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Berlin, Freitag den 1. Oftober Abends 


1 369. 





Se. Majeftät der König haben Allergnädigft gerubt: 
s — des früheren Dberamts — 
im, Geheimen ——— Georg Martin Rein— 
arbdt, unter Belaſſung dieſes Titel® zum Landrathe bed 
eiſes Meiſenheim im Regierungsbezirke ag und 
Den biöherigen Rathöheren Karl SHeinrih von 
Böttiher aus Stralſund zum Regierungd-Rathe zu ernennen ; 
Dem a ar ‚ —————— Earl 
Bun in en ‚ den Eharakter als Geheimer Kommilfions- 
ath zu ver ; 
Den Gnmnaflal-Direftor Dr. Breiter in Marienwerbder 
zum ProvinzialSchul-Rath zu ernennen ; 
Die Wahl des Gumnafial-Direktord Dr. Haage in Schleu- 
aa zum Direltor de8 Gymnaſiums in Lüneburg zu be 
en: 


! 
x Wahl des Direftord Dr. C. Laubert an ber Real- 
fhule in Grünberg zum Direktor der Realſchule 7 
furt a. O. ſowie 

Der Wahl des Oberlehrerd Dr. Griedrid Hanoı am 
Gymnaſium in Eüftrin zum Direftor der Anftalt, us 

Der Wabl deö Oberlehrers Dr, Ehmelzger a. vn 
nafium in Guben zum Direftor des Gumnaflums in aut, 
bie Allerhöchſte Bertätigung zu ertbeilen; ferner 

Dem Regierung» etär Hcefe au Marienwe vu d 
Charakter ald Kanzlei-Math zu verleiben. 


Ih babe für bie drei Jahre, von jet bid zum 1. Oftober 


1872 zu Mitgliedern des Gerichtähofeß, welder nad 8. 6 de 
Geſehes vom 13. Februar 1854 in ällen, wenn Werfonen beö 


Soldatenftandes aus Beranlaffung hres dienſtlichen Berbaltens 
bei anderen, als Militär-Gerichten belangt und biergegen Kom 
vn ie itte erhoben werben, biefe legteren zu enticheiben 
at, den General» Major und Eommanbeur ber 2, Garbe- 
InfanterieBrigade, von Pape, ben General-Major und n- 
fbecteur der 4. Ingenieur · Inſpektion, Klo put den General- 
Major und Eommandeur der 11. Infanterie» Brigade, von 
Rraag-Roidhlau, ernannt, außerdem ben General:Ptajor und 
Eommandeur bed Kabetten-Eorpe, von Wartenberg, ur Mit- 
wirkung bei dem genannten Gerichtshofe in Stelle abweſender 
Mitglieder beftimmt. 
lin, den 4. September 1369, 
Wilhelin. 
von Roon. Dr. Leonhardt. 


An bad Militaͤr⸗Juſtiz · Departement. 





Mordbdeutiher Bund. 

Der bis e Ober · Poſtlaſſen · Buchhalter Auguſt Karl 
Wilhelm Moviuß ift zum Geheimen revidirenden Kalkulator 
bei un Rechnungshofe des Mordbeutihen Bundes ernannt 
worben, 


Se. Majeftät der König haben im Nanıen dei Norb- 
beutihen Bundes ben re Theobor Kraemer zu 
Colombo {Eeylon) zum Konjul ded Norddeutihen Bundes ba- 
felbft zu ernennen gerubt. 


Se. Majeftät ber König haben im Namen bed Norb- 
beut Bundes den Kaufmann Earl Johann Eonrab 
Wilfend zu Papecte (Tahiti) zum Ronful des Norbbeutiden 
Bundes dalelb zu ernennen gerubt. 








Se. Majefät ber König haben im Namen bes Morb- 
deutichen Bundes den bisherigen preußiſchen Konſul Tb: Wil- 
fiamd zu Nafjau (New Prövidence) zum Konſul bed Nord— 
deutſchen Bundes bafelbft zu ernennen gerubt. 


Se Majeftät ber König haben im Namen dei Norb- 
deutſchen Bundes ben biäberigen preußiſchen Biestoniul John 
Lowe zu Perth zum Bize- Konful des Morbdeutichen Bundes 
für Perth und Newbury zu ernennen gerubt. 


.„ Befanntmadung. 

Für bie Rorrefpondenz nad Belgrad und ben übrigen 
Poftorten im Fürftentgum Serbien fommen vom 1. Oftober 
d. 5. ab folgende eg gleihmäßig in Anwendung, 

Briefe nad Serbien fönnen entweder biö zum Beftim- 
muunnäart franfirt nher umirunfint 


f re 
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irren ara, 


wu. ar rbb I 
| Briefe, Drudjaden und Waarenproben können auf Ber- 


langen des Abienderd unter Rekommandation egpedirt 
werden. Rekommandirte Sendungen müflen ſtets franfirt 
werben unb unterliegen dem Porto wie gemöhnlide frantirte 
Sendungen gleicher Art und außerdem einer Relonimandationd- 
Gebühr von 2 Groſchen ober 7 Kr. Der Abſender einer refom- 
mandirten Sendung kann durch Vermerk auf der Abrefie be- 
anſpruchen, daß ibm bag vom Empfänger vollgogene Rezebiffe 
ugeftellt werbe; für_die Beſchaffung des Rezepiſſe ift vom Ub- 
Im f T eine weitere Gebühr von 2 Groſchen oder 7 Ar. zu ent- 
richten. 

Das Berfabhren der Erprefbeftellung fit zuläife bei 
refommandirten Briefen nad ſolchen en in Serbien, 
in denen fid eine Boft-Anftalt befindet, Die Exprefgebübr be 
trägt 3 Groſchen reſp. 11 fr. und ift in Borauß zu entrichten. 

n Betreff der Tagen und ber Berfendungsbedingungen 
für Fahrpoſſſendungen nad Serbien ertheilen die Poft- 
Unftalten auf Delangen nä Auskunft. 

Berlin, ben 28. Sebtemmber 1869. 

General-Poft-Amt, 
von Bbilipeborn. 





Minifterium für Sandel, Gewerbe und öffentliche 
Arbeiten, 


Der Berg-Inipeltor, —— Oswald Degenbarbt 
ift zum Direkſor ded Steinfohlenbergmwerfd bei Obernfirden, 
in der Graffhaft Schaumburg, ernannt worden. 


Juſtiz⸗ Minifterium. 

Der Kreibrichter ieh in Dramburg ift zum 
Rechtsanwalt bei bem Kreiögerichte in Calbe a. S. und zugleich 
um Motar im Debartement bed Appellationbgerichtẽ au 

agdeburg, mit Unmeifung feines Wobnfiges in Staffurtb, 


| ernannt worden. 
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abhaͤngt. Der Bundesrath iſt bei dem Beſchluſſe, auf Grund deſſen 
die Kommiſſion berufen iſt, von dieſem Geſichtspunkte ausgegangen, 


Miniſterium der geiftlichen, Unterrichts⸗ und 
Medizinal: Angelegenbeiten. 
Der Provinzial⸗Schul · Rath Dr. Breiter iſt dein Provin- 
zial · Schul · Kolleglum in Sannover zugetbeilt worben. 
Der bisherige Privat-Dogent Dr, Adalbert Paxmet in 
Münfter ift zum auferordentlien Profeſſor der klaſſiſchen 


' fatur« 


Philologie in der pbiloſophiſchen Fakultät ber Königlichen Aka | 


demie daſelbſt ernannt worden. DE 

Der Dr, philos, Wilbelm Weißbrodt in Eoblenz ift 
zum auferoxdentliden Profeſſor der Philologie in ber philo 
ſophiſchen Falullät de@ Lycei Hosiani gu Bräunbberg ernannt 
worden. 


Die Berufung de ordentlichen Lehrers Dr, Wilb, Aug. 


Dumas vom Berliniiden Gummafium zum grauen Kloſter 
zun Oberlehrer am Sophien Gymnaſium in Berlin iſt ge 
nehmigt worden. a 

Die Berufung ded Dberlehrerd Dr, O. Steinbart vom 
Sommafium in Prenzlau zum Oberlebrer an der Undrene- 
ſchule in Berlin ift genehmigt worden. 

Die Berufung dei Oberlehrers €. L. Ferdinand Teich— 
müller vom Gumnafium in Gneen zum Oberlehrer am 
Gymnaſium in Wittſtock ift genehmigt worden. 

Die Berufung des ordentlichen Lehrers Dr. Aleganber 
Reinhold Bohnſtedt vom Gymnaſſum in Landéberg a. W. 


indem er den Jahresſchluß für den Abſchluß der Arbeit in uäfict 
nabın, und td gebe mich der Hoffnung bin, daß es der erſten Legis 
eriode des Bundes vorbehalten fein wird, ein gemeinſames 
Strafgefekbuh zu Stande gu bringen. 

Em, Excellenz erfuche ich ganz ergebenit, den Herren Mitgliedern 
ber Rommiffion von Worfichendem gefälligk Kenntnif geben zu 


Der Kanzler des Rorddeutſchen Buntes, 
(ar) v. Bismarck. 
Un den Bohnen der Kommiſſion zur ung Ko Entwurfs 
eines Strafgefepbude, Königlich preußiſchen ZukizMinifter, Seren 
Dr Leonbarbt Exeellem. 
Der Borfigende tbeilte der Kommmniffion mit, daß von dem 
Bundeskanzler der General-Staatsanwalt Dr. Shwarze für 


‘ wollen, 


' Berbinderungsfälle mit der Vertretung des Vorſihenden beauf- 


n Öbderlehrerr am Gymnaſium in Luckauni enehmigt | j 
* er : — N genehumig ' Kommilfion geftellten Aufgabe ergebe und eine befondere Ger 


worden. 
Am Gymnaſium in Buben ift die Beförderung des orbent- 


lihen Lehrers Dr. Louis Schulze zum Oberlehrer geneh- 


migt worden, ” 
Beim Buninaflum zu Rordhauſen ift bie Beförderung des 


ordentlichen Lehrers Dr. Perſchmann zum Oberlehrer gench- | 


migt worden. . 

An ber Realibule in Perleberg iſt bie Beförderung bed 
ordentlichen Pehrer® Dr. Wilhelm Eduard Alexis Dony 
zum Öberlebrer genehmigt worden, 

Die Berufung Des Oberlegrerd Dr. Wilhelm Weigel 
von der Realſchule in Neuftadt-Dredden zum Oberlehrer an 
dem Gnmmnafium und ber Realichule in Greiföwald tft geneh⸗ 
migt worden. 

Der erfie Lehrer Supprian am SchullehrerSeminar 
zu Creuzbuig iſt in gleicher Eigenihaft an bat evangeliiche 
ShullebrSeminar zu Steinau verfegt worden. ’ 

wre Möherine Kreis Wundarzt Dr, Tiehe zu Arme 
> =. HE zum Kreis · Pywſitus bed Kreiſes Aruswalde ernannt 


midi 





Angefommen: Der Minifterial» Direltor, Ober+ Berg 
haubimann Krug von Nidda, von Sanrbrüden. 


Michtamtlicbes. 

Preußen. Berlin, 1. Oltober. Heute wurden bie 
Eigungen der vom Bundefrathe ur Beratung bed Norbdeut- 
ſchen Strafgeieh Entwurfs — 
deutſcher Juriſten im Bunbesfangler-Amte durch ben Köniq 
lich preußiſchen Juſtiz⸗ Miniſter Dr, Leonhardt als Borligen- 
den eröffnet. 

Nachdem der Vorfifende bie Mitglieder der Kommiſſion, 
nämlih: ben Königlich preußiichen Geheimen Ober ⸗Juſtiz ⸗Rath 
Dr. Friedberg, den Königlih preußiſchen Wpbellationd- 
gerichts »- Hatb Bürgers, den Königlich preußiſchen Rechts 
anwalt und Zuſtiz ⸗Rath Dorn, ben Koöniglich 
General-Staatdanwalt Dr. Schwarze, ben Großherzolich 
mecklenburgiſchen Ober-Appellationsgeriht3:Ratb Dr. Budde 








nen Kommiſſion Nord» | 


ſächſiſchen 





und von ben Yu 


tragt worden, und daß zu Scriftführern bie — Gerichts · 
Aſſeſſor Dr. Rubo und Kreiöricter Rüdorff ernannt ſeien. 

Sum Referenten ſchlug der Vorſihende den Geheimen DOber- 
Auftigrath Dr. Friedberg vor, womit fi die Kommifſion ein- 
mütbig einverſtanden erflärte. 

Die Kommiſſion berietb und beſchloß demnächſt über ben 
geſchäftlichen Gang ber Beratungen. . 

Es wurde angenommen, daß eine einentliche Geichäftäord- 
nung für die Beratungen nicht erforberlich ſei, bie geichäftliche 
Behandlung ber Sade ſich vielmehr aus der Natur ber ber 


iKäftsorbnung ſich umſomehr erübrige, wenn die Regel 
befolgt werde, daß fein Untrag ohne cine beſtimmt formulirte 
und an ben Muädrud des Entwurfes antnüpfende Faſſung 
eingebracht werben bürfe. 

Es wurde hierauf ſofort in die Beratbung des Entwurfeß 
eingetreten, indem der 8, 1 zur Diskuffion geftellt wurde. 


— Rad den beim Ober-tommanbo der Marine eingegan- 
genen Nachrichten find S. M. Beigaf »Musquito« am 27. 
v. M. in Remesvig bei Diandal — Norwegen — und »Rovers 
am H.v.M. in Plymoutb angekommen. 


Hannover, 29. September. In der heutigen (6.) Sigung 
bed dritten hannoverſchen Provinzial- Lanbdta x 
langte ber fFinangetat zur ——— Bei den Koſten für 
einzelnen Landidaften beantragte Ober-Appellationd-Rath von 
Lenthe, die Koften der Candidhaften von nun an in ber Form 
eine Averfumd, wie baffelbe ſich nad den Erklärungen der 
Landſchaften geitalte, zu zahlen, und zwar im vierteljährigen 
taten und bortofrei. DAPEE RUFT Miquel — 
bei ber Bewilligung des Averſums ackzuſprechen, daß bie 
Landſchaften für ar Anſprüche einzufichen baben; ferner 
die Erwartung auszjudrüden, daß fie mit der Zeit Eriparungen 
zu Gunfien ber betr. Landeötheile machen. 

Bei der Abftimmung wurden beide Anträge angenommen. 

Die Berathung erſtreckte fi überhaupt auf die Einnahmen 
ben auf bie vier erſten Hauptrubrifen 
al-Landtaged, des ſtändiſchen Berwaltungs- 
Ausſchuſſes und be Sandes-Direktoriums, Kolten der einzelnen 
Landſchaften, Unterhaltung und Ergänzung ber ſtändiſchen 
Bibliothef und für Kunſt und Wiſſen hal) ‚ beren PBofitionen 
jämmtlih bewilligt wurden, wie fie vom Verwaltuͤngs ⸗Aus 
ſchuſſe beantragt waren, mit Ausnahme ber Koſten ber ein ⸗ 
zelnen Landicaften, die nad dem Vorftehenden mit einer ge 
tingen Erhöhung ald Averſum bewilligt wurden. 


Mecklenburg. Schwerin, 30, September. Die heute 
außgegebene Nr. 7 


bed Megierungsblaite enthält ein Pubti- 


{Roften de8 ge 


‚ fandum bed a ge Minifteriumd des Innern von 


und den Senator ber freien Hanjehabt Bremen, Dr. Donandt, | 


begrüßt batte, machte derieibe zuvörderſt Mittbeilung von fol- 
gendem an ihn gerichteten Schreiben des Bundeskanzlers, d. d. 
Varzin, den 24, Schtember 1860: 

Aus Eurer Excellenz gefälligem Schreiben vom 18. v. M. babe 
ih mit lebhaften utereife erirben, dab die Berathung dei Entwurfs 
einer Strafgelepbuhs für den Morbbeutfhen Bund durch die vom 
Bundtetathe gewäblte Rommilllen am 1. f. M. beginnen wird. 

Dat e& mir nicht vergönnt iſt, die Herren Mitglieder der ftom- 
miifion bei ihrem eriten Aufammentreten perfönlich zu bearüfen, be» 
dauerte . um fo nıehr, je böber ich die Aufgabe ftelle, au deren ö- 
fung ſie berufen Kind. Der Erlaf eines Strafgeſeßbuchs für den Noch 
Deutihen Bund ift ein fo bedentungspoller Schritt zur Herftellung eines 
aemeinfamen öfientlichen Rechts im geſammten Bundeborbiete und 
bildet eine fo nothwendige Ergänzung anderer Bundescintichtungen, 
daß Teber, dem bie organtfbe Entwwidelung des Bundes am Herzen 
lieat, die Berathungen der Kömmiſſſon nur mit feinen lebbafteiten 
Wunſchen begleiten farm. Für einen günftigen Erfolg dicſet Be- 
raibungen bürgt die Sujammenfekung der Kommiffion unter Eurer 
Exxellenn Peitung, und id bin gewiß, mit ben zu derſelben berufenen 
ausgezeichneten Männern in der Ucberzeugung aufammensutreffen, daß 
ein Theil des Erfolged von einem raſchen übichluß der Beratbungen 


277,5 M,, betreffend die Ausführung der Gewerbe Ordnung 
für ben Rorddeutſchen Bund vom 21. Juni b. J, und eine Be 
tanntmacdung beffelben Minifieriums vom 28. d. M., betref- 
fend die Aufhebung ber erlafjenen Rerbote von Drudicriften. 

Hamburg, 3. September, In ber geftrigen Sigung 
der Bürgerihaft kamen po gende Gegenftänbe — Verhandlung. 
Die Nr. 1 der Tagedordnung, Antrag des Senats, betreffen 
die Anftellung eined zweiten Lehrers für Mat 
Naturwiſſenſchaften an der Gelehrtenſchule des 
Abſtimmungh wird angenommen Pr. 2 


matik und 
ohanneums 
der gesord· 


nung, Neuwahl eines zweiten Vize-Präſidenten an 
Stelle des entlaffenen © NR. Richter. Gemählt wird 


Rudolph Möhring. Mr. 3 der Tagesordnung, Antrag 
bed Senats, betreffend Etellvertretung des niebergerichtlichen 
Aftuariatd in Berbinderungsfällen, wird ohne Diskuffion 
befinitiv genehmigt. Nr. 4 der Tagedordnung, Bericht 
der gemilchten Kommiſſion, betreffend Zufammenfegung 
ber Bemäldegalleri-Rommitfion, wird mit einem Amendement 
von Zadariad und einem Wunid von Laeidz definitiv genebr 
migt. Es folgt ſodann die Wahl zweier nichtrechtsgelehrter 
Richter am Niebergericht, und eines Auͤsſchuſſes von 5 Perſonen 
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zur Prüfung de3 Senatdantrags, betr. Erweiterung des Schlacht · 
viehmarlt3 am Heiligengei felde. Nr. 8 ber Tagedordnung: 
Senatäantrag, beit. Anwei une eines Plaßes zum Bau einer 
Muſikhalle, wird an einen Ausſchuß von 7 Perſonen verwielen. 
Nr. 9 der Tagesordnung: Wahl eined Ausſchuſſes von 7 Per · 
fonen zur Prüfung bed Scnatsantrages, betr. Erweiterung der 
Lofalitäiten bed Johanneums. Bei Pr. 10 der Tagedorb- 
nung: Ausſchußbericht über den —— desß Senats, betr. Ueber- 
tragung der Vertretung des Sechzigerkollegiums auf den Ston- 
vent der Stadtgemeinden, tritt Bertagung ein. Schluß ber 
Sihung nad 10 Uhr. 

Sachſen. Dredden, 3. Sebtember. Daß »Dreädener 
Journale meldet: »Geftern Nacht find in der Stabt Zſchopau 
im Erzgebirge 42 Häufer und 31 volle Scheunen abgebrannt., 
Wegen 50 ganz arme Familien mit 700 Köpfen find obbadhloß 
geworben, 

Coburg, 29. September, Der Herzog ift Beute Abend 
biecher zurückgekehrt. 

arzbürg. Nubdolftadt, 38. September, Der 
Landtag des Fürftentbums ift Heute hier zufammiengetreten und 
durch den Staatd.Minifter von Bertrab eröffnet worben. Den 
Haubtgegenftand der Berathungen wird das Budget für bie 
nädfte Finanzperiode bieten. . 

Bayern, Münden, 30. September. (W. T. B.) Ein 
heute publigirtes Geſez vom 26. September verörbnet, dab dab 
zwiſchen dem Zoll-Bunbrerathe und bem Bollparlamente ver- 
einbarte Geleg, bie Sicherung ber Bollvereindgrenze in ben 
vom Zollgebiete außgefdloffenen hamburgiſchen Gebietötheilen 
betreffend, in Bayern in Kraft und Geltung trete. 


Defterreich : lingarn. Wien, 30. September. Nach 
ber »MWien. Z.« reift Se. Königliche Hoheit der Kronprinz 
von Preupen am 5. Oftober Abends 9 Uhr 40 Min. von 
Baden-Baden ab und trifft — Uber Münden — am 6. Vor- 
mittag nad 9 Ubr in Wien ein. Die Abreife von Wien nad 
Benedig foll am 9. Morgens 7 Uhr erfolgen. i 

— Der Handeld-Minifier von Plener trifft morgen früh 


ein. 
* — Das en hat mittelft Eirfu- 
lat-Berorbnung vom 20. Mid. und in — der 
»organifchen VBeftinnmungen für die Kavalleritz bad Erfor- 
derniß dieſer Br an Monturen, Rüftungen, Feldrequi⸗ 
ten, Waffen, Munition und Pionierwerfjeugen und das 
usmaß des bei jedem RavallerieErgängungbtadte zu hinter 
- Iegenden Augmentafiond-Borratged veröffentlicht. Mach bieler 
Berordnung ſollen Sämmtlide Mannſchaften aller Kavallerie 
Regimenter mit Hinterladungs » Rarabinern bewaffnet und 
bei jedem Regimente zwei Züge mit Wionierwerkjeugen aud: 
erüitet werden. Der e diefer Pioniergüge iſt in den 
eiben der erften fünf Feld Eskadronen vertheilt, der andere 
formirt ausſchließlich den vierten Zug ber ſechſten Eskadron. 

Peftb, 29. Sehtember. Die erfte Unterbaus-Sigung 
wird am 16. Oktober ftattfinden. ; 

Prag, 9. September. bien. 819) Bei der heutigen 
Mahl auf der Altjtabt und in Smichow ficnten die Czechen. 
Nach der Mittheilung des Reſultals entftand großer Jubel in 
allen Strafen Seitens ber czechiſchen Partei, 8 wurden Pe 
reat » Rufe audgebradt und Spottlieder gelungen, groke 
Bolldanfammmlun veranlaßten die Ronfignirung des Mili- 
tärk. Starke Militär - Polizei - Patrouillen ſuchten das ange» 
fammelte Volk zu zerſtreuen. 

— 30. September. Heut wurde ber böhmiſche Landtag 
eröffnet. Den Abgeordneten find bereit® zahlreiche Vorlagen 
veriheilt, m. A.: Geſthentwurf zur Regelung der Rectöverhält- 
niffe des Lehrerſtandẽs an den äffentlihen Vollsſchulen bed 
Königreiches —2* Geſetzentwurf, betreffend eine Abänderung 
ber Gemeinde blordnung für das Königreih_ Böhmen vom 
16. April 1864; Landeöbudget für dat Jahr 1870; Bericht des 
Sandedausichuffe®, betreffend bie Ablöfung der Realgewerbe. 
Der Landtag war beihluffähig, obwohl fi von den Drflaranten 
Niemand tingefunden_batte. ö 

Troppau, 29. September. Im Landtage begründete 
ute Dr, Dietrich in einer mit Beifall atfgenommenen Rede 
einen inte A Einführung direlter Reichßrathswahlen und 
Bermehrung ber Zahl der Ubgeordreten des Reichsrathes. Diefer 
Antrag wurde ſodann einem Siebener ⸗Ausſchuſſe zugewieſen. 

Trieſt, OD. September. W. T. B.) Der fälline Lloyd · 
dampfer ⸗Anierita⸗ iſt heute Abends 6 Uhr mit der oſtindiſchen 
Ueberiandpoſt aus Alexandrien hier eingetroffen. 


Belgien. Brüffel, 30. September. Der König wird 
mit feiner familie am 10. Oktober in Namur ber Enthüllung 
der Statue König Leopold 1. beimohnen. : 

— Der großen Revue am 27. wohnte aud) Prinz Peter 
Rapoleon bei, 


Großbritannien und Irland. London, 29. Erb. 
tember. Ihre Majeſtät die Königin weilt noch in — 
und ber Lordkangler iſt heute dorthin zur Vertretung des Mini. 
fteriums — 

— Der Prinz und die Prinzeflin von Wales 
ag von Paris zurüderwartet werden, gedenten kurz 
ee Ankunft den Bigefönig von Irland in Altborp zu 
u 5 Rad einem beftigen Sturme im Meerbufen von Biscaya 
ift die Kanalflotte in den fen von Eorf eingelaufen, 
um bei dem erfien Beſuche des Bigefönigs in ber Stadt anıve- 
fend zu fein. Lord Spencer nahm mehrere Adreſſen entgegen, 
vollzog die feierliche Eröffnung des Honbowline · Docks und wohnte 
Abends einem Öffentlihen Banfette bei, 


Frankreich, Paris, 30. September. (W. T. 5) Die 
Regierung läßt in ihren Organen erflären, daß fie nicht gelonnen 
fei, dem Andringen ber Journale nadygugeben, weldye die Ein- 
berufung der Kammer für den 26. Öftober verlangen. Die 
Kammern werden nidt im Oftober zufanımentreten, fondern 
wahrſcheinlich erft im Laufe des November, Die Regierung 
wird bi8 dahin wichtige Geiefentwürfe zur Borlage bei ben 


— ren ihr R er 
— Durd bie Feuersbrunſt ber letzten Nacht find ber Hippo- 
drom und alle umliegenden Ba in Aſche gelegt worden. 


Die Urſache der Feuerbbrunſt ift noch nicht ermittelt. 


Spanien, Madrid, 30. September. (W. T. B.) Die 
amtliche »Gaceta«e meldet: Mehrere aufrübreriihe Banden in 
ber Provinz Barcelona haben an ber dortigen Eifenbabn an 
mehreren Yuntten die Schienen aufgeriffen und in einigen 
Orten ben Verſuch gemacht, republilaniſche Junten einzulegen. 
Bei ber eg. ber Truppen haben ſich diefe Junten je 
doch überall aufgelöft und die Aufſtändiſchen bie Flucht er- 
griffen. Auch in Xered de la Frontera drobten geftern wieder 
Anordnungen ausdzubreden; der militäriihe Kommandant er» 
ar jero® fofort bie ftrengften Mafregeln, und bie Rube blieb 
erhalten. 


Nupland und Polen. St. Peteröburg, 29. Scp- 
temiber, Der »Reg.-Any,e veröffentlicht folgendes Telegramm: 
Livadia, 14. September. Die Kaiſerin bat feine fFieberanfälle 
mehr gehabt; der Schlaf ift etwas beffer, aber die Schwäche 


aroß. 

Kiew, 30. September, (W. T. B) Der fRaifer bat, 
wie aus Lıvadia gemeldet wird, feine gen bis zum „, 
18. Oltober verſchoben, wird dann aber nicht, wie Anfangs * 
au war, in Kiew fih aufhalten, ſondern bireft .. nach 
fetten erbburg zurüdkehten und bafelbfi am 22. Oftob: cu 
treffen. 

Echweden und Norwegen. Stodholm; 26. Sehtem- 
ber. Am 2öften reifte ber König mit feinem Jagdklub auf 
feinem Dampfer »Stölbmön« nad Näfvrquare,, einem Gute, 
Eifen- und Manufafturwert, mechaniſcher MWerkftatt u. a. m., 
wilden Rykoping und — — ab, um in ben dazu ge 
Vörenben bedeutenden Wäldern Elennthlere zu ſchießen, von 
denen aud an dem folgenden Tage drei erlegt wurden. Dar- 
auf ift der König auch in Norrköping und Linköping gemeien, 
trifft aber beute zufaminen mit ber aud Deutſchland zurüd- 
febrenden Königin in Katrineholm (wo bie öſtliche und weſt⸗ 
lide Stammbahn fi vereinigen), um fie nad Stockholm zu 
begleiten. 

Ametifa. New-Dork, 28. September. (Kabeltelegr.) 
Der Präfident bat Mr. Frederick Cam aus Kalifornien zum 
Geſandten ber Vereinigten Staaten in Ehina ernannt, 

— 3%. September. (Bean oſiſch · atlantiſches Kabel.) Die 
republitaniſche Konvention be8 Staates New · York bat geſtern 
Beichlüffe gefaßt, in welchen fie ſich für Die Zahlung der Staats. 
ſchuld in Gold erflärt, ihre & in sch für Cuba elundet und 
fih für die Ermerbung ber In el aubſpricht, wenn beren Be- 
völterung dieſelbe wüntde, 


Aus dem Wolff fhen Telegrapben- Bureau. 
Hamburg, —— 30. September. Geſtern über 
reichte Geheimer Legalions · Rath von Kambp dem Senate ein 
Koͤnigliches Schreiben, durch vweldeß derielbe von bem Poſten 
als preußiicher Gelandter abberufen wird. 
Rarlörube, 1. Oftober, Bormittagd. In der heutigen 
Sißung ber een Kammer werben jeitend ber Regierung bie 
neue Rheinſchiffahrtbatie und ber Staatdangehörigfeitövertrag 
mit den Vereinigten Staaten von Amerika vorgelegt. Die 
Kammer tritt morgen in bie ——— des Adreßentwurfes. 
Madrid, 30. September. Die amtliche Zeitung meldet, 
daß eine Infurgentenbande von 1000 Mann von dent Briga- 
\ bier Palaciod bei Esparraguera (Eatalonien) geſchlagen und 
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5 eriprengt wurde. Die Verfolgung ber Inſurgenten wird mit Neberficht * Fort? er Berlins 


Eourier- und Schnellzüge 
nergie betrieben. In Barcelona und ben übrigen Provinzen —— Are en non mitten. Nr 
find neue RupeRdrungen niit vorgelommen, (rent au am 1. jedes nat) Pertin, . Dftober 1869 









— Dad »Umti-Blatt der Rorbdbeutihen Dofiverwaltung« | Abnang nad..--- 













































































N Amfterdam. k 
Mr.61 enthält eine General-Berfügung vom 26. September, bie Boft- j 7 
Dampffaiffverbindung wi ſchen Lübed und Kopenhagen reip. Malmoe | Ankunft in......- füber 33* ober 2% i as 
betreffend. . 
A ach 8 fr. 8.30 Ub. 
Kunft und Wiſſen —— 
— Der Küſter C. Mundt an fe —— E— — zu | Ankunft in ..... tie nen ge fr. T 7 1. = 
BenneRFnE bat = — — ot De et ei) vlg iu u TER * 
t irche vorbandenen 74 appentafeln von Herren- | Abnang nadı..... I 7. 5 
Mneiftern, Kommendatoren und Nittern bed ae: mit Aula * — — Bremen, le. 4 —58 Bf 
biftorifhen und genealogifgen Anmerkungen verfehen, durch ben ur — — 8.40 fr. ** |11.5 Ub.+ 
Drud — —* or in us | reslau. — 
Kiel © ber. ya Nadır) Die Philologen- eibgang nad...) 5.45 fr 1745068 
Verf amimiu J Sein in ge m * mind Bräffel. \ 10.15 U.» 
em die vorberige Zuſimmun J 
— war, Afidenten find die Profefforen Ritfpel und | Ankunft in....... über Eöln oder Ruhrort. * u. fr} Bi, 
tbft. > . . - 
Rn — Dr. Grunert in Stuttgart; fürzlih | Abgang nad..... Eöln. 8.45 fr.+ ae 
vom ea 28. September geftorben. j über Hannover oder * 5 160m 
dlorenz fand am 23. und 24. September ber inter. | Ankunft in... Kreienfen. 1“ T .- * 
nationale malteliae Benareh De fait, Als Berfammlungsort a —— _ * a 
8 e Jahr wurde Wien ach 
* ke ae Kanal. (D. 2 Fahrt — mot —e— mebr, ws aha —— Danzig. 4 * Rd — 
die feierliche Eröffnung am 17. Rovember nben wird | ** ad... 7 U. 
63 —— se Stand Kr Die end Die Ar v ' An 1 Ben ae | Dreöden. ſu — 
tiſche Regierun alte auf Ver en be e | — — - 
ga zur Berfüg ung ber Eompognle gefteltt, um längs der bereits | Abgang nad... anffurt a. WM. 8 Ei. = ee = 
fi en Eirede von 30 Kilometern von Port Said gegen Stantara | Ankunft in über Eifenab oder 8.28 Abt 9 rt 
ude a aunelen wie ſich die großen Schiffe im Kanal verhalten | Te Kreienfen. 2 fr 4 Due 
-i ürden. Biete Fregatte bat nun den Meg von 30 Kilometern bis ds 5 fe 4 —— 
10 Kilomel " “ber Oiund 2"&in Cain würhe auf Nice ale den En Genf. IS 5 fer [10 Io 
1 ometer in ber Stunde n i . 5 fei . 1 
Meg ug Said nah Sucz in 18 u m zurüdlegen. Bei | Ankunft in....... über Eifenad; oder Kreienien. F xl B 5 Rt, 
diefer ra baben die Ufer nicht im Pi elitten, was als ein BE 5 > Nm.” 
fehr günftiged Zeichen betrachtet wurde. Allerd 5 8 at biefer Theil des Ka | Abgang nad..... Hang. I 
nald Kos Breiteund heburäffönitttiges ——— aber O ufen oder 7. 8* ie | 
jened Schiff nur 5 M. Tiefgang hatte: es bleibt alfo noch die Probe | Untunft in......- Salgbergen 1L.IN. + 
zu maden, wie bie Site be ber geringen Kanalbreite von 60 M. £ (3.55 Nm |1.INM.* 
und in den Kurven bei El-@uise fahren werden. Die Ausfülung | Hogang nad... Hambur EISERFIIU U { ji u + 
ber Pitterfeen gebt fehe (nel von Ratten: eine Ziefe von 5 IN. über | Yin —— | 6. A 
dem Boden de u wurde fhon am 12, September fkonftatirt. Abrang J— — * H ii u 0# 
Ungefäbr am 27. db. M. follte daß Referwoir bei a geöffnet | nkunkt in. ei Kiel. las 10 B* 
an eng Bernburg ar en Bitterfeen berge ————— * jap nad = = : * IS us 
ann wird der maritime Kanal in feiner gangen Länge befahren wer · .... önigs ; ‚1. 
— den können, Die Arbeiten ſchreiten fehr energie vorwärts und ed .. uigeberg i. Wr. 24 ft SR 






















































































wurde am 14. db. M. die noch audzubebende Erde faum mebr auf — ... Kopenhagen. 2. 15. 8.11 U U * 
4 Millionen Kubikmeter berechnet. In den rüdfländigen Kanalftreden Syang IE "aber Kiel oder Fridericia. 10. 3. BE ne — 2ub.r 
awifhen Kantara und El-@uisr, bei El-Buisr ſelbſt und bei Su bgang nad..... @ ip TE 
wird das Hugenmerf darauf gerichtet, für jept dem Kanal wenigften® | Ankunft im u... eipzög. 1% DR 1 A, 
in der Mitte eine Tiefe von 7,50 MR. u eben, um bei ber Ein- Abgang made.) on A 
we ihun ra Pag Sl ven Bam | iefgang bie Pafloge *8 London. 10.15 9b ® 
u ma e Breite iſt vorläu ne geringere, unb nad ber ; $ 
Eimeihung wird man nad 2 Bi6 3 Monate brauden, um mit Atem, | Ankunft in...... über Oftende ober Calais. . er "7 16.10 fr» 
m F t den ——8 —— Amis Ei —— eg Gooona mad. Gb —— (T —— m 2) 
eden geringerer Breite werden bie e ein en noch) lang» | Fögang mac... 1 - 
fam Fahr müffen und auf eine fidhere fommerzielle Schiffahrt wi Ankunft nf 2 }biret oder über Hamburg. ?9. 24 7.9.27 Bm® 
vor dem Monat Februar noch nicht zu re pi fein. Der Bau des | Abga a2 m — | München. MR. 2 [1% 304. + 
ars von Kr Said iſt fon yorpen tten; er wird | Ankunft in....... 8. 2 5 9.40 Ab 
48 M. bob aus ‚gegen enen Steinen gebaut 4 ektrifche Beleuch | Abgang nach Paris (84 84 fit 
tung fommt mit dem Apparate auf 55 M. über dem Niveau bed über El * der 7. * F 10, 0.15 Nb.* 
Meered; der Thurm ficht 50 M. vom Ufer entfernt auf dem weſt | Ankunft in....... $ er n N, pn f 10.15 R.+ |8. 50. Ab. 
liden Steindamm. Die Leucdtthürme von Damiata, Burlos umd tantfurt am Main. (95 gpe [4.35 p.* 
Rofette werben in Eifentonftruftion erbaut, Port Said und Damiata ng nad... — 7 U. Qb+ 
erhalten Lichter erſter Klaffe, die beiden andern —————— Wweitet en in Er | Prag. 4 49 fr+ | 
Bo. Der —— Er in ak rg on Bunt de —— 45 9.10 Be ı11.50° 
alten, wovon lan vollftändig vorlieg uf der afritanifchen | Hogang nam..... St. Petersburg. Au Fr pH LI . 
Seite werden tothe Signale, auf der aflatifcden grüne aufgeplellt Die ya md] ou Deine ” __ 112. 500.905. 30 N» 
Untiefen in den a —— ’s —— bezeichnet fein, a — pr u... | Stettin. se ne 
ewerbe un un je A 
— Rach dem Jahresbericht ber ndelöfammer zu Mülheim | Abgang nad..... } ENT I. IOMF+ 
d. Rubr wurden im Jahre 1868 in den 7 Tiefbauzechen des Be- über —— oder nur St. Do 
alt 17,278,074 Etr. Kohlen gefördert, 1,448,673 Etr, mehr als im | Ankunft in. ..... Stralfund P 52 R.f '5.5R. 
. 1867, Die Kohlenabfuhr aus —— äfen von Ruhrort und Quis : N Inur Di Sb 
*3 belief Bi; n banar nur auf 38, 4 Etr,, * gen 39,334,207 Etr. | Abgang nad..... 8. 40 fr, 
in tie Bei Wilbeimöhütte — 1868 — Trieſt. 11.5 Mb+ 7 ıL ab.+ 
Gentner —* den in Maffeln, 4500 Etr. dekgl. in Bu ftüd aus Ankunft in...r-- über Breslau oder Dredden.)9, 39 U. 
geraten 17 * ußwaaren aus dem Kupolofen —— 18.15 Ab. 8.15 Mb. + 
ußftucke. Die Metiengef ſchaft für Eifeninduftrie in Styrum batte leb · a nad.... * ——/j1,15 Qb.® 
haften Betrieb, & A As ‚Stabeifen, Blech u. f. to. 50,061 Etr. —— ae | Warſchau. ziun® g 
mebr ald in ] abrit von —— Bonpauttiunn m = . 840 —— 
—— —— 1,100,000 Pfd. Brüden u. dal. Die Zinihali⸗ gang nad... Wien 11. ed Tu. 
der ieille-Montagne ftellte 98,860 Etr. Robzint und Aintunfti über Breslau oder Dredden.\5.23 fr.be Ab. 
Sinn ur Zintweiß dar; fie bezieht die Sinfblende zum Theil aus | Ankunft in....... ſaber Brrtlan N et Dresden 5.23 Rm+/3.15 Rım 
dem Harz und aus Schwed en, die ——— aus Spanien und — m - Rm.t 
Sardinien. — Die im I. 1866 In — hie : meßanifce Weberei | Abgang nad..... ) 8. fr} 3.30 Mb}, 
von Solivo und fFierz fabrigicte im © ‚805 Stüd Kalito- Bürich. 8. 45 fr.+ |10.15 9b, 
Neflel. Die Gerbereien bearbeiteten ca. 5,000 Pr Die Tafelglas- | Ankunft in....... (über Eifenad oder Kreienfen.)9. 35 Umt 10 U. Abr 
en et En a un —— — B — 9.25 Bm 10 U. Ab 
t raubenfabrif in Saarn, welde im eine halbe Million z — — 
Grob Schrauben lieferte. + Schnellgüge Eourierzüige Ei Izüge, 
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7 Moskau .„.358, y ns | t. 

» ‚Helsingfrs. 335,5 — | 82 — SSW., schw. bedeckt, neblig. 
1. Oktober, 

6 [Memel ...)338,1.71,21  7,4+0,11NO., schwach. |bedeckt, Nebel, 

7 ‚Königsbrg. 337,6+0,7] 92 +1,37 NO., schwach. bedeckt, Nebel, 

6 ‘Danzig »»- 337440, 9,8. +2,2)5S0,, s. schw.heiter. 

7 Cöslin...-- 336,4. 40,9 11,0. +3,6|8., mässig. "heiter. 

6 ‚Stettin....[336,2|-0,5| 10,2-+2,4 W., schwach. |heiter. 

- Putbus ...[333,6 —0,9| 10,8.+1,8,0., schwach. heiter. 

» |Berlin..... 335,81=0,3| 10,7 +3,0 SO., schwach. heiter, 

» Posen ..... 34,30, 91+1,:50., s.schwach.heiter. 

» |Ratibor ...328,0|-1,0) 8,4+1,08....schwach. |heiter. 

» ‘Breslau ....3831,2)-0,5]| 8,3.+0,7SO., schwach. heiter. 

» Torgau ...'883,3 +0,4| 9,6.+1,51SO., lebhaft. völlig heiter. 

» Münster ..'334,8+40,2| 11,4 +3,3SW.,‚schwach. heiter. 

“= Cöln cur... 385,4-0,6, 11,4 r1,85., schwach. sehr heiter. ) 

» Trier. ..... 330,2] 1,4 10,1+2,1)5, schwach. |zieml, heiter. 

7 Flensburg. 335,9] — | 10,0| — |0., schwach. heiter. 

6 |Wiesbaden 333,1) — | 9] — |WSW,, stille. 'heiter. 

» "Kieler Haf. 337,1) — 11,0| — |SW.,mässig. |leicht bew. 

7 Wilhelmsh.'336,0| — 23 — 8W. mässig. |zieml. heiter. 

» ‘Brüssel ... 335,3 — | 11,7) — |S., schwach. schön. ?) 

» Haparanda 34,7 — | 14 — SO., schwach. bedeckt, 

» Riga ......1388,0 — 7,98 — NW., mässig. bewölkt. 

» Moskau .. 329,7 — 4,7) — 'NW., mässig. bewölkt. 

» ‚Stockholm . 338,6 — 28 — 'Windstille. ‚heiter.®) 

» 'Skudesnäs. 336,6, — | 80, — Windstille. 'heiter. 

- —— 2304| — 1%2 — 5. schwach. |schön. P 

» Helder.... 336,0 — | 12,0 — SSW., schw. — 

» |Hörnesand 336,6 — 3,6 — IW., schwach, |fast heiter. 

» ‚Christians...338,0| — | 3,8; — |0SO., mässig. |heiter. 

» ‚Mandal 864 — | 90 — 'ONO., lebhaft. jtrübe. 

. ‚Havre...... 333,4) — | 10,4 — 88W. stark. wenig bewölkt, 

« ‚Cherbourg 35,6, — | 12,0 — 'S., schwach, wenig bewölkt. 

» St. Mathieu 3320| — | 12,8 — 85 stark. "bedeckt. 


') Gestern Abend 11 Uhr Regen mit Gewitter. ) Regen in 
Intervallen. ) Gestern starker Regen. 


Königlibe Schauſpiele. 


Sonnabend, 2. Dftober. Im Opernhaufe. - Borft.) 
Der ſchwarze Domino. Oper in 3 Aufzügen. ie von Auber, 
ER rg vom Freiherrn von Lichtenftein. Angela: 

rt. Yucca. ‚Dr. 
m Schaufpielhaufe. (178. Ab.-Borf.) Nathan ber Weile, 
Dromahferh Gebiht in 5 Abtheilungen von G. €. Leifing. 


„Br. 
Sonntag, den 3. Oktober. Im Opernhaufe. (177. Borft.) 
Armide. Große heroiſche Oper in 5 Abtbeilungen, nad dem 
Sranzöfiigen ded Quinault, überfegt von 5. von Voß, Mufit 
von Glud. Ballet von Taglioni. Armibe: Fr. von Boggen- 
Bee Die Furie ded Haſſes: ir Brandt. Hildroat: Hr. 
eh. Rinalb: Hr. Niemann. „Pr. 

Ded "len 

oſen. 





Im Schaufpielbaufe. (179. Ab.-Borftell.) 
audfrau. Scerzipiel in 3 Wufzügen von Julius R 
orher: Pifelotte. Hiſtoriſches Genrebilb in I Aft von 

mund Schlefinger. Pr. 





Produkten- und Waaren-Börse. 


ee 


| 3 Thlr. 12 Sgr. Br. Gekündigt 2500 Chr, 


Berlin, 1. Oktober. (Marktpr.nach Ermitt. des K. Polizei-Präs.) | 





Berlin, 1. Oktober. (Scehlachtviehmarkt nach Ermitt. 
des K. Polizei-Präsid.) An Schlachtvieh war —— Rindvieh 
71, Schweine 802, Schafvieh 55, Kälber 577 Stück. 


nn 
Die Marktpreise des Kartoffel-Spiritus, per 8000 pro Cent nach 
Tralles, frei hier ins Haus geliefert, waren auf hiesigem Platze am 


DU, Bopt. 1860Bmasnecrereresunnnns Thlr. 16,16% 

2. + . . IR. 

= J ohne Fass. 
—— — 

20 16 





| bei fast unveränderten Preisen. 


‚Berlin, 1. Oktober. (Nicehtamtlicher Getreidebericht.) 
Weizen loco 39-78 Thir. pr. 2100 Pfd. nach Qualität, weiss bunt- 
olnischer 69 Thir. ab Batın bez., pr. Oktober 61% Thir. bez., 
ktober-Norember 614—61 Thlr. bez., erssber-Domaber 62 Thir. 
bez., April-Mai 63—;—% Thir. bez. 

. ‚Roggen loco 49—50% Thir. ab Bahn bez., pr. Oktober 49—$ 
bis $ Thir. bez., Oktober -November 4844! Thle. bez., No- 
vernber-Dezember 474—484—48 Thlr, bez., April-Mai 474—4—4 Thlr. 


bezahlt. 

Gerste, grosse und kleine & 40-50 Thlr. per 1750 Pfd. 

Hafer loco Tbir. * 1200 Pfd,, poln. 26:—27% Thir. 
ab Bahn ber., schles. 274—% Thir. do., pomm. 28-28} Thlr. do,, 


pr. Oktober 27%—26% Thir. bez., Oktober-November 26% Thir. bez., 
April-Mai 263 —% Thir, bez., Mai-Juni 26% Thlr. bez. 

Erbsen, Kochwaare 62—70 Thir., Futterwaare 54—59 Thlr. 

Winterraps 9—104 Thlr. 

Winterrübsen M—103 Thlr. 

Rüböl loco 12% Thlr., pr. Oktober u. Oktober-Novbr. 12% Thlr., 
November - Dezember 12% Thir. bez, Dezember-Januar 124 Thir., 
April-Mai 12°%—$ Thir. bez. 

Petroleum loco 8 Thlr., pr. Oktober 7% Thlr. bez., Oktober- 
November 7% Thir. bez., November-Dezember 8—-7% Thir. bez, 
Dezember-Januar 8%, Thlr. bez. 

Leinöl loco 11% r. : 

Spiritus loco ohne Fass 16.%—16 Thir. bez., er Oktober 155 
bis —% Thir. bez., Oktober - November 15%—t Thlr. bez., No- 
vember-Dezember 14%; Thlr. bez., April-Mai 15%— £—} Thlr. bez. 

Weizen loco angeboten und geschäftslos, Termine fau, doch 
wenig verändert. Gek. 8000 Ctr. Preis 61$ Thlr. Roggen loco 
reichlich angeboten bei mässigem Handel, Termine Anfangs flau, er- 
reichten eine Besserung von ca. $ Tblr., welche lediglich, wie gestern, 
ihren Grund in den Deckungs- und Spekulationskäufen zu den billi- 

eren Preisen findet. Die —ã— war Anfangs fest, doch das 
seschäft wenig, belebt, Schluss matter. Gekünd. 6000 Cır. Preis 
49% Thir. Hafer loco reichlich zugeführt und fau, Termine waren 
auch heute angeboten und der Verkehr ein beschränkter zu gewiche- 
nen Preisen, Gek, 2400 Ctr. In Rüböl verkehrte das Geschäft in 
fester Haltung, da überwiegend Käufer im Markte waren. Abgeber 
hielten dagegen zurück min war der Verkehr matt. Spiritus Torch 
Realisationen und Blancoverkäufe wesentlich niedriger gehandelt, 
Gek. 20,000 Qrt. 

Berlin, 0. September. (Amtliche Preis-Feststellun 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus au 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler.) 

Weizen pr. 2100 Pfd. loco 59 —78 Thlr. nach Qualität, pr. 
2000 Pfd. per September-Oktober 61% bez., Oktober-November bl% 
A 6l& ber., November - Dezeniber 62% & 62 bez, April-Mai 1870 64 
a 63% & 64 bez. Gek. 3000 Ctr. Kündigungspreis 61% Thir. 

oggen pr. 2000 Pfd. loco 4%—51 bez., * September-Oktober 
49% a 404 bez., Oktober-November 49 à 48% bez., November-Dezbr. 

ä 475 bez, April-Mai 1870 47% & 47% a 47% bez. Gek. 2000 
Ctr. Kündigungs r. 49% Thir. 

Q — pr. 1750 Pfund grosse und kleine 39 — 52 Thlr. nach 
ualität. 

Hafer pr. 1200 Pfd. loco 254 —30 Thlr. nach Qualität, 26 bis 


28% bez., ze September-Oktober 27% & 27% bez, Oktober - Novem- 
ber 27 ä 26% bez., April- Mai 1870 27 & 26% bez, Mai-Juni 27% A 
Zr Ti Juni allein bez. Gekündigt 600 Ctr. Kündigungspreis 
7% Thir. 
Erbsen pr. 2250 Pfd., Kochwaare 62— 67 Thir, nach Qualität, 
Futterwaare 55—59 Thlr. nach Qualität, 


Rog mehl No. O u. 1 pro Ctr. unversteuert inkl. Sack per 
diesen Monat 3 Thir. 14% Sgr., Durchschnittspreis 3 Thir. 14% Sgr., 
September-Oktober 3 'Thlr. 14% Sgr. & 3 Thir, 14% Sgr. bez., Okto- 
ber-November 3 Thlr. 13% Sgr. bez., November - Dezember 3 Thir. 
13 Ser. Br., Dezember-Januar 3 Thlr. 124 Sgr. Br., April-Mai 1870 
ündigungspreis 3 Thir. 


14% A 

Räbaı pr. Ctr. ohne Fass loco 12%, Thir. Br., per diesen Monat 
Durchsehnittspreis 18: Thir., September - Oktober 12% & 12% bez., 
Oktober-November 124 a 12% bez., November-Dezember 12% a 125 
bez., Dezember - Januar 12% a 12% bez., Januar - Februar 1870 12% 
Thir., April - Mai  - a 12% bez. 

Leinöl pr. Ctr. ohne Fass loco 11% Thlr. Br. — 

Petroleum raffinirtes (Standard white per Ctr. mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 Ctr.) loco 8 Thir., Oktober-November 7% bez. 
November-Dezbr, 8 bez, Dezember-Januar 8% Br. 

Spiritus pr. 83000°pro Cent mit Fass per diesen Monat 16 bez., 
Durchschnittspreis 16 Thir., September-U ktober 16 & 15% bez, Br, 
u. &., Oktober - November 15} a 15% bez., Br. u. G., November- 
Dezember 15% bez., April- Mai 1870 15% & 155 bez. Gekündigt 
50,000 Ort. — r. 16 Thle. 

Spiritus pr. pCt. loco ohne Fass 16% bez- 

Berlin, 1. Oktober. (Wochenbericht über Eisen, Kohlen 
und Metalle von M. Loewenberg, vereidetem Makler und Taxator 
beim Königlichen Stadtgericht.) 

In der beendeten Woche vollzogen sich nur geringe Umsätze 
Roheisen ist gefragt (Vorräthe hier 
—— bisher nur klein) und musste der Konsum höhere Preise an- 
egen. 

n Gute und beste Marken schottisches Roheisen auf Lieferung 
Oktober und November ist mit 43% à 46% Sgr. bezahlt, englisches 
an a 41 Sgr., schlesisches Holzkohlen - Roheisen 42 & 43 Ser, 
Kokseisen 37% & 38 Sgr. loco Hütte; auf den schottischen Märkten 
bleibt Verschiffungseisen begehrt, Warrants 53 8h. 
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Eisenbahnschienen zum Verwalzen zu 52 A 51 Sgr. gesucht, zu 
Bauten 4 à 2% Thir. pro Cır.; Walzeisen 3 à 33 Thir., Schmiedeeisen 
444% Thir, pro Centner ab Werk. A 

Kupfer wenig Geschäft, gute Sorten englisches und amerika- 
nisches Kupfer 25 a 26 Thlr., Mansfelder 26} a 27 Thir. pro Ctr. 

Ziun niedriger, Bancazinn 46% à 47 Thlr., Lammzinn, beste 
Qualität, 43% a Pr pro Cir., einzeln theurer. 

Zink ohne Umsatz, auch billiger, Marke W. H. hier in grösse- 
ren Posten 6% à 65 Thir., untergeordnete Sorten $ & % Thir. pro 
Cir. weniger. 

Blei unverändert, tarnowitzer 6% Thir., harzer 6% Thlr., sächsi- 
sches 65 Thlr. und spanisches 6% a 7 Thlr., einzeln theurer. 

Kohlen und Koks unverändert, englische Nusskohlen nach Be- 
schaffenbeit 16 & 18 Thle., desgl. Stückkollen 18 a  Thir., Koks 
15 a 17% Tlilr,, westfälischer Koks 17 & 18 Thir. pro Last frei hier, 

Danzig, %. September. (Westpreuss. Ztg.) Die Kauflust 
für Weizen bleibt schwach und die gr Aa es wurden nur 
% Lasten zu gedrückten Preisen verkauft. Is ist bunt 116 bis 
117pfd. 375 Fl, Sommer 133pfd. 470 Fl., hellbunt 125-, 127—Spfd. 
460, 475, 455 Fl., hochbuntgl. 1285—9-, 131pfd. 400, 495 Fl. pr. 
5100 Pfund. — Roggen flau, Umsatz 70 Lasten 121-, 122 —3pfd. 
322, 328 Fl., 123pfd. 327, 330 Fl, 123—4pfd. 124pfd. 31 Fl., 124 
bis 125pfd. 3274 Fl, 125pfd. 340 Fl., 125—6pfd. Fl, 128—9pfd. 
356 Fi. pr. 4910 Pfd. Kleine Gerste 105-, 108pfd. 240 Fl, 110pfd. 
252 Fl, 122—pfd. 258 Fl. pr. 4320 Pid. Weisse Erbsen 400 Fl, 
402 Fl., 405 FL, 408 Fi. pr. 5400 Pid. Spiritus nicht gehandelt, 

Stettin, 1. Oktober, 1 Uhr 25 Minuten Nachmittags. (Tel. 
Dep. des Staats - Anzeigers.) Weizen 62—70, Oktober u. Frühjahr 
63—67% bez. R n 47—49, Oktober 48—47%, Oktober-Norember 
47%, Frühjahr 46% bez. Rüböl 124 Br., Oktober 12%, April-Mai 12} 
G. Spiritus 15%, Oktober 15%, bez., Frühjahr 15% Br. 

en, 5. September. (Pos. Ztg.) Roggen (pr. 25 Scheffel 
== 2000 Pfd.) gekündigt 75 Wispel. Regulirungspreis 444, pr. Sep- 
tember 44$, September - Oktober 44, Herbst 44, Oktober-November 
43%, November - Dezember 43%. — Spiritus 100 Quart = WW pCt. 
Tralles mit Fass}, gektind. 195,000 Quart. Regulirmgspreis 15%, pr. 
September 15%, Oktober 14%, November 14%, Dezember 14. 

Mazdreburg, 30. September. (Magdeb. —D Weizen 55 
bis 61 Thir. Roggen 52—55 Thlr, Gerste 050 Thir. Hafer 20 
bis 32 Thir. — Kartoffelspiritus. Locowaare schwach be- 
hauptet, Termine flaı. Loco ohne Fass 16% Thir., September und 
September-Oktober 16% Thir., Oktober-November 15% Thlr., Novem- 
ber-Dezember 15% Thlr. pr. 8000 pCt. mit Uebernahme der Gebinde 
a 1} Thir. pr. 100 Quart. — Kübenspiritus flau. Loeo 15#, 
Oktober 15% ä $ Thlr. 

Cölm, 30. September, Nachmittags 1 Uhr. (Wolff's Tel. Bur.) 
Wetter hell, Weizen behauptet, hiesiger loco 6,15 & 6.20, fremder 
loco 6.15, pr. November äh, pr. März 6.12 Roggen höher, loco 
5.15, pr. November 5.10}. öl niedriger, loco 13°/,,, pr. Okto- 
ber r. Mai 13'2/,,. Leinöl loco 12%,,,. Spiritus loco 20%. 

Hamburg, 30. September, Nachmi — Uhr — Minuten. 
(Wolf’s Tel. Bur) Getreidemarkt, Weizen und Ro loco 
ohne alle Kauflust, ab auswärts recht flau. Weizen auf Termine 
stille, Roggen . Weizen * September 5400 Pfd. netto 116 
Bankothaler Br, 115 G F eptember - Oktober 115} Br. u. G. 
pr., Oktober - November 1144 Br., 114.G., pr. April- Mai 114 Br, 

133 G. Roggen pr. September 5000 Pfd. Brutto Br., 814 G,, 
e September - Oktober 82 Br., 81% G, pr. Oktober-November 81 
r. u. G., pr. April - Mai 81 Br., G. Hafer sehr matt. Rüböl 
anlage flauer, loco 25, pr. Oktobor 25}, * Mai 25% 5* still, 
r- Oktober 224, ovember 214, pr. Frühjahr 213. Kaffee olıne 
uflust. Zink leblos, Peiroleum matt, loco 16, pr. September 15%, 
pr. —— — 15%. 
remen, 30. September, (Wolf’'s Tel. Bur) Petroleum, 
Standard white, loeo niedriger 7X & 7%,. Termine wenig , 

Amsterdam, 30. September, Nachmittags 4 Uhr 30 Minut. 
(Wolff’s Tel. Bur.) Getreidemarkt (Schlussbericht). Weizen 
—— Roggen loco geschäftslos, pr. Oktober 197, pr. 

ärz 195. 
— — 30. September, Nachmitt. 2 Uhr 30 Minuten, 
.) 


(Wolffs Tel, 

Getreidemarkt. Weizen und Roggen gedrückt. 

Petroleummarkt. (Schlussberielit.) Raffinirtes, Type weiss, 
flau, loco 56, pr. Oktober-Dezember 56%. 

London, 3. September, Abends. (Wolff’s Tel. Bur.) Rüböl 
loco 38%. Gelber Petersburger Lichttalg loco 47%, pr. September- 
Oktober 48%. Leinöl loco R 

London, 1. Oktober. (Wolf’s Tel. Bar.) Getreidemarkt. 
rn Fremde Zufuhren seit vergangenen Montag: 

Veizen 26,500, Gerste 1610, Hafer 29,480 Quarters. Angenehmer, 

Liverpool, 3%, September, Mittags. —28* ringmann 


etComp. (Wolf’s Tel. Bur.) Baumwolle en 
Eile wenig gefragt. 

iddling Orleans — middling Amerikanische — New Orleans 
12}, Georgia 12%, fair Dhollerah UL, middling fair Dhollerahı 9}, good 
middling Dholleralı 9, fair Bengal 8, New fair Oomra 9%, Good 
fair Oomra —; Pernam —, Smyrna —, landende Egyptische —, 
Oomra —, fällige Bengal —, landende Bene) —, Amerik. Septem- 
ber-Verschiffung —, Amerik, Novbr.-Dezbr.-Verschitfung 11}, Orleans 
ee aeg an — Nachmitt. (Wolf’s Tel Bar.) 

ve + u. teınber, N t. old’s Tel. Bur. 
(Schlussbericht) — 5000 Ballen Umsatz, davon für Spe- 
tilation und Export 200 Ballen. Preise $ bis % billiger. 

re Fr 1. Oktober, Vormittags. (Woli’s Tel, Bur.) 

Abgeber williger. 


msatz, 











= 


(Anfangsbericht.) Baumwolle: Mutlimasslicher Umsatz 50% B. 
Tagesimport 12,3% B,, davon otindische 12,90 B. 

— Te Orleans 124, middl. Amerikan. 12%, fair Dollerah 9%, 

en r 

aris, |. Oktober, Nachmittags. (Wolff’s Tel. Bur,) Rüböl 

r. Oktober 100.00, pr. Januar-April 101.00, pr. Mai-August 102.00, 

ell pr, Oktober 59,65, pr. November - Februar 60.25, pr. Mai- 
August 60.50. — pr. Oktober 64.00. 

New-Vork, 0. September, Abends 6 Uhr. (Wollf’s Tel. 
Bur,) Baumwolle 275. Zueker — Mehl 6 D. 15 C. Raflinirtes 
Petroleum in New-York 31. Rafän, Petroleum in Philadelphia 30%, 
Havannazucker No. 12 12%. Schlesisches Zink 6$ C. in Gold. 

Fracht für Getreide — Dampfer nach Liverpool (pr. Bushel) 9%, 
do. für Baumwolle (pr. Pid.) $ 


Fonds- and Actien- Börse, 


Berlin, 1. Okteber. Die Haltung der Börse war heut auf 
bessere pariser und wiener Netirungen in fester Haltung und die 
Course der Hauptspekulationspapiere besserten sich wohl, die Spe- 
kulation war aber abwartend, so dass das Geschäft beschränkt blieb. 
Amerikaner waren belebt und auf new-yorker Course höher. Eisen- 
bahnen fest, im Ganzen auch nicht ohne Leben, Von inländischen 
Fonds, die im Allgemeinen fest waren, wurden roz. Anleihen in 
Posten — Deutsche Fonds, Pfand- und Rentenbriefe waren 
still und wenig verändert; österreichische gut behauptet, Silberrente 
geuiogen; Türken ansehnlich höher. Von russischen Effekten waren 

rämienanleihen und Bahnen belebt, beide niedriger einsetzend, 
dann steigend. — Banken waren sehr still, Genfer niedriger. Prio- 
ritäten fest und etwas belebter als in den letzten Tagen. — Gegen 
den Schluss lin wurde die Haltung, nachdem sie vorübergehend 
„etwas etmattet, wieder viel fester, und viele Course giugen wieder 
über den Anfang hinaus, ge zuletzt aber wurde die Haltung noch 
einmal matter, — Sächs. Hypotheken-Pfandbriefe 48% bez. 

Frankfurt a, M., ©. September, Nachm. 2 Uhr 30 Min. 

olf’s Tel. Bur.) Fest. Nach Schluss der Börse geschäftslos. 

ireditaktien 247%, 1860er Loose 765, Staaisbahn 3614, Lombarden 
2354, Galizier 2374, Silberrente —, Amerikaner 87%. 

D bare el. Preussische Kassenscheine 1044. Berliner 
Wechsel 105. Hamburger Wechsel 88%. Londoner Wechsel 1 
Pariser Wechsel 954. Wiener W I 974. Papierrente 49. 
Silberrente 56%. Oesterreich. Nationalanlehen —. VÜesterreich. 
Sprozent. steuerfreie Anleihe —. ur Tag Metalliques —.  Sproz. 
österreichische Anleihe von 1859 64. S6prozeutige Vereinigte 
Staatenanleihe pro 1882 87. Türken —. rreichische Bank- 
antheile 689. Oesterreichische Kreditakiien 248}, Darmstädter 
Bankaktien 308. Oesterreich.-französ. Staats - Eisenbahnaktien 362. 
Böhm. Westbahnaktien — Ludwigshafen-Bexbach — Hessische 
Ludwigsbahn 137. Darmstädter Zettelbank — Kurhessische l,oose 
3 yer. Prämienanleihe 103. Neue Badische Prämienanleihe 
1 0 Badische Loose —. 1854er Loose 72%. 1860er Loose 764, 
1864er Loose — Oesterreichische Elisabethbain — Russische 
Bodenkredit 81. Rheinische Eisenbalın Lit. B. — Alsenzbahn —, 
Oberhessische — lombarden 236. Neue Spanier 26, 

Frankfurt a, M., 30. September, Abends. (Wolf's Tel. 
Bur.) Günstig. Pariser Schlusseourse bekannt. 

(Effektensozietät.) Amerikaner 87%, Kreditaktien 252%, Staats- 
bahn 306}, steuerfreie Anleihe —, Lombarden —* 1860er Loose 77}, 
Nationzlanleihe —, 5proz. österreich. Anleihe de 1859 —, Bank- 
aktien —, Silberrente —, Papierrente — Elisabetbbahn —, Danti- 
städter Dankaktien —, österreichische Bankantheile —, Türken —, 
Galizier — Josephbahn —, Böhm, Westbahn —, Alföldbahn —. 

B EHRE a, M., 1, Oktober, Mittags. (Wolif’'s Tel. Bur.) 
eliebt. 

(Anfangs-Course.) Amerikaner 88, do. —, österreich. Kredit- 
Aktien 252, steuerfreie Anleihe —, 1%Ver Loose 774, lö6der Loose 
—, Nationalanteihe —, Lombarden 241%, österr. Sproz. Anleihe de 
1359 —, Staatsbahn 368}, Darmstädter Bankaktien —, Elisabethbahn 
— Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente 564, Papierrente —, 
Rockford-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier —, Josephsbaln 
— Bankantheile —, Böhm, Westhbahn —, Elisabethbalın —. 

Hambu 30, September, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolff’s Tel. Bur.} Recht fest, 

(Schlusseourse.)} Preussische Thaler 151-4. Hamburger Staats- 
Prämienanleihe 84. Nationalanleihe 55. Oesterreichische Kredit- 
aktien 105%. Oesterreichische 1860er Loose 754.° Staatsbahn 758. 
Lombarden 498. Italienische Rente 51%. Vereinsbank 112%. Nord- 
deutsche Bank 130%. Rhein. Batm —. Nordbahn —. ecklen- 
burger — Altona-Kieler —. Finnländische Anleihe —. 1864er 
Russische Prämienauleke —. 1866er Russ. Prämienanleihe —. 
6proz, Verein. Stantenänleihe pr. 1882 82. Diskonto 4% pCı. 

u 30. September. — 22) G. Löbau- 
Zittauer Lit. A. —: do. Lit. B. —. 


ar - Leipzi Lit. A. 
203 G.; do. Lit. B. 86% G. Thüringische 136% G. Anhalt-Dessauer 
Bank — Bank — 2 Weimarische Bank #5 Br. 


— —— 
Oesterreichische Nationalanleihe von 1854 —. 
Karlsruhe, 30. September. (Wolff’s Tel. Bur.) In der 
heutigen Ziehmg der Badischen 35 - Gulden - Loose fiel ein Gewinn 
von 40,000 Gulden auf 226,946; 10,000 fielen auf No. 284,399, 4W0 
Gulden auf No, 37,844, ie 2000 Gulden auf die No. 33,016. 33,981. 
443. 196,056 und 302,579, je 1100 Fl. auf die No. 18,170. 30,457. 
91,458. 101,696. 121,765. 168,560. 182,012. 191,775. 194,759. 216.010, 
216,026. 265,636. 
Wien, 30. September. (Wolf’s Tel. Bur.) Fest. 
(Schlusscourse der offiziellen Börse.) Neues Sproz. steuerfr. An- 
en —. Rente — Sproz. Metalliques —. — Meiallique⸗ 
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—. 1854er Loose 83.00. Bankaktien — Nordbahn 208.50. Na- 
tional - Anlehen —. reditaktien —. Staats - Eisenbahnaktien- 
Certifikate 372.00,  Galizier 246,75. Uzernowitzer 19.25. London 
Hamburg 80,70, Paris 48.45. Frankfurt 101.35.  Aumnster- 
dam 101.10, ölunische Westbahn 214.00, Kredit - Loose 158.50. 
1860er Loose —. Lombardische Eisenbahn 44.00. 1&64er Loose 
111.75. Silber - Anleihe — Anglo-Austrian-Bank 216.50, Napo- 


leonsd’or 9.78. Dukaten — Silber-Coupons —, Pardubitzer 
155.00, 

Wien, 30. September. (Wolffs Tel. Bur.) (Offzielle Schluss- 
course.) 


Rente 59.00. Kreditaktien 256.00. Nationalanleihe 67.0. 1860er 
Loose 92.50. Silbercoupons 120.00. London 122.20. Bankaktien 
705,00, Dukaten 5.81. 

Wien, 30. September, Abends. (Wolffs Tel. Bur.) Schwan- 
kend. 

Abendbörse, Kreditaktien 255.75, Staatsbahn 373.00, 1860er 
Loose 92.50, 1864er Loose 112.00, Anglo- Austrian 9,50 exkl. div., 
Franco-Austrian 101.25, Alföldbahn —, Galizier 246,50, Lombarden 
244.75, Theissbahn —, Böhmische Westbahn —, Napoleons 9,78, 


Diskontobank —. 
(Wolf’s Tel. Bur.) Fest und lebhaft auf 


Wien, il. Oktober. 
Pariser Notirungen. 

(Vorbörse.), Kreditaktien 258.00, Anglo-Austrian —, Lombarden 
248.00. 


Wien, 1. Oktober. (Wolifs Tel. Bur.) (2. Depesche.) Stei- 


d. 
5 Vorbörse.) Kreditaktien 260.50, Stantsbahn 375,00, 1860er Loose 
93.00, 1864er Loose 112.00, Anglo-Austrian 274.00, Franco-Austrian 
105,00, Galizier 249.00, Lombarden 248.00, Pardubitzer —, Bankaktien 
—, Napoleons 9.78. . 

Amsterdanı, '%. September, Nachm, 4 Uhr 15 Minuten. 
(Wolff's Tel. Bur.) 

Oesterr. Papierrente Mai-November verzinsl. 47%. Oesterreich. 
Papierrente Februar - August verzinsl. —. Oesterr, Silberrente Ja- 

uli verzinsl. 5. esterreichische Silberrente_ April-Oktober 

verzinsl. 54%. Oesterr, 1860er Loose —. Üester. 1864er Loose —. 
Sproz. österr. steuerfreie Anleihe —. Russisch - Englische Anleihe 
von 1862 — Öprozent. Russen V. Stieglitz —. ÖSprozent. Russen 
VI. Stieglitz 76%, voz. Russen de 1 92. Russische Prämien- 
Anleihe von 1864 Russische Prämien - Anleihe von 1866 226. 
5* Fisenbahn 2224. 6proz. Vereinigte Staaten - Anleihe pr. 
1882 873. 

Petersburger Wechsel 1.44. Wiener Wechsel 95}. 

London, 3. September, Nachmittags 4 Uhr. (Wolf's Tel. 
Bur.) Günstig. 





"0 Berlin, am 1. Oktober. 















Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. 


Consols 92%. Iprozent. Spanier 28, Italien. 5proz. Rente 527. 
Lombarden * Mexikaner 12%. öproz. Russen de 1822 864. 5proz. 
Russen de 1862 87%. Silber 64%. Türkische Anleihe de 1865 Be. 
öproz. rumänische Anleihe 91. 6proz. Verein, St. pr. 1892 83%. 

Bankausweis, Notenumlauf 23,685,040 (Zunahme 417,905), 
Baarvorrath 19,839,984 (Abnahme 565,236), Notenreserve 10,143,870 
(Abnahme 989,890) Pfd. St. 


Londen, 1. Oktober, Vormittags, (Wolfl’s Tel. Bur.) 
— Fest. 
(Anfangseourse.) Consols 92%, Amerikaner &44z, Italiener 5245, 


Lombarden 204, Türken 42.%. 


Paris, :%. September, Nachmittags 3 Uhr — Minnten. (Wolff’s 
Er Bur.) Schluss fest. Consols von Mittags 1 Uhr waren 93 ge- 
meldet, 


Schlusscourse: 3proz. Rente 71.074—71.023—71.%0—71.27}. Ital. 
öproz. Rente 52.87%. 3proz. Spanier —. Iproz. Rente —, Öester- 
reichische Staats- Eisenbahnaktien 772,50, Credit mobilier - Aktien 
215.00. Oesterreich, ältere Prioritäten — Oesterreichische neuere 
Prioritäten —. Lombardische Eisenbahnaktien 510.00, Lombar- 
dische Prioritäten 236.25. Tabaksobligationen — Tabaksaktien 
625.00, Mobilier espagnol — Türken 42.60. 6proz. Vereinigte 
Staatenanleihe pr. 1 (ungest.) 94}. 

Die Einnahme der rungen lombardischeu Eisenbahn betrug 
in der Woche vom 17. bis zum 23. September 2,913,921 Franes, 
gegen die entspreöhende Woche des Vorjahres eine Mehreinnahme 
von 570,640 Fres. 

Paris, 3. Septewber, Nachm. (Wolff's Tel. Bur) Bank- 
ausweis. Baarvorrah 1,230,826,851 (Abnahme 251,356), Porte- 
feuille 638,835,575 (Zunahme 65,225,734), Vorschüsse auf Werthpapiere 
98,527,750 (Zunahme 1,142,300), Notenumlauf 1,394,352,000 (Zunahme 
55,209,500) , Guthaben des Stantsschatzes 194,965,105 (Abnahme 
1.005,316), laufende Rechnungen der Privaten 39,239,4% (Zunahme 
500,519) Francs. 

Paris, 1. Oktober, Nachmittag 12 Uhr 40 Minuten. (Wolff’s 
Tel. Bur.) proz. Rente 71.40, Italienische Rente 53.05, Lombar- 
er 515.00, Staatsbahn 778.75, Türken 42.70, Amerikaner 95}. Sehr 
est. 

New-YVork, 5. tember, Abends 6 Uhr. (Wolf’s Tel. 
Bur.) Schlusscourse: Höchste Notirung des Goldagios 32, nie- 


drigste 20%. 
EN echtel auf London in Gold 108, Goldagio 29%, Bonds de 
1882 120, Bonds de 1885 119, Bonds de 1%4 100, Illinois 136, 


Eriebahn 32%. 


Eisenbahn - Prioritäts- Aktien und Obligationen, 
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Die Altonaer Ausftellung. 


Die IndufrieAusfielung zu Altona ift gegen bie urfprüngliche 
Abſicht der Veranftalter zu einer internationalen erweitert worden. 
Die ſchles wig · holſteiniſche Induſttie ift hierdurch, theils wegen der Maſſe 
der fonfurrirenden auswärtigen Fabrikate, theils weil fie im Allgemei- 
nen überhaupt noch nicht die Konkurrenz mit der Welt-Induftrie be» 
anfprucht, auf der Ausſtellung einigermaßen in den Hintergrund ge 
drängt worden. Wir werben bei der nachfolgenden Ueberfiht nur die 
ſchleswig · holſteiniſchen uduſtrie · Erzeugniſſt/ welche in Altona aus · 
geRelt find, ind Auge faſſen und babe von jeder Vergleichung mit 

en fonturrirenden Kabritaten anderer Provinzen und Länder abieben. 

Bon den fhleswig-holfteinifhen Industriellen, unter denen Altona 
am ftärfften vertreten ift, haben ſich etiva 500 bei der Ausſtellung betbei« 
ligt. Mebr als ein Drittel der ausgeftellten Gewerbserzeugniffe find 
folde, welche auf Abfap außerhalb ber Provinz bereinet find, die 
übrigen dienen dem lokalen Bedurfniß. Die Ausftellung beweiſt, daß 
die Grofinbuftrie im der Yrovinz ſchon feſte Wurzeln gefaht bat, und 
daß die Meine Induftrie, die auf foliden Grundlagen berubt, ebenfo 
lteiſtungs · wie entiwidelungsfäbig iſt. 

Eine hervorragende rg fin der provingiellen Induftrie nimmt 
die Wollenmveberei ein, die in Neumünfter, von wo 17 fabrilanten 
die Ausftellung beſchickt haben, ihren Hauptſiß bat, Auch aus Flens · 
burg, Sonberburg, Altona und Stiel find mwollene und balbwellene 
MWaaren, Tuche, Budslind, Doubleftoffe, Düffel, Lama’, Flanelle, 
Teppide, Deden, Strumpfwaaren u, dergl, eingefendet, welche der 
Konkurrenz ber in Maffen vorhandenen, um Theil vorzuglichen aud- 
laͤndiſchen Fabrikate gewacfen find, Die Baumwollenweberel iſt 
durch ireffliche Parchends, Stouts, Shirtings, Bettzeuge und Negat- 
ta's aus 3 Etabliſſements in Kiel, Ihßthoe refp, Wobldorf vertreten 
die Keineninduftrie durd eine Fabrik in Prech. Außerdem baben au 
dem Gebiete der Textilinduſtrie noch folgende Fabriken Proben ibrer 
Erzeugnifie 2 eine Fabrik balbfeidener Weſtenſtoffe in Neu- 
münfter, eine ahstuchfabrift in Flengburg, zwei  Gur- 
tenmwaaren- und eine Pofamentierwaarenfabrit in Altona. 
Die Spinnerei iR durch ein Sortiment altonaer wollener 
Garne und durch bad vortrefflide leinene Handgeſpinnſtgarn 
eines 71 jaͤhrigen fonderburger Fiſchers verireten. So mannigfach 
die ——— ber ſchleswig · holſteiniſchen Zertilinduftrie auf der 
altonaer Austellung auch find, fo erfhöpfen fie diefen Induſtriezweig 
doch feineömwegd, da nit nur * Fabriken der ‘Provinz , fon- 
dern auch ganze Brandyen, namtentlih aus der Baummolleninduftrie, 
im Ausſtellungsgebaͤude gar nicht repräfentirt find. 

Nächſt der Meberei tritt der Diafchinenbau auf der Husftcllung 
befonderd hervor. In dieſem Fach haben etwa 30 Etabliffements ber 
Provingy, unter dieſen 14 größere, in Altong, Ditenfen, Nenbeburg, 
KReumünfter, Kiel, Edernförde, Flensburg, Sonderburg, Hadersleben 
u, f. w., Proben ihrer Erzeugniſſe eingefendet, die ſich durch Tüchtig- 
keit in der Ausführung und durch billige Preife auszeichnen. Das 
bebeutendite Etabliffement diefer Art ift die preiägefrönte Karlähütte 
zu Mendöburg, melde 650-700 Urbeiter beichäftigt und Gußwaaren 
aler Art, Dampfmafdinen mit eigenen patentirten Gocdbdrud- 
feffeln fertigt, eine Keſſel und Dampfbanmerfchmiebe betreibt 
und eine Schiffswerft aum Bau bölgerner und eiferner Schiffe 
befipt. Mit der Hütte if auch eine % tie emaillirter — * 
verbunden. Außſerdem find auf der Ausſtellung Maſchinen die 
Zudfabritation und Spinnerei aus Neumünfter, die vielfach im 
Rorden Abfag finden, transportable Dampfmaſchinen aus Dttenfen, 
bie im Zollverein, ja felbft nach Brafilien verjendet werden, praftiiche 
Holgbereitungsmaft inen, die in Altonag für einen weiten Abfapfreis 
gast werden, viele landwirtbicaftlihe und Werkzeugs maſchinen aus 

Itona, flensburg, Ihehoe, Kellingbufen, Kiel, Erempe, Steindrud- 
teifen aus Altona u. f. w. bemertenswerth. Auch andere Eifen- und 
[m ige Metallwaaren find in bedeutender rien und in guten Qua · 
ttäten —* Den & eilt: feuerfeite Geldſchraͤnke, Defen, Heerde, 

t; Bettftellen, Gitter, Eiſenbahnſchienen, emaillirte Gefäße aus 
ber oben erwaͤhnten Karlöhütte und dem Unlon⸗Eiſenwerk gu Pinne- 
berg, Rupfer- und Meffingwaaren aus Flensburg und Altona, von 
feineren Waaren: Gewehre, Ubren u. f. w. ’ 

Auch die Qeberbereitung und Verarbeitung neigt fih auf der Aus · 
ſtellung als ein in der Drovinz Shleöwig-Holftein weit verbreiteter, 
entwidelungsdfäbi er Inbufteiegweig. Yus Altona, Schleswig, Ueterfen, 
Rendsburg und Heide find gegerbte Leder eingelendet, aus Schleswig 
ausgezeichnetes Warhettelever und Agefpaltene Rindshaut, aus Heide 
gegeibte Bebrafele, in ladirten Cdern, bi Eparanitel für die ber 

enden frabrifen bilden, treten Schleöwig und Elmähorn befonderd 
bervor. Die Schubfabrifation if durd viele Städte vertreten. 
Sattler- und Riemermaaren, ſowie Treibriemen, find beſonders aus 
Altona eingefendet. Im Wagenbau zeichnet ſich eine altonaer Fabrik 
aus, doch find auch Ottenſen und Eutin in biefem Fache gut 


repräfentitt. - 

Die Holzfabrifation bat theils zubereitete Rohſtoffe, theils fertige 
Fabrilate geliefert. zu den erftien gehören — tublrobre, 
gefalifenes et auẽ Ehriftianftadt, FFourniere aus Altona, mit 

aſchinen gehobelte Dielen aus Edernförde u. f. m.; zu ben letzten 
befonders eine reihe Auswahl ſchöner Möbel, u. a. ein Pfeiler 
Be von ſchwarzem Ebenhelz aus Altona, ein Mobiliar aus Ruf- 
holz ebenbaber, ein Schrant aus Rendsburg, eine Bildhauer- 
arbeit aus Altona, Spiegel ebenbaber, Korbmöbel aus Kiel und Altona, 
fernet Holjfpahntapeten und Holzjaloufien aus Wrift, Wedel und Al 
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tona, ferner Bottcher und Küperwaaren, dann auch gewöhnliche, zum 
Theil auf fabrifmäßigem Wege angefertigte Holgwaaren, Mulden, 
Skhaufeln u. dgl. Au erwähnen ſind Bierbet auch ausgezeichnete 
Dredälerarbeiten, 3.B. eine Bernfteinfpige aus Altona, 

teran ſchließt fi eine Gruppe mannigfacher mufilalifcher In- 

ftrumente, Pianos aus Altona, Flensburg und Rendäburg, Har- 
moniumd, Sarmoniten, Hörner, Trompeten u. f. ıw. aus Ultona und 
Nendöburg, aud eine See aus Apenrade. 

‚ Die —— ritation iſt auf der Nusftellung durch Sor 
timente von Ziegeln, Klinkern, Drainröhren, Cement, irdenen Ge 
fäßen und feinen Thonwaaren, Kadeln, Defen, Bau-Ornamen« 
ten u. f. mw. aus m Flottbect, Walbufen, Ueterfen, Altona, 
—12* u. w. tepraͤſentitt/ daß der Preis eines —* 

tachelofend auf 200 Thlr. hat geſtellt werden fönnen, beweiſt, daß 
die Thonwaaren · Fabrikallon in Schledwig-Holftein einen hoben Grad 
‚der Bolltommenbeit erreicht bat. 

Die zablreihen anderen Erzeugniffe_ der ſchleswig · holſteiniſchen 
Induftrie, welche in Altona ausgeftellt find, laſſen fib nicht gut in 
ge Gruppen vereinigen, wir beben als die bedeutenderen der» 
elben,, um das Geſammibild jener Induftrie möglichſt nad allen 
Richtungen bin au vervollitändigen, nächſtehende hervor: Vapiere aus 
Raftorf bei Kiel und frleneburg, Strob- und Holzſtoff für Papier 
fabritation aus Ebriftiansdal bei Haderäleben, Enveloppen u, dal. 
aus Reumünfter, Tapeten aus Flensburg und Neumünfter, Schlef- 
und zreueriteinpapier aus MWandebet und Wltona, Dadpappen 
aus Friedrichsſtadt, Apeboer, Kiel und Mltona; Marmor 
waaren aus Segeberg und Altona; MWäfche und Herrentleidungsftüde 
aus Altona, Korfet® ebendaber und aus Dktenfen, Schirme unb 
Schirmrohre aus Altona; Del- und Seifenfabritate, Wachs, Knochen · 
leim, Knodenmebl; Düngofe: Mühlenfabrikate, Chotoladen, Eifig, 
Sprit, Liqueur, Apfelweſn, kuünſtliche Dineralwafler, Bier; Hülfs- 
mittel der Fiſcherei; endlih als MWertreter des Schiffbau Schiffe 
modelle aus Altona und Kiel, 

Auch die —— auf welche fpäter noch eine Hunde · Aus · 
ſtellung folgte, war, was kaum ber Bemerkung bedarf, dem hohen 
Standpunkt, melden die Viehzucht in der Provinz Schleswig · Holſtein 
einnimmt, entfpreddend gemeien, 


Landwirtbichaft. 


Höbr, 29. September. Die diesjährige Hopfenernte ift be» 
endet, und wenn auch in quantitativer Beziehung hinter der vorjähri- 
en ——— doch — ———— ausgefallen. Ein großer Theil 
er Ernte iſt bereits aufgefauft und zwar zu dem Preiſt von 30 bis 
34 Thle, pr. Etr, Der Hopfenbau erweitert ſich mit jedem Jahr in 
biefiger Gegend. In ben legten Jabren bringt man vielfach die Drabt- 
leitung ftatt der Stangen in Anwendung. 


Gewerbe und Handel. 


— Ueber eine norwegiſche fFifher-Erpedition nad 
bem MWolarmeere ift dem auswärtigen Amte in London vom 
ea pi Generaltonful in Norwegen folgender Bericht zugegangen. 
Eine feine te Schaluppe, die »Solid«e von Hammerfeft, 
Kapitän Earlfen, ift jüngft von einer Schifisegpedition im Careniſchen 
Dieer zurüdgelebit. Im Suden nad neuen Fiichereigründen begriffen, 
ge fie die Waigatsſtraße und fegelte längs der ſibiriſchen Küfte 
18 wenige Meilen vor der am norbmweflliden Punkte bes 
Golfe von Dbi gelegenen {meißen Inſel) Beloe Oftrov, ohne 
auch nur auf ein Stüdhen Eid geftoßen oder Anzeichen davon, 
fo weit das Nuge reichen fonnte, wahrgenommen zu baben. 
Während ber Küfienfabrt famen fie bei ausgedehnten flachen 
Streden mit Reisholz und Buſchwerk bededten Landes vorüber; 
in einiger Entfernung von der Küfte zeigte fich bei fhlammigem Grunde 
eine zwiſchen vier bis ſechs Faden vartirende Seichtigteit des Meeres. 
Die Erpedition war in peluniärer Hinſicht von Erfolg begleitet, denn 
es glüdte ibr, während ber HHabrt 238 Mallroffe, 30 große Robben 
und drei weiße Bären zu erlegen, deren Geſammtwerth auf 5000 
Speziestbaler geihägt wird. Der Kapitän, berichtet, daß feiner Un- 
ſicht nach die tion, welche Hammerfeſt am 3. v. M. verlieh, 
um ben Obifluß hinaufzufahren, ihren Sıved erreichen dürfte, fall fie 
nicht durd Sandbänfe oder feihtes Waffer im Golf daran verhindert 
wird. Er fpricht gleichzeitig die feſte Ueberzeugung aus, daß zwiſchen 
den Bewohnern der Dbi- und Finmarkgrenze ein kufrativer Handel 
in Eerealien und andern fibirifhen Produlten hergeſtellt werden fönnte, 
ba foldye leicht vermittelt des im Frühjahr eintretenden Hochwaſſers 
nach der Küfe und von da nad fFinmarfen transportirt werden 
fönnen, um fie dort gegen europäifche Produkte auszutauſchen. In 
dem füblichen Theile des Obi, fünt der Kapitän hinzu, feien bereits 
Dampfer im Berfebr. 


Verkehrs⸗Aunſtalten. 


— Das neue Telegraphenkabel von Land's End nach 
Si. Mary's auf den —* 1 nunmehr vollendet. 

SBurzı B. September. W. T. B) Die Dämme, welche den 
Eintritt der Gewaͤſſer in bie bitteren Seen geregelt, find entfernt, 
Das Niveau ift in der ganzen Ausdehnung des Kanals bergeitellt. 
Ein Dampfer mit Herrn Leſſeps an Bord hat die ganze Kanalftrede 
bie Sue direft und ohne Unterbredung in 15 Stunden durchlaufen, 
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Deffentliber Anzeiger. 








Stedbriefe und Unterfuchungs : Sachen. 
Stedbrief, Gegen die umverebelihte Caroline Emilie 


Augufte Thieme ift in den Alten T. 64. 69 Kom. II, die gericht» | 


lihe Haft wegen wiederholter tailageng befchloffen worden, 
bre | —— bat nicht ausgeführt werden können, Es wird er 
ſucht, die 20. Ebieme im —— feſtzunehmen und mit 
allen bei ihr ſich vorfindenden Gegenttänden und Geldern an bie 
Königlide Stabtooigtei-Direftion bierfelbft abauliefern. Berlin, den 
29. September 1869. Konigliches Stadtgerict, Abtheilung für Unter 
ſuchungsſachen / Kommiffion II, für Vorunerſuchungen. Belhrei- 
bung. Alter: 60 
Roll, Haare: —— Augen: grau, Augenbrauen; ſchwarzgrau, 
Kinn: gewöhnlich, Raſe: did, Mund: gewöhnlich, Gefihtäbildung: 
oval, Geſichtefarbe: braun, Zähne: vollftändig, Geftalt: ſchlant, 
Sprade: beutfch, befondere Kennzeichen: feine. 


Handels: Megiiter. 
Handels-Regiſter des Königl. Stadtgerichtd zu Berlin. 
Unter Rr, 2397 unfered Geſellſchaftsregiſters, woſelbſt die biefige 


Handlung, Firma: 
Bulvermadier & Eobn, 
und alö deren Inhaber die Kaufleute Julius Pulvermacher und Sieg- 
mund Eobn vermerkt fichen, ift zufolge beutiger Berfügung eingetragen: 
Der Kaufmann Siegmund Cohn ift aus ber Handelsgeſellſchaft aus- 
anti Der Kaufmann Julius Pulvermacher zu Berlin ſeßt das 





anbeldgeihäft unter der Firma Julius Bulpermadyer fort, Die 
Firma ift nach Pr. 5689 des Firmentegiſters Übertragen. 
Unter Rr, 5689 des Firmentegiſters iſt heut der Kaufmann Julius 
Pulvermacher zu Berlin als Inbaber der Handlung, Firma: 
F Julius Pulvermacher 
(jepiged Geſchäftslokal: Königeftrafe 574.) 
eingetragen. 


Unter Nr. 2689 unferd Gefeuſchaftsregiſterb, woſelbſt die hieſige 
Handlung, Firma: 
Scheffler & Eo,, 


und ald deren Inhaber die Kaufleute Julius Hermann Scheffler und 
Robert Louis Eduard Scheffler vermerkt fichen, if zufolge heutiger 
Verfugung eingetragen: 
Der Kaufmann Robert Louis Eduard Scheffler ift aus ber Hanbeld- 
gefelfchaft ausgefhieden. Der Kaufınann Julius Hermann Scheffler 
u Berlin fept das Hanbelsgefhäft unter unveränderter Firma fort. 
Vergleiche Rr. 5690 des HFirmenregifters, 
Unter Rr. 5690 des Firmenregifters ift heut der Kaufmann Julius 
Hermann Scheffler zu Berlin ald Inhaber der Handlung 


ö — & Co. 
j (jetziges Geſchaͤftslokal: Alte Takoböftrahe 40/41) 
eingetragen. 
Berlin, den 29, September 1869. 
Königliched Stadtgericht, Abtheilung für Eivilfachen. 





In das Negifter zur Eintragung der Ausſchlicßung der ehelichen 
Bütergemeinfchaft it unter Nr. 5 folgender Vermert: 
Der Kaufmann Ferdinand Müller zu Mollin i. Bomm. hat für 
feine Ebe mit Emilie Frieberide Marie, gebornen Boettdier, laut 
se Berbandlung vom 17, Juni 1569 die Gemeinſchaft der 
übt und bes — — nm 
aufolge Verfügung vom 15. September 1869 am 27. ejusd, ein- 
getragen. i 
nmin, den 18. September 1869. 
Koͤnigliches Kreisgericht. 1. Abthellung. 


Königliches Kreiägerihbt Minden. id Abtbeilung. 
R nor we Handels · Sefellfhaftöregifter hat folgende Eintragung 
attgefunden: 
4 Band I. Seite 9. Rr. 15. Firma Stumpe er Compag. in Minden, 
Birmen-Inbaber: Schiffsbere Hermann Adolf Stumpe in Minden, 
Schiffsherr Frriedrih Wilhelm Brüggemann in Flotho und Schiffs- 
berr Simon Auguſt Güfe in Trlotbe: 
»Die Firma ift erloſchen. 
—— zufolge Verfügung vom 30. September 1800 am 


ſelbigen Zage. 
Sanber, Rechnungs ˖ Rath. 


Beröffentlibung aus dem biefigen Handelsregiſter. 
._ 1149) Die Firma „Sean Böhler‘ (Inhaber: Phil. Jac. Böhler) 
ift erlofchen, 

1150) Die Herren Joſ. Werner von Mainz und Georg Wilhm. 
Winter von Bußbach fepen die feither untes der jFirma »Jean Böhler« 
beftandene Buch⸗ und Steindruderei, vertragdgemäß unter der Firma 
„Berner & Winter“ fort. 

1151) a Emanuel Löb Bord loͤſt mit Ende d. Mts. feine feit- 
her unter der Firma „D. + Gollin‘ betriebene Handlung 
auf, 922* biefelbe und zeichnet die frühere Firma mit dem Zuſaße 
„iu n uidation.“ 


dem Heren Fran 


Jahr, Geburtsort: Frantfurt a. ©, Größe: 5 Fuß | 


152) Die Handlung „Haafenftein 8 Wogler‘“ nimmt bie | 
Schlodtmann aus Trieft ertbeilte Prokura mit | fchaft eine —— — — in Berlin erri 
Ende d. Mis. zuräd und beftellt dagegen die Herren Paul Maulpih | sub Mr, 48 de 


von R'Schirmbach und Ludw. Win Rau von bier zu Kollektiv. 
Trofuriften. 

1153) Die Handlung „Hector Noeßler“ hat die Herren Dr, 
Heine. Mochler von bier zum Prokuriſten befiellt. 

1154) Die Inbaber der bieligen Sortiments · Buchhandlung unter 
der Fitma „Garl Jügel“, die Herren Friedr. Mart. Aug. und 
Earl Franz Tügel von bier, ſeßen neben der vorbefagten Handlung, 
bie feither von ihrem am 8. d, Ms, verftorbenen Water, Herrn Earl 
Chriſtian — unter der Firma „Carl Jugel's Verlag‘ geführte 
Berlagd-Bucbandlung unter der ebenbefagten Firma fort. 

1155) Herr Johannes Heinrich Habn von bier errichtet mit dem 
1. Oftober er. eine Handlung unter der Firma „Johs. Seine. 

“ 


u. 
Frankfurt a. M., den 28. September 1869. 
In Auftrag des KRönigl. Stadtgerichts 1. 
Dos MWerhfel-Notariat. 
In deffen Namen: Dr, Judo, 


Auf Anmeldung ift heute in das biefine Handeld- (Firmen) Ne 
giſter unter Mr. 1881 eingetragen worden der in Eöln wohnende Kauf · 
mann Emil Mayer junior, welcher dafelbt eine Handelsniederlaſſung 
errichtet hat, ald Inhaber der Firma: 

»Emil Mayer junior.« 

Coͤln/ den 28. September 1869. 

Der Handelsgerichts · Sekretaͤt 
Kanlei · Raih Lindlau. 


Auf Anmeldung iſt unter Nr. 1579 des hieſigen Handels 
(Birmen-) Regiſters, woſelbſt die Firma: _ 
»Seinrih Eifen, F. C. Eifen Sohn⸗ 
und ald deren Inhaber der in Coln wohnende Kaufmann Heinrich 
Eifen vermerkt ſieht, heute eingetragen worden, daß derfelbe fein @r- 
fhäft nebſt der Firma feiner utter Lucia, geborenen Bade, 
eng I Franz Carl Eifen, Handelsfrau, in Eöln wohnend, über- 

ragen bat. 

Sodann ift unter Mr. 1882 des Firmenregiſters die genannte 
Wittwe Eifen in Eöln, als nhaberin der Firma: ⸗Heinrich Eifen, 
F. €. Eifen Sohn⸗ beute eingetragen worden, 

Eöln, den 8. September 1869. 

Der Handelögerihtö-Sekretär, 
Kanzlei · Raih Yindlau, 


Auf Anmeldung iſt heute in das hieſige Handels. (Profuren.) 
Megifter unter Mr. 564 ng Tu worden, daf der in Eöln mwoh- 
nende Kaufmann — torp für feine Handeldnieberlaffung da- 
felbit unter der firma ⸗Heint. Storp« den in Eöln wohnenden ffried- 
rip Lehmeyer zum Prokuriſten beftellt bat, 

Eöln, den 8. September 1569. 

Der Handelögerihts-Sekretär 
Ranzlei-Rath Lin dlau. 


Auf Anmeldung iſt unter Nr. 908 des biefigen Ganbels- (Befell- 
ſchafts ·) Regiſters, wofelbit die Handelögefellfhaft unter d.r Fitma: 
»Tileimes & Bemberg« 
in Eöln, und als deren Gefellfchafter die Kaufleute 1) Oscar Philipp 
Pleimes und 2) Ferdinand Bemberg in Eöln vermerkt fichen, beute 
eingetragen worden, daß die Befellfiatt aufgelöht worben ift, und ber 
—— Pleimes das Handelögeihäft unter feinem eigenen Namen 
ortſeht. 
edann iſt unter Nr. 188 bes Firmenregiſters der Kaufmann 
Oscart Philipp Dleimes in Coͤln als Inhaber der Firma: »O. P. 
Pleimes⸗ heute eingetragen worden. 
Eöln, den B. September 1869. 
Der Hanbelögerihtd-Sefretär, 
Kanzlei-Ratb Lindlau. 


Unter Nr. 2801 ber Trirmenregifterd wurde —— aan, 
daß der zu Eupen wohnende Kaufmann Adolph Buchader dafelbit 
ein —— unter der Firma A. Buchader führt, 
lachen den 27. September 1869, 
KRöniglihes Handelögerihtd-Sckretariat, 


Die zroifchen ben zu Eupen wohnenden Kaufleuten Nobert Lerche 
und budwig Heumann unter ber Firma Earl Böhme beftandene 
offene Handelögefellfchaft, die ibren Sip in Eupen hatte, ift aufgelöft 
worben unb bat ber genannte ıc. Lerche Aftiva und Paſſiva derſelben 
übernommen. Beſagit firma wurde baber beute unter Nr. 83 deß 
Geſellſchaftsregiſters gelöicht. — Nahen, den 27. September 1869. 

Konigliches Handeldgerihts-Sefretariat. 


Die —— unter dee Firma Braun & Ringel, 
die ibren Siß in Aachen hatte und beren Theilbaber die daſelbſt mob- 
nenden Inbaberinnen eined Weifwaaren- und Pußgeſchäſtes Bertba 
Braun und Eatbarina Ningel twaren, ift aufgelöft worden, und hat 
die genannte ıc. Braun Aktiva und Paſſiva des Geſchäfts übernom- 
men. Befagte Firma wurde daher beute unter Nr. 753 des Gefell- 
fhaftsregifters pelöfcht. — Aachen, den 28. September 1869, 
Königliched Handelägerihtd-Sefretariat. 


Bei Nr. 119 des biefigen Handeld- (Gefellfhafts-) Negifters, be- 
treffend bie Hanbelögefelliwaft unter der Fitma: Kamper & Meber, 
mit dem Siße in Reuß, wurde beute — en, daß dieſe ell- 











tet bat. Zugleich erfolgte 
Handeld- (Profuren-) Megifterd die Eintragung, bafı 
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bie befagte 
aber in Berlin wohnenden Kaufmann Engelbert Leuchten ermächtigt 


bat; i rma Kamper & Weber per pracura zu zeichnen 
j ben 28. Eon 159. _ 
Der Handelögerihtd.Zcktetair, 


deidges. 





Konfurie, Subbaftationen, Aufgebote, 
Borladungen u. dergl. 
3342 
an dem Konkurſe über das Vermögen bed Kaufmanns Wolf Rieſe 
su Sirratowig werden alle Diejenigen, melde an die Maſſe Aniprüde 
als Son Läubiger machen wollen, bierburd aufgefordert, ihre An- 
— dieſelben mögen bereits rechtshaͤngig fein oder nicht, mit dem 
für verlangten Vorrecht bit zum 31. Dftober c. einfchlich- 
Li bei uns fehriftlih oder zu Protofofl angumelden und bemmädit 
zur Prüfung der ſaͤmmtlichen, innerhalb ber gedachten Friſt ange 
meldeten forderungen, fo wie nach Befinden zur Beſtellung des defi · 
nitiven Berwaltungs-Werfonals 
auf den 17. November er, Vormittags 10 Uhr, 
vor dem Kommijjarı, Herm Kreisrichter Maske, im Berbandlungs- 
simmer Mr. 1 des Gerichtsgebäudes zu erfcheinen. Nah Abbaltung 
biefed Termins wird gerignetenfalls mit der Verhandlung über den 
Altord verfahren werden. Zugleich iſt noch eine zweite Friſt zur An⸗ 
—— bis zum 20. Januar 1870 einſchließlich feitgefept, und 
zur Prüfung aller innerhalb derielben nach Ablauf der eriten Friſt 
angemeldeten Forderungen Termin auf den 7. frebruar 1870, 
Bormittagd Il Uhr, vor dem genannten Kommiffar anberaumt. 
Zum Erjheinen in biefem Termin werben alle diejenigen Gläubiger 
—— welche ihre Forderungen innerhalb einer der Friſten an« 
melben werden. 
Mer feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, hat eine Abſchrift 
derſelben und ihrer Anlagen beizufügen. 


eder Gläubiger, welchet nice im unferm WUintöbezirke feinen 
MWohnfip bat, mufi bei der Anmeldung feiner Forderung einen am 
biefigen Orte wohnhaften oder zur Praxis bei und berechtig 


ten ollmaͤchtigten bejtellen und au den Akten anzeigen. er 
died unterläht, kann einen Beſchluß aus dem Grunde, weil er 
dazu nicht vorgeladen worden, nicht anfehten, Denjenigen: welden 
ed bier an Belanntidraft fehlt, werden die Nectsamvalte Matiffen, 
Rettner, Meidmann bier, zu Sadmaltern vorgejchlagen, 
Eartbaus, den 27, tember 1869. 
Königliches Kreiögericht. Erſte Abtheilung. 


[3351 
J den Konkurſe über das Vermögen des Reflaurateurd Oscar 
Stiller zu Bromberg iſ von dem Kaufmann Reinhard Eichſtaedt bier 


erflärted Geſchaͤft nachträglich angemeldet. , 
Der Termin sur Prüfung diefer Forderung ift auf 
den 16. Oftober c., Bormittags 11 Uhr, j 
vor dem unterzeihneten Kommilfar im Terminssimmer Nr. 38 an« 
beraumt, wovon die Gläubiger, welche ihre Forderungen angemeldet 
haben, in Stenntnih geſeßt werden. 
Bromberg, den 29. September 1869. 
a Kreisgericht. L Abtbeilung. 
er Rommihar es Konkurſes. 
Kieniß. 


13359 Beltlanntmadung. 
Ronfurseröffnung. 

Ueber baß —— des Blumenfabrikanten Meyer Tausk bier- 
elbſt, Schweidnißer Stabtgraben Nr. 17, iſt heute Vormittags 114 Uhr 
er laufmanniſche Konkurs im abgefürzten Verfahren eröffnet und der 
Tag der Zahlungseinftellung 

aufden 8 September 1869 
fegejeht worben, 

. Bum einfiweiligen Verwalter der Maffe ift der Kaufmann 
Ernſt Ks bier, Agnesſtraße Nr. 06, beftellt. 

Die Gläubiger des Gemeinſchuldners werden aufgefordert, 

aufden 8. DOftober 1869, Vormittags 12 Uhr 
vor dem Kommiſſatius, Stadtgerihts-Natb v. Bergen, im Zimmer 
Rr. 47 im I. Stud des Stadtgerichtägebäudes anberaumten Termine 
ihre Erflärungen zur Beftellung des definitiven Verwaltungsperſonals 


aigaprben. 
L, Willen, welde von dem Gemeinſchuldner etrwas an Beld, Da- 


in dem 
— 


| tion 


\ beträgt 204,16 Mor — 


pieren oder anderen Sachen in Beſiß oder Gewahrſam haben, oder | 
melde ihm etwas verfhulden, wird aufgegeben, nichts an benfel- | 


ben zu verabfolgen oder zu zahlen, vielmehr von dem Befig der 
Gegenſtaͤnd 


€ 
bis um 31. Dftober 1869 einſchließlich 
dem t oder dem Verwalter der Maſſe Anzeige zu machen und 
Alles, mit Vorbehalt Bu etwaigen Mechte, cbendahin zur Konkurs- 
e abzuliefeen. Bianbinbaber und andere mit denfelben gleich · 
berechtigte Gläubiger bed Gemeinſchuldners haben von den in ihrem 
Befis befindlidien Pfanbfiüden nur Angeige zu machen 
111. Augleich werben alle Diejenigen, mele 
ald Ro eek machen wollen, hierdutch aufgeforbert , ihre 
! 


Anfprüde elben mögen bereits rechtäbängig fein oder nicht, mit 
dem — verlangten Voͤrrecht 
bis züm 31. Ottober 1869 einſchließllich 
bei und — oder zu Protokoll anzumelden und ya ur 
Ks der fämmtlichen, innerhalb der gedachten Friſt angemeldeten 
ordrrungen i 
auf den 18. November 1869, Bormittagd 10 Uhr, 


\ erfo 


an bie Maife Anfprüde | 


belögefellfchaft den gegenwärtig noch in Neuß, künftig | vor dem Kommiffarius, Stadigerichts-NRath v. Bergen, im Zimmer 


eine jForderung von 450 Thlt. Baarzablung auf ein für ungültig | 


Nr. 47, im U, Stod des Stadigerihts-Brbäudes zu erfcheinen. 

IV, Zugleich ift noch eine zweite Friſt zur Anmeldung 

biö zum 31. Degember 1869 einſchließlich 
feſtgeſegt und zur Prüfung aller innerhalb derſelben nach Ablauf der 
eriten Friſt angemeldeten Forderungen ein Termin 
auf den 17. Januar 1870, Vormittags 11 Uhr, 

vor dem Kommiffarius, Stadtgerihtd -Rath v. Bergen, im Simmer 
Kr. 47, im 1, Stod des Stabtgerichts » Gebäudes anberaumt Zum 
Erſcheinen in Diefem Termine werden die Gläubiger aufgefordert, 
welche ibre Forderungen innerhalb einer der friften anmelden werden, 

er feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, bat eine Abfchrift der» 
felben und ibrer Unlagen beizufügen. Jeder Gläubiger, welcher nicht 
in unferem Umtsbezirte feinen Wohnſiß bat, muß bei der Anmel- 
bung feiner Forderung einen am 4947 Orte wobuhaften oder zur 
——— bei und beredtigten Bevollmantigten beſtellen und zu den 

ften anzeigen. Denfenigen, welchen es bier an —— feblt, 

werben die Rechtsanwalte v. Dazür, Lent, Juftiz-Rätde Kaupifh und 
Träntel gu Sadwaltern vorgefhlagen. 

Breslau, den 30, September 1869. 

Koͤnigliches Stadigericht. WUbtheilung I. 

[3352] 


2 Belanntmadung. 
Der Konkurs über dad Vermögen des Seilermeiſters Carl 
—— zu Sudenburg iſt durch redhtöfräftig beſtätigten Alkord 
tendet 

Magdeburg, den 23. September 1809. 


Königliche Stabt- und Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


[3345] RRRERERETAITRRNE 
un 
Ediftalladbung. 
Nahden der über das Vermögen des am 16. * d. I. von bier 
entwidenen Meblbändlers Conrad Freimann beftellte Kurator, Kauf- 
mann Pego biefeibft, und der hieſige Obergerichtsanwalt Hofe, als 
lepttimirter Mandatar des eben gedachten FFreimann, des Leptern Ber- 
mögen als überichuldet bezeichnet und den Gläubigern beffelben abge- 
treten haben, fo wirb über joldes ber formelle Konfurd damit er- 
fannt und eröffnet, und werden Alle, welche an dieſes Berinögen aus 
irgend einem Grunde Anfprücde machen wollen, biemit aufgefordert, 
ſolche nebſt etwaigen Borzugsrechten in dem auf 
Sonnabend, ben 30. Dtober d. %, 
Morgens 11 Ubr, 
angefepten Termine anzumelden und näber zu begründen, wibrigen- 
fall fie Damit von der Stonlurämaffe werden ausgefdhloffen werden. 
Celle, den 26. September 1869. 
Königlich Preußiſches Amtsgericht. Abtheilung 1. 
9. Velden, Dr. 

[3332 Edbiftalladbung. 

achdem ſich die Ueberfhuldung des Ban des Kaufmanns 
Joh. Earl — A der Firma »T. C. Sachmeyer⸗ babiet, 
ergeben bat, wird zur jirmmarifchen Schuldenliquidation, zum Güte 
verfuche behuſs Abwendung des förmliden Konturſes, jet aur 
Wahl eines Kurators beim Nechtdnachtbeile der Nichtberüdfihtigung, 
ter Annahme des Beitrittd der Ehirographar-Bläubiger zu dem DBe- 
ſchluſſe der Mehrheit der erfcheinenden und bezw. der Beibehaltun 
des vorläufig zum Kurator beftellten Privatiefretärs Guſtav Dedolp 
dahier Termin auf den 


20. Ottober d. I, Bormittagd 10 Uhr Contumacirzeit, 
ins Gerichtslokal beſtimmt 
Den Schuldnern bed Kridats dient zur Rachricht, daß fie etwaige 
Zablungen in rechtägiltiger Weife nur an den ꝛc. Dedolph dahier 
leiften fünnen. j 
Eaffel, den 18. September 1869. F 
Königliched Amtsgericht I. Abtheilung 4. 
[2872] Nefubbafationd- Patent. 
Notbiwendiger Verkauf Schulden halbet. 
Daß ber Sandelegefeifchaft Arnold Ehulpe & Päpel in Liquiba- 
zu Berlin achörige, zu Niederlehme an na im Sppotbefenbuche 
diefes Dorfed Vol. I. Nr, 49 Fol. 229 verzeichnete Grundfüd foll 
am 26. Oftober 1869, Vormittags 11 Ubr, _ 
an biefiger Gerichtsſtelle öffentlih im Wege der nothwendigen Sub- 
baftatton (Refubbaftation) meiftbietend verlauft werten. , 
Dad Geſammtmaß der der Grundfieuer unterliegenden Flächen 
der Meinertrag und Nupungswertb, nad 
welchem dad Grundfiüd zur Grund und Gebäudefteuer veranlagt 
worden, beläuft fih auf reip. 29,93 Thlr. und 226 Thlr, Auszug 
aus ber Steuerrolle und Hppothefenfhein find in unferm Bureau 
einufcpen. 
ie Verfündigung des Urtheild über Ertheilung des Zuſchlages 
t 
J am 2. Beamer 1869, Mittags 12 Uhr, 
an biefiger Gerichtsſtelle . . 
Ye Diejenigen; welche Eigenthum oder anderweite, zur Wirkfam- 


feit gegen Dritte, ber Eintragung in bas Hypothekenbuch bebürfende, 
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
aufgefordert, diefelben zur Vermeidung der Präklufion fpätefiens im 
Berjteigerungstermine anzumelden. . 
Könige ufterbaufen, den 16. Auguſt 1869. 
Königliche Kreidgerichtd · Kommiſſion. 
er Subbaftationd-Nichter. 
[2592] Rotbwendiger Bertauf. 
reiägeriht zu Dppeln. J 
Das dem Müller Earl Geisler gebörige Rühblengrundftück Nr. 151 


' gu Dembichammer, abgefhäpt auf 23,346 Thlr. 12 Ser. 3 Pf. , zu 
„ie 
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folge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Negiftratur 
einzuſehenden Taxe, foll ö 

am 8, Februar 1870, Vormittags 11 Ahr, 
an ordentlicher Gerichtöftelle fubbaftirt werden, 

Diejenigen Bläubiger, weldye wegen einer aus dem Hypothelen · 
buche nicht erfichtlichen Realforderung aus den Kaufgeldern Dehie 
Bigung fucdhen, haben ſich mit ihrem Anſpruch bei dem Gericht zu 
melden. 

Oppeln, ben 29. Juni 1369, 

Königliches Kreiögericht. J. Abtbeilung. 


Edikttal-Eitation 


12810] 
le diejenigen, welde an das 


14,19. 


37 
| 


88 


[3346] Belanntmadung. 
BVerpadtung 
‚des Königlih preußiſchen Domänenvorwerts Ohſen 


4 
1 
1 
j 


Vorwert 


Hypotheleninſtrument vom | 
Juni 1854 über 8200 Thlr, eingetragen auf dem Nittergute | 


Klein-Rinnerödorf Rubriea III, Nr. 14 als Lehnſtamm für den König- | 
lichen fForfimeifter aD. Ernſt Adolf Heinrih von Winterfeld zufolge | 


— 


oder ſonſtige Briefsinhaber Anſpruch zu machen ha 
gefordert, ſich damit fpäteftens in dem . 
auf ben 9. Rovember er, Bormittag® 11 Uhr 
vor dem Herrn Krelsgerichts ˖ Rath v. a anftebenben Eermine 
zu melden, widrigenfalls fie mit ihren Anſprüchen präfludirt und das 
Snpotbefeninftrument für amortifirt wird erflärt werben. 
güben, den 13. Juli 1869. 
Königliched Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


Edbiftallabung 


Verfügung vom 19. Juni 1854, ald Eigenthümer, —— Pfan 


en, werden auf | 


[3344 . | 
Der Mepger Siegfried Brill in Exten bat genen den Heinrich 


Schwone von Koblenftädt unter Vormundſchaft des Gerhard Dipe 
Mr. 1i in Großenwieden eine Klage folgenden Inhalts erhoben: 

Er babe dem Werklagten mit Genehmigung deffen genannten 
Bormunds am 28. Juni 1867 eine filberne Spindelubr für ben 
Preis von fieben Thalern Fäufli 
Berflagten zur Zahlung biefes Preifes mit Zinfen vom Tage der 
lagbehänd ung an ref. exp. fchuldig zu fprechen. 

Nachdem Vormund gegen das —* dieſerhalb behändigte ber 
dingte Mandat rechtzeitig Einſprache crhoben, der Verklagte mittler- 
weile volljährig geworden und beſcheinigtermaßen unbelannt wo? ab · 
weſend ift, wird auf klaͤgeriſchen Antrag Termin zur Beantwortung 


de& Klage und zur weiteren mündlichen Verhandlung und Entſcheidung | 


ber Sache auf den 24. November db, I, Vormittags 10 Uber, 
Kontumazirzeit anberaumt, zu welchem ber Verklagte unter den in 
der Bererdnung vom 24. Juni 1867 86. 27 und 28 angeführten 
Rechtsnachtheilen Öffentlih vorgeladen wird, 


überli ; | 
berliefert, weshalb er bitte, den | nimum if au 8000 Thaler fengenelkt. 





Alle weiter in diefer Sache ergebende Ertenntniffe und Verfügungen | 


werben bem Berklagten lediglich durch Anſchlag am Gerichtäbrette 
befannt gemacht werden, 


Ninteln, den 22, September 1869. 
Königliches Amtsgericht. 





Berfänfe, Berpachtungen, Submiffionen ıc, 


[31841 Befanntmadung. 
Dad Domänen - Vorwerf Steinhagen im reife Franzburg, 
1%; Meile von der Streisftadt Franzburg und 14 Meile von Stralfun 
entfernt, mit einem Ureal von 
1858 Morgen 40 Muthen, 
worunter 1397 Morgen 109 Ruthen Uder 
und 341 Morgen 16 IRutben Wiefen, 
fol auf 18 Jahre, von Johannis 1870 bis babin 1888, im Wege 
bed öffentlichen ——— anderweitig verpachtet yeerden. Das 
dem Aufgebote zum Grunde zu legende Pachtgelder »- Minimum be» 
trägt 4500 Thlt. Preuß. Courant, Die zu beftellende Pachtlaution 


ift auf den Betrag ber einjährigen Pacht beftimmt und daß zur Ueber | 


nabme der Pacht erforderliche Vermögen auf Höhe von 30,000 Thlr. 
nachzuweiſen. 


Zu dem auf den 9. Ottober d. I., Vormittags 11 Uhr, 


im Lofale der unterzeichneten Regierung anberaumten Bietungstermine | 
emerlen ein, daß bie Verpach | 


laden wir Pachtbewerber mit dem 
tungd-Bedingungen; die Negeln der Lizitation und bie Karte neb 
Flurregiſter, mit Ausſchluß der Sonn- und Feſttage, täglid währen 
der Dienfiftunden in unferer Regiftratur — werden können, 
wir aud bereit find, auf Verlangen Abſchri 

bebingungen und ber Gizitationsregeln gegen Eritattung der Kopial 
zu ertbeilen. 

Stralfund, den 8. September 1869. 
Königlide Regierung. 


en 


Berfanntmadu 


— ung. | 
ie im —— Kreife, von der Kreisſtadi eine Meile entfernt 


liegenden Domänen + Borwerfe Seedorf und Urnsdorf mit einem 
Geſammt » Areale von 1416 Morgen 168 INutben, worunter circa 
577 Diorgen Ader und 346 43 Wieſen, follen von Johanni 
1870 bis babin 18858 am 18, 


ten ber —— | 


ftober d. 8, Normittags ı 


11 Uber, auf dem biefigen Schloffe vor dem Domänen-Departementd- | 


Natb, Megierungs-Affeitor Bode, meiſtbietend verpadhtet werden. 


Jeder Bieter bat möglihit vor dem Termine den Nadyweis über | 


ben eigenthümlichen Berk eines dieponiblen Wermögend von 23,000 
Tbalern zu führen. Das Pachtgelder - Minimum beträgt 4200 Thlr. 

Die Berpachtungöbebingungen können fowobl in unferer Do- 
mänen » Regiftratur ald auch auf der Domäne Seedorf eingefchen 
werden, auüch find wir bereit, von benfelben gegen Erflattung ber 
Kopialien Abfchrift v extbeilen. 

Liegnig, den 5. Muguft 1869. 

j Königliche Negierung 
Abtheilung für direfte Steuern, Domänen und Jorſien. 





' Detonomiebebürfn 
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im Amte Hameln, Landdroftei-Bezirt und Provinz 
Hannover. 
Das im Bandbroftei-Bezirfe Hannover und zwar im 
Amte Hameln belegene Königlih preußifhde Domänen, 


Obfen, u weldem außer den fistaliſchen 


Gebäuden und Baulichkeiten gehören: 
l. an Grundfläden: 


3) Öfe und Bauftellen.snernensannneenn 10 Dirg. 80,0 OR. 
N 20 » 1114 » 
RL Adetland ..... .. 1444 2646 
z3555 14 > 114e >» 
5) Weideland enccuesunsaneoanennnennnenee 56» 1a = 
6) olfläden EEE 3 » 170 » 
7) 1 PR SEREREASERTERSOURENNERPT 4 >» 13,0 » 
8) Umland ⁊c....... 3» do >» 


insgefammi? T719 Mrg. rs On. 


oder: 1764 Mrg. 155 IR. 
in preußifchem oft; 
U. an Berechtigungen und Nußungen: 
1) die Fiſcherei in der Emmen, 
2) die Mabl- refp. Mepenfreipeit für das Haushaltskorn auf der 
vormals fislalifhen Maffermüble m Emmerm, 
3) die Fahrgeldfteiheit auf der fiötaliihen Fähre zu Hagenohſen, 
4) die Kirchenſtaͤnde in der Kirche zu Kirchöhſen; 
folt für die Seit vom 1. Mai 1870 bis Johannis 
1888 öffentlich meiftbietend verpactet werden. 
Das dem Ausgebote zum Grunde au legende Pachtgeld-Mi- 


in hannoverſchem Maße, 


Zur Uebernahme und zum Betriebe der Pachtung iſt 
ein disponibles Vermögen von 60,000 Thalern eelot 
derlich über deifen eigenthümlihen Beſij, forie über perfönliche 


‚ Qualififation in landwirtbf&aftliher und fonftiger Beziebung jeder 


Pachtbewerber ſich fpätejtend im Yizitationstermin vor unferm Rom« 
miffarius ausjumeifen bat. 

Den Bizitationdtermin haben wir auf 

Montag, den 8. November d, J. 
Vormittags 11 Uhr, 
in unferm Gejhäftslofale, Ardivftrafe Ar. 2 hierſelbſt, vor 
bem Geheimen Megierung&-Ratbe Andreae anberaumt. 

Die Berpadtumngsbedingungen, die Regeln der Ligitation, 
fowie dad Vermef-Regilter und die Karte von den Aubebörungen des 
Königlihen Domänen + Vorwerks fönnen vor dem Termine an allen 
Wochentagen während ber Dienſiſtunden in unferer Repiftratur, die 
eriteren auch bei dem jepigen Pächter, Landed-Defonomie-Ratd Span- 
genberg zu Obfen; * eben werden. 

Die Regiſtratur iſt angewieſen, auf etwaige frankirte Anträge 
Abſchrift der fpexiellen Verpachtungs · Bedingungen unter Anfügun 
ber allgemeinen Verpachtungs · Bedingungen und der Regeln der Yizi- 
tation gegen Eritattung der KRopialien, refp. Drudkoften zu ertbeilen. 

Sannover, ben 25. September 1869. 

Königlide Finanz- Direktion, 
Abtbeilung für Domänen. 
indler. 


Verkauf von Artilleriepferden. Am Sonnabenb, ben 
2. Dftober e,;, Vormittags 10 Uhr, follen auf dem Hofe ber 
Kaferne am Kupfergraben 5 Dienfipferde gegen Baarzablung meiſt 
bietend verkauft werden. Koönigliches Garde-ijseld-AUrtillerte-Regiment. 


— Bekanntmachung— 
Die run der pro 1870 erforderlihen Berpflegungd- und 
fe, als ungefähr: 

Ctt. Roggenmebl;, 250,000 Bid. Reagaigestiuet, 4 Eir. 
MWeizgennebl, 18,000 Pfd. Teinbrod, 2000 St Scmmel, 2500 
Schill. Kartoffeln, 120 Schod Weißkohl, 400 Etr. Erbfen, 72 Etr, 
g% Bucdmeisengrüge, 4 Eir. feine Bucmeizengrüße, 30 Eır. 

eritengrüge, 180 Er, arobe —— 40 Er. Hirfengrüge, 
3 Er. Hafergrüße, 3 Er. Meis, 3 Ttr. Terlgraupe, 8000 Did. 
Nindileiich, 23,000 Stüd Heringe, 60 Etr, Butter, 30 Eir. Schweine 
fhmaly, 800 Ort. Eifigfprit, 200 Pfd. Pfeffer, 30 Schifl. Swicbeln, 
10,000 Ort. Suppenbter, 4000 Ort, Trinkbier, 150 Etr. Saly, 36 
En eh Er, Soda, 24 Er. 





tie 
egoffene Tal Hate 


rüne Seife, 2% Etr. 
algfeife, 5 . Stearinlidite, 130 Sp 
tr. Rüböl, 40 Ete. Petroleum, 100 . — wird. 
Nindertalg, 250 Pd. Wachhelderbeeren, 15 Bd. K — 20 Haar- 
befen; 20 Borftwiiche, 20 Schrobber, 10 Kehreulen, 1000 Stüd 


Meiferbejen, 
fol —— ege ber Submiffion an den Mindeſtfordernden vergeben 
werden. 

Hierauf Reflektirende wollen ihre Offerten umter der Aufſchrift 
»Zubmifjion auf die Lieferung pro 1870« bie zum Eröffnung® 
termine, ben 26. Dftoberer, Bormittag& 10 Uhr, portofrei 
einreichen. 

MWährend ber Abhaltung dei Termind werben nur bie mit ber 
Poſt eingehenden Offerten noch angenommen. — Rachgebote finden 
feine Berüdjichtigung. 

Die Lieferungsbedingungen, bie jeder Submittent kennen und mit 
benen er ſich in feiner Offerte einverftanden erflären muß, liegen in 
den Gefhäftäfiunden in unferm DelonomieInipeltionsbureau zur 
Einfiht aus. — Abichrift davon wird auf Verlangen gegen 10 Sat. 
Kopialien Überfandt. 
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‚ „Die Lieferanten des Biered, Broded und der Semmeln müſſen 
in biefiger Stadt wohnen. 
Poln. Erone, den 18. September 1869. 
Königliche Direktion der Strafanfalt. 


[3355] Belanntmadung. 


Die Lieferung von 5,200,000 Pfund 
für die Weſtfäliſche Eifenbahn, fol im 


ege der Öffentlichen Sub- 
miſſion verdungen werden. 





— Eifenbabnidienen | 
ı 3425. 3521. 35%. 3771. 4491. 4642. 4801. 5036. 5366. 


Die Lieferungdbedingungen liegen in_unferm Eentral-Bureau bier | 
zur Einfiht aud, werden aud von dem —— een | 


Sehretär Mever, gegen Erftattung der Kopialien, in U 
geteilt. 


farift: »Submiflien auf — von E 
22, Ott ober er, Bormittags 10 Ubr 
in unferm Central-Bureau anftebenden Termin, in welchem biefelben 
in Gegenwart der erſchienenen Submittenten eröffnet werden, portos 
frei an und rinzufenden. 
Münfter, den 238. September 1869. 


[3318] Main-Wefer-Babn. 


Die Lieferung von: 
4 Verfonenwagen I. und II, Klaffe mit Bremfen, 
10 offene Güterwagen, zum Theil mit Bremfen; 
foll im Wege der öffentlichen Submillion verbungen werden, und ift 
biergu Termin zur Eröffnum 
(Montag), Morgens 10 Uhr, im Burcau de# Dber- Mafchinen- 
meifter Büte in gar! angefept 
Die näheren Bedingungen werden durch den Gedachten auf Un» 
frage — * 
Caſſel, am 27. September 1869. 
Königlide Direktion der Main Weſer · Bahn. 


Berloofung, Amortifation, Zindzahlung u. f. w. 
von öffentlichen —— 


PfandbriefsAufkündigung, 
Folge heute ſatutenmaͤhig bewirkter Ausloofung werden nach · 
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ſtehend bezeichnete Pfandbtieſe des neuen landſchaftlichen Kreditverecins 


für die Provinz, Poſen 
Ser. I. » 10060 Thir. St. 0. 40. 30, 113. 394, 58, 
711. %7. 1069. 1134, 1143. 1645. 1755. 1768. 1811. 1941. 2172, 
. as. 232 2000, 2708. 2764. 2858, 2976, 2087. 3019, i 
. 3486. 3742, 4085. 4080. 4144. 4159. 4108, 4320. 4436, 
.„ 4578. 4616. dl. 5026. 5075. 57a. 5246. 5307. 7413. ! 
. Sur2. ro, 52. Faal. G026, 6020, 6156. 6174, 0524. 6 
6827, 6930. 0979. 7004. 7285. 7327. 7601. 7647. 7697. 7 
. 8102, 8105. 812%. 8163, 8202, 8214. 5263. 801, 3306, 8307. 
ID. I, 3478, Be, 80 0123. 9127. A, 9359, 98, HR, 
9567. 9673. 9734, Ust, 9862, 0004, 09909, 10,147. 104270. 10,310, 
10,337. 10,536. 10,572, 10,591. 10,665. 10,677. 10,825. 11,400, 11,572, 
11,581. 11,758. 11,908. j 
Ser/ 1.5300 Thlr, Rr. 5. 58. |. 148. 176. 270. 341. 423, 
437. 458. 302. 572. 583. 672. 737. 1208. 1270. 1305. 1389. 1566. 1736. 
1804. 
Sr. 
4367. 
5885. 5006. 6107. 
7429. 74839. 7503. 
54127. 8659. 8754. 
4577. K08, 9633. 
10,703. 10,773. 10,8%. 
12,375. . 12,470. 
13,039, . 13,667. 


4571. 4747. 4851. 4856. 5042. 5108. 5277. 5487. 5524. 5752. 
6282. 6310. 
7967. 7612. 


STR. 8810. 


769. 7367. 8043. 8059. 8199, 8365. 
834. 9038, 9074. 9080. 9104, 9255. 
9666, 9683. 9099. 10,194. 10,343. 10,573, 
1] . 11,799. 12,018. 12,067. 12,101. 
12,519, 12,710, . 12,777. 12,788. 
13,674. 13,743, 55, 13,921. 14,012, 
14,103, . 14,346. 14,347. 14,440. . 14,750. 14,813. 
15,083. . 15.363. 154372. 15,918. . 15,610. 15,757. 
286. 16,287. 16,361. . 16,651. 
. 17,071. 17,146. . 17,229, 
. 17,685. 17,819, . 17,985. 
. 18,402, 18,425. . 18,465, 
. 19,305. 19321, 19,835. 19,837. 
19,961. 
100 Thir. 82. 131. 
380. 541. 558. 1005. 1191. 1218. 
1579. 1866. 1917. 207. 2249. 24 
3043. 3181. 3225. 33. 
3842. 3980. 4247, 4470, 
408. 499. 5128, 5270, 
AH2 5688. 5726. 5741. 5844. 5976, 6103, 
6536. 0565. 662 6677. 6788. 685 
7089. 7102. 7109. 7115. 7226. 7277. 
s134. 8153. 8479, 8633, 8626. 8651. 8722, 9052, 9062. 0088. 9343, 


12,297, 


Nr. 78 
712. W7. 
2110. 
3323. 
44l. 
5197. 


6019. 
6867 


241. 318. 335. 341. 
1299, "308. 1308. 
2742. 2746. 2950. 
3629. 3714. 3814. 
4548. 4887. 4909. 


3460. 54 
A668, 
5280, 
6122, 


5546. 


der Dfierten auf den 11. Dftober | 


chrift mit N 


Dfferten auf diefe Lieferung find ie 3 — —— * 
ſenbahnſchienen · bis zu dem 


9474. 938. 9597. 9777. 9816. 10,115. 10,744. 10,755. 10,765. 10,774. 

10,841. 11,125. 11,171, 11,189. 11,220. 11,226. 11,333. 11,387. 11,582. 

11,738. 11,910. 12,126. 12,263. 12,344. 12,345. 12,739. 12,880. 12,936. 

13,083, 13,070. 13,110. 13,146. 13,277. 13,317. 13,588. 13,855. 14,036. 

1000 14,078. 14,153, 14,231. 14,280. 14,499. 14,672. 14,780. 14,880. 
‚916. 

Ser. V. 5 300 Thilr. tr. 133. 165. 169. 42. 287. 298. 
342. 586. 614. 6%. 721. 752. 776. 792. 859. 937. 1112, 1619. 1696. 
1710. 1719. 1865. 2157. 2542, 3555. 2577. 294. 3001. 3008. 3035. 
3151. 3158. 3238. 3249, 8327. 8337, 3559. 3673. 3720. 3777. 3866. 
3%7. 4042. 4181. 4241. 4359. 4391, 4497. 4553. 4695. 4853. 5131. 
En — 5646. 5663. 5676. 5826. 5904, 6002. 6002. 6126 024. 
6450. 6676, 

Ser. VI. a 1000 Thlr. Nr. 29 283. 528. 864. 1335. 1608. 


5700, 5800. 
Ser. VIE. a 500 Thir. Nr. 448. 476. 647. 830. 1088.. 
1159. 1191. 1200. 2126. 3222. 


Ser. VII.& 200 Thlr. ®r. 1506. 2303. 23662. B11. 40. 
2974. 4237. 4242. 46%. 49%. 5365. 5492, 5647. 5649. 5874. 5975. 


6081. 6194. 6195, G1W. j 
Nr. 129. 318. 320. 980. 1159, 


o 


6025. 6327, 6412. 


' 1164. 1475. 1620. 2485. 2538. 


‚ fönnen, in mel 








1899. 1961. 1983, 1995. 2012, 2096. 2267. 2394. 2467. 3520. 3550. | 
44. 3571. 2744. 2834. 2908. 3008. 3050. 3800. 3542. 4262. | 


6498. 6542, 6678. 6792. 7050, 7362, 7373. | 


10,662. | 





132, 171. | 


471. | 


638. | 
GOR9, | aufgefordert, vom 2. Januar 1870 ab ben Rennwerth derfelben 


7383. 7437. 7480. 8028. 8052. | bei der Kaffe des Notre Verbandes in Roffen, unter Rüdgabe ber Obli- 


Ser. IX. & 100 Thlr. 
den Inhabern zum 2 Januar 1870 bierdurd mit der Aufforderung 


| gen den Sapitalbetrag von dem gedachten Kündigungstage an 


auf unterer Kaffe bierfelbit Vormittags zwiſchen 9 und 1 Uhr baar 
in Empfang gu nebmen. 

Die gefündigten Pfandbriefe müſſen nebſt den noch nicht fälligen 
Coupons Mr. 6 bid Nr. 10 und dem Talon in coursfähigem Zu- 
ftande eingeliefert werben. Der Betrag der etwa fehlenden Koupons 
wird von ber Einlöfungs-Raluta in Abzug gebradt. 

Zur Bequemlichkeit des Bublitums if nadgegeben, baf 
die gefündigten Pfandbriefe nebſt Eoupond und Talond unferer 
Kaffe auch mit ber Volt, aber frantirt eingefendet werden 

m fralle die Begenfendun der Baluta moͤglichſt mit 
umgebenber Boft, unfranfirt ohne Anſchreiben und unter Deklaration 
des vollen Werihs erfolgen foll. 

Die Baluta der bis nad Ablauf der außgegebenen Eoupondfolge, 
d. b. bis zum 1. Juli 1872, nicht eingegangenen efünbigten ee 
briefe wird nah Abzug des Betrages der Coupons Rr, 6 bis Rr. 10 
an das biefige Königl. Kreisgericht Behufs Amortifation abgeführt. 

Zugleih werden Die bereits rüber ausgelooflen, aber noch rüd- 
Rändigen grenböckte und zwar aus dem Kündigungätermine 

vom 2 Januar 1868 Mit Coupons Nr. 2 bis 10. 

Serie I. a 1000 Thlr. Nr. 1672. 8853. 

Serie 11. & 300 Thlr. Ar. 15,846. 

Serie III. à 100 Tblr, Rr. 4460, . 

vom 1, Juli 1868. Mit Eoupond Rr, 3 bis 10. 
Serie 1. a 1000 Thle. Nr. 2424. 454. 
Serie II, & 200 Tblr. Ne. 875. 1674. 2699. 3567. 3952, 4613. 
4775. 6288. 6476. 8067. 8240. M53. 11,539. 12,426. 
13,074. 19,568. 
Serie II. a 100 Thlr. Nr. 2038. 3448. 4314. 5733. 6041. 6646. 
9040, 9482. 10,926, 11,768, 12,187. 12,708, 12,717. 
14,155. 14,191. N 
v. 3 500 Tblr. Rr. 3995. 5130. 5696. 
VL à 1000 Thle. Rr. 413. 798. MI. 


Serie 
Serie 


Serie VII. 4 500 Thlr. Rr. 128. 561. 732. | 
Serie VIII, ä 200 Thlr. Rt. 795. 937. 1025. 1908. 


Serie IX. à 100 Thlr. Re. 10, i 

vom 2 Januar 1869 Mit Coupons Wr. 4 bid 10. 
Serie I. & 1000 Thlt. Nr. 3926. 4063. 6507. 8094. 

Serie I. & 200 Thlr Nr, 1422. 1993. 3034. 3044. 3093. 4423. 


5013. 539. 5516. 6712. 6848. 7102. 8720. 12,185. 
15,458. 15,948, 16,854. 17,867. 18,584. 19,108. 

Serie IH, A 100 Thir. Rt. 378. 710. 726. 1648. 3925. 5957. 
5320. 5577. 9216. 083. 981. 10,068. 10,891. 13,675. 
13,579. 

Ser. V. & 500 Thlr. Nr. 2004. 2993. 5685. 


Ser. VL & 1000 Thir. Rr. 1649. 
Ser, VII, à 500 Tblr. Rr. 580. 758. 1004. 
Ser. VIII a 200 Thlr, k 
Ser. IX, a 100 Thlr. Xr. 79. 131. 409. 508. 657. 

hierdurch wiederholt auf ser m und deren Beſißer aufgefordert, den 


—— dieſer Pfandbriefe zur Vermeidung weileren Zinsvet · 
fuftes und künftiger gerichtlicher Amortifation unverweilt in Empfang 
zu nehmen. 


ofen, den 14. Juni 1869. 
Königliche Direktion . 
des neuen landſchaftlichen Kreditvereins für die Provinz Dofen. 


(2409) 


Bekanntmachun 


Es ſind auf Grund des Allerhoͤchſten sen ER vom 29. Deyem- 
ber 1 für das yr 1869 von der Serie II, von Litt. A. Die 
Rummern 162. 199 200. 202. 203 a 100 Thle. = 500 Thlr. 
von Litt. B. bie Nummern 221. 228. 243. 44. 277. 
279 a 5) Thlt. 


— 300 >» 


33, | von Litt. C. die Nummern Bl. 204. 297. 298. 306. 


311. 315. 320 & %& TFhlr. = W 
in Summa 1000 Zhlt. 


zur Verloofung gelommen. 
Rotte-Obligationen werden bierburd 


Alle Inhaber vorbezeichneter 


gatienen nebſt den dazu gehörigen Zinscoupond und Talons in Empfang 
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h nebmen, wobei zugleich bemerkt wirb, daß vom 1. Januar 1870 
iefe Dbligationen niht mehr verzinfi werden und mit dem 
u 1899 überhaupt zu Gunſten des Verbandes verjährt find. 
Mer burd bie or oftverwaltung die Realifation der D:bli- 
pen bewirkt zu haben wünſcht, hat diefelbe franfo an die Berbands- 
affe einzufenden und erhält von berfelben das Geld unfrantirt. 
Tühnsdorf b. Lichtenrade, den 29. Juni 1869, 
Der Schau-Direktor ded Berbandes zur — der Rotte. 
von dem Kneſebeck. 
[2004 Befanntmadung 
ah der Beſtimmung der Allerhöchſten Kabinetdordre vom 
22. Mai 1867 find heute folgende Braundberger Stadbtobligationen 
zur Ausloofung gelommen: 
1) von ben Apoints PN 100 Tblr, 


A. Ar. 25 und 
2) von —— Upoints .n "Thlr, 
B. 157; 7, 150, 16, 278. 


3) von den Apointd zu WO Thlr, j 
Ö 262, 371, 167, 243, 298, 152, 104, 285, 395. 
Indem wir "ide Schulbverfhreibungen aum 2, Januar 1870 
fündigen, forbern wir die Inhaber auf, die Beldbeträge von dem ger 
dachten Termine an bei unferer Stabt-Hauptfaffe in Empfang zu 
nehmen. 

u Mit der Behufs Empfangnahme des SKapitald eingureichenden 
Schuldverfchreibung find auch die dazu gehörigen Zinscoupons refp. 
die Talons zurüdzuliefern 

Die Bei —* der ausgelooſten Obligationen hört mit dem 
1. Januar 1 
u den 33. Mai 1869. 
Der Magiftrat. 


12278 
ai ber heute erfolgten Ausloofung der 1, Serie Ragniter Freie 
— - Hab I folgende Fa r gepoaen: 


Litt, ea 20 zblr, R 63. 
Fr 10» » 78. 19%. Dr 372. 484. 
C. » DD r » @. 71. 106. 174 225. 288, 302, 373 
Diefe werden ben Inhabern biermit gekündigt und gegen Nüdgabe 
ber Schuldverfbreibungen vom 2. Januar 1870 ab baar von ber 


biefigen Kreis · Rommunalfaft ausgezablt. 
Magnit, den 23. Juni 1869, 
Der kreisfländi * Finanzausſchuß für den Ehauffeebau. 


12994 Befanntmadung 
n der am 7. Maier. bewirkten Berloofung der Weblauer Kreis · 
Estigaionen 1. Su on find —A Nummern gezogen worden: 
.Cä bie. N . 46. 65 und 24. 
a 200 Thlr. Kr. 66, 56, 7. 14. 25. 30, 55. 79. 91. 
18. Oi, 13 und 53, 
U. Emiſſion. 


Diefelben werden den Inbabern mit dem Bemetken gefünbi h 
daß die in den ausgelooſten Nummern verſchriebenen Kapitalöbetr 
vom 2. Januar 1870 ab bei der Kreis - Kommunaltaffe in Weblau 
gegen Quittung und Rüdgabe der Kreidobligationen mit .den da 

achöign erft nad den 2. Januar 1870 fälligen Sinscoupond neh 
Salon baar in Empfang zu nehmen find. 
Die Geldbeträge der etwa fehlenden, unentgeltlich mit abauliefern- 
den Zinscoupons wird von dem zu zahlenden Rapitale zurüdbe 
alten. 
’ Bom 2, Januar 1870 hört bie en für die aufgelooften 
Nummern auf. 

Meblau, den 29. Nuguf 1 

Der Vorſißende de Areit-Ehaufic-Bau- Kommiſſion. 


12275] Belanntmadu A 
Graubenzer Stadt- -Obliga ionen. 
Zur Zahlung am 1. Januar 1870 find ausgelooft die Graudenzer 
Stadt. -Dbligationen 
Litt, A a 100 Thlr, 


hir 
Kr. ig 312. 349. 356. 359. 384. 424. 582. 583. 340. 841. 


Mit _. 31. Degember 1869 hört die Verzinſung diefer Obliga- 
tionen 
Sraudeny, den 22. Juni 1869. 

Der Magiſtrat. 
12500) . Kündigung von Krersobligationen. 
ei der am 10. April er. ftattgehabten 16. refp. 11, 9, 2. und 
1. Verloeſung find folgende Streisobligationen des Öürfenthumer 
Kreifed gezogen worden: 
7 ide Bm 3 a6 E 


Liter 
» 89. 167. 253 über 100 Thlr. 
8 120 über 50 Tblr. 
b) I, ii 1 A. | Beer 
Littr über 500 Thlr. 
» 44. 124. 150 über 100 Thlr, 
»D >» Hr über 50 Thlr. 
e) er Bpzazeniige Emiffion 


miffion 
ber 500 Thlr. 


Littr. A. Mr, 27 über 1000 Thlr. 

» B. » 68. 87. 186 über 500 Thlr. 

» C. » 38. 114. 178. 47 über 100 Tbhlr. 
» D. » 21 über 50 The. 

» E. » über 25 Thir. 


Emiffion 


d) ıv. — e 
.& 80. 90 über 100 Thlr, 


e) V, ipregentige N Emiffion 
Litir, € 71. 72 über 100 Thlr. 
 D » 2% Ri 50 Thlr, 


Indem wir die mit dem vorftehenden Liter. und Mr. bezeichneten 
Kreisobligationen fündigen, fordern wir bie Inhaber derjelben biermit 
auf, ben Reumverth in der Zeit vom 2, biß 10, Januar 1870 beider 
bieigen Kreis-Kommunaltafle oder bei dent Banquier Herrn Mever 
Cohn in Berlin egen. Zurüdlieferung der ausgeloofeten Obligationen 
und ber betreffenden Sindeoupons in coursfähigem Auftande baar in 
Empfang zu nehmen, 

Mit dem 1. Januar 1870 bört jede fernere Ver, irn auf, eö 
möüffen daher die ausgereichten Zintcoupons, deren Nealifirung biäher 
noch nicht 7 ift, mit abgellefert werden, entgegengeſchten Falls 
der Betrag dafür vom — einbehalten werden muß. 

Eöslin, den 15. Juni 186 

Die ſtändiſche per für den Ehaufferbau im 


Fuͤrſtenthumet Kreiſe. 
1226 
Bi ber beute 


Befanntmadung. 
ftattgebabten Ausloojung der pro 1869 zu amoerfi- 

firenden Areit.Ehauffecbau-Dbligationen ded Kreifed Greifswald find 
folgende Rummern gezogen worben: 

Litt. A. 62, 145, 171 und 336 zu je 200 Thlr., 

Litt. B, 39 zu 100 Zblr., 
welde den Befigern mit der Aufforderun biermit gekündigt werben; 
den Kapitalbetrag nad Ablauf von 6 Monaten gegen — det 
Obligationen und der Zinscoupons der fpäteren ich heran 
forwie der Talone, bei der reis-Rommunaltafje hierſelbſt in Empfang 


au nehmen. 

Die Zurü Syablung ber bezügliden Kapital» Beträge kann auf 
Wunfch der Bei per ber Obligationen auch ſchon früher erfolgen; nad 
Ablauf des fehömonatliben Kündigungsfrift hört die fernere Ber- 
ainfung der gefündigten — su. 

Greifämald, den 26. Jun 

Der — 
von Wedell. 


IA] Befanntmadung. 
ei der heute ſtatigehabten Berloofung —2— Stabtobligationen 
für bie bichgen ——338 ſind —5 — — UWOREN: 


3. EB, 51, DEM zuunssnanaeaeumennnn F * 
ei — a 500 
Den Befipern der vorftebend —— Stadtobligationen kün- 
digen wir dieſelben mit dem Bemerten, daß deren Valuta nad dem 
1. Januar £. 9. in an Kämmerettaffe in Empfang ge- 
nommen werben fan 
N Bon den früher gefoofen Dbligationen werben folgende Rummern 
und zwar 
Litr. A, Nr. 1059, 1339. 1453 und 1459 . 40 ir. 
» B. Xr. 161. 475 und 477 a 100 


wiederholt aufger ufen, mit dem Bemerken, daß bie Balıta 
für diefe Obligationen feit deren Umortifation auf Gefahr 
bed Empfangsberedtigten unverzinſet im Depoſitum liegt. 


ofen, den 8. Jull 1869, 
Pofen J Der Magiftrat, 


3358 

Bei der heutigen Uusloofung der am 1. April f. J. einzulöfen- 
den biefigen Kreis -Dbligationen find folgende Nummern gezogen 

worden, die hiermit — werben: 

nd 1, een 

Lit. B. & 2 Thlr. Io "etüt: Ar. 6, 9. 10. 14. 27. 
68. 77. 118. Di. — — 
Lit. C.& 50 le 30 Stüd: Mr. 1.2, 7. 8, 17. 18. 
19. 21. 22. 28. 29 29. 30. 58. 61. 134, 156. 191. 
226. =). 237. — 261. 270. 285. 305. 316, 
318. 321. 389. 330 ........53 
a 35 Tblr. 68 Stüd: Rr. 16. 18. %. a2 23. 
24. 61. 62. 63. 64. 65. 68. 69. 72. 73. 75. 108. 
104. 105. 106. 107. 109. 110. 111. * 117. 
118. 119. 134, 135. 182. 183. 184. 185. 186. 
187. 188. 189. 207. 210. 493. 507. 619. 732. 
79. 8b. 914. 98, 1058, 1100, 1239. 1260. 
1309. 1325. 1496. 1575. 1659, 1724. 1834. 
1914. 2019. 2044. 2068, 2112, 2134. 2164. 
J— 


1000 Thlr. 


Lit. D. 


1700 au. 
== 4 
Aus der Ausloofung am 28. September N ind folgende dsl. 
— *8 jept nicht eingeliefert worden: 
D. a 25 Thlr. Nr. 1865. 
aus ber erg Er vn. 11. Pan 1867: 


I D. i 25 Thlr, Mr. SB. 1801. 1802. 1856. 
aus ber yonlontımg vom 3. — 1868: 
Lit. B. & 100 Thlr. Nr. 1 unb 
Lit. D. A 25 Thlr. Rr. 39, 143, ia. 172. 313. 6%. 
Meferip, den 23, September 1869. 
Koͤniglicher Landrath. 
v. —— 


—— Betannim ad 

on den in Gemäfbeit des Allerböcften "eioitegi vom 3lften 
Mai 1865 ausgegebenen bromberger Stabtobligationen (Il. Emiffien) 
find bei der heute erfolgten Berloofung laut Umortifationsplanes ar- 
zogen worden, bie Obligationen 
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Lkttr, A. Rr. 12 über 500 Thlr. [2253] Betfanntmadun $; 

» B.#Rr.9 » WW » in der nad den Beflimmungen des Allerhoͤchſten Privilegiums 
P = +3 = » 8 ein a rg - 5 3 — tadt · 
Nr. 145 >» ” obligationen find nachfo Ä h 

> EREBO = 10 > a gende ummern a 10 t. aczogen 
» B.Rr. 40 100 » Littr, A, Nr. 124. 354. 462, 478. 489. 506. 524. 538. 563. 641. 
» B,Rr. 500 » 10 >» 64. 656. 675. 738, 759. 773. 795. 837. 862, 


Summa 1100 She. — 

Die Rüdzablung berfelben erfolgt am 1. Januar 1870 bei unferer 
Stabt-Haupikaffe gegen Rüdgabe der Obligationen und werden die- 
jelben daher den betreffenden Inhabern bierdurd mit dem Bemerlen 
wefündigt, daß vom 1, Januar 1570 ab, eine weitere Berzinfung 
nicht Rattfindet. 

Dit den Obligationen find aud die zu denfelben gebörinen Zins- 
coupons der fpäteren Zinstermine zu übergeben, — für 
die nicht produgirten Coupons der Belrag vom Kapital abgejor 


en mb. 

5 Die bis zum 1. Januar 1870 Degen Sinfen können gegen Nüd- 
gabe der Coupons bier oder in Berlin bei dem Banquierhaute Anhalt 
Wagner in ben Faͤlllgleitſterminen erhoben werden. 

Bromberg; den 25. Juni 1869, 

Der Magiftrat, 


und 


[3312 
Ieandigung ber nachſtehenden Kreid-Obligationen 
bes Pleſchener Rreifes, 
Am 233. September er. wurden auögeloof: 
ae Lite. A. über 1000 Thlr. 
rt. 18. 


Litt, B. über 100 Thlr. 
Rr. 47. 91. 106. 113. 146. 153. 178. 185. 187. 
Litt. ©, über 50 Thlr. 
Nr. %. 43. 45. 46, f8. 72, 197. 276. 2382, 302. 334. 337. 
384. 385. 388. 435. 500. 519. 520, 
Lit, D. über 25 Thlr. 

Ar. 62. 116. 171. 178. 189. 213. 310, 311. 313, 347. 434. 462, 
529. 547. 548. 657. 720. 754. 755. 758. 778, 779, 784. 780. 790. 822. 
824. B6l. 862, 851. 888. 957. 060. 973. 1084. 1041. 1057. 1060, 
1074. 1075. 

Diefe Obligationen find nebſt den dazu gehörigen, mod nicht 
fälligen Zinsloupond am 1. April 1870 auf der Kreis Kominunal · 
Role bierfelbft gegen Bezahlung bed Nennwerthes zurüdzuliefern. 

n, den 23, tember 1869 


38. 


Dlefche Steytembe 
Die Finany-Kommiffion des Pleſchener Kreiſes. 
Gregoroviuß. ollard. von Stiegler. Lasëzezewéki. 


Purgold. 


ag EN BAR 
ei der heutigen Ausloofung der am 1. April k. J. einzulöfenben 
—— des Saganer Kreiſes find folgende Nummern gezogen 
worden: 
I. Der erſten Emiffion, auf Grund des Allerhöchſten Privilegii 
vom 26. M 866: 
Litr, A, . 59. 161. 227. 206. 497. 
1, De y— Emiffion, auf Grund des Allerhöchſten Privilegli 
vom 3, Mai cr.: 
Lite, B, 131. 201. 323. 376. 396. 417, 

Direfe Obligationen werben hierdurch den Befigern mit der Auf- 
forderung gekündigt, die Rapitalbeträge — per 100 Thlr. pro Obliga- 
ton, — vom. April 1870 an, bei der ig became gung 
bierfelbf, gegen rn ung be Dbligation nebft Coupons baar in 
Empfang zu nehmen. Die infung der ausgelooften Obligationen 
bört mit dem 1. April 1570 auf j 

Sagan, am 238. September 1869. 

Der Königlibe Landrath. 


12254] 
Magdeburg-Rotbenfee-Molmirftedbter Deih-Berbanb. 
Bei der am heutigen Tage ftattgebabten Auslooſung der nad 
Maßgabe der Amortifationdpläne pm 2, 48 var 1870 einzulöfen- 
den ae alpeeaendgn ver onen DMagdeburg-Rotben- 
fee-Wolmirfedter Deih-Berbandes find nachſte 
mern gejogen worden: 
N} von ben Spesen itgen Obligationen: 
10 Stüd a 100 Thlr. 
Litt, A, Wr. 6. 26. 388. 406. 541. 44. 859. 748, 806, 921. 
12 Stüd a 50 Tblr. 
It. B. Rr, 21. 46. 78, 117. 142, 145. 221. 234. 206. 309. 
2) von ben user entigen Dbligationen: 
3 Stüd A 100 Thir. 


U. Em. Rr. 198. 272, 288. 
Die Berzinfung diefer ausgeloofien Obligationen bört mit dem 
31. Degember a. er. auf und werben beöhalb die Inhaber derfelben 
biermit aufgefordert, diefelben nebft den vom 2. Januar f. J. ab 
laufenden Ainscoupon® gegen Empfangnabme des Nennwerthes ber 
Obligationen am 2, Januar f. I. an die Deichkaffe hier, Alte Martt 
Rr, 11, zurüd u eben, 
gür feblen oupond wird ber Betrag vom Pape abgezogen. 
on ben im u. pie bereits audgeloofen Obligationen ind 
bie Litt. A. Rr, 268 und Litt, 
morben. 
Magdeburg, den 19. Juni 1869. 
Der ——— 


de Rum · 


tticher. 


ationen von unferer Kämmereikaſſe vom 2. Januar 1870 ab in den 
ocdentagen von 9 bis 12 Uhr in Empfang zu nehmen. 
l 


B. Rt. 40 bis jept mod nicht eingelöft | 


‚, Die Inhaber werden aufgefordert, genen Onittung und Ein- 
lieferung der Obligationen in courdfähigem Zuftande nebft den Cou- 
pons Serie I. Ar. 9 und 10 umd Talond, den Nenmwertb der Obli- 


Die inlieferung mit der Doft it gleidtane direct an unfere 
Kaffe zu bewirken und falld die Leberfendung der Baluta auf gleichen 
Wege beantragt wird, kann diefelbe mur auf Gefahr und Koften de& 
Empfängers geſchehen. 

Bom 1. Januar 1870 ab hört die Verzinfung der ausgelooſten 
Obligationen auf, und es wird der Werth der etwa nicht mit einge 
—— Eoupond bei der Auszahlung vom Kapital im Abzug 
ebracht. 

Burg; den 18. Juni 1869. 

Der Magiftrat. 


a — megung 
ei der auf Grund des fefgefehten Tilgungsplanes heute beiwirf- 
ten Ausloofung find nachfolgende, zur Gasbeleumhtungs-Anleihe der 
Stadt go achen en Stadt-Obligationen a 100 Tolr. 
21. 36. 78. 131. 133. 134. 143. 213. 220. 233. 48. 270. 291. 380. 
397. 489. 561. 59%. 506. 661. 720, 728. 841. 878. 926. 962. 963. 
1000. 1016. 1042. 1078. 1152. 1170, 1204. 1208. 1230. 1344. 1395. 
1411. 1482. 1547. 1583. 1695. 1645. 1686. 1768. 1820. 1832. 1841. 
1859. 1890. 1897. 1924. 1094. 
zogen. Mir fordern die Inhaber derfelben aufr dieſelben am 
. April 1870, mit welchem Tage ihre Verzinfung aufbört, bei der 
Kaffe der Gas Anſtalt zu präfentiren. 

Non den bereits früber ausgelooften Obligationen find die Num- 
mern 29. 35. 1639. 1937, deren Berzinfung am 1. Aptil e., fowie 
Nr. 1085, deren Berzinfung am 1. April 1868 aufachört hat, von den 
Der Betrag 





derzeitigen und unbefannten Inhabern neh einzulöfen. 
fehlender Eoupons wird am Kapital gekürzt werden. 
Halle, den 23. September 1869. 
Kuratorium ber Bas-Unftalt, 


[2239 Betanntmadung. 

n der am 20, d. Mis. bewirkten Ausloofung von Obligationen 
bes len-Rofenburger Deichverbandes find folgende 
zogen worden: 

A. Bon den Obligationen 1. ae: 
1) Littr. A. Rr. 63 und W.. 2 Stüd & 500 Zhlr. 
2) Littr. B, Mr. 167. 254 und 
——— 3 » 
3) Littr, C. Rr. 257. 292. 306 
und BRD ....... dr aD > 
B. Bon ben Obligationen IL Emiſſion: 
1) Litir. A. Xx. 16 1 Stüd a 500 
3 Littr. B. Xt. 65 .......- . 1 » 410 
3) Littr.C. Nt. 44 und 15. 2 » id vr 
Bon den unelionen III. Emiſſion: 


————— 5 Stüd a 100 zur = %W Thlr. 
Zufammen 18 &t et bir, 

Diefelben werben den Belipern bierburd mit der Aufforderung 
efünbigt, bie Kapitalbeträge vom 2. “Tanuar 1870 ab bei der Deid- 
affe zu Aken gegen Rüdgabe der Schuldverfcreibungen baar in 
Empfang zu nehmen. 


Auswärts wohnenden Inhabern ber vorgebachten außgelooften 
Dbligationen if geftattet, diefelben mit der Pont einzufenden und bie 
— — ber Valuta auf gleichem Wege, jedoch auf Gefahr und 
Koften dei gina zu beantragen. t 

Mit dem 31. Dezember a. er. bört die weitere Verzinſung ber 
vorſtehend aufgeführten Schuldverfreibungen auf; daher müffen mit 
diefen bie dazu gehörigen, erft nad dem 2. Januar f. J. fälligen Zins- 
coupons und Talons wumentgeltlih abgeliefert werden, wibrigenfalls 


Nummern ge 


. —= 100 Thle. 
= WW >» 
= WW >» 
Zblr, 
100» 
BD >» 


Al00 >» 


—— Thlr, 


wi die fehlenden Coupons der Betrag derfelben vom 
chalten wirb. 
Ai. ar den 22. Juni 1869. 
rt Deidhauptmann M. Elöner. 


apitale zurüid- 


u! Belflanntmadung. 

ei ber am 6. Juli d. d fiattgehabten Be gg 
Grund des Allerhöchſten Privilegiums vom 18, Juni 1862 ausge 
—— na nl Obligationen der Genoffenfhaft für die Mtelio- 
Tation der 


von den auf 


niedberung find folgende Rummern gezogen worden: 
50 Stüd I 100 T. 


13. 36. 


Attr. A. von 

Nr. 2. 13, 311. 346. 401. 426. 49. 582, 58. 611. 
632. 765. 771. 789. 6. 908. 206. 910. 929. MO. 967. 1001. 
1019. 10832. 1056. 1067. 1070. 1146. 1235. 1283. 1310, 1316, 1359. 
1364. 1379, 1427. 14%. 1511. 1578, 1687. 1720, 1753. 1847. 1866. 


1885, 19831, 
35 Stüd Littr. B. von 50 Thlr. 

Nr. 22. 116. 120, 161. 198. 232. 246. 2656, 316. 333, 360. 394. 
415, 423. 458. 497. 504. 508. 560. 562. 577. 598, 671. 750. 758. 771. 
772, 779. 788. 793. 796. 828. 831. 837. 930. 

Diefelben werden den Befipern mit dem Bemerken gefänbigt, daß 
die in den ausgelooſten Rummern verſchriebenen Kapitalbeträge vom 
| 2. Januar 1570 ab tägli, mit Ausſchluß der Sonn- und fFeier- 

tage, in den Bormittagefiunden von 9 biß 12 Uhr, entweder 


. 164. 
802. 876. 


3792 


bei ber Genoſſenſchaftslaſſe in Bedburg oder bei dem Bankhauſe Cöln-Mindener Eiſenbahn. 
Deichmann & Eomp. in Eöln gegen Quittung und Rückgabe der nr 

Obligationen mit den bazu gehörigen, erſt nach dem 2. Tanuar 1870 | [3354] u 

fällig werdenden Coupons nebft Talons baar in Empfang —— 
werden fünnen. Mit dem 2, Januar 1870 hört die Verzinſung dieſer 
Dbligationen auf; diefe ſelbſt verjähren innerhalb dreißig Jahren 
nad dem Nüdzahlungstermin zu Gunften der Benoffenfcaft 








Obligationen IV. Emifiion Litt, A, unferer 


Coln / den 7. Juli 1869. i Die dprog. Priorität 
Der Benofienfhafts-Direltor, Lettow. Gefellfhaft Rr. FH 6080. 615. 7260. 8134 & 100 Tblr. find dem 
— — Eigenthümer abbanden gefommen. Auf den Antrag deſſelben und 


0221) Befanntmadung. mit Bezug auf $. 20 der Statuten unferer Gefellihaft fordern wir 
J. der In Gemaßhelt der bezuglichen Boriarift des Ullerhöchiten | die gegenwärtigen Inhaber ber genannten Obligationen bierdurch auf, 
Peivilegii vom 7. Oktober 1862 (©.-&. ©. 362) ftattgehabten Aus- | Defelben an uns einzuliefern oder ibre Net: daran geltend zu 
loofung von einem Prozent der emittirten Benoffenfhaftd-Obligationen | maden, widrigenfalls wir die Mortifigirung derfelben bei bein biefigen 
ift daß Roo& auf die Obligationen: Königlichen Landgerichte beantragen und, ſobald diefe erfolgt fein 
Lit, A. über 100 Tblr. Rr. 47. 76. 464. 562. 802, 811. MO und | wird, dem Eigentbümer neue Dokumente an Stelle der abhanden ge- 
Lit. B. über 50 Thlr, Rr. 165. 203. 44. 285. 339. 364. 395, 509, | fommenen außfertigen werden, 
561. 566. 571. 586. 763, 879, #86. 970. 1049 und 1167 Eöln, den 28, September 1869. 
gefallen, deren Beträge vom 2. Januar 1870 ab an ber Ge— Die Direktion. 
nofienfhaftsfaffe zu Bierfen in Empfang genommen werben können. 
Gladbach, den 22. Juni 1869. 


Der Direkter 
der Genoflenfhaft für die — der Neerd- und Rordkanal · 








Berfcbiedene Bekanntmachungen. 


en) — — 
eberung. ie biefige Biegelmeifieriteike, mit welcher ein Jahres: 
Schubarth. gehalt von 306 Thlr, verbunden ift, foll vom 4. Jannar 
a. f. anderweit befegt werden. Qualifizirte Bewerber um 
(3065) diefe Stelle werden erfucht, fich unter Einreichung der Zeng- 
nifle bei uns zu mielden. 

Ebenfo wird auch ein erfahrener Kunftgärtuer geſucht 


Bergiich- Märkifche Eijenb ahn. re Eiufommen von 16@ Thlr. demfelben 


Strafanitalt Wartenburg, den 22, September 1669, 
Königliche Direktion, 





Heſſiſche Nordbahn. vBalenein c·. 
Die Zahlung der am 1. Dftober d. J. fälligen Zinſen von den Delannimadbung. Die Kreistbierarzt-Stelle im Kreife Ryb⸗- 
vierprogentigen Nprioritäts - Öbtigationen 1. Emiflion der Heſſiſchen mit it vom 1, Dltober d. J. ab vafant, Qualifigiete Bewerber mer 


Rordbahn, früßeren Kurfürft Friedrich Wilhelm Rordbahn, wird von | den aufgefordert, fid unter Einfendung eines Lebenslaufes und ihrer 
dem genannten Tage ab an folgenden Stellen ftattfinden: — *— binnen 3 Mongten bei und zu melden. Oppeln, ben 
in Elberfeld bei den Herren von der Heydt, Kerften ee 7. September 1863. Koͤnigliche Megierung: Abtbeilung bed Innern. 
Söhne, und bei unferer Hauptsftaffe; in Berlin bei ber (3358 — — 
Ba? — Pre — nn dh der geftern ftaltgefundenen Generalverſammlung ber Aktionäre 
Boeddingbans & Comp.; in Erefeld bei dem Herrn vom | Pt »Altienaefellfhaft für Holgarbeite, in welher ein Aktien, 
Beeratheheilmannz in Nahen bei den Herren Gharlier | frital von Thl. 170,400 vertreten war, wurde einftinmig der Ankauf 

& Scheibler; in &öln bei dem U. Schaaffhanfen’fchen — — * Fabrilgeſellſchaft füͤr Holzarbeit Eduard Neuhaus 

ar’ h - ei in Iıqu, genebintgt. 

rer —— An an — * Ra dent bie — — durch bie Liquidatoren ber ge 

jenlip & Söhne und den Herren von Erlanger & Söhne; | Nannten Grfelfgaft an die Aftiengefellfhaft für Holgarbeit 

in Beipgig bei dem Kern D. ©. Wlantz in Hamburg erfolgt ift, iſt dieſe nunmebr effeltiw —— der Grundſtuͤcke 
bei den Herren Saller, Zoehle & & .s in Breslau aideftraße Pr. 5357, forwie aller außftchenden forderungen und 
bei bem Schlefiichen Wanf : Vereins In Caffel bei der | ertbe der Gelelfaft Neubaus geworden. : 

ER fe der Königlichen Eifenbahn-Direftion (Heffifche Bei dieſer Uebergabe wurde indeß eine fForderung von ca, 000 
ee - | Tpalern an die Feuerberſicherungs-Geſellſchaft fir 
erden ıinchrere Zind-Eouponsd gie u nlöfu . 

fentirt, fo find biefelben * Rum nn — mit einem Ber He. Deutjchland »Adler« ausgenommen, die, wenn auch zu @unften 
niſſe einzureichen. der neien Geſellſchaft, doch noch von der Liquidationdfonmifiion der 
Elberfeld, den 4. September 1869. Neubaudfchen Geſellſchaft beigetrieben werden muß, da der ⸗Adler« 
Königlihe Eiſenbahn · Direktion. und —— aus durhaus nichtsſagenden Bründen, die Brandentichädigung 

. verweigert. —— 


— Aplerbecker Aktienverein für Bergbau. 
ie Herren Altionaäre unſeres Vereins erlauben wir ung blerdurch: 
auf Dienftag, ben 19. Dftober er., Bormittags 10 Uhr, zu 
einer auferorbentliden Generalverfammiung im Hotel 
Wender Paxmann in Dortmund ergebenft einzuladen. 

Begenftand ber Zagedordnung: 

Abänderung der Statuten, 
Zeche Drargaretba b. Uplerbed, den 30. September 1869. 
Der Berwaltungsrath. 





[3357 
I Aktien Gefeltfba t für Holgarbeit au Berlin. 

In Gemäßheit des Urtiteld 7 unferes Geſellſchafts-Statuts for- 
been wir biermit die Herten Aktionäre unferer Geſellſchaft auf: 

bie Einzabluna auf die gegeihneten Aktien 
bis zum 1. Rovember d. J 
ei unferer Gefellihaftötaffe, Haldeſtraße Rr. 57, 

u leiſten, woſelbſt aud die Altien in Empfang genommen werben 


nen. 
"Berlin, den 1. Oftober 1869. 

Der Borfigende des Auffichtsraths 

Frhr. v. Edarbdftein. 13349] 


[3335 
Rechte · Oder- Ufer Eifenbahn- Gefellichaft. 
Die Beane der Stammaftien der Redte-Dber-Ufer-Eifenbabn- 


onen, 1 @rund bes $ 14 des Befeligaftsatuis hier. BerlinPotsdam-Magdeburger Eiſenbahn. 
die abte Einzahlung mit 10 p&@t. des Nominalbetrageß unter Den nad) Inhalt unferer Betanntmachung vom 26. Juli 1867 
bzug ven 5 pEt. Zinfen auf die bereitd eingegablten 75 pEt, | für den er = yxpiſchen allen unferen Stationen und Haltepunften 
mit_9 Sur. 3 Df, alfo pro Hundert nod mit 9 Thir. | ur Hin- und Rüdfahrt eingeführten Billets, welche vom 1. Oktober c. 
= 2 or je der — eg gosem ih ar ab gelöf werben, wird eine DYeltägige @ültigkeit beigelegt, der- 
e neunte Einzahlung aen . abzugH eftalt, daß fie zur Rückfahrt auch neh am zweiten Ktalendertage nad 
rg) * * * —— Car. 5 bt in ber * — um — — Brut toerben Können. Date 
. R 1. h i 4 i werden Sonn- und Feſtiage weiche zwiſchen age der Qöfun 
bie u Einzablung detgleiden mit 5 pEt a ber | ynd Mbfempelung für die Ginfahrt und dem Tage der Rüdfabrl 





infen pro Sun noch mit 4 Thle. 18 Sogar. 1 in ber | 7: ; 
t vom 1. bis 10. Januar f. | Br e a  eptemmber 1569, 
bei unferer Haupttkaſſe hier oder ö — Das Direktorium 
bei der Hupoibelen-Kredit- und Banlanſtalt ⸗Hermann Gendele zu | eier n 
erlin | Ketnunimedung Die auf der Eifenbabnitrede Danzig- 
unter Borlage des Anerkenntnißfcheines zu leiften. ' Reufabrrvafjer während der Sommermonate an Sonn- und Feſitagen 
Bretlau, ben 1, Dftober 1869. abgelaſenen Ertragüge werben vom 3. DOftober db. I. ab wieder 
eingeftellt. Bromberg, ben 27. September 1869 


Direktion , 
ber Rechte · Oder · Ufer - Eifenbahn · Geſellſchaft. Konigliche Direktion der Oſtbahn. 





Königlich Breufifcher 


Alt -Anßalten bes In- unb 
— gr, en, 
für Berlin bie bes 
Prroßiiäen Staats - Anzeigers: io 
Behren: Etrafie Mr. An, 
Ehe der 








@e. zen ber König baben Allergnädigft gerubt: 
4. Rheini "Si se Bhesiment Re 90. ben Bhrigikimn 

nfanterie - Regiment Nr. niglichen 
den Klaffe, fowie dem Ecyullehrer, —* 
und Küſter Swientet zu Skrziſchow im Kreiſe Rybnik und 
dem Armen ufſeher Anton Kabiſch zu Ereugburg das 


; fowie 
Dem Bau - ipeftor Trübe zu Stralfund den Eharafter 


verleihen ; 

Dr, G. Weider am Pädagogium in 

feld zum Gymnaſial · Direltor zu ernennen; 
nehmer, Steuer-Jnipeltor Seefeldt in 
Reufals a. ©. bei feinem Ausiheiden aus dem Staatsdienfte 

den Eharakter als Rechnun Bun; und 

Den Stadigeridhtd-Sekretären —— ulz II, 
rer egung in ben Ruheſtand den Eharafter 


bierfelbft bei 
als — zu verleihen. 
 Minifte Gewerbe und öffent! 
ig 
Der eifter Urban, früber zu Eaffel, ift zum 
bei Ienlep Machen Eimbahn, mit ben Wopnfige 
Frankfurt 


zu a. D., angeftellt worden. 
Juftiz: Minifterium. 
Der Gerichts - Aſſeſſor Sachs hierſelbſt ift zum Rechts ⸗ 
anwalt bei bem — in an und — zum Polar 


bellationdgeriht8 au Arnöberg, mit 
ge8 in Berleburg, ernannt worden. 


im t des 
—S — Wohn 
eiſtlichen, Unterrichts⸗ und 


der 
Medizinal: Angelegenbeiten. 


Dem Gymnaflal-Direltor Dr, ©. Weider ift die Leitung 
be8 Gymnafiumd in Scleufingen übertragen worden. 

Dem ordentlien Lehrer Dr. Budenau am Gymnafium 
zu Marburg ift der Oberlehrer-Titel verliehen worden, 


Siriegd: Minifterium. 
Die bei der Militär-Wittwenkaffe unter den Nummern: 
12,275. 13817. 14,602, 16,432. 16,691. 16,738. 
0470 got 
16/747. 17,239. 17605. 18,984. 19821. — 
* 7, . 
19,967. 21,089. 21,327. 23,781. 25,213. 25,220. 25,267. 
a 26,138. 26,335. 26,394. 26,531. 26,883. 27,078. 
‚226. 27,106. 27,721. 28,648. 28,985. 20,038. 29,334 
29,773. 29,970. 30,261. 30,388. 30,636. 30,656. 30,746. 
aufgenommenen —— werden hierdurch aufgefordert, 
en Beiträge und Wechſelzinſen ungeſaͤumt an 
affe abzuführen, widrigenfall& diefelben ihre Er- 
Zu von ber Anftalt au — haben. 
Berlin, den 27. September 1869. 
der Königlich Preußiſchen Militär-TRittwen- 
Penfions-Anftalt. 


Berlin, Sonnabend den 2. Oftober Abends 





Preußiſche Bank. 
Wochen⸗Ueberſicht 
der Preußiſchen a a. 30. September 1869. 
va, 
1 ägte8 Geld und Barren P.... Thlr. 82 
2 —— — rivatbanknoten En 
und Darlehnötaffeniheine. ..........- » 1,744,000 
Wechſel 1 EEE AUT: ) 92,697 000 
4) Lombarbbeftände ....serrroonunonoreer ... = 20,208,000 
5 —— verſchiedene Forderung 
und Aktiwa ..... 5; — — 8 14,198,000 
a va 
6) Banknoten im Umlauf ...zcsserenenne00 « Thle. 158,089,000 
Depofitenkapitalien.. »  21,036,000 
8) Guthaben der Staatäfaffen nftitute 
und Privatperfonen mit Einfluß de 
SNDEEODTEEREB — 2,338,000 


Berlin, den 30. September 1869. 
Kön Preußiſches Haupt · Bant · Direktorium. 
von Dechend. Kühnemann. Boeſe. Motth. 
Ballentamp. Herrmann. von Koenen. 


Abgereift: Se. Excellenz der General- Lieutenant, Rom- 
manbdant von Berlin und Chef der Land-Gendbarmerie, Graf 
von Bismard-Bohblen, nah Carlsburg bei Züflow in 
Borpommern, 


Perfonal - Veränderungen. 


E. u der Armee. 


Dffiziere, Fähnriche ꝛc. A. Ernennungen, 
Beförderungen und Berfepgungen. Den 23. September. 
Libbad, Wort. Fähne, vom 3. Niederfäl. Ru Regt. Rr. 50, jum 
7. Pomm. Inf. Regt. Nr. 54 verſcht. Den 27. September. Iren 
v. Buddenbrod.Settersborff, Rittm. und Est. Ehef vom Yeib- 
Kür, Regt. (Schlef,) Nr. 1 und_fommandirt zur Dienfll. ald Abdjut. 
bei dem rg er, unter Stellung & la suite dieſes Negtd., befi- 
nitiv zum Adjutant ded Kriegd-Minifter ernannt. Tyahn, Major 
und Plaßmajor in Glogau, in gleicher Einenfhaft nad Eoblen und 
Ehrenbreitftein verſeßt. v. Wipleben, Vr. %t. vom Saifer Han 
Garde-Gren,. Negt. Ar. 2, unter Stellung a la suite diefed Negiments 
und Derieigung ed Char. als ———— zum Plaßmajot in Glogau 
ernannt. Stein v, Kaminski, Sec Lt. vom 1. Hanfeat. Infänt. 
Megt. Nr. 75, zur Dienftl, bei der Unteroff. Schule in Potsdam, 
D efterreidh, Sec. Li. vom 3. Hell. Inf. Negt. Nr. 83, jur Dienftl. 
bei der Unteroff. Schule in Jülih, Zietben, Sec. Lt. vom Eol- 
bergihen ren. Regt (2. Bomm.) Nr. 9, v. Reber, Sec. Lt. vom 
Hannov, Füuſ. Negt, Nr. 73, Eichen, Ser. Lt. vom Oldenb. Infant. 
Regiment Rr. 91, zur Dienktleiftung bei der Unteroffigier - Schule in 
Bieberich/ v. Maftenbad, Ser. &t. vom 5. 2* acht 
Nr, 41, zur Dienfil, bei der Unteroff. Schule in Weikenfeld, fämmt- 
lih auf drei Jahre vom 1. Oftober c. ab kommandirt. üller, 
Haupim., angreg. dem 2. Micderfchlef, Inf. Regt. Nr, 47, bisher zur 
Dienftl. bei dem nunmehr in Bott rubenden Chef des Megts., Fürften 
au Hobengollern-Hebingen Hobeit, als ayar. zum Regt. gurüdgetreten. 
Bei der Landwehr. )en 27. September, Gilerſch, Vie 
Feldw. rom 1. Bat. (ofen) 1. Poſ. Landw. Negts. Nr. 18, zum 
Sc. Lt. der Reſerve des 1. Nieberichlefiichen an Megts. Nr. 46, 
Daeger Vize» Madimeifter von bemfelben Bataillon, zum Sec. &t 
ber Mejerve des Kurmärkiſchen Dragoner - Negte. Mr. 14 befördert. 
B. Abſchiedebewilligungen. Den 22. Scytember v. Bi- 

| fhoffsbauien, Pr. Li. vom Niederrbein. Füſ. Regt. Nr. 39, der 
| ſchlichie Abſchied ertbeilt. Den 27. September MWrins Victor 
su HSobenlobe-MWaldenburg, Pr. &t.v.2 Hell. Huf. Regt, Nr. 14, 
I der Abſchied bewilligt. v. Manteuffel, Ser. Lt. vom Gren, Regt. 
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König Friedrich Wilhelm IV. (1. Pommerſches) Nr. % ala halbinval. 
mit Perf. außgeihieden und zu den beurl, Dff. ber J nf. des Neſerve · 
Lanbır. Bat. Stettin Nr. 34 üÜbergetreten. v. Stojentin, Ser. 
“tr. vom 4, Pol. Inf. Megt. Re. 59, ausgeſchieden und gu ben Ref, 
Off. des Geib- Gren. Ments, (1. Branbenb.) Mr. 8 übergetreten. Bei 
der Landwehrt. Den 27 September. Mupner, Hauptmann 
von det Inf. und Eomp. Fuͤhr. vom 2. Bat, (Marienburg) 8. Oftpr. 
Landw. Megtk. Nr. 45, mit der Landw. Yrmee-Unif, Snoff, Sec. 
&t, von ber Inf. des 2. Bats (Marienburg) 8, Oftpr. Landw. KRegts. 
Mr. 45, als Firm. Pirut, mit 2 und ber Landw. Urmee » Unif,, 
Stegmann;, Sec. Meut, vom Train bed 2. Bataillons (Halle) 2ten 
Magdeb. Landw. Regis Nr. 27, mit eniton, der Abſchled bervilligt. 
Zorn, Rittmeifler —* Train bes Baluen⸗ (Raumburg) dien 
Fbüring. Landbroebr- Negiments Nr. 72, mit Benfton up Pr 
Militär: Herite, en 22. September. Dr. Gofepbfen, 
Unterarzt vom Invalidenbaufe in Berlin, unter Berfepung zum Nieder» 
tbein. Fuſ. Megt, Nr. 39, Dr. Koenig, Unterart vom @ren, Reat. 
Kronprinz (1. Oſtpr.) Kr, 1, unter Berfegung zum 3. Ditpr. Gren 
Megt. Nr. r Dr. Kräger; — vom Oſtpr. Feld - Urt. Regint. 
Mr. ], unter Verſeßung zum 4. Oſſpr. Gren. Negt. Wr. 5, Dr. Ja- 
eubafe, Unterart vom 4. Brandenb. Inf. Negt. Wr. 24 (Grotb. 
v. Medlenb. Schrertin), Dr. Grabomw;, Unterart vom Leib» Kür. 
Megt. (@ Schleſ.) Ar. 1; biefer unter VBerfepung zum 3. Oberſchleſ. Inf. 
Negt. Nr. 9 Dr. Haſe, Unterarit vom Rhein. Kür. Regt. Nr. 8; zu 
Alnkenärzten befördert. Dr. Dieftermwen, auf. Arzt “Invalidenb. zu 
Merlin, zum meb. in vof Hriedr. Wild, ° — behufs Mabrneb- 
mung einer bei —— votanten Stabkarzt Dr. Wolff, Ai 
ftenzarze vom 1. Poſ. Inf. Regt. Rr. 18, zum 3. Schleſ. Drag. Rent. 
Rr. 15, Dr. Baffin, iftiengarit vom 3. Sannev, Inf. Regt. Re. 79, 
zum 2. Schlef. Drag. Rent. Rt. 8 Dr, Preuß, Aſſiſtenzarzt vom 
a Inf Regt. Rr. 59, um 3. Garde-Ullanen-Degt., Dr. Niebau, 
Hi iiemart vom 3. Garde-Megt. 4. Tr, aum 3. Garde Ulanen- Regt. 
Dr, Helfer, Aſſiſtenzatzt vom 6, Brandenb. Inf. Regt. Mr. 52, zum 
2. Schleſ. Gren. Regi. Nr. 11 werfept. Dr. Wernede, Stabs- und 
Bataillond. Arzt vom 3. Ditpr. Grenadier-Regiment Nr. 4, alb Dber- 
Stabsarzt mit Genfion und der Erlaubnif zum Tragen ber Uniform, 
Schmidt, Aſſinenzarzt vom 4. Toüringif ben —— A er 
Kr, 72, mit Penfion nebſt Ausſicht auf Anftellung im eu 
Niehe, Aſſiſtenzarzt von ber Fruerwerks ˖ Ablheilung, mit Weniion, 
Munt, Aflittengarıt vom Riederich! — * Bat. Wr, 5; mit Penſion 
nebſt Ausſicht auf Anftellung im Civildienſt, der Abſchied bemilligt. 
Dr. Hoffmann, Unlertarzt ber Ref. des 1. Bats Franifurt a. ©.) 
1. Brandenb, Landww. Regie. Ar. 8, Dr. Bfeil-Scneiber, Unter 
arıt der Reſ. vom Ref. Landw. Bat. Magdeburg Nr. 36, Dr, Kraufe, 
Unterarzt vom 2 Bat. (Beuiben) 2. Oberflel. Landw. Heat, Nr. 23, 
Dr. Au Unterarzt der Reſerve vom Ref. Landw. Bat. Barmıen 
Kr. 39, ——— Dr. Schwener, Unterarzt vom 1. Bat. 
(Bauban) 2. Nieberichlel. Landw. Regte. Ar, 47, zum Aſſiſtenzargt 
der Ref, beförbert. Dr. Evens, Aſſſtenzarzt vom 2. Bat. (Torgau) 
4. Magkeb. Landw. Hegtd. Rr- 67, beim 2 Bat — 8. Bran- 
denburgifchen Bandıv. Negtd. Mr, 20, Dr, Trenfmann, Aſſiſtenzarzt 
vom Re. Sandıw. Bat. Berlin Wr. 35, beim 2 Bat, (Meubaldent- 
leben) 3. Magbeb. Lantıw. Regis Nr. 66, Dr. Hirſch, Affitenyarzt 
vom Ref. Landw. Bat, Berlin Rr. 35, beim Rei. Landw. Bataillon 
Magdeburg Nr. 36, Dr. Anderſon, Etabsarıt vom 1. Bat. Strie · 
gau) 1. Schlef Landw. Megtd, Nr. 10, beim 2. Bat. (Shmweidnif) 2 
Sal Bandım, Rente. Wr. 11, Dr. Schifftan, —— vom 
2, Wat, (Brieg) 4. Rieberſchl. Landw. Megte. Nr, 5], und-Dr. Qutt» 
mann, Aſſiſtenzarzt vom 1. Bat. (übten) 6. Brandenb, Landweht · 
Regte. Rr. 52, beim Ref. Landw. Bat. Breslau Rr. 38, Dr. Bonne- 
tamp, Affifenzarzt vom 1. Bat. (Effen) 8. Meftfäl. Landw. Regtb. 
Mr. 57; beim 2, Bataillon (Düffeldorf) 4. Metfähfchen Lanbwehr- 
Regiments Re. 17, Dr. MWiefemes, Aſſiſtenzatzt vom 2. Bataillon 
De 2 2. Rhein. Landw. Rent. Nr. 28, beim 2. Batalll, (Eupen) 
bein. Landw. Reaté. Nr. 25, Dr. Warnede, Uſſiſtenzartzt vom 
— Landw. Bat Eöln Ar. 40, beim 2. Bat. (Meilburg) 2, Rail. 
Landw. Regte. Ar. 8, eintangitt,. Dr, Kalluſchte, Aſſiſtemarzt 
a. D.; Be dem Bezirk des 1. Bats, (Striegau) 1. Schleſ. Land. 
— tr. 10, Tent. nebſt Ausſicht auf Anſtellung im Tlvildlenſt 
bewilligt Beamte der Wiilitärverwaltung. Turch Berfügung 
des Kriegt · Miniſterium. Den 4 Auguſt Bergmann-Lazareth 
Auffeher in Hannober, zum 1. September e. als Lagareth ⸗Inſpettot 
nach Breslau verſeßt. Den 10. Aug uſt. Serabe, Lazareth- Inip. 
in Wolfenbüttel, zum 1, November c. nad Wunſtorf verfeht, Den 
8. September. Rangner, Proviantmeifter In Billau, mit dent, 
vom 1. November c. ab in ben Ruhbeſtand verſeßt. 
21, ‚Im der Marine, 
Marine-Beamte. Durh Verfügung Er. Ereellenz bed Herrn 
Sriead- und Marine Minifterd, Den 25. September. Zıffot 
dit bit Sanfin; Nenif. Hülfsarb. im Dar. Deinift., 4. Reg. Uffit, ernannt, 


dienit, 


Befanntmadbung 
Der außerordentlih einberufene —— » Landtag des 
erzogtbumsd Echlefien, der Graffhaft Glaß und bed Mtart- 
aftums Ober - Laufig wurde heute Vormittags 10 Uhr von 
em Unterzeichneten in üblich feiexlicher Weiſe im biefigen 
— eröfinet, das an bie —— — —* 
tete Allerhöchſt vollzogene Propofitionädelret vom 15. Septem- 
ber e. vorgeleien und dem u Landtags · Marſchall, Herzog 
von Ratibor —— — - 
Breslau, den 1. Oftober 1 
Der Koͤnigliche Landtage-Kommiffarius, 
Wirkliche Gebeime Rath unb Ober - Bräfibent. 
Graf zu Stolberg. 





MWilbelm 1. eine neue Sierde erhalten bat — 


tanntmad g. 

Grunb ni au öchſten Verordnung vom 22. September 

18671 (G ©. ©. 1570) —“* ich hierdurch mit Ermädhtigun bes 

ern Minifters der geiftlichen, Unterrichte- unb Mebisinalangelsgen- 
eiten den Beitpunft; mit welchem bad bierielbft beftebende © 

tar Ne —2 außer Thaͤtigkeit tritt und das Mebizinal-Kolle- 

gun px bi A rovinz Hannover Fine Wirkſamkeit beginnt, auf ben 

“ cr, 

88 Prediginal-Koflegium ſteht unter unmittelbarer Zeitum 
Ober-Präfibenten der Provinz, welcher in — — — u 
den ed für — vertreten wird. — Fur db 
gen umb TEE — Dan: find die In un —F 

B. Ottober ©. 5 die Allerhoͤchſte Kabineis · 
Ordre vom 31. — — 8. e 18% ©. 5) nebit den die · 
Bun erläuternden, ergänzenden A — Beſtimmungen 


bend 
a8 Geſchäftslolal if das biäher von dem Ober · Medizinal · Kolle · 
gium innegthabte. 
Hannover; ben 29. zume 1869. 
e Der Ober-Träfident. 
Otto Graf au rat su Geniberg. 


un 


Fur das mit dem 15. Oftober beoinr beginnende MWinterfemefter 1869,70 
findet bie Immatritulation ausiehtiehlic an nadbenannten Zee: 
Sonnabend, ben 16, ger! den 23, Sonnabend, ben 30, Dt- 
—* Sonnabend, den 6. mb Sonnab end, den 18 November, am 
PB = Tage von 10-12 Uhr, an ben * en von 11—12 Uhr, 

* —— des alabemiſchen Hauſes ſtatt. pin haben 
= Zweckt ber Jmmatrifulation das Maturitätögeugniß und, falls 
id —— eine auswärtige Univerfität beſucht —* bie entfprechen- 
—— beizubringen. Diejenigen, weldhe, ohne im Befige 


* aturuaͤts zcugniſſes zu fein, un ohne —* au — 
im ee en gelten Staatd- und Kirchendien a b 
ber en AUniverfität zum Zwecke ihrer —— —X 


oder ae befonderen Bild ür ein gewiſſes Beru —— 
iren — — —* Bes ul ng bed —8 ern Ruratord, 
Due a Na a Sins inne Bere 
— Ausländer en n ge er e 

über 8 — Be lie u = — 

icjenigen, welche 

—* am ©o ne — 16,0 
> Aue ni melden, 


Der zeit Better ber Univerfität. 
’ 3. Bechmann. 
anntmadu 
+ — in Sadien 4 Carlébad mer 
Dftober c. die folgenden Poſtverbindungen unter 


Jeinetä e Eilpof mit bem Abgange: aud Schwar- 
mn 11 vb 86 —— He rm ded um 74s Ubr 


gang aus Berlin m 
Abends Abe über Leip Hg —4 3* —9 40 


Uhr Terre .. Leip⸗ 
zig 440 ———— aus Carlabad 9 Uhr Vormittags, zum Anſchluß 
an ben 


br Radmintags nad Werdau, (Unkunft in 
ie Dee * in ———— JA0 ** früb, in elle 
über Leipzig und Bitterfeld) 
.„ e ne täglide abere nu. 
Earlöbab zur Beförberun : 


eitpoft 2. ans: 
Schwar en erg 12 Uhr Rats, nad Ankunft bed um su e Übende- 


on amen unterziehen wollen, 


ober, beim qeitigen Detane 


Schw 
alten Km mit 15.0 


von Briefen und 


von We ebenden 3 Abgang aus Berlin 1 0: Ra 
mittags über Big ana . 0 un as Uhr Rachmittags, aus 
Beinpis 620 Uhr Üben 

e Beförberu = Sion —53 Schwarzenberg wah — 
bad erfolgt in 7% nden; d eitpof von une —— 
Carlsbad wird in circa 6% Stunbe 


N von Setumgenteng nad ir 


für 
Kurs Or | 30. Peer 
Der Dber-Boft-Direftor. Cep. 


Tbhlr. ‘5 Pb En 


Nichtamtliches. 


F reußen. Breblau, 1. Oltober. In Auer 

Allerhöchſten Erlaffe® vom 15. v. M., wonad önigs 
Majeftät die außerordentliche Einberufung bes — 
ProvinzialLandtages auf Freitag, ben 1. Oltober co, 
befoblen , und ben Ober - Präfidenten * rovinz Schlefien, 
ze... nn —* Eberbarb n w Stolberg- 
a 


en Landtagd » —— arius 
rin; nzen au Hohenlohe · W al BR 


ee Kafibor. E 
fürh ürften von Gorvey, zum U, und ben 
Lanbesälteften der breußiichen ber» „Lauf von Seydewih 
zum Gtellvertreter ded Landtags» Marfhalld zu ernennen 
erubt, — hatten fi, den ergangenen Einlabungen zu- 
fin bie Qandtagdmitglieder am leptgebadten Ta age egen 
0 Uhr ——— unter dem Borfig des Landtags Marſchalls 
in dem hieſigen ſtäändiſchen Sitzungkſaale — welcher inzwiſchen 
durch bad Allerbödft bemilligte Bildniß Sr. Majeftät des Könige 
—, verfammelt, 


er 
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Um 10 Uhr mwurbe ber or liche Landtagd-Kommiffarius, 
begleitet von dem Ober + Präfidial- Rath, von su ftänbiichen 
Deputation in die Ständeverfammlung eingeführt. 

ier begann bie Feierlichkeit mit einer Anrede ded Sand- 

tagb · ———— in welcher namentlich der Zweck ber aufer- 
ordentlihen Einberufung des Provinzial-Landtaged und bie 
meiltragenben Folgen ber von bielem uf faflenden Beichlüffe 
Kat chtlich der Organifation der Verwa us de8 Provinzial. 
ändiihen Bermögend und ber provinzialftandiichen niit 
und deren Fonds ıc, hervorgehoben, auch in ehrenber Weile dab 
fegensreidye Streben de nunmehr verewigten Ober-MPräfidenten, 
—— Geheimen Rath, Freiherrn von Schleinik, betont 


„ Sjeren ſchloß fi bie Borlefung des von bed Königs 
Majeftät an bie Stände bed Herzogtums Schlefien, der Graf- 
ſchaft Glaz und bed Markaraftpums Ober-Laufis —— 
Allerbödften Bropoftionei vom 15. v. M. unb inbem 
bafjelbe dem Landtags Marihall u gen nbdigt wurde, erflärte 
der Königliche Lanbtagt-Kommifjarius den auferordentlid ein- 
berufenen (XXI) fchlefiichen —— Landtag für eröffnet. 
Eeine Durblaudt der Landtags Marſchall erwiderte in 
der Weile bie Eröffnungdrede und bradte zum 
Eklus $ ein Hoch auf Se. Majeſtaͤt auf, ar von ber Stände 
ai re begeiftert aufgenommen wurd 
Nachdem über bielen feierlichen Alt die übliche Berbanblun 
—— worden, 388, a ber Landtags - Kommiffari 
wiederum von einer ftändil Deputation begleitet, jurüd, 
worauf bie u: —— u begannen. 
N) 


Hannover, 1 er gefeen dt Bent Pro⸗ 
vinzial-Lanbta —— ie geitern bei Berathung bed 
0 mit den Srren- und Taubflummen- 


ne pro 1 
Bei dieler Gelegenbeit wurben bie von dem Aubſchuß 
—— Grundſaͤhe über Bemeſſung bed Dienfteintommens 
ber ftändiihen Taubſtummenlehrer angenommen. 
MWieöbaben, September. In ber heutigen Situn 
des Rommunal- —— es wurbe bie Vorlage, betreffen 
die Aufbringung ber Landtagdtoften, dem Eingabenausicu 
übermwielen. Abg. Dr. Schirm hatte einen Antrag, betreffen 
die Einführung, —— Leſebũcher in die naſſauiſchen 
—— —*5 eingebracht. Es wurde beſchloſſen, die 
Sr er * —— 8 auf bie nädfte Tagebordnung zu 
rüfung 


Item Ceitimatin ber neu eingetretenen 
itglieder wurbe I Eingabe 


nausſchuß übertragen. 

Meckleuburg. Schwerin, 1. Ottober. Der Grof- 
u und bie ‚toßberzogin werben [= am Sonntag, 
M., Abends, von Ludwigbluſt nad Güftrow begeben, 
m * „ok enden Tage bie Ein voeihung de8 neuerbauten Gym- 
I en wird, Die RER: der en 

ee a erfolgt am 4. db, M. Abends, 
eilt, 2, of ober, Der »Dffisielle ere ent- 
t bie Berorbnung —F ng Mei er Gewerbe-Ordnung 
r ben Rorddeutſchen Bund, fo wie bie Belanntmadung, be» 
tre effend Be — tung ber ⸗Großherzoglichen Bewerbelommilfion 

u Reu 

e Sadfen. Dredben, 1. Oktober. Heute bielten beibe 
Kammern ihre erften oͤffentlichen Sigungen. Auf ber Re 
Rammer befanden fih u. U. folgende Rönigl. 
efrete — 5 vn - Rechenſchaftb ftsbericht auf die Jahre 
—32 —2 Pe an dab — 55 auf 
EN Yen: bie erbung bertb an; ; 

3) cine ea Grunb von ber —— erla 


un 5) *0 Deut über d —— —— Kt; 
23 “er L —— in 

9 Aueraheun a des efehe 8 über bie Be. 
— > —— vo 15. — 1855, und 8 
einen bergl. wegen Glei hung der Schuldverſchreibungen 
Norddeutichen Bundes mit den inländifhen StaatEpapieren. 


YAubalt, Dellau, 1. Oftober. Eine Beilage des heuti- 
en »Gtaatd-Anzeigerd« publigirt eine Belanntmadung ber 
zoglichen Regierung , die Inftruftion —— Ausführung ber 
werbe-Orbnung für den Rorbdeutichen betreffend, 
Baden. Karlörube, 1. Oktober. (W. T. B.) In ber 
eutigen Sigung ber erften Kammer wurde bie Adrefie nad 
alter —— * gen | 5 Stimmen ——— 
Bayern. September t König, bat 
ſich geſtern - F us Setenfämangn bg begeben. 
n ber Wbaeordaeten- 
— v —— das fünfte Erutir um zur gig na 
refultatloß geblieben. Morgen wird die Kammer zum fechöten 


ange fchreiten. 
8 En Mien, 1. Oktober. Die Wie 


eſterreich Ungarn. 
un « —40 ein Geſeh vom 21. Septeniber 1869 über 
tforderniffe ber Exefutionsfähigkeit der vor Bertrauend- 
—— aus ber Gemeinde abgeſchloſſenen Vergleiche und über 


die von benfelben zu entridhtenden Gebühren. 


— Der Reichölanzler Graf Beuft unb ber Minifter” 

un ent Graf Taaffe find geftern Abends nah Prag ab’ 

‚ um an ben Beratungen bed böhmiſchen Landtages 

— dieſelben als Mitglieder angehören, Theil zu nehmien. 

Der Miniſter des Innern hat ſich ß ern nah Brünn begeben, 
ag 


um ben —— en N. Landtags beigumohnen. 
Die »MWiener Abenbpofte veröffentlicht 
ein aus en ettn vom 8. Septem *patirt Tele 


ramm beö Admiral Peg an ben Reichslanzler Grafen 
euft, welches meldet, baß ber —— zwiſchen Oeſter · 
—— und China bereits am 2. September unlerzeichnet worden 
ift. Die Expedition ift nah Japan abgeg 
Brünn, 3%. September. Der elashtinann Graf 
Duböly eröffnete heute ben Landtag. Der Statthalter Baron 
Poche legte die befannten Regierungsvorlagen vor und betonte 
unter Beifall_da8 Fethalten an der Berfaffung al& den ſicherſten 
Meg zur Befriedigung ber öffentlihen Intereffen und Bedürf- 
—* Hierauf wurden ſaͤmmtliche Reuwahlen ohne Debatte 
eh — Gittkra war anweſend. Die fſlaviſche 
artei fei 


Belgien. Brüffſel, 1. Oktober. Der König bat ſich 
heute At dem Arbennen! (06 begeben. 
T oh Der Füͤrſt von  rumänien, meldyer 
gehen hier eingetroffen ift, hat fein Abfteigequartier im Palais 
Grafen von Flandern — Der Rönig machte dem · 
ſelben den erſten Beſuch; en * —* Konige ein 
Galadiner Ehren b dei König bat dem 
rften da8 Großfreuz d ——— hen ** Dr Fürſt 
tebt ſich heute Abend Mage Baben und wirb von ba feine 


Reife r nah Paris fortießt 
oh. De dur eit in Schottland weilenden 
Königi in Bictoria perfönlih feinen Beſuch abzuftatten, hat 
ber Fürſt Earl feinen Miniſter Doeredco mit einem eigen- 
bändigen Schreiben an bie Königin und ne mit ber 
Miffion nad London on gelandı, ber —— erung die Ge 
e ber Dantbart t bed rumänifcen 
olte® für daß britifche ae 


— reg und BEER London, BD. Sep 
Der Prinz und bie Pringelfin Auguſt von 
——— reiſen heute von St. Leonard8 nach 


Wien a 
a bie Lord mayors wahl begonnen 


I €i 
unb wirb — tt, 
— be8 a ae ſich bie 
— A — Quartals au fd. Sterl., 
mithin eine Mehreinnahme von 107,736 Pfb. el "Davon 
N Re a. 142,000 Pfb. Sterl., auf Stempelfteuer 
auf Einfommenfteuer 68 fd. Sterl.; 
kan Ar * —— eingetreten bei Zoͤllen von 
Et ra von verfchiedenen anderen Steuern 
von A 
* 


Kaiſerin 
Ahreife erfo he eftern —— 64 Ubr. 
Rai pa in Hegubten eintreffen. 


anien, Mabrib, 1. —— 
weiteren Ruheſtoͤrungen 


— mann 
Be ‘ — 
bei Barcelona haben fa PR rt Gere die ffen 
niebergelegt. 


Außland ein Bolen. St. Detsrößneg, 30. Sep · 
ember. Das neueſte Bulletin aus Livadia, 28. September, 
—* In = en ber Kaiſerin Ri} fi eine merf- 
u. Bange langfame und nur a lig fortſchreitende 
den noch andauernden Schwäche. Die Fieber ⸗ 

le Kr vn nn mehr wieder. 
traf der Großfürft Diabimir YAlegandro- 
wit 6 a kn ein. — ern fam mit .. Großfürften 
Nikolai Nikolajewitſch, Bater, aud ber Prinz i Kon- 
—J Petrowitſch von Oldenburg daſelbſt an te 
ee ber —— von Moskau nad Woroneih "wird am 

olgen 


ae Dktober. (W. T. B.) Die 
ihre Reiſe nad dem Orient an etreten.. Die 
Am 22, b. wirb bie 


Aus dem Wolffihen Telegrapben- Bureau, 


Schwerin, Sonnabend, 2. Oktober. Laut minifterieller 
Belann a We ber medlenburgiidhe Landtag auf 


ben 10. Rovembe: nad Sternberg einberufen. Die demſelben 
zu madyenden Borlagen betreffen bie ordentl und aufer- 
ordentliche Rontribution, ſowie die Revifion de Kontributions- 


ag 
Münden, Sonnabend, 2. Oktober. Abgeordnetenkammer. 
Das fcchäte Sfrutinium zur Präfidentenwahl blieb ebenfalld 


75® 
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a Am nädften Dienftag findet ber fiebente Wahl · 
—— Eee 2. Ofltober, Morgens. Die Kaiferin 





ber 0 en8 um 3 Uhr en und 
— ee vom —— an * bed Dampfers 
unter Befepgebung:! 


— Die Nr. 40 bei »Pr. 9. Arch.⸗ iu 
Beten: Betanntmachung/ betr. die Musführung des Beiched vom 
2 Juni Et wer bie I bed —— Rotbdeutſchet Bund: 

remen 


zu der obrigleitlichen Berorbnung vom 
9. —* je d € —— — & oa. dc na außereuro- 
i Dekret vom 3346 1869 


pe den Bändern —* — 
treffend bie Einfuhr bee 2 nn temporaire befiinmten 
Bias: Een. — Unter tatikit: Gro roßhe gthum en: Auszug aus 
breöbericht der Bro F n Sondelötammer 1 Mainz für 
abr 1868. — Bereinigte am von Rorbamerita: Zabella- 
BR Ueberfiht ded Ein- und Ausfuhrhandels ber Union umd bes 
Sciffenerkehrd in den Unionshäfen in 1868 (unter Berückſichtlgung 
früberer Zeſtabſchnitte) Beluf). _ —— Mittheilungen: Tilft. 
Stenin. Rorthauſen. Allona. Düſſeld 
— Die Mr. 36 des ⸗Juſtiz⸗ — —— — Blattes«Wxeröffent · 
x folgende Erkenntniffe des Königlichen Ober-Tribunals_vom 
8. Sept. 1869: 1) Ein Ritter kann als folder quch nad feiner Ernen- 
mung zum hechtẽ anwalt fungiert, fo lanac der fürden Antrittfeiner neuen 
gu ung beilimmte Zeltpunlt ned nicht eingetreten ift. 2) Bei einer 
€ we en beiräglicben Bankerutis durch —— von 
* genefricden iſt is ftattbaft, bie Hauptverbanblung auf bie erft 
ch bem Anktanebei@iuffe ermittelte Beifeitefbaitung anderer Gegen- 
Rate auszubehnen; ferner ein Erfenntnik Des Röniatiden Gerichts hofeb 
zur Entſcheinun —— Konflitte vom 12. Junt 1869, nad 
weldem über bie Beranla von Steuern ber Rehtämeg in —— 
neuen Landesſtheilen nur info et ftattfindet, ald dies nad ben a 
meinen Grundfägen ber preußiftden Geſeßgebung zuläffig if. 
Anſpruch auf Befreiung von öffentliden aben fann A nur 
alddann im Rechte wege geltend gemacht werben, wenn der Anſptuch 
** Betr Berjährung oder einem befonderen Privileglum be 
gründet i 
— Die Rr. 16 bed ——— enthaͤlt 
Verfugungen: 1) Betrifft den Amts · Ebarakter der Militärgeiftlicen ; ; 
2) b bie ieberverleibung aberfannter, reſp. in Folge gericht · 
—— Verurtheilung verloren J ** Kriegs · Denkmärgen und 
fonfiger Deforationmm; 3} be Ar YAufnakme eines Vermerfe in 
Rechnungen oder Quartal» ıc. Liquidationen hinſichtlich bed Den- 
—— — ber zur a en —— ogenen reſp. definitiv an · 
ren «rt von ne are a 4) betrifft bie 
like inal-Abiheilun Minikerium fommanbirten 
— und deren * un 5) beirifft die Vorſ n ur 
* — er Ketruten · und * fientransporte; 6) be ie 
v 
——— tenftleiftungen beim Stontrol- reſp. Krei erlaß · 
eſch ih Termine zum Verlauf ausran Teter Militär 
Die Be 8) ——— Dislolationen; 9 betrifft bie leibung ber 
eigen Radettenbaufe übermielenen he pe 10) betrifft ver 
Teak "eubtangirte Militärdienfipferde 1c.; 11) betrifft bie Handwerks 
ftuben · Sompeteng der mit den Belleidungs - Kommiffionen nicht an 
demfelben Orte in Gamifon ſtehenden Eompagnien und Eötabrons, 


on — reſp. Tagegeldern an Offiziere de eur · 





Gewerbe und Kandel. 
— In KR —* nach dem ** der ** 
erg m 55 t Berbraud von al en db Bold 
ze 1868 bafelbft 16,435 Bafl Peru 


gelten De * —1 
* AK Tenfönfu- ale * eine 


aa lan —* FE An 


553 Pfund emalllirte ® en und 
* von — * im —— — 8 


— 


en Han⸗ 


ots und Me Steinkohlen werden aus 
— en: für ben Vertrieb im Zollvereln aus 
beiten für > Ausland yum größeren 
au Eng hey a 1% ion Beaogen ie HFabrifate werden nad ben 
—— des Rorddeu Bun J ben verſchie denſten überfecifen 


aögeicht 
N anb-Eementfabeit in Qünchurg fabrlzirte 50,000 Tonnen 
am 0) —— der fißtalifi 4 aa —* am Kallberge 
nen Sypstalt und 130 € * und fe 
731 Er. robe Sa ab, im fläbtifchen Saite auf bem Schi 
fein — Laſt Ft 12 Sonnen) gebrannter Gy ** To er 
3 lũneburget u 3 ate 
Soda, 10 u Ehlorka Eir. Sal (äure und 11,000 
Fer Schrveielfäure. — Auf em Gebiete br Zeplinbeßek if 
aariuchfabril von ©, Leppien ermähnenämwerth, melde au 
& im mit ca. * re => ge artuch und 1 
Bd, Krollhaare fertigte. Die Schutzzoͤlle in den Bereini —* rn 
von Rorbanmerifa baben den Betrich diefer Fabrik, mel * 
1866 180 Stühle umd 300 Arbeiter beiäftigte, —— + 
Leggen wurde im Jahre 1868 erbeblich went 2 538 a * ai 
in 1867: im Blneburg 1140 Stück zu 
sur 5 als 1; 1867; in Dannenber: 3708 Era 
Sthd (375,316 Ellen) in 1867; in Pe 1178 Er 1 57 
Ellen), 1897 Stüd. (6343 Elm) weniger als in 1887. — Huf ber 


ten im ri in 
— Da 1a me oa lan 5 


am 
un 2 PEN eahn u Sehe 18, 1868 10 Gi. Wann Moaren aus 


Telegraphisehe Witterungsberlehte v. 1. Oktober. 
— —— —— — — ——— ———— mer — ——— 


unb 
a 





7 Para... eckt. 
. ‚8 ei De — NW, lebhaft. bewölkt. 
5 | —| 1551 — IN. still. bedeckt. 






































2. Oktober. 
6 |M al 8,8.+1,5)50,, schwach, [bedeckt. 
7 am 1) WatsasW. stark. 3 
6 u 333 11,6 +4,0 WNW,, a,stark.lheiter. 
7 ICöslin... RB 335,4 10,2)+2,8|SW., „ mässig. 
6 |Stettin....1337,8jtl.ı| 7,8 0, |W., ach 
» |Putbus ...|334,9.+0,4 Yırd,a W,, schwach. 
» |Berlin..... 337,1,+1,1| 8,4+0,7]W., schwach. 
» [Posen ..... ug 83 bee 
» |Ratibor ..- 8,3/+40,#/0., schwach. 
» Breslau... 333,4 +, 9,8|+1, sw, schwach. 
. Torgau ...1835,21+1,5 8 +0,01 W., schwach, 
- |Münster ../385,8!+1,3 8 +0,1 w, schwach. 
Cõln zu...) 336,0/+1,s 10,0,+0,4 8., schwach. 
» [Trier...... 3308-0: 8840,88. schwach. 
7 |Flensburg. 337,41 — | 7,7) — „schwach, 
6 Wiesbaden 33, — 9,0) — ISW,, schwach, bewölkt.) 
» Kieler Haf./339,e Bu — sw", schwach. 'klar. 
7 ‚Wilhelmsh.'337,1 80 — 8. ». schwach. heiter. 
» Brüssel ...'335,8 11,0 — | SO, schwach. bewölkt. 
. —— 336,8 0,8) — IN., schwach. heiter, 
- |Helsingfrs. |331,9 4,3| — |Windstille. heiter. 
» |Peters 335,8 5,3] — |W., schwach. bewölkt. 
» [Riga ...... 335,8 5,3] — |SO., schwach. |heiter. 
* Bioekhelm.ägn — | dei — ING. all: — bedenkt Regen. 
- olm. ‚„d; “4 — « Brill, 
» |Skudesnäs 1337,01 — | 9,6) — |Windstille |bedeckt. 
» |Gröningen.|337,#' — 9,0 — ISO, still. wenig bewölkt, 
» [Helder....1337,4) — | 9e| — |SSÖ,, s. schw. _ 
» |Hörnesand 337,5! — 83: — |Windstille. heiter. 
» |Christians. 337,8! — 8,2) — jONO., mässig. |heiter. 
x |Mandal .. "3861| — 9a — |WNW. „hang. wolkig 
» |Havre..... _ 9,8) — 8W, stark. t. 
» |Cherbourg —— 10,41 — SSO, lebhaft. |bedeckt. 
- St, Matbieuj331,a] — | 10,4] — 80. ebhafı. Regen. 
9 Gest. Abend Regen. Gestern Nachm. en. ) Gest. 
Regen, Nebel. *) Nachts — a ) 
Königliche Schauſpiele. 
Sonntag, ben 3, ee 6 Im — (177. Borft.) 
—7 — I > — lungen, na * 
uinault, von 9. von Bof. 
—— —J von Ta * Armide: fr. von B 


Ba Du De bed 5 . Brandt, Hidroc: Hr. 


—— — 3. —— DE NA 
jügen von — 
— ——— in 


Bu A * 
Monta Dfto Borft. 
J geh * 


— ** 
— RE — 


it in 4 Abiheilungen * — 
IB von 
ıfleur Fernand 


jehung: denne 


— 
= Handlung ge 

e gelcht vom 
— mon Meifina, 

n EAfar Sr, Hariome, 
ie, Ba & — — 1er de Baum ale, 
—* o n 
kun, Des * von Don nueld Gefolge, 

ahn, Hr. bemunbd, — H 
polyt, ter u on ar rn & 7 eg Berndal, Rn 
mann & d Nitter von Don Manuelß und Don 
Cäfars fol, Sr. v. Hera, Hr. Dehnide, Hr. 


egrift, 
er r. Hilil, Hr. übebrandt t, 
Die mannıt.6 on ca Y Er 


t. 
Die Afrifanerin. — —— von ACH, *— 


von F. Gumbert. Muſik von Meyerbeer. Ballet Von Pauil 
Taglioni. Selila: Fr. Lucca, a Frl. Groffl. Vabeo be 
Pr Riemann. NReludco: Hr. Beh. Anfang 6 Uhr. 


Be 


zn a rg 1 4 —* 


Scerzipiel i 
Ser cr Öle 


—— * 9 u 1 
— Repertoire ber — len v. 3. Die 
den 3, 


Dres at ehe 
t von Sig 


bis 10. Oktober 1868. Berlin. rmide. 

> y 4.: ae * loc — dm 5 5.: af —* 
ig u den 7. 

Ey HR, EHE L oe Sa) ann 

obengrin (Fr. Mallinger en, Riemann 

So u ntag, Den 10.: üb se v. Boggen- 


Bas, den * ma —— PR 


uß a —*— den * 


Er 


tie. Des 
6.: Sie if A wahnhnig, A: — —8 


J* oo — 7— leicher 
n 8: Rönigslieuienant. (Sr. Haaſe 2. Da Coon 
abend; — Liſelotte. Des Rähften Haubfrau. Sonntag, den 10.: 
Na (Sr. Haafe 3. Debüt.) 
annover. onntag, den 3. Dftober: fra Diavolo. Montag, 
: Robert ber Teufel. est den 5 elotte. Duft. Buten 
— ſcher. Mittwoch, ben 6 aria Stuart. Der 
ben 7.: Die P= Bun. den &: Delva. Das Tagebuch 
a den 10.: ugenotten. 
Eaifel Sonnt en 3. Dftober: Cosi fan tutte. Montag, 
4.: Dutel Mofes, Hausfrau. PR F 5.: Bucia, 
Drittwod, den 6.: Der Waffenfchmied. n 7.: Der 
Golbbauer. Sonnabend, den 9.: Fauſt. —— — 5* 0% —— 
ge — ven 3. Ottober — ien- 
ce, Mittwoch; den —————— 
— den 8: Die —— ey 


Sonnabend ) dem 9 .: Rathan. Sonntag , ben 1 


gan, den &.: Di 
— 





Produkten- und Waaren- Börse. 
Berlin, 2. Oktober. (Marktpr.nach Ermitt. des K. Polizei-Präs.) 





ng 2. Oktober. UM en etllaber Getreidebericht.) 
9—78 * pr. 2100 Pfd. nach Eee a" Pr Mai 
61 Thir. bez., Oktober-November 61—} 
u a — 0 Thir. ab Bahn und Kah „Ok 
loeo R n r. Ok- 
tober 4 — . bez., —— — — 
bes. u. G., $ Br., Norember· Derem —+ Thlr. bez., April- 
Mai 4744 $ Thir. ber. 
Gerste, grosse und ri 1 Tbir. per 1750 Pfad. 
Hafer loeo 25430 Thir. pr. 1200 Pfd,, — File ben 
—55* 26 Thir. ab Bahn A pr Oktober 


ktober-November Thlr, bez. ——— a Thlr. bez 
— Tbir. Juni-Jult 27428 Thir. 
—— —— 70 Thir., utterwaare 5.89 Thir, 
anne s M—104 Thir. 
9-—108 Thir. 


Rubat loco 12% Thir., pr. Oktober, Oktober-November u. No- 
vember - Dezember 1 Thir. bez., Dezember-Januar 12%} Thir. 
SIE Aprichtai 1 FE . bea. 
8 Tin pr. Oktober u. Oktober - November 
J —— ber, Norember-Dezember 748 Thlr. bez. 
a * ne Fass 15% Thlr. bez., Oktober 15% b 
Y ne Fass IR is 
35 —— November — Novem eis 
— Thlr. * er he "bez. 
wenig zu unveränderten Preisen. In 
— —— eine _ Stimmung bei kleinem Handel. Gek. 
10,000 Centner. Für Termin - Roggen bestand heute eins ziemlich 
feste Stimmung, besonders wurden für nahe —— vielfache 
Deckun bewirkt, wodurch such die übrigen Sichten im 
Preise oben wurden. Nach einer Besserung von ca. $ Thlr, 
pr. Wapl. wurde die Haltung wieder ruhiger. Loco-Waare war an- 
ten und wurde zu wenig veränderten Preisen gehandelt. Gek. 
Ctr. . 49% Tbir. Hafer loco reichlich offerirt 
und flau. Termine verkehrten in fester Haltung, doch war das ei 
schäft darin nur klein. Rüböl wurde zu anziehenden Preisen 
delt. Die —— — ——— n hm wohl —— ae 
Besserung igetra; nd r. 
Spiritus matt eröfen d, schliesst bei eng are fester, un- 
gefähr wie 
Be 1. Oktober. 
ron Getreide, Mehl, Oel, 


(Amtliche Preis-Feststellun 34 
Petroleum und Spiritus a 
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Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler.) 


Weizen pr. 2100 Pfd. loco 59—78 Thlr, nach Qualität, pr. 2000 
Pfund pr. diesen Monat 61 1b bez., Oktober - Bm ka 61 
bez., November-Dezember 6 


April-Mai 1870 bez. Gek. 
8000, © Otr. —— 614 Nur e en 


Roggen fd. loco 49—50% bez., pr. diesen —— — 

—— 494 & 4 — Ahr Nr + 
erember A ail a dr 4 

neu Gek. 6000 AT * i 


—— pr. 1750 Pfd. pn und — '39—52 Thlr. nach 


Qualitä: 

Hafer r. 1200 Pfd. loco Thir. nach Qualität, 264—29 
bez., iesen Monat 27, a a 261 Er Oktober-November 
26: A & 26% bez., April- Mai 1870 264 & 26% bez., i- Juni 
— Juni allein 27% Gekünd. 2400 Ctr. Kündigungspreis 
‘ r. 


Erbsen pr. 2250 Pfd,, Kochwaare 62 — 67 Thlr, nach Qualität, 
Futterwaare 5559 Thlr. nach Qualität. 

R ehl No. Ou. 1 
diesen Monat 3 Thir. 14 
14 Sgr. Br., November - 


pro Ctr. unversteuert inkl. Sack pr. 
Sgr. bez., Oktober - November 3 Thlr, 
ezember 3 Thir. 13 . Br., Dezember- 
Januar 3 Thir. 12% Sgr. bex., a -Mai em E Thlr. 13% Sgr. Br. 
Gek. 500 Ctr. Kündigungepreis Thir. 

Rüböl pr. Cr. ohne loco 12%, 
bez., Oktober-November 124 bez., her ezember 12E &1 
4 12% bez, ha bmsar 124 Br., Januar-Februar 1870 124-Br., 


A Mn 2 1 ä 
R *2 ohne F Fass loco 11% Br. 


—— raſſiniriss (Standart white) per Ctr. mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 Ctr.) loco 8 Br., pr. diesen Monat 7% berz., 
ein ————— Kündi chein ih, bez., Oktober - November 7% 

ovember-Dezember B a 7% ber. , Dezember-Januar 8% ber. 
Gekänd. 4750 Cir. Kündigungspreis 7% Thlr. 

Spiritus pr. pro Cent mit Fass per diesen Monat 15% & 

15% 4 15% bez. u. Br, 


tem Monat 1 


15% G,, Oktober-November 15% & 15%, & 15% 
bez. u. Br., 154G., November-Dezember 15 a 14 ei u. G. — 
unt 


April-Mai 1870 15%, & 15% & 15%, bez. u. Br., 155 G 
Iik ven En 000 Arie Kündigungspr. 15 hie 
— per 800) pCt. . — Fass 16% & 16 
amzig, 1. Oktober. — 3— —— h 
Getreidemarkt verlief für Wein still und geschäftslos und 
70 Lasten zu ziemlich unveränderten Preisen verkauft. Bezahlt ist 
bunt 123—4pfd. 440 Fi, 125pfd. 455 FL, hellbunt 125pfd. 447% Fi 
hochbunt 19—30pfd. 475, 490 FI., feingl. 133pfd. 520 Fl. Br. 5100 
n unverändert. Umsatz 90 Lasten, 119pfd. 318 FL, 
122—3pfd. FL, 123pfd. 332 Fi., 125pfd. 338 Fl., 127-8; 2 
r. 4910 Pfund. Kleine Gerste 1llpfd. 253 FL 
bis 107pfd. 255 Fl., * fd. 60 Fl., grosse Na fd. 279 H 
eisse Erbsen 10, 415 Fl. pr. 5400 Pfd. Spiritus ge- 
schäftslos. 

Stettin, 2. Oktober, 1 Uhr 22 Minuten Nachmittags. (Tel. 
Dep. des Staats - ar ge Velen Ra bez, Oktober 68% 
bis bis’, Frühjahr —50 bez., Oktober 
* * Oktober- ovember —* ahr 46x46} ber. u. G. 

übö 


* Oktober 125 bez. 2% bez. u. Br Spiritus 
15, Oktober 15415}, Frühj 


Posen, 1. Oktober. u I, "Ro r. 25 Scheffel 
== 2000 Pfd.) pr. Herbst Ok 2 Hei —— 
ber - Dezomber 43%, Siem 187 SR — —— —1 


8000 pCt. Tralles mit Fass ‚ pr- Okto = 
November 14%, Dezember Aeil Ma -Mai im 2 Verbande Far “ 
Breslau, 2. Oktober, — uten. 


% 
el. Dep. des Stasts-Anzei ers, 8 iritus . 8000 A Tr. 15% Br., 
X Gld. Wide, weisser £ “ gel 68 Ser. ri 


5 Gerste 46-53 afer 2 
Cölm, 1. Oktober, Neckitags 1 1 Uhr. u Tel. F 
r, hiesiger loco —* 6%, —— 


Regenwetter. Weizen ni 
loeo 6.10, pr. November 6 pr. März 6.11. — ni 
loeo 5.15, pr. November 5.9, pr. März € 5.74, pr. D 7 
fester, loco 13°/,., pr. Oktober 13%/,,, pr i 13%. Leinöl loco 
12'/,,. Spiritus loco 
1. Oktober, Nachmi 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolf’s Tel. Bur.) Getreidemarkt. eizen und loco 
sehr flau, 'ab auswärts weichend. 5* auf Termine matt, 
R — r. Oktober 5400 Pfd. ig I Banko- 
5 ——— nn 114 Br. G., pr. 
April- Ma la Ben r. Oktober 5600 Pl. Brafte 
Br., y a pr. Okto —— ur 1 Br., 8 G, April-Mai 
m: Br Areas fau. Rüböl sehr begehrt, loco 3% > 
gr. Mi 3t. Gekündigt 1200 Cir. * iritus du, p 
en bh ge Frühjahr 21}. Kaffee rohig. leblos, Pet. 
leum niedriger, doch — oco 15$ & 15%, F Oktober 154, pr. 
September - —— er 1 
Bremen, | Oktober. Tel. Bur) Petroleum, 
Standard white, ruhig, fest, loco a7 
Pesth, 1. Oktober. (Wolff’s Tel. Bur.) Getreidemarkt. 
Weizen fest. Banater Weizen 83pfd. a Io Fise." 4,65, fd. 5.10. 
Ro; ruhig, 3.08 & 3 > Hafer ruhig, 
rdam, 1. Oktober, Nach 4 Uhr 30 Minuten. 
(Wolffs Tel. Ben) Getreidemarkt c ussbericht).. Weizen 
—— loco billiger, pr. März 199. Raps pr. 
— Fin Ras pr. Herbst 39, pr. Mai 4lf. 
Ko 1. Oktober, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Gstreidameckt Weizen und Roggen sehr stille. 


—— 


(w olfs Tel 
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Petroleummarkt. (Schlussbericht.) Raffinirtes, Type weiss, 
flau, loco 56, pr. Oktober-Dezember 56. Flau. 

Rotte 1. Oktober, Mittags. 
der Seitens der niederländischen Handelsgesellschaft heut veranstal- 
teilen Zinnauktion kamen 61,633 Blöcke Banka- und 1100 Billiton- 
zur Versteigerung. Für erstere wurden 74, für letztere 74 A 74% 
Gulden bezahlt. Es wurde Alles verkauft. 

Londen, |. Oktober. (Wolffs Tel. Bur) Getreide- 
markt (Schlussbericht.) Schwacher Marktbesuch. eizen ruhig bei 
kleinem Geschäft zu letzten Preisen. Gerste still und unverändert. 
Hafer gegen letzten Montag 3 d. niedriger. Mehl matt bei geringem 
Gesehäft und unveränderten Preisen. 

Liverpool, 1. Oktober, Nachmittags. (Wolf’s Tel. Baur.) 
Getreidemarkt. Weizen kaum behauptet. Mais 3 d. wiehigee. 

Liverpool, 1. Oktober, Nachmittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Schlussbericht.) Baumwolle: 6000 Ballen Umsatz, davon für Spe- 

ulation und Export 2500 Ballen. Williger. 
Liverpooler Wochenbericht vom 24. bis 30. Sept. 1869, 





ochenumsatz unoeneuss- 


Davon amerikanisch...........-.« 14,990 11,240 27,430 

» für Spekulation .........» 13,040 11,040 8,820 

. » Exporteeeesennenanene 12,590 17,100 17,180 

37,550 28,090 68,850 
Wirklicher Export.......-......: 16,459 20,222 14,006 
Wochenimport ....- nee ee 53,735 30,180 84,744 
Vorrath eoussossen asuueonesnunnee 2,008 442,030 424,180 
Davon amerikanisch .............» 56,510 69,210 106,760 
Schwimmend n. Grossbritannien. — — 581,600 
Davon amerikanisch........ ++ — — 6,000 


Liverpool, 2. Oktober, Vormittags. (Wolf’s Tel. Baur.) 
Eher besser. 

(Anfangsbericht.) Baumwolle: Muthmasslicher Umsatz 8000 B, 
Tagesimport %52 B., davon otindische 8586 R. 

Liverpoel „ 2. Oktober, Mittag. (Von Springmann 
et Comp.) (Wolf’s Tel. Bu) Baumwolle 7—8000 B. Umsatz. 
Amerikanische wegen mässiger Zufuhren fester. 

Middling Orleans —, middling Amerikanische —, New Orleans 
121, Georgia 12%, fair Dhollerah 9%, middling fair Dhollerah 9%, 
middling Dhollerah 9%, fair Bengal 8}, New fair Oomra 9%, 
fair Oomra —, Pernam —, Smyrna 
Oomra —, fällige Bengal —, landende Bengal —, Amerik. Septem- 
ber-Verschiffung —, Amerikanische November-Verschiffung 114, 
Orleans November-Dezember-Verschiffung —. 

Manchester, 1. Oktober, Nachm. (Wolff’s Tel Bur.) 

Garne, Notirungen pr. Pfd 







Or Water (Clayton) ......24 16% d. 
30r Mule, gute Mittel-Qualität 13% d. 
30r Water, bestes Gespinnst unensneennnnanennnnnnnnenn 16% d. 
Mr Mayoll gorsresnunnunannnunsuneressnubnnnennn runs en ... 15% d. 
60r Mule, beste Qualität wie Taylor ete, ....:ussensnnnenenns 17% d. 
40r Mule, für Indien und China passend .....zr.n-s0nnon000+ 19 d. 
Stoffe, Notirungen per Stück: 
8 Pfd. Shirting, prima Calvert ...ruuusenunse. Seslarsnsnaneıe 132. 
do, ewöhnliche gute Makes............ euunn. 114}. 
34r inches '/,, printing Cloth 9 Pid. 2A ..zererrereeenı 159. 

Sehr flau, bese tes Geschäft. 

St, Petersburg, 1. Oktober, Nachmittags 5 Uhr. (Wolf's 
Tel. Bur) Produktenmarkt. Gelber Lichttalg loco 57%, pr. 
August 1870 58. Roggen loco 75, Br; September 7%. Hafer pr. Sep- 
tomber 4.80. Hanf loco 38. Hanföl loco 5. 


New-YWork, 1, Oktober, Abends 6 Uhr. (Wolf's Tel. 
Bur.) Baumwolle 274. Zucker —. Mehl 6 D. 15 C. Raffnirtes 
Petroleum in New-York 31%. Raffin. Petroleum in ———— 314. 
Havannazucker No. 12 12}. Schlesisches Zink 6% C. in Gold, 

Fracht für Getreide pr. Dampfer nach Liverpool (pr. Bushel) 10, 
do. für Baumwolle (pr. Pfd.) 4. 


Fonds- und Actlen- Börse. 

Berlin, 2. Okteber. Die Börse war auch heut still, auf spe- 
kulatirem Gebiet Anfangs ziemlich fest, später auf die wiener Course 
matter; das Geschäft aber blieb, dieser Haltung entsprechend, be- 
schränkt. Sehr lebhaft wurden russische Prämien - Anleihen gehan- 
delt, ‘welche auf petersburger Notirungen zuerst viel niedriger ein- 
setzten, dann aber durch stark hervortretende Kaufiust wieder be- 
trächtlich gesteigert wurden. Eisenbahnen waren sehr fest, im Gan- 
zen auch belebter als in den letzten Tagen. Banken blieben still 
und fest. Von inländischen Fonds wurden 5proz. Anleihen besser 
bezahlt; auch die deutschen waren etwas lebhafter; österreichische 
fest. Von russischen Effekten waren ausser Prämien-Anleihen auch 
die anderen matter; russische Eisenbahnen niedriger. Von Pfand- 
briefen waren 4$proz. gefragt. Prioritäten fest, die Course wenig 


verändert, russische matter. Rockford heut belebt und höher. 
Wechsel still und wenig verändert. 
Breslau, 2. Öktober , Nachmitt 1 Uhr 51 Minuten. 


(Tel. Dep. des Biänte-Anseigers.) Oesterreichische Banknoten 834—} 
bez. Freiburger Stammaktien 1124 G. Oberschles. Aktien Lit. B. 
u. C. 184$ bez. u. G.; Lit. B, — Oberschles. — —— 
Lit. D., 4proz., 81% bez.; Lit. F., 4iproz.,, 88% Br.; Lit, E., 724 
Br.; do, Lit. G. 88 bez. Oderberger Stammaktien 111% bez. u. Br. 
Neisse-Brieger Aktien —. ent Stammaktin —. 
Preussische 5proz. Anleihe von 1853 100% Br. Geschäftslos. 


od 
&ood | 
— , landende Egyptische —, | Lombarden 507. 


es. 


j 


’ 





Frankfurt a. M., 1. Oktober, Nachm. 2 Uhr %0 Minnuten 
Wolf’s Tel. Bur) Fest und belebt. Nach Schluss der Börse 


(Wolff’s Tel. Bur.) Bei \ ziemlich fest. Kreditaktien 2514, 1860er Loose 77%, Staatsbalın 3654, 


Lombarden 240%, Galizier 243, Silberrente 56%, Amerikaner 88, 
Schlusseourse.) Preussische Kassenscheine 104}. Berliner 
Wechsel 105. Hamburger Wechsel 88%. Londoner Wechsel 119%. 
Pariser Wechsel 9%. Wiener Wechsel 97%. Papierrente 49. 
Silberrente 56%. Oesterreich, Neationalanlehen Oesterreich. 


Sprozent. steuerfreie Anleihe — 4tproz. Metalliques —. Sproz, 
österreichische Anleihe von 1859 ba. 6prozentige Vereinigte 
Stastenanleihe pro 1882 88, Türken —. Üesterreichische Bank- 


antheile 70%. 
Bankaktien 310, 


Oesterreichische Kreditaktien 251. Darmstädter 
Oesterreich.-französ. Staats - Eisenbahnaktien 365. 


Böhm. Westbahnaktien ar Ludwigshafen-Bexbach —. Hessische 
Ludwigsbahn 137. Darmstädter Zettelbauk —. Kurhessische Loose 
574. Bayer. Prämienanleihe 103, Neue Badische Prämienanleihe 


102%. Badische Loose — 1851er Loose 72%. 1860er Loose 774, 


1 Loose Oester eichische Elisabetlibahn — Russische 
Bodenkredit —. heinische Eisenbahn Lit. B. —. Alsenzbahn — 
Oberhessische — Lombarden 240. Neue Spanier 254. 

Frankfurt a. M., 1. Oktober, Abends. (Wolf’s Tel, 
Bur.) Beliebt auf Wiener Schlusscourse. Pariser Schlusseourse 
unbekannt, 

(Effektensozietät.) Amerikaner 88, Kreditaktien 253%, Staats- 
bahn 366%, steuerfreie Anleihe —, Lombarden 242%, 1860er Loose 77%, 
Nationalanleihe —, 5proz. österreich. Anleihe de 1859 —, Bank- 


aktien —, Silberrente 56%, Papierrente —, Elisabethbahn —, Darm- 

städter Bankaktien —, österreichische Bankantheile —, Türken —, 

Galizier 243, Josephbahn —, Böhm, Westbahn —, Alföldbalın —. 

ou Frankfurt a. M., 2. Oktober, Mittags. (Wolff’s Tel. Bur.) 
ti 


(Anfangs-Course) Amerikaner 88, do. —, österreich. Kredit- 
Aktien 252, steuerfreie Anleihe —, 1860er Loose —, 1864er Loose 
—, Nationalanleihe —, Lombarden 40% , österr. 5proz. Anleihe de 
1859 —, Staatsbahn 3654, Darmstädter Bankaktien —, Elisabethbahn 
—, Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente 56$, Papierrente —, 
Rockford-Prioritäten 242}, Bankaktien —, Galizier —, Josephsbahn 
—, Bankantheile —, Böhm. Westbahn —, Elisabethbalın —. 

1, Oktober, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Sehr fest und unbelebt, Valuten begehrt. 

(Schlusscourse.) Preussische Thaler 151%. Ham Stasts- 
Prämienanleihe 84. Nationalanleihe 55. 'esterreichische Krodit- 
aktien 107. Oesterreichische 1860er Loose 764. Staatsbalın 774. 
Italienische Rente 52. Vereinsbank 112}. Nord- 
deutsche Bank 131. Rhein. Bahn Nordbahn —. ecklen- 
burger — Altona-Kieler —. Finnländische Anleihe —. 1ß64er 
Russische Prämienanleibe —. 1866er Russ, Prämienanleihe 
6proz. Verein. Staatenanleihe pr. 1882 82%. Diskonto 4% pCt. 

Wechselnotirungen: London lang 13 Mk. 7% Sh. bex., London 
kurz 13 Mk. 84 Sh, bez, Amsterdam 35.85 bez., Wien 92% bez., Paris 
1874 bez., Petersburg 26 bez. 

Leipz „ 1. Oktober. Leipzig-Dresdener 220% Gld. Löbau- 
Zittauer Lit. A. —; do. Lit. B. —. Magdeburg - Leipziger Lit. A. 
2034 G.; do. Lit. B. 863G. Thüringische 1 bez. t-Dessauer 
Bank Braunschweiger Bank —. 2Weimarische Bank 85 Br. 
Oesterreichische Nationalanleihe von 1854 —. 

Wien, 1. Oktober. (Wolf’s Tel. Bur.) Fest. 

(Schlusscourse der offiziellen Börse.) Neues Sproz. steuerfr. An- 

Rente —. Sproz. Metalliques —. a roz. Metalliques 
1854er Loose 86.50. Bankaktien — Nordbahn 209.00. R- 
tional-Anlehen —. Kreditaktien 260.25. Staats - Eisenbahnaktien- 
Certifikste 380.00. Galizier 249,50. Czernowitzer 195.50. London 


Hamburg , 
(Wolff’s Tel. Bur.) 


—.  Hamb 89,850. Paris 48.50, Frankfurt 101.40. Amster- 
dam 101.30. Böhmische Westbahn 215.00. Kredit - Loose 159.50. 
1860er Loose —. Lombardische Eisenbahn 250.00. 1864er Loose 
112.75. Silber- Anleihe — Anglo-Austrian-Bank 274.00. Napo- 
— 9.78. Dukaten — ilber-Coupons —. Pardubiirer 


Wien, 1. Oktober. (Wolf's Tel. Bur.) (Offizielle Schluss- 


urse. 

2. 59.15. Kreditaktien 260.25. Nationalanleihe 68.15. 1860er 
Loose 92.50. Silbereoupons 119,85. London 122,25. Bankaktien 
712.00, Dukaten 5.82, 

wien, 1. Oktober, Abends. nr Tel. Bur.) Sehr fest. 

Abendbörse. Kreditaktien 2 Staatsbahn ‚00, 1860er 
Loose 93.%, 1864er Loose 113.25, Anglo-Austrian 279.50, Franco- 
Austrian 103.25, Alföldbalın —, Galizier 251.50, Lombarden 251.50, 
Theissbahn —, Böhmische Westbahn —, Napoleons 9.78, Dis- 
kontobank —. 

Wien, 1. Oktober, Abends. (Wolfl’s Tel. ng. Bei der 
heute stattgehabten Ziehung der Kreditloose fiel der Haupttrefier 
auf No. 58 der Serie 1156, der zweite Hauptgewinn auf No. 88 der 
Serie 1156 und der dritte Hauptgewinn auf No. 18 der Serie 707. 
Ausserdem wurden folgende Serien gezogen: 24. 527. 798. 1305. 
1669. 2304. 2%7. 3073. 3285. 3491. 3881. 3835. 3991. 4051. 

Wien, 2. Oktober. (Wolff’s Tel. Bur.) Ziemlich fest, 

(Vorbörse.) Kreditaktien 261.25, Anglo-Austrian —, Lombarden 
249,50. 

Amsterdam, 1. Oktober, Nachmitt: 4 Uhr 15 Minuten 
(Wolf’s Tel. Bur.) , 

Öesterr, Papierrente Mai-November verzinsl. 47%. Oesterreich. 
Papierrente Februar - August verzinsl. 484. Oesterr. Silberrente Ja- 
nuar-Juli verzinsl. 55%. Oesterreichische Silberrente April-Oktober 
verzinsl. 55%. Oesterr. 1860er Loose 465. Oester. 1864er Loose 1105. 
5proz. österr. steuerfreie Anleihe —. Russisch - Englische Anleihe 


co 
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von 1862 — — Russen V. Stieglitz — Sprozent. Russen 
VL Steglitz 77. roz. Russen de 1864 914. Russische Priämien- 
Anleihe von 1864 Russische Prämien - Anleihe von 1866 214%. 
Tg Eisenbahn 218%. Sproz. Vereinigte Staaten - Anleihe pr. 
1 h 

Londoner — 5* kurz ar 

Loenden, 1. Oktober, Nachmittags 4 Uhr. (Wolf’s Tel. 
Bur.) Fest. 


Consols 93. Iprozent, Spanier 8. Italien. Sproz. Rente 523%. 
Lombarden 20}. Mexikaner 125. Sproz. Russen de 1822 86. Sproz. 
Russen de 1802 87%. Silber Türkische Anleihe de 1865 42. 
8proz. rumänische Anleihe 91. roz. Verein. St. pr. 1 






Wechselnotirungen : ir ‚27%. Hamburg 3 Monat 13 Mk. 
11$ Sb. Frankfors a. M. 1205. jien 12 Fl. 55 Kr. Peters- 
burg 298, 


Louden, 2. Oktober, Vormittag. (Wolff's Tel. Bur.) 
Stimmung: Eher fest. — Regenwetter. 

(Au ourse.) Consols 93, Amerikaner #4}, Italiener 527, 

| ‚ Türken 42%. 

- Oktober, Nachmittag 2 Uhr 30 Minuten. olff’s 
oz. Rente 71 ae Italienische Rente 53.00, Lombar- 
ssbahn 772,50, Türken 42.60, Amerikaner —. Matt. 

Paris, |. Nachmittags 3 Uhr — Minuten. (Wolft’s 
Tel. Bur.) Schluss fest, besonders Rente. Pr. nn schloss 
roz. Rente 71.45 sehr belebt, Consols von Mittags 1 Uhr waren 


93 gemeldet. 

roz, Rente 71.40—71.35—71. —— 71.42}. 
Ital. Sproz. Rente EN 5. Bproz. —— — te —. Oester· 
reichische Staats- Eisenbahnaktien 775.00. Credit mobilier - Aktien 
213.75. Oesterreich. ältere Prioritkten —. 


—* 
Tel. Bur.) 
den 611 2 


Oesterreichische neuere 


Prioritäten — Lombardische Eisenbahnaktien 513.75. Lombar- 
dische Prioritäten 23800. Tabaksobligationeun —. Tabaksaktien 
623.75. Mobilier es Türken 42.60. Gproz. Vereinigte 


gnol — 
— — E (engen! Re: 
st. Petersburg, |. O tober, Nachmittags 5 Uhr. (Wolf’s 
Tel. Bur 
—E Wechsel un London 3 rn 29-29. 
do. Hamburg 3 Mon. 26%. 
do. ie! Berlin —. 
* auf —— 3 Mi. 1 
auf Paris 8 Monat 310--3 ök. 
1864er Prässien- Anleihe, 142. 1866er Prämien- — 139. Grosse 
Russische Eisenbahn 144. Imperials — Rbl. — Kop 
New - Work, 1. Oktober, Abends 6 Uhr. " (Wolif’s Tel. 
Bur.) Scehlussceourse: Höchste Notirung des Goldagios 30}, nie- 
drigste 29}. 





. Berlim, am 2. Oktober. 
Wochsel-, Fonds- und Gold-Oours. 


—— und Banknoten. 





— 1046 


memd.Bankn 00% 
Louisd’or. . Br: 


do. — 00. 0 


“en. 


Ä F — und — 
} IM u.1.516 
IL Emd | de. 794 G -Märk. 1. 


Niederach!. 
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9 Serie 4 —E 





*2* 


re 4 
do. 1. Ser. a 52% Third 
Er : I. n. .- 4 
Ser. 4 

v Ser. 4} 


1882 1% Bonds de 1885 —, Bonds’ de 1 

Eriebahn 334. 

New - Vork, 1. Oktober, Abends. (Wolf’s Tel. Bur.) (Pr. 
atlautisches Kabel.) 

onatsbericht des Staatsschatzes: Abnahme der Staatsschuld 

73 Millionen, Baarvorratb im Schatzamt 109 Mill, Papiervorrath 

(Wolff's Tel. Bur.) (Per 


Mill. Dollars. 
New-York, 1. Oktober, Abends. 

atlantisches Kabel.) Aus dem Bericht des Schatzamtes geht hervor, 
dass die Gesammtschuld der Vereinigten Staaten von Nord-Amerika 
am 1. Oktober 1869 24685 Millionen Dollars beträgt, mithin gegen 
Anfang März d. J. im Ganzen um 57% Millionen Dollars ab; —— 
men hat. Das Schatzamt hat bis jetzt für Bondsankäufe inkl. 

51 Millionen Dollars verausgabt. 


Wechsel auf London in Gold 108, Golda; ee 4 
Mino 















Berlin, 1. Oktober, Wochenübersicht der Coursbewe- 
gung an der berliner Börse: 
24. ı 1 ’ 1 
Inländ, Worthe. Se t. N Okt. Ausländ, Wertho, Sept. Okt. 
Preuss. öproz. Anl. 100% 100 Oeetr. Silber - Anl] 4 57% 
-»  dyproz. » Ki} 93 1860er Loose] 76 77 
» dproz. = (versch; 844, RPräm. Anlv. 1864| 124% | 116% 
Bir no. 1225 | 114 
» St.-Schldsch.] 79 78 HH Amerikaner ......- Br | B8k 
- Prämienanl. | 114 | 114% | Italiener.......... 5 53 
» Bankantheile | 139 | 137 - Tabaksoblig. Verl. 
Berl, Hand.-Ges. .| 124 | 12 » Tabaksaktien] 365 | 370 
» Diskonto-Ges] 136 | 137% || Rumän. Anleihe . 91 90% 
» Kassenverein.| 161 | 182 - Obligation, 70 7ı 
ug Barkverein] 118 | 118 Oesterr. Kreditakt.| 104% | 108 
Märk-Eisonb. 133} 185 Genfer .unesesonann 20% | 214") 
Ber -Anh. 183 | 183} || Darmstädter ..... 1244 | 125% 
Brl. Pisd. Med. - . 192% | 197 Luxemburger ..... 117% | 112 
» Görlitzer =» 67% | Meininger .. 1 112$ 
Brsi.Schw.Frb. » | 112 | 111% |||Oest.Staatsb.(Frz.)] 204 209 
Cölo-Mindener » 117% | 119 I » Südb. a 133 | 137 
Cosel-Oderb. » | 110% | il 
ee . air Bat * 
erschles. - ien j 
Rheinische » 1lı | 114% il Petersburg kS$. 18 st 


*) Exel. Conp. freo. Zinsen. 


Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. | Eisenbahn - Prioritäts- Aktien und Obligationen. 
— 8. v. Bi. gar. # 1 u 04 6 
v. do 14 däui 
Brels-Schwei „Freib,. H 


B 
MVAM. ss 

do. 
‘ do. 


Belg. Ob. I » TEst.. 
do. Samb. u. Meuse 
Fünfkirchen-Barcs.. 
Galir, Carl- «Ludwigsbahn. 
do. do. neue 
Lemberg-Czerno 
do. 


D 
..... 








—— Rudolf-Bahn” 5 
il.-Babn (Lomb.) ..i3 

* — — 746 
v. 1875. 6 


14.107 
1/1:0.7.1239%,bz 
u Br % G 


et ah 
174 ‚uf 
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Fonds und Staats-Pap iere. Eisenbahn-Stamm-Aktien. 
\ Alsenzb. v. St. g. 


— 4 \1/1.u. - 

Amst-Katierd. dr H 4 | do. [85 1 
Westb : do. 2 

Gal (Car-L- B,) “ — 


ir 4 1/1. 
3 Ei 


Löban-Ditau. . 


N 1 
Italienisehe Rente.. 
do. Tabaks-Oblig. 6 
do. Tabaks-Akt.. — 


do. Ezl.Stücke 18645 
do. Holl. » 5 
do. Engl. Anleihe 3 
00 S.R.| do. Pr.-Anl.de 18645 | A 
100 S.R.3 At. "S3ibz do. deiß665 110413bz 
..| OS.R.8 Tage.(75,bz . 5. Anl. Stiegl.. 5 10'87LAhhnB 
1007. 6. 8 Tage. iiitin 8 do. * Sılbz 
. 9. Anl, En St 5 


® > 
Fonds und ——— 


reiwillige Anlei $) 1 do. Nicolai-Obligat. 4 
Staats-Anl. von 185015) ııA u. ” 100its — -Poln. Schatz... 4 | 
do. v. 1854, Bel! 14 * 10 bz do. do. kleine 4 
do. von 18574 ; * Poln. Pfandh. —* ir: n | 
do, von 1859 4% do, 1, 
do. von 1856/45] 1/1 2 7 do. Cert. A. 300 Fl. 3 
do. von 1861 4 k do. Part.Ob.2500FL 4 
do. von 186724; ürk. Anleihe 1865. 5 
do.v. ABOBLALB. i | 
do. v. 1850, 524 


1du11 756 
11. 13 
.„jut 


SEELE 


a 


— — 
u. 


Oder-Deichb. - Oblig..4 
Berlin, Stadt-Obligat. 5 
= * ya > 7 | 
| 0. Berlin : „ 156% 
Schlär. —2 5 > I Bri.-Ptsd. — do. Grd.-Pr.-Pf. 
£ Hannöversche . 


zu] | 
—â— — 
— nn 


| ——— 
“> 
= 


1 


. (Hübner) . 10 
0. Certifkate — 
do. A.l.Preuss.| 4% 
do. Pfdb.unkd.| — 
Königsb. Pr.-B.6'/,, 
Leipziger Kredit| 6 
— do. 174 


neu 
Med. °F. Ner-6. 139 
M:zdeb. Privat.| 4 
M:ininger Kred.| 7 
Minerva Bg.-A.| — 
Moldauer Bank.| 5 
do, volle 
Neu-Schottland . 
Norddeutsche . 
Desterr, Kredit . 
A. B.Omnibus-G. 


— 


Pfandbriefe. 
r4 





In db m EIN ah ah ———— 


>| 2%® 


B. 
Portl.-F. Jord. H. 
Posener Prov. . 
Preussische B... «u 


* 


Ber 


Braunsch.Anl,dei is. 

do. 20 Thir.-Loose—| pr. Stück 17%bz 
Dess. St.-Präm.-Anl.3} 1/4. 1966 
Hamb,. Pr.-A. de 1866)3 


Manheim i 
Sächs. Anl. de 18665 31/12.0.306]101 r 
Schwed. — pr. Stück [12 





ü Zum 
——— RER / 





Nedaction und Bendantur; Schwieger. 


"Brut und Berlag der Königlichen Geheimen Ober Hofbut 
Berlin, Verlag ee A ———— 


Folgen zwei Beilagen 
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Statiftifche Nachrichten. 
— Rach einer in ber »Zeitichrift des Konigl. ſachſiſchen Hatiftifchen 
Burraud« veröffentlichten a mar “ A 
* im Baalıreis Sachſen 1867 (im Weraleih zu 
1863) folgender: Anzahl der Einzahlungen 314,401 (302,860), 
Betrag derfelben 9219362 Thlr. K1D113 Zblr.), Zinfen aus ben 
verlichenen Rapitalien 1,356,549 Tble. ( Ir); fonftige Ein- 
mahınen 244,144 Zhlr (06300 Thlr.), Gelammt-Einnabmen 10,820,056 
Zhlr. (9200,59 Thle); Ausgaben: Nüdzablungen 247,279 (158,579) 
im Belrage von 9.199,18 Tblr. —— Thlr.), den Eim 
nien 17 Thlx. (112,319 Tolr.), 
Thlr. (70,435 The), fonftige Aus- 
438, . {190,065 bir), Gelammt » Ausgaben 
0, ae. 6,571,061 Thtr.), den Einlegern zu Gute gefpriebne Zinfen 
31551 Fir. Thle.) Kaſſenvermögen: Aktiva 32,758,780 
Thaler (25,748,202 Tblr.) Paſſiva 969,642 Tblr. (539,462 Thlr.) Br 
fammtv en 31,820,137 Tblr, (25,208,739 Tblr.), Bom Geammt- 
en bilden bad Guthaben der Einieger 30,133,022 Thir. (24,06 
Thaler), ben ond& 1.466,29 Thlr. (857,367 Zur) Ueberſchüſſe 
8 etwa beſonderer Verwendung 221,990 Thlr. (163,287 Zblr.) 
€ e 8 betrug beim Geſammtvermogen ber Kaſſen 
Ba, A (3674091 Thlr.), bei dem Guthaben der Einleger 
732,377 Ihlr. (2,592,847 Thit.). 
Kunft und Wiffenfchaft. 

— Das Dtoberbeft der von Dr. P. Haflel rebigirten Zeitſchrift 
für preußifhe Seſchlchte und danbesfunde 25 Ha 
folgende nori Abhandlungen : —— a M. und bie Framoſen, 
von 1759—1514, von Dr. Strider (Frankfurt a. M.)«, und »rhund 
liche —— jur Kaiſerwahl von 1658 und zu den Anfängen des 
branbenburgifd-preußifhen Bündniffed« ; mitgetheilt von Rob. Ehüd 
(mente y —* Daran ſchließt ſich »Raifer —— I. 

u e über Dreußen und Rulmerland für den beut- 
fchen Ordens; gum erften Male nad dem ri ur veröffentlicht vo 
Dr. €, Lohmeyer (Rönipäberg i, Br), Außerdem bringt bas gt 
aan — und eine Indaliangabe verſchiedenet hiſtoriſcher 

€ i 

Strehlen, 8. September. (Schlef. Zig.) Beiden Bohrverſuchen 
wiſchen unferen Granitbrüdyen und dem jepigen Bett der Lobe iſt einin die⸗ 
en Zagen gemadhter Fund vielleicht der wictighe von allen, Ei 
nämlid ein großes Lager bydraulifchen Kalfes, eine Art Pfeudo-Tra 
aufgefunden. Daffelbe fol, bei einer Diät feit von ca. % Fuß, fi 
über mehrere Diorgen ders verbreiten. a der foblenfaure Kalt 
aus —— die Kiefelfäure aus Ablagerungen von Dia- 
tomaceen ihren fprung bat; haben nun mifrosfopifhbe Unterfubun- 
gen flattgefunden, die eim intereflantes Refultat ergaben, Wbgefeben 
von ben n erkennbaren, merfwürbigen Muicelgebilden liefert bie 
Analyſe den Beweis von dem Borbandenfein folgender Diatomaceen: 
Cyelotella operculata, Campylodiscus costatus, Epithemia turgida, 

—— Epith. Sorex, UOymbella Ehrenbergii, Cymbella bs 
tiea, Cocconema eymbiforme, Surirella sole, Sur. splendida, Sur. 
ellipties, Amphora ovalis, Fragillaria virescens, und nmiehrere andere. 

Dresden Die vom K nige genehmigte Errichtung eines pro- 
viſoriſchen Theatergebäudes (Rundbau) in den Swingeranlagen , wo 

— der — abzutragende Gaſomeler ſich befindet, bat der 

er Viktor Ricter unter der Bedingung übernommen, 

be im Rohbau aus Badfteinen und Brettern bie zum 18. Ro 

vember auf eigene Koften fertig berzuftellen und der General-Direltion 

egen eine eniſprechende Pachtfumme zur Benußung zu überlafen. 

nzroifchen werben die Arbeiten zum Baue eined großen Interimsd- 

heater, deifen Eröffnung indeh kaum noch im Laufe ded Winters 
zu ermöglichen fein wird, eifrig betrieben werden. 

Münden, BD. Septeinber. Im Gebäude der Alademie der 
Wiſſenſchaften wurde geitern die 10. Plenarverfammlung der von 
König Max Il. gefifteten biftorifhen Kommiffion eröffnet, Eingefun- 
den Batten außer den Brofefforen v. Sybel in Bonn und Dropfen 
in Berlin ſammtliche auswärtige Mitglieder, nämlih: Geheimrath 
v. Ranfe, Präfibent ber Rommifkon, Staatsarchiv · Dircktor v. Arnetb 
aus Wien, Profeſſor Hegel aus Erlangen, Geheimrath Perß aus 


Sonnabend den 2. Oktober 


1869. 


Berlin, Ober-Studienrath v. Stälin aus Stuttgart und die Profeffo- 
ren mg aus Baſel / Waiz aus Göttingen und ele aus 
Würzburg. on den Münchener Mitgliedern fehlte Niemand; biefe 
find: Profeffor vo. Gieſebrecht, Sekretär der Kommilfion, MProfeflor 
Cornelius, Stiftöprobn dv. Dillinger, Ober» Bibliothefar örringer, 
Reichsarchlv · Direkter v. Löber, Staatsrath v. Maurer, Reihdarhiv- 
Natb Muffat und General + Lieutenant v. Sprunner, Der NRorftand 
v. Ranfe eröffnete die —— Sißungen mit einem Nüdblid auf 
die lOjäbrige Wirkſamkelt der Kommitiion, wobei er eine Menge vor 
bedeutenden Leitungen, die in Europa je allgemeine Anerkennung 
fanden, zu nennen battle. Der Gechäftäbericht .ded Sefretärt wies 
eine große Anzahl von Werten auf, welche im_verfloffenen Jahr fertig 
geworben, mebr als in irgend einem frühern Jahr. Heute Bormittag 
ion die zweite Sißung jlatt, Die Nachmittage werben durch die 
erbandlungen der Spesialfommiffionen ausgefüllt. 


Verkehrs: Anftalten, 


_ ,. Bon dem Bundeskanzler · Amte it eine Amtliche Lifte der 
Schiffe der Kriegs» und Handeldmarine ded Mord» 
deutihen Bundes mit ihren Unterfheidungsfignalen 
——— Georg Reimer, 1869) berausgegeben worden. Zwiſchen Groß⸗ 
ritannien und frankreich find internationale Signale vereinbart 
worden, melde auch von dem Rorddeutſchen Bundr, den Pereinigten 
Staaten von Rord-Amerifa, Brafilien, Dänemart, Griechenland, 
talien, ben Riederlanden, Rormegen, Defterreic-Ungarn, Portugal; 
tupland, Schweden und Spanien angenommen find; vermittelt deren 
die Schiffe der verſchiedenen Nationen eine große Anzahl von Mit- 
tbeilungen unter einander wechſeln können. Zum Signalifiren dienen 
18 verichiedene langen, mit denen 306, 4896 und 73,440 Signale 
gegeben werden fünnen, je nachdem 2, 3 oder 4 Blaggen in beftimmter 
eibenfolge zufamımengeftellt werden, Die Signale mit 
2 Blaggen, die 4896 mit 3 Flaggen und bie eriten 18,960 
Signale mit 4 Slaggen find zu befonderen Mittheilungen 
verschiedener Art beflimmt, worüber daB Signalbüch en 
Schluſſel enthält Won den Übrigen Signalen mit 4 Flaggen 
find 1440 Unterfeidungsfignale für die einzelnen Schiffe ber Re b. 
marine und 53,040 ſolche für die Rauffabrteifehiffe. Bei den Ariegefchiften 
ist die oberfte Flagge dreiedig an Rorddeutſchen 2 unf blau), bei 
den Hanbelefhiffen vieredig (für die Provinz Preußen weiß und roth, Pom · 
niern blau · weiß · blau, Hannover, 2feldrig, aelbb-lau, Schleswiqg · Hol · 
ſtein, Afeldtig/ blausgelb, für Mecklenburg blau, mit 2 weißen biago · 
nalen Streifen, für Oldenburg blau und weiß, fhadhbreitartig, für 
Lübed blau, mit einem weißen Felde in der Mitte, für Bremen gelb, 
ür Hamburg rotb, mit einem fenkredhten gelben Kreuz. Die zmeite 
Flagge begeichnet in der Megel die Stadt der betreffenden Provinz, in 
welder das die beimatbsangebörig ift, 3. B. Memel führt eine 
i 
t 


rothe ausgezackte Flagge, Königsberg eine dreiedige blaue mit einem 
runden weißen de, Danzig eine ebenfoldhe rothe, Elbing die vier- 
cclige blau-weißeblaue, Stettin und die binterpommerfchen Häfen die- 
felbe wie Memel oder eine dreiedige weiße fFlange mit rundem rotben 
Felde u. f. w.) Da Schiffe verfdiebener Kationen oft diefelbe Unter- 
fheidungsflagge führen, fo muß beim Signalifiren ſteis die National- 
flagge mit aufgezogen werden, damit das Schiff in der — Lifte 
aufgefucht werden kann. Um Died vüdjichtlih der beutſchen 
Schiffe zu ermöglicen, iſt die erwähnte Lille fon vor 
der deutihen Ausgabe ded Signalbuchs berausgeneben morben. 
In derfelben find die einzelnen Flaggen durch Konfonanten bezeichnet, 


Die fi weiterhin in —— —— B.CGBC,CGBD, 
CGBFaf.w., für bie Kriegämarine) mit Angabe des Schi ber ie 
erd & 


fie bezeichnen, oe Hetmatböbafen, Yaltengebalt und P 
wiederfinden. Mur diefe Meife find 53 norbdeutiche Krieaäieifte unb 
über 5000 norbdeutfche Handelsſchiffe in den Liften nad ibren Untet · 
———— nadgewielen, In der Vorrede des Buchs if auch 
ie Herausgabe eines alphabetiſch geordneten Schiffsverzeichniſſes mit 
Angabe der Sattung, des Erbauungsjahres, ded Namens und Mohn- 
orid des Rheders und ded Kapitänd, der Zahl der Befagung u. ſ. w., 
ſowie bie deutſche Ausgabe bes gie in baldige Ausficht ge- 
ftellt. Die Schiffslifte ſoll alljäbrlid new berichtigt, aud im Laufe 
des Tabred durch Rachttäge vervollfiändigt werben. 





Deffentliber Anzeiger. 








Stedbriefe und Unterfuchungs : Sachen. 
Stedbrief, Gegen den unten nmäber beieichneten früberen 
Butöbefiper, Kaufmann Zabod Bod ift in den Akten B. 213.69 die 
) ichtliche Haft wegen Beiruges aus $. 241 des Strafgefegbuches be- 
en worden. eine — bat nicht nen werben 
nnen. Es wird erſucht, den ıc. Bod im Betretungsfalle feſtzu · 
nehmen und mit allen beim ibm ſich vorfindendben —— und 
Geldern an die Königliche Stadtvoigiel⸗Direktion bierſelbſt abzullefern. 
Berlin, den 29. September 1800. Konigliches Stadigericht, Abtbei- 
lung für Unterfuhungs-Sahen. Rommiflion II. für Worunter- 
fuhungen. Signalement Der ı. Bod ift 42 abe alt, am 
—* BE be ee Eu — —— —* * Fuß 
ol groß, warze te, ſchwarzbraune Augen, ſchwarzen 
Bart, runde und volle chtebildung. 


Stedbrief. Der Buchbindergehülfe Hermann von Wind- 
beim aus Dfer im Seryoaiäum raunſchoeig ift wegen Diebftahls 
zu verbaften. Derfelbe it von ſchlanker Statur, bat blonde Haar 
und Schnurrbärtden und ift mit graublau gemuftertem Jaquett, 
bräunlichen weiß gefprentelten Hofen, weißen gaewirkten Unterbofen, 
gelblicher gewirkter Unterjade, ſchwarzſeidener Müpe mit defeftem 
Schilde, defeften Stiefeln und grüner Schärve befleidet, führt 2 Ober- 
beinden und 1 Rachthemde bei fi und fpricht im braunſchweigiſchen 
Dialekte, Sorau, den 26. September 1869. Der Staatdanmalt, 

Deffentlide Borladbung Gegen nachſtehende Perſonen 
ag edrih Ronomwäli, geboren den 17. November 1 au 

anzig, 2) Earl Auguſt Emil Darts, geboten den 35. März 1840 zu 
| Danzig, 3) Buftav fFerbinand Stubell, geboren den 21. Februar 1841 


' zu Dangig, 4) Jobann Peter Otto Mever, geboren den I. Juni 184! 
476 


Ta 
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5) Milbelm Throdor Schmie, geboren den 12, Mai 1842 


zu Dangig 
6) Pernbard Louis Klebba; geboren den 8. Tanuar 1944 


zu Danzig: 
au Danaig, 1 X 
temmber 1844 zu Danzig, ) Fricdrich Wilhelin Eduard Aroenfe ge 
boren ben 4. Dezember 194 zu Danzig; 9) Johann Martin Hall- 
mann, geboren den 27. Mai 1844 zu Danzig, 10) Jobann Heinrich 
Tohim, geboren den 13. September 1844 zu Danzig, 11) Julius 
Dito Ramromäli, geboren den 28, Januar 1844 zu Danzig, 
12; Julius Guſtav Stromsfi, geboren den 3. Degember 1844 au Danzig, 
13) Julius Ferdinand Abrabam, geb, den 2. juni 1844 in Danzig, 
m Hadimir Andenk, geb, den 7, April 1844 in St. Veteräburg, 
15) Uuguft Ebuarb Jiinkorwätt, geb. den 3. Auguſt 1844 in Danzig; 


5) — Friedrich Zander, geb. den 4. September 1844 in Den | 


1& 
1 obann Daplomeli, pi ten 10, Juni 1844 in Danzig, 18; Wi 
belm Richard Vartele, geb- ben 2. November 1845 in Danzig, 19) Karl 


Itledrich Zraafımanı, geb. den II. Maͤrz 1845 in St, Albrecht, 2%) Guſtav 
Heinrich Roͤhlſen, geb. den 18. 5 


jebruar 1845 in Danzig, 21) Carl 
ldolf Scheerbartb; geb. den 31. Märk 1845 in Danzig, 22) Richard 


Konis Andiſchkewliſch, geb. den 10, Mai 1845 in Banzig, 23) Earl 
Zug. Ludwig Safelau, geb. den 14. Januar 1845 in Danzig: 24) Herr 
mann Klein, geb, den 4 Mai 1845 in Danzig, 2) Karl Mubolf 
Richlte, geb. den 28, Februar 1845 in Damian: 26) Emil Ridard 
Bergmann, geb. den 24. Oltober 1845 in Danzig, 27) Ariedrih Mil 
belm Bletz, geb. den 22, November 1845 in Danıigr 25) Franz Aug. 
Lebrecht Engel; geb. den 22. September 1845 in Dammnik bei Stolp, 
29 Friedt. Wilb. Gufßab Krüger, geb. den 2i. Auguſt 1845 in Danzig; 
30) Nchbann Mubolf Krafbindti, geb. den 13. Auguſt 1845 in Danzig: 
31) Olto Heint. Theotor Stephan; geb. den 20. Hug. 1845 in Dansig; 
32) Buflav Adolf Willatorwsti, geboren den 21. April 1845 zu Danzig, 
33) Richard Eduard Julius Harder, geboren den 2. Mai 1845 zu 
Danzig, 34) Earl Rudolf Yrcbl, geboren den 11. Mai 1845 au 
Bohnſack, 35) Albrecht Reinhold Leopold Falk acborn den 11. De 
jember 1846 zu Danzig. 36) Aug. Heine. Rudolf Haute, geboren den 
3. Auguſt 1846 zu Danzig, 37) Iheober Micharl Sad, geboren den 
20. Upril 1845 gu Danzig, 38) Herrmann Nug. Carl Sigmund; ge 
boren den 7, April 15465 zu Danzig, 39) Nobert Walter, geboren den 
23. September 1846 au Dani 40) Franz Abolf Ahrens, geboren 
6, Februar 1846 zu Danzig, 41) Eduard Hugo Adolf Beutb, geboren 
den 3. November 1846 au Danzig, 42; Adolf Gottfried Baumann, 
geboren ben 11. Märı 1845 u Danzia, 43) Taul Nudelf Theodor Hoff⸗ 
mann, geboren den 10. Januar 18H au Danıia, 44 Georg Waradiek, 
neboren den 29. Mai 1846 au Danzia, 45) Otte Milbelm Birk; geboren 
ben 21. Auguſt 1%46 zu Danzig; 46) Earl Rudolf Deyler, peboren den 
6. Februar 1846 zu Danata, 47) Iobann Eduard Guth, acboren den 
6. April 18416 au Danzig: 48) Karl Guſtav Hollſtein, geb. ben 
24. Februar 1846 in Danatg, 49) Jriedrich Ferdinand Koſakowiß,; 
geb. d. 24. Sept. 1846 in Danzig, 5 Heinrich Auguſt Kroll, geboren 
den 2. Auguſt 1346 in Dani 51) Auguſt Carl Piraßkir geb. den 


t, April 1846 in Danzig, 52) Albert Rudolf Munfe, geb. d. 14. Novbr. 
8; Decar — Stahl, geb. den 7. Maͤtz 1846 in | 


1846 in Danzig 
Danzig; 54) Julius Otto Zantopf, geb. den 24. Aug. 18465 in Danzig, 
55) Theodor Veopold Reinhold Zimmermann, geb. den 16. April 1846 
in Danzig: 56) Earl Ang. Baulke, geb, den 29. Aug. 146 in Danzig, 
37) Johann Herrmann 
55) David Otto Kreußer, geboren den ]1. Januar 1846 in Danzig, 
59), Franz Ludwig Koslowält, geb. den 3. Öftober 1346 in Danzig, 
9 ulius Ferdinand Kuſchnick, geb. d. 18. Oltober 1846 in Danzig; 
61) Auguft Tarl Krauft, geboren den 10. Dezeinber 1846 in Danzig, 
s2) Earl Auguſt Kraufe, geboren ben 238. Driember 1846 in Danzig, 
63) 33 Friedrich Kapuſt, geboren den 27, Upril 1846 in Danzig, 
64) Rafchke, geboren ben_13. Februar 1846 in Danzig, 65) Unten 
Monday, geboren den 17, März 1846 in Danzig, 65) Earl Sein- 
rich Auguſt Schmidt, geboren den 15. April 1846 in Danzig, 
57) Heinrich Auguſt Tolaki, geboren den 9. Auguſt 1846 in Danstgı 
Friedrich Wilhelm Miede, geboren den 31, Deaember 1846 in 
Daniig, 69) Earl Auguft Wodlad, geboren den 26. April 1846 in 
Danzig 70) Johann Heinrich Wilhelm Ehlert, geb. den 7. Dftober 
1846 in Damig, 71) Carl Albert Habermann, geboren den 27. Febr. 
1846 in Frauenburg, 72) Julius Herbſt, geboren ben 16. Febr. 1816 
in Neuendorf, Kreis Martenburg, 73) Carl Auauft able, geboren 
den 10. Dftober 1846 in Heubure, 74) Adolf Eduard Rande, geboren 
den 6. Degember 1846 in Danaig, 75) Carl Albert Schneider, geboren 
den 14. Wai 1346 in Fahrwaſſer, 76) Friedrich Adolf Miefe, acboren 
ten 12, September 1846 in Gletikau, 77) Max Albert Schrocder, ae 
boren ben 16. Zeptember 1346 in Lanafubr, 78; Richard Wilbelm 
Mack, geboren den 30. Januar 1846 in Danıig, 79) Felix Bern- 
bard Matbiad, geboren den 16. Upril 1846 in Danzig, AO} Bertbolb 
Nudolf Eduard Hausdotf, geboren den 1. Januar 1845 in Damig, 
31) Mar Mihaeljobn, geboren den 20. November 1846 in Danzig, 
32) Earl Yudiwig Febnert;, geboren den 29. September 1846 in Damıtg; 
88) Georg Andress Rapada, geboren den 22. März 1846 in Danzig; 
84) Auguſt Ferdinaud Zeinbeft, geboren den 4. Juni 1846 in Damig; 


85) Joh. Friede. Milh. Fährmann, geboren ben 1. Mai 186 in 
Danzig: Br ulius Gtorg Gocrke, geboren den 30. Januar 1846 in 
Danzig: 87) Carl Ludwig Kiebrowsli, geboren den IS, Oftober 1846 


in Danzig; 88) Augun Beter Pfahl, geboren den 18. April 1846 in 
Danıig; 59) Emil Julius Mudelf Duddenbaufen, geboren den Ten 
April 1846 in Danzig, MM) Job. Nobert Kari Arendt; geboren den 
4. Rovember 1846 in Schäfer, 91) Fram Johann Sulforwäli, ge 
boren en 16. September 1846 in Langfubr, I) Wilbelm Schroeder; 
gen den 24. Mat 1839 in Fäfchtentbal, if nach Inbalt des Be- 
chluſſes ded Koͤniglichen Stadt- und Kreiönerichte zu Danzig vom 
6. September .1869 auf Grund der Unllageihrift vom 17. Augufi 
1869 die Unteriudung soegen Verlaſſens der Königlich preufiſchen 
Sande ohne Erlaubnit, um ſich dadurch dem Eintritt in den Dienft 


bes fichenden Heeres zu entziehen — 8. 110 des Strafgrich- 


rabbomsti, geb. d. 25. Tan. 1846 in Danzig, | 


7) Johann Herrmann Emil Hülff, geboren den 24. Sep | im Berbandlun 





| 1) Shneid 


buchs — eröffnet worden. Zur öffentlichen Berbandlung der Sadıe 
ift ein Termin auf den 3. Januar 1870, Bormittags 12 Uhr, 
ee Mr. 3 dei Stadt. und Kreisgerjchtsgebäubes 
arten biefelbit angefegt worden, Die oben ad 1 92 ge 
nannten Ungeklagten werden aufgefordert, in diefem Termin zur iR. 
gefepten Stunde j erfcheinen und die zu ihrer Bertheibigung bienen- 
den Berweiömittel mit zur Stelle zu bringen, oder folte dem Richter 
0 zeitig vor dem Termine anzuzeigen; daß ſie zu demſelben noch ber 
eineihafft vwoerben fünnen. Im WUusbleibungsfalle wird mit der 
Unterfuhung und Entfdheidung über bie Un — eontumaciem 
verfahren werden. Danzig; ben 6. September 1369. 

Konigliches Stabt- und Kreiſgericht. Deputation für Straffacdhen. 


Ebdiktal-Eitation. Die nahbenannten 144 ——— 
eſelle David Bozewicz aus Erin, 2) Schäferfneht Karl 
Auguſt Kunde aus Krolikowo, 3) Knecht Andreas Korarzemsti 
aud Unnomwo, K Schuhmachergeſelle Iſidor Auerbach aus Erin, 
3 Knecht Valentin Plosyapfowsli aud Dom, Barcin, 6) Knecht 
ichatl Bewandowsti aus Obudno / 7) Gymnaſiaſt Joſcph Szchodi 
aus Reudorf bei Gonſawa, 8) Knecht Johann Potorsfi aus Dom- 
browla bei Barein, 9) Knecht Caſimir Sotoloweti aus ans 
10 ndler Emanuel Rrayn aus Gonſawa, 11) bo. Rabe Davib bort, 
12) Tiſchlergeſelle Franz Remn aus Schloß Schubin, 13) Knecht Johann 
Piewa aus — 14) Knecht Mladislaus Pinkoweki aus Chomen 
tomo, 15) Uergeſelle Jofepb Sprung aus Gombin, 16) Knecht 
obann Krüger aus Mopworle, 17) Knecht Earl Eduard 
röder aus Neudorf - Mühle, 18) Knecht Undread Woya 
aus Mofpentel, 2 Johann Gottlieb Balentin aus in, 
20) Aderbürgeriohn Auguſt Emil Mathed aus Erin, 21) Anlon 
Sotelnidi dort, 22) en Meyer Lewin dert, 23) Schneider 
Machol David dort, 24) Schneider Schie Schie dort, 35) Suchfind 
gi bert, 3) Marcus Mofes dort, 27) Meyer Tuchler dort, 
\ ofed Bedal e dort; 29) Schneidergefelle Mofed Juda Dreyer bort; 
3) Midael Abraham aus Erin, ni, Aüder Rowidi dort; bilipp 
Bendet dort; 33} Auliuß Simon dort, 34} Reifer Leyſer bort, 35) Eafpar 
Miotzisfo auf Gonſawa, 36} Jobann Grandkiewicz dort; 37) Martin 
Kalamanfa dort; 38) Jobanıı — dort, 39) Schneider Samuel Mor- 
genftern dort, 40) Friedrich Wilbelm Rientoff auf Zabifchin, 41) Baer Ichel 
dort, 42) Eafimir Harmartb aus Aonarzemwo; 43) Bürgerfohn Earl Julius 
Krüger dort; 44) Martin Kraufe dort; 45) Eduard Guſtav Wolff 
aus Schubin, 46) Tiſchlergeſelle Earl Herrmann Domte dort, 
47) Martin DOflef dort, 48) Aron Koppel dort, 49) —* 
Abraham dort, 50) Herrmann Reinhardt Marohn aus Antn, 
51) Schneider Joſeph Krüger dort, 52) WUndrea® Derus aus 
Dom, Dobiefjewo, 53) Walentin Kinowett aus Grodolin, 
54) Franz Rowalsli aus Seraberg, 55) Philipp Jacob Bulomwsti aus 
Raymierzenno, 56) Wilbelm Richt aus Komwalemfo — Dorf; 57) Jacob 
Graczkowsti aus Lankowiee, 58) Johann Laſecki dort, 59) Wawrzyn 
Radekafula aus Malie; 60) Dartin Kubitsat dort, 61) Amecht Bott- 
gie Thews aus Nenborf, 62) Johann ESiforsfi auß Dlesjno, 
Stephan Swierczyneki aus Palmierowo, 64) Mopyei 
y aus Rofpentet, 65) Johann Michael Schlenner aus Siernif, 
66) Guſtav Julius Hedtle aus Sipiory, 67) Jofepb Smudzindfi, alias 
Edubzinsti, aus Sluporwo, 68) Auguſt en Schulz aud Smoguld- 
borf,; 69) Friedrich Wilhelm Krüger aus Stubzinier, 70) rang Kros 
aus Klein-Sudoreng, 71) Julius Herrmann Richter aud Weronila, 
72) Earl Ludwig Stord dort, 3 uguſt Krüger dort, 74) 
Rozewicz aus Zurawia, 75) Martin Rogedi dort, 76) * 
Wiatt aus ——— 77) Michatl Jurkiewicz "au Bialo 
78) Friedrich Wilhelm Reich aus Buszlowo, 79) Earl Ludwi, 
aus Meu-Dombic * Lucad Yapadi aus Jablowo, 81) Anton 
Tucunsti dort: — Wilhelm Zabel auß Jakturke, 83) Johann Bara- 
nomwsfi, alias Barandfi, aus Jadborenif,; 34) ber Ferdinand Ditt- 
mann aus Tulianoreo , 85) Nicolaus Majewsli, alias Dfontemsti, 
auß Itzewo — Hauland, 86) Martin —— aus Kiers zkowo 
—— Due aus Krotofhin, 88) Gottlieb Kicker auf 


auf Neu 


Olempino ndread Nowickt aus Piechein, 90) Jacob 
Eduard Sicwert aud Polenktowo, 91) Earl Heinrih Borowäti 
aus Ruben, 9) Üriebrih Milpelm Bartel aus Gtorgnwo, 


, 9) Auguſt Fuß aus 





. 108) 
‚ aus Ehobieliner Müble, 105) Auguf Ludwig Kaliſch aus Ehomen- 


3 forzewo, 9) Auguſt Borowal aus Walow- 
nica, 95) Knecht Simon Lewanbometi aud Molice, 96) Bartholomäus 
Stud aus Zalachewo, 97) Jacob Lewandoweti aus Siotorwo, 8) 
an Wilfelm Kemniß aus Bährenbruch, W) Guſtav Adolph 

retel aus Bocianiec/ 100) Woyclech Ulatowosti aus Bryabtoray av; 
101) Bis Kurzawa dort, 102) Michatl Mufial au > elin, 
ichael Kozloweli dort, 104) Earl Eduard Ludwig Schlonsti 


tomwo, 106) Beter Rowal dort, 107) Johann Sielmeda aus Ehrapleme 
108) Wildelm Schimmel aus tembin, 109) Mdalbert Bakulsr hart 


Borli zaganrıe, 132) Ehriftian Robert Pech aus 


110 Julius Brügaemann aus ren 111) Michael Prod aus 


113) An- 


— 


drea® Reumann aus Kolaczkowo, 114) Joferb aus Kro⸗ 
fifowo, 115) Midael Taredi dort, 116) Jedann Safrandfi 
dort, 11N Franz 118) Auguf Ru- 


? Paula aus Mycitlin 

dolph Reinhart aus Wiardbewo, 119) Balentin Pakula aus 
Redner, 120) Earl Ludwig Golf aus Stein - Samoklendt, 
=) Friedtich Albert Borlter auß Schottland, 122) Heintich Nietert 
bort, 123) Earl Ludwig Horn aus Broß-&lonarwy, 124) Jultus Schöppe 
bort, 125) Carl Auguſt Bahr dort, 126) Mathias Sziba aus 
Smarpfowo, 127) Johann Lembinsti dort, 128) Andreas Milero- 
wiz aus Sobiefuhyn, 129 Earl Mildelm Martin Tekinger 
aus Thurmüble, 150) Sylveſtet Wierzbidi aus Wictjfi, 131) Joͤbann 
Nowat aus Molmart, u eo Sickierla aud SZalefie, 133) 


Mibac Ehelminiat aus tupin, 19 Tofepp Romidi aus 
@ora, 1 } Jacob Kujawa dort, 135) Balentin Ruszynski 
aus Sanıey owo, 137) Joſeph Saflan aus Murczyn, 138) Jram 


2 
. a“ “ 
re 
a 


tatulöti dort, 139) Wawrzyn Woyciechoweti Bu 140) Joſeph 
eflolowsfi aus Obudno, 14 N Wicael Gebler dort, 142) Earl Ebert 
aus Jinieren, 143) Michael Romanowoli aus ——— a u) Michael 
Lewandoweli aus Venetia, haben ſich nad zeſcheinigung der 
Königl. Regierung zu Bromberg vom 5. Juli She au den von ben 
Berwaltungs · Behörden angeordneten Revifionen nicht ge eflellt ihr 

Be *8 Inlande ift nicht zu ermitteln, die angeſtellten Erfun 
Digungen danach baben auch keine Umftände —— welche die A 
zen ausfchliehen, dab die SKeeretpflichtigen die Röniglichen 
obne Erlaubniß verlaffen * ſich dadurch dem Eintritt 
* bed ſtehenden Heeres zu Ma geſucht haben. 
Grund ded $. 110 bed Strafgeſeßbuches bat — die Koͤnig · 
liche Staatsanwaltichaft unterm 17, eg er, gegen bie oben benann ⸗ 
ten 144 militärpflidtigen Verfonen ie Anklage erhoben, und «8 if 
= A de befien = 5* zu Beſchluß des unterzeichneten Ge ⸗ 
Tage wegen bes gedachten Vergehens die *5* 

— t nd 

tin Termin auf 


rd —— — rn Moe 
Dezember er, Bormitt. Uhr, 
an le: Gerichtöftelle —— worden, zu welchtin bie oben 
benannten 144 Militärpflichtigen mit ber Au erung, zur feitgefeh- 
ten Stunde zu erſcheinen und bie zu ihrer Vertheidigung dienenden 


u En 


— mit zur Stelle zu bringen, ober 2. ben Berichte fo | 


zeitig vor dem Termine anzuzeigen, daß fie noch zu demielben berbei- 
gef ft werden fönnen, und unter der Verwarnung vorgeladen 
erden, dah gegen die Ausbleibenden mit der Unterfuhung und Ent- 
ſcheidung ber Sache in contumaciaım verfahren werden wird. Schubin, 
den WO. Auguſt 1869. Königliched Kreikgericht. I. Abtheilung. 





Handels: Megiiter. 
BAER Megiſter des Königl. Stadtgerihts zu Berlin. 


—— Mößler & Dora bat für ihre unter ber 
— * hler beftehende, unter Nr. 80 des Geſellſchafts 
regifierd eingetragene 


andelsgeſellſchaft dem Wifred Obcar MWilbelm 
&onrab Sound u Berlin Profura ertbeilt. 
Dies ift Per beutiger Verfügung unter Mr. 1462 des Pto · 


— —— 
Berlin ——9 
Rönigliches Stabtgeridt; Abtbeilung für Eivilfadden. 


—  — 





dem Birmenzegifter des een — iſt die unter | 


Kr.114 ein Kragen e firma in Dahme »C 
monn Gu tolpb Mole zu Dahme, en 
25, diefed Monats gelöfht und gleichzeitig 
unter Ar. 222 
die neue Firma: Guf. Ad. Molke mit dem Sik in Dahme 
für benfelben Inhaber eingetragen worden. 
Jüterbog, den 27. September 1869. 


öniglices Kreisgeriht.. Exfie Abtheilung. 


gi" - nier Hanbelöregifter ift zufolge „Befgeus von 27, Sep- 
temiber heute eingetragen worden und zwar 
1) in a ——— ſter Mr. 4 Reibung 


«, Inhaber Kauf 
hans = 


' Eybtfuhnen unter der firma M. Biod 


‘ führte 





en bier wohnhaften Geſchwiſter 


Sachſendorf beftehenden, unter Rr. 42 ded Firmente iſters ein« 
getragenen —* ·Zudexfabril Sachſendorf — Baat 
Fr * ta des Fabrik Direftors Carl — Guth 
oſchen.⸗ 
2) in irmentegi . 

a) —— * el gerfabrit Sachſendorf — Baath — Nr. 42 
Die Firma ift auf ben jepigen Ehemann ber Wittwe | 
ech den Koͤniglichen Domänenpädter Adolph —— | 

Sachſendorf übergegangen, und in »Auderfabtit Sad 
- —— verandert, vergl. Nr. 64 bed Fit | 
er 
b) a 64 (früher 42.) 
Die Firma »Zuderfabrit Sabiendorf; U. Schwmelzer« und 
als deren 2 Bet einige: Domänenpäcter Mbolph | 
lzer u So 
Seelow, 


ia reisgeriis-Deputation. 


Unter Mr. 168 unfere® Firmente den in ift heute eingetragen, daß 

die ums H. Kaver zu Welten J 
pandau, ben 25. Stptember 

Königliches Kreigeridt. 





I. Abtheilung. 


Der Kaufmann Fpriebrid, Seinzid Leo FE Markgraf von bier 


ed, under der arfgraf betriebenes —— 
Fr eäft ben faufınann Julius Het ert pe von bier ald Geſell · 
—8 und wird nunmehr das Geſchaͤft unter ber vet · 
A el & NRoeder von Beiden für gemein- 
Anden A 


brt. 
Bann —X A — vom 22. am 23. September d. 
Firma — af unter Nr, 882 im Birmenzegi Ber dl geld di 
— * gr artgraf & Morder unter Rr. 37 


ellſchaftsregiſter einge 
Rönigeben, dm = ee September 1869. 
igliched Kommerz und Abmiralitätd-Rollegium- 


m Baulmann Arihur Lorek von Bier ift für bie biefige Hand» 
©. Fiſchel “5— ertheilt wor 

Dies ji m. 
Be 2 in bas retufentegier eingetragen. 

ben 3. September 

ches Kommerz · und Admiralitais · Kollegium 


bat in fein b 








ü ! 
8 begüglih ber in | er Berfügung vom 28. Sept 


Die Geſellſchafter ber hierſelbſt unter der —— Seydler & 
Klintbardt begründeten Handelsgeſellſchaft find: Kaufmann Trau- 
gott ——— eydler und der u Earl Hermann 
Slintharbt, beibe von bier. 

jes iſt zufolge Berfügu nr 17. am 24. September d. 7. 
unter Rr. 372 in das Gefellicha Bear. eingetragen. 

Königäbera, ben 28. —— er ] 

önig iches Kommen unb 1° Apmiralitäts-Rolleplum. 


Der Kaufmann Morik Blog vor von bier bat für fein biefiges unter 
ber firma: M. Bloch & Co. betrieben — elsgeſchaft dem Salo- 
mon Gelbaar zu Eydtkuhnen Prokura eriheilt 
Dies iR 3ufolge Verfügung vom 21. am 4. September d. I. 
— Rr. 277 in das , Prsfentegier eingetragen. 
Septem 
ar a Pre Kommerz und Apmiralitäts-Rollegium, 


Zufolge Berfügung vom 97. September 1869 ift am 29, Sep- 
tember ejd. in Daß Firmenregiſter des unterzeichneten Gerichté die 
Kaufmannsfrau Flota Simenfohn, ach. Tacobjohn, and Butıfladt, 
unter ber Firma Flora Zimonfohn sub Mr, 107 eingetragen. 

Heilsberg, den 27. September 1869. 

Königliche Kreißgerict. 


Die Raufmanndfrau Flora Simonfobn, geb. Jacobſohn, aus 
Guetſtadt bat Für ihr dafelbft unter der Firma Flora Simonfohn 
sub Wr, 107 de6 frirmenregiiierd eingetragenes Handelsgeſchäft ibrem 
Ebemanne Caspar Simon! ohn zu Butiftadt Protura eribeilt. 

Diefes ift gemäß Verfügung vom- 27. September 18369 an dem- 
felben Tage sub Nr. 3 des Fire urenregiiterd eingetragen. 

SHellöberg; den 27. September 186%. 

Koͤnigliches Kreisgericht. 


n das Firmenregiſter des unt eihneten Gerichts if unter Ar. 70 


bie ndelöniederlaffung (Kommifttond- und Agenturgeſchaͤfte) des 
Kaufmanns Oscar Schroeder in Loetzen, Firma 
Obcar roeder⸗ 


zufolge Verfügung vom 3. — 
etrage 
— ten 27. September 1 


er 1869 am beutigen Tage ein« 


ſoͤnigliches Diet. 1. Aptheilung. 

Der Kaufmann Morig Bloch hat zu feiner in Königsberg unter 
ter firma Bloh er Comp. befich —— warte mag aſſung 
unter B —— irma in Eydtkuhnen eine igniederlaffung errichtet, 
und if Be e der Saufmann M loch als 1 ge ber 
Firma Pi zu Evdit aan sub Wr. 143 unferes 


. et 
S 2 erlitt vom heutigen Tage — — 
worder 

Stallupönen, ben B. September 1869. 
Konigliches Kreisgericht. eh Abtheilung. 


Der Kaufmann Moriß Vloch a u * bat für feine zu 
Eomp. beftehende Zweig · 
wicherlagung ı cn sub * a. * * en Kr —* 
ertu omon Gelhaar zu ubnen Protura ertheilt, welche 
einber c. sub Mr. 38 unſeres Bro- 
a erö eingetragen iſt. 
tallupö gr den 8. September 1000. 
Königliche Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


Zufolge Verfügung vom 8. September er. iſt in das bier ge- 
a ae unter Rr, 225 eingetragen, dab ber Kaufmann 
eb ur er unter der Firma: €, Hiller ein Handelögefchäft 
betr 
, Binudeng, ben 28. September 1869. 


Koͤnigliches Kreisgericht. I. Abteilung. 


ufolge Verfügung vom 29. Septeinber er. ift heute in unfer 
WE. —* bei Ar 46 eingetragen, daf bie Firma R. Bernſtein 
burd Erenang auf die Gefhröifer Dlag und Emil Bernfein über- 
egangen ift, in unfer Geſellſchaftsregiſter, daß bie genannten mino- 
Bernkein Geſell ewige der unter 


ı Re. 18 eingetragenen, bier unter ber Bine. R. Bernftein beſtehenden 
gg find, und in unfer Protur ifter bei Nr. 5, daß 
die dem Kaufmann Abraham Bernftein von der dlung R. Bern- 


ftein bier ertheilte Prokura erloichen if. 





FB 


ng vom "am %4. September d. 9. | 


| 


Graubenz 2 - 29. September 1 
öntgliches Rreiögerict. 1. Abtheilung. 


rt Kaufmann Gottlob Ferdinand Tiede zu Stettin bat für 
feine Te mit Louife, gen — durch Vertrag vom 
13. —— 1869 die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 


ausgeſchl 
* in dem von uns geführten gr egifter zur Eintra 
usihliehung oder Aufdebung der ehelichen Güter —— 
t — Rr. 191 aufolge Berfügung vom 28. September ] 
Septemb * 1060 * 
Stettin, 29 ——— 
Königtiches en und Handelogericht. 


In unfer Firmentegiſter iſt bie Firma 
‚iR. Wronler« 

Inhaher der Kaufmann Michaelis Wronfer zu ea OR N Ort ber Rie · 
der laffung Wolgaſt, zufolge Verfügung vom 38. d. Mis. beute sub 
Nr, 336 bed Regiſters —— 

Greffewald / ben 24. September 1869. 
Königlices Sreiögericht, 1. Abtheilung- 


476* 


——— 


3804 


In unfer Firmenregiſter iſt Nr. 108 bie gen L. Mideliohn 
Jun.« mit dem Orte der Rieberlaffung Schönlante und ald deren n- 
baber der —— Leffmann — Junior daſelbſt eingetragen 


a —* ung von 30. b an an bemjelben Tage. 
nk 4 eptember lade 
Sönigliches Kreisgericht. Abtheilung 1. 


Die in unferem Siementegifer, und unter Nr. 2 eingetragene Firma: | 


iſt erloſchen und aufolge —— — 2. September d. J. im 
Megifter —* worde 
Wreſchen, ben 25. September 1889. 
Konigliches Kreiögericht. 


I. In unfer Profurenregifter haben wir bei ber Profura des Johann 
arl Eduard Rackwiß, Rr. * des Regiſters: 
die Prokura iſt etloſchen 
I, 3. unſer Firmenregiſter bei ber Firma sub Mr, 159 ber »Fr. 


bie Smeignieberlaffung in Raumber u ad. = aufgehoben, 
durch Hinzutreten des Kaufmannd Guſtav Robert Eduard 
Guerke als Handelsgeſellſchafter das Geſchaft in eine Handels · 
geſellſchaft umgewandell worden und bie leßtere hierauf 
IH. in un in une er eu Bla unter Nr. 24 wie folgt: 
u —— 
ie — 
1) bie verw khivete — Rackwiß / Johanne Frieberide, 
eb, Horn zu Bünzlau, 
2 Br Kaufmann Gulav Nobert Eduarb Buerke zu Bunzlau; 
die Geſellſchaft hat am 14. September 1869 begonn en, 
—— Verfügung vom W. September 1869 am 27. Sep · 
I, Abtheilung. 


Bunzlau, den 27. September 1869. 
Koͤnigliches Kreisgericht. 

Die frirma des Kaufmanns Fran Sanna zu Toft, im Firmen · 

ze AL Nr. 334 ——— iſt eloiden; eingetra en Sn 











a vom 25 — —* am 27. deſſelben Monats. 
leimip, —* 2. Septem 
Koͤnigliches reiner, I. Abtheilung. 





Die unter Rr. 105 des Firmenregiftere eingetragene Firma: +7. 
Selten in Bernitabte it erloihen und aufeige Bett ung vom Z7iten 
September 1869 am 28. ©. im Firmenregiſter gelöf 

Deld, den 97. September 1888. 

Königliches Kreiögericht, I, Mbtheilung. 

& n unferem Firmenregiſter iſt bei Ar. 54 das Erlöfcbe 
»M. — in Kolonne 6 am 27, September ] 
word 


Oppeln, den 27. September 1869. 
Königliche Kreiögericht. 


en ber irma 
eingetragen 


bt. Wdtheilung 1. 


n unfer Sefe&iünflezigißer MN Mr. 3 die von dem Möbel 
fabrifanten Wilhelm Gaertner_und beffen beiden Söhnen Hugo und 
Alvine Baertner, fämmtlid zu Steinau a. D., am 1. ren 1869 
bierortS unter ber 
Sande —*— 





aft zn eingetragen morben, 
tember 1869. 
4 e Kreisgerichts · Deputation, 


Die in unſerem Firmenregiſter sub Nr, 12 eingetragene 
W. Gaertnere zu Steinau a.D. it erloſchen und zufolge B 
vom heutigen Tage gelöfht worden. 

Steinau a. Ge den W. September 1869. 

Öniglicdhe Rreisgerihts-Deputation. 


cH n 13" au Beneftenioftäregifer ift folgende Eintragung bewirtt: 


Cal, 3: dena ber Gefellichaft: 
orihufverein au Eochſtedt, tingelragene Genoſſenſchaft. 
Col, 3: *. A Genoffenichaft: 


Col, 4: —— — der Genoſſenſchaſt: 
a) Daten Dub SCHüfheNtönerhnget: 


b) Begentant bed Unternehmens 
Der pe =. —— — Bebufs gegenſeiliger Be- 
Hr fung ber im Gewerbe und in der —— chaft nothigen 
elömittel auf gemeinſchafillchen Kre 
ec) Name und Wohnort der joe Bortanbeminlie: 
Adolf Bötel, Bürgermeifter zu Cochſtedt, Direktor, 
Muhl, Kaufmann bafelbit, Kaffirer, 
8 Saufen Lehter daſelbſt, Eontroleur. 
d) * efannimachungen und 
n erg 


irma 
gung 


tlaffe in Bereinsangelegen- 
chen unter deſſen —— und werden minbeftend 
orkanbsmitglie unterzeichnet. 


von 
Sn e Einladungen zu den Seneralverfammlungen, info- | 


ken fie nit vom Borftande ausgeben, erläft der Bor- 
bende bed Ausſchuſſes mit der Zei SE 
Der Ausſchuß bed Vorf war nö zu Cochſtedt einge 
| cnoſſenſchaft. 
Zur Beröffentfichung fe —— bebient | 
ur entliung feiner Befann ungen bebien 

fih der Verein bes am erölebener U ’ 

Die Zeichnung für den Verein 3 dadurch, daß 
die Zelchnenden zu der Firma des van ihre Raͤmens · 
unterſchrift hinzufügen. 


Firma >. Gaertner & Söhne« ertichtete offene | 


Die Zeichnung muß mindeſtens von zwei Mitgliebern 
des Vorſtandes geicheben. 
Eingetragen zufolge Verfügung vom 25. September 1869. 
Afcherdlcehen, den 25. September 1869, 
Königlid;e Kreiegerichts- Deputation. 





Heute ift eingetragen 
a) bei vr —A— Aug. Schmerbip sub Re. 110 Col. 4 
vol. 3. Fol. 129 unfered Geſellſchafisregiſſerz 
— das Ausſcheiden des Gottfried Auguſt Schmerbi 
die Geſellſchafi aufgeloͤſt. Der Peter Leo *2 Sieh A 
das Geſchaͤft nad gegenfeitiger Uebereintunft unter der bis- 
berigen Firma fort. (Eingelfinmenregiftier Nr. 354.) 
b) sub ®r. 354 vol. 1. Fol. 63 unfere® Eimgelfirmenregifters: 
Inbaber der Firma Kunſt · und Handelsgaͤrtner Veter Beon- 
hardt Schieß 
Ort der Niederlaſſung; Erfurt, 
Bezeichnung der Firma: Aug. Schmerbiß 
rt; den 29. September 1869, 
Koͤnigliches Kreisgtricht. 1, Abibeilung 


In unfer firmenregifter iſt heute sub Mr. 356 Vol I. Fol. 63 
eingetragen: 
nbaber ber Firma: Raufmann Ehriftian Earl Nömpler, 
au der Ken ung: er v — 
Bezeichnung der firma: €. €. Nömpler, 
Erfurt, den 29, September 1869. 
Koͤnigliches —— I, Abtheilung 


In unſerem Hirmientehiſter au. Rr- 413 bie Firma: 
⸗Heino Yötder zu Bihra« 
und als beren alleiniger Inbaber ber Kaufmann Heino * daſelbſt 
aufolge — vom bei ** Ze eingetragen voor‘ 
aumburg September 1869, 
Königliches Kreisgeriht. 1. Abtheilung. 





Die unter Rr. 16 in unferem Handele-Befellfchaftsregifter unter 


der Firma 
u ge iedrich Bretfchneider zu Raumbu 
eingetragene SHandelögefellfi ent 4 gr Er unb gelött, dagegen sub 


Mr. 414 unfered —A— Brei 
kinder ” Panatung 
und als deren alleiniger Inha 


der Kaufmann Fram * Oscat Thienemann daſelbſi 
—— ——— vom a —— neu eingettagen. 


mb u u 
önigliches Reigen. 1. 1. Abtheifung. 


Die in das Siemenrgier, At un des unterzeichneten Ge 

Nr. 56 eingetragene Si röter iſt * und z 

fügu September en —— worden. 
—E—— den 22 Sep 1869. 

tgliches PN I. Abtheilung. 


unter 
—* Vet · 





»Bu getart a 


€. Senneb 
mit bem eis zu Wafferieben 344 erfügung vom beutigen 
Tage Dicht en morben 
cölßverhäinie ber der find folgende 

tglieber ber 
1) a Erlaucht gr —— Graf Otto zu Stiolberq ⸗ 
— npädter Eduard H 

er Domäne er Eduard Senn u MWafferleben 
der @utäbefper Georg Mlphäus bafe 1 j 
ber Gut MWagenführ senr. zu Bertenftedt, 
der Gutekeihr Kar Kar — 

ber Gutöbe 

ber Ritt —534 = —— 
der Butöbefiger Ferdinand 353 angeln, 

ber Oberamtmann Bil * inte zu 

der —X riedri eiſtet ba * 
11) der Gutsbe er. ——— t daſe 
| 12) der — ißer dinand Cambrecht auf Stötler 
' 


t 
Sir En unfer Befellfihaftöregifter if sub Mr. 22 die Gefellfchaftt- 


Jjunr. bafelbft, 
Hi bafelbft, 
eliß zu Suberobe, 


— 
> 20 OD EN in RD 


Pete 


lingenburg, 
13} ber Direamlınana 2 Schröder zu Mulmde, 
dr ur Vertretung der Geſellſchaft und Zeichnung ber firma find 
nur h Betandän mehren ale: 
Erlaudt ber seakeınde Graf Dito zu Stolberg - Werni- 
"got vertreten durch feinen ran Kammet · 
ſſeſſor Auguſt von Hoff zu Wernigerode : 
hätte 
lingenbu une 
4) der Gutöbefiper Heinrich Knackſtedt zu Zilly 


2) der Domänenpädter Eduard Henneberg au Waſſerle 
—* befugt, daß ſtets ge wei von den genanntn Borftands-Mit- 
| t. 


3) ber — — Ferdinand Lambrecht auf 





liedern, unter benen ſich Erlaucht der regierende Graf zu Stol- 
Se » Wernigerode * muß, fonft bie drei übrigen Vorſtands · 
mM alleder die Firma zeichnen müffen 


! Re ui ie — bat am nn zul 1869 begonnen. 
igerode, den 28. September 1869, 
| Ron reußilche, Graͤflich — ————— Kreisgerichtt · 
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Das bisher unter der Firma Mbolf Brandt 4 dem Kaufmann 
Adolf Brandt in Wands betriebene Geſchaͤft if auf den Kauf- 
mann Martin Lucht daſelbſt übergegangen und a von Bepterem | 
unter der Firma ⸗Adolf Brandt Nachilg.« fortgeſeß 

Soldes ift zufolge Verfügung vom 27, mer 1869 am 
> —— 1869 unter Rr. 632 refp. 930 unſeres Firmenregiſters 

ngetragen 

Altona, den 29. September 1869. 

Königliche Kreisgericht. I. Abtheilung. 

In unfer Firmenregifter ift unter Nr. 780 die Firma WR 
Hergarde zu Flensberg und alö deren —— der Kaufmann Wil- 
elım Ricolai Heegard daſelbſt zufolge Werfügung vom 27, September 

u eute eingetragen. 
Flensburg den 28. September 1869 
Konigliches Kreidgeridt. i. Abtheilung. 


In das biefige Firmenregiſter iſt unterm heutigen Tage ein 


745 
die Firma Bernd. Riefe: 
und (x ndaber derfelben Kaufmann Bernhard Joſeph Casper 


Ki . © 
d * —S —2 Abtheilung J. 


hr Folium 150 be# andelöregifter ift ne: 


: Nabergfi nblung und Buchbinderei. 
rt be Rieerlafung: Lingen. 


Firmen · Inda 
u bed — Morig Raberg/ Dorothea Wilhelmine, 
Swidert zu Bingen. 
got fuel if Bembard” Moriß Raberg zu Lingen, 
ie Inbaberin des Geſchäfts, Dorotben Bildelmine — 
— bat laut Bekanntmachung vom 17. d. MM. die ch * 
ütergemeinfchaft mit ihrem Ehemanne/ Bernhard Moriß Raberg 
zu Lingen, audg vr 
Lingen, den 29. 1869. 
Koniglich e Yimiög Autsgericht. Abtheilung J. 

Im Handels » « Sefelhaftsregifer pe Königlichen ar ai zu 
Arnöberg if bei der sub eingetragenen Gef fiöfirma 
Eihborn & Niclad mit — Ei erberge in der Kolonne 4 
Rechtöverhältnifie ber Geſellſchaft — ie Geſellſchaft iſt laut 
notariellen Alte vom 18. Auguſt 1809aufgeloͤſt. Eingetragen ex 
decereto vom 233, &e een 18659 am 24. September 1869. conf. acta 
über das Gefellfchafi Sregifter Band ll. Seite23. Boo$, Kanzlei-Rath. | 

Arndberg, den 24. September 1869. 

Rönigliches Kreisgericht. 


Unter Rr. 136 unferes Geſellſchaftbregiſters, woſelb 
— un & 


laendeb 

—8* enqaft 4 mit dem 13 *8 Mis. aufgeloͤſt 

und a tma erlofden. Aktiva und yon Behäftd Hat | 
kant —* Heinrich ——— ier uübernommen. 


der 
dy den 4. © 
* R Pl I Abtheilung. 


—2 Kreisgericht. 
Der Fabtikant Ernſt Heinrich Jungermann bier iſt heute als | 
Inhaber der Firma E. H. Jüngermann hier unter Rr. 297 des Firmen | 
— eingetragen worben 
Lüdenfdeid, ben 24. September zus 
Rönigliches Kteisgericht 1. 1, Abtheilung. 


Aufolge Anzeige vom 3.4 Zuguf 1 tefp. 28. September d. 9. tft 


die Firmma 


die unter der firma Heinrich Lotichius, Schmidt & Eie., vormals 
I. €, Wagners Söhne, zu * beſtandene —— 
aufgelöt, und iſt dies nad Mid. unter dem 


vom 29 
utigen Tage in ba8 — rg he en ed ig 
” Bauen 30. September 1869. * 
Koniglicheb —— Abtheilung 1. 
Kroeben. 


Auf ber iR heute in das biefige in. t6+) 
Megifter unter Rr. 979 eingetragen worden bie —* oe — 
unter ber Firma 

riedr, Wed & Eie. 


win ihren Sip au dr Serie tbal bei Rümbreit, und mit den 1. Sep» 


tember b. *8 —— 
Die cſeuſ after find 1) Friedrich Med, 2) Ernſt Lauterju 
2 Heinrih Greiner, und 4) Gottlieb ein ſaͤmnitl 
tanten zu Friedenthal, Bürgermeifterei Marienbergbaufen woh- 
cn und ift jeder derfelben —5 die Bejellfhaft zu vertreten. 
Edln, den 29. —82* er 1 
Der Handeldgerihtö-Sekretär, 
Ranzlei-Ratb Lindlau. 


kg den ift unter Ar. 1108 des biefigen Sanbeld- ¶ Fir · 
men-) Regifterd, wo «on * Kae Sn 
nr. 
und als deren aha ber Stabthügc-kabritant Friedrich Heinrich 
Greiner zu Ange ntbal, Bürgermetfterei Marienbergbaufen, verm 
fteht, —— worden, N daß die firma erloſchen if. 
tember 1 
Der Handels errihit-Gekretär, 
KRanzlei-Rath Lindlau, 


aſenbach zu Lüdenfcheib vermerlt ſteht, iſt heute | 2 


Konfurje, Zubhaftationen, Sinfordote, 


Borladungen u. dergl. 


| Wen 

n der Handelämann Casper Ipig Tofepbiohniden Konkurdia 

u ve —— ha — ae le Sofeopfohn, = 
andsburg durch Echlukvertbeilung beendigt und der Gem Id 

für nit entſchuldbar erklärt. — — 
Flatow/ den B. September 1869. 


— Rreisgerit 1. Ubtheilung. 


— 


9— der Faͤrb as enntmagung, ſt 
n der er Auguſt Srunteliben Konkursſache iR zur Brüfun 
der nach Ablauf der beitimmten Briften angemeldeten 
a) des ——— Funtel in Neumart von 238 Thlr. 3 
b) des Kaufmanns Herrmann Aronfohn zu Graudenz von 65 kt. 
19 Sar. und Zinfen, 
c) ber Gabun obanncs Andreae Senior in Frankfurt a. M. 
von 180 Täler. O Sar 


auf ben 26, Dttober a. 0, Vormittags IOU 
vor bem unterzeichneten Kommiljar des Konturje ein 
—— ötermin anberaumt. 
ojenberg, ben 25. Pre 1869. 
liches Kreißgerict. 
Der Rommiffar des Konturfes. 


— 


[3361 
n dem Konkurſe über das Bermögen ber ee FR ädbter Louis 
Otto von Blase zu Polisig und Morig von Sch zu Brodli 


te nadıträ 
eine — von 7 Tbhlr. 


glich 
I) dee olerarıt Schiller bierfelb 
x. für tbierärgtlihe Bebandlu ungı 
I —— dierſelbſt eine Koſtenforderung von 
t 
83) bie — — des gie gu Grach eine Koſten · 
orderung von 2 Thlr. 10 
4) ber er Froͤhner zu 
— Tblr, 9 Sar. 


angem Fo 
En Fr 28—5 — en iſt ein Termin auf 
Dftober er, Vormittags 11 Ubr, 
an Biefiger " erihiöfele vor dem Herrn Kommiſſar Kreisrichter 
Große anberaumt, zu weldem u — geladen werben. 
Meferik, den 18. September 1869 
KRönigliches Kreiögericht. I. Abtheilung. 


—— eine Gebührenforderung 


— 
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Leser den Radlaf dei am 3. Mai 1869 zu Scheortleben im 
Eoburgfden verftorbenen Miltergutöbejiperd und Lieutenants a. D. 
Eduard Scharf von Gauerſtädt ift das erbſchaftliche Liquidationaver- 
7 eröffnet worden. Es werden daher die ſaͤmmtlichen Erbfdafts- 
h gl biger und Legatare aufge —— ihre Anf gel e an ben Rachlaß, 
| we mögen bereits rechtshängig fein o nic * 

Dezember 1869 ein Lee (#6 I und fon 
totofoll anzumelden. feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, 
t u Te Abſchri Diebe und ihrer Anlagen beizufügen 

Die Erbihaftdgläubiger und Yegatare, welche ihre Forderungen 
| nicht innerhalb der beftimmten Ni anmelden, werden mit ihren 
| Anfprühen an den Rachlaß bergeitalt außgefhloffen werden, daß fie 
fi wegen ibrer Befriedigung nur an Dasjenige halten können, 
| was nad erihtigung aller 5 —— 
orberungen von ber Rachlaßmaſſe, mit —* *J F feit dem Ab- 
\ 
’ 


bis um 
ih ober zu 


Dom des Me gejogenen Rugır —— 
Die Abfaſſung des Präflufions much ar nad Verhand · 
lung der Sacht in der auf 
den 10. Dezember 1869, Vormittags 10 Uhr, 
in unferm Audienzzimmer Nr, 2 —— öffentlichen Styung ftatt, 


Naumburg, den 24. September 1 
Rönigliches Kreisgericht. —2 Abtheilung. 
— Proe I am. 
otenburg. Nach mißlung, enem et it über ben 
Rachlaß dei v torbenen Areiögen chts · Ra Fauft dabier 


ber Biden 8 —— und om zur Schulden » Blalhakon und 
mundli erhand 
den 4 1869, ee 9 Ubr, 

in das Gerichtszimmer Rr. 
anberaumt worben, in weldem fänmtliche Biäubiger ihre Unfprüde 
an die Konkursmaſſe bei Meidung bed Ausſchluſſes geltend zu machen 
und durch Borlegung der betreffenden Urkunden zu begründen, forvie 
—— mũndlich Mu —— haben. 


Rotenburg, am 28. Sep 
königliche % Smtsgeridt. _ Mbtpeilung I. 


Su bhaRations- Paten 
Nothwendiger Berfauf Schulden Tall: 
u Dr. Lina Yuerbad, gi Kodmann, age Im im 
* Deutih-Rigdorf, eltomwer reife, 

Blatt 35 * nete/ am Wege ⸗unter ben — Fe 
Er e Brundküd, gerichtlich geſchäzt auf 8062 Thlre. 3 Sur. 


| 5. Dezember 1869, Bormittags 10 Uhr 
an bi 8 N ion immerfir. im Wege der Refubhaftation 
on Ka an den Meifbietenden verfauft werben. 

eb Tage und Hopotbefenfcein find in unferm Bureau V. einzu» 
«h en, 


(1974) 


) Daß ber 
| *2 
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— @läubi In ı welche wegen einer aus dem 
Be a anal chen —— aus den Kauf 

dung Fe be nfpruch bei dem 
au meld 


Berlin den 3. Mai 
" Königliche reiögerict. 1. (Eioil.JMbtheitung 


910 N & di Berta 
5 Dat dom „ y befiper Ralan 1. Safe in. ach im * iel 


—* 


n ſich mit ihrem cricht 


——— ut Kunigehlenñ — mit einer Gru 
von 2 —— Muthen 2 u. abart@äht auf —— 
am 15 ———— 86 ormittagd 11 
n der Getichtsſtelle öffentlich an den Meiftbietenden A, werben, 
Tage und Hypothekenſchein find in der eg einzufchen. 
Bi — wegen einer aus Sr ——* nicht 
ſichtli aus den ——— bigung ſuchen / 
Babe G mit een 3 en Annas 


ee a 24— 
Em Iglä big er 
il — 535 wit b 25 ori er vorgeladen ubiger Guftav 


—— 
Rech ercisgerit 1. Ubtheilung. 


[1553] A wendi ger —— 

Köni race Rreisgerigt zu Mefer 
Daß zu Ult- Arfapkie el unter ne 31 belegene, 
dem Eigenihümer Supul 2 —— gehörige Grundſtück, beſtehend 
aus Wohn · und Wirthſchaftsgebauden, 2 Gärten, 3 Wieſen und 
3 Bene den, abgeihät auf 5515 The, foll am 4. November 
1869, Bormittagd Il Uhr, vor ber Seriptstags-Kommiffion zu 
——— ſubhaſtiri werden. 


— 
welche wegen einer aus dem Hypothekenbuche nicht 


erſichtl Dt u aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen 
baben fi mit ihrem Anſpruch bei dem Gerichte zu — 
[3344 Edittalladun 


er Mehger Sianie Brill in Exten "hai gegen den —— 
Be von Koblenftäbt unter —— on ‚Dise 

Nr. 11 in Grofemmwieden eine Klage folgenden Inhalts 
babe dem — mit Genchmigung hellen —— 
Vormunds am 28. eine filberne Spindelubr für den 
Bi von fieben Tha an fact —A webhalb er bitte, den 
ten zur Zahlun ! diefes Preiſes mit Zinfen vom Tage der 

Kla = Sram co Io ret. exp. ſchuldig zu Iprea en 
er Wormund gegen das ibm dieſerhalb behändigte be» 
dingte Diendat rechtzeitig Einſprache erhoben, der Verklagte mittler- 
weile volljährig geworben u. befheinigtermaßen unbetannt wo? ab · 
weſend iR — auf klaͤgeriſchen Antrag Termin zur Beantwortung 
der Klage und zur weiteren münblichen Verhandlung und Entſcheidung 
der Sache auf ben 24. November d. J., Vormittags 10 Uhr, 
Kontumagirzeit anberaumt, zu nn der — unter den in 
der Wererdnung vom 24. Juni 1 . 27 und 28 angeführten 
a ö u. —— wird. 
Alle weiter in diefer Sache ergebende Erkenntniffe und Verfügungen 
werden dem Berflodten —X durch Anſchlag am Gerichisbrette 

belannt gemacht werden. 


a — 


Berfänfe, Verpachtungen, Submiffionen :c. 


Befanntmad 





[319% 
a Auftrage 
eichnete Haupt. Kımt in feinem Geſchäftelskale die auf der Berlin. 
Bang iger Kunſtſtraße -. ene — ebeſtelle zu Blumber vera 
onnerftag: ben 21. DOftober cr., — 10 Uhr, 
Worbehalt bes Beben ug ed zum 2, Januar 1870 in Pacht aus- 
bieten. Nur al 0 ons Dig fih ausweifende Perfonen, welche 
vorher mindeftens 167 Tblr. baar oder in anncehmbaren Staatdpapieren 
bei uns zur Sicherung ibred Gebotes niedergelegt haben, werden zum 
Bieten zugelajien. Die Bachtbedingungen find von beute ab während 
der Diendhunden " Ra: erer — einzufehen. 
Potsdam, den 1 en 1869 
Peg — 


er nam 
ie in der —— Samen Bandirokei 


1 Gllbedheim, im Amis · 
bezitke Alfeld be omäne 


Wingenburg nebſt den Borverfen 


Hornfen und Sauhfreden, fowie der f. g. oberen Teichmuhle in Win- 


zenburg, — enthaltend an: 


— ers 51 Morg. 5 DRden. 
Aderland »..... 1819 >» 
MWicfen —— 12 >» & » 
eichen .4 9» ’ 
— 64 » 3 > 


m Ganzen ort. then. 
€ lenberger m. 
* En er To 116 Mthen. 


— Be, 
Tr 8 Jule — rg vom J. Mai 1870 bis Johannis 1888, 
ent | 


bietend verpachtet werben. 

— —— recbon au Grande zu legende Pachtgelder · Minimum 
€ 

ur Ue e der Pachtung ift ein dieponibled Vermögen von 


Thlrn. erforderlich, über deſſen eigentbümlihen Beſih ſowie 


der Königlichen Seierung | bierfetoft wird das unter- | 


| 


8 ri Raſch in 





ı Nr. 16 eine 


[3368] 


Taxe / — und Bedingungen find in der Regiſtratur 











über die berfönlidhe Qualififation als Landwirt jeder Padhibewerber 
vor der Lizitation bei uns, oder fpätefiens in dem Yizitationdtermine 
dor unferem Kommiſſarius id auszumeifen bat. 
Den Lirttationstermin haben wir 

au — —————— den 4, November d. Is. Vor— 

mad dr AR br; 
in unferem Befhäftslofale an der Archivſtraße Nr. 2 bierfelbft, vor 
dem Keinunge Hate von Borties anberaumt. 

Berp Ey. bedingungen, das Grundftüdsvergeichnif und 
bie Er * der Lizitalion können an allen Wochentagen während der 
Dienflunden in unferer Regiftratur, ——— bei dem jeßigen Pächter, 

inzenburg, eingeſehen werben. 
Auf Verlangen ertbeilen wir aud Abſchrift des uud sum | 
Wahıtfontrafte, Toıwie die gebrudten u ee Vachtbedingungen 
gegen — der — reſp. der Druckoſten. 
Hannover, tember 1869. 
Königliche Fe Er ee für Domänen, 


Belanntmadung. Am Mittwod, den6.DOftober1869, 
Beta 10 Ubr; foll in unferem Magazin am Königägraben 
uantität - nentkleie, Bubmat und Heufaamen ıc. gegen 
gleich u Bezablung öffentlich meitbietend verkauft werden. 
Berlin, den 27, September 1869. Koͤnigliches Proviant-Amt. 


Bekanntmachung. 

Rachſichend verzeichnete Wirthſchafisbe Adi der Königli 
Strafanttalt I ——— für das Jahr 1870 ſollen zur Lie 
dem Mindeftfordernden im Wege der Submiffion verdungen werben. 


— — ————— ⸗— — — —e — — —— 
N 150 Ellen ®, br. brauned Tud|41/8 Did. Horntämme f. Weiber 
215000 » , br. weife Lein»j42/24 Stüd Elfenbeinfänme 














wand 43120 Eentner Eifenvitriol 
3 600 » br. graue Leinej44| 2 > en Wachs 
| wand 510 >» Lafferglas 
40 » N br, blau farrirte nie Pfund Sifhthran 
| Leinavand 1711 Daumöl 
5/10 >» 5 br grauer —94 Leindl 
| Swilid 49/10 » Terpentindl 
61000 » ,br.brauner Drell!50| 10 »  Micinusöl 
7| 300 » ‚br. rob. Barent]51 70 Gentner raffinirted Nübol 
8 » *,br.weih. Flanelj52]10 > weiße Stüdenjelle 
200% Stüd blau tarr. Haldtücher [53/60 » Elatnfeife 
10/300 » blau fartirte Tafchen-}5 4130 Pfund Nafirieife 
tücher 5) 1 Eentner 22* 
11/30 +» grauen Zwirn 5% 00 —— 
12/350 > weißen Zwirn 47 7 , ai — 
13/350 » blauen Zwirn 
14.1600 >» graues Band 8148 Pfund —— Knochen · 
15110 ts Band * mebl 
16 ſchwarzes Band 48 » Mübenforup 
17] 


40 
X Pfund grau melirt wollenes]60|30 Klafter kiehnenes Klobenboly 








Strumpfgarn Öl 600 Ellen breiten — 
18) 60» blau melirt baumw I62160Sohbldoch 
Strumpfgarn 63196 Stadien adtigt 
19|100 Bablleder 64150 Stüd wollene en 
| 30 » Moßleber 65) 2 Nied Median-Beli 
211400 » Soblleder 661 2» Median-stonzeptpapier 
2100 » Brandfohlleder 67) 1» Briefpapier 
2315 Eentner Iſchlerleim 685) 6  » fein Herrnpapier 
AN Pfund Stangenztnn 69110 » Mundirpapier 
— lei 70115 » Stonjeptpapier 
336 Stüd Blanfbürjien 71) 1 » blau Mltendedelpapier 
27148 »  SKleiderbüriten a 1 » weih Wftendedelpapier 
372 » Cchmierbürften I » Nadpapier 
29160 >» aarbeien 74 6 Bub blau Medianpapier 
3048 > andfeger Tl » Beihenpapier 
31148 » Schrubber 7614 Loſchpapier 
32124 » Maurervinfel 7716 Slafhen farbige Zinte 
33120 Schock Reibbeſen 78110 Groß Stahlfedern 
34 24 Stüd Gascylinder 7916 Dußend Bleiſtifte 
35/96 »  Lampencvlinder 80 15 Siegellad 
ı 36/6 Bfund Binbfaden 81] 2 hund Mundlad 
| 4 12 Stüd Ractlichtgläfer 8214 Hlalden — 
33124 » Lichtkugeln 831: 0 © 
39112 » Bampengloden 1 Dabınd —ã 
10 8 Did. Hornfämme f. Manner 





Unternebmer, welche ſich zur Lieferung des einen oder anberar 
biefer Gegenſtande verfteben wollen, baben ihre desfallſigen Gebote 
hriftlih und verfiegelt unter der Bezeihnung: »Submiffion auf 
Teleraua der Wirtbfhbaftt-Bedürfniffer, ſowie —3 


den ſechſten Theil des Werthes der offerirten Gegenſtände bis ann 


3, November db. I, an weldem Tage, Bormittags 10 u. 
Subuiflionen eröffnet werden follen, unter ber Adreſſe der —* 
lichen Direktion der Strafanſtalt zu Brandenburg a portofrei 
einzufenden. Unternebiner für die Lieferung ber ( Shreibmaterialien 
wollen den Preisforderungen Proben beifügen. 

Mufter und Proben der anderen gedachten Gegenftände, forie 
bie Bedingungen, unter welchen bie Lieferung erfolgen muß, And von 
beut ab in der Kanzlei der Strafanftalt einzufeben. 

Von dem zu liefernden raffinirten Nüböl, jowie von ber 
Stüdenfeife muß eine Probe eingefandt werden. Submiſſſion \ 
aleiapeitige —— der rn werden nicht berü tigt 


andenburg, den I. Oftober 1869 
Königlibe Direltion der Shrafonkalt. Schmidt | 


3807 


Ser shsisckune Die ſaͤmmtlichen Windbruchshoͤlzer im 
Unterforfte Tapbbaus der Oberförfterei Eiſterwerda, beitehend in: 
1834 Stlaftern fiefern Scheitbolz und 303% Klaftern kiefern Ainüppel- 
bolg, follen Dienftag, den 12. DOftober d. I, Morgens A Ubr, 
im Bureau ber Dberförfterei Elferwerba, in einem Rooie 





Die deshalbigen Offerten find perteftei und verſiegelt mit ber 


»Submiffion auf Lieferung von melirten Steintoblen zut Qofomotiv- 
euerung · 
bis zum Submifiondtermine, Donnerſtag, ben 28 Oktober er, 


unter den im Termine befannt au madhenden —— die auch —E——— 10 Ubr, an und einzuſenden und ſollen alddann in 


ſchon vorher bier 


eingefeben werden können; ö 
den. Elſterwerda Pi ; 


entlich verfieigert wer- 
eutember 1869. Der 


berförfter Paſchke. 


Holjverlauf im 8 

Donnerftag, den 14. Otfobet er, Bormittags 10 Uhr, 
follen im Shügendaufe zu Bierraben, Kiefern » Slobenhölger und 
Riefern-Spalt-Snüppel aud feinwüriigen 60. bis 100 jährigen Beflän- 
den in größeren Poſten verfteigert werden. Im Termin felbft muß 
fofort & der gebotenen Kauffumme ala Ange ezablt werden. Die 

Ijer ſtehen nabe der Oder, % bis böcfiens % Meile entfernt. Jede 
weitere Unsfunft wird vor dem Termin in biefiger Regiftratur er- 
theilt. SHeinersdorf, den 30. September 1860. 

Der Oberförfter Bayer. 


[341] 
Deffentlihbe Verſteigerupg von Bureau-Utenfilien. 
In dem biöherigen Bauburrau für den Berlin-Spandauer Schiff 
fahris · Kanal Roonfiraße Mr, 2 follen am 
. Montag, ben 4, Oktober er, Rachmittags 3 Ubr, 
einige Bureau-Utenfilien und Mobilien öffentlich an den Meifibieten- 
den gegen fofortige baare —— verkauft werden, wozu Rauf- 
Inflige von dem Unterzeichneten eingeladen werben. 
Die Gegenftände können am genannten Tage von 2 Uhr Radı- 
mittags an beichen werden, 
erlin, den 30. September 1869. 
Der Koͤnigliche Bau + Inſpektor. 
Stüpe. 


‚ Belanntmadung. 
ür bie untergeichnete Anſtalt foll die Lieferung pro 1870 von 

35 Etr, Butter, 10 Etr, — CEtr. weiße Bohnen, 50 Etr. 

Linſen/ MCr. Erbſen, 60 Etr. Gerſtenmehl, 35 Etr. ord. Graupen, 

co Etr, Gerſigrũße / 235 Eir. Hafergrüße, Hu Er, en 

4 Er. Verlgraupen, 5 Etr. Neid, 6 Etr. Weizenmehl, ri. 

Kartoffeln, 6000 Bid. Rindfleifc, 00 Did. Echmeinefleife, 6000 Pf. 

Kranfenbrod, fb. Sorup, 58 Bro. Koafelı Do. Pfeffer, 

a Th. Pe Pfr. Kümmel, 30 Stiege Eier, 600 Ort. Eſſig, 

400 Ort. Braunbier, 50 Pfr. Müböl, Pb. en 

18 Eir. — Secfe, 15 Eir. Soda, 0 Stüd Beſen, 30 Klafter 

fibten Klobenholz, 2 Schod Roggenſtroh, 150 Pd. Branbfopl- 
ledet, 50 Pd. Thron; . F 
im ber Submiffien unter den in ber Anftaltd-Regiftratur ein- 
—25 n oder gegen ſtopialien zu begiehenden Bedingungen vergeben 
werben, 

Zu Mefem Zıeed ift Termin auf . 

Trittwod, den 20. Dttober d 3, Radmittags 2 Uhr, 
anberaumt , bis au welchem bie Offerten franfirt unb verfiegelt mit 
der Huffchrift: »Submiflione eingereicht fein mülfen. Den Offerten 
muß die Erllärung beigefügt fein, daß von ben Birferungäbebingungen 
Kenntnik genommen HN 

Anlklam, ben 30. September 1869. 
Die Königliche Strafanftait. 


Belanntmadung. 








[3367] 





Die Lieferung von 13,000 Städ fchmiedeeifernen Seitenlafcen; 
180,000 Stüf Hafennägeln, 40,000 Stid Schraubenboigen für die 
Weſtfaͤliſche Bahn fell im Wege der öffentliden Submiſſion ver- 
dungen werben, 

Die Pieferungd- Bedingungen liegen in unferm Eentral-Burcan 
bier zuc Einfiht aus, werden aud von den Burcau-Borfteber, Eifen- 
—— Dreyer, gegen Erſtattung der Kopiallen abſchriftlich 

t. 
* erten auf dieſe Lieferung find verſchloſſen und mit ber Huf 


»Submiffion auf Lieferung von Kleineifenzeug,« 
bis zu dem am 22 Dftober er., Vormittags 11 Uhr, in 
unferm Eentral-Bureau anftehenden Termin, in welchem biefelben in 
Begenwart der erfehienenen Submittenten eröffnet werben, portofrei 
an uns einzufenden. 
Münfter, den 28. September 1868, . 
önigliche Direktion der Weſtphaͤliſchen Eifenbahn. 


13365) 





Bebrarhanauer Eifenbahn. 

Der Bedarf an melirten Steinfohlen zur Yolomotivfeuerung für 
die Bebra-Gamauer Eiſenbahn im te 1870, beſtehend in 
un Eentnern; fol im Wege der öffentlichen Submiffion vergeben 
werben. 


' geö 
en B entſprechende Offerten, oder folde von Unter-Bieferanten, 
lihen SHeinerödorfer Revier. Um | 





— — — — — — — — — — — 


Gegenwart der etwa erſchienenen Vertreter ber 


—— 
et werben. 


dingungen nicht 
genten oder 


Später eingehende, oder ben 


Zwifdenbändlern bleiben unberüdfihtigt. 

Die Submiffionsbedingungen koͤnnen gegen Erflattung ber Koſten 
bon und ar werden. 

Eaffel, den 33. September 1869. 
Königliche Eifenbahn-Direltion. 





Berloofung, Amortifation, Zindzablung u. f. w. 
von öffentlichen pieren. 


Bei der beute finttgchabten öffentlichen Ausloofung der mit Dem 
1. Januar 1870 planmäfia zur Ruckzablung kommenden 4 pTt. Henten- 
briefe ber Königlichen, vormals Landgräflich heſſiſchen, Grundrenten · 
Ablöfungdtaffe in Homburg v.d. H. And folgende Rummetu gezogen 
worden: Lit. A, Re. 60.808 uw 134. Lit.B, Rr. 121. 12. 133 
124. 135. 171. 172. 173. 174. u. 175. Die Befiger diefer Rentenbriefe 
werden aufgefordert, gegen Ausbändigung der Iekteren und der dazu 
gehörigen noch nicht Tälligen Eoupons die Eapitalbeträge im rällig- 
feitstermine — 1. Jauuar 1870 mit welden bie weitere Berzin- 
fung aufbärt, bei der Könige. Steuerfaffe zu gonburg v. d SH. in 
Empfang * nehmen. Reſtanten aus früberen Verlooſungen: Li. R. 
Nr. 5, fällig geweſtn amı 1, Januar 1868. 

Wiesbaden, den 30. September 1369, 


Königlihe Direktion der Landesbauk. 
Defanntmanung 


[2152 
Li der amı 2, Rovember 1868 im Beift 


der freiöftänbifchen 
Finanpstommiffien ftattgefundbenen Husloofun 


der in Gemaßheit 


des Allerhoöchſſen Brivitegi vom 17. Juli 1 ausgegebenen Kreis · 
Obligationen des Kreiſes Freiſtadt find: 
für den Tilgungstermin, den 2 Januar 1870, 
folgende Apoints gezogen morben: 
Lit, C, Nr. 807 a 100 Thlr. 100 Thlr. 
» D, Nr. 133. 220, 269. 276, 283. 308, 377 


50 TDIE .... nn SO Ihe, 
» E.#r. 5. 45. 87 124. 228. 257, 320. 343 
DD Ihr ..urn0nnnnnrsnennnen nn 
umıma t. 
Die Inhaber dieſer —— werden hierdurch aufgefordert, 
biefelben mit den er gR aen Eoupons und Talond bei der Kreiß- 
KRommunaltaffe bierfelbft am 2, Januar 1870 eingureiden und bat 
Kapital dagegen in Empfang zu nehmen. Die Berzinfung bört mit 
dem 2 Tanuar 1870 auf. Der Betrag fehlender Coupons wird 
vom Kapital abgezogen. 
Freiſtadt, den 1. a 1869. 
er Königliche Yandrath. 
v. Riebelfhüsk. 


(3350) 






Schuja-Ivanovo 
— Eiſenbahn. 


Nr ind von der Werwaltung der —— Eſenbahn 
beauftragt, die am 4. Oktober ©. fälligen Cou— 


ons der 5 prozentigen Prioritaͤts · Anleihe dieſer Bahn von dem 


erfalltage ab einzuloſen. 
Berlin, den 2}. September 1869, 


Berliner Handelö-Gefellichaft. 


BVerfchledene Befanntmachungen. 








(3378] Monats-Uebersicht 
er 
Bank des Berliner Kassen-Vereins. 
etiva. 
1) Geprägtes Geld und Barren .. 2... .....+- Thie. 43,132. —. — 
2 Kassen - Anweisungen, Noten und Giro- 
Anweisungen der Preussisehen Haupt-Bank » 4,681,030. — — 
3 Wechsel-Bestände KEPRREEREFFPFTLEFETOUET - 1817591. —. — 
4) Lombard-Bestände ........4-0sHen0s00n . 2,181,100. —. —. 
5) Grundstück, verschiedene Forderungen und 
Aetiva ... .....- J 1 h _. 
6) Staats- und andere Werthpapiere ....... . 60,719, —. —. 
Passiva. 
1) Bank-Noten im Umlauf .zunnuunceo Heer.» Thlr. 669,550. —. — 
2) Guthaben von Instituten und Privat-Per- . 
sonen mit Einsehluas des Giro-Verkehrs. » 7448.38, —. — 


Berlin, den 30. September 1868. 
Die Direktion. 
Ries. L. W. Simon, Hache, 


ae 


























Zefanntm are Die Kreid-Thierarztftelle des Kreiſes Stallu- en 
pönen if erledigt und die Denise: auf 6 Wochen feftgefept. et gemeine Berliner Dmnibud- Aktien» Befellfhaft. 
Bumbinnen, ben 25. September 186 Einnahme pro Monat September 
Königlihe NRegkrung. Abtheilung de8 Innern, ÄD sausonuannanesnnessnsnr see aneen 43545 Ihblt. 14 Sar. — WM. 
— — Durchſchnittlich der Wagen zn 0» BB» 3% 
au ion, 
=. Danziger Privat-Aktien-Bank, [3373] Stand der Frankfurter Bant 
Bintus m era 1868. am 80 ————— 1869, 
Geprägies Geld .............. nennen nun hir. 337, 
— und Noten der Preuss. Bank....... * gr: Gemüngtes Eu u Silber-Barren. "si 18 Be = BL 689,200 
ee ee » 2,024,790 2* tie Wechſel 0.0.0.0... er : 871,300 
Lombardbestände — Fr üffe —* — au J ‚3327000 + > 20000 
Preuss. Staats- und Kommunal-Papiere .........-.2222 . 2 ra J ee . — — — —338 +» 633,900 
——— Penn — 8 gg A 4 ⸗ ocbo 
Aktien-Kapital ..... ————— OR hir. ) ariehen an an T er 
en in ——— * | ) —— 6*222*4*2*************4* »  1,000,000 
Verzinsliche Depositen: Staatdpaplere *** > 45,000 
mit Zmonatlicher Kündigung ..................2.2444 “328,180 | | Disfontirte "Verloofie ar N ., >  1,760000 
mit 3monatlicher Klindigung.....z2usHns0senner sun 00 . 335 
Guthaben der en und im Giroverkehr . - | | — —— — — ‚BL BR + + dl. — 
Beserve-Fonds ................... 166,070 Eingerapltet Aftin-Sa nen » 10/000,000 
u —— iin Dan epofiten....... » — 
[3369 —— Ueberfidt Unerbobene ivibende ——————— 6,400 
de ovinzial- Aftien-Banf — — 
5 Gro Pbergantdums Poſen. [3371] Dronatö.keberfigt 
tiva 
—* deld ee Ir. 3835410. Ü 

er Preuf. Bank und Kaffenammeifungen ” 7850. | Coͤlniſchen Hr at⸗ Bank. 

Fe RT : DO. | Gemnüngted Geld zurruenenneenennenennennunnnnunnnenn The 367000 
Gmbmbehlihe LLIILITITTEETT 2 3 mpeifungen und Roten der Mreufifgen Want >, 140 
Grunbftäd und diverfe Gorderungen u. nen > IAB6O. | ee en een 2 
Roten im ee un Thlt. 900600. | Diverfe Borberungen und Immobilien ......2.24. » 3454000 

orderungen von Kortefponbenten...-ueneneer- ’ 7,680. Bantnoten im Un — 
dauf Thlr. 1,000,000 
Kaal ofen, den 30. September 1868. ——— 1 a — ee mit Einfluß des 38,000 
| TO* ch AA»» * 
Die Fhuen. Verzinsliche Depo —— — 
en en —— gern zhlr. ar ’ 1,292,500 
FEEDS ' mit dreimona! 
[3370] Monatö-Ucberfidt Ealn, ben —— 
der ſädtiſchen Bank pro Septmber 1028 | teftion. 
gemäß $. 2 Banb-Statuts vom 18. Mai 1863. | [3372] * u. — 
IAlr. Ser. Pf. 
1) Geprägteß Geld . — 335.391 2 3 Oldenburgischen Landesbank 
— 3* anf + 23 Kaſſen · Anweiſungen * per 30. Tee 186. 
3 —— — nn Thlr. 50,319. 15. 7. 
DEREN. nee rege Kane u — — | es era e St 
m — — 183126 — — | Diskontirte verloonie Eflckien.... esse ceree- 82 
Thlt. Sar. Pf. Konto - Korrent - Debitoren .. sannsnernrunnn = BAR 1. 3 
EN RE RRNE PN BE ÜE | Lambard, Darlehen. u... nenn nn 85.915. 
Buthaben ber Theilnehmer a am n Giro-Berteht 5 9 ieht eingeforderte 60 pCt. des ———— 300,000. =. 
3 Depofiten-Rapitali ie... i I 7 zassooseunsananunnunaunnansuneunenen- -» 13,638. 16. 11. 
Stamm-Sapitalaussaenee 6 . 332, 24. 11. 
—A die Stadt » Gemeinde der Bant in ER, oo $6.4 und — = des S Die 6 
10 bed Bant-Statuts uͤberwieſen *— baar 7,000. m — 
Breslau, den *8 September 1869 Wechsel ..... 980,244. 12. 8. 
Die fHädtifhe Bank Effekten ....- - 420.910. —. —. 
nn — — 55 12. 8. 
[3366] Monats-Ueceberfidt - AST. 7. . 
ber Magdeburger Privatbant. . Passiva. 
JJ.. . 500,000. -—. — 
® JJJJ REBENEFEFFTTEEITT Thlt. 337,132, | Konto - Korrent - Kreditoren 2,416. 21. 4. 
—— und Noten der breußifihen Depositen und Einlagen auf Konto..........+++ -» 180,366. 18. 2. 
* — ————— 3001. 11 ————— 2.703. 8. 1. 
elbeftände ..- » 1,565,450, . 48. 1. 1. 
Efettenbef — * 32 Btaatepapiergeld im Umlaufe . ..** 20000. —. 
Diverfe dorberungen ......... 4 
Eingezahltes Aktienkapital in Ir. 1,000,000, 
ed Aktienkapital -uuzenenenennonnnnnananene h 1 
Banknoten in Umlauf .4 u 999,230. 13349] 
2 *3 von Privatperſonen mit Einſchluß des 
Se ER ERtESARHRRERABRERR 4,306, 
3m I Dass mit amweimonatlidher Kün- : j 
dung ........ 154,390. 
— a ae » 1200.  Berlin-Potsdam-Maadeburger Eiſenbahn. 
Magdeburg, den 30. September 1869. Den nad Inhalt unferer Belanntmadung vom 26. Juli 1867 
— — für den Verkehr zwiſchen allen unſeren Stationen und ws rer 
13377] Bilanz vom 30. September 1869 zur Hin- und Rüdfabrt eingeführten Billets, welde vom 1. Oftober ©. 
emäss Art. 34 alin. 2 des Statuis — ab gelöft werden, wird eine dreitagige Bültigkeit beigelegt, ber 
—— unkün are ——— und Renten- — geſtalt, daß fie zur Nüdfabrt auch nech am pweiten Kalendertage nad 
—— rar Thir. 2,593,500. | ihrer Ausgabe und Abſtempelung benupt werben können. Dabei 
— — lau * iche unkündbare Pfandbriefe + 2,593,500. | werden Sonn- und Feſttage, welche zwiſchen dem Tage der Löfung 
ot — — — | un ——3— r De Hinfahrt und den Tage der NRüdfahrt 
‘ Liegen, nicht mitg 
Otto, Landsky. | Berlin, den 3 September 1869. 
. V. l Das Direktorium. 


Hier folgt die befondere Beilage 














E— for Reeımeiter i 


2 ra Juſtiz⸗ Minifterium. 
Fe ‚Der 7833 und Notar ToEl zu Greiffenberg in 







mi Unweilung feine Wohnfiges in Hildesheim ernannt worden. 


— — — — —— 











— der König baben Allergnäbigft —— 
Dem Kreibgerichts · Ra —— zu Namslau, ben 
een Sardemann zu Welel und Kummer zu Gerd 
im Kreife Görlig, dem Poligei-Diftrifts-Kommifjarius 
een im reife Adelnau und dem Haupt 
ffiftenten Wolff zu Glogau ben en ler · 
De a dem Scullehrer Krüger zu Giefendorf im 
—* —— Haniſch zu Fran 
A da8 Allgeme u Sn mi fowie bem Gericht. 

Ifit, dem Dominial-Hofverwalter 
( en Jul zu Gallowig im reife Breslau und dem Bich- 
| iu8 Aug — * Vandsburg im Kreiſe Flatow 

z6. Medaille am Bande zu verleihen; ſowie 
m GShymnaſial · Oberlehrer Dr, Joſeph Köhler in 
zum Gymnajfial · Direktor zu ernennen. 











tsanwalt, unter Beilegung des Notariats 


— "Departement des — ichis zu Brom an das 
Högericht zu gen mit Anweiſung feines Wohnfiges 


worden 
(to Beben in Hildesheim iſt zum Abvofaten | 










Minifterium der geiftlichen, Unterrichts: und 
Medizindl« dr ngelegenbeiten. 
. —— - Direftor Dr, Bogen zu Münftereifel iſt 
in older genihaft an dad Gymnafium zu Düren verfeht 
wor 
Dem Gymnafial- Direftor Dr. Joſe ‚db Köhler ift bie 
Direktion des Gumnafiumd zu Münftereife 


Minifterium des Junern, 


Belanntmadung. 

Im Berfolg meiner Belanntmahung vom 22. v. M. | 
werben bie Herren Mitglieder ber beiben Haufer bed —S 
tierburd; RE davon in Kenntniß ai, daß die Eröffnung | 
de8 auf ben 6. d. M. einberufenen Landta * an dieſenn Tage 
eg 1 Ahr im Weiten Saale de# en ** 

erfolgen, und — zuvor Gottesdienſt um 1 

i 





Schloßlapelle e evan 665 um 11% Ubr in der St. Heb- 
wigß. Rice für bi tato hen en Deiglieder flattfinden ER 
in 
—— — Innern. 
n Bertretung: 
Bitter. 
Belanntmadung 
Während —— t bis Mitte Oltober er. Werben ; wiſchen 
reſp. Beeftemünde —— * und Helgoland —2 “nr . 


gen ——— werden 


iſchen Hambur und Helgoland (per Dampf- 
(gilt u — aus Hamburg am Donnerſiag, den 7. Di. 
‚ am erflag; den 14. Dftober, jedesmal um 8 Uhr Mor- 


** am tag; ben B. Dktober, am freitag, den 
—— Borges — — 


—— Helgoland erhalten ſammiliche für 
oland ng en © ord el teftend 
Se hend vor —3 — — eg A ken 


ber Harburg und Yltona 
reſp. von Lubed * am Dr orgen 
burg eintr 


1 Gbganstinges mit bem Eourier- 


aus Berlin in n jan 
— b) gr wifden Gee emande (Bremerbafen) und Sr 
land (per Dampffhiff »Rorbfere), aus Geeſtemün 


bertragen worden. | wer 


———— 
ee _ 
Anzei 
nzeiger. 
Berlin, Montag den 4. Oktober Abends 1869. 





Sonnabend; ben 9. Oktober, um 9 Uhr Vormittags; aus "Helgoland 
am — den 4. Dftober, am Montag, den 11. Oftober, jedesmal 


Bormitt — 
— si bie für Helgoland beftimmten, fpäteftens 


mit je erften Eifenba mug e aus Hannover am Morgen der Abfahrt 
in Ge —— —— —X efpoft-Sendungen und bie mit dem 
leßten Due han am Abe orber bort anfommenden Fahrpoſt · Sendun · 
en w efandt. 
R Samburg, den 3. Ba 1869. 
ber - Voſt - Amt. 
Schulze. 
Nichtamtliches. 

reußen. Berlin, 4. Okttober. Ihre Ma PERS 

ber 8 


önig und bie Königin gr gen, wie daß » 
berichtet, am Sonnabend, . 3.d. Mt, in Baden den Rad 
— daſelbſt eingetroffen une von Rumänien. 
ftern machte der Fürſt Sr. Majeftät dem Könige unb 
ben Großberzoge von Baden einen Beſuch und ftellte die Per- 
fonen ſeines Gefolges vor, 
Heute Abend tritt der Fürſt feine Reife nad) Parib an. 
— Se, Röniglide Hoheit der Kronprinz hat geftern 
Abend Seine Reife nad dem Orient angetreten und Sid 
sunädft von Potsdam aud mit dem Courierguge über 
Jerxheim, ee und Frankfurt aM. nah Ba be» 
eben, um bei ben — Eltern zu verabſchieden. 
an ber Beoleifun Ei .. gr are Hobeit befinden ber 
eneral von —* jutant Oberft- Lieutenant Graf 
Lebndorff, „Hofmarigal * ren, und ber perlönli 
ug ittmeifter x von Schleinig, während ber Lei 
arz Wegener und ber perfönlidhe Adjutant, Hauptmann 
von Jasmund, Höchſtdemſelben ſich erft in Wien anſchließen 


Die Abreife 5* * Hoheit der Kronprin ah 
fin ift auf ben I M. feitgefegt und = n 5 ftdiefel 
Sich zunädjft nad) ———— u: aden be 


— Der DelonomieRommilfions-Rath — ner zu Gutten · 
tag iſt nach Tarnowig verſehzt worden. 


Hannover, 2. Oktober. In der geſtrigen (8.) Sitzung des 
annoverifhen Provinzial-Landtages wurde bie erfte 
erathung ded —— cendet. Auf der Tagebordnu ng 

a; heutigen (9.) Sigung ftand bie zweite Berathung biei 


Kart fel, 1. Oktober. Der Kommunal-Landtag bielt 
eftern bie 3. Öffentliche et Nach Erledigung vericyiebener 
Betitionen a te andtag zunädft bie ander 
weitige ge Haflın bed Landwegebau · ie ung So 
dann erklärte far ber —* mit der ps ge, betr 2 
—* erg a ‚ einverftanden. Rach —— 
Gewährung von erg ngen an Hebeammen ging * 
Landtag zu den Etats der kommunalſtändiſchen Inſtſtute und 
Anftalten über. 

Wiesbaden, 2. Oktober. In ber heutigen — 
des KRommunal-Landtag& wurbe der Schirm’jde Antrag in 
Betreff der Lonfeffionellen Leſebücher mit einem Amendement 
von Born angenommen. Ebenſo wurbe, bem Bericht des Ve- 
——— ee entipredyend, wi ber Aufbringung der 

Koften für den Landtag, ſowie de I ber wießbadener —* 
—— beſchlo * er legten Punlt der Ta *8* 
ründung bed des Abg. Wurmbach bez. 
koſſen ꝛxc. wurde — angenommen and u‘ 
fofort erfolgter Disfu ber —* ſelbſt mit allen gegen 
eine Stimme zum Beſchluß erhoben 


477 


nal 
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Mecklenburg. Schwerin, 2. Oktober. Der Fürſt 
und die Fürftin Adolph von Shwarzburg-Rubolftabt 
find — Dienſtag dieſer Woche von Ludwigsluſt wieder ab- 

ereift. 

m Am 30. v. M. ift der Fürſt Heinrid VII Reuß und 
in der Nacht auf den 1. d. M. find Se. Königliche Hoheit ber 
— — Earl von Preußen, ber Fürſt Hein— 
rich XVII. Reuß und ber a Windiihgräg, jüngerer 
— des Fürſten Hugo Windiſchgrätz, in Ludwigsluſt ein- 
getroffen, j 
—Se. ei ar Hoheit der Großherzog bat am gef 
en Tage mit den in Ludwigsluſt anweſenden fürftlichen 
Öäfen, im Buchholze gejagt. Heute findet Jagd in Friedrichs 

moor ftatt. 

Schanndburg : Lippe. Büdeburg, 2. Oktober. Die 
heute ausgegebene Nr. 8 der »Schaumburg »Lippifchen Lanbed- 
—— enthält das Geſetz, betreffend die Feſtſtellung 
bed Lanbedfaffen-Etatd für 1860. j 

Sachſen. Dresden, 1.Oftober. Nach $. 1 deb bei ber 
1. Kammer geftern eingegangenen Entwurfd zu einem Geilepe, 
die Aufhebung ded Inftitut3 der KRommunalgarde x. betreffend, 
wird die Kommunalgarde in allen Orten, wo fie zur Zeit be» 
steht, aufgehoben; alle in Beziehung auf dieſes Inſtitut feither 
giltigen Gelege und Verordnungen werden außer Mirffamteit 

efegt. Dagegen find aller Orten, wo ein Bedürfniß dazu vor 
Banken ift, die Gemeinde-Obrigkeiten verpflichtet, im Einverneb- 
men mit den Gemeindevertretern und beziehentlih der Sicher⸗ 
beitöpoligei-Behörde des Ortes, cine ben öÖrtliden Berbältnifien 
entipredende Einrichtung dabin au treffen, daß zu Aufrechthaltung 
ber öffentlichen Ordnung und Rube, ſowie zu -Sicerung bed 
hen und Privateigentbums den mit Handhabung ber 
öffentlichen Sicherheit beauftragten Behörden auf deren Verlangen 
bewaffnete Unterftügung gewährt und bie nöthigen Wachen, 
namentlich bei Feuersgefahr, gefiellt werden können. Wo eine 
Schüpengefellihaft beftebt, ift Diele au dem erwähnten Sicyerheitd- 
dienft zu verwenden, Lehnt dieſe die Uebernahme ab oder würde 
durch Diefelbe oder eine andere bereit beſtehende Einrichtung der 
Zwed nicht befriedigend erreicht werben können, jo find jämmt- 
liche felbftändige männliche Ortseinmwohner verpflichtet, die ihnen 
nah Maßgabe der durdy ein beſonderes Requlativ zu treffenden 
örtlien Einrichtung zukommenden perfönlichen gi 
bei einer zu erridtenden bewaffneten Schugmwehr unweigerlich 
und unentgeltlich zu leiften. Unumgängliche baare Audlagen 
und die Koften der Bewaffnung von Gemeindemitgliebern, 
welche fie ſich aus eigenen Mitteln anzuſchaffen nicht vermögen, 
werden auß ber Gemeindefaffe übertragen. — Der bei ber 
11. Kammer eingegangene Finanzgeich-Entwurf auf bie Jahre 
1870 und 1871 beitimmt die Einnahme und bie Außgabe für 
ein jedes ber genannten Jahre im ordentliden Staatäbudget 
auf 12,574,394 Thlr., außerdem zu außerordentlicen Staate- 
aweden für beibe Jahre — noch 6,5%,100 Thlr. 

Chemnitz, 3. Oktober. In vergangener Nacht bat eine 
Feuers brunſt die benadbarte kleine Stadt Frauenſtein (1300 Ein- 
wohner) faft gang zerftort, Bier Fünftheile ber Stadt find 
a and, barunter bie Kirde, bad Rathhaus und bie 

en, 


Seſſen. Darmjtadt, 2. Oktober. Der Prinz unb 
die Prinzeſſin Ludwig haben geftern ben Sommeraufent- 
halt auf Jogeihiot rw beſchloſſen und mit ihren 
Kindern dad Neue Palaid dabier wieder bezogen. 

Baden. SKarlörube, 25. Schtember. Aus dem Bor 
trag, mit weldem ber Präfident be on re bie 
Uebergabe des Budgets an die Kammer begleitet bat, ift ber 
vorzubeben: 1) der Schuldenftand der Eifenbabnidhuldentilgungs- 
fafie betrug am 1. Sjanuar 1869: 107,560,330 Fl., —— 
3; Mill. Hapiergeld. 2) Der eigentliche Stantdaufwand über- 
ftieg in der Weriode 1866/67 den Voranſchlag um 820,308 Fl., 
darunter beim tie 8 Minifterium 800,347 ZI. 3) Der 
auferordentlide Aufwand überflieg den Boranfdhlag um 
2607,30 fl., darunter ein Mehraufwand ber Kriegsverwal · 
tung um 4,055,328 1. (fomit Minderaufwand der übrigen 
Berwaltungen,, 4) Die orbentlide Reineinnahme beträgt 
gegen den Boranidlag mehr 2,335,338 FL; die aufer- 
ordentlide Einnahme mehr um 503,327 Fl. 5) Ge 
gen bie orbentliden und auferorbentlihen Reineinnab- 
men beträgt der geſammte Staatäaufwand der Periode 
1866,67 mehr 2,3558.835 Fl., um melde fih der Betriebsfonds 
vermindert bat, 6) Gegenüber dem Budgetvoraniclag für 
1866/67 , welder zur Beltreitung des auferordentlihen Auf 
wandes jelbft ſchon eine Verminderung des Betriebäfonde um 
1,769,151 1. vorgefehen hatte, beträgt der Mehraufwand 
539,683 Fl. — Naddem im Weiteren Die Grundfäße, welde 
bei der gr Mes Voranſchlags der Ausgaben und Ein- 
nahmen pro 1870/71 maßgebend waren, entwidelt find, wird 
begründet, daß für die nädfte Periode im Großen und Ganzen 





feine geringeren forderungen an_bie Steuerkraft geftellt werben 
fönnen, ald dies zur Zeit ber Fall je. Namentlich ericeine 
bei den direften Steuern eine Rücklehr au den Steuerlägen, 
wie fie bi8 1868 beftanden baben, nidt thunlid. Dagegen 
fonnte dem Wunfde nad Erleichterung in ber Richtung will. 
fahrt werden, daß die Weinaccife und dad Weinohmgeld nur 
mit den biß zum Jahr 1868 geltenden geringeren Sägen in 
dad Budget eingeführt wurden. Dieſe eleiterun bedeutet 
ür unfere —— einen Ausfall von beiläufig 400,000 1. 
us dem Budgetvoranſchlag ift Gare hervorzuheben: 1) der 
eigentliche Staatkaufwand foll für die fommende Periode im 
Durchſchnitt der zwei Jahre pro Jahr betragen 14,302,009 651, 
was gegen früber ein Mehr ift von 32,313 Sl. 2 Die reine 
Einnahme für 1870 beziffert fih nah dem Budget au 
14434,713 ot. (pro 1869 waren e8 14,459,897 51), 3) Da 
vorliegende zweijährige Budget ſchließt ab mit einem Ueberſchuß 
der Einnahmen um 189,264, beziehungeweile 76,144 Fl. er 
reicht jomit nicht den im ; inanzgeieh für 1868/69 a 
Ueberſchuß von 554,478 Fl. »Nicdtödeftoweniger«, jagt ber 
Vortrag des Präfidenten des Finanz -Miniſteriums, »ift das 
Gelammtrefultat ein befriebigendes, wenn in Anſchlag gebradt 
wird, daß der eigentliche Staataufwand ein höherer geworden 
ift, während die reine Einnahme, und zwar in Folge einer 
Steuerermäßigung, ſich als eine geringere darſtellt. i ber 
Aufftellung des Budgetentwurfd wurde mit Vorſicht zu Werke 
gegangen, fo daß unter normalen Berhältniffen ber Berwirl- 
lung mit Beruhigung entgegengefehen werden fann.«e 
1. Oktober. Unter den —— — welche bis jeht 
den Kammern vorgelegt find, befindet ſich auch der Vertrag 
zwilden dem Großbergogtbum Baden unb dem Nordbeuticen 
unde, betreffend Einführung ber gegenfeitigen militäri 
Greigügigteit, Derfelbe lautet nach der »Sarlöruber Zeitunge: 
rt. 1. Badiſche Staatsangehörige find bereditigt, innerhalb des 
Bundeögebietö, und Ungebörige des Rorddeutſchen nded in Baden 
fi der Muſterung zu unterzieben. Die Entfheidungen der muftern- 
den Erf (Aushebungs · Behörde, fowie die darüber ordnungsmäfig 
ausgeſtellten Auswelſe, baben die gleiche Geltung, ald wenn die Ge- 
Relung vor die beimathliche Erfag- (Aushebungs-) Behörde erfolgt 
wäre. 

Art. 2. E8 fieht badiſchen Staatdangebörigen frei, im Nord 
deutſchen Bunde, begiebentlib Ungebörigen des leftern im Großberzog- 
thum Baden, ihre aftive Militärdienfipflicht mit ber Wirkung abzu- 
feiften, daß fie damit der Brvkiatung zum aktiven Dienft in ihrem 
— genügen. Diefelben werden dabei in allen militäriſchen 

ejiebungen wie eigene Landes angehörige behandelt. 

Urt. 3. Die in Vorftebendem (Artikel 1 und 2) erwähnten Br- 
rechtigungen — auch Anwendung auf das Großherzogthum Heſſen 
des Main, dergeſtalt, daß Angehötige des leytern in 
und badiſche Staatsangthörige im Großherzogtbum Heſſen füdlich be# 
Main ſich der Muſterüng unterziehen, beyiehungsweife ihre Militär 
dienftpflicht ableiften dürfen, 

Art. 4. Die Mufterung derjenigen Militärpflichtigen, welche von 
ber Berechtigung des Urt. 1 Gebrauch machen, erfolgt nah Maßgabe 
ber bezuͤglichen Geſeke und —*— deöjenigen ber fontrabiren- 
den Theile, vor deſſen Erlag- (Nuthebungs-) Behörde diefelben ſich 
fielen. Geſuche um Aurüdftellung oder Befreiung vom Militärdienft 
bleiben jeboch ftetd der Enticheibung der beimatblichen Erfap- (Aus · 
bebum * Behörde vorbehalten. Desgleichen ſteht leßterer bie defini⸗ 
tive Entiheidung über ſolche Angehörige des Rorddeutſchen Bundes, 
beziebungermeife des Großherzogthums Heſſen füblih des Main zu, 
die zwar nicht zum Maffendienft, jedoch zu fonftigen militärifchen 
— — fähig find, welche ihrem bürgerlichen Berufe ent 

prechen. 

Urt, 5. Mäbrend ber Dienftzeit unterliegt jeder Militärpflichtige 
ben Militärfirafgefegen desjenigen der kontrabirenden Theile, in 
hem er dient. Deferteure, welde in ihrem Heimath betreten 
werben, find daſelbſi 0 ber Defertion ſowohl ald etwaiger anderer 
damit zufammenbängender militärifher Vergehen nah ben 
bes Heimathſtaates au beftrafen. h 

tt. 6, Rah vollendeter aktiver Dienfizeit erfolgt ber Uebertritt 
zur Meferve des Heimathſtaates. 
Urt, 7. Ein Erſaß der durch Einftellung eines —— en 
auf Grund dei Artikel 2 gegenwärtigen Vertrags entfiebenden Kolten 
Seitend des Heimatbiiaated findet nicht fat. Nab Mafgabe der 
Sefepgebung deöjenigen Staateß, in welchem bie Dienfpfliit abge · 
leiftet wird, werden auch etwaige Invaliden-Penfiond-Uniprüde ge 
regelt, Ebenfo Fällt die Zablung der Penfion dem vorbezeichneten 
Staate zur Laſt, ohne Nüdfiht darauf, ob der Invalide in der Folge 
zeit feinen Wobnfig in das Gebiet des andern der beiden Lontrabi» 
renden Staaten verlegt. 

Art. 8 Die zur Ausführung diefed Vertrages erforderlichen 
Beimmungen bleiben befonderer Vereinbarung zwiſchen dem Bundes · 


Praͤſtdium und ber Großh. badifhen Regierung vorbehalten 


‚ Art. 9. Genenwärtiger Vertrag fol — 9 he und 
die Auswechſelung der Natifitationsurfunden tpäteftend bis zum 
31. Oktober er. in Berlin bewirkt werden. Derſelbe foll —** 
bis zum 1. Ollober 1870 gelten und von gedachtem Zeitpunkte a 
toeiter von Jabr zu Jahr verbindlich bleiben, fotern nicht einer ber 
fontrabirenden Theile dem andern 6 Monate vorber die Abſicht kund ⸗ 
giebt, den Vertrag aufzuheben. Für den Fall der Mobllmachung 
eined oder beider der fontrabirenden Theile tritt für die Dauer ber- 
felben ber gegenwärtige Vertrag außer Kraft. Es behält derfelbe 


Ieod im fall ber Auftündigung ſowohl, ald der Mobilmakung, 
ür —— Militärpflichtigen, welche auf Grund ber in Artikel 2 
gehen Berechtigung zur Zeit der Aufkündigung beriebungdrweife 

bilmadung bereits in Erfüllung ihrer aktiven Dienfipflict begriffen 
find, bis zur ollendung der Icpteren feine Geltung. 

Württemberg. Stuttgart, 30. Schtember, Der 
König bat fih heute Nadmittag nah Scharnbaufen begeben, 
um von dort aus ben Detachements⸗Uebungen bed Königlichen 
Truppencorp8 anzuwohnen. Derielbe wird bi8 Sonnabend 
Abend ben 2. DOftober in Ecarnbaufen verweilen, von bort 
hierher zurücklehren und am Sonntag, ben 3. Oftober, Abends 
ſich nad) Mepingen begeben, um dort bis zum Schluß der De 
tadements-Uebungen, den 6. Oftober, zu verweilen, und ſodann 
an biefem . mit der Königin, welche am 5. in Megingen 
eintreffen wird, nad Friedrichshafen zurückkehren. 

Bayern. Münden, 2. Oktober, Die »Bayer, Landes: 


jeitung« veröffentlicht: I. die Vereinbarung zwiſchen dem 


Norbdeutihen Bunde, Bayern, Württemberg, Baden und 
— die zufünftige Behandlung des gemeinſchaftlichen beweg · 
t Eigentum in den vormaligen Bunbesfefiungen Mainz, 
Ulm, Raftatt und Landau betreffend. 
Diefelbe Hat folgenden Wortlaut: 
d. d. Münden, 6. Juli 1869. 
1) Eine Theilun 


ded gemeinfamen Deateriald der vorma gen 
Bundesfeftungen Drainz, Ulm, Raftatt und Landau, wird zur Zeit 


n 
nicht beſchloſſen. Bielmehr fod daffelbe, wie bisher, im gemeinschaft. 


lien Eigentyum ſaͤmmtlicher in der de Konferenz ver- | 
o 


tretenen aten verbleiben und als folded im Intereſſe des allge | 
meinen deutſchen Vertheidigungsſyftems verwaltet, erhalten und ergänat 


2) Das gemeinfame Material der Beftungen, Ulm, Raftatt und | 
Sing ara den Kothearaen 
3) Die kontrabirenden Staaten verpflichten ich, das vorbezeichnete 
Material nad Menge und Beſchaffenheit, fo wie es durch die beſon · 
deren Schaͤungtbkommiſſionen in den Tabren 1866 und 1867 feige 
Felt wurde, zu erhalten und den in Fritdensztiten entftehenben Ab · 
gang Eur wand zu ergänzen. Die Koften diefer Unterhaltung | 
—— m — diejenigen Staaten, welden bie Verwal | 
4) In —— der Gemeinſamkeit des beweglichen Feſtungs | 
materials in den ingen Dainy, Ulm, Rafatt und Bandau, und 
za „No aegenfeitig u ihr Viefe® —— „von, deſſen 
> mh men We el (4 era ru .r .. abet 
—— en vier Geitungen aljährlid, und zwar in det 
Regel im Monate September am — 
5) Diele Jufpigirunein La fett wird; a) für die (yeitum- 
Rommiffion bewirkt, welche — Kommiffarius der füd- 
* a ——— —ãA —— 
—* am jemeiligen Sige ber ſuddentſen een 
3 einem fpagiell von dem De Be offer 
Offizier, 4) Im jeder Befund, A Een welcher die Ver- 
erritorial-Regierung y 
un ben Gehungsmaterinls übertragen {ft ze Der 
Fang der Infpigitung in loco; b) für bie Dehung MALER Peukis 
einem bößeren preufifchen Mrtierie-Öffigier, 2) ABEN ——— 
* —— — 4 Sn — lepteren 
üodeutihen Regierungen, MDF inem Kommijlarius ber 
inbarungen freffen werben; 4) einem 
elgruisen Behung; rum, ns — 
a kai ” 
Karte, — dieſet gegenfeitigen Kontrole und Infpigirung Die 
eiben Berföntic eiten defignirt, fo daß alfo im Ganzen pi "General 
ären: ein baprifder, cin wöürttemberglicer, ein badi a. ufifber 
Er a Se a ehe 
derer Ingenieur-Difier, IN Klita bevollmächtigter. Summa fieben. 
Remmilion; ein preußiider Diilitärbene if der allgemeinen 
- dt fi auf: 1) Kenntnt u 
— jit Der neriädrigen Anfpinirung; hierfür, SH 


ten® ber Syetungabehörben Rapport an die Gnpigieungs-Rommilfion | 


ſtigen 

en burch Verbrauch Bertauf oder fon 

2 dnchungnne Dura Erah ob A ua, ee 
i ad gemein 

— — ——— Nachwelſung des Sollftanded, 


dee wirllichen Peftandes und ber bieraus ſich ergebenden Mebr- oder | 


4 28 4 t 

eren Ausräftunadgegenftände; 2) Einficht 

— ————— an Ort und Stelle: Driailnadtuerhenn; 

3, Bergleih_der Inventare mit dem wirtlichen Beſtande na Bor 
. d — 9 Prüfung der Art der Verwahrung un 

eu der Belände für den Red der Beribeidinung. TEN 

DRS na) Ay A Rue 

m. — —— — —388 en beiquorbnnen. j 

” ————— in Ben fretungen treten bie 


mmulichen unter 5. genannten Difiziere zu einer Beratbung der aus | 


äri An · 

i inentbums fi ergebenden militäriichen 
EEE SEE — 
Zicerftellung } . 
—— — Sccharge und theilt bie —A — 
ren Mn an One Ang "de 
ügung ben übrigen eg Hrn 
—2 Peradredungen über bie zukünftige Behandlung ge 
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meinſchaftlichen Feſtungsmaterials werden ben betreffenden Regit · 
rungen zur weiteren Veranlafſſung übergeben und die im Vorjahre 
ftattgehabte Ausführung fonftatirt. 

9 Damit der an dem jeweiligen Sige ber ſuddeutſchen Feſtungs ; 
Kommiſſſon tommanbirtefpreußifhe Militärbevollmädtigte, welcher 
ben jährlichen Kontrolinfpizirungen bed gemeinfamen Feſtungsmaterials 
der füddeutidhen BeRungen als Händiger Kommiffarius beizuwohnen 
beſtimmt zu dieſem Auftrage ſich forldauernd vorbereitet erhalten 
kann, wird demſelben von den Ergebniſſen der Verhandlungen ber 
| fübbeutfchen Feſtungslommiſſton, welde das gemeinfame bewegliche 
Eigenthum betreffen, Mittheilung gemadt werden. In allen Faällen, 
| in welden es ih um weſentliche Uenderungen der Subſtanz des ge- 

meinfamen Feſtungsmaterials handelt, ſowie bei fonftigen wichtigeren 
frragen über daffelbe, wird der preußiſche Militärbevollmächtigte vorber 
N gedert und fann er zu biefen Zwecke zu ben Berathungen ber jüd- 
' beutfchen Feſtungskommiſſion beigezogen werben, 
| 10) Bei denjenigen fragen, welde fib auf bie Wahrung des Au- 
‚ fammenbanges de8 Defenfivfoitemd zwiſchen Nord- und Suddeuiſch · 
| land berieben, und in folden Angelegenheiten, welde von meient- 
lichem Einfluſſe auf das acammibeuiie Vertbeidigungäfuftem find, 
| werden bie fübdeutfhen Regierungen vor Erledigung folder Genen- 
fände die Anfichten des Norpdeutichen Bunded, und pwar ber Be 
fdleunigung halber in der Megel unter Vermittlung der Militärbe- 
‚ vollmächtigten bören. In fo weit bie ſüddeutſchen Regierungen den 
| etwa bierauf_Seitend bed Norddeutfhen Bundes gemachten Bor- 
| Schlägen eine oige au geben nicht in der Qage fein follten, werben fie 
| die Gründe bierfür dem Norbdeutfchen Bunde mittbeilen. Analeges 
Berfabren findet burd den Rorbdeutfhen Bund gegenüber den füd- 
deutihen Regierungen flatt. 

Aufapprotofol vom gleihen Tage Die gegenwärtige Berein- 
barung fann Seitend eined jeden ber fontrabirenden Regierungen ge 
fündigt werben, bleibt jeboch nach erfolgter Kündigung noch ein Jabt 
gültig. Alddann treten die Nedhtöverhältniffe jedes beiheiligten Mit- 
—— wie ſolche vor Abſchluß dieſet Vereinbarung beftanden, 
wieder in Kraft. 


* II. — bie Errichtung einer Feſtungskommiſſion 
veffend, 

e. Majeftät der König von Bayern, Se, Majeſtät ber König 
von Württemberg und &e. Königliche Hoheit ber Öroftergog von 
Baden baben beſchloſſen, über Einjepung einer gemeinfamen Feitungs- 
Kommifiion in Verhandlung zu treten, und haben zu diefem Bebufe 
mit Bollmadt verfehen (folgen die Namen), welde nad vorgängiger 
Mittbeilung der gegenfeitig in Ordnung befundenen Bollmadıten, vor- 
bebaltlib der Watifilation über folgende Artikel übereingelom- 





men find: 


Stullgdrr'un are Mörtemher nk Raden heftellen eine Rändioe 
nad, auf, En  enrmtfon beſteht wo Beten ‚de Zuge 
Jate ieder 
drei Staaten. Jeder Staat — a a Sotum ab- 
ordnen, doch fann für jeden einge nen * 
. Der Kommiflion wird von de 
ide —— und abminifirative Hülfsperfonal gemeinfan 
— Die Kommiſſion hat die Aufgabe, die —— 
deb gemeinfamen Getungsmaterinik, —— ra bie — * 
Ulm, Raftatt und Landau, ie üe une —— en Dehune 
bafelbf, — — u — Anfordetungen 
a ini —— einander ſowie zu den übrigen 
Das raten Berlin —— dann die Anlage Ber 
Pr * zu überwachen. Aukerdem fällt in ben Kreis ng ir 
—8 — der Bau und die Unlerbaltung / dann die —— In 
ihtärifche Benugung ſtrategiſch wichtiger Erfenbabnen *3 S J vn 
mr tt. 4. Die Regierungen werden die Kommiffion wa An 
Stärle der Denfenfivanlage verändernde Anordnungen / * * 
die frage ber Erbaltung oder —— — es 
Befeftiaungen , dann 
—— Te Teichliger Straßen vorber bören. — 
Art. 5. Die gr N a * Beer — 
en und die gemeinfamen ſon * —A fpettion. 
en Nenterungen Bericht Über dad + aß a —— 
Kommiliton in berechtiat und verpfli et, ei 
n Megierungen Vorſchläge zu m N 
—— — ber ir qugchenbe Morlagen der Regierungen gutachtlich 
” A ie Kommifiion ift in ibrem —8 — 
— beratbende und vorſchlagende Behoͤret 
neh ten 10 Bat nenn mist 
vota N 
ng —— —— 4 eben; im Falle diejcd nicht 
une ih Die be ———— Megierung den übrigen 
tbunlich, wird die den Bollzug ablehn 1 gie ung aheiten Ibrre 
i ründe mitteilen. Ueber Sina * 
eg En eos enticheidet bie Kommilften durch Dichrbelts 
| ER i die Rotbwenbigfeit des 
| rei Megierungen ertennen die F 
—— des Detenfofuftems von Nord» und — * al 
| an und veroflchten a. De DEBITEL lederign gelanimten 
wie für die Bermwaltu mmien 
! —— nabunatetial6 In ber bemädhl einzuberufenden Liquida 
miſſi end zu regeln. j er 
| tondtemmion, Dem, PET Preußen geſchloſſenen Altanverträne 
| erben durch die Bildung und Mirkjamfeit diejer Rommiliion Kir : 
| berührt und wird im falle des Krieges Die Fhätigkeit der Komm 


ſuspenditt. 
“ 
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2. Oktober. Der König hat 
koärt Seitens eines Stalien. Florenz, die Sinanzverwaltung im 
a ee Ernie ————— Zetrdt untergidnet, nad, weihem bie — 
5** a brkaltin Ah Die lontcahleenden | Sieuer In einem Eirkular » Reitript an an tu 
"Sie Eindotung der Rönbifden Zufimumung vor. Seien Ba. | fiäet ber stukieieinifen, Die iplerung Dee ben Eikhöen ker 
A hm Kdnet und ihoe Siegel Beigebrüdt. | Beiuch d Dähee @ntkatiefungen — 
zung_in dreifaher Ausfertigung ee aD, . Pidlate Ibk Be welde das Staatsrecht im Allgemeinen 
an, ifa« | ober Me Gelege deb Driieß verleht werben follen. 
3. Oltober. Se. Ma- . Oftober. 
enät der Ralfer tft am 6. D. ARiR, Ihre Maik De, Peiner Beubeng Ak Öl Ütereg a bb oAeu 
" einer . b 
Bezug BÜSE EEE ee 
—— t unter nderun zum — Oklober ein 
dinirt am 6. in Salzburg und fomm i8 Zarsfoje-Selo, wo Se. Majeftät am 2 
— ——— vi die Röntgen Bärie von Sagien bis ** die Abgabenrüd Lande weh 8 m 
iR * * A — 5*— Wien auf ber Weinbergsvilla bei Wach | cine ee Fe u. Gebieten) im Ganzen TER 
. * ” em 5 v 
wig — eirath erſter Klaſſe in Innsbruck, Ernft Rubel betragen. Die meiften Ban ana Du —— 
u —* na ift zum Sandespräfidenten im | ment Mohilero (2,280,180 Foren (1,862,000 R), Serm 
Graf Bourcy. Dro a ‘ Sfaratom (2,235,604 R.), 7,00 R.), Peter&bur 108381 R.), 
Be ie Di s ei. Core. —— ee dere —— * — en (or D03 man (1,0038,051 R, uf w, 
— ſeiner legten Selfton 0 4 nigo : auf das Stadtgebiet von 
Ihen Landtage im feiner llerhochſte Sanftion nicht er- | Die wenigfien Rüdftände amen — (16,000 R.), 
Seminarien-Ge a n Beflimmungen mit | Opeffa Po R.), die Gouvernements Koftr 
— ee in Widerſpruch dno (43,542 R.), Aſtrachan (46,547 R.) u. |. w. | 
the votirten BoltSihulgelehe Gro 
und wii namentlich in einigen ——— echenbes Ber. Amerika. New-NYork, 1. — (per u 
rer Adler ee ri re) u von Nordamerita am 
—— — ichiſche Landtag nahm am Geſanmtſchuld der —— Doll. beträgt, mithin gegen An- 
— Der neben d Rense ierung zu erfu en, in ber | 1. Dftober 1869 er J um 574 Ya Doll. abaenom- 
rn Beenden, Eng cn, Onnstun: | Küng Bin. Sim, Gar um SA id, Or. Han 
n einzubringen. | m 0 t, 
a — 
ri \ emeinbezuichläge von rm he 1600 Flibuftiern an Bord, fo 
ee eier urchziehenden Eiſen · —— ne unb geftern von der Rüfte von trlorida 


Landesihulfonds 

Mur an LanbLngr nad chänge ale ag, 
eiben der Fred 

m Ber- 


* u. 
wohnten ber 


wurde vom Landtage nad zw 

Laibad, 1. Oktober. Das - 

ber Sifungsprotofolle in deu 

ee ee ne wurde vom Lanbtage 
2* w 


nuoiu 


weipe hur eine formale war. 
Keihsta a 1 


af Beuft und ber rinifter-Sräfibent Graf 
iefelben begaben ſich Aben nad Wien — 
1. Ottober — effb 
Landtage in zweiter Lefung 
durch Annahme der brinzipiellen 
Bari ulratbe 
aupthinderniß 
beſeitigen ge- 
Regierung 


und die fon- 
ulen nidyt dem Orts-Schulrathe, 
Geme gugewieten. 
earaburg, Landtag —* geſtern 
u. A. die Vorlage wegen Ankaufs des Wildbades aſtein an, 


Brüffel, 3. Oktober. Der Graf und bie 
landern werden fid in einigen Tagen nad) 


Belgien. 
Gräfin von F 
Italien begeben, 


Großbritannien und land, 
Der zu und bie Brinzelfin von 
dern unb efolge find in Marlborou 


— Glad t it 
Samen at fih m 


London, 1, Oftober, 
—— ei Kin. 
oufe eingetroffen. 
ner Gamilie nad Schloß 
in Fliniſhire, geben, wojelbft er 

iben gebenft. 

— Die Ranalflotte ift geflern Abend fpät, wie ein Tele 
ramm aus Cork — aus Queenbtown ausgelaufen. Dem 
izelsnig wurde in ueendtown bon dem Gemeinderat eine 

Adreſſe überreicht, welche je auf die Landfrage und die imi« 
ſchen Gefangenen be 09; Lord Spencer lehnte e& ab, fi in Er. 
— ber dieſen Gegenſtand einzulafien, j 

— 2. Oktober. Die legte Nummer ber offiziellen »London 

Gazette« zeigt an, daß DO ©. I. Hill zum Gouverneur 
Reufu 


er Befigun 
vier bib fünf Wochen au bie 


— ndbland und defſen Dependenzen ernannt wor 
en 


fFra Davis, 3. Okto 
offiziel « * ein Katferliches Dekret 
durch welches ber Senat unb ber gi 
29. November einberufen werben. &in 
demjelben Datum ernennt ben Baron 
biöperigen Boticafter in St. Peteröbur 


nereich, ber. Das »SJournal 


vom efivigen Tage, 
ebende Körber auf den 

iferlicheß Dekret unter 
Talleyrand - Perigord, 
8, zum Senator, 


nad Euba abgegangen fein, 


Aus dem Wolfffhen Telegrapben - Bureau. 


oe zw nn mn rg were 
‚ Jorven Dur den König in Perſon eröffnen, In ber . 
ı rede jagt der König: »Wie die Bewohner von Norbichl 
‚ vertrauen auch wir auf die Wicdervereini wa 
daͤniſch iſt und fein will Die preuftiche Regierung hat 
allerding® nicht in den Verbältniffen einen enügenbden 
Anlaf aefunden, um bie begonnenen Verhandlungen 
Tzeugung in betr, en, 





Ba an und di [6 denen Inte 

w e eit und die anbenen 
Elnaten —— iſt fo feft, bar — 32 
entſprechende Auffaffun auch Seitens der 
wire wer Greundiehaftäheen — Preußen 
wir e reu 
und Dänemart dauerhaft befeftigen — 








National-Dant 
Se. Röniglide obeit der Kronpriny bat im Ramen 
Sr. Majetät des n nige, bes Allerdurchlaudtigfen Droteftors 
des National · Dants für Veteranen, folgende Verfonen zu Verwal · 
au ernennen und Die 


ngd- bezw zu Ehrenmitgliebern der St 
i ! otsdam, den 27. @ep- 


to Neues 

ollgichen gerubet: I Au Berwal 

Bürgermeifter von Schul“ in 
zum Kreii-gemmilferius für den Kreis Muppin. 
mitgliedbern. 1) Den Nittergutäbefiper von Flem⸗ 
ming auf Bem, Kreis Tammin 1. BD. 2) den König. DOberamtmann 
€. Hifcher in Ibe a. &., 3} den Domänen-Vächter Lieutenant Who 
Reißner auf Botteögnaden Kreis Ealbe a, . #) ben BebritbeaR: 
Doilivp Bennedein Staffurth, 5) den Sabritbe eder 
Kreis 


in Staffurtb, 6) ben Baurnelfter Fr. Sellin 
Anntsranh M. al f 
in un 
fd, 10) den Rönigt, Krei 


Königlichen 
Ealbe a. &.; 8) ben 
afonus Gochide fin Dei 
ger und Schulen: Tkil- 
ieme 


9) den Ardidi 
er 


| 


ei 


BDaumeiiter Lipfe baf., 11) den Butäbelt 
beim in Saufedlig, Kreis Delißſch 
Steuer « In pett 
in Bofanomwo, Kreis Kröbe 
ler in Pump, 
Meißenfee, Kreis Meſ 
Lieutenant im 14, 
Königlichen 


N; er 


Kreis Aröben, 16) den LTR! 
ontrelleur,; Premier 


erißr 17) den Ober-Steuer- 
Landrechr-Mepiment Bloeter in Gneſen, 18) den 
uptmann a. D, und R tergutäbefiger von weg 
auf Stobl, Streig Tauer, 19} den Kaufmann feodor Beer n 
in — 20). den Gaftwirtb und VPoſthalier Caspar Flüs in 
Sagen; 21) den Baumeifter B. 5}. Dotb in Sagen, 5) ben Rauf- 
mann Carl Wintbaus in Wehringhauſen Sagen 23): den 
Kaufmann Ewald Brenne in Stennert bei Saspe, —* 
24) den Kaufmann Theodor von Lood in Ealcar, Kreis Eiene, 
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— Die ‚Beilung dei Vereins Deutfder Eifenbahbn- 
Ben allungen Rr mise: Dffigielle Mitteilungen über neu 
Vereinsbahnen und tionen ıc. (Mon ber Königl. Mürt- 
—* 44 ee m Sapiea Koherburien, ce eröffnet.) — 
liner — Briefe. — Direkte 
Berte ebre, Zoll und —— — erſonalnachrichten. — Ausland. 

— —3 (Der internationale atiftifche Konaech im aa.) — 
uriftif (Hafıpflidt der Telegraphenanftalt für Unterlajfjung der 
uhelung "einer Depefce.) Feier benwefen. (Deutfi a anti« 
a el.) — Finn Teiles andatlas, Jubelautgabe.) — 

cellen ıc. 





Statiftifche Nachrichten 
«ondbon, 2. Dftober, Dem Ausweife über die am 31. Auguſt 
in Bonb "nänlicen Datam vergen Sale Fer baben im Vergleiche 
mit dem nämliden Datum vorigen 8 ebgemommen bie a 


rätbe in: PR ee 9 u 4 Horte 80, og 3 olinen 78 pEt., Rum 
1 de 42 pet und Tabat 3 —X ugenommen baben: 
KRatao * u 5 pet., ohudır x y Melaffe 9 pCt. 


n figuritt gleichfalls Int einem fraktionellen 


Kunft und Wiffenfchaft. 

— Eined der berühmteften Gemälde Albrecht Dürer's, »ber 
Tod Mariend«, dad man für verloren bielt, if fürzlid) in einer klei⸗ 
nen Kirche Ober-Defterreihö ner worben. 

London, 3. September. Dr. Hall, weldyer, wie ein Kabel 
= ramım meldete, in New-Bedford eingetroffen ift und ihieeine 

eliquien von der Franklinſchen Expedition mübrachte in Et · 
—* einer von Lady Franklin an ibn gerichteten a tele» 

apbirt, daß ſich unter diefen Neliquien feinerlei Tagebücher ober 
Fhige Aufzeihnungen befinden. 

— Ueber daß Erdbeben nShemada beingt ber »Rarf.« fol- 
ge näbere Nakrichten: Um u ——— um 3 Ubr 7 M. fübl- 

en die Bewohner Schemada’s an Erdftoß, wie fie ibn 
— 1859 nicht verfpürt batten. Be: * laallet Gebäude u. 
tark beſchädigt, viele find zerſtort. Be —— t ber ruſſiſche Theil 

Stadt, bie onmannl Mololanstaja · Sfloboba , 


und * p 
Zuwa 





gelitten. 


Yu der armeni Stabttheil it hart mitgenommen worden 

Die Hälfte auf dem Berge belegenen Stadt liegt in 

rg gan unbefhädigt if fein Haus geblieben. Die 
Iferung acha's lebt in dem ruſſiſchen 


und iR jet obne —8 Man hat un in Zelten und ſchnell 
gezimmerien Breiterbuden auf Höfen und in dem Stadtgarten 
untenerat —— * —— —— 43. * —* 
egangen gr man doc; n vier es Kin 
rd drei Bf Ha re etödtet worden find. Um 3. tember wurben 
t abermals Stöße verfpürt, diefelben waren * 
Auch in den umliegenden daft 3* bat 31. 
dbeben fühlbar geinacht, beſonders ftarf aber 
von Schemacha entfernten ae — wo vol Häufer a 
getürzt und zwei Menſchen erf Bon find 


— Berliner Zeunt she bei opbegarten an Herbft- 
Dressing. Erfter Tag, Sonntag, 3. Dftober, Nahmittags 
3 Ube Die Rennen begannen um 3 Ubr in nachſtehender Reiben- 


1 Datd-Stated, Staatöpreis 500 Thlr. Dreijäbrige in Deuiſch · 
fand und der öfterrei hlfcen Monarbie geborme Stuten. Am Pfoſten 
an: Dr. Strousbergd F. St. Lady Bird (Fiel, MW. Herz's 

t. Reform (gen. u. Hauptgel. us) (Coof), Rittmeifter Ludwigs 

—* &t. Uniella I, (Little), Graf © Renards br. St. Edelwelß 
ee Lady Bord gewann; — amweited, Aniella dritte® 
ferd. Dauer ded Rennens? Minuten 2 Sekunden. MWertb deflelben 
1310 1 für Lady Bird und 160 Tblr. für Reform. Es folgte 


um br: 
" Staatspreis I, Klaffe von 00 Thlr. Offen für alle 
Er und älteren inländifhen Hengſte und Stuten. Diftance 
iben. Der Sieger erbält außer dem Staatöpreife von 
E00 Zblr. die Hälfte der Einfäge und Meugelder, das zweite Pferd 
bie andere Hälfte der Einfäpe und Reugelder. An Pfoſten erfdienen: 


ul an Gjahr. br. H. Typhon 126 Pd. (Little), Gef. 
el v. Donnerdmard sen.'s 5jähr. br. 9. 
tip), “u: ob. Nenard's * br. 9. 


igblander 1% 36 Did. 
Janorant 108 Pfd. 
ndben), Gief. Redern's Zjähr. F. H. Secãt 108 Pfd. (Frist), 
Gr. 9. Hendel v. Donnerdmard’d sen, 3jäbt. 5. 9. Sigbringer 106 Tr. 
(Hunter). Zypbon kam mit *8* als Sieger ein, Highlander 
Ban — drittes Pferd. Dauer des Rennens 3 Min, | Sekunde, 
elben 29875 Tblr. für das erfte, 487% Thlr. für das zweite 
Dierdb. Beim Abmwiegen der Reiter wurde von dem Beſiher des zwei⸗ 

ten tbe8 gegen den Sieger Wroteft eingelegt; der TJoden des lepte- 
ren. follte Ungabe des Toden itly, welcher Hinblander 
en den Lepteren genengeritten und ihn dadurd im Laufe 
lid euzend, am Kampf bebindert baben, Das Schiedstichler · 
trat fofort zuſammen und vernahm mehrere Zeugen, die Ange · 

t konnte jedoch nod nicht bis Schluß der Nennen zu Ende 
nr und ift die Auszahlung des Preiſes einftweilen inbie 

re folgte um 4 Ubr: 

Au Kriterium für 2jäbrige in Deutidland und ben 
Kam Staaten gern Senafle und Stuten. Bereindpreis 
Diftance ca. Das 2, Pferd erbält die Hälfte der 
u Uri erigienn; 2* Job, Renards ar 103 Pd, 


— ee weinen 5 9 gbußle 111 Brd (ii ) 
n 5: fe 117 Bid. (Eittle). "ra D. 
einer sen. br. $. ade 108 Pd. (Whitly). Deifelben 


1 . 
Kt Sm 18 BR: dr, ne cha 


Lingen. sches Ye qweileh ferd, eben fo wit zurüd Nathan ie 
Dauer des Mennens 1 Minute 18 Se · 
funden. Werth deſſelben 1062% De. für Adonis und 262% Thlr, für 
— — * gr um 4; U 
Ir._&8 flarteten: Graf Job. Benard's Nu 
En t Deiell 2836 Gra —ãñ a —— 2jä 
Eine lias le). Deeiclla und ſicher mit 1} 
Seit 1 Minute. — lm 8 
V. Ber —— — 400 Thlr, für Zjähr. und 
ältere inländifche Hengfte und Stuten. 2** Ruthen. = 
Sieger wird nad dem Nennen in er Auktion on wre u 
au. 
o verbleibt das bien don dem b 


fällt ber * —— — 
& bh Bun alt often erfdhienen: * ob. zn * 
er 
ee adien), par Berlin fel- 


gg mer. 47 
(dal 5, 8 ® 8, Die ig (500 Thlr. — Fisth. ——— — = 
1 Sekunden. Werth des Kennend Thlr. 
ei er wurde Für 50 Tor an die Berliner R Dienngefeiligaft vertauft. 
n Schluß des Tages bildete um 5% Ubr: 


VI Steeple-Ehafe Staatspreis 550 Thlr. für inländifche 
fte und Stuten jeden Alters, rg — 1250 —— 
* 8 erhält a fte der Einfäge bis zu a 
Iteten er! Men: De erliner Denngeliga —* 4 
inarift 157 Pfd. —XI rt. Andre), Major €. * F 
FJ. H. Gambufino 1 er —— Kelly). Seminariſt ſiegle 
nach Gefallen n 9 Dina ten 55 
Gewerbe und > Handel. 
Brieg, 2. Dftober. Un db ember er. bier a 
altenen erbfl- Wollmarkte ind 4 4 Tre ar Wolle Sa 
er Stadtwaage een und u diefer no 13 Etr. & 
ereitö ** ene * Ba — worden. Der Preis ſtellte ſich —* 
43% bis 46% Ei 
Qondon, 1 


—— * Be der Aus Blage m aus Grof- 
britannien und Dumme während deö Mon — 
nach un Hummel? andeldamtes Pfd. St. 17 

enden en *8 6 


Pfd. © nd 2 entipr 

und N et —— in 1867. Einen —— ie Ru- 

brifen: Bier, —86 Baummellngerne (1 e Ar — in 

Quantität und im Werth), irdene Waaren, Eifen- to 5: u 

** Leinengarne/ Da Brei Eifen und 

und Mefling, Wolle, Wollengarne und 32 und ie ara —2 

Klaſſe der ·Diverſe⸗ Di Er Pokte 5* — an 

wollenwaaren (5 pEt. im Push! —— 

—— 2 an — Beim Impo port ift Weiz x ae 
eutenden Zuma € p verze er 

auf die —— —— fommt. Eine inc, der . zeigt 


hingegen der Wollimp 


Telegraphische Witterungsherlehte v. 2. Oktober. 
— r — — — — — — — — — — ——— — 





3. Oktober. 









































6 |Memel . 1 10,4. +3,2/W., schwach. jbedeck 
7 'Köni brg. BR 8,7+1,80., s. schwach.|trübe, Nebel. 
6 |Danzig ... 337 SR, 8,4 +1, NNW., schw. |Nebel. 
7 Cöslin....- 7,7 +0,7!NW,, ‚schwach. zieml. heiter. 
6 Stettin ua) 9,0.+1,8. ONÖ, mässig. |trübe. 
» ‚Putbus . 10,0 +2,1)SO., —— bewölkt. 
. Berlin “a... 8 oa 9,7+2,40., "schwach. trübe, Regen. 
- !Posen..... 3339-0, 10,744 be. ') 
« 'Ratibor....327,3-2,6| 9,0+3,1 SO. schwach. wolkig. 
« Breslau .. 330,41-1,8 10,4 +3,4.0., schwach. trübe. 
» ‚Torgau el 10,7 +3,3W,, schwach. ‚ganz bed. ?) 
» Münster ..333,8/—1,1) 10,5 +2,7 SW., schwach. zieml. heiter. 
-» Cöln ...... 34,110, 11,2 +2,18., schwach. trübe. 
» Trier... 329,22, 11,3 +3,85, SW., mässig. bewölkt. 
7 Flensburg. 20 | 108 ei - schwach. ‚bedeckt, n, 
6 Wiesbaden 3 — | 104 
» 'Kieler Haf. 337.4 _ 120 — \OSO,, lebhaft. bezog,, Regen. 
7 'Wilhelmsh. 3858| — | 10,4| — |OSO., stark. trübe. #) 
8 Brüssel ...383,8 — 119 — SW. mässig. —— Regen. 
5 Haparanda 339,2 — 1,7 — Windstille. bedeck 
. —— 339,7, — | 123,0 — NW. schwach. heiter 
. asus 338,9 _ 51 0. mässig. bedeckt, Regen. 
5 —— 339,3 — 6,2 — 0. selıwach. heiter.®) 
» Skudesnäs.338,3 — 8,8 — 5., schwach, bedeckt. 
» Gröningen. 385, ‚e— 10,2 — N still. bewölkt. 
» Helder.. 335,1 — 12,0 — |ONO,, schwach. — 
- Hörnesand 339,5 — 1,3 — |Windstille. heiter. 
« ‚Christians.. 338,1 — 45 — ——— halb — 
» Mandal. 338,2 — TE — lebhaft. wo 
» ‚Constantin. 8 — 144 — No. still. hön. 
» |Havre..... — | 11al — |WSW.,, stark. "bedeckt. 
. Cherbourg 3368 — | 11,2! — |SSW,, "schw. bedeckt. 
- |St. Mathieu 336,3) — | 11,2} — INW., schwach. bedeckt. 
- [Moskau .. 331,4 — 01) — NO., schwach. "bedeckt. 


« Helsingfrs. 339,0 


— 0,8| — |Windstille. heiter. 
') Vorm. 9 Uhr st. Gewitter. *) Nachts —— und 


3) Gestern Nachmittag Gewitter mit Regen. *) Regen mit Gewitter, 


*) Gestern Regen, Nordlicht, 




































4. Oktober, 
t. emp. Abw * Allgemeine 
M RM Wind rimmelsansicht 
6 IMemel ...1337,9 r1,0 7,4. 10,250., mässig. |trübe. 
7 |Königsbrg. 37,4 F0,8 8,2/+1,1/0., schwach. |bed., Regen. 
6 Danzig . .337,0| 0, | 9,7+2,8,0S0,, schwach. bedeckt, Nebel, 
7 |Cöslin ....1836,2 40,7] 9,442,4/Windstille. bedeckt. 
6 Stettin. 8 — 9,0+1,8)SSO., schwach. bed., gest. Reg. 
- |Pusbus „..1333,11)—1,4  9,8+1,51SO,, schwach. bezogen. ') 
». ‚Berlin...... 334,6 0,8 9,042, SW., schwach. |bewölkt. 
» [Posen ..... 334,4 0, 7,8/+1,7!W,, s. schwach. |trübe. *) 
» |Ratibor... 328,9,-1,0| 84-+2,8|SO,, schwach. wolkig. 
» Breslau „u Bl,7 5) 1,atd,al W., schwach. trübe, Regentr. 
- ‚Torgau ...333,8+0,1| 10,4.43,0SW., schwach. ihed., Regen. 
» |Münster ..334,8.+0,2) 10,4 +2,85W,, schwach, |trübe. 
» Cöln ......336,3+1,8 10,11+1,8 W., mässig. bezogen. 
» (Trier.....- 331,41-0,2) 10,6. +3,48., schwach. bewölkt. 
7 Flensburg. |336,3| — 9,4| — INO,, mässig. bedeckt. 
6 "Wiesbaden 833,3] — | 10,8 — |SW., schwach. !bedeckt. 
- ‚Kieler Haf..337,1| — 9,8 — ONO., mässig. bez., Regen. 
7 |Wilbelmsh, 336,3| — | 10,8 — NO,, s. schw. trübe, #) 
6 Keitum ... 336,1) — 95 — NW, schwach, Reg, gest. Reg. 
8 /Paris......340,4| — 10,6 — |Windstille, bedeckt, Nebel. 
» Brüssel ....338,3| — | 10,8! — |WSW., schw. wenig bew.') 
- /Haparanda 335,8 — | 03 — |SW., schwach. halb eckt. 
+ |Helsingfrs. 338,9] — 4,1) — 'W., schwach, heiter. 
» [Petersburg 339,7) — | 25] — SW., schwach. 'bedeckt. 
» |Riga ...... 338,2, — | 47) — SO., schwach. bewölkt. 
» Moskau .. 335,1) — 1,6 — Windstille. bedeckt. 
+- (Stockholm. .339,3) — 2,2 — NNO,, schw. |heiter.®) 
* Skudesnäs. 338,7] — 9,0 — WNW,, schw. ibedeckt. 
- 'Gröningen..337,5| — | 10,2 — :NNW,, still. bewölkt, 
. |Helder.... 338,2 — 12,0 — NW. mässig. | — 
» ‚Hörnesand 337,2 — 1,3 — Windstille. (fast heiter. ®) 
- Christians. 338,3] — 5,8 — USO,, mässig. |bewölkt. 
« |Mandal.....338,8| — 7,4 — NO. trübe. 
* Constantin.\338,5| — | 13,5) — 'N., schwach. ‚bedeckt. 
- |Havre .....337,4| — | 12,85 — |NW., stark. bedeckt. 
» |Cherbourg 339,6) — | 11,2) — NW., schwach. ‚bedeckt. 
St. Mathieu /337,8) — | 12,0! — S., schwach. bedeckt. 


4) Gest. Reg, regnerisch. ?) Gest. viel Reg. Gest. st. Reg. 
*, Regen in Intervallen. °) Gestern Nordlicht, Nebel, *) Gestern 
Abend Nordlicht. 


Königlihe Schauſpiele. 
Dienftag, 5. Dftober, * Opernhauſe. (179. Ser 


Die Afritanerin. Oper in 5 Alten von €, Scribe, beu 

von F. Gumbert. u Meyerbeer. Ballet von Paul 

Taglioni. Selifa: fr. Yucca, Ines: Frl, Groſſi. Vasco be 

den Hr. Niemann. Neluko: Hr. Beh. Anfang 6 Uhr. 
ar, 

Im Schaufpielhaufe. (181. Ab.-Borf.) Des Nächften 
ausfrau. Scerzipiel in 3 Yufzügen von yon Noten. 
orher: Lilelotte. tn Gentebild in 1 Alt von Eig- 

mund Sclefinger. „Pr. 


Mittwoch, 6. DÖftober. ge Opernhauſe. (180. Borft.) 
antatca. Großes Zauber-Ballet in 4 Alten nebft einem Bor- 
biel (12 Bilder) von Paul Taglioni. Muſik von P. tel. 
antadca: Frl. Girod. Eine Waflernymphe: Frl. Kjing. 
rofh: Frl. Selling. Romero: Hr. €. Müller. orã · 
mour: Hr. Guillemin. Stallmeifter: Hr. Ehrich. Meſchäſchef: 
Hr. Ebil. —* 7 Uhr. MPr. 

Im Schauſpielhauſe. (182. Ab.-Vorſt.) Neu einftubirt: 
Sie iſt wahnſinnig. Drama in 2 Alten nach Wellesvilles: 
»Elle est folle«, bearbeitet von 2. Angely. In Scene gefept 
vom Regiffeur fFernant. 

Belegung: Sir Bernard Harleigh, — —. Lady Unna, 
feine Gemahlin, Frl. Kepler. Fanny, Ihre Nichte, Frl. Budka 


ohn Harrid, Arıt, Hr. Baumeifter, Sir Henry Maxwell, 
t, Robert. Wilkins, Hr. Friedmann. William, Sir Har- 
leigh's Diener, Hr. Siegrift. Did, Bauernburfcde, Frl. Hart 


mann, Zwei Joeys. 

Hierauf, neu einftudirt: Eine Liebſchaft in Briefen, Poſſe 
B 2 * von A. Baumann, In Scene geießt vom Regiſſeur 

ernand, 

Belegung: Thekla Mühlwerth, eine junge Wittwe, Frau 
Kierichner. Kaufber, Rentier, — —. Mag von Hanau, Hr. 
Debnide. Anna, Kammermädden bei Frau Mühlwerth, Frl. 
Bergmann. Ein Diener, Hr. Hildebrandt, 

— —, Hr. Friedrich Haaſe, im erften Stüd: Sir Har 
feigb, im zweiten Stüf: Rauſcher, ald Debütd, M.Pr. 





Produkten- und Waaren-Börse, 


Berlin, 4. Oktober. (Schlachtriehmarkt nach Ermitt. 
des K. Polizei-Präsid.) Au Schlachtvieh war aufgetrieben: Rindvieh 
1150, Schweine 3569, Schafvieh 4534, Kälber 755 Stück. 
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Hafer Ja m * 

Heu Jentneri— — — Hammelil. 1 

Stroh Schek. — — —— De ia a De ag Kalbfleisch 6 
Erbsen Metzei—| 6 —— 8 — — 7—[Butter Pfd.| 9—[12—110 4 


Linsen | @|Eier Mandel| 6—| 6) 3] 6 2 


Berlin, 4. Oktober, (Nichtamtlicher Getreidebericht.) 
Weizen loco 59—78 Thlr. pr. 2100 Pfd. nach Qualität, pr. Oktober 
62 Thir. bez,, Oktober-November 61%—62 Thir, ber., November- 
Dezember 624—63 Thir. bez., April-Mai 64% Thir. bez. 

Roggen loco 49 —51 Thir. pr. 2000 Pfd. bez., schwimmend 
80—82pfd. 0-4 Thir. bez., pr Oktober 49%—504 Thir. bez., Okto- 
ber - November is —13—4uf Thir. bez., November-Dezember 48 
—t—t Thir. bez., April-Mai 473% 'Thir. bez. 

Gerste, grosse und kleine a 40--50 Tbir, per 1750 Pfd. 





Hafer loco 26-805 Thir. pr. 1200 Pfd., poln. 26 Thir,, galizi- 
scher 26 Thir., pommer. 23 Thlr., schlesisch. Thir. ab Bahn bez, 


r. Oktober 275% Thir. bez., Oktober - November 26% Tür, bez, 
ovember-Dezember 26% Thlr. bez., April-Mai 26%—274—27 Thir, 
Mai-Juni 274—$ Thir. bez., Juni-Juli 274—28 Thir. bez. 

Erbsen, Kochwaare 62—7U0 Thir., Futterwaare 4—59 Thir. 

Winterraps 4—101 Thlr. 

Winterrübsen 4—103 Thlr. 

Rüböl loco 12% Thir.,, pr, Oktober 12/5 Thir. bez. u. G., Okto- 
ber-November 123—%, Thlr. bez., November-Dezember 124—% Thir. 
bez., Dezember-Januar 12% Thir., April-Mai 12°%5—% Thir. bez. 

Petroleum loco 7'% Thir., pr. Oktober 7%—% Tbhir. ber., 
Oktober-November 7%—% Thir. bez., November-Dezember 7% bis 
8 Thir. bez. 

Leinöl loco 11% Thlr. bez. 

Spiritus loco ohne Fass 16 Thlr. bez., pr. Oktober 154 bis 
2% Thir. bez., Oktober - November 154—$—% Thir. bez., No- 
vember-Dezember 15—14,—15%, Thir. bez., April-Mai 153 bis 
% Thlr. bez. 

Weizen loco wenig angeboten und feste. Termine erfuhren eine 
Besserung, doch war das Geschäft nur ein kleines. Gek. 16,000 Ctr. 
Im Roggen-Terminverkehr herrschte heute eine feste Stimmung. Ab- 

eber machten sich knapp und konnten ihre erhöhte Forderungen 
durchsetzen. Die Steigerung beträgt für alle Sichten ca. % Thir, pr. 
Wspl., doch war das Geschäft nur höchst unbedeutend. Loco wurde 
zu besseren Preisen gehandelt. Der Umsatz war ein beschränkter. 
Gek. 6000 Ctr. Hafer loco reichlich angeboten, bedang bessere 
Preise. Der Verkehr war gering, Termine schlossen sich der all- 
meinen festen Stimmung an und erfuhren eine Besserung von ca. 
F Til Rüböl in fester Haltung war bei wenigem Geschäft höher. 
sek. 100 Ctr. Spiritus fest und höher eröffnend, ermattete im 
Verlauf des Geschäfts, so dass die Notirungen gegen Sonnabend 
wenig verändert waren. 

Berlin, 2. Oktober, (Amtliche Preis-Feststellum 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus au 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler.) 

Weizen pr. 2100 Pfd. loco 59 — 73 Thlr. nach Qualität, pr- 
2000 Pfd. per diesen Monat 61% a 614 bez, Oktober - November 61 
ä 61% bez., November - Dezember 62 a 62% a 62% bez, April- Mai 
1870 63% & 64 bez., Mai - Juni 46% bez, Gek. 10,000 Ctr. Kündi- 
gungspreis 61% Thir. 

Roggen pr. 2000 Pfd. loco 484—50$ bez., schwimmend 484 —50 
bez., pr. diesen Monat 49% à 495 bez., Oktober - November 433 & 
ve a 45% ber., November-Dezember 48 à 484 a 48 bez., April-Mai 
1870 474 a 47% bez. Gek. 7000 Ctr. —— 49 Phir. 


Gerste pr. 1750 Pfund grosse und kleine 39 — 52 Thlr. nach 
Qualität. j 

Hafer pr. 1200 Pfd. loco 25$—3%0 Thir. nach Qualität, per die- 
sen Morat 27 a 27% & 27 bez, Oktober -November 26% & 26% ber., 


April- Mai 1870 26% & 26$ bez., Mai-Juni 27 bez. 

Erbsen pr. 220 Pfd., Kochwaare 62 — 67 Thlr. nach Qealität, 
Futterwaare 55—59 Thir. nach Qualität. 

Roggenmehl No. O u. 1 pro Ctr. unversteuert inkl. Sack per 
diesen Monat 3 Thir. 14% Sgr. Br., Oktober-Norbr, 3 Thir. 18 ser 
à 3 Thir. 13% Sgr. bez., November-Dezember 3 'Thir. 124 Sgr. Br., 
— — Januar 3 Thlr. 12 Sgr. Br., April-Mai 1870 3 Thlr. 
12 Ser. Br. 

üböl pr. Ctr. ohne Fass loco 12% bez., per diesen Monat 12%, 
12% bez, Oktober-November 124 & 12% bez., Noveinber - Dezem- 
ber 124 ä = bez., Dezember - Januar 124 Thir., Januar - Februar 
1870 12% Thir., April-Mai 124 & 12% bez. Gekündigt 100 Cır. 
Kündigungspreis 123 Thir. 
Leinöl pr. Ctr. ohne Fass loco 11% Br. 
Petroleum raffinirtes (Standard white per Ctr. mit Fass in Posten 


! von 50 Barrels (125 Ctr.) loco 8 Thlr, Oktober-November 7% à 7% 


a 7% bez, November-Dezbr. 74 a 7% a 8 bez, Dexember-Januir 8%, 


à 8% bez, Gekündigt 1375 Ctr, —— — 7% Thir. 
Spiritus E 8000 pro Cent mit Fass per diesen Monat 15% & 15%; 
bez. u. G., 15% Br., ÖOktober-November 15% & 15 bez, Br. u. G. 


een 14% & 14% bez., Br. u. O. April-Mai 1870 15% 
a 15% bez. 
Spiritus pr. 8000 pCt. loco ohne Fass 15% bez: 
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Weizenmehl. No. 0 46, 2.44, No. 0 u.144 a4. R inehl 
No. 0 3p& 335, No.Ou. 1 3% & 3% pr. Ctr. unversteuert excl. Sack, 
Bei wenig veränderten Preisen schwerfälliger Absatz. 

Ktei ‚ 4. Oktober, 1 Uhr 35 Minuten Nachmittags. (Tel. 
Den. re Weizen 60—70% bez. Oktober 68% 
bez, Frühjahr 684—68 bez. Roggen 46$—50% bez., Oktober 48 bez., 
Oktober-November 47% Br., Frühjahr 47—46k (bez. Rüböl 12% bez. 
u. Bi, Oktober —J bez., April- Mai 1255 bez. Spiritus 15% 
ber., Oktober 15% G., Frühjahr 15% bez. u. G 

Londom; 4. Oktober. (Wolif’s Tel. Burn) Getreidemarkt, 
(Aufangehoriche) Fromde Zufuhren seit vergangenen Montag: 
Weizen 34,947, Gerste 2314, Hafer 47,468 Quarters. Stetige Tendenz. 

Liverpool, 4. Oktober, Vormittags. (Wolfl’s Tel. Bar.) 
Tendenz ruhig. 

(Anfangsbericht.) Baumwolle: Muthmasslicher Umsatz 8000 B. 
Tagesimport 3553 B,, davon otindische — B. 

Middling Orlenns 1255, middl. Amerikan. 12%, fair Dollerah 9%, 
Bengal 8. 


Fonds- and Actien- Börse. 

4 Oktober: Die Börse war im trigen Privatver- 
kehr matter gewesen, das Geschäft aber zu mehrfach erniedrigten 
Preisen lebha Heute setzte sie ziemlich fest ein, aber auf die 
Nachricht, dass die preussische Bank ihren Wechseldiskont auf 5, 
den Lombard - Zinsfuss auf 6 pCt. erhöht habe, ermattete die Hal- 
tung wieder und die gps, ver, Biggi eine weichende, wobei 
das Geschäft sich nur mässig belebte, Später befestigte sich die 
Haltung wieder etwas, die Course aber blieben doch meist erheblich 
unter dom Niveau derer am Sonntag. Eisenbahnen und Banken 
blieben fester, wenn auch still. Zinstragende Papiere waren im 
Ganzen behauptet, roz. Anleihen, Pfandbriefe, bayrische und ba- 
dische Präwien-Anleihen belebt. -Oosterr. Fonds etwas nachgebend, 
wenigstens zum Theil. Russ. Effekten waren belebt und entwickel- 
ten eine steigende Tendenz; das Geschäft nahm sogar in der zwei- 
ten Börssnhälfte noch zu. Besonders lebhaft bei starker Coursbes- 


serung waren Prämien - Anleihen und Bahnen. In Prioritäten ent- 
wiekelte-sich ziemlicher Verkehr. — Sächs. Hypotheken-Pfandbriefe 
494 bez. 

* et a. ML, 4. Oktober, Mittags. (Wolif’s Tel. Bur). 
Matt. 


(A Course.) Amerikaner 87%, do. —, österreich. Kredit- 
Aktien 247, steuerfreio Anleihe —, 1860er Loose —, 1864er Loose 
—, Nationalanleihe —, Lombarden 237%, österr. 5proz. Anleihe de 
1859 —, Stastsbahn 358}, Darmstädter Bankaktien —, Elisabethbahn 
Bayerische Prämienanleihe —, Silberrent«e —, Papierrente —, 













Bertin, am 4. Oktober. 














Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. | Eisenbahn - Prioritäts- Aktien und Obligationen. 





Rockford - Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier —, Josephsbahn 
— Bankantheile —, Böhm. Westbahn —, Elisabethbahn —. 

* —— 3. Oktober, Vormittags. (Wolf’s Tel. Bur.) Ziem- 
ich fest. 

Privatverkehr. Kreditaktien 257.50, Lombarden 247.50. 

Die Einnahmen der österreichisch-französischen Staatsbahn be- 
trugen in der Woche vom 24. bis WM. September 654,648 Fl, er- 
en mithin gegen die entsprechende Woche des Vorjahres eine 

indereinnahme von 19,098 FI. 

Wien, 3. Oktober, Nachmittags 1 Uhr. (Wolf’s Tel. Burn) 
Unbelebt. 

Privatverkehr. Kreditaktien 257,50, Staatsbahn —, 1860er 
T,oose 93.00, 1864er Loose 113.50, steuerfreie Anleihe —, Rente —, 
Bankaktien —, Lombarden 247.25, Ungarische Kreditaktien —, 
Galizier —, Nordbahn —, Westbahn —, Angla - Austrianbank 
268.00, Generalbank —, Franco - Austrian 101.00, Pardubitzer —, 
Czernowitzer —, Napoleons 9.81. 

Wien, 4. Oktober. (Wolf’s Tel. Bur,) Matt, 

* ar, Kreditaktien 256.00, Anglo-Austrian —, Lombarden 

Wien, 4. Oktober. (Wolf’s Tel. Bur.) (2. Depesche.) Ge- 
schäftslos, 

orbörse.) Kreditaktien 256.25, Stastsbahn —, 1860er Loose 
92.70, 1864er Loose —, Anglo - Austrian 267.00, Franco - Austrian 
101.00, Galizier —, Lombarden 246.25, Pardubitzer —, Bankaktien 
—, Napoleons 9.82. 
en, 4. Oktober. (Wolff’s Tel. Baur.) 

(Eröffnungseourse.) Kreditaktien 255.25, Staatsbahn —, 1860er 
Loose 92.25, Tösder Loose 113.00, Nordbahn —, Anglo-Austrian 
s Franco - Austrian —, Galizier 245.50, Lombarden 244.75, 
Böhmische Westbahn —, Diskontobank —, Theissbahn —, Napo- 
leonsd'or 9,823. 

Lenden; 1. Oktober. 


Bank von England. 


Stastsdepositen zusseenennnuonnunneenenetnnn run een nennen A £ 
Andere Depositen ...........**........ 17,221,982 - 
77T ERPRERIBEEFFGPERREEERERFERERRHELVOTAFFFEPOEREFEULEN 3,714,083 =» 
Regierungssicherheiten aassennersenunsnnrren ren asenn 13817,08 
Andere Sicherheiten ..... . ........ üshenassssannnerauee ION > 
Notenreserve ...240040H0n nn nn nn nen —— 101433570 - 
Notenumlauf ... ............... ———— — — 23.685,40 
Metallvorrath ........ -- — ——— ——— 19,839,984 » 

r. 


London, 4. Oktober, Vormittags. (Wolfl’s Tel. Bur.) 
Stimmung: Elau. 
(Anfangscourse.) Consols 934, Amerikaner 84, Italiener 52%, 


Lombarden 20%, Türken 42. 






















































Wöchsel-, Fonds- und Geld-Conrs, Berl, Stett. IV.S. v. St. gar.4$ 1/1 u.7.190%bz 
— LER do. 4 Yu ACID B | de Me Ser...) 
en 2. reslau-Schweid.-Freib. . 4% 1/1 w.7./B: 
Geld na rn . ie de. La 0.4 ie S74B 
2 m " sin-Er J— 0. — 
Gold-Kronen..9 1046 Fremd.Bankn. 99%/,b2G Cöln-Mindener 1. Em. 4} de. | 
Louisd'or....1124bz | de.  einlösb, do. IL Em.'5 | do. — 
son Tbz 8 ipziger - . 99° /,.bz do. IL Em.4 | de. B0kbz 
vereigns .- mae Kleine — — do. UI. Em.4 14eil — 
Napoleansd’or5 Balz Bankn. .82Kbz do. II. Em.&$t jr bz & 
I .. “s —30 Russ. Banko.. 76bz do. Iv. = | * beB Pünflirshen-Bezes. ..... 5 
jollara ...... 2 do, . Em. 4 1/1 u.7.50%br Galiz. Carl-Ludwi 5 
Silber in Barr. u. Sort, p. Pid £. Baakpr. Thlr. 29.235. agdeburg -Halberstädter'4$ 1/4u. 10 — do. a neue 
Linsfuss d. P: Bank für Wechsel 5, f.Lombard 6 plt. %. * zn in 0.7.1887 B Lemberg-Üzernowitz..... 5 
* do. Wittenberge 3 | 1/1. 65 bꝛ da. ı | 
Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. agdeb.-Leipr. IL Em..\44 1/1u.10006B de. ML Em.5 
Em.4 1/1 u. urg-Wittenberge . 4% 1/1 u.7.1904bz Mainz-Ludwigsbafen....- 6) 
do. IL Em. 4 | de. Niederschl,-Märk. 1. Serie4 | da. Oestr,-franz. Staatsbahn .|3 
do... — IE Em.4 2 do. a King | * 8260 do. un 
Aschen-Mastrichter :..... \ de. do. ‚u. 1. Ser.4 | do. | Kronprinz Rudolf-Bahn . 
den. EEmS de a üdöstl-Bahn (Lomb.) ..13 
Bi “ IE Em..5 do. IV. Ser. do. 190%bz G do. Lomb.-Bons 1870,746 
Bergisch-Mätk. I. Serie iederschlesische Zweigb.5 | do. 846 do. do. vw. 1875.16 
des IL Serie Obersehl. Lit. Au. ......./4 | de. — do. do.  v. 816. 6 
de. IL. Ser..v. Staat 34 gar. ww DER. 34 do. do. de. v. 1877/18. 6 
de, do. Lit, B. 3 do Lit. ©... .4 do. — do. do. Obligat....'5 
ein IV. Serie. 4} do Lit. D........ 4' do. Blib26 (Charkow-Asow ..... —WM 
V. Seriedi do. Di Bacsececıe 33 14u.10 riB do. in Lyr.Strl.A6.24 
4 do. LM. Eursonı. 45 do. |88 Charkow-Kremenischug. .'5 
do. Lil @...:..... 45 1/1 u.7.188 do. in Lvr, Strl.A6.24/5 
Ostpreuss. Südbahn...... | do. Wöhz Jeelern-Orel 
Rbeinische.....u@=-ru0000) 4‘ de, —  Weler-Woronesch ....... 
do. v, St. t. weit do. —  IKoslow-Woronesch ..... 
de. 3. Em. v. 58u.604% do. B8kbeG IKursk-Charkow.......... 
do. do. v. 62.6444 14u.10W8kb2G IKursk-Kiew...-unnenunn) 
do do. v. 1865 ..45 do. B8kbzG 
do. v. Si. nt, 24 do. BER 
Rhein-Nahe v. St. gar... 43 11 u.7.88)bz  JPoti-Tilis ........ «| 
do. do. IL Em.4$| do. #8%bz -Dünaburger. | Hi 
uhrert-Cr.-K.-Gld.L8er.4$ de. — Rjäsan-Koslow ..........5 1/4.ul 
do. Il.Ser.4 | do. — Rockf,, R. Isl. u. St. Louis 1/2.0.8.170)bz 
do. Ill.Ser. 43, do. 1876 Schuia-Ivanovo ..........5 14 ul0l78ib: & 
bleswig-Holsteiner...... | do. BTbz Unger. Ostbahnm......... — 
rd-Posen...... 2.4 dal —  [Warschau-Terespol...... 
do. I. rn! do. — 6 
do. DL Em.4$ de. |POB 








Wechsel. 

















Fonds und Seel iere. 
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2. ne rückz, 6 19. u. Bst r7 & 
Amsterdam ... '350Fl, |Kurz. — bz Desierr. —— 4 verschieden | 19: bz & Amst.- Rotierd.® 59 4 
do. ...)250Fl. |2 Bil I — 1 be | de. Bilber.Rente: bz Böhm. Westb. 5 6 |5 | de. bz 
— vun 300Mk. Kurz. |— — 151 do. 250 Fl. 1854..4 En 74, B Gal. (Carl-L.-B.)) 9 | 7 5 | do. ſie 
do. . 300Mk. |2 Mt. — 11% ba do. Kredit.100. 1858— p stück 18516 Löbau-Zittau... fi 2 | an. 2 [2}bz 
London ......- 11.8013 Mt. | — 6 24bz | do, Lott.-Anl. 18605 15. u. 1/11.176 äybz Ludwig, „Bexb 9%, 11%,4 1/1.u.711665 B 
—— —————— a ON 2 Mt, — 8läbz —— I Pr gr Sr — — = 
nisehe u u ecklenbur; —— — — 
—* —X | 50F1. 8 Tage. bz 83$bz do. —— do. Oberhess. v. 5 34 da. volle — 
. österr. j do. Tabaks-Akt.. do. bdbz Oest. Franz. St.) 8% “ 5 '1/1.u.7.1203 14 42} & 
Währ....... 150F1. |2 Mt. [B14bz 82%bz [Rumän. Eisenb...... % do.  71kbz Reiehenb. - Pard.| 5 5/45 45 do. W65bz [ätlz 
Br Rumänier........... do. 1ibz Russ. Staatsb...) 5 5 do. |Olädbz 
n —— 100FL [2 Mt. - — —— er L.. — pr. —8 3 Sudöst. (Lomb.). | Br, *. 5 ihn. 11l1355 — 
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Dies ift zufolge Verfügung vom 23. am 27. September 
unter Nr. 285 In das Reihe zur Eintragung der Pe 
Aufhebung der ebelihen Gütergemeinfchatt eingetragen, 

—— den 28. September 1869. 

Öniglided Kommerz. und Abmiralitätd-Rollegium. 


in unfer — ifter iſt zufolge heutiger Verfügung der Kauf · 
mann Meyer Guſtav Simon k als alleiniger ber ber Fi 
M. 6. Simon bier eingetra ir ie re 
AUllenftein, den 25. September 1869. ; 
Königliches ar I. Abtheilung- 
Schwarß. 


Steckbriefe und Unterſuchungs-Sachen. 


Steckbriefkerneue rung. Die unterm 238. September 1868 
’ Hinter den Kaufmann und Schneidermeifter Friedrich Albert 
ittins von bier a offene Gteafgoliktedunge-Reaulftion 
wird hierdurch erneuert. otädam; den 1. Dftober 1869. 
Königliches Kreisgericht. Mbtheilung I. 

Stedbrief. Königliced Kreißgericht, I. Abtheilung: zu Sorau, 
dın 30. September 1869. _ Der ZTuhmacergefele Marz Grune- 
wald aus fort, Kreis Sorau, foll wegen Diebftahl$ im wieder. 
holten Müdfalle verhaftet werden. Er ih im Betretungsfalle anzu» 
halten und an uns abyzuliefern. r 


Stedbrief. Der Handelömann Raphael Kaaßz aus Eyar- 
nitau ift wegen Berdachtd bed Meineidd zu verbaften und an bie 
unterzeichnete Gerichtelommiſſion —— 

&arnitan, 1. Ottober 1869. Königliche Kreiögerichts-Rommiffion II. 


ne — — 


Handels-Regiſter. 


In das —— — it unter Ar. 106 zufolge Verfügung 
vom 23, September 1 am felbigen Tage folgende Eintragung 





In das Regiſter zur Eintragung ber Ausſchließun ober Ein 
bung. der Güter — iſt eingeltagen: Maliehung En 
a) laufende Rr. 7. 
b) Eolonne 2 
Sriedrih Wilhelm Brettihneider aus Ungerburg. 
e) Eolonne 3 
t für feine Ede mit Anna Marianne Gabriele Robert durch 
ertrag vom 31. ups 1869 die Gemeinſchaft der Güter 
& * de ag — — 
ngetragen zufolge Verfügung vom 17. tember 1869 am 
2. September 1869. . e 
Königliches Kreisgericht Angerburg. 


bewitkt. 
Firma der Gefelfchaft: 
Liebenam & €o. n unfer fjirmenregifter ift zufolge Verfügung vom 22, Septem- 
ih ber Befellipaft: ber am % September 1869 unter Ar. 18 die —— 


Emma Wilhelmine Caroline Marie Nicolai, geb. Nicolai in Braund- 
—— — — der Firma I. Nicolai in Braunsberg singetra- 
orben, 
Braundbrrg den 25. September 1869. 
Önigliche® Kretögericht. 1. Abtheilung. 


Die unter Nr. 188 des Firmenregifterd des unterzeichneten Gerichts 
eingetragene Firma on“ 
. MO 


brlad, 
nhader Kaufmann U Feiebrih Daniel Nohrlart 
a en und zufolge Verfügung vom 30. September We 
ber 1869 in dem Negifter geloſcht. 
Stettin, 1. Oftober 1869. 
Königliched See · und Handelsgericht. 


Brandenburg a. S., 
Nechtäverbältmiffe der Gefellfchaft: 
Die Gelellicafter find: 
1) der Kaufmann Carl Julius Friedrich Wilhelm Liebenam; 
der Kaufmann Julius Adolph Büntber. 
Die Geiellijaft hat am 1. September 1869 begonnen. 
Brandenburg, den 24. * er 1869 
liches K ogericht. I. Abtheilung. 


folge Barf ung vom %. September 1889 {ft in unfer Gefell- 
egifter an dem elben Tage sub Rr. 107 folgende Eintragung 


wirft worden: 
Firma ber Srielihe t: 





U. Frank o. 
Sig ber hrutkaft: _- u 
. —— —— ag Verfügung vom 27. September d. I. ift heute einge» 
[4 c ' . r 
Die Gefelfhaft it eine Kommanbditgefelfgaft. I — Be BO a 


ie Gefelfhafter find 
= are n = Adolph FFrant, 
b) der Kaufmann ulius Ftank 


n Eöln. 
Der Kaufmann Adolph Frank iſt perſoönlich haftender Gr 
ſellſchafter. 
Brandenburg; den 27. September 1869 
Königliched Kreisgericht. I, Abtheilung. 


In das Firmenregifter find folgende Eintragungen bewirkt: 


onne 6: 
. Das Hanbelsgefhäft ift von Zabilowo nad Pofen verlegt. 
2) in unſer Regiſter zur Eintragung der Ausſchließung der € 

lihen Gütergemeiniaft unter Nr. 209: 
Die von dem Kaufmann Herman ei zu Poſen 
für feine Ehe mit Bertha Kraut durch trag vom _Bten 
September 1869 ausgeſchloſſene Gemeinfhaft der Güter 
und des Erwerbes. 
Bofen, den 28. September 1869, 

Königlices Kreisgericht. 1, Abthellung. 
















——— Bade Die in unfer Firmenregifter unter Nr. 243 eingetragene firma 
Sauf. | Bezeichnung des Firmen. Sicher« — Julius Afchheim au Pofen ih erlofchen. 
Ar. Inhabers. laifung. Firma. Voſen / den 29. —— 1869. 

Königliches Kreisgericht. I. Abtheilung. 















In unfer Firmentegiſtet ift sub laufende Nr. 115 die Firma 


1375. |Kaufmann Irledrich Wilhelm | Königäbern. | W. Krebs. 


Krebs zu Königäberg. E Döcar @reiffenbagen 
1376. Kaufmann Earl Guſtav Adolph Königaberg. G. Dulle. = Reutirfchtiegel und als deren Jnbaber der Kaufmann Dscar 
Dullo zu gr —— | gah — ——— eingetragen worden, 

Dietrih Kahn zu) Königäberg. . Kahn. eferig, den 1. o L 
nt — vb niglices Kreiögericht. Abtheilung J. 





Koͤnigsberg. 


insherg, den 28. September 1869. 
ui König ches Kommerj und Admiralitätd-Stollegium. 


Der Kaufmann Jacob Loofe bierſelbſt bat für feine Ehe mit 
Therefe Meyer durch Bertrag vom 27. YAuguft 1869 bie Gemeinschaft 
der Güter und Erwerbes auẽgeſchloſſen. 

Dies iſi zufolge Berfügung vom 233. am 27. September d. I. 
unter Rr. 234 in das Ran er zur Eintragung der Aue ſchlichung oder 
Aufbebung der ebelihen ütergemeinfchaft eingetragen. 

Königäberg, den 28. September 1569. 

Fönialicpes Kommerz. und Admiralitäts-Kollegium 


Der Kaufmann Julius Bennigfon von bier hat für feine Che 


n unfer Sandelöregifter ift beute eingetragen: 
Die Firma David Neröner Nr. 8 und die den Kaufleuten Nonis, 
Mater und ſaac Gerfon Reiner für diefe Firma ertheilte Profura 
(Nr. 2) find_erlofhen, sub Nr. 8 die Sefellihaft David Neisner und 
als deren Inhaber die Kaufleute Nonis Meisner und Maier 
Reiöner jun, 
Schrimmy den 3. September 1869. 
Königliches Kreiögeridt. 1. Abtheilung. 


— —— 


In unfer Geſellſchaftsregiſter iR beute bei Nr. 160 die durch den 
Austritt ded Kaufmanns Emanue Frangait Ludwig aus der offenen 
eg : Ser * —* ” —— — er 
i i vom 10. September 1869 die efellichaft und im unfer firmentegifter TÄr. i ie firma! Gebr. 
Eye gr A Daß gegenwärtige Rernntgen Eudroig und ald deren Inhaber der Kaufmann Theodor Ludwig hier 
der Eheirau und Alle, we fie wäbrend ber Che dur Erbihaften, | eingetragen worden. D 


8 Dor- Breslau, den 3. September 1869. 
—5 oder {oh aaO U DEREN DATEN Königlihes Stadtgericht. 1, Abtheilung. 
477% 
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in unfer Gefellfchaftsregifter ift heute bei Mr, 678 die durch ben 
Austritt des Kaufmanns Earl Manni aus der offenen Handels · 
eſellſchaft: C. F. Mannich et Eo. hierſelbſt ajelgte uflöfung diefer 
Seieltfebaft und in unfer öyırmenregifter Nr. 2539 die Sirma: Emil 
Jaeger und als deren Inhaber der Kaufmann Emil Taeger bier ein 
getragen worben. i 
Breslau, den 30. September 1869, 
Koͤnigliches Stadtgeribt. I. Abtheilung. 
Die in unfer — —— Bi. 852 eingetragene Firma: 
Kuhner 
zu Antonienhütte iſt erloſchen und beut im Regiſter gelöſcht worden. 
Beuthen D.-5., den 29 September 1869, 
Königliche Kreisgericht. 


In unfer Firmenregiſter ift sub Laufende Nr. 894 die Firma 
. Frieblaender 
u vr und als deren Inhaber der Kaufmann Marcus Fried» 
Bene daſelbſt heut eingetragen worden. 
Beuthen D.-5 , den 1. Oktober 1869. 
Königliched Kreisgericht. Abtheilung 1. 


In unfer Gefellichaftsregifter haben wir bei der unter Mr. 2 
eingetragenen ee irma »$. Berner et Comp.« den Austritt 
bed Kaufmanns Eduard Berner und das Erlöfchen der Firma umd 
barauf in unfer Birmenregifter sub laufende Nr. 180 die firma 
8, Berner und Compagnie zu Bunzlau und al® deren Inhaber den 

a — Herrmann Berner zu Bumlau zufolge Verfügung vom 
3. September 1869 am 1. Dftober 1869 eingetragen. 
Bunzlau, ben 1. Dftober 1869. 
Konigliches Kreiägericht. 1. Abtheilung. 


In unfer Firmenregiſter it heut unter Rummer 312 folgende Ein- 
tragung beivirft worden: , 
1) Kolonne 2. Bezeichnung bes Fitmeninhabers: 
Kaufmann —52 Auguſt Franke zu Breblau. 
2) Kolonne 3. Ort der Riederlaſſung: 
Breslau, mit ciner Srweigniebrrtaffung in Glaß. 
3) Kolonne 4. Bezeichnung der Firma: 
F. A. Frante, 
Glaß den 28, September 1869. 
Königliche Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 


1) Der Kaufmann Friedrich Wilhelm Albrecht Gödide hier iſt als 
Trofurift für die Firma Hermann Gödide bier Nr. 269 des 
Drofurenregifierd eingetragen. 

2) Das Recht zur Vertretung ber ‚Bier unter ber Firma 9.8 Band 
heitehenden offenen Hanbeldgefelligaft und sur Zeichnung Der 
Birma ſteht von jept an den beiden Gefellfichaftern berfelben 
und DB einem jeden für ji allein, zu. Wermerft bei Mr. 443 
bed Sefelfchaftsregifters. 

Zu 1 und 2 zufolge Verfügung von heute. 

Magdeburg, den 1. Dftober 1869. 

Öniglided Stadt- und Kreisgericht. Erfte Abtheilung. 


Zufolge Berfügung vom 29. d. M. iſt am felbigen Tage in unfer 
Birmenreg fter zur iyirma 309, Earl 9. Wied in Nendsburg, Inbaber 
aufmann Carl Heinrih Andreas Wied dafelbf, eingetragen ivorden: 
Die Firma ift erlofchen. 
Itehoe / den 29, September 1869, 
Königliched Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 


Zufolge Verfügung vom 29. September d. J. ift am felbigen 
Tage in unfer Firmentegifter unter Nr. 550 eingefragen worden: 

imma: 5. H. Element, 

arl e Wieck Radıfl., 
Ort der Niederlajfung: Rends urg/ 

Inhaber: Kaufmann Jürgen ed Element dafelbft. 

hehor, ben 29. September 1869. 

Koͤnigliches Kreibgericht. I. Abtheilung. 


n das biefige Handelöregifter ift heute eingetragen: 

3 bie nnd drin umme, 

als Ort der Handeldniederlaffung: 
alleröfchen, 

und als “Inhaber der Firma der Kaufmann Friedrich Mumme zu 
Fallerbleben. 

Fallersleben/ den 30. September 1869. 

Konigliches Amtsgericht. 








Konkurſe, Subhaſtativnen, Aufgebote, 
Borladungen u. dergl. 


a dem SKonfurfe über das Vermögen des Kaufmanns Mendel . 
* zu Hohenſtein hat 1) der Se Herrmann Samfon in 
eipzig macträglid, eine Manrenforderung von 343 Thlr, 6 Sar., 2) 
die Handlung I. Kraft et Comp. in Berlin eine Waarenforderung 
von 138 Thlr. 8 Sg 9 Dr. ohne Vorzugsrecht angemeldet. Der 
Termin zur Prüfung iefer Forderung ift auf 
ben 12, Oftober er, Wormittagd 10 Uhr, 


n unferem Gerichtölofal, Terminzimmer Nr. 1, vor dem unterzeich | 
neten Rommilfar anberaumt;, wovon die Gläubiger; welche ibre iyor- | 


berungen angemeldet haben, in Kenntniß gefept werden. 
DOfterobe, den 38. September 1869. 
Koͤnigliches Kreisgericht. 
Der Kommilfar des Konturfes, 
Meipen. 


vor bem unters 
raumt mworben. 
Die Betbeil 


über den 
Thorn, den 


J 


Greifenberg 
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l Hotensur 


Rachlaß des vertorbenen Kreisgerihtd-NRathes €. U. 


er Konkurs über dad Vermögen def Stau 
zu Treptow a. R. ift durch Ausſchüttung der Maffe beendigt, 


In dem Konfurfe über das Vermögen des Mühlenbefigers I. 
Kobnert zu Thorn ift zur Verhandlung und Beſchlußfaffung über einen 
Alford ein neuer Termin 

auf den 25. Dftober er, Vormittags 10 Ubr, 


eichneten Kommilfar im Terminszimmer Nr. 6 anbt · 


igten werden hiervon mit dem Bemerken in Kenntnis 


aefept, daß, alle Feitgeftellten oder vorläufig zugelajfenen Worberungen 

der Konturdgläubiger, foweit für dieſelben tweder ein Rorredht, noch 
ein Hypothelenrecht, Pfandrecht oder anderes Abfonderungsreht in 

Anſpruch — wird, zur Theilnahme an der Beil, 

ford berechtigen. 


uffaffung 


23. September 1869. 
Köninliches Kreißgerict. 
Der Kommilfar des Konkurfes. 
Plehn. 
Beendigung des a 
manns Eugen Berlin 


i. Dom., den 28. September 1869. 


KRönigliches len en Erite Abtbeilung. 


Remig. 
Proclam. 
» Na miflungenem Güteverfuche ift über den 
auf babier 


ber Konkurs erfannt und Termin zur Schulden » Liquidation und 
mündlichen * auf 


den 


an bie Konkurbma 


November 1869, Morgens 9 Ubr, 
in das Gerichtdzimmer Nr. ], 


anberaumt | in welchem fänmtliche Gläubiger ihre Anfprüde 


e bei Meidung des Ausſchluffes geltend zu machen 


und durch Vorlegung ber betreffenden Urkunden zu begründen, forie 


vorſchriftoᷣmaͤßi 
——— 


mündlich zu verhandeln haben. 
am 28. Seplember 1869 


Önigliches Uıntögerit, Wbtheilung I. 





Berfänfe, Berpachtungen, Submiffionen ıc. 
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Defanntmadung. 


| 
Die Reftauration auf dem Bahndofe der Ofbabn au Dri 
foll vom 11. Rovember d. 5. ab auf unbeflinumte Set for ben jahr. 


Pachtlu ſiige 


franlo, verfiegelt 


lichen — von 70 Thle. verbachtet werden, 
1 


wollen_ibre Offerten unter Belfügung ‚von Miteften 


über Qualififation und Führung 
| bie zum 25. Öftober cr.) Mittags 12 Apr, 


und mit der Aufſchrift 


»Dfferte auf Pachtung der Bahnbofs-Reftauration in Deriefen 
verfeben, an bie unterzeichnete Direktion einreichen. — 


Die Submi 
—F Einſicht offer 


5 °E Kopial 
r 


feed er liegen in unferem Eentral-Bureau 
4 werden aud auf portofreien, an unferen Bureau- 


orfteher, Kanzlei-Rath Lakomi hierfelbft, zu richt 
t * —R bierfelbft, zu richtenden YUntrag gegen 


omberg, den 1. Oktober 1869, 


— B 
ie Lieferung des Mäfchebedarfs pro 
waltungen und Lazarethe unjeres Corpbbereicht/ ale 


Königliche Direktion der Ditbahn. 


efanntmadun b 
1870 Far ‚die ®arnifonver- 


610 wollene Diden, 


40 


45 Fine Dettdedenbezüge, 
eine Kopfpoliterbezüge, 


70 feine Beltlafen, 


325 ordinäre 
2100 ordinäre 
2100 bo, 

100 orbinäre 
1975 ordinäre 
6415 orbinäre 
1560 Leibftroßf, 
1155 Kopfpolft 


140 Maar wo: 


120 Stüd we 





155 feine Handtüder, 


weiße Beitdedenbezüge, 

leinene blaubunte Kopfpolfierbezüge, 
baummollene blaubunte Kopfpolfterbezüge, 
weiße Kopfpolfierbezüge, 

Bettlafen, 

Handtücher, 

de, 

erfäde, 


f 100 gewöhnliche Stranfenräde, 
500 gewöhnliche Serankenhofen, 


lene Soden 


210 Baar baummollene Soden, 


ihe Halstücher, 


oll im Wege der Submiffion unter den im Sarnifonverwaltungs- 
Bureau bier und in Danzig, fomwie bei den Belagerunge-Lagaretb- 
| bepotö zu Graudenz und Thorn ausliegenden Bedingungen und 


11 Ubr, eingerei 


| Rormalproben verdungen werden. 
Die portofrei bis zum 20. Oktober & I8, Vormittags 


dien, auf der Adreſſe mit 


. »Submiſſion auf die Wäfchelieferung pro 1870« 
bezeichneten Offerten werden an dem genannten Tage und ber ange 


gebenen Stunde 
eröffnet werden. 
ſichtigt und ebenf 


in unferem Sciaäftslofal, Nofgärter Markt Wr. 1; 
Alle fpäter eingebenden Offerten bleiben unberüd- 
o folche, welche mit Beaug auf befondere, von ben 


8 


BER 
— 


3819 


refp. Unternehmern vorgelegte Proben — alfo mit einem in den Be 
dingungen nicht begründeten Vorbehalt abgegeben werben. 
Es bleibt den Submittenten anbeimgeftellt, in ihren Offerten noch 
een Ir ob refp. welde Quantitäten Wilde und au melden 
en 
er 


cit fi 


Es wird bierbei noch beſonders darauf aufmerffam gemacht, daß 


die Submifionsbedingungen, ſowie ng + Waͤſcheproben gegen die der 
früheren Jahre Mbänderungen erfabren baben. 
Königsberg; den 30. September 1869. 
Königlibe Intendantur 1. Arniee-Eorps. 
33833 
{ Üben 


MBäf cHiefzrung. 

— von 87 feinen Dedenbezügen, 191 feinen Kiſſen · 
bezügen, 217 feinen Bettlafen, 163 feinen —— orbinären 
bunten Dedenbegügen, 254 ordinären weißen Drdenbezügen, 786 or- 
Dinären bunten Mi ten 253 orbdinären weißen Kiſſenbezügen, 
6393 orbinären Bettlaten, 17 178 orbinären Handtuchern, 1519 wolle 
nen Bettdeden, 594 Strobfäden, 401 Leibmatragen-Hülfen, 1612 Ropf- 
polfierfäden, 227 Krantenröden mit Leinenfutter, 326 Rranfenhofen 
mit Leinenfutter, 404 Halstüchern/ 98 ‘Paar wollenen Soden, 2196 

aar baummollenen Soden, iſt ein Termin auf Mittwod, den 
0. Oltober db, J., Vormittags 11 Ubr;, im Gelhäftslofale ber 
ntendantur auberaumt. Qualifizirte Unternehmer werben erfucht, 
re verfiegelten, wit der Aufichrift »Submiffion auf die Wäfcheliefe- 
rung pro 1870« verfehenen Offerten bis zum %. Dftober d. I, Bor- 
mittags 11 Ubr, frantirt hierber eingufenden. Die Lieferungobedin · 
ungen; fo wie die Norm —— ſind bei den — — 
—4 in Eoblenz, Eöln und Saarlouis eingufeben. In den 
erten if zugleich event. beflimmt in Zablen anzugeben, ob und 
wie viele Mälcheftüde außerdem für andere Urmee-Eorps zu denfelben 
Dreifen Submittent noch zu liefern bereit fei und daß berfelbe von 
den Bedingungen Berner ‚genommen babe. Rachgebote werben 
nit angenommen, ebenfo diejenigen Offerten nicht berüdjichtigt, welche 
mit einem in den Bedingungen nicht begründeten Vorbehalte, beifpield- 
weife mit Bezug auf beiondere, von den refp. Unternehmern vorge 
legte Mufter abgegeben werben. Es wird barauf aufmerkſam Ks A 
daß außer ben vorjährigen neuen Rormalproben nunmehr ſolche auch 
für feine und orbinäre weiße Deden- und Stilfenbezüge, feine Bettlaten, 
Streobfäde und Kopfpolfterfäde eingeführt ind, Die bunten Deden- 
und Kiffenbegüge fönnen aus leinenem ober baumiwollenem Sto 
abrizirt werden, bei der Mahl bes zn... refp. ber ——— 
ung wird ber Preis beider Gattungen enlſprechend berüdlichtigt werben. 
Eobleng, den 29. September 1869. 


Königliche Intendantur 8. Armet · Corps. 


13365] 





Bebra-Hanauer Eifenbabn. 

Der Bedarf an melirten Steinfohlen ut Lolomotivfeuerung für 

die Bebra-danaurr Eiſenbahn im Tabre 1870, beflebend in 
180,000 Eentnern, fol im Mege der öffentliden Submiffion vergeben 


erben. 
Die deöhalbigen Offerten find portofrei und verjiegelt mit der 


»Submifften auf Lieferung von melirten Steintoblen zur Lofomotiv- 
euerung« 
bis zum Submiflionstermine, Donnerftag, ben 28. Dftober er., 
Bormittags 10 Uhr, an uns einzuſenden und follen alsdann in 
Degenwart ber ehwa erfhirnenen Vertreter ber Zecbenverwaltungen 
geöffnet werden. Später eingehende, oder ben Bedingungen nicht 
entfprechende Offerten, oder fol&e von Unter-Lieferanten, Agenten oder 
Swilhenbändlern bleiben unberüdiichtigt. 
Die Submiffiondbebingungen können gegen Erftattung der Koſten 
von un besogen werben. 


Caſſel, den 3. September 1869. 
Koͤnigliche Eifenbabn-Direktion. 
[3397] Main-Wefer Bahn. 


Belanntmadung. 





Die in ben Wertftätten ber Main-Wefer Bahn einſchließlich der 


in Gemelnfchaft mit der Heſſiſchen Nordbahn betriebenen Werkſtälte 


zu Caſſel gewonnenen Materialabfälle, ald etwa: 
1000 Etr. Schmiederifen, 


100 » @ufßeifen, 
100 » Drebfpäne;, 
20» tablı 
90 » Kupfer, 
3 » Mefling 


follen im Wege der Submilfion verfauft werden und if Termin dazu 
am Dienftag: den 26. Dftober d. J., 10 Ubr Morgens, im 
Bureau des Ober-Mafbinenmeitterd Vüte zu Eaffel angefcht. 
Die näheren Bedingungen werden von dem Gedachien auf vorto- 
freie Anforderung abgegeben. 
Eaffel, am 30. September 1869 


Die Königlide Direktion der Main · Weſer Bahn. 


fer außer dem obigen Bedarf; franlo Ubnabmeort zu liefern | 
nd. 





| fentirt worden E 





[3398] 
Hür das Königliche See ⸗Batalllon in Kiel foll der Bedarf v 
4500 Pfd. Soblleber, f ER 


10: Fahlleder 


Nindleder 

in Submiſſion vergeben werden. 

erzu Termin am 18. Oftober er., Bormittags 10 Uhr, 
im Bureau bed Batalllond, woſelbſt auch die Cieferungsbetin ungen 
zur Einſicht ausliegen, und die verfiegelten Offerten nebit Proben 
portofrei mit der uffehrift 
BER »Submiffton auf Leder⸗ 
einzureichen find. 


Die Eröffnung ber eingereichten Offerten erfolgt in Gegenwart 
ber etwa erfdienenen Submitterten zu der angegebenen Zeit. 
Die Lieferungsbebingungen können auf Verlangen gegen Erſtat- 
tung der Kopialien überfandt werden. 
Kiel, den 1. Dftober 1869. 
Königlibes See · Bataillon. 
(33%) 


Königlide Dftbahn. 


Die Anfertigung und Lieferung von 700,000 laufende Fuh ge- 
walzter Eiſenbahnſchienen fol im Wege ber Submifflon Shan 


tverben. 
Offerten bierauf find verfiegelt, portofrei und mit ber Nuffchrift: 
Submiffion auf die Side Yon Sfienen für bir Rönieinge 


ne 
verfehen, biß zu bem auf Mittmoß, ben 3. November b. J., 
Vormittags 11 Uhr, in unferem Eentral-Bureau auf dem Babn- 
bofe anberaumten Termine an uns einzureichen. 
Die Eröffnung der Offerten erfolgt zur bezeichneten Termin 
flunde in at der etwa periönlich erfchienenen Submittenten. 
en welche den Bedingungen nicht entſprechen, bleiben unberüd- 


ie Submiffiondbedingungen liegen auf ben Börfen zu Berlin, 
Breslau und Edln, ſowie in unferem Eentral» Bureau —— ur 
Einfiht aus, werden aud auf portofrele an unferem Bureaud et 
Fe Lalomi bierfelöft, zu richtende Anträge unentgeltlich mit- 
getbeilt. 
Bromberg, ben 23. September 1869. 
Koͤnigliche Direktion der Oſtbahn. 


Berlopfung, Amortifation, Zinszahlung u. f. w. 
“ine Öffentlichen ** 
[3334] SiegRheiniſchet Bergwerks-und Hütten; 
Bei der heute Ratigefundenen fünften planmäßigen Aulooum 
ei 
ber für baß laufenbe Jabr 1869 zu — 30 Stüd fünfpro engen 
Dbligationen unferer efelifgaft a Thlr, 200. — jede, find folgende 
Rumm 
* 6 





en an mworben: 
38. 174. 312. 314, 350. 353. 360. 483. 498. 506. 519. 553, 564, 
13, 628. 683. 701. 713. 769, 876. 894. 977. 1063. 1071. 1122, 
1304. 1305. 1386. 1388 und 1475. . 
Die a des Nomtnalbetrages biefer Obligationen erfolgt 
vom 1, jufi 2 .ab: nur R 
an unferer Befellihaftötaffe zu Friedrich Wilhelmshütte bei Trolöbof, 
bei dem U. ALL en ſchen Bantvereine 


»Banthauſe U & 8. Campbaufen in Eöln, 
»» > . D. von Re Hapkeufen 
»>» ’ Bleichroeder in Berlin, 
»» » feiffer & Shmibt in Braunſchweig, ober 
..» B vens & Zonen in Amſterdam 
egen — — der vorbezeichneten Obligationen und ber dazu ge · 
örigen, nicht fälligen Zinscoupons Nr. 10 


Der Betrag ber etwa fehlenden Coupons wird don dem Betrage 
der Obligationen gefürzt und aus Einlöfung biefer Eoupond verweñ ⸗ 
det, fobald ſolche zu Zahlung räfentirt werben. 

Die Verbindlichkeit der Geſellſchaft zur Bererung ber oben be» 
zeichneten Obligationen bört mit dem 30. Juni 1870 auf, 

Bleichyeitig wird barauf aufmerkfam er daß folgende in 
beren Fahren verloofte Obligationen noch nicht zur Einlöfung prä- 


‚878 jahlbar am 1. Juli 1867, 
» Mi ‚ » 1, Auli 1868, 
» 40 u. 510 » » 1, Juli 1869. 
Eöln, den 0. September 1869. 


Der Berwaltungsratb. 


Be 2 — 
Luͤbeckiſche Staats-Praͤmien-Anleihe. 
n Gegenwart zweier Notare ſind heute planmäfig die folgenden 
33 Serien von Obligationen der Anleibe ausgelooft worden: 

Mr. 100, 213. 409, 594. 602. 769. 793. 808, 998. 1540. 1618. 1659, 
1668. 1639. 179%. 2018. 2222, 2317. 2346. 2417. 3554. 3602, 
2669. 2763. 23310. 2905. 2961. 3018, 3034. 3307. 400, 3431. 

€ 


3449. 
Die Ausloofung der auf die Obligationen dieſer Serien fallen- 
rämien wird am 2, Janner 1870 jtattfinden. 


übed; den 1. Oltob 
Yübed, den 1. Oltober Das Finanz Departement. 


den 


4774* 


3820 


[3237] 


Grande Societe des chemins 
de fer Russes. 


Wir sind beauftragt, die am 1./13, Oktober d. J. fülligen Cou- 


ns der 

» 4iproz. Prioritäts-Obligationen 
obiger Gesellschaft mit Thlr. 12. 1. 9%, pr. Coupon vom Verfalltage 
ab einzulösen. 

Die Coupons sind Vormittags in den Stunden von 9 bis 12 Uhr 
einzureichen. ö 

Berlin, September 1869. 

Mendelssohn «& Co, 
Jäger-Strasse No, 51. 


Grande Societe des chemins 
de fer Russes. 
Sr 
Wir zind beanftragi, die am 1,13. Oktober d. J. igen Cou- 
pons der dproz. Prioritäts-Ohligntionem obiger Gesell- 


schaft vom Verfalliage ab einzulösen. Die Coupons sind Vormittags in 
den Stunden von 9 bis 12 Uhr einzureichen. 


Berlin, im September 1869. 
Mendelssohn & Co., 
Jäger-Strasse No. 51. 





— — 
Unfere Serren Ationäre werben bierburch erfucht, bie Einzahlung 
der no rüditändigen 60 ‘Drogen 

in 3 Naten & 20 Prozent oder 0 Thaler pro Altie, 


und zwar 
die erſte bis gr 8 November a. c, 
die ziveite bis zum 6. Degember a. c., 
die dritte bis zum 20, Degember a. e. 
im Eomtoir unferer Geſellſchaft, Breiteweg 14 bierfelbft, au leiften. 
Magdeburg, den 1. Oftober 1809, 


Der Auffihtörath 
ber chemifchen Fabrik Budan, Artiengefellichaft in Magdeburg. 
D, © Hoenfledt. 


[3391 








Maͤrkiſch-Poſener Eifenbahn. 


Die Aktionäre der Märtifh-Pofener Eiſenbahn · Geſellſchaft, welcht 
die ausgeſchriebenen Einzahlungen auf die von ihnen gezeichneten 
Aktien bisher noch nicht —— haben, werben bierburd 
nad Maßgabe des 6. 18 des Statut? vom 25. Diärz 1867 aufge 
ordert, nunmehr und fpäteftend am 15. November d. 7. die rüdjtän- 
inen Raten nebft geſeßlichen Berzunszinfen und der flatutenmäßigen 
Konventionalfirafe von 10 p&t. der rüdjändigen Raten bei dem 
Banquier der Geſellſchaft, F W. Kraufe et Comp. Banfgefhäft 
bier, Leipygerſtraße Nr. 45, einzugablen. 

Die Nummern ber Quittungöbogen, auf welde Einzahlungen 





reftiren, find bie folgenden: j 
1. Stamm-Ultien, 

6481 bie 6922, 6983 bis 6936. 6967 bie 6986. 7015 bis 7024. 7029, 
7030. 7033. 7034. 7037 bis 7042, 7045 bis 7067. 7072 bis 7111. 7120 
bis 7124. 7159 bis 7162. 7167. 7169 bia 7173. 7175. 7176, 7179, 7184 
bis 7187. 7200. 7201. 7203. 7204. 7207. 7212, 7213, 7216 bis 7223. 


13383] 


ber 
ürd 









Yctiva 
Gruben; Grundbefik- und Bau · Conto Thir. 


1 2307491 15 | 1 
2 [Mtobilien- und Utenfilien-Eonto ......  » 7921 17 | 4 
3 IUnkoſten · u. Wenwaltungsfoften-Eonto » 16,006 — 
4Intereſſen · Conto ..... 16,171] — | — 
5 MMtafdiinen-Eonte aueccseesseneeseneren b 74148! 22 | 7 
6 HEaffa-Eontd. seesnonununessonnnnnnenere » 1,118} 19 | 11 
7 1Wechfel-Eonto ....2uusenneeeseneeren en r 1,115) 11 4 
8 IKoblenlagerEonto .. r Tall 71 6 
9 Diverfe Debitoren ER s 14,4511 21 3 


zblr ‚4151 24 1 — 


daß in der am 27. September e. ſtattgefundenen orden 
Verwaltungbraths · Mitgliedes, Gemwerken ©. Uf 


Bei Veröffenttihung vorftehender Bilanz bringen wir zugleid zur Senntniß: 
i tlichen General- Berfammlung an Stelle des mit Tode abgegangenen 
Amann, der Kaufmann 9.9. Shlihter in Münfter gewählt und das flatutgentif 


. Bilan 
Bergbau-Attien-Gefellfcaft »Marfe 
en Zeitraum vom 1]. Auli 1868 bis 30. Juni 1869. 


| 


7225. 7235. 7286 bis 71. 7322 bis 7347. 7358 bis 7373. 7404 bis 
7409. 7436 bi8 7445. 7556 bis 7561. 7592 bie 7595. 7622 bie 76%, 
7664 bis 7669. T6R2 biE 7685. 7702 bis 7713. 7716. 7717. 7755 bis 
7760. 7763. 7772 bis 7775. 7780. 7781. 7807. 7B21 Dia 78%. TEAK, 
7849. 785%, TR5G, 761. 7862, TSTI DIE TRSL. 8022 bis Bold. SI74 
8175. 8255. R256. 822, 8206 bid 8274. SOS1 DIE 826. IL bis 830L 
&310 DIS 8326. 8337 bis 8347. 8350 bis 8357. RO bis 8305. Sal 
bie 8375. 8382 bis 8419. 22, 823 bis 8430. 8452 8457 bie Buch, 
8483 bi8 40. 8508. 8504. 510 bis 8533. 8542 bis 8547. 8552 bie 
8579. 8582 biß 8674. 691 bis 8718. 8740 bis BEL0. 83 bis SIKO, 
BO bis 5932. BIMS bis 8977. 9002 bis 9025. MO bis 9067. M72 
bis 9089, 9100. 9101. POL bis 9107, 110 bis 9127. 9136. 9137. 
IH bie 9147. 9152 bie 9157. 910 bis 1200. 924. 1225. 1228 bie 
— 


1. Stamm-Brioritätsaftien. 

3241 bis 3461. 3467. 3478 bis 3457. 3502 bis 3506. 3500, 3511, 
3513 dis 3515. 3517 bis 3519. 3521 bis 3629, 3533 bis 3563. 3557, 
3576. 3530. 3531. 350. 3502 bis 3595. 3597 bis 3601. 3627 bis 36%. 
3645 bis 3654, 3660 bie 3664, 3650. 3681. 3684. 3696 bie 3700. 3756 
bis 3758, 3774. 3775. 3789 bi8 3704. 3810 bis 3812, 3819. 33%, 
3829 bis 3834. 3836. 3852 bis 3854. 3858. 3809. 3876 bie 3578. 3888, 
3395. 300. 3901. 3970 bie 3080. 40416. 4086. 4097. WO bis UN, 
4005 bis 4098. 4103 Bid 4110. 4116 bis 41. 4122 bis 4125. 4127 
bis 4120. 4131 bis 4134. 4138 bis 4156. 4157. 4161 bis 4171. 4174 
bid 4178. 4187 bis 41M. 4196. 4199 bi& 4210. 4215 bis 4217, 420 
bis 4233, 4235 bis 4271. 4280 bis 4291, 4332 big 4330. 4342 68 
4374, 4379 bis 4385. 4390 bie 4404, 4417 biö 4428, 4441 bie 449, 
4452 bis 4460. 4466. 468. 4460. 4471 bie 4479. 44. 48. 440. 
4492 bis 4494. 4515 bis 4520. 4528, 4530 bis 4539. 6001. 6002, 

Berlin, den 33. September 1869, 

Der Verwaltungsrath 
der Markiſch · Poſener Eiſenbahngeſellſchaft. 


Verſchiedene Bekauntmachungen. 
3394 — nung 
er Bürgermeiſterpoſten in biefiger Stadt iſt vafant und 
foll baldigkt wieder befeht werden. Mit demſelben iR ein Gehalt von 
eintaufend Thalern jährlich verbunten, wofür die Syndikatsgeſchäfte 
mit zu übernehmen find. Wir fordern qualifizierte Bepwerber auf, ſich 
bis zum 15. Dftober er. bei dem Stabtwerordnetem-Vorlicher Herm 
Martini zu melden. . 
Grünberg i. Schl, den 2. Dftober 1869. 
Die Stadtverordneten-Berfammlung. 


[30641] ’ 

Die Aktiengejellichaft „Hirudinea“, Wttiengefet- 
haft für Blutegelzucht in Deutſchland, iR dutch Beſchluß der Aktionäre 
in ber am 29, vd, M. ftattgefundenen Beneraiverfammlung aufgelöft 
worden. Die Gläubiger der Gefelfchaft werben hierdurch aufgefordert, 
ae Anfprüde bei den unterzeichneten zu Liquibatoren gewaͤhllen 

erfonen anzumelden. 

Berlin, den 17. Juli 1869, 

»Hirudinene, Altienge FREIEN Blutegelzucht in Deutſchland in liq, 


h tin; 
Stallſchreiberſtraße 3l. 


[3387 
Unter Bezugnahme auf $. 13 dei Allerböchft beftätigten Statuts 
ber Oſtyreußiſchen landicaftlihen Darlebnöfaffe zu —— 
ale, ( . p. 738 ff.) wird biermit veröffentlicht, daß u 
deren I. Borftandöbeamten Herr Dramburg und zum II. Worftands- 
beamten Herr Reimer laut nctarlellem PBrotofoll vom 14. Auguſt e. 
gewäblt worden. zu Halle vorübergehender Behinderung eines ber 
— Vorſtandobeamten iſt Herr Friedrich Hugo Mobert 
uhr ermächtigt worden, ſtati des Behinderten gemeinſchafilich mit 
dem = — gebliebenen Borftandsbeamten die Darlehnslaſſe 
zu vertreten, 
Königäbern: den 1. Oftober 1369. 
Der Bermwaltungsrarh der Ofipreuß. landſchaftlichen Darlchnätaffe. 


zu Dortmund 










Kants usuamhrntereer 


aus dem Berwaltungsrathe febeidende Mitglied Herr Kaufmann E Hüffer in Müntter wiedergewählt worden; der Verwaltungstath 
daher auß den Herren Volt-Direftor Barmefeus, Hittergutöbeftger Th. Schulze Dellwin, Kaufmann Ed. Hüffer, Rittmeifter 


Bbil. von 


apen und Kaufmann I. D. 
daß der — 


den Hertn 
gewählt und feinem G 
Dortmund, den J. Dftober 1869. 


chlichter beitebt; 
arnefeus zu feinem Vorjigenden, den Herrn Schulze Dellmwig zu deſſen Stelfvertreter 
häftsfübrer, Herrn € A. Oppermann, die im 8. 31 des Statuts gedachte Unterfchrift übertragen bat. 


Der Verwaltungsrath ber Bergbau · Altien · Geſellſchaft Marke, 


Barnefeus, 


Schulze Dellwia Ebd. Hüf 


üffer von Papen J. H. Schlichter. 





CT Preußifcher FH 


Yuiertionspreis für ben Bann reußtſchen Stzais - Aeırigers: 





— | — 
Staats- ⸗ Anzeiger. 
M 233. Berlin, Dienſtag den 5. Oktober Abends 1869. 











Se. Majeſtät der König haben Allergnädigſt gerubt: | Borbeplag 13 Thle.; Für Tour und Retourbillets, 14 Tage 
Dem preußiihen Konſul Dr. Bamberg zu Paris und dem | gültig, 1. Plag 75 Thlr., U. Platz 5 Thlr. 100 Pfund Reilc- 
Land · Dechanten und Ober-PBfarrer Henne zu Jülich den Rothen | gepäd find frei. 
Adler-Orden britier Kaffe; dem Ingenicurhauptmann a. D. | Berlin (Stettiner Bahnhof) und in Sifettin werben 
5 nning zu Budau bei Magdeburg, dem Wege-Bau-Inipeftor | direfte Billet® für die Touren bis Stodbolm und bis Gothen- 
aurath offen zu Wiesbaden, dem Dekan, Propft und ; burg außgegeben. Auf dem gedachten Bahnhof in Berlin werben 
Kreid · Schul · Inſpeltor Fa bisz zu Oftrowo, bem Geheimen ferner birefte Billets für bie Tour bis Malmor, jo wie Tour- 
Kanzlei Sekretär Mat im SKriegd- Minifterium und dem | und Metourbilletö, 14 Tage gültig, au Reifen zwiſchen Berlin 
farrer Raltboff zu Rubrort im Kreiſe Duidburg ben | und Malmoe außgegeben. 
then Adler« Orden vierter SKlaffe; dem Kirchen- Vorſteher, Linie Kiel Korſoer. Die UWeberfahrt erfolgt in 6—7 
Kaufmann und Gutäbefiger Holzendorff zu Drengfurth im | Stunden, Die Fahrten finden in beiden Richtungen täglich ftatt. 
Kreite Raftenburg ben Königlichen Kronen-Orden vierter Klafle; | Abgang aus Kiel täglich 1235 Uhr Nachts nady Ankunft ded 
dem evangeliihen Pfarrer Kodel zu Möringen im reife | lehten Zuges aus Altona (Harburg, Hannover, Eöln) vefp. 
Ranbow das Kreuz der Ritter des Königlichen Hausordend | aus Hamburg und Berlin. Ankunft in Korſoer am nädften 
von Hohenzollern; ſowie dem Kantor, Organiften und Schul | Morgen gegen 7 Uhr. Anſchluß an den —— nach 
lehrer Koehin 1g iu Hafeftrom im Landkreiſe Rönigäberg i. Pr. | Kopenhagen und Weiterfahrt nad Nyborg. Ankunft in Kopen- 
ben Adler ber ten Klaſſe deffelben Ordens; und hagen 10 35 Uhr Vormittags, Ankunft in Nyborg Il Uhr Bor- 
Dem Kreidgerichtö « Sekrelär Kayſer In MWollftein den | mittagß,. a4. aus Korſoer täglich 10 5 Uhr Abende 


aralter ald Ranzlei-Rath zu verleihen. | Ankunft de® leften es aus Kopenhagen ; Ankunft in Fr 
J ae am ndäten a ag 5 ur. dach um 5 «s Ube 


en, 

| ‚nad. ‚ —— 

he r .. Mntumft in mbur 

MUSSBERIIML: Dans | 845 Up 8 An in Sannover 234 — 

Se. Majeftät ber König haben un Namen bes Nord- | Ankunft in voln 9 Utr Abende. Perfonengeld zwiſchen Kie 

—— Bundes: 1) den biäherigen oldenburgiſchen und und Korioer: 1. Platz 3% Thlr. Pr. Ert., Deplag 13 Thlr. 
b hen Konful Chriſtian Kübling zu Hull zum Konjur Pr. Courant. 

bes Morbdeutihen Bundes, fowie 2) den biäkerigen preußifchen Linie Gübel-RKopenhagen-Malmoe Die Ueber 

BieKonful Eduard Millar zu Montrofe, 3) den — abrt Wwiſchen Kübel und Kopenhagen erfolgt in 14 

preußischen Bige Konſul ©, 5. Wan hill zu Poole, 4) den bis. 16 Ehunden. Die Fahrten finden in beiden tungen 

berigen preuftichen Bige- Konful U. ®. —— Beriid, | dreimal wöchentlich ftatt. Abgang aus Lübel Sonntag, 

5) den biöherigen preußiichen und ——— ige» Konful | Mittwoch und Freuag Nachmuiags nach Ankunft dee um 

Alez, Robertfon zu Peterhead, 6) den biperigen preußischen | 7 45 pr Morgens aus Berlin aßgehenden Eifenbahnzuges; 

nr Wera Norman euer — ——— und ben | Ankunft in Kopenhagen Montag, Doͤnnerſiag und Sonnabend 

biöherigen preußiihen Vize - Konful D. Eoghill zu Wil, zu | Morgens. Weiter abrt von Kopenhagen nah Malmoe Bor- 

Bize · Konjuln des Norddeutihen Bundes am den bezeichneten | mittags. Anſchluß in Malınoe an den um 2 Uhr Nadmittags 

5 entlich 8) ben, biöberigen preußiſchen Bize-Konful | apgehenden Ehenbahngug nad Slochoim. Abgang aus 

b. 5. Bentbam zu Sheerneß zum Bige- Konful de& Nord | Malmoe Montag, Mittwoch und freitag Bormittage. 

deutſchen Bundes für Sheerneß, Nocefier und Zaweröham zu | Meiterfahrt von Kodenhagen 2 Uhr Nachmittags. Ankunft in 

ernermen geruht. | ._ DIERROR : Zeyi ag und eg Morgens zum 

44 Anſchluß an den um 7 Uhr Morgen® na erlin abgebenben 

Dem Kaufmann Leo Molinari in Breslau ift Namens \ Eifenbabnzug. Perfonengelb willen Lüdeck und ale en: 

des Norddeutſchen Bundes das Erequatur als Königlich itar | ütte 6 Thaler, I. Salon 5 Thlr. 8 Sgr., II. Salon 3 Fir 

lienischer Konſul dafelbft ertheilt worden. 2 Sar., Dedplak 2 Xhlr. 8 Ser. ne E 

ve N Linie Kiel-Ehriftiania direft. Die Uecberfahrt erfolgt 

Belanntmadbung. ‚in 41-42 Stunden. Die Fahrten finden in jeder Richtung 

Poſt · Dampfſchiffverbindungen mit Schweden, Dänemart einmal woöchentlich ſtatt. Abgang aus Kiel jeden Sonntag 

und Norwegen. 124 Y% —* berg er zu A ee) — — 

4 : . ; ‚ funit ehten Zuged au ona reip. Hamburg x. Ankun 

* — —— Palmer ge I x: Fiat in Sein jeden Dienftag 6 Uhr Nachmittags, db ang aus 

weimal wöchentlich fiatt. Abgang aus Stralfund: Chr im € jeden Donnerftag 9 Uhr Vormittags. funft in 


















t Kiel jeden Sonnabend früh zum Anihluß an ben Frühzug 
a ar ran 9 a: Mess br ‚ nad Altona reip. Hamburg. Perfonengeld zwichen Kiel und 
Freitag zum Wnfhluß an den um 2 Uhr Nadmittags ab- Banana: I. Plat 15 Thlr, U. Plaß 10 Tplr, III. Plap 
— en u Sonst ee pr * Auf den Linien Strallund-PMalmoe, Kiel ⸗Korſoer und Kiel- 
funft ded elzuges aus Stodbolm; Antunft in Stralfumd: | Epriftiania courfiren bie von den betrefienden Poftverwaltungen 
Dienftag a Eonnabend zum Anfhluß an den um | Apr | Angeftellten Poſt Dam im e, auf der Linie Lübel-Kopenbagen- 
Rachmutags nach Berlin abgehenden Eitzug. — Bei —— ee der 

Durch die Poſt· Dampfſchiffahrten * * men iin Berlin, ben 5. Oftober 1869. : 





Malmoe wird im Anſchluß an bie — 
ende en courfirenden Dampffeiffe ugfeidy eine günftige — 


ng mit Danemark geboten. Perſonengeld pa 
Stralfund und Malmoe: I, Plak 44 Thir., II. Plap 3 Thir., 
478 
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Minifterium ded Innern, 


Beltanntmadung. 
Im Berfolg meiner Belanntmahung vom i 
werben die Herren Mitglieder der beiden Haͤuſer des Landtages 
dierdurch ergebenft davon in Kenntniß gelegt, daß die Eröffnung 
des auf den 6. d. M. einberufenen Landtages an biefem Tage 
Bormittagd 1 Uhr im Weiten Saale be8 rg Schloſſes 
erfolgen, und daß zuvor Gottesdienſt um 114 Uhr in ber 
Shloftapelle für die evangeliichen, um 11% Uhr in der St. Hed- 
wigb · Kirche für bie katholiſchen Mitglieder ftattfinden wird. 
Berlin, den 4. Oftober 1869. 
Der Miniiter des Innern. 
In Vertretung: 
Bitter. 





der geifilihen, Unterrichts und Medizinal » Angelegenheiten 
Dr, von Mühler, aus Pußar. 


Michtamtliches. 


Preußen. Berlin, 5. Oltober, j 

Majeftäten empfingen heute in Baben Se. Hobeit den Fürſten 
Earl von Rumänien, und binirten mit den Großherzlich babi- 
ſchen Herrihaften und dem Großherzog von Sadjen bei dem 
Grafen Chreptowitſch auf feinem Landſiß. 
Reiſe geftern Vormittag um 11 Uhr in Darmftadt ein und 
wurde auf dem Bahnhofe von Ihren Großberzoglid König. 
lichen Hobeiten dem Prinzen und ber Pringelfin Ludwig empfan- 
en, welde Se. Königliche Hobeit auf der Weiterreife bid Bene- 
Beim begleiteten. Se, ‚Broßberzoglähe Hobeit Prinz Ludwig von 
Helen wird in Venedig mit Sr. Königlichen Hoheit dem Kron- 
prinzen zufammentreffen, um Hoͤchſtdenſelben auf der Reife nach 
dem Drient und zu: Eröffnung des Suezkanals zu begleiten. 


— Das Staatd-Minifterium trat heute unter Vorfig 
bed Finan 
Situng en: 

Hannover, 4. Dftober. In ber VorpeReigen 9. Sigung 
bes bannoverfden rovinzial-Landtags wurden bie 
aus dem Landtage ſcheidenden Mitglieder ausgelooft. Es 
folgte die Wahl eined Schat - Raths und zwar junächſt die 
Mahl eines erfien Schaf» Rathö; biefelbe fiel auf den Schaf- 
Rath Hugenberg. Bei der dann folgenden Wahl eines zweiten 


22. vd M | damit verbundenen Verkehrb⸗ Fabrikations und Debitdanftalten 





Se. Königliche Hobeit der Kronprinz traf auf feiner 


- Minifterd Freiherrn von ber Heydt zu einer | 


Schaf-Rathes fielen die meiften Stimmen auf ben Obergerichts- 


Rath Müller. 

Bei der zweiten Berathung bes Hrinanzetats für 1870 wur- 
— Beihlüfje der erſten Berathung im Weſentlichen 
wiederholt. 


Breslau, 4. Oltober. 


er General Bogel von Falckenſtein bereits 
am 29. September wieder abgereift. — Der Kronprinz und 
die RAronprinzeffin von Dänemark werden heut er 


wartet. 

Kiel, 4. Dftober. (K. Eorr) S. M. Kanonenboot erfter 
Klafie »Meteor« verläßt heute ben biefigen Hafen, um 
Station in ben weftindiichen Gewäflern zu nehmen, S. M. 
Korvette »Arconas wird morgen bie Fahrt nad) Suez antreten. 
Nach — feier in Sueg wird Die Korvette ben 
Winter über in ftindien ftationirt werben, 

Coln, 4. Dftober, 


mit dem nadmittägigen 5 Ubr-Zuge rheinaufwäris. 
Sachſen. resden, 2, Oftober. (Dr. Jour.) 


Bon Schloß Muskau wird ber | 
»Sclef. Big ——— Der Fürſt Wilhelm zu Wied ift | 
am 1. Dfto er, 


: —— — — —— EB, 
Angekommen: Se. Excellenz der Staats und Minifter | 


1868/69. Hiervon fommen 8.207,59 Thlr. auf. die Nußungen 
des Staatövermögens, ald 1,884,196 Thlr. von den Domänen 
und andern Befigungen,4,184,370 Thlr. von den Regalien und den 


infl, der Staatdeilenbahnen, und 2,139,025 Thlr. find Kapitals- 
nußgungen und Abminiftrationseinkünfte Die Mehrucran- 
ſchlagung beträgt bier 1,153,154 Thlr. Die Steuern und Ub- 
gaben find mit 4,366,800 Thlr. veranſchlagt (gegen den Bor- 
anſchlag ber Jahre 1868/69 mehr: 177,520 Tlr.), und pn 
N Grunditeuer nad 9 Bfennigen von der Einheit 1,625,200 
Thaler, 2) auferordentlider Zuichlag zu derielben nad 1Pf. 
auf jede Steuereinheit 187,000 Thlr.; 3) Gewerbe- und Per- 
fonaljteuer 1,106,000 Thlr., 4 außerordentlider Zuſchlag 
zu bderielben nab Höhe von *, eined Tahrekbetrages 
452000 Thaler; 5) Zölle und Berbraudsfteuern 567,600 
und 6) Stembelfteuer 426,000 Thaler, — Die 
Sunme des Staatdaufwanded beträgt ebenfalld 12,574,3M 


‚ Thir., und zwar 12,444,937 Thlr. normalmäßig und 129,457. 


' malmäßi 
Beide Königlide | 





König und die Königin haben nad der heute erfolgten Auf- | 


ebung des Sommerboflagerd zu Pillnit das Schloß Weeſen- 
ein, die Prinzeffin Amalie bas ed Königliche Refidenz- 
chloß bezogen. — Der Prinz und die Prinzeffin Georg find 


heute früb nad ber Schweiz — 

Das mittelſt Ullerhöhften Dekrets vom 27. Seb- 
tember d. I. den Ständen und zwar zunädft ber Smweiten 
Kammer Augegangene Stantöbudget auf bie Tahre 1870 und 
1871 jet Ut in fünf Haubttheile, deren erfter sub A. das 
ordentliche, ber zweite unter B, ein außerordentlicheb Budget, 
ber dritte unter C. bie Spezialetat8 zum ordentlichen Budget, 
ber vierte sub D, Erläuterungen zum Her und ber fünfte 
unter E. Nachweiſungen über die Erträgniſſe der Staatdeifen- 
bahnen enthalten. ad da8 orbentlidhe Budget anlangt, fo 


find die Staatseinfünfte auf jedes der beiden Etatdjahre 1870 | 





und 1871 auf 12,574,394 Tplr, veranſchlagt, und zwar ift Diele | 


Summe um 1,330,674 Thlr. höher ald der Boranichlag der Jahre 


Thlr. tranſitoriſch, 7,663 Thlr. weniger ald in ber ver 
floffenen Finangperiode 1868 und 1869. Dieſer Aufwand ver- 
theilt ſich folgendermaßen: es fommen 1) 6,118,574 Thlr. nor» 
und 1400 Thlr. tranfitoriih auf allgemeine Staate- 
bebürfnifie, al® 3. ®. Unterhaltung des königl. Haufes, Berzin 
fung und nme ber Staatbſchulden, Landtagsloſten u \.w.; 
2) 9,4 Thlr. normalmäßig und 2400 Thlr. tranfitoriih auf 
das Gelammt-Minifterium; 5) 651,547 Iblr. ns 
5891 Thlr. tranf. auf das Departement der Auftig; 4) 1,127,083 
Thaler normalmäahig und 21,250 Tblr. tranf. auf das des In 
nern; 5) 529,009 Thblr. — und 8648 Thlr. tranſ. 
auf das der finanzen; 6) 548,725 Thlr. normalmäßig und 
52,101 Thlr. tranf. auf das des Kultus und öffentlichen Unter 
richte; 7) 54,540 The. normalmäßig und 11,467 Thlr. trani. 
auf da& ber —— 8) 1,905,000 Thlr. 
normalmäfig auf die Ausgaben in Bezug auf den Norddeut 
ſchen Bund; | 404,616 Thlr. normalmäsig und 8500 Thlr. 
tranfitoriidhy auf den Wenfiondetat; 10) 976,350 Thlr. normal. 
mäßig und 17,800 Thlr. auf den Bau-Etat, und 11) 100,000 
Thaler auf den Reiervefond. — Im außerordentlichen Budget 
unter B. find 6,595,100 Thle, zu beionderen Ausgaben 


' poftulirt, welche aus den verfügbaren Beftänden des mo- 


bilen Staatdvermögens gededt werden follen. — Aus ben 
Erläuterungen ar Bubget erhellt, das diefe Theilung in ein 
ordentliches und ein außerordentliches Budget wiederum ein- 
eführt worden ift, nachdem diefelbe bei den Budget? der letzten 
zinangberiode in Wegfall gebracht worden war, um burdy dies 
jeibe vor Allem die Beantwortung ber überaus wichtigen frage 
u erleichtern, »welde von den Ausgaben des Staats aus ben 
aufenden Einnahmen der Berwaltung_be —* und daher der 
re en Generation allein zur Laft fallen, und welde 
urd) Anleihen gedeckt und daher zugleidh mit auf die Schultern 
ber Nachwelt geroälgt werden follen, weil fie audy dieſer einen 
bleibenden VBortbeil gewährene. Died erſcheine gegenwärtig um 
fo wünjdyenäwertber, als es auch diesmal nod nicht möglich ge 
welen jet, bie von dem lehßten Landtage —— — 
u ben Grund euern, fo wie zu den Gewerbe und Derional- 
Neuen in enfall zu bringen. n das außerordent- 
ihe Budget find demgemäß nur ſolche Ausgaben auf 
enommen worden, durch beren Berwendung fubitan- 
ielle und bleibende Gegenwerthe für das Staalövermögen 
—— werben, weldye entweder geradezu als wer- 
ende Kapitalanlagen - anzufehen find, oder wenigftens dem 
Staate in anderer Weiſe auf eine längere Zeit hinaus Mugen 
und Bortheil verfpreden, fo dah das Staatövermögen durch 


— 


dieſe Verwendungen nicht eine Verminderung, ſondern nur 
Geſtern paſſirte der Graf von 
Flandern unjere Stadt. Derfelbe fam von Brüffel und ging | 


eine Veränderung in feinen Beftandtbeilen erleidet. 


—* Bezüglid 
der widtigen Frage, melde 


eftände des mobilen Staate- 


| vermögend zur Beihaffung, der erforderlihen Geldmittel zu 
Der | 


verwenden jein würden, wird darauf hingewieſen, 2 au 
den neuen Staatseifenbahn- Bauten die auf dem eiche 
vom 26. Juni 1868 berubende 4progentige Anleihe von 
20 Millionen Thalern beftimmt fe, und daß aud zu 
Dedung. bed übrigen Bebürfniffed von den zum mobilen 
Staatövermögen —— Effekten gleichfalls nur 4pCt. Staate- 
ſchulden · Kaſſenſcheine früherer Unleiben verfügbar ſelen. Da nun 
der Cours dieſer Staatöpapiere nad und nad dermafen ge 
funfen, daß es nur mit unverhältnifmäßigem Berlufle für die 
Staatbkaſſe möglich fein werde, den Bedarf des auferordent- 
lien Budgets durch deren Verkauf zu beihaffen, fo würde 
jedenfalls an fi ber baburd erwadyiende Eourdverluft nebft 
etwaigen Provifionen und Speſen im auferordentlihen Budget 
bei deſſen definitiver Feſiſtellung unter dem Aufwande nod 
mit zu_berüdfichtigen, und Tr die Summe des Bedarfs 
in der Einnahme mweientli zu erhöhen fein. Die Regierung bat e8 
ſich jedod vorbehalten, über dieſe wichtige Frage den Kammern 


‚ nod eine befondere eingehende Mittheilung zugeben zu laflen. 
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Das Finanzgeſeß auf die Jabre 1870 und 1871 fegt dieEinnahmen 
und Ausgaben aufdie oben bemertten Summen feft, und beitimmt, 
daf zur Deckung bed Aufwandes für den ordentliden Staatd- 
bausbalt außer den den Staatbkaſſen im Uebrigen bubaetmäßig 
zugemiefenen Einnahmen, auf jedes ber Jahre 1870 und 187 
den geleglihen Borichriften gemäß zu erheben feien: a) bie 
Grundfteuer nad 9 Pfennigen von jeder 
auferorbdentliher Zuſchlag zur Grundfteuer nad 1 
jeder Steuereinheit; c) die Gewerbe- und Perſonalſieuer; 
außerordentliher Zuſchlag zu berfelben nah Höhe von *, 
eined ganzen Jahreäbetraged; e) bie Schlachtſteuer, ingleichen 
bie ebergangäfteuer von vereindländiihem, und die 
Berbrauhäabgabe von vereindausländiichen Fleiſchwerke, 
und f) bie Stempelfteuer. In den Motiven ſpricht die Negie- 
zung die Erwartung aus, daß es in Folge der auf einen frü- 
Bere Termin als fonft erfolgten Eröffnung des Landtags mög- 
ich fein werde, bad befinitive Finanggefeg nod vor Beginn ber 
neuen Finanzberiode mit den Ständen zu verabicieden und 
zur Publikation zu bringen. Diefelbe bat daher von gleich- 
eitiger Het rn eines proviſoriſchen Finanzgeſetzes, wie bie- 
be either üblid) geweſen, dieſes Mal abgefeben. 

Coburg, 3. Dftober. Der Herzog ift nad Schloß 
a | zu einem längeren Aufenthalt abgereift. 

UAnbalt. Deflau, 3. Oltober. Der Erbprinz und 
bie Erbprinzeffin find gejtern Abend wieber von bier nad 
Ballenftedt zurüdgelehrt, um daſelbſt noch einen Btägigen Auf- 


enthalt au nehmen. . 

. eineusung Rubdolftabt, 3, Dftober. Die Fürft- 
liche Regierung bat dem verſammelten Landtage in Betreff bes 
Staatshaushalts · Etats folgende Eröffnung gemadt: »Die Ber- 
pleisung wilden Einnabme und \ 
ebbaften Bedauern ein fehr erhebliches Defizit, 
1870 auf 55,656 Fl., pro_ 1871 auf 108,432 Fl. pro 18572 auf 
65,783 Fl. alfo für drei Jahre auf 224,871 Sl. beaifiert« Um 
die Mittel zur Dedung zu beichaffen, proponirt die Regierung 

ufchläge von 50 pEt, auf die Klajjen- und —— Ein · 
ommenfteuer, auf die Grundſteuer und auf die Gerichtsſporteln. 
._Renb. Greiz, 3. Oltober. Die neuefte Nummer der 
biefipen Geſeßzſammlung enthält eine, die Kompetenzverhältniſſe 
tegeinde lan liche Au führung verordnung zur Gewerbe 
Ordnung bed Morddeutihen Bundes. Hiernach enticheibet bie 
in 88. 16—25 ıc. der Gewerbe-Ordnung erwähnten Angelegen- 
beiten in erfter Inftang eine aus dem Landrath ald Borfigen- 
den und 4 vom Landesherrn auf 3 Jahre ernannten —2— 


welcheb ſich pro 


unter denen mindeſtens ein Rechtskündiger und ein Angeböri- 
ger ded Handels: und Gewerbeftandes fi befinden ſoll, zuſam · 
mengeiegte Rommilfion, in zweiter Inſtanz die Sandeöregie 
rung. — In ber gleichzeitig erlaffenen DieglErungoro iaung 
ur Ausführung ber Gewerbe - Ordnung ift u. A. beflimmt, 
aß die vollftändige Durdführung der —— ber Ge: 
—— in Betreff der in Fabrilken beſchäͤftigten ſchul · 
pflichtigen Kinder erſt mit dem 1. Oltober 1870 eintreten ſoll. 

Seen. Darmſtadt, 4 Oktober. (Darmft. 3.) Auf@rund 
bes Artikels 8, 8. 2 des Sollvereinävertrags vom 8. Juli 1867 if 
ber Minifterial-Sefretär erfter Klaffe in Großherzoglichen Mi- 
nifterium der (Finanzen Ottmar Göring mittelft Allechöd- 
ne Enticdliefung vom 28, v. Mi. zum dritten Großherzog 
ichen Bevollmädtigten in bem Bundesrathe des Zollvereind 
— neben dem —** lichen außerordentlichen Geſandten 
und bevollmachtigten {ni 
Geheimen — Hofmann, ſowie neben dem Groß- 
—— eheimen Obet · Steuer · Rath Ewald — ernannt 
morben. 

Baden. Sarlörube, 3. Oftober. 
Sitzung ber Erften Kamnmer am 1. d. M. 


usgabe ergiebt zu unferm | 


er am Königlih preußiſchen Hofe | 


n ber öffentlichen | 
ielt in der Adreh- | han a Gegenfän 


| 


teuereinbeit; b) eim | 
fennig von | 
) ein ı 








bebatte der Minifterial-Präfident von Freydorf in Ermwiderung | 


auf die von bem Grafen von Berlidingen als Bertreter ber 
Minorität der Adreffommilfion audgelprodenen Anfichten eine 
Rede, welche, nad ber »Karlör. Zig.«, folgenden Wortlaut hatte: 

Es ift Angefihts wiederholter Kundgebungen vom Throne, von 
ber Banf ber Dtinifter und früberer fah einftimmiger Befchlüffe beider 
86* des Landtages 9. überflüffig , die Berſicherung zu wieder · 

olen, baf wir fortan be 
ded Südens mit dem Norden Deutſchlands zu verwirtklichen. 

Mir werden's erreihen. Mir baben in unfern Fer aelchen, 
daß Italien eine ſtraffere Einigung fertig gebracht bat, als bie, melde 
wir anftreben, einen Einbeits-, nicht nur einen Bundesftaat. Italien 
bat bieß Ziel erreicht, unter Führung eines Rönigd, der urfprünglich 
nur über 44 Million Einwohner herrſchte; «8 bat dies Ziel erreicht, 
obgleich «8 ſich fiir feine Beftrebungen nur auf dad Recht der Natio- 
nalität berufen fonnte. 

Deutfhland ficht an Macht und an nadhaltiger Kraft bei Bol« 
teö nicht binter Itallen zurüd. Während Italien 1000 Jahre rüd- 
wärts niemald ein Einbeitd- oder auch nur ein Bunbeöflaat war, 
fann fi Deutſchland auf eine Geſchichte von 1000 Jahren berufen, 
in denen ed eim deutſches Reich, dann einen Bunbesftaat bildete. 


Während Italien, um zu feiner Einheit zu gelangen, einen Ber- | 


Norddeutſchen Bunde 
ebt fein werden, bie nationale Einigung | 


| 


I 
l 





trag _neueften Datums, den Züricher Vertrag, verl 
bie erjöge von Modena, Tostana und Parma wieder in ihre Hechte 
einfeßte, Sr. Heil. dem Papft einen Theil feines Gebiets zurüdgab 
und einen Staatenbund unter feinem Vorſiß errichtete, ftehen unferen 
Beftrebungen feine Berträge entgegen, vielmehr die neueften Verträge 
von Nifolöburg und Prag zur Seite, melde ausdrüdlih von einer 
neuen ®eftaltung des ganzen Deut lands, mit Ausſchluß Defer- 
reichs, fpreden und die nationale Einigung bed Südens mit dem 
Norden Deutſchlands ausdrücklich in Ausfiht nehmen. 

Alfo, alien ift troß aller diefer Hinderniffe zum Einheitsftaat 
—* edrungen. Unſer Ziel iſt weit naͤher geitedt, wir wollen einen 
deutſchen Bundeöftaat, und nad diefem nähern Ziele Haben wir weit 
— En u — dab in d 

it in der Throntede geſagt, dah in ber frage der nationalen 
— fein entſcheidender acht geſchehen. Drag 
och bat der nationale Gedanke nicht nur in ber Idee, fondern 
in ber Mirklichfeit in gemeinfhaftlihen Einrichtungen, Verträgen, 
Geſetzen erhebliche Fortſchritte gemacht. 

Schon die Thronrede giebt Andeutungen bierüber, und es wird 
gelegentlich verfhiedener Borlagen biervon die Rede fein, 

Ihre Adreſſe hat auf einen Mihftand aufmerkfam gemacht , der, 
wenn er ſich empfindlicher zeigt, nicht nur und, bie wir ja Het zu 
weitergehendem Entgegenfommmen bereit find, fon auc die andern 
ig — zu neuen Verſtändigungen mit dem Norden 
nötbigen wird, 

Eine ber Deaeknbeihen älteften, dringendften Forderungen des 
beutichen Volkes ift diejenige eines gemeinſchaftlichen Rechto einer 
einheitlichen Gefeßgebung für gang Deutfdland. 

Die Forderung wurde erfimald vor 50 Jahren — ich ſtieß dieſer 
Tage zufällig auf dad Datum — am 2. 1819 in diefem hoben 
Haufe vom Freiherrn von Türdheim geftellt, 

Diefe Pernuns kehrte in den 30er und 40er Jahren fo dringend 
wieder, daß felbit der Bundestag 8 anlegen und vermitielſt fchroer- 
fälliger pen gr per. eren Ergebniß wieder von der Zu ⸗ 
ſtimmung von Negierungen und noch mehr Kammern abbing, 
einige gemeinſchaftliche Geſeje ſchaffen mußte. 

Das Geſeßgebungswert ſchreitet in den neu geſchaffenen, geich- 
geberiſchen —— des Rorddeutſchen Bundes raſchet und energiſcher 
voran. Die Ihddeutfdhen Staaten haben bie Wahl, entweder ihre 
8 Millionen Deutſche von ber ug me eined einbeitlihen Mecbts 
ran — oder aber; die Geſehe, ſowie fie aus dem Rorddeutſchen 
Bundesrath und Parlament hervorgegangen, ihren Ständen zur Zu · 
ſtimmung vorzulegen. Das ift eine fehr ſcheinbare Wahrung der 
Souvrränetät und man wird wohl über kurz oder lang zu der lleber- 
jeugung kommen, dab cd eine angemeifenere, fouveränen Staaten 
mürdigere Stellung iſt, dieſe Befehe im ereiterten Bundesrath und 
Parlament zu beratben, ihre — und ae rechtzeitig gel» 
tend machen zu können, ftatt diefe Befehe, fo wie fie Rorbdeutfhland 
befehlofien bat, mit nur fcheinbarer Wahrung des eigenen @eich- 
gebungsrechts, hinzunehmen. 

ere Graf v. Berlihingen tabelt, daß wir einer Berbindung mit 
dem Rorddeutſchen Bunde zufteuern, und nicht wielmebr uns mit den 
andern fübbeutihen Staaten ins Benehmen ſehen, um einen Sübbund 
au gründen. Ich bitte doch den Herrn Grafen, mir zu fagen, mit 
wen ich ind Benehmen treten fol, nachdem ſowohl Fürft Hobenlobe, 
der leitende Miniſter in Bayern, wie der ng ra mürttembergifce 
Staatöminifter Frhr. v. Varnbüler vor ihren Ständen und mit febr 
quter — ſich gegen den Sübbund ausgeſprochen, dieſen für 
eine Unmöglichkeit erflärt haben. 

Wenn Hr. Graf Berl Bingen, ſtatt fi nur im Allgemeinen an 
die noch nebelbafte “bee eines Sudbundes zu halten, einmal an Aus . 
arbeitung tines Statuts Na würde er auch fogleih auf die Unaus · 

en. 


n mußte, welcher 


führbarfeit des Projekts Der S lift no e Stande zu brin- 
gen unb würde lauten: »Ihre Bat äten bie K 

und Württemberg und bre Königlichen Hobeiten die Großherzöge 
bon Baden und SHeffen, Leßlerer für feine Lande füblih bed Drains, 
bilden einen füdbeutichen Bund.« 

Sobald man aber in Art. 2 ben Gegenſtand dieſes Bundes feit- 
ftellen will, beginnt die Schwierigfeit. an wird ſchwerlich andere 
Begenftände ber Ihätigfeit des Bundes auftreiben, als die in Art. 3 
und 4 der Rorddeutſchen Bunbesafte verzeichneten, und bei Betradh- 
wirb man font finden, daß biefe Begen- 
ch entweder nur zur Parti Iargefepgt ung bed einzelnen 
Staated, ober, wo ein Bebürfnif der Gemeinfamteit vorliegt, zu einer 
allgemeinen deutſchen Befepgebung und Anordnung, nicht gu einer 
gemeinfhaftlidden Geſetgebung derjenigen Stüde von Deutfchland 
eignen, welche zufällig füblih des Main liegen. 

Ih will von anderen Schwierigkeiten, der Frage nad) der Bor- 
macht/ dem Berbhältniffe get nicht reden, dad mit einem Fuße im 
ebt. 

Es bat auch nod Niemand ein irgend greifbares net eines 
Sudbundes geliefert mit Ausnahme bed »Stuttgarter Beobachterk«, 
ber hierüber interpellirt, erwieberte: Sein Rezept fei fehr einſach und 
wohlfeil, ed koſte nur einige Kronen. 

Hr. Graf dv. Berlidingen will feinen Sübbund zu einem Binde- 
lieb zwiſchen Defterreih und dem Norbdeutfhen Bunde maden. 
De Lolitifer, welche nad —— eines einbeitlichen mächtigen 

Deutihlands firebten, erlannten vor Allem das Bedürfniß, den Nö- 
renden und fhäblihen Dualidmus zu entfernen. Dies ift 1866 durd 
2 en Oeſterreichs aus Deutfchland zum Heile beider 
eile en. 
Br werben nicht bie Hand bieten zur Wiedereinführung des 
Dualidmus in Deutfhland. Dagegen ftand feit 1848 auf dem Pro- 
ramın aller derjenigen Patrioten, welche die deutſche Bra dur ein 
Kusfgeiden Defterreih8 und durch Einigung ber übrigen deutſchen 


nige von Bavern 


4784* 
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Staaten unter Preußens 

ſchafts · und Bundedurchäl 
zu Stande fommen, wenn bie fübbentfche 
if. 38 heute aber wird jeder gute 
freunbfi 


rung löfen wollten, ein innige® Freund · 


afılihen Annäherung zwiſchen Oeſterreich und dem Korb» 
deutſchen Bunde mit freude en. 
Herr Graf von Berligingen tabelt unfer angebliche Drängen 


m Eintritt in den Rordbeutiten Bunb. Wenn wir einmal ent- 


mit Oeſterreich. Dies wirb um fo cher | 
ae aus ber Melt gefchafit | 
utiche jedes Zeichen einer | 





hloffen find, in den Norbdeutichen Bund einzutreten, und den Zeit | 
punkt für geeignet halten, it ber Wen, ben wir zu gehen haben, durch 


Art. 79 der Rorddeutſchen Bunbesafte genau rg Soma 
nawifchen haben wir niemals den Eintritt 

deutichen Bund ald die einzige Formel der Loͤſung ber nationalen 
gr e bingeftellt, Sondern ftet8 im Allgemeinen von einer nationalen 

erbindung bed Südens mit dem Norden Deutilands geſprochen. 
Ein Drängen nad) jener Richtung hat nicht ftattgefunden, fo oft auch 
die Beitungen hiervon reben, eber ben Grafen von Berlichingen, 
noch irgend Jemand werben andere Verbandlungen über die nationale 
Frage bekannt fein, als die im re 1867 wilden Bavern, MWürt- 
temberg und Baden über die Gründung eines weiteren Bundes mit 
dem Norbdeutfhen Bunde gepflogen wurden. 


Hr. Graf von Berlidingen glaubt weiter, bak die Ereigniffe von | 


1866 der Einmifhung des Auslandes in die deutſchen u ag 
die Wege geebnet hätten, Ich habe in ven brei Jahren, im 


—A wahrgenommen, und aͤlaube, daß Deutſchland 50 Jahre rüd- 
8 nr in fo guter Berfajfung war, ſolche Einmiſchung abzu- 
wehren, als eben ſeit 1866, wei gelegentliche norddeutſche Noten 
ſprechen fi mit hinreihender Klarheit gegen jede fremde Einmifhung 
in bie inneren —5339 Deutſchlands aus, 


Graf von Berlichingen will; wenn es ſich einmal um Eintritt in | 
Bund handeln follte, das Großherzo Mn Tier 
e or, | 


ben Rordbeuticen 
vollends von Preußen anneftirt fehen. Ich denke, cs i 
Königliben Hobeit bed @roßherzogd, feiner Zeit zu beſtimmen, wel · 
Fheit feiner Souveränelätörechte er der Berwirklihung der na- 
tionalen Einigung Deutfchlands zum Opfer zu bringen nörbig 
und für gut finde. Meiter werden wir um feinen Schritt gehen und 
etwaigen tweiter gehenden Verſuchen politifder Parteien mit aller 
Entſchledenheit enigegentreten. 
2 ie Adreije mit großer Majorität angenommen wurbe, 
ift bereits telegraphiſch mitgetbeilt. i 
Bayern, Münden,3. Oftober. (Hoffm. Korr.) Der König 
—— ſich geſtern auf der Fahrt von Hohenſchwangau nach Berg eine 
ältung zugezogen und ſich in Folge * während bed 
heutigen Vormittags in folder Weite unmwohl gefühlt, daß das 
Berbleiben in Schloß Berg geraten erſchien, weshalb Entichlie- 
Fungen an die betreffenden Stellen in biefem Sinne ergingen. 
Dbwohl nun in dem leidenden Zuftand des Königs im Laufe 


bed Vormittags keine Befferung eintrat, entſchloß ſich berielbe | 


doch, bejeelt von dem Wunſche, den heutigen Tag nady alt her- 
ebrachter Weife in berMitte feine® Bolt& zugubringen, dazu, daß 
eft zu beſuchen. Der König traf nah 2 Uhr von Schloß 


adend in den Nord» | 


enen ich 
die Ehre babe, biefem Amte vorzuftchen, nichts von einer folden Ein- | 








verſucht hatten, iſt wieder ruhig; Die 


ier ein und begab fi um 33 Uhr, begleitet von feinem | 


Bruder, dem Prinzen Otto, und bem X 
neral-Cieutenant von der Tann, auf bie Oftoberfeftwiefe; die 
aus allen Provinzen berbeigeftrömte zahlloſe Volksmenge be» 
grüßte ben König bei feiner Ankunft mit Hod- und Jubel 
—3 — fi) der A ie ** — een 
ichen e ev en en, befichtigte er, beglei 
von ben StaattRinifern unb ben Mitgliedern bed General- 
Komited des landwirthſchaftlichen Bereind, bie aufgeftellten 
Treitpferde. Sodann erfolgte die Bertheilung ber Preiſe an 
bie Eigenthümer berjelben. Nach Beendigung ber lanbwirth- 
ſchaftlichen Preivertbeilung fand dad Pferberennen ftatt. Der 


tige Feſttag iſt vom ſchönſten Welter begünfligt. Der 
Önig ift Abends wieder nah Schloß Berg —— | 
DefterreichUngaru. Wien, 4. Oltober. Die Sr. 


Königliden Hoheit dem Kronprinzen von Preußen wäh 
rend des biefigen Aufenthalt8 zugeibeilten Offiziere, GML. Graf 
Hayn, Flügel - Adiutant des Kaiſers, Major von Groller 
und Rittmeiſter Graf Wallis begeben ſich zum Empfange bed 
Kronprinzgen an die Landedgrenge nad Salzburg. Dort wie in 
Linz, ©t. Pölten und Wien werden ſich zur Ankunft 
Er. Königlichen Hoheit die Epiken ber Behörden auf ben 
Bahnhöfen einfinden, woſelbſt aud Ehrencompagnien auf 
geftellt fein werben. f 

Am 3. d. M. find die Minifter von Plener und 
Dr. Herbft nad Prag gereift, um ihre Sige im böhmiſchen 
Landtage einzunehmen. Das Eridwinen des Reichötanzlers 
Grafen Des und de8 Minifter-Präfidenten Grafen Taaffe im 
Landtage ift unmittelbar nad der Abreife bed preußiſchen 
Thronfolgerd zu gemwärtigen. , 

Prag, 4 Dftober, In der heutigen 3. Sigung bed böh- 
miſchen Yandtags, welder bie Minifter von Plener und 
Dr, Herbft beiwohnten, bradte die Berfammlung dem Kaifer 
auf Anlaß feine® Nanensfefted ein dreimaliges Hod aus. Auf 
der Tagedordnung ftanden Wahlberichte und die erfte Leſung 


mehrerer — — 
Tachau, 4. Oktober. (Prag. 3.) Geſtern Abende iſt 


eneralAdjutanten Ber · 





| 
| 
| 


| 
| 


ürft Biltor Winbi pi I el plögli 
Sen. or Windiſchagräht im Jagdſchloß Inſel plöglic 


Spanien. Madrid, 4. Dtober. (WM. T. B.) Die amt 
liche Zeitung meldet, daß die Infurreftion im Abnehmen be 
ge fei. In ben Corted_ dauert die Diätuffion über den 

ebentwurf, betreffend die Suspendirumg der fonftitutionellen 
Freiheiten in den aufftänbiidhen Orten fort, 

— Die Regierung bat ben Eorteö einen Geleßentwurf vor- 
elegt, wonad für alle Diejenigen Orte, wo Rubeftörungen au 
rechen, das Standredt eingeführt wird, Der Ausſchuß der 

Cories bat in feinem Berichte den Gelekentwurf befürwortet. 

— Die noch nicht zeriprengten rebublifanifhen Banben in 
der Provinz Eatalonien halten den Truppen nirgends Stand, 
fonbdern ziehen verwültend umber, In Andalufien egiftirt noch 
eine 200 Mann ftarke Bande. Eine glei ſtarke Bande in ber 
Provinz Gallieien hat mehrere Magiftratöperfonen ber Stabt 
DOrenfe zu Gefangenen gemadt. Die ganze übrige Halbinfel 


iſt rubig. : 


Rupland und Polen. Et. Petersburg, 3, Oktober, 
Am 29. Echtember reifte der Groffürft Wladimir Ulegan- 
drowitih mit dem Bringen von Oldenburg mit dem 
Zuge der Moskau -Rjaſaner Eifenbabn aus Moskau ab. Am 
1. fubr ber Großfürft Nikolgi Nikolajewitſch, Bater, mit 
dem Poftzuge nad St. Petersburg ab, 

— Die Zolleinnahmen dieſes Jahres haben, nad) dem 
»Any. bed Finanz ·Min.«, bis zum 23. September 20,481,245 R. 
(3,425,932 R. weniger ald für dieſelbe Zeit des Jahres 1868) 
ergeben. Der vi edler Metalle in Frage und Barren 
betrug 1.240,15 R. (20,147,990 R. weniger al® für denjelben 
Seitraum be 38 1868); der Export der Metallwerthe war 
gegen 1868 um 2,607,993 8. geftiegen und betrug 6,110,126 R. 


Aus dem Wolff iden Zelegrapben -Büreau. 


Baden-Baden, 5. Öltober, Morgene. Der Fürſt von 
Rumänien empfing geftern den Beſuch Grofherzogd von 
en und aus deſſen Händen den Hausorben vom inger 

men. 

Münden, Dienftag, 5. Oktober, — Abgeord · 
netenkammer. Das ſiebente Sfrutinium zur Präfidentenwahl 
ergab wiederum Stimmengleichheit für Weiß und Edel. Mor- 
gen achtes Skrutiniunt, 

Madrid, 4. Oktober, Abds. Aus den Provinzen liegen 
folgende Nadridgten vor. Eine republifaniihe Bande in der 
ee Murcia ift deu und veriprengt worden. Die 

tabt Reus, wo big —2* igen ber Freiheit einen Aufſtand 

r  Demonftration fand bei 

den Bürgern feine Unterflügung. Die Banden in Eatalonien 

ve fi) vor den Truppen brandidhagend der Die Eiſen · 

nen find in dieſer Provinz an vielen Stellen aufgerifien; 
bie Linie Mabrid-Parid ift jedoch unverſehrt. 


* er der Rorbbeutichen 
en eneralverfügun 
handlung unb Zagirung ber $ 


Statiftifche Nachrichten. 
— Büderftatiftif — * Sat tr 


verwaltu Mr. 62 
vom 28, — 189° Di 5 
oftienbungen nad Serbien betreffend. 





D. Babe-Seita. 


Aachen bis zum 22. Septbr. 8775 Perf, Baden-Baden bis zum 27. 


56,856 Perſ. Babenmeiler bie zum 
en 12, Septbr, 905 
arläbad bi8 zum 17. 


. Spt. 3116 Perf., Brüdenau bie 
det, Burtfcheib bi jum 22. Sept. 2369 Berf., 
17.Sept, 13,694 Berf,, Dievenom bis zum 11. Sept. 
1091 Derf,, Ems bis zum 25, Septbr. 10,575 Perf, Frangensbad bis 
zum 20. Sceptbr. 6359 Perſ., Füred in Ungarn bie zum 3. Septbr. 
541 Perl, Haryburg bis zum Septbr. 7642 Derf,, Hofgaftein bis 
zum 8. Sceptbr. 807 Derf,, Homburg bis aum 19. Septbr. 17,334 Berf., 
Kiffingen bis zum 0, Septbr. 7201 Berl, Krantenbeil bei Tölz bie 
Km 10, Septbr. 536 Derf., Marienbad_bid zum 15. Eepibr. 6197 
Jerſ, Marienberg a. Rb. bis zum 22, Septbr. 406 Verf, Raubeim 
24. Eeptbr. 4046 Perſ, Reuenabe bis zum 16. Sceptbr. 2477 
Berf., Rordernen bis zum 24. Septbr. 4050 Berf., Pyrmont bis zum 
19. Septbr. 77 Perf, Reinery bi8 zum 10. Septbr. 1817, Nobitich- 
Sauerbrunn bis zum 13. Septbr. 2816 Perf, Schlangenbadb bis zum 
19. Septbr. 1924 Perf, Schrwalbad bis zum 19. Septbr. 5356 Perf, 
Tepliß · Schönau bis zum 18, Septbr. 20,855 Perſ., Wartenberg bid 
zum 20. Septbr. 445 Derf., Weilbab bis zum 19. Septbr. 348 Perf., 
Wiesbaden bis zum 26; Septbr. 42,792 Verf, Wildbad bis zum 15, 
Sepibr. 6103 Perf. ' 

— Die Fraucke'ſchen Stiftungen in Halle, bie befannt- 
lih aus den Schul» und Eriichungeanitalten des Maifenbaufeg und 
ben dazu gehörigen fogenannten errwerbenden Iuftituten gebildet find, 
fteben unter einem Direltorium. Daffelbe wird gebildet von dem 
Epef- Direktor, der zugleich Direltor des Paͤdagogiums, einem Con- 
Direktor, ber zugleid Direktor der lateiniigen Hauptſchule ift, und 
einen Epndifus, ber gieisieitig als Drlonsinie-Infpektor die Beitung 
der gefammten Berwaltung bat. Sämmtlie Schulen baben befon- 
dere Inſpelloren, gleichwie die Waiſcnanſtalt, die Penfionsanftal: 
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und bie mit den Stiftungen verbundene —322 
druderel, von Canſieinſche ibelanägll Apothete und Medilamenten · 
Erpedition. Das Konigliche P — von ber Quinta bis zur 
Prima reichend, hatte 7 Gynmaſial (im 
Winter» Halbjahr 1868/09, auf olgen- 
den en begieben) von 1385 ver» 
bundene Alummat wurde von 21 1 Die 
lateinifhe Haupticdhule, von ber Sexta bid Prima 
und in 12 Klaſſen refp. Abtheilungen getheilt, hatte eine Gefammt- 
ab! von 55 Schülern. Die Nealldule 1. Otdnung, von der Sexta 
bis Prima, in 11 Klaſſen und Eötus eingetheilt, wurde von 531 Schü- 
lern befugt. Die böbere Töchterſchule enthielt in 3 Klaſſen, von 


laffen mit einer Frequen 
welches ſich auch die 
Schülern. Das damit 
Schülern frequentirt. 


denen eine in 2 Parallelklaſſen getbeilt war, 331 Schülerinnen, Die | 


PRürgerfnabenfhule in B Klaffen mit verſchledenen Unterabibeilungen- 
ufammen in 15 Edtuß eingeibeilt, hatte 591 Schüler, Die mit ber, 
Telben verbundene Varallelihule enthielt in 6 Klaffen 149 Schüler, 


Die Bürgertöchterfichule wurde in 8 Klaſſen von 430 Schülerinnen, bie | 


Bi ule für Snaben in 4 Klaffen reip. 5 Abtbeilungen von 270 
ch ———— für Madchen in 4 Klaſſen von 301 Schültrinnen 
beſucht. Die Gefammtfrequen; der Schulen betrug fomit 3273 Schüler 
und Schülerinnen Die Venfiondanflalt halle ‚, tbeild der latel- 
niſchen Schule, theild der Realſchule angehörige Zöglinge und fland 
ebenfalls unter Leitung eines fpegiell dem Eon-Direftor der Francke ſchen 
Stiftungen untergebenen Sntvettors, Die MWaifenanfalt; unter 
befonderen Leitung eines Infpektord, vier den betr. Lehrer - Kollegien 
angebörigen Erziebern und preier Erzicherinnen, hatte 115 Knaben 
und 16 Madchen. Bon den erfteren beſuchten 45 die lateiniſcht Haupt- 
ſchule und 70 bie deutſchen Schulen. 





Telezrapbische Witterungshericehte v. 5. Oktober. 





































St. ‚ Bar.'Abw Temp. Abw — Allgemeine 
Me OM PLRM. RM Wind primmelsansicht 
. „bed,, st. Nebel, 

7 5 | 'bedeckt, Nebel, 

6 | |Neb.Ncht.Reg. 

7 1Cö 334,9 0,8] 9,0+2,0 Windstille. \trübe, 
Stettin....335,4-1,4 9,71+2,3/W,, schwach. |bed., Regen. 

« |Putbus ...833,4 1,1] 80+1,oN., schwach. ‘Regen. ') 

» Berlin....- 335,0.0,4) 9,6/+2,3/W,, schwach, trübe. ?) 

» |Posen.....383,3 —1,1! 10,0/44,2!W., mässig ‘bedeckt. 

» ‚Ratibor ,.,328,4 1,5) 8,4+2,5 W., lebh. Regen. 

» ‚Breslau...'331,1 —1,ı 9,6+2,8|W. schwach, |trübe, Neht. Re. 

» Torgau ...333,9,+0,2 d,6 +2,32 NW., heftig. bedeckt. ®) 

» ‘Münster ..337,1+%5 #&5/+0,'W,, schwach, |zieml. heiter. 

„ 'Cöln ar...» 338,1 +3,65 9l 0, |WNW., schw. jetw. bewölkt, 

« /Trier.....- 332,0.+1,3) 7,2:-0,68., schwach. \neblig. 

7 ‘Flensburg. 337,5! — &ı — |NW., mässig. bezogen. 

6 "Wiesbaden [335,2 — | 8#) — SW, schwach, 'heiter. 

» ‚Kieler Haf. 338,4) — | Be) — NNW, ai ‚bezogen. 

7 |Wilhelmsh, 338,1) — 0,4| — 'NW., schwach. bewölkt.* 

6 /Keitum ...,337,7 — 9,9 — 'NW., schwach. bewölkt, Regen. 

8 Brüssel ... 339,4 — 8,85 — |SSW., schw. leichte Dunstw. 

» 'Haparanda 339,3 — — 4,0 — N., schwach. fast heiter. 

» |Helsingfrs. 337,1. — 4,3 — 'Windstille. bedeckt. 

» Petersburg 337,0, — ‚# — |Windstille. ‚bedeckt. 

» Riga ......3853 — | 5,7 — SO. schwach. bedeckt, Regen. 

» 'Stockholm..337,6. — 2,4 — |Windstille. heiter, Nebel. 

» Skudesnäs .[: — as — — — —— 

Grõrungen. 3392 — 02 — NW, wach. bedeckt. 

: Helden. — | 118 — NNW,,s. schw.) 2 

» Hörnesand 338.0 — 4,2, — .0., mässig. ‘bedeckt. 

» ‚Christians.. — 5,4 — 'Windstille. ‚Regen. 

- Mandal ... 338,0) — 7,7: — |Windstille. leicht bewölkt. 

- !Havre....- 337,4) — | 10,4] — |SO,, schwach. |bedeckt. 

« (Cherbourg 40,5) — 2,0 — 'WSW,, schw. heiter. 

» \St. Mathieu 337,| — | 11,2! — 'O., schwach. wenig bewölkt, 








1) Giest, Abend und Nachts Regen. ) Nachts und gestern Reg. 
») Gestern st. Reg. *) Gest, Abend viel Reg. 





Königlibe Scraufpiele, 


Mittwoch, 6. Dftober. nı DOpernhaufe. (180. Vorft.) 
Fantasca. Großes Zauber-Ballet in 4 Akten nebft einem Bor- 
biel (12 Bilder) von Paul Taglioni. Mufit von P. Hertel. 
Jantasca: Frl. Girod. Eine Waſſernymphe: Frl. Kifing. 

roſch: Hr. Selling. _Romero: Hr. €. Müller. Florg 
mour: Hr. Guillemin. Stallmeifter: Hr. Ehrich. Meſchäſchef: 
Hr. Ebel, Anfang 7 Uhr. Mr. 

Im Schauſpielhauſe. (182. 

Sie iſt mwahnfinnig. Drama in 2 WUften nad Melcövilles: 


vom Regiffeur Fernand. 

Belegung: Sir Bernard Harleigh, — —. Lady Anna, 
feine Gemahlin, Frl. Kebler. Fanny, ibre Nichte, Frl. Busfa. 
John Harrid, Arzt, Hr. Baumeifier. 
Hr. Robert. Wilfins, Hr. Friedmann. Wilſiam, Sir Fu 
leigb’8 — 2 er Dil, Bauernburfche, Frl. Hart- 
mann. Qwmei J ! ; 

Hierauf, neu einflubirt: Eine Liebſchaft in Briefen. Poſſe 
in 2 Alten von U. Baumann, In Scene geſeht vom Regiffeur 
Fernand. 


und Bud- | 


ebend, | 








' Stande, 





b.Borſt.) Neu einfiubirt: | 


Eir Henry Mapmell, | 


 bez., 


Belegung: Thella v. Mühlwerth, eine junge Wittwe, Fr. 
Kierfhnner. Raufcer, Rentier, — —, az von Hanau, Hr. 
Dehnicke. Anna, Kammermädden bei Grau v. Mühlwerip, Fri. 


Bergmann. Ein Diener, 
— — Sx. Sriedrih Haaſe, im erſten Stüd: Sie Har- 
leigb, im zweiten Stüd: Raufcer, ald Debüts, M.-Pr. 
Donnerftag , 7. Oktober. Im Opernhaufe. (181. Borft.) 
Armide. Große heroiſche Oper in 5 Abtbeilungen, nad bem 
dranzöfiihen ded Duinault, Üüberfegt von J. von Voß. Muflt 
von Ölud. Ballet von Taglioni, Armide: Fr. von Boggen- 
buber. Die Furie des Hafjed: Frl. Brandt. Hidraot: Hr. 
Bep. Rinald? Hr. Niemann, MePr. 

m Scauibielhaufe (183. Abonn.-Borftel.) Schleicher 
und Benofjen. Auftfpiel in 5 Aufzügen mit freier Benugun 
bes Stoffes von Sheridand: School for scandal, von Nudel 
Genie. M.Pr. 


r. Hildebrandt, 





Produkten- und Waaren-Börse. 
Berlin, 5. Oktober. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs. 












'eizen Schil. 


211] 
Roggen 


128 


Heu Centueri— 4 — 
Stroh Schek. | 1) 













Erbsen Metzel— 6 6 MButter Pfd.| 8 —12 —I10) 3 
Linsen — 8-4 9-8 öjEier Mandel] 8—| 6) 3| 6) ı 
Berlin, 5. Oktober. (Nichtamtlicher Getreidebericht.) 


Weizen loco 59-78 Thlr. pr. 2100 Pfd. nach Qualität, pr. Oktober 
u. Oktober-November 613—% Thlr. bez., November-Dezember 62 
bis 62 Thir. bez., April-Mai 64—$ Thir. bez. 

Roggen loco 49—51 Thir. pr. 2000 Pfd. ab Bahn bez., schwim- 
mend 80—8] — ee * —— schwimmend BO—R2pfd. 

arı gegen Oktober getauscht, pr. Oktober 49%—$ Thir. bez., Okto- 
a 1 Are 4 FBr Thlr. = Mae a8 — 48 
Thir. bez., April-Mai 474%—4 Thlr. bez. : 

Gerste, grosse und kleine a 40—50 Thir. per 1750 Pfd. 

Hafer loco ———— pr. 1200 Pfd., poin. 26$—27 Thir., 
pommer. 28 Thlr. ab Bahn bez, pr. Oktober 273—t Thir. bez., Ok- 
tober - November 26%—% Thlr, ber., April - Mai 27-—-26% Thlr. bez., 
Mai-Juni 27%—27 Thir. bez. 

Erbsen, Kochwaare 62—70 Thlr., Futterwaare 54—59 Thlr. 

Winterraps M—104 Thlr. 

Winterrübsen 9—103 Thlr. 

Rüböl loco 12% Thlr., pr, Oktober 12% Thir, bez., Oktober-No- 
vember 124 Thir. bez.’, November-Dezember 1 AZ Thlr. bez., 
Dezember-Januar 12% Thir., April-Mai 12°% Thir, bez. 

Petroleum loco 8 Thir., pr. Oktober 7%—k Thir. bez,, Oktober- 


' November 7:3:—% Thir. bez., November-Dezember 8 Thlr. Br. Gek. 
N 50 Barrels, 


reis 7% Thlr. 

Leinöl loco 11% Thlr. 

Spiritus loco ohne Fass 16%, Thir. bez., pr. Oktober 164, bis 
15% Thlr. bez. u. G., $ Br., Oktober - November 15—t Thir. bez., 
es 15:%5—15 Thlr. bez, April-Mai 154, Thir. 
bezalılt, 

Weizen loco reichlich offerirt, fand in guten Qualitäten Nehmer. 
Termine in matter Tendenz, wurden zu weichenden Preisen gehan- 
delt. Gek. 12,000 Ctr, Kündigungspr. 61% Thlr, Roggen-Termine 
verkehrten heute in matter Haltung. Anlass hierzu boten die theil- 
weise eingelaufenen Slauen Posten, sowie die anhaltenden Wasser- 
zufuhren. Das Geschäft bewegte sich in den engsten Grenzen und 
kamen die wenigen Abschlüsse zu ea. % Thir. billigeren Preisen zu 
Loco stilles Geschäft zu unveründerten Preisen, Geküud. 
7000 Ctr, Kündigungspr. 495 Thir. In Hafer loco bewegte sich das 


‘ Geschäft bei reichlichem Angebot und unveränderten Preisen in engen 


Grenzen. Termine war das Geschäft recht beschränkt bei maiter 
Stimmung. Gek. 1200 Ctr. Kündigungspr. 27% Thlr. Rüböl in 
matter Haltung, wurde etwas niedriger gehandelt. Spiritus bLekun- 
dete eine feste Stellung. Unter kleinen Schwankungen haben sich 
gestrige Notirungen ziemlich gut behauptet. 

Berlin, 4, Oktober. (Amtliche Preis-Feststellun 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus au 
Grund des $. 15 der Börsenordntung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler.) . 

Weizen pr. 2100 Pfd. loco 5978 Tbir. nach Qualität, pr. 2000 


= ‘ Pfund pr. diesen Monat 62 bez., abgelaufene Kündigungsscheine 
»Eile est folles, bearbeitet von C. Angely. In Scene gefeßt | 614 her, Ok elaufen gungsschein 


61$ hez., Oktober-November 61% à 62 bez., November-Dezember 
62$ a 63 ber, April-Mai 1870 645 bez. Gek. 16,000 Ctr. Kündi- 


gungspreis 615 Thlr. 
koggen pr. &00 Pfd. loco 494—51 bez., schwimmend 50-50}, 
r. diesen Monat 49% à 50% bez., Oktober-November 48% ü 49% ber., 
Morember-Dezsuher 484 & 48% bez., April-Mai 1870 47% ä 47% bez. 
Gek, 6000 Ctr. ey 49% Thir, 
Gerste pr. 1750 Pfd. grosse und kleine 39 — 52 Thlr. nach 


Qualität. 
Hafer pr. 1200 Pid. loco 25—% Thlr. nach Qualität, 25— 28} 
bez., pr. diesen Monat 27% a 27% bez., Oktober- November 26% 


November - Dezember 26} bez., April- Mai 1870 36 & 27% & 
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27 bez., Mai-Juni 27%; a 27% bez,, Juni allein 27% & 28 bez., Juni- | Weizen 1—2 Sh, billiger käuflich, fremder ruhig, in beiden nur kei. 
Juli 27% & 38 ber. Gekünd. 600 Ctr. est: ge 27% Thir. nes Geschäft. Hafer flau, russischer 6 d., neuer 2 Sh., Gerste 6d 
Erbsen pr. 2250 Pfd., Kochwaare 62 — Ir, nach Qualität, | billiger als vergangenen Montag. Mehl schleppend. — Sehr t 
Futterwaare 55—59 Thlr. nach Qualität. Wetter. ar 
Roggenmehl No. O u. 1 pro Ütr. unversteuert inkl, Sack_ pr. Londen, 4. Oktober, Nachm. (Wolf’s Tel. Bur.) Vie 
diesen Monat 3 Thlr. 14% Sgr. Br., ÖOktober- November 3 Thir, | markt. Am Markte waren 4621 Stück Hornvieh. Kleine englisch 
13% Sgr. bez, November-Dezember 3 Thir. | Sgr. Br., Dezember- | Zufuhr, Preise eher fester, Handel lebhafter, Preise 4 Sh. 24% 
Januar 3 Thlr. 12% Sgr. Br., April- Mai 1870 3 Thir. 12 Sgr. Br. | 4 Sh. 8 d. 14,705 Stück Schafe. Handel lebhafter, Preise de 
Gek. 500 Ctr. Kündigungspreis 3 Thlr. 14% Ser: fester, englische und fremde Zufuhr klein, Preise für Schafe 4 $& 
Oelsanten pr. 1800 Pfd., Winterraps 100 Thlr, ab Kahn bez, | 8.d. a5 Sh. 4 d., für Schweine 4 Sh. à 5 Sh. —* 
Winterrübsen 97% Thlr. ab Kahn bez., Leinsaat 78 Thlr. bez. Liverpool, 4. Oktober, Nachmittags. (Wolf’s Tel. Bur 
Rüböl pr. Ctr. ohne Fass loco 12% bez., pr. diesen Monat 12 —— t.) Baumwolle: 10,000 Ballen Umsatz, davon für Spa 
bez., Oktober-November | a — November-Dezember 12 ation und Export 3000 Ballen. Stetig. h 
bez., Dezember-Januar 12% 4à 12% bez, Januar - Februar 1870 12% Liv ool, 5. Oktober, Vormittags. (Wolf’s Tel. B 
12% bez., April- Mai 122% & 12% bez. Gekündigt 1000 Cır, Kündi- | Gute Frage, besonders für schwimmende. 


gungspr. 12% Thlr. " (Anfangsbericht.) Baumwolle: Muthmasslicher Umsatz 10,00 B 
Leinöl pr. Ctr. ohne Fass loco 11% Br. Tagesimport 14,526 B., davon otindische 11,084 B. B 
Petroleum raffinirtes (Standart white) per Ctr. mit Fass in Posten Liverpool, 5. Oktober, Mittag. (Von Springman 

von 50 Barrels (125 Cir) loco_8 Thlr., pr. diesen Monat 7% & | et Comp.) (Wolf’s Tel. Bur) Baumwolle 10,000 B. Umsatt, 


a8 bez,, Dezember-Januar 8% Thir., Dezember allein &% bez. ‘° Middling Orleans —, middling Amerikanische —, New Orleans! 
Spiritus pr. 83000 pro Cent mit Fass per diesen Monat 15% & | 124, Georgia 12%}, fair Dhollerah 9%, middling fair Dhollerah 9%, 3 
u. Br, 15% G., Oktober-November 15%, & 15% bez. u.Br., | middling Dhollerah 8%, fair Bengal 84, New fair Oomra 9, 
15% Gld., November-Dezember 14%% & 15 bez, Dezember-Januar 15 | fair Oomra —, Pernam —, Smyrna —, landende Egyptische 
bez, April-Mai 1870 15% ä 15$ & 15%4 bez., Mai-Juni 154 & 15% | Oomra —, fällige Bengal —, landende Bengal —, Amerik. Septe 


F bez., Oktober- November 7% bez., November-Dezember | Amerikanische begehrt, steigend. 
1 


bez., Juni-Juli 15; bez. ber-Verschifun — , Amerik. November-Dezember-Verschiflung 
Spiritus per 800 pCt, loco ohne Fass 16 bez. Orleans November-Dezember-Verschiffung —. n 
anzig, 4. Oktober. (Westpreuss. Ztg.) Obgleich heute Manehester, 4. Oktober. (Wels Tel. Bur.) Sehr £ 
die Zufuhren etwas reichlicher waren und bessere Kauflust für | weichende Tendenz. 
Weizen herrschte, als bisher, so konnten doch für verkaufte 150 Paris, 5. Oktober, Nachmittags. (Wolff’s Tel. Bur.) 


Lasten die Sonnabendspreise nicht bedungen werden. Käufer wollen r. Oktober 100.25, pr. Januar-April 101.50, pr. Mai-August 102% 
eine weitere Preisreduktion abwarten und beschränken sich jetzt nur ehl pr. Oktober 59.25, pr. November - Februar 50.75, pr. Mai- 
mit dem nötligsten Bedarf. Bezahlt wurde für Sommer 120pfd. | August 60.25. Spiritus pr. Oktober 64,50. — Wetter schön. 

340 Fl., roth Apid. 425 Fl., 126—7pfd. 435 FL, bunt 119pfd. h New-V\Yor 4. Oktober, Abends 6 Uhr. {Wolff's Tel 
400, 405 Fl, 12$pfd.- 420, 432 FL, 125pfd. 437% Fl., hellbunt 124- | Bur.) Baumwolle bg. Zucker — Mehl5D. 95 C. Raffinirtes 
bis 125, — 440, 450, 460 Vl. 128--9pfd. 475 Fl., hochbunt | Petroleum in New-York 31%. Raffin. Petroleum in Philadelphia 31}, 


glasig 126—7 460 Fl. 129—30pfd. 495 Fl. —8* 505 Fl., | Havannazucker No. 12 12%. Schlesisches Zink 6% C. in Gold. 
extra fein hochbunt glasig 134pſfd. 520 Fl. pr. 5100 Pfd, — Roggen Fracht für Getreide F Dampfer nach Liverpool (pr. Bushel) 10% 
n Sonnabend ziemlich unverändert. Umsatz 40 Lasten, 123pfd. | do. für Baumwolle (pr. Pfd.) 4. 


— m * eh — - a 

wurde ! . pr. un zah't. — Kleine Gerste ß R u 

249 FL, grosse I11—2pfd. 270 Fl, 114—5pfd. 276 Fl. pr. |. — — — 

— Weisse Erbsen 396, 397, 405, 407% Fl. pr. 5400 Pfund. — Raps Berlin, 5. Oktober. Die Haltung der Börse war auf bessert 

685 Fl. pr. 4320 Pfd. — Spiritus 16 Thlr, pr. 8000 pCt. Tralles. Beeren Notirungen fester, das Geschäft aber blieb beschräckt 
Danzig , 5. Oktober, Nachmittags 2 Uhr 30 Min, (Wolfe | und die Spekulation war abwartend. Auch die Eisenbahnen bliebea 

Tel. Bar) eizen flau bunter 485, hellbunter 477, hochbunter | fest, ohne dass das Geschäft an Ausdehnung zunahm. Banken waren 


507 Fl. Roggen flau, loco 35 Fl. Kleine Gerste 246 Fl. Grosse | sehr leblos und sprach sich keine Tendenz bestimmt aus, doch war 
Gerste 270 Fl. Weisse Erbsen 400 Fl. Hafer loco 174 Fl. Spiri- | die Haltung im Ganzen eher matter. Schr gut war die Haltung der 
tus loco 16% Thir. inländischen Fonds, 5proz. Anleihe war höher, 4$proz. engwickels 

5 „ 5. Oktober, 1 Uhr 30 Minuten — (Tel. | einen regen Verkehr; Pfaud- und Rentenbriefe waren gefragt und 
Dep. des gg Weizen 60-70% bez., Oktober fanden gute Umsätze bei mehrfach höheren Coursen statt. Deutsche 


bez, Frühjahr 46% bez., 47 Br. | Fones fest. Amerikaner in gutem Verkehr. Russische Effekten 
Rüböl 12%, Oktober — April-Mai 123 bez. Spiritus 15% | waren angenehm, Prämien-Anleihen wurden sehr stark gehandeli, 
bez., Oktober 15%, Frühjahr 15% bez. u. G. und blieben sie bei grossen Schwankungen, Anfangs hoch einsetzend, 
Posen, 4. Oktober. (Pos. Ztg.) Roggen — 25 Scheffel | dann etwas weichend, doch schliesslich höher als gestern. Auch 
= 200 Pfd.) pr. Herbst 44%, Oktober 44%, Oktober-November 43%, | Eisenbahnen wurden, namentlich zum höchsten Course, lebhaft g 
November-Dezember 43%, Frühjahr 43%. — Spiritus (100 Quart= | handelt; 1862er Engl. Anl. und Liquidations-Pfandbriefe waren g 
8000 pCt. Tralles mit Fass), pr. Oktober 14% —14%;, November 144 —— Prioritäten blieben unbelebt. — Wechsel blieben bei fast in 
bis 14%, Dezember 14x —14%,. April-Mai im Verbande ” veränderten Coursen still. 

Breslau, 5. Oktober, Nachmittags 1 Uhr 46 Minuten. Breslau „ 5. Oktober, Nachmittags 1 Uhr 46 Minute 
je Dep. des a —— 8000 pCt. Tr. 151, Br., | (Tel. Dep. des Staats-Anzeigers.) Oesterreichische Banknoten 83 be: 
4; Gld. Weizen, weisser SB gelber 63—78 Sgr. Roggen | Freiburger Stammaktien 114 « Oberschles. Aktien Lit. B. u. 
55—64 Sgr. Gerste 45—52 Sgr. Hafer 9—34 65 184% Br.; Lit. BB —. Oberschles. Lit. D, 

Cölm, 4. Oktober, Nachmittags 1 Uhr. (Wolf’s Tel. Bur.) | 4proz., | Br.; Lit. F., 4$proz., 88 G.; Lit. E., 72% bex.; da 
Wetter — Weizen fester, —— loco 6.15 & 6.%, frem- | Lit. G. Br. Öderberger Stammaktien 110% B. Neisse-Britg 
der loco 6.15, pr. November 6.10, pr. März 6.12$, pr. Mai 6,13%. | Aktien —. Oppeln-Tarnowitzer Stammaktien —. Preussische äpro 
Roggen fester, loco 5.15 à 5.20, pr. November 5.95, pr. März 5.8$, | Anleihe von 1 1014 Br, Fest, 

. Mai 5.9. Rüböl höher, loco Be, pr- Oktober 15!%/,,, pr. Mai Frankfurt a. M., 4. Oktober, Nachm. 2 Uhr 30 Minnute 
äh. Leinöl loco 12!/,,. Spiritus loco 21. (Wolffs Tel, Bur.) Matt, Nach Schluss der Börse besser, Kredit 

Hamburg, 4. Oktober, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. | aktien 247, 1860er Loose 76}, Staatsbahn 3584, Lombarden 2 
(Wolf’s Tel. Bur,) Getreidemarkt. Weizen loco mehr beachtet, | Galizier 239%, Silberrente 56}, Amerikaner 87 %. . 
auf Termine höher, Roggen auf Termine behauptet. Weizen pr. Schlusscourse.) Preussische Kassenscheine 104%. Berlint 
Oktober 5400 Pfd. netto 116 Bankothaler Br., 115% G., pr. Okto- | Wechsel 105. Hamburger Wechsel 88. Londoner Wechsel 11# 
ber - November 115$ Br., 114 G., pr. A ril - Mai 1155 Br., 115 G. | Pariser Wechsel 9%. Wiener Wechsel 97%.  Papierrente & 
Roggen pr. Oktober 5000 Pfd. Brutto 82 Br., 81 G., pr. Oktober- | Silberrente 565. Oesterreich. Nationalanlehen —.  Oesterrei 
November 81% Br., 80% G, pr. April- Mai 82 Br., 81 G. Hafer | Sprozent. steuerfreie Anleihe —. — Metalliques —.  Sprot 
matt. Rüböl geschäftslos, loco 26, pr. Oktober %, pr. Mai 26. | österreichische Anleihe von 1859 k —— Vereinigit 
Spiritus ruhig, loeo 22%, pr. Oktober 22%, pr. November 21, pr. | Staatenanleihe pro 1882 87%. Türken —. Öesterreichische Bank 
Frühjahr 21. Kaffee sehr ruhig. Zink leblos, Petroleum fest, loco | antheile 702. Oesterreichische Kreditaktien 246%, Darmstädtet 
15% a 15%, pr. Oktober 15%, pr. September-Dezember 15%. — Kühl | Bankaktien 310, Oesterreich.-französ. Staats - Eisenbahnaktien 3% 
und sehr trübe. Böhm. Westbahnaktien 209. Ludwigshafen-Bexbach —. Hessisch 

Bremen, 4. Oktober. (Wolffs Tel. Bur) Petroleum, | Ludwigsbahn —. Darmstädter Zettelbank — Kurhessische Loos® 
Standard white, loco 7}, auf Termine höher, Vermehrte Kauflust. 56% yer. Prämienanleihe 103%. Neue Badische Prämienanlebt 

Amsterdam, 4. Oktober, Nachmit 4 Uhr 30 Minuten. en Badische Loose — 1854er Loose —. 1860er Loose Ti 
(Wolfs Tel. Bur,) Getreidemarkt (Schlussbericht). Weizen | 1864er Loose 110%. Oesterreichische Elisabethbahn —. Russisch 
und Roggen loco stille. Roggen r. Oktober 19, pr. März 1%. | Bodenkredit 80}. einische Eisenbahn Lit. B. — Alsenzbahn 
Raps e Oktober 75, pr. April 79. Rüböl pr. Herbst 39%, pr. | Oberhessische — Lombarden 237. Neue Spanier 25%. 

Mai 41}. Frankfurt a. M., 4. Oktober, Abends. (Wolf's Tek 
re 4. Oktober, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. | Bur.) Fest, ruhig. J 
(Wolf’s Tel. Bur,) ektensozietät.) Amerikaner 87%, Kreditaktien 2 Staats 

Getreidemarkt. Weizen und Roggen niedriger. bahn 360%, steuerfreie Anleihe —, Lombarden 239, 1860er Loose 77, 

Petroleummarkt. (Schlussbericht) Raffinirtes, Type weiss, | Nationalanleihe —, Sproz. österreich. Anleihe de 1859 —, 
loco 56}, pr. Oktober-Dezember 56 aktien —, Silberrente —, Papierrente —, Elisabethbahn —, Dam 

London, 4. Oktober. (Wolf’s Tel. Bur.) Getreide- | städter Bankaktien —, österreichische Bankantheile —, Türken — 
markt. (Schlussbericht) Ziemlich guter Marktbesuch, Englischer | Galizier 241, Josephbahn —, Böhm. Westbahn —, Alföldbahn — 


bis bez. u. Br., Frühjahr 68 bez. Roggen 4745}, Oktober | Fonds blieben gut behauptet und waren nicht unbelebt, Oesterr. 
—484, Oktober-Novbr, 47448 
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a. M., 5. Oktober, Mittags. (Wolfl’s Tel. Bur). 


gs-Course.) Amerikaner 87%, do. —, österreich. Kredit- 
steuerfreie Anleihe —, 1 rt Loose 77, 1864er Loose 
ni ihe — Lombarden 239%, österr. 5proz. Anleihe de 
- Staatsbahn 361, Darmstädter Bankaktien —, Elisabethbahn 
srische Prämienanleihe —, Silberrente 574, Papierrente —, 
rd - Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier —, Josephsbahn 
tantheile —, Böhm. Westbahn —, Elisabethbahn —. 
—* 4. Oktober, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 














Bur,) Ziemlich fest, 

) Preussische Thaler 151%. Hambu 
ämienanleihe 84. Nationalanleihe 55%. Oesterreichische Kredit- 
en 1043. Oesterreichische 1860er Loose 76. Staatsbahn 748. 
ibarden 499. Italienische Rente 5l$. Vereinsbank — Nord- 
e Bank 131. Rhein. Bahn 113. Nordbahn — Mecklen- 
ver —. Altona-Kieler — Finnländische Anleihe —. 184er 
he Prämienanleibe 120). 1866er Russ. Prämienanleihe 118%. 
Verein. Staatenanleihe pr. 1882 Diskonto 4% pCt, 

4 Oktober, (Wolff’s Tel. Bur.) Unbelebt, 

üsscourse der offiziellen Börse.) Neues Sproz. steuerfr. An- 
Rente 59,50. Sproz. Metalliques —. 4%proz. Mectalliques 
r Loose 86.50. Bankaktien 717.00. Nordbaln 208.50. Na- 
nlehen 68,50. Kreditaktien 256.00, Staats-Eisenbahnaktien- 
je 371.00. Galizier 246,00. Czernowitzer 198,50. London 
N. Paris 48.90, Frankfurt 102,30. Amster- 
2% ische Westbahn 218.00. Kredit - Loose 155.0. 
er Loose 93.00. Lombardische Eisenbatın 246,00. 1864er Loose 
75. Silber - Anleihe —. Anglo-Austrian-Bank 267.00. Napo- 
sd’or 9.82. Dukaten 5.83. Silber-Coupons 120.00, Pardubitzer 


den, 4. Oktober, Abends. (Wolf’'s Tel. Bur.) Sehr fest. 
endbörse, Kreditaktien 258.25, Staatsbahn 372,00, 1860er 
75, 1864er Loose 114.00, Anglo-Austrian 272.00, Franco- 
102.00, Alföldbahn —, Galizier 247.50, Lombarden 248.35, 
in —, Böhmische Westbahn —, Napoleons 9,82, Dis- 


> Er Oktober. (Wolf’s Tel. Bur.) Fest, wenig Geschäft, 
börse.) Kreditaktien 258.50, Anglo-Austrian —, Lombarden 


(Wolffs Tel. Bur.) Geschäftsios. 
" Kreditaktien 258,00, Staatsbahn —, 1860er 
1864er Loose 114.50, Nordbahn —, Anglo-Austrian 
raneoAustrian 102.50, Galizier 248.0, Lombarden 248.00, 
e Westbahn —, Diskontobauk —, Theissbatn —, Napo- | 


r Staats- 


ou! 























5. Oktober. 





on 









Berlin, am 5, Oktober. 
o Eonds · und @eld-Oours. 





do. 


do. 




















: Breslau-Schweid.-Freib. . bz do. - 4 de. 
d-Sorten und Banknoten. 2 A du =. IV. Ser... de 
x1137;G jImperialsp. PL.465%bz  ICöln-Crefelder..........- 4 r Wilhelmsb, Cosel-Oderb.. 4 do. 
1056 |Fremd.Bankn.99*,,bz |Cöln-Mindener l. Em.i} do. do. Ill. Em. 4$ de. 

? do,  einlösb. do. . Em.5 z do. IV. Em. 4 

Leipz! er... 99%/,.bz do. 1. Em. | h ux-Bodenbach .....-.- 

Fremde —— do. Ill. Em. 4 1/4u.10)>0 Belg. Obl. J. de l’Est... 4 

Dest. Bankn. .83%bz do. II. Em.d} do do. Samb. u. Meuse 4 

uss. Bankn.. 76;bz do. IV. Em.d | Fünfkirchen-Bares....... 5 
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Amsterdam, 4. Oktober, Nachmitt. 4 Uhr 15 Minuten 
(Wolff’s Tel. Bur.) € 

Oesterr. Papierrente Mai-November verzinsl, 47%. Oesterreich. 
Papierrente Februar - August verzinsl. 48. Oesterr. Silberrente Ja- 
nuar-Juli verzinsl. 55%. Oesterreichische Silberrente April-Oktober 
verzinsl. 554. Oesterr. 1860er Loose —. Üester. 1861er Loose —. 
Öproz. österr. steuerfreie Anleihe —. Russisch - Englische Anleihe 
von 1862 —. Sprozent. Russen V. Stieglitz 64%. prozent. Russen 
VI. Stieglitz 77}. Sproz. Russen de 1864 92, Russische Prämien- 
Anleihe von 1864 227. Russische Prämien - Anleihe von 1866 222, 
Russische Eisenbahn 211}. 6proz. Vereinigte Staaten - Anleihe pr. 
1882 88. 

Wiener Wechsel 9%. Hamburger Wechsel kurz = 

Londen, 4. Oktober, Nachmittags 4 Uhr. (Wolff’'s Tel. 


Bur,) Unanimirt. 

Consols 93%. Iproz, —— 274. Italien. 5proz. Rente 524. 
Lombarden 20%. Mexikaner 12}. 5proz. Russen de 1822 86}. Sproz. 
Russen de 1862 88, Silber 60%. Türkische Anleihe de 1865 42};. 
8proz. rumänische Anleihe 90%. 6proz. Verein. St. pr. 1882 84. 

London, 5. Oktober, Vormittags. (Wolff’s Tel, Bur.) 
Stimmung: Unentschieden. — Nebel. 

(Anfüngseourse.) Consols 93%, Amerikaner 84, Italiener 52%, 
Lombarden 20%, Türken 42}. 

Paris, 4. Oktober, Nachmittags 3 Uhr — Minuten. (Wolfl's 
Tel. Bur,) Ziemlich fest. Consols von Mittags 1 Uhr waren 93% 


gemeldet. 
Schlusscourse: #proz. Rente 71,25—71.35—71.20— 71.532}. Ital. 
Sproz. Rente 52.95. äproz. Spanier —. Iproz. Rente —. Oester- 


Credit mobilier - Aktien 
Oesterreichische neuere 


reichische Staats- Eisenbahnaktien 761.25. 
215.00. Oesterreich. ältere Prioritäten — 
Prioritäten —. Lombardische Eisenbalinaktien 511.25. Lombar- 
dische Prioritäten 237.50, Tabaksobligationen 423.75. Tabaksaktien 
62250, Mobilier espagnol —. Türken 42,27. 6proz. Vereinigte 
Staatenanleihe pr, 18% (ungest.) 95}. 

Paris, 5. Oktober, Nachmittag 12 Uhr 40 Minuten. (Wolff's 
Tel. Bur.) 3proz. Rente 71.38$, Italienische Rente 53.05, Lombar- 
—* 515.00, Bianishahn 771.25, Türken 42.80, Amerikaner 95%. — 
sünstig. 

New .- York, 4. Oktober, Abends 6 Uhr. (Wolf’s Tel. 
Bur.) Schlusseourse: Höchste Notirung des Goldagios 29), nie- 
drigste 28%, 

Wechsel auf London in Gold 1085, Goldagio %%, Bonds de 
1882 119%, Bonds de 1885 119, Bonds de 1%4 1085, Illinois 133, 
Eriebahn 334. 









Eisenbahn - Prioritäts- Aktien und Obligationen. 


Thüringer 


44 1/1 u.7.190%bz 
3 : ; do. 


4 1/4u.10]79;B 





































































do. V. Em.4 1/1 u.T. Galiz. Carl-Ludwigsbahn. 5 
„Pfd. £. Ban „Te 29.235. Magdeburg. Halberstädier 4 1,4u.10190%;bz do. —————— 
echsel 5, f.Lombard t pCt. 2 en 1865 45 1/1 0.7. Fr Lemberg-C eg Dr R i 
— o. Wittenberge 3 1/1. x do, . Em 5 . 
itäis-Aktien und Obligationen. Magdeb.-Leip. I Em dt 4/1u.10189% B do. _ UL Em.5 | de. 
Em. 4 Magdeburg-Wittenberge . 45 1/1 u.7.10bz Mainz-Ludwigshafen..... 5 Ilm. 
J Niederschl.-Märk. I. Serie4 do. 19316 Oestr.-franz. Staatsbahn .3 13.u. 
do. U. Ser. a ug Third | do. — — do, neue 3 . 
— 4 do. Oblig. 1. u. II, Ser.ä de. Kronprinz Rudolf-Bahn . 5 1,4. 
Em. 5 do. Ill. Ser.4 do. Südöstl.-Bahn (Lomb.) .. 3 1yl.w. 
Em. 5 do. IV. Ser. 45 do. do. Lomb.-Bons 1870,74 6 1/3.u.U 
Serie d$ Niederschlesische Zweigb.5 do. d do. v.1875.6 do. 
Serie dz Oberschl. Lit. A.........$ do. do. vw. 1876.6 | do. 
. v. Staa Ben | do. a 3; do. do. v. INTTIR.6 F 
B.3 do. DIE 0.500: | de do. Obligat....5 Iyl.u. 
IV. Serie u Dion i da Charkow-AsoW 2224200: 5 „ul 
V. Serie do. BER; 35 14u.1 do. in Lvr.Strl. 26.245 : 
VI. Serie 0 DE Fra 45 - Charkow-Krementsehug. . 5 E 
f. Priorit.4 do. D 66 in Lvr, Strl.a6.24 5 K 
rie 44 O⸗tpreuss. Südbalın. ...- 5 do. |- — _ Ielez-Orel.....ccnseucc. „u11[78% 6 
re ) Rheinische....srr-- nn... 4 do, Jelez-Woronesch .......5 Kaadkl— — 
do, v. St, garant. ..... 3 Koslow-Woronesch ..... 5 1/1.u.7./50%bz B 
do. 3. Em. v. 58. u.6045 Kursk-Charkow.......... ; 7 
do. do. v. 62 u.64 45 140. RUNESKRWöss Henne bz 
do. do. vw. 18hö .. Hi do, jHsan ....0.... >; 
do. v. St. garant. ....- 44 do. 195%5G  ][Moskau-Smolensk ....... 
Rhein-Nahe v. St. gar... 4311 u.7 
— do. do. I. Em.4$ do. 
Ruhrert-Cr.-K,-Gld. 1. Ser. Y do. — JRjäsan-Koslow .......... $ 
do. I,Ser.d do. 
do. Ill,Ser. 4%, de. Schuia-Ivanovo ...... 19 T8;hz 
Schleswig-Holsteiner...... 14] do Ungar, Ostbahn......-. 3 la.) — 
Stargard-Posen ..224244 +» 21 Warschau-Terespol...... 5 .ul0]79etwbz Gi 
do. il. Em.44 de. do. kleine. 5 . hoyB 
do. Ill. Em.d4% do. Warsch,-Wien.Silb.-Prior. 5 1/1.u.7.524 B 















Wechsel, 














Amr Sr 6 11.8 
Amsterdam ... 1250Fl Kurz, - —  [0esterr. Fairene &} vericheen 96 
do. /S0Fl. 2 Mt. [H4lfbz — — | do. Silber-Rente.. 0. 5 
G —— |. 250 FI. 1854..4 








Hamburg — 300Mk. |Kurz. 
222... 300Mk. 12 Mi. | 
..1L.Strll3 Mt. |6 2ibz — — 
..300Fr, 12 Mit. RE 
.150Fl. 8 Tage. — 
i ori. at. 
1. 
..100F1. |2 A. [56 2202 — 


M,, 
südd. Währ.. 100FL \ 


Tabaks-Oblig. 5 
Tabaks-Akt.. 




















Neapol, Pr.-A.......| 
















— 
100 TEl 9 Tage. _—— ü ug 18645 14. u. 
zur N —— 5 
— "100 Tl? At. 18 -— — |%. Edi Anleihe 3 1, 
— . 100 8.R./3 Web, — — | do. Pr.-Anl.de 184,5 1 
J —— [d. do. de 18665 17 
Warsebau..... ge-itdtbz — — | do. 5. Anl. Ara ae ‚ 1, 
Bremen ........ 1007.6. —88 11läkbz — — I do. 6. 5 


do. 9. Anl, 8 815 
do. do. Hall. » B 
do. Bodenkredit... 

do. de. Il.Em. 




























































































reıw, i do. Nicolai-bligat. 4 15.0. 1/ 
Staats- as. von 18595 Russ -Poln. Schatz. ‚4 ‚14. u.1/ 
.v. 1854, 551 \ do. do. kleine 4 “ 
. von — do. 99 Poln. Pfandh. I, Em.4 —* 
do. von 18544 do. 8 do, Liquid.'4 
do. von 485645 1/1 u7 | do. Cert. A.A300 FL 5 
. von 186443 1/4 m. 10 8 do, Part.Ob.a500Fl. 4 | 
von 18674 do. Türk. Anleihe 1865. 5 | 
do.v. 1868 Lit.B. do. | 
do. v. 1850, 524 do, 
do. von 18534 do. 
do, ’2 do. 
do. —4 14u.7 
— 3 Id. — 
r.-Anl.185541 — u 
Hess. Pr.-Sch.a10Th. — pr. Stück |56 6 ee 7 is 
Kur-u. Neum.Schldv. 3$ verschieden | 8 
— 1/1 u. 7 RE 3% 
Berlin. Stadt-Obligat.)5 1/4 u. 10 r\ 1 — 
* er 4 4 = 7 do. Stamm-Pr| 5 5 
Schldv.d.Berl.Kaufm, 5 do. —— —55 m ” 
Berliner......... 4 do. * Berlin-Stettiner| 8 
Kur- — | —* Bral.-Schw.-Frb.| 8 | 8 
o 0. 8 
Ostpreussische ...3$ 246 u. 1270%G Brie en 5%| 54 
* F Cole Mindener. . Un a 
R ur u Me do. Lit. B.| —" 5 
„[ommersche ....135 —* Hall. Sor. Guben] — | 4 
= do. 4 do. do, St.-Pr.) — | 5 
»& [Posensche, neue, 4 | 1/l u 7 Hann.-Altenb ER — 
= Sächsische ...... A. dot Bel 
ä —— I Märk, -Posener..| — | 4 
= DR ee do, — 8 
—* ian * 13 15 
estpr.,ritischfil |3 0. B. (St.-Pr.) Ba Er 
do. do. 4 do. — 8 Leipz..| {8 Hr 
do. do, 115 do. do. Lit. Bl 4 |4 
do, 11. Serielä do. Münst. Hamm. 14 
do, * 4 un u. 7 Niedsekl, Märk. 1 
do. do. Fi * Nischl. Zweigh..| 3% | 45 
— Kur- u. DEREN, | I u. 10 is Nordh. Erfurter.| 4 | 4 
= Pommersche „...'4 | do. 7 do. SL-Pr| 5 |5 
"5 | Posensche ....... 4 | Jo. Obersehl. A.n C.13% | 15 
2 { Preussische ...... 1 do. 1: : 
& x do. Lit. B...|13% | 15 
= | Rhein. u. W estph. = do, Ostpr Südbahn. — |4 
sa [Sächsische ......4 do. do, St-Pr. s|5 
Schlesische ...... 4 do. BR. Oler-Ufer B, 5 5 
do. St-Pr...‘ 5|5 
Badische Anl. de 1x6h 4411/14, Rheinische ......- 71% 
do. Pr.-Anl. de 18674 |1/; do. 40% R 
do. 35 Fl-Oblig.. . — do. St.-Pr...| 74 | 7 
Bayer, St.-A. de 1850.45 do. Lit, B. (sar.) — 4 
do, Prämien-Anl. .'4 1,6. Rhein-Nahe. 1) 
Braunsch.Aul, de 66.5 |t/1. Starg.- -Posener. 5 44 | 44 
do. W Thlr.-Loose — pr. Stück 174bz Thüringer ....... |8319 
Dess. St.-Präm.-Anl. 34 1/4. do. WM.....- —!5 
Hamb. Pr.-A. de 186,3 1/3. — — do. Lit. B. (gar.)| — | 4 
Lübecker Prim.-Anl.'3 14. p. StekJ— —- do. Lit. C. ( 8 — — 
ManhrimerStadt- Anl. 4 1/1. u. If — Wihb.(Cos, 14.153 
Sächs, Anl. de {8665 31/12.u.30) do. St, Hr. Au 7 
Schwed. {ORthl. PA; pr. Stück do. | 517 
Veelin, 
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—— — Staats-Papiere, 


al. (CarkL. -B. ) 


h,-Bexb| 9%, 111%, 
—— 419 


Kredit.100.1858— pr. Stück {Se} 
do. Lott.-Anl. 19605 15. u. 1/11.176K47bz 
do. do. 1861 pr. Stück 6 
Italienische Rente... 5 1/1. w. * 


Stück 
—XX — pr. Siue 
d 


— 0. 
uss, Egl.Anl.de 18225 1/3. u. 19. 
o. de 18625 1,5. u. 1/11.487 Warschau-Ter.. I5 |6 


Wien. 1 8 63 
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Beilage zum Königlih Preußiſchen Staats Anzeiger. 


ME 233. 


Dienftag den 5. Oftober 


1869. 





Norddeutſcher Bund, 
BILTNUR Bee gel Erla A, 22 as —— 1869, —*2 die 
er adhstrefes en In emienge der —— oh öirehion 


en Bericht 17. Septemb 
—* 3* 1. ofihi ea e, ab; ra — Su Di der — 3 | 
in Bromberg, bie P £ 1a den Reg 
— Ba Di OR Direkticn ofen übertragen 
Berlin, den 22. tember en 
Wilhelm. 
In Bertretung J — ug eh 
Un den Kanzler des Rorddeutſchen Bundes j 
i 
dar te au — ee und 


Bom 25. —— 


hen ®rund ber —— - Orbnu 
Ei y * d 
— le 3 


die na 

Vorſchriften er den Rachweis ber a als 
eefhiffer und Seefteuermann auf d 

Rauffabrteifchiffen 


‚ı. Rü entWitjabrt im Sinne biefer Vorſchriften int die 
in der ee zum 61, Grabe nördlicher Breite und in 
en unter 30 Tonnen (zu 1000 Kilogramm) 

b) mit fo en jeder Größe, welde ie nicht 

von e entfernen und nicht zur Beförderung 

en dienen, = mit fleinen * Fiſcherei dienenden Fahr ⸗ 
en sc.) und mit Lootſen · und Luftfabrzeugen. 

Kleine adrt im Sinne diefer Borfehriften in die Fahrt 
6l. Grade nördlider Breite und in der 







— 


is [3 he im Sinne diefer Vorſchriften iR —* enige 

ie Grenzen der Küſtenſchiffahri N 1) und der 

En Aal Die grofe Fahrt luca a) 

e abrt, wenn fie nur europälide Häfen und Häfen 

—— und Azowſchen Meeres berührt, oder 

b — i (Beben da Bet, wenn fie biefe Grenzen —— 
achweis der Befahigung als Fuhrer von 

Bee 1) — En bleibt einitweilen der Veflimmung 


— ei fer auf kleiner abet wird 
— einer Prüfung in den in Anlage I. 
ifferbrüfung für kleine Babrt), 
— erlaſſen/ welche die Steuermanns · 


Sn * x Seinen für Heine Fahrt 3 


49 gu 
orderlih die Zurüdlegung einer auf den 


blauf 


on 20 bis ausfgliehlich 100 Tonnen (gu 1000 | (Bebie u 
| y Monate lang auf Kauffahrteiſchiffen ald Steuermann oder Schiffer 








jahres folgenden, mindeitens GOmonatlidhen Hole | 


Bing Sura; als Steuermann aufgrofer Fahr 
ei a) die Zurüdlegung einer auf den Ablauf 
de: min enden; en, minbeftend 4ömonatlidyen * 


onate entweder al 
auf $ Rau Ba se als Matrofe 1. oder II. Klaſſe in 
arine, und pwar mindeftend ment Monate auf 
— zugebracht fein müffen, b) die U egung einer Pirü- 
er age IT, bezeichneten Begenftänden (Steuermanne- 
ur Steuermannsprüfung zugelaſſen zu werben, if 





clegung einer auf den Ablauf des Oufpehaten 
enden, mindeftend 33 monatlichen Fahrzelt zur Ser, 
von end zwölf Monate entweder ald Vollmatrofe pi 


in marine weaile fein müffen. 


8 Die Zulaffung als ifer auf tofer fahrt wird 
#, dur —52 — einer in Da “ Ri Anlage II, 
Begenfländen (Schif ln ung für große Fahrt), 

810. Um zur m ung gr rt augelaffen zu 
werben erlih: a) die Ablegung der Steuermanntprüfung 







F genden mindeſtens 24monatli * abrzeit zur See 
Steuermann auf Rauflabı rteifchiffen, c) d usführung und 
—86 — Beobachtungen ie Berehnung en über 

2 reite und Qänge während biefer Babe eit. 
e Aulaff ung ald Schiffer auf europäif — 

mi Segelfiffen unter 250 Tonnen (au 1000 
B mit Dampfſchiffen 8 röße Kun ügt: 
—8 Saarland son ($. .)i. b) " d- 
einer * bie Aulaffung als en “8. 7.) folgenden 
36monatlichen zeit zur See ald Steuermann, von 


‚iR 
7. b.)ı b Aurüdlegung einer * die Zulaſſung als Steuer 
"Eh: 7 


Bade 
a) bie 


delämarine oder ald Matrofe I, ober 11, Klaſſe 





wenn mindeftend 24 Monate als Einzelfteuermann zugebradt fein 
m 


en. 
12. Der Schiffer auf großer Fahrt darf auf Schiffen von 
100 Zonnen (zu 1000 Kilogramm) und mehr — — nicht ohne 
eg fahren — — — 
ein oßer Fahrt mehrere Steuerleute, fo 
muß einer Sen der O — an die Schifferprüfung für 
ig‘ Bohr & 9.) abgelegt haben. 
eeleute, welche vor dem 1. Mai 1870 in einem Bundes ⸗ 
Rate de in einem zu einem Bundesſtaate gehörigen Gebiete als 
Schiffer ober ——* zugelaſſen find, dürfen dieſe Befugniß auf 
Schiffen, welche in dem betreffenden Staate oder Gebiete beimatbe- 
t find, im biöherigen Umfange auch ferner ausüben. 
ſpielsweiſe bleiben alfo befugt: a) die in ben preußiichen 
Provinzen Preußen und Pommern mit beſchränlter —— zuge · 
laſſenen Schiffer U, und II. Klaſſe zur Führung von Eciffen jeder 
Größe in der DOftfee; ————— Schiffer, ** bisher 
Küftenfahrt betrieben baben, ſowie die aur Schiffsführung auf Nord» 
und —2 elaffenen früheren Kabnſchiffet im Preußiſchen Amte Blu- 
mentbal zur ferneren Ausübung ibres Gewerbes im biöberigen img 
jan in Bremen mit beichränfter Befugniß zugelaffenen Sale 


att- und 


brung bremifcer ** ohne Steuermann in ben curopä 
Ren F ehe Kap frinisterre. 
om ai 1870 ab fichen die bis dahin in einem 
Bun — ober i a einem zu einem Bundetftaate gehörigen Gebiete zu · 
elaffenen Unter-Steuerleute, Steuerleute aller Kla en und Ober · Steuer · 
eute in Anſchung ihrer een⸗ den nad 8. 7 dieſer Vorſchriften 
augelaffenen Steuerleuten glei 
$. 16 Diejenigen Seeleute, weldhe vor dem 1. Mai 1870 bie 
oldenburgiiche — e bremiſche Prũfung zum Unter-Steuermann beſtan · 
ben haben, jedoch wegen Mangels des erforderlichen Lebensalters oder 
der vorjchriftömäßigen Fahrzeit mod) nicht als Steuerleute zugelaffen 
find, erlangen die Befugnifie der nad $, 7 dieſer Vorſchriften zuge- 
laffenen Steuerleute, fobald fie die in $. 7 a. bezeichnete Fahrjeil ju · 
— haben. 
7. Denjenigen Seeleuten, welche vor dem 1. Mai 1870 in 
— a as ober in einem zu einem Bundeöftaate gebörigen 
— iffsführung auf allen Meeren zugelaffen find, ſteht die 
auf allen deutſchen Kauffabrteifchiften zu, fobald fie 


arlaber baben 
18, Dom 1. Mai 1870 ab find die bis babin in den preußi- 
PR rovinge A und Pommern mit beihränfter Befugniß 
augelatfenen Schiffer II. und III. Klaſſe Tue‘ Fübrung aller beugen 
Kauftabrtetfchiffe unter 350 T —— 00 Kilogramm) Tragfaͤhig · 
feit in europaiſcher Fahrt 6 3a) be 
, Bom 1. Mai 1870 ab fi nd die bis babin in den preuft- 
fhen Provinzen Hannover und Scleöwig » — in Lubeck und 
Hamburg zugelaffenen Steuerleute, ſowie die bis dabin in ei | 
und Bremen zuaelaffenen DOber-Steuerleute, fobald fie mindeſten 
24 Monate ald Steuermann auf Kauffabrteifkhiffen Bern baben, 
zur ** aller deutſchen Kauffabrteiſchiffe in * ceren befugt. 
XD. Dieſe Vorſchriften treten am 1. Mat 1870 in Kraft, 
21. Der Bundesratb erläßt die er über dad Prü- 
fungönerfahren und über die Aufammenfegung der Prüfungs-Kom- 
onen 
Berlin, den B. September 1869. 
Der Kanzler des Rorddeutſchen Bundes. 
In Vertretung: 
Delbrüd. 





Anlage l. I. 


Shifferprüfung für kleine gan 

Die Par für Schiffer auf kleiner Fahrt erfiredt ſich auf 
folgende Begenftände: 

A. Sptaden. Kenntniß der deutſchen Sprade bis zur Fähig - 
keit, X) —E und ſchriftlich verftändlih auszudrüden. 

Die —— fönnen in einzelnen Fällen aus beſon · 
deren Gründen bie gleiche Kenntniß einer anderen Sprache für ge 
nügend erklären. 

B. Matbematitl. 1) Die vier UIEHRENERUNGEEND, mit ge 
wohnlichen Brüden und Desimalbrüden und die Negeldetri. 2) Kennt- 
nif der einfacheren geometrifden —* von Linien, Winfeln und 
Dreieden, ſowie - dem Kreiſe und 


Ö, Nautik, Begriff der ee, Breite und Länge. 
3 Aufftellung und ee der Steuerfompafle. 3) Einrichtung und 
ebrauch de& 4) Aufmachung des Etmals nad 


ewöbnlidhen zog 
KRoppelturs und Mittelbreite, Gebrauch der Seekarten; Eintragung 
des Schifftorted nad Peilung und Abſtand, Kurs und Dilta 
Breite und Länge fowie nad Yotbungen; Ermittelung von Kurs un 
Diftanz durch die Karte. 6) Gebraud des —— tanten. Be · 
richtigung der beobachteten Sonnenböbe. 8 Beſtimmung —* reite 
durch die Höhe der Sonne im Meridian. Beitimmung der Hoch · 
wafferzeit. 10) Führung des Sciffsio —— 

D. Seemannfdaft. 1) Kenntnifi der "Haupt- Ken 
von er —4 u u. tung und der U 
Schiffe, der S des fichenden und lau auden Gute 
forsie ber Ketten und des Gewichts der Ynker. 3) Aufe und Mb- 


E13 - 479% 





— 
— — — — — — — 
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takelung ber Seeſchiffe! 4) Stauung der Beben: 6) Sciffömanöver 
bei jedem Metter. 6) Kenntnik der Vorfchriften Über Nadt- und 
Nebelfignale, ſowie über das Ausweicen der Schiffe. 7) Gebrauch 
des Signalbuces für die Kauffahrteiſchiffe aller Nationen. 8) Kenntniß 
der Rettuugsmaßregeln bei Strandungen und anderen Serumfällen. 


Anlage I. 
— — 





Steuermannséprüfung. 

Die Prüfung für Steuerleute auf großer Habrt eritredt ſich auf 
folgende Gegenftände: 

A. Spraden. 1) Kenntniß der deutſchen Sprade bis zur 

aͤhigkeit, ih mündlid; und ſchriftlich verftändlich ausgudrüden. ie 
nbedregierungen fönnen in einzelnen Faͤllen aus befonderen Gründen 
bie gleiche Stenntniß einer anderen Sprache für genügend erklären. 
a Kenntnik der Engliiben Zvrade, joweit ſie zum Beritändnilfe der 
eefarten und des Nautical Aluanae notbiwendig if, 

B. Dratbematif. 1) Arithmetit. a) Die Örundrehnungs- 
orten mit gewoͤhnlichen Brüden, Dezimalbrühen und Buchſtaben; 
Anmendung derfelben auf das Loͤſen von Berbältnifgleihung.n und 
einfachen Gleihungen erſten Grades. b) Berechnung ven Quadral 
und Rubifwurzeln. c) Rechnen mit Loyarityinen. 2) Blanimetrie, 
a) Kenntniß der einfacheren Säße über die Gleichheit von Winteln, 
fowie über die Kongrueny, Achnlichkeit und Gleichheit grabliniger 

iquren. b) Kenntniß der einfacheren Säße vom Kreile und von den 

sinfeln im reife. ce) Leſen leichter Konſtruktions und men 
aufgaben vermittelft der Echrfäge. d) Berechnung des Flächeninhalts 
drei» und vierfeitiger Figuren / ſowie ded Inhalts des Kreifed. 3) Ste» 
teometric. a) Kenntniß der einfaciten Satze über die gegenſeitige 
Lage von Linien und Ebenen, über Rugelfchnitte, ſphäriſche Winkel 
und Dreiede, b) Berehnung bes Inhalis von Prismen, Eylindern 
und Fäſſern. 4) Ebene Trigenometrie a) Stenntniß der trigor 
nometrifchen Funktionen und Tafeln. b) Berechnung der Seiten und 
Mintel tehhröintliger und ſchiefwinkliger Dreiede. 5. Spbärifde 
Trigonometrie Kenntnif der Sinusregel und Der Grundgleihung. 

', Rautik 1) Mathematiſche Geographbie, fo weit fie für den 
Seemann wiſſenswerth if. 2) Prüfung, Aufftellung und Gebrauch 
der Steuer- und Peillompaffe. 3) Einrichtung und Handhabung ber 
ebräuclihften Inſtrumente und Borridtungen zur Meſſung der Ge 
chwindigkeit der Schiffe. 4) Beftedrehnung nad Kurö und Diſtanz, 
fo wie nad Koppelfurs; Berichtigung der Kurfe für Ubtrift, örtlide 
Ablenkung und Diihmweifung des Kompaſſes; Beltimmung der ver- 
änderten und aufgefommenen Breite aus Kurs und Diſtanz; Er 


mittelung der veränderten und aufgefommenen Känge ven 
Mittelbreite und vergrößerter Breite. 3) DOrtäbeftimmung bur 
Peilung von Gegeniänden und Wintelmeffung zwiſchen den 


felben, wenn deren Lage oder Höhe befannt if. 6) Ermit- 
telung der Ridtung und Geſchwindigkeltt von Strömungen; Be 
flimmung von Kurs und Fahrt des Schiffes in Strömungen; Be- 
Hotigung des Bejteds bei Strömungen. 7) Zeichnen und Gebrauch 
ber Scrfarten; Entragung des Schiffeortes nad Peilung und Ub- 
land, Kurs und Diſtanz, Breite und Yänge; Uebertragung des Be 
fleds aus einer Karte in eine andere; Ermittelung von Kurs und 
Diſtam durd die Karte; Berichtigung des Beſtecks in der Starte durch 
Deilungen, Winfelmeffungen, Yotbungen und aſtrönomiſche Beobad- 
tungen. 





8) Gebrauch und Berichtigung der Epirgelinfirumente, na | 


mentlih des Dftanten und Segtanten, 9) VBenupung des künſtlichen 


Hotizonts. 10) Gebrauch der nautifchen Jahrbücher und Epbemeri« 
den. 11) Kenntniß der wichtigſten Sternbilder und Geſtirne. 12) Be 
richtigung beobachteter Höben durch Kimmtiefe, Nefraltion, Barallage 
und SHalbmeffer. 13) Beſtinmung der Breite: a) durch en der 


Sonne und isigiterne im Meridian, b) dburd- Höhen der Sonne in 
der Raͤhe des Weeribiang, e) durch zwei Sonnenbhöden vermittelit Annaht · 
rung 14) Beitimmungder Mißweiſung: a) durch Amplituden der Sonnt, 
PR dur Azimuthe der Sonne. 15) Berehnung der Hochwaſſerzeit; 

erihtigung der Lorbung auf Niebrigwafler. 16) Beltimmung der 
Drtözeit durch Einzelböben der Sonne und fsigtterne. 17) Befiim« 
mung ber Länge: a) durch Ehronometer, b) durch Monddiſtangen mit 
beobachteten Höhen. 18) Führung des Schiffsjournals. 

D. Seemannfhaft. 1) Kenntniß ber Haupt und Nunbbölger 
von Seeſchiffen. a Auf und Wbtakelung ber Seeſchiffe. 3) Stauung 
der Yadung. 4) Sciffsmanöver bei jedem Wetter, 5) Keuntniß der 
Borieriften Über Nacıt- und Nebelfignale, ſowie über das Ausweichen 
der Schiffe. 6) Gebrauch des Sinnalbuches für die Kauffabrteiicifte 
aller Rationen. 7) Kenntniß ber Mettungsmaßregeln bei Strandungen 
und anderen Serunfällen, 





Anlage Ill, 
— — 


Schifferprüfung für große Fahrt. 
Die Prüfung für Schiffer auf großer fahrt erfiredt ſich auf fol · 
gende — 

A. Spraden. 1) Kenntniß der deutſchen Sprache biö = Häbig- 
feit, ih mündlich und fchriftlih verfiändlih auszudrüden. Die 
Landedregierungen können in einzelnen Fällen aus befonderen Grün- 
den die gleiche Keuntniß einer anderen Sprache für genügend erklären. 
2) Kenntniß der englifhen Sprade, foweit fie zum Berftändnifie ber 
Seekarten, de8 Nautical Almanac, des Rootjentommando’8 und der 
Segelanweifungen notbwendig ift. 

. Matbematik. 1) Arithmetif. a) Die Grundrechnungs- 
arten mit gewöhnlichen Brüden, Deimalbrüden und Budftaben; 
Anwendung derfelben auf das Loͤſen von BVerbältnifgleihungen und 
einfachen Gleichungen erften Grade. b) Berehnung von Quadrat. 
und Rubifwurzeln. e) Rechnen mit Bogaritbmen. 2) Planimetrie. 
a) Kenntnih der einfacheren Säge über die Gleichbeit von Winfein, 
—— über die Kongruenz, Aehnlichteit und Gleichheit gradliniger 

iguren, b) Kenntnib der einfacheren Süße vom Kreife und von den 








Vinfeln im Kreiſe. c) öfen leichter Konftrultiond- und Rechnungs 
aufgaben vermittelſt der Lebrfähe d) Berechnung des frläden- 
inbalts drei · und vierfeitiger friauren, forwie des Inhalts des Kreifes. 
3) Stereometrie. a) Renntnik der einfachften Säge über bie gegen. 
feitige Lage von Linien und Ebenen, über Kugelſchnitte, ſphärlſche 
Winkel und Dreiede. b) Berehnung dei Inhalts von Priämen 
Enlindern und Fäffern.. 4) Ebene Trigonometrie. a) Renntnif 
ber trigonomeirifchen Funktionen und Tafeln. b) Berechnung der 
Seiten und Winkel rechtwinkliger und ſchiefwinkliger Dreiede. 
5) 2 Trigeonometrie. a) Kenniniß der Einusregel und 
der Duo b) Verehnung der Seiten und Winkel redt- 
winkliger und fchiefwinfliger Dreicde 
C. Nautif, 1) Matyematifche Geograpbie, ſoweit jie_für den 
Seemann willenswerts if. 2) Prüfung, Aufſtellung und Gebrauch 
ber Steuer- und Veillompaffe. 3) Einrichtung und dbabung ber 
ebräudlichften Inftrumente und Vorrichtungen zur Meffung der Ge 
Nwindigteit der Schiffe. 4) Beſtedrechnung nach Kurs und Diftany, 
forwie nad Koppellurs; Berichtigung der Kurfe für Abtrift, örtliche 
Ablenkung und Mifweifung des Kompaffet; Beſtimmung ber ver 
änderten und —— Breite aus Kurs und Diſtanz; Ermit- 
telung der veränderten und aufgekommenen Länge nad Deittelbreite 
und vergrößerter Brette. 5 DOrtöbefiimmung durch Weilung von 
Gegenftänden und Winkelmeſſung awilchen denfelben, wenn deren Lage 
oder Höbe befannt if. 6) Ermittelung der Richtung und Gedwin- 
digkeit von Strömungen; Beilimmung von Kurs und frabrt bed 
Schiffes in Strömungen; Berichtigung des Beſieds bei Strömungen. 
7) Zeichnen und Gebraub der Exrelarten; Gintragung dei Schifft- 
orted nad Peilung und Abſtand, Kurs und Dijtanz, Breite und 
Länge; Uebertranung des Beſtecks aus einer Karte in eine ambdere; 
Ermittelung von Kurs und Diſtanz durd die Starte; Berichtigung 
bed Beitedd in der Karte durch Veilungen, Winkelmeffungen, Lot 
gen und aftrenomifche Beobachtungen. 8) Segeln im größten Kreife. 
) Gehraub und Berichtigung der Spiegel-Jnftrumente, namentlich 
des Dftanten und Scrtanten, 10) Benupung bes fünfilidyen Hori- 
onts. 11) Grbraum der nautiiden Jabrbüder und Epbemeribden. 
2) Kenntniß der wichtigſten Sternbilder und Geftirne. 13) Berichtigung 
beobadhteter Höben durch Kimmmtiche, Mefraktion, Barallage und Salb- 
mefler. 14, Berechnung der Kulminationdzeit ber Beitirne, 15) Bereqh · 
nung wabrer und fcheinbarer Höben der Geflirne. 16) Beſtinnnung ber 
Breite a) durch Höben der Geſtirne im Meridian, b) durch Höhen ber 
Sonne und fFiriterne in der Nähe dei Meridbiand, gi burch awoei 
Sonnenböben. 17) Beltimmung der Mißweiſung a) durch Umpli- 
tuden der Sonne, b) durd Azimuthe der Sonne 18) Bekimmung 
der örtlichen Ablenkung der Kompaſſe an Bord. 19) Berechnung ber 
— — Berichtigung der Lothung auf Niedrigwaffer. 20) Be 
—— der Drtägeit a) durch Einzelnhöbe ber Geſtirne, b) durch 
aleihe Höhen der Sonne. 21) Beltimmung von Stand und Gang 
der Ehronometer. 22) Beftimmung der Länge a) durch Ehromometer, 
b) durch Monddiſtanzen. 23) Gebrauch der Barometer und Thermometer. 
24) Kenntnik der Luft und Meeresftrömungen im Allgemeinen und bes 
Geſcehzes der Stürme tm Befonderen. 25) Führung des Schiffsjournals, 
D. Secmannſchaft. 1) Rennmf der Haupt und Rund» 
bölger von Seeſchiffen. Kenntniß der Einrichiung und der Hub 
rüfung der Schiffe, der Stärfe und Länge des lebenden und laufen- 
ben Gutes, forwie der Ketten und deö Gewichts der Winter, 3) Auf 
und Abtafelung der Sreihiffe 4) Stauung der Yabung. 5) ifft · 
manöver bei jedem Wetter, 6) Kenntniß der Vorſchriften über Nacht ⸗ 
und Rebelſignale, ſowie über das Ausweichen der Schiffe 7) Ge 
brauch des Signalbuchs für die Kauffabrteiihiffe aller Rationen, 
—— der Rettungsmaßregeln bei Strandungen und anderen 
ecunfällen. 


Auf Grund der Betimmung im Art, 20 ded Vertrages zwiſchen 
bem Rorbbeutfhen Bunde, Bapern, Württemberg, Baben und Heflen, 
——— des Zoll» und Handele vereins betreffend, vom 8. Juli 
1867 (Bundesgefehbl. S. 31) Jind von dem Prafidium des Deut 
ur und Handelövereind, nad Vernehmung des Ausſchuſſes des 

unbesraibes für Zoll» und Steuerweſen, folgenden Hauptämtern bie 
nachbenannten Beamten ald Bereind-Eontroleure beigeorbnet 
worden, und zwar: A. im Königreih Preußen: 1) den Haupt 
ämtern zu Daydeburg und Mittenberge an Stelle ded in den Landes ⸗ 
dienſt zurüdberufenen Königlich ſächſiſchen Zoll-Infpeltor® Schmid, der 
Koniglich ſächſiſche Ober-Steuer-Eontroleur v. WBahdmann mit dem 
Wohnſiß in Magdeburg, 2} den Hauptämtern zu Biebrih und Ober 
labnflein der den Hauptämtern zu Frantfurt a. M. und Hanau ald 
Vereins · Controleur beigeordnete Königlich bayeriiche Zoll-Infpeftor 
Biebland unter Beibehaltung feines Wohnfiges in Franffurt a, M.; 
B. im Großbergogtbum Baden: 1) den Hauptämtern zu St 
lingen und Ibiengen der den Hauptämtern zu Ueberlingen. um 
Randegg mit dem Mobnfip in Singen als Berein®Eontroleur bei« 
geordnete Königlich preußiſche Dber » Steuer» Eontroleur Freytag 
unter Entbindung von der Kontrole tes Hauptamtes zu Ueberlingen 
und unter Anweiſung feines Wohnſißes in Waldshut; 2) dem 
Hauptamte zu Ueberlingen ber den Hauptämtern au fFriedriche yon 
und een! als Bereind-Eontroleur beigeordnete Königlich p che 
Steuer · Inſpettor Vil laret unter Beibehaltung feines Wohnfiged: in 
Ronftang; ©. im Großherzogthum Heffen: den ——— 
Tarmſtadt und Offenbach an Stelle des von ber SKontrole. d 
Hauptämter entbundenen Vereind-Eontroleurd, Koͤniglich bayeri 
Zoll · Inſpektors Ziebland zu Frantfurt a. M., der Königlich preuktiche 

teuer-nipeftor Kloftermann unter gleichzeitiger Uebertragung ber 
Kontrole ded Hauptamted zu Gießen und unter Anweiſung feine 
Wohnſißes in Darmitadt, 
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Kunft und MWiffenfchaft. 
Ba dem Domban in Edln wird feit einigen Tagen die 
Dampftraft zum Emvorheben von Lahen angewendet. Zwei am 
ke des nörbliben Thurmes in einem geräumigen Keilelbaufe be 
adliche Keffel entwideln den Dampf; der durch eim Gufrobr der 
Maſchine zugeführt wird, melde durch ein fiarles Bandſeil — 
aus der Fabrik von Felten und Guilleaume — das über große Rollen 
geleitet ift, die Hebung vollführt. Feder Stein braudt 3% bis 4 Mi⸗ 
nuten, bid er die jebige Höbe von etma 180 Fuß erreicht dat, Die 
beiden unteren Etagen der Thürme find jept von den Gerüſten ber 
freit, wodurch fih dem Muge die Arditeftur bed Baurs darbietet. 
Nur die obere Etage bis zur Höhe des chemaligen Domfrabns if 
noch mit Gerüflen umgeben. 


— In Düffelborf, Bonn, Hennef, Nemagen, Reumieb 
unb anderen Orten am bein wurden am 2, Dftober Abend 11% Uhr 
mehrere heftige Erbftöße verfpüct. 


Landwirthſchaft. 

— Berliner Rennbahn bei Hoppegarten 1869, Gerbft- 
Meeting. Zweitet Tag, Dontäg, . DOftober, Den Ben- 
nen ging beut zunaächſt am Bormittag in bem Gellüt zu Hoppegarten 
die Aultion ber Graf Renard'ſchen, Älteren Geſtülspferde voran. 
Außer ben Graf Renarc'ihen DBierden famen auch einige andere Pferde 
zum Verlauf. Der gegen den Sieger im geftrigen Rennen um den 
großen Staatspreis von 2500 TIhlr., Hrn. Eſpenſchied's »Typbons, ein- 
giae Vroteſ ift in Bolge gütlicher Einigung und Ausglelchung der 

efiper zurüdgegogen und Typhon bemnädt ald Sieger erllärt worden, 

Die beutigen Rennen begannen um 2 Ubr Rahmittage. Se, 
Königliche Hobeit der Bring Karl, mwelder den geſtrigen Rennen 
beigervohnt hatte, war auch heute wiederum erſchienen. Die erfte Kon« 
kurrenz des heutigen Tages war: . 

1. Sußt-Rennen, Staatöpreis 00 The, Hür alle in Deutfd- 
land und ben außerbeuticen Provinzen und Yändern der preußiichen 
und öfterreibiihen Monarchie geborne Pferde. % deuiſche Meilen. 
Der Sieger erhält die Prämie von 500 Tblrn. und Die Hälfte der 
Einfäpe und Neugelder, das zweite Pferd die andere ale meniger 
bed dreifachen Einfaped, welden das dritte Pferd erhält, wenn die 

fte den ſechs fachen Einſaß erreicht; ift Died micht der Fall, fo erhält 

8 dritte Pierd nichts. Am Bfoften erſchienen: Der Berliner Renn- 
aefellihaft 3jähr. br. St. Tanatia 100 Pd. (Madden), Gr. H. N a 
v. Donnerömard sen. djähr. br. St. Belly Giles 19 Did. (Mbitly 
Dr. Strousberg'd Fjäbr. br. H. Sclodo Bayles), Hm. U. Wppien’s 
Hjähr. J. St. Sybille (Little). — Tgnatia gewann leicht und im Eanter 
mit mehreren Laͤngen. Bein Giles zuweitcd Pferd, Sclodo und Ey- 
bille madten noch Rennen um den dritten Plaßz bei veeldiem Sclodo 
Spbille um % Fänge ſchlug. Reit 3 Minuten 4 Sekunden, Wertb des 
Rennens 11343 Thtr, für Ianatia, 764% * für Beſſy Giles und 
170 Zbfr. für Sclodo. — Es folgte um 2; Ubr, 

11, Berfaufö-Rennen,. Wereinspreis 300 Thlr. Für 2jäbrige 
in Deutſchland und ben Öfterreibiihen Staaten geborene Hengſte und 
Stuten. Diftany 0 Rutben. Der Siegerwird nad dem Nennen in öffent» 
licher Auktion verfteinert und fällt der etwaige gm. aur Hälfte 
ber Rennlaſſe, zur Hälfte dem zweiten Pferde au, Erreicht fein Br- 
bot den eingejepten Kaufpreid, ſo verbleibt das Pferd dem bieberigen 
Eigentbümer. Am Dfoften eridienen: Graf Wilamowiß Möllen- 
dorff's br. St. Ilias 102 Po. (Bittle) 1, Grf. Renard's br. H Dion. 





a in fhönen Sprüngen mit 15 Längen Vorſprung 


fiegle ungetrieben mit einer Länge. 
Werth des Rennens 450 Thlr. Die Siegerin wurde nicht gefordert 
und verblieb ihrem Beſihtt. Es follte nun um 3 Ubr ein Dratd) 
folgen zwiſchen Hrn. Eebeuſchied's *5 FJ. H Der Rorbdeutiche 
und Graf H. Hendel v. Donnersmard's sen. Zjäbr. br. St. High 
Tireffure um Tblr ginlap, auf 300 Ruthen ya Es wurde 
jedoch für den Norddeutſchen Heugeld arzablt und es folgte deöbalb: 

IV, Staatepreis IV. Klaſſe von Thlr. Dffen für alle 3jäh- 
rige inländifbe Sengfte und Stuten, melde noch feinen Preis Ren 
2. ber 3. Klaſſe gewonnen haben. Diſtanz 600 Autben. Tas 
zweite Pferd erbält die Hätfte der einig dm Pfoſſen erſchienen 
Brf. Job. Renard's br. H. Innorant (Madden), Grf. v. Mila- 
morwig-Diöllendorfi'8 br, H. Hector (Eoof). Janorant fiegte im Canter 
mit 4 Yängen. Zeit: 2 Dinuten 29 Selunden, Werth deß Rennens 
50 St für Janorant und 60 Thle. für Hector, — Es folgte 
nunmebr: 


Zeit 1 Minute 50 Sekunden. 


V Berfaufs-Rennen Staatspreiß 300 Thlr. Gerrenreiten 
für Zjäbrige und ältere inländifde Hengſte und Eruten. Der Sieger 
ift für 1000 Thlr. zu überlaffen. Diitanı 500 Huren. Der Sieuer 


wird mad dem Rennen in öffentticer Auktien verfieigert und fällt 
ber eimaige u der Rennkaſſe gu. Etreicht fein Gebot den 
angefepten a — o verbleibt das Pferd dem biöberigen Eigen- 
thümer. Am Pforten erfbienen: Der Berliner Renngeſellſchaft Ijähr. 
ſchw. 9. Hamlet (G0O Thlr.) 125 Dfd, (Meiter Un re Ober · Amt · 
mann Krauſe's alt. F. H. So:olebin * The.) 150 Did, (Reiter 
U. Leppien), Lieut. v. Salden's Zjähr, br. Et. Carlabad (600 Tblr, 
138 Pfd. (Reit. Lieut. v. Esbeck vom Garde Hufaren-Negt.) Re 
urch’8 Ziel, 
odolpbin ameited, Earlöbad drittes Pferd. Zeit 2 Min. 5 Sekunden. 
MWerib ded Reanens 430 Thle. für Hamlet, welder bei der Auktion 
für 710 Zblr, verfauft wurde, — Den Schluß bed Tages bildete: 

'i. Staatspreis von 500 Thlr. für inländiſche Sengfte und 
Stuten din Alters. Diſtanz 500 Ruthen. Das zwille Vferd erbält 
die Hälfte der Einfähe. Am Pfoſten erfbienen: Graf Mielwnek's 
ajäbr. F.-&St, Wife 103 Pd, (Barette), Graf W. Redern's 4jähr. 
br. &t. Gorgo 125 Po. (riet), Graf H. Hendel von Donnerdmard’s 
3jähr. ——— — 116 Did, ee Wife fiegte mit 3 Längen 
gem orao; Hiabringer eben foweit zurüd, beitted Pferd. Zeit 

in.5 Set. Mertb GO Zhle, für Wife nud 100 Zhlr. für Occar. 


Verkehrs⸗Anſtalten. 

— Wie ber »Auſttiax aus Alexandrien mitgeibeilt wird, bat bie 
Einlaffung der Waffer des Rothen Meeres in den Sueylanal bei 
Eur dem Kanal cine großt Gefahr bereitet. Das Deferpoir, welches 
den Abfluß des Waſſers in Die Bilterfien requliren und dadurch bie 
Belhädigung des Kanalufers in Folge einer zu beftigen Strömung 
verhindern follte, bat fib ala zu ſchwach erwieſen; es fonnte dem 
Wafferandrang nicht widerſteben und wurde fortgeriffen. Glüdlider- 
weiſt befand fi zwiſchen dem kleinen Bitteriee und dem Defervoir 
noch ein Erddamm; welder einigen Widerftand leiſten konnte, weil 
das plöflich hervorbrechende Waſſer durd eine Seitenöffnung des 
Kanals in den Bitterfee abgeleitet wurde, So wurde Die allzu beftige 
Strömung, welde den Kanal den ſchlimmſten Verfandungen ausgefept 
baben würde, zwar verbindert, welchen Schaden aber die ungeregelte, 
bedeutende Strömung am Plafond des Kanals und an deſſen Hän- 
dern weranlaffen wird, läßt fi nod nicht befimmen. Alle Urbeiter 
auf der Sirede von Echaluf bis Sur find bereitd entlaffen worden; 
die meiften berfelben find nad Europa aurüdgefebrt; einige bleiben 


beer 110 Bro. le 2, Hrn. Matthiefjen’® br, St. Erita 106 Be. | in Uenppten, andere haben ſich nad der Türkei oder Amerika begeben, 
riet), Lieut. Fiebellorn's F. St. Zwieback 107 Pfd. (Eooh), Ilias | um dort Arbeit zu ſuchen. 
— — — — — — — — — r — — 





Oeffentlicher Anzeiger. 





Steckbriefe und Unterſuchuugs-Sachen. 


Steckbrief. Konigliches Kreikgericht au Landeéhut, 
den LOttober 186%. Der Drabtbinder © eorg Meloczik aus 
Rowne in Ungarn ſoll wegen Grwerbeftener-Kontrapentien werbaftet 
werben; er if in dem Fralle, daß er ſich nicht durch den Gewerbeſchein 
über feine Berechtigung zum Haufiret auszuweiſen vermag, anzithal · 
ten und das Kreibgericht au Landehut von der Verbaftung in 
Kenvtnif zu fepen. Signalement: Altet 15 Jabr, Religion 
tarbotii ,;, Gaare duntelblond, Stich niedrig, Huren grau, Augen 
Grauen bunfel, Kinn oval, efibtebiltung eval; Geſichts farbe gefund, 
Mate und Mund gervöbhlih, Spracke deutſch und ungariſch, Zähne 
aut Betalt ſqlant, befondere Keunſtichen feine, 


Huf Grund ber Anklage vom 9. d. MR. und $. 110 de Siraf- 

iſt gegen nachſtehende beurlaubte Landwehrmännet: 1) den 
grarbeiter Chriſoſtom Grieſiak aus Badarzeın, 2) den Knecht Anton 
Brever-and: Bacbarzeın, 3) den Schneider Johann Ferle ans Dütromo, 
4) den Müller Nudolph Uremple aus Oſttowor 5) den Sattler Julius 
ee aus Oſtrowo Hhden Arbeiter Andreas Jaluboweli aus Otromo, 

7) ten Sudan Maximilian Jachnik aus Rasyfom; 8) den Arbeiter 
enap Bördht aus Mazurm, ©) den Schäferfnecht Batheus Mihalstt 
aud datcr, 10 den Fagelötner Joſeyh Wieja aus Bleritanomw; 
11) .dem Schmidt ferbinand Vawel aus Alt» Kamienice , 12) den 
dt Unton Rowaczyt aus Vrugodzice, 13} den Kuecht Lorenz 
Basel and Raczyee, 14) ben Tiſchletr Andres Schoeppe aus Zul« 
mierzgce und 15) den Förſter Audreas Bryjal aus Mens Leid, Die 
Unterfüdung wegen Answanderne obne Erlaubniß eingeleitet, und 


den 5. November 1869, Bormittagsd Uhr, vor ber Kriminal · 
Deputation der J. Abtbrilung bierfelbit angefeßt worden, Da ber 
Aufenthalt der Angeklagten uͤnbelannt if, h werben biefelben bier- 
durch in Gemaͤßheit des Artikel 46 des Geſehes vom 3. Mai 1852 
zu dem gedachten Termine mit der Hufforderung Iffentlih vorgeladen, 
in —e— zu etſcheinen und die zu ihrer Vertheidigung dienenden 
Bewrtismittel mitzubringen oder toldhe Dem Gerichte fo zeitig vor dem 
angefepten Zermine amguzeigen, daß fie noch zu Demfelben berbei- 
geſchaffl werben können. Sm Falle des Audbleibens der Angeklagten 
wird mit der Berbandlung und Entſcheidung der Sadıe in contu- 
maciam vorgegangen werden. Zugleich wird zur Dedung ber die 
Angeklagten etwa treffenden Strafe und der Koften des Verfahrens 
auf das im Inlande befindliche Vermögen eines jeden berielben bis 
aur SR von Ein Hundert Thalern hierdurch Arreft angelegt. Or. 28509. 
tomo, ben 19. Juli 1869. . 
Königliched Kreisgericht. 1. Abtheilung 





Dandelö: Negifter. 
Haudels -⸗Regiſter des Königl Stadtgerichts zu Berlin, 
Unter Re. 0 unferes Geſellſchaftsregiſters, woſelbſt die hieſige 
Sandlung, Firma 
2 Wirk & €o,, 


und als deren Inhaber 7 Gr eute Johann Friedrich Wirk und 
ermann Julius Schulg vermerkt Reben, iſt zufolge heutiger Ber 


ung eingetragen: : j 
Der Kaufmann Johann Friedrih Wirß ift aus ber Handeld- 


jur fenilihen mündlichen Verhandlung ber Sade «in Termin auf arfellihaft geſchleben und fehl der Kaufmann Hermann Julius 
479,° 


zul u Berlin das Handelögefhäft unter unveränberter Firma 

fort. Die Firma ift nad Mr. 5691 ded Firmenregiſters Übertragen. 
Unter Rr. 5691 bed Firmenregiſters iſt beut der Kaufmann Her 

mann Aulius Schulz zu Berlin als Inhaber ber Handlung, Firma 


HF Wirk & Eo, 
(jepiged Getdäftklotat: Kloſterſtraße Nr. 44), 
eingetragen. 


Unter Nr. 3202 des Firmentegiers, woſelbſt die hieſige Sand” 


lung, Firma 
Reichardt & Zander, 

und ald deren Inbaber der Buchbrudereibefi erbinand Robert 
— ——— zu Berlin vermerkt ſteht, iſt zufolge heutiger Verfügung 

ngetragen: 
a8 Bandelögefejäft ift mit dem Firmenrechte durh Kauf auf 
den Buchdrudereibeiiger Franz — Wilhelin Buſch zu lin 
abaczenger Vergleicht Mr. 5 deB er 

Unter Rr, 5692 bed Firmenregiſters 5 Int er Budbruderei- 
** Franz Joſeph Wilhelin Buſch zu Berlin als Inhaber ber 

andlung 


Reichatdt & Zander 
(eßiges Geſchaͤftslolal: Spiltelmarkt Mr. 7), 
eingetragen. 
Unter Nr. 520 des Geſellſchaftsregiſters, woſelbſt die Hiefige 
Handlung, Firma 
Mitſcher & Möftel, 


vermerkt ſteht, iſt aufolae beutiger Berfügung ein —— 

Der Buchhändler Earl Guſtav Adolph Mitfher ift_ durch feinen 

am 1. Mai 1854 erfolgten Tod aus ber Handeldgeielihatt ausge 

ſchleden. Dagegen der Buhbändler Raimund Adolph Miticher 
au Berlin am 24. September 1869 als Gefellihafter eingetreten. 


Die Gefellfchafter der zu Magdeburg mit einer Zmweigniederlaffung 
in Berlin unter der firma: 


Alexi Dir 
Kommiffion®, Spiritus und Srötuten- Ortes, Geſchaͤftslolal: 

ittelſtrahe Kr. 64) am 1. Dftober 1867 errichteten offenen I8- 
gefellihaft find die Kaufleure: 

) Got —— 

u 
2) Bnbinand Julius Hönborf 
ur 


u Magdeburg. 
Dies if % bad Geſellſchaftsregiſter des unterzeichneten Ger 
unter Mr. 2692 zufolge heutiger —— eingetragen. — 


Unter Rr. 5248 unſeres Fitmentegiſters, woſelbſt bie hieſige Hanb- 
lung: Firma: 
Earl Glod, 


und alö deren Inhaber der Shawls und Tüderfabrifant Earl Arie 
drich Glod vermerkt ſteht, iſt aufolge heutiger Verfügung eingetragen: 
Der Kaufmann Emil Oito Rihard Henne zu Berlin ih in daß 
— des Shawls · und Tuͤchetfabtikanten Earl Fricdtich 
iod als re re eingetreten und bie nunmche unter 
der Firma: Slod & Senne beitebende Handelsgeſellſchaft unter 
Nr. 508 des Geſellſchaftsregiſters eingetragen. 
Die Geſellſchafter der bierfelbft unter der Firma 
Glock & Kenne 
{jepiges Geſchafislolal: Grüner Weg Pr. 102) am 1, Oftober 1869 
errichteten offenen Handelsgeſellſchafi find: 
1) der Sharmls- und Tüherfabrifant Carl Friedrich Gloch 
2) der Kaufmann Emil Dite Richard Heyne, 
beide zu Berlin. 
Dies iſt in das Geſellſchaftöregiſter bed unterzeichneten Gerichts 
unter Nr. 2093 eingetragen. 


Die Grfelfbafter ber bierielbit unter der Firma: 
eibmann & Sange 
Schönfärberei, Befcäftslotal: Neue Brünftrake 16) 
gm 5. Juli 1869 errichteten offenen Handelsgeſellſchaft find die Frärberei- 
er: 


n) ler Wilbelm Heiömann, 
Friebrich Wilhelm Sange, 
belde au Berlin. 
Dies it in das Gefeilfchaftöregifter des unterzeichneten Gerichts 
unter Ar. 265 zufolge heutiger Verfügung eingetragen. 
Die Geſellſchafter der hierſelbſt unter der firma: 
Roſeuſtein & Lilienhain 
(Banf- und Wechſelgeſchaͤft, Geichäftlotal: Unter den Binden Rt. 43) 
am RR Dftober 1860 errichteten offenen Handelögefellihaft find bie 
Kaufleute: 
1) Morig Rofenfein, , 
2) Guſtav Albert Lilienhain 
beide zu Berlin. F 
Dies if in das Geſellſchaftsregiſter des unterzeichneten Berichts 
unter Rr. 2695 zufolge heutiger Verfügung eingetragen. 


Unter Rr. 2369 des Gefelfchaftsreniftert, woſelbſt bie biefige 
Sanblıma, Firma: 
Arnheim & Meinede 


vermerkt ſteht, if zufolge heutiger Verfügung eingetragen: 
Der Kaufmann Johannes Dreinede in en aus ber Han · 
belsgeiellihaft ausgeſchieden. 
in 1. Ottober 1869 iſt der Kau n ug Srieblänber 
zu Berlin in bie gembeisgeichfipaft ald Geſellſchafter eingetreten. 
Die Firma if in Arnheim & En. geändert, | 














je Dem ini lin für bie hi it. 
aefelhaft Bam Heinrich zu Berlin für bie biefige Rommanbit 
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Deutſche Genoſſenſchafts ⸗· Bank von Soergel, Parriſius & Co. 
extheilte Prokura i Br gurüdgenommen und unter Rr. 1024 im 
—— gie ht. 


ar Oftober 1869. 
Koͤnigliches Stabigericht. Abtheilung für Eivilfachen. 


Hanbeld-Regifter des Königl. Stabtgerihtd gu Berlin. 
Unter Rr. 319 des Flrmentegiſters, woſelbſt die biefige Handl 
Glbelee göeenein vera: Senkung 
und ald deren ee der Kaufmann Wilhelm Weisſtein zu Berlin 
vermerkt ſteht, N zufolge heutiger Verfügung eingetragen: 
as Handelögefbäft i 


mit dem Firmentechte durch Kauf 
auf den Kaufmann 


ax Mendel Karger zu Berlin über 
gegangen. Vergleiche Nr. 5608 bed rg ie 
Unter Rr. 569% bes Firmentegiſters ift heut der Kaufmann Mag 
Mendel Karger zu Berlin als ueber ber Handlung 
Wilhelm Welsftein + 
(jebiged Geſchäftslolal: Saußvoigteiplag Nr. 12) eingetragen. 


Der Kaufmann Bernhard fFreuben u Berlin bat für feine 
unter ber Firma ee a A Kr fi 
——*—— eu Handlung dem Oscar Paul Schwerin 
zu Berlin ya ertbeilt. 

i zufolge heutiger Verfügung unter Rr. 1463 bes Prokuren · 
regiſters eingetragen. 
Berlin, den 2, Oftober 1869. 

Konigliches Stadtgericht, Abtheilung für Clvilſachen. 


— — — 





n unſer Firmentegiſter it sub laufende Nr, 259 die Firma: 
In unfer Fi 9 —— —* . ij 


Tr 
u Hirf unb ald deren Inhaber der Raufırann Theodor Eier 
Bardlon ann bo, September 1 % etragen morben, ” ä 
Hirfchberg, ben 30. September 1869. 
Königliche Kreisgeriht. Abtheilung 1. 


daß belöregifter it heute ei ä 
1)" auf Fol 08: die Yirmn YL Bobegel zu Dramfke, Inhaber der 
Kaufmann U. Vodegel bafelbfl 
2 gi Folio 89: die drma D. Wrede zu Bramſche, Inhaber der 
o 


erber Diedrich Wrede bafelbit, 
8) eu a 24 zut Firma D. Meyrau Witte: bie Firma ift 
erlofcen. 


Malgarten, 1. Oftober 1869. 
Königlich Preußiſches Amtsgericht Börben. 


unfer Sandelöregifter iſt aufolge Verfügung vom 21. c. am 
—* e en — 
Geſellſchaftsregiſters 





Nr. 64 b 
firma: »Ravensberger Spinnerei in Bielefeld.« 

Un Stelle des audgeibiebenen Kaufmanns Theodor Tiemann iſt 

ber Kaufmann Samuel Waeffler hierſelbſt als Mitglied der Direktion 


eingetreten. 
Bielefeld, den 27. September 1869. 
-  Königliced Kreisgericht. Abtheilung I. 
In unfer Hanbeldregifter ift zufolge Verfügung vom 21. er. am 
beutinen Tage eingetragen: 
Mr. 164 bed Geſellſchafteregiſters: 
Die Geſellſchafter der bier unter der Firma: 
⸗Kranß & Müllere 
beftebenden offenen Handelsgeſellſchaft find: 
1) Saufmann Karl Krank bier, 
2 Kaufmann Emft Müller bier. 
Bielefeld, ben 27. September 1869, 
Konigliches Krelägericht. 1. Abtbeilung. 


n unfer fiemenregifter iſt Band I, Fol. 36 zufolge ® 
vom 28. b. IR. die Sinne Wittwe Ferd. in FAR Äh 
tigen Tage wieber gtöiit worden, ba bad Geſchaͤft nad Anzeige ber 
Inhaberin aufgebd bat und die Firma erlofen if. 
Sferlohn;, den 28. September 1869. 
Königliche Kreißgericht 


folge Verfügung vom heutigen Tage ift auf Anzeige vom 
28. na db. I. bie mit bem Gatioen Sage em 
Siebert Söhne & Eiepermann 
7 — und als deren Inhaber die Kaufleute Guſtav Siepermann von 
eldorf, jeht dahier wohnhaft, Georg Siebert dahier und Johann 
Siebert babier, heute in — eingetragen worden. 
Hanau, am 1. Oktober 1869. 
Königliches KArelögericht, Abthellung 1. 
Rroeber, 


im ———— für den Bezirk bed Amtsgerichts Brotterode 
ift unter 


r. 63 — 7 
irma: Ferdinand Kürſchner und Baldenius 
irmeninhaber: Ferdinand Kürſchner und Eduard Balbentus 
zu Brotterode. 

Die obige Firma iſt laut Anzeige vom 20. September d. J. 
* und wird bie Liquidation von den feitherigen Inhabern 
gemeinihaftli bewirft. 

Eingetragen Schmalfalden, amı 38. September 1869, zufolge 
Berfügung vom 24. September 1869. 
Königliche Kreiögerihis-Deputalion. 
Schimmelpfeng. 





— 


Mr. 65 des Handelsregiſters für den Bezirk bes Amtegerichts 
Brotterode. 
Zum Ferd. Kürfchner, 
wen gie taufmann —— zu Kretkeasbr. | 
ingetragen Schmalla am J t 
fügung vom 24. September BoD. — — 


Konigliche Kreisgerichts · Deputation. 
Schimmelpfeng. 
Nr. 66 des Hanbelöregifterd für den Bezirk des Amitsgerichts 
Brotterobe; 
irma: Eduard Baldenius, 
irmeninbaber: Kaufmann Eduard Baldenius in Brotterobe. 





Eingetragen Schmalfa * am 28. September 1869, zufolge Ber- | 


— 1869 
Koͤnigliche Kreißgertöts-Deputation, 

Shimme Ipfeng. 

Es iſt beute in bad —— bed nis ft folgender 
Eintrag gemagt: 1) Fertig Rr. 6. rinzip un Bär 
©. Ertingbaufen zu Pre 3) Er 2.8. —— 4 Kt 
der Niederlaffung: Höhf. “a, na if ei —— unter 
bes —— 6) roturiß *— En tingbaufen zu Fer 


ı den 28. eptemb er 
I. Abtheilung. 


den intidpet Kreisgericht. 

Die unter der diem Sabler und Eomp. zu Kreuzna = 
fichende offene zn ögefellfhaft it durch den eingetretenen T 
Geſellſchafiers Friedrich Menzel aufgelöft worden; das von * 
felben betriebene Handelsgeſchaft indeß auf den Geſellſchafter Birtor 
Sabler, Banquier und Kaufmann zu Kreugnad, übergegangen, mit 
dem Rechte, die firma ei — — daſſelbe für alleinige 


fügung vom 





Rechnu —— der Firma Sabler u, Comp. fortfept. 
In Yolge de von = Da kat ten gemachten Anmeldung ift 
demnad die sub Mr. 369 steresifers eingetragene Firma | 


any: dagegen unter 2758 — — die jepige Firma 
das Handelbregiſter eingetragen worden 
ijerner wurde eingetragen sub Rr. 228 de6 röfurenregifterd bie 
dem Kaufmann Ludwig Baftian au a En Vertretung der 
—— ame und Comp. ertbeilte und vom Prokuriſten acceptirte 


— 27. September 186 
Der — 8 Des — 





Die De die Firma Bike ar um zu Badarad dem Kauf- 
mann Karl Streuber daſelbſt ertheilte Prokura (Mr. 135) it in 
Folge Abmeldung des Prinzipald beute gelöfcht worden. 

Eobleni, den 30. September 1869. 

Der — des — 





Die unter Rr. 46 bed —— ers in das hieſige Handelb 
regiſtet eingetragene —* Bild. Haußmann zu Traben iſt heute 
aelöiht worden, in Fol Er Meldung ber re dafi durch den 
eingelretenen Tod der Geſellſchafter Heinri, ie! m Hauß- 
mann ab Heinrich Ferdinand Haad diefe Geſellſchaft AH 
worden i 
Dagegen wurde sub Rr._ 440 ibidem eingetragen bie firma 
Wild. Haußfmann, deren Sig Traben. Inhaber find die Kauf 
leute Earl Auguſt Wilhelm Haußmann, früher zu * 
gegenwaͤrtig r rarbach und Ddcar Haufimann, zu Traben 
mo —* welche von den übrigen eng aten die von jener auf- 





Gefellfhaft betriebene — m t dem Rechte übernommen 
—* die beſtehende Firma beijubehalten und gg elbe in einer offenen | 
vo fortfegen , welche jeber von — einzeln zu ver · N 


treten. berechti te 
Eobleng, September 


1869. 
Der a des ne 





— unter Nr. 1313 bes —— iſters in das biefine andels · 
er eingetragene Firma: Johann Sonos au Koblenz beute 
8 worden in Folge Meldung der aneiligten, daß ihr Geſchaͤft 
3 ann Guſtäv dafelbit übertragen fei. 
Dagegen wurde sub Rr. 2754 ibidem eingetragen bie Firma: 
1 hann Guftav; Inhaber: eg: Guftav, 
ortier zu Eoblenz, weicher bie * übertragene Handlung fortſeßt 
und damit Handel mit Wein verbindet. 
Eoblenz, den W. Bam. 1869. 
Der Sekretär hab Denbeägeritt, 
Kloͤppel. 


De Kaufmann Ermft Budleibner, in ig wohnhaft, welder 


* —F hlerſelbſt ein — —* errichtet bat, wurde 
—* der firma: uchleidner babier heute in dad Han- 
die: irmen-) Regifter des hleſigen Röniglihen Sanbelögericht® unter 


Be eingetragen. 
Erefeld, den 1. Oktober 1869. 
Der Handelögerigts-Sefretät Scheidges. 


Die Kaufleute Auguſt Könemann jr. und Adolph Bosvintel, 
beide zu Reuß mwohnbaft, baben eine —— unter ber 
Firma! Rönemann & Bobwinfel, mit dem * A Neuß, errichtet, 
welche am heutigen Tage begonnen bat und a rund ber erfolgten 
—— te in das SHanbeld- Befeliicafts-) Kediker des biejigen 
Zr =: anbelägerichts unter Mr. 638 eingetragen worden if. 
te Eid, 1. Ööftober 1869. 

Der Hanbelögerichtd-Sekretär Scheldges. 


| ig 
aufmann, fonit | fen ber Königligen 





| Herta 
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in bad ——— Besiker des Koniglichen Handels · 
gerichts dahiet wurde heute b Be eingetragen, ah Die andels · 
geſellſchaft unter der — 3 üller in Sri welche 
* den hieſigen 83* Gerht Müller und Ernſt Bud- 
eibner befanden hat, mit Ende September d. J. in der Weife aufge- 
Löft worden, daf bad Beihäft mit allen Aktiven und Vafliven auf 
—* enannten Gerhard Müller übergegangen iſt. Dieſer wird foldes 
her eine — —ã and —*. Ws a au heute 
nunmebriger aber der firma: G. er bierfelbft in 
das Frirmenregifter sub Mr. 1728 eingetragen worden. DEREN 
Erefeld, den 2 Oktober 1869, 
Der Hanbelsgerihts-Sefretär Scheidges. 


In * irmentegiſier des biefigen Königlichen Handelsgerichts 
iſt —— fr T, ne = —R * — —* 
nende Kaufmann Wilhelm u t ein Handelsge t unter 
der —5 ⸗Wilh. Tas etablirt hat, ar 

rier, den 25. en er 1869. 





Der Handelögerihts-Sehretär 
Has ron. 

Unter Rr. 875 des biefigen ı fFirmenregifterd i te die Firma 
»Dr. Aldenkortt · Gerlinger , unter welcher ——— wohnende 
Apotheler Dr, Frledrich Carl Auguſt Mar Aldenkortt daſelbſt ein 
WUpotdetergeichäft betreibt, eingetragen worden. 


Trier, den 26, —— 186 
Der Sanbesgetant-Seteiä 
bron 


Die am 6. März I. I. unter Rr. 13 Gefellfchaftsregifterd ein- 
getragene, unter der Firma: »Braubad und Kubl« zu ® Bleiberg ge · 
führte Zweiggeſellſchaft ift a ig werben, 
lar, den 38. Septem 
Königliches 2313 I. Abthellung. 


Konfurfe, Subhaſtationen, Aufgebote, 
ne u, dergl. 


u | Befanntmad 
as erbſchaftliche giquidotionsurrfahren "ber den Rachlaß des 
—— Joſeph Groß hier iſt beendigt. 
Sprtott a den 28. September 1869. 
Konigliches Kreitperibt. 1. Ubtheilung. 


[324 Aufforderung der Kontursgläubiger. 

n dem Konkurfe über das Vermögen ded Kaufmanns und 
britbefipers Emanuel Cohn M MWüfegiersdorf ift zur Anmeldung de 
Forderungen der Konkursgl no eine pweile 

bis zum 20. Dftober 1869 einſchließlich 
fejtgefept worden. Die Glaͤubiger, welche Im Anfprüde noch 
nicht angemeldet haben, werben —— —E fie mögen 
bereitö rechtäbängig fein oder nicht, mit afür verlangten Vor ⸗ 
recht bis A, dem gedachten Tage bei uns fehriftlih oder zu Protokoll 
anzumelden. 
ik Der Termin zur Prüfung aller in der Zeit vom W. Auguſt 





| Aw — zum Ablauf der zweiten Friſt angemeldeten Forderungen 
+ au 


den 3. November 1869, ch 10 Uhr, 
vor dem Kommiffar, Kreisrichter Kletichke, im © pungszlinmer Rr. 1. 
—— Geſchaͤfte lokales anberaumt, und werden zum Erſcheinen in 
dieſem Termine die ſanmtlichen Gläubiger au Ile, welche ihre 
Docherungen innerhalb einer der fFriften angeme 
Mer feine — en li einreicht, hat eine Abſchrift der» 
reiben und ibrer Anlagen be 
Geber 7% ‚ voeldher ht is unferm Amtsbezirk feinen Wohn- 
Bu batı * Anmeldung feiner Fo einen am biefigen 
—— oder zur Pragis bei uns berechtigten a gen 
Bevolin eat beftellen und zu den Alten gen. Denjenigen, 
welchen es 3 an Belanntſchaͤft fehlt, werden die Recdtsanwalte 
bi . Srappuit, Behrends, Masfe, Eontenius und Juftig.Rat Studart 
Sadmwaltern vorgefchla pen 
— i. Schl den 13. ‚September 1869. 
a ne re 


tallad 
nei inany-Direttion zu Hannover als Rer- 
p — und 


brilanten Hermann Boͤhlke zu Ofterode, 
2 —* traminweber u Bauer'fhen Konkurskurator Advolat 
Heiliger zu Oſterode und 
3 een ermann und Büttner Ahrens in Lasfelde, als Be 
te ten; 

find behufs Wloſung der der Reiheſtelle Rr. 100 vor Oſterode bed 

sub 1 genannnten Fabrikanten Hermann Böhlke, der Reiheſtelle Ar. 38 

ur Freiheit vor Ofterode des sub 2 genannten Bauer'fden Ron 

ratord Advolaten yo zu Ofterode und ber Reibefelle Rr. 12 

zu Baöfelde des sub 3 genannten Adermanns und Büttnerd Ahrens 

Lasfelde zuftchenden Berechtigungen auf Bau- und Ruf . = 

den Harzforten Mezeffe abgeſchloſſen, wonach als Geg 

Ir Vingele ber gedachten Berechtigungen erhält: 

1) der sub 1 genannte Fabrifant ann Böhlte zu — 
ein Kapital von pt birm., —* bar in zwei Jahrebraten von 
refp. 249 Thlen. und U Thin 

2) ber sub 2 genannte Bauer ſche Rontursturator —A Heiliger 
zu Ofterode ein Kapital von 314 Tblen. 28 Ser 

3) ber sub 3 genannte Adermann und Pe ns in Lasfelde 
ein Rapital von 822 Thlrn. 12 er 28 

Auf Antrag der Konlglichen Finang-Direltion zu Hannover wer · 
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ben alle diejenigen, welde an ben gedachten Berechtigungen ein Eigen- 
tbums-, Näber-, lehnrechtlicheb fibeilommiffarifhes Pfand», oder andereö 
dingliches Net zu haben ober gegen die Auszahlung der vereinbarten 
Ablöfungdäquivalente MWiderfpruc erheben zu können vermeinen, ge 
laden, ſolche Rechte in dem zu diefem Ende auf 
Donnerftag: ben 28. Dftober 1869, Dermatinet 11 Ubr 
vor dem unterzeihneten Amtsgerichte angefepten Termine fo aevol | 
anzumelden; als wibrigenfalld das Recht im Verhältniſſe zu ber König- | 
lien FinanyDireftion zu Hannover verloren gebt, und legtere in 
forweit legitimiert erachtet werden foll, die vereinbarten Wblöfungs- 
äquivalente an die benannten Berechtigten auszuzablen. 
Bon ber Verpflichtung zur Anme ung befreit find alle bem Ge · 

richte befannten Berechtigten; welchen biefe 


abung in befonderer Aus | 





fertigung zugeftellt werden wird. 
Der demnädftige Ausſchlußbeſcheid fol nur dur Anſchlag an 
biefiger Gerictstafel befannt 


| 

| 

emadht werden. | 

Dfterode, den 21. Septensber 1869. ! 


Königlich preußifches Amtsgericht 1. und I. 





Verkäufe, Berpachtungen, Submiffionen ıc. 


0) Belfanntmadbung. | 
Sur Berdingung der Br an Brot und Fourage für bie | 
Truppen in den mit Königliden Magazinen nicht verfehenen Garni«- | 
fonorten unferes Gelhäftsbereiches für das Jahr 1870 haben mir | 
nachſtehende Submilfiond-, eventuell auch Lizitationdtermine an | 
beraumt: | 
am 18. Dftober ce, in freiburg | 
für die Garnifonen freiburg und Strie | 
am 19. DOftober e, in 
für die Garnifon Reichenbach, 
am 20. Oktober c. in Münfterberg 
für die Garnifonen Münfterberg und Streblen, 
am 22. Oftober ec. in Leobſchüt 
für die Garnifonen Leobſchüt, Ober-@logau und Ziegenhals, 
am 25. Dftober e. in Natibor 
für die Garnifonen Ratibor, Pleß und Robnit, 
am 26. Oftober ec. in Gleiwiß 
für die Garnifonen 
am 27. Dttober e. in Grof-Streblig 
für die Garniſonen Grof-Streblif, Toſt und Lubliniß, 
am 28. Dftober e. in Oppeln 
für die Garnifon Oppeln, 
am 29. Dftober ec. in Ereußburg 
für die Garnifonen Ereupburg und Rofenverg, 
am 8. November e, in Deld 
für die Barnifonen Delö, Namslau und Bernfiadt, 
. am 9 November e. in Militfſch 
für die Garniſonen Mililſch und Sulau, 
am 10. Rovember e. in Gubrau 
für die Garnifonen Guhrau und Herenftadt, 
am 11. Rovember e. in Wohlau 
für die Garnifonen Woblau und Winzig. 


Lieferungdluftige qualifizierte Unternehmer werden zu diefen Ter- · 


minen mit der Aufforderung eingeladen, ihre Offerten verfiegelt und 
mit der Auffchrift: 
»Bubmiffion für die Berpflegung ber Garniſon in 


au, 
eihenbab N 


Gleiwih / Sobrau und Beuthen, : 





—** 
bis 10 Uhr Vormittags unferem Deputirten en 


Die Termine werden in dem Rathhauſe der bezüglichen Städte | 


abgehalten, woſelbſt auch die Lieferungebedingungen und Bedarfd- 
Quantitäten eingefeben werden fönnen, 


Rachgebote werden nicht angenommen. Die Brotlieferung wird, | 


wie — zu feſten Preiſen und getrennt von ber Foutageliefrrung 
vergeben. j 
Breslau, den 20. September 1869. 
Königliche Intendantur des 6. Armer-Corps,. 


[3398] b 
Für das Königliche See-Bataillon in Kiel foll der Bebarf von 
4500 Pd. Soblleber, . 
240 >» Kleber, 
1200 » Bindleber 


in Submiffion vergeben werben, 

ierzu Zermin am 18. Oftober er, Bormitiags 10 Uhr, 
im Burcau deö Bataillons, woſelbſt aud die Lieferungs bedingungen 
zur Einſicht außliegen, und bie verfiegelten Offerten nebſt Sroben 
portofrei mit der Auffhrift 

s s »Zubmiffion auf Beber« 

einzureichen find. 


Die Eröffnung der eingereichten Offerten erfolgt in Gegenwart 
der etwa erihienenen Submittenten au ber angegebenen Zeit. 
Die Llieferungsbedingungen fönnen auf Verlangen gegen Erfiat- 
tung der Ropialien überfandt werden, 
Kiel, den 1. Dftober 1869. 
Königlibes See · Bataillon. 





[33%] 


Die Lieferung der für die Oberſchleſiſche und Stargard-Vofener 
Eifenbabn pro 1870 erforberlidhen eher eterialten und m 





J 


a, für bie Oberſchleſiſche Eiſenbahn: 
2,500 CEtr. Brenndt (raffinirtet Rüböl), 
1,200 Etr. Schmieröl Nr. 1. 
un Etr. rohes Rüböl, 


40 Etr. Zalgı 
500 Bros Evlinderdbodte (Hohldochten 
28,000 Ellen Bandoodte, 
610 Bid. Fradendocte, 
40 Stüd Lampenaloden, 
34000 Stüd Glatchlinder, 





150 Pfd. Stearin-Zimmerlicdhte, 
30 Pfd. Stearin · Wagenlichte, 
1,200 Pfd. Talglichte 
45/000 Stüd Strauhbefen, 


1,500 Etr, Buplappen, 
400 Bed. Sodafeife, 
300 Vſd. weiße barte Tolafeife, 
290 Eir, weiche Seife (grüne Seife), 
140 Etr. MWerg, 
2,700 Pfb. Yindfaden, 
1,600 Vfd. Wlombirfhnur 
53 Etr. Plomben (Bleiflegel), 
1,250 Etr. Wetroleum, 
adleinwanb; 
500 Stuck Bindeftränge, 
55 Er. Rupfervitriol, 
4,500 Stüd Zinkeylinder, 
2,000 Stüd Kupferelemente, 
12,000 Fuß Ubrgetwichtsihnur; 
60 Stüd Sugfignalleinen, 
600 Stück Haryfadeln, 
14 Etr. chgummi/ 
45 Eir, pbit, 
10 Etr. Bitterfals, 
"12000 Stüd Bapteriheiben, 
% Etr. geglühter Eifendraht, 2,2’ Aarf, 
15 Eir, verzinkter ſchwachet eiferner Beitungsbraht, 1,20“ Fark, 
10 Ete. verzinkter fhwacher eiferner Bindebrabt; O,noN! Hark, 
100 Pfd. mit Baummolle überfponnener Kupferdraht / 
2000 Stüd Iſolatoren / 
b. für die Stargarb-Bofener Eiſenbahn: 
450 Er. Detroleum, 
400 Er, Brennöf jeuffinirtch Rüböl), 
400 Etr, Schmieröl Wr, I, 
2350 Eir. robed Rüböl; 
40 Etr. Fat 
8,000 Stüd Heine Strauchbefen, 
1,000 Etr. Buplappen, 
16 Er. Rupferpitriol 
fol im Wege der Submiffion vergeben werben. 
Zermin bierzu if auf h 
Mittwoch, den 20. Dftober er, Bormittage 11 u 
und zwar für die unter a. bezeichneten Deaterialien in unferem &en- 
tralbureau auf biefigem Bahnhofe und für die unter b, bezelchneten 
Materialien im Bureau der Königlichen Betricbd-Infpeftion zu Star- 
gard i. Pomm. anberaumt, 
Bis zu dem genannten Termine müffen bie Offerten franfirt und 
verfiegelt mit der Auffchrift: 

»Bubmiflion aur Gieferung von Betriebi-Materiafien« für 
die Oberſchleſfiſche Eifenbahn an die unterzeichnete 
Königlide Direktion, für die Stargard-Bofener 
Eifenbabn an die Königliche Betriebs-Infpeltion 
au Stargard i. Pomm, eingereicht fein, 

In dem Zermine werden bie eingegangenen Offerten in * 
w 


wart ber etwa vperſoͤnlich erſchlenenen Submittenten eröffnet 
Te Submiffions-Bebingungen liegen in ben verd ; eichneten 
onen 


Bureaug; forwie in den Eentral-Burcaug der Sluigliggen 
ber Riederſchleſiſch · Maͤrliſchen und Oſtbahn in Ber vr Bromberg 
ur Einſicht aus, und können dafelbft Ubfchriften dieſer Bedingungen 


| in Empfang genommen werben. 


Bredlau, den 8. September 1869. e 
Königlihe Direktion der Oberſchleſiſchen Eifenbahn. 


Dann. Oberſchlefiſche Eifenbahn. 

ſoll die Lieferung von . 
106,700 Etrn, 5% hoher Eiſenbahnſchienen aus Bußftahl, 
Tr » desglei aus Eiſen und 

76,860 Ifbe. Fuß lan hober Bahnſchienen aus Eifen, 
im Wege der Subiniffion vergeben werden. 

Termin hierzu ift a . 

Mittwoch, den 27. Dftober 1869, Vormittags 11 Ubr, 
in unferm Eentralbureau auf biefigem Bahnbofe anberaumt, bis zu 
welchem bie Offerten franfirt und verliegelt mit ber 33 J 

»Bubmifjion zur Lieferung von Eiſenbahnſchienen für die Ober- 

ſchleſiſche Eifenbahn« . 
eingereicht fein müflen, und in nen auch bie eingegangenen 
Offerten in Gegenwart ber etwa perſonlich erſchienenen Submittenten 
eröffnet toerden. Später eingehende Offerten bleiben unberüdfichtigt. 

Die gg liegen im obenbezeichneten Bureau 
aur Einſicht auß und konnen daſelbſt auch Kopien derfelben in Em 
—— werben. 

teßlau, den 2. Dftober 1869. 
Königlie Direktion der Obrrfchleftfchen Eiſenbahn. 
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18408) | reussische Aypotheken-Versicherungs-Actien- 
| Gesellschaft. 
Status Ende September 1869. 
: Passiva Thlr. Sgr. Pf. 
ain-Me : erbabn Aktien-Kapital — Ta nennen 5,000,000. —. —. 
Die Lieferun * — en Saat der Moin-Weferbahn ! Emission von Certifkaten, Depöt- und Prämien- 

an Bucenf oh, Rei oft, Braunfoblen;, Lampendochten / JJJ -+.+ 4,710.059. 4 — 
re un — Petroleum , Stearinferzen, Zündbölgern, | Depositen und Obligo’s zucuecsesenenseneene — 1,209,319. 8. 3. 
Bern), Reiferbefen, Seife, Terpentinöl; Talg, Kupfervitriol, —— j — SE RE ——— GIBT, — 3. 
iyummi und Plomben, — 3* J a der öffent» | Reservon ....... 359022. 4. 3. 
lichen Su vergeben werden, Termin & Ueberschüsse (1868 118,837 Thir.) .. 124,251. 19. 2. 
Mittwoch den 27. Dftober d. %, Ferien 8 ° Ubr, ‚448, 10. 11. 
in dem Geihäftslofale der —— Direktion auf dem dem Bahn- Aktiva. Thir. Sgr. Pt. 
bafe zu Cafſel anberaumt. Die Offerten, beren Eröffnung in Gegen- | Akten-Wechee 373,70 —. —. 
wart — etwa perſoͤnlich erſchienenen Submittenten ſtattfindet ind | ——————— 110,98. — —. 
ftanfirt, verfiegelt und mit der Aufirift »Submiffion auf Cieferung | Wechselbestand ....ummesonnnnnannnnnnnen nenn 607,298. 5. #. 
—— Beiriebtmaterialiene verfeben vor dem bezeichneten Termin bier- | Lombard-Vorschüse . .. 475,306. 10, 9 

ed en, Hypotheken, eigene. 82T 2 
D F en nebſt zugehöriger —2**— — | an 3 * Em .. 1.710088. 9 F 
liegen bei unſerer € — aterialicntonttofe babier, fo wie bei b Kautions-Effekten.asseussnscseeeseenen 106,512. 19. 6. 
Stationsvorfiebern Dejerbabn in Marburg, Birben hu JJ 200,750. 23. 7. 
Frantfurt a auo : eiahar aus; auch können Exemplare berfelben, | Cassa- und Bankguthaben. ..uuununcunsuensonuennnees 448,400. 9. 6. 
auf yortofreich Anſuchen, gegen eine Gebübt von vier Cibergrofdien Gesellschafts-Gebaude und Inventar .....0200000000-» 106,013. 15. —. 

Eaflel, den 27. September 1869, Agentur- und Geschäfts-Unkosten „2.22.2022... 18446. 23. 
Königliche Direktion der Main-Weferbahn. a = ie 





Die Direktion. 
Dr. Otto Hübner. Just.-Rath Wolff. Geysmer, Kreisrichter a. D. 


47) Braunſchweigiſche Bank. 
Geſchaͤfts u berſicht ultimo September 1869. 


Verlooſung, Amortifation, Zinszahlung u. ſ. w. 
=” u öfenkliben —— ß 


vo 
Rechte Dder Ufer- Eijenbahn » Gejellichaft. 


p. Stüd * ben genannten Dienfiftellen bezogen werden. Grundslüche. .nunensannnanennnenennnnannnonenuneeneer 194,989. 11. 11. 
| 


Kaſſen · Beſſand ..... fr. 1 474. 38, 6. 
ner der Stammaltien ber Hebte-Dber-Ufer-Eifenbabn- Fre J—— —— vater ae u a. 4. 6. 
PR werden quf Grund des $. 14 des Gefellfhaftäftatuts hiet | 2. ORRAND: 5405400 nenn nn . ir 11. 6. 
durch aufgefordert: Auswaͤrt. el · Beſtand » 1,045,080. 22, 6. 
die able Einzahlung mit 10 p&t. des Nominalbetraged unter | Debiteren in Conte » Eorrent {gegen Eiger 
by = 5 Si infen auf die bereitö eingegahlten 76 pEt, | deit) ansenesnusunennaenuenannnssannensereen » » 189,309, 18. —. 
we Dr, alſo pro Hundert noch mit 9 Thlr. ; Krebitoren in EontosEortentennsaenenneneeee- » 335,769. 9, —. 
Pr in ber Zeit vn 1. bis 10. en er! BanknotemEireulation ....uuunucuunconensenen » 351500, —. —, 
die neunte Eingablung Sgleihen mit 10 pEt. abgüglidh der | Braunfchrveig, ben 30. — 1868. 
fen pro. Hundert no mit ? Zblr. 19 Sgr. 5 Bi in ber | ireftion. 
t vom I bi 10. Degember er, | Urb ig Bennborf. 


nien pro Hundert noch mit 4 e Ir, 18 Sr. 1 Pf. in ber 
t vom in 10. Jan warf ’ R [3403] 
bei unferer Hauptfaffe hier 0 

bei der — — er Bankanſtalt »Hermann Hendele zu 


unter Borlage de6 De zu leifien, 


—— Einzablung deßgleichen mit 5 pet von ber 


Breklau, den 1. Oftober Berlin-Potsdam- Magdeburger Eiſenbahn. 
ben 7. ü d 
der Reife. Oder ter  Enfenbahn-Befelfdaft —— U — Balken ver pl — 


erbauten Büter-Erpeditiondgebäude und Güteripricher in Betrieb ge 
Verſchiedene Befanntmachungen. | nommen; ed möfe en alfo vom bejeidneten Tage an alle rad ar, 
B — —* a „ ntmadung. welche auf unferer Bahn verſchich werben follen, am neuen WBer- 
n feinem amı 9. Märı 1730 erriditeten Teſtament bat ber | fandt-@hterfpeicher aufgeltefert und die auf unferer Bahn nach bier 
ib polnifde umb Ehurfürflich ſaͤchſiſche Reibar — * gelkommenen jur Selbſtabholung adoffirten — — dem neuen 
rien i — ein; ru a — ne x je der u le die Er * en nen hr f ge — 
€ und Familien iftet, und die ung E itio e € n - cbition für 
des Kollaturrechts Sprit feinen —— drei Rindern. — er 


Moris —— Streitel, er Bi N let durch die Linfftraße Über die in der Berlängerung 
Ermuthen Drotbeen Angelica Marbach, geb. Streitel, derfelben erbaute neue Brüde bis i — und von biefer 
— Elifabetb Wille, geb. Streitel, ab oͤſtlich zum Bean eg ab 
Berlin, den 4. Dftober 
ge fen dieſen und dem unterzeichneten Domfapitel ift bie Das Diretorium. 





alternirende Reibfolge , in — das Kollaturrecht ausgeüht werden 
fol, und gr inwerbalb ber Familie felbit, dur einen Familien ⸗ 
rezeh vom 17. Mat;1732 und mit des Domtapitel durd den mit 
werden. aussen Nepeh vom 9. Dezember 1733 geordnet 
wor 


u. Raben ae Bet Sißen in Nelken, der bisher be | 
arbach ſche Brande vertreten bat, am uni ec, verftorben ift, 29 4 
forden wir alle Diejenigen, die Anfprüce auf Theilnahme an Aus u 50, —— — worden. 


—* De nn erirmin fünftinen Jahreb |  Röniglite Direifion. der. Riederilenf - Mästiften Eifenbadn. 


Die Dauer 


ber 
fleawig — Landes-Induſtrie⸗ 
Ausſtellung in Altona, 
welde nach unſerer Befanntmadhung vom +. Huzufi c. 
biß zum 27, d. Mits. verlängert worden war; ift aber. 












fur bie —— wieder zu verleibenden Stipendii Der laut unterer Belanntmadungen vom 26, Juni 
auß ben obat 3360 rer. im Stande und geltend und 3; Dezember v. 3. bis zum 1. September.d. 9. 
u maden PBilens — — re An — unter Beifügung ihrer eingeführte, um 1.&Sar. 3 Si. pro Tonne ermäßiate 
br tionen innerbalb len drei Monate bei uns anzu- Tarif für niederſchleſ u Steinköblen, welche mittelft 


nach beren Berlauf "br dad vafante Stipenbium nad ben der Eiſenbohn im Finkenheerd eingehen und von dert 
funbatlontmäfigen gr verfügt werden wird. su Wafler weiter ‚gefenbet werden, bleibt vorläuflg no 
Merfeburg, den:30. September 1 bis um 1. Sentember f. 9. * 
"Das Domtapitel, Berlin, den 30, September } 
Königliche Direktion der Biederiötrfifd- Maͤrtiſchen Eifenbahn. 


Direkter zarif für Stobeifen ı 
Bom 1. Oltober- c, ab trlit.cin emeinfaaftlicher 
Tarti für, ben; Zrandport. von: Mobeifen„;altenm 
Eifen und Bruche ſen fomwien kten ‚Fur Eiſenbahn⸗ 
detriebB+ und Bauzmede nit mebr brauchbacen * ſon · 
dern. lediiich um Einſchmelzen beſtimmten Siſen- 
babniwienen bei vollſtänbiger Ausnuß zu ber zur Berladung ge 
ſtellten Wagen ——— beye hung ewe ſe Naummaß im Berlehr 





Bei pulse un m Anſchluſſe an unfre Befanntmahung 

20. Kur — 4.3 wir is zur öffentlichen Kennt 

niß, daß von Ri: ftober c, ab außer den Zügen VI unb XIII. 
auch bie Ar XIV. und XXIV, in der Richtung nad Berlin, ſowie 
bie e V. und XXI, im ber Rihtung von Berlin auf der Halte- | 

—* Die Expedirung reſp. Mitnohme von Per 

zn — nie bei ben Zügen VL und 

il, flatt, — Doc 1869 
ide Direktion der Oſtbahn. 
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en den hausen der Milbelmöbahn einerfeit8 und den Stationen Druderemplare diefed Ta bei den vorfichend genannten - 
ber Eae .. Ä bahn ——— testen hranip ai ur —— zum — 1 Ser. ng 
o annow Me niß / A en, 
Be nd DabiBlnı anbererfete via Alhwaflerin Kraft Königliche Direktion der Riederfclefifch-Märtifhen Eifenbabn. 
[3385] Sieg -Rheinischer Zergwertö- und Hütten» Aetien » Verein. 
ilanz am 80, Juni 
Aecetivm Passivm 
Thlr. |Sar.| gr. || Tir Bi. 
1) Diverfe Debitoren............-.00.0.+- | 169574] 18 | 9 — EEE en 1,000,000| — | — 
Brölthaler Eifenbabnn-WUctiem-Eonto ...-....| 71100] — | — 2) DIDEEGREDWER — 2140| — I — 
2) — der Friedrich⸗ Wilhelms: 3) Diverfe Greditorem......2..44-##nH 40000. 597,597 | 2198 
4) Delcredere:Gonto . 1533| 3 | 3 
Guben - Eapital 5 — — und  Gruenerungs: 
— Thle. 54887. 11. 6 Stßsſ 80 A 
an. —— Immo · nn a. BRRERBERRERTETEELEEFERTLER 48 — — 
bilien-Eonto....-- » 61,107. 13, 11 7) @pecial-Referve:Gonto für Schienens 
Hoböfen + Immobi · GBRERBRIR snn anne 3680| 1 | 1 
lien» Eonto....... » 163,355. 20. 6 9 6726 80 | 7 
Eoatäöfen · Immobi · NObligationen⸗Zinſen⸗Conuto 10,940] — | — 
lien-Eonto .......  » 2 —— 10) Gewinn: und Verinft-Eonto..........- 371231 318 
Gicherei » — 
lien · Conto.. » 3,27. —. - * 
Maſchinenfabri 


AImmob.-Eonto.. =» 27,89. —. — 
Walzwerls - Jmmo- 
bilien- Conto -.. » 87,350, —, — 
Beamten- und Ar⸗ 
beiter · Mobnun« 
—— — — 
EEE » 74266, 20. 4 
Nieberpleifer Pferde · 
bahn · InmConto 13617. —, — 
Zweigbãhn · Bau · u. 
Geraãthe · — » 440827. 9. 9 


MWegebauEonto.. » 3122. — — 
636,437] 5 | — 
3) Motoren: Conti: o 
Hohoͤfen - Motoren- 
ONEO zur.» Thlr. 150,445. — — 
— Motoren 
— » In — 
—* —— — 
otoren · Conto -» 18519. — 
Walzwerts » Moto- 
ten-Eonto......+- » 233,644 20. 1 
400661 | 1 
4) Geräthichaften: Conti: 
Soböfen · Geräth- 
| aften-Eonto ... Thlr. 38,805. 7. 5 
Gießerei » Gerätb- 
fhaften-Eonto ... » 20,860 —. — 
Mafchinenfabrif-Ger 
rätbidhaften-Eonto » 24582, — — 
Modelle-Eonto ....- > 7,925. — — 
ee , 15 
aften-Eonto ...  » — — 
Fuhrwerks - Geräth- 
f ften-Eonto . » 2,131. 25. — 
B — - Utenfilien- 
* — 357. — — 
erpleifer Pferde · 
url - Geräthe» 
—— 3210. — 
Mobilien.&onio.. ; 2040. — 


5) Gruben : Bau: Gonto: 
Grube Gottesfegen zursnunseneunnn nennen: 20763 — | — 
Diverfe Gruben, Norrichtungsarbeiten auf | 
nn * ber oberen Bieg, im Raffau- | 


RR RN HRERPERTT- 74,446] 3 9 
6) Quventseoute Tämmtlicher Gruben: | 
Vorräthe an Vetriebögerätbicaften ı Mar | 
Mm re 8 Zechenhäuſern und es ıs | | 
7 —— und Geräthe⸗ Eonto der | 
Diner Agentur 400 — | — | 
8) Gafias, echſel⸗ und u⸗Couto 82814 3 
9 Waaren: und Material⸗Beſtande, und | 
* | 
5; 39 in und Gruben censeesoneer GE 3 11 
* nen — — und 
allgieherei. NE 44,532] 21 3 
wi ee RR EI AT 101,013] 15 | 9 
bes — — der Eölner Agentur] 1468 20 | 9 | 
ber allgemeinen a inbeftände..... 120% 9 | 2 
10) Neubans und Neube ejchafun ngd:Gonto 70,583] 10 | 2 
11) Gewinn: nud Verinft:Gonto......... +} 141,887| 10 | 6 
—— — 


Coln, den 30. September 1869. 
Der Berwaltungsrath. 





et Königlich Preufifcher EEE: 
** Er ER —— 


Staats- 





— — 


Anzeiger. 





AEG 234. 





Berlin, 6. Öftober. 


Se. Majeftät der König find heute früh von Baden“ 
Baden hierher zurüdgelehrt, 


Berlin, 6. Dftober. 


Der heutigen feierlichen Sröffnung beider Häufer des Cand- 
tags durd Se. Majeftät den König ging Gotteddienft in 
der Kapelle des Königlichen Schloſſes für die ewangeliien, in 
der St. Hedwigskirche für bie katholiſchen Dritglieder des Land- 
tags, vorher. Derielbe begann um 115 Ubr in der Schloß. 
tabelle und um 11% Uhr in der St. Hedwigäfirde. Se. Majeftät 
der König und Ihre Königlihen Hoheiten die Rronprinzeifin, 
die Prinzeſſin rt umd bie hier anmelenden ringen 
des Königlichen Hauſes wohnten dem Gotteßbienfte in 
der Schloßkapelle bei und hatten mit Ihrem Gefolge 
auf der Seite rechts vom Witare Platz genommen. Linfs 
von demfelben, den Allerhöchſten und Höchſten Serricaf- 
ten —— hatlen bie Mitglieder des Herrenhauſes, auf 
ber Langenſelte vor dem Altar bie Stantd-Minifter, bie 
ur Theilnahme an ber Feierlichkeit eingeladenen Generäle, Mirf- 
ichen Gebeinen Rätbe, die Räthe erfter Klafje und vortragen- 
den Räthe ber Minifterien, fo wie bie" Mitglieder des Abgeord- 
netenbaufe® ihre Siße eingenommen. 

Nach dem ginleitenden Gefange bed Palm 122 und des 
Liedes »Halleluja! Lob, Preis und Ehr’ jei unferm Gott u. f. w.«, 
* ber Hof- und Domprediger, General» Superintenbent 

r. Hoffmann, die Vrebigt, welcher er die Worte der heiligen 
Schrift, Pialm 119, Vers 24, u Grunde legte. 

Nah dem Schluß des Gotteäbienfted in ber Schloßlkapelle 
begaben Eid Se. Majeftät der König und Ihre Königlichen 
Hobheiten die Prinzen nebft Gefolge nad der Rotben Sammel 
tammer, die Staatd + Minifter nah dem Grünen Salon. 

Am Weißen Saale verfammelten fi während deſſen bie Mit- 
glieder beider Häufer und die zu der Feier Eingeladenen. Jene 
nabmen in der Mitte des Saale, dem Throne gegenüber, Diele 
auf der Site nad dem ——— unter ber Zufhauertribüne 
und an ber Längenfeite des Saale Aufftellung. 

Die Mitglieder des diplomatiſchen Corps batten ſich in ber 
für fie bereitgeftellten Loge auf der nad der Schloffapelle zu 
belegenen Tribüne zahlreich eingefunden. 

Sobald die Aufficlung im Weißen Saale vollendet war, 
erichienen die Mitglieder ded Staats Miniſteriums unter Boran- 
tritt des flellvertretenden Borfigenden bed Staatd-Ptinifteriums, 
Staats und Finanz ⸗· Miniſters Freiherrn von ber Heydt, weldyer 
die Thronrede in der Hand bielt. j 

Die Staats + Minifter orbneten fi lint$ vom Throne, 
worauf der Stants- und ———— Freiherr von der Heydt 
Sr. Majeftät dem Könige Meldung machte, daß Alles für Die 
Eröffnung vorbereitet ſei. Allerhöchſidieſelben erſchienen bald 
darauf in Begleitung Ihrer Königliden Sobeiten der Prinzen 
nebſt Allerhöchſtem und Höchſtem Gefolge im Weißen Saale 
und nahmen, mit dreimaligem lebhaften, von dem Wirflicyen 
Geheimen Rath Grafen Eberhard zu Stolberg- Wernigerode 
auẽgebrachten Hod von der Berfammlung empfangen, auf dem 
Throne Platz, während Ihre Königlichen Hobeiten die Prinzen 
ded Königlichen Hauſes zur Rechten dejjelben Sich aufftellten. 

Se. Majeftät gerubten danach aus der Hand des fiellver- 
tretenden Borfipenden des Staats - Minifteriumd, Staats · und 
Finanz · Miniſiers Freiherrn von der Heydt, der, ſich verneigend, 
vor ben Thron getreten war, bie Thronrede entgegen zu neh ⸗ 
men, und fobann, bad Haupt mit bem Helme bedeckt, wie 
folgt u verlefen: 


Berlin, Mittwoch den 6, Dftober Abends 


l 
| 
| 
i 








aller Staatdeimrichtungen unbedingt 


1869. 





Erlaucdte, edle und geebrie Herren von 
beiden Häufern des Landtages! 


In der bevorjtehenden Sejfion werden Sie zur 
Betheiligung an wichtigen Aufgaben für die Wohl- 
fahrt dev Monarchie und für die Entwidelung der 
Gefeßgebung berufen. jein. 

Obwohl die Zuverſicht auf Erhaltung des Frie— 
dens, ſowie der im Allgemeinen gefegnete Ausfall 
ber Erndte begründete Ausficht auf die Wiederkehr 
des früherbin Petipefnbeien naturgemäßen Wachſens 
der Einnahmen gewähren, bat fich die Finanzlage 
des Staated doc zunächit noch nicht wefentlich gün- 
ftiger geftaltet. 

Aus dem Ihnen vorjulegenden volljtändigen 
Finanz ⸗Nachweiſe über das Jahr 1868 werden Sie 
erjehen, daß in Folge unabwendbarer Verhältniſſe 
einerfeitd die Einnahmen hinter dem Voranſchlage 
zurüdgeblieben, andererſeits die, etatömäßigen Aus: 
gaben überfchritten worden fin und letztere mit den 
vorhandenen Mitteln nicht vollftändig baben gedeckt 
werden fönnen. Angeficht3 diefer Ergebniffe und 
ber Lage des diesjährigen Staatshaushaltd- Etats 
waren die Bemühungen Meiner Regierung dahin 
gerichtet, durch eine Vermehrung der eigenen Ein- 
nahmen des Norddeutichen Bundes eine Erleichterung 
Preußens im feinen bundesmäßigen Leiftungen ber: 
beizuführen. Diefe Bemühungen Dos den gehofften 
Grfolg nicht gehabt. Es ift daher unmöglich gewe- 
fen, in dem Staatshaushalts-Etat für das nädhite 
Jahr, welcher Ihnen baldigſt vorgelegt werden wird, 
das Gleichgewicht zwifchen den Einnahmen und Aus— 
gaben berzuitellen, obgleich die legteren fo weit be- 
Nhränft worden find, al® es ohne Beeinträchtigung 
wichtiger Intereſſen des Landes thunlich if. Meine 
Regierung fiebt ſich jomit in ber Nothiwendigfeit, 
Behufs vollftändiger Deckung dev etatömäßigen Aus: 
gaben einen Steuerzufchlag in Anspruch zu nehmen. 

Die Herftellung und Erhaltung der Ordnung 
in den Finanzen it zur gedeihlichen Entwidelung 
nothwendig. 
Mit —— derſelben darf nicht gezögert, die 
Opfer, welche ſie erheiſcht, dürfen nicht geſcheut 
werden. Je ſpäter fie gebracht würden, deſto ſchwe— 
rer würde das Land ſie empfinden. In der Ueber— 
eugung, daß Sie dieſe Auffaſſung theilen, rechne 

ch mit Zuverſicht darauf, daß Sie den Vorſchlägen 
— Regierung Ihre Zuſtimmung nicht verſagen 
werden. 
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Es wird Ihnen eine Vorlage zugeben, welche 
eine Abänderung der gejeglichen VBorfchriften über 
die Veranlagung der Flaffifizivten Einfommenjteuer 
bezwedt, um die gleichmäßige Ausführung diefes Ge- 
ſetzes mehr als bisher zu fichern. 

In dem Entwurfe einer neuen Kreis - Ordnung, 
zunächft für die ſechs öftlichen Provinzen, wird Ihnen 
eine Vorlage von umfaffender Bedentung für die ge- 
ſammte Staatsverwaltung gemacht werden. Diefelbe | 
beſchränkt fich nicht auf eine Abänderung derjenigen 
Beſtimmungen der jet beftehenden Kreis- Ordnungen, 
welche vielfach als verbefjerungsbedürftig bezeichnet 
und von Meiner Regierung als folche anerkannt 
worden find. Mit dev Umgeftaltung der bisherigen | 
Kreis -Berfammlungen jchlägt fie Ihnen zugleich die 
Bildung von Organen ber Kreis Kommunal» Ber: 
waltung vor, welche nicht nur geeignet fein werden, 
die Theilnahme der Kreis-Angehörigen an dieſer 
Verwaltung zu beleben und zu fichern, fondern auch | 
berufen werden follen, einen Theil folcher Gefchäfte 
der allgemeinen Landes Verwaltung zu übernehmen, 
welche bisher von ftaatlichen Behörden verjehen 
wurden. Gelangt zunächft in den Kreifen ber oft: 
lichen Provinzen, als den Mittelpunften des dortigen | 
fommunalen Lebens, dev Gedanfe der Selbftwerwal- 
tung in Durchgreifender Weiſe zur Verwirklichung, 
fo wird fic) eine Ausdehnung derfelben auf die 
übrigen Landestheile und ihre weitere Entwidelung | 
nach oben Hin naturgemäß anichließen. 

Meine Regierung wird Ihnen, —— den 
bei früheren Berathungen geäußerten ünſchen den 
Entwurf eines vollftändigen, alle Stufen des Unter: | 
richts umfafjenden Gefehes über das Unterrichtswefen | 
vorlegen. 

Die in der vorigen Sefjion begonnenen wichtigen 
Berathungen zur Reform der Gefetgebung über das 
Grundeigenthum und die dinglichen Nechte werden | 
wieder aufgenommen werden. | 

Meine Regierung ift fort und fort darauf be: 
dacht, im Intereſſe des allgemeinen Verkehrs Kunft: | 
firaßen und Eiſenbahnen nad) Maßgabe der finan« 
zielen Mittel zu vermehren; zu ihrem Bedauern bat 
fie fich jedoch durch die Unzulänglichfeit der Staats- 
einnahmen genötbigt gefehen, auch auf diefem Ge | 
biete Einfchränfungen eintreten zu laſſen. 

Auf die Förderung der Landwirthſchaft ift die 
Sorge Meiner Regierung unausgefegt gerichtet. Die | 
wirtbichaftliche Zufammenlegung der Grundftüce 
macht auch in denjenigen Candestheilen, in weldyen 
fie erft neuerdings gefeglich ermöglicht oder erleichtert 
worden ift, erfreuliche Fortſchritte. . 

Die forgfamen Beftrebungen Meiner Regierung, 
den Frieden zu erhalten und zu befeftigen, fowie die 
Beziehungen zu den auswärtigen Mächten vor jeder 
Trübung zu bewahren, find mit Gottes Hülfe er: 
folgreich gewejen. Ich hege die Zuwerficht, daß auch 
für die Folge die von Mir in demfelben Sinne ge: 
leitete auswärtige Politik zu denfelben freulichen 
Ergebniffen führen werde: Förderung friedlicher und 
freundfchaftlicher Beziehungen zu allen auswärtiaen | 
Staaten, Entwickelung des Verkehrs, Wahrung des | 
Anfebens und der Unabhängigkeit Deutichlande. 

Meine Herren! Im jüngfter Seit war es Mir 
vergönnt, in mehreren Provinzen Meiner Monarchie 








Dieſe Entwidelung in allen 


‚mit Meiner Regierung ab, und 


Klaſſe zu verleiben; 


ten Stadt auf fernere ſechs Jahre 


' und —— 


nete Königlich preußiſche 


Kundgebungen dev Treue und des Vertrauens ent 
gegenzunehmen, welche Mich hoch erfreut haben, 
In dem Geifte, aus dem diefelben hervorgegangen 
find, darf Ich eine neue VBürgichaft für die ftetig 
boffnungsvolle Entwicelung des Vaterlandes finden, 
Richtungen nach beten 
Wiffen zu fürdern, daranf ift Mein unabläfjiges 
Beſtreben gerichtet. Das Gelingen bängt zum großen 
Theile von Ihrem bereitiwilligen Zuſammenwirken 

gern ſpreche Ich die 
Zuverſicht aus, daß es an dieſem Zuſammenwirken 
zum Segen des Landes auch in diefer Seflion nicht 
fehlen werde. 


Sobald die Verlefung der Rede beendet war, 


2 trat der ftell- 
vertretende Rorfikende deö 


Staats · Minifteriums, Staat und 


| Finanz Minıfter Freiherr von der Heydt, wiederum vor und 
; erllärte auf Allerhöchſten Sprzinikefehl den Landtag der breufi- 


ſchen Monardie für eröffnet, 

Sr. Majeftät der König verliehen nunmehr unter drei- 
maligem Hoc der Verſammlung, weiches der zeitige Präfident 
des Haufes der Abgeordneten von Forckenbeck au brachte, in 
Begleitung Ihrer Königlichen Hobeiten der Prinzen, buldvoll 
nah allen Seiten grüßend, den Weifen Saal. 

Ihre Königlichen Hoheiten die Kronprin eſſin und die Prin- 
zeflin Earl wohnten der Eröffnungöfeierlihfeit in der nach der 
Kapelle zu belegenen Loge bei. 


Se. Majeftät der König Imben Allergnädigft gerubt: 
Dem Ingenieur eivil, agent administratif du mareriel du 
chemin de fer du nord Frangais, Gustave Loustau zu Barie, 
den Königlihen Kronen-Orden dritter Klaffe; dem Königlich 
belgifhen Hauptmann Tackels zu Brüffel_ den Rothen Adler 
Orden vierter Klafje und dem ehemaligen Spielwaaren-Fabri- 


tanten, und Hoflieferanten, jegigen Rentier Gerhard Philipp 


Soehlke zu eg den Königliden Kronen-Orden vierter 
owie 


Den Stabdrälteften, Gerbermeifter Engel zu Leobſchüßtz, der 


| von ber dortigen Stadtverordneten-Berfammlung getroffenen 


Wiederwahl gemäß, als unbefoldeten Beigeordneter der genann- 
zu betätigen, 


Morddeutiber Bund, 


Das 35. Stüd des Bundes ⸗Geſetzblattes bes Nordbdeutſchen 
Bundes, welches heute ausgegeben wird, enthält unter 

Nr. 343 den Allerhöchſten Erlaf vom 22, September 1369, 
betreffend bie Aufhebung der Ober-Voftdirektion in Bromberg 
und bie Bereinigung bed Geſchaͤftotreiſes bderfelben mit dem- 
jenigen ber Ober- Bonbirektion in Bofen; unter 

Nr. 44 die Befanntmadhung, betreffend die Prüfung ber 
Seeſchiffer und Seeſteuerleute auf deutſchen Kauffahrtei- 
ſchiffen. Vom 25. September 1869 ; unter 

Nr, 35 auf Grund der Beſtinimung im Artikel 20 de8 
Vertrages zwiſchen dem Nordbeutihen Bunde, Bayern, Würt- 
temberg, Baden und Hefien, die Fortdauer bes Zoll» und 
Zanbelbvereind betreffend, vom 8. Juli 1867 Bundes · Geſeßbl. 
>. 81) find von dem Praͤfidiunſ des Deutichen Zoll- und 
Handelövereine, nad Vernehmung bes Ausihufies dei Bundes. 
rathes für Zoll: und Steuerweien, folgenden auptämtern bie 
nadbenannten Beamten als Vereins » Eontroleure beigeordnet 
worden, und zwar: A, im Königreich Preußen: 1) den Haupt- 
Ämtern zu Magdeburg und Wittenberge an Stelle de in den 
Lanbesdienft aurüdberufenen Königlich fächfiichen Zoll - Infpet- 
tord Schmid der Königlich fächfiihe Ober - Steuer - Con oleur 
von Wachsmann, mit dem Mobhnfig in Magdeburg, 2) den 
Hauptämtern zu Biebrid und Oberlahnftein der den Haubt- 
Amtern zu Frankfurt a. M. und Hanau alf Berein-Eontroleur 
Dofeoxbnete Königlib bayeriſche Sol-Infpektor Ziebland, unter 
—— feines Wohnſihes in Fiamfurt a, M.; B. im 
Großherzogthum Baden: 1) den Hauptäntern zu Stüblingen 
ber den Haupiämtern zu Ueberlingen und Randegg 
mit dem MWobnfige in Singen, als Vereins - Eontroleur bei- 
geordnete Königlich preußische Ober-Steuer-Eontroleur Freytag, 
unter Entbindung von der Kontrolle des uptamtes zu Ueber⸗ 
lingen und unter Anweifung feines Wo nfiged in Waldähut; 
2) dem Haubtamte zu Ueberlingen der ben Hauprämtern zu 
Friedxichehafen und Conftanz als Bereind-Eontroleur beigeord- 

Steuer-Infpektor Billaret, unter Bei- 

behaltung ſeines Wohnſitzes in Conſtanz / C. im Grofberzog: 
thum Helfen: ben Sauptämtern zu Darmftadt und Offenbad 
an Stelle de8 von der Kontrolle diefer Hauptämter entbunde 
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nen Bereind-Eontroleurd, Königlich bayeriſchen Zoll-Infbektors ü 
Ziebland zu Frantfurt a. M,, der Königlich beeafilde Steuer- — — Deu, 5 
zuipettor Kloftermann,, unter 4* iger Uebertragung ber i 2 * 
ontrofle des Hauptanites zu Gießen und unter Anmweifung Das dem ge a a Ay zu Kuraene, 
feined Wobnfiged in Darmfladt; unter jeht in Breslau, unter dem 6. Dezember 1864 auf die Dauer 
Mr. 316 die Beglaubigung des Herrn Juan Antonio VOR fünf Jahren für den ganzen Umfang des preußiichen 
KRascon al& ipaniicer auferordentliher Gefandter und bevoli. | Staated ertbeilte Patent 
mädtigter Minifter beim Norbdeutigen Bunte; unter | auf einen durd Zeichnung und Beidreibung nad) ewieſenen, 
die Ernennung des Geheimen Legations ⸗Raths in feiner Zufammenfegung als neu und eigenthümlidy er⸗ 
v. Aien zum —— Norddeutichen Bundes zu Jeruſalem | — ———— Due Jemand in der Anwen ⸗ 
unter gleichzeitiger ılegung des Charakters ald General- |. an u ranten, 
De » gung ha * iſt * weitere drei Jahre, alſo bis zum 6. Dezember 1872 ver- 
Mr. 348 bie Ernennung de8 Raufmannd und Verweſers laͤngert worden, 
des preußiſchen Konſulats ©. L. Wihelmd zu La Guayra, bed | 


del, Gewerbe und öffentliche 





bamburgiichen, lübeiidhen und bremilchen Konſuls Heinrich A ſ 6 

Krohn zu Ciudad Bolivar, des preußiſchen Konfuld H. €, Breuer | von —AI aus en EL 

au Maracaibo und des Kaufmanns A. W. Gruner zu Puerto | Se. Errellenz der Ober-Hof- und HausMaricall, Ober- 
abello zu Konfuln de Norödeutihen Bundes; unter Stallmeifter und General-Lieutenant Graf Püdler, von 


en F — — er — * Ben | Baden-Baden. 
reußiſchen Konſulats Earl Friedt zilhelm Hüttlinger | Se. Excellenz d icli tationd- 

u Porto Plata (Dominilaniſche Republit) zum Konful des | era ekkhent Graf Bitiberg, ven — — 

Rorddeutſchen Bunded; unter j i — Der Wirkliche Geheime Ober -Regierungs ⸗Rath Wehr- 
Re. 350 die Ernennung des bisherigen preußifchen Roniuld | mann von Raben. 

Richard Julius v. Earlowig zu Canton (Ehina) zum Konjul 

des Norddeutſchen Bundes dafelbft; unter 





Mr. 351 die Ernennung ded Kaufmanns P. Jörgenien zu Berlin, 6. Oltober. Se. Majeftät ber König baben 
KRoriör und de Kaufmanns €. MW. Löhr zu Fridericia zu | Alergnäbigit gerubt: Zur Anlegung deö dem außerordentlichen 
Konſuln des Norbdeutichen Bundes; unter Gefandten und bevollmäctigten Dinifter am Königlich italieni- 

Mr. 352 die Grnemmung de Knufmannd U. Eimbcke zu | Ihen Hofe, Wirklihen Geheimen Rath Grafen von Braffier 
Honkong sum Kontul des N orddeutſchen Bundes; unter be Saint Simon, von ded Sultans Pinjeät verlicehenen 


Ih. Williams zu Naffau MNer-Providence) zum Konful des | von Wurmb zu Berlin vom des Staijerd won Üefterreich 
Morddeutihen Bundes daſelbſt; unter | Majeftät verliepenen Ordens der Eifernen Krone zweiter 
Mr. 354 die Ernennung ded Kaufmanns Earl Johann | Flaſſe, und der dem Faufmann A Auerbacher zu 
Contra) Willens zu Wabeete (Tahiti) zum Konful dei Nord Frantfurt a, M. verliebenen Königlich dieedilchen großen 
deutidhen Bundes dafelbit; unter — Verdienſt · Medaille für Kunft und Wiſſenſchaft Uller- 
Mr. 355 die Ernennung des Kaufmanns Theodor Kraemer | böchſtihre Genehmigung zu ertheilen. 
—— (Eeylon) zum Konful des Norddeutſchen Bundes — — — — 
aſelbſt; unter x 
Nr. 356 die Ernennung des biöberigen vpreußiſchen Konſuls Perſonal berände rungen. 
R. D. Picciotto zu Aleppo, des bidherigen preußiſchen Konſuls — 8. Zu der Armee. 
Dr, Kallſch zu Ruſtſchuck und de8 bieherigen preubiichen Vize» Difigiere, Vortepers Fähnriche ıc. A. Ernennungen, 
Konfuls €. Reiter zu Varna zu Konfuln ded Morbbeutiden | Beförderungen , Den 23 Seutember. 
Bundes, fowie des bieherigen preußiſchen BVize-Koniult Bar Raub, Pr. Et. von der 3 Uri, Brig, unter —— la suite 
— 4 rer R des Brandenb. FeldArt. Regts. Nr. 3 (Gem. Weidgeugmite.), in die 
thelemi Badetti zu Adrinnopel, des bisherigen banfeatiichen Zt shi h 
, + h etatäm. Stelle des zweiten Militärlegrerd an der Marineſchule zu 
VireKonfuls E. Whitacker zu Galipoli und den Kaufmann | gie tommandirt, Den 27, Zeptember. Zaabel, Sec. tt, vom 
Carl Schwaab zu Brufja zu BiyeKonfuln des Norddeutſchen 6. Dfipreuß. Inf. Regt. Nr. 43, zur Dienſil. bei einer Militär-Inten« 
Zunded; unter ——— dantur foinmandirt, Den 1. Oktober, Herwarthev. Bitten» 
Mr. 357 die Ernennung bed biöherigen preußischen Bize gelb: Hauptim. und Comp. Chef vom 1. Garde . Negt. 1. D, unter 
Konfuld Herrmann Francke zu Puerto-Dontt (Epili) zum Bije ⸗ Ri ande at — er = * ven Degit.: um 
Zonlul ded Rocbäruiicen ee en Biiten Pie N yon Magdeb, Wüf. Bent. Ar. 36, in das 7. Zhüring, Inf. 
ae 1 r A n Meat. Nr. 96 verfeßt. v. Tyszla, Ser. &t. vom 2, Brandenb. ren. 
Koniuld John Lowe zu Pertb zum VijeKonſul des Nord» 6 ; 
3J ꝛRow⸗e Megt. Nr. 12 (Ptrinz Karl von Mreufen), unter Beförderung zum 
deutichen Bundes für Perth und Newbury; unter Sremicrfti Kr f- Ku: y 
* remier-Lieutenant, Schent v. Neindborff, SccondeLieut. von 
Nr. 359 die Ernennung de Kaufmanns —— — büringlichen InfanterieRegt. Nr. 96, in das Sec- Bat. verſcht. 
zu Onega zum WizeKonſul des Norddeutſchen Bundes; unter | B. Abſgledabewilligungen ıc. Den 27. September, Frhr. 
Mr. 360 die Ernennung des bisherigen Konfular-Yaenten | v.d. Busibe-Haddenbaufen, Rütmeifter und Escadr. Chef vom 
Jonathan Wagner zu Honfleur zum Bie-Konful ded Morde | 2. Hannov. Ulanen-Negt, Nr. 14, mit Benfion der Abſchled bewilligt. 
Beutihen Bundes batelbit; unter Bei der Bandwebr. Den 27. September. v. König, Haupt- 
mann von der Inf. und Comp. Fühter vom 2. Bat. (Gumbinnen) 
2, Oftpreuß. Candıv. Regls. Ar. 3, mit der Landw. Urmee-Unif. der 
Abschied bewilligt. Beamte der Militär-Berwaltung Durch 


Nr. 353 die Nu des bisherigen preußiſchen Konfuls | Ddmani-DOrdens eriter Klaſſe; bed dem Moligei - Präfidenten 











Mr. 361 die Ernennung des Kaufmanns James No 
San zu Lerwick zum Vije Konſul bed Norddeutſchen Bundes 
alelbit; unter Se keriead. Miniferi ven ?4. Dev R 
SE die Ernennung des gaufmanns Wilbelm 95. | Lerkarkher bein 1° Bat. 7, bein, Inf. Bieid, Kr. 60, u 2 Bat. 
8 rt des Norddeutſchen Bundes zu Colon 8 Anm. auf 5 St 2 —— De 1 2 2 
olumpbien); unter Yibein. Inf. Reats. Nr. 7 um 1. . 7. Mbein. Inf. Regie. 
Mr. 303 bie Ernennung des biöberigen preaklieen Kon- | Rr, 69 bericht, Den 25. &eytember. Krüger, antndantur- 
fular-Agenten Leopold Krug zu Mayaguez zum ige + Konful Afleffor vom I. Urmec-Eorps, bebufö Uebertritts in die Marine Ber- 


— — — — — — 


des Norddeutſchen Bundes; unter wallung / Die entieung uw. * ee ntendanturdienft bewilligt. 
BR rn . u der a & 

Ar. 364 die Extheilung „bes Exequatur als Königlich ita- Dffigiere ꝛe. A. Ernennungen, Beförderungen x. 

lieniiher General» Konful für Hamburg, Namens des Mord | Den 27. September. Priewilinsti, Korveiten-KRapitän, unter 

deutſchen Bundes, an den Chevalier Berdinoid; umter | Entbindung von der Stelung 018 Kommandant Er. M. ©. »Preuf. 


Mr. 365 die Erihellung des Errquatur ald Königlich däni- Adlere, zum Kommand, SM. Korvette »Elifabeib« ernannt, Den 
ſcher General-Ronful, Namens des Morddeutiben Runder, an | 1. DOftober. firhr. v. Meerfbeidt-Hülleffem, Dr. %t. vom 
den Kaufmann und biäberigen Königlich däniſchen Konſul | Ece-Bat., zum Sauptm. und Comp. Ehe; Harmd, Sec. Lt, vom 
Herrmann Mumm in Frankfurt a. M.; unter | Ere-Bat, zum Tr. 2. befördert, 

Nr. 366 die Ertheilung des Exequatur ald General-Konful | mm ⸗t ñ 
der Vereinigten Staaten von Nordamerika, Namens bes Nord · Befanntmadung. 
deutfcgen Bundes, an den William P. MWebfter in Frant . | Der feit dem 1. d. MtB. bierorts außerordentlich verfammelt gc- 








furt a. M., und unter wefene (XXL) Yrovinzial-Yandtag des — Schleſien, der 

Mr. 37 die Ertheilung des Cxequatur als Konſul ber Ver - | Grafigaft lat und deg Martgraftbums Dber-Laufip, in deut Nac- 
einigten Staaten von Amerifa küg Haden Namens bed Nord- | mittag 5 Uhr, na dem derfelbe feine Arbeiten vollendet, In berkömm- 
dbeutichen Bunde, an ben Herrn James Pu ' Fich feierlichen Meife aehhloften, worden, 


* Breblau, den 5. Oktober 1869. 
Berlin, ben 6. Aare * RR " Der Königliche Bandtags-Rommilfarind, 
eitungd-Eomtoir. 


Wirkliche er Rath und Dber-Jräfitent, 
— — — — — — — — — 


af zu Stolberg. 
405 


art auß Indiana. 





. 


3840 


Nichtamtliches. 


reußen. Berlin, 6. Oktober. Se Königlide 
ee 4: Rronbrinz berübrte, wie bad ⸗W. T. B.« 


ER auf feiner Reife nad Wien heute Vormittag München. 


meldet, 


— In der heutigen (1.) Sigung bed Herrenbaufeß fand 
die Wahl des erften Präfldenten und ber Bige-Präfidenten ftatt. 
Die erftere Wahl fiel mit 102 ven 106 Stimmen auf den 
Grafen Eberhard Stolberg-IWernigerode, die zweite Wahl Jauf 
den — Putbus. Echluß des Blattes.) 

— Am beutigen Nadhmittag um 2% Uber wurde bie 
erſte Plenar-Sigung des Abgeordnetenhbaufes von dem 
Präfidenten von Fordenbed durch ein Hoch auf des Königs 
Majeftät eröffnet, in welches die anweſenden Wbgeorbneten 
lebhaft einftimmten. Die vier u ine Mitglieder be8 
übernahmen vorläufig bie Funktionen äls Schrift 
worauf die Verloofung der Abgeordneten in die Abtheilungen 
erfolgte. Schluß der Sigung gegen 3 Uhr. 

— Der Rechtbanwalt Richard Kneuper aus Arolien ift 
mit Genehmigung des Minifierd für bie landwirthſchaftlichen 
Angelegenheiten ber Koͤniglichen General-Kommilfion in Caffel 
zur Belt ftigung überwiefen. 

Breslau, 5. Oktober, Nachdem ber Ichlefiihe Pro- 
vinziallandbtag zum Landeshauptmann für Schleſien ben 
Landrath des Schweidniher Kreiſes Grafen Püdler auf Ober- 
vweiftrig, zu Mitgliedern der Landed-Deputa 
den Fürſten Pleß, Elöner von Gronow, von Heydebrandt, 
Geh. Kommerzien-Rath Frand in Breslau, Stabtverordneten- 
Borfteher Trautwein Bernftabt, die Freigutbbeſiher Allnoch 
und ner gewählt bat, tft derfelbe heute geſchloſſen worden. 

Hannover, 4. Öftober. Der 3. bannoveride Pro- 
vinzial-Landtag begann beut die Berathung bed Geſegent 
wurfs über die hannoverſche Landed-Rreditanftalt, deſſen zrei- 
ug 5 Berathung beſchloſſen wurde. — 

er F. 1 ſpricht auß, * mit dem 1. Januar 1870 bie 
Anftalt an den provinzialftändifchen Berband übergehen ſoll. 
Ober + Bürgermeifter Miquel beantragte —— ein Ge 
mãßheit ber dieſerhalb mit der Vertretung d ag ri 
{hen Verbandes ber Provinz Hannover getroffenen Ue N. 
tunft.e Diefer Antrag wurde mit $. 1 angenommen. 

Der $. 2 ber Vorlage lautet: 

Fur die zur Zeit dei Uebergangs ber Lande®-Strebitanftalt an den 
provinzialftändiichen Verband beſtehenden Berbindlichkeiten bleibt die 
Staatöfaffe bis zur Summe von Zhlr. in @emäßbelt bes 
% 56 er Statuten der bannoverfhen Landes-Krebitanftalt vom 
18, Juni 1842 verhaftet; ber provinzialftändifche Berband übernimmt 
jedoch die —— der Staatskaſſe für alle aus dieſer Berboftung 
berauleitenden Anfprüde und iſt verbunden, bis zum 31. Degember 187 


pofition einer baaren Summe von ZThlr., oder von preußlſchen 
diefen Betrag dedenden Staatspapieren_bei der Staatslaſſe diefelbe der 
Art ſicher zu ftellen, daß im Falle bie Staatöfaffe zu Zahlungen ver- 
anlaßt werden möchte, biefe befugt iſt, dieſe Sumıne ohne Weiteres 
aus dem deponirten Betrage zu entnehmen. 

Fur die Erfüllung derjenigen Verpflichtungen, pad nad bem 
1. Januar 1870 entfichen, übernimmt ber provinzialftändiiche Ver- 
band allein die Garantie bi8 zum Betrage von Eine 
Verhaftung der Staatätaffe findet nicht ftalt. 

»Diefe ſtändiſche Garantie muß in den vom 1. —— 1870 
auszugebenden Schuldverfchreibungen der Landed-Kreditanftalt ausdrüd- 
lid erwähnt werben. 

»Die durch $. 56 der gedachten Statuten begründete Verpflichtung 
Des Staates, der Landes · Kreditanftalt Vorſchüſſe bis zur Höbe von 
100,000 Thlin. au gewähren , findet vom 1. Januar 1870 ab nicht 
ferner ftatt, die Anftalt hat vielmehr die erforberlidien Betriebömittel, 
foroeit die von ihren Schuldnern zu leiftenden Nüdzablungen , forie 
die Belegungen von gerichtliden Depofitalgeldern hierzu nicht aus · 
reichen, vorbehaltlich der etwa von den — —“ zu gewah · 
renden Worfchülfe bis zur Höhe von 100,000 Thlen. lediglich durch 
Aufnahme verzindlicher Darlehne zu beſchaffen. 

Dazu ftellt der Ausſchuß Anträge: 

1) Im Eingang_diefes Paragraphen folgenden Saß aufzunchmen: 
»Die im 8. 56 der Statuten der Landes Krebitanftalt feftgeftellte Ba- 
tantie dauert für die gegenwärtigen und —** en Verpflichtungen 
der Anftalt in der ) ame Höbe von Thlr. in nadfolgen- 


Thlr, 


der Meife fort. « m_erfien Abſaß ftatt ⸗bis aum 31. Dezember 
1879« zu fepen ⸗bis 31, Dezember 1884« und bie Worte »oder durch 
Depofitione ıc bi8 zum 
zweiten Abſaß ftatt der Worte »die Garantic« A; Segen »biefe Baran- 
lie⸗ und die Worte »bis zum Betrage von 500,000 Thlr.« zu firei- 
den. 4) Im vierten Abſaß flatt ber Worte vorbehaltlich der etwa ⁊c. 
— 10 Thle.e zu fepen: »vorbebaltli der fünftig an Stelle des 
Staated von den Jrovinzialftänden bis zur Höhe von 100,000 Thlr., 
in Rotbfällen, zu genäheneen Vorſchüſſe cfr. 8. 56 der Statuten.« 
Schaprath v. Sing —— an Stelle des Antrages 2 im 
Begleitihreiben, den Wunſch auszuſprechen, daß bie Friſt um 
5 —* verlängert werden möge unter Streichung der gefor- 


ule | 
übrer, | 


n für Echlefien | 


chluß des Abſaßes zu ſtreichen. ) Im ! 





derten Depofition. Bei ber ee! wurbe Antrag 1 ber 
Kommilfion angenommen. Ebenſo der Antrag v. Röffing, wo 
durch Antrag 2 der Kommilfion befeitigt war, Antrag 3 und4 
ber Rommilkon, wie $. 2 in ber veränderten Faſſung wurden 
angenommen. 


Hannover, 5. Dftober. (NR. H. 3.) Der Prinz Paul 
von Medlenburg-Schwerin ift geſtern Nadmittag, über 
Berlin kommend, bier wieder engere. 

Mecklenburg. Schwerin, 5. Dftober. (M. AU) Se. 
Königliche Hobeit der Prinz Friebrich Karl von Preußen 
it am Sonntag Morgen zu Wagen über Dömiß nad der 
Göbrde, ber —————— von Shwarzburg-Rubol-« 
ftadt mit dem Zuge 11 Uhr Vormittags, und der Fürft Hein- 
ri VI Neuß und ber Priny Günther von Schwar;- 
burg-Rudolftadbt mut dem Zuge 6 Uhr Abends am felbigen 
Tage von Ludwigsluft wieder — 

— Am Sonnabend voriger Woche traf der regierende Fürſt 





Heinrich XXI, Reuß älterer Linie in Ludwigsluſt ein, nahm 
‚im Hotel de Weimar Logid und reifte nad mehrmaligen Be 








reſp. nad Dreöben un 


fuchen am Großfhergoglihen Hofe am folgenden Tage Abends 
von dort wieber ab. 

— DerErbgrofberzog und ber Herzog Paul Friedrich 
baben fih am geftrigen Tage von Yudroigsluft über Berlin 
Hannover zurüdbegeben, 


Aus dem MWolffihen Telegraphen-Bureau. 


Münden, Yenkapı 6. Dftober, Bormittage. Abgeorb- 
neten · Kammer. Bor Beginn des adten Skrutiniumd zur 
Präfidentenwahl verlad der Alterkpräſident ein Königliches 
Dekret, batirt Schloß Berg vom heutigen Tage, durch welches 
die Auflöfung der Kammer verfügt wird, 


Fortfegung ded Nichtamtlichen in der 1. Beilage. 
— Daß »Amtöblatt der Rorddeuiſchen VPoſtverwaltung⸗ Nr. 63 


enthält eine Generalverfügung vom 1. Oftober 1869: Die Annahme 
von Kolkmiungen durch die Landbriefträget auf ihren Beftellunge- 
end. 








gängen betreff 





Landwirthſchaft. 
— Die Rinderpeſt herrſcht in Galizien zur Zeit in 3 Drt- 


ſchaften des Brodyer und je einer Ortfchaft bes Kamionfaer, Ibarazer, 


ornviebflande von 2691 Wiebftüden in 51 Höfen 165 Vicbftüde er- 
anft. Hiervon find 27 umgeltanden und 138 erfdhlagen worden. 
Außerdem wurden 406 feuchenverbächtige Stüd Vieh befeitigt. 
London, 4. Dftober. Das Privat-Eonfeil bat eine Verordnung 
erlaſſen / derzufolge, fobald unter Schafen oder Schweinen , die aus 
fremden en in England eintreffen, ein Fall der Maul- und 
Klauenfänle konſtatirt ift, das ganze Kargo am Lanbungsplape ge 


Sernsien und Kaluszer Bezirled. Es find daſelbſt unter einem 


die Stantefafle voländig außer Berbindlicfeit zu fepen, oder durd De- ſchlagte werden muß. 


DBarfhau, 3, Oktober. Oſtſ. Sta.) Die Ninderpeit ift im Gou- 
vernement Warſchau neuerdings wieder in zivei Ortſchaften zum Yus- 
brud gefommen, und gewinnt ſowohl in dem genannten, wie in dent 
Bouvernement Plod und Sumalti immer weitere Berbreitung. 

Philadelphia, 2. Oktober. (Telegramm der »Timese.) Auf 
einer landwirtbichaftlichen Ausftellung in Indianapolis, Indiana / 
fprang ein Dampfteſſel, wodurd 19 Perſonen getödtet und” beinahe 
100 verlegt wurben, 

— Die Regierung von Peru bat an beutfche und franzöfifche 

fer zwei Millionen Tonnen Buano verkauft, welche bereits gur 

Alfte verfchifft find. 
Gewerbe und Haudel. 


— Der Schluß der Umfterdamer Austellung if vom 
4. auf ben 18. Dftober vertagt worden, ebenfo die Vertheilung ber 


reife, 
London, 30. September. Einem beute veröffentlidtten Ausweiſe 
wie —* Grofbritannien und Itland am 1. Januar diefes 
abres 2916 Dampfigiffe mit einem Gehalt von zuſammen 

1,341,106 Tonnen. 

— Aus Großbritannien wurden nad dem »MRonit. bed inter. 
mat.e in den eriten 7 Monaten biefes Jahres 519,722 Tonnen Eifen- 
bahnſchienen (4,126,498 Pfd. Sterl.) ausgeführt, gegen 334,058 Tonn. 
(2,614,606 . Sterl ) in demfelben Zeitraum 1868 , 318,028 Zonn. 

2,662,380 Pd. Sterl.) in ben erften 7 Monaten 1867. Bon diefer 

usfuhr gingen nad Nufland in den betreffenden Jahren: 122,517; 
23,100 und 48,432 Zonn,, nad den Vereinigten Staaten von Kord- 
Amerita 203597, 165,480 und 112,661 Tonnen. 

,,—, Ueber die diesjährige Meffe in Rifhni-Romwgorod 
giebt die ⸗R.S. P. 2. eine allgemeine Urberficht, der wir srofnendes 
et Am 6. Septbr. wurde duch die Abnahme der Flaggen 
ber offigielle Schluß der Mefle angedeutet. Im Allgemeinen wird dem 

anbel ber —— Meſſe ein mittelmaßiges Reſultat zuerkannt. 

chlecht war nur der Handel mit chineſiſchein Thee, und auch bie 
Baummolle fand bit zum 12, Septbr. feinen Abjag in großen Par- 
tin. Die Übrehnungen waren am 12. Septbr. no nit ganz ge 
fhloffen; ihr Gang wird weder als ſchlecht noch als qut, vielmehr als 
etwas flau bezeichnet. Im Mifbegoroder Hafen waren vom 28, Juli 
bis aum 27. Auguſt 1437620 Pud Waaren im Werthe von 
157806 N. angefommen und 10,260,730 Bub Waaren im Werth 
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von 11,623,212 R. abgefendet. Wermittelü der Bahn waren vom 
20. Juli bis um 6. Septbr. 1,550,672 Bud Waaren angelommen 
und vom 27. Auli bie — 6. Septbr. 2,225.438 Dub abgegangen. 
Die Sabl ber — er be am 27. Auli, db. h. am 
Eröffnung dei Handelt, BX, am 29. Auguft 60, und im Durd- 
ſchniit 152,222 Berfonen täglid. Was ben fhriftlihen Verkehr be- 
trifft, fo bat die Meile —— 1336 Privatgeldbriefe mit 
1,789,327 R., 15 offizielle Geldbriefe mit O4 MR. und 41,566 einfache 

tiefe empfangen und 3001 Grivatgeldbriefe mit 394319 R., 21 offl- 
ielle Geldbriefe mit LOHR. und 39,645 einfache Briefe befördert, 

t die innere Korrefpondeng wurden 0852 Telegramme aufgegeben 
und 12,42] empfangen und für die auswärtige tortefpondenz 5 aufe 
gegeben und 169 empfangen. 


— Zu Tromsd im normwegifchen Yappland fol in den Monaten | 


Yuguk und September 1870 eine »Arkliſche Ausſtellung⸗ für alle 
Mobftoffe und gewerbliche Erzeugniffe ber Diftrifte Finninarken und 
Tromtd flattfinden. König Karl XV. bat bereitö eine anfehnlidhe 
Summe zur Bertbeilung von Preifen für diefe Uusftellung bemilligt. 
Dampfboote werden zur Zeit die Reifenden von Bergen, mit weldem 
norwegiſchen Hafen beftändige Verbindungen von Hamburg und Hull 
aus fattfinden 
dem Rordkap führen. 

— Das American Infitute in Rew-Dork hat im Monat September 
die alljaͤhtlich ftattfindende Ausftellung amerifanifher Im 
duftrieprobdufte eröffnet, Die ⸗NewVYorker Handelgeitunge enthält 
über dieſe Ausftellung einen Bericht, dem wir Nadftehendes entnch- 
men: In Mollenwaaren iſt von ben vielen hundert frabriten des 


an der normwegiichen Küfte entlang, nad Tromes tmd 


e der | 








Landes faum ein Dußend vertreten, die audgeftellten Fabrikale fönnen | 


Ad aber in ker Beziehung mit den importirten meifen, befonbers 
ſchwere Hofenfloffe (fancy Casimeres) und ſchwere —— Auch 
Kleiderfioffe für Damen, Mexinos, Popelines, Sergeö, Mohairs, 
farrirte fylanelle u. f. w., cbenfo Shwals find in reicher Auswahl 
und guter Qualität ausgeftellt. Die Baummollenwaaren-FFabritation 
ift nur ber vertreten; abaefeben von gebleichten Shirtings u. dgl. 
bat ein Etabliffement gedrudte Percales eingefendet, welde den fran- 
ſiſchen Artifel erfolgreich imitiren. Weannigfaltiger zeigt ſich bie 
eibenfabritation; Näbfeiden find in großen Sortimenten vorhanden; 
nähfdem Serge, Futterſtoffe, Trimmuinas, Gürtelbänder, Bopelines, 
oulards, Großgraind u. f. w. Eine Spezialität find die Grande 
achemirs d’Amerique von P. G. Givernaud, welche binter den 
Iponer Fabrikaten nit aurüditchen. Die Nem-Deorker Handelszeitun 
gervinnt aus diefer Austellung die Uebergeugung, daß der Zeitpunkt, 
wo die europälfhen Fabrifanten die Konkurrenz mit den amerifani- 
Iien eutarben, wenn bie Echußzölle beibehalten werden, nicht mehr 
ern i 


Raths Dr. v. Scherzet über den Handel Ebinad, dem wir nad. 
ftebende Daten entnebmen: Der Werth bed Gefammitbandels betrug 
im eigentlicen Ebina (obme Hongkong, worüber feine Ausweiſe vor- 
liegen) im Tabre 1868 421 Mil. Buld. öfterr, W,, nämlih 214 Mid, 
Gulden Einfuhr, 207 Mill. Gulden Ausfuhr. 


reitag, 8. Oltober. Im Opernhaufe. Ye Borft.) 
Der Ihmwarze Domino. Oper in 3 Aufzügen. Muſit von Auber, 
für die Bühne bearbeitet vom Freiherrn von Lichtenftein. Angela: 
ör. Lucca, M.Pr. 

Im Schaufpielbaufe. (184. Ub.-Borft.) Der Königelieutenant. 
Luftipiel in 4 ea von Karl _ Hr. Friebrich Haafe: 
Graf Thorane, al8 zweiteß Debüt. „Mr. 





Produkten- und Waaren-Börse, 
Berlin, 6. Oktober. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs.) 












* éier Mandel] 6—| 6 6| 6 4 

Berlin, 6. Oktober. (Nichtamtlicher Getreidebericht.) 
Weizen loco 3978 Thlr. 5 2100 Pfd, nach Qualität, pr. Oktober 
u. Oktober-November 61—60% Thlr. bez., November- Dezember 61 
bis 42 Thir. bez, April-Mai 644—63 Thir. bez, Mai - Juni 644— 
Thir. bez. 

Roggen loco 49-50 Thir. ab Bahn ber., pr. Oktober 494—48% 
Thir. bez., Oktober-November 485—48 Thlr. bez., November - De- 
zeımber 48—47% Thlr. bez., April-Mai 47—1—46% Thlr. bez. 

Gerste, grosse und kleine & 40-50 Thir. per 1750 Pfd. 

Hafer loco 26 Thlr. pr. 1200 Pfd., poln. 26—27$ Thir., 
yommer. u. schles. 28 Thir. ab Bahn bex., pr. Oktober 27 Thir. bez., 

ktober - November 264 Thlr. bez., April-Mai 26% Thlr, bez., Mai- 
Juni 27 Thir. bez. 

Erbsen, Kochwaare 62—70 Thir., Futterwaare 54—59 Thlr. 

Winterraps 4—104 'Thlr. 

Winterrübsen 9—108 Thlr. 

Rüböl loco 12% Thir., pr. Oktober 123—1K Thlr. bez., Oktober- 
November 123% Thir. bez., November - Dezember 12% Thir. bez., 


 Dezember-Januar 12% Thir., April-Mai 122%% Thir. bez. 
— Die »Aufiriae veröffentlicht einen Bericht des Minifterial- | 


ierbei war England mit 74 Mill. ®. bei der Einfuhr und mit | 


127 Mill. G. bei der Ausfuhr, im — alſo mit 201 Mil. G. 
odır nabe an 50 pt. eiligt, während der europälfde Kontinent 
in Ebina nur für ca. 1 Mill. ®, ein- und für 14 Mill. G. audführte, 
Bei der Einfuhr kommen befonders in Betracht: Baumwollenwagren / 
Wollenwaaren, Schubmwaaren, Glaßwaaren, Duedfilber, Stabl, Eifen, 
Zündhölger, Seife, Stearinkerzen, Papier, Ubren, Piano und Pia- 
ninod, Tagbgemschre, Dieb! und Weiten, tablmaaren, Duincaillerien, 
Lederwaaren, Bier und Weine. Die Ausfuhr beftcht hauptſächlich aus 
Seide (1868 Totalerport aus Ebina und Japan 68,950 Ballen), ee 
(Gefammtausfuhr aus Ehina_ und Japan in 1868 5* Pikul 
= 205449500 Pfund) = 27,172,015 ver Ster wa Cansia 
lignea (1868 wurden 49,100 Riften a $ Pilul & 1%0 nd nach 
mburg ausgeführt, etwa zwei Drittel der gefammten Ernte), Kampber 
(Jährlich 4000 Pitul), Rhabarber — Pitul)/ Ehinagrad und 
f. Für den fremden Verkehr ift Shanghai der wichtigite 
bie Einfuhr dafelbit belief fi in 1868 auf 151, die Ausfuhr au 
117 Millionen Gulden. Diefem Hafen ymian ſtebt gen (ffoo- 
Kom) mit 12 Mil. ©. Einfuhr und 44 Mil, G. Ausfuhr, und Can- 
ton mit 21 Mill. @. Einfuhr und 33 Mill, ©. Ausfuhr. Den Schiffs · 
verkehr vermittelten im 5. 1868 14,075 Schiffe mit 6,418,500 Tonnen; 
biervon waren 7165 Schiffe (3,332 nnen) britifcher, 1772 
(467,000 T.) deutfcher Nationalität. Im Jahre 1867 beth —— fi 
2232 deutfhe Schiffe mit 611,800 T. amı dinefifhen Handel. Die 
Abnabme im 3. 1868 ift durch bie Stonkurrenz der Dampfichiffe_ver- 
anlaft worden, die der norbameritanifchen Flagge im verfloffenen 
Tu — — — 86 (dem —— — auge 
übrt n; bie amerikaniſche elöflotte in den chineſiſchen Sr 
—— iſt von 1867 au 1868 von 2926 Schiffe mit 1,673,000 T. auf 


Hafen 


3623 Ed. mit 257,000 T. gefliegen. 





KRöniglibe Schauſpiele. 
Donnerftag,, 7. Oktober, Im Opernhaufe. (181. Borft.) 


Armide. Große heroiſche Oper in 5 Abtbeilungen, nach dem 
Franzöſiſchen ded Duinault, berfept von 9. von Voß. Drufif 


von Glud. Ballet von P. Taglioni. Armide: Fr. von Boggen- 
—— Die Furie des Haſſes: Frl. Brandt. Hildroat: Hr. 
etz. Rinald: Hr. Niemann. M.-Pr. 
m Scauipielhaufe. (183. Abonn.-Borftel.) Schleicher 
und Genofjen. Luftipiel in 5 Aufzügen mit freier a 
dei Stoffes von Sheridans: School for scandal, von Rudel 
Benee M.Pr. 





| Mai-Juni 48 bez. 





Petroleum loco 7% Thir., pr. Oktober u. Oktober-November 7% 
bis & Thir. bez, November-Dezember 5 Thir. bez. Gek. 100 Barrels. 
Kündigungspreis 7% Thir. 

Leinöl oco 11% Tbir, 

Spiritus loco ohne Fass 16% Thir. bez., ab Speicher 16%, Thlr. 
bez. pr. Oktober 15%—% Thir. bez., Br. u. G., Oktober - November 
154%—9r— Tult. bez., November - Dezember 14%; — 15 Thir. berx., 
Apnil- Mai 1 1-% Thir. bezahlt. 

Weizen war loco reichlich angeboten und schwer zu begeben. 
Termine wurden zu weichenden Preisen gehandelt. Gek. 4000 Ctr. 
Kündigungspr. 61 Thlr. Roggentermine waren auch heute vielseitig 
angeboten und mussten Verkäufer sich wiederum in Z.. Gebote 

en. Die flauen auswärtigen Berichte, so wie die fortgeseizten 
Kündigungen gaben wohl den Impuls zur Flaue. Nahe Lieferung 
büsste ca, % Thlr., spätere Sichten ea. $ Thlr. pr. Wspl. im Preise 
ein. Gek. 5000 Ctr. Kündigungspr. 49% Thlr. Hafer loco weniger 
offerirt, war zu besseren Preisen gut zu lassen. In Terminen blieb 
das Geschäft beschränkt, da die Stimmung matt war, In Rüböl war 
das Geschäft recht beschränkt und Preis verfolgten steigende Rich- 
tung. Der Spiritus-Terminhandel war klein zu unveränderten Cour- 
sen, wogegen Locowaare besse Preise bedan; 


Berlin, 5. Oktober. (Amtliche Drain-Fostataliun 


fi von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus au 


Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Woaaren- und Produktenmakler.) 

Weizen pr. 2100 Pfd. loco 58— 76 Thlr. nach Qualität, pr. 
2000 Pfd. per diesen Monat 61% a 61% bez., Oktober-November 61 
a 61% bez., November - Dezember 623 ä& 62 bez., April- Mai 187 
65 a 64 à 64% bez. Gek. 12,000 Ctr. Kündigungspreis 61% Thir. 

Roggen pr. 300 Pfd. loco 493 — 51 bez., schwimmend 50—50% 
bez., pr. diesen Monat 49% bez., Oktober-November 49 4 4&X ber., 
November-Dezember 48% ä 48 bez., April-Mai 1870 47% & 47% bexz., 
Gek. 7000 Ctr. "Kündigungspr. 49; Thir. 

— pr. 1750 Pfund grosse und kleine 39 — 52 Thlr. nach 
Qualität. 

Hafer pr. 1200 Pfd. loco 25—30 Thir. nach Qualität, 28—28% 
bez., per diesen Mozat 27% Br., 27 G., Oktober - November 26% & 
26% bez., April-Mai 1870 27% a 26% bez., Mai-Juni 27% a 27 bez, 
Juni-Juli 28 a 27% bez. Gek. 1200 Ctr. Kündigungspr. 27% Thir. 

Erbsen pr. 2250 Pfd., Kochwaare 62 — 67 Thlr. nach Qunlität, 
Futterwaare 55—59 Thir. nach Qualität. 

Roggenmehl No. O u. 1 pro Ctr. unversteuert inkl. Sack per 
diesen Monar 3 Thir. 14 Sgr. Br., Oktober-Novbr. 3 Thir. 13% Sgr. 
bez, November-Dezember 3 Thir. 2 SEr- Br., Dezember - Januar 
3 Thir. 12 Sgr. Br, April-Mai 1870 ! Ir. 12 Ser. Br. Gekünd. 
500 Ctr, Kündigungspr. 3 Thir. 14% Sgr. 

Oelsaaten pr. 18% Pfd. Winterrübsen 98 Thir. fr. Mühle bez. 

Rüböl pr. Utr. ohne Fass loco ni bez., per diesen Monat 125 
bez., Oktober-November 12% bez., November-Dezem-ber 12% & 
12% bez., Dezember - Januar 12% Thir., Januar - Februar 1870 12% 
bez., April-Mai 122% a 12% bez. 
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Leinöl pr. Ctr. ohne Fass loco 11% Br. 

Petroleum raflinirtes (Standard white per Ctr. mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 Cer.) loco 8 Br., pr. diesen Monat 7!& a 7% 
Oktober- November 7% à 7% bez., November - Dezbr. 8 a 7%; bez., 
Dezember-Januar & bez, Gek. 125 Ctr, Kündigungspr. 7% Thir. 

Spiritus pr. pro Cent mit Fass per diesen Monat 16% A 
15% bez. u. G., 15% Br., Oktober-November 15% & 15% bez, Br. u. 
G., November-Dezember 15%, & 15 bez., Br. u. G., April-Mai 1870 
15% & 15%, bez. u. G, 15% Br, Mai-Juni 15% bez. j 

Spiritus pr. 8000 pCt. loco ohne Fass 16%, a 16.% bez, mit 
leihweisen Gebinden 16% bez. 

Königsberg, 5. Oktober, Nachmitt. (Wolf’s Tel. Bur,) 
Regenwetter. Weizen unverändert. Roggen pr. 80 Pfd. Zollgewicht 
ermattend, loco 54, pr. Oktober 54$, pr. rühjahr 53, pr. Mai-Juni 
53 Sgr. Gerste pr. 70 Pfid. Zollgew. matt. Hafer pr. 50 Pfd. 
Zollgew. stille, loco 26, pr. Oktober 27, pr. Frühjahr 27 Sgr. Weisse 
Erbsen pr. 90 Pfd. Zollgew. 66 Sgr. Spiritus 8000 pCt. Tr. loco 
16%, pr. Oktober 16%, pr. Frühjahr 15% Thlr. n 

banzig, 5. Oktober. (Westpreuss. Ztg.) Weizen in flauer 
Stimmung bei 10 Fl. für ordinär und 5 Fl. für feine Waare billigere 
Preise. Der Uinsntr betrug bis Schluss der Börse nar W Lasten. 
Bezahlt ist bunt 117—l8pfd. 375 Fl, 122pfd. 420 Fl., 125pfd. 435 Fl, 
hellbunt 126pfd. 450 FL, 127pfd. 465 Fi., 128pfd. 477% Fl, pr. 5i00 
Pfund. Roggen unverändert. Umsatz 40 Lasten, 122pfd. 325 Fl., 125pfd, 
335 Fl. pr. 4910 Pfund. — Kleine Gerste 103 — lO4pfd. 246 Fl, 
105pfd. 245 Fl, grosse M8—IWMpid. 270 FL pr. 430 Pfd. — Hafer 
174 Fl. pr. 3000 Pfund, — Spiritus nicht gehandelt. 

Stettin, 6. Oktober, I Uhr 35 Minuten Nachmittags. (Tel. 
Dep. des Staats - Anzeigers.) Weizen (0-70, Oktober 674-857, 
Oktober-November 66%, Frühjahr 67$—67 bez. Roggen 4648, 
Oktober 48—47%, Oktober-Novbr, 474—47%, Vrühjahr 454—416% bez., 
Rüböl 12% bez, Oktober 12% G., April-Mai 123 bez. Spiritus 15%, 
Oktober !54, Frühjahr 15% bez. 

Pose 5. Oktober, (Pos. Ztg.) Roggen (pr. 25 Scheifel 
= 200 Pid.) pr. Herbst 445—44%, Oktober 444444, Oktober-No- 
vember 44,—444, November-Dezember 43%, Frühjahr 44%. — Spi- 
ritus (100 Quarı = 8000 pCt. Tralles mit Fass), pr. Oktober 14! 
bis 1 er 14% bis 144, Dezember 14%. April-Mai im Ver- 
ban 4 

Cölm, 5. Oktober, Nachmittags 1 Uhr. (Wolff’s Tel. Bur.) 
Wetter trübe. Weizen flau, hiesiger loco 6,20, fremder loco 6.15, 

r. November 6.8, pr. März 6.11, pr. Mai 6,12. Roggen niedriger, 
0c0 5.7, pr. November 5.8, pr. März 5.74, pr. Mai 5.4. Rüböl be- 
hauptet, loco 13%,,, pr. Oktober 13'%/,,, pr. Mai 13%,,. Spiritus 
loco 205. 

— 5. Oktober, Nachmitt 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolfl’s Tel. Bur.) Getreidemarkt. Weizen und Roggen loco 
sehr stille, auf Termine fest. Weizen pr. Oktober 100 Pid. netto 
116$ Bankothaler Br., 116 G., pr. Oktober - November 115 Br. u. 
G., pr. April-Mai 115% Br., 115 G. Roggen pr. Oktober 5000 Pfd. 
Brutto 82 Br., 8l% G., pr. Öktober-November 81 Br., 80% G., pr. 
April- Mai 82 Br, 815 G, Hafer matt, Rüböl fest, loco 26%, pr, 
Oktober 26}, pr- Mai 26. Spiritus sehr stille, loco 22}, pr. Okto- 
ber 22%, pr. November 21%, pr. Frühjahr 21. Kallee sehr stille, 
Zink leblos. Petroleum unverändert, loco 15% a 15%, pr. Oktober 
15%, pr. September-Dezember 155. — Regenwetter. 

men, 5. Oktober. \ olf’s Tel. Bur. 
Standard white, loco 7% bez. u. G., schwimmend 
Termine mehr — 

Pesth, 5. Oktober. (Woliſs Tel. Bur.) Getreidemarkt. 
Weizen fest, Banater Weizen S3pfd. 4.%0, 85pſd. 4.65, 88pfud. 5.10. 
Roggen au, 3.05 a 3.10. Hafer ruhig, 1.80 à 1:0, 

Amsterdam, 5. Oktober, — 4 Uhr 30 Minuten. 
(Wolffs Tel. Bur,) Getreidemarkt (Schlussbericht). Ro 
5 Oktober 195, pr. März 196. Raps pr. Oktober 76. Rüböl pr. 

ai 4l}. 


Petroleum, 


Antwerpen, 5. Oktober, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolffs Tel. Bur.) 

Getreidemarkt. Weizen und Roggen sehr flau. 

Petroleummarkt. (Schlussbericht) Raflinirtes, 4 weiss, 
loco 56}, pr, Oktober 56}, pr. November-Dezember 56. Stille. 

Londen, 6. Oktober, en Tel. Bur.) Getreidemarkt. 
(Anfıngsbericht.) Gesammtzufuhren seit letzten Montag: Weizen 
12,280, Gerste 280, Hafer 7,90 Quarters. Weizen stetig, — 
Wetter: Kühl. i 

Mull, 5 Oktober, (Wolf’s Tel. Burn) Getreidemarkt. 
Kleine Zufuhren von englischem Weizen. Beste Sorte ], geringere 
2 Sh, billiger, Gerste unverändert. Sonstige Artikel cher williger. 

Liverpeol, 5. Oktober, Nachmittags. 
Schlussbericht.) Baumwolle: 10,000 Ballen Umsatz, davon für Spe- 

lation und Export 300 Ballen. Sehr stetig. 

Liverpool, 5. Oktober, Nachmittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Getreidemarkt. Weizen bei kleinem Geschäft 2 d. niedriger. 
Zu Sh. niediiger. Mais 9 d. höher, 

verpool, 6. Oktober, Vormitisgs. (Wolf's Tel. Bur,, 
Tendenz: Stetig. ö s 

(Anfangsbericht.) Baumwolle; Muthmasslicher Umsatz 10,000 B, 
Tagesimport 4357 B., davon otindische 3897 R. s 

Liverpooi.. 6. Oktober, Mittags. (Von Sprinsmann 
et Comp.) (Woll’s Tel. Bur.) Baumwolle 12,000 B. Umsatz, 
ia . 

iddling Orleans —, middling Amerikanische —, New Orleans 
12, Georgia 124, fair Dholleralı 9%, middling fair Diiolleral 94, — 
middling Dhollerah 8%, fair Bengal 84, New fair Oomra 9%, Good 
fair Oomra —, Peruam —, Smyrna —, landende Epyptische —, 
Oomra —, fällige Bengal —, landende Bengal —, Amerik. Septem- 


is 7% bez, anf 


| 


} 





| 





| 


| 


‚ städter Barıkaktien —, Österreichische Bankantheille —, Türken 
(Wolll’s Tel. Bnr.) | 


ber-Verschiffun 


—, Amerik. November-Dezember-Verschiffung 11 
Orleans Novem i i Br 


-Dezember-Verschiffung —, Dhollerah Juni-Ver- 


bez., | schifung 9%. 


Manchester, 5. Oktober, Nachm. (Wolf’s Tel Bur, 
Garne, Notirungen pr. Pfd. 


Or Water (Clayton) ...... desesseretenunsn —E 16% d, 
30r Mule, gute Mittel-Qualität.....uurur0.. PLTPPERTTERFEREERR 13% d, 
30r Water, bestes Gespinnst ...... ern 16h 
Wr Mayoll ancsssnsusuuneenannssonernnnunnunnensaaaannre rer Rd. 
60r Mule, beste Qualität wie Taylor ete. ...cuuun.. en. 174. 
40r Mule, für Indien und China passend ....zuucunaeseneeeee 19 d. 
Stoffe, Notirungen per Stück: 
8% Pfd. Shirting, prima Calvert .......2.u.0...» —E— 132. 
do. gewöhnliche gute Makes..... ... LM, 
Hr inches "/4, printing Cloth 9 Pid. 24 uni 1 
tetig. 

St, Petersburg, 5. Oktober, Nachmittags 5 Uhr. (Wolf's 
Tel. Bur) Produktenmarkt, Gelber Lichttalg loco 574, pr. 
Ti 187058. Roggen loco 7}, pr. Oktober 7%. fer pr. Oktober 
480, Hauf loco 38. Hanföl loco 17 pr. Juni 1870 5. 

New-York, 5. Oktober, Abends 6 Uhr. (Wolf's Tel. 
Bar.) Baumwolle 28. Zucker — Mehl 5 D. 95 C. Raflinirtes 
Petroleum in New-York 314. Raffin, Petroleum in Philadelphia 31}. 


Havannazucker No. 12 12%. Schlesisches Zink 6% C. in Gold. 
Fracht für Getreide * Dampfer nach Liverpool (pr. Bushel} 10%, 
do. für Baumwolle (pr. Pfd.) —. 


Fonds- und Actiem- Börse, 


Berlin, 6. Oktober. Die Börse war auch heut schr still, zum 
Theil allerdings fest, zum Theil aber auelı matter. Fest waren Ita- 
lioner auf parıser Notirungen, während die new-yorker die amerika- 
ner etwas zurückgehen liessen. Lombarden, Franzosen und Kredit 
wurden in Folge der wiener Notirungen etwas herabgesetzt. Später 
befestigte sich die Haltung wieder, Eisenbalnen und Banken waren 
still und sprach sich keine bestimmte Tendenz darin aus. L.ebhaft 
wurden Rechte-Öder-Ufer — aber zu berabgrsetzten Preisen, 
wohl in Folge der Nachricht von den wegen des Terrains noch dro- 
henden Entschädigungsklagen. Von inländischen Fonds waren 
4tproz. Anleihen, Pfand- und Rentenbriefe, und von deutschen die 
bayrische und badische Prämien-Anleihen in gutem Verkehr, die letz- 
teren beiden steigend, und auch Pfand- und Rentenbriefe waren zum 
Theil höher. Staatsschuldscheine wurden besser bezalılt. Prioritäten 
blieben still und wenig verändert. — Von österreichischen Fonds 
waren 1860er Loose matter, Die russischen folgten der allgemeinen 
ee! Prämien-Anleihen waren auf bessere petersburger Course 
höher, obgleich schon mehrfache Realisationen stattfanden, im Gan- 
zen aber weniger belebt als in den letzten Tagen , doch blieben die 
russischen Effekten sehr gesucht. — Von fremden Prioritäten waren 
Rorkford erheblich niedriger, russische mehrfach steigend. — Sächs. 
Hypotheken-Pfandbriefe M a % bezahlt und Brief. 

Frankfart a. M., 5. Oktober, Nachm, 2 Uhr 30 Minnuten. 
(Welffs Tel. Bur.) Fest, Nach Schluss der Börse stille. Kredit- 
aktien 2485, 1860er Loose 77, Staatsbahn 361, Lombarden 234, 
Galizier 240%, Silberrente 57.%, Amerikaner 87. 

———— Preussische Kassenscheine 1044. Berliner 
Wechsel 105. Hamburger Wechsel 88%. Londoner Wechsel 1114. 
Pariser Wechsel 9%. Wiener Wechsel 97%.  Papierrente 4%. 
Silberrente 57. Oesterreich. Nationalanlehen —. Oesterreich. 
5prozent, steuerfreie Anleihe —.  4lproz. Metalliques —. Sproz. 
österreichische Anleihe von 1859 644.  ÖGprozentige Vereinigte 
Staatenanleihe pro 1892 875. Türken —. esterreichische Bauk- 
antheile 702. Oesterreichische Kreditaktien 248%. Darmstädter 
Bankaktien 310. Oesterreich.-französ. Staats - Eisenbahnaktien 361. 
Böhm. Westbahnaktien 210. Ludwigshafen-Bexbach —. Hessische 
Ludwigsbalm —. Darmstädter Zettelbank — Kurhessische Loose 
56%. yer. Prämienanleilie 103%. Neue Badische Prämienanleihe 
1028. Badische Loose —. 185ter Loose —. 1860er Loose 77}. 
1804er Loose 111. Oesterreiebische Elisabethbahn — Russische 
Bodenkredit 80}. Rheinische Eisenbahn Lit. B. —. Alsenzbahn —. 
Oberhessische — Lombarden 233}. Neue Spanier 25}. 

m. M., 5. Oktober, Abends. (Wolll's Tel. 
Bur.) Sıill, 


(Effektensozietät.) Amerikaner 87%, Kreditaktien 2474, Staats- 
balın 360, steuerfreie Anleihe —, Lombarden 2384, 1860er Loose — 
Nationalanleihe —, Sproz. österreich. Anleihe de 1850 — , Bank- 
aktien —, Silberrente —, Papierrente —, Elisabethbahn —, Darm- 


— 


Galizier —, Josephbahn — Böhm. Westbahn —, Alfüldbahn —. 
nn Frankfurt a. M., 6. Oktober, Mittags. (Wolif's Tel. Bur). 
au. 


(Anfangs-Course.) Amerikaner 87%%, do. —, österreich. Kredit- 
Aktien 2478, steuerfreie Anleihe —, 1860er Loose —, 1864er Loose 
—, Nationalanleiie —, Lombarden 238% , österr. 5proz. Anleilıe de 
1859 —, Staatsbaht 350, Darmstädter Bankaktien —, Elisabethbahn 
—, Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente 56%, Papierrente — 
Rockford-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier zer Josephsbaln 
— Barkantheile —, Böhm. Westbaln —, Elisabethibahbn — 

Hamburg, 5. Oktober, Nachmittags 2 Uhr 0 Minuten. 
(Wolf’s Tel. Bur.) Fest, aber stille. 


(Schlusseourse.) Preussische Thaler u Hamburger Staats- 
Prämienanleihe 84. Nationalanleihe 56. Oesterreichische Kredit- 
aktien 105%. Oesterreichische 1860er Loose 76. Stuatsbahn 75 


Lombarden 501. Italienische Rente Sl}. Vereinsbank 112}. Nord- 
deutsche Bank 1314. Rhein. Bahn 113. Nordbahn — Mecklen- 
burger —. Altona-Kieler — Finnländische Anleihe —. 14ter 





3843 


Russische Prämienanleibe 1124. 1866er Russ. Prämienanleibe 110%. 
6proz. Verein. Staatenanleihe pr. 1852 82}. Diskonto 1$ pCt. 

Wechselnoti en: London lang 13 Mk, 6% Sh. bez., London 
kurz 13 Mk. 8 Sh. bez., Ams’erdam 35.87 bez., Wien 93 bez., Paris 
187% bez., Petersburg 26% bez. 

Wien, 5. Oktober. (Wolf’s Tel. Bur.) Matt. 

(Schlusscourse der offiziellen Börse.) Neues äproz. steuerfr. An- 
lehen — Rente 59.60. S5proz. Metalliques —. Apres. Metalliques 
—. 1854er Loose 86.50, Bankaktien 716.00. Nordbaln 209.50. Na- 
tional-Anlehen 68.90. Kreditaktien 257.00. Staats-Eisenbahnaktien- 
Certifikate 370.00.  Galizier 248.00. Czernowitzer 197,50. London 
122.90. Hamburg 90.30. Paris 48.30, Frankfurt 102,40. Amster- 
dam 102.235. Böhmische Westbahn 216,50. Kredit - Loose 156,00, 
1860er l.oose 9.10. Lombardische Eisenbahn 247,00, 1864er Loose 
114.75. Silber - Anleihe — Anglo-Austrian-Bank 270.00, Napo- 
leonsd’or 9.82. Dukaten 5.83. Silber-Coupons 120.15. Pardubitzer 
157.0. 

wien, 5. Oktober, Abends. (Wolf’s Tel. Bur) Wenig 
Geschäft. 

Abendbörse. Kreditaktien 257.25, Staatsbahn 370.00, 1860er 
Loose 93.00, 1864er Loose 115.25, Anglo-Austrian 267.50, Franco- 
Austrian 101.59, Alföldbahın —, Galizier 247.00, Iombarden 47.75, 
Theissbalın —, Böhmische Westbahn —, Napoleons 9.82, Dis- 
kontobank —. 

weten, 5. Oktober, Abends. (Wolfl’s Tel, Bur.) 

Die Einnahmen der Lombardischen Eisenbahn (österr. Netz) be- 
trugen in der Woche vom 24. bis zum 30. September 631,808 Fl., 
was die entsprechende Woche des vorigen Jahres eine Mehr- 
ee von 60,208 Fl. ergiebt. 
wien, 6. Oktober. (Wolf’s Tel. Bur.) Matt, Anfangs fester. 
Kreditaktien eröffneten zu 257.00, Lombarden 243.0. 

(Vorbörse.) Kreditaktien 256.25, Anglo-Austrian 266,50, Lom- 
barden 247.00, 1860er J.oose 92.75, 1864er Loose 114.75, Napo- 
leons 9.82, Franco-Austrian 101.50. 

Amsterdam, 5. Oktober, Nachmitt. 4 Uhr 15 Minuten 
(Woiffs Tel. Bur.) : ‚ . 

Oesterr. Papierrente Mai-November verzinsl. 47%. Oesterreich. 
Papierrente Februar- August verzinsl. 484. Oesterr. Silberrente Ja- 
nuar-Juli verzins). 55}. Oesterreichische Silberrente April-Oktober 
verzinsl. 555. Oesterr. 1860er Loose 465. Oester. 1864er Loose 111. 
5proz. österr. steuerfreie Anleihe —. Russisch - Englische Anleihe 
von 1862 — Öprozent. Russen V.Stieglitz 644. 5prozent. Russen 
Vi. Stieglitz 76%. Sproz, Russen de 1864 92. Russische Prämien- 
Anleihe von 1864 — Russische Prämien-Anleihe von 1866 223%. 


58 Eisenbahn 2114. Gproz. Vereinigte Staaten - Anleihe pr, 

l.ondoner Wechsel, kurz 11.97. 

London, 5. Oktober, Nachmittags 4 Uhr. (Wollf's Tel. 
Bur.) Stetig. 

Consols 9355. Iproz. Spanier 27%. Italien. 5proz. Rente 527. 
Lombarden %3. Mexikaner 12%. Sproz. Russen de [532 5%. Sproz. 
Russen de 1802 88%. Silber 60.%. Türkische Anleihe de 1865 424. 
öproz. rumänische Anleihe 91. &proz. Verein. St, pr. 1832 84%. 

Wechselnotirungen: Berlin 6.27%. llamburg 3 Monat 13 Mk, 
10% Sh. Frankfurt a. M. 120). Wien 12 Fl. 574 Kr. Peters- 


burg 29%. 
— (Wol@’s Tel. Uur. 


London, 6. Oktober, Vormittags. 
Stimmung: Test. 

(Anfangscourse.) Consols 93%, Amerikaner 544, Italiener 527, 
Lombarden 20%, Türken 42%. 

Paris, 5. Oktober, Nachmittags 3 Uhr — Minuten, (Wolff's 
Tel. Bur.) Wenig fest, beschränktes Geschäft. Consols von Mittags 
1 Uhr waren gar eldet. 

Schlusseourse: Sproz. Rente 71.375—71.40— 71.30. Ttalienische 
Sproz. Rente 53.15. Sproz. Spanier —. Iproz. Rente —. Üester- 
reichische Staats- Eisenbahnaktien 766.25. Uredit mobilier - Aktien 
215.00. Oesterreich. ältere Prioritäten — Oesterreichische neuere 
Prioritäten — Lombardische Eisenbalmaktien 5106.25. Lombar- 
dische Prioritäten 237.25. Tubaksobligationen 425.0. Tabaksaktien 
623.00. Mobilier espagnol —. Türken 42.%W. Gproz. Vereinigte 
Staatenanleihe pr. 1 (ungest.) 95. 

Florenz, 5. Oktober, Morgens. Die Baukhäuser, welehe mit 
der Regierung das Kirchengütergeschäft abgeschlossen haben, haben 
die vertragsmässige Kaution bei der Nationalbank hinterlegt. 

* —* etersburg, 5. Oktober, Nachmittags 5 Uhr. (Wolf's 
el. Bur. 
(Schluss-Course.) Wechsel auf London 3 Monat 205-3. 
do. auf Hamburg 3 Mon. 27. 
do. auf Berlin —. 
do, auf Amsterdam 3 Mt. 150. 
do. auf Paris 3 Monat 31243— 8314. 
1864er Prämien-Anleihe er 1866er Prämien-Anleihe 151. Grosse 
Russische Eisenbahn 148%. Imperials — Rbl. — Kop. 

New - Work, 5. Oktober, Abends 6 Uhr. (Wolf’s Tel. 
Bur.) Schlussceourse: Höchste Notirung des Goldagios 30}, nie- 
drigste 28%, 

Wechsel auf London in Gold 109}, Goldagio %t, Bonds de 
1882 re de 1885 119%, Bonds de 1904 108}, Illinois 1344, 
Üriebahn 33%. 





Berlin, am 6. Oktober. 
Wechsel-, Fonds- und Gold-Oours. 





Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. 





Berl, Stett.IV.S. v, St. gar. 





Eisenbahn - Prioritäts- Aktien und Obligationen. 














44 1/1 u.1.190kbz 
do. v1. do. 4 14u.10179%bz 
Geld-Sorten und Banknoten. Breslau-Schweid.-Freib. . 43 1/1 0.7.1873 G 
n - do. Lit. 6.4; do, 19756 
oril4 mperialsp. Pl.4655b2  ICöln-Crefelder........... 4 de, — 
Gold-Kronen.9 1056 |Fremd.Bankn.99%/,bz |Cöln-Mindener I. Em. 1} de, |316 do, Il. Em. } . 
re do. einlüsb. . do. II. Em.5 do. |100%etwbz da, IV. Em. 45 do. [s6£B 
Dueaten .....3 7 Leipzi er.. 96 do. HI. Em.4 do. 3146 ux-Bodenbach ........D /1/1.u.7.]73%bz 
Sovereigns ..6 245G |Fremde kleine — — do. IN. Em. 4 1/4u.101»0X B Belg. Obl. I. de lEst...4| — 
Napoleonsd’or5 13%et.bz/0est. Bankn. . s3;bz do. Il. Em.43 do. |905B do. Samb. u. Meuse 4 | 
—— —* BlRuss. Baukn. 76$bz G * * an 4 * Bol Fünfkirchen-Barcs....... 5 1A.ut 
* | — 0. Y. Em. $ 1/1 u.7.48 Galiz. Carl-Ludwigsbakn. 5 |1/1.u,7.83%bz 
Süber inBarr. u.Sort.p. P d. f. Bankpr. Thlr. 29.233. Magd-bu -Halberstädter 4} 140.10 —S do. =e neue do. 78 a9bz 
Zinsfuss d. P. Bank für Wechsel 5, £.Lombard 6 pCt. % von 186543 1/1 u.7.[89bz Lemberg-Czernowitz.....5 1/5.u11 


Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. 





do. Wittenberge 3 | 1,1. 16546 
Magdeb.-Leipz. Ill. Em.. 4% 1/1u.10]89%kbz 

















do. ll. Em 5 | do. 


do. Ill. Em. 5 do. 































Aachen-Düsscld. 1, Em.4 1/1 u.) — Magdeburg-Wittenberge .'4$ 1/1 u.2. — Mainz-Ludwigshafen..... 5 1/l.u7. h B 
4 = m H — —— on * Be Oestr.-franz. Staatsbahn - - ern 5 
0, m. 0. 7 o. Il. Ser, a r. o, 8% 0. neue: vo, [28046 
Aachen-Mastrichter ...... Ri do. |77B do. Oblig. 1. u. I. Ser.} do. 18346 Kronprinz Rudolf-Bahn . 5 1/4.ufl Tietwbz B 
= = an 5 * * F a. * un —— —S 3 1/1.07.)239aWatbz 
0. . Em.'d 0. zu 0. '. Ser.'4$ 0, do. Lomb.-Bons 1870,746 1/3.u..0.]100G 
Bergisch-Märk. I. Seried} do. |— — Niederschlesische Zweigb. 5 do. 1 do, do. vw. 1875. b. do. 198:hz6 
do. Il: Serieä} do. 91G Übersch!, Lit. A...2..... 4 de. _ do do. vw. 18°%6.6 do. G 
do. IL. Ser. v. Staat 3}; gar. 3 do. [77%bz do, Lu; 537 3; de. 1766 do. do. v. 1877/18. 6 do. 1955 B 
do, Lit. B.3) do. [77%br do. Lit. O....... | do. BIC do. do. Obligat....5 11.07.1753 bz 
do. IV. Serie do. | — do. LU Diss 4 de. [N1!G Charkow-AsoW ...22....+ 5 13.u.0]78%bz 
do, V. Seriedi do. H7ibz do. LU Ein 34 1/4u.10[72 6 do. in Ler. Sich 46.2215 de. ; 
do, VI. Serie 45 do. IN7$bz J Riemann 15 do. (88bz Charkow-Krementschug..5 | de. |75$bz 
do. a. — —* S16G do. ms PERS } — —— a ” Ler. Strl.6.24 5 5 | _ — 
S-rie oe. I— — Ostpreuss. Südbahn...... 5 o. 59 delez-Orel ...2...22.....-.5 1,5.u11]78%hz 
do. Dortmund-Soest ....- 4 do. 814616 Rheiniche do. — Jelez-Woronesch -......5 14..0.5325G 
do. Il. Serie do. I873G do. v. St. garant. ..... 3 do. Koslow-Woronrsch .-..- 5 1/1..7.]80%bz 
do. Nordb. Fr.-W....... 5. do. |90%erwbzB | do. 3. Em. v. 58u.6045 do. [5$kbz Kursk-Charkow..........5 1,9-.011[79%bz B 
Berlin-Anbalter ......... 3 * ** * * v.62u.64 Hi 1 ne dee ——— = 8.179%bz G 
— ““ o, 92 do. 0. v. 105 .. do. I58%bz Moskau Rjäsan .........- 5 0. B 
do. Lit. B. .. 4} — * Hm 4 — — — 4 —* —* res FERN ee 79626 
Berlin-Görlitzer ......--»- 5 0. 2 hein-Nalıe V. St. gar... 4; 1/1 0.7.1883 G U- ⏑ 
Berlin-Hamburger....... 1 do. 56 do. do. I. Em.4i do. 8856 Riga-Dünaburger ........5 131 ul — 
do. 1. Em. do. — — Ruhrort-Cr.-K.-Gld.[L.Ser. 45 da. Jo — Ijäsan-Koslow ..........5 1/Lul0ßRähz G 
B.-Potsd.-Magd.Lit.A.u.B. 1 do, Abe do. nam: 2, do, - — kockſ. Rt. Isl. u. St. Louis LI TER PR, 69bz 
* — > E : 3 de "tn B ae ee Hi 3 Bi bz2G —— — — 
— ttiner i or 4 Fe ne ——— u — — — — Warschau-Terespol......5 9 ah 79bz 
B . Serie 4 1/4u.10179; bz do. . Em. 4} oe. | — do. kleine.5 de. Iso; RB 
do, Il, Serie 4 1/4u.10179% bz do. I. Em.45 do, | — Warsch,-Wien.Silb.-Prior. 5 1/1.u 2.182, r 
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3844 = 
Wechsel, Fonds und Staats-Papiere, Eisenbahn-Stamm-Aktien. 
| — — [Alsenzb. v. St.g| — — |4 I1/1.u.7. 
Amsterdam ...|250Fl. Kurz. | — 14 Orsterr. —— 4% verschieden 49% bz Amst,-Roiterd. . Sr, 6 4 | de. 

do. .. S bl. 2 Mi I — 14 do, Silber-Rente.. do. 57bz & Böhm. Westb. .| 5 5 | de. 
Hamburg...... 300Mk. |Kurz. |— — 15116 | do. 250 Fi. 1854.. u 1/4. [74bzB Gal (Carl-L.-B.) 9; H 5| de. 

80; wann 300Mk. 2 Mi. |— — 15046 | do. Kredit.100.1858 — pr. Stück W6a5%bz Löbau-Zittau... 4 | 1. 
London ....-.. 1L.8trl.|3 Mt. — 6 24bz | do. Lott.-Anl. 18605 15. u. 1/11.176kakbz —— -Bexb 92, ai ‘ u/ 1.u.1l165bz 
Paris ......... 300Fr. |2 Mt, — Blibz | do. do, 1664 — pr. Stück 63ba Mainz —— 8 do. 

Wien, österr, Italienische Rente... 5 ih. u. 1/77.152$bz Mecklenburger. .| 2 '% i fl. 
Währ. ...... 150Fl. |B Tage.33thbz |83bz do. Tabaks-Oblig. 6 do. 3: bz Oberheas. v. — | — |4}| do. 

Wien, österr. | do. Tabaks-Akt., — do, 370B Orst. Franz. & 8 10% 5 1/1.u.7.1205 
Währ....... 150Fl. 2 Mt. W2kbz 82%bz —— US XRX 17% do. lbz Reiehenb. - — 5 44 440. 

Augsburg,südd. Rumänler........... 8 do. MlibzG |Russ. Staatsb... 5 |5 5 | do. 493} 

ähr. ...... 100Fl. |2 Mt. I — 56 22b2 Flan. Er BL. = pr. — m Südöst.(Lomb.).| 6%, 69,5 1.11 130256065 

Frankfurta. M,, Neapol. Pr.-A.. 324 B Warsch, „Bromb. el 1/1. 
südd. Währ.. 100Fl. 2 Mi. I— — 56 24bzlRuss. Egl.Anl. de 18325 1/3. = 19.187etwbz Wach. Ldz.v.Stg — 72 11.0.7 
Leipzig, 14 Thir. | do. o. de 18625 15. u. 1/11.487bz2 G Warschau-Ter.. «| 5 5 5 ku) 
Fuss — 100 Thle Tage - — 99% G | de. Egl.Stücke 18645 14. u. 1/10. 06 do. Wien.) 8006 dl. 
Lei ig, 14 The | do. Hol. » ...... 5 do. 6 2 
Senne 100 Thiri2 MAt. — — 99%G | do. Engl. Anleihe 3 15. u. 1/11. 54 bz „„Jbr 
Petersburg. .1008.R.l3 Weh.ed%bz B4ibz | do. Pr.-Anl.de 18645 1/l. u. An. 1204195520% Bank- und Industrie-Aktien. 
do. u... 100 88.3 Dt, bz Söhbz | do. do. de18665 1/3. u. 1/9,.1118417 als; 
Warschau ..... 90 8.R.8 Tage.[75ibz |75%bz | do. 5. Anl. Stiegl..'5 |1/4.u. 1/10.167%etwbz [bz DR | FAT 
Bremen ......- 10T.6.8Tagel— — Mllibz | de.6. de. > 5 | do, Milz — a 
| do. 9. Aal, Engl. St 5 de. GC r zu U Ihe 
d do. H 5 gt do, Aquarium. n 11. 
. a * el Bo: i do. Br. (Tivoli)) 6 11 4 
Fonds und Staats-Papiere, do. Bodenkredit ...| 131. ap. Sulz do. Kassen- V. 9%, Ha! 1. y 
—— — — Een do. Hand.-6. | 8 10 14 1/1 u2.j126B 
Freiwillige Anleihe .\43) 1/4 u. 10 [96 G do. Nicolai-Ubligat.'4 15 5. u. 1/11 7 re 
Staats-Anl. von 18595 | 11 w 7 [10lbz Russ.-Poin. Schatz. . 4 — au 10. do. do. 40% | 

do. v. 1854, 55/45] 1,4 u. 10 33 do. de. kleined „do. lööj do. Pferdeb...| 0 |4 |5 It4u11l77G 

do. von 185714 do. 3:bz Pola. Pfandb. Liquid —8 8 Hr Beaunschweig. - Aal. 

do. von 1854 do, br do, Liquid. 1/6. u. 1/12.57bz en 4| do. 

do. von 185644 dit u. 7 |93Sbz do. Gert. ADELS 1/1. u. 1TBIEG ler | SER | Se 

do, —* 1834 449 1/4 u. 10 bz da. Part.Ob. a500F1./4 do, 96 6 Danz. Privat-B.| 5% | 5% 14 | do. 

do. 18674 do. ba Türk, Anleihe 1865.15 | do. 143jbz G Darmstädter ... 8 i4 1/1 w7.4124 

do. v. „1BOB Li.B. 4 de. bs do. Zettel 5 6 4 | Ai. 

do. v. 1850, 524 do. SAjbz Dess. Kredit- B.| 0 Io 0| u 

do. von 18534 | do. |52kbz de. Gab....... 11 1185 | Ya. 

do, von 1BE24 do. 32%bz Eisenbahn-Stamm-Aktien. do. Landes-B.| 5 4 4 | do. 

do. von 18084 | 1/1 u. 7 (S2kbz Diskonto-Kom. .| 8 | 9 |& | da. 
Staats-Schuldscheine 3} do. [7Sibz Div. pro IR67]1808 Efekt.Liz Eichb.| — 10 |5 | de. 
Pr.-Anl18558100Tb.34 14 [146 Aachen-Mastr .., — i 4) 11. Eisenbahnbrd...1124 11$ |5 | de. 

Hess. Pr.-Sch.a40Th.. — pr. Stick 564bz —— 4 de. Görlitzen — — 15 | 17. 
Kur- u. Neum.Schldv. Ri verschieden 79%bz ‚„Märk.. re do. Nordd) - | — 5 05. 193B 
Oder-Deichb.-Oblig. 45 1/1 u. 7 |— — Bel habe. ik Fön | Genf.Kred.inlig.| d | 0 l—jir.Zins[214bz 
Berlin. Stadt-Obligat. 5 | 1/4 u. 10 [1005bz Berlin-Börlitz . 4 Geraet. 2424... > 5444 4 1/1u.7.]91 
do. do. 4 410.7 9136 do, Stamm-Pr. 5 5 @B.Schust.u.C. 7 | 7 4 | de. 
do. de. 135 de. Berlin-Hamburg.| 9% 94 Gothaer Zettel..| 54 5% 4 | 18. 
Schläv.d.Berl.Kaufm.5 do. [99%bz Brl.-Ptsd.-Mgdb.| 16 | 11 4 do, Grd.-Pr.-Pl. — — 5 1/1u.7.|95lbz 
Berliner. ........ do. 88bz Berlin-Stettiner.| 8 | &y 4 Hannöversche ..| 4 | 4,4) de. 
Kur- u. Neumärk. 3 do. 72%bz p [Br-Schw.-Frb.| 8 | 85 4 Benriebshütte ... —  — 5 | Al. N 
o 4, do. jBletwbz de. neue — | — 5 Hoerd. Hütt.-V.. — | — 4 1/4w7]1056 > zuner 
Ostjreussische ..,3%, 246 u. 12/70% 6 Brieg-Neisser...) 5%, 5% |4 Hyp. (Hübner) . 110 | 9,4 21. 
do. 4 do.  |78$bz Cöla-Nindener. .| 8] Bid de. Certiäkatel — —* 1 240.10] 
de. 4 do. 66162 do. Lit. B. 55 do. A.lPreum, xl il. 
‚|Pommersche .... 34 de. j74jbz Hall. Sor. Guben] — |4 4 Pfdb.unkd. — | — 4} 1/1u.7.191 6 
S|, do. 4 do. _ 81 . do. St-Pr) — |5 55 Königeb. Pr.-B.6',, 4 4 4/1. 
| Horse Suppe FB ie Tai vg Hann.-Altenb ..| — | — 5 Leipziger Kredit 6 | 8 4 | 1A. 
5[ Sächsische ....-. | $ * do. S-Pr.) — | — 5 Luxemb. do. 110 4! 1/1. 
5 \Schlesisehe..... J 26 = 1 — Mürk.-Posener.. — 4441 dn. neue | 
Me Arie] do. u do. St-Pr] — |5 |5 Mgd. F.-Ver.-G.39 36 |5 | do. 
do. neue..... do. Magdb. Halberst.) 13 | 15 |4 Magdeb. Privat 4 | 47,14 | do 
Westpr.,rittschfil, EN do. do. B. (St.-Pr.)) — | 3% |3 Meininger Kred. 7 | 8% 4 1/1u.7 
do. — do. Magdeb, Leipz..| 18 | 19 |4 Minerva Bg.-A— — 5 11. 
do. & do. 552 do. Li. B| 414 4 Moldauer Bank. 5 4 do. 
do. Serie ‚do. _ 1965026 IMünst. Hamm. | 414 4 de. volle | 
do. neueld | 1/1 u. 7 Niedsehl. Märk..| 4/4 |4 Neu-Schottland 4 | — 5 | 1. 
do. do. 44j de. bz Ndschl. Zweigb..| 3% | 4% 4 Norddeutsche ..| 7$ 83%/,,4 . 1,1. 128% 
g[Kur- u. Neumrk.4 | 1/4 u. 10 B6sbz Nordh. Erfurter.) 414 14 Desterr. Kredit. 7% 13 15 1/1u.7.]105jäXa4bz 
ya...) dm TEN do. St-Pr) 515 I A.B.Omeibus-G. — |5 5 | 1/7. |58kb 
"E |Posensche ....... 4) do. Oberschl. A.u.C. 135 45 Mi Phöoix Bergw.- 15 | — 15 | 1,7. 
&[Prenssische ......|d | » do. b2 do. Lit. B...\t3% | 15 13 do. do. B. | | 
* Rhein. u, Westph..4 ' do. ! Ostpr. Sudbabn.| — 44 Porl.-F.Jord.H. — — 4 
Sächsische — i do. bzB o. St-Pr..| 336 Posener Prov... 53, 614,4 |. 
» \Sehlesische ...... 4 do. bz R. Oder-Ufer-B| 5 |5 5 Preussische B... 8", 8 441/17. 
| eo. St-Pr...| 5/5 55 Pr. Bodenkr.-B..| — — 15 | do, 
Badische Anl. de 1H6bj4y 1/1. u. 1/7.1925 G Rheinische ......) 7% | 7% 4 Renaissance .... 5 |—5| de. 
do. Pr.-Anl.de 18674 1,2. u. 1,8.]102%bz do. 40% .... || Rittersch. Priv... d$ 5 i4 | 1/1. 
do. 35 Fl.-Oblig.... .\— pr. Stück B2bz do. St.-Pr...| 7% | 7% /4 Rostocker ...... 16%/,0| 9 4 11/1u.7. 
Bayer. St,-A. de — 1,6. u. 1/12. _ do. Lit. B. (gar. ) — 44 Sächsische .....- Try 7% 14 | 
do. Prämien-Anl.. 1,6. 103kbz Rhein-Nahe,. — 0 14 ehles. B-V.. 7 8 13 . 
Braunsch. Anl, en 1A. u. 1/7.]100 6 Starg. -Posener. “ar | 44 144 Schles.Bergb.- 6.) Ri 6 | de 
do. 20 Thle.- -Loose — pr. Stück j17%bz Thüringer — Kt ya do. Stamm- Pr. iR 6 4E do. 
Dess. St.-Prüm.-Anl. 35 1/4. isetwbz do. Wi... 15 5 hüringer ...... 4 4 1A4u7 
Hamb. Pr.-A.deib#b3 | 1/3. 3bz do. Lit. B. (gar) 44 Vereinsb. Hhg. .| FA * 4! 11. 
Lübeeker Prim.-Anl.'3314. p. Stek.|48bz B do. Lit. C.(gar.)) — | — !i} B. Wasserwerke — | — 
ManheimerStadt- Anl. Hit N. u. 1fl, Wihh.(Cos, 040) 4 IT 4 do. neue | | 
Sächs, Anl. de 1866.5 3112.u.306 — do. St.-Pr.. | 417 14 Weimarische ... 4$ | 4 4 117 
Schwed, 10Rthl,Pr.A.— pr. Stück |— — dd. do. 15'755 | ind. 
Redaction und Rendantur: Schwieger. 
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Allerhöchſt er N, vom 4. September 1869, betreffend bie 
Verleihung der fisfaliihen Vorrecdhte für den Bau und die Unterhal- 
tung der Ehauffee von Stralfund nah Prohn. 

Rahdem Ih duch Meinen Erlaß vom heutigen Tage 
den von dem reife Franzburg im Megterungäbezirt Stralfund 
beſchloſſenen Bau ber Ehauffee von Stralfund nad Prohn genehmigt 
babe, verleibe Ich hierdurch dem reife Brangburg ur Ausführung des 
Bauttz dad Erpropriationöreht für die zu biefer —* erforderlichen 
Grundftüde, ingleichen das HRecht zur Entnahme der Ehauijer- 
bawMateriallen, fowie dem Neuvorpommerſchen Rommunal-Land- 
tage welcher bie künftige Unterhaltung ber Ehauffee übernommen hat, 
bad Recht zur Entnahme der Ehauffer-Unterhaltungdmaterialien, beiden 
nah Maßgabe ber die Staatdhauffeen beftebenden Vorfchriften in 
Bezug auf diefe Straße. Zugleich will Jadem Neuvborpommerſchen Kom- 
munal-Sanbtage, gegen Uebernabine ber fünftigen hauffeemäßigen Unter- 

N abe, das Hecht zur Erhebung des Ehauffeegelde nad 
den Beitimmungen bed für die Staatschauſſeen jededmal aeltenden 
Ehauffergeld - Tarifö, einfchließlih der im demfelben entbaltenen 

mmumgen über bie Befreiungen, ſowie der fonftigen, die Er- 
bebung betreffenden aufäplichen Vorſchriften, wie diefe Beflimmungen 
auf den Staatächaujfceen von a angewandt werden, bierburd 
verleihen. Auch follen die dem Chauffergelb-Tarife vom 29. Februar 
1840 angehängten Beftimmungen regen ber Ehauffee-Polizeivergeben 
auf die aan Straße zur Anwendung fommen. Der gegenroärtige 
Erlaß: it durd bie Gefeh-Sammlung zur öffentlichen Kenntniß zu 
bringen. Berlin, ben 4. September 1869. 
Wilhelm. 
Augleich für ben Miniſter bes Innern. 
rchr. v. d. Heydt. Graf von Ipenplip. 
Inanı ARtniher, ben Minifter, für Handel, Gewerbe und 
ich: beiten und ben Minifter bed Innern. 


An den 
öffent 


Allerhoͤch ſtet Erlaf vom 6, September 1869 — betreffend bie 
Berleibung der fisfalifchen Vorrechte für den Bau und die Unterhal- 
tung einer Kommunagl · Chauffee ya Anſchluß an die Jdarftrake, im 
Großherzoglich oldenburgiſchen rag Birkenfeld bei Rahen- 
lo mimner, durch das Idarthal über Allenbach bis zur Idarbrüde 
auf der Brüm-Birkenfelder Bezirköftrafe, im Negierungsbezirk Trier. 
Rachdem Ih durch Meinen Erlah vom beutigen Tage den Bau 
einer Kommunal-Ehauffee zum Unfchluß an die Parſtraße, im Groß« 
oglich oldenburgiſchen Fürſtenthum Birkenfeld bei KRapenloder- 
mmer, durch das IJdarthal über Allenbach bis zur Tbarbrüde auf 
der Prüm-Birkenfelder Bezirtäftrafe, im Regierungebenrk Trier, ge 
nebmigt babe, verleibe Ich bierdurd den Gemeinden Wirſchweller, 
Alenbad und Sensweiler, forwie dem Kreiſe Berncaftel und zwar 
jeber von biefen Rorporationen für die von ibr zum Bau übernom- 
een für bie zu biefer Sauer 
e, imgleihen das Recht zur Entnahme der 
— und Unterbaltungd-Materialin nah Maßgabe ber ei 
die Staats · uflfeen beftehenden Borfchriften in Bezug auf biefe 
Strafe Zugleich will Ich ben —— Gemeinden und dem Kreiſe 
Berncaftel, gegen Uebernahme der fünftigen dauffeemäfigen Unterhaltung 
der Straße, dad Recht zur Erbebung bed Chauffeegelded nad den 
Befimmungen des für die Staats - Ehauffeen jebeömal geltenden 
Ebauffeegeld - Tarifs, einfchliehlih der in demſelben enthaltenen Be 
flimmungen über die Be Bi ſowie ber — die Erhebung 
betreffenden zuſaͤßlichen Vorſchriften, wie dieſe Beſtimmungen auf ben 
Staatd-Ehauffeen von Ihnen angewandt werden, bierb verleiben. 
Auch follen die dem Ehauffeegeld-Tarife vom 29. Le‘ 1840 ange 
bänzten Befimmungen wegen der Ehauffee-Bolizei-Vergeben auf die 
7— — ung —— — — laß 
e Sammlung zur öffentlichen Kenn zu bringen. 
Stettin, den 6. Septeinber 1869. 
Wilhelm. 
von ber Heydt. Graf von Ißenpliß. 
An den er und ben Minifter für Handel, Gewerbe 
unb che Arbeiten. 


menen Streden- bas 
aloe Grundſt 


Rongeffions- und Beftätigungd-Urkunde, betreffend ben Bau 
und Betrieb einer Eifenbabn von Dillenburg in das eldethal bie 
ur eifernen Hand mit einer Abzweigung in das Eibader Scheldeibal 
Bis zum Ricolaus-Stollen der Grube —— von Seiten ber Eöln- 
Mindener Eiſenbahn · Geſellſchaft, ſowie einen Nadıtrag gum Statute 
ber eren. Bom 20. September 1869, 

Wir Wilhelm, von Gottes Gnaben König von Preußen ıc. 

Rahdem die Edin-Dkindener Eifenbabngefellibaft in der General» 
verfammlung ihrer Wltionäre vom 30. Juni 1869 beſchloſſen hat, ihr 
Unternehmen auf den Bau und Belrieb einer Eifenbahn von Dillen- 
burg in da& Scheldetbal bis zur eifernen Hand mit einer Abzweigung 
in Ras Eibacher Scheldethal bis zum Nicolaus · Stollen ber Grube 
Konigẽe zug auszudebnen, und von ihrer bierzu_ bevollmädhtigten 
Direktion der anliegende (a.) Rachtrag zu ihrem Statute aufgeitellt 
worben ift;, wollen Wir der genannten Geſellſchaft zu der vorbegeich- 
neten Ausdehnung ihres Unternehmens bie landeöberrlihe Genehmigung 
ertbeiten, auch den Statut-Ractrag. hierdurch *25* 

Zugleich beftimmen Wir, daß auf das neue Unternehmen ber 





| 








Eöln-Dtindener —— —— bie in dem Gefebe vom 3. Ro- 

veınber 1838 enthaltenen Vorſchriften über die Erpropriation und bas 

Mecht zur vorübergehenden ——— frember Grundſtücke nach Maf- 

gabe der Verotdnung vom 19. Auguft 1867 Anwendung finden follen. 

‚ Die gene ge Urkunde nebft dem Statutnachtrage ift durch 

die Geſet · Sammlung zu veröffentlichen. 

Urkundlih unter Unferer Höchfteigenhändigen Unterfehrift und bei- 

gebrudtem Königlichen Infiege i 
Gegeben Berlin, ben 20. September 1869. 

(L. S.) Wilhelm. 
Gr. v. Itenpliß. Dr. Leonhardt. 


8, 
| zu ben am achtzehnten Dezember Achtzehnhundert brei und» 
vierzig Allerhoͤchſt beftätigten —— ber Edln-Mindener-Eifenbahn- 


ejellichaft. 

Varagraph Eins. Das durch he Allerhöchſt beftätigten Statuten 
vom abtzehnten Dezember Achtzehnhundert drei und vierzig genrün- 
dete und, durch die Allerböchften Konzeffions- und Beſtaͤti ungsurhinden 
vom eriten September Achtzethnhundert drei und fünfzig, fehs und 
zwanzigiten Juli Achtzehnhundert fünf und fünfzig, acht und zman- 
igften Mai Achtzehnhundert ſechs und ſechszig, zwanzigſten uni 
lchtzehnhundert acht und fehöyig und elften November Achtzehnhundert 
acht und ſechszig erweiterte Unternehmen der Cöln-Mindener Eifen- 
hahngeſellſchaft wird auf den Bau und Betrieb einer Eifenbahn von 
—— in das Scheldethal his zur eifernen Hand mit einer Ab- 
| n das Eibacher Scheldethal bid zum Ricolaus-Stollen der 

rube Koͤnigs zug außgebehnt, 

Varagrapb Swei. Die vorgebahten Pahnen bilden einen integriren« 
den Theil des Eöln-Mindener Stamm-Eifenbabnunternehmeng, und «8 
finden auf biefelben ale Beftimmungen der Allerhöchſt beftätigten re» 
air abgeänberten Belellibaftökatuten, fowie aud das Gejeh vom 

titten November Achtzehnhundert act und dreißig Anwendung. 

Die Eiln-Wiehener Eifenbahn bat an den finanziellen Erträgniffen 
biefed neuen Unternebinend feinen Untbeil 

Paragraph Drei. Die Befiimmung der Bahnlinie und bie 
Feſtſchung ded Bauprojeltes bleibt dem Herrn Minifter für Handel, 
Gewerbe und öffentliche Arbeiten vorbebalten. 

—— Vier. Der Bau ſoll unmittelbar nach Ertheilung der 
landebherrlichen Konzeſſſon begonnen und in moöͤglichſt kurzer Zeit 
vollendet werben. 

Hharoatapt fünf. Unter Abzug eines der Eöln-Mindener Eifenbabn- 
Geſellſchafi, theild aus Staatd-, tbeild aus Privatmitteln im Intereſſe 
des Anfchluffes der an der Bahn liegenden Berg- und Hüttenwerke 
gewährten zinäfreien und nicht zurückzuzahlenden Kapitalbeitrages, 
wirb bad ie gen welches erforderlich ift: a) zum Bau der im 
Paragraphen Eins aufgeführten Babnıen, forwie zur Anſchaffung bes 
benötbigten Betriebsmateriald, b) zur Verzinſung des Anlagefapitals 
während der Bauzeit und c) zur Dedung ber bei Beiharfung der 
Geldmittel entftehenden Eouröverlufte, auf Zweimalhundert und zwanzig 
Zaufend Thaler feftgefeßt. ö 

Die Vermehrung dieſes Anlagefapitals bleibt für den Fall vor 
behalten, daß zur EN u Baued, ober nad Eröffnung dei 
Betriebes fih ein Bebürfnik dazu beraußftellen follte. 

Paragraph Sechs. Die Belhaffung des im Paragrapben Fünf 
vorgefebenen Anlagekapitals erfolgt durch eine Anleihe, deren Zins 
fuß und fonkige Bebingungen in einem Allerhöchſten Privilegium 
feftgefekt werden. f 


Minifterium der auswärtigen Angelegenbeiten. 
in Gemäßheit des Artikels 16 der Sciffahrtdafte für die 
Donau - Mündungen vom 2, November 1865 (Gef. Samml. 
von 1867, Seite 306 u. ff.) wird nadjftehend der Etat der 
Einnahmen und Ausgaben ber Europäiiden Donau. 


Rommillion während bed Geihäftsjahre® 1868 
veröffentlicht. 







Einnahmen, 


A. Ordentliche Einnahmen. 
Ueberihuß der Einnahmen be Geihäfts- 
jahres 1867 - 
Werih bed Vorraths an Steinen und Eichenholz 
Ertrag der zu Sulina im Jahre 1868 erho- 





190,937 
%,079 


Kuren Hr nett 








benen Ubgaben ......... —“ 1,487402 | 54 
Erlös aus dem Verkaufe von Materialien, 
und veridiedene andere Einnahmen ....... 9921 | 49 


B. Außerordentliche Einnahmen. 
Ertrag der im Jahre 1867 emittirten 1Üpro- 
entinen Anleihe: 45,850 Dufaten........-- 
erle in ablung auf die bei ben 
iſchoffeheim & Golbihmibt in London ab- 
ish ene Aprozentige Anleihe: 30,000 Pb. 
terling, umg El annanarnssnn 











543,322 


4813 








Ausgaben. 


Titel I. Bermwaltung. 
Innere Verwaltung 
in Balab...20.0 000nu0nuonesn0000u000 45 
in Tultichn......0n000u4 0000 r00n0 000 4 51 
in Suling PEPLLREL, * 26,528 | 84 
Gemeinihaftlide Koften für dieſe drei Sel- , 
tionen ... ... PPERERETETELTSLELEITELTERTE 11,863 | 26 
Polizei und Einrichtungen, betreffend das 
Sciffabrtäweien: 
General-Schiffabrtöinfpektion (einfchließlich bes . R 
Ankaufd eines neuen Echraubendampfere). 63522 | 57 
Hafen » Kapitanat von Sulina (einfließlich ö 
des Ankaufs zweier Dampfer) ......s.04 00: 95,929 87 
Schifſahrtskaſſe .. ... ....6 — INES 31,456 65 
Marineboipital .. 26,414 | 04 
Geſammtſumme der Berwaltungstoften. 
Titel II, Techniſcher Betrieb und gewöhn · 
lihe Anlagen] 
Kerfonal der Direktion und Nebentoften....- 64,914 28 
Aufnahmen ...28 IREETPRETTETE 9286 | 27 
Techniſches Etabliſſe ment zu Sulina .3 13300 | 27 
Unterbaltung der Anlagen an der Fluß ⸗Mün ER 
dung en sen sn nenn nn 137,837 | 95 
Bagaerungen zur jrreibaltung bed Fahr— 
waljerd im Sulina⸗Arme. *4 149,845 | 58 


Verſchiedene andere Anlagen. 


Tsranten. | Eis, 

Dücd’Alben und Sarrpfähle Ar 
Unterbaltung ber Bojen .. 12,787 \ 
Fortihaffung ber gejtranbe- 

ten Schiffe .. ... .... 9,503 | 37 
Nivellirung der Ballaft 

Miederlagen .- runs + 16,503 | 9 
Balken an der St. Georg. 

Mündung zur... —8 312 | 19 
Bergrößerung bed Kirchhofeb 

in Sulina .P.....4 9,466 | 30 
Baukoften breier Arbeiter 

Mohnungen in Sulina . 17,106 | 57 \ 
Baukoſten eined Speichers 134,737 | 55 


und eines Baſſins für 
Rettungdiciffe und MRet- 
tungsmaterial,nebft Quni 
Ausgaben für Vollendung 
bes Verwaltungs ˖ Dienſt⸗ 
Gebaͤudeß in Sulina, 
melde zufäßlid zu dem 
in den Unidlägen für 
Bollendungs-Arbeiten im 
Allgemeinen enthaltenen 
Antelage bewilligt wor. 
den ud ennssenennen seen 42,082 
Material, 


Unterhaltung der Barfen ....uu000 . 

Geſammtſumme der Ausgaben be Titel II. 

Titel III, Anleibe-Angelegenpeit und andere 
Ausgaben. 

Rückzahlung des Saldos der am 12. Mai 


11,694 | 70 


28.142 | 
— | 





1866 emittirten Anleihe von 45,000 Dutatenf| 296,521 | 50 
Rückzablung eines Theiled der im Jahre 1867 £ j 

emittirten Anleibe von 140,000 Dufaten..; 250,033 | 88 
Im Sabre 1868 entrichtete Zinfen für bie 

10proj. Anleipen und für die der Rund 

niſchen Bank entliebenen Beträge. .......+, 99,138 I 03 
Kommilfionägebühr von 1 pEt. für die Ne 

gociirung der mit den Herren Bilhoffe- 

him & Goldihmidt in London abgeihloffe 

nen Anleihe von 135,000 Pfd Sterl. ..... 3,750 | — 
Kommilfionsgebühr von 4 pEt. für die erſte 

Einzahlung auf jene Anleihe in Soke von 

30,000 Bf. Sterl., degeben zu 96 pEt.... 36,068 | 75 
Beloldungen bes Perſonals ber —— 

ſpeltion für Rechnung ber türkiſchen Re— 

gierung gezahlt ..... ... 28,106 | 94 
Gratifitationen ........ 7524 | — 
Proviſionen für die Agenten der europäiichen 

Kommilfion.scecnnnsnessunnennennnnenneenn 3051 | 91 
Verſchiedene allgemeine Außgaben z2...... +». 22,549 | 86 
Nüdzablung von Abgaben und Strafgeldern 2,830 | 19 
EourdBerlufte „2.220 nu0r0n0nn0un0nu0 nun 0000. 08 


Gefammtfumme der Ausgaben des Titels II] 779004 | 49 







Ausgaben. 


Titel IV, Abſchlagkzahlungen auf bad 
Budget ber definitiven Anlagen. 
| Befeftigung der Sulin-Dämme . 
Bekleidung der Ufer des Hafens von Sulina 
—— — des Marine⸗Hoſpitals 
Erbauung des Verwaltungbgebäudes........ 
Korrektion der Krümmungen des M. . . . . . 
Anlagen bei Gorgova 
deögl. bei Kalo Ayros .... 
dekgl. bed Tſchatal von St. Georg. .....- 
beögl. bei Monodendri 
deögl. bei dem 43. Meilenzeiger.cureeerre- 
| Ständige Balen 
Anſchaffung eined Dampfbaggerd und an« 
derer Gerätbichaften .. 4* 
Kaufpreis noch nicht verwendeter Draterialien, 
welcher Später zu verteilen iſt * 24,960 | 50 
| Gelammtfumme der Ausgaben des Titels TV] 14043,727 | 3 


Miederbolung der Ausgaben: 


—22 


*26 


Pe 


PERTEEIELLIEEEEEIe IT 


ERLEREIEESE 


2242244422* 





— 
27) 
E: 
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Berwaltungdloften ....6 327,015 | 19 
Technischer Betrieb und gewöhnliche Anlagen] 537,572 | B 
| Anleibe-Ungelegenbeit und andere Ausgaben.] 779,604 | 49 


Abſchlagszahlungen auf dad Budget der defi- 


nitiven Anlagen ..* 1,043,727 | 37 
— der Ausga 2087 91 


lanı. 
Einnahmen...... ‚sus Frant. 3,073,913. 24. 
Auksgaben ...........4 » 24687,919. 98. 
Ueberihuß der Einnabr 
WEN sacnnnsansnern en. frank, 385,993. 26. 





Berlin, 4. Ottober 1869. 





Michtamtliches. 


Baden, Karlörube, 2. Oktober. In ber heutigen 
Sitzung der Erften Kammer richtete Graf Kagened eine Inter 
pellation an ben Ptinifier des Innern wegen Reform ber Erfien 
Kammer. 

Der Staatd.-Minifter de$ Innern, Dr. Jolly, erkennt bie 
Wichtigkeit des Gegenftandes an, glaubt aber body, daß berfelbe 
nicht zu ben bringenbiten gehöre. Der Hauptgrund, weähalb 
die Regierung feine betveffende Vorlage gemacht habe , fei der, 
| daß eine totale Umgeftaltung der Erften Kammer, welche weſent · 
lie Uenderungen aud der Zweiten Kammer, namentlid eine 
numerische Berftärfung und aud andere Mobdififationen berfelben 
unvermeidlich nach ſich ziehen werde, unter ben jegigen Berbältnifien 
nicht als zweckmaßig erſcheine. Eine Berbinbung mit bem Norbbeut- 
hen Bund, welche oberſtes Ziel der Regierung bleibe, und auf 
welche diefelbe in nicht allzu ferner Zeit hoffe, würde leicht Aen- 
berungen des Beftandes der Kammern in gerade entgegengejeßter 
Richtung nothwendig maden. Man babe beöhalb jet nur 
ſolche Berfafjungsänderungen, zum Theil allerdings ganz prin- 
ya Natur, vorgeihlagen, bie unter allen Lmftänden, 
Ih. auch bei Herftelung einer Berbindung mit dem Norb- 
deutſchen Bunbe, ald zweckmäßig ericheinen, 3. B. die Initiative 
der Kammern, die Voslöfung des MWablrehtd zur Zweiten 
‚ Kammer von dem Ort» Bürgerredht. Ueberdiesß babe 
‚ einer ber früher für bie Reform der Erften Sammer 
ſprechenden Haubtgründe 3. 3. erbeblid an Gewicht verloren; 
es fei nämlih nad dem jegigen Berfonalbeftand berfelben ge 
gründete Ausficht vorhanden, daß die Präfenz nicht, wie 
| oft der all war, auf 12, 14, 15 Mitglieder berabfinfe; man 
| werde ziemlich fonftant auf 20 und mehr Anweſende rechnen 
| können. Endlich hätten aud bie gemadten Erhebungen ge 
zeigt, dab bie Neform in ber früher beabfichtigten Weile nüht 
wohl möglich ſei. Man babe an bie Stelle der Grundherren 
die Großgrundbefiger jegen und der Grofinduftrie eine befondere 
Vertretung einräumen wollen. Es fielen nun im Lande nur 
etwa 60 bis 70 Perſonen mit einem Gewerbefteuer-Stapital von 
50,000 Fl. und mehr vorhanden, und darunter wieder Manche, 
bie man nad der Art ihrer Geidsäfte nit zu den Repräfen- 
tanten ber Großinbuftrie zählen könne Auch bie Zahl ber 
Großgrundbefiger fei überrafchend klein; e8 gebe wöhl noch 
nit 100 Perſonen mit einem Grunbfteuerlapital von 
ı 50,000 Fl. oder mehr. Darunter komme zum il ſchon 
| wieder ein zur Bertretung in ber Erften Kammer nicht geeig- 

neter bäuerliher Grundbefik vor; bie ganz überwiegende 
een jener Großgrundbefiger feien aber biefelben, bie 
| jest ald Grundherren wählen. Redine man nad) ben früheren 
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Borfhlägen die Stamm- und Lebngüter doppelt, fo werbe 
war bie Zahl ber ſ. $ Großgrundbefiger größer, die Negie 
rung halte aber die Musfiht, dem gebundenen Grundbefik 
weitere Privilegien zugeftanden zu eben, für fehr gering. Wie 
bie Zahl der Großgrundbefiger, fo fei auch der Großgrunds 
befig im Berbältniß zum übrigen Grundeigentbum äußerſt ge 
pe wahrſcheinlich kaum 2 Projzent des geſammten Grund» 
auf vorläufigen allgemeinen Erhebungen beruhen, alſo auf 
Sicherheit feinen Anſpruch maden können). Aus allen ange 
führten Gründen babe die Regierung es nicht für zweckmäßig 
erachtet, ihrerjeit8 Borichläge zu einer Umgeftaltung der Erften 
Kammer zu machen; fie werde aber derartigen Boriclägen von 
anderer Seite nicht prinzipiell entgegentreten und ihrerſeits zu 
ausführbaren Vorſchlägen gern mitwirken. 

— 5. Dftober, (W. T. B) In der Abgeordneten. 
tammer begann heute die Adrefdebatie. Die von dem Abg. 
Lamey verfahte Adrefie betont, dag wenn bis jeht entſcheidende 
Schritte zur ——— nicht möglich waren, doch die 
Erfenntni ihrer Nothmendigkeit fortwägrend wachſe. Die Ub- 
geordnetenfammer ftehe in der Ueberzeugung, daß die Um 
geftaltung Deutſchlands nur durch Bereinigung der Südftaaten 
mit dem großen Rordbunde erfolgen fönne, »Mit vollem Ber- 
trauen auf die bewährten deutſchen Gefinnungen und Die Weis 
beit ber Regierung erwarten wir den Seitpunft, wo e8 
möglid fein wird, dab Diele boffnungereide Eini- 

ung fih vollzieht. Die Vollziehung fann den Frieden nicht 

Ören: wie fie ein unveräußerliches Recht des deulſchen Volkes 
ift, fo bedroht und u fie Niemanden. Nur Gemalt- 
that fönnte fie zum Borwand eines un Al nehmen, den wir 
mia beforgen, den aber auch das deulſche Volk nicht fürchtet. 
Möge Gott dem Großherzog vergönnen, den Tag berbeigufüh- 
ren, welcher das badiſche Bolt als treued und freied Glied de® 
einigen Deutihland& begrüßt.« 

Nach flebenftündiger Debatte wurde der Lamey'ihe Adref- 
entwurf mit allen gegen 6 Stinmen angenommen. Ein von 
dem Abg. Baumſtark verfaßter Entwurf erhielt nur 4 Stimmen, 

.„ MWBürtemberg. Stuttgart, 3. Oltober, Die Groß. 
fürftin Helene von Rußland iſt geftern Abend zum Beſuch der 
Koniglichen Familie bier angelommen und im Königlichen 
Refidenzichlofie abgeftiegen. 

ODeſterreich⸗ Ungarn. 
wird ſich am Sonnabend noch auf kurze Zeit nad Iſchl begeben. 
Die Kaiferin dürfte mit der Erzberzogin Marie Valerie 
(don am Mittwod Nadhmittags hier eintreffen und am Sonn- 
abend nadı Göbdöllö abreifen. 

Graz, 4. Oktober. Die Zumeilung einer vom Abg. Her 
man überreidten Petition mehrerer Gemeinden Ulnterftcier- 
marld um Bereinigung aller Slovenen in ein Kronland und 
Einführung der floveniihen Sprade in Schule und Amt an 
einen Ausihuß und fomit die geihäftdordnunggmäßige Be 

blung berfelben wurde vom Landtag eg Das 
ejch, betreffend die Organe, weldye zu enticheiden haben, ob 
durch Grundtauſch eine beifere Bewirtbihaftung der begüglichen 
Grunbftüde erzielt werbe, wurde mit der vom Ausſchuſſe be- 
antragten Aenderung, daß als ſolche Organe die Bizirkbaus⸗ 
fhüllfe und nit die Bezirkshauptmannſchaften bezeichnet wer- 
ben, trog der lebhaften Belämpfung feitend einiger Abgeorb- 
neten und ber Erflärung des Regierungdvertreterd, auf ber 
Tegtirung der Renierungdvorlage beharren zu müflen, ange 
nommen unb eine Relolution, betreffend die Borlage eines 


I 
näd Sefflon, beſchloſſen. 

Laibad, 4 Oktober. Der Berfaffungdausihuß des 
Landtags fiellte den Antrag, dem Begehren ber Regierung 
auf Berfaflung der Sigungsprototolle in beiden Landesſprachen 
folge zu geben, indem er in feinem 
ber Landtag, obwohl er das Recht hätte, über dieſes Begebren 
* Tagebordnung überzugeben, eine —— beider 

andesſprachen im Sinne des 6. 19 der Staatägrun 
ſeinerſeils wunſche. 

Der Schulausſchuß beantragte rückſichtlich des ihm zugewie · 
ſenen Realſchulgeſetzes, dieſe Regierungsvorlage an den Landes. 


ausſchuß zur neuerlichen Beraihung und Berichterſtattung in 


ber naͤchſten Seffion zurücdzumeifen. Ueber dieſen Antrag ent- 
fpann ſich eine lebhafte Debatte. Schließlich wies ber Landta 
die Borlage an ben Schulausihuß mit dem Auftrag zurück, 
bie Grundfäge bezüglich der Realihulen aufzuftellen, nad wel- 
Ken ber Landesausihuß in der nächften Seflion eine neue Bor- 
lage außjuarbeiten hat. 
rag, 5. Oktober. Die Minifter Edler von Plener 

und Dr, drei find heute früb nah Wien —— ſt. 

Lem erg 5. Oftober. Die amtliche Zeitung meldet, daß 
bie lemberger Yandtagdwahlen bi zur Sanftion ded vom Land. 
tage beſchloſſenen Wablreformgefeges vertagt wurden. 


Bed (Redner bemerkt, daß ſämmtliche Zablenangaben nur | 


Belgien. Brüffel, 5. Oktober. In Oftende find gefiern 
der Prinz und bie Prinzeſſin Auguſt von Sadien- 
Eoburg-Gotha eingetroffen und haben fi jofort zum Be— 
ſuch der Königlichen Familie bierber begeben. s 

— Der »Moniteure veröffentlicht einen Königlichen Erlaf, 
burdy welchen die Wahlkörper behufs der Erneuerung der con- 
seils communaux zum 26. d. M, zufammenberufen werben. 


Großbritannien und Jrland. London, 4. Oltober. 








ien, 5. Oftober. Der Kaifer | 


über bie innere Einrichtung der Grundbüdher, in ber | 


Berichte bervorbob, daß | 


geſetze auch 


Ihre —— die Königin ſtatlete dem Herzog von Buccleuch 
in Drumlanrig einen Beſuch ab. 

— Der Bring und bie Prinzeflin von Wales find 
nad Schloß Abergeldie in Schottland abgereift. , 

— Die Abmiralität ift in London wieder eingetroffen. 

— Die Drsupiie Korvette »Hertba« ift von Ports- 
moutb, woſelbſt fie reparirt und für die Aufnahme Sr, 
Königlihen Hoheit des Kronpringen von Preußen in 
Stand geſeht worden war, nad Gibraltar abgegangen, um von 
bort nad Brindifi zu fegeln, wofelbft Se. Königliche Hoheit fi 
auf ihr nad Konftantinopel und J— einſchiffen wird. — 
Die preußiide Dampf Yacht » Grille«, auf dem Wege nad 
Gallipoli begriffen, um Se. Königliche Hoheit auf feiner Reife 
zu begleiten, ift in Plymouth eingelaufen. 


Spanien. Madrid, 5. Oftober. (W. T. B.) In ber 
heutigen Eortesfigung wurde die Debatte über die Suspen- 
dirung der verfafjungdmäßigen zrreiheiten in den auffiändiihen 
Orten fortgelegt. Die demnächftige Bertagung der Eortes ift 
wabricheinlih. Die Nachrichten über den Aufftand in den Pro» 
vinzen lauten andauernd günftig. 2 

— Die fbanishe "Kriegdmarine zäblt gegenwärtig: 
7 PBanzericiffe, 6 große und 10 MHeinere Schraubendampfer, 
2 Tran —2 — 8 Raddampfer, außerdem noch mehrere 
große Segelihiffe. Die Bemannung ber Flotte beficht aus 
MU Matrofen und 3600 Serfolbaten. 


Italien. Benebdig, 4. Oktober. Geftern Abend wurde 
ber Kalſerin Eugenie auf dem großen Stanale, welder glän- 
zend iluminirt und mit reich geihmüdten Gondeln beſeht war, 
eine Serenabe gebracht. j 

Der König ftattete der Kaiferin auf dem Dampfer »Higle« 

‚ einen Beſuch ab. 


Däuemark. Kopenhagen, 5. Oktober, 
tag ift bis zum 29, November vertagt worden. 


Aſien. —1*86 31. Auguſt. Der Herzog von 
Edinburgh ift am 29. Auguſt bier eingetroffen. 


Der Reid» 


Statiftifche Nachrichten. 

— Nah dem Jahredberiht der Handeläfammer für bie Kreife 
Arnsberg, Brilon und Meſchede für das Jahr 1868 wurben in 
diefem Bezirk im genannten Jahre 70,734 Tonnen Eifenftein gewon- 
nen, gegen 58,710 in 1867; ferner 65,409 Etr. Bleierz, gegen 59,502 
Eir. in 1867; 183,773 Etr, Zintery, gegen 156011 Eir. in 1867; in 
den @ruben der Stabtberger Gewertſchaft 724,426 Er. Rupferera, 
gegen 751,240 Er. im Worjabre; 1099 Etr. Antimonerz im Kreiſe 
Arnöbera; 3707 uber, 230 Nies und 124,700 Oiub Dlatten Dad- 
fdiefer; 2054 Kubf. Marmor, aus welden in dem Etabliffement zu 
Allagen 30,000 Iuß fHurplatten und 500 Kubf. polirte Waaren 
achertigt wurden. — Die Robeifenprobuftion beirug 39100 Eit.r 
egen 360,270 Er. in 1867; bie größte Mrodultion biervon batte das 

ert der Meudger Gewerlſchaft bei Finnenttop (373,260 Etr.), die 
übrigen Hochöfen fanden fill oder wurden nur kurze Zeit betrieben. 
An Stabelfen und Achſen wurden 31,340 Et. fabrigirt, an Stabl 
' 8820 Eir., gegen 17,815 Etr. in 1867. Auch die Produftion von 
Gießereiwaaten bat fih 18678 von 123,745 auf 7800 Centner 

‘ vermindert. Die Drabtitiftfabriten batten ſiatle Aufträge; 
das Etabliffement zu Belcde fertigte 24,158 Centner Eiſen- 
Drabt und 20,332 Etr, Drabtfifte. Das Hüftener Merk fabrizirte 
3000 Kiften Weißblech und 8000 Kiften feine Schwarzbleche zur Anopf- 
fabrifation.. Die Produftion von Kupfer der Stadtberger Hütte be- 
trug 7484 Etr., genen 7984 Etr. im Vorjahre. Ald Rebenproduft auf 
den Hütten zu Stadtberge und Hüften wurden 6100 Eir. Eifenvitriol 
ewonnen. Die Bleihütte der Aftiengefelichaft zu Stolberg und in Weſt · 
alen in Ramebeck prodigirte: 22,213 Etr. raffinirtet Weichblei, 3499 Er. 
Blätte, 1724 Pf. Silber; diejenige der Stadtberger Gewerkſchaft: 
463 Er. Blei, 574 Pfd. Silber, Die Produktion an Blei wurde 
größtentbeild nach Umerifa und an weitfälifde und thüringiſche Bici- 
weißfabriten verkauft. Glätte und Silber fanden auf theiniſchen und 
ig = Märkten lebhaften Abfag. Die Fabrikation von Senjen, 
en, Strohmeſſern ze. lieferte 3400 Dußend. Die Lanıpen- und 
Meffingdrudivaaren-frabriten zu Rebeim waren im Sommer und Herbſt 
ark beſchaͤftigt und bei aller Anfirengung faumim Stande, den zahlteichen 
eftellungen zu genügen. Das Hauptfabrifat find Petroleumlampen ober 
deren Theile, namentlih Brenner. Der Werth der Produktion it an 
näbernd 200,000 Tble. Sarafdilder aus Weißblech wurden im Wertbe 
von 30,000 Tblr. angefertigt und raſch abgefept. Knöpfe, namentlich 
jowanı ladirte Sachen von Eifenbled hatten, bauptfählic gegen Ente 
8 Jahres ſchwache Rachfrage und zivar Lebigli wegen der ſchlechten 
! Modelonjunttur, Dafür liefen vom Auslande Beftellungen von or- 
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dinären Dtetallmöpfen ein, fo daß die Gefammtproduftion fr en bie 
vorjährige nicht zurüdblieb. Polfternägel und Koffernägel fanden 
während de ganzen Jahres lebhafte Nachfrage. Schiffenägel, die 
früher in bedeutender Menge angefertigt wurden, weichen der englifchen 
Konkurrenz. Eine zu Reheim neu genründete Löffelfabrit fand 

abrifat rafhen und guten Abfag. Der Abſaß von hölzernen 

chaufeln ıc. war weniger lebbaft als in 1867, die Schubleiftenfa 
ewann Sacht an Ausdehnung und lieferte 5000 Dutzend Paar 
teiften. Die Anfertigung von Schiefertafeln zu Nuttlar (1700 Schod), 
von hölzernen Eimern zu Norbenau (7200 erhielt ſich in der vorjäb- 
tigen Bager ebenlo die Dreberei zu Siedlingbaufen, melde ea. 1500 
Aubiffuß Ahornholz zu 300,000 Stüd Dofen, Bücfen, Glasdeckeln sc. 
verarbeitete, 

— Die Eifenmwerke im Bejitk der Handeldlammer zu Weſel 
Yaltını nad dem TJabresbericht diefer Handelslammer, im J. 1868 
ebbafte Beſchäftigung. Die Minervabütte in Ielburg produgirte 
2:500,000 Pfd. Gußwaaren/ gegen 2,300,000 Pfd. in 1867, bie tin 
2eopoldehütte bei Empel 7,251,5%0 Bid. Stabeifen, gen „000 
Mrd. in 1867, die Drabtfabrit in Weſel 200000 Sr . Eifendrabt. 
Die Bleiwalze und Robrpreife fertigte 800,000 Bid. bleierne Platten 
und Röhren. Aus den übrigen Induſtriezweigen des Bezirld beben 
wir die Pianofortefabrifgtion bervor; die Fabrik von Gerh. Adam lie 
ferte im 9%. 1863 Pianinos, aufer im ganzen Norbbeutihen Bunde, 
nad der Schweiz, den Niederlanden, Belgien, Italien, Griechenland, 
der Türkei, Amerifa und Auftralien, 

— Fi Mien wurde in diefen Tagen das Mjahrige Beftehen ber 
erfien oͤſſerreichiſchen Spartaffe gefeiert. 

— Das ⸗Journ. d. 8. ruſſiſchen Unterrichts - Minift.e veröffent- 
Licht ſtatiſtiſche Notizen, nad welden die Kalmüden ungefähr 
136,000 zählen follen, von denen 120,678 im Gouvernement Aftradan, 
6272 im Gouvernement Stamropol und 10,000 im Lande der doni- 
ſchen Koſalen leben. 

Kunft und tentbelt. 

— Unter den neuelten gebrudten, engliiden Ronfularberichten aus 

China und Japan befindet ſich auch der es dur feine geographiſchen 

orihungen bekannten Konfuld Markham über die Stabt des 

onfucius, Kiufu, welche ein Dentmal der Rationalanerfennung 
iſt, wie es fein zweites in der Welt giebt. Diefe Stadt, in melder 
Eonfucius vor mehr ald drei Jabrtaufenden gelebt und gelehrt bat, 
wo er gefiorben und begraben ift, zählt etwa 25,000 Einwohner, die 
ſaͤmmtlich Rachlommen des berühmten Weiſen find, oder es fein wollen, 
und von benen mehr ald vier Fünftel feinen Familiennamen tragen. 
Kiusfu ift bie Reſidenz eines Kung · Jei, d. b. Reicht herzogh· ¶ der eben 
falld ein Nachkomme ded Confucius und deſſen Würde erblich If. Er 
wohnt in einem Palaft, be Bauten, verbunden mit dem, dem großen 
Ahnherrn geweibten Eermpel, die ganze öftliche und weſtliche Seite der Stadt 
einnimmt. Der Tempel ift fo arofartig und pradtvoll, wie Markham 
feinen zweiten in China gefeben bat. Er enthält aablreiche Reliquien 
bed Meltweifen, an deren Echtheit nicht zu preifeln if, da fie die 
Spuren und Kennzeichen ihres mebrtaufendjährigen Alters an ſich 
tragen follen. Ebenfo, wie die Mürde bed Reichsherzogs von Kiu-fu, 
> aud die dei Ehl-fhein oder oberfien Richters und ber übrigen 

eamten dort erblih in der erlauchten Familie. Als die Nebellen 
diefen Theil des Reiches überzogen, fhonten fie die Stadt Kiu-fu, in« 
dem fie erflärten, daß fie nur die ungerechten Beherrſcher des Landes 
ausrotten wollten, nicht aber die Nachkommen bes Confucius, bie 
unmöglid zu Ienen gehören könnten, 


Eormons (Triefi), 3. Oftober, Geſtern gegen 7 Ubr Abends 
wurde bier ein mebrere Schunden andauerndes Erdbeben in der Rid- 
tung gegen Sübfüdmweit bemerft. 

Zandwirtbichnft. 

— Berliner Rennbahn beisoppenarten 1869. Herbft- 
Meeting. Dritter Tag, Dienftag, 5. Dftober. Die beutigen 
Nennen Knien in nadftebender —— 

‚I. Staatspreis UL Klaſſe von 1000 Thlr. Offen für alle 
3jäbrige und ältere inländifche Hengfte und Stuten, welche nom feinen 
tlafjifigirten Preis 1. oder 2. Klaſſe gewonnen baben. Diftang 700 
Ruihen. Das zweite Pferd erbält bie Hälfte der Einfähe Am 
Dfoften erfchienen: Graf % Renard's 3 jäbr. br. Henaft Be 
108 Bid. (Madden), Graf MW. Redern's Zjähr. Fuchs Hengſi Obcat 
116 Pfund Nr r der Berliner Renngefellfchaft (genannt von 
rn. G. Beer) 3jäbr. brauner $ der Erfigeborne 108 Pfd. (Litile). 
gnorant fam mit % Längen ald Sieger an, Oskar zweites, Erfige 
borner, 5 Kängen urdd, drittes Pferd. Zeit 2 Minuten 58 Sefun- 
den. etih des Rennens 1180 Thlr. für Ignorant und 180 Thir. 
für Oblart. — Es folgte um 2% Ubr: 

1. Berfaufd-Rennen. Bereinspreis 300 Thlr. 
und dreijährige in Deutichland und den öfterreichifchen 
bome Silerbe, Dilanı 8) Ruthen. Der Sieger ifi für 800 Thlr. 
Ag und wird nach dem Nennen in öffentlicher Aultion ver- 

eigert; der etwaige Mehrertrag fällt ber Rennkaſſe zu Er 
reiht fein Gebot den angeſeßten Kaufpreis, fo verbleibt das 
zu dem bisherigen Eigentbümer. — Am Wblauf erfcdhienen: 

taf Joh. Renard's 2jähr. F. H. Nicafoli (400 Thir.), 100 Pd. 
Madden). Graf Wilamomip-Möllendorf's Zjähr. br, St. Ilias (600 

haler);, 102 Bed. (Little), Deſſelben Zjähr. br. H. Hector (400 Thlr.), 
1 . . Vet. v. Geyer's Zjäbr, ſchwbt. H. Hamlet (600 Thlr.), 
129 | ist). Lieut. fFiebeltorn's 2jähr, 1% St. Amwiebad (800 Thlr.), 
107 Dre. (MWbitlv). Lieut. v. Saldern's 3jähr, br. 9. Catiebab 
(600 Thle.), 129 fd. (Severs), Nicafoli fiegte mit 2-3 Längen. 
Jlias erlangte den zweiten Plah, deimnädhft Hecht, Hamlet und Zwie · 
bad einander auf Längen folgend, Earldbad zulept. Zeit 2 Minuten 
6 Sekunden. Werth des Nennens 575 Thlr. Der Sieger wurde bei 
der Auktion für 1130 Tblr. von dem Grafen Nenarb wieder zurüd- 
getauft. — Es folgte bierauf um 3 Uhr: 





Ür wei · 
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II. Omnium, Uniondflubpreis von 1000 Thlen. Freies Handicap 
ür dreijährige und ältere in Deutſchland und im ber öſterreichiſchen 
onarchie geborene Pferde (inkl, der im Jahre ihrer Beburt mit ben 
Müttern in diefe Länder eingeführten Pferde), Diftany 750 a 
Dem zweiten Pferde die Einfäpe und Meugelder bis 250 Thlr. Bei 
mehr als fünf ftartenden Pferden rettet das dritte Pferd feinen Ein- 
fa. Am Pfoſten erfchienen: der berliner Renngeſellſchaft 3. jähr. br. 
St. Janatia 97 Pf. (Madden), berfelben 4 jähr. br. 9. Kirfait 
99 Dr, (Mbitio), Hrn, I. Esbenſchled's 6 jähr. br. 9. Sypbon 
128 Pfd. (Little), Grf. W. Redern's a. br. $ erenijfimus 119 Pfr. 
(Bien) Im Canter und mit 10 Längen Borfprung lam Ignatia 
urchs Zıel, ebenfo weit vor Typbon voraus, erhielt Kirfait den jweiten 
lag. Tupbon wurde brittet Bat, Sereniffimus vor dem Siele ver- 
halten. Dauer ded Nennend 3 Minuten I Sekunde, Werth deffelben 
1300 Tr. für Ignatia und 250 Thlr. für Kirfait, — Um 3% ER; 

IV, Dffizier-Reiten. Staatspreis 200 Tplr. für inländiſche 

Senat und Stuten, im Befiß von aktiven Dffigieren der norbdeuiſchen 

rmee und von folden zu reiten. Diftanz 500 Ruthen. Das zweite 

ferd erhält die Einſäße bis 50 Thlr, — Um Pfoſten erfchienen: 

eut, v. Kalckteuth's (Brandenb. Drag. Rot. Re. 2) a. ſchwor. St. 
Treue 151 Pfd. (Meiter Befiger), Rittmitr. Frhen. v. Millifen’s 
(l. Brandendb. Ulan. Regt. Wr. 3) a. F. St. Ütontgrelia 151 Dr. 
(Meit. Br. Lt. v. Malßahn von demſelb. Regt.). Treue fiegte mit 5 
bie 6 Längen. Zeit 2 Deinuten 12 Sekunden. Werth des Rennen 
200 Thlr, für Treue und 25 Thlr für Montgrelia. — Den Schluß 
des Tages bildete um 4 Ubr: 

V. Berltaufs-Steeple-Ebafe Staatöpreis 300 Thlr, für 
4jäbrige und ältere inländiſche Hengſte und Stuten. Diſtanz circa 
1000 Huthen, Der Sieger ift für 600 Thlt. zu überlaſſen, wird nad 
dem Nennen in öffentlider Auktion verheigent und fällt der etwaige 
Mebrertrag_ der Rennkaſſe zu, GErreiht fein Gebot den angefeßten 
Kaufpreis, jo verbleibt das Pferd dem biöberigen Einentyümer. Am 

fojten erfdienen; Der Berliner ——* aft bjaͤhr. ſchw. Senat 

entinarift 147 Pd. (Meiter Hr. Andre), deijelben 5jähr. F. Hengit 
Morig 147 Pd. (Reiter Kelly). Seminarift gewann mit einer Länge. 
Zeit 6 Minuten 45 Sekunden. Werth des Rennens 480 Thlr. 

RKarlörube, 30. September. Bei der feit 22, September exröff- 
neten landwirthſchaftlichen Tentralausſtellung verdient ein ganz be- 
fonderes Intereffe die Nusftellung von landwirtbfaftliden Bebrmitteln 
und Geaenfländen für das landwirthſchaftliche Unterrichtämefen , die 
in dem —— zuigzen iſt. Eigenthumlich iſt derſelben 
wohl die Darftelung der von Dr. Blankenhorn ins Leben gerufenen 
und mit größter Ausdauer verfolgten wiſſenſchaftlichen Unterfadun en 
über alle den Weinbau betreffenden Vorgänge, den Einfluß des Bo- 
dens, die zur Ernäbrung nöthigen Stoffe, den Verlauf der Gährung , 
ben Einfluß genügender und gebemmter Luftzufuhr, die Krankheiten 
und dergleichen mehr. Die Reſultate biefer Yerf@ungen werben in 
den von Dr. Blanfenhorn und Srofeflor Dr. Kefler gegründeten »Un- 
nalen für Onnologie« beſprochen Theilmweife neu find die Hefultate 
ber in der farldruber Verſuchsſtation verfuchten Ziehung verfdiedener 
Planıen in Näbrflüffigkeiten, fo wie die von Dr. Meigelt aufgeftellte 
plaftifde Darftellung der Analyſen der gebräuchlichen Düngitoffe. 
Bemerkenäwertb ift die ſehr umfaffende Modellfammlung von Bflü- 
gen des Minifterial-Ratbö Dr. Rau, 

Berfebrs: Anftalten. 

London / 4. Dftober, Mäbrend ber vorigen Woche wurben 76 
Schi ff brüce im der Rahe der Küfte von Großbritannien und Irland 
gemeldet — feit dem 1. Januar ca, 1762, 





Telegraphische Witterungsberiehte v. 6. Oktober. 























St. Bar./Abw Temp. Abw * All eine 
Ne Om PILLE Row. Wind pimmelsansicht 
6 ;Memel ...332,61=1,3) 7,8 TU,CTN., mässig. trübe. 
7 Königsbrg. 336,1) -0,# 8,1. t1,0NW,, stark. trübe, 
b ‚Danzig ...,387,1)+0,1| 7,8 +0,#1NW., mässig. bed., gest. Reg. 
7 Cöslin....- 337,a2lt1,7| 9,1 72,1|NW, mässig, 'trübe. 
6 Stettin....338,3+1,5) 8,3 +1, NW,, mässıg. bedeckt. 
» ‚Putbus ... 335,5 +1,0| 7,8 —0,1INW,, mässig. wolkig. 
- Berlin ..... 337,5+2,1| 83+1,0|NW,, mässig. bewölkt.!) 
. Posen 835,5 +11) 7,64+1,8 NW, mässig. |bed., Regen. 
» |Ratibor...1828,6 11) 7,7+1,# NW., stark, trübe. " 
» ‚Torgau ...835,0.+2,2 8,7+1,3,NW., lebh. \bed., gest. Reg. 
» ‚Münster ..'338,6/44,0 9,0 +1,32 NW,, schwach. zieml. heiter. ?) 
Cõln aneın. 339,1, +46  6,4-2,7NW,, schwach. Nebel, 
7 Flensburg. 339,8) 9,0 — NXW. lebhaft. bedeckt. 
6 ‘Wiesbaden 33,3) 52) — |N., gz. schwach. \völlig heiter. ?) 


Kieler Haf. 340,0) 





- — 7,0, — 'W., mässig., berogen. 

7 "Wilhelmsh. 339,7) — 92) — |WNW,, r TR bew., gest, Reg. 
6 Keitum ...389,0 — 9,7! — |NW,, schwach. bewölkt. 

8 ‚Brüssel ... 40,4 — 7,0 — |NO,, schwach. |bewölkt. 

» Haparanda 40,1) — — 24 — NO, schwach. 'bedeckt. 

» Helsingfrs. 337,2) — 4,8 — NNO., schw. bew., Ncht.Reg. 
» Petersburg 337,6, — 2,0 — NO, schwach. bedeckt, Regen. 
» [Riga ......334,9, — 6,4 — SO,, schwach. bed., Neh., Reg. 
» Moskau .. 331,7 — 3,0 — |Windstille. bedeckt. 

» ‚Stockholm 337,7. — 6,4 — Windstille. !bedeckt. 

- Skudesnäs 339,7 — 8,5 — !WNW., schw. |Reg.in Intervall. 
Grõningen. 3408 — 9,9 — W. still. — 

» Helder....|4l,ı) — | 10,5 — NNW,, s. schw.| — 

« 'Hörnesand 338,6 — 2,6 — |SO., schwach. bedeckt. 

» ‘Christians. .339,7) — 5,1, — ıNNO,, z. stark. bedeckt. 

* 'Mandal ... 339,3] — 8,3) — |NW., mässig. |heiter. 





') Gest, Vormittag Regen. 


y ) Gestern Abend schw. Nordlicht. 
) Gest, zuweilen feiner Regen. 
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Deffentlih 


Konkurſe, Zubbaftationen, Aufgebote, 
Borladungen u. dergl. 


[3409 
u dem Konfurje über dad Wermögen bed Gutsbeſſthers Theodor 
Baude zu Ketichenborf hat der Fabrikbeſizer Ferdinand Biermann zu 
Berlin nadbträglih eine Forberung von 401 Thlt. W Ser. 9 Br. 
{mit dem im $. 31 ber Konfursorbnung beftimmten Borzedte) ange 
meldet, Der Termin zur Prüfung die Forderung if auf 
den 9, November 1869, Mittags 134 Uhr 
in unferm Gerichtslofal vor dem unterzeichneten Kommiſſar anbe 


taumt, wovon bie Gläubiger, welche ihre Forderungen angemeldet 


baben, in Renninip, peipt werben, 
Berslom;, den 24. September 1869. 
Koͤnigliches Kreiögericht. 
Der Kommillar des Konlurfes, 
v. Knebel. 








Konfurs-Eröffnung. 

Köni — DEREN EIN I& Forſt, 
en 2. Oftober 1869, Rachmittage * br. 

Ueber dad Vermögen dei Kaufmanns Udo Meyer zu Forſt if 


[3401] 


der kaufmänniihe Konkurs im abgefürsten Verfabren eröffnet und | 


der Tag ber Zablungs · Einftellung auf den 30. September 1569 feſt · 
gefeßt worben. 

Rum einfiweiligen Verwalter der Maſſe r ber Kaufmann Dito 
Haupt zu Forſt beneikt Die Gläubiger des Gemeinſchuldners wer 
den aufgefordert, in dem auf 

den 15. Dftober 1869, Vormittags 11 Uhr, 
vor dem Kommilfar, Herrn Kreisrichter Höfer, im Terminszimmer 
Nr.], 1 Treppe bad, anberaummten Termine die Erklärungen über 
ibre Borſchlaͤgt Beſtellung des definitiven Verwalters abzugeben. 

Allen, nie von dem Gemeinfdulbner etwas an Beld, Pa- 
pieren oder anderen Sachen In Beiip oder Gewahrſam haben, ober 
welche hm etwas verfbulden,, wird aufgegeben, nictd an benfelben 
u verabfolgen oder 17 zablen, vielmebr von bem $ ber Gegen- 
Kine bis zum 1. 


einihulbners haben won den in ihrem Beſiß be- 
findlihen Pfand ſtücken nur Ameige zu machen. 


als R läubiger machen wollen, bierdurd aufgefordert, ihre Un- 

frage, biefelben mögen bereitd rechtshaͤngig fein oder nicht, mit bem 
für verlangten Borreht bis zum 9. Nopember er. einfhlieh- 

ih bei uns fehriftlih oder zu Prototoll —.— ‚ und dem« 

nãchſt gt Prũufung der ſaͤmmtlichen, inmerbalb ber gedachten Friſt 

angemeldeten F gen au 

den 30. November er, Bormittagd 10 Ubr, 

vor dem genannten Kommiffarius im Terminbzimmer Nr. 1 zu er 


cheinen. 

Wer feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, bat eine Abſchrift 
derfelben und ihrer Anlagen beizufügen. . 

Geber Gläubiger, welcher nicht in unferem MUmtöbezirt feinen 
MWonfig.hat; muB bei der Anmeldung feiner fforberung einen am 
biefigen Orte wohnbaften oder $* Praxis bei und berechtigten aus- 
wärtigen Bevollmädtigten beftellen und zu den Alten anzeigen. Den- 
jenigen , welchen ier an Betanntſchaft fehlt, werben die Mechtd- 
anmalte Künik und Lange bier, Bohn in Pfoerten, Unverricht und 
die Fuftigräthe Mattern und Feuerſtack in Sorau vorgeflagen. 


[3414] Befanntmadung. 
— 

Ueber daß Vermögen des vormaligen Glashülten -Beſißers Kauf 
manns Lazarus Starke, jeht bier, früher in Peterbborf bei Gleiwiß, 
it heute Vormittags 11 Uhr der iaufmänniſcht Konkurs eröffnet und 
der Zag ber Bablungseinfrflung 


auf den 26. Juli 1869 
fetgefegt worden. 
1 Ligen Verwalter der Maſſe n der Raufmann 
Guſtav Frriebertei bier, Schmeibniperfiraße Nr. 28, beftellt, 
Die Gläubiger bes Gemeinfhuldners werden aufgefordert, in dem 
auf den 13 Ottober 1869, Bormittags 11% Uhr, 
vor dem Rommilfarius, Stadtgerihtd-Raıb Bühorff, im Zimmer 
Rr. 47 im 1. Stod deB Stadtgerichtsgebäudes anberaumten ine 
ihre Erklärungen und Borfdläge über die Beibrhaltung dieſes Ber- 
walters ober die Beftellung einch andern einflweiligen Berwalters, 
fewie baräber abzugeben, ob ein einfireiliger Verwallungsrath zu 
beitellen, und welche Perſonen im denfelben au berufen ſelen 
1. Wllen, welche von dem Gemeinihuldner etwas an Geld, Da- 
pleren ober anderen Saden in Befig ober Gewahrſam haben, ober 
melde ihm etwas verfhulden, wird aufgegeben, nichts an bene 
* 3 — ober zu zahlen, vielmehr von dem Beſiß der 
fi t 
bis zum 8. Rovember 1869 einſchließlich 
dem Gericht oder dem Bermalter ber Maſſe Anzeige zu maden und 
Wlües, mit Vorbehalt ihrer etwaigen 5* eb in * urs · 
maſſe abauliefern. anbinhaber und ere mit denſelben gleich · 





ovember er. inistiehtid han Gericht | 
oder bem Bermwalter der Maſſe Anzeige zu machen und Alles, mit | [8413 
zu Bon Fee ——— a Fer * 
iefern. an er und andere mit benfelben gleidhberechtigte 

Gläubiger des Sem j | 


Sualeih werden alle Diejenigen, welde an bie Maffe Anfprüde | 


er Anzeiger. 


berechtigte Bläubiger dei Gemeinſchuldners haben von ben in ihrem 
| Defip defindliden Pfandſtüclen nur Anzeige zu machen. ® 
| IL Zugleid werden alle Diejenigen, welche an die Maſſe Anfprüde 
' al8 SKonfurögläubiger maden wollen, hierdurch aufgefordert, ihre 
‚ Unfprüce, diefelben mögen bereits rehtshängig fein 8* nicht, mit 
bem dafür verlangten Votrecht 
bie zum 12, November 1869 einſchließlich 
bei und fehriftlih oder zu Protokoll angumelden und non ur 
rüfung ber länmtlichen, innerhalb der gebachten Friſt angeme F 
orderungen, ſowie nach Befinden zur Beitellung bes definitiven Ver⸗ 
— onals 
auf ben 25. November 1869, Bormitiags 104 Ubr, 
vor dem Kommillarius, Stadtgerihts-Rath Bühorff, im Zimmer 
Rr. 47, im I, Stod des Stadtgetichts ˖ Gebaudebß zu erſcheinen. Rach 
Abhaltung diefes Termins wird geeigneten Falls mit der Verband» 
lung über_den Ultord verfahren werben. 
IV. Zugleich ift noch eine zweite Fr zur Anmeldung 
bis um 15. Januar 1870 einſchließlich 
feftgefegt und zur Prüfung aller innerhalb derfeiben nach Ablauf der 
erſten Friſt angemeldeten Forderungen ein Termin 
auf den 25. Januar 1870, Bormittags 11 Ubr, 
vor den Kommiſſarſus, Stadtgerihts ·Rath Bültorff, im Zimmer 
Rr. 47, im 1, Stod des Stadigerichts · Gebäudes anbrraumt. Aum 
Ericeinen in diefem Termine ıwerden die Gläubiger aufgefordert; 
| welche ihre Forderungen innerbaib einer der Friſten anmelden werben. 
er feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, bat eine Abſchrift der- 
felben und ihrer Anlagen eng > eder Gläubiger, welcher nicht 
3* —— —— ſeinen ie iß 8 — Bi Ye —— 
na feiner Forderung einen am hieſigen wo oder zur 
Praxio bei uns berechtigten Bevollmächtigten beftellen und zu F 
Alten anzeigen. Denſenigen, welchen es bier an Bekanntf fehlt, 
werben bie Nechtsanmalte Juſtiz ⸗ Nätbe Horft, Salamann, fFriebens- 
burg und Rechtsanwalt Brier au Sachwaltern vorgeiclagen. 


— 


| , Breslau, den 5. Oftober 1869 


1858. 
Konigliches Stadtgeriht. Abtheilung I. 


ARTE RAN] 

n ber Stlempnermeifter Friedrich Baer'ſchen Konkurbſache von 
Landeck ift der Rechtsanwalt Reh daſelbſt zum befinitinen Daffen- 
vermwalter ernannt worden, 


| Habelfdhiverbt, den 1. Oktober 1869. 


Königliches Kreisgericht I. Ubtheilung. 


(2939) Subbafltationd-MWatent, 
Rotbivenbiger Berfauf Schulden halber. 

Die ber verchelichten Paſtor Paufler, Sylly geb. Molfferäborf; gt 
—— in dem Dorfe Liceke belcgenen Grundſtüclke: a) dad sub 
Xr. 13 belegene und Wr. 18 Vol J. Fol, 145 bes AN Bert 
verzeichnete Erblrug · Richter · Ein und einbal-Hufengut, abgeihägt auf 
17306 Ihr DO Sur. 6Pf.b) dad sub Rr. WO —22 Xr 19 VoLT, 
Fol, 217 des Hypolhbekenbucks verzeichnele Heil- —— eg 
jaast auf 340 Tblr., zufolge der nebſt Hypothelenſchelnen unb Be 
ingungen im Bureau einzujehenden Tape, follen 

anı 26. März 1870, Bormittags il Uber, 
an biefiger Berichtöfielle im Terminszimmer öffentlih an ben Dteifl- 
bietenben verfauft werben. 

Diejenigen Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hupotbefen- 
buche nicht erfihtlihen Healforderung aus den Raufaelbern Befriedigung 
fuchen, haben ſich mit ihrem Anſptuche bei dem Gericht zu nelden 

Senftenberg, ben 17, Auguſt 1869. 

Königliched Kreiögerihte-Rommiffien J. 


a RNotbwenbiger AREA. 
dem Mitterqutäbefipeer Julind Neißiger geh ri ut 
Diiadtowo, dad mit einer Gefammtllähe von .s5 Morgen ber 
Grunbfteuer unterliegt und mit einem Reinerirage von 867,88 Tblr. 
ur Grundfieuer und einem Rußungéewerthe von 166 Thlr, zur @e- 
—E veranlagt if, fell in notbwendiger —6 

am 20. Dezember 1869, Vormittags 10 Ubr, 
an —— Ba verfauft;, und das Ürtheil über die Er- 
thellung ded 
’ em Fi Beltmber 1869, Bormittags 11 Uhr, 
verfünbet werden, 

Auszug aus der Steuerrolle Snvotbetenfgein, Abſchaͤzungen und 
anbere das Grundſtug betreffende achweiſungen, deren Einreihung 
een Subbaitations-Intereffenten geitattet it, ingleihen etwanige be» 
ondere Bedingungen fönnen im Buͤrcau II. eingefehen werben. 

Sleihhzeitig werben alle diejenigen, welde Eigenthum oder ander- 
| weite zur MWirkfamteit gegen Dritte der Eintragung in bad Hypo- 
| tbefenbuch bebürfende, aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu 
ı machen baben,; aufgefordert, diefelben zur Bermeidung der Präflufion 
fpäteftens tm Ber! — anzumelden, 





G ben 28. Auguſt 1869, 
ee = ce Arrigeriät 
) j Der Subhaftationsrtchter, 
! Shmaud. 
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— Oeffentliche Borlabung. Auktion, Freitag, ben 22 d. Mi, Vormittags von 
er Raufınann Mag Nothenberg zu Stettin bat gegen die Bieu- | 9 Uhr ab, follen an den Kammern bed —— — 
tenants aD. Day von Maffow und Wilhelm von Manteuffel, austangitte Belleidungdtüde, als: ca. 200 Atitlad, 150 Bteithofen, 
früber in Stettin, eine Wedbfelflage auß folgenden Mechfeln : 300 Drillihjaden, 160 Drilligbofen, 20 Paar neue große Stiel, 
1) vom 12, Dftober 1868 über 49 Thir, 29 Sar,, zahlbar am | Leder, Tuch- und Leinen-Abfälle und dergl. mehr, — mei 
d gegen gleih baare Zahlung in Preuß. Courant verfieiget 
Erftverflagten und von biefem acceptirt, werden. Rathenow, den 4. Dftober 1869, 

2) vom 30, Dftober 1868 über 200 Tbir., zablbar am 30. Januar 1869, Brandenburgifhed Hufarm-Regiment (Zietenfche Huſaten) Rr. 8. 
3) vom 1. Dezember 1865 über 150 Ihlr., zablbar am 1. Drärz 1869, | ——— 
4) vom 1. Deiember 1868 über 300 Tblrahlbar am J. März 1869. Freitag, den 8. d, Mit, Vormittags 11 Uhr, ſollen bie 


Zu 2. bis 4. gegogen von dem Erjiverflagten auf den Zweitver ⸗ 
flagten und von NG em acceptirt und awar auf Bablung dir vorge — ae Be ar Gase Se bias La Dies — 
dachten Wechſelbeträge nebſt 6 Prozent Zinſen feit den Fälligkeitstagen, baffung verfeigert werden. Srobin, Bau-ftath ge 
un. 2 * Mr eg — * ” * 58* > . : 

ei und angeftellt. er Aufent er Verklanten unbefannt if, ; j 
fo werben Diäciben bierburdh Öffentlich vorgeladen, in den zur Beant- | 5; Dannandub, Ben n = Ri Sernitte 6 11 untı follen bie 
wortung ber Klage und zur weiteren mündlichen Berhandlung | bei dem Umbau der Schöneberger « übrig gebliebenen altın 

am 24. Januar 1870, Mittags um 12 Uhr ie an Ort und Stelle gegen baare Zablung und unter der 
in unferem Schdäftslofale, Audienasimmer Kr. 11, vor dem Kollegium | Bedingung ber fofortigen un denz ve gert werden. 
anftehenden Termine entmoeder in Verfon oder durch einen zut Pro hrobig, Bau · Rath. 
jsfmarl: bei und beredtigten Rechtsanwalt oder fonft —X zu · —— — 

äffigen Bevollmächtigten zu erſcheinen die Stlage vollftändig zu beant- | [3427] Befanntmadung N 

- worten und die weitere Verhandiumg zu gewärtigen, wibrigenfalls ‚ betreffend die Lieferung von Steinfoblen. 
gegen diefelben in contumaeiam verfahren, die in der Klage angefübr- | Die Lieferung des bei der unterzeichneten Genrral-Direktion ber 
ten Thatfachen und die beigebrachten Urkunden, worüber Biefeiben fi Telegraphen eintretenden Bedarfd an oberſchleſiſchen Würfel: Stein- 
nicht erklärt haben, für zugeftanden, begiehungsmelfe anertannt erachtet | foblen für die Zeit vom 1, November 1869 bis dahin 1870 fol im 
und was den Nechten nach daraus folgt, im Erkenntnijle gegen die, | Wege der öffentlichen Submiſſion vergeben werden. 
felben ausgefprochen * * kauf ‚De Bedarf wird fih auf etwa 2000 Ctr. ober 600 Tonnen br 

Stettin, ben 29. September 1869. aufen. . 
— —— ⏑⏑ —— Der Preis inkl. Transport: und aller Rebentoflen bis in die 
Abtheilung für Eivilehfrogehfaghen. Kohlen · Aufbewahrungsraͤume de Telegraphen-Dienftgebäubes iſt fomehl 
für den einzelnen Centner mie für die einzelne Tonne anzugeben. 

F — — Die naͤheren Bedingungen wo der 2 Lieferung find in be 

[3410 Geheimen Regiſtratur der unterzeichneten General-Direktion, from 

n bem am Sten dieſes Monats publigieten Tejlamente der , zöflihe Strafe Nr. de, ausgelegt und können an ben — 

MWithrne Gerede, Rebecca Ebriftine, geborenen Eurtö von bier; ift einem | von 9 Uhr Vormittags bis 2 Ubr Nadhmittags eingef 





12. Januar 1869, gezogen von dem Zweitvertlagten auf den | bieten 





jeden ihrer Söhne, als! werden. ‚ 
a) Karl Heinrich Andreas Tatob is Lieferungdluftige werben aufgefordert, ihre Offerten mit ber Be 
un zeichnung: 
b) Herman Adolph Conrab »Submiffion auf Lieferung von Steinkohlen für die General 
Gebrüder Berede, Direltion ber Telegrapben pro 186970« 


ein Legat von 500 Thlen., fage: »Fünfhundert Thaler⸗ Gold, unver | verfeben und gebörig verfiegelt biß zum 15. Dftober c., Bor 
zinslich, ein Dupend neue Hemden oder 18 Thaler und ein vollllän- Eure 12 Uhr, — dem Termin zur Eröffnung ber eingegangenen 
diges neucd Bett oder 30 Thaler vermadt worden, was den aedad- | Submilionen in Gegenwart der etwa erfhienenen Unternebinungs 


ten; ihrem Aufenthalte nad unbefannten Vegatarien gemäß $ 231. | luftigen — ver untergeichneten General-Direltion einzureichen. 





Fitel 12 Theil L ded Hlgemeinen Landrechto hierdurch eröffnet wird. Offerten, welche jpäter eingehen oder ben geflellten Bedingungen 
Gröningen; ben 27. Te 1864. nicht entfprechen, bleiben unberüdfichtigt, 
— — Die Auswahl unter den Subniltienten, welche 14 Tage an ihre 
ge.) Silkrodt. 


Dfferten gebunden bleiben, wird vorbehalten. 
Berlin, ben 5. Dftober 1869. 
General-Direktion der Telegrapben. 


— Proclama, [3388] e . 
er Zimmermann Carl Bufefift, gebürtig aus Kübel, bat ſich Kür das Koͤnigliche Sca-Bataillon in Kiel foll der Bebarf von 
im Juli 1857 von Halle a. S. ohne Sinterlafung von Bermögen 4500 Pd. Soblleber, 
angeblih nad Umerifa begeben und feit dem 12, Juni 1858 e 2400 Hablleder, 
Nachricht von ſich gegeben. 1200 indleder 

Deſſen hier lebende Ehefrau hat feine Tobeserflärung beantragt | in Submiffion vergeben werden. i 
und ed werden daher der Dbengenannte ſowie deffen unbefannte Erben | iergu Termin amı 18. Oktober cr., Bormittags 10 Uhr, 
und Erbnehmer hierdurch vorgeladen, ſich fpäteftend in dem auf ;., . im Bureau des Bataillons, woſelbſt aud die Lieferung üngen 


den 20. Juli 1870, Bormittags 11 Ubr, zur Einficht ausliegen, und bie verfiegelten Offerten nebſt Proben 
vor Herin SKreisrichter Bertram an biefiger Gerichtsſtelle 1 Treppe ; portofrei mit ber uffhrift 
dog Zimmer Rr. 10, anberaumten Termine perfönlih oder ach , f »Submifflon auf Reber« 
ich au melden, widtigenfalls auf Zei 2 Earl Buſeliſt einzureichen find. 
t 


und was dem anbängig, nad Vorſchrift der ehe wird erfannt Die Eröffnung der eingereichten Offerten erfolgt im Begenwart 
werben. 3 ber etwa erfchienenen Submitterten zu der angegebenen Zeit. 
Halle, ben 3. September 1869. Die Lieferungdbebin ern ge fönnen auf Beinen gegen Erflat- 
Konigliches Kreisgericht. I. Abtheilung. tung der Kopialien überlanbt werben. 
Kiel; ben 1. Dftober 1869 


Königlibes Ser-Bataillon. 





BVerfäufe, Verpachtungen, Submiffionen te. 
13426] 





[3336 

Uns im ar Nordhauſen belegene Domänenvorwer Münde- 
lohra mit einem Arcal von 875 Mo. 15 ORtb,, worumnter ca. 11 Dia. 
Gärten, 683 Mg. Uder, 78 Mg. Wieſen, 70 Mo. Hütung. fol, nad, 
dem der Zuſchlag auf das in dem am 1, b. Mis. abgehaltenen Lizi- 
tationdtermine abgegebene Meiftgebot von 3726 Thlr. nicht erthellt 
worden ift, anderweit im Wege ber Ligitation zur Verpachtung geftellt 


Eife n. 
Es fol die Lieferung folgender für das Jahr 1870 erforderlichen 
Materialien, ale: 


Königlide era kA EL ne nba 


werben. — iſt ein neuer Lizitationstermin auf Mitiwoch den 1) 3500 Eir. raffinirtes Rubsl (Brennötl), 
27. Dftober db. J. Bormittags 11 Uhr, in unferem Sefjlons- 2) 1500 Etr. Shmierdtl (roh Rüböäl) für Lofomotiven, 
zimmer anberaumt, 3) 1200 Eir. do bo für Wagen, 


t R R 

Dos Dachtgelber-Minimum ift auf 3750 Thlr. und bie | im Wege der Submiffion vergeben werben. 

Padttaution auf 1100 Tblr. fefigefeht. | Termin hierzu ift au 
„Zur Uebernabme der Pahtung ift ein disponibles Ber- Montag, den 25. Oktober d. J., Vormittags 11% Uhr, , 

mögen von 20,000 Thlr. erforberli — in en Beihäftelotale, Koppenftrahe Nr. 8889, anberaumt; bie 

Der Entwurf zum Pactvertrage und die Pigitationsregeln fön« | zu melden die Offerten frankirt und vwerfiegelt mit Aufichrift: 
nen fomobl in unferer Domänenregiftratur, als auch bei dem König »Submilften auf Lieferung von — reſp. Shmierölr 
lichen Ober · Amtmann Herrn Rockſtroh zu Manchelohra, welchtt | eingereicht fein müſſen 
bie Beſichtigung bes Vorwerls nad auvoriger Meldung bel ibm ge Die Submiffionsbedingungen liegen in den Wochentagen Bor- 
flatten wird, eingelehen werden. | mittagd im vorbezeichneten Colale zur Einſicht aus und können ba 


Erfurt, den 25. September 1869. | ge auch Abſchrifien der Bedingungen gegen Erftattung ber Koften 
nigliche Regierung. in Empfang —— werden. 
Abtheilung für direfte Steuern, Domänen und Forſten. | Berlin, den I. Dftober 1869, 
Künne. Konigliche Direktion ber Riederſchleſiſch · Maͤrliſchen Eifenbahn. 


ten Verloosung, der zu amortisirenden Warschau-Terespoler Aktien | 


| 


3851 


221] 
Die Lieferung von 
76,000 Eentnern Eifenfdienen 
und D Gußſtahl Schienen 
A im Wege der Submiſſion vergeben werden. 
Zermin bierzu ift auf: 
Donnerfiag, den 21. Ottober d. I, Vormittags 11% Uhr, 


n unferem Gelbäftölofale, Koppenſtraße Rr. 88.89, anberaumt, bis 
ja welchem bie Offerten franfirt und verfiegelt mit der Auffchrift: 
‚zubmiffion auf Lieferung von Eifen- oder Gußftablidienen« 
Aingereiht_fein müflen. 

Die — — — Modelle und Zeichnungen liegen 
in den Wochentagen Vormittags im vorbezeichnelen Lokale zur Ein- 
Aht aus und können dafelbit auch Abſchriften derfelben gegen Erſtat · 
tung der Koſten in Empfang genommen werden. 

Berlin, den 29. September 1869. 

Königliche Direktion der Riederſchleſiſch - Märkiſchen Eifenbahn. 





Berloo ‚ Amortifation, Zinszabhl .f mw. 
u — —— 


u * Bekanntmachung. 
der am heutigen Tage ſtattgehabten Ziehung der Stettiner 
Stabtobligationen Littr. H. zweite Serie find folgende Nummern ge 
vogen worden: 
t. 694. 787. 836. 851. 858. 969. 1142 der Upoints a 100 Thlr. 
265. 278. 366. 374 der Apoints & 50 Thlr 
606. 638. 728. 731. 751 der Apoinis a 20 


Thlr. 
Die Valuta dieſer Obligationen wird am 2. en f. 9. und 


an den folgenden Tagen auf unferer Kaͤmmereitaſſe gegen Rüdgabe 


der Dbbligation und Coupons ausgegadil- 
Die Verzinfung hört mit dem 2. Januar f. I. auf. 
Außer den vorgenannten Obligationen gelangen am 2, Januar 
. die am 20, ee d. — elooften Stadtobligationen: 
Kr. 78. 268. 392. 539. 562. 579 623. 664. 672, 686, 
‚745. 1070. 1124. 1164. 1206, 1227. 1311. 1321. 1354. 
1403. 1485. 1496. 1530. 1537. 2005. 2080. 2242. 2261. 
2403. 2452. 2534. 2542. 2623. 2728. 3060. 3224. 3355. 
3412. 3437. 3774. 3797. 3881, 3934. 4060, 4067. 4216, 
4230, 4245. 4443. 4504. 4571. 4575. 4705. 4836. 
Littr. H. R®r, 8 ber Upoints a 500 Thlr, 
» Mr. 225. 304. 471. 531 der Apoints a 100 Thlr, 
» Mr. 155. 345. 367. 368. 495 der Apointd & 20 Thlr. 
zur Einlöfung. 
ortan wirb bie 
mei Terminen 
a) Bade anni 
Littr. G. 
und bie am 2. Januar f. I. einzulöfenden Obligationen 
Littr. F. und H. 
b) Ende Dezember für die am 1. April f. J. einzuldfenden 
Obligationen Littr, G. 
und die am 1. Juli 2.9. einzulöfenden Obligationen Littr. F., 
fo daß die Kündigungen an 1. Juli und am 1. Januar durch bie 
Rei en aubgeſprochen werden. 
Stettin, den 4. Oktober 1869. 
Der Magiſtrat. 
Burſcher. 


t. 3. 
ittr, F. 


) iehung ber Stabtobligationen in 
kat & erfolgen, unb awar: 
e die am 1. Oktober einguläfenden Obligationen 


Warsohau· Teres oler Eisenbahn. 


In der, am 19. September (1. Oktober) 1869 stattgehabten, zwei- 


und Obligationen, sind nachstehende Nummern gezogen worden: 
ktien ä 1000 Ruh. 

1381/1390; 11911/11920; 13211/13220; 17241/17250; 30671/30680; 

36961/36970; 38211/38220, 

Aktien & 100 Rub. 
en, 46126; 47530; 47816; 47859; 475; 49901; 50784; 
51654. 

Obligationen à 1000 Rub. 
151/160: 321/330; 1831/1840; 
24851/24860. 

Obligationen & 100 Rub. 
38466; #47; 38730; 39125; 40915; 41082; 41506; 41695; 
42409; 42989; 43522; 45256; 46621; 46808; 46909; 47336; 
47681; 49458. 

Diese Aktien und Obligationen werden, vom Ziehungsta, e ab, 
gegen Zurücklieferung der betreffenden Stücke, an den Zahlstellen 
der Coupons, in ihrem Nominalbetrage ausgezahlt, und zwar im Aus- 
iınde in landesüblicher Münze, in Warschau und im Kaiserthum 
Russland, entweder in Gold, den halben Imperial zu 5 Rub, 15 Kop. 


Nr. 
Nr. 
Nr. 5531/5540; 


Nr. 


gerechnet, oder auf Verlangen der Inhaber, in Kreditbillets, zum | 


‚sdesmaligen Tagescourse der Imperials. 

Die zur Einlösung eingereichten Aktien müssen mit 14, die 
Obligationen mit 13 laufenden Coupons, vom Aprilcoupon 1870 ab 
inklasive, versehen sein. . 


12111/12120; | 





| 7849, 7853. 7850. 7861. 7 








Die Inhaber von geloosten Warschau-Terespoler Aktien erhal- 
ten in Gemässheit des $. 45 der Statuten ausserdem noch je eine 
—— für welche ihnen vorläuſig Interimsscheine verabfolgt 
werden. 





‚Von den, in der ersten Ziehung geloosten Aktien und Obli- 
gationen, sind nachstehende Nummern zur Auszahlung noch nicht 
präsentirt worden, und zwar: 

Aktien a 1000 Rub. 
. 571/580; 17111/17120. 
Aktien ä 100 Rub. 
". 46781; 47670. 
Obligationen ä 1000 Rub. 
. 1631/1640; 6691/6700; 34671/34680. 
Obligationen à 100 Ruh, 
. 40598; 41235: 41521; 42625; 43098; 

47900; 48048; 49779. 

Die Auszahlung dieser Stücke kann an den Zahlstellen der 
Coupons jederzeit erfolgen; jedoch müssen obige, in der ersten 
Ziehung gelooste Aktien mit 16 und die Obligationen mit 15 Cou- 
pons eingeliefert werden. 


43124; 43911; 45200; 





Jeder fehlende Coupon ist vom Betrage der einzulösenden 
Stücke in Abzug zu bringen. 
Warschau, den 19. September (1. Oktober) 1869. 
Der Verwaltungsrath. 


Auf obige -Annonce des Verwaltungsraths der Warschau - Te- 
respoler Eisenbahn Bezug nehmend, lösen wir die verloosten Aktien 
und Obligationen genannter Bahn von heute ab an unserer Cassa 
ein und besorgen gegen erstere die Genussscheine kostenfrei, 

Berlin, den 5. Oktober 1869. 

G. Müller & Co., 
Behrenstrasse Nr. 54. 


3391] 


Maͤrkiſch⸗Poſener Eifenbahn. 





Die Aktionäre der Märkifh-Pofener Eiſenbahn ˖ Geſellſchaft, melde 
die außgefchriebenen Einzahlungen auf die von ihnen gezeichneten 
Aktien bieber noch nicht vollfiändig bewirkt haben, werden bierburd 
nah Mafigabe des 5 18 des Statutd vom 25. Diärz 1867 auge 
fordert, nunmehr und fpätefiens am 15. November d. J. Die rüdftän- 
digen Raten nebit gefeplihen Verzugszinfen und ber ftatutenmäßigen 
Konventionalfirafe von 10 pE&t. der rüdftändigen Raten bei dem 
Banquier der Geſellſchaft, 5. W. Kraufe er Comp. Bantgefhäft 
bier, Seipgiaerfrafe Mr. 45, einzuzablen, 

Die Nummern der Quittungsbogen, auf welche Einzahlungen 
refliren, find die folgenden: 

I, Stamm-QWftien. 

6481 biä 6922, 6933 bis 6936. 6967 bis 6986. 7015 bis 7024. 7029. 
7030. 7033. 7034. 7037 bis 7042. 7045 bis 7067, 7072 bis 7111. 7120 
bis 7124. 7159 bis 7162. 7167. 7169 bie 7173. 7175. 7176. 7179. 7184 
bis 7187. 7200. 7201. 7203. 7204. 7207. 7212. 7213. 7216 bie 7223. 
7226, 7235. 7286 bie 7201. 7322 bie 7347. 7358 bis 7373. 7404 bie 
7409, 7436 bis 7445. 7556 bis 7561. 7502 bi8 75%. 7622 bie 7633, 
7664 bis 7669, 7682 bis 7685. 7702 bis 7713. 7716. 7717. 7755 bis 
7760. 7763. 7772 bis 7775. 7780. 7781. 7807. 7821 bis 7826. 7848, 
2, 7871 bie 7884. 8022 bis 3043. 5174, 
8175. 8255. 8256, 8262. 8206 biö 8274. 8281 bis 8286. 8291 bie 8301, 
A310 bie 8326, 8337 bis 8347. 8350 bis 8357, 8360 bis 3305. 8368 
bis 8375. 8382 bis 8419. 422. 8123 bis 8430. 8452. 8457 bi8 S466, 
8483 bis 3490, 85083. 8504. 8510 bis 8533. 842 bis 8547. 8552 bis 
8579, 8582 bi8 8671. 8601 bis 8718. 8709 bis 8319. 8826 bis SU. 
809 biß 8032, 8945 bis 8077, MU bis 025. SO bie 07. MTZ 


bis 80, 9100, 9101. 104 bis 9107. 9110 bie 9127. 9136, 9137. 
9144 bis 9147. 9152 bis 9157, W108 bie IA, 224. 7225. 28 bie 
9247, 

IL. Stamm-WVrioritätdaltien. 


3341 bis 3461. 3467. 3478 bie 3487. 3502 bis 3506. 3509. 3511. 
3513 biß 3515. 3517 bis 3519, 3521 bis 3529, 3533 bis 3559. 3557, 
3576. 3580. 3581. 3590. 3592 bie 3595. 3597 bis 3601. 3627 bis 3629. 
3645 bis 3051. 3660 biß 3664. 3680. 3681. 3684. 3696 bis 3700, 3756 
bis 3758. 3774. 3775. 3789 bis 3794. 3810 bis 3812. 3819. 3820. 
3829 bis 3834. 3836. 3852 bis 3854. 3858. 3859. 3876 bie 3878. 3888, 
3895, 3900. 3901. 3970 bid 3980. 4046. 4096. 4087. 00 bis 4092, 
4095 bis 4098. 4103 bi8 4110. 4116 bis 4120. 4122 bis 4125, 4127 
bis 4129. 4131 bis 4134. 4138 bis 4155. 4157. 4161 bis 4171. 4174 
bis 4178. 4187 bis 41%. 4196. 4199 bid 4210, 4215 bis 4217. 4220 
bis 4233. 4235 bie 4271. 4280 bis 4201. 4332 bis 4339. 4342 bis 
4374, 4379 bie 4385. 4390 bis 4404. 4417 bis 4428. 4441 bis 4449. 
4452 bis 4460. 4466. 4468. 4469. 4471 bid 4479. 4484. 4488. 4489. 
4492 bis 4494. 4515 bis 45%. 4528. 4530 bis 4539, 6001, 6002. 

Berlin, den 23. September 1869. 

Der Bermwaltungsrath 
der Märtifch - Pofener Eifenbahngefelligaft. 


— — — — — — — —— 


Verſchiedene Bekanntmachungen. 


Bitte für das Wilhelmſtift zu Potedam 
Der Bericht über unfere Anftalt gebt nun wieder in 5000 Egemplaren 
in die Welt hinaus. ie viele ihm lefen werden, ift ungerwiß; mie 
viele diefer Lefer den Entfcluß faſſen werden, ſich des Elends der 


- 


Blödfinnigen thätig anzunehmen, iſt noch ungewiſſer. Geawiß i 
aber; daß unfer neueß Sau . fertig dafteht und am Ei Dftober ein Vi 
weiht werden foll, da —* neu aufzunchmenden Kin 
eingerichtet werden A dat nob 00 Thlr. an Bauloſten und 
etwa 1500 Tble. für die allernotbivendigfien Anſchaffungen 
zu bezablen find. Wir waren bis jept noch nie in Bebrängnif 
und baben vertraut, daft, wie wir Schritt vor Schritt, von dem Be 
dürfniß gedrängt und durch die gefammelten Mittel angefpornt , mit 
em Werte vorwärts gegangen And, auch die helfenden * uns 
in fetiger Unterſtüßung zut Scite peden würden. Mir boffen aud 
ent noch in diefem Bertrauen nicht gu Schanden gu werden; aber 
t zwei Monaten ftodt der Zufluß der Gaben, und wir bürfen daber 
einen abermaligen dringenden — nicht aufſchieben. Wir haben 
gethan, was wir konnten, um einen ſoliden Grund zu legen, Es ift 
* Großes, daß wir in 4 —* haben die Anſtalt einrichten, mit 
allem; was zur Förderung wedes dienen fonnte, vollftändig 
verforgen, eine Bauſumme Be 17,000 Thle. fammeln und auferdem 
nob ein Sa —— von 6000 Thlr., —— den 
der Grundſtücke und Gebäude, des todten und lebenden Inventars, 
eriverben können. T.ant fei dem treuen —— der Elenden, der dies 
alles bat durch die Liebe von Tauſenden gelingen laſſen! — Aber weil 
die Hülfe bisher nicht vergeblich geweſen iſt, In, fie aud in der 
jepigen Berlegenbeit auf biefen Aufruf nicht aus bleiben. Wir bitten 
unähnt um zweierlei: Erftlih um — Darlehen 
n beliebiger Höhe (etwa von 5 Thlr. an), welche binnen 5 Jahren 
erflattet werben follen, zur Dedung bee Bauſchuld und der neuen 
Einritungstoften. Zweitens um güti tige Ueberweifung von Begen- 

änden;, welche bei der Einrichtung ded neuen — benußen 
nd, vor Allem um Betten, Matraßen, Bettzeug, Handtuücher, Fi 6 
zeug, Möbel und Hausgeräth. Jeder der Un Unterieicmeten ift zur An · 
nahme von — = und Gaben bdiefer Urt bereit. 

orſtand des MWilbelmitifts. 
Schulße , Superintendent, Borfigender. 2 ** Schrift · 
Die Jantrrhonge Nr. 42, Gröbler, Geh. Rechn. Reviſor, Ren- 
e Nr. 11.12. Buttmann, Stabtrath u. Profe or, 
Kiekrabe Re. 5 Hoffe, Giadtrath at Dr. Bu 





mann, DOber-Stabs-Nrat, Wilbelmspla Wegener; Nede 

nun 3-Rath a. D. ach ſcheſtraße 10, Dr. Adelung, Un 

ftaltö-Arzt, Framzoͤſiſcheſtraße Nr, 13, Kanal-Ede. Großmann, 

Inſpeltor in der Anflalt. 
[3418] Privatbank zu Gotha. 
Monatö-Ueberfidt für September 1869, 

etiva 

PER ... Thlr. 574,838. 18, 

Raflen- gran und fremde Banfnoten ...-- ’ 9. an 3 

···* * 

Lom Behind: PP FRAR EIER NIFEOHGEEFET TERN » 313,870. —. 

Staats — J 19,023. 6. 

Guthaben in Rechnung und — Uktiva. » 1,066,978. 12 
assiva. 

i ltes Altien-Rapital ..... Ir.1 m 
— are 
Depofiten-Kapital: » 36,200. —, 

ben * 1801. 20. 
Gotha, den 30. 
Direktion der —— zu Gotha. 
Kühn Jocuſch. 
[3430] Monatd-Ueberfidt 
der Meimarifhen Bant. 
c ti va 

1) Baare Sa u JJJ Zblr, 1/086,393. 

2 elbe — » 2,670,250, 

r Ausftchende cause Sösssssnsesanasene > ee | 2 

5 Keervirte Weimarifce Banfattien ee " ı 7 

6 — ———— pro 1869 ............ » 62,224. 

men In laufender Rechnung und Ber- 
—— — — 274709. 
we bei ber —— — » 20921. 
assiva 

8) Eingezabltes Aktienkapital ............... ... 5,000,000. 

9 Bantao en im ee J 2,216,000. 
1 —— JJ eeennegsanennzeee nee 68460 
11 — Dividenderonto pro 1865 bis 1868....- > 4160. 

707,433, 


12) Guthaben der Staatäkaffen, Privatperfonenu.f.w. > 
Pen den 30. © rk a r 
Die Direttion ber MWeimarifhen Bank. 


Aufnabme der Station Wellmiß in den 










Vom 15. 






578 in den aa ee Igü 

Zarıı aute genommen. die it 

eine Artikel bei Beförderung von Bahn k 2 billiger ftellt, fo 

muß den Berfendern — werben, zu prüfen, welcher zpeditiond- 
Modus ber Beige: IR 

Der geba nf 

wenn bie8 im aa nd un vorgefährieben wird. 


Berlin, den 4. O 
lie Direktion 
ber zn Slide Die Eiſenbahn. 






* 
— —— — — — — — — — m — — 


Frantfurt-Bohmiſchen Schiffägüter- Tarif. | 
Oktober er. ab wird die Station | 
Mellmig mit den für Station mil Elite | 

— 


"wird deshalb nur dann angewendet werden, | 





Wertb | 





A | 
sr) Bannevciide BergwerksAktiengeſellſchaft. 
Auf Grund des 6.61 des Statuts der Hannoverſchen Bergwerle 
a uber wir fämmtlidhe Aktiengeihner au * am 
ftober 1869, Bormittagd 11 Uhr l 
im Hotel Hoppe zu Bodum 
ftattfindenden eriten a biermit ein, 
ordnu 
1) Untrag des Auffihtsratbes, > nd —525*8— der * 
neralverſammlung zum Erwerbe der in 6.2 
bezeichneten RE: und Steinfoblenfelder mit 350 
nventarien aller Art und —— der vormaligen 
ommanditgeſellſchaft Borſtinghaus & 
2) Reuwahl bed Aufſichtsrathes 
3) Wahl einer Reviſſonslommi fiion 
Die Stimmberebtigung in diefer Öeneralverfammlung richtet ſich 
nad der Anzahl der gezeichneten Ati 
Einlaftarten werden daber nicht abgegeben, Vollmachten find 
dem Aufſichtsrathe vor der Beneralverfammlung im Berfammlunge- 
Lofal En überreichen. 
he Hannover, am 4. Feng ed 1869, 
Der Vorftand. 
I. Börftingbaus. 


[3415] Königsberger Privatbanf. 
Monats-Ue let 
pro September 1869. 
Activa: 
Kaflenbeftände: 


flingend — Eourant..-.- — Thlr. 334,450 
Moten ber —— Bant und deren 


Uffignationen .......--...2-..,%+ » 
Pr Inländifeer Privatbanten. > > 
Thlr. 364,750 
MWechfelbeftände -..--.-...-..-.04--00ns0nonnennencnnne » 1,182,100 
Lombardbeitände. - — de 712,800 
Effekten in preußifcen. Staatspapieren .. » 41,500 
Grundftüd, verſchledene —— und Aktiva. D 36, 
Passiva: 
nl 2). EEDERTRERUEESS PITEEUT RE Thlr. 0 
—* el. * * RER der aündi vs... » Ka 
erzin ofita mit 2monailicher ndigung ’ [N 
Bulhaben von Korrefpondenten u. f. w * 1,270 
et. ———— 147,924 
Köninäberg: den 30. September 1869, 
Direktion der Koͤni * er — 
Ahrens. nberfd. 
[3416] PRERRIURENRFERRN 
Gunnenerihen Bant 
pro * ** 1869. 
va 
1) Sa Ay RS — Thlr. 953,423 
gr — Thlr. 869,153 * 
—— Stadif J— Noten 
Ang Bank ic..1...... » 84270 
—— lien en nk EEITEFTIFTLTTER ” Ya 
elichene Rap en gegen Unterpfand „u... » ‘ 
Debitoren 3 lau — —c— eh Sicher · — 
heiten und Diverſe ....... vᷣafii —R— 44785 4 
a. 
1) Eingego; ug Altien · Kapital . ....44 Thlr. zu. 
Banfno en im Umlauf“, Ounssunussursnrennennsennee D VL 
eg ng ur ——— ——— » 351,935 
4) Kreditoren in laufenben mic Ian. und Diverfe. » 1,157,226 
Hannover, ben 30. Sorten er 
Reumann. Wertheimer. 
[3403] 


Berlin Potsdam Magdeburger Eiſenbahn 


Um Donnerftag, den 7. d, M., früb, werden unfere: am 
Schöneberger Ufer — gegenüber ber alten Eifenbabnbrüde — neu 
erbauten Süter-Erpedbitionsgebäude und Güterfpeicher in Betrieb ge 
nommen; es müllen alfo vom bezeichneten Tage an alle Frachtgüuter, 
welche auf unferer Bahn verfchidt werben follen, am neten er⸗ 
fandt- @üterfpeicher aufgeliefert und die auf unferer-Bahn nach bier 
— zur Selbſtabholung adviſtrten Güter or dem neuen 

mprangd-Büterfpeicher entgegen genommen werde 

Die Güter-Erpeditiondtafle befindet ſich in ber Eppedition für 
einge ende Ghüter. 

er Weg führt durch die Linfſtraße über die-in der Verlängerung 
derfelben erbaute neue Brüde bis — — und von dieſer 
ab oͤſtlich zum neuen Frachtgüter · Bahnhof 

Berlin, ben 4. Dftober 1869. 

Das Direktorium. 


Zweite Beilage 
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Zweite Beilage zum Königlich Preußiſchen Staats Anzeiger. 


NE 234. 


Mittwoch den 6. Oktober 

















Deffentliber Anzeiger. 


Stedbriefe und Unterfuchungs: Sachen. 
Stedbriefö-Erlebigung. Der binter den Handlungscommis 
obann Auguft Borde er ie ne unter dem 11. Juli 
363 —— Steckbrief wird = —— rüdgenommen. Berlin, 
den 28. September 1869. Koͤnigliches Stabtaeriht, Abtheilung für 
Unterfuchungsfaden. Kommiffion II. für Borunterfuhungen. 


Stedbriefd- "Erlebigung Der hinter den Haußdiener Wil- 
Kim Wilke in den Alten V Comm, 11. wegen ſchweren 
iebſtahls und wegen Unieilagun — a 9.8 — er. 
erlaſſene Stedbrief wird b erlin, den 
3. DOftober 1869. Kön eg Sant ericht Abteilung für Unter- 


fuhungsfaden. Kom ſion u, fa ——— 


Oeffentliche BVorladung Der Königl. Poſt Kommiſſarius 
Dttomar —A von®Bieberftein, 47 P re alt, aus Cuͤſtrin, 
i angeflagt, im Laufe der Jahre 1867 und zu Eüftrin circa 

500 Shle ı bie er in amtlicher Einenfhaft mit der Verpflichtung 
emDfange a in Pens —* > fie zu verwahren und abyulie 
Einnahmen und 


flötus re und in Be 
Adunı auf ie nei —* "die Ar Kontrolle ber 
wein in beftimmten über unrictig gefü 2; auch — Ab · 





e aus ben aur Eintragung als Kontrolle ber Einnahmen und 
geben Beben — Regnungen und Bucher vorgelegt zu haben«, 
(gemäß ı 35 ©t. G >] und wird —5* aufgefordert, bin« 
wen Ber onaten, — *5 aber in dem auf 
1869, Vormittags 12 Ubr, vor dem Unterfuchungärichter des 
Königl. Kreisgerichts zu Eüftein, Zimmer Nr. 13, anberaumten Ter- 
mine zu erfeinen und wegen des ibm zur Laſt gelegten Verbrechens 
ra zu verantworten, widrigenfalls daffelbe für zugefianden angenom- 
en und gegen ihn weiter nad den Gefegen verfahren werden wird. 
Ehkin, ben 16. Juli 1869. Koͤnigliches Kreisgeriht. Wbtheilung 1. 


Sandels: Megiiter. 
Hanbeld-Regifter des Königl. Stadtgerichts zu Berlin, 


Die unter Rr. 5338 des Firmenregiſters eingetragene Firma 
Kommerz- Bant Er ten- und Effeften-Huftion 
edr 
Inhaber Kaufmann Friedrich Reinhard —* dar Koepp ift erlofchen 
und zufolge heutiger Verfügung im Megifter geloͤſch 
Unter Rr. 2423 unferes ze wofelbft die biefige 
Handlung, Firma 


ben 6. Rovember 








Wabroweky & 
und als beren —* bie Kaufleute Kuga Gran MWabrowäly und 
obann Earl Rudolph Stromer vermerkt fleben, if aufolge heutiger 


ainaung eingetragen: 
Der Kaufmann Johann Earl Rudolph Stromer ift auß ber Hanbeld- 
ne gelie mund t der Kaufmann Auguſt Franz Wa * 
len äft unter unperänberter Firma fort. B 
eiche —— ifterb. 
Unt Sr DO De bes —— iſt heut der Kaufmann Auguſt 
Franz —S zu Berlin als Der Dt Handlung, Firma 
rorm® 
(jehiged Geſchaͤftslokal Frasernraße Rr. 3],) eingetragen. 





ce Ar. 2293 unferes Geſellſchafteregiſters, woſelbſt bie biefige 
dlung 
ae & Rreffin 
früher Otto Rife & Co, 
und als deren Inhaber bie Kaufleute Albrecht Wlexander Kleemann 


und 32 Ber erdinand Martin Kreffin vermerkt ſtehen, if aufolge 
A Sim au eingetragen: 

Siem 76 * ——— CKreſſin abgtaͤndert. 

en ober 
—— Etadigerict. Abthelung für Eivilfadene 





PR unfer — iſt zufolge Verfügung vom 30. September 
ad Re 8% J eg ve Earl Friebrih Berg. 
iederlaffu 


ge Die Firma eat burh Aufgabe des Geſchaͤfts 


en. 
g RR, den 1. Dfiober 1869. 
Königlicyeß Kreiögericht. I. Abtheilung. 
Die in_unferem ellfchaftäregifter unter Rr. 49 eingetragene 
Sandeltg een Geſellſchaftsregiſi ng 
er y 
iR am > s tember —— it Infolge Verfügung vom 
2. Dftober am fetbigen Tage gelöfcht. 
—— den 2. Oftober 


1869. 
Röniglices Kreisgericht. Abtheilung 1. 


an das — — des unterzeichneten Berichts iſt unter 
Rr. die Fi 

E. dechner zu Soran, 
und als deren 


—— 
k ke eäsung ann nen Emil Da Dean au Sorau 
aufolge Berfügung vom ftober d eut eingetragen. 
Gera Ten 8 Oftober 1808, — 
Koͤnigliches Kreisgeriiht. Abtheilung 1. 


folge Verfügung vom 30. September 1869 iſt am tigen 
—88 unter der geneinigeftligen firma: u. ven 
R. Rofowäli & Eo, 

(feit dem 30. September 1869 begonnene) aus den Kaufleuten 

1) Daniel Rupertus Kofomwsfi in Elbing, 

2) Ribard Traugott Barthels in Eibing, 
—— Handelageſellſchaft in das dieffeiige —— — 18-) 

Regtiter (unter Nr. 65) eingetragen mit dem Bemerken, daß dieſelbe 
in Elbing ibren Siß hat und daß die Befugnifi 
Geſellſchaft beiden Sg aleihmäßig zufteht 

Elbing: den 2, Dftober 1869, 
I, Abtheilung. 


j Rrönigliches ı Kreiägericht. 

Zufolge Berfügung vom 30. September 1869 iſt am heutigen 
Tage in unfer Handels (Profuren-) Regiſter (unter Rr, 40) einge 
tragen, daß der Mafchinenfabrikbefiper —— Friedrich Heinrich 
Hotop in Elbing als Inhaber der erg unter der Fitma 


H. Hoto 
befiebenden Handelsniederlaſſun —E Mr. 151) den Ingenieur 
errmann Auguſt Golfen in Elbing ermächtigt bat, die vorbenannte 


irma per procura HEBEN. 
Elving, den 2. Ätıöber 186 
Nonigliches —— 


— Vertretung der 


I. Abtheiluug 


n — ——— des unterzeichnelen Gerichts iſt unter 
Rr. 1076 = ufmann Theodor Wange zu Stettin, 
—* der Riederlaſſung: Stettin, 


nn en — rn vom 2, Dftober 1869 am 4. Dfto- 


Stettin, ar” ! Dftober 1869. 
Königliche See · und Handelsgericht. 


* in ande frirmenregifter unter Mr. 993 eingetragene firma 
nf gt ojen J * den. 

N En, * eptember 

Königliches Breisgerit 1. Abtheilung. 


In unfer a ifter if unter Nr. 332 die Firma 
d Schweinefuh zu Börlig, 
und als beren *— der Kaufmann Gottlieb Chriſtian Leopold 
Schmeinefuß zufolge Verfügung vom 27. September am 2. Dftober 
— ein npetagen worben. 
ig, den 2. Dftober 1869 
Königliches Kreisgericht. 1. Abtbeilung. 


In unfer Firmentegiſter ift zufolge Verfügung vom 27. Septem- 
ber diefed Jahres eingetragen tvor 
a) zu Rr. * folgender — — 
Die Firma H. Reibners Buchhandlung u hun ift 
dur Vertrag von dem biöberigen Inhaber Eduard Schlen- 
iber zu Blegau auf den Buchhändler Albert Hoffmann n 
ogau. übergegangen und ift der Leßtere unter Rr. 107 
—* dieſet a eingetragen worden; 
b) — t. 107 der Buchbandler Albert Hoffmann zu Glogau 
ald Inhaber der gedachten firma. 
Gyeotian, 2 den 27. September 1869. 
Königliched Kreiſgericht. 1. Abtheilung. 





In unfer Firmenregifter ift sub Rr, 108 bie Firma: Scholz 
und al8 beren Inbaber der Kaufmann Georg Friedrich choů zu 
Sprottau am 29. September > i etragen worden. 

Sprottau, den Septem : 

Rönigliches —e L Abiheilung. 

Die in unſerem Firmentegiſter sub Rr. 9 eingetragene Firma 

M. Earo zu Steinau a. D. ift erlofchen und zufolge Berfügung vom 


heutigen Tage geloͤſcht worden, 
Ei einau a. D., den 1. Dftober 1869. 
Königliche Rreitgerichts-Deputation. 


In unfer frirmenregifter * ——— Rr. 68 bie Firma: 


Steinau a. O. und als be Inpaber der Kaufmann Guſtav 
otn am 1. Öftober 1869 8* —— 
Steinau a. O. den 1. Dfto 
Königliche — Deputation. 


482 
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Die unter Nr. 74 des Fyirmenregifterd eingelragene Hanbelsfirma: | 
Louis Easpari in Strehlen (Inbaber Kaufmann Louis Caspari bier- | 
re), iſt erlofhen und zufolge Verfügung von heute im Regifter | 


elöfcht 
® Eirehlen, den 2, Dftober 1869. 
Königliche Kreisgericht. Erfie Abtbellung. 


In unfer Firmentegiſter it sub laufende Nr. 108 die Handels · 
firma: %. 9. Faber zu —— (Inhaber: Kaufmann Friedrich 
Auguſt Tabor in Streblen) zufolge Verfügung vom heutigen Tage ein- 
gelragen worden. 

Streblen, den 2. Dftober 1869, 
KRönigliches Kreiögericht. ee Abtheilung. 


Königlides Kreisgeriht su Burg. | 
In unſer FFirmenregifter iR unter Nr, 179 der Fabrikant Guftav 
Blume in Küfel bei Burg mit dem Orte der Niederlaffung bafelbft 
unter der Firma »&, Blume« laut Verfügung vom 9. September 
1869 an demſelben Tage eingetragen. 


Königlies Kreisgeriht zu Bu 
6. unſer Geſellſchaftsregiſter iſt folgende 55 bewirft 








worden | 
—— der Gelege; I. Steger & | 
» irma ellſcha eger er. 
: ns Tu 
» echtön nifje der Geſe 
Die et nd 
abrifant Wilhelm Steger in Burg, 
9 * ob, —— Julius Eſſer — 
Die —— t bat am 1, September 1869 begonnen. 
ſelb ne zufolge Berfügung vom 2. DOftober 1869 an dbem- 
elben Ta 


Im —— des unterzeichneten Kreisgerichts iſt sub 
Nr. 40 (elaense Loͤſchung bewirkt: EN. 
e Firma »Glaßfabrik — — Kaiſer & Uhrend« zu 
Sötensleben ift erlofchen. 
MWanzleben, den 2. Dftober 
Königliches —— — J. Abtheilung. 


In waper Ditenentoglier it unter Rr. 781 die »J. 7. 
Zingleffe zu Sonderburg und als deren — er Kaufmann 
ohann Jepſen Tingleff daſelbſt zufolge Verfügung vom 30, | 
er 1869 heute eing —33 — 

Flensburg/ den 2. Dftober 

Königliches —— 


irma: 


l. Abthellung. 


In unſer Firmenregiſter it unter Kr. 782 die Firma: -Johs. | 
Bahnfen« mu Flensburg und als deren Inhaber ber — 0. | 
hannes Heinrich Babnten dafelbit zufolge Verfügung vom | 
ber 1869 heute eingetragen. 

Flensburg, den 2. Oktober 1869, 

“ Königliches Kreisgericht. 1. Abtbeitung. 


. Im biefigen Handeldregifter ift auf Fol: 85 bemerkt worden, baf 
bie firma 

H. Strobells 
erlofchen ift 


feld, den 3. Dftober 1869. 
Koͤniglich Preußiſches Amtsgericht. 


Es iſt am 23. September 1869 in das hieſige Handelöregifter 
eingekragen: 
Fol. 130 die ffirma: * Habermalp, 
als Inhaber der Firma: der Buhbinder Karl Heinrich Friedri 
Habermalg in Einbed, und als Ort der Niederlaffung: Einbe 


Fol, 131 die firma: Sophie Meyer, geb. Küfter, 
ald Inbaberin der Firma: die Wittwe des verfiorbenen Rob- 
gerberd Heinrich Goluftied Meyer aus Einded, Johann Sophie | 
Louife Mever, nu Küfter, in Einbed, und als Drt der Nieder: | 
laffung: Einbe 


Fol, 132 die firma €. Rage, 
ald Inhaber der Firma: der Korbmacher Karl Dame Nagel 
in Einbed, und als Drt ber ——— Einbe 
Einbed, den 8. September 1869 
Königlies Amtsgericht. 


Es iſt am 30. September 1869 in das biefige Handelsregiſter 
Fol. 5 in bie Spalte 9 eingetragen 
»Die in, daß biefige Han elöregifter Fol. 5 eingetragene firma 
D. Meveröfeld it erlofchen.« 
Einbed, den 30. September 1869 
Königlihed Amtẽgericht. 








In das Handeldregifter des unterzeichneten Amtsgerichts ift unterm 

beutigen Tage auf Fol, 43 zur firma 
Theodor Nöttger 
eingetragen. 

Der bißberige Geſellſchafter , Fabrilant Ludwig Auguft Theodor 
Nöttger, iſt laut Uebereinkunft vom beutigen Tage aus der Geſellſchaft 
ausgetreten und wirb mit beifen Einwilligung die bisherige Firma 
von bem jefigen alleinigen Inhaber des Geſchaͤfts —— Itledrich 
Eduard Theodor Röottger ſun), zu Oſſerode fortgeführt. 

SP TSDEEBAIDING, Die offene Handelögefellfhaft ift beute | 
aufgelöit 

Dfterode, den 1. Dftober 1869, 

Königliche Amtsgericht U. 


andelöregifter bed Amtsgerichts Lehe. 
eingetragen die Firma 
Tivoli-Brauerei 


ob. l. Etmer. 
Drt der Micderlaffung ie Dr 


Firmeninbaber: er Bilipp Eimer zu Bremerhaven. 
Derfelbe lebt mit feiner Ehefrau Übelbeib Eatharine, geb. Meyer, 
in Gutergemeinſchaft nad dem Recht der Stadt Bremen. 
Rebe, 22. September 1869. 
Königliches — ir Abtheilung 1. 


Heute 4 


Der Kaufmann Hermann Mitt Mitt zu  Didendorf bat die von ibm 
biöher geführte, Fol. 68 bed biefigen Handelsregiſters eingetragene 


Firma: 
D. Witt au Oldendorf 
niedergelegt, und ift folche geloͤſcht. 
Die von demſelben neu dellaririe Firma iſt Fol. 195 bei Re ⸗ 
aiſters übertragen. 
Stade, den 21. September 1869. 
Koͤnigliches Amtsgericht. Abtheilung 1. 


In * ‚Diese — iſt eingetragen: 
Fol 28 D. Witt zu Didendorf, 
der Firma: Raufmann Hermann Witt zu 





Be 
do 


Dil 
Stabe, den 21. Septem 
Koͤnigliches —S SEE 1. 


uk gg Sganbeistenifer 1 find ein tragen 
au‘ : Gebrüder Straud 
unter fir "ri bie —— — —— in Silbernaalerfriſch · 
ag) gg geiofeen 
© 


die — — Schu ul 
hen: der 4 arl Friedrich Ludwig Schul in 


ust 
Ort der Riederlaffung: Elausthal; 
auf Fol. 188 Wr. 
die Firma: Boitfrich Marbeinede, 
ee der Kaufmann Gottfrieb re in Goßlar, 
rt ber — Sellerfeld; 
auf Fol. 


bie (firma: U, Trüt 
ee der Ubrmader gut Zrüter in Sellerfelb, 
rt der ee re Zellerfeld 
Sellerfeld, den 24. Sceptem er 1869 
Koniglich Preußiſches Auitsgericht. 
n unſerem Handeldregifter iſt — Eintragung bewirft: 
une Nr. 148 des Gefelicaf chaftsregiſters 
Br; — & Eie,, 


— — ber Geſellſchaft: 
Die Geſell — ift eine Kommanbitgefeüfhaft 
Sie bat am 8. September 1860 b 
Derfönlib baftender — Rode ber 4 Kaufmann Her · 
wann Beckttmann u ae 
Eingetragen laut gung vom 0. September 1869 am 
2. Dftober 1 
Hagen, — 2. ‚Oftober 1869, 
Königlichen Kreisgericht. 1. Abtheilung. 
1 —— des unterzeichneten Gerichts iſt heute aub 
vermann ald die firma des zu Münfter errichteten 
— des Kaufmanns Caspar Gevermann zu Münſter ein 


gelra 
=. = 4. DOftober I 
öniglicheß Freisgenift 





auf F 





Rreii 1. Abtheilung. 
— Georg Röniger, Apotbefer zu Bederhagen. 


Fr nbaber der obigen Firnia zu Bederba agen bat bem Proviſor 
Bun artwig zu Dcbeldbeim Teohura ertheilt [aut Anzelge vom 
16. bes, 28. September 1869. 


getragen, atlel am 2, Oftober 100 
Königliche Kreisgericht. 1. Ubtheilung. 
Aultbeiß. 
vom 1. Dftober 1869 ift auf Anzeige vom 
3. September 1 üglih Erklärung vom 1. Dftober 1869 unter 
dem beutigen Tage in das —— — eingetragen worben , daß 
bie firma Siebert Söhne babier mit dem 1 er 1869 erloſchen 
if, und die Uftiva und — derſelben auf die mit dem 1. Dftober 


1869 neu — 
ihr Söhne & Siepermann« 
“. übergegangen fi 
Hanau, am — 1869. 
KRönigliches Kreisgericht. 
— — 


vom 1. Dftober 1869 iſt auf Untrag der 
Ehefrau des Rentners Peter Berbardt, Entbarina geb. Gugel babier, 
Miterbin bed verftorbenen Spielwaarenbändlerd Wilbelm Gugel, gt 
nhabers ber Firma Wilh. Gugel bierfelbft, und nachdem 
uſtiz Rath Kubl dahler als Vertreler der übrigen Erben 
—* Gugel feine Einwilligung dazu ertheilt bat, 
unter dem heutigen * in bad Handelsregiſter eingetragen worden / 
daß die Firma —5* Gugel dabier erloſchen ſei. 
Hanau, am 2, Öftober 1 

Königliches Areisgeridt. Abtheilung I. 

toeber, 


Zufolge Berfü ügung 


I, Abtheilung. 





Aufolge Verfügun 


wefenen 
der Hert 
beB gedachten 
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— ER —2 des Bezirls Oldendorf iſt unter der 
oſenbe a Dldentorf, 5* eingetragen, daß die von 
Aue ee Sonne Eduard Rofenbern eribeilte Prokura, zur 
Kom lärung dejjelben vom 29. v. M. zurüdgezogen ift. 
Rinteln, aın 4. Dftober 1869. 
Königliches —— 


a Nr. 2802 des make wurde beute eingetragen, daf 
Ar wobnende Kaufmann Hubert Minderjabn da er ein 
häft unter der — ubert Minderjahn führt 
% en, den 30. Septembre 
Königliches anbeiöneeiitt-Setretariat, 


Unter Rr. 839 des Geſellſchaftsregiſters wurde beute eingetragen! 
daß die zu Pier bei Düren wohnenden Kaufleute —— Koͤrner und 
Gertrud Körner ſeit dem 1. d. Mis. unter der Firma Geſchwiſter 
Körner eine Hanbelögefellfhaft führen, die zu befagtem Pier ihren 
Siß bat und von jedem Theilnehiner vertreten werden fann. 

chen, den 4. Dftober 1869. 
Königliches Handelsgerichts · Sekretariat. 


Der zu Montjoie wohnende Kaufmann ar Heintich Joſeph 
Sun führt dajelbft unter der sFirma 10 Gauerbier ein Han⸗ 
belgri@äft, was —— unter ®r. des Firmentegiſters eingetragen 
wurde. Aachen, den 4. Dftober 


Königliches Kanhelsgerictt-Sekreiariat. 


Auf agseiteng tb Kaufmanns Adolph Müller ift die Firma 
pe Müller zu Rheinbreitbah sub Nr, 414 des Tirmenregifterd 
ngetr 
Für diefe Firma ift der Ehefrau en Müller, Ida geborne 
—* dit Diem, 8 dieſe sub Wr. 69 des oh rentegifters 
ngetragen. 
Reumoich, den 29. September 
Königlidhes Kreiöneriä.. I. Abtheilung. 


Die Ar. 10 des Geielfcaftöregiiters einpetragene Handelsgeſell · 

ſchaft »Bebrüder Müller in — — etloſchen; die Aktiva 

und —*3 derſelben gehen auf > 414 des FFirmenregifters ein- 
getragene ma Adolpb Müller über. 

cuwled / den 29. September 1869, 
Konigliches Kreiögerit. 1. 


Rn a MW. Naunbeim zu Völklingen ift durd Auf, 
des Gef Teitens des biäberigen Inbabers derfelben, J 
Hd Raunheim zu Klingen, vom ——* 


Die Liquidation der Firma beſorgt der bisherige Inbaber ıc. Naun- 
beim, und ift die betreffende Erklärung bei Rr. 509 des Firmenregifters 


vermerlit, 
Saarbrüden, den 38, September 1869. 
Der ce. Landgerichts · Sektetät 
Oppermann. 


Der Apotheter Peter Shoemann, wohnhaft zu Völklingen 
bei dafelbR —— IN ab feine Handelögeijäfte unter 
113 firma 








1. Abtheilung. 


PB. Shocmann, 
was auf ergangene Anmeldung unter Nr. 633 des Firmentegiſters 
eingetragen worden iſt. 
Saarbrüden, den 238. September 1869. 
Der c. Landgerichts · Sekretaͤr 
Oppermann. 
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Die Henriette Pe un. — Tuhmaders Peter Jun er 
—— hat —* bit a d. M. unter 3 
cmannes eine Hande —— gegründet und —— die 
fallſigen —— für eigene jagen unter der firma »Ehefrau 
eter zum biut«, was auf 55 nmeldung unter Nr. 634 des 
— ers eingetragen ven: 
Saarbrüden, den 2. Oftober 1 
Der c. Eee on 


In das von dem Kaufmann Bruno Nendenbad, De 
Trier, unter der firma »B. Nendenbadye dafelbit bie Ten geführte 
Handeltgefhäft ift am beutigen Tage der Kaufmann Aegldius Heder, 
wobnbatt zu Trier, als Ge —— eingetrelen. Die eure ge · 
bildete Handelogefellihaft unter der dinBiendenbaheu deren 
Vertretung jeder der beiden genannten Theilhaber berechtigt in wurde 
beute unter Rr, 127 des Dich en Geſellſchaftsregiſters eingetragen und 
der nn der Firma ei die Geſellſchaft ad Mr. (0b 
tegifterd notirt 

Trier, den 1. — 

Der ae crichts · Sekretat 
Hasbron. bron. 


a Kreisgericht L ride 1. Abtpeitum N Weſel. 

in das rg Ai ift unter Nr aufmann Er gper- 
Everbard Düffeld, mit der firma: ©. Düffeld, und Emmeri 
Drt der Niederlaffung, zufolge Verfügung vom 30, September 1869 
am 1. | Dilober 1869 eingetragen. 


Berfchiedene — 


un Beftanntmad n 9 
er Kommunal · Landtag des Dearfgrafihum Dberlaufig, ze 
Preuß. Antheils, verleiht im November biefeb —— au 
teit8 unterm 12. Auguſt dieſes Jahres befannt er. tipenbien 
noch Er * —2 des Pandebältefien Carl Wilhe J N Dite Augu 
von inde 
ein Schul- oder eg SupmENN: 

Genußberechtigt find —5— Tünglinge 

J —— chſt dieſen Oberlaufiger züngt —34 
ndes, welche — Gymnaſium zu Goͤrliß/ oder nad die ſem eine 

— — beſuchen. 

Die Geſuche um Verleihung dieſes Stipendii müſſen ‚bis * 
1. Rovember biefes w nebft den erforberliden Zeugni 
an den Lanbesälteiten des —— Oberlauſiß / Herrn v. 
wiß hierſelbſt/ eingereicht wer 

Später, oder ohne die foreign Zeuanifje eingehende Geſuche 
können * — werden 

Börlig, den 4. Oftober 1869. 

ie gi: = des ange nn Dberlaufip. 
Königl. Dreuf. Antpeils. 


Befanntmadung. Im Anfchluffe an unfre Befanntmadhung 
vom 20. Auguft d. J. bringen wir bier — un Pen Kenul · 
nik, daß vom 10. Ditober ce. ab außer den Zügen VI. und XIII. 
auch bie age XIV, und XXIV. in der Richtun nn nad Berlin owie 
Krk — 

elle Caulsdo en e edirung refp. e 
— Pr Bye —— — —* bei den Zügen VI. und 
romb Oltob 
Koͤnigliche —E Eis Oſtbahn. 


Firmen · 





aa irn 


"Nordischen Feuer- und Lebens-Versicherungs-Gesellschaft 
Northern Assurance Company 


zu Aberdeen und London, 
ie für das 'Geschäfts- und Kalenderjahr 196%. 








Einnahmen. 


An Prämien im Jahre 1868, abzüglich Jer für 


Räckversicherungen verausgabten Prämien ... Thlr.] 1,217,014 |18 


Thir.] 1,.217,014 118 


Vortrag vom 31. Dezember 1867.. 





Einnahmen, 
An Prämien im Jahre 1868, abzüglich der für 
Rückversicherungen verausgabten Prämien ...  » 
An Zinsen des Reservelonds. ...+444HHaH 04004 5 40,580 | 
















‘ Für Brandschüden (einschliesslich der Deckung 





8a doüberschuss "dieses "Contos uf "Gewian und 







Feuer-Branche. 






Ausgaben. 
aller ausstehenden Forderungen) . Hs» +» Thlr, 596,013 12 
Sämmtliche Verwaltungskosten , nebst Agentur- 
Provisionen, abzügl. der aus dem Lebens- und 
Renten - Fond gezahlten Antheile und Parla- 
er u auf erhobene Feuer-Ab- 
—— 






Verlust übertragen. ... · * 











Ausgaben, 


Für Sterbefälle, einschliesslich der noch in Re- 

gulirung begriflenen „.usssssssenseenssennnenee 
Rückkäufe von Polieen ........-«ussssass# #0 ## 
Verwalt kosten 
Saldo für den 31. Dezember 168... 04.00... - 


224*44* 


WW —— — 
* an 20 
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Lebens-Branche mit Antheil am Gewinn. 





































Vortrag vom 31. Dezember iB67........--- .... Tbir.] 3,084,570 112 
Binnahmen, Ausgaben. 

An Prämien im Jahre 1868, abzüglich der — | Für Sterbefälle, einschliesslich der noch in Re- 
Rückversicherungen pa —— 562,692 | 3 ulirung begriflenen ..zuur 24200000 onnaneennnre 387.022 
An Zinsen des Reserve-Fonds . ..» 124,584 |10 ||| Rückkäufe von zn * 14,839 
Verwaltungskosten.. ..--4++-0000.+ + 56,269 
Saldo für den 31. Dezember 1868 ...+-urr,r+ ++ 3,313,715 
ZTTI.NaE 





















Vortrag vom 31. Dezember 1867... .. +++... - yi 
Einnahmen. Ausgaben. 
An em nen Einkaufsgeldern für Renten im An Rentner ausgezahlt ....-..u2-2000H#n en H00 0» Thir. 
Jahre hre 1 BERELLLESLLERTEDESESETESTER TEE » 18,895 !15 Verwaltungakosten BETEN ’ 
An Zinsen des Reservefonds.....224#+4+- 440400 + » 14,322 |15 || Saldo für den 31. Dezember 1868 ..........++ 


129 
























Debet. Oredit. 























Gewinn und Verlust hei Wechseln ..........- Vortrag vom wir: — — —— 
— Abzügl Uebertrag zu 
— an abgeschiedene Beamte der Ge- servelond ........ . Thlr. 72,777. 2. 
ADN » Dividende zu 6% 
Verluste durch Agenten „nuenssnnnsrenenunnnnnn im Juni vorigen J. 
SBANLSVORIBEE Sc uäscsn hit für das 
be Jahr bis zum 
. 31. Dezember 1667 » 40,310. 12. 
Ueberschuss vom Feuer-Conto 1868. .....-.....: 
Zinsenv nach Kreditirung des Lebens- und 
Rentenfonds mit ihren bezüglichen Theilen .. 
Prämien auf ausgegebene Reserve-Actien ....-- 
Uebertragsgebübren ..........2u0s0@0000H000000 4 
Gewinn von verschiedenen Kapital- Veranlagungen 
JJ IE UDEUOS 
Abzügl. — von iR im Dezember vor. 
A eg für albe Jahr bis zum 
30. J Ba ERDRi 
Bleibt im Credit dieses Contos am 31. Dezem- 
ber 1868, als Reserve und zur späteren 
ug vorgeiragen .................... 
Bilan 
m 31. Dezember 1868. 
Activa. £ 
Darlehen auf Grundbeaita. Third} 1,358,622 |24 Thlr. Ser. 
do. a VE EEE “ 165,827 17 || Actien-Kapital ................. 13,333,333, 10, 
do. _ Cedirung von Dividenden auf Stock Hierauf einbezablt 5% e.....  DEOBOR 20 
in — — Fonds, An- 376.658 |12 Abzüglich der von der Gesell- 
—— | | + OheB 
. a a a a : 31,095 12 Reserve-Fond der Feuer Branche. ............. » 500,000 
— re — * Ipresentige .. ur 2 303.916 | 6 | Argesammelter Lebensfond — mit Gewinnerträgen > 3.313,715 [2 
Vorsehüsse auf Pfarr- und andere öffentliche * er do. = 1,050,778 
JJJ—— 36,503 | 4 LU TEn Sn 202.2 4 
Eisenbahn- a da Obligationen —— 5 Ban 28 || | Von der ——— Feuerversicherungs- ‚ 
Garantirte indische Regierungs-Eisenbahn-Actien » 531,089 719 | Ni — die aber noch nicht zahlbar ....... R a 
Regierungsseheine der (britischen) Kolonieen ... » 520,358 |16 Fri * Er —— — —— an Actiomaire ..... ei 8,057 14 
Ausländische Stocks und Staatspapiere....... ‚ 149,286 | 8 — ee ET > Pi a De he ed 118,801 
Eisenbahn- und anders Socke und Action (haupt- or * auf Todesfälle, noch nicht zahlbar >» 165,298 
sächlich die Prieritäts-Actien der soldesten Zahlbare Wechsel, von entfernten Agenten gero- 
Gesellschaften, welche auf ihren Ordinär-Stock AöRu * —— ahge Bench — —— ⸗ 2,250 
Dividende zahlen) . - 686,866 [17 || An Rüc ig erungs-Gesellschalten und Ar eo 
Vorschüsse an Versicherte auf deren Policen in Ivy * os: —— x; 19.079 
allen Fällen unter dem Rückkaufswerthe der- | ae — ELENERISEENERÄRR EHI ERAER Swen a " vi 
an The NETTER — 139,465 | 5 aldo im Credit des Gewinn- und Verlust-Cantos Bee \ 
Gebäude dir Gesellschaft ; zu u Aberdeen, London, für das Jahr 1808,32 u 40a aa sunsann ser 390,218 
Edinburgh und Melbourne... .....-.zu...4 +.» . 271,198 |26 
Verschiedene andere —— hen" 3 31,225 122 
Rimessen, noch nieht zahlbar ..... — 115,403 17 
Bei — (deponirt) . ... ee 6 246,243 |15 
nz Conto- Current). — 246,419 17 
—* der Zweig-Bureaux und Agenturen .. >» 402,400 122 
Aufgelaufene Zinsen von Kapitalien, noch nicht 
a ahansa ss re eiesen dee teneg > 41,365 |15 
Prämien-Aussenstände „.2...--+:-0+4-s0HsH00 000. > 29,442 13} 
Vorrath an Stempela.....................:..... > 1,770 | 5 
— > 1,739 112 


Dividende für 1868 14%. 
Das Geschäft in Preussen beschränkt sich nur noch auf die Lebens-Branche. 
Es wurden an Prämien vereinnahmt Thlr, 20,720. —., = an Sterbefällen bezahlt Thlr. 13,883. 6. 
Berlin, den 1. Oktober 1869. 
» Liebing, 


General - „ Beveluächighe für Preussen, Ritterstrasse Nr. 11, 


Das Adommement beiträgt A Thle. 
für bas Dierkelinhe, 
Infertionspreis für den Laum ciart 
Bruczile 9 Dar. 
ET —— 


M 235. 





Königlich PBreufifcher 


Berlin, Donnerftag den 7. Oftober Abends 


Alte Bof-Anklalien dee In- 
Auslandes neben Beflellen 
für Geriin bie ebition Des ds 
Prcußiſchen Blants- Anjeigers: 
Behren Ztraße Rr. Au, 


uns 


am, 
ig. 


Che der Wilheimsfiraße, 
— Pr nn — 


iger. 


1869. 














Ce. Majeftät der König haben Allergnädigft nerubt: 
Dem Premier - Lieutenant Grafen von Kanit U. des 
Brandenburgiſchen Hufaren - Regiments en Huſaren) 
Nr.3 den Rothen Adler-Orben vierter Klaſſe, ſowie dem Unter— 
Me Re Ider beffelben Regiments das Allgemeine Ehren- 
zeichen; un 
Den gegenmwärti en Belikern ber bibher unter der Bezeidy- 
nung ⸗Koͤnigliches 
ber vereinigten Meifter des Tiſchlergewerls zu Berlin« beitan- 
denen Möbelhandlung, den Tischlermeiftern Seltzam und 
Yerteih bierielbit, das Prädikat Königlicher Hoflieferanten zu 
verleihen. 


Miniſterium für Sandel, Gewerbe und öffentliche 
Arbeiten. 
Dad Km Herrn Johann Tobias Romminger in 
Dredden unter dem 1. Auguſt 1868 ertheilte Patent 
auf eine Requlirungdvorricdtung für die Zufüßrung von 
ſKeſſel · Speiſe · Waſſer in ber durch Zeichnung und Beichreibung 
nachgewieſenen Zuſammenſezung 
iſt aufgehoben. 
Miniſterium der geiſtlichen, Unterrichts⸗ und 
Medizinal⸗Augelegenheiten. 
Am Gymnaſium in Eüftrin iſt die Beförderung des ordent- 
liben Lebrerd Georg Robert Blech zum Oberlehrer gench- 


migt worben. 
Dem Lehrer Hermann Wilhelm Güntber an ber 


i ) ädikat 
höheren Bürgerſchule zu Delißſch iſt das Prädikat »Oberlehrer« —— 


beigelegt worden. 
Fi Regierungäbezirt . find ernannt worden: ber 
bufituß Dr. Rodwig zu Caſſel 
tadtfreiied Eaffel, der Phyſilus Dr, Hoefling 
u Eidnuege zum Kreis Phyſikus dei Kreiſes Eſchwege, ber 
hyſilus Dr, Heinemann zu Franlenberg zum Kreis · Phy- 
tus des Kreiſes Frankenberg, der Phyſiküs Dr, Giesler zu 
ichtenau —— Kreis · Phyſilub des Kreiſes Friglar, der Far, 1» 
tus Dr, Mena zu Fulda zum Sreid» Bhyfilus des Kreiſes 
ulda, der Phyſitub, Eanit —— Dr, Siebredt zu Geln- 
ufen zum Kreib ⸗Phyſilus des Kreifed Gelnbaufen, ber Stadt 
hyſilus Dr, Noll au Hanau, zum Kreid-Phyfifus des Arei- 
ſes Hanau, ber Phnfitus Dr, Dux zu Seröfeld, zum 
Kreib · Phyſikus des Kreiſes Herdfeld, der Hbf 8 Dr, Bode 
zu Hofgeifmar, zum Kreid-Poyfitus des Kreiſes Hofgeiämar, 
der braftiiche Arzt Dr, med, GeFreudenſtein zu Homber 
qum Kreis · Phyſſlus des Kreiſes Homberg, der Phyſiku 
r, Knorz zu Huenfeld zum Kreid-Phyſikus des Kreiſes Huen- 
feld, ber ur 8 Dr. von Lengerfe | 
Kreis · Phyſiklus des Kreiſes Kirchhain, der Phyſikus, Sani 
Rath Dr, Horftmann zu Marbur 
des Krelſes Marburg, der praftiiche 


au Gemünden zum 
ãls· 


rit Dr. Otto Lam« 


bert zu Melſungen zum KreisPhyſilus des Kreiſeß Melſun- 


en, der Bhylifus Dr, Selberg zu Rinteln zum KreisPhyſi- 
8 ded Kreiſes Rinteln, der Phyſikus Dr. Eifenadb zu 


— zum Kreis. Phyfilus_des Kreiſes Rotenburg, ber | 
Phyſikus Dr, Spangenberg zu Schlüchtern zum Kreid-Bhyfitus 


bes Kreifed Schlüchtern, der Phyſilus Dr. Rehm zu Echmual- 
falden zum Kreib ⸗Phyſikus des Kreiſes Schmalkalden, der Pho- 


tus, 

—— 
IF. Fuehrer zu Wolfhagen 
fes Wolfhagen, ker Boots , 


us bed Kreiſes Wißenhauſen, der 


oflteferüngs und erſtes Möbelmagazin 


Ede | 
In PORN ME | a Wolfhagen; der Kreie-Phyfi 





arzt ded Kreiſeb 
prattiſche Arzt Dr. Scheffer zu Homberg zum Freis-IBund- 
: arzt bed Kreiſeß Homberg, ber beauftragte Phyſikus Dr. 





arzt bed Kreiſeß Ninteln mit dem Mohn 
‚ ber Amtd- Wundarzt ie 
Kreis ˖ Wundarzt ded Kreiled 





zum Kreib Phyſtkußs 
feſſor Albert Wolff 





rn Dr, Rotbamel zu Wipenbaufen zum | 


Treyſa zum Kreis - Phnfiluß ded Kreiſes giegenbain, der pral- 
tiihe Arzt Dr. Krause zu Caſſel zum Streit » Wundarzjt des 
Landkreiſes Eaffel, der er Arzt Dr. Ernft —— 
u Wanfried zun Kreib-Wundarzt des Kreiſes Eſchwege mit 
em Wohnſit in Wanfried, der praktiſche Arzt Dr, Liſſard zu 
Frankenberg zum Kreis-Wundarzt ded Kreiſes Frankenberg, der 
praltiſche Arzt Dr, J. Ritter zu Juta, zum Kreis Wundarjt des 
Kreiſes Fulda, der praktiſche A Ernft Mumm zu 
Gelnhauſen zum Kreid-Wundarzt Kreifed Gelnhaufen, der 
praktiſche Arzt Dr, Theodor Sippel zu Hanau zum ftreid- 
Wundarzt bed Kreiſes Hanau, der praftiihe Argt Dr. Ernftlinge- 
mwitter zu wo aum Kreis · Wundarzt des Kreiſes Hersfeld, 
ber praktiſche Ar a cc zum Kreis · Wund · 

ofgeismar, mit dem Wohnfigau Earlihafen, der 


Spangen dr zu Burgbaun zum Kreis-Wundarzt des 
Kreiſes 5 mit dem Wohn — a Burghaun, der Phy 
ſilus Dr. Klingelhoefer zu Amsnebur 


um Kreis-MWund- 
arzt des Kreiſes Kirchhain mit bem Wo fh u Amöneburg, 
ber praktiſche Arzt und Privat. Docent Dr, Heufinger zu 
Marburg zum Kreis . Wundarzt bed Kreiſes Marburg, der praf- 
tifche Arzt Dr. R, Emanuel zu Rodenberg zum Kreib ˖ Wund⸗ 
fh in Robenberg, 

otenburg zum 

Rotenburg, der beauftragte af 

r. Bartbolomai zu Steinau zum Streid 
guter mit dem Wobnfit in Steinau, 


Bechtold zu 


fats · Aſſiſtent 
Wundarzt des Kreiſeß 
ber praftifche aut Dr. 
Mundarzt bed Streifeß 


udel zu Schmalfalden zum freid- 
chmallalden, ber praktiſche Arıt Dr, 


in Allendorf, der Amtt-Mundarzt 
olfbagen er Kreis · Wundarzt des 

us Dr, Spiegelthal iſt 
n Landkreis Eaffel verlegt 


uſen mit dem Wohnfl 
onrad Sunkel zu 


aus dem Kreis Wanzleben in 
mworben. 


Finanz: Minifterium, 


efanntmadung. 
bes vi 8 bed Gefehed vom 23. Dezember 
1867 , betreffend die Abhülfe des in den Me a 
Köninäberg und Gumbinnen berrichenden Rotbftandes ‚©. 
S. 1920) wird bierburd zur Öffentlichen Kenntniß gebradt, 
dat am 30, September db. I. 3,218,011 Thlr. Darlebnsfaffen- 
fcheine im Umlauf fih befunden haben. 
Berlin, den 3. Dftober 1869. 
Der Finanz Minifter. 
von der Heybt. 


B 
In Gemaßheit 





Berlin, 7. Oltober. Se. Majeftät der König haben 
Allergnaͤdigſt nerubt, zur Anlegung der dem Bildhauer, Pro 
Fr Berlin, von des Großherzogẽ von 

Medlenburg Schwerin Königliben Hoheit verliehenen goldenen 
Berdienft-Medaille und ded dem praftiiden Arzt x. Dr. Stiege 
u Altona von des Herzogs von Anhalt Hobeit verliehenen 
itterfreugeö zweiter Klaſſe vom Haudorden Albrechts des 
Bären, Allerhoͤchſtihre Genehmigung zu ertbeilen. 





Es gereicht ung zur befonderen freude, die Thatſache zur öffent 
lichen Kenntnif bringen au können, daß die Rinderpeft innerbalb un- 


fitus_Dr. | feres Regierungsberirts und in den mit ihm grengenden Streifen bes 

um Kreitz · Phyſikus des Mreie | Regierungebeuiets Danyig nunmehr ala erlofdhen anzufehen if. Die 

ffiftent Dr. Nothnagel zu | Verkehröbefhräntungen, welde eingeführt werden mußlen, um einer 
4853 
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weiteren Berbreitung der Seuche entgegenzuireten, haben bis auf 
folgende aufgeboben werben fönnen: 1) tie Mbbaltung von Wich- 
het A ift einfiiweilen noch unterfant und awar im Kreiſe Rofen- 
berg und in dem rechts von der Meichfel belegenen ‘Theile deö Streifes 
Marienmwerder bis zum 15. Dfiober er, im ganzen Streife Grau- 
denz bis zum 19. November er., tm ganzen Kreife Loebau bis zum 
21. Dftober er., in dem Theile det Kreifed Koebau, melder weſt 


lich von Terresgemo, Klein» Ballowien, Wawerwis, Skarlin und | 
Schwarzenau liegt, bis zum 4. November er, infl,, in den gangen | 
Strasburger Kreiſe bis zum 21. Dftober er, und in den Theile | 


des Srasburger Streifed, welder nördlihd von ref» Mado- 
wisfa, Groh+- Tullowo, Wrotzk, Zyabda und weſilich von 
Karbowe, Befrvdoweo und Konczien liegt; bis zum 4. November e. 
infL, ferner in dem nordweſtlichen Theile des Strasburger Kreiſes, 
welder von Sorall, Milidaeme, Niediwirieny, Mindderf und Kl. Nar 


dowisek — dieſe Orte nicht mit eingeftloffen — trarengt wird, DIE | 
um 19, November ©, im ganzen Culmer Hreife bis zum 21. Olto | 
er ce, und in dem Theile des Culmer Kreiſes, welcher öfllib von | 
Kornatewo, Bladbta, Kruſchin, Linowiß, 


Drzanoıro, Lippinfen; 
Wabch Kl, Lunau, Podewiß und Grenz — dieſe Orte nicht einge 


ſchleſſen — liegt, bis zum 19. November e endlich in dem TIhborner | 


Kreife bis zum 21. Otteber e., im Stubmer Kreiſe ebenſo bis aum 


15. Dftober er, 2) Das unter Ar, 1 Umgeführte bezicht ſich auch auf 


den Handel mir Rindvieh. 3) Weibepfäge, welde von pefifranfem 
oder pefivertäctigem Vieh benupt worden find, dütfen nicht vor Ub- 
lauf von 2 Monaten wieder benußt werden, in Picbenau, Borniß und 
Ki. Brunau nicht vor dem 2. November er, in Friedech uud Kolonie 
Brindt nicht vor dem 8. November er, in Riesgerofen nicht vor 
dem 10. Nevember er, in Ri. Buchwalde und Dt. Scjepanken nicht 
vor dem 24. November er., in Meubof nicht vor dem 8. Dezember er. 
Mir vertrauen ten Eingefeflenen unseres Bezirke, daß ſie die nach 
Vorſtehendem einſtwellen nob aufredt erbaltenen Anordnungen ge 
buhrend beachlten werden, Stontraventionen bierargen werben unnad- 
ſichtlich beitraft werben. Zur Zeit nimmt der Ausbruch der Ninder- 
peſt in einigen in Polen belegenen, etwa d Deeilen von der Grenie 
unferes Neyierungsbezirts bei Lautenburg entfernten Ortichaften unfere 
Aufmertiamkeit in Anfprud. Dah wir bad im 8. 6 der Bunde 
Bräfidial-Anfiruftion vom 26, Mai c. gedachte verihärfte Einfuhr: 
—— erlaͤſſen haben, iſt bereits durch unſer Amteblait bekannt ge 
worben, 
Marienmwerder, den 5. Dftober 1869. 
Königliche Regierung, Abibeilung des Innern. 


Michtamtliches. 

Preußen. Berlin, 7. Oltober. Se Majeftät ber 
König empfingen heute Ihre Königlichen Hobeiten die Prinzen 
Albrecht Bater und Sohn und nahmen die Vorträge def Kricgs- 
Minifterd und Militär-abinets ſowie des Wirklichen Geheimen 
Natbd von Balan entgegen. Später ertbeilten Allerhöchſidieſel · 
ben bem_türfifden Gelanbten Ariftarhi Bey eine Audienz. 

— Se. Königlide Hoheit der Kronprinz hat, wie 
telegraphiſch bereitö gemeldet, vorgeftern Abend Erine Meile 
von Baden zunädit nab Wien fortgefeht. Die Segens- 


wünsche Seiner Königlichen Mutter, Allerböchftwelde mit dem | 


Großherzog und ber rang von Baden auf dem Babn- 
bof von dem Aronprinzen Abſchied nabmen, geleiten Höchſt- 
denjelben in die ferne. 


Die Ankunft Er. Königliden Hobeit ded Kronpringen in | 


Mien erfolgte, wie das »W. T. B.« berichtet, geftern Abend 
9 Uhr 20 Minuten und wurde Höchſtderſelbe von Er, Majeflät 
dem Kaiſer und den Spiten der Militär und Eivilbehörden 
auf bem ak empfangen. 
Sr. Königligen Hoheit dem Kronprinzen entgegen und Beide 
begrüßten Sid auf das Herzlichfte. 
die preußiſche Bollöbumne. Se. Majeität der Kater trug 


preuhiihe DOberjten-Uniform und Sc. Königlie Hoheit der | 
die Oberfior-Uniform Seines öfterreidiichen Megir | 


Kronprin 


mente. Nach Beſichtigung der Ebren-Combagnie führten bereit- 


fichende Hofwagen die Allerhöchſten und Höchſten Herrſchaften, 


weise ber der Abfahrt von dem zahlreichen Publilum auf das 
Kebbaftefte begrüßt wurden, ſowie dad Gefolge in die Hofburg. 

In Salzburg, Linz, St. Pölten wurde Se. Königlide 
Hobert der Kronprinz auf der Durchreife überall von den 
Epigen der Behörden begrüßt; an den Bahnhöfen waren Ehren- 
waden aufgeftellt. Bon Salzburg an ſchloſſen fi die zur 
Dienftleiftung bei Er. Königlichen Hoheit fommanbirten Per 
fonen dem Gefolge an. 

ihre Majeftat die Kaiſerin iſt ebenfalld nah Wien ge 
fonımen und bat Se. Königlidye Hobeit den Kronpringen "in 
der Hofburg begrüßt. 


— Nachdem im Berlauf der geſtrigen Sigung de8 Herren- | 


baujes Graf Brühl zum zweiten 


war 
Shluf der Situng 34 Uhr. 

In der beutigen \ 
welder der Minister der landwirtbicaftlichen Angelegenheiten 
v. Selchow unb der Minifter des Innern Graf Eulenburg 
beimohnten , theilte der Präfident Graf Eberhard Stolberg: 


ize · Präſidenten gewählt 


Se. Majeſtät der Kaiſer ging | 
Die Militärmufif fbielte | 


wurde die Wabl der 12 Schriftfübrer vorgenommen. | 


2) Sifung bed Herrenbaufes, | 


Wernigerode das Ergebniß ber geftrigen Schriftführer Wahl 
mit. Diefelbe ift auf die folgenden Herren gefallen: Denbars, 
Graf v. YrninwBovpgenburg, Beyer, v. d. Marmiß, Freibert 
v. Romberg, v. Gußnierow, Graf Fürſtenberg, Graf v. Earmıer, 
Graf Lehndorff, Grafv. Rankau, Graf v. Bögen, Graf Kwiledl 

Zum ehrenden Andenken an die in der Zroifchenzeit feit der 
legten Seſſion verftorbenen Mitglieder des Haufes erhob fich die 
Verſammlung von den Eigen. Dem Herrn v. Rabe wurden 
die Quaͤſturgeſchäfte übertragen. Darauf nabm der Minifter 
des Innern das Wort, um die folgenden Geſehentwürfe einzu 

bringen und zu motiviren: 1) betr, die Genehmigung au Schen- 
fungen und !cgtwillinen Zuwendungen, jo wie zur Uebertra« 
gung von unbewegliben Graenfländen an Storporationen und 
andere juriſtiſche Perſonen; 2) betr. die Verpflichtung der Ge 
meinten zum Erſatz des bei öffentlisen Aufläufen veruriadten 
Schadens in den Provinzen Hannover, Heſſen Naſſau, Sclek 
wipHolften und in den Hohenzellernſchen Landen. Beide 
| Entwürle wurden ber Juftig » Kommilfion überwieſen. 
, Der Dinifier der landwirſoſchaftlichen Ungelenenbeiten von 
Selchow legte den Gefekentwurf in Betreff der Schon 
; zeiten bed Wildes vor. Derfelbe wurde einer befonderen Kom« 
‚ milfion übenviefen, ebenjo ber folgende Antrag des Grafen 
| aur Lippe:_ 

Das Herrenhaus wolle beſchließen: daß 1) feiner Ueberzeu« 
gung nad die in den Gefeten vom 12. und 21. Auni 1869, 
betreffend die Erridtung eines oberſten Geridtäbofes für Han- 
delsſachen und bie Gewährung der Nedtähülfe (Bundesgeich- 
blatt Seite 201 und 305) liegenden gleichzeitigen Yenderungen 
der Berfaffung des Morddeutihen Bundes vom 27. Suli 
1567 und der Preußiſchen Berfafjungs » Urkunde vom 
3l. Januar 1850 ohne Zuftimmung der Preufiichen Landes 
Bertretung nicht hätten getroffen werden dürfen; 2) die König 
liche Staatsregierung zu erſuchen fei, bem entgegenzumwirken, 
daf in Zutunft —— der —e des Norddeulſchen 
Bundes, ſoweit durch dieſelben zugleich Aenderungen der preufi- 
ſchen Verfaſſungsurkunde herbeigeführt werden, ohne Zuftim- 
mung der ern Landeöveriretung vorgenommen werden. 

Schluß ber Sigung 1 Uhr. 

— Die heutige (2.) Plenarfigung des Abgeordneten- 
baufe® wurbe vom Präfidenten von N rtenved um 11", Uhr 
Bormittags eröffnet. 

Am Miniftertiihe befanden fi der fiellvertretende Bor- 
itende bed Röniglihen Staats Miniſteriums, Finanz Miniſter 
Freiherr von der Heydt, der Miniſter für die landwirthſchaft ⸗ 
lichen Angelegenheiten, von Selchow, und ber Miniſter det 
Innern, Graf zu Eulenburg.- 

Hräfident v. Forckenbeck tbeilte dad Nefultat der heute er- 
folgten Ronftituirung der 7 Abteilungen des Haufes mil. 

Hierauf begann die Wabl bes erften Präfidenten, 

on 222 Stimmen waren 204 auf den biäherigen Präft- 
benten von Forckenbeck, 5 auf ben Abgeordneten Fihrn. 
overbet und je 1 Stimme auf die Abg. Graf Schwerin, 


von 
von Köller, von Bennigien, Dr, Löwe und Windthorſt ˖ Meppen 
gefallen. 8 Stinimaettel blieben unbeichrieben, 


Präfident von Forckenbeck nahm die Wahl danfend an. 

Zum erften Bige-Präfidenten wurde ber Abg. v. Köller mit 
184 unter 219 Stimmen wiedergewählt, 8 Stimmyettel waren 
wiederum unbelchrieben. Frhr von Hoverbed batte 16, Dr 
Löwe 7, von Denakgien 2 und Graf Schwerin 1 Stimme 
erhalten. Abg. von Köller nahm die Wahl danfend an. 
„Bei der Wahl des zweiten Bize » Präfidenten wurden nur 
211 Stimmzettel abgeliefert, das Haus war ſonach nicht mebr 
beihlußfäbig, weil erjt 217 Abgeoronete die abſolute Majorität 
des Hauſes bilden Auf Borihlag des NMräfidenten von 
Forckenbeck wurde deshalb der Waplaft noch einmal wiederholt. 
(Schluß des Blattes.) 


Hannover, 5, Dftober. In der 11. Situng des 3. ban- 
‚ noveriden Provinzial Landtages wurde die zweite Be 
ratbung des Finanz Etats beendet, ES handelte fib dabei 
namentlih um bie Poſition XI, zu welcher der Berwaltungd- 
Ausſchuß beantragte, daß er ermächtigt werden möge, auf län 
gere Zeit an MWegeverbände bei größeren Projekten Zuſchüſſe 
bis zum Belrage von 75,000 Tblr, (ftatt 50,000 Thlr,, die bi® 
| ber jo zu verwenden waren) zu vertbeilen. Der Antrag dei 
| usſchuſſes wurde angenommen. Es folgte die Fortſehung der 
) —— über den Gefeßentwurf wegen der Landes + Kredit 
| anftalt. Eine lebhafte Debatte veranlaßte 8. 6, welcher fchlieh- 
li unter Berwerfung der Kommilfiondanträge in der folgen 
‚ den gaflung der Borlage angenommen wurde: 
| »Unter Abänderung der Borfchriiten des ©. 29 der Statuten vom 
18, Auni 1842 und des 8.2 des Geſehes vom 9. Juni 1845 wird bie 
Direktion der Yandes-Kreditantalt ermächtigt, von einem von ihr zu 
befiimmenden Zeitpunfte ab die jährliben Beiträge der jeßigen und 
künftigen Schuldner der Anflalt allgemein bis auf 4% p@t., oder aud 
zeitwweife Über diefen Sag hinaus der Art zu erböben, daß in dem 
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legteren Falle durch dieſelben grdedt werben: 1) der Durdfcnitis. 
betrag der Zinfen, welche die Anjtalt im nächftvorbergegangenen Jabre 
ihren Gläubigern bat entrichten müffen. 2) Die Beiträge zu den Ad · 
miniſtrationstoſten mit ”,, pCt. und zu dem Nefervefonds mit '/,, vet. 
jedes bemwilligten Darlehns. 
mit $ p&t, von jedem bewilliaten Darlebne, 

Wegen bdiefer —* Beiteäge ſoll die Bandes » Kreditanſtalt 
dieſelbe Sicherheit genießen, welche ihr für die urſprünglichen Bei 
träge zuſtand. 


‚ Elert) dur den biöherigen ſchottiſchen Lord Advocate 


3) Die Beiträge zu dem Tilgungsfond | 


digten zweithöchſten Richterſtelle in Schottland (Bord Juſtiee 
on. 
creiff wird beute offiziell angezeigt; dem letzteren folgt der 


Solicitor General für Schottland, Young. 


Fraukreich. Paris, 6. Oktober. (W.T.B.) Der Fürft 
von Rumänien ıft beute Morgen bier angefommen und 


‚ wird vom Saifer heute Nadmittag um 2 Uhr in St, Cloud 


Jede Venderung dieſer Art darf ron der Direktion ber Anftalt | 


nur verfügt werden, wenn fie vun den Vrovinzialitänden oder dem 


Verwaliungs · Aueſchuſſe derfelben beſchloſſen worden ift;, un® »iefer | 


Beſchluß die Genehmigung des Dber-Träfidenten der Provis; cr* 
halten bat. ft in Dein 5 I N 
au maden, und wird für die bereitd vorbandenen Tatlehne mit dem 


reiten, auf die Bekanntmachung folgenden Sinetermine wirfan, | 


als diefelben nit vor dieſem Zeitpunfte zur Rüchzahlung an den- 
felben von den Echuldnern gelündigt und fpäteftend zu diefem Zeit 
punfte au gurüdgegablt worden find. Die Stipulationen der Schuld- 


Urkunden, oder fonftige Berabredungen ſchließen diefe Kündigungs | 


— der Schuldner nicht aus, 
eſondere Benachrichtigungen an die einzelnen Schuldner und 
ander weite Äffentlihe Belanntmahungen hängen von dem Ermeſſen 
ber Direltion ab.« 

Eaffel, 5._Dftober. Auf der Tagetordnung ber geftern 


‚ nur nod einige Banden in 


attgefundenen Sigung des Sommunal-Landtages fand 


er Vortrag des fändiihen Verwaltungs -Ausihuffes über die 
Verwaltung der Land-Franfenhäufer und der weitere Vortrag 
be& ftändiihen Berwaltung&-Auäfchufjes, Die Etate der fonımu- 
nalftändiihen Inftitute und Anftalten betreffend, 


ne ‚ 6. Oktober. (Weſtpr. 5" Die —„—A 
König Wilhelms iſt auf Allerhöchſten Befehl außer Dienſt ge 
ftellt, cbenjo die Pangerfergatte »Kronprings, Der Kommandant 
der Letzteren, Korvetien-fapitän Werner, übernimmt wiederum 
bie Königliche Werft au Danzig in der Eigenſchaft als Ober 
Werft ˖ Direltor und ift bereits bier eingetroffen, — Die Korvelte 
»Elifabeth« ift nad Kiel in See gegangen. 

Saufen. Weimar, 6. Oktober. (Wein, Zta.) Der 
Grofberzog iſt in der vergangenen Nadt von Baden Baden 
ier eingetroffen und wird beute Nachmittag zu Höchſtſeiner 
amilie nad Heinrichau abreifen. 

Heften. Darmftabt, 5. Oltober. Der Großherzog 
bat heute Vormittag um 12 Uhr den zum Paniſchen aufer- 
erdentlicen Gefandten und bevollmädtigten Minifter an dem 
Grosberzogliben Hofe ernannten Don Cwriano del Wtago u 
Eherardi, behuſs Uebergabe feines Ereditivd in Lefonderer 
Audienz empfangen, 


Dejierreidellogarn. Wien, 5. Oftober, Der Kaiſer 
ift heute Morgend mit dem Poftzuge der KaiſerinEliſabethbahn 
von cl bier angefommen. Die Railerin kommt beute 
Nachmittags mittellt Excparat-Hofiuges derlelben Bahn an, 
Die Kailerliben Kinder werden erſt am 11. Oftober in der 
Nacht von Jichl abreiien und mittelft Scharat-Hofjuges direft 
von Gmunden bis Gödölld befördert werben. 

Saibad, 5. Dftober, Der Landes ausſchuß brantragt 
Ablehnung direkter Neicheratbiwablen. Als Grund wird dad 
Dltober- Diplom und die Solidarität der Elovenen mit Czechen, 
Holen und Tirolern angeführt, welde niemals den direkten 
Wahlen zuftimmen werden. 

Innsbrud, 5. Oltober. Greuter und Genofien bean- 
tragen im Landtage bie Erweiterung des Wahlrechtes für den 
Landtag. Der Antrag wurde einem Komite zugewieſen. 

Yrag, 6. Dftober. Die Prinzeſſin Amalie von 
Sachſen tft geftern Abend von Billnig bier angelonmen und 
im engliſchen Hofe abgeftiegen. Höchſtdieſelbe hat ihre Weiter- 
reiie nah Wien wegen Unwoblſeins verihoben. 

— Prinz Nıklolaus und Pringeifin Daſchkla von Dl- 





denburg find geſtern Rachts mit dem Eilzuge von Wien bier | 


angelangt. 


Brünn, 5. Oltober. Die Drittbeilungen von ber nidt cr» | 


folgten Santtionirung mehrerer. in der vorigen Seſſion des 
Landtages beidlofienen Geiegentwürfe, beireffend die Ab 
änderungen der Yandtagd-Wahlordnung, das freimfierer Ge 
meindeftatut und die Aufanımenlegung von Grundftüden, 
werden den betreffenden Ausihüffen zugewielen. 

Troppau, 4. Oltober. Das Regalſchulgeſez wurbe heute 


vom Luandtage bis & 10 im Sinne der Regierungdvorlage 
angenommen. 
Belgien. Brüjfel, 6. Oktober. Die »Indep. belg.« 


meldet heut die vor einigen Tagen erfolgte Abreile des Grafen 


der Rubeft 


\ fuhr: 


und der Gräfin von Flandern, mit dem Hinzufügen, daß | 


diefelben ſich nad einem ihm von dem König Leopold I. ver» 
madten Landgut begeben und etwa einen Monat fern bleiben 
werden. 


Großbritannien und Irland. London, 5. Oftober, 


eb \ Berufung des geſetzgebenden 
Sie iſt in dan Amtöblatteder Provinz Sannorer befannt | N 


enipfangen werden. 

— Die »Patries erflärt, dab das Datum der Rückkehe der 
Karferin in feiner Beziehung mit dem Termin für die Ein« 
örbers ſtehe. 

— Die Debutirten der Linken kommen heute Abend bei 
Jules Favre zuſammen. 

Der »Eonftitutionnel« erflärt dad Gerücht von Modi— 
fifationen des Minifteriums für unbegründet. 


Spanien, Madrid, 5. Oltober. Die aufrühreriſchen 
Banden in Orenſe und Murcia find vollftindig geſchlagen 
worden. Der Ebef der Bande in Orenſe ift nefangen genom- 
men und den Behörden übergeben worden. Es exiftiren jeht 
ur ı atalonien, 2 in Arragonien und 
eine in Andalufien. Die Infurgenten fliehen überall und rich⸗ 
ten großen Schaden an. 

— 6. DOftober. Die Cortes haben in heutiger Sihung 
dad Geſetz, betreffend die Suspendirung der verfafjungdmäpigen 
Freiheiten in den aufiländigen Orten, angenommen, ie 
tepublifaniihen Deputirten verliefen vor der Abftimmung ben 
Sigungefaal. 

Aus Saragoifa wird gemeldet, daß drei bri Pedrola, 
Borga und Luna eridienene Banden von den Reyierungs- 
truppen angegriffen und geſchlagen worden find. Die Iniur 
genten verloren SO Todte, 300 Verwundete und viele Gefangene. 


Zchweden und Norwegen. Stodbolm, 2. Oftober, 


| Die Wahlen zu der zweiten Kammer des Neidhdtanes für Die 


drei nädftfolgenden Jahre find jept mit wenigen Ausnahmen 
befannt. Unler den bis jeßt definitiv gewählten Voltsrepräſen⸗ 
tanten find 97 neue und von den früheren nur 85 beibehalten; 
dad Berbältniß zwiſchen den Standeöperionen und Bauern ift 
fo ziemlich Das alte geblieben: bei dem vorigen Reihätage war 
dieſes 109 zu 67, bei den num folgenden aber wird cd — bie 
überflagten und nod nidt befanuten Wahlen ungeredinet — 
105 Standeöperfonen (darunter 55 Eivib- und 12 Militär 
beamte, 55 Kaufleute und Fabrikanten, 3 Literaten u. ſ. w.) 
und 77 Beliger Heiner Landgüter (Bauern) betragen. 


Danemarf, KRopenbagen, 4 Oltober. Die »Debirte 
mente» Tivendes mact über die Staalsabrechnung für das 
Finanzgahr 1868 — 69 folgende Mittbeilung: Die Einnahme 
war 23,736,025 00. 233 Sc, (die Bewilligung im Finanz 
geſetze 27,717,872 Rd, 38 Sch) Die Ausgabe 28671075 Rd. 
(die Bewilligung im Finanzgeſehe 20,426,005 Rd, 213 Ed.) 
Es entfteht fomit eine größere Einnahme von 91,953 Rd. 
233 Sc., welde mit dem in der Staatdabrehnung für das 
Finanzjahr 1867 bis 68 aufgeführten Beftande (4,00,007 Rd. 
6 Ed.) am Schluſſe des Finanzjahres 1868 — 69 einen Be- 
ftand von 5,021,060 Rd. 92% Sch. erzielt. 


Aus dem Wolff ichen Telegrapben · Bureau. 


Karlsruhe, Donnerftag, 7. Oltober, Morgens. Die 
Adreſſen der erſten und zweiten Kammer werden beute Nady- 
mittag 1$ Uhr dem Großberjoge durch die betreffenden Dipu- 
tationen überreicht. 

Madrid, 6. Dltober, Abende, Mach bier eingetroffcnen 
Nachrichten fann der Aufftand in den Provinzen nunmehr als 
befeitigt betradytet werden, da auch aus Eatalonien und Urra- 

onien die Niederlage mehrerer Banden gemeldet wird, Die 
injgiffung der für Euba beftimmten Truppen dauert troß 
örungen im Sande fort. 


Statiftifche Nachrichten. 

iellen Handelsberidt für 1568 Aber ben auswär⸗ 
tigen Handel Ruklandd auf ber europäliden Grenze entnimmt 
die »5t. Petereb. 3. folgende Hauptzahlen: Der Werth ber Aus- 
fuhr, nad dem feiten Breiscourant berechnet, belief ich auf 217,080,030 
N. (genen 2201546 M. Tabres 1867), Davon braeichnen 
8156,252 MR, (gegen 12,547,960 9, tes Tabres 1867) den Werib der 
nah Finnland ausgeführten Waaren, Wenn der Wertb der Mud- 
enerft hierzu Die »St. Pet. 2., nach dem wirklichen und nicht 
nad. dem feiten Mreiscourant bereinet wäre, wütrde fie mit 
275000,000 M. zu beziffern fein, der Werth der Einfuhr dagegen fa 
berfelbe bleiben. Died rührt daher, weil der Werth der Hauptaus · 


— Dem o 


‚ fubrartitel nab dem wirklichen Preideonrant meist viel höher 


Der Wertb der Einfuhr, nad 


war, als nad dem feften.) 
dem aus den inländiſchen Rollämtern entlaſſenen Waatenquantum 


Die MWicderbefegung bee durh den Tod Pattond erle ı berechnet, belief fih mit Einfluß der auf Grundlage befonderer Ber» 
463* 
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ordnungen zollfrei eingeführten Waaren auf 244,425,203 R. (genen 
236,845,719 des Jahre 1867), wovon 4,533,128 R. (gegen 4.054611 
R. des Jahres 1867) auf die in Finnland eingeführten Waaren 
fommen 
3,420,556 R. (pegen 12,130,714 R. des Jahres 1867) ausgeführt und 
für 38,835,283 W. (ar ) 
Die hauptfächlichſten Ausfubrartifel 
rechnet, waren folgende: Getreide 173,639, 
des J. 1867), Flas (29,030,108 R. gegen 19,827, 
1867), Eeinfaat (26,727,769 R. gegen 18,360,342 R. 


Seiyamanın (124 21,51 R. gegen 10,650,753 DM. bes 7. 1867), | 
gegen 11826288 M. des I. 1867), 
re) . 1867), robe Schafmwolle 


indertal ers N. 
ganf So N. ge en 8,674,182 N. d 
‚79,950 t. gegen ası5 MR. des J. 1867), Hornvich (16,181,996 
. gegen 3,988,251 R. des J. 1867), Borfien (3,131,506 8. gegen 
3.033729 M. des I. 1867), Häute (3,001,604 R. gegen 1,948,381 N. 
des J. 1867), Heede (2,293, . gegen 1,331,577 R. des J. 1867) 
u. f. w, in ftetö abfteigendbem Berbältniffe des Werthes 

Die hauplſächlichſſen Einfubrartifel_ waren Robbaumwolle 
3ER. genen 33039858 R. BI. 1867), etallmaaren 
333 N. gegen :14,709,208 R. des Jahres 1 67) Rohmetalle 

17374 48990 R. gegen 21,520,081 R. des Jahres 1867), Maſchinen 
16,321,206 R. gegen 15T R. bed J. 1867), There (15,895,149 R. 
gegen 14,345,575 R. des 9. 1867), De eftoffe (11,544,397 R. gegen 
11,030,861 Mt. dei I. 1867), Molle (9,759,974 N. gegen 842 M. 
bed Tabres 1867), Getränke (8,331,937 MR. gegen 7,986,475 R. bed 
. 1867), Del (8167580 8. gegen 7,318,113 R. des Jahres 1867), 

üchte (6560,80 R. gegen 3249634 R. be a 1867 )ı 

ollenfabritate (6,133,355 N. gegen rg MR. des I. 1867), Seiden- 
an 3422540 R. gegen 5,012,567 M. bed J. 1867), Fiſche 
4,673,742 8. gegen 4.207,18 MR. des 9. 1867), Baumwollengeſpinnſt 
(4343,311 M. gegen 4,742,946 N. des J. 1867), Seide (4,285,103 N. 
gegen 5107,56 NR. des J. 1867), Leinenfabrifate (4,018,757 N. gegen 
033, BR. de 3 1867), Chemiſche Materialien (3,718,79 N. gegen 
2,687,097 R. dei J. 1867), Kaffee (3,497,195 at. ‚gegen TH N. 
bes J. 1867), Zabat (3,496,662 M. gegen 3,743,78 ._ bes F 1867), 
— 18,234,932 M. gegen 387,5600 R. des Jahres 

, u. ſ. w. 

Auf die derſchiedenen Cotalitäten vertheilt ſich die Aus- und Ein- 
fubr in folgender Meife: , 

1) für bie 88 des Baltifhen Meered betrug der Werth der 
Yusfube 82,6890,10 N. (gegen 85,3098,906 R. des Jahres 1867) und 
ber Einfuhr 134,671,196 R. (gegen 134,796,48 R. des Jahres 1867), 

2) Fur bie Häfen bed Weißen Meeres war der Werih der Aus. 

it 8,086,154 R. (gegen 6388467 R. des 3 1867 und ber ber 
Einfuhr mit 347,02 N. (gegen 7508389 R. des J. 1867) zu berechnen. 


a, die füblichen Häfen betrug der Werth der Ausfuhr 
75,598, N. [prorn 80915661 N de I. 1 unb ber der Einfuhr 
17,317,719 R. (gegen 236,174,241 R. des 9. 186 


fi 
4) Für die weitliche Candorenge_beyi — Werth der Aus- 


fuhr mit 42,665,131 N. (geoen 34,531,652 R. bes J. 1867) und ber 
ber Einfubr mit 77,065,.18 iM. (gegen 71,020,330 DR. bes 3. 1867). 

Der Tranſithandel Nuklands berechnet fih mit 721,342 N. (gegen 
1,574,780 ®. bes 5. 1867) 

Die Sabl der in ruſſiſche Häfen eingelaufenen Schiffe belief ſich 
auf 10,338 (gegen 11,047 des I. 1867), darunter 5439 mit Waaren 
unb 4599 mit aft, bie der ————— auf 10,307 (gegen 11,090 
bes I. 1867), darunter 9331 mit Waaren und 976 mit Ballaft. 

j ie Zolleinnahmen betrugen ım Ganzen 36,197,983 (gegen 
37053,947 8. des 9. 1857). 

Die bedeutendften — fanden mit England ſtatt 
für welches die Ausfuhr mit 1004441 R. (gegen 107,683,167 RM. 
d. 3. 1867), die Einfuhr mit 78,961,048 R. (gegen 75,287,210 N. des 


* 867) zu veranſchlagen war; dann folgt Preußen mit einer Aus · 
ubr im Üeribe von 36,131,858 N. (gegen 30,189,627 R. des 3. 1867) | 
und einer Einfuhr im Werthe von 106,527, 91T MR. (genen 92078349 R. 


des J. 1867), Frankreich mit einer Ausfuhr im Werthe von 20, 
NR, (amen 17,851,846 N. 
Mertbe von 12,701565 R. (gegen 14,569,045 R. des 9. 1867), Defier- 
reich; die Zürfel; die Niederlande u. f. w. 


Aunft und YBiffenfchaft. 

Falmoutb, 6. Oktober, m zT. DB.) Nah den Berichten eines 
bier eingetroffenen Miffionärd foll Kirk in Banzibar einen Brief von 
Livingſtone erhalten baben, datirt von Tonganitaffe, Februar 1869, 
Civingflone war biernad) wohl, aber von fänmtlichen Europäern ver- 
laffen und obne Proviſionen. 


—— rtar guiari 
Berlin, 7. Oftbr. In Anſchluß an die vor mebreren Jahren er- 
chienenen Monograpbien de& 
abs Mebrmann und de8 Geheimen Pegierungs-Ratbe v. Fund 
über die Deichverbände an der oberen Elbe, ift foeben eine Heine Schrift 
mit 5 Karten in litbograpbifhem Barbendrud über das Deichwefen 
an ber unteren Elbe im Verlage bei Wiegandt & Hempel bier er- 
ſchienen/ melde im Auftrage des Königlichen Miniſteriums für bie 
landwirtbfaftlichen Angelegenheiten von dem früheren Deichreguli- 
— TEemEariüRR, jegigen Geheimen und Ober-Regierungs-Rath Ku 
earbeitet ift. 
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Die bier 1 und har Niederungen von der Anbaltfdien bis zur | 


Mecklenburgſchen und Hannoverſchen Grenze weifen 16 Deichverbände 
mit einem ungefähren Kaenindalke von 625,000 Morgen nad. Unter 
ihnen der altmärfifche Wilhe-Deihverband mit 156,935 Diorgen, einer 
der größten im preußiſchen Staate, 

Durch eine Menge biftorifcher Motigen wird das Heine Werk auch 
über bie lofale Grenze hinaus von Intereſſe fein. Es ſchildert die feit 


Silber und Gold in geprägten Münzen und Barren wurde für | 


des 9. 1867) und mit einer Einfuhr im | 


irtlichen Geheimen Ober-Regierungs- | 


I 


r 


! 


en 33,228,647 R. des Johres 1867) eingeführt. | 
nad ihrem Gelbwertde be | 

R. gegen 93,978,052 M. | 
M. des Tabres | 
des J 1867), i 








l 


| 








| je, Pferde der doppelte Einſaß. — Am 


und gaben ja 


Jahrhunderten vorgelommenen pgweliuen Ueberſchwemmungen 
der Elbe und giebt im jeder betheiligten Niederung die hiſtoriſche 
widlung bed Deichweſens. So erfahren wir, daß in ber Altm 
(don unter Albredt dem Bär die erften Deihanlagen durch Anſied 
welche biefer gar aus Holland und Friedland in feine Bande zog; 
angelegt find (8,31 ff.). 

— Berliner Rennbahn bei Hoppegarten 1869. Herbft- 
Meeting. PBierter Tag, Mittwod,; 6, Ditober. Früh 9 Uhr 
begann zunädft in der Neitbabn der Tatterfal-Aftien-Befelf aft die 
Auktion ber von dem Norddeutſchen Zuct-Werein in England an 
gefauften und deree importitten Mutterſtuten nebſt Fohlen. Es 
waren 22 engliſche Vollblut-Mutterftuten und Fohlen und 8 nor 
manniſche Halbblut-Stuten, in Summa alfo 30 Pferbe, für melde 
insgefammt recht gute Preife gezahlt wurden. Nadhmittags 2 Uhr 
nabmen die Nennen ihren Anfang. 

L Rennen der Jugend für Zjährige und Zjährige Pferde aller 
Länder, die noch fein Kennen mit einem Preife von 1000 Tblr. ge 
wonnen haben. Diftanz 250 Ruthen. Der Sirger wird nad dem 
Rennen in öffentlicher Auktion verfteigert; und fällt der etwaige Mebr- 
ertrag der Mennkaffe gu. Erreicht kein Gebot ben angefeßten Kauf- 
preid, fo _ verbleibt das Pferd dem biöberigen gem Dem 

fojten erſchienen: Grf. 
ob. Renard's Zjähr. FJ. St. Nixe, 99 Bfd, (Madden) deifelb. Zahr. 

. 5. Ubonis, 110 Sr. (Mil), Hrn, W. Herz 3jähr. br. St. Rom 
(Little). Rixe figte gegen den verbaltenen Adonis mit 3 Yänge, 
wurbe aber bei der darauf folgenden Auktion nicht gefordert. Sie 
gewann 140 Thlr, Adonis 100 Tblr. — Um 2% Ubr folgte: 

1, Freies Handicap für Zjährige Pferde aller Länder, bie in 
Deutfhland und Defterreih 2 ober 1 hrig in öffentliden Rennen 
geſtartet ſind. Diſtan —— em zweiten Pferde ben doppel · 
ten Einſaß. Am Pfoften erfhienen: Der Berliner Renngeſellſchaft 
3jäbr. br. St. Jgnatia 108 Pd. (Madden) Grf. U. Sendel v. Don- 
nerömards Zjähr. 5. St. Yarmine 91 Pſd. Fiel jun.), Gef. Ric. Efter- 
bayy’3 Zjähr. gi H. Beindiftierer 108 Pfd. E Zisth Herzog MW. von 
Medienburgs Sjähr br. H. Wlatherby (95 if. Feug der Leipziger 
Renngeſellſchaft 3 ei br. St. Ladv Cecilia 107 Pfd. (Bayles), Hrn. 
Diefteld Zjähr. br. W. Oberon 100 Pfb. (Barrett), Agnatia fiente 
mit mehreren Längen im Canter gegen Lawine. Beindiftierer drittes 
Dferd, dann Mathe ; die beiden anderen weit gefhlagen, Werth bed 
Rennens: 450 Thlr,. für Ignatia und 120 Thlr. für Kamine — Es 
folgte um 3 Uhr: 

1. Spefulationäpreid 300 Thlr. für 2jährige und ältere 
ao aller Länder. Verkaufs · Rennen. Der Sieger iſt für 800 Thlr. 

ufid, das Fordern des Sieger gefchiebt dur Veriihloffen an der 
Wange abzugebende fhriftliche Bebote bie k Stunde nah dem Nennen. 
Der etwaige Ueberfhuß über den angefehten Staufpreis fällt der Nenn- 
faffe zu und wird vie Hälfte dieſes ——* als Praͤmie unter die 
Unterſchreiber des Rennens verlooſt. Diitanı 0 Ruthen. Am 
often erſchienen: Graf Joh. Nenarbe am. 5. ©t. Nige (800 Tbir.) 

an: zart Heren Fiebelkorns Gjäbr. br. St, Sweet Anne 
dat Ale) 131 Pfd. (Little). — Roozen's 4 jaͤhr. br, St. Geduld 
umtonft) 115 Pfd. (Sajert). Der Leipziger Renngeſellſchaft Zjäbr. br. 
9. fhanfaron (800 Ihr.) 1125 Dfd. (Cook). Nige fiegte nach Gefallen 
mit mehreren Längen, Sweet Anne zroeited, Geduld, weit aurüd, 
drittes, Fanfaron lepted Pferd, Die Siegerin, welche nicht gefordert 
wurde, erbielt 480 Ihr. — Es folgte um 3% Uhr: 

„IV. Zrainer-Rennen für 3jährige und ältere Pferde aller 
Länder. Diftanz 500 Ruthen. Dem zweiten Pferde, falls 5 Pferde 
ftarten, der doppelte Einfag. Au nennen am Pfoten: Trainer 

anboe nennt Zjäbe. br. St, Ianatia Be 139 Pfd. Trainer 

annigan nennt 4jäbr. br. Kirfait (Hannigan) 155 Pre, 

anatia fiegte mit $ Yänge. Der Ehrenpreis, welden der Sieger er 
bielt, ax in einer Marmor-Stonfolubr, — 
— bſhieds Handicap. e Pferde aller Länder, die 1869 
in Hoppegarten fein Nennen im Werthe von mehr als 1000 Thlr. 
oder auf einer anderen Rennbahn in Deutſchland und der öfterreicdhiich- 
ungarifhen Monardie überhaupt fein Nennen in diefen Jahre ger 
wonnen haben. Diftance 300 Ruthen. Dem zweiten Pferde, falls 
fünf Pferde ftarten, der doppelte Einfap, fonft rettet daffelbe feinen Ein- 
job. — Um Pfoften erfdienen: Hrn. v. Simpfon'd Hähr. br. St. 
Bee WS Pd. (M. ist), Hrn. U. Leppien’3_ 4jähr. F. St. Sybille 


Es folgte um 4 Ubr: 


118 R Zornew) ‚der berliner Neungefellfe. 5jähr. f. 5. Morig 
104 Pfd. (Barrett), 7 v. Knoblod-Drofte's bjahr FRA Mauer- 
fee 109 Pfd. (Beyles), der berliner br. br. 9. Der Erit- 


eungel 2 
Graf Redern's Afaͤhr. be. St. Gorgo 114 
br. 5. Scehund 100 


eborne 104 Pfd. J 
Mori und Subille $ 


€. Frist), Rittmfir. Bring Eroy’s ug = 
T, 


Madden), Hm. rd 5jäbr. H. Soldier 125 
Sayerd). Fee fiegte mit mehreren Qängen , 

Yänge_ auseinander. Außer dem Subjfriptionspreis erhielt free 
300 Thlr., Spbille hatte 100 Tble. erworben. — Es wurde 


nun noch eingefhoben: 

. Steeple-Ehafe-Matd für Pony's, zwiſchen Graf Job. 
Renard's br. 9. Marbott eg en, Sleiihmann'e F. St. 
Boldregen (Saverd), Es follte die kleine Steeple-Chafe-Babn durd- 
titten werden. Die erfte Hürde wurde von beiden Bferden ohne Be 
finnen efprungen. Beim Tribünenfprung 5 Marbott mit den 

interfüßen ins Waſſer, fehte aber nichts deitomeniger das Nennen 

ort, während Goldregen trog mehrfacher Aufforderung nicht binüber- 
ebracht werben fonnte. Als Marbott zum zeiten Mal bei bem 
dinderniß angelangt mar, refüfirte er daſſelbe ebenfallä bartnädi 
iehlih beide Neiter dad Nennen auf. — Den Schlu 

des Tage bildete: j 
. FU Schlepp-Jagd-Steeple-Chafe um einen Ehrenpreis 
tür ben fliegenden Reiter und ein Smecpitates von 5 Thir. p. ©. % 
für Pferde aller Länder. Herren-Neiten. Diftanz ca, 1 deuiſche 
Meile mit einigen nwanzig freien Hinberniffen. Dem zweiten Pferde 
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ter doppelte Einfag, im Fall dab 3 Pferde flarten. Bei zehn und 
mehr Htartenden Pferden erhält ber * die Hälfte der Einſaͤtze, die 
andere Hälfte das en. Pferd, nadı Ubzug eines einfachen Einfages 
für das dritte Pferb. 

An der Konkurrenz beibeiligten ſich folgende Herren, welde auch 
am Pfoſten erfhienen, und zwar in dem für bie Königlichen 
Darforce - Ja den vorgefhriebenen Tagdloftdin: Premier » Lieutenant 
frehr. v. Ziegler’ 8 br. W. Snarty 160 Pfd. (Reiter Beliger), Lieut. 
Sr. v. Brauned’3 a. br. W. Change of luck 160 Dfd. (Neiter: Befiger), 
Heut. v. Maubeuge Gjährig. br. W. Eaften 160 Pfd. (Reiter: Herr 
Andee), Rittmfir. Bar. v. Vaerſt a. br. WB. Paddler 160 Pfd. (Reiter: 
Sl A Lieut, v. Meverind's a. br. St. Miffunde 160 Pfd. (Meiter: 
Beiper), Rittunſtr. Baron v. Vaerſt a. br. W. Gamecck 160 Div. 
Reiter: Graf W. Reden), Hrn. ©. Andee'3 br. St, Mayflower 
100 Bed. (Meiter: Nittwftr, Prinz Erov), Lieut. v. Esbeck's a. br. W. 
Biyarro 160 Dfd. (Meiter: Befiger), Qleut. v. Shudmann's a. br. St. 
Unüberwinblib 1 fd. (Reiter: Befiger), Lieut. v. Brünned's 5jäbr. 
bt. W. Sam 160 Dfd. (Reiter: Befiper). 

Als jagende Meute war die Königliche Meute von Sr, König- 
lien Hoheit dem ya Earl, Höhftwelder den Rennen heute 
Radımittan ebenfalls beimobnte, bewilligt worden; fie beftand aus 
FRoppeln (16 Hunden), — Snarry war erfter, Change of lud zweiter 


Zirger, 
Gewerbe und Saubel, 

SRönigäberg, 6. Ditober. (W.T.B.). Heute Abend gerieih eine 

der mitten im Speicherpiertel belegenen Flachſswaagen in Brand. Den 

Anätengungen ber Feuerwehr gelang ed, das feuer auf diefed eine 

Gebäude zu befhränfen, welches ganz wigbergebean nd it. 

— Der Geldinangel in New-Dork, über melden bie »R.-Dorf. 
5.3. bereits in ihrem Wochenbericht vom 22. September wir 
lungen gemacht hatte, bat ſich nach dem lepten Wochenbericht derfelben 
Zeitung vom 22. September fo gefteigert, daf eine fait vollftändige 
Stodung ded Handels eingetreten war. Für Darlehne gegen beite 
Ziherheit wurte am 22. % biö % p&t. pro Tag bezahlt und Plap- 
wechſel waren zu feiner Nate unterzubringen. ad Bold wurbe am 
2 * von 374—37% auf 40%, auf der Straße fpäter fogar auf 
4i$ getrieben. An der Börfe waren die Bundesobligationen bie 
gan Mode über flau,; die aöchgen Papiere ſtatk weihend; auch 
fremde Wechſel wurden bedeutend billiger außgeboten, blieben aber un- 
verfäuflih. Die Depofiten ber new-vorfer Banken hatten fih am 
38. Sept. gegen den 11. um 3,433,194 Doll. vermindert, dagegen hatten 
fie auch eg um 2,368,509 Doll, befräntt. Die Einfuhr 
fermder Waaren und Probufte im Hafen von New + Dorf belief ſich 
in der Woche vom 12,18. September auf 6,658,862 Doll, Bold (die 
Bcammt - Einfuhr in biefem Jahre auf 226,575,4%4 Doll, Bold, 
40.00 Doll, Bold mehr ald im gleichen Zeitraum 1868), darun- 
ter 2519,59 Doll. MWebftoffe, für welche der Verkehr, mit Ausnahme 
einzelner Gattungen, wie Tuche, einfarbige Wollenmaaren, “ breite 
feidene Bänder, cher ab- ald zugenommen hatte. Die Ausfuhr in 
Nr Zeit vom 15.21. September belief fi auf 3,752,261 Doll. in 
Juperanäbrung (im m in dieſem zabre auf 137,873,202 Doll, 
upierwäbrung, 17 Mill. Doll. Paplerrwäbrung mehr ald im 
leiden Abichnitt 1868), worunter fih 195 Ballen Baum- 
mel, 50,000 Faß Mehl und 674 Bufbel Weigen befan- 
den. Der günitige Ausfall ber Baummollenernte, von tvel«- 
Ger bereitd 41 Ballen in den Häfen der Bereinigten 
Staaten eingetroffen waren, batte die Vreife der Baummolle ge 
brüdt. Auch die neuerdings eingetroffenen ungünfiigeren Berichte 
ans den böber belegenen Difirikten ber gegen wo bie 
anhaltende Dürre den Pflanzen ſchadet, bat die gute Meinung über 
den Ausfall der Gefammternte nicht abſchwächen können. Dagegen 
weren Brodftoffe im reife feit geblieben, weil in Folge eined Dammı- 
bruds im Eriefanal ein Aufenthalt in den Zufuhren nah Rem-Hork 
fürdtet wurde. Der Markt in Wolle war ganz fill. 


KRöniglihe Schaufpiele. 


Freitag, 8. Dltober. Im Opernhaufe. (182. Borft.) 
Der ſchwarze Domino. Oper in 3 Aufzügen. a ‚von Auber, 
er Bühne bearbeitet vom Freiherrn von Lichtenftein. Angela: 
at. Lucca, ‚Pr. 

_ „Im Schaufpielhaufe. (184. Ab.-Borft.) Der Königslieutenant, 
Yuftipiel in 4 ———— von Karl * Hr. Friedrich Haaſe: 
Graf Thorane, als pweltes Debüt. „Br. j 
Sonnabend, 9. DOftober. Im Opernbaufe. (183. Borft.) 
sehengein. Romantiſche Oper in 3 Akten von Richard Wagner. 
dr. Mallinger: Elia, alb erſtes Debüt. Ortrub: Frl. Brandt, 
Ernerin: Hr. Niemann. Friedrich v. Telramund: Hr. Beh. 
stra-Pr. 

. Im Schaufpielbaufe. (185. Ab.-Vorftell.) Des Nächten 
—— Scherzſpiel in 3 Aufzügen von Julius Roſen. 
sorber: Liſelotte. iſtoriſches Gentebild in 1 Aft von Eig- 
mund Schlefinger. M.Pr. J 


Es wird hierdurch — Kenntniß des Publikums — 
daß, als anderweitiger Verſuch zur Unterbrückung bed Billet- 
dandels, behufs Reſervirung von Billets zu den Vorſtellungen 
in den Königlichen Theatern, vom 1. September d. Te. ab 
neue Meldekarten eingeführt worden find. ; 
Der Drud und Berlag biefer Meldefarten ift_ der König. 
üben Geheimen DOber » Hofbudhdruderei (von Deder) allein 
üdertragen. Die alten Karten haben feine Gültigkeit. 











Telegraphisehe Witterungsberlehte v. 6. Oktober. 
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—— | — |S0,, lebha |heiter, 
| rg |340 12,0) — |OSO., schwach. wenig bewölkt. 
» St. Mathieu 36,5| — | 11,2! — ,O., lebhaft, bedeckt. 
- ‚Constantin.|336,5| — ! 13,8 — |Windstille. |bedeckt. 
7. Oktober. 
6 |Memel ...|339,5/ +2,61 2,9/—4,3 N., mässig. heiter, 
7 |Königsbrg. 1339,6 42,7 4,0/@2,2|N., s. stark. trübe, 
6 Danzig ...340,0+3,0 6,7)-0,4. NO, mässig. bedeckt. ') 
7 |Cöslin ....340,5+5,0|  6,5)-0,5 NO,, schwach, bewölkt. 
6 |Stettin....[341,0/44,2| 6,7)-0,5|NO., schwach. heiter, gest. Rg. 
- /Putbus ... 338.0 41 (,# -1,1N0,, schwach, bewölkt, 
» Berlin.....330,7t4,3] 6,8|0,5/0., schwach. ga. neblig. 
- |Posen.....338,0+3,6| 6,8|H0,5 NW.,, mässig. trübe. 
» [Ratibor...'331,8-+1,6| 6,0-40,ıNW., lebhaft. trübe. 
» Breslau ,. 334,9 +2,17) 6,41-0,6)W., stark. bedeckt. ?) 
- Torgau ... 337,0144,1 8,0/+0,6 NW, mässig. |bedeckt. 
„ regt R ine He 7,8! 0, Hug era — Nebel. 
CLõln ..... St, .M, schwach. heiter. 
» |Trier...... 334,6+3,0 3,6-3,8| NO, schwach. 'zieml. heiter. 
I —* Zn — Bu — —— dichter Nebel. ®) 
‚Wiesbaden |337,6| — | 3,8 — Na. stille. 'völlig heiter. 
- ‚Kieler Haf. 42,2 _ 5,2 —  WSW.,, schw. eishe har. Beh 
7 |Wühelmsh. 31, = 80 — Windsülle.  ziem, heiter 
eitum ... u 7,1, — 'NO,, schwach. 'Nebel. *® 
8 |Brüssel ... 340,5) — | 7,5, — 'NO,, schwach. schön. . 
» ‚Haparanda 340,4 — 0,8 — SW., schwach. ‚bedeckt. 
» Helsingfrs. 333,1) — — 22 — N,, schwach. heiter. 
» Petersburg 340,8 — | 0,7 — Windstille. heiter. 
» Riga ...... 338,90 — | 26 — N. z stark. bedeckt. 
» ‚Stockholm 342,9) — 3,0, — 'NNO,, schw. 'bew., gest. Reg. 
. Dendeenäs 236.0, — 85 — 880 schwach.bedeckt. 
Grõniugen. 3421 — 9,5 — SW., still. bedeekt. 
» ‚Helder.... 342,0 — 7,2 — 88W. s. schw. — 
srnesaud 34l,a — 1,9 — 'W., schwach. ſast heiter. °) 
» ‚Christians../339,7) — 6,8 — SSO., schwach. bedeckt. 
- 'Mandal ...|342,0 — 9,0 — |S., mässig. wolkig. 
- —— Bar _ ur — Di schwach. —— t, Reg.®) 
» |Havre ....337,3| — ‚6 — 0. 8. stark. eiter, 
» ‚Cherbourg 339,1) — | 10,4) — \08O,, schwach.\heiter. 
- Mathieu ../337,3) — | 13,6) — /O., schwach. heiter. 


) Gest, und Nachts Regen. 
Abend Nordlicht. 
Nordlicht. 


”) Gestern viel Regen. ?) Gest, 
*) Gest. Abend Nordlicht. *) Gestern grosses 
) Gestern Regen. 





Produkten- und Waaren-Börse. 
Berlin, 7. Oktober. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs.) 










BohnenMetze 
Kartoffeln 
wis a239 1126 3]Rind. Pfd. 
zu WI—29 5 $ 4 5]Schweine- 
Hafer | 1115-11] 7 1 6 3] fleisch 








1 ‚—\—]Hammell. 


Heu Centnerj-—— 


Stroh Schek. (1 |_|_T | _|_ IK sibfleisch 
Erbsen Metzel— 6—1-| 9 1 7 6lButter - Pfd. i 
Linsen — 8—— 110 —j-—| 8 4|Eier Mandel] 6 3] 6 6] 6 4 


Berlin, 7. Oktober. (Nichtamtlicher Getreidebericht.) 
Weizen loco 869 Thlr. pr. 2100 Pfd, nach Qualität, weissbunter 
oln. 67% Thir,, gelber Saat 64 Thir. ab Bahn bez., pr. Oktober u. 
ktober-November a Thir. bez., November- Dezember 61—60% 
— * April-Mai 63 — 62 Thlr. bez., Mai- Juni 634 — 63 Thlr. 
ezahlt, 

Roggen loco 43 — 49% Thir. ab Bahn bez., galiz. 464 'Thlr. ab 
Bahn bez., pr- Oktober %—47; Thir. bez., hickur-eramiber 
473—+—47 Thir. bez., November - Dezember 47 — 474—46$ Thlr. 
bez., April-Mai 46346 Thir. bez. 

Gerste, grosse und kleine a 40-50 Thlr. per 1750 Pfäd. 

Thir. pr. 1200 Pfd., poln. 27% Thir., 


Hafer loco 26 — & 
—— und schles. 28 Thlr., gering poln. 26 Thlr., gering galiz. 

k Thir. ab Bahn bez., pr. Oktober 27 Thir. bez. u. Br., Oktöber- 
November 26—4 Thlr, bez., April-Mai 26%—26 Thir, bez., Mai-Juni 
26k—+ Thilr. bez. 

Erbsen, Kochwaare 62—70 Thir., Futterwaare 54—59 Thlr. 

Winterraps 9—104 Thlr. 

Winterrübsen 94—103 Thlr. 

Rüböl loco 12% Thir. Br., pr, Oktober 12%—4—!X Thir, bez., 
Oktober-November 123%5—$ Thir. bez., November - Dezember 123 
bis % Thir, bez., Dezember - Januar 12% — 34 Thir., April-Mai 1 
Thlr. bez. 

Petroleum locoy8 Thlr., pr. Oktober u, Oktober - November 7% 
Thlr. Br., November-Dezember 8 Thir. Br, Dezember - Januar 8% 
Thir. bez. 

Leinöl loco 11% Thir. 

Spiritus _loco ohne Fass 16% Thir. bez., pr. Oktober 11. 
Tblr. bez., Oktober - November 144; Thilr, En ‚ November-De- 
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zember 144,--%; Thir. bez., April- Mai 15%, Thle. bez., !Mai-Juni 
15%} The. ber. - a 

Weizen loco reichlich offerirt und schwer verkäuflich. Termine 
verkehrten in matter Haltung und waren niedriger. Gek. 7000 Cir. 
pr. 60% 'Thir. Für Roggen auf Termine herrschte auch heute eine 
sehr flaue Stimmung. Umfangreiche Realisations- in Verbindung mit 


starken Blancoverkäufen haben die Preise um ca. % Thlr. pr. Wspl. | 
edrückt, wozu es denn auch zu ziemlich regem Handel kam. Loco- | 


aare bei reichlichem Angebot billiger zu haben. Gek. AO Ctr. 
pr. 48% Thlr. Hafer loeo angeboten, doch unverändert. Termine 
anfıngs unverändert , konnten siel@®bei allgemeiner Hauer Stimmung 
nicht behaupten und schlossen matt und niedriger, Für Rüböl war 
die Stimmung 5*55 fest, ermatteto jedoch gegen Schluss der 
Börse. Spiritus schloss sich der allgemeinen Fisne der übrigen 
Artikel an, jedoch haben Preise im Gunzen nur en. Thir, eingebüsst. 

Berlin, 6. Oktober. (Amtliche Preis-Feststellun 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus au 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakier.) 

- Weizen pr. 2100 Pfd. loeo 58—76 Thir, nach Qualität, pr. 2000 
Pfund pr. diesen Monat 61% & 61 bez., Oktober-November 61% ä 
61 bez., November-Dezember 614 bez., April-Mai 1870 64 à 63 bez, 
Mai-Juni 64% bez. Gek. 4000 Cr. — — 61 Thlr. Gestern 
muss April-Mai heissen 8* à 64 a 64% ber. 

Roggen pr. 2000 Pfd. ioco 49—50 bez., pr. diesen Monat 4% 
a 40% bez, Öktober-November ä 48 bex., November-Dezember 
48 a 47% bez, April-Mai 1870 47% a 46% bez. Gek. 5000 Ctr. Kün- 


di spr. 49% Thir. 
re pr. 1750 Pfd. grosse und kleine 39— 52 Thlr. nach 
ualität. 

Hafer pr. 1200 Pfd. loco 25-30 Thir. nach Qualität, 26—28 bez., 
r. diesen Monat 27 bez., Oktober-November 26% bez., April-Mai 
870 26% & 26% bez., Mai-Juni 27 bex. 

Erbsen pr. 22% Pfd., Kochwaare 62 — 67 Thilr. nach Qualität, 
Futterwaare 55—59 Thir. nach Qualität, 

Roggenmehl No. O u, I pro Ctr. unversteuert inkl, Sack pr. 
diesen Monat 3 Thlr. 12% Sgr. bez, Oktober - November 3 Thilr. 
12 Sgr. bez., Novembe -Dezember 3 Thlr. 11 . Br., Dezember- 
Januar 3 Thic. 10% Sgr. Br., April- Mai 1870 3 Thlr. 10 Sgr. bez, 
Gek. 100 Cir. Kislgugenie 3 Thir, 13 Sgr. j 

Rüböl pr. Ctr. ohne Yass loco 1235 & 12% bez., pr. diesen 
Monat 12% a 121% bez., Oktober-November 12} ä 12% ber., Norem- 
ber-Dezember 12% Thlr., Dezember-Januar 123 Thlı., Janunr-Februar 
1870 12% Br., April-Mai 12% a 12% bez. 

Leinöl pr. Ctr. ohne Fass loco 11% Br. 

Petroleum raffinirtes (Standart white) Pr Cır, mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 Cır.) loco 8 Thir., Oktober - November 7% & 
7% bez., November-Dezember 8 bez., Dezember-Januar 8% bez, Ge- 
kündigt 250 Ctr. Kündigungspreis 7% Thilr. 

Spirits pr. ro Cent mit Fass per diesen Monat 15% a 
154; bez. u. Br., 155 G, Oktober-November 154 & 15% bez., Br. u. 
Gld., November-Dezember 142% à 15 bez. u. Br, 144, G,, April-Mai 
1870 15% & 153% & 15%, bez, Mai-Juni 1535 bez., Juni-Juli 15% bez. 

Spiritus per 8000 pCt. loco ohne Fass 16% bez., ab Speicher 
161,, bex., mit leihweisen Gebinden 165 bez. 

Weizenmehl No. 0 4% a 44, No.0Uw1d%äa 4. Roggenmehl 
No. 0 3% a 34, No. O u. 13% & 3% pr. Ctr. unverstexert excl, Sack. 

Posen, 6, Oktober. (Pos. Ztg) Roggen (pr. 25 Scheffel 
z= 2000 Pfd.) gekündigt 25 Wispel, pr. Herbst 444;,, Oktober 4, 
Oktober-November 43%, November-Dezember 43%, Frühjahr 1870 
43%. — Spiritus (100 Quart = 8000 pCt. Tralles mit Fass), gekün- 
digt 15,000 Quart, pr. Oktober 14%, November 144, Dezeniber 14%, 
April-Mai. 1870 im Verbande 143%. 

Breslau, 6. Oktober, Nachmittags | Uhr 44 Minuten, 

el. Dep. des Staats-Anzeigers.) Spiritus * 8000 pCt. Tr, 15'4, Br., 
4% Gld. Weizen, weisser 67 Ser. gelber 63—78 Sgr, Roggen 
55—64 Sgr. Gerste 45—52 Sgr. Hafer 9—H4 Sgr. 

Cöln, 6. Oktober, Nachmittags 1 Uhr. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Weizen niedriger, hiesiger loco 6.20, fremder loco 6.10, pr. Novem- 
ber 6.53, pr. März 6.9, pr. Mai 6,9. Ro niedriger, loco 5.0, 

r. November 5.7, pr. März pr. Mai 5.64. Rüböl besser, loco 
Mani pr Oktober 13°/4, pr. Mai 1317/,,. Leinöl loco 12, Spiritus 


loco I4, 

Hamburg, 6. Oktober, Nachmitt 2 Uhr 30 Minuten. 
Wolif’s Tel. Bur.) Getreidemarkt. eizen und Roggen loco 
au, auf Termine matt. Weizen pr, Oktober 5400 Pfd. netto 116 
Bankothaler Br., 115 G., pr. Oktober - November 113% Br., 113 G., 
r. April-Mai 114% Br, 114 G. Roggen pr. Oktober 5000 Pfd. 
rutto 82 Br., 81% 6. r Oktober-November 813 Br., 81. G,, pr. 

ril- Mai 81% Br. u. G. Hafer au. Rüböl fest, loco 264, pr. 

Oktober 264, pr. Mai 26. Spiritus. matt, loco 224, pr. Oktober —8 

r. November 21, pr. Frühjahr 21. Kaffee schr stille. Zink leb- 
os. Petroleum geschäftslos. — Trübe und kühl. 

Bremen, 6. Oktober. (Wolffs- Tel. Bur) Petroleum, 

Standard white, loco 74, schwimmend, Abladung 7% bez. u. G. 

Amste 6. Oktober, Naelmit 4 Uhr.30 Minuten. 

(Wolffs, Tel Bur) Getreidemarkt (Schlassbericht Weizen 
——— Ro 


loco unverändert, pr. Oktober 197, pr. März 
94, Rüböl pr. Herbst 40f, pr. Mai 41}. — Wetter bewölkt. 


————— 6. Oktober, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolffs ‚Tel. Eur.) ‚ y ’ 
Petroleummarkt. (Schlussbericht.) Raffinirtes, Type weiss, 


loco 56}, auf Termine 56}. Schr stille 

Londen, 6. Oktober. (Wollfs Tel. Bun). Getreide- 
markt. (Schlussherieht.) Sehr schwacher Marktbesuch, Weizen 
matt bei sehr geringem Geschäft, Preise nominell und gegen letzten 





| 





— — — nn — — — — — nn 





Montag unverändert. Frühjahrsgetreide sehr ruhig bei unveränder- 
ten Preisen, Mel matt. Byte und Ein sehr — 
Wetter kühl. 
ger: > .. —— a —* Roheisen- 
markt. on Robinows & Marjoribanks. reis für Mix 
Wen 52 Sh. 10 d. ’ ) — 
eithh, 6. Oktober. (Wolffs Tel. Bur.) Getreide 
(Von Robinows & Merieibenke ) > 
Fremde Zufuhren der Woche: Mehl 8039 Sack, Weizen 23.546, 
Gerste %)44, Hafer 370, Bohnen 46, Erbsen 468 Quarters. Markt 
Dan. Weizen 1—2 Sh,, Mehl 1 Sh. niedriger. Gerste unverändert, 
Biverpool, 6. Oktober, Narlmittiags. (Wolfl’s Tel. Bur.) 
(Sehtussbericht.) Baumwolle: 12,000 Ballen Umsatz, davon für Spe- 
kulation und Export 40) Ballen, Preise sich befestigend. 
Liverpool, 7. Oktober, Vormittags, (Wolf’s Tel. Baur.) 
Etwas schwächer. 
(Anfangsbericht.) Baumwolle: Mutlımasslicher Umsatz 8— 10,0 
Ballen. Tagesimport 6850 B,, davon otindische 4638 B. 
Paris, ti. Oktober, Nachmittags, (Woll’s Tel. Bur,) Rüböl 
r. Oktober 101.75, pr. Januar-April 102.25, pr. Mai-August 102.50, 
Ichl pr. Oktuber 59.00, pr. November - Februar 50.75, pr. Mai- 
August 60.00. Spiritus pr. Oktober 64.50. — Wetter schön. 
New-York, 6. Oktober, Abends 6 Uhr. (Wolf’s Tel 
Bur.) Baumwolle 27%. Zucker — Mehl 6D. 05 C. Raffinirtes 
Petroleum in New-York 31%. Raffin. Petroleum in Philadelphia 31}. 
Havanuazucker No. 12 12}. Schlesisches Zink 64 C. in Gold. 
Fracht für Getreide pr. Dampfer nach Liverpool (pr. Bushel) 10}, 
do. für Baumwolle (pr. Bid.) }- 


Fonds- und Actien- Börse. 


Berlin, 7. Oktober. Die Börse eröllnete auf bessere wiene 
und pariser Notirungen fest, blieb aber stil umd ermattete in 
Folge dessen aucl vorübergehend eismal, Eiseubahnen waren stil, 
zum Theil anch fest, schlesische Devisen aber mehr offerirt. Auch 
Banken unbelebt und tendenzlos; für Gothaer Prämien-Pfandbriefe 
herrs hte heute zu 5 Begehr und fehlte es an Abgebern. Inlin- 
dische Fonds, Pfand- uud Kentenbriefe waren weniger belebt, als in 
den letzten Tagen. Deutsche Fonds waren behauptet, in badischen 
und bayerischen Prämienanleihen entwickelte sich guter Verkehr. 
Prioritäten waren etwas lebhafter, inländische zum Theil gefragt, 
besonders Ruhrort - Crefelder, Dortmund - Soester nnd Auchen- 
Mastrichter; Stettiner 2, 4. und G. Emission belebt; österreichische 
vernachlässigt, russische nicht nnbelebt, namentlich Kursk-Kiew und 
Moskau-Smolensk. Oesterreichische Eond« etwas besser, auch wurden 
heute wieder einmal Metalligues zu 49 und Nationalanleihe zu 56% 
etwas gehandelt, Russische Effekten fest und mehrfach helcht, 
namentlich Bahnen, und ein sehr grosses Geschäft fand in Prämien- 
anleihe statt, die durch Realisationen zwar vorübergehend etwas 
gedrückt wurden, aber doch noch ansehnlich höher schlossen als 
gestern. — Wechsel waren in schwachem Verkehr und wenig 
verändert. — Sächsische ee 50 Geld. 

Brestam, 6. Oktober, Nachmittags 1 Uhr 44 Minuten. 
(Tel. Dep. des Stasts-Anzeigers.) Oesterreichische Banknoten ax; bis 
di, bez. m. G. Freiburger Stammaktien 112% Br, Oberschles, Aktien 
Lit. B. uw C. 184% Br; Lit. B. — Öberschles. Priorirätsobliga- 
tionen Lit. D., dproz., 81% Br.; Lit. F., 4jproz., 88: Br.; Lit. F., 
72 bez.: do. Lit. G. 875 bez. Oderberger Stammaktien 110% Br. 
Neisse-Brieger Aktien — Oppeln-Tarnowitzer Stammaktien — 
Preussische Sproz. Anleihe von 1853 101% Br. Fest. 

Frankfurt a. M., 6. Oktober, Nachm. 2 Uli 30 Minnuten. 
(Wolffs Tel. Bur.) Leblos. Nach Schluss der Börse leblos. Kre- 
itaktien 247%, 1 r Loose 76%, Stantsbahn 359%, Lombarden 
239, Amerikaner 87%. 

——— Preussische Kassenscheine 1044. Berliner 
Wechsel 104. Hamburger Wechsel 88%. Londoner Wechsel 11%. 
Pariser Wechsel 9. Wiener Wechsel 97%.  Papierrente 4). 
Silberrente 56%. Oesterreich. Nationalanichen —. Oesterreich, 
prozent. steuerfreie Anleihe —.  4$proz. Metalliques —. ot. 
österreichische Anleihe von 1859 64}. proseniige Vereinigte 
Staatenanleihe pro 1882 87%. Türken —. Oesterreichische Bank- 
antheile 701, Oesterreichische Kreditaktien 247). Darmstädter 
Bankaktien 309.  Oesterreich.-framzös. Staats - Eisenbahnaktien 359. 
Böhm. Westbalhnaktien 210%. ‚Lndwigshafen-Bexhach —, Hessische 
Ludwigsbahn 138. Darmstädter Zettelhank — Kurhessische l.oose 
56%. Bayer. Prämienanleihe 108%. Neue Badische. Prämienanleihe 
1024. Badische Loose —. 185ier Loose 71}. 1860er Loose 764. 
1864er Loose 111. Oester:eichische Elisabetlibahn —. Russische 
Bodenkredit 80%. Rheinische Eisenbahn Lit. B. —. Alsenzbalm — 
OÖberhessische — Lombarden 239. Neue Spanier 25. 

n BRAUNE a. M., 6. Oktober, Abends, (Wolf’s Tel. 
ur.) Fest, 

(Effektensozietät) Amerikaner 87%, Kreditaktien 248, Staats- 
balın 361$, steuerfreie Ahleihe —, Lombarden 241, 1860er Loose — 
Nationalanleihe —, 5proz. österreich, Anleihe de 1859 —, Bank- 
aktien —, Silberrente 57, Papierrente —, Elisabedibahn —, Darm- 
städter Bankaktien — österreichische Bankantheile —, Türken — 
Galizier 2404, Josephbalın —, Böhm. Westbahn —, Alföldbahn — 

Fr fuart a.M., 7. Oktober, Mittags. (Wolff's Tel. Bur). 


Fest. 

(Anfangs-Course.) Amerikaner 87t, do. —, österreich. Kredit- 
Aktien 249, steuerfreie Anleihe —, 1860er Loose —, 1864er Loose 
—, Nationalönleihe —, Lombarden 241, üsterr. 5proz. Anleihe de 
1859 —, Staatsbahın 361, Darmstädter Bankaktien —, Elisabethbahn 


—, Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente 50%, Papierrente — 
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Rockford-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier ne 
—, Bankantheile —, Böhm. Westbahn —, Elisabethbahn —. 
Hamburg, 6. Oktober, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, 
(WoHfs Tel. Bur,) Geschäftslos. 

(Schlusseoarse.} Preussische Thaler 151%. Hamburger Staats- 
Prämienanleihe 84. Nationalanleihe 56. Oesterreichische Kredit- 
aktien 104}. Oesterreichische 1860er Loose 76, Staatsbahn 755. 
l,ombarden 500. Italienische Rente 5l$. Vereinsbank 112}. Nord- 
deutsche Bank 131. Rhein. Balın 113. Nordbahn — Mecklen- 
burger —. _ Altona-Kieler — Finnländische Anleihe —. 186er 
Russische Prämienanleibe 113. 1866er Russ, Prämiensnleihe 111 

roz. Verein, Staatenanleihe pr. 1832 82). Diskonto 4% pCt. 
Leipzig, 6. Oktober. l.eipzig-Dresdener 221 Gld. Löbau- 
Zittauer Pi. A, —; do. Lit. B. — Magdeburg - Leipziger Lit. A. 
203 G.; do, Lit. B.863 G.. Tbüringische 135} G. Aubalt- Teaser 
Bank —. Braunschweiger Bank — Weimarische Bank —, 
Oesterreichische Nationalanleihe von 184 —. 

wien, 6. Oktober. (Wolff’s Viel. Bur.} Matt. 

(Schlusscourse der offiziellen Börse.) Neues Sproz. steuerfr. An- 
lehen —. Rente 59.70. Sproz. Metalliques —. 4iproz. Metalliques 
1854er Loose 86.50. Kankuktien 717.00, Nordbahn 208.00, Na- 
tonal-Anlelen 68.80, Kreditaktien 254.50, Stanıs-Eisenbalmaktien- 
Cerrifikate 370.00,  Galizier 245.50. Uzernowitzer 198.00. London 
122.90, Hamburg 90.30. Paris 48.85. Frankfurt 102.30. Auster- 
dam 102.10. Böhmische Westbahn 216.00. Kredit - Loose 155.25. 
1860er Loose 8.00. Lombardische Eisenbalın 246.25. 1864er Loose 
114.25. Silber - Anleihe — Anglo-Austrian-Bank 263.00. Napo- 
—— 9.82}. Dukaten 5.83. Silber-Coupons 120.15. Pardubitzer 
156.0. 

wien, 6. Oktober, Abends. (Wolff’s Tel. Bur.) 
Pariser Schlusscourse unbekannt. 

Abendbörse. Kreditaktien 254.75, Staatsbalın 370.00, 1860er 
Loose 93.00, 1864er 1,oose 114.00, Anglo-Austrian 260,50, Franco- 
Austrian 99.25, Alfüldbahn —, Galizier 245.00, Lombarden 246.50, 
Theissbahn —, Bölinische Westbaln —, Napoleons 9,82, Dis- 
kontobank —. 

Wien, 7. Oktober. (Woll’s Tel. Bur.) Fest. 


Matt. 


—— Kreditaktien 256.50, Staatsbahn 370.00, 1860er 
Loose 9.20, 1864er Loose —, Anglo - Austrian 260.50, Franco- 
Austrian 99.00, Lombarden 248.00, apoleons 9,82. 


Amnterdam, 6. Oktober, Nachmitt. 4 Uhr 15 Minuten. 
(Wolffs Tel, Bur.) 


Oesterr. Papierrente Mai-November verzinsl. 475. Oesterreich. 


Papierrente Februar- August verzinsl. 484. Oesterr. Silberrente Ja- 
nuar-Juli verzinsl, 555. Oesterreichische Silberrente April-Oktober 
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Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. 
rl, Steit. INS. v. St.gar. 45 1/1 u.2.|Olbz 
slau-Sehweid -Freib, . 4 


. Em. 
. En 
do. V. Em.i 

armer Halberstädter 3 1/4u.10) 
0. von 1865.43 1/1u,7 

do. Wittenberge 3 | 

Magdeb.-Leipz. IH. Em.. 4’ 1/4u.11 

Wittenberge . 45:1/1 u.7.15 


























verzinsl. 55%. Oesterr. 1860er Loose 464. Oester. 1864er Loose 111. 
Öproz. österr, steuerfreie Anleihe —. Russisch - Englische Anleihe 
von 1862 —. ÖSprozent. Russen V. Stieglitz 64%. Sprozent, Russen 
VI. Stieglitz 76}. Sproz. Russen de 1864 92}. Russische Prämien- 
Anleihe von 1864 =‘ Russische Prämien - Anleihe von 1566 927, 
Russische Eisenbahn 213. 6proz. Vereinigte Staaten - Anleihe pr. 


1892 88. 

London, 6. Üktober, Nachmittags 4 Uhr. (Wolf’s Tel 
Bur.) enge. 

Consols 93}. Iproz. Spanier 27%. Italien. Sproz. Rente 525. 
Lombarden 2035. Mexikaner 12%. 5proz. Russen de 1922 87. Sproz. 
Russen de 1563 883. Silber 604. Türkische Anleihe de 1865 42%. 
Sproz. rumänische Anleihe 90%. Gproz. Verein, St. pr. 1832 844. 

Bondeon, 7, Öktober, Vormittags. (Wollf's Tel. Bur.) 
Stimmung: Fest. — Prachiwetter, 

(Anfangscourse.) Consols 93%, Amerikaner ®4, Italiener 53%, 
Lombarden 20%, Türken 423%. 

Paris, 6. Oktober, Nachmittag 12 Uhr 40 Minuten. (Wolff’s 
Tel, Bur.) Aprot. Rente 71.25, Italienische Rente 52.095, Lombar- 
den 515.00, Staaıshahn 765.00, Türken 42.85, Amerikaner —. Matt 
und unbelebt. ‚ 

* eg 6. Oktber, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. (Wolfl’s 
Tel. Bur.) 

3proz. Rente 71.45, Italienische Rente 53.21, Lombarden 518.75, 
Staatabalın 7068.75, Türken 43.10. 

Paris, 6. Oktober, Nachmittags 3 Uhr — Minuten. (Wolff’s 
Tel. Bur.) Die preussische Thronrede machte einen — Ein- 

ır waren 


druck; die Börse war darauf fest. Consols von Mittags | U 
03% gemeldet, 
schlusscourse: 3proz. Rente 71.25—71.45—71.42%. Italienische 


öproz. Rente 53.20. Sproz. Spanier — Iproz. Rente —. Üester- 
reichische Staats- Eisenbahnaktien 767.50. Credit mobilier - Aktien 
215.00. Oesterreich. ältere Prioritäten —. Oesterreichische neuere 
Prioritäten —.  Lombardische Eisenbahnaktien 517,50.  Lombar- 
dische Prioritäten 237,50, Tabaksobligationen 425.00, Tabaksaktien 
62625. Mobilier espagnol — Türken 43.10. 6proz. Vereinigte 
Staatenanleihe-pr. 1 (ungest.) 95. 

New - Vork, 6. Oktober, Abends 6 Uhr. (Wolf’s Tel. 
Bur.) Schlusscourse: Höchste Notirung des Goldagios 31, nie- 


e 304; 

Wechsel auf London in Gold 109%, Goldagio 31, Bonds de 
1882 119}, Bonds de 18385 119%, Bonds de 1904 108%, Illinois 134%, 
Eriebahn 334. 


- 
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Dux-Bodenbachr zureer nr 
Belg. Obl. J. de l’Est. ..'4 
do. Samb, u. Meuse/4 
Fünfkirchen-Bares.......'5 1/4.u10:6B 
Galiz. Carl-Ludwigsbahn. 5 1/1.0.7.834B 
do. do. nue5 | da. j785a9hz 
Lemberg-Czernowitz......5 |1/5.u11/67etwbz 
do. Il. Em 5 | do. [73$bzG 
do. II. En.5 | do. |71 bz 
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do. 1. Em. 4 | Niederschl.-Märk. I. Serie4 | do. Oestr.-franz. Staatsbahn . 3 11/4.0.9.1281$bz G 
do. IIl. Ba} do. Il. Ser. a 62% Thlr.4 : do, do. neue} , do. 1280%G 
Aachen-Nastrichter ...... | do, Oblig. 1, u. I, Ser. 4 ı do. Kronprioz Rudolf-Bahn . 5 1,4.u10/75%bz 
do. U, Em.5 | do. Il. Ser. | do. |! Südöstl.-Bahn (Lemb.) .. 3 1/1.u.7.[238Kbz 
do. Il. Em.5 | de, IV. Ser. do. do. Lomb.-Bons 870,746 1/3.u.9100bz 
Bergisch-Märk. I. Serie } Niederschleaisehe Zweig ö do. do, v. 1875.65. do. WE 
do, IL. Serie 4% Oberschl. hit. Au. -..++- < _ do, do. v. 876.6 | de. W7B 
do. IH Ser. v. Staat 3% gar. 31 do. Lit. B..- ..-...3%] a do. do. v. INT7A8.6 | do. WER 
doku do. Lit, B.35 Jo, Lit. C...20%.. | do. do. do. Obligat....5 11/1.0.7.[75% B 
de. 2 01V. Serie'$; ” do Lit, P........ | de. Charkow-Asow...... 5 Ruhr 
EV Seriedil do. do. La. E........ 30 do. in Ler.Strl.a6.245 | do. 15056 
= VI, Serield$ do. e u. Fersnenaer | Charkow-Kremenischug.. 5 do. |78b2& 
d.-Elb£. Priorit.4 | do, SIG | do. Bit Gercuunı. do, in Ler. Strl.a6.24)5 ' do. |80G 
do. A. Seriedi de. lelerOrel .... 5 15.011]755 B 
Dortmund-Soest..... 4, do. 31130 Äheinischwe..ccuncncnen- Jelez-Woroneseh ....-.. 5 13.9.5236 
do. 3% do, Koslow-Woronesch ....- 5 |111.u.7.)80% 2 G 
° b. Fr. e , .6045 do. Kursk-Charkow.........: 5 15.u11]79B 
— do. v. 62 0.6945 14u.10 Kursk-Kiew..ocenuun.eo. 5 1/2.u.8.)506bz 6 
* do. do. v. 1665.. 459 do. 88 Moskau Rjäsan . 5' de. 1866 
o Lit. B. .. 45! do. do. v. $t. garant. .....! 5 do. Moskau-Smolensk ....-»- 5 1%.u11]706bx 
— „....d| de. Rhein-Nahe v. Si. gar...4 1/1 u.7.188 Poti-Tilis suu2ue0........d AO — 
n-Hamburger.......4. de. do. do. U. Em.4%, de. 8 Riga-Dünaburger ........5 13/1 ui — 
do, I. Em. | do. uhrort-Cr.-K.-Gld.L.Ser.4}| do. — —— werner TON B 
'otsd.-Magd.Lit.A.u.B. 4 | do. do. 11. Ser. 4 | Rockf,, R. lal. u. St. Louis‘? |1/2.u.8.70G 
do. Lit. C...,4 | do. do. Ill.Ser.\ 4 Schuia-lvanovo........... 5 114 ulOl78+B 
. — 540. Sehleswig-Llolsteiner .....'% Ungar. Ostbalın.........5 la) — 
. Serie, 14). do. Stargard-Posen 2........-14 — Warschau-Terespol...... 5 N/katOl7s%bz G 
aM. Satie 11/401 do. ll. Fran | — do. kleine 5do. xn 
Hl. Serie4 ia.i do. Ill. Em. Warsch.-Wien.Silb.-Prior.'5 |1/1.u 7.152$bz 
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do. 4 
Warschau... 4 WS.R.\8 Tage. 
Bremen .. 





Fonds und Staats-Papiere, 





An 
Bam-Adl. von 1859 





5 | . 
do. v. 1854, 554 a3) ; bz 
do. von 9* 0. 
do. von 1839 | do, 
do, von 18564 11 w7 
do. von 1864.48 1/4 u. 10 
er von 18674) de bz 
do. v. 1868 Lät.B.\4$ do. bz 
do. v. 1850, 524 do. 
do. von 18534 do, 
do. von 18624 do. 
do. von 1B684 | 14 u7 
Staats- Schuldscheine 
Pr.-An}.18554100Th. 1. 
— Seh. 40Th. — pr. Stück 2 


Kur-u. Neum.Schldv. 3% Be 
Oder -Deichb, - Oblig. H 11 w7 





















Berlin, Stadt-Obliget.'5 ı 1/4 u. P sbz 
do. do. 3 nn Yırbz 
do. do. 

Schldv.d. — 5| 3 
Berliner * 3 do. 

Kur- u. N q do. 

do 4 do, 
Ostpreussische ..35) 246 u. 1 

do, 4 do. 

. 3 do. 

Pommersche ....,35. do. 

& do. 4 do. 

-# /Posensche, neue. '4 11 w7 

=! Sächsische ...... 4 do. 2 

5 Schlesisehe ...-- 35 246 u 1 

u do. ur = ... 4 do, 

do. neue..... 4 do. 
Westpr., rittschfül, 35 de. 
do. do. 4 do. 
do. do, 44 de. 
do. IL Serie)5 do. 
do, neued | 14 w7 
do. do. 4 do. 

.!Kur- u. Neumärk. 4 | 1/4 v. 10 

= |Pommersche ....4 do. 

E |Posensche ....... 4 do. 

£& | Preussische .....- 4 do. 

= | Rhein. u. Westph.'4 do. \ 

& ! Sächsische ....-- do,  [N7ketwbz G 
Schlesische ....«- 4 do. kbz 

f tr. u. 1. + i 
do. Pr.-Anl. de 18674 12. u. 1,8.11021bz 
do. 35 FL-Oblig....—| pr. Stück |32etwbz 

Bayer. St.-A. de 18504, 1,6. u. 1/12. — 

do. Prämien-Anl.. 4 16. 103361 

Braunseh.Anl,. de18665 |1/1. u. 17.1006 





= 
1007T. 6G. 8 Tage.J1113b 
— — 


— 
— 
— 









do, 20 Thir.-Loose— pr. Stück 17 zu 
Dess. St,-Präm.-Anl.34 14. 7b 
Hamb. Pr.-A. de 18663 1/3. ?ketwiz 


Lübecker Präm.-Anl.3 
MNanheimerStadt-Anl.\4$ 1/1. u. 1/7, 
Sächs. Anl, de 106,5 341 172. u. 39 
Schwed. 10kKthl Pr. A. — pr. Stück |— 





14 p. Steb. Abetw be B 


Fonds und Staats-Papiere. 












































































Eisenbahn-Stamm-Aktien. 









































































Amrrik. rückz, 18826 u. 1/11.8855bz Alsenzh. v. 77 | wi. 
Oesterr. Papier-Kente 4} verschieden 49° 6 Amst,-Rotterd. . 5% 6 4 |, do. [Hühbz 
do. Silber-Rente.. * do. 57%bz & Böhm. Westb...5 6 |5 | do bz 
do. 250 FI. 1854..4 14. 741 Gal. (Carl-L.- -B.) 9715| do 
do. Kredit.100.1858— pr. Stück |B6bzG  |L.ähau-Zittau.. KAREL 
do. Lott.-Anl. 18605 1,5. u. 1/11.]76%bz Ludwigsh.-Bexb| 9 119,14 11/1. 7]165,bz 
do. do. 1864 pr. Stück f63bzG Mainz-Löwgsh..| 85 9 4 do. |137Kb2G 
Italienische Rente...5 1) Mn u. In 5 ig Mecklenburger... 25 | 2% 4 dl. 
do. Tabaks-Oblig. 6 do. Oberhess.v.St.g. — | — 34 do, |rolle — — 
do. Tabaks-Akt.. — do. Br Oest. Franz. & a 10 » 11.u.7.[206355bz 
Rumän. Eisenb...... 7% do. 1 Reichenb.-Pard. 5 | 4% 4} do. jühbz 
Rumänier....-...... 8 do. V — Russ. Staatsb...,5 5 5 do. 4a5lbz 
Finn. 10 Ri.-L...... — pr. Stück 736 üdöst.(Lomb.).. 6%, 67,5 1/5w.11]137%& Kajba 
Neapol. Pr.-A... — do. r23B Warsch.-Bromb. — ı — 4 1. | — 
Rum.E „Anl.de 1822 5 1/3. u. 1,9.|8Tetwbz Wsch.Ldav.Stg — — 5 dan. — — 
do. do. de 18625 1/5. u. 1/11.187bz Warschau-Ter.. 5 5 5 Id - — 
* —— en 1A. * 1/10 * do. Wien! 83 63 5 di. 671b2 
...... 0. 8 
Engl. Anleihe 3 15. pe 111. B 
. Pr.-Anl.de18545 1/1. u. 1/77.11225a35a3bz 
— do. deiß665 13. u. 19. 120312205bz 
do. 5. Aal. Stiegl.. 5 1,d.u 4,10 3146 
do. 6. do. 5 do. Sletwbz Berl. Abfuhr | 
do. 9. Anl, Engl. 5 de. 1906 ee. 2 en 
ig! o, Aquarium.) — — 4 Il. 
do, do. Holl. » 5 do. 9,6 d B (Ti li) 4 
* — 5 131.u.13/2.80bz Fr a I 94, * 44 
o o m —W —* 
do. Nieolai-Obligat. 4 1/5. u. 1/11.4675G > — A 
Russ -Poln. Schatz. . 4 1,4.u.1/10.l6rjetwbzG | 40° do neue 
do. do. kleine 4 do. böz a Pf er 20* ia 5 
Poln. Pfandb. ul. En. 4 26 RIWIIY. ne —— 
do, uid. 4 1/6. u. 1,12. Bj — RE 
do. Cor. AASDFI 5 4/4. u. 1/7.0lketwbz [Bremer 0.1 IE Pr 
do. Part.Ob.aS00F1.d do.  |Mjewbz [noburg, Kredit. | 3 | DE — 
Türk. Anleihe 165.5 de.  M2bz ale 
Darmstädter ...| 64 8 4 
do. Zettel5 6 |4 Er 
Dess. Kredt-B)O u 01 0 
do. Gas....... 11 1135 | 1/1. 
Eisenbahn-Stamm-Aktien. do. Landes-B.| 5x 4 |4 0. 
Diskonto-Kom... 8 4 4 | de. 
Div. * 1867 . | Effekt.Liz Eiebb.| — 10 |5 | do. 
Aachen-Mastr .., — 4 | 1/8. Eisenbahnbed... 12% 11$ 5 | do, 
— kiclet. 4 do, de. Görlitzer — — 5 | 1/77. [9 
‚„Märk.. 1; 8 |4 do. do. Nordd. — — 5 | 209. 
Be In-Anhalt . je 1% 4 111.7. Genf.Kerd.iolig. 0 |0 J—ifr. 
Berlin-Görlitz . ala. Geraer. 2220... 56 44 Yin. 
do. Stamm-Pr. 5 5: de, 6.B.Schust.u.C. 7 7 4. de. 
Berlin-Hamburg. di 9% 14 do Gothaer Zettel,. 5 5% 4. 1/4. 
Brl.-Ptsd.-M i6 | 17/4 |, do. do. Grd.-Pr-Pl. — — 5 Ilu. 
Berlin- Stettiner.| 8 | 8% 44 u. Hannöversche 4 42,4 do. 
Bral.-Schw.-Frb.| 8 | 8% 14 | 1/1. tlenriehshütte.. — — 5 1. 
M ” neue| -— 53 5 |1/1.0.7 Hoerd. Hütt.-V. — — 4 : 
rieg-Neisser....| 5%, + | 1A. Hyp. (Hübner) . 10 9,4 | 21. 
Cöln-Mindener. .| 8) 8%) | do. de“ Certißkate! — ı —"d4f2du. 
do. Lit. BJ —|5 15] do. * A.1.Preuss. J 54, 1/1, 
Hall. Sor. Guben — | 4 |4 a, Pidb. unkd. — 44 1/1u. 
do. S1.-Pr.| — | 5 5 | do. Königsb. Pr.-B. 6. 4 4. 1 
Hann.-Altenb...| — ! — 5 | 1/1. Leipziger Kredit! GR 4 4. 
do. St-Pr) — | — 15 | do. — do. | 7,10 | 1. 
Märk,-Posener..| — 4 4 1/1.u7. neuer | 
do. St.-Pr.) — |5 /5 | do. x Med. °F. -Ver-G.39 36 5 | de. 
Magdb. Halberst.| 13 | 15 [4 | 1/1. 153:etwbB Magdeb. Privat. 4 43,4 , do. x 
a B. (St.-Pr.)| — | 3% 35: do. # Meininger ar 7,84 4 1/1u.7J112bz 
Magdeb. Leipz..| 18 | 19 14 | do, linerva Bg. — —25 111. 
do. Li. B| 4|4 |4| do. Moldauer Er 5 ı4 | do. 
Münst. Hamm. 44 14 114.07. do. volle | | 
Niedsehl. Märk..| 4| 4 |4 | do. Neu-Schottland 4 79° — 5: 17. 
Ndschl, Zweigb..| 3 | 44 4 | 1/1. Norddeutsche .. 7% 8°, ı 1/1. 
Nordh, Erfurter.) 4 | 4 14 14/1.0,7.180\etwbz G|Desterr. Kredit. 7% 13 5 41T. 106La5täfb 
do. St-Pr] 5|5_/5 | de. A.B.Omnibus-G, — 5 5 ' 17 
Obersehl. A.u.C.113% | 15/33) do. 184etwbzB [Phönix Bergw..5 — 5; 17. 
do. Lit. B...113% | 15 134 do. do. do. R. |; 
Ostpr. Südbahn.) — | 4 | 11. Portl.-F.Jord.d. — | — 4 
do. St-Pr... 5|5 5| do. Posener Prov. ... 57,604 | 1/1. 10146 
R. Oder-ÜferB.| 5 | 5 5 | de. Preussische B... 81. ® 4% 1/1u.2.]13840z 
do. St.-Pr...] 5|5 5) de. Pr. Bodenkr.-B... — — 5. do. [100bz 
Rheinische .....+ 73 | 73 do. Renaissanee..... 5 — 5 do, [u — 
do. 0% .... . Rittersch. Priv...) 4 5 8 | 14. 
do, St.-Pr...i 75 | 7% 14 | de. kostocker .. 6°/,5 " 4 dw. 16B 
de. Lit. B. —— —4 ʒaeh⸗ieche· ·) 7% 4 1166 
Rhein-Nahe.. =10.:) 47. Schles. B.-V.... 7 4: 43/1. 1166 
Starg.- -Posener... 43 | 43 AR: Schles.Bergb.-G. Ri 6 5, de j90B 
Thüringer .....- (sl) an. do. Staum-Pr. 4£ 6 4% do. [IB 
do. Wa... — 15 51} 14. Thüringer ...... 4 4 4 1/41w7]77Jetwbz G 
do. Lit. B. (gar.) — 4 4) 1. Vereinte. Dbg.., 934 171. J114B 
do. Lit.C. (gar) — | — 1}! do. B. Wasserwerke — 0 —| 131,0 
Wihb.(Cos.Odb.) 4 7 |4 | do. do. neue | — ⸗ 
do. St Gen: 145 |7T |4$i de. Weimarische ... 4% 4% 4 1.1u.7]84bz 
do, - [517 5) de. 
I 1 
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Zaudtags⸗ Angelegenheiten. 


— 7. Oltober. Der dem Herren 
te Entwurf eineb Gefehes über bie 
bat fo — Wortlaut: 


uſe heut vor 
chonzeiten deß 





Mir Wilhelm ic. verorbnen, mit Zuſtimmung beider Häufer 

bed Sn es für ben gefammten Umfang ber Monardie was folgt: 
zatangen und legtwillige Aumendungen bebürfen J 

: ibrer Strike ber —ã — 1) — dadurch im 

nlande eine neue iſche Perſon ins eben gerufen werben joll, 


) infoweit fie einer % nlande bereit beitehenden Rorporation oder 


' anderen juriſtiſchen Perſon zu anderen als ibten biäber genehmigten 
Zwecken gewidmet werben follen 


Bir Wilhelm, von Gotted Gnaden König von Preußen ıc. | 
verordnen mit Zufimmung beider Häufer des Landtages für den —— 
Umfang der Monarchie, mit Ausſchluß der hohenzollernſchen Lande, 
mie fo 


das Elchwild in ber 


t: 
. Mit ber db au verichonen fi 
ii M hie Hotbbirfen Be 


Zeit vom 1. Deyember bis ul. Auguſt; 
und Dammbirſch in den Zeiten vom 1 8 ult, Mal; 8) weib- 
liches Rotd-Dammwild und MWildfälber in 8 9— vom 1, Februar 
En 15, Oftober; * der bie und Rebbod in der Zeit vom 
1 Du bis ult. pril; bliched Rehwild in der Zeit vom 
Degember bis 15. ober; 6 vr tälber daß ganze Jahr 
er — Dachs vom 1. ember bi ult. September ; 
Trapp, hy —— aſanenbähne in ber Zeit vom 1. Juni 
bis ultimo Auguf; Enten in der Seit vom 1. Npril bis 28. Juni; 
10) nepfen aller Ir wilde Schwäne und alles andere jagbbare 
Sumpf- und Zonen gelügel, mit Ausnahme der wilden 
aller Heiberarten in der Zeit vom 1. Mai bis 23. Juni; 1 
Br: in ber Reit a 1. Dezember bis ultimo Auguſt; 
Auer, Birk, Hafel-; Trapp-ı Hafanendennen, Hafen, 
Badı teln in der Zeit vom 1. Februar bis ultimo Auguſi. 
N übrigen Wildarten dürfen das ganze Sabr 1 hindurch gejagt 


ng Damm- und Rebmwilbe gilt das Tungwild als 
Kalb wg zum legten Tage bed auf die Geburt folgenden Dezember» 


Monats. 
erungen (Banddrofteien) find befugt, für bie 


2. Die Beyirköregi 
8. 1 sub 12 genannten Wildarten aus Rüdfihten der Landeskultur 


Reb · 


und der —A den Anfang und S — er S * alljährlich 
dur b erordnnung anderweit —— o aber, daß ber 
Anfang niemals nad dem 15. Bebrune und ber —X niemal® vor 


Dit Beftgnik, bie Oconget früher zu fällefen, Acht den 2 
Diefe ni e Scho er zu eben, fe e · 
—— ——— auch für, bas sub 11 bezeichnete 
u 
Ki Die in den eingelnen Landestheilen zum Schuße gegen 
Mildihaden in Betreff des Erlegens von Wild auch mäÄhrend 
mir gi Mn ebenden Befugniffe werden durch dieſes Gefch 


can 
4 Auf Erlegung von Wild in eingefriedigten Wildgärten 
dur 7 zur Audübung ber Jagd Berechtigten findet dieſes Geſeß 
feine BERN 
5. für dad Zödten und en ded Wildprets waͤhrend 


der vorgeſchtiebenen Scho — treten folgende Geldbußen cin: 1) für 
ein Stüd a. mild 50 Thle., 2) für * Stüd —— wild a Zblr.; 
a ® ein hr d Dammwild WO Thlr., 8* t ein Nehreild 
10 Thlr., 5) für einen Dane 5 Tblr., 6) für einen Auctabn ober 
— ir., 7) für einen —— n Up It. 2,0: 
nen Haſelhahn ober Sam 3 Thlr,, J für * 10 BE 

£ für einen Schwan 10 Zhlr, 1 appe 3 

2) für einen 4 Thle,, 13) für J Rebhubn 3 S Ir, 14) für 


Hafen 
eh Schnepfe, Sn oder fonftiges Stud jagbbares 
«MWaflergeflügel 2 J 
6. Daß — der Eier ober Jungen von jagbbarem 
Feberwilde ift auch für die zur Jagd berechtigten Perfonen verboten; 
—* find dieſe, ſowie die Beſiher von Faſanerien, befugt, die Eier, 
Ihe im gun gelegt werben, in bie Brutanftalten zu übertragen, 
un em Berbote auwiber u verfällt in die $. 347 Nr. 12 
bed er iehbuche enaelegte Strafe. 
er nach Ablauf bed 14. Ta 


umpf- und 


ed nach eingetretener Hege- und 


g.7 
onzelt, während berfelben Wild, rüdfichtlich deſſen die Jagd in biefer 
Ei hei t if, im —— Stüden ober gar eat, 1 aber * nicht zum 
—85* fertig zubere * zum Berkauf en, auf 
ärkten, oder jonft auf irgend eine Art zum Jam Beau — ellt; ober 
eu bietet, oder wer den Berfauf vermittelt, ak zum der 
Armenlaſſe derjenigen Gemeinde, in welder db Lebe ſtatt · 


—5 neben ber Konflbkalion bed Wildes, in eine re e bis 


1 a Wild in den & 3 gedachten Seen KH fo 
—* erfäufer oder derjenige, welcher ben We vermittelt 
ch A Atteſt ber betreffenden en Behdthe Fi er bie Beh 
zum zu fe zu legitimiren. 
terläßt, fih mit foldem sea au verfehen, foll ſchon 
benhals in: eine Set bis 5 Thlr. 
le dem gegenmärtigen ® 
——— m aufgehoben , in un 


welde bie Forſtordnung Da al 
17 PN en war, bleibt —*8 der Ehioäae * —E 
vom 17. September 1787 in Gultigkeit. 





— Daß ebenfall® vorgelegte Geſetz, betreffend bie Bene 
migung zu Schenkungen und Ichtwilligen Zumendungen, ſowie 
zur Uebertragung von unbeweglichen Gegenitänden an Kor 
porationen und andere juriftiiche Perfonen, lautet: 


nie und 








j 
484 


— nn — — — — — 
— 


2 


%.2. Schenkungen und leptveillige Aumwenbungen an inlänbifche 
oder ausländifche Korporationen und andere jurifiifhe Perfonen be» 
bürfen zu ihrer Gültigkeit ibrem vollen Betrage nad ber Benehmi« 
ya ? des Königs ober der durch Stönigliche Verordnung ein für alle 

al zu beftimmenden Behörde, wenn ihre Werth die Summe von 
Eintaufend Thaler Überfleigt. Fortlaufende Keiftungen werden bierbei 
mit fünf von Hundert zu Stap ital berechnet. 

Die Benehm un einer Shenfung oder leßtwilligen 
wendung in ben fällen er is. 1 und 2 erfolgt ſtets unbeihadet a - 
Rechte dritter Perſonen. 

Mit dieſer Maßgabe iſt, wenn die Genehmigung ertheilt wird, 
die Schenkung ober legtwillige Zuwendung als von Anfang an gültig 
zu betrachten ‚ bergeftalt,, dak mit der geſchenlten oder legtreillig auge» 
wendeten Sache aub bie in der Zwiſchenzeit erfallenen Sinfen und 
Früchte zu verabfolgen fnb- 

Die —— ann auf einen Theil der Schenkung oder Icht« 
willigen — eſchraͤnkt werden. 

—8 Die beſonderen gingen Vorfchriften, wonad_e® 
— von unbeweglichen Gegenſtaͤnden durch inlandiſche o 
ausländifhe Korporationen und andere juriſtiſche Perſonen überhaupt 
ber —— des Staats bedarf, werden durch die vorfichenben 
Beſtinnmungen nicht berührt. Soweit es jedoch zu einer ſolchen Er- 
werbung nach —JJ geltenden Bortſchriften der Genehmigung 
bes Königs ober der Minifterien bedarf, können ſtatt deſſen durch 
Konigliche Verordnung die Behörden, denen die Genchmigung fortan 
uunegen, foll, anderweitig beftimmt werben, 

Einer Geldftrafe bi8 Er 300 Thaler oder entſprechender 
Grfähgeiktrae unterlie jenen en: orkeber von inlaͤndiſchen Korporg · 
tionen und anderen ju — ** welche für dieſelben Schen- 
kungen ober lehtwillige Zuwendungen in Empfang nehmen, obne bie 
dazu erforderliche Genehmigung innerhalb vier Wochen nachzufuchen. 
2) Diejenigen, welche einer auslaͤndiſchen Korporation oder anderen 
jüriſtiſchen Perſon Schenkungen oder leptwillige Sumendungen ver 
abfolgen, bevor die dazu erforberlide Gent miswng. erigelit ik 

6. Die Beſtimmungen des gegenwärtigen Geſches finden auf 
Bamilienfiftungen und Familien — © € feine Anmendung. 

8.7. Alle mit den gq gen tigen Geſch nit im Einfiange 
ſtehenden Beftimmungen, inöbefondere dad Gefep vom 13. Mai 1833 
(Gefepfammlung Seite 49 die Allerhöchſte Orbre vom 22. Mai 1836 
Sefehlammlung Seite 195) die Berorbnung vom 21. Juli 1843 (Gefeh- 
ammlung Seite 322) die in einem Tbelle der Provinz Hannover noch 
in gas a $. 197 bis 216 Theil 11. bis 11 des Allgemeinen 

drechts nebſt dern F 125 des Anbangs zum Mllgemeinen Landrecht 
— — ————— 

— Das Befehr betreffend die Verpflichtung ber Baminben zum 
Erfah bes bei öffentlihen Mufläufen verurfadhten Schadens in ben 
—— en Hannover, KHeflen- Raffau, Schleswig⸗Holſtein und ben 

obengollerniden ul beabfichtigt, die Beftimmungen, melde das 
beteeffend die Merpflictung der Gemeinden zum Eria * bei 
—— Igez en verurſachten Schadens, vom 11. März 1850 
für den damaligen Umfang der Monarchie getro — 
at; auch in, va —— Landen und in den nn bie 
ehe vom W. September und 24. Dezember 166 (®. ©. ©. 555. 
875. 876) mit der Monarchie vereinigten Gebieten einzuführen, 








— Die »Unnalen ber Landwiribſchaft in ben ne Preufi- 
hen Staaten Nr. 40« bat folgenden Anhalt: Der Delfaaten- und 
üböldandel. Bon Emil Meyer. — Die Hofimannie onigwaben · 

air —— Bon Dr, Wittmad. — Beiträ age 3 zur ar 
der Ranalifirungs- und Abfuhrfrage. — Statut deB entsal-Bereind 
ji Hebung der deulſchen —* und Kanalſchiffahrt. — Preisverthei 
ung der Internationalen Garienbau-Ausftellung zu Hamburg. — Be 


richte und KRorrefpondenzen: Aus Waris Wilte September). Aus 


dem **738 czirle Caſſel. — Neralut Ent- und Bewaſſerungs · 
ehe entgegenſte ren „de Ge | 


else im füblichen Frankteich von Deibaclis. — Ueber landwirib- 


nal ide ortbildungäfhulen und Wanderlehrer. Bon Dr, H. W. 
ereinsverfammlungen,. Mom 12. bit inl. 15. Oftober. — 

win m: © Rinderpeſt. Beſchraͤnkungen der Einfuhr von Nindvich 
aus ebiete bed Rorddeutſchen Bundes nah Dänemarl. Appa- 


rate für Miefenbau. Gründung einer landwirtbicaftlihen Wocen- 
in Depereei. Beriht der Markt und Gewerbe ⸗Poligei zu 

über den vom 19. bis 23. Juni e. zu Berlin abgebaltenen 
Wollmarkt. Laſſen ih die Rotons nad bem Geſchlechte der darin 
befindlichen en ortiren? WUusarbeitung eines Or anifationspla- 
ned für bie Vertretung der landwirthſchafilichen Intereſſen. 
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Deffentliber Anzeiger. 





Stedbriefe und Unterfuchungd: Sachen. 


Stedbrief. Gegen den Stallmann Stephan Stubte (wel- 
der ſich auch Friedemann nennt) ift in den Wften 8. 779. 69. 
Komm. Il. die gerichtlide Haft wegen Diebftabld im mwieberbolten 
Rüdfalle beſchloſſen worden. Seine Verhaftung bat nit aufgeführt 
werden fönnen. Es wird erfucht; den ıc. Studte im Betretungsfalle 
feſtzunehmen und mit allen bei ibın ſich vorfindenden Genenftänden 
und Geldern an die Königliche Stabrwoigtei-Direktion bierfelbft abyu- 
Lefern. — Berlin, den 4. Dftober 1869. Königliches Stadtgerict, 
Abtheilung für Unterſuchungeſachen. Kommiſſion II. für Vorunter- 
fuhungen. Beihreibung. Wlter: 48 Jahr, Geburtsort: Merfeburg, 
Größe: 5 Fuß 5 Zoll, Haare: ſchwarz, Augen: ſchwarz, Augenbrauen: 
hmary, NRafe: — Mund: gewöhnlich Gefibtebildung: läng 
ib, Gefichtöfarbe: geſund, Zahne: gut, Geſtalt? mittel, Sprade: 
deutſch. Beſondere Kennzeichen: eine Narbe auf der Raſe. 


Stedbriefd-Erledigung. Der unterm 21. September 1869 
inter den Kaufmann Wilbelm Karl Eſchert aus Nowaweß er- 
affene Stedbrief iſt dur freimillige Geftellung bed Eſchert erledigt. 

Polsdam, den 6. Dftober 18659, 

Königlicyed Kreisgericht. Abtheilung 1. 

Deffentlide Borladung Gegen nachfichende 

3 Johann Frriebrih Nonowöti, geboren den 17. November 1839 zu 

anzig, 2) Earl Auguft Emil Marks, geboren den 25. März 1840 zu 
Danzig, 3) Guftan Ferdinand Sfubdell, geboren den 21, fsehruar 1841 
zu Danzig, 4) Jobann Pieter Otto Mever, geboren den 1. Auni 1841 
zu Danzig, 5) Wilhelm Theodor Sehmke, geboren den 12, Diai 1842 
zu Danzig, 6) Bernhard Louis Klebba, geboren den 28, Januar 1844 
zu ‚Danılgı 7) Johann Herrmann Emil Hülff;, geboren den 4. Exp 
tember 18544 zu Danzig, 8) Wriedrih Wilhelm Eduard Kroenke, ge 
boren den 4, Dezember 1844 zu Danzig 9 Jobann Martin Hall 
mann, geboren den 27. Mai 1544 zu Danzig, 10) Johann Heinrich 

obim, geboren den 13. September 1844 zu Danzig 11) Julius 

tto Kamromsli, geboren den 23. Tanuar 1844 zu anyigı 
12} aus Guſtav Stromäti, geboren ben 3. Dezember 1844 au Danzig, 
N ulius Ferdinand Abraham, geb, den 2. Juni 1844 in Danzig, 


Tierfonen 


14) Wladinuir Andenk, geb, den 7. April 1814 in St, Veteröburg, 
15) Augun Eduard Plinforwsti, geb. den 3. Auguſt 1844 in Danzig, 
16) Jobann edrih Zander; geb. den 4. September 1544 in Damaig, 
— Jobann Maykorsli, geb. ben 10. Juni 1844 in 'Danyig, 18) Wil- 

m Richard Bartels, geb. den 2. November 1845 in Danzig, 19) Earl 


einrih Nöblien, geb. den 18, Februar 1845 in Danzig, 21) Earl 
dolf Scheerbarth, geb. den 31. März 1845 in Danzig, 22) Richard 
Louis Andiſchlewitſch, geb. den 10, Mai 1845 in Danzig, 25) Earl 
Qug. Qudiwig Hafelau, geb. den 14 “Januar 1845 in Danzig, 24) Herr 
mann Klein, geb. den 24. Mai 1845 in Danzig, 25) Karl Rupolf 
giebife, geb. den 23. Sjebruar 1845 in Danzig, 26) Emil Richard 
ergmann, geb, den A. Dftober 1845 in Danzig, 27) Friedrich Wil · 
kn Blef, geb, den 22. Nopember 1845 in Danzig, 28) jranı Aug. 
ebrecht Engel, neb. den 22, September 1845 in Damnig bei Stolp, 
29) ben Wild. Guſtav Krüger, geb. den 21. Auguſt 1845 in Danzig, 
an ohann Rudolf Krafhinsti, geb. den 13. Auguſt 1845 in Danzig, 
31) Dtto Heint. Theodor Stephan, geb. den 20. Aun. 1845 in Danzig, 
32) Guſtav Adolf Willatorwsfi, geboren den 21. April 1845 zu Danzig, 
33) Richard Eduard Jullus Harder, geboren den 22. Mai 1845 zu 
Danzig, 34) Earl Rudolf Probl, geboren den 11. Drai 1845 au 
Bohnfad, 35) Albrecht Reinhold Leopold Fall, geboren den 11. De- 
ember 1846 zu Danzig, 36) Aug. Heint. Nudolf Haufe, geboren den 
. Uuguft 1846 gu Danzig, 37) Theodor Michael Sad, geboren den 
20. April 1846 zu Danzig, 38) Herrmann Aug. Earl Sigmund, ge 
boren den 7, April 1846 F Danzig, 89) Robert Walter, geboren den 
23. September 1846 au 
6, Februar 1846 zu Danzig, 41) Eduard Hugo Adolf Beuth, geboren 
den 3. November 1846 zu Danzig; 42) Adolf Gottfried Baumann, 
geboren den 11. März 1846 3u Danzig, 43) Paul Rudolf Theodor Hoff- 
mann; geboren den 10. Tanuar 1846 zu Danzig, 44) Georg Paradted, 
eboren den 29, Mai 1546 zu Danyia, 45) Dtto Wilbelm Birk, geboren 
en 21. —* 1846 zu Danzig, 46) Earl Rudolf Deyler, geboren den 
6. frebruar 1846 au Dansig, 47) Tobann Eduard Butb, geboren den 
6. Upril 1846 zu Danzig, 48) Karl Guſtav golfkein geb. den 
24. Sjebruar 1846 in Danzig, 49) Friedrich Frerdinand Koſakowiß/ 
2 b. 24. Sept. 1846 in Danzig, 50) Heinrid Auguſt Kroll, geboren 
en 2. Auguſi 1846 in Danzig, 51) Auguſt Earl Piratzki, geb, den 
1. April 1846 in Danzig, 52) Albert Rudolf Runke, geb. d. 14. Novbr, 
1846 in Damjig, 53) Oscar Hugo Stabl, geb. den 7. Diärz 1846 in 
Danzig, 54) aus Dtto Zantopf, geb. den 24. Aug. 1846 in Danzig 
55) Theodor Teopold Neinbold Zimmermann, geb. den 16. April 1 6 
in Danzig; 56) Earl Aug. Baulfe, geb, den 29. Aug. 1846 im Danzig, 
57) Johann Herrmann Grabbowski, geb, d. 25. Ian. 1846 in Danzig, 
58) David Otto Kreutzer, geboren ben 11. Januar 1846 in Danzig, 


€ 
Es Zraakmannt, geb. ben 11.Märy 1545 in St, Albrecht 20) Guftan | 


59) Franz Ludwig Koslowoli, geb. den 3. Oktober 1846 in Danzig, 
an ulius Ferdinand Kufhnid, geb. d. 18. Dftober 1846 in Danaig, 
61) Auguſt Earl SKraufe, geboren den 10. Dezember 1846 in Danaig, 


62) Earl Auguſt Kraufe, geboren den 28. Dezember 1846 in Danzig, 


63) zutun Friedrich Kapuſt, geboren den 27. April 1846 in Danzig, | 
65) Anton | 


64) Nafchke, geboren den 13. fyebruar 1846 in ‚Danzig, 
Ronday / geboren den 17, März 1846 in Danzig, ) 


N Carl Hein- 
rich Auguſt Schmidt, geboren den 15, April 


846 in Danzig, 





} 


\ 
| 
| 
| 





anzig 40) rang Adolf Abrens, geboren | 





57) Heinrich; Auguſt Tolski, geboren den 9, Auguſt 1846 in — 
68 Friedrich Wilhelm Wiede, geboren den 31. Dejember 1846 in 
Danzig, 69) Earl Auguſt Wodfad, geboren den 26, April 1846 in 
Danzig, 70) Johann geinrid Wilpelm Ehlert, geb. den 7. Dftober 
1846 in Danzig: 71) Carl Albert Habermann, geboren den 27. Febr. 
1846 in Frauenburg, 72) Julius Herbſt, geboren den 16. Febt. 1816 
in Neuendorf, Kreis Marienburg, 73) Earl Auguſt Pahlke, geboren 
den 10. Dftober 1846 in Heubude, 74) Adolf Eduard Naabe, geboren 
den 5. Degember 1846 in Damig, 75) Earl Albert Schneider, geboren 
den 14. Mat 1846 in Fahrwaſſer, 76) Friedrich Adolf Wiefe, geboren 
den 12. September 1846 in @lettfau, 77) Mag Albert Schrorder, ge 
boren ben 16. September 1846 in Sanpfubr, 75) Richard Wildelm 
Maaf, geboren den 30. Januar 1846 in Damig, 79) Lig Bren- 
bard Matbiaf, geboren den 16. April 1846 in Danzig, 80) Berthold 
Rudolf Eduard Hausdorf, geboren den 1. Januar 1846 in Damzig, 
81) Max Midhaelfobn, geboren den 20. November 1846 in Danzig, 
82) Carl Ludivig Lehnert; neboren den 29, September 1846 in Danzig, 
83) Georg Andreas Napada, geboren den 22. März 1846 in Danzig, 
84) Auguft Ferdinand Zeinboff, geboren ben 4, Juni 1846 in Danzig, 
85) Joh. Frieder. Wilh. Fäbrmann, geboren den 1. Mai 1846 in 
Danzig, 86) Julius Georg Goerke, geboren den 3. Januar 1846 in 
Danzig, 87) Earl Subreig Klebrowäfi, geboren den 18. Dftober 1846 
in Danzig, 85) Auguſt Veter Pfahl, geboren den 18. April 1846 in 
Danzig; 89) Emil Julius Rudolf Duddenbaufen, geboren ben 17tem 
April 1846 in Danıig, 90) Joh. Nobert Earl Arendt, geboren ben 
4, November 1846 in Schäferei, 9) Franz Johann Aultomäli, ge 
boren ben 16. September 1546 in Laugſuhr, 92) Wilbelm Schroeder, 
eboren den 24. Mai 1839 in Täfhtentbal, ift nah Inhalt des Be- 
Fotufes de8 Königlihen Stadt- und Kreiögericts zu * vom 
6. September 1869 auf Grund der Unklagefhrift vom 17. Auguſt 
1869 die Unterfuhung wegen Berlaffens der Königlich preukifchen 
Sande ohne Erlaubniß, um fi dadurch dem Eintritt in den Dienſt 
des fichenden Heeres au entzichen — 8 110 be er 
buchs — cröffnet worden, Zur öffentlichen Verbandlung ber Sa 
it ein Termin auf ben 3. Januar 1870, Vormittags 12 Uhr 
im Berbandlungäzimmer Nr. 3 des Etadt- und Kreisgerlchlsgebaͤudes 
auf Neugarten biefelbft angejept werben, Die oben ad 1 biß 92 ge 
nannten Angeklagten werben aufgefordert, in diefem Termin zur feit- 
gejepten Stunde zu erſcheinen und die au ihrer Wertbeidigung dienen- 
den Beweismittel mit zur Stelle zu brinzen, oder folbe dem Ridter 
fo zeitig vor dem Termine anauzeinen, daß fie au demfelben nod ber» 
beigeſchafft werden fönnen. Im WUusbleibungsfalle wird mit ber 
Unterfudung und Emtfcheidbung über die Anklage in contumaciam 
verfabren werben. Danzig; den 6. Scptember 1869. 

Königliched Stadt- und Kreiögeridt. Deputation für Straffaden. 





Handels: Wegiiter, 
Hanbelö-Megifter des Königl. Stadtgerichts zu Berlin. 
Die Geſellſchafter der Hierfelbit unter der firma: 
. Brobe & Co. 
(Spebitions, Kommilfions- und Intaſſo Geſchaͤft, Geſchäftslokal Heine 
Ieganderfir. 2a.) am 1. Dftober 1869 errichteten offenen Handels 
geſeüſchaft find die Kaufleute: 
2 eimann Brobe, 
2) Louis Halle, 
‚ beide zu Berlin, ß 
Dies ift in das Gefellichaftöregiiter bed unterzeichneten Gerichte 
unter Nr. 2696 zufolge beutiger Verfügung eingetragen. 


Die Geſellſchafter der bierielbft unter der firma: 
Gebr. Mendelſohn 
Mehl⸗· Getreider und Produlten · Kommillions- und Propre-Weichäft, 
Geſchaͤftslolal: Große Hamburgerfiv 13/14) am 1. Oftober 1869 er 
richteten offenen Handelägeiellipaft find die Kaufleute: 
1) Emil Drendelfobn, 
2) Max Menbelfobn, 
beide zu Berlin. 
Dies ift in das Geſellſchaftsregiſter des unterzeichneten Gerichte 
unter Nr. 2697 zufolge beutiger Verfügung eingetragen. 
Berlin, den 5. DOftober 1869. 
Königlibes Stadtgericht. Abtbeilung für Civilſachen. 


ee 


Der Kaufmann Jobann David Dito Syitnid von bier bat für 
—* (Ehe mit Martba Kroeck durch Vertrag vom 15. September 1869 
ie Gemeinſchaft der Güter nnd des Erwerbes ausgeſchloſſen. Das 
eingebrachte Vermögen der Ehefrau und allet , was fie mährend ber 
Ebe durch Erbidaften, Geſchenke oder Glückfälle erwirbt, fol die 
Eigenfchaft des vorbebaltenen Bermögend haben. 

Dies ift zufolge Verfügung vom 8, Scptember am 1. Dftober 
d. I. unter Kr. 287 in das Menifter zur Cintragung der Aus - 


fehliehung oder Aufhebung der ehelichen Gütergemeinſchaft ein- 
etragen, 
. Köni öberg; den 2. Dftober 1869, 


Önigliches Kommerz · und Abmiralitäts-Kollegium. 
In unfer ffirmentegifter it bei Nr. 1907 das Erlöfchen ber Firma: 
Daul Scholz bier beute eingetragen worden, 
Breslau, den 2. Oftober 1869. 
Königliches Stadtgericht. Wbibeilung 1. 
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“in unfer Firmenregiſter iſt bei Nr. 1836 der Uebergang der Firma 
N. Dieiric aeg 


durch Erbgang auf den Kaufmann Konrad Friedrich Dietrich, und 
unter Nr. 2541 die Firma €, F. Dietrich, und als deren Inhaber der 
Kaufmann Konrad Friedrich Dietrich Hier heute eingetragen worden. 

Breölau, den 2. Dftober 1869. 
Konigliches Stadtzeriht. Abtheilung I. 


‚In unfer firmenregifter ift bei Nr. 2245 das Erlöfchen der firma: 
Juliũus Lewald & Eo, bier beute eingetragen worden. 
Breslau, den 2. Dftober 1869. 
Konigliches Stadtgericht, Abtheilung 1. 


In unfer Firmenregifter it Nr. 3542 Die Firma 


. DB. Karnaſch, 
und als deren Inbaber der Kaufmann Tofepb Paul Karnaſch bier, 
beute eingetragen worben. 
Breslau, den 2, Dftober 1869, 
Konigliches Stadtgericht. Abtheilung J. 
Die in unfer Firmenregiſtet unter Nr. 680 eingetragene Firma: 
Jacob Landäberger 
zu Beuthen O.S. if erloſchen und beut im Megifter gelöfcht worden. 
Beutben D.-5., den 2, Dftober 1869. 
Röniglicyes Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


In unfer Firmentegiſter iſt sub laufende Nr. 895 bie Firma 
Paul Wanjura 
zu Mittel» 8 H 











iewnit und als deren Inhaber der Kaufmann Paul 
Banjura dafelbit heut eingetragen worden, 
tben D+S., den 5. Dftober 1869, 
Königlidyed Kreisgericht. Abtheilung I. 


Die in unferem Firmenteaiſter unter Rr. 142 eingetragene Firma 
€. Krauſe 


zu Görlik 
iR durch Vertrag auf den Kaufmann Kuquft Gottfried Krauſe über 
genen Demnädit ift der Kaufmann Ernſt Herrmann Krauſe zu 
rlig ala Geſellſchafter in das Geſchäft eingetreten, und die nunmehr 
unter der Firma 


€, Krauſe 
beftebende, amı 27, September 1869 begonnene Handelsgeſellſchaft unter 
Rr. 102 in unfer Geſellſchafteregiſter eingetragen worten. 
Börlis, den 2. Oftober 1869, 
f, Abtheilung. 


Königliches Kreiögericht. 
In unfer irmenregifter iſt heute bei Nr. 66 das Etloͤſchen ber 

Firma Friedrich Ludwig bierfelbit eingetragen worden. 
Habelfcyiwerdt, den 2, Oltober 1869. 
Königliched Kreiegericht. Erſte Abtbeilung. 


n unfer Gefellfhaftsregifter in heut auf Grund vorfhriftsmäßi- 
De eine Handelsgeſellſchaft sub laufende Nr. 52 unter 


rma: 
»Rudolph Rixdortff und Eomp.« 
am Orte Hirfehberg unter nachſiehenden Nechtöverhältniffen eingetra- 
gen worben: 
Die Gefellihafter find: 
1) der Kaufmann Rudolph Nirborif, 
2) die Kauffrau Selma Nixdorf, geborene Haeusler, Beide zu 


Sieben, 
Die Geſellſchaft bat am 15. Juli 1869 begonnen. 
Hirfchberg, den 1. Oktober 1869. 

KRönigliched Kreisgericht, Abtheilung 1. 


Zufolge Berfügung von heut it im unferem Trirmenregifter: 
a) bei Xr. 185 die 


MWanbele zu Hirfchberg geloͤſcht, 

b) unter Ar. 260 die Firma: »Oswald MWandele zu Hirſchberg 
und ald deren Irhaber der Buchhändler Diwald Wandel ba- 
felbf eingetragen worden. 

Hirfchberg / den 2. Dftober 1869. j 

Königliched Kreisgericht. Abtbeilung 1. 
In unfer Grefellfhpaftöregifter iſt bei Nr. 9 die Handelsgeſellſchaft 
»Schael eı Hellmann« 
am Orte Neumarkt mit nahfieberven Rechtsverhältniſſen: 
Die Geſellſchafter find: 
der Kaufmann Earl Auguſt Schael und 
der Kaufmann Dtto Hellmann 
zu Reumarft. 
Die Geſellſchaft bat am 10. September 1869 begonnen. 

und in unfer fjirmenregifter bei der Firma >U. Sqael«, laufende 

Rt. 4 in Eolonne 6: 

Der Eintritt des Kaufmanns Dtto Hellmann in das KHanbeld- 
eihäft und tie Menderung der Firma »M. Schael« in die in das 
Sefelfhaftsregiiter *8 Firma »Schael und Hellmann⸗ 

zufolge Verfügung vom 20. September 1869 am 38. September 1869 

tingetragen worden. 

Reumarkt, den M. September 1569. ‚ 
Königliches Kreisgericht. I. Abtheilung. 


In unfer firmenregifter ift sub Inufende Nr. 245 die Birma 
C. G. Beiöfer 


u Schweidnitz und ald deren Inhaber der Müblen- und Fabrilbeſiher 
ulav Weiter aus Schmweidnig am 5. Dftober 1869 eingetragen 


worden. j 
Schweitnif, den 5. Dftober 1869. 
Koͤnigliches Kreiögericht. Abtheilung 1. 








Firma: ⸗Reſener's Buchhandlung Oswald 


In unfer Firmenregiſter {ft sub laufende Nr, 247 die Firma 
Wild, Thiel 


6 ne ar * een 

Leinenfabtikan elın Thiel daſelbſt deut eingetragen word 

— — den 25. September 1869. ee * 
Koͤnigliches Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 


In unſer Firmenregiſter iſt sub laufende Mr. 248 die Firma 
_ Rudolf Froft 
u Wüſtewaltersdorf unb als deren Inhaber der Leinenfabritant 
udolf ijroft daſelbſt heut eingetragen worden. 
Waldenburg, den 35. September 1869, 
Königliches Kreisgericht. 1. Abtbellung. 


FR „gu der laufende Mr. 51 unferes Befellfehaftöregifterd eingetragenen 
j Albtecht & Kämpf 


ift zufolge en vom heutigen Tage in Eolonne 4 vermerkt: 
Die Geſellſchaft if am 14. Juli 1869 aufgelöft und bie Firma er- 


loſchen. 
Muͤhlhauſen i. Tb, 25. September 1869, 
Konigliches —— 1, Abtheilung. 
ndbau, 


nbaber ber Kaufmann und 








In unfer Gefelfhaftöregifter ift zufolge Verfügung vom heutigen 
Tage am heutigen Tage eingetragen: 
N Laufende Nummer: 
9) Firma ber Geſellſchaft: 
Claes & Flenije. 
3) Sit der Geſellſchaft: 
Müblbaufen i. Tb. 
4) Rebtöverbältniffe der Geſellſchaft: 
Die Sefellichafter find: 
der Fabrikant Ernft Bernhard Claeb zu Müblbaufen i. Th; 
der Fabtikant Theodor Branı Flentſe daſelbſt 
Die Geſellſchaft bat am 19. Auguſt 1869 begonnen. 
Mühltaufen t. Tb., den 30. September 1869. 
Königliches — 1. Abtheilung. 


inbau, 


Unter Nr. 40 unfered Geſellſchaftsregiſters, woſelbſt die hieſige 
Handlung, Firma: Mt. Callſen und ald deren “Inhaber: 
1) die Wittive des weil. Kaufmanns M. ECallfen, Frau Henriette 
Eallfen, geb. Bod; zu Flensburg, 
2) der Kaufmann Jobann Eallfen daſelbſt 
—— fieben, iſt zufolge Verfügung vom 2. Oltober 1869 heute 
eingetragen: 
»Die Geſellſchaft it burdh den Austritt der da Wittwe Eallfen 
aufgelöft, das Geſchaft wird unter berfelben Firma von dem Stauf- 
—— Calliſen fortgeführt, vergleiche Mr. 783 des Firmen · 
regifters, 
In unfer Firmenregifter ift unter 783 bie Fitma: 
IM. Eallfe 


n« 
> Flensburg und ald deren Inhaber der Kaufmann Johann Eallfen 
aſelbſt heute eingetragen. 
Flenoburg / den 4. Dftober 1869. 
Königliche Kreisgericht. J. Abtheilung. 


Zufolge Verfügung vom 4. Oftober d. I. ift am felbigen Zage 

| im unfer Firmentegiſter zur One Nr. 312, P. I. Kiehl in Rendbe- 

burg, Inbaber Kaufmann ter Jacob Kiebl dafelbit, eingetragen 
worden! 
| Die firma iſt erlofden. _ 
| hchor, den 4. Oktober 1867. 

Koͤnigliches Kreitgericht, Erfte Abtheilung. 

In unfer Gefellfchaftsrenifter iſt Kolonne 4 bei der unter Rr. 13 
| eingetragenen —— — 
| Sommerfeldt's Rehflar. 
—— vom 2. Dftober 1869 heute folgende Eintragung 


Die Geſellſchaft iſt aufnelöfet. 
Schleswig, den 4. Oktober 1869. 
Königliche Kreisgericht. 1. Abthtilung 
Aufolge Verfügung vom 2. DOftober 1869 ift heute unter Ar, 447 
| in unfer firmenregifter eingetragen: 
| ffräulein Sophie Burow in Schleöwig. 
Drt der Niederlaffung: Schlekwig. 
Firma: Sophie Burom. 
Schleswig, den 4. Oftober 1869. i 
Konigliches Kreisgericht. I. Abtheilung. 


Belanntmadhung and dem Handel$regifter bed König 
lien Amtsgeridts Harburg vom 5. Oltober 1869. 
Eingetragen ift heute auf Fol. 281 bie Firma 
Max Brindman i 
- Harburg, und alt deren Inhaber der Kaufmann Mag Üelik 
Ile 





| 
| 





gander Brindman dafelbit. 
Bornemann, Amtsrichter. 

Zu Rr. 27 unferes Gefellfchaftöregifters: gm EN, Drelle und 
Strud it vermertt, daß der Kaufmann Leo Strud zu Neubaus aus 
der Geſelſchaft ausgetreten, und diefe Dadurch aufgelöft fei, 

Die veränderte firma: €, U. Prelle it fodann für ben Mül- 

ler Earl Prelle zu Neuhaus anderweit unter Rr, 166 unferd Firmen · 
tegifterd unterm Aſten vor. Monats eingetragen worden. 

| Paderborn, den 2. Oftober 1869. 

| Königliched Kreitgericht. Abtheilung I. 





484* 
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n das Firmenregiſter beö ig ar ift sub Nr. 197 folgen- 
ber Vermert e —— Bezeichnung des Firmeninbdabers: Kaufmann 
Samuel Bondy au Soeſt. Ort ber Nieberlaffung: Soeſt. Bezeichnung 
ber Firma: S. Bondy. Eingetragen zufolge Verfügung vom 30. Sep- 
* 1869 am ſelbigen Tage. Alten über das Firmentegiſter Bd. I. 


" "Sorft, den 30. September 1869. 
Königliches Kreiögericht. I, Abtheilung. 


Heute ift in das Gefellihaftsregifter ded Amts Höchſt sub Nr. 18 
eingetragen worden, daß bie Geitlihaft Unton Schweiger Söhne zu 
DERE at Smeignieberlaffung zu Regenbburg errichtet hat. 
iedbaden, den 29, September 1869. 
Königliched Kreisgericht, Erſte Abtheilung. 


Auf Anmeldung ift unter Re. 1177 des biefigen Kandeld- 


(Firmen-) Regifters, woſelbſt die firma: 
* 


ED erreiche, — 
und ald deren Inhaber der Kaufmann Chriſtoph Oberreich in Coͤln 
vermerkt ſteht, heute eingetzagen worben; daß die Firma erloſchen ift. 

&öln, den 5. Dftober 1869. 
Der Handelögerihti-Sefretär, 
Kanzlei-Ratb Yinblau. 


Auf Anmeldung ift heute in das biefige Handeld- (Befellfchafts- 
Megifter unter Nr, 950 eingetragen worden bie Hanbelägefellfchaft 


unter ber firma: 

·Oberreich & Echtwengere, 
a zn Siß in Eöln und mit dem 1. Dftober d. I. begon 
nen bat, 

Die Geiellichafter find 1) Augufic, geborene von Wecus, Ehefrau 
von Chriſtoph Oberreich, obne Geſchaͤfi in Coͤln, und 2) Wilhelm 
Schiwenzer, Kaufmann, in Neuß wohnend Die Befugnik, die Ge 
ſellſchaft zu vertreten, flebt nur dem Kaufmann Wilbelm Schmwen- 
3er zu. 





Sodann ift unter Nr. 565 des Profurenregifterd die Eintragung | 


erfolgt; daß die Handelögefellfbaft: »Dberrid & Schiwengere dem 
in din wohnenden Chriftopb Oberreih Prokura ertbeilt bat. 

Eäln, den 5 Dftober 1869. 

Der Handeldgerihtd-Sekretär, 
Kanzlei · Raih Linblau. 

Der Kaufmann Ernſt Buchleidner, in Crefeld wohnhaft, Inhaber 
der Firma Ernſt Buchleidner daſelbſt, bat feine bei ihm mohnende 
Ehefrau Elifabetb, geborene Jones, ermächtigt, die gedachte fFirma per 

rocura zu zeichnen, was auf Grund ber erfolgten Anmeldung beute 
n das Handels. (Profuren-) Regiſter des biefinen Königlichen Sandeld- 
gerichts unter Rr. 419 eingetragen wurde, 

Erefeld, den 4. Dftober 1869, 

Der Hanbelögerihti-Sekretär Scheidges. 


Auf Anmeldung des Kaufmanns Eduard Rocholl, zu Neuß woh- 
nend, wurde heute bei Mr. 138 des biefigen Handels- (return, Re 

iſters eingetragen, daß die Prokura, melde bderfelbe für feine Firma 
Eduard Mocholl daſelbſi früber dem in Neuß mohnenden Adolph Vos- 
winkel ertheilt bat; in folge Austritts des Leßteren aus dem Ge- 
fhäfte des Erftern erlofchen if. 

Erefeld, den 4. Ottober 1869. 
Der Handelsgerichts · Sekretär Scheidges. 


Die Kaufleute Peter Leven und Gerhard Velder, beide in Crefeld 
wohnbaft, haben eine Handelögefellihaft unter der Firma: Leven & 
Velder mit dem Siße in Erefeld errichtet, welde am 1. d. M. ber 
gennen bat und auf Grund ber durch bie Beibeiigten geſchehenen An · 
meldung heute in das Handelö- (Geſellſchafts . Regiſter des biefigen 
Koniglichen Handelögeribts unter Nr. 639 eingetragen worden ift. 

tejeld, den 4. Dftober 1869. 
Der Handeldgerihts-Sefretär Scheidges. 


In das Hanbelöregifter bei dem Königliden Handelsgerichte da- 

bier ift heute auf Anmeldung eingetragen worden: 

1) Nr. 1926 des Fi ehe Das Erlöfchen ber firma Daniel 

Flus in Elberfeld; der Inhaber derfelben, Gerber Daniel fFlüs, 

bat fein perfönliches Domizil und den Ort feiner Handelänicber- 
kaffung von Elberfeld nah Mengede verlegt. 

2) Nr. 38 des Profurenregifters, Das Erlöfchen ber von bem 
Kaufmanne Friedrich Wilhelm Strüder in Elberfeld für feine 
Firma Strüder et Eomp. daſelbſt dem Abraham Kreienberg 
ebendort ertbeilt geweſenen Protura, 

3) Mr. 674 des Mrokurenregifterd, Die von bem vorgenannten 
Friedrich Wilhelm Strüder für feine Firma Strüder et Comp, 
dem Robert Waller in Elberfeld erteilte Prokura. 

Elberfeld, den 29, September 1869, 

Der Genbelägerigtt-Gckreiär 

int. 








Aonfurje, Zubhaftationen, Aufgebote, 
Borladungen u. dergl. 

—— ABIT STAAT AUT 

n dem Ronkurfe über dad Wermögen des Weinhändlers Buftav 
Klemfe bier if der Kaufmann ©. Fraentel hierſelbſt aum befinitiven 
Berwalter der Maffe beftellt worden, 

Landöberg a/W., den 30. September 1869, 
Koͤnigliches Kreiägericht. I. Mbtheilung. 


[3431 Befanntmadung. 
Der Konkurs über dad Vermögen des Schneidermeiſters Louis 
Iaredi ift durch BVertbeilung ber Maſſe beendigt. 
Gnefen, ben 4. Oftober 1869. 
Koͤnigliches Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 











| feigefeht 


eine 


8 28 


“ Belanntmadung. 
n dem Stonkurfe über daB Vermögen bed Kaufmanns Tofeph 
Voppelauer, Firma: I. Voppelauer & Eo. bierfelbi, Nikolaiftrafe 
Rr. 80, if der Kaufmann Franz Lütfe bier, Nikolai-Plag Rr. 2, zum 
definitiven Bermwalter der Maſſe beftellt worden. 
Breslau, ben 2. Oftober 1869. 
Koͤnigliches Stadtgeriht. Abtheilung L. 





[3434] Betanntmadung. 
gonigliches Kr a u Ban tanerdt Abtheilung! 
n 4 € 4 € € eilun a 
» BETTEN Te en 


Ueber den Nachlaß der am 16, Juli 1869 zu Landek verforbenen 
verebelichten Klemptnermeifter Roſalle Baer ift der gemeine Konkurs 
eröffnet und der Tag ber Bablungeeinkellung 

aufbden 1. Oftober 1869 
worben, 


Zum einfiweiligen Berwalter der Maffe ift der Rechtsanwalt 
Koch Ar Vandet beftellt. 
ie Gläubiger ber Gemeinſchuldnerin werben aufgeforbert, in bem 
auf ben 12. Dftober 1869, Bormittagd 10 Ubr, 
vor dem Sreiörichter Trautweln im Terininägimmer Nr. IU. des 
Gerichtögebäuded anberaumten Termine ihre Erklärungen unb Bor 
ſchlaͤge über bie u mug | dieſes Verwalters oder bie Beftellung 
andern einftmeiligen Verwalters abzugeben. 
II, Allen, welche von der Bemeinfchuldnerin etwas an Geld, Da- 
pieren ober anderen en in Beſiß ober G tfam haben, ober 
welche ihr etwas verfhulden, wird aufgegeben, nichts an bie Erben 
derfelben 8 —— ober zu zahlen/ vielmehr von dem Bel 
t 


der Gegen 

— bis zum 23. Ottober 1869 einſchließlich 
dem Gericht ober dem Verwalter der Maſſe Ungeige zu ma unb 
Alles, mit Vorbehalt ihrer etwaigen Rechte, ebenbahin zur Konkurl- 
maſſe een. Dranbindaber und andere mit denfelben gleid- 
berechtigte Bläubiger ber Gemeinſchuldnerin haben von ben im ihrem 
Befig befindliden Pfandftüden nur Anzeige zu machen. 

111. Zugleich werden alle Diejenigen, meie am die Maffe Anfprüde 
ald SKonfursgläubiger machen wollen, hierbutch aufgeforbert , ihre 
Unfprüce, diefelben mögen bereits rechtshaͤngig fein oder nicht, mit 
dem bafür verlangten Borredte, 

bis zum 3. November 1869 einſchließlich 
bei uns fchriftlih oder zu Protokoll anzumelden und bemnädhf zur 
Fe der fänmtlichen, innerhalb der gedachten Friſt angemeldeten 
orderungen, ſowie nad Befinden zur Beſtellung des befinitiven Ber- 
waltung&perfonald 

aufden 11. Rovember 1869, Vormittags 10 Uhr, 
vor dem Kreibrichter Zraubwein, im Zermindzimmer Pr. II, des 
Gerichts · Gebãudes zu erfcheinen. 

Wer feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, ze eine Abſchrift ber- 
felben und ibrer Anlagen beizufügen. “jeder Gläubiger, welchet nicht 
in unferem WAmtöbezirte feinen Wohnſiß bat, muß bei der Anmel 
bung feiner Forderung einen am biefigen Orte wohnhaften oder — 
tagis bei und berechtigten Bevollmächtigten beſtellen und zu ben 
ften anzeigen. Denjenigen, welchen «8 bier an Belanntigaft fehlt, 
werben die ftechtsanmalte Koſchella und Lindemann bierfelbft zu Sad- 
waltern vorgefchlagen. 


En dem Konfurfe über das Mermögen des Kaufmannd Dtto 
Kattengell;, Inbabers der Firma Dtto —— & &o., bier iſt zur An- 
meldung ber fyorderungen ber Konkurdgläubiger noch eine zwelte Fri 
bis zum 23. Oktober er. einſchließlich fefgefegt worden. Die 
Gläubiger, welche ihre Anſprüche noch nicht angemeldet haben, werben 
aufgefordert, diefelben, fie mögen bereits rechtöhängig fein ober nicht, 
mit dem dafür verlangten Borrechte his zu dem gedachten Tage bei ums 
fehriftlich oder zu Protofoll anzumelden. ö 

er Termin Pr Prüfung aller in der Zeit vom 10. September cr. 
bi8 aum Ablauf der zweiten Friſt angemeldeten Merberungen if auf 

ben 30, Dftober er., Beuizun 1$ Ubr, 

vor em Kommiffar, Stabt- und Kreiägerichtö- 8 v. Mindbeim, an 
Gerichtäftelle, Domplag Nr, 9, anberaumt und zum Erfcheinen 
in biefem Termine die ſaͤmmtlichen Gläubiger aufgefordert, welche ihre 
Borberungen innerhalb einer der Friſten angemeldet haben. 
Wer feine ne PR einreicht, hat eine Abfchrift der- 


felben und ihrer Anlagen zufügen. 
n in unfern Amtsbezirke feinen 


Geber Gläubiger, welchet a 
Wohnſiß hat, muß bei ber Anmeldung feiner Ford einen am 
biegen Drte wohnhaften ober zur Pragis bei uns Beredtigten aus · 
wãrtigen Bevollmaͤchtigten beſtellen und zu ben Alten eigen. 
Denjenigen, welchen es bier an Belanntfchaft fehlt, werben bie Rede. 
anmwalte Eoftenoble, Frihe IL, Graehner, Hienßſch, Juſtiz Räthe Blod 
und Weber zu Sadmaltern vorgefchlagen. 

Magdeburg, den 30. September 1869. 

Königlibeß Stabt- und Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 


— Eebittalladbung. 
eumorfhen Nahdem bei feblgei@lagenem er 
tiber den Bierbrauer Edbardt Aubel zu Neumorſchen der förmliche 
Konkurs erkannt worden fit, fo werben die fämmtlichen Gläubiger 
beifelben hiermit aufgefordert ihre Unfprüdhe im Termine 
den 26. Ottober d. J. orgen® 11 Ubr, 
bei Meibung ber Ausfhliefung von ber fe, mit 
Beweismittel geltend zu machen. 
Spangenberg, am 28. September 1869. 
Königliched Amtsgericht 
Wolfram, 


orlegung ber 
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n Saden, die Einleitung eines Konkurs-Verfahrens über das 
Vermögen des Kaufmanns Johann Heinrich Städing ven hier be- 


| 


treffend, wird zur Fortſeßung der Vergleihöverbandlungen mit Bei- | 


vom 30. v.MR, angebrobten Rechts 


bebaltung ber in ber Merfügun 
20,5. M, 


nachtheile auf Antrag der Gläubiger Termin auf den 
Rormittags 10 Ubr, Kontumazirzeit, anberaumt. 
Rinteln, am 1. Oftober 1869. 
Koͤnigliches Amtsgericht. 
Baiſt. 





Berfäufe, Verpachtungen, Submiſſionen te. 


Ban Befanntma 
as in ber Gemeztare Reichenbach 
und des Rheingaukreiſes bele 

thal mit einem Geſammtareale von 534 Morgen 42 Ruthen 68 Schub 


ung. 
ed Amtes St. Boaräbaufen | 
ene Königlibe Domänen-Bormwert Dffen- | 


naflauifhen Mafes fol mit den darauf befindlichen Gebäuden für die | 


Zeit vom Petritage bid Jobannis 1870 und demnädft auf 18 Jahre 
von Johannis 1870 bi Johannis 1888 öffentlid meiftbietend ver- 
pachtet werden. 

Daſſelbe iſt von der Stadt St. Goarshauſen am Rhein ungefähr 
1 Meile entfernt und mit dieſer durch Chauſſee verbunden, 

Den Liritationstermin haben wir auf Mittmod, den 17, Ro» 
vember d. I8., Vormittage 10 Ubr, in unferem Sclfionszimmer 
vor dem Herrn Regierungs-Ajfehler Jaeger anberaumt und laden 
Dadırluftige au demfelben mit dem Bemerken ein, dab: 

1) — ietet nah 12 Uhr Mittags nicht mehr zugelaffen 
werben, 

2) das dem Ungebote zu Grunde zu_legende Pachtgeld-Minimum 
auf 1800 Thle. feſtgeſeßt worden ifi, und 

3) Bw Uebernabme der Vachtung ein disponibles Vermögen von 
5,000 Thlr. erforderlich if. 

Ueber ven Beſiß des Iehteren, ſowie über ihre Qualifitation als 
Landwirthe haben ſich die Bietungsluftigen möglihft vor dem Ter- 
mine, fpäteftend aber in demfelben unferem Kommiſſarius gegenüber 
aus zuweiſen. 

Die Vexpachtungbbedingungen und die Regeln der Lizitation 
fönnen mit Ausnahme der Sonntage jeder Zeit in unferer Domänen- 
Regiftratur eingefehen werden. Auch find wir bereit, Wbfchriften des 
die ſpeziellen Bebingungen enthaltenden Entwurfs zum Padtvertrage, 
fowie Ergemplare der gebrudten — Padtbedingungen gegen 
Erftattung der Kopiallen und Drudkoften zu ertbeilen. | 

Wiesbaden, den 1. Oltobet 1869, 

Königliche —— 
Abtheilung für direkte Steuern, Domänen und Forſten. 


Dana DEBETTERTI DeInnE NED Eng 

8 follen am ie den 11. Dftober d. I., Bormit- 
tags 10 Ubr, im Bahnbofsgebäude zu Königs» Wurterbaufen aus 
den nadbenannten Königlichen Hausfideicommiß » orftrevieren , und 
war aus dem Einfhlage des verfloffenen Minterd folgende Brenn- 
Ölger öffentlich meiftbietend verfteigert werden: 





1. Au& dem Forſtrevier Königs Wuſterhauſen: 
29% nn = zen e Ablage Dlachehaibe. 
ern en Rnüppe . 
B »  Riefern Rloben pe Schweinebucht. 
oben, Reue Ablage. 
17. » » — Ablage Viebegẽgarten. 
> » > 
114 5 » Knüppel Ablage Drebelftelle. 
E 7 2. Anüope Ablage Zemminfee 
175 ’ oben . 
8 : = Knüpprl | Ablage Groß-Köris. 
‚ ’ oben 
2. > Rmüppet | Ablage Alte Meinberg. 
PER nt Ben Forftrevier Sammer: 
2 Rlaftern Riefern SE, Ablage Kieine Mühle. 
J > Erlen —— 
⸗ nüppe z 
104 = Kiefern Kloben Ablage Mielif-See. 
Ey 
” » oben f 
mi » 3 — Ablage Alte Weinberg. 
oben 
13 pi » Antıppel Ablage Neubrüd. 
» oben 
Fu > Rnüippei | Ablage Blachehaide. 
A [| BVelauf Staatew. Jagen 15. 
# >» ’ ’ » Seibel. » 31.41. 
EN r 2 a | Belauf Maffow, Tagen 62A. 
— II, Bean — Klein-MWafferburg: 
Klaftern Kiefern Kloben |, 
19 f .. Kntpe | Schußbezirt Brand, Jagen 21. 
4 > rien Kloben 
3 >» »  Anüppel s - DB 
’ m * »  beigl. 
> en 
} A Yen Kndppel | Schußbezirk Krausnid, Jagen 45. 
5 oben 
2 » »  Knüppel | ai ⸗ 66. 





| 





' eben, welche bie Hölger auch auf Satafen vorzeigen laffen werden. 











9 Maftern Kiefern Kuüppel / Schußbezirk Damm, Jagen 3 
4 ’ » KRloben, » » » 7. 
. z : * » 7. 
’ »  KRnüppel | ” > » 7. 
1 » » loben 
3 » B Knüppel * > » 73. 
% >» »  Kloben * 
u en. 2 . 7 
» > en 
;: ; »  Ruüppel | . e ‚ 
» B) D » » 7a. 
4 +» > Kloben 84 
1 af ‚ — 5 | ‚ 
> » oben 
2 > » Knüprel 2 ’ » 8. 
» D oben 
d r > Snüpnel | > » 56. 
3 » ” oben 
1 . »  SKnüppel Z , ‚ 9. 
1 » Kloben } 
1 5 »  Smüppl|  ” # , m 
1 D » oben » ’ » ©. 
» » — Schupbezirt Neuendorf, -» 8. 
» » oben 
1 ‚ »  Knüppel ’ ” » ©. 
1 » » Kloben - » » 9 
4 Knuppel 
1 » > Kloben 96 
1 » » Snüppel Di - — 
8 Kloben I} z » 110 
» » Rnüppel | . 
| 203 Rode ü de 
654 ” oben 
210 . »  Rmüppel » » 8. 
...: u Shubbeg, Birkbufh, > M. 
2 D . Kloben = . 2 
1 » » re ai 8. 
oben 
108 andppel i >. 
21 Kloben F 
3 Anüppel | 2 2 100. 
73 D ’ oben » P 
4 > » _ Rnüppel e 108. 
N » Kloben, Schußbezitk Hermäborf, » 139. 
N 5 > Knüppel, » ’ » 145. 
1 » » » > > > 18 
1 ’ » » > ’ » * 
Kloben 
»  Knüppel ’ 5 » 1. 
1 » » 5 » » » 164. 
ee » . — » 139. 
5 nüppe 
3 » Roben, Schupbezirt Gr. Eichholz— > 148. 
1 » 
ie ip : „10. 
2 > ’ Kloben / » 169. 
l » » Knuppel / » 158. 
1$ D » Kloben, > » » 129. 
>» 
2 - : Rnüppel z 5 » 147. 
620 Kloben 
8 Knuppel » » 175. 
167$ » » Stubben 
4 » » Kloben » 180 
N ehubbrz. Br. Waflerburg, Sapın 38 
en pe upbe. Gr. erbu N 
idie Apeaiean Wergeichnifie diefer Salger find bei ben Brerföchtern 
Hartig zu Timer ii Königd-Mufterhaufen, Ende zu Hammer 


und Neumann zu Klein-MWafferburg bei Wendiſch . Buchholz einzu- 


Die Belanntmahung der Verfaufs-Bedingungen erfolgt im 
Termine und wird bier nur bemerkt, daß der vierte Wai der Meiſt⸗ 
deboie in demfelben als Angeld bgahlt werben muß und daß dies 
au auf diejenigen Gebote Anwendung findet, melde ben Fagwertb 
nicht erreichen, und auf welde deshalb der Zufchlag im Termin nicht 
ertheilt werden fann. . 
Berlin, den 10. September 1869. 
Königliche Hoffammer der Königlichen Familiengüter. 





3425 Betanntmadung. 

t PR foll die Lieferung des vom 1. Januar 1870 ab eintreten 
den Bedarfs an Patronen, und Düten-Papier verſchiedener Urt im 
Mege der öffentlihen Submiffion vergeben werden. Unternehmungs- 
uflge werden erfucht, bi8 zu dem am 26. Dftober dieſes Jab- 


red, Vormittags 11 Ahr, anberaumien SBubiniffiondtermine ver · 


ſiegelte Offerten an das unterzeichnete Artillerie · Depot einzureichen. 


Die Bedingungen ſind vorber bier tinzufehen, koͤnnen aber auch 
egen Erlegung der Kopialiengebübren abfchriftlih werabfolgt werben. 
8 wird nur auf Submittenten Nüdficht —— — werden, welche 

die Bedingungen vor dem Termin durch terfehrift anertannt baben. 

Berlin, den 4. Oftober 1860. 
Wrtillerie-Depot. 
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Main-Wefer Babn. 


[3397] 
Belanntmahung. 









in Gemeinſchaft mit der Heſſiſchen Rordbahn betriebenen MWerfftätte 
zu Eaffel gewonnenen Materialabfälle, ale etwa: 

Er. Schmieberifen, 

» Gußeifen, 

Drebfpäne, 

Stahl; 

a — 


1000 
1200 
8* 


ſollen im ac * Sum don — ice und ift Termin dazu 
am Dienftag, den 26. Dftober d. I., 10 Ubr Morgens, im 
— bee Ober-Mafhinenmeifters Büle zu Caſſel angeſeßt. 
näheren Bedingungen werden von dem Gedachten auf porto · 
freie Aorta 9 abgegeben. 

el, am Erptember 1869 
u T- Königliche Direktion der Main- Weſer Babn. 


a? Befanntmad 
5 foll bie * von — — — — für die hieſige 
Strafanſtalt pro u! = end in: 
Wſpl. Brogaem, 
lerbien, 
Koderbien, 
% 
Hafer, 
el —* 
ohnen, 
7 
Meid, 
FFadennudeln, 
Dfund Epflaumen, 
7000 Quart Milch 
2 Tentner Rindhefg, 


gem Pe 

entner Kochkümmel, 
Pfeffer, 

700 Quart Doppeleffig, 

110 Tonnen Braunbier, 

100 Pfund Semmel, 


sw“ 


» 

* 

> 
Sche 
Wſp 
—— 


wussnn une 


45 Centner Rüböl, 
Ö » 5 
U» Sara 


250 Br 
100 Mint. Kartofteln, 
1300 Pfund Soblleber, 
40  »  Brandfohlieber, 
190 » zn 


60 Schod 
im Wege *5 Lizitation dem bear übergeben werden. 
Hierzu if ein Termin auf 
26 ben 4. November d. I, Vormittagsé 10 Uhr, 
im Geſchaͤftslolale ber unterzeichneten Anfiatt anberaumt, umb werben 
Lieferungswillige mit, dem Bemerken cingelaben, daß die Lieferungs- 
bedingungen täglich bierfelbit eingefe n werden fönnen, 
Sonnenb un. den 6, Dftober 1869, 
ie Königliche Strafanftalts-Direktion. 
Bormann. 
(ae, etanntmad 
r bie Bann und Lazareth · Anfalten —— Corps 
follen 1a: am ee 1870 nachbenanute Gegenftände befhafft wer 
Stud mollene Bettdeden, 
feine Bettlafen, e 
+. Konto. 6 
o. Kopfpoliter- er % 
bo. Decken · Bezũ : 
weiße baumwo * Halstũcher, 
. orbinäre leinene Bettlafen, 
bo. do. do. SHandtüder, 
—— —*8 äde, 
— äde, 
—— 
Krankentode, 
orbinäre weiße rein leinene ——— —— 
bunte leinene Deden-Beyüge oder 
bunte Deden-Bezüge von blau» und weißlarirtem 
Baumwollenzeuge, 


— 


—— 
do. do. 


920 


920 

tem Baummollenzeuge; 
%0 Ellen Matrapen-Leinwand, 
22 20 Baar Hofbaare, ⸗ 


aar Soblen, 
bo. Flecke. 

u Betingung Br Gegenftände ift ein Termin auf Mitt- | 
wod, den 20. db anbtraumt und forbern wir Lieferungs | 
luftige auf, ihre ve * mit der Aufſchrift 

»Ungebot zur Mäfche-Pieferung pro 1870« 


ordinäre weiße rein leinene Kopfpolfter-Bezüge oder | 
bunte Kopfpolfter-Berüge von blau- und weiklarir- | 


verfehenen Offerten bis fpäteftend 11 Uhr u des 5* 
neten Tages an uns einzureichen, wo dann deren 
fhäfisiotate unferer Aen Abtheilung a wich, 

Bedingungen und Deoten liegen bei ber biefigen Garniſonvet · 
waltung zur Anſicht aus, 

Es wird hierbei befonders darauf aufmerffam gemadt, 


| die meiften Gegenftände neue Proben vom Kön * rin 
we 
Die in den Werkftätten der Wain-Wefer Bahn einfchlieklich der | 


Minifterto ausgegeben find, ferner daß Dfferten, « mit Be a 
auf befondere, von den Unternehmern mit vorgelegten Proben a 
geben werden, ganz unberüdfictigt bleiben müffen, daß en —* 
| kin aud auf das ganze Quantum einzelner Wrtikel gerichtet 
ein können. 
| Stettin, den 5. Oftober 1869, 
Königlide Intendantur 2. Armet · Corpb. 


Befa anntmadu 


3445 ng. 
Dir bie — Anſtalt ſoll die eſtr ing von: 
1000 € 4 br. ordinär grauem Tuch, 


130 Ellen * br militärgrauem Zud; 
8 Pr Wweißtwollenem — 
blaumwollenem Strumpfgarn, 
Fr frabllcber, 
80 do. Sohlleder, 
560 bo. Brandfohlleder, 
25 do. Frabhlleder-Abfall, 
373 be. Beirefeum, 
47 do. RR 
9 do, weiße Stüdenfeife, 
do, ſchwarze Stüdenfeife, 
do. grüne Seife, 
jr 8 Jahr 1870 im Wege der Submiſſion unter den in ber Ankaltd- 
——— einzufebenden, oder gegen Kopialien zu beziehenden Bebin- 


gungen vergeben werden. 

Zu diefem Zweck iſt Termin auf 

Freitag, den 22. Oltober d. J., Bormittags 10 ar . 
anberaumt, bis zu welchem die Offerten kan — verfiegelt wit 
der Aufichrift »Submiffione eingereicht fein m 

Den Offerten muß bie Erklärung —ãA es; daß von ben 
Lieferungsbedingungen Kenntniß —— if. 

Strausberg, den 5. Oktober 

Infveltion de# Se 


Pe batsirnies auf Steinmep-Arbeiten. 

Die Steinmeß-Arbeiten zu ben Zreppenanlagen im Seminar 
auptgebäude bierfelbit;, veranihlagt auf 2007 Thaler, follen in 
ubmiffion * egeben werden. 

Ver ſiegelte fa ten mit obiger u ra find bei ——— 

wo auch Anſchlag und Bedingungen einzufehen oder beziehen fin 
bis zum 1, November d ht achmittags 4 ubr, —— 
Kyrig, den 4. Oltober 1868. 
Betanntma 


Der — 
Squ 
ae Bedarf an MWäfcheftüden und Betten für bie Aa 
fernen und ati bes 5. — beſtehend in: 


einen Dedenbezügen, 
» Kiffenbegügen, 
2 » Bettlaken, 
» KHanbtücern 
30 ordinarẽn —— an 
400 zügen, 
26500 sunten leinenen hen 
2600 D —— baumwollenen Kiſſenbezugen, 
hi em; 
2650 Strobfäden, 
2100 Kopfpoliterläden 
8 mis archent gefätterten an ori 
Kranfenhofen, 
30 gewöhnlichen Rranfeneöden, 
450 ofen, 


300 Baar —— ge 

350  » baummollenen Soden, 

400 weißen baummollenen SHaldtüdern, 

5 Paar —— und 

476 wollenen De 
ſoll im e der Submiſſion iichergeſtellt werden. 
—* diefem Behufe wird zum 20. Ottober er., Bormittage 
11 n Termin in umferem Geſchäftslokal anberaumt. 

———— welche ſich bei dieſer Lieferung betheiligen wollen 

und ſich über ibre Kautionsfähigkeit durch Vorlage — er 
Atleſte auszumelfen vermögen, haben ibre Offerten verfiegelt, in 
und Budftaben, unter der Bezeichnung »Submilfien auf bie dee 
pro 1% Os, bis zum Beginn bed Termins franco einyu- 


Sicerunge-o) -Dfferten, welche mit einem in den Bedingungen nicht 
begründeten Vorbehalte abgegeben werben, müffen durchaus unterüd- 
fitigt bleiben, Ebenfo bleiben alle nad Eröffnung des Termine ein- 
gehenden Offerten und Rachgebote unberüdji —5 — 

Der Schluß des Termind erfolgt um 12 Ubr nenne 

Die Proben und Bedingungen, nad melden bie a | zu 
erfolgen bat, find in unferer Regiftratur, jo wie im Bureau ber @ar- 
nifomBerwaltung in Glogau ausgelegt. 

In ben Submiffionen if —— — daß Submittent von den 
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i J ⸗ 
—2* —* a, angenommen und diefelben als für fich rechts | 


wird no darauf aufmerffam 2 i 
malproben ——— 1ootden nd, und — — 
feine Beitlaken/ — of 


A, — feine Deden und Kilfenbegüge, — 
inäre enbezüge, fo wie Stroß- und 


weiße Deden ung 8 
Ropfpoliterjäde, 
B. für mwollene Deden, bunte leinene und baummollene Deden 
an Rede 
h en Proben ba t die vor e 
MWäice-Berdingung ültigfeit gehabt. Janet 

Wür die bunten Bezüge find die Offerten ſowohl auf leinene wie 
baummoollene zu ftellen. 

Den Unternchmern ficht es frei, beliebige Quantitäten von 
Mäfhefüden für andere Armee · Corps gu effertsen, in welcher Be- 
Ziehung auf die Bedingungen verwiefen wird. 

Dofen, den 5. Dltober 1869, 

Königliche Intenbantur 5. Armee · Eorps, 


Hannoverſche Staats-Eifenbabn 


[8444] 






Die Ausführung des eifernen Ueberbaued von 21 VBrüden in 
Etſaß vothandenen Holzkonſtruktion ſoll im Wege der femlichen 
vergeben werden, und zwar: 
tm Bezirk der Betriebs Inſpektien Harburg 
Brüden auf der Babnfirede zwiſchen Lehrte und Harburg mit 

n von 6 bis 38 Tyuß Lichtreite, mit einem Gefammtgemicht 
an Schmiederiien von..... 437,6 Eentnern, 









von 1 

und an Gußeiſen von.... 4715 >» 

2 im Bezirk der Berrichs-Infpeltion Odnabrüd: 

von 7 Brüden auf der Babnftrede awiiden Löhne und Osnabrüd 

mit Deffnungen von 4' bis 10' Fichtweite, mit einem Gefammtgerwicht 
an Schmiedeeiien von..... 110,5 Gentnern, 

an Sufeifen von....... 23,6 ‚ 

I im Bezirk der Betrichs-Infpeltion Göttingen: 
von 3 Brüden auf der Bahnſtrede zwdiſchen Hannover und Cafiel mit 
Deffnungen von 4 bis 6 Fichtweite, mit einen Gefammtgervicht 

an Schmicbeeifen von....- 34,2 Centnern, 

an Bußeifen R———— 415 » 

Die find für jede der bezeichneten 3 Königlichen Eifen- 
bahn · ſebe » Inſpeltionen beſonders aufzuſtellen und bie zum 
—— ©, Bormittags 11 Ubr, verſiegelt und portofrei 
m > 

»Bubmiffion auf eiferne Brüden-Ueberbaue auf ber 

, Eifenbabnfirede ......« 
an bie de Königliche Eijenbabn-Betriebs-Infveltion zu Har- 
d oder Göttingen einzurelhen, welde diefelben zur ne 
nannten ———— in Gegenwart der etwa ericienenen Sub. 


en R 
Die für jede Betriebs- Inspektion befonders aufgeftellten Lieferungs- 
re nebit Zeichnungen Lienen bei jeder dirfer drei begeichneten 
zur Einfiht often, und können von bdenfelben aud) gegen 
Eritattung der Kofien beyogen werden. 
Hannover, den 30. September 1869. 
Königlide Eiſenbahn · Direktion, 





Io P ‚ Zi -f. w. 
a 7 
(13424 


w 19 * J wer 1869 stattgehab j 
non der, am 19, September (1. Oktober sta ten, zwei- 
Verloosun; x \ 9 


ten g, der zu amortisirenden Warschau-Terespoler Aktien 
und Ob: —— sind nachstehende Nummern gezogen worden: 
tie 
Nr. 1381/1390; 
36961 


ien & 1000 Rub, 
11911/11920; 13211/13220; 17241/17250; 30671/30680; 
0; 38211/38220. 
Aktien à 100 Rub. 
Nr. zn 46126; 47580; 47816; 47859; 4975; A901; 50784; 


Obligationen & 1000 Rub. 
Nr. 151/160; 321/330; 1831/1840; 5531/5540; 12111712120; 
24851724860, 


Obligationen & 100 Rub. 

Nr. 38466; 7; 38730; 39135; 40015; 41082; 41506; 41695; 
42409; 42989; 43522; 45356; 46621; 46808; 46909; 47336; 
47681 ; 49468. 

Diese Aktien und Obligationen werden, vom Zielnngstage ab, 

Zurücklieferung der betreffenden Stücke, an den Zahlstellen 

Coupons, in ihrem Nominalbetrage ausgezahlt, und zwar im Aus- 
lande iu landesüblicher Münze, in Warschau und im Kaiserthum 
Russland, entweder in Gold, den halben Imperial zu 5 Rub. 15 Kop. 

net, oder auf Verlangen der Inhaber, in Kreditbillets, zum 
igen ourse der Imperials. 

Die zur ösung eingereichten Aktien müssen mit 14, die 
Obligationen mit 13 Inufenden Coupons, vom Aprileoupon 1870 ab 
inklusive, versehen sein. 

Die Inbaber von geloosten Warschau-Terespoler Aktien erhäl- 
ten in Gemässheit des $. 45 der Statuten ausserdem noch je eine 
Genussaktie, für welche ihnen vorläufig Interimsscheine verabfolgt 
werden. 





Von den, in der ersten Ziehung geloosten Aktien und Obli- 
getionen, sind nachstehende Nummern zur Auszahlung noch nicht 
präsentirt worden, und zwar: 

Aktien ä 1000 Rub. 
Nr. 571/580; 17111/17120. 

Aktien & 100 Rub. 
Nr, 46781; 47670. 
. Obligationen & 1000 Rub. 
Nr. 1631/1640; 6691/6700; 34671/34680. 

bligationen & 100 Ruh. 

Nr. 40598; 41235: 41521; 42625; 43093; 43124; 43911; 45200; 

47900; 48048; 49779, 

Die Auszahlung dieser Stücke kann an den Zahlstellen der 
Coupons jederzeit erfolgen; ja müssen obige, in der ersten 
Ziehung gelooste Aktien mit 16 und die Obligationen mit 15 Cou- 
pons eingeliefert werden. 


Jeder fehlende Coupon ist vom Betrage der einzulösenden 
Stücke in Abzug zu bringen, 
Warschau, den 19. September (1. Oktober) 1869. 
Der Verwaltungsrath. 


Auf obige Annonce des Verwaltungsratls der Warschau - Te- 
zur Eisenbahn Bezug nehmend, lösen wir die verloosten Aktien 
und Obligationen genannter Bahn von heute ab an unserer Cussa 
ein und besorge 

Berlin, den 





n erstere die Genussscheine kostenfrei. 
5. tober 1869. 
G. Müller & Co., 
Behrenstrasse Nr. 54. 


Berfchiedene Bekanntmachungen. 


Die Kreid-Thierarztfiche des Kreiſes Ofterode it erledigt. Duali- 
figiete Berverber werden daher aufgefordert, ſich unter Einreichung ber 
erforderlichen Uttefte, fo wie eines Curriculum vitae innerbalb fedhe 
Wochen bei uns zu melden. eg den 29. September 1869, 

Königliche Regierung. tbeilung des Innern. 








[3303] Phoenix. 
Altien-Sefellfhaft für Bergbau und Hüttenbetrieb. 

Die diesjährige orbentlihe General-Berfammlung der Mltionäre 
findet ftatt am 

Dienftag, den 19. Dftober, Vormittags 11 Uhr, 

im Direftionsgebäubde zu Baar bei Nubrort, 
Indem wir die Herren Aktionäre zu dieſer Verſammlung bier- 
durch einladen, bemerfen wir unter Sinwelfung auf Art. 27 der revi- 
dirten Statuten, daß nur diejenigen Wftionäre zur Theilnabme an 
ber General-Berfammlung berechtigt find, welche ihre Altien bis fpä- 
teſtens am 11. Dftober d. I. bei der Direktion der Geſellſchaft 
u Saar bei Nubrort oder bei einem der nadverzeichneten Bankhäu- 
er, als 
der Direktion der Disconto ⸗Geſellſchaft in Berlin 
den Herren Sal. — *——— & &o. in Shin, 
dem U. Schaaffhauſen ſchen Banf-Berein in Eöln, 
den Herren Ebarlier & Scheibler in Madıen, _ ’ 
den en Edw. Blount & su. rue de la paix, in Paris, 
oder den Herren Nagelmaders & fils in Lüttich, 

deponirt haben. 

Gegen Borzeigung der Depotſcheine können am Morgen vor ber 
General · Verſammlung die Eintrittäfarten zu derfelben bei der Diref- 
tion in Empfang genommen werden. t 

Laar bei Nubrort, den 24. September 1869, 

Der Adminiftrationsrath. 
Kommerzienratb I. Tbe Loſen, Präfident, 


[3183] 





Magndeburg-Eödtben-Halle-leipziger Eifenbabn. 

Die geehrten Aktionäre der Magdeburg» Eötben- Halle-Leipziger 

Eifenbabngeiellichaft werden unter Beaugnabme auf die Beftimmungen 

des 8. 24 unferes Geſellſchafts ſtatuts hiermit ergebenft eingeladen, id 
am 21. DOftober d. T., Vormittags 11 Uhr, 

im Saale des hieſigen Gefellihafts-Abminiftrationsgebäudes, Fürften- 

wallftraße Nr. 1—10, zur diesjährigen ordentlichen Generalverfamm- 


fung einzufinden. 
u 
2) Bertbeilung des Rechnungbabſchluſſes für daffelbe Jahr 
A Ausihuf- 
Jeder Aktionär oder *2 der an der Generalverſamm · 
8, 19 
und 3 bis 6 Ubr Nachmittags, im Geſchäftslokale des Direktoriums, 


Begenftände der Tanedorbnung find: 

1) Tegetrag des Gefhäftsberichtd ded Direktoriums für das Jahr 
anderweite Wahl für die ftatutgemäf ausſcheidenden 
mitglieder, 

lung Theil nebmen will, hat ſich felbit reip. feinen Machtgeber am 
1 * ie: 20, Öftober e,, in den Stunden von 8 bis 12 Gr Bor- 
Derbenmeeznf: Rr. 6, ald Einenthümer von 5 ober mehr alten 


ammaltien refp. einer ber Be —— bed 8. 9 des 4. Statut 
nachtrags entſprechenden Anzahl Stammaklien Litit. B. zu legitimiren 
und die Eintrittäfarten in Empfang ji —— 
Den Aktionären Littr. B. ſieht ein Suͤmmtecht bei dem Gegen- 
Rande Rr. 3 der Tagebor nicht’ gu, 
Sollte einer der ftionäre Dan war einen bad gr 
meinſchaftliche Interefie berührenden Gegenjtand in der @eneral- 
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verrammlung sum Bortrage zu bringen, fo wird berfelbe mit Bezug g [3451 
—— auf Sa bes Etahuts —*5* ein Vorhaben unter ausführlicher Sreintoblen- Bergbau -Mltien-Gefellfhaft Vollmond. 
Angabe der Motive mindeſtens 10 Tage vor der Verſammlung dem Der Berwaltungsratb ber Geſellſchaft beftebt auß ben Herten: 
unterzeihmeten Vorfigenden des Ausſchüſſes fhriftlih anzuzeigen, Kaufmann Wietor de Ball in Kanten, Borjigender 
agbeburg, den 14. September 1869. Bürgermeifter Greve in Bochum, Stellvertreter de vr 
Der Borfipende Rittergutöbefiger von Bexswordt Wallrabe auf Haus Waitmar, 
des Ausſchuſſes der — 5* Eötben- Halle» Leipziger Mentier R.Mezner in Berlin, 
Eifenbabngefellfchaft. Bergaſſeſſor Erdmann In Witten, 
Neubauer. Direttor 9. Schreiber in Bodum, 2 
Bergafleffor und Bergſchul · Oirektor Dr. H. Schulß in Bochum. 
[3403] — De Diretion ift gebildet durch den Gruben-Direftor Herrn 
E. Bolmer und ben faufmännifhen Geſchäftsführer Seren U. Bilz, 
welden beiden das Rect einer Unterſchrift gemäß %. 16 ber Statuten 
uftebt. Auf Grund der Beſtimmungen des $. 12 des Statuts wird 
a Beh —— ng pi — 
* = * ochum / den J. ober 1869, 
Berlin Dotsdam-Magdeburger Eijenbabn. ‚ Der Bermaltungtrait, 
u Dunntikagt bın 7. D.: fradı —— am Victor Be wat. rede 
Schöneberger Ufer — gegenüber der alten Eiſenbahn e — neu . 2 
—— üter-E vedilonsgehäude und Güterfpeicher in Betrieb ge | [3442] * —— —A ie br die 
nommen; «3 müllen alfo vom bezeichneten Tage an alle Bradtgüket, preufifge Oberlaufif 
welde auf unferer Bahn verfchidt werben follen, am neuem Ber- ‚ro ultimo September 1869 
fandt- Büterfpeicher aufpeliefert und die auf unferer Bahn nad bier j Attiva s 
— —— —— advifirten ne dem neuen Beprägtes Geld 2 340,147 Dit 
m an 8 ker pei [4 en & en nommen wer) en. BUREED Elle non non nn nun an na. 2» R -.nnnnnnniıT rinnen“ — 
— Gefin et fih im der Erpebition für a * Banknoten und Kaflen-Amweifungen...... 33 
TEE TTT Wecſel .P..22.2222.222222* 
er Weg führt durch die Linkſtraße Aber bie in ber Berlängerung — Re See ; en : 
758 a ae ae —— ſirode und won dieſer Contocorrent · Forderungen gegen Sicherheit ..... —* 600,78 > 
Berlin, den 4. Oftober gs80 Grundftüf und biverfe aus Be — ur BIO » 
i \ a iva 
Das Direktorium. Banknoten im Umlauf enurucerseee. ; 
ar: Depofiten-Sapitalien.-zuusersnsunenr » 
13439] Butbaben von Drivatperfonen .. * 
Stammlapital (&. 4 des Statuts) ......... —— 1 » 
Mefervefond® „4.2400 een EEE REED 0000  » 
——— “ Börlip, den 31. September 1869. 
2 Sa > = Der Vorſtand. 
om 10, d. Mis ab tritt ein erm Figter Zarif für Getreide und | _ — 
Hülfenfrüdte im Verkeht von Stationen der Kaiſer · Ferdinands · Rord · [8450] 
bahn , Catl · Ludwias · Bahn und ——— aßy · Eiſenbahn 
nach den Stationen de Gleiwiß, Breslau und Stettin in Kraft. 
Auf Delfanten findet diefer Tarif keine Anwendung. Drudegemplare 
des Tarifs find bei den Berbandftationen käuflich zu baden. 
* gan Tage & rin „4 2 * pre ot — 
Verband · s vom 1, Mai v. J. bedingungkweiſe zugeſtandent fracht · a 
freie Beförberung leerer gebrauchter Säde aufgeboben. n Oſtpreußiſche Sudbahn. 
Wien, Breslau, Stettin, ben 3. Oftober 186%. Einnahmen im Monat September c.: = 
Beneraldireftion der 8. K. pr. Lemberg · Czernowiß Jaſſy 34 Bene Basar reis .. 18,885 Thlr, 
Eifenbabngefellichaft. b) @üterverfehr -.. 20.4.4... 25418 >» 
Beneraldireftion der R. S. pr. Baligifen Carl · Ludwigt · Babn ej Sonſtige Einnahmen ......2.222* 892 >» 
Direktion der a. Br; Kaifer-iFerdinande-Norbbahn. j Aufammen....- 71495 hr. 
Königliche Direktion der Oberfchlefiihen Eifenbabn. | Königöberg, den 4. Dftober 186%. 
Direktorium der Berlin-Stettiner Eiſenbahngeſellſchaft. Die Direktion. 
[3448] Großbritanniicde 


»Great-Britain« gegenfeitig C Lebens ⸗Verſicherungk -Geſellſchaft au london, 
Gegründet im Jahre 1 und fonzelfionirt im Königreid Preufen am 15. September 1860, 


Die Geſellſchaft vertheilt unter ibre Mitglieder, melde mit Gemwinnantbeil verfiert find, jährlih den unter allen Umftänden ent 
a! ibreö Ueberſchuſſes und unterwirft ſich in allen mit preukifchen Verſicherten eiwa entftchenden Streitigkeiten den preußiſchen 
B 5 


Bei dem Königlich preußiſchen Polizei Präſidium au Berlin —— Sicherung aller Anſprüche, welche preußlſchen 
Mitgliedern aus den mit der Geſellſchaft abgeſchloſſenen —— — gegen die Geſellſchaft erwachſen möchten; 4,000 Thlr. feit 
un, a6 ER u arm und meitere 16,000 Thlr. am 16. September 1369 durch die Königlich preußtfche Botſchaft am Hofe zu 

ames hieher beförkert. 





Berfiderungen im Jadre 1868, 





Behand am Anfange des Jahres IBÖB „2... .-4HrHsnaneranseeennnen amesnnnnrnnonn nenn enanee 2509 Policen mit 7,737,873 Thlr. 1O Ser. Berf.-©. 
Zugang im Kaufe von I88 PPFFFEOREFEFRERE FENNELFFRRTELT Wr) » 1020 — » > 
fo daß auſammen verfichert waren ..77 
iervon gingen ab: 
a) durch Tod aus 1868 .... 68 Policen mit 191,675 Thlr. 27 Sgr. 
J 200 > » 


* * * — 
b) durch Abgang und Ablauf bei Lebzeiten. 289 > » a5 + BB >» 

358 » » Ba er OD > » 
bleibt Beitand Ende 1868 ....... BETT ——— icen mit 82741966 Tbhir. r. Berl.S. 
use, kartlar re von Thle. 323,970. D Sgr. — Die techniſche Reſerve betrug 773,465 Thlr. 10 Sar., der topitalifirte Reſtrve · 
on Thlr. — 

Bon dieſen Bertißerungen fommen anf das Königreich Preußen 465 Policen mit 1,306,706 Täler. X Sar. Berfiberungsfunme au 
einer jährlichen Prämie von 50,890 Thlr. 2 Sygr. — Unter ben preußifchen Berficherten kamen im Jabre 1865 11 zablbare Sterbefälle mit 
30,666 Thlr. 20 Sgr, Berfiherungsfumme vor, 


Don den Ueberfchüfien, die im Jahre 1866 651,194 Tblr. 1 Sar., 1867 637,283 Ihlr, W Sar., 1868 773.465 Thlr. 10 Sar. betrugen 
wurden den dazu beredhtigten Mitgliedern im Jahre 18.8 34,327 2 Sur. ald Dividende von yet aurüdgemährt. ’ er 
Berlin, 38. September 1869. 


Die Sub-Direftion ber Grofbritannifdhen »Great-Britain« 
gegenjeitigen Lebens -Berfiherungs - BGefellihaft 


er Schumann. 
Rr. 1. Hinter der katholiſchen Kirche, 








Prreufiiäen Staaia - Anprigers: 
Behren: &trafie Wr, 1a, 
Chr der Wilhelmsfhraße, 
TE it 


Anzeiger. 


mm Königlich Preußiſcher 














£ vraie it der König haben Allerguädigſt gerubt: Vorfichendes Hat bie Königliche Regierung fchleunigft durch 
Dem Ei Appellatiorsnerict8-Vräfidenten Teltbaupt Ihr Amtsblatt zur öffentliben Kenntniß zu bringen. 






Aarienwerder den Rothen Adler-Orben zweiter Klafie mit Berlin, den 24. September 1869. 
ub, ben Statafier-Inipeltor, Steuer-HRatb Meinbarbt Der ee 
“ alfund den Rothen Adler-Orden britter Stlafje mit Im Yuftrage: 
Br Shleife, dem Steuer-Änipeftor Schade zu Wübben i von Hagen. 
den Rotyen Adler » Orden vierter Klaſſe, dem Univerfitäts- | An fämmiliche Königliche Regierungen (egll. Sigmaringen) und 


a. D., Grbeimen RebnungsRat Eroll zu Breslau, | an die Königlige Finanz Direftion zu Hannover. 
en Königliben Kronen-Orden dritter Klaſſe, dem Apotheken 
e and Rathmann Fincke zu Krappitz im Kreiſe Oppeln 
den Koniglichen Kronen ⸗ Orden vierter Klaſſe, ſowie ben Berlin, 8. Ottober. Se Majeſtät der König haben 
Streafenwärtern Biermann zu Nührenfurtb im Kreiſe Mel- | Ullergnädigft gerubt: dem Oberjt » Lieutenant des Barres, 
fungen. und Schwone zu Dldendorf im Streife Rinteln das | Commandeur ded Kadetlenhauſes zu Berlin, die Erlaubniß zur 
Allgemeine Ehrenzeichen zu verleihen; Anlegung des von bed Grofberzogd von Baden Königlicher 
' Den Direktor der General-Kommilfion zu Stargard, Ober | Hobeit ibm verliehenen Ritterkreuzes erfter Klaſſe mit Eichen ⸗ 
Regierun ath Mocfer, zum General-Sonmmiffarius mit dem | laub de8 Ordens vom Zäbringer Löwen zu ertheilen. 
Range eines Natbes dritter Klaſſe zu ernennen, fowie dem | us? EEE EN RE 
Bitiprguläbeiiee u er! — Sn Bingen ch — — 
gen, und den Gutsbeſihzer und Direftor ber Ackerbauſchule, : 
rütiner zu Rarlörube, im Kreife Deutid»Erone, ben Eharafter ' Michtamt liches. 
ald Oelononnie · Rath zu verleihen. | Preußen. Berlin, 8. Dftober. Se. Majeftät der 
— gone —52 I Be ig 
P = . — der Koͤniglichen auipiele von Hüllen, nahmen die Vorträge 
ı Minijterium für Seubel, Gewerbe und Öffentliche | y.5 Aultas : Deinifters und dei MWirkliben Gebeimen Ober 
eiten. Nenierungs:Ratbd Wehrmann entgegen und begaben Allerhöchft- 
Der bei der Königlichen Eifenbahn-Direftien zu Hannover | Sid, nahdem um 12 Uhr der Präjident und die beiden Bige- 
beidäftigte bikherige Geridus-Affefior Auguſt Breitbaupt | Präfidenten des Herrenbaufes Audienz gehabt hatten, per Eifen- 
ift in „uelne feiner definitiven Uebernahme in bie Staat®Eifen- | bahn nad Botödam zum Beſuch rer Dinjeftät der Königin 











bahn · Verwaltung zum Regierungs Aſſeſſor ernannt worden. —— Ri vg Zuge um 35 Uhr kehrten Er. Majeftät 
j z ß nad Berlin zurüd. 

Der Gelammtbeit der fchleswig- bolfteinihen Außfteller auf er St. Köni liche Hobeit der Kronprinz wurde vergeftern 
ber Lanbei + Induftrie - Ausftellung zu Altona ift die Medaille | pei Höcftfeiner Ankunft in der Hofburg in Wien von Ihrer 
für gewerbliche Seiftungen in Gold verliehen, Majeftät der Kaiferin bereits auf der Treppe herzlich begrüßt und 

, alkdann von beiden Kaiferlihen Majeftäten in die für iyn be 

Minifterin der gain, Unterrichts: und flimmten Gemäder geleitet. 

Medizinal: Angelegenheiten. Geflern Vormittag embfing Höchfiderfelbe, wie das »W. T. 


n mafum zu Charlottenburg ift der orbentli B,« berichtet, eine Deputation Seines öſterreichiſchen Regiments, 
Behrer De ser — —328 —2 f Lien zum nie ftattete alädann Ihren Majeftäten dem Kailer und der Kaiferin 
lehrer befördert worden. einen einftündigen Beſuch ab und beſuchte demnädft die in 

Wien anweſenden Mitglieder der Kaiferliben Familic. 
Finanz: Miniſterium. 


Um 3 Uhr Nachmittags empfing Se. Königliche Hobeit bie 
Eirtular-Berfügung vom 24. September 1869 — 


geſammie Generalität, bie Kommandanten Jämmitlicher in Wien 
Gtefenp Sie Solrung frtegeriugsbeeätaee 
Bun —— — Key me ee 4 Sodann ward ber Reichekanzler Graf Beuſt und nad dem— 
F * Berbindun up dem Militärdienfte im Jäger. | Telben das biplomatifdhe Corps empfangen. An dem mit ben 
are R 1. De ak 1864 werben wegen Ueberfüllun vr ' Kaiferliben Majeftäten gemeinſchaftlich eingenommenen Diner 
— een 6 önialichen Neai B. nabm außer der fronprinzlichen Begleitung aud ber Geſandte 
Anwärterliftien bei den Königlichen Regierungen zu Marien: reiberr von Werther Theil, Abends beiuchte Se, Königliche 
werder, Poſen, Stettin, Stralfund, Bredlau, Potsdam und —* mit denn Allerhö often” Serrihaften das Dverabant 
Magdeburg, fo wie bei der Königlichen Hoflanımer bi8 auf i . 
Meitered ge on —— Jäger —— 
der Klaſſe A. 1. inſoweit ausgeſchloſſen, daß bei ben genannten — 
td jo vole bei ber Königlichen Soffanmer nur Die | des F Das nass inigertum * a rag Borfig 
Meldungen folder im laufenden Katenderfabre den Forſtver · —— iniſt Frelherrn von der Heydt zu einer 
ſorgungeſchein erhaltender Jaͤger angenommen werden dürfen, Sihung zuſammen. 
meldye in dem Bezirke derjenigen der — —— Behörden, 
bei welchen fie ſich melden, zur Zeit des Empfanges des Fort» | — Im Berlaufe ber geſtrigen Sißung des Abgeord, 
Verſorgungbſcheins im Königlichen Forſtdienſie bereits beihäf- | netenhauſes wurde ber Abg. von Bennigſen mit 161 
tigt find, unter 217 Stummen zum zweiten BgePBräfidenten gewaͤblt. 
m Uebrigen tönnen daher neue Notirungen forftverfor- | Derfelbe mar im Haufe nicht anweſend. Frhr. von Hoverbeck 
Qungsbercatt ter Jäger nur bei ben vorfiehend nicht genannten | hatte 36, Dr. Koi 3 und die Abgg. Santad, von Eunern und 
Öntglichen Regierungen und bei ber Königlichen Finanz Dirck-. Windthorfi- Meppen je 1 Stimme erhalten. Die Wahl ber 8 
tion zu Hannover angenommen werden. Schriftführer wurde hierauf begonnen, die Eigung indeſſen 
485 
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enen 3 Uhr geſchloſſen, bevor noch dad Refultat diefer Wahlen 
k annt gemacht worben. 

— Die heutige (3.) Plenarfigung bes Ubgeorbneten- 
baujed wurde vom Präfidenten von Hordenbed um 10 Uhr 
eröffnet. 

en Miniftertiihe befanden ſich der ftellvertretende Bor- 


gende des Königlihen Staatd-Minifteriums aeg mag | 


reiherr von der Heydt, ber Handeld.Minifter Graf von Itzen⸗ 
plig und der Minifter des Innern Graf zu Eulenburg. 


Der Präfident v. Forckendec widmete den feit dem Schluffe ber | bebrutend höher ald auf 5,400,000 Zelt, geelit haben, 


legten Landtagbſeffion verftorbenen —— bed Hauſes, den 
Abgeordneten Nebbel, Stavenbagen, v. Binde-Olbendorff, Graf 
Stradwig, von Gofler-Zibtau, Keuffel und Reinhardt einen 
ehrenden Rachruf. Sämmtlide Mitglieder des Haufed erhoben 
fih von ihren Sigen, um das Undenfen ber Verftorbenen 
au ehren. 


Hierauf wurde bie Wahl der 8 Schriftführer vorgenommen, | 


welche geftern nicht beendet werden fonnte, weil das Haus nicht 
mehr beichlußfähig geweien. KON 

Bor der ern des Reſultates diefer Wahlen 

wurden von dem Finanz ⸗Mwiſter Freiherrn von der Heydt, 

folgende Gejegentwürfe überreiht: 1) Gefegentwurf, betreffend bie 

Feſiſtellung des Staatshaushalt&-Etat für 1870. 2) Gefegentwurf, 

„ betreffend die Aufnahme einer Anleihe an Stelle der bis jegt jäbr- 


lich auägegebenen Schatanweiſungen. 3) Eine Ueberfiht der | 
Staateeinnabmen und Ausgaben für das Jahr 1865 jammt | 
den Voraniclägen wegen Dedung bed Deficits. 4) — — | 
5) Gefegentwurf wegen Abänderung einiger Beflimmungen de | 
Gefeges, betreffend die Einführung einer Klaſſen- und klaſſi— 


Rechnung über den Staatshausbalt des Jahres 


fizirten Einfommenfteuer vom 1, Mai 1851. Diefe Vorlagen 
leitete der Finanz Miniſter mit folgender Rede ein: 
Ich babe dem Seh Hauſe verichiedene Gefegentwürfe vorqulegen, 
und amar zunaͤchſt drei, die in einem gewiſſen Aufammenbang fieben: 
den Entwurf über bie a! des Staatshausbalts-Etatö; 
den Entwurf; betreffend die Aufnahme einer Anleihe an Stelle 
der bis jept jäbrlich ausgegebenen Schaganmeifungen; 
und eine Ueberfiht der Staatdeinnabinen und Ausgaben für das 
Tahr 1868 fammt den Roranfchlägen wegen Deckung des Defizite. 


fo ift e8 nicht thunlich geweſen, die Einnabme- und Nusgabepofttionen 
vollſtaͤndig ind Gleichgewicht zu bringen. Im Jahre 1869 war eö noth- 
wendig für die Summe von 5,140,000 Thfr. außerordentlide Ein- 
nabmen zu beſchaffen, für das Jahr 470 beträgt die Summe 
5.400000 Tblr., alfo 260,000 Thle. mehr. Die Einnabmen für das 
* 1870 find nach den bieherigen Grundſaätzen veranſchlagt werden. 

it Ruckſicht darauf jedoch, daß in den lezten Jabren in Folge von Ber- 
tehröftodungen und ungünftigen Ernten nicht überallnormale Berbältniffe 
beftanden baben, jind die wirklichen Einnabmen im erften Semefter 
diefes Tabres 1869 bei Bemeſſung der Etatd-Unfäpe mit in Betracht 


20 Millionen Thalern feine Zinfen in den vorliegenden Etat auf- 





daß bi böbu b trif i 
Mad nun zunächſt den Staatähaushalts-Etat für 1870 betrifft, | 08 bie a a er Satritularbeiteäge 


—5 daher bie vorerwähnten Dedungämittel im Beirage von 
1,0684 Thlr. um 260,000 Thlr. Hierbei darf nit unerwähnt 
bleiben, daß in Rückſicht auf die gegenwärtige Binanglage feit mehre- 
ten Jahren viele an ſich —— Anforderungen zurüdgeftellt, daß 
für den Reſt der 40-Millionen-Unleibe zu Eiſenbahnzweden von nod 


genommen find, und daß beabfihtigt wird, zur Dedung der unab- 
weisbaren extraordinären Bedürfniffe für die Eifenbabnen die Be 
willigung einer Summe von etwa einer Million Thalern mit 
teld befonderen Gefeped zu beantragen. Hätten dieſe Bebürfniffe 
im Etat berüdjichtigt werden fünnen, fo würde fih der Mehrbedatf 


Um die Entſtehung des Defizits näber überfchen zu können, ift 
dem Etat eine Sufammenfiellung und Wergleihung der Retto-&in- 
nahmen und Wusgaben nad den Etats für 1868, 1869 und 1870 bei⸗ 
gefügt worden. Daraus ergiebt fi, daß feit dem Jahre 1868 Mehr 
erträge nur bei den Domänen, den bireften Steuern und den Eifen- 
babnen und bei der Einnabme der Gerichtsloſten eingegangen find, 
daß * die einmaligen Einnabmen für die Salzbeſtaͤnde aus dem 
Jahre 1867 weggefallen ſiad, die Einnahmen für Wechſelſtempel auf 
den Norddeutſchen Bund übertragen, und der Untbeil an der Breuki- 
fhen Banf, fo wie der Ertrag der DOeRDenweitung Dagegen erbeblich 
urüdgegangen ift, dergeftalt; daß feit dem Tabre 1868 nicht nur feine 
Grhöbung der Einnahmen fiattgefunden, fondern eine Verminderung 
um 164,500 Thaler. 





Diefes ungünftige Mefultat rührt unverkennbar 


zum Theil von den Berkehröftodungen der Iepten Sabre, 
| aum Theil aber au davon ber, dak Einnahmen in einem 
erheblichen Umfange aufgegeben worden find. Wezüglib der 


Ausgaben ergiebt die vorgebadte ASufammenftellung daß bie 
felben feit dem Gabre 18068 im Samen um 5,235,500 Thaler 
erböbt worden find, wovon allein auf die öffentliche Schuld 1.112500 
Thlr. und auf Leiſtung aus dem Werbältnib zum Norddeutſchen 
Bunde 2,660,800 Tblr., zufanımen 3,773,300 Thlr., alfo eima 72 pPCEt. 
der geſauunten Mehrausgaben entfallen, während für Die gelanımte 
übrige Stantöverwaltung feit dem Sabre 1865 nur eine Etaterböhung 
von 1,4623,100 Tble. eingetreten ift. Hiervon find 691,500 Tolt bei 
dem TuftigMinifterium;, 458,500 Thlr. bei dem Minmifterium des 
Innern, und der Neit bei den übrigen Minifterien nachgewieſen. 
Das Etarbefigit von 5400000 Thalern bat ſich biernad aus einer 


‚ Minbereinnabme von 164,500 Thalern und einer Mehrausgahe 
von 55235,500 Thalern gebildet. Hinſichtlich der Mebrleiftung 
an den Mordbeutihen Bund darf daran erinnert werden, 


weſentlich von den 
Einnahme · Erlaſſen, nomentlib von der Ermähigung des Tor 
tos und der — — von Zolibefrelungen und von der 
Erleidterung in doge des mit Oeſterteich abgeſchloſſenen Handeld- 
vertraged, von ber Hufhebung des Salımonopols und ber Afi- 
gung des Steuergewinns um etwa 10 pEt. berrübtt, — Maßregein, 
ie faft alle von der Yandeövertretung dringend beantragt wäaten. 
Die Wirkung diefer Erlaſſe und der fonftige Einfluß auf die Steige 
rung der Matritularbeiträge ift aus einer dem Etat beigefügten 
Aufammenftellung der Einnabmen und YUusgaben des Norddeutichen 
Bundes nad den Etats ber Jahre 1868, 69 und 70 näher zu erfeben. 


Anlangend nun die Dedung des Etatdefigits von 5400,000 


gezogen. Thalern, jo bat die Staatd-Negierung nicht unterlaften, alle 


m das Hobe Haus in ben Stand zu fehen, bierauf bei Prüfung | m; r j En ) : 
des Etats Nüdficht zu nehmen, ift eine Meberfiht der Staatd-Ein- | erg — ee 2 — u., Bun 4 


nabmen und Ausgaben, welche bie zum Schluſſe des Monats Auguſt 


d. 5. wirklich aufgefommen, refp. bezahlt und vom 1. September ab 
bid zum Jabresſchluß noch zu erwarten find, dem Etat beigefügt 


Der Etat und die Ueberficht liegen mit fammtlihen Anlagen gebrudt | 


fofort zur Dispofition bed Hoben Haufez; ich werde mid daher für 
jet auf einige fummmarifche Bemerkungen beſchränken dürfen. 
Bei einigen Verwaltungen find die Einnahmen böber zu veranſchla · 
en geroefen: unter anderen beider Domänenverwaltung um 59,800 Tblr., 
bei dendirelten Steuern um 481,600 Tblr., bei der Eifenbabnverwaltung 
um 126500 Thlr., bei der Juitigvermwaltung um 311,000 Thle.; — bei 
andren Verwaltungen dagegen niedriger: unter anberen bei der Forſt 
verwaltung um 175400 Tblr., bei den indirekten Steuern um 257,200 
Thlr.,; bei dem Geminnantbeil der preukifchen Bant um 282,000 Tblr., 


bei der Bergvyerwaltung um 330,700 Tblr. Die Netto-Mebreinnahme | 


beläuft fib im Ganzen auf 1,063,400 Tblr, die Mindereinnabme 
auf 1,021,900 Thlr., und es ift daber die gefammte Rett»Einnabme 
um 41,500 Thlr. böber veranfchlagt. Außerdem ift in dem Etat eine 
Summe von 1,400,000 Tblr. ald Ueberfhuf aus dem Staatsfhape, 


fowie eine extraordinäre Einnahme von 119,600 Thlr. in 
Anſaß gebracht worden. Diefe lehteren drei Beträge, nad 
Abzug von 492,00 Fhlm. an Mefel-Stempelfteuer, weldhe auf 
den Norddeutihen Bund übergegangen, ergeben den Betrag von 


1/068,900 Thlen., der zur Dedung dei Mebrbedarfö bei den Dotationen 
und Staatdverwaltungsaufgaben diöponibel ift. 


Wenn den Nerwaltungdrefultaten des Jahres 1868 gegenüber die | 


Mettorinnabmen in dem vorliegenden Etat um 41,500 Tbir. böber 
veranlagt worden jind, als in dem Etat pro 1869, fo ertlärt ſich 


Das weſentlich dadurch, daß bei mehreren Verwaltungszweigen die | 


Einnabmen im erften Semeſter dieſes Jabres günfiger geweſen find, 


und daß bierauf nach Page der Verbältniife bei Bemeſſung der Etate- | 


anfäge bat Nüdiiht genommen werben fünnen. 

Die neuen Ausgaben und Etatöerhöbungen find auf das Aeußerſie 
befchränft, gleiwohl iſt es nicht zu vermeiden geweſen, unter Anderem 
für die öffentlihe Schuld 363,800 Tblr., für die Verwaltung 


ertraordinäre Bedürfniffe 152,00 Thlr. mehr in Anſatß au bringen. 
ie gefammte Mehrausgabe beläuft ih auf 1,328,900 Thlr. und 





Beihaftung diefer Summe zu ermögliden,. Die vorbandenen dispo · 
niblen Altivbeftände find zur Befeitigung des Defizits aus dem Jabre 
1868 unentbebrlich, wie ich fpäter nachzuweiſen die Ebre baben 
werde. Neue dauernde Einnahmen an diefer Stelle in Vorſchlag zu 
bringen, bat um fo meht AUnftand genommen werben müſſen, ale bei 
diefer Frage vorzugsweiſe die dem Preußiſchen Staate nit mehr an 

ehörenden Einnadmeziweige in Betracht gegogen werben müffen. Die 

mortifation der Staatäfhulden einzuftellen , iſt zum Theil unaud- 
führbar, zum Theil mit großen Opfern verfnüpft und überdies den 
Ireufifchen Traditionen nicht entſprechend. Unter allen Um 
Anden aber find Die gegemmwärligen Berbältniffe des Geld- 
marfted mit dazu angethan, mit einer ſolchen in ibrem 
Erfolge ſehzr zmeifchhaften Maßtegel vorzugehen. Eben fo wenig 
fann eine Beräußerung der Dom nengrundflänte in gröherem Umfange 
in Uusfiht genommen werden. Abgeſehn davon, daß diefe Grund» 
Rüde für einen Tbeil der Staatöfhuld und Fler die Rente des ron» 
fldeitommißfonde ſpezlell verpfändet find, fo ift auch zu berüdfichtigen, 
daß die Veräußerung der Domänen wegen des fort und fort fteigen- 
den Ertraged derfelben dem Staatöintereffe nicht entfprechen würde, 
ferner daß die grumdberrlicen Hebungen ſich von Jahr zu Jahr ver- 
mindern und bie Domänen-Amertifationsrenten im Berrage von etwa 
zwei Millionen jäbrlib nah Ablauf der Amortifationsperiode in 
den Einnabmen * ausfallen werden. Ob die beabfichtigten 
—— in der Bexwaltung, und Juſiiz beträchtliche Erfpar- 
nille erwarten laffen, ift noch nicht zu Überfeben, jedenfalls fichen fie 
nicht fo nabe bevor, daß fie bei der diesjährigen Etatsaufitellung [hen 
in Betracht gezogen werden fünnten, Die Betriebsfonds der Kallen- 
verwaltung im Betrane von zehn Millionen find fo gering, daß fie 
für das wirkliche Bedürfniß ſchon jeßt nicht mehr ausreichend find, 
und eine Verminderung berfelben unter feinen Umftänden ftattbaft 
erfcheint. Demnach ift nur übrig geblieben, die Bewilligung eined 
Zuſchlages zu der Einkommenſieuer, der Klaſſenſteuer und ber 
Schlaht- und Mahlſteuer auf Höbe von 25 Prozent in Vorſchlag au 
bringen; ein folder Zuſchuß würde annähernd den Betrag von 


für Bergbaumefen 364,700 Thlr., für das Juftis-Minijterium 314100 | 400,000 Tbhlr. ergeben. 


Tbaler, für das Minifteriwmm ded Innern 216,100 Thlr. und für | 


Der zweite Entwurf betrifft die Aufgahme ciner Anleihe von 
13,000,000 zur Einlöfung der Schapammweifungen zu demſelben Te 
trage. Bekanntlich rühren zehn Millionen diefer Schaganmeifungen 
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aus dem Sriegsjahre ber; drei Millionen waren beſtimmt aur Aus . 
bülfe bei dem Noihſtande der Provinz Preußen. Diefe Summen 
wurden jäbrlich erneuert; aber es ift ſchon in der leßten Seffion auf 
Die wiederholte Anregung, ob cd ſich nicht emvfehleı biefe Echulb zu 
fonfolidiren, von Seiten der Staatöregierung die Geneigtheit dazu zu 
erkennen gegeben, und unter den gegemmvärtigen Berhälinifien nimmt 
die Regierung nicht Anftand, Ihnen die Aufnahme einer Anleihe zum 
Smwede ber Bablung der Schaganmweiltingen zu empfehlen. 

Der dritte damit in Verbindung ftebende Entwurf betrifft nun 
die Ucberficht der Staatöeinnabmen und Ausgaben vom Jahre 1868. 
Ih bemerte zunächft, daß im der dazu gehörigen Dentirift die Dichr- 


«nnabnıen und Dichraudgaben näher erläutert find; mit Rüdficht | 


bierauf und ta bad Ergebniß ber Ueberfiht ſchon früber befannt 


erworben iſt, darf id auf woenige Bemerkungen mid befchränfen, | 


dem Jahre 1867 übernommenen Beltanded von 2,38: 2 ern 
bat 236,335,800 Thlr. betragen, die Ausgabe bagegen einschlieklid 
der verbliebenen Reſte 247,559400. Die Ausgaben überfteigen mit- 
bin die Einnahmen um 11,219,600 Thlr., und zwar befiehen davon 
in baaren MWorfhüffen 1,356,100 Thlr. und in Ausgabereſten 
‚863,400 The, Der obigen Summe find nad dem Necnungs- 
abichluß pro 1868 noch 2,157800 Fblr. an eig hin · 
zugetreten, welche noch nachträglich an den Rorddeutſchen Bund zu 
— geweſen find. Die Geſammtſumme der nichigedeckten Aus · 
ge en beläuft ih dbaber auf 13.407400 Thlr. Bis sum Schluß des 

onats Auguſt dieſes Jahres jind von den Nusgabereften 308,700 Thlr. 
erfpart und 4520,00 Ihle. baar bezahlt worden. Am Schluffe des 
Monats Auguſt betrug daber der baare Vorſchuß 8,064,500 Thlr., 
während an Muönabereiten noch 5,034,200 Thlr. zu berichtigen waren, 
aufammen 13,098,700 Thlr. 

Es wird einer nähern Begründung kaum bedürfen, daß die Be 
ſchaffung der Mittel y Dedung diefes Vorſchuſſes und der Reſtaus · 
gaben ganz unerlähli ift, um die Ordnung in dem Staatshaushalt 
u erhalten. Zu diefem Swede nun werben folgende Mittel in Bor- 
chlag gebradt: 

2 Die Einnahme aus Neften des Jahres 1868 et retro bis Ende 
Augut 1869 404,500 Thlr. 2) Die auf diefe Mefle in den Monaten 
September bid Dezember db. 6. noch zu erwartenden Einnahmen, 
etwa 367,500 Tblr. 3) Die Baarbehände aus dem Ultiv-Rapitalien- 
fonds 1358,000 Tble. 4) Mutbmahlider Eingang auf die dem vor- 
gedachten fronds gehöraen Effeltenbeftände und Hypothekenkapitalien, 
etwa 2,500,000 Tblr. 5) Muthmaßlicher Minderbetarf bei der Ber- 
waltung pro 1869, in Folge der Ablũtzung der Streditfriiten für Zölle, 
laut bejonderer Ueberliht zum Etat pro 1570 1,085,000 Tbir. und 
6) aus demfelben Grunde für 1370 eine Mehteinnahme von 3,500,000 
Thaler. 7) Endlich mutbmaßlicher Erlös für die dem chemaligen 
Garantiefondd der Eöln-Mindener Bahn gebörigen Beftände und 
Effekten, welde durd das Geſeß vom 8. frebruar d. JE. freigegeben 
find, etwa 2,000,000 Fblr., zufanımen 11,236,000 Tblr, 

Mit diefen Mitteln wurde das Defizit aus dem Jabre 1868 
zwar nicht volliändig gededt; c& würde die Summe von 


ie Gefammteinnabme des Tahres 1868 mit Einfluß eines * 





ſelbſt die Abg. von Bonin und Haebeler zu Quäſtoren er- 
nannt habe. Schluß ber Sigung J Uhr 15 Minuten. 


— Nad ben beim Ober-Rommando ber Marine einge- 
rg Nachrichten ift S. M. Gregaite »Miobe« am 6. 
d. Mts. in Plymouth angelommen. Alles wohl an Borb. 


Hannover, 7. Öftober, Der 3. hannoverſche Pro- 
vinzial-Landtag beendete in feiner geltrigen 12. Sigung bie 
Beratbung der Borlage wegen der Lande&-Freditanftalt. 

Eaffel, 7. Oltober. Auf der Tagesordnung ber heut 
ftattfindenden Sifung des Kommunal-Landtags ftanb: 
Berathung des Antrags auf Erlaß eined Geſetes, betreffend 
ben Immobiliarverkehr im Regierungsbezirk Caſſel, Beratbun 
ber Gejegeövorlage , betreffend bie meierftättiihen Berbältniffe 
bed Kreiſes Rinteln, Berathung bed Grunbetatd des Land⸗ 
trankenhauſes zu Marburg. 

‚Wiesbaden, 6. Oltober. Ihre Königliche Hoheit die 
Prinzeifin Marie Cuife von Preußen ift geftern von Sclan- 


genbad bier eingetroffen und in dem Hotel »Naflauer Hofe zu 





etwa 1,563,700 Thalern ungetedt bleiben. Da indek der wirkt | 


liche Betrag: der zu deden ſein wird; ebenfomwenia zu überfchen ift, 
als dad ganz genaue Etgebniß beö au erwartenden ® erg 
ſes des Jahres 1869, fo erfcheint es ratbfaın, die weiteren Vorſchläge 
in diefer Bezichung bis zur nachſten Selfion vorzubebalten. 
Schließlich bemerle ich noch, daß bie Etatzüberichreitungen pro 
1868 die Höhe von 7,619,500 Thlr. erreichen, und daß die auferordent- 
liden, im Etat nicht vorgefebenen Ausgaben, meiſtens Kriegdausgaben, 


13,398,000 Thlt. betragen, daß beide Summen ber —— Ge | 


nehmigung des Candtags bedürfen, au welchem Zweck diefelben in be⸗ 

fonderen —2* und ſpeziellen Ueberſichten erläutert und begründet 

— find. Die Vorlagen find, wie geſagt, ſämmtlich bereits ge 
rudt. 

Mas nun die Behandlung ber Vorlage betrifft, fo glaube ich, 
das die Erfahrungen der lepten Jahre darneiban haben, bak die Bor- 
beratbung des Etats ſich vorzugsmeile empfieblt. Es fann namentlich 
die Menierung nur wünfden, daß Diejenigen Ba a die fie zu 
ertbeilen in der Page if, Tofort zur Kenntniß aller Mitglieder des 

auſes gelangen und dadurd) indireft zur Kenntnifi des ganzen Bandes. 


I 
} 
| 


t 


8 tann alfo auch diebmal die Vorberathung nur befonders empfohlen | 


werben, 

Als weitere Vorlage beebre ich mich, die allgemeine Rechnung 
über den Staatöhaushalt des Tabred 180 — bie Refultate find fhon 
anderweitig bekannt — nebſt den Anlagen und den Erläuterungen 
der Ober + Rebnungffaınmer zu übergeben. Ich gebe anbeim, dieſe 
Borlage vielleicht der Budgetlommiffion zur Borberathung zu über- 


weifen, 

Die Beſchlußfaſſung über die geſchäftliche Behandlung 
der Borlagen fol einer befonderen 
bleiben. 

Der Hanbeld.Minifter Graf Ipenplig legte zwei Geich- 
entwürfe vor, betreffend bie Abänderung der Handelskammern 
und die Eonftituirun 
der KRommilfion für Handel und Gewerbe übermwielen. . 

Der Minifter des Innern, Graf zu Eulenburg, überreichte 
biernädhft den Entwurf einer Kreidordnung für bie 6 öftliden 
Provinzen. Auch über die geſchäftliche Behandlung dieles 
Gejekentwurf8 wird erft in nächſter Sigung beſchloſſen werben. 
Es — Wahlprüfungen. 


erauf theilte der Präſident von Forckenbeck mit, daß 


folgende 8 Abgeordnete: Dr, Becker, Dr. Colberg, Delius, | 
von Saldern, von | 


Dr, Qutterotb, von Wuttlamer, Sadje, 


Sitzung vorbehalten | 


der Aichungs · Aemter. Diefelben wurden | 





Scoening zu Schriftführern ermählt worden find und daß er 
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mehrwoͤchentlichem Aufenthalt abgeftiegen. 

Eöln, 7. Oktober, Die Königin der Niederlande 
fam geftern Nahmittag nah 2 Uhr mit dem Zuge von Urn- 
beim + Emmerich - Oberbaufen in Deug an und ſehte von bier 
aus mit bem um 23 Uhr abgegangenen Zuge ihre Reife nad 
Eobleny im ftrengften Inkognito fort. 

Samburg, 7. Oktober. In der geftrigen Sifung ber 
Bürgerfhaft kamen folgende Gegenflände zur Berhand ung: 
Nr. 1 ber Ta er Senatdantrag wegen Erhö« 
En des diesjährigen Bubgetpoftens für » Unvorbergefe- 

ene Ausgaben“, wird ohne Diäluffion definitiv geneb- 
migt, ebenfo die auf Borihlag des Präfidenten vorweggenom- 
mene Mr. 15 der J.O., Senatsantrag auf Vermiethung eineß 
Pla an ben Berein für entlaffene Sträflinge, Zu Nr. 2 
ber T.O., Beridt des Ausſchu über die Erwiderung bed 
Senatd, betreffend den Berkauf der Baupläfe am Neuen- 
wall und Graöfeller, wird der Ausſchußantrag definitiv 
genehmigt. Bei Nr. 3 der T.-D.: Fortſezung ber Be» 
rathbung über Die Yebertragung ber Vertretung bed Sech ⸗ 
ziger »- Collegiumd auf den Gonvent der Stadtgemeinben, 
werden Ausſchuß- und Senattantrag abgelehnt. Mr. 4 der 
Tagesordnung: Senatdantrag, betr. —— zweier Offi- 
zianten wird ohne Diskuſſion genehmigt. Nr. 19 der Tageb 
ordnung (auf Antrag von Zinkeiſen vorweg gramm): 
Bericht des Legitimationdausihuffes über die Entlaffung 
eſuche der Herren ©. Snauer, €, F. Berndes und €, 
ullenfamp vom NRidteramt. Die Ausihußanträge auf 
Entlafjung der beiden erfteren und Nichtentlaſſung des Lebt 
genannten, werden ohne Disfuffion genehmigt. Zu Nr. 5 der 
Tagedordnung: Wicderholter Antrag des Senats, betr, Auf- 
bebung der Militär - Deputation u, f. w. wird bie alin. 1 
angenommen, bie alin. 2 abgelehnt. Während Nr.7 ber Taged- 
ordnung: Erfter Bericht des Ausſchuſſes zur Prüfung von 
Anträgen, beir. Mobhlthätigkeit®-Anftalten und milde Stiftungen, 
tritt um 9% Uhr Vertagung ein. j 

Heften. Darmftadt, 7. Dftober. Der Peinz und bie 
Prinzeifin Ludwig wohnten am Dienftag Nachmittag der 
feierliyen Eröffnung der unter ihrem Proteftorat ftehenden 
Idiotenanſtalt bei Darmftadt bei. 

Baden. Karlörube, 7. Dftober. (W. T. B) Bei 
Entgegennahme der Landtagdadreffen drüdte der Grofberzog 
feine Freude über die Uebereinftimmmung der Anihauungen ber 
Landeövertretung mit den Intentionen feiner Regierung aus, 
fowie barüber, re in feiner Hofinung auf —— Zu · 
— er Regierung mit den Ständen beſtärkt zu 
eben. 
= Abends begab fih der Großherzog nah Baden-Baden 


zurüd. 
— Die Ubgeordnetenfammer nahm in ihrer heutigen 
Situng den Geſehentwurf, betreffend die — a der 
MWeinfteuer, an. — Die Annahme bed Geiepentwurfed Seitens 
der erften Kammer ift in deren nädfter Sihung zu erwarten, 
fo daß daß Gefe am 15. d. in Kraft treten fann. 
Defterreich » Ungarn. Wien, 7. Oktober. Die Kai- 
ferin ift mit ber Ergbergogin Marie Balerie geftern Nachmittag 
von il in Wien angefommen. 
eſth, 6. Oktober. (MR. Fr. Pr) Die Auflöfung ber 
Honved-Lehrbataillone und die Einberufung ber Honved-Lrlau- 
ber wurde bis Ende Dftober verihoben. Behufs ſchleuniger 
erftellung der Honved » Monturen follen in allen Honved- 
zirfen inländifhe Induftrielle zur Uebernahme von Arbeiten 
aufgefordert werben. 
Graz, 6. DOftober. Das Gefeh über die Realſchulen 
wurde vom Kandtage mit unmwelentlien Aenderungen nad 
ber Regierungdvorlage angenommen, ebenjo ba& Gefeh, womit 


{876 


eine neue Gemeinde-Ordnung für Graz erlaffen wird, und die | 
Abänderung der jeht befichenden Gemeinde-Ordnung von Graz. 
Zugleid wurde der Landedaudihuß beauftragt, ches Gelch 
nur für den Fall zur Sanktion vorzulegen, ald die neue Ge- 
meinde Ordnung nid genehmigt werden würde. 

Laibach, 6. Oltober. Abgeordneter Dr. Sarnt brachte 
im Landtage folgende Anträge ein: I) Der Landeshauptmann 
und fein Stellvertreter fein vom Yandtage ſelbſt zu wählen, 
2) Die Amtöjprade im Landesausbſchuſſe ſei vom 1. Januar 
1570 ausicdließend die loveniſche. 

Lemberg, 5. Oltover. Regierungslommiffar Pauli recht. | 





fertigte im Qandtage die Regierung gegen die Kamindly'ſche 

— — wegen der Behandlung der Emigranten, Die 
erathung wegen Errichtung einer Beterinärfhule wurde ber | 
endet; ferner wurde das Gefeh wegen Unverleßlichkeit der Yand» | 
tags · Abgeordneten beiclofjen. 
Trieft, 7. Oltober. (W. T. B) Der Lloydbambfer | 
»Urancd« ift mit der oflindishen Ueberlandpoft heute Abend | 
aus Alegandrien hier eingetroffen. | 


Franfreich, Paris, 7. Oltober. (MW. T. B.) Der 
Railer bat beute dem Fürſten von Rumänien cinen 
Beſuch abgeftattet, der cine halbe Etunde dauerte. 
Der »GConftitutionnele erllärt die Nachricht, daß die 
Kaiferin auf ihrer Reife auch Paläflina beſuchen werde, für 
unbegründet. j 

— Erneſt Picard_bat einen Artikel veröffentlicht, in dem 
er Seinen Parteigenofien ben Rath giebt, die von der Regie⸗ 
rung angeordnete Zulammenberufung des Corps legislatif zum 
29. November einfach zu acceptiren. 

— Ein heute veröffentlihter Brief deb ag Keͤratry ent 

ält die Erflärung, daß er von der am 26. D. — — 

anifeſtation abftche; ed ſei Sache ber Oppoſition, ſolche Maß 
* zu ergreifen, welche ihrer Würde, forwie für die Wieder 
erlangung der öffentlichen Freihellen am entipreghendfien feien; 

r das Land fei ed wichtig, dab der Kampf zwiſchen dem per— 
önlichen Regiment und den Repräfentanten ber Nation nicht 
ur eine Emeute zur Löſung gelange. 

— Wie »Opinion nationale meldet, bat die von Depu- 
tirten der Oppofition für geftern beabſichtigte Verſammlung 
nicht ftattgefunden. — Dem »Avenir nationale aufolge at auch 
Peyrat ſich gegen jede Manifeftation für den 26. d. Mis. er- 
flärt und eine Mole ald unnüg, inopportun und verhängniß 
voll erflärt, zumal_die überwiegende Majorität der demöolrä 
tiihen Partei dieſe Sache von demſelben Gefihtöpunfte anſehe. 


Spanien. Madrid, 7. Oltober. (W.T.B.) Die Corltes 
genehmigten heute einen Kegierungsentwurf welcher ber Re⸗ 
terung geſtattet, Deputirte mit amtlicher Milton, jedoch obne 
efoldung, in die Provinzen zu entienden, um zur WMicderber- 
ellung der Ordnung mitzuwirken, Die republikaniſchen Depu« 
rten ind nod nicht wieder zu den Sihungen eridhienen, Alle 
Klub in der Hauptftadt und ben Provinzen find geſchloſſen. 
Die Eifenbabnen und Telegrapben in Andaluflen And wieder 





bergeftellt. 
talien. Florenz, 6. Dftober, Das Königliche Defret 
in Betreff einer koranntkitien ber Finanzverwaltung beftimmt, 


daß in jeder Provinz eine Finanz-Intendbantur errichtet werden 
oll, weldyer die Erhebung der direkten und der anderen Steuern, 
ie Oberauffiht über das Eigentum ded Staats, über Maße, 
Gewichte und die Landverme — Der Finanz Miniſier 
erwartet von dieſer Einrichtung Erſparniſſe in der Verwaltung 
und eine * Schnelligkeit bei der Erhebung der Steuern. 
— 7. Oktober. Der oberſte Gerichtähof bat beſchloſſen, den 
Deputirten Cobbia und 4 andere Beichuldigte vor das Erafe 
ericht zu ziehen, unter ber Anklage, ein gegen den Erſtgenann | 
en angeblidy verübtes Attentat fingiet zu baben. 


Mußland und Volen. St Veteröburg, 6. Dftober, 
Der »Reg.Anz.« veröffentlicht folgendes Telegramm: Livadia, 
3. Oktober. Der Gefundpeitöguftand ber Kaiferin iſt befriedigend, 
wenngleich die Schwäche immer noch fehr groß iſt. 

— Die Bergung der im vorigen Jabre an Jütlands Weft- 
füfte geftrandeten Fregatte ar Mewäti dauert noch 
fort; ſo iſt erft vor wenigen Tagen das ruſſiſche Dampfſchiff 
»Dwina« mit feiner aweiten Laſt geborgener Güter in Lemwi 
angefommen. Das Wetter ſowohl ald die mitgeführten Werk 
zeuge find den Arbeiten wenig günſtig. Dicke eiſerne Ketten, 
womit man große Stüde über die Oberfläche des Waſſers cm 
porbeben wollte, find geiprungen, und man denkt jegt bavan, | 
den Boden des Wrads zu iprengen, um jo die Bergung des | 
nod im Mterre vorhandenen Maͤterials leichter bewerfftelligen 
zu können, Die bereits ans Land gebrachten Gegenſtände bes | 
ſtehen aus mebr denn 3200 Pfd. Kupfer, einer Menge Blöde | 
mit meffingenen Scheiben ı. 





Amerika. New-NYork, 5. Oftober. (Kabeltelegramm.) 
Der Dampfer >» Hornet«, der für einen cubaniſchen Kader 
alten wird, anferte am Sonntag bei Smitbville in Nor 
arolina; der Marſchall Lieh denfelben mit Beichlag belegen 
und nah Wilmington bringen, wofelbft er feitgebalten wird, 
bis weitere Ordre von den Behörden in Waibington eintrifft, 
— Der allem Anſchein nad nunm br beendete Krieg in 
Paraguay begann im Dezember 1864, doch beiheiligte fid 
die argentiniiche Republik erft im April 1865. Dem »Buenod 
Ayres Standarde zufolge beabfictigten die Ulltirten, zum 
Schuh der neu cingeleßten Negierung 20 Mann in Para 
uay zu laffen, die noch durdy weitere 2000 Mann, welche in 
Sara uay ſelbſt aufgebracht werden, zu verftärfen u Un- 
mittelbar darauf wird Paraguay von der alliirten Armee ge 
räumt. Daſſelbe Blatt erllärt, auf amtliche Angaben geſtüßt, 
der Krieg babe Brafilien 35,000 Dollard und 100 Dann, der 
argentintichen Nepublit 6000 Doll, und 12 Mann und Monte 
video 800 Doll, und 2 Mann täglich gekoſtet. Die Gefammt- 
verlufte belaufen fi für Brafilien auf 56,280,000 Doll. und 
—— Mann, für bie argentinische Republit auf 9,300,000 
Doll. und 18,721 Mann und für Montevideo auf 1,248,000 
Doll. und 3120 Dann, In Paraguay ftchen gegenwärtig 
22,000 Brafilianer, 3000 Argentiner und 1000 DOrientalen. 


Yus dem Wolff'ſchen Telegrapben -Burcau, 


Benedig, Freitag, 8. Oltober, Morgend. Die Kaiferin 
der Franzoſen bat heute Morgen Venedig verlafien und fid 
nad Rorku begeben. Der Graf und bie Gräfin von Flandern 
werden demnächſt bier erwartet. 





Zandtagd: Angelegenheiten. 


Berlin, 8. Dftober. Der Entwurf bes Geſeßes, beiref- 
fend die Feſtſtellung des Staatsbausbalts-Etats für 
das Jabr 1870, bat folgenden Wortlaut: 

iv Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen ꝛc. ver- 
.. a Zuſtimmung beider Häufer des Landtages der Wonardie, 
was folgt: 

. 1, Der diefem Geſeße als Anlage beigefügte Staatähaushalte- 
Gtatsfar das Jahr 1870 ieh — ’ 

in Einnahme auf 164,311,275 Thaler und 

in — auf 169,711,275 Thaler, 

nämlid au 164,072,5%5 Thaler an fortdauernden und 

au ‚633,700 Thaler an einmaligen und außerordent- 
lichen Ausgaben 


feſtgeſtellt 

a 2. Der Dedung des Betrages von 5,400,000 Thaler, um melde 
nac 6. 1 die Ausgaben die Einnahmen überfteigen, wird vom ]. Jar 
nur 1870 ab für die Dauer des Jahres 1870 ein Zuſchlag von fünf 
undzwanzig Prozent zur Kafjiflsirten Eintemmenfteuer, zur Klaflen 
feuer und zur Mabl- und Schlactiteuer, abzüglich jedoch des nach $. 1 drd 
Geſehes vom 1. Mai 1851 den Städten zufliehenden Dritibeilg vom 
Nebertrage der Mahlſteuer erhoben und zugleih mit der Haupiſteuet 
zur Staatäfaffe eingezogen. 

8.3. In den mabl- und ſchlachtſteuerpflichtigen Städten wird 
der Zufſchlaß pe Haffifizirten Einfommenfteuer zwar nad dem vellen 
Betrage au d Steuer veranlagt; auf denielben jedob die Zumme 
von 5 Thlr. als Entfhädigung in Gemäßheit des &. 2 zu b. des Ge · 
feßed vom 1. Mai 1851 in Anredinung gebract. 

. Es Der Finanz. Minifter ift mit der Ausführung dieſes Geſches 
uftragt. 

Urkündlich unter Unferer Höcfteigenhändigen Unterichrift und 
NR Königlichen Inflegel. 

tacben ꝛc. . 


Königliche Schanfpiele. 


Sonnabend, 9. Oktober. Im Opernbaufe. (183. Torft.) 
Lohengrin. Romantiidhe Oper in 3 Alten von Richärd Wagner. 
IR Mallinger: Elſa, als erjied Debüt, Ortrud: el. Brandt. 
ac : Hr, Niemann. Friedrich v. Telramund: Hr, Beh. 

stra-Pr. 

ae Schaufpielbaufe. (185. Ab.-Vorftell.) Ded Nächten 

usfrau. Ecyerzipiel in 3 Aufzügen von Julius Noten, 
orber: Liſeloite. Hiſtoriſches Genrebild in I Alt von Sig 
mund Schleſinger. M.Pr. 

Sonntag, 10. Oltober. Im Opernhauſe. (184. Borft.) 
———— roßes Zauber-Baliet in 4 Atten nebſt einem Vor ⸗ 
piel (12 Bilder) von Paul Tagltoni. Muſit von P. Hertel. 
— Frl. Grod. Eine Waſſernymphe: Frl. Kihing. 

roſch: Hr. Selling. Romero: Hr. €. Müller, lern 
mour! pi Guillemin,. Stallmeifter: Hr. Ehrich. Meſchäſchef: 
Hr, Ebel, —** 7 Uhr. MPr. 

im Schauſpielhauſe. (186. Ab.Vorſt.) Hamlet, Prinz 
von Dänemark. Trauerſpiel in 4 Abth. von Shakeſpeart, 
nach Schlegels Ueberſezung. Hr. Friedrich Haaſe: Hamlet, als 
drittes Debüt, M.-Pr. 
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Es wird erfucht, die Meldekarten zu den Operntaus-Bor- 
ftellungen in den Brieflaften des Opernhauſes, die zu den 
Echaulpielhaus » Vorflellungen in ben Brieflaften bed Schau- 
fpielbaufes zu legen. 

Die Brieflatten zur Aufnahme der Meldelarten für bie 
—*— des folgenden Tages find von früh 8 bis 1 Uhr 
Mittags geöffnet. j 
“ Meldungen um Theaterbillets im Bureau der General. 
Intendantur oder an anderen Orten werden als nicht eingegan- 
gen angeſehen und finden feine Beantwortung. 


Es wird hierdurd zur Kenntniß des ee 
dat, als anderweitiger Verſuch zur Unterdrädun Billet- 
bandels, bebufs Reſervirung von Billets zu den Boritellungen 
in den Königlichen Theatern, vom 1. September d. J8. ab 
neue Meidekarten, eingeführt worden find. j . 
Der Drud und Verlag dicker Meldelarten ift der König. 
lien Geheimen Dber · Hoͤfbuchdruckerei (von Deder) allein 
übertragen. Die alten Karten haben feine Gültigkeit. 











Telegraphisehe Witterungsberiehte v. 7. Oktober. 

















L | Bar. Abw Temp. Abw' Allgemeine 
| Om PR mm Wind ptimmelsansicht 
331,7) ı— „ mässıg. edeckt. 























8. Oktober. 
6 IMemel ...4ls-Hl,o| 3,3,-2,5,850., s. schw. ‚trübe, 
7 Königsbrg. 44,2 +5,53 3,2—2,5,8., 5. schwach. wolkig, 
6 Danzig . 3420 5.10 4,81-1,58., schwach. bedeckt. ') 
7 Cöslin .... 3 Ha - s —338— indsatille. re 
6 Stettin. . ..342,1)+5,3 ‚u-2,8,0., mässig. "heiter, 
- |Puthus .. 3, 5.01-208, schwach. ‚bezogen. 
» 'Berlin..... 240 o 2 schwach. ‚heiter. 
u |Posen — 339,6 +5,2 3,2—2,5.0., schwach. "wolkig. ®) 
» Bun. * er —* 9 * ua — wollt 
» ‚Breslau ... 336,8. 14,4 ‚43,8 NO,, schwach, ‚Reif. 
- Torgau .. .1338,.44,7) 4al-2,3 NW. mässig. |bedeckt, 
» ‚Münster . Tage 3 0, EN. —— eg Neb, 
" Cöln ...»-- 338,5 +4,0 2-0,1,S0., schwach. trübe. 
» /Trier.....- 3333. +1,80 6,3 -0,9 NO., schwach, |Nebel, bedeckt. 
7 Flensburg. | ‚» — |SO., schwach. bewölkt. 
6 Wiesbaden 336,6 — | 5, — |W., stille. bedeckt. 
+ |Kieler Haf.. 341,3) — | 6,4 — SSO., mässig. leielit bezogen. 
7 |Wilhelm-h, 3808| — 78 — SSO, stark. |zieml. heiter. 
6 Keitum ... 40,2 — | 80 — 'SO,, frisch. "bewölkt. 
8 ‚Brüssel...336,6, — | 11,9, — S., still. bedeckt. 
» 'Haparanda 336,7 — | 06 — O.. schwach. bedeckt. 
» Petersburg 340,0) — | 1,8 — 8W. schwach. ‚bewölkt. 
» Riga... 409 — | 32) — 5. mässig, bewölkt. 
- Stockholm. 40,2 — | 5 — SW,, schwach, ‚bedeckt. 
- ‚Skudesnäs 333,5 | — | 90 — 880. frisch. Regen. 
- ‚Gröningen. 340,2) — 9,5 — OSO,, süll. bedeckt. 
» Helder.... 339,5, — 9,3 — |SSO., 5. schw. _ 
» Hörnesand 337,9, — 6,4 — |Windstille. ‚bedeckt. 
» Christians... 336,8) — | 81) — |0SO., schwach. bewölkt. 
- Vo ses dl — 6 — e w " 
- Cherhourg 330,6 — | 123 — 'S, s. schwach. trübo, 
» |Mathieu 398 | 15,2] — 0. schwach. heiter. 


») Gest, und Nachts Regen. *) Gestern schw. Regen, 





Produkten- und Waaren-Börse, 
Berlin, 8. Oktober. (Marktpr.nach Ermitt. des K. Polizei-Präs.) 


Mittel Vonj Bis Mitt. 
pt. 
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Berlin, 8. Oktober. Schlachtviehmarkt nach Ermitt. 
des K. Polizei-Präsid.) An Schlachtvieh war aufgetrieben: Rindvich 
1150, Schweine 3565, Schafvieh 4594, Kälber 755 Stück. 


bear Authentic ei Me ——— — — 
Die Marktpreise des Kartoflel-Spiritus, per 8000 pro Cent nach | 


Tralles, frei hier ins Haus geliefert, waren auf hiesigem Platze am 
1. Okt. 1869. 22uenenr Runner en Thir. 16&—16 
2 >» — —— Bra nee Po 1a 
TE ER —— . — 
EEE en ge Fe 
RR — 
JJ— . 16% 


Berlin, den 7. Öktober 1869. 
Die Aeltesten der Kuufmannschaft von Berlin. 


Berlin, 8 Oktober. (Nichtamtlicher Getreidebericht.) 
Weizen loco 76 Thlr. pr. 2100 Pfd. nach Qualität, pr. Oktober, 
Oktober-November u. November-Dezember —— Thir. bez., 
April-Mai 614—62 Thir, bez., Mai-Juni 62% r. bez. 

Roggen loco 49—49 Thir. ab Bahn bez., geringer 46 Thir, ab 

Bahn bez., pr. Oktober I Rn Thlr. bez, Oktober-November 
46% EM Thile. bez., November-Dezember 465—455— 46% Thir. 
| bez., April-Mai 46-45, —46— 45% Thlr. bez. 
; Gerste, grosse und kleine a 40—50 Thir. per 1750 Pfd. 
! Hafer loco 25 — 39 Thilr., poln. 25—% Thbir,, galiz. 25 Thir., 
| pommer. 28 Thir., schles. 25% Thlr. ab Bahn bez., pr. Oktober 27 bis 
' 26% Thlr, bez., Oktober - November 26—4 Thlr. bez., Norember- 
Dezember 253— Thir. bez, April-Mai 26—% Thir, bez., Mai-Juni 
26% Thir. bez. = 

Erbsen, Kochwaare 62—05 Tlir., Futterwaare 4—59 Thir. 

Winterraps 4—104 Thir. 

Winterrübsen 94—108 Thlr. 

Rüböl loeco 12% Thlr., pr. Oktober 12% —a—}—!4 Thlr, bez., 
Oktober-November 134 &—% Thlr. bez., November-Dezember 12% 
bis %— % Tlilr. bez., Dezember - Januar 12% — 3 — %, Thir. bez, 
April-Mei 127, -$ Thlr. bez. 

Petroleum loco 8 Thir., Br. Oktober u. Oktober - November 7% 
bis $ Thir, bez, November-Dezenmber 8—X Thir. bez., Dezember- 
Januar 8% Thlr. bez. 

Leinöl loco 11% Thlr., 

Spiritus loco ohne Fass 16 Thlr. bez., pr. Oktober 15kt—% 
Thlr, bez., Oktober - November 15—145—15 Thir, bez., November- 
Dezember 144—% Thir. bez., April- Ma 15-4—%Thir. bez, Mai- 
Juni 154-3, Thir. bez. 

Weizen loco in matter Haltun 
flau, schlossen sich befestigend. Gek. 200 Cr. Kündigungspreis 
60 Thir, R n-Termine eröffneten auch heute bei recht flauer 
Stimmung wit wesentlich niedrigeren Coursen, befestigten sich aber 
sehr bald, nachdem zu den gedrückten Preisen grössere Kauflust ein- 
trat und besonders nahe Lieferung den Verlust wieder einholte, 
Spätere Sichten wurden von der Flaue ebenfalls berührt und schliessen 
in den Notirungen gegen gestern. Loco verkehrte nuch hente_in 
flauer Stimmung und waren eher billiger zu haben. Gek. 400 Cir. 
Kündigungspr. 47% Thlr. Hafer loco für feine Qunlitäten gefragt, 
bleibt matter. Termine gegen gestern besser bezahlt, verkehrten in 
fester Haltung. Gek. 300 Ctr 

Rüböl in rehglugiger Tendenz, war auch zum Schluss matt. 
Spiritus unterlug kleinen Schwankungen. Nach vorübergehender 
Flaue sind Preise schliesslich gegen gestern wenig verändert. Gek, 
10,000 Qrt. 

Berlin, 7. Oktober. (Amtliche Preis-Feststellun 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus au 
Grund des $. 15 der Börsenorduung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler.) 

Weizen pr. 2100 Pfd. loco 58 — 76 Thir. nach Qualität, 
2000 Pid. per diesen Mount 60% & 60% bez., Oktober-November t 
a 60% bez., November - Dezember 61 & 60% a 60% bez, April- Mai 
1870 63 & 62% bez., Mai-Juni 63% & 63 bez. Gek. 7000 Ctr. Kün- 
digungspreis 60% Tihlr. 

Roggen pr. 2000 Pfd. loco 48 — 49; bez, gerin bez, pr. 
diesen Monat 48% & 47% bez, Oktober - November Ark 47 bez., 
November-Dezember 47% à 46% bez., April-Mai 1870 46% & 46 bez. 
Gek. 00 Ctr. een pr. 48% Thir, 

Gerste pr. 1750 P grosse und kleine 39 — 52 Thir. nach 


Qualität. 
pr- 1200 Pfd. loeo 25-30 Thlr, nach Qualität, 25%—28 


und offerirt. Termine Anfın 


— — — — — — — — — — 


rn 


Hafer 
bez., per diesen Monat 27 Br., 26% G., Oktober-November 26 bez., 
April-Mai 1870 26% & 26 bez. u. G., Mai-Juni 26k & 26} bez., Juni- 
Juli 27 bez. 

Erbsen pr. 2250 Pfd., Kochwaare 62 — 67 Thlr. nach Qualität, 
Futterwaare 55—59 Thir. nach Qualität. 

Roggenmehl No. O u. 1 pro Ctr. unversteuert inkl. Sack per 
diesen Monat 3 Thir. 10 Sgr. a 3 'Thir. 9 Sgr. bez., Oktober-No- 
vember 3 Thlr. 8 Ser a3 Thlr. 8$ Ser. bez, November-Dezembher 
3 Thir. 8 Sgr. Br., Dezember - Januar 3 Thir. 7% Sgr. & 3 Thir, 
7 Sgr. bez., April-Mai 1870 3 Thlr. 7 Sgr. bez. Gekünd. 1000 Cir. 
Kündigungspr. 3 Thlr. 9% Sgr. 


Rüböl pr. Ctr. ohne Fass ioco 12% Thir., per diesen Monat 12% 
Aa 12, a E bez., Oktober-November 123g & 12% bez, November- 
Dezember 12% & 12% bez., Dezember - Januar 12% a 12 Thir. 


bez, Januar - Februar 1870 12% ä 12% bez, April-Mai 12} bez. 

Leinöl pr. Ctr. ohne Fass loco 11% Br. ü 

Petroleum raffnirtes (Standard wlite per Ctr. mit Fass in Posten 
von 50 Barrela (125 Ctr.) loco 8 Thir, pr, Oktober -Noveniber 7% 
Br., November - Dezbr. 8 Br., Dezember-Januar S% bez. 

Spiritus pr. 8000 pro Cent mit Fass per diesen Monat 154% & 
15% bez., Br. u. G., Oktober - November 15%, bez, Br, u. G. No- 
veniber-Dezember 15 & 1444 bez., April- Mai 1870 1%, ä 15% bez. 
u. ae 15% G., Mai - Juni 15% & 15% bez., Juni - Juli 15% à 15% 
| bezahlt.’ 
| een pr. 8000 pCt. loco ohne Fass 164 bez. 

Weizenmehl No. O 4% à 4%, No.0 u. 14}&4. Roggenmehl 
| No. 03% a 3%, No.O u. 1 4449, pr. Cır. unversteuert exel, Sack. 

Berlin, 3. Oktober. (Wochenbericht über Eisen, Kohlen 

‘ und Metalle von M. Loewenberg, vereideten Makler und Taxator 
| beim Königlichen Stadtgericht.) 

Im Metallgeschäft war es in dieser Woche etwas besser, den 

meisten Verkehr hatte Roheisen, welches besser bezahlt, indem es 

i Heer Lager genommen wurde, sonst blieben die Preise fast unver- 

' ändert. 

| Schottisches Roheisen, gute und beste Marken, 434 & 46 Sgr., 
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englisches 405 à 41% Sgr. hier, schlesisches Holzkohlen - Roheisen 
42 & 43 Ser, Kokseisen 37% a 38 Sgr. loco Hütte; auf den eng- 
lischen Märkten ist’s mit Verschiffungseisen andauernd lebhaft, War- 
rants unverändert, 

Eisenbahnschienen zum Verwalzen bei 52 a 53 Ser. sehr ge 
sucht, zu Bauten 2% a 2% Thlr. pro Ctr.; Walzeisen begehrt, 3 4 3%, 
Thir., Schmiedeeisen weniger, 4 a 4%, Thir. ab Werk. 

Kupfer unverändert, gute Sorten englisches und amerikani- 
sches Kupfer 25 a 26 Thlr., raflinirt Mansfelder 26% & 27 Thir, pro 
Centner. 

Zinn sehr fest, in Holland sind seit der letzten Auktion die 
Preise bereits wieder um 2% Fl. höher, 76% Fl. hier ist Bancazinn 
46 & 47 Thlr,, Lammzinn, beste Qualität, 43% à 43% Thir, ein- 
zeln theurer. 

Zink ohne Umsatz, die auswärtigen Berichte sind aber günstig; 
Marke W. H. in grösseren Posten 7 & 74, Thir,, untergeordnete 
Sorten % 4 % 'Thlr. weniger. 

Blei wie bisher, tarnowitzer 6% Thir., harzer 6% Thlr., sächsi- 
sches Thlr. und spanisches 6% A 7 Thir., einzeln theurer, 

Kohlen und Koks unverändert, englische Nusskohen nach Be- 
schaffenheit 16 & 18 Thlr., Stückkohlen 18 à 20 Thir., Koks 15 & 
17% Thlr., westfälischer Koks 17 a 18 Thir. pro Last frei hier. 

Danzig, 7. Oktober, (\Westpreuss. zig.) Weizen blieb 
auch heute Mau und gering ausgestellt. Der Umsatz betrug, zu 
letzten Preisen, 70 Lasten. Bezahilt ist bunt 121—122—123pfd. 420, 
435 Fl., hellbunt 126pfd. 450, 465 Fl., hochbuntgl. 127—128-, 129pfd, 
470, 475 Fl. pr. 510 Pfund. Roggen flau und billiger. ' Umsatz 
40 Lasten, 121 — 122pfd. 315 Fil., I23pfd. 325 Fl, 126pfd. 339 Fl. 

r. 4910 Pfund. Au a ir 330 Fl. pr. 4910 
fund. — Kleine Gerste 109fd. 246 FL, 110—11l1pfd. 258 Fl. 
gr 1WOpfd. 276 Fl. pr. 4320 Pfd. — Weisse Erbsen billiger, 
,‚ 370 n, Qual., auf April-Mai-Lieferung 350 Fl. pr. 5400 Pfund. 

— Raps 690 Fl. pr. 4350 Pfund, — Spiritus nicht gehandelt. 

Stettin, 3. Oktober, 1 Uhr 35 Minuten Nachmittags. el, 
Dep. des Staats - Anzeigers.) Weizen 59—66 bez., Oktober 65 bis 
64% bez., November 65—64$ bez., Frühjahr 66—65$-—k bez. Roggen 
46—45 bez., Oktober 464—46 bez. u. Br., Oktober - Novbr. 45 i 


u.Br., Frühjahr 45,—444—45 bez, Rüböl 12} bez, Oktober 12% bez. 
u. Br., April-Mai 12% bez. Spiritus 15% bez., Oktober 15% bez., 


Frühjahr 15% bez. 
onen, 7. Oktober. (Pos, Ztg.) Roggen (pr. 25 Scheffel 
= 200 Pfd, gekündigt 50 Wispel, pr. Herbst 43:—431,—43, Ok- 
tober 43 4}, Oki 
424, Frühjahr 1870 43. — Spiritus (100 Quart = 8000 pCt. Tralles 
mit Fass), gekündigt B000 Quart, pr. Oktober 143—14i&, November 
‚ Dezember 14.%—14%, April-Mai 1870 im Verbande 14%. 
7. Oktober, Nachmittags I Uhr, (Wolf’s Tel. Bur.) 
Wetter schön. Weizen niedriger, hiesiger loco 6,20, fremder loco 
6.15, pr. November 6.4}, pr. März 6.6}, pr. Mai 6.8. Roggen matter, 
loco 5.15, pr. November 5,6}, pr. März 5.34, pr. Mai 5.4. Rüböl 
höher, loco 13°/,,, pr. Oktober 13°/,., pr. Mai 13%... 


12. Spiritus loco 20%. 

Hamburg, 7. Oktober, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolff’s Tel. Bur.) Getreidemarkt. /eizen und Roggen loco 
sehr flau, ab Auswärts schwer verkäuflich trotz niedrigem Angebot, 
auf Termine flau. Weizen pr. Oktober 5400 Pfd. netto 115 Banko- 
thaler Br., 114% G., pr. Oktober- November 113 Br., 112 G,, 
2 April-Mai 113 Br, 112 G. Roggen pr. Oktober 5000 Pid. 

rutto 82 Br.,°81 G., pr. Oktober-November 805 Br., 80 G., pr. 
April-Mai 80 Br., 79G. Hafer sehr flau. Rüböl ruhig, loco 26, BE 
Oktober 26%, pr. Mai 264. Spiritus matt, loco 22, pr. Oktober 22, 
pr. November 21, pr. Frühjahr 21, Kaffee ruhig. Zink leblos. Pe- 
troleum sehr fest, loco Ist, pr Oktober 15%, pr. Nov.-Dez. 15%. 

Bremen, 7. Oktober. (Wolf’s Tel. Bur) Petroleum, 
Standard white, loco bis 7% bez., grosser Umsatz, steigend, für 
Termine anhaltende Fra 
- Oktober, Nachmit 4 Uhr 30 Minuten, 


mısterdam 
(Wolff's Tel. Bur.) Getreidemarkt. (Schlussbericht.) Roggen 
März 195 


pr. Oktober 196, pr. . 
———— 7. Oktober, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolf’s Tel. Bur.) 

Getreidemarkt. Weizen und Ro 

Petroleummarkt. (Schlussbericht. 
loco 57, auf Termine 56%. Fester. 

i — 7. Oktober, Abends. (Wolffs Tel. Bur.) Petroleum 
oco 19%. 

London, 8 Oktober, (Wolf’s Tel. Bur.) Getreidemarkt. 
(Anfangsbericht.) Gesammtzufuhren seit letztem Montag: Weizen 
— Gerste —, Hafer — Quarters. Matte Haltung. 

antrat 7. Oktober, Nachmittags. (Wolfe Tel. Bur.) 
Schlussbericht.) Baumwolle: 8000 Ballen Umsatz, davon für Spe- 

ulation und Export 2000 Ballen. Ruhige u 

Liverpool, 8. Oktober, Vormittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Ruhig, offerirt. 

(Anfangsbericht.) Baumwolle: Muthmasslicher Umsatz 8000 B. 
Tagesimport 36,703 B., davon otindische 34,235 B. 

Middling Orleans 124, middl. Amerikan. 124, fair Dollerah 9}, 


a. 

verpoel, 3. Oktober, Mittags. 
z Comp.) (Woll’s Tel, Bur.) Baumwolle 
u 


en unverändert matt. 
Raffinirtes, Type weiss, 


(Von Springmann 
7,000 B. Umsatz, 


iddling Orleans —, middling Amerikanische —, New Orleans 
121 Georgia 124, fair Dhollerah ®%, middling fair Dhollerah 9, good 
middling Dhollerah 8%, fair Bengal 84, New fair Oomra %, Good 
fair Oomra —, Pernam 1%, Smyrna 10%, landende Egyptische 12k, 
Oomra —, füllige Bengal —, landende Bengal —, Amerik. Septem- 


tober-November 42%, November - Dezember | 


Leinöl loco | 





hi ca 


—. 


ber-Verschiffung —, Amerik. November-Dezember-Verschiffung —, 
—— November-Dezember-Verschiffung —, Dhollerah Juni-Ver- 
schifung —. 
Paris, 5. Üktober, Nachmittags. (Wolf 's Tel, Bur.) Rübsl 
r. Oktober 100.25, pr. Januar-April 101.25, pr. Mai-A t 101,75, 
ehl pr. Oktober 57.25, pr. November - Februar 58.25, pr. Mai- 
August 58.75. Spiritus pr. Oktober 63.50. — Wetter schön. 


Yonds- und Aetien- Börse. 


Berlin, 3. Oktober. Die Haltung der Börse war ziemlich fest, 
das Geschäft aber blieb im Ganzen beschränkt. Lombarden aller- 
dings wurden in — Posten gehandelt und auch in 1860er Loo- 
sen fand regerer Verkehr statt. Später wurde die Haltung auf gute 
Wiener Course noch fester. Eisenbahnen blieben still und waren im 
Allgemeinen fest. Banken blieben still und im Ganzen matt, Dis- 
conto-Kommanditantheile waren matter, Inländische Fonds, Pfand- 
und Rentenbriefe blieben in schwachem Verkeiir; auch deutsche 
Fonds waren zwar fest, aber nicht belebt. Oesterreichische Fonds 
gut behauptet. Russische fest, in Prämienanleihen fand sehr lebhaf- 
tes Geschäft mit starker Courssteigerung statt; auch Pfandbriefe und 
Liquidations-Pfundbriefe wurden mehrfach gehandelt. Inländische 
Prioritäten blieben fest, zum Theil auch lebhaft; Bergisch-Märkische, 
Stettiner 6., Cöln-Mindener 4. und Aachen-Mastrichter 2. Emission 
waren gofragt. Oesterreichische und russische still, letztere matter. 
— Gothaer rämien-Pfandbriefe waren zu 2 pÜt. besserem Uourse 

fragt, — Heut wurden auch Finnische Loose ziemlich viel gehan- 
elt, — Sächs. Ex gr Perg im öl. 

Breslan, 5. Oktober, Vormittags. (Wollis Tel. Bur.) Die 
Einnahmen der Breslau-Schweidnitz-Freiburger Eisenbahn haben im 
Monat September 137,666 Thir. betragen, gegen den entsprechenden 
Monat des vergangenen Jahres eine Mindereinnahme von 1366 Thir. 

Frankfurt nn. M., 7.Oktober, Nachm. 2 Uhr % Minnuten. 
Wolifs Tel. Bur.) Unbelebt. Nach Schluss der Börse fest, stille. 

reditaktien 248, Staatsbahn 360%, Lombarden 241, Amerikaner 87%. 

Schlusseourse.) Preussische Kassenscheine 1045. Berliner 
Wechsel 1045, Hamburger Wechsel 88%. Londoner Wechsel 11%. 
Pariser Wechsel 3%. Wiener Wechsel 97, Papierrente 49%. 
Silberrente 56). Oesterreich. Nationalanichen 54%. Oesterreich, 
Sprozent,. steuerfreie Anleihe —. u Au Metalliques —. vbptor. 
österreichische Anleihe von 18559 05. 6 rozentige Vereinigte 
Staatenanleihe pro 1882 87%. Türken —. Oesterreichische - 
antheille 701. Oesterreichische Kreditaktien 247. Darmstädter 
Bankaktien 309. Oesterreich.-französ. Staats - Eisenbahnaktien I). 
Böhm. Westbahnaktien 210. Ludwigshafen-Bexbach — Hessische 
Ludwigsbalin 138. Darmstädter Zettelbank — Kurhessische Loose 
56k. Bayer. Prämienanleihe 1035. Neue Badische Prämienanleihe 
102%. Badische Loose — 18%»er Loose 71}. 1860er Loose 765. 
1 Loose 111. Oester:eichische Elisabethbahn —. Russische 
Bodenkredit 80. Rheinische Eisenbahn Lit, B. — Alsenzbahn —, 
Oberhessische — Lombarden 40% Neue Spanier * 

Frankfart a. M., 7. Oktober, Abends. (Wolf’s Tel. 
Bur.) Anfangs matt, Schluss fest, aber stille, 

(Effektensozietät.) Amerikaner 87%, Kreditaktien 247%, Staats- 
balın 35%, steuerfreie Anleihe —, Lombarden 239%, 1860er se —, 
Nationalanleihe —, Sproz. österreich. Anleihe de 1859 —, Bank- 
aktien —, Silberrente —, Papierrente —, Elisabethbahn —, Darm- 
städter Bankaktien —, österreichische Bankantheile —, Türken —, 
Galizier —, Josephbahn —, Böhm, Westbahn —, Alfsldbahn —. 

Frankfurt a. M., 3. Oktober, Mittags. (Wolff’'s Tel. Bur.) 
Die hiesige Bank erhöht den Diskont von morgen ab auf 4 pCt. 

Frankfurt a. M., 8, Oktober, Mittags. (Wolf’s Tel. Bur). 
Ziemlich fest. 

(An -Course,) Amerikaner 87%, do. —, österreich. Kredit- 
Aktien 245%, steuerfreie Anleihe —, 1860er e —, 1864er Loose 
— , Nationalanleihe —, Lombarden 241%, österr. 5proz. Anleihe de 
1859 —, Staatsbahn 350%, Darmstädter Bankaktien —, Elisabethbahn 
—, Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente 57, Papierrente — 
Rockford-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier —, Josephsbahn 
— Bankantheile —, Böhm. Westbahn —, Elisabethbahn —. 

Hamburg, 7. Oktober, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolf’s Tel. Bur.) Fest. 

(Schlusscourse.) Preussische Thaler 151%. Hamb 
Prämienanleihe 84. Nationalanleihe 56. Oesterreichische Kredit- 
aktien 104%. Oesterreichische 1860er Loose 75%. Staatsbahn 757}. 
Lombarden ig Italienische Rente 51%. Vereinsbank 112}. Nord- 
deutsche Bank 131%. Rhein. Bahn 113. Nordbahn — Mecklen- 
burger —. Altona-Kieler —. Finnländische Anleihe —. 1B64er 
Russische Prämienanleibe 116}, 1866er Russ. Prämienanleihe 114. 
öproz. Verein, Staatenanleihe pr. 15882 824. Diskonto 4% pCt. 

Leipzig, 7. Oktober, Leipzig-Dresdener 221 Gld. Löbau- 
Zittauer Lit, A. —; do. Lit, B. — ai Re Sühry ziger Lit. A. 
203% G.; do. Lit, B.865G. Thüringische 136% G. Anhalt-Dessauer 
Bank —. Braunschweiger Weimarische 
Oesterreichische Nationalanleihe von 184 —. 

Wien, 7. Oktober, (Wolf’s Tel. Bur.) Fest. i 

a reg Kreditaktien 256.00, Staatsbahn 370,00, 1860er 
Loose 93.25, 1864er Loose 114.50, Nordbahn —, Anglo-Austrian 
261.50, Franco-Austrian 99,50, Galizier 246,00, Lombarden 248.00, 
Böhmische Westbahn —, Diskontobank —, Theissbahn —, Napo- 


leonsd’or 9.82, 

— T. Oktober. (Wolf’s Tel. Bur.) (Offizielle Schluss- 
eourse, 

Rente 59.75. Kreditaktien 258.25. Nationalanleihe 68.50. 1860er 
Loose 9.50. Silbereoupons 120.00. London 12285. Bankaktien 
718.00. Dukaten 5.82}. 





r Staats- 


Bank —. 









Oktober. (Wolf’s Tel. Bur) Lebhaft. 
se der lien Börse) Ba roz. steuerir. An- 









te —. Ö5proz. Metalliques —. proz. Metalli 
» 87.00. Bankaktien — Nordbahn 208.00. Na- 
er taktien — Staats - Eisenbahnaktien- 


hen — Kredi 
371.00. Galizier 247.00. Czernowitzer 199.25. London 
arg 90.20, Paris 48.80. Frankfurt 102.00. Amster- 
Böhmische Westbahn 216.50. Kredit - Loose 158.00. 
i . 1864er Loose 
Anglo-Austrian-Bank 264.50. Napo- 
Dukaten —. Silber-Coupons —. Pardubitzer —. 
m, 7. Oktober, Abends. (Wolffs Tel. Bur.) Fest. 
dbörse. Kreditaktien 258.00, Sıaatsbahn 371.00, 1860er 
5 93.50, 1864er Loose 115.50, Anglo-Austrian 263.00, Franco- 
trian 100,50, Alföldbahn —, Galizier 246.50, Lombarden 249.00, 
alım —, Böhmische Westbahn —, Napoleons 9,8]%, Dis- 


nn, 8. Oktober. (Wolf’s Tel. Bur.) Wenig fest. 
Jörse,) taktien 357.00, Staatsbahn —, 
—, Anglo - Austrian —, Franco-Austrian 


den 248.00, Napoleons —. 
m, 8, Oktober. (Wolf’s Tel. Bur.) (2. Depesche.) 


e.) Kreditaktien 258.25, Staatsbahn —, 1860er Loose 
























»r Loose —, lo - Austrian 262.00, Franco - Austrian 
Galizier in Lom 250.25, Pardubitzer —, Bankaktien 


1. 
» 7. Oktober, Nachmitt. 4 Uhr 15 Minuten. 


er. — Mai-November verzinsl. 47%, Oesterreich, 

ente Februar- August verzinsl. 48. Oesterr, Silberrente Ja- 

verzinsl. 55}. Oesterreichische Silberrente April-Oktober 

Oesterr. 1 r Loose —. Üester. 1864er Loose —. 

err. ie Anleihe —. Russisch - Englische Anleihe 

prozent. Russen V. Stieglitz — Sprozent. Russen 

. 5proz. Russen de 1864 I2}. Russische Prämien- 

3 “ Russische Prämien - Anleihe von 1866 230. 
enbahn 


17%. 6proz. Vereinigte Staaten - Anleihe pr. 
burger Wechsel 1.44. Wiener Wechsel 954. - 


+ 7. Oktober, Nachmittags 4 Uhr. (Wolf’s Tel. 














isols 93%. Iproz. Spanier 26%. Italien. 5proz. Rente 52%. 

den ‚ Mexikaner S5proz. Russen de 1822 87. 5proz. 
. - Silber 60%. Türkische Anleihe de 1865 42%. 

nleihe 91%. 6proz. Verein. St. pr. 1882 84}. 








Berlin, am 8. Oktober. 
Fonds- und Gold-Oours. 


 Geld-Sorten und Banknoten. 


do. VI. do. 






do. 
Cöln-Crefelder 














Eisenbabn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. 
Berl, Stett.IV.S. v. St. gar. 4$ 1/1 u.7.190% G 
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London, 7. Oktober, Abends, (Wolfls Tel. Bur.) Platz- 
diskont 2% A 2% pCt. 

Bankausweis. Notenumlauf 24,265,470 (Zunahme et, 
Baarvorrathi 19,477,928 (Abnahme 362,056), Notenreserve 9,361, 
(Abnahme 782,780) Pfd. St. 

London, 8. Oktober, Vormittags. (Wolf’s Tel, Bur.) 
ee : Stetig, oc 16 98}, Amerik ®uh, Ita 3 

u urse. onso ‚„ Amerikaner ‚ Italiener 5; 
Lombarden 9 ‚ Türken 42%. 

Paris, 7. Oktober, Nachmittags 3 Uhr — Minuten. (Wolf’s 
er Bur. \ Matt und sehr stille. Consols von Mittags 1 waren 

et. 

——— 3proz. Rente 71.50—71,55—71.40— 71.423. Italien. 
öproz. Rente 53.10. 3proz. Spanier —. Iproz. Rente — ÜOester- 
reichische Staats- Eisenbahnaktien 761.25. Credit mobilier - Aktien 
215.00. Oesterreich. ältere Prioritäten —. Oesterreichische neuere 
Prioritäten — Lombardische Eisenbahnaktien 516.25. ombar- 
dische Prioritäten 238.00. Tabaksobligationen 423.75. Tabaksaktien 
62625. Mobilier espagnol — Türken 42.%,. Gproz. Vereinigte 
Staatenanleihe pr. 188 (ungest.) 95%. 

Paris, 7. Oktober, Nachm. Die Einnahme der gesammten 
Lombardischen Eisenbahn Sins in der Woche vom 4. bis 30, Se 
tember 3,001,810 Fres., gegen die entsprechende Woche des Vorjah- 
res eine Mehreinnahme von 498,360 Fres. 

Paris, 7. Oktober, Nachmittags. —— Tel. Bur) Bank- 
ausweis. Baarvorrath 1,227,016,998 (Abnahme 3,809,855), Porte- 


feuille 577,557,344 (Abnahme 61,268,231), Vorschüsse auf Werthpapiere 


99,474,100 (Zunahme 946,350), Notenumlauf 1,359,746,800 —— 
34,606,100), Guthaben des Staatsschatzes 177,593,010 (Abnahme 


17,072,095), laufende Rechnungen der Privaten 376,811,711 (Abnahme 
18,427,785) Frances. 

Paris, 7. Oktober, Nachmittag 12 Uhr 40 Minuten, (Wolff’s 
Tel. Bur.) 3proz. Rente 71.50, Italienische Rente 53.20, Lombar- 
den 517.50, Staatsbahn 767.50, Türken 43.15, Amerikaner vo Fest. 

Paris, 3. Oktber, Nachmittags 12 Uhr 40 Minuten. (Wolit’s 
Tel. Bur.) Matt und unbelebt. 

3proz. Rente 71.40, Italienische Rente 53.%0, Lombarden 516.25, 
Staatsbahn 763,75, Türken 42,80. . 

Riga, 7. Oktober, Mittags. (Wolfis Tel. her Wechsel auf 
Amsterdam 3 Mt. 150 Br., 151 G. Wechsel auf Hamburg 3 Mt. 
27% bez. Wechsel auf London 3 Mt. 30 bez. Wechsel auf Paris 
3 Mt. 314 Br., 314% G, I 5proz. russ. Prämien - Anleihe 154 Br, 
153 G, Sproz. russ, 5. Anleihe (Stieglitz) 87 bez. II. Sproz. Prä- 
mien-Anleihe 150 Br, 148} G. 


Eisenbahn - Prioritäts- Aktien und Obligationen, 


4 1/40.1079bz 





ehsd’or11445, 6 |lmperialsp. Pf. 4655b2  |Cöln-Crefelder...... 3 — 

9 1056 |Fremd.Bankn.99%/,bz IC öln-Mindener Em.\4}| do III. Em. 4 
..11246 do. einlösb. h Il. Em.5 | IV. Em. 4 

Tr | a TR ag ’ Il. Em.4 | do. ° re 
5 2156 [Fremde kleine — — do. II. Em. 4 1/4u.1 Belg. Obl. J. de l’Est. ..4 
\ Dest. Bankn. .S3.3;bz do. Il. Em.4$ do. do. Samb. u. Meuse 4 
* Bankn.. 76%bz do. IV, Em.4 | Fünfkirchen-Bares....... 5 
d V. Em. 1; Galiz. Carl-Ludwigsbahn. 5 


0. k 
„Pfd. f. Bankpr. Thlr. 29.235. ae Halberstädter 4 
0. 








1as d. P. Bank für Wechsel 5, f. LLombard 6 pC1. 


Aktien und Obligationen, 
S1G 








F e x var "Wittenberge 















von 1865.43 1/1 w.7.]8 

do. Wittenberge 3 ; 
Magdeb.-Leipz. III. Em.. 4! 1/1n.10 
45.11 u.7.19 









1/4u.10 do, do. 

Leimberg-Üzernowitz | 
do, II. Em 5 
do. IIL Em.5 


vera wre mare 


neue d 


1. 











do. 150 G Niederschl,-Märk. I. Serie do, Oestr.-franz. Staatsbahn .3 1/ 
o * do. U. Ser. a a Thir.4 do. do. neue 3 
— 7 do, Oblig. I. u. I, Ser. do. Kronprinz Rudolf-Bahn . 5 
— — do. Ill, Ser.4 do, Sudöstl.-Bahn (Lomb.) .. 3 | 
‚ — do. IV. Ser. 44 do. do. Lomb.-Bons 1870,746 |1 
. |91bz Niederschlesische Zweigb. 5 do. do. v. 18795. 6 
. I — Obersehl. Lit. Au. 22er... 4 — do. do.  v. 1876-6 | 
do. |77bz do. Lit; B.........133 76$bz B do. v. 1877/78. 6 | 
do. 177B do. DE G.. do. Obligat....5 1/ 
do. 894 G do, Al; Diana 4 Charkow-Asow 
do. 18852 G do. Ik E...... 340 do. in Lvr.Str.a6.245 | 
do. #8bz do. Lit. F...22..0.4 Charkow-Krementsehug. . 5 
do. B1G do. — J— 451, do. in Lvr. Strl.a6.245 | h 
do. |— — Ostpreuss. Südbahn...... 5 d 15u 
— do. 3146 Rheinische...-+:-++-.0..,'4 | do. — Jelez-Woronesch 13. 
do, I— — do. v, St, garant. ..... 3 do, — Koslow-Woronesch > Ilm. 
rar do. |Wihz do, 3. Em. v. 58.6045 de. Kursk-Charkow..........,5 15.u 
do. 96 do. do. v. 62u.hl 4; 1,&w.fl Kursk-Kiew.... ER a N/A 3 
do. [9146 do. do. vw. 1865... d5 de. Moskau Rjäsan ......... 5 | de, 
do. |— — do. v, St, garant, ..... 45 do, Moskau-Stnolensk .......5 15. u 
EN do. |99$etwbzB lithein-Nahe v. St, gar... 4° 1/1 u.7. Poti-Tiflis 14u 
do, 8Tetwhz da, do. I. Em.4$ do, Riga-Dünaburger........5 131 
do, |— — Ruhrort-Cr.-K.-Gld.1.Ser. 4% de. — Rjäsan-Koslow ...5 YruLlhzthz 
do. 183.G do. 1. Ser. 4 do. Rockf., R. Isl, w. St. Louis 7 1/F.u. 
do. [83bz ılo. Hl.Ser. 4}, do, Schuia-Ivanoro ».........5 1 
“re... | do. (996 Sebleswig-Holsteiner....-- 15 do. Ungar, Ostbahn 
Seried}| do. |— — Stargard-VPosen ..-......- 4 1,du,l — Warschau-Terespol. 
. Serie'4 1/4u.10179| bz de. I. Em.4% da. — do kleine, 5 
. Seriel4 1/4u.10[79, bz do, Il. Em. de. [5 kB 
































Amer! 
14: Oesterr. Fayer-Bente I verschie 
141%bz do. 

151%bz 


1 
6 


Blybz 





bz| do. Lott.-Anl. 18605 Bu an rastatin 
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ad nn ut Pa iere. en er m 


Ilsenzb. v. 8 
Amst.- Rotierd.n 51% 6 
Böhm, Westb. . 
Gal. (Carl- -L.-B.) n 1 : 
Lade 3. b 25 ı i J | y 
-Bex A f u N 
—— 


do. Silber-Rente.. 
do. 250 Fl. 1854.. 
do. Kredit.100, re 











de. do. 1864 — 








































































































































do, neue 


Hoerd. Nütt,-V.| — 54 1/1u.7.1105 w 


Wien hiaßentsche Rente, 6 I. u 86 2 2 N 368 
—A— ———— * 5 * [ —— 
do. Tabakas-Akt — do. B9bz A 11.0.7 205 
en B24bz Rumin. Eisenb...... 74 do. [1426 — do. liste. 
Aug⸗eburg sũulldadd.. fRumänier........... 8| de. 40 — 
Wahre... 100Fl. !2 Mt. I— — 156 226G/JFian. 10 RL-L...... — pr. Stück |[7%bz Südöst. (Lomb.). 69, 
Frankfurta. M., | pol. Pr-A....... — —— ——— 
südd. Währ.. 100 l. 56 216 |Russ. Egl Anl.de 18225 1/3. u. 14. ie Wsch.Ldz.v.St.g 
Lei — | do. do. de 186215 1/5. u. 1/11. Warschau-Ter.. 5 
⸗ na 2 — 14. Fr 1/1049 fi da, kl: 8 
— 0. N 
| do, For. Anleihe 3 15. u. 1/11. — 
= . * a de 18003 1. = Mi. Er a Bank- und Industrie-Aktiem, 
——— 
Warschau..... 76 2 do. 5. Anl. Stiegl..|5 »1,4.u. 1/10] Mn — 
Bremen ....... a — Fig Pa 19 Ber Fa = u a Bene 
! do. 9. Anl, Engl. St 5 in. n G Ä al 
do. do. Moll. » 5 —* — 
Fonds und Staats- en * nn. 5 131. = 1.1371 18 9 3 — 
do. o. m. 1 
Freiwilige Anleihe „4 IA u. 10 196% do. Nicola’-thligat. 4 ; 5 u. 1/11. ir > m. 
Staats-Anl. von 185915 | 1/1 u. 7 10 Yu Russ -Poln. Schatz. .\4 |1/4. . 1/114.467 te . 54 
do. v. 1r54, 55148] 14 u. 10 do. do. kleined | do. Bi — 1706 le 
von 1857 . do. Poln. —— * Em.4 220.u. 5 br ß 0% ei ee + * 
von 1854 uid. 4 1/6. u. 1/12 57!bz nee weiß» 3 : 1 
von 4856 do. — srl 5 1/1. u. 1/7.91Jetwbz G | ee a H 
von A864, do. Part.Ob.a500Fl.} | do. 6 a rear +4 
von 1867 Türk. Anleihe 1863. 5 do. 41%ajbz anz. Priva r ws h 
do. v. 1868 Lit,B, ı | { 15 6 A 
. V, 180, 52 / 6 10 
ner  — ——— 7° ee 1135 
. von {B62 Eisenbahn-Stamm-Aktien. Dawn 
Staats Schuldscheine A 
taats- Schuldscheine BE 17 IE Vrz0 —— Ar z 
Pr.-Aul.18554100Th Aachen Man. u  ı Frah/e 
Hess. Pr.-Sch.a 10Th. Altona-Kieler.. z Fr 
Oder Decker Okhr Syverschieden [792 —— Ipere.-Märk..... _ 15 
Oder-Dei -Anhalt .. 1: 
Berlin. — * 0 ru Aurlgee 
jo. Stamm-Pr.| ? de. Is6 
F Berlin-Hamburg.| 9 \ e| + —14 
Schlär.d.Berl Kauf. — 16 „to. Grd-Pe-Pf ha J — 
3 erlin- er. ür * 
Kur- u. Neumärk. Brol-Schw-Frb| 8 Heurehehalie 3 | yrı. hob 


Io 
Ostpreussische . 

do. 

de. 


Pommersche ....'3$ 


Jo. 
Posensche, neue. 


..... 


Pfandbriefe, 


Preussische ...... 
Rhein. u. Westph./4 


—— 


Sehlesische ...... 


Badische Anl. de IN6b 4} 
do. Pr.-Aul.de 18674 
do. 35 Fl.-Oblig.... 

Bayer. St.-A. de 1859 44 
do. Prämien-Anl.. 

Braunsch.Aul. deiföß5 
do, 20 Thir.-Loose—| | 

Dess. St.-Präm.-Anl.|3$ 


Sächsisehe ...... = 





Hamb. Pr.-A. 555 
Lubeeker Fram.Aul. 3 

ManheimerStadt-Anl.4 | 
Sächs. Anl, de 18665 5 
Schwed. 10Rthl,Pr. A. 





ti. u. 1/7 
12. u. 1,R.102%bz 
—| pr. Stück 
1.6.0. 1/12. 





Brieg-Neisser. . 
Cöln-Mindener... 
do. Lit. B. 


By RR: 
dr lad 1ooiB = 
















Hyp. (lütner) „|1 
do, Ürrtifikate — | — 

do. A.l,Preuss. a Ik Y 1; — 
do. Pfdb. unkd, 43. 1/ n — — 
Königsb. i. 4 [4 | 1/1. BG 
Leipziger Kredit 6 | 8 12:6 . 
Luxemb. do. | 7 10 1176. 






























do. 
Märk.-Posener.. 

do. St-Pr. 
Magdb. Halberst. 
do. B. (St.-Pr.) 
Magdeb. Leipz.. 
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do, Lit. B! 4 
Münst. Ilamm, 
Niedsehl, Märk.. 17. 
Ndschl. Zweigb... : 1/1. 
Nordh. Erfurter.| 4 41uN. 
do. St.-Pr. An. 
15 1,7. 
de. Lit. BR... 15 
Ostpr. — borũ. -F. aora.ũ. 
o. St-Pr ß Posener Prov., iu 
R. Oder-Ufer-B. 5 —— 8 
N 5 Pr, Bodenkr. — 
I Renaissance — 
5 
714 6 
4 14 1140105046 [Sächsische ...... 9 
Rhein-Nahe..... 0 14 Schles. B.-V,..| TE I 8 
Starg.-Posener. . Si 44 4 jetwbz G]Schles.Bergb.-G., 4% | 6 
Thüringer... ya 13761 6 do. Stamm-Pr. 6 
— 8%: * Uringer ...... 4 
0. ar: — a” 
do. LR.C.(sar)) — | — |} z 
—*—— 4 4 4 do. neue 
0. St-Pr.. Weimarische ... 
do. do, 5 17 5 “a 





Hedactton und Hendantur; ; Schmwieger. nn 


Berlin, Drug und Verlag der gr Geheimen Der · Hofbuhdruderei 
ÜR. v. Decer). 


Folgen zwei Beilagen 
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Erſte Beilage zum Königlich 
ME 236. 








Randtagd : Angelegenheiten, 


Berlin, 8. Oktober. Der Entwurf der Kreißordnung für 
die Provinzen PBreufen, Brandenburg, Pommern, Boien, Schle— 
fin und Sachſen, welder in der heutigen Sıfung des Ab» 
ren durch den Miniſter de& Innern Grafen zu 

ulenburg vorgelegt wurde, bat folgenden Wortlaut: 


Mir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen ıc, 
verordnen mit —— beider Häuſer des Landtages für die 
— — Preußen, Brandenburg, Pommern, Poſen, Schlefien und 

achſen, was folgt: 
Erjier Titel 


Bon den Grundlagen der Kreid-Berfaffung. 

(RE Abihnitt. Won dem Umfange und der Vegrenzung ber 
Kreife) $. 1. Die Kreife bleiben in ibrer gegenwärtigen Begrenzung 
als Verwaltungs · Bezirke befichen. 

J.2. Jeder Kreis bildet nach näherer Vorſchrift dieſes Geſchet 
einen Kommunal» Verband zur Selbſtverwaltung feiner Angelegen · 
beiten mit den Rechten einer Korporation. 

3. (Beränderung der Sreißgrenzen und Bildung neuer Kreife.) 
Die Beränderung beflebender Kreiögrengen und die Bildung meuer 
Kreife erfolgt nad Anbörung der betheiligten KRreis-Vertretungen und 
des Provinzial · Landtages durd a eng Berorbnung; fofern jedoch 
eine Yenderung ber — * für Die Landebvertreiung ober deren 
Grenzen hiermit verbunden if, rg Geſeß. 
o und inſoweit in Folge einer derartigen Veränderung eine 
YAuseinanderfegung awiisen den Betheiligten fi als nothwendig er- 
* Ey mit Aueſchluß des Nechtsiweges im Berwaltungsivege 
zu bewirken. 

Kommt eine Einigung der Betbeiligten darüber zu Stande, fo 
unterliegt biefelbe der Beſtaͤtigung der Regierung: im entgegengefepten 
Galle enticheidet der Minifier des Innern, 

Privatrechtliche Verhaͤltniſſe werden durch dergleihen Veraͤnderun · 
gen nicht berührt. 

Beränderungen folder Gemeinde» ober Butäbezirfö-Brenien, welche 
zugleih Kreitgrengen find, sieben die —— dieſer Kreisgrenzen 
und wo bie Kreis · und Mahlbesirts-Srenzen zufa 
ber lepteren ohne Meitered nach Nic. ine jede Veränderung der 
Kreiegtenzen ift durd das Amtsblatt befannt zu machen. 

%. 4. Ausſcheiden der großen Städte aus den Kreisverbänden.) 
Städte, welche mit Ausſchluß der aktiven Militärperfonen eine Ein- 
mohnerzahl von mindeftens 30,000 Seelen baben und gegenwärtig 
einem Sandkreife angehören, find befugt; fie ſich einen Kreſsverband, 
Stadtkreis ( 
berigen Kreieverbande auszufheiden. 


Die Ubtrennung erfolgt nad Mafigabe der im 6.3 Alinca I ent. | 


baltenen Bejtimmung. Zuvor ift jedoh in allen Fällen eine Aus- 
einanderfepung darüber zu treffen, welchen Untbeil die außfceidende 


Stadt an dem gemeinfamen Alktiv und PBalfiovermögen des biäberl- | 
gen Kreiſes/ ſewie ehwa an fortdauernden Leiſtungen zu gemeinfamen | 


Zwecken der beiden neuen reife zu übernehmen bat. 

Kommt eine Eini ung der Wetbeiligten darüber zu Stande, fo 
unterliegt diefelbe der Veflätigung der Megierung, im entgegengefepten 
Tale enticheidet der rg des Innern 

(Arweiter Abſchnitt. Von den Kreisangebörigen, ihren Rechten 
und Pflichten.) $. 5. Angehoͤrige dei Sreitee find, mit Ausnahme 
der nicht angeſtſſenen ferwiäberedhtinten Militar Perſonen des altiven 
Dienfiftandes, alle diejenigen, welchet innerhalb des Kreifes ihren 
Wohnſiß baben, j ö . 

5. 6. (Medite der Sireidangebörigen,) Die Kreisangebörigen 
find berechtigt: 1) zur Theilnahme an der Verwaltung und Vertretung 
Des Kreifed, nah mäberer Vorſchrift dieſes Grfeped, 2) zur Mit- 
benutung ber öffentlichen Einrichtungen und Anſtalten bed Kreiſes. 

8.7. (Pflichten der Kreieangehörigen: a. Verpflichtung zur An- 
nabme von unbefoldeten Aemtern. Gründe der Ablehnung. Folgen 
einer ungerechtfertigten Ablehnung.) Die Streisangebörigen find ver- 
pflichtet, unbefoldete Aemter in der Berwaltung und BVertretung bes 
reifen zu übernehmen. 

Zur Ablehnung oder zur früheren Niederlegung folder Aemter 
betechtigen folgende — ründe: 1) anhaltende Kranlheit, 
2) Befeäfte, die eine häufige oder lange dauernde Abweſendeit vom 
Kreife mit ſich bringen, 3) ein Alter über 60 Jahre, 4) ärztliche oder 
soundärztliche a b) die Verwaltung eines unmittelbaren Staats- 
amıtet, 6) Tonftige befondere Verhältniffe, welde nad dem Ermeſſen 
bed Kreidtag® eine gültige Entfhuldigung begründen. 

Mer ein unbefoldetes Umt in der Verwaltung oder Vertretung 

des Streifed während der vorgefchriebenen — Amis dauer ver 
Sa vo fann bie Uebernahme eines folden 
abre able 

Wer fih ohne einen der vorbezeichneten Entſchuldigungsgründe 
weigert, ein unbefolbetes Amt in der Verwaltung oder Vertrefumg deb 
Kreifed zu Übernehmen, oder dad übernommene Amt während der 
vorgefchriebenen regelmäßigen Amtsdauer zu verfehen, forwie derjenige, 
welcher fi der Verwaltung folder Aemter thalſaͤchlich entzieht; Tann 
durch Beſchluß bes Kreiktags für einen Zeitraum von brei bis ſechk 
Fabren der Ausübung feines Rechtetz auf Theilnabme an der Ber- 
tretung und Verwaltung de& See für verluftig erklärt und um ein 
Adel bis ein Viertel Narker als die Übrigen Kreidangebörigen, zu den 
Kreitabgaben herangezogen werben. 


nen. 


Freitag den 8. Oktober 


mmen fallen, au | 


8. 121) au bilden und au biefem Bebufe aus dem bie- | 


Preußiſchen Staats Anzeiger. 





1869. 
Diefer Beſchluß bedarf der Veftätigung der Beyirtö-Regierung. 
$.5. db. (Beitrage-Pliht zu den Streifabgaben.) Infomweit die 
Berürfnilfe des Kreifes nit aus deſſen Vermögen oder fonftigen Ein- 
nahmen beitritten werden können, find die Kreisangebörigen jur De- 
 friedigung diefer Bedürfniffe Abgaben aufzubringen verpflichtet. 

%.9. (Wrundfäge Über die Vertbeilung und Aufbringung der 
Kreisabgaben) Die Vertbeilung der Kreisabgaben darf nad feinem 
anderen Mafitab als nach dem Verbältniß der von den Kreisange · 
börigen zu entrichtenden, direkten Staats ſteuern, beziehungöweife der 
—*— und Schlachtſteuer und zwar nur durch Zuſchläge zu denſelben 

olgen. 

Die Brund- und Gebäudefteuer ift hierbei mindeftens mit der Hälfte 
und dochſtens mit dem vollen Betrage desjenigen Antheils heranzu- 
—* mit welchem bie Klaſſen · und klaſſtflzirte Einkommenſteuer be» 
aſtet wird. Die Gewerbeſteuer kann von der Heranichung zu den 
Krridabgaben am frei gelaffen, darf aber feinenfalla dazu mit 
einem böberen Antheile, als die Grund- und Gebäudefteuer beran- 
gezogen werden. 

Ausgeſchloſſen von der Heranziehung bleibt die Bewerbefteuer vom 
Haufirgewerbe, Die drei unterften Stufen der Klaffenfteuer ($.9. zua 
des Bejepes vom 1. Mai 1851 — Geſ.S. ©. 193.) können 'von ber 
Hrransiehung u den Rreisabgaben gang freigelaflen oder dazu mit 
geringeren Antheilen, ald die übrigen Stufen der Klaffenfteuer und 
die klaſſtzirte Einkommenſteuer herangezogen werben. 

Für die mabl- und ſchlachtſteuerpſlichtigen Städte ift bei Mertbei- 
lung der Kreitabgaben die Eintommenfteuer nur nach Abzug der 
Mabl- und Schlactiteuer-Bergütigung von 20 Tbalern ($. 2. zu b de 
Geſeßes vom 1. Mai 1851); die Drahl- und Schlachtſteuer aber mit 
der Makgabe in Anwendung zu bringen, daß die Mablfteuer nur mit 
zwei Drittbeilen ibres Nobertrages berangezogen werden barf. 

.$ 10. Unter Anwendung des nad biefen Brundfäßen ($. 9.) vom 
Rreiötane beſchloſſenen Vertheilungsmahſtabes wird das Kreisabgaben- 
Soll für die einzelnen Gemeinden und felbftändigen Gutäbezirfe im 
Ganzen berechnet und denfelben zur Untervertheifung auf die einzelnen 
Steuerpflihtigen nad demfelben Maßſtabe, zur Einſftehung forwie zur 


— — — — 





Abfubrung im Ganzen an bie Kreis Kommunallaſſe uüberwieſen. 


Den Städten bleibt jedoch die Befhlufnabme darüber, wie ihre 
Grefammtantbeile an ben Kreitabgaben von den Einwohnern aufge 
bracht werben follen, vorbebalten. 

$. 11. (Heftftellung_ eines allgemeinen Kreisabgaben · Vertheilunge 
Mafſſabecs) Der Mahitab, nach welchem die Kreisabgaben zu ver 
tbeilen find; iſt für jeden reis ein für alle Dial feftzuftellen und dem« 
nächſt unverändert ur Anwendung zu bringen, 

Mo negenmwärlig mit Königlicher Genehmigung zu beftimmten 
Aweden Kreisabgaben nad befonderer beilungsart erboben merden, 
bebält c8 dabei fein Bewenden, bit Per Kreistag auch bierfür den 
Uebergang zu den nad dem gegemmärtigen Sefege allgemein feitge- 





ür bie nächſten drei | 


außerhalb bes 
486 


ſtellten Kreiẽ · Abgaben · Vertheilungẽ · Maßſtabe beſchließt. 

Unter welchen Vorgusſezungen und Bedingungen zu beſonderen 
Kreiseinridtungen in Zukunft Abweichungen von dem allgemeinen 
Abgaben Bertheilungs » Wahltabe ftattfinden fönnen, befliuumt das 
Geſth. (SS. 9. und 130, Wr. 2) 

j. 12. (Herangiebung der Fotenſen, juriſtiſchen Perſonen u, ſ. w. 
Mu den Kreisabgaben.) Diejenigen pbyrlten Derfonen, weldhe, obne 
n dem reife einen we zu haben beziehungsweiſe in demſelben 
zu den perfönliden Staatäfteuern veranlagt zu fein, in demfelben 
Grundeigenthum befipen oder ein ſtehendes Gewerbe betreiben (k0- 
tenfen);, mit Einfchluß der nicht im Kreife wohnbaften Gefellfchafter 
einer offenen Handels-Befellihait oder einer Kommandit-Sefeilfchaft 
(Art. 85. und 150. des Allgemeinen deutichen Handelsgeſehbuches find 
verpflichtet, zu denjenigen Kreisabgaben beizutragen, welche auf den 
Grundbefig oder das Gewerbe, oder das aus dieſen Quellen fliehende 
Einlommen gelegt werden. 

Ein Gleiches gilt von den Rommanditgefellfbaften auf Aktien und 
Altiengefellihaften, (Urt 173. w. 207. des Handelögefepbuches) welche im 
Kreiſe Brundeigenthum befigen ober ein ſtehendes Geiwerbe betreiben. Es 
find jedoch die im Sreife wohnhaften Befelihafter und Aktionäre be- 
techtigt, darauf anzutragen, daß bei ihrer perfönligen Herangiehung 
zu den Kreisabgaben dasjenige Einfommen aufer Berechnung gelafien 
werder welches ihnen aus der Kommanditgeſellſchaft beziehungsimeife 
dem Uftienunternebinen zuflicht. 

Juriftifche Perfonen, — mit Ausſchluß derjenigen Alliengeſell 
fdhaften, melden die Mechte juriftifher Perſonen beigelegt find — 
baben, wenn fie im Kreiſe Grundeigentdum befipen oder ein ſtehendes 
Gewerbe betreiben, nur au denjenigen Kreisabgaben beizutragen, welche 
auf den Grundbefib oder das Gewerbe gelegt werben, 

‚Die Einfhbäpung der —— der Kommanditgeſellſchaften auf 
Ultien, der Altiengeſellſchaften und der juriftifchen Berfonen zu den 
Kreisabgaben erfolgt — foweit fie zu den, der Mertbeilung der lehte- 
ren, zum Grunde gelegten Staatsſteuern ($. 9) nit ſchon unmittelbar 
berangezogen find, — nad ben für bie Veranlagung dieſer Staats. 
fteuern beitehenden gefeplihen Vorſchriften unter Anwendung des für 
die Rreisabgaben beitimmten Antbeildverbältniffeß. 

.13. (Unzuläffigteit einer Doppelbefteuerung deffelben Einfom- 





‚ me in verſchledenen Kreifen.) Sein — — darf von 
demſelben Einfommen in verſchiedenen Kreiſen zu den Kreißabgaben 
berangezogen werden. echt 


IAder Kreidanı, —— bat baber das 
| darauf anyutragen, daß u nlommen, welches ibm aus 
eifes belegenem nbeigentbum ober außerhalb des 
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Streifeß betriebenem Gewerbe zuflicht, bei DepRelung feine im reife 
u veranlagenden Einfonmend aufer Anſaß gelaffen werde. E8 ge 
Foieht dies durch Übfepung der begüglichen Einfommentquote von dem 
qur Staatsfteuer veranlagten Gelammteintommen und durch verhält- 
nifmäßige Herabfegung des feſtgeſtellten Staatefieuerfapes. 
$. 14. Metlamatlon gegen die Deranlonung ber Kreiſabgaben.) 
- Rellamationen gegen die Veranlagung ber Kreißabgaben find von der 
B —— n höherer Inſtanz von dem Dber-Präfidenten zu 
ent en. 

15. (Befreiung von den Kreißabgaben. a. Dinglide) Die 
dem Staate gehörigen, zu einem öffentlichen Dienfte oder Gebrauche 
beftimmten Vegenſchaften und Gebäude, die Königlichen Schläffer, fo 
tie die in $. 4 gu e. und d. des Geſekes vom 21. Mai 1861, be» 
treffend die anderweite Megelung der Grundfleuer (GeſS. ©. 258) 
und die in —* u 2 bid 6 des Geſthes vom 21. Mai 1861, be+ 
treffend bie inführung der allgemeinen Gebäudeſteuer (Geſ.S. 
&. 317) bezeichneten Grundftüde und Gebäude, bedgleichen die Dienft- 

rundftüde der Geiſtlichen, Kirchendiener und Elementar-Schullehrer 
And von ben reißlaften befreit. 
$. 16. (b. Perfönliche) Die Beſteuerung des Dienfteintommens 
der unmittelbaren und mittelbaren Staatöbeamten ift nur inſoweit 
zuläffig, als die Beiträge derfelben zu den Bedürfniffen ber Gemeinde 
ibred MWohnortö nicht bereits das in Gemäßheit der 66. 2 und 3 bed 
Grefeged vom 11. Juli 1822 (Geſ.S. ©. 154) beftiimmte Maximum 
erreichen, und auch dann nur innerbalb ber Grenzen des im %. 2 am 
angeführten Orte beſtimmten bödften Saßes. Der 6. 10 des Grfches 
vom 11. Juli 1822 findet aud auf die SHeranziehung zu den Areld- 
abgaben Anwendun 


kann durch Beſchluß des Kreistagsd ein Krelöftatut errichtet werben. 
Daffelbe bat den Zmed, diejenigen, die Kreisverfaſſung betreffenden 
Gegenflände näher zu ordnen, bintichtlich deren das gie eärige Geſe 
Verſchiedenheiten geftattet (65.80. Alinea 2, 86. Alinea 3 und 90) 
ober feine austrüdlidhen Behimmungen enthält. 
Diefe ſtatutariſchen Unorbnungen dürfen den befichenden @efehen 
niemals zumiderlaufen, 
weiter Titel. 
Von der Gliederung und ben Aemtern bed Kreiſes. 
(Erfter Abſchnitt. Allgemeine Befimmungen.) 6. 18. (Blieberung 
dee Kreifed.) Ieder Kreis yerfällt in Stadbt- und Amtsbezirke, jeder 
Amtäbezirt in Gemeinde und Gutsbezirte 
An der Spiße der Berwaltung des Kreifed ſteht der Landrath, 
an der Spiße der Verwaltung bes mitöbezirkö ber Amtäbauptmann, 
an ber er ber Verwaltung ber Gemeinde ber Gemeindenorftcher. 
Für den Bereich eines felbitändigen Gutsbezirle bat der Beſittzer 
vs Guts die den Gemeindevorfichern obliegenden Amtögefchäfte zu 
orgen. 
der Gemeinde und Gutsbezirte) Die Ge · 


. 19. (Begrenzun 


meinde- und Butsbezirke bleiben in ihrer biäberigen —— ber | 


ſtehen. Beränderungen und Neubildungen von Kommunalbezirken 
erfolgen in dem 
14. April 1856 Geſ.S. 

Sweiter Abfchnitt. 
ame, fowie von der —— — der ſelbſtaͤndigen Gutsbezirke) 
%. 20. (Gemeindevorfieher und Schöffen.) Der Gemeindevorftand 
befteht aus dem Gemeindevorſteher (Schulze, Scholze, Richter, Dorf: 
richter) und zwei Schöffen (Schöppen, Gerihtömänner, Berichte- oder 
Dorfgeihwornen), welche den Gemeindevorſteher in den ibm obliegen- 
Ian misgeiaäften zu unterftüfen und in Bebinderungsfällen zu ver- 

eten haben. 

Mo die Zahl der Mitglieber bed Gemeindevorſtandes nad den 
beficbenden Beitimmungen eine größere iſt, verbleibt es bei derfelben. 

Auch kann auf Antrag der Gemeinde bie Zahl ber Schöffen 
durd) ben Kreiſsausſchuß nad Anhörung bed Amtehauptmanned ver- 
mebrt werben. 

8.21. (a. Wahl derfelben.) Die Bemeindevorfteber und die Schöffen 
werden von der Bemeindeverfammlung: beziebungdiveife Vertretung 
aus ber Zahl der ſtimmberechtigten Gemeindbemitglieder durch abfolute 
Stimmenmehrbdeit gewählt. . 

Die Wablen erfolgen nad) näherer Borfhrift deö dieſem Gefege 
beigefügten Wabireglements. 


. 22. Die Wahl der Gemeindevorficher und ber Schöffen erfolgt | 


auf Jechs Jahre, Nah bdreijähriger Dienftzeit können die Gemeinde 
vorfteber auf Km Jahre oder auf Lebenszeit gewählt werden. 

. 28. egen der Gruünde für die Ablehnung des Amtes eines 
Gemeindevorfichert oder Schöffen, ſowie megen der folgen einer un- 
gnerechtfertinten Ablehnung finden die Vorſchriften des x 7 mit ber 
Mafgabe Anwendung, dah an die Stelle des Kreistages die Gemeinde 
verfammlung, und an bie Stelle der Bezirläregierung der Areidauß- 
ſchuß tritt, ftatt einer Erhöhung der Kreisabgaben aber eine folde für 
die Gemeinde-Ubgaben befhloffen werten fann. 

„24. ib. Beltätigung bderfelben.) Die gewählten Gemeinde 


(Dritter Afhntit. Bon dem Kreisſtatut) $. 17. Mär jeden Kreis | 


1) 
t 








Vorſicher und Schöffen werden von dem Landrathe auf dad Gut- | 


achten de8 Amtd-Hauptmanned beftätiat. 
Diele Beſtaͤtigun 
(Zitel III, Abjchnitt 4 86. 106 ff.) verfagt werben. 
Mird die Befätigung verfagt, fo ernennt der Landrath 


fann nur nad Anhörung ded Kreis · Ausſchuſſes 


auf ben 
Borfhlag dei Amtshauptmannd nad Anhörung dee —A 


den Gemeinde ⸗Vorſteher, beziehungeweiſe Scöffen auf drei Jabre. 

8. 25. (ec. Vereidigung derſelben) Die Gemeinde - Vorſſeher und 
die Schöffen werden vor ihrem Amtsantritte durch den Landrath oder 
tm feinem Auftrage dur den Amtehauptmann in einer hierzu an- 
beraumten Grmeindeverfammlung in Eid und Pflicht genommen. 

.d- (d. Dienftunfoften- Entihädigung derfelben) Die ®e- 
meinde-Borfieber baben Anſpruch auf Erfah ihrer baaren Auslagen 


' Pllicten und Leitungen verbunden, welche ben Gemeinden für den Ber 
efeplich gar Verfahren 6. 1 bed Befehes vom | 

. 359). liegen. 
Bon dem Gemeinde-Borficher- und Schöffen- | 


und auf die Gewährung einer mit ihren amtliden Mübewaltun 
im bidigen Werhältniffe Rehenden Entfhädigung. 0 Ko 

Die Aufbringung berfelben liegt der Gemeinde ob. 

anddotationen, welche für Die Verwaltung des Sculgenamts 
außgeriefen find, können auf Grund des gegenwärtigen @rfepes nicht 
zurüdgeforbert werden. 

Sind folde Yanddotationen von dem Butsberen gewährt, fo ik 
derfelbe berechtigt, bierfür von dem Gemeindevorfteher auch Ferner die 
Mahrnehmung ber Butsvorftehergefchäfte, beaichungsweife die Bertre- 
tung bierbei in dem biöherigen Umfange (6.29 Mlinca 3) zu fordern. 

Die Schoͤffen baben ihr Amt in der Regel unentgeltlich zu ver 
walten und nur auf den Erfah baarer Auslagen Anſptuch. 

& 27. Mechte und Pflichten des Gemeindevorficherd,) Der Ge 
meindevorfteber if die Obrigkeit des Gemeindebezitks und das Organ 
des Amtehauptmanns für die Voligeivenvaltung. 

Der Gemeindevorficher bat vermöge deſſen das Recht und bie 
griet da, wo die Erhaltung der öffentlihen Ruhe, Ordnung und 

sicherheit ein fofortiged polizeilichen Einſchreilen nottiwendig madıt; 
das bayu Erforderliche vorläufig anzuordnen und ausführen zu Lafien, 

Bergen Diejenigen, welde feinen amtlichen Unordnungen folge 
au feiften ſich weigern, kann ber Gemeindevorficher Geldbußen bi au 
Einem Thaler, ald Epgefutiondmittel, nad vorgängiger Androhung 
verflgen und nölbigenfolld zwange weiſe einziehen, 

iefe Strafgelder fliehen zur Bemeindefafle. 

Geldbußen, welche nicht beizutreiben find, hat ber mern mare 
auf Antrag bes Gemelndroorfchers in eine angemeſſene Gelängnißbaft 
umzumandeln. 


5.238. Der Gemeinde-Vorfteher bat das Met und bie Pflicht: 
—* ber vorläufigen Feſtnahme und Verwahrung einer Perſon nad ben 
orſchriften des 8. 2 zu 1 und 5. 6 des Geſeßges zum Schupe ber pet 
fönliden Freiheit vom 12. Februar 1850 (@ re S. 46). &r bat 
aber von einer ſolchen Feſtnahme fofort und fräteftens im Laufe bei- 
jenigen Taget, an dem fie erfolgt, dem Amtsbauptmann Anzeige zu 
maden, welcher über die Aufretbaltung der Gewahrſam ungeläumt 
au entfcheiden und dad Weilere nad den Borichriften des angeführten 
Geſeßes anzuordnen bat; 2) die Beauffihtigung ber unter Polizgel- 
Aufſicht ftchenden VBerfonen; 3) die ibm vom Amtshauptmann, der 
Staatd- oder Polizei · Anwaltſchaft aufgetragenen polizeilichen DMaf- 
regeln auszguführen und Werbandlungen aufzunebmen; 4) die im $. 8 
f des Geſeßes Über die Aufnahme neu anziebender Verfonen vom 
1. Dezember 1842 (Gef.-S, pro 1843 Seite 6) vorgefchriebene Mel- 
dung entgegenzunebmen; die im 6. 31 des Geſehes über Die Verpflid- 
—* ur Armenpflege vom 31. Dezember 1842 (Geſ. S. pro 143 
©. 12), wie im Urt. 4 des Ergänzungdgefeßeö vom 21. Mai 1855 
(Geſ.S. S. 354) der Orteobrigfeit auferlegte Anzeige zu maden, und 
alle zur Leiſtung der gefeplihen Armenpflege unauffdiebbar erfordet · 
lichen Unorbnungen vorläufig zu treffen. 
8. 20. (Butöherren und deren Stellvertreter.) Für ben Bereich 
eines felbftäntigen Gutöbezirtd if der Vefißer bes Guts zu den 





reich ihres Gemtindebczitls im oͤffentlichen Intereffe geſeßlich ob- 

Derfelbe bat inäbefondere bie in ben 86. 27 und 28 aufgeführten 
obrigkeitlichen Befugniffe und Pflichten entmweber in Perfon oder durch 
einen von ihm zu beftellenden, zur Uebernahme des Amts befäbigten 
Stellvertreter aufzuliben. Der Leptere muß feinen Sefländigen 
Aufenthalt im Gutöbezirfe oder in deffen unmittelbarer Mäbe haben. 

Es können jedoch auch außer dem im 6. 26 al, 3 vorgefebenen 

gell Scitend des Befiperd bed Guts ſämmiliche oder einzelne Guit 
Borftehergefhäfte an ben Vorſteher einer benabbarten Gemeinde gegen 
eine angemeffene Entihädigung übertragen werden. Verweigert der 
Gemeinde-Borficher bie Uebernahme der Geſchaͤfte oder entficht Streit 
über die Höhe der demfelben hierfür zu gewaͤhrenden Entſchaͤdigung fo 
enticheibet der Kreis-Musihuf. 

Die Beftellung eines Stellvertreterö muß erfolgen, wenn ber 
Butsherr nicht feinen befländigen Aufenthalt im Butäbezirfe bat oder 
wegen Mangels der Eigenfhaft eines Angehörigen bed Norbdeutfchen 
Bundes, wegen Krankheit oder aus anderen in feiner Perſon licgen- 
den h = nden aufer Stande if, die Pflichten eines Guts-Vorfichers 
zu erfüllen. 

Diele Verpflichtung liegt den juriftifchen Perfonen ob. 

IR der Befiper des Guis der bürgerlichen Ehrentechte für immer 
oder ze verluſtig ertlärt, To Rebt Sem Landrathe die Ernennung 
bed Stellverireters auf Roften dei Befigers au. 

Ehefrauen werden rückſichtlich der angeführlen Rechte und Pflich- 
ten dur den Ehemann vertreten, Stinder unter vwäterlicher Gewalt 
dur den Bater, Pflegebeſohlene durch ihren Wormund oder Kurator. 

Die Verpflichtung des Gutäberrn mittelft Handichlags, berichungs- 
reife die Vereidigung feines Stellvertreterö erfolgt dur den Sandratb 
oder im Aufttage deifelben dur den Umtehauptmann. 

Der Landratb Fann nah Anhörung des Amtehauptmannd bie 
Entlaifing des Stellvertreters zu jeder Zeit anordnen. Dem Gute 
berem Steht gegen eine folde Verfügung die Belhwerde an den Kreik - 
aussi zu 

(Dritter Abſchniltl. Aufbebung der mit bem Beſitze gewiſſer 
Grunbflüde verbundenen Berechtigung und ang ge zur Verwal · 
tung det Schulgenamte.) $. 30. Die mit dem Beſiße gewiſſer Grund ⸗ 
Rüde verbundene Berechtigung und Verpflichtung zur Berrwaltung des 
Sculzen- (Ricbter) Amtes iſt aufgehoben, 

. „ Demgemäß treten auch diefenigen feftfepungen aufer Kraft, welche 
in Folge der Zerſtücktlung von Lebn- und Erbfulgengütern nad $. 16 
des Geſthes vom 3, Januar 1845 (Befef-Zanmt, £ 25) über bie 
Verbindung der Verwaltung des Schulzenamte mit dem Befige eines 
ber Theile des zerfiücdelten Grundftüds oder die Auſsweiſung eine® 
ausfömmlicdhen ulgengebalts in Grundfiüden ober in Geld, be 
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aiehum Arselfe die Wertbeilung des GBelbbeitraged auf bie einzelnen | 
ennftäds-Bejiger getroffen worden find, 

$. 31. Grundfiüde Gerechtigfeiten und Cinfünfte, melde ben | 
Schulzengutsbeſißern ermweislih von der Gemeinde ſelbſt für die Umts- | 
verwaltung verliehen find, fallen an die Gemeinde zum Zwecke der 
Schulzendoͤtat lon zurüd. 

6 32. Ebenſo hoͤren diejenigen Vorrechte und Befreiungen auf, | 
welche dem Schulzengutäbefißer füc die Verwaltung des Schhuljenamts | 
in Beziehung auf die aus dem Kommumalverbande oder aus anderen 
Berbänden;, I dem Kirchen. und Schulverbande entipringenden 
Dienfte und Abgaben, der Gemeinde oder deren Mitgliedern gegen» 
über, biöber zuflanbden. 

Auf weitere Bergütigungen bat die Gemeinde feinen Anſpruch. 

$.33. Die Bezichungen zwiſchen dem Befiper des gr re » 


und dritten Perfonen werben von den Vorſchriften dieſes Geſches 
nicht berührt. 
An keinem falle können jedoch Grundfiücde, Grrechtigfeiten oder | 


Befreiungen, welche dem Schulzengute, wenngleich mit Beziehung auf 
die dem Gehper zuſtehende Berwvaltung des Schulgenamtä, von Drit- 
ten, insbefondere vom Landesherrn oder von Gerichtä- oder Guts - 
beren, fei e® bei der Fundation des Schulzenguts oder fpäter, ohne 
ausdrüdliden Vorbehalt det Widerrufs verliehen worden find, forvie 
die etwa an Stelle der verlichenen Gerechtligkeilen und frreiheiten ge 
treienen Landabfindungen oder fonftigen Entſchädigungen von ben | 
Berleibern oder deren Rechlsnächfolgern in Anſpruch genommen und | 


zurüdgefordert werden. Diefelben verbleiben vielmehr dem Schulzen- 
quitschger auch nad Aufhebung der mit dem Schulzengute verbun- 
enen Amtsverwaltung. 
4. Die nad den 8. 31 und 32 etwa erforderliche Nusein- 
anderfegung zioifchen ber Gemeinde und dem Schulgengutöbefiger wird | 
burd einen von der Vezirlöregierung zu ernennenden Kommiffariuß | 


bewi 
der Prũfung und Beſratigung der per rung. 

. Entfichen bei dem Auselnanderfefungsverfabren ($. 34) 
Streitigkeiten darüber, ob mit einem Grunditüde die Verpflichtung 
zur —— des Schuljzenamts verbunden iſt, oder ob und 
welche Grundftüde, Gerechtigleiten, Worredte oder Befreiungen 
der in den 86. 31 und 32 gedachten Art zeit zu gewähren, 
beziebungdweife aufzuheben find, oder wird Die Bolljiehung des 
Rezeſſes von den Betheiligten verweigert, fo find die VBerbantlungen 
zum weiteren Berfabren und zur Entfheidung an die betreffende Aue- 
einanderießungd-Bebörde abzugeben. 

Auf eine Appellation von der Entſcheidung der Generallommiſſion; 
beziebungsweiſe des betreffenden Spruchtollegiums für die landwirth ; 
ſchaftlichen Angelegenheiten des Megierung&bezirfs , erfennt das Me 
rifionstollegium für Zandeötulturfachen endgültig, und findet gegen 
deſſen Enticheidung weder ein ordentliches nod ein auferordentliche® 
Rechtsmitiel ſtatt. 

Vor der Enlſcheidung in erſter und zweller AInflanz iſt daß Gut | 
achten des Kreisausſchuſſtes einzuhelen und dem Betbeiligten zur Er | 
tlaͤrung mitzutheilen. 

36. it das Auseinanderſetzungẽverfahren zufolge %. 35 auf | 
die Auseinanderfepungsbebörde übergegangen, fo ſicht Diefer Behörde 
auch die Aufnahme, Prüfung und Beltätigung des Rezeſſes zu. | 

8. 37, An Betreff des Verfahrens ($$. 3436), forwie der Wir- | 
u Ausführung der Drehen gelten die binfichtlich der Ablöfung | 
der Reallaften und der Neyulirung der gutsherrlichen Berbältniffe be» | 

I 
| 


tft. 
Der über bie —— — aufzunehmende Rezeſ unterliegt | 
€ 


ſtehenden Vorfchriften. 

%. 35. Zu den Koſten, welde die Ausführung der in diefem Ge- 
feße den Negierungen und deren-Rommillarien übertragenen Geſchäfte 
verurfacht;, baben die Gemeinden und Schulgengutöbelißer nichts bei- 
jutragen. 

Für dad Verfahren bei den Auseinanderfekungd-Bebörden gelten 
die für biefelben befiebenden Koftenbeftimmungen. 

(Bierter Abfehnitt, Bon den Amtsbezirken und dem Amte des | 
Amtebauptmanne.) 8. 39. (Mufbebung der polizeiobriafeitlichen 
Gewalt) Die mit dein Beſiße eines Guts verbundene polizeiobrig- | 
teitlihe Gewalt wird aufachoben, Die Ausübung der biöberigen 
Gerchtfame berfelben iſt fortan ein Königliches Amt. 

%. 40. (Mmtöbeirke. a. Umfang und a derfelben.) 
Bebufs der Verwaltung der Bolizei und anderer öffentlichen LUnge- 
fegenbeiten wird jeder Rreit, mit Ausfhluf der Städte, in Amte- 
bezirte geibeilt, weiche eine Einwohnerzahl von 2000 bis ettwa 10,000, | 
im Durdfcänitt 4- bis 6000 Seelen, je nad der Dichtigfeit der Be- 
völterung, enthalten follen. 

Die Bildung Hleinerer, als 2000, und größerer, ald 10,000 Ein- 
wohner umfaffender Ingten Hl ift in einzelnen, durch befondere oͤrt | 


liche Verbältniffe bedingten Fällen zuläffie. | 
8. 41. In wie welt Die Bereinigung der zu einem Amtsberirfe 
gehörigen Gemeinden und jelbftändigen Gutsbezirke zu einem Don | 
deren Rommunalverbande in Anſehung folder Angelegenbeiten, melde | 
für fie ein gemeinfames Interefje haben, flattfinden fann, wird burd | 
Geſeß beftimmt werben. ‘ 
8. 42. (b. Grundfäge für die Bildung berfelben.) Der Degel | 
nach wird ber Amtsbezirk aus mehreren Landgemeinden und felbftänbi- 
gen Qutöbezirten , ober, wo eb bie oͤrtlichen Berbältniffe bedingen, 
ebiglich auß Landgemeinden oder aus Gutsbezirken gebildet. 
Yusnabmömelle lann jedoch aub aus einer Landgemeinde oder 
einem Butebezirfe allein ein Amtsbezirk nebildet werben, wenn die 
Erbeblichteit des Umfanges oder der Einwohnerzahl oder fonftige Rüd- 
Ühten eine folde Abmeldung von ber Regel rechtfertigen. | 
Ebenſo können, wenn tieß zur Herfiellung einer yoirtfamen Poli- | 
— noibwendig iſt, laͤndliche Gemeinden oder Butäbezirte 
Hinſicht der Pollzeiverwaltung mit einem fläbtiſchen Gemeinde · 
bejltte vereinigt werden. 





übernehmen. 


J. 43, Reben ber Märkficht auf angemeffene Größe und Mb- 
rundung {fi bei der Abgremzung der Amtöbezirke möglich darauf zu 
achten, daß einerfeirtd Gemeinde und Butöbezirke, welche biöber unter 
einer gemeinſchaftlichen Polizeiverwaltung fanden, nicht von einander 
etrennt, und andererfeit®, bie innerbalb der reife befichenden Wer- 

nde Kirchſpiele, Schulverbände, Wege» Baubezirke, Feuerloͤſch. 
Difirifte u. ſ. mw.) nicht gerriffen werden. 

8.44. Die Bildung der Amtöberirke erfolgt auf Beriaig ber 
Kreidverfammlung durd Königliche Anordnung. Künftige Verände- 
rungen der Amtsbezirke bedürfen gleichfalls der Königliben Benchmi- 
ung nad vorheriger Anhörung der betbeiligten MU ıtsbhauptleute und 
der Krelsverſammlung. 

$. 45, (Umtshauptmann.) In dent Umtöbezirke wirb die Tio- 
ligei im Namen des Königs von einem Amtéhauphnann als ein 
Ehrenami unentgeltlich verwaltet, 

.46. (a. Ernennung beifelben.) 
vom Könige berufen. 

fir jeden Kreis ift von dem Areidtage eine jährlich zu ergän- 
ende und zu berichtigende Kifte der zu Amtshaupileuten geeigneten 

erfonen aufzuftelen und der Negierung einzureichen 

Zu Amtöbauptleuten fönnen nur geadıtete Männer, welche inner 
balb des Amtsbezirkes ihren feflen Wohnfig haben, in Vorſchlag ge 
bracdt werben, 

Die Vorſchläge find vorzugsweife auf Beliger, Pächter, Ad- 
miniftratoren ıc. größerer Güter oder indbwärieller Etabliffements des 


9 47. J Stellvertretung deſſelben) Für jeben Bezirk wird 
nad den für die Ernennung des Amtehauptmanns geltenden Beftim- 
— ($. 46) ein Stellvertreter des leßteren ernannt. 

Iſt der Amtshauptmann vorübergehend an der Wahrnehmung 
feiner —— verbindert, fo bat der Stellvertreter dieſelben zu 

Der Landrath ift biervon fogleih zu benachrichtigen. 

Ing leichen liegt dem Stellvertreter die Erledigung folder Amts . 
geſchafte ob; bei denen der Aıntshauptmann perfönlic beibeiligt if. 

Erledigt ih das Amt des Amtshauptmanns, fo tritt bis zur 
Ernennung feines Nachfolgers der Stellvertreter für ibn ein 

48. (c. Dauer der Ernennung und Bereidigung deifelben.) Die 
Ernennung ded Amtéhauptmanns und deifen Stellvertreter erfolgt 
auf drei Jahre, 

Der Amtähauptmann und ber Stellvertreter werden vom Land» 
ratbe vereidigt. 

$. 49. (Beilellung fommiffarifher Antöhauptleute.) IA au 
nad Anhörung des Kreldtaged, im Amtöbrzirte keine zur YUmtsbaupt- 
mannfcaft geeignete und bereitwillige Perfon zu ermitteln, fo bat Die 
Neyierung eine fommillarifihe Verwaltung der Stelle anzuordnen und 
damit tbunlichft eine folde Perſon au beauftragen, welche die Befähi- 
gung zum höberen Staatödienfte beikt. . 

8. 50. (Amtsobliegenheiten des engere Der Amis 
bauptmann bat 1) die Polizei, ſoweit fie nicht dur befondere Geſetze 
dein Pandratbe oder anderen Beamten übertragen iſt, in dem Amts 
bizieke, fo wie in den einzelnen dazu gebörigen Gemeinden und Guis . 
besirken, in&befondere alfo die Eicherheite-, Befinder, Armen, Weges, 
Waſſer · Feld · Trifcherci-, Gewerbe · Baus, fyeuer-Polizeise. zu verwalten 


Der Amikhauptmann wird 


Beglirks au richten. 


| und 2} die unmittelbare Aufficht über die Rommunal-Angelegenbeiten ber 


au dem Amtäbezirke gebörigen Gemeinden und felbftändinen Guis · 
beritte zu führen. Er bat das Recht, die Befolgung feiner Berfügun- 
gen nab Maßgabe der geſetzlichen Borfchriften zu erzwingen. i 
8%. 51. Dem Amtébauptmann wird ferner übertragen: I) bie 
nad Artikel 6 ded Armenpflege -Ergänzungk - Geſcßes vom 21. Mai 
1855 (Gef. Samml. S. 311) in Streitigkeiten zwifchen Urmen-Ber- 
bänten und dem zur gi kung eines Verarmten privatrechtlid ver- 
pflichteten Verwandten und Ungebörigen zu treffende refolutorifche 
Enticheitung; 2) dad Recht der Ueberwelſung eines Arbeitöfhieuen oder 
Dbdadlofen in eine Arbeits-Unftalt auf Grund der Artitel 11-15 
des Armenpfiege · Ergaͤnzungs · Geſeßes vom 21. Mai 1855; 3) die Er- 
theilung der Kongefiion zum Betriebe der Gaſt und Schankwirtt- 
[eroft wie zum leinbandel mit Getränken in Gemäfbeit dei $ 3 
er Sewerbe-Ordnung für den Norddeufhen Bund vom 21. Juni 
1869 (Bundetgefep-Blatt ©. 245); 4) die na $. 108 der Gewerbe 
Ordnung für den Morddeutichen Bund vom 21. Tunt 1869 in Strei« 
tigfeiten der ſelbſtaͤndigen Gewerbetreibenden mit Tbren Geſellen, ®e- 
hülfen und Lebrlingen zu treftende interimiftifche Entfbeivung; 5) die 
Ertbeilung der Konſenſe zu neuen WUnfiedelungen in Gemäßheit des 
27 fi. des Gefeped vom 3 “Januar 1845 (Bei... ©. 25) und des 
‚ 11 ff. des Gelehed vom 24. Deai 1853 (Geſ⸗S. ©. 41.) Das 
iderfprucherecht gegen neue Anfiedelungen in Bemäfbeit des $. 11 
des letzteren ka verbleibt den Gemeinden und flebt für ben Be- 
reich eines felbftändigen Guisbezirls Dem Inhaber deſſelben zu. 
8.52. Die im 8. 51 unter Ar, I bil 5 aufgeführten Befugnifie 
werben in ben Städten von dem Magiſtrale ausgeübt, 

‚53. In Beziehung auf die öffentliden Wege, mit Ausſchluß 
der Thauſſecrn und ber vom Fislus - unterhaltenden Landſtraßen / 
bat der Amtsbauptimann indbefondere dafür zu ſorgen, daß der Ver- 
febr auf dem äffentlichen Wegen nicht behindert werde. Sind bazu 
Reiftungen erforderlich, fo hat er den Pflichtigen zur Erfüllung feiner 
Verbindlickeiten binnen einer angemelfenen frift aufjufordern , und 
wenn bie Verbindlichkeit nicht beftritten wird nad fruchtlofem Ablauf 
ber Frifl, das zur Erhaltung des gefährdeten oder zur Meiederberftel- 
fung bed unterbrodenen Verkehre Nothroendige für Rechnung des 
Verpflichteten zur Ausführung zu bringen. Eben die liegt ihm auch 
obne vorgängige Aufforbrrun Verpflicgteten ob, wenn dergeſtalt 
Befahr im Verzuge if, dah die Ausführung der vorzunchmenden Ar- 
beit durch ben Berpfißteten nicht abgewartet werben kann. 

Wird die Verpflichtung zu einer Handlung oder Leitung in Be 
tebung auf den ebau, vwelde im Intereſſe bed ö entli Ber- 
hrs nothrwendig if, von dem dazu Mufgeforderien in Abrede geflellts 
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fo bat ber Euiipaeptmnn: wenn nah feinem pflidtimäßigen Er 
meſſen die Arbeit bis zur Feſtſiellung der Verpflidtung nicht aufge 
fhoben werden kann, wegen Yusführung des Nothwendigen Anord- 
nung zu ireffen, zugleich aber eine Inftruftion der fireitigen Berhält- 
niffe mit Zuziehung ber Betbeiligten vorzunebmen, 
Wird dabei die Rothwendigkeit einer Leitung an fib ober indem 
eforderten Maße beftritten, oder ift es fireitig, ob ein Weg ein öffent» 
— oder ein Privarmeg fei, fo iſt daB öffentliche Intereſſe bei dem 
———— Verfahren durch den 
nchmen. 


mtshauptmann wahrzu · 


Der Amtshauptmann bat die geſchloſſenen Verhandlungen, wenn 
eine gütlice Meyulirung nit gelingt, mit gutachtlichem Bericht, dem | 


Kreisausichuffe vorzulegen, welder die im & 112 unter Rr. II. vorge 
kim —— Eniſcheidung trifft. 


Gemeinde ertheilte Recht zum Erlah von 
wird auf ben Amtshaupimann mit ber 
er nicht nur für den Umfang einer einzelnen 


olige-Ztrafoerordnungen 


meinden oder Butöbezirfe und für den Umfang ded ganzen Umts- 


bezirfö nad vorheriger Verathung mit den betbeiligten Gemeinde und | 


Gutövorfiänden , au im Falle des ©. 7 des 


eſeßes derartige Ver · 
ordnungen zu erlaffen, befugt if. 


Auch bat der Antöhauptmann in den feiner Berwaltung an | 


zen Ungelegenbeiten das Recht der vorläufigen A 
kpung N den Vorſchriften des Geſeges vom 14. Mai 1852 (Gef,- 


fo M 2 dad Verfahren in 


.55. Die re Lee Befugniffe deb Amtöbauptmanne, | 


oligei-Kontrapentionsfachen vor demſelben, 


beziebungdweife vor einem ebrenamtliden Schöffengerichte werden | 


durch ein beſonderes a. geregelt 

.56. Dienſtliche Stellung der Gemeinde und Bulävorfände, 
fo wie der Gendarmen zu dem Amtehauptmann) Die Gemeinde 
und Gutsvorflänbe find verbunden, den Anmeifungen und Aufträgen 
des AUmtähauptmanne in allen dienſtlichen WUngelegenheiten nadau- 
fommen und können hierzu von ihm dur Smangsmafregeln angebal- 
ten werben. Ein Orbnungsftrafredt ſtedt dem Amtsbauptmann 
gegen biefelben jedoch nicht zu. 

Ingleichen baben die Gendarmen den Requifitionen bed Amt!- 
bauptmannd in poltzelliden Angelegenheiten zu genügen. Der Dienft- 
auffiht des Amishauptmanns unterliegen fie nicht. 

$. 57. (Dienflie Stellung des AUmtshaupimanns zum Kreis · 
ausiduffe und zum Landratbe) Beſchwerden über die Berfügungen, 
ſowie über daB dienftliche Verhalten des Amtshauptmanns unterliegen, 
vorbehaltlih der befonderen Befimmungen bes $. 112 bed gegen- 
wege Gefeheß, der endgültigen Entfheibung bes Rreidausfhuiee 

er Kreisausſchuß "iR befugt; den Amtshauptmann mit einer 
Geldbuße bis zu dreißig Thalern zu belegen, Die Auffiht über bie 
Geſchaͤfteführung des Amtshauptmanns führt der Landrath als Ror- 
fißender des Krelsausſchuſſes. 

.58, (Dienſtentlaſſung dei Amtshauptmanns) Der Amis . 
haupimann farın durch Königliche Anordnung jeder Zeit ſeines Amtes 
enthoben werben. 

F. 59, (Koſten ber Voligeiverwaltung.) Der Amtéhauptmann 
ift berechtigt, eine Umtsunfoften-Entfhädigung zu beanfprucden, melde 
auf Vorſchlag des Kreisausfhufles von dem Kreißtage feitgefeht wird. 

In gleicher Welſe erfolgt die Feitfepung ber einem kommiſſariſchen 
Amtsbauptinann zu gewaͤhrenden Hemuneration. 

Die bierburdy entitehenden 47 ſowie bie fonfi 
der Amts-Poligeivermaltung trägt der Kreis mit Ausſchluß der Städte, 

60. (Einnahme an Beldbußen und Konfisfaten) Die von 
bem Amtshauptmann in Gemäfbeit des Befehes vom 14. Mat 1852 
(Gef.-S. ©. 245) endgültig feſtgeſezten Geldbuhen und Stonfiäfate, fo 
tie die von demfelben felgefehten Exelutivgeldbußen werden, — for 
weit nicht in Unfehung gewiſſer Uebertretungen befonders beftimmt 
it, mwobin die durch diefelben verwirkten Beldbußen oder Konfiskate 
fließen follen, — zur Kreis» Kommunalfaffe vereinnahmt und zur 
Dedung der Koften der Amts-Polizeiverwaltung mit verwendet. 

Die Kaffenverwaltung für die Einnahmen und Ausgaben der 
Amts-Bolizeiverraltung wird von ber Kreis-Kommunallafle geführt. 

(Bünfter Abſchnitt. Bon dem Amte dei Landratbs.) 


en Unkoſten 


eines erledigten Landratbö-Umtes aus dert Zabl der größeren Grund» 
vn und Umtshauptleute geeignete Perſonen in Vorſchlag zu 
ngen. 

862 b. Gtellvertreiung deſſelben.) Die Etellvertretung des 

Landratbs wird durd die Regierung angeordnet, Sie bat dabei die 
Amtöbauptleute vorzugkweiſe au berüdfichtigen. 

; Der Landrath führt als 

die Geſchaͤfte der allgemeinen Yandeöver- 


8.63. (ec. Amtliche Stelung_bejjelben.) 
* der ——— 
waltung im Kreiſe und leitet ald Vorſihßender des Kreistages, des 
De und ber Kreistomuniffionen die Koımmunalvertwaltung 
«8 Krelſes. 

64. Id. Rechte und Pilichten deifelben.) Soweit die Rechte 
und Pflichten des Landraths nicht durch das gegemmärtise Gefek ab 
eändert find, behält ed bei den darüber befichenten Vorſchriften auch 
8 fein Bewenden. 

Demgemäß bat der Landrath au ferner die gefammte Polizei» 
verwaltung im reife und in deſſen einzelnen Amtsbezirlen, Gemein. 
den und Gutebezirken zu überwachen. 8 

8.65. (e, —— Befugniß deſſelben zum Erlaſſe freis- 
polizeilicher Verortnungen.) Der Landrath iſt befugt, unter Auftim- 
mung des Kreisausfhulles nad Maßgabe der Vorſchriften bed Selehes 
über die Poligeiverwaltung wom 11. März 1850 (Gefep- Sammlung 


Das dur den $. 5 ff. des Geſches vom 11, März 1550 | 
(Geiet-Samml ©. 265) der Ortspoligei-Bebörde für den Umfang einer | 


abgabe übertragen , daß | 
emeinde oder eines | 
einzelnen @utöbezirfs , fondern aud für ben Umfang mehrerer Ge | 


. 6], | 
(Sandrath a. Ernennung deffelben.) Der Yandrath wird vom Könige | 
ernannt; die Kreisverfammlung tft jedoch befugt, für bie Belegung | 


| ©. 365) für mehrere Amtöbezirfe oder für den gangen U 
| Kreifed Are oligeivorichriften zu erlaffen un —35** 
beſolgung derſelben 


et 
| —— tage von zjehn Thalern 


| Das dur die 66.5 begiebungsiweife 9 des Geſetzes vom 11. Mär 
; 1850 der ——— beziehungsweiſe dem Regierung&-Präjidenten 
| beinelegte Recht: Über die Art der Berfündigung ber ortspoligeiligen 
\ Borfriften, forwie über die Formen, von deren Beobahtung die 
i Gültigkeit derfelben abhängt, bie al au Beſtimmungen zu 


eldftrafen bis zum 


erlaffen, forwie ortäpoligeilide Vorſchtiften außer Kraft zu fehen, ftcht 
denfelben in gleichem Umfange aud fortan bezüglich der frelapoliz 
fihen Vorſchriften zu. , 

Dritter Titel, 


! Bon ber Bertretung und Verwaltung bes Kreifet, 

Erjier Abſchnitt. Bon der Zufammenfepung des Kreißtages, 

$. 66. (Babl der Mitglieder des SKreiötages) Die Kreibbet . 
fammlung (der Kreistag) beſteht in reifen, welde mit Aubſchluß 
der im altiven Wiilitärdienſt ftebenden a 25,000 oder weniger 
Einwohner baben, aus 35 Mitgliedern. In Kreifen mit mehr ala 
25,000 bis zu 100,000 Einwohnern tritt für jede Volljahl von 5000 
und in Rreilen mit mehr als 100,000 Einmobnern für jede über die 
legtere Zahl überfcichende Vollzahl von 10,000 Einwohnern je ein 
\ Vertreter hinzu. 

Diefe nad der Benölferungsziffer u bemeſſende Zahl der Ber 
treter deB Kreiſes erhöbt ſich in den Fällen, in melden die 66. 64 
‚ und 74. Unwvendung finden, nach näberer Beftiimmung derfelben noch 
| um die Zahl derjenigen Vertreter, welche Seitens der meiflbegüterten 
1 Srundbeliger bezithungẽweiſe der Bandgemeinden abaeorbniet werden. 

8. 67, (Bildung von Mahlverbänten für die Wahl der Krrik 
tagd-Abgeordneten.) Zum Zwecke der Wahl der Streidtagd » Abgrord- 
neten werben brei Wahlverbände gebildet, und zwar: a) ber l« 
verband der größeren länbliden Srundbefiger; b) ber biverband 
ber Rantgemeinden und c) der Wohlverband der Städte, 

Diefen Mablverbänten tritt in denjenigen reifen, für welde 
bie Be nung des 8. 69 Plaß greift, noch ein Wahlverband der 
meißtbegüterten laͤndlichen Grundbelier hinzu. 

In Kreifen, in welden feine Stadtgemeinde ober fein zur Theil 
nabme an ber Wahl im. VBerbande der grökeren ländlihen Grund 
befiger Berechtigter vorhanden ift, ſcheidet der eine oder ber andere 
bdiefer Wablverbändbe aus, 

Für Kreife, welche nur aus einer oder mehreren Städten befichen, 
gelten bie Woricpriften der 8. 121—129 dieſes Geſches. 

8. 68. des Wablverbandes der größeren ländlichen 
Grundbefiker) Zum Wahlverbande der gröheren ländlichen Grund. 
befiger gehören mit Einfluß der juriſtiſhen Perfonen alle diejenigen 
Grundbefiger, deren geſammtes auf dem platten Bande innerhalb beö 
Kreifes beiegenes Gründeigenthum nad Maßgabe bed Gefepes vom 
21. Mai 1861, betreffend die andermeite Negelung der Grunbfieuer 
Geſetßz - Sammlung ©. 2353) und ded Geſches, betreffend bie 

infübrung der allgemeinen Gebäudefleuer (Geſeß - Sommlung 
&. 317.) au einem Grundfteuer-Heinertrage begiebungsmeife Gebäude 
——— von zufammen mindeſtens je 1000 Thirn. vetan⸗ 
agt iſt. 

$. 69. (Bildung eined Wahlverbandes ber meifibegüterten Grund- 
beſiker.) In denjenigen Streifen, in welchen größere Grundbefiper ſich 
befinden, deren gelammted auf dem platten Lande innerbalb dei 
Kreifed belegenes Grundeigenthum mit einem Örunbfleuer-Neinertrage 
beziehungſsweiſe Gebãude · Rußun mente von zufammıen minbeftens 
je 60 Ihlen, veranlagt it, treten diefelben ald Meeifibegüterte zum 

wede der Wahl von Kreistags-Mitgliedern zu einem gefonderten 
Berbande aufammen. 

Diefer Wahlverband wählt fo viel Kreistags · Abgeordnele als ſich 
ür ibn nach der in Gemäßheit der Beſtimmungen des F. 74. Alinca 
. und 3. anzuftellenden —— ergeben. 

$. 70. Mufſtellung von Verzeichniſſen der größeren und mrift- 
begüterten Grundbefiger.) Für jeden Kreis wird alle drei Jahre vor 
jeder neuen Wahl der Kreistages. Abgeordneten 59) ein Verjeichniß 
der größeren Grundbeiper unter Angabe der Merkmale des 8 & 
dur den Kreisausichur aufgeitellt und durch das Kreisblatt oder wo 
ein ſolches nicht beftcht, durch dad Amtsblatt ur Öffentliden Kennt 
niß gebracht. Anträge auf Berichtigung diefes Werzeichniffes find bin 
nen einer Präflufioftift von vier Wochen nad Ausgabe des Blaltes, 
durch welches das Verzeichniß veröffentlicht worden 4 bei dem Kreit 
ausfhufje anzubringen. Ueber dergleichen Anträge entfcheidet der 
Kreiötag endgültig. 

In aleicher Weiſe erfolgt die Aufſtellung und Berichtigung des Verzeidh- 
niffeß der meilibegüterten Srundbefiper in —— Kreifen, in 
welden ein befonderer Wablverband diefer Brundbeitker beftcht. 

$ 71. (Bildung bes Wahlverbandes der Landgemeinden.) Der 
Mablverband der Landgemeinden umſaßt: 1) ſämmtliche Yandge 
meinden des Kreifed, 2) ſäammiliche Befiper felbfländiger Güter mit 
Einfluß der juriſtiſchen Verfonen, welde nit zu den Werbänden 
Be eg bezichungeieife meifibegüterten Grundbejiper (88. 68 und 
9) gebören 

$. 72. Wiltung des Wahlverbandes der Städte) Der Wabl- 
verband der Etädie umtaht die Etadtgemeinten des Kreifes, 

73, (Verteilung ber Kreistags · Abgeordneten auf die einzelnen 
Wablverbände) Die nad & 66 Alinea 1 diefed Geſeßes jedem Kreife 
nah Maßgabe feiner Benölkerungsziffer zuftebende Zahl von Areid- 
tags · Abgesrdneten wird auf Die drei Wahlverbaͤnde der gröferen 
GBrundbefiger, der Landgemeinden und der Städte nad folgenden 
Brundfäßen vertheilt: 1) Die Zabl der ftädlifhen Abgeordneten wird 
nad dem BVerbältniffe ber ftädtiichen und ländlichen Bevöllerung, wie 
dafielbe durch Die legte allgemeine Volfszäblung feflgeftellt worden 
iſt / beſſiimmt. Die Zahl der ſtädtiſchen Abgeordneten darf jedoch nie 
’ mals die Hälfte derjenigen Zahl überfteigen, melde den anderen bei- 
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den MWablverbänden gemtinſchafllich zuſſeht. 2) Bon der nah Abzug 
der ftaͤdtiſchen Abgeorbneten übrig bleibenden Zahl 
Abgeorbneten erhalten die Verbände ber größeren Grundbefiger und 
der Sandgemeinden ein jeder die Hälfte. f 

F. 74. Bleibt die vorhandene Zahl der größeren Grundbefiger 
(8. 68) in einem Kreife unter der ihrem Berbande nad) $. 73 zufom- 
menden Abgeordnetenjahl, fo wäblt diefer Verband nur jo viele Ub- 


— als größere Grundbefiger vorhanden find, und fällt die | 


mfelben hiernach abachende Zabl von Abgeordneten überhaupt aus, 
Dagegen tritt in denjenigen Kreifen, für welche die Vorſchrift des 


1% Anmendbung findet, der nach der Bevölferungsgiffer den übrigen | 


ablverbänden aufichenden Abgeordnetenzahl noch die Zahl ber Ver- 
treter der Meiftbegüterten binzu ($. 66 Nlinea 2). Die Zahl der. [cp 
teren darf jetod, unter Sinzurehnung der von dem Rerbande ber 
rößeren Grundbeliper zu wäblenden bgeordnreten, niemals mehr, ald 
e Babl der Abgeordneten ber Stätte und Landgemeinden _zufanımen 
nommen, und in denjenigen Kreifen, in welchen feine Städte vor- 
nden find, niemald mehr als ein Drittbeil der Abgeordneten ber 
Landgemeinden betragen. Soweit in folden Kreifen die Zabl der 
Bertreter der groͤßeren und der meiftbegüterten Grundbejiper bie Zahl 
der Abgeordneten der Yandgemeinden Überfchreitet, wir) Ichtere über 
die dem Berbante ter Landgemeinden nad $ 
Almeordnetenzabl hinaus in den Maße erhöht, daß fie der Gefammt- 
ve der Abgeordneten der größeren und der meiltbegüterten Grund- 
ger wiederum gleilommt. 


Wo die Zahl der Mteiftbegüterten geringer ift ald dic Abgeord | 
netenzabl; weile der Verband der Meiftbegüterten überhaupt wählen | 


darf, find im dem lepteren nur fo viele Abgeordnete zu waͤhlen, ald 
Wahlberechtigle vordanden find. , 
Die Meaitbegüterten dürfen ihr Wahlrecht nur in dem eigenen, 
nicht aber aud in dem Berbande ver größeren Grundbefiger ausüben. 
6. 75. (Bertoeilung der vom Wablverbande der ——— 
u wählenden Abgeordneten auf die cinzelnen Wahlbezirk), Sum 
ede der Mahl der von dem Verbande der Landgemeinden zu 
enden Abgeordneten werden , unter möglichiter Unlchnung an die 


—— in räumlicher Abrundung und nad Maßgabe der Be- | 


völferung Wabhlbejirke gebildet, deren jeder die Wabl von einem bie | 
pwei Abgeordneten zu vollgieben bat. 
$. 76. (Bertbeilung der vom Wablverbande der Städte zu wäh. 


enden Abgeordneten auf de einzelnen Stadtgemeinden, bezichunge- | 


weiſe Bildung von Stäbte-Wablbezirten). Die Zabl der vom MWabl- 


verbande der Städte überhaupt zu mwählenden Kreistags-Abgeordneten | 
wird auf die einzelnen Städte des Kreiſes nad Maßgabe der Seelen | 


zahl vertheilt, 


ind in einem Sreife mehrere Städte vorhanden, auf welde | 


biernad nicht je ein Abgeordneter fällt, fo werden diefe Städte bebufs 
der Wahl mindefiend eines gemeinſchaftlichen Abgeordneten zu cinem 
Mablbezirke vereinigt. 

TR in einem Sreife neben anderen großen Städten nur Eine 
Stadt vorbanden, welde nad ihrer Scelenzabl nicht einen Abgeord · 
neten zu wählen haben würde, fo ift berfelben gleichwohl ein WUbge- 
orbnieter zu uͤberweiſen. 

$. 77. (Ausgleihung ber ſich bei der Verthellung der Sreistage- 
Abgeordneten ergebenden Brudibeile.) Ergeben fi 
gabe der 66. 73—76 des Geſedes vorzunehmenden 


reihen oder überfteigen. 


Ueberfteigen fie "iz, fo werden fie für vol gerechnet; kommen fie | 


Ya glei, fo beflimmt das Loos, welchem der bei ber —— be · 
tbeiligten Wahlverbaͤnde und Wahlberirle, beziehungswelſe welcher 
Stadtgemeinde der Bruchtheil für voll gerechnet werben fo 

S. 78. Aufſtellung ded Veriheilungspland.) Die Bertbeilung ber 


Kreistage-Abgeordnieten auf die einzelnen Wahlverbände ($$. 73 und | 


ür die Landgemeinden und die 


74), die Bildung von Wahlbezirten er —— 
8 ! 


en Berbande derſelben gebörigen 


ie WBertbeilung der Abgeordneien der Landgemeinde auf diefelben | 


75), imgleiden die Bertbeilung der ſtädtiſchen Abgeordneten auf 
einzelnen Städte, begiehungsmeiie die Bildung von Städte-Mabl- 
bezirken ($. 76) erfolgt, auf den Voiſchlag ded Kreitausfchuffes, durch 
den Streistag und ift durd) dad Kreid- begiehungsweife Amtöblatt zur 
Öffentlichen Kenniniß zu bringen, 


\ 


Binnen einer präktufivifcen Friſt von vier Wochen nad Ausgabe | 


des betreffenden Blattes iſt Dagegen eine Beſchwerde an die Bezirtd- 
Renierung zuläffig, welde endgültig entſcheidet. 

79. 
fung der Abgeordneten bleibt für einen Zeitraum von amölf Tabren 
maßgebend. 


eva nah Mafgabe der Vorſchriften ber 
Digen Abänderungen eingebolt. In der an tengeit erfolgt eine Mer 
viflon mur: 1) wenn eine Stadt in Gemäßheit der Vorſchriften bei 
. 3 des Gefehed aus dem Kreiöverbande auejceidet. In gr Falle 
ft aldbald eine andermeite Vertbeilung der UÜbgeordneſen auf die cin» 
seinen Wahlverbänte und eine Reumwabl ſaͤmmtlicher Kreistans » Üb- 
eorbneten vorgunebmen; 2) die Zabl der Berechtigten in den Ber 
Anden der größeren ober meiftbegüterten Grundbefiper ſich dergeftalt 
vermindert ober vermehrt, daß nah dem G. 74 ded Wenarie 
Geſeßes die Zabl der dieſen Verbänden zutommenden Abgeordnelen 
eine geringere oder größere wird, als bei der lepten Verthelung. In 
diefem fralle ih vor den nächſien —— Ergänzungswablen 
($. 89) von dem Sreistage eine Berichtigung des Vertheilungsplanıs 
vorzunehmen und find fodann nach diefem berichtigten Vertbeilungs- 
plane die erforderliden Ergänzungs- bejiehungsweiſe Neumablen zu 
— 
größeren und meiſtbegüterlen Grundbrfiper.) Zur Wahl der von den 


der Kreistag» | 


73 Nr. 2 aufichente | 


waͤh | 


bei den nach Maß | 
Berechnungen Bruch | 
heile, fo werben diefelben nur infoweit berüdjichtigt, ald fie Y, em ⸗· 


Die nah den Vorſchriften des 8. 78 feſtgeſtellte Wertbeie | 
Nah deilen Ablauf wird se durch den Kreieausihuß 


einer Revifion unterworfen und der Beſchluß des Kreistaned über die 
ss. 6, 73 big 77 nothwen | 


(Bollziehung der Wahlen in den MWahlverbänden ber | 


| Wahlverbänben ber 


ößeren unb meiftbegüterten Grundbefiger zu 
wäblenden Rreistage-H : N se: 


bgeorbneten treten die zu diefen Verbänden ge 
börigen Grundbejiper in der Kreisſtadt unter dem Borfige des Lond ⸗ 
rathe in gefonderten Wahlverfammlungen zuſammen. 

Wenn die Zabl der MWäbler oder die Zabl der zu wäblenden 
Abgtordneten die Bildung von Wahlbezirken zwedmähig erſcheinen 
i —* fo können in dem SKreißftatute darüber Behfegungen getroffen 
werden, 
| eu $. 81. Bei dem Mahlalte bat jeher Berechtigte nur Cine 
| nme. 
| Huch durch Bevolmäcdtigung ($. 83) darf feine Uebertrogung von 
' Stimmredten an folde Perfonen ftattfinten, welche bereits cine 
| Stimme fübren. 
| .82. Das Net zur perfönliden Theilnabme an den Wahlen 
' ($. 80) ficht vorbehaltlich der —— befonderen Beltimmun,en 
| diefed Geſetzes (8.83) nur denjenigen Grundbeſigern zu, welche a) Än · 

ebörige des Norddeutichen Bundes] und felbtändig find. Als felb- 
| Mania wird derjenige angefeben, welcher das 24. Lebens jahr vollendet 
hat, fofern ihm das Recht Über fein Vermögen zu verfügen und das- 
felbe zu verwalten nicht durch arrichtliches Erfenntniß entzogen 
iſt ; b) Yih_ im Mollbefige der bürgeriichen Ehrenrechte befinden. 
| Dad Wablrecht gebt verloren , fobald eines der vorfichenden Er- 
forderniſſe bei dem bis_dabin Mablberedtigten nicht mehr zutrifft, 
Es ruht während der Dauer einer gerichtlichen Unterfuchung, wenn 
diefelbe wegen Verbrechen oder wegen folder Vergeben, welche die 
Unterfagung der Ausübung ber bürgerlichen Ehrenrechte nach ic) ziehen 
nf ober tönnen, eingeleitet, oder wenn die gerichtliche Haft ver- 
gt ift. 

Konkurs zieht den Verluft’ des Wahlrechts nad jih; doc kann 
diefe Wirfung, wenn die Befriedigung der Gläubiger nachgewieſen if; 
durch — des Kreistags wieder aufgehoben werden. 

. WYußer den nad $ 82 zur perjönlicen Theilnahme an 
den Wahlen befäbigten Perfonen fönnen, ſoſern fie Nuigebörige des 
Nordbreuifchen Bundes find und ſich in dem Vollgenuſſe der bürger- 
Uchen Ehrenrechte befinden, durch Stellvertreter fi berbeiligen: 1) hr. 

frauen, ſowohl arof- wie mindberjährige, burb ihre Ebemänner; 

2 Eltern burd ihre Söhne, melden fie die Berwaltung felbftändiger 
| Güter dauernd übertragen haben; 3) minsreune oder unter Ruratel 
ſtehende Berfonen buch ihren Water, Vormund oder Kurator; al un · 

verheirathete Beſigerinnen durch Vertreter aus der Zahl der ländlichen 
ı Grundbefißer des Kreiſes; 5) die Mitglieder regierender Häuſer durch 
ein Mitglied ihrer Famille oder einen Bertreter aus der Zahl ihrer 
Beamten, ibrer Butöpächter ober der ländliben Grundbeiißer des 
| Kreifes; 6) der Staat durd Vertreter aus der Zabl feiner Beamten, 
feiner Domäncnpähter oder der ländlihen Grundbefiper ded Kreifes; 
7 Big Perionen durch einen Pächter oder mit Generalvollmadıt 
| verjebenen Adminiftrator cine im Sreife belegenen größeren Gutß, 
| oder dur einen Vertreter aus ber Zabl der ländlichen Grundbefiper 
des Kreiſcs. Korporationen find befugt, ih nad Maßgabe ihrer 
| Statuten oder Verfaffungen vertreten zu laffen; 8) die gemeinfchaft- 
| Unen — eines größeren Grundeigenthuine ($. 68) durch einen 

tbefiger. 

Auch die Stellvertreter müffen bie im $. 82 unter a. und b. be- 
Kann Eigenfhaften und außerdem entweder im Sreife ibren 

obnfip oder in Demfelben Grundeigenthum befipen. 

| 8.54. (Bollgiehung der Wahlen in den Mablbezirten des Ber- 
| bandeö ber Landgemeinden.) In jedem Wahlbezirk ded MWablver- 
bandes der Landgemeinden mird die Wablverfammlung gebildet: 
' 1) durch die Beſißer der in dem Bezirke liegenten felbftändigen Güter, 
welche nicht zu den größeren ober wmelübenüterten Grundbeflgern 
9 63 und 69) gehoͤren. Auch auf die Vefiger dieſer Güter finden 
ie Beflimmungen der 66. 82 und 83 Anwendung; 2) durd Vertreter 
ber einzelnen Randgemetinden. 

Die Vertretung der Lantgemeinden erfolgt bei Gemeinden von 
weniger als 400 Einwohnern durch den Gemeindevorficher, bei Ge - 
meinden von 400 und weniger als 800 Einwohnern dur den Gr- 
| mieindevorfieber und einen Schöffen, bei Grmeinden von 800 Ein- 

wohnern und darüber burch den Gemtindevorſteher und zwei Schöffen. 
Unter den leßteren enticheibet bierbei das höhere Dienjialter und bei 
gleichem Dienflalter das höhere Lebensalter. 

Landgemeinden von 1200 Seelen und darüber erbalten eine färfere 
Mertretung, wenn in denfelben eine gewählte Gemeindevertretung 
| beficht oder eingeführt wird. 

In diefen Falle wählen die Gemeindeverordneten bei einer Ein- 
wobnerzabl_ von 1200 und weniger ald 2000 Seelen einen vierten, 
‚ bei einer Einwohnerzgabl von 2000 und weniger als 3000 Serlen 
einen fünften, und jo weiter für jede Vollzahl von 1000 Serlen 
—— Vertreter aus ihrer Mitte in die Wahlverſammlung 
es irks. 

Mitglieder des Gemeindevorſtandes und Gemeindeverordnete 
dürſen auch dann ihre Gemeinden in der Wahlverſammlung ver- 
treten , wenn fie perfönlih zur Theilnahme an den bien im Ver · 
bande der größeren oder meiftbegüterten Grundbeſißer berechtigt find; 
dagegen find fie als Beſißer Heinerer felbftändiger Güter (Alinea 1 
Rr. 1 diched Paragraphen) in der MWahlverfammlung, in welcher 
fie ald Gemeindevertreiee erfcheinen, ein Wahlrecht auszuüben nicht 


befugt. 

85. Die Vertreter der Gemeinden des Wahlbezirks und bie 
Befiper der zu Dem lepteren gehörigen felbfändigen Güter treten 
unter der Leitung des Landratbs oder in deſſen Uuftrage deö Umte- 
bauptmanns an dem von bem Kreis» Nusichuffe zu beftimmenden 
Mablorte bebufs der Abgeorbnetenwahl zuſammen. 

8.86. { olyiehun der Wahlen in den Städten begiehungswweife 
Städte-Wablezirten.) Die Wahl der flädtijten SKreiötags » Abgeord- 
neten erfolgt in denjenigen Städten, weldye für fib einen oder mehrere 
Abgeordnete zu bien haben, dur den Dagiftrat und die Stabt- 
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verorbnieien · Verſammlung, beziehungsweiſe das bürgerfchaftlihe Ne | 
er welche au dieſem Behufe unter dem Vorſihe des 
Ürgermeifters zu einer Wahlverfammlung vereinigt werben. 
n denjenigen Städten, welde mit anderen Städten dei Kreiſes 
u einem Wablbezirke vereinigt find, baben der Magifirat und Die 
tadtverordneten in vereinigter Sifung auf je 350 Einwohner einen 
Wahlmann zu wählen, 

Durd ftatutarifhe Anordnung des Kreibtages kann diefe Zabl 
erhöht werden. Die Wablmänner des MWahlbezirts treten unter Leis 
tung des Landralhs an dem von dem Kreitausfchuffe zu beftimmen- 
ben Mablorte * Mabl der Abgtordneten zuſammen. 

Eu Die nad den vorfichenden Beſtimmungen vorzunebnien- 
den Wahlen erfolgen nad näherer Vorfahrift des diefem Gefepe bei- 
gefünten Wablrenlements, 

88 (Wablbarkeit zum Sreidtags-Abgeordneten.) Wählbar zum 
Mitgliede des eg und beziedungdweife zum MWablmanne til: 
1) im Wablverbande der Städte jeder Einwohner ber im Rreife be 
legenen Städte, welcher ſich im Beſiße des Buͤrgerrechts befindet, 2) in 
den Wahlverbaͤnden der größeten und meiftbegüterten Grundbeſißer, 





forwie der Landgemeinden ein jeder Iändlihe Grundbefiger, fo wie ein | 


Feder, welcher in einer Verſämmlung diefer Verbände ald Stellver- 
treter ein Wahlrecht ausübt. 
Die MWäblbarkeit 1 die Erfüllung ber in ben 86. 52 und 88 
für die Ausübung des Wahlrechts aufgeftellten Bedingungen voraus. 
8. 89, (Dauer der Wahlperiode der Kreiätags-Ubgeordneten.) Die 
Kreiötagd-Abgeorbneten werden auf 6 Jahre gewählt. 
Jede Wahl verliert ihre Wirkung mit Dem gänzlichen ober zeit- 
weiſen Aufbhören einer der Bedingungen der Mäblbarkeit. * 
Alte drei Jahre ſcheidet die Bälle der Abgeordneten eines jeden 


Wahlverbandes aus, und wird burd neue erfeßt. ft diefe Sabl nicht | 
durd 2 tbeilbar, fo fcheidet das erfie Mal die nächſt größere Zabl aus. 


Die das erfte Mal Musfcheibenden werden durd das Loos beftiimmt, | 7 
zu 


welches der Landralh auf dem Ktreistage zu ziehen bat, 

Die Ausicheidenden können wieder gemäblt iwerben. 

$. 0, (Ernänyungs und Erfapmwabien der Kreittags · Abgeordut · 
tn) Die Wahlen zur — Ergänzung des Kreistagd finden 
alle 3 Jahte im Monat Rovember Ratt, ſofern nicht durch flatuten- 
mäfige Anordnung Seltene des Kreistags ein anderer Termin be 
fimmet wird. Die Wahlen in dem Berbande der Bandgemeinden er- 


i 


olgen vor den Wahlen im Verbande der größeren Grundbefiger, die | 
es lehteren Verbandes vor benen des Verbandes der Meiftbenüterten. | 
Ergänzungd- und Erfagmablen werden von denfelben Wablver- | 


bänden, Stadtgemeinden und Wahlbezirken vorgenommen, von denen 
ber Ausicheidende — war. 


Mo in fädtiihen oder ländlichen Wahlbezirlen die Wahl von | 


Mahlmännern durch dieſes Geſeh vorgefihrieben ift (6%. 84 und 86 
des Sefehes), erfolgt diefelbe aufs Menue vor jeder Wabl mit Mus- 
—— der Erfapwahlen, bei welcher die früheren Wahlmänner 
ungiren. 

Der Erfapmann bleibt nur bie zum Ende derjenigen ſechs Jahre 
in Tätigkeit, für welche der Ausgefdiedene gewählt war. 


tag&-Albgcordneten,) Die Wablprotofolle jind von dem Kreisausſchuſſe 
prüfen und dem Kreiötage vorzulegen, welcher vorbebaltlin der 


allgemeinen Abgaben-Bertbeilungsmaßftabe) Abrweihungen von dem 
yur ——— Anwendung auf alle Kreigangehörigen beitinmie 
allgemeinen Abgaben-Bertheilungemaßftabe ($ 94 Mr, 4) können vor 
dem Kreiötage beidleflen werden: a) zu Gunſten der Städte mit 
Nüdjiht auf befondere Kreißeinrihtungen, an denen diefelben entmeber 
gar nicht oder nur in einem geringen Maße Theil daben. In bielm 
Faͤllen ift die Ermähigung der von den Städten zu den Streitabnaben 
u entribtenden Befammtantbeile nah beilimmten Quoten 

ellen. b) Hinſichtlich einzelner Kreiötbeife, fofern es ſich um befondere 
Kreiseinrichtungen bandelt, welche ausfchliehlih oder in hervorragen- 
dem Maße den betreffenden Rreistbeilen gu Gute fommen, In diefen 
Fällen iſt es geftattet, für die Kreisangehötigen der betreffenden Areid- 
tbeile eine nad Quoten zu bemeifende Mchrbelaftung eintreten zu 
—— Diefe Mebrbelaftung kann durch Naturalleiitungen erfept 
iverden. 

%.9%6. (Verfügung über die in der Kur- und Reumark Branden- 
burg aus den Konrributionsüberfhüffen angefammelten Fonde) Im 
Anſchung der Verfügung über tiejenigen Fonde, melde in der Rür- 
und Neumark Brandenburg aus den Koniributionsüberfüffen ange 
fammelt find, gelten die Voͤrſchriften dieſes —* mit der Ma —* 
daß die Befugniß, Über diefe Fonds und deren Einfünfte zu ver En 
den Kreistagd + Abgeordneten aus den Mablverbänden der gröferen, 
—— meifibegliterten Grunbbefiper und der Landgemeinden 
auftcht. 

$. 97. (Berufung bed Kreistages und Leitung der Verbandlun 
gen auf demſelben) Der Yandrath beruft die Kreistages Ubgeorbneten 
durch beiondere Einladungsichreiben, unter Angabe der zu verhan- 
delnden Gegenfiände, zum Kreiötage, führt auf demſelben den Worfip, 
feiter die Verhandlungen und bandhabt die Ordnung in ber Ber 
—* 

Mit Ausnahme dringender Fälle, in welchen die DR bis zu drei 
agen abgefürzt werden darf, muf die Zufammenberufung mindeftens 
age vorher erfolgen. Gegenftände, die nit in der Einladung 

m Kreistage aufgenommen ſind, fönnen zwar zur Beratbung ge 
angen, bie Faſſung eines verbindenden Beſchluſſes über diefelben darf 
jedoch erſt auf dem nädften Kreistage erfolgen, 

Anträge auf Beratbung einzelner Gegenſtände find bei dem Band» 
ratbe anzubringen. Der Yandratb ift verpflichtet, jährlich wenigſtent 
2 Kreidtane anguberaumen, außerdem aber ift er bierau berechtigt, fo 
oft e8 die Geſchaͤfte erfordern. 

Die Aufammenberufung des Kreiötages muß erfolgen, fobald «#4 
von einem Drittel der Kreistags ⸗Abgeordneten oder von dem Streid 
ausfchuffe verlangt wird, 

Bon einem jeden angufependen Streißtage bat ber Qanbratb der 
Bezirförrgierung unter Einfendung einer Abfchrift des Einladungs 
fhhreibene * ie au machen, 

$.08 (Mbfaffung befonderer Propofitionen für ben Kreibtag 
und Zuftellung derielben an die Kreistage-Mitglieder.) Soll auf dem 
Kreistage:_ 1) Über die Feſtſchung des allgemeinen Abgaben» Vertbei- 
lungsmakltabes in Gemäfbeit bed & 11 Diefek Geſeßes, oder 2) über 


Abſveichungen von dirfem Mafftabe in Gemäfbeit des $. 95 diefet 
8. 91. (Emtfcheidung fiber die Gültigkeit der Wahlen der Kreis | 


u 
Duanen 4 Wochen einzulegenden Beſchwerde an bie Wezirföregierung | 


über die Gültigkeit der Wabl enticheidet. Gegen die Entideidung ber 
Berirtöregierung ift ein Rekurs nicht zuläffig. 

DieNamen der Gewahlten find durch das Kreis j oder Amtöblatt 
befannt au machen. 

8. Em Die Kreistags Abgeordneten erhalten weder Diäten noch 
Reiſckoſten. 

a ter Abſchnitt. Won den Merfammlungen und Sefhäften | 
bes Kreistages.) 6.9. (Befhäfte des Kreistages. a. Im Allgemeinen.) 
Der Freitag I 8 berufen, den Rrei®-Rommunalverband zu vertreten, 
über die Kreis-Angelegenbeiten nach näherer Vorſchrift dieſes hr 
ſowie über diejenigen Gegenſtaͤnde u beratben und zu befchlichen, 
welche ibm zu dieſem Vehüfe durch Geſeße, Königliche Verordnungen, 
beziehenilich Berfügungen der Staatäbehörden uͤberwieſen werben, 

8. 94. (b. Im Befonderen.) nöbefondere ift der Kreistag be · 
I t 1) ſtatulariſche Unorbnungen zu trefien ($ 17 ded Befches); 2) zu 
elimmmen, in welcher Weife Staats » Präftationen , welche freiömeife 
aufzubringen find, und deren Aufbringungsweife nicht fhon durch bat 
Befeh vorgeichrieben it, repartirt werden jollen. Bei der Beftimmung 
im F. 5 Ne. 3 deö Geſehes wegen der Striegsleifiungen vom 11. Da 
1851 GeſS. S. 363) bebaͤlt es fein Beavenden; 3) Ausgaben zur Erfüllung 
einer Berpflichtung oder im Intereſſe ded Kreiſes zu beihließen und au diefem 
Behufeüberdaddemn Kreifegehörige Grund- beziebentlih Kapitalvermögen | 
zu verfügen, Anleihen — — und die Kreis⸗Angehörigen mit | 
Kreisabgaben zu belaften; 4) innerhalb der Vorſchriften 6 9—16. | 
dieſes Geſches den allgemeinen Bertheilung® und Aufbringungs · Maß | 
Rab der Areisabgaben zu befchlichen; 5) den Kreisbaushalte-Etat feſt | 
zuftellen und binfichtlih der Jahregrechnung Dedarge zu ertheilen 
EN 104. und 106. diefes Seal N die Brundfäge feitzuftellen, nach 
welchen bie Verwaltung des dem Kreife gehörigen Brund- und Stapital- | 
Mermögens, ſowie der Kreis-Einrichtungen und Anftalten zu erfolgen | 
al; 7) Über die Anftellung und a! ber Kreiöbermten au be» 
— 8) die durch geſeßliche Vorſchriſt ihm übertragenen ſonſtigen 
Geſchafte wahrzunehmen; einen Thell der Mitglieder des Kreisaus. 
ſchuffes zu wählen ($. 100) beſondere Kommifflonen oder Kom | 
millarien aus den Kreisangebörigen für Kreiszwede gu beftellen ($. 119.), | 
fomwie die erforderlichen Wahlen zu den durch bad Geſeß für Amede | 
— allgemeinen Landeöverwaltung angtordneten Kommiſſionen zu | 
vollzieben. | 
ir die Bollziehung diefer Wahlen gelten bie Beftimmungen bed | 
diefem Gefehe beigefäaten Wablreglements. 
$. 95. (Befchlüffe des Kreistaged über Abmeihungen von dem 


Geſeßes, oder 3) Über ſolche Gegenſtaͤnde Beſchluß nefaht werden, 


| welde Kreisausgaben nolbiwendig machen, die nit Icon in eint 


geſeßlichen Verpflichtung des Kreifed beruben, fo ift ein ausfübrlider 
7 zu dem Beſcluſſe, welder über 1) den Zwech deſſelben 
2) Die Art der Ausſührung, besiebungsmeife 3) die Summe der zu 
verivendenden often und 4) die Nufbringungäweife das Roͤthige ent 
bält, von dem Kreisausſchuſſe ausguarbeiten und jedem Kreistand- 
Abgeordneten durch den Landrath abſchriftlich zuzuſtellen. Die Zu 
ftellung muß, fofern e8 ſich nicht um Maßregeln bandelt, durch vor 


' einem Rotbitande abgebolfen oder vorgebeugt werden foll, mindefiend 


14 Tage vor Abhaltung des Krelötages erfolgen. Im Fällen ber 
leßteren Art darf Diele Friſt bis zu drei Tagen abgefürzt werden. 

%. m. _(Deffentlichfeit der Kreistagäfipungen.) Die Situngen des 

Kreistags find Öffentlich. Für einzelne Gegenftände kann durd einen 
in geheimer Sißung zu fallenden Beſchluß der Verſammlung die 
Deffentlifeit aukgeſchloſſen werben. 
N 100. (Beihlukfäbigfeit des Kreistagned.) Der Kreletag fann 
nur befchliefen, wenn mebr ald bie Sul ber Diitglieder anweſend 
it. Eine Ausnahme bierwon findet Natt, wenn die Mitglieder dei 
Kreistages zum zweiten Male zur Verbandlung über benfelben 
Gegenfland berufen, dennoch nicht in biſchlüßfähiger Anzabl eridienen 
find. Bei der zweiten Zufammenberufung muß auf dieſe Beftim- 
mung ausdrüdlich bingewielen werben, 

% 101. (Tihellnabme der Mitglieder des Kreikausſchuſſes an den 
Kreistages · Nerfammlungen) Die Mitglieder des Kreisausſchuſſee, 
welche nicht gleichzeitig Mitglieder des Kreiktags find, werden zu den 
Berfammlungen ded Kreistaged eingeladen und haben in demſelben 
beratbende Stimme, 

8. 102. Faſſung ber Kreistags · Beſchlüſſe nach einfacher und 
imweidrittel Stimmenmebrbeit) Die Belchlüffe des Kreistages wer 
en nad einfacher Stimmenmehrbeit gefaßt. Bei Stimmengleihheit 
entfdeibet die Stimme des Landraibs, au wenn berfelbe nicht Areid- 

tage-Abgeoröneter ift. 

Au einem Beſchluſſe, durch welchen eine neue Belaftung_ber 
Kreldangebörigen ohne eine geſeßliche Verpflichtung oder eine Ber- 
Auferung vom Grund oder Kapitalvermögen des Kreiſes bewirkt 
werden fol, IR jedoch eine Stimmenmehrheit von mindeftens zwei 
Drittel der Abftimmenden erforderlich. 

6.108. Abfaſſung und Beröffentlihung ber Streistags-Proto- 
folle, ſowie Abfajfung von Petitionen und Eingaben des Ktreistaged). 
Ueber die Beichlüffe des Kreistagd iſt eine befondbere Berbanblung 
aufzunehmen, in welder die Namen ber babei anweſend gewelenen 
Abgeortneten aufgeführt werden müffen. Diefe Berbandlung wird 
von dem Borfipenden und von wenigfens 3 Mitgliedern bei Kreie 
tag& vollzogen, welde von ber Verſammlung bieru vor ben Br- 
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ginne der Verhandlung zu beflimmen und in der Verhandlung auf 
zuführen find. 

Der Inhalt ber Kreistagb · Beſchlüſſe it, fofern der Kreistag nicht 
in einem einzelnen Ba etwas Anderes beichlieft, durch das Kreis⸗ 
blatt, oder wo ein foldheß nicht beſteht, in einer, von dem Kreiätage 
zu beflimmenden Weiſe zur Öffentlichen Kenntniß zu bringen. Peil 
tionen und Eingaben, welche Namens des Kreistages in Baus auf 
die feiner Beſchlußnahme unterliegenden Angelegenbeiten 9 und 
94) Aberreicht werden follen, müſſen auf dem Kreittage felbjt berathen 
und vollzogen, und daß dies geichehen, in dergleichen Eingaben aud- 
drüdlich bemerkt werben. 

(Dritter Abſanitt. Von dem Kreidhausbalte). $. 104. (Auf · 
fellung und Feſiſtellung des Kreiehaushalte Etats). Ueber alle Ein- 
nabmen und Ausgaben, melde fih im Borauß befttmmen laffen, 
entwirft der Areisausihuß einen Haushaltsetat, welder von dem 
Kreis tage fegeftelt und demnaͤchſt in derfelben Meife, wie die Streid- 
tag&befalüffe veröffentlicht wird, 

Bei Vorlage des Hausbalts » Etatd bat der Kreisausſchuß dem 
Kreiötage Über die Verwaltung und den Stand der Kreis - Kommu- 
nal-Angelegenbeiten einen volljtändigen Bericht zu erftatten. 

Eine Abſchrift des Etats und des Verwaltunnsberichte® wird 
nah erfolgter Feſtſiellung des erſteren fofort der Bezirleregierung 
überreicht. Ausgaben, melde aufer dem Etat geleiftet werden follen, 
bedürfen der Benchmigung des Kreistaged. 

©. 1 Revliſion der Kreid-Kommumnelfaffe.) Die Kreis » Kom- 
munaltafje muß an einem befiimmten Tage in jedem Monat regel- 
mäßig und mindeſtens ein Mal im Jahre auferorbentlid renidirt 


werden. Die Hevifionen werben von dem Morfigenden und einem ! 


Mitgliede des Kreisausſchuſſes, welches der leptere hierzu beftimmat, 
vorgenommen. 

$. 106. (eegung, Prüfung, Feſtſtellung und Entlaftung der Jab- 
—— Die Jahresrechnung iſt von dem Rendanten ber Kreid- 
Kommunalfaffe vor dem 1. Mai deö folgenden Jahres zu legen und 
dem Kreisausſchuſſe einzureichen. 

Diefer hat die Rechnung au revidiren und ſolche mit feinen Er- 
innerungen und Bemerfungen dem Kreistage zur Prüfung, Fefflel- 
lung und Entlahung einzureichen. . 

Der Kreistag iſt befugt, diefe Prüfung durch eine hiermit zu beauf · 
tragende Rommilfion bewirken zu laflen. 

Eine Abſchrift des Hefiftellungsbefchluffes iſt fofort der Bezirks 
regierung * en. 

(Bierter Abſchnitt. Bon dem Kreisausfchuffe, feiner Zufammen- 
fegung und feinen Gefchäften in ber Kreid-, Kommunal- und allge 
meinen Sanbeöverwaltung.) $._107. (Die Stellung bed Kreid- 
ausfhuffes im WUllgemeinen), Zum Zmede ter Verwaltung ber 
WAngrlegenbeiten des Kreifed und der Beforgung ven ——— der 
allgemeinen Landetverwaltung wird ein Krelbausſchuß befiellt. 

$. 108. (Die Sufammenfehung, deſſelben). Der Kreisausfhuf 
beficht aus dem Pandratbe und ſechs Mitgliedern, von benen drei 
burd bie Kreisverfammlung aus den Kreißeingefeilenen, Lie drei 
anderen von den zu biefem Ende zu einem Wahlförper vereinigten 
Umtöbauptleuten und Bürgermeiftern der Städte aus ihrer Mitte 
nad abfoluter Stimmenmehrdeit gewählt werden. 

Auf die Wabl der Amtshauptleute und Bürgermeifier finden die 


Borfrhriften deB diefem Geſche beigefügten Wahlteglements gleihfalls | 


Anwendung. 

Geifilicpe, Kirchendiener und Elementarlehrer, forwie bie richterlichen 
Beamten, zu benen jedoch die technifhen Mitglieder der Handeld-, 
Gewerbe und ähnlicher Gerichte nicht zu zählen find, können nicht 
Mitglieder des Kreidausfhuffes fein, 

. 109. (Buniehung von Sadı- und Nectöverfländiaen) Der 
Kreisausfhuß kann nad Berlrfnik Sad- und Rechtsverſtaͤndige zur 
Erledigung feiner Geichäfte zugichen, melde an den Eipungen jedoch 
nur mit beratbender Stimme theilnebmen bürfen, , 

$. 110. (Mntödauer und eiblihe Verpflichtung ber Ausfhußmit- 
lieder.) Die Wabl ber Ausfhufmitglicher erfolgt auf drei Jahre mit 
Der Mafgabe, dab bei Ablauf der Wahlperiode die Mitglickſchaft im 
Ausſchuſſe bi zur Mabl bed Racfolgerd fortdauert. Mile Jahte 
ſcheidet ein Drittel der Mitglieder aus. Die Ausgefhhiebenen Können 
yoieder gewaͤhlt werben. 

Die Ausfhußmitglieder find durd den Borfigenden miltelſt Hand · 
ſchlags an Eideöftatt zu einer gewifienhaften Erfüllung ibrer Obliegen- 
beiten zu verpflicten. 


&. 111, (Die Geldäfte des Kreisausihuffes in der Kreis und | 
in der allgemeinen Pandeöverwaltung ) Der Kreitaueſchuß bat: a) die | 


Beſchluͤſſe der Kreieverfammlung vorzubereiten und auszuführen, fo- 











weit damit nicht befondere Kommiflionen oder Beamte beauftragt | 


werden; b) die Krrißangelegenbeiten nach Maßgabe der Geſeße und 
der Beſchlüſſe des Kreistages, fo wie in Gemäßbeit des von dieſem 
feitzufiellenten Kreithausbalts-Etats zu verwalten; e) die Beamten dei 
Kreiſes au ernennen und deren Geihäftsfübrung zu leiten und zu 
beauffißtigen, wobel binfihtlib ber Sefehung der Kreisbeamtenftellin 
mit Militärinvaliben bie binfichtlid der Städte cerlaffenen geiehlichen 
Vorſchriften gelten; d) fein Gutadten über alle Ungelegenbeiten abzu- 
neben, welde ibm von den Staatöbehörden überwielen werden; e) bie 
ibn durch dieſes Geſeß übertragenen, bezichungsweile noch weiterhin 
arfeplih zu übertragenden Gefchäfte der allgemeinen Yandesverwaltung 
au fübren. 


$. 112, (Befondere Gefchäfte ded Kreisausſchuſſes in der allge | 
meinen Yandeövermwaltung.) In dem Gebiete der allgemeinen Landes | 


verwaltung gebören fortan folgende Angelegenheiten mit den dabei ber 
zeichneten Befugniſſen zum Wirkungsfteife des Kreisausihuffee: 

L In armenpoligeiliben Ungelegenbeiten: 1) die Der Landespoligei« 
bebörde nad 8%. 34 und 35 tes Geſetzes über die Verpflichtung zur 
VWirmenpflege vom 31. Dezember 1842 a ae pro 1843, 
2. 12) snfichende interimiftifche bezichungsimeife refolutorifhe Entfcei- 


dung in Streitigkeiten zwiſchen verfhiedenen Orts-Armenverbänden 
fofern Biefelben Innerhalb de Areifen belenen fIod, 

9ncı bie Enfheibungen bes Ausfhuffes findet der Relurs an 
bie Bezirköregierung nur infomeit flatt; als es fih um die Feſtſehung 
bed Betrages der Berpflegungstoflen handelt; im Uebrigen ſteht ben 
Betheiligten dagegen nur der Rechtẽéweg offen; 

2) die nad Ürtifel 6 und 11—15 des WArmenpflege » Etgänzungs · 
Sefeped vom 21. Mai 1855 (Befeß-Sammlung ©. 311) in lepter In 
Ranz zutreffende refolutorifche Entſcheidung auf Rekuräbefhiwerden 
gegen Reſolute des Amtsbauptmanns ‘6.51 Ar. 1 und 2) bezichungör 
weiſe des Diagiftrats ($. 52); 

3) bie endgültige Entfcyeidung auf Beſchwerden über Verfügun · 
gen der Amtshaupt eute beziehungẽe weiſe ftädtifhen Behörden, barüber, 
ob und in weicher Höhe rmenunterftügungen zu gewähren find, in 
ET bed ©, des Armenpflegeſeßes vom 31. Dezember 1842, 

. In wegepoligcilicen Bingelegenbeiten: 1) die refolutorifche 
beziehungẽ weiſe Intermißtifhe ‚Entfteidung in — —— We —* 
—— m. be nenn der —— durch den Ymie- 

ann nad erfolgter Ladung und Unbörung der Warteien in 
Gemäßbeit der Belimmungen im $ 58. , r ® 

Der Kreisausfhuß entideidet: a) was im Intereffe des öffent 
lichen Verkehro geſchehen muß, insbefondere auch, ob cin Meg, von 
dem e# fireitig ilt, ob er ein Öffentlicher oder ein Privalweg fei, für 
ben Öffentlihen Verkehr in Unfpruch gu ei ift, unb b) von wen 
und event. auf weilen Roften dad Erfcrderlice zu leiften üft, auch Reflt der 
Kreisausfhuk c) in Faͤllen, wo durch biefe Entſcheidung ein Entſchadi 
8— begründet wird, zugleich die Höbe ber Entfbädigung feit. 

gen die Entfcheidung über den eriten Punkt ift in allen dahin ge» 
—* era mit — An a lg der Rekurs an 
innen einer zebntägigen Bräflufivfrift vom Tage ber 
Publitation des Refoluis an ati Die Entſcheidung übe ben 
iweiten und dritten —* gilt als Interimiſtifum, welches im Wege 
cr adminiftrativen Exekutlon fofort vollfiretbar iſt. Es bleibt dem 
Betheiligten dabei nur der Rechtöiweg gegen denjenigen, welchen er zu 
ber ihm angefonnenen Leitung oder qur tſchaͤbigung für verpflichtet 
erachtet, forwie über die von ihm behauptete bieperige Eigenſchaft des 
Meged, ald eines Privativeges, vorbehalten, fofern der angebliche 
Eigenthümer deifelben nicht zugleich der MWegebaupflichtige if. Wird 
in dem gerichtlibien Berfohren der ** für einen Privalweng erklärt, 
fo muß das Erpropriationsverfahren e ngeleitet werden, Bid ur Er- 
ledigung deſſelben bleibt das Interimiſtifum aufrecht erbalten:; 

2) die Befugnif, die Anmwendnng der Beitimmungen des Gefehrs 
vom 2]. Dezember 1846 (Gefef-Sanımlung pro 1847, &. 21), betref- 
end die beim Bau von Eifenbabnen befi äftigten Urbeiter, — nad 
Maßgabe des 9. % a. a. D. au auf andere öffentlibe Bauten 
(Kanal, Ehauffee- sc. Bauten) cuszubehnen, inforeit «8 fi hierbei 
um Bauten des Kreifes oder von Gemeinden banbelt. 

1, ge Vorfluths, Ent und Bemä ——— 1) bie 
tefolutorifhe begiehungsiweife interimiſtiſche Entfdeidung, in An 

elegenheiten, betreffend a) bie Heilfehung der Höhe des Maffer- 
andes bei Stauwerken auf Grund der 66. 1 bie 7 dei Rorfluthe- 
gi vom 15. November 1811 (Ge 


$ 4 bie IL deb Bon Sammlung ©. 352) und ber 


Knecht t Reuvorpommern und Nügen, 
vom 9. Februar 1867 (Gefeh-Sammlung ©. 220); b) Die Beldaf- 
fung von Vorfluth auf Grund des $. 11 ff. det Gefepes von 15. Ro» 
vember 1811 und c) die Räumung und Unterhaltung von Gräben, 
Mafferabjügen und Brivatflüffen auf Grund dee $. 10 des GSefeheß 
vom 15. November 1811, de& $. 7 des Gefehes über die Benupun 

der ——— vom 28. Februar 1843 Geſth - Sammlung ©. 41 

und der 6%. | und 2 des 88 vom 9. Februar 1867, mit der 
Drafanbe, daß die in Bezug auf diefe Angelegenheiten der Provinzial» 
Polizeibebörde beaichungkrmeife Weritts - Meglerung beigelegten Behug- 
niffe auf den Sreisausihuf, be der Neffortminiiterien auf die Ber 
sirföregierung übergeben, 

Soweit gan dieſe Entfcheidungen als Interimiftifche ber Mecht?- 
weg offen fleht, findet ein Mekurd an bie Bezirkäregierung nicht flatt, 
In allen übrigen gan, in welden den Betheiligten der Rekurs zu— 
ficht, ‘ auch der Rorfipente des Kreisausfhuffes befugt, im öffent- 
lien Intereffe die Berufung gegen die Entiheldungen dei Kreisaus 
ſchuſſes an Die Bezirföregierung einzulegen; jedoch nur fofern dieſe 
Ent'heidungen ſich auf Streitigkeiten über die frefifehung der Höhe des 
Waſſerſtandes und die Beſcha ung von Vorflutb beziehen; 

2) die Abfaffung bes Bräflufionsbefcheides bei ewäfferungd- und 
Entwäfierungsanlagen in Gemäfbeit der 68. 19 biß 22 de& Geſebes 
vom 28. Februar 1843 und de8 Gefehes vom 22, Januar 18465 (Ge- 
fef-Sammlung S. 2%); 

288 Eriaf von Neglements über die Räumung von Gräben 
und Mafferläufen auf Grund dee 6. 3 des Befehes für Reuporpom- 
mern vom 9. Februar 1867. 

ind in den fällen zu 1. 2. und 3. mebrere Sreife beiheiligt, fo 
ſteht es der Berirksregierung I denjenigen AreiSausfhuk zu beeid- 
nen, welcher die Sache zu erledigen bat, oder die Entfcheibung fich 
felbft vorsubehalten; 

4) die in den 66. 30-32 des Gefehes vom 3. Februar 1843 vor- 
*2 Bunftionen der Kreis + Bermittelungs - Kommiffion bei Be 
mwäfferungsanlagen. 

IV, In feldpolizeilichen Angelegenheiten: 
Entibeidung in Pfan ——— n @emäßbeit des 8. 67 
—— Ordnung vom 1, November 1847 SGefeß - Sammlun 

. 376) in Ichter Inftonz auf Mefuräbefhiverden gegen Entfdel- 
dungen bed Umtshauptmanng; beiiehungäroeife der hastilten Toltzei- 


Behörde; 
N 


1) bie refolutorifche 
ber 


2) die Befätigung von Gemeindebefhlüffen über bie 
bed Ibierfanges während der Saat- und Ernte-Seit auf 
$. 40 ebenbafelbfi; 
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3) bie Feſtſekung von allgemeinen Wertbsfägen für Wartung und 
Fütterung gepfändeter Bicbftüde nach $. 55 cebendafelbft, 

V. An aenoerbepolizeitichen Ungelegenheiten: 1) die refolutorifche 
Entiheidung in Bingelegenbeiten, betreffend die Errichtung oder Ber 
änderung gemwerblider Unlagen, na ig die grtelung ter 
Genehmigung zu folden Anlagen auf Grund der S6. 16-25 der 
Gewerbe-Drdnung für den Norddeutichen Bund vom 21. Juni 1869 
(Bundeögefcpblatt ©. 245). . 

Gegen die Entiheitungen des Kreißausihuifes ſteht innerhalb 
der geſehlich vorgefchriebenen Friſt fowohl den Betheiligten der Me 
furd,; als auch dem Verfipenden ded Kreisausſchuſſes die Berufung 





an die Bezirförenierung offen, welche binfihtlid der Bebandlung | 
lechniſcher Fragen den Umweifungen bed Minitiers für Handel, Ge | 


werbe und öffentlihe Arbeiten folge zu leifien bat; 

2) ti: endeültige Enticheidung tiber die Ertbeilung oder Verfa- 
gung von Konzefjionen zum Betriebe der Baft- und Schankwirkkfdaft 
wie zum Kleinbandel mit Getränten auf Beſchwerden gegen 
gungen der Umtshauptleute ($. 51 Nr. 3) und der Magifiräte ($. 52); 

3) die Entſcheidung in Wbbederefadien nah dem Gelege vom 
31. Mai 1858 (Erpressung 2 
läffigfeit der Ablöfung der Abdederci-, Zwangs · und Bannrechte auf 
Grund des 8. 11 Alinea 2; b) Über das Beitingsverbältniß unter den 
betheiligten Semeinden und Gutsbezirfen x. auf Grund des $. 19 
Alinca 2 und c) über Einführung, f 
Abdedereibezirken innerhalb des Kreifes auf Grund des $. 25. 

Als Relursinſtanz tritt an die Stelle der Minifterien für Handel 
und Gewerbe und für die landwirihſchaftlichen Angelegenheiten die 
Bezirksregierung. —— 

VI, An Lokale, bau- und feuerpolizeilichen Angelegenheiten: die 
Entfebeidung über alle Beſchwerden gegen Unordnüngen ober Ber 
fügungen der Amtöhauptleute und ſtädtiſchen Poligeivenwaltungen. 

Gegen diefe Entſcheidungen ftcht ſowohl den Berbeiligten ber 


&. 333) und zwar a) über die Zu- | 


Derfüs | 


| 


bänderung und Aufhebung von | Der Landrath leitet und beauffihtint ven Geſchäftsgang des Aus 





| 
| 
| 


Mekurk, ald au dem Borligenden ded Kreisausfhuffer die Berufung | 


an bie Beairföregierung offen, welche endgültig entf&cidet. e i 
vi. In Anfiedelungsfadhen: die endgültige Entſcheidung über die 
Geſtattung oder Werfagung neuer Anfiedvelungen auf Relursbeſchwet · 
den gegen die Mefolute der Amtsbauptleute (N. 51 Nr. 5) beziehungs · 
weile der Magifiräte ($ * 
Vin, In Diemenbratlons · Angelegenheiten): die rn | der 
Abgaben-Vertbeilungs- Pläne und die Megulirung fofort vollftred- 
barer Interimiitita mit Ausfchluß der Feſtſegungen über bie DBer- 
theilung der Grundſteuern und Nenten auf Grund der 88. 19. bie 
23. des Geſehes vom 3. Januar 1845 (Geſceß · Sammlung Seite 25. ff.) 
und des 8. 6. des Geſches vom 24. Wat 1853. (Gefef-Sammlung 
Seite 241.) Als Nefursinftang tritt an die Stelle des Miniſteriums 


ür die landwiribfchaftlichen Angelegenbeiten die Wezirferegierung. | 


ine Minifterialinftrultion regelt das formelle Geſchäfteverfahten 
IX. In Stemmunalfaden ber Yondgemeinden und 
digen Gutöbezirke): 1) } 
Veränderungen duͤrch Zulegung oder Abzweigung einzelner Brund- 
ftüde nad den Vorſchriften im $. 1. des Gefeges vom 14. Mpril 
1856, betreffend die Landgemeinde-Werfaffungen in den febs oͤſtlichen 
Nrovinzen der Monarchie (Befeh-Zammlung Seite 3% foweit diefe 
Genehmigung biöter dem Ober-Präfidenten suftand; 2) bie Geneb- 
migung ven Auseinanderfekungen griſchen den Betbeiligten in folge 
von Przirfäveränderungen an Stille ter Bezirderegierung auf 
Grund des 8, 1. Allnea 5. a. a. O, Entftehen_bierbei Streitigkeiten, 
fo enticheidet ſolche fortan die Mepierung an Stelle des Dber-Präfi- 
denten; 3) die Genehmigung des Statuls über die Wereinigung 


elvfiän- | 
tie Benchmigung von Rommunal-Bezirfl+ | 


} 


J 





eines ländlichen  Gemeindebezirtd und eines felbitändigen 
Gutsbtzitks nach $ 2. a. a. Di; M die u Ph 
Bemeindebefhlüjfen Über anderweite Regelung, des timm- | 


rechtes in ber eg | 
Ergänzung oder Abänderung der in Anſchung dei Stimmrechts ber 
ftebenden Drtöverfaffung nad Mafgabe der SE 3-7 a... D. an 
Stelle der Regierung beziehungsweife des Minitiers des Innern; 5) 
die Beitätigung des Statuts über die Bildung einer gewählten @r« 
meindevertretung nach $. 8a. a. O ; 6) die Genehmigung zur Er» 
werbung und Veräußerung von Grundftüden, zu Pachtungen auper- 
u ber Selbfur und zur Aufnahme von Schulden nad 88. 33—35 
itel 7 Tb, 1, den Allgemeinen Landrechts, an Stelle der Gerichte. 
obrigkeit. 
———— von Ritleraütern durch Dorfgemeinden und deren Mit. 
glieder (Geſeß · Sammlung t 
ung aur Anſtellung gerichtlichet Klagen Scitens der Gemeinden in 
Gemänpeit des Anhangs 8. 4 zur Allgemeinen Gerichtsordnung an 
Stelle der Gutsherrfhatt; 8) die Erteilung, der im $. 10 zu Nr. 4 
des Geſehes vom 14. April 1856 vorgefchriebenen Beſcheinigung zu 
dem Radweilt, dak von einer Demeinde bei ber Ermwerbung ober 
Veräußerung von Grundflüden ober denfelben gleichſtehenden Gerecht · 
ſamen / die den Gemeinden r y 
men beobachtet find, an St er Regierung; 9) die Beftätigung von 
Genieindebefchlüfen über anderweite Aufbringung der Gemeinde 
abgaben und Dienfte, ſowie die Unordnung einer Ergänzung ober 
Abänderung der in Anſehung ter Gemeinbelaften befichenden Orls . 
verfaffung in Gemäfbeit der 66. 11 bis 13. a. a. D. an Stelle der 
Negterung, beziehungsrorife des Minifterd des Innern; 10) die Ent · 
— über Beſchwerden wegen Heramiehung zu den ®emeinde- 
laften, die Beſchwerde mag auf gänzlide Befreiung ober Ermäfiigung 
Ay fein; 11) die frefifepung der Dienftunfoften-Entfhäbiqungen 
8* emeindevorfieher (88. 26 und 29 Mlinca 3 ditſes je6) un 
der Befoldungen anderer Gemeindebeamten im falle von Streitig« 
feiten zwiſchen ben Betbeiligten; 12) die —— 
den wegen Abnahme von Gemeindirechnungen mit der Befugniß, in 
ällen fe Vermeigerung Seitens der Gemeinde die Decharge feiner- 
eit8 endgültig zu eribeilen. Wo in dem Gefehe vom 14. April 1856 


Die Kabinctsordre vom 25. Januar 1831, betreffend die | 


geigtie vorgefhriebenen brfonderen For | 
elle ausſchuß beftellt 


eſches) und | 


fowie die Unortnung einer | 


| 
| 


S. 5) wird aufgehoben ; 7) die Genchmi« | 


die Unbörung deb Sreistages vorgefebrichen iſt, gebt dieſelbe mit 
nahme des $. 17, bei deſſen Vorſchrift ed auch ferner —322 
den Kreſtausſchuß Über, begiehungsmeife fällt dieſelbe ganz fort, 
Gegen die Entfheidungen des Kreidausichuffes in Kommunal. 
angelegenbeiten findet mit Ausnahme des Falles zu 12, in melden 
keine Beſchwerde zuläffig ift, der Returs an die Regierung fat, 
X. (In Juftigverwaltungs · Angelegenheiten‘: die Aufitellung ber 
Geſchworenen · Utliſten und die Entſcheidung über die dagegen * 
Einwendungen nach Maßgabe der Vorſchtiften in den 86.64 bis 6 
* —— — 8. N 1849 (Gefek » Sammlu 
Seite 14) und im Urtitel 57 des Geſeßes vom 3, Mai 1855 
— * Da u ’ — 
V In allen Fällen, in denen gegen Me Entſcheidungen dee 
Ausſchuſſes ein Mekars offen ftcht, muß derfelbe binnen er Prã · 
kluſivftiſt von vier Wochen nad erfolgter Zuſtellung oder Befannt- 
madung der Entſcheidung eingelegt werden, fefern nicht für einzelne 
yälle durch beſondere gefeßlihe Vorſchrift eine andere Friſt ber 


ftimmt ift. 
‘. ri Die Betbeiligung des Kreisausſchuſſes an dem Sul 
weſen des Sreifes wird durch das Unterrichtänefeh beftimmt. 
am regelt dad Jagdpolizei · Geſeß die Befugniffe des Kreis 
Ausſchuſſes in — — eiten. 
‚ 115 (Der Bondratb ald Vorfigender des Kreisausſchuſſes) 


ſchuſſes und forgt für die prompte Erledigung der Geſchäfte 

Der Landrath beruft den Kreisausſchüß und führt in bemfelben 
den Vorfig mit vollem Stimmrechte 

IR der Landrath verhindert, fo gebt ber Vorſiß auf feinen Stel 
vertreter über, If died ber Kreisfetretär, fo führt nicht diefer, fon 
dern das Bier vom Ausſchuſſe gewählte Mitglied den Vorſit 

Zur Gültigkeit eines Beſchluſſes des eg ift Die An 
ri A orfigenden und mindeftens zweier Ausſchußmitgliedet 
erforder 

Die Befchlüffe werden nah Stimmenmehrheit gefaßt, bei Stimmen- 
gleichheit entfheidet die Stimme des Borfipenden. 

‚116. Der Landrath führt die laufenden Geſchäfte ber dem 
Aus ulk übertragenen Verwaltung, Er bereitet die Beſchlüſſe det 
Ausſchuſſes vor und trägt für die Nusfübrung derfelben Sorge, 

Er vertritt den Kreidausſchuß nad Außen, verbandelt Ramend 
bejfelben mit Behörden und Privarperfonen, führt den Schriftwechſel 
und zeichnet alle Schriftſtücke Namens des Ausſchuſſes. 

Urkunden ——6 welche den Kreis genen Dritte ver- 
binden follen, ingleihen Vollmachten müffen von dem Landratbe und 
zwei Mitglievern des Krelsausſchuſſes unterfärieben und mit dem 
Sirgel des Landratb3 verfeben fein. 

$. 117. (Dad Berfabren vor dem Kreibausſchuſſe.) Morbebalt 
lich gefeklicher Regelung ift daß Verfahren vor dem Kreidausſchuſſe im 
Anſchluß an die beftehenden Vorſchriften buch eine zu dieſtin Arocde 
zu erlaffende allgemeine Deinifterialinftruftion zu ordnen. 

‚8.118. (often der Geidäftsverwaltung des Kreiegusſchuſſek 
Die Mitglieder des Kreisausſchuſſes erhalten für ihre Tbeilnahme 
an den Sipungen defielben weder Diäten not Reiſekoſten, haben da 
gegen Anfprud auf Erfag baarer Gefhäftsauslanen. 

Alle Koften, welche Die Geſchäͤfteverwaltung des Kreit ausſchuſſet 
verurfacht, trägt der Kreis, 

‚ Chünfter Abſchnitt. Won den Krei-Kommilfionen.) $. 119. für 
die ummittelbare Verwaltung und Beauffihtinung einzelner Streit 
Inftitute oder für die Veforgung einzelner Kreisangelsgenbeiten fann 
ber Kreistag noch Berürfnik befondere Kommiffionen oder Kommiſſate 
aus der Zahl der Kreiſzeingeſeſſenen beitellen, welche ebenfe, wie bie 
durh das Gefep für Smede ver allgemeinen Landeivermaltung an- 
zn Kommiffionen ihre Sefchäfte unter der allgemeinen eitumg 

eẽs Yandratb& beforgen, 

Der Landrath ift befugt; jeder Zeit den Beratbungen fänmtlicer 
Kommifionen belzuwohnen und dabei den Vorſit mit vollem Stimm- 
recht in übernehmen, ferweit nicht hierüber binfichtlich der für Zwed 
ber allgemeinen Yandedverwaltung angeordneten Kommiffionen etwas 
Anderes gefeplih beſtimmt if. 

81%. Ueber die Gewährung von Diäten und Reiſekoſten an 
die Deitglieder der Kreisfommifjtonen zu beflimmen, bleibt dem 
Kreistage überlaffen, 

Vierter Titel 


P Von den Stadtfreifen. 

$. 121. In denjenigen reifen, welche nur aus einer Stadt be- 
fiehen (Stadtfreife), werden die Gelhäfte ded Kreistages und dei 
Kreie ausſchuſſes, vie des leßteren, ſeweit ſich Diefelben auf die Ber 
waltung der Kriid-Hommunalangelegenheiten bezieben, von den ſtädti⸗ 





ſchen Behörden nah den Vorfsriften der StäbteDrönung wahre 


über Beſchwet | 


) 


1 


nommın, 
8. 122. (Stabtausfhuf.) Zur Belorgung von Geſchäften ber 
allgemeinen Landesverwaltung wird in ben Stabtfreifen ein Stadt- 


8 123. Der Stabtauäfhuh beſteht aus dem Bürgermeifter ald 
Vorfigenden und fee, für den Stabifreis Berlin aus zmölf Mit- 
gliedern, von denen die eine Hälfte durch die Stabtverorbnetenmer- 
fammlung aus der Zabl der Bürger, die andere Hälfte von dem 
Dranifirate aus feiner Mitte nach abfoluter Stimmenmehrbeit ge 


er a Die Vorſchriften der 66. 109, 110, 115— 118 find 
e e Borfhriften der 88. — 118 en 
pP deilen Borfitenden und Ali: 


analog auch auf den Stadtaubſchu 
glieder Anwendung. 
. 1%. Der Stabtausfhuh übt die dem — in 
dem 8. 112 übertragenen Funktionen mit Ausnahme der unter 
1 und 3, II, IV. 1, VI. und IX. aufgefübrten. 
rail jedoch in ben biernad er Wirkungätreife des Stabtaut- 
ſchuſſes gehörigen Angelegenheiten Die Stadtgemeinde als ſolche bethei- 
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1869. 





Int, fo ift die Entſcheidung ebenfo mie in den Fällen des 8. 112, 
Idunghucie dern ——— 

e ortminifter zu en. 
ö 125, (Beiondere Beimmungen für den Stabtfreiß Diagbe- 


Der Kreistag des Stadrkreifed Magdeburg beſteht aut 12 Dit» | 


burg. 
em 3 von denen 1) die Altftabt Magteburg mit Sudenburg 7; 


euftadt Magdeburg 3 und 3) bie Stadt Budau 2 Abgtord | 


nete entſendet. 


des & 86 Wlinca 
3. Der Kreisausſchuß des Stadtkreiſes —A beitebt 
aus dem DOber-Bürgermeifter der Stadt Magdeburg als Borjigenden 
und 6 Mitgliedern, von denen 3 durch den Kreistag aus der Zahl ber 
Kreisangebörigen, die drei anderen von den Magifiräten Der drei 
täbte aus ihrer Tritte, und zwar von jedem Magiftrate ein Mit 
alteb germählt werben. : 

129, rt den Kreiblag und den Kreisausſchuß bed Stadt 
freifeß Magdeburg gelten die Vorſchriften ber 99 93-118 dieſes Ge · 
feped; für Kreidausfhuß jedoch mur mit den im &. 1% bezüglich 
ber Stabtaudfchüffe vorgelehenen Beſchränkungen. 


Sünfter Titel 

Bon ber Dberauffiht über die Kreisverwaltung. 

6. 130. (Genehmigung von Kreistage-Beihläffen in ſtatutariſchen 
und finanziellen Angelegenbeiten.) Beſchlüſſe des Neihstags, melde 
felquabe ngelegenheiten betreffen: 
Hr eichungen von dem ein für allemal beihloffenen Dafftabe 

die Bertbeilung beziebentlib Mufbringung von Kreisabgaben, zu 
Bunften beziehentlich zu Laften einzelner Kreiätheile ($. 9), 3) Ver 
äußerungen vom Grund» ober Kapitalvermögen bed Streifeß, wozu 
indeß Berfügungen über die erfparten Eintünfte aus den legten fünf 
ner nicht gerechnet werden, 4) Aufnahme von Unleiben, begiebent- 
lich Uebernahme von Bürgihaften auf den Kreis, 5) eine Belaftung 
ber Krridangehörigen durch Kreisabgaben über 25 pCt. ded Befammt- 
Auflommens an bireften Staatöfteuern —— an Mabl · 
und Schladhifieuer, 6) eine neue Belaſtung der Kere gehörigen ohne 
nefchlihe Verpflichtung, infefern die aufzulegenden Leitungen über die 
nächften 5 Jahre binaus fortdauern folen, bebürfen der ftaatlichen 
Genebmigung. 


. 127. Die Wahl der Kreistagd-Mbgeorbnneten erfolat nad den | 
Bereten y ea l. ’ ’ * 


Die Genehmigung erfolgt im dem Falle zu 1. durch Königliche | 


Drbre, in allen übrigen Fällen zu 2 bis 6, durch die Mlinifter des 
Innern und ber Finanzen. ö 
$. 131. Aufſichts · Bebörden.) Die Auffidt ded Staates über bie 
— — wird, ſoweit nicht durch die Vor ⸗ 
ae et böber fl dem Dber-Präfibent 
ierung; in ben en Inflanzen von dem Ober · Präſidenten 
= b 3 nie des Innern der 


* 132. Beſchlüſſe, welche die — des —— uber · 
ſchreiten, die Geſcke oder bad Staatswohl verlegen, bat ber Landrath 
u beanftanben und —— Entſcheidung über deren Ausführung der 
ictöbebörde einzureichen. 
33. (Uuflöfung ded Kreibtags durch Königliche ——— 
Auf den Antrag des Staatd-Minijteriumd lann ein Rreidtag dur 
Königlibe Nerordnung aufgelöft werden. Es find fodann Meumablen 
amuorbnen, welde binnen 6 Monaten von Tage der Yuflöfungs- 
Rerorbnung an, erfolgen mülfen. 
Im Halle der Aufldfung eines Kreistages bleiben bie von dem- 


felben gemäblten Mitglieder des Kreisausſchuſſes und der Kreiöfom- | 
miffionen fo lange in Funltion, bis ber neu gebildete Kreistag bie er | 


forderliben Neuwablen *89 bat. . 
%. 134 (ro Eroeife Etatifirung geſeßlicher Leiſtungen durch die 
Benierung.) n der Kreistag es umterläßt ober verweigert, die dem 
fe gefeplich obllegenden Leitungen auf den Haushaltsetat zu bringen, 
oder Sakerorbenttid zu genehmigen, fo läht die Beyirkd - Megierung 
unter Unführung der Gründe die Eintragung in ben Etat von Amts- 
wegen bewirken, ober Belt diefe Ausgaben außerordentlich feſt. 


Schfier Titel, 
Uebergangd-Beftimmungen für die Provinz Poſen. 
135. Die Vorſchriften der 68. 40 bis 49 über die Bildung 


von tebegisfen und bie Anftelung von Amtsbauptleuten finden | 
auf Me Provinz Dofen feine Anmendung; «8 bleibt in biefer Pro | 
vinz vielmehr bis auf Meiteres die auf ber Rabinetö - Drdre vom | 


10, Dezember 1836 berubende Boligei-Diftritts-Berfaflung beſtehen. 
136, Die_in ben 66. 50 bis 54 den Amtsbauptleuten über- 
tragenen etogeifie werden von ben Diftrilts.Rommiifarten * 
F. 137. Die nad 8. 108 von den Amitbauptleuten und B . 
meißern bed Kreiſes zu wählenben Mitglieder des Rreis-Musicuffes 
werden in ber Proviny Polen von dem Dber- Pröfidenten und var 
vorzugäweife aus der Zadl der Beliger, Pächter, Abminifiratoren ıc, 
grö En Güter oder induflrieller Etabliffements auf brei Jahre 


ernannt. 
Stebenter Titel, 
Allgemeine Uebergangsd- und Husführungs- 
Beſtimmungen. 
$. 138. Unmittelbar nad, der Publifation dieſes Bel if in 
edem Kreife ein Verzeichniß der gröheren Brumbbeliser (6 68 und 
0) und ba, wo bie Borfrift bed 5 60 Plaß greift, a ein Wer 


VI. von der Landespolizeibehörbe ber | 


1) ftatutarifhe Anordnungen; : 


n andered audbrüdlich beſtimmt üit, von der | 





| geihniß der meiftbegüterten Grundbeſther durch ben Landrath aufju- 
ellen und nad Anhörung des Kreistagd der Bezirfi-Regierung zur 
| eRlepumg vorzulegen, 
t nträge auf Berichtigung diefer durch das Kreid- beziehungkweiſe 
| Amtöblatt zu veröffentlicenden Verzeichniſſe find Innerhalb einer prä- 
kluſiviſchen Friſt von vier Moden nad Uusgabe des Blatted bei dem 
Landrathe anzubringen, Ueber Diefelben entſcheidet der Ober-Jräfident 
nad Anbörung der Beyirtö-Megierung. 

$. 139, Hür die erftien nad Wafgabe dieſes Geſetzes vorzuneb- 
\ menden Beribellungen und Wahlen der Kreiötags-Abgeorbneten find 

die in ben 66. 78; und 55 dem Kreis-Musihuffe begichu eife 
dem Kreiötage übertragenen Befugnilfe von dem Landratte beyie * 
weiſe der Begirts · Reglerung und bie ber leyteren beigelegten Befugniſſe 
von dem Ober · Praͤſſdenten wahrzunchmen. Inglelchen liegt für dieſe 
exſten Wahlen dem Landrath bie —— der Mablproiofolle an 
Stelle des Kreis-Ausfhuffes in Gemäßbelt des $. DI de Geſches ob. 

e: 140. Für jeden Kreis wird De erfolgte Bildung der Amit . 
bezirke und die — ber Amtshauptleuie und deren Stellver- 
treter burch eine von der Bezirföregierung durch dad Amteblatt zu er- 
laffende Befannimadung zur öffentlichen Kenntniß gebracht. Bis zu 
diefem — bleiben die rüdfichtli der oͤrtlichen Polizeiverwal · 
tung beitebenden Borichriften in Kraft. 

. 141. Alle dem gegenwärtigen Gefepe zuwiderlaufenden Be- 
flimmungen werben aufgehoben. 

Die demgemäf aufgebobenen biöherigen Gefehe und Berorbnungen 
5 Verfaſſung der Kreiſe treten mit dem 1. Januar 1871 außer 
Ara 
Docie biöberigen freisftändifhen Kommilfionen bleiben bis gu ander · 
| Ye gu Beſchlußnahme des ne über ihren Fortbeſſand und 

re it, 





uſammenſthung in Wirkfamte 
. 142, Der Minifter des Innern iſt mit der gan bes 
ci ng 1 beauftragt und erläft die biergu erforderlichen 
norbnungen und Infirultionen. 
Beglaubigt: 
Der Rinde ded Innern. 
gu. Graf au Eulenburg. 





Wabl- Reglement. 


5.1. Abt Tage vor der Wahl werben bie Wähler zu den MWab- 
len mittelft fchriftliber Einladung oder durch ortsüblide Befannt- 
machung berufen Die Einladung und Befanntmadung muß das 
total, den Tag und die Stunde der Wahl genau beftiinmen. 

.2. Der Wahlvorſtand beftebt aus dem Landrath reip. Bür- 
germeifter, Gemeinbevorfteher ober einem von ihnen ernannten Wabl · 
vorftcher unb aus zwei von der Mählerverfammlung zu wählenden 
Beiligern. Der Wahlvorſtand beftimmt den Drotofollführer und bie 


ar 

. Die Wahlen erfolgen durch abgeftempelte, bei der MWabl- 
band und k vertbeilende Stimmmyettel, wel von den Mäblern felbit, 
ober auf ihre AUnfuchen von einem Mitgliede des Wablvorftandes im 
Wablzinmer geichrieben werben müllen, widrigenfalls die Stimmettel 
für N u erachten find: 


ede Wahl erfolgt in einer befionderen Wablbandlung. 
j .5. In ber Wahlverbandlung dürfen weder Diskuffionen flatt- 
\ finden, no Beſchlüſſe gefaßt werden. 

Der Birotofolführer ruft die Wähler, wie fe in ber — 
en find, auf, jeder Nufgerufene wirft feinen Stimmgettel in 
e ent. 

Die während bet Wabhlaktes erſcheinenden Wähler können an ber 
nicht —5 enen Wahl Theil nebmen, 
ind feine Stimmen mebr abzugeben, jo erklärt der Wablvorſtand 
die Wahl für gefehloflen; der Wahlvorficber nimmt die Stimmzettel 
einzeln aus der Wahlurnt, verlieh die darauf verzeichneten Ramen 
und ein Stimmpäbler zählt diefelben laut. 





$. 6. Ungeliempelte, unbefhriebene, fo wie folde Stimmzettel, 


' u we. der Rame eines Richtwahlfaͤhigen ſich geſchtieben findet; 
ungültig. 

Alle undüftigen Stimmzeitel werden als nicht abgegeben 5 — 
— ae die Gültigkeit der Stimmzettel enticheldet der MWahl- 
vorftand. 

„7. Als gewäblt ift derjenige zu betrachten, welcher bie abſo · 

lute timmenmel rhelt (mehr ala Kr Hälfte der Stimmen) für fih bat, 

Ergiebt fi feine abfolute Stimmenmebrbeit, jo fonımen diejeni« 

gen zwei Perfonen , welche die meiften Stimmen für fi baben, auf 

| ie ge Mahl. Haben miebr als zwei Perſonen die meiſten und 

| aleihviel Stimmen erhalten, fo enticheidet das dur die Sand be 

MWablvorfichere - siehende Loos darüber, wer auf die engere MWobl 

‚ zu bringen ift; in ar Weiſe erfolgt die Entſcheidung, wenn auch 
ie engere Wahl feine Stimmenmehrheit ergiebt, 

8 8 Die Wablprotokolle find vom Wahlvorſtande, dem Proto- 

tollführer und Stimmzähler zu unterzeichnen. 
.9. Auf dem Kreistage felbſi en Wablen können 
a durch Alllomation ftattfinden, fotern Riemand Widerſpruch 
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Zum Staatthaushalts-Etat für baß Jahr 1870. 
I 


Der Staatäbaudbalts » Etat für das Tabr 1870 fihlieht in Ein 
nahme mit 164,311,275 Thlt die dauernden Ausgaben betragen 
164,072,575 ZTbir., die einmaligen und auferorbentliden 5,639,700 
Tpir., die gefammten Ausgaben 169,711,275 Tble ; fie Aberſteigen die 
Einnabmen um 5,400,000 Thlr. Der Veebrbedarf für 1869 von 
ge Tan. bat fih alfo für das Jahr 1870 um 260,000 Thir. 

er neftellt. t 
> Die Veränderungen , melde bei den Einnahmen _ber einzelnen 
Verwaltungen gegen den Etat für 1860 eingetreten, find folgende: 
1) Bei den Domänen ift von den fogenannten ſtehenden Gefällen in 
der Provinz Schlermwig-Holftein der als Grundiieuer fortzuerbebende 
Betrag ausgefondert und mit 264400 Thlt. auf den Etat von den 
Direften Steuern übertragen worden. Ohne dieſe Uebertragung 
würde fib bei der Domänenverwaltung ein Mehrüberſchuß von 
59,800 Zhlr. beraußgeftellt haben, mit derſelben ergiebt dieſe 
Verwaltung einen Minderüberfbuß von 204600 Tblr. 2) Bei 
den Forſten ftellt fih ein folder von 175400 Thlr. heraus. 
3) Die direften Steuern ergeben einen Mebrüberfibuf von 


746,000 Tblr, wovon 264,400 Tbir. durch die au 1. ermähnte Ueber- | 


fragung entftanden find; ohne diefe würde fih der Mebrüberfhuß 
nur auf 481,600 Thlr. belaufen 4) Bei den inbirelten Steuern ver» 
mindert fib der Ueberfhuh um 749,425 Thlr und zwar bauptlählic 
durch den Uebergang der Wechſelſiempelſſeüer auf den Rorddcutſchen 
Bund. Bon der neuen Wechielitempelfteuer erbält Preufien 36 pCt. 
einer eigenen Einnahmen, veranidlagt zu 307,800 Tblr.; «8 entliebt 
terdurh gegen die bisberige Einnahme an Wechfelftempelfteuer 
300,000 Tblr.) ein Ausfall von 492,200 Thlr. Außerdem haben ſich 


€ inbireften Steuern nur um 357,25 Thlr. ermäfiat. 5) Die 
Lotterie weiſt 300 Tblr., 6) die pteußiſche Bant 232,000 Tba- 
ler Minderüberihuf, 7) die Münıe 382 Thlr., 8) die 


Staaterruderei 19,200 Thir. Mebrüberiduf, 9) die allgemeine Ba 
verwaltung 3,677,115 Tbtr. Pinderüberfbuf auf Derlepte ermäkigt 
Fi jedod, wenn die im Etat pro 1869 zur Dedung des Defijits bes 
immten aufßerordentliden Einnahmen (5,140,000 Tbfr, nad Abzug 
von 1400000 Tbhlr. Einnabme aus dem Stanteftag und von 
119,633 Thlr., welde von Neuem ald extraorbinäre Eiunabmen auf 
den ——— find, = 3620467 Tble.) re Hang werben, 
auf 56,748 Thir., 10) bei der waltung für Berg+-, Hütten» und 
Salinenweien ergiebt fib ein Minderliberihuk von 230,739 Tblr,, 
11) bei der Eifenbabnverwaltung ein Mebrüberihuß von 126,546 
Thlr., 12) bei dem Gelrk-Sammlungd-Debits-Comtoir ein Minder- 
überfhuh von 4253 Thir. Im Ganzen ergeben die au 1 bi8 12 
bezeichneten Verwaltungen einen Diinderüberihuk von 4,428,766 Iblr. 
Die Einnahmen + 2,174,609 Fbir., — 5,757 556 Thlr = — 3,582,917 
Ir.; de Ausgaben + 1,523,311 Thlr., — 676,492 Zblr. = 
+ 845819 Tbir ; der Leberfhuß + 895,066, — 5,323,832 Thlr, = 
— 4,428.766 Tblr.) 

Hiet z u treten noch folgende Veränderungen bei den Ausgabe- 
Verwaltungen: 13) Verwaltung für Handel, Gewerbe und Bauweſen 
22,140 Tolr., 14) Juhigvermaltung 311,090 Tbir., 15) Minifierium des 

nnern 31,772 Zelt, 16) landmwiribiafttihe Verwaltung 7,758 Tbir. 
chreinnabmen; 17) @rftütverwaltung 9,425 Thlr. Mindereinnabmen; 
18; Deinifierium der geiſtlichen ıc. Ungelegenbeiten 237 Thlr. Dieprein» 
nabmen; 19) Drinifterium der anemwärtinen Angelegenbeiten 930 Tblr. 
und 20) für die hobengollernihen Yande 4914 Tblr. Diindereinnabmen;, 
fammıen (13. bis 20) 372,997 Thtr. Mebreinnabmen, 15269 Ih'r. 
indereinnabmen, insarfamınt (1. bis M) 3,22,21P Tblr. (+ 372.197 
Thlt — 358216 Thlr.) Veindereinnobmen, 845,819 Ihle. Mehr 
ausgaben, alfo 4,071,033 Zhir. (+ 372,497 Ihir, — 4,444,035 Thlr.) 
Minderüberihuß 
Unter Berüdfihtigung der in der vorfichenden Ueberſicht entbal- 


tenen Uebertranungen und auferorbentlidien Einnahmen (gu 1.3.4.9.) 
belaufen fib im Etat pro 1870 genen den Etat pro 1569 die Diebr- 


überfhüffe auf 1,063,463 Ibir., die Minderüberfhbüfe auf 1,021,934 
Thle , fo daß Die arfamımte Retto-Einnahme des Staats im Etat pro 
1870 um 41,529 Tblr. höber veranlagt ift. Werden bierau die zu 
erwartenden Ueberſchüſſe des Staateſchaßes mit 1,400,000 Tblr., Die 
extraordinären Einnabmen mit 119,633 Ible, aufammen 1519,63 
ZFole , jedoch nad Abzug von 492,200 Tbtr. Verluſt an Wewſelſtem · 
pelfteuer = 1,027,433 Tblr. himugerechnet, fo ergeben ſich 1,068,962 
Tblr., welche zut Dedung des Mehrbedarfs bei ren Dotarionen und 
ben Staate verwaltungs · Ausgaben des Etats pro 1870 diöponibel find, 
Die Abmweibungen in den Ausgaben bed Etats pro 1870 
gran den von 1869 find folgende: 1) Froritien — 62,500 Tblr., 
direlte Steuern — 238,750 Tblr, 3) Porzellanmanufaltur — 50,000 
bir., 4) Berwaltung für Berg, Hülten- und Salinenwefen 
+ 244,000 Tblr., 5) Eifenbabnvermaltung + 162,58 Tblr., 6) Staate- 
fduldenverwaltung + 943 970 Tbir. (nad Übrebnung einer Dlinder- 
aufgabe im Etat des fFinany Minifteriums im Belrane von 550,100 
Tolt., beſtehend in den Zinſen und dem Tilgungkfonds für die vormals 
reie Stadt Frankfurt, nur 363,870 Thlr), 7) bei den dem Staats - 
335 untergeordneten Gentralverwaltungen + 3555 Tblr., 


9) Hinang-Dinifterium — 875,024 Thlr. Dt Ausſcheidung folgender 
Minderausgaben: die vorerwähnte Frankfurter Echuld 580,100 Tblr., 
Beiträge zu den Ausgaben des Norddeutitien Bundes 756,012 Thlr., 
— 1,336,112 Thlr., ſowie 719565 Thlr. Mebraudgaben für Porto 
und Boellellgeld für Sendungen in Staatöbienft - Ungelegen- 


beiten und 56,858 Thlr. Mebrausgaben aus dem Bundeöverbält- | 


nik, ermärigt fih der Minderbevarf im Drbinarium von 830,024 
auf 156,619 Thaler), 10) Verwaltung für Sandel, Gewerbe 
und Baumelen + 226,736 Tblr, 11) Juftig-Dinifterium + 1,258,188 
Thlr. (einſchlicßlich 930,435 Thir. Ausgaben für Sendungen 1, die 





' Dedung beilelben it in dem Geſche, betreffend die Feſtſſellung 








Minifterium der auswärtigen Angelegenbeiten — 847,130 Tble,; | 





biöher unter portofreiem Rubrum eingeliefert wurben), 12) Miniftertun 
bes Innern + 323,223 Thlr., 13) Landwirthſchafiliche Berraltung 
— 1651 Tble,, 14) Gehütverwaltung — 1135 Zölr,, 15) Miniftertum 
der geinlien ꝛc. Ungelegenbeiten + 45,305 Tbir , 16) für die bohen 
sollernfben Sande — 12343 Tblr., zufammen (1,176,699 * im 
Drdinarium und 152,263 TIbir. im Ertraorbinaium) 1,328,962 Thu 
Mebrausgaben, was mit Hingurehnung der Mindereinnabme von 
4,071,038 Tblr. das Defizit von 5,400,000 Tbir. ergiebt. 

Die Mebr- und Minderausgaben der einzelnen Berwaltungen 
fielen ſich biernamb wie folgt: 1. Im Orbinarium: Mebrausgaben; 
Defientlibe Schuld 363,870 Thir., Verwaltung für Handel, @ererbe 
und Baumelen 364,756 Tblr., Auftigz-Miniiterium 314,1%0 Tblr, 
Minifterium ded Innern 216,101 Tble, Verwaltung für landmwirtt 
ſchaftliche Angelegenbeiten 36,699 Tbir., @ellütverwaltung 6925 Ible., 
Minifterium der geifilichen 1. Ungelegenbeiten 45,305 Iblr., aufammen 
1,347,976 £bir.; Deinderaudgaben: bei den dem Ztaate-Minifterium 
untergeordneten Eentralbebörten 10,445 Thle., Dinanz-Minifterium 
156.619 Tblr., bobengollernide Lande 4213 Tblr., zujammen 
171,277 Toelr. Ed verbleibt mitbin im Ordinarium eine Mehr 
ausgabe von 1,176,699 Thlr. Dazu_treten I. die extraorbinären 
Ausgaben, welche pro 1870 auf 5.638700 Tbir, alſo 152,203 Thir, 
böber als pro 1869 veranſchlagt find, wodurch fich bie gefammte Diehr- 
ausgabe auf 1,328,967 Ibir. ftellt, wogegen die Dedungsmittel fh, 
wie oben nachgewieſen/ nur 1,068,962 Zblr. betragen. Es bleiben 
mitbin von den Mebrausgaben 350.000 Thlr. ungededt, welche mit 
Hingurehnung der im Eiat pro 1869 ausgefepten 5,140,000 Thlr. 
auferordentlibe Mittel das Defizit von 5, Thlr, ergeben. au 


Staatäbausbalte-Etatd, der Vorſchlag gemacht worden, zur Haffiflzirten 
Eintommenitater, pr KRlafienüeuer, ſowie zue Dabl- und Shlaht- 
fieuer einen Zuſchlag von 3 plt. zu erbeben, Außerdem find zu 
egtraordinären Ausgaben der Eifenbabnverwaltung noch größere Sum- 
men ald die etatdmäßigen 592452 Tblr. erforderlich, wofür bie 
Dedungsmittel durd ein befonderes Geſeß werden in Beralag 12 
bracht werden, wodurch fib_ die zur Dedung der nothwendigen Aus 
gaben in den ordentliben Einnabmen nicht vorhandenen Mittel auf 
rund 64 Millionen Thaler erhöhen. 


Statiftifhe Nachrichten. 
— Rab dem in den neuellen Rummern der ſchleſiſchen Megie- 
rung&-QAmtsblätter veröffentlidten Berwaltungsrefultate det 
fhlefifhen Brovinzial- Land» fFeuer- Sozietät für bab 
Jabr 1868 betrug bie Verfiherungsfumme in den 4 Klaſſen 
am 1. —— des genannten Jabres 2 hand 74,444,210 Tbir, umb 
am 1. Januar bes laufendes "jahres 78,118,500 Thlr. Die Verſicht · 
rungen baben fi alfo im Qaufe des Jahres 1568 um 3674 200 Thit 
vermebrt, und zwar im Meg. Bez. Breslau um 1,293,440, im Hop 
Br, Eieanig um 302,880 und im Peg. Bey Oppeln um 2,077,9 
Thlr, Nab der Rechnungelegung pro 1868 betrug die Jh-Ein- 
nabme {infL einer Summe von 122,456 Thlr. 20 Zgr. 4 Df. aus 
den — 640,899 Thlt. 27 Sar. 9 Pf. neben einem Reſt von 
100,095 Zhlr.; die Ausgabe (auf den Vorjabren zu deckende Nüd 
ftände von 17,432 Tblr. 2 Sar. 7 Df. und currente Uusgaben) in 
Summa 579,447 Thlt. 233 Sar. 4 Pf. (Met 14,898 Thlr. 11 Sur). 
Es verblieb an Fabreefhlufle ein Behand von 61,452 Tbir, 4 Zar. 
5 Dr, welchet ſich durch die Reſteinnahme von 100,095 Zhir, torwie 
durch die Devolitalneertbs » Effekten (363,723 Thlr. 10 Sgr.)_auf 
545,270 Thlr. 14 Sgt. 5 Pi. ſteigette. Nah Abzug einer Ref 
ausgabe von 14898 Zhir. 11 Sor. ergiebt ji ein Vermögen von 
530,372 Fblr 3 Sur. 5 Bf, welder Summe einerfeitö noch der 
nad Feſiſtellung der Hebrrolle pro 2. Semeiter 1868 gegen dad vor- 
läufine Soll flattgefundene Beitragäzugang von 800 Tolt. 19 Sr. 
10 Pf. zutritt, mÄbrend andererieitd die erſt 1869 angen ieſenen 
Brandentjbädigungen aus 1868 mit 7243 Thlr, 4 Pf. in Abzug au 
bringen find, fo daß fih rad wirkliche Bermögen der Societät am 
Jahtesſcluſſe 1868 auf 523,929 The, 2 Sar. 11 Pf. berechnet, 
Die im Jabre 1868 vereinnabmten Beiträge beliefen ſich auf zu- 
fammen 24561 Tblr. 27 Sur. 4 Pf. — Die Brandenifhäbi- 
aungen besifferten ſich, ausichlichlib aller Nebentoften, aber unter 
inzurehnung der erft 1869 angeiwiefenen Einnabme, auf 200,489 
bir. 3_ Sor. 6 Pi Der nachgewieſene Schadenaufwand wurde 
durch 398 Brände veranlaht; weldde 69) Eigentyümern 515 Mohn- 
und 798 Nebengebäude, überhaupt 1308 Gebaude zerfiört haben. Ab- 
gebrannt find unter Anderem 9 Dominien (15 Gebäude), für weide 
708 Tblr,, und 27 Schanfwirtbihaften (51 Gebäude), für melde 
10,700 Tolr. Entihädigung gewährt wurden. Entflanden find von 
den 398 Bränden: 46 durd Blig, 6 durch erwieſene und 15 burd 
mutbmafliche Vorfäglichkeit , 5 durch erwiefene und 5 durch mutb« 
mafliche Frahrläffigfeit, 17 durd Arlugfeuer, 19 durd Kinder (in 16 
frällen beim Spiel mit Streihhölgern), 1 durch ben Betrieb einer 
Lofomobile, 2 durb ſchadhafte Schornfleine refp. Treuerumgsanlagen; 
die Übrigen aus unbefannten Urſachen. Die meiften Brände fanden 
—* ge Kreifen Leobſchüß (25,, Oblau (19), Breslau (19), Ma- 
ibor (18). 
— Jowa ift nad feiner Bevölterung gegenwärtig wahrſcheinlich 
der erfte Staat der Wereinigten Staat. Rah der im biabr 
diefed Jahres ftattgebabten Volkszäblung batte derfelbe 1,033,178 Ein 
tobhner (1836: 10,000, 1846: 97,000, 1856: 519,000 Einmw.) Mn ein 
gezäuntem WUderlande waren 8,294,476 Were (1867: 6,127, Hered), 
an Häufern 175.320 (1867: 155758), an tragenden Obfibäumen 
1509,276 Stüd (1567: 1,075,177 St.) vorhanden. 


Kunft und Wiſſenſchaft. 
London, 6. Dftober. In Bladwall tft man auf Weberrefie 
eined römifhen Themſequais geftoßen, 
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Stedbriefe und Unterfuchungs : Sachen, 
Stedbrief. Aus der biefigen Anftalt ift der nachſtehend begeich- 
nete Strafgefangene Sattlergefelle Hugo Eosmar Bernhard Wal- 
dbemar Döring, welder wegen Diebſtahls im wiederholten Nüds 
Pr zur Berbüßung einer Sjährigen Zuchthausſtrafe feit dem 6. Auguſt 
. F. in Berbaft gervefen, entfprungen. Saämmtliche Eivil- und Mi- 
litärbehörden werden erfucht, auf den —— Acht zu haben/ 
ibn im Betretungefalle zu verbaften und an die u. nete Dir 
reftion abliefern zu laflen. Brandenburg, den 7. Dftober 1869. 
Königlihe Direktion der Strafanftalt. Signalement. Geburtsort: 
Berlin. Gewöpnliher Aufenthaltsort: Berlin. Alter: 1841, 27 Sep 
tember. Religion: evangelifh. Größe: 5 Fuß 4 Zoll Haare: braun. 
Stim: hoch, ſchmal. Wunenbrauen: braun, Augen: blaugrau. 
Rafe: hervorſtehend, kolbig. Mund: dide Lippen. Zähne: vollitändig, 
Badzähne defeft. Bart: rafirt. Gefichtsfarbe: gefund. Gefihtäbtl- 
dung: ihmal, oval. Statur: mittel. Befondere Kennzeichen feblen. 
Betleidung. 1 braune Zwillichjacke, 1 braune Zwillichhoſe, 1 Tuch 
wefte, 1 Zudhmüge, 1 weiße Darhentunterhofe, 1 blaufar lein. Hale- 
tuch/ 1 blaufar. kein. Schnupftub, I Paar graum. Soden, 1 grau- 
leimene Schürze, 1 Baar Zwillihofenträger, 1 weißleinenes Hemde, 
1 Baar fabllederne Schuhe. Sämmtlide Saden find mit dem An« 
Ratısftempel verfehen und tragen die Mr. 327. 


Stedbrief. Koͤnigliches Kreisgericht zu Sorau, den 2. Oftober 
1859. Un dem Schariverker und Möüllergefelen Karl Friedrich 
Rüdiger aus Großf-Zeuplig foll eine febdmonarlide Brefängnißitrafe 
worgen Tiebftabld im micderholten Nüdfalle vollfiredt werden, Sein 
egensoärtiger Aufenthalt if unbelannt Wir erfucen, ihn bebufs der 
Erafvoufttedung an uns ober an die naͤchſte Gerichtsbehötde, welche 
und hiervon Renninif geben wolle, abzuliefern. 


Wiederholter Stedbrief, Königliche? Kreiägeriht, L Ub- 
theilung zu Sorau, den 6. Dttober 1869. Der Grubenauffeber Karl 
Sriedrih Wilbelm Gottwald aus Sorau foll megen Ruppelei 
2 Unterfubungsarreit gebracht und verhaftet werden. Er ijt im 

tretungsfalle anzupalten und an uns abjuliefern. 


Der Handlungslehrling Friedrich Steinbider aus Sorft, fon- 
ditlonitt ın Bodum, bat fi am 1. d. Mies. Morgens nach Steele 
begeben, wo er einen Auftrag bezüglich Gelderbebung ausgeführt bat. 
Seit diefer Zeit ift derfelbe fpurlos verfhmunden. Ich erfuche ſämmt ˖ 
liche Sicherheitobehoͤrden, den 1. Steinbider im WBetretungsfalle 
anzubalten und mir vorzuführen. Ebenſo erfuche ich Jeden, der eima 
über fein Leben oder feinen Tod Audtunft zu geben vermag, mir ober 
der nächften Volizeibebörde Anzeige zu machen Der ic. Steinbider 
iR 19 Jahre alt; changeliſch, 5 Fuß 8 Zoll groß; bat bunfelblaue 
Augen, Jawarzes Haar, an der einen Seite des Halfes eine längliche, 
einem Muiternaal äbnlide Warze, ift ſchlanker Statur und bartloß, 
Derfelbe trug einen beilgrauen Nod; ein dunkeles Beinkleid und einen 
braunen Filjhut. Bodum, 4. Dftober 1869. 

KRöniglide Staatsanwaltſchaft. 


Stedbrief. Ale Geriptebebörden werben erfucht; ben bierunter 
fignalifirtien Hüttner Stephan Link von Hofenfeld im Betretungs- 
falle verhaften und Behufs Vollziehung einer ar re bierber 
abliefern zu laffen. Fulda, am 2. Oftober 1869. Königliche Kreis · 

cricht. Adtbeilung U. Wiß. Signalement Alier 47 Jabre, 
eöße 5 Fuß. Haare blond. Stirn frei Augen grau. Raſe mittel. 
Zähne beieti, Bart blond. Farbe geſund. Statur mittel. 


Der unterm 14. fyebruar d.5. wider Wilhelm Riederbräing 


von Hattingen erlaffene Stedbrief wird biermit ala erledigt zurüd- 
gezogen. Hanau, am 5. Dftober 1869, Der Staatsanwalt, 


Handels: Megiiter. 
Handeld-Regifter des Königl Stadtgerihts au Berlin. 
Unter Rr. 1868 unferes Sefellfhaftäregifterd , woſelbſt die biefige 
Sandlung, Firma 
Emft Kupfer & Eo., 


und als deren Inhaber die Kaufleute Ernft Rudolph Kupfer und 
ulius Ferdinand Finneiſen vermerkt fichen, ift aufolge heutiger Ber 
ung eingeragen! 1.7 
Der Kaufmann Julius Ferdinand Finneiſen ift aus ber Handeld- 
eſellſchafi ausgeſchieden und fept der Kaufmann Emit Rudolph 
Kupfer zu Berlin das Handelsgeſchaft unter unveraͤnderter Firma 
fort. Vergleiche Rr. 56% des Firmentegiſtert 
Unter Kr. 5695 des fjirmenregifters ift heut der Kaufmann Emft 
Rudolph Kupfer zu 2 als Inhaber der Handlung, Firma‘ 


rnit Kupfer & Eo,, 
{jepiged Gefhäftslotal: Rönigkitrake 7) 











eingetragen. 2 
Unter Rr. 4701 unferes Firmenregifterd, wofelbft bie biefige Hand · 


lung, Birma: 
e Gebrüder Jacoby, 


und ald deren “nbaber der Kaufmann David Jacoby vermerkt ſteht, 


iſt zufolge heutiger Verfügung eingetragen: 
R Der Kaufmann Adolph — zu Berlin ift in das Handels · 


aelhäft des Kaufmanns David a Handele geſellſchafter 


rma »Bebrüber Jacoby« 


eingetreten, und bie nunmehr unter der { 
des Gefellfchaftdregifters 


befiebende Handelägefellfhaft unter Rr, 26 
eingetragen. 


Die Gefellfhafter — unter der Firma 


ebrüber Jacoby, 

(jebiget Geſchaͤftoloklal Heilige Geiſtſſtrahe 40) am 1. Oftober 1869 er- 
richteten offenen Handelsgeſellſchaft find 

, Kaufmann Dapid 

Kaufmann Adolph 

beide zu Berlin. 

Dies ift in das Grfelfhaftäregifter des unterzeichneten Berichte 

unter Nr. 2698 eingetragen. 


Die Geſellſchafter der bierfelbit unter der Fitma 
| Grbrüder Borhardt 
Gabril fertiger Mäldhe, Geſchaͤftelokal: Leipzigerſtraße 65) am 1. Ol . 
‘ tober 1869 errichteren offenen Handelögefellfchaft find bie Kaufleute: 

1) Salomen Borcardt, 

2) Max (Marcus) Bordardt, 

beide zu Berlin. 
Dies iſt in das Geſellſchafteregiſter des unterzeichneten Gerichts 

unter Mr, 2699 zufolge heutiger Verfügung eingetragen. 


Der perfönlich haftende Geſellſofter der bierfelbt unter ber Firma 
W. Eichhoff & € 


e 0. 
int — Schartnſttaße 5, errichteten Kommanditgeſell · 
aft ı 
ur Kaufmann Garl Brig Ehitche. Eihboff zu Berlin. 
Dies ift zufolge beutiger Verfügung unter Rr. 2700 des Befell- 
fhaftsregifter eingetragen. 


Die Gefelfchafter der in Neuß mit einer Zweigniederlaſſung in 
Berlin unter der Birma: 
Kamper & Weber 


p 
——— jchiges Geſchäftslokal: Kurſtraße 18/19) am 1. Januar 
8650 errichteten offenen Handelsgeſellſchaft find die Kaufleute 
1) Peter amper, 
2) Heinricy Weber, 
beite zu Neuf. 
Dies iR in das GSeſillſchafteregiſter des unterzeichneten Gerichts 
unter Rr. 2701 zufolge beutiger Verfügung —— 
Die vorgedachie Handelsgeſellſchaft bat für ihre Handlung, Firma 
Kamper & Weber, . 
den Kaufmann Engelbert Leuchten zu Berlin Prokura ertheilt. 
Dies ift zufolge heutiger Verfügung unter Rr. 1464 des Profuren- 
regifter® eingetragen, 


Die Geſellſchafter der bierfelbft unter ber Firma 
Cohn & Holländer 
Tuch · und Budsfin-Engrod-Geihäft, Brihäftslofal: Biſchofsſtraße 21) 
am 19, September 1 errichteten offenen Handelsgeſellſchaft find 
die Kaufleute: 
1) Alexander Eobn, 
2) Wleg Holländer, 
beide au Berlin. 
Dies if in das Gefellihaftsrenifter des unterzeichneten Gerichts 
unter Ar. 2702 zufolge beutigır Werfügung eingetragen. 
Berlin, den 6. Oftober 1869. 
Koͤnigliches Stadtgericht. Abtheilung für Civilſachen. 


acoby; 
acoby; 














i Die unter Nr. 45 des Firmentegiſters des unterzeichneten Kreis 
 gerichtd eingetragene Sandelefirma dr& Kaufmanns Ludwig Schuulß 
ginn ift erloſchen und im Firmentegiſtet zufolge Berfügung vom 
4, September 1869 gelöfcht worden, 
| Mittfiod; den 24. September 1869. 
| Konigliches Kreisgericht. Abtheilung I. 


In daß Firmentegiſter des unterzeichneten Kreibgerichts if bei ber 
unter Nr, 65 eingetragenen firma: 
»Kaufmann €. L. Pelßer su Roripe 
folgende Eintragung zufolge Verfügung vom 24. September er. am 
29, deffelben Dionatd ** worden: 
»Die Flema ift erloſchen.⸗ 
Wittftod, ben 24. September 1869. 
Königliches Kreisgericot. Abtheilung L 
Unter Rr. 169 unfere® fsirmenregifters ift bie Hanbeldfrau Wittwe 
Bertba Dlakwic, geb. Neimer in Braunsberg, als Inbaberin der 
irma B. Mafreid in Braunsbera, zufolge Verfügung vom 28. Scp- 
ember 1869 am 29, September 1869 eingetragen. 
Braundberg, den 30. September 1869. 
Konigliches Kreisgericht. ı. Abtbellung. 


Der Kaufmann Julius Waldemar MWepaer zu Memel bat für 
feine Ehe mit Caroline Henriette, geborenen Schieleit, durch Bertrag 
vom 17, September ec. die Gemeinfhaft der Guter und bed Erwerbe 
ausgeichloffen. 

Dies ift eingetragen am heutigen Tage zufolge Verfügung vom 
\ 2, Dftober 1869 unter Nr. 85 des Megifters zur Eintragung ber Aus- 
fliehung der Gluergemeinſchaft 

Dremel; den 2. Oktober 1869. 

Konigliches Kreiögericht. 
Handels · und 
veler, 
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Die von und durch Verfügung vom 13. September 1869 er- 
laffene, in ben öffentlihen Anzeiger der Beilage — Nr. 219 abge 
drudte Belanntmachung / betreffend die Eintragung in Mr. 62 unfered 
Biemenzegifeed und Wr. 7 bed Megifterd aur Eintragung der Aus- 


hliefung oder Aufhebung der ehelichen @ütergemeinfhaft, bedarf in- | 


—— einer Berichtigung, als in beiden Belanntmachungen ſtatt des 
amend ⸗Kohnießlie durchtweg ⸗Koznießtie« zu lefen it. Seneburg: 
ben 28, September 1869. SKöniglidyes Kreidgericht, 


Zufolge Verfügung vom 6. Oftober 1869 ift die in Eulm errich | 


tete Sandrlöniebrrlajfung des Kaufmanns Sali Rofenftein ebendafelbft 
unter 
unter Nr, 145 eingetragen, 
Eulm, den 6. Dftober 1869. 
Koͤnigliches Kreisgericht. 1. Abtheilung 


In unſer Firmenregiſter iſt aufolge Verfügung vom heutigen Tage 
eingetragen: 
. bei der unter Wr. 6 — — Firma ⸗A. M. Abraham, 
Inhaber Kaufmann Julius Abraham in Schlawe⸗ 
Die Firma iſt auf Antrag des Firmen⸗Inhabers gelöſcht. 
U. unter Nr, 83: 
Bezeichnung des Firmen-nhaber: 
Julius Abrabame, 
Ort der Riederlaffung: 
hlame; 
Bezeichnung der Firma: 
Julius Abrahame. 
Schlame, den B. September 1869. 
Königliched Kreisgericht. 1. Abtbeilung. 


In unfer Firmenregiſter it unter Rr, 258 
als fFirmeninbaber: 

der Kaufmann Frriedrib Herrmann Zagelmeper bierfelbft, 
als Ort der Riederlaffung: 

Stargard i. Domm., 
ald Firma: 

F. 9. Zagelmeyer, 

zufolge Verfügung vom 4, Dftober 1869 am 5. Oftober 1869 ein- 


agen. 
targard i. Bomm., den 5. Oftober 1869. 


getr 
Königliched Kreißgericdt. i 1, Abthellung. 
In unfer Firmenregifter ift sub laufende Nr, 246 De Firma 
Louis Seidel 





— »Sali Roſenſtein⸗ in das diesſeitige Firmenregiſtet 


Betanntmadung. 
n dem Konkurſe über das Wermögen bed Kaufmanns Louis 
Bernbarbt allbier u der biöherige einftiweiliae Verwalter, Kaufmann 
€. Julius Koblig bierfelbh, zum definitiven Verwalter beftellt worden. 
Potsdam , den 6. Dftober 1869. 
Koͤnigliches Kreisgericht. Abtheilung I. 
Konturs-Eröffnung. 
Königliches Kreisgericht au Cartbaus,. 
_ Erfe Abtbeilung, 
den 22. September 1869, Nadymittags 1 Uhr. 
Ueber dad Vermögen des Kaufmanns Wolf Miefe, in firma 
W. Rieſe in Sieratorig, tft der faufmänniiche Konkurs eröffnet und 


[3454] 


(3280) 


| ber Tag ber Zablungseinitellung auf ben 19. September er. feitgeieht. 


um einitweiligen Verwalter der Maſſe ift der NMechtsanwält 
Mallifon bierfelbft beſtellt. Die Bläubiger des Gemeinſchuldners 
werden aufgefordert, in dem auf 
den 4. Dftober er., Vormittags 11 Uhr, 
in dem Werbandlungsgimmer Kr. 1 deö Gerichtögebäudes vor bem 


' gerihtliben Kommiflar, Herrn Kreisrichter Maöfe, anberaumten Ter- 


ı verabfolgen oder au zab 


Verwalter der Maffe Anzeige zu maden, um 


zu Schweibnig und als deren Inhaber ber Kaufmann Louis Seibel 


in Schweidnik am 7. Dftober 1569 eingetragen worden. 
Schweidnißz, den 7. Oktober 1869. 
Königliched Kreiögeribt. Abtheilung 1. 


biefige rirmenregifter it am beutigen Tage eingetragen: 
Mr. 746: 





In das 
sub 
die Firma: 9. v. Huelfen, 
und als beren Inhaber der Kaufmann a Karl Frir 
drich Joreob Herrmann v. Huelfen in Stel. 
Kiel, den 6. Dftober 1869. 
Königliched Kreidgeriht. Abtheilung 1. 





Rr. 3, Firma: David Goldfhmidt zu Wipenhaufen, Der 
—— Kaufmann David Boldfhmidt zu my bat | 
em iro —— ebendaher bie Prolura ertheilt, laut Anzeige 

vom 1. d. 


Eingetragen Staffel, am 5. Oktober 1869. 
Königliches * * I. Abtheilung. 
et. 


Auf Anmeldung, daß ber in Coln mwohnende Kaufmann Heinrich 
ger Hermanns in fein bafelbft beitehendes Handeldgefhäft unter 
er Firma! 
»Hermannd-Proenen« 
am 1. Dftober d. 5. den Kaufmann Anton Sturm in Eöln als Ge- 


| 
| 


i 
1 
| 
1 


fellfehafter aufgenommen babe, ift diefe Gefellfchaft, wofür die Firma: 


⸗»Hermanus & Sturm« 

—A— worden/ und welche zu vertreten jeder ber beiden Ge 
ſellſchafler die Befugniß bat, beute in das biefige Handels: (Beiell- 
ſchafts · Megifter unter Nr. 981 eingetragen, und die unter Nr. 1782 
bes Firmentegiſters eingetragene Firma: »HermanndMroenen« ge 

Löfcht worden. ; 
Eöln, ben 6. Dftober 1869. 
Der Handeldgerichtd-Seftetär, 

Kanzlei-Raıb Lindlau. 


In dem Handels. —* Regiſter des hieſigen Königlichen 
—8 crichts iſt heute bei Nr. 231 vermerkt worden, daß die Firma 
ib. Schiffers in Gladbach, deren Inhaber der Kaufmann Wilhelm 
Heinrih Scifferd dafelbit war, erloſchen if. 
Gladbach, den 1. Dftober 1869. 
Der Handelsgeridtd-Sefretär, 
FKanzlei-Ratb Kreiß. 


. 





Konkurſe, Zubbaftationen, Aufgebote, 
Borladungen u. gl. 


3455 Befanntmadun 
i n dem Konkurſe über das Bermögen des 
n 


owaweß Äft ber bisherige einftweilige Verwalter, Kaufmann 


| 
| 
| 


Laufmanns €. Eſchert 


Theodor Contadi junior allhier, zum definitiven verwalier ernannt | 


mworben. 
Dotsdbam, den 6, DOftober 1869. 
Koͤnigliches Kreisgericht. Abtheilung I, 


bebhaltung der in der Verfügun 
nachtheile auf Antrag der Bläubiger Termin auf den 20.8 M, 


' [3436 
J— 


mine ihre Erklaͤrungen und Vorſchläge über die Beibehaltung dieſes 
Verwalters oder die Beſtellung eines andern einſtwelligen Verwaliert, 
—— darüber abzugeben, ob ein einſtweiliger Verwaltungsrath zu 
eitellen und welche Perſonen in denfelben zu berufen feien. 

Allen, welde vom Gemeinfhuldner etwas an Geld, Papieren 
oder anderen Sachen in Befig oder Gewahrfam baben, ober melde 
ihm etwas verfchulden, wird aufgegeben, nichts an benfelben * 

len, vielmebr von dem Befige der Gegenſtän 
ließlich dem Gericht oder dem 
t Alles, mit Vorbehalt 
— etwaigen Rechte, ebendahin zur Konkursmaſſe ahzuliefern 
fandinhaber oder andere mit denſelben gleichberechtigte Gläubiger 
bes Gemeinfhuldners baben von den in ihrem Beilh befindlichen 
Piandftüden und Anzeige zu madıen. 


bis zum 14. DOftober d. J einf 


u! Befanntmadung, 
er biöberige einfiwellige Berwalter , Kreisgerichts - Sefretär 
Schöll gu Pollnow, ift beut zum definitiven Verwalter der Kaufmann 
und Gaſtwirth Rörnerfhen Konturämaffe ernannt worben. 

Schlame, ben 2, Oftober 1869. 

Königliched Kreisgericht. 1, Abtbeilung. 

ur" 

Su dem Konkurje über das G Tg zeiten der in das 
andelörenifter nicht eingetragenen biefigen Tapetenfabrif, im firma: 
. Dufart; bat der a Dettenborn bier nachttaͤg 
ich eine Forderung von %30 Tihlr. 15 Sar. ohne Vorrecht ange 
meldet. Der Termin zur Vrüfung diefer Forderung ift auf 

den 4. November d. J Bormittags 114 Uhr, 


vor dem unterzeichneten Kommiſſar im —S Bimmer 


Nr. 10, anberaumt; wovon die Gläubiger, melde i 
angemeldet haben, in Kenniniß gefeht werden. 
Halle a. S., den 29. September 1869. 
Könialides Kreißgerict. 1. Abtbeilung. 
Der Kommilfar des Konkurfes, 
ge. Steder. 


re forderungen 
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An Sadıen, bie Einleitung eines Konkurs Verfahrens über dad 
Vermögen des Kaufmanns Johann Heinrih Städing ven bier be 
treffend; wird zur Fortſeßung der Vergleihöverbandlungen mit Ber 
vom 30. v. M. angebrobten Regts · 


Vormittags 10 Uhr, Kontumaltzeit, anberaumt. 
Rinteln, am 1. Ofttober 1869, 
Koͤnigliches Hıntögericht. 
Baiſt. 


Ebittallabung. 
j Rachdem bei feblgeihlagenem @üteverfude 
wider ben Bierbrauer Echardt Mubel zu Neumorfhen der förmliche 
Konkurs erfannt worden ift, fo werden die fänmtlichen Gläubiger 
deffelben hiermit aufgefordert, ihre Anfprüche im Termine 

den 26. DOftober d, I, Mersens 11 age 
bei Meidung der Ausfhliefung von der Maſſe, mit Vorlegung bet 
Berveiömittel geltend zu maden. 

Spangenberg, am 238. September 1869. 
Königliche Amtsgericht. 
Wolfram. 


a Nothwendige Subbaftation, f 
ad dem — —————— Julius Eduard Wilhelm en 
gehörige, in Wordel belegene, im Hypothelenbuche unter Ar. Dt 
zeichnete Rittergut foll 
} am 5 November d. I8., Vormittags 10 Uhr 
im Terminszimmer Nr. 5 des biefigen Gerichtegebaudes im Mege der 
wangsvollſiteckung verfteigert und das Urtheil über die Ertheilung 
es Zufhlags 
am 11. November d. I6., Mittags 12 Uhr, 
im Terminbzimmer Nr, 5 verfündet werden. 
Es beträgt dad Geſammtmaß der der Grundficuer unterliegenden 
Flãchen des Grundftüds 5786,30 Morgen, der dieinertrag, nach melden 
das Gruntfüd zur Grundfieuer veranlagt worden, 1050,42 Tbltı 
Nupungöwertb, nach melden dad Grundftüd zur Gebäudeſteuet ver 
anlaat worden, 269 Tbir. 2 
Der das Grundiiüd beiteffende Auszug aus ber Steuerrolle, 


Hypothekenſchein und andere baffelbe angehende Rachweifungen können 


| in unferm Gefchäftslofale Burcau IIL eingefehen werben, 


i 


Ale diejenigen, welhe Eigentum oder andermweite, zur Wirlſaur 
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keit gegen Dritte der Eintragung in bad Hypothekenbuch bebürfende, | 
aber nicht eingetragene Realrechte gellend ju maden baben, werden 

bierdurch aufgefordert, Diefelben zur Bermeibung ber Trätlufion N 

fpäteflend im % —— hin — umelden. N 

Deutfh-Erone, den 7. 89. | 

Kön enigtich eures Kreißgerict. | 

er Subhaflationsrichter. 

| 

A bad Baron von erg nn 38321 ſuccediren 
nach der Stiftungsutkunde vom 31. Dezember 1784 Anallan 

en ı 


männlihen Descendenz ber Int im Beſiße des Majorats befind 

— von Ifhammer die maͤunlichen Nachkommen des Wenzel 
drih Freiherrn von Stoſch auf Eilgut, Heingeborfchen un Dar 

ii ‚Boriben, Geſchwiſterkinder des Stifterd, Die nad Art. X | 
Stiftungsurtunde alle fieben Jahre zu veranlaffende — 
MWirtbibaft auf dem Majorate wird am 28. Dftober db. I., Bor- 
mittags 10 Ubr, und folgende Tage durch unferen Komimitfartus, 
Harn pvellationsgerichts-Rath Treblin, unter Zugiehung zweier Sach · 
— ſtattfinden. Die bier nicht befannten Geſchlechtsvettern 

er Famllie von Stoſch werben davon mit dem Anheimgeben benad- 

ar t; auf dem Schloffe in Quarig zu diefem Termine zu erfcheinen. : 

logau, den 5. Oftober 1869. N 

Königliche Appellationsgeridt. 


Berfäufe, — Submiffionen ꝛc. 
[3346] Belanntmadung. \ 
Verpachtung 
des Königlich preußiſchen Domäneuvorwerts Ohſen 


im Amte Hameln, Landdroſtei-Bezirk und Provinz 
Hannover, 

Das im Landdroſtei Bezirte sn over und zwar im | 

Amte Hameln belegene Königlih preußifhe Domänen: | 


Borwert Ohſen, su weldem außer den fistalifhen 





Gebäuden und Baulißteiten HyBEER: 
Grundfläden 


„an 
10 Mra. 800 Rh. 
— 


— AP » nr 





3) Uderland 144 Mr) 
4) Wieſen -...- 14 » 1140 >» 
5) Meibeland .. 56 » 1135 >» 
—— 3 >» 190 » 

2 α— nenn er 4 > 12,0 ” 
} Mnland ac... 3 » 520» 


nbgefammi: 1719 rg, 5 OR. 
in bannoverfhen Maße, 
ober: 1764 Mig. 155 GR. 
in preußtfhen Maße; 


an he ie und Rufungen: 
1) bie 54 in ber Emmer, 
2) die Mabl- rein. SRepenferiheit * das —— auf der 

vormals flöfalifchen Walfermü “N 

3) die Ansem eibeit auf der fiäfalifchen Bähre zu Sagenobfen, 
4) bie Kitchenſtaͤnde in ber Kirche au Rirchobfen 
foll für die Zeit vom |. Mai — bis Johannié 
1888 öffentlich mei bietend berpacdtet werben. 

Das dem Ausgebote zum Grunde a 2 adbtgeld-Mi- 
nimum ift au 8000 Thaler feitgeflellt, 

Sur Uebernabme und um Betriebe der Pachtun 

lisponibles Vermögen von 60,000 Thalern ni ! 
derlic, über deſſen eigentbüntlicden Beh forsie über perfönliche | 
Quatifitation In landiwirtbihaftlicer und ſonſtiger Beziehung jeber | 
Vachtbewerber ſich eg im tizitationdtermin vor unferm Rom« | 
miſſarius aussumelfen ba i 

Den Eigltatlonbiermin baben wir auf 
Montag, den 8 Rovember b. I, 
Bormittagd Il Uhr 

in unferm Geſchäftélokale, —X Rr. 2 bierfelbft vor 
dem Fig yen Negierungd-Ratbe indreae anberaumt, 

Die Berpadtu bedingungen, die Regeln ber "Bizitation, 
fowie das —— und bie Karte von ben Zubchörungen bed 
Königlihen Domänen » Vorwerls fönnen vor dem ine an allen 
Wochentagen während der Dienfiftunden in unferer Megifiratur, die 
erfteren auch bei dem jehigen Wächter, Banded-Drkonomie-KHath Span- 
genberg zu Obfen, eingefeben werden. 

Die R Regiftratur angerviefen, auf etwaige franfirte Anträge 
Abſchrift der ſperiellen Berpachtungs « ge en unter 53 
ber allganeinen Verpachtungs · Bedingungen und 
tation gegen Erilattung der Koptalten, reſp. Dru —2 * eben 

Sannovetr, den 25. September 1869, 

Höniglibe Finanz - Direktion. 
a * — 


ein 


gabenper — ad 
den 15. DOftober b. * Bormitta a 10 Uhr 
eichnieter Stelle nachfolgende Gabentofs alitäten au 
vn abre öffentlih an ben Meiftbletenden verpadtet: 
er Baden im Nondel bed Kurbaufed, mitten im Kurhofe ber 
iin und feither an bie Firma: Fulda Herz aus Eoblenz ver- 
mietbet, 
2) der Baden Mr. 12 in der Kolonnade, ſeither an dk Firma 
onas & Röwenitern aus En vermietbet. 
ab Ems, den 2, Dftober 
Königliche — — 
Baumann 





— 7 
reitag 
werden bei un 


Drontag, den 11. d. Mts., Vormittag 16 Uhr, follen auf 
bein Rönigli en Depot Binter der Barnifon-Rirkbe Wr. 4, die von 
den Meparaturen hierorts verbliebenen tichnen Bohlen u. {w. unter 
Bebing ber fofortigen Wegſchaffſung und gegen baare Sablung öffent 
lich verſtelgert werben. Aug uf Fan, Königlicher Bauratk. 
a’ Belanntmagung 
ie tie un von leinenen, wollenen und baummollenen & ee 
fländen —— arniſon · und Lazareth · Hausbhalt unſeres Geſch 
bereichs ſowie ri den Bereich der Königlichen Marineverwaltung > 
1870, beftebenb in: 
- wollenen Deden, 
35 feinen Dedenbegügen, 
108 ordinären weißen PDedenbejügen, 
2276 ordinären leinenen oder baummmollenen bunten Dedenbezügen, 
35 feinen Ropfpolfter-Bezügen; 
18 orbinären weißen Ropfpolker-Be 
215 gr leinenen ober baum 


48 Pe eittaten, 
2562 ordinären Beitlafen, 
112 feinen Sandbtüdern, 
4764 orbinären Handtüdern, 


2-1 ** en 
opfpolfterfäden, 


= i tterten Kranlentoch 
PR —— 


2 12 after Rrantenbofen, 
nfachen Kranlenhoſen, 

1% Krantenhemden, 

100 wollenen Soden, 

173 baummollenen Soden, 
fol im —7 der Submiſſſon unter den in unferer Regiſtratur, Gen⸗ 
Binerkraße 2 forwie in dem Geſchäftezimmer der Königlichen Laza- 
reih » - Kommiffion au Spandau rinzufebenden Bedingungen und nad 


nn bunten Ropfpoliter- 


den bei der genannten er audgelegten Rormalproben, 


in Entreprije gegeben w 
ür Fran ke: — und Hoſen ber Marine find befondere 
Größe a —— 
bis zum 20. Oktober e. ftüh portofrei einzuſendenden, auf 
ber — wit Submiſſion auf Lieferung der Kafernen- und Laza- 


reth · Waſche · Gegenſtaͤnde ⸗ zu bezeichnenden Offerten werden am 20ften 
Dftober er, —— 11 Ubr, in unſerm Geſchäftälokale in 
—— der etwa perfönlih erſchſenenen Submittenten eröffnet 
werben 


Mir bemerken ausdrüdlih, das Kieferungsofferten, welde mit 
Bezug auf befonbere, von den reip. Unternehmern vorgelrgte 
—* eben werben; —— bleiben. 

m den 29. September 1869, 
Königliche Intendantur 3. Arwmee · Corps. 








13456] Bekanntmachung. 

Nach ſtehend a Birtpfsaftsbchüsmiffe ber biefigen König · 
Me en Strafanftalt Jahr 1870, ala 

ca. 220,000 Bid. Bes Roggen | | 18) ca. “ Eir. Fabennubeln, 

brod, 9) >» » feine Öraupen, 

» 4000 » Meigenbrob, 2) » 8 er bo. 
3) » 13000 » KRindfleife, 2» 0 » Bulle, 
4) > KO » Kalbfleiſch 2)» Dr a tomaly 
5)» 2000 » Binbernieren- | 28) » 1» 

talg 4 >» 1 >» —* 

6) » 2350 Etr. Gerjtenmehl, | 25) » 20 Bib. — 
7 D » Moggenmebl,;, | 26) » 50 Meßen Katharinen · 
8 » 10 » MWelzenmebl, —— 
9 * 200 » Erbin, 27) » 1200 Quart 
10) » 80» Binfen, 2 » 300 Tonnen Halbbier, 
11) » 100 >» — 29) » 600 Quart Weißbier 
12) » ++ chrrüben, | 30) » 6000 » Mil: 
18) » 200 —— eat 31) » 100 Bfb. ehr Caffer, 
14) » 5000 Quart Sauerfobl, | 32) » 100 >» nd 
15) » 0 Er. Hofergrüße, a » 5 » weißen 'Quder, 
1 » 5 » Garolina-Meis, | » 8 Quart Spiritus, 

5 » feiner Grieß, 3 Sa 


40 Etr. 
ii en P —— dem — u Wege der Submiffton 
übergeben werden. 

"Unternehmen, melde ſich zur Lieftrung des einen ober ande 
diefer — —2 wollen, haben ihre desfallſigen Gebote 
v {t unter ber 

er. Ad er auf Welsterung > der Wirtbfhafte- 
ürfnifies 
o wie alö Kaution den NY Theil der offerizten Bieferungsgegenände 
i8 zum freitag, den 5. November d. J8,, an weldem Tage, 
Bormittags 10 Uhr, die Submilfionen eröffnet werden follen, 
... der Mbreife der — Direktion der Sttafanſtalt zu Bran- 


a. . portofrei einzuſenden 
sn erung bes Brobeß, —8 leiſches, des Rindernierentalges 
und * Bi kann nur an bielge Unternehmer bergeien werden, 
Lieferum: — ungen liegen vom Zage der — — 
ab N (Beraaıe immer der Strafanfkalt zur Einfiht aus 
ner miffionen obne Kaution werben nidt berüd- 
ti 


bote werben Bist a enommen. 


ıbur, ktober 1 
Ban Rönialide © hin ber Strafanftalt. Schmidt. 


3894 


Befanntmadung. 
Be bis zum 1. Auguſt 1870 einzuliefernbe Kerarf an Waͤſche · ıc. 


Gegenftänden für die Barnifonanftalten und Lazarethe des 6. Armee 
Eorps pro 1870, und amwar: 
563 wollene Deden, 
101 re Dedenbeyüge; 
102 feine Kiffenbezüge, 
116 feine Bettlafen, 
181 feine Sandtüder; e 
1800 orbinäre bunte Drdenbezüge, 
190 erbinäre weiße Dedenbraltge, 
1792 ordinäre bunte Kijfenbezüge, 
139 ordinäre weiße Kifenbezüge, 
3113 ordinäre Bettlafen, 
6877 ortinäte Handtücher, 
8l4 Keibftrobläde, 
200 Leibmatrapenbülfen, 
1527 Kopfvoliterläde, 
200 Krantenröde mit Leinmwandfuiter, 
60 Krankenröde mit Pardentfutter, 
150 — mit Keinmwandfutter, 
40 Aranfenbojen mit Parchentfutter, 
100 em! wollene Soden; 
200 Maar baummollene Soden, 
300 baummmwollene ige 
follen im Wege der Submiſſion ficher geftellt werben, zu weldemn 
Behuf ein Termin auf 
»den 20. Dftober d. 5. früh 11 Ubr;« 
in unferem Gefchäftslofal anberaumt worden ift 

Hinſichtlich der Lieferung ber bunten Deden- und Si —— 
koͤnnen Offerten ſowohl auf leinene, wie auf baumwollene Stüde a 
gegeben werden. 

Die Lieferunadbebingungen find bei und, bie sneu veraud- 
gabten Rormalprobene bei ber biefinen Königlichen Garnifon- 
Berivaltung einufehen. 

Lieferungsluftige wollen bis u gedachtenn Termine ihre Offerten 
verfiegelt und portofrei unter der Auffchrift: 

»Submiffion auf Wäfhelieferung« 
an uns einfenden und darin angeben, daß fie von ben Bedingungen 
Kenntniß genommen baben. 


Dfferten, welche mit Bezug auf befondere, von den reſp. Rice | 
—— vorgelegte Proben abgegeben werden, bleiben unberüd- 
N! . ! 


Brestau, den 5. Dftober 1869, 

Königliche Intendantur bes 6. Armec-Eorps. 
13457 EB elauntmadung 
ur Sicheritellung des Wäſchebedarfs für die Rafernemientd und 
Garnifonlazaretbe des bielleitigen Corpsbezirfs mit 


400 Stüd orbinären Bettlaten, 
160» » Sandtüdern, 
1030 bunten Dedenbezügen von Leinen ober von 
Baummollenzeug , 
70 > » dergleichen Kiffenbegügen, 
60 +»  Beibmatragenbülien, 
20 » SKtopfmatragenfäden, 


150 Euss gefutterten Krantenhofen unb 
400 Stüd Haldtüdern 
ubmiffion wird ein Termin auf ben 
20. DOttober er., 
Vormittags 11 Uber, 

im Bureau ber unterzeichneten Intendbantur anberaumt. 

Lleferungd-Unternebmer wollen ibre Offerten, worin die Preife 
für die einyelnen Stüde unter Angabe des au liefernden Ouantums 
beſtimmt zu bezeichnen find, vwerjiegelt und mit ber Aufſchrift: »Sub · 
miffion auf Wältelieferunge verjeben, bis zur oben beftimmten Stunde 

und abaeben, Radgebote werben nidt angenommen. Die Be 
dingungen fönnen in den Bureaus der Rönigliben Garnifonvermal- 
tungen in Ein, Breslau und bier eingefehen werden, wo aud Proben 
zur Anſicht ausliegen. 

Für Kopfmatragenfäde find bie vom Königlichen Kriegsminiſit · 
rium audgenebenen neuen Proben maßgebend. Offerten, denen andere 
als unfere Rormalproben zu runde gelegt find, bleiben unberüd- 


tigt. 
Die Beftimmung ded Mindefigebots erfolgt für jeben Gegenſtand 
beſonders. 
Caſſel, den 6. Oltober 1869. 
Königliche Intendantur 11. Urmer-Eorps. 


Betanntm 


im Wege der 


13355] achung— 


Pr. > — 





Die Lieferung von 5,200,000 Pfund gewalzten Eiſenbahnſchienen 
für die Weitfälifhe Eifenbahn, foll im rn oͤffentlichen Sub- 
mifflon verbungen werden. 

Die Lieferungsbedingungen liegen in_unferm Eentral-Bureau hier 
+ Einfiht aus, werden aud von dem Burcau-Vorfteher, Eifenbahn- 

ie Meyer, gegen Eritattung der Kopialien, in Mbfchrift mit 
geibe 

Dfferten auf biefe Lieferung find verf loffen 
ſchrift: »Submiffion auf Lieferung von Eifenbatnichlenen« bis zu dem 

22. Dftober er., Vormittags 10 Uhr, 


und mit ber Auf | 





in welchem biefelben 


in unferm Eentral-Bureau anflebenden 
werben, porte · 


In Gegenwart ber erſchienenen Submittenten en 
frei an uns einzufenden. 

Münfter, den 28. September 1869. 
Königliche Direktion der Weſtfaͤliſchen Eiſenbahn. 


[3459] 






Bergiib-Märtifme Eifenbabn. 
Wir beabfihtigen die Ausführung der an den Babmböfen bei 
Sangfchede, Widede, Nebeim- Hüften, Arnüberg, Rheydt, Muͤllforth und 
Oden irchen berquftelienden bölzgernen Einfriedigungen — in zei Roofe 
gerbeitt — im Wege der öffentlichen Submiffion zu verdingen. Die 
Iedingungen, Maflenberehnungen und Zeichnungen find in unferm 
biefigen Eeniral-Baubureau zur Einfibt ausaelegt; auch können Ab- 
drüde der Beringungen, fowte die Submiffiend- Formulare von dem 
———— Ellemann bierfelbft gegen Erſtatlung ber Drudleſten 
czogen werden. 
Unternebmungbluftige haben ihre Offerlen portofrei, verſiegelt und 
mit der Aufſchrift 
»Submiffion auf Husführung von Bahnbofseinfriediaungen« 
verfeben, bid zum 22. Oktober er, Wormittagd 11 Ubr, 
und einzureichen, zu welder Stunde die Eröffnung berielben in &e 
genmart der etwa erfchienenen Submittenten erfolgen wird. 
Elberfeld, den 6. ONober 1869. 
Koͤnigliche Eifenbahn-Direktion. 





Berloofung, Amprtifation, Zinszablung u. f. w. 
von Öffentlichen Papieren. 
etanntmadung. 


3350 B 
t rw der auf Grund des fehnelchten Zilgungsplarıes heute bewirl⸗ 
ten Uusloofung find nadfolgende, aur Gasbrleuhtungs-Anleihe der 





| Stabt 5 aebörigen Ztabr-Obligationen à 100 Tolt 
7. 489. 56 


| 
| 





2) 131. 133. 134. 143. 213. 220. 233. 48. 270. 1. 380. 

397. 489. 561. 595. 596. 661. 730. 728. 31. 878 9%. 2. Wi. 

1000. 1016. 1042. 1078. 1152. 1170. 1204. 1208. 1230. 1344. 13%. 
1411. 1482. 1547. 1583. 1595. 1645. 1686. 1768. 1820. 1882, 1841. 
1858. 1890. 1897. 1924. 1984. 

gasgen. Wir fordern de Inbaber berfelben auf, dieſelben am 
‚ April 1870, mit welben Tage ihre Verzinſung aufhört, bei der 

Kaffe der Sat-Anftalt u präfenticen. 

Bon den bereits früber auegelooften Obligationen find bie Kum 
mern 29, 35. 1633. 1987, beren Verginfung am 1. April c., fowie 
Mr. 1085, deren Verzinfung am 1. April I aufgebört hat, von den 
derzeitigen uns unvefannten Inhabern noch einzuldfen. Der Betrag 
fehlender Coupons wird am Kapital gelürzt werden. 

Halle, den 28, September 1 


369. 
Ruratorium der Gas · Anſtalt. 


13424 
Warschau- Teres oler Eisenbahn. 


In der, am 19. September (1. Öktober) 1869 stattgehabten, zwei- 
ten Verloosung, der zu amortisirenden Warschau-Terespoler Aktien 
und Obligationen, sind nachstehende Nummern gezogen worden: 

Tktien a 1000 Rub. 
Nr. 1381/1390; 11911/11920; 13211/13220; 17241/17250; 30671/30680; 

36961/36970; 38211 . 

Aktien A 100 Rub. 
Nr. rt 46126; 47530; 47816; 47859; 49675; 49901; 50784; 
1 


Obligationen & 1000 Rub, 

151/160; 321/830; 1831/1840; 5531/5540; 
24851724860. 

Obligationen & 100 Rub. 

38466 ; 3847: 38730; 30135; 40915; 41082; 41506; 41695; 
42409; 42089; 43522; 45256; 46621; 46808; 46909; 47336; 
47681; 49458, 

Diese Aktien und Obligationen werden, vom Ziehtun stage ab, 
n Zurücklieferung der betreffenden Stücke, an den Yah tellen 
de Coupons, in ihrem Nominalbetrage ausgezahlt, und zwar im Aus- 
lande in landesüblicher Münze, in Warschau und im Kaiserthum 
Russland, entweder in Gold, den halben Imperial zu 5 Rub. 15 Kop. 
gerechnet, oder auf Verlangen der Inhaber, in Kreditbillets, zum 
jedesmaligen Tagescourse der Imperials, 

Die zur Einlösung eingereichten Aktien müssen mit I4, die 
Obligationen mit 13 laufenden Coupons, vom Aprilcoupon 1870 ab 
inklusive, versehen sein. 

Die Inhaber von geloosten Warschau-Terespoler Aktien erhal- 
ten in Gemässheit des $. 45 der Statuten ausserdem noch jo eine 
—— für welche ihnen vorläufig Interimsscheine verabfolgt 
werden. 


Nr. 12111/12120; 


Nr. 





Von den, in der ersten Ziehung geloosten Aktien und Obli- 
gationen, sind nachstehende Nummern zur Auszahlung noch nicht 
präsentirt worden, und zwar: 

Aktien & 1000 Ruh. 
Nr. 571/580; 17111/17120. 

Aktien & 100 Rub. 
Nr. 46781: 47670. 

Obligationen ä 1000 Rub. 
Nr. 1631/1640; 6691/6700, 34671/3468. 
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Obligationen & 100 Ru 
Nr. 40698; 41235; 41521; 42635; 

47900; 48048 ; 49779. 

Die Auszahlung dieser Stücke kann an den Zahlstellen der 
Coupons jederzeit erfolgen; pr müssen obige, in der ersten 
Ziehung gelooste Aktien mit [6 und die Obligationen mit 15 Cou- 
pons eingeliefert werden. 





Jeder fehlende Coupon ist vom Betrage der einzulösenden 


Stücke in Abzug zu bringen. 
Warschau, den 19. ER (1. Oktober) 1869. 
Der Verweltungsrath. 


Auf obige Annonce des Verwaltungsrathe der Warschau - Te- 
respoler Eisenbahn Bezug nchmend, lösen wir die verloosten Aktien 


b, 
43093; 43124; 43911; 45200; | 





anwaliſchaft beim bien 
Grund der 6% 227 


und Obligationen genannter Bahn von heute ab an unserer Cassa | 


ein und rgen gegen erstere die Genussscheine kostenfrei, 
Berlin, den 5. Oktober 1869. 
G, Müller & Co, 


Behrenstrasse Nr. 9. 


[3335 , 
Rechte - Oder» Ufer- Eifenbahn« Gefellfchaft. 
Die Zeichner der Stammattien der Kechte-Öder-Ufer-Eifenbahn- 
Geſellſchaft werten auf Grund des $. 14 deb Gefelfhaftöftatuts bier« 
burd aufgefordert: 


: Königlichen Sta 


die achte Einzahlung mit 10 pCt. des Rominalbetraged unter | 


Abzug von 5 pEt. Zinfen auf die bereitß eingezablten 75 p&t. 
mit 8 Sur, $ ie alfo pro Hundert 24 mit 9 Zbir. 
2 Sgr. 7 Df. in der 


Zeit vom 1, biß 10. November cr, 
bie neunte Einyablung bergleihen mit 10 pCt. abınglic ber 


infen pro Hundert no init 9 Thlr, 19 Sr. 5 BE. in der 


tvom 1. bi8 10. Degember er., 
bie gebnte Einzahlung bdeigleihen mit 5 pCt. abzüglich ber 
infen pro Hundert noch mit 4 Thir. 18 Ser. 1 N in der 
it vom 1. bis 10. Januar £. 
bei unjerer Hauptkaſſe bier oder 
bei ber n tan und Banfanftalt „Hermann Sendele zu 
erlin 
unter Borlage des Anerkenninißſcheints au leiften. 
Breslau; den 1. Dftober 1819. 


Direktion 
der Bechte-Dber-Ufer- Eiſenbahn · Befellfchaft, 


831] 











Maͤrkiſch⸗ Poſener Eifenbahn. 


ae utironaäre der MaͤrkiſchPoſener —— 


Aktien bisher noch nicht vollftändig bewirkt haben, werden hierdurch 
nach Maßgabe des $. 18 des Statutd vom 25. Dlärz 1867 aufge 
fordert, nunmebr und fpäteften& am 15. Rovember d. I. die rüditän- 
digen Raten mebfi gefepliben Verzugäginfen und ber fiatutenmäfigen 
Konventionalftrafe von 10_p&t. der rüdfländigen Raten bei dem 
Banquier der Geſellſgaft, 5. W. Kraufe er Eomp., Bantgefdäft 
bier, Geipzigerfiraße Nr. 45, einzuzablen, E 

‚Die Rummern der Öuittungabogen, auf weiche Einzahlungen 
refliren, find bie folgenden: , 
I, Stamm-WUftien. 
6481 Did 6922. 6933 bis 6936, 6967 bis 6986. 7015 bis 7024. 7029, 
7030. . 7034. 7037 bis 7042. 7045 bis 7087, 7072 bis Till. 7120 
bis 7124. 7159 bis 7162. 7167. 7169 bis 7173. 7175. 7176. 7179, 7184 
bis 7187. 7200. 7201. 7208. 72%. 7207. 7212. 7213. 7216 bis 7223, 
72265. 7235. 7286 bis 7291. 73 bie 7347. 7358 bis 7373. 7404 biß 
Kar 7436 bis 7445. 7556 bis 7561. 7502 bis 7595. 7622 bis 7633, 
7760. 7763. 7772 biß 7775. 7780. 7781. 7807. i 
7849, 7853. 7859. 7861. 7862, 7871 bie 7884. 8022 bis 8043. 8174. 
8175. 8255. 8256. 8262. 826 bis 8274. 8281 bie 8236. 8291 bis 8301. 
5310 bis 83%. 89337 bis 8347. 8350 bis 8357. 8360 bie 8365. 8368 
bie 8375. 8382 bis 8419. 3422. 3423 bis 8430. 3452 8457 bis 8406, 
5433 did HW. 8503. 8504. 8510 bis 8533. 8542 bie 8547. 8552 bia 
8579. 8582 bie 8674. 8691 bis 8718, 8799 bis 8819. SE bis 8900, 
8909 bis 8932, 8945 bis 8977, 9002 bis 9025. 50 bis 67. 9072 
bis 9089, 9100. 9101. 9104 bis 9107. B110 bis 9127. 9136. 9137. 
au bis 9147.=9152 biß 9157. 224. 





9198 bis 9209. 225. 9228 bis 


1. Stamm-Trioritätsaktien. 

3241 bis 3461. 3467, 3478 bis 3487. 3502 bis 3506. 3509. 3511. 
3513 bie 3515. 3517 bis 3519. 3521 bie 35%, 3533 bi6 3553. 3557, 
3576. 3580. 3581. 3500. 3592 bis 3595, 3597 bis 3601. 3627 bie 3629, 
245 bis 36654. 3660 bis 3664. 3680. 3381. 3684. 3696 bis 3700. 3756 
bis 3758. 3774, 3775, 3789 bis 3794. 3810 bis 3812. 3819, 3820, 
3829 bis 3n34. 3836. 3852 bis 3854. 3858. 3869. 3876 bis 3878. 3888, 
23335. 3900. 301. 3970 bis 3980. 4046, 4086. 4087. 4690 bis 4092, 
HR bis 408. 4103 bis 4110. 4116 bis 4120, 4122 bis 4185. 4127 
bis 4129. 4131 bis 4134. 4138 bis 4155. 4157. 4161 bis 4171. 4174 
bis 4178. 4187 bis 4190. 4196. 4199 bis 4210. 4215 bis 4217. 4220 
bis 4233. 4235 bie 4271. 4280 bis 4291. 4332 bis 4339. 4342 bis 
4374. 4879 bis 4385. 4390 bis 4404. 4417 bit 4428. 4441 bis 4449, 





bis 7669. 7682 bis_ 7685. 7702 bis 7713, 7716. 7717. 7755 bis | 


4452 bi 4460. 4466. 4408. 4469. 4471 bis 4479, 4 4488. 4489, 
4492 bi8 4494. 4515 biB 4520. 4598. 4530 Bis 4580, BOOL. DOOR. 
Berlin, ben 3. September 1869. 
Der Bermaltungsraih 
der Maͤrkiſch Pofener Eiſenbahngeſellſchaft. 
Berfchiedene Bekanntmachungen. 
[423 s een DE TE RAN. 
en ben biöberigen Direltor ber Feuer · Berfiherungs - Atien- 
geſellſchaft Batria, Scheibler, it auf Hinben ber Königlichen Staats. 


Stabtgericht_ die Borunterfubung auf 
8. 252, 225, des Straf · Geſckbuchs rin 58* und 
der Direltor Schelbler ſelbſt in gerichtliche Unterſuchungoͤhaft genom- 
men worden. 

Der auf Führung der Vorunterſuchung gerichtete Beſchluß des 
crichts if auf den Verdacht achüßt, dah der ıc. 
Sheibler als Direktor der jfeuer-Berficherungs-Utt engefellfbaft Datria 
ben Notar Weber bei Nufnabme der notariellen Verhandlung vom 
20. März 1869, welde die Yieferung des im 6. 6 des Gefellihafts. 
ſtatute vorgefchriebenen Rachweiſes ber Einzablung refp. fiatuten- 
mäßigen Belegung der erften Milllon Thaler ded Grundlapitals zum 
Gegenſtande bat, und weiter durch Ueberreichung diefer Verband ung 
das Volizei- Prafidium und die Königliben Minifterien für Handel; 
Gewerbe und öffentliche Arbeiten und des Innern ttäufcbt bat; forte 
auf den ferneren Verdacht, daß der Direktor Scheibler @elder, welche 
er als Direltor der Geſellſhaft »Patriae zur Berwaltung erhalten 
hatte, verbraudt bat. 

Durch biefe Maßnahmen erfcheint die — des Belhäfte. 
betriebes der Feuer- Verſicherungs » Aftiengefellichaft Batria in frage 

efiellt und «8 wird deshalb unter Hinweis auf ten 8. 27 bei bu 
llerhoͤchſte Kabinetd · Ordre vom 21. November 1868 genebimigten 
—— biermit eine außerordentliche Generalverfamm- 
ung au 
den 8. November 1869, Bormittags II Ubr, 


| in Dienfigebäube des Königlichen Bolizei - Bräfidiums, Molfenmartt 


| 
| 


melde 
die ausgelbricbenen Eimzablungen auf die von ibnen gegeicneten | 





| 





r. 1; Zimmer Rr. 64, anberaumt, zu welchet die Aktionäre der 


Geuer-Berfiberungs-Ultiengefelfhaft Pattia eingeladen werden, 


Sr Sn Ye an * — —— — — —— ber 

ager ob die Feuer · Verſicherungs · Aktiengeſt tria« aufgelö 

oder 06 beten Bef@äftsbetrich weieegeführ werden. fof, bilden. er 
ober 5 


Berlin, ben 4. Dt 
Der Rommiffarius des Königlichen PDolizei-Präfibtums, 
immermann, 
egierungd » Rath. 


Betonntmadung. e 
Halle'ſche Bier- Brauerei, 
Rommanditgefellfihaft auf Aktien. 
@. Wiichaelis et Comp. 


Die Herren Kommanbititten werden zu der konftituirenden 
Generalverfammlung 
auf Sonnabend, den 6, Nonpember er.; 
Vormittagnt 11 Ubr, 
im Saale des „Hotel zum Kronprinzem‘ hierſelbſt biermit er- 
gebenft eingeladen. 
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Tagedorbnung: 


T 
Wahl des Hu 


N htörathes 
2) Wahl der R firnstommiffion, 
3) YHenderung des Statuts 


Diejenigen Herren Kommanditiften ; welche biefer Berlammlung 
beimohnen wollen, haben ib längfiend bis um 28. Oftober er, 
auf dem Burtau des Gründungsfomite, Koͤnigeplaß Nr. 6, durch 
Borgelgung der Driginal-Interimöfheine außzumeifen, wogegen die 
erforberlihen Einlaßlarten ausgegeben werben. 

Die nob rüdftändigen Einzahlungen find von den Herren Slom« 
manditiften felbftvertändlid nod; vor der Generalverfanmmlung ein 


aujadien. 
Halle a. S. den 7, Oftober 1869. 
Das Gruͤndungskomite. 


G. Bebrend, 
in Firma: Münnih & &o, in Ehemnig, 
Borfipender. 


4) Nechenfchaftebericht Ds nee did Berl 





Bergiſch-Maͤrkiſche Eifenbahn- 
Gefellichaft. 


der außerorbentliben Generalverfammiung der Aftionäre der 
Pete Diäckiiten Eifenbabngefellihaft vom 4. d. Mis. ift die nad 
$ alinea 3 des Statut au einer gültigen Beidlußfaflung über die 
ermebrung des GBefellihaftefapitals oder bie Erweiterung des Unter- 
nehmens erforderliche Ungabl Aktien nicht vertreten aemelen, tmeäbalb 
ib mid beebre, bie en Altieräre nad Vorſchrift des befagten 
ragtaphen hiermit einzuladen, einer zweiten anßerordeutlichen 
verfammlung 


am 16, Dftober ds. 8., Vormittags 11 Uhr, 
im Stationdgebäude bierfelbft 


beirmohnen zu wollen, um nad Stimmenmebrbeit der in biefer Ber- 
fammlung erſcheinenben Alttonäre endgültig Beſchluß gu faffen über 
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ine Erweiterung bed Bergifh-Märtif Eifenbahn-Unternehmene 
ae ng giſch den Eifenbahn-Unternehment, 


chend: 
1) in ber fortführung unferer linförbeinifhen Linte von Aachen 
bi8 zu oder bis jenfeits der Preußifh-Belgiichen Landesgtenze 
bei Gemmenich Behufs direkter Verbindung mit einer Belgiſchen 
hn von Welkenraedt, der Sreniftation der Belgiſchen Staate- 

babn bei Herbeöthal, über WBleiberg zur dieſſeitigen Landes- 


venge; 

2) hi 7 Fortführung der Elberfeld-Eölner Babn von Mülbeim 
a. Mbein nah Deut und weiter: 

a) zur Verbindung einerfeitS mit der Cölu⸗Gießener, anderer- 
hats mit der rechtörheinifchen Bahn an den zwiſchen der 
Königliden Staats · Regierung und den Geſellſchafts ·Vor · 
ſtaͤnden au vereinbarenden Anſchlußpunkten, 

b) in das Aggerthal aufwärts zunächſt bis Münderoth; 

3) in der Verlängerung der Rittersbhauſer · Lenneper Zweigbahn Über 
Born nad ckeswagen und Wipp und in der 
Ausführung einer Verbindung zwiſchen der Bergiſch Markiſchen 
und der im Bau begriffenen Ruhrthalbabn mittelit einer Linie 
von Mitten über Sprockhövel nah —— 

4) in der Herſtellung einer Eiſenbahn von München⸗Gladbach 


na 
fowie über die Bevollmähtigung der Geſellſchafts - Deputation und 
Königlichen Eifenbahn-Direktion zur Feſtſekzung der dadurch bedingten 
Statutergänzungen, zur Beſchaffung der erforberlihen Belbmittel, und 
um Bil der bezüglichen Vereinbarungen mit der Königlichen 
tantöregierung und mit den betbeiligten &ifenbabngefellihaften — 
event, auch über eine Betbeiligung an dem Stammfapitale der unter 
Mr, 1 erwähnten belgiſchen Babnitrede. $ 
Die itimation ber Aftionäre an ber, wie **x löten 
Dftober d. 8. berufenen Generalverfammlung bat nab Maßgabe des 
Statuts in den drei lepten Tagen vor der Generalverfammlung, alfo 
fpäteftend bis zum Abend des 15, Dftober, zu erfolgen. 
Elberfeld, den 10. September 1869. 
Der Borfipende 
der Deputation ber Aktionäre ber 
Bergifh- Märkifhen Eifenbahn -Sefellfchaft, 
Geheime Kommerzien-Rath 
Daniel von der Heydt. 


Belfanntmabung. Bü ben bireften nord» 
deutſch · rheiniſch · belgiſchen Güterverkehr via Eöln if 
ein vom 1. d. M. an gültiger neuer Tarif mit nicht 
unerheblichen adhtermäkigungen ——— 
Exemplare deſſelben find in den Büteregpeditionen 
ber dieöfeitigen gr n 6 Ser. das Stüd 
uflih zu haben. Hannover, ben 5. Dftober 1869. 
Königliche Eifenbabn-Direktion, 


Direkter Perſonen-Verkehr 


mm fen 
der Rönigliden ——— 
un 
ber Breslau-Schweidniß-Freiburger 
Eifenbabn. 
m direften Werkehr der oben genannten Bahnen werben fortan 
gewohnliche Billets zu den Eourier- und Perfonenzügen, zu leßteren 
ür alle Wagentlaffen, ausgegeben: | 
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Un Stelle bed nr ug Herrn ser Hertel und der in die Direktion ei Lfeldt 
ath Kurp und Banquier ©. Plaut bat die Generalverfammlung unferer Gef 

September au — — des Verwaltungsrathes neu, bzw, wiedergewählt: 1) Heren Beigeordneten Baffenge zu Nor 

rlt zu Sonderöhaufen, 3) Herrn Bantdireltor Dörftling ni, Sondersbaufe rt 


Jußig Rat Berndt, Bankdireftor Bör, Negirrungsd- 
am 
ten-Infpeftor 
= a kath Soltmann zu Berlin, 6) H 
Zu Reviforen ($. 49, $. 50 ad 2 des Geſellſchaftsſtatuts 
1) Herr KanzleiXatb Stoß zu Sonberöhaufen, 


trau 
Nordhauſen / ben 6. Oftober 1869, 


ern Kaufmann W. 3 
find von ber Generalverfammlung ec 
Herr Mevifor Eberhardt, zu Sonderähaufen, 3) Here Infpeltor Keil 


i) von ben Stationen Berlin, frankfurt; Buben, Hansborf, Kobl- 
tt; —— Bunzlau und Hainau der Miederf Lejifh-Märki. 
hen Eifenbabn nad der Station Königszell der Bredlau- 
Schmeibnig-Trreiburger Eifenbabn via Liegniß und umgekehrt; 
von der Station Goͤrliß der Mieberfchlefiffib-Märkiihen Eifenbahn 
nad der Station Freiburg der Bredlau-Schmeidnig-frreiburger 
Eifenbahn via Altwafler und umgefebrt; 
von der Station KRoblfurt der Niederſchleſiſch Wärkiſchen Eifen- 
bahn nad den Stationen uni anfenftein, Reichenbach, 
Schweidnig, Striegau und Jauer der Breslau-Schmeidnip-fFrei- 
burger Eifenbabn via — und umgekehrt. 
Berlin und Breblau, den 1. Dftober 1869. 
Direftorium 


iche Direktion 
ber Breölau-Schmeibni 


Köni i 
der Kiedealenfg-Deärtifeien Köck 
Eifenbabn, burger Eiſenbahn · Geſellſchaft. 


2 


= 


3 


— 
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Bom 15. Oktober d. I. ab tritt auf der Saarbrüder und 
Rhein » Nabe · Bahn ein neuer Fahrplan ind Leben, welder jedoch 
— * nachſtehenden Veränderungen, gegen den Sommerfahrpla 
en : : 
ne Die Züge Nr. 39 und 40 (zur Zeit Nachmittags ba40 ab Creuj⸗ 

nah reip. 330 ab Bingerbrüd) baben während des Winters 
nur 4 Ken Creuznach und Bingerbrüd Verfonenbetör 

Aug ährt 10 Dlinuten früher, wie bisher von Creuznach 
und trifft entfprechend früher in Langenlonsheim und Binger- 


brüd ein, eis na Kurt (Bug 11 ab 
br na anffır 


2) Der Tagebſchnellzug von 
957 Abends) wird nur bi 
dagegen, 


= 


Forbach 629, in Bingerbrü 
geführt; derfelbe hält nicht * in Staubernheim, 
— tie frühere — auf Station Sobernbeim. 
3) Das Trajelidampfſchiff fährt: 
ab Bingerbrüd 920 Morgens, 1202 Mittagd, 
310 Nadınittags, 620 Abende, 
ab Rüdesheim Jıo Morgens, 123ı Mittage, 
300 Nadmittagd, dıs Nachmittags, 750 
Abende, 
Saarbrüden, den 4. Dftober 1869. 
Königliche Eifenbabn-Direktion. 


— Rbeiniſch-Weſtfäliſcher Llond. 
Transport · Verſichtrungs · Altien · Geſellſchaft in M. Gladbach. 
Wir beehren uns biermit ergebenft anzuzeigen, daß nad dem in 
Bolae gegenfeitiger Uebereinkunft heute erfolgten Ausſchelden des jeit- 
erigen Direftors Herrn Popcke aus unferer Gefellfchaft mit 
nktionen laut $. 30 des Statutd unfer Subdireftor Herr W. Kley 
etraut und Here Dber-Infpeltor Sternberg als Stellvertreter des 
Bepteren ernannt worben ift. 
M.Gladbach, den 6. Dftober 1869. 
Der Borftand: 
Wolff. Fr. Klauſer. Schönefeiffen Gr W. Greef. 
. Ddcar Erdens. H. Böker. 


Nordhauſen-Erfurter Eiſenbahn. 


etretenen Herten Fabrikant 2, Sa 


Rt; 4) Herm Banfagenten He 


ußen 
lt worden: 


aue au 


m 


D Itungsrath. 
—— 


[3460] Bilanz der Gefellichaft „Saturn“, Rheinifcher 





Activa, | 


Gruben 
Vorrichtungs · und Verfuhsarbeiten, .- 
Immobilien: Abfhreibung - ...-.....-- 


Thlr.| 426,052 
| 1106261! 






25 — 


1,747 

















ET ar FT 35,402|36| 7] 37,150121| 7 
Gerätbe, Mobilien ıc.: Abſchreibung. 3,2791 1) 4 Bei 
EEE HORDE 59,733) 91115 63,012]11) 


4,413 


3,576] 





Passiva. 
EN ee A ER. HN ..... Zhlr. 1640,0001—1— 
N ARE —— 14,005) 1111° 
N — — TEL ZSOR 1312 38 
Gewinn · und Berluft-Eonto: 
Brutto-Gewinn pro 1868—1869 zu U 


Bergwerfs-Uctiens Verein, am 30. Juni 1869. 












bſchreibun · 


gen verwandt 






u u "a ee 





1 of - Anftatien 3 * und 
nehmen ellun 
Gern “82 im —X 
Preußiichen Stasds - Anjeigers: 
Bebren: Ztraße Mr. In, 
Chr dre Wilhelmssftraße. 
et 


Anzeiger. 


® 





JE 237. 





Berlin, Sonnabend den 9. Oktober Abends 


1869. 











. Majeftät der König haben Allergnädigft gerubt: 
Dem Kammergerichts a Rath, —— a. D., Earl 


Maximilian Schulz au Berlin den Rothen Adler » Orben | 


vierter Klaſſe; dem orbentlihen Profeſſor an ber Univerfität 
in Göttingen, Geheimen Juſtig · Raih Dr, Ribbentrop, 
den Sönigliden Sronen « Orden zweiter Slaffe; dem 
Steuer » pfänger, Rednungd - Ratı Barußky 
Düfieldorf, dem Lehrer an ber_ höheren Bürgerichule 
und Haudvater am Waiſenhauſe zu Stargard in 
Lüpfe, und dem früheren Rirchenvoritcher und Kaufmann 
Earl :he odor Riegel zu Egeln, jet in Quedlinburg, ben 
Koͤniglichen Kronen · Orden vierter Klaffe ; dem Seminar-Direktor 
a. D. Thilo zu Berlin den Adler der Ritter des Königlichen 

usordens von Hohenzollern; dem Schullehrer Weber zu 

ttweiler ben Adler der vierten Klaffe deſſelben Ordens; ben 
Schullehrern A 
zu au Rottorf, Am 
€ 


t5 Winſen a. d, Luhe, dem Schrift. 


ger E. E. R.F. Keyſer au Berlin und bem —— | 9— 15.204 18611. 19088: 19142 ara 2 
' 24.070. 


Eiala zu Heilöberg das Allgemeine Ehrenzeichen; fo wie dem 
Poli — ecker zu Minden die Rettungs +» Dtebaille 
am nde; ferner 


Den Steuerempfängern Bormann zu Sorft, Dahl zu 
Ermwitte und Wagner zu Hagen, fomwie den Kreis» Steuerein- 
nehmern Zutierelli zu Wollſtein, Woyciehomsti zu 

ofen, Rabke zu Schubin und Hoene zu Merieburg ben 
ralter ald Rochnungs-Rath zu verleihen. 
ee nn ——— 
Berlin, 9. Oltober. 


Sobeit der Prinz Albrecht von Preußen 
Schloß Albrechtäberg bei Vrebden abgereift. 


Minifterium für Sandel, Gewerbe und öffentliche 
Arbeiten. 


Der Geſammtheit der —— Ausſteller auf der 
Landes · Induſtrieaubſtellung zu Altona iſt die Mebaille für 
gewerblide Leiftungen in Gold verliehen, 


Juſtiz · Miniſterium. 


Allgemeine Berfügung vom 5. DOftober 1869, — beiteffend 
ben Geſchaͤftsgang bei Legalifation von Urkunden. 
Diejenigen zum Gebrauche im Auslande beſtimmten Urkunden, 
welche einer Beglaubigung durd bad Minikerium der auswärtigen 
Angelegenheiten oder eine fremde Sefandtichaft bedürfen und bebufs 
deren Herbeifuhtrung feitend der Juftigbebörden dem TJuftiz » Minifler 
eingereicht werden, jind dem Lepteren fortan nur dann mittelft eines 
befondbern Berichts eingufenden, wenn in Deus auf die Beglaubigung 
Bedenken beſtehen, oder der darauf gerichtete Antrag befondere Be 
—— erfordert. In allen übrigen Fällen find die Urkunden von 
em betreffenden Büreau-Borfteher an bie Gehelme Kanzlei des Juftig- 
Miniſteriums zu enden, und zwar, wenn aus der Urkunde bervor- 
bt, melde —— u erforderlich find, lediglich unter Kouvert, 
= mittelft 


Sr. Königliche 
ift heute früh nad 


ner hierüber Auskunft gebenden Kottz, Die Rüdien- 
ng der Urkunden wird feiten® der Geheimen Kanzlei bed Juflig- 
eriums unter der Ndreffe dei Einfender& erfolgen. 
erlin, den 5. Dftober 1869. 
Der Juftig- Minifter. 
Leonhardi. 
An ſaͤmmtliche Juſtijbehoͤrden. 


Finanz: Miniſterium. 


Bei der heute angefangenen Ziehung der 4. Klaſſe 140ſter 
Aoniglich preußiſcher Oi ar fie 1 Gewinn von 


ini 


au | 


emmer, | 


| Tplr. auf Nr. 41,771. 2 Gewinne von 2000 Thir. fielen auf 


, 70,386. 71,569. 77,459. 
Bürftenberg im Kreiſe Guben und 





Mr. 26,7 und 94,242. . 
Gewinne von 1000 Tblen. auf Nr. 817 2850. 5089. 
5301. 5939. 9903. 11,221. 12,146. 16,293. 16,552. 17,997. 
18,784. 21,772. 23,731. 25,193. 26,728. 30,659. 32,130. 33,869. 
34,022. 36,856. 40,425. 43,083. 44,913. 44,941. 47,046. 49,169, 
54,601. 54,789. 67,489. 75,634. 80,127. 80,951. 81,370. 83,769. 
89,878, 30,406 und 94,553. u 
58 Gewinne von 500 Thlr. auf Mr, 2031. 3066. 3004, 
4156. 11,407, 11,79%. 12,390. 15,002. 15,836. 16,847, 
17,966. 19,913. 21,504. 23.301. 24,098. 21,665. 24,949. 
. 38,861. 42,469. 
. 53,869. 56,816. 
. 63,346. 64,333. 65,873. 68,247. 7 ? 
77,918. 80,096. 82,648. 83,003. 83,156, 
D. 


; , ‚003. 
83,745. 84,598. 84,679. 86,058. 90,398. 90,881 und 93,04 
TB nn von 0 Thlr. auf Mr. 445. 1044 
3515. 3744. 3866. 4725. 10,521. 11,228. kn 
35,515. 27,175. 27,818. 28,944 30,150. 31,948. 
34,301. 34,616. 37,511. 38,406. 40,237. 40,661. 40,811. 
he U. Pal»? I. d Io " ” 
— 8383383383 
83,24. 83,314. 84,290. 86,235. 88,019. 89,300 u. 0,921. 
Berlin, den 9. Oktober 1869. . 
Königl. General-Lotterie- Direktion. 


Tagesordnung. 
3. Plenar-Sigung des Herrenbaufes 
am Montag, den 11, Dftober 1869, Nadmittags 1 Uhr. 
l) Gelhäftlice Mittheilungen. 2) Vereidigung neu ein- 





etretener Mitglieder. 3) nterbellation ber Herren Graf zu 
ünfter u, Goch r Wahl eines Mitglieded zur Staatö- 
ſchulden · Kommiſſion. 


Berlin, 9. Oktober. Se. Majeftät der König haben 
Allergnädigft gerubt, zu ber von d ürften zu Hobengollern 
Königliche Hoheit beichloffenen Verleihung des Ehrentreuzes 
dritter Klaſſe des Fürſtlich Hobenzollerniden Hausordens an 
den Hauptmann von Shadtmener und ben Premier-Lieu- 
tenant von Drygaläfi, beide vom 2, Niederſchleſiſchen In- 
ae - Regiment Nr. 47, Allerhöchſtihre Genehmigung zu 
ertbeilen. 





Perfonal - Veränderungen. 


I. u der Urmee. 

Dffiziere, Portepeesfähnriche ıc. A. Ernennungen, 
Beförderungen un eriefungen. Den 4 Okttober. 
Prinz Albredt von Preußen, Königl. Hob. (Bruder Sr, Mai. 
des Königs), General der Kavallerie ıc, aud) & la suite des 1, Barde- 
Megte. 3. 5, ju führen. v. Bomsdorff, Pr. &. vom Invaliden- 
baue zu Berlin, der Chat. als Rittin. verlichen. Wiebe, Oberft-üt. 
vom großen Generalftabe, als Abt. Eommor. in die 1. Art. Brig. 
verfept. ©. Lewinsti L;, Majer vom Generalſtabe der 12, Div, 
zum großen Generalſtabe verlegt. Bei der Landwehr Den 

. Oktober. Wülfing, VizeFeldwebel vom 1. Bat, Ren) 
1. Weſtf. Landw. Regts, Nr. 13, zum Ser, Et. der Hef. des 1. eff. 
zer Megté. Ar. 13 Gefördert. B. Mbfhiebäbemwillinungen ır. 
en 4. Dftober. v. Brandisd, Haubtinann a. D., zuiept im 
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Schlebwig · Holſteiniſchen Füf. Regiments Ne. 86, Menfion bewilligt, 
— Beamte der Militär » Verwaltung. Durch Verfügung des 
Sriegd-Minifteriumsd. Den 29 September Map, Öebeimer 
Kanzlei-Sefretär vom Kriegs-Minifterium, vom 1. Januar 1870 ab 
mit Benfion in den nachaefuchten Nubefiand verfept. 

21. In der Marine. 

Marines-Beamte, Durd Berfügun Sr. Excellenz des Herm 
Kriegs und Marine Miniſters. Den 3. Ditober. Krüger, Im 
tendbantur-Ajfeffor von. der Militär-Intendantur des I. UrmerCorpt, 
zum etatem. MorineIntendantur-Affeffor ernannt. 


Michtamtliches. 


Preußen. Berlin, 9. Dftober. Seine Majeftät ber 
König empfingen heute Bormittag den Feldprobſt Thielen 
und nahmen dann den Bortrag des Poligei-Präfidenten von 
Wurmb entgegen. Um 11 Ahr nahmen. Seine Majeftät die 
militäriichen Meldungen und nad benlelben den Bortrag bes 
General-Adfütanten von Trebckow entgegen; empfingen- den für 
Hamburg ernannten Gelandten von Magnus und madten 
fpäter Ihrer Kaiſerlichen Hobeit ber Gropfärftin elene im 
ruffiſchen Gefandticaftähotel einen Beſuch. Heute Abend um 
Sr Uhr verlaffen Se. Majeftät mit dem Schnellguge der An . 
ei en Bahn Berlin, um fi über Frankfurt nad Baden 

aden zu beqeben, Ju Begleitung Sr. Majetät befinden fi 
der Ober · Hof und Hausmarſchall Graf Büdler, der General 
Adjulant von Treeckow, die Flügel» Adjutanten Oberft- Lieute- 
nant von Lucadou und Major von Alten und ber Leibarzt 
Er. —— Geh. Rath von Lauer. Se. Majeſtaͤt werben 
Sonntag Mittag in Baden-Baden eintreffen, 

— Se. Königliche Hobeit ber Kronprinz empfing geftern, 
wie das ⸗W. T. Be aus Wien beridtet, ben — — 
denten Grafen Tagffe ſowie die Miniſter Giſtra und Feſtetich, 
und’ befichtigte hierauf verſchiedene Sehenswürdigkeiten. Nach⸗ 
mittags um "/,6 Uhr beſuchte Höchſtderſelbe in Begleitung Er. 
Kalſerlichen Hobeit des Erzberzogd Wilbelm das Arfenal, So- 
dann fand große Galatafel und fpäter der Beſuch der Oper flatt. 

Heute früh um 9 Uhr 20 Minuten ift Se. Königliche Ho⸗ 
beit von Wien nad Benedig abaereift. 


— Der Forſtmeiſter Schimmelfennig ift von ber Forft- | 


Inſpellion Gumbinnen Lyck nad Osnabrüd, Provinz Hannover, 
der Oberförfter Gericke von Benäberg, Reg. Be. Cöln, auf 
die Oberförfterftelle zu Coblenz und der Oberförfter Hoff 
mann von Gladenbach U. Neg: Bez, Wiesbaden, auf bie Ober- 
förfterftelle Rönigäforft zu Bensberg, Reg. Be. Cöln, verfekt. 
(Sladenbad 1. und U. find zu einer DOberförfterei Gladenbach 
vereinigt.) — Der Dberförfter des Forftreviers Langenſelbold 
(Mothenbergen), Reg. Ber. Eafiel, Fröb, bat feinen Wohnfit 
nad dem Dorfe Sailer bei Meerbolz verlegt, — Die mit dem 
aufgelöiten Revier Heflenitein vereinigte Oberföriterei Frankenau 
bat ber Oberförfter Fiſcher zu Franlenau, Reg. Bez. Caſſel, 
erhalten. — Der Oberförfter Len$ zu Roßberg, Reg. Bez, Eaflel, 
ift nad Hersfeld J Reg. Ba. und der Oberförſter Schulz 
‘von Hersfeld nach Roßberg, der Oberföriter Steffens von 
Sebdenid, Ren. Bez. Votöbam, nad Zicher, Reg. Bez. Frank 
furt, der Oberförfter Lange von Glücksburg, Meg. Bez, Merier 
burg, nad Zebdeni und der Oberförfter Hock von Munſter, 

tod, Bannover, nad Glüddburg verfeßt, (Die Oberföriter: 


elle Munfter wird nicht wieber befeht; Die dazu gehörigen | 
Forſten find den Oberförftereien Sellborn und Nebrbof zugelegt | 


worden.) — In Folge ber Auflölung der Oberförfteret Kerfien- 
haufen im Reg. Be, Eafiel und Bereinigung, ihrer Forſten 
mit anderen NRevieren ift ber Oberförfter Stord von Kerjten« 





haufen nah Sandberg und-bder Oberförfter Shember bon | 


Sandberg nach Todenbauien verieht, — Der für Turoideln, 
Meg. Ber. Gumbinnen, beitimmte Oberförfter Ritter bat bie 
Dpberföriterei Wolfgang, Neg. Bez. Cafiel, erbalten, Der Ober 
förfter Witte ift von Voggenborf, Reg. Ba. Strallund, nad 
Golden, Reg. Ber. Stettin, und der Oberförfier N üder von 
Bongenbrünge bei Kiel nach Poggendorf verſetzt. Moggenbrügge 
ift mit der Öberförfterei Bordesholm: vereinigt.) Der Oberförſter 
Stofch zu Friedrichsfelde, Reg. Ber. Königsberg, hat bie neue 
Dberförfteret Schwentainen unter Beibehaltung ſeines Wohn- 
ſiges in Friedrichsfelde und der neu ernannte Oberförfter Gabriel 
die Oberförfterei Friedrichäfelde mit dem Wohnfige zu Friedrichs 
bof erhalten. Der Oberförfier Jäger ift von der Oberförfterei 
Kapenbady auf die Oberförfterei Biedenkopf, Reg. Ba. Wied: 
baden, verſezt und bie Oberförfterfiche Kagenbad zu Bieden- 
fopf:bat der neu angeftellte Oberförfter Kettner erüalten, 
Der Dberförfter v. Pannwitz iſt von Carlsberg nad Katbo- 
liſch Hammer, Reg. Bez. Preölau, der Oberförfier Neumann 
von Siber, Prov. Hannover, nad Earlöberg verfrt_und dem 
Dberförfter Bock zu Rönigebof, Wrov. Hannover, ift bie mit 





die Feſtſtellung der Benfionsan 


Königähof vereinigte Oberförfterei Siber verliehen worben. Der 
Dberföriter Jaſſe zu Mandelbet, Prov. Hannover, iſt auf 
die Oberförfterftelle zum Knobben ber, Prov.-veriegt und das 
Nevier Mandelbeck der Oberförfterei Wefterhof zugelegt worden, 
Die beiden Reviere Natblofen und Barnfiorf, 38 annover, 
find mit ber Oberförfterei Diepholz, welche der Ole et 
Hartung verwaltet, vereinigt worden. Der, Oberförfler 
Münnig ift von Corpellen, Reg. Ber. Königäberg,;nad 
Reg. Bez. Potsdam, ber Dberförfier Jagielfi von Hartigi 
walde nad Eorpellen und ber Oberförfter Oftendorff von 
Daſſel, Prov. Hannover, nad Hartigewalde,; Ren. Bez. Könige: 
berg, ie (Daffel wird der Oberförfterei Sieveröhaufen ein 
verleibt, 

Au Oberförftern wurden ernannt und als foldye angeftellt: ‚ber 
Oberförfter- Kandidat Mielig in Hol, Meg. Ber. Trier, ber 
Oberf. Kand., reit. Feldjäger Lieut. v. Dobened, auf der neuen 
Oberförſterſtelle Bfeil, Reg. Bez. Rönigäberg, der Oberf, Sand, 
v. Groote zu Neunfirden, Meg. Bor. Trier, der Oberf. Kand 
und Regler. und iForft-Referendarius Freiherr v. Särleint 
zu Reinerz, Reg. Bez. Bredlau, der Oberf. Sand., reit. Feldj 
Lieut. Winfel auf der neuen Oberförfterftelle Burden, Reg. 
Ber. Königäberg, der Oberf. Kand. Ehmſen aus Holftein-auf 
ber Oberförfteriielle Kranichbruch zu Kobliichken, Reg. Be. 
GBumbinnen. Der Oberf. Hand. 
ber Dberförfterei Keripenbaufen, Reg. Ber. Caſſel, Wach Tin 
wie der Oberf. Rand. und int Berwalter der Oberförfterei 
St Reg. Bar. Caſſel, Fuchs, find bafelbft befinitiv am 
eftellt. 
— Verſetzt wurden ferner: der Oberförſter Quenſell von 
Dalle nad Rehrhof, Prov. Hannover, der Oberförſter Gerding 
von Robrbof nad Dalle, der Oberförfter Andree von Catzeneln 
bogen, Reg. Bez. Wiesbaden, nad Branbobernborf be&gl., und 
der. für Rennerod defignirte Oberförfter Sped von Inau 
nad Catzenelnbogen. — Auf der Oberförfterei Rennerob ift der 
Oberfoͤrſſer Kandidat Kehrein ale Oberförfter angeftellt worden. 


— Nah den beim Ober Kommando der Marine einge 
ganaenm Nachrichten ift S. M. Brigg ⸗Mubquito« am 
. d, Mid. in Plymouth angelommen. 





Breslau, 8. Dftober. In der Sigung des ſchleſiſchen 
Brovinziallandtag& von 4. d. Mid. wurde das für die 
DOrganiiation ber Verwaltung ded provinzialfiändifcgen Der 
mögend und der provinzialitindifchen Anftalten der Provinz 
Schleſien entworfene Regulativ berathen. Der Entwurf, ber- 
vorgegangen aus den vom vorigen Landtag — rund« 
fägen und formulirt auf Grund ber Berbandlungen der zu 
biefem Zwecke erwäblten Landes · Deputation und der Ktont- 
mifjarien der Königlihen Staatsregierung, hat den Zweck, die 
Berwaltung des provinzialftändiichen Bermögens und der pro« 
vinzialftändifchen Unftalten der Provinz Echlefien mit Ausſchluß 
ber der Oberlaufig allein gehörigen Vermoͤgensobjekte und Ans 
ftalten, durd eine »Lanbeddeputation ber Srovinz Schlefiene, 
welde aus dem jedesmaligen Landtagkmarſchall oder feinem 
Stellvertreter als — aub dem vom Landtage auf 

eit zu wäblenden Candeihauptniann, und aus fieben, vom 
Sandtage aus feiner Mitte zu wählenden Mitgliedern beftebt, 
herbeizuführen und au organifiren, Die einzelnen 88. ded Re 
————— wurden auf Grund des Ausſchußreferats durch · 
erathen und mit wenigen unweſentlichen Abänderungen ein» 
ſtimmig genehmigt. , . 

Hieran ſchloß fich die Feſtſtellung derjenigen Angelegenbeiten, 
welche auf Grund des ge Requlativs in die provinzial« 
ſtändiſche Verwaltung übergeleitet werden follen, Es find dies: 
die Verwaltung des Ständebauieh, die Repartition, Verwaltung 
und Einziebung ber a a dad Provinzial · Itrenweſen, 

pruͤche der provinzialſtändiſchen 
—— , die Provinzial · Darlehnslaſſe, die Provinzial · Hülfs · 
aſſe u. ſ. w. 

Eine Petition auf Unterftügung ber Errichtung eines ſchleſiſchen 
Provinzialmuſeums hatte den Beſchluß zur Folge, daß, obgleich 
der — ſein lebhaftes Intereſſe für die & e fundgab, eine 
materielle Unterftühung zur Zeit nit erfolgen könne, bie 
Landesteputation aber ermächtigt wurde, dem Komite jede nur 
mögliche moraliſche Unterftügung bei deſſen Beftrebungen zu 
Theil werden zu laffen, und mit demſelben vereint diejenigen 
Schritte zu rn bie nöthig find, um dem künftigen Yandtage 
darauf bezügliche geeignete Anträge zu madıen. Der Landtag 
ſtellt hierfür dem Komite zur Bornabme der Vorarbeiten 
400 Thlr. zur_Dispofition. 

In der Sigung vom 5. d. M. fand, wie telegraphiſch be 
reitd gemeldet, die. Wahl des Landeibauptmanns und der 
Mitglieder der Landesdeputation ftatt, worauf der Schluß dei 
Landtags durch den Oberpräfidenten Grafen Eberhard zu Stol- 
berg. Wernigerode erfolgte. 


und ——* Verwalter 
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Hannover, 8. Oktober. Der 3. bannoveride Dr 
vinzial-Landtag nahm geflern die Wahl ber Steuer-Rella- 
mattond- Kommillion vor, Hierauf erfolgte die zweite Bera- 
thung des Gelegentwurfs über die Landes-Kreditanftalt, und 
fodann die Beratbung des Gejeßentreurfd über bie Leinwand— 
Leggen. Die Kommilfion bat Da folgende Anträge aeftellt: 

»Der Landtag wolle befcbliefen: I) Da Die Leggepflicht !den in 
der Gerverbegefeßgebung zur Geltung gelangten volfswirtbicaftlichen 


Prinzipien nicht widerfpridt, weil weder die Piroduftion no ber | 
da ferner | 


Bertauf dadurch cinem Zwange unterworfen wird; 
das geſetßlich beſtehende Werbältnif zu Beſawerden der Betbei- 
liaten bisher feine Weranlaffung 
des Leggerwanges Berfäumnik des Leggebeſuchs der Produzenten 
aus Unkenntniß oder Gleichgültigleit zut Folge baben würde, Died 
abır den Rückjang der für biefige Provinz bebeutungebollen 
Leinenindufirie beforgen läft; den vorliegenden Geſeßentwürf ab- 
ulebnen. 2) Da weder die Erhebung von YengeGebübren, noch die 
Imbildung der Seagen in Kommunalanitalten fich wird durchführen 
laffen, die Müglichfeit des Leggeweſens aber auch von der Königlichen 
Staateregierung nidt in Zweifel gezogen wird; an bie Königliche 
erg das Erſuchen zu richten, infofern diefelbe glaubt, die Legge · 
pflictt nicht auftecht erbalten au bürfen, daß die Koften der Leggen 
einfiweilen fernerweit vom Staate getragen werben, i 
lien Staatöregierung die Mufbebung einzelner Leggen mit geringem 


Schbäftsumfange und deren Bereinigung mit benachbarten Leggen 


zur Ermäqung zu verfiellen.e Der Abg v. Korff beantragte dazu, 
im zweiten das Wort »einfiweilen«e zu ſittichen und dafür I fagen: 
»fo lange fi die Leggen als lebenäfähig erweifne, Bel der Mb» 
—— 
eben fo der 8. 2 und der ©. 3 
Antrag des Abg. v. Korff wurden angenommen, 


Danzig, 8. Oktober, (Meftpr. Ita) Die Schrauben. 
Korvette »Bietoriae ift unter Kommando bed Korvetten- 
Kapitän Kinderling im Hafen zu Neufabrmwafler eingetroffen. 

Hranffurt a. M., 8 Oktober. Die Königin ber 
Niederlande ift auf der Reife nad Stuttgart bier durd- 
gelonmen. 

Sachſen. Dreöden,s. Oktober. (W.T.B.) n der Ubge- 
orbnetenlammıer haben Biedermann und 17 Genofien den 
Antrag auf Erlaß einer Adreſſe an den König in Beantwor- 
tung der Throntede eingebradt. Der Antragfteller wird, wie 
verlautet, in der morgenden Sifung den Antrag begründen, 
einen Adreßentwurf überreihen und deſſen Ueberweilung an 
einen auferordentlihen Außihuß beantragen. 

Baden, Karlärube, 7. Oftober. Die »Karlör. Zig.« 


ſchreibt: Das ⸗Franlkfurter Journale vom heutigen enthält eine | 


Korrelpondenz aus Sübdeutichlande vom 4. d. M,, welche be 
—* dab die Großb. Regierung zu Anfang des vorigen 
onat 
abe, über baldmöglichſten Eintritt des Großbergogtbums in 
en Norbdeutihen Bund in Berbandlung zu treten, daß 
Preußen für jet nicht hierauf eingegangen ſei und dieſeb in 
einer Mote an den Grafen v. Flemming zu erfennen gegeben 
abe, welchem die MWeifung ertbeilt worden fei, davon ber 
5. Regierung Mittbeilung zu maden. In längerer Aue- 
fü ent wird ber angeblide Inhalt Diefer angeblichen Mote 
ebracht. 
Wir find im Stande, dieſe Nachricht ihrem ganzen Ilm: 


fange nad für falfh und erdichtet zu erflären. Weder hat bie | 


Großh. Regierung ein derartiged oder Ähnliches Anſuchen ge 


ftellt, noch ift ihr irgend eine derartige oder ähnliche Eröffnung | 


gemacht worben. 

Württemberg. Friedrichshafen, 6. Oktober, Der 
König und die Königin find heute Abend mit ber Grob- 
fürftin Bera von Rußland wieder bier eingetroffen, 

Stuttgart, 6. Oftober. Die 
Rufland ift heute Abend von bier wieder abgereift. 


Defterreich:Ungarn, Wien, 8. Dftober. Die Herzogin 
von Cambridge ift am 5. d. in Salgburg angefommen und 
am folgenden Tage nah Gmunden abgereikt. 


— Das Reichſgericht iſt am 5. d. M. zulammengetreten. | 


innsbrud, 7. Dftober, Bon Dietl mit 26 anderen 


Abgeordneten der Meisten ift im Landtage der Antrag ein- | 


nebradt: Ein Komite von fünf Mitgliedern aus dem vollen 
Haufe zu wäblen, welded mit Rückſicht auf die bereits im 
Pe 1807 an Se, Diajeftät gerichtete Adrefle und die in ter 
fi 


Iben bezeichnete Verwahrung ber Landesrechte die Stellung | 


des Landes gegenüber den feitber erichienenen Geſetzen zu prü- 
fen und die zur Erhaltung der provingiellen Selbftändigfeit 
geeigneten Maßregeln zu beantragen bat, 
Bon Dr, Sarum mit 12 anderen liberalen 


ordnung zu ſetzen. 


Abgeordneten wurde der Antrag auf Einführung direlter 
Mablen in den Reichrath und Wermehrung der Zabl ber ı 


Reichsrathsabgeordneten geftellt. 


Brünn, 7. Oltober. 


negeben bat; und da die Aufbebung | 


3) Der König- | 


wurde der 6. 1 des ag Gcfepentwurfs abgelehnt; | 
Die Kommiffionsanträge und der | 


in offizieller Weife an Preußen dad Anſuchen geftellt 


Die Groffürftin Helene von | 


Es wird beantragt, | 
dieſen en als einen dringliden auf bie nächſte Taged- | 
ch 


Dem Landtage wurde mitgetbeilt, 
baf ber Gelegentwurf wegen nachträglicher Ablöſung veränder- | 


licher Naturalleiftungen an Kirden, Pfarren und Schulen 
| die allerhöchſte Sanktion nicht erhielt. Ein Untrag des Dr. 
Weber auf Vermehrung ber Reichsrathämitglieder wurde dem 
— — zugewieſen. 
Lemberg, 7. Ollober. Im Landtage erfolgte die Mit— 
theilung, daß das Landesgeſetz betreffs der Lehrerſeminarien 
wegen Nicptübereinftimmung mit dem Reichsgeſetz über Die 
Vollsſchulen nicht fanktionirt wurde. Der Regierung&:Kommilfar 
theilte mut, daß dad Wahlreformgeſetz Allerböchſt ſanktionirt 
wurde, Die Lemberger Wahlen finden am 22, dieſes Monats ftatt, 


Velgien. Brülfel, 8. Oktober. Der König und bie 
Königin begeben fih von Ardennenſchloß nad Namur, um 
dort am 10. der Einweihung ded Denkmals König Leopold 1, 
beizuwohnen. Abends treffen Ihre Majeftäten in Brüffel ein. 


Großbritannien und Irland, London, 7. Ollober. 
Ihre Majeftät die Königin bat, der »Engl. Cor.« zufolge, 
dem Lordbmayor ihre Abſicht kundgeben laffen, die feierliche 
Eröffnung der beiden groben Bauwerke, des Viadulls in Hol- 
ı born und ber Themfebrüde in Bladfriars, im nächſten Monat 
au übernehmen. , 

— Ueber die Eingebornen in ber Kolonie Bictoria 
theilt ein Bericht der mit den Angelegenheiten ber Eingebornen 
beauftragten Kommilfion mit, daß am 1, Mai biefes Jahres 
bie Zahl derſelben ſich auf 18:4 belaufen habe, von denen etwa 
100 ohne beftimmte Heimftätte umbergogen, während ber Reit 
in 6 Diftriften auf einem Areal von im Ganzen etwa 20,000 
| Acres angefiebelt war und ſich hauptſächlich mit Ackerbau be» 
| ſchäftigte. In den letzten Jahren bat fi die Lage bieler 
| 
| 


Eingedornen bedeutend gebeffert. Der Aderbau und die Bich- 
ucht wirb mit gutem Erfolge von ibnen betrieben. Sie bauen 
fie fleinerne und hölzerne Häufer, und bie Finder erhalten 
Schulbildung. 


zn Parie, 8. Oktober. Das »Tournal 
| officiele bringt ein Kaiferliches Dekret, betreffend die Einfegung 
‚ einer Kommiſſion zur Prüfung ber fragen, welde fi auf die 
| Berforgung der aus der Strafgefangenidaft entlaflenen uner- 
wachlenen und erwachſenen Perſonen beziehen, Dem Dekret 
eht ein Bericht ded Miniſters ded Innern, de Forcade, an ben 


aller voran. 

— 9. Dftober. (W. T. B) Das »Journal_ officiele 
meldet, daß in St Aubin Su sie Aveyron) 
in Folge einer Arbeitseinſtellung der Bergwerksarbeiter der 
Compagnie des mines d'Orleans · ernfle Unordnungen auf 
gebrochen find. Die Arbeiter verſuchten ben techniſchen Direktor 
au ertränfen und verwundeten den Unterpräfelten und deſſen 
Stellvertreter. Dad Hauptmagazin wurde in Brand geftedt. 
Geftern Morgen ift c8 u einer fürmliden Emeute gelonmen. 
Die Truppen, von ben Arbeitern angegriffen, gaben Feuer; es 
follen 10 Perſonen getöbtet und mehrere verwundet fein. 

— Der »Eonftitutionnel« erflärt, daß die Politit der Re 
perung dem Geifte der Kaiſerlichen Botihaft und bed Senatd- 
onfulte® treu bleiben wird. Die —— fümmere ſich ſehr 
wenig um bie Eventualitäten, mit welchen ihr die revolutionäre 
ı Partei drobt. Sie fei überzeugt, daß die Thatfahen alle Mip- 
verftänbnifie befeitigen tmerden. Der gefunde Sinn bes Bubli- 
fums verurtbeile die Aufreizungen der revolutionären Blätter, 

— Aus Rouen wird gemeldet, daß bafeldft unter dem 
| Vorfige bed Deputirten Pouner-Quertier eine Berfammlung 

gegen den Handelövertrag mit Enpland erg wurde, Eine 
zweite Verſammlung ift auf nädften Dienftag berufen. 


Nupland und Golfen, St Vetersburg, 7. Oktober. 
Die gahrzeuge bes Geſchwaders, welche unter dem Kommando 
bes Habitänd 1. Ranges K. P. Pillin die Fahrt in den Stillen 
Deran machen werden, find mut Ausnabme bed Dampfflippers 
»Hnidamaf« zum Auslaufen bereit. Das Geſchwader beitebt 
aus der Echraubenforvette a unter dem Breitwimpel 
des Commandeurs und den Dampfklippern »Almas- und 
Haidamal⸗. Alle Diele —A— find mit bzoölligen Stabl- 
geihügen aus der Obuchoweſchen Gußfiablfabrit armirt und 
| mit Allem verfehen, was Die neueiten Erfindungen hinſichtlich 
der Armirung und Bentilation der Schiffe geſchaffen haben. 
Dieſer Tage wird die Ankunft S. 8. H. des General-Aomirald 
in Kronftadt erwartet, der ſowobl dieie fahrzeuge, wie auch 
die aus dem Mittelländiiden Meere zurückgekehrte Fregatte 
»Usfolde befichtigen will. 


Schweden uud Norwegen. Ebriftiania, 4. Oltober. 
Das ſchwediſch norwegiſche Artillerie-ftomite, welches aus dem 
Rã— Oberſt ˖Lieutenant Kjerulf und Kapitän Herk- 
berg al rg SR! und den Kapitänen Irles und Obelftjerna 
al& fchwedifche Mitglieder beftebt, ift im Dielen Tagen bier zu⸗ 
jammengetreten, Esenio eröffnet die Fogenannte »Blaubuch- 
KRommiflion«, welche das AdminiftrationsReglement für die 


— — 
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ufanterie in Behandlung nehmen foll, ihre Sifungen in bie- 
en Tagen, 


Aus dem Wolffihen Telegrapben -Burcau, 


Dresben, 9, Oktober. In der heutigen Sikung ber Ab— 
geordnetenkammer begründete der Abgeordnete Biedermann den 
von ihm eingebradten Antrag auf Erlab einer Abrefle an ben 
König in Beantwortung ber Thronrede. Auf biegen ige 
bes Abg. Heinrichs aus Borna beſchloß die Kammer mit 4. 
gegen 3) Stimmen, ben Antrag Birdermanns auf fih beruben 
zu laſen. 

Madrid, 8. Dftober, Abende. Aus Saragofja wird von 
beute morgen gemeldet: Zwiſchen einem Theile der bieligen 
Freiwilligen, welde ſich weigerten, bie Waffen audguliefern, 
und den Regierungstruppen entſpann ſich heute früb ein befti- 
ger Kampf, der mit der Niederlage der erfteren endete. Jetzt 
ift die Mube wieder vollſtändig bergeltellt. Die Regierung bat 
beichloffen, alle diejenigen Mitglieder der Provinzial und Muni- 
aipalrätbe, welche bie republilaniſche Bewegung begünſtigt haben, 
vor Gericht zu ſtellen. Aus Euba liegen Nachrichten per atlant. 
Kabel von heutigem Tage vor, nad) weldem ſich die Situation 
dort weſentlich verbeffert bat. Die Iniurgenten find gröften- 
theils geſchlagen und zerftreut und ftellen ich vielfach freiwillig 
den Behörden. 





— Das »Mmtöblatt der Rorbbeutihen Poftverwaltung« Re. 64, 

enibält Generalverfügungen: vom 29. September: Beförderung der 

Ey en nah und aus Odeſſa; vom 5. DOftober: Porto- 
eiheit der Kollektengelder für Sihopau und Frauenfein. 

— Dad »AUmtöblatt der Rorbbeuifhen Telegraphen-Berwaltung« 
entbält: Berfügungen vom 10. September, Beftellung der mit der 
Bezeichnung: »bureau restant« —* den Devefhen vom 27. Sep ⸗ 
tember: Taxirung der ald geheim anzufchenden De eſchen / vom 
80. September: die bei Rautiond - Beſtellungen der Beamten und 
Unterbramten anzunebmenden Staatöpapiere betreffend, — und Befdei- 
dungen vom 14. September: ®: ung an bie Telegrapben-Direltion 
u N,, betreffend bie Nachwelſung der Gchührenantheile für bie von 
en Bahn · Te Dry tungen übernommenen Depeſchen in der 

atiftifchen Ueberſicht II, vom 17. September: Berfügung an bie 
‚elegrapben » Direftion u N. in Betreff der Abtelegtaphitung ber 
Hienklicen Angaben im Eingange der Depeſchen. 

— Die Rr. 41 des ⸗Preußiſchen Handeld-Urhivse enthält unter 
1073 ‚put bung: Großbritannien: Voiſchriften zur Verhinderung ber 
Einihleppung und Verbreitung von Biehfeuchen. — Spanien: Brrein- 
achung der Sollformalitäten Ahr Schiffe, melde mit Errealien bela- 
en find; unter Statiftif: ranfreih: Der Handel von Rantes, 
&t. Razaire und Paimboeuf in 1868. — Rußland: Statiftifhe Nad- 
richten Über Produltion und Verfehr im rufflihen Kaiferreiche, unter 
befonderer Berü tigung Nigad; unter Mittbeilungen: Berlin, 
Bielefelt. Elberfeld. Wiburg. Umfterdam. Beilage: Tarife 
der Ein- und Ausgangkabgaben in nieberländifh Oſtinbien für bie 
Jahre 1869-72. i 





Kunft und Wiffenfchaft. 

London; 7. Oltober. Die beiden erften Tage ber vorau efagten 

poben Sprinaflutben find vorüber, obne daß fi jedoch bieher 

ie allentbalben getroffenen Vorkehrungen als nötbig erwiefen bätten. 

Dad Waſſer Rien an allen Stellen der Küſte, von denen zur Stunde 

Berichte vorliegen, nicht viel höher, alß dieß bei ben gemöhnlichen Er- 

beinungen biefer Urt der Fall if. Die höchſte Springflutb wird für 
cute Nachmittag erwartet. 


Verkehrs: Anftalten. 


— Ein zweites Projekt zuc Herftellung einer Dampferlinie zrei- 
fen England und dem Kontinente liegt jekt vor. Die »Berman 
teamboat Eompanp- (mit einem ®runbfapital von 150,000 Pfd. 
Sterl, in Aktien zu 100 Pfd. Sterl.) —— eine Dampferlinie 
rn Harwich und Hamburg anzulegen, welde mit London durch 
e Great Eaftern Eifenbabn in Verbindung ftehen fol. Durch dieſe 
Einrichtung würde bie Fahrzeit von Hamburg nad Yonbon, welche 
jept 37 Stunden beträgt, auf 5 Stunden verkürzt werden, 
— Daß Kaiferlich ruffifhe Poftbepartement veröffentlicht 
im Meg. Unze eine Aufforderung an die Korreſpondenten, bie 
Adreffen der nit ber Poſt zu verfendenden Briefe, befonderd_ der für 
das Innere beſtimmten, durchaus in ruffiicher Sprache zu fehreiben; 
weil die ruſſſſhen Poftbeamten nicht verpflichtet find, fremde Sprachen 
au fernen. ferner wird Die Aufforderung erneuert, bei den aus dem 
uslande nach Rußland gefendeten Briefen mindeſtenz das Goumerne- 
ment und bie Stadt, nad welchem der Brief beſtimmt ift; in deuticher 
oder franzöfifcher Sprade zu — Da bie aublandiſchen Poſt⸗ 
beamten die ruſſiſche Sprache nicht kennen, können fie die nur mit 
ruſſiſcher Adreffe verfebenen Briefe nicht * verfenden, und ſo ge 
ieht es, daß monatlid 1500 Briefe falſch dirigire werden Ueber 
uͤſſg if ch, An rn welchen F die nach Rußland geſendeten 
nehnen in en, da bier oft ertbümer ftattfinden und bie 
* iſchen Poſtbeamten die genaue en Änfruftionen bierüber erbalten 
aben. 
































:Telegraphisehe Witterungsheriehte v. 3. Oktober. 
St. ' Bar. Abw'Temp.iAbw' * Allgemeine 
Me OPER wm Wind Tppimmelsensicht 
Moskau ..|3.3,5) — 25 — N., schwach. eiter. 
" ‚Constantin. 336,3] — | 10,4 — NW. z. stark. |bedeckt.') 
9. Oktober. 

6 [Memel ...|Hl,0 +45) 6,0,40,8 SW, mässig. |trübe. 

7 [Königsbrg. 342.0 +5,1, 0,6j-0,1'SO., schwach. heiter, 

6 |Danzig . .[342,0,45,06  0,71-5,4'8., schwach. beit, st, Reif. 
7 |Cöslin....[a40,o +5,04] 1,5/—4,2'/50,, schwach. heiter. 

6 |Stettin....940,8144,0|  1,01-4,7\080,, schwach. heiter. 

» [Putbus ... 388,2,+8,7 4,0/-3,3/8,, schwach. heiter. 

» 'Berlin..... 338,0 34 330 schwach. heiter. 

» Posen ....- 338,8 +4,4 20=3,7/0, schwach, heiter, Reif. 

» 'Ratibor... 332,8 42,6 — 0,3 ‚s|W. &. schwach. Nebel. 

» ‚Breslau .. .\335,3 +31, (,3/-5,9,80,, schwach, jheit,, st. Reif. 
» Torgau... 2336,842,| 6,81+0,1.SW., mässig. bedeckt. 

- Münster .. 338,8 44,2 6,91-0,5 N., s. schwach. |trübe, Icht. Neb. 
 Cöln ann.) 33%,3 +3,s| 10,0/+1,7 8SO., schwach. trübe. 

» Trier...... 33%,0|+1,3| 11,5 +4,3)NO., mässig. \trübe. ?) 

7 Flensburg. 1339,80) — | 5 — 8. schwach, heiter. 

6 Wiesbaden 335,5! — | Y0 — O, gz. schwach, bed., NachtsRg. 
» [Kieler Haf. 40,0) — 68 — sc, schw. leicht bew. 

7 !Wilbeimsi.339,8| — 6,3 — Ws. schw. |v. heit,, st. Neb. 
6 ‚Keitum ... 839,8, — 87 — SO, frisch. |bew., gest, Reg. 
8 Brüssel ... 339,3] — ' 13,0) — !INNO,, a. schw. ‘sehr bewölkt. 
» 'Haparanda 335,4 — | 90] — IW., schwach. |bedeckt. 

» |Helsingfrs. 338,3) — 6,8 — 'WSW,, mässig. bedeckt. 

» Peters urg 339,1} _ 5,90 — SW, schwach. bedeckt. 

» [Riga ....-. 0,| — 5,1) — 8W. mässig. |bewölkt. 

-» Moskau .. 334,2 — 0,0 — 'Windstille. bewölkt. 

» [Stockholm „339,6 — 4,8) — IWSW,, schw. bewölkt?) 

» |Skudesnäs. 338,9 — 9,8] — Windstille. "Nebel. 

- Gröningen „3404 = a _ —— — bewõlki. 

» |Helder.... 3 — a — 550. s, schw. | — 

« !Hörnesand 335,3] — 7,3| — |W., schwach, bedeckt. 

« [Christians...335,7| — Bl — —— stark. !bedeckt, Regen. 
«- |Mandal ...339,3| — | 9s — |SW., mässig. |Nebel u, Regen. 











) Gestern Abend Regen. 


) Abends und Nachts Regen. 
2) Gestern und Nachts Regen. 


Königliche Schaufpiele. 


Sonntag, 10. Oltober. Im Opernbaufe. 
antadca. Großes Zauber-Ballet in 4 Aften nebft einem Bor. 
iel (12 Bilder) von Paul lioni. Mufit von P. l. 
antakca: Frl Girod. Eine Waffeenymphe: Fri. Kiking. 

—— ar — —— 8 & Mü en F 2. 

t: Sr. Guillemin, allmeifter: Hr. Ehrich, alchef: 

Hr. Ebel, Anfang 7 Uhr. MPr. = * 

Im Schauſpielhauſe. (186. Ab.Vorſt.) Hamlet, Prinz 

bh. von tiger 


(184. Borft) 


von Dänemarf, Trauerfpiel in 4 Abth. 
nad Schlegels Ueberjegung. Hr. Friedrich Haaſe: Hamlet, a 


ai Debüt. Dr, 

ontag, 11. Öftober. m Opernhauſe. (185. Borft.) 

a Diavolo, oder: Das Gaſthaus zu — Oper in 
Abth. von be. Muſilk von Auber, bearbeitet von €, Blum. 

— dr. Ze. ra Diavolo: Hr. Niemann. Lorenyo: Hr. 
b et. a-Pr, 

m Schaufpielbaufe. (187. Ab.-Borftel.) Die Braut von 
Meifina, oder: Die feindlichen Brüder, Trauerfpiel in 4 Abtb. 
von Schiller, Die zur Handlung gehörige Muſit ift von B. 

. Weber, M.Pr. 
Dienſtag, 12. Oftober, Im Opernhauſe. (186. Borft.) Die 
übin. Große Oper in 5 Alten, nad dem Franzoͤfiſchen bed 
eeibe, vom Freiherrn von Lichtenftein. Muflt von Halevy. 
Ballet von Hoguet. Reha: Fr. v. Voggenhuber. Prinzeffin 
Eubdora: Frl. Groffi. Kardinal von Brogni: Hr, Fride. 
ki & Ferenczy. LEBE 
m Scaufpielhaufe. (188. Ab.⸗Vorſt) Sie ift mwahn 
nn ” Dumm: = eg —— : ⸗Elle est ſolle⸗,. 
earbeitet von L. Angely. Hierauf: Eine Liebſchaft in Briefen. 
Tolle in 2 Alten von J sahne El 





— Hepertoire ber Königlichen Schaufpielen. 10. Oktober 
bis 17, Oftbr. 1869. Berlin. Opermbaus. Sonntag, den 10.: SFantasta. 
MDiontag, ben 11,: fra Diavolo (fr. Lucca, Hr. Niemann). Dienftag 
ben 12.: Die Jübin (Fr. v. Boggenbuber, rl. Groſſi, Hrn, Ferenc, 
Kranfe), Mittwoch, d. 13.: Euryanthe (fr. Mallinger, rl. Brandt; 

rn. Womorsfo, Rraufe), Donnerftag, d. 14.: Domino (Fr. Lucca): 
teitag; den 15.: Armide (fr. v. Bongenbuber, Frl. Brandt, Hrn. 
iemann, Be), Sonnabend, den 16.: Norma (ir, Maflinger, Itl 
Zeemmel, Sta. Woworsäfy, ride). Sonntag, ben 17,: Wfritanerin 


(At. Bucca, Hrn. Niemann, Bep). 
Schauſpielhaus. Sonntag, den 10. Oktober: Hamlet. (het 
Haafe). ontagı den 14,.: Die Braut von Mefina, Dienſtag, 


den 12: Sie ift wahnfinnig. Liebſchaft in Briefen. Mittwoch den 
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13.: Lifelotte.e Des Rädiien 


Braun, D ben M 
Bräuten v. Celine eg eg 
Mi 


Geritag 15.: Kaufmann von Venedig. 
er Önigölieutenant. Sonntag, den 17.: 
2. Rofenmüller. 


Hannover. Bonniag den 10. Oktober: Margarethe. Montag, 
den 11.: Jobann von Paris. Dienftag, den 12.: Nibelungen. Mitt- 
wod; ben 13.: Ipbigente auf Tauris, Donnerftag, den 14.: Piel 
Lärm. freitag, den 15.: Katharina Howard, Sonntag: ben 17.: 
u 


onnabend, ben 16.: 


von Lowood. 
affel. Sonntag, den 10, Öftober: Lohengrin. Mon 
11.: Die Geſchwiſter. Tanz. Nähften Hausfrau, Mittwoch, den 
13.: Mathilde, ——* den 14.: Ara Diavolo, Sonnabend, 
den 16.: Der Erbförfter. Sonntag, den 17.: Jüdin. 

MWiesbaben. nd Bel ben 10. Ditober: Tannhäuſer. Dien- 


r den 


gen, den 12.: Onfel Moied, Garibaldi, Ein Ständehen. Ballet. 
tlwoch / ben 13.: Maria Stuart. Donnerftag, den 14.: Die 5 — 
Weiber von Windſor. Sonnabend, den 16.: Störenfried. Ballet, 
Sonntag, ben 17.: Don Juan, 





Produkten- und Wuaareu-Börse, 
Berlin, 8. Oktober. (Marktpr.nach Ermitt. des K. Polizei-Präs.) 


Von | Bis Er] Von]| Bis [Mitt, 
Ipf.|ihe \ag.!pf. p e. ipr. #.|eg. |pf. 
, r eu 
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Berlin, 9. Oktober. (Nichtamtlicher Getreidebericht.) 
Weizen loco 56—74 Thlr. pr. 2100 Pfd. nach Qualität, pr. Oktober 


u. Oktober-November 5 58% Thir. bez, November-Dezember 59% 
bis 59 Thlr. bez., April-Mai 62—61 Thlr. bez, Mai-Juni 63 Thlr, bez. 


Roggen loeo 47—48} Thir. ab Bahn bez., pr. Oktober 474} 
bis 47—% Thir. bez., Oktober-November 46% —+ Thir. bez. 
November-Dezember 45%—464—45% Thir. bez., April-Mai 45 —46 
* —— et, und kleine & 39-52 Thl 1750 Pra. 

un r. 
Hafer loco 25 — 29 Thir., hr. ab Bahn bez., 


— 28 
galiz, 26 Thir. do., poln. 26—27 Thir. do., westpr. 273—% Thir. do., 
pr. Oktober 27% Thlr. bez., Oktober-November . bez., No- 
vember-Dezember 26 Thir. Br., April-Mai 26% Thlr, bez. 

Erbsen, Kochwaare 62—68 Thir., Futterwaare 54—59 Thlr. 

Winterraps 4—101 Thilr. 

Winte en 9—108 Tulr. 

Rüböl loco 12% Thir. Br., pr. Oktober 12% Thir., Oktober-No- 
vember u. November-Dezember 12% Thir. G., Dezember-Januar 12%, 
Thir,, April-Mai 12; Thir. bez. 

Petroleum loco 8% Thlr., m Oktober u. Oktober-November 74; 
bis % Thir. bez., November-Dezember 8%,—% Thir, bez., Dezem- 
ber-Januar 8%—$ Thir. bez. 

Leinöl loco 11% Thilr. 

Spiritus loco ohne Fass 15% Thir. bez, * Oktober 15% bis 

4 hir. bez., Oktober-November 15-—14% Thlr. bez., November- 

ezember 14% Thlr. bez, April- Mai 15&%—4-% Thir. bez., Mai- 
Juni 133- Thulr. bez. 

Weizen loco reichlich offerirt, doch ohne Handel. Termine bei 
kleinem Geschäft niedriger. Gek. 7000 Ctr. Kündigungspr. 59 Thir, 
Loco-Roggen war bei re Handel und reichlichen Zufuhren billi- 

r zu ha Termine Dau und niedriger eröffnend, befestigten sich 
dann im Verlaufe, so dass Preise unter kleinen Schwankungen 
gestern ziemlich unverändert schliessen. Gekünd, 5000 Ctr. 


n 
aet r. 47 Thlr. Hafer loco bewegte sich in regen Grenzen 
bei matter Haltung. Termine in festerer Stimmung waren gut ge- 


fragt. Gekünd. Cır. Kündigungspr. 27 Thlr. Rüböl loco ohne 
Geschäft, war in Terminen gut preishaltend bei kleinem Handel. 
Spiritus verkehrte bei kleinem Geschäft und wenig veränderten Prei- 
sen in matter ——— 

Berlin, 8. tober, (Amtliche Preis-Feststellun 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus au 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler.) 

Weizen pr. 2100 Pfd. loco 58—76 Thlr. nach Qualität, pr. 2000 
Pfund pr, diesen Monat 60; a 59% A 60 bez., Oktober- November 
60% a 50% & GO bez., November - Dezember 60% à 59 a 60 bez., 


—— 1870 614 à 62 bez., Mai-Juni 62% bez. Gek. 2000 Cir. 
K 


digungspreis 60 'Thlr. 
Roggen pr. 300 Pid. loco 463—49 bez., pr. diesen Monat 47% 
a4 ez., Oktober-November 465 à 46% ä_46% bez., Novem- 


ber-Dezember 46 ä 46% à 45% bez., Aprıl-Mai 1870 46 a 45% & 455 
bez. Gek. 4000 Ctr. Kündigungspr. 47% Thlr. 
q Gerste pr. 1750 Pfd, grosse und kleine 39 — 52 Thlr. nach 
ualitär. 

Hafer pr. 1200 Pfd. loco 235—30 Thir. nach Qualität, 25—28% bez., 
pr. diesen Monat 27 & 27% bez., Oktober-November 26 bez. u. G., 
April - Mai 1870 26% a ä bez., Mai- Juni 26% bez. u. G. 
Juni-Juli 27 bez. Gek. 30% Ctr. er r. 27 Thir. 

Erbsen pr. 2250 Pfd., Kochwaare 62 — hir. nach Qualität, 
Futterwaare 55—59 Thir, nach Qualität. 

Roggenmehl No, O u. 1 pro Ctr. unversteuert inkl. Sack pr. 


diesen Monat 3 Thir. 8% Sgr. ä 3 Thilr. 9 Sgr. bez, Oktober - No- 
vember 3 Thlr. 7% Sgr. & 3 Thilr. 8 Sgr. Ta November-Dezember 
3 Thir, 7% Sgr. bez., Dezember-Januar 3 Thir. 7 Sgr. bez., April- 
Mai 1870 3 Thir, 64 Sgr. & 3 Thlr. 7 Sgr. bez. 

Rüböl pr. Ctr. ohne Fass loco 1 bez., pr. diesen Monat 
12% a 12%, a 125 & 12%, bez., Oktober-November 12%, A 12% & 12% 
Bas A er 12% J 12 a bez., Dezember-Januar 

a p anuar - Februar 1234 Br, il - Mai 
122 A 120 a 10% den. I ER 

Leinöl pr. Ctr. ohne Fass loco 11% Br. 

Petroleum raflinirtes (Standart white) Bii Ctr. mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 Ctr.) loco 8 Thlr., Oktober - November 7:2 & 
7% bez., November-Dezember 8 & 8% bez., Dezember-Januar ie 
Gekündigt 1875 Ctr. Kündigungspreis 7% Thir. 

Spiritus pr. 8000 pro Cent mit Fass per diesen Monat 15% a 
15% bez. u. G. 15% Br., Oktober-November 14%; ä 15.% bez., er Br., 
15 Gld., November-Dezember 14% ä& 14% bez., Br. u, G., April-Mai 
1870 15% a 15% bez., Br. u. G., Mai- Juni 15% à 15% bez, Juni-Juli 
15% bez., Juli-August 15% & 15% bez. Gek. 10,000 Ctr. Kündigungs- 
preis 15% Thlr. 

—— ar —* DE 38 Da Fass 16 bez. 

zenme 0. ; No.0Ou 14% 43%. Ropeen- 
melıl No. 0 3% & 3£, No Ou.1 BL 3% pr. ——— 
excl. Sack. j a Gu— = 

Danzig, tober. reuss. Zig.) Die heutigen 
Weizenpreise sind wieder 5 Fl. iger? zu ir Fa wurde in die- 
sem Verhältnisse 120 Lasten verkauf. Bunt 119 — 126pfd. 400, 
410 Fi., 127pfd. 430 Fl., hellbunt 122pfd. 420 Fl., 124—225, 126, 
127—128pfd. 435, 440 FI., 130pfd. 455 Fl. hochbuntgl. 128—129, 
129-130, 131—132pfd. 460, 4624, 470, 480 Fl. pr. 5100 Pfund. 
Ro bei einem Umsatz von BO Lasten ferner weichend im Preise, 
120— 121, 125pfd. 310, 339 FL, 125—126, 126—127pfd. 335 Fl. per 
4910 Pfund. — Kleine Gerste 100pfd. 240 Fl, 106pfd. 249, 252 Rh. 
110pfd, 264 Fl., ns ne . 270 Fl. pr. 4320 Pfd. — Weisse 
Erbsen billiger, 365, 375 FL, grüne Fl., rothe 350 Fl. per 
5400 Pfund. — Spiritus nicht gehandelt. 

Posen, #. Oktober. (Pos. Ztg) Ro; (pr. 25 Scheffel 
== 2000 Pfd.) pr. Herbst 42—414, Oktober 42—41$, Oktober - No- 
vember 414 l;, November - Dezember 414—41, Frühjahr 1870 
424-424, — Spiritus (100 Quart = 800 pCt. Tralles mit Fass) 
r. Oktober 14$, November 14%, Dezember 14, April;- Mai 1870 im 

erbande 14%. 


Breslau, 9. Oktober, Nachmittags I Uhr 40 Minuten. 
el. Dep. des ge Spiritus pr. 8000 pCt. Tr. 14% Br., 
Gld. Weizen, weisser 1 Ser, gelber 616 Sgr. Roggen 

5 ee afer 29-34 Sgr. 

, Cöülm, 8. Oktober, Nachmittags 1 Uhr. Woll’s Tel. Bur.) 
Wetter regnerisch. Weizen — hiesiger loco 6.17, fremder 
loco 6.10, pr. November 6.4, pr. 
matt, loco 5.15, pr. November 5.5, pr. 


ärz 6.6, pr. Mai 6,74. Roggen 
März 
fest, loco Whg: pr. Oktober 139/05 pr. 


=; Mai 5.4. öl 
I Mai 13%/,,. Leinöl loco 
11%. Spiritus loco 20%, 

Hamburg, 8. Oktober, Nachmitta 


2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolff's Tel. Bur.) Getreidemarkt. eizen und Roggen loco 
weichend, ab Auswärts t, auf Termine flau. Walzen pr. 
Oktober 5400 Pfd. netto 113 Bankothaler Br., 112 G., pr. Oktober- 
November 110 Br., 109 G., pr. April-Mai 111 Br., 110 G. Roggen 
= Oktober 5000 Pfd. Brutto &0 Br., 79 G., pr. Oktober-Novem- 
er 79 Br., 78 G., pr. April-Mai 79 Br., 78G. Hafer flau. Rüböl 
ruhig, loco 265, pr. Oktober 26%, 26. —— flau, loco 21}, 
r. Oktober ar pr. November 21, pr. Frühjahr 21. Kaffee FE b 
ink leblos. Petroleum steigend, loco 154 ä 16, pr. Oktober 154, 
pr. Nov.-Dez. 15%. — Wetter kühl. 
Bremen, 8. Oktober. (Wolf’s Tel. Bur) Petroleum, 
Standard white, unverändert, loco 7%. Fest. 
Pesth, . Oktober. ol’s Tel. Bur.) Getreidemarkt. 
Weizen schwache Zufuhr. Banater Weizen 83pfd. 4.35, fd. 4.65 
Söpfd. 5.15. Roggen unverändert, 305 4 3.10. Hafer ruhig, 1.80 


30. 

Amsterdam, 5. Oktober, Nachmit 4 Uhr 30 Minuten. 
(Wolffs Tel. Bur.) Getreidemarkt ge — Weizen 
stille. Roggen loco lau, pr. Oktober 192, pr. März 191. Rüböl 
pr. Herbst 40}, pr. Mai el 

Antwerpen, 8. Oktober, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolff’s Tel. Bur.) 

Getreidemarkt. Weizen und Ro 

Petroleummarkt. (Schlussbericht) 
loco 57%, auf Termine 57%. Schr fest. 

Londen, 8. Oktober, (Wolf’s Tel. Bur.) Getreide- 
markt. (Schlussbericht) Weizen er open Geschäft zu nomi- 
nellen, unveränderten Preisen, Gerste bei beschränktem Geschäft 
cher stetig. Hafer stille und etwas ni Mehl schleppend. 

Lendon, 5. Öktober. (Wolfis Tel. Bur.) Zucker wich in 
letzter Woche $ sh. Kaffee ruhig. 

Live ol, 8. Oktober, Nachmittags, (Wolf’s Tel. Bur.) 
Sehlussbericht.) Baumwolle: 7000 Ballen Umsatz, davon für Spe⸗ 
ulation und Export 2000 Ballen. Williger, 

Liverpool, 8. Oktober, Nachmittags. —— Tel. Bur.) 
Getreidemarkt. Weizen schr ruhig, 3 d. niedriger. Mehl $ Sh. 
niedriger. Mais nur Detailgeschäft. 

Liverpool, 9. Oktober, Vormittags. {Wolff’s Tel. Bur.) 
Ruhig, schr oflerirt. 

(Anfangsbericht.) Baumwolle: Muthmasslicher Umsatz 7000 B. 
Tagesimport 4% B., davon otindische — B. ‚ 

Middling Orleans 12}, middl. Amerikan. 12%, fair Dollerah 9%, 
Bengal 77. 


Sau, 
Raffinirtes, Type weiss, 
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Liverpooi,, 9. Oktober, Mittag. (Von Springmann 
et Comp.} (Wolf’s Tel. Bur.) Baumwolle 7-8000 B, Umsatz. 
Bessere Page 

Middling Orleans 124, middling Amerikanische 12}, New Orleans 
—, Georgia —, fair Dholleralı zf. middling fair Dhollerah 9, good 
middling Dhollerah 8%, fair Bengal 8}, New fair Oomra 9%, Good 
fair Oomra —, Pernam —, Smyrma —, landende Egyptische —, 
Oomra —, fällige Bengal —, Iandende Bengal —, Amerik. tem- 
ber-Verschiffung —, Amerik. November-Dezember-Verschiffung 114, 
Orleans November-Dezember-Verschifung —, Dhollerah Juni-Ver- 
schiffung —. 

Liverpooler Wochenbericht vom 1. bis 7. Oktober 1869. 


Tu der In voriger IIn der ent- 

Woche Woche | sprechend. 
vom 1. bis;vom 24. bis} Woche 
7. Oktober.|30. Septbr.| 1868. 






























Nochenumsatz .. Kill 3,180 
Davon amerikanisch... 14,330 14,90% 23,510 

» für Spekulation 10,270 13,40 23,280 

» + Export... 10,410 12,500 18,500 

» - Handel. 4,440 37,550 54,140 
Wirklicher Export. 14,306 16,459 15,801 
Wochenimport .. ; 75,641 53,735 72,859 
Vorrath o..... —— AFFEFFERR 450,255 442,008 427,100 
Davon amerikanisch .u.ur2 244000» 40,470 56,510 88,870 
Schwimmend n. Grossbritannien. — — 511,000 
Davon amerikanischr...z0..4.. ++ — 11,000 


Manchester, 5. Oktober, Nachm. (Wolf’s Tel Bur.) 
Garne, Notirungen pr. Pfd. 


Ür Water (Olayton) serssernnrnsonennennsenennnnnen nen .... 16% d. 
30r Mule, gute Mittel-Qualität.......... RN TTEDE u. Id 
30r Water, bestes Gespinust orsennereneenseessereennn — 168 d. 
J nne ana nun denne nenne ur. 158 d. 
6er Mule, beste Qualität wie Taylor ete. ...... —— ren 174 d. 
40r Mule, für Indien und China passend .. 19 d 
Stoffe, Notirungen per Stück: 
8 Pfd. Shirting, prima Calvert..ueuen..-. 
do. ewöhnliche gute Makes..... sensenosecee 114}. 
34r inches !'/,, wein Cloth 9 Pid. 2A . . 159. 
Flau, nur billiger verkäuflich. Preise nominell, unverändert. 
Wakefleid, 5. Oktober (Wolf’s Tel. Bur.) Getreide- 
markt stetig. 


Paris, 5. Oktober, Nachmittags. (Wolf’s Tel, Bur.) Rüböl 

rt. Oktober 100.25, pr. Januar-April 101.25, pr. — 101.75, 

ehl pr. Oktober 57.25, pr. November - Februar 58.25, pr. Mai- 
August 58.75. Spiritus pr. Oktober 63.50, — Wetter schön. 

St, Petersburg, 5. Oktober, Nachmittags 5 Uhr. (Wolf’s 
Tel. Bu.) Produktenmarkt. Gelber — loeo 57, pr. 
August 1870 58. Roggen loco 7$, pr. Oktober 7%. Hafer pr. Oktober 
4.70. Hanf loco 38, Hanföl loco 4.85, pr. Juni 1870 0. 

New-VYork, 8. Oktober, Abends 6 Uhr. (Wolff’s Tel. 
Bur.) Baumwolle dri. Zucker — Mehl 6 D. 05 C. Raflinirtes 
Petroleum in New-York 32. Raffin. Petroleum in Philadelphia 31%. 
Havannazucker No. 12 124. Schlesisches Zink 64 C. in Gold. 

Fracht für Getreide pr. Dampfer nach Liverpool (pr. Bushel) 10%, 
do. für Baumwolle (pr. Pfd.) 4. 


Fonds und Actien - Börse. 


Berlin, 9. Oktober. Die Börse war heut Anfangs nuf bessere 
wiener Notirungen fest und in Lombarden lebhaft, später wurden 
die Stimmung und die Course durch Realisationen etwas gedrückt, 
doch besserten sie sich, namentlich Lombarden, bald wieder. Eisen- 
bahnen waren still und ziemlich fest, Cöln-Mindener, Bergisch-Mär- 
kische, Oberschlesische waren belebt. Banken still und ziemlich fest; 
Gothaer Prämien-Pfandbriefe wiederum zu höherem Preise gefragt. 
— Inländische Fonds behauptet, 44- und 5proz. Anleihen entwickel- 
ten einen ziemlich guten Verkehr; Pfand- und Rentenbriefe waren 
still und wenig verändert, von deutschen Fonds wurden Badische 
und Bayrische Prämien-Anleihen in Posten rege Oesterreichi- 
sche Fonds gut behauptet. Von russischen Effekten waren Prämien- 
Anleihen zwar auf mattere petersbunger Notirungen weichend , aber 


belebt; von sonstigem Geschäft in diesen Papieren ist wenig zu | 


sagen; auch russische Bahnen waren wenig belebt. 
Inländische Prioritäten fest und höher, auch animirt, russische 


und österreichische still. Nur Lemberger 2. Em, gingen in grossen 
Posten um, Sächsische Hypoth.-Pfandbr. 50% bezahlı. — Wechsel 
in schwachem Verkehr. — Schluss matter, — Heut kamen auch | 


Californ. Paeif,-Prioritäten mit 71% in den Handel. 
Brestiaum, 5. Oktober. (Wolls Tel. Bur.} 
der Öberschlesischen Eisenbahn betrugen im September: a) auf der 
Hauptbahn 531,707 Thle, mithin weniger als im September 1868 
509 Thlr.: b) auf den Zweigbahnen im Kohlenrericr 14,278 Thlr., 
mitkin weniger als im September 1868 707 Thlr.; e) auf der Strecke 
Breslau-Posen-Glogau 154,594 Thlr.; mithin weniger als im Septem- 
ber 1868 13,374 Thir.; d) anf der Strecke Stargard - Posen 111,444 
Thir,, mitbin we als im September 1868 19,146 Thir. Die Ge- 
sammteinnahme & 
Mindereinnahme von 38,736 Thlr, 

Bresintu, 0. Oktober, Nachmittngs 1 Uhr 40 Minuten. 
Tel. Dep. des Staats-Anzeigere.) Oesterreichische Banknoten 83} bis 
83 bez. u. G, Freiburger Stammaktien 1124 G. Oberschles. Aktien 
Lit. B. uw (€. 184 Br.; Lit, B. —. Oberschlesische ur 
tionen Lit. D,, 4proz., 814 G.; Lit. F., 4$proz., 88% Br.; Lit. E, 


+ 0.5 do. Lit. G. 881—% bez. u. G. Üderberger Stammaktien | 


Die Einnahmen | 


0,023 Thir. erwies gegen September I868 eine | 


110% bez. Neisse-Brieger Aktien —. Öppeln-Tarnowitzer Stamm- 
aktien — Preussische Sproz. Anleihe von 1853 101} Br, Animirt. 
Frankfart a, M., 5. Oktober, Nachm, 2 Uhr 30 Minnuten. 
(Wolfl’s Tel. Bur) Schluss schr fest. Nach Schluss der Börse: 
Kreditaktien 240%, Staatsbaln 3605, Lombarden 243, 1860er Loose 
| 78t, Galizier 230%, Silberrente 57%. 
| ——————— Preussische Kassenscheine 104%. Berliner 
Weclisel 1042. Hamburger Wechsel 88%, Londoner Weelisel 119%, 
Pariser Wechsel 90%. Wiener Wechsel 06). Papierrente 49%. 
Silberrente 57. Oesterreich. Nationalanlehen —. Oosterreichische 
Öprozent. steuerfreie Anleihe —.  4$proz. Metalliques —. cor. 
österreichische Anleihe von 1859 604. — Vereinigte 
Staatenanleihe pro 1882 87%. Türken —. Oesterreichische Bank- 
antheile 700.  Oesterreiclusche Kreditaktien 248. Darmstädter 
Bankaktien 300.  Oesterreicl.-französ, Staats - Eisenbahnaktien 350, 
Böhm. Westbahnaktien 210, Ludwigsliafen-Bexbach — Hessische 





| Ludwigsbahn 139%. Darmstädter Zettelbank —. Kurhessische Loose 
| 574. ayer. Prämienanleihe 1035. Neue Badische Prämienanleihe 
' 103%. Badische Loose — 1854er Loose 71}. 1860er Loose 774. 
| 


1864er Loose 112, Oester.eichische Elisaberkbalhn — Russische 
Bodenkredit 80;, Rheinische Eisenbalın Lit. B. — Alsenzbahn —. 
Öberhessische —. Lombarden 241}. Neue Spanier 24}. 

rt a. M., 8. Oktober, Abends, (Wolf's Tel. 
Bur,) Fest. . 


(Efektensozietät.) Amerikaner 87%, Kreditaktien 240), Staats- 
balın 361, steuerfreie Anleihe —, Lombarden 244%, 1860er Loose 7&k, 
Nationalanleihe —, Sproz. Österreich. Anleihe de 1859 —, Bank- 
aktien —, Silberrente —, Papierrente —, Elisabethbahn —, Darm- 
städter Bankaktien —, österreichische Bankantheile — Türken —, 
Galizier 239%, Josephbahn —, Böhm. Westbahn —, Alföldbahn —. 
R Frankfart a. M., 0. Oktober, Mittags. (Wolf’s Tel. Bur). 
"est 


(Anfangs-Course.) Amerikaner 874, do. —, österreich. Kredit- 
Aktien 249, steuerfreie Anleihe —, 1 r Loose —, 1864er Loose 
— , Nationalanleihe —, Lombarden 244%, österr. 5proz. Anleihe de 





4 1859 —, Staatsbalın 361, Darmstädter Bankaktien —, Elisabethbahn 


— Bayerische Prämiennnleihe —, Silberrente 574, Papierrente —, 

‚ Rockford-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier — Suse usage 

| —, Bankantheile —, Böhm. Westbahn —, Elisabethbahn —. 

| Hamburg, 5. Oktober, Nachmit 2 Uhr 30 Minuten. 

| (Wolff's Tel. Bur.) Fest, besonders Lombarden. 

\ (Schlusseourse.) Preussische Thaler 151%. —— Staats- 

‘ Prämienanleihe 84. Nationalanleihe 565. Oesterreichische Kredit- 
aktien 105%. Oesterreichische 1860er Loose 77%. Staatsbahn 757. 
Lombarden 512. Italienische Rente Ak Vereinsbank 112%, Nord- 
deutsche Bank 1314. Rhein. Bahn 113, Nordbahn — M - 
burger —. Altona-Kieler — Finnländische Anleihe —. 1864er 
Russische Prämienanleibe 1184. 1866er Russ. Prämienanleihe 116. 
6proz. Verein. Staatenanleihe pr. 1852 824. Diskonto 4% pCt. 

eg London lang 13 Mk, 6% Sh. bez., London 

kurz 13 Mk. 81 Sh, bez., Amsterdam 35.85 bez., Wien 93 bez., Paris 


‚ 187% bez., Petersburg 26% bez. 

Banpaltn 8. Oktober. Leipzig-Dresdener 221 Gld. Löbau- 
Zittauer Lit. A. —; do. Lit. B. —. u er Lit. A. 
an G.; do. Lit. B.864G, Thüringische 137 G. Anhalt - Dessauer 

— Braunschweiger Bank [13 G. Weimarische Bank —. 
Oesterreichische Nationalanleihe von 1854 —. 

Wien, 5. Oktober. (Wolf’s Tel. Bur.) 

(Schlusseourse der offiziellen Börse.) Neues 5proz. steuerfr. An- 
leben —. Rente —. Öproz. Metalliques — — —— 
— 1854er Loose 88.50. Bankuktien — Nordbalın 208.50, Na- 
tional - Anlehen — Kreditaktien —. Staats - Eisenbahnaktien- 
Certißkate 371.00. Galizier 246.00. Czernowitzer 199.25. London 
— Hamburg 90.20, Paris 48.80, Frankfurt 102.10, Amster- 
dam 101.0, Böhmische Westbahn 217.00, Kredit - Loose 156.50. 
1860er Loose —. Lombardische Eisenbahn 250.00. 1864er Loose 
116.00. Silber - Anleihe —. Anglo-Austrian-Bank 259.00. Napo- 
leonsd’or 9.81. Dukaten —. Silber-Coupons —. Pardubitzer —. 

Wien, 5. Oktober. (Wolf’s Tel. Bur.) (Offizielle Schluss- 


| eourse.) 

| Rente 60.00. Kreditaktien 257,50. Nationalanleihe 69,10, 1860er 
‘ Loose 94.20,  Silbereoupons 120.00. London 192,85, Bankaktien 
718.00, Dubaten 5,82%. 


| wien, 8. Oktober, Abends, {Wolff’s Tel. Bur.) Fest. 

Abendbörse, Kreditaktien 259.00, Stantshbahn 372,00, 1860er 
' Loose MOD, 18er Loose 116.25, Anglo-Austrian 261.50, Franco- 
Austrian 100.00, Alföldbahn —, Galizier 246.50, Lombarden 251.00, 
Theissbaln —, Böhmische Wesibahn —, Napoleons 981, Dis- 


' kontobank —. 
Wien, 9. Oktober. (Wolffs Tel. Bur.) Lombarden lebhaft. 
(Vorbörse,) Kreditaktien 28.26, Staatsbahn —, 1860er 
Loose —, 1864er Loose —, Anglo - Austrian —, Franco-Austrian 
— , Lombarden 261,60, Napoleons —. 
Wien, 9. Oktober. (Wolf’s Tel. Bur) (2. Depesche.) 
Fest, 
| (Vorbörse.) Kreditaktien 258.50, Staatsbalın 370.00, 1860er Loose 
ı 4.60, 1864er Loose —, Anglo - Austrian 262.00, Franco - Austrian 
100,60, Galizier — Lombarden 252.50, Pardubitzer —, Bankaktien 
! —, Napoleons 9,81. 
| ken, 9. Oktober. (Wolf’s Tel. Bur.} Lombarden beliebt. 
| (Erößfnungscourse.) Kreditaktien 258.50, Staatsbahn 370.00, 1860er 
ı Loose 3.00, 1864er Loose 116,75, Nordbabn —, Anglo-Austrian 
ı 263.00, Franco-Austrian 100.50, Galizier 246.00, Lombarden 353.00, 
Böhmische Westhahn —, Diskontobank —, Theissbahıu —, Napo- 
leonsd’or 981. 
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Amsterdam, 3. Oktober, Naclimitt. 4 Uhr 15 Minuten. 
(Wolf’s Tel. Bur.) 

Oesterr. Papierrente Mai-November verzinsl. 475. Oesterreich. 
Papierrente Februar- August verzinsl. 48%. Oesterr. Silberrente Ja- 
auar-Juli verzins), 55%. Oesterreichische Silberrente April-Oktober 
verzinsl. 55%. Oesterr. 1860er Loose 468. Oester. 1864er Loose 112. 
Sproz. österr. steuerfreie Anleihe —. Russisch - Englische Anleihe 
von 1862 — Sprozent. Russen V. Stieglitz —. Sprozent. Russen 
VI. Stieglitz 765. a Russen de 1864 92%. Russische Prämien- 
Anleihe von 1 239%. Russische Prämien-Anleihe von 1866 234%. 
57 Eisenbahn 221}. 6Gprot. Vereinigte Staaten - Anleihe pr. 
1 i. 

Londoner Wechsel, kurz 11.964. 

London, 8. Uktober, Nachmittags 4 Uhr. 
Bur.) Mit. 

Consols 93%. 1proz, Spanier 26%. Italien. 5proz. Rente 52k. 
Lombarden 2%. Mexikaner 128. Sproz. Russen de 1822 87. Sproz. 
Russen de 1862 88%. Silber &%. Türkische Anleihe de 1865 424;. 
8proz. rumänische Anleihe 91. Sproz. Verein. St. pr. 1882 84. 

Wecliselnotirungen: Berlin * Hamburg 3 Monat 13 Mk. 
104 Sh. Frankfurt a. M. 119%. Wien 12 Fl. 57% Kr. Peters- 


(Wolf’s Tel. 


Londen, 9. Oktober, Vormittags. (Wolff’s Tel. Baur.) 
Ruhig, fest, — Prachtwetter. 
—— * Consols 93%, Amerikaner 84%, Italiener 52%, 


Lombarden 20%, Türken 424. 

Paris, 8. Oktober, Nachmittags 12 Uhr 40 Minuten. (Wolf’s 
Tel. Bur,) Mait und unbelebt. 

3proz. Rente 71.40, Italienische Rente 53.20, Lombarden 516.25, 
Staatsbalın 763.75, Türken 42,50, 

Paris, 8. Oktober, Nachmittags 3 Uhr — Minuten. (Wolff's 
Tel. Bur.} Schluss ziemlich fest, aber unbelebt. Consols von Mittags 
1 Uhr waren 93% gemeldet. 

Schlasscourse: ‘proz. Rente 71.40—71.423—71.323— 71.40. Italien. 
5proz. Rente 53.05. Sproz. Spanier —. Iproz. Rente —, Üester- 
reichische Stnats- Eisenbahnaktien 762,50. Credit mobilier - Aktien 
213,75. Oesterreich. ältere Prioritäten — Üesterreichische neuere 
Prioritäten —. Lombardische Eisenbahnaktien 521.25. Lombar- 
dische Prioritäten 237,75. Tabaksobligationen —. Tabaksaktien 
Mobilier 2 Türken 4285. Öprozent. Vereinigte 


Staatenanleihe pr. 1 (ungest.) = 
Riga, 9. Oktober, Mittags. (Wolifs Tel. Bur) Wechsel auf 
G. Wechsel auf Hamburg 3 Mt. 


Amsterdam 3 Mt. 150 Br., 150 
27% Br., 274 G. Wechsel auf London 3 Mt. 293% bez. Wechsel 
auf Paris 3 Mt, 312% Br., 3135 G. 1. 5proz. russ. Präimien-Anleihe 


— —. 


Berlin, am 9. Oktober. 
Wochsel-, Fonds- und Gold-Oonrs. 











Berl, Steit.IV.S. v. St. gar. 
VI. de 


156 Br., 154 G. 5proz. russ. 5. Anleihe (Stieglitz) 86% bez, II. Sproz 
Prämien-Anleihe geschäftslos. 
St. Petershurg, 8. Oktober, Nachmittags 5 Uhr. (Wolfl’s 


Tel, Bur.) 
(Schluss-Course.)} Wechsel auf London 3 Monat 20:4— 204. 
do. auf Hamburg 3 Mon. 27%. 
do. auf Berlin —. 
do, auf Amsterdam 3 Mt. 150. 
do. auf Paris 3 Monat 312—813. 
1864er Prämien-Anleihe 156. 1866er Prämien-Anleihe 151. Grosse 
Russische Eisenbahn 151. Imperials — Rbl. — Kop. 

New «Work, 3. Oktober, Abends 6 Uhr. (Wolf’s Tel. 
Bur.) Schlusscourse: Höchste Notirung des Goldagios 314, nie- 
drigste 30%. 

Wechsel auf London in Gold 109, Goldagio 30%, Bonds de 
1882 120%, Bonds de 1885 120%, Bonds de 1 109%, Illinois 133, 
Eriebahn 38. 

Berlin, 1. Oktober. Wochenübersicht der Coursbewe- 
gung an der berliner Börse: 











1.18 if . I & 
Inländ. Werthe. | Gli. Ott. | Ausländ. Werthe.) o;. Okt. 
Preuss. 5proz. Anl.f 100% | 1014 |] Oestr. Silber-Rente] 57% | 57% 
A4Apron. - 93 a N»  1860erlLoose] 77 | 77% 
» Aproz. » | 844, | 82% || R.Präm.Anlıv. 1864| 1164 | 126 
83%, Ir... 1866] 114 1 123 
» St.-Schldseh] 78 || Amerikaner ......- 3 | 88 
- Prämienanl. .| 114% | 115% || Italiener. ....+.,... 53 52 
+ Bankantheile | 137 | 139 -» Tabaksoblig. | Verl. 84 
Berl. Hand.-Ges. .] 1244 | 126 » Tabaksaktien] 370 | 369 
» Diskonto-Ges.] 137$ | 1335 || Rumän. Anleihe ..| 905 | 91% 
*» Kassenverein.] 162 | 162 -» Obligationf 71 71; 
Schles. Banukverein] 118 | 118 | Oesterr. Kreditakt.]| 108 1068 
Berg. Märk.Eisenb.| 1364 | 135$ || Genfer ............ 214 | 21 
Berl.-Anh. » 1 1834 | 184 | ! Darmstädter .....; 1254 | 1234 
Brl, Pısd.Mgd. » | 197 | 197% || Luxemburger ....: 112 | 117 
» Görlitzer » 68% | 69% || Meininger ........| 112$ | 113 
Brsl.Schw.Frb. » 1118 . 111% {| Oest. Staatsb. (Frz.)}| 209 | 206 
Cöln-Mindener » 118 118% || » Südb. (Lomb.)| 137 | 139 
Cosel-Oderb, » 1105 | 110% | | 
Rechte-Od.-U, - 92 | N | Wechsel. 
Oberschle. =» [1845 | 184 1 Wien x. S8....... Sr 33 
Rheinische » | 114% | 114 | Petersburg k. S...] 85 | 84 





44 1/1 u.7.91bz 

































” . ann 4 era age ** 
F reslau-Schweid.-Freib. . 44 11 u.7J— — 
„Lil en und ——— ie. in 6 i de * 
pP . 2 Cöln-Crefelder........+»: o. — 
Gold-Kronen.9 1Wfet.bzjPremd.Bankn.99%,,G ICöln-Mindener 1. Em.4$ do, |91letwbz lo. Il. Em. 
Louisd’or....1124G [@| do. einlüsb. do. II. Em.5 | do. lio o do. IV. Em. 
Ducaten ..... 37 ————— eo. U. Em.4 , de. 182B nx-Bodenbach ---.......i 
Sovereigns ..6 Z4jbz Fremde kleine — — do. IN. Em.4 1/40.10980%etwbz  [Belg. Obl. J. de Est. ..| 
Napoleonsd’or5 13bz |Oest. Baukn. .S3.};bz do. II. Em.i$ do. [906 do. Samb, u. Meuse 4 
= erials.. = —* Russ. Bankn.. 76 bt do. IV. — de. ba Fünfkirchen-Bares....... 5 Aid — 
231 * — do. . Em.4 1/1 u.1.50Jetwbz  [Galiz. Carl-Ludwigsbabn. 5 1/1.u,7.]8 
Silber in Barr. u. Sort.p. P d. f. Bankpr. Thir, 29.233, Magdeburg- Halberstädter 1 1/4u.10 {6 do. * neues da. 785a9bz 
Zinsfuss d. P. Bank für Wechsel 5, f.Lombard 5 pCt. & * en 4411 u. —* —————— .4 Su —* 
— o. Wittenberge3 ; 1/1. ! do. . Em.'5 o. [74%bz 
Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. pp, saen.-Leipz. I, Em. 41 1/1u.10/89% B do. 1. Em.5 | do. [7lfbz 
Aschen-Düsseld. 1. Em.4 1/1u.1.B1G Magdeburg-Wittenberge . 4% 1/1 0.7.1905B Mainz-Ludwigshafen..... 5 1/1.u.7.11005 B 
do. I. Em. 4 do. 06 Niederschl .Märk. 1. Serie4 do. 8346 Oestr.-franz. Staatsbahn . 3 1/3.u.9.1252bz 
do, Ill. Em. 4 do. 19736 do. U. Ser. a Thlr.4 ' do. 6256 0. neue3 do. [3816 
Azchen-Nlasirichter ...... 45 do. [76b2G do, Oblig. I. u. U. Ser. do. „ü Kronprinz Rudolf-Bahn . 5 1/4.u10/751bz 
do. 1. Em.5 , do. |- — do. Ill. Ser.4 do. HOkbz Sidöstl.-Bahn (em) ..3 1/1.u.7.1239bz 
do. IL Em.5 do. B do. IV, Ser. 44 do. do. Lomb.-Bons 1870,746 1,3.u.9.]100B 
Bergiseh-Märk, I. Serie} do. I— — Niederschlesische Zweigb.5 | do. |95G do, de. v.187%.6 de. 
do. Ui. Serie4$ do. ıbz Oberschl. Lit. A. 2.2... 4 de. — do, do. vw. 1876.6 de. 
do. III. Ser. v.Staat3tgar.35 do. |77B FT 3} do. 764B do. do. v. 1877/18.6 do. 984 B 
de. do. Lit. B.33 do. [77B do, IB. U :200u1% do. 81:G do do. Obligat.. +5 11.7. 
de. IV, Serie dj do. bz do. Dil: Deöcosnans 1 | de LG 'harkow-AsoWw ....- 5 13.0.9.]78}etwbz B 
do. V. Seried$ do. BSbz do. Lit. Een .0...0. 34 1/4u.10[72, B do. do, a 
do. Vi. Serie do. HTibz do. | 6. BR ———— 4 do. Bs%hz Charkow-Krementschug. .6 do, G 
do, Düsseld.-Elbf. Priorit. 4 do. B1G do. Lit; Gi..uwann 45 11u.T — do, in Lvr. Strl.26.24 5 do. P 
do. do. 1. Seried5 do. — — Ostpreuss. Südbalın...... 5 de. Jelez-Orel .. 5. 75446 
do, Dortmund-Soest ..... 4 do. a Rheinische. ..2.2..222040++ 4, de. — J.u.9. ü 
do. do, Il. Serie 44 do. it) do. v. St. garant. .....3% do. — Koslow-Woronesch ..... 5 1/1.u.7.80$B 
do. Nordb. Fr.-W....... 5 do, Bar do. 3. Em. v. 58u.6045 do. [59bz Kursk-Charkow.........- 5 19. 1411]79bz 
Berlin-Anhalter ... .4 do. 6 do. do. v. 62 0.6445 1/4n.1089bz Kursk-Kiew...222200..- » 5 12.u.8.1S0bz 
do. sr dh de, H2bz de. do. v. 1865... Y do. 88bz Moskau Rjisan........-.- 5. de. IS65B 
do, Lit. B... 4% de. & do. v, St. garant...... 4 do. Other Moskau-Simolensk .......5 1,5.u11]79etwbz B 
Berlin-Görlitzer..........5 de. # Rhein-Nahe v. St. gar... 4 1/1 u.7..8S%bz Poti-Tillis ....- sernneeerd EURO — 
Berlia-Hamburger....... 4‘ de. W7B do. do. II. Em.4} do. |Ss%bz Riga-Dünabsurger. 5 131 ud — 
do. 1. Em.4 do. #7B Ruhrort-Cr.-K.-Gld.l.Ser.d} do. — — Rjäsan-Koslow .........-.5 11.u10)83bz B 
B.-Potsd.-Magd.Lit.A.u.B. 4 do, 18346 do. U,Ser. 4 do. |S1!bz Rackf., BR. Isl. u. St. LonisT 1/2.u.8.170bz 
do. Lit. C...% | do. B do. Il, Ser. 45, d. |— - Schuia-Ivanovo ..........5 14 ul0]7Stbz 
de. PFERTTTE TE. do, 199%br Sehleswig-Holsteiner »..-- 15 do. 7 Ungar, Ostbahn.........5 1/07.) — 
Berlin-Stettiner 4. Seriedj do. I— — Stargard-Posen »2.-4+ 4 Aut Warschau-Terespol....., 5 14.110796 
do, U, Serie 1/4u,10hr 0bz do. I. Em. 4 do, HUN bz ılo. kleine. '5 do. 0%; B 
do. Ill. Serie 4 1/4u.1080bz do. II. Em. 4aßä de. j— — Warsch.- Wien Silb,-Prior.5 1/1.0.7.1I82bz ii 














* Wechsel, 
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Fonds und Staats-Papiere, 



























Amerik. rückz, 18826 1,5, 
Amsterdam ...250FlL |Kurz. — |Desterr. —— 4, verschieden 1916 
do -|50FL |2 Mt, — | do. Silber-Rente.. do, 7$bz 
Hamburg...... 300Mk. |Kurz. — I do. 250 Fl. 1854., 17 1/4 
ÄD arena 300Mk. 2 Mi. — | de. Kredit.100. 1858 — pr. Stück [S64bz 
London ....... 1L.StrL/3 Mat. — | do. Lait.-Anl. 186015 15. u. 1/11.78bz 
Paris .......... 300Fr. |2 Mt, — [de do 1864 — pr. Stück I644G 
Wien, österr. Italienisehe Rente... 5 1/1. u. 1/7.52%43452%br 
Währ. ...... 150FL |8 Tage, — |do Tabaks-Oblig. 6 do. Hbz [B 
Wien, österr, do. — * do. 
Währ..:....150FL |2 Mt. — ä r 
Augsburg,südd do. 
ähr, ....../100Fl. |2 Mt. — -L...... — pr. Stück 7%bz 
Frankfurt a. M,, Neapol. Pr.-A....... —| do. 
südd. Währ.. |i00Fl. |2 Alt. — [Russ, Egl.Anl.de 18225 1/3. u. 1/9 
Leipzig, 14 Thir. do. do. de 18625 11%. u. 1/11. ng 
Fe. hir Tage. — | de: EglStücke 18645 1. u. 110.90 G 
Leipzig, 14 Thlr do. Holl. » ...... 9 | de. } 
UM ... 100 Thlrj2 Mt. — Ida, — Anleihe 3 115. u. 1/11 
Petersburg... . 100 8.R.|3 Web. — | do. Pr.-Anl.de18645 1/1. u. 17.112545 
do. «+ |100 8,R.|3 Mt. — fIdo. do. dei8ß665 13. u. 19 i 
Warschau..... 90 8.R.!8 Tage.|75%bz — do. 5. Anl. Stiegi. 1/4. u. 1/10 
Bremen ........ — Fee 11146b2 — Ida 6. do. 5 do. 
do. ß. Anl, Eagl. St 5 do. 
do. do. Hol.» 5 do, 
Fonds und Staats-Papiere, do. Bodenkredit ...|5 113/1.u. 13/7. 
do. do. I.Em, | 
Freiwillige Anleihe . 1,4 u. 10 WUIG do. Nicolai-Ubligat.4 1,5. u. 1/11. 
Staats-Asl. von 18595 A 11 u.7 Russ.-Poln. Schatz. .'4 1/4. u. 1/10. 
do. v. 1854, 5 14 u. 8 do, do. kleine 4 do. 
do. von 18574 do. \ Poln, Pfandb. Ill. Em.'4 226.0.22/12 
do. von 181) de. ! do, Liquid.4 1/6. u. 1/12 
do. von 1856 11uT7T do. Gert. A.2300 Fl.|5 1/1. u. 1/7. 
do. von 1864, ' 1/4 u. 10 do. Part. 0b. 500FL.'4 do. 
do. von 1867/45, do. Türk. Anleihe 1865. 5 do. 
do, v. 1868 Lit.B. Y do. 
do. v. 1850, 52/4 do. 
do. von 1853 4 —* 
do, von 1862 ©. J = y ’ 
do, 2 18081 4A N Eisenbaha-Stamm-Aktien. 
Staats - Schuldscheine 0. Me. n 
Pr.-Anl.18554100Th | EN 1/4. k Aschen- ee * wi | 1/1. (35bz 
Hess. Pr.-Seh.a10Th.|—) pr. Stüe Altona-Kieler...| 5 |& |4 | de. |106B 
Kur-u. Neum.Schldv. 3$| verschieden |? Berg.-Märk.....| 74 |8 4 | do. M13Stbz 
Oder-Deichb. -Oblig.4}| 1/1 u. 7 |6 Berlin-Anhalt .. 113% 13514 |4/1.u.7.1183£ G 
Berlin. Stadt-Obligat.5 | 14 u. 10 Berlin-Görlitz ..| 4 | 0 [4 | 4/1. |69%bz 
2 8 Ai a do. Stamm-Pr.| 5 5 5 de. 59h G 
Schldv.d.Berl.Kaufm.'5 | do. —— ah | do. host 
Berliner. ..... ... 3 Zn Berlin - Stett 8 | 8% |4 11,1.0.7.J129{ 6 
Kur- u. Neumärk. . —— 8 4 | 1/1. [12fbz 
— 4 De. do. neue] — | — 5 14/1.u.7.|100 
Ostpreussische ..|35 — Brieg-Neisser....| 5%, 5$ |4 | 1/1. PlbzB 
do. Mo Cöln-Mindener..| &E| 8%14 | do. |Hläbz 
de. an do. Lit. BJ) — 5 5 | do. |99B 
„ [Pommersche .... zn Hall. Sor. Guben] — | 4 4 |4/1.u.7.644etwbz G 
& de. ? e do. St-Pr| — |5 [5 | do. 186lbz 
-E /Posensche, neue. 4 | iu 7 Hann.-Altenb...| — | _ 15 in. h 
E —— Per f | — 2 5 |,de_Bibze 
* tk.-Posener,.| — 4 |1/1.0.7. 160:bz B 
| do. Lit.A....d4| do. do. St-Prl — |5 |5 der B5:bz 
do. neue.....4 | da. Magdb. Halberst.) 13 | 15 4 | 4/4. j152b2@ 
Westpr.,rittschftl,\3} do. do. B. (St-Pr.)| — | 34 134 do. |694bzG 
do, do. 4 do. Magdeb. Leipz..| 18 | 19 4 | do. sth 
d. de. 4 de. do. Li. B| 4/4 4 | do. 6kbzB 
do. Il. Serie|5 } „do. J Münst. Hamm. 4 4 14 1/1.u,7, — 
Er — — —8 Märk..| 4/4 14 | do. I866G 
— > dschl, Zweigb..| 3% 4| 1/1. 1926 
.jKur- u. —— 4) 3/4 u. 10 8 Nordh. — 4 v 4 ME twbz 
3 —— 4 340.  j£ do. St.-Pr.) 5|5 [5 | do. 1Bibz 
E |Posensche .......4 | de. Oberschl. A. u. C. Er 15 3%) do. 1831bz 
g Preussische ...... 4 do. do. Lit. B...it 15 39 do. |167bz 
5 | Rhein. u. Westph./4 do. Ostpr. Südbahn., — | 4 4 | 1/1. äbz 
= |Süchsische ...... 4) de. * St-Pr...| 5/5 15| do. B6+B 
\Schlesische ...... 4 do. R. Oder-Ufer-B) 5|5 15 | do. |91:bz 
j do. St.-Pr...! 515 15 | do. 97%B 
Badische Anl, de 1866.44 |1/1. u. Rheinisehe....... 7317314 | do. j113kbz 
do. Pr.-Anl.de 1674 12. u. 1/8 do. 40%. — — 
do. 35 Fl.-Obli —! pr. Stück do. St.-Pr...| 74 | 7414| do I — 
Bayer. St.- -A. de 1859.4$ 46. u. u. — do. Lit. B. (gar) — 4 \4 14.010[80% B 
do. Primien-Anl. .'4 16 103%bz Rhein-Nahe. —'0 14 | 14. [2libzG 
Braunsch.Anl. de18665 1/1. u. 1/7.100etwbz G Starg.-Posener. .| 44 | 44 [4411/1.0.7.1983etwbz 
do. 0 Thir.-Loosel—| pr. Stück |17%bz Thüringer ...... ri 9 j4 | 1/1. 3T%etwbz 
Dess. St.-Präm.-Anl./3$) 1/4. do. W&...... — 15 5/ 1/4. j1265B 
Hamb.Pr.-A.deiß663 | 1/8. de. Lit. B. (ar.) — 14 i4 | 1/1. 178bz 
Lübeeker Präm.-Anl.'3} 1/4. p. Stek. do. Lit.C.(gar.)) — | — 15] do. IBSEB 
ManheimerStadt- Anl. A uf Wihb.(Cos, 1b.) 4 7 14 do. [I104bzB 
Sächs. Anl. de 18665 3142.u. do. St.-Pr.. 1417 do. [110%bz 
Schwed. 10Rthl.Pr.A.|— pr. Stück do. do. > !7 5] do. [110$bz 











Mebaction und 































Eisenbahn-Stamm-Aktien, 






















Löbau-Zitau.. 


Alsenzb. v, St.g.! — | — 4 Ylur] — = 
Amst.-Rotterd, .| 5% 6 do. :B 
Böhm. Westb. .| 5 ibzB 
Gal. (Carl-L.-B.)| 9 102434245 
5l;bz 






































Berl, Ablukr Br 




















do. Aquarium,| — | 
do. Br. (Tivoli) 6 11 4 
do. Kassen - V.| 964 
do. Hand.-G. | 8 10 4 
do. do. neue 
do. do. 
do. Pferdeb...| 0 4 5 1 
Braunschweig. . 3 ‚714 
Bremer ........ Sk | 54 14 
Coburg. Kredit..\ 4 | 5% 4 
Danz. Privat-B, Hi 55 4 
Darmstädter ...| 6% | 8 
do. Zettel 5 6 14 
Dess. Kredit-B, R\ ‚0 0 
do. Gas....... 11315 
do. Landes - B. 4 4 4 
Diskonto-Kom. .| 8 | 9 |4 
Effekt.Liz Eiebb.| — 10 5 
Eisenbahnbed.. „112% 113 |5 
do. Görlitzer — | — |5 
do. Nordd| — | — 15 
Genf.Kred.iinlig| 0 |0 |— 20% 
Geraer,, Ss 4u.1. BI: G 
GB.Schust.u.c. 7 7 4 | do. [1086 
Gothaer Zetiel...| 5% | 5% 4 | 1/1. |9kG 
do. Grd.-Pr.-Pf) — | — 5 ‚11 u.7.98bz 
Hannöversche .. 4 | 43,4 | hr pi B 
Benrichshütte ..| — | — 5 6 
ug ne — an) 10: top 
(Hübner) , 9, * 
= Certifikate) — — 1 ni 
do. A.l.Preuss.| 4k | 5% 4 1. — 
do. Pfdb. unkd.| — | — 11uTJ— — 
K b. Pr.-B.6%,,|4 14 | 1/1. |105G 
Leipziger Kredit| 6 | 8 |4 | 1/4. jLI2}G 
Lezenl, do. 74,10 || 1,1. |118b2 
neue, 1086 
Med, Fr. -Ver-G.39 136 5 * 1892 B 
Magdeb. Privat! 4 | 42,|4 | B ‘ 
Meininger Kred.; 7 | 84 |4 aan. 113kbz 
Minerva Bg.-A. — | — 5 | 1/1. bz 
Moldauer Bank. 5 |4 | do. wi 
do, volle 
Neu-Schottland 4 | — 15 Ye 
Fe D: Pe nn Sr 
esterr. Kredit 1 u h bz 
A. B,Omnibus-G, — | 5 5 7. “ 
Phönix Bergw.. 15 | — |5 iR —E 
do. do. B. | | 256 6 
Portl.-F.Jord.H. — 4 
Posener Prov. 33, 6/4 1/1. 1024 B 
Preussische B.. syn 8 44 1/10.7. 140bz 
Pr. Bodenkr.-B.. I=-|—-B5| dd. = — 
Renaisance.....5 — 5| do | — 
Rittersch, Priv. . 4 | 5 14) 1/1. 856 
Rostocker ...... (6%, 4 1/1u.7.]1116B 
Sächsische ...... 17/01 7% 14 117B 
Schles. B.-V...| 7 18 14! 1A. In86G 
Sehles,Bergb.- 6. Ri 6 5) da. — 
do. Stamm-Pr.| 4£ | 6 M do. [Olbz 
Thüringer ...... 4 4 4 tu. 77 G 
Vereinsb. Hbg..| 8% | 94 | dt. B 
B. Wasserwerke — |9 || 13:8 
do. neue | | 
Weimarische ...| 44 44 4 1/4w7.B etwbz 














Rendantur: Schwie ger. 
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Sonnabend den 9. Oktober 


1869. 





EEE 
Berlin, 9. Oktober. In der geftrigen Eifung des Haufes 


ber en äußerte ber Finanz. Minifter Frhr. von der 
Heudt zu dem von ihm vorgelegten Gefegentwurf, betreffend 
die Abänderung einiger Beftimmungen des Geſetzes, betreffend 


die Einführung einer aa und Haffifigirten Eintommen- 
fteuer Pe 1. Mai 185 

babe fodann ze Geſeßentwurf wegen Abänderung einiger 

Hanna en dei Befched, betreffend die Einführung einer Klafien- 

tten Einfommenfteuer vom_1. Dat 1561 dem SHoben 

—— Es iſt ſhon in dem Hohen Haufe ſelbſt des Defte- 

bin cwiefen, daß die Einfonimenfteuer nicht ſo viel auf 

der Intention des Geſeßes entſpreche, und dak namentlich 

die rt und zen wie fie auflomme, eine fo verschiedene fei, daß die 

g.ald eine gerechte nicht angefeben werden künne Es find 

die Beridte der Behörden eingefordert und nad forglamer 

gräfung —* Vorſchlage erlaubt ſich die Regierung Ihnen einige 

car zu dem vorigen Geſetze vorzuſchlagen. Diele Aenderun- 

en zunächft. eine Vermebrung der Stufen und namentlich 

= Rorfi Sr fein Maximum —— Es wird vorgeſchlagen, 

von der monalliden Steuer von 250 Thlt. ab im jeder folgenden 

&; alfo Korea von einem Eintommen von 20,000 Tbir., um 

Hr. zu ae ohne aber ein Marimum fejtzubalten. Es wird 

— vorgeſch daß die Regierung bei der Einkommenſteuer · 

Kommiffion ein Sri I ernennt, und dah die übrigen Mitglieder 

von den Vertretern des Kreiſes reſp. der Städte, die einen Kreis bil« 

den, aus den. Eingefeffenen ohne eihränfung frei gewählt werden. 

—— wird Dale anen, bei der Bezirkstommilfion für die Reniee 

I der Mitglieder zu beftlimmen und die Wabl der 

gen 4 A aus den Eingefeflenen der Provinz 

ka zu überlafien. Endlih wird unter Abkürzung dei Werfabrene, 

— unter 1 — der Remonſtratienen noch eine böbhere 


— lagen; eine Eentraltommmilfion, um cine gewiſſe Ein 

in Ri J den —— über die Beſchwerden und 

Mel Es wird vorgefhlagen , daß jede Jiro- 

en mn n Beil qu diefer Eentraltommiflion flellt, daß 

———— unter dem — Direltor der Berwaltung 

er — Steuern, und daß der Finam ⸗Miniſter dazu fünf Mit- 

** er ernennt. Es wird endlich vorgeſchlagen, daß ein jeder Steuer ⸗ 

Skat ta werben foll, eine Deklaration einzureichen mit 

+ er er der Aufforderung nicht entipricht, er für 
das be 


das Meklamationdredht verliert. Es foll dafür 
ein — ormular angefertigt werden, worin erſtens das Ein- 


"ren tar 


tommen, jiveilen# der Abzug näher deflarirt und endlich die Verliche- 
rung abgeneben werden foll, daß dieſe Angabe nach beftem Wiſſen 
und 4 en erfolgt ſei. 
äbere ergiebt der Entwurf und die Motive. Ich ftelle die 
Art —* hen en ergebenft anbeim. 
ferner zu dem Entwurf eines Gefches, betreffend die Aus- 
— —* anderweitigen Regulirung der Grundſteuer in den 
en: 
* eh erlaube ih mir einen Entwurf vorzulegen, betreffend die 
u. rang der anderweitigen Regulirung der Grundfieuer in den 
—54 Es iſt ſchon durch eine Verordnung im Jahre 
867 die Einführung der Grundfteuer in den neuen Landestbeilen an« 
gran, aber die Ausführung derfelben einem beionderen Gefepe vor- 
ten. Der gegenwärtige Entwurf will nun diefe Ausführung des 
N befilnimen. Es wird befonders beſtimmt, daß der Meinertrag 
der een! fen in verbältnikmäfiger Gleichbeit mit dem der übrigen 
“ 8 Staated behufs der Megulirung der Grundfteuer und 
des fi — Reinertrages zu ermitteln ſei und zwar gu dem 
ap von Es wird vorgeſchlagen, die Ernennung von 
Ex General-Konmmiffarien und die Bildung einer General-Kommif- 
on, bei Aal um eine übereinftiimmende Einſchäzung mit den 
len des Landes zu fihern, die nächfigelegenen Provinzen 
—— 328* würden, fo daß arori Abgeordneie von jeder der ſſeben 
——— Brandenburg, Sadfen, Boten, Nbeinproving, Schles- 
wig-Holftein, Hannover und Heſſen · Raſſau zufannnentreten würden 
unter dem Borfip des Tinanz-Minifterd oder feines Stellvertreters, 
= Say nk der beiden General-Kommilfarien und von fünf 
— inifier zu berufenden Sachverſtändigen. 
Es ſchließt * diefer Geſeßkennwurf im Weſentlichen den Bellim- 
en amı bie ſich bei der Srundiieuervertbeilung in den anderen 
—— * bewährt haben. Des Raberen beziehe ih mi auf den Ent 
wurf und die Motive, die ich zu überreichen die Ehre babe, 
— Der Handeld-Minifter, Graf von Ähenplif, gab zu 
en vom ibm vorgelegten Gejegentwürfen folgende Erläuterungen: 
Mit Allerböhfter ing babe ich ziwei Gehepentwürfe vor- 
iin. Der erfie ift dem Hauje ſchen befannt, er bezieht ſich auf die 
mgeltaltung der Handeldtammern. Der Gefepentiwurf bat den Haufe 
ion om vergangenen Jahre vornelegen, er ift beratben worden in der 
fon für Handel und Gewerbe, und der Vericht if aud ge» 
34 —— Les Gefep bat aber das Plenum nicht mebr paffirt. 
dazu benupt, die Monita, die gemadt a 


* run und Bari mid diefen größtentheild anſchließen können. 
Km Uebrigen ſchloß der Bericht mit dem Anttage an dad Haus, das 


dies in 


ni t; die biöber den Lanbrätben zuftanden. 
Ben bene bi dee ber dc Can u ut, ecke kan 


eg. pen 3 I überreihe nun wieder das foldergeftalt ıbeils 
ünfden ufed entiprediend Geſeß und die Motive; 
würde unmaßgeblid vo lagen, Se — an die Kom · 
miſſion für Handel und Gewer ela en zu laſſen 

Der ziveite Gefe —— Seh eht ſich * die Ronfituirung ber 
Eihungsbebörben , die Sù̊́ I — in Gemät ebeit der Beſchlüſſe des 
Meihdtaged und ded Bundesratbed anderweitig konflituirt werben 
müffen. Den dort fefgeftellten Grundfäpen gemäß würben bie Eich · 
ämter Kommunalfadıe fin, ur Kontrolle derfelben aber in rund Pro- 
vinz eine böbere Eihungs-Infpeltion exiftiren , bie zu fontrolliren bat, 
* * Maße richtig find. Dieſe für jede Provinz eine zu ernennende Kom · 
miſſion wird eine Staatöbebörde, und «8 werden alfo aud für dieſe 
Auffihtöbebörten einige Behälter ausgervorfen werden müflen, die fi s 
aud im Etatentwurf pro 1870 außgerworfen finden. Das Geſeß ift 
im Uebrigen jehr einfader Natur, es beftebt 78 * aus ben 
Belllimmungen, die ich ſchon genannt babe; im Gangen 
6 Waragrapben, wovon nod zwei eine oriaätine —X rung na 
balten. Die Sache wird alfo leicht w überfeben fein. Id würbe 
mir aber den Vorſchlag erlauben, da «8 im Sufammenbang mit der 
rg ung Be * —** ent diefelbe Behandlung 
mu Theil würd Er Mn {ließen wird über die Bebhand- 
— een X in mit Allerböcdfter Ermächtigung 


— Der Minifter deö Innern, Graf zu Eulenburg, leitete 
die Borlegung der Kreißordnung durd folgenden Vortrag ein: 


.. Mit Allerböhter —— lege id dem Landtage, und zu- 
nächſt dem Haufe der Abgeorbneten, den Entwurf einer Kreidorbnung 
für *8 ſechs öoſtlichen Probinzen der Monarchie vor, 

Wenn früher der dringende —— ausgeſprochen worden if, in 
den bejichenden Gefegen über die Areisverfaflung Aenderungen ein« 
treten zu laflen, fo bafirte biefer ee Inefentlich auf der An- 
f and ar die Sufammenfepung der Te den Be- 

dürfniffen der Neuzeit nicht mebr entfprede. diefen sam 
punften "in in“ neuerer Zeit ein anderer hinzu a: es ift 
uf nad Selbfiverwaltung, der a —— —— —— de. * 
in der neuen Kreisordnung ſeine — Die 
Negierung vn nad) beiden Kadfihem Hin Kir i en 
vorgelegten Gefehentiourfe ſich bemübt, —— nfor- 
derungen ee Dr au — die fie für berechtigt und 
für ausführbar Herten! &8 tann vielleicht auf jedem 
anderen Gebiete md, Ten, an Geſchentwurf vorzulegen, der 
allfeitiger Zuftimmung fich von vornberein erfreut; bei einer Kreiß- 
orbnung wird bied nie lich Pe . en —388 * 
er fie, en ** entw verſchie · 
— Parteien icdene ehe ge —3 a in den 
Inen Muntten ha fechtung auzägefegt fein. Ih fann einen 
——— der entweder von den verſchiedenen Partelen oder von 
den verichiedenen — des Landtages eine verſchiedene Beurtbei- 
lung erfäbrt, um deshalb noch nicht für einen verfeblten anfeben. * 
Gegentheil Io ai glaube, dak die Ungriffe, d verfhiedenartiger fie 
und auf je verfciebenartigere Punkte fie gericktet find, wenn ax 
nur auf der anderen Seite eine Billigung anderer Parteien entgegen- 
t; ein Zeugniß dafdı ablegen, daß ee! die richtige 
tte pe bat. Diefer Hoffnung will ih m bingeben. 
Es würde Rn mweitläuftig fein, en — * — Bild von 
demjenigen auf gi mad den Inhalt eg) wie fic 
bnnen jept nr wird, bildet; allein es wird doch für Sie von 
nterefle fein, in allgemeinen Zügen zu bören, wie die —* ſich 
en, Krcit in feiner Geftaltung und Berwaltung für die Aulunft 


Der Kreiß foll zerfallen zunähft in Guts · und Gemeinde Se 
db. b. die Butäbezirke, wu: e bereit8 durch das Weich von 1 
bildet und fonfiruirt worben ‘find, follen beſtehen bleiben; die 
meindebezirke entweder befieben bleiben oder gebildet werben, fo weit 
—5 =. * nicht ſtattgefunden Pe Un der Spige 
der Gemeinden fir fie werden von ber 
een —— it und vom dandratbe beftätigt. An 
der Spife des Gutsb het ber har ng welcher zu allen ben 
Leitungen verbunden ift, Die den Gemeinden im öffentli Intereife 
ge Fe der Lehnſchulzen bört auf, es wird aufge- 
oben obne En —3273 
. Butd- und re — Mu = u Amtsbezitken. 
Bebufs Verwaltung der Polizei tlicher Angelegen · 
ten * * Kreis naͤmlich —* 2* a tadtbezirfe getbeilt. 
tftere, di — ſollen ne eine Bendiferung von 
1600 € u baben. Un der Spipe der Umtäbezirfe ftebt ein vom 
Könige ermannter und fein Amt ee verwaltender Amts- 
bauptmann. Die mit dem Befige eines Gutes verbundene ebrigfeit- 
lihe Gewalt wird aufgehoben, der Amtsdauptmann —— die 
Polizei im Amtsbezirte und in den den Amisbezirtk bildenden Ge . 
meinde- und Butsbezirfen. Er bat bie unmittelbare Aufficbt über Die 
fommunalen “ — der zu feinem Berirfe gebörenden Ge · 
meinde- und Gutsberirle. Es find ibm ferner eine Neibe von Ortes 


ib ber 8 Schantw 
Ert — der —* * — 2* ungen, das 
Erlaß von Polizeiverordnungen für feinen B 


echt zum 


45) 
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Ueber dem Amtsbezitke ficht der Areid. Un ber Spike des 


Kreifed ficht ein vom Könige ernannter Landrath. Au biefem often | 


Lönnen von der Streisverfjammlung geeignete Beute aus dem Kreiſe 
der großen Grundbefiger und ben Amtöhauptleuten dem Könige vor 
geialagen werben. Der Landrath führt als Organ ber ı 

tegierung die Geſchäfte der allgemeinen Landeöverwaltung und leitet 


als Vorligender des Kreidtaged, ded Kreisausſchuſſes und der Kreide 


‚tommiffionen die Kommunalverwaltung des Kreifeh, 


Die Vertretung ded Kreis-Rommunalverbandes erfolgt durch den | 


Kreidtag. Es follen im SKreife von 35,000 Einwohnern oder weriger 
die Kreiöperfammlungen aus 35 Mitgliedern befteben und es foll dann 


taats | 





mit einigen Mobifitationen für jede Mehrzahl von 5000 Einwohnern | 


ein Vertreter binzufommen. j 

um Zwede der Wahl ber Kreiötagsabgeorbneten werben brei 
Wablverbande gebildet: I) der Wablverband der größeren ländlichen 
Brundbefiger. Zu den größeren ländlichen Grundbefigern rechnet der 
Gefehentiwurf Ben welde von fämmtliden im yor belegenen 
ibnen gebörigen u 1000 Thlr. Grund- und Gebä 
Meinertrag nacdhmelien. 2) Der Berband ber Landgemeinden, in 
weldem dann aud die Heineren Grundbefiger ftimmen. 3) Der Wabl- 
verband ber Städte, 

In denjenigen reifen aber, in welchen c& Grundbefier niebt, 
welde von ben im Kreife liegenden Liegenftaften einen Grunbfeurr- 
Heinertragn und Gebäudenugungswertb von 6000 Thlr. nachweiſen 
tönnen, bilden dieſe einen vierten Mablverband. 

Die Zahl der fädtifhen Abgeordneten wird nach ber Zabl der 
ftäbtifchen und ländlichen Bevölkerung beftimmit, darf aber nie bie 
Hälfte derjenigen Zabl überfteigen, welde den b 


udeſteuer | 


eiden andern Mabl- | 


verbänden gemeinihaftlic zufteten. Won der nah Abzug der fädti- | 
ſchen Abgeordneten verbleibenden Zabl der Abgeordneten erhalten bie 


reg Grundbefiger die eine Hälfte, die Landgemeinden bie andere. 
treten Meifibenüterte hinzu, fo bürfen diefe mit den Vertretern des 
größeren Grundbefipes u niemals in einer größeren Anzabl 
eriheinen, ald die Wertreter der Landgemeinden und ber Städte 


zufammen. 

Die Hufgaben des u find weſentlich dielelben, wie Die 
der biöberigen Kreidtage, nur it ibnen bei Erfüllung Diefer Mufgabe 
freiere Bewegung geftattet mit Ausnahme einer Beziebung, in melder 
fie in engere Grenzen gewiefen find, nämlich in Beziebung_auf die Ber- 
tbeilung der Sreidabgaben unter die Kreißeinmwohner. Diefe Bertbei- 
lung fol nämlib nad feinem andern Mafftabe ald nad dem ber 


bdireften Staatöfteuern erfolgen, und if für die Heranziebung der | 


Grund- und ber Gebaäudeſteüer mweientlid; ein Minimum, und für bie 
Gewerbefteuer ein Maximum fefigeftellt worden. 

Zum Amed ber 
der Beforgung von Geihäften der allaemeinen Qanbeöverwaltung foll 
ein Kreisausfhuß gebildet werden. Diefer Kreisausfhuf beftcht aus 
dem Landrathe und ſechs Mitgliedern, von denen drei durd) die Areid- 


erwwaltung der Ungelegenbeiten bed Streife® und | 





veriammlung aus den Kreiseingefeflenen; bie drei anderen durch die 


* diefem Ende zu einem Wahlloͤrper vereinigten Amtshauptleute und 
ürgermeifter der Städte aus ihrer Mitte gewählt werden. Die Wahl 
erfolgt auf drei Jahre. Der Kreisausfhuk bat bie Beichlüffe der 
Kreisverfammlung u wir und audzuführen, er bat die Kreis 
angelegenbeiten nach Mabgabe der Geſeße und der Belhlüffe bes 
Kreiötaged au verwalten, die Beamten des Kreiſeß au emen- 
nen, fen Gutadten über alle Angelegenheiten abzugeben, 
welche ibm Seitend ber Staatöbebörden überwiefen werden, 
und bie ibm dur biefed Geſeß und noch weiterhin durch zu 
erlaffende Befrpe Oberirogcnen Geſchaͤfte der allgemeinen Qandeiver- 
maltung zu führen. Diele Gefchäfte ber allgemeinen Landesverwal · 
tung Dan fih weſentlich auf armenpolizeilibe Angelegenheiten, 
worgepolizeiliche — Vorflutbd-, Ent- und Bew ferun . 
Ungelegenbeiten, feldpolizeilihe An elegenbeiten, gerverbepolizeiliche An · 
elegenheiten, bau» und feuerpolizeiliche Angelegenbeiten, Anſiedelungs · 
achen, Diemembrationd-Angelegenbeiten, 
zen und felbfländigen 


— utöbezirke, Juſtiwerwaltungs · Angelegen · 
eiten, 


Die Nomenklatur der einaelnen Branden, in denen bie 


Thätigfeit ded Kreisausſchuſſes in Anfpruch genommen werden foll, | 


—* dem Enimurfe ſechs Seiten, 


ſchlägt, dad Kapitel von Ernennung von Amtshauptleuſen in der 


Provinz Pofen einftweilen nod nicht wirlſam werden zu laflen, ſon | 
dern dort bie bisherigen Einrichtungen einftweilen beiqubebalten, um | 


fie demnädft womöglich nad WUnalogie der hannoverſchen Aemter · 
verfaflung au aefalten. 


Die Entfheidungen des Areidausfchuffes find entweder foldhe, bie | 
er im Beſchwerdewege erläft, oder foldhe, Die er in eriter Inſtanj de | 


ommunalfacdhen ber Land | 


babe noch herworzubeben, daß die Kreißordnung Ihnen vor | 





finitiv oder nur in refolutorifcher oder in interimikifher Meife abzu- | 
geben hat, fei cd mit Vorbehalt des Mefurfet an die Regierung, fei es | 


wi —— alt des Rechtswegetk. Eine große Anzahl von Geſchäften, 
mit denen 
in die Hand des Kreibausſchuſſes gelegt, und bei den Beſtimmungen 


über Rekurs oder Beſchwerde iſt weſentlich darauf Rückſſicht genommen, 


daß die Inſtanz nicht au hoch hinauf geleitet werde, fondern mo mög» 


lich der Kreisausfchun ſchon in lepter Inſtanz, wenn aber ein Refurs | 
neftattet ift, dann jebenfall® die Negierung in leßter Inftang enticheidet. | 
Herren! Dieſes iſt der Men, auf welchem bie Repierung | 


Meine 
bie Selbfiverwaltung anzubabnen gedenft, und dag Maß, welches fie 
vor der Hanb gewähren zu koͤnnen, aber aud gewähren zu müſſen 

laubt. Es berubt ficherlih auf einem Mißverſtändniſſe meiner 

euferungen, wenn man mid bäufig ald einen Gegner der Zelbfl- 
verwaltung angeleben bat; im Gegentheil, ich geböre zu denjenigen, 
die es für durdaus wuͤnſchenswerth balten, nad und nadı zur Echo 
verwaltung zu gelangen. Ich babe mich nur immer dagegen erklärt, 
von derfelben fo viel au fprechen, ohne gleich beſtimmte Andeutungs- 
punfte zu geben, in welder Urt fie ins Leben geführt und wo fie 


| 3. Eteuerfiufe 70 Tblr, in der 26. Steurritufe 80 Thle., in 
ie Megierungen jeht betraut find, werden auf diefe Meife | 


e —* 

| ber Kreis derjenige Punkt fei, bei dem man am geeignetftien ein- 
wfepen babe, und in Konfequenz biefer meiner Ue ugung babe ich 
in die Kreisordnung Diejenigen Anbaltöpunfte der Sel —— 
elegt, die im Augenblick gegeben erſcheinen. 30 ürdte mid um 
hab: mic gefürchtet, mit einem Eprunge aus Suftänden, in bie wir 
uns bineingelebt haben, überzugehen in Zuftänte, die wir nicht kennen; 
ih glaube, daß wir Perfonen und Inflitutionen erproben und und 
überzeugen müflen, daß die Brüden balten, auf welden wir in neue 
Zuftände übergeben wollen; daß wir die alten Käufer nicht verlaffen 
dürfen, ebe bie neuen bewohnbar find, 

Die Opfer, meine Herren, melde nah dem Areißorbnungs- 
Entwurfe den gröferen Grundbefikern augemutbet werden, find nicht 
leicht, denn fie follen auf ter einen Seite Rechte verlieren, auf der 
anderen Seite neue Pflichten übernehmen; aber ib babe dod zu ber 
Dpferfreudigteit und zu dem Muthe der Herten das Vertrauen, daß 
fie bingeben und übernehmen werden, wäs zum öffentlichen Wohle 
erforderlih if. Dem —— haben ſie aber Anſpruch darauf, daß 
man von ibnen nicht for ert, was nicht erforderlich ift, und daß Die- 
jenigen, bie fonferwativen Ideen nicht huldigen, die Mäßigkeit befigen, 
nicht mebr zu fordern, ald nachweisbar nolbiwendig if. Sie dürfen, 
plaube id, den großen Grundbefig nicht verftimmen, mir brauden - 
“ dem Wetrke welches bier errichtet werden foll, notbiwendig, und in 


guest in Ungriff genommen werben foll; ich babe immer 
a 
N 


e gemäßigteren Grenzen Sie bie forderungen ftellen, deſto mehr mer 
en Sie die Freudigkeit zur Beteiligung an dem neuen Werte auch 
bei Denjenigen finden, die Opfer bringen müffen. Mein Appell gebt 
deshalb an bie Herren, bie, wenn ich ed fo fagen foll, verlieren: haben 
Sie den Mutb; ii in die neuen Zuflände zu finden und werfen ie 
“ihre gan Kraft binein, um fib auch in den neuen Zuftänden auf 
der Oberfläche au balten, id meine obenan ber — des 
Einfluffet, Und bei ben andern Herren appellite ib an dad Maß 
ihrer Forderungen, an das Mbftrabiren von vieleicht berechtigten 
tbeoretiichen den, unter fefibalten am demjenigen, mas ſich biäher 
bewährt bat und nur in neue Formen binübergefübrt werden fol, 
Wenn ich über die Art und Meife der Behandlung ded Grgen- 
ſtandes im Haufe einen Wunſch aueſprechen fol, fo ff es ber, daß 
die Kreidorbnung im Plenum beratben werben wi Die Grund · 
ſähe, die dabei zur Diekuſſion gelangen werden, find fo tief eingrel- 
{end in unſer nanzes flaatliches eben, daß es von der größten Wich 
tigfeit ift, die een in diefem Haufe in ihrer ganzen Aus- 
dehnung dem Publikum befannt werben au laflen. Es handelt fi 
ja darum, bei diefer Belegenbeit, Stellung zu den Reformen zu neh 
men, denen bad Sand entgegengeführt werden fol, vor allen Dingen, 
wenn ib mid fo ausdrüden foll, das Niveau zu finden, welches die 
Bafis für einen vernünftigen Foriſchritt in unferem Berraltungs- 
Organismus bilden fol. : 
ch boffe, ich babe feinen Eingriff, fondern höchſtens eihen Bor- 
riff in Die Mechte bed Seren Dräfidenten getban, wenn ich bie ganze 
orlage ſchon babe druden laffen; fie fan unvermeilt in die Hände 
der Herem Abgeordneten gelangen. Se cher wir in Me Berathung de& 
Entwurfes fommen, defto erfreulicher wirb es mir fein. Es ift vor- 
aus zuſehen/ daß ein Sin- und Serfchieben der Vorlage —— beiden 
Haͤuſern ſtattfinden wird, und daß, wenn wir nicht bald and Werk 
geben, feine Ausfiht vorhanden if, in Diefer Seffion au dem doch fo 
enpünfcdten Abſchluſſe der Sache zu fommıen. 





Entwurf eines Geſcheb, wegen Abänderung einiger Beſtimmungen 
des Geſthes, betreffend die Einführung einer Klaffen- und Flafjifiztrten 
Einfommenfteuer, vom 1. Mai 1851. 

Mir Wilhelm ic. verordnen mit Zuſtimmung ber beiden Häufer 
bed Landtaned der Monardie, was folgt: 

Artikel. 1. In dem Gefege, betreffend die Einführung einer 
Klaffen- und Haffifizirten Eintommenfteuer vom 1. Mai 1851 (Brf.- 
Samml. &, 193) erden bie 8. 20, 21, 22, 23, 24, 26, 31 und 38, 
und zwar ein jeder einzelne in der Art abgeändert, wie derſelbe nach · 
fiehend unter feiner bisherigen Nummer umgeftaltet ift. 

i. W. Die Steuer beträgt monatlid in der 1. Steuerfiufe 2 Tblr. 
15 Sor., in der 2, Steuerfiufe 3 Tblr., in der 3. Steueritufe 3 Thlr. 
15 Sgr., in der 4. Steuerjtufe 4 Tblr., in der 5. Steuerftufe 4 Tblr, 
15 Sgr., in der 6. Steuerfiufe 5 Tblr., in ber 7. Steuerftufe 6 Thler., 
in ber 8. Steuerftufe 7 Tblr., in der 9. Steuerfiufe 8 Thir, in der 
10. Steuerftufe 9 Thlr, in der 11. Steuerfiufe 10 Tble, in ber 
12. Steuerfiufe 12 Tblr,, in ber 13, Steuerftufe 14 Tblr., in ber 14. Steuer- 
fiufe 16 Thlr.,in der 15. Steuerfiufe 18 Thlr., in der 16. Steuerftufe21 Thlr., 
in der 17. Steuerftufe 24 Thlr, in der 18. Steuerftufe 27 The, in 
ber 19, Steuerftufe 30 Thlr,, in der 20. Steuerftufe 35 Thlr, in ber. 
21. ——5 40 Fblr, in der 22. Steuerſtuſe 45 Thlr, in ber 
23. Steueriiufe 50 Thlr, in der 24. Steuerfiufe 60 Thlr, in ber 
27. Steuerftufe 90 Tblr., in der 38. Steuerſtufe 100 Thlr., in ber 
29. Eteuerfiufe 120 Thle,, in der 30, Steuerjtufe 140 Thlr., in der 
31. Steuerftufe 170 Tblr., in der 32, Steuerfiufe 00 Thlr., in ber 
33. Steuerftufe 250 Thlt. und in jeder folgenden Stufe Thlr. mehr. 

‚8-21. Bebufs der Einfhägung zur Flaffifizirten Einfommenfteuer 
wird für jeden landrätblichen Kreis, ſowie für jede zu einem Streid- 
verbande nicht gehörige Stadt unter dem Borfike des Landraths, oder 


| eined befonderen, von der Vezirföregierung au ernennenden Kommiſ- 


far& auf je drei Jabre eine Kommiſſton gebildet, deren Mitglieder aus 
den Singefeienen des Cinihäpungsbezirkö zu zwei Drittbeilen von der 
Kreld» bezicehungdweife Bemeindeverteetung gemäblt; und zu einem 
Drittbeil von ber Brairlsregierung berufen werden, 

Die Wabl darf nur aus Gründen, welche zur Ablehnung einer 
Vormundſchaft berechtigen, oder in dem Falle abgelehnt werden, wenn 
der, Gewählte bereit® breit Jahre hintereinander Mitglied der Ein 
ihäpungstommiffion gervefen if. 
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Die Sobl der Mitglieder diefer Kommiffion wird für die einzelnen 
Kreife und Stäbte mit Nüdfiht auf beren va 3 und auf bie Ein- 
rei ihrer Einmohner von der Be 

immit. 

Der Bepteren ſteht auch die Befugniß zu, innerhalb deſſelben land» 
raͤthlichen Kreifes für einzelne größere ftädtifhe ober laͤndliche Ge- 
meinden bie Bildung befonderer Einfhäpgungstommilfionen nad den 
in Vorſtehendem gegebenen Beimmungen anzuordnen. In großen 
Städten können mehrere Unterfommiffionen_gebilvet werben. 

In der Provinz Hannover werden die Obliegenheiten der Bezirfe- 
tegierung von der dortigen Finanz · Direktlon wahrgenommen. 

. 22, Der Borfigende der Einſchaͤzungelommiſſion, welder zu- 
glei die Intereffen des Staats zu vertreten bat, leitet innerbalb des 
Kreifes oder des kleineren Fr für welden die Kommiflion er» 
richtet ift, dad Veranlagungsgeihäft, und iſt befonderd dafür verant- 
wortlih, daß das leptere überall nad den beſtehenden Grundfäßen 
zur Yusführung ofen: 

Er bat vor Allem die Aufnabme einer volltändigen Rachweiſung 
aller derjenigen Einwohner und der im Auslande fi aufbaltenben 
Grundbelißer feines Einfbäpungdberirks zu bewirken, melde y' Grund 
der Klaſſenſteuerliſſen und ſonſt vorhändenen Rachrichten 
fommenfteuerpflichtig zu erachten find, 

Jeder in die Nachweiſung aufgenommene Steuerpflichtige iſt ge 
balten, den Betrag feines Einfommens nad Maßgabe eines ihm mit- 
utheilenden, von dem Binangminifter feitzuitellenden Formulars 
[be — Dieſe Angabe (Deklaration), welche dem Borfigenden 

er Einfhapungsfommilfien innerhalb ber von dieſem dafür fchrift- 
lich zu beftimmenden Friſt einzureichen iſt, muß enthalten: a) den 
Nahiweis des Gefammteinfommens ($. 19 des Geſehes vom 1. Mai 
1851), und zwar geiondert nach den Quellen, aus welchen baffelbe 
flieht, b) die von dem Einfommen zu madenben, nad ben 58. 28 
bis 30 des Gefeped vom 1, Mal 1861 zuläfiigen Abzüge, c) die Ber 
fiherung des Steuerpflichtigen, daß er feine Angabe näch beſtem Willen 
und Gewiſſen gemacht babe. 


Außerdem bat der Borfipende der Einfchägungstommiifion über | 


bie Beſiß · Vermögend-, Ermerbd- und fonftigen Einfommensverbält- 
niffe der Steuerpflichtigen andermrit möglibft vollftändige Nachrichten 
en überhaupt alle Merkmale, welche ein Urtbeil über das in 


Unfag zu bringende Einkommen zu begranden vermögen, zu fammeln. | 
Bei ber ae der Rachweiſung der Steu.rpflichtigen fomwobl, | 
ung ber erforderliden Nachrichten über deren Ber- | 

mögend.» und Einfommendverbältniffe bat ſich ber Morligende nad | 


ald zur Beſcha 


feinem Ermeffen der Mitwirtung der Gemeindevorftände au bedienen, 
welche allen feinen Aufforderungen Folge 


Auch if derfelbe berechtigt, wenn er aur Erlangung einer näberen 


Kenntniß von den Einfommensverbältnijfen eine Steuerpflichtigen | 
ſolches für noͤthig erachtet, von den Verhandlungen der freimilligen | 
Gerichts barleit und den Hupotbefenbücern ſelbſt oder durch Beauf | 


fragte oder durch Einforberung von Abſchriften Einficht zu nehmen, 

Die Ergebniffe der ihm — Deklarationen und der von 
ibm eingezogenen Nachrichten überträgt der Vorſißende in die Ein- 
eig ur feines Bezirks und bezeichnet dann in der dazu 
beftimmten Spalte diefer Rachweiſung gutächtlich für ge Steuer 
pflitigen diejenige Steuerftufe ($. 20), in melde derſelbe nad dem 
ibm er enden Gefammiteinfommen einzuſchäßen fein dürfte. 
Hierbei find die in den 66. 23 bis 30 des Geſches vom 1. Mai 1851 
vorgeichriebenen Abibäpungegrundfäpe zur Anwendung zu bringen, 

Der Borfigende bat außerdem nod die zur Beichlufnabme ber 
Einfdägungsfommilfion, deren Selemmbenien von ibm aufgeht, 
erforderliben Borbereitungen u treffen, und bie 
ren, fowelt er felbit nicht egen Die Berufung an bie Berirfe- 
tommiffion (6. 23) einaulegen er 
zu bringen. 

. 23. Die Einfhägungs-KRomuniffion unterwirft die von ihrem 
Vorfigenden — Eintommens · Nachweiſung unter Benußung 
aller ihr zu Gebote fichenden Hülfsmittel einer genauen Prüfung. 
Sofern babel wegen Nichtigkeit der Angaben des Steuerpflictigen 
über den Betrag feined Einfommens ($. 22) begründete Zweifel ent» 
ſtehen, bat die Kommifiion die Befugniß, dem Steuerpflihtigen zur 
näberen Erläuterung oder Ergänzung der von ibm eingereichten Dekla- 
ration durch ihren Borfipenden ragen in beftimmter Faſſung vorzu- 
legen, welde von dem Sieuerpflichtigen innerhalb der ihm fhriftlich 
zu befimmenden Friſt zu beantworten find. j 

Außerdem bat die Kommiffion im gleicher MWeife, wie ihr Bor- 
figender, das Recht; von den Verhandlungen der freiwilligen Gerichts« 
barfeit und ben Supotbefenbüchern durch Beauftragte oder durch Ein- 
forberung von Abſchrifien Einfiht zu nehmen. * ; 

Rachdem bie Prüfung der Einlommensnachweiſung vollzogen ift, 
bat die Kommilfion nad den ftattgefundenen Ermittelungen oder an- 
derweit befannten Berhältniffen des einzelnen Stewerpflichtigen bie 
Steuerftufe fefiguftellen, in welde derſelbe zu veranlagen if, Dabei 
ift auf die Angaben des Steuerpflichtigen über den Betrag feines Ein- 
fommend, gegen welche begründete Bebenten nicht obwalten, vorzuge- 
weiſe Rüdfibt zu nebmen. ® 

Jedem Steuerpflichtigen iſt die erfolgte Feſtſtellung der Steuer- 

ufer in melde er eingeibäßt worden iſt mit dem Betrage der von 
bm 4 entritenden Steuer durch eine verſchloſſene Zuſchrift unter 
dem 
fipenden der Einſchäßun ölommilfion einzureiende_ Rellamation an 
die Bezirtätommiffion $ ” 
vier Wochen feit ber Behändigung der Zuſchrift offen ftche. 

Diefed Rechtes gebt derjenige Steuerpflichtige verluftig, welcher 
nicht innerhalb der beftimmten et die Deflaration feines Einkom · 
mens dem Borfigenden der Einfhägungstommiffion eingereicht, ober 
Me von biefer Kommiffion ihm geftellten fragen beantwortet hat. 

Innerhalb einer vierröchentlihen präkiufivifhen Friſt feit ber 


jirföregierung be | 


ür ein | 


u leiſten ſchuldig find. ı 


hlüffe der Iehter | 
& veranlaßt findet, zur Husführung | 


en bekannt zu machen, daß ihm dagegen bie bei dem Vor | 
binnen einer amade Frift von | 


eſtſtellung der Beſchlüſſe ber Einfhägungsfommiffien iſt beren Bor 
‚ fipender berechtigt, die Berufung an die Bezirtötommifflon einzulegen, 

bis zu deren Enticheidbung ber Steuerpflichtige, welder von der Ein« 
‚ legung der Berufung fofort durch den Borligenden zu benachrichtigen 
it, vorbehaltlih der Nadyablung, nur den von der Einfhäpungd- 
tommiſſſon feftgefegten Steuerfag zu entrichten bat. 

Die Beihlüffe der Kommiffion werden nad einfader Stimmen- 
mebrbeit gefaßt. Bei Stimmengleihheit giebt die Stimme des Bor- 
fipenden den Ausſchlag. 

Die Ausfertigungen und Entfheibungen ber Kommiſſion find 
von dem Vorſißenden und mindeſtens zwei Mitgliedern au vollzieben. 

Y: 24. Fur jeden Megierungäbezirt, für die Provinz Hannover 
und für die Haupt- und Mefidenaftadt Berlin wird unter den Borfig 
des I irigenten der Steuerabtbeilung der Bezirföregierung oder einck 
von dem Finanz-Minifter zu ernennenden Rommiffarius eine Beyirkö- 
tommiffion — deren Mitglieder aus den Eingeſeſſenen des Be 
zirks auf je 3 Jahre iu zwei Drittbeilen von der Provinzialvertre- 
tung zu mwäblen, zu einem Drittbeile von dem Regierungd-Präfidenten 
- berufen find. Sofern bei Ablauf des britten Jahres Die Neuwahl 

eitend der Provinzialvertretung noch nit vorgenommen fein follte, 
bleiben die bisherigen Mitglieder bis zur erfolgten Neumwabl in 
Zbätigfeit. In ber Provinz Hannover tritt an die Stelle der Me 
gierung und des Regierungs-Präfidenten die dortige Finanzdireltion 
und deren Präfident. j 

Der Borfigende der Bezirkskommiſſion für bie Stadt Berlin wirb 
vom Finang-Dinifter ernannt. 

Die Baht der Mitglieder der Bezirkklommiſſſon wird für den 
Dereih einer jeden berjelben mit Rückſicht auf feine Größe und auf 
bie Einfommenöverbältniffe feiner Einwohner vom Finang-Mınifter 
beftimmt. In Bezug auf die Zuläffigteit der Ablehnung der Wahl 
gilt die im % 21 getroffene Beiiimmung. 

$. 26. Die Bezirfefommilfion enticheidet über alle gegen das 
Verfahren und bie fFeftfegungen ber Einfhäpungstommifkonen an · 
gebragten Beſchwerden und Reklamationen, ſowie über die von 
dem Rorfigenden der Einfhäpungs-Kommiffion eingeleaten Brrufun- 
en. Bei Erörterung der zuleht gedachten Berufungen fleben ben 
Bezirfälommiffionen und deren Borfigenden biefelben Befugniffe mie 
! den Einfbägungstommiflionen und deren Borfikenden zu. 

Bebufs Prüfung der von den Steuerpflidtigen angebradten 
Nellamationen bat die Bezirkslommiffion die Befugnik, eine ge 
naue Fefiſtellung der Vermögens und Eintommensverbältnifie des 
Neflamanten zu veranlaffen und zu dieſem Behufe das Recht, 
Reugen äußerten Falles eiblih durch dad betreffende Gericht; 
vernehmen zu laffen, dem Reklamanten beftimmte fragen über feine 
Vermögens und Einlommendverhältniffe vorzulegen, beziebungsreife 
ibn aufzufordern, die in feinem Beſiße befindliben Urkunden, Pact- 
fontrakte, Schuldverfhreibungen, Handlungsbücer u. f. w. jur Ein- 
ficht vorzulegen. MWenn binnen der zu beftimmenden Friſt bie er 
forderte Auskunft nicht ertheilt wird ober Die betreffenden Urkun- 
ben u. f. mw. nicht vorgelegt werben, jo wird — was dem Refla- 
‚ manten jebeämal bei der Nufforberung zu eröffnen ift — angenommen, 
| bafı er die angebramte Reklamation au begründen aufer Stande fei 
' und bie Feptere derkäsmiene. Auch ift die Beairlsfommilfion, wenn 
‚ «8 an anderen Mitteln, bie Wabrbeit & ergründen, feblt, berechtigt, 

den Rellamanten zur Erflärung an ibestiatt über bie in Betreff 
feines Einfommens von ihm felbR gemachten Angaben aufzufordern. 
‚ Sie bat für einen folden fall in einer darüber zu erlaffenden Ent- 
ſcheidung die eidebſtaitliche Ertlaͤrung woͤrtlich vorzufbreiben, aud die 
| mindeften® adıttägige Friſt zu beftimmen, nach deren Mblauf diefe Er- 
| 





flärung abzugeben iſt, mibdrigenfalld die angebrachte Rellamation als 
unbegründet zurüdzumelien fein würde. 

egen die Enticeidungen ber Beyirtöfommiffion Acht fomobl den 
Steuerpflidtigen der Rekurs, ald dem Worfigenden der Beirkälon- 
miffion die Berufung an bie Eentraltommiflion ($. 31) offen. Der 
Neturs muß von dem Steuerpflidtigen binnen_ einer präflufivifhen 
Fri von 14 Tagen feit der Behändigung der Entſcheidung / die Be- 
rufung von dem Worfitenden der Bezirkekommiſſſon binnen einer 
gleichen Ftriſt feit der Feſtſtellung des Beſchluſſes der Bezirkskommiſſion 
bei dem Vorſißzenden ber Einfhäpungsfommiffion angebracht werden. 
Bis zur Entiheidung über die Berufung bat ber Steuerpflichtige, 
welder von der Einlegung der Berufung durch den Vorſißenden der 
Bezitlolommiſſion fofort au benachrichtigen ift, vorbebaltlich der Nad- 
sab ungı nur den von der Bezirfsfommiffion feigefeßten Steuerfag zu 
entrichten. 

Die Beirtätommiffton hat die von ben Einfhäpungstommifjionen 
feſtgeſtellten Veranlagungsnachweiſungen forgfältig zu prüfen und ihre 
Erinnerungen dagegen zu Jieben, welde bei der Veranlagung der 
Steuer des folgenden Jahres beachtet werben müſſen. 

n Betreff der Faſſung und Ausfertigung ber Beſchlüſſe der Be- 
\ Airtöfommilfion gelten die für die Einfhägungsfommifjion gegebenen 
eftimmungen. 

& 31. Die oberfte Zeitung des gefammten Beranlagungtgefhäftes 
im Staate gebührt dem Finanz Minlſter. i 

Unter dem Borfige ded Direktors der Abtheilung für die direkten 
Steuern im Finanz Winiſterium oder deſſen vom jFinanz-Dinifter zu 
ernennenden Mertreterö wird eine Eentralfommiffion gebildet, in 
welche jede einzelne Provingialvertretuna und die Kommunal» Land» 
tage der Megierungsbesirte Eaffel und Wietbaden aus den Eingefeffe- 
nen der Provinz beyiebungsweife des Drenierungäbezirtd je ein Dit- 

vi au * 3 Bay er der Finanj · Miniſter aufer dem 
orfigenden ſechs Mitglie eruft. 

—* bei Mblauf des dritten Jahres bie Reuwahl Seitens 
einer Provinzialvertretung oder ded Rommunallandtages des Regle 
ee eg Eaifel oder Wiesbaden noch nidt vorgenommen fein 
ME rer a bisher gewählte Dritglicd biß zur erfolgten Reuwahl 
n geeit. 
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Die Eentraltommiffion entfcheibet über alle gegen das Verfahren 
und die Entiheidungen der Beirfsfommilfionen angebrachten Be- 


| 


1 


ſchwerden und Rekurſe, ſowie über Die von ben Vorſſhenden der Be- | 


wirtötommiffionen eingelegten Berufungen. 

Die Entfheidungen der Eentraltommiffton find endgültig. 

Bei der Vorbeteitung ibrer Entiheidungen fieben der Eentral- 
tommiffion und beren Borligenben biefelben Befugniffe wie den Bezirkt- 
Zommiffionen und deren Borfigenden zu. 

In Betreff der Faſſung und Ausfertigung ber Beſchlüſſe der 
Eentraltommiffion gelten die für die Einfhäpungs. und Beſirkskom · 
miffionen gegebenen Borfähriften. 

Die Mitgliever der Einihäpungs- oder Bezirkd- oder Gentral- 
fommilfion bürfen nicht gleichzeitig Mitglieder einer andern biefer 
Kommiſſionen fein, , 

.88. Wer bei ber Deklaration feines Einfommens (8. 22) 
wiffentlib einen Theil beffelben verſchwiegen oder zu gering ange 
eben, oder wer bei ber Beantwortung der ibm zur 
gängung feiner Deklaration vorgeleaten Fragen ($. 23) wiſſentlich 
unrichtige Angaben gemacht bat, verfällt in eine Strafe zur Höhe des 
vierfadden Jahresbetrages der Steuer, um melde der Staat verfürst 
worden ift; oder verfürgt werden fullte ; 

Der nämlidhen Strafe unterliegt, wer bei der Erörternng einer 
von ibm erhobenen Reklamation oder eines von ibm eingelegten 
Meturfe auf die dieferhalb an ibn — beſondern Aufforderung 
(85. 26, 31) wiſſentlich einen Theil feines Einlommens verſchwiegen 
oder zu gering angegeben bat. 

ie Entſcheidung bierüber gebührt dem Gericht, infofern ber 
Steuerpflichtige ſich nicht freiwillig zur 
Steuer, bed vierfachen Jahresbetrages derfel 
Berfabren gegen ibn entſtandenen Koften bereit erklärt. Eine 
in verbindlider Form vor dem Landratbe oder dem Bemeindevor- 
ftande abargebene Erklärung bat im Richtzahlungsfalle die Wirkung 
eineß gerichtlichen Erkenntniſſes. 

Artikel II, Daß gegenwärtige Geſeß tritt zuerft bei der Ver- 
anlagung der klaſſifizirten Eintommenfteuer für das Jahr 1871 in 
Anwendung. 

Die zur Ausführun 


beifelben erforderliben Anordnungen und 
Inſtruktionen erläft ber 


inang-Minifter. 


— Der Entwurf eined Geſehes, betreffend die Aufnahme 
einer Anleihe von 13,000,000 Thlen. zur Einlöjung von Schaf. 
Anmweilungen, bat folgenden Wortlaut: 

ir Helm, von Gottes Gnaden Könt 
verordnen,;, mit Zufimmung beider Säufer 
Monarchie, was folgt: i 





von Preufen ꝛc 
e8 Pandtageß ber 


läuterung oder | 





Drgablun der verfürgten | 
en und ber eg #' 
olde, 


Aufßen und auf beiden 


. 1. Der Geldbedarf zur Einlöfung der auf Grund bes 8.2 | 


de8 Befeped vom J. Februar 1869, betreffend die Feſiſtellung des 
Staatöbausbaltt-Etats für das Jahr 1869 (8.-S. S. 217), auegege · 
benen Schapanmweifuhgen if in Höhe von dreigehn Millionen Thalern 
duch eine verzinsliche Anleihe zu beichaffen. 
2. Diefe Anleihe (8. 1) ift mit der durch das Gefeh vom 

17, gebruar 1868 (®. &. &. 71) bewilligten Anleihe zu vereinigen und 
von dem im $. 4 beffelben beitimmten Zeitpunfte ab mit mindeftend 
einem Projent jährlich gu tilgen. 

Urkundlich unter Unferer ————— Unlerſchrift und bei 
gedrucktem Koöniglichen Inſiegel. 

Gegeben ıc. 





— Ueber bie bevorſtehende Ausſtellung,von Gegenſtänden 
der chriſtlichen Kunſt in Rom ift das folgende Reglement er- 
laffen worden. 
Die römishe Austellung wird am 1. Februar 1870 eröffnet und 
am 1. Mat 1870 geſchloſſen werden. 
Die zuläffigen Gegenſtände werden vom 15. Deiember 1369 bis 
zum 15. Januar 1870 angenommen werben. 
. „Durch Allerboͤchſte Beftimmung if dem Minifter für Handel ıc. 
egliche Vollmacht hinſichtlich der Aubſiellung ertheilt,. Derfelbe erläßt 
emnach dad folgende Reglement 
Melde Gegenſtaͤnde Die kEmiTdE Ausfellung in fi 
te 


eg * 
$. 1. Die römiſche Ausſtellung umfaßt hauptſachlich Gegenſtaͤnde 
der neuern Zeit von der Epoche der Renaiſſance bis heute. Es wird 
— eine befondere Seltion den Werken des Mittelalterd juge. 
wieſen. 

$. 2) Ulle Gegenftände find in folgende Klaſſen vertheilt: I. Klaffe. 
Geweihte Beräthe, fomobl Altargefähe, als aud folder, um am Altar 
zu eelebriren, von dem einfachften bis zum foftbarften Material. 
I, Klaſſe. Geweihte Belleivungen, ſowohl für Perfonen, ale 
au für der Altar der kirchlichen Hierarchie und den verfchiebenen 
firlihen Handlungen entſprechend. I, Slaffe. Kunfiwerte, melde 


dem fatbolifhen Kultus Lienen ober chriftlie Gegenflände dar- | 


ſtellen. IV, Klaſſe. Werke der Kunft und Inbuftrie zum Schmud 


der Kirchen. 
6. 3. Sur I. Klaſſe gebören Originalwerfe ber Malerei, Bild. 
bauerei und Baufunft, forte die danach gefertigten Meproduftionen, 
inſichtlich der Malerei: Zeichnung, Mofailj@obelin, Nadirung ıc. 
— Hiunfihtli der Bildhauerei: ihre Neproduftion in verfhiedenen 
Metallen, in Elfenbein, in Knochen, in Holy in Kompofitionen, in 
ale x — Plaſtiſche Werke in ungebranntem Thon find ausge 
Hinſichtlich der Baulunſt: die Reptoduttionen im Modell, in Zeich- 
nung, in a “, 
ur IV. Slafle aehören Ornamente von Marmor, Metallen, 
Holgı Arbeiten in Aroftall;, Meliefs, jede Art gewweibter @eräthe und 





Schmuded, die nicht in Klaſſe l. und II. einbegriften find, Ornate und 
andere Begenftänbe, melde zum täglichen Gebrauch und für aufer- 
orbentliche lichkeiten der Kirche bienen, pographiſche WUrbeiten, 
Buchbinderei ıc. ıc. 

Kommiſſion für die römifde re 

%. 4 Wuf Borialag des Minifters wird von Sr. Heiligkeit eine 
Rommiffion für die römiihe Ausftellung ernannt. 

$.5. Diefer Kommiflion ftebt das Urtheil darüber u, welche von 
den angebotenen Gegenſtaͤnden zur Austellung suulafen nd, bie 
Beflimmung der Klaffe, die Anmweifung des Plapek, die Billiqung ber 
Art der Auffiellung und der Erklärungen, welde bie Ausfeer Ihren 
Werten beifügen wollen. 

* 6. Die Kommiſſton nimmt im Ausſtellungslokal direkt ober 
vermittelit dazu delegirter Perſonen bie zur Ausſtellung zugelaffenen 
Gegenfiände an. 

8. 7. Die Kommiffion entfheidet über. alle Zweifel; zeit in« 
ſichtlich vorfiebender Beſtimmungen entfichen fönnten. Ihr Urtheil 
bindet die Nuöfteller. 

8.8. Die Kommiſſion entfheidet allein, oder nad den Befttim«- 
mungen bed $. 24 über die Prämien ober andere Ehrenbegeugungen, 
welche für die Außfteller zu bemwilligen find. 


Bon den Ausſtellern. 

%9 Diejenigen, welche als Urheber oder Befiger von in ben 
vier oben genannten Klaſſen einbegriffenen Werfen an ber Muöftel- 
lung Theil nehmen wollen, müſſen ihre Geſuche beim Minifterium 
—— und Öffentliche Arbeiten bis zum 15. Dezember 1869 ein- 
reichen. 

. 10. Died Geſuch muf enthalten: Ramen und Zunamen bes 
Bittftellers, Urfprung und Qualität des Gegenftanded; das metrifde 
Maß deffelben nah Länge, Breite, Tiefe, wenn er aufzuſtellen, nad 
ha und Breite, wenn er aufzubängen if. Sinzuzufägen find De 
wi ober präfumptiven Maße, wenn der Gegenfland in einem 
Gehäufe oder unter Glas ausgeftellt werden foll. 

g. 11. Zu dem Gefuce gebört noch eine Beichreibung des 
Begenftandes, die auch die nötbigen gen Rotizen enthält, falls 
Beranlaffung dazu vorliegt. Diefe Befchreibungen und Notizen follen 
für den ftellungsfatalog benupt werden. 

$. 12. Den Ausfellern fällt außfchliehlich Alles zur Laſt, was bie 
Sendung ber —* aͤnde bis zur definitiven Mblieferung ind Aus · 
Rellungslofal betrifft, 

$. 13. &ie find jebod binfichtlih der vom Ausland fommenden, 

die Ausſtellung beflimmten Gegenftände von jebem Einfuhr und 


| Sefnet befreit. 


. 14, Um dies ar au geniefen, müffen die Eolli'ö von 
Enden mit den Buchſta E. R. (Espo- 
sizione Romana) von einem Kreis umſchloſſen bezeichnet fein. Au 
auf ber Kifte wirb im deutlicher Schrift die Herkunft angedeutet fein. 
In berjelben wird ſich eine Abſchrift des Geſuchs und des Vegleit- 
briefe® befinden. 
$. 15 Die Benadribtigung von der Spedition ober Ankunft der 
Gegenftänbe it an den Minifter zu richten mit Bezugnahme auf bad 
N Sn des Umgebung de Mußfellungdgebäubed Befinden fi 
. In mgebung des Ausſtellu ebäubes befin J 
die Räumlichkeiten bed oldevots, Su 
$%. 17. Ublieferung und Oeffnung ber Eolli, Transport und Auf 
bewabrung ber Kiften und übrigen Emballage fallen aubſchließlich dem 
Ausſteller zur Lait. 
$. 18. Umfonft ift ber dem Nusfieller im Ausftellungsgebäube 
angeriefene Kaum, 
$. 19. Iedoch treffen ibn die Kofen der Ausftellung und Be- 
wahung bed Gegenitanded, des Unterfapet, Tiſches, des BGlasgebäufes 
oder der Repofitorien, welche aufzuftellen find, forwie ber Aubſchmuͤckung 


bed a en ok: 
4 Der, Ausfteller darf dem ausgeſtellten Gegenſtande eine 
von der Kommilfion —— Erllarung beifligen, ſowie 
21, den von i eforderten Kaufpreis, 

. 22. Mit der Aulaffung des von ibm angebotenen Gegen- 
ftandes zur Ausftellung untermwirft er ſich allen ihn betreffenden Be- 
Mianzuagen des Meglements. 

‚823. Teder Auöfteller wird für die Dauer der Ausftellung ein 
freies Eintrittöbillet zu derfelben erhalten. Solde Billette En per- 
önlid und mit der Unterfchrift des Inhabers verfehen. er dies 

echt durch Werleibung feines Billets an Andere mifbraudt, gebt 
deſſelben verluftig. 

$. 24. Der Kreis der Auöfleller darf einen oder mehrere Kom- 
miffarien ernennen, vorbehaltlich der Billigung des Minifters. Diefe 
Kommiffarien werden fib der Ausftielungstommifftien für bie in 8 
angebeuteten Geſchaäfte anſchließen. 

. 25, Die ausgeſtellten Gegenſtaͤnde dürfen ohne Erlaubniß der 
Aussteller weder abgezeichnet, noch ſonſt reprobuzirt werden. Das 
Deiniftertum jedoch bebält fih vor, Generalanfichten ber Ausſtellung 
anfertigen zu laffen. 

8.26. Mer nad bem fegefehten Zermin Aulaffung zur Yus- 
ftellung wünſcht, muß unter Ungabe genügender Gründe die befon- 
dere Erlaubnif bes Minifters nachſtichen. 

$ 27. Befonderer Nutorifation des Miniſters bedarf auch der 
Aussteller, welcher vor dem Schluß der Ausftellung einen Begenitand 
aus berfelben zurüdiieben will 

. 28. Brim Schluß ber Auöftellung, ober an einem anderen 
feitzufependen Tage wird bie feierliche Uebergabe der den Außftellern 
beroilligten Medaillen und Ehrendiplome ftattfinden. 

. 29. Innerbalb 40 Tagen nad dem Schluß der Ausſtellung 
möllen bie Ausſteller auf ibre Roften, ſowohl die auögefiellten Ge— 
genktände, ald auch Alles was au deren Aufftellung nötdig tar, fort 
geſchafft haben. Nach Ablauf diefes Termine, wird alled nicht Wb- 
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gebolte auf Koften und Gefahr der Ausfteller, weldte obige Beflim- 
mung verabfäumten, in einem öffentlihen Magazin deponirt. 

$. 0. Mit Hinfiht auf $. 16 find aus dem Ausland eingeführte 
ht geh die in Folge Verlaufs oder aus andern Gründen nicht 
wieder ausgeführt werden, bei der Ubbolung aus dem Muöftellungs- 
Iofal dem Sol unterworfen, welchen fie bezahlt haben würden, wenn 
fie nicht für die Austellung eingeführt worden wären. 

Mas ind Ausland zurüdzebt, unterliegt der reglementsmäßigen 
Bollabfertiqung. 

8. 31. Daupi- und Dieziplinar» Meglement ber Austellung, 
wird den Ausſtellern oder deren Bevollmächtigten zugänglich fein, 

$. 32. Ebenfo wird im Minifterium für die Uusfteller ein Grund» 
ri& und ein Profil des Ausftellungsgebändes zur Anſicht ausliegen. 





Statiſtiſche Machrichten. 

— Das 1. Heft des VI. Vandes der »Beiträge zur Statiftif 
Medlenburgde, 
Burcau in Schwerin, veröffentlidt u. U. die Hauptrefultate der 
Boltdsählung vom 3. Dezember 1867, Danach betrug bie 
ortdanmwefende Bevölkerung im 


Schwerin 5606285 und zırar 274,278 männlihe und 236,350 
weiblibe Werfonen, die ortsabmwefende Bevölkerung 49459, 
und zwar 31,139 männlide und 18,320 wmeiblide Werfonen, 


— Der Religion nad gab «# 272,776 männl. und 234,787 weibliche 
Ebriften, darunter refp. 271,347 und 183,871 Qutberaner und 729 und 
4656 Römifch-statbolifche. Aukerdem 509 Unirte, 563 Reformirte, 2 Alt 
Qutberaner, 3 Hermbuter, 11 Baptiften, 1 Dtennoniten, 3 Deutfch- 


Katboliice, 6 Griebifb-Ratbolifche, 52 andere Ehriften, 1501 männ- | 


liche und 1563 weibliche öraeliten und 1 Muhamedaner. — 
Unter der gefammten ortöanmwefendenden Bevölkerung befanden fich 
340,223 ledige/ 186,867 verbeiratbete, 32,836 verwinwete und 703 
geſchiedene nn. — jjamilienhbausbaltungen gab «#6 
im Gangen 106,353, in welchen 82,147 männlide und 
11,996 weibl. Sausbaltövorfiände als anweſend verzeihnet waren‘ 
Auser diefen lebten In framilienhausbaltungen 103,639 männl. und 
195,812 weibl. Hamilienmitglieder (einfehliehlich der Ehefrauen) und 
16,048 männl, und 23,355 weibl. Verwandte, 677 männl, und 1358 
weibl. zum Beſuch anweſende Verwandte und 54,772 männl. und 
43,794 weibl. andere Haushaltegenoſſen, fo daf jede Haudbaltung 
durdichnittlih Hı Perſonen zäblte, nämlih 2,5 männl. und 6 weibl. 
Geſchlechts. Einzeln Lebende gab ed 2469 männl. und 5273 weibl. 
Seſchlechte/ und in den verfhiedenen Unftalten für Beberbergung, 
Heilung; Erziehung, Alteröverforgung, Straf- und Lanbdeövertbeidi- 
gungägmede waren 5329 Berfonen männl. und 3750 Berfonen weibl, 
Geſchlechts untergebracht, von diefen 606 männl. und 235 weibl. Ge 
fchledbts in 54 Strafanftaltın und 1471 männl. und 2713 weibl. Ge 
Schlechte in 267 Altersverforgungs+ und Armen» Unftalten. — Nach 
Stand, Beruf, Arbeit» nd Dienftverbältnif 


unterfieden. In der Landwirthſchaft 


a 
weibl, felbittbätige Belifende mit 49,536 Yingebörigen und 109,994 


felbftthätige Arbeiter mit 107,483 Ungebörigen; in der großen und | 


fleinen Induſtrie 18,021 felbittbätige Meifter ıc. mit 47,579 An- 
gehörigen und 25,266 @ebülfen ıc. mit 15,291 Ungebörigen; im 


if | 
die Bevölkerung in Selbfithätige und Angehörige beider Geſchlechter 
b «5 17,052, davon 342 | 


! Unter den Gegenſtänden, welche die Kommiffion befcäftigten, nahm 
die Beralbung über die zukünftige Gehtaltung der Meröffentli- 
ungen des ſtatiſtiſhen Burcaus einen bervorragenden Plaf ein. 
Auf Grund der Beſchlüſſe, welche die ftatiktifche enerallommiffion 
in diefer ** faßte und welche unterm 13. Mai d. J. von dem 
Königlih bavrifhen Staats · Miniſterium des Handels und der öffent- 
lichen Arbeiten genehmigt wurden, follen die Veröffentlihungen des 
bayrischen Ratiftifhen Burcaus in Zukunft von dreieriet Art fein: 
1) größere awanglofe Hefte, 2) eine alle 3 Monate erſcheinende 
Seitfärift des Königli ftatiftifden Bureaus, 3) ein 
Jabrlich berauszugebender Ratiftifher Abriß für das König- 
reich Bayern 
Don der ad 2 genannten, im Berlage von E. U. Fleiſchmann 
u Münden erſcheinenden Zritferift, zu deren Nebattion Seitens 
ed Königlih baveriſchen Staats-Minifteriums des Handels und der 


| öffentlidgen Arbeiten der Borftand des ftatiftifchen Bureaus, Dr. Geor 


beraußgegeben vom Grofberzoglih ſtatiſtiſchen 


Großherzoglhum Medlenburg- | 


MDavr, besufen und für welche die Zeitſchrift des Königli 
preußiich-ftatiftifchen Bureaus ala Vorbild in Ausjicht genommen, iſt in 
diefen Tagen _die erfie Nummer für das dritte Quartal des 
le geatee veröffentliht worden, Diefelbe bat folgen- 
den Inhalt: Drogranım: Die Ebeihliefungen in Bayern —* dder 
fechsjäbrigen Weriode 1862,63 Dis 1867,08 mit Nüdbliden auf die Ergeb» 
niffe der Jahre 183596 bis 1561/62, von Dr. G. Mayr. — Statiftilche 
Notizen Über die Erfolge des Flußbaues in Bayern, Mittbeilung der 
Königl. oberſten Baubehörde. — “tatiftiihe Notizen über die Land» 
eher für die Regierungsbezirle diefjeite dei Rheins, von 
iniiterial-Direftor v. Wolfanger. — Zur Statiftit der Mtobiliar- 
Deneeo — von-Dr. &. Mayr. — Beiträge zur Statiftik der 
rwablen, fo wie der Mablen der Abgeordneten zur bayeriſchen Kam- 
mer der Abgeordneten von! 12, bezw. 20, Mai 1869, mit Nüdbliden 
auf die Ergebniffe ver Wablen zum Zollparlament (10. Febuar 1868), 
von Dr, &. Mayr. — Ueberficht der Anzahl der vorhandenen Bier- 
brauereien, Branntiweinbrennereien, Elünfabrifen, Efjigfiedereien und 
fonhiaen Anſtalten für Fabrikatien von Spirituofen, dann Malj- 
abrifen und Mühlen, deren Produktion, Walgverbraudes und 
Werthes der betreffenden Produlle während bes Jahres 1868 in den 
Re re ae dieſſeits des Rheins, zuſammengeſtellt im Sieh. 
Staats-Minitterium der Finanzen. — Ein- und Ausiwanderungen in 
ben Jahren 1860,61—1867/68, verglichen mit dem Durchſchnittsergeb · 
niffe der Periode 1835/36— 1859,00, — Nachweiſungen über den Ber- 
fauf von Getreide auf den bayeriſchen Schrannen, fo wie über die 
—— WDR, für die Monate Januar bis Juni 1869. 
eratur. 


Gewerbe und Handel. — 

Königsberg, 7. Oltober. (W. J. B.)] Bei dem gefirigen 
Brande der Flachewaage find 3,000 Err. Flachs durd das fyeuer 
vernichtet. Die Norräthe waren mit 500,000 Thlr., die Gebäude mit 
18,000 Thlr. verficdiert; von erfteren ift faſt micht® gerettet, Ueber die 
Eniftehung des Brandes ift bis jept noch nichts befannt. 

— 8. Dftober. Der durch den Brand der Flachkwaage verur- 
ſachte Schaden wird auf 230,000 Tblr. veranlagt; etwa 40 Inter 
effenten haben durch die Feuctrobrunſt Verluſte erlitten. Heute wurde 





ndel 3058 felbfitbätige Staufleute ıc, mit 7165 Angehörigen und | 


a 
In Gebülfen ıc. mit 64 An 
gab ed 515 mit 1809 Angeh 
gehörigen. Dienitboten, Tagelöbner ıc. und ſonſtiges Perſonal 
ur perjönlihen Dienftleitung, mit Ausnahme des landwirthſchaft 
lien wurden 14,775 männliche und 32,269 mweiblide mit 30,915 An⸗ 
aebörigen gezäblt; Nentiere, von Penſienen und Altentbeil Lebende 


gehörigen, Schiffseigner, Führer x. 


tigen; Matoſen ic. 1388 mit 2199 An- 


3465 männlide mit 4147 und 52306 weibliche mit 2601 Angeboͤrigen, 


aus fremden Mitteln Lebende, Infallen von Heil- und lege 


Anſtalten, Gefängniffen ıc. 3250 männliche und 3532 weibliche mit 


4061 Angebörigen. 
felbftibätta waren oder ald folde zu reinen find, 176,749 männliche 
und 86,290 weiblice gezählt, iufammen 263,039 mit 297,589 Ange · 
börigen, wonad auf je 

ebörige jan. 
inge, Gelellen, Knete und Mägde aller Art enthalten.) 


e 


eberhaupt wurden Solcher, bie in ihrem Berufe | 


felbfitbätige Perſon durdichnittlich 1,13 An | 
(In der Summe der Selbfitbätigen find auch Lehr | 


Mas die Staatdangebörigkeit betrifft, fo entfielen auf die | 


Tem Rorddeutihen Bund angebörigen Staaten: von ber 
vrtbanweſenden Bendlferung 273,854 männl. (Medlenburg · Schwerin 
267,775) und 236,103 weibl. Verfonen (Medlenburg · Schwerin 283,224), 
von ber ortsabweſenden Bevölkerung 31,111 männl. —— 
Schwerin 30,970) und 18,306 weibl. (Medlenburg · Schwerin 18,259) 


Terfonen. Aus Staaten, welde dem Rorddeutſchen Bunde nicht an« 


ebören, rourden 424 männl, und 247 weibl, Berfonen als ortsanme- | 


end und 8 männl und 14 weibl. Perfonen al& ortsabweſend 
zählt. — Die Zahl der Blinden tm Grofbersogtbum betrug 
snännl, und 255 weibl, der Taubſtummen 258 männl. und 236 
weibl, der Blödfinnigen 586 männl. und 507 weibl, der Irr- 
innigen 457 männl. und 448 weibl, Es find alfo auf 10000 
erfonen deflelben Geſchlechts gegäblt worden: Blinde 8,2 männl. und 
9,3 weibl,, Zaubftumme 94 männl und 86 weibl, Blödfinnige 
21,2 männl. und 18,5 meibl, rrfinnige 16,7 männl. und 16,3 weibl, 
wobei inbeh zu bemerfen bleibt, dak ein Theil diefer Berfonen, befon- 
ders unter den rrfinnigen, dem Großberzogthum nit angebörig ifl. 
— In Bayern wurbe mittelit Allerbödhfter Entſchliezung vom 

29. Januar I. I. eine Reorganifation der amtliden Statiitit ange 
bahnt und zu Mefem Bebufe eine Ratiftifhe Eentraltommiffion 
chtet melder die Hufgabe zufiel, unter Augrundelegung der bie- 
berigen Urbeiten bed ſtatiſtiſhen Burcaus, und unter Beyugnabme auf 
die Publitationen anderer Burcaus den Plan zu einer vollfändigen 


u 





| Armaturen. und Filterpreſſen · Fabrik, 


Statiftit des Königreichs Bayern zu entwerfen und burdzuführen. | 


ein Iſtaelit aus Rußland ald der Brandftiftung verdädtig in Haft 
genommen. 

— Rab dem Jahresbericht der Handeldöfammer für Halle, bie 
Saalörter und Eilenburg pro 1568 waren im genannten Jahre 
im Megierungöbezirt Merjeburg drei Steinloblenmwerte mit 317,104 
Tonnen Förderung, dagegen 50 verlichene und 183 nicht verliebene 
Braunfoblenwerte im Betriebe; die lepten batten 17,459,339 Tonnen 
(—=2,170,777 Thle.) Förderung, negen 17,141,217 Tonnen (2,199,581 The.) 
in 1867. Un & weeltoblen wurden 1,873,198 Zonnen produgirt. 
Die Koblen fanden meiſt nur fofalen VBerbraud, nur die bitterfelder 
Koble wurde in bedeutenden Quantitäten nad Berlin befördert. — 
Die fiekaliſche Saline zu Halle it durd Vertrag vom 7. fyebr. 1868 
in den Befig der Pfännerfbaft Überaenangen, welche im Jahre 1868 
150,121 Etr, Salz probugirte und 180,716 Etr. Salz abfepte; dad mehr 
verfaufte Salz wurde theils aus den Beſtänden, theild von den fid- 
taliſchen Salinen Dürrenberg und Urtern entnommen. — Die halle 
ſchen Thon- ıc. Waarenfabrifen bezogen im verfloffenen Jahre aus 
den falzmündener Gruben 120,000 Etr. feuerfeften Thon, 6500 Ctr. 
Thon aur Fabrikation chemiſcher Produkte, W600 Etr, robe Porzellan. 
erde, 1000 Eir. nefchlemmte Jiorgelanerde, 600 Eir, Sand. — Un 
Mebraer, in Halle verarbeiteten Sändſtein wurden im “Jahre 1868 von 
C. A. Dierfel 26,000 Etr. verfendet, die faft nur zu öffentlichen Bauten 
in Berlin, —— i. Pri Poſen und Noftod verwendet wurden. 

Hu Brüden bei Coͤlmie wurden 1600 Schachtrutben Kaltfteine ge · 
oben. 

Die mandfelder kupferſchieſerbauende Gewerlkſchaft gewann in 
1868 2,852,084 Eir. fchmelgwürdige Mineralien, 483,445 Etr. mehr 
als in 1867; fie verſchmolz 2,742,173 Etr. (+ 138,953 Etr.) und ge 
wann 63,831 Etr. Kupfer (+ 10,616 Etr) und 31,720 Pfd. iseinfilber 
(+ 6121 Pfb.), Sie yablte 600 Tbir, Dividende pro Rug, gegen 
426 Tble. in 1567, Auf dem Kupfermwal- und Dammer- 
wert zu Moibenburg wurden im 9%. 1869 wegen WWetriebe- 
—— durch Hochwaſſer nur 7307 Efr., gegen 12,025 Ekr. 
in 1867 gefertigt. Sammtliche mansfeldiiden Werke waren 
Ende 1868 mit 6634 Wrbeitern (mit 12,116 Angebörigen) belegt. 

Unter ben Maſchinenfabriken find bervorqgubsben: die von Jung 
u. Muſt in Halle (14,000 Eir. Tiroduftion), von Moewes u. Yeutert 
in Giebichenftein, die Dampf -Luftpumpen nad allen Richtungen 
Deutfhlands Liefert, die Eifengieherei daſelbſt und die Prinz-Earläbhütte 
in Rotbenburg a. ©., wei Keſſelfabriken, die Maſchinen - Dampfteflel- 
A Fabriken landwirthſchaft · 


lichet Mafhinen, ſammilich in Halle; die Draht · und Kettenfabrit zu 


3910 


Freiimwalde und zwei Fabriken feuerfefter Gelbfpinden in Halle — 
Yurusrvagen werben in 6 bi8 8 MWagenbauanflalten bergeftellt. 

Die chemiſchen Fabriken im Handeläfammer » Bairt, in Halle, 
Eorbetba und Morl, find bedeutend; in Sennewiß beficht eine Wafjer- 
alas » Fabril. 44 Schwerlereien produzirten 555,723 Tonnen Theer, 
15 Solaröl- und Paraffinfabriten fertigten 6% bis 70.000 Eir, Da. 
raffin, ca. 300,000 Eier, Dlineralöle und 60,000 Eir. Nebenprodutfte, 
Von dem gewonnenen Daraffin wurden 35 bis 40,000 Eentner zur 
Kerzenfabrifation verwendet. Die ftädtiihe Gabanſtalt zu Halle pro- 
— vom 1, Juli 1867 bis 30. Juni 1808 36,775000 Kbf. Leucht · 
gas. Die Gabanftalten zur Bereitung von Leuchtgas aus Braun- 
toblentbeer-Delen baben im Jabr 1568 weitere Verbreitung gefunden; 
felbft bei Trier find felde von 600 bis 1000 Flammen eingerichtet 
worben, welche troß ber billigen Koblenpreife dafelb und der hoben 
Frachten auf Dele rentiren. 

Die Fabrilen fünftlicher Düngemittel batien im Jahre 1868 leb · 
baften Abjap; an aufgeihloffenem Perunuano wurden in der Pro- 
vinz Sachſen im Jahre 1868 ca. 100,000 Etr. mehr als im Jahre 1867 
verbraudt. 

Die 41 Brennereien im Haupt-Steueramtöbezirf Halle verarbei- 
teten in 1868 53,503 Schffl. Getreide, 444,613 Schffl Kartoffeln und 
154,864 Etr. Rübenfvrup, gegen Entrihtung von 245,865 Thlr. Steuer, 
zu Spiritus; die 95 gewerblihen Brauereien des Bezirks verbraudten 
98319 Etr. Braumals und zablten 38,879 Thlr. Braumalzfteuer. 
Die 33 Nübenzuderfabrifen im genannten Bezirk verfteuerten in ber 
Campagne 18689 5,549,952 Ctr. Rüben, gegen 5,707,494 Etr. in 
18678. Die neue Wftien-Zuderraffinerie in Halle verarbeitete im 
Jahte 1868 127,077 Etr. Nobzuder, aber mit nicht befriedigenden Er- 
gebniffen. 

Drei eilenburger Baummollenwaaren-Fabriten erbielten im Sabre 
1868 48,228 Stüd Kattun aus Deiterreih zum Bleichen und Bebruden. | 

Das neue Waſſerwerk der Stadt Halle, welches im Ault 1867 
begonnen wurde, ift im April 1868 vollendet worden. Der Mafler- 
fonfum beif fih bi aum 1. Januar 1869 auf 12 Millionen Rubif- 
fuß. Die Länge der Nobrleltungen beträgt 11,500 Nutben oder 5% 
beutiche Meilen, außer 3400 Rutben (1,3 d. RI.) Anfdhlußröhren von 
Blei. Das Waſſerwerk bat 382,600 Thlr., ohne Erpropriationsentichä- 
digung u. deral. gefoftet. ! 





. Verkehrs⸗Anſtalten. 

— Nah einem in der ⸗R. P. — Die mitgetbeilten Be · 
richt des Präſidenten der Weſtern » Pe ep wurde bie 
erfie TZelegrapbenlinie in den Bereinigten Staaten don 
Nord» Amerika im Jabre 1844 auf Negierungefoflen zwiſchen 
Wafbington und Baltimore errichtet, doch waren deren Betricbe« 
refultate fo unbefriedigend, daß ſich der Gencral-Foflmeifter in feinem 
Bericht für das Jahr 1845 Mmbin ausfprad, daß die Einnahmen, man 
möge ben Zarif To bod fielen wie man wolle, niemals die Aufgaben 
deden würden. Obwohl «8 unter ſolchen Umfänden ſchwer bielt, 
Kapitalifien für ein fo zweifelbaftes Unternehmen zu finden, bildeten 
1.ch dennoch in verfchiedenen Tbeilen des Landes Compagnien, melde 
Zelegrapbenlinien zwifchen den Hauptpläßen anlegten, ohne jebod nad 
irgend weldem gemeinſchaftlichen Plan zu handeln. Im Jahre 1851 
beitanden in den ®er. Staaten bereitö über funfzig verſchiedene Eom- 
pagnien, von denen fich bereits im Herbſt deffelben Jahres die wi 
tigſten fonfolidirten. Bon dieſem Zeitpunkte an machte die Konfoli« 
bation ununterbrechene Fortſchritic, jo daß ſich in verhältnißmäßig 
furzer Zeit die bei Meitem größere Majorität fämmtlicher Linien in 
den Ber. Staaten unter dem Namen »Weftern Union Eompanve ver- 
einigte. Gegenwärtig erfireden ſich bie Linien diefer Compagnie faft 
über den ganzen civilifirten Theil des norbamerifanifden Kontinents, 

Folgende Zahlen veranfdaulichen die Ausdehnung, welde bas 
Telegtaphenſyſſem in den Ver. Staaten ge g erreicht bat: 


een Andere 
Union Eom- Total. 
‚ Eompagriie. pagnien, 
Meeilenzabl (email. Dt.) der Telegrapben- 
linien..... ERENTO SEEN ',_ 6,773 734836. 
Meilenzabl der Dräbte........-........ 121,595 9,100 180,696. 
Anzabl der Telegrapbenftationen . 4,692 8337 5,029 


Während deö am 30, Juni 1867 beendeten Jahres wurden excl. 
sablreiher Babndepeihen von der Meit, Un. Comp, 10,067,768 De 
peihen befördert zum Durchſchnitispreis von 57 Cents per Der 
veſche. Der affociirten Preſſe lieferte diefe Compagnie im Iepten Jahr 
369,508,630 Worte Zagesneuigfelten zu dem fehr mähigen PBreife von 
Doll, 583,509 Papier, mäbrend die Preſſe auf dem Eontinent 
Europas für eine bei weitem geringere Maffe telegraphiſcher Eor- 
tefpondens Doll. 7,837,238 in Gold zu bezahlen hatte, 





— ne ee nennen m m m m m m ro or re — nd 





Deffentliber Anzeiger. 





Stedbriefe und Unterfuchungs : Sachen. 


Suatieiinelbiguen Der durch Stedbrief vom Sſien 
v. Mts. von mir verfolgte Bucbindergebülfe Hermann von Wind- 
beint aus Dfer im Hetzogthum Braunſchweig ift ergriffen. Sorau, 
den 5. Dftober 1869. Der Staatd-Anwalt. 


Handels-Megiſter. 
Handels-Regiſter des Königl. Stadtgerichts zu Berlin. 
in das Firmentegiſter des unterzeichneten Gerichts iſt unter 


Re. ERW 
der Kaufmann (Tuch, Agentur und Kommifjionägeihäft) Friedrich 
Berlin, Ort der Riederlajfung: Berlin, 


Heinrih Alfred Henſig u 
ſetziges Gefchäftslofal: Neue Vromenade Nr. 6, Firma: Friedt. 
Alft. Henfig, zufolge heutiger Verfügung eingetragen. 
Berlin, den 7. Oltober 1869. 
Koͤnigliches Stadtgericht Abtheilung für Civilſachen. 


—ñ—ñi — ⸗ 





Königliches Kreisgericht zu Frankfurt a. ©. 

In unſer Geſellſchaftsregiſter iſt zu Nr. 77, wo die Kaufleute 
aan in —— —* an Wilhelm Heinrih Blande 
als aber der hiefigen Handlung, Firma: ' 

Emanuel A. R Blande, _ 
eingetragen ſtehen, zufolge Verfügung vom 6. Oftober 1869 am 
2. Dito er 1869 eingetragen: 
der Kaufmann Paul MWilbelm Heinrich Blande ift aus ber 
Geſellſchaft am 1. Juli 1869 ausgefhieden. Der faufmann 
Emanuel Auguſt Richard Blande feht dad Geſchäft unter 
der biöberigen Firma fort. (fjirmenregifter Mr. 546). 

Unter Nr. 546 des Firmenregiſters ift fodann ber Kaufmann 
Emanuel Auguft Richard Blande zu Frankfurt aD. ald Inhaber 
der hiefigen Handlung, Hirma: Emanuel A. R, Blande, eingetragen 
worden. 


In das Firmenregiiter des unterzeichneten Kreisgerichts ift folgende 
— worden: 
t. 136, 


2 Bezeichnung des FFirmen-Inbabers: 
a Raufmann 


ofepb Büfcher, ; 
b) Kaufmann Bernhard Rloppenberz, zu Prißwalt. 
3) Ort der Riederlaffung: 
Drigmwalf. 
4) Bezeihnung ber firma: 
I. Büfder er Comp. . 


Eingetragen zufolge Verfügung vom 24. September am Dften 
September 1869. 
Mittftod, ben 24. September 1869. 


Koͤnigliches Kreißgeriht, Abtheilung 1, 


Dei der unter Nr. 55_bdes Firmenregifterd bed unterzeichneten 
Kreißgerichtd eingetragenen Firma: 

Kaufmann Fram Küfter zu So 
ift zufolge Verfügung vom 22. September er. am 
folgender Vermerk eingetragen: 

; »bie Firma iſt erlofchen.« 
Mitttod, den 22. September 1869, 
Koͤnigliches Kreiögericht. WUbtheilung 1, 


In unfer di eneziget iſt unter Ar. 191 
Bezeichnung des Hrirmen-Inbabert: 
Buchhändler Robert Carl Georg Barthol, 
Ort ber Riederlaffung: 
MWrieken; 
—— der Firma: 
M. Bartbold Buchhandlung, 
eingetragen zufolge Verfügung vom 5. Oktober 1869 am 6. ejusdem 


tie - 
3 deffelben Monats 





mensis et anni, 
Mriegen, den 6, Dftober 1869, 
Königliched Kreiögeriht. 1, Abtbeilung. 


Der Kaufmann Ernſt Julius Heintich Bottlob Pilasti von bier- 
bat für feine Ehe mit Marie Johanne Louiſe Bebrendt durch Vertrag 
vom 15. September 1869 die Wemeinihaft der Güter ausgefhloffen. 
Das —— Vermögen der Ehefrau und alles, maß fie während 
der Ehe durch Erbichaften, Geſchenke, Glüdsfälle oder fonft erwirbt, 
fol bie Sue tooı bed vorbeballenen Bermögens baben. 

Dies ift zufolge Verfügung vom 3. September am 1. Oftober 
d. J. unter Nr. 286 in das Negifter zur Eintragung der Ausſchlie - 
fung ober der —— chelichen Gütergemeinfchaft eingetragen. 

Rönigebern) den 4. Dftober 1869, 

Önigliched Kommerz und Abmiralitätt-Rollegium. 

Die biefige — J. Jacoby iſt erloſchen. 

Dies iſt zufolge Verfügung vom 1. am 2. Oltober d. J. unter 
Nr. 1241 in bas Firmenregiter eingetragen. 

Königäberg, den 4. Dftober 1869. 

önigliched Kommerz und Admiralitäts-SKollegium. 





n unfer Sandeldregifter find folgende Eintragungen bewirkt: 
1. in bas Gelellfhaftöregifter: 

ad Ar, 6. Die firma der Gefellihaft H. Landsberger et Comp. 
iſt erlofhen und der bisherige Gefellichafter H. Lanbe- 
berger zur Liquidation ermächtigt; eingetragen zu · 
folge — vom 1. Oktober 1869 am 5. DOfto- 
er . 
Die Firma der Gefellihaft S. Birnbaum et Eomp. 
iſt erlofhen und ber biäberige Geſellſchafter S. Birn- 
baum zur Siquidation mächtig; eingetragen zu · 
folge Berfügung vom 1. Dftober 1869 am 5. Ofto- 
er ej 


ad Mr, 8 
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Il, in das u Olsmnuesgißer: —— —— eridt alle a. S. 
unfer 6 t . 169 ⸗ 
"El. . Saufaaen Dertmann Landsberger zu Gumbinnen. | Fr —* der Befel datt: zn 7 NR OO 
» 


. Gumbinnen, Hübenthal & Sioli, 
» 4. 5. Qanböberger. Siß der Ey aetı 
» 5 ingetranen Nufolge Verfügung vom 1. Oftober lle 
— m 5. e)d. m. et anni, Rentänerbättnifte —* „Helektfaaft: 
b) sub Rr. 0 Die Geſellſchafter 
Eol. 2, Kaufmann Simon Birnbaum zu Nenmersborff. der Mechanilus m Eduard Karl Hübentbal, 

» 4 a ee Kreit Gumbinnen. Mn ———— Johannes Karl Sioli, 

»4. eide von bi 

5. eingetragen. 1a aufolge Verfügung vom 1. Oftober | Die Geſellſchaft hat am 1. Oltober 1869 begonnen. 

am 5, ejd. m. et auni. Eingetragen zufolge Verfügung vom 5. Oktober 1869 am felbi- 


Bumbinnen, den 1, Dftober 1869, | gen Tage. 


Königliches Kreisgericht. Erfte Abtheilung. 
in Firmenre ifter des unterzeichneten Kreisgericht find fol 
n das Sanbeläregifter aur Eintragung ber ehelichen Kermögend« | nun — Boni { wi Ami OO 





vrrbdliniite L —J Eintragung erfolgt: 1} sub 
unter 2 Bermuen Edwin Krüger zu Gumbinnen, Di Birma »Rubroig Ractere zu Egeln ift erloſchen. 
: bat für feine Ehe mit Elifabeth, geborenen Ein Firogen zufolge Verfügung vom 5. Oftober 1869. 
— durch Bertrag vom 23, Septem · 2) sub Sr. 
ber 1869 die Gemeinibaft der Güter und —— 7 Bezeichnung des Firmeninhabers: 
dest Erwerbes gusgeſchloſſen, und dem Ver Kaufmann Hermann Koch zu Egeln 
mögen der Ebefrau bie —— des vor Colonne 3. Drt ber Rieberiaffwng: 
bebaltenen en beigelent Egeln. 
Eingetragen zufolge Berfügung vom 2 ober 1869 von 6ten Eolonne 4. Bezeihnung der Firma: 
ejd. ın. et anni. | Hermann Koch). 
@umbinnen, den 2. Oftober 1869, . | Eolonne 5. Zeit der Eintragung: 
Köninliches Kreisgericht. Erſte Abtbeilung. | Eingetragen zufolge Verfügung vom 5. DOftober 1869. 
I. Die unter Rr, 977 des 6 Dirmenregifers ded unterzeichneten Ge | Wanpieben, ben 8. Dftober 1869. 


richt® eingetragene Heinrih Korth, —* Witnwe Röniglihes Kreisgericht. 1. Abtheilung 

Korth, Louiſe, geb. a ER ni zu Stettin, if mit dem Han · Sufolge Verfügung vom 4. d. Ms. ift heute in unfer Prokuren- 
delsge ſchaͤft an die Kaufleute Scharffenberg und Gutſchmidt in | regifter unter Mr. 44 und 45 das Erlöſchen der den Herren Rudolph 
Stettin veräußert und nad Nr. 30 des Geſellſchaftoͤregiſters Eduard eremann Friedrich Kocher und Earl Anton Eduard Schol- 


übertragen zufolge Verfügung von heute. vin für die biefi a ⸗O ßalentin⸗ ertheilten Prof 
11. Die Belek after der ın Stettin under der Firma Heinrich | getr — EU SEE NG TURN. DRS OE: 
Korb a . Dftober 1869 errichteten offenen Handelögefell- | Hltona, 5 . Oftober 1869. 
ſchaft And: | Konigliches Kreiſgericht. Abtheilung 1. 
1) der Kaufmann Hermann Hugo Scharffenberg zu Stettin, Zufolge Berfügu 


2) der Kaufmann Carl Dito Paul Gutihmidt ebendafelb ng vom 1. die. Monats ift heute in unfer Pro- 
Dies ih in das @efellihaftsrenifter des untergeichneten 86 kurentegiſtet unter, fr. 9% das Keinen der dem Michael Waldemar 


unter Rr. 350 zufolge beutiger Verfügung eingetragen. v. — für die hieſige Firma P. A. v. Eſſen ertheillen Prokura ein · 
111. Die von der Witwe Korih, Touife, geb. Scharffenberg zu | Ira 
Stettin für ihre in Stettin unter der —* Heinrich Korih Altona, den 4. Oftober 1869, 


befandene Handlung dem Buchhalter Emil KHeinrih Eduard Koͤnlgliches Rreiöneriht_ 1, Abtheilung. 
Kortb zu Stettin ertbeilte und unter Nr. 226 des Profuren- Die Kaufleute Rudolph Eduard Herrmann Friedrich Kocher aus 
tegifterd eingetragene Profura if erlofhen und zufolge heutiger | Altona, und Earl Anton Eduard Scholvin aus Hamburg find in 
Verfügung in dem Renifter gelöſcht. ' das Handelsgeſchäft des Kaufmanns Chriſtian Detire Valentin als 
Stettin, den 6. Dftober 1860. Sandelögefellidafter ein *— und iſt die nunmehr unter der Firma 
Koͤnigliches See · und Handelsgericht. Def. Valentin⸗ hierſelbſt beſtehende Handelsgeſellſchaft unter R. 272 


Aus dem Vorſtande des in unferem Genoffenfchaftsregifter unter — — — eingetragen und ſolches bei Rr. 336 des 





Ar. 1 eingetragenen Altona, den 5. Dftober 1869. 
a (Gnaegoce Geofenfa Börlig | ; Konigliches Kreiögeriht. 1, Abtheilung. 
it der Bauinfpeftor Eduard Ferdinand gufim geſchieden. Ein | Zufolge Verfügung vom 4 dieſ. Mid, ift heute in unſer Firmen · 
etreten in den Vorſtand als Kent, Dlilih "iR Ge Partikulier |; regifter unter Mr. 619 das Erlöfgen der in Wandsbeck beitandenen 
Gouard Auguß Blume, wohnbaft zu Görlif. Firma: 
Borfipender des Vorkandes ift nunmehr das —— Dritglied P. B. Gobert« 
Johann Friedrih Adolph Schmalz, wohnbaft zu Börli eingetra 
Eingstzagen aufolge en vom 2. am 6. Oktober 1869. Altona, den 5. Dftober 1869. 
Goͤrlißz / 3 Ö. Dftober 1569. | Konigliches Kreiſgericht. 1. Abthetlung. 
Koͤnigliches Kreisgericht. 1. Abtheilung. Ins bie Sanbelsuegifer Äft eingetragen: sub Fol. 11 zur firma 


fige 
— —* ——————— iſt ' Säulg und Srente auf 
b Mr. 4 us den Kaufleuten Joſeph Ebriftian und Johann | Rab Anzeige bed ee bat derſelbe fein Geſchäft zu 
Tadel feit Au September 1869 unter der Firma »Ehrifttan et | u damm Be .. 3 die Firma geloͤſcht 
eg zu Rimpiſch 3 Steke offene Handelögefelfchaft | Blumenthal, 6. Oftober 1 
ige Verfügung vom 2. Dftober 1869 heut eingetragen worden. | online Aumtẽgericht. 
imptfch, den 4. Oltobe | vd. Deden. 
Königliche Kreisgerihts-Deputatie. | Ins biefige Handeldregifter ift eingetragen: 
Königlihes Kreidgeridt Halle a. ©. | Fol, 117, 
| Firma: Albert Brever, 


Bei der in unferm Gefellfehaftsregifter unter Nr. 12 und unter | 
Ort der Riederlaffung: Berben, 


der Firma: 


enfel & Hänert Firmeninhaber: Albert Ze 
Kapmagemen Geſellſchafto firma IR folgendes Kol. 2 vermerkt: Berden, den 8. Dftober 1868 
ie Firma — rich a Sin —E Amisgericht 1. 
Henſe | — — 
Die fruhere Eintragung Henſel gr — iſt irrthumlich und In unfer Sandelsregiter M zufolge Verfügung vom 30. ». IR. 
gegen den Wortlaut der Anmeldung erfolgt. ‚ am heutigen Tage eingetragen 
Eingetragen zufolge Verfügung von 2. Oktober 1869 am felbi« Nr. 366 des ————— 
gen Tage. Der Kaufmann — 218 au ** * ne er 
Königlihes Kreisgeriht Halle a, | ee Dr Fe ie 
In unfer Geſellſchaftsre * ift unter Rr. 168 —— vermerft: Bielefeld, dem 9, Oftober 1869 
Bm et Da mer | Röniglices —2 Abtheilung I. 
Siß — eilt haft: | In unfer Hanbeldregifter ift zufolge Verfügung von 27. v. M. 
alle ) 


u 3 beutigen Ta 9: eingetragen: 


MAREEDER ätiniffe —* Geſellſchaft: Mr. 166 des Geſellſchaftsregiſters 
chaftet Die Geſellſchafter der bier unter der Firma: 
ut a eute Sarl didilhelm Guſtav Meyer und Leberecht Weddigen & Oldermann 
Au Swan, beſtehenden offenen Handelsgeſellſchaft find: 
Beide v n bier ) 1) Kaufmann Theodor Mteddigen ier, 
Die — bat am 1. Oftober 1869 nen. 1 2) Aeufmann Mdolf Oldermann bier. 
Eingetragen zufolge Nerfügung vom 5. Ofto t 1869 am felbi- Bielefeld, 4. Dktober 1869. 


gen Tage, | Königliches Kreisgericht. Abtheilung 1. 
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mn unfer Handeldregiter ift zufolge Verfügung vom 4. c. am | 


heutigen Fage eingetragen: 
Nr. 367 des Firmentegiſters e 
Der Kaufınann —— Auguſt Bovenſicpen hierſelbſt iſt allei⸗ 
niger Inhaber des hier unter der Firma: 
benden Geſchaͤfts. 
Bielefeld; den 5, Oltober 1869. 
Königliched Kreiegericht Abth. 1. 


In das Geſellſchaftsregiſter des unterzeichneten Gerichts iſt au- 
folge Verfügung vom 5. d. M. beute sub Wr. 111 »Gefdhiwilter 
Me — als die Firma der mit dem ne Rn Müniter am 5. Ofto- 
ber 1 aearündeten offenen. Handelsgeſe 
—— zu Münſter und des Fraͤulein Mathilde Reinking zu Münfter 
eingetragen. 
s Münfter, den 7. Dftober 1869. 
Konigliches Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


Auf Anmeldung iſt unter Nr. 278 des biefigen Handels (Gefell- 

ſchafts ·) Hegifters, wofelbit die Handelägefellfhaft unter ber Firma: 
»Zendlig & Merfende 

in Eöln, und ald deren Sefellfchafter die Kaufleute 1) Hubert Sevblig 
in Machrigt, 2) Innap Sevdlig, und 3) Uramı Biceieatı beide leptere 
in Coln wohnend, vermerkt ſtehen, beute einge 1% 
Kaufmann Hubert Scydliß am ”. September d. J. durch den Tod 
aus der Geſellſchaft geſchieden ift, und dafi die Geſellſchaft von den 





haft bed Fräulein Ada | 


»Yug. Bovenfiepene beite- 


| 


beiden übrigen Gefellfchaftern unter der nämlichen Firma fortge- 


ſeßt wird. 
Edin, den 7. Oktober 1869. 
Der Handelögeribtö-Sefretär, 
Kanzlei-Rtatb Lindlau. 


Die sub Nr, 391 des Handeld- (Gefelfchafts-) Negifters ded bie | 


figen Königl. Handelsgerichts eingetragene ; porden den Kaufleuten 
und Pferbebändlern Brüdern Möoſes Daniel 
beitchende Handelsgeſellſchaft unter der Firma: Gebr. Daniels, mit 
dem biäberigen Eike in Bodum; bat dieien ibren Si nach Uerdingen 
verlegt, was auf Grund der erfolgten vorihriftsmäkigen Anmeldung 
beute in jenes Regiſter eingetragen worden if. 
Erefeld, den 6. Dftober 1800. 
Der Handelsgerlchts · Sckretär Scheidges. 


Der Kaufmann Eduard Rocholl, in Neuß wohnbaft, Inhaber der 
irma Eduard Rocholl dafelbit — Nr, 211), bat feinen 
etter und Sanbiungägegällen udwig van Boom; ebenfalle zu Neuß 

mwohnend, zum Prokuriften feiner gedachten Firma beftellt, was auf 
Grund der erfolgten Anmeldung beute in das Handels ofuren-) 
Megifter des biefigen Königl. Handelögerihtd unter Nr. 420 eingetra- 
gen worben if. 

Erefeld, den 7. Dftober 1869. 

Der Handelögerits-Sekretär Scheidges. 





In das Handelsregifter bei dem Königl. Handelsgerichte bierfelbft 
ift heute auf Anmeldung eingetragen worden: 
1) Nr. 1959 des Firmentegiſters. Die firma F. H. Deurvorſt in 


Kronenberg , deren Inbaber der Kommiffienär und Kaufmann 
Bean) Hermann Deurvorft; bisher in Elberfeld, jept in Kronen. 
erg w 


und Ephraim Daniels | 


worben; dab der | [3466] 


a wobnenb; ift. | 
2) Rr.1117 des Sefellfchaftäregiftere. Der am 10, September 1869 | 


ftattgefundene Eintritt des Kaufmannes Ludwig Stöder senior 
in Elberfeld, an Stelle feines verlebten Sohnes Ewald Stöder 
dafelbfi, als Theilhaber in die Handelsgeſellſchaft unter der Firma 


Mechtsanwalte zu erfcheinen, die Klage 


Ludwig Stöder in Elberfeld, mit der Befugniß, die Befellihaft | 


au vertreten und die Firma zu zeichnen, glelchwie diefe Befugniß 
dem anderen Thrilbaber Ludiwig Stöder junior zuftebt. 
Mr. 1158 des Geſellſchaftsregiſters. Die Sanvelsgrfelfgaft unter 
der Firma Det, Nofmüller er Comp. zu Dornap mit einer 
Aweigniederlaffung in Homberg, welde am 5. zul 1869 ber 
nonnen bat; die Geſellſchafter find 1) der Schiffer und Kauf- 
mann Heinrih Nofmüller in Homberg, 2) der Kalkbrenner und 
Kaufmann Peter Rofmüller zu Schlupkotben, Bürgermeifterei 
Wülfrath, 3) der Kaufmann Mudolpb Nellen In Homberg, und 
4) der Kaufmann Tillmann Schürmann bafelbit wohnend; bie 
efugnik, bie — u vertreten und bie Firma zu zeichnen, 
cht allein dem Be düihalte Deter Rtofimüller zu. 
Nr. 675 des Wrofurenregiiterd, Die von der vorbezeichneten 
Handelögefellfyaft unter der Firma Pet, Nofmüller et Comp; 
dem Handlungsgebülfen Friedrich Schürmann in Homberg er- 
tbeilte Profura. : 
Elberfeld, den 30. September 1869, 
Der Beh pe Ceireiär 
nt. 


3 


= 


4 


= 





In dns Handelsregiſter bei dem Koͤnigl. Handelögerichte dabier ift 
ute auf Anmeldung eingetragen worden: 
Nr. 1624 dei Firmenregiſters und Kr. 1159 des Belellfchaftärenifters, 
Der am 1. Oktober 1869 erfolgte Eintritt des Kaufmanns Carl 
Joſeph Maxein in Elberfeld ald Tbeilbaber in das von dem Stauf- 


= 


manne Friedrich Wolfsholz junior dafelbft Unter ber firma Friedr. 


Wolrsholy jun, ebendort geführte — die nunmehr 
eng ven beiden genannten Verſonen beitebende Sandelögefell- 
Haft führt die Firma Molfshol; eı Magein und ift ibr Sıp in 


Elberfeld; die Befugniß, die Gefellichaft zu vertreten und die yırma | 


u zeichnen, ſteht Jedem der Geſellſchafter zu; die firma 
olfebol; jun, ift erloichen, 
Elberfeld; den 1. Oktober 1869, 
Der — — 
nt. 


riedr, 
J 
teſtes noch ferner or ch. Bromberg, ben 5. Oftober 


und ben 


n das firmenregifter des unterzeichneten Berichte ift eingetragen ! 

PR 2, — des ———— 
Meier Thalberg. 
Kol. 3. Ort der Nieberlaffung: lat, 
Kol. 4. Bezeichnung der Firma: Meier Thalbern. 
Kol. 5. Eingetragen zufolge Wertügung vom 27. September 1569 
am 29. September 1869. 
MWeplar, den 27. September 1869. j 
Königliche Kreiegericht. 1. Mbtheilung. 


Der Kaufınann Ehriftian Michel bier hat nah der Erflärung 
vom 27. I. Mits. fein unter der Firma: »Ehriftian Michele dabier de 
rtes und unter Mr. 103 des Dirmentegikret eingetragened Hande 
geibäft feit Anfang 1. I. aufgegeben und ift das Erlöſchen diefer Firma 
u Verfügung von heute unter Eol. 6 des Firmenregiſters vermerkt 

worden. 
Meplar, den 23. September 1868 
Königliches Kreisgericht. 1. Abtbeilung. 


Konfurje, Zubhaftationen, Aufgebote, 
Rorladungen u, dergl. 


Bulhdalntieni Detznt 
MNotbwendiger Verlauf Schulden balber. 

Es foll das der Handlung Bretſch & Beder gehörine, bierfelbft 
belegene, im Snpolbetenbuce von Charlottenburg vol, XXI. Mr. 1209 
verzeichnete Srunditüc 

am 11, Dezember er, Vormittags 11 Uhr, an biefi- 

ger Gerichtsſtelle, Zimmer 16, 
in Schulden balber notbwendiger Subhaftation verfteigert und Das 
Urtheil über Ertheilung des Suhrbla 8 ebenda 

am 16. Desember er, Bormittags 11 Uhr, 
verkündet werden. 

Dad Grundftüd if zur Gebäudeſteuer nach einem jäbrli 
Rußungäwertb von 100 Thlr. veranlagt. Der Auszug aud der 





u 
Steuerrolle und der Hypotbelenfhein können in unferm Bureau B., 


Zimmer 13, eingefeben werben. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum ober anderweite, jur Wirt- 
famteit gegen Dritte der —— in das Hypothekenbuch bedür« 
fende, aber nicht eingetragene Mealrechte geltend zu machen baben, 
werden aufgefordert, diefelben zur Nermeidung der Prähuflon fpäte- 
ſtens im Werfteigerungstermin anzumelden, 

— den 4. Oktober 1869, 

Königliche Kreisgerichts · Deputation. 
Der Subhaſtationsdrichter. 


[07] Edittal-Eitation 
ie verebelichte Arbeitsmann Melchert, Marie, geb. Buſch, zu 
Warniß bei Schönflieh bat unterm 21. September 1869 gegen ihren 
Ehemann, den Urbeitimann Friedrich Wilhelm Melchert, der bis vor 
4 Jahren in Warnit wohnbaft geweſen, auf Eheſcheidung wegen böd- 
licher Berlaffung geklagt. 
Auer Beantwortung diefer Klage ift ein Termin auf 
den 20. Januar 1870, Bormittags 11 Ubr, 

am biefiger Serichtaftelle im Termintzimmer Nr, IV, vor dem Herrn 
Kreiägerichtd-Matb Andnagel angeicht. 

er den Aufentbalte nad unbekannte Werklagte, Arbeitömann 
— Wilhelm Melchert, wird zu dieſem Termine mit der Auf- 





orderung hierdurch borgeladen, entweder in Perfon oder durch einen 
tigten aus ber Zabl der dazu —— 

um gerichtlichen Protokolle 
u beantworten, oder nach feiner Wahl ftatt in dem Termin au er- 
deinen, vor oder im bemfelben eine von einem Rechtbanwalte abge 
fahte und mitunterfchriebene Klagebeantiwortung einzureichen. 

Sollte der Verklagte weder in diefem Termine erfcheinen noch 
eine fchriftliche Klagebeantwortung einreichen, fo wird in contumneiam 
gegen ibm angenommen werben, er geſtehe diejenigen Thatfachen zu 
und erkenne die Urkunden an, welde zum Berweife des rundes ber 
Scheidung der Ehe dienen follen und wiberfprecdhe ber Ehetrennung 
ont geftellten Anträgen ber Klägerin nicht, 

Königäberg NM, den 28. September 1869. 

Königliched Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


a Edictal-Eitation. ‚ . 
ie verebelichte Elara Albertine Lorenz, geborene Geißler, im 
Jauga bei Hobenmölfen bat gegen ibren Ehemann, ben Butsbefiper 
Bufav Lorenz aus Waͤhliß bei Hobenmölfen, auf deibung aeklant. 
Der jept in unbefannter Abweſenheit lebende Verklagte wird biermit 
aufgefordert, Tpäteftend in dem auf 
den 12, April 1870 Mittags um 12 Ubr, 
an Gerichtöftelle in Zeit, Zimmer Nr. 2, anberaumten Termine jur 
Klanebeantwortung und weitern mündlichen Verhandlung vor 
Eivildeputation zu ericheinen, wibrigenfalld in contumaciam gegen ihn 
verfahren, dann aber u | Befinden auf Trennung der Ehe ertannt 
und er für den fchuldigen Theil erflärt werden wird, 
Zeiß, den 27. Scptember 1869, y 
Königliched Kreiögericht. I. Abtbeilung. 


Berfchiedene Befanntmachungen. 
Belanntmadung Im Anſchluſſe an "len Bekanntmachung 


enitimirten Wevollmä 


vom 17. September d, 8, bringen mir zur öffentlichen Kenntniß, 
daß ed von heute ab zur Berladung von Rindvieh, Eh und 
alegen auf der Oſtbahn der Beibringung eined tbieräritlihen Ge 
undbeitatteftes nicht mehr bedarf. Digegen bleibt die Bribringung 
es in jener Bekanntmachung näher bezeichneten Dein Ut- 


niglige Direktion der Ofibahn. 
weite Beilage 
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Deffentlider A 





Konkurſe, Subhaſtationen, Aufgebote, 
Borladungen un. dergl. 


— Edittalladung. 
eumorſchen. Nahtem bei feblgefhlagnenem — 
wider ben Bierbrauer Edhardt Aubel zu Neumorihen ber förmlide 
Konkurs erkannt worden iſt, fo werden die fämmtlidhen Gläubiger 
deffelben hiermit aufgefordert, ibre — im Termine 
den 26. tober d. %., Morgens 11 U 
bei Meidung ber Ausſchlleßung von ber Maffe, mit 

Beweis mittel geltend zu maden. 

Spangenberg, am 3. September 1869, 
Koͤnigliches Amtögericht. 
olfram. 


[3452] Subbaftationd-PVatent. 
PERFAMERUBEE Berfauf Schulden balber. 
Das dem Reflaurateur Earl Schumann gehö ge in Eharlotten- 
burg Spreeftraße 14a belegene, im Hypothelenbuche von der Stadt 
Ehartotienburg Band XIN. Hr. 810 Seite 6954 vergeidinete Grund- 
d, geſchaͤßt auf 17 Thlt. 18 Syr. 3 Pf., foll i 
den 16. Mai 1870, Bormittag® 11 ng 12 
* biefiger rg Bimmer 18, öffentlih an den Meiſtbietenden 
au . 


werden. 
Tage und Hppothelenfchein find in unferm Bureau B. Zimmer 

13 einqufeben. 
Diejenigen hen welche wegen einer aud dem Supothefen- 
buche micht erfichtlichen NMealforberung aus den Kaufgeldern Befrie- 
digung fuchen, haben fi mit ihrem Anſpruche bei dem Gerichte zu 


melden. 
mer: den W. September 1869. 
Königliche Kreißgerichts- Deputation. 


[3050] Bubbaftationd-Vatent. 
Rothbwenbiger Verkauf Schulden balber. 
Folgende der Frreifrau von Stüder, Unna gebomen Bab- 
über geben e im Berggegenbudhe des vormaligen Bergamtäbezirk 
Mübersdorff verzeichnete, im Süllihau-Schwiebufer Kreiſe — 
Negierungs · Bezirls Frankfurt a. O. — belegene Braunfohlengruben: 
N bie auf der Feldmark der Stadt Liebenau belegene, Vol, IV,, 
g- 4 4 bed Berggegenbuchs verzeichnele Braunfohlengrube 
Maltbilde,; 

2) die auf dem Textitorio des Bauers Begoll au Neudörffel 
belegene, Vol, VIL; pag. 17 ff. des Berggegenbuchd verzeichnete 
Braunfoblengrube Sheref ia; j 

3) die auf dem Territorio des Bauer Redler bei Rinnert-« 
dorff belegene, Vol, VO, pag. 33ff. des Berggegenbuchs ver» 
zeichnete Braunfohlengrube & Teuer 


follen 

am 16. Dezember 1869, Bormittags 9 Uhr, 
im Zerndtfcdhen —X zu Liebenau vor dem Kreitgerichts . Rath 
Ferber im Wege der nothivendigen Subbaftation verfteigert werden. 

Die Hypothekenſcheine und ie reibungen find im 
Bureau C. de& unterzeichneten Gerichts einzufehen. 

‚Diejenigen Bläu Narr welche wegen einer aus dem Berggegen- 
buche nicht — katforderun aus den Kaufgeldern edi · 
va —* ſich mit ihrem Anſpruch bei dem unterzeichneten 
te zu melden 


ülihau, den 11. Auguft 1869. 
Rönigliches Rreißgeriht, J. Abtheilung. 


[3051] Bubbafationd-Patent 
Nothwendiger Verlauf Schuldenhalber. 

Folgende der Fteifrau von Stüder, Anna gebornen Bab- 
über gehörige, im Berggegenbuche deö vormaligen Bergamtöbezirts 
Rüdersdorff verzeichnete, im Zülihau-Schwiebufer Kreife — Re- 

Br Frantturt a, D, — belegene Braunfohlengruben refp. 
rubenantheile: 
1) Die 2 der baͤuerlichen Feldmark des Dorfed Grädip belegene, 
Vol, II, pag. 401 seq. des Bergacgenbuchs verzeichnete Braun- 
foblengrube Sar olina- 
110 Kuge der auf ben | 
VBadligar bei Hadewitfch belegenen, Vol. II. Pag: 
dei Berggegenbucds verzeichneten Braunfoblengrube George, 
110 Kuge der auf dem Ruftifal-Territorio ded Dorfes Neu- 
dörtfel belegenen , Vol, II, pag. 417 seq. des Bexggegenbuchs 
verzeichneten Brauntoblen tube Ferdinandsglüch 
110 KRuge der auf der Hädtifchen Feldmatk von Liebenau be 
legenen, Vol, III. pag. 433 seq. des Berggegenbuchs verzeichne- 
ten Brauntohlengrube Reformation, 
110 Kuge der auf der bäuerlichen Feldinatk von Reubörffel 
belegenen, Vol. Il. pag. 449 seq. des Berggegenbuchs verzeidh- 
neten Braunfoblengrube Paulshoffnung, 


ollen 
’ am 17. Desember 1869, Bormittags OP Ubun 
im Zerndtfhen Gaſthofe zu Liebenau vor bem Kreiögerichtd- 


N 
orlegung ber 





offnung, 
emarkungen von Radewitfd und 
seq. 


3 


3 


Dun 


4 


= 


5 


— 


re = 





nz3eiger. 





Bald Gerber im Wege der nothiwendigen Subhaflation verfteigert 
werben. 

Die Hypothekenſcheine und Grubenbeſchreibungen find im BüreauC. 
des unterzeichneten Gerichts einaufehen. 

Diejenigen tr SL welche wegen einer aus dem Berggegen · 
buche nicht erfichtlicden Realforderung aus ben Kaufgeldern Befrledi⸗ 
gung bie, haben fih mit ihrem Anſpruch bei bem unterjeiche 
neten Berichte au melden. 

Sülidau, 14. Auguſt 1869. 

Königliches Kreisgericht. 1. Abtbeilung. 


[2039] Nothbwendiger Berlauf. 
Königliches Kreidgeriht, I Abtheilung. 

Der dem Gutsbefger Muguf von Eigel gehörige Gutßantteil 

Der dem Gut er uf von el gehörige But 
Groß-Born D, Vol. 1 Seite 415 deB Hypot etenbuchen Kmdfsantie 
geihäpt auf 7924 Tbhlr. 5 Sur. 7 Df., foll 

am 22. Dezember 1869, Bormittags 11 hl 
an biefiger Gerichtöftelle, im Terminsgimmer Nr. 1 fubbattirt werben. 
, J und Hypothekenſchein find in unferm Projeßburcau IV. 
einzufeben. 

— er; welche wegen einer aus dem Hypothelenbuche nicht 
erſichtlichen Mealforderung aus den Kaufgeldern riedigung fucdhen; 
haben ihre Anfprüce bei dem Bericht anzumelden. 

nrnennttent Enten 
u 


[3456] 
n 
Ebiftallabung. 

In Konkuröfahen wider den Kaufmann Belig (Seligmann) 
pe tsl zu Burgdorf foll deſſen Wohnhaus Mr. 3 der PoR- 

raße in dem au 

Donnerftag, 18. November d. J, Morgens 11 Ubr, 
anftehenden Termine öffentlich meiftbietend verkauft werben. 

Ale, melde daran Eigenthumd-, Räber-, Ichnrechtliche, fibeilom- 
miffarifhe, Pfant- oder andere dingliche Nedhte, insbelondere auch 
Servituten und Realberedtigungen zu haben vermeinen, werben hiet- 
durch geladen, foldhe zum obigen Termine unter dem —— le 
anzumelden, daß dad Recht für den ſich nicht Meldenden im Berhält- 
niffe den neuen Erwerber verloren geht. 

iner nochmaligen —— e bereitö zum Termine de 
3. Scptember d. 5. angemeldeten Ansprüche bedarf cs nicht. 

Das Wohnhaus beſteht unten in 1 Kaden, 3 Stuben, Küche, 
Keller; Einfabrt und Weuerungsftall; oben 3 Stuben, 4 Kammern, 
Küde; im 3. Stod 4 verſchließbare Kammern und Bobenraum, 
Das Gebäude if in — baulichen Stande und zu 3100 Thlr. 
gegen Brandichaden verſichert. 

Die Verlauföbedingungen lünnen 3 Wochen vor ben Berkaufs- 
termin bei dem Kurator Dr. Hübener in Burgdorf eingefehen werden. 

Burgdorf; 5. Oftober 1869. 

Königliches Preußiſches Amtsgericht 1. 











Verkäufe, Berpachtungen, Submiffionen ıc. 


Am Mittwoch den 13. Dktober er. ,Bormittags 10Uhr, 
hu in unferem Magazin in der Magazinftrafe Nr. 8 eine größere 
rtie alter, für Magazingiwede unbraudbarer Säde öffentlich meif- 
bietend gegen gleich baare Beya Pe verfauft werden, 
Berlin, den 5. DOttober 1869. Königliches Proviant-Amt. 


a y — ASIA FE DET. 
ie Lieferung der nachbenannten Gegenflände für bie Barnifon- 
und Lazareth-Unftalten des Garde-Eorpk: 
290 feine Bettlafen, 
460 feine Handtücher, 
150 feine Uebergüge zu Bettbeden, 
220 feine Ueberzüge au Ropfpolfteen, 
1100 wollene Deden, 
7330 orbinäre Bettlafen, 
120% ordinäre Handtüder; j 
60 -Hülfen zu dreitheiligen Beibmatrapen, 
2340 4 otkerfäde, 
AO Reibftrohfäde, 
210 einfache Krantenbofen, 
210 gewöhnliche Arankenröde 
3%0 Baar baummollene Soden, 
110 Paar mwollene Soden; 
370 orbinäre weile Ueberzüge zu Bettdeden, 
510 orbinäre weiße Ueberzüge zu **— 
5330 ordinäre blaubunte Ueberzuge zu Bettdecken und 
37% orbinäre blaubunte Ueberzüge zu Ropfpolfteen 
fol im e der Submifflon unter ben im Geſchaͤftelokal ber hie ⸗ 
figen Garnilonverwaltung — Klofterftrafe 76 — außgelegten Bebin- 
ungen; wi vor dem Termin von jedem Submittenten zum Zeichen 
Kenntni e mit Unterfchrift zu verfeben find, ſowie nad 
Drafgabı der ebenbafelbit auögelegten Normalproben event, dem 
Mindeffordernden in Entreprife gegeben werben. 


4895 


3914 


Die portofrei und verfiegelt bis Tpäteftend zum 20. Oftober b, I., 
Vormittags 11Ube, bierbere — * der Außenſelte mit 
der Begeihnung »Submiffton auf die Lieferung der Kafernen- und 
Bazaretd-Wäfchegegenitänder zu verfebenden Offerten werben pünftlich 
ur — Stunde in unferem Geſchaͤftelokale — Dorotbeen- 
kras fe 4 — in Gegenwart der ehwa erfchienenen Submittenten eröffnet 
werden. — drüdlih wird darauf aufmerffam gemadt, daß 
Lieferungsofferten, welche mit Bezug auf befondere von den reſp. 
Unternehmern vor, segelcae un 2, alfo mit einem in den Bedin- 
En nicht Pr ndeten Borbebalt abge eben werben, durchaus um« 
Per fichtigt bleiben müſſen. Scließlich wird noch bemerkt, daR | 
Dfferten hinſichts bunter Bezlige forwobl auf feinene, wie aud auf 
baumimollene, entge —— werden, und daß au Strobfäden 
eine neue Probe ausgegeben i 
Berlin, den 4. Dftober 1 
Königliche Intendantur des Garde · Corpo. 


Betannimacung 
betreffend. die Lieferung von Steintohlen. 

Die Lieferung des bei der unterzeichneten @eneral-Direttion ber 
Telegrapben eintretenden Bedarfd an oberilefiihen Mürfel- Stein 
foblen für die Zeit vom 1. November 1869 bis dahin 1870 fol im 
Wege der öffentlichen reg vergeben werden. 

Der Bedarf wird fih auf etwa Etr. oder 600 Tonnen ber 


ufen. 

Der Preis inf. Transport- und aller Nebenkofien bi8 in bie 
Kohlen-Aufbewahrungsräume des Telegraphen-Dienftgebäubes ift ſowohl 
für den einzelnen Eentner wie für bie einzelne Tonne anyuge 

Die näheren Bedingungen wegen ber qu. Lieferung find in ber 

A: eimen Negiftratur der unterzeichneten eneral-Dietion gu 
* Strafe Rr. 33c., —— und konnen an den Wochen 
9 Uhr Bormittags bis 2 Uhr Rahmittags eingejehen 


erben. 
Gieferungsluftige werden aufgefordert, ihre Offerten mit ber Be 


eichnu 

seid — — auf Lieferung —* — —— für die General · 
Dircktion der Telegrapben pro 1 

verfehen und dire verfiegel t bi8 um gt Dftober eu Bor- 

mittags 12 — dem Termin zur Eröffnung ber eingegangenen 
bmijfionen in Gegenwart ber chva erſchienenen Unternehmungs- 

luſtigen —, der unterzeichneten General-Direltion einzureichen. 

—* * je en — den geſtelllten Bedingungen 

n ben unbe 

gehn Beat. nd den Su ——ſ — welche 14 Tage an ihre 

fick ——— —— wird vorbehalten. 

er 


— 








[3427] 


1369. 
Gmmat rd ber re 


[3360 
Bar die — Anfatt fo Rn String to 1870 von 
35 Etr. Butter, 10 Er. * Ctr. 


rg 50 —— a 


5* 90 Ctr. Erbfen, 60 Etr 35 Etr. ord. Graupen, 


Etr. here 25 Etr. H Safer 3 ( 9 en t. Bucmeige 7 
I. 5 Eir. Reis, 1, 2000 © 
PR: —8 00 Vfb. —— 3 
——— N „ Aünımd, 30 ei —— Kt 
me Eier | 
) Ort. raunbier, 50 } ieh 


1B —** tüne Geile 15 in —8 * Stüd —5 Klafter 

—— * —RX — Schock Roggenſtroh, 150 Pfd. Brandfohl- 

im der Submiff on unter den in der Anftalts-Negiftratur ein- 

gufepen! oder gegen Kopialien zu begiehenden Bedingungen vergeben 
biefem 


3 reg it Termin FM 
Mittmod, den 20. Oktober d. J., Nahmittags 2 Uhr, 
anberaumt 


ei u welchem bie Öfferien anfirt und verfiegelt mit 
der, Aufibrift: »Bubmiffion« eingereiht fein möffen. Den Offerten 
muß bie Erflärung beige at fein, daß von ben Sieferungöbebingungen 
Kenntniß genommen i 
Untlam; den 30. septembe rt] 
Die —E Strafanftalt. 


ee Bitent on Sfächtien fir 9 bie Gamnifon · Anfial 
er Bebar eſtücken — — nftalten de 
9. —— beſtehend aus f ’ i 
37 feinen leinenen Bettlaten, 

1100 ordinären leinenen Bettlafen, 

510 Haldtüdern 

199 feinen leinenen Sandtüdern, 

. —— leinenen Handtüchern, 


olfterfäden, 
2 zus Senf gr ir 
2 - efütterten Krantenh mgolen, 
tterten Krankenrocken 
8 —— Rranfenröden, 
200 Paar baummollenen Soden, 
70 Baar wollenen Soden, 


3282 Strobfäden, 
54 feinen — Bettdecken · Ueberzuͤgen 
450 blaubunten leinenen oder — —— ——— 
100 ordinaͤren weißleinenen ———— erzügen, 
92 feinen weißen leinenen Ki‘ . 
9 blaubunten leinenen oder —— Kiffen-Ueberzügen, 
67 ordinären weißleinenen Kiffen-Ueberzügen, 
100 Kopf-Matrapenbülfen, 


127 a een & Leibmatrapenhülfen, 
en Seitmatzapenpätien 
* das Shi rien 
fol im Wege der Submilfion verbungen werben. 
Lieferungsunternebmer werden biermit aufgefordert, ihre Submif- 
onen — und auf der Außenſelte mit der Kufkärft » »Bubmii- 
on auf Lieferung von Wäfche für die Garnifon-Anflalten 9, Armee 
Corpä« —— unter befonderem Couvert portofrei bis zum 
Dftober d. J., Vormittags 11 Uhr, 
an bie SEN —— Intentantur ger 
Die Eröffnung und Worlefung der eingegangenen Dfferten fin 


bet am 

20. Ottober d. G., Vormittags 11 Ubr, 
in unferem Gefchäftälofale, ijtiedriheberg Nr. 29 bierfelbt — wo auch 
die Lieferungebedingungen zur Einſicht ausliegen, — ftatt. 

In den Vieferungsofierten it amgngebenı daß Zubmittent von den 
Bedingungen Kenntn n genommenund diefelben als für fich rechtsverbind · 
lich acceptirt bat. ten , in welchen befondere Vorbehalte gemacht 
find, bleiben 5 tigt. 

Die Lieferung der bunten Babe erfolgt entweder in Ceinen oder 
in Baummolle nah Maßgabe der Miindeftfordberung; die Offerten find 
daher auf leinene wie auf baummollene bunte Be ezüge zu Stellen. 

Offerten , om nadı der angegebenen Stunde eingehen, werden 


nicht berüdfich Aigt 
Cat, en 1. Oftober 1869. 
Königliche Antendantur 9. Armee-Eorps. 


[3368] Bekanntmachun 


Nachſtehend verzeichnete Aura der Köni 
Strafanftalt Kernen im Kııe dad * 1870 ſollen zur arm 
dem Mindeftfordbernden im Wege ber miffton verbungen werben, 





ıl 150 Ellm ® br. braunes Tuclaı |8 Did. Horntämme f. Weiber 


21000 » >, br, weiße Beine]42)24 Etüd Eifenbeinfämme 
wand 43/20 Gentner Eifenwitriol 
31 600 » br. graue Leine » elbe& che 
wand 45/10 » ſerglas 
4 600 > ‚ br. blau farrirtel46 2 Pfund 9 ieibran 
deinemanb 47 Baum 
5| 1000» % br.  grauerj4s 10 ‚ Frag 
Zwillid 19/10 » Terpentinöl 
6 11300 ” ja br. brauner Drelf50) 10 » Micinusöl 
» ‚br. rob. Pardentf51/70 Eentner raffinirtes Nüböl 
| 150 * ‚br. weiß. Flanell 52) » —* Stüdenfeife 


9 1300 Stüd blau far. Haldtücer 5360 » Elainfeife 





10300 >» blau farrirte Taſchen 134 30 Pfund Rafirfeife 
tücher 55] 1 Eentner zeigt te 
111350 » grauen Zwirn 561900 » genitrob 
12/350 » weißen Zwirn 57 7 — —D 
—— 2 » blauen 8 48 Pfund im 
» graucs Ban 58 um mar, 8 Knochen · 
151180 » bweißes Band ® * 


16| 40 ſchwarzes Band 
171200 Bund grau melirt wollenes 
Strumpfgarn 


59148 » 
6030 Klafter —— Rlobendot 
61/600 Een br —* —— 


183) 60 » blau melirt baumm.|62] 100 Hohld 

Strumpfgarn 63196 <a achteln Ra lugie 
101490 — 518* 64150 Stüd wollene Deden 
DD) 30 Woßleder 65) 2 Nies Median-Welinpapier 
211400 » Soblleder | 2 » Median-Stonzcptpapier 
200  »  Brandfoblleder 67) 1» Briefpapier 
3) Centner ſchlerleim 6816 >» De erenpapier 
4 Pfand Stangenzinn 69110 >» un ** 
>| ER. Blei 7015 >» —— apier 
* 36 Stüd Blanfbüriien 711 » blau Uhenbuitelpapier 
2748 »  Kleiderbüriten 72) 1 » weil Mltenbedelpapier 
2372 » Schmierbürften = 1 » Badpapier 
2960 » SHaarbefen 7416 Bud) blau Medianpapier 
30148 >» Handfeger “ i, 8 Zeidhenpapier 
318 » Scrubber 76 4 » Üöldhpapier 
32124 Maurerpinfel 7716 Flaſchen Farbige Zinte 


331%0 Shot Reisbeſen 

34/24 Stüd Satcolinder 

51% » Sampencnlinder 
36/6 Pfund Bindfaden 

37112 Stüd Radıtlichtaläfer 
383124 » Gichtfugeln 

3912 » Lampengloden 

40/8 Did. Hornfämme f. Männer 


Unternehmer, welche ſich aur Lieferung des einen oder a 


78110 Groß Stablfedern 
796 Dupßend Bleiftifte 
30115 Pfund Siegellad 
s1l2 » Munblad 
52/4 Flaſchen Bump Macde 
33/200 Stüd Griffe 

Sl Dusend Rotbihfte, 


diefee Gegenſtaͤnde veritehen wollen, Dan u 
lich verfegelt wm unter ber Bud 4 Fe) — * [9 ir 3 est 
ben (een der LET aesarın!! — kr - eye 
es Mertbes bis 
3. November E an meld) de Bormi — * 10 u 2 de 
Submiffionen fionen br. net ——— —— ber Adreſſe ber nig« 
— —— T Se Geferum *4 —— 


en * — Proben ee Säreibmaterialien 
er und Proben ber ae 429 Gegenftänbe, ſowie 

bie — unter weichen bie Lieferung erfo 
heut ab in der Kanzlei der Strafanftalt ———— muß, find von 


— — 


3915 


Bon dem zu liefernden raffinirten Rubl, ſowie von der weißen t aus und fönnen bafelb 
Etüdenfeife muß eine Probe eingeſandt werden, Zubmiifionen obne = der Koſten in —X — — ee 


gleich: — eg —— werden nicht berüdfichtigt. Berlin, den 29, September 1869. 
randenburg; ben 1. Oktober L önigli -Mä 
Königliche Direftion ter Strafanftalt. Schmibt, j a OERInN der Riederſchleſiſch Martiſchen Eifenbahn. 
** Befanntmadung. 
ie | det für die Königlichen —* zu Münfter, ſ83426 
Well, Düffelderf, Minden und Paderborn pro 1870 erforderlichen | [zo] 





BDedarfd_an Roggen, Hafer, Heu und Stroh ſoll im Wege öffentlicher 
Zubmiffien refp. Lizitation unter den bei den Königlihen Magazın- = 
verwaltungen obiger ®arnifonorte, forwie bei den Prowiantämtern in a ‚ en 5 
Berlin, Hannover, Tafel und Eöln zur Einfiht ausliegenden Be- Königliche Niederfhlefiih-Märkifhe Eifenbabn. 
dingungen, und zwar für jedes Ma, ayin befonders, tontratilid ver» Es foll die Lieferung folgender für das Jahr 1870 erforderlichen 
dungen werden, fofern annehmbare Gebote erfolgen. Draterialien, ale: 
ficben zu dem Arwede folgende Termine an: 1 3500 Etr. raffinirtes Rüböl (Brennöt), 
für Wefel am 25, Öttober d. 38, Vormittags 10 Uhr, im 2) 1500 Etr. Shmierdi (roh Nüböl) für Lokomotiven, 
Bureau des dortigen Nroviantamid, ‚3 1200 Etr. bo. do. ü 
für Düffeldorf am 27. Oktober d. 38,, Bormittag& 11 Uhr, | im Wege der Submißften vergeben werden. 
im Bureau des dortigen Proviantamts, Termin bierzu ift auf 
für Paderborn am 28. Dftober ah Radmittagd 4 Ubr, Diontag, den 25. Oftober d. J., Bormittags 114 Ubr, 
im Bureau der dortigen Meferve- — in unferem Geſchaftelotale, Koppenftraße Nr. 88,89, anberaumg, bie 
für Winden am 29. DOftober d. 8, Rahmittags 4 Ubr, | Ju welchem bie Dfferten franfirt und werkeach mit der Auffchrift: 
im Bureau des dortigen Proviantamte ' »Submiffion auf Lieferung von Rüböl refp. Shmieröl« 
für Münfter am 1. November d. I8., Bormittags I] Uhr, eingereicht fein müſſen. j 
im Bureau der 2, Gefchäfts Mbtheilung der Antendantur ‚Die Subimiflionsbebingungen liegen in den Wochentagen Bor- 
7. ArmeeCorps. mittags im vorbezeichneten Lokale zur Einfiht aus und fönnen da- 
Kautionsfähige Unternehmer, namentlich Produzenten, werden | ſelbſt auch Abjriften ber Bedingungen gegen Eritattung ber Stoften 
eingeladen, ihre auf beliebige Quantitäten zu ritenden, mit beftimm- | In Empfang genommen werden, 
tee Angabe des in Buchflaben auszubrüdenden Preifed und der Tiefe | Derlin, den 1. Oftober 1869. * 
rungsgeit zu verſehenden verfiegelten Offerten unter der Aufſcuft: Königlide Direktion der Riederſchleſiſch ⸗Maͤrliſchen Eifenbahn, 
»Naturalien » Bieferung pro 1870« rechtzeitig bei denjenigen Magazin. TER 
verrvaltungen franfo einzureichen, für melde E liefern wollen. Um 
an ber event. Hatifindenden Lizitation beiheiligen Ian fönnen, wollen | _ ... 
© Offerenten möglichſt perfönlic im Termin erfcheinen, [3475] 
Außerdem werden in Eleve am 26. Dttober db. J#., Vor- 
mittags 9 Uhr, und in Belbern an bemfelben Tage, Radı- 
mittags 4 Ubr —————— Verdingung der direkten 
— * von Brod und Foutage pro 1870 an die dortigen Truppen- Es foll die Lieferung verfchiebener für das Jahr 1870 erforber- 
theile nn werben. Die u Dfierten find mit der Auf | lien Betriebömaterialien und Utenfilien, als: Garnabfall, Lichttalg, 
ſchrift: »Raturalien » Bieferung pro 1370« rechtzeitig an die Bürger | arline Seife, Jieroleuny; Terpentin, Dochte, Yampengloden, Evlinder- 
meifter-Memter diefer Orte franfo — wo auch die Lieferungs- | aläler, Kupfereitriol, Anlatoren, Morfepapier in Rollen, Wafdleber, 
bedingungen zur Einſicht * t find. MWeibihwämme, Hanf, Werg / Binbfaden, Stränge Padleinerwant, 


Er} 


für Wagen, 





nfter, den 3. DOftober s Mägel, Haar: und Meiöbefen, Schrubber, Hanbfeger, Weidenkiepen 
Koͤnigliche Intendantur 7. Armee-Eorps. u. beral. m. in Eu der Submiffien vergeben werden. 
7 Belanntmadung. ern We I mE 
; = Mi Dientiag, den 26. DOFtober d. 9, Bormittage 11% Ubr 
un Sitepetung ve Mlacdare J Kaſernemenis und in unſerem MGeſchaͤfislokale, Keppenfiräfe Nr. 88,89, anberaumt; bis 
400 Kr orbinären Pettlafen zu welchen die Offerten frankirt und veritegelt mit der Auficrift: 
160 >» » Sandtühern, —— auf Sieferung von Beiriehsmaterlalien« 
eingereicht ſein muſſen 
100 > — bunten — — Leinen oder von "Die Submiffiensbedingungen und bie ſperielle Bedarfenachweiſung 
70 > z dergleiden Kiffenbezü u liegen in den Wochentagen Bormiltags im vorbezeichneten Lolale, 
er) geibmatrapenbülien ange, forwie in den Stationsbureaus an Breslau; —** und Goͤrliß zut 
5 fmatrapenfäden, Einſicht aus und fünnen daſelbſt auch Abſchriften ber Bedingungen, 
z U fowie der Bedarfsnachweiſung genen Erſtaltung der Kofien in Empfang 
150 —5* efütterten Krankenhoſen und genommen werden 
im Br t ve Sa ion volrb ein Termin auf ben Merlin ben 1. Oktober 15. ur 
% u Seteter es, Königlihe Direktion des Niederihleiih-Märkifden Eifenbapn. 


Bormittags 11 Ubr, 
im Bureau ber untergeichneten Intendantur anberaumt. 
gran tu Hgg wollen ihre Offerten, worin bie reife 
für die einzelnen Stüde unter Ungabe des zu liefernden Quantum 
befimmt zu bezeichnen find, verfiegelt und mit der Aufſchrift: ⸗Sub · 
miſſion auf Gelieferunge verjeben, bi® zur oben beftimmten Stunde 
hei und abgeben. - —— —— * he —— Die Dr Termin bierzu ift auf 
a an Breblan unt Dion inetchen hen no auch Micoben |  ittwon, den 27. Oktober 1869, Vormittags 11 Uhr 
ae und bier eingefehen werden, wo au Proben | in unferem Central- Bureau auf hiefigem Bahndofe an eraumt, bis 
Gür Ropfmatrapenfäce find bie vom Königlichen Sricgsminiie- | 1 ni rk a: 
rium audgegebenen neuen Broben maßgebend. Önferten, benen andere Sprzer Br Le ger Eilenbahn« e 
A Normalproben zu Grunde gelegt find, bleiben unberüd- eingere t fein mäflen und in tele su die eingegangenen Offer 
Y en in Öegenivart der € verfönlih erfhienenen Eu enten et · 
before Veſnmumung bes Diindefigebots erfolgt für jeden Gegentand | zfner werben. Später eingehende Offerten bleiben unberüdfictigt. 
Gaffel, den 6. Oftober 1869. Die Submiffionsbebingungen liegen im a! —— ureau 
Königliche Intendantur 11. Armee-Eorps. —— — fönnen daſelbſt au Kopien derſelben in Empfang 
Breslau, den 7. Oltober 1869, 
Königliche Direftion der Oberſchleſiſchen Eifenbahn. 


[3444] Hannoverſche Staatd-Eifenbahn. 







3473 
Tofen-Tborn-Bromberger Eifenbabn. 
Es foll die Lieferung von 
150,000 Cirn. 5% bober Eiſenbahnſchienen aus 


Eifen 
im Wege ber Submiffion vergeben werben. 











[3421] 


Die Lieferung von 
TI Eentnern Eifenfbienen 
und 35.000 D Bukfabl-Schtienen 
ſol im Wege der Submiffion vergeben werden. 


Termin hierzu iſt auf: Die —— des ciſernen Ueberbaued von 21 Brücken in 
Domumneritag, den 21. Dftober d. I., Vormittags 11% Uhr Erfag der vorhandenen Holztonftruftion foll im Wege ber öffentlichen 
in unferen Geibäftslofale, Koppenftraße Nr. 88.89, anberaumt, bis Subiniſſſon vergeben werben, und jivar: 


au welchem bie Offerten frantirt und verfiegelt mit der Aufſchrift: I) im Bezirk der Berriebs-Infpeltion Harburg 
»Gubmilien auf Virferung von Eifen- oder Gußſtahlſchienen-⸗ von 11 Brüden auf der Bahnſtrede zreifhen Behrte und ren | mit 
eingereicht fein muſſen. Deffnungen von 6' bis 39 Licblreite, mit einen Feſammigewich 

Die Submiifionsbebingungen, Modelle umd Zeichnungen liegen an Schmiebeeifen Don....- 437,0 Gentnern, 
in. den Wocentagen Bormittage im vorbezeichneten Lokale zur Ein- und an Gußeiſen von... Mus 0» 


4u9,* 


3916 


a im Bezirk der Betriebs -Infpeftion Dsnabrüd: 

von :7 Brüden auf pe iu woifhen Löhne und Odnabrüd 

mit Oeffnungen von 4 bis 10' Lichtweite, mit einem Gefammtgewicht 
* 566 er .. 110,5 € Senimen, 


Berfchiedene Bekanntmachungen. 


[347 en 
ur orbentliden bießj äbrigen Generalverfamm dee »R 

lersdorfer ——— zur Zuckerfabrikation⸗ ee ech 
ſchaftstheilnehmer von dem — alleinigen Gef: 

nach $. 35 und folgende des Geh — —— 16. September 
1858 auf ben 28. (adtundawanzi PL M., F N a 
im fFabriflofale gu Nenfterddor eutben D. hiermit 
ergebenft eingeladen. 

Belonderer 357 der Verhandlung ift die Mahl eines Mit- 


„...n..... 


n Guheiſen 2,6 
3) im Beyirk ber Betriebe. ‚Je peltion Böttin en: 
von 3 Brüden auf der Babnftrede zwiihen Hannover und Ca M mit 
gen von 4 bis 6! ame, mit einem Geſammtgewich 
— Sam ei fen VON-».... Ar? Eentnern, 


—————— Brs 
Die © m —* A jede ber begeichneten 3 Königlichen Eis 
ag Betriebs - Inſpeltionen befonders aufjuflellen und bie } 
TE Vormittags 11 Uhr, verfiegelt und —2 
u 
‚on ee Auf — „Brüden-Ueberbaue auf ber 
enbahnſtreke 
an die betreffende Bi liche &ifenbahn- Betrieb eftion zu Har- 
Surg-Dönabrüd ober ER einzureichen, ne | 0 
nannten Terminsft .. e in Begenwart der etwa erfdienenen Sub- 
willen eröffnen wird. * — Beneralverfammluna a 
Die für jede Betriebö-Infpeltion che hg eitellten Lieferungs- Mittwok, den 27. d, dief. Mon., Kapmittags 3 Uhr, 


gliebes (Erfapmann) zum eg 
Bedingungen nebit Zeihnungen liegen bei er drei bezeichneten P i Verei — fe eingeladen. 
Dien een zur —* en, und — von denſelben —5 aM Klon d de du 5 


Fütſtenwalde/ den 8. Oftober ] 


gg. Earl Seinrie Ritſch 


artiengrieliigaft 
Ravendberger Volteba 
Die Herren WUltionäre unferer —— aben hierdurch zu 


Erftattung ber Koſten bezogen werden. an er Lad oh Gefelfhaftaftatutde, 
Hannover, den 8 tember 1869. Bielefeld, — Oktober 1869. 
Königlide Eifenbahn- Direktion, Berfienke * Ban ara 
[3367] Betanntmadung. 


[3428] 
urtiengefellinan, rt ER ERSZENREN au Styrum, 
er 
Die diesjährige —— Generalverſammlun findet Sonn. 
abend, den 13. November ce, Morgens 10 Uhr, in unferem 
Beiaäflstotale att, mworu wir nad 93 u. 14 des Geſellſchafis · 
ſtatuis unſere Aktionaͤre va — ——— 
al ei " 
1) Bericht über das Gefchäfts 
rn — Bericht der —— und Feſtſtellung 
er D 
3) Beſch d —* über die Anzahl der zur Aublooſung zu gelan⸗ 
roritätsobligationen, 
4) Kasten: 1 der reiner ir ie on 
der Mech —— und deren Stellvertreter, 
e) eine —ã— 
Siyrum / Station Oberhauſen den gi iiober 1800. 
Der Vorſtand. 





PN" An eferun von 13,000 Stüd hg ei —— 
Ha * ein, 40,000 Stüd Sgraubenbolzen für bie 
Beni Bahn fo im Wege ber öffentliden Submiffion ver- 
en werben. 
et Lieferungs» Bebingungen Tiegen in unferm ———— 
—— zur Einſicht aus, werden auch von dem Bureau-Borfteber, 
— SE Mever, gegen Erftattung der Kopialien abfehriftlich 
et 
® — auf dieſe Lieferung find verſchloſſen und mit der Auf- 


»SBubmiffion x Lieferung von BEN 
bis zu dem am 22. Dftober er., Normitta 1 Ubr, in 
unferm Eentral-Bureau anftehenden Termin, in welchem biefelben in 
Gegenwart der erfbienenen Submittenten eröffnet werben, portofrei 
an und einzufenben. 
Münfter, den 9. u ag 
Königlide Direktion * htaliſchen Eiſenbahn. 





[3468] 


Landgräflich hessische concessionirte Landesbank 


in 
Homburg vorder Höhe, 
Monat —* 1869. 
A 

























Berloofung, Amortifation, — u. ſ. w. v. 
1) Kassen-Bestand ......4#++++ Fl. 45,986. 32. 
* — A RT =84632. 10. 
ig, atmadu 3) Effekten-Bestand: 
er Groß 434 na — Weldet u Reichels a) versehue dene . ........ ke 20,543. 21. 
beim in der Wetterau * bei uns auf ——— fo 5 —— b) eigene Aktien.. » 30,000. —. 
er i el er. her Staatöobligationen, welche durch - 520.583. 2. 
nd, angeltagen: 4 mbard-Darlehen ...... ............ TREND - ‚349. 49. 
1) Ane 8 15. Degember 1860 Lit. B. At. 189 und 190 zu i re —— 2 en 
0 2, 
2) Ynleibe vorn 17. Juni 1861 Lit. I. Rr. 1025 1,100 Guten, Aa 
3) —— ide . 30, — en ©. Nr. u 200 Gul- b in Effekten. ........- -» 137, = 
den, Lit. P. Rt. 7 ori zn e) in Wechseln ......- . ‚134. — 
em an beit . ie — Sat, vom Mai 2 gen . 291 — 
) wird demnach Jeder, der an biefen ieren ein Anrecht zu 7) Diverse Forde -» 117502. 
—* vermeint, aufaefotbert, dies bei uns innerhalb 6 Monate, EEE —— eo 
Zu pätentens am 15. Degember 1869, friftlih anzuzeigen, 8) Aktien-Dividenden-Conto pro 1869 ............ 19,465. — 
widrigenfalld die gedachten Papiere kaſſtrt und dem Großberjoglid F D 
befffden Nentamtmann Welder zu Neichelöheim in der Wetterau Passiva 
neue Dofumente werden auägefertigt werben. 1) Aktien-Kapital-Conto ...· ·· ·· · · ···⸗·· BEST FL 1, . 
Berlin, den 5. Juni 1 2) Banknoten -» 220,000. — 
Hauptverwaltung der — 3) Deyein 2060801. 34 
v. Wedell. Löwe. einecke. Ed. 4 Akylen - Dividenden - Conto pro 100, — 
70) — i —* — REITER PEN NEFOREIEER - 1,067. 30. 
erveion | PR RRERRETEN ” ‚000. — 
Bredlau- ans —— Eifenbabn. 50,000 
* ML... aha rpm en N ** Bw m un —— ne — 
otare a algmann und Kaupiid am von im |, 
„| 13472 VBilbelmöbabhn. 
art ing I ee —— ruc I Monat September betrugen die Einnabmen unb zwar: 
1 St Grioritätsattien Fi 0 N ae nahen 4800 Täler. — — — 
4 >» rioritãtſsobligationen Ih alWw Thlr... 4600 >» 
6 >» » B. & 100 Zhlr... 6600 >» 
#4 >» » » Ca 10 Thle... 400 > 
U = ’ » D.a 500 Thle... 3500 >» 1) aus den Derfonen- und Bepäd-Berlehr . 
35 >» > » D.a10 Thle... 300 »- | 2) aus dem Süter- und Wieh-Transport ..... 
6 » > » E.& 50 Thlr... 3000 » 3) ad extraordinaria zeeceeoesuuonuenusnuuunnes 
5 >» » » E.a 100 Zhle... 1500 >» Summa x 
7» » » F.a500 hir... 3500 » | 
5 > » » F.a 10 Zblr... 100 » " 2 Monat September 1869 weniger ..:.-.+:++ 5,579 
T gaflonen ie Minder-Einnabme bis ult, Auauft er. beträgt | 24,740 
— 87,400 Thir. | Mithin pro 1869 überhaupt meniger. urn... | 80819 








— ben den 6. Oktober 1869. 


Natibor, den 8, Oktober 1869, 
Direktorium. 


Königlide Direktion der MWilbelmöbahn. 
Hier folgt die befondere Beilage 





Das Abonmemeni beiträgt 2 Ihle, 
für das Dirrisliaht. 


b 
Infertienspzris für den Baum einst Bilchen Sinats- Anjeigres: 


Preufifcher Ss 














Bruchjeiie ©} Bar. VBehren: Ztrafie Mr. ia, 
— — — — Chr der Wührlmsßroge, 
1 > ex Ss 1 n ei et 
aats- Ne) Anzeiger. 
M 238. Berlin, Montag den 11. Oftober Abends 1869. 
Berlin, 11. Oftober. erlifcht das Recht der Nitterfhaftlihen Privatbank zur Rotenaus- 


; be ſechs Monate nad Bublifation des betreffenden Gefepes 
Se. Majeftät der König find am Sonnabend Abend | 9% 
nach Baden-Baden gereift. N) — are der Bankgeſellſchaft auf Entichädigung. 


— n Stelle des $. 39. der Statuten vom 24. Auguſt 1849 treten 


Se. Majeftät der König haben Allergnäbigft gerubt, | frlgente BeRimmungen: 

h = H enn bie Konzeſſſon, Roten zu emitticen, dem $. 29 aufolge, wegen 
Sr. Königlichen Hoheit dem Srögtoktenone riedrich Kranz Aufdebung oder Modifizgirung des Bolenprioileafam® pe a en 
von Medienburg- Schwerin den Schwarzen Adler-Orden zu verr | Bank oder wegen Ablaufs des Dafelbft beitiminten Zeitraums er- 
leihen. liſcht, fo müſſen ſammtliche Noten der Nitterichaftlichen Privatbant 
innerhalb Jahresfriſt eingelöft werden. Daifelbe gilt, wenn bie 
Banfgeiellfhaft beſchließt ib aufzulöfen. 


Se. Majeftät ber König haben Allergnäbdigſt gerubt: | Steitin, den 5. Auguft 1869. 

Dem General der Infanterie von Zaſtrow, fommanbi« | Kuratorium der Bitterfhaftlichen Privatbank in Bommern. 
renden General bed VIT ArmeeEorps, den Königlichen Kronen | {L. 5.) (a)_Prepdorff. Nenden U. v. Hagen, 
Drden erfter Klaſſe mit dem Emaille-Bande des Rothen Adler | Kiefer Kolbe-Priplom. 

Ordens mit Eidenlaub und Schwertern am Ringe; dem Die Acchtheit der vorfichenden Unteriäriften wird auf @rund 
Falferlich öfterreihiihen Minifterial-Rath und Direktor der unferer Statuten vom 4 Auguſt 149 — 8. dl, — von uns bier- 


Bergakadennie zu Leoben, Ritter von Tunner, den Königlichen Dug Prafoule. 5. Auauft 1869 


Kronen-Orden zweiter Klaſſe, ſowie dem Kaiſerlich franzöfiichen i i ? ii iv i , 
Konful zu Rönigdberg i. 4 Dr. Dapie, den Rotben Übdler- Direktorium der Sitierfgafnigen Privatbank in Pommern 
Drden dritter Rlaffe und dem Prediger der beutfcpen reformirten 43) Hinderfin. Vabil. 


Gemeinde zu Hamburg, Diltdey, den Rotben Adler + Orden 
vierter Klaſſe zu verleiben; & 
Minifterium für Sandel, Gewerbe und öffentliche 
Arbeiten. 


Die Geheimen Kriegs» NRätbe Wiſchhuſen und Borne- 
3232 eg : p —— * nen Geheimen 
riegd-Ratben und Kaͤthen zweiter Klaſſe⸗ Jowie Pp Das den Herren Hermann Moritz und Jacob Rei- 
Den Paftor Carl Auguft Oswald Eunradi in | nady zu Berlin unter dem 28. Augufl 1ahs eribrite Patent 
reienwalde zum Superinfendenten ber Synode Freienwalde, auf eine Feulen Hobelmaſchine in ber dur Zeihnung und 
egierungsbezirt Stettin, und Beichreibung nachgewiefenen Zufammenfefung unb ohne 


Den Paſtor Dtto Gottlob Alwin Holgbeuer in ' 
Ragebubr zum Superintendenten der Synode Rakebubr, Ne —— Benutung belannter Theile zu beſchranten, 


gierung heut Eöslin, zu ernennen. 


Juſtiz⸗ Minifterium, 


Allterböhfter Erlak vom 20. September 1869 — beireffend tHanwalt und Notar, Juſtiz-Raih von il» 
die Eripellung ber Ermäcti a hie uoßelung von Roten auf | —* —5 iſt als —XE Eule Deiiegung 
er * an die Rit * ehren de8 Motariatd? im Departement des Appellationsgerichts zu 
u ren Bericht vom 16, September d. J. wi er Ritter j ; 
fhaftliden Privatbank in Pommern die Ermädtigung zur Husftellung A mit Anwellung feines 


von Noten unter den in dem Statut vom 24. Auguſt 1840 (Gele L 
Sammlung 149, ©. Bi dem Sialutnachtrage vom 20. Auli 15% Der Kreidrihter Hermann in Preyſſch ift zum Rechts. 


(Gefef-Sanımlung 1860, &. 399) und dem von dem bierzu bevoQ. | Anwalt bei dem Kreiägericht in Eilenburg und zugleid zum 
mächtigten Aurich der Vant unter dem 5. Auguft d. I. aufge | Notar im Debartement des Appellationsgerihtd zu Naum- 
jez ferneren Statutnactrage enthaltenen Bedingungen auf Grund | burg a. S. mit Anweiſung ſeines Mohnfiged in Eilenburg 
ed Geſetzes vom 17, Juni 1833 (Gefep-Sammlung 1833, S. 78) auf | ernannt worden. 

—*— 2 Be Pr zum ee rn *3 nn | 

aurüdfolgenden (a) Statutnactrag vom ». Auguſt d. I. bierdburh ger · Minifterium der geiftlichen, Unterrichts: und 
nebmigen,. Der leßtere iſt mit dieſem Meinem — urch Die Geſeß · 

Sammlung zur öffentlichen Kenniniß zu bringen. | ertacl  Ungeiegeubeiten. 


Berlin, den 20. September 1869. |... „Der Tpierangt 1. lafie Philipp Meder zu Neunlieden 





Wilhelm. ift zum Kreis Thierarjt des Veieringit ⸗Bezirks Eiegen-Titigen- 
v.d. Heydt. @f.v. Jpenplik. Dr. Leonhardt. | ftein ernannt worden, 
An den Finanz Minifter, den Minifter für Handel, Gewerbe | Der Thierarzt 1. Klaſſe Fürftenau zu Schoeppingen ift 


und öffentlie Arbeiten und den Juftig-Minifer, ı zum Kreiß-Thierarzt de8 Kreileh Ahaus, unter Belafjung feines 
a ‚ | Wohnfiged in Schoeppingen ernannt worben, 
Nochtrag zu den Statuten für die Ritterſchaftllde Wrivatbant in | 
Pommern vom 24. Auguſt 1849, | Finanz: Minifterium, 


2. ! 

An Stelle des . 20 ter Statuten vom 24. Auguft 1849 und bed | Bei der heute fortaelehten —I ber 4. Klaſſe 140ſter 

—— vom 20. Juli 1860 treten folgende Beſſimmungen Königlich preußiſcher Klafjenlotterie fielen 2 Gewinnt von 5000 
Dos Net der Bant zur Ausgabe von unverzintliben Banknoten | Fpfe, auf Nr. 58,149 und 82,557. 2 Gewinne von 2000 Thlr. 

bie am Belrage von ug) —— Be nn einen But auf Nr. 12,534 und 44,520 

teren Zeitraum von zehn Jahren, welchetr mit dem 1. Januar ' 43 Gcwi An" ’ CE 

—* verlängert. Eollie während biefed Zeitraums’ das Noten — — RE 


ilegium der preußiſchen Bant, wie daſelbe gegenwärtig auf | ; ——⏑ JOAN. Ale Air 
a om a Ottober 1846 and dee Guns | 23019. ZABl. 26,586. 27,237. 21,533. 30,169. 327748. 34,740. 


eh 2) —* er } 
vom 7. Mai 1866 befebt, aufgehoben oder mohifigirt werden, fo | 38,027. 41,661. 45,745. 47,858, 48,325. 54,509. 55,782. 59,230 
4903 


au 


3918 


61,592. 62,991. 61,391. 65,807. 65,099. 67,910. 72,365. 74,617. | 
79,820. 80,553. 87,342. 88,848. 89,527. 0485 und 91,006. 
39 Gewinne von 500 Thlr. auf Nr. 619. 854._1073. 1489. | 
5323. 6670. 10,597. 15,484. 16,972. 18,551. 20,705. 21451. 
24,431. 25,242. 27,998. 28,609. 33,116. 33,897. 43,472. 45,530. 
47,729. 48/761. 54,402. 55,005. 55,448. 55,828. 57,994. 58,169. | 
59,941. 61,049. 67,155. 67,512. 74,632. 76,386. 79,437. 80,740. | 
S2048. 86,392 und 90,453. RE 
70 Gewinne von 200 Thlr. auf Nr. 336. 432. 560. 3477. | 
4651. 4856. 6604. 13,924. 15,356. 15,945. 16,473. 16,923. 17,613. 
18,462. 21,371. 23,091. 24,680. 25,179. 29,270. 29,439. 30,908. 
32,958. 35,837. 36,615. 41091. 41,617. 42,127. 43,060. 
4. 40,738. 48,051. 48,553. 49,064. 50,28. 51,794. 
. 62,521. 62,946. 63,059. 64,197, 64,475. 70,808. 
‚683. 73,804. 74,957. 75,066. 78,900. 79,94. 79,449. | 


i . . 85.900. 86,557. 86,097. 87,488. | 
87,716. 89,191. 89,490. 90,511. 92,300, 93,088. 93,580. 94,415 
und 94,681. 


Berlin, den 11. Oftober 1869. 
Königlihe General-Lotterie-Direftion. 








Preußiſche Bank. 


Wochen-Ueberſicht | 
ber Preußiſchen Sant vom 7. Oftober 1869. 
tiva 
1) Gebrägted Gelb und Barren 4 Thlr. 80,460,000 
Kaflenanmweifungen, Privatbanknoten 
und Darlehnöfaffeniceine....- — 1,612,000 
MWechlelbeftände. .u....... —— our» 92,631,000 
4) Lombardbeflände 64 D 18,818,000 
5) Staatöpapiere, verihhledene Forderungen f 
und Ültiva .......5. 4 — 14 066/50 
affiva — 
Banknoten im Umlauf ...uuucsersnnenne. Thle. 155,350,000 
Depofitenkapitalien . 6**4 »  21,077000 


8) Guthaben ber Staatöfaffen, EA 
und Privatperſonen mit Einfluß deb 
Siroverlehtd.. ..cunsseeneen — 1,601,000 

Se riglih Spreuptiaes Haupt Bant · Direktori 
n reu aupt · Bank · Direklorium. 
von —* Kühnemann. Boeſe. Rotth. 
Gallenkamp. Herrmann. von Koenen. 


—— — 





Tagesordnung. 


4 Diener —6 bes Hauſes ber Abgeordneten 
am Dienſtag, den 12. Oktober 1869, Vormittags 11 Uhr. 

1) Berlefung der Interpellation ber Abgg. Loewe, v. Hen- 
nig, vd. Dieft, rag, dv. Kardorff, v. Bonin a) in 
Betreff ber Prämienanleibe für Eifenbahnbauten. 2) Geidäft- 
lihe Behandlung: des Gelegentwurfs, betreffend die Feſt 
Belung de Staatdhaushalts - Etatd Für dad Jahr 1870 nebft 
nlagen; be8 Gelekentwurfg, betreffend die Aufnahme einer 
Anleihe von 13,000 Thlr, zur Einlöfung von Schafanmwei- 
fungen; der Ueberfiht von den Staats» Einnahmen und Aus. 
gaben des Jahres 1868. 3) Geſchaͤftliche Behandlung ber all- 
gemeinen Rechnung über ben Stantehnushalt des Jahres 1866. 
Geſchaͤftliche Behandlung des Gelegentwurfs wegen Abänbe- 
rung einiger — en des Geſehes, betreffend bie Einfüh- 
ge | einer Klaſſen · und Maffifizirten Einfommenfteuer vom 
1. Mai 1851. 5) Geidhäftliche —E—— des Geſetzentwurfs, 
betreffend die Ausführung ber andermweiten Regelung ber Grund» 
fteuer in den Provinzen Schleswig ⸗Holſtein, Hannover und 
Hellen-Raffau, ſowie in dem reife Meiſenheim. 6) Geſchäftliche 
Sehanblung bes Geleßentwurfs, betreffend die EihungSbehörben. 
7) Gelhäftlihe Behandlung bed Entwurfs einer Kreißordnung 
für die Provinzen Preußen, rg Pommern, Bofen, 
Schleſien und Sachſen. 8) Geſchäftliche Behandlung ber von 
den Abgeorbneten Labler und Tweſten —— Geſchaͤfts · 
ordnung. 9) Schlußberathung über ben Antrag deb Abgeord⸗ 
neten Loewe, das gegen den Abgeordneten Richter bei dem 
Königligen Kreisgeridt zu Cüftrin wegen Prefvergeben an« 
bängig gemachte Strafverfahren für die Dauer der Sigungs- 
seriode aufzubeben. 10) Schlufberaibung über ben ähnlichen 
ntrag des un rei Windtborft (lüdingbaufen) in Betreff 
bes gegen ben Übgeordneten Dunder bei dem Königlichen Stabt- 
ger te bierfelbft anbängigen Strafverfahrene. 11) MWabhl- 
rüfungen. 





Der Unter-Staatö-Sefretär im Juſtiz ⸗ Minifterium, de Röge, 


‚ aus der Schweilz. 


Abgereift: Se. Excellenz ber Ober-Hof- und HausMar- 


ſchall, Ober-Stallmeifter und eneral-Pieutenant Graf Püdler, 
nah Baden-Baden. 





Berlin, 11. Oktober. Se. Majeftät ber König baben 
Allergnädigſt gerubt: Demaußerordentlihen Brofeflor Dr, Gurlt 
in Berlin die Erlaubnif zur Anlegung des von des Kaiſers 
von Rußland Drajeftät ihm verlichenen St, Stanislaus-Ordend 
dritter Klafie zu ertbeilen. 





Genaue Adreifirung der Briefe u. f. w. nad Berlin. 

Zur Vermeidung von Berzögerungen bei Beltellung von 
Boftiendungen an Perſonen, welde in Berlin wohnhaft find, 
oder auf fürzere oder längere Zeit ſich bier aufhalten, werden 
die AUbfender wiederholt dringend erſucht, auf den Adrefien der 
Briefe, Begleitadreſſen zu Paketen, Roit- Anweifungen u. f. w. 
dwobl den Namen, Bornamen x., als auch die Wob- 
nung ber Abdreffaten, lehtere nad Straße, ———— 
mer und Lage im Haufe — ob eine, zwei Treppen hoch 
u. f. w. — möglidft enau Au bezeichnen. 

Berlin, den 5. Oltober 1869. 

Der DOber-Poft-Direftor. 
Sachße. 





drichtamt liches. 


Preußen. Berlin, 11. Oktober. Se. Majeſtät der 
König trafen geftern Morgens 9 Uhr in Frankfurt ein und 
wurden auf bem Babnhofe von ben Spigen der Eivil- und 
Militärbehörden begrüßt. Allerhöchſtdieſelben begaben Sid nad 
Weſtendhall, wofelbft dad Dejeuner eingenommen wurde, und 
fegten nad balbftündigen Aufenthalte die Reife nah Baden 
en per Extrazug fort, wofelbft Se. Majeftät gefiern Mittags 
eintrafen. 

Beide Königliden Majeftäten dinirlen auf bem et 
bei Ihren Königlihen Hohelten dem Großherzog und der Groß» 
berzogin von Baben, re 

n Rammerberrndienft bei Ihrer Majeftät der Königin 
übernimmt ber Kammerhert Freiherr von Helldorf. _ 

— Se, Königliche Hoheit der Kronprinz ift geftern früh 
um 5$ Uhr in Benedig eingetroffen. Am Babnhofe wurde 
Hoͤchſtderſelbe von dem Grafen Ufedom, dem General Negri 
und dem Marquis Eorfini_empfangen. , : 

— Ihre Königlidie Hoheit Die Kronprinzeffin wird 

eute Abend von ber Wildparkitation bei Potsdanı aus mit 
öchſtihren Kindern bie Reife nad Cannes im jüblichen Frant 
rei) antreten und ſich zunächſt zu einem kurzem Beſuche He 
Darmftabt und Baden begeben, Die Ankunft in Cannes i 
für den 17. d. M. in Ausſicht genommen. In ber Begleitung 
gr Day Hoheit befinden fi die Hofdame Gräfin 
rübl, die Ober-Gouvernante Gräfin Reventlou, ber Kammer · 
berr von Normann und ber Sammerjunfer Graf Sedenborff. 


— In ber heutigen (3.) Plenar- Sigung des Herren- 
—8 ber ber FinanzMiniſter Freiherr von ber Heydt, 

anbels · Miniſter Graf Ipenplig, der Pkinifter der landwirthſchaft · 
lichen Angelegenheiten von Selchow und der Minifter des Innern 
Graf Eulenburg beiwohnten, bradte nad einer länge 
ren Reihe von geſchäftlichen Mittheilungen Seitens des 
PBräfidenten Graf ag Stolberg-IBernigerobe, der Hanbeld- 
Miniſter Graf Tpenplig einen Gefegentwurf, betr. die Entzie- 
pung und Beicränkung des Eigentbums_ein, weldyer einer 

elonderen Kommiffion überwiefen wurde, Der folgende Antrag 

des Herren dv. Below wurde der Finanz Kommilfion zur Vor- 
beratbung überwieſen: 

Das Herrenhaus wolle befchliehen: die Königliche Staatöregie- 
rung zu erjuden: dabin zu wirken, daß dem Rollparlament möglichit 
bald ein Befepentwurf, betreffend die Einführung eined Tabafsımono- 
pols innerhalb des Gebiets des Zollvereins vorgelegt werde. 

Nachdem darauf die folgenden neu eingetretenen Mitglieder 
des Herrenhaufes Graf v. Eforzewäfi, Graf v. Ezapäfi, Herr 
v. Alvenöleben, Frhr. v. Malgahn vereidigt waren, nabm der 
Minister der landwirthſchaftlichen Angelegenheiten v. Selchow 
das Wort, um einen Gejegentwurf, betreffend die wirthichaft- 
lie Zufammenziehung von Grundftüden einzubringen und zu 
begründen. Das Haus übermwieß denfelben einer bejondern 
Kommilfion. 

Darauf begründete Graf zu Münſter die folgende von ihm 
geftellte Interpellation: 

. Dem Bernehmen nad beabfihtigt bie Koͤnigliche Stanteregierung: 
die Konzeſſion zu einer Brämien-Anleibe von 100 Millionen Tbalern 


' einem Konforlium von Banfhäufern zu ertbeilen. An die Königliche 


ber General der Infanterie 


Angelommen: ge ug 2 Inf 
', Armee -Corbd von 


und fonmandirende General be 
Alvensleben von Magdeburg. 


' Staatsregierung richte ih die Anfrage: 1) 06 diefe Abficht bei der 


Koͤniglichen Stantöregierung wirflih_vorbanten? 2) und ob, wenn 
diefe Abſicht vorhanden, die gedachte Brämien-Anleihe ohne Konkurrenz 
der Landeövertretung bewilligt werden fol? 
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Der Handeld:Minifter Graf Ihenplitz verlas eine Beant- 
wortung diefer Interpellation. Das Haus trat darauf in bie 
Debatte über die nterbellation bes Grafen Münfter ein. An 
derielben betbeiligten fib Graf Rittberg, dv. Below, Hr. Wilkens, 


Herr gefebadı, Baron von Senfft-Pilfad, Graf zur Lippe, | 
von Meding. Der Handels. Minifter nahm nad dem Herm 


Haſſelbach das Wort, (Schluß des Blattes.) 


— Nah den beim DOber- Kommando der Marine ein« | 


gegangenen Nadricten it S. M.S. »Urcona« am 10. d. M. 
in Greenhithe — England — und S. M. Dampf - Kanonen- 
boot »Meteore an demielben Tage in Dover angefommen. 


Hannover, 9. DOltober. In der geftrigen Eigung bed 
3. bannoverjden Provinzial-Landtag® wurde ber 
Gefegentwurf über Aufhebung von Weiderechten und ber 
Gefegentwurf über bie Abſtellüng ber auf Forften haftenden 
a und die Theilung gemeinihaftliher Forſten 

eratben. 

Wiesbaden, 9. Oltober. In ber heutigen Sigung bed 
Kommunal» Landtage® wurde zum 1. Gegenftand ber 
Tagedorbnung, den Drud ber Sigungsprotofolle de Kommu- 
nal-Landtages betreffend, der folgende Antrag des Ausichuffes: 

»Der Kommunal-andtag wolle beflicken: die Verbandlungen 
ber of en und zulünftigen Seffion, fo wie aud der vorjäbrigen in 
je — * drucken zu laſſen, und ferner bie Anordnung zu 
treffen, dah zu ben fpäteren Sipungen des Kommunal ˖ Landtages ein 
Stenogtaph zur Aufnahme der Verhandlung zugezogen werde« 

— Es wurden darauf noch einige Anträge ein- 
gebradt: 

1) Bon ben Abgg. Helle, Wurmbadh und Born in Betreff 
ber Organifation der fommunalftändiichen Verwaltung durch 
Ausführung des von dem vorjährigen Kommunal-Landtag be 
ratbenen Regulativs, 

Br den Abaa. Treupel und Born in Betreff der unter 
dem 27. Auguſt erlaffenen Verordnung über die Bildung und 
Einrihtung ber Kirchengemeinden in dem Bezirke des Kon- 
ſiſteriums zu Wiesbaden. 

3) Bon den Abg. Schirm und Treupel in Betreff des in 
gegenmwärtigem Landtage zur Beratbung fommenden Unter 


tichtögefekeß. 


Königdberg, 9. Oltober. Der amerilaniſche Gefanbte 
— —— Bin Bat 2— en ——— 
weckt wiſſenſchaftliche Forſchungen in ben hieſigen iothelen 
über die Werke Kant’. n — 
Zanenburg. Ratßeburg, 9. Oktober. Das ⸗Offi,z. 
Wochenbl. für das Herzogthum Lauenburg enthält Bekanni · 
machungen, betreffend gewiſſe nachträgliche Erleichterungen in 
ber Nachſteuer für Lauenburg, vom 30, Sehtember und 5. DOf- 
tober 1869. 
Mecklenburg. Neuftrelig, 10, Oktober, Der »offi- 
ielle Unzeiger« enthält eine Bekanntmachung wegen be3 am 
0. November d. I. in Sternberg zu eröffnenden allgemeinen 
nr der Die apita proponenda- find: 1) Die ordinäre 
Sandesfontribution; 2) Berilli ung der außerorbentlichen Kon- 
tribution zur Deckung der Bebürfnifie der Eentral-Steuerfaffe; 
3) Gestigung der auf vorigen Landtage begonnenen Ber- 
Bon lungen wegen Revifion des ordentligen und auferorbent- 
ichen Kontributionämodug; 4) Einführung einer für alle Städte 
übereinftimmenden Magiftratd-Sporteltaxe. 
übe, 8. Dftober. Der zoßberaog 
burg-Strelit, fomwie ber Erbgroßherzog A 
kamen geftern 
Hotel Stadt Hamburg und fuhren heute 12% Uhr nah Schön- 
berg, um einige Tage da zu verweilen, j 
Sachſen. Altenburg, 9. Oktober, Der Prinz und 
die Prinzeſſin Morit werben heute von Eifenberg wieder hier 


von Medlen- 
olph Friedrich 


eintreffen. 
effen. Darmftabt, 10. Oftober. Prinz Ludwi 
von Heflen ijt geftern Bormittagd über Aſchaffenburg un 


Münden nad eng oe ag Der Prinz Alexander von 
Heilen bat fih zum Beſuche der Kaiferin von Rußland nady 
Lwadia in der Krim begeben; die Dauer bed Aufenthaltd da- 


ſelbſt ift unbeſtimmt. 
Württemberg. Friedrichshafen, 8. Olltober. 


bend mit Gefolge bier an, nahmen Quartier im | 


| von 
Die | 


Königin ber Niederlande ift heute Abend zum Beſuche der | 


Königlichen 


Familie bier eingetroffen. Der König war feiner 
Schweſter bi 


Niederbiegen entgegengefahren und hatte fie hierher 
begleitet, wo fie von der Königin empfangen wurde. 

Bayern. Münden, 9. Oktober. (W. T, B.) Es be 
gar! ſich, daß die Regierung bei der demnächſt bevorſtehenden 

nordnung von Landtagdneumahlen mit einer Proflamation 

vor das Land treten wird, in welder das Programm ber Re 
gierungäpolitif dargelegt if. 

Toten art, rer Mien, 10. Oktober. 
fer ift geftern, Rachmittags nad Iſchl abgereift. 


Der Kau-— 





— Die heutige »Preffes meldet, daß der Kaiſer am 24. 
d. M. die Reife nad dem Orient antreten wird, Er wird fid) 
in Konftantinopel ſechs Tage aufhalten und geht von dort mit 
ber Kaiſerin ber Franzoſen und dem Sultan, von einem 
öſterreichiſchen, — und fürkiſchen Geſchwader begleitet, 
über Jaffa nach Jeruſalem. Nach kurzem Aufenthalt dort 
wird der Kaiſer ſich nach Suez zur Eröffnung de8 Kanal 
begeben. Auf feiner Rüdreife wird der Kaiſer Uthen befuchen 
und von bort Prey durd Italien nach Wien jurückkehren. 

— Die Kailerin ift_mit der Ergberzogin Marie Balcrie 
geftern Vormittags nad Göbölld abgereift, 

— Die »Miener Ztg.« veröffentlicht die Woft-Uebereinkunft 
mit Serbien vom 14.2. Deyember 1868. 
Eine Verordnung des Gefanmt « Minifteriums erflärt 
in der Berirföhauptmann haft Eattaro ben Ausnahmäzuftand. 


Ragufa.) 
Prag, 10. Oktober. Der böhmiſche Landtag genehmigte 
geftern das Gefep, betreffend die Theilbarkeit de8 Grundes 


Klagenfurt, 9. Oftober. Der Landtag nahm ben 
Antrag, betreffend die Ausſchließung ded Religiondunterrichtes 


aus den Dber-Realfdhulen, an. 

Ragufa, 8 Oklober. Anläßlih fortgeiegter Renitenz 

gegen dad neue Wehrgeſez in ber Bocche di Eattaro kam es 
ei Dragali zwiſchen den Widerfpenfligen und einer Trupben- 
Abtheilung zu einem blutigen Zufammenftoß. 

Großbritannien und Irland, London, 8. Oftober. 
Ihre Majeftät die Königin bielt in Balmoral eine Situn 
ded Geheimen Rathes ab, bei welcher der Prinz von Walet, 
ber Lordkanzler, der Herzog von Argyll und Mr. Moncreiff 
jugegen waren. 

— Dad Parlament, weldyed formell nur bis zum 28. biefed 
Monats vertagt war, ift gemäß Beſchluß des Geheimen Rathes 
weiterhin bis Donnerftag, den 23. Degember, prorogirt worden. 

Franfreih, Paris, 9. Oktober. Der Botſchafter fFrant- 
reichs am Berliner Hofe, Benedetti, wird morgen Paris 
verlaffen, um fi auf feinen Poften zurüdzubegeben. 

— Mie verlautet, bereiten bie Deputirten ber Linken ein 
gemeinfamed Manifeft vor, welches demnächſt erſcheinen foll, 

— Nah der »Patrie« bat fich ber — beim Juſtiz · 
Miniſter Duvergnier zuſammengetretene Miniſterrath mit 
folgenden Fragen ESA erabiegung des Octroi, Auf- 
beſſerung der geringſten Gehälter der Elementarlehrer, Ber 
— die Maired aus ben Munizipalräthen zu wählen, 
und Abänderungen zu Artitel 75 ber Berfaffung. 

— Nachrichten aus St. Aub in melden, daß in bem geftrigen 
Konflikte zwiſchen den Truppen und ben Arbeitern 14 Perfonen 

etödtet und 22 verwundet worden find, Unter ben Opfern 

nd 3 Perfonen, bie an ben Rubeflörungen feinen Antheil ge 
nommen hatten. Es haben heute feine weiteren Unruhen ftatt- 
gefunden, aber bie Arbeiter beobachten noch eine drohende Hal- 
fung. Ein Bataillon Chaffeurs ift von Touloufe requirirt 
worden, und man hofft, dab bie Gegenwart der Truppen wei · 
tere Rubefiörungen verhindern wird. 
0, Oktober, Der Kaiſer hatte ſich geftern nad Ber- 
faille8 begeben, um der Wittwe des Marihall Miel einen 
Beſuch zu maden. 

— Der »Eonftitutionnel«e meldet, daß bie Erfagwabhlen 

für Paris am 15. gen vorgenommen werben tollen. 
Aus St. Nubin wird feine neue Rubeltörung — 
doch dauert die Arbeitseinſtellung fort. Zur Ueberwächung der 
feiernden Arbeiter, deren Anzahl auf: angegeben wird, 
find durch Truppenrequifitionen die umfalfendftien Mafregeln 
getroffen, welche jede weitere Ruheſtörung verhindern bürften. 

— 11. Ottober. (W. T. B.) Das »Tournal offiziel« 
meldet aus St. Aubin: Die feiernden Arbeiter haben geitern 
an ben Hochöfen bie Arbeit wieder aufgenommen; fobald bin- 
reihende Koblenvorrätbe vorhanden find, wirb aud bei ben 
Eifenhämmern die Arbeit wieder beginnen. In dem benad- 
barten Decageville war die Arbeit nicht unterbroden worben 
und zeigen bie Arbeiter eine durchweg verftändige Haltung. 
Perpignan, 10. Oktober. Bon der ſpaniſchen Grenze 

emeldet, daß eine Infurgentenbande unter Anführung 
apbevilla in Eatalonien geftern völlig geſchlagen if. 
Eapbevilla jelbft, fo wie mehrere Benleiter haben fi auf fran- 
öfiihen Boden geflüchtet und find alsbald entwaffnet worden; 
biefelben werben in einer franzöflihen Stadt internirt werben. 
Epanien. Madrid, 9, Oltober. Nad bier eingegan- 
enen Mittheilungen haben in Balenzia geftern Nubeftörungen 
—— Die telegraphiſche Verbindung zwiſchen bier und 
Balenzia erwies fi im Laufe des Tages als unterbroden. 

— Nah Berichten, welche die Regierung aus Eatalonien, 
Aragon und Andalufien empfangen, bat der Aufitand erheblich 
an Boden verloren. Aus Balenzia liegen bis jegt feine neuen 
Nacrichten vor, da die telegraphiſche Berbindung noch nicht 
wieder bergeltellt if. 


wirb 
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Italien. Florenz, 9. Oktober. Der Prinz und die 
er von Piemont werben fih morgen nad Neapel 
egeben. 


— Dad Parlament wird burd den Minifter-Bräfidenten 
mit der Berlefung eines Königlihen Manifeftes eröffnet werben, 


Rußland und Polen, 
Der »Meg.- YUng.s veröffentlicht folgende8 Telegramm aus 
Livadia, 25. September. Im Gefundbeitöguftande der Kaiferin 
baben feine bemerfenswertben Veränderungen ftattgefunden. 

Dafjelbe Blatt meldet, daß die Grokfürftiin Olga Feo— 
dorowna von einem Sohne glücklich entbunden ift, welcher 
ben Namen Siergij Midhailowitic erhalten hat. 


zum 19. Oftober in Odeſſa erwartet. 

Moskau, 5. September. Heute ift der Großfürſt Wla— 
dimir Alexandrowitſch auf feiner Rüdreije nad St. Peteröburg 
durd Moskau gefommen. 

— Dad Wjährige Jubiläum de8 Donifhen Koſaken- 
Aal wird, wie ber »Don. B.« meldet, nit am 3/15. Januar, 
onbern in golge eines ——* Geſuchs des Hetmans locum 
tenens am 3./15. Mai 1870 gefeiert werben. 


Amerika. New-Morf,7. Oltober. Expräfident Pierce 
ift heute geftorben. 

Die Offigiere ded Dampferd »Hornet« werben wegen 
Verlegung der Neutralitätigefege vor Gericht geftellt werben, 


Afien. Aus Bombay, 28. September, meldet der Tele 
raph, daß ein Ausfall von 2,000,000 Pfd. Sterl. gegen die 
Boranfaläge in dem Budget bed laufenden Jahres zu erwarten 
fei, und daß man ein weiteres au von 2,000,000 Pfd. 
Sterl. in dem Budget bed laufenden Jähres gewärtige, 

— Der Bürgerkrieg in Bhutan dauert fort. 


Aus dem Wolff idhen Telegrapben- Burcau, 

Dredden, Montag, 11. Oltbr,, Mittagd. In der heutigen 
Sifung der zweiten Kammer brachten Abg. Streit und Genoflen 
eine Gefegvorlage, betreffend die Herftelung allgemeiner und 
direfter Gemeindewahlen, ein. 

Madrid, Sonntag, 10. Oktober, Abende, Aus den Bro- 
vinzen wird gemeldet: Der Bandendef Earbajal ift in Jbi (Pro⸗ 
vinz Altcante) füfllirt worden. — Arragonien ift rubig, die Orb» 
nung daſelb —— — Bei dem Zuſammenſtoße der 
Freiwilligen und ber Regierungdtrupben in Saxragoſſa am 
85. M. haben bedeutende Berlufte an Tobten, Berwunbeten 
und Gefangenen ftattgefunden. 





Zandtagd: Angelegenheiten. 

— Der Entwurf eines Gefeged, betreffend die Eihungs- 
Behörden, lautet! 

Mir Wilhelm, ꝛc. ıc, verotdnen mit Zuſtimmung beider Häufer 
des Landtags der Dronardhie, was folgt: 

„1. Die Eihungsämter, melden nad Urt, 15 der Maß · und 
Gerwichts-Drdnung für den Rorddeutſchen Bund vom 17. Huguft 1863 
(Bundes » Gefepblatt für 1868 ©. 473) das Gelhäft der Eichung und 
Stempelung obliegt; find mit der im &. 3 enthaltenen Ausnahme 
Gemeindeanftalten. : 

Sie beſtehen aus einem Vorficher, welchem die allgemeine Leitung 
der Beichäfte obliegt; und einem Sachverſtändigen als Eichmeifter; 
im Falle des Bebürfniffes ift jedoch das Berfonal du vermehren. Zu 
Eichmeiftern fönnen nur foldhe Perſonen beftellt werden, deren tech 
niſche Befäbi ung von dem vorgeleßten Eihungs-Infpektor (8.2) nad 
vorgängiger Mrd una anerfannt und beſcheinigt iſi. 

Zur Errichtung eines Eihungsamtes bedarf es der Genehmigung 
des Minifterd für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten. 

8,2, Die Aufſicht über den Geſchäftsbetrieb der Eichungkämter 
wird dur Eichungs · Inſpeltoren ausacübt, deren in der Megel Einer 
für jede Provinz ernannt wird. Diefelben find befugt, die 
Ämter ibres Difirifts in techniſchen Angelegenbeiten mit Anweiſung 
zu versehen. Die Eichungs · Inſpeltexen find Staatöbeamte, und uns 
mittelbar dem Minifter für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten 
untergeordnet. nn 

8.3. Die Eihungsämter an den Orten, wo die Eihungs + Tn- 
ſpektoͤren ibren Siß erbalten, follen Staatsanſtalten fein, und unter 
der unmittelbaren Leitung der Eichungs - Inipeftoren fteben, Solche 
Sweige des Eihung&gefhäfts, welde eine befondere Sachlunde und 
Seihldlichteit erfordern, koͤnnen ausfchlieklid diefen Eichungsämtern 
übertragen werben. a j 

$.4 Die Koften der Erribtung und Unterbaltung der im 6, 3 
erwähnten Eihungsämter übernimmt der Staat welder dagegen aud) 
die bei denfelben auffommenden Gebühren bezieht, nor 

Die Koften der übrigen Eichungkämter, ſowie andererfeitö die 


Et. Peteröburg, 9. Oftober. | 


' vom 27. Auguſt 1869, — Eirfu 


ichungs | 


bei ibnen auflommenden Gebühren fallen den betreffenden Ge | 
meinden au. DE f — 
&5. Der Miniſter für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten 


bat durch eine Inftruftion De Geſchäfteführung ber Eichungkämter zu | 


regeln, und die Dienlipflichten der Eihungs-Infpeftoren, ſowie deren 
Verbältnik zu den Menierungsbebörden und aur Normal-Eihungs- 
Kommiſſion für den Norddeutihen Bund feitzuftellen. 


Ddeila, 6. Oftober. Seine Majeftät der Kaifer wird | — Eitfularverfügung bes Königlichen 


1 








%.6. Bon den in ben 86. 1, 2 und 3 bezeichneten Behörden find 
auch die noch nad den biäherigen Vorſchriften zu erledigenden 
ag in wahrzunehmen, 

Mit dem Zeitpunfte, wo fie ihre MWirkfamkeit beginnen, iretem 
bie jept gültigen Beitimmungen über die Organifation der Eidhungs- 
bebörden aufier Kraft. 

Urkundlich ıc. 

Gegeben ıc. 


— Dad »Eentralblatt der Abgaben, Gewerbe und Handelägcieh- 
gebung und Verwaltung in den Königlich preußifchen Staatene, Nr. W, 
enthält u. U.: Eirfularverfügung det Königlichen Finang-Minittertume, 
die Kreditfrift für fällige Branntweinkteuer betreffend, vom 3. Juli 1869. 
inany Minifteriumg, die baare 
Yuszablung ber —— De, für Branntiweinausfubren betreffend, 

—3 des Königlichen Finanz» 
Minifteriums, die Krebitfriit für fällige Nübenyuderfteuer u: 
vom 3. Juli 1869. — Handele- und Sollvertrag zwiichen bem Korb» 
beutfhen Bunde und den zu biefem Bunde nicht gebörenden Mit- 
yo bes Zollvereind einerfeil® und der Schweig andererfeite. Nom 
3. Mat 1869. — Verzeichniß der in einzelnen ſchweizeriſchen Ranto- 
nen erhobenen inneren Verbrauchsſteuern auf Getränfe. 

— Die »Beitung ded Bereind Deutſcher Eifenbabn- 
Berwaltungene Nr. 41 entbält: Offizielle — —— über neu 
eröffnete Wereinäbabnen und Stationen ıc : (Tleinfeld- Treuchtlingen 
und Bungenbaufen- Zreudtlingen von ber Paper. Staatöbahn eröffnet.) 
— HalleSorau-Gubener Eifenbabn, Bericht über die ortichritte und 
den gegenmärtigen Stand der Bauausführung — Vom berliner 
Eifenbabnaltien-Dtarkt. — Wiener Briefe, — Direkte Verkebre, Zoll- 
und Zarifiwefen. — Perſonalnachrichten. — Ausland. — Techniſches: 
or Zunnelbau-Zyftem. Märmevorrihtnng der Verfonennsagen 
1. Rlaffe von der Schwedilden Staatäbahn. Ueber die Verwendung 
des Beſſemerſtahls zu 5 Anwendung einer ee an Wagen 
ſtatt der bisherigen zwei Notbletten.) — Juriſtiſches: (Unfprüde diffen- 
tirter Altionäre) — Doftwefen: (Die internationalen Poftverträge 
des Norbdeutfhen Bundes), — Miscellen. — Eifenbahn-KRalender. — 
Offizieller Ungeiger. 








—— — — 


Kunſt und Wiſſenſchaft. 

Frankfurt a. Mas. Oltober. Das deſinitive Programm der 
Mintervorlefungen des Drufeums welche am 15. Oftober beginnen, 
enthält folgende Namen: 

Direltor Kreyſſig aus Eaffel: George Sand. melde Riehl 
aus Münden: Die Magharen, ein Vollsbild. Profeſſor Büdinger 
aus Zürih:_Lafayelte, Profeffor Jürgen Bona Mever aus Bonn: 
Ueber die ſittlichen Frortichritte des Menſchengeſchlechts roter 
Zeller aus Heidelberg: Leſſing als Theologe. Profeffor Hoffmeifter 
aus Heidelberg: Die fyortpflangung der Moofe, Fatrenkraͤutet u. f. w., 
verglichen mit derjenigen ber Bluͤthenpflanzen. Profeffor Brie aus 

eidelberg: Leopold I, König der Belgier. Direktor Brehm aus 
Jerlin: Thema noch nicht beſtimmt. Profeſſor Woltmann aus 
Karlörube: Fra Ungelico und Maſaccio. Profeffor von Gorup- 
BefanezausErlangen: Thema noch nicht beftimmt. Dr.phil, gagaru8 
Beiger von bier: Die Entdetung des Feuers. Brofeffor Stern 
aus Göttingen: Der Bau der Mondoberfläce. 
Gewerbe und Sanbel, 

— franffurt a. M. bat, nad dem Jahresbericht der Handeld- 
fammer bafelbit, aud im Jahre 1868 einen verbältnifmäßig bedeuten- 
ben Antbeil an dem Handelsvetkehr des Sollvereind gehabt. Bon der 
Geſammt · Einnabme des Zollvereind an Eingangs- und Ausnangs- 
abgaben im Jabre 1868 (27,319,525 Thlr.) find in Frankfurt 838,979 
Thlr. oder 3,07 pCt. zur er | gelangt; genen 3,37 pEt, in 1867 
und 3,50 p&t. in 1866 und 1865, Die wichtigften im Jahre 1868 
bei dem Königlichen Haupt-Steueramt Frankfurt a. M. eingegangenen 
verzollten und zollfrei abgefertigten Gegenftände, obne die für Frant- 
furt beitimmten, aber bereitd an der Grenge in den freien Verkehr 
getretenen, find: Baumwwollengarne, befonders drei- und mehrdräbtige; 
von den leßten find in Frankfurt allein 18,47 pCt. der gefammten 
Zollvereinseinfube eingegangen; undichte baumwollene Gewebe, Jaconkt, 
Tüll, Spipen, Stidereien u. dal. (12,96 pEt. der Zollvereinseinfubr); 
Busbruderferiften (14,20 pEr.); VBürftenbinderwaaren (grobe 11,61 pEt,, 
feine 14,87 pEt.); Ebinarinde (13,44 pEt.); Gewebe von Thierhaaten 
(16,87 pt); robe Hafen- und Kaninchenfelle (22,20 pEt.); Bepolfterte 
Möbel (12151 pEt.); Gewebe aus Kautfhudfäden in Werbindung mit 
anderen Spinnmaterialien (24,59 pEt.); Hüte aller Art (49,3 pEt.); 
leinene Leibwaͤſche (13,16 pEt.); feinere Kupferiämicde- und Sclbgicher- 
twaaren (10,50 pEt.); furzge Waaren (22,7# pEt); Handfcudteden, 
Korduan und gefärbte8 oder ladirteö Leder (28,57 pEt.); feine Heber- 
waaren (14,5% pEt.); lederne Handſchuh (10,28 pEt.); Wein und Moſt 
(17,12 vEt.); Waaren aud Seide, au in Nerbindung mit anderen 
Stoffen (24,64 pEt.); feine Seifen (10,53 pEt.); Hafen- und Kaninchen · 
baare (160060 pEt.); wollne Fußteppiche (13,20 pCt.) und grobe Zink 
waaren (Ines vet). 

Der Waarenverfebr mit Amerika (909,181 ©.) weiit gegen 1867 
einen Rüdgang von 256,870 ©. oder 22 pt. auf, befonderd in Hafen» 
baaren (454,340 ©, In 1808, gegen 717,256 ®. in_1867), wogegen 
die Ausfuhr von Leinen, Wollen- und Baunmmvollenmwaaren [1868 
123,668 &., 1867 54,253 ©.) zugenommen bat, ®egen das Jahr 1866 
ſtellt ich der Ausfall in dem Export nadı Amerifa auf 67,02 pt. 

An mehagabepflichtigen Gütern gingen im I. 1868 in Frranffurt 
43,747% Er. ein. Im 9. 1836 belief ſich der Eingang nech auf 
103,724% Er. Im Söfäbrigen Durbfchnitt 1896,68 betränt der Ein- 
gang pro Jabr 76,261,04 Etr.; feit dem 3. 1848 ift Diefer Durdfchnitt 
nicht erreicht worden; im 5. 1863 blieb der Eingang um 42,e pät. 


binter demfelben zurüd. 
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163,601 Etr. mehr, als Die Steigerung ift haup 
durch den Tranfitverfehr nah Babern veranlaßt worden, wo ſich bad 
Abtehaebier der Rubri 
Koblenverfebr im 9. 1 
nabe wieder erreicht. 
Unter ben induftriellen Anftalten in 
Silberf: ae —* wel . 1868 ca. 500 Bid. fFein- 
gold un Beinfilber ae Die Eifen- und —— 
—— —* die Räbmafbinenfabrifen — * ——— 
ebr lebhaft war der Verlehr in den Anſtalten für den Bau von Luxus 
waam, Unter den chemiſchen Fabrilen nimmt die Ehininfabrif, weile 
2 Dampfmafdinen und 60 Urbeiter befhäftigt, bie erfte Stelle ein. Die 
Zoiletten-& y’ — — feßte_ca. 850,000 G. 
Die keiden "een Gat- 


Un Steinkoblen A im J. 1868 1,529,656 Eir, + 


* immer mehr erweitert. Der frankfurter 
batte den des I. 1865 (1,583,357 Er.) bei · 


7 tta.DR. nn die Bold» und 


4 






















1 zu 457, MWeit- Virginia: I au 1,041 Bine: 1 u Rord- 

Garelina: 1 uw 1,000.71 Cüb-Earolina- 1 u 700, & 4 ur 710. [7 

bei pP — — 1 au 1,1 Prifhffppt, 1 au 890 und 
— — 





Telegraphische Witterungsherichte v. 9. Oktober. 





' Allgen 
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Ort. - Abw wu 1 Wind. 


L.v.M.| 








‚Havre ... m 
. ‚Cherhourg R30, 
- —— 8 


— 'O,, * er alter: 
15,2. — 'o. schwach, [bedockt. 
Yu — Xv. 2. stark, hedecki. 
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! 
} 
im Borjabt, um. » ‚Constantin. |338,7 
Sinarten vr —* ca. 10 ar — Gas Spinnerei —* 10, Oktob 
art fabrigirte in 1868 1 —— — wege 
arn, gegen ler Pfd. in 1867. Die ak ei bat befonders | 6 |Memel ...339,0 +2,7 80 2.8 \W., mässig. |trübe. 
fh Beltch der ätten, —— und iten, deren in | 7 ‚Königsbrg. 340,3, +34  3,01-2,7)5W., schwach. 'wolki 
der Stadt und in Sachſenhauſen 17 (gegen 3 im 9. 1807) in ten Ge | 6 DB - 340 3.0 2 — SSO,, schw. bed., Reif. 
gen 21 (gegen za en) — —— jugenommen, ebenfo | 7 |Cöslin. 31 4,0—1,#|Windstille, zieml. heiter. 
—: Ber der Wehnds —— ben Gematkungen (44 gegen 24 in | 6 Stettin. . 00441 4,41, SW,, mässig. trübe, 
Bntapüien Bewerben bat ſich beſonders die | + Putbus... KB, ts] 8,0/-0,31 WW, schwach, bewölkt, 
Sriltrienfaefation gebe en: im 9. 1868 wurden allein für Breußen | » Berlin..... 4 sr 4 1780, schwach. heiter, 
Spiel Rarten 1 n Frankfurt fabrigirt, Die Buchhaͤndler · Ver | » Posen... — +42) a 4.0 —— schw, heiter, Reif. 
la 4 nd von 1867 zu 1868 von 49 mit ogen auf 82 | » Ratibor... 333.0 .1 > —5,2.80., schwach. ‚heiter, 
mit 1793 en (indgefammt 1442 we —— bier) r en. » Breslau... 335,0.+3,7) 1,6-4,65W., a. schw. trũbe, Reif. 

* der frantfutier Börfe find im neue Staatt- | » Torgau ...337,044,1) 4,8j=1,9,50., schwach. |bed., Nebel, 
uf. w. An ben, die dort — no — 5 — dort nicht | = Münster ..339,1 +4,53 641L2 NW., s. schw. trübe, Nebel, 
domiyilirte , — reſp. eingeführt; die bedeutendſten derſei-· rd REDE 386 t5.1  6,6-1,28., schwach. sehr heiter. 
ben waren ungarifche Eifenbebn- Inlchen a öre) und » 'Trier...... 334,0 7,00, O., schwach. bedeckt. 
die italienifhen Tabatschli — 7 (Flensburg. —* | el — |SW., schwach. bedeckt. 
fommitverfebr der Bank f ſich wid 2,088,4 en | 6 Wiesbaden 336,9) — 94 — V indstille. ‚bewölkt. 
wie G. in 1867, PERLE ®. in 1866, ur 0. are = —* ac Er — 8 — SW —— er — 

ilhelms 1 — .— schwach, dicker Nebel, 
J. 1868 wurden im Direftionöbesirf ‚Brantfart 5437 Meilen | 6 Keitum ... 400 — 104 — —* sehwach. 
Tel — mit a, Meil. Drabt neu ang naelrgt, 8 Paris...... u, 1 — | 102] — 0. schwach. schön. 
en Verkehr auf dem Main vermittelten Schiffe {argen m5| >» —— 3403 — 95 — —X schw. bedeckt. 
im J 1867); er betrug 293,941 Etr,, gegen 275,331 Er. in , . da 333,4 — | 27 — W., schwach. heiter 
. He singfrs. 336,8 — | 7,7 — W., schwach. bedeckt, Regen. 
Berkehrö: Anitalten. - Petersburg 335,9 — 66 — SW, schwach. bedeckt. 

— Eifenbabnen im Staat Rew-PDorf. tiv» * dis, “ Riga ...... 338,2 — 54 — WSW.,, mässig. bedeckt. 
Ag) Dem * —— Ir Eifenbahnbericht des * Er » ‚Moskau ..333,1, — 5,0] — :W., schwach. bedeckt. 
enieurs für da e Befinden fi Im & Staate R « Stockholm. 338,5 — 85] — |W., schwach. bedeckt, 
dor 55 Eifenbal 7 2. eine mmtl änge von 2053,95 al. . Skudesnäs.40,1 — 91) — 8, schwach. ‚Nebel, 

eilen im Dee! A 283 Bol. a und Ausrüflungstoften For * ‚Gröningen.341,3 — 90 — s., still. "bewölkt. 
Summe von erforderten, — der pro-· Uelder.. .. Al — 11,4] — 880 8. schw. — 
ponirten ——— u don in — genommenen Bahnen be | » Hörnesand 336,4 — | 6,7) — |W,, schwach. fast bedeckt. 
It berg Schm ah I bei ein — von 4567,99 | » Christians. .338,4 — 30] — |WSW.,s.stark. bedeckt. 
Mobawf u. Hudfon Itefte Bahn und wurde | » |Mandal... 330,0) — | 98 — — leicht bewölkt, 
im — 1881 für eine © A — ID Meilen dem Pelrieb | » ‚Constantin. 340,1 — | 84 — |NO,, mässig. wenig bew.?) 
übergeben. —— U der im Gebrauch befindlichen Loeko- » /Havre...... 337, — | 130 — SO., stark. trübe, 
motiven 1111, „ade da Lite 1163, der Gepäd- und | » Cherhourg 339,1 -|) 44 — 86. s. schw. heiter. 
oft "Basen 3 * und — — —— Im « (St, Mathieu 337,0| — | 16,0) — |OSO., schwach.iheiter. 
wur agiere um on ver 
ut befördet; Die Berriebatoflen horugen Dei’ 199807167 N Ger 3 Gestern Abend Regen. ) Gestern Ahend Hagen. 
Semmtsusgoben aben Tu 49,274,476 und die Gelammteinnabmen 11. Oktober 
oll. 46 Ian een *8* durchſchnitilich mit einer Ge · r 
fneindigteit ven, 18. ne dei X ve —J— 5 —— Meilen gr 7 Temp Abe —— 
per Stun eR ur enbahnunfälle Ge en war | Win 
an und der Berlepien —E Bon den Gelöbteten fonımen 104 auf Me P. * A MR 2 u —— 

u. Baflagirre der Naw-Dork- u. —— 27 auf 2,626, 6 el. +3,7 + ee 

af iere der Hubfon — 6 au 2 — agiere der | 7 Königsbrg, 3410 +41 Te +21 Ws. — 'bed., Nobel 
ev-Havenbabn, Z0 auf 1,675 Paflagiere en Sartenbapn, 4 auf | 6 Danzig . .341,41+4, „4 9, 6 +3,3|W indstille, 

Ben Daifagiere ber a re und 1 auf 349,853 Dailagiere | 7 Cöslin.....| 341,0 +5,# 9,0 +3,2 Windstille. — 

der Staten EN landbahn n et, an verlegte Paflagiere | 6 Stemin....|: 342,01+5,2 Bat W, schwach. bed., Nebel, 
atten die verichiedenen Compagnien Doll. 528,310 zu zablen. Un | » Putbus ...)239,1 +48 7,9 +0,6.W., schwach, wolkig. 
ferbe-Eifenbabnen baben 40 Linien zufammen 267,37 Meilen im Be» - |Berlin..... — 5,2.-1,2 w „ schwach. —* neblig. 
triebe. Die Herftellungs- und Nusrüftungatoften diefer I Bataım en » ‚Posen..... Br 7,8 +1, W '.,. 3. schwach. |bedeckt, 
Dell. 21,133,521, die —— ben ne » |Ratibor . . .1839,7 ds 0.8 ı=4,6,5., schwach, heiter. 
und die Geſammteinnabmen De m —— befind | Breslau ... 336,8 — wv s.schwach. 'wolkig. 
us waren 1658 Straßeneiſenba —— 03 Pferde und Maul | - Torgau ... 338,6 +49 36) 25, s0, schwach. völl. heit, Neb. 
eiel — zum Betrieb der Bahnen verwandt. Geſammtzahl der - Münster .. 4 5, ‚0-2, NW,,s.schw. heiter, Nebel. 

n Paſſagiere 146,326,486, davon folgende auf den Straßen- -» Cöln aaa. 39,7+5,2)  7,0-1,3SSO., schwach. sehr heiter, 
— in der Stadt New York wen Brooklyn: —— & » Trier. ..... 34,743, 5,0 -2,2|NO,, "schwach. heiter, Nebel. 
fiebente Mvenue 11,077,544 ürtelbabn 8,322,668, adte Uvenue 7 Fleusburg. 340,0) — 57 — 'SO,, schwach. Nebel. 
12,0682,352, vierte Avenue oT Fock 0 venue 8,452,008, ſechſte 6 Wiesbaden 337,3) — 5e — wW indstlle völlig heiter. 
Avenue 10,008,036, dritte Uvenue 22 , Brosfion Cith Com | » Kieler Hat. 342,4 — 6,5 — SSW., schw. bewölkt. 

nie 21,04,641. Daß der Staat dort einer der größten und | 7 Wilhelmsh. 341,1) — | 7,8 — S., schwach. völlig heiter. 
—* Staaten gegen die andern Staaten der Union, bezüglich der 6 Keitum ... 540,0 — 9 — SW, schwach. ‘völlig heiter. 
— feines Eifenbabnnepes —— zurüdfiebt, ift eine | 8 [Brüssel . 0— 8,8) — [NO., schwach. |leichte Dunstw, 

Der Staat Rav-Porf mit 3054 Meilen Bahn ſieht zurlick | 5 |Haparanda 335,1, — 3,4) — |SW., schwach. hedeekt. 
von Die welches 3258 und Pennfolvanien; welches 4311 ale - Petersburg 374 — 59] — |W., schwach, bedeckt. 

abn im Betriebe bat; —* in New-Dork ferner auf 14.4 M | - [Riga ......, 0,6 — 6,8 — |SW., schwach. |bedeckt, Nebel. 
Territorium erfi eine Meile Bahn kommt, zz fih das Berbafinih » [Moskau .. 220 — 5,3] — |W., schwach, |bedeckt. 
in New-Jerien: u En Maſſachuſetis: 1 au a Nbode Island: | » Stockholm. 3394 — 7,4 — |W., schwach. |bedeckt. 
1 au 10.5, neu u64 Venniplvania: 1 au 107, Dela- - - Skudesnäs.330,0 — 96 — SO, frisch. schön. 
ware: 1 au 131 — RN to: 1 zu Ir, Noch ———— für . Gröningen..Hl.s, — Ta |SO., still, schön. 
den Staat a: Dort ſiellt ig" das  Berhältnif in Beug | » Helder.... ho — 99 — 580. 4. schw. — 
auf Bevölkerung; denn während in dieſem Staat eine Meile - Hörmesand 336,0 — ds — F „3 schw. fast bedeckt. 
Bahn auf eine \evölferung von 1,325,7 komme, flellt ſich das Ver | » ‚Christians... 336,3, — 9,4 — 88W. mässig.. bedeckt, Regen. 
bältnis in New sein 1 zu 9025, New + Hampfbire: 1 zu 500, Ver - » Mandal...40,1 — | 10,2 — Isw,, mässig. Nebel. 
mont: 1 zu 536.6, Maffachuwiets: 1 zu 927.0, Connecticut: 1 gu Bl6., « Constantin. 337,31 — | 0 — N, schwach bedeckt, Regen. 
nnfolvania: 1 zu 5, Obic: I au 74 Micinan: 1 au 649.3, » Harre .....i 37,8 — | 12,0 — OSO,, stark.  trübe, 
ndiana: ] zu öl Hineis: 1 u 7135, Wisconfin: 1 zu 9344, * Cherbourg 39,1, — | 12,8, — SO, schwach. heiter. 
Drinnefoia: 1 zu 747, Jowa: 1 zu 760, Nebrasta: 1 zu 225, Ranfas: » St. Mathieu 338,9 — | 12,0 — N. still, trübe. 
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Königliche Schaujpiele, 
Dienftag, 12. Oftober, Im Opernhauſe. (186. Borft.) Die 
7* roͤße Oper in 5 Alten, nach dem Franzöſiſchen bed 
be, vom Freiherrn von Lichtenſtein. Muſik von Halevy. 
Ballet von — Recha: Fr. v. a, ri Pıinzeffin 
Eudora: Frl. Groſſi. Kardinal von Brogni: Hr. Fricke. 


Eleagar: Hr. Ferenezy. M.Pr. 
m — * (188, Ab.- Vorſt.) Sie iſt wahn- 
nnig. Drama in 2 Alten nad Meledvilled: »Elle est follee, 


arbeitet von L. Ungely. Hierauf: Eine Liebſchaft in Briefen. 
Poſſe in 2 Alten von umann, M.-Dr. 

Mittwoch, 13. Dftober. Im Opernhaufe. (187. Borft.) 
Euryanthe. Große romantiſche Oper in 3 Alten von Helmine 
von Ehezy. Mufit von C. M. v. Weber. Ballet von Paul 
Taglioni, Euryanthe: Fr. Mallinger. —— tl. Brandt, 
Adolar: Hr. Wowordty. Lyfiart: Hr. Krauſe. „Pr. 

Im uſpielhauſe. (189. AbVorſtell) Des Nächfien 
— Scherzſpiel in 3 Aufzügen von Julius Roſen. 

rher; Lifelotte, ——— Genrebild in 1 Alt von Sig- 
mund Sclefinger. „Mr. 


Es wird erſucht, die Melbefarten zu ben Opernbaus-Ror- 
ftellungen in ben Brieflaften bed Opernhauſes, die zu ben 
ae -Borftellungen in ben Brieflaften des Schau- 

ufes zu legen. 

Die Beieftaften zur Aufnahme der Meldefarten für bie 
Sr a at folgenden Tages find von früh 8 bid 1 Uhr 

illagkẽ ge s 

Meißungen um Theaterbilletd im Bureau ber Beneral« 
Intendantur oder an anderen Orten werden al® nicht eingegan- 
gen angefehen und finden feine Beantwortung. 








€8 wird hierdurch £ Kenntniß ded Publitums gebracht, 
daf, ald anderweitiger fu zur Unter n Billet- 
andeld, behufs Reſervirung von BilletS zu den Worftellungen 
n ben Söniglihen Theatern, vom 1. tember b. 38. ab 
neue Meldelarten — worden ſind. 

Der Druck und Verlag diefer Meldekarten iſt der König. 
lien Geheimen Ober - Hofbubbruderei (von Dean) allein 
übertragen. Die alten und die nicht vollftändig auögefüllten 


neuen Karten haben feine Gültigkeit. 





Produkten- und Waaren-Börse. 
Berlin, 5. Oktober. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs.) 





Eier Mandel] 6) 


Berlin, 11. Oktober. (Schlachtvriehmarkt nach Ermitt. 
des K. Polizei-Präsid.) An Schlachtvieh war aufgetrieben: Rindvich 
1447, Schweine 3452, Schafvieh 3963, Kälber 711 Stück, 


gg ie Oktober. (Nichtamtlicher Getreidjebericht.) 
Weizen loco 5674 Thlr. pr. 2100 Pfd. nach Qualität, pr. Oktober 
u. Oktober-November 584—56 Thir. bez., November-Dezember 58% 
* — bez, April-Mai 61—60 Thlr. bez, Mai-Juni 61605 


Roggen loco 47—48 Thir. ab Bahn bez., fein —45% Thlr, 
nach (Qualität, = Oktober 43 6 Thlr. bez, Oktober - No- 
vember 4644 %—; Thlr. bez., November - Dezember 46-4 
Aa. Be Januar-Februar 454 Thir. bez., April-Mai 45% — 44 — 

r i 

Gerste, grosse und kleine a 39—52 Thir. per 1750 Pfd. 

Hafer loco 25—29 Thir., poln. Thir. schles, u. pomm. 
28 Thlr. ab Bahn bez, pr. Oktober 27 'Thlr. bez., Oktober - No- 
Zember 264—$ Thir. bez., April-Mai Thlr, bez, Mai-Juni 26% 

ılr. bez. 

Erbsen, Kochwaare 62—68 Thir., Futterwaare 54—59 Thir. 

Winterraps M—104 Thlr. 

Winterrübsen 99—103 Tulr. 

Rüböl loco 12$ Thir., pr. Oktober 12%, Thlr, bez., Oktober- 
November 12% Thlr, bez., November-Dezember 12% Thir. bez., De- 
zember-Januar 12% Thlr, bez., April-Mai 12 Thir. bez. 

Petroleum loco 8% Thir., pr. Oktober und Oktober-November 8 
bis % Thlr. bez., November-Dezember 8$—.K Thir. bez., Dezem- 
ber-Januar 8%,—!k Thir. bez. 

Leinöl loco 11% Thlr. 
Spiritus loco ohne Fass 155% Thir., mit Fass 15% Thir., pr. 
Oktober 15% Thlr., Oktober-November 14% Thlr, November-De- 





zember 14% 'Thir., April-Mai 15% Tllr., Mai-Juni 15} Thle, I 
Februar 14% Thlr. ee % ’ — 

Weizen loco bei einigem Angebot matt. In Terminen war die 
Stimmung flau, Gek, 11, Cr. pr. 57 Thle. Roggen loco war 
bei einigem Umsatz und reichlichem Augebot niederiger. Ia Ter- 
minhandei eröffneten Preise fest und etwas höher, doch traten gleich 
viele Realisationsverkäufer ein, denen sich die Spekulation anschloss, 
Preise konnten dem starken Angebote nicht widerstehen und 
schnell zurück, 1 Thir. niedriger als Sounabendcourse schliessend, 
gegen Ende der Börse nahm die Stimmung wieder einen etwa 
esteren Charakter an. Gek. 5000 Ctr. pr. 47 Thir. Hafer loco 
reichlich — ‚ fand nur in besseren — Käufer. Ter- 
mine zu behaupteten Preisen in matter Haltung. Gek. 40 Cır, 
pr. 27% Thlr. Rüböl in matter Tendenz, verkehrte bei äusserst 
stillem Geschäftsgange zu cher niedrigeren Preisen. Für Spiritus 
zeigte sich anfaugs eine festere Stimmung, welche jedoch gegen 
Schluss ermattete, so dass Preise wenig verändert el 

Berlin, 9. Oktober. (Amtliche Preis-Feststellung. 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus auf 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler,) j 

Weizen pr. 2100 Pfd. loco 57 — 75 Thlr. nach Qualisät, pr. 
2000 Pfd. per diesen Monat 59% à 58% bez., Oktober-November 59; 
a 58% bez., November - Dezember 60 & 50 bez., Dezember - Januar 
59% bez., April- Mai 1870 62 & 61 bez., Mai-Juni 63 bez., 62% Br. 
Gek. 7000 Cr. ——— reis 59 Tulr. 

oggen pr. 2000 Pfd. loco 47 — 48} bez, diesen Monat 47 a 

47% bez., Oktober - November 46% ä bez., November-Dezember 
46 a Abk a 45% bez., April- Mai 1870 45% & 46 à 45% & 454 ber. 
Gek. 5000 Ctr. —— 47 Thlr, 

Gerste pr. 1750 Pfund grosse und kleine 39 — 52 Thlr. nach 


Qualität. 

Hafer pr. 1200 Pfd. loco 25— 29 Thlr. nach Qualität, B—% 
bez., Ber diesen Morat 27% bez., Oktober-November 26% bez., April- 
Mai 1570 26% bez. u. G., Mai-Juni 26% Br., 26% G. Gek. 600 Cir. 
Kündigungspr. —— 

Erbsen pr. ) Pfd., Kochwaare 62 — 67 Thlr. nach Qualität, 
Futterwaare 55—59 Thlr. nach Qualität. 

Roggenmehl No. O u. I pro Ctr. unversteuert inkl. Sack 
diesen Monat 3 Thir. Sgr. Br, Oktober-November 3° hr. 
7% Sgr. bez., November-Dezember 3 Thir, . bez., Dezember- 


Januar 8 r. 6 a: 5 bez., April-Mai 1870 3 Thir. 6% Ser. bez. 
Oelsaaten pr. Pfd., Winterrübsen 98 Thir, frei Mühle bez. 
sehr geringe Qualität 68 Thir. ab Boden bez. 


üböl pr. Ctr. ohne Fass loco 12% Tbir, Br., pr. dies. Mon. 12} 
Thir., Oktober-November 12% bez., November-Dezember 12} ber, 
Dezember - Januar 12% bez., —— 12% a 12% bez. 

Leinöl pr. Ctr. ohne Fass loco 11% Br. 

Petroleum raffinirtes (Standard white per Ctr. mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 a Bas 8% Br, pr. Oktober - November 7 
a 7% ber., November - Derbr. 8%, ä 8% bez., Dezember - Januar 
a 8% bez. Gekünd. 1250 Ctr. Kündigenge . 7% Thir. 

Spiritus y 8000 pro Cent mit us Ioss bez., per diesen 


Monat 15% ä bez., Br. u. G., Oktober-November 1 a 15 bez, 
u. Br., 14% G., November - Dezember 14:K & 14% bez., April - Mai 
1870 1 2., Br. u. G., Mai - Juni 15% a 15% bez. u. Br., 15% G, 


Juni - Juli 15% bez., —— 15% bez. 

Spiritus pr. 8000 pCt. loco ohne Fass 154; bez. 

Weizenmehl No, 0 4% & 444, No. O u. 144, & 3%. Rog hl 
No. 0 — No.Ou. 134 Far pr. Ctr, unversteuert exel. Sack. 
— fand selbst bei den wesentlich billigeren Preisen wenig Be- 
achtung. 

Stettin, 10. Oktober, 2 Uhr — Minuten Nachmitta, (Tel. 
Dep. des Staats - Anzeigers.) Weizen 54—63, Oktober-November 
63—62 bez., Frühjahr 64% bez. u.G, Roggen 45$—47$, Okto- 
ber 46, Oktober - November 45,—45$ bez., Frühjahr 44% bez. u. G. 
Rüböl 12$ Br., Oktober —9 April-Mai 12% bez. Spiritus 133 Okto- 
ber 15% bez., ke 15 bez. u. G. 

Londen, 11. Oktober. (Wolff’s Tel. Bur.) Getreidemarkt, 
—— Gesammtzufuhren seit letztem Montag: Weizen 
4,7%0, Gerste 5959, Hafer W,429 Quarters. — Prachtwetter, 

pool, 11. Oktober, Vormittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Gefragt, Preise williger. 

(Anfangsbericht.} Baumwolle: Muthmasslicher Umsatz 8000 B. 
Tagesimport 2793 B., davon otindische — B 

Liverpool. 11. Oktober, Mittags. (Von Springmann 
et Comp.) (Wolf’s Tel. Bur.) Baumwolle B- 10,000 B. Umsatz. 
Gute F für amerikanische, 

Middling Orleans 12%, middling Amerikanische 124, New Orleans 
—, Georgia —, fair Dhollerah 9%, middling fair Dhollerah 9, good 
middling Dhollerah 8%, fair Bengal 8, New fair Oomra 9%, Good 
fair Oomra —, Pernam —, Smyrma —, landende Egyptische —, 
Oomra —, fällige Bengal —, landende Bengal —, Amos: Septem- 
ber-Verschifung —, Amerik. November-Dezember-Verschiffung 114, 
* November-Dezember-Verschiffung —, Dhollerah Juni-Ver- 
schiffung —. 

Paris, ll. Oktober, Nachmittags. (Wolff’s Tel. Bur.) Rüböl 
r. Oktober 100.50, pr. Oktober— November 100.75, pr. Mai-August 
Ol, Mehl pr. Oktober 65.25, re Öktober-November 57, pr. Mai- 
August 57.75. Spiritus pr. Oktober 64 — Wetter schön. 


Liver 


Fonds- und Action - Börse. 


Berlin, 11. Oktober. Der gestrige Privaiverkehr der Börse 
war beschränkt, die Haltung etwas matter. Heut eröffnete die Börse 
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in festerer Haltung, war aber auch nicht belebt und blich das Ge- 
schäft in ziemlich engen Grenzen. Sehr stark wurden heut Lom- 
barden gehandelt und auch in Franzosen beliebte sich das Geschäft, 
Banken und Eisenbahnen blieben übrigens still bei fester Haltung; 
russische Bahnen waren schr belebt, aber weichend. Diskonto-Kom- 
mandit-Antheile wurden viel gesucht und steigend gehandelt. Inlän- 
dische Fonds blieben still, deutsche gefragt, Pfand- und Rentenbriefe 
wenig verändert bei geringem Verkehr. Oesterreichische Fonds 
etwas nachgebend. Kussische sehr wenig belebt, Prämien-Anleihen 
weichend hei ziemlichem Geschäft, Liquidationsbriefe gefragt. Inlän- 
dische Prioritäten stiller als am Sonnabend, in Freiburger G's, Stet- 
tiner 6. und Bergisch - Märkischer 6. Emission fanden gute Umsätze 
statt; die Haltung war fest, Russische Prioritäten matt, öster- 
reichische etwas niedriger. — Slichsische Hypotheken-Pfandbriefe 51% 
bezalılt. — Gothaische Prämien-Pfandbriefe lieben auch heut gesucht, 


Frankfurt a. M,, 10. Oktober, Mittags. (Wolffs Tel. 
a Matt. 
ffektensozietät, Preussische Kassenauweisungen, Berliner 
Wechsel —, Hamb Wechsel —, "Londoner Wechsel, — Pariser 
Wechsel —, Wiener Wechsel 97, Anleihe de 1859 65%, National- 
anleihe —, 5proz. steuerfreie Anleihe —, dyprozent. Metalliques —, 
Amerikaner de 1882 87%, Türken —, Österreichische Bankaktien 608, 
österreich. Kreditaktien 247, Darmstädter Bankaktien 97, österr.- 
französische Staatsbahn 357%, Ludwigshafen-Bexbach —, Iless. Lud- 
wigsbahn —, Kurhessische Loose —, Bayrische Prümienanleilie 104, 
. Prämienanl. 103, Badische l,oose —, 1854er Loose 71%, 1860er 
Loose 77;, 1864er l.oose 111}, Russische Bodenkredit —, Alsenzbahn —, 
Öberhessische Eisenbahn —, Lombarden 242, Silberrente —, Papier- 
rente —, Böhmische Westbahn —. 
Frankfurt a. M., Il. Oktober, Mittags. (Wolff’s Tel. Bur). 


Fest. 

(Anfangs-Course.) Amerikaner 87%, do. —, österreich. Kredit- 
Aktien 2468, steuerfreie Anleihe —, 1860er Loose 77%, 186der Loose 
— , Nationalanleihe —, Lombarden 242%, österr. Sproz. Anleihe de 
1859 —, Staatsbahn 357%, Darmstädter Bankaktien —, Elisabethbahn 
—, Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente 57, Papierrente —, 
Rockford-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier —, Josephsbalın 
— Bankantheile —, Böhm, Westbahn —, Elisabethbahn —. 

Wien, 10. Oktober, Mittags. (Wolf's Tel. Bur.) Wenig fest. 

Privatrerkehr. Kreditaktien 75, Lombarden 251.25. 

Die Einnahmen der österreichisch-französischen Staarsbahn be- 
t n in der Woche vom 1. bis 7. Oktober 650,817 Fl., ergaben 
mithin gegen die entsprechende Woche des Vorjahres eine Minder- 
einnahme von 43,42 Fi. 


Wien, 10. Oktober, Nachmittags. (Wolf’s Tel. Bur.) (Schluss.) 
Geschäftslos. ‚ 

Privatverkehr. Kreditaktien 256.00, Staatsbahn —, 1860er 
T.oose 94.40, 1864er Loose 115.25, steuerfreie Anleihe —, Rente —, 
Bankaktien —, Lombarden 24.50, Ungarische Kreditaktien —, 
Galizier —, Nordbahn —, Westbahn —, Anglo - Austrianbank 
253.25, Generalbank —, Franeo- Austrian 99.00, Pardubitzer —, 
Czernowitzer —, Napoleons 9.82. 

Wien, 11. Oktober. (Wolfl’s Tel. Bur.) Matt. 

(Vorbörse.) Kreditaktien 255.00, Staatsbahn ‚„ 1860er 
Loose —, 1864er Loose —, Anglo - Austrian —, Franco-Austrian 
— , Lombarden 30.75, Napoleons —. 

wien, 11. Oktober. (Wolf’s Tel. Bur.) (2. Depesche.) 
Unbeleht. 

(Vorbörse.) Kreditaktien 255.00, Staatsbahn —, 1860er Loose 
94.25, 1864er Loose —, Anglo - Austrian 252.00, Franco - Austrian 
990, Galizier — lom en 250.75, Pardubitzer —, Bankaktien 
—, Napoleons 9.82, 

Wien, 11. Oktober. (Wolf’s Tel. Bur.) Matt und geschäftslos. 

(Eröffnungseourse,) Kreditaktien 254.25, Staatsbahn —, 1800er 
Loose 94.40, 1864er Loose 115.00, Nordbalhn —, —— 
251.00, Franco - Austrian —, Galizier —, Lombarden 250.25, 
Böhmische Westbahn —, Diskontobank —, Theissbalın —, Napo- 
leonsd’or 9.82. 

London, 5. Oktober. Bank von England. 


——— —EE — —— PO 3,971,080 £ 
Andere Depositen ansanersssenssnsenesennennnnensonennn 19842, 125 - 
1 JJ———— .. 3,066,028 » 
Re jerungssicherheiten — ET TTLTIORHE OP .. 15,211,953 » 

jere Sicherheiten ............. FFPFFPERFEFERERPRRERN 16,377,534 » 
Notenreserve ......; senausssunauansseaterenerenrnn OLORO = 
Notenummlauf..2cseeseaueeee ñ 24,05,470 
Mitellvorrail anne een 19,477,028 = 


London, il. Oktober, Vormittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 

— ——— 
course. onso A m aner ‚ Italiener » 

Lomberden 30L, Türken 42%, 

Pr 11. Oktober, Nachmittags 12 Uhr 40 Minuten. (Wolfl’s 
Tel. Bur.) Ziemlich fest, aber unbelebt. 

3proz. Rente 71.37%, Italienische Rente 53.05, Lombarden 523.75, 
Staatsbahın 760, Türken 42,65, Amerikaner Y5k- 





Berlin, am 11. Oktober. 













Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. | Eisenbahn -Prioritäta- Aktien und Obligationen. 





































Wechsel-, Fonds- und Geld-Oours. _|Berl,Stelt.1V.8. v.St.gar. u 1.88% 6 
Kr Breslau-Schweid.-Freib. . 44 1, do. . Ser. | 33; B 
Geld-Sorten und Banknoten. zn ine. q do. vB... 4 . ke 
perials p. V. Cöla-Crefelder.cruuuue... 4 Wilhelmsb. Cosel-Oderb.. 4 . B0%bz 
remd.Banko.99%,G [Cüln-Mindener I Em.t - " ; de. 7 * 
do. eialseb. do. il. Em. 565 B 
—— u... 8 En Pa bz& I 2» Be Dux-E —— — Tc 
ve .. a = 0. a B Belg. Obl. J. de 5“ — — 
Napoleonsd’orS ——— En Kae ai — I — 
Im 16 Bankn. ı 76bz de. IV. Em. Fünfkirchen-Bare.......5 Aut EB 
** do. . Em. Galiz. Carl-Ludwigsbahn. 5 |1/1.u,7.83 
Silber in Barr. u. Sort. p. Pld, £. Bankpr. Thlr. 29.235 |Magdeburg-Halberstädter 4 do. —— do. [784a9bz 
Zinsfuss d. P. Bank für Wechsel 5, £-Lombard 6 pC!, A ——— — — ut 
: - Er do, Wittenberge 3 | do. Il. Em.5 | do. [73%bz26 
Eisenbaho-Prioritäts-Aktien und Obligationen. In, „aeh.-Leipz. Il. Em. 441, do. ML Em.5 | do. [7lkbz 
Tr —— *RF 110.7. 8 Mainz-Ludwigshafen..... 5 11/1.0.7.1100, B 
s0G Niederschl.-Märk. I. Serie 4 Oestr.-franz. Staatsbahn . 3 11/3,u.9.[2815a2$bz 
874 do. U. Ser. a 62 Thlr.'4 do. neue3 | do. [20 
— — de. Oblig. 1. u. Il. Ser. 4 Kronprinz Rudolf-Bahn . 5 1/4.u10[/75jbz 
—— do. III. Ser. & Südöstl.-Bahn (Lomb.) ...3 |1/1.0.7.1239bz 
do. IV. Ser. 4}, do. Lomb.-Bons 1870,74 6 1/4.u. 9) 100 B 
Niederschlesische Zweigb.'5 do. do. v.1875./6 | do. 19750 
Oberschl. Lit. A. .. ..4 do. do. v.1876.6 | do. Mjetwba 
Fe 3 do. do. v. 1N77/78.,6 | do. [96 B 
do. BE: Üinsriaser 1 do. do. Obligat.... 5 11/1.u.7.76etwbz B 
Dbz & do, EM. D..orasıs+ 4 Charkow-AsoW „2244000: d 13.09.7781 bz 
br do. Lil Eu... do. in Lvr.Strl.a6.245 | de. 508 @ 
bz do, ER: Feis cent Charkow-Krementschug..'5 | do. [78$bz 
do, Lit. 6.2.22...» | do. in Lrr. Strl.a16.245 | do. B0G 
— Ostpreuss, Sudbahn...... 5 delez-Orel ...nruennnnn en: 5 158u11 78) bz 
Bis * TRheinische.........» —X | elez-Woroneseh .......5 13.u.9.1835G 
* do. v. St. garant. 2... Koslow-Woronesch ..... 5 1/1.0.7.|80Jetwbz & 
994bz do. 3. Em. v. 58 u.604 Kursk-Charkow...u.n..0- 15 115-u11]79bz 
do. do. v.62u.044 Kursk-KieWeunsenecn.n. 3 1/2.u.8.90bz 
do, do, vw. 1865 ..4$, Moskau Rjäsan „....... ++ 5. do. W64B 
1; B do. v. St. garant. ..... | Moskau-Smolensk . ./5 1,5.u11j78, bz 
9B Rhein-Nahe V. St. gar... 4} 1/ Poti-Tiflis „....... +5 HMO — 
B do, de. H. Em.4$ de Riga-Dünaburger .5 131 — 
B Ruhrert-Cr.-R.-Gld.1.Ser. 4$ Rjäsan-Koslow .....2.:.. 5 14 u10j82}bz & 
36 do. Il.Ser. 4 Rockf., R. Iel. u. St. Louis 7 11/2.u.8.1694bz G 
3 do. Ill.Ser, Hi Schuia-Ivanovo ... +5 14.101784 6 
9; B Schleswig-Holsteiner..... 4 o Ungar, Osibahn... ..5 MlamT. — 
— Stargard-Posen .........- 4 1; Warschau-Terespol......5 1/4.u10]75% 6 
do. II. Em. Hi do. kleine. 5 | do. B 
do, Il. Em.4 Warsch,-Wien.Silb.-Prior.'5 1/1.0.7.1825bz 








Wechsel, 








Amlerden r .asorı. Kurz. 





do. ../250Fl. |2 Mt. 
Hamburg....-» 300Mk. |Kurz. 

do. ......300Mk. 2 Mt. 
London ..-.»»- 1 L.Strl./3 Mt. 
Paris..oerenerr 3%Fr. |2 Mt, 
Wien, österr 

Währ. ...... 150Fl. |B Tage. 
wi österr 


Währ......, 150P. 2 m. 
Augsburg,süd 
Wihr * — 100Fl. |2 Mt. 
tens, ) 
stidd, Währ.. \100Fl. |2 Mt. 
Leipzig, 14 Thir, 
Fuss — 100 Thlriß Tage. 
Lei —— 
—— —X Mt. 
Petersburg. .... 100 8.R.3 Wh. 
do. 2... 11008.R.'3 Mt. [8% 
Warschau....- ws, R. 'B Tage, 


Bremen .....»- Eos —— — 





Fonds und Staats-Papiere. 


Freiwillige Anleihe . ER 14 u. 10 97B 


Stanle- — von 18595 | 1/1 u. 7 
do. v. 1854, 55 ;' 
do, 'von 1857/45) do. 
do. von 1850.45 ni 


do. von 186 11 u 





do. von 186148 dm 10 


do. von 18674 do, 
do.v. 1868 Lit.B. 45 do. 
do. v. 1850, 52:4 do. 
do. von 18534 do. 
do, von 19024 do. 
do. von 18684 | 1/l u. 7 
Staats- Schuldscheine 3 do. 
Pr.-Anl.1855%100 Th. 3 1/4. 
Hess. Pr,-Sch.a40Th. — | pr. Stück 


Kur- u. Neum,Schldv, Fi verschieden 


Oder-Deichb. - Oblig, 1/1 u.7 


Berlin, Stadt- Obligat. 5. 14 u. 10 





do. do. 4 1/1 uw. 7 
de. do. 3 do. 
Schldv.d.Berl.Kaufm., F | do. 
Berliner......... do. 
Kur- u. Neumärk. 38) do. 
do 4| do, 
Ostpreussische ... 34 246 u. 1 
=) 4, do. 
do, 
— a do, 
R- do. do, 
«& | Posensche, neue, h air u.7 
3 (Sächsische ...... \4 
5 \Schlesische....... 34 6 pe 1 
| do. Lit.A.. ..i4 do. 
do. neue..... 14 do. 
Westpr.,rittschftl, * do. 
do, do, do. 


do. do, rn do. 
de. Il. Serie) | do. 
do. neue 4 | 1/4 u. 7 

R do, do. 4 do. 


Pommersche , 
Posensche ......+ 
Preussische .-...- 
Rhein, u. Westph. 
Sächsische 
‚Schlesische ....-. 


Rentenbriefe. 








adische Anl, de 44 11/1. 
do. Pr.-Anl.de 18674 11/22. 
do. 35 Fl.-Oblig.. ..\—| pr. Stöc 





Bayer. St.-A. — 59144 1/6. u. 1/12. 


do. Prämien-Anl. .'4 16. 


Braunsch.Anl, —* il. u. 1f. 
Pr pr. N ve > 


do. 20 Thir.-Loose| 
Dess. St.-Präm.-Anl. 35 
Hamb, Pr,-A, de 1866, 3 N 3 





Lübecker Präm.-Anl./3} 1/4. p. Er 


ManheimerStadt- Anl.\4$ 11/1. u. 
Sächs. Anl. de 186615 — 


Schwed, 10Rthl.Pr,A.\—| pr. Stück hays 


Fonds und Staats-Papiere. 


‚JAmerik. rückz. 18826 15, 
Desterr. — — 4 —— 


. 250 Fl, 1854... u 
. Kredit. 100.1858 — pr. Stück 
. Lott.-Anl. 18605 15. u. 1/11. 
1861 — F Stück, 
Italienische Rente... 
T — 
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Reiehenb. - Pard. 
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Warsch.-Bromb, 


Wsch.Ldz.v.St.g 
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Wien. 8, | 
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. Egl. en 1864 R 
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w 


. Aquarium. 
. Br. (Tivoli)| 6 
. Kassen -V. 


wenn 


- Nieolai-Obligat. 4 
Russ -Poln. * 
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— neuel 


f 14 u. 10 do. 30% 





. Kredit. 
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do. —e 4 
Türk, Anleihe 1865, 
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Beilage zum Königlih Preußiſchen Staats Anzeiger. 


Montag den 11. Oktober 








Landtags: Angelegenheiten. 


Motive zu dem Entwurfe eined Gefeged wegen Abänderung einiger 
Beillmmungen ded Geſthes, betreffend die Einführung einer Stlaffen- 
und Maffifizirten Einfommenfteuer vom 1. Mai 1851. 


(Vergl. Rr. 337 d. BL) 


Rad den während eines 18jäbrigen Zeitraums aefamınelten Er- 
fabrungen find die Erwartungen, welde fi an den Etlaß des Geſeßes 
vom 1. Mai 1851 gefnüpft batten, nur in beſchränktem Maße erfüllt 
worden. Die praktifde Anwendung deö Geſehes hat dem worwiegen- 
den Zwecke deffelben, eine gleichmaͤßige Beeuerung fänmtlicher Staate- 
bürger — — eine allgemeine Geltung nicht au verſchaffen 
vernobt, Während die Klaffenfteuer den überwiegend größten Tbeil der 
fteuerpflichtiaen Bevölkerung nad einem völlig autreffenten Verbältniffe 
zur Reiftungdfäbigkeit der Steuerpflichtigen zu den allgemeinen Staatr- 
laften berangiebt, bat dieſes Ziel bei der Maffifizirten Einfommenfteuer 
ungeachtet aller, auf eine dem wahren Sinne bed Befeges entfprecbende 
Beranlagung gerichteten Behrebungen nicht erreiht werben können, 
Die Einfommenfteuer ift vielmebr, wie allgemein anerfannt und in 
beiden Häufern des Landtages mehrfach zur Sprade gebracht wor- 
den, in hohem Maße ungleihmäßig und ungerecht veranlagt. Es 
tann al& ein faum r befeitigender Mangel gelten, daß die Eintom- 
menfteuer, weil nach ben verfhiedenften Grundſäßen eingeſchäßt, bie 
Einfommenfteuerpflibtigen im Berbältniffe zu einander in durchaus 
verſchiedener und damit ungleihmäfiger Weiſe trifft Uber es muß 
als cin allgemeiner, der Abhülfe dringend bebürftiger Uebelſtand an« 
erfannt werden, daß ungeachtet der wiederbolten Bemübungen ver 
bei der Veranlagung betbeiligten ſtaatlichen Organe die im Gefepe ge» 
ebenen Mittel zur entiprecbenden Anwendung zu bringen, nicht allein 

ie Einfommensteuer im Berbältniffe zur Klaffeniteuer zu niebri 
veranlagt, ſondern daß au ein nit unbeträchtlicher Theil des ſteuer 
pflictigen Einfommens der Befteuerung gänzlich entzogen ift. 

Dieie Erfahrungen, wie fie im Kaufe der Jahre je länger befto 
beutlicher zur emeinen Erfenniniä gelangt find, finden in den Er- 

ebniffen der jeit dem Jahre 1852 Rattgebabten Veranlagungen der 

laffiflsirten Einfommenfteuer und in der Vergleibung der Einfom- 
mensnachweiſungen mit den Klaffenfteuerrollen aus allen Theilen der 
Monardie ihre ziffermähige Beftätigung. 

Nah dem Boranfdlage, welder den Motiven 


u dem unterm 
2. en 1851 den beiden Kammern vorgelegten Gelepentwurfe bei 
gi t worden, war unter Zugrundelegung ber früheren Klafjenfteuer- 
eranlagungäreinltate dad mutbmahlihe Einlommen eines Ein- 
fommenfteuerpflihtiaen auf durchſchnittlich 2330 Thle. und der danach 
zu erwartende durchſchnittliche Steuerfag auf 70 Thle. angenommen 
worden. Diefe Säte find bei der Veranlagung der Einfommenfteuer 
niemals erreicht worden. Rachdem der durchſchnittliche Steuerfag von 
58,1 The. für das Jahr 1852 bis auf 6l,s Thlr. für die Tabre 1856 
und 1857 geſtiegen demnächſt in allmähliger Abnahme bis zum 
abre 1861 auf 60,7 Thlt. gefunfen war, im “Jahre 1863 aber bie 
öbe von 63,3 Thlr. erreicht hatte, bat ſich berielbe für das Jahr 
1869 nur auf 61,4 Thlr. geftellt; das durchſchnittliche Einkommen 
jedes —— aber beträgt nach der diebjaͤhrigen VBrranla- 
gung nur 2046 Thle, Der unverfennbaren Steigerung gegenüber, 
melde ber allgemeine Woblftand feit dem zabe 1852 erfabren, und 
bei der anerlannten Thatfade , daß an diefer Steigerung vornämlich 
die einfommenfteuerpfliägtigen Klaffen ber rpm betbeiligt K 
weſen find, weiſen jene Sablen ungmweideutig darauf bin, daß die 
tlaffifizirte Eintommenfteuer zu dem wirtlib vorbandenen Eintom- 
men in einem keineswegs zutreffenden Berhältniffe flebt. : 
Roc deutlicher tritt dieſes Mifverbältniß bei einer Vergleichung 
der Beranlayungsrefultate der Einfommen- und ber Klaſſenſteuct 
bervor. Mäbrend beifpieläweife in Anfebung der Grundbefiper bie 
Klaſſenſteuer in einer großen Yen der Regierungkbezirke von 12 bis 
u rozent bed Grundſteuer · Aeinertrags felgtr beziffert ſich in den- 
elben Bezirken bie Einkommenſteuer der größeren Nittergutäbefiker, 
bei einem Grundbefiße von mehreren 1000 Morgen und verbältniß- 
mäßig geringer Schuldenlaſt, auf nur 2 bis 4 Ptogent deö Kataſtral · 
Meinertrager, Achnliche WBerbältniffe treten in allen Theilen bed 
Staateß Herwor. Sie zeigen fi nicht allein innerhalb der grund» 
befigenden RKlafien, find vielmehr auch Überall da ertennbar; wo das 
Eintommen aus dem Gewerbebetriebe fließt. In diefer Beziehung ift 
es eine häufig und überall beobachtete Erfheinung, daß bei den zur 
Rlaffenfteuer veranlagten geringeren Gemerbetreibenden der bei Ver 
anlagung diefer Steuer zu Grunde gelegte Reinertrag aus dem Gewerbe» 
betriebe in einem ungleid höheren Verbältniffe von der laffenfteuer 
in Anfprud genommen wird, als dieß bezüglich der eintommenfteuer- 
pflichtigen Gewerbetreibenden der Fall if, MWährend die klaſſiſtzirte 
Einfommenftewer rüdjichtlih der größeren Induftriellen den aus bem 


Gewerbebetriebe fliehenden Meinertrag bis zu böchſtens 14 Vrogent | 


deſſelben trifft, find die geringeren @erwerbetreibenden, deren Heinge- 
winn äufßerften Falls auf 300 bis 500 Thlr. angenommen werden fann, 
nicht felten mit einem laffenfteuerfage von 12 bie 16 Thlr. veranlagt, 
Am bdeutlichiten tritt die Ungleichmaͤßigkeit der Beſſeuerung bei den- 
jenigen Urten des Einfommens zu Tage, welde ſich, wie dad Ein- 


ommen aus Rapitaldefiß, der genauen Ermittelung zum Theil ober | 


lich entziehen. 
un — er ber Thatfache aber, daß bie minder wohlhabenden Ein- 





' rufen find. Im je jelteneren Fällen es den ſtattge 





wobnerflaffen des Staated mit der Klaffenfteuer verdaͤltnißmäßig meit 
höher, al& die wohlhabenderen und reihen mit ber Einfommenfteuer 
au den Staatslaften berangejogen find, muf die Staatäregierung es 
ald eine Forderung der Gerechtigkeit und als eine unabweisbare 
Pflicht erkennen, ben bei Veranlagung der Einkommenſteuer offenbar 
—— Ungleichmaͤßigleiten und Mißverhältnifſen thunlichſt Ab- 
ülfe zu verfhaffen, und damit zugleich den Gefammtertrag biefer 
Steuer der Abfiht des Geſehes näher zu bringen. 

Um diefe Aufgabe in entiprecbender Weile zu löſen, bebürfte «8 

—— einer näberen Erforibung derjenigen Urſachen, aus melden 
ene Unguträglichkeiten entfpringen. 
ö Dielelben find nicht fowobl im einer mangelhaften ober unrid- 
tigen Handhabung der geſchlichen Vorſchriften, als vielmehr in ber 
Unzulänglichkeit diefer Vorſchriften felbft zu fuchen. Nach ben ein- 
aebenden und umfafjenden Erörterungen, melde in biefer Richtung 
Statt gefunden haben, mufi neben der Unthunlichfeit, das ermittelte 
Einfommen mit einem überall gleichmäßigen Steuerſaße zu belegen, 
vor Allem der zur Zeit beftehenden Aufammenfeßung der Beran- 
lanungsorgane, der Befeitigung des fiaatliben Einfluffes auf die Ber- 
anlayuıng der Steuer, und den ungureichenden Beftimmungen über 
die Ermittelung des fteuerpflichtigen Eintommens die Schuld an den 
ertannten Mifftänden beigemeflen merden. 

Ru weiter ſich die Weranlagungenormen bed Geſeßes vom 
1. Mai 1851 von ben firengeren formen einer wirklichen 
Einfommenfteter entfernen, und je beutlider aus ber be- 
ſtehenden Steuerflala das Beftreben bervortritt, die mildbere Form 
der Weranlagung zur Geltung zu bringen, um fo erniter mußten 
die bei Anwendung des Geſehes gefammelten Erfahrungen da zu 
Rathe gegogen werden, wo die Gleichmäßigkeit der Befteuerung eine. 
engere Unlebnung an ſchaͤrfere Grundſäße erforderlih madt. Bon 
dieſem Geſichtspunkte aus laffen ſich die Schwierigkeiten nicht in Ab- 
rede ſtellen, welche die Beftimmung des $.20 des Geſeßes vom 1. Mai 
1851 einer gleidmähigen und gerechten Veranlagung entgegenfeht, Ab- 
ge davon, daß bie weiten Gntervallen u den die mittleren 

teuerftufen bedingenden Eintommensseträgen infofern zu einer vorfent- 
lien Ungleidmäbignteit führen, als danach beifpieldiveife ein Ein- 
fommen von 4801 Thlr. und von 5999 Thlr. oder ein Einfommen von 
9601 Thlr, und von 11,9% Thlr. mit dem gleichen Steuerfage von 
monatlich 12, bezw. 24 Fhlr. ray und danach ein Einftommend- 
betrag von bier nahezu 4000 Thlr,, von dort fait 2000 Tblr. unbe- 
fteuert bleibt, fo erſcheint es weder mit den thatjächlicden Verhältniffen 
ber Gegenwart, noch mit den Anforderungen an eine gerechte Beran- 
lagung vereinbar, die Steuerpflicht mit einem Jabreseinfommen von 
mehr ald 240,000 Thlr. abaufchliehen, und daß überfhiekende Ein- 
fommen unbefteuert zu laffen, Rachdem einzelne Kommunen in rid- 
tiger Würdigung der Verbältniffe für die Beranlagung der Gemeinde 
Eintommenheuet den Standpunft des 6. 20 a. a.D. verlaffen haben, 
wird der Etaat dieſem Beifpiele zu folgen, um fo weniger Unftand 
nehmen dürfen, als die damit beabfihtigte Erhöhung der Steuerfäpe 
eine faſt verſchwindende Minderbät der Steuerpflidtigen und über- 
dies nur die potenteften berfelben berübrt, 

Bon — Bedeutung als ber angedeutete Mangel der be ⸗ 
fiehenden Geſehgebung iſt die Etlenntniß, daß die Organiſation der 
Pair ug ber Erwartung, daß damit einerfeits die Br- 
forgnih der Steuerpflihtigen vor einem willfürliden Berfabren befei- 
tigt, und anbererfeitd die Staatskaſſe vor den aus einer zu milden 

andhabung der Beranlagungdgrundfäße entfpringenden Berluften 
ber geftellt werde, nicht entfproden bat. Rach den zur Bit gelten- 
en Befimmungen lient das Veranlagungswerk in ben Händen einer 
Kommiffion, deren Mitglieder zum — Theile aus der Mitte 
derjenigen bervorgeben, welche von der Steuer betroffen werden 
Während danadı den —— ſelbſt ein überwiegender Einfluß 
auf die — der Steuer eingeräumt und ben mittelbaren 
und unmittelbaren eg a einer engen Zufanmengebörigkeit 
und perfönlichen : Einfuf, er weiteſte Spielraum gewährt iſt, 


befhränft fi der Einfluß der Menierung auf bie itwirkung 


der Vorſißenden, deren Befugniſſen dem eigentlichen Beranla- 
gangeorsanen — überdies ſehr enge Grenzen gezogen find. 
ad von den 


infbäpungsfommifflonen, gilt in gleihem Mafe von 
den Bezirfstommiffionen, welche zut Entiheidung in 2 Infang be» 

bten Ermittelun- 
en zufolge gelungen ift, die Anficht der Borfigenden der Einfhäpungs- 
Kommt ionen zur Geltung u ringen, je häufiger dagegen ben e- 
monftrationen und Reklamationen der Steuerpflichtigen auch da An- 
erfennung zu Theil geworben ift, wo bie tharſächlich ermittelten 
Berbältniffe eine Ermäßigung ilen beanftanden müffen, um fo 
dringender laffen es die Müdjichten der Gerechtigkeit und @leic- 
mäßigfeit_ erforderlich erfcheinen, dem vorwiegenden Einfluffe ber 
Steuerpflichtinen felbft auf die Steuerveranlagung ein dem Grund- 
ebanfen ber Beranlagungsnormen entfprechended Gegengewicht gegen- 
ber zu fielen. , 

Wie an ben vorangedeuteten Erfcheinungen, fo muh die Noth- 
wendigfeit jener auf eine gleichmäßige und gerechte Veranlagung bin- 
gielenden Wahregel nicht minder aus den zur Zeit geltenden Beflim- 
mungen über Berfolgung und Erörterung bes FRechtemittels wie and 
ber Ungulänglichteit der Borfhriften über bie Ermittelung det fteuer- 
plictigen Eintommeng bergeleitet werden, melde, wie bie Kommiflionen 
felbft; fo auf deren Borfipende in der voltändigen Ausführung der 
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AUbfichten des @efehes wefentlich behindern, Die engen Grenzen, welche 
für die desfallfiaen Befugniffe der Veranlagungsbehörden gezogen find, 
«währen dem Steuerpflichtigen einen wirffamen Schuß, ohne dem 
ſteuerungsrechte des Staateß die entiprechende Anerkennung zu Tbeil 
werben zu laffen. Mag auch jener Schup feine Berechtigung aus der 
Tendenz des Geſthes vom 1. Mai 1851 berleiten, fo fann berfelbe 
nicht fo weit ausgedehnt werben , die ntereflen der übrigen Steuet · 
pflihtigen au beeinträchtigen. Wenn daber bie tänlie Erfahrung 
Ichrt, daß eine beträchtlide Anzahl von Merfonen mit einem 
Einfommen von mehr ald 1000 Thaler zur Einfommenfteuer 
nicht —— it, und daß ein anſechnlichet Einkommens 
betrag der Beranlagung gänzlib entzogen bleibt, fo läßt ſich bie 
Holgrung nicht zurüdweifen, daß neben ber relativen Ungleichmäßlg · 
eit in der Vertheilung der Staattlaften ein abfolutes Unredt beftebt. 
So wenig ein derartiger Zuftand mit den Intereſſen der übrigen 
Steuerzahler vereinbar if, fo wenig darf derfelbe vom allgemein 
volkewirihſchaftlichen Geſichtspunkte aus Duldung finden, Auch auf 
diefem Gebiete muß die Herſtellung eines —— erſtrebt 
werden, welches bie Gewaͤhr einer gleihmäßigen und gerechten Ver 
anlagung in ſich trägt, € 
uf der andern Seite weiſen die Erfahrungen, welche auf dem 
Gebiete der Verfolgung der ** Rechtsmittel —— worden 
find, auf die Rotbrorndigkeit einer entſprechenden Abänderung bin. 
Während dem Steuerpflitigen in der Remonfiration und Wefla- 
mation volllommen ausreichende Mittel gegeben m: um fi gegen 
eine etwaige Ueberbürdung zu ſichern, iſt der faatliche Einfluß in 
diefer Richtung auf die Berufung des Vorfigenden der Einfchäpungs- 
Kommiffion befhräntt. Wenn nad den gemadten ——— der 
Erfolg dieſes Rechtsmitteld nicht felten jioeifeitoft in verſchledenen 
Trällen dagegen die Geneigtheit der Einfbasungd-Kommiffion bervor- 
getreten 4 ie von ibr ſelbſt bewirkte Einſchäßung auf erbobene Me- 
monftration berabzufegen, obne daß diefen Ermählgungen mit Erfolg 
begeanet werden fann, fo erſcheint das Bedürfnif unabmeläbar, vie 
den Steuerpflihtigen gemährke Bevoraugung auf das richtige Mafı 
— und das bisher beeinträctigte Berufungsrecht bes 
taate® in einem entiprechenden Verbältniffe zu den Befugniffen der 
Steuerpflitigen zur Geltung zu bringen. 

Wenn die Staatö-Regierung das Mittel zur Befeitigung der cr- 
tannten Uebelſtände allein in einer, den anaebeuteten Geſichtspunkten 
entſprechenden Abänderung ber gefeplichen Beſtimmungen bat finden 
koͤnnen / fo ift diefelbe gleihwohl von dem Befireben geleitet worden; 
den Grundgedanken des Gefehed vom 1. Mai 1851 nad Möglichkeit 
feftzubalten und bie abändernden Vorſchriften auf das möglidh ge 
ringfte Maß zu befchränfen. Sie hat indeß gemeint, die gefammelten 


Erfahrungen auch binfichtlih des weiteren Ausbaues bed gedachten 
Geige benugen_ zu müſſen. 

n diefem Sinne find die 68. 20, 21, 22, 3, 24, 26, 31 und 33 
des Geſehes vom 1. Mai einer Übänderung bezw. Ergänzung unter- 
zogen worden, welde 1) eine Erweiterung bed Steuertarifet, 2) cine 
veränderte Zufammenfeßung der Beranlagungäbebörden, 3} Die Um ; 
geRaltung des Inftangenzugee, und 4) eine entipredende Ergänzung 

er Mittel zur Erforihung des fteuerpflichtigen Einkommens ind Auge 
faht. Mad den Dunft zu 1. anlangt, fo ift die —— einer 
dabin gerichteten Abänderung bereits Eingangs erörtert worden. Der 
beftchende Tarif enihält 30 Steuerftufen, deren legte mit dem monat- 
lien Steuerfage von KO Ihlt abſchließt. Die Einkommendbeträge, 
nad welchen jeber Steuerpflichtige in die einzelnen Steuerfufen ein- 
aufbäßen if, fteigen in ben erfien 3 Stufen um je Tbhlr , von ber 
4. bis aur 9, Stufe um je 400 Tblr., in der 10. Stufe um Thlr in 
ter 11. und 12. Stufe um 1200 Tblr., in der 13, und 14. Stufe um 
2400 Tble, von der 15. bis zur 17. Stufe um 4000 Tblr., in der 
18. und 19. Stufe um 8000 Thlr, in ber 20. und 21. Stufe 
um 12/000 Thlr., in der 22. Stufe um 18,000 Thlr., von der 3. bis 
28. um 20,000 Zblr,, in ber 29, um Tblr. und finden in ber 
3, Stufe mit einem Einfemmen von mebr ald 240,000 Thlr, ihren 
Abſchluß. Inden der vorliegende Entwurf verfhiedene Zwiſchen ⸗ 
fiufen in Vorihlag bringt, und die Meihe der Stufen nicht abichliekt, 
beabfichtiat derfelbe einmal; folde Einfommensbeträge, welche bisher 
nur mit dem Steuerfage der niedrigeren Stufe eoffen werden fonn- 
ten, mit einem wilden den Säpen ber nädhit niedrigen und nächſt 
böberen Stufe belegenen Steuerlage zu belegen, alddann aber auch 
für die Eintommen über 240,000 Tblr. binaus weitere um je 50 Thlr. 
monatlicher Steuer Heigende Steuerftufen feitgufegen. Daß durch diefe 
Beſtimmung die bisherige Ungleihmäßigteit der Beranlagung befonders 
in Beyug auf das Einfommien von mittlerem Umfange weſentlich befeitigt 
und die prinzipiell nicht gerechifertigte Freilaſſun den Betrag von 
240,00 Zblr. überfieigenden Eintommen aufgehoben werben fol, 
tann zu Bedenten um fo weniger Beranlaffung geben, als der Spiel- 
raum zwiſchen den ringelnen Steuerfiufen keineswegs fo eng bemeifen 
mworben ift; al& daß nicht bei der Abſchäßgung bed Einkommens 
die bibherigen Rückſichten der geltenden Vorſchrift überall genügenbe 
Beachtung finden könnten. Wenn es aber Wweddienlich eridhien, für 
die Einfommendbeträge von mehr ald 80 Thlr. eine Steigerung 
von 20,000 Thlr. zuzulaffen, fo wird biefer Beflinmung, welcht obne- 
bin nur für bie Stufen won ber —— 28, ab aufmärt® eine 
Mobifitation entbält, gegenüber dem nabe liegenden Interefje, auch die 
bedeutendften Eintommen angemeflen zu befteuern, feine weitere t · 
fertigung bedürfen. Fach dem vorgelegten Tarife find einzufchägen: 
Steuerpflichtige mit einem Einfommen von: 


zur 1. Steuerftufe von 30 Thlr. jährlih 2% Thlr. monatlich, mehr ald 1,000 Thlre. und weniger ald 1,200 Thlr. 
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und fo fort, in jeder Stufe 600 Thlr, „jpeiier oder 0 Thlr, monat- 2) Rad den Worfchriften ber 68.21 und 24 des Geſehes vom 
licher Steuer mehr bei einem um je W,OLO Zblr. fieigenden Einfom- | 1. Mai 1851 werden die Mitglieder der * 8 · und Bezirls · 
men. Hiernach er 1. bis zur | kommiſſſonen von ber Kreis. beziebungsweife — * und 


u. bie Einfommentbeträge in 

5. Stufe um je Thlr., von ber 6. bis zur 10. Stufe um je 
400 Thlr., von der 11. bi8 zur 14. Stufe um k 800 Tblr., von ber 
15. bis gur 18. Stufe um je 1200 Thlr., von der 19. bis zur 2. Stufe 
um je i Zhlr., von ber 23, bis zur 27. Stufe um je 4000 Thlr., 
in ber 28, und 29. Stufe un je 8000 Tblr., in der 30. und 31. Stufe 
um je 12,000 Thle. und von der 32. Stufe ab um je 20,000 Thlr. 





! von ber Tirovingialvertretung theils aus a diefer Vertretun · 


gen theil® aus einfommeniteuerpflichtigen Einwohnern bed betreffen» 
en Briirtes gewaͤhlt 

„Indem der nechegendt Entwurf beabſichtigt, einen Theil dieſer 
Mitglieder durch ſtaatliche Organe berufen au lafjen, will derfelbe denn 


überwiegenden Einfluffe der Steuerpflichtigen auf. die Veranlagung 
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ein Gegengewicht nur infoweit gegenüberfiellen, ald die Mitwirkung 
ber —— bei 
erfennt, der Grundſaß der Veranlagung der Steuer unter Dritbeibei- 
ligung der Steuerpfliptigen aber in einnreifender Weife micht erihüttert 
wird. Denn während nad dem Vorlage des Entwurfs die 
Mebrzahl der Kommiſſſonsmitglieder nad wie vor aus der Wabl 
der Kreid-, Gemeinde und Provinzialvertretungen bervorgeben, und 
damit ben Intereſſen ber Steuerpflichtigen die ng Gerwäbr 
aefichert wird, foll das beſchränkie Berufungsrecht der Regierung 
nur dahin feine — ‚äußern, daß neben dem Ein- 
Aluffe der gemählten Meitglieber aud die Meberzeugung und 
Kenntnif abe ſelbſtaͤndiget Männer ir Geltung gelangt. 
Außerdem if ed im Intereſſe einer gleichmäßigen Beranlagung für 
angemeſſen erachtet worben, die Wahl der Mitglieder nicht ausdrüd- 
lich auf eintommenfteuerpflichtige Einwohner des Einfhähungsbezirks 
zu beidränten, und die Beftimmung, wonach biöher ein Drittbeil der 
gewählten Mitglieder der wählenden Körperfchaft felbit angehören 
mußte, in Megfall zu bringen. 

Eine je freiere, durch Rüdfichten keinerlei Art befchränfte Stellun 
bie Mi leder der Kommiffionen einnehmen, mit um fo ——— 
Sicherheit darf auf eine gerechte Veranlagung und auf eine qleid- 
mäßige Handbabung der beſte henden Grundfäße gerechnet werden. 

er Entwurf bat baber auch ſolche Einwohner ded betreffenden 
Bezirks, welche mit au den einfommenfteuerpflichtigen gebören, 
von ber Mitwirkfung an ber Beranlagung einer Steuer nie aus · 
ſchlieſen wollen, welche mit ber Klaffenfteuer in der engſten Verbin 
dung I und auf leftere eine natürliche Ruͤcwirkung äußert. 

Diefer freieren Bewegung innerbalb der Mäblbarkeit entipricht 
e8, wenn bie biöberige Beftimmung, dafi ein Drittbeil der gewählten 
Mitglieder dem Wahlkörper felbft angebören muf, in diefer Then De 
ggenjung befeitigt und die Auswahl der Mitglieder den nad allen 

idtungen bin unbefhränkten Ermeffen der Wäblenden überlaffen 
worden if. Am diefer ald nothwendin erkannten Eriveiterung negen- 
über, welche zugleich die Befeitinung der Beftimmung im zweiten sifope 
des Gefehed vom 1. Mai 1851 und der derfelben entfpredienden 
fchrift tm zweiten Abſaße des F. 24 a.a.D. bedingt, die Gleihmäfig- 
feit der Breanlagung zu fidern, ift die regelmäßige Dauer ber Thätig- 
feit der Kommi ——— auf drei Jahre beftimmt und damit 
die Möglichkeit angebahnt morbden, die erworbene genauere Kenntniß 
der Mitglieder von den Verbältniifen der Eintommenfteuerpflichtigen 
des Bezirtd in pordentfprechender Meife nußbar zu machen. 
Die Abfiht, dem Einfluffe der Regierung auf die Veranlagung 
der Steuer möglihft enge Schranken zu zieben, bat in der Beftimmung 
des Seſches vom 1. Mai 1851, wonach dem Borfienden der Kommiffion 
nur im falle ber Stimmengleichheit der übrigen Konuniffionsmitglieder 
ein Stimmrecht zufcbt ($. 3 Abſ. 4 und 6 26 Abf.5 a.a. O) einen 
weiteren Musdrud —— So lange indeh die Eigenſchaft de8 Bor- 
ſtzenden ald eined Vitgliedes der KRommiffien anertannt ift, läßt fich 
daß — Stimmrecht deſſelben weder mit den formen einer 
follegialifhen Beſchlußfaſſung, mod mit der Stellung verrinigen, 

e im Uebrigen dem a a ald dem Leiter des Beran- 
lagungäverfahrend, zugewieſen iſt. Es konnte daber keinem Bedenlen 
unterl en n dem Entmurfe Ar beftimmen, daß die Beſchlüſſe der 
Kommilfionen nad einfader Stimmenmehrheit zu fahfen find und 
damit dein Vorfigenden alle Rechte feiner Stellung zu wahren. 

Die vorangedeuteten Gefihtspunfte, welde zu einer theilmeifen 
Umgeftaltung in der Zuſammenſchung der Einſchähungs - und Bezitke 
tommiffionen geführt haben, mußten bei Bildung der in Vorſchlag 
gebrachten Eentral-Rommilfionen eine tonfequente Durchführung finden. 

Denn nad den zu $. 31 geftellten Borichlägen die * tig ent- 
ſcheidende Kommiſſſon aus Dritgliedern beftcht; welche zu 2 Drittbeilen 
von ber a — aus Eingefeifenen der Provinz gemäblt; 
m einem Drittbeil von dem Finanz · Miniſter berufen werden, fo ift 

mit der Sufammenfepung der bie Beranlagung bewirkenden Organe 
ein völlig gleichmäßiger Abſchlug gegeben. Da e6 im Interefle der 
Gleihmähigkeit der Veranlagung für erforderlich erachtet werben 
mußte, innerhalb ber in leßter Inſtanz entfheidenden Eentraltom- 
miffion jede einzelne ed verireten au feben, empfichlt es fich, die 
Wabhl ber Mitglieder in die Hände der Dropimletsettautges zu legen. 

3) Die Ungleichheit, welche bezüglich des Rechte, eine fattgebabte 
Beranlagung anzufehten, nad ben biäberigen Vorſchriflen zipiſchen 
den Steuerpflictinen und dem die Intereffen des Staates vertretenden 
Worfipenten ber Einfhäpungs-Kommilfion obmaltet, hat, wie Ein« 
aangd bemerkt, mit unerbeblih dazu beigetragen, eine aleihmählne 
Beranlagung zu verhindern. So wenig diefer Zuftand dem allge- 
meinen Brundfaße einer völlig aleibmäfigen Vertbeilung der Mehts- 
mittel entfpricht, fo unbaltbar bat fich derfelbe gegenüber der wieber- 
bolten Erfahrung exwieſen / bad vorzugämeife die Remonftration zu 
nicht überall auireffenden Ermäfigungen, andererſeils aber die 
gegen eine derart bewirkte Serabfepung eingelegte Berufung 
nur in den feltenftien fällen aur Sertiellung einer gerechten 
Veranlagung en bat. Wenn e8 baber als ein Gebot der Ge 
rechtigfeit erachtet werden mußte, die biäherige Bevorzugung ber 
Steurrpflichtigen zu befeitigen,, und den bei der Beranlagung der 
Steuer betdeiligten ſtaatlichen Organen gleiche Rechte wie jene einyu« 
räumen, fo war in erſter Meibe die Aufhebung der Remonitration, 
d. b. des Rechts ber Steuerpflichtigen, entweder durch ſchriftliche oder 
mandliche Berhandlungen, perfönlihd oder durch WBermittelung von 
böcdften® zwei Bertrauengmännern ober durch andere Beweismittel, 
der Einfhäpungsfommifjion bie erforberlide Uebergeugung von der 
vorgeblichen Ueberbürbung durch Die erfolgte Abſchaͤzung zu verſchaffen, 
um foldergeflalt von „Irfeiben eine Ferictigte Steuerveranlagung 


or · 


zu erwirlken Gelehed vom 1. Mai 1851) in Be 
iracht 3 ziehen. Abgeſehen von ben —— Bedenken 
die Haltbarkeit bed Grundſaßes, bakjenige Organ, wel bie 


tape der Steuer nad genauer Prüfung der maßgebenden 


27 


ufammenfegfung der veranlagenden Organe an- | 





Berbältniffe bewirkt bat, zum Michter über den eigenen Ausſpruch zu 
beftellen, und von ben vielfachen Unguträglichteiten, welche aus der 
verfpäteten Entſcheidung auf die Remonftralionen während ber gleich. 
zeitig laufenden Nellamationdfrift erwachſen find, if «8 vornehmlich 
das Rechtsmittel der Remonftration — aus welcher die Ein- 
ange emwähnten Mifftände ibren Urfprung gezogen baben. Die 

erhandlungen ber Einihäpungsfommiflienen haben ergeben, baf bie 
wenig firengen und präzifen formen bei der Behandlung ber un 
ya eingelegten Remonftrationen zu einer vormiegend milden 

eurtheilung der von ber Kommilfion ſelbſt aefahten Beſchlüſſe ge- 
führt, und in nit wenigen fällen Steuerermäßigungen zur Folge 
gehabt haben, welde den thatfädlicen Berbältniffen gegenüber niet 
überall als gerechtfertigt erachtet werden konnten. 

Es erſchien hiernach nicht —— eine Inſtitution vu zu 
erhalten, welche, einer rationellen Bafid entbehrend, die @leichmäßigteit 
und @erechtigfeit ber —— gefährdet und bie Intereſſen der 
Aeigen — —85 weſentlich beeinträchtigt bat. 

it dem Wenfall diefed Rechtsmittels aber war die Einführung 
einer Rekurtinftang geboten. Dem Beranlagungdverfabren in den 
Entfheibungen ber Bezirtstommifion einen endgültigen Abſchluß zu 
eben fonnte fi um jo weniger empfehlen, eine je größere Gewähr 
ür eine richtige Veranlagung von den wohlhabenberen Klaffen der 
Bevölkerung gefordert werden fann, und je enger bie Bildung einer 
britten Inſtanj mit dem Syſteme der inländifhen Steuergefehgebung 
überhaupt verwacfen if. Mit der Entfcheibung über die gegen das 
Verfahren und die Entfheidungen der Begirkätommiffionen angebrac- 
ten Beſchwerden und Rekurfe, forwie über bie von ben Bortigenden 
ber Berirköfonmmilfionen eingeleglen Becufangen betraut, ift Die 
Eentral-Rommifjion beftimmt; den Schlußſtein in einem Organismus 
zu bilden, welcher erſt damit einen allen berechtigten Anforderungen 
entfprechenden Ausbau erhält. 

Eine weitere Mobifilation in den Behimmungen über die Recte- 
mittel entbält der Entwurf in den Vorfchriften binfichtlich der frrift, 
innerbalb deren die Reklamation zuläffig if. Wenn in dieſer Bezie- 
bung die bißherige dreimonatliche Friſt erbeblih abgefürt und auf 
eine wierwöcentlide beſtimmt wird, fo ift dafür das ee ſowohl 
dts Staates als der Steuerpflichtigen an einem m Gleunigen 
Abſchluſſe des Beranlagungsgeihäfts beftimmend geweſen. Nach dem zur 
Zeit in Geltung befindlichen Serfabren elangen nicht felten die Reklama · 
tionen erft u einem Zeitpunfte zur Entſcheidung / welcher mit bem Beginne 
der Veranlagung für das nächte Jabr aufammentrifft. Se * 
ber Wunſch des Steuerpflichtigen iſt, die Entſcheldung auf feine Re- 
klamation bei der neuen Veranlagung benupt zu ſehen, und je brin- 
ender das ntereffe der Steuerverwaltung einen möglich frübgeitigen 

bſchluß des Beranlagungsverfabrens erfordert, um fo weniger be 
denllich klann es erfcheinen, die Reklamationsfriſt auf einen Zeitraum 
zu befchränten, weider für den Steuerpflidtigen volllommen aus- 
reicht; die zur Begründung des Nechtömitteld erforderlichen Materia- 
lien zu fanımeln. Mas von ber Neflamation, gilt in erhöhten Make 
von dem Mefurfe. Sollen bie endgültigen Entfheidungen der Ern- 
traltommiffion auch für die folgende Veranlagung Ihe Wirkung 
äußern, fo muß die Friſt zur —— des Mefurfes auf das möglich 
sr fe Mak beihräntt umd fo kurz bemeflen werben, ald dies mit 
er Dröglichkeit, daſſelbe genügend zu begründen, irgend vereinbar ift. 

Für die Berufungen find konfequent die für die Reflamation 
und den Rekurs gefehten Friſten feigebalten worden. Um im falle 
der Einlegung Diele Nedtämittels dem Steuerpflihtigen Belegenbeit 
au geben, der Berufung des BVorfipenden durch die Reklamation be- 
atehungdiweife den Rekurs rechtzeitig begegnen zu können, beftimmt ber 
Entwurf; dak der Borfipende bei Einlegung der Berufung den Steuer- 
pflichtigen von der getroffenen Maknahıme Nofort zu benachrichtigen hat. 

4) Die wichtigiten und einareifendften Beränderungen der befte- 
ann Selepgebung bringt ber Entwurf folgerichtig au —— 

ebiete in Vorſchlag / innerhalb deſſen die Utſachen der erkannten Mängel 
vornehmlich zu ſuchen ſind. Wenn eine gerechte und gleihmäßige Ber- 
anlagung der Einfommenfteuer überhaupt nur alödann ausführbar ift, 
wenn die Möglichkeit einer näheren Ermittelung des fieuerpflich- 
tigen Einfommens gegeben ift, fo erſcheint e8 als bie nächſit Pflicht 
bes Geſeßgebers, den Seranfagunaserganen die Mittel an die Hand 
u geben, jene ihre erite und bauptfächlichfte Aufgabe in einer den Ab- 
Kon ded Geſeßes enifprechenden Weiſe zu löfen. Was in diefer Rich 
tung das Gefeh vom 1. Mai 1851 geboten, bat fi als unzulänglic 
erwwiefen. Es darf als notoriſch erachtet werden und die bei Einführung der 
Kommunaleintommenfteuer in Berlin neuerdings gemadte Erfahrung 
bat es in augenfälliger Weiſe beftätigt, daß eine erhebliche Anzabl von 
Staatebürgern, welche das Geſch mir der Einfommenfleuer betroffen 
wiffen roil, ſich diefer Steuer mit Erfolg entzieht. Die häufige Wieder- 
tehr diefer Erſcheinung und die Gewißheit, daß ein fehr beträctlicher 
Theil der Einfommenfteuerpflichtigen erheblich zu niedrig veranlagt ift, 


drängt im Intereſſe ſowohl ber — ald ber 
im Sinne des Gefeped richtig veranlagten Staatsbürger auf 
die Rothwendigkeit bin, durch eine nähere Ermittelung dei vor- 
bandenen Einfommend bie zu ben 


—— en N 
Staatslaften in ein überall gleihmäßiges Berbältnik zu fepen. MWäb- 
rend ale diejenigen Perfonen, deren Einfommen ohne Schwierigkeit 
ermittelt werden kann, wie bie Beamten, nad ibrem vollen Einfom- 
men befteuert werden, tragen Die Kppitnliten, Mentierd und berglei- 
den erfabrungsmäßig eine verhältnikmähig erbeblid geringere Quote 
ur Hlafjiflgieten Einfommenfleuer bei, weil es an jedem Mittel 
ehlt, dad Einfommen aus Rapitalbefig in zutrerfender und —— 
Welſe zu ergründen. Indem das Geſech vom 1. Mai 1851 
in im der einer großen Zahl von Steuerpflichtigen 
beimobnenden WÜbneigung, das biäher bewahrte Geheimmnik Is 
Bermögend offen — von jedem tieferen oder läfli- 
gen Eindringen in die Bermögend- und Einfommensverbältniffe 
abficht, hat daffelbe die Veranlagung der Eintommenſteuet dem zu 
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eine moͤglichſt aleichmaͤßige und gerechte Neranlagung berbeizufü 3 


meiſt völlig diskretionaͤren 22 ber Einſchazungslommiſſton in die 

Hand gegeben und damit den Schiwerpunft bes anlagungsverfah · 
tens in bie Remonftrations- und Neflamationsinftang gelegt. Denn 
erh bei der Erörterung diefer Rechtsmittel können diejenigen Erfor- 
(dung&mittel in Anmendung gebracht werden, melde, meil auf die 
Angaben der Steuerpflichtigen felbft zurüdgreifend, eine nähere Er- 
mittelung des fleuerpflidtigen Einfommens zulaffen. \ 

In Kerücfichti ung tiefer Verbältniffe ftellt der Entwurf als das 
erfie und wefentlichite Mittel, um eine richtige und gleichmäßige Ber- 
anlagung berbeizufübren , Die Selbfleinfhägung auf. Non der Er- 
wägung geleitet, baß ber Brundfag der Selbiteinihäpung ber eines 
freien und intelligenten Mannes mwürdigite ift, weil er davon ausgeht, 
dak Jeder fi feiner Pflichten gegen den Staat volllommen bewußi 
fei, fordert der Entwurf von jedem Einmobner des Staates, welcher 
nad den von dem Borfißenden der Einihägungstommiffion gefammel- 


ten Rachrichten für einfommenfteuerpflichtig au erachten if, die Un- 
Y Dig es ; ' zuftebt, von den Verhandlungen ber freiwilligen ®erichtöbarkeit und 


gabe feines Einkommens. 

Die Verpflichtung des Steuerpflichtigen, fein Einkommen zu de 
klariren, wird durch feine Aufnahme in die von dem Borfipenden 
aufzuftellende Rachweiſung ber einfommenfteuerpflictigen Verſonen 
des Einfhäpungsbezirts, und durch die Schriftliche Miitheilung von 
dieſer Aufnahme bedingt. 

Der Grundſaß des Entwurfs unterſcheidet ſich ſonach von der 
obligatoriſchen Selbfteinfbäfung im weiteren Sinne, wie bie 
felbe in die Gefeggebungen anderer Staaten Aufnahme ge 
funden bat, ver Allem in dem Punkte, daß ber Entwurf 
die Beantwortung der Frage nad der Einfommenfteuerpflichtigteit 
überhaupt nicht Dem eg felbft überläht, dieſen viel» 
mebr von der Verpflichtung & Selbftangabe in dem Falle entbindet, 
wenn ber Worfigende der Einihätungstommifiion jenen nicht für 
einfommenfieuerpflichtig erachtet, und davon nicht in Kenntniß geſetzt 
bat, Aus diefem Brundfage, welcher dem befichenden Borurtbeile 


gegen die Selbſteinſchäßzung ausreichende Rechnung trägt, ergiebt ſich 


die fFolgerung; daß die Deklaration zwar nicht die alleinige Grund- 
lage der Beranlagung bilden, 
Steuerftufe eine vorwiegende 
diefem Gefihtöpunfte ift die Beftimmung getroffen, daß die eigenen 
Angaben der Steuerpflichtigen, fofern dielelben nicht zu begründeten 
Ameifeln gegen beren Richtigkeit VBeranlaffung geben, bei der Beran- 
fagung der Steuer vorzugsweiſe berüdiichtigt werben follen. “Inden 
diefe Vorschrift dem Steuerpflichtigen, welcher gewiſſenhaft fein Ein- 


leichwehl aber für die Feſtſezung der | 
ebeutung beanfpruden kann. Bon | 





und bei der danach anerkannten Notbivendigkeit;, das fieuerpfl 
Einfommen auf das Genauefle zu ermitteln, mußten neben bem Jn- 
formationsmittel_ ber Selbſteinſchätung die biöberigen Befugniſſe 
Vorſißenden der Einfhäpungsfommifilon und diefer Kommiſſion felb, 
über die Bermoögens und Einfommensverbältnijje der Steuerpflicitie 
en moͤglichſt volltänbige Nachrichten einzuziehen, beziehungsweiſe die» 
Fiben einer eingebenden Prüfung zu unterziehen, aufrecht erhalten 
werden. Es ift diefes mit der Inititution der Selbſteinſchaͤzung nicht 
allein vereinbar, fondern durch die Forderung einer gerechten Ein- 
tr ng in dem Falle geboten, daf die Angaben ber Steuerpflichtigen 
elbft einer weiteren Erörterung unterzogen werden müflen. Da es 
fi im diefer Richtung vor Allem um eine ag Vorberei · 
tung der Beſchlüſſe der Einfbägungslommilfien handelt, ift es für er- 
forderlich erachtet, die biesfälligen Befugniffe ded Vorfipenden babin 
au erweitern, dak auch er, wie dies der Kommiſſion ſelbſt ſchon jept 


ten Sypotbefenbüdern Einfiht nehmen fann. Sollen die Mafnah- 
men des Vorfipenden dazu dienen, der Einſchãzungbkommiſſion ein 
moͤglichſt volltändiged Material zur Veranlagung der Steuer zu bie- 
ten, und foll nicht die Tihätigfeit der Komummiffion über daß zuläffige 


' Maß in Anfpruc genommen werden, fo muf das Vorbereitungswert 





fommen beflarirt, einen ficheren aan gegen jeded weitere Ein- | 
or 


dringen in feine Vermoͤgens und Ein 
und ber Gemwifienbaftigkeit die erforderlibe Anerlennung zu 
Theil werben läft, bildet fie zugleih das Kompelle, durch eigene 
Einfhäpung allen ferneren Unbequemlickeiten des Veranlagungs · 


verfabrens erfolgreich zu begegnen. Um das mit der Selblleinfhägung | 


beabfichtigte Ziel zu erreichen, bat der Entwurf über den Inbalt der 
Dellarationen die mäberen 8 

Nachweiſe des nach den einzelnen Quellen geſonderten Gelammt- 
einkommens De Angabe der von leßterem —X Abzüge gefordert. 


n Anerkennung der mannigfachen Schwierigkeiten, mit welchen die | 


ufftellung einer derartigen Deklaration beſonders bei kompligirten 
Bermögeneverbältniffen verfnüpft, und in Berüdfichtigung des Um- 


ftandes, dak ein Tbeil_der Steuersflichtigen auch wohl beim beten | 


Willen außer Stande ift, fib über den Umfang ibred Renerpflichtigen 
Einfommend die nothwendige Rechenſchaft zu geben, will der Ent 
wurf die Deflarationen nad einem befiimmten Formulare aufgeftellt 
wiſſen / welded ben Steuerpflichtigen feitens des Vorſihenden der 
Einfdägungstommiffion gleichgeitig mit der Benachrichtigung won der 
Yufnabme in die Nadreifung der einfommenfteuerpflictigen Derfonen 


bed Finanz »- Minifterd überlaſſen ift, wird aufer den 
in den 68. 28. bis 30. des Geſehes vom 1. Mai 1851 aufgeftellten 
allgemeinen Beranlagungsgrundfägrn die erforderlichen Erläuterungen 


immun 


—— iſt. Dieſes Formular, deſſen Feſiſtellung der näberen Ber | 


nmenöverbältniffe gewährt | 


eftimmungen getroffen und neben dem | 


‚ derjenigen 


entbalten, um auf biefem Wege den Steuerpflichtigen einen ſicheten 


Anbalt zu bieten. 

Die innere Gewähr für die Nichtigkeit der Deklaration bat der 
Entwurf in der von dem Steuerpflichtigen geforderten Erflärung ge 
ſucht, daß er fein Einlommen »nach beitem MWiffen und Gewilfen« 
angegeben babe. Während die Form dieſer Verſicherung von Seiten 
der gewilfenbaften Steuerpflidtigen eine ausreichende Bürgfhaft ge 
wäbrt, würde eine nach dem Vorgange anderer Geſeßgebüngen ver 
langte eides ſtattliche Erklärung vorausfihtlich gerade die gewiſſenhaften 
Steuerpflitigen von der Selbfteinfhäßung —* im Uebrigen 
aber für diejenigen, welche eine Beeinträchtigung der ſtaatlichen 
— en auf dem Gebiete ber Steuergeſehgebung moraliſch nicht 

rt unrecht erachten, faum einen Grund abgeben, ihre Angaben mit 
der Wahrheit in Einklang zu feßen. 

Aus diefen Erwägungen ergab ſich die Rothwendigkeit, auch durch 
äußere Mittel auf die Wichtigkeit der Deflarationen binzuwirken. 
Wenn es feiner meiteren Erwähnung bedarf; daß nur wirklich richtige 
Deklarationen bie zugeſicherte Berüdjichtigung bei Feſtſtellung der Steuer 
in Ahfprud zu nehmen berechtigt find, jo muß das Geſeß Vorfeh- 
rungen treffen, um nicht allein eine Ergänzung und Erläuterung un- 
vollftändiger oder unflarer Angaben, fondern auch eine Bebebung der 
gegen die Richtigkeit der Deklaration entftebenden Bedenken zu er- 
moͤglichen. Bon bdiefem Gefidtspunfte aus ift der Einjhäpungs- 
fommiffion die Befugnif Übertragen worden, bei obwaltenden Zweifeln 
von dem Steuerpflichtigen eine nähere Ergänzung und Erläuterung 


feiner Selbfleinfbäßung zu verlangen. Damit indeh diefes Erfor- | 


ſchungsmittel nicht zu ungebübrlihen Beläftigungen führe, ift daffelbe 
von dem —— Beſchluſſe der Kommiflion abhängig gemacht 
und an bie Bedingung einer präzifen Formulirung der zu flellenden 
Fragen gefnüpft worden. 

In weiterer Konjequenz des mit dem Entwurfe verfolgten Zielch, 


vorzugdweije in die Hände bed Vorſißenden gelegt werden, j 

Bei der Stellung, welche die Sclbiteinibapung in der Theorie des 
Entwurfes einnimmt, und — ber Verpflichtung des in die 
Rachweiſung aufgenommenen Steuerpfliptigen, fein Einkommen felbit 
anzugeben, kann das Korreltiv für die Vernachläffigung diefer Pflicht 
nur in dem Werlufte ded Neflamationsrechted gefunden werben. n- 
dem ber Steuerpflichtige ih der ihm obliegenden gr freim 9 
entzieht und damit die Kommiſſion nöthigt, feine Einſchäßung au 
Grund der fonft ermittelten Berbältniffe zu bewirken, beglebt er fi 
der dem beflarirenden Steuerpflicitigen zugeſicherten Vortbeile und ver- 
ichtet auf jede Berüdjichtigung folder Berbältniffe, melde nur durch 
Tee eigenen Angaben jur Kenntnis der Kommiſſion gelangen fön- 
nen. Die Einfbägung der Kommiffion erlangt damit von vornherein 
ein Anerfenntnik, welches durch die Gchattung eined dagegen gerich ⸗ 
teten Rechtsmittels feine Bedeutung einbüfen würde. Der durch den 
allgemeinen Rechtegrundſat »volenti non fit injuria- u. crechtfer · 
tigte Berluft des Rellamalionsrechtes für den Fall der dtbetlara- 
tion foll nad dem Entwurfe auch dann eintreten, wenn ber Steuer 
pflichtige die ihm geftellten fragen rechtzeitig zu beantworten unter- 
läßt. Es zieht diefe Beitimmung ibre Beredtigung aus bem engen 

ulfammenbange der beiden Alte, mitteljt deren der Steuerpflichtige 
einerfeitö die Mittel zu einer entipredhenden Veranlagung bieten fann, 
wie aus ber Bolgerung ı dak mit der Nichtbrantwortung ber Bragen 
die gegen Die Michtinfeit der Angaben erbobenen Bedenken alö begrün- 
det anerfannt werben. MWäbrend biernad der angebrobte Redtänad- 
tbeil vom rechtlichen Geſichtspunkte aus nicht beanftandet werben 
fann, wird die Androhung deſſelben für die Steuerpflichtigen einen 
weiteren Beweggrund bilden, durch richtige und vollftändige An- 
aaben über ibe Einkommen fib eine ihren Verhältniſſen entſprechende 
Einſchäßzung und die Möglichkeit zu ſichern, im Wege der Refla- 
mation oder ded Mekurfed eine berichtigte Veranlagung zu ermirfen, 

Nach der vorfichenden allacmeinen ung der Befichtöpunfte, 
von welden der gegenwärtige Entwurf bei Abänderung ber beftehen- 
den Geſeßgebung ausgeht, wird es mur einer furgen Begründung 
eftimmumgen bevürfen, welche theild erforderlich waren 
um bie in Vorſchlag —— Inftitutionen mit dem Syſteme bed 
Gefeped vom 1. Mai 1851 in die entfpreddende Verbindung zu kepen, 
tbeils dutch Zweckmäßigkeitsrückſichten — erſcheinen. Ein weiterer 
Theil der getroffenen Vorſchriften fol dazu dienen, einzelne Rontto- 
verfen im legiölatoriiden Wege zu enticheiden. 

Als die Organe, welchen die | bei dem Staate zuertbeil- 
ten Rechtes, eine beftimmte Anzabl von Mitgliedern in die bei dem 
Beranlagungämwerfe betbeiligten Kommiſſtonen au berufen, überwiefen 
ift, find in Anfebung der Einiätungstommifjionen (F. 21) die Bezirk. 


, renierungen, in Anfehung der Bezirtötommifftonen ($.24) die Regierunge- 





—— bezeichnet. Die 6 Mitglieder der Centtallommiſſion F 1) 
ollen von dem Finanz-Miniſter ig werben. In Bezug auf diefe 
Beilimmungen fönnte nur in frage fommen, ob das Berufungärecht 
in die Beirköfommifften mit zweckmäßiger den Ober-Präfidenten zu 
übertragen fei. Da es indeß einerjeits angemeſſen eridien, binfichtlich 
der Einfbäpungd- und ber Begirtöfommilfionen verjchiedene Organe 
an ber Berufung zu beibeiligen, und andrerfeitd bie weniger naben 
Beziehungen bed Dber-Präfidenten zu den —* bed Negierunge- 
berieks in Betracht zu zieben waren, empfabl eö fi, die Negierungs- 
präfidenten ald die vorzugsweiſe geeigneten faatlihen Organe mit 
Nusübung bed Berufungsrechte (H betrauen, 

Rach $. 31 wird die Eentrallommiflion zu zwei Drittbeilen aus 
Mitgliedern zen efept, deren je eins von jeder Provinzialver- 
tretung neawäblt wird, Bon ber damit aufgeftellten Regel, daß in der 
Eentraltommiffton jede einzelne der Provinzen durch einen ihrer Ein- 
een vertreten iſt, mußte bezüglich der Provinz Heffen-Raffau, 
ür welche eine Provinzialvertretung zur Zeit nicht berät eine Aus · 
nabme gemacht werben. Wenn es unbedenllich war, als die Wabl · 
körper bie fommunal-Landtage für bie Negierungäbesirte Caſſel und Wies · 
baden; weldyen nad ben Ullerböchfien Brrordnungen vom 10 September 
1807 (®. S. S. 1537) und vom 3. September 1867 (G. S &. 1659) die 
Mechte der in den älteren Landestheilen beftebenden Provinzialflände über- 
tragen find, au bezeichnen, fo empfahl es ſich mit Ruͤckſicht auf die 
begründeten Bedenken gegen eine alternirende Mahl, für jeden der 
genannten Reglerungsbezirke je ein Mitglied wählen zu laſſen. In 


ı Berüdjihtiqgung ber —— — Verbältniffe bezüglich der Wabl 


‚ ber Mitglieder der Bezirk 


fommilfion N 24) die Berechtigung ber 
Kommunal-Landtage der Regierungäberirte Eaffel und Miesbaben aur 
Vornahme der Wahl ausdrüdiih im Gefepe anzuerkennen, war bei 











2 ben — — der Allerhoͤchſten Berorbnungen vom 20, und 
2. September 1867 nicht erforderlich. 
Durch die betreffenden Vorfchriften in den 66. 24 unb 31 find bie 
° Bweifel, welche bei nit regelmäfigem Sufamntentritt ber Drovinzial- 
vertretungen über die Funkllonbdauer dee Mitglieder ber Berirlätom- 
miſſlon entfanden waren, behoben, und binfidtli der Mitglieder der 
Eentralfemmiffien von vornberein abyeichnitten worden, 
Um eine völlig unbefangene und unparteiifhe Behandlurg bei 
Reranlag.ngsverfabrend dern, bat der 9.31 am Stufe bie 
Beftmmung getroffen, bat Riemanb gleichzeitig Mitglied von zweien 
der über einander ſehenden Kommilffionen Kin darf. 
Als Worfigender der Bezirkskommiſſtonen if in Ri 24 ber Diri- 
ent dre Stemersbiheilung der Bezirfäregierung, ale a ge der 
entralfommifflon ( 31) ber Diretor der Abtheilung für direkte 
Steuern im Finanz Minifterlum in erfter Reihe bezeichnet. Es barf 
ale ein Vorzug ded Entwurfs erachtet werden, wenn berfelbe in Er- 
aänzung der biäherigen Vorſchrift des 6. 24 des Geſetzes vom 1. Mai 
1851 die leitende Verfönlichkelt von vorn berein deutlich erkennbar 
madt, und damit der vorwaltenden Abſicht unzweideutigen Musdrud 
tebt;, vorzugäweife foldie Beamte mit der Leitung der Geſchäfte der 

ommiffionen zu ng welchen vermöge ıbree Stellung und 
Wirkfamfeit die genaueſte Kenntniß der mraßgebenden Berbältnife zur 
Seite ſteht. Aus dieſem Grunde iſt denn auch bezüglich der — 
der Einfbätungstonmmiffionen die Beſtimmung bed $. 21 des Gefehes 
vom 1. Dtai 1851 beibehalten worben. 

Die Vorſchriften in $. 24 Abf. 3 find in den für bie Stabt Ber- 
lin beftehenben Neffortwerhältniffen, die Beſtimmungen im lebten Ub- 
633 des & 21 und im 2. Abſäße des 6. 24 in der Organifation ber 

ebörben in der Provinz Sannover begründet. 

Mit der Einführung der Selbſteinſchäßzung mußte ber Grundſaß 
des Sefehed vom 1. Mai 1851, jeded tiefere Eindringen in die Ein- 
fonumend- und Bermögentverhältniffe der Steuerpflichtigen nad Mög- 
lichkeit vermieden zu feben, als unbaltbar verlaffen werben. Neben der 
Berpflitung der Steuerpflichtigen, fein Einkommen felbft anzugeben, 
und neben der Befugniß der Vorfigenden und der Rommiiflonen, ſich 
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eine nähere Kenntniß von den Gptonauntuerhätinifen 1 verſchaffen 
mußten die Borfriften der biöberigen $%. 22 und 24 deb Geiches 
vom I. Mai 1851, wonach der Borfipende der Einfhäpungstemmifflen 
ih »jebes tieferen«, die Kommiſſion felbit »jedes läftigen Einbringens« 
enthalten foll, als bedeutungslos befeitigt werben. 

Die beſtehenden Zweifel, cb die Einficht der Alte der freiwilligen 
Berichtebarkeit und der Hypotbefenbüder nur durch Mitglieder der 
Kommiſſton gefbehen, und ob die Kommiſſion ftatı der Einfichtnahme 
eine fehrifttiche Mittbeilung ven den Gerichten for darf, follen 
durch bie im ntereffe der Zweckmäßigleit und eines erleichterten und 
beſchleunigten gr mare im 6. 22 beyw. 23 getroffene 
Bellimmung dahin gelöft werden; daß, wie die Kommilfion, fo aud 
deren Borfigender durch —— oder durch Einforderimg von 
Abſchriften von dem Inhalte der Verhandlungen ber freirilligen @e- 
Er und ber Sppothefenbücer Kenniniß au nehmen beredi- 
igt iR, 

Mit Rüdjiht auf die in Vorſchlag gebrachte Selbfteinfhägun 
babın die Strafbeftimmungen des $. 3 Yes Gefeged vom 1. x 
1851 eine Grmeliceung erfahren mühlen. Menn der Entwurf für die 
wiſſentlich falſche aration ben vierfachen Jabresbetrag der Steuer, 
um welche der Stant in Folge der unrichtigen Angaben verfürgt wor · 
ben iſt oder verkürzt werden follte, ald Strafbetrag normirt, und 
von jeder weiteren Strafibärfung abfiebt, fo ift dabei vorwiegend die 
Erwägung leitend geweſen, daß «8 nicht die Höhe ber Strafe ift, welche 
vor ber Uebertretung der Geſehe zurüdichredt, Es it daher vorge 
E en mworben, ſowobl hinſichtlich des Strafmafet, wie in Anfehung 
«8 Strafverfahren: die Beitimmungen bed biäherigen 6. 33 bed Ge 
ſehes vom 1. Mai 1851 zu ee 
, Der ürt. Il. des Entwurfs iſt als Uebergangäbeftimmung erforder 


lich geweſen. 

Si Faſſung des Urt, L, ber anderer Ergänpunge efehe entichnt, 
bezweckh, eine unmiitelbere Einreibung ber neuen immungen in 
das Geſeh vom 1. Mai 1851 bergeftalt, daß es einer befonderen An- 
—*4 ber einzelnen Daragran n des vorliegenden Entwurfes für 

ie Aufunft nicht bebürfen foll. 





Deffenuntliber Anzeiger. 


Stedbriefe und Unterfuchungsd : Sachen. 


Stedbrief, Gegen ben Töpfergefellen Umandb Marx aus 
Waldenburg in Schleften ift die gerichtliche Haft wegen ſchweren Dieb» 
ſtahls befchloffen worden. Seine Verhaftung bat nicht ausgeführt 
werden fünnen. Es wird erſucht, den Töpfergefellm Marz im Be 
tretungefalle feſtzunehmen und mit allen bei ihm fi vorfindenden 
ac änden und Geldern in unfere Gefängniſſe adzuliefern. Luden · 
walde, den 4. DOftober 1869. Königlide Kreisgerictätommiffion I, 
Beihreibung: Alter: 23 Jahr; @eburtdort: Waldenburg i. Schl., 
Größe: 5 Fuß 6 Sol, Haare: blond, bartlod, Beſondere Kenn- 
zeichen: an ber linten Sand 2 ober 3 verfrüppelte Finger. 


Stedbrief. Der Deaurer Earl Friedrich Schierer aus 
Alt-Damm, 42 Jahre alt; ik durch unjer rechtekräftiges Erkenntniß 
vom 10, Yärı e, wegen Holzdiebftabld im 3, Nüdfalle zu einer 
Woche Seſfaͤngniß verwribeilt, der ibige, Aufenthalt bes 
ı. Schierer nicht befannt ift, fo werden alle Eivil- und Militär 
behörden ergebenſt erſucht, auf den 2c. Baier za vigiliren, ibn im 
Berretungdfalle au verbaften und an bie nächſte Berichtäbehörbe abzu · 
liefern, welche bierdburb um Bollftredung ber einwoͤchentlichen Grefäng- 
nißſtrafe, fowie um Benachrichtlgung von dem Strafantritt erfucht 
wird. Das Signalement des x. Schierer kann nit angegeben werden. 

Greifenbagen, den 5. Dftober 1869, 

Königliche Kreisgericht. I. Abtheilung. 


Stedbrief. Alle Behörden bed In- und Auslandes werben er- 
ucht, den Hlariue Fröhlich aus Eichentied, gegen welchen eine 
nterfuchung wegen Diebflabi® im yiveiten Rüdfall anhängig ift, im 

Betretangäfalle zu verhaften und in das Befängniß b —— 
ten Amtsgerichts abliefern zu laſſen. Schlüchtern, ben B, Oltobet 1869. 
—— TUNER 
eliner. 





Sandels:Megifter. 


Handeld-Megifter bed Königl. Stadtgerihts zu Berlin. 
Unter Rr. 1637 des Firmenregiſters, woſelbſt die biefige Hanb- 
lung Firma 
Wilh. Beu 


fer 
d ale d ber der Deſtillateirt Johann Wilhelm Heinrich 
— zu — a Aa u neh Brose ein« 


tragen: 

z Das Handelögefhäft iA durch Kauf auf ben Deftillateur und 
Kaufmann Hermann Julius Ferdinand Beuſter zu Berlin über- 
gegangen, welcher baffelbe unter der Firma 

W. Beuiter 
fortfept. Bergleiche Ar, 5697 bes Firmenregiſtets 
Unter Rr. 5697 des Firmentegiſters if heut ber Deftillateur und 

Kaufmann Hermann Julius Ferdinand Beuſter gu Berlin ale In- 

baber der Handlung 


W. Beufter 
(hepiges Geſchaͤſtelotal Friedribägraht Ar. 60) eingetragen. 


Unter Rr. 2554. unfered Geſellſchafteregiſſers, woſelbſt die biefige 
Handlung, Fitma 
Kaufmann & Co. 


und al® deren Inhaber die Kaufleute 
1) Emil faufmann, 
2) Siegfried Geber, 
vermerft leben, ift aufoie beutiger Verfügung eingetragen: 
Der Kaufmann egfrich Geber ift aus der Hanbelägefellfchaft aus · 
geſchleden und ber Kaufmann Leopold Martin Salinger zu Berlin 
als Geſellſchafler am 1. Oftober 1869 eingetreten. 
Die dem Johann Wilhelm Auguſt Kohlheim zu Berlin für bie 
biefige Sanblung, Firma fransos onrobert eriheilte Firma ift zu- 
rüdgenommen und unter Mr. 396 im Profurenregifter gelöfiht. 


Unter Rr. 1. ® Sregi Ib bie bi 
Senoffenfhaft, — — —— 


Berliner Genoſſenſchafts · Baͤderei, 
ertt ſteht, iſt zu olge —* er Darf a. —— en 
berm 
Bier — Sn ae ale Berfianbsmitglied aus · 


8* Un ſeiner Stelle iſt der Goldarbeitet Heremann Julius 
adtelöti zu Berlin als Vorſtandömitglied am 20, September 1869 
eingetreten. 
erlin, den 8, Öftober 1869, 
nigliches Stadigericht, Abtheilung für Civilſachen 


— — 


Der Kaufmann Wilhelm Ludwig Scherfer von bier bat für fein 
biefigeö inter der firma ©. W. Scheefer betriebenes Handelsgeſchäft 
bem Wax - von bier Drokura ertbeilt, 

Dies ift zufolge Verfügung vom 2. am 4. Dftober d. I. unter 
Ar. 273 in dad PVrofurenregifter eingetragen, 

Königäberg, den 6. Dftober 1869. 

Königlihet Kommerz und Abmiralitätd-Ktollegium. 





Das Fraͤulein Therefe Underfonn von bier bat für bie biefige 
Handelsſirina L. Anderſonn Profura erhalten. 
Dies if zufolge Verfügung vom 2. am 4. Oftober d. J. unter 
Ar. 279 in bad Prokurenregifter eingetragen. 
Königsberg, den 6. Oktober 
Öniglichet Kommerz und Abmiralitäts-Kollegium. 


Der Kaufmann Mofes Ladendorff zu Rönigäberg bat für fein‘ 
Ehe mit Johanna, gebornen Ladendorff, dur Vertrag vom 24. Sep” 
bie ——— 

€ einge und was fie fpäter 
ſchaften / —S —X oder fonft erwirbt, (ode Eigenſchaft 
bes Vorbehallencn haben. 

Dies "plate Barügun vom 2. am 4. Oftober b, * unter 
Nr. 288 in egifter zur *5 Ermfhliehung ober Auf · 
— a 

erg, ben 6. Ofto * 
" Rönigllpee Kommerz und Admitalitäte - Kollegum. 
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Aufolge Verfügung vom 6. Oktober 1869 ift am heutigen Tage 
in unfer Kandel. (Brofuren-) Regifter dunter Nr, 41) eingetragen, 
dak der Kaufmann Karl Heinrich Kirſchſtein in Elbing ale Inhaber 
der bafelbfi unter der firma: a4 

ein 


Kirſch 
beſtrhenden Sanbesnieerlfung kr Mr. 24) den Stauf- 
mann Johannes Gottlieb Auguſtin in Elbing ermächtigt hat, bie 
vorbenannte Firma 2 en zu zeichnen, 


Elbing, den 7. 
Konigliches Kreiögeriht. 1. Abtheilung. 


n das Frirmenregifier des unterzeichneten Gerichts iſt unter | 


Kr. 1077 der Haufmann Paul Alegander Guſtav Friedrib Schüne- 
mann zu Stettin, 
Ort der Nieberlaffung: Stettin, 


u ns Ünemann;, 
eingetragen zufolge 
Renate, — 
Stettin, ben 8. Oktober 1569. 
Konigliches See · und Handelsgericht. 


Die in unferem fFirmenregifter unter Ar. 191 eingetragene Firma | 


»Rouis Adolph zu Pofene ift erlofchen. 
Bofen, den 5. Oltober 1869. 
Königliched Kreisgericht. 1. Abtbeilung. 


In unfer Firmenregiſtet in bei Ar. 173 das Erlöſchen der firma: | 


e, 3. Fraenlel bier heute eingetragen, 
Bredlau, ben 6. Ollober 1869. 
Koͤnigliches Stadtgeriht. Wbtheilung I 
In unfer FFirmentegifter ift bei Ar. 180 das Erlöſchen der Fitma 
Mobert Anforge bier beute eingelragen worden, 
Breslau, den 6. Ditober 1869. 
Königlihes Stadtgeribt. Abtheilung 1. 





In unfer Prokurenregiften ift bei Rr. 172 das Erlöfchen der dem 


&car Heymann 
bier (von der Nr. 108 des Geſellſchafteregiſters eingetragenen Handeld- 
atſellſchaft Morip Werther er Sohn hier) ertheilten 9 
eingetragen worden. 
Breblau, den 7. Dttober 180. 
Königliche Stadtgeridht. Abtbeilung 1. 


n dem Firmenregiſter des unterzeichneten Berichts ift unter 


I 
Nr. 63 folgender Vermerk eingetragen: 
Die Firma des Kaufmanns Earl Soila aus Kieferftädtel iſt er- 
loſchen / —— zufolge Verfügung vom 2. Dftober 1869 am 
4. deſſelben Monats 
Gleiwiß / den 2. Oktober 1860, 
Koͤnigliches Kreiegericht 


In unſer FFirmenregifier ift sub Wr. 83 die Firma: F. G. Seibt, 
als deren Inhaber der Kaufmann Herrmann Franj Gottwwald Robert 
Seibt zu Guhrau, und als Ort ber Riederlaffung: Gubrau, zufolge 
— vom 5. Oltober 1869 am 6. deſſelben 
worden. 

Bubrau; den 6, Oftober 1869. 

Koͤnigliches Kreiſsgericht. Abtheilung 1. 


1. Abtheilung. 


ufolge Verfügung vom 5. Oktober 1869 ift unter Nr. 52 unferd | 
"Die Gefelifpafter | 


Selellfhaftsregifterd Folgendes eingetragen worden 
8 Geſellſchaft Henkel & Stiebler zu Licgniß 
ind: 

1. der Photograph Guſtav Heinrich t Henkel und 

* 2. — und Photograpb Johann Ferdinand Stiebler, 

e zu Biegnip. 
Die — bat am 4. November 1868 begonnen. 
Liegniß den 5 DOftober 1869, 

Königliched Kreiſgericht. I. Abtheilung. 





Als 
tegifter sub Mr. 23 unter der firma »E, Ergleben und Compe ein- 
getragenen, ber Brüder-@emeine dafelbft gebörigen Gandeldeinrichtung, 
if der Hanbelö-Disponent Mori Theodor Jimmermann zu Gnaden- 


in unfer Profurenregiftier sub Mr, 23, dagegen bri Mr, 2 beilelben 


frei 

Begins das Erlöfhen ver von der genannten Handlung dem Framz 
ger ertheilten Prokurg, heute eingetragen morden. 

Reienbad i. ©. ben 5. Dft 


ftober 1860. 
Königliches Kreiögericht, Abtheilung 1. 
In unfer Firmenregifter ift heut unter Rr. 79 bie firma: 


uquft Dobl 
und ald deren Inhaber der Kaufmann Auguſt Wohl zu Striegau ein- 
getragen worben. 
triegau, ben 6. Dftober 1869, 
Königlihes Kreisgericht. I. Abtheilung. 


I) Die Protura des Maurermeiſters Ernft Auguſt Mobs für bie 
Birma Ehriftian Vogels Wave. bier it Nr. 219 des Vrofuren- 
regiſters aelöicht 

2) De Raul 
als Profurik für die firma F. N. Volgt au Neufiadt-Dagbe- 
burg unter Nr. 270 des Pirofurenregifterd eingetragen, 

3 Der Kaufmann Ernie Ferdinand Heinrich frriebrid Kaufmann 


bier iſt als Inbaber der Firma Ferdinand Kaufmann bier unter | 


Mr. 1202 deb Firmenregiſters eingetragen. 
Su 1—3 zufolge Berfügung ven beute, 
a er) den 8. Oltober 1869, 


Konigliches Stadt und Kreiögericht. I. Wbtbellung 


ung vom 7. Oktober 1869 am B. deffelben | 


rofura heute | 9 


onats eingetragen | 


iſt der zu Gnadenfeet beftebenden und Im fFirmen- | 


mann Eduard Earl Friedrich Heinrich zu Neuftabt iſt 


| In unfer Prokurenregiſter iſt heute der Handl 
' Schreiner zu Weißenfels als Profurifi der Handlung 
Albert Kobe zu Weifenfeld 
‚ unter Nr. 30 zufolge ® ung vom beutigen Tage eingetragen worben. 
| Naumburg, den 4. Oftober 1869, 
Koͤnigliches Kreiögerit. 1. Abtheilung. 


In unfer Firmenregifter iR sub Nr. 88 bei der Firma ®. Euter- 
ned in Seehaufen i. U. Eolonne »Bemerlungene folgender Bermert 
' eingetragen: 

Die Firma ift erlofhen; eingetragen zufolge Verfügung vom bien 
Dttober 1869 an demfelben Tage, 
Ferner if die in unferem Prokurentegiſter sub Nr. 8 eingetragene 
rofura des Kaufmanns Adolph Euterned zu Serbaufen I. U. zu- 
olge Verfügung vom 6. Dftober 1869 an demſelben Zage gelöſcht. 
Sechaufen 1. A. den 6. Oftober 1869, 
Königliched Kreiögericht, J Mbtheilung. 


N n unfer Firmenregiſter if sub Mr. 89 zufolge Werfügung vom 

| 6. Dftober 1 an demielben Tage eingetragen: 

! Kaufmann Adolpb Euterned in Seehaufen i. U., 
Ort der Niederlaffung: Seehaufen i. U, 
Bezeichnung der Firma: Adolph Euterned. 

Sechauſen i. U., den 6. Ditober 1869. 

Koͤnigliches Kreisgeribt. 1. Abtbeilung. 
Sa Rn *8 - en rat erh zuſtaͤndigen 

HGan erichte geführte aftäregifter if eingetragen: 

„ 1. Firma: Shirt & 6 _. 
Sik: Wolmirſtedt 
Rechtsverhältniſſe: Die Geſellſchafter find der Fabritant 
Karl Wilhelm Schärff zu Wolmirſtedt und der Kaufmann 
| Auguf Julius Schule — von denen Jeder 
die am 21. September 1 entitandene Geſellſchaft vertritt. 
Molmirftedt, den 27. September 1869. 
Röniglibe Stabt- und Kreiegerichts · Deputation, 


In das biefige Firmenregifter iſt unterm heutigen Zage ein- 
etragen 
sub Mr. 747 
bie Firma Dtto 


anfen 
| —— Inhaber der Sigarrenfabritant Sans Otto Aſmus 
anſen in Kiel. 
Kiel, ben 8. Oltobet 1869. 
Koͤnigliches Kreiſsgericht. Abtheilung 1. 


Auf Anmeldung iſt unter Nr, 667 bes biefigen Handels. (Befell- 
ſchafts · Hegifters, woſelbſt ag ie t unter der Firma: 
ist. & of. Bogen⸗ 
in Eöin, und als deren Befellichafter die Kaufleute N Tofepb Bogen 
und 2) Bouis Bogen in Eöln vermerft ftchen, beute eingetragen wor- 
ben, dab der Kaufmann Louis Bogen aus der Geſellſchaft ausgeſchie 
den ifi, und der Kaufmann Joſeph Bogen das Handelsgefhäft unter 

‚ unveränderter firma fortießt, 

Sodann ift unter Ar. 184 des Firmenregifterd der Kaufmann 
| rg Bogen in Edin, als Inhaber der Firma: »Fr, & Joſ. Bogens 
| beute eingetragen mworben. 

Eöln, den 9. Dftober 19. 
Der Hanbeldgeriht-Sefretär, 
Kanzlei · Rath Eindlau. 


Auf Anmeldung it beutein das hieſige Handels- (Bienen) He- 
aifter unter Rr. 1 eingetragen worden ber in Eöln wohnende 
Kaufmann Rouis Bogen, welchtt daſelbſt eine Handelönieberlaffung 
errichtet bat, als Inhaber ber firma: 
| »Kouid Bogens. 

Coͤln/ den 9. Oktober 1869. 
Der Handeldgerihts-Sekretär, 
Kanzlei-Ratb Lindlau. 


Die zwiſchen Joſeph Zimmermann und Anton Möltgen — beide 
Inhaber einer Tuch · und Fricotwaaren-frabrit, zu Aachen wohnend — 
unter ber pe of. Zimmermann & Cie, beftandene Han- 
belögefellfihaft, welche ibren Sig zu Aachen batte, iR aufgelöfl, und 
gt x. Rimmermann Akliva und Vaſſiva derſelben übernommen. 

ebachte Firma wurde dader heute unter Nr. 762 des Geſellſchafie 
tegifters gelöfcht,. Aachen, den 6. Oktober 1869. 
Königliche Handelsgerichts · Sckretariat 


Unter Rr. 2304 bed Firmentegiſters wurde heute eingetragen, daß 
‚ ber zu Baden mohnende Schloffermteifter und Handeldmann Jofepb 
| Bell dafelbit ein Handelsgeſchaͤft unter der Firma I. Bell führt, 

N Aachen; den 7. Oktober 1859, 

Koͤniglichek Handelsgerichts · Sekretariat 


In dad Handelsregiſter bei dem Königlichen Handelsgerichte da- 

bier if heute auf Anneldung eingelragen worden: 

1} Re. 1160 des Geſellſchaſtsregiſters. Die Handelsgeſellſchaft un- 
ter der Firma Gebr. Bovenfiepen in Metimann, welde am 
1. Oftober 1869 begonnen bat; die Gefellihafter find die Ma- 
— ebrüder Karl und Julius Bovenſiepen in 

eltmann/ bon denen Jeder befugt iſt, die Geſellſchafi zu ver- 
treten und die Firma zu zeichnen, 

2) Mr. 101 und Rr. 1960 des Firmenregiſters, daß der Kauſmann 
Peter Schulte in Elberfeld, Inbaber der Firma Peter Schulte 
dafelbft, eine Smweignieberlaffung unter gleicher Firma in Birke 
feld errichtet at 

Eiberfeld, den 5. Dftober 1869. 
Der aaa He Kai 
nf. 


übefliffene Otto 
rına 
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In das Handelsregiſter bei dem Königlichen Handelögerichte hier · 


a 3 if — Anmelbung eingetragen worden 
J 
ER. Johann 


ertbeilt geweſenen Profura, 
Elberfeld, den 6. —8— 1869, 
Der mer“ 17 Taletsiagegd 


n das Firmenregiſter des unter 
iz Berihnung dei 683 — 
en. 


—— — Gerichts iſt eingeltagen: 
Moſes 
Ort der — lar, 


Col. 3, 
Col, r Pegeihnung der firma: Mofes Thalber 
Col. 5 Hingegen Ku gt Sigg vom #. Rrtober 1869, am 


MWeplar, den 4. Oftober 


Königliches —— Abtheilung 1. 





Konkurſe, Subhaſtationen, Aufgebote, 
orladungen = . 


[34811 Belanntmad 36 

Rachdem in dem Ronkurfe über das Berm gen bed Kanfmanns 
mM. Grand P Arys der zum 24. September cr. anberaumt geroefene 
Erörterungdtermin wegen Yusbleibens des Maſſenverwalters und ded 
Kridars nicht bat abgehalten werben fünnen, wird auf den wieder 
* Antrag des zut 

der Konkursgläubiger, deren Forderungen im erſten Prüfu 
—* ne ſtriuttig geblieben oder deren Forderüngen noch nicht gepräft | 
find, ein Termin auf 
den 27. Oftober er., Vormittags 11 Ubr, 

vor dem ernannten Kommiſſar im beifen Inftruftiondgimmer anbe- 
raınt; movon die Beibeiligten up ” a Rrantnif geſeht werben. 

—— den 30. September 

iglichet Kreibgericht. otheitung 1. 

Der Kommillar bed ee 


ger Befanktmadhu 
er Konkurs über dad Vermögen bed Raufmanne Lg. Reinglaf 
von bier if durch ng er ar un beendigt. 
fterobe, * 28. September 
1, ns 


Königliches Keeisgeridt. 
—* Befanntmad 
— * Euſtav Keinen.‘ Köntursfade iſt Herr 
2 Er über bier zum Konkturöverwalter an Stelle des Kauf- 
—— Fr lbe ernannt — 
Elbing / —— 6. Oltober 1 
Königliches — I. Abtheilung. 
n dem Konturſe über bad Bamiya bed Müblenbefiper 
Robert zu Thorn ift zur Berbandlung un 
Allord ein neuer Termin 


auf ben 25. Oktober er, Bormitta — Ubr, 
vor dem — Kommiſſar im Termindsimmer Kr. 6 anbe · 


Die n Beibeiti ten werben hiervon mit dem Bemerfen in Kenntniß 
ya daß alle feftgeftellten oder vorläufig augelaffenen —— 
läubiger, ſoweit für dieſelben weder ein echt, noch 


Befchluhfaffung über ie 


ei t drecht ob dered Ab dreht 
* — Bit, u Fheitnabme an enden Bir m 
et 


Thorn, ben 23, September 1869 
Königliches Kreidgericht. 
Der Aommi — Konlkurſes 
n 
Einftellung des —— ſes. 


n dem Konkurſe über das Geſellſchaftsverr Dr bei ber ung | 
Bredig bier ift ben Geſellſchaftern ein Alto 


13478 
Mor 


zufolge J — aus Veranlaſſung dieſes er öffnete ; 


tö über das Privatvermögen 
bet 1** RUE bier eingeftellt worden. 


® en 
ne 2 Kreiägericht. Erſte Mbtbeilung. 


Einftellung des Konkurſes. 
n Kam Konlurſe über das G eidaftermögen ar Bandtung 
mM bier ift ben Gefellfihaftern ein Attord berilligt. 
— ge it der aus Veranlaffung dieſes Konkurſes eröffnete 
Konkurs über das Privatvermögen 
1373 ee u era bier, eingeitellt woorben. 


Slogan, ben 8. Aiftober 1 
Koͤnigliches —2— Erſte Abtheilung. 
ug 


Beendigung bes Tonturfes durch Attord. 

Konkurs über dad Vermögen ber re Moriß 
Btedig bier iſt durch rechtskräftig ——*— Allor 
——— die fetgeiepten 1 Sübberungdmaßrege n getroffen "ind, beendigt. 
Aömiglies Kreisgericht. Erſte ia 
[3479 Befanntmadu 

er Konkurs über ben Nachlaß bei Scußmadermeifters Louis 

er. u. u we iſt —— 


ma &., den 2. 1869. 
KRönigl iche6 Keeisgeriht. 1. Abteilung. 





rofurenregifierd,. Das Erldihen der von dem Kauf | 
bradam Y'eramann in Elberfeld, für feine firma 
3. Abr. Bergmann bafelbft, feiner Ehrgattin Wilheimine, geb, Laubed, 


Erörterung über die Stimmberedti- : 


97 | 


für deifen Er | 


| Verkäufe, Berpadbtungen, Zubmiffionen ıc. 
91 Betanntmadun 
m Aufteoge e der Königlichen Re Ma bierfelöft wirb das unler- 
Beige Haupt-Amt in feinem Gehhäftelofale die auf ber Berlin- 
ennigsborfer Kunfitrahe wor Chauſſeegeld · Hebeſtelle au Tegel 
m Peeitag, den 2. d. Mts, Vormittags 10 Uhr: mit Bor 
j | Behalt bed höheren Zuſchlages vom 1. Deyember er. in Pacht aud- 
' bieten. Mur ale —— ſich ausweiſende Perſonen, melde 
vorther mindeitens 200 Tbir. baar oder in annebinbaren Staaispapieren 
| bei uns aur —— ihres Gebotes niedergelegt baben, werden zum 
Bieten —— Die ——— find von heute ab während 
der Dienſiſtunden in unterer —— einzufehen. 
Potsdam, ben 8. Oftober I 
—E — 


— Bekanntmach 
ie Lieferung bed Wäſchebedarfs pro 1870 0 für die Barnifonver 
waltungen und Lazarethe unſeres Corpobereichs, ale: 
610 wollene Diden, 
45 feine Bettbedendesü — 
40 feine Kopfpolſterbez 
70 Kim Bettlalen, 
155 feine Handtücher, 
| 325 ordinäre weißt Beltdedenbezüge, 
2100 ordinäre leinene blaubunte Kopfpolſterbezüugt 
2100 bo. baummollene blaubunte Kopfpolfierbegüge, 
100 orbinäre weiße Ropfpolfterbeyäge, 
1975 ordinäre Bettlafen, 
6415 orbinäre ri 
1860 —— 
1155 Ro een, 
100 gem —2 ik Rrantenröde, 
500 liche —— 
140 Paar wollene Socken 
—8 ar baumwollene Soden, 
tüd weiße Halstucher / 
fen = Mege der Submiſſion unter den im Garnifonverwaltungs- 
Bureau bier und in Dass ſowie bei den Belagetungs · Laga 
depote zu Graudenz und Thorn ausliegenden Bedingungen um 
Rormalproben verdungen werben. 
| Die portofrei bid zum 20. Ottober d. 8, Bormittags 


11 Ubr, eingereichten, auf der 
mtl Wilßeiekerum Bro 1870; 


ubmi ig ei = 
bezeichneten gem enannten ee und ber an 
| gebenen Stunde in — Geraähe . Beh us Rr. ] 
eröffnet werden. Ale jpäter eingehenden O un nad 
fihtigt und ebenfo folche, welche mit Beaug u — von den 
reſp. Unternehmern vorgelegte Proben — alſe mit einem in den Be 
dingungen nicht bgründeten Vorbehalt abgegeben werden 
Es bleibt den Submittenten anbeimgeftellt, in — Offetlen noch 
anzugeben, ob reſp. welche Duantitäten Waſche und zu welchen 
Diet ifen er aufter dem obigen Bedarf, franko Abnahmeort zu liefern 
ereit find. 

&8 wird bierbei noch befonders darauf aufmerlſam gemacht; daß 
bie —— ge rin yon gen, ſowie u fcheproben gegen bie der 
früheren Jahre U ag einen Se aben, 

buigtberg, den 30, teınber 1869 

önigliche Jntendantur }. Armee-Eorpe. 


Königlide € Oftbabn. 
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Die Anferti 
il Eifen 


* fetten hierauf find verfiegelt, portofrei und mit der Auffchrift 
iffion auf die — von Schienen für die Königliche 


verfeben, bi zu dem auf Rittwoß, den 3. Rovember d. %, 
Bormittags 11 Uhr, in unferem Eentral-Burcau auf ben Bahn- 
bofe anberaumten Termine an und einzureichen. 

ie Eröffnung der Offerten erfolgt zur bezelchnelen Termine 
—— in Gegenwart ber etiwa verſönlich erfdhienenen Submittenten. 
—— welche den Bedingungen nicht entſptechen, bleiben unberüd · 


ung und Xieferung von 700000 laufende Fuß ge- 
mihienen fol im Wege der Submiffien vergeben 


=m 
32 


Die @ubmifßeusbeingungen *2* auf den Boͤrſen zu Berlin, 
' Breslau und Eöln, forwie in unferem Eentral- Bureau bierfelbft zur 
Einfiht aus, werben aud) auf portofreie an unferen Bureauvorftcher, 
— fette Lakomi bierfelbit, zu richtende Anträge unentgeltlich mit- 
getbeil 
Bromberg, den 23. September 1869. 
Königliche Direttion ber Ofbahn. 





Bergifaf Märtifße eeienbehn: Befelttgaft 


nk wi Senne en und —* Arbellen zu 
ber Ruhrihal · Bahn bei Elleringhauſen in ber 





Die Aus 
Anlage dei au 
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von Brilon in einer Lange von 346 Ruthen berzuftellenden Tunnels, 
ſowie die —*— der Erdarbeilen wu Anlage det Bahnplanumd 
auf ber wer es —— Tunnels belegenen Strede, bei einer 
Länge ber legten von MRuthen die Bervegung von Schadt- 
zu Boden umfaffend, foll ungetheilt im Wege der Submilfion 
verbungen werden. : 
Die —— Maffenberehnungen und iger ar find im 
Bureau des Ubtbei -Baumeifierd Lex zu Brilon einzufeben; auch 
können Abdrüde der Bedingungen nebft Submiſſione · Formulat 
eben daher bejogen werden. 
Qualifizirte Unternebmungsluftige werden eingeladen, ihre An- 
erbietungen portofrei und verfiegelt unter der Auflarift- 
»Dfferte u Anlane det Tunnels bei Elleringbaufen« 
bis zum 29. Oktober d. I. bei und einzureihen, an welchem 
e, Bormittagd 11 Uhr, die Eröffnung der eingegangenen Dfferten 
egenwart der etwa erſchlenenen Submittenten in unferm biefigen 
ftölofale fattfinden wird. 
Elberfeld, den 8. Ollober 1869. 
Königliche Eifenbabn-Direltion. 


Hannoverihe Staatscifenbahn. 


in 
Gef 
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Be —— 
Es follen im Wege der öffentlichen Submiſſion 

a) 3 ausrangirte Tenderlofomotiven; 
R 3 alte Lotomotivfeffel und 
ec) diverse Meferwetbeile von obigen Lokomotiven 
verkauft werden. 

ee Tenberlofomotiven, von benen an einer einige wefentliche 
Theile fehlen, find theilweiſe demontirt, während die dritte ſich biß jept 
im Betriebe befand und vollitändig montirt zum Bertaufe geitellt 
wird. Sämmtlibe Gegenftände ſtehen zur Beſichtigung der Kauf- 
Iuftigen auf dem Bahnbofe au Hannover, 
te Offerten find portofrei und verfiegelt mit der Auffchrift: 
»DOfferte auf Ankauf von ausrangirten Lokomotiven ıc.« 
pe Submiffionstermine am Freitage, den 29. Oftober 1860, 

orgens 10 Ubr, an ben Unterzeichneten einzureichen. 

Die Werkaufebedingungen liegen im Bureau des Unterzeichneten 
aur * t aus und werden I portofreie Geſuche gegen Erlegung 
von 2 

1869. 
e Dber-Mafhinenmeifter, 
Skhäffer. 


Berlonfung, Amortifation, Zinszablung m. f. w. 
von Öffentlichen pieren. 
3496] DER SIma Gun: 
Auffündigung von ausgelooften Dbligationen bes 
Kreiſes Toft-Gleimwip. 
Bei der in Gemäfbeit der Beitimmungen des ug ri 
vilegii vom 12. Februar 1866 im Beifein der Mitglieder der Chauifer- 
bau-ftommiffion am 21. September c. ftattgehabten Berloofung der 
nad Ma gabe des Tilgunneplans pro 1869 einzulöfenden Obligationen 
des Kreiſes Tofl-Bleimig find ftehende Rummern im Werthe von 
2300 Thlr. gegogen. worden, und zwar 
4 Stüd litt. A. ä Thlr. 
Rr. 35. 116. 170 und 284. 
3 Stüd litt. B. & 100 Thlr. 
Nr. 100. 172 und 219. 

De die vorfichend b neten Kreisohbligationen zum 1. April 
1870 biermit gefündigt werden, forbere ich de Inhaber derſelben auf, 
den Rennwerth gegen Zurüdlieferung der Kreisobligationen nebſt den 
dazu gehörigen erft nad dem 1. April a. f, fälligen Zinscoupons nebft 
Talons und gegen Quittung vom 1. April 1870 ab in der Kreit- 
KRommunaltaffe in Gleiwig in Empfang zu nehmen. 

Der Geldbetrag der etwa fehlenden unentgeltlich mit abquliefern- 
den Bintcoupons wir von bem zu zahlenden Kapitale zurüdbehalten, 

te Erhebung jener Nenniwertbe der gelündigten Kreisobligationen 
lann übrigens auch bereit vom 1. Januar 1870 ab erfolgen, doch 
werden von den vor dem 1. Ay 1870 realifirten Obligationen bie 
Zinfen pro 1, Quartal 1870 nidt mebr gezahlt 

Bleiwig, den 5. Oktober 1869. 

Der Königliche Landratbs · Amts · Verweſer. 


en 
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Eöln-Mindener Eifenbabn-Gefellichaft. 
Unter Bezugnabme auf die 66. 4, 5 und 6 der Aller 
San vom 1. September 1 12, April 1858, 26. Juli 1855 und 
28. Oktober 1861 — wegen Emifiion 4- und 44progentiger Prioritätt- 
—— unferer Geſellſchaft — machen wir hiermit befannt, daß 
* * der im Monat April 1870 zur Amortiſation ge 
angenden: 

a), ans Prioritätsobligationen II. Emiffion 

ıtr. . 

9 Stüd ü een 
25 bo. & 200 Eblr. 
32 do. & 100 Thlr. 


® 
—, — EEE 


b) eegeen. Prioritätsobligationen 111. Emiffion . 
ıtr. Mr 

13 Stüd a 37* 

Thlr. 


25 do. & 200 
3 do. & 10 Thlr. 
e) a Prioritätsobligationen I. Emiffion 
‚irrt, „a, 
18 Stüd a 500 Zhlr. 
23 bo. & 200 Thlr. 
36 de. —— 
d) — ——— onen V. EmiffionLitr, 
A, und B. 


2 Stüd 1000 T. 
52 do. & 500 Thlr. 
161 do. & 100 Thlr. 
— —* 4 — ———— in unferm 
ofale Frankenp erſe attfinden wir 
Eöln, am 9. Oktober Die Direktion. 


Berichiedene Bekanntmachungen. 


Belanntmahbung Durb die Verſchung des Streisphufifus 
Spiegeltbal au Bulau ift die Kreispbofifati-Stelle des Kreiſes 
leben erledigt. Dualifigirte Vrediginalperfonen baben fi unter Ein- 
reihung ibrer Zeugntife binnen 6 Moden bei uns um diefelbe zu 
bewerben. Bemerft wird nod; dab wir ben nett anmauitellenden 
Kreisphofitus die Stadt Wanzleben ale Wohnſiß anmeifen werben. 

Magdeburg, den 4. Oktober 1869 

Königliche Negierung, Abtbeilunades Innern, gez Böhm. 


J 


Bom 10 Ottobet er. ab wirb: 

a) der Artilel ⸗Steinkohlentheer-Pech⸗ bei völliger Aus- 
nupung des Wagens nad Tragkraft oder Raummak auch zur 
ermäßigten Klaſſe 1, D. des Kofal-Sütertarifed vom 1. Mai er, 
befördert, und , 
der in Leßterem Seite 05, Zariftabelle 13 sub I und 2 cent 
baltene Spezialtarif für Flachs Hanf, Herde und Werg im 
Zranfitverfebr von Waridau nad Waldenburg für die Strede 
von der preukifch · polnischen Landesgrenze bei Sosnormice, vefp. 
von Muslowig bis Breslau auch auf folde Sendungen aus- 
gedehnt, welde an breslauer Adreſſen gerichtet find, ober Breslau 
nad anderen Stationen ald Waldenburg tranfitiren. 

Breslau, den 8. Dftober 1869, 

Königliche Direktion der Oberſchleſiſchen Eifenbabn. 


I 


Berlin: Görliger Eifenbabn, 
tif 


Ta Ä 

Mir bringen bierdburb zur öffentliden Kenntniß, dak von dem 
heutigen Tage ab bis auf Weiteres für Güter der ermäßigten Zarif- 
klaſſen A. und B., welche im Tranſitverkehre über unfere gan Babn 
befördert werben, % der beftebenden Tariffäpe zu entrichten find. 

Der im $. 27 unferes Betriebs - Neglements vom 1,Juli_ 1867 
vorgeiebene Nüdfrachtstarif tritt mit dem heutigen Tage auter Kraft. 

Goͤrliß, den 1. Dftober 1869. 

Die Direktion, 
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Dom 15. DOltober d. J.ab tritt auf der Saarbrüder und 
Nbein » Nabe · Bahn ein neuer Fahrplan ind Feben, welcher jedoch 
wi nr nachſtehenden Beränderungen, genen den Sommerfabhrplan, 
enthält: 

1) Die Züge Nr. 39 und 40 (zur Zeit Nachmittags 540 ab Ereuz- 
nad) tele. 330 ab Bingerbrüd) haben während des Winters 
nuc zwiſchen Creuznach und Bingerbrüd Perfonenbeförderung. 
Zug 39 fährt 10 Minuten früber, wie biöber von Creuzuach a 
und trirft entipredyend früber in Langenlonsheim und Binger- 


brüd ein 
2) Der Tagcebſchnellzug von ._ nad frankfurt (Zug 11 ab 
Horbach 629, in Bingerbrüd 957 Abende) wird mir bis Mainz 
geführt/ derſelbe hält nicht mehr in Siaudernheim, dagegen; 
— ‚wie früher — auf Station Sobernheim, 
3) Das Trajefidampfidiff fährt: 
ab Bingerbrüd 920 Morgens, 1202 Mittags, 
3ıo Nadmittand, 620 Abends, 
ab Rüdesheim Yo Morgens, 1231 Mittags, 
300 Nahmittags , 410 Rachmittags, 750 
Abends. 


Saarbrüden, ben 4. Oktober 1869. 
Königliche Eifenbabn-Direktion. 








un Königlich Wreufifcher EEE 
een 3.ch 8 — 
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9 Anzeiger. 









hät der König haben Allergnädigſt geruht: 
m Bau ˖ Rath Orthmann zu Bromberg den Rothen 
den dritter Klaſſe mit der Schleife, dem Gymnafial- 
tor a. D., Profeſſor Dr. Better zu Luckau, den Rotben 
eben vierter Klaſſe, dem Fabrilbeſiger Julius Con- 
teund zu Berlin den Königlichen Kronen-Orden britter 
‚ fomie dem Unter-Küfter Bebrndt zu Neu-Ruppin und 
au verleiben ; 
m z und Ingenieur vom Plage der Feſtung Min- 
to Earl Louis Johann Giefe, in den AMdelftand 


em Ober-Präfidenten der Provinz Schlefien, Wirtlichen 


ten Grafen zu Stolberg - Wernigerode zu 
a Ant des Kurators ber Beten Unfverfität zu 
Morddeutiber Bund. 


Kön n im Namen des Norbd- 
her ald Hi bi 





— — 


Se Majeſtät der König baben im Namen des Nord- 
deutichen 1) den bisherigen bremiſchen Konful J. Ela- 
dera zu Eampede, 2) dem biöherigen breußiichen Stonful 
ud » Oetlin zu Eolima, 3) den biöberigen preufiichen 

‚Th. Sundartt zu Guabdalajara, 4) dem biäberigen 

* Konſu en zu Matamoros, 5) den 
i bambirgiihen Konſul Otto Bartning zu Mazat- 
6) den bi preußiſchen Bize · Konſul Be. Berten- 
id zu Puebla, 7) den biöherigen hamburgiſchen Vize⸗Konſul 

; Batatın zu San Louis ‚Potofl, ) ben biäberigen 
dien und gen age Konful Ed. AU. Elaufen zu 

+ 9) den bisherigen preußiſchen Konſul Heinrid 
d'Dleire au Vera · Cruz zu Konluln dei Norddeutiden Bun- 
omie 10) den biöherigen preußiihen Konfular-Agenten 9. 
gin Ir Eordova, 11) den bie gen preußiſchen WizeStoniul 


amm zu Durango, 12) den biäberigen preußiſchen 
wAgenten 5. €. Söble zu Guanajuato und 13) den 
Ipreufif Konſular · Agenten Auguft Haaſe zu 














o zu Bigestonfuln des Norddeutſchen Bundes an ben 
st fimmtlih in Mexico gelegenen Pläben zu ernen- 
geru 


Bekanntmachung. 

oſt · Dampfſchiffverbindungen mit Dänemark Schweden, 
7 und Norwegen. 

Linie Kiel-Rorfoer. Die Ueberfabrt erfolgt in 6—7 
Stunden. Die Fahrten finden in beiden Richtungen täglich ftatt. 
gaus Kiel täglich 1235 Uhr Rachts nad Ankunft des 
aus Altona (Harburg, Hannover, Eöln) reſp. 





Berlin, Dienftag den 12. Oftober Abends 


| &ötn) 


Kiepenbeim zu Frankfurt a. O. das Allge | bi 





‚perio) 





.1869. 













reſp. nad amburg. _ Ankunft in Hamburg 
8as Uhr Morgend, Ankunft in Hannover 22: Uhr Nachm. 
Ankunft in Eöln 9 Uhr Abende. Perſonengeld zwischen Kiel 
und Korfoer: 1. Plag 3% Thlr. Pr, Ert., Deplag 14 Thlr. 
Pr. Eourant, 

Linie Lübed-Kopenbagen-Malmoe Die Ueber 
fahrt wwiſchen übel und Kopenhagen ng in 14 
i& 15 Stunden. Die Fahrten finden in beiden Richtungen 
dreimal wöcentlih ftatt. Abgang aus Lübeck Sonntag, 
Mittwoh und Freitag 2 Uhr Nahmittagd. Ankunft in Kopen- 
bagen —*24 Donnerftag und Sonnabend Morgens. Wei— 
beein tt von Kopenhagen nad Malmoe Vormittags. Anſchluß 
in Malmoe an den um 2 Uhr Nahmittags abgebenden Eifen- 
bahnzug nad Stodbolm. ud aus Malmoe Montag, 
Mittwoch und Freitag Bormittags. Weiterfahrt von Ktopen- 
bagen 2 Uhr Nachmittags. Ankunft in Lübeck Dienftag, Don- 
nerftag und Sonnabend Morgend. Berlonengeld Beiden 
Lübeck und ** en: Hütte 6 Thaler, I, Salon Ir. 
8 Sor., II. Salon ar. 2; Sgr., Defplat 2 Thlr. 8 Sur. 
Linie Stralfund-Malmoe Während ber Winter- 
de vom 16, Oftober bis incl. 14. April werden die Fah 
tel >) te } von © ad 
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Mit dem an 5. Dftobe früb von Malmos ab Stralfund 
zurücklehrenden Schiffe können noch Perfonen und Güter be 
fördert werben. . 

Linie Kiel-Ehriftiania birelt. Die Ueberfabrt erfolgt 
in 41—42 Stunden. Die Fahrten finden in jeder Richtung 
einmal wödentlih ftatt, Abgang aus Kiel Ieden Sonntag 
12%, Uhr Nadts (von Sonntag zu Montag Nacht) nad An— 
funft des letzten Zuges aus Altona reib. Hamburg x. Ankunft 
in Ebriftiania jeden Dienftag 6 Uhr Nadmittags. baang aus 
Ehriftiania jeden Donnerftag 9 Ubr Vormittags. Ankunft in 
Kiel jeden Sonnabend früb zum Anſchluß an den Frühzug 
nad Altona reib. Hamburg. Perjonengeld zwiſchen Kiel und 


— 1. Pag 15 Thlr, I. Pag 10 Thlr., II, Plag 


5 t. 

Berlin, den 9. Dftober 1869, 
General-Voft-AUmt. 
von Pbilipsborn. 












Verleihung der —X— Vorrechte für den Bau und die Unterhal · 
tung einer Kreis · Chauſſee im —* übbede, — — in · 
den, von Fieſtel über Frotheim bis zur Grenze des Kreiſes Minden 
in der Richtung auf Hille, 


Nachdem Jh durch Meinen Erlaf vom beutigen Tage den Bau 
einer Kreis-Ebauffee im Kreife Lübbede, ——— Minden, 
von Fieſtel über — bis zur Grenze des Kreiſes Minden in der 
Ridtung auf Hille genehmigt babe, verleibe Ich hierdurch dem reife 
Lübbede das Erpropriationsrecht für die zu diefer Chauffee erforderlichen 
Grumdftüde, ingleihen das Recht zur Entnahme der uffeebau- und 
Unterbaltungsmaterialien, nah Maßgabe der für die Staatshauffern 
beftebenden Borfchriften in Bezug auf diefe Straße. Zugleich will Ich 
dem genannten reife, gegen Uebernabine der künftigen — — 

es 


Allerhöchſter Etlaß vom 20. ie fir den 1869 — betreffend die 


ehten Zuges 

aus Ham in. nft in Korſoer am nächſten Unterhaltung der Straße, das Recht zur Erhebung des Ehauffeegeli 
tora nlucg und Ba —— an den Br enzu gr nad) den Beitimmungen bes für bie Stantöhauffeen jedesmal en 
sbenbagen und Weiterfahrt nad Nyborg. Unkunft in Kopen. Ebauffergeld - Tarifs, einfhlichlih der im demfelben enthaltenen 
1 10 35 Uhr Vormittags, Ankunft in Nyborg 11 Uhr Bor- | 5, ungen son —— TR ie Er- 
age. Abgang aus Korfoer täglich 10 s Uhr Abends nad auf den Staats —* von Ihnen a eivandt werben, hierdurch 
ten Zuges aus Kopenhagen ; Ankunft in Kiel | yert Auch) foflen die d Zarife vom D. ijebruaz 

ff Anflug um 5 4s Uhr en ur — fe v 

e 


orgen gegen 5 Uhr. 
as an ben rau nad Aliona (Harburg, Hannover, 





1840 gehängte im der uſſee · Po 
auf —*— e Stra e * a a —— Der —— 
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Erlaß ift durch die Geſeß Sammlung zur öffentligen Kenntmik zu | Parochialverhältniſſe biäber nod feine Beftimmungen getroffen 


Berlin, den 20, September 186%. 
Wilhelm. . 
Frbr. v. d. Hevdt. Graf von Itßenpliß. 


An den SFinang-Minifter und den Minifter für Handel, Gemerbe und 
öffentliche Arbeiten. 


Minifterium für Sandel, Gewerbe und öffentliche 
Arbeiten. 
Dem Ingenieur Tb. Henning in Brudfal ift unter dem 
10. Oftober d. J. ein Patent 
auf eine Einrichtung zum Berftellen der Weichen und Signal- 
vorrichtungen in der durch Zeichnung und Beſchreibung nadı- 
en ganzen Zulammenfeßung; 
au 


bringen, 


fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für ben | 


Umfang des preußiſchen Staats ertheilt worden, 


Meinijterium der geiftlichen, Unterrichts⸗ und 
Meedizinal: Angelegenbeiten. 

Die Berufung des ordentlichen Lehres Dr. Bouterwel 
vom Gymnaſium ın Duisburg zum Oberlehrer am Gymnaſium 
in Merieburg ift genehmigt worden, j 5 

Der praftiige Arzt ıc Dr, Büren ift unter Belafjung 
feines Wohnfiges in Eckenhagen zum Kreis⸗Phyſikus des ſtreiſes 
MWaldbroe ernannt worden. 


Finanz: Minifterium, 


Bei der heute fortaelegten Ziehung der 4. Klafje 140fter | 
t ' erie fielen 3 Gewinne von 5000 | 


Königlich preußiſcher Klafienlott iclen 3 
Thlr, auf Nr. 38,364. 51,062 und 72,845. 3 Geminne von 
2000 Thir. auf Nr. 10,837. 30,298 und 32,606. 


39 Gewinne von 1000 Thlr. auf Mr. 1788, 3054. 3674. 


worden find, fortan bi auf Weiteres zur Parochie der 
St. Tohannisfirhe zu Moabit gehören follen, mit der Maf- 
| gabe, daß das Siechenhaus Bethesda ſeelſorgerlich nad wie vor 
von dem Minifterium der Oberpfarr- und Domtircdhe zu Berlin 
bedient wird und eine ——— von Leichen der in Bethesda 
verftorbenen Perfonen bei ber St. Johannislirche zu Moabit 
nicht flattfindet, wenn biefelben vor ihrer Aufnahme in Betbesda 
anderen jtädtiiden Parodien in Berlin angebört haben und 
—— —— Begraͤbnißplatz ihrer früheren Parodie beerdigt wer⸗ 
en Sollen. 
Berlin, den 11. Ecptember 1869, 
Potsdam, ben 17. il ae 


Königliches Eonitftorium 


| Königlihe Regierung, 
der Provinz Brandenburg. 


Abtheilung für Kirden- unb 








Hegel. re 
Beſſer. 
Nichtamtliches. 
Preußen. Berlin, 12. Oktober. Zu Ehren Sr. ft. 


niglichen Hobeit des Kronpringen, welcher, wie bereits gefiern 
gemeldet, amı 10. in Venedig eingetroffen ift, war die Stadt 





5400. 12,202. 13,008. 13,990. 15,738. 20,167, 21,041. 25,249. | 


27,483. 27,953. 29,525. 31,040. 37,075. 42427, 42,461. 43,798. 
46,071. 47,503. 52,402. 52,446. 53,051. 55,987. 56,905. 57,623. 
61,821. 65,239. 66,925. 67,141. 77,242. 78,950. 83,812. 86,363. 
0,768. 92,065. 92,575 und 5,426. I 

46 Gewinne von 500 Thlr. auf Nr. 906. 1759. 2018. 
2049. 2849. 8329. 9640. 11,477. 14,081. 16,974. 18,752. 18,969. 
27,682. 30,461. 33,505. 37,868. 39,526. 40,243. 40,598. 43,834. 
45,731. 48,188. 48,983. 56,928. 57,451. 57,575. 58,491. 61,800. 
62,323. 62,876. 63,652. 66,706. 68,806. 69,868. 69,931. 73,016. 
8,135. 82,124. 82,260. 82,398. 82,736. 86,773. 87,225. 87,462. 
90,770 und DI,AT4. 

71 Gewinne von 200 Tblr. auf Mr. 433. 1198, 1413. 2336. 
3997. 5417. 6182, 7734. 8027. 8902. 9044, 10,281. 
. 18,254. 21,692. 21,900. 25,438. 26,026. 26,688. 26,978. 
. 31,906. 33,482. 31,337. 34,757. 36,401. 38,347. 41,375. 
‚AGB. 43,444. 44,199. 48,881. 50,199. 57,468. 61,79%. 
Y, 63,558. 64,419. 65,651. 65,939. 66,629, 67,340. 
7,833. 68,624. 70,080. 72,102. 73,074. 73,623, 
. 76,673. 77,269. 77,607. 79,934. 82,446. 
547. 86,691. 87,195. 88,518. 88,526. #8,963. 
94,303 und 94,458. j 
Berlin, ben 12. Oftober 1869. j 

Königliche General-Lotterie-Direftion. 


. . 
90,377. 91,176. 


Abgereift: Der Wirkliche Geheime Ober-RegierungS-Rath 
MWebrmann, nad Baden-Baben, 








Berlin, 12.Oftober. Se. Majeftät der König haben 
Allergnädigft gerubt, den nadhbenannten Offizieren bie Erlaub- 
niß zur Anlegung der von des Großherzogs von Medlenburg- 
Schwerin, Königlichen Hoheit, ihnen verliehenen Infignien bed 
Ordens der Wendifhen Krone zu ertheilen, und zwar: 
bed Großkreuzes: Allerhöchſtihrem General» Adjutanten, 
General der Kavallerie Freiherrn von Manteuffel, fon 
mandirenden General de& 1. Armee Corps, und dem General 
Lieutenant von Bentheim, Commandeur der 1. Divifion; 
des cha bg ha dem Dberfin Stein von Kar 
mindfi, Chef des Generalfiabes dei 1. ArmerEorps; de6 
BE ISIERFENHA 


ftabe der 1. Divifion und dem Hauptmann Michaelis vom 


I, Weftpreußiichen Grenadier-Regiment Nr. 6, fommandirt ale | 


Adjutant zur 1, Divifion. 





Einpfarrungd-Defret, . 
Auf Grund der von dem Seren Minifter der geiftliden 

Prag ie im Einverftändniffe mit dem Evangeliichen 

Ober - Kirchenrath 

Ermädtigung beftimmen wir bierdurd, daß bie evangeliichen 

Bewohner bed Siechenhauſes Betbedda und des Magdalenen- 

ſtifis am berlin + fpandauer Schifffahrtäfanal, über beren 


ed: dem Major von Schrötter vom General« | 


| von Selbom, der Minifter des Innern, Graf zu Eulenburg, 





mittelt Reſtripis vom 2, d. M. ertbeilten | 


Abends glänzend erleuvtet. Das Publifum begrüßte Se. Kö— 
nigliche Hoheit auf das Lebhaftefte. 


Nachdem in der gefirigen Eikung des Herrenhauſes 
nod ber Interbellant Graf Münfter das Wort genommen 
wurde die Debatte über bie Interpellation geſchloſſen. Da 
Haus ging darauf zur Wahl des dritten Mitgliedes der Staat 
Ihuldenfommilfton über. Mit 40 von 67 Stunmen wurbe 
Hr. Wildend ald Mitglied gewählt Schluß der Sigung 3% Uhr. 

— Die heutige (4.) PBlenarfigung des Abgeorbneten- 
baufed wurde von dem Mräfidenten von Förckenbeck um 
11’, Ubr eröffnet. 

Um Miniftertiiche befanden ſich der flellvertretende Vor 
figende des Königliden Staats Minifteriums, finanz-Minifter 
Freiherr von ber Heydt, ber Handelä-Minifter, Öraf von Ihen · 
plitz, der Miniſter für die landwirthſchaftlichen Ungelegenbeiten, 





und ber Juſtiz Miniſter Dr. Leonhardt, 

Bevor dad Haus in die Tagesordnung eintrat, legte der 
ftellvertretende Borfigende bes Königliden Staats-Mtinifteriums, 
Tinanz · Minifter Freiherr von der Heydt, einen Vertrag mit ber 
Königlich ſächſiſchen Staatöregierung wegen Befeitigung ber 
Doppeibefteuerung der beiderfeitigen Etnatdangebörigen vor. 

Der Entwur! wurde der Kommiſſion für Finanzen und 
Zölle überwiefen. j 

Der Juſtiz Miniſter Dr, Leonhardt überreichte den Entwurf 
eined Geſches, betreffend die Abänderung der Beſtimmungen 
über die Gebühren und Reifeloften der Recdhtdanwalte in den 
Departemenid Kiel, Eaffel und Wieöbaden; ferner den Entwurf 
eined Geſetzes, betreffend ben Termin der Großjährigfeit; einen 
Entwurf eined Gefeged, betreffend die Bürgſchaften ber fyrauend: 
perfonen; einen Entwurf eines Gejeges über den Ermerb bei 
—— und der dinglichen Rechte. 

Die‘ on follen iheild Durch eine beſondere Kommilfion, 
theild durch die Juftig-Rommiffion, theild im Plenum des Haufes 
vorberathen werben. 

Den erjten Gegenftand ber Tagesordnung bildete die fol- 
gende Interpellation der Abag. Dr. Loewe und Genofien: 

Es gilt nad öffentliben, bisher nicht beftrittenen Mittbeilungen 
ald feſtſtehend, daß die Königliche Staatsregierung bie Ertbeilung einer 
Kongeflion zur Ausgabe ciner Prämienanleibe von 100 Wrillionen 
Thalern oder äbnlidem Betrage pe Beſchafſung von Baumitteln für 
4 große Privat· Elſenbahngeſellſchaften beabiichtigt. Wir richten am die 
Königlide Staatfregierung die Anfrage, ob obige Mittheilung be 
gründet iſt, und wie die Königliche Staatsregierung eine foldye Maf- 
Tegel mit dem Staatäwoble vereinbar bält? 

Nachdem der Handeld-Minifier Graf von Itenplik erklärt 
hatte, dieſe Interpellation fofort beantworten zu wollen, be 
gründete der Abg. Dr. Loewe diefelbe in längerer Rede. 

Der Handels. Minifter Graf v. Jpenplig erklärte bierauf: 

Die Staatäregierung iſt Prämien-Anleihen mit angemeſſenen 
Hrundiäßen, und für Zwecke, melde dem Lande nügen, prinzipiell nicht 
entgegen Kür Staateiwede jind Prämien-Anleiben durd die Ex« 
bandlung im Tabre 1832 und ferner im Jahre 1854 (Gei.-Sammil. 
de 1854 pag, 8 ) auögegeben worden. Aüch von und für Aktien 
gejellfhaften und zu Sweden, welche dem Lande zum Vortheil ge- 
reihen, verwirft die Staatdregierung Vrämien-Anleiben im Yrinaip 
nidt. — Demgemäß hat fih die Staatdregierung gegen das von der 
Direktion der Disfonto-Gefelihaft angeregte Progekt, den Beldbebarf, 
dejfen vier große Eifenbabngefellfhaften für allgemein nüfliche An- 
lagen in ben nächſien Tabren benötbiat find, durch eine 
Prämien-Anleide zu beicharfen, nicht ablehnend verhalten. Es 
find vielmehr in Bezug bierauf wwiſchen ibr und den Eiſen- 
babngefellihaften Verhandlungen geflogen worden, welche zur 
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Borle und des Entwurfs cined dieſen Gefellidaften 

m ertbeilenden Privilegiums zur Kontrabirung einer Brämienanleihe 
m Gefammtbeirage von 100 Millionen Thaler geführt baben. Auch 

in wifden den Eifenbabngeiellfchaften und der Diokontogeſellſchaft 
erabredungen wegen feiler Uebernabme der ganzen Prämienanleide 

getroffen worden. 

ie nach zwifchen ber Staatöregierung und den Eifen- 


aaa Hera ten find — Abſchluß noch nicht gediehen. 
Nachdem dies geſchehen, werden die Fach-Miniſter das Reſultat 


dem Staatd-Dlinifterium vorlegen, und dies wird über die eintreten | 


den Falles von Seiner Majehät zu erbittende Genehmigung zu be 
fchlieten haben. Ertheilt ift mithin ein Privilegium zu der beregten 
Prämienanleibe noch nicht, 

Db eine folde Maßregel mit dem Staofümwohle vereinbar ift, 
wird fi nad dem Zwech wozu die Anleihe nöthig ift, nad den 
Srundläßgen, weldde die Anleihe in Ausſicht nimmt, und nad den 
Umftänden richten, welche zur Zeit der Verleihung obwalten. 

Hierauf wurde in die Beipredung über die nterpellation 
— Es nahmen hierbei das Wort die Abgg. v. Benda, 
v. Eckardtſtein, Dr. Braun-Wiesbaden, v. Hennig, Schulze (Ber 
lin) und v. Behr. 

Der ftellvertretende Vorfigende des Königlichen Staatk 
Minifteriums, Finanz » Minifter 
* Handels « Pinifter Graf von Igenplig ariffen in die De 
atte ein. 

Es folgte in der Tagefordnung die Berathung über die 
geihhäftlihe Behandlung: des Geſetzentwurfs, betreffend die Feſt ⸗ 
tellung ded Stantähnushalts » Etatd_ für das Jahr 1870 nebft 

nlagen, des Geiegentwurfs, betreffend die Aufnahme einer 
Anleihe von 13,000,000 Thlen. zur Einlöfung von Schatzan ⸗ 
meilungen, und der Ueberſicht von den Stant8einnahmen und 
Ausgaben bed Jahres 1868. (Schluß des Blattes). 


Freiherr von der Heydt und | 


| fall ber Einfiellung des Gewerbebetrlebes ober der ferneren 

ne abe von Zeiticriften durch Spruch der Poligei- ober 
| Gerictöbehörden, kurze dreimonatlide Verjährung der Pref- 
\ polizeivergeben. 

— Der in ber Ubgeorbnetenfammer als eingebracht bereits 
 fignalifirte Streitſche Antrag fordert: Vorlage einer neuen 
| Städte Orbnung und eines neuen Gemeindegeieged, Wegfall 

des Dualismus in der ftädtiihen Vertretung, Rail ber Bürger- 
meifter und Stabträthe auf Zeit, Einführung allgemeiner, 
direfter Wahlen und gebeimer Abftimmung, Wegfall ber 
Eremptionen ber ger: vom Gemeindeverband, fatulta- 
tive Bildung von Bezirfögemeinden und noch mehrere andere 
Yenberungen ber befiehenden Beftimmungen. 
Baden. Karlörube, Il. Oktober. Die Herrenfam- 
mer bat das Geleh, betreffend die Herabfegung der MWeinfteuer, 
die Abgeordnetentammer ben Bertrag mit dem MNord- 


| beutihen Bunde über bie militäriſche Freizligigfeit genehmigt, 


legteren mit allen gegen 3 Stimmen. 

Bayern. Münden, 12. Oltober. Der ehemalige König 
‚von Neapel und Gemahlin find geftern Abend, von Starnber 
fommend, bier eingetroffen und baben heut ihre Nüdreife na 
Rom angetreten. 


Defterreih-Ungern. Prag, 11. Oktober. Der böb- 


miſche Landtag beicdäftigte fich beut mit dem Bericht des 


Landefausfhuffe® über die Ablöjung der Mealgewerbe, Der 
Ausſchuß hatte vorgefhlagen, über den Antrag auf eine billige 
Entſchaͤdigung der bei Erlaß ber neuen Gewerbe-Ordnung mit 
dem Rechte der Ausſchließlichkeit begünftigten Nealgewerbe zur 


| Tagedordnung überzugeben, Der Landtag verwarf jedoch dielen 





— Mad den beim Oberr-Rommanbo ber Marine ag 71 | 
18. 


genen Nachrichten ift ©. M. Yacht »Grille« am 10. d. 
in Liſſabon angelommen, 


Hannover, 10. Oftober. Der 3. hannoverſcheLand— 
tag beendete geftern Die Beratbung des Geſetzentwurfs, betreffend 
die Abftellung der auf Forſten baftenden 
und die Theilung gemeinſchaftlicher Forſten. In einer ferneren, 
um 1 Ubr anberaumten (16) Sigung wurden einige Erwide⸗ 
rungsichreiben verleſen. Hierauf Schloß der Ober-Präfident Graf 
zu Stolberg. Wernigerode den Landtag mit folgenden Worten: 

»Meine Herren! Nachdem Sie am Schluß Ihrer Verbindungen 
angelangt find, dürfen Sie, wie ih glaube, wiederum mit Befriedi- 
gung auf Ihre umfallenden und eingebenden Arbeiten zurüdbliden. 
Die von Ihnen getroffenen Didpojitionen in den eigenen ſtändiſchen 
Angelegenheiten werden boffentlih dazu beitragen, eine gedeibliche 
fruchtbringende Konſolidation der provinzialtändiihen Berwaltun 
immer mebr zu befördern. Die Beihlüffe, welche Sie in Bezug u 
die Ihnen gemachten Borlagen gefaßt, fo wie die Anträge, melde Sie 
aus eigener Initiative geſtellt baben, werde ich unverzüglich zur Kennt · 
nik der Königlihen Staatsregierung bringen, welde ſich deren jorg- 
fältige Ermägung angelegen fein laſſen wird, 

Deine Herten! 
da auch Ihre diesjährigen Verhandlungen zum Wohl ded Vater 
landes und der beimatblichen Provinz gereichen mögen, erkläre id; 


den dritten bannoverſchen —— hierdurch für geſchloſſen.“ 


Der Landtags-Marſchall brachte ſodann ein Hoch auf 
Er, Majeſtät den König aus, in welches die Verſammlung 


drei Mal einftimmte, 

— 11. Oktober. Der Ober-Präfident Graf Otto zu Stol- 
berg-Wernigerode ift am 9. d. M. nad Wernigerode ab- 
gereiit, um dajelbft auf einige Wocen feinen Aufenthalt zu 
nehmen. 

Caſſel, 11. Oftober. Der KommunalLandtag be 


ſchãftigte ſich in feiner heutigen Sigung mit dem Berichte bed 


Antrag in namentliher Abſtimmung mit Gl gegen 57 Stummen 
und beſchloß die Ueberweifung der Unaelegenheit an den Veti- 


‚ tiondausichuf. 


Belgien. Brüfiel, 11. Oktober. Der König und die 


Königin wohnten geitern in Namur der Entbüllung des 


Berechtigungen | 


d 
Anden ich fchliehlich dem Wunſch Ausbrud gebe, | 


— 7* über die RegierungSvorlage, betreffend den | 


rla eines Gefehed über die Verwerihung ber Gorinugungen, 
jowie über den Antrag des Abgeordneten Knobe 
wegen Aufbebung der Steuerempfangäftellen. 
Wiesbaden, 11. Oftober. Der Kommunal-Sanbdbta 


wurde beute nad Annahme des amenbdirten naflauiichen Qandes- 


geſetzes geſchloſſen. 
Zaraig 1l. Oftober, (Weſtpr. 3) Die Schrauben- 
forverte »Bictoria« wird außer Dienft geitellt und ſoll dem- 


nädft die Befafungdmannihaft per Eiſenbahn nad Stiel be 


förbert werden, . 

Sachſen. Dredden, 12, DOftober. Nachſtehendes find 
die welentlihften Beſtimmungen eines gran ber Abgeord- 
netenfammer vorgelegten Gejegentwurfed über bie reife: 
Wegfall der Konzelfionen zum Betriebe der Mrehgewerke, Ber: 
minderung ber Zabl der Pflichtexemplare von Zeitichriften (ftatt 
früber 3 nur 1), Wegfall der Kautionen, — ber Be⸗ 
—— bezüglich Uebernahme einer Redaktion von Zait- 
icheiften, Wegfall zur Berpflichtung zum pen b» 
drucke amtli er Inlerate, Wegfall der befonderen Erlaubniß zum 
KRolportiren, Subikribentenfammeln und Plakatanſchlagen, 


und Genoffen | 


Denkmals König Leopolds 1. bei. Der König nabm auch an 
der. Feſttafel Theil. Beide Majeftäten begaben ſich Abends 
nad Brüſſel. 


Franfreich. Paris, 11. Oktober. Der Kaiſer begiebt 
fi morgen nad Compiegne. Die Minifter folgen ibm Don- 
nerftag und bleiben daſelbſt 8 Tage. 

— Der Fürft von Rumänien wird Paris nädften 
Mittwoch verlaffen und fih zunächſt nad Schloß Weinburg in 
der Schweiz zurüdbegeben. Bon dort geht der Fürſt mach 
Florenz und fehrt dann über Peſth nad feinen Staaten zurüd. 
Der Fürft dejeunirte heute mit dem Kaiſer. Dem Dejeuner 
wohnten außer dem Fürſten Karl aud der Kaiferliche Prinz, 
mebrere Minifter, der bier beglaubigte Agent der rumäniichen 
Regierung und das Gefolge des Fürſten bei. 

— Der Kaifer hat dem Fürſten von Rumänien das Grof- 

kreuz der Ehrenlegion verliehen. 
Wie der »Moniteur de [Armee mittgeilt, bat der 
Kaifer die Wicderbefegung des Kommandos ded 6. Armee-Corbs 
Touloufe) nicht für erforderlich erachtet und wird der General- 
ftab dieſes Armee-Corbs aufgelöft. 

— Der Botigafter Graf Benedetti reift erjt gegen ben 
20. d. M. wieder ab. 

— Nach Berichten aus St. Aubin von geſtern Abend ift 

die Ruhe nicht wieder geſtört worden. 
In Belleville fand geſtern unter dem Borfige von Liffa- 
garay eine Öffentlihe Berfammlung ftatt, welde wegen auf 
reigender Meden aufgelöft wurde Mehrere Perſonen fuchten 
fi der Auflöfung zu widerjegen und ed fam au Thätlichkeiten 
und einigen Berbaftungen. 


Griechenland. Atben, 10. Oktober. Die Kaiſerin 
ber Franzoſen ift heute Abend um 8 Uhr bier eingetroffen 


| und wird morgen Abend die Reife nad Konftantinopel fort- 


eg 


legen. 


Türfei. 
vezier und die vom Sultan zum Empfan 
febligten Offiziere erwarten dieſelbe beute 
danellen. 

— Seitend Perſiens und der Türkei iſt cine gemiſchte 
Kommiffion eingelegt, um einen Handelövertrag nad dem 
Mufter der mit den europäiſchen Mächten abgeſchloſſenen aus- 
juarbeiten. 


Aus dem Wolfffihen Telegrapben - Bureau, 


Karlsruhe, Dienftag, 12. Oltober. Bei der gefirigen 
Debatte der Abgeorbnetenfammer über den Militärfreigügig- 
feitövertrag erklärte der Kriege-Minifter,, daß er die Beirän- 
fung deſſelben auf die aktive Dienftzeit bedauere; dieſſeits 
wäre eine Ausdehnung bed Vertrages auf die ganze Dienftzeit 


Konitantinopel, 10. Oktober. Der Groß. 
der Kaiſerin be 
end an den Dar- 


492, ® 
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und ſelbſt für den Fall einer Mobilmadhung erfirebt worden, 
und e3 wäre auf beiden Geiten bie Bereitwilligteit audge- 
fproden worden, in einzelnen Fällen bem Bertrage eine wei 
tergreifenbe Wirfung einzuräumen. Der Minifter des Aeußern 
v. Orenberf erflärte, daß ber Vertrag zunähft auß wirthſchaft · 
li Beduͤrfniſſen hervorgegangen fe, daß derſelbe jedoch auch 
politiſche Bedeutung befige, wie ſchon Im norbbdeutichen Reiche. 
tage pervorgehehen worden fei. Dem Abg. Baumftark gegenüber 
erwieberte ber Minifter, wenn man fürdhte, Daß die Kammer durch 
— zu dieſem Vertrage dem — Baden 
en neuen Kriegbherrn oktroylren würde, fo ſei daran zu er- 
innern, daß durch den von beiden Häuſern bed Landtages an 
erkannten Allianzvertrag der Brei von Preußen für einen 
ernften Kriegäfall bereits als Kriegdherr anerkannt fei. j 
Barid, 12. Oktober, en rn Geftern Abend wurde in 
Bellewille wiederum eine Öffentliche Berfammlung abgehalten. 
Die Behörden hatten Borfihtömaßregein getroffen; bie Ber- 
fammlung verlief aber in allee Ordnung. 





Zandtagd: Ungelegenbeiten. 


— Der Entwurf eined Geſetzes über die Hanbel$- 
tammern, welder dem Haufe der ‚Abgeordneten vorliegt, ift 
nad den ii weldye bie Kommiſſion biele8 Hauſes in 
der 11, Seffion 1 {Nr. 320 der Drudladen) über den frübe- 
zen Entwurf ng hatte, durchweg umgearbeitet worden. Der 
neue Entwurf baf folgenden Wortlaut: 

Mir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preufen ıc., 
verordnen, mit Zufimmung beider Häufer bes Yandtages, für 
den — onardie, wwas folgt: 

&. 1. Beitimmung und Erribtung der Handelölammern. Die 
ndelötammern haben die Beſſimmung / die Gefammtintereffen der 
nbdel- und Gewerbelreibenden ibred Bezirfed wahrzunehmen, ins 

efondere bie Behörden in der Förderung des Handeld und der &r- 
werbe buch ibatfächlihe Mittheilungen, Anträge und Erftattung von 
Gutachten zu — 

Erritung einer Handelslammer unterliegt der Ge 


%.2 Die 
nepmigung des Handeld-Minifters. 
Bei Eribeilung diefer Genehmigung wird zugleich über bie Zabl 


ber Mitglieder uns, wenn die Erridhtung für einen über mehrere 
Drte fich erfitedenden Bezirk erfolgt, über .den Siß ber Hanbelötammer 
Beſtimmung getroffen. 

%.3. Wablberechtigung und MWählbarkeit.) Zur Theilnahme 
an ber Mahl der Mitglieder find biejenigen Kaufleute und Gefell- 
Ze berechtigt; welche ald Inhaber einer firma in dem für den 

czitk der Handelöfammer geführten Handelsregiſter eingetragen 


chen. 
Mit Genehmigung des Handels - Minifterd kann jedoch für ein- 
zelne Handeldfammern nad Anbörung der Betbeiligten beitimmt 





werben, dab dad Wahlrecht außerdem durch bie Beranlagung in einer 
beftimmten Klaſſe oder zu einem befiimmten Saße der Gewerbefteuer 
vom Handel bedingt fein foll. 

g.4 Zur Tbeilnahme an der Mahl der Mitglieder find ferner 
berechtigt die im Bezirke der Hanbeldfammer den Bergbau treibenden 
Alleineigentbümer oder Pächter eines Bergwerleß / Gewertſchaften oder 
* in anderer Form organifirten Geſellſchaften — einſchließlich derjenigen, 
welde innerhalb ber in den $ 210, 211, 212 de# allgemeinen Berg» 
gefched vom 4. Juni 1865 (G. ©. ©. 749) und im rt. XII ber 
Verordnung vom 8. Mai 1867 (®. ©. ©. 608) bezeichneten Canbed- 
teile Eifenerze,_ besiehungäweife Stein. oder Braunfohlen-Bergbau 
betreiben — inſoweit bie Jabreöprobuftion einen von dem SHandeld- 
Minifter nah den örtliben Verbältniffen für die einzelnen Handels · 
fammern zu beftimmenden Werth ober Umfang erreicht. 

Die fistalifchen Bergwerke find von ber Theilnahme an ber Mahl 
ausgeſchloſſen 

%.5. Die Wahlſtimme einer Akttiengeſellſchaft oder einer Ge 
nofienfhaft darf nur durch ein im SHanbelsregifter eingetragenes Vot · 
ſtandsmitglied, die jeder anderen im $. 3 bezeichneten Geſellſchaft nur 
dur einen ebenbafelbit eingetragenen perjönli baftenden ell- 
fchafter, die einer Gewerkſchaft oder anderen im &. 4 u ar Br 
ſellſchaft nur durch ben Nepräfentanten oder ein Vorſtandsmitglied, 
die einer Perſon weiblichen Geſchlechts, ober einer unter Bormund- 
fort ober Kuratel ftebenden Derfon nur dur den im Hanbels- 
regiſter eingetragenen Prokuriſten abgegeben werden. 

8.6. Mer nad vorftchenden Beltimmungen ($. 3 bis 5) in bem- 
felben Handelskammerbezitke mehrfach ſtimmberechtigt ift, darf gleich- 
wohl nur eine Wahlſtimme abgeben und bat fid, wenn er gleichzeitig 
in mehreren MWablkreifen des Sanbelsfammerbejirte (8.10) fimmbe- 
vechtigt ift, vor Ablauf ber zu Einwendungen agen die MWäblerlifte 
beftimmten Ftiſt (8. 11) au erklären, in welchem Wahlkreiſe cr feine 
Stimme ausüben ill, 

8.7. Zum Mitgliede einer Handelblammer kann nur gemäblt 
werben, wer 1) das fünfundzwanzigſte Rebendjabr auchdgeligt bat, 
2) in dem Bezirt der Handelöfammer feinen orbentlihen Wohnfig 
bat, 3) a) in dem für den Bezirk der Handelöfammer geführten Han- 
delsregiſtet entweber als Inhaber einer Firma oder als perfönlich baf- 
tender, zur Vertretung einer Handelsgeſellſchaft befugter Gefellichafter, 
ober als Mitglied des Borftandes einer Aftiengejellidaft oder Genojien- 
ſchaft eingetragen ftebt, 5) oder bei der einer im $.4 begeichneten Berg- 
bau · Unternehmungen im Bezirke der Handeläfammer als Allein- 
Eigenthümer;, Nepräfentant oder —— betheiligt iſt. 

8.8. Mehrere Geſellſchafter oder Worftandsmitglieder einer und | 


derfelben Geſellſchaft bürfen nicht gleichzeitig Mitglieder derſelben 
Hanbelsfanımer fein. 

.9. Diejenigen, über deren Vermögen der Konkurs Galiraent) 
eröffnet ift, find bis nad Abſchluß dieſes Werfabrend, und diejenigen, 
we ihre Zahlungen eingeftelt haben, während der Dauer der Jahr 
lungseinfielung weber —3 t noch wählbar. 

8.10 (Mahfverfahren) Mit Genehmigung des Handeld-Minifiers 
fann ein Handelöfammerbezirt zum Zwede ber Wabl der Mitglieter 
in engere Bezirke eingetheilt werben, infofern fih aus ben örtliden 
Berhältniffen hierzu ein Bebürfnik ergiebt. j 

& 11. Für jeden Wahlbezirk ift bei Einrichtung einer Handels 
tammer von der Negierung, fonft von ber rege felbit eine 
Lifte der Wahlberechtigten aufzuflellen. Diejelbe wird zebn Tape lang 
oͤffentlich ausgelegt, nachden die Zeit und ber Drt der Auslegung 
mindelten® zehn Bape vorber öffentl bekannt gemadt find. 

Einwendungen gegen die Lifte find unter Beifügung der erforder» 
—* Beſcheinigungen bit zum Ablauf des zehnten Tages nad be 
endigter Muslegung, wenn die Handelslammer eingerichtet werden jol, 
bei der Regierung, fonft bei der Handelötammer felbft anzubringen, 
und falls fie von biefer für unbegründet erachtet werden, an die Re 
gierung zu befördern, vor leßterer aber endgültig zu entfcheiden. 

. 12. Rach erfolgter Feſtſtellung der Wählerlifte hat für jeden 
Mablbrzirt bei Einrihtung der Handeldfammer ein von ber Kegie- 
rung, fonft ein von der Handelöfammer aus der Zahl ihrer Mitglie 
der zu ernennender Rommiffarius den Wahltermin zu befiimmen und 
öffentlid befannt zu machen. # 

. 13. In ber Wablverfammlung führt der ernannte Kommiſ · 
ſarius ($. 12) den Vorſiß. Es wird ein Wahlvorſtand gedildet. Zu 
demfelben gehören, außer dem MWorfipenden, ein Stimmenfammler 
und ein riftführer, vorlde von ben anmwefenden Wahlberechtigten 
aus ihrer Mitte gewählt werben. 

14. Die Wahl erfolgt nad abfoluter Stimmenmebrbeit dur 
geheime Abſiſmmung mittelit Stimmzettel, welche nußer den im 6.5 
erwähnten Fällen von den Stimmberechtigten perſönlich sun en 
find. _ Bei Stimmmengleichheit entfdeidet das Loos. Ergiebt fid bei 
einer Wahl in der eriten Abftimmung weder eine abfolute Stimmen- 
webrbeit, noch Stimmengleichbeit, fo werden Diejenigen, welche die 
meiften Stimmen erbalten baben, in doppelter Anzahl der zu Wäblen- 
den auf die engere Wahl gebracht. Fallb mehr Perfonen, als die dop- 
pelte Ungabl der zu MWäblenden, die relativ meiften Stimmen erhal · 
ten, entfcheibet bei Feſtſtellung der Lifte der auf bie engere Wabl zu 
Bringenden unter denen, welche gleich viele Stimmen haben, das Loos. 
Ueber die Gültigkeit der Wablsettel enticheidet der Mablvoritand. 
Dad Wablprotofoll it von dem Wahlvorkande zu unterzeichnen, 

‚15. Die Handelskammer bat das Ergebnif ber Wabl öffent 
lih befannt zu madıen. 

Einfprüde gegen die Wahl find binnen gebutägiger Friſt bei der 
—— anzubringen und von dir Regierüng endgültig zu 
entfcheiden. 


8.16. (Dauer der Funktion und Wechſel ber Mitglieder.) Die 
Mitglieder der Handelölammern werfeben ibre Stellen in der Regel 
drei Jabre lang. Am Schluſſe jeden Jahres werden durch Neumabl 
zunaͤchſt die durd den Tod oder Ionfiges usſcheiden vor Ablauf ber 
gefeglichen Zeit erledigten Stellen wieder befegt, Am Uebrigen forte 
von den ——— am Schluſſe jeden Jahres jo viele aus, daß im 
Banzen der dritte Tbeil fämmtlider Stellen zur Miederbeiefung Mr 
langt, Die Ausſcheidenden beftimmt das höhere Dienftalter und bei 
gleichem Wlter das Loos. 

Geht die normale Geſammtzahl der Mitglieder einer Handel 
tkannner bei einer Theilung durch drei nicht voll auf, fo wird bie 
naͤchſt höhere Zahl / welche eine ſolche Theilung zuläßt, der Berechnung 
des ausſcheidenden Drittbeild zu Grunde gelegt 

Die Ausfceidenden können wieder gewwäblt werben, 

6. 17, Jeder in der Petſon eines Mitgliedes eintretende Um- 
ftand, welcher valide wenn er vor ber Wabl vorhanden gavelen 
wäre, von ber — — haben würde, bat dat Er 
loͤſchen der Mitgliedſchaft zur Folge. 

. 48. Die Handeldfammer kann ein Mitglied, welches nad 
ihrem Urtbeile durd feine Handlungsweiſe bie öffentliche Achtung ver- 
toren hat, nach Anhörung deſſelben, durch einen mit einer Mehrheit 
von wenigftend zwei Drittbeilen ihrer Mitglieder *5 Be 
ſchluß aus ihrer Mitte entfernen; es fcht — dem Betheiligten 
gegen einen ſolchen Beſchluß der Rekurs an bie Regierung offen. 
$. 10. In derſelben Art ($. 15) lann die Händelskanimer ein 
Mitglied, geym weldes ein gerichtliches Strafverfahren eröffnet wird, 
bis nad Abſchluß deſſelben, von feinen Funktionen vorläufig entbeben. 
. 20. (Roftenaufwand.) Die Handeldtammer befehtieht über den 
zur Erfüllung ibrer gefeßlihen Aufgabe erforderlihen Koftenaufiwand 
und oronet ihr Kaſſeñ · und Rechnungsweſen felbftändig. 

Sie nimmt die von ibr für erforderlich erachteteten Arbeitöträfte 
an, feht die Vergütungen für diefelben feſt und beſchafft die nöthigen 
Räumlicfeiten. 

. ‚6 21. Die Mitglieder ven ihre Geſchafte unentgeltlich. Nur 
die durd Erledigung einzelner Aufträge erwachſenden baaren Auslagen 
werben ibmen erftattet, 

%. 22, Die Handelslammer bat — einen Etat aufzuſtellen, 
öffentlich bekannt zu maden und der Negierung mitzutbeilen. 

%. 23. Die etatömähigen Koften werden auf bie ſämmtlichen 
Mablberechtigten nach dem Fuße der Gewerbeſteuer vom Handel ver 
— * als Zuſchlag au dieſer erhoben. 

Die nicht aue Gewerbefteuer vom Handel veranlagten Wabl 
berechtigten werden von der Handeläfammer alljährlich nad dem Um- 
fange ihres Geſchaͤftsbetriebes im vorbergebenden Jahre auf einen fin- 

irten Sap der Gewerbeſteuer vom Handel eingefhäpt und in diefem 

erhältniffe zu den Koftenbeiträgen herangezogen. Die Betbeiligten 
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werben Seitend der Handelskammer von biefer Einichäpung benad- 
richtigt. Beſchwerden darüber find binnen gehntägiger Firift bei der 
delöfammer anzubringen unb unterliegen der endgültigen Ent- 
eidung ber Begierung. , 
Die Erhebung der Beiträge geſchieht auf Anordnung ber 


Regierung. 

e Einer vorgängigen ——— der Reglerung bedarf 
ed, wenn bie Bersarlum bed Auſwandes Sar ein Jahr einen zehn 
Progent der Gemerbeiteuer vom Handel überfeigenden Zuſchlag zu 
berielben erfordert, ober wenn iberfchritten 
werben foll, 

m eriteren Falle farın die Regierung die etalsmäßigen Koften in 
der Geſammtſumme fo weit berabießen, ls zu ihrer Dedung er 
forderlihe Zuſchlag nicht mehr als zehn Prozent ber Gewerbeſteuer 
vom Handel beträgt. 

$. 25. Die Koftenbeiträge können unter Genehmigung ber Re 
gierung auf Antrag der Handelskammer ber Gemeinde * oder der 

taatsſteuerlaſſe am Siße der Handelskammer überwicſen werben. 
Die betreffende Kaſſe bat alddann in den Grenzen des Etats auf die 
Anmeifungen ber Handelöfammer die Zahlungen zu feiften und darüber 
Rechnung zu legen. Die Rechnungen werden von ber Handelblammer 
in 3. Mann * Anfang jeden Jahres wählt d 

&. 26. (Be dganz.) Zu Unfang jeden Jahres mw ie 
Santelöfammer aus nie einen Vorfipenden und einen Stell- 
vertreter deſſelben. 

Im Falle des Ausſcheidens dei Vorſihenden ober feines Stell- 
rg der gefeplichen Zeit erfolgt eine Neuwahl für den Reft 

er Se 

%. 27. Die Hanbeldfammern fönnen die Deffentlichkeit ihrer 
—— beſchließen. Jedenfalls find fie verpflichtet, den Handel · und 
Gewerbetreibenden ibres Bezirks durch fortlaufende Mittbeilung von 
Auszügen aus den Berathungs-Protofollen, ferner am Schluſſe jedes 
Jahres in einer befonderen Ueberficht von ihrer Wirkſamkeit und von 
der Cage und den Gange bed Handel und der Gewerbe, ſowie fum- 
matiſch von ihren Einnahmen und Ausgaben dur die Öffentlichen 
Blätter Kenniniß zu geben, 

Ausgenommen von ber Öffentliden Beratbung und Mittbeilung 
bleiben Diejenigen Gegenftände, welche in einzelnen fällen den Han- 
delöfammern , ald für die Deffentlichkeit nicht geeignet, von den Be» 
börden bezeichnet oder von ihnen felbit zur Veröffentlihung nicht 


geeignet befunden werden, 

8.238. Die Beſchlüſſe der Handelskammern werden — aufer ben 
in ben 68. 18. 19 beftimmiten Fällen — durch Stimmenmehrheit ge» 
aft. Ber Stimmengleihheit enticheibet die Stimme ded Vorfigenden, 

ei Wahlen findet das im erften Ablage des $. 14 beftimmte Ver 
fahren ſtatt. Zur Abfaflung eines gültigen Beſchluſſes AR die Ladung 
aller Mitglieder unter Mittbeilung der ge und bie 
Amvefendelt von mindeftens der Hälfte der Mitglieder erforderlich. 

Ueber jede Berattung iR ein Protokoll aufzunehmen. 

$. 29. Die Handeldfammern führen ein den beralbifchen Adler 
entbaltende& Siegel mit der Umfhrift: »Hanbelätammer zu (für). ..« 

Ihre Ausfertigungen werden außer von dem Vorfipenden oder 
deſſen Stellvertreter noch von mindeſtens einem Mitgliede vollzogen. 

%. 30. Die näheren Bellimmungen über den Geſchäftkgang 
werden von der Handeldfammer in einer der Regierung mitzutbeilen- 
den Gefchäftsordnung getroffen. 

8. 31. Geſchaͤftekreis.) Der Beihäftstreis ber Sandeltfammern 
wird im Allgemeinen durch ihre hen Ende (8. 1) begrengt. 


er vorgelegte Etat 


$. 32. Alljahrlich bis fpäteftend Ende Juni haben bie Handeld- 
fammern über die age und den Gang bed Handeld während des 
vorhergegangenen Jahres an den Handels · Miniſter u berichten. 

Yad in anderen frällen ift a geftattet, ihre Berichte unmittel- 
bar an die Eentralbehörden zu erſtatten. , 

In allen fällen baben fie von den an die Eentralbebörden er- 
ftatteten Berichten derjenigen Provinzialbehörbe, in deren Gelchäfts- 
treis der Begenftand fällt, Mittheilung zu madıen. ; 

J 33, An denjenigen Orten, an welden —— — ihren 
Siß daben, werden von dieſen die Handelsmäkler — unter Vorbehalt 
der * 3 der Regierung — ernannt, 

34. Börfen und andere für den Kanbelöverfehr beſtebende 
öffentlide Anftalten Lönnen unter bie Aufſicht der Handelskammer ge» 
ftellt werden. 

$. 35. (Uebergangs- und Schlufbefimmungen) Die Berfaffun- 
gm und Einrichtungen der beftehenden Handelölammern find mit 

tefen Gelege in Uebereinftimmung zu —— Der Handels · Miniſter 
Pr die biergu erforderlichen Anordnungen, indbefondere aud über den 
ig, die Bezirke und die Zahl der Mitglieder der 5* Handels · 
fammern au treffen. Bis u ben in Verbindung mit diefen Anord · 
nungen zu beitimmenden Zeitpunften bleiben für die befiehenden Han« 
beläfammern die über ihre Berfaffungen und — ctgange. 
nen Geſetze / Bexordnungen und ſonſtigen Beſtimmungen in Kraft. 

$. 36. Auf die zu Berlin, Stettin, Magdeburg, Tilſit, Könige- 
berg, Danzig, Dremel und Elbing beftchenden faufmännifden Korpo · 
rationen und auf das Kommeriltollegſum zu Altona findet dieſes 
Geſeß keine Anwendung. —* 

%. 37. Die in dieſem Geſeße ben —— zugewieſenen 
Bunftionen werben ba, wo die Provinzial - Regierungen nad Mab- 
gabe der in dem älteren Landestheilen betebenden Einrichtungen noch 
nicht errichtet find, von den ihnen entipreddenden Bandespoliget-Bebör- 
den ausgeübt, 

J. 38, Unbeſchadet der Beſtimmung bes $.35. treten außer Kraft: 
die Verordnung über die Erridtung von KHandeldfammern vom 
11. Februar 1848 (Gefet-Zammlung für die Königlich Preußiſchen 
Staaten ©. 8.) — Die Verordnung über die Erritung von Han- 
belälammern vom 7. April 1566 (Befep- Sammlung für das König. 
reich Hannover S. W). — Die Verordnung vom 17. Oftober 1863 


| 





| 


(Berordnnungeblatt des Herzogihums Naſſau ©. 307). — Die Ber- 
ordnung über die Organifation der Handeldfammer ber freien Stabt 
Branffurt vom 20. Mat 1817 (Gef.- und Stat.-SammL I. ©. 113), 
— fowie die fämmtlien zur Vollziehung und Ausführung biefer 
Berorbnungen *8 ſtimmungen, — endlich alle allgemeinen 
und befonderen, den Borfchriften des gegenwärtigen Geſehes entgegen- 
ſtehenden Gefepe und Berorbnungen. 





Röniglihe Schanfpiele. 


Mittwoch, 13. Oktober. Im Opernhaufe. (187. Borft.) 


Euryantbe. Große romantifhe Oper in 3 Alten von Helmine 
von Chezy. Mufit von C. M. v. Weber. Ballet von Paul 
Taglioni, Fr. Mallinger: Euryanthe ald zweites Debüt. 
Eglantine: srl. Brandt. Adolar: Hr. Womwordiy. Lyfiart: 


Hr. Krauſe. M.Pr. 

m Schauſpielhauſe. (189. Ab.-Borftell.) Des Nächſten 
ausfrau. Scerzipiel in 3 Aufzügen von Julius Moien. 
orber: Lifelotte, — Genrebild in 1 Akt von Sig- 

mund Sclefinger. „Br. 

Donnerftag, 14. Oktober. Im Opernhaufe. (188. Vorſt.) 
Der ſchwarze Domino. Oper in 3 Aufzügen. Mufil von Auber, 
Kr * em. bearbeitet vom Freiherrn von Lichtenftein. Angela. 

. Lucca, Br, 

Im Scauibieibaufe (190. Ab.-Borft.) Das Fräulein von 
Seigliere. Schaͤuſpiel in 4 Alten von 9. Sandeau, beutich 
von 9. Laube, „Dr. 





Produkten- und Waaren-Böürse. 
Berlin, 12. Oktober. (Marktpr.nach Ermitt. des K. Polizei-Präa.) 











| 7 Eier Mandel] 6— 
Berlin, 12. Oktober. (Nichtamtlicher Getreidebericht.) 
Weizen loeo 56—74 Thir. pr. 2100 Pfd, nach Qualität, pr. Oktober 
u. Oktober-November 55%—57 Thlr. bez., November-Dezember 57 
bis % Thlr. bez., April-Mai 59%—60$ Thir. bez., Mai-Juni 61 Thir. ber. 
Roggen loco 47—48% Thlr. ab Bahn und ab Kahn bez., poln, 
44546} Thlr. ab Bahn bez., pr. Oktober 464—474-—47 Thlr. bez., 
Oktober - November 455—16$—% Thir. bez., November - Dezember 
45—4%—4 Thir. bez., April-Maı 444454 Thir, bez. 

Gerste, grosse und kleine a 39-52 Thlr. per 1750 Pfd. 

Hafer loco 23589 ‚Talr., pon. 254—26} Thir., schles. u. pomm. 
28 Thir., fein pomm. 28$—23% Thir. ab Bahn bez., pr. Oktober 274 
Thlr. bez., Oktober - November 26% Thlr., November - Dember 26 
Thir., April-Mai 26% Thlr, bez, in einem Falle 26 Thlr. bez., Mai- 
Juni 26% Thir, bez. 

Erbsen, Kochwaare 62—68 Thlr., Futterwaare 54—59 Thir. 

Winterraps 94—104 Thir. 

Winterrübsen 94—103 Thlr. 

Rüböl loco 12% Tbhir, Br’, pr. Oktober 12 %—4—} Thir. bez., 
Öktober-November 12% Thir. bez., November - Dezember 12% Thlr. 
bez., Dezember-Januar 12% Thlr. Br., April-Mai 12 Thlr. bez. 

Petroleum loco 84 Thir., pr. Oktober und Oktober - November 
* — November - Dezember 8 Thir. Br, Dezember - Januar 
h r. 

% Leinöl loco 11% Thlr 

Spiritus loco ohne Fass 15% Thir, bez, pr. Oktober 15% —% 
Thir, Oktober - November 144%—15% Thir. bez, November - De- 
zember 14%&—'% Thir. bez., Aprıl-Mai 15j—% Thir, bez., Mai- Juni 
155%, Thir. bez. 

Weizen loco war mehr beachtet, doch ohne Preisbesserung. Für 
Termine war die Stimmung besser, doch erlitten die Preise keine 
merkliche Aenderung, Gek, 8000 Ctr. Preis 56 Thir. In Roggen 
loco zeigte sich einiger Begehr, namentlich für bessere Qualitäten, 
obgleich Käufer die geforderten Preise nicht gern anlegten. Ter- 
mine fanden Anfangs wenig Beachtung, nachdem aher mehr Känfer 
zu den billigeren Coursen und namentlich für spätere Sichten in den 
Markt traten, besserten sich die Preise und verfolgten eine steigende 
Tendenz. Gek. 000 Ctr, Kündigungspreis 46% Thir. Hafer loco 
reichlich offerirt, war bei wenigem Geschäft matt, Termine ver- 
kehrten in fester Haltung, doch war der Verkehr nur ein beschränk- 
ter. Rüböl in flauer Haltung konnte gestrige Notirungen nicht be- 
— und schloss niedriger. Spiritus — unverändert, zeigte 
bald bei überwiegender Kauflust eine kleine Besserung, Gekündigt 
10,000 Ort. Pr. 15% Thir. 

Berlin, 11. Oktober. (Amtliche Preis-Feststellung 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus auf 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler.) 

Weizen pr. 2100 Pfd. loco 56—74 Thir. nach Qualität, pr. 2000 
Pfund pr. diesen Monat 58 A 56 bez., Oktober - November 58 & 56 
bez., Noverıber- Dezember 5% à 574 bez, April-Mai 1870 61 & 


„a 
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Mai-Juni 61 à 605 bez, Gek. 11,000 Ctr. Kündi r. 
9 5— gungsp 


Roggen pr. 2000 Pfd. loco 47 —48% nach Qualität bez., pr. 
diesen Monst 47% à 46% bez, Oktober - November 46% _& dök bez., 
November - Dezember 46 à 45 bez., Januar-Februar 1870 45% bez., 
— 45% a 44k bez. Gekünd. 53000 Ctr. Kündigungspreis 

r. 


Qualität. 

Hafer pr, 1200 Pfd. loco 25—29 Thir, nach Qualität, 265—33 bez, 
pr. diesen Monat 27% bez., Oktober - November 26} & 20} bez., 
April - Mai 1870 26% bez., Mai - Juni 263 bez., Juni-Juli 27 a 27% 
bez. Gek. 42,000 Cir. Kündigungspr. 27% Thlr. 

Erbsen pr. 2250 Pfd., Kochwaare 62 — 67 Thir. nach Qualität, 
Futterwaare 55—59 Thir. nach Qualität. 

Roggenmehl No. 0 u. 1 pro Ctr. unversteuert inkl. Sack 
diesen Monat 3 'Thlr, 8% = a3 Thlr, 7 Sgr, bez, Öktober - 
vember 3 Thlr. 7 Sgr. a 3 Tülr. 6 Sgr. bez., November - Dezember 
3 Tulr. 4 . bez, Dezember-Januar 3 Thir. 5 Sgr. bez., Januar- 
Februar 1870 3 Thlr. 5 Sgr. bez., April-Mai 3 Thlr. 44 Sgr. bez. 

Rüböl er Ctr. ohne ass loco 12% Br., pr. diesen Monat 
12%, bez, Oktober-November 12% bez., November - Dezember 12% 
bez., Dezember-Januar 12% bez., April - Mai 1870 1235 & 12% bez. 

Leinöl pr. Ctr. ohne Fass loco 11% Br. 

Petroleum raflinirtes eg: white) per Ctr. mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 Cır.) loco 8% Thlr., Oktober- November 8 ä 
8% bez., November-Dezember 8%; a 8X bez, Dezember-Januar 5%, 
a 8; & 8%, bez, 

Spiritus pr. &WO pro Cent mit Fass loco 15% bez., per diesen 
Monat 15% aA 15% bez., Br. u.G,, Oktober-November 15.% a 141; bez. 
u. Gld., 15 Br., November-Dezember 14} bez., April-Mai 1870 15$ 
a 15% ber, u. G. 15% Br, Mai-Juni 15% bez, Juni-Juli 15%; a 155 
bez., Juli-August 15%; a 15% bez. 

Spiritus per So Pr loeo olıne Fass 155 & 15% bez. 

Welznsichl No. 0.4 à AM. No. 0 u 14, a3%  Roggen- 
mehl No. 03%, a 3%, a 3 pr. Utr. unversteuert 
exel. Sack. 

Danzig, 1!. Oktober. (Westpreuss. Ztg.) In Folge grösse- 
rer Weizenzufuhren gelang es am heutigen Markte 260 Lasten, dar- 
unter 60 Lasten alter, zu verkaufen. Die hierfür bedungenen Preise 
waren 10 Fl, billiger als am Sonnabend und sind wie folgt zu noti- 
ren: Bunt 119 — tRüpfd. 375 FL, 124, 126—127pfd. 40%, 410 Fl, 
126, 127pfd. 415, 420 Fl, roth 126pfd. 420 Fl., heilbunt 124pfd. 
4%0 Fl., 125—126pfd. 425, 490 Fl., 126—127pfd. 440 Fl, 128 bis 
129pfd. 450 Fl., hochbuntgl. 129, 129—130pfd. 460, 465 Fl., weiss 
132pfd. 00 Fl., alt bunt 130—1ö1pfd. 504 Fl., weiss 132- 133pſd. 
555 Fl. pr, 5100 Pfund. 
118—119, 120pfd. 20 Fl, fi 300 FL, 124pfd. 306 FL, 125pfd. 
315 Fl. per 4910 Pfund. Auf Lieferung pr, Mai- Juni 320 Fl. — 
Weisse Erbsen 355 FL, 357 
— Spiritus 15% Tllr. und 15% Thir. 

Danzig. 12. Oktober, Nachmittags 2 Uhr 30 Min, (Wolfl’s 
Tel. Bur.) Weizen unverändert, bunter 425, hellbunter 450, hoch- 
bunter 455 Fl, Roggen flau, loco 38 Fl. Kleine Gerste 246 Fi. 
Grosse Gerste 276 Weisse Erbsen 357 Fl. Hafer loco 165 Fl. 
Spiritus loco 15% Thlr. Weizenpreise seit 8 Tagen gedrückt. 

Stettin, 12. Oktober, 1 Uhr 30 Minuten Nachmnitings. (Tel, 
Dep. des Staats - Anzeigers.) Weizen 58—65 bez, Oktober 62 bis 
624, November 62—62+, Frühjahr 635 — 64} bez. u. Br, Roggen 
44—47, Oktober 45&—46 bez., Oktober - November 44545} , Früli- 
Jahr Kr bez, u. Br Rüböl 12%, Br., Oktober 124 G., 12% Br., 
April-Mai 12% Br, 12% G. Spiritus 15%, bez., Oktober 15%, Gld., 
Frühjahr 15 bez. 

Bresiau ,„ 11. Oktober, Nachmittags 1 Uhr 53 Minuten. 
2 pCt. Tr. 14% Br,, 
Ser., er 60—75 Sgr. Roggen 
Hafer 20 Sg 

l Uhr. (Wolfe Tel. Bur,) 


o.0ul 


Gld. Weizen, weisser 6480 
263 Sgr. Gerste 45—52 Sgr. 
Cölm , 11. Oktober, Nachmi 


ci Dep. des Staats-Anzeigers.) Spiritus E 800 
e 


No | 


Roggen billiger. Umsatz 130 Lasten, | 
122nfd. 


Fl., 360 Fla 365 Fl. per 5400 Pfund. | 


Gerste pr. 1750 Pfd. grosse und kleine 399 —52 Thlr. nach | 





1 





Wetter schön. Weizen weichend, hiesiger loco 6.15, fremder loco | 


6.5, pr. November 6.16, pr. März 6.4, pr. Mai 6,5}. Ro 
driger, loco 5.15, pr. November 53, pr. März 5.1, 
Rüböl niedriger, loco 13%,,, pr. Oktober 135, pr. 
Leinöl loco 11%. Spiritus loco Zr, 

Hamburg, Il. Oktober, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolf’s Tel. Bur.) Getreidemarkt, 
und auf Termine sehr flau. Weizen pr. Oktober 5400 Pid, netto 
112} Bankothaler Br, 112 G., pr. Oktober- November 109 Br, 
108 G., pr. April-Mai 109% Br, 109 G. Roggen pr. Oktober 00 


Pfand Brutto 79 Br. u. G., pr. Oktober-November 78% Br., 78 G, 
Hafer sehr fau. Rüböl matt, loco 26$, | 


786. 


r. April-Mai 78} Br. 
2 ‘pr. Mai 35. 


r. Oktober 26%, pr. Spiritus Di loco 21}, pr. Oktober 
a 


14, pr. November 21, pr. Frühjahr 21. Tee fest. Zink sehr 
ann 4 Petroleum steigend, loco 16 & 16%, pr. Oktober 16, pr. No- 
vember-Dezenmber 16%. — Selır schönes Wetter. 


Bremen, ll. Oktober, (Wolf’s Tel. Bur) Petroleum, 

Standard white, loco 7%, bez. 
Amsterdam, 1]. Oktober, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. 
Getreidemarkt (Schlussbericht). Weizen 


(Wolffs Tel. Baur.) 
eschäftslos. Roggen loco flau, pr. Oktober 139, pr. März 1%, 
ap — Oktober 75, pr. April 78). Rüböl pr. Herbst 39, pr. 
ai 
Antwerpen, Il. Oktober, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolf’s Tel. Baur.) 
Getreidemarkt. Weizen und Re; 
Petroleummarkt. (Schlussbericht. 
loco 59, pr. Oktober-Dezember 5}. Fest, 


unverändert, 
Raflinirtes, Type weiss, 


Weizen und Roggen loco | 


en nie- | 
Mi Ini 5.2, | 
ai 13 | 








t 


| 


| 


* 


London, Il, Oktober, (Wolffs Tel. Bur.) Getreide- 
markt (Schlussbericht) Ziemlich guter Marktbesuch. Englischer 
Weizen matt, 1—2 Sh. billiger käuflich, fremder vergangenen 
Montag unverändert, Preise nominell. In Gerste keinen Gesaah. 
bei eher stetiger Haltung. Hafer matt, 6 d. billiger als letzten Mon- 
tag. Mehl williger. — Schr schönes Wetter, 

Londen, li. Oktober, Nachm. (Wolf’s Tel. Bur.) Vieh- 
markt. Am Markte waren 4449 Stück Hornvieh. Handel bei kleiner 
remder Zufuhr lebhaft. Preise 4 Sh, 2 d. a 4 8h. 10 d. 154% 
Stück Schafe. Gute Frage, Preise cher fester, englische und fremde 
Zufuhr klein. Preise für Schafe 4 Sh. 10 d. 45 Sh. 8d. 

Liverpooi, 11. Oktober, Nachmit (Wolf’s Tel. Bar.) 
Schlussbericht.) Baumwolle: 10,000 Ballen Umsatz, davon für Spe- 

ulation und Export 1000 Ballen. Ruhige Haltun 

Liverpool, 12. Oktober, Vormittags. (Wolff’s Tel. Baur.) 
Ruhig, Preise zu Gunsten der Käufer. 

(Anfangsbericht.) Baumwolle: Mutlmusslicher Umsatz 80% B, 
Tagesimport 11,999 B., davon otindische 2330 B. 

Liverpool, 12. Oktober, Mittag. (Von Springmann 
et Comp.) (Wolil’s Tel. Bur) Baumwolle 7000 Ballen Umsatz, 
Unverändert. 

Middling- Orleans 12}, middling Amerikanische 124, New Orleans 
—, Georgia —, fair Dholleralı 9%, middling fair Dhollerah 87, good 
middling Dhollerah 84, fair Bengal 8, New fair Oomra 9, Good 
fair Oomra 10%, Peruam 124, Smyrna —, landende tische —, 
Oomra —, fällige Bengal —, landende Bengal —, Amerik. Septen- 
ber-Verschifung —, Amerik. November-Dezember-Verschiffung 11%, 
Orleans November-Dezember-Verschiffung —, Dhollerah Juni-Ver- 


New-Vork, 1], Uktober, Abends 6 Uhr. (Woli’s Tel, 
Bur.) Baumwolle 26%. Zucker — Mehl 6D. 85 C. Rafinirtes 
Petroleum in New-York 32%. Raflin. Petroleum in Philadelphia 32}. 
Havannazucker No. 12 124. Schlesisches Zink 6% C. in Gold. 

Fracht für Getreide pr. Dampfer nach Liverpool (pr. Bushel} 9, 
do. für Baumwolle (pr. Pfd.) %- 


‚ schillung —. 


Fonda- und Aectien- Börse, 


Berlin, 12. Oktober. Trotz etwas besserer Pariser Cours 
war die Haltnng heut weniger fest, als gestern, da die Wiener No- 
tirungen ziemlich matt ankamen, und das Geschäft blieb beschränkt; 
selbst Lombarden, obwohi noch im Vordergrunde des Geschäfts, 
waren nicht so belebt, als gestern. Alle anderen Effektengattungen 
blieben in schwachem Verkehr. Banken uud Eisenbahnen waren 
zwar fest, aber still; von ersteren waren Diskonto-Kommanditantheile 
belebt und steigend, Russische Bahnen wurden gleichfalls viel ge- 
handelt, in weichender Richtung. Inländische Fonds blieben sul; 
deutsche ziemlich fest; Pfand- und Renteubriefe waren wenig ver- 
ändert. Von russischen Fonds gingen Prümien-Anleihen bei schwas- 
kender Haltung in Posten um, für auswärtige Rechnung waren mehr- 
fache Verkaufsordres am Markte, denen aber hier gute Kauflust ge- 
genüberstand. Auch Boden-Kredit und Liquidations - Pfandbriele 
waren in ziemlichem Verkehr, die anderen vernachlässigt. — Von 
Prioritäten waren inländische fest, russische behauptet, van õsiet · 
reichischen Dux-Bodenbach gefragt, Lemberg - Czernowitzer 2, Em- 
matter, — Wechsel in schwachem Verkehr und tendenzlos. — Säch- 
sische Hypotleken-Pfandbriefe 50 ber. 
Bresiau „ 11. Oktober, Nachmitt 1 Uhr 53 Minuten. 


' (Tel. Dep. des Staats-Anzeigers.) Oesterreichische Banknoten 33 bis 


82% bez. Freiburger Stammaktien 112% Br. Oberschlesische Aktien 
Li B. u. 0.183 G.; Lit. B. —. Oberschlesische Priockktssblig- 
tionen Lit. D., 4proz., 81% G.; Lit. F., 4$proz., 88% Br.; Lit. E, 
72 G.; do. Lit. G. 88% bez. Oderberger Stammaktien 110% ber. 
Neisse - Brieger Aktien —. Oppeln - Tarnowitzer Stammaktien — 
Preussische Sproz. Anleihe von 1853 101% Br. Abwartend. 
Frankfurt. VI., 11. Oktober, Nachm. 2 Uhr 30 Minuten. 
le Tel. Bur) Nach Schluss der Börse fest. Kreditaktieu 
248, 1360er Loose 78}, Staatsbahn 361, Galizier 238, Silberrente 
57, Amerikaner 87%. i 
(Schlusscourse,) Preussische Kassenscheine 1045. Berliner 
Wechsel 1045. Hamburger Wechsel 88%, Londoner Wechsel 119- 
Pariser Wechsel 9%. Wiener Wechsel 97,  Papierrente 4% 
Silberrente 57%. Oesterreich. Nationalanlehen —. Vesterreichische 
Sprozent. steuerfreie Anleihe — _4$proz. Metalliques —. Sprot. 


österreichische Anleihe von 1859 —.  Öprozentige Vereinigne 
Staatenanleihe pro 1882 875. Türken —. Üesterreichische Baak- 
antheile 700. Oesterreichische Kreditaktien 247. Darmstädter 


Bankaktien 310, Oesterreich.-französ, Staats - Eisenbahnaktien 3%. 
Böhm. Westbahnaktien 211. Ludwigshafen-Bexbach — _ Hess 

Tage. 139}. Darmstädter Zeirelbank — Kurhessische Loose 
57. ayer. Prämienanleitie 1044. Neue Badische Prämienanleihe 
1024. Badische Loose — 185ler Loose —. 1860er Loose St. 
1864er Loose 111}. Oßsterreichische Elisabethbahn —. Russische 


Bodenkredit — Rheinische Eisenbahn Lit. B. — Alsenzbahu —- 
Oberhessische — Lombarden 244}. Neue Spanier 24}. 
Frankfurt a. M., 11. Oktober, Zrumnde. (Wolif’s Tel. 


Bur.) Ziemlich fest. 

(Effektensozietät.) Amerikaner 874, Kreditaktien 246%, Staats- 
bahn 360, steuerfreie Anleihe —, Lombarden —, 1860er Loose — 
Nationalanleihe —, 5proz. österreich. Anleihe de 1859 —, Bank- 
aktien —, Silberreute 57}, Papierrente —, Elisabetlibatın —, Darm 
städter Bankaktien —, österreichische Bankantheile — Türken — 
Galizier 335%, Josephbahn —, Böhm. Westbahn —, Alföldbahn — 
E Fr rin. M., 12. Oktober, Mittags, (Wolf’s Tel. Bu): 

est, k a 
(Anfangs-Course.) Amerikaner 875, do. —, österreich. Kredit 
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Aktien 247%, steuerfreie Anlelie —, 1860er Loose —, 1864er Loose 
— „ Nationalanleihe —, Lombarden nung österr, z. Anleihe de 
1859 —, Staatsbahn 360, Darmstädter Bankaktien — Elisabethbahn 
—, Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente57%, Papierrente —, 
Rockford-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier —, Josephsbahn 
—, Bankantheile —, Böhm, Westbahn —, Elisabethbahn —. 

Hamburg, l!. Oktober, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolf’s Tel. Bur.) Lombarden fest. 

(Schlusscourse.) Preussische Thaler 1514. Hamburger Staats- 
Prämienanleihe 84. Nationalanleihe 56}. Oesterreichische Kredit- 
aktien 105. Oesterreichische 1860er Loose 76%. Staatsbahn 754. 
T.ombarden 513. Italienische Rente 51%. Vereinsbank 113.  Nord- 
deutsche Bank 131%. Rhein. Batın 113. Nordbahn — Mecklen- 
burger —  Altona-Kieler —. Finnländische Anleihe —. 1864er 
Russische Prämienanleibe 118. 1t86tier Russ. Prämienanleihe 116. 
6proz. Verein. Staatenanleihe pr. 1882 82}. Diskonto 44 pl © 

Velen, 11. Oktober. (Wolf’s Tel. Bur.) Flau. 

(Schlusscourse der offiziellen Börse.) Neues 5proz. steuerfr. Au- 
lehen —. Rente 60.00. 5proz. Metalliques —. 4$proz. Metalliques 
—, 1854er Loose 88.50. Bankaktien 721.00. Nordbahn 209.50. Na- 
tional - Anl, 69.00. Kreditaktien 252,00, Staats - Eisenbahnaktien- 
Certifikate 361.0, Galizier 241.00, Uzernowitzer 197.00. London 
123.00. Hamburg 40. Paris 48.90. Frankfurt 102.10. Amster- 
dam 102,00, Böhmische Westbahn 216,50. Kredit - Loose 156.00. 
1860er Loose 9.00, Lombardische Eisenbahn 250.00. 1861er Loose 


115.25. Silber - Anleihe —. Anglo-Austrian-Bank 244.00. Napo- 
leonsd’or 9,81. Dukaten 5.89. Silber-Coupons 120,15, Pardubitzer 
155.00. 

” ytem, 11. Oktober. (Wolffs Tel. Bur.) (Offizielle Schluss- 
urse. 
T Bis 59.80, Kreditaktien 252.75. Nationalanleihe 69.00, 1860er 


Loose 9.10. Silbereoupons 120.25. London 122.90. Bankaktion 
721.00. Dukaten 5.83. 

Wien, ll. Oktober, Abends. (Wolffs Tel. Bur.) Wenig fest. 

Abendbörse, Kreditaktien 253.00, Staatsbahn 362.00, 1860er 
Loose 4.0), 1864er Loose 115.00, Anglo-Austrian 244.00, Franco- 
Austrian 97.00, Alfüldbahn —, Galizier 241.00, Lombarden 251.50, 
Theissbahn —, Böhmische Westbahn —, Napoleons 9.81}, Dis- 
kontobank —. AR 

Wflen, 12. Oktober. (Wolffs Tel. Bur.) Animirt. 

(Vorbörse.) Kreditaktien 255.00, Staatsbahn —, 1860er 
Loose —, 14er Loose —, Anglo - Austrian —, Franeo-Austrian 
—, Lombarden 253.0, Napoleons —. _ 

wien, 12. Oktober. (Wolif’s Tel. Burn) (2. Depesche.) 
Wenig fest. en — 

(Vorbörse.) Kreditaktien >52.50, Staatsbalın —, löbller Louse 





I ı 


Berlin, am 12. Oktober. 
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Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. 






—, 1l&6der Loose —, Anglo- Austrian 242.50, Franco - Austrian 
98. Galizier —, Lombarden 253.50, [Pardubitzer —, Barnkaktien 
—, Napoleons 9.80%. 

Amsterdam, Il. Oktober, Nachmitt. 4 Uhr 15 Minuten. 
(Wolf’s Tel. Bur.) 

— niederländische Bank hat den Diskont von 4 auf 4} pÜt. 
erhöht. 

Oesterr. Papierrente Mai-November verzinsl. 47%. Oesterreich. 
Papierrente Februar- August verzinsl. 48. Oesterr. Silberrente Ja- 
nuar-Juli verzinsl. 55t. Oesterreichische Silberrente April-Oktober 
verzinsl. 55%. Oesterr, 1860er Loose —. DÜester. l&64er Loose —. 
5proz. österr. steuerfreie Anleihe —. Russisch - Englische Anleihe 
von 1862 —. prozent. Russen V. Stieglitz 64%. prozent. Russen 
VI. Stieglitz 76%, — Russen de 1864 92%. Russische Prämien- 
Anleihe von 1864 23. Russische Prämien-Anleihe von 1866 224%, 
—— Fisenbahn 225. 6proz. Vereinigte Staaten - Anleihe pr. 

Wiener Wechsel 955. Hamburger Wechsel kurz 35 fr. 

London, li, Uktober, Nachmittags 4 Uhr. (Wolf's Tel, 


A F - —— 26; 
onsols 9345. Iproz. Spanier 265. Italien. Sproz. Rente 534. 
Lombarden 204%, — | . Sproz. Russen de 1829 87. Sproz, 
Russen de 18 Silber 60%. Türkische Anleihe de 1865 42%. 
öproz. rumänische Anleihe 91. Üproz. Verein. St. pr. 1882 544g. 
London, 12. Oktober, Vormittags. (Wolf’s Tel, Bury 
Fest, aber ruhig. — Schönes Wetter. 
(Anfangscourse.)} Consols 93}, Amerikaner 34, Italiener 534, 
Lombarden 21, Türken 42%. 


Paris, 11. Oktober, Nachmittags 3 Uhr — Minuten. (Wolff’s 


Tel. nt Schluss fest und belebt. Consols von Mittags I Uhr 
waren 93% gemeldet. 

Schluseeourse: 3proz,. Rente 71.373—71.35—71,50 Italienische 
öproz. Rente 53,30. 3proz. Spanier — Iproz. Rente —. Üester- 


Credit mobilier - Aktien 
Oesterr, ältere Prioritäten — Oesterreichische neuere 
Lombardische Eisenbalınaktien 523,75, träge. Lombar- 
dische Prioritäten 23825. Tabaksobligationen 425.00. Tabaksaktien 
23.75. Mobilier espagnol — Türken 42.72. 6proz, Vereinigte 
Staatenanleihe pr. 1882 (ungest.) 95}. 

New - York, 11. Oktober, Abends 6 Uhr. (Wolf’s Tel. 
Bur.) Schlusscourse: Höchste Notirung des Goldagios 30, nie 
drigste 30%. 

Wechsel auf London in Gold 169%, Goldagio 30}, Bonds de 
1882 1201, Bonds de 1885 119;, Bonds de 1904 108%, Illinois 133, 
Eriebahn 32%. 


reichische Staats- Eisenbalinaktien 763,75. 
206.25, matt. 
Prioritäten —. 












Eisenbahn - Prioritäts- Aktien und Obligationen. 
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Zandtagd Angelegenbeiten. 


Berlin, 12. DOftober. Die Antwort, welche ber Handel 
Minifter Graf von Igenplis geftern im SHerrenhaufe auf 
bie Interpellation de8 Grafen zu Münfter ertbeilte, hatte fol- 
genden Wortlaut: 

Staattymwede find Prämienanleiben durch die Sechanblun 
im * 1832, = ferner * ahre 1 (Befepfammlun . 1888 
pag. 585) ausgegeben worden. Auch von und für Altiengeſellſchaften 
und zu Sweden, melde bem Lande zum Bortbeil gereihen, verwirft 
bie Eadtergierung, Drämienankeien im Brinzip nit. — Dem- 


kr bat die Staatsregierung gegen das von ber Direktion der 


—— elihaft angeregte Projett, den Geldbedarf, deſſen vier 
iſen 


große Eiſenbahngeſellſchaften für allgemeine nußliche Anlagen in den 
nädften Jahren bendtbigt find, durch eine Yrdmienant be zu be 
ſchaffen, nicht ablehnend verhalten. Es find vielmehr in Bezug hier- 


auf zwifchen ihr und ben Eiſenbahngeſellſchaften Verhandlungen ge 
flogen worden, welde zur Borlegung des Entmurfes eines diefen 
Geſellſchaften zu ertbeilenden Drivilepiums sur Sontrabirung 
einer Prämienanleibe im Gefammtbetrage von 100 Millionen Thaler 
geführt baben. Auch find zwiſchen den Eifenbabngefellidaften und 
der Diötontogefellibaft VWerabredungen wegen fefter Uebernabme ber 
garacı Prämienanleihe getroffen worden. Die Berbandlungen zwiſchen 
T Staatdregierung und den Eiſenbahngeſellſchaften find zum Abſchluß 
no niet gebiehen. Nachdem dies geichehen, werden die Fachminiſter 
bad Kefultat dem Staats - Miinifterum vorlegen, und dieſes wird 
über die eintretenden Falles von Er. Majeftät zu erbittende Genehmi · 
gung zu beſchließen haben. Ertheilt if mithin ein Brivilegium zu 
ten Prämienanleihe noch nicht. Wenn die Staatskegierung 
nun nah Erwägung aller Verbältniffe und vorausgefeht, daß Ber- 
en für den Staat nit übernommen, nod der Staate- 
ushalt irgendiwie betroffen mird, bie Genehmigung zu der _betreffen- 
den Prämienanleihe bevonvorten follte: fo bedarf ed nad Berfafjung 
und Befrh dazu wohl der Genehmigung Sr. Majeflät, aber nicht der 
Konfurteny der eg 9 
pie Borlegung des Geſetzentwurfs, betreffend die Ent- 
iehung und Beſchränkung bed Grunbeigenthums, leitete ber 
ndeld-Minifter, wie folgt, ein: 
Drit Allerböchfter Genehmigung fol ib dem Hoben Kaufe ein 
—— Geſeß vorlegen; es betrifft bie Entzlehung und Beihrän- 
bes Grundeigenthums nur deö allgemeinen Nupen® willen. Das 
Befeh bat ſchon im vorigen Jahre dem Hoben Haufe vorgelegen; ber 


allgemeine Inbalt 2 dem Haufe befannt, die Borlage iſt aber nidt 
fertig geworben. N überreihe dad Geſeß Mit den Motiven und der 
Allerböhften Ermächtigung. Was von den Berathungen befannt ge 


worden if, it bei der neuen Redaktion benupt worden. Meinen er 
aebenften Antrag in Beziehung auf die Behandlung des Begenftandes 
richte ich dabin, daß ed bem fe gefalen möge, eine eigene Kom · 
miffion zu mäblen, welche ſich mit biefem wich gen Geſeße ausfchlieh- 
lich zu befhäftigen hätte. Es ift zu wünfden, dab bie Sache einen 
raſchen Fortgang gewinnt, damit es nod das andere Haus paffiren 
fann, weil es wünfdenswertb ift; daß über dieſe wichtige Materie, bie 
jept nad verfhiedenen Geſchen behandelt wird, Bleidmäßigteit unb 
—— Ordnung eintritt. 

— Ger Mmiſier der landwirthſchaftlichen Angelegenheiten 
von Selchow motivirte den Geſetzentwurf, betreffend die Zu ⸗ 
fammenlequng von Grundftüden, wie folgt: 

Auf Befehl Er. Majeflät des Königs babe ich den beiden Käufern 
des Landtags zur verfaffungsmäßigen Beſchlußnahme einen Gelch 
— vorzulegen, betreffend die witthſchaftliche Zuſammenlegung ber 


n t, 

Es if dies, wenn ich mir einige Worte geftatten barf, eine Zuſaß · 
befimmung zu der Gemeinheit - Tbeilungsordnung von 1821. Die 
felbe befimmt im $ 3 wörtlid: »Die blos vermengte Qage der Aecker 
und fonftigen Rändereien ohne gemeinſchaftliche Benußung begründet 
feine Auseinanderfegung nah diefer — 

Es handelt ſich gegenwaͤrtig darum, ob dieſer Grundſaß ferner 
aufrecht erhalten werden kann ober nicht. Die Materie iſt ſchon früber 
Raten der Beratbung in beiden Häufern des Landtags geweſen. 
Das Bedürfnif, eine Aenderung des eben verlefenen Grundfapes ein- 
treten zu laffen, bat fl in mebreren Provinzen fundgegeben, und es 
lagen der Regierung feit einer Reine von Jahren dergleihen Anträge 


vor. Im Jabre 1859 fahte das Haus ber Wbgeorbneten einen Be | 


rk woñach das Haus erwartete, die Megierung werde mit einer 
olchen Gefepedvorlage vorgeben. Die Regierung nahm damals bie 
Bingele eit in ernfle Erwägung; zog Gutachten der Provingtal- 
bebörben, infonderbeit der Gerichte ein und beſchloß, damals nicht mit 
ber Sefepedvorlage vorzugehen. Darauf erarifi im Jahre 1861 das Ub- 

eorbnetenbaus die Initiative und Rellte ein Gefeh wegen Bufammen- 
Teaung ber Grundſtude auf; baffelbe wurde bort burberaiben und 
angenommen; ald «8 aber in dieſes Haus fam, wurde ed nicht er 
Abſchluß gebrabt, und mar weniger aus einem prinzipiellen Wider 
Rande, den es hier etwa gefunden hätte, ald weil man bamald dem 
Grundfaß folgen zu —— ed müßten zunähft die Provin · 
ialfände der einzelnen nzen über das Bebürfnik gehört werben. 
amit unterblieb bie Sache. 


durfte ſich der Auffaſſung nicht verfhlichen, daß die Grmeinheitätbei- 
lunge-Orbnung vom Jahre 1821, welche bereitd mehr ald 2000 Qua · 
bratmeilen im preußiiben Staate mit fegensreihem Erfolge requlirt 
und feparirt hatte, einer Erweiterung ibrer Beſtimmungen in ber 
That bebürfe. 

Es mußte zunächſt der Beſchluß dieſes Haufes in Erwägung ge 
nommen werden, wonach bie Tirovinzgial-Yandtage über das VBedürf- 
nik zu bören feien. Die Staatöregierung fann ſich au diefem Schritte 
nicht entfchließen, da «8 fi vorliegend um rin allgemeines Landes 
geſeß bandelt, glaubt fie nad den Vorſchriften unferer Bertaflung 
nicht vorber die Bropinzgial-Yandbtage, fondern nur den alla 

i meinen Landtag bören zu follen. Die Lage der Sacht bat inzwiſchen 
noch eine Beränderung erlitten. In einigen unferer Provinzen, wo die 
Semeinbeitsibeilung®- Ordnung vom Tabre 1821 nicht gilt; namentlid) 
alfoin Hannover, in Kurbeflen, in dem Theil des Großberzogtbume Heſſen 
ber jept unferem Staatöverbande angebört, in Raffau, in dem Bereich 
des Jufigfenatd Ehrenbreitftein sc. beſteht bereit# gu Recht ein allge» 
meined Zuſammenlegungẽegeſeß. Auch obne daß eine communio bonorum 
nachgewieſen ift, in dort eine Provofation auf Aufammenlegung der 
Srundftüde lediglich aus wirtbichaftlihen Grüncen zuläffig und dieſe 
Geſebgebung bot in ben gebadten Lanbestheilen ſegensteich gewirkt. 
Diefe Rudſicht hat es der Megierung weſentlich erleichtert, über die 
Sfrupel fortzugeben, welche fie Ab jelbit machen mußte, ich meine, 
über dad Bebenten, daß eine wiederholte Aenderung in den Belipver- 
bältniffen eine gewiſſe Unficherbeit im Befſiße berbeitübren müſſe. 

Zie bat nun, um allen frivolen oder leidbtfertigen Umtblägen in 
biefer Beziehung entgegen zu wirken, einige moderamina in Dies neue 


| Gele bineingebradt. Aunähfi (um daran anzufnüpfen, dat dies 


Haus beſchloſſen batte, zuvor bie Provinzial ⸗Landtage über dad Be 
dürfniß zu bören,) ift die Megierung noch einen Echritt weiter ge 
angen. Sie hätte bie Provinztal-Yandtage, wenn es überbaupt ver- 
aſſungsmäßig zuläfflg geweſen wäre, jie au bören, doch nur darüber 
befragen fönnen, ob in ibren refpeftiven Probinzen cin größeres oder 
geringeres Bedürfniß obwalte. Die Regierung glaubt aber dies der Aufunft 
überlaffen zu dürfen; wenn das Geſeß da ift, fo wird es ſich bald beraus · 
flellen, wo daß Bebürfnik vorbanden, wo nicht; es wird in benjeni- 
gen Yrovinzen, wo das Bebürfnih ein größere® und dringenderes ift, 
dad Geſeß eine bäufigere, in anderen Provinzen eine beibränftere An- 
wendung finden. Um aber die Stimme bes Landes au hören, bat die 
Megterung in dem Gefchentwurfe, den ich gegenwärtig die Ebre babe 
bier einzubringen, vorgeſchlagen, daß in jedem einzelnen Falle die 
Kreiöveriretung über die Rothwendigkeit und Rüßlichleit der Jirovo» 
fation Entſcheſdung zu treffen babe, und damit glaubt fie eben einen 
Schritt weiter gegangen zu fein, als wenn fir, wie von ihr verlangt 
wurde, die Provinziallandtage über eine generelle (Frage gebört bätte, 

Die Regierung bat ſodann ein giwettc# Moderamen darin zu 
finden geglaubt, daß nicht, wie Die Gcmeinheitötheilungs-Orbnung vom 
Jahre 1821 vorschreibt: ein Viertel der Stimmen der Grundbeiiger 
genügen foll, die Provokation zu begründen, fondern fie verlangt 
zur Begründung der Provokation die abfolute Deajorität, alfo mehr 
als die Hälfte des Srundbefipet nah dem Grunditeuer-Ratafter. Die 
Erfahrung bat leider nur zu bäufig aelebrt, daß in Fällen, wo bie 
wirtbicbattliche Sage der Grundſtücke eine augenſcheinlich und ganz 
zweifellee ungmwelmäßlge mar, und eine bejiere Aufammenleaung von 
taft allen Seiten gewünſcht wurde, doch nad der biäberigen Gage ber 
Geſeßgebung ein einzelner Srundbefißer mitunter fogar aus Gründen, 
die nicht fachlicher Natur waren, Dem Beſchluſſe auf Germeinbeitd- 
tbeilung widerſprechen und fomit das ganze Berfabren vereiteln fonnte, 
Deshalb bielt die Negierung es für neibwendig und zwedmäßlg, daf 
minbeftend die Hälfte ter Grumdbefiper diefen Wunſch ausipreden 
müfle. Demnädbit fommit alfo, wie gefaat, der Kreistag, der in ber 
Megel aus fachwerffändigen, der Sache näber ficbenden Perſonen zus 
fammengefeht ift, und giebt fein Botum darüber ab, ob die Aufammen-+ 
leaung in dem vorliegenden Falle zweckmähig und empfeblenswertb fei, 

Endlich aber bat bie Megierung in dieſem Belege ala drittes 
Mobderamen geradezu verboten, daß im ſolchen Gemeinden, wo in den 
lebten 30 Jahren Reaulirungen, Aufammenlegungen ıc. fattgefunden 
baben, nohmals ein neues Verfahren beginnen dürfe, 

Mit diefen drei Meftriftionen, die fie in den Entwurf hineingelegt 
bat, giebt ſich die Negierung ber Hoffnung bin, daß ber Eniwurf 
nunmebr aud in dieſem Saufe Uinflang finden und angenommen 
werden wird 

Ib erlaube mir, den Geſchentwurf nebft den Motiven und ber 
Allerböhften Ordre zur Einbringung deffelben dem Herrn Präfiventen 
des Haufes hiermit au übergeben und, was bie geſchäftliche Behand · 
lung betr ft, den Vorſchlag audsufpreden, daß rine eigene Kammiſſton 
mit der ? orberatbung dieled jedenfalls ſeht wichtigen Geſthes betraut 
werben n ge. 








Der zeute dem Haufe ber Abgeordneten vorgelegte Entwurf 
eineß Geſeßes über das Alter ber Srofjäbrigfeit lauter 

Wir Wilbelm, von Gottes Gnaden König von Preufen x. 
verordnen unter Auftimmung beider Käufer des Landtages Ilnferer 
Monarchie für den ganyen Umfang derfelben, einſchließlich bes Tabe- 
gebietet, was folge: j E 

$. 1. Das Ulter der Großjähriafeit beginnt Im ganzen Bereidhe 


nywifhen wurden die Stimmen aus ben Provinzen wegen | biefed Gefepet mit dem vollendeten einundgmansigften Lebend jahre. 
Veraugemeinerung diee Geſehes immer lauter, und die Regierung 8.2 Diefes Geſen tritt am 1. April 1870 in Kraft 
4995 
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— Der ebenfalld heut vorgelegte Entwurf eines BWefehes, 
betreffend die untkehuäg der befonderen, bei Inter» 
aeflionen ber frauen geltenden Borfhriften lautet: 

Mir Wilhelm, von Gottes Gnaten König von Preußen ıc. 
verordnen unter Zußimmung beider Häuſer des Yandtage für den 
ganzen Umfang der Monarie einſchließlich des Jabenebiets mit Aus 
nabme bed Bezirfö des Appellationtgerictöboft in Cöln, was folgt: 

Einziger Daragrapb. Die Vorfhriften bed gemeinen deutſchen 
Rebtk; des Allgemeinen Landrechts für die preußifhen Staaten und 
der provinziellen oder ftatutarifchen Mechte, welche über die Inter 
yeilionem ber frauen befontere Beltimmungen enthalten, indbefondere 

a8 Senatus consultum Vellojanum, die Authentiea si qua mulier, 
die Lex 23 ©. 2 Cod, ad Senat, Vellejanum (4. 29), die * 220 bis 
244, 256; 308, 407 biß 412 Titel 14 Theil 1, die 86 273, 341, 343, 
344, 891, 892 Titel 1 Theil I. des Allgemeinen Landrechts, forie 
bie 68. 48 und 75 des Anbangs zum Allgemeinen Landrecht werden 
aufgeboben. 

Urlundlich ıc. 


ge ce Nachrichten. 
— Im Verlage der Hr. Schulze'ſjchen Buchhandlung zu Berlin 
if ſoeben ein nad dem Borbilde anderer bewährter Handbücher diefer 
Art eingerichteter Sperialfalender für Verwaltungsbeamte eribienen 
Derfelbe führt den Titel: »Preußifber Termin, und Rotiz- 
falender auf das Jabr 1870. Zum Gebraud der Bramten 
ber allgemeinen Verwaltung und der Berwaltung bed 
pun«ze, Unter Benußung offizieller Quellen bearbeitet, 
‚ Jabraange Er entbält, aufer den gewöhnlichen kalendariſchen 
Rotigen: 1) Die gebräudliben Eide; 2) eine Wenfiondtabelle; 3) bie 
Berordnung vomb. Mai 1867, betreffend die Penſionsanſprüche der inden 
neu erworbenen Landestheilen anaeftellten und der mit dieſen Gebieten 
übernommenen unmittelbaren Eivil-Staatebeamten; 4) Zinstabellen; 
5) die Befepe und Reglements über die Wahlen zum Kaufe der Ub- 
— 6) das Bundedgefeh über die Portofreibeiten vom 5. Juni 
. 3; 7) BVerzeihnif der Behörden und Beamten der allgemeinen 
Berwaltung und der Verwaltung des Innern; 8) das bierzu gehörige 
Ramensreaifter. Außerdem ifi das Kalendarium zugleid ald Neper- 
torium für die Daten und Titel der gebräuchlichſten Berwaltungs- 
gefege eingerichtet, Ar 
Aunjt und Wilfenfchaft. 

Herbede, 10.Dftober. Die Einweibung des Dentmald für den 
eiberen von Stein, welches auf dem in der Nähe des Vahnbofs 
— enen Kaiſersberge errichtet iſt, wird am Sonntag, den 
7. d. M. —x— Dad Denkmal beſteht aus einem S0 Auf 
oben zinnengefränten Maffivbau, welcher eine fchöne Rundſicht des 
nded gewährt. 

Nottod, 10. Oktober. Geflern fand bier eine Verſammlung ein- 
Außreicher Männer von bier und auswärts fatt, um über cine direkte 
Mafferverbindung zwiſchen Noftod und Berlin zu verbandeln. Dr. DR. 
Miggert, Dr, Witte, Bürpermeifter Hall aud Sulz zc. Sprachen aus · 
füpriich über die Dreöntichkeit und MNüplichkeit dieſer Verbindung, ſowie 
über die möglichen Wege, melde einzufchlagen, und wurde ſchließlich 
ein — für Hebung der deutſchen Fluß ⸗ und Kanalſchiffahrt 
geg t 


not, 

H. Herrieben (Bayern), Anfangs Oftober. (Witterungöverhältniffe 
Europad und Nordamerifad im Monat September 1869.) Der 
MWitterungsharafter war in ganı Europa nur mäßig feucht, da- 
bei im Eentrum und im äuferfien Südmwelten warm; fonft überall; 
namentlih in Süden, fühl. Der Luftozean war unruhig, die durch ⸗ 
ſchnittliche tägliche — der Queckſlberſäule des Barometerö 
entzifferte für dad Centrum unſeres Erdtheiles Amm oder Ir, Wei 
7 Luftwellen änderte fi der Barometer an einem Tage mehr alt 
Damm (1,3), einmal fogar (am 22) um mehr ald 1000 (Berl), 
und zwar um IJdmm (3,8%), Am Allgemeinen bielt fi das Luftmeer 
etwas über ben Durbichnitt. Die Bemwöltung war in Mittel- und 
Sübipanien, in Südfranfreih, auf den Infeln bed mittellänbifchen 
Meeres, in Dolmatien, Preußen und der füdliden Staatengruppe 
durechfchnittlich %, im mittleren und nördlichen Frankreich, fomwie in 
Rorivegen und Lappland %, font überall die Hälfte des fichtbaren 
Horigonted. Der Dyongebalt der Luft war in Wien um 5. pt. 
| er und babier um O4 pEt. böber ald im Durchſchnitt. 

eroitter wurden verzeichnet ih am 2. in alien, Dalmatien und ber 
ZTürtfei, am 6. in Banern und —** am 7. in Italien, am 10. 
in Helfen und Naffau, am 12, in Rheinpreußen, auf der Inſel 
Rügen und in Pommern, am 16. in Schleswig Holftein, am 
18. in der preufiihen Nbeinprovinz, am 2i. in Ehimeten und 
Dalmatien, am 32. wieder in Dalmatien, am 23. in Rhein- 
preufen, am 29. in Frankreich, am 30, wieder in Frankreich 
unb in Rpeinpreufen. as Grundwaffer war babier tm Fallen 
begriffen, er wurde um 21 niedriger und war im Allgemeinen um 
196 über dem re eh Mittel. 

Der Riederfhlag mar nad den bit heute zugänglichen 
Aufzeichnungen in Duraygo nichte, in Prag mm (3), in Ankona 
13 (N), in Krakau 23 (PN, in Münden 35 (14), in Herrichen 39 
15N, in Ansbach 41 (10%), in Wien 42 (17, in Debresin 8 
21, in Baris ebenfoptel, in Icht 55 (22), in Bludenz 56 (22), 
n Erfina 77 (30%) und in Trielt 10lmm (40%), 

Ein Erdbeben war am 11. in den Pyrenäen und am 29. in 
ne an weldem Tage zugleid eine Eruption bed Aetna 

attfand. Mäbrend im Vormonat fein Rordlicht beobadtet wurde, 
waren biefelben in dieſem Monat um fo bäufiger. Sie erſchlenen 
am 2. in Norwegen, am 3, und 4. in Schweden, am 5. ebenda 
und in Vappland, ferner am 14, 2., 27. und 28. wie 
ber in Schmeben. m Mllgemeinen war bie Temperatur 





im September in den einzelnen Ländern zu warn, und 
Pos von 2—3° auf ben balearifhen Infeln, von 1— 2° 
n Preuken, Ocfierreihb und der fübdeutihen Staatengruppe, von 
0—1? in Südfranfreih, Mittelfpanien , Belgien, Scotland und 
Rordrukland; zu kalt, und zwar von O—1" in Portugal, Rord 
fpanien, Mittelttalien, England, Holland, Sübrufland, Mtittel- und 
Rordfranfreih, Irland, in der Schweiz; in Schweden, Mittelrufkland 
und Yappland, von 1—2° in Rorditalien, von 3—4° in Dalmatien 
und Süditalien, Die böhften an eingelnen Orten beobadteten Tempera. 
turen warenin Paris 23.6 °C. (21,3° R.), in Wien 28.1 (22 3 in Bludeng 
27.» (22.2), in Untbah 26. (21.5), dabier 26,7 ° C. (21,3° R.), in 
Münden 25.1° (Mı°) Nah den Dovefhen Pentaden waren die 
Abweichungen von der Mitteltemperatur an einzelnen von Weſien 
nad Diten aufgeführten Stationen die folgenden: 

London, Paris. Herrieden. Berlin, Wien, 


Bom 3. bie 7. September: -—0O6 —O4  - 0a — 224 
» 8 »]2, * 1,0 2,5 3,2 lo 
» 13. » 17. le — 9 la 24 20 
» 18 »22, » —lıı — l,o 1,4 1,0 
» 9. »27. ’ DT —4 1,3 14 Zu 
» 233. Erpt. bis 2, Df.:- 00 — 02 23 


ls 24 
Man ſieht bieraus, daß die Temperaturbepreffion in ber erften 
Dentade des Monats im Rordweiten am Härfften war, und aud 
bier in der zweiten Pentade die flärkfie Reaktion von 6° R. eintrat, 
daß ferner in ber fünften Pentade im ſüdweſtlichen Europa eine be 
deutende Femperaturerniedrigung eintrat, welde im öftlıden Europa 
weniger ausgeprägt war, indem namentlih im Sübdoften in der 
dritten, fünften und ſechſſen Pentade große Hipe herrſchte, während im 
Südmeiten die Ternperatur dad Mittel nicht mehr erreichte. 

Ei Nordamerifa war das Luftmeer ebenfalld fehr unrubig, auf 
der Stalion Hrartö-Eontent war bie tägliche BWeränderung der Ducd- 
filberfäule des Barometerd 56mm (2,2 Der Luftdrud ſchwanlie 
ꝓwiſchen Sam (3.1) unter (am 16.) und Ymm (3,5%) über dem 

ittel (am 2, und 27.) Der mittlere Barometerftand war 1.6mm 
(0.6) über dem Durchſchnitt Im Aügemeinen war ber September 
daſelbſt durchſchnittlich um 05° 3. (0.4° €) wärmer alö v, 9. die 
Temperatur ſchwankte d. 5. Morgens 6 Ubr zwiſchen 7.8° (62°) und 
20.0° (160°), und v. 5. zwifchen 3,9° (31°) und 17.8° (142°), Der 
Temperaturiwechſel war übrigens viel flärfer als bei uns, «# folgten 
immer einigen febr heißen Tagen wieder fehr fühle. Die Bewölkung 
war durchſchnittlich nur die Hälfte des fihtbaren Horizonted,; ganz 
heiter waren 3 und ganz trübe 2 Tau. 

London, 8, Oktober. Die geftern aus Falmouth telegrapbirte 
Nachticht über den Aufenthalt Livingftone's erhält Heute eine Mo · 
bififation, melde biefelbe wahrſcheinlicher macht, al8 fie in ber ur 
fprüngliden Faſſung wor. Den Mittbeilungen eines in Falmouth 
eingettoffenen Miffionärs Lee zufolge, welder im Jumi von Aan- 
Kos abgereift war, batte ein allem Anſcheine nad glaubwürdiger 

taber den Dr, Livingftone vor etwa 14 Monaten am Tanganitafee 
geieben. Er war auf dem Wege nach dem weſtlichen Mfer dei Ser 
begriffen. In Zamibar hertſchie kein Zweifel mehr Über feine Sichet · 
beit, und erivartete man, dah man — auf Congo o der einem an · 
deren Orte an der Weſtküſtk Afrika's Nachricht Über ihn e rhalten werke. 





Telegraphische Witterungsberiehte v. 12. Oktober. 

































St. \ Bar. Abw Temp. Abw j Allgemeine 
Me Ort PL — 
6 |Memel ...140,0, r3,1] 10,2j#4,0)W., mässig. |trübe. 

7 Königsbrg. 0 81+2,4W,, stark. wolkig. 

6 [Danzig . -Ml,ıltd,a 7,6+1,5|SO,, schwach. |trübe. 

7 Cöslin .. . 40,6, +5,1 5,810, |S., ». schwach. |heiter. 

6 |Stettin....340,8+4,1)  6,0/-0,2]SW,, schwach. heiter. 

- [Pusbus ...1337,0|#3,3| 60|-1,31SW., schwach. |wolk,, schön, 

« Berlin ...... 339,7 +4,3 4,8/=1,8,S0,, schwach, ganz heiter. 

» ‚Posen ...... 339,3.+4,9) 4,0,-1,7/0., stille, heiter. 

» |Ratibor.....833,7 43,8) 1,6-3,68., s.schwach, |heiter. 

» 'Breslau...1336,5 44,98 3,2/-3,0 8. schwach. 'wolk., etw.Neb, 
» ‚Torgau... 38B,1ltd,e 3,01-2,5 0SO,, mässig. |gz. heit., Neb. 
- ‘Münster ..339, 745,1 5,31-2,1SW,, s. schw, a: Nebel. 
» /Trier...... 334,2+26 6,2-1,0|NO., schwach, 'bed., Nebel, 

7 Flensburg. 840,2 — | 5,1) — |SW., mässig. |heiter. 

6 |Wiesbaden 337,2 — | 5 — | NO,, s. schw. |bewölkt. 

» |Kieler Haf.'341,2) — 6,2) — SW, mässig. |leicht bezogen. 
7 \Wilhelmsh, 340,1] — Tal 'S, Fin völlig heiter. 
6 |Keitum ...389,7 — | 10,6 — |SW., schwach.'wolk., heiter, 
8 |Brüssel ...)340,1] — | 10,4) — |SW., still. bedeckt, 

- |[Haparanda 335,4 — — 0,5 — N. mässig. halb bedeckt. 
» |Helsingfrs. Be — 83 — |WSW,, schw. |Neb., Neht.Reg. 
» ‚Petersburg 335,6 — | 5,81 — |W., schwach, bedeckt. 

» Riga — | 10,1] — O0, mässig, bedeckt. 

» |Stockholm.'337,5| — 10,4| — |W., schwach, |bedeckt, Regen. 
» 'Skudesnäs.437,2) — | 10,2) — |SSO,, frisch, |bedeckt, 

» ‚Gröningen. 340,7 — | 6,6, — IS., still. ‚schön. 

- 'Helder.... 340,3) — 6,3) — IS., 3. schwach. — 
Nõrnesanud 335,2 — 8,2: — /W., schwach, halb bedeckt. 

. Christians. 333,6 — | 10,2) — 80, mässig, bedeckt. 

« 'Mundal ...1338,2| — | 98 — |WSW., mässig. Nebel. 

“« Havre .:... 337,0] — | 12,01 — |OSO,, stark. heiter, 

« ‚Cherbourg [340,0 — | 12,01 — |SSW., s. schw./heiter. 

» St. Mathieu]339,5| — | 12,0] — |SSO., a. schw. jtrübe. 
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Verzelecehniss 
derjenigen Staats - Obligationen und anderen Schuldversehreibungen, Aktien ete., deren Ver- 
Ioosang oder Hündigung dureh den Preussischen Stanıs- Anzeiger In den Monaten Jull, 

August und September 1868 veröffentlicht worden ist: 





Benennung 
der ausgeloosten resp. gekündigten 
Papiere, 





Ber ee der Meion. Preuss, Staats · 
vom Jahre I348. 3629 u,Anlage 


Staats-Prämien-Anl. v. Jahre 1855 (Serien) 
Schuldverschr. des unterm 23. März 1834 


verbrieften kurhessischen Staatsanlehens]372% 


des 4proz. vorm. nassauisch. 


Partial-O! 
Sean - d.d. 1.10. 53. : 
es dproz. vorn. nasssuisch. 
ey Fi 211. 1888......- 
————— des dproz. vorm. nassauisch. 
ns d.d. 12. Juli 1859..... 


Schuld- w. Pfandbriefe der nassauischen 
a ash enossönnassansuen scan, 


* — Staats- — Aul. 


.... 


— der Landschaft des Herzog- 
thums Gotha 


⏑⸗ç · · · · · ** 


Lübeckische Staatsanleihe von 1850 ... 


Rentenbr. der Prov. Brandenburg .. 


» BI: 2:50, Pommem ..,.....,» 


” 2.52 
Schlesien ..........: 

” wre Bachsen .....00....» 
Sehuldverschreibungen der eichsfeldschen 


————— der — 


— 4442***—6* 


—* —⸗ > 


” berliner .......0460.... RER, 
” westproussische „......... + 


» des neuen landschaftl.Kredit- 
vereins der Provinz Posen. 


> schlesische 000. + 
Powmersche Provinz.-Chausseebau-Oblig. 
Oblig.des Kreises Bromberg ........- +++ 

2,» » - „Chodziesen ... :.....- 
21>? » Danziz Snaas euer 
RR) or ne Byeistadı ee 
=». » Xxriedland in Ostpr. .. 
— SBlogau. ..·⸗ee⸗ 
.» >» mM Insterburg «...-......: 
—— —R 
». Lippstadt.. — 
Ldkau Kaas ——— 
J 
wen > anıslau 

».» » Niederung · · ...... 
— — es EEE TEN 
203 » — — 
WER) >»  Schrimm ».+...--:00.+ 
» » + ‚IRRE Erna 
‘ ee) » Schubin — 
WR » Tilsit — 

r » 0 Wahlen siesers ans 
Oblig. der Stadt —— TEL. 
Bra Bromberg..... — 
m. » D = Emiss.).. 


Stants- 
Anzeiger. 


Seite, 


3597 


2u.Anlage 
3281 


ar 
285 


2582 
3606 


2756 


OS 


I 
1 
4 


Einlösungs- 
Termin, 


1./4. 70, 
Präm.-Zieh. 


15.u.17,/1. 70, 


17./12, 69. 
1.12, 69, 
31.712. 69. 
l./l.res 
1870, 
1./11. 60. 


Prän-Zieh, 
15./1. 70. 


1./10. 69, 
1./10, 69, 


1./ 
* 


10. 69, 


1./10, 69, 
20,79,69. 


2.1. 70. 


1.71. 70, 
Weihnachten 
1869. 
1./1. 70. 


nach erfolgter 


Bekanntm. 
2./1. 70, 
Weihnachten 
1869. 
1.-14.,10. 69. 


1.10, 09, 


1./10, 69, 
1.1. 70. 


2.n. 7. 
1. 70, 


31./12,09, 
31.12, 69. 


bis 31.12. 69, 


1.10. 69. 
1.10. 69. 
1./1. 70, 
2, I; 70, 
m ‚1.70. 

W eihnae hıten 

1809, 
2./1: 70, 
1.10. 69. 


1.4. 70. 
1.710. 69. 
2.1.70. 


2/1. 70. 
1./4. 70, 
2,/1. 70. 
1./10. 69. 
1.1. 70, 


1.1.77. 








Benennung 
der ausgeloosten resp. gekündigten 
Papiere. 


Oblig. der Stadt Burg... .eueserr-ee0. 


5 D » Creuznach ......: 

» ‚ » Danzig...+.2uensaerun. 
” ” » Eisleben + 

D » 0 KErBROW. su: KEnessene 
D ’ » Graudenz 
Magdeburg . ...... .* 
» Oschersleben.......... 
» ‚ » TEE 
» ‚ » Binnen 
N) ’ D NT ER ER 

P) B Wittenberg (Gasanl.). 


Se -huldv erschreibungen der Berliner Kauf- 
mannschaft .......· 


Königsberger Hafenbau-Oblig. Seninägsen 


Meuneler Hafenbau- na. — 
Oblig. des Aken-Rosenburger Deichver- 
JJJ 
Schuidverschr. des Altmärkischen Wische- 
Deichverbandes. ».u:.0...0snr«00n0r 4 ++ 
Oblig. der Genossensch. für die Meliora- 
tion der Erftniederung „eunrsrercun0r» 
Oblig. des Magdeburg- othensee - Wol- 
mirstädter Deichverhandes....u=+.+ ++ +» 
Oblig. der Genossensch, für die Meliora- 
tion der Neers- und Nordkanal - Nie- 
derun 
Oblig, 
der Notte... 
Oblig. des V erbandes zur Re ulirung der 
oberen Unstrut von Mühlhausen bis 
JJ.. 
Oblig. des Wilkau- Carolatlier Deichver- 
1 
Anchen-Düsseldorfer E isenb.- Prioritäts-\ 
Oblig. ! 
Rahrort - Crefeld Kreis 
Eisenb.-Prior,-Oblig. ; .-. 
Aachen-Mastrichter Eisenlh. -Prior. -Öblig. 
Berlin-Stettiner Eisenb.- Prier.- Oblig. . 
Bergisch-Märkische Eisenb.-Prior.- “Oblig.) 
Dortimund-Soester Eisenb.-Prior.- oc, 
Cöln-Crefelder Eisenb,-Prior.-Oblig... 
Cöln-Mindener Eisenb,-Prior.- -Oblig. 


es Verbandes 
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( — 


Cottbus · Schwiloehsee Kisenb. - Prior.- 
ET OIHEEEFLTEPER 
Düsseldorf- Elberfelder Eisenb. - Prior,- 
Aktien u. Oblig.. . ..· · · · ··⸗·... · 


Frankfurt-Hanauer Eisenb,-Prior.-Oblig. 
Hamburg -Bergedorfer Eisenb. - BI - 
Oblie. . 
Magdeburg-Halherstädte pr Eisenb. -Pr rior.- 
JJJ 
—— Eisenb.-Prior. -Oblig. 
Niederschles.- Mark. Eisenbaln-Stamm- 
Aktien u. Prior -Oblig. ....4* 






OÖberschlesische Eisenb,-Stammaktien... 


Prior,-Oblig. .. 


Rhein-Nahe Eisenb.-Prior.-Oblig. 


Ruhrort-Urefeld KreisGladbacher Eisenb.- 
Prior,-Oblig.. 2... 4004 ++: 
Stargard- —— Eisenb,-Stammaktien , 


Prior.-Oblig. . 


es te Haınburg-MagdeburgerDampf- 
ahrts-Compagnie-Prior,-Aktien .. 


Oblig. des Hörder Bergwerbe- wo Br 
lENVOrCIMB esse rer Henne 
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Staats- 
Anzeiger. 


Seite, 


Einlösungs- 
Termin. 





2674 2/1. 70. 

3514 2.11. 70. 

27 1,4. 70. 

35 

29833 31.12, 69. 

3608 1,/4. 70. 

273 1,1. 70. 

3567 2/1. 70. 

3651 

3732 

3719 A. W. 

3075 2.1. 70. 

2673 2 1. 70. 

36a) 15.-31./12. 69. 

3651 

3244 2./). 70 

2382 e.n1. 70, 

3580 2.1, 70. 

3663 

3759 

3744 2.1. 70 

2574 2/1. 70 

3776 1. 70 

2781 2/1. 70 

2673 2.1. 70. 

2574 2/1. 70 

2724 2./1. 70. 

4760 1./1. 70. 

3416 1,10. 60. 

3036 2,1. 70. 

3447 

97 2.1. 70. 

2084 1—31./10. 69. 

2020 2./1. 70, 

3046 

345 Januar 70. 

31 Januar 70, 

2706 2.1. 70. 

3036 21. 70, 

3059 

3744 1,1. 70, 

His 1.9. 69. 

328 2/1. 70, 

2804 2.1. 70. 

2787 15/12, 69. 

2802 2901 
u. Anlagen 

32% 

2737 15.12. 60. 

3466 

2927 1.10.69. resp» 
2.1. 70, 

3082 2.1. 70. 

428 

427 2/71. 70, 

2736 16.12. 69. 

Mes 

3135 1.110. 9. 

3465 

2723 2.1. 70, 

2798 

20 

08 2/1. 70. 


| r 
] 


— — — — — — 


00 gle 


— — — 







Benennung 
der ausgeloosten resp. gekündigten 
Papiere, 


Einlösungs- 
Termin. 


Oblig. derMassener Gesellsch. für Kohlen- 


bergbau „...00+.-+-00ssoneseeneunnenne 3676 1.11. 69. 
Aktien der Aktien-Bau-Gesellsch. Alexan- 

dra-Stiftung ............... 3075 1.-31/10. 60. 

3594 

Oblig. d. Cölnischen Baumwollspinnerei 

und Veher 3608 2/1. 70. 
Oblig, der Cölnischen Maschinenbau- 

Akiengesellschaft PEITERRTUTELTILLTETT 3255 2.1. 70, 
Prior. Oblig. der K. K. priv. Aktienge- 

sellschaft für Zuckerfabrikation in Ga- 

lizien in Liquid, ... 3744 31,12. 69. 
Hypotheken-Antheil-Certifikate der preus- 

sischen Hyp.-Versich.-Aktiengesellsch. 

Eubner)... 3408 — 


Landwirthſchaft. 

— Das landwirthſchaftliche Centralblatt für Deutid- 
lanb (Ad. Wilda, Ant. Kroder, Berlin bei Wiegand und Hempel) 
enthält im Scotemberheft: Haut und Haar, von ‚Dune Erampe; bie 
preufifche Landwirthiaft im Jabre 1868; Mitihellungen (Schnee 
und frofifreie Tage in Sadfen, von Prof. H. Krußſch. Phoeporite 
von der Yabn. Die Eröffnung der polytechniſchen Schule in Darm- 

adt. Die Fortbildungsſchulen im Großb. en. Bauernhochſchule 
in Dänemart. Das Royal Ugrieultur College in Eirencefter), Spred- 
faal und Monats-Rundihau, Bibliograpbie. 


Gewerbe und Sanbel, 

gonbon, 8. DOftober. Die Kondoner und ame: 
von PolicInhabern in der Lebensverfiherungs-Befellimaft 
Albert haben auf einer gemeinſchaftlichen Berfammlung unter dem 
Vorfige von Lord John Hay beſchloſſen, einen Zweigausſchuß zu mäb- 
len, welcher mit ber debensverfiherungs-Befellidaft »Alliancer bebufs 
Fortführung des Berfiherungsgefhhäftes der »Albert« in Wnternanklung 
treten und baldınöglihft über das Ergebniß Bericht abftatten fo 
Das Haupttomite ladet den proviforifgen Liquidator zur Mitwirkung 
bei folden Unterbandlungen eim. 





Deffentliber Anzeiger. 





‚Konfurje, Subbaftationen, Aufgebote, 
Borladungen u, dergl. 


Ih dem Ronkurfe über ba8 Vermögen ber Handelsgeſellſchaft 
Repfewiß et Wermbter au Darkehmen ift zur Berbandlung und Be 
fchlußfaflung über einen Ultord Termin 

auf ben 11. November 1869, Rachmittags 4 Uhr, 
vor dem unterzeichneten Kommiſſar im Terminsgimmer Rr. 3 ande 
raumt worben. 

Die Betheilinten werben hiervon mit bem Bemerfen in Kenntniß 
efeht, daß alle fefigeftellten oder vorläufig zugelaflenen forderungen 
er Ronkursgläubiger, ſoweit für biefelben weder ein Borreht, noch 

ein Hypothekentecht⸗ fandredt oder ein andered Abſonderungẽrecht in 
Anfprud E— wird, zur Theilnahme an ber Beſchlußfaſſung 
über den Akkord berechtigen. 

Zugleih wird bemerkt, daß bie Handelsbücher der Kridare, die 
Bilan nr; dem Inventar und ber vom Verwalter erftattete Bericht 
über den Charakter des Konkurſes im @erichtölofal zur Einfiht der 
Betheiligten- offen liegen. 

Darkehmen, ben 6, Oftober 1869. 

Koͤnigliches Kreisgericht. 
Der Kommiſſar des Konturfes. 
Stephani. 


] A SUEEEEN TERN EG 
Königlides Kreidgeriht w Halle I Abtheilung. 
Den 9, Oktober 1869, ermitiers 10& Ubr. 

Ueber das Vermögen des Kaufmanns Chriſtoph Wilhelm NRan- 
bel (in Firma W. Randel) hier 2 der faufmännifche Konkurs eröffnet 
—* * J der Zahlungbeinſtellung auf den 4. Ottober 1869 
e worden. 

* Kim einftweiligen Verwalter der Maſſe if der Buchhändler 
5. Karmrodt bier beſtellt 
Die Bläubiger ded Gemeinfhulbners werben aufgeforbert, in bem 
auf ben 16. Dftober d. I8., Vormittags 12 Uhr, 
vor bem Kommiſſar, Kreisgerihts- Rath Hinrichs, im Ge · 
richtägebäube, Termindzgimmer Nr. 11, anberaumten Termine ibre 
Erklärungen und Vorſchläge über die Beibehaltung dieſes Verwaliers 
oder die Beitellung eines anderen einftweiligen Bermwalters, ſowie 
darüber abyugeben, ob ein einftweiliger Berrwaltungsrath au beftellen 
und wer in benfelben zu berufen fei. 

Allen, melde von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelb, 
Papieren oder anderen Sachen in Bellg ober Gewahrſam haben, 
oder welche ihm etwas verfhulden, wird aufgegeben, nichts an den⸗ 
felben u bexabfolgen oder zu zahlen, vielm von dem Beflg ber 

1; 


Begenft 
bis gum 1. Degember b, J einfhließlid 
bem Gericht ober dem Verwalter der Waffe Anzeige zu machen und 
Alles, mit Borbebalt ihrer etwanigen Rechte ebendbahin zur Konkurs maſſe 
ultefern, Pfandinhaber und andere mit bdenfelben gleichberechtigie 
Gläubiger des Gemeinfhuldnerd haben von den in ihrem Beſiß be- 
findlichen Dfandftüden nur Unzeige zu machen. 
ugleid_ merden alle Diejenigen, welde an die Maſſe An- 
rüßde als Ronkurögläubiger machen tollen, bierburd; aufgefordert, 
te Anſp r biejelben mögen bereit® rechtshängig fein ober nicht; 
mit dem dafür verlangten Vorrecht 
- bis zum 15. November db. 5. einſchließlich 
bei und fhriftlih ober zu Protokoll anzumelden und DaB aur 
rüfung der ſaͤmmtlichen innerhalb der gedachten Friſt angemeldeten 
orderungen, ſowie nah Befinden zur Beitellung be# definitiven Ber- 
waltungsperſonals 
auf den .Dezember b. Is Vormittagé 11 Ubr, 
vor dem Kommiſſar, Herrn Kreisgerichts ˖Rath Hinrichs, im Gerichts- 
gebäude, Terminszimmer Rr. 11, zu deinen. 
Wer feine Anmeldung —* ch einreicht, hat eine Abſchrift ber- 
felben und ihrer Anlagen beizufügen. 
Jeder Gläubiger, welcher nicht in unferem Amtsbezirk feinen 
Wohnſiß hat, muß bei der Anmeldung feiner Forderung einen am 


biefigen Orte wohnbaften ober nd Pragis bei und berechtigten aus- 
wärtigen Bevollmädtigten beftellen und zu ben Alten anzeigen. Dem 
jenigen, welden es bier an Belanntſchaft fehlt; werben die Rechts . 
anmwalte Schliedmann; bei Biebiger, Glödner, v. Bieren, Fritſch 
Niemer, v. Nadede, Seeligmüller, Wilke, Krukenberg gu Sadmwaltern 
vorgeſchlagen. 
Halle a. &., den 9. Ollober 1869. 
Koͤnigliches Kreisgericht. 1, Abtheilung. 


ER AFTER EN. 
Öniglidhes Kreidgericht au Halle, I. Abtbeilung, 
den 9. Oftober 1869, ornittagd 10% Uhr. 

Ueber dad Bermögen bed Kaufmanns Heinrich Ladwig (in Fitma 
— —* ſt der kaufmaͤnneſche Konkurs eröffnet und ber 
9 der Sablungseinficlung auf den 4. Dftober d. I. feſtgeſeßl 


worden. 

Zu einftweiligen Verwalter der Maffe it ber Kaufmann Bernb. 
Schmidt bier beftelt. Die Gläubiger des Gemeinſchuldners merden 
aufgefordert, in dem 

auf den 16, Dftober db. J., Bormittagd 12 Ubr, 
vor den Rommilfar, Herrn Kreiögerichtd-Rath Hinriche, im Berichtd- 
gebäude, Terminszimmer Rr. 11, anberaumten Termine ihre Erklärun- 
gen und Borfchläge über die Beibehaltung diefed Verwalters oder bie 
eftellung eines anderen einftmweiligen Verwalterd, fomwte darüber ab 
—* ob ein einſtweiliger Verwaltungsrath zu beitellen und wer 
n benjelben zu berufen fei, 

Allen, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Geld, Bapie 

ten ober anderen Sadıen in Beiip ober Gewahrſam haben , ober 


welche ihm etwas verfhulben, wird aufgegeben, nichts am denfelben u 
verabfolgen oder zu zablen, vielmehr von dem —— Gegenftände bis 
ericht oder bem Ber- 


sum 23 er d. J einſchlieklich dem 

walter der ſſe Anzeige zu machen und Alles, mit Vorbehalt ihrer 
etwaigen Rechte, ebendahln zur Konkursmaſſe abzuliefern. Pfand · 
inhaber und andere mit denſelben —— laͤubiget des 
en nen haben von ben in ihrem Befig Dlien Mand- 

en nur Anzeige zu . 

Zugleich werden alle Diejenigen, welche an die Maffe Anfprüde 
als Konturdgläubtger maden wollen, bierdurd) aufgefordert, ihre An 
praseı biefelben mögen bereits —— ſein oder nicht, mit dem 

für v ten Bortecht bis um 15. November er, einſchließ; 
fi bei uns fariftlih oder gu Protofoll anzumelden und demnädft 
pe u der fämmtlidhen, innerhalb der gedachten Friſt angemelbe · 
en forderungen, forte nach Befinden zur Beitelung des definitiven 
Berwaltungsperfonals 

auf den 17. Rovember db. %., Dermiiens il Ubr, 
vor dem Kommiffar, Herrn Sreisgerihts-Ratb Hinrichs, im Berichte. 
gebäude, Terminszimmer Rr, 11, F erſcheinen. 

Mer feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, hat eine Abſchrift ber 
felben und ihrer Unlagen En 

Geber Gläubiger, welcher * in unſerm Amtsbezirke ſeinen 
Wodnſiß hat / mus bei der Anmeldung feiner Ford einen am 
biefigen Orte mohnbaften ober zur Pragid bei uns berechtigten aus · 
wärtigen Bevollmächtigten befiellen und zu den Ulten anzeigen. Den- 
jenigen, welchen e8 bier an Belanntfdaft feblt, werben die Rechtk · 
anmalte Böding, Flebiger, Gloedner, v. Bieren, Fritſch, Riemer, 
v. Radede; Seeligmüller, Wilte, Krutenberg und Schliepmann zu Sad- 
waltern vorgeſchlagen. 

Halle a d. Saale, den 9. Oftober 1869. 

Königliches Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


[3085] Subbaflationd- Patent 
Rotbivendiger Verlauf Schuldenhalber. 

Die auf Vieaee Feldmart belegenen, im Hypothekenbuche von 
Eharlotten auf den Namen bed Gottfrieb Berdinanb Krach 
verzeichneten Separationdpläne: 

1) Rr. 233 in den Spreebord- und Kalowswerderwieſen — vol. 23 
Nr. 1237 des Hypothtkenbuchs — mit 1%, ,, Morgen 
jun 5er Thalern Reinertiag zur Brunbfeuer Der 
anlagt/ 


fr 


r 
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2) er * und b in ben Kalowswerderwieſen a 
3) Nr. 43 in den Ronnenmwiefen — vol. 12 Rr. 437 de8 Hnpo- 
tbefenbuds — mit 10%, Morgen und 21*%,,., Tha Im 
Reinertrag zur Grundfteuer veranlagt, 
follen am 13 Rovember 1869, Vormittags 10 Uhr, an 
biefiger Gerichtöftelle, Zimmer Rr. 16, im Wege ber Schuldenhalber 
—— Subbaftation verſteigert werben 
Das Urtheil Über die Ertbeilung des ufel „“ m — 
am 25. Rovember cr, Bormittag 
verkündet werben. Die Auszüge auß ber — 22 EEE 
——— find in unſerem Bureau B, Zimmer Rr. 13, einzuſchen. 
Ale Diejenigen, welche Eigentpum oder andere N Wirkſamleit 
gegen Dritte intragung in das Hypothekenbuch bebürfende, aber 
nicht u bin ne Realtechte gan zu machen haben, werden aufge 
rortt, en zur Vermeidung ber Praͤkluſion fpäteftens im Ber- 
erungstermin angumelden. 


Ebarlottenburg, den 1. September 1869. 
nialice KRreiögerichtd-Deputation. 
Der Subha ations · Richter. 
13503] Subbafations- -Datent. 


Rotbwenbiger Berlauf Shulden halber. 
— m ig ten aus, im Hypothelenbuche von Ehar- 
Bankier Iran a 7302, auf den Namen des Eifen- 
— anj —28 Ludwig Kahle verzeichnete Grundſtück von 
Grundſteuer unterli * Flãächen mnhalt —* 11,06 Morgen, 
zur —— nach einem Reinertrage von 23 Thlr, 12 Ser. und 
zur —— nad einem jaͤhrlichen Rußgungswerthe von 450 Thlen. 

Deran f 
am 10. Dezember er., a mttage 11 Uhr, an bie 
Grrichtöftelle, Zimmer 16, 

Öffentlich im Wege der Schulden halber nothiwendigen Subhafation 
a und das Urtheil Über die Ertheilung des Zuſchlages eben- 


am 16. Dezember er., Borm. 11 Uhr, 
verfünbet 


erben. 
Die Auszüge auß den Steuerroflen und ber Hypothekenſchein find 
in ımferem Bureau B, Zimmer 13, einzufehen. ® % 
Alle diejenigen, welde Eigenthum oder andere zur Wirkfamteit 
en Dritte der Eintragung das Hypothekenbuch bebürfende, aber 
Mit eingetragene Realrechte geltend zu machen baben, werden auf- 
efordert, dieſelben zur Bermeidung der Präflufion fpäteftens im Ber- 
— anzumelden, 
Eharlottenbu * 7. Oftober 1869. 
a Kreisgerichts · De — 
er Subhaſtationsricht 


(3502) Subbaftationd-MWatent. 
Schuldenhalber nothwendiger Verlauf. 
Das bier in der Leibnigſtr. unter Rr. 1 —— im Hypolhelen · 
bude von Charlottenburg vol, XII. Rr. 651 auf den Namen des 
enge Gottfried Ferdinand Kraaß ——* Grundſtück nebſt 


am 20. Dezember er., „inne I 10 Uhr, an @erichtöftelle 


ee Ss en nie: an den Meifibietenden verlauft und das 
theil ü ng des Zufblages 
9, Derember er, Borm. 11 Ubr, ebenbafelbft 


ung des Grundſtücks zur Grund- und Gebäude 
u en nic anlagın Eine Tage deffelben und ber Hypothekenſchein 
Bean — 13, einzufeben. 
— Bieter erforderlichenfalls au erlegenden 
Rauten B auf 


enigen, welche ze. Ja ober anderreite zur Wirkfam- 
feit = m ne der Eintragung in das ng bebü — 
en F a ene Realrechte ung. zu maden 
tefelben zur Verm ng der Aus un nätchens 
in —— — 
ktober e 1068. 


er iger ubetioneRidte 


——— Rotbwendi A 

a8 dem Herrmann Reinke und 3 Ehefrau Albertine, ie 
bornen 2* gebörige, in Ebersfelde bei Baldenburg belegene, 
Sort buͤche unter Nummer 1 verzeichnete freie Hodial-Nitter- 


ut fo 
. am 6. Rovember db. I, ee 2. al 
in don. Gerichtslolale zu aldenbur he 
ang — verfieigert, und das Undeil Aber vie er ee es 
g 
am 9. Rovember db. J. Bormittags 12 Ubr, 
5. —— Gerichtẽlotale Hiefelbf, Verhandlungejunmer Nr. 3, ver · 
Es 25 das end der der Grundſteuer unterliegenden 
läden bes rund ftüds 2470,80 Morgen, ber er nad) 
melden dad Grundfiüd zur @runditeuer veranlagt worden: 
48,92 Thaler, Nupungsrertb, nah welchem bas Grandfnd aur 
Gebäubefteuer veranlagt worben: 195 Thaler. 

Dear das Grun ende Auszug aus ber Steuerrolle, 
—— — andere daſſelbe angehende Rachweiſungen fönnen 
in on otale, Bureau II eingefehen werden. 

üe ee welde Eigentum oder anderweite, zur Wirk. 
amfeit „gesen Dritte der Eintragung in das öypotdefenbud bebür« 
ende, aber nicht eingetragene Realtedhte geltend zu machen baben, 


am 29, 
a — 


ige Subh aftation. 


hann Ari 
‘ eröffneten Teſtamente den Nablommen r 





werben eg —2*— dieſelben zur Vermeidung der Präffu- 
fion Bar tm Berfteigeru runge-? ermine anzumelden. s v 
Sieden, den 0 Rönislices Krei ericht. 

q t 
Der Susbakationkricter. 


Proclama 
a —— am 23. Qllober 1868 verſtorbene a 3 
edrih Julius Borfum bat in feinem am 29. Ofto 
Enteln bed zu —E 
ftedt bei Braunſchweig verſtorbenen Schu ebrer6 Bübdede, deſſen ver- 
—5* Dean — geborne Belgutb aus Betel war, ein Legat von 
t 

Dies wird den en fomweitZfle nicht ermittelt find, hler · 

mit —5* gem act. 


Merle den 5. Dftober 
Königliched —— Abtheilung für Civilſachen. 
—— 


etanntmadung. 
den nadfehens verzeichneten Gaben: 






Gegenſtand bed 
Verfahrens. 






Zaud-Belzig 






Theltung u infefider 


Stadtfeldmark — tg. 
Aufhebung der ablösbaren 
Srrvitut-Berehtigungen, 
welde auf den gu den 
Wieſenburgſchen Bitter 
gas L, HI und IV. 
Ft forwie zu ben 
iefenburg · Mahls dorf · 
a und Wiefenburg- 
Bien’ ſchen Rittergütern 
N ebörigen en ber 

ranbtöbeibe ba 

Abloͤſung der auf * em Rit- 
* tem Klein · Breefe 
Reuburg für einige 
Srundfiüde au Slein- 
— Hü- 


2 | Brandts ſcheide Saud-Belsig 


@ 


KAlein-Breefe und] Weſtpriegni 
Reuburg ſtpriegniß 


4. St. Bricctuäberg | Zauch · Belzig 


Brieciusberge bei velng. 

Separation. 

Ablöfung ber auf ber Rö- 
niglichen 2* 
dorfer Forſt für bie 

bäuerlihen Gruntftüde 
au: 3* a! A 


dorf ı F om unb 
5) Schwanebeck baften- 
- REN Berechti · 


& —— und an 
der Dfarr- und 8 öfteren 


O Land 
Selig 


Brunne 
annd- 
Forſt 


er 


Di 
d 


7. Drech Ruppin 


on ekbihfung. 
Aoldkung "ber 


J—— 
auf 
Grunbhäden 
ei —— Ba Or ‚One 
erjber MR — 
—21 Seebed 
mu — haften · 


en er Ki ei 
löfung wie 

Pfarte un ofen 

draͤgerſchen 

oral. u .— * 
ration 

on = Spanien, 

And un — der wüſten 
Wahledorf. 


13. Nadel. Rup ehnt · Abl 
14. Rauen Berbtornn re Amic-Sahftom. Ab · 


16. —* —— Rieber-Barnim abian ung gi —— 
nbo u er Geme 
3 Saale 7 in der Grof- 
Schönebeder Forſt 
bnt-Ablöfung. 
evaration der Feldmartk 
Grof - Wolterödorf, ein- 
—— der Feldmarten 
—* und Prißtow 
bloͤſung. 


op 


a 


Oft-Havelland 
a Templin - 
10. Lindow 


NRuppin für das 
u Lindow 
huerlihen 


11. Linum OR-Havelland 


12. | Alein-Marzehns Zauch · Belzig 


16, Werber Ruppin 
17. | ®r.-Wolteröborf Ruppin 


18. Wuſtrau Ruppin 
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werben alle Diejenigen, welde bei dieſen Sachen aus irgend einem 
Berbhältniffe Fin Intereife zu baben vermeinen und bierbeinod 
nicht augegogen find, hlerdurch aufgefordert, ſich baldiaft und 


fpäteftend in beim 
sam 13. Rovember d. %.s, 

Bormittags 10 Uhr, ın unferm Dienitlotale, Riederwallſtraße 39, 
anberaumten Termine mit ibren Anträgen zu melden, ihr 
ur Sache nachzuweiſen und demnächſt der Vorlegung, der biöherigen 
Verhandlungen gewärtig zu fein, widrigenfalls fie die Auseinander- 
feprung, felbit im Falle der Verlegung, gegen ſich gelten laſſen müſſen. 

Berlin, am 15. September 1869. 

Königlihe General · Kommiſſion für die Kurmart Brandenburg. 


13507] Deffentlide Dabung 
in Sadıen, betreffend die Vormundſchaft für die nacgelaffenen 
minorennen Rinder des weil. Zifchlermeifters Wilhelm Huhn in Burg- 
dorf, wird der bereits volljäbrige Pupille Heintich Wilhelm Huhn, 
deſſen Aufenthaltsort unbefannt ift, hierdurch aufacfordert, fi bebufs 
Empfangnabme feines Vermögen; weldes 192 Thlr. 8 Sur. 6 Pf. 
beträgt, ſowie zur Ertbeillung der Dredarge an die Bormünder und 
an bad Gericht im Termine vom 
Donnerftag, 18. November b. 5, 
Morgens 10 Ubr, 


auf biefiger Gerichtäftube einzufinden, oder tod; Rachricht von feinem | 
Aufentbalt zu geben, widrigenfalls eine Vermoͤgenbkuratel angeorbnet | 


werben foll. 
Burgborf, 7. Oktober 1869. 
Königlich preußifces Amtsgericht 1. 


es im Intereſſe der Sicherheit 
zur Bermeibung 
in das Hopotbefenbud, ſowie ur 
einftimmung des Iekteren mit dem 
geud geboten, dab vor Aufnahme der erforderliden Verträge und Ver · 


bed Weliped der Wetbeiligten, 


i 


nterefle | 


2) alle öffentlichen, ſowohl weltlichen als geiſtlichen, aud Saul. 
Abgaben und Laften, ſowie die Brandkaſſen · und Hagelverfige. 
rungd-Beiträge, 

3) alle Anfprüche der Gutsleute zu Paffentin aus ben beſtthenden 
Dienitfontraften, 

mindeftend fteht für deren Unmeldung eine Koftenerflattung niät zu 
gewärtigen. . 
Gegeben Güftremw, am 5 Dftober 1869. . 
Grofberzoglih medlenburg · ſchwerinſche Tuftig-anzlei. 





Verkäufe, Verpachtungen, Submiſſionen ie. 
Bekanntmach 


u, ung. 
Die Lieferung und Pflanzung von pp. 1600 Stüd Walbbäumen 





unrichtiger oder unvolfiändiger Eintragungen | 
— — der Ueber | 
Frundſteuer » Katafter brin- 


bandlungen Seilens de& Gerichts oder Notarf ein volltändiger Par- | 


zellirungd-Situationtplan in zivei Exemplaren vorgelegt wird. Diefer 
Situaonbplan rege it nur dann genügend und vollfiändig, 
a) wenn er enibält 

Slächeninbalte und ber Qängenmafe, die Meftparzelle mit Flächen · 
inbalt und Angabe der Längenmaßc, die Baufluctlinien, forwie die 


: De —— Darzellen mit Angabe ber | 


etwalgen Borgarten- und Strafendammlinien in ben Fällen, in mel» | 


den das parzellirte Grundſtück an bereitd beftchende ober projektirte 
und im Bebauungsplan vorgeiehene Sırafen grenzt; b) entweder von 
dem_ betreffenden Königlichen FFortichreibungsbeamten gefertigt, ober 
im Fall er von einem vereideten freldmeiler aufgenommen morben, 


von dem fompetenten Fortſchrelbungsbeamten geprüft und beglaubigt | 


ift, Der Fortſchreibungsbtamte für den Katafterbezirt 
— betrifft die innerbalb der Weichbildgrenze belegenen Grundftüde — 
ift der Katafler-C ontrolceur Bartels bierfelbft, Sebaftiansfirafie 


erlin | 


r. 2 wohnhaft, während der Bureauftunden von 8 bit 3 Uhr auf | 
ber Königliben Direktion für die Berwaltung ber bireften Steuern | 


in Berlin Markgrafenſtraßet Rr, 47 — der — —* 
en | 


beamte für den Teltomwer Streis, au deilen Bezirk einzelne Wie 
umd Meder gebören, welche Partinemien von Brundftüden der Stadt- 
tbeile Alt-EdIn, Reu-Cöln und Routifenftabt, von dieſen noch 


nicht abgefchrieben, mitbin der Jurisdiktion des Stabtgericht® unter | 


worfen find, der Katafter-Gontroleur Pohl in feiner Wohnung, 
Teltowerſtraße Nr. 7a, in den Stunden von 9 bid 1 und von 3 bis 6 
anweſend. Diefelben haben laut Mefkripts des Hertn 
vom 5. April d, I. für ibre Mübmaltung bei Prüfung ber von an- 
deren Feldmeſſern gefertigten Karten und Situationspläne nad Maf- 
gabe bed Umfangs der gezeichneten Fläche beitimmte Gebühren von 
0 Sur. bis 1 Thlr. 20 


Annahme der in Mede ſtehenden Verbandlungen und Anträge die Be- 
jaaftung eined volltändigen, von dem Fortſchreibungsbeamten 
ertigten ober geprüften und beglaubigten Situationsplan zu forbern 
und fobald ohne einen folden die ven andern Gerichten oder von 
Notarien aufgenommenen Bertheilungäverträge ıc. zu den Grunbaften 
eingeben, bis zur Beichaffung des vorgefchriebenen Situationspland 
Barzellirungsanträge bei den Grundalten zurüdzumeifen. 
Berlin, den 2. Dftober 1869. 
Konigliches Stadtgericht; Abiheilung für Generalſachen. 
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Alar ben Antrag bed Oberſt » Cieutenants a. D. von Blüder auf 
Teſchow und Paffentin werden alle Diejenigen, welche aus irgend 
einem civiltechtliden Grunde dinglide Unfprüdhe an das von dem- 
felben an ben Lieutenant a. D. Eugen Srip aus Reubrandenbur 
verkaufte, im ritterſchaftlichen Amte Stavenbagen belegene Lehngu 
Vaſſentin und an das von ibm reſpeltive in eigenem Namen und 


inanz-Minifters | 


gr. zu liquidiren. Mit Nüdficht hierauf ift | 
die Deputation für Hopotbefenfacen angewiefen, vor der Auf» ober | 


ger | 





als Bevollmächtiglem der übrigen Allodialerben des weiland Staate- | 


Miniſters a. D. von Levekomw auf Lelkendorf und 
kaufte dort befindliche Vieb-, Feld · und Mirtbfhaftt + Inventarium, 
aud Forderungen an das Patrimonialgeriht über Paſſentin machen 
zu fönnen vermeinen, peremtorie biemit geladen, am 
‚ Mittwochen, den 15. Degember d. %., 
Mittags 12 Uhr, auf biefiger Großbetzoglicher Juſtiz » Kanzlei zu er 
feinen und foldhe ihre Anſprüche und — * nicht nur einzeln 
und genau anzumelden 
Judieio pro omni, daf fie mit folden unter Uuferlegung eines erwigen 
Stillſchweigens werden ausgeſchloſſen werden, 
Bon der Verpflichtung zur Unmeldung find jebod ausgenommen: 
1) alle in das Hypothekenbuch von Palfentin_eingetragenen — 
rungen an Kapital und laufenden, nicht rückſtaͤndigen Binfen, 


affentin miwer | 


an der Chauſſee von Wronfe nad Pietrowo foll an ben Mindef- 
fordernden verdungen werben. 

Zur Rizitation babe ih auf j 
Sonnabend, den 13 Rovemberb. G., Radmitinge 3Uhr« 
in meinem Bureau hierſelbii Termin anberaumt und lade Unter. 
nehmer mit dem Bemerfen dazu ein, dak die Bedingungen in meinem 
Burcau einzuſehen jind, auch auf Wunſch zugefandt werben fünnen. 

Samter; den 7. DOftober 1569, 

Der Königliche Landrath. 
Frhr, v. Maffenbad. 


13498 Betanntmadung. 
er Bedarf an Waͤſcheſtücken für die Stafernen und Lazareihe bei 


nn ' 10. BirmeeEorps, beftchend in 
Befanntmadung. Bei Warzellirung der in den ftabte | 
gerichtlihen Hypothekenbüchern eingetragenen Grundftüde erſcheint 


5630 grauleinenen Leibftrobfäden, 
364 Yeibmatragen-Hülfen, 
3876 Ropfmatrapen-Säden:, 
86 feinen weißleinenen Dedenbezügen, 
2226 ordinären bunten leinenen Dedenbegügen ober 
226 > »  baummollenen Dedenbezügen, 
99 feinen weißleinenen Ropfpolfier-Beaügen 
450 orbinären bunten leinenen Kopfpolfter- ven oder 
4480 » » baummollenen Ropfpolfter-Bezügen, 
099 feinen weißleinenen Lalen, 
2639 ordinären weißleinenen Laken / 
73 feinen weißleinenen Sandrüdern, 
8240 orbdinären weißleinenen Handtücern;, 
250 wollenen Soden 
350 baummollenen Sorten, 
756 wollenen Deden 
fol im Wege der Submiffion verbungen werden. 
Lieferungsunternebmer werden biermit aufgefordert, ihre Sub- 
miffionen verfiegelt und auf der Außenfeite mit der Auflsrift »Bub- 
miſſſon auf die Lieferung der Kafernen- und Barareıb + Wäfchegegen- 
ftändes verfeben, unter beſonderem Couvert yortofen! bis zum 
21. Oktober d. J., Bormittags 11 Bihr, 
an bie unterzeichnete Intendantur einzufenden. 
finb Dk Eröffnung umd Vorlefung der eingegangen en Submiffionen 
ndet am 
21. Oktober d. %, Normittags 11 Uhr, 
in unferem Geſchaͤftelolale — Oſterſtraße Nr. 93 bierfelbt — woſelbſt 
auch die Lieferungsbedingungen zur Einficht 13* ſtatt. 
— —2 mit einem in den Bedingungen nicht 
* —— Vorbehalie abgegeben werden, müſſen durchaus unberäd- 
ichtigt bleiben. 


In den Submiſſionen iR anzugeben, daß Submittent von den 
Bedingungen Kenntnif genommen und diefelben als für fid rechtb ⸗ 
verbinbli) acceptirt hat. j 

Fur feine Deden- und Kiffenbezüge, feine Bettlafen, _orbinäte 
weife Deden und Kiffenbezüge, Strob- und Kopfmatragen-Säde find 
neue Normalproben auögeneben worden. 

Die Lieferung der bunten Bezüge erfolgt entweder in Leinen oder 
in Baummolle nah Maßgabe der Mindeftfordberung; die Offerten find 
—X ſowohl auf leinene wie auf baumwollene bunte Bezüge au 

ellen 


Hannover, ben 8. Dftober 1869. 
Königliche Intendantur 10. Armee-Eorps. 


—— Bekanntmachung. 
ie Lieferung folgender für bie Garnifon- und Lazarethanſtalten 
bed 7. Urmee-Eorpß pro 1870 erforderlichen Gegenftände, ale: 
1416 wollene Deden, 
47 feine weißleinene Dedenb ügeı 
23 bo, bo. Ropfvolfer züge, 
41 do, do. Betitlaken, 
110 bo, do. Handtücher, 
2601 blau und weiß farirte ordinäre Dedenbezüge, 
3068 do, do. do. Ropfpolkerberüge, 
2978 meißleinene orbinäre Bettlafen, 
6772 do. do. Handtücher, 
1070 grauleinene Leibfirohfäde, 
708 do, Ropfpolfterfäde, 
1% Krantenhofen obne Futter, 
300 Ellen ®, breite graue Leinewand zu Matrapenhülfen, 


ſoll im Wege der öffentlihen Submiffion an den Mindeftforbernden 


fontern auch folort zu beicheinigen, sub prae- | 


verdbungen werden. 
Die Lieferungsbedingungen fomwie die Normalproben find bei ben 
Köninliben Garnifon » Verwaltungen zu Münfter, Düffeldorf und 
Bielefeld, forwie bei den Königlichen Belagerungs-Lazareth- Depots zu 
Mefel und Minden zu erfehen und wird noch befonder® auf den & 1 


der Bedingungen, wonach in ben Lieferungsofferten genau en 


ift, ob und wieviel Wäfcheftüde für andere Armee -Corpd zu g 


3947 


Dreifen geliefert werben können, fo wie auch darauf aufmerffam ge- | Später eingehende, oder den Bedingungen nicht entſprechende Of- 
madıt, daß nach 8. 11 Offerten, welche mit einem in den Bedingun- | ferten bleiben unberüdiichtigt. 
gen nicht begründeten Borbebalt abgegeben werden, nicht berüdfi tigt | Die Vieferungsbebingungen Liegen auf den Börfen au Königäberg 


werben fönnen, daß daher die u | befonderer Proben und die | i. Br, Danzig und Breslatt, ſowie in unferem Eentral-Bürcau bier- 
Bezugnahme auf folde unzuläffie ift, und daß die Lieferung der hun» | felbft zur Einficht auf, werden auch auf vortofreie, an unfern Bürcau- 
ten Bezüge entweder in leinenen oder in baummvollenen Etüden er- | Woritcher, Kanzlei · Rath Lakomi, bierfelbft zu richtende Geſuche un- 
folgt , die Offerten daher auf leinene ſowie auf baummollene bente entgeltlich mitgetheilt. 
Beyüge gu richten find, " | Bromberg, den 6. Dftober 1869. 
* 7 er YF r auf 3,8 I1u | Königlihe Direktion der Oftbahn. 

ittwod, ben 20, ober db. I, Bormittags T, 3 — — 
in unferem Burcaulolal anberaumt, ımd wollen ee [3509] Sannoverfär Staats-Eifenbahn. 
—— bis zu dieſem Termine ihre Unerbietungen, in welchen auch | 

enerkt fein muß, dab die Bedingungen von ihnen eingefehen und | 
als rechtöverbindlich acceptirt find, verfiegelt mit der Zn: 
»Submiffion auf Wäfhhe- Lieferung pro 1870« 

an uns franlirt einjenben. N 

Der Termin wird um 12 Ubr Mittags gefchloffen. | ; 

Die Ablieferung der Wäfe in dem beireffenden Depots muß | Ce foll die wur * — — 
ſpaͤteens bis ult. September 1870 beendigt fein. ı 4 &Stüd mit 2 Ahlen gefuppelten Tenderlofomotiven 

Münfter, den 7, Oftober 1869. | mit Uusrüftungsgegenitänden und KReferveftüden 

Königliche Intendantur 7, Armee + Corps. ‚ im za — vergeben werden. 
Sonnabend, den 30. Oktober «,, 
Normittagä 10 Ubr, 
in dem Bürcau deö Ober-Maſchinenmeiſters Schäffer bierfelbft 
‚ Termin anberaumt,; bis zu welchem die Offerten franfirt und ver- 
' fiegele mit der Auffchrift: 
»Lieferung von Tenberlofomotiven« 

Es foll die Lieferung verfhiedener für das Jahr 1870 erforder | eingereicht fein müffen. 
—* Berriebdmaterialien und Utenfilien, als: Garnabfall, Lichttalg, | Die Submiffionebedingungen Liegen in unferem Eentralburean 
grüne Seife, Vetroleum, Terpentin, Dochte, Yampengloden, Evlinder- | zur Einfiht auf, werden aud auf portofrei, an unferen Burcau- 
läfer, Kupfervitriol, lolatoren, Morfepapier in Rollen, Waſchleder, vorficher, Kanzlei-Natd Bröfe, zu richtende Schreiben in Abſchrift 
Krartfamamme, Hanfı Werg / —— Stränge, Pacleinewand, mitgelbeilt. 
Nägel, Haar- und Reisbeſen/ Schrubber, ndfeger, Weidentiepen Hannover, den 7. Oktober 1869, 
u. dergl. m. im Mege der Submiffion vergeben werben. N Königliche Eifenbabnbdirektion. 

Termin hierzu ılt auf — 
Dienflag, den 26. Ottober db. %., Vormittags 11% Uhr, 
in unferem Selbäftdlofale, Koppenftraße Nr. 83/89, anberaumt; bie 

zu welden die Offerten frantirt und verfiegelt mit der Auffchrift: 
»Submiflion auf Lieferung von Betriebömaterialien« 
eingereicht fein müjfen. f 
Die Submiffionsbedingungen und bie ſperielle Bedatfsnachweiſung 
liegen in den Wocentagen Vormittags im vorbrzeichneten Lotale, 
owie in ben Stationäbureaud zu Breslau, Frankfurt und Börlig zur 
inficht auß und fönnen dafelbit auch Abſchriften der Bedingungen, 
fomwie der Bebarfönahmweilung gegen Erftattung der Koften in Empfang 


[3475| 
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. Main- Weferbahn. 
Die Lieferung ded nädftjährigen Bedarfs der Main» Weferbahn 
an Buchenfcheitbolg, Reifermellen, Kofö, Braunfoblen, Lampendochten, 
Nüböl, rob und raffinirt, Petroleum, Stearinterzen , — 


Hanfheede (Wera)h Meiferbefen, Seife, Terpentindl;, Talg, Kupfervlttiol 
en, beat Ottobet 1869, | —223 — tom, fol im Wege = öhent- 
i “RA i ? | en Submiſſion verge werden. Termin biergu wird au 
Königliche Direktion ber Rieberfhlefig-Märkifnen Eiſenbahn. | yon, den 97, Dftober d. J.ı Bormittags 9 ur, 
[3489] | in dem Gefhäftslofale der unterzeichneten Direktion auf dem Bahn- 


bofe zu Caſſel anberaumt. Die Offerten, deren Eröffnung in ®men- 
wart ber etwa perſonlich erſchienenen Zubmittenten Hattfindet, find 
franfirt , verfiegelt und mit der Aufſchrift ⸗Submiſſion auf Lieferung 
von Betriebömaterialtene verfehen vor dem bezeichneten Termin bier- 
k ber einzureichen. 
Königlich Riederihleftfib-Märtiihde Eifenbabn. Die Lieferungöbedingungen nebft zugeböriger Bedarfsnachweiſung 
Es fol bie Lieferung ber für das Jahr 1870 erforderlichen | liegen bei unferer Eentral- Materialientontrole dabier, fo wie bei den 
eifernen Feuerrohre zu Rolomotiven im Wege der Submiffion ver- | Stationsvorfichern der Main» Meferbatn in Marburg; Gichen und 
geben merden. Ftantfurt a. IN zur Einfiht aus; auch können Exemplare berfelben, 
Termin bierzu ift auf auf portofreied Anſuchen, gegen eine Gebühr von vier Silbergrofhen 
D — An 4. Rovember 1869, Bormittans 11 Ubr, | p. Stüd von ben genannten Dienfiftellen bezogen werben, 








im Bureau Unterzeichneten zu —— a. O. anberaumt, bie | Caſſel den 27. September 1869. j 
e Ra Termine die Offerten, franfirt und verfiegelt, mit der Königlide Direktion der Main-Weferbahn. 
u ! j 
LEE LE eiferner fFeuerrobre Berloofung, Amortifation, ginsgabtung uf. w. 
Die Submiftiond + Bedingungen liegen in den Wochentagen im von Öffentlichen Papieren. 
Eentral- Bureau der Königlichen Direktion zu Berlin, ſowie bier gr [3319 Befanntmabung 
Einfibt aus, und können dafelbit auch Abſchriften derfelben gegen Er 2. der nad 6. 8 des Allerhödflen Privilegii vom 16. Auguſt 
ftattung ber Koften in Emptong —A werden. 1858 beute erfolgten Aublooſung find folgende Nummern gejogen 
Frankfurt a. ©. ben 7. Oftober 1869. worden: 
Dre comm. Ober- Drafhinenmeifter. | Lit A, Re. 70. 8, 169. 171. 218, B6. 
Betannt ng. | . 418. 425. 438. 455. 461. 465. 476. 479. 487. 497. 
] sion 4 I Aare $ abn. Liu. C. Re. 31. 48, 67, 107. 147. 157. 167, 180, 205. 222, 226 


| 242. 260. 313. 343. 398. 432. 441. 463. 484. 59. 
| 683. 722, 751. 831. 888. 915. 941. 991. 997. 

Die Inhaber diefer Obligationen werben aufgefordert, gegen Ein- 
| Lieferung derfelben deren Rennwertb vom 2. —— 1870 ab, mit 
welchen Tage die Berzinfung aufhört, bei der biefigen Hafenbau-Kaffe 





| in Empfang zu nebmen. , 
Die Lieferung von Dremel, den 25. September 1869. 
120,000 Den Maſchinen · (Stüd-) Kohlen und | Das Borficher-Amt der Kaufmannſchaft. 
, 4800 Pfund Schmiedefoblen 
m. Eu alide Oftbahn foll in öffentlicher Submiffion verbungen Berſchiedene Bekanntmachungen. 
ie &i i find an uns portofrei, | [3510] Beltanntmadung 
EEE 2. 2 at = a ac DEN z — | die von Zieglerſchen —— für Fräulein 
2 i etreffend. 
a a Sein a Das eine der oben genannten Stipendien wird vatant und fann 
verfeben, bis zu dem auf bebürftige Fräulein von altem Adel, welche das 12. Alrerdfabr über- 
Dienftag, den 2. Rovember er., Bormittags 11 Uhr, reg haben, der ewangeliihen Neligion zugetdan find, und deren 
in unferem tral · Büreau auf dem biefigen Bahnhofe anftehenden Itern in der Oberlaufig anfällig find oder imaren, verliehen werden. 
Zermin einzureichen, in welchem biefelben in Gegenwart der etwa Bei Verwandten de8 Stiftere, welge alle übrige —— — 
perſonlich erſchienenen Submittenten eröffnet werden. aubſchließen, entſcheidet die Nähe bed Verwandtſchäftsgrades. eſt 
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können auch anderen Landestheilen angehören, doch gehen bie Ober 
laufigerinnen anderen Berverberinnen vor. 
en bis zum 15, November 1869 fpäteften® bei ber 
landſtändiſchen KRanzlcet bierfelbh einzureichenden Geſuchen um 
Betdeiligung iſt ein Stammbaum, ein Zaufgeugniß, ein Bebürftig- 
feitönahweis, ein Atteſt des Ortsgeiſtlichen darüber, daß die Petentin 
evangeliihen Glaubens fei, und nad Befinden eine Wennvandtichafts- 
—* — der Grab der Verwandtſchaft mit dem Stifter erbellt, 
ufügen. 
ußen, am 9. Dftober 1869. 
Das landftänbifhe Direktorium. 
empel, 
Landesälteiter. 


512 
* Jataufehtellen für unſere Reife-Alnfal-Berfiherungspolicen auf 
einigen Yen und größeren auswärtigen Bahnhöfen, fo wie am 


biefigen Plaße, find zu vergeben. Berignete Berverber, namentlich 
enflonirte Eifenbahn- und andere Subalternbeamte, welche ſich * 
unter Ein · 


ebenverdienſt zu verſchaffen Neigung haben, wollen fi 
reichung von Meverenzen brieflih oder auch perſönlich, Nachmittags 
zwiſcheñ 5-6 Uhr, in unferm Bureau melden. 
Berlin, den 12. Dftober 1869. 
Preußiſche DES 
t 


t 
Dr. Otto Hübner H. Geysmer. H. Heyl. 


Medlenburgiſche Eifenbahn. 
Außerordentliche eratveraniuus 


er 
Altionäre ber Medlenburgifhen Eiſenbahn-Geſellſchaft 
am Sonnabend, den 13. November 1869 
au Schwerin 
im Saale bessern Wachſmann;, Widmarfde Str. Rr.5, 
- Mittags 12 Upr. 

Es ift von einer namhaften Anzahl Wktionäre der nachflehende 

Antrag bei dem Ausſchuſſe rn: 
»e8 wolle einem loͤblichen Ausſchuſſe gefallen, baldthunlichſt eine 
außerordentlihe Generalverfammlung zu dem Behufe einzuberufen, 
um eine — —— desſjenigen Paſſus des Artilels 51 der Statuten 
u beichliehen, welder eine Wiederaufnabme von Unträgen Behufe 
uflöfung der Geſellſchaft, infofern fie einmal abgelehnt find, vor 
Je verbietet.« 
e8_ nun nad) $. 19 des Statut gefiattet if außerordentliche 
Beneralverfammlungen zu berufen, fo oft ſolches nötbig erſcheint, und 
da Statuiveränderungen, welche Minen auch noch ber Genehmigung 
ded Mecklenburg · Schwerinihen Gouvernements unterliegen, aur Kom 
Deteny der Generalverfammlung ſtehen (efr. die 66. 19 und 28 bes 
Statuts) erachtet der Ausſchuß ed den Umfländen angemelfen, dem 
obigen Yntrage Folge zu geben, unb beruft eine außerordentliche 
Generalverfammlung der Altionäre der Mecklenburgiſchen Eifenbahn- 
Gefellfhaft auf Sonnabend. 
den 13, November d. I, Mittags 12 Ubr, 
u Saal im Saale des Herrn dömann, Wismarſche Straße 
Der ig rer mwürbe —— darũber u beſchließen: 
ob in dem F. 51 beö Statuts ber Medlenburgifden Eifenbahn-@r- 
fellihaft in dem 3. Mbfape, welder anfängt: »Sind dann zwei 
Drittbeile« u. f. w. die Worte am Schluffe: 
. kann binnen Jabreäfrift nicht wieder in Antrag gebracht 
mwerden.« 
geftrichen werden follen? 

Bei der Abſtimmung normiren bie unten abgebrudten —— 
ten ber $. 21 und 24 ded Statuts, worauf bie Herren Aktionäre auf- 
merkſam gemadt werden. 

Legitimatione-Bureaus zur Abſtempelung der Uftien und Aus · 
tbeilung von Eintrittäfatten find in Schmerin, Roftod, Wismar, 
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1 20 Sa. 4 Pi. 


Guſtrow, Berlin und Hamburg errichtet, worüber bad Nähere in 
ber Lofalblättern wirb_angezeigt werben. Die Legitimation kann 
an allen vorgenannten Orten, außer Schwerin, nur biß zum Tage 
vor der Generalverfanmlung, in Schmerin and noch am 13. Ro | 
venuber d. I. biö 11 Uhr Morgens ftattfinden. 

Schwerin, den 9, Oktober 1869, 

Der Ausſchuß der Mecklenburgiſchen Eiſenbahn ˖ Geſellſchaft. 


Die oben in Bezug genommenen Vorſchriften des Staluts lauten: 
6. 21. Alle Inhaber von Aktien find zum Beſuche der General. 
verfammlungen und zur Theilnahme an den Beratbungen 
derfelben berechtigt. n Stimmtecht in ben Generalver- 
Kamen nen ebührt jedoch nur den Inhabern von minde 
ſtens 10 Wltien. Te 10 Altien mehr geben eine weitere 
Stimme. Niemand kann indeffen mehrals 10 Stim- 
men gültig abgeben. 

Einfade Stimmenmebrbeit ber Anweſenden genügt zu allen 
Beſchlußnahmen der Generalverfammlung mit alleiniger 
Ausnahme eined Beſchluſſes über bie Auflöfung der Gefel- 
ſchaft ($. 51). Stimmengleihheit lehnt den geftellten An 


trag ab, 

Die folchergeftalt gefaßten Beſchlüſſe der Generalverfamm- 

lung find pt alle Mitglieder der @e re e verbindenb, 
gleichviel, ob diefelben zugegen geweſen find, oder nicht. 

Das Bureau für die Regitimation zu der vorfichend ri 
ten außerorbentlihen Generalverfammlung der Wltionäre der Med« 
lenburgifchen Eifenbabn-Gefelfbaft wird in Berlin bie pn Ta 
vor ber Generalverfammlung bei bem Hermm Rechtsanwalt Lemald, 
Wildilmäftrafe 82 (2 Treppen), werttäglid in den Bormittagäftunden 
von 9 bis 12 Uhr geöffnet fein. N 


t 

] 

ne re j 

(3511) Betriebd-Einnahme | 
1 

i 

f 





8.24. 





a) u— Markiſche — —— abzer 
Nord ahn. 


ahn und ohne die Rubr-Sieg- Eifen 












3 Thlr. 
zu) ar] 35,360! 844,960 
216,234) 529,922] 34,592] 780,74816,0% 

— 


I Bas, 4108) — — 





Elberfeld, den 10, Ofttober 1869. 
Königliche Eiſenbahn · Direltion. 


RNiederſchleſiſche Zweigbahn. Einnahme im Monat |. 
gate 1869: IR, DRS be onen 8482 Zhlr. 17 Sgr. — hu 
b) für 277,450,5 Etr, Güter 16,5 Ir. 3 Sor. 5 Pi e) 
orbinaria 600 Thlr. — Sgr. — Pf., zufammen 25661 Tblr. 

Ar Einnahme im Monat September 1868: a) für 19,165 
8419 Thlt. — Sur. 6 Pf. b) für 343,634,2 Er. Güter 19 Zhlr. | 
19 Sgr. 10 Pf. c) —— 50 Thle. — Sur. — Pf. me 
fammen kr. 1 Sgr. 4 Pf. Mithin im Monat September 189 | 
weniget Thlt. 9 IPB Die pe bis ultimo 
Auguſt e. nad erfolgter Feititellung biß ultimo Juli e. beträgt 24,735 Zblr. 
— Bor. 3 Wi. Bis ulimo September 1869 mehr 21,646 Thlt 
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5proz. Hypothekenbriefe, erste pupillarisch sichere Hypothek. 


40proz. Amortisationsentschädigung. 


Die Preussische Boden - Kredit- Aktien - Bank hat durch Allerhöchsten Erlass vom 21. Dezember 1868 
das Privilegium zur Ausgabe —— Inhaber lautender Hypoethekenbriefe erhalten. 


Diese Hypothekenbrie 


„ basirt auf erste Hypothekem und garantirt durch das gesammte Gesellschaftsvermö; 


un 
haben bei dem hohen Zinsfass von 5 pCt. den Vortheil einer halbjährliehen Ausloosung zum — 22 


Zuschlage von 10 püt, als. Amortisationsentschädigung, 


mit einem 


so dass die Stücke von 


1000 Thir, 


wieder eingelöst werden mit 27}. 55. 110. 220. 550. 1100 Thir. 
Die nat ie der Hypotheken ist auf die von der Grundsteuer-Regulirungs-Kommission amtlich festgesetzte Taxe basirt, 


indem dieselbe nach des Statuts 


bei Liegenschaften den zwanzigfachen Betrag des jährlichen Reinertrages, 
bei Gebäuden den zehnfachen Betrag des jährlichen Nutzungswerthes nach Massgabe des Gesetzes vom 21. Mai 1861 nicht 


überst 


eigt. 
Die Sproz. Hy pethekenbriefe, welche alle Vorzüge einer pupillarisch sicheren Hypothek mit denen eines börsengängigen 


Papieres verbinden, sind bei uns zum Parleourse zu haben. 


Berlin (hinter der katholischen Kirche No. I, Ecke der Franz. Strasse), im September 1869, 


Preussische Boden- Kredit- Aktien- Bank. 


Jachmann. 


Spielhagen. 
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E18 239. 





Ä 
ur 
a 


Zweite Beilage zum Koͤniglich Preußiſchen Staats - Anzeiger. 
Dienftag den 12. Oktober 


1869. 














ur — 

—* Steckbriefe und Unterjuchungs : Sachen. 

— Stedbrief. Alle Bir des In · und Auslandes werden er- 

aſucht, den Hilarius Fröhlich aus ——— welchen eine 
aterſuchung wegen Diebſtabls im zweiten Nüdfall anbängig iſt, im 

dBetretungsfalle zu verhaften und in das Gefaängniß des unterzeichne- 


ten Amtsgerichte abliefern zu laffen. Schlüchtern, den 8. Oftober 1869. 


ve) ar = Aıntöaericht. 

9* Rellner 
Stedbriefd-Erledigung. Der unterm 24. Juni 1869 binter 

ten Handlungsdiener Wilbelm Lafar aus Prosfau erlaifene Sted- 


Weßrief ift erledigt. Sorau, den 8. Dftober 1869. Der Staais · Anwalt. 


Bekanntmachung. Der Militärpflidtige Jobann Ma- 
Mroßzki aus Fedorwalde, 21 Jahre alt, ift des unerlaubten Berlaffens 
Meet * Sande und der Entzichung det Milifaͤrdienſies ange 
Alagt, und gemäß der Anklage der biefigen Königlichen Staatsanmwalt- 
SWaft auf Srund des &. 110 des Strafgeſetbuchs die Unterfuchung 
Stegen ibn eröffnet worden. Demgemäh wird Tobann Mafroplt 

wm dem auf den 7. April 1870, Bormittagd 12 Uhr, ande 

mumten Termin zur mündlichen Berhandlung im Sipungsfaal der 

friminaldeputation des unterzeichneten Sreiögerichts im biefigen Ge 
tt Ängnißgebäude unter der Aufforderung vorgeladen, zur feitgefeßten 

Stunde zu erfcheinen und bie au feiner Wertbeibigung dienenden Be- 
= weiämittel mit zur Stelle zu bringen, oder ſolche dem Bericht fo zeiti 
% vor dem Termin —— daß fie noch zu demſelben herbeigeſchafft 
werden fönnen, unter der Verwarnung, daß im Fall feines Ausblei⸗ 
> end mit der Unterfuhung und Entjceibung in contumaciam ver» 
w jahren werden wird. Gleichacitig wird befannt gemacht, daß das Ber- 
anögen des Angeklagten mit Beſchlag belegt if. Es wird daber allen 
tedenjeninen, welde von dem Angeklagten etwas von Geld, Dapieren 

sder anderen Saden in Gewahrfam baben,; oder welde ihm etwas 
Soerſchulden, aufgegeben, Nichts an denfelben au —— ‚oder zu 
iablen, vielmehr von dem Belise der Gegenflände dem Bericht An- 
»jeige zu macen und an diefelben abzuliefern, refp. die Zablungen zur 
raerichtliden Depofition zu leiſten. Sensburg, ben 25. September 1869. 
— Konigliches Kreisgeridt. 1. Ubtheilung. 





3 Handels: Negiiter. 


- Handeld-Regifter des Königl. Stadtgerichts gu Berlin, 
in bad Firmenregiſter dei — Gerichts iſt unter 
Mr. 5698 der Buchbrudereibeſiher (Buchbruderei) Hermann Samuel 
Hermann zu Berlin, Ort der Nieberlaffung: Berlin; jepigeö Geſchäfts · 
lofal: Kommandantenfir. 7779, frirma: 
Re H. ©. Hermann 
„zufolge heutiger Verfügung eingetragen. 
# Die Geſellſchafter der bierfelbft unter der fFirma: Domeier & Co- 
Kurzwaaren · Export» Gefhäft, Beihäftslofal: Beileltrafe 2, am 
*], Januar 1866 errichteten offenen Handelsgeſellſchaft find die Kauf 
Albert Domeier in London, 


„Teute 1 
4 Obcar Schurich in London, 
3) William Groſſe in Berlin, 
Dies iſt in das Geſellſchaftsregiſter des unterzeichneten Gerichts 
unter Mr, 2703 zufolge beutiger Verfügung eingetragen. 


Der perfönlib haftende Geſellſchafter ber bierfelbit unter ber 


Firma: 

Geſellſchaft Weht-Indien 

Mag Liltentbal & Eo., 
—Xx —————— Mohrenſtr. Nr. 50 errichteten Kommanditgeſell · 
chaft i 


der Kaufmann Mag Lilienthal zu Berlin. 
Died iſt zufolge heutiger Verfügung unter Nr. 2704 des Gefell- 
——— eingetragen 
Berlin, den 9. Qliober 1869, — 
Koͤnigliches Stadtgericht, Abtheilung für Civilſachen. 


— — 





Königliches Kreisgericht gu Frantfurt a. O. 
Die unter Nr. 509 des Firmentegiſters eingetragene Firma 
edrich Schmidt 
— Frirmen-Inbaber: Kaufmann Friedrich Auguſt Schmidt zu FFürften- 
walde — I geldicht zufolge Verfügung vom 9. Dftober 1869 am 
9. Dftober 1869. 


Die in unfer Firmentegiſter Nr. 124 für den Kaufmann Carl 
Ludwig Auguſt Grammelsdorf in Perleberg —— Firma 
»M. Grammelddorfe ift zufolge Verfügung vom 8. Öftober er. heute 
aelöfcht worben. u 

erleberg, ben 9. Oltober 1869. 


Koͤnigliches Kreisgeriht. I. Abtheilung 


Deffentlider Auzeiger. 


In das Firmentegiſter des —— Gerichts iſt unter 
Rr. 213 für den Kaufmann Earl Ludwig Chriſtian Nagel in PDerle- 
berg die firma »Earl Ragele zufolge Verfügung vom $ Dftober er, 
heute eingetragen worben, 
Perleberg, den {. Oftober 1869, 
Königliches Kreißgeriht. 1. Abtheilung. 
an das Firmentegiſter des unterzeichneten Gerichts if unter 
Ar. 214 für den Kaufmann Adolph Dito Ferdinand Meives in Verle- 
berg bie Firma ⸗Adolph Mewes« zufolge Verfügung vom 8, Ofto- 
ber er. beute eingetragen worden. 
Perleberg, den 9. Dftober 1869. 
Koͤnigliches Kreisgericht. 1. Abtheilung 


In das Firmenregiſter des unterzeichneten Gerichts iſt unter 
Rr. 215 für den Kaufmann Ferdinond Ludwig Friedrich Fehrmann 
au Lenzen die Firma ⸗Ferdinand Fehrmanne zufolge Verfügung vom 

. Dftober ce, beute —I worden. 
Perleberg / den 9. Dftcber 1869 
Konigliches Kreisgericht. 1. Abtheilung 
Königliche Kreiegerichts Deputation gu Seelow. 
Um 1. Oltober 1869 iſt zufolge Verfügung von demſelben Tage 
in unfer Genoffenfhaftöregifter unter Ar. 2 eingetragen: 
Die Firma: 
»Erebit-Berein au Letſchin, eingetragene Genoſſenſchaft⸗, mit 
dem Sipe zu Leiin. Der Geſellſchafts · Vertrag tft am 26. Sep- 
tember 1869 abgeſchloſſen. 

Gegenſtand des Unternehmens ift die gegenfeitige Beſchaffung 
der in Gewerbe und Wirthſchaft nötbigen Geldmittel auf ge 
meinfhaftlihen Kredit und die Anregung zum Sparen; Die 
zeitigen Vorſtands Mitglieder ſind der Dlentier W. Alerander 
Scharwenfa;, der Haupt-Ugent Albert Schimming und der 
Kaufınann 2. Evlenfeldt, ſaͤmmtlich zu Letſchin; die von der 
Genoſſenſchaft ausgehenden Belanntmadhungen erfolgen unter 
der firma des Mereind, werden von mindeltens zwei Vorftands- 
Mitgliedern unterzeichnet und veröffentlicht durch das Amtsblatt 
der Königlichen Regierung au frankfurt a. O. und das amt- 
liche Lebuß'er Streisblatt; der Vorſtand bekundet feine Willend- 
erklärung durch Zeichnung der Firma und Namendunterfchrift, 
und bat diefe Zeichnung nur rechtliche Wirkung, wenn fle min« 
defiens von pwei Vorſtands · Mitgliedern geſchehen ijt. 


Die unter Mr, 685 des Firmentegiſters des unterzeichneten Kreis · 
gericht® eingetragene firma 
. A. W. Lucas zu Wittitode 
iſt erloſchen und zufolge Verfügung vom 22, September 1869 im Fir- 
menregifter geloͤſcht. e 
Wittftod, den 2. September 1369. 
Königlihed Kreisgericht. Abtheilung I. 


Der Kaufmann Julius Hitſch zu Memel bat die für feine hier» 
felbR unter der Firma J. Bire et Comp. beftehende Handeläniederlaf- 
fung dem Kaufmann Friedrich Wilhelm Balentin von bier ertheilte 
Profura zurüdgenommen und 

a) dem pe Sion Joſeph König, 
b) dem Sandlungscommis Emil Loriefohn, 
beide zu Memel, KRollektivprofura ertbeilt. 

Dies iſt zufolge Verfügung vom 2. Oktober 1369 am beutigen 
Tage unter Nr. 61 und unter Re. 102 in das Prokurenregifter einge- 
tragen. 

Memel, ben 2. Dftober 1869. 

Konigliches Kreisgericht. 
Handels» und —ú— — 
oeler. 


Der Kaufmann Hugo Willtam Plaw bat die für feine_hierfelbft 
unter der Fitma H. W. Plaw beftebende Handelönicderlaffung den 
— Friedrich Wilhelm Redner und Franz Auguſt Ernſt eriheilie 

olleftivprofura AArEögenahtmEn und bem Seren ran Yugu nit 
von bier Drokura ertbeilt, — Died ift aufolge Verfügung vom 2. Ofto- 
ber 1569 am heutigen Tage unter Nr. 58 und Rr. 103 in das Pro- 
furenregifter eingetragen. 

Memel, den 2. Oktober 1860, — 

Koͤnigliches Kreisgeriht. 
Handels · —— —— 
oeler. 














ge unfer Handelöfirmen · Regifter ift sub Mr. 63 eingetragen 
worden: 
Der Kaufmann Jacob Koblowekv in Ricolaiten ald Inhaber der 
dafelbft unter ber Fitma 
KRoslomsto 


beftebenben Gandelänieberlätfune 
Sensburg, den B. September 1869. 
Koͤnigliches Kreldgericht. 


44 
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Die Bearbeitung der auf gabtung der Handelöregifter fich be» 
iebenden richterlihen Geſchäſte dem Herrn Krelörichter Schmobl 
—— Dramburg: den habe . Königliched Kreißgerict. 


In unfer Regifler zur Eintragung der Ausfchliefung der ehelichen 
Gütergemeinfdaft ift unter Nr. 210 Pin von dem Kaufmann Conrad 
Eduard Tedert au Voſen für feine 3 mit Alma Neid dur Ber- 
u — 18; September 1869 ausgeſch 
und des Erwerbed, zufolge Verfügung vom 
eingetragen. 

ofen, den 7. Oftober 1869, 
Koͤnigliches Kreiägeriht. 1, Abtheilung. 


Die vom bicfigen Kaufmann Pincus Meyer Fall geführte Firma: 
P. De. Falke tft unter Mr, 449 unfered ——— nelöiht am 
6. Oftober aufolge Verfügung vom 5. Dftober 
Bromberg; den 6 Dftober 1869 
Koͤnigliches Kreisgericht. 1, Abtheilung. 


Die Geſellſchafter der — —— 5. Be 1569 unter der Firma: 
« 
u gen Kaufleute 


6. Oktober d. J. beute 


ebr. Fa 
errichteten offenen Handelsgeſellſchaft * * 
incus Meyer Fall 
nno Mever Galt! 
Dies ift zufolge Werfügung vom 5. Ditober 1869 unter Nr. 53 
— Geſellſchaftsregiſters — 6. ze 1869 eingetragen. 
— den 6.Oktobe 
Koͤnigliches et I. Abtheilung. 


Die Firma Samuel Salomon Levy & Sohn zu Liſſa und die | 
von der Inbaberin derfelben, Wittfrau Adelheid Levy, gebor, Prager, | 
dem Kaufmann Iſidor Mep bier ertheilte Profura ft erlofchen. 

Liſſa den 30. September 186%. 

Königliches Krelögerict, 

An unfer firmenregifter it Mr. 2543 die Firma: 
und als deren 
eingetragen worben. 

Breslau, den 6. Oktober 

Königliches — Abthellung 1. 


In unfer Gefellfchaftsregifter it Nr. 690 die von den Kaufleuten 
Herrmann Klemperer und 
Ratban Stlemperer, 
Beide bien, 
am 20, — 2 ua — bei Firma: 


— ge  Sankegcetiant | heut eingetragen worden. 


ben 6 
* Konigliches Siadigericht. Abtheilung 1. 


In unfer a it Nr. — 


Schleſing 
ald Prokuriſt der bier —— Bag in "Yale Geſellſchaftsregiſter 
Nr. No eingetragenen — Moritz Werther & — 
dean —— in — 
n 7 
reblau nigliches Ernbigerict. Mbtpeilung 1. 


Unter Ne, 224 unferes Firmentegiſters ift die hirma »Adolph 
Aulate au Glogau und deren Inhaber, der Kaufmann re 
itichfe zu Senn u, eingriragrn worden. 


au 869, 
en Königlices Kreißgeriht. | Abtheilung 1. 


ö ierfelb t bi 
Sarmcnı ann Hugo Bi F — —— 








fei Da ** — chaͤft bisher geführt 
ein e nde er tie, 
unter Re 76 — agene firma „ch —— örſter⸗ ————— 
Foͤrſter⸗ verändert, Die Firma »Gebrüder er« if deöbalb in 
unferem Piraunteglfee gelöigt und eoe tig in —— unter 
Kr, 143 die Firma Herrmann Förftere zu Löwenber g In 
und ald deren Inhaber der Kaufmann Hermann Hugo Börfter bier: 
felbft heut eingetragen worden. 
Oiwoenbecg, 3 den 4. Oftober 


Königliches Kerisgerit. Abteilung 1. 





Die Kaufleute Friedrich Wilhelm Hanke zu Yörenberg, Carl 
Ebuarb — zu — er Sm av Julius Eduard Söhnel 
Bafelbft, am 17. . aus dem zu Schoosbor * * 


ante, ae & Com. « beftehenden, unter 
Biigen Sea — einge iragenen Sanbeoge gafı — —* 
haben Alexander ormann, jeßt 
Bart in Decken | A nei entbum überiafen. Diefer bat 
«6 demnächſt mit dem Rechte u iterfüßrung der firma durch 
Tauſchvertrag "Son demfelben Tage dem frabrikbefiger Wilhelm 
Schmalbaufen au Ober-Sodomw, im Kreife Lublinig, Übereignet, Der 
u tere führt es unter * bisherigen Firma fort und iſt deshalb als 
alleiniger eigen derfelben unter Nr. 144 des frirmenregifterd eine 
gelogen ı en die Firma im ae 2 elöfht worden, 
Cafe und Eintragung — am 4 t8 berfügt und heute er- 


olgt. wen en 5. Dftober 1869 
ſen —E — E Abtheilung. 


Königlides Bee! aitie 
ne — —S 
er et Comp. ei 
gelöf, "die Firma iſt erfofhen : Eingetragen ben 5. Oftober 


Dt au 


* 


loſſene graue ber Güter 


. Knappe 
nbaber der an Herrmann Knappe bier, beute 
| 


enregiſter it bei Nr. 16 ‚der rma »Tabrit 2 
s Beinamen folgender Vermerk di 
durch Wertrag auf den Raufmann W Wil * 
Breölau pbergeaangen: die Kaufleute 
tand und Dax Franck zu Breslau, find in das —— 
es Kaufmann Wilhelm Berliner als Handelsg ——— je 
geterkin. * BEER RT er * ne —— 
um Wa and und Berliner⸗ chende Hande 
nter Rt. 17 des ge einge N ih 
ber Kaufmann Teilbelm Berliner zu Bredlau, 
der Kaufmann Vernbard Franck bafelbit, 
Oblau, —* 6. Dftober 1869. 
önialiches ar 717 1, Abtbeilung. 


An unjerem 

| zum Detai .. 
Die 

{ —2 





fu 
und ge Sefcutgofteeife sub Wr, 17 folgender Vermerk; 
pr —* ame und Berliner zu Oblau.« 
Pl Sc ſchafter fi 
N der — Wax Brand dascldft. 
| Die Gefellfhaft hat am 1. Juni 1869 begonnen, zufolge Vet— 
füguna = 1. Dftober 1869 beut eingetragen worben. 
Königlides rn — su Eisleben, 

Zufolge Be gung vom 5. jind am 6. diefes Monats folgente 


— bewittt: 
Firmenregiſter. 


J M. Roſenberg Alsleben. 
—— Die Jirma iſt durch Vertrag auf den Kauf 
a fe 10 uniper zu Wlsleben übergegangen; ver- 
) aleiche 199 des Firmentegiſters. 
—— 
ide Rr. 199 über Nr. 1 
| ITmenIEhaben: en Herrmann Punißer. 
rt der Riederlaffung: Alsleben. 
eh der Firma: M. Moſenberg. 
C. Prokurenregiſter. 
Lfde. Nr. 


Sereianungdes Trinzipald: Kaufmann Herrmann Pu— 

iper zu Ulöleben. 

Bezeihnung ber Firma: M. Nofenberg. 

Drt der Niederlaffung: Aloleben. 

Mermweifung auf das Bismentepiäer: D Die ‚Blume: M. 
*— iſt eingetragen unter ed Firmen 











1. Abtheilung. 











aifters 
Eisteben. De B. Dftober 1869. 
Koͤnigliches Kreisgeridt. 1. Abtheilung. 
unser firmenregiiter iſt zufolge beutiger Werfügung unter 
Ar. Ir der —— — — von een B 
Drt der erging Tb Meisdorf, 
Bezeichnung der Firma: €, Rönnemann, 
eingetragen 
—— den 4. Dftober 1569, 
oͤnigliches Kreiögericht. 
Orte iR, — 
aufF M. Mansfeld Ww. 
Re: rofuriiten 
Werner Grumban in Damnenberg 
Ule er habt dafelbit, 
ift Kolleftiv-Jrofura zum semeinfanien Handeln ertbeilt. 
Dannenberg, den 7. Dftober 1809. 
Koͤnigliches Anntögericht 1, 
n das biefige Handelsregiſtet ift auf Fol. 7 gur Firma 6 W. 
H. Zitting in Ejens das Erlofhenfein berfelben Yet dem 1. d. Mt. 
beute eingetragen, 
Eieng, * 2. Dftober 
Königliche Per Abtheilung 1. 
Auf Fol. 84 des biefigen Handeldrtegifters ift Beute eingetragen 
die Firma 
U. M. Aitting, 
ald deren Inbaber die Ehefrau Amalia Margaretba Bitting: 
eborne Saffen end, ald Nicderlaffungdort die Stadt 
fens und ald Profurift der Ehemann —— 
Gottfried Wilbelm BAR Zitting bierielb 
end, den 2. Dftober 1869. 
Königliched Amtsgericht. Ubtheilung 1. 


Im biefigen ee Li Res a — 120 zur Firma: 


tingetra 

, Bas 8 Geihäft iſt nach dem am 26, September 1869 erfolgten 

Tode ded Heinrih Auguſt Schlimme auf deſſen Wittwe, Louife 

Schlimme, geb. Alphel, in —— Obergrgangen. 

na liquidir 
} Winfelmar find: Er mil 9. Mever und Kaufmann 

Ernſt —— in — Jeder von ihnen jeichnet die 

Ne in Liquidatio 
N den #. Dftober 
Königt ich Preufifches Amtsgericht Abtbeilung V. 


Fol. 17 des biefigen edaber Belag zur Firma: 


in — Ü Serggpien 
rıma ift —5 
En den 1 Ottober 1869, 
Ronigliches Amtsgericht. 








3951 


In das Handeldregifier des unterzeichneten Amtsgerichts ift heute 


eingerkaen; 
ol, . , 
die Firma: U, W. Schlägel; Weißwaaren, Tapifferie, Band- 
und Garngeſchaft. 

Ort der NRieberlaffung: Salylin. 

. „Inbaber: Ebriftian un Wilhelm Schlägel in Salzgitter. 
Liebenburg / den 7. Dftober 1869. 
Königliched Amtsgericht. 


Der nbaber der Hanbelsfirma D. Breul & Habenicht in Han- 
nover, Tabadsfabritant Ernft Heinrid Wilbelm Breul dafelbft, bat 
am nefirigen Tage um Brofuriften für feine biefige Sweignicder- 
laffung, mit welder die beiden Arbeitöfiellen zu Körten und Mo- 
ringen verbunden find, den Herrn Auguſt Zoppa, zur Zeit in 
Rörten, beftellt; worüber die Eintragung sub fol. 32, Yes Diefigen 
Sanbdelsregifters erfolgt ift. 

Northeim, den 6. Dftober 1869. 

KRöriglihes Preufifches Amtsgericht II. 
Münd, 


in unfer —— iſt zufolge Verfügung vom 1. ec. am 
na — 


heutigen Tage ctragen; 
je 66 te Gefellibaftsregifters, 
Firma: »Tanfe & Möllere: 

Der Kaufmann Abraham Möller it ausgeſchieden und in die 
unter der umgeänderten firma »Tanpe & Humendiele befichende, 
im Gefellfchaitäregiiter unter Nr, 165 eingetragene orfene Handeld- 
gejellſchaft der Kaufmann Gottfried Humendiek eingetreten, fo daß 
diefer und der Kaufmann Friedrih Wilhelm Tanpe Inbaber diefes 
Geidäfts find. i 

wielefeld, den 4. Dftober 1869, 
Königliche Kreisgericht. Abtheilung 1. 


Königlihes Rreiögeriht zu Dortmund. 

Bei Nr. 67 des Hantels- (Profuren.) Regiſters ift auf Grund 
des notariellen Afts vom 21. September 1869 -r e Verfügung vom 
30. September 1869 am nämlichen Tage Zeigen es eingetragen worden: 

Die Kolleftiv- Brolura des Denid Beh, Theodor 
Chriſtoph und Dito Mitterähaufen und ibre Befugnif, die 
Firma Guftav Arndt & Eomp. gu zeichnen, ift erlöſchen. 


Röniettäare Kreiögeriht gu Dortmund. 
Zum Handeld- (Befelfhafts-) Ieg y ift unter Nr. 113 die unter 
ber De »Biktoria-Brauerei, Bertbold Speer & Comp. au Dort 
mund errichtete Handelsgeſellſchaft am 30, eingetragen 


worden. 
Die Gefellihafter find: 
1) der Bau-Unternebmer Bertbold Speer zu Dortmund, 
2) der Reftaurateur Jean Danger zu Dortmund, 
Die Geſellſchaft hat am 27. Auguft 1869 begonnen. 


Der Mi Meiſenheim wohnende Kaufmann Maver Dintelipiel 
at am 1. des. Mis. feinen Schwiegeriohn Lazarus — genannt 
ouis — Löb, Kaufmann dafelbit, ald Gefellidafter in die, unter 

der firma M. Dintelfpiel zu Meiſenheim befichende Hanblun 
aufgenommen, welche Aufnahme von Lepterem acceplirt worden iſt 

Es wird demnach biefe Zyirma als offene Handelsgeſellſchaft fortgefeht 

und ift jeber der beiden Gefellſchafter einzeln beredtigt, dieſelbe zu 
vertreten, welche beute sub Me. 441 ded Gefelfhaftsregifterd in das 
biefige —*— er eingettagen, wogegen die Firma Nr. 13 des 

Regiſters des ehemaligen Oberamtes Meijenheim gelöfcht worden ift. 

Coblenz / 5. Dftober 1869. 
Der Sefretär bed Hanbelsgerichte, 
Klöppel, 


Die unter Nr. 2138 des Firmenteg. 13 ene Firma: Hein» 
rich Breitbach it in Folge Meldung des Inhabers Hernrich 
Breitbad, Kaufmanns in Coblenz, heute gelöfcht worden, 
Eoblenz, den 5. Oftober 1869. 
Der Sekretaͤt des Handeldgericte, 
Klöppel. 


Jen Schmip, Schreiner zu Coblenz, bat angemeldet, daß 
er balelbit eine a 1 treibe Umter der Firma: Jobann 
23* welche sub Re. 2755 des Firmenregiſters eingetragen wor · 
en 


obleng, den 5. Öftober 1869. 
Der Schretär des Handelägerichte, 
Klöppel, 





eptember 18 








Der Kaufmann Julius Heinrihd Demetrius Ban 
Kreuznach bat angemeldet, daß er feine unter der Firma: J. D. 
Schmidt daielbit beßchende Handlung feiner in Gütern getrennten 
Ehefrau Elifabetba, gebornen Bubeleber,, obne befondered Ge 
‚ bei ihm wohnbaft, mit dem Rechte übertragen babe, die Firma 

alten und fortwuführen, welden Uebertrag diefe acceptirt und 
= e für ihre Rechnung die von ihrem Ehemanne 
einbandlung fortführe unter der Firma: J. D. 


iſters in das dels · 
— —— 


—* 
angemeldet bat, 
feither betriebene 


midt. 

Dieſe iſt heute sub Nr. 2756 des 
30 eingetragen und dagegen bie 
mw 


orben. 
Eoblenz, den 8, Dftober 1869. 
Der Sehretär des Handelsgerichts, 
Klöppel. 


| 


Die für die Firma Carl Münfter Wine, 
nn han ala an 
eufie ge wo M 
Coͤblem / den 8. Drlober 18. * 
Der Sekretär ded Handelsgerichts, 
Kloppel. 


u Coblenz dem 
grotura (Rr. 204) 


dad Handelsregifter bei dem Königlichen Sande i . 
bier iſt beute auf Unmelbung eingetragen ne a. 
1) Rr. 715 des Sefellfchafteregiftert. Der am 25. September 1869 
j * chabte Eintritt der Kaufleute Moriß Lob und Hermann völ 
n Eiberfeld ala Gefelfhafter in die zu Elberfeld beftchende 
Handelögefellihaft unter der Firma Natban Föb er Söhne, mit 
der Befugniß für Jeden, die Geſellſchaft zu vertreten und die 
gm zu zeichnen. 
2) Nr. 676 des Prokurenregiſters. Die von der vorbejeichneten 
Sandelögejellihaft Nathan Löb et Söhne dem Kaufmann Victor 
Lob in Elberfeld eribeilte Prokura. 
3) Re. 762 des Firmentegiſters. Das Erlöfhen der Firma Nathan 
Loͤh in Velbert; der Inbaber derfelben, Kaufmann Nathan Qöb, 
welter jegt im Elberfeld wohnt, bat fein Geſchäft in Velberi 


aufgeben, 

4) Nr, 218 des Prokurenregiſters. Das Erlöfhen der von dem 
ebengenannten Nathan Gb, für feine firma Natban Qöb, dem 
Michael Löb in Melbert ertbeilt geweſenen Prokura. 

Elberfeld; den 7. Oktober 1869. 
Der Ganbeisgeri@tö-Getseiik: 
nf. 


In das Handeläregifter bei dem Königl. Handelsgerichte bierfelbft 
iſt N auf Unmeldung eingetragen worden: 

1) Nr. 1002 des Gefellichartöregiftere, Die vermöge Uebereinktunft 
der Geſellſchafter, Kaufleute Mori Lilienfeldt in Effen und 
Alegander Yilienfeldt in Elberfeld, am 1. Juli 1869 Mattgefun- 
dene Auflöfung der Handelsgeſellſchaft unter der Firma M. et 
A. Lilienfeldt in Elberfeld; die Aktiven und Pafliven des Ge- 
fhäfts bat der Theilbaber Alexander Lilienfeldt übernommen 
und if die berübrte Geſellſchaftsſirma erloſchen. 

2) Nr. 1961 des —— Die Firma Alex Lilienfeldt in 
Elberfeld, mit einer Zweigniederlaſſung in Bonn, deren Inhaber 
der Kaufmann Alexander Vilienfelot in Elberfeld if. 

Elberfeld, ven J O —— — P 
er Han Selretär: 
int 


n das Handeld- (Firmen) Regiſter des biefigen Königlichen 
Handeldgerichts iſt beute eingetragen worben sub num. : auf. 
mann Salomon Bellerfiein, in Gladbach wohnend, mit der Handele- 
niebderlaffung dafelbft unter der Firma S. Bellerftein. 

Gladbad, am 1, Dftober 1869. 
Der Handelkgerihtd-Sefretär, 
Kanzlei · Raih rei. 


In das Sense (Sefellichafts-) Negifter ded biefigen Königlichen 
—— 8 ur eingetragen worden sub Rr, 509: bie Han · 
belögefellihaft unter der Firma Geſchwiſter @aenfel in Gladbach. ®e- 
eufeafter find die in Gladbach wohnenden Kauffrauen Johanna Wil 
elmine Gerhardine Gaenfel und Unna Elife Gaenſel. Die Ger 
ellſchaft bat begonnen — — d. I. 


Gladbach / am 4 Olto 
Der Handelsgerichts · Selretär. 
anzleiratb Kreiß. 


Gemäß Anmeldung der in Gladbach wohnenden Kaufleute Albert 
Aloys Paul Dejofez und Hermann Friedrich Albert Adlers iſt die 
em ihnen beftandene Handelsgeſellſchaft unter der Firma U. Dejofez- 

ölender & Cie. in Glabbach durd Uebereinfunft am 1. Oftober c, 
aufgelöft worden und das bis dahin gemeinſchaftlich geweſene Hanbeld- 
geihäft mit allen Ultiven und Paffiven und unter ber Berechtigung 
zur Fortführung gedadhter firma auf den genannten ıc. Dejofeg über- 
N welcher daffelbe unter diefer Firma für alleinige Rechnung 

or 


Demnach ift heute bei Mr. 436 des Sefellichaftöregifterd die Uuf- 
löfung der befagten Handelsgeſellſchaft vermerlt und sub num. 1056 
bed fyirmentegijterd ber — ꝛc. Déjoſez mit obiger Firma in 
— — eingetragen worden. 

Gladbad, am 5. Ditober 1869, 

Der — —— 
lei · Rath Kreiß. 


der in Gladbach wohnenden Kaufleute 
Mathias gen und Heinrid Joſeph Vaaſen tft der Yehtere in dab 
von dem Erfigenannten in Gladbach unter_der Firma Math. Hüs- 
gen unior geführte Handelsgeſchaft am 1. Oftober d. J. als Gefell- 
(safe unter Betheiligung an den Ultiven und Paſſiven jenes Gr 
% $ 











Gemäh Anmeldun 


6 eingetreten umd ift für diefe B@efellfehaft die Fitma Hüsgen & 
H en tr worden; fodann die Firma Math. Hüsgen jr- 
erm ofden. 
Demnach ift heute bei Nr. 949 bes Firmentegiſters die Erlöfhung 
ter firma vermerkt und sub num. 510 des Gefelfhaftsregift 


Bi : ige Zandelsgeſellſchaft mit dem Sipe in Gladbach eingetragen 
orden. 
Gladbach/ am — —— —2. & 
Sruterslat Kreip. : 


4940 


3952 


In das Handels (Firmen) Negifter des bichigen Königl. Han- 
delägerichts ift heute sub num. 1067 eingetragen worden: der Kauf. 
mann Dtto Heinbberg, in Gladbach wohnhaft, mit ber Sanbeld- 
nieberlaffung daſelbſt unter der firma Dito Heinäberg. 

Glaͤdbach/ am 6. Dftober 1869. 

Der Hanbelögerichtd-Selretär, 
Kanzlei-Rath Kreip. 


Gemäß Anmeldung der Betheilinten ift bie reifen den Best 
leuten Friedrich Wilhelm Heinsberg in Odenkirchen und Otto Heind- 
berg, früber daſelbſt/ jeßt in Gladbach wehnend, beſtandene Handels · 
gefelkafe in Doentirden unter ber fyirma Gebr. Heinäberg durch 

ebereintunft am 1. Oktober d. J. aufgelöft worden und das bis da- 
bin gemeinihaftlid geweſene Handelsgeſchäft mit allen Mttiven und 
Taffiven auf den genannten 


und dem Kaufmann Carl Heinsberg in Odenkirchen am 1. Dftober c. 
eine Handelsgefellfbaft mit dem Eike dafelbft unter der Firma Gebr, 
Heinsberg in Odenkirchen errichtet worden, 

Demnach ift beute bei Nr. 109 ded Gefellichaftäregifterd die er- 
folgte Auflöfung der erſterwähnten Handelsgeſellſchaft vermerkt und 


sub num. 511 deſſelben die ig geue Geſellſchaft eingetragen worden. | 


Gladbach, am 6. Dftober 
Der Handeldgeridid-Selretär, 
Ranzlei-Katb Kreip. 


Königlided Kreidgeridt, 1. Abtbeilung, au WefelL 

Eingetragen ift: I. in das frirmenregifier bei der unter Rr. 1% 
für den Kaufmann Friedrich Wilhelm Convent gu Emmerid ein- 
getragenen Firma F. W, Eonvent: 

Der Kaufmann Stephan Birrmann zu Emmerid ih in das 
Handelsgeſchaͤft des Kaufınanus Friedrich Wilbelm Eonvent dafelbft 
eingetreten und bie nunmebr unter der Firma Convent & Bier. 
mann befiebende Handelsgefellicaft unter Nr. 9 dei Gefellfchafte- 
tegifterd eingetragen; 

1, in das Geſellſchaftstegiſter Nr. M die firma; Eonvent 
& Biermann, Emmerib ald Sig der Geſellſchaft, ald Gejellicbafter 
der Kaufmann Friedrih Wilhelm Convent zu Emumerid und der 


Kaufmann Stepban Biermann daſelbſt und ber 1. Dftober 1869 | 


als Beninn der Gefellichaft, zufolge Verfügung vom 4. Oktober 1869 
am 5. Oftober 1869. 





Konfurje, ZSubhbaftationen, Aufgebote, 
Borladungen u, dergl. 


13482) _ Aufforderung der Konturdgläubiger 
nad Feſtſeßgung einer zweiten Anmelbungsirift. 


n dem Konfurfe über das Wermögen des Kaufmanns Louis 


Bernbardt, Anbaberd der Firma: L. Bernhardt bierfelbft, ift zur 
Anmeldung der Forderungen ber Konkursglaͤubiger nod eine pweite 


Friſt 
bis zum 8. November 1869 einſchließlich 
feſtgeſeßt worden. 

Die Gläubiger, welche ihre Anſprüche noch nicht angemeldet 
aben , werden aufgefordert, dieſelben, fie mögen bereits rechtshaͤndig 
ein oder nicht; mit dem dafür verlangten Vorrecht bis K dein ge 
arten Tage bei uns fehriftlich oder zu PBrotofoll anzumelden. 

Der Termin zur Prüfung aller in der Zeit vom 16. Sep⸗ 
tember 1869 bis zum Ablauf der zweiten Friſt angemeldeten For 
derungen ift auf 

ben 22. November 18659, Vormittags 10 Uhr, 
in unferm Gerichtslofal, Termindgimmer Re. 1, vor dem Kommiſſar, 
en Kreisgerichterath Scharnmweber, anberaumt, und werben zum 
einen in biefem Termin die ſämmtlichen ug m aufgefordert, 
Dr —* ihre Forderungen innerhalb einer der Friſten angemeldet 
aben. 
Mer feine Anmeldung fchriftlich einreicht, bat eine Abſchrift der- 
felben und ibrer Anlagen beizufügen. 

Jeder Gläubiger, welder ni in unferm Gerichtsbezirk wohnt, 
muß bei ber Anmeldung feiner Forderung einen am biefigen Orte 
wohnhaften oder zur Pragis bei uns berehtigten auswärtigen De- 
vollmäcdtigten beftellen und zu den Wlten anzeigen. Denjenigen, 
welchen e8 bier an Belanntſchaft fehlt, werden die Rechtsaͤnwälte 
Juſtiz⸗Räthe Lit; Stoepel und Kelb und die Rechtsanwälte Naude 
und Engels bierfelbft zu Sahmaltern vorgefhlagen. 

Moltdam, den 5. Dftober 1869, 

Königliche Kreiögeribt. Abtheilung 1. 
8. .... Konturseröffnung. 
Königliched Kreiägericht zu Inowraclaw, erfie Abtbeilung, 


den 29. September 1869, Nadhmittags 1 Ubr. 
Ueber dad Vermögen deö penfionirten Egekutiond-nfpeftors fyer- 


dinand Tofepb Weinert von bier ift der gemeine Ronfurd im a kr 
fürzten Verfahren eröffnet. Zum einfimeiligen Verwalter ber Waſſe 
ift der Rechtsanwalt Triepde beftellt. Allen, welche von dem 0. Wei- 


nert etwas am Geld, Jiapieren oder anderen Saden in Beſiß ober 


Gewabrſam haben; ober welche ihm etwas verſchülden, mwirb aufge | 


geben, von bem Beſtz der Gegenftände Fe, 
i8 um 3. Rovember diefes a einſchließlich 
bem Gericht ober dem Verwalter ber Maſſe Anzeige zu machen und 


Alles, mit Vorbehalt ihrer etwaigen Rechte, ebenbabin zur Konturdmaffe | 


abauliefern. 

Ale diejenigen, welche an die Maffe Anfprüde ala Konlurs · 
läubiger maden wollen, werben aufgefordert, ihre Unfprüde, bie 
elben mögen bereitd rechtshängig fein ober nicht, mit dem bafür 
—— Vorrecht 

bis zum 3. November dieſes Jahres einſchließlich 


Hriedrih Wilhelm Heinäberg übergegan- | 
gen; ift fodann zur frortführung dieſes Geſchaͤfts zwiſchen dem Yeptern | 


! bei und fhriftlih ober gu Prototoll anzumelden und —— 
Prüfung ber ſaͤmmtlichen, innerhalb der gedachten Friſt angemelbe 
Forderungen, ſowie zur Beitellung bes definitiven Verwalters auf 
den 16. Rovember er, Bormittagd 10 Uhr, 
— dem Rommiffar, Kreisrichter Beleites, im Audienzſaale zu er- 
einen. 

Mer feine Anmeldung fhriftlich einreicht, bat eine Abſchrift ber- 
ſelben und ibrer Anlagen beizufügen. 

Jeder Gläubiger, welder nicht in unferm Amtsbezirke feinen 
Wohnſißz bat, muß beider Anmeldung feiner ——— einen 
am biefigen Orte wohnbaften Bevollinädtigten befte und zu den 
Akten anzeigen. 

Denjenigen, welchen e8 bier an Bekanntſchaft fehlt, werden die 
die Tuftigrätbe Sebler und Hantelmann und die Rechtsanwälte Fell - 
mann, Hoeniger und Fromin zu Sachwaltern vorgeſchlagen. 


Ba Gelfentline Belanntmadbung. 
enn ber Geheime Konferenz-Rath_und Königlich däniſche &r- 
fandte in Stodholm Wulff Graf von Sceel-Bieilen, ald nad dem 
Ableben feines Waters, _Dded Geheimen Konferenz-Ratbe Mogens 
Joachim Grafen von ScheelPleſſen auf Sierhagen, ſuccedirender 
ideiftommißerbe des wail Geheimen Konferenz- Raths Wulf Heinrich 
| von Thienen, unterm 4. Oftober d. Ts. um Publigirung der un dem 
von dem gedachten Fibeifommifftifter unterm 15. September 1808 
u Lüber errichteten Teſtamente enthaltenen ſideikommiſſariſchen Be 
immungen, dahin lautend: 





I 


Rab meinem töbtlichen Hinteitt follen mit einem immermwäbren- 
den Fideilommiſſt belegt fein: 

&n dem adeligen Gute Sierbagen mit Müblentamp und deren 
Mertinentien, worüber font mein Erbe und deſſen Zubftitute 
frei biöponiren können, Zweimal Hundert Taufend Reichötbaler 
S. 9. Eourant Spegieomünge als zu 4 Prozent erfte und un- 
abtösliche Hupotbet, wozu ich ferner als Familien · Fideikommiß · 
kapital_ lege: _ s j — 

1) Einmal Hundert Tauſend Reichsthaler, die in den Gü- 
teen Wenjien und Travenort {jedoch damit diefe Güter 
nad Gefallen der Gigenibümer von einander getrennt 
werden fönnen, Siebenzig Taufend in dem erjteren und 
Dreifig Taufend in tem lepteren), 

Swanzig Taufend Reidsthaler, die in bem Gute Müſſen, 
Zehn Zaufend Reichsthaler, Die in dem Gute Eblerftorf, 


3) 
und 
4 Eilf Taufend Meichöthaler, die in dem Gute Roſenhof 
unablöslich belegt ficben. 
. In den abeligen Gütern Löhrſtorf, Elauflorf; Großenbrode und 
obberftorf mit allen dazu gehörigen Pertinentien, zu welchem 
erfteren, nämlich Loͤhrſtorf, auch der Antheil der Buldenfteiner 
Hoͤlzung, welden ih mir beim Verfauf von Güldenſtein reier- 
virt;, und Tiberdied die ſchon vorbin bei Röbrjtorff geweſene 
Hölzung biedurh von mir — werden, die Summe von 
Zweimal Hundert Tauſend Neihstbalerr ©. H. Courant Soe · 
Nesmünze zu 4 Prozent als erſte unablösliche Hopotbel, und 
war in Löhrſtorf und Großenbrode und deren Pertlinentien 
Ein Hundert und Zehn Tauſend Reichsthaler, in Clauſtorf mit 
feinen Zubehörungen Fünfzig Tauſend Reichsthaler und in 
— mit deſſen Pertinentien Vierzig Tauſend Reichs - 
tbaler. 


— 


A. 


2) 





J. 4 

Das adelige But Sierhagen mit dem Zinſengenuß des darin 
fundirten Fideitommilfes von 200,000 Thlr. und den Zinfen der 
in den Nummern 1, 2, 3 unb 4 ferner als Fibeitonunih dazu ge 
legten unablösliden Kapitalien von 141,000 Tbhlr., und was id 
ferner dazu betimmen möchte, befommet mein imjtituirter Erbe und 
nach ihm deſſen ebeliche Radtommenidaft, und in deren Erman« 
gelung auf diefelbe Meife der erite und amweite Subftitut und deren 
Se ai nach der weiter unten von mir feſtgeſeßten 

orichrift. 

Die adeligen Güter Löhrſtorf, Clauſtorf, Großenbrod« und 
Gopderftorf, mit deren Pertinentien und zu Löhrftorf gelegten 
Hölzungen, zur freien Diöpofition über die Subftanz biefer Güter 
und mit dem Zinfengenuß ded dabei angeordneten Fibeilommih- 
Kapitals von 200000 Tblr., legire und vermade id dem Heron 
Kammerherrn und Jaͤgermeiſter Ehriftian Heinrich Auguſt v. Harden- 
berg-Reventlow und nach ibm feiner chelihen Dedcendenz auf die 
weiter unter feftiufeßende Meile. Sollte indeffen diefer mein Lega- 
tarius vor feiner jefigen Frau Gemablin Tobanna, geb. Baronejie 
v. Meipenftein, verjterben, jo vermache ich derfelben hiermit, fo lange 
fie lebt und fi) nicht anderweitig wieder verheirathet, jährlich 
3000 Thlr. aus den Hevenüen diejer ihrem Gern emahl und 
deffen ebelihen Debcendenz allbier vermadten Gütern. 

Mein obgedachter Erbe, deſſen Subflituten und deſſen und deren 
allerfeitige zum Genuſſe der Fideilommiſſe gelangende Succefloren, 
— iefer mein Legalarius und deſſen allerſeitige Rachſolger, 
ind bei Berluft der Erbeinſehung und dieſes Legati ſchuldig, die 

deilommiſſariſche Qualität der refp. in Sierhagen radicirten und 
\ Dabei belegten 341,000 Thlr, und ber in den Gütern Löhrforf, 
Elauftorf, Großenbrode und Godberkorf funbirten 200,000 Tblr, 
ſowohl gleich nach dem Antritt der Erbihaft und des Legatums, 
als auch demnähft alljährlich auf gemeinſchaftliche Koſten, Jeder 
| jur Hälfte, öffentlih publiciren zu laſſen 
' gebeten bat, fo wird dieſe teftamentariihe Dispofition Seitens des 
| unterzeichneten Königliben Appellationsgerichts® bierdburd zu Jedet · 

manns Runde gebradt. 
| Kiel, den 5. Dftober 1869. 

Konigliches Appellationsgericht. 








Das Abommnement beträgt 4 Thir, 








u Königlich Preußiſcher EHER 
Staats- Anzeiger. 
JE 240. Berlin, Mittwoch den 13. Oftober Abends 1869. 





Se. Mafeſtät der König —F bem Prinzen Lbeedt | 
von ——— Koͤni ug —— — ber —— und 
pecteut rmee· Abthe Grof-Rom- 
um —— der Grop Rom! ure ni —X Haus · 


von — — zu verleihen geruht. 


eftät ber Könt erg AUllergnäbt erubt 
aus 854 a — An dert er F— * | 
mern, den —— Perſon ——— an Bug 
verleihen, und zwar: 
en Kolben Abler-Orden erfter Klaffe mit 
ihenlaub: 
4 — Landſchafts · Oirektor von Hagen auf Premblaff 
Den Siern gum Rothen Abler-Orden zweiter 


laffe mit Eidenlaub: 

Appellationẽgerichts » Präfldenten Korb zu 

Den Rotben Abler- — prens Klaffe mit 
Dem Lanbicafts- Olrchor von Weiber auf Biepig im 

Lauenburg; 
Den Rotben Hbler- ordend dritter Rlaffe mit der 
Dem —— — fi von posten auf 
Kartlow im Kreiſe D urn m ürgermeifter Dr. Tef- 
mann zu Greifßwald, —— —— Frenjgel. 
unck — dem Se. Staatdanwalt Ortbmann a 
en Dber-Staatdanwalt von Bonin zu Greifdwa 
Kreißg, 8-Direltor Schaum ebendafelbft, dem Geheimen 
ee: tb und Mitte ge von Ramin auf 
Brumn im Kreife Randow ber-Bürgermeifter, Re 
— a. — zu ı Stettin; 
—* Adler Orden vierter Klaſſe: 

Dem Poft-Direltor Schröter zu Anklam, dem Oberförfter 
Bayer zu Oberförfterei Heiner&borf im Kreife Angermünde, dem 
Dber-Amtmann Brand di Codram im freie U —— 


dem —— —3 Herzke zu Stettin, 
+ Steueramid - A Nering ebenbafelbit, 


t 
— Steuer · — Sauter ebendaſelbſt; dm Dia 
»Einnehmer Weller 


Berwaltungd · Direltor_ 5 ie u - Deo 
a or Freita n 
a — Een. —* 9 = 
‚Bymnafial+Direftor Dr. Salnpe zu Grei bem 
—— ber Friedrich · Wilhelmoſchule a —* Rleinforge ’ 
dem Suberintenbenten De w Löcdenig im Kreiſe Ran- 
dow, bem praktiſchen dia de Stettin, — 
—— und — —— Perg tee re ande 





| r —* dem Rittergut 


| Biarzn {m Ace Hürkeuhum, 


und Stabt-Bauratb Hinzpeter zu Stargard, dem Landrath 
von Hagen zu Belgard, dem Bürgermeifter Müller zu 
Eöslin, dem Kaufmann und —— Barteld zu 
Stralfund, dem Megierungs » Natb Scheumann 
Stettin, dem MRegierungs -Rath Frieberici ebenbafelbit, 
dem Regierungd-Ratb Hoh er zu Edsl ‚dem Appellationsgerichtö- 
Rath Ro fenjtiel zu Stettin, bem Kreigerichtd- Direktor Linde 
= ag dem Rectd-Ainwalt und Notar, Juſtiz · Rath 
illerbed au Hnflam, dem Appellationsgerichte ath Hoff- 
mann zu Cößlin, bem SKreiögerichtö + Direltor Tebmar zu 
Lauenburg, dem Nedhts-Anwalt und Notar, Juftig-Math Dr. 
21 br zu Greifswald, dem Staats - Anwalt Bollmann 
Eöslin, den ordentlihen PBrofefioren Dr. Belter und Dr. 
aier an ber Ilniverfität in Greifäwalb, bem —— — 
von Sommerfeld zu Stettin, dem Gymnagfiäl - Oberle 
Profeſſor —— ebendaſelbſt, und dem reg Inſpe or, 
Lieutenant a. D. Trüßſchler von Falckenſtein ebenbafelbft; 
Den ——— — Kronen » Orden dritter Klafſe: 
en Geheimen Rommerzien-Räthen Rahm und re Korff 
ter und Kreis-Deputirten Schal- 
ehn auf Schoͤnebeck im Kreiſe Saakig, dem General-Gand- 
afts-Rathb und Ritterqutäbefiger von Blandenburg auf 
im und bem 


erhaufen 
eſther von Putttamer auf Panfin im Kreiſe Saapig; 
Den Königlihen Kronen - Orden vierter Rlafje: 


u 


Dem Rittergu er, Hauptmann a.D. von Dorne auf 
Klein im ife Lauenburg, dem und 
Stabtverorbneten Toepffer 2 Stettin —— Kaufmann unb 
Ra En Gruner zu dem Mbth ———— 
bei ber in » Ale enbaßn, Imann zu 
Stettin, ben Bahnhofs » Infpelforen b —A Eiſenbahn, 
—— * ey, und? Möldife zu * 

| dem 


per Dibbelt auf ae im Kreife Saafig, 
en-Adminiftrator Stard ner 


dem —— und Ri 
Fey — Göorke im Kreiſe 


—— dem Gutöbe 
Uledom-Wollin, dem 


utsbefi Me ein 
Gribel auf Adlich Bülow im Kreiſe Büton, dem Ritterau 
befifer Knaal auf im ng 
ftö « Er Sol auf ai. = 


und La — ——— 
Areiſe Ritterg u 
Bülow auf Klüpfenw im Areik Cr ; 
richter a. a ag Ri ller zu Barth im 


I a l —532 im Seele 


alter zu Pafewalt; 
Das Kreuz ber Ritter bed Rönigliden Haus-Orben$ 
bon eb Reciieh Canaig, 


late im 


Bar ——— Kort b Strefme Fa - Dem Fr ya ——— Balbaw 
u elmann tettin, au — Kreis· 
—e * — auf Bof- Den von €ifen art » 58 auf Duſterbeck he 
pr Ba im Kreiſe na ‚ dem Keiniinalgericht6 KRreife Naugard, dem töbefiger unb Direktor 
er -Deputirten En N ohewile a vorpommerihen Landſchafis · ents, Freiherrn vd u. 
Bott im IeR enwalbe, bem Rittergut Der aa ee | Sedenborff-Aberdbar auf Brood im Kreife Demmin, bem 
Deputirten, Ra von Heyden auf Grof-Below im eben von Sobed 
Kreiie Demmin, d unb und bem 


—— 
Reh auf Parpa 
Bi Er Aa a 


Kreiß » Debuticten | 3 


—— Kammerherrn von der * auf 


St Ebie ber Ku itter RUM ES a: 


von Schwerin auf Neuen A, im Kreiſe Anclam, bem Dem ® Prib; 
Rittergutöbefiger und Kreib · Deput Jonas au Garden im Den U * der — eijelben Ordens: 
Rreife Grei gen, bem Landrath bed Kreiſes Random, rg db Küfter Lüble zu Alt-Balm im 
Stavenbagen zu Stettin, bem Mur SRH Neuftettin; 
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Das Allgemeine Ehrenzeichen: 

Dem Pot-Wagenmeifter Zahn zu Demmin, den Eifenbahn- 
PHoft-Eonducteuren Koch zu Wolgaft und Boy zu Eolberg, den 
Ober-Telegraphiften Nolte zu Anklam, Braun zu Stettin und 
Stürgbecder ebendaſelbſt, dem Revierförfter Schreiber zu Gül- 
zow im Kreiſe Cammin, dem berittenen Steuer-Aufieher Schwe- 
rin zu Meuftettin, dem Bahnwärter bei der Berlin-Stettiner 
Kifenbabn, Ried, zu Hohen · Luckow im Kreiſe Randow, dem 
Kanzleidiener Kae ſen herg bei der General-Kommilfion in Star- 
gard, dem Schulzen Groth au Knurrbuſch im Kreiſe Cam« 
min, dem Kreibſchulzen Benz zu Völſchow im Kreiſe Demmin, 


dem Breilhulgen Drtmann zu Groß-Schlatikow im Kreife | 


Saatig, dem Kreisihulgen Gottichalt zu Roſenfelde im Kreife 
ao dem Kreid- und Freiſchulzen Fick zu Walsleben im 

eife Naugard, dem Kreiöfhulgen Jahnke zu Plöwen im 
Kreife Nandow, ben Schulen Wolter zu Lanzig im Kreiſe 
Schlawe, Baegler zu Hankenhagen im Kreiſe Grimmen und 


WVierk zu Hermanndhagen-Haide im Kreife Frangburg, dem | 


Regierungsboten Gall zu Stettin, ſowie dem Ober-MWadptmeifter 
ae dem 

Gendarmen Haflelmann, dem HFuß-Gendarmen Stro 
feldt und dem berittenen Gendarmen Bartelt, ſämmtlich 
der 2, GenbarmerieBrigabe. 


In 





Se. Majeftät ber König haben Allergnäbdigit gerubt: 


Dem Königlich niederländiidhen Kommiflär im Herzogtum | 
Limburg, van ber Does be Willeboid zu Mäſtricht, den 


Rothen Ubler-Orden zweiter Klaſſe mit dem Stern, dem König. 
dich niederländiihen Katafter-Bermeflungstevifor Lemire zu 
Utrecht den Rotben-Adler-Drden vierter Klaſſe; dem Commis- 
adjoint au Grefie Provincial du duche de Limbourg, Sprond 


Mäftriht, und dem Chef dei Kaiſerlich ruffiihen General 


u 
Ronfulate u Königäberg 1. Pr., Dr. philos, Wyszomiersfi, 
ben Königliden ronen-Orbden vierter Klafje; und 

Dem Röniglihen Deforationdmaler Paul Gropius den 
ben Titel ⸗Profeſſor⸗ zu verleihen; ſowie 

Den jeitherigen unbeſoldeten Beigeorbneten ber Stadt Eiegen, 
Leberfabrifanten ———— ber von ber dortigen Stabtver- 
ordneten Beriammlung getroffenen Wiederwahl gemäß, in gleicher 
Eigenihaft für eine fernermweite ſechsſaͤhrige Amtsdauer zu be- 

äfigen. 


Mtinifterium der geijtlichen, Unterrichts: und 
Medizinal: Angelegeubeiten. 


Am Lage ei Ver in Putbus ift der ordentliche Lehrer 
Dr, Ludwig Streit zum Oberlehrer befördert worden. 

Der Gnmnaflal-Konrettor Dr, Weidner in Merieburg 
ift an dad Pädagegium zum Klofter ULF. in Magdeburg 
"berufen worben. 


Finanz: Miniſterium. 
Bei der Kine fortgefegten Siehung der 4. Klaſſe 140fter 
Königlih preußiſcher Klaffenlotterie fielen 3 Gewinne von 5000 


Thlr. auf Nr. 68,096. 68,264 und 85,695. 4 Gewinne von 
200 Thlr. auf Nr. 6555. 22,843, 60,055 unb 75,798. 


38 Gewinne von 1000 Thlr. auf Nr. 5386. 6740. 12,051. | 


. 19,066. 22,112. 23,391. 
. 44,697. 44,807. 45,604. 
. 57,597. 57,673, 58,4%. 
. 75,863, 76,136. 76,509. 
. 88,079. und 93,707. — 

44 Gewinne von 500 Thlr. auf Nr. 265. 1437. 1875. 1809, 
Al. 7285. 92%. 11,519. 11,696. 14,448. 18,453. 20,504. 
22468. 26,390, 26,449, 27,146. 31,700. 32,213. 32,293. 36,130. 
38,072. 39,391. 41,145. 41,622. 45,366, 47,259. 48,357. 49,791. 
50,084. 53,222. 63,073. 65,017. 67,894. 685,315. 69,788. 73,855. 


24,548. 27,787. 2805. 30,544. 
47,112. 47,747. 50,955. 51,898, 
64481. 65,831. 66,403. 69,700. 
78,621. 80,163. 81,02. 83,760. 


Zn 16. 83,836. 86,298. 86,331. 87,10. 87,242. 90,956 und | 


75 Geminne von 200 Thlr. auf Nr. 279. 824. 1006. 
2110. 2551. 3547. 5810. 6323. 10,874. 12,921. 14,004. 15,386. 
18,474. 19,416. 20,729. 20,733. 22,059. 22,083. 22,170. 22,455. 
22,658. 23,719. 25,490. 26,130. 26,572. 29,404. 29,985. 31,197. 
32,624. 34,138. 34,493. 35,375. 36,408. 36,880. 37,823. 
37,911. 40,107. 43,353. 47,262. 48,459. 48,467. 48,058. 
51,904. 54,028. 56,489. 57,800. 61,087. 61,118 61,423. 
62,308. 65,223. 66,065. 69,432. 71,481. 72,613. 76,60. 
TrAls. 77,716. 78,510. 79,427. 79,659, 80,506. 80,864. 
86,268. 88,348, 80,308. 90,663. Us. 92,018. 93,575 und 
532. 
Berlin, den 13. Oftober 1569, 

Königlihe General-Lotterie-Direftion, 


61,08. 


juß-Gendarmen Bogler, dem berittenen ' 


50,352. | 


77,108. | 
8,00 


| Zagedordnung. 


5. A des Haufed der Abgeordneten 
am Sonnabend, den 16. Oftober 1869, Bormittagd 11 Ahr. 
| 1) Wablprüfungen. 2) Borberathung bed Entwurfö ber 
' Kreiß-Orbnung für die Provinzen Preußen, Brandenburg, 

' Pommern, Polen, Schleſien und Sachſen, im ganzen Haufe, 





Berlin, 13. Oltober. Se. Majeflät der König 
haben —— geruht, zur Anlegung des dem General« 
Direttor ber agdeburger Feuerverfiberungs » Gelellidaft, 


Friedrich Anoblaud zu Magdeburg, von ded Herzogs von 

Anpalt Hoheit verliehenen Ritterkreuzes erfter Klaſſe des Haus 

Ordens Albrechts des Bären und ber dem Tbierarzt 

u Heringen im Kreiſe Sangerbaufen verlichenen Fürſtlich 
| Inwarbursähen Epren-Predaille in Gold, — Allerhöchſtihre 
Genehmigung zu ertbeilen. 


unfer 





Perfonal - Veränderungen in der Armee. 


Dffigiere, Vortepee-Fähnriche ıc. A. Ernennungen, 
' Beförderungen und erfepgungen Den 5. Dftober. 
dein Heinrih VII Neuß, Oberſt a la suite des 1. Garde-Ulanen- 
Megtö., unter gleichzeitiger Ernennung 


gm General & la suite Er, 
n. Maj. verlieben. Den 


Majeftät det Könige, der Char. ale ) 
7. Feldjäger-Eorpf, der 


ftober. Kobli, Gelbjäger vom reitenden 
Char. als Sec. Et. verlieben. Bullrid, Sec. Li. vom Heſſ. Train 
Bat. Nr. 11, ald zweiter Depot-Off. zum WMagdeb. Train. Bat. 
Nr. 4 verfept. v. Kleift, Prem. Qieut. von der 1. Ing. Infp., von 
| seinem Dienfiverhältniß bei dem Garde - Vionier - Bataillon ent» 
bunden. TJaedel, Br. Pr. von der 2. Ing. Infp., unter Berfekung 
ur 1. Ing. Infp., dem Garde-Pion. Bat. überwieſen. grand 
ec. @t. von der 4. Ing. Infv,, zur 3. Ing. Infp. verfept. enft- 
leben, Sec. Dt. von_der 3. Ing. Iniv, in das Pommi. Füſ. Bent. 
Nr, 34 verfept. v. Sch weiniß I., Br. Ye. von der 3, ng. Infp.r 
' auf 1 Jahr aur Dienftl. bei dem 2. Sannov. nf. Megt. Nr. 77 foınman« 
dirt. Den ROttober. Epdorf, Im Jabnrt v. Garde · Plon. Bat. 
Spobr, Port. Fahnt. vom Dfipr. Vion. Bat. Nr. I Appelmann, 
Tort. Fähnr, vom Bomm. Bion. Bat. Re.2, Bünger, Port. Fähnr. 
vom Brandenbut. . Dion, Bat, Rr, 3, Befeler, Driefel, Wort, 
äbned. vom Rieberſchl. Vion. Bat, Wr. 5, zu außeretatsn. Sec. 
t6. bei der 1. Ing. Inip., Build, Port. Fähnt vom Brandenburg. 
Dion. Bat. Ar, 3, Hermann, Port. Fäbnr, von Riederſchl. Dion. 
Bat. Mr. 5, Wohl, Hilbert, Geisler, Vort. Fähnt. vom Scle. 
ion. Bat. Rr. 6, zu auferetatsm, Sec. Lis. bei der 2. Ing. Inſp 
aas, Dort. Fähnt. vom Brandenb, Dion, Bat. Nr. Kraaß, 
ort. Fahnt. vom Nieberihlei. Pion. Bat. Nr. 5, Bartbe, Port. 
äbne. vom Schie. Pion. Bat. Nr. 6, Regensburger, Ger- 
ardt, Port. Häbare. vom Hannov, Pion. Bat, Nr. 10, Lenne, 
ort. Fäher. vom Heſſ. Vion. Bat. Nr. 11, gu außeretatsm. Ser. 
t8. bei der 3. Ina. Infp., Niedel, Port, Fähnr. vom Garde · Pion. 
Bat, Wagner, Hoefer, Port. Faͤhnre vom Magdeb. Pion. Bat. 
Nr. 4, Eden, John, Wort. Fähnre. vom Schleswig » Holſteinſchen 
ionier · Bataillon Rr. 9, zu außeretattmäßigen Sec, Lieuts. bei der 

. Ing. Inſp. beförd, Bei der Landwehr Den 7. Dttober. 
KRrabatb, Sec. Lt. von der Nef. bed Magdeb. Train ⸗Bats. Nr. 4, 
ur Dienftl. in eine vafante Sec. Lis. Stelle des Heſſ. Train-Bats. 
t. 11 foimmanbirt, Edarbt, Vize ⸗·Wachtm. vom Ref. Landw. 
Bat. Berlin Nr, 35, zum See. &t. ber Ref. bed Barde-Train-Bate, 
Miemer, Vize Wachtm. von demf. Bat, Sec. El. der Ref, bes 
Dftpr. Train-Bats, Ar, 1, Böpom e avicini, BizeWachtm. 
von demf. Bat, zu Sec Lis. der Bel. des Brandenb. Train-Bats, 
Nr. 3, Hünnemeier, Dr. Lt. vom Train dei 1, Bats, (Münfter) 
1, Weſif. Landw. Negts. Nr. 13, zum Mittmeifter befördert. Schön- 
berg, Bize ⸗Feldw. v. 1. Bat, (Stargard) 5. Pomm. Landw. Regté. 
Nr, 42, zum Ser. Et. der Heferve des Pomm. Pionier-Bats. Nr. 2, 
| Diepler, Bigefreltw. vom 2. Bat. (Tülieb) 5. Rhein Landw. Negts, 
Nr. 6, zum See, Pt. der Reſerve des Mbein, Pionier -Bats. Mr, 8 
befördert. B Abſchiedebewilligungen 1 Den 7. Oktober. 
v» Sudten, General» Majer zur Dispofition, zulept Oberſt und 
Commdt. des jebigen Evibergichen Gren. Regis (2. Pomm.) Ar. 9, 
der Abſchied mit feiner bisher. Venf. bewilligt. Frbr.d. Dobened, 
Winkel, Feldjaͤger mit dem Edar, ald Sec. Lt. vom reitenden fyeld- 
—— in Folge ihrer Anſtellung als Oberfoͤrſter, der Abtihied 
erwilligt. SKienaft, Ser. Ct. und ijeldjäger vom reitenden Feldjäger- 
Eorpd, in Folge feiner Anſtellung ale König, Revierförfler, aus. 
gefbieden und au den beurl, Off. der “nf. des 1. Bats. (Stiel) Holft. 
Landw. Regte. Pr. 85 übergetreten. Bei der Pandwecbr., Den 
7. Oftober, Fuchs, Pr. Gt. vom Train des 2, Bataillons (Oele) 
3. Riederſchl. Landw. Regts. Nr, 50, als Nittm mit der Candm, 
Armet · Unif/ Schlenel, See. v%t, vom Train dei 2, Bats, (Halle) 
2. Magdeb. Landw. Nenis. Nr. 27, als Pr. %t, mit der Landivehr - 
Armee-Unif., der Abſchied bewilligt. 








Einribtung einer neuen Poſt-Expedition in bem Haufe 
Jägerſtraße Wr, 22, 

Um 15. Oftober er. tritt in dem Haufe Jägerfirafie Nr. 22 
eine Bof-Erpedition in Wirkſamleit, welche die Beaeibnung »Pofl« 

' Erpetitton Ar. 38 (Jägeritraße)e crhält und mit der Annahme von 
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Voftfendungen fi in bemfelben Umfange befajlen wird, wie dies bei 
den oe in Berlin beftehenden Stadt-Poft-Erpeditionen der fall ift. 
Berlin, den 12. Oktober 1869. 
Der Obet · Woſt · Direktor 
Sachße. 





Am 16. d. Mis. wird in Koönigſtein im Königreich Sachſen eine 
SZelegrapben-Station mit beihränftem Tagesdienfte eröffnet werben. 
reöden, den 12 Dftober 1869. 
Telearapben · Dirktion. 





Richtamtliches. 

Preußen. Berlin, 13. Oktober. Se. Majeftät ber 
König cempfingen am 11. d. M., Vormittags, in Baden den 
Erbpringen von Monaco, befidtigten dann ein dort audgefiell- 
te8 Hautrelief der Stadt Paris und wohnten Abends ber fran- 
aöfl Vorſtellung im Theater bei. 

— Ihre Königlide Hoheit die Kronpringeffin ift 
am 11. d. Mts., Vormittags 11 Ubr, mit Höcftihren Kindern 
in Darmiftadt eingetroffen und auf dem Bahnhofe vom Grof- 
erzoge und ber Pringelfin Ludwig, Schweſter Ihrer Königlichen 

obeit, empfangen worden. 

— Im Berlaufe ber geftrigen in 
neten hauſes wurde zunädhft über die geſchä 
einer —— Anzahl von — rag anne Beſchluß gefabt. 

ad einer längeren Debatte, an welder fi die Abgg. 
Rihter-KRönigäberg, Laster, Klog, Reicheniperger, v. Kardorff, Dr. 
Rirchow, Grümbrẽecht und Graf Bethulu-Huc betbeiligten, beichloß 
das dm mit großer Majorität die Borberatbung des Etats 
im Plenum, und fodann die Berweilung ded Entwurfs wegen 


bes Abgeorb- 
lihe Behandlung 


der 13-Millionen-Anleihe, ſowie der Ueberfidht von den Stants- | 


Einnahmen und Außgaben pro 1868 an die Budgetlommiſſion. 
Der folgende, dritte Begenfiand, 
allgemeinen Rechnung über den Staatöhaushalt des —— 
1866, wurde ebenfalld an bie Bubgetfommilfion, und der v 
Gegenfiand ber Tagedorbnung, geihäftlihe Behandlung des 
Gelegentwurfes wegen Abänderung einiger Beltimmungen 
des Gelehes, betreffend bie rg Klaſſen · und 
tlaſſifizirten Einlommenſteuer vom 1. Mai 181, nad dem 
Vorſchlage de8 Präfidenten durch Ueberweifung der Vorlage an 
die Kommilffion für Finanzen und Zölle erledigt. Zum fünften 
——— ber Ta —— geſchaͤftliche Behandlung des 
Geſehentwurfs, betreffend die Aug 

gelung der Grunbdfteuer in den Provinzen Schledwig-Holftein, 
Sannover und Heſſen ˖ Naſſau 
beim, beantragte Abg. Dr. Bähr re ber Vorlage 
an die Rommilfion für finanzen und Zölle, mit der Maßgabe 
biefelbe durch 4 Mitglieder zu verflärten. Das Haus beichloß 
bemgemäf. Als ſechſter Gegenftand der Tagesordnung 
folgte: Geſchäftliche Behandlung des Gefehentwurfs, bes 
treffend die Aichungsbehörden. Derlelbe wurde auf Bor- 
Ihlag bed Hiräfidenten der Bubgetfommiffion zur Bor 
beratung übermwielen. Siebenter genftand war die ge 
fhäftlihe Behandlung bed Entwurfs einer Kreikordnung. 
Der Präfident empfahl die Borberatbung im Haufe, welde 
demnädft auch beidloflen wurde. — Der von den 


Ladfer und Tweſten beantragte Geihäfttordbnungs- Entwurf, 


welcher ald achter Gegenstand folgte, wurbe ber Geihäftsorbnungs- | 


Kommilfion jur tee übermwiejen. Der neunte Gegen- 
u der Tngedordnung: Schlußberathung über den Antrag bed 

. Dr, Loewe: »Dad Haus der Abgeordneten wolle beichließen, 
daß bad gegen ben Xbg. Richter ir tencabei bei dem 
Kreidgerihte in Eüftrin wegen Preßvergehen anbängi 
gemadte Strafverfahren für Die Dauer der Eitungs- 
periode aufgehoben werdee, wurde nad kurzer otivis 
rung Eeiten® ded Üeferenten Abg. Lent ohne Debatte dem 


Sintrage gemäß erledigt, ebenfo der zehnte Gegenftand der Tages | 


ordnung, Schlufberaihung über den Antrag bed Abg. Windt- 

horſt (Vübinghaufen) wegen Eiftirung bed gegen den Abg. 

Dunder bei dem Stabtgericht zu Berlin anbängig gemachten 

Strafverfahrene, ebenfalls für die Dauer der Sifungäperiode, 

ohne weitere Disfuffion nad dem Antrage. — Der legte Gegen- 

ftand der Tagesordnung, Wablprüfungen, wurbe vertagt. 
Schluß der Sikung 4 Uhr 10 Minuten. 


— Nah ben beim Ober- Kommando der Marine eingegan- 


i ). . . tbas 12. b, . | 
genen Dohriaten IE EL RE. -Beribe: Da u König und die Königin der Belgier in Windior zum 
Beſuche erwartet. 


Gibraltar und ©. M. Dampflanonenboot » Meteor« an dem- 
felben Tage in Falmouth angelommen. 


Eafiel, 12. Oktober. Der Kommunal-Landtag bat 
fi in feiner geftrigen Sigung genen den Erlaß eines Gejche® 
diber bie Berwerthung der Forfinugungen ausgelproden. 





4 


* Behandlung der 


erte 


führung ber anderweiten Me | 


bgeorbneten | 





ſowie in dem Rreile Meiſen- 
' Erlebigun 








Kiel, 13, Oftober. Dad Poftdampfihiff »ITolland« tra 
heute exſt 6 Uhr früh aus Korfoer bier ein. Le Poſt =. 
die Vafjagiere haben mit dem Zuge 7 Uhr 5 Minuten nad 
Altona Beförderung erhalten. 

Braunfchweig, 13. Oktober, Die »Gefe 
Samml.e publizirt eine Anweilung zur Ausführung der Ge- 
werbe-Orbnung für den Norddeutſchen Bund, vom 24. Exrp- 
teımber 1869, 

Meckleuburg. Neu-Strelig, 11. Oftbr. Der Grof- 
berzog und ber Erbgroßberzog find, von Schönberg fom- 
mend, geftern Abend bier wieder eingetroffen. 

Sadfen. Dredden, 13. Oktober, In ber Abgeorb- 
netenlammer beantwortete ber Finanz ⸗Miniſter die Inter- 
pellation ha bed Baus der Eifenbahnlinie Grof-Schdnau- 


und Berorbn.- 


Warnsborf dahin, daß die in firategiiher Hinſicht notywendig 
eweienen Berbandlungen mit dem Bunbdeöfanzler zu einem 
efriedigenben Refultate, gerührt hätten und auch mit Defterreich. 
bezügli der öſterreichiſches Gebiet durchlaufenden Bahntpeile. 
am 24. September d. J. ein Bertrag abgeichloffen fe. Die 
Ratififation bed Bertrages verzögere ſich, weil die öſterreichiſche 
—— wegen einiger Beſtimmungen bie Genehmigung deß 
Vertrages durch bie gefeßgebenden Körperſchaften ſich vorbe- 
halten habe, Der Finan Miniſter ſprach ſchließlich die Hoff- 


nung aus, daß der Bau ber Strecken Groß-SchönauWarne- 


| borf-Annaberg-Weipert in allernächfter Zeit beginnen werde. 


Seffen. Darmftabt, 12. Oltober, Dad Megierungs- 
blatt veröffentliht eine Verordnung, dad Polytechnikum 
betreffend, weldes für bad Bau-Ingenieur, Rameral- und 
Forſtfach das akademiſche Triennium aufpebt. Bei ber afabe 
miſchen Deren im Kameral- und Forſtfach ift fünftighin 
ein Univerfitätöbefuh von brei Semeftern nachzuweiſen. 


Defterreich-Ungarn. Wien, 12. Oktober, Der Kaifer 
febrt, der »Deft. Eorr.« aufenge, mit dem Kronprinzen von 
Sadfen am Donnerftag Morgens bierher zurück. Nach der 
Ankunft werden die näheren Unorbnungen und Befehle in Be- 
zug auf die Reife nad Konftantinopel und Aegypten erwartet. 
Borläufig ift der 24. oder 25. db. M. für die Äbreiſe in Yus- 


fidht genommen, Mit dem Reichslanzier reift der Seftiondchef 
von Kofmann, 
ie Kaiferin ift, wie bie peſther Blätter melden, am 9. 


d, M. ing um balb 6 Uhr auf der rafofer Station 
ber ungariſchen Nordbahn eingetroffen und von dort direkt 
nah Schloß Göddlld —* 

—*5 11. Ollober. m Landtage interpellirte Dr, 
Vosnjack die Regierung im Namen der Slovenen wegen Ber- 
einiqung aller Slovenen in ein Kronland und Durdführun 
der nationalen Gleichberechtigung in Schule und Amt. Na 
mebrerer Candtagsvorlagen berichtete Dr, Rechbauer 
über die Einführung direkter Wahlen in ben Reichßrath und 
begründete die Ausſchußanträge. Die Generaldebatte wurde 
geſchloſſen. 

Laibach, 11. Oltober. Der —A ſprach ſich gegen 
die ae und Eriprieflichkeit birefter Reichbraihs 
wablen aus. 

Lemberg, 10. Oktober. Nad ber »Gazeta narodowa« 
ordern die Rutbenen in ber Nationalitätentommilfion bes 

andtages zwölf Punkte, wovon die »Bazeta« die Forderung 
der zwangdmweilen Einführung ber rutheniſchen Sprade in 
Schulen und Gemeinden, dann im Wemterverfehr mit allen 
Nutbenen ald unannehmbar bezeichnet; Übrigens fei die Kom- 
miffion zu einem Ausgleiche geneigt. 

Sara, 8. Oktober. Die »De. Corr.« fchreibt: Bei dem 
(telegrapbiich —— blutigen Zuſammenſtoße in ben Bocche 
di Cattaro ifl, wie wir hören, ber Ober- Lieutenant Ladiblaus 
Rinek — vom Infanterie Regimente Erzherzog Albrecht Nr. 44 — 
mehrfach verwundet und weggeihleppt worden. Die Infurgen- 
ten erdoldten den Verwundeten und lieferten ben Veichnant 
aus. Außerdem wurden 11 Mann verwundet, 2 Mann wer · 
den vermißt, ein dritter vermißter ift wieder eingerüdt. Weite» - 
rem Bernehnien nad find landesfundige und erfahrene lg ai 
in die Bocche abgejendet worden, um mit ben Chefs der Irre- 

eleiteten Bevölterung im Berfehr zu treten und dur ihre 
Belehrung und Aufklärung über das neue Webrgefek die fal- 
chen Anihauungen, welde zu dem Zuſammenſtoße Anlaß ge 


' geben haben, zu berichtigen. 


Großbritannien und Zrland. Lonbon, 11. Oktober. 
Die Königin gebenft am 4. ober 5. nächſten Monats von 
Balmoral nah Windfor abzureifen. Kurz nachher werden der 


— Ueber die Hungerönotb in 


nbien lauten bie Ichten 
Berichte im Allgemeinen günftiger; 


o würde Adichmir, der 
elbi nicht in Betracht fommen, In tar mn find grade 


| geikene Theil von Rabihputana und die Nachbarſchaft von 
' 
90 
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noch aut ee a, Begengüfle — ge Ba Br er Statiftifhe Nachrichten, 
fel elen beträchtliche uer, allerbing® zu I um 22 „Rei ; ; 
Snbigopta e ju veien, Im Mordiveften wird eine Ernte er» | Ditsbeitungen Aber die Weber — —— von ben in Set 
wartet, Die Ach nicht viel unter bem Durchſchnittsertrag bewegt | der Schwein au Ende September und Anfang DOftober 1868 
und aus Mittel» Indien, dem Delfan und dem Süben laufen bemaefuct wurde, Die Ueberfhwenmungen erftredten fi) über bie 
ſehr befriedigende Mitteilungen ein, Dafür lauten allerding® | fünf Kantone Teffin, St Ballen, Graubünden, Wallis und 
die neueften Berichte auß den oben außgenommenen Bezirken Uri unb verurfachten einen —— von 1402 Fr. 
büfter, Sablreiche Todetfälle durch Hunger kommen fortreäß- | Davon entfallen auf rg er rk — 
i f . 1 ’ H . 
tenb vor, obſchon bie Megierung bedeutende Summen zur Lin —— Berge Posi real F an Be 
derung der Roth veraudgabt und Lebenkmittel vertheilen läßt. | & ——— —* * * Graubünden 1 35 . 
i ; meinden un orationen 
Frankreich, Maris, 12. Oltober. Der Kaiſer hat ſich mit 4,547,6%6 2 Klin 1,864 e er. Ballen 815.943, Sraubänben 
heute von St. Cloud nah Compiegne begeben. 1,258,474, Wallis 519,322, Uri 59,364); ter Staat mit 1.046,39 fir. 
— Wie »Riformer meldet, ift in einer Berfammlung von | (Zeffin 511,228, ©&t. Ballen 71,080, Graubünden 1,258,474, Wallis 
Belegirten der Wahltomite® be$ Seinedepartement® beichlofen | 73150, Ur 185,921). Der Meft von 78676 fr. wir als night 
worden, von ben parifer Debutirten Erflärung zu forbern über | ge litTisirdater Dgaben aufpefüßel una entiRt auf ben Raten 
die ‚Kaltung, weiche biefelben am 26. Oktober zu beobachten ge- | SH Pr a eo een 
. F F ifo 18,183, Si b: 0—1 Steu ital 
— 13, Oftober, Der Ratfer und der Kaiferlice | Yhı vier 84 PELT wenin Bemittelt OL BO Kr Elm) 
Prinz find geftern Nachmittag um 3 Uhr in Eompicgne ein- —— rar Dr und wohl habend (über 5000 Ir. Steuer- 
e x er i 
— ournal officiel · zufolge bat bie Regierung Ange Die Beiträge, melde zur Hülfe der Ueberſchwemmten bis zum 
ſichtb ee Di een ö —5 —— u de 10. März d. I. and ber Schweiz, und zwar aus den 20 von der 


i . | Ueberfhwemmung nicht beiroffenen Kantonen eingegangen waren 
en Venen netten Di bie Deftlimmungen ded @e —— die Bee an 2,850 9 $%, davon 


es nmwendung zu bringen, nad 32,850 Ir . 
Ile nn Dale uf abe Side er LTR EN, Ann u Br Bra 
fammlun 2. de ihm bie Öffentliche Sicherheit und Ord | yon 381,639 dr. 31 ©t. geliefert, I. daß bie Totalfumme ber fhrmeige- 
Bing ehe Tr” de Me Barden | BORLORR pad k  r 
— * dofeidR — a * * a ED dr. 64 Et, 

— Berichten aus Rouen hat € gneftern eine anfte T. 4 an ' ’ 
zweite von 400 Merfonen befuchte Verſammlun Raltgefunden, Ba 525 —— (+7 NR m 
welche ſich gegen den Abſchluß von Hanbelöverträgen aubſprach. 13 * 8* ‚de, ei, Tinte Ha07 Br. 3 ae en ze I 
Rußland uud Bolen. St. Petersburg, 12. Oktober, . Yan h ——I — —— 
TB) Der Emir von Budara, von Scir Ali bevrängt, | Ale 1a Br. 661 7 hab ha be ie Ya aa Bea 
' . 


W. T.B. 
t ben up Rußlands angerufen, Tribut an bie ruffif i 1017 
— er feinen älteften Sohn wit einer Gr —— — — 











47 &t. ſtellten. 


fandtihaft an den Kaifer gefickt, wogegen Mufland über- Kunft und Wiffenfchaft. 
nommen haben foll, bem Prinzen bie Thronfolge in Budara Wien, 12. Oktober. Die General-Berfammlung der deutſchen 
zu fihern. Scillerkiftung we Weimar zum Bororte gewählt. 

gondon, 8, Ollober. Auch ber e Tag ber angefünbigten 


Amerika. New-Hork, 10. Oktober. Jefferfon | boden Springfluth if, fo weit Madrichten vorliegen, an bet 
Davis iſt geflern in Baltimore eingetroffen. ganzen Küfte vorübergegangen, ohne - fih die umfaffenden Vorteh- 
— Der Finanz. Minifter Boutwell hielt geſtern Abend | rungen, die man allenthalben zur Verhütung von Schaben getroffen 
in Philadelppia eine —* in weicher er dringend zur Unter | hatte, als noöthig erwiefen hätte, Das BBafiee —8* ber, an 


‚ inigen Stellen nicht einmal fo wie wohnli 
ftügung der Sraut ſen Adminiftration, bie alles Vertrauen | Sid icen mi En — pt yo 


verdiene, auffordert. Eine Bermebrung des Mapiergeldes pring ; 
——— a ertlätte, Daß die Stantelulb Ki — a Ren Deine Te nen Deren are 
€ 2 in a er Su nn pe deren angerigtet aben. Ei nr Ki “ 
it dem 1. xy ſei Die uld um tilionen Dola onben; 11, ober, er Präfident ber raphiſchen Ge · 
reduzirt worden; * zeige dieſe Abnahme, während das Land ſtlſchaft, Sir Rodetick Rurdchſſon, ya tr daß die 4 vor 
nod immer unter ben folgen bes Bürgerkrieges leide, die Leich- | einigen Tagen gebrachte Nachricht über Livingftone in ihrer fpäteren 
tigkeit, mit welcher die ganze Schuld angeficht® des ſchneli | Motifitation richtig fit, Bwei Briefe, einer vom Kommodore Beat 
wachfenden Wohlftandes bed Candeg abgegahlt werben | Vefeblähaber der oRafrifanifden Bitation, bee andere Dom — 
Dat gegenwärtige Syſtem Kr Befteuerun laffe Konful en ibar, Dr, Kirk, beide vom 31. Yuguft datirt, b nr 
hrliche 


ne, { ' 
eine jä ebuftion ber Saulb um 100 I De ee Ye The a cn Ban Faaie E 
Dollars zu. Er fei ber Unfiht, daß das wachſende des Gouverneurs den »tweiken Danne am Uiifi am Tanjanvila-See 
Bertrauen auf bie Zablungsfäh u und Ehrlichkeit der Ver- | gefehen hatte. Da der WUraber für feine Reife von Aiifi nad . 
einigten Staaten bie Regierung in Stand feßen werbe, bie ‚bar — vier Monate gebraucht haben muß einge aus dem 
Staatöfchuld zu einem Ainsfu e von nicht über 4’, pCt. zu | Briefe — falls deffen Inhalt kichtig — hervor, daf Lwingſtone Ende 
fundiren. Mr. Boutwell Iprad) ſich ferner zu Bunften größerer | April diefes Jahres wohlbebalten war. Sirt Hoberid warnt indeflen 


n vor allzu fanguinifcher Aufnahme der Nachricht, da Ach frühet fhon 
au um De hen hr umge Alpen eigen u Km, | BE GahEWn n a Ge KOL 
und —— dem Ausdrucke der ge ung, daß bie fommen- | ya man den erwähnten Briefen zufolge innerhalb eines Monats eine 


den Wahlen mit dem Triumph republifanifcen Partei | Karawane aus Hifi in Sansibar erwartete. 

enden werben, da ein Sieg ber Gegner den Kredit der Regierung — Das Be, sh für Bute, Lamond, ift 

im Auslande ſchädigen müffe. von ber auf eigene Koften außgerüfteten Norbpolfadrt wieder in 
England eingetroffen. Lamond fand e8 des dichten Eiſes megen um- 


möglich, weiter als Spihbergen ———— Der RNordpolfahrer 
bringt in ſeinem Dam Diana⸗ Serpferde, WM große Robben, 
Aus dem Wolff hen Telegrapben - Bureau, puei Beate Bunt, aa, etwa — * mit. 
. b T e ı ben bie edition au en vermochte, war 
Madrid, Dienftag, 12. Dftober. Die Zeitungen melden: 80° n. Breite, mwofelbft 5 norwegifhe Schiffe von Eiöbergen einge 
Der Angriff auf Balencia fiept nahe bevor. Die Megierungs- | floffen und von ber Drannieeft Beraßen vor ehunben werben. 
e 





unge —* Pin — — alle Zugänge T une Balst r * t aus h up ni dab feine flotille 
nn ebäube, beiegt. von Dampfern un elfabrzeugen bereits au ———— 

a — u i Khartum ſei. Ahıbunder Kamale Beben bereit, die aud En Ind 

e durch die Mühle nach ihrem 


83 enen ehem ———— k Ren N 
mungdorte zu transportiren , wo fie zufamme t und zur 

— Das »AUmteblatt der Nordbeutihen Pofverwaltungs Rr. 65, | Schiffahrt pe den Albert Ryan a benußt Sehen follen. dm 
enibält Generalverfügungen: vom 30. September: Garantielitung | Hteiferoute gebt von Surz gunähft nah Sonakiım, von dort aus mit 
für Briefe mit beflarirtem Werth nad Schweden betreffend; vom | Kameelen nah Berber am Ril und dann weiter aufwärts nad Khar · 
7. Oktober: Pofiverbindung mit Helgoland beireffend; vom 9. Dfto- | tum, wo der Sammelplag der Expedition ift. 
ber; Poſt · Dampfihiffverbindu mit Schweden und Dänemarf; 
betreffend die Berjendung der Bo ——— und ber Boftvorfguf. — 
Anweiſungen zwiſchen den Poftanftalten; Fahrpoſtſendungen nad und 

aus Sulina in Bulgarien betreffend. 
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Telegraphische Witterungsberiehte v. 12. Oktober. 

















St. Bar./Abw. Temp. Abw| en | __ Allgemeine 
Mi 3 PLndl Rind Wind fimmelsansicht 
ON run. zIEIWT 4 1550, schw. etw, bewölkt, 

8 Constantin. 337,4 — | 11,0) — NV. sehwach. wenig bewölkt, 


13. Oktober. 




















6 ‚Memel ...|337,8/+0,9 9,8 +4,5 5W., schwach. heiter, 

7 ‚Königsbrg. 338,3 +13 5,.2:+0,:,SW., schwach. heiter, 

6 Danzig ...3839,4+1,41 4,1 -1,6,SSO,, schwach.'heiter. 

7 Cöslin....- 337,1+2,21 5,6) 0, ‚SW, schwach. |heiter, 

6 Sterin....1888,3/+1,3] 5,2,-0,0 SW, mässig. heiter. 

» ‚Putbus ... 4,6 +0,| 83+1,4/SW., mässig. |Nebel. 

- |Berlin..... 38 Bit, SW., ımässig. ganz heiter. 

» |Posen......337,0 +2,65 3,711, SW., schwach.heiter. 

« |Ratibor ...)382,3 +24 23-235, mässig. ‚heiter, 

» Breslau... 34,0 t2,6 3,83=1,9,8,, schwach. jheiter. 

» ‚Torgau ...)836,1) 42,4 7,0 +1,2,55W.,schwach.igz. heiter, 

» {Münster ...336,5,+1,5| 9,11+2,1,W., schwach, |jtrübe. 

» Cöltn un....13897,8143,8 9,0+1,7W, schwach. |heiter. 

» Trier. ....- 333,01 rl,e 7,0,r1,38., schwach. eblig. 

7 ‚Flensburg. 337,3; — | 10,1) — SW. lebhaft. jtrübe, 

6 Wiesbaden 336,3) — 7,8| — |S., sehwach. ieht. Nebel, ? 
» ‚Kieler Haf. 338,3] — 7,831 — |WSW,, lebh. |bezog., st. Neb, 
7 Wilbelmsh. 337,0| — 8,0 — ISW., mässig. |trlibe, Nebel. 
6 Keitum ...334,2 — | 81) — SW. stärmiseh. bewölkt. 

8 Brüssel...338,6| — | 11,7] — ISW., schwach. neblig. 

» (Haparanda 330,6| — |; 5,0) — IS, schwach. bedeckt 

D Helsing a3, — 80 — W. schwach. 'neblig. 

» ‚Petersburg 335,1] — 8,7] — 1S., schwach. bedeckt. 

* [Riga 22... 336,5] — 4,1) — |SO., mässig, heiter. 

» Moskau ..881,1| — 8,5! — |Windstille, bedeckt. 

» Stockholm.383,3; — | 10,1) — |ISW., schwach. |bed., gest. Reg. 
» Skudesnäs./332,3| — 7,4) — IW,, frisch. — 

» ‚Gröningen.338,0 — | 11,0 — SW., schwach. Regen. 

» ‚Helder....837,6 — | 12,5) — |SSW,, s. schw, — 

» Hörnesand 388860 — 7,1 — |SSW,, 8. schw. fast heiter, 

» ‚Christians. 328,1) — 6,7) — |SSO,, schwach. Regen. 

* |Mandal...333,8| — | 10,41 — |W., stark. wolkig, Regen, 
» Constantin. 340,9), — | 10,4] — NO, schwach. wenig bewälkt, 
 'Harre..... 337,0 — | 13,01 — |SW,, lebhaft. bedeckt. 

» ‚Cherbourg 339,1 — | 12,0) — SW, schwach. bedeckt. 

» St, Mathieu 339,5| — | 11,2] — |W., schwach. |bedeckt. 





+) Fein regnmend. 





Königliche Schaufpiele, 


Donnerftag, 14. Oktober. Im DOpernbaufe, - Borft.) 
Der ſchwarze Domino. Oper in3 Aufügen, Muſik von Yuber, 
für die Bühne bearbeitet vom Freiherrn von Lichtenſtein. Angela: 


dr. Lucca. ur j 

F Schauſplelhauſe. (190. rg Dab Fraͤulein von 
Seigſiere. —— in 4 Alten von I. Sandeau, deutſch 
von H. Laube M.Pr 


freitag, 15 Oktober. Im Opernhaufe. (189. Borft.) 
Armide. Große heroiſche Oper in 5 Abtheilungen, nad dem 
ag Harn ded Duinault, überfegt von I. von Voß. Mufit 


von Glud. Ballet von P. Taglioni. Urmide: Fr. von Boggen- 
Br Die Furie de Hafjed: Frl. Brandt. Hidraot: Hr. 
ef. Rinald: Hr. Niemann. M.-Pr. 


m Scaufpielhaufe. (191, Ab.-Borft.) Der Kaufnann von 
Badia lt in 5 Abth. von ——— überfegt von 
A. W. Schlegel. M.Pr. 





Produkten- und Waaren-Börse. 
Berlin, 13. Oktober. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs.) 


Linsen 
Berlin 
Weizen loco 6— 
ırnburg. 61 Thir, bez, 
e 





74 Thir. pr. 2100 Pfd. nach Qualität, gelber meck- 
r. Oktober u. Oktober - November 573—59 
Thir, 2., November-Dezember —50+4 Thir. bez., April-Mai 61% 
bis 624 Thir. bez., Mai-Juni 62163 Thlr. bez. 

Roggen loco 46549 Thir. ab Bahn und ab Kahn bez., pr. Ok- 
tober 47%—4—t— 4 Thir, bez., Oktober - November 4644 —4—17 
Thir. bez., November-Dezember 45&—46—45)—464 Thir. bez., April- 
Mai 456—4—4—J Thlr. bez., Mai-Juni 46% Thir, ber. 

Gerste, grosse und kleine à 39—52 Thir. per 1750 Pfd., ordin, 
poln,. 38 Thir. ab Bahn bez, 





Hafer loco 35—29 Thir., poln. 25%—264 Thir., pomm. 38 Thlr. 

Bahn bez., pr. Oktober u er Oktober-Norember 
26% Thir. bez., April-Mai 264 Thir, bez., Mai-Juni 27 Thir. bez, 

Erbsen, Kochwaare 62—68 Thlr., Futterwaare 54-59 Thir. 

Winterraps M—104 Thir. 

Winterrü M—108 Thir. 

Rüböl loco 124 Thir. bez., pr. Oktober 124—4 Thir. bez., Ok- 
tober-Norember — Thlr. bez., November-Dezember 1 Thir, 
bez., Dezember-Januar 12% Thir, bez., April-Mai 123% , bez. 

Petroleum loco 8% 'Thir., pr. Oktober und Oktober - November 
8%, Thir., November - Dezember $—I— & Thir, bez,, Dezember 
Januar — Thir, ber, 

Leinöl loco 11% Thlr. 

iritus loeo olıne Fass 16—15% Thlr. bez., pr. Oktober 154% 
bis 16 Thir, bez., Oktober-November 15 —4— &k—4 Thir. bez, No- 
vember - Dorember 2, Ka bez., - -Mai 15%—.K& Thlr. 
bez., Mai-Juni 155—%, Thir. bez., Juni-Juli 15%—% Thlr. bex. 

Weizen loco angeboten, doch wenig beachtet. Für Termine 
zeigte sich mehr Frage und ist daher eine erhebliebe Preissteigerung 
eingetreten. Gek. Ctr, Im Roggen - Terminhandel herrschte 
heute wiederum eine recht feste Haltung; Abgeber beobachteten 
grosse Zurüekhaltung und bielten auf höhere Forderun die auch 

willigt wurden. In der zweiten Börsanhälfte wurde die Stimmung 
vorübergehend ruliiger, schloss indess wiederum fester und in den 
Notizen gegen gestern ca. % Thlr. pr. Wapl. höher als ern. 
Für Loeg-Waarc zeigte sich lebhafte Frage, namentlich für 
Qualitäten. Gek, 2000 Ctr. Hafer loco verkehrte heute in bedeu- 
tend festerer Stimmung bei unveränderten Preisen. Termine schlossen 
sich der allgemeinen festen Stimmung an und erfuhren eine Besse- 
rung von ca. $ Thle. Gek. 1200 Cir. Für Rüböl war die Stim- 
mung ungleich fester als gestern, doch zeigte sich wenig Verkehr 
bei einer Besserung von ea, %, Thlr. Für Spiritus bestand gute 
ee auf alle Termine, die denn auch eine Preisbesserung 
von eu. % Thir. erfuhren. Gek. 10,000 Ort. 

Berlin, 12. Oktober. (Amtliche —— ———— 

von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus 
Grund des $. 15 der Börsenordunng, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler.) 
._.. Weizen pr. 2100 Pfd. loco 56— 74 Thir. nach Qualität, pr. 
2000 Pfd, per diesen Monat 55% à 57 & 56% bez., Oktober-Novem- 
ber 55% a 57 a 56% bez., November-Dezember 57 à 57% bez., April- 
Mai 1870 60 a 60% bez, Mai-Juni 61 bez. Gek. 8000 Ctr. Kündi- 
gungspreis 56 Thir. 

Roggen pr. 2000 Pfd. loco 47448} bez., gering. 4443-46 ber. 
diesen Monat 46} A 47% & 47 bez., Oktober - November 45% & 46% 
bez., November-Dezember 45 & 45% ü 45% bex., April-Mai 1370 44% 
a dök A d5k bez. Gek. 9000 Ctr. Kündigungspr. 46% Thir. 

Gerste pr. 1750 Pfund grosse und kleine 39 — 52 Thir. nach 


Qualität. 
pr. 1200 Pfd. loco 25—29 Thir. nach Qualität, 26- 
Bau. per diesen Monat 27% bez., April-Mai 1870 26& bee, Mai-Juni 
ez 


26% bez. 

Erbsen pr. 2250 Pfd., Kochwaare 62 — 87 Thir. nach Qualität, 
Futterwaare 55—59 Thlr. nach Qualität. 

R ebl No. O u. 1 pro Ctr. unversteuert inkl. Sack per 
diesen Monat 3 Thir. 8 Sgr. bez, Oktober- November 3 Thilr. 
6 Sgr. bez., November - Dezember 3 Thir. 4 Sgr. 4 3 Thir. 5 Sgr. 
bez., Dezember-Januar 3 Thir. 5 Sgr. a 3 Thlr. 5% Sgr. bez., Ja- 
nuar-Februar 1570 3 Thir. 4 Sgr. a 53 Thir. 4% Sgr. bez., April-Mai 
3 Thir. 5 Sgr. Br. 

Rüböl pr. Ctr. ohne Fass loco 12% Thlr., pr. diesen Monat 12% 
a 12; & 12t bez., Oktober-November 12% bez, November-Dezember 
12% bez., April-Mai 1870 12%, bez, 

Leinöl pr. Ctr. ohne Fass loco 11% Br. 

Petroleum raffinirtes (Standard white per Ctr. mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 Ctr.) loco & Thir, pr. Oktober-November 8,, 
Tlilr,, November-Dezember 3% Br., Dezember-Januar Thir. 

Spiritus pr. 8000 pro Cent mit Fass diesen Monat 15% ä 
15% bez, Br. u. G., Oktober - November 14% & 15% bez. u. Er., 


' 15 G., November - Dezember 14k & 142% bez, April- Mai 1870 15% 


' a 15% bez. u. Br, 15% G,, Mai - Juni 15% bez., Juni - Juli 151% bez, 
x 8* st 1545 & 16 bez. Gekünd. 10,000 Qrt. Kündigungspreis 
15 r. 


Spiritus pr. 8000 pCt. loco ohne Fass 15% bez. 

Weizenmehl No.0 4 à Ki No. 0 u. 1 4%, A 3%. Roggenmehl 
No. 03% a 34, No.0u13%&3 pr. Ctr. unversteuert a. Sack. 

Königsberg, 12. Oktober, Nachmitt. (Wolfs Tel. Bur.) 
Wetter schr schön, Weizen stille. Roggen pr. &0 Pfd. Zollgewicht 
flau, loco 40, pr. Oktober 49, pr. Frühjahr 49, pr. Mai-Juni is Ser. 
Gerste pr. 70 Pid. Zollgew. stille. Hafer pr. 0 Pid. * 
lau, loco 26, pr. Oktober 264, E Frühjahr 26 Sgr. Weisse Erbsen 
pr. 90 Pfd. Zollgew. 64 Sgr. Spiritus 8000 pCt. Tr. loco 17, pr. 


| Oktober 16%, pr. Frühjahr 15% Thlr, 


Danzig, 12. Oktober. (Westpreuss. Zig.) Unser heutiger 
Getreidemarkt verlief gegen gestern ziemlich unverändert und sınd 
150 Lasten zu letzten Preisen umgesetzt. Bezahlt ist bunt 122- bis 
123pfd. 392% Fl., 124pfd. 410, 412% Fi, 126—127pfd. 420, 425 Fl, 
hellbunt 123—124pfd. 425 Fl., 130pfd. 450 Fl. hochbunt giasig 129-, 
129—130pfd. 450, 455 Fl. pr. 5100 Pfund, Roggen ziemlich unver- 
ändert. Umsatz 100 Lasten. 120pfd. 285 FL, 121—122pfd., 122- bis 
123pfd. 300 FL, 123—124pfd, 124pfd. 30@}, 305 FL, 124—125pfd. 
a Fl. per 4910 Pfund. Auf April-Mai-Lieferung 122pfd. 320 Fl. 
pr. 4910 Pfund. Kleine Gerste 38 246 FI, 113—114pfd. 249 Fl., 
grosse 112—113pfd. 258 Fl., 114pfd. 276 FL, 114—11l5pfd. 279 Fl. 
pr. 4320 Pfund. — Erbsen 355 Fl, 857% Fl. pr. 5400 Pfund. Auf 
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April-Mai-Lieferung ist 331 Fl. und pr. Mai-Juni-Lieferung 330 Fl. 
pr. 4910 Pfund bez. — Spiritus 15% 
(pr. 25 Scheffel 


hir. 
Posen, 12. Oktober. (Pos. Zi) Roppen 
= 200 Pfd.) pr. Herbst 41% —Al$, re 


ig „ Oktober- 
November 41, November-Dezember 41, Frühj 870 4 1%. — 
Spiritus (100 Quart = 8000 pCt. Tralles mit Fass), gek. Quart, 
pr. Oktober 14%, November 14%, Dezember 14. April - Mai 1870 
im Verbande 144—14}. 
Bresiau, 12. Oktober, Nachmittags 1 Uhr 56 Minuten. 
el. Dep. des Stasts-Anzeigers) Spiritus pr. 8000 ig Tr. 15 Br., 
4% Gld. Weizen, weisser Sgr., gelber 6075 Sgr. Roggen 


52—62 Sgr. Gerste 45—52 Sgr, Hafer 3 
Cöln , 12. Oktober, Nachmi 1 Uhr. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Wetter hell. Weizen niedriger, biesiger loco 6.10 à 6.15, fremder 
loeo 6, pr. November 5.285, pr. März 6,1, pr, Mai 62, Ro 
niedriger, loco 5.15 a 5.20, pr. November 5.1, Pr März 5, pr. Mai 
5"/g0. Rüböl fester, loco 13%,., pr. Oktober 13'/,,, pr. Mai 13:9, .. 
Leinöl loco 11%. Spiritus loco . 
Hamburg, 12. Oktober, er 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolf’s Tel. Bur.) Getreidemarkt. eizen und Roggen loco 
und ab Auswärts schr flaı. Weizen auf Termine schwankend, 
Roggen sich befestigen... Weizen pr. Oktober 5400 Pfd. netto 
113 Bankothaler Br, u. G. pr. Oktober-November 110 Br, 109 G., 
pr. April-Mai 111 Br. u. G. Roggen pr. Oktober 5000 Pfd. Brutto 
“9 Br., 78 G., pr. Oktober-November 78 Br. u. G., pr. — 
78 Br. u. G. Hafer flau. Rubol unverändert, loco ie ktober 
26%, pr. Mai 25$. Spiritus flau, loeo gr Oktober 21%, pr. No- 
vember 2%, pr. Frühjahr 21. Kaffee ig. Zink leblos. Pe- 


troleum ey Tag loco 16% A 16%, pr. Oktober 164, pr. November- 


Dezenher 16}. — Sehr schönes Wetter, 
Bremen, 12. Oktober. (Wolfs Tel. Bur) Petroleum, | 
Standard white, loco 7% bez., auf Termine animirt. 


Für Weizen schwache Kauflust, Banater Weizen 83pfd. 4.35, Böpfd. 
4.65, &öpfd. 5.15. Roggen ruhig, 3.05 A 3.10. In Hafer beschränk- 
tes Geschäft, auf Konsum 1.80 & 1.90. 

Amsterdam, 12. Oktober, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten, 
(Wolff's Tel. Bur) Getreidemarkt. (Schlussbericht) Roggen 
pr. Oktober 180, pr. März 188. 

u 12. Oktober, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolf’s Tel. Bur,) 

Getreidemarkt. Weizen und R 

etroleummarkt. (Schlussbericht. 
loco 58, pr. Oktober-Dezeniber 59. Stille, 

Londen, 12. Oktober. (Wolff’s Tel. Bur.) Petersburger 
gelber Lichttalg loco 464, pr. Herbst 47. 

Londen, 13. Oktober (Wolf’s Tel. Bur.) Getreidemarkt, 
rer Gesammtzufuhren seit letztem Montag: Weizen 
1,990, Gerste 920, Hafer 31,200 Quarters. Sehr ruhig. — Regen. 

Hull, 12, Oktober. (Wolf’s Tel. zu) Getreidemarkt. 
Englischer Weizen zu letztwöchentlichen vollen Preisen gehandelt, 
für fremden zu letzten Preisen bessere Frage. Gerste unverändert. 
Sonstige Artikel williger. 

Liverpeol, 12. Oktober, Nachmittags. (Wolf’s Tel. Bur, 
Getreidemarkt. Weizen geschäftslos. ehl etwas williger. 2 
Mais nur Detailgeschäft, 6 d. niedriger. 

Live ol, 12. Oktober, Nachmittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Schlussbericht.) Baumwolle: 7000 Ballen Umsatz, davon für Spe- 

tion und Export 1000 Ballen. Williger, 

Middling Orleans 124, middl. Amerikan. 124, fair Dollerah 9, 


Bengal 7%. 

Liverpool, 13. Oktober, Vormittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Baissetendenz, sehr schleppend. 

(Anfangsbericht.) Baumwolle: Muthmasslicher Umsatz 7—8000 B, 
Tagesimport — B., davon otindische — R. 

Liverpoet „ 13. Oktober, Mittags. (Von Springmann 
et Comp.) (Wolf’s Tel. Bur.) Baumwolle 8000 Ballen Umsatz, 
Unverändert. 

Middling Orleans —, middling Amerikanische —, New Orleans 
124, ug m 124, fair Dhollerahı 5. middling fair Dhollerah B%, * 
10 


en weniger Dau. 
Raffinirtes, Type weiss, 


middling llerah 84, fair Bengal 8, New fair Oomra 9, Good 
fair Oomra —, Pernam —, Smyma —, landende Egyptische —, 
Oomra — 


fällige * — landende Bengal —, Amerik. Septem- 
ber-Verschiflung —, erikan. Dezember-Januar-Verschiffung 11%, 
Orleans November-Dezember-Verschifung —, Dhollerah Juni-Ver- 
schiffung —, Dholleralı landend 9. 
Manchester, 12. Oktober, Nachm. (Wolf's Tel Baur.) 
Garne, Notirungen pr. Pfd 


Hr Water (Clayton) ................................ .... 16% 
30r Mule, gute Mittel-Qualität ...«.ursu0suunenscseneeen — 13% d 
30r Water, bestes Gespinnst anseenscncescnennunnennernenenne 16% d 
Mr Mayoll suusaenorarsonsensunınnsunnumnssnasen unten ser. 15% d 
60r Mule, beste Qualität wie Taylor ete. ....cernsrerseeneees 17% d. 
40r Mule, für Indien und China passend .......ccecerseoenee 19 d 
Stoffe, Notirungen per Stück: 
84 Pfd. Shirting, prima Calvert ...uu2--suensnsonnensnnsunnene 132, 
do. wöhnliche gute Makes.....ucrssaenenen+ 114}. 
34r inches "’/,, printing Cloth 9 Pid. 2—4 — 159. 


Ruhig bei sehr beschränktem Geschäft. 

Paris, 12. Oktober, Nachmittags. (Wolf’s Tel. Bur.) Rüböl 
pr Oktober 100,00, pr. Oktober - November 100,50, pr. Mai-August 
01.00. Mehl Fe Oktober 56,75, pr. Oktober-November 58.00, pr. 


$ | Lit. B. u. C. 1 
Pesth, 12. Oktober, (Wolffs Tel. Bur.) Getreidemarkt. 





I 
 (Wolf’s Tel. Bur.) Nach Schluss der 
‚ aktien ! 


d. | deutsche Bank 
- | burger — 








Y 


August 1870 57%. Ro; loco 7}, pr. Oktober 7}. Hafer pr, Oktober 
450. Hanf loeo 38, Hanföl Mi 150, pr. rien 40. * 
New-Work, 12 Oktober, Abends 6 Uhr. (Wolf's Tel 
Bur.) Baumwolle 26%. Zucker — Mehl 5D. 85 C. Raffinirtes 
Petroleum in New-Yark 32}. Raffin. Petroleum in Philadelnhi 3. 
Havannazucker No, 12 124. Schlesisches Zink 6£ C. in ie 
Fracht für Getreide — Dampfer nach Liverpool (pr. Bushel) 9 
do. für Baumwolle (pr. Pfd.) %- k 


Fonds- und Artlien- Börse. 


Berlin, 13. Oktober. Die Börse blieb heut sehr still und 
ist von keinem einzigen Papier etwas besonderes hervorzuheben: &s 
fehlte jede Anregung nnd waren auch die Course für fremde 8 
Iationspapiere weichend. Eisenbahnen waren schr matt und unbe- 
lebt; Banken blieben still; nur in Diskonto - Kommandit - Antheilen 
fand zu stark weichenden Coursen ein sehr lebhaftes Geschäft statı. 
Inländische Fonds, Pfand- und Rentenbriefe blieben in beschränktem 
Verkehr. Deutsche Fonds waren fest. Oesterreichische Fonds sehr 
still und etwas nachgebend, Von russischen waren Prämien - An- 
leihen sehr lebhaft und fanden viele Spekulationskäufe und starker 
Begehr stati, welche den Cours um ein paar Prozente über den 
Petersburger hinaus hoben; auch 1862er Englische Anleihe, sowie 
Liquidations-Pfandbriefe und Bodenkredit waren belebt. — Priori- 
täten waren im Allgemeinen still und fest, inländische u zum 
Theil höher, so Stettiner 4. n. 6. Em. Rheinische, Cöln - Mindene 
4proz. 3. Em., und Halberstädter 3}prozx. belebt. — Der Schluss der 

örse war matt, — Sächsische Hypotheken-Pfaudbriefe 50 Brief, 

Breslau „ 12. Oktober, Nachmittags I Uhr 56 Minuten. 
(Tel. Dep. des Staats-Anzeigers.) Oesterreichische Banknoten 82% bis 
83 bez. ee: Stammaktien 112% Br. Oberschlesische Aktien 

% Br.; Lit. B. —. Oberschlesische Prioritätsobligs- 
tionen Lit. D., 4prorz., a Lit. F., d}proz., 88 Br.; Lit. E. 
72% bez.; do. Lit. G. G. Oderberger Stammaktien 110} G. 
Neisse - are Aktien — Omen - Tarnowitzer Stammaktien — 
Preussische 5proz. Anleihe von 102% Br, Oesterreicher Hausse. 

Frankfart a. V., 12. Oktober, Nachm. 2 Uhr 30 Minuten, 
Börse nicht begehrt, Kredit- 
* 1860er Loose 78h, Staatsbahn 359%, Lombarden 245}, 
Galizier 2364, Silberrente 57.%, Amerikaner 88, 

Schlusseourse.) Preussische Kassenscheine 104%. Berliner 
Wechsel 1044. Hamburger Wechsel 88%. Londomer Wechsel 119}. 
Pariser Wechsel 9}. Wiener Wechsel 97. ierrente 49. 
Silberrente 57. Oesterreich, Nationalanlehen —. Oesterreichische 
prozent. steuerfreie Anleihe — 4$proz, Metalkiques —.  öprez 
österreichische Anleihe von 1859 — 6 zentige Vereini 
Staatenanleihe pro 1882 88. Türken —. Denterrerchische r 
antheile 701. Oesterreichische Kreditaktien 246%. Darmstädter 
Bankaktien 300, Oesterreich.-französ. Staats-Bisenbahnaktien 350} 
Böhm. Westbahnaktien 2093. Ludwigshafen-Bexbach —. Hessische 
Ludwigsbahn 1381. Darmstädter Zettelbank —. Kurhessische Loose 
574. er. Prämienanleihe 1044. Neue Badische Prämienanleihr 
1084. dische Loose —. 1854er Loose —. 1860er Loose 73, 
1864er Loose 111. Oesterreichische Elisabetibahn —. Russische 
Bodenkredit &0%. Rheinische Eisenbahn Lit. B. —, Alsenzbahn — 
Oberhessische —. Jombarden 245. Neue Spanier 24}. 

Frankfurt a, M., 12. Oktober, Abends. (Wolf’s Tel. 
Bur.) Ziemlich fest. 

(Effektensozietät.) Amerikaner 88, Kreditaktien 246%, Staas- 
bahn 359%, steuerfreie Anleihe —, Lombarden 246, 1860er Loose 73, 
Nationalanleihe —, Öproz. österreich, Anleihe de 1859 —, Bank- 
aktien —, Silberrente —, Papierrente —, Elisaberhbalın —, Darm- 
städter Banıkaktien —, österreichische Bankantheile —, Türken — 
Galizier —, Josephbahn —, Böhm. Westbahn —, Alföldbahn —. 

2 Frankfurt a. M., 13. Oktober, Mittags. (Woliff’s Tel. Bır)- 
es 


t. 

(Aufangs-Course.) Amerikaner 874%, do. — österreich. Kredit- 
Aktien 247, steuerfreie Anleihe —, 1 r Loose 78, 1864er Loos 
— „ Nationalanleihe —, lLombarden 245}, österr. 5prox. Anleihe de 
1859 —, Staatsbalın 359}, Darmstädter Bankaktien —, Elisabetlbahn 
—, Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente 574, Papierrente — 
Rockford-Prioritäten — , Bankaktien —, Galizier Ic Josephsbahn 
— Bankantheile —, Bölun. Westbahn —, Elisabethbahn —. 
Hamburg, 12. Oktober, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 


ı (Wolff’s Tel. Bur.) Schwächer. 


(Schlusseourse.) _Preussische Thaler 1514. Ham Staats- 
Prämienanleihe 84. Nationalanleihe 564. Oesterreichische Kredit- 
aktien 104%. Oesterreichische 1860er Loose 70%. Staatsbahn 756. 
Lombarden —** Italienische Rente 51%. Vereinsbank 113. Nord- 

31%. Rhein. Bahn 113. Nordbahn —. Merklen- 
Altona-Kieler — Finnländische Anleihe —. 1864et 
Russische Prämienanleibe 115%. 1866er Russ. Prämienanleihe 111. 
6proz. Verein. Staatenanleihe pr. 1832 82}. Diskonto 4% pÜt. 

Wechselnotirungen: London lang 13 Mk. 6% Sh. bez., l.ondon 
kurz 13 Mk. 8811. bez., Amsterdam ds. bez, Wien 93 bex., Paris 
187% bez., Petersburg 26% bez. 

Wien, 12. Oktober. (Wolf’s Tel. Bur,) (Offizielle Schluss 


Rente 59.90. Kreditaktien 255.00. Nationalanleihe 69.10. 1360er 
Loose 4.40. Silbercoupons 120.00. London 122,65.  Bankaktien 
722,00. Dukaten 5.82, 

wien, 12. Oktober, (Wolf’s Tel. Bur.) Fest. 

(Schlusscourse der offiziellen Börse.) Neues Sproz. steuerir. An- 


\ eourse.) 


Mai-August 58.75. Spiritus pr. Öktober 64.00. — Wetter schön. lehen — Rente — Spror. Metalliques — 4$proz. Metalliques 
St, Petersburg, 12. Oktober, Nachmittags 5 Uhr. (Wolf’s | —. 1854er Loose 84.1. Bankaktien —. ordbahn 210.9. 
Tel, Bur) Produktenmarkt. Gelber Lichttalg loco 56, pr. | Nationalanleiie — Kreditakien — Staats - Eisenbahnaktien- 
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Certifikate 370.00.  Galizier 245.00.  Üzernowitzer 198.00. London 
—. Hamburg %.00. Paris 48,70. Frankfurt 101,60.  Amster- 
dam 101.40. Böhmische Westbahn 216.50. Kredit- Loose 156,90. 


L.ombardische Eisenbalın 255.50. 1864er Loose 
Anglo-Austrian-Bank 244.50. Napo- 
Silber-Coupons —. Pardubitzer —. 

(Wolff’s Tel. Bur.) Wenig 


1860er Loose —. 
115.50, Silber - Anleihe —. 
leonsd’or 9.79. Dukaten —. 

Wien, 12. Oktober, Abends. 
belebt. 

Abendbörse. (Eröffnung) Kreditaktien 254.75, Anglo-Austr. 
242.00, Lombarden 24.50. 

Die Einnahmen der Lombardischen Eisenbaln (österr. Netz) be- 
trugen in der Woche vom 1. bis zum 7. Oktober 638,667 Fl., was 
gegen die entsprechende Woche des vorigen Jahres eine Mehrein- 
——— von 34,220 Fl. ergiebt. 

wWlen, 12. Oktober, Abends. (Wolffs Tel. Bur.) Belebt. 

Abendbörse. (Schluss.) Kreditaktien 255.50, Staatshabn 371.00, 
1860er Loose M.40, 1864er Loose 115.00, Anglo-Austrian 246.00, 
Franeo-Austrian 96.50, Alföldbaln —, Galizier 244.00, Lombarden 
256.85, Theissbahn —, Böhmische Westbahn —, Napoleons 9.79, 


Diskontobank —. 

Wien, 13. Oktober. (Wolf’s Tel. Bur.) Weuig fest. 

(Vorbörse) Kreditaktien 355.00, Staatsbahn —, 1860er 
Loose —, 1864er Loose —, Anglo - Austrian —, Franco-Austrian 
— , Lombarden 355.00, Napoleons —. 

wien, 13. Oktober. (Wolf’s Tel. Bur.) {2. Depesche.) 
Wenig fest, 

orbörse.) Kreditaktien 255.25, Steatsbahn —, 1860er Loose 
9.25, 1864er Loose —, Anglo- Austrian —, Franco - Austrian 
96.25, Galizier — Lombarden 254.50, Pardubitzer —, Bankaktien 
— Napoleons 9.79%. 

Amsterdam, 12. Oktober, Nachmitt. 4 Uhr 15 Minuten. 
(Wolffs Tel. Baur.) 

Oesterr. Papierrente Mai-November verzinsl. 475. Oesterreich. 
Papierrente Februar- August verzinsl. 475. Oesterr. Silberrente Ja- 
nuar-Iuli verzinsl. 55%. Oesterreichische Silberrente April-Oktober 
verzinsl. 55%. Ocsterr. 1860er Loose 468. Oester. 1864er Loose 111}. 
Sproz. österr. steuerfreie Anleihe —. Russisch - Englische Anleihe 
von 1862 —. Sprozent. Russen V. Stieglitz 645. Öprozent. Russen 
VI. Stieglitz 765. Sproz. Russen de 1864 92}. Russische Prämien- 
Anleihe von 1864 233. Russische Prämien-Anleihe von 1366 224%, 
Russische Eisenbahn 223%. 6proz. Vereinigte Staaten - Anleibe pr. 
1882 88, 

Londoner Wechsel, kurz 11.95. 

Londen, 12. Oktober, Nachmittags 4 Uhr. (Wolff's Tel. 
Bur.) Geschäftslos. 

Consols B%. Italien. Sproz. Rente 53. 


Iproz. Spanier 26%. 


Lombarden 21. Mexikaner 12%. 
Russen de 1862 88}. Silber Gl. 


Sproz. Russen de 1822 87, Sproz. 
ürkische Anleihe de 1865 42%. 


8proz. rumänische Anleihe 91. bproz. Verein. St. pr. 1882 a1: 

Wechselnotirungen: Berlin 6,27%. Hamburg 3 Monat 13 Mk. 
10% Sh. Frankfurt & M. 119%. Wien 12 Fl. 57% Kr. Peters- 
burg 29%. 

London, 13. Oktober, Vormittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Ruhig, fest. 

Anfangseourse.) Consols 93%, Amerikaner #4}, Italiener 5344, 


Lombarden 21%, Türken 42%. 

Paris, 12. Oktober, Nachmittag 12 Uhr 40 Minuten. (Wolff’s 
Tel. Bur.) 3proz. Rente 71.42}, matt, Italienische Rente 53,35, 
—— 526,25, Staatsbahn 763,75, Türken 42.70, Amerikaner 

» Fest. 

j Paris, 12. Oktober, Nachmittags 3 Uhr — Minuten. (Wolfl’s 
Tel. Bur.) Ziemlich fest, aber sehr stille. Consols von Mittags 
I Uhr waren 93% gemeldet. 

Schlusscourse: 3proz. Rente 71,42}—71.50—71.373—71.40. Ital. 
Sproz. Rente 53.30. 3proz. Spanier —. Iproz. Rente —. Oester- 
reichische Staats- Fisenbahnaktien 761.25. Credit mobilier - Aktien 
208.75. Oesterreich. ältere Prioritäten — Oesterreichische neuere 
Prioritäten —. Lombardische Eisenbahnaktien 528.75. Lombar- 
dische Prioritäten 238.50, Tabaksobligationen — Tahaksaktien 
626.25. Mobilier espagnol — Türken 42.85. 6proz. Vereinigte 
Staatenanleihe pr. 1882 (ungest.) 954. 

St. Petersburg, 2. Oktober, Nachmittags 5 Uhr. (Wolil’s 


Tel. Bur.) 
(Schluss-Course.) Wechsel auf London 3 Monat 204— 29% 
©. 


d auf Hamburg 3 Mon. 27}. 
do, auf Berlin —. 
do. auf Amsterdam 3 Mı. 149%, 


auf Paris 3 Monat 312—313. 
1866er Prämien-Anleihe 151}. Grosse 
Imperials — Rbl. 


do. 
1864er Prämien-Anleihe 15. 
Russische Eisenbahn 1515. Kop. 

Mi 13. Oktober, Mitt (Wolffs Tel. Bert Wechsel auf 
Amsterdam 3 Mt. 151 bez. echsel auf Hamburg 3 Mt. 274 bez. 
Wechsel auf London 3 Mt. 30 bez, Wechsel auf Paris 3 Mt, 314% 
Br., 313% G. I. 5proz. russ. Prämienanleihe 158 Br., 157 G., Sproz. 
russ. 5. Anleihe (Stieglitz) 86% bez., II. Sproz russ. Prämienanleihe 
152 bez. Fonds fest. 

New- Work, 12. Oktober, Abends 6 Uhr. (Wolff’s Tel. 
Bur.) Sehlusseourse: Höchste Notirung des Goldagios 304, nie- 
drigste 30, 

Wechsel auf London in Gold 169%, Goldagio oh Bonds de 
1882 1%0%, Bonds de 1885 119%, Bonds de 1904 1084, linois 132}, 
Eriebahn 33%. 





/ Berlin, am 13. Oktober. 
Wochsel-, Fonds- und Gold-Cours. 









0. J 4 1,4u1 
d- i Breslau-Schweid.-Freib. . 43 1/1 u.7. — = | 
Geld-Sorten und Banknoten Fr Lit. 6.48 do. Britz 2 IV. Ser... 4 
riedrichsd’orI1dbz p Cöln-Crefelder. ........+- 44 de. — Wilhelmab. Cosel-Oderb.. 4 
Gold-Kronen.9 I Cöla-Mindener I. Em.ij do. — do. 
Louisd’or..... 112% inlösb.. do, II. Em.5 | do. |1004B . 
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Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. Mag deb.-Lein. Il. Em.. 





Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen, 
Berl. Stett.1V.S. v. St. gar. 
d VI 0. 


do. Taf 
Silber in Barr. u. Sort. p. Pid. f. Bankpr. Thir. 24.235, Magdeburg. Halbersiädier 44,1,4u.10/90% B 
0. 


V. Em. 4 11u7.80G Galiz. Carl-Ludwigsbahn. 5 
do. do, neue 

von 1865 4} 1/1 u.7.89 6 Lemberg-Üzernowitz..... 5 
1 do Il. Em 5 


do. Wittenberge 3 
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achen-Düsse . Em. Magdeburg-Wittenberge . 43 1/1 u.7.1995 G Mainz-Ludwigshafen..... 5 
do. U. Km. 4 Niederschl.-Märk. 1. Serie5 do. 3 Oesir.-franz. Staatsbahn . 3 14 
do, Ill. Em. Ri do, 11. Ser. a 62% Thlr.4 | de. 6 do. neue. 

Aachen-Mastrichter ...... 4 do. Oblig. 1. u. IL Ser, 4 do. tB Kronprinz Rudolf-Bahn .|5 
do. . Em. 5 do. IN. Ser. 4 | do. 8056 Südöstl.-Bahn (Lomb.) ... 3 | 
do, HL Em.5 do, IV. Ser. 44) do. [9136 do. Lomb.-Bons 1870,74 6 | 

Bergisch-Märk. I. Serie Niederschlesische Zweigb,5 | do. [985 B do, do. v. 1875. 6 | 

U. Serie d Obersehl. Lit. A... 2...» 4 ; do. B do do. v. 18°6. 6 

do. IE. Ser. v. Staat 3% gar. 3 do. Lit. B........- 3 do. |- — do do. v. 1877/78. 6 

de. do, Lit. B. 3} do. Lt. C..2400:.+ 1 | do. 82B d do Obligat. 44 

do. ; IV. Serie 4} do. Lit. D.., .4 | de. 82B Charkow-Asow .ucccene d 

do. V, Serie 4 do. Lit. E......... 3} 1.4u.10172%bz do, in Ler.Stel.36.245 | 
do. VL Serie 4 do, Lit. PR... ...... 45 do. 189% bz Charkow-Krementschng.. 5 | 

do. Düsseld. Elbf. Priorit. } do. LIE Ö..-2.... 44141 u.7.P6i6G do. in Ler. Strl.a6.24 5 

do. ‚do. 1. Serie 4} Ostpreuss, Südbahn......5 | de. | 5 

do. Dortmund-Soest ....- 4 Rheinische.....uss 0.0. 4 | do. —  Welez-Woronesch ....... 3 

do. - do. I. Serie 4% do. v. St. garant. .....35 do. — Koslow-Woronesch ....- 5 

do. Nordb. Fr. W..... 5 do. 3. Em. v. 58u.6045 do. f#9bz Kursk-Charkow........- 5 

Berlino- Anhalter ......... 4 do, do. v. 62 u. 64 45 1/4u.1089bz — 

— do. do. v. 1665 .. 44 de. Mbe 
do. Lit, B. .. 4 do. v. St. garanl. ....- 45 de, — ]Moskau-Smolenck ....... ! 
Berlin-Görlitzer .......+- >| Khein-Nahe v. St. gar... 4; 1/1 u.7.69B - ! 
Berlin-Hamburger....... 4 do. do. I. Em.4} do. [89B Riga-Dünaburger ........ 5 
do. il. Em. 4 Ruhrort-Cr.-K.-Gld.1.Ser. 4% do. — Rjäsan-Koslow .....4.+- 5 

B.-Potsd.-Magd.Lit.A.u.B. 4 | do. Il.Ser.4 de, [81%bz Rockf., R. Ial. u. St. Louis, 7 
do. Lie C...4 do, Il.Ser.4}, do, G Schuia-Ivanovo 5 
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Landtags: Ungelegenbeiten. 
Berlin, 13. Oltober. In der geftrigen Situng bed Hau- 


ſes ber Abgeordneten äußerte der Finanz Minifter irreiberr | 
v. d. Heudt bei Vorlegung de3 mit Sachſen abgeidloffenen | 


Bertragd wegen Befeitigung der Doppelbefteuerung: 

Durch Allerhoͤchſte Ermädtigung find die Minifter der äußeren 
Ungelegendeiten und der finanzen angewiefen, einen mit der Krone 
Sadſen abgefhloffenen Bertrag wegen Befeitigung der Doppel- 
befteuerum ur beefoflungsmäßigen Beſchlußnahme vorzulegen. 

Rach den dieffeitigen Öefegen wird der Husländer zur Befteuerung 
herangezogen, wenn er ſich länger ald ein Jahr in Preufen aufhält. 
Aehnliche Beitimmungen find in anderen deutichen Staaten, Daraus 
find vielfade Beſchwerden entftanden, welde zu einer Verhandlung 
mit der föchfifhen Regierung geführt baben, Verbanblungen, aud 
denen der vorliegende —— bervorgegangen if, Die Haupibeſtim · 
mung ift im 6. 1 enthalten, der alſo lautet: 

Die beiderfeitigen Staatsangebörigen find vorbebaltlih der Ber 
eg en in Artikeln 2 bi 4 nur in demjenigen Staate 

t die direften Staatöfteuern beranzuzichen, welchem fie als Unter 
thanen angebören, 

Rimmt jedoh ein Untertban des einen Staats in dem andern 
Staat feinen dauernden Wohnſiß und Aufenthalt, ohne die Staatd- 
angebörigkeit dafelbit zu erwerben, fo gebt nad WUblauf von 5 Jah- 
ten feit Bearündung des Wohnfiges die Berechtigung zur Belteue- 
rung im vollen Umfange auf diefen Staat über, 

‚Im Vrtifel 8 it allen Staaten des Norddeutſchen Bundes ber 
Beitritt m diefer Uebereintunft vorbebalten. Im Schlußprotololl if 
nog beftimmt, baf, wenn ein Bundeögefeh über die Heimathsverbält . 
niſſe — —— den Unterſtüßungswohnſiß zu Stande fommen 
ſollte, nah weldem die Erwerbung des Heimathsrechtes bezichungs · 
weiſe des Unterftüßungsrwobnfiges dur Zeitablauf eintritt, dann an 
die Stelle der in Urt. 1 der Uebereinfunft verabredeten fünfjäbrigen 
Drift diejenige treten foll, welche in dem Bundesgeſeß beftimmt wird. 

Ich beebre mich, den Vertrag nebit den Anlagen zu überrelchen. 
Balls das Hohe Haus nicht etwa vorziehen möädte, die Berathung 
durd die Yrinanztommiffion eintreten zu laffen, möchte ich die 


Schlußberathung ganz ergebenft anheimftellen, da der Vertrag ganz 


einfach if, 


— Sin ber Beiprechung ber Interpellation bed Abgeordneten 

Dr, Loewe erllärte der Finanz Miniſter: 
Es if in der Debatte wiederholt ſpeziell auch ber Stellung des 
** miſters gedacht worden, ich darf daher wohl bitten, mir auch 
nige Worte zu geftatten, Zunäcft will ich dem legten Herrn Nedner 
im Allgemeinen mich anfclichen; ih bin aud mit ibm der Meinung; 
day c& fih empfiehlt, dieſen Gegenſtand gefeplic zu regeln. Es bat 
mid dDaber gefreut, wie vor einiger Zeit, vor ehiwa einem Jabre, in 
einem uelhuß des Bundestaibs dur einen Kath bed fFinany- 
Miniſteriums, durch denſelben, deſſen vorbin ſchon gedacht wurde, 
vorgeſchlagen wurde, ed möge bad Konzeſſſonsweſen für die Papiete 
au 5* gaͤnzlich in Wegfall kommen, ein Borihlag, ber in dem 
Ausſchuß bes Bunbedratbs fehr lebhaften Anklang fand Bel diefem 
Unlaß wurde das WBerbot der Prämienanleibe vorgeſchlagen und 
ebenfalld angenommen. Der Gegenſtand ift nicht zur Erledigung ge 
—— ich weiß nicht aus welchen Gründen, Es war nun auch bei 

er Reg 

die Hand zu bieten, Als zuerit der Gegenſtand zur Erörterung kam, 
bandelte es ſich nit um die jeht vorliegende Ungelegenbeit, fondern 
um ein andered Hundertmillionenprojeft, gu Gunften einer Boden- 
Krebitgefellisaft. Damald wurde angeführt; es jei höchſt envünfdt, 
u dieſenn Zwecke die Gelder zu fdaffen, die auch wenigftend jur 
Ifte im Auslande auftlommen follten. Ed wurden bie Bebenten 
nicht verfannt, die fi gegen Prämienanleiben —* laſſen; in · 
deſſen wurde eine Gleichſtellung mit der Lotterit doch nicht für recht erachtet, 
weil bei Der Lotterie das ganıe Kapital gefährdet iſt, während bei ber 
Prämienanleibe dad Kapital zurüderftattet wird mit einem beftimm- 
ten Zinsfuhe wobei e8 fih in Beziehung auf die Verloofung nur um 


einen böberen Sinsfag mit den auflaufenden Zinfen handelt. &8 | 


mwurbe damals darauf bingewielen, daf man den fremden Prämien- 
Binleiben einen Damm nicht entgegenfeßen könne, dah es erwünſcht 
fei, ein Drittel zu finden, um in Preußen ausgegebene Bapiere auch 
im Auslande an den Börfen s ringen, wat befanntlih bis dahin 
nicht der Ball gem: if und {don damald wurde ed nicht ald un« 
Rattbaft tradtet, u diefem Wege der Bodentreditgefellfchaft die 
Fonds zuauführen Diefer Plan bat feinen Fortgang gebabt, 
weil andere Dedingungen bamit verbunden waren, Die unus 
Läffig erichienen, und mell auch nod Bedenken in Beziehung auf die 
fandbbrief-Inftitute erhoben wurden; wegen deren cine mäbere Unter 
uchung für angemeffen eracdtet wurde. Diefes vorliegende Vrojeft 
am bald nadber als das zweite Projekt zur Sprace; es fiel in eine 
t, wo ber Geldmarkt auferordbentlih gedrückt war, wo die Gefell- 
after febr viel Mühe batten, die Brioritätsobligationen zu verfilbern, 
und wo fie Bedenken trugen, ob e# ihnen gelingen werde, die projeltirten 
und gemebmigten Bauten auf gewöhnlichem Wege zur Ausführung au 
bringen; mindeſtens die Hälfteded Kapitals follte von außen bereingebrat 
werden. DieRenierung bataud) damals einftimmig nicht für die Prämien · 
Anleihe irgend ein befondered Sentiment gebabt, «8 bat fih nur um die 


erung die Auffaffung, den Prämienanleiben für Private nicht 








‚ denfen, die auch die im Schooße der Regierung gegen die Prämie 
Anleihe beftanden, es ſich empfeble, die Offerte von der Hand au werfen. 
Es wurde für nothwendig erachtet, nur den betreffenden Geſellſchaften 
—— zu geben, wahrend die Geſellſchaften ibrerieits es nüßlich 
anden, ſich mit einem Bantkonſortium zu ihren Zweden zu verbin- 
den. Seitdem baben ſich die Umſtände in etwas anders geſtaltet, es 
iR auch der Geldmarkt nicht fo fdhmwierig wie damals. Im Scheoße 
| ber Staatfregierung war die Frage erörtert, ob ber — im 
VPrinzip abzulehnen ſei. Es wurde unter den damaligen Unfländen 
nicht für noͤthig erachtet. Namentlich wurde auch von Seiten des aus- 
wärtigen Departements eim enticbiedener Werth darauf gelegt, daß 
man die Gelegenheit benupe, um den preußiiden Papieren im Ylus- 
lande, an fremden Börfen Eingang zu verfdaften, und im Xil- 
emeinen wurde es für wünſchenswerth erachtet, daß in einer 
Periode, wo ber Eifenbabnbau in Preufen nieht fo unterfiüpt 
werden fonnte, wie es für die Ausdehnung des Eiſenbahnweſens, und 
namentlich für die Ausführung noch mander Lücke erwünfdt fdien, — 
ed wurde für zuläffig eractet, unter gewiſſen Umftänden die Bedenten 
fallen zu laſſen, um dieſes @eld zum Theil aus dem Auslande zu 
erhalten; es wurden wenigſtens die Berbandlungen eingeleitet; Diele 
Berbandlungen find vepflogen worden, aber ein beftimmter Beſchluß 
des Staats - Minifteriums auf Ertbeilung der SKonaeffionen iſt 
noch vorbehalten bis die Verhandlungen zum Ecluffe ges 
führt fein würden, Es fann der Degierung nur erwünſcht 
fein, die Anſichten der Häufer bed Landtags in dieſer febr 
wichtigen Angelegenbeit zu vernehmen und die Negierung wird gewiß 
bemüht fein, die Auffaſſung in forgfame Ermägung zu zieben, welde 
in beiden Häufern fi kund gegeben bat, Es wird, wenn id recht 
verftanden babe, bier ein Antrag —— werten und er lann ja 
Veranlaffung geben auch nod zu welteren Erklärungen. Daß durch 
bie biöherigen Berbandlungen, wie dur den Herrn Abgeordneten 
von Benda betont wurde, ein Grundfiein der Finanzverwalltung ver 
ſchoben fei, was das ganze Finanzweſen gefäbrde, fann id nicht an« 
erfennen. Der preufifche Kredit int jept fo gut, wie er zu irgend einer 
Re gewefen ift. Alſo diefe Beforgniffe kann ih meinerjeits nicht 
theilen. 
| — Der Jufiig Minifter Dr. Leonhardt motivirte bie von 
ihm vorgelegten Gejegentwürfe, wie folgt: 

Den Gelegentwurf über dad Grofjährigkeitsalter: 

Durd Allerhoͤchſte Ordre vom 26, v. M. bin ich ermächtigt, dem 

re Haufe vorzulegen den Entwurf eines Geſthes Über dad Große 
jäbrigfeit8alter. eine Herren! Der Reichstag bat in feiner leßten 
Sifungsperiobe beantragt, daf im Wege der Bundesgefehgebung eine 
einbeitlibe Beiimmung über den Eintritt der Volljäbrigfeit im pan« 
“ Bundesgebiet berbeigeführt werden möge, der Bundesratb aber 
eichlofien, auf diefen Antrag nicht einugcben, weil bereits in ber 
weit überwiegenden Mebraabl der Bundesftaaten die Brokjäbrigleit 
mit dein Alter von 2] Jahren, deſſen allgemeine Annahme bei dem 
Beſchluß des Reichstags vorausgefegt war, eintrete und «8 daber den 
Landeögefekgebungen der Übrigen Staaten überlaffen werden könne, 
denfelben Fermin auch ibrerfeitd anzunehmen. Meine Herren! Es if 
von teile diefe Vorgänge im Auge zu haben, obwohl der Ent- 
wurf in denfelben feine äußere Beranlaffung nicht bat, indem derſelbe 
bereit früher vorbereitet war, 

Es in nicht wohl zu verfennen, daf bie Herftellung ber Mecdtd- 
einbeit in Berreff des Eintritis der Volljähtiglelt nicht allein im poli» 
tiichen Intereſſe wunſchenswerth if, fondern audı, da die Volljährigkeit 
die Vorausfepung der vollen Handlungsfäbigfeit bildet, im praktiſchen 
Intereſſe eines geſichetten Rechtsverklehrs dringend — iſt. Je 
manniafaltiger die kritiſchen Zeiten in einem Lande find, deſto mehr if 
tie Sicherheit des Verlehrs gefäbrber und um fo nothiwendiger it cd, 
die Nechteeinheit herzuſtellen. An einer febr großen Verſchiedenbeit 
bed fritifchen Zeitpunttes fehlt es nun aber in dem Gebiete 
der Monardie frinedweged: In dem nörbliben Landſtt che 
der Provinz SKannover, melden man bad Land Habeln 
nennt, dritt die Wolljäbrigkeit mit vollendbetem 18. “Tabre ein. 
Wenn Sie bie Grenze dieſes en übertreten, jo neratben Sie in 
ein weites Gebiet, wo die Volljaͤhrigkeit erft eintritt 7 Jahre fpäter, 
mit vollendetem 25. Jahre. Innerbalb diefed Bebleted ind Städte 
 vorbanden, wo nad fähfiichem Rechte mit dem 21. Jahre die Voll- 
jäbrigfeit eintritt, und ferner Bezirke; nämlich Dfifriesland und das 
Eichöfeld, wo die Volljährigkeit mit dem 24. Tabre eintritt; alfo in 
einer Provinz beiteben vier verſchicdene Eritifche Zeiten. Das 21. Jahr 
ailt außerdem in den Elbberzogtbümern, im der Nheinprovinz, in dem 
Gebiet der vormaligen freien Stadt Frankfurt, in den vormals 
Grosberzonlich beifiichen Sandestbeilen, in dem vormaligen Landaräflich 
—— mte Homburg: das 22. Jabr in Kurbeilen; das 23. in 

affau; das 24. Jahr in dem landredtlichen Gebiete, in Reu»Bor- 
ommern und Kügen, fowie in Gobenzollerm-Zigmaringen, das 
. ach in dem gröften Theile Hannovers, ferner in dem @ebiet 
des Juſtiz · Senats zu Ebhrenbreitftein und in Gobenyollern-Hebingen. 
Meine Herten, wenn es nun im Interefle der Sicderbeit des 
Mechtöverfehrd dringend aeboten if, daß Mechtäeinbeit geſchaffen werde, 
fo giebt ſich als der kritiſche Zeitpunkt gen ohne weiteres dad 21. 
Jahr. In diefer Degiebung fommt in Betracht, daß diefer Seitpunft 
in großen Ländergebieten der Monarchie bereitd jept entfbeidend ift, 
imweitend daß derfelbe in den meit metiten Staaten ded Rorddeutſchen 
undeß gilt. Drittens fommt nob die nachfolgende Ermänung in 











Frage gehandelt, od unter den vorliegenden Umftänden, ungeachtet der Be» | Beitacht. Der Eintritt der Boljährigkeit mit dem 21. Jahr iſt altıg 
dub 
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4 
deutiches , iſt Sacienreht. Dieſes Recht ift wie fo vieles andere 
deutiche Recht, durch dad römiſche Mecht grofentheild verbrängt 
worden, allein auch bier bat das beutidhe Recht teanirt. 


So iſt fpäter ber —— des 21. Jahres wieder Rechtens ge | 


worden in Bapern, in Baden und in dem ganzen großen Gebicte,. in 
welchem der Code eivil ai alfo infonderheit in Frantkreich/ in Holland 
und Belgien, ebenfo in ben Großherzogthum Helfen. Es handelt fi 
bier um eine fo flare und ſichere Redtöentwidelung, daß man ber- 
felben nicht opponiren fann, wierochl man fie ignoriren -. 

Jeder Seitpunft, das 21., wie bad 24. und &. Jahr, 
haben immer etwas Millfürliched, und wer an einzelnen Fällen etwa 
erwägen mollte, ob es angemeflen fei, daß ein junger Mann mit dem 


21. Jahre volljährig würde, der wörde daneben auch zu prüfen haben, | 


ob das 24. oder das 25. Jahr einen erheblichen Einfluß auf die Ber- 
bältniffe ausüben wird, ft es aber zuläffig, meine Herten, alö ben 
tritiſchen Zeitpunft das 21. Jabr zu gewinnen, fo wird das für die 
Gerichte eine gar nicht unerbebliche u dan Gchhäften berbei- 
führen; daß aber eine ſolche Emtlaftung der Berichte nach allen mög- 
lichen Richtungen eintrete, fcheint mir ein dringendes Bedürfniß für 
die Rechtöpflege zu fein. Meine Herren! Ich möchte der unmaßgeb- 
lichen Anſicht fein, daß biefer Sefepentwurf, der nur Br kleine Para · 
graphen enthält, ſeht wohl mittelſt MWorberatbung im ganzen Hauſe 
erledigt werden koͤnne 

Ich geftatte mir ſchließlich, dem 
Drbre nebft dem Entwurfe und den Motiven zu überreichen, 

Den Geiegentwurf über den Ania ıc. der Gebühren ber 
Rechtsanwalte für die Bezirke der Appellationsgerichte in Eaflel, 
Kiel und Wiesbaden: 

Durd Allerhöchſte Ermädtigung vom 27. v. M. bin id in ber 
Lager dem Hoben Haufe einen Gelekentwurf vorzulegen, betreffend den 
Anſaß und die Erbebung der Gebühren der Redtöanmwalte für die 
Bezirke der Appellationägerichte in Eaffel, Kiel und Wiesbaden. 

Meine Herren, ib babe bereits 
einen Entwurf über diefelbe Materie vorgelegt Die Zwiſchenzeit if 
benußt worden, um die qutadtlichen Anſichten der Gerichte zu ver- 
nehmen, Auf Grund diefer Berichte iſt der Entwurf repidirt. Es 
möchte fi empfehlen, ben Entwurf der kommiſſatiſchen Beratbung 
zu unterwerfen. Ich geftatte mir, dem Herrn Präfidenten bie 
bödfte Verorbnung, den Entwurf und die Motive porqufegen. 


Den Gefegentwurf, betreffend die Aufhebung der befonderen, | 


bei den Interceffionen der Frauen geltenden Voricriften: 

Dur eine weitere Allerböhfte Ordre vom 27. v. M. bin ich er- 
mädbtigt, dem Hoben Haufe den Geſchentwurf vorzulegen , betreffend 
die Hufbebung der befondberen, bei ben Interceffionen der 
tenden Vorſchriften. j 

Meine Herren! Diefem ——— * iſt mit dem Weich- 
entwurfe über den Beginn der Bolljährigteit der allgemeine Charakter 
gemeinfam, daß Einbeit bed Rechis im nterefie des Verkehrs ein» 
geführt werben fol. Uber diefer Geſchenſwurf gebt no weiter; er 
will Schranten befeitigen, die jeßt den Verkehr bemmten. 

Es iſt bekannt, daß die Beſchraͤnkungen der Interceffionen ber 
Frauen dem römifden Rechte entitammen. Der Gedanke, welcher 
den betreffenden Borigriften des römischen Rechts zu Grunde lag, iſt 
bereitö im Baufe der Zeit im römischen Neiche abgeſchwaͤcht und durd- 
broden worden und verlor fpäter nad dem Uebergange des römijchen 


Mechts in das neuere Europa volltändig feinen Halt, nachdem man | 


zuvörderfi den eiblihen und fpäter ben einfachen Verzicht auf bie 
weiblichen, Rechts wohlthaten zulich. 


erren! Es handelt ſich hier um Echranten, um Semm- | 


Meine H 
niffe des Verkehrs, welche in den Formen liegen, Solde bemmenbe 
ormen baben nur fo lange Anfprud auf frortbauer, als fic durch 
a — Bedürfniß getragen werden. Es fragt ſich alfo, iſt dieſes 
er Fa 
m römifchen Rechte wurde das legislative Motiv für De Be- 
fhränfungen der nterceffionen ber Weiber in der Eharafterihmäde 
des Meibes 5* Ih unterlaffe es nun billig, diefen Punkt, der 
rein theoretiſcher Ratur ift, zu prüfen; made jedoch bemerflicd, daß 
in den Berichten verfdyiedener Berichte bemerkt worden ift, daß ein 
leichtſinniges Verfahren bei Eingebung von Interceſſionen viel bäufi- 
er bei Männern ald bei frauen beobadhtet werde. Meine Herren! 
ch ſtelle mich auf allgemetne praftifche Betrachtungen, die ich aus der 
egiälation entnebne. 

Die Befhräntung der Interceffionen der Weiber gelten ſchon feit 
langer Reit nicht mebr in geoden andgebieten, in Oeſterteich und in 
den Gebieten, wo ber code eivil berricht, alfo aud nicht in der 
Rheinprovin Run bat man aber nichts davon gehört, daß der 
Mangel folder Vorfchriften irgend wie zu Uebelſtaͤnden geführt hätte, 
auch nicht, daß der Wunfch rege gemorden, in diefen Yändern von 
Reuem Interceſſions beſchraͤnkungen einzuführen. 

Sodann, meine Herren, erinnere ih Sie an die neuere Befch- 
ebung im preufifhen Staatee In der Wechſelordnu find die 
Sniereftonsbeißräntungen nicht aufreht erhalten worden. “Im 
: — tann die Frau ſich auf dieſe weiblichen Benefizien nicht 

erufen. 
. Damit ift dann ber frau ein fehr gefährliches Mittel gegeben, 
bie Schranfen zu durchbrechen, melde das gemeine Recht ibr giebt. 


m Sandelögefepbude find der Handeldfrau die Privilegien, welde 
ie in Betreff der Bürgichaften hat, entzogen, und ich bitte Sie nun, 
nbelö- 


meine Herren, > erwägen, in meldem weiten —— e dad 
gefebbu den Begriff des Kaufmannd und dam 
ninımt. 


Beihränfungen in — bie einer Genoſſenſchaft beitreten- 
den Frau aufgehoben, und der Gewerbe - Ordnung von 1869 ift 
ganz nach gleichen Grundfägen verfahren, indem bie Beſchtaͤnkungen 


ern Präfidenten die Allerhoͤchſie 


n der vorigen Sißungkperiode 


ler · 


tauen gel | 


t der Handelsfrau 
in dem Genoffenihaftsgciek find ebenfalls die “ntereeijiond- | 


| m Bett aller Gefchäfte aus dem Gewerbebetriebe einer frau be 
| at find. 

Als Sie, meine Herten, ein Hypothelengeſet für Neu - Borpom- 
mern beratben baben, trugen Sie überall fein Bebenten, fid damit 
einverftanden au erllären, daß im Sopotbefenverfehre die Bürgfhaftt 

rivilegien der Frau aufneboben würden. Sie fehen allo, meint 
erren, überall wo bie Geichgebung diefer weiblichen Rechtswohl 
tbaten babbaft werden kann, befeitiqt fie diefelben; — ein Harer Be 
weis, daß das gange Rechtsinſtitut der Beichränfungen ber Interceffion 
ber Weiber aus dem Redtöbermußtfein entſchwunden ift. , 

Deshalb, meine Herren, opfern wir diefet 2 dem lebendi · 
gen Verkehr! Laſſen wir damit cine große Malle von Kontroverſen 
* In Gerichtshoͤfen verfhwinden und bamit eine reiche Saat von 

rozeſſen. 

Die deutſche Rechtswiſſenſchaft wird ſich tröften und berubigen 
fönnen: denn es bleibt iht immer noch ber Oigeſtentitel ad senatus 
consultum Vellejanum und bamit ein überaus reicher Stoff einerfeits 
für den jungen Juriften, um feinen Geift zu bilden; andererfeits für 
den Egaminator, um daran au prüfen, wie ed denn um bas Willen 
des jungen Juriften ftcht. 

Herr Bräfident! Huch dieſer Gefehentmwurf zeichnet fi durch große 
Kürze aus; er enthält nur einen einzigen Paragrapben. Ich möchte mir 
deshalb die Anbeimgabe erlauben, daß auch diefer Entwurf mittelft 
Borberatbung erledigt werde. “ch geftatte mir, die Allerhöchſie Ordrt 
nebſt dem Entwurfe und den Irtiven zu überreichen. 


Den Entwurf eines Geſetzes über den Eigentbumsermerb 
und die binglice Belaftung der Grundftüde , Bergwerle und 
felbftändigen Gerechtigfeiten, ſowie den Entwurf einer Grund» 
budordnung: 

Schließlich bin ich durch Allerböchfte Ermäcdtigungen vom 8. Df- 
tober in der Sage, dem Hohen Haufe den Entwurf eined Geſeßes 
über den Eigenthumberwerb und Die dingliche Belaftung der Grund» 
fiüde, Bergwerke und felbftändigen Gererbtigfeiten, forwie ben Ent- 
wurf einer Grundbudorbnung vorzulegen, = 

Meine Herren, ich babe bereits in der leßten Sißungsperiode 
‚ bie Ehre gehabt, Ihnen Geſeßentwürfe gleihen Inhalts vorzulegen, 
‚ den leßteren freilih unter anderem Titel. Die Königlide Regierung 
bat nun die Zwiſchenzeit dazu benupt; die Entwürfe mit den 
Motiven zu veröfientliden, um auf diefe Weiſe Gelegenbeit 
u geben, diefelben einer kritischen Beurtbeilung zu  untersiehn. 
In Folge dieſer Weröffentlidung bat die Königliche Regie 

auch mehrere und zmar febr wetthvolle gutachtliche 
Beridte und Schriften entgegengenommten, deren Inhalt bei 
der Reviſſon dee Entwürfe auf das Sorgfältigite benupt werben 
it. Sie werben faft durchweg Verbefjerungen antreffen aud nad ber 
Richtung bin, um dem Entwurf noch mehr das partitulare Gewand 
e entzieben. Huf bad Einzelne, meine Serten, will ich nicht eingeben, 
och muß ich mir erlauben, Einen Bunft berporzubeben. 

Soweit ih mid erinnere, ift in den en diefed Haufes 
‚ ber Munfd nicht aur Geltung gefommen, daß die Entwürfe fofort 
auf da? gu Gebiet der Monarkbie aufgedebnt würten. Wobl aber 
iſt diefer Wunſch in der Koumniſſton ausgefproden und lebhaft befür- 
wortet worden. Die Königliche Regierung iR auf diefen Wunſch nict ein- 
gegangen. Weine Herten, ih babe, als ich im vorigen Jahre die Geſeß 
entwürfe bier eimführte, jedenfall offen und unummunden, 
und daneben, foweit ed mir möglich war, far und fdarf 
den Gedanten entwidelt, melden bie Königliche Regierung 
bei der Juftiggefeßgebung verfolgt. Demgemäß ift e8 au der Rönig- 
lihen Regierung durdaus erwünſcht, wenn die Gelee, infofern fie 
nicht einen provingiellen ober lofalen Charakter an ſich tragen, Gemeingut 
werden ber 37 Monarchie, wie ber norddeutſchen Staaten, ich babe 
meinen Blit felbft über den Main hinausſchweifen laſſen. Diefer 
Gedanke wird von ber Königlihen Regierung feitgehalten, er ift nicht 
abgeibwächt, vielmehr weritärkt worden und die Königliche Regierung 
traut fid) den Muth zu, den Gedanken zur Ausführung zu bringen. 

Dan fönnte nun dem Wunſche, dab ber Entwurf auf bie ganae 
Monardie autgedebnt werde, zuvoͤrderſt entgegenbalten, daß «8 doch 
wünfdenswertb fei, den Entwurf gleich auszjubehnen über das ganze 
norddeutſche Gebiet und zur Unterftügung vorbringen, ber Zeitpunft, 
wo bdiefe Möglichkeit gegeben sei, fei fein fernliegender. Allerdings 
glaube ib nun auch, daß diefer Zeitpunkt fein ferner ift, nad dem in 
eßter Seit die geiegageberiihen fraftoren im Rorddeutfhen Bunde durch 
mebrere aeleßgeberiiche Akte, insbefondere aber dur den hochpolitiſchen 
Alt ber Schöpfung eines Bundes Ober · Handelegerichtes klat an den 
Taq gelegt baben, daß fie die Bunbdeöverfaffung ausgelegt wiſſen 
wollen, nidt nad dem tedten Buchſtaben, — in dem Geifte, 
welcher zur Schöpfung des Rorddeutſchen Bundes führte, und der in 
dem — — des Rorddeutſchen Bundes lebendig fein muß, 
wenn die Bundesinfiitutionen einen gedeiblichen Fortgang haben fellen. 

Dennoch, meine Herren, bat die Königlide Regierung fih auf 
biefen Standpunft nicht geftellt, weil, wie nabe die Seit au immer 
fein möge, berielbe doch immer als eine unbeftimmte, ungewiſſe fich 
barfiellt, und es ſich legielativ nicht rechtfertigt bei ungemwifler oder 
unbefiimmter Zeit — ich lege auf das »unbeftimmte, ungemiffe« 

toßed Gewicht — die Landesgefepgebung in Stillſtand zu fehen, in- 
ofen nämlich für bie Reform von Rebteinftitutionen eines beſtimm · 
ten Santes ein dringendes praktiſches Bedürfnif bervortritt. 

Es fragt fi fodbann, meine Herren, war ed tbunlich die Beich- 
entmwürfe auf das ganze Gebiet der Monardie ausjubebnen? ch 
babe im vorigen Jabre ertlärt: der Gefekentwurf babe feine Grund- 
lage fo genommen, daß es tbunlich fein würde, denfelben Befek mer- 
den zu lafien für die ganze Monarchie, fobald für alle Kanteötheile 
die faktiſchen und rechtlichen Vorausſchungen gegeben find. Die König» 
liche Regierung bat nun angenommen, daß diefe Borausfegungen zur 
Zeit noch nicht gegeben feien und bat dies angenommen, nachdem bie 


0) 
—* 


Berichte der betreffenden Landestheile gehört und bie gutachtlichen Be- 


richte derſelben ſorgfaͤltigſter Prüfung unterzogen waren. 

Mas die Drovingen anlangt, welde im Jahre 1866 der Mon- 
archie einverleibt wor find, fo beileben bier zur Zeit faktiſche 
—*6 dieſe liegen darin, daß die Grundfteuerbüder, mit wel- 

bie Entwürfe die rg vera in engften Aufammenbang 
een, zur Reit nod nicht vorhanden find. Die Zeit it aber zu über 
eben — fie erfiredt ſich auf höchſtens fünf Jabre hinaus — wo 
dieſes faktiſche Hindernif völlig befeitigt fein wird; dann liegt gar 
fein Hinderniß mebr vor, bad Geſeß aud auf diefe Gebiete auszudehnen. 
Es bleibt nur nob die MRbeinproving übrig; in Wetreff diefer hat 
man geglaubt, daß rechtliche Hinderniſſe zur Zeit entgegenftchen. 
Auch fommt ın Betracht, daf, wenn dad Gefeg nicht pie auf bie 
neuen Provinzen ausgebebnt werben kann, man eber mit der Einfüh- 
rung beffelben in der Mbeinproving zögern mag. Die rechtlichen Hin« 
derniffe, welche zur Zeit obmalten, liegen aber darin, daß der Geſeß · 
entwurf mit feinen Prinzipien tiefe Einſchnitte in bas_ allgemeine 
rbeiniiche Eivilreht macht. Darüber bin ich nicht zweifelhaft, daß 
ſolche Einſchnitte aefcheben müffen; es fommt nur darauf an, wie tief 
die Einfchnitte fein müffen, und welche Zeit der Borbereitung man 
fi gönnen mag, um dieſelben mit Borficht und Umfiht gu machen. 

Meine Herren! Ih babe gelefen und gehört, daß man die Be- 
fürdtung bege, es folle mit dem neuen Geſeßentwurfe ein legielatives 
Experiment auf dem landredhtlichen Gebiete gemadt werden. Solde 
Neuferungen enthalten. meined Erachtens nadı nichts, ald eine ver- 
tappte Obboſition gegen jede Reform, oder doch gegen eine eingrei- 
fende Reform. Zu folden Befürchtungen Liegt nicht die mindeſte äußere 
Reranlaffung vor ‚ und am allerweniaften, meine Herren, wenn Sie er- 
mögen wollen, daß «8 ja nidyt die Königliche Regierung geweſen if, 
welche jur Hupotdetenreform gedrängt bat, baf vielmehr gerade um- 
Er die Königliche Megierung gerrängt und eg techt Scharf ge 

ränat worden it. Auch jept drängt die Königliche Regierung nicht 
zur Reform, fie münfht aber auch ibrerfeits nicht, gedrängt au 


werben. 
Bei einer gang allgemeinen Icgiälativen Betrachtung ber 
Sache if gar nicht au verkennen, daß die Annahme, ed foll 


ein beffimmted Geſeß für dad gange Ländergebiet einer Monarchie 
Rechtens werben, dabin führt; mit der Einführung deifelben fo lange 
v warten, bid in dem ganıen Qändergebicte bie Puttifgen und recht · 
ichen Borausfegungen für die Einführung des Geſeßes gegeben find. 
Diefe allgemeine Beratung ift jedoch rein theoretiſcher Natur; neben 
derfelben Recht noch eine andere praftifhe Betrachtung, entnommen 
aus dem praltiſchen Vebürfnif der Neform bezüglich der einzelnen 
Brovinzen. Ob nun aber anzunehmen fei, daR in dem lanbreditlichen 
Gebiet ein wirklich dringendes praftiichet Bebürfnif für eine Reform 
vorliege, dad, meine Herren, werden Sie meiner Ueberzeugung nad 
reihlib ebenfo gut, ja noch viel beſſer überſehen fönnen, als die 
Königliche Regierung. 

ch aeftatte mir, dem Herrn Mräfidenten die Allerhöchſte Ordre, 
die Entwürfe und bie Motive au denfelben zu überreichen, Rach den 
früheren Borgängen wird die fommiflarifche Beratbung der Entwürfe 
wohl gegeben fein. 


— Der bem Haufe der Abgeordneten vorliegende Entwurf 
eined®efehed über einige Eraängungen und Uendberungen 
des Defched vom 12, Maild5l, betreffend ben Anſaß und 
die Erbebung der Gebühren ber Rebtsanwalte, für bie 
Bezirke der NAppellationsdgerichte in Eaffel, Kiel und 
Wiesbaden, bat folgenden Wortlaut: 

Mir Wilhelm, von Gottes Gnaden Bände von Preufen ıc. 
verordnen für die Bezirke der Appellationdgerichte in Caſſel, Kiel und 
Wiesbaden mit Suftimmung der beiden Häufer des Landtages Unferer 
Monardie, was folgt: . 

$.}. An bie Stelle dei %. 5 bes Geſehes vom 12. Mai 1851 
Geſch - Samml. Seite 656), betreffend den Anfap und bie Erbebung 
der Gebühren der Rechtsanvalte, und der allgemeinen Beitimmungen 
yake DE 3 und 4 des Tarif zu bemfelben treten die Worfchriften 
der folgenden 6. 2 bie 7. 

5.2. Die einer Progefpartei vom Richter auferlegte Pflicht zur 
Erftattung der Koften erfiredt fib aud auf die Gebühren und Yus- 
lagen deö Anwalts der Gegenpartei. 2 

%.3, Die Regel des 8. 2 unterliegt nur folgenden Einfhrän- 
kungen: ]) Wenn eine Partei ſich mehrere Rechtkanwalte in_einer 
und berfelben Rechtdangelegenbeit bedient hat, jo kann ber zur Eritat- 
tung der Gebühren verpflichtete Gegentheil nur zur Erfiattung beö- 
jenigen Betrages angehalten werben, welder zu liquidiren wäre / 
wenn bie Partei fih nur Eines Rechtsanwalts bedient hätte. Aus 
genommen bleiben nur die Faͤlle, wenn ein Wechſel durch ben Zob, 
Dienftaustritt oder Merfehung ded Bevollmächtigten, ober wenn die 
Beſtellung eines zweiten Anmaltö_für Handlungen bei einem von 
dein Projehnericht verſchiedenen Gericht nothwendig geworben iſt. 
23 Projgeſſen über Gegenflände von fünfzig Thalern und weniger 

ertb kann eine Erftattung überhaupt nur dann und nur fo meit 
gefordert werden, als bie Fübrung des Prozeſſes durch die Partei 
gleihfals zu erfiattende außergerichtliche Koften veranlaft haben 
würde, oder wenn die Partei durch Krankheit, Abrwefenbeit oder amt- 
libe Dienftverhältniffe an der eigenen Wahrnehmung des Termins 
behindert war, Die Erflattung von Gebühren und Auslagen be 
flellter Pitisturatoren kann auch im biefen Prozeſſen verlangt 
werden. Unter den zu erftattenden außernerichtlichen Koften der Partei 
find indbefondere bie Koften für Reifen, welche auf richterliche Ladung 
emacht werden mußten, und für Berfäumnif, fo wie notbwendige 

aare Auslagen an Borto u. f. w. au verftehen. Ob und in melden 
Umfange eine Partei berebtigt ift, Reiſe · oder Berfäumniftoften zu 
fordern, it nad ben gefeplichen Bekimmungen über die Reife und 


Berfäumniftoften der Seugen zu beurtbeilen. Kat die ben Termin 
verfönlih wahrnehmende Partei fih in demfelben des Beiftandes_eined 
Anwalts bedient, fo bat fie nur Anſpruch auf Erfattung der Koſten 
für die Neife des Lehteren. 3) In allen 2 eifen hat die zum —— 
erfag verurtheilte Partei bie Koſten für Reiſen des Anwalts gu Ter · 
minen nur dann erftatten, wenn deren Wahrnehmung nothwen · 
dig geweſen ift. Es darf inebeſondere fein Erſaß gefordert werben 
für die Koſten ber Reifen zu Terminen, deren Wahrnehmung durch 
Einreihung einer Schriftfaged vermieden werden fonnte, oder in denen 
lediglich eine See 20 Gegners zu geiwärtigen war. 

& Menn der Rechtsanwalt außerbalb feiner Wohnung und 
des Gerichtslokals Geſchäfte beforgen muß, fo erhält derfelbe aufer 
feinen fonfligen Gebühren: 1) Wenn die Entfernun nicht über eine 
Biertelmeile von 63 Wohnung beträgt, bei @®egenftänden bis 
vw 500 Thlx. einfhlichlid 10 Syr., bei böberen Gegenſtänden 

Sgr. FM bie Entfernung größer, jedoch innerhalb feines 
MWohnorteß, oder wird er an ein Sranfenbett, oder in ber 
Zeit von Abende 8 Ubr bis Morgens 8 Ubr gerufen, oder mufi 
er Über eine Stunde unthätig warten, fo kann er das Doppelte biefer 
Säpe liquidiren, ebenfo wenn das Geſchäft länger ald eine Stunde 
dauert, und wenn darauf mehrere Tage vermendet werden müllen; 
für jeden Tag befonderd. 2) Wenn er Über eine Biertelmeile von 
dem Drte, in welchem er wohnt, reifen muß: 2 Thlr. 15 Sgt. Diäten, 
für jeden Tag der dur das Geſchäft bedingten Abwefenbeit von feinem 
Wohnorte und an Neifekoften, fomeit Eifenbabnen, Dampfſchiffe oder 
HFabrpoften nicht benupt werden können: 7% Sur. für jede aud nur 
angefangene Viertelmeile ber Hin- und der Nüdreife, fomeit aber Eifen- 
babnen, Dampfichiffe oder fFabrpoften benußt werden können: aufer 
einem zur Dedung der Rebenkoſten beftimmten, ſowohl für die Hin- 
als auch für die Müdreife zu gemäbrenden Pauſchbetrage von je 
10 Sgr. das _tarifmäßige Babe eld und woar erfter Klaſſe bei Be» 
nugung von Eifenbahnen oder Dampfidiffen. 

%.5 Menn ein Rechtsanwalt nit an dem Orte bed Werichts 
wohnt, bei welchem er zur ng 7 verftattet ift, fo fann er für bie 
Reiſe zum Bericht Diäten und Reiſckoſten nach Maßgabe ber Bellim- 
mung in $. 4 Zıff. 2 liquidiren, infofern ihn bie Partei ausdrüdlic 
au der Relſe ermädptiat bat. 

Iſt die Reife in Angelegenbeiten mebrerer Barteien unternommen, 
welche F ber Reiſe Ermädtigung ertheilt haben, fo iſt von jeber nur 
ein nad der Zabl derfelben zu beftimmender Beitrag au erfordern. 

8.6. In Progeffen dürfen die für einen Termin in einer 
einzelnen Sade einer Partei in Rechnung zu flellenden Reifefoften 
—— des Rechtsanwalis den Betrag von acht Thalern nicht 

erſtelgen. 

.T. Den Rechtsanwäalten iſt geſtattet, über den Betrag der ihnen zu 
verguͤtenden Reiſekoſſen (8.4 Riff. 2, 68. 5 und 6) ein anderes Ueber · 
einfommten zu treffen. 

Die Bereinbarung böberer Vergütung kann jedoch niemals wider 
den Drogefpranet, noeh zum Rachtheile Beitragenber ($. 5), welche 
an gem Abfommen nicht Theil genommen haben, geltend gemacht 
werden, 

Dagegen bat die erfappflichtige Vartei nur die verabrebdete 
—— zu erflatten, wenn deren Bettag geringer iſt, als ber 

efepliche. 

’ gi: 8 Alle dieſem 9* enigegenſtehenden Beſtimmungen mit 
Einſchluß der in den A 50 beziehungämelfe 35 und 34 der Berordnung 
vom 3%. Juni 1867 (Ge.-Samml. &. 1073 ff.) enthaltenen Vorſchriften 
über den Neifefoftlenbezug find aufaeboben. gleichen treten alle auf 
denfelben beaüglichen biäberigen ger anni ur on der Rechts · 
anwalte/ welche von den Borfchriften des gegenwärtigen Geſeteb ab- 
weichen, aufer Kraft. j . j 

% 9. Das gegenwärtige Belek findet auf bereit? anbängige 
Prozeſſe erſt nah Beendigung derjenigen Inftanz_Anmenbung, in 
welder diefelben zur Zeit der Werfündung dieſes Befehed verhandelt 
werben. 

Die Bellimmungen deifelben über die Säge für Neifen ber 
Parteien oder Medtsanwalte find auf alle nad deſſen Berfündung 
ausgeführten Reifen anzuwenden, 











Gewerbe und Handel. 

Irtutet. Die Goldausbeute if, wie aus Irkutst gefhrieben 
wird, in dieſem Jahre febr reichlich ausgefallen. Eine Geſellſchaft an 
der Cena bat bereits 145 Bud Gold gavonnen und bofft noch auf 
weitere 50 Pud, fo daß die jährlihe Ausbeute 195 Pud betragen 
würde. In ben Wäfchen diefer Gefelljhaft arbeiten gegen 1400 Mann. 


rd: Anftalten. 

London,; 11. Oktober. uf der Midland-Eifenbabn bat 
fi ein bebauerndwerthed Unglüd Kann Ein Poftzug fubr mit 
voller Gefhmwindigkeit gegen einen Paſſaglerzug an; fleben Paffagiere 
deB lepteren wurden getoͤdtet, fünf lebenegefährlich verlegt, während 
Sehzer und Cofomotivführer beider Züge, ſowie ſaͤmmtliche Tells iere 
des Doftzuges mit dem blofen Schreden davon kamen. as Un- 
alüd ereignete ſich zwiſchen er und Derby. 

— Die a ir das atlantifhe Kabel von 1866 u 
repariren. haben bisber nur wenig Erfolg gebabı, tm Gegentbeil die 
Lage der Dinge noch verichlimmert. Seit einiger Zeit fdom Liegt bei 
Ralentia an ber iriſchen Rüfe ein Dampfer mit den nötbigen Ma- 
fhinen zur Hebung ded Kabeld, und nachdem alle Bemuhungen eine 
Zeit lang vergebens gewefen waren, wurde das Kabel ſchlicklich auf- 

efunden und zu Tage gebradt. Beim Einzieben jedoch brad_ba®- 

feibe und fiel wieder auf den Meeretboden, der an berliner Stelle 
150 faden tief it. Das Kabel dat demnach bereits fünf Brüde er- 
balten, während das Kabel von 1865, feitdem «# einmal glüdiid 
gelegt war, nicht bie geringite Unterbrechung erlitten bat. 
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Sandels:Hegiiter. 


Handeld-Regiiter des Königl. Stadtgerihtd zu Berlin 
— Firmenregiſter des unterzeichneten Gerichts iſt unter 


der Kaufmann (Moll- und Produktengeſchaͤft) Bernhard Loewen · 
thal zu Berlin, Ort der Riederlaſſung: Berlin, jeßiges Geſchäfts- 
total: Ulexanderfiraße Nr. 38, Firma 

». Loewenthal, 
zufolge heutiger Verfügung eingetragen. 


En bad Firmenregifter des unterzeichneten Gerichts if unter | 
Ar. 3700 
der Kaufmann (Kurz, Pofamentier- und Wollenwaaren) Morig | 
Bejach & Berlin, Ort der Niederlaffung: Berlin, jehiges Geſchäfts 
lotal: Bifhofäftraße Rr. 12, Firma! \ 
Morip Bejad, 
zufolge heutiger Verfügung eingetragen. 


Die unter Nr. 1825 des Gefellfchaftöregifterd eingetragene Han- 
belögefellfhaft, / Fitma 
ausmann & Samoje, 


] 
ift durch negenfeitige Mebereintunft der bieberigen ern Kauf- 
leute Adolpb Haudmann und Sieamund Same * aufgeloſt. 
—— Handelsgeſellſchaft iſt zufolge heutiget Verfugung im Regiſter 
€ et 
, Aum Liquibdator it der Kaufmann Siegmund Samoje zu Berlin | 
ernannt, 


Die Geſellſchafter der matt Ent ber Firma 
6 


——————— ——— Weinbergẽeweg Rr, 11b.), 
am Dftober 1869 errichteten offenen Handelsgeſellſchaft PUR die 
eprifbefper 
1) Friedrich Mori Theodor Dittrich, 
2) TIobann Heinrih Ferdinand Kienaft, 
"beide su Berlin. 
Dies ift in das Geſellſchaftöregiſter des unterzeichneten Berichte 
unter Nr. 2705 zufolge heutiger Verfügung eingetragen. 


Unter Rr. 1232 unferes Bejellipaftöregifterd, woſelbſt die biefige | 
Handlung | 
Sternäborff & Pfeifter, 
und als deren Inbaber die Kaufleute und Meinbändleer Gottlieb | 
MWilbelm Sternädorff und Herrmann Ferdinand Ludwig Pfeiffer ver- 
merft fteben, iſt zufolge beutiger Verfügung ringetragen : 
Der Kaufmann und Weinhändler Herrmann Ferdinand Ludwig | 
Kauft in dur feinen am 21. Juni 1868 erfolgten Tod aus der 
andelögeiellibaft geſchleden. 
Der Kaufmann Ernit Börner zu Berlin iſt am 1. Oftober 1868 
ald Geſellſchafter in das Handelägeihäft eingetreten. 


Kr. 








Die Handelsgefellfhaft Gebrüder Beit & Eo. zu Berlin hat für | ben M 


ihre unter der Fitma ' 
Gebrüder Veit & Eo, 
beflebende, unter Nr. 896 des Gefellfchaftöregifterd eingetragene Hand · 


lung dem 
— Philipp Goldſchmidt zu Berlin 
ar = eribei 
Dies in zufolge beutiger Verfügung unter Mr. 1465 des Jiro- 
—— eingetragen 


Siem De Kaufmann Mori Bejad zu Berlin hat für feine unter ber 


Moriß Bejach 
befichende, unter Mr. 5700 des ———— eingetragene Hand · 


lung dem 
Michaells Bejach zu Berlin 
Profura ertbeilt. 
Dies iſt zufolge heutiger Verfügung unter Rr. 1466 bed Bro» 
furentegifterd eingetragen. 
Berlin, den 11. Öttober 1869. 
Königlihed Stadtgericht, Abtheilung für Civilſachen. 
— — — 
Die unter Rr. 111 os Firmentegiſters eingetragene firma: f 
jr. Gruͤßmacher⸗ N 
in erlofben und zufolge Verfügung vom 8. db. Mis. an bemielben 
Tage im Hegifier gelöfcht. 
Prenzlau, den 8. Dftober 1869. 
Koͤnialiches Kreißgericht. 1. Abtheilung. 


Die unter Rr. u be® Firmenregiers eingetragene Firma: 
W. Granzow in Wittſock 
ist erloſchen und zufolge Berfügung vom 9. Oktober 1869 am felben 
Tage im Firmentegiſter ded — Gerichts gelöſcht. 
Wittſtock, den 9, Ottober 18 
Königliches Kreisgericht. Abtbeilung I. 


Die unter Nr. 16 de firmenregifters eingetragene firma: 
U. Negendand zu Wittftod 
ift erloſchen und zufolge Verfügung vom 9. Dftober 1869 am felbigen 
za im Firmentegiſter des —— Berichts gelöfcht. 
MWirtftod, den 9. Oftober 
Königliches A reisgrridt. Abtheilung 1. 








Die unter Nr. 18 des Frirmenregifters eingettagene Firma 
»Dtto Jürgend zu Wittſtock 
ift erlofchen und zufolge Verfügung vom 9. Oktober 18659 am felben 
Zage im rg des — Kreisgerichts gelöfcht. 
MWitttod, ben 9. Dftober 1 
KRönigliches Kreiögericht. ht. Abtheilung I, 


Rreißgeriät Bartenfein. 
Das Erlöfhen der Firma R. Boenke des Kaufmannd Rudolf 





rn in Sandöberg if bei der Nr. 230 des Firmenregiſters am 


30. September 1869 vermerft. 
F Gleichzeitig iR in das bezeichnete Regifter unter Mr. 295 ein- 
getragen: 
——— Inhaber: Kaufmanndfrau Emilie Boenke, geb. Obm in 
—— Ort ber Riederlaſſung: Landsberg. Firma: Emilie 
oenke 


Kreibgericot Bartenftein. 
Das Erloͤſchen der firma M. Oppenheim ded Kaufmanns Menda 
DOppenbeim in Bartenftein ift bei der Nr. 80 de# Frirmenregifterd am 
30, September 1869 eingetragen. 


Daß der Kaufmann Elind Jacoby in Germau ein kaufmännifches 
Geſchaͤft unter der firma 


Jacoby 
und ber Kaufmann Samuel Eis in Germau ein laufmanniſches 


Geſchaͤft unter der Firma 
Samuel RB acoby 
bat, ift aufolge Berfügung vom 6. Dftober 1869 in unfer fFirmen- 
tegifter sub Nr. 42 und 43 eingetragen worden. - 
Frifhhaufen, den 6. Oftober 1869, 
Königliche Kreidgeribtö-Deputation. 


Die in Germau unter der Firma 
Gebrüder Jacoby 
beftandene Handelägefellihaft bat fid am 6. Oktober 1869 aufgelöf, 
Fiſchhauſen, den 6. Dftober 1869. 
Königliche Kreiögerichts-Deputation. J 


I une Firmentegiſter if if da dato eing etragen: 
54. Firmeninhaber: Friedrich Julius Earl Bauer, 
ent ber Nicderlaffung: Raftenburg, 
Hirma: Earl Gauer, 
Raftenburg, u 6. Dftober 1869, 
Königliche Kreiögerihts-Deputation. 


In bad Firmenregiſter des untergelbneten Gerichte if unter 

| Rr. 1078 der Kaufmann Herrmann Meyer zu Stettin, 

Drt der Niederlaffuna: Stettin, 

firma: Herrmann Mever; 
— zufolge Verfügung vom 11, Oktober 1869 am 12ten beifel- 
onate. 
Stettin, ve u Öftober 1 

Königliched Sr und Handelögericht. 











In under Firmenregiſter 3 die Firma 
» entze ⸗ 
Inbaber: der Kaufmann Rudolph Jene zu Laſſan, Ort der Rieber- 
laflung: Laſſan, zufolge Verfügung vom 2, Oftober 1869 sub Wr. 337 
bes Nenifterd eingetragen. 
Greifswald, 5. Oftober 1869, 
KRönigliches Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


In unfer — iſt unter Ar. 64 eingetragen: 
— 3 #8 Hirma-Inbabers 
Kaufmann Gujftav Saenger au Swinemünbe. 
Ort der Rieberlaffung: 
2 — 
nung der Firma: 
” Bufav Sarnger. 
Eingetragen aufolge Verfügung vom 8. Oftober 1869 an bem- 
felben Tage. 
Swinemünde, ben B, Oftober 1869, 
Königliche Ariögerigel-Drputation. 





Es ift eingetragen: 
1) in unfer Diemamstegifsr 
— * 10653 Die Firma Paul Argant zu Poſen iſt er 
oſchen; 
bei Rr. 1002: Die Firma B. Skotalsti zu Poſen if durch 
Kaufvertraa auf die Kauffrau Iſabe 1a Stotaldta, ge 
borene Taroda, zu Vofen übergegangen; 
unter Rr. 1128: Die firma Emilie Urgant zu Poſen, und 
ald deren Inbaberin die Kauffrau Emilie Argant, geb. 
Ebarlemagne, daſelbſt / 
in unſer Profurenregifter unter Mr. 123 die von ber Kauffrau 
Jabella Stolaldta für ibre oben gedachte Handlung, firma 
B. Stofalsti zu Bofen, ihrem Ehemanne Wiadislaus Stofaldti 
daſelbſt ertheilte Profura; 
3) in unſer Regifter zur Eintragung ber Ausſchließung ber ehelichen 
Gütergemeinicaft unter 211 die von der Iſabella era jcht 
zu Polen, für ihre Ehe mit dem Wladislaus Stkofalsfi daſelbſt 
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durch Vertrag von 29. Auguſt 1869 ansgefhloffene Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes; 
zufolge Verfügung vom 7. Dftober am 8. Oftober 1869. 
Tofen, den 8. Oftober 1869. 
Königliche Kreisgericht. I, Abtheilung. 


In unfer fjirmenregifter in bei Mr. 997 ber Uebergang ber 
Firma 


—**8 
auf die Frau Marie Scharfenberg, geb. Ricolaus, fo wie bie Firma: 
5 Scharfenberg; unb ald deren —— die verwittwete Frau Marie 
charfenberg/ aeb. Ricolaus, ind Firmenregiſter unter Nr, 2544 beute 
eingetragen worden. \ 
Breslau, den 7. Dftober 1869, 
Königliched Stadtgericht. Abtbeilung 1. 


In unfer fFirmenregifter ift sub laufende Nr. 896 bie Firma 
Robert Stiegert zu Königähütte und ald deren Inhaber der Kaufmann 
Mobert Stiegert dafelbft beute eingetragen worden. 

Beutben D.-&., den 8. Dftober 1569. 

Rönlglicet Kreigericht. Mbtheilung I. 


In umfer Gefelihaftöregiier find unter Mr. 9 als Geſellſchafter 


der zu Herzberg unter der jFirma: 
_ N. Hoppe & Comp. 

beftebenden, am 15. September 1869 errichteten Handelsgeſellſchaft 

a) der Predigtamis · Kandidat Reinhold Hoppe von Schöna und 

b) der Agent Joſeph Keriten in Herzberg 
mit dem Bemerfen, daf das Mect, die Geſellſchaft zu vertreten, 
—— ihnen zuſteht, eingetragen zufolge Verfügung vom beu- 
tigen Tage. 

u Plebenmwerda, ben 4. Dftober 1869. 


Konigliches Kreisgericht. I. Abtheilung. 


In unferem Handels · Geſellſchafteregiſter ift die Firma: 
Bed & Leibner bier, 
Sr. 51 des Regiſters, geloſcht zufolge Verfügung vom heutigen Tage. 
Merfeburg, den 4. Oftober 1869. 
Königliche KAreiögeriht. 1. Abtheilung. 


Ri unfer Sanbelögefellichafte-Kegifter ift zufolge Verfügung vom 
7. Oftober er, sub Wr. 53 








unterm 1. Mai 1868 unter ber firma 
Gorge er Frißſche 


in Queben 
errichtete offene Handelsgeſellſchaft eingetragen mworben. 
Merfeburg, den 7. Oltober 1869 


Königliched Kreibgericht. T. Abtheilung. 


Aufolge Verfügung vom 8, Oftober 1869 if heute eingetragen: 





A. In unfer Frirmenregifter ad Nr. 424, mofelbft die Firma: »Laue 


ange au Flenbburg und als deren Inhaberin: 
€ 

fabetd Bang, geb. Eaers zu Flensbu 

vermerkt ſteht, — daß bie Firma burd 

mann Anton Nömus Bang zu fFlenäburg 
vergleiche Nr. 784 des Firmentegiſters. 

B. In unfer fsirmenregifter unter Nr. 784 bie firma; »Laue Bang 

u Flensbütg und als deren Inhaber der Kaufmann UAntön 

mus Bang daſelbſt. 

Zugleich if die dem Herrn Anton Umus Bang zu Flensburg 
für die firma Laue Bang (Nr. 424 des Firmenregifterd) ertbeilte 
Protura ad Rr. 12 unferes Profurenregifterd gelöicht. 

Flensburg/ den 9. Oltober 1869. 

Königliched Kreisgericht. I. Abtheilung 


Die Geſellſchafter der zu Flensburg unter der firma: 
»R. Jürgenfen, Krog & Eo.« 
am 8. Dftober 1869 begonnenen offenen Handelsgeſellſchaft find: 
2 Kaufmann Auguſt Warquard Türgenfen; 
Kaufmann Nane Wilhelm Jürgerfen, 
3) Kaufmann Heinrib Jürgen Jeſſen Krog 
4) Raufmann Georg Ricolay Stuhr, 
5) Kaufmann Johannes Stubr, 
ſaͤmmtlich in Flensburg. 
Dies ift in das Geſellſchafisregiſter des unterzeichneten Gerichts 
unter Rr. 74 zufolge Verfügung vom 8, Dftober d. rd, heute ein 


getragen, 
Flensburg, den 9. Dftober 1869, 
Koͤnigliches Kreißgericht. 1. Abtbeilung 


bergenangen ift; 


in unfer Handelöregifter ift zufolge Verfügung vom .0M. 


am beutigen Taae eingetragen: 
Mr. 167 des Geſellſchaftsregiſters: 
Die Geſellſchafter der bier unter ber Birma: 
»Sander & Bödelmann« 
befichenden *—* Handelsacſellſchaft find 
}) Kaufmann Louis Sander bier; 
2) Kaufmann Emil Bödelmann bier, 
Bielefeld, ben 5. Oftober 1869. 
Königliche Kreisgericht. Abtheilung 1. 


Gefellibaftäregifter ift Mr, 20 die von den Kaufleuten 

Eonrad Bottfried Mindmöller und Hermann Rudolph Ludwig —8* 

zu Lengerich unter der Firma Windmoͤller und 88 am 1. Oftober 

eur, zu Pengerich errichtete offene Handelsgeſe ſchaft am 11. Oftober 
curr, eingetragen worden. f 
Fedlenburg: den 4. Oktober 1869. 

nigliches Kreidgericht. 


In unfer 


1. Abthellung. 


die von dem Kaufmann Guflav Herrmann | 
Goede zu Queen und dem Apotheker Moriß Rubolpd Frißſche dafelbit | 


Mittiwe des weil. Agenten Laue Bang, Magdalena Eli. | 
Un 
Nertra auf den Kauf | 





| wo 


| vermerft mworben, 


Kreiégericht Brilon. 
BL, Hirmenregifter des Kreisgerihtd zu Brilon if eingetragen 
en: 


Nr. 39. Bezeichnung des Firma · Inhabers: Kaufmann Mofes Roth- 
ſchild und Kaufmann Lehmann Rubſtadt. Ort ber Nicberlaffung: 
Brilon. Bezeichnung der firma: 6 & Nubfladte, Ein- 
gesegen aufolge Verfügung vom 4. Dftober 1869 an demfelben 
ge. (Alten über das Oitmenergißrt Band I. Fol. 170). 


au 
Sekretaͤr. 


Auf Anmeldung iſt heute in das hieſige Handels ·Geſellſchafts · 
Regiſter unter Nr. 962 eingetragen u Auer —ã— 


unter der Firma: 
2 »Juften & Fleſſer⸗ 
welche ihren Sig in Coln und mit dem 1. Oftober d. I. begonnen bat. 

Die Gefellihafter find die in Eöln wohnenden Kaufleute Bern- 
barb Juſten und Mathias Fleſſer, und iſt jeder derfelben berechtigt, 
die Gefellihaft zu vertreten. 

Eöln, den 11. Oftober 1869. 

Der Handeldgeritö-Sekretär, 
Ranzlei-Rath Lindlau. 

Unter Mr. 128 des Geſellſchaftsregiſſers des biefigen Königlichen 
Handelsgerichts ift beute eingetranen worden, daR die zu Trier unter 
der Firma »Gebrüdber Schloß« etablirte Sandelögefellfbaft, beftebend 
aus den Gefellichaftern: N Simon Schlof, 2) Tobias Schlof, 
3) Salomon Schlof und 4) Heinrich Schlof, alle Kaufleute rwobnbaft zu 
Trier, am 1. September b. . zu Trier ein zweltes Sandelsetabliffement 
gegründet hat unter der ffirma >. Schloß Söhnes, und daß jeder ber 
genannten vier Gefellfhafter berechtigt ift, auch dieſe neue Firma zu 
vertreten und zu zeichnen. 

Trier, den 8. Dftober 1969, 

Der Hanbdelögerihts-Sefretär 
Hasdbron. 


In dem biefigen Firmentegiſter ift heute unter Rr. 106 und 820 

t daß die zu Trier beflandenen SHandeläfirmen 
»Schmitt-Blaefere und ·J. Schmitte durch Aufgeben ber betreffenden 
Geſchaͤfte Seitens ihres Inbabers Johann Schmitt, Kaufmann, früher 
zu Txler, jept in Sulzbach, erloſchen ift. 

Ebenfo wurde die der Ebefrau des genannten Jobann Schmitt, 
Namens Maria Anna Loevenich, für die firma »Schmitt + Blacfer« 
ertheilte Profura unter Ar. 23 deö Profurenregifterö gelöfct. 

Zrler; den 8. Dftober 1869. 

Der Handelögerihts-Sefretär 
Sadbron. 








Konfurfe, Subbaftationen, Aufgebote, 
Borladungen u. dergl. 


[3515] Konturd-Eröffnung. 

Königlies Kreidgerichts zu Halle, I. Abtbeilung, 

den 9. Oktober 1869, Vormittags 12 Uhr, 

Ueber daß Vermögen des Kaufmanns Mofed Braun (in Firma 

MM. Braun) rg ih der faufmännifche Konkurs eröffnet und der 

Tag der Zahlungs» Einftellung auf den 1, Oktober 1 feftgefept 
worden. 

Zum einfiweiligen Verwalter ber Maffe ift der Kaufmann fFrie- 
drich Hermann Keil bier beftellt. Die Gläubiger bes Gemeinſchuldners 
werden aufgefordert, in dem auf 

den 2, Oftober d. I, Bormittagd 11 Uhr, 
vor dem Kommiffar, Heren Kreisrichter v. Adelebſen, im Gerxichts 


| gebäude, Terminegimmer Nr. 40, anberaumten Termine ibre Erklä- 


tungen und Borfhläge über die Beibebaltung diefed Verwalter oder 
die Befichung eines anderen einſtweiligen Verwalters ſowie darüber 
* ob ein einſtweiliger Verwaltungsrath zu beſtellen und 
wer in benfelben zu berufen fei. 

Allen, melde von dem Gemeinfhuldner etwas an Geld, Ba- 


| pieren oder anderen Saden in Belig oder Gewabrſam haben, ‚oder 





welde ibm etwas verfhulden , wird aufgegeben, nichts an denfelben 
u verabfolgen oder zu zahlen, vielmehr von bem Befip ber Begen- 
ände bis zum 9. November b. I. einfhlichlid dem Seat 
oder dem Verwalter der Maſſe Anzeige zu maden unb Wlles, mit 
Vorbehalt ihrer ettwanigen Rechte, ebendabin zur Konkursmaſſe abzu- 
liefern. Bfandinbaber und andere mit benfelben a 57 
Gläubiger deö Gemeinſchuldners haben von den in ihrem Beſiß be · 
findlichen Pfandftüden nur Ungeige zu machen. 
Bunis werben alle Diejenigen, welche an bie Maſſe Anfprüde 
als Kontursgläubiger machen wollen, hierdurch aufgefordert, ihre An- 
wüche, diefelben mögen bereits redhtöbängig fein oder nicht, mit bem 
afür verlangten Vortecht bis zum 9. Novemberbd. J.einfhlich- 
li bei uns fehriftlih oder zu Protololl get und bem- 
nachſt zur Prüfung der fämmtlichen, innerbalb der gedachten Frißt 
angemeldeten forderungen, forwie nad Befinden zur Beftellung bed 
nitiven Berwaltungsperfonals auf 
den 23. Rovember db. I, Vormittags 11 Ubr, 
vor dem Kommiſſar Herrn Kreisrichter v. Adelebſen im Gerichtöge- 
bäubde, Terminssimmer Rr. 40 zu_erfheinen. 
feine Anmeldung ſchriftlich einreicht , hat eine Abſchrift 


derfelben und ihrer Anlagen beisufügen. 
* Geber Glaͤubiger, welcher nidt in unferem Amtöbezirt feinen 
Wohnſiß bat, mu bei ber Unmeldung feiner einen am 


biefigen Orte —F— ober Pragis bei und berechtigten aus · 
wärtigen Bevollmädtigten beft und zu den Alten anzeigen. Den- 
Tenigen + welden | ier an Beltanntſchaft fehlt, werden die MRechte · 
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anwalte Gdding, Fiebiger, Glödner, v. Bieren, Fritſch, Riemer, von 
Rabede, Seeligmüller, Wilfe, Krufenderg, Schliedmann au Sad 
waltern vorgefhlagen. 
Halle a. d. Saale, am 10. Dftober 1869. 
Konigliches Kreidgeriht. 1. Abtheilung. 


(sie) Nothwendige Subbaflation. 
8 dem Kaufmann Friedrich Wilhelm Heffemer aus Berlin 


gebörige, in Mauerfin belegene, im Gppothefenbuce sub Ar. 1 ver- | 


zeichnete Zinsgut foll 
am 6. Januar 1870, Rachmittags 3 Uhr, 
in bem Verhandlun —— Nr. Z hleſelbſt — im Wege der Zwangs · 
Fe * — 4 gert und das Urtheil über die Ertheilung des 
uſchlags 
am 8. Januar 1870, Vormittags 11 Uhr, 
tn dem er Mr, 3 bier verlündet werben. 
etr 
dad Befammtmak der der Grundſteuer unterliegenden Flächen 
dei Grundftüds: 13,58 Dtorgen, 
ber Reinertrag: nad welchem das Grunbftüd zur Grundfteuer 
veranlagt worden: 301,17 Thlr.; 
Rupungsmerth, nad welchem das Brundftüd zur Gebäude 
fteuer veranlagt worden: 144 Thlr. 

Der dad Grundftüd betreffende Auszug aus der Steuerrolle, 
Sppotbelenfhen und andere daſſelbe angehende Rachweiſungen, können 
in unferem Gefdbäftälofale, Bureau JIL, eingeſehen werben. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthums · ober anderweite, zur Wirtfam- 
feit gegen Dritte ber Eintragung in das Hypothekenbuch bebürfende, 
aber nicht eingetragene Nealredite geltend zu maden baben, werden 
hierdurch aufgefordert, diefelben zur Vermeidung der Präflufion fpäteftens 4 
im Berfleigerungdtermine anzumelden. 

Schlochau, den 6. Dftober 1869. E 

Koͤnigliches Kreisgericht. 
Der Subhaſtationdrichter 


BSBubhbafhationd- Patent 
und 


Ediftalladbung. 

Auf den Untrag der Erben des weiland biefigen Schuhmader- 
meifterd Gottlieb Heinrih Chriſtoph Albrecht und der Ehefrau beifel- 
ben, geboren Langenhop, follen behuf Erbtheilung nadbenannte, zu | 
dem Nachlaſſe aebörige Immobilien, als: | 

1) das in biefiger Stadt am Heilinen-Sreuge und der Schubftrafe, | 
zwiſchen den Klippel'ſchen und Nolte ſchen een belegene und | 
sub Nr. 115 erg Bürgerbaus nebit Aubebör, 

2) das vor dem biefinen —— am Kleinenbeblener-Wege be | 
legene und sub Nr. 31a. fataftrirtre Wohnhaus nebft einem | 

Garten, drei Morgen und 7 Quabratruthen groß, und fonftigem | 
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ehor/ 

3} daß daneben belegene und sub Mr. 31b, kataſtrirte Wohnhaus 
nebft einem zwei Morgen und 46 Quabratrutben großen Barten 
und ſonſtigem Zubebör, 

4) daß tm Rolande am leinenbeblener Bade belegene fünfte 
Stüd Feldland von dem Boltefhen Immengaune, von brei 

imten Einfall und zchntfrei, 
öffentlich verfteigert werben, und wirb * ſolchem Zwecke Termin auf: 
Sonnabend, den 13. Rovember d. I, | 
Morgens 11 Ubr, N 
angefehtı zu welchem bie Untragfteller und Kaufluſtige geladen werben. | 
ie sub Rr. 2 und 3 bezeichneten Häuſer und @ärten liegen | 
wilden ben Görtefhen, Michaelis'iden, Sonnemann'ſchen und 
olte'fhen Grundftüden und follen die Gaͤrten ganz, forwie getheilt 

zur Berfteigerung gelangen. 

Sugleih werden Alle, denen Eigenthume-, Näber-, P fanb-; Ichn- 
restliche, fibeitommiffarifhe oder andere dingliche Rechte, inöbefondere 
auch Sermituten, oder fonftige Realberechtigungen an den vorbin 
näber begeichneten Immobilien zuftehen, aufgeforbert , folde in dem 
anftebenden Termine anzumelden und näber zu begründen, widrigen · 
falls fie derfelben im Berhältniffe zu den neuen Erwerbern verluflig 
erben erfannt werben. 

Eelle, den 6. Dftober 1869. 

Koͤniglich Preußiſches Amtögeriht, Abtibeilung I. 
H. Leſchen, Dr. 


[3514 | 
Be Syvotbe, welde für die Erfüllung des in dem Stonkurfe | 
über das gen dei Kaufmanns Fran Tiſch meyer zu Wlsleben | 
am * aa 1867 geſchloſſenen Aktords in dem Hypothekenbuche über 
das Haus Nr. 94 zu Alsleben, Rubr. II, Mr. 2 und die Planftüde 
Rr. 518 und 532 eingetragen, Band VIII. pag. 154 des neuen Hype- 
tbefenbuchö von Aldleben Ruhr, III. Nr. 2 eingetragen ftebt, foll zur 
Löfhung gebracht werden. Alle diejenigen, welche noch Anfprüce auf 
* ee zu baben wermeinen, werden aufgefordert, ihre An- 
p e 








. Januar 1870 
oder zu Protokoll anzuzeigen. 


869. 
Koͤnigliches Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 
Der Konfurd-Rommiifar. 
ga. v. Kienip. 


az’ Tobedertlärung. N 
bfichendes im Termine am 25. September db. J. abgegebenes | 
Ertenntniß: 


Der verſchollene Georg Heinrich Wilhelm Keydel Sohn des ver - | 
ftorbenen Schlöffermeitters Keydel in Rautentbal; wird, weil er fi in | 
dem durch Ediktalladung vom 27. Auguß 1868 auf den 21. Sep- | 


um 3 
einſchließlich bei und ſchriftlich 
Eisleben, 3. Oktober 1 


tember d. I. anberaumten Termine nicht gemelbet bat, ad von 
—— ortleben glaubwärdige Rachrichten nicht eingegangen fint, 
iermit für tobt erflärt. 

wird biermit vorſchriftsmaͤßig veröffentlicht. 

Zugleich werden etwaige noch nicht angemeldete Erb- oder Rad. 
folgeberechtigte wiederholt aufgefordert , bis zum Eintritt der Rechu. 
—* des obigen Erkenntniſſes fo gewiß ihre Anſprüche anpumelden 
als hoibrigenfalls bei der Ueberweiſung des —— dei Verſqel. 
lenen auf fie feine Nüdfiht genommen werben fo 

Sellerfeld, den 28. September 1869. 

Königlich Prenptiäek Tr ra Abteilung 11, 
ting. 
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[ dur ueber, bearündeten und befcheinigten Antrag werben ber am 
3%, Oktober 1797 zu Soden geborene Johann Melbior Traub, Sohn 
des Winzerd Johannes Traud daſelbſt und deifen Ehefrau Elifabeh, 
geborene Schleininger, welder im Jabre 1817 als Küfee von Hauir 
wergegangen ift, oder deffen etwa vorhandene Leibeserben / aufgefordert, 
binnen 3 Dtonaten entweder perfönlich oder durch einen Bevollmäd- 
tigten in dem Sefretariate des unterzeichneten Berichts zu eriheinen, 
widrigenfalld ber — obann Melchior Traub für todt erklärt 
und wegen Berabfolgung ſeines Vermögens an die präfumlisen 
Rechlsnachfolger dad Weitere verfügt werden mird. 

Die in diefer Sache weiter ergebenden NVerfügungen werben nur 
durch Auſchlag am Werichtäbreite befannt gemacht werden, 

Hanau, den 5. Oktober 1869. 

Konigliches Kreisgericht 
Wolf. 


Ediftalladung. 





1800 Deffentlide Belanntmadung. 

enn der Geheime Konferenz Rath und Königlie dänifde Gr 
andte in Stodbolm Wulff Graf von Scheel-Bleilen, ald nah dem 
bleben feines Vaters, des Geheimen SKonferenz-Katbd Mogen 
oachim Grafen von Sceel-Dieffen auf Sierbagen, fuccebirenter 
ibeitommiherbe bed wall Bebeimen Konfereny-Ratbs Wulff Heinti 

von Thienen, unterm 4. Oftober db. 8. um ir der In em 

von dem gedachten SFideifommißftifter unterm 15. September 1805 
u Lübel errichteten Teſtamente enthaltenen fideikommiſſariſchen Br 
immungen, babin lautend: 


‚8. 

Rach meinem tödtlichen indie follen mit einem Immermährr- 
ben Fideitommiſſe belegt fein: . 
A. In dem adeligen Gute Sierbagen mit Müblentamp unb derm 
ertinentien, worüber fonft mein Erbe und beifen Subfitwie 
frei diöponiren fünnen, Zweimal Hundert Tauſend Reicäthalt 
S. 5. Tourant Speziedmünze ald zu 4 Projent erite und un 
—— Sypothet; wozu ich ferner als fFarnilien-iideitommik 
apital lege: x 
1} Einmal Hundert Tauſend Neichdtbaler, die in den Gi 
teen Wenfien und Travenort (jedody damit dieſe Gütr 
nad Gefallen der Eigenthümer von einander getrennt 
werden können, Siebenzig Taufend im dem erfteren und 

Dreißig Tauſend in bem lepteren), 
2) Zwanzig Tauſend Reihöthaler, die in bem Gute DRüffen, 
3) Zehn Taufend Reihätbaler, die in dem Gute Ehlerſieth 


und 
4) Eilf Taufend Reichbſhaler, die in dem Gute Rofenbe 
snablöslich belegt fchen. 

. In den abeligen Gütern Yöhrftorf, Elauftorf, Großenbrode und 
Godderſiorf mit allen dazu gehörigen Vertinentien, zu welden 
eriteren, nämlich Lohrſtorf, aud der Antheil der Buldenfeine 
Holzung / welchen id mir beim Berfauf von Büldenftein rein 
virt;, und überbied die fon vorbin bei Löhrftorff gemein: 
gölung biedurb von mir gelegt werden, die Summe ven 

weimal Hundert Taufend Reichsthaler S. H. Courant Epr 

jleßmünge zu 4 Vrosent ais erite unablöslie Hypotbel, und 

war in Löhrflorf und Grofenbrode und deren Berti 

Ein Hundert und Zehn Taufend Reichſthaler, in Elauforf mit 

feinen Zubehörungen Fünfzig Taufend Neichöthaler und in 

a orf mit deifen PVertinentien Vierzig Taufend Reide- 
er. 


‘4. 
Das adelige But Sierbagen mit dem Zinfengenuß des barın 
fundirten Fideikommiſſes von 200 Tplr. und den Binfen ber 
in den Nummern 1, 2, 3 und 4 ferner als fFideilommiß dazu gr 
legten unablöslihen Kapitalien von 141,000 Thlr., und mas ich 
ferner dazu beftimmen möchte, bekommt mein inftituirter Erbe und 
nah ihm deſſen ebelihe Nachtkommenſchaft, und im deren Erman- 
gelung auf diefelbe Weife der erfte und zweite Subftitut und deren 
— —— nach der weiter unten von mir feſtgeſeßlen 


orichrift. 

Die adeligen Güter Löhrftorf, Clauftorf, Grofenbrobe und 
Godberftorf; mit deren Pertinentien und au Löhrftorf gelegten 
Hölgungen, zur freien Dispofition über die Subftang diefer Güter 
und mit dem Sinfengenuf des dabei angeordneten Fideitommit 
Kopitald von A000 Thlr., Ienire und vermade ich dem Her 
Kammerherrn und Tägermeifter Ehriftian Heinrih Auguſt v. Hardın- 
berg-Reventlow und nad ibm feiner ebelihen Descendeng auf die 
weiter unten feflzufegende Weife. Sollte indeſſen diefer mein Lean 
tarius vor feiner jepigen frau Gemahlin Johanna, geb. Baronefft 
v Neipenftein, veriterben, fo vermache ich derfelben hiermit; fo langt 
fie lebt und fi nit anderweitig wieder verbeiratbet, jäbrlid 
3000 Thlr. aus den Meventen diefer ihrem Kern Gemahl und 
u ehelichen Descendenz allbier vermadten Gütern. 

ein obgedachter Erbe, deffen Subftituten und deffen und been 
allerfeitige zum Genuffe der iFibeitommiffe gelangende Succefforen 


gl 


alien diefer mein Begatarius und deflen allerfeitige Nachfolger 
bei Berluf der Erbeinfefung und gut Legati ſchuldig / 
—ã— Qualität der reſp. in S en rabicirten = 
dabei belegten 341,000 bir. und der den Gütern Löhrfiorf, 
Elauftorf; Großenbrode und Godderſtorf fundirten 200,000 Thlr. 
ſowohl — nach dem Antritt der Erbſchaft und des — 
als auch demnachſt alljaͤhrlich auf 
r Hälfte, RER publiciren zu la 
achten bat, fo wird diefe teftamentarifhe Diöpofition Seitens des 
unterzeichneten Köni en Appellationegerichts hierdutch zu Jeder 
mannd De aebra 
Kiel; ben g Oltobrr 1869, 
Koͤnigliches Appellationegericht 





Berfäufe, Verpachtungen, Submiſſionen ıc, 
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Tas im * Rordhaufen en Domänenvorwer! Münde- 
Ichra mit einem Ateal von 875 Drag. 15 ONEb., worunter ca. 11 Ma. 

rten, 688 Mg. Uder, 78 Mg. Witſen, * a. Hütung, foll, na 
dem der Aufchlag auf das in dem am 1. db. Mies. abgehaltenen v te 
tationdtermine abgegebene eg eg von 3726 Thlr. nicht eribellt 
m. it, anderweit Im Ziege der Bizitation zur Verpachtung geftellt 
em ift ein neuer Sigitattonstermin auf Mittwod, den 
2 Dito er d. J. Bormittags 11 Uhr, in unferem Seffions- 
immer anberaumt. 

Das Dadtgelder- Minimum An auf 3750 Thlr. und bie 
Dadttaution auf 1100 Thlr. feitgefi 

Zur Uebernabme der Pad tung if ia bisponibles Ber- 
mögen von 20,000 Thblr. erforderlich. 

Der Entwurf zum —— und bie Lizitationbregeln kön- 
nen fomwobl in unferer —* ſtratur, als aud bei Dem König- 
lihen Dber-Amtmann Herrn Nodftrob zu Dründelohra, welcher 
die Befihtigung des Vorwerts nad zuvoriger Meldung bei ihm ge» 
ftatten wird, eingefehen werden. 

Erfurt, den 25. September 1868. 

öniglie Regierung 
Abtheilung für direkte — Deine und Forſten 
nne 


Holy-Berlauf. Sonnabend, den 23, Dftober 1869, 
Bormittags von LO Ubr ab, Sollen im Kurfürſten zu Joadims- 
tbal im Wege des öffentliben Meifigebots: 1) Eichen. Belauf 
Schmargendorf 6% Kiftr. Rloben, 13 besal. et 4 Safe. Spalt» 
fmüppel; Belauf Ölambed 2% Alftr. K sl, Mnbr., 10) 
Alfter. Spaltfnü! yo Beau) Banökte * ie gi 4% deial. 
Anbr.; Belauf — 4 Paar. Kloben, 314 dedgl, Anbr. und au 
zund. 2) Buden. Belauf Schmargendorf 41 Klftr. Anbt, em. 
Spaltfnüppel; Belauf Glambed 15 Kiftr. Rloben, 234 ** Unbr., 
3% Alfter. Spaltfmüprel; Belauf Bärendicte 174 Riftr. Anbr., 6 
Spalttnüppel; Belauf Schinelge 178 Klftr, Unbr., 63 Kite valt- 
tnüppel. 3) Birken Belauf —** endorf 37 Alftt. Kloben, 

beögl. Anbr., 34 Alftt. Spalttnuppel, Belauf Glambed 74 Klfir 
Kloben, 8 desgl. Anbr., 14 Er Mr altfnüppet; Belauf Bärendicte 
5 Alftr. Kloben, 12% deinl. Itfnüppel; Belauf 
Deblenbrud, 
Scämelje 3% Klftr. Rloben, 1% bei 
3) 5 Belauf Schmargenderf 1 Kiftr. An 1 desgl Wnbr., 

Klftr. ae ppel; Belauf Glambeck % Klfte. Kloben; 4 beögl. 
nbr; Belauf Bärendicte 154 Stlitr. Spaltinüppel; Belauf Veblen- 
bruch 7% «lftr, area Belauf Schmelse 1 Klftr. loben 
5% beögl, Unbr., gi Kifte. Spaltinüppel. 5) Linden x. Belau 
Schmargendorf 1% Alftr. —— 14 desgl. Anbr., 4 Alftr. Spalt- 
tnüppel; Belauf 
Schmelze 5} Kifte, Rloben, 
Belauf Bärenbicte H Klfır. Kloben. 6) Kiefern, Belauf S 
wenborf 400 Alfır. Kloben, 121 Klftr. Spaltfnüppel; Belauf Glambect 
144 Stifte. Denen 3 Klfte. Spaltfnüppel; Belauf Bärendicte 32% Klftr. 
Kioben; Belauf Schmelze 214 Klite. Kloben, 2% Klftr. Spaltfnüppel. 
Grumfin, den 11. Öftober 18 . Der Oberföriter. 


Ba anntmad 
fol bie — des vom 1. Januar 1870 ab eintreten 
den Bedarfs an Patronen- und Düten-Bapier verfhiedener Urt im 
Br ber —X Submiſſion vergeben werden. Unternehmungs · 
luſtige werben erſucht, bis zu ben am 26. Ottober dieſes Jah- 
red; BVormittagé 11 Ubr, anberaumten Submifjiondtermine ver 
fiegelte Schon an bad unterzeichnete Artillerie · Depot einzureichen, 
ebingungen find vorber bier einzufeben, können aber auch 


Unbr, 2% Kifte, Spaltinüppel, 


gu Erlegung ber Ropialiengebübren abferifttic verabiolgt werden. | ftellen. 
enonmen werden, welche 
nterfchrift anerfannıt haben. 


wird nur auf Submittenten Rüdficht 
bie ungen vor bem Termin durch 
erlin, den 4. Öftober 1869. 


Artillerie-Depot. 


u Belanntma du 

ur Berdingung der Sie an Brot ns Fourage für bie 
Zruppen in * mit Königlichen Magazinen nicht verſehenen Garni- 
fonorten unſeres Geſchaͤftsbereiches für das Jahr 1870 haben wir 
—— Submiſflons · eventuell auch Lijitationstermine an 


18 DER de a I Freiburg 

für bie Barhifonen” en, und & mia 
am 19. Dftober c. * ichenbach 
für bie Garniſon Reichen bach 





—— — Koften, Jeder 
fur bie — Gleiwiß / rar und Brutben, 


. Spa 
Kiftr, ng EN ft. oe Brlauf | 


bed & Rift. Kloben, 21% dedgl. Unbe.; Belauf : 
deßal, Habr, 6 Klfit. ——— 
mar· 





‚ für bie — Dance 











m 20. Oftober ce. in ul 
für bie Bernifonen. Dam und Streblen 
2. DOftober e. in Beobfe 
für bie Garnifonen Keobfank, Dber-Blogau Si Eh nteis, 
m 25. Dftober c. in Ratibor 
für die Garnifonen \ Batiber, Pleß und Rubnif, 
26. Dftober c. in @leimwig 


Dttober ec in Broß-Streblig 
für bie Barnifonen Brof- Strehliß / Toſt und Qublinig, 
am 28. Oftober e. in Oppeln 


9. Oktober ©. an Ereupburg 
für bie Garnifenen Erupbun und Rofenberg 
8. November e. in Dels 
für die Barifonen Det, Ramslau und Bernftabdt, 
— e. in Militfch 
für die Garnifonen Militih und Su lau/ 
m 10. Ropember ec. 2 N allg 


; für die Barnifonen Gubrau und Herrnſtad 
am 


November ec. in Wohlau 
für die Garniſonen Wohlau und Wimig 
—— walifizirte Unternehmer werden zu dieſen Tet · 
minen wmit Aufforderung eingeladen, ihre Offerten verfiegelt und 
mit ber —— 
Submilfion für bie Verpflegung ber Barnifon in .....» uns 


bis 10 un ee mittags unferem Depulirien einzureichen. 

Die Termine werden in dem Marhbaufe der begügliden Städte 
abgehalten, woſelbſt auch die Lirferungsbedingungen und Bedarfö- 
Ouantiläten eingefeben werden können, 

Nachgebote werden nicht angenommen. Die Brotlieferung wird, 
wie —— zu feſten Preiſen und getrennt von der Foutagelieferung 
vergeben 

Breslau, den 20, September 1869. 

KRöntgliche Jutenbantur des 6, Armet · Corps. 


[34 g etanntmadu 
er Bebarf an  Biidehiden für bie Baferacn und Bazarethe des 
10. a —— 
nu leinenen Beibfirobfäden, 
ee nd 
3806 Ropfmatragen.BSäden 
86 feinen meißleinenen Dedenb 
226 ordinaren bunten leinenen Dedenbe 
2226 » baummollenen 
u feinen toeißleinenen Ropfpolfter-Bezügen 
4480 ordinaren bunten leinenen Kopfes RB ügen ober 
4480 » baummollenen Kopfpolter-Bezügen; 
Kt) feinen weißleinenen Bafen, 
2639 orbinären worifleinenen Yalen, 
73 feinen weißleinenen Sandbrühern, 
8240 ordinären weißleinenen Handtüdern, 
250 wollenen Soden, 
ya 


350 baummollenen 
756 wollenen Deden 
fol im Mege der Submiifion verbungen werben 
Gieferungsunternebmer werden hiermit aufgefordert, ihre Bub- 
miffionen verfiegelt und auf der — — et Aufl »Zub- 
million auf bie Sieferung der Rafernen- und ** d · Mäfchegegen- 
fländee verfehen, unter befonderem Eouvert portofrei bI8 zum 
1. Oftober d. I, Bormittagd 11 Uhr, 
an v5 ** ae Intendantur einzufenden. 
Eröffnung und Worlefung der eingegangenen Submiffionen 


* 
21. Ottober d. I, Vormittagé 11 Ubr, 
in auferem Geſchaͤftslolale — Öfteritraße Mr. 93 dierfelbd — woſelbſt 
— Lieſerungk bedingungen zur hy ausliegen, ſiatt. 
Lieferungsofferten; elde mi mit einem in ben Bebingungen nicht 
Y ——— Borbepalte abgegeben werden, müflen burdaus tinberüd- 
a den Submiffionen iſt anzugeben, daß Submittent_von ben 
Bedingungen Keantaib genommen und diefel als für ſich rechts · 
verbindlich acceptirt hat. 

Für feine Deden- und Siffenbezüge, feine Bettlaken, orbinäre 
weiße Deden und Kiſſenberũ —— und Ropfmatragen-Bäde find 
neue Rormalproben außgege 

Die Licherung der bunten Bezüge erfolgt entweder in Leinen ober 
in Baumwolle nad Maßgabe ber Mindeftforderung; die Offerten find 
Bader ſowohl auf leinene wie auf baumwollene bunte Badge zu 


le 
aha en; 


—— — J Oftober 
öntgliche ee: 10. ArmeeEorpe. 
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a ner t@lsiie- fer Eifenbabn 
Es fo «8 für sur 8 
feuerung erbeten 6 A tem Br 

000 Etr. —— 


motiv · 


| ion Wege der Submitfien vergeben werden. 
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Termin hierzu iR auf 
Mittwod, den 3. November 1869, Bormtitane 1l Ubr 
im Bureau bed Unterzeichneten zu frankfurt a/D. anberaumt, biß 
au welbem die Offerten franfirt und verfiegelt mit der Auffarift: 
»Bubmiffion auf Lieferung von Lofomotivfoats« 
eingeeit fein möüffen. 

Die Submiffiondbedingungen liegen in den Wochentagen im vor- 
bezeichneten Bureau, fowie im Eentralbürcau der Königliben Direktion 
u Berlin zur Einfiht auf, — * können daſelbſt auch Abſchriften der · 
ſelben gegen —* der Koſten fang genommen werben, 

Frantfurt a/D.r * 9. Oltober 

Der komm. Ober Dafeinenmete 


13520] 










Köni ige Niederſchleſiſch ; Se Eifenbabn. 

Es fo e Lieferung des m 8 Jahr 1870 zur Lolomotiv- 
feuerung eorbatiam, Quantums 
000 Zonen it Steinkohlen 

im Wege der Submien vergeben werden. 

Termin bierzu if auf: 

Mittwod, den 3, Revembet d. I, neratage 11% E08, 
im Bureau des Unterzeichneten zu fan nffurt a. anberaum 

zu welchem bie Offerten frantirt und verfiegelt Ag der Auffchri 
A auf Steinftoblen-Lieferung 


eine at 

PH onöbebingungen liegen in den Mocentagen im 

yerscriäneen ureau, fowie im Eentralbureau der Köninliden 
on in Berlin zur Einfiht aus und fünnen dafelbft au Ab⸗ 

mar derfelben gegen Erftartung ber Koften in Empfang genommen 


anffurt a. D., ben 8. Dftober 1869. 
— Der tomm a — — 
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Königliche Riederfhlefiih-Märtifhe Eifenb 
&% foLPbie Sicferung IB Für Das Jahr 1870 erforberligen Duan- 


tumö von: 
Sufftabl-Rabdreifen für INNEN Tender und 


im Mege — —— vergeben eben. 

ne Yir es 4. November 1869, Vormittags 11} u 

im Bureau des Unterzeichneten zu erg a. D., anberaumt, 

zu — Offerten franfirt, verſiegelt und mit der Aufſch —* 
ubmilfion auf Lieferung von Nadreifen« 

verebeg Ye ereicht fein mülfen, 

Die Submifftonsbedingungen liegen in den Modentagen im 
Eentralburcau der ——— Direktion zu Berlin und bier zur ge 
fiht aus und fönnen dafelbft auch Abſchriften gegen Erftattung der 
u in Empfi “8 go 

o 
Der comm. Dber-Mafhinenmeifter. 
HS. Guſi. 


Hannoverſche Staats-Eifenbahnen. 
[3522] 


Die Lieferung der zu. 1870 für die Hannoverſchen Staats ˖ Eiſen · 
bahnen erforderlichen Betriebsmaterialleñ, nämlid: Beleuchtungs . 
Schmier · Reinigungs und Telegrapbenmaterialien, fol im Wege der 
er Subuiffion verdungen werben, 

Offerten find an den DOber-Betriebö-Infpeltor Schmeiper hierfelbft 
portofrei, verfiegelt und mit der Auffchrift: 

»Submiffion auf Lieferung von Betriebdmaterialien« 
verfeben, Bid zu dem auf Donnerftag, ben 28, Dftober cr., 
Bormittags 10 Uhr, in unferm Gentralbureau anftchenden Ter- 
mine einzureichen, in weldem biefelben in Gegenwart der etwa er- 
fdienenen Submittenten eröffnet werben. Später eingebende, oder 
— —— nicht entſprechende Offerten bleiben um- 
er chti t 

Die pain u m und die ſpezielle Bedarfsnachweiſung 
liegen in unferm Eentralbureau, forwie auf den Stationen Hannover 
Minden, Dsnabrüd, Bremen, Harburg, Uelzen, Göttingen und Eaffe 
—* r Einſſcht aus. Diefelben werden auch auf portofreie an unferen 

reau · Vorſteher Bröfe bierfelbit zu richtende Schreiben gegen Zablung 
von 5 Sur. pro Exemplar BB 

Hannover, ben 5. Dftober 1869, 

Königliche Eifenbabn-Direltion. 


[3459] 





BDergifh-Märfifme Eifenbabhn. 

Wir beabfihtigen, die Ausführung der an den Bahnböfen bei 
Langſchede, Wickede, Nebeim-Hüften, Arnsberg / Rheydt / Muͤllforth und 
Oden lirchen * uſtellenden bolzernen Einfri —*8* — in zei Looſe 

etheilt — der Öffentlihen Submilfion zu verdingen. Die 
5 F — und Zeichnungen find in unferm 
tral-Baubureau aur Einfibt ausgelegt; aud können Ub- 
Ne t bir Bedingungen, fowıe die Submifliond - Formulare von dem 
—— —— Ellemann hierſelbſt gegen Erftattung der Druckoſten 
sonen w 
Unternebmungeluftige baben ihre Offerten portofrei, verfiegelt und 
der Aufſchrift 


mit 
»Zubmiffion auf re ng von Bermittage 11 Uhr 
verfehen, bis zum 22. Oftober er, ®ormittagt 11 gi 
und einjureiben, au welder Stunde die Eröffnung 
genmwart der etıwa erfdienenen Submittenten erfolgen — 
Elberfeld, den 6. Oftober 
Königliche Eifenbapn-Direftion. 


Verlooſung, Fe & —— u. ſ. w. 


Eöln-Mindener Eiſenbahngeſellſchaft. 





[477] 





Die dprogentiaen Coln · Deindener Brioritäts-Obtigationen IV. Emif- 
fion Lit, B. Nr. 57,368 & 100 Tble, und Lie. A. Nr. 951 & 500 Zhlr. 
ind angeblich dur Feuer vernichtet rein. abbanden gekommen 

Auf den Antrag der Eigenthümer derfelben und mit Bezug auf 
& 20 der Statuten umferer Geſellſchaft fordern wir die genen 
gen Inbaber der gedadıten Obligationen bierdurdd auf, dieſelben an 
und "einzuliefern, oder ibre Nechte daran geltend zu machen, wid 
falls wir die Mortifisirtung derſelben bei dem biefigen Königl 
Landgerihte beantragen und, ſobald biefe erfolgt Kin wird, ben 
Eigentbümern eine neue Obligation an Stelle der verbrannten zeip. 
-| abhanden gefommenen auäfertigen werden. 

Die Direftion. 


Eöln, den 9, Februar 1869. 

Verfchiedene Bekanttmachungen. 

Erlediaung ber mepiueis: -Stelle des Querfurter 
Kreifes. Die Kreisphyſikats ·Stelle des Kreiſes Querfurt iſt durch 
den Tod bed bieherh gen Inhabers erledigt. Dualifiziete Bewerber 

baben fidh, unter Bei zung ihrer Reugniffe und ein —— 

— binnen 6 Moden bei und zu melden. Merfeburg, den 
ober I 

Königliche — Abtheilung des Innern. (gez.) von Kroſigl. 


Der Herr Ober. Praͤſtdent von Weſtfalen bat unter dem 6. d. M. 

die Anlage einer dritten — in der 5* Bielefeld — 
an fordern daher qualifiziete Bewerber auf, fib unter Einreibung 
1) der —— a ber Sean | über die Führung während ber 
Lebr- und Servirzeit, 3) des Nahweifed über die Beſchäftigung und 
ER nad) erlangter Approbation, 4) eined vollſtaͤndigen Lebens · 
nr morin die Angabe fiber den etwaigen früberen Befip einer 
B. entbalten if, 5) ber öffentlih be aubigten Beweisfüde 

den Befip deb erforberligen nlage- wie Betriebtfapitals bis 

— 20. November d. bei und ben 
. Dftober 1869. Königliche Regierung, f 








u melden, Minden, 
biheilung des Innern. 


26] 

Die diesjährige orbentlihe Generalverfammlung bed 
Dergwerkövereins Ariedrih Milbelms-Hütte gu Mäl- 
ige an der Ruhr wird nad 6.34 unferes Statut? am Samftagı 

den 30. Dftober c., Morgens 11 Ubr, im Geidhäftätolale 
| ftattfinden, und laden wir gemäß $. 35 unfere Uftionäre zur Theil 
nabme an berfelben biermit ein, 
Mülbeim a. d, Rubr, den 12, Dftober 1869, 
Der Verwaltungsrath. 
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Detriebö-Einnabmen pro Monat September 1869 





RNbein-Nabe-Eijenbahbn 
) für für tta- Bumma bieule 
— Verſonen. Güter. ordinait. & 
1868 im Septem- Thit Thlr. Thlr, Al 
ber (definitiv) 20,231 50,719 522 85,172  659,4585 
189 im Sepltem · 
ber (proviforifch m 43 95096 710,149 
‚ mithin 1869 ınebr mebr 421 mehr d,424 mehr 
l Saarbrüden, ben 1 "Ditober 1869, 





Bas Abonnement beirägt a Thir. 
fie das Dierteliahr, 
BInferlionspteis für ben Baum einer 
Brudpiie 8 Bar. 
— — — 


Ag 241. 





Se. Majeftät ber König baben gerubt: Dem Fürſten 
von Rumänien Hoheit —8 Großkreuz de8 —X Mi 
Ordens zu verleiben. 


Se. Majeftät der König baben Allergnädigft gerukt: 
Dem Rehnungs-Rath und Hauptamts-Rendanten, Haupt: 
mann a. D. Domfe zu Pr. Stargarbt, den Mothen Adler 
Orden dritter Klaſſe mit_der Schleife; dem SLandratb von 
König zu Homburg, bein Amtmann und Candratb Schaffner 
bajelbft, dem Haupt-Steueramts-Eontroleur Fiebrich zu Eoblenz, 
den katholiſchen Pfarrern Bolm zu Hedingen, Wefthoff au 
mi bei Hamm und u TEL zu Ofltowo in Kreife 
nowraclaw, und dem Land-Rabbiner Tiftin zu Breälau 
den Rothen Adler-Orden vierter Kıafje; dem Moligei-Direltor, 
Hauptmann a. D. Sea frieh zu Wiesbaden, dem Eifenbabn- 
Station®-Borft Spienbeimer zu Ems und dem Eharite- 
Stations-Infpettor Redabn zu Berlin den —— Kronen- 
Orden vierter Klaffe; forwie den Schullehrern Albers zu Alen- 
dorf, Amis Minen, und Engel zu Sageräborf in ben 
hohenzollernſchen Landen, dem Ehnufieegeld»Erheber Mauff 
zu Günftedt im Sreife —*—— und dem Kreisgerichts · Boten 
und Exekutor Heyder zu Lügen im Kreiſe Merſeburg das Al. 
gemeine Ehrenzeichen zu verleihen. 


Meinifterinm für Handel, Gewerbe und öffentliche 
Arbeiten, 


Den Eivil-Ingenieuren Nagel und Kaemp ift unter dem 
11. Oftober 1869 ein Patent 
auf einen dur Zeichnung und Beihreibung nachgewieſenen 
MWaflerdrudheber 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an geredinet, und für den 
Umfang des preußiſchen Staat ertheilt worden, 


Juſtiz⸗Miniſterium. 

Der Obergerichid - Anwalt Seckels in Aurich iſt zugleich 
zum Notar für den Bezirk bed dortigen Obergericht8, mit An» 
weiſung ſeines Wohnſitzes in Aurich, ernannt worden. 

Der Kreis-Rigter Derckmann in Hagen ift zum Rectd- 
Anmalt bei dem Kreiögeriht in Hamm und zugleich zum -Mo- 
tar im Departement des Appellationtgerichtt zu Hamm, mit 
Amweifung feines Wohnfiged in Unna, ernannt worden. 

Der Landgericht » Referendariuß Stlein in Düſſeldorf iſt 
auf Grund ber bejtandenen dritten Prüfung zum Abvofaten 
im Beirfe des Königlichen Appellationsgerichtöbofes zu Cöln 
ernannt worden. 


Minijterium der —— Unterrichts⸗ und 
Medizinal⸗Angelegenheiten. 

Die Berufung des Gymnafial.Direktors Dr. Unger in 
riedbland in ge | zum Ober Lehrer am flädtiidhen 
ymmnaſium in Halle a. ©. iſt genehmigt und demſelben dabei 

das Praädikat Profeflor beigelegt worden. 
Finanz: Minifterium, 

Bei der beute fortgefeßten Ziehung der 4. Klaſſe 140fter 
Königlich —— Klafjenlotterie fiel der 1. Hauptgewinn von 
150,000 Thir. auf Nr. 62,277. 1 Hauptgewinn von | Thlr. 
auf Nr. 68,721. 4 Gewinne von 5000 Thlr. fielen auf Rr. 13,931. 
0,632. 68,770 und 82,%7. 4 Gewinne von 2000 Thblr. auf 
Mr. 8503. 33,032, 57,474 unb_ 71,565. 

47 Gewinne von 1000 Tplr. auf Nr. 220. 7316. 7444. 
11,448. 12,59. 12,599. 14,400. 17,336. 19,726. 19,780. 22,177. 
2753. 27,129. 27,1%. 29,115. 31,297. 39,433. 34,444. 35,655. 
39,007. 39,257. 41,637, 43,009, 44,786. 46,720. 48,544. 54,624. 





Berlin, Dommerftag den 14. Oftober Abends 


Al PoR-Ankalten des In- un 
Ausiaudes mehmen Beftellen un, 
für Eerlin die Örprbitios Bes Hanse‘ 
Preußtfägen Staals- Anyeigers: 
Bebren: Straße Ar. Sa, 
Chr der Wüheimsftrafe, 





70476. Mac 191003: Sean: Ar: ee 
76. . 71,214. 77,560. . . ; 1 
84,024. 85,267. 85,997 und 91,184. * 
49 Gewinne von 500 Thlr. auf Nr. 2406. 3725. 7335. 
7589. 7787. 15,223. 18,465. 21,224. 22,456. 22,981. 24,211. 
24,826. 26,605. 27,679. 23,301. 3,711. 30,522, 35,117. 35,951. 
36,172. 37,437. 41,339. 48,980. 49,456. 51,894. 52,144. 55,250. 
56,292. 58,906, 61,475. 65,029, 66,809. 70,794. 71,181. 72,769. 
73,329. 77,449. 78,674. 78,731. 81,327. 83,893. 84,678, 86,088, 
85,967. 86,232. 87,289, 88,636. 90,288 und 90,320. 
4 Gewinne von 0 Thlr. auf Mr. 2157. 559. 6180. 
. 12,334. 12,596. 12,925. 14,283. 15,304. 15,726 
Bi ‘il. ll, r i % ri 5: 
. 89,768. 40,362. . 41,655. 43,814. 
. DD . »l. 
198. 69,205. 69,956. 
. 7 . 78,025. 79,011. 81,689. 
. 87,1%. 88,144. 90,316. 91,773. 92,335 
Berlin, den 14, Dftober 1869, 
Königlide General-Lotterie-Direftiorn. 


1 





Saupt: Berwaltung der Stantöfchulden. 


Belanntmadung, 
die im Midaeliätermine 1869 zu Merſeburg ausgelooſten 
Steuer-Kredit-Kaflenicyeine betreffend. 

Bei der heute erfolgten Berloofung ber im Jahre 1764, 
fo wie der, anftatt der früheren unverwechſelten und unver 
looöbaren Steuericeine im Jahre 1836 ausgefertigten Steuer- 
Kredit-Raffeniheine find nachſtehende Nummern, deren Rea- 
liſtrung im Ofter-Termine 1870 eigen foll, gegogen worden: 
1) von ben Steuer-Kredit-Rafleniheinen auß dem 

abre 1864 
von Lit. A. a 1000 Thlr.: 

x. 154. 400. 705. 1520. 2147. 2618. 2805. 2817. 3067. 
3753. 3765. 3950, 4513. 4710. 4848. 5083. 5277. 5564. 5638. 
5667. 5745. 6405. 6647. 6968. 7112. 7178. 7187. 7498, 7521 
758. 7749. 7763. 844. 8361. 8687. 9196. 9219. 9842. 10,014. 
10,474. 10,571. 10,735. 10,806. 10,923. 10,980. 11,172. 11,201. 
11,280. 11,827. 12,037, 12,320, 12,404. 12,522. 12,626, 12,647. 
ur 12,893. 12,981, 13,066. 13,698. 13,902. 14,073. 14,176. 

WR), 


von Lit. B.& 500 Thlr.: 

33. 208. 220. 273. 929. 1522. 2113. 2213. 2731. 2807. 
2822, 3847. 3859. 4148. 4214. 4353, 4387. 4538, 4890. 5081. 
5414. 5445. 5898. 6079. 634. 6774. 6937, 6971. 7171. 7419. 
7510. 7560. 7671. 7712. 7836. 

von Lit. D. ä 100 Thlr.: 

49%. 570. 864. 1574. 1986. 2135. 2211. 2432, 2820, 2988. 

3406. 3791. 3797. 4064. 5215. 542, 6044. 6160. 
2) von ben Steuer-Rredit-Raffenfheinen aus bem 
Sabre 1836, 

von Lit. A. à 1000 Thlr.: 
100. 126. 155. 178. 208. 228. 

von Lit. 8, a 500 Thlr.: 
43. 72, 117. 

von Lit. €. & 200 Tblr.: 
35. 72. 139, 144. 

von Lit. D. & 100 Thlr.: 
38. 79. 84. 114. ’ 

von Lit. E. a 50 Thle.: 

18, 59, 
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Außerdem wurden von den unverzinälicen Kammer | 


Lit, E. & 49 Thlr. die Scheine 
6334. 6337. 6846. 6847. 6899. 7700. 
zur Zahlung im Dfter-Termine 1870 aufgeleht. 
ie Inhaber der vorverzeihneten verlooften, reſp. zur 


— —— 
Nr. 6261. 6333. 


Zahlung ausgelehten Scheine werben aufgefordert, bie Kapi- | 


talien gegen Quittung, wozu Formulare von ber unten ge 
nannten Kaffe unentgeltlich verabfolgt werden, und gegen Rüd- 
abe ber Scheine und ber zu den verzinsliden Scheinen ge 
örenden Talond und Eoupond mit dem Eintritt des Dfter- 
ermines 1870, wo die Berzinfung ber jegt außgelooften Steuer- 
Kreditlaffeniheine aufbört, bei ber hieſigen Regierung&-Haupt- 


Kredit · Kaſſenſcheine 
64: 
10,654. 15 
Lit. B. à 500 Thlr. Nr. 
472. 1104. 1941. 1949. 2055. 2106. 
und aus dem Jahre 1836: 


fafje zu erheben, 
Aus den früberen Berloofungen find folgende Eteuer- 
aus dem Jahre 1764: : 

Lit. A, à 1000 Tblr. Nr. - gg 7175. 8108. 10,534. 
240, 394, 1188, 1198. 1717. 1907. 
1933. 5433. 6871. 

Lit, D. a 100 Thlr. Rr. 
2602. 3241. 3616. 3925. 4000. 4998. 
6141. 

Lit. €, & 200 Thlr. Nr. 155. 156. 

Lit, ©. a 100 Thlr. Nr. 26. 58. 


und ebenfo von den fon früher zur Zahlung ausgeſetzten 


unverzinsligen Kammer · Kredit · Kaſſenſcheinen folgende: 
Lit. B. & 500 Thlr.: 


Nr. 68. 69. 

Lit, D. a 50 Tblr.: 
Nr. 57, 

Lit, E. a 29 Thlr.: 
Mr. 14,617. 14,629, 


Lit. E, a 3] Thle.: 
. 233. 803. 1046. 1480. 2805. 2936. 3717. 3742. 3989. 


406. 4339. 4343. 4344. 5238. 5367. 5726. 6759. 6766. | © 


7596. 7954. 8121. 8174. 8555. 8605. 8609. 9718. 9721. 
9814. 9816. 10,293. 10,463. 10,761. 11,615. 12,224. 12,360. 
13,375. 13,838. 14,532. 14,619. 14,632, 

Lit, E. a 34 Thlr.: ö 
332. 508. 519, 824. 1230, 1465. 1709. 1752. 1758. 2054. 
2232. 3978. 4353. 40965. 5166. 5728, 5968. 6307. 7850. 
7852. 7855. 8449. 8522. 8605. 8704. 9282, 9337, 10,157. 
10819. 10725. 10882. 11001. 19808. 

. 4— 5. 2. 11* 4,627. HL + 

14,853. 14,902 

Lit. E, a 36 Thlr.: 


Na. 
. 1264. 2756. 3134. 3619. 3976. 4402. 4405. 4889, 4979. 
5048. 5119. 6263. 6803. 
Lit, E, a 38 Thlr.: 
. %9. 1143. 2260. 2763. 3664. 7536, 7641. 7642. 8205. 9318. 
9879. 10;141. 10,307. 10,474. 10,639, 10,723. 10,879, 13,254. 
Lit, EA 4] Thlr.: 
. 286. 1790. 2769. 3237. 3537. 
5988. 6541. 8214. 8727, 8752. 8893, 9034. 9062. 9468. 
10,002. 10,058. 10,112. 10,206. 10,385. 10,400. 10,408. 
10,529. 10,566, 10,585. 10,628. 10,843. 10,864. 12,178. 
12,184. 14,372, 14,377. 14,442. 14,600. 14,733. 14,740. 
Lit, E. à 43 Thlr.: 
363. 1110. 2649. 3675. 6188. 6405. 8102. 8179. 8231. 
8649. 8745. 9175. 9508, 9908. 10,144. 10,362. 10,364. 10,534. 


Nr. 


Nr. 


10,540, 10,867. 11,577. 11,704. 12,260. 12,691. 13,234. | 
13,678, 13,727. 14,516. 14,657, 
Lit. E. a 45 Tblr.: 
Mr. 828. 1474. 1912. 2245. 4372, 5497. 6944. 8180. 8208, 8512, 
8577. 8586. 8612. 8663. 8724. 8899. 8000. 8001. 9208. 


9336. 9342. 9443. M71. W27. 10,387. 10,568. 10,801. 
10,809. 11,291. 11,542. 11,593. 11,620. 12,192. 12,301. 
12,602, 12,603. 

Lit, E. a 47 Thle: 

283. 1581. 1653. 1655. 2853, 4850, 4852. 6265. 6533, 
7933. 8093. 8101. 8563. 8608, 8630. 8697. 8717. 8753. 
8907. 9187. 9299. 9489. 9941. 10,100. 10,479. 
10,624. 10,742. 10,906. 11,248. 12,482. 14,412. 14,483. 
14,601. 14,652. 

Lit, E, a 49 Tbhlr.: 
Nr. 272. 541. 1240. 1725. 3242. 3244. 3782, 4098. 4100. 
bi& jeht noch nicht zur Einlöſung präſentirt. 
Die Befiper derjeiben werden zur Bermeidung fernerer Zinien- 
verluſte an die baldige Ubbebung der Kapitalbeträge erinnert. 
Merieburg, den 29. September 1860. 
Im Auftrage der Königliden Hauptverwaltung der 
Staatsſchulden. 
Der RegierungsPräſident Rothe. 


Nr. 


39. 3540. 3712. 5906, | 


10,563. | 


Angelommen: Der Ober-Bau-Direktor der Eifenbahn 
‚ Verwaltung, Weishaupt, von Bern. 


euen Voh-Erpedbition in dem Haufe 
Tägerfirake Ar. 22. 
. Mm 15. Oftober er. tritt in dem Haufe Tägerfirafie Nr. 2 
eine Vof-Ervedition in Wirkfamleit, welde die Bezeihnung »Poft- 
ebition Nr, 38 (ägerftrafe)« erbält und mit der Annabme von 
| Poflfendungen fih in demielben Umfange befaffen wird, wie die bei 
‚ den übrigen in Berlin beftehenden Stadt · Poſt · Expeditienen ber Fall ift. 
Berlin, ben 12. Oktober 1869. 
Der Dber-Poft-Direftor. 
Sadıfe. 





| Einridtung einer n 





Michtamtliches. 
Preußen. Berlin, 14. DOftober. Se. Königlide 
Hoheit der Kronprinz befuchte vorgeftern in Venedig das 
Theater und murde von dem zahlreich verſammelten Publitum 
mit langandauernden Akklamationen empfangen. Heute wollte 
‚ Hödfiderfelbe fi über Ravenna nah Brindifi begeben. 
— Ihre Königlide Hoheit die Kronprinzeſſin ift 
geftern mit Ihren Söhnen, den Prinzen Wilhelm und HSeinrid, 
nad Baden-Baden abgereift, Die drei übrigen Kinder, ſowie 
Ihre Königliche Hoheit die Brinzeffin Ludwig von Helien 
werben in ber Schweiz mit Ihrer Königlichen Hoheit wieder 
zufammentreffen, 


— Se. Königliche Hoheit der Bring Albrecht von Preußen 
part am 4.d, M. fein fünfzigiäbriges Diilitäe-Dienftjubiläum ge 
eiert, SHöchfiberfelbe trat am 4. DOftober 1319 als Seconde 
\ Lieutenant im 1. Garbderegiment au Fuß ein und wurde gleid« 

zeitig Aa la suite bed Königsb. Garbe-landwebrbataillong geftellt. 
Am 30. März 1827 erfolgte die Beförderung Er, Königlichen 
Hobeit zum Bremier-Lieutenant, am 4. Oftober befjelben Jahres 
' zum Hauptmann, ein Jahr fbäter zum Major im 1. Garde 
regiment zu Fuß und gleidygeitig zum 1. Commandeur bed 
1. Bataillond (Königdberg) 1. Garde-Qandiwehrregiments unter 


| 
| 
| 


tellung a la suite ber 2, Escadron 1. Garde - Ulanen- 
Landwehrregimentd (jebigen 1. Garde» Ulanenregimente). 
Am 9 uni 1829 wurde dem ringen Seitens de 


' Kaifer& von Rußland Majeftät das Kalſerl. ruffifcye Dragoner- 
Regiment »Kleinrußlande Nr. 7 verlichen. Am 4. Oftober 
1829 ſchied Se. Königl. Hoheit aus dem 1. Garbe-Regiment 


u Fuß auß und warb dem Meniment der Gardes bu 
orp8 aggregirt. - Am 30. März 1831 ward Hödft: 
berfelbe zum Oberft und Chef des 1. Dragoner-Ntegimente 


(jegt Litthauiſches ————— Nr. 1, Prinz Albrecht 
| von Preußen), zwei Jahre fpäter zum General-Major und 
 Eommandeur der 6. Savallerie-Brigade, wieder zwei 
Jahre Später unter Beibehaltung Dieled Kommandos 

ee Führer der 2, Gardefavallerio Brigade, ein Jahr 
arauf zum Gommanbeur berjelben unter Entbindung von 
dem Kommando ber 6. Kavallerie + Brigade, am 7. September 
1840 aum Commandeur der 5. Divifion und am 7. April 1842 
gm neral-Lieutenant ernannt, Am 3. Oltober 1844 wurde 
e. Königlibe Hoheit von dem Kommando der 5. Divifion 

' entbunden. Im Jahre 1852, am 23. Mär, avancirte Se. 
' Königliche Hoheit zum General der Kavallerie. Während ber 
Mobilmahung im I. 1859 übernahm der Prinz das Kom— 

mando ber 6. Kavallerie: Divifion. Bei Gelegenheit der Krd- 
nung Sr. Majeftät des Königs erhielt Prinz Albrecht bie 
Erlaubniß, die Uniform bed Negiments der Gardes du Corhä 
zu_tragen und wurde gleichzeitig & la suite dieſes Negimentd 
gefteit ; au wurde dem BDragoner » Regiment Mr. 1 
er Name, ſeines Chefs verliehen. Im Jahre 1862 führte 

Se. Königliche Hoheit im Feldzuge gegen die Tſcherkeſſen ein 
Kaiſerlich ruſſiſches Detachement der faukafiihen Armee, welches 
ſich unter Höchſtdeſſen Führung in mehreren Treffen auszeich ⸗ 
nete, Se. Majeftät der Kaiſer verlieh Sr. Königlichen Hoheit 
als Anerkennung ben St. Georgen-Orden IV. Klaſſe. Nad- 
dem ber Prinz im Jahre 1863 auf 1 Jahr zum Inſpecteur der 
1, ArmeeAbtheilung ernannt worden war, nahm Höchſtderſelbe 
an dem bänifchen Feldzuge 1864 im Haubtquartier des General: 
eldmarihalld Grafen von Mrangel Theil und ward am 

7. Degember 1864 durch die Ernennung zum Chef des 7, Bran- 
denburgiſchen Infanterie Regiments Nr. 60 aufgezeichnet. Am 
9, 5* 1565 wurde Se. Königliche Hoheit um Inſpecteur 
‚ ber II, Armee-Abtheilung (V. und VI. UrmerEorps) ernannt. 
Im Feldzuge von 1866 führte SHöchfiderielbe das Kavallerie 

Eorps der I, Armee und erwarb fid den Orden pour le merite, 

Bei feiner Jubelfeier wurde Se. Koͤnigliche Hoheit von 

Er, Majeftät dem Könige mut einem reich verzierten Ebren- 

fäbel, der mit den Namen der Schlachten und Gefechte, an 

welchen Höcftderielbe Theil genommen, geſchmückt ift, beichenft, 

außerdem auch ä la suite des 1. Garde Regiments zu Fuß ge 

| Stellt und mit dem Stern der Groß-flomthure zum Sreuz der 
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Groß-Romthure bed Königligen Haus-Orbend von Hohenzollern | weifen müſſe, ba fich feitbem bie Verhältniſſe noch nicht geän- 


beforirt, _ 


Marienburg, 13. Oktober. Der amerifaniiche Ge 
fandte, Banfroft, traf Montag mit dem Mittagdzuge, von 
Königöberg kommend, bier ein, wurde auf dem Bahnhofe vom 
Landrath er“ und beſichtigte das Schloß. 

Anbalt. allenftebt, 8. Oftober. 
von Dänemarf mit Gefolge iſt, dem⸗B. W.« zufolge, heute 
Abend +10 Uhr, nachdem am Deittwoc zuvor der Prinz von 
Altenburg auf biefigem Schloß —— genommen, einge · 
troffen. Bon bier fuhr ber gig | direft nad den Alexis 
bad, wofelbft morgen en famille der Geburtätag unferer verw. 
Herzogin gefeiert wird. 

Nürttemberg. Sriedrihshafen, 11. Oltober. Die 
Königin der Niederlande bat heute Friedrichshafen ver- 
laffen und fi nad Stuttgart begeben, wo Höchftdiefelbe einige 
Zeit verweilen und im ——— Reſidenzſchloſſe wohnen 
wird. Ihre Majeſtäten der König und bie Königin und 
die Groffürftin Vera begleiteten die Königin der Niederlande 
auf den Bahnhof. 


Höchſtihrem Gaſte dad Schloß Montfort. 
Bayern. Münden, 13. Oftober. Die »Eorreipondenz 
Hoffmanne meldet: Die Bundes - Liquidationdtom- 


million bat heute ihre Schlußfigum 
nad Erledigung der ihr zugemielenen 
erklärt. 

Landau, 8 Oktober. Die bier eingetroffene Inipef- 
tionsfommiflion, welde in folge des Beſchluſſes der füd- 
deutſchen eitungötommilfion zulammengetreten, befteht aus 
dem bayeriſchen General-Major v. Buz für Bayern, dem 
preufiiben Major v. Grolman als preüßiſchem Bevollmäd- 


N abgehalten und ſich 
Aufgaben für aufgelöjt 


tigten, dem preußiſchen Oberft-Lieutenant v. Oppeln-Bronilomwsfi | 


für den Nordbeutihen Bund, und dem bayeriihen Major 
v, Riem für die füddeutiche Feftungsfommilfion. 


er arn, Wien, 12. Dftober. (Pr. ta.) 
Die Rückkehr des Kaiſerb von der Reife nad dem Drient ift 
auf den 29. November feftgeleht. 

— 13. Oftober,. Die »Miener Zig.⸗ er irt ein vom 
Kaiſer am 7. d. M. beftätigteö Beleg für dad Erzherzogthum 
Defterreihh u. d. End, nady welchem ein Landtagdabgeordneter, 
gegen den wegen einer flrafbaren Handlung ein Straferfennt- 
niß gefällt wird, welches nad dem Geſehe den Berluft bed 
MWahlrechted und der Wäblbarfeit au dem Landtage nach ſich 
zieht, hiedurch auch Die Landtagsmitgliedſchaft verliert. 

— Der nieberöfterreihiibe Landtag begann geftern bie 


Beratbung über den Bericht bed Berfaffungdausihuffes in | 


Betreff der direften Neihärathämwahlen, Die betreffenden An- 
träge lauten: 

1) Die Einführung direlter Wahlen der Reichsraths · Abgeordneten 
if eniſchleden im Intereſſe des Verfaſſungslebens gelegen, ja fie iſt 
eine Bedingung der *5 und Fortentwidlung der Berfaffung. 
2) An die Stelle der Entfendung der verfafiungsmäßlgen Zabl von 
Banbtantenis liedern in das Abgeordnetenhaus des Reſchörathes foll 
ie direlte 
3) Die bireften Mablen haben durch bie Bevölkerung überhaupt ftatt- 
aufinden. 4) Wenn direlte Mablen aus der Bevölkerung überhaupt 
augenblidiib nicht durchführbar fein follten, fo wären bie 
direlien Wablen nab den vier —— des Grof- 
grundbeſißes,/ der Handelslammern, der Städte und der Landgemeinden 
mit Beſeſtigung der Unter-Abtbellungen unter Bildung. arronbirter 
Mabllreife in den beiden lepten Gruppen einzuführen. 5) Die Zahl 
Der Meihöraths-Abgeordnneten ift au verdoppeln. 6) Die Anzabl ber 
Qbgeordneten aud dem darobgsundbenge und den Handelöfammern 
foll jedoch nit verdoppelt werden. 7) Ein Neihstwablgefep iſt zu 
erlaffen, durch welches jeder Staatöbürger der im Meichäratbe vertre- 


tenen Köniqreiche und Yänder, welcher die Bedingungen der Wabl- | 


fäbigkeit in ich vereinigs, als in allen Wahlbezirken Für den Reicherath 


wablfäbig erflärt wird und durch welches ferner bie einzelnen Wapl- | 
beyirke Aaatsgrundgefeplih Feftgefept werden. 8) für die Mitglieder | 


des Haufed der Abgeördneten bed Meichdratbes fit eine vierjährige 


Funklionsdauer feitzufeken. 

Linz, 12. Oktober. Im Landtage entipann fi über 
den Berlaffungsausihußtericht, betreffend die Borlage eines 
Landesgeſehes uber die Eontrole der Berwaltung des Kirchen⸗ 
und Pfründenvermögens, eine zweiftündige Debatte. Folgende 
Anträge wurden angenommen: 

1) Der Landtag wolle den Yandedausihuß beauftragen, einen auf 
den erwähnten Gegenſtand bezüglichen Gefepentwurf vorzulegen, 


2) Der Landtag erklärt, daß der Fortbeſtand bed Stonforbated mit dem | 
Landeswohle unvereinbar if, und flellt an dad Mbacorbnnetenbaud den | 


Antrag!: 


he affelbe molle aus eigener Initiative die gänzliche Auf- 
t u | 


des Konfordate® veranlaflen. 

raz, 12. Oktober. Der Regierungävertreier beantwor- 

tete bie in der ——* Sizßung des Landtags das inter 
llation der Elovenen dahin, daß er, was die Einführung der 

loveniihen Sprade in Schule und Amt betreffe, auf bie in 

früheren Seffionen abgegebenen dießfälligen Erklärungen ver 


Geſtern beiuchten Ihre Meajeftäten mit | 


abl von Wbgeordneten durch die Benölferung treten . 


Der Kronprinz | 











bert haben; was aber die Bildung eined Kronlandes Slovenien 

anbelange, fo werde dazu bie Regierung nidt nur nicht die 

er bieten, fondern ben biesfälligen Beftrebungen mit aller 
ntichiedenbeit entgegentreten. 

Ueber die birelten Wahlen erflärte der Landtag, die gegen- 
wärtige Zufammenfegung bes Reichsrathes fei unvereinbar mit 
ben Bedingungen bed konftitutionellen und parlamentariichen 
Syftemd und ſtaatsrechtlich bedenklich; er ſpreche fi für bie 
Einführung direkter Wahlen in den Reichſrath aus, jo daf auf 
je 50,000 Einwohner ein Abgeordneter entfalle, von denen ein 
Drittel unmittelbar von den Städten und Märkten, die übri- 
gen aber mit Beibehaltung des Syſtems der Wabhlmänner 
von ber übrigen Bevölkerung gemwäblt werden follen. 
Der Landtag erklärte fich ferner für eine bödften® 
vierjäßrige Mandatsdauer, fomwie dafür, daß zur MWählbarfeit 
bie oͤſterreichiſche Staatdbürgerfhaft genüge. für den Fall, dag 
das Abgeordnetenhaus bie direften Wahlen in den Reichsrath 
beichließe, erflärte der Candtag ben 8. 16 ber Lanbedordnung, 
foweit er bie Entiendung von Abgeordneten in den Reichsramd 
betrifft, für aufgehoben. 

Klagenfurt, 12. Oktober. Der Majoritätsantrag des 
politiſchen Ausihufied auf ehr direkter Reichsraths · 
wahlen, Berdoppelung der Zahl der Abgeordneten, Abkürzung 
ber Wahlperiode auf 3 Jahre und Zufanmenfegung bes Ober- 
hauſes durch Abgeordnete ber Königreihe und Länder wurde 
vom Landtage angenommen. 

Eataro, 12. Dftober. (Prager Ztg.) Die Aufſtändiſchen 
—— Vorpoſten aus; ein Zuſammenſtoß iſt bibher unter- 

ieben. 


Belgien. Brüſſel, 13. Oltober. Der König und bie 
Königin haben fi geftern nad dem Ardennenſchloß begeben, 
von wo ber König am Freitag bierher zurückkehren wird, um 
den neu ernannten brafilianifchen Gelandten zu empfangen. 

— Die chineſiſche Geſandtſchaft wird bier erwartet. 


Großbritannien und Jrland. London, 12, Oktober. 
Dem »Dublin Erprehe zufolge gedenft bie Königin im Monat 
Juni nad Irland zu gehen, und werben im Palais bed Bize- 
fönig® bereit® Vorkehrungen zu biefem Zwecke getroffen. — 
Der Gefundbeitözuftand de8 Earl of Derby iſt ein fo bebenf- 
licher, daß man das Schlimmfte befürdtet. 


Fraukreich. Paris, 13. Oltober. Laut igranyher 
Nachricht hat die Kaiferin ber Franzoſen heute Vormittag 
Gallipoli paffirt und wird noch im Laufe des Tages in Kon- 
fiantinopel eintreffen. (S. Türkei.) 

— a Abend fand wiederum eine Berfammilung in 
Belleville ftatt, welche vollftändig ruhig verlief. 

— Der Bilhof von Ajaccio ift geftorben. 

— Daß »Avenir nationale meldet, die Deputirten der 
Linken, welde fi in Paris befinden, werden heute Abend bei 
Jule Simon zufanmenfommen. j 

— Die Berichte aus St. Aubim über bie bortigen Unruben 
ftellen feft, daß die Haupturſache berieben bie Nichtbeachtung 
ift, welche die Orleans-Eifenbabn-Gefelliaft, der die bortigen 
Gruben angehören, den Beſchwerden ſchenkte, welche bie Gruben. 
arbeiter feit zwei Monaten an fe erließen, um die Abſezung 
deö Ober - Ingenieurd und feined Hauptbeamten zu erlangen. 
Die Arbeiter warfen benfelben vor, fie bei der Berechnung zu 
benachtheiligen. Die Gefellihaft, welde mit biefen beiden 
zus zufrieden war, gab auf die Reflamationen gar feine 

ntwort. 


Spanien, Madrid, 10. Oktober. Den Eorteß ging in 
ihrer heutigen Eitung eine Aufforderung der Megierung au, 
ſich über das Berhalten der 17 Mitglieder, welche den Befehl 
über aufrübhreriihe Banden übernommen haben, in einer Re 
jolution auszuſprechen. Dem Ausihuß, der mit der Bericht. 
erflattung über dieſen Vorſchlag beauftragt worden, ift es nod 
nicht gelungen, ſich zu a doch wird wahricheinlid der 
Belalup f aßt werden, jene Abgeordneten, jobald fie von den 
Gerichtöhöfen für fhuldig befunden fein werben, auß der Volls 
vertretung audzuftoßen, Einer der Siebenzehn, Juan Pablo 
We ift bei dem eben unterdrüdten Yufftande in Saragofla 
gefallen, 


Portugal. Liilabon, 10. Oktober. Die Pepe: 
Marine wird durch eine Korvette bei ber Eröffnung des Surz- 
fanald vertreten fein. Der Graf von Avila wird ald Repri- 
fentant Portugal bei diefer Feier fungiren. 


Italien, Neapel, Il. Oktober. 
mit feiner Gemahlin bier auf einige 
nommen. 

Türkei. Ron 
Die Raiferin ber 


rin; Humbert bat 
eit beine Reſidenz ge · 


— J—— 13. Oktober. (W. T. 8.) 
tanzofen iſt heute Nachmittags 3 Uhr 


497° 
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bier eingetroffen und wurde von dem Sultan im Palafte | Grundbefig angelegt werben fünnen, gefehlich 
Beglerbeg nlängend empfangen. Große Bollämengen belebten | buchordnung ein Pormular t foldye 
die Ufer des Bosporus. Des Abende fand bei dem Sultan | ,, Der Entwurf eines Befeped über 


I" regeln, iſt ber Grund» 

gel eigefügt worden. 
en Eigentbumdermerb und bie 
Als in den. Grundlagen 


Galatafel ftatt und fobann folgte die Jllumination, | dinglie Belaftung der Grundfüde | 


Rupland und Polen. St. Petersburg, 12. Oktober. 
Wie der »Kronft. Bote« mittheilt, ift General Peftitich, Chef 
der Artillerie ded Kronftabter Hafens, aus Perm zurüdgekehrt, 
wo er den Verſuchen mit einem dort gegoflenen Monftregeihüt 
—— bat. Dieſes Geſchũtz bat 20 Sol, wiegt 2750 Bud 
(a 32,7 Zolpfd.) und ſchleudert mit einer Uadung von 130 SPfbd., 
Geſchoſſe von 28 Yub. Das Gefhüg bat ſich bei ber Probe mit 
314 Schüffen bewährt. 


Schweden und Norwegen. Stockhohm, 9. Dftober. 
(H. N.) Der Herzog und bie Herzogin von Dftgotb- 
land, fomwie bie Erbfürften find heute mit einem Extrazuge 
in der Hauptftabt angelangt. 

Die chine ſiſche Befandtihaft wird fih morgen Abend 
von bier nad Kopenhagen begeben, wo fie ſich circa 14 Tage 
aufzubalten gedentt. 


Dänemarf. Kopenbagen, 11. Oftober. 
Königlibe Familie ift vorgejtern von Schleß Bernftorff 
nach Friedensburg übergefiedelt und wird die Nefidenz —— 
daſelbſt verbleiben, bis die beabſichtigte Reiſe nach Griechenlan 
—— wird, An derſelben werben ſowohl Prinzeſſin Thyra 

tinz Waldemar, wie es beißt, Theil nehmen, während 
der npring bie Regentſchaft führt, wozu ein proviſoriſcheb 
Gefeg erlaflen werden wird. Ein Entwurf zu einem bleibenden 
Gefeg, betreffend Regentihaftsfragen oder zeitweilige Abweſen · 
beiten des Königs, wird dem amı 29. November wieder zu- 
fammentretenden Reichſtage vorgelegt werden. 

Die Fregatte »Sjellande fegelte geftern nad Suez ab, ift 
jedoch wieder auf die Rhede zurüdgefchrt, Es ſoll an ber 
Maſchine etwas gebrochen fein, meldyes cine Reparatur nöthig 
madt. Die Abfahrt wird in den nächſten Tagen erfolgen. 


Amerifa. Aus New-York, 13. Oktober, wird tele 
grapbirt: Die in Obio und Jowa geftern ftattgehabten Gou- 
verneurwahlen find mit ftarfen Majoritäten im republitaniſchen 
Sinne außgefallen. Died Refultat ift vornehmlich ber lebhaf- 





® N.) Die | 





| ber Dampfmwebeitüble: 9459, 21,770, 46,204; der beichäftigten 


ten Betheiligung ber ſchwarzen Bevölkerung an ben Wahlen | 


zuzuſchreiben. 

General Belknapaus Jowa iſt zum Nriegs 
Minifter ernannt worden. Auch bei der Gouverneurdmahl in 
Pennſylvanien haben bie Republikaner gefiegt. Dielelben be- 
bielten eine Majorität von 500 Etinmen, 


Aus dem Wolffihen Telcgrapben -Burcau, 


Chemnig, Donnerftag, 14. Oftober, Bormittage. In 
voriger Nacht hat eine Feuersbrunft in dem benadbarten Städt- 
Ken Lichtenftein ca. 40 Häufer zerftört. Die Öffentlidyen Ge- 
bäube find gerettet. Ueber bie Entflehung bed Feuers iſt noch 
nichts befannt geworden. 

Madrid, Mittwoch, 13. Oktober. 
nen Nachrichten aus Balencia 
ſowie eine große Anzahl Landbewohner in einen Theil der Stadt 
Balencia zurüd, gogen und ſich daſelbſt verſchanzt. Achtzehn 
Bataillone der Reglerungktrup halten den größten Theil 
der Stadt Valencia beſezi. — Der ganze Aufſtand beſchränkt 
ſich augenblicklich auf Balencia und auf einige in Catalonien 
und Aragon umberfireifende Banden, bie fi jedoch täglich ver- 
mindern. — Die Haltung ber Truppen ift gut. Der amt: 
lichen Seitung zufolge bat ber Gouverneur von Eatalonien bie 
Unterwerfung von 1800 Infurgenten in der Provinz Tarragon, 

in Gerona, 600 in Zeriba, 600 in Barcelona gemeldet. — 
Eine — von 1000 Mann wurde in Aleira ge- 
ſchlagen und verlor 61 Todte und 30 Gefangene, 





Zandtagd» Angelegenheiten, 


Die dem Mbgeorbnetenhaufe vorliegenden Entwürfe einer 
Grundbud-DOrdnung fomwie eined Geſeßes über ben Eigen- 
tbumderwerb und bie — Belaftung der Grund- 
Rüde, Bergwerke und felbfiftändigen eredhtigfeiten 
—— im Weſentlichen den dem Abgeordactenhauſe in der vor · 
jährigen Seſſion vorgelegten Geſchentwürfen über Grunbeigenihum 
und Hypothetenrecht, welche inzwiſchen in dem Berlage ber Koͤniglichen 
Geheimen Ober · Hofbuchbruderei veröffentlicht und der allgemeinen 
Beuribeilung augänglid gemadt worden find. 

Bei der inywifhen erfolgten Nevifion der Entwürfe find indeſſen 
folgende ——— vorgenommen werben: 

Der Entwurf —— hat die Bezeichnung Grund · 
buchordnnng erhallen. Außerdem find einzelne Verbeſſerungen in ber 

ffung der Anordnung bes Geſehentwurfs erfolgt. Um ferner bie 
eier wie ohne zu große Schwerfälligkeit Folien für parzellirten 


Nady hier eingetroffe | 
ar fih bie Infurgenten, | 
n 





teich 

unveränbert geblieben. Doch find ibei Jeifunaeveröferungen theils 
eine zwedmaͤßigete Unordnung einzelner Beitimmungen vorgenemmen / 
teils find einige Paragraphen ald nicht in doſſelbe gehörig geftrigen, 
und in den Entwurf der Grundbudordnung binhbergenonimen, or 
bin fie beifer zu von (dienen; endlich find aud einige Paragrapben 
augefeßt, um die Prinzipien (dhärfer aukzudrücken und zu entwideln, 
Nur eine Aenderung bedarf der befondern — Der vor- 
jährige Entwurf enthielt in N 4 eine Ausnahme von dem * daß 
te der Vorlegung der VBeräuferungsverträge nicht bedürfe, im Betreff 
der Varzellirungöverträge. Diele Ausnabine ift in den vorliegenden 
Befepentwurfe ——— worden. 


Statiſtiſche Nachrichten. 
— Die Miscell. Statist. of the Unit. Kingd. VII. und die Berichte 

der Fabritk · Inſpektoren pro 1868,69 enthalten folgende vergleihende 
Daten über einige Hauptzweige ber Fabrikation in Grofbri- 
tannien und rland: In der Baummollenindufirie betrug die 
Zahl der frabrifen 1850: 1932, 1861: 2857, 1868: 2549; der Epin- 
bein: 20,977,017, 30,357 ,467, 32,000,014 ; der Dampfivebeftüble: 249677, 
399,992, 379,329; ber beichäftiaten Derfonen : 330,924, 451,569, 401,064, 
n der Wollenindufiric betrug die Zahl der Fabriken 1850: 1407, 

861: 1679, 1868: 1662: der Spindeln: 1,595,278;, 2,182,009, — 
erionen: 

Kammaamm-Induftrie, Zabl der Fahrten: 
1 : 501, 1861: 532, : 7 ji pinbeln!: 875,830, 1% 172, 
2.183,210;5 Dampfwebeftüble: 32,617, 43,048, 71,666;  beicdhäftiate 
get: 79737, 86,063, 131,896. Seibeninduitrie, frabrifen: 1850: 
77, 1861: 771, 1868: 501; Spindeln: 1,225,560, 1,338,544, 978,168; 

Dampfrebeftäble: 6092, 10,709, 14625; befch. Verf, 42,544, 52,429, 
41,017; Keineninbufirie, jrabriten: 1850: 398, 1861: 3%, 1868: 405; 
Spindeln: 965,031, 1,216,674, 1589124; Dampfrwebrfiüble: 3670, 
14,792, 31440 ; beſch. Der, 68,434; 57,429, 118,929. Die Sablen für 
fämmtlihe Epinnerei- und Mebereifabriten waren (ohne 2,975,977 
Dublitfpindeln im I. 1868): Mabrifen, 1850: 4600, 1861: 6378, 1868: 
6417; Spindeln: 25,638,710, 36,450,028, 41,516,484; Dampfiwebeftüble: 
108,113, 375,811, 837,851; beich, Berf.: 596,082, 775,534, 857,94. 
‚1850 famen durchſchnittlich auf jede Baummeollfpinnerei 14,000, auf jede 

ladöfpinnerei 2700 Epinbeln, 1863 18,300 rejp. 6430. Im 5. 1850 

Are Arbeiterzabl; 1868 


74,443, 86,983, 127,181. 
850: 1861: 533 


ildeten bie WUrbeiterinnen 56 p@t. der 

58 pet; 1850 bie Kinder unter 13 “Jahre 8, 1868 12 pCt. Die 
va der Unglüdsfälle in den unter Aufſicht Achenden Fabriken belief 
ich in der Zeit vom 1. Mai 1868 bis 30, Mpril 1 auf 14,306, 
von denen 252 tödlich vwaren und 14 Stinder betrafen. In dem Zeit» 
raum vom 1. Oftober 1868 bis 1. April 1869 brachten die Habrif« 
Inſpelteren 430 Kontraventionen put Unterfucung; in 213 jrällen 
traf Beltrafung (mit 5 Sh._bis 5 Did. Stel, im Ganzen mit 
422 fd, Sterl. 5 Sp.) ein. Die meiften re waren durch Kon · 
traventionen bei der Beſchäftigung von Kindern veranlaßt worden, 
133 wegen nicht achöriger NRegifirirung und Wttefte, 163 wegen Be 
fhäftigung nad 6 Uhr Ubenb# u. f. w. 


Kunſt und Wiffenfchaft. 

— Der Berxichterſtatter der ⸗Times ⸗ in Malta meldet, daß 
Briefen aus Tripoli vom 30. September aufolge die türfifchen Be- 
börben der Mörder des Fräulein TZinne babhaf gemosın find und 
die junge Regerin TJasmina, fo wie einen Theil bed geoblenen Eigen- 
thums zurüderhalten haben. Der Häuptling ber Zuaregd, tenutben, 
behauptet; er ftehe mit ber Esforte, melde die unglüdliche mie het · 
rieth, im keinerlei Verbindung;/ er bat bie Behörden bei der Verfol · 
gung der Tbhäter unterftüßt. 

* — Gewerbe und Handel. 

— In dem Zeitraum vom 16. biß 30. September b. 
Berlin eingeführt HE 22,449 Tonnen Steinloblen, Braun · 
toblen und KRofs; Klafter Torf, 6089 Klafter Brennholz. Auf 
den Eifenbabnen: 135218 Tonnen Steintohlen, Braunfoblen und 
Koks; 79% Mlafter Brennbol. Summa 157,667 Sonnen Steinfoblen, 
Brauntoblen und Kots, 7293 Klafter Torf, — a Brenn. 
holz. Ausgeführt zu Waffer: — Zommen Steintoblen, Braunfohlen 
und Kofs; auf ben Eifenbabnen: 8418 Zonnen Steinfobten, Braun- 
foblen und Kol, Summa 8418 Tonnen Steinkohlen, Braunfoblen 


und Kots 
Der Goldſchwindel bat endlich zu 


J wurden in 


KRew-Mort, 29. Septbr. 
einer Kataftropbe gefanrt, en folgen ſich noch nicht überſchen —— 
Wir entnehmen a andelöstg.« folgendes hierüber, 
Es war ben Hauffiers (Bulls) der Goldbörſe ont ole) am 23. ge- 
lungen, das Goldagio bis auf 48% pEt. zu treiben; dur diefen Er« 
folg ermutbigt, batten fie den Plan gefaßt, die Baifle (Bears) am 24. 

5 zu fprengen. Sie begannen am 24. damit, für 5 Mill. Dot. 

old 50 pEt. Agio au bieten und trieben den Cours unter geval- 
tiger Aufregung der im Saale Berfainmelten und der großen Wolfe 
menge; we ‚auf der Straße (mo bie Bewegung des Tourſes durch 
den Zeiger an einem Zifferblatt martirt wird) das Börſenſpiel ver- 
folgte, bis auf 60, fogar bis 63. Da trat dur Intervention ber 
Bunbdeöregierung plöplih eine Reaktion ein: General Butterfield 
ließ unerwartet eine _telegrapbifhe Depeche des Finanzmini - 
ſters Boutwell, ber Seitens ber Regierung für ben folgenden 
Zag ben Berkauf von 4 Millionen Doll. Bold anfündigte, im Saale 
anbeften, mas bie folge hatte, daß das Agio fofert auf 33 und noch 
tiefer fiel. Es folgten Scenen unbefchreiblicher Verwirrung und Auf- 
regung; bie Polizei mußte bie befannteren Hauffiers umd deren Hätt« 
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fer gegen die Wuth der Volksmenge fhügen. Die Gold-Erhange- 
bank, welche bie Elcarings (Berehrungen und Ausgleichungen) der 
Goldbörje beforgt; kannte erft am 27. die Rechnungen auffiellen (bie 
Spretulationdumfäge in Gold beliefen fid am 23. auf 34, 
am 24. auf mehr als 500 Mill, Dollard); einzelne Banquiers, 
die durch dieſe Verzögerung benachthelligt wurden, leiteten 
aber fofort lagen gegen De Bank ein, welche am 27, deren Schlicßung 
und Stellung unter gerigtliche Abminiftration zur fFolge hatte. Da- 
durch it die allgemeine Verwirrung noch vermehrt worden. In Beige 
der Schliekung diefer Bank iſt auch das Eoal Hele geſchloſſen. Zabl- 
reiche Falliſſements find durch jene Kataſtrophe berbeigeführt worden, 
in erfter Linie derjenigen Makler, weiche für die Spekulanten Gold 
zu den hoben Courſen aufgelauft hatten und denen die Abnahme ver- 
weigert wurde. Bei den Ronierungsverläufen am 25. bis 28. murde 
Gold mit 344 bis 314 beyablt. 

Die Goldkrifis dat felbitredend ben ganzen Handel zum Stil. 
fand gebradt. Geld war nur gegen Binterlegung ver Bunbei- 
obligationen zu 7 pEt. Pavier bi8 Bold), gegen Berfag von Sprfu- 
lationäpapieren zu 4 bis 25 pEt, pro Tag zu erlangen, beite Plap- 
wedyfel waren ſelbſt mit 12 bis 18 pEt. Disfonto unverläuflid. Die 
Coutſe von Spefulationspapieren waren am 23 gegen den 22. theil- 
weit um 40pEt gefallen. fremde Mechfel waren vor ber Kriſis 
ganz unverläuflid, befte londoner Wedifel 4. B. wurden zu 88-100 
vergebens audgeboten, fliegen aber gr nah ber Niederlage der 
Sauffierd auf der Golbbörfe auf 108 bis nn Ale Maaren und 
Frobufte eigten bedeutenden Nüdgang im Preife; die Einfuhr blieb 
um 2 Millionen Dollard Gold gegen die Vorwoche zurüd, baupt- 
ſaͤchlich weil das zum Werzollen erforderlibe Gold nicht zu beſchaffen 
war, Dagegen war bie Mudfuhr befriedigend, weil die dazu nötbigen 
Einleitungen fon vor der Katafiropbe beendet waren. 


Verkehrs⸗Anſtalten. 


Hamburg, 13. Oltoder, Nachm. In der beute ſtattgefundenen 
Aus ſchuhſikung der Ber lin- Hamburger Eifenbabngeiellfgaft 
wurden die Anträge der Direltion in Betreff ber Einberufung einer 
Generalverfammlung der Aktionäre behufs Entſcheidung über den 
Bau einer Bahn von Wittenberge über Dömig nab Lüneburg mit 
Anihluß an die Benlo-Hamburger Babn, forwie in Betreff ber Auf- 
nahme einer Brioritättanleibe von 12 Millionen Thalern genehmigt. 

— Um 29. September ift die Eifenbabnftrede von KRarl- 
ſtad nach Ebriftinchamm, amı Nordrande des Menernfee't, feier- 
ti net und dem Werkebr übergeben worden, Um Stodbolm 
unb Niania in direfte Verbindung zu fepen, fehlt jet nur nod 
die 7 Meilen lange Strede von Karlftad nah Arvika. Die Urbeiten 
find daran im vollen Gange. 


Telegraphische Witterangaberichte v. 14. Oktober. 


























St. ! Bar, /Abw| Temp. Abw/ 5 Alleemeine 
Mel Ort DLR wm Wind | pimmielsansicht 
6 |Memel ...| 445) mässig. jtrü e, t. Reg. 
7 ‚Königsbrg. 333,4/-3,5|  8,0.+2,0'W., schwach. itrübe, Regen. 
6 Danzig ... 33,11-2,9) 8,31+2,4 NW.,, stark. bed ——— 
7 Cöslin..... 340,0 5,5 5,8 0, |SW., mässig. heiter. 

6 Btettin....334al-2%a 61 0, 'WSW., schw. heiter, gest. Rg. 
- Putbus ...331,6—2,9 5,0—-1,0|W., stark. |bew., gest, Reg. 
- 'Berlin..... 340,7 6,4+0,285W., mässig. heiter. ') 

= Posen.....332,0-1,3)} 9,2144,1)W., mässig. bed., Nachts Rg. 
» 'Ratibor ...328,4—1,5) 8,0,+3,450., lebhaft. wolkig. 

- !Breslan .. .1330,8 -1,6 11245;5 W., schwach. bed.,regnerisch. 
» Torgau ...1833,3|-0,4 7.3+1,8SW,, mässig. |bed., Nachts Rg. 
- {Münster .. 385,9-40,7 5,01-2,0SW., schwach.iz. heit., gst. Rg. 
- Cöln euere. '336,8|+2,2 4-0, W., schwach. |heiter. 

- Trier......331,7140,1) 86+2,0'W, mässig. \trüb, NachtsRg. 
7 ‘Flensburg. 34,6! — 5| — |W., mässig. \wolkig.”) 

6 "Wiesbaden 33,8) — 83 — |INW., schwach. 'bed., gest. Reg. 
- Kieler Haf. 335,8); — 4 — 'W., lebhaft, bezogen. 

7 |Wilbelmsh. 336,0| — | 10,2) — |WSW., mässig. wolk., regner. 
6 Keitum ...334,1. — G,e| — 'W., stürmiseh. 2* 

8 Brüssel... 380 — | Ta] — 8W. ill. heiter.*) 

» |Haparanda 322,0) — 2,7] — |SW., schwach. heiter. 

- /Helsin ts. 328,1) — 5,8) — /WSW., mässig. heit Nehts. Reg. 
» Petersburg 329,1) — 95] — 80, stark. ‘bedeckt, Regen. 
* Riga... B3lıl— | &sl — |W., z. stark. bewölkt. 

- — —— — 5,7) — IW., schwach. heiter. 

- "Stockholm. 3286| — | 4,8) — |WSW., mässig.'fast heiter. ') 

« Skudesnäs 326,6 — | 5,0 — |WNW., stark. |Reg.in Intervall. 
» 'Gröningen 337,1] — | Bl — SW., schwach. bewölkt. 

« ‘Helder....337,5| — | Ba — [WNW,, stark. | — 
AUsrnesand 323,7] — 2,9 — |SW., mässig. heiter. 

» Christians. 325,8) — | 3,7) — |WNW,, stark, 'bewölkt. 

= |Mandal .... 30,9] — 51] — |NW,, a. stark. lleicht bewölkt. 
- (Constantin. 339,1 — | 11,2] — {NO., schwach. |schön. 

» !Havre ..... 338,2 — 6,4) — INNW,, stark. |bedeckt. 

» |Cherbourg 340,5] — | el — INW., lebhaft. [bedeckt. 

- St. Marhieu 340,9, — sl — INNO,, schwach..heiter. 





1) Gest. Abend Regen. *) Gestern Regen, Nachts stürmisch. 
2) Gest. und Nachts st. Regenschauer. *) Gest, Nachmittag Regen. 
*) Gestern Regen, gestern Äbend starker Regen. 





| pr. diesen Monat %7% bez., Oktober - November 26} bez., 


KRöniglihde Schaufpiele. 


(reiten ‚ 15. Dltober. Im Opernhauſe. {189. Borft.) 
Armibe. Große herotihe Oper in 5 Mbtbeilungen, nad dem 
—— bes Quinault, uͤherſegt von I. von Voß. Muſik 
von Gluck Ballet von P. Tagliont. Armide: Fr. von Boggen- 
buber., Die Furie des Haſſes: Frl. Brandt, Hidraot: Hr, 
Be. Ninald: Hr. Niemann. M-Pr. 

Im Schauſpielhauſe. (191. Ab.-Borft.) Der Kaufmann von 
Benedig. Schaufpiel in 5 Abth. von Shafejpeare, überfegt von 
A. W. Schlegel, M.Pr. 

Sonnabend, 16. Oltober. Im Opernhauſe. (190. Vorſt) 

Norma. Dper in 3 Alten. Muſik von Bellin, Norma: 

ge Mallinger, als dritte Debüt.  Abdalgifa: Frl. Tremmel, 
ever: Hr. Woworäfy. Oroviſt: Hr. Fricke. Br. 

Im Schaufpielhaufe. (192. Ab.Vorſt) Der Königdlieutenant. 
Luftfpiel in 4 Aufzügen von Karl Guffow. Mr, 





Produkten- und Waaren- Börse, 
Berlin, 14. Oktober. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs.) 









129 Kartoffeln 1 
39] 12% AlRinan. Pra. | 4 
2) 1 3:10]Schweine- 

Hader u 115 feisch |547-|62 
Heu Centner · — — — | Hammelll. 4 5148 
Stroh Scheck. - — — — —|Kalbileisch 4 | 49 
Erbsen Metzei— | 6. ——. 7: 8[Butter Pfd.| 9 —112 — 10) 8 
Linsen — 8—1— 10, 8, 8jEier Mandel] 6 6| 7—] 611 
Berlin, 14. Oktober, (Nichtamtlicher Getreidebericht.) 


Weizen loco 56—74 Tbir. pr. 2100 Pfd. nach Qualität, bunt poln. 
634—65 Thir, bez,, pr. Oktober u. Oktober - Norember 534—57% 
Thir. bez., November-Dezember 59—4—585 Thir. bez., April-Mai 
62—621—61% Thir. bez. 

Roggen loco 48—49% Thir. ab Bahn und Kahn ber., exquisiter 
50 Thir, ab Bahn bez., schwimm. entfernt polnischer 47 Thir. bez., 
nahe feiner 48% Thle. bez., pr. Oktober 474—t—} Thir. bez., Okto- 
ber-Norvember 47—4—$ Thlr. bez., November-Dezember 464—4—46 
Thlr. bez., April-Mai 454464454 Thlr. bez. 

Gerste, grosse und kleine & 38—52 Thlr. per 1750 Pfd. 

Hafer loco 25—29 Thir., poln. 25%—26$ Thlr, pomm. 28 Thir. 
ab Balın bez., pr. Oktober rt Thlr. bez, Oktober-November 26% 
bis 4Thir. bez., April-Mai 263—4—} Thir. bez. 

Erbsen, Kochwaare 6 Thir., Futterwasre 54—59 Thir. 

Winterraps 9—104 Thlr. 

Winterrübsen 94—103 Thlr. 

Rüböl loco 12%—!% Thir. bez., pr, Oktober 125 — 35 — 4 Thir. 
bez., Oktober-November 12%, —% Phi. bez., November-Dezember 
u, Dezember-Januar 124— Ir. bez, April-Mai 123 Thir. bez. 

Petroleum loco 84 Thir., pr. Oktober und Oktober - Norember 
ne G., November - Dezember 8% Thir. bez., Dezember-Janüar 

3 

Leinöl loco 11% 'Thlr. 

Spiritus loco ohne Fass 16% — Tur. bez., pr. Oktober 16% 
bis $—% Thlr. bez., Oktober - November 154—j—% hir. bez., No- 
vember - Dezember 14% —151,— 14%; Thlr. bez., April-Mai 15) 
bis % Thir. bez., Mai-Juni 155 %—% Thir. ber. 

n Weizen loco wurde Einiges umgesetzt, doch blieb die Stim- 
— matt. Termine bei Zn Geschäft obne wesentliche 
Aenderung. Roggentermine verkehrten unter dem Einfluss der von 
auswärts gemeldeten höheren Berichte in fester Haltung, und haben 
Preise nuter kleinen Schwankungen neuerdings eine Besserung von 
en. % Thir. pr. Wspl, erfahren, besonders war Frühjahrslieferung 
beliebt, Schluss wieder matter.” Für Locownare zeigte sich einige 
Frage, besonders für bessere Qualitäten, Hafer loco angeboten, 
verkehrte in matter Haltung. Terminen Anfangs fest, schlossen bei 
mässigem Handel matter. In Rüböl zeigte sich bei beschränkten 
Geschäft und namentlich für Locowaare eine feste Haltung, ohne 
dass die Preise eine wesentliche Steigerung erfuhren. Für Spiritus 
bestand eine animirte — * era was den laufenden 
Monst angeht, welcher durch foreirte Deckungsverkäufe um eirca 

Thir. gesteigert wurde und in Eolge dessen auch die übrigen 
ichten im Preise etwas anzogen. 

Beriim, 13. Oktober. (Amtliche Preis-Feststellun 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus a 
Grund des 8. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler,) 

Weizen pr. 2100 Pid. loco 56-74 Thir. nach Qualität, gelb. 
mecklenburger 61 bez., pr. 2000 Pfund pr. diesen Monat 57% a 59 
bez., Oktober-Norember 57k ä 59 bez., November - Dezember 58% 
a 59 bez, April-Mai 1870 61% a 61} a bez., Mai-Juni 62% à 68 
bez. Gek. Ctr, Kündi —F 584 Thir. 

no pr. 2000 Pfd. loco 46 ——49 bez., pr. diesen Monat 

ri bez., Oktober - November 46% ä 47 a ab) ber. Novem- 
ber -Dezember 45% & 46 ü 46 bez., April-Mai 1870 45% & 45 
bez, Mai-Juni 46% bez. Gek. 2000 Ctr. Kündigungspreis 474 Thir. 
— pr. 1750 Pfd. grosse und kleine —52 Thlr. nach 

ität. 

Hafer pr. 1200 Pfd. loco 25—29 Thir. nach Qualität, —7 
pril- 
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Mai 1570 26% à 26% bez., Mai-Juni 27 bez. Gekünd. 1200 Cır. 
Kündigungspr. 27% Thir. 

Erbsen pr. 22% Pfd., Kochwaare 62 — 67 Thir. nach Qualität, 
Futterwaare 59 Thir. nach Qualität. 

Roggenmehl No. O u. 1 pro Ctr. unversteuert inkl. Sack pr. 
diesen Monat 3 Thilr. 9 Sgr. Br., Oktober-Norber 3 Thlr. 6% Sgr. 
& 3 Thlr. 8 Sgr. bez., November - Dezember 3 Thlr. 6% Sgr. ber., 
Dezember-Januar 3 Tlılr, 6% Sgr. bez., Januar-Februar 1870 3 Thir. 
6% . Br., April-Mai 3 Thir. 5% Sgr. bez, 

üböl pr. Ctr. ohne Fass loco 124 bez., pr. diesen Monat 

12%, a 12% bez, Oktober-November 12% Thlr., November-Dezember 

a YA ez., Dezember-Januar 124 & 12%, bez., April - Mai 1870 
a 12%, bez. 


Leinöl pr. Cir. ohne Fass loco 11% Br. 

Peıroleum raffinirtes (Standart white) per Ctr. mit Fass in Posten 
von 50 Barre!s (125 Ctr,) loco Br., Oktober-November 8';, bez., 
November-Dezember H% a 8% ä bez., Dezemher-Januar 8% ä 8% 
a bez. Gek, 100 Ctr. Kündigungspr. 8%, Thlr. 

piritus pr. 8000 pro Cent mit Fass per diesen Monat 155 a 

16 bez., Br. u.G., Oktober-November 1544 a 15t bez. u. Gld., 15% Br., 
November-Dezember 14%; & 14f ber., April-Mai 1870 15% & 15 
bez., 15} Br., 15% G., Mai -Juni 154 a 158, bez., Juni-Juli 15% 

15% bez., Juli-August 16 bez. 

5 per 800 pCt. ohne Fass loco 15% a 16 bez. 

eizenmehl No. 0 4% & 41,, No. 0 u 14% & 3%. Roggen- 

ä 3, No.0Ou1 3% a 3 pr. Ütr. unversteuert 

Danzig, 15. Oktober. (Westpreuss. Ztg.) Die heute ver- 
kauften 170 Lasten Weizen bedungen zum grössten Theil tri 
Preise, mit Ausnahme von abfallenden Gattungen, für welche die 
Preise weichend waren, Bezallt wurde für bunt 122pfd. 397% Fl, 
124—125pfd. 410 FL, hellbunt 125—126-, 128pfd. 434 F}., 440, 445 FL, 
hochbunt glasig 129—130-, 130-, 131pfd. 460, 465, 470, 473 Fl., extra 
132—135pfd. 485 Fl, 4% Fl. pr. 5100 Pfund. Roggen höher. Um- 
satz %) Lasten. 120—121pfd. 301 FL, 122—123pfd. 305 Fl., 124pfd. 
308 Fl, 125pfd. 310 Fl. pr. 4910 Pfund. Auf April-Mai- und pr. 
Mai-Juni-Lieferung 30 Fl. pr. 4910 Pfund bezahlt. Kleine Gerste 
S6pfd., Gpſd. 240 Fl, 105—106pfd. 246 Fl., 110—111pfd. 249 FL, 
rg tl0pfd. 267 Fl, 113—1ldpfd. 264 FL, 1löpfd. 270 Fl, pr. 

320 Pfund. — Weisse Erbsen ſlau, 350 Fl., 352 Fl., 354 Fl. pr. 
5400 Pfund. Auf April-Mai-Lieferung 331 FL pr. 5400 Pfund. — 
Spiritus 15% Thir, 


Stettin, 13. Oktober, 1 Uhr % Minuten Nachmittags. (Tel. 
Dep. des Staats - Anzei ) Weizen 56—64, Oktober - November 
63—63%, Frühjahr 64% —65% bez. Roggen 44—48, Oktober 46t, 
Oktober - November 4 bez, u. Br, Frühjahr 44% bez. 


Rüböl 12%, Br., Oktober 12% bez., April-Mai 12% G. iritus 16, 
Oktober 10%, Pruhlahe — z 
° Posen, 13. Üktober. (Pos. Ztg.) Roggen (pr. 25 Scheffel 
= 2&00 Pfd,) pr. Herbst 42$, Oktober 42%, Oktober - November 
423—425,, November-Dezember 42, Frühjahr 1870 42%. — Spiritus 
100 Quart = 8000 pCt. Tralles mit Fass), pr, Oktober 1b Novem- 
er 144, Dezember 14',,. April- Mai 1870 im Verbande 14}. 
rn ‚3. Öktober, Nachmittags 1 Uhr 52 
el. 


linuten. 

ep. des Staats-Anzeigers.) Spiritus pr. 8000 pCt. Tr. 15 Br., 

4% Gld. Weizen, weisser Eco .„ gelber 60-75 Sgr. Roggen 
Sgr. Gerste 45—52 Sgr. Hafer 29—33 Sgr. 

Maxdehburg, 13. Oktober. (Magdeb. Ztg.) Kartoffel- 

spiritus. Locowaare etwas besser bezalılt, Termine stil. Loco 


ofıne Fass 16%, Thir., pr. Oktober. 16% Thir., pr. Novbr. 15% Thir., 
pr. Dezember 15%, Thir., pr, Dezember - Januar 15% Thlr., pr. Ja- 
nunar-Februnr 15% Thlr, pr. April-Mai 15% Thir. pr, KO p©t. mit 


Uebernahme der Gebinde a 1% Thlr. 
spiritus fest. Loco 1555 Thir., pr. November bis Mai 14% Thlr. 

Cöln, 13. Oktober, Nachmit 1 Uhr. (Wolif’s Tel. Bur.) 
Wetter trũbe. Weizen steigend, hiesiger loco 6.15, fremder loco 6.5, 


r. 100 Quart. — KRüben- 


r. November 6.6, pr. März 6.5$, pr. Mai 6.6). Ro animirt, 
oco 5.15, pr. November 5.3}, ri März 5.24, pr. Mai 5.35. Rüböl 
fest, loco 13%/,., pr. Oktober 13}, pr. Mai 13%,,. Leinöl loco 11%. 


Spiritus loco . 
Hamburg, 13. Oktober, Nachmit 
(Wolff’s Tel. ng 


2 Uhr 30 Minuten. 
Getreidemarkt. Weizen und Roggen loco 
zu ] bis 2 Thlr. höheren Preisen gefragter, ab Auswärts höhere 
Forderungen, auf Termine höher. Weizen pr. Oktober 5400 Pfd. 
netto 115 Bankothaler Br., 114 G. pr. Oktober - November 112 Br., 
111 G., pr. April-Mai 113 Br, u. G. Roggen pr. Oktober 5000 Pfd. 
Brutto 8) Br., 79 G., pr. Oktober - November 79 Br., 78% G., pr. 
April - Mai 79 Br., 78 G. Hafer stille. Rüböl fest, loco 26}, 


r. 
Oktober 264, pr. Mai 25%. Spiritus stille, loco 214, pr. Oktober ol, | 


r. November 20%, pr. Frühjahr 20}. Kaffee schr ruhig. Zink leb- 
os. Petroleum sehr fest, loco 16% a 16%, pr. Oktober 16}, pr. 
November-Dezeniber 16%. — Wetter kalt. 
en, 13. Oktober. (Wolfs Tel. Bur.) Petroleum, 
Standard white, ruhig aber fest. 
Anısterdam, 13. Oktober, Nachmit 4 Uhr 30 Minuten. 
Getreidemarkt (Schlussbericht). Weizen 


(Wolffs Tel. Bur.) 
—— Roggen loco flau, en Oktober 189, pr. März 191. 
Rü pr. Herbst 30%, pr. Mai 414. — Wetter regnerisch. 

euren, . Oktober, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolff’s Tel. Bur.) 


Petroleummarkt. (Schlussbericht.) Raffinirtes, Type weiss, 
loco 58}, pr. November-Dezbr. 584, pr. Januar-Februar 57. Fester, 
London, 13. Oktober, (Wol@s Tel. Bur.) Getreide- 
markt. (Schlussbericht.) Schwacher Marktbesuch. Weizen geschäfts- 
los. Preise nominell nnd gegen letzten Montag unverändert. Früh- 
Jjahrsgetreide sehr ruhig. Me I schleppend bei unveränderten Preisen. 





\ aktien —, Silberrente 57%, Papierrente —, Elisabethbahn —, Darm- 





| 


| Liverpoel, 1#. Oktober, Vormittags. (Wolf’s Tel. Bar.) 
Ruhiger, williger. 
UAnfungsberiche,) Baumwolle: Muthmasslicher Umsatz 8000 B. 


u. we?" 
g 
Pi D, 


Elargow, 13. Oktober. (Wolff's Tel. Bur.) Roheisen- 
markt. (Von Robinows & Marjoribanks.) Preis für Mixed number 
Warrants 53 Sh. 3 d. . 

Leithh, 13. Oktober. (Wolff’s Tel. Bur.) Getreidemarkt. 
{Von Robinows & Marjoribanks.) 

Fremde Zufuhren der Woche: Mehl 25,625 Sack, Weizen 345, 
Gerste 4642, Hafer 875, Bohnen 372, Erbsen 1112 Quarters, Weizen 
25h. niedriger, ohne Geschäft. Gerste zu letzten Preisen unverkäuf- 


lich. Mehl, Erbsen und Bohnen 1 Sh. niedriger. 
Liverpool, 1. Oktober, Nachnittags. (Wolff's Tel. Bur.) 
Schlussbericht.) Baumwolle: 3000 Ballen Umsatz, davon für Spe- 


ation und Export 2000 Ballen. Matte Haltung. 


Tagesimport 5873 B., davon otindische 4662 h. 

Paris, 13. Oktober, Nachmitt (Wolf’s Tel. Bur.) Rüböl 

r. Oktober 100.50, pr. Januar-April 101.09, pr. Mai-Au 101.00, 

Mell pr. Oktober 57.25, pr. November - Februar 53. pr. Mai- 
August 58.50. Spiritus pr. Oktober 64.00. — Wetter re 

New-Work, 13 Oktober, Abends 6 Uhr. (Wolf’s Te, 
Bur.) Baumwolle 26}. Zucker — Mehl5D. 85 C. Raflinirtes 
Petroleum in New-York 324. Raffin. Petroleum in Philadelphia 32}. 
Havannazucker No. 12 124. Schlesisches Zink 6% C. in Gold. 

Fracht für Getreide pr, Dampfer nach Liverpool (pr. Bushel) —, 
do. für Baumwolle (pr. Pfd.) %&- 


Fonds- und Actlen-Börse. 


Berlin, 14. Oktober. Die Börse war heut wieder sehr still, 
nicht einmal irgend eines der fremden Spekulationspapiere war etwas 
belebt zu nennen; die Haltung blieb aber in denselben fest. Eisen- 
bahnen dage, en waren still und matt, hesonders Cöln - Mindener, 
Oberschlesische, Rheinische und Bergisch-Märkische. In Banken war 
das Geschäft beschränkt; später entwickelte sich einige Lebhaftigkeit 
in denselben; Diskonto-Kommandit-Antheile waren wieder erheblich 
niedriger. Inländische Fonds waren still, 4$proz. Anleihen oferirı 
und weichend; Pfand- und Rentenbriefe in mässigem Verkehr und 
wenig verändert. Deutsche Fonds fest. Russische ganz unbelebt 
und nicht einmal in Prämien-Anleihen irgend animirt. Inländische 
Prioritäten eher offerirt als gefrag! und im Ganzen still und matt, 
russische ebenfalls, österreichische fest. — Zum Schluss befestigten 
und belebten sich russische Prämien-Anleihen auf die besseren 
Peters r Course etwas. — Wechsel waren in schwachem Ver- 
eg ach niedriger. — Sächsische Hypotheken-Pfandbriefe 4% 

[#9 

Breslan „ 13. Oktober, Nachmi 1 Uhr 52 Minuten. 
(Tel. Dep. des Staats-Anzeigers.) Oesterreichische Banknoten S3Y—} 
bez. Freiburger Stammaktieun 112% Br. Überschlesische Aktien 
Lit. B. u. ©. 184$ Br.; Lie. B. —. Öberschlesische Prioritätsobliga- 
tionen Lit. D,, 4proz., 81} Br.; Lit. F., 4iproz., 88% Br.; Lit. E- 

G.; do. Lit. G. 88% bez, Öderberger Stammaktien 110% G. 
Neisse - Brieger Aktien — Oppeln - Tarnowitzer Stammaktien —. 
Preussische Sproz. Anleihe von 1853 101% Br. Fest. i 

Frank a. M., 13. Oktober, Nachm. 2 Uhr 3% Minuten. 
(Wolffs Tel. Bur.) Ziemlich fest. Nach Schluss der Börse Kredit- 
aktien 246%, 1860er Loose 77%, Staatsbahn 3584, Lombarden 245}, 


Galizier Amerikaner 8744. 

Schlusscourse.) Preussische Kassenscheine 1045. Berliner 
Wechsel u Hamburger Wechsel 85}. Londoner Wechsel 119}. 
Pariser Wechsel 9%. Wiener Wechsel 97. Papierrente 4 
Silberrente 57%. Oesterreich. Nationalaniehen —. Oesterreichische 
Sprozent. steuerfreie Anleihe —. 4$proz. Metalliques —.  Spror. 

6prozenti —— 
esterreichische - 


österreichische Anleihe von 159 —. 
Staatenanleihe pro 1882 875. Türken —. 
antheile 701, Öesterreichische Kreditaktien 246. Darmstädter 
Bankaktien 300.  Oesterreich.-französ, Staats-Eisenbahnaktien 358% 
Böhm. Westbahnaktien — Ludwigshafen-Bexbach — Hessische 
Ludwigsbahn — Darmstädter Zettelbank — _Kurhessische Loose 
57%. Bayer. Prämienanleihe 104. Neue Badische Prämienanleihe 
108+. Badische Loose —. 54er Loose —. 1860er Loose 773. 
1 r Loose 111. Öester.eichische Elisaberhbahn —. Russische 
Bodenkredit 804. Rheinische Eisenbahn Lit. B. — Alsenzbahn —. 
Oberhessische — lombarden 245. Neue Spanier 24}. 
et m. M., 13. Oktober, Abends. (Wolf’s Tel. 

Bur.) Matt und geschäftslos. Pariser Schlusscourse bekannt. 

(Effektensozietät.) Amerikaner 87%, Kreditaktien 246%, Siaats- 
bahn 358, steuerfreie Anleihe —, Lombarden 245, 1860er Loose 77%, ; 
Nationalanleihe —, Öproz. österreich. Anleihe de 1859 —, Bank- 


städter Bankaktien —, österreichische Bankantheile —, Türken. —, 

Galizier 237%, Josephbalın —, Böhm. Westbahn —, Alföldbahn —. 

z Frankfurt a, M., 14. Oktober, Mittags. (Wolf’s Tel. Bur)- 
att. 

(Anfangs-Course.) Amerikaner 877, do, —, österreich. Kredit- ; 
Aktien 246}, steuerfreie Anleihe —, 1 r Loose —, 184er Loose 
— , Nationalanleihe —, Lombarden 2444, österr. 5proz. Anleihe de 
1859 —, Staatsbalın 357, Darmstädter Bankaktien —, Elisaberhbahn 
—, Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente 57%, Papierrente —, 
Rockford-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier 235, Josephsbahn 
—, Bankantheile —, Böhm. Westbahn —, Elisabethbalın —. 

Hamburg, 13. Oktober, Nachmittags 2 Uhr 3%0 Minuten. 
(Wolff's Tel. Bur.) Matt, 

(Schlusscourse.) Preussische Thaler 1514. Hanıb 
Prämienanleihe 84. Nationalanleihe 56% 
aktien 1044. 





Stanıs- 
. Oesterreichische Kredit- 
Oesterreichische 1860er l.oose 76%. Staatsbahn 755. 
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Lembarden 513%. Italienische Rente 51%. Vereinsbank 113. Nord- 
e Bank —. Rhein. Batın 113. Nordbahbn — Mecklen- 
burger —. Altona-Kieler — Finnländische Anleihe —. 1864er 
Ressische Prämienanleibe 1155. 1866er Russ. Prämienanleihe 113}. 
tproz. Verein, Staatenanleihe pr. 1882 82%. Diskonto % 2 
Leipzig, 13. Oktober. Leipzig-Dresdener 221% Gld. Löbau- 


Zittauer Lit. A. 524 G.; do. Lit.B. 67G. Magdeb.-Leipziger Lit. a. 
32% Br.; do. Lit. 3.865G. Thüringische 136% G. Anhalt-Dessauer | 1 
Bank —. Braunschweiger Bank 1134 G. Weimarische Bank — 


Oesterreichische Nationalanleihe von 1854 —. 
wien, 13. Oktober. (Wolf’s Tel. Bur.) (Offizielle Schluss- 


course. 

Be 59.80. Kreditaktien 257.00. Nationalanleihe 68.90. 1860er 
Loose M.60. Silbercoupons 120.10. London 122,65. Bankaktien 
72100, Dukaten 5.824. 

Wien, 13. Oktober. (Wolf’s Tel. Bur.) Animirt. 

(Schlusscourse der ofüziellen Börse.) Neues Sproz. steuerfr, An- 
Iehen — Rente —. — Metalliques —. dlıros. Metalliques 
— 1Böder Loose 89, Bankaktien —. Nordbahn 212.50. 
Natonalanleihe — Kreditaktien —. Staats - Eisenbahnaktien - Cer- 
tfikate 9370.00. Galizier 243.75. Uzernowitzer 198.25. London — 
Hamburg 89.90. Paris 48.70, Frankfurt 101.70. Amsterdam 101.80. 
Böhmische Westbahn 216,50. Kredit - Loose 156.%. 1860er Loose 
—, Lombardische Eisenbahn 255.00. 1864er Loose 11500 Silber- 
Anleihe — Anglo- Austrian - Bank 249.50. Napoleonsd’or 9.79. 
Dukaten —. Silber-Coupons —. Pardubitzer 155.0. 

wien, 13. Oktober, Abends. (Wolffs Tel. Bur.) Matt. 

Abendbörse, Kreditaktien 250.25, Staatsbahn 369.00, 1860er 
Loose 4.25, 1864er Loose 114.75, Anglo-Austrian 249.50, Franco- 
Austrian 97.25, Alföldbahn —, Galizier 243.00, Lombarden 253.50, 
Tbeissbahn —, Böhmische Westbahn —, Napoleons 9.79, Dis- 
kontobank —. 

Wien, 14. Oktober. (Wolffs Tel. Bur.) Wenig Geschäft. 

(Vorbörse.) Kreditaktien 255.25, Staatsbahn —, 1860er 
Loose —, 1864er Loose —, Anglo - Austrian —, Franco-Austrian 
—, Lombarden 53,50, Napoleons —. 

Wien, 14. Oktober. FWwoig’s Tel. Bur.) Matt, wenig Geschäft, 

(Eröffnungseourse.) Kreditaktien 255.50, Staatsbahn 1860er 
Loose 4.40, 1864er Loose 114.00, Nordbahn —, — 
248.50, Franco - Austrian —, Galizier 443.00, Lombarden 252.75, 
Böhmische Westbahn —, Diskontobank —, Theissbahn —, Napo- 
leonsd’or ‚9.B0. 

Amsterdam, 13. Oktober, Nachmitt. 4 Uhr 15 Minuten. 
(Wolffs Tel. Bur.) f 

Oesterr. Papierrente Mai-November verzinsl. 47%, Oesterreich. 
Papierrente Februar- August verzinsl. 47%. Oesterr. Silberrente Ja- 


nuar-Juli verzinsl. 55%. Oesterreichische Silberrente April-Oktober 
verzinsl. 554. Oesterr. 1860er Loose 469. Oester. 1864er Loose 111. 
Sproz. österr. steuerfreie Anleihe —. Russisch - Englische Anleihe 
von 1862 —. Öprozent. Russen V. Stieglitz —. _5prozent. Russen 
VI. Stieglitz 76%. Sproz. Russen de 1864 92. Russische Prämien- 
Anleihe von 1864 —* Russische Prämien-Anleihe von 1866 2264. 
— Eisenbahn 226. 


London, 13. Oktober, Nachmittags 4 Uhr. (Wolf’s Tel. 
Bur.) Flau. 


Consols . Iproz. Spanier 264%. Italien. Sproz. Rente 524%, 
Lombarden 20%. Mexikaner 12%. 5proz. Russen de 1822 87. — 
Russen de 1862 88%. Silber . Türkische Anleihe de 1865 42%. 


6proz. Vereinigte Staaten - Anleihe pr. 


8proz. rumänische Anleihe 91. 6proz. Verein. St. pr. 1882 J 
London, 14. Oktober, Vormittags. (Voliſ's Tel. Bur.) 
tetig- 
(Anfangscourse.) Consols Amerikaner 84%, Italiener 5 
Lombarden OR Türken ii. 1 - * 


2%. 
Paris, 13. Oktober, — 12 Uhr 40 Minuten. ( Wolſ'a 
Tel. Bur.) Unbelebt und wenig fest. 

3proz. Rente 71.35, Italienische Rente 53.35, Lombarden 528.75, 
Staatsbaln 760,00, Türken 42,87, Amerikaner 95}. 

Paris, 13. Oktober, Nachmittags 3 Uhr — Minuten. (Wolfl’s 
Tel. Bur.) Matt und unbelebt. Consols von Mittags 1 Uhr waren 


93% —— 
ehlusscourse: 3proz. Rente 71,35—71.40—71,323— 71.35. Ital. 
Sproz. Rente 53.20. 3proz. Spanier —. Iproz. Rente —, Üester- 
reichische Staats- Eisenbahnaktien 758.75. Credit mobilier - Aktien 
206,25. Oesterreich. ältere Prioritäten —. Oesterreichische neuere 
Prioritäten — Lombardische Eisenbahnaktien 526.25. Lombar- 
dische Prioritäten 239.00, Tabaksobligationen — Tabaksaktien 
630.00 fest. Mobilier espagnol —. Türken 4275. 6proz. Vereinigte 
Staatenanleihe pr. 1882 (ungest.) 95%. 
Paris, 14. Oktober, Nachm. Die Gesammt- Einnahme der 
Lombardischen Eisenbahn betrug in der Woche vom 1. bis 7. Okto- 
r 3,025,09 Fres., mithin eine Mehreinnahme gegen das Vorjahr 


20,002 Fres. 
New - Work, 13. Oktober, Abends 6 Uhr. (Woli’s Tel. 


Bur.) Schlusscourse: Höchste Notirung des Goldagios 304, nie- 
drigste 30}. 


4, Bonds de 


Wechsel auf London in Gold 109%, Den 
— Ulinois 133, 


1882 120, Bonds de 1885 119%, Bonds de 1 
Eriebahn 32}. 





Berlin, am 14. Oktober. 
Wechsel-, Ponds- und @old-Uours. 


Geld-Sorten und Banknoten. 


do. VI. do. 





















Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. 





Berl, Stett.1V.S. v. St. gar. 44 1/1 u7.190%bz 


Breslau-Schweid -Freib. . 4 


Eisenbahn - Prioritäts- Aktien und Obligationen, 





i 1,4u.10]79%bz 



























- do, Lit. 6.4 
mperialsp.PL.465G_ |Cäln-Crefelder..........: 1 1 
Fremd.Bankn.99%, 6 ICöln-Mindener 1, Em. 1} do. Ill. Em. 44 
Leuisd'or. ... 112% do. einlösb.), a: IT. Em.5 do. IV, Em. 4} 
Dueäten ..... _ Leipzi; RE ac F 1. Em.'d e — 
Sovereigns .. bz Fremde kleine — — do. Ill, Em.4 14u.10— — 
Napoleonsd' 3 st. Bankn.. ;bz Fri I. > 4° Samb. u. Meuse 4 
re ro Russ, Banka.. 16462 de. ig Em. Fünflirchen-Barcs. 5 
— . Em. Galiz, Carl- ) 4 
SilberiaBarr. u. Sort. p. Pid. f. Bankpr. Thilr. 2.233. Magdebu - Halberstädter 41) de as I Bea 5 
Zinafuss d. P. Bank für Wechsel 5, f.Lombard 6 pCt. —* von 10 4, 1, Kanleng: Canal... 5 
R — o. Wittenberge 3 0, . Em.'5 
Eisenbahn-Pröoritäts-Aktien und Obligationen, Magdeb.-Leipz. Il. Em... &! 2 Hl Ems 
Aschen-Düsseld. 1. Em,d 1/1.u.7.815G Magdehburg-Wittenberge . 4% 1/1 u. Maioz-Ludwigshafen- AR 
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do. Il. Em.4} do. 8736 do. 1. Ser. a 62% Third . do, neue 3 
Aschen-Mastrichter ... -.. 45 do. [i6ketwbzB | da. Oblig. 1, u. I. Ser. 4 y Kronprinz Rudolf-Bahn . 5 
> = ee Dr — — do. nr Ser. : 5 Siüdöstl,-Bahn (Lomb.) : 3 
. Em. 0. |=- — da. ", Ser.'d$ 0, do. Lomb,-Bons 1870,74 6 
Bergisch-Märk, 1. Seriet} do. |— — Niederschlesische Zweigb.5 x do. do, v.18705.6 
do, I. Seried$ do. |— - Obersehl, Lit. Auu oo... 4 . Jo, do.  v. 186.6 
do. III. Ser. v. Staat 3; gar. 35 do. |77bzB do. Di Biresen.n.'3t \ do. do. v. 187778. 6 
de. do. Lit. B.3} do. [77bzB do. Lil. 0 [81% do do. Obligat.... 5 
do, IV. Serie do. 6 do. I Dass I do. 8156 Charkow-As0W 2224400000. 9 
do, V. Serie4i do. |884bzB do. Lit. E... ...... 35. 1/40.1072% 6 do. in Lvr.Strl.26.24 5 
“ . u en = Be * 7 — a —— Kar Fang erg gr SH 5 
Düsseld.- . Friont, do, Dil 0 A. Wer arnr 4} u.1.]08% o. In Lvr, Sirl.26.24 0 
do. 1. Seriedl| do, | — Östprenas. Südhahn......5 de. |59B delez-Orel.....200.0000.. 9 
de, Dortmund-Soest ..... 4 do. 6146 Rheinische...--.-.--..0.- I da. — Jelez-Woronesch ...-...5 
do, U. Serie 4} do. — do. v. St, garant......35 da. — Koslow-Woronesch ..... 5 
“ Nordb. Fr.-W....... 5 | de. WOkbz do. 3. Em, v. 585u.601j5 do. 9hzB Kursk-Ubarkow.......... 5 
Bein-Anhalter ........- 4 do. MOG do. do. v. Hd 64 1} 10.108659 B Kursk-Kiew. as 
x — * 9156 er * en * H: * WVa are zes ser 5 
o. U. B.- do. — do, v. St. garanlı su. ;— do — — Moskau-Smolrmehk ... 
— — 5. de. B Rhein-Nahe v. St. gar... 3. 1,1u.7.169,D Poti-Tillis .....: ei 1 
Berin-Hamburger FORTE 1 do. 86% B do. do, I, Em.d4! do, 9: Riga-Dünaburger ........ 
do, U. Em. $ da. 6 B Ruhrort-Ur.-K.-UGld.f.Ser. 4 de. IRjäsan-Koslow . N 
B-Potsd,-Magd.Lit.A.u.B, 4 do. 46 do. Il. Ser. 4 de. - Koekf., R. Ist. n. St. Louis 7 1/2...8.1605 6 
* —n— do. b do, IN. Ser. 4}, do, I "6 Schuin-Ivanovo ...... 5 1. wills Fetwbz B 
” FORTE ES.) do. 19956 ISchleswig-KHolsteiner.....4, do. 6 Ungar. Osthalin.n.... >» Ylw?. 
Berfin-Stettiner I, Serie } de, w - |Stargard-P« sen $ Au. - Warschau. Tere⸗pol 5 1Nkul0l70br 
do. il. Serie 4 t/An.10l70%G do, I. Em. 44 do. [6946 | da kleine. 5 do. isukB 
do. Il. Serie 4 1An. 1079}, G Je, II. Em 43 da. 9,6 Warsch,-Wien Sılb.-lrier, 5 Ua Is31 








Wechsel. 
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Bose ve Staats-Papiere. 





























































.!350Fl, |Kurz. ji IT. Papier Rene Si verschieden 
..\250Fl. |2 Mt. IAIIba do. Silber-Rente.. do, 
++. 1300Mk. |Kurz. [1 do. 24) Fi. 1854.. 7 1/4. 3) 
.1300BEk. 2 Me. |150&bz do. Kredit.100. 1858 — pr. Stick * 4. Blketwba & 
..4L.Strl/3 Mt. do. Lott.-Anl 18605 1,5. u. 1/11. 63: n } j 664br & 
300Fr. 12 Mi. i J 4 | de. — 

i . . ’ 1. 7G G 
do. Tabaks-Oblig. 6 do. 3, . Irole —— | 
do. | — do. } ger 

2 
PERFETTTTTE bz 
— Iba 
Frankforta.M ¶. 1. [Reapol, Pr.-A....... 
stidd. Währ.. 1 
— Warschau-Ter.. 5 5514u0 ⸗ — 

— — do. Wien. 8} | 6% 1/1. 167jehwbr 
Leiprig, 14 Thlr — 

(TR . 
— Bank- und Industrie-Aktiem, 
Warschau.....| WER. 8 Tage.i755 Cr 

iv. proi17 
Bremen. ....+- 1007.6. lage Allkbz | Berl Abfehe | 





do. Nicola-Ubligat. 4 1/5. u. 1/11.j6 | 
Staats-Anl. von 185915 | 1/1 u. ? 1/4. u. 1/10. | 
do. v. 1854, Ss 1/4 u. 10 |98k * do. Pferdeb...|0 | 4 5 
do. von 18574 do. Braunschweig. .| 63 | 7 |4 
do. von 18594 de. Bremer »u2....+ 5 5r 
de. von 185645) 1/1 u 7 Coburg. Kredit..| 4 | 5% 14 
do. von 1864 14 m. 10 Danz. Privat-B.| 54 | 54 j4 
do. von 18674 do. Darmstädter ... ti 8 4|! 
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m 


Donnerftag den 14. Oktober 


1869. 


Deffentlider Anzeiger. 





Eteckbriefe und Unterfuchungd: Sachen. 


Stedbrief, Gegen ben Diätar Robert Emil Qundberg if 
in ben Alten L. 806 69. Komm. 11. die gerichtliche Haft wegen fchme- 
ren Diebftabld beißloffen worden. Seine Verdaftung bat nit aus · 
eführt werden fünnem. Es wird erfucht, den x. Qunbbera im Bu 

tungöfalle feftzunehmen und mit allen bei ibm fich vorfintenten 
Grgenttänden und Geltern an die Königlibe Stadtvoigtei - Direltion 
dierſelbſt abyuliefern. Berlin, den Il. Sftober 1869. Köonialiches 
Stadtaericht Wbebeilung für Unterfubungsfaten, Kommiliion IL, 
für Boruuterfubungen Beihbreibung. Alter 32 Jahr, Geburts. 
ort Yäntin, Größe 5 Fuß 4 Zoll, Haare dunkelblond, Augen blau, 
Augenbrauen blond, Kinn rumd, Rafe nawöhnlid, Mund groß. Ber 
fibtöbıloung oval rund, Gefiwtsfarbe blak, Zähne vollftändig, Geftalt 
unterfept, Sprache beutich, etwas franzöſiſch, engliih und ſpaniſch 


SÖtedbrief. Königlißee Kreiegerict I. Ubtheilung zu Sorau, 
ben 12, Oftober 1869. er Tagearbeitee Gottlob Zündler aus 
ee at Span, foll wegen Diebſtabls verbaftet werben, 


ift im Beiretungsfalle anzubalten und an und abzuliefern. 


Stedbrief. Der Taglöuner Heinrich Burgbarbt von Band« 
webrbagen, Amtögerichtd Wünden, befindet fi dabier ınegen Dieb- 
Radile in Unterfubung, aber auf flühtigem Buße Es wird erfucht, 
benfelben im Berretungsfalle au verbaften und an das unterzeichnete 
Gericht abliefern zu laflen Eailel, den 8. Oftober 1849, 

Königlies Amtsacriht, I, Abtdeilung 2 


Stedbrief. Bergen den Adam Jakob Reinhardt, genannt 
KRalepp, von Kenda ift die gerichtliche aft wegen Betrugs befhleffen 
worden. Es wird erſucht, den ıc. Meinbardt im Betretungsfalle 
fellgunebmen und an das Streitgerihtd-Gefängnif abzulicfern. 
Eafiel, am 12. Oktober 1869. Der Staatsanwalt. 


Stedbrieferledbigung. Der von mir unter den 23. Juli 
1. 3. geaen die Dientmagd Margaretba Denger von franfentbal 
wegen Diebitabls erlajfene Stedbrief wird hiermit als erledigt zurüd- 
gezogen. Frankfurt a, D., den 12. Oftober 1869. 
Der Unterfuhungsrichter Dr. Pfeiffer. 


Ebittal-Eitation. Die nadbenannten 144 Gen 
1) Schneidergefele David Bozewicz aus Erin, 2) Schälertnecht Carl 
Augut Kunde aus Krolilowo, 3) Knecht Andread Koraczeweli 
aus YUnnomo, 4) Shuhmadergefelle Ifidor Auerbach aus Erin, 
5) Knecht Balentin Dlosicytomwsti aus Dom. Barcin, 6) Knecht 

ichael Zervandowsti aus Obutno, 7) —** Joſeph Sabodi 
aus Neudorf bei Gonfawa , 8) Knecht Jobann Pokorsti aus Dom- 
bromfa bei Barein, 9) Knecht Caflmir Sokoloweti aus Jullanowo, 
10 5* Emanuel Kraynn aus Gonſawa, 11) do. Zadet David dort, 
12) Tiſolergeſelle Ftanz Renz aus Schloß Schubin, 13) Knecht Johann 
Dlewa aus Jeztwo, 14) Knecht Wiadislaus Pinkowetll aus Ehomen- 
towo, 15) NN Uergefelle Jofepb Sprung aus Gombin, 16) Knecht 

obann Krüger aus 5* 17) Knecht Earl Cduard 

chroͤdet aus Reuborf - Mrüdle, 18) Knecht WUndrea® Wyja 
aus Mofpentef, 1” Johann Gottlieb Balentin aus KExın 
20) WUderbürgerfohn Auguſt Emil Maihes aus Exın, 21) Unton 
Sokolnidi dort, 22) Kürfhnerichrling Dreyer Lewin dert, 23) Schneider 
Machol David dort, 24) Schneider Schie Schie dort, 25) Suchtind 

irſch dort, 26) Marcus Mofes dort, 27) Meyer Tucler dort, 

) Mole Bevalge dort; 29) Schneidergefelle Mofes Juda Dieyer dort, 
3 Midael Abraham aus Erin, ") dor Nomwidi dort, 32) Philipp 
Bendet dort; 33) Julius Simon dort, 34) Beifer Yenfer dort; 35) Eafpar 
Miodziäfo aus Bonfarva, 36} Jobann Grandkiewicz dort, 37) Martin 
KRalamayfa dort; 38) —** VPr dobysej dert, 39) Schneider Samuel Ptor- 
ein bort, 40) Friedrich Wilhelm Kientoff aus Labiſchin/ 41) Baer Ichel 
ort, 42) Eafimir Harwarth aus Rynarzewo 43) Bürgerfobn Earl Julius 
Krüger dort, 44) Martin Kraufe dort, 45) Eduard Guſſav Wolff 
aus Schubin, 46) Tiſchlergeſelle Earl Herrmann Domfe dort, 
47) Martin Oſſek dort, 48) Uron Koppel dort, 49) irael 
Abrabam dort, 50) Herrmann Meinbardt Marobn aus Bnin, 
51) Schneider Tofepd Krüger dort, 52) Andreas Derus aus 
Dom. Dobiedzewo, 53) MWalentin Sinomali aus Grodolin, 
54) Franz Kowalsli aus Herzberg, 55) Philipp Jacob Bukowell aus 
KRaymiergermo, 56) Wilbelm Wieſe aus Kowalewto — Dorf, 57) Jacob 
Gractomsti aus Lantowice, 58) Johann Lafedi dort, 59) Warrzyn 
Kadetatula aus Malice, 6) Martin Rubissaf dort, 61) Knecht Bott. 
fried Thews aus Nendorf, 62) Jobann Siforsfi aus Dlesino, 
= Stepban Smwieregundfi aus Walmieromo, 64) Woyciech 
Gliertz aus Rofpentet, 65) Johann Michael Schlenner aus Siernif, 
66) Buftan Julius Hedtke aus Sipiorn, 67) Jofepb Smubzinäti, alias 
Eoubdzinsti, aus Stupomo, 69) Auguft ıriedrid Schuiy aus Smoqulb- 
dorf, 69) Friedrich Wilhelm Rrüger aus Studzinier, 70) Franz Kros 
aus Rlein- Sucborengz, 71) Julius Herrmann Richter auß Beronifa, 
72) Earl Ludwig Stord dort; 73) Kuguſt Krüger dort, 74) Johann 
Aojewicz aus Zuramia, 75) Martin Nogedi dort, 76) Woyciech 
Wiatt aus Yuguftoıwo, 53 Michatl Jurtiewicz aus Bialoblott, 
78) GFriedrich Wilhelm Reid aus Busslowo, 79) Earl Ludwig Top 


aus Reu · Dombic, 80) Lucas Yapadi aus Jablomo , 81) Anton 
Zuerpnöfi dort, 82) Mildeln Zabel aus Jakturke, 83) Johann Yara- 
nowsfi, alins Barandfi, aus Jadomnit, 84) Auauf Fridinand Ditt- 
mann aus Jullanomwo , 85) Nicolaus Majeweli, alias Otonicwoki, 
aus Itzewo — Hauland, 86) Wartin Kolodziefewsti aus Kiereztowo, 
87) WUnoreas Sobczat aus Krotoibin, 88) Wottlieb Rieger aus 
Olempino, 89) Andreas Rowidi aus Piechcin, ©) Jacob 
Eduard Eiewert aus Wolentowo, 9) Earl Heinrih Boroweti 
ans Ruden, 92) Friedtich Wilhelm Bartel aus Stotzewo, 
%) Auguſt Fuß aus Skorzewo, 94 Auguſt Boromwsti aus Walvıv- 
nice, 5) Anebt Simon Leidandowell aus Wolice, ) Bartholomäus 
Stych aus Zalahomo, 97) Jacob Lewandoweti aus Zlotewo, 98) 
Friedtich Wihelm Kemnig aus Bährenbruc , 99) Guñav Adolph 
Pretel aus Bocianiec, 100) Woycieb Ulatowefi aus Braystorguftern, 
101) Dieter Kurzama dort, 102) Michact Mufial aus Chobielin, 
108) Diibarl Korloweti dert, 104) Carl Eduard Ludwig Solone li 
aus Ghobieliner Müble, 105) Yuyuft Ludwig Kaliſch aus Khomen- 
tomo, 106) Prter Rowaldort, 107) Jobann Ziclıneda aus Chrablewo / 
108) Wilbelm Echimmel aus wombin, 109) Adalbert Patulefi dort, 
110) Julius Brüanemann aus Glembechket, 111) Michäel Proch aus 
Gorfi zagapnıe, 112) Thriſtian Robert Geb aus Jaruezyn, 113) An 
dread Neumann aus Kolaczforno, 114) Jofeph Niedzwicdi_aud Rro- 
lifomwo, 115) Michael Taredi dort, 116) Jobann Syafraneli 
dort, 117) Franj Baula aus Moriclin, 118) Augun Bus 
dolph Meinbardt aus MWiarbowo, 119) Walentin Pakula aus 
Redzuce, 120) Earl Ludwig Gold aus Klein « Samollenst, 
121) Friedrich Albert Boelter aus Scettland, 122) Heinrich Nietert 
dort, 123) Earl Ludwig Horn aus Grof-Zlonamp; 124) Julius Schöppe 
bort;, 135) Earl Auguſt Babr dert, 126) Marbias Sılba aus 
Smarpfowo, 127) Johann Bembinsfi dort, 128) Andreas Milcro- 
wicz aus Sobirjubo, 129: Karl Wildelm Martin epinger 
aus Fburmühle, 130) Splvrfter Wierzbidi aus Wieszti, 131) Jobann 
Nowatk aus Wolwark, 132) Andreas Sictierka aus Zaleſie, 133) 
Michael Chelminiat aus iotupin, 154) Joſeph owicdi aus 
Gora, 135) Jacob Kufawa dort, 130) Valentin Rusimnefi 
auß Sanusztorve, 137) TIofevb Saflan aus Murczyn, 135) ihranz 
Sıfatulsti dort, 139) Wamriun MWonriebomweli dort, 140) Joſeph 
Weſſolowoll aud Dbudneo, 141) Michael Gebler dort, 142) Earl Ebert 
aus Jnierwy, 143) Mibarl Nomanoweti aus Podgorzun, 144) Michael 
Lewandowskit aus Benetia, baben fib nad der Beſcheinigung der 
Könige. Regierung zu Bromberg vom 5. Juli 1869 au den von ben 
Verwaltungs » Behörden angeordneten Nepifionen nicht geitellt, ihr 
Aufenthalt im Inlande ift mot zu ermitteln, die angeitellten Ertun- 
Dinungen danab baben auch feine Umftände ergeben, welche die An . 
nabme aus ſchließen, bak bie sSHerrerpflichtigen bie Königlichen 
Lande obne Erlaubniß verlaffen und ſich dadurch dem Eintritt 
in den Dienft des ftehenden Heeres zu entaichen geſucht haben. 
Auf Grund des 8. 110 des Strafgeſeßbuches bat desbalb die KRönig- 
lide Staatsanmwaltichaft unterm 17. Juli er, gegen die oben benann- 
ten 144 eg Derfonen die Untlage erboben, und es ift 
in Folge deſſen gegen dielelben durch Beſcoluß des unterzeichneten @e- 
richis vom beutigen Tage wegen bes gedachten Berachens Die Unter 
fubung eröffnet und zur öffentliben mündliden Berbandlung der 
Sade ein Termin auf den 31 Degember er., Bormitt. 9Ubr, 
an biefiger Gerichtöflelle anberaumt worden, zu meldem bie oben 
benannten 144 Wilitärpflictigen mit der Aufforderung, zur fehtgefch- 
ten Stunde zu ericeinen und bie zu ihrer Bertbeidigung dienenden 
Berveidmittel mit zur Stelle zu bringen, oder foldhe dem Gerichte fo 
zeitig vor dem Termine anzuzeigen, daß fie nod zu bemielben berbei- 
geſchafft werden können, unb unter der Verwarnung vorgeladen 
werden, dak gegen die Ausbleibenden mit ber Unterfubdung und Enı- 
fheitung der Sache in eontumaciam verfahren werden wird. Schubin, 
den 20. Uuguft 1869. Konigliches Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


Dandels:Megiiter. 
Handeld-Regifter des Königl. Stadtgerihts gu Berlin 
Die unter Nr. 720 des — eingetragene Firma 

tedom 
Inbaberin Wittwe Bredow, Uuife Wilbelmine gb Dorring, iſt er- 
lofhen und zufolge beutiger Berfügung im Reginter gelöſcht 
Die dem Earl Auguſt Alegander Bredow zu Berlin für bie vor- 
gedachte Handlung, Firma 


€. Bredow 
ertbeilie 52 if zurüdgenommen und unter Mr. 1008 im Pro- 
furenregifter gelöfht. — 

an -. Üirmenregifter des unterzeichneten Gerichts iſt unter 
T. 


0 
der Kaufmann (Bank und Wedhfelgeibäft) Jacquet Midarlis zu 
Berlin, Dre der Riederlaffung: Berlin, jediges Geldäfislofal: 
Potsdamerftraße Rr. 11, Firma: 
Jacques Michaelis, 
zufolge heutiger Verfügung eingetragen. 
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Unter Rr. 5229 des Firmentegiſters, woſelbſt die biefige Hand- | 


lung, Firma: | 
Wild. Logier'fche Kar zu. Kunſthandlung 
C. Plahn 
und als deren Inhaber der — Earl Eduard Herrmann 
Plahn zu Berlin vermerkt fieht if zufolge heutiger Verfügung ein- | 
etragen: | 
u Das Handelögefhäft iſt durch Kauf auf den Buchhändler | 
—8 Keil zu Leipzig übergegangen, welcher daſſelbe unter ber 
ma | 
Milb. Logier's Bud- und Kunſthandlung 
fortfegt. Beraleihe 5702 des Firmentegiſters. 
Unter Rr. 5702 des Firmentegiſters if beut der Buchhändler 
Ernfi Keil zu Leivgig als Inbaber der Handlung, Frirma 
Wilh oder Bud- und Kunſthandlung 
(ieiged Geicyäftslotal: Friebrigeirahe Nr. 161), 
eingetragen, ——— 


Unter Nr. 1848 des Firmenregiſters, woſelbſt die hieſige Hand · 


lung, Firma: 

€. F. Mepborff, nr 
und ald deren Inbaber ber Kaufmann Emil fhriebrib Reßdorff zu 
Berlin vermerft febt, ift zufolge heutiger Verfügung eingetragen: 


Dad Hanveldaefbäft in durch Kauf auf den Kaufmann Earl Anton 
b —— aywald zu Berlin übergegangen, welcher daſſelbe unter der 
ma: 


Paul Maywald, vorm. E. F. Rekborff, 
fortfeht. Vergleiche Nr. 5703 des Frirmenregifters, 
Unter Rr. 5703 des frirmenregifterd iſt beut der Kaufmann Earl 
Unton Paul Maywald zu Berlin als Inhaber ber Firma: j 
Daul Maywald⸗ 


vorm. €. na Reßdorff 
jetziges Geſchaͤftelokal: Framzöſiſcheſtraße Nr. 64), 
eingetragen. 


Unter Rr. 16 unferes Gefeiſchaftsregiſters, wofelbft die biefige 


Sanklung e 
5. F. Fetlhomw & Sobn 
und ald beren Inhaber die Kaufleute Heinrich Friedrich Wilhelm 
Brofe und Ehriftiaon Wilhelm Brofe vermerkt fichen, ift zufolge beu- 
tiger Berfügung eingetragen: 
Der Kaufmann Heinrich Friedrich Wilhelm Brofe ift dur Tod 
aus der Gefellihaft ausgeſchieden. 
Dagegen find am 13. Juli 1869 ald Geſellſchafter eingetreten: 
1) > Bam au Wittwe Brofe, Henriette Earoline Elifaberh , geb. 
tenbel, 
2) der Kaufmann Earl Friedrich Wilhelm Brofe, geboren am 
11. Yuguft 1847, 
beide zu Berlin, 
Gepterer ift von ber Befugniß die Geſellſchaft zu vertreten aus- | 
geſchloſſen. 


Die Geſellſchafter der zu Elberfeld mit einer Sweignieberlaffung 
zu Berlin unter ber Firma | 
Natban Loͤb & Söhne | 
(Rurzwaaren en gros, Geidäftslofal: Rohftrafe 27) am 6, Januar 
1864 errichteten offenen Handelsgeſellſchaft find die Kaufleute 

1) Nathan Löb, | 

Michael Yöb } 

3) Siegmund $ob, 
4) Hermann öb, 

ad 1. biß 4. au Elberfeld, | 
5) Morip Loͤb zu Berlin. i 

Dies iſt in das Sefellfchaftsregifter bed unterzeichneten Berichts 
unter Nr. 2706 zufolge heutiger Verfügung eingetragen, 


Unter Re. 1140 des Geſellſchaftsregiſters, woſelbn die Aktien- 
Gefelliaft, Fitma Oldenburger Berfiherungs-@efellfhaft vernerkt 
ftebt, ift zufolge beutiger Verfügung eingetragen: | 

Der Kaufmann €, F. Buſchius bat feine Stelle als General. | 

bevollmächtigter nicberselent. N 

An feine Stelle it der Kaufmann Ehriftopb Albert Schubandt 

zu Berlin als Beneralbevollmädtigter beftellt worden. 

Berlin, den 12, Oftober 1869. 

Koͤnigliches Stadtgericht, Abteilung für Eivilfachen. 
Königliches — 32*8 Bsantfurt a. O. 

In unſer Firmentegiſtet iſt unter Mr. 547 

als FFirmeninbaber: Kaufmann Hermann Falk zu Fürftenwalbe, 

al® Ort der Riederlaffung: Fürſtenwalde, 

als Firma: Hermann Falk, | 
aufolge Verfügung vom 12. Oftober 1869 am 12, Dftober 1869 ein | 
getragen. 


Die in bas Gefenfhaftsrenifter des unterzeichneten Gerichts unter 


Rr. 24 mit der Firma ⸗Gebrüder Behrend« eingetragene Geſellſchaft 
it aufgelöht und dies ufolge Rerfügung vom 12. Oltober er, beute | 
| 
| 











in baß Befellicpaftereg fter eingetragen worden, 
Perleberg, den 12. Oktober 1869. 
Köntzliches Kreiögeriht. I, Abtheilung. 


In das fFirmenregifter des unterzeichneten Gerichts if unter | 
Kr. 216 für den Kaufmann Abraham Edbaus in Werleberg bie | 
irma »U, Edbaud« zufolge Verfügung vom 12, Oktober or. heute | 
eingetragen worden. | 
Perleberg; den 12, Dftober 1869, , 
Koͤnigliches Kreisgericht. I. Abtheilung. i 


ı U, Edbaus* der Kaufmann Louis Edbaus 


| Drie ber Riederlaſſun 


n das Profurenregifter des unterzeichneten Berichts iR unter 
Re. 15 in Bertebung auf die unter Nr, 216 des fFirmenregifters für 
ben Kaufmann Ubrabam Eckhaus in —*4 eingetragene Fitma 
afeloh als Proturiſt 
zufolge Verfügung vom 12, Oktober er, eingetragen worden. 
Perleberg, den 12. Oftober 1869. 
Königliches Kreidgericht. I. Abtheilung. 


Er das jFirmenregiiter des unterzeichneten Kreisgerichts 8 untet 
Rr. 217 für den Maſchinenbauer Earl u Herrmann Behrens 
in Verleberg bie Firma »Sebrüder Bebrense zufolge Berfügung vom 
12. Oftober er. beute eingetragen worden. 

Terleberg; den 12, Dftober 1869. 

Königliches Kreisgericht. 1. Abtheilung 


Unter Rr. 4 des Befelfhhafteregiftere des unterzeichneten @ericdhte, 
wofelbft die offene a, rg > Firma: 
br. Saran 





: und ald beren Inhaber die Kaufleute und Holgbändier Albert Hermann 


eo Saran und Peter Heinrid Earl Saran bierfelbft, vermerft 
chen, iſt aufolge Verfügung vom +. Dftober 1869 am 6, ej. m. et 
anni eingetragen: 
Der eine der beiden Geſellſchafter, der Kaufmann Peter Hein- 
rib Earl Baran, ift am 1. Juni 1869 verfiorben und die &e 
ſellſchaft Dadurch aufgelöft. . 
Unter Nr. 441 des Firmentegiſters iſt zufolge Verfügung vom 
4. Dftober 1869 am 6. ej. m. et anni eingetragen: 
Bezeichnung des Firmeninhabers: 
Kaufmann Albert Hermann Ferdinand Saran bierfelbft. 
Ort der Riederlaffung: 
— gi 
eidnung der Firma: 
Sehr. Saran. 
Potsdam, den 4. Oftober 1869. 
Konigliches Kreisgericht. Abtheilung 1. 


Im Prolurentegiſter des unterzeichneten Gerichts iſt nachſtehende 


Eintragung zufolge Verfügung vom 4. Oltober 1869 am 6. oj, m. 


et anni berpirkt worben: 
Unter Rr. 17. 
Brinzipal: 


Kaufmann und Holjbändier Albert Hermann Ferdinand Sa- 
ran in Potsdam. 

firma, welde der Profurift zeichnet: 
Gebr. Saran. 

Ort der Riederlaſſung: 


Potsdam. 5 
Firma oder Gefellibaftsreginer: 
—— ift eingetragen unter Nr. 441 des Firmenregiſters 
rofurift: 
v Der Kaufmann Julius Theodor Leopold Harttung bierfelbft 
Votsdam; den 4. Öttober 1869. 
Koͤnigliches Kreisgericht. Mbtheilung 1, 
Die unter Rr. 4 bed fFirmenregifter8 eingetragene firma: 
H. Knop zu R 
iſt erloſchen und zufolge Verfügung vom 9. Oktober 1869 am felbigen 
Tage im fFirmentegifter des — Gerichts geloöſcht. 
Wittſtock, den 9, Oftober 1869. 
Konigliches Kreiögeridt. WUbtbeilung 1 


Die unter Nr. 101 des ‚Sirmenregifters eingetragene Firma: 
“ »E, Sander zu Kytiß ⸗ 

ift erlofhen und aufolge Verfügung vom 9, Oktober 1869 am felbigen 
Tage im Sirmenregifier des — Gerichts geloſcht. 

Wittſtock, den 9. Oktober! 

Konigliches Kreisgericht. 1, Abtheilung. 
Kreisgericht Bartenftein. 
In bad Handelsregiſter (Abtheilung IV.) iſt den 4. Oklober 1869 





| ——5 


tr. 31. Kaufmann Johann Louis Falkenberg in Barlenſtein bat 
für feine Ehe mit Caroline Miranda Helene Rina Har- 
weder die Gemeinidaft der Büler ausgefdhloffen. 


in das frirmenregifter des unterzeichneten Gerichts if mit dem 
Gumbinnen unter Mr. 87 ver Kaufmann 
Albert Mielde, Firma Albert Diielde, zufolge Verfügung vom 30, Sep- 
tember 1869 eingetragen worben. 
Gumbinnen, den 30. September 1869. 
Konigliches Kreisgeribt Erfte Abtheilung. 


In das Firmenregiſter bes unterzeichneten Gerichts ift mit bem 


' Drte der Riedertaffung Gumbinnen unter Wr. 88 ber aufmann 


Edwin Krüger, Firma Edwin Krüger, zufolge Verfügung vom 30. 
September 1869 eingetragen werben, 
Bumbinnen; den 30, September 1869. 
Königliches Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 


yR * Firmenregiſter iſt folgende Eintragung bewirkt 

Rt. M. 

2) Bezeichnung des Firmeninhabers: Kaufmann Emil Pietid. 

3| Ort ber Riederlaſſung: Gumbinnen. 

4) Bezeichnung der Firma: Dtto Leonhardy's Radhfolger. 
Eingetragen z1folge Verfügung vom 8, Oftober 1 am Bten 

d. m. et anni. 
GBumbinnen, den 8. Oftober 1869. 

Koͤnigliches Kreisgericht. 


ej 
Erſte Abtheilung. 
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Die in unfer Firmentegiſter sub Mr. 57. eingetragene Firma | 
Dtto Peonbardy; deren Inbaber der Kaufınann Otto Alexander 
Leonhardy bierfelbit war, iſt erlofhen und dies in unfer firmen- 
regifter zufolge Berfügung vom beutigen Tage vernerft. 

Gumbinnen, ben 5. Oftober 1863. 

Konialiches Kreisgericht. Erfte Abtbeilung. 


ufolge Berfügung von beute ift ın dad bier geführte Hanbdels- 
ara) Koller sub Rr. 10 hl vu der Kaufmann 
deophil Georg Kirftein zu Eulm und der Gutspaͤchter Herrmann 
Sommer zu Linda fi feit dem 9, Oktober 1869 zu einer offenen 
eg ‚vereinigt und ihre Handelögefhäfte zu Linda bei 
ulm unter ber firma »H. Sommer & Comp.e betreiben. Die Be 
fugniß, die Geſeliſchaft zu vertreten, ficht nur dem Raufmann T. ®. 


irfein zu. 
Eulm, den 11. Oktober 1869, 
Konigliches Kreisgericht. I. Abtheilung. 


In unfer Firmenregifter ift heute unter Nr. 338 die fFirma: 
riedr. Biermann, N 

Iubaber der Upothefer Johann Earl Friedrich Biermann bier, Ort 
ber —— Greiföwald, zufolge Verſuͤgung vom 7. d. Mis. 
eingetragen, ' 
Greifömald, den 8. Oftober 1869. ! 
Königliches Kreiſsgericht. 1. Abtheilung. | 


In unfer Geſellſchaflsregiſter ift_unter Rr. 8 die unter der firma: 
Loewenſtein & Weinhold mit dem Siße in Koften am 1. Oftober d. J. 
—— aus 

) dem Kaufmann Simon Loewenſtein, 
2) dem Hentier Theobald Weinhold, 
beide in Roften, beſtebende Handelsgeſellſchaft zufolge Verfügung von 
beute eingetragen worden. 
Koften, am 9. Oktober 1869. 
Könialibed Kreisgericht. 1. Abtbeilung. 


In unfer Gefellichaftöregifter iſt heute bei Nr. GOG_ die durch den 
Austritt des Biebbändlerd Earl Iſchernet aus der offenen Handeld- 
sejehicaf, »Bich-Kommilfionsgeibäft Köbner & Tfchernere dierfelbft 

olgte Auflöfung dieſer Geſellſchaft und in unfer FFirmenregifter 
Rr. 45 bie ee Bich-Rommilfionsgefhäft Köbner & Tſcherner 
und als beren Inhaber der Kaufmann Herrmann Köbner bier einge 
tragen worden. 

Breslau, den 7. Dftober 1869, 

Königlihes Stadtaericht. I. Abtheilung. 


In unfer fFirmenregifter F — —— Nr. 331 die Firma 
Fernba 
zu Reiffe, und als deren Inbaber der Kauſmann Sammel Fernbach 
zu Reife, am 8. Dftober 1869 eingetragen worden. 
Reifle, den 8. Dttober 1869, ' 
Koͤnigliches Kreiſsgerlcht Abiheilung 1. 


Die Protura dei Kaufmanns jfriedrih Theodor Georg Leopold 
Schmid zu Reufladt-DMagteburg für die firma fir. Arnold daſelbſt 
ift Nr. 44 des Profurentegifterd gelöicht zufolge Verfügung von beute. 

Magdeburg, den 12. Oftober 1869. 

Königlibed Stabt- und Kreisgericht. 1. Ubtbeilung. 


In unfer Firmentegiſter ift beute aufolge Verfügung vom heuti- 


gen Tage eingetragen: 
Ar. 102. JFirmen ⸗Inhaber: der Apotheker — Johann Falle 
arey a.E, firma: | 
| 
| 
J 




















2 a. E. Dr der Rieberlaffung: 
. Fhalte. 
Genthin, den 11. Oftober 1869. 
Königlicdyes ar rn 1. Abtheilung. 
ula. 


In unfer Genoffenihaftsregißter ift heute folgender Vermerk: 
als Borflands-Dlitglieder des Konfum-Bereind zu Deerfeburg — | 
— Genoſſenſchaft — find bis ult. 1869 gewählt 

) der General-Rommiffiond-Scelretär Meber als Direltor, 
2) der General-Rommiffiond-Kanzlei-Affiftent Kreft als Stell- 


Dertreter, 
3) * General-Rommiflions-Kanzlei-Affittent Beyer als Schrift · 
ter; 
eingetragen auf Grund ber Anmeldung vom 17. zufolge 
Verfügung vom 18. September er, 
Merfeburg, ben 18. September 1869. 
Rönigliches Kreisgericht. I. Abtheilung. 


Die Ar. 71 des Firmenregiſters des unterzeichneten Gerichts ein 
getragene Birma: 


€. Jordan 
zu Klein Ammendleben it gelöfcht. 
Gleichzeitig ift in unfer Geſellſchafteregiſtet eingetragen: 
Col, I. Kr. 3. 
» I. firma der Gefelfhaft: C. Jordan. 
» 11. Sig der Geſellſchaft: Alein Ammensleben. 
» IV. Rechtsverdäliniſſe der Geſellſchaft: 
Die Gefellihafter find die Erben des Adermanns Jobann 
Ehrikian Jordan; nämlich: 
1) der Defonom Ebriftion Jordan zu Spören, 
2) die unverebelidte Dorotbee Jordan zu Klein Ummend- 


leben, 
3). der Delonom Karl Jordan bafelbft, 
4) der Dekonom Hermann Jordan gu Spören, 
5 ‘der Drfonom Auguſt Jordan zu Klein Ummendleben, 
6) der Raufmann Eduard Jordan 5 Hamburg, 
Die Deſellſchaft dat am 238. Mär, 1869 begunnen, 








eingetragenen, am 1 
geſellſcha 


| find 


Zur Bertretung ber Gefellichaft find nur der Defonom Chriſtian 
Tordan zu Spören und ber Defonom Karl Jordan zu Klein 
Ummensleben befugt, 

Die übrigen Geſellſchafter jind von der Befugnif, die Geſellſchaft 
zu vertreten, ausgeſchloſſen. 

Eingetragen zufolge Verfügung vom 8. Oktober 1869 am 
8 TE 1869 (Uften, betr. das Gefellfchaftöregifter Band 3 
Seile 

Neuhaldenbleben,/ ben 8.Oktober 1869, 
Koͤnigliches Kreisgericht. I. Abtheilung. 
Die in unferm ffirmenregifter sub Rr. 76 eingetragene firma: 
Dito Neufüs, s 
mit dem Orte ber Rieberlaffung: 


iſt zufolge Verfü —— — 
zufolge Berfügung vom heutigen Tage ge t. 
Rordhaufen ee 28. September 199. 
Königlicet Kretgerit. 1. Wbtheilung 

dee, 


In unfer fFirmenregifter iſt zufolge Berfügung vom beutigen 
Tage sub Rr. 415 fFolgended eingetragen: 
Kot. 2. —— des Fitmeninbabers 
Der Kaufmann Anſelm Oppenheimer zu Rorbhaufen; 
Kol. 3. Ort der Riederlaſſung: 


Rordhaufen, 
Kol. 4. Bejieichnung der Firma: 
Anfelm Oppenheimer. 
Rorbhauien, den 8. Oftober 1869. 
Königlices Kreiönerict. 
Coẽs. 
Ru unfer fFirmenregifter ift zufolge Verfügung vom heutigen Tage 
sub Rr. 416 Folgendes eingetragen: 
Kol 2. Vereihnung bes Firmeninhabers 
der Kaufmann Herrmann Alegander Oppenbeimer zu Rorb- 


baufen. 
Kol, 3. Ort der Niederlaffung: 
Rorbbaufen. 
Kol, 4. Panun der Firma: 
. a. Dppenbeimer. 


Rorbbaufen, den 9. DOftober 1869, 
KRönigliches — 1. Abtheilung. 
oẽs. 


I, Abthellung. 


Unter Nr. 172 unſeres Firmenregiſters in die Handlung 
Robert Schmidt in Sul 
und als deren Inhaber der Kaufmann Robert Schmidt hierſelbſt am 
heutigen Tage eingelragen worden. 
uhl / den 29. September 1569. | 
Königlibes Kreiögericht. 


Die Gefelfhafter der unter Nr. 56 unferes Gefellfhaftsregifters 
Oktober er. begründeten offenen Handelt 


Gebr, Langguth in Suhl 


der Raufmann Julius Langguth und 
der De ug Daulus Langguth 
afelbft. 
Eingetragen zufolge Verfügung vom heutigen Tage. 
Suhl, van N ttober 1869 2 . 


KRöniglihes Kreispericht. 
In daB biefige Firmenregiſter ift am heutigen Tage eingetragen: 
ad Nr. 36: 


De firma I. F. Möller Radflar., Eigertae: Inhaber Kauf 
mann Jobann Milbelm Brauer in Stiel, IR ni die Witıme 
Ingeburg, Eatbarina Brauer, geb. Kaufmann, in Kiel über 
tragen; 

sub Nr. 748: 
Die Firma I. 5. Müller Nachfigt. und als beren nbaberin 
bie Mitte Ingeburg, Catharina Brauer, geb. Kaufmann, 


in Kiel, 
Kiel, den 12, Oftober 1869. 
Königliches Kreisgeriht. Abtheilung 1. 
biefige Vrofurenregifter it am heutigen Zen eingetragen: 
rofurit der Firma 9. F. Möller Radıflar. 
Herr Jacob Ehriftian Theodor Brauer in Kiel. 
Kiel, den 12. Dftober 1869. 
Köninliched Kreiſgericht. Wbtbeilung 1. 


An das biefige Firmentegiſtet ift am heutigen Tage eingelragen: 
ad Rr. 1%: 


Die Firma . 9. Lafrenz, feitberiger Inhaber Johann Hinrich 
Lafreny in ah ift auf deflen Mittrve Qucie Magdalena Erneftine 
— nbebauen, in Kiel übergegangen. 


sub Nr, n 
Die Firma I. H. Laftem und als deren Inhaberin bie Wittwe 
Lucie Drandolena Erneftine Lafrenz geb. Unbehauen in Kiel. 

Skiel, den 12. Oftober 1869 


Königlices Kreisgericht. Abtheilung 1. 


In das hiefige Profurenregifter it am beutigen Tage eingetragen: 
sub Ar. 36 ald Vrofurif der Firma I. H. Lafrenz Hert Auguſt 
riedrih Rudolph Kirſchſtein in Kiel. 
Klel, den 12. Dftober 1869. 
Konigliches Kreisgeriht, Abtheilung 1. 





in bas 
sub Nr. 35 als 
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ettagen: 
— ah Nr. 115 die frirma Hartmann & Suter, 
Sig der Befellihaft: Kiel, Rechteverhältniſſe der Geſellſchaft: 
Die Geſellſchafter find: 


1) der Raufmann Hermann Grip Amalins Hartmann | 


in Ric; 
2, der Kaufmann Julius Robert Earl Euter in Kiel. 
Die Geſellſchaft bat am 1. Dftober 1869 begonnen, 
Kiel, den 12. Oftober 1869. , 
Königliches Kreisgericht. Abtheilung 1. 


Auf Fol. 12 des Handelöregifiers it zur Firma: 
F. Didecop in Rienburg« 





bemerkt, daß der biäberige Inbaber Kaufmann Friedrich Dldecop in | 
Kienburg verftorben if, daß aber das Geſchäft unter gleicher Firma | 


von deilen Mittive Antoinette Didecop; geb. 
Nienburg, den 11. Oftober 1969. 
Königlibes Amtẽgericht. 


Auf Anmelbung ift unter Nr. 252 des biefigen Handelt. (Befell- 
ſchafis ·) Kegifterd, woſelbſt die Handelögefellibaft unter der Firma: 
»Gebrüder Helbach⸗ 
u Mülbeim am Rbein, und als deren Geſellſchafter die Kaufleute 
dam Helbach und Joſeph Helbad zu Mülveim am bein vermerkt 
fteben , beute eingetragen worden, dab bie Geſellſchaft aufgelöft wor- 


den if. 
&öln, ben 12, Oftober 1869. 
- Der Handeldgerihtd-Sefretär, 
Ranzlei-Ratb Lind lau. 


Auf Anmeldung iſt heute in Das bieſige Handels (fFirmen-) Re 
aifter unter Nr. 1886 eingetragen worden der in Deuß mwobnende 
Kıufmann Adam Heldadı weiber daſelbſt eine Handelöniederlafjung 
errichtet hat, als Inhaber der Firma: 

Adam Helbade. 

Ferner ift in dem Profurenrigiäter unter Nr. 566 die Eintragung 
erfolgt, dah der Kaufmann Adam Helbadı für feine Firma: »Udam 
en feine bei ibm wohnende Ehegattin Maria Unna, geborene 

oden, zur Prokuriſtin beftellt bat. 

Eöln, den 12. DOftober 1869. 

Der Handeldgeribtd-Selretär, 
Kanzlei-Ratb Rindlau. 


Auf Anmelbung iſt beute tn das bicfige Handels (firmen) He 
giſter unter Ar. 1857 eingetragen worden der in Mülbeim am bein 
wobnende Kaufmann Joſeph Helbach, welcher daſelbſt eine Handels 
niederlajfung errichtet hat, als nbaber der firma! 

»Iofepb Helbade. 


eh, fortgefegt werde, 





ferner ih in dem Pirofurentegitier unter Re. 567 die Eintragung | 


erfolgt, daf der Kaufmann Jofepb 
SHelbache, feine bei ibm wobnende 
zur Yrofurifiin beftellt bat, 
Eäln, den 12. Dftober 1869. 
Der Handeldgerihte-Eefretär, 
Ranzlc-Natb Lindlau. 


Der Inhaber einer Sortepianobandlung Carl Plate zu Aachen, 


elbadı für feine Firma: 3 
hegattin Udele, geborene Huben 


welcher dareloft ein Handelsgeſchäft unter der Firma Charſes Plate 


fübete, in mit Tod abgegangen und it das Geſchäft mit dem Rechte, 
die bieberige fpırma zu führen, auf feine Wittwe Beatrig, geb. Eou- 
mont, übergeyuingen, 


Auf Anmeldung von beute wurde baber die befagte firma unter | 
Rr. 2157 des Syirwienregifterd gelöſcht; Dagegen mwurte unter Nr. 2805 | 
Dejlelben Reginers eingetragen, dDak die vorgenannte Wittwe Earl | 
Plate zu Wachen ein Handelegeihäft unter der Firma Charles | 


| fegefeht worben. 


Plate führt. Aachen, den 11. Oftober 1869, 
Konigliches Handelsaerichts · Sefretariat. 


Der zu Iülib wobnende Kaufmann Anton Kirſch bat das von 
ibm dafelbit unter der frirma Anton Kiric geführte Handelsgeſchäft 
eingeftellt. Beſagle Firma wurde daber beute unter Pr, a 
Hrirmenregifters gelöſcht. Wachen, den 12. Dftober 1869. 

KRönigliched Handelsgerichts · Sefretariat. 


Es wurde heute in daß biefige Handeldregifter eingetragen, und 


war: 

1) unter Rr. 840 des Gefellihaftärenifters: 
dak Tobann Rommeltr, Schankwirth und Kaufmann, in 
ZJülib wohnbaft, und Gertrud Srid, früber ohne Geſchaͤft 
in Aachen, Ient Händlerin in Jülich wohnhaft, feit tem 1. 
d. M. unter der firma: Jod. Kommeler & Cie, Nab- 
folger von Anton Kirfd, eine Handeldgeiellfchait führen, 
melde in Jüli ibren Sip bat und von jedem der beiden 
Tbeilbaber vertreten werden fann; 

2) unter Nr. 466 bes Profurenregiftere: 








daß die Toter des Erfiaesannten, Caroline Rommeler, in | 


Jülich wobnbaft, zur Profuriftin diefer Handelsgeſellſchaft 
beütellt worden ift 
Aachen, den 12. Dftober 1869, 
Koͤnigliches Handelsgerichts · Sekretariat, 


Zufolge Anmeldung des Kaufmanns Adolph Albert Ignaß Beder; 
in Naben wobnbaft, 2 ndabers des dafelbit unter der jrirma Jac, 
of. Diles Nadfolger beftichenden Handelsgefhäfte , it die der 
Eatbarina Olled, in Naben mobnbaft, für beingtd Geſchäft eribeilte 
Drofura durch Ablauf ter für dieſelbe vorbefiimmten Zeit erloſchen 
und unter Re. 66 des Profurenregiftere beute gelöfdt worden, 
Aachen, den 12 Oftober 189. 
Koͤnigliches Handelsgerichts · Sekretariat. 


In ‚das biefige Gefelfchaftöregifter ift am heutigen Zage ein- | 


delögeibäft unter der 





dee | 





Unter Rr. 2806 bed Firmenregiſters wurbe brute eingeftagen, baf 
der zu Naben mwobnende Kaufmann Adolph Aibert Janaj 
Inhaber einer Dreh, Dekatir- und Operiranfialt, zu Aachen cin Ham 

rma: U. J. Beder betreibt. 
Aachen, den 12. Oktober 1869, 
Königlidzed Handelegerihtt · Sekretariat. 


In das Handels- (fFirmen-) Kegifter des biefigen Königl. Handelt. 
gerichts iſt beute eingetragen morden sub. num, 1058: Kaufmann 


' Jobann Srinrib Pennarg, in Nbepdt_roohnend, mit der Handelt 
' niederlaffung dafelbit unter der Fitma Job. Lennarß 


Gladbach/ am 12. Dftober 186%. 
Der Hanteldgerihts-Secretair, 
anzlei-NRath Kreiß. 





Konturfe, Zubbaftationen, Aufgebote, 
“ Borladungen u. dergl. 


[3527 Beltanntmadung. 

n dem Konkurie über das Vermögen des Kaufmanns Herrmann 
Meirowekn au Bifboföburg it zur Verhandlung und Belhlußfaflung 
über einen Atford Termin auf 

den 3, November 1869, Bormittags 11Uhr, 


in unferem Gerichte lolal, Termingzimmer Rr. HI, vortem unterzeid- 


nieten Rommilfar anberaumt worden, Die Betbeiligten werden hier 
von mit dem Bemerten in Kenntniß geſeht, daß alle feſtgeſtellien ober 
vorläufig augelaffenen Förderungen der Konkurägläubiger, foweit für 
biefelben weder ein Vorrecht, now ein Hypotbetenreht, Vandrecht oder 
anderes Abſenderungsrecht in Anſpruch gan mird, zur Thell · 
nahme an der Beſchlußfaſſung über den Aftord berechtigen. 
Röfiel, den 1. Dfiober 1869. 
Koͤnigliches Kreisgericht. 
Der Kommiſſat des Ronturfet, 
ag. Kilientbal. 


3540] 
[ in dem Konkurfe über das Vermögen des Kaufmanns ®. Bold. 
mann zu Elbing if zur Verhandlung und Beſchlußfaſſung über einen 
Altord Termin 
auf ben 4. November e., Vormittags 10 Ubr, 

vor dem unterzeichneten Kommiffar im Zerminsyianmer Mr, 12 am 
beraumt worden, Die Betbeiligten werden biervon mit dem Be 
merten in Kenntniß gefept, dak alle feftgeftellten oder vorläufig zu- 
gelaffenen Forderungen der Konkurdgläubiger, ſoweit für diefelben meber 
ein Vortecht, no ein Hopothetentecht, Pfandrecht oder anderes Ab- 
fonberungsteht in Anſruch aenommen wird, zur Theilnahme an 
der Beſchlußfaſſung über den Allord berechtigen 

Die Handeldbücer, die Bilanz nebſt dem Inventar und ber von 
dem Werwalter über die Natur und Pen Charafıer des Konkurfed er 


‘ flattete ſoriftlice Bericht Liegen im Gerichtelofale zur Einſicht an die 


Betheiligten offen. 
Elbing / den 6. Dftober 1869. 
Koͤnigliches Kreißgerict. 
Der Kommiſſar des Konkurſes. 
949. Schliemann. 
[3434] Befanntmadung. 
Konfurs-Eröffnung. 


ı Königlides a — Abthetlungl 
en ) 


1. Dftober 1869, 
Ueber den Rachlaß der am 16. Juli 1869 zu Landek verftorbenen 
verebelichten Klempinermeifter Roſalle Baer if der gemeine Konkurs 
eröffnet und der Tag der Zablunaseinitellung 


aufden 1. Dftober 1869 


. Rum etnftmweiligen Verwalter der Maffe iſt der Rechtsammalt 
Koch zu Bandek beſtelln 

Die Bläubiger der Gemeinſchuldnerin werben aufgeforbert, in dem 

auf den 12 Dftober 1869, Vormittags 10 Uhr 

vor dem Kreisricdter Trautwein im Zerminsgiwmer Nr. IH. des 
Gerichtegebãudes anberaumten Termine ibre Erflärungen und Bor- 
f&bläge über die Beibedaltung diefes Werwalterd oder die Beftellung 
eines andern einfiweiligen Verwalters abzugeben. 

Allen, welche von der Gemeinſchuldnerin etwas an Geld, Pa 
pieren oder anderen Sachen in Befig oder Gewahrſam Haben, oder 
welche ihr etwas verſchulden, wird aufgegeben, nichts an die Erben 
derfelden zu verabfolgen oder zu zablen, vielmehr von dem Beit 
der Begenttänbe 

bis zum 23. Oktober 1869 einſchließlich 
dem Bericht oder dem Bermalter der Deajfe Anzeige zu machen und 


' Alles, mit Vorbehalt ibrer etwaigen Rechte, ebendabin zur Konkurs 
' maile abzuliefern. Mfandinbaber und andere mit bdenfelben gleid- 


berehtigte Gläubiger der Grmeinihuldnerin haben von den in ihrem 
Befig befindlichen Pfandſtücken nur Unzeine au maden, 

1. Zugleich werden alle Diejenigen, welche an die Maſſe Aniprüde 
ald Konkursgläubiger maben wollen, bierdurh aufgefordert, ibre 
Anſprüche, diefelben mögen bereits rechtsbängig fein she nicht, mit 
dem dafür verlangten Borrechte, 

i bis zum 3. November 1869 einſchließlich 
bei uns fchriftli ober zu Prototoll anzumelden und demnädfi zur 
rüfung der ſammtlichen, innerbalb der ardabten Friſt angemeldeten 
orMerungen, ſowie nad Befinden zur Beflellung des definitiven Ber- 
waltungsperfcnals . 

auf den 11. November 1869, Vormittags 10 Ubr, 
vor dem Kreierichter Trautwein, im Termindgimmer Wr. II. 
Gerichts · Gebaͤudes zu erfcheinen, 
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er feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, bat eine Abfchrift der · 
felben und ihrer Anlagen belgufügen. Jeder Bläubiger, welder nicht 
in unferem Amtsbezirte feinen Wohntig bat; muß bei der Unmel. 


dung feiner Forderung einen am bieiigen Orte wohnbaften oder zur | 


Dragis bei uns berehtigten Bevollmächtigten beftellen und 


Akten anzeigen. Denjenigen, welchen es bier an Betanntidaft fehlt, 


werden bie Rechtzanwalte Koſchella und Lindemann bierfelbft zu Sach- | 


| 
| 
| 


mwaltern vorgefhlagen. 


[3433 

An dem Konfurfe über das Vermögen des Kaufmanns Otto 
SKattengell, Inhabers der Firma Otto Kattengell & Eo., bier ift zur An« 
meldung der Forderungen der Konfurögläubiger noch eine zreite ir, 
bi® aum 23, Dftober er. einfhlichlic feſigefeßzt worden. e 


Gläubiger, welche ibre Anſprüche noch nicht angemeldet haben, werben | 


aufgefordert, diefelben, fie mögen bereits rechtsbängig fein oder nicht, | i i i 
mit dem dafür verlangten Vorrechte bis zu dem gedachten Tage bei und \ tofienueteing zu (t. Gatbarinen bei 8 


ſchri ftli oder zu Prototoll anyumelben. 

Der Termin zur Prüfung aller in der Zeit vom 10. September er. 
bis zum Ablauf der zweiten Friſt angemeldeten 
den 30. Dftober er., Vormittag 11} Ubr, 
vor dem Kommiſſar, Stadt- und Kreisgerichts · Rath v. Windbeim, an 
Gerichte ſielle Domplap Rr. 9, anberaumt und werden zum Erfcheinen 
in diefem Termine die ſaͤmmtlichen Gläubiger aufgeforbert, welche ihre 

Torberungen innerbalb einer der frriften angemeldet baben. 

Wer feine Anmeldung fchriftlich einreicht, bat eine Abfchrift ber- 
felben und ihrer Anlagen beizufügen. 

Jeder SBläubiger, welder nicht in unferm Amtsbezirke feinen 
MWobnfig bat, muf bei der Unmeldung feiner Borberung einen am 
biefigen Orte wohnhaften ober HM Praxis bei uns berebtigten auß- 
woärtigen Bevollmaͤchtigten beitellen und zu den Alten amieigen. 
Deniemigen, melden es bier an Bekanntſchafi fehlt, werben die Kecbte- 
anmalte Eoftenoble, Frihe IL, Graehner, Hienpfch, Juſtiz⸗ Räthe Blod 


und Weber gu Sadhwaltern vorgefchlagen. 
Das dem Maurermeittee Hermann Karge bier gebörige, in Rd. 


Magdeburg, den 30. September 1869. 
Koͤnigliches Stabt- und Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 
12458] Subbaftationt-Vatent 
Rotbwendiger Berlauf Schulden balber. 
nigäberg R-R. belegene und Rr, &20 Vol. VIIL Fol. 59 des Hopotbelen- 
buchs verzeichnete Grundſtück nebit Fabrif, abgefhäpt auf 16,710 Tbtr., 





aufolge der nebit Hupotbelenicein und Bedingungen im Bureau Rr, I, 
einzuichenden Taxe, foll 
am 21. Januar 1870, Vormittags 11 Uhr, 


vor dem Herrn Kreiögerihti-Nath Anoenagel, an biefiger Gerichtö- | 
ſtelle/ im Zermindzimmer Re. IV,, öffentlib an den Weiftbietenden 
vertauft werben. 

Diejenigen Bläubiger, welche wegen einer aus dem Hypothelen · 
buch nit erſichtlichen Realforberung aus ben Kaufgeldern Befriedi- 
sung fuchen, baben fih mit ihrem Anſpruch bei dem Gericht zu 
melden. 


Königöberg N-M., den 26. Juni 1869, 
Konigliches Kreisgerict. 
Der Bubtmflationsridter. | 


In unferem Depofitorio befinden fib folgende Maffen, beren | 
Eigenthümer ibrem Leben und Wufentbalte nach unbefannt find: | 
a) 2 Tblr. 29 Sar. für Paul Letlowoli aus Thorn; b) 24 Ible. 7 Pf. | 
Erbtbeil des in Königäberg wohnhaft geweſenen Mechanitus franz | 
Knorr und 50 Thlr. 7 Sar. 10 Bf. Etbiheil des in Warſchau geflor- 
benen Theodor Eduard Rnorr; ce) 2 Tblr. 8 Sar. 5 Pf. Erbibeil der 
aus Podgorz nah Umerifa ausgewanderten Chriſtine — Tiene — 
Teracl; d) 2 Tblr. 7 Sor. für die Wilhelmine Elifabetb Schulz; 
e 197 Zbir. 15 Sgr. Betrag der auf Altftadt Thorn Rr. 225 Rubr. | 
111. tr, 5 du 158 Thlr. nebſt Sjährigen Zinfen für den 
Mübtlenbeiiger Eduard Dietrich au Barbarten; wovon dl Tolt. 15 Sar. 
und 39 Tblr. 2 Sur. und Zinfen dem fFärber Abrabam Ptaierfohn, 
zulept in Eulm, cedirt find; f) 36 Thlt. 5 Sar. 1 Pf. Erlös gefunde- | 
ner Saden aus dem Jahre 1850; gi 3 Thir. 21 Egr. 4 Pr. Erlös | 
gefundener Sachen aus dem Jabre 1947; bh) 19 * 9 Sor. 7 Bf. | 
und 113 Zbir. 9 Sar. 6 Pr. Eılds gefundener Sachen aus dem | 
Jabre 1845; i) 16 Thlt. 5 Sgr. 1 Pf für den Eonftantin Leopold 
Marebn; by aus der auf Zelgno Rubr. II. Nr. 13 fubingrofirten | 
und bepenirten Poft 2 Thlr. 27 Sar und 5 Thlr. 21 Sar. 9 Bf. 
Anfen, UAntbeil des Nibard Cowleſchen — 78 Mac 
ican in Dane, und I Fhlr, 8 Sgr, nebſt B Sur. 8 Di. Zinfen, 
Aniheil des l3-Infpeftord Eduard Mosfau (alias Mollow) in 
@raudenz; I) 17 Tblr. 10 Sar. 6 Vf. für Maximilian Macztomwäli; 
m) 7 Zbir. Sar. 6 Bf. Erbibeil des in Warſchau verfiorbenen 
Schubmadermeifterd Bincent Sypwaba; n) 3 Tblr. W Zar. 10 Pf. 

rt die Helene Matbilde Rubida, vercbelihte Schneider Storzfi, und | 

Thlt. 21 Sgr. Erbtbeil der Caroline Wilhelmine Kubida, verebe · 
lihten Roh Yeonbard Growemäti; 0) 16 Thlr. 6 Sur. 6 Pf, für 
die Wittwe Anna Misniermdfa, zuleßt auf der Mocker wobnbaft; 
p) 11 Thlit. 9 Zar. 9 Pf. für Drarianna Kobzloweka aus Maciejemo; 
g) 2 Zbir 7 Sr. 10 Pf. ſur den 1866 in Abbau Lonke mohnbaft 
Er. Paächier Ernit Jobann Kannenberg; r) 3 Tblr. 3 Sar. 1 Pf. 





re das Dienftmädden Julianne Amalie Voigt; s) 7 Tble, 18 Sar. 

e die unverebelichte Elilaberd Milbelmine Heinrich, zulept in Brom- 
era; t) I Tble. 27 Sar. 9 Pf für die Nofalie Sofuldfa, verehelichte 
Vähter Kilanowefa zu Strich bei Minef; u) 56 Ihlr. 3 Sar 4 Df. 
für Eva frerae und 1 Thlr. 11 gr. 4 Pf. für Julie Elifabetb freege, 
verebelichte Grundbefiger Jacob Krauſe. Die Eigentvümer diefer Gel⸗ 
der refo. ihre Erben baben die Beträge innerhalb 4 Wochen von und 
abıuforbern, widrigenfalls diefelben zut — 2*322 
Mittwentaffe werden abgeführt werden. Thorn, den 8. September 
1869. Ronigliches Kreisgeript. 1. Abtheilung 





IT Tr if auf | 





Sigg 

Der Ober- Pohfelretär Auguſt Hoffmeifter in Caſſel iſt am 
18. Juni 1869 in Rordhauſen verſtotben und baben en des · 
felben die Erbſchaft mit der Rechtswodlthat de Inventars angetreten. 


u den | Die Gläubiger ded Auguſt Hoffmeifter werden deshalb hiermit auf- 


aefordert, ibre Gerberungen bis im Termin 
den 22. Dftober 1869, Bormittags 104 Ubr, 
ger —* ———————— * widrigenfalls 
te bei Aufftellung bed Inventard keine Berückſichtigun i 
Eaflel, am €. Ottöber 1869, — — 
Konigliches Amtegericht I. Abtheilung II, 


Kr! Befanntmadung. 

nter Bezugnahme auf unfere Anzeige vom 10, November pr. 

maden wir bierdurd bekannt, daß durch Beſchluh drd Darlehns- 
r vom 6, Juni 1869 vie 

Statuten dabin abgeändert find, daß der Wermwaltungsrath mit Aus- 

ſcoluß der Mitglieder ded Vorftands gebildet und ferner der Borfland 

aus 7 Petſonen beſtehen fol. 

Als folde fungiren jept Jobann Nagel zu St. Eatbarinen als 
Vereinsvorücher, Jakob Siebenmorgen zu Lorsheid, Eoeleftin Rorfcheib 
zu Sargarten, Wilh Stangier und H. Mohr zu Rotſcheid, Daniel 
Schmidt von Angsbad, Johann Bernitein von Strödt, 





Neuwied, den 9. Dftober 1869, 
Koͤnigliches Kreiögericht. I. Abtbeilung. 
Er. Detffentlide Befanntmadung. 
n ber Geheime Konfereny-Rath_ und Königlich däniſche @e- 
Ira in Stodholm Wulff Graf von Scheel · Pleſſen, ald nad dem 
bleben feines Waterd, des Geheimen Sonferenz-Hatbe Mogens 
en Grafen von Scheel-Plefien auf Sierhagen, fuceedirender 
deitommiferbe bed wall, Bebeimen Konferenz Raths Wulff Heintich 
von Thienen, unterm 4. Oftober d. IE. um Publizirung der in dem 
von dem gedachten SEIEN: unterm 15. September 1808 
u 2übe errichteten Teftamente enthaltenen fideilommiſſariſchen Be- 
immungen, babin kautend: 


. 3. 

Nach meinem tödtlidhen Gintritt follen mit einem immmenmähren- 

den Fideillommiſſe * fein: 
A. “in dem adeligen Gute Sierbagen mit Müblenlamp und beren 
ertinentien, worüber ir mein Erbe und beffen Subftitute 
frei diöponiren können, Zweimal Hundert Taufend Reichötbaler 
S. H, Eourant Speziedmünge ald zu 4 Prozent erite und un- 
Peg Hypothet/ wozu ich ferner als amilien-sFideilommif- 

apital lege: 

1) Einmal Hundert Taufend Neichäthaler, die in den ®ü- 
tern Menfien und Zravenort (jedod damit diefe Güter 
nad Gefallen der Eigentbümer von einander getrennt 
werden können, Siebenzig Taufenb in dem erfteren und 
Dreikia Faufend in tem — 

2 830 Tauſend Reiröthaler, die in dem Gute Müffen, 

3 * aufend Reichsthaler, die in dem Gute Ehlerſiorf, 
u 


n 
4 Eilf Taufend Reihätbaler, die in dem Gute Rofenhof 
unablöslich belegt flchen. 

. An ben adeligen Gütern Löhrftorf, Elauftorf;, Großenbrode und 
VGodderſiorf mit allen un gehörigen Pertinentien, zu welchem 
eriteren, nämlich Löhrſtorf, aud der Antheil der Büldenfteiner 
Holzung / welden id mir beim Berfauf von Guldenſtein refer- 
virt, und überdies die fon vorhin bei Loͤhrſtorff gewelene 

Slzung bieburb von mir gelegt werden, die Summe von 

weimal Hundert Taufend Reichsthaler &. H. Eourant Spe 
sieemünge au 4 Drogent als erite unablöslide Hppotbef, und 
war in Yöbrfiorf und Grofenbrode und beren Pertinentien 
Ein Hundert und Zehn Tauſend Neihethaler, in Elauflorf mit 
feinen Aubehörungen Sanfıig Zaufend NRehätbaler und in 
Godderfiorf mit deilen Vertinentien Bierzig Taufend Reiche- 
thaler. 4 
Das adelige But Sierbagen mit dem Zinfengenuß des darin 


fundirten Fideikommiſſes von 200,000 Tblr. und den Zinfen ber 
in den Nummern 1, 2, 3 und 4 ferner als Fideilommſß dazu ge- 
legten unablösliden KRapitalien von 141,000 Tblr,, und mas ich 


ferner dazu beitimmen möchte, befommt mein institwirter Erbe und 

nad ibm deſſen ebeliche Rahlommenicaft, und in deren Erman- 

aelung auf diefelbe Meife der eriie und zweite Subflitut und deren 

er N ag nah der weiter unten von mir feilgefeßten 
orfchrift. 

Die adeligen Güter Löhrfiorf, Elauftorf, 

Godderflorf;, mit deren Pertinentien und zu Löhrftorf gelegten 
Holzungen / zur freien Dispofition über die Eubftanz dieſer Buter 
und mit dem Sinfengenuß des dabei angeordneten Fideltommif- 
Ropitald von Tblr., Ienire und vermache ih dem Herrn 
Kanmerberrn und Jägermeiſter Epriftian Heinrih Auguſt v. Harden- 
berg-Reventlom und nac ibm ferner ehelichen Descendenz auf die 
weiter unten fefizufeßende Weife. Sollte indeilen diefer mein Lena- 
tarius vor feiner krge gu. Gemablin Jobanna, geb. Baronefle 
v. Reigenflein, verfterben, fo vermache ich berfelben biermit, fo lange 
fie lebt und ſich nidt anderweitig wieder verbeitathet, jährlich 
3000 Tblr. aus den Mevenüen dieſer ibrem Hetrn Gemahl und 
deſſen ebelichen Descendeny allbier vermadien Gütern, 

Mein obgedachtet Erbe, deilen Subfituten und beffen und beren 
allerfeitige um Genuſſe der ftideitommiffe gelangende Buccefloren, 
imgleiben diefer mein Vegatarius und deſſen allerfeitige Nacfolger, 
in bei Berluß der Erbeinfepung und dieſes Pegari ſchuldig, bie 

deitommiffarifhe Qualität der reip. in Sierbagen rabdicirten und 
dabei belegten 341,000 Thlr. und der in ben Gütern Böhrforf, 


Grofenbrodbe und 
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Elauftorf, Großenbrode und Gobberftorf funbirten 200,000 Thlr. | 


fowohl gleih nach dem Untritt der Erbfhaft und des Legatumd, 

als auch demnächſt alljährlih auf gemeinſchaftliche Koften, Jeder 

zur Hälfte, öffentlich publiciren zu laſſen. 
gebeten batı 
unterzeichneten Koniglichen Appellationsgerichts hierdurch zu Ieder- 
mannd Kunde gebracht. 

Kiel, den 5. Oftober 1869. 
Konigliches Appellationsgericht. 


[3523] 


An 
Königliches Amtsgericht Hildesheim, Abtheilung VIL 
Klag-Anträge nebit Arreſtgeſuch 
von Seiten 
der Handlung nliger & Altvater in Hildesheim, — alleiniger In- 
baber Kaufmann Alivater dafelbft — Klägerin, 


wider 
den Dortor Blumenthal in Salzdetfurtb, jeßiger Aufenthaltsort 
unbelannt, Beklagten, Korb 
wegen Forderung / 
v Er. ll, ‚ 

Der Bellagte kaufte und erbielt von der Klägerin die auf ber in 
Anlage sab Wr. 1 beigelegten Rechnung fpezifiieten Waaren zu ben 
daneben gefehten Preiſen und ift dafür die Summe von 21 Thlr. 
2 Sar. 3 Df. ſchuldig gemorden. £ 
; Die Preife find verabredet, event. üblich, angemeilen und marft- 
8 


naig. 
ge der — 5* auf Kredit nicht gelauft hat und als Ausländer 
auch Kredit ohne Sicherheitsleiſtung mit beanſpruchen fonnte, fo war 
derſelbe zur ſoforligen Zablung verpflichtet. 

Derſelbe bat aber, Mahnens ungeachtet, nicht bezahlt, und ſehe 
ih mich deabalb zur Klage genölhigt. 

Ih bitte bienad den Herrn Amtörichter um Unfekung eines Ter- 
mins unb Ladung ber Warteien. 

Im anftehenden Termine fielle ich den Antrag, 

Koͤnigliches Amtsgericht wolle den Beflanten ſchuldig erkennen, 


1) zur Sablung der Libellirten SKaufgeldefumme ad 21 Thle. 
aa B 


2) zur Kablung der Zinfen darauf mit 5 pt. feit behänbdigter | 


Stlageı 
3) zur Erftattung ber often, 
Der Beklagte, welcher ein Ausländer — ni fallor — ein Eng- 
länder if, bat das Bad Salzdetfurth diefen Sommer befudht und bei 
dem Gaftrwirtd MWabrbaufen dafelbft gewohnt Derfelbe bat nun, 
wie allgemein befannt und and gerichtstundig if, Salzdetfurth und 
die dieſige Gegend verlaſſen, werbalb id beanirage, 
die bei dem Gaſtwirth Wabrbaufen zu Salydetfurtb befindlichen 
Effekten des Beklagten auf meine Gefahr und often ſchleu · 
nigſt mit Arreſt zu belegen, 
indem ih dem Gerichte für folge Arreſtanlage eine Kaution mit 
meinem Vermögen anbiete. j 
Hildesheim, den 2. Dftober 1869. 
ga. H. Dettmar. 
ednung 
für Seren Dr. Blumenthal in Salzbetfurth. 
1869 Zblr. 









10 Eile + 3 Ele = 13 


1, | April !17.| Un 
I 1 Elle Kattum 2224... +. 142 
2| >» . WEL 4E. 4 4E. ⸗ 
18 Elle Pique 6 3|18| 
8} Juni | 2 » 2 Elle Ratlun.eueeno nie 4 8 
4. ’ 3. 3 + 3 Elle — 5 Elle 
—— ———— 3 | _ 
i r »| » 3 e Teppich ; 9 
6. D D » us Eintaffen ....... 10! 
| .;® » ,-2 + 2—_ 4Piqué. | 6 4 
8. Juli | 6. » 3% blau Zub. — 11 5 
9. > ’ » 1 gelbfhro. Yioreemefte . | 115 
10. » 12, » 2 elle fm. Tricot ..... 141 31% 
11, b ’ » 1% Elle Beinen ......... | 5 7\6 





- Summa 7 2| 3 

Berbandlungdtermin unter Ladung beider Theile wird auf den 

6.d. M., Morgens 10 Ubr, dabier * Bugleie wird auf 

Alägerd Gefahr und Koften auf bed Beklagten bier bei den Gebrüdern 

a nn — Sachen bis zum Betrage von 40 Thlr, der Atreft 
nnt. 


Amtögeriht Hilbesbeim 1, den 4. Oktober 1869, 
unterzeichnet peejet 
Eine gleiblautende Schrift nebſt Abſchrift diefer Urkunde und 
Rechnung babe ih im Auftrage der Werichtäfchreiberei des Königlichen 


Amtögerichts Hildedbelin für den Dr. Blumentbal (Bloomentbal) aus | 


Salzderfurth, Ta deifen jeßiger Aufenthaltsort unbelfannt iR, dem Herrn 
Wmtsrichter Mejer beute zugeliellt. 
Hildesſheim/ 4, Dftober 1869. . 
v. Stepbani, Gerichtövoigt. 


fo wird dieſe teflamentarifhe Dispofition Seitens de | 


Die vorfichenden Klagtanträge nebſt Rechnung, Verfügung umd | 
Behändigungsurfunde werden dent Bellagten, da deſſen Aufenthaltsort | 


unbefannt ift, durch die öffentlihen Blätter zugeflellt. 
Hilbeiheim, 9. Oftober 1869. 
Konigliches a Tor Abtheilung VII. 
ejer. 


| 


ı Bieten 3 


lich auf den Seitraum Johannis 1870 bie Johannis 1 
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Berfäufe, Berpachtungen, Submiffionen ic. 


[3481] AAN ARE, 
Im Auftrage ber Königlichen Regierung biertelbft wird das unier- 
eihnete Haupt-Amt in feinem Gejhäftslufale die auf der Berlin 
Kennigsdorfer Kunſiſtraße belegene Ebauflergeld-Hebeitelle zu Tegel 
am Dreitag, den 22. d. Mrs, Vormittags 10 Uhr, mit Bor 
bebalt bed höberen Zuſchlages vom 1. Dezember er. in Pacht aud- 
bieten. Rur als bispofitionefähig fih ausweifende Perfonen, melde 
vorher mindeftens 2X Thlt. baar oder in annehmbaren Staaıspapirten 
bei uns zur Sicherung ibred Gebotes niedergelegt haben, werden um 

elaflen. Die gr find von heute ab whrend 
ber Dienftftunden in unferer Regiſtratur einzufeben. j 
Potsdam, den 8. Dftober 1869. 

Königlibed Haupt · Steueramt. 


3532] Befanntmadung. 

Das im Kreife Königsberg geng zum Koͤnigl. Domäne. 
Polizei-Amt Waldau gehörige Königl. Domänen-Bormwerk Heiligen- 
walde foll böberer Betimmung zufolae andermeit auf 18 Jahre, 


im Wege 





der Öffentlihen Yiritatton meiftbietend verpadtet werben. 
affelbe enıhält an: 
of- und Bauftellen 3 Morgen 137 IR. 
ärten 3 — 


» ® 
Ader ....- ——— 246 » 2 > 
Wieſen . 211 r 82 >» 
Übung .. ..... ++ > 233 > 10 » 
J 16 53 EP} 
Bräben 12 » 9 >» 
UAnland 3 > 143 >» 
Zufanmmen 750 Morgen 66 UN. 


und liegt an der Han Chaufjer, wie aud an dem ſchiff · 

Dre elfluffe und 3 Meilen von der Handelsſtadt Königeberg 

th dr fomit fehr günfige Verbindungen für den Abfap der 
robufte. 


Das Minimum des Pachtgeldes if auf 1450 Thlr. jährlid und 
die Wadtlaution auf 500 Thlr. fefigefeht. 

Die Kaution muß in dem licitationdtermin deponirt unb außer 
dem ein elgentbümlicdhe® und disponibled Vermögen von 7500 Tblr. 
nachgewieſen werden, 

Sur Abgabe der Pachtgebote ift ein Termin auf 

Mittwoch, den 17. Robember d. I, Bormittagsd 10 Uhr, 
im Sonferenzsimmer der biefigen Königlichen Reglerung vor dem 
Herrn Megierungs-Raib Krauſe anberaumt, zu welchem Pachtluſtige 
mit dem Bemerten eingeladen werden, dak der Vietungstermin nach 
neueren Vorſchriften unter Umftänden [don nad einflündiner Dauer 
geſchloſſen werden tann. 

Die Verpachtungsbedingungen, Regeln ber Pizitation, Rarten und 
Bermeflungsregifter können ſowohl in unſerer Domänenegiftratur, 
als auch auf der Domäne Heiligenwalde felbit eingeichen werben. 

Königöberg, den 9. Dftober 1869. 

Koͤnigliche Regierung. 
Abtbeilung für birefte Eteuern» Domänen und frorften. 


Befanntmadung. 
Das Domänen-Bonvert Gruel im Sreife Frangburg , 3 Meilen 
von der Kreisſtadt Franzburg, 1% Meile von Damgarten und 6 Mei- 
len von Stralſund entfernt, mit einem Areal von 

1449 Morgen 145 IJRutben, worunter 

761 Morgen 72 DNRutben Ader und 

334 Morgen 24 Ruben MWiefen, 
foll auf 18 Tabre, von Johannis 1870 bis dabin 1888, im Mege des 
Öffentliben Hufgebots anderiveitia verpactet werden. Das dem Auf. 
nebote zum (runde au legende Pachtgelder - Minimum beträgt 3200 
Thaler preuf, Eourant. 

Die zu beftellende Pachtkaution ift auf ben Betran der einjährigen 
Pacht beftimmt und das zur Uebernabme der Pacht erforderliche Ber 
mögen auf Höbe von 22,000 Thlr. nadzumeifen. 

Zu dem auf den 8 November cr., Bormittagd 11 Mbr, 
im Kofale der untergeihneten Regierung anberaumten Bietungeteimine 
laden wir Pachtbewerber mit dem Bemerken ein, daß die Berpad- 
tungsbedingungen, die Regeln der Lieitation und die Karte nebft Flut · 
regifter mit Ausſchluß der Sonn- und Feſttage täglich vyeäbrend ber 
Zug mare in unferer Regifiratur eingefeben werden können , mir 
auch bereit find, auf Verlangen Abihriften der Berpadtungäbedin- 
gungen und der Licitalioneregeln gegen Erftattung ber Koptalien au 
eilen. 
Stralfund, den 9. Dftober 1869. 
Königlibe Negierung. 
Brennbolzverfauf. Um Wittmwod, den 27. Ottober c., 


von Vormittags 11 Ubr ab, follen im Murifchen Gaftbaufe zu 
Rüdersdorf aus den Schupberirten Störig, Mittelbeide, AlrBudborit, 


Kalkſee und Eggersborf der Königliben Oberförfterei Rüdersdotf fol- 


ende Brennbölzger öffentlich nad dem Metitgchote verkauft werden: 


\ 858 Nlafter Fiefern Kloben, 168% Klafter fiefern Knüppel, 156% Rlaf- 


 Speaicllere it aus dem Amtsblatte zu erſchen. 


ter liefern Stubben, 210% Klafter kiefern Reifig 1. Klaſſe. Das 
Müperädorf, den 
5, Oftober 1869. Der Oberförſter Beder. 


Holz-Berlauf. Zum meihbietenden Werfauf von ca. 500 
Stüd egiraftarten Kiefern-Baubölgern mit einem ungefähren Kubik · 
inbalt von 35—40,000 Koft. und 60-S0 Stüd Eichen ron mittlerer 
Stärke aud dem Jagen 25 ded Belaufs Tengowig und dem Jagen 49 
des Belaufß Zarosle der Oberförfterei Wilbelmeberg im Regierungs- 
bezirt Darienwerber ſteht Dienfag, den 9. November.er., Bor- 
mittags 11 Uhr, im Ufmanniden Hotel zu Straburg I. Wiſtpr 





* 
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Termin an. Die zum Verlauf geſtellten Hölzer find auf dem Stamm 
—— und werden jeder Act von den Belaufsbeamten an Ort 
und Stelle vorgezeigt werden. Die Holsfhläge liegen kaum $ Meile 
von den KHolzablagen am Sbicgno- und Stradsim-See entfernt, und 
fönnen bie Hölter von dort in die Drewenz und auf diefer in bie 
Meichfel verläßt werden. Die Kiefern und Eichen werben in je 
einem Looſe ausgeboten, die Gebote erfolgen pro Kubitfuk und wird 
ber Zufchlag, fobald bie Tage erreicht ill, fofort im Termine ertbeilt. 
—* Bieter hat im Termine eine Kaution von 800 Tblr. zu ber 
ellen, Die näheren Verfaufßbedingungen, ſowie die Taxpteiſe kön- 
nen bei bem unterzeichneten Dberförfter eingefeben und äbſchriftlich 
mitgetbeile werben Tengowiß bei Kauernid i. Wefipr., ben 10. Df- 
tober 1569. Der DOberförfer: Simmermann. 
Belanntmadung. Die unterzeichnete Berginfpeltion beab · 
fichtigt ca. 3W Er, altes unverbrannted Gußelſen, ca. 31 Etr. altes 
verbrannted Gußeiſen, ca. 34 Ett. alte Schmiede-Abfälle und 2 alte 


Amboſſe im Gewicht von 540 Pfund zum Meiftgebot zu verkaufen. | 
Kaufluftige wollen ibre febriftlihen und verfiegelten, mit der äußeren | 


Berihnung: Gebot auf alte Materialiene verfebenen Wnerbieten 
bis aum 23. dieſes Monats an die Unkerzeichnete einreichen, an 
mweldem Faac, Bormittand 11 Ubr, die eingenangenen Offerten 


erden geöffnet werden. Die Materialien liegen im Dranazin im | 


Redenbruch bierfelbit zur Anſicht bereit. Die Verfaufdbedingungen 
fönnen bei der Unterzeichneten eingefeben werden, auf portofreie An. 
fragen erfolgt aub deren abichriftliche foflenfreie Mittbeilung. Küderd- 
dorf, den 13, Dftober 1869. Stönigliche Berginfpeltion. 


[3392 i Befanntmadbung. 
ie ieferung von leinenen, wollenen und baumwollenen Gegen 
Ränden für ben Garnifon- und Bazaret»Hausbalt unſeres Gefchäftt- 


bereib& fomie für den Bereich der Röniglichen Marineverwaltung pro | 


1870, beftebend in: 
1444 mwollenen Deden, 
35 feinen Dedenbegünen, 
108 ordinären weißen Dedenbezügen, 
2276 ordinären leinenen oder baummollenen bunten Dedenbezügen, 
36 feinen KopfpolfterBezügen, 
18 ordinären weißen Kopfpolfter-Bezügen, 
315 — leınenen oder baummollenen bunten Ropfpolfter 
ezügen, 
48 feinen Bettlafen, 
2362 orbinären Bertlafen, 
112 feinen Handtühern, 
4764 ordinären Handtüdern, 
1596 Strobfäden 
993 Ropfvolfierfäden, 
1 gefütterten Kranfenrod, 
283 einfaben Kranfenröden, 
601 Halstücern, 
12 gefüttertm Krantenbofen, 
127 einfaben Srantenbofen, 
10) Sranfenbemben, 
100 mwollenen Soden, 
173 baummollenen Soden, 
fol im Wege der Submilfion unter den in unferer Regiſtratur, Gen- 
thinerftrafe 2, fowie in dem Geſchäftszimmer ber Königlichen Laza- 
reth · Kommilfion zu Spandau einzufebenden Bedingungen und nad 
den bei der genannten Yazareii-tommiffton ausgelegten Normalproben, 
in Entreprike gegeben werden. 
Krantenbemden, Röde und Hofen berjRarine find befondere 
Gröhen vorgeſchrieben. 


Die biß zum 20. Dftober c. früh portofrei einaufendenden, auf | 


der Adreſſe mit »Submiffton auf Lieferung der Kafernen- und Laza- 
reth · Waͤſche · Gegenſtande ⸗ zu Te Offerten werden am 2Often 
Dftober er, Bormittags Il Ubr, in unferm Geſchäftslotale in 


Gegenwart der etwa perfönlih erſchlenenen Submittenten eröffnet | 
werden 


Wir bemerken ausbrüdlid, dak Lieferungsofferten, welche mit 
Bezug auf befondere, von den refp. Unternehmern vorgelegte 
Proben abgegeben werden, unberüffigtigt bleiben. 

Berlin, den 29. September 1869, 

Königliche Intendantur 3, Armee · Corps. 


ger © Dein nnimcanns 
ie Lieferung der nabbenannten Gegenftände für die Barnifon- 
und Lazateth · Anſtalten des Garde · Corpso 
290 feine Bettlaten, 
460 feine Handtüder; 
150 feine Ueberzüge zu Bettbeden, 
2X feine Uebergüge zu Ropfpolftern, 
1100 wollene Deden, 
7330 orbinäre Bettlafen, 
12,0% ordinäre Handrüder, 
60 en au breitheiligen Yeibmatrapen, 
2340 Roptpolfterfäde, 
20 Beibftrobfäde, 
210 einfadye Krantenbofen, 
210 nemöhnlide Kranfenröde, 
330 t Baummollene Soden; 
110 Baar mollene Soden; 
370 orbinäre weiße Ueberzuge zu Bettdeden, 
510 orbinäre weiße Heberzüge au Kopfpolitern, 
5330 orbinäre blaubunte Ueberzüge zu Bettbeden und 
37 ordinäre blaubunte Uebergäge zu Kopfpolſtern 
fol im Wege der Submiffien unter den im Geſchaͤftslolal der bie- 
figen Gamijonverwaltung — Klofterfiraße 76 — ausgelegten Bedin- 


} 
| 


aungen, welche vor dem Termin von jedem Submittenten zum Beiden 
der Kenntnißnahme mit Unterfbrift zu verſchen find, fomie nad 
Maßgabe der ebendaſelbſt außgelegten Mormalproben event. dem 
Mindrftforbernden in Entrerrife gegeben werten. 

Die portofrei und verfiegelt bis \päteftens zum 20. Oftoberb, I, 
Vormittags 11Udhr, bierber einzureibenden, auf der Aufenfeite mit 
der Begeihnung »Subinifiion auf die Lieferung der Kafernen- und 
Lazareth · Wäſchegegenſtände⸗ zu verfebenden Offerten werden pünktlich 
en vorgedadhten Stunde in unferem Gefdäftslofale — Dorotbeen 

abe 4 — in Gegenwart der etwa erfchienenen Submittenten eröffnet 
werben. — Ausdrücklich wird darauf aufmerffam gemast, daß 
Lieferungdofferten, melde mit Bezug auf befondere von den refp. 
Unternebimern vorgelente Proben ıc, alfo mit einem in den Bebin- 
gunaen nicht begründeten Borbebalt abgegeben werden, durchaus un- 
erüdfihtigt bleiben müflen. Sclichlih wird noch bemerkt, daß 
Dfferten binfihtö bunter Bezüge fowobl auf leinene, wie auch auf 
baummollene, entgegengenommen werden, und daß zu Strobfäden 
eine neue Probe aufgegeben ift. 

Berlin, den 4. Oftober 1869. 

Koͤnigliche Intendantur des Garbe-Eorps, 


a ’ BLLIITIN EN. 
ie Lieferung nabbenannter Wäſcheg-genſtaͤnde xc. für bie Sar- 
nifonanktalten und Yararerbe unfered Geſchäftoberciches, ale: 

31 feiner Bettbeden-Lebergüne, 


23 » SKopfpolitcr-Ueberzüge, 
5 >» Bettlafen, 
93 * Handtuücher 


934 ordinärer bunter Bettdeden-Uebergüge, 
197 » » Kopfpolſter · Ueber zůge/ 
312 orbinärer weißer Betrdeden-Ueberzüge, 
l » »  KRopfpoliter-Ueberzüge: 
3522 orbinärer Beltlaten, 
7423 ” andtücher, 
716 wollener Deden, 
470 Leibitrobfäde, 
430 Kopfpolfterfäde, 
280 ungefutterter Rrantenröde, 
77 mit Dardend Jene: Krantenröde, 
374 ungehutterier Strantenbofen, 
65 mit Parchend gefutterter Krankenhoſen/ 
137 Srantenhemben, 
146 Paar mwollener Soden 
F » baummollener Soden, 
341 weißbaummollener Halstüher, 
fol dem Mindeftfordernden übertragen werben. 

Die Lieferungebedingungen und Proben können in den Geſchaͤfts · 
fofalen ber Köntigliben Garnifonverwaltung und des Königlichen 
Garnifonlogaretb8_ bierfelb# eingeieben werden, und wirb bierbri be 
merkt, daß von feinen Deden- und Kopfpolfter-Uebergügen, feinen 
Bettlafen, ordinären weißen Deden- und Kopfvolfter-Ueberzügen, fo 
wie von Strob- und Stopfpolfterfäden jeitens des Königlichen Kriege- 
IRB neue Rormalproben ertbeilt worden find. 

Verfiegelte Offerten für ſammtliche oder einzelne der erwähnten 
Gegenftände, welche mit der Aufihrift »Submiffion auf Wäfgeliefe- 
rung« & verfeben find, werden bis zum 

ittmod, den 20, d. Mtö., —— 11 Ubr, 
in unferem Bureaulofal angenommen und bafelbft zur angegebenen 
Beit in — ewa amveſender Submittenten oder deren legiti- 
mirten Stellvertreter geöffnet werben. 

in ben vorberegten Offerten bleibt von den betrefienden Submit» 
tenten auch noch genau anzugeben, wieviel Wäfceitüde fie zu den 
offerieten Vreifen außer dem vorftchend angegebenen Bedarf für ben 
dieffeitigen Geihäftäbereih etwa noch für andere Urmee-Eorpd am bie 
biefigen Mäfchebepotd einzullefern bereit find, wobei bemerft wird, 
dak die Stoften de8 Trnansportd der für andere Urmee-Eorps geliefer- 
ten Wäfcheftüde von den Einlieferungspuntten nach den Verwendungs · 
orten nicht von ben Lieferanten zu tragen find, 

Lieferungsofferten, roelhe mit Bezug auf befondere, von den reſp. 
Unternehmern vorgelegte Proben — alfo mit einem in den Bedin- 


‘ gungen nicht begründeten Borbehalt — abgegeben werden, können 
‚ nicht berüdiichtigt werden. 


| 


| 
| 


| 
| 
| 


J 








Dragdeburg, den 11. Oltober 1869. 
2 Königliche Intendantur 4. Urmee-Eorps. 

3533 Befanntmadung. ö 
Der für bie Rönigliben Magazinverwaltungen in Schleswig / 
Flensburg; Mendsburg, KHabersleben, Idehoc, Wandsbeck und Stade 
pro 1870 erforderliche Bedarf an Roggen, Hafer, Heu und Strob joll 
eventuell durch Lieferungen beſchafft werden unb echt hierdurch die 
Aufforderung , desfallige Offerten bis zum 2, November er., 
Vormittags 12 Ubr, bierher einzureichen. 

n den verfiegelt und portofrei eingureidhenden, mit ber Yuf- 
fhrift: »Submillionsofferte auf Raturalienlieferung pro 1870« ver- 
fehenen Offerten muß angegeben fein: 

a) bie —6* des zu liefernden Quantums; 
b) ber Dreis pro Eentner Zollgewicht franko Magazin; 
e) die felbft zu wählenden Lieferungetermine; 
d) das Magarin, für weiches die Lieferung erfolgen fol; 
e) wie lange Offerent fib an feine Dfferte gebunden bält. 

Die Beihaffenbeit der Maturalien muß den Beftimmungen in 
Beilage I1 dei iriedend-Raturalverpflegung®-Heglements, welcheb bei 
allen Magasinverwaltungen eingefeben werden kann, entiprechen. 

Das perfönliche Eriheinen der Offerenten im Termin ift nicht 
erforderlich. 

Schleswig; ben 9. Oftober 1869. 

Königliche Intendantur 9. Armee · Cotps 


3984 


was] Betanntmadung. 
er Bedarf an Wäfhehüden für die Kafernen und Lazarethe bed 
10. Armee-Corpf, beſtehend in 
5630 grauleinenen Leibftrobfäden, 
364 Yeibmatragen-Hülfen, 
3876 Ropfmatragen-Säden, 
86 feinen mweißleinenen eg mr 
2226 ordinären bunten leinenen De enbegügen ober 
‚ » baummollenen Dedenbezügen, 
99 feinen weißleinenen ee 
4480 ordinären bunten leinenen Kopfpolfter-Bezügen oder 
» » baummollenen KRopfpoliter-Bezügen, 
99 feinen weißleinenen Laken, 
2639 ordinären worißleinenen Yalen, 
73 feinen weißleinenen Handrüdern, 
8240 orbdinären weißleinenen Handtũchern / 
250 mwollenen Soden, 
350 baummollenen Soden, 
756 wollenen Deden 
foll im Mege der Submiifion verdungen werben. 


 Eifenbabngelelliaft werden unter Berugnabıne auf die 


(3183) 





Magdeburg-Eötben-Halle-Beipziger Eifenbabn 
Die geebrien Aktionäre ber — rare Sei ee 
fimmunnen 


des 5.24 unferer Geſellſchaftsſtatute biermit ergebenft eingeladen, ſich 


am 21. Oktober d Je., Bormittags 11 Ubr, 


| im Saale des biefiaen Gfellibafts-Nominifttutiondgebäudes, Fürſten | 
woallſtraße Re. 1-10, zur diesjährigen ordentlihen Generalverſamm ' 
lung einzufinden. 


Gieferungdunternebmer werben biermit aufgefordert, ihre Sub- | 


miffionen verfiegelt und auf der Aufenfeite mit der Auficrift »Sub- | 


miffton auf die Lieferung der Kaſernen · und Lazareid » Wäſchegegen · 
ſtaͤnde⸗ verfehen, unter befonderem Couvert portofrei bis zum 
21. Ottober d. I, NWormittags 11 Uhr, 
an bie — Intendantur einzuſenden 
nm Eröffnung und Vorlefung der eingegangenen Submiffionen 


findet am 

21. Dftober d. %, Wormittags 11 Ubr, 
in unferem Geſchaͤftelokale — Oſterſtraße Nr. 33 bierfelbft — wofelbft 
auch die Lieferungebedingungen zur Einfiht ausliegen, ftatt. 


Lieferungsofferten, melde mit einem in den Bedingungen nicht 
eh Borbebalte abgegeben moerden, müſſen durchäus unberüd | 
en, 


t . 
* den Submiſſltonen iſt amugeben, daß Submittent von den 


Bebingungen Kenntniß genommen und dieſelben als für ſich rechts | 


verbindlich acceptirt bat. 

Für feine Deden- und Kiffenbezüge, feine Beltlafen, orbinäre 
weiße Deden und Kiffenbezüge, Strob- und Kopfmatragen-Säde find 
neue Rormalvroben ausgegeben worden, 

Die Lieferung der bunten Bezüae erfolgt entweder in Leinen oder 
in Baummolle nah Maßgabe der Mindeftforberung; die Offerten find 
2* ſowohl auf leinene wie auf baummollene bunte Bezüge zu 

ellen. 

Hannover, ben 8. Dftober 1869. 

Königliche Intendantur 10, Armee-Eorps. 


f Berfchiedene Bekanntmachungen. 
— 
Berliner gemeinnuͤtzige Bau⸗Geſellſchaft. 


Die biesjäbrige Geacıel-Berfeamnlung der berliner gemeinnügigen 
Baugeſell ſcaft findet am frreitag den 29, Dftober d. I, Nad- 
mittags 5$ Ubr, im Bibliotbetianle des vorderen Mufeums ftatt. 

Die Mitglieder der Geſellſchaft werden erfucht, ihre beim Eintritt 
in bie Berfammlung vor une enden Stimmtarten bis Donnerftag 
den 28. d. Mi, in den Geſchaͤftsſtunden von 9 bis 12 Ubr, von dem 
Scapmeiiter der Gefellfbaft, Herrn U. Ha 
Firma M. Borch ard jın., gegen Borzeigung der 
nehmen zu 


wollen. 
Berlin. den 13. Oftober 1869. 
Der Vorſtand der berliner gemeinnüpigen Baugeſellſchaft. 


Aktien⸗Baugeſellſchaft »Alerandra-Stiftung«, 
»Alegandra-Stiftunge findet am 


Radmittagd 6% Ubr, im 
feumß ftatt. 





ien in Empfang 


Kelten, den 29. Oftober d. I., 
ibliorbeffanle des vorderen 


Die Mitglieder der Geſellſchaft werben erfucht, ihre beim Eintritt | 
in bie Berfammlung vorzuzeigenden Stimmfarten bis Donnerftag, | 


ben 28. d. Mis., in den Geſchäfteſtunden von 9 bis 12 Ubr, 
von dem Schafmeifter ber Geſellſchaft, Herrn A. Hadel, Frangöfifche- 
—* Nr. 32, Firma M. Borchgrd jun., gegen Vorzeigung ber 
ftien in Empfang nehmen u mollen. 
Berlin, den 13. Dftober 1869 





! 


del, ae. 3%, 


' nahme auf ®. 


Gegenftände der Tagebordnung find: 
1) — des Geſchaͤftoberichts ded Direltoriumd für das Jahre 
a Wertbeilung bed Rechnungtkabſchluſſes für daſſelbe Jahr, 
3 — Wahl für die ſtatutgemäß ausſcheidenden Ausſchuß 
mitglieder, 
Jeder Altionär oder Bevollmädtigte, der an der Generalverfamm- 
lung Theil nebmen will, bat fit felbft refp. feinen Machtgebher am 
18. 19. oder 2, Oktober c,, in den Stunden von 8 bis 12 ihr Bor 


‘ und 3 bie 6 Ubr Radmittage, im Geſgäftslotale des Direftoriums, 


ürftenwalltrafe Nr. 6, ald Eigentbümer von 5 oder mebr altea 

tammaftien reip. einer der VBetimmung des F. 9 dei 4 Btatut- 
nachtrags entipredgenden —* Stammaklien Litir. B. zu legitimiren 
und bie Eintrittefarten in pfang zu nehmen, 

Den Altionären Litır. B. flebt ein Stimmrecht bei dem Gegen- 
ftande Nr. 3 der Tagesordnung nicht zu, — 

Sollte einer der Herren Äktlonäre per rg einen das ge · 
meinſchaftliche Intereſſe berübrenden Gegenſtand in der General- 
verfammlung * Vortrage zu bringen, fo wird derſelbe mit Berug 

29 dei Statuts erfucht, fein Borhaben unter ausführlicher 
Yingabe der Diotive mindeitens 10 Tage vor der Verfammlung bem 
unterzeichneten Borfigenden des Ausſchüſſes fchriftlih anzuzeigen, 
agdeburg, den 14. September 1869. 
Der Borfigenbe 
bed Ausſchuſſes ber Donteburg. Götten 
Eiſenbahngelellſchafi. 


Halle · Leipziget 
Neubauer. . 


3534 
ik cmeine DIEIOERRABE-NNBAI: im Grofbergogtbum 
aben. 
Gegründet mit IT vom 30. April 1835. 


Nah den Nebnungsergebniifen wahfende Keibrenten. 
Vermögen diefer Anſtalt nad dem Stand am 


31. Degember 1068. 6,536,882 Il. 15, 
Zahl der Finlagen.. en 36718. 
ie am 31. Dezember d. J. verfallenden Renten fünnen ſchon 


vom 25. Dftober d. I. an bei der Haupilaſſe oder den Gefchäfte- 
teunden und KHauptagenten erhoben werden. Daſelbſt find Mechen- 
baftöberichte und PBroipekte zu eıbalten, aus denen die Größe der 
Rente erſichtlich if. 

Die XXV. Jahresgeſellſchaft za bereitö 664 Einlagen mit einem 
Einlagefapital von 35,48 Fl. 2, und wird jedenfalls mit dem 
31. Dezember d. 5. geſchloſſen. Wir laden zum Beitritt zu derfelben 


! ein, welcher fowohl auf dem Bureau dabier, als bei allen Geſchäfts 


freunden und Agenten der Anftalt geſchehen kann. 
Wir benupen dieſe Gelegenbeit, darauf aufmerkſam zu machen, 


daß die Verforgungsanftalt außer den oben erwähnten Berrägen 


A, unter den billigiten Bebingungen aud alle 
Die diekjährige Beneral-Berfammlung der Altien-Baugefellfhatt \ 8 
d ‚ nad einfache Leibrenten, Penfionen, Studien» und Lehrgelder, Aus · 





Das Kuratorium der Alegandra-Stiftung, 


335 
Ponlahuider Stabl- und Eifenwaaren-fFabrit. 
Gemäk $. 21 unfers Statutd werden bie Aftionäre auf 
Dienfag, den 19. Oftober er., Rahmittags 4 Uhr, 
au der diesjährigen orbentliben General» Berfammlung im biefigen 
et Börfengebäude — Blüderplag Nr. 16 — biermit ergebenft ein- 
geladen. 
Brerlau, den 11. Oftober 1869. 
Der Vorſtand der Königshulder Stabl- und Eifenmaaren-Frabrif, 


[3536 

Haddem Here Joſ. Zerwes aus unfern Dieniten ausgeſchieden 
iſt, haben wir unsern derzeitigen Bureau-Ebefr Heren Franz Schlit | 
tinger, aemäß 6. 29 des Status beauftragt, in Abmefenbeit eines 
Mitglieded unferer Verwaltung die Unterferift des General-Direfiors 
zu contrafigniren, was wir hlerdurch zur Öffentlichen Kenntniß bringen. 

Bodum; den 13. Oktober 1869. 

Der Verwaltungsratb | 

dei Bochumer Vereins für Bergbau & Gußftahl-Fabrifation. | 


Arien von Berfor- 
gungsd- und Ecbendverfiberungs-Berträgen abſchließt, dem- 


fteuerfapitalien und dergleichen gewährt und Ueberlebungärenten, fo | 
mie Kapitalien auf den Lebens und Todesfall verſichert. Auch bildet 
fie Kinderverforgungsvereine. 
Alle Gefhäftsfreunde und Agenten ber Unitalt nehmen Beitritts- 
erflärungen entgegen und ertbeilen jede gerwünfcht werdende Auskunft. 
Earleörube, im Dftober 1869. 
Der Berwaltungsrath. 








Bierteljahrs. Hefte des Königlich Preußiſchen 


| Staatd-Anzeigerd. Zweiter Jabrgang. Dritte Heft: Jul, 
Auguſt, September. 1809. 


Berlin, Drud und Berla 
Königlichen Geheimen Ober-Hofbuchdructerei (NR. v. Deder 

Die Vierteljahrs » Hefte ded Koͤniglich Preufiihen Staat 
Anzeigerd ericheinen am Schluſſe jedes Quartald und enthalten 
fämmtlide in den »befonderen Beilagen« des Staatd-Angeigers 
publigirten Artikel. Dielelben find durdy alle Por ze 
und Buchhandlungen für den Preis von 7% Sar. vierteljährlich 


zu beziehen 


ber 








Berlag von Wicgandt & Hempel in Berlin: 


Das Deihweien an der unteren Elbe. 
Im Uuftrage dei K. Minifterii für die landwirthſchaftlichen 
Angelegenheiten 
bearbeitet von Nuft, Geb. u. Ober-Regierungs-Natb. 
In Oftav mit 5 großen Karten in lith. Farbendruck. 1869. 
Preis 4 Thlt. 


Bas Abonerment beträgt a Ihr, K * ® [ i . Abe Poh-Aufekirt des In- und 
Ren Din öniglich PBrenfifcher SE 
Inierttonspeeis für brn Raum einer Preuhilchen Slanis- Anzeigers: 
Bracjriie Dh Dar. — Behren :&traße Mr. fa, 
a = Chr der Wilhelmstraße. 
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Berlin, Freitag den 15. Oktober Abend 


Anzeiger. 


1869. 








I näbiaft geruht, 
aus Anlaf Allerbödftihrer Anwe t in ber Provinz Preußen, 
— erſonen Orden und Ehrenzei zu verleihen, 
und jwar: 

den Rothen AdlerOrden erfier Klaſſe 
f mit Eihenlaub: 
dem Ober-Burggrafen bed ng Piper Preußen und Me 
gierundd- Bräfidenten Grafen zu Eulenburg zu Marien 


werber; 
den Stern zum Rotben Adler-Orden zweiter Rlaffe 
mit Eihenlaub: 

dem Majoratöbefiger Grafen von Sanferling auf 
Rautenburg im Kreife Niederung, dem General» Landicafts- 
Direktor Grafen von Ranik auf Podangen im Kreife preuß. 
Holland und dem General + Landidafts- Direftor von Rabe 
auf Lednlan im reife Marienwerber; 

ben Rotben Adlex-Orden zweiter Klaffe mit 


Eidenlaub: 
dem Provinzial» Landſchafts · Direltor von Zychlinski 
auf Die im Kreife Deutſch - Erone und dem Majoratsbefiger 
Grafen und Burggrafen gu Dobna-Sclodien auf Sclodien 
im Kreiſe preuß. land, 
den Rotben Adler-Orden weiter Klaffe: 
dem Geheimen Regierungd-Ratb a. D. Grafen von Dön- 
boffauf Quittainen im Kreiſe preuf. Holland; 
den Rotben Adler-Orden dritter Rlaffe 
mit ber Schleife: 
bem Regierungd Rath und Provinzial: Stempel» Tiäfal 


Se. Frl der — en Qu 
en 


Danstaer zu Königeberg, dem Ober-Forftmeifter Gumtau, 
ütdirigenten der Finanz + Abtheilung bei ber ne Fir, zu 
Marienwerber, dem Ober + Forſtmeiſter von aldaw, 


Mitdirigenten ber Finanz · Abtheilung bei der Reglerung 
u Königsberg, dem Bildof von Ermland, Dr, Rreneng, 
em Profeffior Dr. Lehrs an ber Univerfität zu Könige 
berg dem Direftor der Runft » Akademie dafelbfi, Rofen- 
felber, dem Provinzial - Edulratb Dr. Schraber ba 
felbft, dem Gumnafial + Direftor Dr. Strzeczka daſelbſt, 
dem Geheimen Juftiz-Nath a, D. und General Landihaftd- | 
Eyndifuß Dr. Medem i Marienwerder, dem Departemente- 
Landigafts-Direltor Bolk auf Pareyfen im Kreife Labiau, 
dem Ritterqutöbefiger ipreiberen von Tettau auf Tolls im 
Kreife Friedland, dem Landrath a. D. und Rittergutäbefiger von 
Brünncel auf Belihrwig im Kreiſe Roſenberg, ben Landrath Frei⸗ 
errn von Schr 5* ei olland, dem Yandratb von Wei⸗ 
er zu Flalow, dem Landraih von Neefe zu Pr. Stargardt, 
dem Landſchafts ⸗Rath und Nittergutsbefiker Kammerherrn 
von Barbeleben auf Rienau in Streile Rönigäberg, dem | 
Landrath a. D. und Majoratöbefiker, Grafen und Burggrafen 
— Depno Binlenkein auf Finfenftein im Kreife Rofen- 
g, dem Landratb und Hauptmann a, D,, Rittergutäbeliger | 
von Kleift auf Rheinfeld im Krelie Carthaus, dem General» | 
tandidaftd- Rath und Rittergutäbeliger Richter au Schreib | 
laden im Kreife Fiſchhaufen, dem Appellationsgerichts » Vize» 
zenen Morgenbeiler zu — dem Diteltor des 
ommerz. und Ndmiralitäts-Eollegiums zu dni berg Walter, | 
dem Krelsgerichts · Direktor Hoffmann zu Elbing und dem | 
Ober-StaatdAnwalt Neffel zu Königeberg; 
den rothen Abdler-Orden vierter Klaſſe; | 
dem Poſt · Inſpektor Calame, zur Zeit Bureau ⸗Beamter 
3 run era dem a Str € Rechnungs · Rath 
e y ie zu Gumbinnen, dem Poſt ⸗Direktor Schlau zu Thorn, 
dem Poftmeifter Fuhrmann zu Reidenburg, dem 
Ruprecht zu Marienburg, dem TelegraphenSekretär Sudau 





| — 


oſtmeiſter B 





u Danzig, dem Oberförſter Bock zu —— Kreis 
we m Domänen ˖ Rentmeiſter Böhlmann zu Mobrun- 
gen, m Oberförfter Elaufius zu Sobbowig im Landfreife 
20 bem Land +» Rentmeilter Deder zu Koͤnigsberg, dem 
Krei -Steuereinnehmer er zu Königeberg, dem Ober- 
Stcuer » Eontroleur von Talobowsti zu Arınbelburg, 
dem Amtöratb_ und Domänenpädter von Kries zu Roggen. 
haufen, Kreis Graubdenz, dem Hauptamts-Affiftenten Marcus 
u Thorn, dem Kreis-Steuereinnehmer Norgarb zu Heiligen 
eil, dem Sberförfter Schulz zu Skaliſchen, Kreis Darfehmen, 
bem Garnifonverwaltungs-Ober-Inibeltor Werth zu Thorn, 
dem Ober-Cazaret»Tnipeltor Tinney zu Danzig, dem Pro- 
viantmeifter und Premier-Lieutenanta.D. EhlertzufXtönigäberg, 
dem Admiralität ——6 4. Danzig, dem Bank · Direltor 
Schwarg zu Memel, dem Bant⸗Rendanten Gnade au Thorn, 
bem Waſſerbau · Inſpeltor Könige ji Danzig, dem —— 
und Shul-Ratd Bock zu Rönigäberg, dem DonvKapitular 
Bonin zu Pelplin, dem KonfiftorialRath und Profefjor Dr. 
Erbkam an ber Aniverfität zu Königsberg, dem Euperinten- 
benten und Pfarrer Günther zu Scippenbeil, dem 
Zuperintendenten und Pfarrer Kahle zu Königäberg, 
bem Erzpriefter und Ehren⸗Domherrn Lingk zu Braundber 
dem Latholifhen Pfarrer Radolinski zu Neimeräwalde, Fr 
eilöberg, dem Profeſſor Dr. Schirmer an der Univerfität zu 
Önigsberg, dem Kreis · Wundarzt Sußmann_ zu Angerburg, 
dem Gymnafial-Direftor Dr. Toeppen zu Hohnſtein, dem 
Negierungd- und Schul · Rath Wanjura zu Danzig, bem 
Profeffor Dr, von Wittig an ber Aniverfität zu 
berg, dem  evangelifchen farrer und Borlteher 
Zaubflunmen · Anftalt zu —— Bee 
dem Ober-Amtmann_ Sronböfer zu Trafehnen, dem Pro—⸗ 
vingial-Rentmeifter Hermenau zu SKönigäberg, den Ritter 
uf beiber Grafen Fink von een auf Schönberg, 
eid Rofenberg, dem Landrath Freiherrn von Hüllelfem zu 
Königäberg, dem Strafanftalts-Direltor von Balentini zu 
Wartenburg, dem Landrath Dopdillet Ei —— dem 
Landrath von Sanden zu Heinrichswalde, Kreis Nie 
derung, dem Landratb Tichy zu Graudenz, dem Lanb- 
rath Mauve zu Carthaus, dem Stadtrat und Syn. 
dilus Hartung zu —— dem Ober + Bürgermeifter 
Krüger zu Memel, dem Rittergutäbejiger und Kreißdeputirten 
von Keliſch auf Stein, Kreid Ir. olland, dem Konſiſtorial · 
er a. D. Haffe zu Memel, dem Rittmeifter a. D. und Ritter 
uts efiker von Dibenburg auf Beisleiden, Kreis Dr.-Eylau, 
em Riftmeifter a. D. und Rittergutöbefiger, Areid-Deputirten 
von der Gröben auf Rippen, Kreis Heiligenbeil, dem Ritter- 
guiporlige: und Kreis · Deputirten Freiherrn von en auf 
obeläböfen, Kreis Braundberg, dem NRilterguiäbefiger und 
Kreii-Deputirten Stenbel auf Krummenfee, reis Schlochau, 
bem Rittergutöbefiger und Kreid- Deputirten von Tevenar 
auf Gr.Saalau, Landkreis Danzig, dem NRitterqutäbefiger und 
Kreis · Deputirten Dieckhoff auf —* reis Carthaus 
dem Behr von Wedell auf Eszeriſchlen, Rreis 
Darkehmen, den Regierungs - Räthen Springer und Dall- 
mer zu Gumbinnen und Tiffen zu Danzig, den Kreiögerichtö. 
Direktoren za. zu Allenftein, Goebel zu Königäberg 
und Dulf zu Darlehmen, ben — - Beiden 
Thiel n Infterburg und Melus u Marienwerder, 
dem Kreisgerichts · Kath und Abtheilungs-Dirigenten Conditt 
dem Juſtiz· Rath, Rechtsänwalt und Notar Hay 
eiögerihtö-Näthen Ulrici zu Dirſchau und von 
u Reuenburg, und bem Juſtiz⸗Rath, Rechtbanwalt 
norr zu Eulm; 


Page 


dmard 
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ben Königliden Kronen-DOrbden zweiter Klafſe: 
den Geheimen Regierungd-Rath und Profeffor Dr. Neu- 
mann an der Univertität zu Königäberg; 

den Rönigliden Kronen-Orden dritter Klajfe: 

dem Rittergutäbefiker Freiherrn von Lyncker auf Nennerd- 
borf, Kreis Gumbinnen, dem Ritterqutäbefiger und Krei-Depu- 
tirten Maul auf Gr. Walde, Kreis Pr. Eylau, dem Polizei» 
Kräfidenten von Elaufewiß zu Danzig, dem Majoratöbefiker 
Grafen von der Gröben-Ponarien auf Ponarien, Kreis | 
Mobrungen, den Premier-Lientenant a, D. von Rnoblod, | 
genannt Baron von Hauſen-Aubier auf Puſchkeiten, Kreis 
Friedland, dem Ritternutäbefiger und SKrei®-Deputirten Frei⸗ 
berrn von Korff aufkaufitten, Kreis Heiligenbeil, dem Ritter 
autäbefiger von Farenheid auf Kl. Beynubnen, Kreis Dar- 
fehnien und den Ober-Regierungd-Rath und AbtheilungsDiri- 
genten Kroffa zu Königäberg ; 

den Königliden Kronen»-DOrben vierter Klaffe: 

dem Kommerzgien Rath Tobann Karl Dähnke zu Me 
mel, dem Kaufmann Julius Rudolph Froeſe au nfter 
burg, dem Kaufmann Albert Blanfenftein zu Labiau, 
bem Kaufmann Karl Eblers zu a dem Lootien« 
Commandeur Elaaffen zu Billau, dem Eifenbabn-Baumeifter 
Heegewald zu Königsberg, dem praftifden Arzt und 
Eilenbabnarit Dr, Sottet bafelbft, den Stationd- Vor- 
ebern Fiſcher ebendaſelbſt und Stangen uU Dir 
dau, dem Eanitätt:Natb Dr. kraufe u N Reue 
dem Nittergutöbefiger und Herzoglich anbalt-beifauiicen Amt 
Rath von Marecd zu Genslaf, Kreis Weblau, dem Ritter- | 
utöbefiger Stegemann zu Neu⸗Preußendorf, Kreis Deutfch- | 
rone, dem Negierungs-Ratb a. D. und Nittergutöbefiger von 
Birlom zu Brüd, ſtreis Neuftadt, dem Stadtrath und Apotheker | 
Pa he au Königsberg, den chemaligen Stadtrath und Direktor bes | 
ftädtiihen Fuhrweſens in Königeberg, Stuerz, dem Kaufmann 
und Beigeordneten Oblenſchläger zu Lanbäberg, Kreis Pr.- 
Eylau, dem Bürgermeifter Reeſe zu Doninau, Kreis Friedland, 
dem Etadtältefien, Kaufmann und Müblenbefiger Buran zu Neu« 
ftadt, dem Poft-Direftor a, D. Jahn zu Elbing, dem Kauf 
mann und Stadtratb Lickfett zu Danzig, dem Kaufmann 
Hennings dafelbit, Dem Optikus und Mechanikus Gſcheidel 
zu Königdberg, dem PBremier-Lieutenant a. D. und Nitterguts- 
befiger Prauboromwäti auf Perwiſſau, Kreis Königäberg, dem 
Nartikulier Wölky au Buttftadbt, Kreis Heildberg, dem Gute 
befiger und Boftbalter Kuwert au Meblawiichlen, Kreis Labiau, | 
dem Generalväcter Kretb zu Augken, Kreis Wehlau, dem 
Gutspäcter Ihſſen zu Plötnick, Kr. Raftenburg, ben Rittergute» 
befigern von Sauden auf Schönwieſe, Kreis Gerdauen, und 
Bien mer auf Westeim, Kreis Pr. Eylau, dem Rittergut 
eier und Landihaftt-Natb Plink auf Linfau, Kreis zrifd- 
bauen, dem Nittergutäbefiger und Kreiödeputirten Raßmus 
auf Niewitain, Kreis Schwetz, dem Ritterautöbefiker von | 
Schwanenfeld auf Sartowig, beffelben Kreiſes, dem Haupt 
mann a, D. und Gutäbefiger Ewald zu Sawadda, beijelben | 
Kreifed, dem Gutäbefiger von Wernadorff zu Etagnitten, | 
Kreis Elbing, dem Holbefiger, Deibbauptmann Hein zu 
Kommerau, Kreis Schweß, und dem Dremier-Lieutenant in der 
Landwehr und Rittergutsbefiger von Radecke auf Redden, 
Kreis Friedland; 
das Kreuz ber Komibure ded Königlichen 
Hausordend von Hohenzollern: 
dem General» Suberintendenten der Provinz Preußen, 
Dr. Moll zu Königsberg und dem Wittergutöbefiger von 
Below auf Hohendorf, Kreiß Pr. Holland; 
das Kreuz der Nitter Des Königlichen 
Haudorbens von Hohenzollern: 
ben Lanbratb a. D. und Nittergutäbefiger von Berg 
auf Paſcheln, Kreis Pr. Eylau; 
das Kreuz der Inhaber des Königlichen Haus— 
Ordens von Hohenzollern: 
ben Gutsbeſitzer und Schulzen Räddatz zu Kuppen, Kreis 
Mohrungen; 
ben Adler ber Inhaber bes Königlichen Haus— 
Ordens von Hohenzollern: 
dem Schullehrer Ei zu Danzig, den Rektoren Helwig 
zu Seeburg, Regierungsbezitk Königsberg, und Razynskinzü 
Danzig, den Schullehrern und Organifien Preiß zu Lichtfelde, 
Kreis Stubm, Preuß gi Nobdau, Kreid Rofenberg, und 
Schurbel zu Bladiau, Kreiß Heiligenbeil; ſowie 
da8 Allgemeine Ehrenzeichen: 

„ dem Poft-Büreaudtener Heller zu Koͤnigsberg, dem Brief 
träger Brandt daſelbſtſ, dem Bolt-Bürcaudiener Tboma- 
ſchewski zu Danzig, den Ober» Telegrapbiften Rakowski au 
Gumbinnen und Schmidt zu Neidenburg, dem Telegrapben: 
Boten Peg zu Königdberg, dem Thor» Kontroleur Botb zu 
Danzig, dem Förfter Dannenberg iu Jergitten, Kreis Labiau, 
dem Amtödiener Dettmann zu Meblaufen, Kreis Labiau, dem | 








' NewEzapel im Kreife Cartbauß, dem Or 


Foͤrſter Fehlfamm zu Sommierberg, Kreid Berent, dem Hege- 
meilter Heeſe zu Damerau, Kreis Heiligenbeil, dem Hülfsboten 
Gritic im Grunditeuer-Bureau der Regierung au Marienmwerber, 
dem Hegemeifter Herrmann zu Strembacyno, Kreis Thorn, 
dem Förſter Lindenau zu Margen, Kreis Fiſchhauſen, dem 
Förſter Müller zu Meberig, Kreis Deutid.Erone, dem Förfter 
Müller zu Koflau, Kreis Eartbaus, dem Förſter Rahnen- 


führer zu Ecaltifchledinnmen, Kreis Labiau, dem Kaſſen- 


diener bei der Regierungd-Hauptlaffe, N ohteı zu Königäberg, 
dem Förſter Stein zu MWolfäbrud, Kreid Conig, dem beritte- 
nen Grenzaufieher Sundt zu Danzig, den PantKaffendiener 
Died zu Königäberg, dem Bank-Kaffendiener Siebert zu Elbing, 
dem Ober - Baagermeifter Gronert zu Pillau, dem Chauffer- 
Aufſeher Blind zu Pr. Holland, dem Lofomotivführer Krufe 
zu Königäberg, dem Bahnmeiſter Schubert zu Thorn, 
dem Bahnwärter Wölk zu Lubwigdort an der Oſtbahn, 
dem Meichenfteller Lamprecht zu Dirſchau, dem Meichen: 
fielee Truſch zu Anfterburg, dem Schullehrer und Or- 
ganifien Boife zu Gubmehnen, Kreis Fiſchhauſen, 
dem Schullehrer und Organifien Conrad zu Samrodt, Kreis 
Mohrungen, dem Schullebrer Döring zu Nimmerſatt, Kreis 
Memel, dem Schullehrer Ekftein zu Syargillen, Kreis Yabiau, 
dem er Elwenipoek zu Memel, dem Scullchrer 
Fernitz zu Perteltnicken, Kreis Fiſchhauſen, deim Scullehrer 
und Organiſten Gehlhaar zu Muſchaken, Kreis Meiden- 
burg, dem Schullehrer Hube au Planſen, Kreis Möffel, 
dem Schullehrer Tunga au Neuboff, Kreis Neidenburg, 
dem Schullehrer Kolladziejsfi zu Dittribswalde, Kreis 
Allenftein, dom Edullebrer und Organiften Lipke zu Damerau, 
Kreid Friedland, dem Schullehrer Menzel zu Al Wartenburg, 
Kreis Allenftein, dem Schullehrer und Organiften Saemann 
wu Pellen, Kreis Heiligenbeil, dem Schullchrer und Organiften 
taeding zu Thienäborf, Kreis Marienburg, dem Echullchrer 
und Kantor Witt zu Goldbach, Kreis Wehlau, bem Deidh- 
geichivorenen Wicdhert au Schöneich, Kreis Eulm, bein Sattel 
meifter Jodlad zu Infterburg, dem Magiftrats-Botenmeifter 
Salewsfi zu Königsberg, dem Areisboten Bobl zu Memel, 
dem Schutzmann Müller zu Königäberg, dem Edugmann 
Dittrich zu Königsberg, dem Strafanftaltd-Hausvater Wil- 
ler au Wartenburg, dem Kreiäboten Neinert zu Culm, dem 
Kreisboten Andree zu Marienwerber, dom Schüßzmann Bees- 
lad zu Danzig, dem Grundbefiger Feyerabend zu Schmo- 
ditten, Kreis Pr. Eylau, dem Schülzen Buchholtz zu Albrechts . 
dorf, Kreis Heilkberg, dem Lantgeibworenen Balla zu 
Kyſchienen, Kreis Meidenburg, dem Schulzen Glang zu Gr. 
Lindenau, Kreit Königäberg, dem Berittihulzen Podzus zu 
Meeszeln, Kreiß Memel, dem Echornfteinfeger-Obermeifter 
Melßer zu Königsberg, dem Kaufmann und Krugbeliger 
Reufer zu Muldzen, Kreis Gerdauen, dem Grundbeliger 
Babr zu Markeim, Kreis Heiläberg, dem Grundbefiger und 
Schulzen Briedforn di Nobawen, Kreis Nöffel, ben Kreis. 
Tagator Doeblert zu Amtsvorwerk Neidenburg, dem köllmiſchen 
Grunbbefigerund Schulzen Kuhnke zu Heinrihädorf, Kreis Fried · 
land, dem Schornſteinfegermeiſter Paulat zu Königsberg, dem Be 
rittſchulzen Nuflies zu DautkurNarmund im Kreiſe Memel, 
dem PA Equarr zu Roditten im Kreife Pr. Eylau, 
dem Grundbeliger Klabund zu Schönwalde im Kreiſe Könige 
berg, dem Berittichulgen Megallis zu Gunbel»-Urban im 
Kreile Memel, dem Schulen Kluth zu Woynitt im 
Kreife Braunsberg, dem Ortsvorſtand und benftonirten 
Gendarmen Marquardt zu Eranz im reife Fiſchhauſen, 
dem Eulen Schulz zu Ecafäberg im Kreiſe Braunsberg, 
den Schulzen 2 zu Lehrwaälde im Kreiſe Oflerobde, 
dem Ortsſchulzen Kowalczyck zu Seleyfen im Kreife Marg- 
rabowa, den Ortsſchulzen — fi au Laugowen in dem 
elben Kreife, dem Dorfrichter und köllmiſchen Grundbefiger 
Edert zu Kamputicen im Kreiſe Infterburg, dem Dorfidul- 
zen und föllmiihen Grundbefiger Stopnid zu Gr. Koſuchen 
im Kreiſe Lögen, dem Freiſchülzereibeſißer Cichodi zu Bruf 
im Kreiſe Conitz, dem Einfaffen Pick zu Mlerwice im reife 
Thorn, dem Schulzen und SHofbefiger Haß zu Unter 
Ay im Kreiſe Ehwehß, bem Schulen und SHofbeft 
Schroeder I. zu NleinQubin in demfelben Strelle, 
dem Schulzen und Hofbefiger Nicoley zu Neuteichsborf im 
Kreife Prarienwerder, dem Schulzen Krüdner zu Scillingt- 
felde, im Lanbdfreife Danzig, dem — —* Kornath zu 
sſchulzen Hil de⸗ 
brandt zu —I in demſelben Kreiſe, dem berittenen 
Gendarmen Hoffmann J. zu Darkehmen, dem berittenen 
Gendarmen Hahnau I zu Tapiau im Kreiſe Wehlau, dem 
berittenen Gendarmen Unger au Nöffel, dem Ober - Wadt- 
meifter Broſchke zu Alenflein, ben Ober + Wachtmeifter 
DOlbeter zu Graudenz, dem Negierungs-Sangliften Gillmann 
zu Königsberg, dem Megierungäboten Bellert daſelbſt, 
dem Regierungs +Botenmeifter Hevfe zu Marienwerber, dem 
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Regierungs » Haubilafen « Boten Kriehn bafelbft, dem Kreis. 
ke Sonntag zu Weblau, dem Boten und 


xefutor Wückenhagen bei der Gerihtö-Deputation in Preuß, | 


Holland, dem Kreigerihtd-Boten und Exelutor Beber zu 
Drteläburg, dem Stadbtgeridhts-Boten und Erefutor Schmidt 
zu Königsberg, dem Kreisgerichts - Botenmeifter Ditſchuneit 
u PBilltallen, dem Areidgerihtd-Botenmeifter Bohn au Unger 
urn, dem Gefangenen -Inipeltor Wernide beim Kreisgericht 
in Graudenz und dem Kreisgerichti-Botenmeifter Kalinowski 
zu Elbing. 
Se. Majeftät der König haben Allergnädigit gerubt: 
Dem Haupt-Kaffen-Nendanten der Wilhelmöbahn Eduard 
Beier zu Ratibor den Charakter als Rednungs-Math zu 
verleiben; und 
Dem DOber-Antmann Aſsmus zu Wampen den Charakter 
ald Amts · Rath beigulegen. 


Allerhöchſter Etlaß vom 20. September 1869— beitteſſend die 
Verleihung der fiskaliſchen Morrechte für den von dem Kreiſe 


Streblen, im Mmierungäbezirt Breslau, beabficbtigten chauſſeemäßigen 


Ausbau und die Unterhaltung der Strehlen - Rimptider Landftrafe 
im Kreife Streblen von der Kreisgrenze bei Karſchau bie zur Ein» 
münbdung in bie Reichenbach - Streblener Cbauffee in Niclasdorf. 

Nachdem Ih durh Meinen Erlaf vom Ranngen Zage den von 
dem Kteiſe Streblen, im Regierungsbezirk Bredlau, beabjichtigten 
chauſſcemaͤßigen Ausbau der Strehlen »- Nimpiſcher Landſtraße im 
Kreile Streblen von der —— bei Karſchau bis zur Ein 
mündung in bie Reichenbach » Strecblener Chauſſee in Niclasporf 
enchmigt babe, verleibe Ich bierdurb dem Streife Streblen das 
—— für die zu diefer Chauſſee crforderlichen Grund- 

de, imgleihen dad Recht zur Entnahme ber Ebauffeebau- und 
Unterbaltungsmaterialien, nah Maßgahe der für die Staalschauſſeen 
befiebenden Vorſchriften in Bezug auf diefe Strafe, Zugleich will Ich 
bem genannten Kreife, gegen Uebernahme der künftigen dauffermäfigen 
Unterhaltung der Straße, das Recht zur Erhebung des Ehauffeeneldes 
nach den Beitimmungen des für bie Staatschauſſeen jedesmal geltenden 
Ehauffcegeld - Tarifö, einſchlieklich der in demfelben enibaltenen 
Beitimmungen über die Vefreiungen, forwie der fonftigen, die Er- 
bebung betreffenden zufäplihen Vorſchriften, wie diefe Beſtimmungen 
auf den Staatechauſſeen von Ihnen angewandt werden, bierburd 
verleihen. Auch follen die dem Ehauffeegel-Tarife vom 8, Februar 
1840 angebängten Beftiimmungen wegen der Ehauffer-Polizeivergeben 
auf die gedachte Strafie zur Anwendung fommen, Der gegenwärtige 
Erlaf in dur Die Seich-Sammlung * öffentlichen Kenntniß zu 
bringen. Berlin, den 20, September 1869, 
Wilhelm. 
von der Heydt. Straf von Ipenplip. 
Au den Frinanz-Minifter und den Minifter für Handel, Gewerbe und 
öffentliche Arbeiten, 





Dad 61. Stück der Geſetz Sammlung, weldes heute aus- 
gegeben wird, enthält unter j 

Nr. 7513 das Privilegium u Ausgabe auf jeden In⸗ 
baber lautender Obligationen der Stadt Dani zum Belrage 
von 1,300 Thalern. Vom 23. Auguſt 1869; unter 

Nr. 7514 das Privilegium wegen Auäfertigung auf ben 
Inhaber lautender Kreis-Obligationen des Grünberger Kreiles 
im Betrage von 50,000 Thalern. Bom 23. Auguſt 1869; 
unter 

Mr. 7515 das Privilegium wegen Ausgabe auf den In- 

haber lautender fünfprogentiger Berliner Stabt-Obligationen 
zum Betrage von 2,500,000 Thalern, Bom 30. Auguft 1869; 
unter j 

Nr. 7516 den Allerböhften Etlaß vom 30. Auguſt 1869, 
betreffend die Berleihung der fislaliſchen Vorrechte an den Kreis 
Neuftadt in D-Schl, Regierungsbezirk Oppeln, für ben Bau 
und bie Unterhaltung einer Kreis:Ehauffee von Neuftabt in 
Oberſchl. in der Nichtung auf Ziegenhals bis zur Kreikgrenze 
bei YWadenau; unter = i 

Nr. 7517 den Allerhöchſten u vom 7. September 1869, 
betreffend die Verleibung der fiöfaliihen Vorrechte an die Ger 
meinden Tedlenburg und Ledde für den Bau und die Unter 
haltung einer Gemeinde-Ehaufiee von der Kreiöftadt Tecklen ⸗ 
burg im Regierungsbezirt Münfter nad der Station Belpe der 
Rheine Dönabrüder Eiſenbahn; unter | 

Nr. 7518 den Allerhöchſten Erlaß von 6. September 1869, 
betreffend die Verleihung der fisfaliihen Vorredte an die Ger 
meinden Wiridweiler, Allenbad und Sendweiler, fowie an den 
Kreis ——3 — für den Bau und bie Unterhaltung einer Kom- 
munal-Ebaufiee zum Anſchluß an bie Idarſtraße, Im Grofber- 
zoglich oldenburgiſchen Ar Birkenfeld, bei Kapen- 
ser: durch ba darthal über Allenbad bis zur 
Idarbrücke auf der PrümBirkenfelder Bezirfeftraße, im Regie 
rungäbezirf Trier; unter j 

Nr. 7519 das Arsen wegen Auöfertigung auf_ben 
Inhaber lautender Obligationen ber Provinz Polen II. Serie 


— von 100000 Thaler, Vom 10. September 1869; 
unter 

Mr. 7520 die Konzeſſions und Beſtätigungs-Urkunde, be 
treffend den Bau und Betrieb einer Eiſenbahn von Dillenbur 
in das Scheldethal bis zur eiſernen Hand mit einer Abzwel— 
gung in das Eibader Scheldethal bis zum Nikolaus-Stollen 
der Grube Königäzug von Seiten der Eöln-Mindener Eifen- 
bahngeſellſchaft, Jorwie einen Nadtrag zum Statute ber Ichteren. 
Bon 20. September 1860; unter 

Nr. 7521 den Allerhöchſten Erlaf vom 20. Schtember 1869, 
betreffend die von dem Deichamte des Warthebruchs beantragte 
allgemeine Revifion der der Deich, Ufer, Graben- und Schaue 
—— von 27. März 1802 angehängten Deichrolle; und 
unter 

Nr. 7522 die Bekanntmachung, betreffend die Allerhöchſte 
genhweigung ber von ber Niederrheiniichen Güter-Afjeturang- 
| Gefellichaft zu Weſel beichloffenen Abänderungen bes dal. 

ſchaftsſtatuts. Vom 20. Schtember 18,9, 

Berlin, den 15. DOftober 1869, 

Gefep-Sammlungsd-Debitd-Comtoir, 





Meinifterium der geiftlichen, Unterrichts: und 
Meedisinni: Ungelegenbeiten, 


Am Gyunmaflum in Gütersloh ift die Beförderung des 
ordentlihen Lehrers Wilhelm Hellmuth Albert Zander 
zum Oberlebrer genehmigt worden. i 


Finanz: Minifterinm, 


Bei der tn fortgefegten Ziehung der 4. Klaſſe 140fter 
——— preußiſcher Klaſſenlotterle fiel der 2, Hauptgewinn von 
100,000 Thlr. auf fir. 35030. 1 Hauptaewinn von 30,000 Thlr. 
auf Nr. 5062. 1Hauptaewinn von 15,00 Thlr. auf Nr. 31,109, 
l Haudtaewinn von 10,000 Thlr. auf Nr. 15,748. 4 Gewinne 
von 2000 Thlr, fielen auf Mr. 1576. 18,997. 25,266 und 69,083, 

37 Gewinne von 1000 Thlr. auf Nr, 563. 2465, 6974. 
10,355. 16,378. 16,701. 22,191. 21230. 24,945. 27,552. 28,208. 
30,750. 31,950. 34,727. 34,808. 36,947. 37,023. 30,576. 40,4%. 
43,562. 43,736. 47,317. 52,250. 54,283. 55,002. 59,754. 61,258. 
62,919. 70,209. 71,908. 76,864. 80,071. 80,387. 81,751. 83,115. 
88,989 und 94,002, 

47 Gewinne von 500 Thlr. auf Pr. 1519. 1883, 2094. 
2494. 4057. 13,468. 17,117. 20,126. 27,310. 29,188. 30,671. 
33,097. 33,535. 35,349. 36,344. 37,901. 38,105. 39,100. 40,065. 
41,464. 42,839. 44,198. 44,537. 46,315. 47,661. 51,720. 55,483. 
56,042. 61,259. 62,756. 65,102. 65,979. 69,452. 72,556. 74,010, 
77,180. 78,724. 82,883. 83,161. 84,970. 85,469. 87,741. 80,453, 

91,443. 91,520. 92,322 und 92,685. 
| 67 Gewinne von 200 Tbhlr. auf Nr, 991. 1681. 2245. 4306. 
83220. 9708. 10,59. 10,744. 11,873. 12,466. 12,833. 15,203. 
15,372. 16,566. 18,356. 19,215. 21,029. 21,199. 228. 23,427. 
25,366. 27,616. 28,247, 28,960. 29,415. 30,365. 31,265. 31,579. 
32,350. 39,09%. 47,617. 49,780, 50,545. 51,969. 55,140, 
55,923. 56,987. 57,023. 57,423. 57,516. 57,633. 59,579. 60,758. 
61,248. 61,376. 65,222. 67,466. 68,132, 68.277. 71,469. 72,143. 
72,462, 73,764. 79,711. 80,333. 81,080. 81,198. 82,360. 89,165. 
85,797. 86,147, 87,320. 90,211. 91,016. 91,571 und 


ı 83,819. 
91,642, 
Berlin, den 15. Oktober 1869, 
Königlide General-Lotterie- Direltion. 


Michtamtliches. 


Preußen. Berlin, 15. Oltober. Se, Majeftät ber 
König nahmen am Mittwodh Vormittag nad der Morgen- 
promenade in Baden-Baden den Vortrag bed MWirklichen 
Geheimen Legationd-Nathe Abeken entgegen. Abends nad 
dem Theater war Famllienthee bei Ihren Majeftäten, an 
welchem auch Ihre Königliche Hoheit bie Kronpringeifin, 
Höchſtwelche, wie [bon berichtet, mm 6% Ahr von Darımftadt 
in Baben-Babden — war, Theil nahm. 

Geſtern ließen Se. Majeſtät Allerhöchſtſich Vortrag vom 
Wirklichen Geheimen Ober ˖Regierungs ;Raih Webrmann_balten 
und er Sir um 4 Uhr den Kalſerlich ruſſiſchen Staats 





Kanzler Fürſten Gortſchatoff. Be 
e. Königliche Hoheit der Kronprinz ift geftern 
Morgen von Benedig über Ravenna nad Brindifi abgereift, 
wo Höchſtderſelbe Sih am 17. d, Pie, einzuſchiffen gedentt. 
Man bofft, dab Se. Königliche Hoheit nady kurzem Aufenthalt 
I * und Athen am 25. d. Mis. in Konftantinopel eintref- 
en wirb. 
| — Ihre Königliche Hopeit bie Kronprinzeſſin bat in 
| vergangener Nacht in Begleitung Ihrer Königlichen Hoheit ber 
Prinzelfin Qudwig von u die Reife von Baden - Baden 
' nah Eannes fortaeiegt, — Ihre Rönlgiie Dex zeit von 
! Baden ab unter dem Namen einer Gräfin von Lingen, 
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Eaffel, 14. Oltober. Auf ber 5*8 Tagebordnung 
des Kommunagal-Landtages ſtand: ortrag des Haupi 
ausſchuſſes über die Reglerungkvorlage, betreffend Abänderung 
des Geleked vom 26. Au uf 1848 über das meierftättifche 
Grundeigentum in ber € — Grafſchaft Schaumburg. 
Vortrag bed Legitimationsauefhuflet, die Legitimationen 
ber ftanbeäherrlih bevollmäctigten Mitglieder und Die bed 
neu cingetretenen Mitgliedes für die Stadt Schmalfalden be- 
treffend. 3) Wahl der Bezirföfommilfion für die Maffifizirte 
Einfommenfteuer. 


Mecdlenburg. Schwerin, 14. Oktober. (M. A.) Nach 
eingegangener Nachricht ift ber Herzog Georg nebit feiner 
Gemahlin, der Großfürftin Catharina, in Remplin ein 
—— Auch wird daſelbſt die Großfürſtin Helene von 

ußland morgen erwartet. 

Sachſen. Coburg, 13. Oltober. 
geſtern nah Schloß Hinterrif abgereift. 

Oeſterreich Ungaru. Wien, 14. Oktober. (Prag. tg.) 
Sonntag Bormittag_ fand im Minifterium des Neußern eine 
Konferena behufs Feſtſtellung des Kaiſerlichen Reife- 
————— ſtatt. An derſelben nahmen Theil Graf Beuſt 

bmiral Tegetihoff, Graf Bellegarde und Sektions — ex 
von Hofmann. Alb Tag ber Abreife wurde ber 25. d. M. 
und alb Tag ber Nüdkehr ber 25. November — * In 
Konftantinopel_ wird fi der Kaiſer, wie vorläufig, beftimmt, 
fünf Tage aufhalten und fodann einen Ausflug in® heilige 
Land madıen, 

— Im Gefolge des Kaijerd auf, der Reife nach bem Orient 

werden fich befinden u. A. Der General-Adjutant, General-Major 
» Graf BellegarbealdReifeoberleiter der Rabinet8-Direftor, Staals · 
Rath v. Braun, der erſte Oberft-Hofmeifter Fürſt zu Hohenlohe, 
ber Reichskanzler Graf Beuftr der Seftiond-Ehef v. Hofmann, 
ber Sad ungariſche Minifter-Präfident Graf Andraſſy, ber 
Handels · Miniſter v. Plener und der Bire-Abmiral v. Tegettboff. 
in rs Der Minifter- Prräfident Graf Andrafſy ift bier ein« 
getroffen. 
. ,— Der türkifhe Botidafter Hayder Effenbi begiebt ſich 
in ben nächſten Tagen nad Fonftantinopel, um bort ber An- 
Fan St. Majeftät zu baren. Später wirb er aud nad) 
uez geben. 
— — fin ber geftrigen Sigung bed niederöſterreichiſchen 
Landtags wurde die — über die Aubſchußanträge 
ber bdireften Reichbralhäzwahlen zu Ende — 
Die Anträge wurden angenommen, nur Punft 6 (bie nah 
ber Mbgeordneten aus dem Großgrundbeflg und den Handeld- 
fammern foll jebod nicht verboppelt werden) wurbe geftrichen. 

Agram, 13. Oktober. Nah einer zweiftündigen ftürmi- 
ſchen geheimen Sihung, in welder über den Landiagbbeſchluß 
won Abſchaffung ber Enrillfehrift (eines allſlaviſchen Alpba- 
bet?) im Syrmier Eomitate und über das Landebbudget be- 
rathen wurde, fand eine öffentliche Sigung bed Landtags ftatt. 
Die Syrmier Deputirten verliefen den Landtagbſaal. 

Laibad, 13. Oltober. Im Landtage begründete Dr. 
Bleimeiß feinen Antrag wegen aus ber flovenifchen 
Sprade in ben Bolldidulen und Lehrerpräparandien. Der 
Antrag wurde dem Schulaubſchuſſe zugerpiefen. Dr. Sarnit 
begründete feinen Antrag auf —— der ſloveniſchen 
Sprache ald Amtéſprache vom 1, Januar 1870 in allen land- 
ſchaftlichen Yemtern, ferner den Antrag wegen Neuorganifirung 
ber Wohitbätigkeitdanftalten. Beibe Anträge wurden dem Ber- 
faſſungkausſchuſſe — 

Brünn, 13. Ollober. Dr. Sturm interpellirte im Canb- 
tage auf Grund bes $. 19 der maͤhriſchen Landebordnung ben 
Statthalter wegen Erlaffung von Durdführungverorbnungen 

Be Staatögrundgefegen. Der Antrag de Dr. Weeber auf 
——— ber NReiherathämitglieder und Abänderung des 
MWahlmodus wurde dem Rerfaffungsausfchufie — 
— Die ⸗»Mil.Za berichtet? Anläffig der in Dalmatien 
ausgebrodenen Unt * n find bie —— — Erz 
{ice Franz Karl Nr. 52, Erzherzog Ernft Rr. 48 un 


Die Herzogin ifl 


reiherr von Maroicie Nr. 7, dann das 8. und 9 eldjäger- 

ataillon, fo wie zwei Gebirgd- Batterien dahin dirigirt wor« 
den. Wie berichtet wird, ift nicht allein Ober-Lieutenant Rinel 
bed 44, Infanterie Regiments als Opfer der bortigen Reniten- 
ten gefallen, Sondern es follen audy zwei Offiere ber Aſſent · 
Kommiſſion in ben Bocche di Cattaro meuchleriſch ermordet 
worden fein, 

— Ueber den Kampf bei Dragali wird aus Zara ge 
meldet, daß eine aus 42 Dann mit 2 Offizieren beſtehende Ab- 
theilung des AInfanterieRegiments Sulerio Albrecht, die am 
7.d.M. von Rifano nad dem Fort Dragali maridirte, deffen 
Befagung durch dieſelbe verftärkt werden jollte, bei Ledenice von 
Pad Landleuten, deren Zahl mehrere Hundert betrug, über- 
fallen wurde und ſich, ber Uebermacht weidhend, nad Riſano zurüd- 


sieben mußte, wo mittlerweile cin Bataillon Verftärfung einge- 
toffen war. Der Kommandant der Abtheilung, Ober-Lieutenant 
Rinef, wurde verwundet unb wirb vermißt; ferner wurben 
11 Mann verwundet und 3 werben vermißi. Wie es fcheint, 
atte ſich dad Detachement von der Hauptfiraße entfernt und 
einen Nebenmweg eingeſchlagen, auf dem ed von den Landleuten an- 
efallenwurbe. Von lehteren fielen ebenfall® mehrere, darunter der 
rtövorftcher von Ledenice. Die erfte, nah Rilano geſchickte 
Verſtärkung fand die Ausihiffung nicht rathlam und kehrte 
nad Eattaro zurüd. Ein telegrapbiih nad Rifano berufenes 
Kriegsſchiff nahm bie Beamten an Bord. In Zuppa ver- 
brannte dad Bolt die Pfarrregifter und mißhandelte einen 
Prieſter, ber ſich widerſetzie 

— Aus Raguſa wird gemeldet: Auf das vom Fürſten 
von Montenegro gemachte Anerbieten, auf die renitente Be- 
völferung der Kreiſe Raguſa und Gattaro beſchwichtigend 
einzuwirken, bat die Kaiferliche —— erwiedert, daß ſie 
mit aller Energie die Ruhe und Geſeßlichkeit wiederherzuſtellen 
wiffen werde. Den Weibern und Rindern der Renitenten 
ift — worden, fi) auf montenegriniſches Gebiet zurück · 
uzieben. Im Bezirk Raguſa gebt die Rekrutirung jeht ohne 

nftand von Stalten. - 
Großbritannien und Irlaud. London, 13. Oftober. 
Die Minifter werden bi8 zum 26. d. M. in ber Hauptftabt 
eintreffen. 

— Den legten Telegrammen aus Knowsley zufolge be 
findet fi Lord Derby ein wenig a 

— Seit Annahme ber Reformbill bat die Zahl der eng- 
lichen Wähler fih um 905 pEt. gehoben. England und Wales 
hatten im Jahre 1866 nur 1,056,659 Mäbler, gegen 2,012,631 
bei ber Parlamentswahl im vorigen Sabre. Bon ber letzteren 
Gelammtzabl fommen 1,220,715 auf die verſchiedenen Wahl · 
fleden und 791,916 auf die Grafidaften. 

Epanien, Mabrib, 14 Oltober. (W. T. B.) Aus 
Balencia wird vom heutigen Tage Nachmittags 2 Uhr ge- 
meldet, daß die Inſurgenten um Kapitulation angehalten 
haben. Der Befehlöhaber der Truppen bat unbedigte Ergebung 


verlangt. 

Stalien. Florenz, 14. Oftober. = %.8) Die Er 
effnung des Marlamentd wird fiherem Bernebmen nah am 
16. November ftattfinden. 

— Die Zufammenfunft des Kaiferd von Dcfterreid 
mit dem König Victor Emanuel wird, wie es heißt, im Laufe 


bed Monatd November in Neapel ftattfinden, 


Nußland und Polen, St. — J—— 13. Oltober. 
Der » Meg. Anzeigere meldet aus Livadia, 28. September: 
0 en der Kaiferin beffert fi, wenn auch langfam, 
b) etig. 

— Rach bem »Db. Boten« war die Krankheit der Kailerin 
nicht ba8 Krimfieber, das überhaupt in legter Zeit wenig in 
ber Krim bemertt worben ift, fonbern eine Folge des Unmohl- 
ſeinb, das Ihre Majeftät bereitd in 1 aalnötoje verjpürt halte 
und das nod durch eime leichte ältung verftärft wurbe, 
welche Ihre Majeftät fi durch das Verweilen im freien an 
einem etwaß friihen Abende in Alupka zugezogen hatte. 

 „—, General Millutin iſt hierher zurüdgelehrt und hat 
bie Leitung des Kriege-Minifteriums wieder übernommen. 


Amerifa. Rio de Janeiro, 16. September. (Per 
Sraflien-Dampfee »Lla Plata.) Loper befindet jegt mit 
2000 Mann und 20 Kanonen in San Eftanislaus, 


Aſien. Aus Ealeutta vom 5. Oftober wird telegrapbiich 
gemeldet, baf ber urfprünglid Pprojeftirte Durbar in u 
wegen ber Sunger&noth in Radihputana befinitiv aufgegeben 
ift. — Der Herzog von Ebinburgb wird gegen ben 5 
zember erwartet, 

Aunftralien. Melbourne, 12, Scehtember, Der Grün- 
ber der Kolonie Victoria, Tawlner, ift geftorben, 

— Senealey und die übrigen amneftirten Fenier find 
nad dem Gejeh bebufs Verhinderung der Einwanderung von 
Verbrechern aus ber Stolonie verbannt worden, 

Sydney, 9. September. Die Koloniften von Neuieeland 

ben beſchloſſen, der Regierung auf fünf Jahre lang Subfidien 
ür 1500 Dann Soldaten zu bewilligen. — Die Rebellen find 
ruhiger und von ferneren Aufftänden verlautet nichts, 





Königlide Schauſpiele. 


Sonnabend, 16. Dftober, Am Opernhauſe. (190. Borft.) 


Norma. Oper in 3 Alten. ufit von Bellini. Norma: 
dr. Mallinger, als drittes Debüt. Wbdalgifa: gt Tremmel, 
Ever: Hr. Woworsiy. Orovift: „Br 


2 Fricke. 
Im Schauſpielhauſe. (192. Ab.-Borft.) Der Königslieutenant. 
Luftipiel in 4 Aufzügen von Karl Gußlow. M.'Br. 
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Sonntag, 17. Oktober. m Opernbau 191. Borft. 
u Dinvold, oder: Dad Sof us gr —— O 


Abth. von Scribe. Muſik von Auber, bearbeitet von €, Blum. 
Seen, Fr. Lucca. Fra Diavolo: Hr. Niemann. Lorenzo: Hr. 
. Krüger. tra · Pr. 


m Schaufbielhaufe. (193. Abonn.Vorſt.) Auf Begehren: 
Roma und fFinfe. iginal + Quftipiel in Aufzügen 
von Dr. Earl Töpfer. M.- Pr, 





Telegraphische Witterungsberichte v. 15. Oktober. 
st. Bar. /Abw Temp. Abw) f 
P.L.v.M.| R. |v.M. 









































\Memel ...! 0-49 6,2. rlı W.,s. s trübe, Regen. 
7 Königsbrg. 333,41-3,5  5,0-0,11SW., ». stark. |trübe. 
6 Danzig ..,.333,#0/-3,1) 4,2 —-1,71W,, stark. ‚bed., Nachts Rg. 
7 Cöslin.....18838-1,71) 4,7-0,0)W., mässig. itrübe. 
6 Stettin. ...884,71-2,1, 5,2-0,9/W, mässig. bedeckt. 
» ‚Putbus ...)331,4-3,1° 3,8-3,11W,, stark. —* 
» ‚Berlin.....834,4-1,0 58-0, WV mässig. bewölkt. ?) 
» "Posen ..... 333,3-1,ı 4,2 -0,#!WNW.‚mässig. |trübe, 
+ |Ratibor.... -1ı  41-0,|8W., mässig. |wolkig. 
» ‚Breslaff,...41,4|=0,8 5,01-0,78W., mässig. |bew 
» Torgau ...)883,11-0,5 5,6-0,2)W., lebhaft. wolk. Nehts. Rg. 
+ [Münster ..333,9-0,7  8,3;-0,7)5W., mässig. |trübe. 
» Cöln ...... 335,3+0,8 68-0,15W., schwach.itrübe. 
» Trierin.... 83al+t0,8 7,040, SW., schwach. |bedeckt, trübe. 
7 Flensburg. 334,3 — 4,0 — |SW., Schwach. itrübe. *) 
6 Wiesbaden 333,7) — 5,2) — SW. schwach. heiter. 
» Kieler Haf.335,5) — 4,8| — |WSW., mässig.|bezog,, —— 
7 |Wilhelmsh. 334,5| — 6,9 — |SW., z. stark. |trüb,regnerisch, 
6 Keitum ...3335| — | 62 — 'W., schwach. bewölkt. 4 
8 [Brüssel .... 336,3 — | Bel — ISW.,mässig. sehr bewölkt. 
A da 3214| — 0,2] — INW., schwach. |bedeckt. 
» |Helsi 7,2 — | 5,4| — |W., mässig. bedeckt. 
» 328,6 — | dl — |SW., stark. bewölkt. 
» Riga 22... 326,5) — | A — |S., 2. stark, bewölkt, 
» Moskau ...327,0 — | 85) — INW., schwach.bedeckt. 
» Stockhohn. 329,9 — | 3,0 — |WSW., schw. |heiter. 
. Skudesnäs. 332,0 — | 3,7 — |WNW,, frisch. bewölkt. 
« Gröningen. 34,0] — | 90] — ISW., still (bewölkt, 
» ‚Helder.... 334,8 — 7,0) — |WSW,, stark, _ 
» ‚Hörnesand '326,6 — 3,3 — |WNW,, mässig. fast heiter. 
» Christians... 330,3| — 3,2) — |WNW,,z. stark. bedeckt, 
» /Mandal.....382, 1 — 3834| — |WNW., stark. 'wolkig. 
» ‚Harre...... 3405| — | 96 — |WSW,, stark. bedeckt. 
« ‚Cherbourg 337,8) — | 10,4) — |SSW., lebhaft. |bedeckt. 
» St. Mathieu 338,3) — | 11,2] — |W., schwach. bedeckt. 

9 Gest, ‚ Nachmittag Regen mit Hagel. °) Gestern Mit- 


tag Regen. *) Gest, stürmisch und Reg. *) Gest. und heute Regen. 





Produkten- und Waaren-Börse. 
Berlin, 15. Oktober. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs.) 


3 2] 3, 
1 2 3 


8 








Berlin, 15. Oktober. (Schlachtrichmarkt nach Ermitt. 
des K. Polizei-Präsid) An Schlachtvieh war aufgetrieben: Rindvieh 
58, Schweine 629, Schafvieh 1271, Kälber 706 Stück. 


Die Marktpreise des Kartofel-Spiritus, per 8000 pro Cent nach 
Tralles, frei hier ins Haus — *— auf hiesigem Platze am 


8 Okt. 1869..2.02222000nn or RH hir. 16 
RE . 154; 
en ee N. 1 as Tabs. 
J 16 

14. RE REN -» 161-16% 


Die Aeltesten der Kaufmannschaft von Berlin. 


gg Paaren u (Nichtamtlicher Getreidebericht.) 
Weizen loco 74 Thlr. pr. 2100 Pfd. nach Qualität, pr. Oktober 
und Oktober - November 535—58 Thlr. bez., November-Dezember 
5% ——58% Thlr. bez., April - Mai 614—62}—62} Thir, bez,, Mai- 
Juni 63—4—% Thlr. bez. 

Roggen loco 47—49 Thlr, ab Bahn und Kahn bez., exquisiter 
Eee Thir. ab Bahn und für eine hier stehende Ladung geringerer 
46% Thir. bez, schwimm. 80—B1pfd. zwei Ladungen mit $—} 
Aufgeld gegen Oktober-November getauscht, pr. Öktober 47%—48 his 
474 Thlr bez., Oktober-November 47—,—46} Thir, bez., November- 
Dezember 46—3—46 Thlr. bez, April-Mai 46—$—45} Thlr, bez., 
Mai-Juni 46$—46} Thlr, bez. 

Gerste, grosse und kleine & 38—52 Thir. per 1750 Pfd. 





hir. | 


1 
I 


| 


] 





fragt, zu Bauten 24—2$ Thir. pro Cir. 
| walztes 3-36 Thlr., geschmiede 


Hafer loco 25-29 Thlr. In. 26— Tulr., schles, u. ar 
2828 Tilr. ab Ban ber, pr. Öktober — 474 Thlr. beir Ok- 
ober - November * ril- Mai —t-—4 Thlr, 
Mai-Juni mn Thir. bez. * es — 
sen, Kochwaare 6268 .„ Futterwaare 54—5 2 
Winterraps 9104 Th. nen 
Winterrübsen 9—103 Thir. 
Rüböl loco 12% Thlr. Br., pr, Oktober 12%—} Thlr. bez., Ok- 
tober-November 12%, Thir. G., November-Dezember 12%, Thir. bez., 
Dezember-Januar 2 Thir. G., April-Mai 12% Thlr. ben 
Petroleum loco Thlr., pr. Oktober und Oktober - November 
8 a m November-Dezember 8%, Thlr. bez., ber-Januar 
r. bez. 


Leinöl loco 11% Thlr. 

a loco olıne Fass 1664 Thir. bez., pr. Oktober 15% 
bis % Thir. bez,, Oktober-Novem 5.5—4 Thlr. bez, November- 
Dezember 15--14% Thlr. bez., April-Mai 15,—%# Thir. bez, Mai- 
Juni 15°%—%, Thir. bez., Juni-Juli 16 Thir. bez, 

Für Weizen loco zeigte sich einiger Verkehr im Markte. Ter- 
mine waren bei stillem Geschäft wenig verändert. Gek. 3000 Ctr. 
Kündi; — 58; Thle. Roggen loco verkehrte bei mehr Frage 
besonders bessere Qualitäten zu unveränderten Preisen. Der 
Roggenterminhandel bewe sich heute in den engsten Grenzen. 
Die Stimmung, Anfangs fest und in den Preisen etwas höher, er- 
mattete wieder in der zweiten Börsenhälfte, indem sich zu den er- 
höhten Coursen vielseitige Verkaufslust zeigte, wodurch Preise die 
erlangte Avance wieder aufgaben und schliesslich die Notizen 

tern unverändert sind. - 300 Ctr, Kündigungspr. 47% ji hir. 
afer loco bei matter Haltung nur in guten Sorten zu ben. In 
Terminen war eg > die Stimmung fest, ermattete jedoch bei 
wenigem Verkehr. Rüböl war fast geschäftslos, und erfuhren die 
Preise keine wesentliche Veränderung. Spiritus war heute weniger 
dringend begehrt und mussten Eigner sich in bilügere Gebote fügen. 
Gek. 40,000 Quart. Kündigunnspreis 16%, Thir. 

Berlin, 14. Oktober. (Amtliche Preis-Feststellnn 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus Be 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Woaren- und Produktenmakler,) 

Weizen pr. 2100 Pfd. loco 55— 74 Thlr. nach Qualisät, pr. 


2900 Pfd. — Monat 58} ä 57% bez., Oktober - November 
; . 54 November - Dezember 59 a 59% A bez., April- 


61% bez., Mai-Juni 62% bez. Gek. 000 Ctr. 
Kündigungspreis hir, 


a 
Thir, 

Ro; 5 Pfd. loco 48 — 49% bez., schwimmend in der 
Nähe bez, entfernt 47 bez., pr. diesen Monat 474 ä 47% bez., 
Oktober - November 47 & 47% A ak bez,, November-Dezember 46 & 
46} & 46 bez., Januar-Februar 1870 46$ bez., April-Mai 46 A 464 ü 
. —— Mai-Juni 46% bez. Gekündigt 4000 Cit. Kündigungspreis 

1 rn. 
Gerste pr. 1750 Pfund grosse und kleine 39 — 52 Thir, nach 


ualität. 

° pr. 1200 Pfd. loco 25-29 Thlr. nach Qualität, per diesen 

Monat 27% ä 27% bez., Oktober-Novbr. 26% bez., April-Maj 1870 264 

—— %& 27 bez. Gekündigt 1200 Ctr. Kündigungspr. 
r. 


Erbsen pr. 2350 Pfd., Kochwaare 62 — 67 Thlr. nach Qualität, 


Futterwaare 55—59 Thlr. nach Qualität. 

Ro; ehl No. O u. 1 pro Ctr. unversteuert inkl. Sack per 
diesen Monat 3 Thlr. 1 „& 3 Thlr. 10 Sgr. bez., Oktober- 
November 3 Thlr. 8 Ser. ez., November-Dezember 3 Thlr. 7% Sgr. 
Br., Dezember-Januar 3 Thlr, 7 . bez., Januar - Februar 1870 
2 Far 78 .& 3 Thir. 6% Sgr. ‚ April-Mai 3 Thlr. 6% Ser. 


. bez. 

Rüböl ww. Ci. olıne Fass loco 12% Thir. bez., pr. diesen Monat 
12} a 125 bez., Oktober - November 12%, ä 12% ‚ November- 
Dezember 12% & 12%, bez, Dezember-Januar 124 a 12%, bez., April- 
Mai 1870 125 ber. 

. zn pr. Ctr. ohne Fass loco 11%, Thir. ab Bahn inkl. Fass 
ezahlt. 

Petroleum rafünirtes (Standard white 
von 50 Barrels (125 Ctr.) loco 8% Thir. Br., 
8 Thlr., November-Dezember 8% bez, Dezeimber-Januar 84 G, 
Gek. 1250 Ctr. Kündigungspr. 8% Thir, 

Spiritus pr. 8000 pro Cent mit Fass per diesen Monat 16% ä 
168 bez. u. G., 16% Br., Oktober- November 15% & 155 bez. u. 
Br., 15% G., November - Dezember 15 bez, Br. u. G., April - Mai 
1850 154 & 15%, bez. u. Br, 2 G., Mni-Juni 15 a 15% bez., 

uni- Juli 15% a 15% bez. Gekünd, 60,000 Ort. Kündigungspreis 


J 
165 Thir. 
Spiritus pr. 8000 pCt, loco ohne Fass 10} a 16.% bez. 
Weizenmehl No. 0 4% & 41, No. O u. 1 444 & 3%, Roggenmehl 
No. 0 35 4 3%, No.0w.13%&3 pr. Cır. unversteuert exel. Sack. 
Berlin, 15. Oktober. (Wochenbericht über Eisen, Kohlen 
und Metalle von M. Loewenberg, vereidetem Makler und Taxator 
beim Königlichen Stadtgericht.) 
Grössere Umsätze fanden in der beendeten Woche nicht statt, 


Cr, mit Fass in Posten 
r. Oktober-November 


| der Konsum kaufte seinen Bedarf, einzelne Metalle gaben in den 


Preisen etwas nach. 

Roheisen ist schr fest, schottisches gute und beste Marken 43} 
bis 46 Sgr., englisches 405—41 Sgr. hier, schlesisches Holzkohlen- 
Roheisen 42—45 Sgr., Kokseisen 574—38 Sgr. loco Hütte; von den 
schottischen Märkten wird Roheisen eine Kleinigkeit billiger gemel- 
det, dagegen sind Frachten und Asseranzen jetzt bedeutend höher. 

Eisen schienen zum Verwalzen bleiben bei 52 a 53 Sgr. ge- 
Stabeisen unverändert, ge- 
etes 44% Thlr. ab Werk. 
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Kupfer billiger, gute Sorten englisches und amerikanisches Kupfer 
24%— 254 Thlr., raffnire Mansfelder 26:—26% Thle. pro Ceniner. 

Zinn konnte sich auf 76% Gulden in Holland nicht halten und 
ist in Folge dessen auch hier niedriger. Bancazinn 44444 Thir., 
Lammzinn, beste Qualität, 42%—43 Thlr., einzeln theurer. 

Zink fest, ohne Umsatz, Marke W. H. hier bei grösseren Posten 
7—7'!,, Thlr., untergeordnete Sorten 4—% Thlr. weniger. 

Bei preishaltend, tarnowitzer 6% Thlr,, harzer 6% Tlilr., süchsi- 
sches 63 Thlr. und spanisches 6(%—7 Thir., einzeln theurer, . 

Kohlen und Koks sind mehr gesucht bei sehr festen Preisen, 
Nusskohlen nach Beschaffenheit 1818 Tier, Stückkohlen 18 bis 
20 Thlr,.Koks 15 17% Thir, westfälischer Koks 17—18 Thlr. pro 
Last frei hier. 

Danzig, 14. Oktober, ul ir weg Zug.) Weizen wur 
heute mehr begehrt und wurden für verkaufte 170 Lasten voll gestri 
Preise bedungen. Bezalılt ist rorh 182pfd. 440 FL, 133pfd. 445 Fl, 
bunt 120—121pfd. 392 Fi, 124pfd. 412% Fl, 124—125pfd. 425 Fl, 
hellbtnt 23a fd. 430 Fi, 126—127-, 129pfd. 440, 445, 447 Fl,, 
hoehbunt glasig 126pfd. 455 Fl, 129pfd. 460, 475 Fl., extra 132pfd. 
490 Fl. pr. 5100 Pfd. — Roggen fester. Umsatz 40 Lasten. 11l5pfd. 
278 Fl, 121—122pfd. 305 Fl., 122pfd. 307% FL, 123—124pfd. 309 Fl, 
124pfd. 310, 315 FL, 126pfd. 327 Fl. pr. 4910 Pfund. Pr. Novem- 
ber ist 122pfd. mit 315 Fl. pr. 4010 Pfd. bezahlt. — Kleine Gerste 
102 108pfd. 324 Fl, grosse 109pfd, 253 FL, 107pfd. 258 Fl, I11pfd, 
264 Fl. pr. 4320 Pfund. — Ilafer 150, 152 Fl, pr. 300 Pfund, — 
Weisse Erbsen 350, 355, 360 Fl., Mai-Juni 333 Fl. pr. 5400 Pfund. 
— Rübsen 545 Fl. pr. 4320 Pfd. — Leinsaat 475 Fl. pr. 4320 Pfd. 
Spiritus nicht gehandelt, 

Stettin, 15. Oktober, 1 Uhr 89 Minuten Nachmittags. (Tel, 
Dep. des Staats- Anzeigers.) Weizen 56-64}, Oktober-November 
64—4, Frühjahr 65—4—$ bez. Roggen 44 ‚ Oktober 463 -k—} 
bez., Oktober-November 45% bez. u. G., Frühjahr 44% — 45 bez. u. 
G. Rüböl 12}, Oktober 12% bez., April-Mai 12%, G, Spiritus 10%, 
Oktober 16%, Frühjahr 15% bez. 

Posen, 14. Üktober. (Pos. Ztg.) Roggen (pr. 25 Scheffel 
= 200 Pfd.) pr. Herbst 43%, Oktober 1 Oktober - November 
42}, November-Dezember 42%, Frühjahr 1 34 43, — Spiritus (per 
100 Quart = KWO pCt. Tralles mit Fass), gck, 90W Ort., pr. Okto- 
ber 14%, November 14}, Dezember 14%, April- Mai 1870 im Ver- 


bande 14%. 
Breslau, 14. Oktober, Nachmittags 1 Uhr 55 Minuten. 


9 el. u des Staats-Anzeigers.) Spiritus pr. BOOO pÜt. Tr. 15% Br., 
4% Gld. Weizen, weisser G4—80 Sgr., gelber 60—75 Sgr. Roggen 
53—63 Sgr. Gerste 4552 Sgr. Hafer 29—34 . 

Magdehurg, 14. Oktober. (Magdeb. Zig.) Weizen 54 
bis 59 Thle. Roggen M—53% Thlr. Gerste 40-50 Thle. Hafer 
29-32 Thlr. — Kartoffelspiritus. Locownare höher bezahlt, 
Termine geschäftslos. Loco ohne Fass 16%, a $ Thir., pr. Oktober 
163 Thlr., pr. November 155 Thlr,, pr. Dezember Ihe Thlr., pr. 
Dezember-Januar 15% Thir., pr. Januar-Februar 155 Thlr., pr. Fe- 
bruar-März 15} Thlr., pr. März-April 15% Thlr., pr. April-Mai 15% 
Thir, pr. Mai-Juni 15% Thlr. pr. 800 pCe mit Uebernahme der 
Gebinde à 1% Thir. pr. 10 * — Rübenspiritus fester. 
Loco hie Thlr., pr. November-Mai 15 Thlr. 

Cöln, 14. Oktober, Nachmittags 1 Uhr. (Wolffs Tel. Bur.) 
Wetter veränderlich, Weizen höher, hiesiger loco 6.15, fremder laco 
6,5, pr. November 6.55, pr. März 6,6$, pr. Mai 6,8. Roggen besser, 
loco 5.15, pr. November 5.6, pr. März 5,5%, pr. Mai ».6. Rüböl 
angenehmer, loco 13%/,,, pr. Oktober 13%, pr: Mai 13°/,,. Leindl 
loco 11%. Spiritus loco 2%. 

Hamburg, 14. Oktober, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolft’s Tel. Bur.)  Getreidemarkt. /eizen loco matt, auf 
Termine niedriger. Roggen loco unverändert, auf Termine feat. 
Weizen pr. Oktober Pfd. netto 114 Bankothaler Br, 113 6. 
ir. Oktober - November 110} Br., 110 G., pr. April-Mai ir Br., 

11 G. Roggen pr. Oktober 5000 Pfd. Brutto 79 Br. u, G., pr. 
Oktober - November 79 Br., 78% G., pr. April - Mai 79 Br., 754 G, 
Hafer weniger flau. Rüböl fest, loco 26h. pr. Oktober 26}, pr. 
Mai u Spiritus ruhig, loco 21%, pr. Oktober 2i%, pr. November 
21, pr. Frühjahr 20%. Kaffee stille. Zink leblos. Petroleum ruhiger, 
loco 16 a 16%, pr. Oktober 16%, pr. November - Dezember 16%. — 
Wetter kühl. 

Bremen, 14. Oktober. (Wolffs Tel. Bur.) Petroleum, 
Standard white, loco 7% gefordert. Schwach, behauptet. 

Amsterdam, 14. Oktober, ren 4 Uhr 30 Minuten. 
(Wolffs Tel. Bur) Getreidemarkt.: (Schlussbericht) Roggen 

pr. Oktober 191, pr. März 192, 

Antwerpen, 14. Oktober, Nachmittags 2 Uhr.30 Minuten. 
(Wolfs Tel. Bur.) 

Getreidemarkt. Weizen und Roggen besser. 

Petroleummarkt. (Schlussbericht) Raflinirtes, Type weiss, 
loco 59, pr. November-Dezbr, 58%. Fester. — Heute sind 7000 Bar- 
rels Petroleum angelangt. 

London, 15. Oktober (Wolf’s Tel. Bur.) Getreidemarkt. 
Anfangsbericht.) Gesammtzufuhren seit letztem Montag: Weizen 
2,570, Gerste 1430, Hafer 36,050 Quarters. Ruhige Haltung. 

Liverpool, 14. Oktober, Nachmittags. (Wolft’s Tel. Bur.) 
Schlussbericht.) Baumwolle: 8000 Ballen Umsatz, davon für Spe- 
ulation und Export 2000 Ballen, Ruhig, Preise irregulär. 

Liverpool (via Hang), 15. Oktober, Mittags. % on 8 
mann et Comp.) (Woll’s Tel, Bur.) Baumwolle 12, 
Umsatz, Gute Frage. 

Middling Orleans —, middling Amerikanische —, New Orleans 
12 Georgia 124, fair Dhollerah 9, middling fair Dhollerah 84, er 
middling Dhollerah 8%, fair Bengal 7%, en fair Bengal —, New 
fair Oomra 9%, good fair Oomra —, Pernam 124, Smyrma —, 


ring- 
Ballen 


. Russische Prämienanleibe —. 





landende Egyptische —, Oomra —, fällige re —, landende Ben- 
gal —, Amerik. November-Dezember-Verschiffung —. 

— 15. Oktober, Vormittags. (Wolf’s Tel, Bur.) 
Sehr gedrückt. 

(Anfangsbericht.) Baumwolle: Muthmasslicher Umsatz 6000 B. 
Tagesimport 927 B., davon otindische — B. Middl. Orleaus 123. 
Middl. Ameriean 124. 

Paris, 15. Oktober, Michelin (Wolff’s Tel. Bur.) Rüböl 

r. Oktober 100,75, pr. Januar-April 101.00, pr. Mai-August 101.50, 
Mehl pr, Oktober 56.50, pr. November - Februar 57.50, pr. Mai- 
August 58,25. Spiritus pr. Oktober 64.00, — Wetter bewölkt. 

New-York, 14 Oktober, Abends 6 Uhr, (Wolf's Tel, 
Bur.} Baumwolle 26}. Zucker — Mehlt& D. — C. Raffinirtes 
Petroleum in New-York 33. Raflin. Petroleum in Philadelphia 32%. 
Havannazucker No. 12 12%. Schlesisches Zink 6% C. in Gold. 

Fracht für Getreide pr. Dampfer unch Liverpool (pr. Bushel) 8. 
do. für Baumwolle (pr. Pfd.) %- 


Fonds- und Actien- Börse, 

Berlin, 15. Oktober, Die Börse war heut matt in Folge 
der ungünstigen auswärtigen Notirungen und die Course der Haupt- 
spekulationspapiere niedriger. lLombarden, Franzosen, Kredit wur- 
den zwar etwas mehr als gestern gehandelt, waren aber doch nieht 
gerade belebt, Eisenbahnen waren matt, und entwickelt® sich erst 
allmälig zu — — Preisen einiges Geschäft. Banken waren 
still und tendenzlos, nur Diskonto - Kommanditantheile gingen in 
—— Posten um. Inländische Fonds waren in beschränktem 
'erkehr, Pfand- und Rentenbriefe waren je nach den vorhandenen 
Aufträgen höher oder niedriger. Deutsche Fonds fest, üster- 
reichische etwas matter; von russischen waren neue Prämienanleihen 
etwas höher und belebt; Boden-Kredit wurden zu niedrigeren Prei- 
sen viel gehandelt, in neuen Nicolni-Obligationen ging Einiges um. 
Ein lebhaftes Geschäft bei regem Begehr zeigte sich, wie seit eini- 
gen Tagen, so auch heut für russische Banknoten. Prioritäten waren 
still, inländische matt, russische niedriger oferirt, Österreichische 
ziemlich fest. Sächsische Hypotlicken-Plaudbriefe 49% bezahlt. 

Breslau „ 14. Oktober, Nachmittags 1 Uhr 55 Minuten. 
(Tel. Dep. des Staats-Anzeigers.) Oesterreichische Banknoten 83h, 
bez. reiburger Btammaktien J Br, Oberschlesisehe Aktien 
Lit. B. w. €. 1824 Br.; Lit. B. — Öberschlesische Prioritätsobliga- 
tionen Lit. D., dproz., 81% Br.; Lit. F., 4}proz., 884 G.; Lit. E, 
72% Br.; do. Lit. G. 885 bez. Öderberger Stammaktien 110 G. 
Neisse - Brieger Aktien —. Oppeln - Tarnowitzer Stammaktien —. 
Preussische Dproz. Anleihe von 1853 1015 Br, Unbelebt. 

Frank a. M., 14. Oktober, Nachm. 2 Uhr 50 Minuten. 
(Wolffs Tel. Bur.) Ruhig. Nach Schluss der Börse matt. Kredit- 
aktien 246% , 1860er Loose 77%, Staatshahn 357, Lombarden 2444, 
Galizier 236, Silberrente 57%, Amerikaner BT 

meta. 3 Preussische Kassenscheine 105 Berliner 
Wechsel 1045. Hamburger Wechsel 88%. Londoner Wechsel 119%. 
Pariser Wechsel 9%. Wiener Wechsel 96). Papierrente 49%. 
Silberrente 57%. Oesterreich. Nationalanlehen 55. Oesterreichische 
Sprozent. steuerfreie Anleihe —, I, Tu Metalliques —. 5proe. 
österreichische Anleihe von 18559 65. 6 rozentige Vereinigte 
Staatenanleihe pro 1882 88, Türken —. esterreichische Bank- 
antheile 6%. Oesterreichische Kreditaktien 246). Darmstädter 
Bankaktien 307, Oesterreich. - französ. Staats-Eisenbahnaktien 357. 
Böhm. Westbahnaktien 207, Ludwigshafen-Bexbach —. Hessische 
Ludwigsbalin 1385. Darmstädter Zeitelbank —. Kurhessische Loose 
57%. Bayer, Prämienanleihe 104. Neue Badische Prämienanleihe 
105%. Badische Loose —. 1äöier Loose —. 1860er Loose 77%. 
1864er Loose I1l$. Oesterreichische Elisabethbahn —. Russische 
Bodenkredit R0}. Rheinische Eisenbahn Lit. B. — Alsenzbahn —, 
Öberhessische — Lombarden 2444. Neue Spanier —. 

Frankfurt a. M., 14. Oktober, Abends. (Wolf’s Tel, 
Bur.) Flau. Pariser Schlusseourse bekannt, 

(Effektensozietät.) Amerikaner 874%, Kreditaktien 244, Stants- 
balın 354&, steuerfr, Anleihe —, Lombarden 242%, 1860er Loose 774, 
Nationalanleihe —, Öproz. österreich. Anleihe de 1859 —, Bank- 
aktien —, Silberrente —, Papierrente —, Elisabethhahn —, Darm- 
städter Bankaktien —, österreichische Bankantlıeile —, Türken —, 
Galizier —, Josephbahn —, Böhm. Westbaln —, Alföldbahn —. 

5 Frankfart a. M., 15. Oktober, Mittags. (Wolf’s Tel. Bur). 
att, 

(Anfangs-Course.) „Amerikaner 88.5, do. —, österreich. Kredit- 
Aktien 244}, steuerfreie Anleihe —, 1860er Loose —, 1864er Loose 
— , Nationalanleihe —, Lombarden 243, österr, 5proz. Anleihe de 
1859 —, Staatsbahn 354%, Darmstädter Bankaktien —, Elisabethibahn 
— Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente 574 Papierrente — 
Rockford-Prioritäten — , Bankaktien —, Galizier 233, Josephsbahn 
— Bankantheile —, Böhm. Westbaln —, Elisabethbahn —. 

Hamburg, 14. Oktober, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, 
(Wolf’s Tel. Bur.) Ziemlich behanpter. 

(Schlusscourse.) Preussische Thaler 151%. Hamburger Staats- 
Prämienanleihe 84. Nationalanleihe 564. Oesterreichische Kredit- 
aktien 104%, Oesterreichische 1860er Loose 76%. Staatsbahn 750. 
Lombarden 512. Italienische Rente 51%. Vereinsbauk 113. Nord- 
deutsche Bank —. Rhein. Bahn —. Nordbahn —.  Mecklen- 
burger —  Altona-Kieler — Finnländische Anleihe — 1864er 
1866er Russ. Prämienanleihe 113. 
6proz. Verein, Staatenanleihe pr. 1882 824. Diskonto 4% pCt. 

wien, 14. Oktober. (Wolf’s Tel. Bur.) Matt, 

(Schlusscourse der offiziellen Börse.) Neues Sproz. steuerfr. An- 
lehen —. Kente 59.70. Sproz, Metalliques —. 4jproz. Metalliques 
—, I8öder Loose 88.00. Bankaktien 717.00. ordbahn 213.50. 
Nationalanleihe 68.&%. Kreditaktien 254.75. Staats-Eisenbahnaktien- 
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Certifikate 368.00. Galizier 42.50, Czernowitzer 199.00. London 
12285. Hamburg 90.20. Paris 48.80. Frankfurt 102.00, Amster- 
dam 101.90, Böhmische Westbahn 21350. Kredit - Loose 156.25. 
1860er Loose 94.25. Lombardische Eisenbahn 251.25. 1864er Loose 
11400 Silber-Anleihe — Anglo - Austrian - Bank 246.50, Napo- 
leonsd’or 981. Dukaten 5,85. Silber-Coupons 120.10. Pardubitzer 


156.00. 

wien, 14. Oktober, Abends. (Wolf’s Tel. Bur.) Unbelobt. 
Pariser Schlusscourse bekannt, 

Abendbörse. Kreditaktien 254.25, Staatsbahn 368.00, 1860er 
Loose M.25, 1864er Loose 114.25, Anglo-Austrian 245,50, Franco- 
Austrian 96.00, Alföldbahn —, Galizier 242.25, Lombarden 251.25, 
Theissbaln —, Böhmische Westbahn —, Napoleons 9.80}, Dis- 
kontobank —. 

wien, 15. Oktober. (Wolf’s Tel. Bur.) Matt. j 

(Vorbörse.) Kreditaktien 253.00, Staatsbahn —, 186er 
Loose —, lößler Loose —, Anglo - Austrian —, Franco-Austrian 
— , Lombarden 351.25, Napoleons —, 

Wien, 15. Oktober. (Wolf’s Tel. Bur.) (2. Depesche.) 
Angeboten. ER h 

(Vorbörse.) Kreditaktien 252.75, Staatsbalın 367.00, 1860er Loose 
940, 1i6ter Loose —, Anglo - Austrian 244.00, Franco - Austrian 
—, Galizier —, Lombarden —, Pardubitzer —, Bankaktien —, 
Napoleons 9.81. a 

Wien, 15. Oktober, (Wolf’s Tel. zer Wenig Geschäft. 

(Eröffnungscourse.) Kreditaktien 253.00, Staatsbahn 367.00, 
1860er Loose 9.00, 1864er Loose 1400, Nordbahn —, Anglo- 
Austrian 244.00, Franco - Austrian —, Galizier 442.00, Lombarden 
251.25, Böhmische Westbahn —, Diskontobank —, Theissbahu —, 
Napoleonsd’or 9.82, j , ü 

Amsterdam, 14. Oktober, Nachmitt, 4 Uhr 15 Minuten. 
(Wolf’s Tel. Bur.) j 

Oesterr. Papierrente Mai-November verzinsl, 47}. Oesterreich, 
Papierrente Fehruar- August verzinsl. 45, Oesterr. Silberrente Ja- 
nuar-Juli verzinsl. 55%. Oesterreichische Silberrente April-Oktober 
verzinsl. 55$- Oesterr. 1860er Loose —. Oester, lößler Loose — 
Sproz. österr. steuerfreie Anleihe —. Russisch - Englische Anleihe 
von 1862 —, S5prozent. Russen V. Stieglitz — _Sprozent. Russen 
VI. Stieglitz 76.  Ö5proz. Russen de 1864 92. Russische Prämien- 
Anleihe von, 1364 23 Russische Prämien - Anleihe von 1866 227. 
Russische Fisenbahn 226}. 6proz. Vereinigte Staaten - Anleihe pr. 
1882 88, ' 

Petersburger Wechsel 1,44. Wiener Wechsel 95%. 

London, 14. Oktober, Nachmittags 4 Uhr. (Wolf’s Tel. 
Bur.) Matt. 


Consols 93%. Iproz. Spanier 26%. Italien. Sproz. Rente 52%, 













Berlin, am 15. Oktober. 
Wechsel-, Fonds- und Geld-Cours. 


Geld-Sorten und Banknoten. In. 


Yüln-Crefelder ————— 











Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen, 
Berl, Stett. 1V.S. v. St. gar. 
do. VI da. 
— — 


Lombarden 20%. Mexikaner 12}. 5proz. Russen de 1822 87. 5proz. 
Russen de 1862 88t. Silber 60%. Türkische Anleihe de 1865 421. 


8proz. rumänische Anleile 91. 6proz. Verein. St. pr. 1882 844. · 
London, 1. Oktober, Abends. (Wolfs Tel. Bur.) atz- 
diskont 2 pCt. 
Bankausweis. Notenumlauf 4,210,555 (Abnahme 54,915), 


Baarvorrach 19,120,691 (Abnahme 357,237), Notenreserve 8,953,145 

(Abrahme 407,945) Pfd. St. 

* London, 15. Oktober, Vormittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 
ig. 

Anfangseourse.) Consols 93%, Amerikaner $1 exkl., Italiener 
524%, Lombarden 20%, Türken 42%. 

Paris, 14. Oktober, Nachmittags 12 Uhr 40 Minuten. (Wolf’s 
Tel. Bur,) Matt und still, 

3proz. Rente 71.274, Italienische Rente 53.15, Lombarden 525.00, 
Stautsbalın 756.23, Türken 42,60, Amerikaner —. 

Paris, 14. Oktober, Nachmittags 3 Uhr — Minuten, (Wolf’s 
Tel. Bur.) Matt, stille. Consols von Mittags 1 Uhr waren 9} 
gemeldet, 

Schlusscourse: Sproz. Rente 71.273—71.323—71.173—71.17%. Ita}. 
Sproz, Rente 9,00. 3proz. Spanier —. Iproz. Rente — Üester- 
reichische Staats- Eisenbahnaktien 753.75. Credit mobilier - Aktien 
210,00. Oesterreich. ältere Prioritäten — Oesterreichische neuere 
Prioritäten — Lombardische Eisenbahnaktien 522.50. Lombar- 
dische Prioritäten 339,00, Tabaksobligationen 435.00. Tabaksaktien 
627.50. Mobilier espagnol — Türken 42.40. Gproz. Vereinigte 
Staatenanleihe pr. 1 U per 95. 

Paris, 14. Oktober, — (Wolff’s Tel, Baur.) Bank- 
ausweis. Banrvörrath 1,221,397,158 (Abnahme 5,619,840), Porte- 
feuille 578 802. (Zunahme 1,335,649), Vorschüsse auf Werthpnpiere 
100,158,950 (Zunahme 684,850), Notenumlauf 1,307,816,650) (Zu- 
nahme 8,069,850), Guthaben des Stantsschatzes 188,164,413 (Zu- 
nahme 3 laufende Rechnungen der Privaten 357,461,582 (Ab- 
nahme 19,250,129) Franes. 

Paris, 15. Oktober, Nachmittag 12 Uhr 40 Minuten. (Wolif’s 
Tel. Bur,) Sproz. Rente 71.224, matt, Italienische Rente 52.9, 
L,ombarden 50. Staatsbahn 753.75, Türken 42.40, Amerikaner 
95%. Matt und stille. 

New- York, 14. Oktober, Abends 6 Uhr, (Wolff’s Tel. 
Bur.) Schlusseourse: Höchste Notirung des Gollagios 30%, nie- 
drigste W, 

Wechsel auf London in Gold 169}, Goldagio 30, Bonds de 
1882 120%, Bonds de 1885 1194, Bonds de 1%4 1081, Nlineis 133, 
Eriebahn 33}. = 


Eisenbahn - Prioritäts- Aktien und Obligationen, 


Thüringer 1. Ser... Kauf — 
e* u. 44 de. 
0. 
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Bandtagd + Angelegenbeiten. 

— Der dem Haufe ber Abgeordneten vorgelegte Geich- 
Entwurf, betreffend die Ausführung ber anderweiten 
Regelung der Grunbfieuer in den Provinzen Schles— 
wig-Holftein, Hannover und Heffen-Naflau, ſowie 
in dem Kreife Meiſenheim, lautet wie folgt: 

Wir Wilhelm, von Gotted Gnaden König von Preußen ıc. 
verordnnen für den Umfang der Provingen Schles wig · Holſtein, Han- 
noper und alten Sollen forwie des Kreiſes Meeifenbeim, unter Zur 
fiimmung beider Säuter bed —* der Monarchie, was folgt! 

. 1. Das Beleg vom 21. Mat 1861, betreffend die anderweite | 
Regelung ber GBrundfteuer (G. ©. für 1861. ©. 258), foweit ſich 
daffelbe auf die ſechts oͤſtlichen Provinzen des Staats beziebt, ferner 
bad Geſeß von demfelben Tage; betreffend bie für die Aufhebung ber ; 
Grmodfleuer-Befrelungen und Bevorjugungen zu gemährende Ent- | 
ſchädigung (G. ©. für 1561. ©. Er) End hebt den zu Dirfen 
Belegen ergangenen erläuternden, ergänzenden und abändernden Bor- 
fariften, intbefondere aud ben in dein Geſehe vom 8. fyebruar 15657 
{®. ©. für 1867 &. 185) enibaltenen Beltimmungen in ben Bro» | 
vinzen Schledwig-Holftein, Hannover und Heflen-Naffau, forwie in 
dem Kreiſe Deite em mit den durch das gegenmoärtige Geſeß feh- 
geftellten Maßgaben zur Ausführung zu bringen. 

1. Beranlagung, Berwaltung und Erhebung ber Grund- 


euer, 

$ 2. Der Reinertrag der Liegenſchaften iſt in verhältniämäßiger 
Gleichheit mit dem in den übrigen Provinzen des Staats bebufs der 
anderweiten Regelung der Grundſteuer feigeftellten Beinertrage zu 





ermitteln. Die Grundſteuer · Hauptſummen für jede einzelne der 
PBrovin Schleswig - Holftein, Hannover und Heſſen · Railau, 
ſowie für den Kreis Meiſenheim find auf 374 Prozent des ermit- 


telten Befammt-Reinertraged ber gu den einzelnen vorfichend bezeid- 
neten Landestheilen gehörigen fteuerpflichtigen Liegenſchaften feſtzu · 
ftellen und obne —— auf den im ©. 3 des Grundſteuergeſehes 
vom 21. Mat 1861 feilgeftellten gr ıbn Millionen 
Thalern vom 1. Januar 1875 ab als bleibended Kontingent {$. 3 
a. a. D.) an die Staatötaffe zu entrichten. 

. Die ———— der vormals reichkunmittelbaren 
frürften und Grafen, welche ſchon vor Auflöfung des deutſchen Reichs 
u ihren nunmehr ſtandesherrlichen Stamm- oder Familiengütern ge» 

et haben; bleiben, fomweit fie zur Seit zu der Grundfteuer überhaupt 
nicht herangeiogen find, auch von der neuen Grundfleuer befreit; (+ 
weit fie dagegen ber zur Reit in dem betreffenden Landes ; 
theile beficbenden lanbesübliben Grundfieuer nur u einem 
aliquoten Theile derfelben unterliegen, auch nur zur Enttichtung 
deſſelben Thells der neuen Brundfieuer verpflichtet. 
$4 Die = der in Gemaßheit des F O der Anweiſung 
vom 21. Mai 1861 (G. ©. für 1861 ©. 257) zu ernennenden 
General-Rommiffare wird auf zwei feitgefekt. 

.5. Die Eentral-Fommillion 4 10 der vorermwähnten An · 
mweifung) wird gebildet aus: 1) dem Finanz Miniſter oder feinem 
von ihm zu ernennenden Stellvertreter, 2) den General-Rommifiarien 
($. 4) 3) nf von dem Frinanp Minifier zu berufenden Sachverſiandi · 

en, 4) je 2 Abgeordneten für —* ber ſieben Provinzen Brandenburg, 
acjen, Weſtfalen, Abeinprovinz, *8* olſtein/ Hannover un 
Hellen-Raflau, von denen der eine burd da renbaus, der andere 
Kt ben Baus ber Abgeordneten dei Landtags der Monardie zu 
en if. 
$. 6, frür die gange Provinz Hannover fungirt nur ein Bezirke 
fommiffar und eine Berirlstommiflton (66. I1 und 13 der Anwei⸗ 
fung vom 21. Mai 1861). Die Anzabl der Mitglieder dieſer Bezirks 
fommiffion darf (mit Musnabme bed Vorfigenden) die Zahl von amdtf 
nicht überfieigen. Der Beuirkolommiſſat und bie Beatrldfommiffion 
für den R ———— Wiesbaden haben zugleich die Geſchäfte für 
ben Kreis Weiſenheim zu verfeben, . 

. 7. Die Einfhäpun Liegenſchaften erfolgt parzellenmeife 
unter Berüdfichtiqung ber &; enthumsgrenen. 

Die Eriebniſſe der Einſchaͤzung find ſowohl ber Feſiſtellung der 
Grundfteuer »- Hauptſummen ($. 2, ald deren Unterwertbeilung inner 
balb ber einzelnen Bemeinbe-, feibRändigen Buts- und befonberen 


— — —— — — — — — — —— ——— — 


Srund ſteuer · Erhehungs bezitte zum Grunde zu legen 
Eine — ntervertheilung der Grundſteuer · Hauptfum- 
men des Grundfteuer » Gefehes vom 21, Mai 1861) findet 


nicht Halt. 
* %. 8. Gegen die Ergebniſſe der Veranlaqung febt zwar ben ein- 
zelnen Brundeigentbünurn , gicht aber aud den Gemeindevorſtaͤnden 
als folden das Hecht zur Erhebung von Reklamationen zu. Die 
88. 45 und 46 ber Unmeifung vom 21. Mai 1561 bleiben baber 
außer Anwendung. Die Einleitung und Durchführung des MRekla- 
mationd · Berfabtend erfolgt in @emäßheit der $6. 12 bie 20 des 
Beieped vom 8. Februar 1867 unter den folgenden befonderen Beftim- 
mungen: 1} die Befiger der felbflänbigen @utsbezirke find zur Er- 
bebung von Rellamationen gegen bie KT ra e aud 
alädanın befugt, wenn den lebteren Reuerpflictige Grundftüde 
anderer Eigenthümer nit aebören. 2 Einwendungen wegen unric- 
tiger Ein ds aus dem im 8, Id lür.d. aa. O. en 
@runde nd aub alddann auläffig, wenn bie ungleichmäßige Ein- 


ı bücher neb 





ihäßung einzelner Brundftüde gegen andere ſpeziell zu —— 


Srundſtüce in anderen G@rineinde ꝛc. Bezirten behauptet wird. 
500 





3) Die — in den 66. 14, 15, 17, 20, ſowie in dem 
zweiten Abfape bed $. 19 a. a, O. bleiben aufer Anwendung. 
u Behufs Einleitung des Rellamationdverfabrend if jedem Grund- 
genthümer ein Auszug aus dem Flurbuch Gulerauszugh, weicher 
bie dem Erhern gehörigen Brunditüde nachweift, durch Vermittelung 
des Gemeindevorſtandes, begiebungsweife des Inhabers des felbjtän- 
digen Gutsbezirks ıc. mit den Eröffnen wu uftellen, daß a) etiwanige 
Reklamationen binnen ſechs Wochen prälluiviiher, vom Tage ber 
Pr beginnenden Friſt, fchriftlich bei dem Meranlagungs« 
ommiffar anyubringen felen; b} bie burch bie Örtliche Unterfuchung 
unbegrünteter Reklamationen entſtehenden Koften den Rellamanten 
zur Laſt fallen, und von demfelben im Verwaltungewege ingeionen 
werben würden, ec) ber Büterauözug , gleichviel ob eine Hellamation 
erboben werde oder nicht, nad Ablauf der Reklamationsfrit an den 
Gemeinbevorftand ıc. unverfehrt zurüdzugeben fei, wibrigenfall® der · 
* auf Koſten des Grundeigenthümers neu angefertigt werden 
würde. 
—— mit ber Ausgabe der Guttraubzüge find die Flur 
ben bazu gehörigen Starten mährend eined Zeittaumeß 
von ſechs Wochen an einem oder an einigen von dem Bezirfe- 
Kommiffar zu beſtimmenden Orten bed betreffenden Kreifed unter 
Anweſenheit eines nleihfalld von dem Bezirks + Kommilfar zu beſtim · 
menden tednifhen Beamten zur Einficht aller Betheiligten offen zu 
legen. Daf, mo und von welchem Tage ab die Offenlegung erfolgen 
werde, iſt in gr Weiſe zur öffentlicen Keuntniß zu bringen. 
5) Die Entfcheibung über die im $.16 m 1 a. a. O. gitbachten An- 
träge und Reklamationen erfolgt durch ben nad Sem man 6) Die 
Prüfung ber gegen bie Einfchäpung erbobenen Reflamationen 8 16 
w 2. aa.D,) erfolgt durch bie Beranlagungdfommiffion (8, 14 ber 
nmeifung vom 21. Mai 1861), melde diefelben, foweit fir als be» 
gem anerkannt werben, fogleih — durc Wefeitigung der gerügten 
ängel — zu erledigen, im Uebrigen aber ber sirkötommmiflion 
%.13 0.0.0.) gegenüber bei Einreibung aller Einihäßungsarbeiten 
pegiell zu beleuchten bat. 7) Die Entfheidung über die unerledigt A 
blicbenen Retlamationen erfolgt nah Maßgabe des $. 47 der An- 
weilng von 21. Mai 1861 durch die Bezitkslommiſſion. 
9 Die Vorfehriften in den 86. 21 bis 28 des Geſeßes vom 
8. Februar 1867 bleiben außer Anwendung. 
$ 10. Die dur die Feſiſtellung der Grundfieuer-Haupfummen 
und dur die Untervertheilung derſelben entitchenden Soften, mit 
Ausnahme ber von den Rellamanten zu tragenden Koften unbegrün- 
beter Reklamationen, ſowie der den Gemeinden, den Inbabern der 
elbſtändigen Gutsbezirle und den, befonderen Brunditeuer-Erbebungd« 
irten angehörenden Grundſteuerpflichtigen oblienenden Leitungen, 
find zu zwei Drittbeilen auf die Staatslaffe zu übernehmen. Ein 
Drittbeil ift von ber Staatökaffe vorzuſchießen und berielben a. 
den Drovingen Scletwig Holſtein Konnsser und Helfen - Naffau 
nah Dafgabe der Worfchriften im J Bl des Geſehes vom 8. Februar 
1867 Seitend der Grundbefiger in den betreffenden Provinzen, b) in 
dem Kreife Dieifenbeim dagegen aus dem im %.4 ber Verordnun 
vom 12, Degember 1864, betreffend bie Feſtſtelluñg und Untervertbei« 
lung der Grundſteuer in den beiden weſtlichen Provinzen (8. ©. 
8. dus) bezeichneten Fonds zur Erbaltung des Grundſteuerkataſters 
wieder m eritatten, 

I. Die Eleinentarerbebung der neu veranlagten Grundfteuer 
erfolgt nicht nad den in ben 68. 0. 42. 46 bis 49 des Geſehes vom 
8. Februar 1867 enthaltenen Vorſchriften, ſondern nad ben für bie 
Provinzen Rheinland und Weſtfalen beficbenten Grundſähen un- 
mittelbar durch die beftellten Steuerempfänger (8%. Zu und 3, $. 40 


des Grundftewernefehed für die beiden imehllien Provingen 
vom 21. Januar 1839, &. Samml. für 1839 ©. 0 und — 
Kabinetsotdre vom 6. Februar 1841, G. Samml. für 1841 8. 29), 


Die von den Grunbiteuerpflichtigen aufzubringenden Koften ber Ele 
mentar-Erbebung werden auf drei —— ter Grundſteuer und ber 
etwaigen —3 zu derſelben feſtgeſtellt. 

$. 12. Die Verwaltung des Grundſteuerkataſters und aller damit 
ufammenbängenden befonderen Einrichtungen erfolgt in dem Kreife 
Dreifenheim von bem 1. Januar 1875 ab, nad den bieferhalb für die 
Rhrinproviny befiebenden Beftimmungen, . 

13, Sinfitlih der Verbindlichkeit der zu Servituten ober 
Neallaften Berebtigten, zut Grundſteuer der verpflidteten Grund« 
ftüde deren Beflgern einen Beitrag zu leiſten, behält es bei ben inner 
Fed der einzelnen Banbeötheile beebenden befonderen Beſtimmungen 


&. 14. Bom 1. Januar 1875 ab fommen die für bie Provinz 
Hannover und für den Kreis Mteifenbeim geltenden a 
im 6: lirt, a. der Verordnung vom B. April 1867 (8.2. f. 1 
©. 533) und im 8. 6. littr. a. der Merorbnung vom 4. Juni 1867 
® ©. f. 1567 ©. 761), wonach bei Veranlagung ber Gebäude zur 

ebäudejteuer die Feſtſiellung des Rußungswerihes ber eriteren ohne 
tigung ber dazu gehörigen Hausgärten zu bemirfen iſt, in 

Wegfall. 
u Grunbkeuet-Entihäbiaung. F 

%. 15, An Stelle ber Vorſchriften in den 68. 4 bis 15 und 17. 
18 bed Grundfteuer-Entichädinungsgrfehed vom 21. Mai 1861 treten 
folgende Beitimmungen: 1) Die Beiiger folder ländlider ober fäbtl- 
fcher Brunbitide, welche feitber von der in dert betreffenden Yanbeötbeile 
allgemein beitehenden Brunditeuer verfaflungmähig, ober aus befon- 
beren Gründen befreit oder hinfichtlih derſelben werfaffungdmäflg be · 


3994 


nr. geweſen find, erbalten, ſoweit fie weder einen Mechtstitel ber im 
$.2 a.0.D. gedadten Art für fich geltend maden fünnen, nod zu 
den im 5. 3 ä. a. D. bezeichneten gehören, als Entibäbigung den 
Honrfahen Betrag bedjenigen Grundſteuerbetrages, welder von ben 
betreffenden Bütern oder Grundſſücken nad den Ergebnifien_ der neuen 
Veranlagung mebr als feither zut Staatsfaffe zu entricten ih. 2) Auf 
die vorgedachte br baben feinen Anſpruch die Befiper: 
a) derjenigen Brundftüde, welche ermweißlich, den befichenden Vorſchrif ⸗ 
ten entgegen, ohne Uebernabme eines verdältnißmäßigen Grundfteuer- 
Untbeildö von anderen, bereit lanbesüblich befteuerten Gütern und 
Srundftüden abgetrennt und dadurch thatſächlich fteuerfrei geſtellt 
find; b) folder Büter und Grundfiüde, deren tbatfächliche Steuer- 
freiheit ſchon nad der a ya mil in dem betreffenden Landestheile 


beſtehenden Grundſteuer · Berfajjung nicht zu Recht beftebt, vie 
mebr nad den Grundfäßen diefer Berfofjung zu jeder Zeit 
ohne Entihädigung aufacheben werden fonnte 3) Bebufd Er. 


mittelung der nad den 8%. 2 und 3 a. a. D. und nad vorfichender 
Rr. 1 zuläffigen Entihädigungsaniprüde find diefelben bei dem zu- 
fländigen Kreiö-Landratbe bis zu einem durch dad Megterungs-PUnitd- 
und Kreiöblatt befannt zu madenden, auf brei Donate hinauszu - 
rüdenden Bräflufiotermine ſchriftlich oder protofollariih anyumelden. 
Diefe Belanntmachung iſt auferdem innerbalb der einzelnen Gemein» 
den und felbitändigen Butöbrairfe in ortsüblicher Weiſe zu vweröffent- 
lichen. Die Unfprübe auf Gewährung einer Entfbäbigung, welche 
bis au dem vorbezeihneten Termine nicht in der vorneichriebenen frorm 
oder nidt am richtigen Orte angemeldet worden, find als erloſchen 
anzufeben. 4) Die Entſcheidung über bie auf Gewährung einer Ent 
fhädiaung nad vorfichender Nr. 1 aerichteten Anſprüche, fomwie die 
gerfelung der bierauf —*— Entſchaͤdigungkbeträge ſteht ber 
ezirksregierung au, unter Vorbehalt des Rechts der beirefien» 
den Grundeigenthümer, innerhalb einer Vräkluivfrit von fechs 
Moden nad der Behändigung jener Entſcheidung gegen leh- 
tere den Rekurs an die im 6. 19 des Grundfleuergefeped vom 
21. Drai 1861 angeordnete Kommiffion einzulegen. 
Bergen bie Entſcheidung der Kommiſſion findet ein weiteres 
Rechtsmittel nicht ſtatt. 
F. 16. Auf bie de Bewährung der Entſchädigungsbeträge nad 
dem gegenmärtigen Geſetze auszufertigenden Staatsſchuldverſchrelbun · 


2 gen finden die Beſtimmungen in dem 8. 20 deö Grundfieuer-Entfchä- 


x 


igungkgeſehes vom 21, Mai 1861 Anmendung, 

Die Verzinfung der in baarem Gelde geleifteten Entſchädigungs · 
beiträge nach Drafgabe des 6.21 des Grundfteuer-Entihädigungsgefeped 
vom 21. Mai 1861 beainnt mit bem 1. Februar 1875. 

$. 17. Behufs Feſiſtellung der Legitimation der Entfhädigunge- 
berebtigten und behufd Ermittelung der NRealgläubiaer und fonftinen 
Realberecbtiaten gelangen diejenigen Borfcbriften dee 8.23 dr& Brund- 
Reurr-Entihädigungdgefeße® vom 21. Mai 1861 zur Anwendung, 
welde ih auf Yandedtbeile beziehen, in denen feine Hypothetenbücher 
vorbanden find. Im fralle des 6. 26 des citirten Geſetes bat ſich die 
Ausdeinanderfegungsbebörde nah den Beſtimmungen wegen Wahrung 
der Rechte dritter Perionen bei Verwendung von Mbfindbungsfapita- 
fien für die Ablöfung von Eerpituten oder Neallaften zu richten, 
melde in dem betreffenden Landestheile in Geltung find, 





| beauftragt, 


Deffentliber Anzeiger. 


11. Außfonderung der Grunbdfteuer aus den fopenannteu 
ftebenden Gefällen in der Provinz Schleöwig-Holfein, 

‚18. Die für das Gebiet der Provinz Schleswig · Hoſſtein nad 
8. 4 der Merordnung vom 28. April 1867 (®. ©. für 1867 ©. 543) 
von der Megierung erlaffenen Entiheidungen darüber, welche unter 
ben fogenannten fichenden Gefällen entbaltenen Beträge Künftig ganı 
in Wenfall zu ſtellen oder auf drei Viertbeile ihres biöberigen Jabres- 
betrages au ermäßigen find, erlangen die Kraft einer endgültigen Feft 
fepung, wenn dagegen nicht innerbalb ſechs Wochen nad ihrer Zuftel« 
lung, beziehungt weiſe, fofern fie bereitö vor dem Zeitpuntte, in 
welchem dieſts Geſet in Kraft tritt, erlaflen find, innerhalb ſecht 
Wochen nad dem lefteren Zeitpunfte, der Relurs bei bem Finanz 
Minifter angebradst wird. 

Gegen diefe Entſcheidung bed Finanz Miniſters ſteht ben Grund- 
befipern binnen drei Monaten nah deren Zufiellung beziehungsweiſe 
nad dem Inkrafttreten dieſes Gefehes der Rechtsweg offen. Mird 
innerhalb diefer Friſt die Klane nicht bei dem zufländigen Gerichte 
eingereicht: jo bebält es bei der Entſcheildung des Finanz. Minifters 
fein Beenden. 

IV, Ullgemeine Beftimmungen. 

8. 19. Bei der Ausführung biefed Geſetzes treten in der Provinz 
Hannover an Stelle der Landrätbe die Kreisbauptmänner, an Stelle 
der Bezirföregierungen die Finanzdirettion und an Stelle der Regie 
rungi Gaupueſſen die Berirfe-Haupttaffen. 

.20, Die binfidtlih der Grundfteuer in den Provinzen 
Schleswig-Holftein, Hannover und Heſſen · Naſſau, fowie in dem Kreife 
Metfenbeim beftebenden Vorſchriften, welche den Bellimmungen des 
aenenmärtinen Geſeßes entgegenſtehen oder ſich mit benfelben nicht ver- 
einigen laffen, treten mit dem 1. Januar 1875 aufer Kraft, Int 
befondere werden alsdann auch diejenigen grundfteuerartinen Abgaben, 
welche zur Zeit in einzelnen Tbeilen der vorgenannten Provingen vom 
nußbaren dinglichen Mechten, Gefallen ıc. befonderd erhoben werben, 
gegen bie neu — Grundſteuer außer Sebung efcht. 

$. 21. Durch den Erlaß dieſes Geſeßes findet der Korbepatt in 
ben wegen Einführung der preufiichen Geſekgebung über Die direften 
Steuern in den Provinzen Schleswig-Holfteim Hannover und Hejfen- 
Naſſau, ſowie in dem FKreife Meifenbeim ergangenen Berordnungen 
und gar: a) im $. 5 der Verordnung vom 28. April 1867 für dad 
vormalige Königreihb Hannover (9. © f. 1867 ©. 583), b) im 6. 3 
der Verordnung vom 28. April 1867 für das vormalige Kurfürften- 
tbum_ Heffen (®. ©. f. 1867_©. 588), ec) im 8.3 der Verordnung 
vom 24. Bpril 1867 für die Herzogtbümer Schleswig-Holftein (©. ©. 
{ 1867 8.543), d) im $. 3 der Werortnung vom 11. Mat 1867 für 

ie zum ng Wiesbaden vereinigten Pondebtbeile, ſowie 
für den vormals Großherzoglich beifiiben Kreis Vobl mit Einfhlu 
der Enclave Eimeland und Höringbaufen (®, ©. f. 1867 ©. 598), 
e) im $. 3 der Verordnung vom 4. Juni 1867 für den vormals land« 
aräflih beilen · homburgiſchene Oberammöbegirt Meifenbeim (Gefeß- 
——— S. 761), im 8 3 der Verordnung vom 
24. Juni 1867 für die vormald bayeriſchen Bebietätbeile, Beyiefdamt 
Gersfeld und Landgerichtsbezirk Orb ohne Aura (Befch - Sammlung 

&. 642) feine * 
$. 22, Mit der Ausführung diefed Geſeßes iſt der Finanz · Miniſtet 
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Stedbriefe und Unterfuchungs : Bachen. 

Stedbrief. Der Tabadipinner und Eigarrenmader Robert 
Schrade aus Großdorf, Kreis Birnbaum, geboren am 22, Draember 
1841; 5 Fuß 2 Roll groß, mit blonden Haaren, ftarker Rafe, mittler 
Statur und Geberfleden, foll wegen MWiderftanded gegen die Staals 
gewalt und Beleidigung eined Beamten bei Ausübung feines Berufes 
verhaftet werden. Er if im Betretungsfalle feftzunehmen und an 
und abzullefern. Lübben, 6. Oftober 1869, 
Königliches Kreisgericht. 1. Abtbeilung. 


Stedbriefd-Erneuerung. Der unterm 9. Juni 1869 binter 
den Arbeitsmann und Scarfrichterfneht Michael Friedrich Heffe 
erlaffene Stedbrief_ wird biermit erneuert, 

Storkom, den 30. September 1869. Konigl. Kreigeridts-Romuniffion. 


Stedbrief, Der — — Burghardi von Land» 
worhrbagen, Amtsgerichts Münden, befindet ſich dahler wegen Dieb- 
ſtahls in Unterfuhung, aber auf flüchtigem Fuße. Es wird erfucht, 
denfelben im Betretungsfalle au verbaften und am das unterzeichnete 
Bericht abliefern zu laſſen Eaffel, ben 8, Oftober 1869, 

Königlicdes Amtsgericht. 11. Mbtbeilung & 


Befanntmahung Der hinter dem Schubmacerlehrling 
Rudolf Wolgaft von bier unter dem 24. September er. erlaflene 
Stedbrief iſt durch deffen Ergreifung erledigt. Hatbenomw; den 13. DE 
tober 1869. Stöniglice Kreisgerihtd-Deputation. Der Unterfuhungs- 
richter. (ne) Weifel, 


Belfanntmadung Am 8, d. Mes. ift aus einer Wohnung 
in Remberg die Kursl · Kiewwer Eifenbabn-Prioritäts-Obligation Rr. 28,708 
nebft Coupond gretun worden, Es wird erſucht, Spuren, welche 
auf den Verbleib des Papiers oder ben Dieb führen können, mir oder 
der naͤchſten Bolizei-Dbrigkeit anzuzeigen. 
Wittenberg, den 13. Dftober 1869. Der Königl. Staatsanwalt, 


Deffentlihe Vorladung. Die nachbenannten Kantonifien 
und awar: 1) Rochus Wloczyk zu Bobzanormig, geronu den 12. Auguſt 
1846, 2) Franz Ritichfa zu Ehudoba, geboren den 38, Februar 1840, 
8) Johann Eihoncgpt au Krzigangorig, geboren den 2. Mai 1846, 


9 Daniel Soltyſet zu Krzizamgowiß / geboren den 8. April 1846, 
5) Andrea? Staron zu Krgizanzgowip, geboren den 25. November 1846; 
6) Thomas Meifteref zu Laekowig, geboren den 18. September 1846; 
7) Jobann Perfivot zu Klein · Laſſowiß, geboren den 22. Dftober 1846, 
8) Anton Bea zu Rofenbera, geboren den 13. Januar 1846, 
9) Tobann Laurny zu Schommald; geboren den 18, Juni 1846, 
10) Anguft Boimann zu Schoenwald, geboren den 27, Januar 1548, 
11) Joſeph Minkoſchik zu Schoenwald, geboren den 9, Juli 1846, 
12) Frang Leſch zu Thule, geboren den 31. Auguft 1846, 13) Jobann 
Friedrich Auguſt Schoenfeld zu Thule, geboren ben 24. Mai 1846; 
find unterm 18_d. Mis. von der Königlichen Staats-Anwaltfcaft 
angellagt: bie Königlichen Sande ohne Erlaubnik verlaffen zu haben, 
um ſich dadurch dem Eintritt in ben Dienft des ficbenden Geereß zu 
entziehen, beöbalb durch den Beſchluß der Straf-Mbtbeilung bierfeldfi 
vom 3. d. Mits. auf Grund des 8. 110 alinen2 des Straf-&efepbuchs 
und des Gefeges vom 10. März 1856 in Wntlageftand verfegt umd 
Termin zur mündliden reg | und Entideidung auf den 
13. Dezember 8 I, Mittags 12 Ubr, im Sipungsfaale 
auf dem Rarbhaufe bierfelbfi anberaumt worden. Da der 
gammkzige Aufentbaltöort der Angellagten im Inlande nicht ber 
annt if, To werden Diefelben zu biefem Termine biermit öffentlich 
mit der Aufforderung vorgelaben, zur feſtgeſeßten Stunde zu erichei« 
nen, amd die au ibrer Bertheidigung dienenden Berweiämittel mit zur 
Stelle zu bringen, oder ſolche fo zeitia vor drm Termine an ugeigen, 
daß fie noch zu demfelben beebeigeichafft werben fännen, wid genfalls 
mit ber Unterſuch eng und Entſcheidung in contum. gegen ſie verfahren 
werden wird. Roſenberg DO. ©., den 25. Auquft iss, 
Koͤnigliches Kreisgericht. Abtheilung für Ferial ⸗Sachen 


Handels-Megiſter. 
Hanbeld-Regifter des Königl. Stadtgerichts zu Berlin. 
Die unter Ar. 3556 des Firmenregiſters eingetragene Firma: 
Guſtav Stellmacer, 

Inhaber: Kaufmann Guftav Wilhelm Ferdinand Stellmader, iſt a. 

loſchen und zufolge heutiger Verfügung im Megifter geiöſcht 
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Eu bad Firmenregiſter deß unterzeichneten Gerichts ift unter | 


der Kaufmann (Bank, Wechſel · und Produkten» Kommiffions- | 

geihäft) Sieafried Jaffe zu Berlin, Ort der Riederlaffung: Berlin, | 

ichiges Geſchaͤftslolal: Wartsrafentraß 40, Firma: | 
affe jr. 

zufolge heutiger Verfügung ——— | 


Unter Rr. 5692 des Firmenregiſters, woſelbſt die biefige Hand» 


lung, Birma: 
Reihardt & Zander, 
nbaber ber Buchrndereibefiger Franz Joſeph Wil- 
Diem zu Berlin vermerkt ſieht, iſt aufolge beutiger Berfügung 
tagen: 


ie firma iſt in W. Buſch/ vormals Reihardt & Zander geändert. 
Vergleiche Nr. 5705 bes fFirmenregiäers, | 
Unter Re. 5705 des Firmenregiſters ift heut ber Buchbruderei- | 
befiger franz Tofepb Wilhelm Buſch zu Berlin ald Inhaber der Hand» 
lung; Firma: | 
W. Bufd, 
vormald Neihardt & Zander 

(jebiged Geſchaͤftslokal: Spittelmartt Rr. 7), 

eingetragen. 


Unter Rr. 5098 unferes Firmentegiſters, woſelbſt die hieſige 
Handlung, Firma: 
5.8. Hermann, 


und ald deren Inhaber der Buchdrudereibeiper Hermann Samuel 
Hermann vermerkt ſtebt, ift aufolge heutiger Verfügung eingetragen: 
Der Buchdrudereibefiper Albert Germann zu Berlin iſt in das 
Hondeldaeibäft ded Buchdrudererbefigerd Hermann Samuel Het · 
mann ald Handelägefellidafter eingetreten und Die nunmehr unter der 
Firma H. ©. Hermann beftebende Handelögefellihaft unter Nr. 2707 
des Gefelliibaftsregifterd eingetragen. 
Die Geſellſchafter der bierfelbit unter der Firma: 
..d ©. Hermann 
jieiget Geſchäftelokal: Kommanbdantenfir. u 
am 13. Oktober 1869 errichteten offenen Handelegeſellſchaft 
Buchdrudereibefiper: 
1) Hermann Samuel Hermann; 
2) Albert Hermann; 
beide zu Berlin, 
Dies if in das Welellichaftöregifter bes unterzeichneten Gerichts 
unter Nr. 2707 eingetragen. 


Unter Rr. 5237 unfered Firmentegiſters, woſelbſt bie zu Hamburg 
beftehende, mit einer Aweignieberlafjung zu Berlin befindlide Hand» 


lung, firma: 

Gebr, Borbier, | 
und als deren Inhaber der Kaufmann Alegander Georg Bordier zu | 
Hamburg vermerkt ftebt, iſt zufolge beutiger Berfügung eingetragen: | 

Das — iſt mit dem Firmentechte durch Kauf auf bie | 
Kaufleute Juñus Nitter zu Hamburg und Adolph Heinrid Theodor | 
Bordier zu Berlin übergegangen, i 
Die Firma if nah Mr. 2708 des Gefellfpaftsregifterd über | 

f 


tragen. 
Die Gefellfbakter der zu Hamburg mut einer Smweigniederlaffung | 
zu Berlin unter der Firma: | 
Sehr, Borbier 
(jediged Geihäftölofal: Leipzigerſtrake Mr. 65) am 1. Oktober 1869 
teten offenen Handelsgeſellſchaft find die Kaufleute: i 
1) Adolph Heinrich Theodor Bordier zu Berlin, 
2) Juſtus Ritter zu Hamburg. 3 
Dies ik in das Gerfellichaftsregifter bed unterzeichneten Gerichts 
unter Mr. 2708 eingetragen. — 
Die dem nunmebrigen Geielljhafter Kaufmann Adolph Heinrich 
Iheodor Borbier für die Einzelfirma erteilte Profura ift hierdurch 
erlofden und unter Nr, 1460 des Profurenregifters heut gelöſcht. 
Berlin, den 18, Oltober 1869. vr 
Koͤniglichts Stadtgericht, Abteilung für Civilſachen. 


—— —— 


In unſerem Prokurenregiſter iſt bei Nr. 12 zufolge Verfügung | 
von beute vermerkt worden, daß die dem Kaufmann Herrmann 
Wolfgramm zu Guben von bem —— — Louis Langner 
dafelbit für fein am hieſigen Orte unter der Fitma⸗A. Langnet & Sohn⸗ 
beftebendesd Handelsgeihäft ertbrilte Profura erloſchen if. 

Buben, den 9. Dftober 1869. 

Königliched Kreisgericht. I. Abtheilung. 

In 

Kr. 3 


dad Firmenregiſter des untetzeichneten Gerichts int unter 
: zufolge Verfügung von heute folgende Eintragung bewirkt 
worden: 
Bezeichnung des Fitmalnhabers: 


Kaufmann Julius Selowolky zu Krieſcht. 
Ort der Riederlaffung: 
ſrieſcht. 





und als deren 





ſind die 





Firma: 
Meyer Abrahamſohn's Nachfolger 
Julius Selomöty. 
Sonnenburg, am 14. Oftober 1869. 
Königlihe Kreiögerihte-Deputation. 


unter Nr. 467 ber Kaufmann 


n unſer Firmenregiſter i 
emel, 


Deich Wildelm Schlaeger zu 


| vom heutigen Tage die 


' 1869; 





Drt der Niederlaffung: Dremel, 
Firma: 5. W. Schlarger, 


gugeltogen zufolge Verfügung vom 9. Dftober 1869 am heutigen 
age 


Memel, den 12. Dftober 1869. 
Königliches Kreidgericht. 
Handels · und pe ra Deputation. 
Eoeler. 


An unferem fFirmenregifter find folgende Eintragungen bewirkt: 
A. Bei Kr. 64, die firma F. Gland betreffend, . 

Col. 6. ie Firma if dur Vertrag vom 2, Dftober 1868 
auf den Apotheler Ferdinand Gland übergegangen. 
Confr. Nr. 173 des fFirmenregifterd. Eingetragen zu- 
folge Verfügung vom 5. Dftober 1869 (confr. fol. 91 
der Alten, betreffend die Führung des Firmentegiſterts) 
am 7. Dftober 1869, 

B. Unter einer neuen Nummer: 

Col. 1 Rt. 173, 

Col. 2 Mpotbefer Ferdinand Gland in Mühlbaufen. 

Col. 3, Müblbaufen, 

Col. 4. #. Gland. 

Col, 5. Eingetragen zufolge Verfügung vom 5, Oftober 1869 
am 7. Dftober 1869 {confr. Alten, or die Füh- 
rung des —— Vol. IL fol. Ylr.). 

Mobrungen, den 7. Oktober 1869, 
Königlidjes Kreitgericht. I. Abiheilung. 


Die Geſellſchafter der in Kein unter ber Firma Richard Kaſſel 
7A — am 1. Oltober db. I. errichteten offenen Handelsgeſell · 
aft find: 
1) der Kaufmann Nidarb Kaffel zu Breslau, 
2) der Kaufmann Maximilian Göczkowski zu Pofen. 
Bon dieſen it der Kaufmann Maximillan Gocjtowski zu Pofen 
von der Befugnif, Die Gefellichaft zu vertreten, ausaefchloffen. 
Dies it in unfer Geſellſchafteregiſtet unter Re. 157 zufolge Ber 
füqung vom 11. Dftober 1869 heute eingetragen. 
ofen, den 12. DOftober 1869. 
Konigliches Kreisgeridt. I, Abtbeilung. 


In unfer Geſellſchaftsregiſtet it sub Mr. I die Altlengeſellſchaft 
unter der fricma: i 
erg Uktiennefellfhaft für Garniſonbauten mit dem Sipe gu Goſtyn 
und ee Mebtöverbältntilen eingetragen: 

Die Gefellfehaft in eine Aktiengeſellſchaft, bei welcher ber Gegen ⸗ 
itand des Unternehmens nicht in Handelsgeſchäften beftebt. Sie ift 

egründet dur den unterm 16. Juli 1869 landeöberrlih genehmigten 
Geſellſchaftsvertrag vom 13. September 1868, von welchem fi be 
glaubigte Abfchrift Blatt 1 seq. des Beilagebanded befindet. 

Die Dauer ded Unternehmens iſt auf zehn Jahre vom 13. Sep« 
temıber 1868 ab beftimmt Das Grundtapital beträgt 8000 Thlr. 
in 320 Altien & 25 Iblr., welche auf den Namen lauten. 

Die Geſellſchaft wird in allen Nemtsangelegenheiten dur bie 
fchriftliden, von mindeliens drei Borfiandömitgliedern gezeichneten 
Erklärungen ded aus fünf Perlonen befiehenden Vorſtandes ver 
pflichtet und durch diefen Worftand, welder zur Beit aus folgenden 


Derfonen: , 
1) Bofibalter Emil Liebelt 
2) irabrifant George Wallen, 
3) Kaufmann “Tofepb Rofenziweig, 
4 2 Fabian Kantoromig: 
» Bezall Landeberg / 
ſaͤmmtlich zu Bofipn, 

beftcht, überall vertreten. 

Eingetragen zufolge Verfünung vom 9, Oktober 1869 an bem- 

felben Tage. * 
Goftun, den 9. Oltober 1869. ‚ 
Königliche Kreisgerichtd-Deputation. 


Die unter Nummer 2377 unfere Firmenregiſters eingetragene 
Firma des Buchhbändlers Dito geftmann in Glag »Dtto Hoffmann. 
Heudartihe Bucbandlung « iſt nebit der Amweinniederlaffung au 
Münfterberg unter der Firma »Dito Hoffmann« durch Vertrag vom 
29, September 1869 auf den Budbändler Johannes Sauer in Glaß 
übergegangen und dies bei Nummer 277 vermertt, dagegen iſt bie 
neue firma des Sauer fowohl bestglih der biefigen Niederlaffung 
als ber Amweigniederlaflung zu Dünfterberg »Jobannes Sauer. Bor- 
mals Dite Hoffnann« unter Nummer 313 deffelben Negifterd zufolge 
Verfügung von beut eingetragen worden, 

Glaß / den 9, Oktober 1869, 

Stönigliches Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 


Die dem Buchbandler Oskar Gangloff von dem Bucbänbler 
Dtto Hoffmann in Glaß für die firma: 
»Dtto Hoffmann, Beudart'iche Budhandlung⸗ 
* Profura in erioſchen und dies sub Nr. 15 unſers Prokuren- 
regifterd vermerkt worden. 
@lap, den 9. Dftober 1869. 
Köninliched Kreiegericht. Erſte Abtbeilung. 


Unter Mr. 66 unfere® Gefellfhaftsregifters if zufolge Verfolgung 
ndelägefellichaft: 
Meßſchmann & Sempfe 
su Glogau dngeizagen worden. Diefelbe hat begonnen am 1. Mai 
eſellſchafter find: 
1) der Mafbinenbauer franz Riepffhmann; 
2) der Mafhinenbauer Eduard Sempfe, 
3) der Stellmader Auguft Henſchle, 
ſaͤmmtlich in Glogau. 
Giogau, den 11. Ottober 1869. 
Konlgliches Kreisgericht. 
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In unfer Firmenregifter iſt sub —— Rr. 897 bie Firma 


. Rofentha 


t 
u Beutben D.-Säl. und als deren Inhaber der Kaufmann Jacob | 


| 
| 
| 


oſenthal daſelbſt heut *8 worden. 
Beutben O⸗S. den 13. Oftober 1869. 
Königliched Kreisgericht. Abtheilung L 


In unfer Geſellſchaftsregiſter ift zufolge Berfügung vom heutigen 
Tage sub Nr. 119 Folgendes eingetragen: 
Col. 2, firma: 
wor fFüttereer & Schüler. 
Col. 3. Siß der Gefellidaft: 
Rleichterode. 
Col. 4, Rechtsverhaͤltniſſe der Geſellſchaft: 
Die Gefellihafter find: 
1) Der Kaufmann Heinrih Hermann frütterer und 
2) der Kaufmann Guſtav Eduard Schüler, 
beibe zu Bleicherode. 
Die Gefellfhaft bat am 1, Dftober 1869 begonnen, 
Rordhauſen, den 8. Dftober 1899, 
Königliches Kreisgericht. I. Abtheilung. 


Zufolge VBerfünung vom 8. d. Mes, ift heute in unfer Profuren« 
tegifter unter Rr. 92 das Erlöfhen ber den Herren Jobann Julius 
Augun Mel und Johann Zeintich Löwendagen für die biefige firma 
>. W. Gundelade erteilten Kollektiv-Profura eingetragen. 

Altona, 12. Oktober 1869. 

: Königliches Kreibgericht. I. Abtheilung, 


Die Frau Elife Caroline Gundelach aus Altona bat für ibr da- 
ſelbſt unter ber Firma ⸗F. W. Gundelach; beftchendes, unter Rr. 731 
des SFirmenregifierd eingetragenes Gefhäft den Herren Johann Hein« 
rich Lömwenbagen aus Altona und Guſtav Krumbein aus Hamburg 
KRollektiv-Profura ertbeilt. Dies ift beute zufolge Verfügung vom 
8. d, Dets, in unfer Brofurenrenifier umter Nr. 112 eingetragen, 

Altona, den 12. Oltober 1869. 

I, Abtheilung. 


Königliched Kreisgericht. 

Der Kaufmann Ernft Albert Diedrih Salomon aus Altona bat 
für fein bafelbit umter der Firma »E A. D. Salomon«_ beſtehendes 
und unter Rr, 550 ded Firmentegiſters eingetragenes Geſchäft den 
Ernſt Friedrich Salomon zu Altona zum Profuriften beftelt. Died 
ift heute zufolge Verfügung vom 11, d. Mid. in unfer Profurenregi- 
fter unter Re. 113 eingetragen. 

Altona, den 12, Ottober 1869. 

Rönigliched Kreisſgericht. J. Abtheilung. 


Zufolge Gets vom 8, d. Mis. ift heute in unfer Firmen ⸗ 
regifier unter Nr. 931 eingetragen:  _ 
er Kaufmann Hand Heinrih Dieterih Brodmann aus Wandäbed, 
Drt ber Niederlaffung: Wandäbed, 
Firma: 9. 9. D. Brodmann. 
Altona, den 12. Oltober 1869. 
Konigliches Kreisgericht. 1. Abthellung. 


Zufolge Verfügung vom 13. d. Mis, ift heute in unſer Befell- 
fhaftöregifier unter Rr. 248 dad Erlöfden der in Hamburg mit 
Sweigniederlaffung in Ottenfen befiandenen firma »Mofenberg & 

be eingetragen. 

Altona, den 14. Dftober 1869, 

Konigliches Kreisgericht. 








I. Abtheilung. 


Die unter Rr. 215 as ———— eingetragene Firma: 
*. 


Raben⸗ 
zu Flensburg / 
nhaber: Kaufmann Peter Hjort Naben 
wu lensburg, it erlofhen und zufolge Verfügung vom 11, Ottober 
beute im Regiſter gelöfcht. 
Flensburg/ ben 12. Oftober 1869. 
Konigliches Kreiägeriht. I. Abtheilung. 


n unfer Srirmenregifter if unter Nr. 755 bie Firma: ⸗»C. F. 
Elaufen« zu Flensburg und al& deren Inbaber der Kaufmann Elauß 
jedrich laufen zu Flensburg zufolge Verfügung vom 11. Oftober 
369 heute eingetragen, 
Tslenäburg; den 12, Dftober 1869. 
Königliches Kreisgericht. I, Abtheilung. 


n unſer Firmentegiſter ift unter Mr, 786 die Firma: »Tulius 
Bömwige zu Flensburg und ald deren Inhaber der Kaufmann Julius 
Bömwig zu Flensburg zufolge Verfügung vom 11, Oftober ] beute 
eingetragen. 
Flensburg, den 12. DOftober 1869. 
Königliches Kreitgericht. 1. Abtbellung. 


In unfer Handelöregifter haben zufolge Verfügung vom 9.Oftober 
1869 am 11. ejusdem folgende Eintragungen flattgebabt: 
1. im Gefellichafteregifter bei ber laufenden Nr. D: 
Der Gefellfhafter, Katafterlontrolleur Adalbert Boffe zu Bedum 
ift aus der Handelsgeſellſchaft als offener Theilhaber ausgetreten 
und bie Firma unter Mr. 141 des Firmenregiſters andermweit 
eingetragen. 
2. im Firmenxegiſter unter der laufenden Rr. 141: 
Der Kaufmann Emil Boſſe zu Düffeldorf ald nunmehriger 
Inhaber der Firma Boſſe & Compagnie zu Beckum. 
Warendorf; den 9. Oftober 1869. 
Königliches Kreibgericht. 











Unter Mr. 2807 bed fyirmenregifters wurde heute eingetragen, baf 
ber zu Hütte bei Narren wohnende Spinnereibefiser Anton Raber- 
macher daſelbſt ein ug unter der Firma Ant, Rabder- 
macher führt. Wadyen, den 12. Dftober 1869. 

Königlihes Handeldgerihts-Sefretariat, 


Der u Aachen wohnende Kaufmann Jacob Fripler führt dafeldft 
ein Handeldgefhäft unter der Firma I. irripler, mas heute unter 
Nr. des Firmentegiſters eingetragen wurde, Wachen, den läten 


Ottober 1869, 
Königlides Handeldgerihtö-Sefretariat. 


Unter Nr. 841 bes Geſellſchaftsregiſters wurde heute eingetragen, 
daß die Kaufleute Adam Doblen zu Burtiheid und Joſeph Bilftein, 
u Machen wobnend, feit dem 1, Oktober d. 8, unter der Firma 
Doblen & Bilkein eine Handeldgefellihaft führen, bie au Burt- 
fcheid ihren Siß bat und nur von dem genannten ⁊c. Bilftein ver- 
treten werben kann. Wachen, ben 14. Dftober 1869. 
Koͤnigliches Handelägerichtd-Sefretariat. 


Die eg hr Helene geborene Earlier, Ehegattin des Vergol 
ders Eonftantin Erfeleng, mit diefem zufammen in Errfeld wohnbaft; 
bat unter Zuftimmung des Lehtern babier ein Handelsgeſchäft errichtet 
und biefür ne: H. Erfelens angenommen; melde auf Grund 
der erfolgten Anmeldung beute in das Hanbels- (firmen-) Megifter 
bed „Hiefgen Königlihen Handeldgerihts unter Mr. 1729 eingetragen 
wurde. 
Erefeld, ben 9. Otltober 1869. 

Der Handelsgerichts · Sekretär Scheidges. 


“in dad Hanbeld- — Regiſter des Koͤnialichen Handelb · 
gerichit hierſelbſt wurde bei Nr. 99, betreffend bie GHandelsgeſellſchaft 
unter der firma: Märklin & Schneider in Erefeld, auf Grund der 
vorfriftämäßig erfolgten Unmelbung beute eingetragen, daß biefe 
Geſellſchaft in Folge des am 15. Juni d, J. eingetretenen Ublebens 
des Mitaefelihafters Johann Conrad Altgelt aufgelöft worden, auch 
die Auseinanderfegung derfelben bereits ftattgefunden bat und baber 
bie gedachte Firma erlofchen if. 
Erefeld, ben 13. Oftober 1869. i 
Der Handelsgerichts ⸗Sekretaͤr Scheibaes. 


in das Hanbdeläregifter bei dem Königlichen Hanbeldgerichte babier 
iſt beute auf Unmeldung bei Mr, 715 ded Geſellſchaftsregiſters einge 
tragen worden, daf die Handelsgeſellſchaft unter der Firma Rattan 
Loͤb & Söhne in Elberfeld eine Sweigniederlaffung unter derſelben 
Firma in Berlin errichtet bat. 
Elberfeld; den 11. Oktober 1869. 
Der a = x ua 
int. 








Aonfurfe, Zubhaftationen, Aufgebote, 
Borladungen u. dergl. 
13542 Betanntmadung. 

n bem Konfurfe über den Rachlaß des Tabalsfabrifanten Earl 
Wilhelm Haude zu Buben if der Apotheker U. Fiſcher bier zum 
definitiven Verwalter der Maſſe beftellt worden. 

Buben, den 9. Oktober 1869. 
Königliches ſtreisgericht. 1. Abtbeilung. 


[3527 Beltlanntmadung. 

n dem Stonfurle über dad Bermögen bed Kaufmanns Herrmann 
Meitowsky au Bifhoföburg if zur Verhandlung und Beſchlußfaſſung 
über einen Altorb Termin auf 

ben 3, November 1869, Bormittagd 11Uhr, 

in unferem Berichtölofal, Terminägimmer Mr. IIL, vor bem unterzeicdh- 
neten Kommiſſat anberaumt worben. Die Betbeiligten werden bier- 
von mit dem Bemerken in Kenntniß geſeßt, dab alle feitgeftellten oder 
vorläufig zugelaffenen forderungen der Ronkursgläubiger, foreit für 
diefelben weder ein Borredt, noch ein Hypotbekentecht, Nandrecht oder 
anderes — in Anſpruch genommen wird, zur Theil · 
nahme an der Beſchlußfaſſung über den Allord berechtigen. 

Röffel, den 1. Dfiober 1869, 

Königliched Kreisgericht. 
Der Kommilfar des Konkurfes. 
at. Bilientbal. 
[3505] f BEUInSEeTETTnuS 
Königlihes Kreisgericht au Halle IL Abtbeilung. 
Den 9, Dttober 1869, Bermitings 10% Uhr. 
Ueber das Vermögen bed Kaufmanns Chriſtoph Wilhelm Ran- 
del (in Birma MB. Kandel) bier it der Faufmännifce Konkurs eröffnet 
und der Tag ber Bahlungseinitellung auf ben 4 Oftober 1869 
feftgelegt worden. 

Aum einfimeiligen Verwalter der Maffe ift ber Buchhändler 
H. Karmrodt bier beitellt. 

Die Bläubiger de Gemeinſchuldners werben aufgefordert, in ben 

auf ben 16. Oftober db. JE, Vormittags 12 Ubr, 
vor dem Kommiffar, Herrn Kreisgerichts-Ratb Hinrihe, im Ge 
tichtögebäude, Zermindzimmer Mr. 11, anberaumten Termine ihre 
Erklärungen und Borfäläge über die Beibehaltung diefes Wermwalters 
oder die Beltellung eined anderen einftweiligen Berwalters, ſowie 
barliber abzugeben, ob ein einfiweiliger Berwaltungsratb zu beitellen 
und wer in denfelben au berufen fei. 

Allen, welde von dem —— etwas an Geld, 
Papieren ober anderen Saden in Beſiß oder Bemabrfam baben, 
oder melde ibm etwas verfhulden, wird aufgegeben, nichts an den⸗ 
gr Een ober zu zahlen, vielmehr von dem Beſiß ber 

egenflände 
® bis zum 1, Degember db. I. einſchließlich 





F 
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dem Gericht ober dem Verwalter der Maffe Anzeige su machen und 
Miles, mit Vorbehalt ihrer etwanigen Rechte, ebenbabin zur Konkursmaſſe 
abzuliefern, Dfandinhaber und andere mit denfelben qleichberenhtigte 
Bläubiger des Gemeinfchuldners haben von den in ihrem Beſiß be- 
finblichen Dfandftüden nur Ungeige zu maden. 


ugleich werden alle Diejenigen, weldie an die Male Un- | 


ſprũche als Konfurtgläubiger machen wollen, bierdurch aufge ordert, 
ihre Anſprüche, bielelben mögen bereits rechtshängig fein oder nicht, 
mit dem dafuͤr verlangten Vorrecht 

bis um 15. Rovember db. I. einſchließlich 
bei uns ſchriftl 


waltungsperfonals 
aufden 9. Degember db. 8, Vormittags 11 Ubr, 

vor dem Kommiſſar, Heren Kreiegerichts ⸗Rath Hinrichs, im Gerichts. 

gebäude, Terminszjimmer Mr. 11, zu erfcheinen 

Wer feine Unmeldung ſchriftlich einreicht, bat eine Abſchrift der- 
felben und —— Anlagen beizufügen. 

Geber Gläubiger, welcher nicht in unferem Amtsbezirke feinen 
Mobnfig bat, muß bei der Anmeldung feiner Forderung einen am 
biefigen Orte wohnbaften oder zur Pragis bei ums bereditigten aus- 
wärtigen Bevollmädtigten beitellen und zu den Alten anzeigen, Den- 
jenigen, welden es bier an Belanutſchaft fehlt, werben die Nechts- 
anmwalte Schliedmann, 5 Fieblger/ Gloͤckner / v. Bieren, Fritſch, 
Riemer, v. Nadede, Seeligmüll 
vorgeſchlagen. 


Der Kaufmann W. Randel bat ſich durch Entfernung von bier | 


ber beichloffenen Verbaftung entjogen. 

‚ Die et werden erfucht, auf den ıc Nanbel 
vigiliren und bdenfelben im Be'retungsfalle in unfere Gefangen- 
Anſtalt abliefern wu laffen. 

Halle a. ©, den 9. Dftober 1869. 


Konigliches Kreiögerioe . I. Abtbeilumg. 


[3506] Konturs-Eröffnung 
Königliches Kretsgericht au Halle, 1. Mbtbeilung, 
den 9. Oftober 156%, Vormittags 10% Uhr. 


Ueber bad Vermögen bed Kaufmanns Heinrih Ladwig lin Firma | 


. Ladınig) bierfelbft ift der kaufmänniſche Konkurs eröffnet und ber 
Ze der Sablumgseinftelung auf den 4. Dftober d. I. feſtgeſeßt 
worden. 

Zum rg Verwalter der Maſſe ih der Aaufmann Bernd, 
Schmidt bier beſtellt. Die Gläubiger ded Gemeinſchuldners werden 
aufgefordert, in dem 

auf den 16. Dftober d. J. Vormittags 12 Uhr, 
vor dem Kommiffar, Seren Kreisgerichts Rath Hinrichs, im Gexichis - 
gebäude, Zerminsyimmer Nr. 11, anberaumten Termine ihre Ertlärun- 
gen und Vorfhläge über die Beibehaltung dieſes Verwalters oder bie 
eftellung eined anderen einftwelligen Wermalters, forwie darüber ab- 
zugeben, ob ein einftweiliger Bermwaltungsrath zu beftellen und wer 
in benfelben zu berufen fei. 

Allen, welde von dem Gemeinſchuldner etwas an Geld, Papie- 
ren oder anderen Saden in Belik oder Gewahrſam baben, ober 
welche ihm etwas verfhulden, wird aufgegeben, nichts an denfelben au 
verabfolgen oder zu zablen, vielmehr von den Beſiß der Gegenſtaͤnde bis 
zum 1. Dezember 8.5. einſchließlich dem Bericht oder dem Ber- 
walter der Maſſe Anzeige au machen und Alles, mit Rorbebalt ihrer 
etwaigen Rechte, ebendabin zur Koalursmaſſe abquliefern. Pfand» 
inhaber und andere mit benfelben gleichberechtigte @läubiger des 
Gemeinihuldnerd baben von den in ihrem Beſiß befindlichen Pfand» 
ftüden nur gingeige zu machen. , 

Zugleich werden alle Diejenigen, welde an die Maffe Anfprüde 
als Konturägläubiger machen wollen, hierdurch aufgefordert; ihre An- 
fprüche, biefelben mögen bereits rerhtSbängig fein oder nicht, mit bem 
dafür verlangten Vortecht bis zum 15. November er. einfdlich- 
lich bei uns febriftlih oder au Protofoll anzumelden und demnächſt 


ur Prüfung der fämmtlichen, innerhalb ber gedachten Friſt angemelde- 
ten Forderungen, ſowie nadı Befinden zur Beitellung des definitiven 
Berwaltungsperfonals 


auf den 17. November b. I. — — 11 Ubr, 
vor dem Kommifjar, Herrn Kreiegerichts ⸗Rath Hinrichs, im Berichte. 
gebäude, Terminszimmer Rr. 11, MB etſcheinen. 

er feine — — ich einreicht, bat eine Abſchrift der- 
felben unb ibrer Anlagen beiqufügen. 


Jeder Gläubiger, welchet nicht im unſerm Amtsbezirle feinen | 


Wobnſiß bat, muß bei der Anmeldung feiner Forderung einen am 
biefigen Orte wobnbaften oder zur Praxis bei und beredtigten aus 
wärtigen Bevollmächtigten beftellen und zu den Alten anzeigen. Den- 


jerrigen, melden eö_bier an Belanntihaft feblt, werben die Hectö- | 


anmwalte Böding, Wiebiger, Gloeckner, v. Bieren, Fritſch, Riemer, 
v. Radede Seeligmuͤller / Wilke, Krukenberg und Schliepmann zu Sach ⸗ 
waltern vorgeſchlagen. 
Halle a d. Saale, den 9. Oklober 1869. 
Königliched Kreisgericht. I. Abtbeilung. 


[3543 Beflanntmadung. 

achdem bei mihlungenem Güteverſuch der förmliche Konlurs 
über das Vermögen des Delonomen Martin Hedmann von Lindenau 
erfannt worden IN, wird Termin zur Echuldenliquidation auf den 

11. &. Mte, früb 9 Ubr (10 Ubr Eont. Zeit), 
anber befimmt, in welchem fämmtlihe Gläubiger ihre Forderungen 
unter Vorlage der darüber fprechenden Urkunden beim Rechtonachtheil 
des Ausichluffes 7— und begründen haben. 
Sontra, am 11. Ollober 1869. a 
Koͤnigliches Amtögeridt. 
Hahn. 


& oder zu Protofoll anzumelden und demnädft zur | 
Brüfung der ſaͤmmtlichen innerbalb der gedachten Friſt angemeldeten | 
Forderungen, ſowie nach Befinden zur Beſtellung des definitiven Wer- | 





er, Wille, Krukenberg zu Sachwaltern | 








[3544 _ Proclama 

achdem über das überfhuldete Wermögen des abweſenden Jo 
hann Heinrich Raß von Meengäberg der foörmliche Konfurs erfannt 
if, wird Termin auf den 22, November d. I, Bormittags 9 ühr 
Contumacitzeit in das Gerichtolokal bierfelbft beitimmt, in melden 
die Gläubiger des sc. Naß ibre Forderungen gegen den inmittelft zu 
beftellenden Kontradiftor unter Vorlage der beshalbigen Bemweiäftüde 
bei Strafe der Ausfhliefung von dir Maſſe an u und zu be 
gründen haben. In diefem Termine foll die Güte nochmals verfucht 


werden. 
Tteyſa / 4. Oktober 1869. 
Koͤnigliches Amtsgericht. 
1523] 
Der Schäfer 





Befanntmadung. 
Johann Gottfried Andreas Voigt aus Kleinkams · 


ı dorf bat von feines Vatersbtuder Jobann Carl mug aus Schwarz · 


bad, verſtorben zu Carlyle in Nord Amerika, 33 Thlr. 3 Sm. 7 Pf. 
ererbt. Did Neujahr des Jahres bat er im Dienfte des Nitterguts- 
befiperd von zo in Heuedorf bei Apolda geſtanden und ift von 
da ab verihollen. Es ergeht daher die Aufforderung an ihn und 
Undere, feinen Wufenthalt behufs Husantivortung bed gerichtlich 
deponirten Vermögens anzuzeigen. 
Ranis, den 9, Oktober 1869. 
Königliche Kreibgerichts · Kommiſfion. 





Verkäufe, Verpachtungen, Submiffionen ꝛc. 


aa Befanntmadung. 
Das in der Gemarkung Reichenbach des Amtes St. Goarshauſen 


‚ und ded Nheingaufceifes 5 Koͤnigliche Domänen · Vorwerl Offen · 
thal mit einem Geſammtareale von 534 Morgen 42 Ruthen 68 Schub 


naſſauiſchen Diafes fol mit den darauf befindlichen Gebäuden für die 
Zeit vom Petritage bis Johannis 1870 und denmaͤchſt auf 18 Jahre 
von Tobannie 1870 bis Johannis 1888 öffentlih meiftbietend ver 
pachtet werben. 

Daffelbe ift von der Stadt St. Goarähaufen am Mbein ungefähr 
I Meile entfernt und mit diefer durch Chauſſee verbunden. 

Den Lizilationstermin baben wir auf Mittmod, den 17. Ro— 
vember db. 8, Vormittage 10 Ubr, in unferem Seffionsgimmer 
vor dein Herrn MegierungsAffeffor Jaeger anberaumt und laden 
Pachtluſtige zu demjelben mit dem Bemerfen ein, daf: 

1) u. ieter nah 12 Uhr Mittags nit mehr zugelaffen 
erden, 
2) das dem Ungebote gu Grunde zu legende Badhtgeld-Drinimum 
auf 1800 Tbir. fejlgefekt worden ifl, und 
8) zur Uebernabme der Pachtung ein disponibled Wermögen von 
15,000 Thlr. erforderlich il. 
_ Ueber den Beſiß des lepteren, ſowie über ihre Qualififation als 
Landwirthe haben ſich die Dietungeluftigen moͤglicht vor dem Ter- 
mine, fpäteftend aber in demfelben unferem Kommiſſatius gegenüber 
auszueifen. . — 

Die Verxpachtungsbedingungen und die Regeln der Ligitation 
tönnen mit Ausnahme der Sonntage jeder Zeit in unferer Domänen- 
Kepiftratur eingefehen werden. Auch find wir bereit, Abſchriften des 
die jpegiellen Bedingungen enthaltenden Entwurfs zum Pactvertrage; 
fowie Exemplare ber gebrudten allgemeinen Dadtbedingungen gegen 
Erftattung der Kopialien und Drudkoften zu ertheilen. 

Wiesbaden, den 1. Oftober 1869, 

Königliche Regierung. 
Abtheilung für direfte Steuern, Domänen und Forften. 


Brennbolgverfauf. Am Mittwod, den 27. Oftober c., 
von Bormittags 11 Ubr ab, follen im Wurlſchen Gafthauſe au 
Rüdersdorf aus den Schußbezirken Störig, Mittelbeide, Alt-Buchorit, 
Kalkfee und Eggeröborf der Königlihen Oberförfterei Ntüdersdo fol» 
gende Brennbölger öffentlich nab dem Meittgebote verkauft werben: 
558 Slafter fiefern Kloben, 168% Stlafter kiefern Anüppel, 156% Rlaf- 
ter fiefern Stubben, 210% Klafter kiefern Reiſig 1. Klaſſe. Das 
Speitellere iſt aus ken Amtöblatte zu erſehen. Müderödorf; ben 
5. Dttober 1869. Der Oberförfter Beder. 

Betlauntmadun 


3541 g. 

l de frei in das Dienſtlokal der unterzeichneten Bebörbe zu be 
wirkenden Lieferungen von Bleiplomben älterer und neuerer Art 
follen im Wege der Submiffien vergeben werden. , 

Die zu liefernden Bleiplomben müjen aus reinem und weichen 
Blei fabrigirt werben. j _ 

Ron den Bleiplomben älterer Art geben 50 bis 53 Stüd, und 
von denen neuerer Urt 29 bis 30 Stüd auf ———— biefelben find, 
in Beuteln au 500 Stüd verpadt, bei uns abyuliefern. Die dazu bie- 
nenden Probeplomben fönnen in unſerm Dienftlofale von 9 bis 
1 Ubr in Empfang genommen werden. 

Die Submiffionen der ieferanten find unter Beifügung von vor« 
fchriftämäßigen Proben (mindeftens 10 Stud von jeder Sorte) unb 
Angabe der Preräforderung pro 100 Stüd, bi8 zum 1. November cr. 
verfiegelt und portofrei bei und am Neuen Padbof Nr. 5 einzufenden, 
und mit der Aufſchrift ⸗Submiſſion für Bleiplombene zu bezeichnen. 

Später eingehende Lieferungs + Anerbietungen bleiben unberüd 


tigt. 
Das Königlie Finangminifterium bat ih die Aubwahl der Lie 


\ feranten vorbehalten. 


Berlin, den 13. Dftober 1869. ‚ 
Koͤnigliches Haupt-Stempel-Magasin. 
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[3458] Bekanntmachung. 


Nachſtehend verzeichnete Wirthſchaſts bedürfniſſe der hiefigen König- 
lien Strafanftalt für das Jabr 1870, als: j 





1) ca. 220,000 Pfd. feines Roggen | 18) ca, 10 Er. Fadennudeln/ 
brod; 19) » 10 » feine Graupen, 
2) » A000 » Meigenbrob, F ) » 50 » grobe do. 
3) » 13000 » BRindfleifch, 21) » 80 » Butter, 
4) » 40 » Kalbfleiſch 2 » 30 » Schweinefehmaly, 
5)» MO » Bindernieren- | 28) » 1 » Sehen, 
talgı 24) » 1 » Kümmel, 
6) » 250 Etr. Seritennichl, | 5) » DO Did. Gmefir, 
7) » D » Moggenmebl; | 25) » 50 Mepen SKatbarinen- | 
8) » 10 » Weizenmehl; Dilaumen, 
9) » 200 » Grbien, 27) » 1200 Quart Effig, _ 
10) » 80 » Linfen, 2) » 300 Tonnen Halbbier, 
11) » 100 » worikeBehnen, | 9) » 600 Quart Mieihbier, 
12) » 15 Wipl. Mohrrüben, 30) +6 » Milk, 
13) » 0 Sch. Koblrüben, | 31) » 100 Pf. nebr. Eaffer, 
14) » 5000 Quart Sauerlobl, 32) » 10 » &anbis, 
15) » 200 Er. Hafergrüfr, )» 50 » weißen Zuder, 
16) >» 5 >» Karolina-Meis, | 34) » 50 Quart Spiritus, 
17) » 5 » feinen ®ried, | 35) 140 Er. Sa 


» I 
follen zur Lieferung dem Mindeftforbernden im Wege der & u6mitlon 
aberg en werden. 
nernehmer, welche ſich zur Lieferung des einen ober andern 
diefer Gegenftände verſtehen wollen, haben ihre desfallſigen Gebote 
verſiegelt unter der Paeſanu 
»Submiffion auf Lieferung ber Wirthſchafts- 
edürfniffes, 

o wie als Kaution den 12. Theil der offerirten Lieferungsgegenſtände 
i8 aum Freitag, den 5. November d 8, an weldem Tage, 
PRormittagd 10 Ubr, die Submiffionen eröffnet werben follen, 
unter der Adreife der Königlichen Direltion der Strafanftalt zu Bran- 
denburg a. J portofrei einzuſenden. 

Die Lieferung des Broded , bed Fleiſches, des Nindernierentalges 
und dei Bieres kann nur an biefige Unternehmer vergeben werben, 

Die —— ungen liegen vom Zage ber Bekanntmachung 
ab im Geſchäfts Ammer der Strafanftalt zur Einſicht aus. 
em fionen obne Kaution werden nidt berüd.» 

tig 

Nachgebote werden nidt angenommen. 

Brandenbtrg, den 6, Ollober 1869, 
Königliche Direktion der Straianftall. Schmidt. 


ag. Melsnsimasung 
er bis zum 1. Auguſt 1870 einguliefende Bedarf an Waͤſche · ıc. 
Gegenftänden für die Garnifonanftalten und Lazarethe bed 6, Armee 
Eorpö pro 1870, und zwar: 
563 wollene Deden;, 
101 feine Dedenbezüge, 
102 feine FKiffenbesüge, 
116 feine Bettlafen, 
181 feine Handtücher 
1500 orbinäre bunte Dedtenbegüge, 
1% ordinäre weiße Dedenberüge, 
1792 ordinäre bunte Kiffenbezüge, 
139 ordinäre weise Kiljenbezüge, 
3113 ordinäre Bettlafen, 
6877 ordinäre Handtücher, 
814 Leibftrohfäde, 
200 Leibmatrnpenbülfen, 
1527 Ropfpolfterfäde, 
200 Krantenröde mit Leinwandfutter, 
60 Kranfentöde mit Warchentfutter, 
150 Krantenhofen mit Yeinmandfutter, 
40 Krantenbofen mit Parchentfutter/ 
100 Paar wollene Soden; 
200 Baar baummoellene Soden; 
300 baummollene Halstũcher 
follen im Wege der Submiſſion ſicher geſtellt werden, zu welchem 
Bchuf ein Termin auf 
»den 20. Dftober b. J. früb 11 Ubr,« 
in unferem Geſchaͤftelokal anberaumt worden ift. 

Hinfihrlih der Lieferung ber bunten Deden» und Kiffenbezüge, 
können Offerten ſowohl auf leinene, wie auf baumwollene Stüde ab- 
gegeben werben, 

Die Lieferungsbedingungen find bei und, die sneu veraus- 
gabten Normalproben« bei der biefigen Königliden Barnifon- 
Verwaltung einyufeben. 

Bieferungsluftige wollen bie 9 edachtem Termine ihre Offerten 
verfiegelt und portofrei unter ber ufianift: 

»Submiffion auf Wäfhelieferung« 
an uns einfenden und darin angeben, daß fie von ben Bedingungen 
Kenntnif genommen haben. 

Dfferten, welche mit Bezug auf befondere, von den reſp. Liehe- 

Ba Riem vorgelegte Proben abgegeben werten; bleiben unberüd- 


reölau, den 5, Oktober 1869, 
Königlidie Intendantur bei 6. Armee-Corps, 





ge, Befanntma 
er Bedarf an MWäfheftüden für 
9. Urmee-Eorps, beſtehend aus: 

137 feinen leinenen Bettlafeıy, 

1100 ordinären leinenen Bettlafen, 


dunmg. | 
die Garnifon + Unftalten de ) 





510 Halstücern, 


199 feinen leinenen Ganbtüdern, * 
3000 orbinären leinenen Handtuchern/ 
103 Hemden, 
2948 Ropfpoliterfäden, 

22 gefütterten Rrantenbofen 
83 ungefütterten Rranfenbofen, 

30 gefütterten Krantenröden 
80 ungefütterten Rranfenröden, 

0 Baar baummollenen Soden, 

70 Baar wollenen Soden, 

3282 Strobfäden, : 

54 feinen weißleinenen Bettdeden-Uebergügen, - 
450 blaubunten leinenen oder bauunvollenen Bettdecken · Ueberzugen 
100 orbinären weikleinenen Bettdeden-Uebergügen, 

92 feinen weifien leinenen KRiffen-Uebergügen, 

8350 blaubunten leinenen oder baumwollenen Hiffen-Ueberzügen, 

67 oerbinären weißleinenen Kiffen-Hebergügen, 

100 Kopf · Mattaßen hülſen / 

127 eintbeiligen Leibmatraßenbülſen, 

30 breitheiligen Qeibmatrapenbülfen, 

5 leinenen Schürzen,. 
fol im Wege der Submiſſion verbungen werden, f 

Lieferungunternebmer werben biermit aufgefordert, ihre Submif- 
fionen verliegelt und auf der Außenſeite mit der Kennt »Submij- 
fon auf Lieferung von Wäſche für die Garnifon-Unftalten 9, Armee 
Corpse verieben unter befonderem Couvert portofrei bis zum 

20, Dftober d. I., Vormittags 11 Uhr, 

an die unterzeichnete Intendantur einzufenden. 

Die Eröffnung unb Vorlefung der eingegangenen Offerten fin- 


bet am 

20. Oftober d. I., Vormittags 11 Ubr, 
in unferem Befchäftslofale, Friedrichsberg Nr, 29 hierfelbft — mo aud 
die Lirferung?bedingungen zur Einſicht ausliegen, — ftatt. 

In den Lieferungsofferten ift anzugeben, daf Subimittent von den 
Bedingungen Kenntnif genommen und biefelben als für jich rechtsverbind · 
lid acceptirt bat. Offerten , in welchen befondere Vorbehalte gemacht 
find, bleiben unberüdtidhtigt. j 

Die Pieferumg der bunten Bezuge erfolgt entweder in Leinen oder 
in Baumwolle nah Maßgabe der Mindeftforberung; bie Dfferten find 
daber auf leinene wie auf baummollene bunte Bezüge zu fielen. 

D fferten , weldhe nach der angegebenen Stunde eingehen, werben 
nicht berüdfichtigt. 

Schleswig, den 1. Dftober 1869. 

Königliche Intendantur 9, Armer-Eorps. 


3509) Hannoverſche Staats-Eifenbabn., 


Es foll die Lieferung von 
4 Stüd mit 2Achſen gekuppelten Tenberlolomotiven 
mit Ausrüftungsgegenttänden und Reſerveſtücken 
im MWege der Submiffion vergeben werben. 
Hierzu iſt auf 
Sonnabend, ben 30, Dftober ec, 
Rormittand 10 Uhr, 
in dem Bureau des Dber- Mafcinenmeitere Schäffer bierfelbä 
Termin anberaumt, bis zu weldem die Offerten franfirt und ver- 
fiegelt mit der Auficrift: 
»Lieferung von Tenderlofomotiven« 
eingereicht fein müflen. 

Die Submiffionebedingungen liegen in unferem Eentralbureau 
zur Einjiht aus, werden au auf portofreis, an unferen Bureau- 
re Fi Bröfe, zu richtende Schreiben in Abſchrift 
mitgetbei 

Sannover, ben 7. Oftober 1569, 

Königlibe Eifenbahn-Direltion, 





Verlooſung, Amortifation, Zindzablung u. f. w. 
von Öffentlichen pieren. 


ur"! , Bekanntmachung. 
ei der am 23. Januar erfolgten 14. Auslooſung der für das 

Jahr 1869 zu amortifirenden Obligationen des Johanniähurger Kreiſet 
vom 1. Upril 1856 iſt das Loos auf nachſtehend bezeichnete DObliga- 
tionen gefallen: 

Lite, B. Mr. 23 à 500 Thlr. . 

Littr, ©. Rr. 41, Rr. 46 a 100 Thlt. 

Littr. D. Ar. 95. Nr. 118, Mr. 121, Mr. 122 a 50 Thlr, 
Littr, E. Rt. 31. Rr. 47 3 3 Tlr, 

und bei der am 28. —— erfolgten 3, Auslooſung ber „für das 
TJabr 1869 zu amortitirenden Obligationen bed Kreifes Jobannisburg 
vom 22. September 1864 ift das Loos auf nachſtehend bezeichnete 
Dbligationen gefallen: 

Littr. B. Rr. 19. Rr. 41 à 500 Ihlr. 

Littr. C. Nr, 15. Nr. 144. Nr, 159, Nr. 281 a 100 Tüle. 

Littr. D. Pe be 57, Re. X. Nr. 107. Rr. 126. Nr. 140. Mr. 194 
a 50 Tblr. 

Litte. E. Ar. 30. Nr. 46. Rr. 70. Rr, 6 4 3 Thlr. 

Die Inhaber diefer Obligationen werden bierdburd aufgefordert, 
biefeiben bis zum legten Dezember er. bei der Kreid-fomımunal- 
taſſe bierortö nebft den dazu noch acböcigen Sinscoupond der fpäteren 
Bälligkeitötermine gegen Empfangnabme de Renniwertbe ber qu. Obli · 





goationen ein 
«looften Obligationen werden vom |. Januar 1870 ab feine Zin- 
en weiter gezadlt und für die fehlenden Zinscoupons wird der Ber 
vom Kavital in bu acbracht werben. 
Jehannisburg, den 5. Juli 1869. 


Der Yandratb. 
vr Befanntmadundg. 
en den auf Grund des Allerhoͤchſten Drivilegli vom 19. Nuguft 
1362 audzegebenen Tilſiter Kreisobligationen im Betrage von 
27,20 Tblr. ¶. Emiſſion) find nacbenannte Obligationen zur Til 
gung ausgelooit worden: 
Lit, A. a Zblr, Rt. 16. 
Lit. B. à 100 Tblr. Rr. 53 und 50, 
Lit. C,& 50 Iblr. Pr. 130. 203. 210 und 212. 
Lit. D. 2 Thlt. Wr. 273, 274, 451. 450. 452 453. 44. 455, 
i j 08. 539, 540. 537. 538. 459. 622, 633, 
Die Inhaber biefer Kreisobligationen werden aufgefordert, vom. 
2. Januar 18570 ab den Nenmmwerth derielben nebſi den bit dahin 
fälligen Zinfen gegen Rüdgabe ber Kreisobligation und der Coupond 
bei ber biejigen Streiö-Chauffeebaufajie zu erbeben, 
Bon dem genannten Berfalltage ab tragen die ausgelooſten Obli« 
gationen feine Sinfen mehr, 
leichzeitig werden die Anbaber der nachfolgenden, bereits früher 





| 


' 
t 





G 
audgelooflen, aber noch nicht ausgelöften und nicht mehr vwerzindfichen | 


Sreidobligationen aus ben Hälligkeitsterminen 
den 


2. Januar 1869 

Lie. A. a 200 Thlt. Nr. 19, 

Lit. B. & 100 Thlt. Wr. 61 und 70, 

Lit, ©. a 50 Zhlr. Re. 100. 

Lit. D.& 25 Tble. Wr. 272, 511 und 579 
aufgefordert, den Rennwerth derſelben nach Abzug bed Betrages ber 
inzwiſchen etwa eingelöften, nicht mehr fälligen Coupons zur Ber 
meidung weiteren ee und künftiger Verjährung von ber 
Kreid-Ebauffeebaufaffe bierfelbft underzügli in Empfang zu nehmen. 

Zilit, den 9. Juli 1869, _ 
Die ſtaͤndiſche Kommifflon für den Ehauffeebau im Tilfiter Kreise. 


Ba Betanntmadung. 
on den auf Grund des Ullerböchften Privilegii vom 2, Sep- 
tember 1863 — Kreisobligationen im Betrage von 
000 Tbir. (I. Emiffien) find nadbenannte Kreisohligationen aud- 
gelooſt worden: 

Lit. C. & 100 Thlr. — Rr. 140. 190. 145. 136. 176. 150, 


Die Inhaber diefer Kreifobligationen werden aufgefordert, vom ! 


2. Januar 1870 ab den Xennwerth derfelben nebft den bis dahin 
gen Zinfen gegen Rüdgabe der Kreitobligationen und der Coupons 
bei der biegen Kreis-Eifenbabnbaufafe zu erbeben, Won dem ge 
—— —— ab tragen die ausgelooſten Obligationen feine 
infen mehr, 
Bleichzeitig werben bie Inhaber ber nachfolgenden bereits früher 
elooften, aber noch nicht audgeldöften und nicht mehr verzinslichen 
Rreißobligationen aus den Hallig eitäterminen 
den 2. Januar 1867 
Lit, B. a 200 Thlr. — Nr. 34, 
anuar 1868 


ben 2, 
Lie. C. à 100 Thlr. — Kr. 
aufgefordert, ben Rennwerth berfelben nah Abzug bed Betrages der 
inzmwifden eingelöften, nicht mehr fälligen Eoupons zur Wermeibung 
weitern Zindverluftes und künftiger Berjäbrung von der Kreis-Eifen- 
babnbaufaile bierjelbft unverzägfih in Empfang zu nehmen. 
Tilfit, den 9. Juli 1868, 
Die flaͤndiſche Kommiſſion des Filfiter Kreifes, 


— Bekanntmachung. 
on den auf Grund des Allerhöchſſten Privilegli vom 8, Mai 1866 
———— Tanter Kreisobligatlonen im Betrage von S0,000 Thlr. 
mw ſſion) find nadbenannte Obligationen zur Tilgung ausgelooft 
worben: 
Lit. C. & 100 Thlr. Nr. 349, 358, 300, 386, 315, 438, 281, 343. 

Die Inbaber dieſer Kreisobligationen werden aufgefordert, vom 
2. Tanuar 1870 ab den Rennwertb derielben nebft den bis dahin 
fälligen Den gegen Nüdyabe ber Krelßobligationen und ber Toupond 
bet der biefinen Kreis-Chauflechau-ftaffe zu erheben. 

Bon nannten Verfalltage ab tragen die ausgelooften Dbli- 
gationen feine Kinfen mebr, ß 

Gleichzeitig werden Die Inbaber der nachfolgenden, bereits früber 
aufgelooften, aber noch nicht er ner und nidt mehr verzind- 
lichen Rreisobligationen aus den Fälligkeitäterminen, 
den 2. Januar 1869; 
Lit. C. & 100 Tolt. Wr, 310 und 398 

aufgefordert, den Nennwerth derſelben nad Abzug des Betrages ber 
—— etwa eingelöften, nicht meht fälligen Coupons zur Vermei- 

ng weitern 
—— e bierfelbft unverzůglic in Empfang zu nehmen. 

ie ſtaͤndiſche Rommiffion für den Chauffeebau im Zilfiter Kreife. 


1608 Betanntmadhung, 
on ben auf Grund des Mllerböhften Privilegii vom 7. Dezem · 
ber 1868 auß ppbenen Tilſiter Kreis » Obligationen im Betrage von 
0 bir. t IV. Emifflon) find nadbenannte Obligationen zur Til 
gung außgelooft worben: 
it, B. & 200 Thlr.: Wr. 47, 56 und 96. 

Die Inhaber dieſer Kreii-Obligationen werden aufgefordert, vom 
2. Januar 1870 ab den Rennwerih derfelben nebft den bis dabin 
gen Zinfen gegen Rüdgabe der Areis-Obligationen und der Eow- 
pond bei der hiefigen Rreis-Chauffeebautaffe zu erheben. 


insverlufted und fünftiger Verjährung von der Kreid- | 








| 
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uſenden. Von den nach dem Termine eingereichten aus | 


‚Bon dem 
gationen feine 


enannten Verfalltage ab tragen die ausgelooſien Obli. 
Sinfen mebr. 

Zilfit, den 9. Juli 1869. 

Die ſtaͤndiſche Kommiffion für ben Chaufferbau im Tilfiter reife, 

8 —A—— 

Bon ben auf Grund bed Allerhöchſten Privilegit vom 17. Oktober 
1855 —2 Kreischligationen erſter Emiſſion des Krelſes 
Di. Erone it pro 1869 ausgelooft worden 

Die Obligation Lite. A. Nr. 3 über 1000 Tblr. 

Diele Dbligation Lündigen wir biermit dem Inhaber zum 
1. Januar 1870 mit der Qufforderung , den Kapitalbetrag von Tem 
gedachten Tage ab bei unferer Kaſſe bierfelbR gegen Quittung und 
Nüdgabe der Schuldverfchreibung nebft zugehörigen Coupons und 
Zalon in Empfang zu nehmen. 

‚Mit dem 31. Dezember 1869 hört die Verginfung der außgelooften 
Oblination auf. 

Dt. Erone, den 30. Januar 1869. 

Die ſtandiſche Kreis - Ehauffreban · Kommiffion. 
I 8. des Worjikenden: der Kreispeputirte 
(gez) Wahnſchaffe. 


1349] 

Nachſtehende früher unfündbare furländ, Pfandbriefe find in der 
Direktion des furländtihen Kreditvereins am 18, September 1869 gu 
beiderfeitiger Ründigungdfäbigfeit audgeloft worden und können nun« 
mebr bei dieſer Direktion zur Beztichiung mit dem bezüglichen Ber- 
merke vorgeftellt werden, ald naͤmlich 


ie IL Kr. 3653 a 500 bl, 
MR. Na 500 RL » 3803» 500 » 
» |] » 0) >» » 4197» 0 >» 3 
» 576 » 1000 >» » 438 > 5Üü » 
» 4»: 100 » » 404» 600 » 
» 0» 1000 >» » 4935 + 100 =» 
» Br WW > » 461» 0 >» 
» 15l4» 600 + » 5174» 50 >» 
» 1714» 500 > » Si» 500 =» 
» 221» 500 > » 5208 » 1000 >» 
» 2411 » 1000 >» » 5358» 50» 
» 315 > 1000 > » 429» WW >» 
» 3312» 100 » » 519» 500 » 
» 371» 1000 >» » 7827» DU » 
» 3875» 1 » » 7790» 600 » 
» 3530 » 1000 ⸗ » 8000 » BO0 = 
» 3532 » 100 >» » BO06 » 500 » 
» Bii6 > Ü > -» 8007 » 500 =» 
Serie II Mr. 3221 4 1000 Rol. 
Ar. 2162 A 500 Rbl. » 6085 » 000 >» 
» 2609 » 100 >» » 66» SÜ » 
» 2785» 100 >» » 7878» KU » 
» 205 » 10 >» » 8389» 50 > 
e IV, Rr. 6709 & 1000 Rbl. 
Ar. 2176 ı 500 Mbl. » 6763 » 1000 >» 
» 24» SÜ > » 6848 +» 1000 
»- 37l» WW > » 6b» GÜ0 » 
» 4247» 10 >» » 6876 » 600 » 
» 5650 » 100 » » 7» 600 » 
» 57097 »10 » » 2l4» 600 » 
» 5800 >» 1000 >» » 2007 + 10 » 
» 5801 » 100 ‚ 32» KO >» 
» 5423» 10 >» » 870» 600 >» 
» 6505 » 1000 > » Böhl » 65600 
» 6633 » 1000 >» » Säle» WU >» 
» 6656 » 100 » 


Mitau, den WU. September 1869. 
Mr. 887 


{RAr. .) 
Direktor: Freihert v. Lüdinabaufen-Wolff. 
AH Baron v, a 


& 

gr der in Gemaäßheit ber landebherrlichen Verordnung vom 
11. Auguſt 1837, Nr. 170 der Gefehfammlung für das Herzogt 
Gotha, am 2. d. Mis. flattgebabten ein und dreifigften Ausloofung 
von Schulbbriefen der — Kammeranleibe find die nach ⸗ 


ı bezeichneten —A naͤmli 


aus Serie A. 56. 99. 118. 127. 145. 158. 204 und &0; 
aus Serie B. Nr. 31. 68. 79. 86. 95. 123. 143. 178. 268. 230 


370 und 380; 
aus Serie C. Ar. 132. 149. 159. 163. 236. 276. 308. 32, 336. 
372. 415. 456. 491, 544. 518. 560. 577. 626. 


664. 666, 754 und 755; 
aus Eerie D, Rr. 4. 157. 163. 210. 238, 249. 309. 365. 370, 379, 
430. 491. 519. 529, 54. 638. 654. 708. 712. 791. 
800. 813. 817. 863. 898. 993. 937. 1. 9886. 1041. 
1081. 1118. 1141. 1187 und 1189; 
aus Cerie E. Nr. 01, 76. 18, 172. 200. 28 28. DSB. 307. 339, 
und 3 
gezogen und zur Nüdzablung befimmt worden, 

Die Inhaber biefer Schuldbriefe werden daher bierburd aufgefor- 
dert, biefelben vom 1. April 1870 am nebft den dazu geb a 
Zinsleiften und Zinsabfenitten bei der Herzogl. Domänenkaffe-Ber- 
waltung allbier zur Abzahlung einzureiden, wobei noch befonderd be» 
mern 7 dal die Berzinfung der obigen Schuldbriefe mit bem 

‚Apr 


870 t 
7 gebradt, daß in Bemäß- 


lei wird zur öffentlichen Kenntniß 
beit Er Artikels J im Eingang genannien Gefehed bie am Atem 





4000 


Dttober 1865 außgelooften und realifirten Kammer · Schuldbriefe nebft | 
Talons und Coupons, und zwar: e 
aus Serie A. Wr. 13. 58, 130. 132 185. 230. 263; 
auf Serie B. Ne. 47, 51. 1%. 242. 249. 2%. 300. 313. 348 
aus Serie C. Nr. 45. 94. 108. 207. 226. 272. 279. 32. 424. 
539, 500. 606. 629. 639. 662, 683, 709, 747. TB0. 
auß Serie D, Ar. 14. 24. 83 m. 104 145. 188.-197. 244. 271. 
286. 288. 290, 300. 345. 363. 420. 476. 488. 
580. 581. 585. 614. 711. 721, 734. 955. 1024, 
1096. 1131. 1184. 
aus Serie E. Wr. 5. 39. 53. 165. 168. 181. 204. 294, 328. 334, 
vorſchrifts maͤßig vernichtet worden find. . : 
Endlich werden die au folgenden Kammerfchuldbriefen gehörigen 
Zinsabſchnitte für die nadbenannten Termine nämlid: 
- die am 1. Oftober 1866 aablbar gewefenen Coupons 
Litt, ©. Nr. 409 und 585, Lit. E. Re. 10, 
die am 1, April 1867 yablbar geweſenen Coupons 
Litt, C. Ar, 585, Litt. D. Wr. 430, 
die am 1. Dftober 1867 zahlbar geweienen Coupons j 
Litt, B. Mr. 19, 186 und 339. Litt, C. Rr, 586 und Lite, E. Rr. 247. 
welche zur Realifirung innerbalb der ziweijäbrigen Friſt nicht präfen- 
tirt worden find, nad Mrtifel 11 des erwähnten Geſches für er- 
loſchen erllärt. 
Gotha, am 11. Dftober 1869. , 
Herzoglich ſächſtſches Staats-Minifterium. 
dv. Seebad. 


30; 
529 
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Rhein Nabe: Eifenbabn. 


Bom 10. Oktober a,c, ab findet die Verausgabung der 2. Serie 
Dividendenfheine zu ben Stammaltien der Rbrin-Nabe-Eifenbabn 
gegen Einlieferung der Talons der eriten Serie flatt. 

Die Herren Aktionäre werben demgemäß erlucht, jene Talons 
nah der Nummerfolge geordnet unter Beiſchluß eines doppelten 
NRummerverzeichnijfes franfo an uns eingufenden, wogegen in thtine 
Lichft fürgeiter Friſt die Nüdfendung der neuen Stüde unter Beifügung 
be& einen ber eingereichten Verzeichniſſe zu Laſten der Empfänger und 
war in derfelben form wie bei der Einfendung, — jedbob in jedem 

alle refommandiri; — erfolgen wird; falls in der Zuſendung nicht 
ein anderes Nerfabren ausdrücklich beanſprucht worden iſt. 

Da die Ordnung nad) der Nummerfolge und die Beigabe der 
boppelten Nummernverzeichniffe aum Behufe einer fchnellen Expedition 
notbroendig it, fo wird bierauf mit dem Bemerfen befonders auf- 
merljam gemacht, daß Anträge, welde jene Bedingungen nicht er 
füllen, den vorfchriftemähig ausgnefertigten nachgeitellt werben müſſen. 
Aur Wermeidung von Verwechſelungen und “rrtbümern in den 
Adreſſen iſt eine deutliche Untergeihnung der Werzeichniffe mit Stand, 
Bor- und Familiennamen, Wobnort ıc. nicht zu werabfäumen. 

Kreuznach, den 31, Auguſt 1869, 

Der Verwaltungsausfhuf 
ber Rhein · Nabe · Eifenbabn · Geſellſchaft. 


3545] 
Erefeldb - Kreid-Kempener Induftrie - Eifenbabn- 
Geſellſchaft. 
Gemaͤß des $. 16 des Statuts werden die Herren Aktionaͤre hiet · 
mit erfucht, eine vierte Hate von WepCt. oder zwanzig Thaler per 
Aktie auf die für den Grunderwerb gezeichneten Stammaltien bie 
um 30. November d. I. bei Herren Gebr. Molenaar in 
tefeld einzahlen au wollen, 
Grefeld, den 15. Oftober 1869. 
Die Direktion, 


Dagdeburg-Halberftäbter Eiſenbahn. 


Rachdem Se. Majeſtät der König durch die Allerböchſte Kabinets- 
ordre vom 26. Juli er. die von unserer Geſellſchaft beſchloſſenen Bau- 
erweiterungen ihres Unternehmens genehmigt und den für biefelben 
aufgeitellten 8. Statuten-Radtrag beftätigt haben, fell jept mit ber 
Emiflion der neuen Stammaftien vorgegangen werden. 


Die Inhaber der vorhandenen 34,000 Strüd alten Stammatftien | 
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find nad 6. 8 des qu. Statut · Ragtrags berechtigt, im Laufe bes 
Tabres 1869 auf eine jede alte Aktie eine neue Aktie um Paricourfe 
u etiwerben. 

z Die Theilnahme der neuen Altien aleich den alien an ber Divi« 
dende beninnt vom 1. Januar d. I. ab; monegen von diefem Zeit 
punfte ab die Zinfen mit 5 p&t. bis zum Einzablungstage zu ent» 
richten find. 

Demgemäf fordern wir diejenigen Herren Aktionäre unferer Ge- 
ſellſchaft, welde an den neuen Attien Theil nehmen wollen, biermit 
auf, ibre alten Stammaftien (obne Dividendenbogen) nebft einem nad 
der Neibenfolge geordneten in duplo einzureichenden Rummerverzeich · 
niß in unferer Haupttaffe, Fütſtenwallſtr. Ar. 16, in dem Zeit- 


raum vom 

1. Oftober bis 31, Degember a, c. 
wur Abtempelung zu _präfentiren und gegen Cingablung von 
00 Thlt pro Stüd nebf 5 pEt. Zinfen vom 1. “Januar er, ab bie 
neue Ultie nebft Dividendenbogen von 1869 ab mit Zalon in Empfang 
zu nebmen, 

Diejenigen Wltionäre, welde von dem ihnen zu- 
fichenden Rechte zur Erwerbung der neuen Uftien inner- 
balb desvorgedachten Zeitraums feinen Gebraud machen; 
verlieren ibr Anrecht auf die Erwerhung ber neuen 
Aktien, welde demnähft für Rehnung und zum Bor- 
tbeil der Befellfibaft verkauft werden follen. 

Formulare zu den einzureichenden Rachweiſungen find in unferer 
Hauptkaffe unentgelblih zu baben. 

Magdeburg, den 38. Auguſt 1869. 

Direktorium 
der DRpeerng Galerien Eiſenbahn · Geſellſchaft. 
ent. 





Verſchiedene Bekanntmachungen. 


Bekanntmachung. Es wird hierdurch zur öffentlichen Rennt- 
niß gebracht, I. daß bei dem hieſigen Königlichen Stabtgericht an fum- 
mariſchen »Mandats, Injurien · und Bagalellprozeſſen⸗ anhängig & 
weien find: a) im Jahre 1867 151,630, b) im Aabre 1868 150,162, 
mithin in dem leteren Jabre 1468 weniger als in dem erfieren, fer- 
ner II, daß bei den Schiedsmännern in Berlin im Jabre 1868_an- 
bängig geweſen 8634 Sadhen, von denen a) dur Vergleich 3302, 
b) burd Surüdtreten der Parteien 1122, e) burch Hebermeifung an 
den Michter 4206 , aufammen 80 erledigt und d) am Shluffe bed 
Tabres 4 anhängig geblieben find, Berlin, den 6. Dftober 1869, 

Koͤnigliches Kammergericht. 
[ON] Banf des Berliner Kaffenvereint, 

Die Herren Ultionäre der Banf des Berliner Kaflenvereind wetr · 
den, in Grmäßbeit des 8. 47 des Statuts, zu der 
auf Mittwod, den 20, Oktober d. %, Nadmittags 54 Uhr, 
Plaß an der Bauakademie Ar. 3; 1 Treppe body, anberaumten außer- 
erdentliben Generalverfammlung bierdurd eingeladen, 

In derfelben wird eine Beratbung und Beſchlußfaſſung über 
Fortſchung der Befellihaft, nach Ablauf der ihr ertheilten Konzeifion, 
ttattfinden. . 

Berlin, den 18, September 1869, 

Der Verwaltungsrath der Bank des Berliner Kaffenvereina. 
F. Güterbod, 
Stellvertreter des Vorfigenden. 
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KRönigsbulder Stabl- und Eifenwaaren-Fabrif, 

Gemäk 8. 21 unſers Statuts werden die Aktionäre auf 

Dienflag, den 19. Oktober er., Nabmittags 4 Uhr, 
zu der diesjährigen ordentliden ‚Seneral- Berfammlung im biefigen 
* Boͤrſengebaͤude — Bluücherplaß Rr. 16 — hiermit ergebenit ein- 
geladen. 

Breslau, den 11. Dftober 1869, 

Der Borflaud der Königehulder Stabl- und Eiſenwaaren · Fabril. 


13546] Homburger Eifenbabn. 
Fahrplan vom 16. Dftober 1869 
Aus Homburg 7, 95, 1050, 15, 320%, 445, Tıs, 10908, 
in Franffurt 74s, 940, 1las; 150, 350, 520, 780, 11. 
Aus Branffurt 8 105, 1220, 2s0, 45°, Geo, Sıs, 1lıs, 
3* . —— 1, at Tı. 855; las, 
it den mi zeichneten Zügen findet nur Perſonenbtfoͤrde · 
tung in I. und II. Wagentlaſſe fan. vo em 


Homburg, den 12, Oktober 1869, Die Direktion. 


Halle'ſche Bierbrauerei, Kommandit - Gefellichaft auf Aktien, 


E. Michaelis & Go. 
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnih, daß jede Verbindung unferer Gejellichaft 
fowohl mit Herrn &, Kronen, wie mit Herrn W. Mandzl von und volljtändig geldit iſt. 
Das Bureau befindet ſich Steintbor 18h., 1 Treppe, bei Herrn €. Michaelis. 


Halle a. ©.; den 12. Oftober 1869. 


Das Gründungs- Komite., 
G. Bebrend, 
Firma: U. Münnid & Eo. in Chemnitz, 
Vorſitzender. 





Bes Abememmi beträgt 2 Thlr. 
für bas Dirsteliahr. 
Inkeriionspreis für dem Koum reiner 
Brudeile DB} Bar. 
— ——— 





Ag 213. 


Königlich Preußiſcher 


& 





Berlin, Sonnabend den 16. Oktober Abends 


Alte ger -Auflalten des In- und 
Auslamdes mehmen Grflelung am, 
für Srelin bie &rpebikion bes König‘ 
Preaßiichen Plans» Anzeigers: 
Behren :Ztraße Str. in, 
Chr der Wilheimstrafe, 


— —— — 


nzeiger. 





1869. 











Se. Majeftät der König haben Allergnädigft gerubt, 
den nadbenannten Offigieren ac. Orden und Ehrenzeichen au 
verleiben, und zwar: 

“ bas Großfreug bed Rotben Adler-Orbend 

mit Eihenlaub: 

dem General ber Kavallerie und General» Abjutanten 
preiberm von Manteuffel, kommandirenden General des 
. ArmeerCorpt; 
den Rotben Adler-Orden erfter Klaffe mit Eien- 

laub und Shwertern am Ringe: 

dem General ber Infanterie von Borde, Gouverneur 
von Danzig, dem General-Lieutenant und General-Abjutanten 
von Boven, Commandeur der 21. Divifion, und dem Gene- 
re von Jacobi, Inipecteur der 1. Artillerie» 

nipeftion; 
den Rotben Adler-Orbden erfler Klaffe mit | 
ihenlaub: | 

den General» Lieutenant von Prondzynski, Gouver- | 


neur von Coblenz und Ebrenbreitftein, dem Beneral-Lieutenant | 


von Werber, Commandeur ber 3, Divifion, dem General. 
Lieutenant Hann von Weyhern, Eommandeur der 4. Di. 
pifion, und dem General-Lieutenant 4. D. Grafen von Dön- 
GeneralMajor und ECommanbdeur ber 1, Kaval- 


ER 


’ 
ben Stern mit Eihenlaub und Schwertern am 
Ringe zum Rotben Adler-Ordben zweiter Klafſe 
mit Eihenlaub und Shwertern und Schwertern 
am Ringe: 
dem General-Lieutenant von Gersdorff, Commanbeur 
der 22. Divifion; 
den Stern mit Eidhenlaub und Schwertern am 
Ringe zum Rotben Abler-Orden zweiter Klaffe mit 
Eidhenlaub und Schwertern: 
bem General» Lieutenant Baron von Bubbenbrod, 
Eommanbeur der 6. Divifion, dem General - Lieutenant 
Schwartz, Inſpeeteur ber 2. Artillerie» Inipeftion, und dem 
General-Lreutenant von Hartmann, Commanbeur der 2ten 
en Abler-Orben zweiter Rlafie 


Divifion; 
if Eichenlaub: 


| 
den Stern zum Rot 
m 

dem General:Lieutenant von Stülpnagel, Commanbeur 
der 5. Divifion, dem Generaltieutenant von Freyhold, 
Kommandanten von Steitin, dem General-Xieutenant von | 
Bodbieläti, Direktor des Allgemeinen Kriegd-Departements | 
im Kriegd-Minifterium, und dem GeneralMajor a. D, von | 
Schlichten, zulegt Commandeur der 8. Ravallerie-Brigade; | 

den Rothen Adler - Orden zweiter Klaſſe mit 

Eihenlaub und Shmwertern am Ringe: 

dem General-Major von Raud, Commanbeur ber 
21. Kavallerie» Brigade, dem General: Major von Bredow, 
Eommandeur ber 7. Ravallerie-Brigade, dem General-Major 
von Koblinsfi, Commanbdeur ber 5. Infanterie» Brigade, 
dem General-Major von Hartmann, Eommandeur ber 
6. ——— dem General»Major von Kettler, 
Eommanbeur ber 8. AnfanterieBrigade, dem General-Major 
Krug von Nidda, Kommandeur der 3. Kavallerie: Brigade, 
dem General-Major 3. D. ern von Richthofen, zulet 
Oberſt und Commandeur der 4. Kavallerie - Brigade, dem Gr- 
neralMajor Freiherrn von Falkenſtein, Eommanbdeur der 


’ 





7. InfanterieBri ' 
mandeur ber 1. Infanterie Brigade, und dem General-Major 
von Botbmer, Eommanbeur ber 3. Infanterie-Brigade; 
ben Rotben Abler- Orden britter SKlaffe mit ber 
Schleife und Schwertern am Ringe: _ 

dem Dberften von Bernutb, Commandeur des 2, Helftichen 
Huſaren · Regimentk Mr. 14, dem Oberſten Marſchall von Bie- 
berſtein, Commandeur bes 3, geifihen Infanterie-Regiments 
Mr. 83, dem Oberfien Grafen v. Walderfee, Chef des General. 
ftabe8 des IX. UrmerEorps, dem Oberſten von Fehrentheil 
und Gruppenberg, Commanbeur des Stern © Grenabdier- 


— dem General:Major von Gayl, Com⸗ 





Regiments (2, — Nr. 9, dem Oberften Schmelzer, 
Commandeur ded Pommerihen Train-Bataillons Nr. 2, und 
bem Dberiten von Belom, Eommandeur bed Dfipreußifchen 
Ulanen-Reniments Nr. 8; 
den Rotben Abdler-Orben dritter Klaffe mit der 
Schleife: 


dem Oberſten Wahlert, Commandeur des Pommerſchen 
Füfllier-Regiments Mr. 34, dem Oberſten von Beſſel, Eom- 
mandeur bed 5. Thüringiihen Infanterie Regiments Nr. 94 
| Großberzog von Sadfen), dem Dberften von Schmeling 
ommandeur bed 1. —* Infanterie- Regiments 
Nr. 236, dem Oberftenvon Röber, Eommandeur bed 1. Garde 
Regiments zu Fuß, dem DOberften von Neumann, Comman- 
beur bed 4. Garde · Regiments zu Fuß, dem Oberſten von Kro— 
fi gt, Commanbeur ded Regiments der Gardes du Corps, dent 
Oberſten von Bein ———— Eommandeur bed Garbefeld- 
Artilerie-Regiments, bem Dberften von Boigts-Rheg, Chef 
beö GBeneralftabes des 111, Urmee-Korps, dem Oberſten von bem 
| Rneiebed ‚ Eommanbeur des 5. Pommerſchen Infanterie Regi- 
; mentö Nr. 42, dem Oberften von ber Deden, Lommandeur des 
: 4. Pommerſchen Infanterie + Regiments Nr. 21, dem Oberften 
‚von Schmidt, Commandeur bed 1. Pommerſchen Ulanen- 
Regiments Nr. 4, dem Oberſten Gaede, Eommandeur be& 
Pommerſchen [d-Artillerie- ur Mr. 2, dem Oberſten 
von Bulfe, Commandeur bed 6. Oftpreufliden denn 
idewit, 


Regimentd Ar. 43, und dem Oberſten 3. D. von 
Beairld-Commandeur des Reſerve » Landwehr - Bataillons (Kö- 
nigäberg) Nr. 33; 
ben Rothen Ubler-DOrben vierter Klafſe: 
bem DOberfien Rüber, Eommandeur des Pommerſchen 
reftungs » Artillerie: Regiments Nr, 2, dem Oberſt + Lieutenant 
Kimmelfennig vom Pommerſchen fFeid-Urtillerie-Regunent 
Nr. 2, dem Oberfi-Lieutenant von Leslie vom Oſtpreußiſchen 
eld-Artillerie » Regiment Nr. 1, dem Oberſt + Lieutenant 3. D. 
bimmelfennig von der Oye in Gumbinnen, zuleßt in 
ber 1. Gendarmerie + Brigade, dem Major von Dftau 
vom Generalftabe der Gardeftavallerie-Divifion, dem Major 
von Schorlemmer vom 3. Pommerſchen Infanterie + Re 
giment Ar. 14, dem Major von Normann vom 5. Pom- 
merihen Infanterie - Regiment Nr, 42, dem Major von 
Knoblod vom 6, Pommerihen Infanterie-Regiment Nr. 44, 
bem Major Liebe vom 7. Pommerſchen InfanterieRegiment 
Nr. 54, dem Major von Kraufe vom ommeridhen In» 
fanterieRegiment Nr. 61, dem Major von Wedell vom Neu- 
märliichen DragonerRegiment Nr. 3, dem Major von Putt- 
famer vom Pommerſchen Hufaren-Regiment (Blücyeriche Hu- 


der 1. Divifion, dem Major Baron von Schrötter vom 





2. InfanterieBrigabe, und bem General-Major von Salinigfi, 
Eommanbeur ber 4. Iinfanterie-Brigade; 
den Rothen Adler-Orben jest: Rlaffe mit 
Eichenlaub: 
dem General ˖ Major von Wißleben, Commandeur ber 


rag Nr. N dem Major von Schrötter vom Beneral-Stabe 


4, bem Major von 
der Dollen vom 4. Oftpreu Grenadler-Regiment Nr. 5, 
dem Major von Zaboromäli vom 5. Oftpreußifgen 3 
fanteri-Regiment Nr. 41, dem Major Bünbelt vom 7. Oft- 


preußiſchen Sinfanterie» Regiment Pte. 44, dem Major von 


3. Oſtpreußlſchen x 1 Öfbreufften Mr. 


501 





4002 


es pr ya bes Oſtpreußiſchen Täger-Bataillond Nr. 1, 
dem Major Medlenburg vom Oſtpreußiſchen Küraffier-Re- 
iment Nr. 3, Graf MWrangel, dem Major von Rojen- 
erg, Commandeur bes Litthauiſchen Ulanen +» Regiments 
Mr. 12, dem Major Kalau vom Hofe, Eommanbdeur | 
des Dfipreufilden Train » Bataillond Nr. 1, dem Ma 
jor 3. D. von Brodbujen, Bezirk! - Commandeur des 
1. Kataittons (Stargard) 5. Pommerſchen Landwehr Re 
iments Nr. 42, dem Major a. D. von Dreßler, zuleht 
Keittmeifter im 1. Dragoner-Regiment, dem Hauptmann von 
Bennigfen, vom 7. Oſtpreußiſchen Infanterie « Regiment 
Nr. 44, tommandirt ald Adjutant bei der 3. Divifion, dem 
Hauptmann von Blejfin ' vom Grenadier » Regiment 
önig Friedrich Wilhelm IV. i ——— Yon Nr. 2, dem 
auptmann Oſtermeyer vom Ponunerſchen elb-Artillerie- 
egiment Nr. 2, dem Hauptmann Roeſe vom Pommerſchen 
ionier-Bataillon Nr. 2, dem Haubtmann Freiherrn von 
teinäder vom 3. Ofipreufiichen Grenabier-Kegiment Nr. 4, 
dem Hauptmann von Gabain vom 5. Oſtpreußiſchen n- | 
fanterie + Regiment Nr. 41, dem — Baron von 
Forſtner vom 8. Oſtpreußiſchen InfanterieRegiment Nr. 45, 


Plo 


dem Hauptmann Bolte von demſelben Regiment, dem 
aubtmann Kaunhoven vom SDftpreußiicen eld · 
Mrtillerie - Megiment Nr, 1, dem aubtmann it: 
ter vom Oſtpreußiſchen Pionier - Bataillon Nr. 1, 





dem MRittmeifter von Salbern-Ablimb vom 1. Garde 
Ulanen-Reginent, fommandirt ald Adjutant zur Garde 
Ravallerie-Divifion, dem Wittmeifter von Bülow vom 
Küraffier-Regiment Königin (Pommeriden) Nr. 2, dem Ritt 
meifter von Prittwig vom 1. Pommerſchen SIDE 
ment Mr. 4, dem Hittmeifter Timm vom 1. eb 
———— Nr. 1, dem Intendantur-Rath Dal- 
ad, Vorſiand ber Intendantur der 2. Divifion, dem 
ber-Stabdart a. D. Dr. NRünger, zulet Stabe- 
und Bataillon&Arzt im Grenabdier-Regiment König Friedrich 
Milhelm IV. (1. Pemmerſchen) Nr. 2, dem katholiſchen Pfarrer 
Boigt in Stettin, bem Zahlmeifter Bergfele vom Küraffier- 
Negiinent Königin (Pommerihen) Nr. 2, dem Zahlmeifter 
Pomplun vom Neumärkifhen DragonerRegiment Nr. 3, 
dem Sahlmeifter Glafer vom 2, Pommerſchen Ulanen-Regi- 
ment Mr. 9 und bem Sablmeifter von Gerbzewski vom 
2. Oſtpreußiſchen Grenadier-Regiment Mr. 3; 
den Königliden Kronen-DOrbden zweiter Klafſe mit 
Schwertern am Ba: 
bem Oberſten Stein von Kaminski, Chef bed General. 
Stabes des 1, Armee» Corps, und ben Oberften — 
von Barnekow, Commandeur ber 2. KavallerieBrigabe; 
den Königlichen Kronen-Orden zweiter Klajie: 
dem DOberften von Widmann, Ebef dei Generalftabes 
bed 11, Armee» Corp, dem Oberſten von Blumentbal 
Commanbeur bed 2, Oſtpreußiſchen Grenadier » Regimentd 
Nr. 3, dem Dberften von Bergmann, Commandeur 
der 1. Qrtillerie- Brigade, bem Oberſten vom Sleift, 
Eommandeur der 2, Artillerie- Brigade, und dem a. 
a. D. Grafen zu Dohna-fanten, zulegt Nittmeifter im 
1, Gardbe-Dragoner-Regiment; 
den Rönigliden Kronen-Orben dritter Klaffe: 
dem Oberſten von re er Kommandanten von 
—— dem Oberſten von Francois, Kommandanten 
von Weldfelmünde und Neufahrwafler, dem Oberſten von 
Saftrow, Brigabier ber 1. GendarmerieBrigade, dem 
Öberfien von Natmer, Brigadier der 2. Gendarmerie- 
Brigade, dem Dberit-Cieutenant von Heubud, Comman- 
deur des 1. Heſſiſchen Hufaren-Regiments Mr. 13, dem 
Oberft-Cieutenant Saurin vom 6. ee Pa Ainfanterie- 
Regiment Nr. 49, dem Oberft-Lieutenant von Bfubl, Eom- 
manbeur bed Küraffier - Regimentd Königin (Pommerſchen) 
Nr. 2, dem DOberfi - Lieutenant Freiherrn von Salmutb, 
Commandeur des Pommerſchen Hufaren- Regiments (Blücher- 
ſche Huſaren) Nr. 5, dem Dberft Lieutenant von Kleift, 
Commandeur des 2, Pommerſchen Ulanen » Regiments Mr. 9, 
dem Dberft- Lieutenant von Maſſow, Commandeur bed 
Litthauiſchen Dragoner » Regiments Nr. 1 (Prinz Albredt 
von Preußen), dem Oberfl- Lieutenant von Hanſtein, 
Commandeur de 1. Leib» Hufaren » Regiments Nr. 1, 
bem Major von ber Dollen im Beeren Dragoner- 
Regiment Nr. 11, dem Major von Rofenberg im 6. Oft: 
preußiſchen —— —— Nr. 43, dem Major Dallmer 
im 7. Oftpreußiichen Infanterie Regiment Nr. 44, dem Ober 
Stabd- und"Regiments-Arzt Dr. Sinfteden vom Küraffier- 
Regiment Königin (Pommerſchen) Nr. 2 und dem Ober-Stab$- 
und Regiments-MArıt Dr, Ewermann vom 1. Leib-Hufaren- 
Negiment Nr. 1; 
en Königliden Kronen-Orden vierter Klaffe: 
den Hauptmann a. D. Dumſtrey zu Stargard, dem | 





28,691, 


Premier + Lieutenant Glogau von ber Artillerie des Referve- 
Sandwehr-Bataillone (Königsberg) Nr, 33, dem Secondbe-Lieute- 
nant a. D. und Zabhlmeifter Granzin vom Pommerſchen 

äger · Bataillon Pr, 2, dem Seconde » Lieutenant a. D. und 

ablmeifter Stabie vom Oſtpreußiſchen Küraffier » Regiment 
Nr. 3 Graf Wrangel, dem Scconde-Lieutenant a. D. Saflorth, 
gut im Oftpreufilchen LSandwehr-Regiment, dem Zablmeifter 

onfon vom 4. Pommerſchen Infanterie» Regiment Nr, 21, 
bem Zahlmeifter Marong vom 7. Pommerſchen Infanterie 
Regiment Mr. 54, dem Zablmeifter Koblfe vom 7. Oflpreufi- 
ſchen Anfanterie- Regiment Nr. 44 und dem Sahlmeifter 
Kudein vom Oftpreufifcken Pionier-Bataillon Mr. 1; ſowie 

das Allgemeine Ebrenzeiden: 

„ dem Stabs · Trompeter Grünert vom Magbeburgiichen 
Küraffier-Regiment Nr. 7, dem Feldwebel Rau vom Heſſiſchen 
Den Nr. 80, dem Feldwebel Niedermeyer vom 
2. Raſſauiſchen Anfanterie-Regiment Nr, 88, dem Beyirkö-syeld- 
mwebel Klimig vom 2, Bataillon (Cötlin) 2. Pommerichen 
Landwehr-Regiments Nr. 9, dem Berirlö-Feldwebel von Szy ; 
manowig vom 2. Bataillon ir Stargardt) 8. Pommier ⸗ 
fhen Landwehr » Regiments Nr. 6l, dem Mufitmeifter Roſe 
vom 7. are ine Infanterie» Regiment Nr. 54, dem Ser- 
geanten Brandenburg vom Neumärkiſchen Dragoner-Regi- 
ment Nr. 3, dem Büchſenmacher Zetſchke vom 3, Pommer- 
ſchen Infanterie Regiment Nr. 14, dem Büchſenmacher Mad vom 
8. Bommericen Infanterie-Regiment Nr. 61, dem Vijge ⸗Feldwebel 
Solulomäti vom 3. Oſtpreußiſchen Grenabier-Regiment Nr. 4, 
bem Staböhautboiften Schmidt vom 4. Oftpreufiichen Grena- 
dier-Regiment Nr. 5, dem Feldwebel Buticlau vom 5. Oſt ⸗ 
preuilden Sinfanterie-Regiment Nr. 41, dem Staböbautboiften 

arlomw vom 6. Oſtpreußiſchen Infanteri-Megiment Nr. 43, 
dem —— er Kolberg vom Oſtpreußiſchen Kü-⸗ 
raſſier ·Regiment Nr. 3, Graf Wrangel, dem Wacht · 
meiſter Mahler vom 1. Leib-Hularen-Regiment Nr. 1, dem 
Büchfenmadyer Troejter vom Ofipreufiihen Ulanen » Regi- 
ment Nr.8, bem gu Ammon vom Litthauiſchen Ulanen- 
Regiment Nr. 12, dem Sergeanten Thiel vom Oſtpreußiſchen 
Held-Artillerie-Regiment Nr. 1, dem Bejirks Feldwebel Behring 
vom Refervelandwehr-Bataillon (Könige 9 Nr. 33, dem 
Bierzeldwebel Habermann und dem Unteroffizier Falk von 
bemjelben Bataillon, dem re aan Dobinsti vom 
1. Bataillon (Tilfit) 1. Oſtpreußiſchen Landwehr - Regiments 
Nr. 1, dem BezirksFeldwebel Haafke vom 1. Bataillon 
(Könen) 6. Oſipreußiſchen Landwehr · Regiments Nr, 43, dem 

allmeifter Mierau von ber Bde Baudirektion au Könige» 
berg und dem invaliden Füſilier Grzybowski, früber im 
2. Oſtpreußiſchen Grenadier-Regiment Nr. 3. 


Er. Majeftät der König baben Allergnäbdigft gerubt: 
Den Regierungs-Affeffor von Lüpfe in Hannover unb 
den Konfiftorial- Affeffor von der Often bdafelbft zu Regie 
rungs-NRätben; Torte 
Den Erzbriefter und Pfarrer Eduard en in Ste 
burg zum Ebren- Domberrn an der Ermländiihen Kathebral- 
kirche in Frauenburg zu ernennen. 


Meinifterium für Sandel, Gewerbe und öffentliche 
Arbeiten. 


- Die PBrofefforen Landolt und Wüllner find zu orbent- 
ui Lehrern an der polytechniſchen Schule zu Aachen ernannt 
worben, 


Finanz: Minifterium., 


Bei der beute fortgefegten Ziehung ber 4. Klaſſe 140fter 
Königlih preußiſcher Klafienlotterie fiel 1 Hauptgewinn von 
50,0 Thlx. auf Nr, 9957. 2 Gewinne von 5000 Thlr. fielen 
auf Ar. 53,601 und 63,750. 4 Gewinne von 2000 Thlr. auf 
Nr. 40,459, 57,219. 61,220 und 88,113. 

42 Gewinne von 1000 Tblr, auf Mr. 1676. 3868. 6306. 
7471. 9104. 16,896. 20,977. 23,429. 25,607. 27,125. 28,988. 
29,552. 30,763, 31,041. 81,557. 36,155. 36,343. 36,461. 40,409. 
42,653. 43,203. 44,289. 45,700, 49,861. 49,985. 55,295. 58,380. 
60,767. 66,530. 66,597, 68,168, 70,168. 72,178. 73,370. 77,270, 
78,104. 79,824. 85,745. 88,327. 90,330. 90,405 und 92,815. 

53 Gerwinne von 500 Thlr, auf Mr. 98. 5543. 6307. 7571. 
7652, 8351. 9348. 11,102. 13,786. 16,084. 18,953. 19,206, 
19,371. 0,160, 20,571. 22,847. 23,027. 25,205. 25,742. 28,424. 

36,013. 36,141. 41,625. 43,258. 44,028. 44,717, 
47,380. 52,802, 53,865. 55,847. 55,866. 57,126. | 
59,221. 59,476, 63,437, 66,864. 67,699, 68,622. 70,678. 
74,136. 75,912. 77,221. 77,562. 80,551. 81,216. 84,650. 5 
85,900 und 86,141. 

64 Gewinne von 200 Thlr. fielen auf Nr. 2025._2163. 5084. 
7229. 7358. 7566. 8278. 8559. 10,215. 11,282. 11,774. 13,111. 
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77. 18,761. 19,384. 19,832. 20,871. 22,428. 24,359. 26,909. 

27,880. 32,263. 32,858. 35,187. 37,701. 40,659. 40,721. 40,923. 

32. 44,404, 45,439. 54,974. 55,356. 76, 56,003. 57,136. 

. 58,496. 60,877. 63,489. 64,977. 5 65,660, 

. 68,120. 68,317. 60,152. 70,700, 74,260. 

. 76,613. 77,251. 79,043. 79,282. 85,509. 
. 89,525. W und 9,301. 
Berlin, den 16. Oftober 1869. 

Königliche General-Lotterie- Direltion. 


79,886. 83,677, 








Perfonal -Deränderungen in der Armee. 
Dffigiere, Port: soähnsihe 0. A. Ernennungen, 
eg en un jerfegungen. Den 9. Dftober. 
v. Grüter, Major und etatdm. Stabsoff. im 2. Schleſ. Huf. Regt. 
Rr. 6, vom 15, Rovember er. ab auf drei Monate zum Militär 
Reit - Infttut fommanbdirt. Den 12. Oktober. v. Rofenberg, 
Oberſt und Brigadier der 4, Gend. Brig , in gleicher Eigenidhaft zur 
11. Send. Brig. verfept. B. Abfhiedsbewilligungen sc Den 
9, Oktober. Engeld, Major & la suite des Schleswig · Holftein. 
Feld » Artillerie» Regimelnd Nr. 9 und Eommanteur ber eucnnerte. 
Abtb., mit Venfion und feiner bish. Uniform der Abſchied bewilligt. 
— Beamte der Militär » Verwaltung. Durch Berfügung des 
Kriegd-Minifterlums. Den 28. September. —— In · 
tendantur · Rath vom 1. Armec-Eorps, unter Belaſſung in dem Kom ⸗ 
mando · Verhaͤltniß bei dem Kriegs - Minifterium, juni Garde · Corps 
verfept. Den 4. Ottober. Kloſe, Zablm. vom 3. Bat. Brandenb. 
u Re 35, zum 2. Bat. Geib- Gren, Regis. (1, Branbenb.) 
t. 8 verfeßt. 





Michtamtliches. 

Preußen. Berlin, 16. Oktober. Bon ben Mitglie 
dern ber Kommilfion zur Ausarbeitung bed Entwurfö einer 
Eivilprozeß-Orbnung für ben Norbbeutigen Bund 
ift ber Herzoglich braunſchweigiſche Ober - Gerichtd-Präfident 
Dr, Triep® auf feinen Antrag von weiterer Theilnahme an 
den Berathungen ber Kommiffion entbunden worben. 


— Die heutige 6) PDlenarfigung be8 Abgeorbneten- 
aufe® wurde um Lit Uhr durch den Präfidenten von fForden- 


ck mit — ge den Mittheilungen eröffnet. 
Am Miniftertiiche befanden fi ber ftellvertretende Bor- 
de des Rönigliden Staats Miniſteriums, Finanz ⸗Miniſter 
reiherr von der Heydt, ber Miniſter für die landwirkhſchäft · 


ichen Angelegenheilen von Selchow, der Miniſter des Innern 
Graf zu Eulenburg und ber Regierungs ˖ Konnniſſar Geb. Re 
gierungd-Ratb Perſius 
m PER erften Gegenftand ber Tagedorbnung bildeten Wabl- 
tüfungen. 

5 begann bie Generalbebatte über den Entwurf 
einer Kreißordbnung für bie 6 öftlichen Provinzen. 

Es betbeiligten fih an berfelben die Abgg. Janßen, Dr, 
Löwe, Solger, Miquel, von Wedel. (Schluß de Blattes.) 

Sachſen. Dresden, 15. Oftober. In ber heutigen 


Eifung der Abgeorbnetenlammer erllärte ber Miniiter 
beö Innern, die Regierung werde dem nädflen Lanbdtage ein 
Organffationggefeg vorlegen, welches die Ort . an Organe 
der Selbitverwaltung überträgt und Bezirfävertretungen ein- 


Biedermann und andere Liberale erflärten, daß ein folder 
Entwurf, wie ihn ber Minifter in Ausficht geftellt hat, ben 
Wünfhen bed Volkes nit genüge, und behalten fidy weiter 
aebende Anträge vor. 


es 


Bon dem Abg. Petri wurde der Antrag eingebradt: Die | 


Regierung möge im Bundesrathe und im Reichdtage dahin wirken 
1) die in dem Entwurfe eined norddeutſchen Strafgeſetzbuche 
noch beibehaltene Todesſtrafe nicht in bad Geſetz felbft aufgenom- 
men, und 2) daß in 8. 26 beijelben Entwurfes die Worte ⸗ſowie 
der Berluft des Adels« bejeitigt werben. 

Bayern, Münden, 13. Oktober. Der Re ift dieſen 
Abend von Schloß Berg bier eingetroffen. Der König wird 
fib morgen Nachmittag nad Hobenihwangau begeben, wo am 
Breitag das Geburtöfeft der Königin-Mutter in hoben Fami; 


jenlreiſe gefeiert wird. Bon Hohenſchwangau beabfichtigt der | 


König einen Ausflug in den Vorderrieß. 


Defterreich-Ungarn. Wien, 15. Oktober. Der Kailer | 


ift geftern Morgens von Iſchl bier angelommen. 

Linz, 14. Oktober. Auf den Bericht des Berfafjungs- 
ausfchufied, welcher beantragt, daß ein pflichtſäumiger Abgeord- 
neter vom Landeshauptmanne zum Ericeinen im Landtage 


Mandates, entipann fih im Landtage eine zweiftündige Ich- 


bafte Debatte, nady weldyer der betreffende Antrag und Gefehe | 


entwurf angenommen warb. 
Görz, 12. Oktober. Aus Anlaß der Berathun 
fepe8 über die Grundtauſche wurde im Landtage die 


desß Ger 
orderung 


— — — — — — 
— — — — ——— — —— — 


——— die Gelege auch in ſloveniſcher Sprache zu votiren. 
ı Nad einer animirten Debatte bob der Landeshauptmann die 
| Siyung auf, ba biefer Gegenftand nidt an der Tagesordnung 
mwar und konkrete Anträge nicht geftellt wurden, 

Prag, 15. Oftober. Kaiſer yerdinand ift geftern Nady- 
mittag& von feinem Sommeraufenthalt im Reichſtadt im Bur- 
bencer Bahnbof enge engl. 

Agram, 14. Oftober. Im Landtage waren heut bie 
Miniſter Bedefovih und Banus Rauch anmweiend, Die Eir- 
mier Deputirten fehlten. 

Ragufa, 14. Oktober. Die Kaiferliden Truppen und die 
Gendarmerie beſezten geitern Riſano. Der Verkehr für die 
Barken in ben Boche bi Eattaro ift einftweilen eingeftellt. 
 — 15. Dftober. Nach Berichten aus Eattaro vom heu- 
tigen Tage ſteht daß Groß der Aufſtändiſchen zwiſchen Eaftel 
nuovo und Rilano, und bat daß fort Dragail cernirt. Das 
Benehmen des Fürften von Montenegro ift loyal; er hat feinen 
Unterthanen jeden Verlehr mit den Aufſtändiſchen unterfagt. 

— Nad weiteren telegraphiſchen Berichten aus Cattaro 
baben die Aufſtaͤndiſchen die Raͤthſchläge einer Gemeinde · Depu · 
tation von Caſtel nuovo zur Unterwerfung zurückgewieſen und 
ee entſchloſſen, e8 auf Gewalt anfommen zu laffen. Sie 
uchen dur Loslöfung von Steinmaffen die Hauptftraßen un- 
wegſam zu machen, 

Schweiz. Bern, 14. Oftober. In ber —— Sihun 
ber Gotthardtbahn-Konferenz wurde das Schlufbrotofo 
feitge ellt, welcheß u. A. folgende Beftimmungen enthält: Der 
tanfitdienft wird im Einverftändniß mit den Pabventtonirenden 
Staaten * die Wahrung ber Neutralität der Schweig 
wird befonder6 vorbehalten. Die fubventionirenden Mächte 
kemaibeemn an bem Ertrage, ſobald die Dividende 7pCt. über 

eigt. Zu den Koften trägt Italien 45 Mill., die Schweiz 
20 Millionen, Baden 3 Millſonen bei. Der Norddeulſche 
Bund hat fi im Prinzip ebenfalls j% eine Subvention er- 
Härt, jebody den Betrag derſelben vorbehalten. Die württem- 
bergiſche Regierung bat eine prinzipielle Entſcheidung noch nicht 
getroffen. 

Belgien. Brüjfel, 15. Oltober. Der Minifter Fröre- 
Orban it, nad kurzem Aufenthalt in Paris, aus den Py- 
renden bier wieber eingetroffen. 

Großbritannien und Irland. London, 14. Oltober. 

bem ben Lord Derby’8 ift ben legten Bulletins zu 

infofern eine ar Wendung eingetreten, al einige 


n 
ei ſten Symptome unter ber ärztlichen Behandlung ge 
t haben, In Knowsbley trafen telegrapbiihe Anfragen von 
Shrer m t ber ———— dem Prinzen von Wales, und 
anderen an der Königlichen Familie nach dem Befin- 
ben des Lorb# ein. 

— Den fpäteren Nachrichten aus Knowsley zufolge Ki 
Lord Derby eine fchlaflofe Nacht verbracht und befindet fi 
in einem Quftande der Erſchöpfung. 

Franfreih. Paris, 15. Oktober, (MW. T. B) Heute 
früh bat in Eompiegne ber erſte Minifterrath ftattgefunden ; 
bemfelben wird morgen ein zweiter folgen. 

Spanien. Mabrid, 15. Oktober. (W. T. B) In ihrer 
utigen Situng genehmigten bie Eorted bie gerichtliche Ber- 
gung ber 17 Deputirten, welche is an ber republilaniſchen 
ewegung betbeiligt haben. Die Beratung des Eifenbahn- 

geſehes ift bis zu einer ruhigeren Zeit verihoben. — Nach den 
von Balencia eingetroffenen, bis zum 15. d. Mittagb reihen- 
den Berichten hatte ber Kampf dort noch nicht begonnen. Die 
Unterhanblungen mit ben Infurgenten werden fortgejegt und 


' geb Erfolg. 
ge u Ar tfolg 


richten, bie der > aus den Pro- 
vinzen zugefommen find, ift am 10. d. in Genalquacil (Pro- 


ı vinz Dalaga) bie Republik proflamirt worden. 


Zürfei. Ronftantinopel, 14. Oftober. Die Kaiſerin 
Eugenie wohnte geitern einem vom Sultan veranftalteten 
zofen Diner bei und flattete heute mehrere Beſuche ab. — 

en »Lepant Heralb« zufolge hat die Pforte fi bereit erklärt, 
fünftig die Ausfahrt durch die Dardanellen + Sirafe und ben 
Bosporus bei Nacht zu geitatten, 


Nußland und Wollen. St. Veteröburg, 14. Of 
tober. Der ⸗»Ruſſ. Inval« beitätigt die bereits telegraphiich 
gemeldete Nachricht, dab der Emir von Bucharg dem Kaijer 
eine Geſandtſchaft überlendet, welche ſchon am 8. Juli in Taſch ⸗ 





fent angefommen war, um dort vor fFortiegung ihrer Reile 


nach St, Peterdburg die Rückkehr des Generald von Kauff 
binnen acht Tagen aufzufordern fei, bei fonftigem Berlufte feines 


mann abzuwarten. Diefe Geſandiſchaft befteht aus dem vierten 
Sohne bed Emird, Seidb-Abdu-Fattab- han, und dem Schwiener- 
vater de8 Emird, Abdul-Kafjum-bii-daffa. Der offizielle wet 
der Gefandtichaft iſt allerdings, bie guten Beziehungen mit } uß⸗ 
land zu befeſtigen und den Sailer auf die Haltung der Eng- 

länder und Aghanen gegen Budara aufmerffam zu machen. 
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Daneben ſoll bie Geſandiſchaft aber die wichtigere nicht offizielle 
Miffion haben, dem vierten Sohne bed Khans den Thron von 


Buchara zu ſichern. 
Amerika. New-York, 13. Oktober. Bei der Mahl 
in Pennſylvanien wurde der Republikaner John W. Gearh 
zum Gouverneur wiedergemwäblt. 
— Der Erpräfident Fillmore ift zum Mräfidenten ber 
nationalen Sanbelöfonvention, welche gegenwärtig in Nafbville 
tagt, ernannt worben, 


Aus dem MWolffihen Telegrapben- Bureau, 


Brüffel, Sonnabend, 16. Oktober, Der »Moniteur bes 
inter&td materield« bdementirt aus authentiſcher Quelle ben 
Bruch der Berhandlungen zwiſchen ber franzöfiigen Dfibahn 
und ber niederländiihen Gelellihaft, die Ausdehnung bes 
franco « belgifchen Eifenbabnvertragd auf die Niederlande be» 
treffend. Der Vertrag wilden Dr. Strousberg unb ber bel- 
iſchen Regierung, die Eeffion der Eitadelle von Antwerpen 
Petreftent, iſt geſtern unterzeichnet, 
Madrid, Sonnabend 16. Oltober. Der Angriff auf 
Valencia wird Beute flattfinden, wenn ſich die Anlurgenten 
nicht vorher bedingungsloß ergeben. 
— Das »Umtöblatt der Nordbeutfchen Poftverwaltunge Nr. 66 
enthält zwei General-Berfügungen vom 12, Oftober: 1) Nusbehnung 
der Vortofreiheit der Kolleftengelder für die im Plauenfhen Grunde 
verunglüdten Bergleute, 2) Annahmebücder der Yandbriefträger 
betreffend. : 
; Me Die Ar. 38 des -Juſtiz ⸗Miniſterial ⸗Blattes⸗ enthält u. U, 
folgende Erfenntniffe: I. Des Königligen DOber-Uppellations- 
gerichte in Berlin vom 15. September 1869: Iſt die Bedrohung 
mit Brand ıc zur Kenntniß des Bebrobten gelangt, fo ift dem Er- 
forderniſſe des Dolus genügt; wenn ber Ungeflagte »wußte oder 
wiſſen muhtce, baß_ jenes geſchehen werde. 2) Des Königlichen Ge 
richtöbofes zur Ent Be ber Kompeteny-Ronflikte vom 12, 
Juni 1869: Wenn das Eigentbum eines Privatmannes auf Anord- 
nung ter PVolizeibehörde »im En des Allgemeinen⸗ beſchaͤdigt 
ober vernichtet wird, fo iſt Über bie Frage; ob ein ſolchtr Fall vor⸗ 
banden und zu welchem Betrage Entfhädigung bafür zu gereäbren 
fei, im Rechtewege zu entſcheiden. 
— Die Nr. 42 des » Pr. H. Urd.s enthältunter Gefchaebung: 
Miederlande: Ausführungsbeftiimmungen * Rbeinſchiffahrisalte vom 
17. Oltober 1868. — Sch, vom 15. Juli 1869, die Aufhebung der 
Eripeilung ausjhlichender Berechtigungen auf Erfindungen und Ver- 
beiferungen von Gegenftänden der Kunft und Tndufttie betreffend. — 
Beſchluß vom 7. September 1869, betreffend bie Geſtattung der direkten 
Einlagerung des zum Gewerbegebrauch beflimmten areisfreien rohen 
ausländiiben Salzes, — Großbritannien: Einfuhr von Vieh nad 
land; unter Statiftif: Norddeutiher Bund: Preufen: Nabımel- 

ne über den Gefhäftsbetrieb und die Mefultate der Sparkaffen für 

das Jahr 1868. — Niederlande: Tabreöbericht bes Norddeutſchen Kon- 
en Rotterdam. — Rußland: Statiſtiſche Rachrichten über Pro- 
duktion und Berfehr im ruffifchen Katferreihe, unter befonderer Be» 
rädiätigung Rigas (Bortjepun ). — Türkei: Schiffsverkehr und Fracht · 
geihäft zu Konftantinopel in 1868. — Bereinigte Staaten von Nord» 
amerika: Jahresbericht bed Norddeutſchen Konfulats zu Charleſton 
für 1868: unter Mittbeilungen: Berlin. Landsberg a. W. Emden, 

° Saffel. Nem-Vork Beilage: Verzeichniß besteigen unbeöfonfulate, 
welche feit dem 3. Juli 1869 errichtet worden find, 





— Die »Zeitung bes Vereins deutfher Eifenbahbn-Ber- | 


tungene Rr. 42 enthält: Offizielle Mittheilungen über neu er- 
Öfnete Bereinsbahnen je Stationen ıc. (Riedlingen - Mengen und 
Saulgau-Serberlingen von_der Königl, Württemb, Eifenbabn, Halte: 
ftelle Wormen der Oſtpreuß. Suüdbahn, Rottenmann-St, Michael, die 


— Laune derf · Moͤſel und Steyet · Weyer von der Kronpring- | 
— 


udolfbabn, Czernowiß · Suczawa von der Lemberg · Czernowiß · Jaſſh · 
Ei us eröffnet), — Die Call London Bahn. — Bom Keller 
en an-Siktim artt. — Wiener Briefe, — Direkte Verfehre, Zoll- 
und Tarifrwefen. Zur Neform des Eifenbabn-Tarifwefens in Defier- 
reich. — Fabrplan-Henderungen. — Berfonalnadristen. — Ausland. 
— Literatur: Tabellariſche Ucberfiht der Oeſterr.Ungariſchen Eifen- 


babnen. — Miecellen. 


Statiftifche Nachrichten, 

— In melden Umfange und mit welchen Waarengattungen 
die Schweiz ſich vorzugämweife an der Ausfuühr nah den Ver- 
einigten Staaten von Nordamerika betbeiligt; ergiebt eine in 
der »Zeitichrift für Schweizeriihe Statiftite enthaltene ra Ver 

leihung der Ausfuhr des Jahtes 1868 mit der in den Jahren 1867, 








866, 1865 v 
betrug im Jabre 1868 41,304,991 ir. gegen 39,260,318 fir. im Bor» 
jahre, 58,658,373 Fr. in 1866, 49,250,049 Fir. in 1865 und 37,256,642 
be. im Jahre 1864. Bon dem Gefammimertb der Ausfuhr in 1868 
amen auf die Ronfulardiftrifte: Ba fel20,700,854, Zürich 17,434,445, 
Genf 3.169692 Fr. — Unter ben Ausfubrartilein fichen in allen 
5 Jabren Seide und Seidenwaaren und demnächſt Uhren und bezüg- 
lie Beſtandtheile obenan. og" Jabre 1868, figuriren Seide und 
Seibenwaaren mit 21,197,598 und Ubren und ur Beſtand · 
ibeile mit 10460,723 Ir. Sodann folgen: rodetien mit 
3,050,127, Stroßmwaaren mit 2,102,497, Baummollenwaarn mit 
1,242,910, Käfe mit 1,057,437, Mufitdofen mit 344,448, Leber mit 


und 1864, Der Totalwerth der anägeführten Waaren | 


217,986 und Verſchiedenes mit 1622260 Fr. — Die Yusfube im 
Jahre 1868 ergiebt aljo ein Plus aegen dad Vorjahr von 2,044,673 
und gegen das Jahr 1864 von 4 49 Fir, dagegen ein Minus von 
17,353,382 It. gegen 1866 und von 7,975,058 fr. gegen das Jahr 1865. 








Telegraphische Witterungsbherlehte v. 15. Oktober. 



















St. Bar. Abw Temp. Abw — | Allgemeine 
Mg Ort wad— — 
5 Constantin. 338,7 — 2,0) — NO. schwach. schön. 
» Paris...... 33 — 86. — S. schwach,  |bedeckt. 
16, Oktober. 
5 Memel .../331,81-5,1. 6,8 +1,5 W, mässig. trübe, !) 
Königsbrg. 332,8 4,1 6,4 +1,3SW., ro. trübe, Regen. 


Danzig ... 333,2|3,9 6,6 H9),171SW.., schwach. 'hedeckt, 
6,0 +0,85, 5W., schwach. \bedeckt. 
7,3 +1,2 SW., schwach. |bedeckt. ®) 
6,8 -0,3W,, mässig. bedeckt. ®; 
7,8 +1,e/W,, mässig. bewölkt, #) 


Cöslin .. .. 1392,80 —2,8 
Stettin, ...1353,0/-3,4 
‚Putbus ...)329,9/—4,8 
Berlin..... 332,8 2,6 

















k 

7 

6 

7 

6 

» (Posen... Bars 7,2+2,8W,, mässig. bedeckt, ®) 

» Ratibor... 328,3 -]),e Doitl,sS., mässig. halb heiter. 

- Breslau... 330,3|71,9 7,141, SW., mässig. trühe, 

- ‚Torgau... 331,5 2,2 7,4 +1,85 SW., müssig. |wolkig.®) 

- |Münster ..[331,3 3,3 4 +1,,4,.SW., mässig. |trühe, 

. |CBln 24... 333,22=1,3  9,0'+1,3)SW., z, stark. trübe. 

» ‚Trier 329,01-2,65  Boltl,«/W.,, stark, trübe, Rog. 

7 ‘Flensburg. 332,0 — 8,0) — |SW., mässig. |bewölkt.?) 

6 Wiesbaden /331,8) — 7,4 — |SW., schwach. bedeekt. 

» ‚Kieler Haf.'333,0| — | 5,2 — |WSW,, lebh. Ibed., Regen, 
7 ‚Wilhelmsh. 3335| — | 3,61 — |WSW.,z. stark.\dick bezog. ®) 
6 Keitum ...|330,98 — 84 — SW., schwach. |bewülkt, egen. 
8 |Brüssel...333)| — | 10,27 — 8W. mässig. schr bewölkt. ) 
Uaparauda 328,8 — — (sl — IN, En — bedeckt. 

- /Helsingfrs. 329,1), — 3,4) — I/W., schwach. 'bed.‚Nehts.Reg. 
» Petersburg 336,4| — 4,0) — |SO,, mässig. bedeckt. 

- Riga ......330,9 — | 4] — |WSW,, z. stark. heiter. 

« |Stockholm.'332,0, — — 0,4] — |WNW., schw. heit., gest, Reg. 
- ‚Skudesnäs.33l,s — | 29 — |ONO,, schw. |bewölkt. 

» ‚Gröningen. 332,7) — 9,0, — Sa schwach. bedeckt. 

« 'Helder.... 3320) — | 11,0. — !SW., stark. — 

» |Hörnesand 3390 — — 0,6 — |WNW., schw. |heiter, 

+ Christians. ..33l,6 — 0,5 — 88W. z. stark. SchneeinInterr. 
« ‚Mandal... 331,6 — | 21) — |W., mässig. |träbe. 

- /Havre ..... 332,0, — | 10,4 — |SW., 5. schw. bedeckt. 

» perl. 333,8 — | 10,4 — 8W lebhaft. |bedeckt. 

» ‚St. Mathieu 332,6 — | 13,0 — |SW,, s, stark, |Nebel. 





ne 


) Gest, Abend und Nachts Regen. ?) Gestern und heute Reg. 
) Regen, gestern Regen. *) Gestern Mittag und Abend Regen. 
) Gest, und Nachts Keg. *®) Nachts und gest. Regen. ) Gestern 
und Nachts viel Regen. ®) Regnicht. *) Regen in Intervallen. 





Königlihe Schaufpiele. 
Sonntag, 17. Oktober. Im Opernbaufe, (191. Vorſt. 
gm Diavolo, oder: Das Gafthaus zu Dean O 8 
Abth. von Seribe. Mufilvon Auber, bearbeitet von €. Blum. 
ge Fr, Lucca. Fra Diavolo: Hr. Niemann, Lorenzo: Hr. 


. Krüger. Extra ir 
er Abonn.-Vorft.) Auf Begehren: 


Im Schau pielhaufe. 
Rofenmüller und Finte. Original + Luftfpiel in 5 Aufzügen 
T 
(192. Borft.) 


von Dr. Earl Töpfer. M.- Pr. 
Montag, 18. Dltober. Im Opernhauſe. 

een Großes Zauber-Ballet in 4 Aften nebft einem Bor- 
piel (12 Bilder) von Paul Taglioni. Mufit von P. Hertel. 
— — Frl. Girod. Eine Waſſernymphe: rl. David. 

roſch; Ftl. Selling. Romero: Hr. €. Müller. Flora ⸗ 
mour: Hr. Guillemin. Stallmeifter: Hr. Ehrich. Meſchaãſchef: 
Hr. Ebel. —— 7 Uhr. MPr. 

* Schauſpie Zur. (19. Abonn.-Borft.) Zum 1. Male: 
Die Harfenihule. Schaufpiel in 3 Akten von U, €, Brachvogel, 
nad einer Epifobe des Romans »Benumardais« beilelben 
Verfgſſerb. In Scene gefegt vom Regiffeur Fernand. 

Belegung. Mdelaide, Victoire, eingeffinnen von Bour- 
bon, unverheirathete Töchter Ludwigs XV. Frl. Keßler, Frl. 
Mariot. Franz Ludwig von Bourbon, Prinz Eonti, deren 
Better, Marihall von Frantreich, Hr. Robert. Drarquife von 

rmac, erfte Dame der Pringelfinnen, Fr. Boft. Herzog von 

sronfac, Ober + Hofmeifter der Prin elfinnen, Hr. irriedmann. 
hevalier von Piron, Sekretär der Prinzeffinnen, Hr. Bernbal. 

Heimance von Piron, deffen Gattin, dr. Breitbach. Chevalier 
von Bourre, von Epernon, von Lesdiquier, Kammerberren der 
Deingeffinnen, Hr. Hildebrandt ıc. Graf Aumont, Chevalier 
von Nonilled, Chevalier von Eaumartin, Offiziere der Palaſt · 
Wade, Hr. Thomas, Hr. von Hoxar. Marquiſe Diane von 
Bendatour, 7 Jachmann. Herzog von St, Albin, Sr. Fer · 
nand. Graf Falcoz de la Blaches, deſſen Schwie erſohn, 
Hr. Dehnicke. Paris Duverney, Hofbanquier, Oheim la laches, 
t. Döring. Lafleur, erſter Kammerdiener der Prinzeifinnen, 

t. Sigriſt. Sartined, Kommiſſaͤr der pariier Voligei, Hr. 
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Landwehr. Pere Marelly, Lehrer der Zöglinge von St. Lazare, 
r. Wünzer. Turgott, Sekretär de3 Handeldamts, Hr, ** 
aſyl, Harfeniſt der großen Oper, Hr. Hiltl. Gauchat, Buc 
ndler, Hr. Baumelfter, Quinet, fein Gebülfe, ſtumm, Hr. 
ande Beaumardaid, Hr. Haaſe. Sufanne, deſſen frau, 
ti. Busfa. Ein Lakai Fronſack, Hr. Löhmann. 
ataien, Palaſtwachen, Bolizeibermte, ein Dtarkthelfer Gauchats. 

Paris 1758. Die Handlung Ipielt abwechſelnd in einer Dan- 

farde der Pigeonniens, ım Palais Bourbon, Gauchats Laden 

und dem Hotel Piron. M.r. 

Dienftag, 19. Oktober. Im Opernbaufe. (193. Borft. 
Eurvpantbe, Große romantifhe Oper in 3 Alten von Helmine 
von Ehe. Mufit von C. M. v. Weber. Ballet von Paul 
Tagliont. Eurpanthe: Fr. Mallinger. Eglantine: * Brandt. 
Adolar: Hr. Woworsky. Lnfiart: Hr. Kraufe. „Dr. 

Im Schaufpielhaufe. 
wiederholt: Die Harfenihule. Schaufpiel in 3 Akten von A. 
€. Bradvogel nad einer Epiſode des Romand »Braumardaide, 
dejielben Verfaſſers. M.Pr. 


— Repertoiteder Königlichen Shaufpielev. 17. Oltober 

bis 24. Dftbr. 1869. Berlin. Opernhaus. Sonntag, den 17,: Fra Dia · 
volo. Diontag, den 18.: antatfa. Dienftag, den 19.: Eurvantbe, 
Mittwoch, d. 2,: Don Juan (fr. Lucca, Fr. v. Doagenhuber, — 
den, Bep, Krauſe, Ar ar). Donnerftag, d. 21: Fantadfa, 

Freitag, Den 22: Lobengrin. onnabend, den 23.: Symphonie. 
Schauſpielhaus. Bonntag, den 17. Dftober: Rofenmüller, 
Montag, den 18: Reu: Harfenſchule. 


21.: Harfenſchult. Freitag, den 2: Schleicher und Genoſſen. Sonn- 
abend, den 23.: Gias Waſſer. Sonntag, ven 24.: Harfenſchule 
Sannever Sonntag, den 17. Oktober: Nibelungen. ontagı 
den 18.: Entführung aus dem Serail. Denneragı den 21.: Hans 
* Greitag, den 22.: Auf der hohen Raſt. Sonntag, den 24.: 
enotten. 
———— Sonntag, den 17. Düste: mabin. 
Der Königslientenant. Miltwoch, den 20.: Die Hagefiolgen. Die 
Kunst, gelicht zu werben. Donnerfag, den 21.: Jeſſonda. Freitag, 
den 22.: Contert. Sonnabend, 23.: Fra Diavolo, Sonntag, 
den 24.; Einen Jug will er fih maden. 
Wiesbaden. — * 7. Oltober: Don Juan. Dien- 
FH den 19: Benfionat. allenfteind Lager. Mittwoch den 20.: 
Uenjieins Tod. Donnetftag, den 21.: Die luſtigen Weiber von 
Windfor. Freitag, den 22.: Preriofa. Sonnabend, den 23.: Die 
zärtlihen Verwandten. Der Zigeuner. Sonntag, ben 24: Lohengrin. 


Montag, ben 18.: 





Produkten- und Waaren-Börse. 


Berlin, 16. Oktober. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs.) | 












42 2 
1: 2 2 5lKartoffeln 
gr. 1 x N —4 —* — Pfd. 
zu Wii 2) 1 3 10)Schweine- 
Habe |= lv" - | 
Heu Centnerl— 21 
Stroh Schek. | #15 
Erbsen Metze ‘6 8|Butter  Pfd. 
Linsen — — — 5 2]jEier Mandel 
Ber 16. Oktober, (Nichtamtlicher Getreidebericht.) 


Weizen loco 56—74 Thir. pr. 2100 Pfd. nach Qualität, pr. Oktober 
und Oktober - November 565— 4 Thir. bez., November - Dezember 
59-—58%—59 Thlr. bez., April-Mai 624-!— 62-4 Thir. bez. 

Roggen loco 46—48} Thir. ab Bahn und Kalın bex., pr. Okto- 
ber Ka, Thir, bez. u. G., % Br., Oktober-November 46% bis 
z—4 Thin. bez, November - Dezember 455—16$—45} Thir. bez., 
April-Mai 454—46—45% Thir. bez. 

Gerste, grosse und kleine a 38—50 Thir. per 1750 Pfd. 

Hafer loco 25—% Thir. pr. 1200 Pfd., poln. 253—% Thir, ost- 
preuss. 25%—26 Thlr., pomm, u. schles. 28—$ Thlr, ab Bahn bez., 


r. Oktober 27327 r. bez., Oktober - November *3. bex., 

ov.-Dez. M Thir. bez., April - Mai 27—26% Thir, bez. 
Erbsen, Kochwaare 60-67 Thir., Futterwaare Thir. 
Winterraps 94—103 Thir. 


Winterrübsen R—102 Thir. 

Rüböl loco 12% Thlr,, pr. Oktober —— 
tober-November 1128 Thir. bez., November- 
bez. u. G., Dezember - Januar 12} Thir. Br, April- Mei 12%—% 
Thlr. bez. 

Petroleum loco 8% Thir., pr. Oktober und Oktober - November 
8%, Tbir., November-Dezember 84—% Thir. bez., Dezember-Januar 
6% Thlr. bez. 

L.einöl loco 11% Tbir. 

Spiritus loco ohne Fass 16 Thir. bez., pr. Oktober 164%, 
bis Ir. bez., Oktober-November 15j—15.%& Thir. bez, Novem- 
ber-Dezember 14% Thir. bez, April-Mai 15.K—15% Thlr. bez., Mai- 
Juni 1554} Thir. bez. 

Weizen loco sehr beschränkter Handel. Termine verkehrten in 
fester Haltung bei wenigem Geschäft. Gek. 4000 Ctr. Pr. 58% Thir. 
In Roggen loco zeigte sich nur schwacher Begehr und war der 


- Thlr. bez., Ok- 
ezrember 1 Thir, 


Damen, 


m Abonn.-Borft.) Zum 1. Male 


Dienftag, den 19.: Harfen- | 
ſchule. Mittwoch; den 20.: Goͤß von Berlichingen. Donnerftag, den | 


Handel deshalb nur mässig. Termine matt und vereinzelt billiger 
eröffnend, befestigten sich im Laufe des Geschäfts, jedoch trat in 
den Notirungen gegen gestern keine wesentliche Aenderung ein. Der 
| Verkehr war dabei äusserst still und der Schluss matter. Gekünd. 
‚ 6000 Ctr. Pr. 27% Thle. In Hafer loco war die Tendenz fau und 
. das Geschäft nur ein geriuges, Termine Anfangs fest, ermatteten 
später, Gek. 600 Ctr, Pr. 27% 'Thlr, Für Rüböl zeigte sich eine 
feste Stimmung, doch war der Verkehr nur klein. Spintus verfolgte 
auch heute eine nachgebende Tendenz, Albgeber mussten sich 
wiederum in billigere Gebote fügen, da Käufer nur schwach im 
Markte vertreten waren. Gek, 50,000 Ort. Pr. 16% Thir. 

Berlin, 15. Oktober, (Amtliche Preis-Feststellun 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus au 
' Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
| Waaren- und Produktenmakler.) 

Weizen pr. 2100 Pfd. loco 55—74 Thlr. nach Qualität, weiss- 
bunt. poln. 67 bez., pr. 2000 Pfund pr, diesen Monat 58 a 58 
bez,, Oktober-November 58% à 58% bez., November - Dezember 5 
‚ & 59% & 587 bez., April- Mai 1870 61% a 62$ a 624 bez., Mai - Juni 
63 bez. Gek. 3000 Ctr, Kündigungspr. 58% Thir. 

Roggen pr. 2000 Pfd. loco 47 — 49 bez., fein. Ok bez,, 

r. diesen Monat 47% a 48 A 475 bez., Oktober- November 47 a 47% 
46% bez., November - Dezember 46 ä a 46 bez., April - Mai 
| 1870 46 & 46% a 45 bez, Mai-Juni 46% à d6% bez. Gek. 3000 Ctr. 
| Kündigungspreis 47% Thlr. 
Gerste pr. 1750 Pfd. grosse und kleine 39 — 52 Thir. nach 
Qualität. 

Hafer pr, 1200 Pfd. loco 25—29 Thir. nach Qualität, 26—28% bez., 
pr. diesen Monat 27% à 27% bez., Oktober - November 26% bez., 
| April-Mai 1870 26% & 26% & 26% bez., Mai- Juni 27% a 27 a 27% 
bez., Juni-Juli re 

Erbsen pr. Pfd., Kochwaare 62 — 67 Thir. nach Qualität, 
Futterwaare 55—59 Vhlr. nach Qualität. 

Roggenmehl No. 0 u. 1 pro Ctr. unversteuert Inkl, Sack pr. 
diesen Monat 3 Thir. 11 Sgr. Br., Oktober-November 3 Thir, 8% Sgr. 
Brief, November - Dezember 3 Thir. 75 Sgr. bez., Dezember - Januar 
3 Thir. 7 Sgr. Br, Janunr-Februar 1870 3 Thir. 7 Sgr. Br., April- 
Mai 3 Thir. 6% Sgr. bez, / 

Rüböl_pr. Ctr. ohne Fass loco 12% Thlr., pr. diesen Monat 

Bi bez., Oktober - November 12%, bez., November - Dezember 12%, 
| A 12% bez, April - Mai 1870 12% bez. 

‚einöl pr. Ctr. ohne Fass loco 114g, Br. ua 0 

Petroleum raffinirtes (Standart white) et Cr, mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 Ctr.) loco 8% Br., Öktober - November 8 Br., 
November-Dezember 8%, bez., Dezember-Januar 8% bez. 











| Spiritus pr. &000 pro Cent mit Fass per diesen Monat 10 a 
16 bez. u. & 10% — Oktober-November 155 & 15% bez. u. Gld., 
| 15 Br., November-Dezember 15 ä 14% bez., April-Mai 1870 1 
| & 15h bez. u. G., 15% Br., Mai - Juni 15% & 155 ber., Br. u. Gld., 
Juni-Juli 16 4 15% ber. Gek, 40,000 Ort. Kündi ngspr. 16%, Thir. 
Spiritus per BOW pCt. olıne Fass loco 16,% a 16% bez. 
Weizenmehl No. a4, N.Uw1 4&3%. Roggenmchl 


No.0 3% & 3%, No. 0 u. 13% a 3 pr. Ctr. unversteuert excl. Sack. 
Danzig, 15. Oktober. (Westpreuss. Ztg.) In Folge besserer 
Zufuhren von Weizen gelang es am Börsenmarkte X Lasten zu 
ziemlich letzten Preisen unterzubringen. Der Markt eröffnete fest, 
verllante aber zum Schluss wieder. Bezahlt wurde für bunt 110pfd. 
320 Fl., bezogen 14—135pfd. 3% Fl, Sommer 131—132pfd. 415 Fl, 
roth Rh. 420 Fl., 134— 135pfd. 440 Fl., bunt 120—124pfd. 
400, 410 Fl, 125pfd. 432% Fl, hellbunt 135pfd. 456 Fl, 129—130yfd. 
460, 470, 472% Fl., hochbunt und Blasig 127, 129-130pfd. 480, 
400 Fl. Es 5100 Pfd. — Ro fester. Umsatz 60 Lasten, 121 bis 
122pfd. 306 FL, 122pfd. 305 FI, 123—124pfd. 320 Fl., 125pfd. 315 Fi. 
r. 4910 Pfund. — Weisse Erbsen 3525 her 5400 Pfund. — Kleine 
Berste 104pfd. 234 Fl., 105—106pfd. 237 Fl. pr. 4320 Pfund. — 
Spiritus 16 hir. pr. 8000 pCt. Tralles. 

Stettin, 16. Oktober, 1 Uhr 25 Minuten Nachmittags, (Tel. 
Dep. des Staats - Anzeigers.) Weizen 56—65, Oktober-November 
645—64, Frühjahr 66— bez. Roggen 4648}, Oktober 46} bez., 
Oktober-November 4 5%, Frühjahr 45—44% bez. u. G. Rüböl 
bez., April-Mai 12% G., 125 Br. 





12% Br., Oktober 1 Spiritus 
165,, Oktober 16, Frühjahr 15% bez. 

Posen, 15. Oktober. (Pos. Ze) Roggen (pr. 25 Scheffel 
= 2000 Pfd.) pr. Herbst a  D ktober 43k—43k, Oktober- 
November 42}, November - Dezember 42%, Frühjahr 1870 42%. — 


ekündigt 


Spiritus_(per 100 Quart = 8000 pCt. Tralles mit Fass), 
al ezember 


000 QOrt., pr. Oktober 15 15%, November 144—}, 
14%, April - Mai 1870 im Verbande 144. 
Breslau, 15. Oktober, Nachmittags 1 Uhr 52 Minuten, 
Ha Dep. des Staats-Anzeigers.) Spiritus pr. 8000 pCt. Tr. 155 Br, 
54a Gld. Weizen, weisser H4—Bl Sgr., gelber 01-76 Sgr. Roggen 
53—63 Ser. Gerste 45—53 Sgr. Hafer h 
Magdehurg, 15. Oktober. (Magdeb. zig.) Mr 


Weizen 55 


bis 50 Thir, Ro 5l—53 Thlr, Gerste W— hir. Hafer 
30—32 Thlr, — Kartoffelspiritus. Locowaare höher gehalten, 
aber geschäftslos, Termine etwas besser. * 


Loco olıne Fass ar 
bis $ Thlr., Oktober - November 15% Thlr., Dezember 15% Thir., 
Dezember-Januar 15% Thlr., Januar-Februar 15% Thir., Februar-März 
15:5 _Thlr,, März - April 15% Thir., April - Mai 15% Thir., Mai - Juni 
155 Thir. pr. 8000 mit Ucbernahme der Gebinde a 1} Thir. 
pr. 100 Quart. — Rübenspiritus still. Loco 15% Thir. 
Cöln , 15. Oktober, Nachmittags I Uhr. (Wolifs Tel. Bur.) 
Wetter trübe. Weizen niedriger, hiesiger loco 6.10, fremder loco 


65, pr. November 6.3, pr. März 6. r. Mai 6,6%. matt, 
ioce 5.15, pr. November 65, pr. Mrs’ 5.44, —8 ————— 
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behauptet, loco 13%,,, pr. Oktober 13%,,, pr. Mai 13%. Leinöl loco 
11%. Spiritus loco 20%. 

Hamburg, 15. Oktober, Nachmittags. (Wolf's Tel. Bur.) 
Getreidemarkt, Weizen und Roggen loco fester, aber sehr stille, 
auf Termine fest. Weizen pr. Okto 5400 Pfd. netto 115 Banko- 
thaler Br., 114 G., pr. Oktober - November 111 Br. u. G., pr. April- 
Mai 112 Br. u, G. Roggen pr. Oktober 5000 Pfd, Brutto 80 Br., 
79 G., pr. Oktober - November 79% Br., 79 G., Br. April - Mai 
79% Br., 79 G. Hafer sehr ruhig. Rüböl unverändert, loco 26}, 
pr. Oktober i RR pr. Mai 25%, 5 sehr stille, loeo 21%, pr. Ok- 
tober 22, pr. November 21%, pr. Frühjahr 20). Kaffee matt. Ziuk 
leblos. Petroleum fester, loco 16 ä 16% r. Oktober 164, pr. No- 
vermber - Dezember 16% 


— Regenwetter. 

Bremen, 15. Oktober. (Wolff!'s Tel. Bur) Petroleum, 
Standard white, loco 7% bez., F Derember 71. 

Pesth, 15. Oktober. (Wolffs Tel. Bur) Getreidemarkt. 
Weizen flau. Banater Weizen 83pfd. 4.25, Söpfd. 4.55, — 5.08. 
Ro ruhig, 3.00 & 3.05. Hafer preishaltend, 180 a 1.90, 

15. Oktober, Nachmit 4 Uhr 30 Minuten. 


(Wolffs Tel. Bur.) Getreidemarkt (Schlussbericht). Weizen 
unverändert. Roggen loco flau, pr. Oktober 189, pr. März 191. 
Raps pr. April 79. Rüböl pr. Herbst 39}, pr. Mai ul. 


gg 15. Oktober, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolf’s Tel. Bur.) 

Getreidemarkt. Weizen und R fest. 

Petroleummarkt. (Schlussbericht Raflinirtes, Type weiss, 
loco und auf Termine 59. Fest. 

London, 15. Oktober. (Wolffs Tel. Bur) Getreide- 
markt (Schlussbericht) Schwacher Marktbesuch. Weizen sehr 
ruhig, bei unveränderten Preisen. Gerste bei kleinem Geschäft stetig. 
Für Hafer bessere Frage bei festerer Haltung. Mehl matt, Mais 


schr 1 
Live ol, 15. Oktober, Nachmit (Wolff’s Tel. Bur.) 
—— ) Baumwolle: 12,000 Ballen Umsatz, davon für Spe- 
ion und E 5000 Ballen. Ruhig, Preise unverändert. 









Liverpooler Wochenbericht vom 8 bis 14. Oktober 1869. 


n der a voriger [In 
Woche Woche 
vom 8. bis |vom 1, bis| W. 
14. Oktbr. |7, Oktober. 

K J ii 








Eaport...... ... — 7 17829 
Wirklicher Export 17a 17807 
ir ort. 
Wochenimport ........... 22.083 54,740 
Vorrath .... * 425,424 407,000 
Davon amerikani 41,840 67,700 
chwimmend n. Grossbritannien — 
Davon amerikanisch..... —— — 17,000 


Li 
Ziemliche Frage. 


(An bericht.) Baumwolle: Muthmasslicher Umsatz 10,000 B. 

be — (He rlan) "16 0% — Von Spri 
v @ a linaa tober, on FIng- 
6 a g 12,000 Ballen 


mann * we s Tel. Bur) Baumw 


ma, Ans Br aD 
is eo © 2 
— Dhollerah 3%, fi Bengal 


7, — fair Bengal —, New 
fair Oomra 9%, fair Oomra —, Pernam 12}, Smyrna —, 
landende Egyptische Oomra —, fällige Bengal —, landende Ben- 

—, Amen November-Dezember-Verse iffung 11%, do. Steamer 
genannt 11%. 


Manchester, 15. Oktober, Nachm, (Wolff's Tel Bur.) 
arne, Notirungen pr. Pfd. 


30r Water (Clayton) ........ Onretanunennnnee su 16% d. 
30r Mule, gute Mittel-Qualität....zusuusennoneuunannunnenannn 13% d. 
30r Water, bestes Gespinnst sesesesserannannnnanennrsenneen . 16% d. 
WE: BERYOH ————— seen 15% d. 
60r Mule, beste Qualität wie Taylor ete. ...zunnennnnnoneonnn 17% d. 
40r Mule, für Indien und China passend „.-uenssnreransenerr 19 d. 
Stoffe, Notirungen per Stück: 
8% Pfd. Shirting, prima Calvert ... ... 132, 
do. gewöhnliche gute Makes.......... — 114%. 
3Ar inches '’/,, printing Cloth 9 Pld. 24 ........24 159. 
Fest bei beschränktem Geschäft. 


St, Petershurg, 15. Oktober, Nachmittags 5 Uhr. (Wolf's 
Tel. Bur) Produktenmarkt. Gelber u loco 56, pr. 
August 1870 57%. Roggen loco 7%, pr. Oktober 7%, Hafe 
4. Hanf loco 38, Hanföl loco 4.70, pr. Juni 1870 4 

New-Vork, 15. Oktober, Abends 6 Uhr. (Wolff's Tel. 
Bur.) Baumwolle 26}. Zueker —. Mehl 6 D. 10 C. Raflinirtes 
Petroleum in New-York 33. Raffin. Petroleum in Philadelphia 33. 
Havannazucker No. 12 123. Schlesisches Zink 6% C. in Gold. 

Fracht für Getreide pr. Dampfer nach Liverpool (pr. Bushel) 74, 
do. für Baumwolle (pr. Pin. + 


Fonds- und Aectien- Börse. 


Berlin, 16. Oktober, Die Haltung der Börse war auf gute 
auswärtige Notirungen etwas fester, als gestern, das Geschäft blieb 
aber in engen Grenzen; nur Amerikaner entwickelten grösseae Leb- 
haftigkeit, In Eisenbahnen fand ziemlich — Verkehr statt, doch 
waren sic im Ganzen matter (nur uberschlesische schr fest), wenn 


| 
| 
| 


FW Oktober | jeonsd'or 9,52. Dukaten 5.85}. Silber-Coupons 120,25. Pardubitzer 





auch die Course der Hauptdevisen nicht —— rückgängig waren, 
Banken blieben schr still bei fester Haltung. inländische Fonds 
hielten sich heut etwas besser, 4$proz. Anleihen wurden viel gehan- 
delt. Pfand- und Rentenbriefe hatten zum Theil höhere Course, 
doch blieb das Geschäft in ihnen gering. Ebenso verhielt es sich 
mit den deutschen Fonds. Auch österreichische blieben ohne Leben 
und fast gar nicht verändert. Russische wurden heut ganz vernach- 
lässigt, neue Prämien-Anleihe war weichend, Bodenkredit etwas 
esser. Von Prioritäten waren inländische und russische matt, von 
ersteren nur Freibu G’s in gutem Verkehr; Cöln- Mindener 
44proz. 3. Em. etwas höher; Bergisch-Märkische 5. Em. nicht un- 
belebt, Oesterreichische ziemlich fest. — Wechsel zum Theil be- 
gehrt, Sächsische rer eg ar 49% bezahlt. 
Bresinu „ 15. Oktober, —— 1 Uhr 52 Minuten. 
(Tel. * des Staats-Anzeigers.) Oesterreichische Banknoten 83y—} 
bez. reiburger Stammaktien 112} Br. Öberschlesische Aktien 
Lit. B. u. C. 152%—153% bez.; Lit. B. —. Öberschlesische Prioritäts- 
obligationen Lit. D., 4proz., 81% Br.; Lit. F., 4$proz., 89% Br.; 
Lit. E., 72% Br.; do. Lit. G. 88% etw, Br, Oderberger Stammaktien 
110% bez. Neisse-Brieger Akten — ÖOppeln-Tarnowitzer Stamm- 
aktien —. Preussische Sproz. Anleihe von 1853 101% Br. Lebhaft. 
Frankfurt a. M., 15. Oktober, Nachm. 2 Uhr 30 Minuten. 
olf’s Tel. Bur) Matt. Nach Schluss der Börse geschäftslos. 
itaktien 243}, 1860er Loose 77, Staatsbahn 354, Lombarden 
242%, Galizier 234, Amerikaner 874, 
Schlusseourse.) Preussische Kassenscheine 1047. Berliner 
Wechsel 104%. Hamburger Wechsel 88. Londoner Wechsel 119. 
Pariser Wechsel 954. Wiener Wechsel M$j. Papierrente 4 
Silberrente 57%. Oesterreich. Nationalanlehen —. Oesterreichische 
Sprozent, steuerfreie Anleihe —. z. Metalliques —. = 
österreichische Anleihe von 1859 4. rozentige Ze 
Staatenanleihe pro 1882 88. Türken —. Öesterreichische - 
antheile 700. Oesterreichische Kreditaktien 2434. Darmstädter 
Bankaktien Oesterreich. - französ. Staats-Eisenbahnaktien 354. 
Böhm. Westbahnaktien 205. Ludwigshafen-Bexbach —. Hessische 
Ludwigsbalhn 138. Darmstädter Zettelbank Kurhessische Loose 
57%. er. Prämienanleihe 104. Neue Badische Prämienanleihe 
108%. adische Loose —. 1ßöder Loose 72. 1860er Loose 77, 
1864er Loose 111}. Ossterreichische Elisabethbahn —. Russische 
Bodenkredit 80}. Rheinische Eisenbahn Lit. B. — Alsenzbahn —, 


Oberhessisch Lombarden . Neue Spanier 
=. M., 1. Me ds. FW oltfe Tel. 


e—. 
Frankfurt 
Bur.) Geschäftslos, 

(Effektensozietät.) Amerikaner 88, Kreditaktien , Staats- 
bahn 355, steuerfr, eihe —, Lombarden 244, 1860er Loose 77%, 
Nationalanleihe —, 5proz. österreich. Anleihe de 1859 —, Bank- 
aktien —, Silberrente —, Papierrente —, Elisabethbahn —, Darm- 
städter Bankaktien —, österreichische Bankantheile —, Türken —, 
Galizier —, Josephbahn —, Böhm. Westbahn —, Alföl 
= Frankfurt a. A., 16. Oktober, Mittags. (Wolf's Tel. Bur.) 


att. 

(Anfangs - Course.) Amerikaner 88, do. —, österreich. Kredit- 

Aktien DAAE, steu e Anleihe —, 1860er Loose 774, 1864er Loose 

‚ Nationalanleihe —, Lombarden ‚ österr. Sproz. Anleihe de 
1859 —, Staatsbahn 357%, Darmstädter Bankaktien —, Elisabethbahn 
—, Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente 57 Papierrente — 
Rockford-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier 243, Josephsbahn 
—, Bankantheile —, Böhm. Westbahn —, Elisabethbahn — 

Mamburg , 15. Oktober, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolff’'s Tel. Bur.) Matt. 

(Schlusscourse.) Preussische Thaler 15144. Hamburger Staats- 
Prämienanleihe 84. Nationalanleihe . Oesterreichische Kredit- 
aktien 103). Oesterreichische 1860er Loose 7 Staatsbahn 745. 
Lombarden 509. Italienische Rente 5l$. Vereinsbank 113. Nord- 
deutsche Bank 131. Rhein. Bahn —. Nordbahn — Mecklen- 
burger — Altona-Kieler — Finnländische Anleihe —. 1864er 
Russische Prämienanleibe 115. - 1866er Russ. Prämienanleihe 112}. 

Verein. Staatenanleihe pr. 1882 824. Diskonto 4% pCı. 

u London lang 13 Mk. Sh, bez., London 
kurz 13 Mk. 74 Sh, bez., Amsterdam 35.85 bez., Wien 93 bez, Paris 
187% bez., Petersburg 26% bez. 

Wien, 15. Oktober. (Wolf’s Tel. Bur.) Matt. 

(Schlusscourse der ofliziellen Börse.) Neues 5proz. steuerfr, An- 
lehen —. Rente 50.80. Sproz. Metalligues —. 4iproz. Metalliques 
1854er Loose 58.00. Bankaktien 712.00, ordbahn 213.00. 
Nationalanleihe 68.%). Kreditaktien 253.00. Staats-Eisenbahnaktien- 
Certifikate 365.00.  Galizier 241.50. Czernowitzer 199.00. London 
122,50. Hamburg 90.50. Paris 48.85. Frankfurt 102,20, Amster- 
dam 10220. Böhmische Westbahn 213,75. Kredit - Loose 156.00. 
1860er Loose 14,00, Lombardische Eisenbahn 251.75. 1864er Loose 
11400 Silber-Anleihe —. Anglo - Austrian - Bank 242.00. Napo- 


156.00. 
z. 15. Oktober, (Wolif’s Tel. Bur.) (Ofüzielle Schluss- 
course. 
Rente 59.75. Kreditaktien 253.00, Nationalanleihe 68.90. 1860er 
Loose 9.0), Silbercoupons 120.25. London 122.85. Bankaktien 
(Wolffs Tel. Bur,) Besser, 


712.00. Dukaten 5.844. 

wien, 15. Oktober, Abends. 

Abendbörse. Kreditaktien 254.25, Staatsbahn 365.00, 1860er 
Loose 9.25, 1864er Loose 114.00, Anglo-Austrian 244.50, Franco- 
Austrian 96.00, Alföldbahn —, Galizier 242.00, Lombarden 353.50, 
Theissbahn —, Böhmische Westbahn —, Napoleons 9,82, Dis- 
kontobank —. 

Wien, 16. Oktober, (Wolf’s Tel. Bur.) Ziemlich fest. 

(Vorbörse.) Kreditaktien 253.75, Staatsbahn —, 1860er 







1864er Loose — Anglo - Austrian —, Franco- Austrian 
m 253.00, Napoleons —. 
a 16. Oktober. (Wolf’s Tel. Bur.) (2. Depesche.) 


los, 
Kreditaktien 253.25, Staatsbahn —, 1860er Loose 
* Loose —, Anglo - Austrian 244.00, Franco - Austrian 
: galt Lom n 252.50, Pardubitzer —, Bankaktien 


. 15. Oktober, Nachmitt, 4 Uhr 15 Minuten. 


% Papierrente Mai-November verzinsl. 474. Oesterreich. 
€ Februar- August verzinsl. 47%. Oesterr. Silberrente Ja- 
55%. Oesterreichische Silberrente April-Oktober 
. Öesterr, 1860er Loose 468. Oester. 1864er Loose 111, 
steuerfreie Anleihe —. Russisch - Englische Anleihe 
Öprozent. Russen V. —— 644. Sprozent. Russen 
‘76. Sproz. Russen de 1864 —. Russische Prämien- 
1864 — Russische Prämien - Anleihe von 1866 225, 
Eisenbahn » 6proz. Vereinigte Staaten - Anleihe pr. 


on Wechsel, kurz 11.94. 
ndomm, 15. Oktober, Nachmittags 4 Uhr. (Wolf’s Tel, 


ols 9345. Iproz. Spanier 27}. Italien. Sproz. Rente 524%. 
203; er 12%. Sproz. Russen de 183 —J rOZ. 
6% + Türkische Anleihe de 1 1er. 

. oz. Verein, St. pr. 1882 82, 
rungen: a Hamburg 3 Monat 13 Mk. 
rt a. M. 119%. Wien 12 Fl. 57% Kr. Peters- 














ir 







ir 














16. Oktober, Vormittags. (Wolif’s Tel. Baur.) 


our: Consols 93}, Amerikaner 82%, Itali 621%, 
Türken 43t. + EM — 















‚ Oktober, Nachmittags 3 Uhr — Minuten. (Woli’s 
ster. Consols von Mittags 1 Uhr waren 93} ge- 
je: . Rente 71.224— 71.40-71.30, Italienische 
i Spanier —. Iproz. Rente — Oester- 


ats- Eisenbahnaktien 755.00, Credit mobilier - Aktien 
. ältere Prioritäten — Oesterreichische neuere 
“ombardische Eisenbahnaktien 523.75. Lombar- 
38.37, Tabaksobligationen 422,50, Tabaksaktien 
espagnol —. Türken 42.60. 6proz. Vereinigte 
882 (ungest.) 95%. 


















1 R, am 16. Oktober. 
und Geld-Oours, 
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‚ 88. Petersburg, 15. Oktober, Nachmitings 5 Uhr. (Woli’s 


Tel. Bur.) 
(Schluss-Course.) Wechsel auf London 3 Monat 292,—294. 
do. auf Hamburg 3 Mon. 27%. 
do. auf Berlin —. 
do. auf Amsterdam 3 Mt, 149. 


do. auf Paris 3 Monat 81143124. 
1864er Prämien-Anleihe 157. 1866er Prämien-Anleihe 1525. Grosse 
Russische Eisenbahn 151. Imperials — Rbl. — Kop. 
Riga, 16. Oktober, ug = (Wolffs Tel. Bur,) Wechsel auf 
Amsterdam 3 Mt. 150% bez. echsel auf Hambu Mt. 27% bez. 
bez. Wechsel auf’ Paris 3 Mt. 314 


Wechsel auf London 3 Mt. * 
bez. I. Öproz. russ. Prämienanleihe 157 bez., 5proz. russ. 5. Anleihe 
(Stieglitz) 86% bez., II. 5proz russ, Prämienanleihe 1 bez. 
ew- Work, 15. Oktober, Abends 6 Uhr. (Wolff’s Tel. 
2) —— Höchste Notirung des Goldagios 30$, nie- 
e 30. 
E Wechsel auf London in Gold 1094, Goldagio 30, Bonds de 
1882 120%, Bonds de 1835 119%, Bonds de 1904 08%, Illinois 134, 
Eriebahn 32. 





Berlin, 15. Oktober. Wochenübersicht der Coursbewe- 
gung an der berliner Börse: 








> & | 18. | ı 8. 15. 
Preuss. 5proz, Anl.| 1014 | 101% ||| Oestr. Silber-Rente] 57 57 
. proz. » 9 » 1860erLoosel 77% | 77 
. dproz, » 82 84 || R.Präm.Anlv. 1864] 12 122 
» St.-Schldsch.] 78% | 78 » .  » .1866] 1238 | 11 
» Prämienanl. .| 115% | 114% ||| Amerikaner ....... 
* Bankantheilef 139 | 142 || Italiener. .......... 5 
Berl, Hand.-Ges. .| 126 | 1 » Tabaksoblig.| 84 
- Diskonto-Ges.| 133} | 1 » Tabaksaktien| 369 
- Kassenverein.| 162 | 162% || Rumän. Anleihe ..| 91 91 
Schles. Bankverein] 118 | 11 *» Öbligation.| 71 71k 
Berg. Märk.Eisenb.| 135% | 133 ||| Oesterr. Kreditakt.| 1 1 
Berl,-Anh. » 1 184 | 1848 liGenfer....uu......- 21 
Brl, Ptsd.Mgd. » | 197% | 197 ||| Darmstädter ...... 123 | 1 
» Görlitzer » 69% | 68% ||| Luxemburger ..... 117 | 117 
Brsl.Schw.Frb. » | 111% | 112 |] Meininger ........| 113 | 113 
Cöln-Mindener » | 118% | 117_ ||| Oest.Staatsb.(Frz.)] 206 
Cosel-Oderb. » | 110% | 109% » Südb. (Lomb.)] 139 | 138 
Rechte-Od.-U, » 9 9 W 
Obersehles. =» | 184 1 Wien k. 8.2.0... 88 83 
Rheinische "1114 | 1138 Petersburg k. S...| 844 | 844 






















do, FE 0, I Ya 
— — Rn Y m 
J it. G. o. M7ibz 1 do. IV, Ser..... 
r mperialsp. P[.468%bz Insin-Crefelder........... r 
14 G remd.Bankn. 99%, bz Cöln-Mindener i 
; do. —— da, } { 
ap HA 2 do. U. Em, 
YllrG ende Lee = de 3 
bes n..83igbz do. Il. Em.44 d 
wi Russ, Bankn.. 76$bz do. IV, Em RE Ra ner 
— do. — 
u. „Pd. £. Bankpr. Thir. 29.23} 
für Wechsel 5, £-Lombard 6, pCL |" Ba Purß- 








Magdeb,-Lei 
Macdebu \ 












do. Il. Ser. a 62 
do. Oblig. 1. u. 

do. Ill. Ser. 
do. IV. Ser. 


Niederschlesische Zweigb. 
Obersehl. Lit, A....+...- 


Thlr. 


| 
u... 















do. v. St, garant. ..... 4 Koslow-Woranesch ..... 5 
do. 3. Em. v. 58.6044 Kursk-Charkow.......... 5 
do. do. v. 62.61 4; 1, — 5 
de. do. vw. 1805 ..45 F Moskau Rjüsan .......... 5 
do. v. St, garanlı. ..... 45 do. — Moskau-Smolensk .......5 1 
Rbein-Nahe v. St. gar... 4; 1,1 u,7,/89etwbz PIETUR 2: 3 
— do, do. I. Emm. 4! Riga-Dünaburger.........5 4; 
Ruhrort-Ur.-K.-Gld.1.Ser. 4$ Rjäsan-Koslow ..........5 1 
do. ll,Ser. 4 Rockf., R, Isl. u. St. Louis 7 1/ 
do. Il.Ser, 4% Schuia-Ivanovo ..........5 4 
5 | R ; Schleswig-Holsteiner..... 4% Ungar, Osibalın.........5 Il. 
4 Stargard-Posen ........- 1 Warschau-Terespol......5 1/4. 
do. Il, Em. 4 do. kleine./5 de. 
do. Il. Em, 4% Varsch.-Wien.Silb.-Prior.'5 1/1.u.7. 


do. Wittenberge 3 
R — Em.. Hi re 
ittenberge . 4$ 1/1 u 
Niederschl -Märk. 1. Seried” 


1. Ser. 






/ 1. usıue) 
Al 











Mainz-Lud 
































do estr,-franz, Staatsbahn . 3 

4 do. do, neuer 3 

4 do. Kronprinz Rudolf-Bahn . 5 
4 do, üdöstl.-Bahn (Lomb.) .. 3 
45; do. do. Lomb.-Bons 1870,74 6 | 

5 | do do. de. v. 189.6 
4 de, do, do. v. 186.6 | 
3, de. do do, v. IRTI/I8. 6 | 

— do do. Obligat.... 5 






un 


Charkow-Asow 2222000. - 
in Lvr. Strl.26.24 
Charkow-Krementschu 

do, in Lvr. Sirl.ät 
Jeler-Örel 






5 
... 
Bis 


.ursnassererrer 
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Wechsel. Fonds und Staats-Pa ee 
Amerik. rückz. 18526 19. u. 1/11. zb. v.8 



























Desterr. —— — verschieden ri br —— — 

do. Silber-Rente, . 57bzB Westb. . 

do. 250 FL. 1854.. —T 3 u En Carl-L.- 8 

do. Kredit.100.1858— Ri ich | Löbau-Zittau. . 

do. Lott.-Anl. 18605 u u. 4/t 6 Ludwigsh.-Bexb "in 
de. do. 1864. —| pr. Stück 63 —* Mainz-Ldwgsh.. 

Italienische Rente... .5 N. u. nn —— 3% | 
do. Tabaks-Oblig. 6 do, sr Oberlieas. v. St. 





do. Tabaks-Akt..— do. 1367 B Oest. Franz. Ar |! 
Rumän, Eisenb.....- A do. Mike Reichenb. - Eee 
i do, Russ, Staatsb...| 5 


































































































































































































































ED 14 pr. Stück 7:6 Sudöst. (Lomb.). +1 6% 
—— do, — — Warsch,-Bromb.) — 
‚Anl.de 18225 1/3. u. 1/9. ee Wsch.Ldz.v. Stg — 
o. de 18625 15. u. 1/11.8 Warschau-Ter..| 5 
EEE — 1/4. * 110.]8 16 do. Wien.| 8% 
—— 
— . Engl. ‚|‘ 1a u. 111.l54$ 6 
. Pr.-Anl. 545 fl. w. 17.152250 Bank- und Industrie-Akti 
IE 5 k is u, ın el bz SF 
— 90 8.R.8 Tage.]75;bz | . 5. Anl. Stiegl..'5 1) * 1/ * 
ER — Tage |Hlitbz 6. . 5) do. [0bz pro 
5 * FR 916 
do. Bodenkredit ...,5 13/1. wayı. mie : Be Oil) 6 9% * 
de. Nice — sun lerhe : Hand-6. | 8° 
J Anleihe — 4 u. 10 19% © colai-U 1.4 1/5.u. 
— Su * nur hei: Russ -Poln. Schatz. „4 14. u. 1106746 es 10%, 
do. v. 1854, Au. do. do, kleined |, do. . Pferdeb...| 0 |4 
do. von 108 ; ! Poln. Pfandb. II. Em. 4 '22,6.0.22/12]6° ehr Braunschweig. . 7 
do. von 1859: * do. Liquid, 4 1/6. u. 1/12 Shbz Bam t 
do, do. Cert. AAMWFI. 5 1/1. u. 1/7.192etwbz Coburg. Kredit.. 
do, do. Part.Ob.500Fl. 1 do. g ie Danz. Privat-B.| 5 4 
do. Türk. Anleihe 1865. )5 do, 41$br & Darmstädter Au 8 
do.v. 3 4 do. Zettel 5 |6 14 
do. v. 1850, 524 l Dess, Kredit-B) 0 | U 0 
do. von 18534 —J— 1156 
do. von 18624 Eisenbahn-Stamm-Aktien, do. Landes -B. 4 8 
do, von 18684 | TOR Diskonto-Kom. .| 8 | 9 
Staats- Schuldscheine | Div. pro 1807 TER Effekt.Liz Eichb.| — 10. |5 
Pr.-Anl.18552100Th. 3 115bz Aachen-Mastr .., — | 1 1/1. 1854626 - |Eisenbahnbed...\12% 11} 
Hess. Pr.-Sch.ä 40Th. Pi tück 157%kbxz ß — 5b do. Görlitzer —- ll 
Kur- u. Neum.Schldv.| hie bz 3 < Y 2% do. Nordd.| — | — 15 ) 
Oder- Deichb. - Oblig.| FH Ki 1/1 u. 7 |88bz „U, een Genf.Kred.inLig.) 0 | 0 r.öh 
er — Br * » 100: v2 in-Görli 4 |0 I r Geraer, 54 | 4 1 dm 
—— * Bein 5 i 8.6,Schust.u.C. 7. |7 do. 
| | u | 95 | 9 ö 15° etwb GlGothaer Zettel..| 5% | 5% 1/1. 
Schläv.d.Bert kaufm 5 do. Bun 16 |1 197%bz do. Grd.-Pr. -Pf. — — 1 
Berliner...» do. bz 8 | 8% .1295bz Hannöversche ..| 4 4%, do, 
Kur- u. Keumirk. do. |73bz Brel-Schw.-Frb| 8 | 8% . |12etwbz B|enrichshütte ..| — | — 5 | 1. 
4 do. /80%kbz dc. null — | -— ‚u. ‚100jetwbz Hoerd. Hütt.-V.| — ı— 4 1/1eT. 
Onprenssch 53 * u. 121705 6 Brieg-Neisser. ..| 5%) 5% 1. 19146 H — 10 | 9,16 | 2 
4 78;bz Cöln-Mindener. . ıE 84 Hs ra: Gertifikate| — | — 144/40 
F Mi h do. Lit. BJ) — |5 . 1985etwbzB] do. A.l.Preuss.| 4% | 5% ru 
Pommersche .. 2: Hall. Sor. Guben! — | 4 do. Pfdb.unkd.. — | — 4 
& do, 4 —15 Königsb. Pr.-B.6'/,,| 4 
J —— aeue.4⸗ — — Leipziger Kredit| 6 |8 4 | 1/4, 
3 Sächsische ....-. 4 — | — Luxemb. do. | 7,10 1/1. 
8 Sehlesische RER — 4 do. neue, . 
&| d. Li.A... 15 | Sf Mgd. F.-Ver.-6.39 36 15 | de. 
do. neue.... e Magdb "Halberst.| 13 | 45 N. — Magdeb. Privat. 4 | 4 do. 
Westpr., rittschfü. 3 h do. B. (St.-Pr.)| — 34 69bz G Meininger nn 7 | 1m 1 
do. do, 4 do. Magdeb. Leipz..| 18 | 1 Minerva Bg. — BR 
do. Li. B! 4) 4 Moldauer Roy 5 I I 3 
Münst. Hamm, .| 4/4 do. volle‘ I 
Niedsehl, Märk.. 4 | 4 Nen-Schottland . 4 an. Ki 
do. /4$ 0, s Ndschl, Zweigb..) 3% | 4% Norddeutsche ..| 7 1/1. II 
‚Kur- u. Neumärk. | 1/4 u. 10 B65bz Nordh. Erfurter.) 4 | 4 Desterr. Kredit .| 7 1Au7l 
& Bommersche . do, 8 do. St-Pr|l 515 A. B.Omnibus-G.) — 17. 5 
E |Posensche ....... ZN Oberschl. A.u.C.113% | 15 Phönix Bergw. . 15 17: 
= Preussische .. ———— —* do. Lit. B...113% | 15 do. de B. Mi 
#| Rhein. u. Westph. { 88 Ostpr. Südbahn.| — | 4 
= | Sächsische ...... ı . #8 o. St-Pr...| 515 Posener Prov. . 
Sehlesische «..+-- 4 | r 2 R. Oder-Ufer-B) 5 |5 Preussische B... 
1-55 Pr. Bodenkr.-B.. 
Badische Anl. de 1nti4$ 11/1. u. 1 7317 Renaissance .. 
do. Pr.-Anl.de 1867 12. u, —* . 
do. 35 Fl.-Oblig... pr. S 2bz 73 | 73 Rostocker . 
Dep. St.-A. de 1859 441,6. u. 112 — 4 — 
Prämien-Anl. . 16. — 0 
— Anl,dei86615 1/1. u. 1/7. Ri 4 
do. 20 Thir.-Loose— Pr Sick hüringer ...... 9 
Dess. St.-Präm.-Anl./3$ 9 —92328 — 5 5| 1/4. 126368 |Thüringer..... 
Hambı. Pr. -A. de 186613 £ 4 
7 do. neue 
I Weimarische ...) 4$ 









Nedaction und Nendantur: Schwiegen 
in, Drud und Verlag der Königlichen Der + Sof 
Berlin, Drud un lag —8 * er. 
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Zaudtags · Ungelegenbeiten. 
— Der dem Hexrenhauſe vorgelegte Entwurf eines Ge 


jegeß über die Entziehung und Beſchränkung bei | 


Grunbdbeigentbums lautet: 

Wir Milhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen ıc., 
berorbnnen, unter Zuſimmung der beiden nA bed Landtages, für 
den fin Umfang der Monardie einjchliehlih des Jadegebiets, 


was 14 
Titel  WUllgemeine Grundſähe über Entziehung und 
Beſchränkung des Grunbeigentbums, 

$ 1. Das Grundeigentdum fann nur aus Gründen des öffent 
lichen Wohles und gegen vollftändige Entihädigung entzogen oder be» 
fhränft werden, 


2. Die Entziehung und dauernde Beichränfung des Grund» 


eigentbums erfolgt auf Grund SKöniglier Verordnung, welche den | 


Unternehmer und das Unternehmen, zu dem das unbewegliche Eigen- 
tum in Anſpruch genommen wird; bezeichnet. 

Die Köntglihe Verordnung wird durch die Umtäblätter derjeni ⸗ 
gen Negierung befannt gemacht, in deren Bezirk das Unternehmen 
ausgeführt werben fol, 

3. Morübergebende Beſchrankungen werden von der Bezirkd- 
er oder der von ihr belegirten Behörde oder Beamten an- 
geordnet. _ j 

0 4. Handlungen, welche zur Vorbereitung eines das öffentliche 
Wohl bezweckenden Unternehmens bienen, ınuf jeder Befiper nad er- 
folgter —— — durch ———— auf ſeinem Grund 
und Boden 66 aſſen, es iſt ibm aber der bierdur etwa er» 
wachfende, bei Mangel gütlier Einigung im Nechtömege feftzuftellende 
Schaden zu vernüten. 

$.5. Dasjenige, was biefed Befep über die Entziehung und Be- 
ſchraͤntung des Gründelgenthums beſtimmt, gilt aud von der Ent- 
iehung und Einfhränfung der Rechte am Grundeigenthum. 

Titel I. Bon der Entfhädigung. 

$.6. Die Pflicht der Entfhädigung liegt Demjenigen ob, zu 
deſſen Gunften das Eigentbum entzogen oder beichränft wird. Die 
Entihädigung wird in Gelde gewährt ($$. 2-4). Iſt in Spaial- 
arfegen eine andere Urt der Entſchädigung vorgefchrieben, fo behält 
«8 dabei fein Bewenden. 

$. 7. Die Entfhädigung ($. 1) für die Abtretung des Grund» 
eigenthum® umfaht: 1) den gemeinen Werth des abautretenben Gegen- 
ftandes und der entwährten Dertinengien und ffrüdte; 2) den Mehr- 
wertb, welden der abzutretende Gegenſtand durch feinen Zufammen- 
bang mit anderen Eigentbumäthellen oder durch feine biöherige 
Benupungsdart für den Eigenlhümer bat; 3) den Minderwerth, welcher 
durch die Abtretung für den übrigen Brundbeii des Eigentbümers 
entitcht; 4) den —* bed Schadens, melden die ——— *— Gebrauchs · 
— —— en, Paͤchter und Miether durch die Entziehung 
erleiden. 

Eine Wertbserhöhung, welche das abzutretende Grundflüd erjt in 

olge der neuen Anlage erhalten wird, fommt bei ber Bemeſſung ber 

ıibädigung nicht in Anfchlag. 
6.8 Der Mebrwertb, welcher durch die Art der bisherigen Be- 
nußung bebingt iſt * 7 Rr. 2), wird nur bis E dem Betrage ded 
Kapitals gewährt, weiches erforderlich ift, Damit der Eigentbümer ein 
anderes Grundſtück in derfelben Weiſe und mit gleichem Ertrage be» 
nupen fann, 

Wenn das Refigrundftüd (6. 7 Nr. 3) im Folge ber Zrennung 
mebr als ein Viertel deöjenigen Werthes verliert, welchen diefer The 
in feiner Verbindung mit dem * hatte, fo muß auf Untrag des 
Unternehmers die Abtretung auf die in ihrem Werthe verminderten 
Theile des Grundfiüds ausgedehnt werden, wenn ber Eigentbümer 
nit mit dem vierten Theile jenes Werthes ald Vergütung für die 
Mertböperminderung überbaupt fi begnügen will. 

$. 9. Werben nur Tbeile eines Grundſtücks in Anſpruch genom- 
men; fo fann ber Eigenthümer verlangen, daß der Unternehmer das 
Ganze — —— weitere Theile des Ganzen, gegen Entſchädi ⸗ 

ung übernimmt: 1) wenn Theile eines Gebäudes zur Abtretung ber 
ment find; 2) wenn ein andered Grundflüd durch die Abtretun 
Fa Theile fo geriüdelt werben würde, daß das Neftgrundftäd, 
benehungsweiſe ern defielben nad ihrer bisderigen Beſtimmung 
nicht mebr amwedmähig benugt werben können. 

$. 10. für Beſchränkungen ift die Entfhädigung nad denfelben 
ig wie bei ber Ubtretung bed Eigentbumd ($. 7) zu ber 

immen. 

Tritt durch vorübergehende Benupung eine Werthäverminberung 
des Grundfiüdd oder des übrigen , Örundbefiped ded Eigentbümers 
ein, welche bei Feſtſtellung der Beicräntung ſich nidt im Voraus 
abſchaͤßen läßt, fo kann der Eigentbümer die Beftellung einer ange 
wmeflenen Kaution, ſowie bie Feſtſtellung der Entihädigung nad Ab- 
lauf jeded halben Jahres der Benupung verlangen. er Fibkus if 
von der Rautionäberellung frei. 

Wenn dur die vorübergehende Benupung die Beichaffenbeit des 
Grundftüdd meientlib und dauernd verändert wird, fo fann ber 
Eigentbümer fordern, daß ber Unternebiner das Eigentbum des 
Grundftüds erwirbt. Diefelbe Befugniß ficht dem Eigenthümer zu; 
wenn e& feſtſteht, dab die Benupung des Grundftüds länger ald brei 

abre bauern wird, oder wenn die Benupung nad Ablauf von drei 

ahren noch fortbauert, 


Sonnabend den 16. Oktober 


entſcheidet 











$. 11. Für Reubauten, Anpflanzungen und Verbeſſerungen wird 
beim Miderfpru des Unternehmers feine Vergütung gewährt, wenn 
aus der Urt der Anlage, dem Zeitpunkte ihrer Errihturg oder den 
font obmwaltenden Umftänden erbellt, daß diefelben nur in ® Abſicht 
vorgenemmen find, eine böbere Entfhädiqung zu erzielen. Sierüber 

eidet bei der a freftitellung der Entihäbigung im 
Adminiſtrativwege die Berirfäregierung, bei der definitiven gericht- 
lichen Feſiſtellung, das erfennende Gericht; nach freiem Ermeifen. 

$ 12 Der Unternehmer ift zur Einrichtung und Unterbaltung 
der Unlagen verpflichtet, welche die Negierung an u: Ueberfabrten, 
Zriften, Einfriediqungen, Bermäfferungs. und Vorfluthsanlagen ic. jur 
Sicherung gegen Gefabren und Namibeile für nöthig findet. 

Entfieht die Rothwendigkeit folder Anlagen erji nad Ausführung 
des Unternehmens durch eine mit den benadhbarten Grunditäden vor- 
gebende Veränderung, fo kann die Negierung den Unternehmer auch 
u deren Einribtung und Unterhaltung auf Untrag der dabei beibei- 
igten Grundbefiger anhalten, wenn Lehtere ſich zur Uebernabme der 
Koften bereit erflären und deshalb auf Verlangen des Unternehmers 
Raution leiften, 

Zitel Ul. Von der Feſtſtellung des Plans und ded ab- 
zutretenden Gegenfianbes, fowie von ber Einweifung 
des Unternehmers in den Befip und der Zahlung der 
Entfdhädtgung. 

$. 18, Erfordert die Ausführung ded Unternehmens die Uuf- 
ftellung eines Plant, fo ih diefer von derjenigen Behörde zu prüfen 
und feitzuftellen, weiche dazu nach ben für die derſchiedenen Urten der 
Unternehmungen beftchenden Geſchen berufen ift. 

M eine befondere Behörde durch das Geſch nicht berufen, fo liegt 
die Prüfung und fFeiiftellung des Plans der Bezirksregierung ob. 

Der Plan und, wo es eines folden nicht bedarf, die Entelanungs- 
ordre, oder ber Beſchluß der Regierung über bie von berfelben für 
uläffig erachtete zeitweife Beſchraͤnkung bildet die Grundlage für die 

erbandlung Über die Feſtſtellung bed Objekts und der Entidhädigung. 

8. 14. Eine Einigung zwiſchen den Beibeiligten über den Gegeñ 
fiand der Mbtreiung, ſoweit er nadı dem Befinden der aufläntigen 
Behörde zu dem Unternehmen erforderlich iſt, oder über die Ent 
fhädigung fann aud mit Vorbebalt der gerichtlichen Feſiſtellung der 
lepteren zum Zwecke der Ueberlaffung des Befiges erfolgen. 

Sind Brundftüde oder Berechtigleiten bevormundeter, in Konkurs 
geratbener, unter Suratel oder väterliber Gewalt ficbender oder 
anderer unfählger Perſonen zu dem Unternehmen in Anſpruch ger 
nommen, fo nutat ber Abſchluß des —— durch die Vertreter 
der unfäbigen Be onen unter Genebmigung ded vormundſchaftlichen 
Gerichts oder beajenigen Gerichte, welches die Veräußerung der Orund- 
ftüde und @eredtigfeiten folder Perſonen aus freier Hand zu gench- 
migen befugt it. 

Lehns ⸗· und Fribeilommikbefiper find befugt, diefe Verträge unter 
Zuſtimmung der beiden näcften Agnaten abauidlichen , rn bie 

tiftungeurkunden oder befondere geſeßliche Benimmungen jene Ber- 
Auferungen nicht unter erleichterter form geftatten. 

Im Bezirk des Appellationdgerichtöbofed zu Cöln find die Ver 
treter der Minorennen, Abweſenden, Interdigirten und anderer unfäbiger 
Terfonen, ſowie der Fallitmaſſen befugt, gültig in die Neräuferung 
iu willigen, wenn fie dazu von dem Gericht auf Antrag in der Hathe- 
ammer nad WUnbörung des oͤffentlichen Minifteriums ermächtigt find. 
Diefe Vorſchrift findet auch auf Dotal- und Fideilommißgrundftüde 
Unmendung. 

J. 15. In Ermangelung einer gütlidhen Einigung bat tie Beyirke- 
regierung 1) auf Antrag des Unternehmers über den Gegenſiand, 
deifen Abtretung oder Benußung verlangt wird, über die Größe und 
die Brengen des abzutretenden Ferrains, forwie über die Art und ben 
Umfang der beanſpruchten Eigentbumsbeihräntungen, fo. weit bie 
Königlibe Verordnung (8. 2) bierüber feine ah, rent Marten 
2) über die Anlagen, zu deren —— wie Unterhallung der Unter · 
u verpflichtet if $ 13); 3) über die au leiftende Entichädigung 
und eine etwa zu beftellende Kaution zu enticheiben. 

$. 16. Der Antrag ift von dem Unternehmer ſchriftlich bei der 
Berirföregierung anzubringen. 

Derjelbe muß die genaue Bezeichnung des abzutretenden ober zu 
belaftenden Grundftüdet, bie Art und ben Umfang der Belaftung und 
den Namen des Eigentbümerd und der dem Unternehmer bekannten 
ſonſtigen Entihädiqungsberetigten enthalten. 

17. Der Entiheitung der Bezirlöregierung muß eine fom«- 
miſſariſche Verhandlung mit den Betbeiligten vorangeben und, wenn 
ein Plan aufgeftellt if $ 13), unter Borlegung bdeilelben. 

Der Kommiffarius bat durch Vernehmung dei Beſißers, und ba, 
wo Grundbüder (Sppothefenbüder, Stodbüder und Mäbrfchafts- 
bücher) egiftiren, durch Mussüge aus benfelben oder auf ſonſt gerig- 
nete e die übrigen Entfhadiaungäberechtigten (F. 7 Rr. 4) zu er 
mitteln und biefelben, fo wie den Unternehmer zu einem nötbigenfalls 
an Ort und Stelle abzubaltenden Termine vorzuladen. er Unter 
nehmer, fo wie der Eigentbümer und die fonitigen bekannten Ent- 
fRäbigungebere@n ten find unter ber Verwarnung zu laden, baß bei 
brem Ausbleiben die Feſtſtellung des Gegenſtandes der Abtretung er- 
olgen —— mit Ermittelung der Entihädigung verfahren wet ⸗ 

en mürbe. 

Die nicht in die Grundbücher (Hopotbeten., Wäbrfdafts- ober 
Stodbüher) eingetragenen oder fonft nicht befannten Entibädigunge- 
berechtigten find unter derfelben Berwwarnung durch eine in dem Be- 
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glerungs-Amtsblatte und in dem betreffenden SKreißblatte bekannt au 
madende Borladung zu bem Termine zu laden. l , 

In dem Termine haben die Entſchaͤdigungkberechtigten ihre Ein- 
reben gegen die Anwendung des Eppropriationärehts auf bad in An- 
fprud genommene Grundflüd ober Recht, ebenfo hat ber Unternehmer 
feine Einwendungen aus 6. 8 Abſaß 1 aeltend zu maden. Spätere 
Einreven ag Urt werben nicht berüdfichtigt. 

$. 18. Zu der fommiffariihen Verhandlung find Sadverfländige 
zuzuzichen. 


Sofern ih die Intereffenten nicht über einen Sachverſtändigen einigen, 
bat jeder Theil Einen, ber Kommiffar ben dritten Sacdverftändigen 
u ernennen. 

e Mehrere Theilnehmer an dem zu egproprlirenden Gegenftanbe 
haben gemeinihaftlib Einen Samverländigen zu benennen. 

Die von den Barteien benannten Sächverſtändigen müſſen in 
dem Negierungäbezirt wohnen, in welchem bie zum Unternehmen im 
Anfpruch genommenen Grundſtücke liegen, und die nad den dort gel» 
tenden Proachgeiehen vorgefchriebenen Eigenfchaften eines völlig glaub- 
mürbdigen Zeugen beſihen. 

Erfolgt die Benennung qualifijitter Sadhverftändiger, bezüglich 
die Einigung mehrerer Interefienten über einen Sabverfländigen nicht 
binnen der vom Kommiſſar zu beflimmenden, mindeſtens achttägigen 
Grift, fo ernennt Lepterer die Sachverfländigen an Stelle der Narteien. 

.19. Der Kommiffar bat eine Vereinbarung ber Betheiligten 
zu Protokoll zu nehmen und eine Ausfertigung deffelben auf Berlan- 
gen den Betbeiligten zu eribeilen. 

BR * Protokoll bat die Kraft einer gerichtlichen oder notariellen 
unde. 
fhloffenen Vertrages bedarf es der $. 14 vorgeihriebenen Foͤrmlich · 
feiten nicht, fofern bie Vereinbarung nad Anhörung ber Sahveritändi- 

gen zu Stande gefommen ift. 
%. Das Gutachten wird von den Sadıverfländigen entweder 


mündlid zu Protofol erklärt ober ſchriftlich eingereicht. In beiden | 


reg mus daffelbe ınit Gründen unterhüpt und beeibet werden, 
ind bie Sachverſtändigen ein- für allemal als folde vereidet; fo ge- 
nügt die Berfiherung der Nichtigkeit ded Gutachtens auf den geile 
ten Sahverfländigeneib im Protokoll oder unter dem ſchriftlich ein- 
gereihten Gutachten. 

Ueber das Gutachten find die Betheiligten vor der Entfcheibung 
der Srgirföregierung zu hören. 

$. 21. ie Entideidung ber rn über ben Gegen · 
fand der Abtretung, den Umfang und die Art der Belaftung und bie 
nöthig befundenen Einrichtungen ($ 15 Rr. 1. bis 2), ald au über 
den Betrag der Entihäbigung und der qu beftellenden Raution ($. 15 
Rr. 3), erfolgt mitteljt motivirten Beſchluſſes 
kr De Entfhäblgungsfumme tft für jeden Betheiligten beſonders 
eſtzuſtellen. 

In dem Beſchluſſe iſt zugleich & beftimmen, baf der Unternehmer 
in ben Beſih des zu enteignenden Grundftüds nad erfolgter Zahlung 
* Sinteelegung der Entididigungd- oder Kautionefumme einzu- 
weifen fei. 

Die Regierung hat bad Ergebniß der Begutachtung durch Sach · 
vernöntige nad) freier Heberzeugung zu mürbigen. " ” 

B Im Bezirke bed Uppellations-Geritähofes zu Eöln ift 
der Beſchluß der Regierung Über die eventuelle Einmeifung de& Unter 
nebmens in den Belip und, falls Returk eingelegt ift, der Nefurd- 
beſcheid des Miniftieriums behufs deſſen Ueberfcreibuna in das Hypo · 
thefentegifter gemäß Artikel 2181 des Rheiniſchen Eivil-Befegbuchs 
dem Sypothefenbemwahrer mitzutbeilen. 

23, Gegen die Entibeibung ber Begerem über die $. 15 
Mr. 1 bi 2 bezeichneten Punkte ficht beiden heilen ber Rekurs an 
inifterialinftang offen, 


bie vorgefehte 
6. 24. Das Nehtömittel muß bei —5 deſſelben innerbalb der | 
o 


auf den Tag der —— des Beſchluſſes —— zehn Tage bei 
der Berirtöregierung eingelegt werden. Die Degierung bat bie Ne 
fur&fhrift beim Gegner zur Beantwortung innerbalb einer adt- bis 
vierzebntägigen präf ufiviften Friſt mitzutheilen, und die Alten nad) 
baren Ablauf an den zufiändigen Minifter zur Entſcheidung einzur 


en. 
$. 25. Gegen bie Entiheibung ber Megierung tiber die zu lei- 
ende Entfhärigung, über bie zu befellende Kaution und über die aus 
% 8-10 fih ergebenden Berpflitungen —* beibden Theilen 
innerhalb ber auf ben Tag der Zuſtellung des Beſchluſſes und; wenn 
nad 68. 23 und 24 gegen die Eniſcheidung der Negierung Rekurd ein 


8* tft, innerhalb der auf ben Tag der Zuſtellung des Rekurs | 


Tage die Provokation auf ricbterliche 
Entiheidbung zu. Iſt das Kekurögefuh aurüdgenommen, fo beyinnt 
die Friſt für den Rekurtenten mit dem auf den Tag ber Zurüd- 
nahme; für den Rekurjen mit bem auf ben Tag ber ihm befannt ge 
madten Nüdnabıne des Rekurtzgeſuches folgenden Tage. 

* Zufändig if das Bericht, im deffen Bezirk das betreffende Grund- 


en I 
nad freier Ueberzeugung a würdigen. 


cheides folgenden * 
t 


beleg 
Das —2 bat das Ergebniß der Begutachtung durch Sad- 
Ale Borladungen und Zuſtellungen, welche in dem Ber- 
fahren Tit. III, erforderlich find, find gültig, wenn fie unter Beobad- 
tung ber für gerichtliche Infinuationen beftehenden Vorſchriften erfolgt 
find. Die vereibeten Berwaltungsbeamten haben dabei den Glauben 
ber zur gelung gerichtlidyer Kein en beitellten Beamten, 
. 27. Die Einmweifung in den Beſiß wird, fofern nicht die Be 
theiligten ein Anderes verabredet haben, von der Bezirköregierung ver- 
at; wenn nadgemiefen ift, daß die durch Vertrag vor dem Kom 
miflar (cfr. $. 19) beftimmte oder durch ne Regierung oder 
Urtdeil des Gerichtte yon feſtſtehen iſchaͤdigungs · ober 
Kautiontfumme gezablt oder hinterlegt ift. 
$. 28, In dringliden Faͤllen fann die Regierung eine fofortige 


Zur Redtöverbinblicgkeit eined vor dem Kommiſſar abge | 








Befieinweifung anordnen, wenn bie burd ihren noch nicht rechtt ⸗ 
kähtgen Beſchluß (8. 21) feſtgeſtellte Entfhäbigungs- oder Kautiond- 
fumme arzablt oder hinterlegt ft, 

8. 20. Jeder Betbeiligte kann binnen acht Tagen nad dem um 
befannt gemachten, bie Dringlichfeit ausſprechenden Beſchluſſe * 
langen, daß der fofortigen —— eine Feſiſtellung des Zu 
ſtandes von Gebäuden oder beſtellten Grundſtücken voraufgebe. 

Diefelbe ift bei beim Berichte (fFricbensgerichte) der belegenen Sade 
mündli au Brotofoll oder fahriftli zu beantragen. 

Das Bericht bat den Termin fchleuniaft und nicht über acht Tage 
binaus anzuberaumen und hiervon die Betheiligten und die Regierung 
zeitig zu benadirichtigen. 

Die Auziehung eined oder mehrerer Sadverflänbigen fann auch 
von Kunthosgen angeordnet werden. Sind bie Perfonen über die 

gen 


Sachverſtaͤnd nicht einig, fo ernennt dad Gericht biefelben. 
Die Einmweifung in den Beſiß fann nit vor Deendigung diefes 
Verfahrens erfolgen, wovon das Gericht die Megierung zu benad- 


richtigen bat. 

3%. Wenn ber Unternehmer von dem ibm verlichenen Expro- 
priationdredyte nicht binnen ber von dem zuſtändigen Miniſter be 
ſtimmten Friſt Gebrauch macht, oder von dem Unternehmen zuräd- 
tritt; bevor die Feſtſchung — durch Beſchluß der Re 
gierung erfolgt ift, fo erliſcht jenes Recht gegen den Eigenthümer des 
Grundjtüds. Der Unternehmer baftet in viefem Falle dem Eigen- 
tbümer oder fonfligen Entfhädigungäberechtigten für die Rachiheile, 
welche demfelben durch das Erpropriationeveriabten erwachſen find. 

Zritt ber Unternehmer zurüd, nachdem bereits die Feſiſtellung der 
Entfbädigung durch Beſchluß der Dieb rung erfolgt if, jo wird der · 
er von der Zablung der dur diefen Beſchluß oder dur Urtheil 

ed Gericht feligefiellten Entfchäbigung nicht befreit. Much können 
die Entſchaͤdigungsberechtigten das anbängig gemachte Verfahren forte 
fegen und bemnädit aus dem rechtöfräftigen Urtel Egekution auf 
Sablung der Entihädigunasfumme gegen den Unternebiner *388 
Ein Votkauferecht und Miederkaufsrecht des biäberigen Eigenhümete 
oder deſſen —— — auf die zu einem oͤffentlichen Unterneh 
men abgegebenen Grundſtücke findet nicht ſtatt. 

8.31, Die Entfhädigungefumme wird an benjenigen bezahlt, 
für welden die üehfielung ftattgefunden bat. 

Diefelbe wird in Ermangelung abweichender Bertragsbeitimmun- 
gen von bem Unternehmer mit Kant rogent vom Tage ber Ein- 
weifung in den Befig verzinkt, ſoweit fie zu dieſer Zeit nicht bejahlt 
RS DE Durch) Beihluß der Regierung fefgefehte Entfhäbigungs- 

ird bie bur eſchluß der Regierung feitgefeßte ’ 
ſumme dur die gerichtliche Entſcheildung heräbgeſcht, fo Al er 
Unternehmer den gezablten Webrbetrag obne Zinſen, den binterlegten 
Mebrbetrag aber mit den davon in der Zoſchengeit aufgefammelten 


Zinſen Ir d. 

g 32. Der Unternehmer ift verpflichtet, die Entfhädigungsfumme 
zu binterlegen: 1) wenn neben dem Eigentümer Entikädigungsbe- 
rechtigte vorhanden find, deren Anfprühe an die Entihbädigungsfinmmie 
ur Zeit nicht feffichen; 2) wenn das betreffende Grundſtück Lehn⸗ 
— oder Stammgut iſt, oder im Erbgutsverbande fehl; 
* ei Reallaſten oder Supothefen auf dem betreffenden Grunbfiüde 
aften. 

Die Hinterlegung erfolgt im Berirke bed Appellationggerichtäho 
zu Eöln bei der Depofitenfaffe, in Raflau bei ber Landesbank, 9 
in den Übrigen Theilen der Monarchie bei dem Gerichte, unter beffen 
Jurisdiltion das betreffende Grundftüd belegen if, wenn das Gut 
aber ein im Geltungsbezitle des Allgemeinen Landrechts belegenes 
Fideikommiß oder Lehn iſt, zum Depojitorium bed Gericht, bei wel 
Gem Lebhnd- und Hzideilommißtapitalien niederzulegen find, 

J. 33. Beträgt die Entſchädigungkſumme nicht mehr als 25 Tha- 
fer, oder ift biefelbe für Entzichung von Nußungen feftgefiellt, To 
fteben der Lehns · Fideikommiß · Srammguts+ oder Erbgutöverband, 
fo wie die auf dem Grundftüde baftenden Neallaften und Hupotbefen 
ber YUuszahlung ber Entfhädigungsfumme an den Entihädigungs- 
berechtigten nicht entgegen. 

%. 34. Die Kofien des abminiftrativen Verfahrens trägt ber 
Unternehmer. Für die Verrichtungen bes frriedentgerichts (5.29) wer- 
den bie Gchühren nach der Gebübrentage für bie —— im 
Bezitke des WUppellationegerihtähofes zu Coͤln vom 23. Mai 1859 
Geſeh · Samml. ©. 309) berechnet, 

Fuͤr Projeſſe über die Entihädigungsfumme werben die nach ben 
Bebübrentagen zuläffigen Koften und Stempel erhoben. 

. , Sammtlie übrige Verbandlungen der Gerichte und Mbminifira- 
tivbebörden, welche den Erwerb des Grundeigenthums und bie fefl- 


| fiellung der Entfhädigung zum Gegenftande baben, fowie die Quit- 


tungen und Konfenfe der Hppotbelarien find gebühren · und flempel- 

frei. Auch werben feine Depofitalgebübren angefegt. * 

Titel IV. Wirkungen der Erpropriation. 

$. 35. Das Eigentbum des enteigneten Grundſtücks 

dem Seitpunfte der Einweiſung bed Unternehmers in den 
ben Unternehmer über, 

Diefe Vorſchrift gilt auch in den Lanbeötheilen, in benen nad 
den allgemeinen Geſchen, der Webergang des Eigenthums bon ber 
Einſchreibung in die Stod- oder Hypothekenbücher ober von ber Ein- 
a des Vertrages bei dem Realtichter abbängig gemacht if 

. 586. Die enteigneten Grundftüde werden mit dem 6.35 be» 
flimmten Seitpunft von allen darauf haftenden, auf privatrechtlien 
Titeln berubenden Berpflichtungen frei, fo weit der Unternehmet die- 
felben nicht vertragamäßig übernommen bat, 

Die Entfhädigung tritt rüdfichtlih aller Eigentums», 8- 
und fonftigen Realanfprüde, indbefondere der Reallaften und Hypo · 
thefen, an bie Stelle des enteigneten Gegenſtandes. 

. 37. it ein zu dem Unternehmen erforberlihes Grundſtück 
obne Bermittelung ber Regierung durch Vertrag an ben er 


cht mit 
hp auf 





äbgetreten, fo geht das Eigenthum deffelben auf den Unternehmer nad) 
den in ben verſchiedenen Qandestheilen für den Kaufvertrag vorge 
fihriebenen Grundfäpen über. Die rechtlichen folgen des $. 36 treten 
au in dieſem pet ein. Die Hypotbelengläubiger und Realberech · 
tigten lönnen jedoch, wenn ihre Forderungen durch die Entihädigungs- 
fumme nit gebedt werden, beren Feſtſehung im Rechtewege gegen 
ben Unternebimer fordern. 

. 38. Jit das zu dem Unternehmen erforberlihe Grundftiüd, 
Lehn, Frideifommiß, oder Stamımgut, oder gebört daffelbe dem Erb» 
autsverbande an, fo iſt der Befiper des Guts mit Ausnahme des im 
$. 33 vorgefebenen Falles über die Entfbätigungdfumme nur nad 


den Votſchriften zu verfügen befugt, melde in den verfhiedenen Lan- 


des theilen 
Uen oder 
. 39 


= bie Der ügsingen über Lehnd · oder Fibeifommiftlapita- 
tamm · und Erbgüter maßgebend find. 
Iſt das zu dem Unternehmen cerforderlihe Grundſtück 


freich Eigenthum, aber mit Reallaften ober Hpotbeten behaftet; fo | 
fann der Eigentbümer mit Ausnahme des im 8. 33 vorgefebenen | 


alles über die — nur verfügen, wenn die Real · 
rechtigten oder Hypothetenglãubiger einwilligen. 
40. Der Eigenthümer des Srundftüds iſt jedoch in den Fällen 
der 68. 38 und 39 befugt, wegen Muszablung oder Werwentung ber 
interlegten Entſchädigungsſumme die Wermittelung der Museinander- 
Tg für Regülirung qutöberrlicher und bäuerlicher Ber 
— fe Ablöfungen und Gemeinbeitätheilungen in Anſpruch zu 
nehmen. 
Die Auseinanderfegungs » Behörde hat die bei ihr eingehenden 
Anträge nad den Beitimmungen zu beurtbeilen und zu erledigen, 
welche —* Wahrnehmung der Rechte dritter Perſonen bei Berwen- 
dung ber Ablöfungs-Kapitalien in den 68. 110 bis 112 des Geſeßes 
vom 2. März 1850, betreffend die Ablöfung dee Meallaften und Ne 
ee ber gutäberrlichen und bäuerlichen Werbältniffe, ertbeilt rwor- 
en find. 
Diefe Deriarift fommt in den Qanbeötbeilen des linken Rhein 
uferd, in der Provinz Hannover, in der ahrebing Schleswig.Holfteln 
und ben Theilen bei rg eg ieöbaden, in melden bie 
Berordnungen vom 13. Mai 1867 und 2. September 1867 Nr. 6815 
nicht eingeführt find, nicht aur Ammwendung, vielmehr bleibt es bier 
bei den biöher beftebenden Vorſchriften. 
$.41. Die Eintragung des Eigenthumtwechſels in das Hypo · 
rg erfolgt auf Kequifition der Bezirtöregierung, wenn die Ein · 
weifung in den Beſig durd die Nepierung erfolgt iſt 
Im Bezirk des Juſtigſenats zu Ebrenbreitftein ift der erfolgte Be- 
ſtzwechſel den Kreiegerichten mitzutheilen. 

m vormaligen Serzogtbum Raffau ift derfelbe den Umtägerichten 
ur — in Me Stockbücher, in Doerbeien behufs Ueber 
chrelbung in die Mutationdregifter mitzutbeilen. er Einmweifungs- 
beichluß der Regierung in den Befig fiebt hierbei dem Erfenntnilje 


des Berichts gr & 

Zitel V, Schluß- und Uebergangsbefimmungen. 

8. 42. Die Vorfhriften dieſes Geſches finden keine Anwendung: 
1) auf die in befonderen Gefepen oder im Gewohnheitsrechte begrün- 
dete Entziehung oder Belchränfung des Grundeigentbums im Inter 
effe der 'anbesfultur; als: bei Regullrung qutöberrlicher und bäuer- 
licher Verbältniffe, bei ———— Reallaften, Gemeinbeitetheilun · 
gen Borflutbsangelegenbeiten, Benukung von Privatflüffen (Ent- und 

erwälferungsangelegenbeiten), Deichangelegenbeiten, Wieſen · und Wald- 

genefenfafi-Knge egenbeiten; 2) auf die Entzichung und Beidhrän- 
fung ded Grundeigenthbums im Interejle des Bergbau und ber 
Bandestrianaulation. 

5.43. Die bereits eingeleitetien Erpropriationdfaden werden in 
derjenigen Inftanz, in welcher fie fchmweben, nad den bisherigen Bor- 
Bi: ke Ente geführt; nach beendeter Inftanz treten bie Vorſchriften 

€ tjeßed ein. 

ft eine Entiheibung erfier Inſtanz von ber Verwaltungsbehörbe 
getroffen, die Frin zur Einlegung bes nad) den bisherigen Vörſchriften 
Läffigen Necdhtömittelö aber nor nicht abgelaufen, fo treten die nad 
em. Geſehe auläfiigen Mechtömittel an bie Stelle der in den früheren 
Belt beftimmten. Die Friſt aur Einlegung derfelben wird nad den 
Borfäpriften diefes Geſthes bemeifen, wotern nicht das biäherige Recht 


eine weitere Fe — 

4. Die Beſtimmungen der Ss: 8, 9 und 10 des Gefeßeß über 
die Eifenbabnunternehmungen vom 3. November 1838 (Gef. Samml. 
©. 505) bleiben in Kraft. 

5.45. Me ben Vorſchriften biefed Geſthes entgegenfichenden 
Bellimmungen werden aufgehoben. , 

‚$. 46. Infoweit in anderen Gefegen auf bie Vorferiften der 
aufgebobenen Geſtht Dres genommen * treten an die Stelle der 
legteren die enſſprechenden Votſchriften dieſes Geſeßeb. 

— Der ebenfalls dem Hetrenhauſe vorliegende Entwurf einck 
Gefeped, betreffend die Ausdebnumna der Bemeinbeitäthei- 
[ungd-Ordnung vom 7. Juni 1821 auf bie Sufammen- 
fegung von Grundftüden, welde einer gemeinihaftliden 
Benußung nicht unterliegen, lautet: 

Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preufen ir. 
verordnen unter Auftimmung beider Häufer des Qandtages Unferer 
Monardie für diejenigen Banbeh eilt: in denen die Gemeinbeitäthels 
funge-Ordnung vom 7. Juni 1821 Sefepesfraft hat, was folgt: 

& 1. Die wirtbfhaftlibe Zuſammenlegung der in bermengter 
Lage befindlihen Grundftüde verſchiedentr Eigentbümer findet ohne 
Nüdfiht darauf, ob fie einer gemeinſchaftlichen Benugung unterliegen 
oder nicht, felbftändig fiatt, wenn diefelbe won ben Eigentbümern 





| 





von mehr als der Hälfte der nad dem Grundfteier-Satafter beredi- | 


neten frläche einem Umlegungs-Berfabren zu unterwerfenden Grund- 
fiüde, iweldhe gleichgeitig mehr als Die Hälfte bei Kataftral-Neinertragc® 
repräfentiren, beantragt oder bewilligt wird und durch Beſchluß ber 


Kreisverfammlung bed Kreifed, in welchem bie betheillgten u 


Wieſtſalen ift ebenfalls noch eine Ge 
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de liegen, mit Rüdfiht auf die davon zu erwartende erhebliche Ver“ 
eſſerung der Landedtultur für auläffig ertlärt wird. 

In der Regel find fämmtlihe der Umlegung unterliegenden 
Grundftüde des naͤmlichen Ortsbezitks in einem Zufammenlegunge- 
Berfahren zu vereinigen, daſſelbe kann jeboch auch auf einen Theil 
des Ortäbezirts beſchrautt oder über deflen Grenzen außgebehnt werden, 
wenn dies mit ben Sntereffen ber Randesfultur verträglich oder von 
denfelben geboten ift. 

Werden von folder Zufammenlegung Grundftüde betroffen, 
melde einer gemeinfhaftligen Benupung umterliegen, die nad ber 
Gesmrisspeiäötpelinnge schung vom 7 Juni 1821 und dem Ergän- 
zungd-Gefepe vom 2, März 1850 (Gefef- Sammlung ©. 139) auf 
gehe ben werden fann, fo muß die Servitut-Nblöfung ober Thellung 
gleichzeitig mit der Aufammenlegung berwirft werben. 

. 2. Bel der Sufammenlegung ($. 1) fommen bie auf bie Auf- 
bebung der Gemeinheiten bezügliden Vorſchriften der Gemeinheitd- 
tbeilungs-Drdnung vom 7. Junt 1821 und des ergämung eiehed 
vom 2, März 1850, fomwie der die Ausführung berfelben betreffenden 
Gefepe mit nachſtehenden ergängenden und abändernden Befiimmun- 


gen zut Unmenbung. 

8.3 Gebäude, Hoflagen, Hausgärten, Garfanlagen und folde 
Unlagen, deren Hauptbefimmung bie Gewinnung von DObft, Hopfen 
folde Yehm-, Sand, Kalt · und 


oder de Gartenkultur iſt, —— wu — 
einbrücde, welche einer gemein · 
fo 


Anernelgraben, Stalte und andere 

ſchafilichen Benupuma nicht unterliegen, ferner fonftige, zur Gewinnung 
von Frofiilien ober zu gewerblichen Anlagen dienende Grundfiüde, in« 
aleihen Brundftüde, auf welchen ſich Mineralquellen befinden, oder mit 
deren Befip das Eigenthum des Erbfug an einen Bergwerk gang ober 
zum Theil verbunden ift, tönnen nur mit Einwilligung aller Betheiligten 
in die Aufammenlegung geaogen werden. 

.%. Ieber Teilnehmer muf für feine zum Umtauſch gelangen- 
ben Örundiiüde durch Land abgefunden werben, Rente und Stapital- 
Entfhädigungen fönnen für die Subſtanz ber autzutauſchenden 
Grundftüde obne Sußimmung der Betdeiligten nur ausnabınsmeife 
zur Ausgleichung geringer Werthsunterſchiede gewährt iwerden. 

&.5. AInfofern auf Grund der Seuwingeliolärienge  Driuenie 
vom 7. Juni 1821 oder nad den Gefegen uͤber Die Negulirung ber 
gutsberrlicden und bäuerliden Verbältnifje oder auf Grund des gegen- 
wärtigen efehed eine Umlegung der Grundſtücke (Spezialfeparation 
in einer Feldmark oder in einem Theile derfelben auf Grund eine 
alfeitig anerfannten oder rechtäträftig feſtgeſtellten —— rg 
planed zur Ausführung gebracht worden ift, finden in Anſehung der 
davon betroffenen Brundftüde — vorbebaltlih anderweiter Einigun 
aller Betbeilinten — die Vorſchriften ded gegenwärtigen Geſehes er 
nach Ablauf von Dreikig Jahren von der Ausführung des Ausein - 
anderfegungsplaned gerechnet, Anwendung. 

8.6. Dad dem Pärhter im 6. 159 dee Gemeinbeliäibeilungs- 
Ordnung vom 7. Juni 1821_eingeräumte Recht der Kündigung findet 
nicht ftatt, wenn nad dem Ermeſſen der Aueeinanderfepungsbehörde 
durh die Aufammenlegung weder ein erbebliher Rachldeil für dem 
Pachter erwächht, noch eine erhebliche Menderung der Witthſchafts . 
verbältniffe des ve 2* Gutes zu erwarten iſt. 

Sind für den de einer Zufammenlegung zwiſchen dem Pächter 
und Verpächter in dem Pachtvertrage von geleplichen Beſtimmun · 

en abweſchende Abreden über die Auselnderfefung auf rechtsverbind · 
ie: MWeife getroffen worden, fo bebält es bei diefen fein Bewenden. 

87. Die den Bellimmungen det gegenwärtigen Geſeßes entgegen 
fiebenden Borfchriften der Bemeinheitötheilungd-Orbnung vom 7. Junt 
1821 werben aufgehoben. 


Den Motiven zu dem vorfiehenden Geſchentwurſe entmehmen 
wir folgendes: Die Bemeinbeitätheilungs-Ortnung vom 7. Juni 1821, 
welde in denjenigen Landestheilen ber — Monarchie Geſehes · 
traft bat, in denen das Allgemeine Landrecht gilt, geſtattet eine wirth- 
fbaftlibe Aufammentegung von ländliden Grundftüden nur bei 
Belegenbeit und ale Folge der Mufbebung einer rechtlich befichenden 
emeinfhaftlichen Benußung, und beflimmt im. 3 ausdrücklich: Die 
dos vermengte Qage der Arder, Witſen und fonitigen Ländereien ohne 
gemeinſchaftliche —E begründet feine Auteinanderſezung nad 
diefer Ordnung. Dur diefe Beſtimmung find ſeht erbeblihe Flächen 
von Grundbfiüden, deren vermengte in eine geregelte Bewirtb- 
f&baftung erichwert umd dadurch bie Gewinnung eines höheren Rein. 
ertraged verhindert, von der Woblthat und ben Bortbeilen ber Um 
leyung ausgeibloffen worden. Nad den angeftellten Ermittelungen 
nd allein I ber Provinz Schlefien gegen drei Millionen Morgen 
older Grundfiüde, ungefähr ein Drittel der Gefammtfläde aud- 
wu der fForften, in vermengter Sage vorbanden. In der Provinz 
ammtflädbe von etwa Einer 

Million Morgen in vermengter Tape vorhanden, melde wegen des 
mangelnden Nahmeifes einer rechtlichen gemeinfchaftlichen Benupung 
nicht feparirt werden fönnen. Webnliche Werhältniffe befinden fi in 
der Ru Sadfen, in Weftpreußen, namentlich in ben Riederungen 
deß eichfel - Rogat- Deltatı forwie in den übrigen beibeiligten Pro- 


vingen. 

Kndererſeits iſt in der Provinz Hannover nad den Geſetzen vom 
30. Juni 1842 und vom FRoevember 1856 eine Zuſammenlegung 
von Brundfifiden obne das Befteben einer aemeinfbaftlihen Benupung 
auläffig, ſobald bie En der Beibeiligten, nah Flaͤche und Grund- 
fenertapital der zufammenzulegenden Grundflüde beredönet, - darauf 

tovoyirt, Für das vormalige Kurfürfientbum Heſſen if_mad der 

erordnung vem 13. Dtat 1867, für den Reglerangebcnle Wiesbaden 
nad der Derorbnung vom 2. September 1867, für den Kreis Bieden- 
fopf nad der Werordnung vom gleiben Darum und für den Bezirk 
des Jufttgfenats zu Ehrenbreitfiein nad dem @rfep vom 5. April 1 
die wirbt € Aufammenlegung von Grundftüden in vermengter 
Lage in ähnlicher Weiſe aefeplich gehattet. 
U} 
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Menn baber ein ähnlichetr Geichentwurf wie der gegenwärtig vor« 
elente, welchet in Folge des von dem Abgeordnetenhauſe gefahten Be- 
Polis vom 18. April 1859 noch in bemfelben Jabre vorbereitet worden, 
wegen der Seitens der Juittgbebörden gegen den damit verbundenen Ein- 
griff in die Eigentbumßredhte erhobenen Bedenken nicht an den Sandtag 
gelangte, fo waren diefe Bedenken doch gegenmwärtig nicht aufrecht zu 
erhalten, da biefelben in einem bedeutenden Theile der Monarche bereits 


thatſaͤchlich ir 4, und die beabfichtigte Maßregel ſich dort ald eine | 


fegendreiche bewahrt batte, Wenn ferner im Jabre 1861 ein aus eige- 
ner Initiative von dem Abgeordnetenhauſe angenommener Geich- 
Entwurf gleicher Tendenz von dem Herrenbaufe abgelebnt wurde, und 
daß Vehtere beſchloß, die Staatöregierung um eine provinzielle Be» 
handlung des Gegenſtandes dur& die Borlegung deffelben an die Pro- 
Dinziallandtage au erfuchen, fo erſchien auch dieſe Beſchraͤnkung auf 
einzelne Provinzen bei dem für alle vorhandenen Bebürfniffe nicht zu 
rechtfertigen, da die wirthſchaftliche Bedeutung der in Rede fiebenden 
Diahregel von den befonderen BVerbältniffen der Provinzen nicht be» 
dingt wird und allgemein zutrifft. 





Zum Staatdhaushalts-Etat für das Jahr 1867. 


IH, 

Dem Staatsbausbalte-Etat if eine Zufammenftellung und 
Bergleibung der Netto-Einnabmen und Ausgaben nad 
den Etats der Jabre 1868, 1869, 1870 (A) beigefügt, aus 
welchet fid, erieben läßt, wie fih das Defigit von 5,400,000 Thlr. ges 
bildet hat, Nach derielben find die Einnadmen für 1870 gegen 1868 
im Ganzen um 164,537 Tblr, geringer geworden, wogegen \ 
gaben (Dotationen und Staats-Verwaltungs-Nusgaben) im Orbina- 
rium um 5673763 Tblr, im Extraorbinarium um 444,300 Tblr., 
uſammen tm 5,235,463 Thlr. böber veranfchlagt find. Die beiden 

ummen (164,597 + 5235463 Tble.) bilden das Deftzit von 
5400000 Thlr. , 

Was im Einzelnen die Einnahmen betrifft, fo ergeben fi im 
Etat von 1870 im Bergleib au dem von 1868 bei folgenden Poſi · 
tionen bie mebenbemerkten Mehreinnahmen: Domänen (26,000 Tblr, 
und 264,400 Thlr. Uebertragung auf den Etat ber direften Steuern) 
20,400 Iblt. oder durchſchnittlich in den Jabren 1869 und 1870 
145,200 Fhlr. Direkte Steuern (1,114,800 Thlr. nah Abzug der 
vorgedbadten 264,40 Tblr.) 850,400 Tbhlr. durchſchniitlich jährlich 
425,200 Thlr. Münzen 30,350 Thlr. Staatsoruderei 23,300 Tblr, 
Allgemeine Kafenverwaltung 1,3%,813 Thlr. (mefentlih aus der 
Einnahme von 1,400,000 Tblr. aus dem Staalsſchaß herrüdrend). 
Eifenbabnen 328,471 Thlr, durdicnittlib 164,236 Thirt. jährlich. 
Jufiz-Diiniflerium , Serichtöfoften 511400 Thir.durchſchnittlich 
259700 Iblt. jährlid. Außerdem bei verſchiedenen Verwaltungen 
69,088 Thle. Be Einnahmen, Zufammen Mehrerträge 1870 
gegen 1863: 3,500,202 Tblr. 

Dagegen fiellen ſich folgende Mindererträge beraus: Forſten 
104,600 Zblr. Indirekte Steuern 686,09 Thlr. (darunter 492,200 Tbtr, 
en Wechielitempel) und 1,786,880 Thlr. Salzbeflände aus dem 9. 1867 
eine einmalige —— Lotterie 34,501 Thlr. Antheil an dem 
Gewinn ber Dreupi hen Banf 364,000 Thlr. Berg, Hütten- und 
Salinenwefen 652,129 Thlr. Gefek- Sammlung » Debitd · Comtoir 
19,333 Ihlt. Berfhiebene Merwaltungen 17,201 Thit. Zufammen 
3,664,739 Thlr. Hiervon die Mehrerträge (3,500,202 Tblr,) abgerechnet, 
bleiben 164,537 Thle. Mindererträge der Einnahme. Diefer Summe 
treten, da bie egtraordinären Ausgaben der Betrieböveriwaltungen aus 
den Erträgen derfelben zu decden find, noch hinzu der Diebrbebarf von 
(bei den inbirelten Steuern 1250 Thle, dem Berg, Hütten- und 
Salinenweien 187,500 Tbtr., den Eifenbahnen 102,528 Tbir.), 351,27 
Thaler, nad Abzug des Minderbedarfs von (bei der Domänen- 
verrwaltung 55000 Zblr., ber fyorfiverwaltung 26,660 Tblr,, Borzellan- 
manufattur 50,000 Thlr,) 131,660 Ihr. = 219618 Thlr. wodurch 
fi die Deindereinnabmen auf 384,155 Thlr, fteigern. 

Diefe Mindereinnahmen find, abgeleben von dem Einfluß ber 
BVerfebröftodungen dadurd enittanden , daf Einnahmen in einen er- 
beblihen Umfange aufgegeben find: 1) von der hannoverſchen Lotterir, 
2) der Gerichtöfoftenzufchlag, 3) die Schiffahrikabgaben, Sporteln 
u, f. to. in den neuen Landeötheilen, 4) durch Ermäßigung ber Hafen», 
Sciffabris- und Kanal-AUbgaben in den alten Landestheilen, 5) die 
Gebühren für Bleie, Begleitſcheine 1c, 6) durd Meränderung ber 
Stempelfteuer für Kalender, 7) die Mennonitenfteuer , 8) die Woht- 
—— außerdem noch 7 verſchiedene Gebühren u. |. m. in den neuen 

andestbeilen. i 

Unter den Ausgaben find bie für bie öffentlide Schuld (um 
1,112,500 Thlr.) und die aus dem Berbältniffe zum Norddeutichen 
Bunde (um 2,660,828 Tblr.) feit dem Jahre 1868 um 3,773,328 Thlr. 
geftiegen. Dieſe beiden Poſten bilden allein 72 p&t. der Prebrausgabe 
(non 5,235,463 Tblt.) und für die gefammte übrige Staatöverwaltung 
bleiben nur 1,462,135 Thle, Mebrausgabe. Hiervon treffen auf: 1) die 
Berwaltung für Handel, Bewerbe und Bauten (417,808 Thlr,, nad 
Mbrebnung einer Erfparnit im Ertraordinarium von 338,020 Thir) 
79,788 Tblr. ; 2) das Tuftis-Minifterium (740,000 Thlr. — 58,517 Thlr, 
Erfvarniß im Extraordinarium) 681,483 Tblr, —— 111,500 Thlr. 
Bro an Kriminaltoften und 57,000 Thlr. baare Aus 
lagen in tteifahen); 3) das Minifterium des Innern, 
fhließlih 209,000 Thlrt. Mebrbebarf für bie 
455,497 Tblr. (davon 106,402 Tblr. im Eptraordinarium); 
u. die Verwaltung für die landwirihſchaftüichen Unnelegenbeiten 
f 291 Fblr.— 62,186 Tblr. Minderausgabe im Extraord.) 35,109 26lr.; 

die Geſtũtverwaltung (30,050 Tihlr. — 


ein · 
Strafanftalten, 


ie Aus ⸗ 


| 


‚008 Tblr. dedal.) 2952 Tplr.; | 


6 bad Minifterium der geitliben 1c. Angelegenheiten (260,938 Tblr. | 
— 222084 Tblr. desal) 381254 Thle., aufammen 1,296,079 Thir. | 


Die übrigen 166,056 Tlr. fallen auf die Ausgaben des Finanz-Minifte | 


riums und extraorbinäre Bedürfniffe, 


Dem Staatähaushalts-Etat ift ferner eine Ueberſicht 1) beigefügt: 
welde den Einfluß nachweiſt, ben die Ermähigung des Portoß, ber 
Zelegrapben-Gebühren; der Zoll-Befreiungen und Erleidterungen u. f. mw. 
auf den Etat des Norddeutſchen Bundes für das Jahr 1870 
gebabt Hat. Die Einnahmen ded Bundes find dadurch feit 1868 
ermäßigt worben (die Zölle und Verbrauchsſteuern um 981,730 Thlr., 
der Ueberſcuß ber Pot-Berwaltung um 2,157,391 Thlr., der Tele 
grapben-Berwaltung um 197,198 Thlra die verſchiedenen Einnahmen 
um 31,066 Tblr,, aufammen, um 3,367,98%0 Tble. Rach burg der 
Mebreinnabme von 896,000 Thlr,, welche die Wedhiel-Stempeltteuer 
bringt; bleiben 2,471,980 Tbhlr. Mindereinnabme Die Ausgaben des 
Bundes find um 2,617,776 TIhle, vermehrt, jo dab die Matrifular- 
Beiträge um 5,089,756 Thle baben erhöht werden müſſen. Bon 
diefen Mebrautgaben find diejenigen für daß Miniflerium ber aus- 
mwärtigen Ungnelegenbeiten und für die Bunbesfonfulate (832,730 Tolr. 
und 183,450 Tblr.) meift dur Uebertragung von den preufifcen 
Staatöhaushalts-Etat veranlaßt worden. ‚ 

Eine meitere Anlage ded Staatähaushaltö-Etats (C) weift, unter 
Augrundelegung der wirklichen erun und Ausgaben vom 

anuar bis Auguſt 1869, die mutbmakliden Einnahmen und 

usgaben bes TJabres 1869 nad, Hiernach werden betragen: 
die Einnahmen 170,567,142 Thlr. (gegen den Etat + 3,030,648 Thlr.), 
die Aubgaben 169481330 Thlr. (+ 1,944,836 Tblr.); e8 werden alfo 
ur Dedung des Defizits von 5,140,000 Thlr. weniger erforderlich 
kin, ald angenommen mar: 1,085,812 Thlr,, wobei aber bei den 
Zoͤllen in folge ber Abkürzung der Kreditfrit von 9 auf 3 Monate 
eine einmalige Mebreinnabme für 2 Monate mit in Rechnung geſtellt 
it, To daß die Zolleinnahme im Jahre 1869 einen l4dmonatlichen 
Zeitraum umfaſſen werde. 

Endlich iſt dem Etat noch eine Ueberſicht (D) der Einnahmen und 
Yusgaben de Staatöfchapes im I. 1868 beigefügt worden, Die 
Bagt · und Effetenbefände des Staatöfhape® betrugen Ende 1867 
28,428,187 zu 4 Sar. I Pf., * im 3. 1868 1,446,720 Iblt. 
18 Sar. 8 Dr. binzugetreten find, fo daß ſich der Beiland Ende 1868 
auf 29,874,907 Thle, 3 Sar, 5 Tif. belief, wobon 29,787,357 Thlr. 
23 Sur. 5 Df. baar und 87,650 Thlr. in Eifetten vorhanden waren. 
Die Aftivforderungen des Staatöfhapes betrugen Anfang 1869 
3.472,936 Tblr. 7 Spr. 2 Pf, (101,847 Thle, 26 Sor. 8 Pf. weniger 
ale Anfang 18658) und 2,663,501 Thlr. 1 Sar. 7 Pf. vor der Linie 
(131,972 Iblr. 8 Bf. mehr als Anf. 1868). 


Kunuſt und Wiſſenſchaft. 
Ei Trieft fiarb am 11, d. M. der Beflper ber großen Schiffe 

mwerfte, 3. Tonello, Ritter v. Stramare. 

Bombay, 6. Dftober. Der engliſche Konſul in Zanzibar, 
De. Kirk, bat einen vom 8. Juli 1868 batirten Brief Livingftone'e 
erhalten, den derfelbe während feines Aufenthaltes am See Bannlemo 
gelchrieben bat. Er fagt darin, er babe zwiſchen 10 Grab und 12 Grad 
S. B. Quellen aufgefunden, welche er die Quellen deß Rils halte; 
er befinde fi völlig wohl. 

— 11. DOftober. Es it ein neuer Brief des Dr. Kirk bier vet · 
öffentlicht, welcher die Ankunft der aus Udſchidſchi erwarteten Stara- 
wane meldet; Livingſtone befindet ſich in Udſchidſchi. 


j Landwirthſchaft. 

— Die Konſolidationen im Regierungsbezirt Mies. 
baden find in ſtetenn Fortgange begriffen. Während früber dafelbſt 
bödftens 7 neue Konfolidationen und Dequlirungen jährlid in Un- 
griff genommen wurden, waren Ende 1867 5 Nequlirungen und 38 
Konfolidationen im Bonpe} 1868 find allein 40 Konfolidationen von 
ganzen Bemarfungen beichlofjen worden. Ende 1867 umfahte der regulirte 
und fonfolidirte Grund und Boden 375,676 Mergen; in wenig Jabren 
wird derfelbe den größten Thell des Negierungsbezirtö in fi begreifen. 
Auf Beranlaffung_des Minifters für die landwirihſchaftlichen Ungelegen- 
beiten bat im verfloffenen Monat eine Kommilfion von Konfolidationd- 
geometern und andern Sahbverfiändigen unter Leitung des Departe 
mentsraths für Landetkulturſachen gut ausacführte Aufammenlegungen 
im Regierumgäbezirt Eaffel und in der Provinz Sachſen beiichtigt. 
Die dort gemadten Erfahrungen werben aud in weiteren Kreifen der 
Anſicht Bahn brechen, dak eine Aufammenlenung in größerem Um— 
fange, alö fie biöher üblih_Ywar, ausführbar umd vortbeilbaft ift. 
Zwei Mitglieder der Kommiſſion haben ſich demnächſt nad Schlefien 
begeben, um fi über den dortigen Flacebau im Intereſſe der He 
bung deffelben auf dem Weſterwalde gu informiren, “für den Ichten 
wird außerdem cin General-Kulturplan aufgeftellt werben, zu weldhem 
bie Vorarbeiten durd eine Kommiſſion Sadverftändiger bereit® in 
Angri —ú find. Für größere Meltorationen tft ein befon- 
derer Techniler in der Provinz Helfen-Raflau angeftellt worden. 

Verkehrs⸗Anſtalten. 

‚Koblenz, 15. Oltober. Geſtern Vormittag um 11 Uhr fand bie 
polizeilibe Abnabme der Strede Ehrenbreititein-Meuwied ftatt, 
‚Der »Great Eafterne wird am 23. d. Dis. mit dem anglo- 
indifhen Kabel von Sheerneß nach Aden in See geben. Bid jeßt 
bat das Schiff über 1700 Meilen des Kabeld an Bord genommen. 

— Von der Dacifichahn if Mitte September das leßte Glied, 
die Weſtern · Pacific, vollendet worden. Diefe Babn verbindet Sacra- 
mento mit der Bat von San-fFranciäco, eine Strede, weiche bis jekt 
auf den Dampficiffverfehr angewiefen war. Die Entfernung von 
— nach San ⸗Francisco wird in 4 Stunden zurüdgelegt 

erden. 

Spdney, 9. September. Ein Poſtvertrag ift mit Queensland 
abgeſchloſſen worden, demzufolge eine monallid alternirende Port 
mit Ring Georges Eund, via der Torre&:Meerenge eröffnet wird. 

Adelaide, 9. September, Eine Telegrapbenlinie yoird nad) der 





nordweſtlichen Küfie gelegt. 
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Stedbriefe und Unterjuchungs : Sachen. 

Stedbrief. Gegen den Arbeitsmann Heintich Hermann Endner 

iſt Die gerichtliche Haft wegen ſchweren Diebitabls im erſten Nüdfalle 
beihleflen werden. Seine Berbaftung bat nicht aufgeführt werben 
können. Wir erſuchen ergeben, den 10. Endnet im Berretungäfalle 
feftzunebmen und mit allen bei ibm fi vworfinbenden Gegenſtänden 
und Geldern an die Königliche Stadtvoigtei-Direftion hierfelbft abzu · 
liefern. Berlin, den 7. Oktober 1869. Koͤnigliches Stadtgericht. 
Abteilung für Unterfuhungsfaden. Deputation 1. für Schmourgerichtd- 
fodhen. ignalement: Wlter 4 Tabre, Geburtsort Alt-Bilade, 
Kreid Frreiftadt, Größe 5 Fuß 2 Zol, Haare bunfelblond, Augen 
dunfelblau, Mugenbraunen dunfel, Naſe gewoͤhnlich/ Kinn breit, ſchwach 
gegrübt aurüdtretend, Mund klein, Geſichtebildung voll, Geflhtöfarbe 
8 Zähne, oben rechts fehlt der Augenzabn, fonft_vollftändig, 
eRalt ũnterſeßt, Sprache deuiſch ˖ ſchleſſſcher Dialet. Befondere 
Kennzeichen: In der Herzgrube einen birfeforngroßen Leberiled, auf 
jedem Oberarm drei erbiengroße Podennarben, in rechter Leiſte eine 
infengroße Warze, auf dem Rüden Schröpfnarben, etwas plattfühig, 
oben links auf den Kopfe eine Narbe von einer 1" langen Wunde, 


Stedbrief, Der ——— Burgbarbt von Land» 
webrbagen, Amtögerihts Münden, befindet fich dabier wegen Dieb- 
ſtahls in Unterfuhung, aber auf flüchtigem Fuße. E& wird erfucht, 
denfelben im Betretungsfalle zu verbaften und an das unterzeichnete 
Gericht abliefern zu laflen Eaifel, den 8. Oktober 1869. 

Koͤnigliches Amtsgericht. I. Ubtheilung 2. 


Stedbriefö- Erledigung. Der hinter den früheren Metall- 
waaren⸗ Fabrikanten, fpätern Kommifiionär Julius Buftau Adolf 
Zieblle wegen wiederholter Unterfhlagung unter dem 2 Oktober 
1862 erlaffene Stedbrief wird hierdutch zurüdgenommen. Berlin; 


den 8, Dftober 1869. Königlides Stadtgericht, Abtbeilung für Unter | 


fuchungsiaden. Kommiffion 11. für Borunterfuhungen, 


Stedhriefd-Erledigung. Der von uns unterm 16. Sep- 
tember 1569 hinter die Dien magb Anna Auguſte Bauline Klofe 
aus Virfegar erlaffene Stedbrief ift erledigt. Sorau, den 14. Dfto- 
ber 1869. Koͤnigliches Kreisgericht. Abtbeilung I. 


Die unterm 7. d. M. diesfeits erlafene Bekanntmachung bezüg- | 


* noch 
durch deſſen freiwillige Rückkehr ibre Erledigung N 


lich des Handlungslehrlings Friedrich Steinbider von bier 
an bemjelben Tage 
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gefunden. Bochuin, 14. Oltober 1869. Königliche Staaisanwaltſchaft. 


Ediktalcitation. Auf die Anklage der Königlichen Staats- 
anwaltſchaft bierfelbit vom 23 September 1809 ift mittelft Belchluffes 
des unterzeichneten Gerichts vom 30. September 1869 gegen den 
Bäder Baul Baarts, geboren am 16. Dezember 1832 au Sommer- 
feld, vom 6. Dftober 1 bi 18. September 1856 Soldat beim 
21. Infanterie-Regiment geweſen, wegen unerlaubter Auswanderung 
als beurlaubter Landwehrmann reip. wegen Entzichung der Militär- 
pflicht aus $. 110 des Strafgefepbuchs die Unterfubung eröffnet und 
um mündlicen Berfabren cın Termin auf den 7. Januar 1870, 

ormittagd 10 Ubr, im Sigungszimmer des unterzeichneten Ber 
richtö-angeiekt worden. Der feinem Aufentbalt nad nicht zu ermit- 
teln geweſene Ungeklagte wird zu obigem Termin hierdurch edietaliter 
mit der Uufforderung vorgeladen, zur feftgefepten Stunde zu erfchelnen 
und die zu feiner Bertbeidigung dienenden Berwrismittel mit zur 
Stelle zu bringen ober folde Dem unterzeichneten Gericht fo actig dor 
dem Termine anyuzeigen, daß An noch zu bemfelben berbeigeichafft 
werben fünnen. m Falle bed Ausbleibens des Angeklagten wird mit 
ber Unterfuhung und Entſcheidung in contumaeiam v 
Sorau, den 30. September 1869, 
KRönigliches Kreidgericht. Abtheilung I. 


abren werben. 





Handels: Megiiter. 


Handeld-Megifter des Königl Stabtgerihts zu Berlin, 
Unter Rr. 1034 unſeres Geſellſchaſtsregiſters, woſelbſt die biefige 
Handlung, firma 
riedrich & Rod, 


und ald deren Inbaber die Kaufleute Emanuel Augufſt Eduard 
Triedrih und Mibert Julius {Ferdinand Koch vermerkt ſtehen, ift 
zufolge heutiger VBerfünung eingetragen: 
Der Kaufmann Albert Julius Ferdinand Ko iſt aus ber Han- 
dels geſellſchaft geſchieden. 
er Kaufmann Emanuel Auguſt Eduard Friedrich zu Berlin 
fept das Handeldgeibäft unter der firma Eduard Friedrich fort. 
Die firma if nah Nr. 5706 des Frirmenregifierd übertragen. 
Unter Rr. 5706 des Firmentegliſters ift heut der Kaufmann Ema- 
nuel Auguft Eduard Friedrich zu Berlin ald Inhaber der Handlung, 


Firma fr 
Eduard Friedrich j 
(iebiged Geihäftslofal: Beipzigerfirafe Nr. 60) eingetragen. 


Die unter Nr. 2510 des Gejellichaftärenifterd eingetragene Han 
beldgefellihaft, Firma 
Miharlid & Schidlomsfi, 
ift durch gegenfeitige Uebereinfunft der biöberigen Geſellſchafter Kauf 
leute Adolph Michaelis und Siegfried Schidlowoll aufgelöft. 
— rg Handelsgeſellſchaft if —88 heutiger Verfügung im diegiſter 


nelöfch 





— — — —— —— — — — — 
— — — 


Unter Rr. 2131 unferes Geſellſchafteregiſters, woſelbſt die hieſige 
Handlung, Firma 
Caro & Büljom, 


und als beren Inhaber die Kaufleute Julius Earo und Simon 
Gulzow vermerkt ftchen, iR zufolge Verfügung eingetragen: 
Der Raufmann Louis Caro zu Berlin iſt ain 1. Dftober 1869 
ald Gefelihafter in das Handelsgeſchaͤft eingetreten, 


gi Der Kaufmann Earl Bolle zu Berlin bat für feine unter ber 
ma: 
Norddeutſche Eiöwerke, 


€, Bolle, 

befiebende, unter Nr. 5447 bed Firmenregiſters eingetragene SHand- 
lung dem Julius Milbelm Baeldge, geboren am 23. Auguſt 1847, 
zu Rummelburg bei Berlin Prokura ertheilt, 

Dies iſt zufolge heutiger Verfügung unter Rr. 1467 be Pro- 
furenregiiterd eingetragen. 

Berlin, den 14. Oftober 1869, 

Konigliches Stadtgericht, Ubtheilung für Eivilfachen. 


—— 


a ift unter Rr, 59 ber 


In unfer 
Emil Froſt zu Sellnow, Ort ber 


Kaufmann Ear 
Sellnow; 
irma: Emil rofl, 
aufolge Verfügung vom 13. Dftober 1869 eingetragen am 14. Df- 
tober 1869. 
Arnswalde, den 13. Oktober 1869, ⸗ 
Konigliche Kreisgerihts-Deputation. 


Die in unferem Geſellſchafteregiſter unter Nr. 145 eingetragene 
andelsgeſellſchaft 3. 3. Hamburger zu Pofen iſt aufgelöſt und bie 
irma erlofchen. 

Tofen, den 12. Oftober 1869. 

Königliche Kreisgericht. 1. Abtheilung. 
In unfer Firmenregifter ift unter Rr. 177 der Kaufınann Jofeph 
Dodmar unter ber fFirma: 


5. Dodmar« 
Ort der Nieberlaffung: 
»Strzelno« 


zufolge Verfünung vom 8. Oftober 1869 eingetragen worben. 
nomraclam;, den 8. Oftober 1869. 
Koͤnigliches Kreiögeriht. 1. Abtheilung. 
In das fFirmenregifter deö umtergeihneten Gerichtß ift unter: 
Mr. i19 der Kaufmann Mendel Weiß, Ort der Riederlafjung: 
Dborniche, Firma: »M. Meiß, 
zufolge Verfügung vom 11. Oftober db. 5. vom 12. ejusdem et anni 
eingetragen worden. 
Rogafen, ben 11. Dftober 1869. 
Königliches Kreisgericht. 1. Mbtheilung. 
In unfer —— — iſt bei Nr. 441 das Erloͤſchen der dem 
ubwig Schlefinger . 
von dem Kaufmann Gotthelf Schneider bier für die Ar. 1108 bed 
Firmentegiſters eingetragene Firma: j 
Gottbelf Schneider 
ertbeilten Drofura heute ngenggen worden. 
Breblaͤu, den 9 Oktober 1869. 
Königliched Stadtgericht. Abtheilung 1. * 


In unfer Gefellfaftsregifter ift Nr, 691 Die von ben Kaufleuten 
Triedrich Sturm und 
Hedor Boeller, 
beide bier, 
am 1. Dttober 1869 bier unter ber Firma: 
Sturm & Zoeller 
errichtete offene Handeldgefellibaft heut eingetragen worben. 
Bredlau, den 9. Dltober 1869. 
Königliched Stadtaericht. Wbtheilung 1. 


In unfer firmenregifter it Mr. 2546 die Firma: 
Eduard Traube . 
unb als deren Inhaber ber Kaufmann Eduard Traube bier, heute 
eingetragen worden, 
Breölau, den 9. Dftober 1869. 
Königliched Stadtgeriht. Abtheilung 1. 


In unfer Firmenregifter ift Re. 2647 die Firma: 
Paul Straebler 
und als deren Inhaber der Kaufmann Paul Friedrich Strachler bier, 
beute Syn worden. 
Breslau, den 9. Ottober 1869. 
Koͤniglichet Stadtgeriht. Abtheilung I. 


n unfer firmentegifter if bei Mr, 2261 daß durd ben Eintritt 
des Kaufmanns Earl Tiitſchle bier in dad Handelsgeſchäft des Kauf · 
manns Albert Wonmobe erfolgte Erloſchen ber (einge) irma: Al · 
bert Woywode bier, und in unſer Geſellſchaſteregſſiet Rx. 692 bie von 
den Kaufleuten Aibert Woywode und Earl Taiiſchle hier am 1. Df- 
tober 1869 unter der firma: 

Titſchle & Woywode 
errichtete offene Handelsgeſtliſchaft heute eingetragen worben. 
Breslau, ben 9. Dftober 1869. 
Königliches Stadtgericht. Abtheilung 1. 


*18 und 
ieberlaffung : 
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u er tft heute das Erloͤſchen ber unter Re. 18 
dingätsgenm Dina a fen u Canth⸗ ned worden. | 
Breilau, 2. Oftobe 


Königliches Rreißgeriät, 1. Abteilung. 


In unfer Oirmennißer iſt sub laufende Nr. 183 die Firma 
ord Glaſer junior 
zu Löwen und ale ee, Dulc ber aufınann Eduard Blafer junior 
zu Löwen, Kreis Brieg; heute eingelragen worden. 
Brieg, un. & Oltober 
Königliches erbaeriät. Abtheillung L 


In unſer Firmenregiſter he sub laufende Mr. 168 bie Firma 


Sen je leben 

u Grünberg und als * A erin bie verwitiwete Blumen- 
Yaritnt —— Johanne — * — u Grünbe 

Oltober eingetragen word en, Die frühere firma Ado 
Senftichen, hbelche —* Erbgang auf die Wittwe — tleben über- 
gegangen, iſt sub Mr. 68 bed — geloſcht worden. 

tünberg, ben 9, Ottob 
Köntaliches — 1. Abtheilung. 


Als Prokuriſt der am Orte Grünberg beſtehenden und im Flemen · 
regiſtet sub Nr. 168 unter ber Firma Ndolf Senftleben ein getragenen, 
ber verw, Blumenfabrifant Senftleben, Johanna > “ei geb, 
Hentſchel mu Grünberg gehörigen Hanbeldeinrichtun 

der Tuchmachermeiſter u Stolpe au jrünberg 
in unfer Profurenregifter unter Mr. 24 am 9, Dftober 1809 einge- 
tragen worden. 

Grünberg; den 9. Öftober | 

Königliche Kreisgerit Abtheilung 1 


In unfer Firmenregiſter iſt sub sub laufende Nr. 169 die Firma 
ugo Soeberfteöm 

nhaber ber Kaufmann Hugo Eocber- 

Y ei ag worden. 





Ku unb als beren 
m * am 11. Sr J 

Grünberg, ben 11. 
PP —S — Abtheilung J. 


In unfer eg ift sub laufende Rr, 141 die firma 


offmann 
zu Sanded, und als deren Inhaber der RKaufınann Max Hoffmann 
aus Ditmachan, eingeiragen worben. 
Habelfchrwerdt, den 11. Dftober 1869, 
Konigliches Kreisgericht. Abthellung J. 


In unſer en ift bei der unter Mr. 124 eingetragenen 
vom »Uron Avellis in ——— —— Verlegung von Julius 
urg nad Deld und unter Rr. 127 bie firma »WUron Avellis in Deld« 
und ald deren Jnbaber ber Heremann Avellis in Juliusburg zufolge 
nung vom 9. Oltober 1869 an bemfelben Tage eingetragen 


wo 
Des, den 9. Öftober 1 
Königliches geritgerit. I Abtheilung. 


In unfer — (Gefelfcafts:) Regifter find folgende Vermerke 
lerne worde 
olonne F —* Riſcaft 
Firma ber Ge 
oddid et Nötbe. 
» 3 Siß ber Geſellſchaft: 


eiö, 
» 4 Berl — Geſellſchaft: 


a) ber Ingenieur FE aaa 
b) ber ingenieur —— öthe, 
beide Ein Beifienfels, 
Eingetragen zufolge el 


ung vom heutigen Tage. 
Raumburg, den be Ale vr ’ 
PER Per Rreitgenit. I, Abtheilung. 


Rn Firmenregifter ve —* 3*8* iR heute sub ı 
€. Levermann ald bie firma dei zu V 
Brian bed SKaufmannd Caspar Levermänn zu Münfter ein- 


gelragen. 
Drünfter, den 4, Dftober 1869. 
Konigliches Kreisgericht. 1. Abtbeilung, 


Konkurfe, Subbaftationen, Aufgebote, 
orladungen u. dergl. 


[3482] autfotberung ber Ronturdgläubiger 

— Tel I: ng m. pet Anmelbungsfrift. 

in dem Kon Bermönen bed nina Louis 
Bernhardt, ———— * Aue: 8. Bernhardt. bierfelbit,. ift zur 
u der Gorberungen ber Konkursglaͤubiger noch eine zweite 


biE zum 8 November 1869 einſchließlich 
rengefeht —— 

Die Gläubiger, welche ihre Anſprüche noch nicht angemeldet 
Baden. werben aufgefordert, dieſelben fie mögen bereitd rechtſshaͤudig 
fein ober nicht, mit dem dafür verlangten Vorrecht Bid gu dem ge 
tadıten Tage bei uns ſchriftlich oder zu ‚Brotöfelt anzumelden. 


Der Termin zur Prüfung aller in der Seit vom 16. Sep⸗ 








tember 1869 bi zum Ablauf der pweiten Frift angemeldeten Jor · 


berungen ift auf 

ben-22, November 1869, Bormittags 10 Uhr, 
in. unferm Gerichts lolal, Terminkzimmer Nr. 1, vor den Rommiffar, 
Herrn Kreiägerichteraib Scharniweber, anberaumt, und merden zum 


fter errichteten ' 


en in diefem Termin bie ſaͤmmill u 
a e ge m innerhalb a. Friflen angem« 


Wer a Anmeldung far einreicht, bat eine Abſchrift ber. 


ee Blkrubtgme Yocihen niht in unferm @erigtäb at 
er ubiger, welchet mi n un et wohnt, 
bei ber Anıneldung mt iu einem am —— 
wohnhaften oder zur nn bei — —67 — m Be 
bo — — beſtellen un Alten anzeigen. enjenigen, 
Sa en e8 bier an Belanntii A feblt, werden bie Pen 

Jupl —X si ne und Kelch und die Rechtsanwalte Nauds 

Engel dir bierfelbit zu —— vorgeſchlagen. 

dan, In 5, rt 1869, 


Königlides eeiögeriht. ee l, 


Kö isliäeh Ruetbanrihke au Bat le 1 Mt 
nigliches Rreißgeri u Halle u 
"den 9. Ditober 1889, Bormittags 12 ee 
Ueber dus Bern en des Saufmannd Moſck Braun (in firma 
& Braun) bierfelbit it der faufmännifche mn: eröffnet und der 
Zag ber Zablungs . Einfeklung auf ben 1, Dftober 1 feflgefegt 


worden. 

Zum einfiweiligen Bermeike der Maffe ift ber Kaufmann frie 
brich — Keil bier beſtellt. Die Gläubiger des Gemeinſchulbneri 
werben 1a: in = auf 

den 22, Ditober b. I, Vormittags 11 ubt 
vor dem Kommiflar, Herrn Kreisrichter v. Adelebſen, im Gerichte 

' gebäude, Termind zimmet Mr, 40, anberaumten ine ihre Ertl. 
tungen und Vorſchläge über bie Beibehaltung biefeß- Verwalters oder 
bie — eines —— ——— — Vetwalters ſowie —— 
wc In Sn ein ei iger Verwaltungsrath zu beflellm un 
n — zu ei fei. 
Ullen, melde von Semeinfgulöne ehvad an Gelb, —* 
pieren oder anderen Sachen in Bel oder Gewahrfam haben; p 
melde ibm etwas verköußen, wird aufgegeben, nichtd an ben ie 
ven rolgen oder ir zjablen, — von dem Beſiß der 
nde bis zum 9, November d. J. einfhließlid dem Gericht 
ober bem nerwalker der Maſſe Ungeige gu machen unb Miles, mit 
Ben ihrer etwanigen Hechter * —— zur Konkurs maſſe abju⸗ 
Pfandinhaber und andere mit denſelben as 
® Subiger de einſchuldners haben von ben in ihrem 
findliden Pfanbitäden mur Rinzeige 3 u maden. 
ugleich merden alle Diejenigen, weldre an die Maffe Anfpräde 
als * ubiger machen wo 1 hierdurch au 5 ag 
ir biefelben mögen bereits rechtöhängig fein oder nicht, mit bem 
afür erlangten Borteht bis zums. Rövember d. J. ‚u har 
Li Gei ung Ichriftlih ober zu Prototoll ee 
2 — Prüfung der ſaͤmmtlichen, innerhalb der gas 
angemeldeten Forberungen, ſowie nah Befinden zur u ur 
definitiven u pe jene au 
den 23. November d. Bu Vormittags 11 Uhr, 
bor dem Kommiſſar Herrn Kreitichter v. ——— im @ericisge 
bäubde, Terininsgimmer Nr. 40 gu erfcheinen. 
er feine Anmeldung fan ich einreidht, bat eine Abſchrift 
derfelben und ihrer Anlagen beizufügen. 
eder © er, welcher nicht in umferem Amtsbezirt feinem 
Moßnfig bat, mu 


bei der Unme A feiner Forderung einen am 
biefigen Orte wohnd . ir —— = 


ur Praxis bei uns 
| mwärtigen —— beftellen und zu ben Alten anz 
| jenigen, welden «6 


bier an Belanntfcaft nn werden die wa 
‚ anmalte @öding, Fiebiger, Glödner, v, — Fridfch, Riemer, von 
| Radeder Seeligmüller, Wille, Krukenberg / Shliedmann zu Sat- 
waltern vorgefülogen. 
Halle a, db. Saale; am 10. Oftober 1869. 


i 
t rn Kreisſsgericht. 1. Abtheilung. 
f efanntm 


a 
5— bei AT ht ve der förmliche ** 
über das Vermögen des Delonomen Martin Hedmann von Linden 
erfannt —.. 9 wird Termin zur Sautpentigulbaiien auf ee 


Dts., früß 9 Uber (10 Uhr Cont. Zeit), 
anber ak in weldyem fänmt * G us er ihre Border 
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unter Borlage der darüber ſprechenden U m Hecht —XX 
bed Ausſchluſſes anzumelden = —* begründen haben. 
Sontra, am 11, Dftober 
— ——— 


[3544 
Hasen über das Aberfäuldete "Berms gen bes abweſenden Jo» 
hann Heinrih Rab von Mengäberg der förmlicdre Stonturs erfannt 
ih, wird Termin auf den 22, November d. I, Vormittags 9 Ubr 
Gontwmacirzeit in das Gerichtäfofal hierſelbſt mt, in wage 
die Gläubiger des xc. Naf ihre Forderungen genen den immittelit F 
beftellenden Kontrabtktor unter Worlage der beöhalbi en * 
bei Strafe der Aueſchließung von der Maſſe anzume 

—* baben. In dieſem Termine ſoll die Büte noomals —X 


ein 4. Dftober 1 
Beömelices Amtsgericht. 





Berfäufe, Berpachbtungen, —— ©. 


(8569) Befanntmad 7 — 

8 fol nunmehr das hieſige, im 1864 neu erbaute ehe 
malige Galymagayin mit augebörenden Grundſtücken , jedoch nur mit 
einem Theile des Borplapek, meiftbietend veräußert werben, 
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Wir haben bazu Termin auf 
Donnerflag, ben 28. diefed Monats, 
Bormittagd um 10 Uhr 

in unferem Dienklofale anberaumt , — — —— mit dem Be · 
merken —— werben, daß ber Aloe der höheren Behörde vor- 

(ten bleibt, und Jeder der dr letenden den 10. Theil der 
gebotenen Summe als Kaution fofort > Termine zu — bat, 

Die Berlaufsbedingungen, Situationdplan und Flächenberech 
pn Bau zn —— der Gefhäftsfiunden in unferer Regiftratur 


el 
—X —— Fi den 14. DOftober 1869. 
— nn 


91 tann nntm ma 
ug Auftrage = — Di —* ichibſ Bun daß unter- 
mete Haupt · Amt in feinem Geihäftälofale die auf der Berlin- 


f Kunſiſtraße kn jene —* eld · Hebeſtelle zu el 

am ER a Dis, emiioge 10 Ubr, Aa en | [9666 
bebalt des Bufgraget vom 1. Den tjember er. in Pacht aus · 
bieten. Fur Ir „htpoft onefäbig ſich aus weiſende Verfonen, melde 
vorber minbeftend fr. Baar oder in annehmbaren Staatspapieren 
Blei ung zur eh bred Gebotes niedergelegt haben, werden zum 
fen. —— find von heute ab mährend 


In eh den i ie Si inzufeben, 
en‘ wege n unierer tur einzuſe 
Potödam, den 8. Ditober 1 ” 
Königliches Haupt-Steueramt, 


Belanntmadung Am Mittwoch, dem 20. Dktober ce, 
Desmiitagt 10 Uhr, foll in unferm Magazin in der Magazin- 


Rtafe Rr. 8 eine Eee rtie alter; * Dragazinzmede unbraud- 
barer Säde öffentlich meiftbietend gegen leid baare Bezahlung ver- 
kauft werden. Berlin, den Oltover 1 


Königliches PDroviant-Aınt. 


Yultion von Fabrzeu gen 1. Am Mittwod, ben 
20. Dftober 1869, Vormi aiogt von 10 Uhr ab, werben 


Köpn —— Feng me —— ne nid) ne —— Wagen, 
Sigi u. ne en aare ung ber- 
faul Köni iglihes Train. Sein. Bevor 8. ——* * 


Bekanntmachung. 
u hat bend verzeichnete Wirthſchafisbedůtfniſſe der Königlichen 


— u ns Id: das Tabr 1870 jollen zur Lieferung 
—* ne der Submiflion verdungen werben, 


150 Ellen % br. braunes Tub 41/8 Did. Horntämme f. Weiber 


[3368] 







Elainfeife 
5410 Pfund Nafirseife 
1 Eentner Zalglichte 


1 
2 » br. weiße Leine · 42 24 Stüd Elfenbeinfämme 
wand “8 Centner Eifenvitriol 
3/60 » N be. graue Seine [44 » gelbes Wade 
rer 45/10 Waſerglas 
460 >» che blau farrirte]46 3 Pfund ifchtbran 
47 Baumöl 
100 » 9% —— grauer]48 10 » Keinöl 
Smoili ch 49/10 » Terpentinöl 
100 » „dr. brauner Drell 50 0 » MNicinusdt 
200 >» RL = tob. Parchent j581 3 Centner raffinirtes Nüböl 
10 » br. weiß. Flanell 52 n weiße Stüdenfeife 
Stüd blau karr. Haldtücher]53 8 


ON= Seowse co 


» blau farrirte Taſchen · 
tücher 55 


1 » graum Zwirn ER » Noggenitrob 
1 » eifen Zwirn 571 7 » — Drud- 
1 » blauen Swirm apier 
» graues Band 58148 Pfund — Knochen · 
ri Band mebl 
16! 40 qhwarzes Band 59148 ». Nübenforup 
17 0 fund! zn * mwollenes 60130 Klafter kiehnenes Klobenbolz 
pam 611800 Ellen breiten Lampendbodt 
18 » Blau melirt baumm.|62]100 » Hobldodit 
Strumpfgarn BI Schadteln Nadtlichte 
» gesunde 64150 Stüd mwollene Deden 
’ oßleder 65) 2 Nies Median-Belinpapier 
” Goblleder 66) 2°» Mebian-Stonzeptpapier 
5 — * 6711Briefpapier 
Eentner Tſchlerleſm 68] 6 » fein Herrnpapier 
fund Seramten 69110 » Mundirpapier 
>» Blei 70115 >» SKongeptpapier 
136 Stüd Blanfbüriten 71 1 » blau Nltendedelpapier 
B » SKtleiderbüriten 72] 1 » weifi Altendedelpapier 
» &cmierbürjten 73] 1» Madpapier 
’ arbefen 7416 Bud blau Deblanpapier 
’ anbfeger TS '» — — 
qrubber 7614 dWſchpa 
aurerpinfel 7716 5 Hafen — — inte 
Ei Relbobeſen 78110 Groß Stablfedern 
d Satchlinder 7916 Dupend Bleiftifte 
» — — 80 12 rund Siegellad 
Dfund Bindfaden 81 » Mundlad 
— Nachlichtglaͤſet 82 Se Huite ee 
Lichtkugeln Stüd Griffe 


x Lampengloden Er 1 Dufend KRotbftifte. 


d. Hornlämme f. Männer 
er, welche fi zur Bleferung des einen ober anderen 


ar verfichen wollen, baben ihre — en Gebott 
Su verfiegelt unter der Begeidnung: »Subm Mon auf 





Bieferung ber Aue LO TOHL ee, ſowie ald Kaution 
den fechften Theil des Mertbed der HL egenflände bi8 aum 
8. Wosemdtt d. ., an welchem Tage, Bormittags 10 ** die 
Submifflonen eröffnet werden follen, unter der Ädteſſe der önig- 
lien Direftion der Strafanftalt zu Brandenburg a. portofrei 
= ufenden,. Unternehmer für die Lieferung ber Säreibmaterialien 

e e ngen gen. 

n den Preisforberu Proben beifügen. 

Mufer und Proben der anderen gebadhten Gegenſtände, ſowie 
die Bedingungen, unter welchen bie Lief gi uieigen muß, find von 
heut ab in der Kanzlei der tealan —— elnuſehen 

Bon dem zu liefernden raffinirten Rüböl, fowie von der wei 
—* fe muß eine Probe eingeſandt werden. Submiſſſonen o 
ge Ueberfendung der Kaution werben nicht berüdjichtiat. 
tandenburg, ben ober 
Königliche Direftion der Strafanfalt. Schmidt. 





[BCE tfanntmad 
das — Magazin ſollen m n frge ber öffentlichen 


Subm —5 

Ellen weißer ungetöperter Moltong beſchafft werden. Hier 

— wollen F 5 mit der dur art zn 
bmilfion auf Molto 

bi8 zum 5. —— x c. Vormittags 10 U e in das Bureau bed 

unterzeichneten Magazind nebft den Be Proben von je 
+ Ellen in ber ganzen Breite portofrei einre 

Die er ſowle bie Fr melde als Norm 

der Lieferung aufgeftellt find, liegen im d en Bureau und im 

——— der Königlichen Dee zu "Berlin zur Ein- 


di portofreied Verlangen werben Auswär- 
tigen uf genen Erfattung ber Ropiallın — mitgetheilt 


Kiel, den 15. Dftober 1869. 
Konigliches Belleidunge magauin ber Marine, 


* t 
t de —— 2: Roggen = Safer 38 Stroh für bie Magazin- 


— in Oldenburg V ı Dßnabrüd, — Biaun · 
— Krane und Sannover auf den Beat to 1870 
— Term nen an qualifigirte Mindeſtſordernde 


m 

m. En Olden 20 a Verden, im Bürcau der Neferve- IR . 

—— u Oldenbutg, am Donnerflag, den 28. den 
d. 5, Bormittags 10 Uhr, 

b) für Dsnabrüd, im Bureau Ir roviant + Amts dafelbit, am 
—— den m Oktober db. I. ———— 10 au 

e) 2 Bureau der ReferveMagazin-Rendantur da · 
elbit, m — den 2. Rovember'd. I., Bormit- 


2 Ubr 
d) I) ie ) im Bürecau vn Reſerde · Magazin · Rendantur 
—*7 —6 ttwod, den 3, Rovember b. I, Bor- 
mitta 
e) für Einbed und Kor eim; im Bürecau der Depot - —* 
Deemeltung u Einbed, am — — den 8. Rovember 


d. 3, VBorm el 810 As Er 
f) für Hannover, im a eichneten Intendantur, am 
—— den RRovemberd. ormittage 11Uhr. 
ferungsroilli ige werben eingeladen, hr en verfiegelt und 
mit —— Submiſſion auf Natura ienlieferung« verfeben vor 
inn der Termine an die Behörden, in deren Bürcaug diefelben 
abgehalten —— franco einzuſenden oder dem dieſſeitlgen Depulit · 


ten —59 un geben. 

Es w rauf elmatfom gemacht, daß * Lizitation im 

Termine 7 nicht weiter flattfinden wird, wenn aus den Submiſ · 

fiontofferten annedmbare Angebote Verporgehn, — Die forderungen 

—— um Ausſicht auf Annahme darzubieten, aufs Genaueſte 
e 

e Das — ren wird insbeſondere den Herren Produ - 

zenten Gelegenheit ‚ ihre Vorräthe gu an — reifen gegen 

N ung. an bie genannten Dagc} jine a ul ee 

aud DO —— au eliebige Meinere Quantitäten mit fu Te 

fiken etigt werben, und in Bezug auf bie A Fat 

fige * he Erleichterung von Seiten ber Verwallung ein 


erren Gulsbeſiher und Oekonomen werben baber zu ben 
ur — 5** diermit beſonders eingeladen. 
en zn. Der tönnen bei und, forwie in ben Bürcaug ber 
——— eingefeben, aud) gegen Erftat- 
—9 —* — lan ' ogen werden 
Hannover, 
Königliche Intendantur 10, Armee · Corps 


m 2 rent dm 


Die 58 eferung von 


Hans Sam 588 lee) Kohlen und 
*5* die — dn a in . Submiſſion verbungen 


US: er 


4016 


Offerten auf bie Lieferung biefer Kohlen find an und portoftei, 
verfiegelt und mit der Auficrift: 
— auf Lieferung von Steinkohlen für die Königliche 
ne | 
verfehen, bis zu bem auf | 
Dienftag, den 2. November er., Bormittags 11 Ubr, | 
in unferem Central - Bureau auf dem biefigen Bahnhofe anftebenben 
Termin einzureichen, in welchem biefelben in Gegenwart der etwa 
perfönlich erſchienenen Submittenten eröffnet werben. | 
Später eingehende, oder den Bedingungen nicht entfpredhende Of- 
ferten bleiben unberüdfichtigt. | 
Die Lieferungdbebingungen liegen auf den Börfen zu Königsberg | 
i. Sr, Danzig und Breslau, fowie in unferem Gentral-Bureau bier- 
ſelbſt zur Einfiht aus, werden aud auf portofreie, an unfern Bureau. 
Borfieber, Sanzlei-Rath Labomi, bierfelbft zu richtende Geſuche un · 
entgeltlih mitgetbeilt. 
Bromberg, den 6. Oltober 1869. 
Königliche Direktion der Oſtbahn. 


Königlide Oſtbahn. 





[3560] 


ber Nufforberung, den 


Die Offerten fa portofrei und verfiegelt mit ber Muffchrift: 
»Dfferte auf Ankauf von ausrangirten Lokomotiven ıc,« 
ge Submiffionstermine am jFreitage, den 29. Oktober 1869, 
orgent 10 Ubr, an den Unterzeichneten einzureichen. 

Die — liegen im Bureau des Unterzeichneten 
zur Einfiht aus und werden auf portofreie Geſuche gegen Erlegung 
von 5 Sur, verabfolgt. 

Hannover, ben 8. Ollober 1869. 

Der Röniglibe Ober-DMafhinenmeifter, 
Skhäffer. 





Verlooſung, Amortifation, 
von Öffentlichen 


[2111 
. Bi der in Gemaͤßheit des Allerhöchſten Privilegii vom 2. Juni 
1866 bewirften zweiten Ausloofung der erfien Serie Lycker Kreis. 
obligationen find folgende Nummern gezogen: 

Littr. ©, ®r. 17. 21. 31. 63 und 73 über je 100 Thlr, 

Littr. D, ®r. 4. 16. 41, 44 und 52 über je 50 Thlr. 

und Littr. E. Wr, 4 und HM über je 5 Tplr,, 
zufanımen über 800 Thlr. 
Diefe Obligationen werden den Inbabern biermit gefünbigt mit 

Betrag gegen Nüdgabe der Schulbverihrei- 


insjablung u. f. w. 
pieren. 


' bungen nebſt Zinscoupons vom 1. Januar £.9. ab von ber hiefigen 
Kreis · Kommunalkaſſe in Empfang zu nebmen, ba bie Binfengahlung 


Für die Unterhaltung des Oberbaues foll die Lieferung von 
3049 Eentner = 42000 Stüd Seitenlafhen, N 
982 deigl = 112,000 Srüd Laſchenſchraubenbolzen und 
150 Stüd Lafhenfhraubenfhlüffel | 
im Wege der öffentlihen Submiffion vergeben werden. | 
Die Offerten find bis zu dem 
Dienftag; den 9. November 1869, Vormittags 11 Ubr, 
im Büreau ber unterzeichneten — — — angeſeßlen 
Termine, portofrei, verfiegelt und mit der Aufſchrift: 
Submiſſion auf die Lieferung von Kleineifengeug 
für die Königliche Oftibabn« 
verfeben, an die unterzeichnete Ober · Bettiebs · Inſpellion zu Bromberg, 
Bahnbof, einzufenden. 
Die Eröffnung der Offerten erfolgt zur angegebenen Termind- 
Stunde in Gegenwart ber etwa perfönlih anweſenden Submittenten. 
Die eg liegen auf den Börfen zu Berlin, 
Edln und Bredlau, ſowie im Dürcau der unterztichneten Ober + Be- 
trieb8 · Infpeftion zur Einfiht aus, werben au auf portofreie, an 
diefelbe zu richtende Geſuche mitgetbeilt. 
Bromberg, ben 12. Dftober 1869. 
Königliche Dber-Betriebö-Infpektion. 


Hannoverſche Staats-Eifenbabnen. 





13522] 


Die Lieferung der 
bahnen erforderlichen 
Schmier · Heinigungd- und Telegrapbenmaterialien, foll im Wege der 


m 1870 für die Hannoverfden Staatö-Eifen- | 
I 
| 

Öffentlihen Subiniſſſon verdungen werden. 


etriebbmaterialien / namlich: Beleuchtungs · 


Offerten find an den Ober · Betriebs · Inſpektor Schmeißer hierſelbſt 
portofrei, verſtegelt und mit der Huffchrift: 

»Submiſſion auf Lieferung von Betriebömaterialien« 
verfehen, biß zu bem ng Donnerfag, den 28. Dftober er., | 
—— 10 Uhr, in unferm Centralburcau anſtehenden Ter- 
mine einzureihen, in welchem bdiefelben in Gegenwart ber etwa er- 
hienenen Submittenten eröffnet vworrden. Später eingehende, oder 
en Lieferungsbebingungen nicht entfprechende Offerten bleiben un- 
berüdiichtigt. 

Die Lieferungsbebingungen und bie fpegielle Bedarfinahweifung 
Liegen in unferm Eentralbureau, fowie auf den Stationen Hannover 
Minden, Dönabrüd, Bremen, Harburg, Uelzen, Göttingen und Eaffe 
ur Einſicht aus. Diefelben, werden au auf portofreie an_unferen | 

ureau-Borfteher Bröfe bierfelbft au richtende Schreiben gegen Zahlung | 
von 5 Sgt. pro Exemplar mitgetbeilt, 

Hannover, ben 5, Dftober 1869. 

Königliche Eifenbabn-Direftion. 


Hannoverſche Staatdeifenbabn. 


13486) 


Deisanimadung 
Es follen im Wege der öffentlichen Submiffion 
a) 3 ausrangirte T Lofomotiven, 
b) 3 alte Lofomotinkeffel und 
c 
verfauft werben. 


biverfe Reſervetheile von obigen Lokomotiven 
mei Tenderlolomoliven, von denen an einer einige weſentliche 
Theile feblen, find theilweiſe bemontirt, während bie britte ſich biß a 
im Betriebe befand und volftändig montirt_ zum Peluf: geteilt 
wird. Sämmtlihe Gegenflände ſtehen zur Beſichtigung der Kauf · 
luſtigen auf dem Babnbofe gu Hannover. 


' erfo 


ıy 


| tember 1869: September 1869 für Perſonen 6,380 
! 15,175 Thlr, Summa 21,555 Thlr. bi ult. September 21,555 Thlr. 


' mit Diefem Tage aufbört und die nicht zurüdgelicherten Coupons bei 
der Rüdzablung des Kapitals in Abzug gebracht werden. 


Die Einfendung ber bei der erfien Auslooſung gezogenen Kreis- 


| oaligalion Liter. C. Nr. 39 über 100 Thlr. ift bis jept noch nit 


t und wird ſolche biermit in Erinnerung gebracht. 
One, ben 5, April 1869. 
Die friisftändifche Finanztommiffion, 





Verfchiedene Befauntmachungen. 


U Befanntmadung. Die Kreiötbierorgt-Stelle des Kreiſes Bill- 
fallen ift erledigt und die Bewerbungsfriſt auf 6 Wochen fefigefept. 
Bumbinnen, den 13. Oftober 1869. 
Köntglibe Regierung. Abtheilung des Innern. 


[3469] Uttienaefellihaft 
Ravenäberger Voltsbant. 
Die Herren Nltionäre unferer Geſellſchaft werden bierdurd zu 
einer auferorbentlicen Mur Tree | auf: 
Mittwoch den 27. d. dief. Mon., Nadmittags 3 Ubr, 
im biefigen Vereinshauſe eingeladen. 
Gegenſtand der Beſchlußfaſſung if: 
»Ubänderung des $. 5 des Defellichaftäftatutke. 
Bielefeld, den 7. Dftober 1869. 
Der Vorfigende bed Aufſichtsrathes. 
Tiemann. 





[3558 
n ber beutigen Gencralverfammlung wurde das ausſcheidende 

Mit rg bed Morftandes Herr Geheime Math 5. ten Brint mwieber- 
gemäblt. 

Der Votſtand beſtebt demnach aus folgenden Deitgliedern: 

ern H. Hoenfft van Velzen, Königl. niederl, Kammerberrn, 

ern H. W. Promberg: Hlittenbefiper, 

ern Earl Schragmüller, Ritterqutöäbefiger, 

eren 9. ten Brinf, Geheimen Matb, 

eren. I. D. Nering Bögel, 

——— 4. Oltober 1869, 

er Vorſtand der Aktien⸗Geſellſchaft Bring Leopold. 


Berlin-Samburger Eifenbabn. Betriebd-Einnabmen 
pro September 1869: Transport Einnahmen > Verjonen x. 
152495 Thlr., bie ult. September 84,307 Thlr. transport · Ein- 
nabmen für Güter 283,99 Tblr., bis ult, September 183365% Thlt. 
Anderweite Einnahmen 14,043 Tblr., bis ult. September 88,034 Thlr. 
Summa 450,487 Thlr, bis ult. September 2821081 Tble, Dagegen 
ro 1868: 362,962 Thlr , bis alt. September 2,618,059 Tblr. thin 
pro 1869 mebr: ca. 87,525 Tblr., bis ult. September 202,972 Thlr. 


Rheiniſche Eifenbabn. Bettiebs Einnahmen nad vorläufigen 
Ermittelungen. Für fämmtlide Haupt und Zweigbahnen % 
Neuß-Düren: September 1869 für Perſonen 304000 Thlt. 
Büterr 367,70 Zbhlr.,  Ertraorbinaria 18,700 Zblr., Summa 
6,450 Thlr., bis ult. Septentber 4,902,890 Tihle. ; September 1868 
für Verfonen 307,676 Tblr., für Güter 337,170 Thlr., Extraordinaria 
18, Tblre, Summa 663,546 Tblr., bie ult. September 4,451,092 
Tblr.; pro 1869 mebr für Güter 30,580 Thlt, Summa 3,904 Thlr, 
biß ult. September 541,798 Thlr., pro 1869 weniger für Perſonen 
3,676 Thlr. I1. Für die Strede Reuß-Düren, er * am 1. Sep 

Thlr für Güter 








In, den 15. Oftober 1869. Die Direktion. 


An Stelle bed mit dem 1. Oktober 1867 eingeführten Tarifs nebſt 
Reglement für den direlten Dfibeutih-Schlefiih-Ruffiihen Güterverkehr 


— wilden Stettin, Breslau, Waldenburg (für Dlaas) einerfeitd und 
St. Veteröburg, Pſtow, Dftrow, Dünaburg, Wilna, Kowno / Grodno, 


Bialvftod, Riga, Bolopf, Witebst andererieitd — tritt vom 15. Ofto- 
ber d. J. ab ein anderweit rebigirter Tarif nebft Reglement in Kraft. 
Die Tariffähe, fowie die Klaftfilations- ıc. Vorſchriſten fünnen bei 
den Büteregpebitionen der Berbandfiationen eingefeben werden. Brom- 
berg, den 14. Dftober 1869. Königliche Direltion der Oſtbahn. 


Hier folgt die befondere Beilage 


r 


Dis Abomnement deicazt 1 hir, 
für bas Dierietjahr. 
Insertionspreis für den Raum einer 
drraueile SI Zar. 
— — 









M 214. 





Königlich Preußiſcher 


Aula nr Sehriung an 
n 
Für Gertin Die Erprbition den darge 
Prraßiichen Staaia · Asyrigers: 
Behren ı Straße Br. 1a, 
Che der Wilbeimattraße, 
— ——— — — 


Anzeiger. 














Ce. Majeſtät der König baben Allergnädigſt —— | 
Den Gymmnafial+ Direktoren Dr. Bädfe zu Ratibor und 
Dr. Wulfert zu Kreuznach, dem Sanitätd-Rath und Freie. 
Pbyſikus Dr. Burdbardt zu Marienwerder, dem Direlter 
ber ſtaͤdtiſchen Realſchule zu Rönigäberg i. Pr. Dr. Schmidt, 
dem Oberförſter Perl zu rigen im Kreiſe Fiſchhau— 
jen, dem Mövolaten und Notar Hertwig zu Duber- 
adt, dem Oberlehrer Heime an ber Königftäbtifdsen 
ealf&sule zu Berlin, dem SHüttenfaltor Krehyher zu 
riedribehütte im Rreile Beutben und dem Steuer-Einnehmer 
Naber zu Warendorf ben Rothen Adle-Orden vierter Klaffe; 
dem Lehrer Elditt an ber ftädtiihen höheren Töchterſchule zu 
Königeberg i, Pr. den Königlichen Kronen-Orben vierter Klaſſe; 
dem berittenen Steuer-Auficker Burdad zu Seldig und dem 
Gumnafial: Pebel Sternidel zu Ratibor dad Allgemeine 
Ehrengeihen; ſowie den Eifenbabnwärter Nindel zu Berlin 
bie Rettung&-Medaille am Bande; und 
Dem Geheimen Reviſions Rath Pohhanımer zu Berlin 
den Ebarafter ala Geheimer Ober-Re —— au verleiben; 
Den biöberigen kommiſſariſchen Landdroſten, Landrath Gra- 
fen Otto Franz Bictor von Meftarp in Hilbedheim zum 
Lanbdroften; und 
Die Kreiärigter Rabski au Kempen, Dr, von Rakowski 
zu Liffa und Rohling in Birnbaum; ferner | 
Die Kreiörihter Neißke in Rünenmalde, Schilling in 
Eolberg, von ER tbaufen und Feitſcher in Lauenburg 
in Pommern, Hildebrand in Eöslin, Müller in Stolp 
und Bartholdy in Schlawe zu Kreiägerihtd-Räthen AN er · 
nennen; den Recdtäanmalten und Notaren Bajobr in Bütow 
und Plato in Eolberg den Charakter ald Juftiz-Rath und 
dem Departementäfafjen und Rebnnungs-Revilor Bartilomwmsfn 
in Eöslin den Charakter ald Nehnung&-Rath; ſowie 
Dem Kreid-:Wundarzt, bpraftiiden Arzt, Dr. Wagner in 
Torgau den Charalter ald Sanitäts-Ratb zu verleiben. 








Norddeuntſcher Bund, 


Befanntmadung. 

In Erwiderung auf die zablreichen, an das General-Konfulat 
ergebenden Anfragen über die jepige Lage ber gablungsunfäbigen 
Lebenöverfiherung&Gelellichaft ⸗Albert⸗ bierteicht wird den Bes | 
theiligten hierdurch Nachſtehendes bekannt gemadt. 

Nachdem in Folge der Infolvenzerflärung der gedachten 
Aftiengelellihaft und ber eingetretenen Konturseröffnung alle | 
Zahlungen an Gläubiger der Geſellſchaft, inäbefonbere die Auszah | 
lung fälliger Policenbeträgevorläufig aufgelegt worden,baben viele, | 
namentlidd im Auslande wohnbafte Berfihherte Bedenken ger | 
tragen, die Prämien ihrer Policen an den mit ver Berwaltung 
der Mafle vom biefinen konpetenten Gerichte beauftragten | 
official Liquidator Mr, S. Lowell Pries geſangen zu laſſen 

Der Leptere hatte daher biäher, ſobalb dir nslftigleitstermin | 
verſtrichen war, die Annahme der Praͤmien v enurigert. 

Nah Inhalt feines an das Generakkonuat gerichteten 
Schreibens vom 9, d. Mts. ift der Liquidator uber just von 
dem kompetenten Gerichte ermächtigt worden, alle am md nadı 
den 14. Auguſt d. 38, fällig gewordenen Prämien in Empfang 

u nehmen, Mit diefer Mäßgabe find die bei dem Generals | 


KRonfulat eingezablten, früber zurüdgewielenen Prämienbeträge | 


jegt nochmals präfentirt und von ibm unter Ausſtellung ber 
orbnungsmäßigen Quittungen acceptirt worben, 


Ber dieſer Sachlage fan nur wiederholt den Verficherten : 
* | 31,957. 39857. 


in Nordbeuticland anbeim geftellt werben, ihre Prämien recht» 


Generaltonfulats gelangen zu lafien, jobald fie ihre Rechte an die Ge⸗ 
jellihaft überkaupt ſich zu erhalten beabfichtigen. Für ben Fall, 
daß bie von Neuem ins Auge gefahte Nefonftruttion der Be 
ſellſchaft nicht bis zum 1, Januar 1870 erfolgen follte, ift fei- 
tens bes Gerichtshofes die Zurüdzablung der feit ber Inſolvenz⸗ 
erflärtung eingegangenen Prämien zugelagt worden. 
London, ben 13, Oltober 1869. 
Der General ⸗Konſul des Nordbeutihen Bundes 
Milke 





Zuftiz: Minifterium, 

Detr Rechtsanwalt und Notar Mellien in Spremberg 
ift in gleicher Eigenichaft an das — in Frankfurt a. ©, 
mit Unweifung feines Wohnſitzes daſelbſt, verſezt, und ber 
Kreisgerichts · Ralh Soenke in VSeutſch⸗Crone zum Rechtsanwalt 
bei demſelben Kreisgericht und zugleich zum Notar im Departe- 
ment dei Uppellationsgerihtö in Frankfurt a. O. mit Anwei- 
fung eines ra dafelbft und mit der Beitimmung er- 
nannt worben, flatt feines biöherigen Amtscharaklers demnächſt 
ben Titel »Auftig-Matbe zu führen. 

Der Kreisrichter Bennede in Friedeberg R.-M. ift zum 
Rechtsanwalt bei dem Kreiögerichte bafelbft und zugleich zum 
Notar im Departement des Appellationsgerichts zu Frankfurt 
a.D., mit Anmweilung feines Wohnſitzes in fpriedeberg N.«M. 
ernannt worden, 

Der Rehtäanwalt und Notar Wittig zu Landeshut ift 
ald Rechtsanwalt, unter Beilegung des Notartatd im Departe- 
ment de Appellationsgericts zu Glogau, an dad Kreidgericht 
v — mit Anweiſung ſeines Wohnfiges ebendaſelhſi, ver- 
egt worden. 

Der Landgericlä-Referendariud Schnaas in Cöln iſt auf 
Grund ber beitandenen britten Prüfung gen Aboofaten im 
Bezirt des Königlichen Appellationsgerichtehofes zu Cöln er- 
nannt worben. 


Meinifterium der geiftlichen, Unterri : und 
Mebizinals — ng 


Bei der Königlichen Univerfität zu Breölau ift der bie 
berige ——— Scharnweber zum Kaffen-Rendanten 
und Quäftor und der biöherige Regierung Sekretär Klepper 
zum Raffen-Eontroleur ernannt worben. 

Der Thitrarzt erfter Klaſſe Hermé zu Berlin tft zum 
Kreid-Thierarzt_ des Kreiſes Pleſchen unter Anweiſung ſeines 
Wohnſißes in Jaroein ernannt worden. 


Finanz: Minifterium, 


Bei der heute fortgeiegten Ziehung der 4. Klaſſe 140ſter 
Keniglich preußiſcher Riajkenltter fiel 1 Bewinn — 
auf Wr. 65874. 4 Gewinne von 2000 Thlr. fielen auf 
Nr. Ol. 15,699. 21,730 und 42,425. 

41 Gewinne von 1000 Thir. auf Nr. 580, 1102. 2804, 2918, 
4328. 4501. 11,006. 12,189. 13,259. 15,088. 16,297, 17,275. 
20,712. 21,630. 24,108. 25,017. 25,088. 31,869. 38,880. 39,892, 
42,394. 44,808, 45,585. 50,318. 52,008. 53,464. 55,962, 57,895. 
63,126. 66,903. 72,759. 75,094. 76,689. 79,730. 80,572. 81,594. 
54,099. 34,222, 86,836. 88,596 und 92,107. 

57 Gewinne von 500 Thlr. auf Mr. 58. 680. 886. 1098. 
1238. 1703. 1827. 3053. 5370. 6874, 7820, 8240. 11,834. 12,235. 
12,8%. 22,1%. 25,166. 26,47. 20,527. 28407, 28,927. 30,119. 

35. 40,038. 40,746. 41,306. 45,088. 45,267. 


zeitig an den Liquidator direft ober durch Vermittelung des 46,433. 49,554. 50,304. 51,724. 51,428. 54,906. 55,107. 55,80. 
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56,661. 56,979. 58,398. 69,071. 69,235. 69,779. 69,803. 71,802. 
72,150. 72,964. 73,718. 76,798. 79,798. 87,591. 89,127. 90,249. 
%,716. 91,914 und 93,573. j 

2143. 3074. 3273. 


92 Gewinne von 200 
10,843. 12,616. 13 367. 16,218, 16,526, 
75l. 22,434. 


. 18,100. 
. 23,009. & 
. 31,600, . 39,334. 
. 42,887. . 47,079. 
. 57345. 5 . 61,53. 
. 75,99. 
' TERN. 79 


i 4. 81,502, 81,497. 
‚84. 82,647, 628. 86,902. 87,659. 88,838. 
‚123. 91,49. 93,028. 93,938, 14,449 und 


Berlin, den 18. Oftober 1869, 
Königliche General-Lotterie- Direktion, 


9. 69,394. 7 





Ian 
zur Ein Hundert Ein unb DIEFHEREn Königlid 
preußiſchen Klafien-Lotterie, 


beftehend aus 9,000 Loofen zu 52 Thaler Eourant Einfah, 
mit 43,000 in 4 Klaſſen vertheilten Gewinnen und 


15 Freiloofen. 


















Erite Stlaffe Betrag. Aweite Klaffe Betrag. 

zu 12 Thlr. Einfaß. | Thlr zu 12 Thlr. Einſaß. Thlr 

1 Gew. zu 5000 TUlr.| 5000 1 Ger. zu 10000 Thir.| 10000 

2 — «+ 3000 — 6000 2 — 4A — 8000 
3 — + 10 — 3 — - 200 | 6000 
ı—- : W- 41 —- .: M— 2400 
5 — 10 — I: WM — 1000 
10 — + 70 — 0 — 100 — 1000 
B — 6— > — 8— 2000 
DD — + DW HD — + DW 3000 
0 — + U — 10 — «+ HD — 5000 
N — «+ 0 — 0 — . 40 — 12000 
30 — U — 400 — .» 30 — | 135000 
4000 Fgreiloofe zu 12 — 48000 5000 FFreiloofe zu 12 — 60000 


5000 Gew. u. 5000 Frei. 5400 























Dritte Klaife | Betrag. Vierte Klaſſe Betrag. 
zu 12 Thlt. Einfap. | Gyr zu 16 Thlr. Einfah. | gpir, 
1 Gew, zu 15000 Thir.| 15000 1@erw. zu 150000Tbir.| 150000 

2 — . 5000 — | 10000 1 — -100000 — | 100000 

3 — 200 — 6000 1 — + 5000 — 50000 

4 — + 100 — LICH l — 40000 — 40000 

5 — ER — 3000 1 — HI — 30000 

I — 300 — 2700 1 — + 00 — 00 
U — - 10 — 300 1 — ION — 20000 
46 — — 3680 1 — 1000 — 15000 
0 — + D— BOOK 8 — 10000 — 80000 
300 — .* u — 15000 4 — +. BU — 120000 
50 a IA 45 — - 000 — | 90000 
6000 Frreiloofe zu 16 — RR | 577 — - 1000 — | 577000 
13% pEt. vom Betrage . 710 — -» 500 — | 355000 
ſaͤmmtlicher Freilooſe EI 98 — + 200 — | 11000 
DU — . 100 — | 200000 

2330 — 70 — 11654100 


Einnabne Uusaabe 































tur Unzabl Anzahl der q 
Einfag| "ICH ) Betrag. | gr. | Betrag. 
Klaffe, . — Klaſſe Ge I fie 5 
Iblr, Tblr. winne, | loofe. Tolr. 
iſte 12 | 95000 | 11400001 Iſſe 4000 | 4000 | 152800 
2te 12 91000 | 1092000] 2te | 5000 SF 24400 
de | 12 E00 | 1032000] Ste | 6000 | «Oo | 440100 
4e 16 30000 | 12800005 Ate | 28000 — 3705700 | 








Auf. 52 The. | Ueberb. 4544000] Zuf. 43000 | 15000 


Borfichender Plan der 141. Königlichen Klaffen-Lotterie, 
von melden vollftindige, mit den näberen Erläuterungen ver- 
ſehene Drud-Egemplare bei ſämmtlichen Xotterie-Einnebmern au 
aben jind, wird zur Ausführung gebracht und es wird, mit ber 
ang ber 1. Klaffe dieſer Lotterie am 5. Januarf, 9. ber 
Anfang gemacht werden. 

Die Ausgabe der Looſe 1. Klaſſe dieſer Yotterie wird 
Seitens ber. Cotterie-Einnehmer nicht vor dem eriten Tage nad 
beendigter Ziehung der 4. RT IM, Lotterie erfolgen, 

Berlin, den 18. Dftober 1869. 

Königliche General-LotterieDireltion. 





Preußiſche Bank, 


Wohen-Ucberfidt 
ber Fireufifhen Bank vom 15. Oltober 1869. 





Aktiva. 
3 Geprägted Geld und Barren zurnennerrn« Thlr. 78,030,000 
Kaſſenanweiſungen,  Privatbanfnoten 
und Darlebnötaffenfcheine...... — 1,709,000 
3) Wechſelbeſtãnde .uzssnuurnn. ————— .. 8696000 
4) Lombardbbeftände ... ...... KERFRSEFTEFITER » 17,756. 00 
5) Staatöpabiere, verſchiedene Forderunge 
und Ultiva „ereosasnzsaennrennnenne 0. 14,103,900 
Pafſſiva. 
6) Banknoten im Umlauf... ... »... Thle. 148,199,000 
7) Depofitenfapitalien ........ —————— »  21,435,000 
5) Guthaben ber Staatäkaffen, Inſtitute 
und Privatperjonen mit Einfluß bed 
Biroverkeht®.....nunssnnnnnnnnnnnnnnn » 1,724,000 


Berlin, den 15. Oftober 1869. 
Königlih Preußiſches Haupt- Bank · Direktorium. 
von Dedend. Kühnemann. Boeſe. Rotth. 
Gallenfamp. Herrmann. von Koenen. 





TZagedgordnunug. 


6. Plenar-Sigung des Haufes der Abgeordneten 
am Dienftag, den 19. Oftober 1869, Bormittags 10 Uhr. 
Borberathung bed Entwurfs ber, Kreid-Orbnung für bie 
Provinzen Preußen, Brandenburg, Pommern, Bofen, Schleſien 
und Sacyfen, im ganzen Haufe. 








Angelommen: Der General-Major und Kommandeur 
der 32. Infanterie-Brigade, von Glümer, von Trier, 

Der Minifterial-Direftor Guentber aus Süddeutſchland. 

Abgereift: Se. Excellenz der General » Lieutenant und 
nipecteur der 2, Artillerie-Inipeftion, Shwark, nad Eüftrin. 

Sr. Excellenz der Wirflie Geheime Rath und Geſandte 
am Königlich belgiichen Hofe, von Balan, nad Brüffel. 

Der Kammerberr und General» Intendant ber Königlichen 
Schaufpiele, von Hülfen, nad Parib. 





ein inu nun 
Die birurgifhe Klinit in dem Koͤniglichen Klinikum; Ziegelitraße 
Ar. 6, wird am Schluß diefes Monats für das begonnene Minter- 
ſemeſter eröffnet worden. Kranke, zu beren Heilung biruraifhe Hülfe 
notbivendia it, können ſich dafelbit täglich Mittags von 1 bis 3 Uhr 
melden. Bebürftige Kranke erhalten aufer freiet Behandlung auch 
fie Wrzenei. Die Anmeldun Aufnahme dringender Stranfbeils- 
älle wird von ben in der Unttalt wohnenden Aſſiſtenzärzten zu jeder 
Zeit entgegengenommen. Diejenigen Kranken, welche eine unentgelt- 
lie Aufnabme nadıfuchen wollen, baben ſich zuvor bei dem Unter- 
zeichneten Ichriftli zu melden. Privatkraufe können gegen Bezahlung 
der reglenentsmäßigen Kurfoften aufgenommen werden, fomweit bie 
NRäumlichkeit es achattet, 
Berlin, den 15. Oktober 1869. 
Dr. B. von gangenbed, 
Geheimer Ober · Medizinal · Rath und Profeffor, 
Direktor des Koͤniglichen Klinikums, 
Sommerſtraße Ar. 4. 





Michtamtliches. 


Breußen. Berlin, 18. Oktober. Se. Königliche Hoheit 
ber Kronprinz ift am vergangenen Sonnabend in Bari 
eingetroffen und von ber Bevölkerung jeher ympathiſch empfangen 
worden. Abends war die Stadt glänzend illuminirt. 

Geſtern früh begab Se. Königliche Hoheit Sih in Be- 
er des Prinzen Ludwig von Heilen von dort nad 
Brindift, wo die Einfhiffung nah Korfu erfolgt. 


— Dad Staatd-Minifterium trat geftern unter Vorſitz 
bes m -Minifterd Freiherrn von der Heydt zu einer 
Situng zuſammen. 


— Nahbdem in der Eifung des Abgeordnetenhauſes 
am Sonnabend, den 16. d. M., noch die Abgeordneten Dr. Birchom 
und von Karborff das Wort ergriffen hatten, wurde die Ge- 
neraldebatte über die Kreißordnung vertagt. Der Präfident 
von Forckenbeck theilte bierauf mit, daß ein Antrag der Ab- 
geordneten Laöfer und Miquel eingereicht worden fei, folgender- 
maßen lautend: » Das Haus der Abgeordneten wolle beſchließen, 
bie Königlide Staatö-Negierung aufzufordern, ihren ganzen 
Einfluß geltend zu machen, daß im Wege der Bundeägeiehgebung 
die Kompetenz des Norddeutſchen Bundes auf das ati 
bürgerliche Recht ausgedehnt werde.e Das Haus beichlof, diefen 
Antrag durch die Borberatbung im gangen Haufe zu erledigen, 

Bon den Abag. Dr. Becker und Dr, Gneiſt war ein Antrag, 
betreffend die Abloͤſung der den geiſtlichen und Schul-Inftituten, 
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fowie den frommen und milden Stiftungen zufichenden Neal- 
lafien, eingereicht worden; bie geihäftliche Behandlung deſſelben 
wird nad) Beendigung des Drudes beftimmt werden. Schluß 
der Situng 3% Uhr. 


Caſſel, 15. Oktober. In der 
munallandtags madıte der Bor 
bis weiterer Stoff für eine Beratung vorliege und man na 
mentlich Die Entietiehung über da8 Landes ⸗Kredittaſſengeſet 
fenne, einen jeden Mitgliede neftattet fein foll, fih in die Hei⸗ 
matb zu begeben, bis eine Mittheilung Seitens des Präfidiums 
erfolgt, die Auszahlung der Diäten von heute an wegfallen zu 
laffen, dagegen die Reifefoften v vergüten. Nach dem Schluß 
der Sikung bat der Hauptaus chuß ſich durch die ſaͤmmllichen 
Mitgalieder des ern nd verftärkt, um bie Anträge befielben 
binfichtlich des Lande ditkaſſengeſehes entgegen zu nehmen. 


Zübed, 15. Oltober, Der range italieniiche Geichäftd- 
träger bei dei Stadt, Ehevalier Galateri dei Conti di Ge- 
nola e di Suniglia, bat dem Senate ın biejen Tagen fein Ab» 
berufungäfchreiben zugeftellt. 

Sacfen, Dretden, 16. Oftober, Der Kronprinz 
ift heute früh 34 Uhr von Wien wieder bier eingetroffen. 

Meiningen, 14. Oktober. Geftern Bormittag traf ber 
Herzog und Nachmittags bie Herzogin Feodöra nad 
einen längeren Aufenthalt in der Sommerrefideny Lieben- 
ftein wieder bier ein. Die Herzogin ift von dem bedauerlichen 
Unfall u Reichenhall völlig genelen. 

eſſen. 
»Großberzogliche Negierungsblatte Nr. 48 enthält unter Anderem 
eine Befanntmadung bed Minifteriums des Großherzoglichen 
Hauſes und bed Acubern, einige Abänderungen bed Reglements 
u dem Geſeße über das Poſtweſen bed Morddeuliched Bundes 
etreffend, jo wie eine Bekanntmachung des Großherzoglichen 
Minıterium® ded Innern, die Erbauung mehrerer Eifenbahnen 
in den Provinzen Starfenburg und Rheinheſſen betreffend. 

Baden. Karlärube, 16. Oktober, Die Erfte Kammer 

enchmigte heute einftinmmig den Bertrag mit dem Mordbeut- 
chen Bunde, betreffend die militäriiche Freizügigkeit. 


Defterreich-Ungarn. Wien, 16. Oftober. Der Reid. 
tamier Graf Beuft und der Minifter-Präfident Graf Taaffe 
haben fidh heute nad Prag begeben, um ihre Sitze im »Land- 
tage u ng j 

— Der Wiener Bemeinderath hat geſtern auf ben An- 
frag der zweiten Seltion, ob Ken er ne des Koͤnigreichs Un. 
gar bei Ertbeilung der Zuftändigkeit als Öfterreichiiche Staatt- 

ürger zu bebanbeln find oder nicht, entſchieden, daß Angehörige 
des KRönigreid Ungarn wie anbere nidptöfterreichiiche Staate- 
bürger zu behandeln, daß ihnen nur die Zufiderung der öfter: 
reichiſchen ——— zu ertheizen — mithin von Auf 
nahmemerbern aud die höhere Taxe einzubeben ei. 

Veftb, 16. Oftober. Am 11 Uhr eröffnete Präfident 
Somſich die Sifungen des Unterbaufes mit einer Begrüßunge- 
rede, in welcher er dad Haus auffordert,“ mit der Zeit zu fpa- 
ren und die Negierung erfucht, ihre Vorlagen nr anzute 
melden, Es wurden rauf mehrere Einläufe angemeldet und 
für die am Montag ftattfindende Sigung fol ende Taged- 
ordnung feitgeftellt: Die Vorlagen des jyinanz- inifterd über 
den Rednungsabieluß von 1868, die Bedeckung für 1870 und 
über Stand ter Staatdgüter. 

— BiE zur Nüdtehr des Grafen Andraſſy wird Baron 
Edtvds das Präfidium im Minifterrathe führen. _ 

Agram, 16. Oftober. Nach erfolgter Wabl eines Bige- 
Hräfidenten und der Erfatmitglieder für den ungariſchen NeidyE« 
tag interpellirten im Landtage Kazimir Jelacie wegen Be- 
jegung des Mgramer Erzbiſchofsſihes und Broz wegen Entfer- 
nung der nicht kroatiſchen Beamten. Hierauf wurde der Land» 
tag wegen Abreije der Deputirten zum NReichätage nad Peſth 


geſchloſſen. 
Dad Realſchulgeſez wurde 


Klagenfurt, 15. Oltober. 
vom Landtage in dritter Leſung angenommen, Dad Präli- 





a ** des Kom⸗ 
ihende ben 


minare bes Landesfonds pro 1870 wurde genehmigt und die | 


Beftimmung der zur Bedeckung erforderliden Umlage bie nad 
Erledigung der Bolksihulgeiege aufgeſchoben. 

eaibad, 15. Oltober. Pr. Bleiweis begründete im Land⸗ 
tage feine Anträge wegen 


Einführung der ſoveniſchen Spradıe 


in allen Yemtern und Gymnaſien rains, ferner wegen Errich | 


tung einer Rechtsakademie in Laibach mit ſloveniſcher Lehr ⸗ 
Prache eventuell der Errichtung einer ſloveniſchen Univer ſitaͤt. 
Erfierer wurde dem Verfaſſungs-, legterer dem Schulaubſchuſſe 
augewielen, Abg. Kaltenegger begruͤndele feinen Antrag auf 
Einbringung einer Gefchesvorlage 
ſeſſion in Betreff der Kompeteuzfärle und der Zuſammenſetzung 
des Verwaltungsgerictähofes 
faſſungkausſchuſſe zuzuweiſen. 
auch der Antrag Kaltenegger wurde 


Diefe Zumeilung und mithin 
abgelehnt. 


Darmftadt, 16. Oktober. Daß heut eridhienene | 


orichlag, daß, | 





welche mit 





Dr. Zarnit begründete feinen Antra 
bed 8.4 der Landebordnung, die Wahl bed Landeshauptmann 
betreffend. Der Landtag beichloß, dieſen Antrag dem Ber- 
—5 — Sausfhuffe zuzuweiſen. Abg. Kromer proieſtirte gegen 
dieſen Beſchluß, da nad 8.38 ber Landesordnung zur — 
rung deſſelben Sweibrittelmajorität nothwendig fe. Hieruber 
entipann ſich eine heftige Debatte. Saͤmmtliche Mitglieder der 
Minorität entfernten ſich vor Schluß der Sigung. 

Göry, 15. DOftober. Nach vorbergegangener Einigun 
über die Botirung ber Gefege in beiden Landesſprachen erh I 
vom Landtage die Annahme bed Geſetzentwurfes über bie 
Grundtanide einhellig in beitter Leſung. Der Abgeordnete Pajer 
und Genofien ftellen den Antrag, die Frage ber Einführung 
birefter Reichßbrathwahlen in Beratbung au zJichen. 

. Bregenz, 16. Oktober. Im Landtage bradte Gfteu 
einen Antrag ein begünlihd Reform der Reichſralhswahlen und 
Bermehrung der Reichsrathömitglieder, eventuell über die Art 
der Berfafjungsänderung. Der Antrag wurde dem Berfaflungs- 
fomite übermieien. 

 <rieft, 17. Oktober, Der Lloyddampfer »Auftria« if 
mit der oftindifch « hineflihen Ueberlandpoft heute früh aus 
Alexandrien bier —— 

Prag, 16. Ollober. Der Landtag nahm den Antra 
Grohmannd auf Abänderung des $. 32 des Schulauffidts- 
gelepes an. Ueber die Negierungdvorlage betreffd Abänderung 
der Gemeindewahlordnung für Böhmen wurde nah bem An- 
trage der Kommilfion zur Tagedordnung übergegangen. Die 
Kommilfion für den Grundtauih legt einen von ber Regie, 
rungdvorlage nur wenig abweichenden Gejegentwurf vor, Der 
aber in die Kommilfion zurückgewieſen wurde, 


Schweiz. Bern, 15. Oltober. Der —— Knüiel 
bat von der Regierung die Ermächtigung erhalten, mit Baden, 
erben. und Helfen eine Literarconvention abzuſchließen, 

er mit dem Norddeutſchen Bunde abgeſchloſſenen 


wegen Abänbderun 


übereinftimmt. 


Belgien. Brüffel, 17. Oktober. Der König iſt am 
Donnerftag Abend von dem Ardennenfcloß, we er bie 
Königin begleitet hatte, nad Brüffel aurüdgekehrt und empfing 
am fFreitag den neu ernannten brafilianiihen Gejandten, Rath 
be Britio, in feierliher Audienz. Se. Majeflät kehrt: morgen 
nad dem Ardennenſchloß zurüd. 


Großbritannien und Irland. London, 15. Oftober. 
Ihre Majeftät die Königin lieh ſich geſtern wiederum 
felegraphiih nad) dem Befinden Lord Derbys erkundigen. 

u Da Einladungen ber Bewohner von Ehefter Folge 
feiftend, hat der Prinz von Wales bie Stadt mit einem 
Beluche bechrt. Der Prinz führt unter feinen Titeln den eines 
Grafen von Ehefter. Der erfte Tag ber Anweſenheit des König- 
lien Gafte® wurde durch einen großartigen Fagelzug und 
Beleuchtung gefeiert; der heutige ift der Hauptfefttag , indem 
der Pring nad Empfangnahme mehrerer Adreſſen As neue 
Rathbaus eröffnet, Den Schluß bed Feſtes bildet ein von dem 
Mayor veranftaltetes Bantet. 

— 16. Öftober. Der Zuftand Lord Derby'8 bat fich nicht 
gebeifert und giebt wenig Hoffnung auf Wieberherftellung. 

Frankreich. Paris, 17. Oltober. Das »Tournal offi · 


| giel« veroöffentlicht eine Schilderung der zu Aubin ftattgebabten 


in der nachſten Neiheratbs- | 


| Ereignifie, 


und wiünfcht denfelben dem Ber | 





‚in welder dargethan wird, daß die Soldaten erft in 
folge heftiger Angriffe, um nicht entwaffnet zu werden, Feuer 
negeben baben. 

— Der »Conftitutionnele erflärt die Gerüchte über eine 
Mobifitation des Minifteriums für unbegründet. 

— Morgen wird eine Zufanmentunft von Deputirten ber 
Oppoſition bei Jules Favre ftattfinden, um, wie eö beißt, den 
Mortlaut eine! Manifeftes an die Nation feitzuftellen. 


Spanien. Madrid, 16. Oftober. Die Cortes baben 
ihre —— vertagt, der Tag der Wiederaufnahme derſelben 
iſt nicht befannt. 

— Zu Teruel ift die Rube wieder bergeftellt. Ein Ausfall 
der nfurgenten aus Bejar wurde von den Truppen ber Res 
nierung zurüdgeichlagen. Zu Eoruia haben Heine Ruheſtörun⸗ 
gen ſtatigefunden. Die Ordnung wurde indeß daſelbſt ſofort 
wieder hergeſtellt. 

— Die Inſurgenten in Baleneia haben ſich nach einem 
nur einige Stunden dauernden Kampfe bedinqungslos ergeben 
und die Truppen der Regierung die Stabt beiekt, 

— 17. Dftober. Die Ueberrefte mehrerer Banden in Cata- 
fonien haben fi) unterworfen. ebrere Heine Banden in den 
Provinzen Andalufien und Granada find geſchlagen worben. 
In allen übrigen Theilen Spaniend herrſcht Rube. 


Italien. Florenz, 17. Oftober. (WTB) De 
Minier » Präfident Menabrea bat ſich nad Turin begeben, 
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um mit dem Könige über die am freitag im Minifterrath | 
gefaßten Beichlüffe zu_beratben. | 

— Die Kommilfion zur Revifion des — | 
bat fi in geftriger Sigung für die Abihaffung der Schulbhaft 
ausgeiproden. 


Zürfei. Ronfantinopel, 15. Oktober. Die Kaiferin 
Eugenie wirb morgen das biplomatiihe Corpd und bie | 
höchſten Beamten empfangen. | 

— Der Kronpring von Preußen wird während feines 
biefigen Aufenthalt? im ge bed Deglerbeg, der Kaifer 
von Defterreih im Palafte Dolma-Bagdiche refidiren. 


tommiſſion 


Nußland und Polen. St, Petersburg, 16, Oktober. | 


Nah Berichten aus Livabdia ift die Abreiie bed Railersd 
auf den 19. d. fefigeftellt. j 

— Der Priniffer des Innern bat das Projekt Walujeff's 
zur Abänderung des Prefgeieged aus den dem Neichörath zu 
macdenden Borlagen geitrichen. 

— Der König Georg von Griedenland wird, wie 
man dem »Kamwfad« aus Jalta ſchreibt, in Livadia erwartet. 

— Die Gefandtiaft aus Burham ift geftern bier ein- 
getroffen. 


Amerifa, Rio de Janeiro, 23, September. 
Kammern find bi8 zum 30. September vertagt; wahrſcheinlich 
wird eine Aenderung im Minifterium eintreten. 

Paraguay, 5. September. Billarica und mehrere an- 
bere Städte baben ſich der proviforiihen Regierung unter 
worfen und diefelbe um Schuß gebeten. Aus allen Theilen 
des Landes fommen die Einwohner, melde fidy in der aröften 
Noth befinden, in großer Anzahl nad Afiumpelon — 
Gegen Lone der nod in St. Eftanislauß ift, marſchirt ein 
Expeditions· Corps. 


Aus dem Wolff'ſchen Telegraphen-Bureau. 
Paris, Montag, 18. Oltober. Geſtern fand auch bei 


Pelletan eine Berfammlung von Deputirten ftatt, welde ſich Berta 9 


gegen jede Kundgebung am 26. Oftober aubſprach. 


— — — —— — 


Zum Staatéhaushalts-Etat für das Jahr 1870. 
III, 


Bei ber nachfolgenden Ueberfiht über die —5 Kapitel des Urhmien-Sotterieaniehen 
I ”. 3 


Staatshaushalts · Etais iſt die Meibenfolge gewählt, in welcher bie 
Gruppen von dem Haufe der Abgeordneten werden vorberalhen 
werben. 

A. Dotationen (Kapitel 32). I. 1) Der Zuiauß aut Rente 
Me Branfiaelienmip- Hanke ift unverändert 1,500, Thlr. 
eblieben. 
2) Die im Etat pro 1869 (Kap. 33) aufgeführte Summe ber 
unverzinsligen Staateſchulden für Die alten Yanbedtbeile und ben 


Geſammtſtaat feit 1866 von (rund) 357,857,421 Tblr, iR im Jahre 
1869 dur Tilgung von 7,577,694 Thle. auf 350279,727 Thlr. ver- 


mindert worden. Sinzugetreten find i. I. 1869 4,946,100 Thlt. von der 
nad dem Gefek vom 6, März 1868 zur Dedung deö Geldbebarfs ber 
Militär- und Marine-BVerwaltung aufgenommenen Anleihe und 
4,450,000 Thlr. Anleihe nad dem Gefeh vom 5. Mär) 1869 (behufs 
Auseinanderfekung mit der Stadt Frankfurt), Hierdurich bat ſich bie 
verzinslide Staatöihuld für die alten Landestheile und den Geſammt ⸗ 
faat Ende 1869 auf 359675827 Thlr. erböbt. Die unverzinsliche 
Staatsfhuld von 18,250,000 Ehlr. ift unverändert geblieben. Die 
eſammte Staatsibuld der alten Landestheile beläuft fih baber Ende 

* anf 377,925,827 Thlr, wovon 133,061,000 Thlr. für Eifen- 

nzwede. 
m Jahre 1869 find 976,393 Thlr. mehr getilgt worden, als ber 


Etat annahm. . J 
Bon dem im Etat pro 1869 für dad vormalige Koͤnigreich Han- 
nover nachgewieſenen Schuldfapital von 22,146,050 Zblr. find 


1,049,758_ Zblr. 


etilgt; ed verbleiben 21,096,291 Thlr, worunter | 


batie am 15. Juni 1869 1,688,525 Thle, Beftand in Effekten, 81,873 Tblr. 
baare —A und 8837 bir, Ausftände; ber Depofitalfonds hatte 
10,528,907 Tbir. Beftänbe. = 

Il, 3) Der Etat des Herrenbaufes (fap. 34) ſowie 4) der des 
Abgeordnetenhauſes (Kap. 35) ift unverändert geblieben, 40,910 Thlr., 
babtv 243,000 Tblr. 

Die Summe der Dotationen fiellt fih auf 28.432,510 Ihle, 
943,970 Thlr. mehr als pr. 1869, 

B. AZufdußverwaltungen. I. — Der Etat des Staatt- 


ı Miniferiums (Kap. 36_6biß 44) umfaßt folgende Ausgaben: 


Bureau dei Dtaatd-Minifteriumd 34,300 Thle. (+ 500 Tblr.), 
Staatsardive 42,205 Thlr. (+ 220 Tblr.), General + Ordens· 
\ 9 Zhlr, (— 13,165 Thle), Geheimes Givil- 
fabinet 23,00 Thlr. (mie 1869), Ober-Rebnungstanımer 129,840 
Zbaler (wie 1869), Ober-Egaminationstommiffion 970 Tblr. {mie 1869), 
Disziplinarbof 1240 Tblr. (wie 1860) und Gerichtshof zur Entiei- 
dung der Kompetenzkonflikte 2400 Thle. (wie 1869), Der Etat flieht 
mit 384,214 Tblr. Nusgabe (darunter Fünftig wenfallend 67,789 Tblr.)r 
10,445 Tblr, weniger ald pro 1869, und einer einmaligen Ausgabe 
von 14,000 Zblr. (einmal. Ausg. Kap. 1) ald erfie Mate derjenigen 
28,000 Thlr., welche die Staatstaffe zur Einrichtung bes Hoben Hauſes 
(im Lanerbaufe) bebufs Aufnabme dei Sch. Staatsarchivs und des 
Sch. Minifterialardivs beizuiteuern beabjichtigt. Der Minderbetrag 
der ordentlichen Ausgaben entficht meilt aus den Eriparnifien (13,000 


' Thaler), welde durch Heimfälle des Ehrenſolde für Ritter des eifernen 


Die . 


Kreuzes und Inhaber der Guelpbenmedaille erwachfen. 

6) Das Gefepfammlungs-Debits-Eomtoir in Berlin 
(Einn. Kap. 29, usgabe Kap. 30) erfordert pro 1870 einen Zuſchuß 
von 19,333 Tblr., 4253 Zblr, mehr ald pro 1869, Diefes Mebr ift 
lediglich dadurch veranlaht; daß die Geſezſammlung umfangreicher als 
im vorjährigen Etat angenommen worden ift. 

7) Dietandeöverwaltung des Jadegebiets (Einn. Kap. 30, 
Ausg. Kap. 31) ſchließt wie im vorigen Etat mit 17,717 Tblr. Ein- 
nabme (darumter 12,700 Tblr, Bat vom fisfalifihen Grundbeſiß und 
15,776 Thlr. Ausgabe, ergiebt mithin 1941 Tblr. Ueberſchuß. 


— Die »Unnalen der Landwirtbſchaft in den König- 
lid preußifben Staatene Nr. 41 entbalten: Ifidore Pierre's 
Studien über die Affimtlationszeitpunfte der Grundelemente aus 
denen die Pflangen ih aufbauen. Das Hetfen’ihe Molhvafdverfab- 
ren. Bon Dr, Samuel Hartmann. Der Weinbeber. Bon U. Frei- 
Babo, Mit Abb.) Ermwerbungen des Könial. landmwirtb- 
ſchaftlichen Muſcums zu Berlin im 3. Quartal 1869. Pireije der 
internationalen Gartenbau · Ausſtellung zu Hamburg. (Schluß) Ber 
richte umd Korrefpondenzen: Aus Varis Anfangs Dttober), Vitera- 


' tur; (Die Areondirung des Grumdbefited und die Anlegung gm 


ſchaftlicher Feldwege. 





162261,120 Thlr. Eiſenbabnſchulden. 


Die Schulden für das vormalige Kurfürſtenthum Heſſen baben 


ih von 15,406,500 Thlr. auf 15.249,50 Fhlr., worunter 15,107,600 
Thlr. Eifenbabnfhulden, vermindert, die Schulden für das vormalige 
Herzogtbum Naffau von 20340628 Tblr. auf 20,159,755 Tblr, linkl 
hr Thle. Eifenbabnfbulden), die für die vormalige Yandaraf- 
ſchaft Helfen · Homburg von 131,428 Thlr. auf 9,425 Thle., die für 
die wormalige freie Stadt Frantfurt a. M. von 1141604 Ihr. auf 
7754171 hr. {infl, 3,569,257 Thlr. Eifenbabnidulden), die für 
die Sergontbümer Schleswig + Holflein von 377092 Fble. auf 
354,8 Thle. —— 

Die geſammte verzinsliche und unverzinsliche Stgatsſchuld beträgt 
daher Ende 188% 442,630,371 Thlr. (gegen 446,450,723 Thlt. Ende 
1868), darunter 184,471,491 Thlr. Eiſenbahnſchulden. Auf den Kopf 
der Bevöllerung beläuft fi die Staatsfhuld auf 18%,, Tblr. 

Der Etat jept aus: 17,428,133 Thlr. für Verzinfung (+ 454,4% 
Thlr.), darunter 7,675,873 Thlr. für Eiienbabnichulden, 8,666,141 Thlr 
für Zilgung (+ 487,708 Tolr. darunter 2,547,638 Tblr. für Eifenbabn- 
ſchulden Zumma infl. Berwaltungsfoiten 26,648,000 Tbir. (+ 943,970 
Thlr.), darunter 10223,510 Thlr, für Eifenbabnfdulben. s 
Der Betrich&fondd der Hauptverwaltung der Staatésſchulden 
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Von Carl Peyrer.) Vereinsverſammlungen. 
Dom 16, bis inkl. 21. Oktober. Notizen: (Der Grundbeſiß und das 
Zum Weterfenfchen Wieſenbau. SKonftitwi« 
tende Komiteverfammlung zur Gründung eines Vereins der Moll- 
intereiffenten Deutichlanbe.) Perſonalien. Sopfenmärkte. 





Statiftifche Nachrichten. 

— Dom Eentralbureau bed deutfden Sollvereins ift kürzlich die 
Ueberſicht der im 1. Halbjabr 1869 zum Eingange ver» 
aoliten oder gollfrei abgefertigten Gegenitände, verglichen 
mit dergleichen Abfertigungen im entiprecbenden Zeitraum des Vor ⸗ 
3* aufgeſtellt worden. Dieſelbe laͤßt erichen, daß bei einer großen 

l wichtiger Vertkehrsartilel die Einfuhr, zum Theil erheblich, 
F egen AR. Unter denſelben find namentlich bervorzubeben: 

bfälle 1,304,585 Etr. (gegen 1868 mehr 219,267 Ett. oder 20 pEt.), 
fünftlide Düngungsmittel 197,203 Etr. (mehr 51,079 Etr. oder 35 pCt.) 
Kemifche jzabritate 10,753 Etr, (mebr 1035 Er. oder 10 pEt.), frarbe- 
bölzer 330,754 Etr. (mebr 5095 Er. ober 1,5 pEt.), Indigo 21,7% Etr. 
(mebr 638 Etr. oder 3 pEt.), Nobeiien und altes Brudeifen 1,488,429 
Etr. (mehr 441,697 Etr, oder 42 p&t.), geſchmiedetes Eifen in Stäben 
47,29 Er, meht 1624 Etr. oder 3,5 p&t.), Stahl 33,900 Etr. (mebr 
4308 Etr. oder 18 pEt.), ganı grobe Gufmaaren von Eifen 140,717 
Etr. (mehr 78,042 Ctr. oder 124 pEt.), grobe Eifen- und Stablwaarın 
37,157 Er, (mehr 2272 Etr, oder 6,5 pEt), Eifenery 2,237,957 Er. 
(mebe 674,572 ir. oder 43 pEt), Galmei und Zinfblende 315,958 
Etr. (mebr 158,595 Er. oder 10F pEt.), grünes Hoblalad 12,393 Etr. 
(mebr 7786 Etr, oder 169 pEt.), robe Häute und Felle zur Bederbereitung 
314,682 Ett. (mebr 72,542 Etr. oder 30 pEt.), außerenropäifche 
Zifchlerhölger 143,866 Ctr. (mebr 13,325 Etr. oder 10 pGt.), nicht 
befonders genannte vegetabilide Schnipftoffe 220,213 Etr. (miche 
64,417 Er, oder 41 pCt), Mafbinen überwiegend aus Gußeiſen 
54,080 Er. (mehr 20,722 Etr. oder 33 vEL.), deögl. Überwiegend aus 
Schmiedeeifen 17,023 Etr. (mebr 494 Eir. oder 41 pEt.), deſchmie · 
detes oder gewalztes Kupfer in Stangen ıc. 3698 Etr, {mehr 1286 Eir, 
oder 53 p&t), Leder aller Het 10,081 Etr. (mehr 2605 Cir. oder 
37 pEt.), robes Peinengam; Maidinengeipinnit 81,265 Etr, (mebr 
40,015 Eir. oder 97 vEt.), graue Wadlcinemand 50,399 Cie. {mebr 


| 5277 Etr. oder 11,7 pEt.), robe Beinewand 25,789 Er. (mehr 6876 Eir, 


oder 31 p@t.), Wein 308,294 Etr. (mehr 102,130 Eir. oder 49, PEt.), Butter 
26,337 Etr. (mebr 2312 Etr. ober 96 pCt.) getrockneie Südfrächte 
127,363 Etr, (mebe 44,941 Ett. oder 54 pEt.) Geringe 171,233 Ton, 
(mebr 38,085 Ton. oder 28 pEt.), rober Staffee 308,501 Etr. (miebr 
33,049 Er, oder d,a p@t.), getrodnetes oder gebadenes Obi 123,211 
Eentner mehr 37,520 Etr, oder 44 pCt), Müblentabrilate aus Ge- 
teeide ac 1,157,067 Etr. (mehr 75315 Ett. oder 7 pEt.), Thee 7756 
Eentner (mebr 858 Etr, oder 12,1 pCt.) Baumöl in fäffern 22,930 
Eentner (mehr 54% Gtr. oder 31 püt), deral- zum Yabrif- und 
Gewerbegebrauch 80,082 Eier. {mebe 31,15] CEtt. oder 63 pCt) 


f 
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Leinoͤl 1%,217 Sentner mebr 0,089 Geniner — 69 vet Ir PR = Au ut. IL A t, 25. Sepibr. 16. Oktober. 
Dalm- pt *8 usa! — Eentner —— Cen ——— — — Pa ee 57 54% 
oder 6y7 a 95030 Etr. (mehr 20,591 Er. oder 2 ver) Dangig +-++:+» . len — Rn 55 72 
— 94 Ott. (mehr 24,724 .: 56-73%)  55-71®) 
leimtes ıc. Dapier 1 Er, (mehr . 3 ober A ve) Stein. tettin zunnroo 67-76 —T6 Ser = 
ug na Er, (mebr 1,114,039 Eir, oder 7 Harze aller | Berlin..... — 0-81 0 

Art 224,365 mebr re er; oder 9% pEt.), eo 710,520 | Breslau .. 64474 | 
Er. (mebr 1. Etr. oder 2 555 * m: e 45,807 € —73 62 — FE =, sr gt: ; 
Städt (mehr 7629 Stüd oder ey PEL), Rüde ER; tüd (mehr | Ein .u......... 77 70- 71% ar 68 
3521 ©t. oder 99 pEt.), Schweine 27 bis Stüd {mebr 2 St. Roggen: 38. Auguſt. 11. Septbr, 3. Septbr. 16, Habe 
oder 24 ver, aſen und Sanindenbaare 20,050 Eir. gem nur * — VJIXV ä 4 5 43 48 43485 BB, 
657 Etr., nefärbtes ꝛc. Wollengarn 10,494 Etr. (mehr 1884 dir. oder Damiig »....... 4-52 474 er Ya 4 8 
>2 pEr), Wollenmaaren aller Art 35097 Etr, {mehr 6132 Etr. oder hrs — are. 464—50°) 46—49*) 509 49 
3 per). n 50-53 . — 465—48 

Unter denjenigen Artikeln, bei welchen eine Mindereinfubr gegen | Berlin ......... 52453 nr 4735 4—4 
das Berl attgefunden, find folgende befonder& hervorzuheben: Breslau. 4-40} —51 38h, 
Rohe Baumwolle 1,191,252 Err. (weniger 36,633 Etr. oder 2,9 pEt.), | Magdeburg 54-57 5055 5 

ein- und ameidräbtigaed Baummollengarn 163,327 Etr, (wen. 14118 ÜME san usanenne 56% 55 55 534554 


Er. oder 5 pEt), Baummollenwaaren 13,755 Etr. (men. 
Schwefel 104,714 Eir. (men. 46,280 Eir. oder 30 pEt.), Soda 
Eir, 2 ge Er. oder 21 pät.), Clienbahnfäienen, 14,617 

519,37 9 Etr, (men. 140,839 Etr. oder . * Weizen 5,690,483 
(mm. 3,547,673 St. oder 38 pÄ@t.), Rn He —— Schffl (on 
der 39 pEt.), anderes Wetrride 17321 & — —1 N 
— 50 p&t.), Oelſämereien 5405% CEtr. (wen. 2424 Eir. 

ie 
2 pEt.), gebleichtes ꝛc. Leinengarn 22,794 Etr, (men, 7615 Etr. oder 
yEL, Gewü — ** Cir. wen. 958 Ctt. oder 36 pCt). geſchaͤlter 
Etr. (wen. 35 tr, oder 13 pet Etr. (men. 6353 
Etr. oder 11, pEt.), Nobtabat 26,910 Etr. tiven. 240,852 Eir. oder 
65 pt.) Bea ponnene Frloretfeide 15,967 Eir. (men, 
1508 ir” der De vet). % Verde 217 ET RR RG 
=) tober Zint 32,524 Erg 10,726 Etr. oder 25 vEt.). 
rigens if zu den vorjiebenden Zahlenangaben zu bemerken, 
uptiollämtern mburg und übel vorgefommenen Eingangs 
Stiungen ae entbalten find, da denſelben Beträge für das 
Kunft und Wiſſenſchaft. 
Während man in England nichts von der hoben Spring- 
— du Havres, De Unkündinungen im * oe voll 
ſtaͤndig Se ä 


2073 Etr. 

F 13,1 p&t.) Salpeter 170394 Cir. (wen. 24,231 Etr, oder 12,4 

eK (wen. Ctt. ober 55 — A 3, 52 — Hanf und Er 

En BINET es oder 48 p&t,), Gerite 1 &, (men, 1, 

er 4 pEt.) Nobfupfer 81,215 GCır. (wen. 31,716 Etr. oder 

Reis 394442 wen. 21,010 Etr, oder 513 Beh Salz 429,104 
Syrup 4 

6 u pct diobiuder für Siedereien 24,915 Cir. wen 53863 Etr. 

% p&t.), robe nal t a A "03,172 Etr. oder 

daß unter denfelben die in Medienburg und bei den vereinälänbifchen 
Vorjahr micht gegenüber geftellt werden konnten. 

f Lutd bemerkt bat, baben an den franzöfifhen Küften, nad dem 

Die Fluth war die färtite 


Windſor Harb am 13, Ottoner ker Biptloipetar Per Röni in, 
—— Der Verſtorbene war gleichzeitig Redakteur ber ‚ii 
Arts Duarteriy Review⸗ und bat fih als Verfaſſer einer Gef 
von Wales und von Umerifa wie mehrerer anderer biftorifcher 
in der literarifben Welt befannt gemacht. 
aris, 16. Oltober. Das Leichenbegängniß des Senatord 
lademilers Sainte Beupe bat beute unter gablreiher Be- 
ibeitigung Battgefunben. Ebarles Auguſtin Saiinte-Beupt, N} be» 
fann Kritiker, ——— Dieter und Poliliker, 
fchmerzbaften Keiden am 13. Dftober erlegen. Er bat ein Alter von 
nn Ar 65 Jabren erreicht. Seine Kritik der Oden und Balladen 
ugo’s cerre pie Senfation; aud fein »biftoriihes und. — 
‚der gie eye Poeſie⸗ lenkte die Aufmerkſamle —— 
Grade auf der Julitevolution naherte ſich Sainte- 
den ee 1 erſchien/ * einem enthalte in ber 
Schmeis, feine »Histoire de Port Ro Zu einige Jahre fpäter publi- 
irte er die »Portraits lirterairen«, 1857 feine Studie über Birgit, 1860 
Hein Merk über Ehateaubriand. Sein berühmteiter Werk find die 
Ü — du Lundi. 

Am 1. Dftober iſt das Museo di Sau Marco in Flo dem 
Bublitum ginn worden, Es ift dad ehemalige Dominikaner 
— rübmt durch die vielen Wandgemälde des Era Beato 

gelico da — und enthaͤlt weſentlich nur dieſe und einige Ta- 
fee von ibm und Erinnerungen an Savonarola und S. Antonio. 
ert Tempel in Marfeille bat in der Radıt vom 11. aum 12. 
d. M. — Kometen entdedt, welcher bereits auch in Wien 
beobachtet wurde, Derſelbe zeigte ſich als ziemlich hellet, in der 
Mitte ſtart —* Nebel obne ſchatf bervortretenden Kern, Der 
Komet wird in näciter Zeit auf der nördlichen Halblugel nur noch 
meist Tage beobachtet werden fönnen, da er fi raſch nad Süben 


bewegt. 


— Am 13 d. M. Dat 5 Uhr Veorgens war in Nabmannd- 
dorf und ut gen | Krain) ein ſtarkes Erdbeben. Es waren 
>rei Erdſtoͤße, von welden der erite und zweite bedeutend und anbal- 
tend waren und Miffe bei Mauern und Raudfängen zur Folge bat 
ten, der dritte Stoß war zn. 7 Minuten vor 5 Uhrr deſſelben 
Morgens wurde auf in Eiönern cin heftiger, bei zwei Sekunden 
dauernder Erditoh verjpürt. 


Randwirtbichaft. 
Ueberficht über die MWelgen- und Roggenpreiſe auf den 


und 


— 





Saupt · Getreidemarlten der Wonatchi. Um die ie Sr A 
eicbtern, find die in den Börfenberihten notirten reife 
Ufance entipredend, auf 2100 Bird. Weigen und pr. Noggen 


Joco und ohne Säde) in Thalern berechnet. 





er · 
iner | 


) Rab dem Wochenbericht. 


Gewerbe und Sandel. 

gondon, 16. Dftober. Der Bi Fon bat die Kriminalanflage 

gegen die Direftoren der Lebensverſicherung »Alberte zuruckgewieſen 
Berfebrs: Anjtalten. 

Elberfeld, 16. Oktober. Die auf — anberaumte a. tal» 
verfammlung der Aktionäre der Bergiſch-Märkiſchen 
Eiſenbahn-Geſellſchaft batte nad Stimmenmehrheit der am 
welenden Attionäre endgültigen Beſchlutz zu faſſen über die yortfüb« 
rung der linförheinifhen Bergifb-Märtiichen Linie von Aachen bis 
S oder bis jenfeitd der Preußifch- Belgiſchen —— bei Gemmenich 

ehufs direkter Verbindung mit einer Belgiſchen Bahn von ik 
raedt, der Grenzitation der Belgiſchen Shaatshahn bei Herbestha 
über —— ur dieſſeitigen are", über die fFortiekung 
Elberfeld-Eölner Babn von Mülheim a. Rhein nach Deup und 2* 
ur Verbindung mit der Coln- — und der Rechtsrheiniſchen 

ahn und in dad Aggertbal aufwärts zunächſt bis —— ten 
über die Verlängerung der Rittershauſen » Venneper Zwei Ton 
Born nad Hüdeswagen und Wipperfürt und über die Mu 
— ee ng In hen der Bergiſch ⸗Märkiſchen und ber im Aus 

begriffenen &t ubrtbalbahnn mittel einer Fr! von Witten über 

—— oͤvel nad Rittershauſen und — über die Herſtellung einer 
Eiferbabn von Munchen · Gladbach nad € 

Zu biefer Generalverfammlung —— Hi 7482 Aktien angemel- 
det, welche überhaupt 2355 Stimmen vertraten; biefelbe erhöb die 
Anträge Geſellſchaftsvorſtände auf Herſtellung ber 2*2 
neuen Linien einſimmig zum Beſchluß und bevollinächtigte die Konig · 
liche ———— und die Deputation der Aktionäre zur Ber 

chaffung ber für diefe neuen Unternehmen erforderlihen Geldmittel 

m der ihnen zweclmaßig fheinenden Art und Weiſe und Kr — 

der Verhandlungen mit der Staatsregierung über Die de 

erforderlih werdenden Statut-ienderungen und — — 

zu den erforderlichen reg mit den betbeiligten Eifen 

gelfaahen, wie endlich zu einer Betheiligung an bem Ania claptkat 
elgiſchem Gebiete herzuſtellenden —— t. 


Telegraphische Witterungsberichte v. 17. Oktober. 


St. Bar. Abw Temp. Abw! 
P.L.v.M.; R. \v.M. 





' Allgemeine 


Ort. Himmelsansicht 

























6 IMem 5 ? 

7 Königsbrg. Sun Fr +1, 83 stark. ‚wolki; 

6 |Danzig . .1330,216,8| 5,8018. stark. bedeckt. 

7 |Cöslin ....1327,7)-7,8 7,8) asW,, mässig. trübe, Regen. 
6 Stettin... ..328,3, 8,5] 7,3|+1,1 SW., stark. bed, Regen. 
« /Putbus’...[324,0-105| 7,5 +0,8 SW. stürmisch. bewölkt. 

» ‚Berlin....- 3270-7, 9,8 Han, SW., lebhaft. 'gz. bewölkt. 
. em — 326,7 51 63 +2,15W., stark. jtrübe. 

» 'Ratibor .. 325,2 —4,6 Yoltda 8. schwach. halb heiter. 
» "Breslau... . 327,0 52 Taltlı so, schwach. |bewölkt. 

- Torgau... 327,0-6,3  7,6+1,8 SW, lebh. bedeckt. 

» 'Mänster .. 327,5 7,1) 6,8-0,5 SW., mässi trübe, Nehr. Rg. 
Cõln ...... 320,85,0 6,8.=0,7W.., schwach trübe, 

» Trier...» 325,2-6,4 7,6 +lo W,., stark. trübe. !) 

7 ‚Flensburg. |325,3) — 6,8 — SW. mässig. |bewölkt. ? 

6 Kieler Haf.326,# — 6,5 — WSW., stark. |bezogen. ®) 
7 —— 326,8| — 56 — W., Sturm. bed., Regen. 
6 |Keitum ... 3249 — 6,8 — W,, stürmisch. 'bewölkt.4) 

8 Paris ...... 3 7a) — WSW.,, mässig. fast — 
« [Brüssel ... 33,7 — 6,4 — 8W. mässig. bewölkt.®) 

. Haparanda 30,7 — — *0 — 94 schwach. bedeckt. 

» Riga ...... le — 13) — IW SW, ri bedeckt. 

- Stockholm, 324,8 — 7,41 — ISSO,, mässi bedeckt, Regen. 
+ Skudesnis. 234 — 1,8) — IWNW,, stark . Kegen. 

» Gröningen.(32,2 — iz — 'WNW,, schw. bewölkt. 

- Helder.... 3219 — 7,2 — XW. s. stark. — 
Christians. 3 — 08 — NND, z. stark. bedeckt. 

* ‚Mandal... 321,6, — 3,7 — N, lebhaft. wolkig. 

* ‚Constantin. 324,0 — 11,4! — Windstille, schön. 

« Havre....Slhe — | 58 — NW,, lebhaft. Regen. 

. Cherbourg, EI — 7,2 — NW. Windstö. bedeckt. 

» St. Mathieu 335,4. — 80 — N, stark. bedeckt. 


') Regen, Nachts Sturm und Regen. ) Nachts Sturm u. Reg. 
Periodische Windstösse. *) Gestern Regen, Nachts Gewitter und 
turın. ) Windstösse, Regen in Interrallen. 
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18. Oktober, 






































t. bw|Temp.Abw ar: ‚ Allgemeine 
M Dim Wind Himmelsansicht 
lemel u. 24,11-7,8 91,2 W., Sturm. trü 1) 
7 Königsbrg- 33a 4e—l,ı SW., Sturm. trübe, Reg. 
6 |Danzig ... 33,852) 3,5 2,4 WSW., Sturm. 'heiter. 
7 Cöslin....182%5 30, 36-20 W,, mässig, heiter. 
6 Stettin... 333,0-34 3,42, W., mässig. trüb, 
» Putbus ...1330,11=4,4 2,2 2 8 stark, !bezogen. ?) 
« |Berlin.....833,3 2 2,9 —3,3,SW., mässig. heiter. ®) 
» Posen ....- 332,1 3 4,0 1,1. W,, Sturm. bedeckt. 
» |Ratibor....327,0-25 3,5 —1,ı N., s. schwach. wolkig. 
- Breslau... 330,4/-1,8  2,2-3,5SW., schwach. |wolk., gest. Re. 
» Torgau ...'331,7-2,0  1,5=4,3 NW., lebhaft. |heiter, gest. Rg. 
» [Münster ..\333,3 —1,3 1,0 —5,0 SW., schwach. zieml. heiter. 
» Cöln 2u....1883,41-1,1  2,1-5,2 W,, schwach. |trübe. *) 
» Trier. ......329,8)-1,5 0,5 6,1 SO., schwach. 'z. heit,, Reif. 
7 'Flensburg. 332,0. — 2,7 — ISW., schwach. ‚ziem]. heiter, ) 
6 Wiesbaden 332,0 — 4,0 — |W., schwach, heiter, gest. 
- Kieler Haf. 333,0 — 4,0 — 'SW, mässig., bewölkt. 
7 Wilhelmsh. 334,1, — | 32 — 'WSW., mässig. wolkig.*) 
6 Reitum ...332, — 53! — INW.,schwach. |zieml. leiter. ”) 
8 |Brüssel ... 385,5; — 4,2 — 'S,, schwach. (schön. j 
» Petersburg ‚326,7. — 5,7 — 'SO., stark. bewölkt, 
» [Riga ....., I — 33 — 5, z. stark. bewölkt. 
» ‚Moskau ..'328,4 — Ts — S., mässig. bewölkt, 
» Stockholm. 328,0. — 0,0 — 'WNW., mässig. 'bewölkt.®) 
» Skudesnäs 332,0 — 1,0. — W., schwach, |Schnee. 
* |Gröningen.'334,8 — | 4,0] — 'SW,, stil. Ibewölkt. 
» |Helder.... 334,8 — 5,8) — 'SW., schwach. _ 
« ‚Hörnesand 324,8 — — 1,9) — WNW., mässig.heiter. 
» Christians. 330,1, — — 1,4| — NW., stark, [SchneeinInterv. 
» |Mandal ...'381,7, — | 1,6 — NW., lebhaft, |heiter. 
!) Nachts R und Hagel. *) Regen, gest. Mittag und Abend 
2) Gestern Nachmittag ke 


A ) Nachts 0,20 Kälte, 
Re BEN Bee ) Gestern 


Regen. 
5) Gest, Hagel und Regenschauer, € 
Gestern Reg. u. Schnee. 


und Nachts Regen, Graupeln u. Hagel. 





Königlihe Schaufpiele. 


Dienftag, 19. Oftober. m DOpernbaufe. (193. Borft. 
— — ie Dee in 3 Alten = — 
von Chezy. Muſik von EM. v. Weber. Ballet von Paul 
Taglioni. Euryantbe: Fr. Mallinger. — * Brandt. 
Abolar: Hr. —— lei Hr. Kraufe. Dr. . 

Im uſpielhauſe Abonn.Vorſt.) Zum 1. Male 
wiederholt: Die Harfenſchule. Scaufpiel in 3 Alten von A. 
€. Bradyvogel nad einer Epifode dei Roman »Beaumardaide, 


befjelben Be afler . MPr. 
Mittwoch, 20, Oktober. m Opernbaufe. (194. Borft.) 
Don Juan. Dper in 2 Abtheilungen mit Tanz von Mozart, 
line: Fr. Lucca. Donna Anna: Frau_von Boggenhuber, 
onna Elvira: Frl, Brandt. Don Juan: Hr. Beh. Ockavio: 
Hr, Krüger. Leborello: Hr. RKraufe M.Pr. 
Im Schaufpielhaufe, _(196. Ub.-Borft.) Gõ 
— mit ber eiſernen Hand, Schauſpiel in 5 
the. Rach Bearbeitung des Dichters. M.Pr. 





von Ber- 
btheil. von 





Produkten- und Waaren-Börse. 
Berlin, 15. Oktober. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs.) 





Erbsen Metz: — 8—— 7—]Butter Pfd.j 9 —I12 10 9 
Linsen ‚8 8, 4|Eier Mandel] 6, 9] 7—] 7— 

Berlin, 18. Oktober. (Schlachtviehmarkt nach Ermitt. 
des K. Polizei-Präsid.) An Schlachtvieli war aufgetrieben: Rindrich 
1517, Schweine 3925, Schafviel: 7723, Kälber 789 Stück. 


Berlin, 18. Oktober. (Niehtamtlicher Getreidebericht.) 
Weizen loco 6-76 Thir. pr. 2100 Pid. nach Le pr. Oktober 
und Oktober - November 5855—59 Thir. bez, November - Dezember 
59——60 Thlr. bez, April-Mai 62%— 634 Thir. bez. 

Roggen loco 47%—50% Thlr, ab Balın und Kalın bez., schwim- 
mend poln. 47% Thlr. bez, do. 80 — 8lpfd. 48— 49 Thir. hez., pr. 
Oktober 47,—48—475 Thir. bez., Oktober-November 47—474 Thlr. 
bez., November - Dezember 46%—% Thlr, bez., April-Mai d6l—40f 
Thlr, bex., 

Gerste, grosse und kleine a 38-50 Thir, per 1750 Pfd. 

Hafer loco 25—29 Thlr. pr. 1200 Pfd., poln. 253—26 Thir, ost- 
preuss. 26-264 Thlr., pomm. 27423 Thir. ab Bahn bez., pr. Ok- 
tober 27 Thlr. non, Öktober-November 26% Thlr. bez., April - Mai 
265 Thlr, bez., Mai-Juni 27—% Thir. bez., Juni-Fuli 27% Tulr. bez. 















Erbsen, Korhwaare 58—67 Tlilr., Futterwaare 5154 Thlr. 

Winterraps 93—103 Thlr. : 

Winterrübsen 92—102 Thir. . 

Rüböl loco 12% Thlr. bez., pr, Oktober 125—g Thlr. bez, Ok- 
tober - November 124 Thir. bez, November - Dezember 123 Thir.. 
bez., Dezember-Januar 12% Thir. bez, April-Mai 12%—4 Thir. ber. 

Petroleum loco &% Thlr., pr. Oktober und Oktober - Norember 
8 Thir., November-Dezember Pt Thir, bez, u. Br, Dezember-Januar 
3% Thlr. bez. 

Leinõl loco 11%, Thir, 

iritus loco ohne Fass 16—15% Thir. bez., pr. Oktober 16% 
bis ] 16 'Thlr. bez., Oktober-November 15%—!4 Thir. bez, No- 
vember-Dezember 14% Thir. bez., April-Mai 153—% Thlr. bex., Mai- 
Juni 15, —$—%, Thir, bez. 

Für Weizen zeigte sich wenig Frage bei wenig veränderten 
Preisen. Termine wurden wesentlich höher bezahlt, doch war der 
Verkehr nur beschränkt, Gek. 5000 Ctr. Für + loeo war 
einiger Handel zu höheren Preisen, namentlich Frage für gute Quali- 
täten, welche fast ganz fehlten. Termine gingen heute wenig um, 
jedoch machte sich hierfür eine sehr feste Stimmung geltend, da 
vereinzelte Deckungsankäufe bewirkt wurden, die nur zu höheren 
Preisen Befriedigung fanden. Gek. 6000 Ctr. Hafer loco wenig ge- 
fragt, war nur in besseren (Qualitäten gut zu lassen. Termine in 
fester Haltung, blieben heute ebenfalls ohne rechtes Geschäft. Gek. 
600 Ctr. Rüböl in fester Haltung, verkehrte auch heute nur in engen 
Grenzen. Von Spiritus war nur der laufende Monat überwiegend 
offerirt und billiger käuflich, wogepen sich die entfernten Sichten gut 
im Preise behaupteten. Gek. 70,0 Gr. 

Berlin, 16. Oktober, (Amtliche Preis-Feststellnn 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus = 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler.) 

Weizen pr. 2100 Pfd. loco 55 — 74 Thlr. nach Qualisit, pr. 
2000 Pfd. per diesen Monat 58 & 584 bez., Oktober - November 
58 a 585 bez, November - Dezember 59 à 5S5k & 50 bez, April- 
—— on nu ä —* — Mai-Juni 634 4 63% bez. 

tr. Kündi s‘ 7 

Roggen pr. 00 Bid. loco 4 -4 
bez., Oktober - November 46} à 464 bez., November - Dezember 46 
a 45% bez., April-Mai 45% à 46 a dö% bez. Gekündigt 600 Cır, 
Kündigungspreis 473 Thir. 

Q — pr. 1750 Pfund grosse und kleine 39 — 52 Thir. nach 
ualität. 

Hafer pr. 1200 Pid. loco 25 — 29 Thlr, nach Qualität, 254— 25 
bez., per diesen Monat 27% a 27 bez., Oktober- November bez, 
April-Mai 1870 26% ü 26% bex., Mai - Juni 27 a 26% bez., Juni - Jul: 

$ bez. Gekündigt 600 Cır. Kündigungspr. 27% Thir. 
Erbsen pr. 2250 Pfd., Kochwaare 60.67 Thlr. nach Qualität, 
Futterwaare 52—55 Thir. nach Qualität, 

Roggenmehl No. 0 u. 1 pro Ctr. unversteuert inkl. Sack per 
diesen Monat 3 Thir. 10 Sgr. bez., Oktober - November 3 h 
8 Sgr. & 3 Thlr. 7% Sgr. bez., November-Dezember 3 Thilr. 6% 
bex., Dezember-Januar 3 Tbir, 6} Ser- Br., Januar - Februar 1870 
3 Thlr, 6% Sgr. bez., April-Mai 3 Thlr. 6 Sgr. Br, Gek. 1500 Chir. 


u gar 3 Thlr, 10 Sgr, 
Rüböl pr. Ctr. ohne Fass ioco 123 Thir., pr. diesen Monat 
bez., November- Dezem- 


12% a 12%, bez., Oktober - November 1: 
ber Ian bez., Dezenber-Januar 125, G., Januar- Februar 1870 124 
Thir., April-Mai 12% a 125% ber. 

Leinöl pr. Ctr..ohne Fass loco 11%, Thlr. Br. 

Petroleum raffinirtes (Standard white per Ctr. mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 Ctr.) loco 8% Thlr, pr. Oktober - November 
Bi —— November-Dezember 85 a 8% bez, Dezember-Januar 8% ä 

” Spiritus er diesen Monat 16% ä 


r. 8000 
Ben le &, 16% Br., Oktober - November 15% & 15%, bez. u. 
G., 15% Br., November - Dezember 14% a 14% bez., April - Mai 1870 
155 bez. u. G., 15% Brief, Mai-Juni 15%, bezahlt, Juni - Juli 
15 Ba Juli-August I6 bez. Gekünd. 50,000 Qrt. Kündigungspreis 
1 ir, . 
” Spiritus pr. 8000 pCt. loco ohne Fass 16 bez. 

Weizenmehl No, 0 4 44, N.0Om14a3% Ro meh! 
No. 0 35 23%, No. 0m. 13% &3 pr. Ctr. unversteuert excl. Sack. 
Bei schwach behaupteten Preisen ey Verkehr. 

Stettin, 18. Oktober, 1 Uhr 26 Minuten Nachmittags. (Tel. 
Dep. des Staats - Anzeigers) Weizen 60-72, Oktober-November 
6666. a rl 66-56-6635 bez. Roggen 47—48}, Oktober 47 - 
bis 475—47% Dr, , Oktober - November 45546, Frühjahr 45 
bis 45% bez. Rüböl 12% bez., Oktober 12%, Br., 12% G., April-Mai 
12% Br. Spiritus 16% bez, Oktober 16 Br., Frühjalır 15% bez. 

London, IS. Oktober (Wolf’s Tel. Bur.) Getreide mafkı. 
(Anfangsbericht.) Gesammtzufuhren seit letztem Montag: Weizen 
34,902, Gerste 3645, Hafer 55,874 Quarters, Festere Haltung. — 
Kalt und regnerisch. 

Liverposl, 15. Oktober, Vormittags. 
Sich befestigend. 

(Anfangsbericht.) Baumwolle: Muthmasslieher Umsatz 10 bi» 
12,00 B. Tagesimport 11,748 B,, davon otindische 8440 R. 

Liverpool (via Haag), 18. Oktober, Mittags. (Von Sprin £- 
mann et Comp.) (Wolf’s Tel. Bur.) Baumwolle 12,000 Ballen 
Umsatz, Unverändert. 

Middling Orleans —, middling Amerikanische —, New Orleans 
3 Seen 124, fair Dhollerat 9, middling fair Dhollerah 34, good 
middling Dhollerah 8%, fnir Bengal 7%, good fair Bengal —, New 
fair Oomra 9%, good fair Oomra —, Pernam —, Smyrna —, 
landende Egyptische 9, Oomra —, fällige Bengal —, landeude Ben- 


8% bez, pr. diesen Monat 47; 


ro Cent mit Fass 


(Wolf’s Tel. Bar.) 
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gl —, Amerik. Norember-Dezember-Verschifung —, do, Steamer 
— Savanalı Schiff ut 1 
Paris, 18. Oktober, Kachmiıre s. (Wolff's Tel. Bur.) Rüböl 
r. Oktober und pr. Januar - April 101.00, pr. Mai - August 101.25. 
— pr. Oktober 57.75, pr. November - Februar 59.0J, pr. Mai- 
August 59.50. Spiritus pr. Oktober 63.00. — Wetter kalt. 


Fonuds- und Actlen- Börse, 


Berlin, 15. Oktober. Die Börse hatte im gestrigen Privat- 
verkehr ziemliche Festigkeit für österreichische Papiere entwickelt, 
während die Haltung der inländischen Eisenbahnen matter war. Auch 
heute waren die Eisenbahnen mehr oflerirt und weichend, aber nicht 
unbefebt. Aber auch fremde Spekulationspapiere waren matt und 
wurden nur wenig gehandelt. Von Eisenbahnen waren besonders 

'  Cöln-Alinderer, Öberschlesische A’s und C’s, Rheinische und Ber- 
| isch-Märkische belebt. Banken waren still und tendenzlos. Inlän- 
'  dische Fonds blieben behauptet, in a. Anleihe wurde ziemlich 
| sie delt. Pfand- und Rentenbriefe blieben schr still und waren 
| wenig verändert. Deutsche Fonds waren fest, in Bayrischen Prä- 
mienanleihen fanden grosse Umsätze zu höherem Preise statt, Oester- 
| reiehische wurden mehr vernachlässigt. Russische waren matt, die 
' Course meist weichend; Pfandbriefe und Bodenkredit waren belebt; 
6. Süeglitz’sche Anleihe durch grosse Verkaufordres gedrückt. 

Die ausländischen Prioritäten blieben matt, das Geschäft war 
nicht belangreich. Freiburger G. und Stettiner dte ging Einiges 
um, Halberstädter 3}proz. Stamm - Prioritäten waren in ziemlichemn 
Verkehr; von russischen wurden Rjäsan-Kozlow und Charkow-Kre- 
mentschug und von österreichischen Lombardische Sproz. mehrfach 
gebandelt, — Sächs, ————— 49% bezahlt. 

Frankfurt wm. M., 17. Oktober, Mittags. (Wolf’s Tel. 


* Fest, Loose begehrt. 

ffektensozietät. Preussische Kassenanweisungen, Berliner 
Wechsel —, Hamb Wechsel —, Londoner Wechsel, — Pariser 
Wechsel —, Wiener Wechsel 96k, Anleihe de 1859 655, National- 
anleihe —, Öproz. steuerfreie Anleihe —, d$prozent. Metalliques —, 
Amerikaner de 1882 834, Türken —, österreichische Bankaktien 697, 
österreich. Kreditaktien 243, Darmstädter Bankaktien 3054, österr.- 
französische Staatsbahn 353, Ludwigshafen-Bexbach —, Hess. Lud- 
wi 5 —, Kurhessische Loose —, Bayrische Prämienanleihe 104%, 
Bad. Prämienanl, 103%, Badische Loose —, 1854er Loose —, 1860er 
Loose 78, 1864er Loose —, Russische Bodenukredit —, Alsenzbahn —, 
Überhessische Eisenbahn —, Lombarden 244, Silberrente —, Papier- 
rente —, Böhmische Westbahn —. 


Nach Schluss der Börse matt. Kreditaktien 243}, 1860er Loose 
734, Staatsbahn 353%. Amerikaner 884. 

















F mn, am 19. Oktober. 
 Wochsel-, Fonds- und Geld-Oours. 















R u '% . 
ER Breslau-Schweid,-Freib. . 45 1/1 w.7. do. LS - 
Au Sorten und Bunkaoten. . ne nn r > IN. Ser... 
nedrichsd’or 113 bz perialsp. Pf. 468%bz |Cöln-Crefelder..........- do. Wilhelasb. Cosel-Oderb.. 4 
Gold-Kronen.9 104 G |Fremd.Bankn.99%,bz |Cöln-Mindener 4 Y do. . Em. 14 do. 
isd’or. ... 112% 6 de. an 4 : do. IV. Em. 44 do. 
— ziger.. zZ do. 
G — —2* —3 
Dest. Bankn. . S3lbz 






. G /Russ. Bankn..76%bz . 
— 1 1256 
ort, 


do. 
Silber in Barr. u. „Pid. f. Bankpr. Thir. 29,23%. £ 
Zinsfuss d. P, Bank für Wechsel 5, —— —D Pag: 


Eienbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. 






Magdeburg-Wittenberge . 














v. 
Halberstädter 4 
von 1865 45 

do. Wittenberge 3 
—— II. Em. 4 
4 






Frankfurt a. V., 18. Oktober, Mittags. (Wolffs Tet. Bur) 
Stimmung fest. 

(A - Course.) Amerikaner 88%, do. —, österreich, Kredit- 
Aktien 243}, steuerfreie Anleihe —, 1860er Loose —, 1864er Loose 
— , Nationalanleihe —, Lombarden 243%, österr. 5proz. Anleihe de 
1839 —, Staatsbahn 353%, Darmstädter Bankaktien —, Elisabethbahn 
‚ Bayerische Prämienanleihe — , Silberrente 57, Papierrente —, 

ockford-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier 233}, Josephsbahn 
—, Bankantheile —, Böhm. Westbahn —, Elisabetlibahn —. 

Wien, 17. Oktober, Vormittags. (Wolfl’s Tel. Bur.) Fest. 

Privatrerkehr. Kreditaktien 253.50, 1860er Loose 95,10, 
1864er Loose 117.25, l.ombarden 253.25, 

Die Einnahmen der österreichisch-französischen Staatsbahn be- 
trugen in der Woche vom 8. bis 14. Oktober 639,807 FL, ergaben 
mithin gegen die re Woche des Vorjahres eine Minder- 
einnahme von 22,894 Fi. 

Wien, 13. Oktober. (Wolf’s Tel. Bur.) Geschäftslos. 

(Vorbörse) Kreditaktien 253.50, Staatsbalın —, 

Loose 95.00, 1 r Loose 116,50, Anglo - Austrian 243.50, Franco- 
Austrian —, Lombarden 252.00, Napoleons 9.82}. 

Wien, 18. Oktober. (Wolf’s Tel. Bur.) (2. Depesche.) 

Völlig geschäftslos. n 

'orbörse.) Kreditaktien 253.75, Staatsbahn —, 1860er Loose 
95.40, 1864er Loose 117.00, Anglo-Austrian 244.50, Franeo-Austrian 
—, Galizier 240.00, Lombarden 252.75, Pardubitzer —, Bankaktien 
—, Napoleons J 
15. Oktober. Bank von England. 







London, 

Binstedenvelten „-zussasssenunraunsnsenasdnunnenennnenne 3,488,728 £ 
Andere Depositen... 18,452,720 - 
Rest .........: PER 3,074,201 » 
Re ierungssicherheiten 15,211,953 » 
Andere Sieherheiten ... 15,082,138 » 
Notenreserve „....... + 8,953,145 » 
Notenumlauf....ccsusssosuonsonnuuunuosunennnunnenunnnn 24,210,555 » 
Metallvorrath „zeuseussnnannansunnunnsnonnnnnenn nn nn 19,120,691 » 
J — 18. Oktober, Vormittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 
uhig. 


(Anfangeoourse,) Consols 93%, Amerikaner 52, Italiener 52%, 
Lombarden 20%, Türken nr 

Pa 18, Oktober, Nachmittags 12 Uhr 40 Minuten. (Wolfl’s 
Tel. Bur.) Unbelebt und wenig fest, 

—— Rente 71.25, Italienische Rente 53.05, Lombarden 526.25, 
Staatsbahn 748,75, Türken 42,40, Amerikaner 92%. 


Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. | Eisenbahn-Prioritäts- Aktien und Obligationen. 
Berl, Stett.1V.S. v. St. gar. 44 1/1 u.7.[8 
a AanlrstB 










hüringer B 
do. U. 8 

















Fünfkirchen-Bares........ 
Galiz. Carl-Ludwigsbahn. 5 
= do. neuch 
embe zernowitZ..... 
— 








do. 
Mainz-Ludwi 































































Niederschl.-Märk. I. Serie 4 Destr.-franz. Staatsbahn . 3 
do. neue 3 
ausser Kronpriaz Rudolf-Bahn . 5 1/ 
Em.: e . SüdöstL-Bahn (Lomb.) .. 3 1 
do. HL. Em.5 do. IV. Ser. 45 do. Lomb.-Bons 1870,74 6 |1,3.u.9.199% 
Bergisch-Märk. 1. Serie 4 Niederseblesische Zweigb. 5 do. v. 189-6 . 1963 B 
do. U. Serie 4 Oberschl, Lit. A........- 4 do. vw. 186.6 | do. ) 
do. III. Ser. v. Staat 3% gar. .77B 40. Lit. B........ do. ve 1877/28. 6 | do. G 
de, do. Lit. B.3}; do. ee  rresann d do. Obligat.... 5 1/1.u. 
de, IV. Serie 45 do. R Charkow-As0W 222000000. d 
ie. V. Serie do. . Di EB... do. in Lwr. Strl.46.24 5 
ie, VI. Serie4$ do. do. u En Charkow-Krementschug.. 5 | 
de, Düsseld.-Elbf. Priorit.4 de. do. Lit. G....... do. in Lvr. Stel. 6.24 5 
de. do, Il. Seriedy de. Ostpreuss, Südbalın...... Jelez-Orel ... 16 | 
de, Dortmund-Soest ...-- 4. de — — Rheinische. ..zsssHHr0n00: e Jelez-Woroneseh ....... 5 
do Il. Serie4$ do. b do, v. St. garant.......35 do. Koslow-Woronesch ..... 5 
do. Nordb. Fr.-W.......5 do. |9B do. 3. Em. v. 58u.604% do, btbz — |Kursk-Charkow.........- 
Berlin-Anhalter ........4 do. |90G do. de. v. 62 u. 6440 140. 1088 ——— |Kursk-Kiew....cc...oe-. 
‚de. eneennenn dh do. MEbz do. do. v. 165 ..44 de. [88 Moskau Rjüsan .......... | 
da. Lit. B. .. do. |Wbz do. v. St, garanl. ....- do. Moskau-Smolensk ......+ 
Berfin-Görlitzer .......... 5. do I- — Khein-Nahe v. St. gar... 4} 1/1 u.7 Poti-Tillis 22. -..000..0.- 5 14.010) 
Berlin-Hamburger .......4 do. | — do. do. II. Em.d} de. Riga-Dünaburger........5 18 
de. . Em.4 de. |- — Ruhreort-Cr.-K,-Gld.1,Ser. 44. do. Rjäsan-Koslow ....s0n00. > 14,010) 
B-Potsd,-Magd.Lit.A.u.B. do. - — do. N.Ser.4 da. Rockf., R. Isl. u. St. Louis 7 us. 
"do Lie. C...4 do. |83B do. IIl.Ser. 4%, do. Sehuia-Ivanovo .........- 5 
tz de. zerunnnn. 5 do, MM fetwbr Schleswig-Holsteiner....- 4% do. Ungar, Ostbahn.........5 110.7.) — 
Berln-Stettiner 1. Serie 1} do. I — Stargard-Posen »..-...++- 4 140.10 — Warschau-Terespol...... 5 1,4.u10j78,etwbz G 
de =D. Seried 14u.10179%bz do, . Em.4$ do. do. kleine. 5 | do. [S0LB 
46. I. Serie 1/40.10|79%bz do. HI. Ein. do. Warsch.-Wien,Silb,-Prior. 5 1/1. 7.183 
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Rente. . Böhm, W 5 
—— do. 250 Fl. 1854. T Gal. (Carlo) g 
do, 150%bz | de. Kredit.100. 1858— h 5 öbau-Zittau.. 
— — 3 Mt. 6 23ibz| do. Lott.-Anl, 18605 ; Ludwi * 9, 
J—— Blibz |do. do. Al pr. Stück }6 Mainz- 
talienische Rente...'5 1/1. u. 1/7. * bz Bass 
do, Tabaks-Oblig.6 Jo, Oberhess, ie — 
do. Tabaks-Akt. .| Orst. Franz. St.) 8 
——— i PR —— 5 
—— Russ, Staatsb...| 5 
Dr Südöst.(Lomb.).| 6%, 





..r.r.. 


2 M 
P 3 .108. x.3 weh, 
ü do. Ka . 100 8.R./3 Mt, 
Warschau ....- %0 S.R.|8 Tage.|76bz 
Bremen ......: 100T.6.18 Tagei— — 








do. 
do. 
do, 
do. 
do. v. 1868 Lit. 
do. v. 1850, 52 
do. von 1853. 
do, von 1862 


ö 
% Euen | ——— 
= 


do, 


Pr. -Anl.1855100T h. 
Hess. Pr.-Sch.ä40Th. 
Kur- u. Neum.Schldv, 
Oder- Deichb. - Oblig. 
Berlin. —— 

do. 

do. > 
Schldv.d.Berl, Kaufm, 

Berliner 


“rer 






HER 





ES, 





“unu0+ 


.rer.. 


Pfandbriefe. 


. ;Kur- u. Seumärk 4 
—— 4 
Posensche ., . 
Preussische ... u 
Rhein, u. Westph./4 
Sächsische ....., 4| 
Schlesische ...... 


Badische Anl. de 10,4% 
do. Pr.-Anl. de 187 4 
do. 35 FL-Oblig. 
Bayer. St-A. de 189) 
do. Prämien-Anl. . n . 
Braunsch.Anl, de18665 11. m 
do. &) Thir. „Loose —— pr. Stück 
Dess. St.-Präm.-Anl.3$ 1/4. 

Hamb, Pr.-A.de PT 1/8. 

Lübeeker Präm.-Anl. 34 14. p- Steh, 
ManheimerStadt- Anl. 1/1. u. —— 
Sächs. Anl. de 18665 31/12... 30:H]102 1% 
pr. Stück |124B 


Mn 





1/3. u. 1,7.193B 

12. u. 18. 103; 5 

pr. Stück B324etwbz B 
71.0 12. — 

16 104bz 
71100 G 
7+B 
era 


Ä 
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Schwed. 10Rthl.Pr.A, — 
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do, 
do, 











. Nicolai-Ubligat.'4 1/5. u. 1/11.1672B 
— Sehata. 

do. eine 
— * —* ner 


do. Cert.A.h JEL. 
„aöo0Fl 4 


do. Part.Ob.a 
Türk, Anleihe 1865. Pi do. 


Eisenbahn-Stamm-Aktien. 


Div. preiiiß Eee Eichb) — 
tod; B 


Aachen-Mastr 


ww — 
RR En u Ct 


.- + 3". : 
nn 

































da. -Pr..| 5 
K. Oder-Uler-B.| 5 
do. St-Pr...| 5 
Rheinische ...... 74 
do, 0%.... 
do. St-Pr., 4 
do. LitB. (gar.) — 
Rhein-Nahe....| — 
Starg.-Posener. .| 4 
iringer...... 8 
Wihb. (Cos, dh. 4 





St-Pr.. 
do. 


EINIEIEEE IP 


Yarsch.-Bromb. 
Wsch, Ldı.v.St.g 
Warschau-Ter.. 

do. Wien. 





DD a 
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Eiscabahn-Stamm- Al ie 


Alsenzb. v. St. g.| — | 


11.7. 
-Botterd. .| 54% do. Ü 






































a 9. Anl, Rn; St 1 | ie 
en: Bedeakreäit. 1a. 1a bo Pr 
© e - 5 

do. 1l.Em. 80: bz do. 


do. 
‚+ 1/4. * Ano rg 



















N —R Dh 
d.4 1/6. u. 1/12 ]56 - % 
"5 iu 1TBIkG Bremer... 5 
do. J h [ hı 
6 
5 
0 










Eiseabahnbed... 


— 
* 





Genf. Kred.ialig. 
Geraer,. 
B. e Schust.u. fo 


Zettel. . 
—* Erd, -Pr.-Pf. 
Hannöversche , 







————— 


— 






.Preuss. 
do. Pfdb. unk * 


b. Pr.-B.6/ 
Leindeer Kcal 6 = 


Luxemb. pi * 


do, 
Mad. F.-Ver. 6. ‚39 

gdeb. Privat.) 4 
Melniager zen 
Minerva Bg. — 
Moldauer a 5 

do, volle 
Neu-Schottland . 4 
Norddeutsche , J 7 
Desterr, Kredit. 7 
Bla.B. Omnibus-G,, — 
i „0 














do. 





Posener Prov. . | 5% 


Pr. Bodenkr. -B.. 
maissance . 
Rittersch. Priv... 
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M 244. 





Montag den 18. Oftober 





Deffentliber WUuzeiger. 


Steckbriefe und Unterfuchungs: Sachen. 
Stedbrief gegen den Taglöbner Ebriftopb Habn von Hom- 
berg, Renierungsbezirt Kafiel, 38 Tabre alt, gegen melden zugleich 
wegen Diebfiable nei die Haft erkannt wird; Wblieferungsort: 
Kreidgerichtögefängniß au ——— Somberg, den 11. Ofto- 
ber 1869. Konigliches Amtsgericht. Abtheilung I, Theobalb, 


Stedbriefderledbigung. Der gegen ben Tuchmachergeſellen 
Richard Trognig aus Poſſeneck in Sadlen-Meiningen, wegen zweier 
am 21. April 1868 dabier begangener Diebftäble, erlaſſene Stedbrief 
wirb, ald durch deffen Verhaftung erledigt, hierdurch zurücgenommen. 

eröfeld, am 13, Ditober 1869, Königlich Preußiſches Amtögericht, 
btdeilung I. Dalimig, 


Ebdiktal-Eitation. Aufdie Anklage ber Königl. Staatsanwalt · 
ſchaft dierſelbſt vom 5. Dkibr, 1869 ift mittel Beſchluſſes des untergeich- 
neten Gerihtd vom 12. Dftober 1869 gegen den Handlungsdiener Louis 
Nachmann aus Sorau, geboren am 18. September 1845 au Kobylin bei 
Krotoſchin, wegen unerlaubter Auswanderung aus 6. 110 des Straf- 
gefehbuchs die Unterfuhung eröffnet und zum mündlichen Verfahren 
ein Termin auf den 7. Januar 1870, Bormittagd 10 Uhr, im 
Sißungẽzimmer bed unterzeihneten Gerichts angelcht worden, Der 
feinem Aufenthalt nad nicht zu ermitteln geweſene Ungeklagte wird zu 
obigen Termin — edictaliter mit der Aufforderung vorgeladen / 
zur fefigefeßten Stunde zu erſcheinen und bie zu feiner Vertheibigung 
dienenden eißmittel mit jur Stelle zu bringen, oder foldye dem 
unterzeichneten @ericht fo zeit N vor dem Termine anzuzeigen, daß fie 
noch zu demjelben herbeigeſchafft werden können, Im falle des Aus- 
bleiben® des Angeklagten wird mit der Unterfuhung und Entſcheidung 
in contumaciam abren werden. Sorau, den 13. Dftober 1869. 
Koͤnigliches Kreibgericht. Abtheilung L 


Handels-Megiſter. 
Handels-Regiſter bed Königl. Stadtgerichts zu Berlin 

zu das Firmentegiſter des unterzeichneten Gerichts if unter 
Kr. 5707 der Hof-Dhotograph Guſtav Adolph Luße au Berlin, Ort 
der Ricberlaffung Magdeburg mit einer Aweigniederlaffung zu Berlin, 
jepiges Geſchaͤftslokal Unter dan Linden 68a, Firma: 

uße & Mitte, 

zufolge heutiger Berfügung eingetragen. 


Die dem Wilhelm Schneider und Ebrikian Friedrich Louis Pofer 
zu Berlin für die biefige Handlung, firma: 
Earl Fedor Lenz 
ertbeilte Rolleftiv + Profura ift gurüdgenommen und unter Nr. 1440 
im Proturenregifter gelöfcht. 


Der Kaufmann Earl Febor Lenz zu Berlin bat für feine unter 
ber Firma: Ga 
ar 


beftebende, unter Ar. 259% des —— BR eingetragene Handlung 
dem Chriſtian Friedrich Louis Pofer zu Berlin Prokura ertbeilt. 
Dies ift zufolge heutiger Verfügung unter Mr. 1468 des Profuren- 
regifterd eingetragen, 
Berlin, den 15. Oktober 1869. 
Königlihed Stadtgericht, Abtheilung für Eivilfachen. 














or Ten 





Die unter Rr. 163 unferes frirmenregifterd eingetragene Firma: 
⸗Frledrich Klingberg«e 
iſt durch Erbgang auf bie Witwe Klingberg, Caroline Hugıpe Erb» 
mutbe, geb. Altmann übergegangen, und if die Wittwe Klingberg 
unter Rr. 219 ald Inhaberin elben firma: 
- Friedrich Klingberg 
zu AltForſt 
zufolge Berfügung vom 14. diefed Monats eingetragen worden. 
e genannte Mitte Klingberg hat für ihr vorbezeichneted Tuch · 
fabrilationdgefhäft ihrem Sobne, 
tem Tudmader Reinhold ann Klingberg zu Alt · Forſt 
Prokura ertheilt, was unter Nr. unſeres Prokurenregiſters heut 
vermertt worden. 
Forſt, den 15. Oftober 1869. 
Königliche Kreisgerihts-Deputation. 


Binigtiaes Kreisgeriht Lübben. 
Die unter Rr. 142 eingetragene Firma 
Louis Karras 
u Schlepzig bei Lübben, Inbaber: Kaufmann Franz Louis Reinhold 
5 artas dafelbft, if erloſchen und zufolge Berfügung vom 
11. Dttober 1869 am 13. Oftober 1869 im Regifter geldicht. 
Röniglibed Kreidgeridt Lübben, 

In unfer Dirmenregifer iſt unter Nr, 154 dei: Berfügung 

vom 11. Oftober 1869 am 18. ran 1869 bie firma 


W. Nichter 
u Betfhau und als beren Sipaber der Kaufmann Friedrich Wilhelm 
ichter dafelbit eingetragen worden, 





n unfer Trofurenregifter ift bei Nr. 8 das Erlöfdhen ber dem 
Buchhändler Oscar Bangloff von dem Buchhändler Dtto Hoffmann 
für die sub Nr. 68 des hieſigen Firmenrgifterd eingetragenen 
Dito Hoffmann ertbeilten Vrotura beut eingetragen worden. 

linfterberg, den 12. Oktober 1869. 
Königliches Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 


Der Kaufmann Emil Reuſtadt von hier hat hierſelbſt unter der 
irma Emil Reuſtadt ein Handelsgeſchäft begründet, Dies it zufolge 
erfügung vom 6. am 7. Oftober d. J. unter Mr. 1378 in das Binnen 
regifter eingetragen. j 
Königäberg, den 11. Oktober 1869. 
Koͤnigliches Kommerz. und Admiralitätslollegium. 


Der Kaufmann Guſtav Jacoby von bier bat in fein hieſiges 
unter der firma Guflav Jacoby betriebened Sambal naciäft ben Kauf. 
mann Mori Davidfobn von bier ald Geſellſchafter aufgenommen 
und wird nunmehr dafjelbe von beiden unter ber bisherigen firma 
für gemeinfhaftlide Rechnung fortgefept. 

Deshalb ift zufolge Verfügung vom 6. am 7. Öftober d. J. bie 
re im Firmenregifter unter Rr. 1305 gelöſcht und in das Gef 
haftöregifter unter Nr. 373 eingetragen worden, 

Köninäberg, den 11. Dftober 1869. 

oͤnigliches Kommeri- und Abmiralitätskollegium. 


In unfer Firmentegiſter ift unter Nr. 468 ber Kaufmann Mori 
Feinderg = emel, 
- Drt der Niederlaffung: Memel, 
Firma: — er, 
eingetragen zufolge Verfügung vom 13, Oktober 1869 am beutigen Tage. 
Memel, den 13. Dttober 1869. 
Königliched Kreisgericht. 
Hanbeld- und rer -Deputation. 
oeler. 


Zufolge Verfügung vom 14. iind am 15. Oftober 1869 


a) in unfer frirmenrenifter unter Rr. 791 die von Frau Emma 
Bonife Fund; geb. u x ih Dan unter der Firma 


. Yun 
ler errichtete Hanbeldnieberlaffun 
b) in unfer Drofurenrenifier unter 
Louiſe Fund; geb. vor) je die Firma 


und 
ihrem Ehemann Auguſt Jacob Fund ertheilte Prokura 
eingetragen worden. 
Danzig, den 15. Oftober 1869. 
: nigliches Kommerz. und Abmiralitäts-Kollegium. 
v. Grobbed, 








r. 239 die von frau Emma 


Zufolge Berfügung vom 11. diefes Monats ift an demfelben Tage 
bie in Riefenburg erfolgte Handeldnieberlaffung des Kaufmanns Adolph 
Beder ebendafelbfit unter der Firma 

Adolph Beder 
in das bdieffeitige Frirmenregifter unter Nr. 147 eingetragen. 

Rofenberg, den 13. Oftober 1869. 

Königliche Kreisgeriht. 1. Abtbeilung. 


n das bier geführte ——— iſt bei Nummer 59 — 
Verfügung vom heutigen Tage eingetragen, daß bie Firma Leyſer 
Mothenberg zu Banded Wpr. etloſchen ift. 
Schlochau, ben 11. Dttober 1869, 
Königliched Kreitgericht. 1. Abteilung. 


I, Die von dem Kaufmann Ferdinand Morik Bethke zu Stettin 
für feine in Stettin unter der firma Morip Beihle befiebenbe 
Handlung dem Buchbalter Ernft Heintih Reinholßz in Stettin 
erteilte und unter Nr. 194 bes Profurenregifters des unter 
—— GBerichtö ie rofura ift erlofhen und uu · 





olge Verfügung vom 14, Oktober 1 am 15. beffelben Monats 
n dem Regifter gelöſcht. 
U. In bas — er des untetzeichneten Gerichts iR unter 
tr. 1079 der Kaufmann Heintich Earl Alegander Carmeſin zu 
Stettin, Ort ber Nieberlaffung Stettin, Firma Heintich Carmen, 
eingetragen zufolge Verfügung vom 14. Oftober 1869 am 15 
beflelben Monats. 
Stettin, 15. Oftober 1869. 
Königlihed Ser und Hanbeldgerict. 


ufolge Verfügung vom 12. Oktober 1869 ift an bemfelben Tage 
die * 8 nt er Firmenregiſter eingetragene Firma Abraham 
Bebler gelöfcht. 
Rogafen, ben 12. Dftober 1869. 
Königliched Kreiſgericht. 1. Abtheilung. 
n bas Geſellſchaftsregiſter des unterzeichneten Berichts find unter 
Rr. 3 die Kaufleute: 
3 aa Lefler, 
o ton 
e Gran Eron 





| zu Rogaſen / 
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mit der firma: Leßler et Eron, Aufolge Verfügung vom 12, 2 Potteber | 
1869 395 Ottober 1869 —— (dorben. Der Siß der Befell- | 
ſchaft ip Bes ogafen und beginnt von Beute ab. 
Jeder ber gedachten aufleute iſt berechtigt, die re Firma 
zu zeichnen und jeder von w wird dadurd verpflichtet. 
Nogafen, ben 12. Dftober 1869, 
Koͤnialiches Kreißgericht. 1. Abtheilung. 


In unfer irmenzeifler if ufol e Berfü gun vom 22, Srptem- 
ber a. c, am a ej. m. bie Raufat A uguſte — 
orne Hoffmann zu Samochyn, unter der Fitina: F. €. Garple — 
Rune, sub Rr. 113 eingetragen. 
Schneidemüůhl den 22. September 1869. 
Königliches Krelsgericht. 


Zu Folge Verfügung vom "2, September 1869 ih am 3, ei. 
in A Firmentegiſter bet unterzeichneten Berichts der Kaufmann von 
Auerbab zu Samochyn unter der Firma: Aron Auerbach sub Rr. 114 
eingetragen. 
Schneidemuhl, den 22. September 1869. 
Königlichen Kreiögericht. 


Au folge Berfügung vom 22, debruar 1869 iſt am 23. ej. m, in 
irmentegifter bes unterzeichneten Gerichts der Kaufmann Peter 
Gruß zu Usci unter der firma »P, Gruß⸗ sub Nr. 115 eingetragen. 
Schneidemübl, den September 1869. 
Königli ed Kreisgericht. 
in 5 in 


Ige Verfügung vom 27. September 1869 if am 29. ej. 
mentegifter des unterzeichneten Gerichts der Kaufmann 
Rudolph Manidey au Use unter der Firma ⸗»R. Manthey⸗ sub 
Rr. 116 eingetragen 
September 1869. 


Schneidemübl, 
Königlichet Kreißaericht. 


In unfer Firmentegiſter ift unter Nr. 117 der Kaufmann Wil- 
belm Schoenemann mit dem Orte ber Niederlaffung: Neufriebrichkthal 
bei Uscz, und der fjirma: Wilh. Schoenemann / zufolge Verfügung 
vom 6. Oktober 1869 am 7. ej. m. eingetragen. 

Schneidemühl, — 6. Oltobet 9. 

Konigliches Kreiegericht. 


In unſer Gefellfafteregifter it Nr, 693 bie von den Kaufleuten 
errmann Geopold und 
scar Silberftein, 
Beide bier, 

am 1. Oktober 1869 ve a det — 


errichtete offene GandesckulgeR 6 beut eingetragen worden. 
Zur Vertretung der Gelelichaft iR nur der Kaufmann Oscar 
Silberftein befugt. 
Breslau, den 9. Oftober 1869, 
Königliched Stadtgeriht. Abtbeilung I 


In unfer ng’ Me == die firma 
m 


das 





ben 97 


“ 


caurb 
und als beren Inhaber der A ei "Emil Siciyrba bier heute | Börlip feinem Bruder, dem Staufmann Julius Herrmann 


eingetragen worden. 
Breslau, den 9. Oftober 1869. 
Konigliches Stadtgeriht. Wbibeilung 1. 


In unfer Erfeipatterenider ift beute bei Mr. 585 bie durch ben 
Yustritt des Kaufmanns Guſtav frrankfe auf der offenen Hanbeld- 
geetlant: 9 Haertter & Name bierfelbft BE Auflöfu 





ng biefer 
efellibaft und in unfer fFirmentegifter Nr. 2550 die Firma: Qui 
& fsranpfe und als beren Inhaber der Kaufmann Karl Eduard Haerttet 
bier eingetragen worben. 
Breslau, den 11. Oftober 
Königliches aaa. Abtheilung 1. 


In unfer Gefelliaftöregifter iſt Nr. ar bie von 
dem Kaufmann Paul Buro und 
dem —— Earl Weißbach/ 


bier 
am 1. Otlober Tao bier unter pe 





itma: 


Buro eißbach 
errichtete offene Sanbetaräaf zeut eingetragen worden. 
Bredlau, den 11. Ottober1 


Königliches Slanigeritt Abtheilung 1. 


In unfer Biemencegiäke if Mr. ‚Nr. 2549 * Firma 
Abraham Gelbhau 
und als beren a ber Kaufmann Abraham Gelbhaus hier heute 
eingetragen worden. 
Breslau, ben 11. 1869, 
nalen Shadigerit Abtheilung 1. 


In unfer Geſellſchaftöregiſter ift heute bei Nr. 45 die durch 
Austritt des Kaufmanns Karl Edugtt Nobert Staats aus | 
offenen —A Gebruder Staats rt Tate i 





t 
t 








u vide Hr Saft und in unfer fHrmenregifter Mr 
brüder Staats und als deren Inhaber der Kaufmann 
Bolt herr bier — worden. 
Breslau, den 12. Dfto 
KRönigliches Shodigerit I, Abtheilung. 


n unfer Firmenregiſter iſt bei Mr. 944 das Erlöfchen ber Firma 
un bier beute wa Beten. 
Breslau, den 12. Dftob 
Königliches et. 


®. 
Abteilung 1. 





In unfer Profurenregifter iſt bei Mr, 309 bas Erloſchen ber 
u pold Quenftebt und Guſtav Spieler ” Bo 
ı für die Rr. 1737 ds — — ein — Firma: 
Gübbert & So 
ertheilten Kollektiv Brofura un eingeirogen worben, 
Bredlau, den 13. Oktober 
Königliches ai. Abibeilung I. 


Sn unfer Brofurente ifer it Mr, 481: 
old Quenſtedt 
bier als Prokuriſt ded Ran anne Guſtav Ferdinand ale bier 
für beffen bier beftchende, in unferem frirmentegifter Nr. 2552 einge 


tragene Firma: 
Lübhert et Sohn 
deute eingetragen worden. 


Breslau, den 13. Dftober 1869, . 
Konigliches Stadtaericht. Abtheilung L 


AR. unfer fFirmenregifter iſt bei Ne. 1737 der Uebergang ber 
»Lübbert et Sohn⸗ auf den Kaufmann an Du Dana 
— ſowie dieſelbe Firma und als beren Inha fmann 
Guſtav Ferdinand Lübbert unter Nr. 2552 ind Firmentegiſter heute 
eingetragen worden. 


Breslau, ben 13. Oftober 
Königliches —S Abtheilung 1. 


In unfer Firmentegiſter if bei Rr. 1268 das Erloͤſchen der Firma 
J. Schaefer junior bier heute eingelragen worben. 
Bredlau, den 14. Oktober 1 
Königliches Etadigeriht. Abiheilung 1. 


In unfer Firmenregiſter — sub laufende Mr. 898 die Firma 


üng 
m Rattowig und als deren Inhaber br Kaufmann Emanuel Düne 
afelbft heut dinpeirogen worden. 
Beutben D.-S., den 15. Oftob 
Rönigliches —— olheilung I; 


In unfer Firmentegiſter ® sub N a Nr. 899 die Firma 


wu Beutben O.S. und ale Kom ae der Kaufmann Iſibor Ralfer 
we beut eingetragen —— 
euthen O.S. den 15. O 1869, 
Köntgliches Serißgenit Abtheilung 1. 
In unfer Firmenregifter 4 — * Rt. 333 bie Firma 
einel 

v Goͤrliß und ald deren Inhaber ber "Raufmann Mori Herrmann 
—— — Verfügung vom 11. am 12, Oftober 1869 tin 
. Girlip, u" a Dftober 1869. 

Königliches Kreisgeriht. 1. Ubtheilung. 


Hür die in unferem Firmentegiſter unter Nr. 255 ringetragene 

















Firm 
ilh. Mor 
bat deren Juhaber, der — Kart Ebuard Wilhelm Mark u 


Morip zu Börlig Teotun ertbeilt, welche in unferem gg a 
unter Re. 46 aufolge Berfügung vom 11. am 18. Dftober ce fr 
tragen worben 
Börlig, ben 13. Dftober 1369. 
Königliches Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


na unfer Benoffenihaftsregifter iR auf Grund vorſchri me 
—— eine —A sub IB et Rr.2 un ee * 
»Kleiderballe der vereinigten Schneidermeifter zu —E 
Er uni Genoflenidaft.« 
Siß F — 


unter an Mechtsverhaͤltniſſen: 
Das Datum ded Geſellſchaftobertrages If der ann. ee 


eptember 
Gegenſtand des Unternehmens ift: 
auf —— Rechnung und Gefahr Rohmaterialien 
Lager zu halten und hiervon Herren«Barberobe-Mrtitel ante 
tigen unb u u vertaufen. 
Der Vorftand befleht auß: 
a) dem Borfigenden, Schneibermeifter Joſchh Werner, weis 
we ugleich als erhalter fungirt und in beiden 
erhinderungsfällen vom Schneidermeiſter Amand las 
vertreten wirt, 
e dem — Sqhneidermeiſter Wilhelm a und 
dem Btevifor, ———— Gran Rieger I 
ieht dadurch / daß bie —* 


ſammtlich zu Otimacha 
Die Zeichnung gu y Bern in get 
t ihre Ramtentunterfchriften 
hinzufügen. Rechtliche rem! fe die Genoſſenſchaft bat biete 


nenden zu ber fyirma ber 
Zeichnung aber u wenn fie von mindeſtens zibei Borftandsmit- 
gliedern geſchehen i 

Wlle Belanntmadungen und Erlaffe in Bereinsangelegenheiten 
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ergeben unter deifen firma, werden von mindeftens zwei Bor- 
fand£mitgliebern gezeichnet und in der zu Breslau einenden 
»Schlefifihen ange veröffentliäht. 


erfügung vom 10. Dftober 1869 eingetragen worden. 
rn ber Benoftenfgpafter fanın Feberzeit bei und im 
en wer 
en 12, — 1889. 
Asnigliches Kreidgericht. Erfte Abtheilung 


beut dab Keneie 


Bureau ra: ein 
Grottkau, 
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An unfer Geſellſchaftsregiſter ig auf Grund vorfhriftsmäßiger Königliches Kreißgeridt Sallea. S. 
u eine Handelsgeſellſchafl sub laufende Ar. 30 u er Bi Bei der in ren ine sub Rr. 58 unter ber 
: j irma: 
Preißner et Roſenberger uderfabrit Mallwiß 
am Orte Neiße unter — Rechtoverhaãltniſſen: 5 Handelsgeſellſchaft iſt Col. 4 Folgendes wermerft: 
Die Geſellſchafter find: . usgeſchleden aud der GEeſellſchaft find: 
1) ber Kaufmann Eonftantin Preifner, der Butäbefiper Carl Eduard Rudloff, früher in Trebig a. V., 
U RE me der @utobeiiper Iriebrih Goitlob Du in Reli 
. 3 eiße, er QButöbefiger Frledri ottlob Brömme senior in Nebl 
Die Gefellfhaft hat ben 4 Oktober 1869 begonnen, der 33*8 63 Ehriftion Gottlob Eule in Trebif; 
he den 13. Oftober 1859 * —X eo eng * —X in Raunborf bei 
. Königlichen Kreisgeriht. Abtheilung 1, — * — — — 
ee Hemd j utsbefiger Albert Könnemann in Nienburg 
Bogıd Eiunn Kane er m ” I eg der Sutäbeliger Saas riedtich Gottlob Brömme junior im 
Heiße, den 13. Ottober 1869. Reblih; 
-  Königlided Rreisgericht. 1. Abiheilung bas Recht, Die Geſellſchaft zu vertreten, ſteht nad wie vor nur dem 


— Geſellichafier Earl Friedrich Adolph Schladebach zu. 

In unſerem Firmentegiſter iſt bei Nr. %, Firma ⸗Jsrael Bu- ingetragen laut Verfügung vom 10. Aftober 1869 am folgen- 
roffae, der Uebergang, biefer firma auf ben Kaufmann Pouis Gn- | den Tage, \ 
raffa zu Alt-Budfomwig und der Veptere unter Nr. 162 ald num 
mebriger Inhaber der vorgenannten Firma am heutigen Tage ein 


getragen worden. 
8B den 9. Oftober 1 


Königliche Kreisgerlcht Sallea ©. 
In unfer ellſchafteregiſter iR unter Nr. 170 Folgenbes ver- 





569. merit: 
Königliches Kreitgericht. Etſte Abtheilung. Bine Ber Bettina: 
n unfer Hanbelöregifter ii beule eingetragen worden: * * 
in das — üfter bei Kr 188 in Col. ö, ab die Birma | Sin der Bett Aue 


\ 
5* Hain uch Erbgang auf die verwittinete Rau Rewisverhällniffe der Befeltfwaft: 


n 
Ziirn, Erneftine, geborene Appelt / und deren Stieſſohn Dätar ı 
Ichirn zu Rieder Deteröwaldau übergegangen If; vergleiche = 839 a en Sale a. S 
Rr. 71 dei Geſtllſchaftstegiſtere/ ermann Adalbert Roͤdel zu Stumedorf. 
aldau unter der Firma >. W. Ifhirne beftehende, am Friedrih Sultan Schulze bef 


1. Dttober 1868 begonnene Sandelsgeielichaft, beren @efell» Die Gefelliaft bat am Oktober 1369 6 


2) - dad Befelfpaftsregifter sub Mr. 71 die zu Rieder Peterd- | Zur Wertretung der Gelellfchaft ift nur ber Kaufmann 
. omnen. 
RR find | Eingetragen zufolge Verfügung vom 12 Oftober 1869 am ſelbi · 


a) die deiwittwete Kaufmann Tſchlrn, Exnefline, geborene Appelt; | gen Tage. 





b) deren Stiefjohn, Kaufmann Oskar Tſchirn, beibe zu Rieder 
Deteröwaltau wohnhaft. Röniglides Kreibgericht Halle a. ©. 
Reichenbach i. Schl/ den 8. Oftober 1889, In unfer Firmentenifter (ft unter, Nr. 478 Wolgendes vermerkt: 
Aömigliches Kreidgeriht. Ubtheilung 1. Bereihnung des Firmeniubabere: 


n unfer Kanbelögefelfchafts-Negifter {ft bei der sub Rr.50 unter | Kaufmann Bernhard Yauis Round au Dale a =. 
ber Firma: »Ü. Schorlere bierfelbft eingetragenen Handeldgefell Dirt ber Niederlaffung: 
in Col. 4 beute vermerkt worden: — Sandelsgefelfgaft Hol a. ©. 


daf dem Kaufmann Wlbrecht Theodor Paul Schoeler bierfelbh die | gem. Romnid. Bezelchnung ber Birma: 
air = 5 vad real: sen 1 —— MEHRERE: Eingetragen zufolge Verfügung vom 12. Dftober 1869 am felbi- 
Königliche Kreiägericht. Abteilung 1. gen Tage. —— — 
n unfer Gefellfdaflsregifier iA auf Grund vorſchriftsmäßi ufolge Verfügung vom heutigen Tage iſt in unfer Firmentegiſter 
—* eine Hantelögefelipaft sub ac Mr — * F ——8 m —— Eintragung erfolgt: 
ma: . 184. 
2 Bezeibnung des Firmeninhabers: 
am’ Orte PRIOR. ng > Habritant tiftian Abolph Albrecht zu. Mühlhaufen i. Th. 
unter — — BEIN: 3) Diese Ru, kaff ung: 
e Gefe er find: , Th. 
1) der Kaufmann Midert Rouis Ottersbach zu Waldenburg, 4) — der Birma: 
z See fee erg] a a ba Mandanten 1. Fh4 7. Dftober 1869 
ER nn A a — 1. Abteilung, 


Da u den 14. Oktober 1869. RR 

Puhglinee ‚Seelägerint. Sibtheiiung I Aufolge der heutigen Berfügung iſt eingetronen 

1) in unfer fsirmentegifter Kr. 39, wofelbft die biefige — 

firma: Gebrüder Koblmann gu Quedlinhurg veunertt ſteht 

Das Handelögeihäft ih mit dem Firmenrechte buch Kauf 

auf ben Kaufmann Wilbelm Hermann Guſtav Roblmann 

Ei übergegangen; » vergleiche Nr. 38 bes fyirmen- 
regifterde; 

2) in wur Firmenregifter Nr. 338 der biefige Kaufmann Wilhelm 
ermann Suftav Kohlmann ald Inhaber ce a Firma: 
ebrüder Koblmann; Ort ber Niederloffung: Dueblinburg; 

3) in unfer Profurenregifter Ar. 21, wefelbit für die oben sub 1 
gedadte Handlungsfirmia die dem Kaufmann Wilhelm Hermann 
Suftav Koblmann bierfelbft ertbeilte Profura eingetragen ſicht 

Die Drofara ift geloͤſcht. 
Oueblindurg; den 9. Oktober 1869. 
söniglidyes Kreisgericht. I. Abtheilung. 


Befeifhafterenifer bet unterzeichneten Kreibgerichts iR sub 
\ 


1) Der —— Bottlieb Earl Friebrich Prange, Fabtilant 
Carl Heinrich Leopold Hoffmann, HFabrifant Heintich Chiſtoph 
Genfer, Schloffer Earl David, Fabtſtant Auguſt Wildelm Leber 
recht Dietloff, u 1; 3, 4, 5 zu Reuſtadt, zu 2 in der Friedriche · 

abt, find als die Sefellichafter der feit dem 3. Dftober 1869 zu 
cuſtadt « Magdeburg unter ber firma E. Prange & Co, be 
nben offenen Handelsgeſellſchaft unier Nr. 550 des Gefell- 
haftörenifters eingetragen. Sur Zeichnung und Vertretung ber 
rına ih nur ber Geſellſchafier Prange befugt. 

2) Die Handelsgeſellſchaft Gebr. Bod bier, hat eine Zweigniedet · 

4 zu Sean errigtet. Bermerkt bei Nr. bed Geſell · 
reg 
Zu 1 unb 2 zufolge Berfügung von beute, 
Magbeburg, den 15. Dftober 1849, 
Königliches Stadt- und Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


In unfe er if sufolge Berfügung vom 29. September =. Im 


d. AI bei Rt. enb die fFirma: * Koi : 
Folgendes —— Volſien du Halberdiadt ⸗ 58 Geſellſchaft Börde & Compagnie zu Sechauſen i. M. ift et · 
i loſchen. 
»Die Firma iſt erloſchen.⸗ 1869. 
Halberfladt, den 29. September 1869. en zufolge Berfügung dom 8, Oltober 1869 
Konigliches Areiögeriät. 1. Mbtheilung. Rönigliches Kreiögericht. 1. Abteilung. 


m unfer Firmentegiſter ift zufolge Berfügung vom heutigen Tage —— 
Im biefigen Handelsregiſter iſt heute eingetragen; 
* —— Nr. 345. Auf Follum x ur Firma 


i des Fixma · Inhabers . Bitter in Hildesheim: 
Raufınann frranz Telfemeyer zu Wulferſtedt. Airma- it ctloſchen 

Ort der Riederlaffung: Auf Folum 527 

Bulferfiedt. piema: €. Sempelmann, . 
Beztichnung ber Firma: ti.ber Riederlaffung: Hildesheim; . i 

. Telfenteyer. Anbaber: a Ren — in Sllbesheim. 

Iberkabdt; den 1. Oltaber 1869. Adebhelm . Oftöber . 

— Königliches Kreiögericht, 1. Abthellung. Königlich Preubifches Autsgericht V. 
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ufolge Verfügung vom 15. Oktober d. I. ift am felbigen Tage 
in u — unter Rr. 551 ARE worden: . . 


———— 
rt der Niederlaſſun zbebe 
Inbaber: Fabrilant * us ‚hip Herrmann Lages bafelbft. 


Tpehor, den 15. Dftober I 
Königliches —* Erſte Abtheilung. 


In a — — iſt am heutigen Tage eingetragen: 


bie —— dr. Kaadfteen und als deren Inhaber ber Biehhänbler | 
Zönnerd Friedtich Kaaditeen in Neuengöre, Kreid Segeberg. 
Kiel, den 15. Dftober 1869. 
Königliches Kreidgericht. Abtheilung 1. 


n unfer Te ra iR sub Me. 10 des Geſellſchaftsregiſters 


— efe 
x Triep und Einhaus 

* Schöppingen zufolge Verfügung vom beutigen Tage heute einge» 

agen worben; bie Befellicyafter find der Bierbrauer Joſeph Triep zu 
Schöppingen und der Bierbrauer rer Theodor Einhaus zu Dülmen; 
— bie Geſellſchaft bat wi * Juli d. J. begonnen. 

Ahaus, den 9. Olto 
Rönigliee 5 ———— I, Abtheilung 


Firma: G. Krifde jun. Wwe. 





die 





Fol. 289. 


un tr 
Fol. 290. Firma: ©. $:; Blefmann in Göttingen, Inhaber: 
u > 1 Georg Heinrich Bleßmann in Göttingen. 
Göttingen, den 12. Oftober 1869 
Kö nigliches Amtsgericht. Abtdeilung IL 


en Handelsregiſtet it heute zur firma H. Jarchow zu 
Fol. 18 eingetragen: 
irma ift erlofcen. 
@,, den 11. Ofttober 1869, 
Königlich Preußiſches Amtsgericht. 


Auf Fol, 31 bed Hanbeldregifters des biefigen Amtsgerichts iR heute 
eingetragen: 
Die Firma »Aufalle, 
St — 6 Ba Meubaub i. 8. 
nba irma: ufa ‚zu eubaus 
. 2; den 11. Dftober 1809. 
Königlich Breufifches Amtsgericht. 


—*2 * 
Die 
Neuhaus 





Im —* igen ende ift heute auf Folio 68 eingetragen: 
imma: 
rt der Reberlai * Northeim. 
Firmeninbaber: nn Earl Seppeler. 


Rortbeim, am 9. tober 1869 
Königlich Preufiices 3 WUmtögeriht u, 


Heute ift in das biefige Handelöre ifter eingetragen: 
aut, ge Louis Teiche zu Dkünder, 5 


© 
die Firma ift erloſchen. 
Springe, den 12. Oftober 1869, 
ao 77 Amtsgericht. 
hwiening. 


Im biefigen —— iſt auf Folium 3 zur Firma 
Georg Sufimann Lilienfeld in Diepenau 
heute dngetragen, 1 Das die firma erlofchen if. 
Udte, ben 12, Ottober 1869. 
Königliches Amtsgericht, 


Bei der Vol.L fol. Iv. unferes en eingetragenen 
Firma 2* Baſſe & Nörrenberg in Jferlobn erft worden: 
Nah dem Tode des Sefelfhafters Julius Duinde befteht bie 
Geſellſchaft unter den beiden übrigen Gefellfhaftern, Wilhelm Baffe 
und Wilhelm Nörrenberg,; mit allen ihren biöherigen Rechten und 

Berbindblichkeiten fort. 

Iſerlohn, den 4. Öftober 1869. 
Konigliches Kreisgericht. 
Düfterberg. 





Die Habritanten Wilhelm und Friedrich Löttgert, beibe zu Altena, 
ben ein von ihrem Water, dem Dradtziebeifen-Fabrilanten Caspar 
einrich Löttgert zu Altena biöher betriebened, jedoch im fFirmen- 

regiker biöher nicht eingetragen re Geſchaft mit AUltivis und 
affivis übernommen und führen fa ſſelbe mit — AK Caspar 
einrich Löttgert unter der firma &, H. Qöttgert fort find daber 

die Babrifanten Wilhelm und Friedrich Löttgert, beide zu Altena, als 
nbaber ber au Altena unter ber firma €. 9. Löttgert beftchenden 
—— unter Rr. 155 unſereb Sefelihahtsregifere ein · 


getra 
Creme, 7 7. DOftober 1869. 
Königliches Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


Unter Nr. 56 unſeres Gefellichaftöregifters, woſelbſt die Firm 
⸗Heint. Brüninghaus zu Ludenſcheid vermerkt ſteht, ift heute —* 


gendeß notirt: 

Der Fabtikant Auguſt Brüningbaus zu Ludenſcheid in gl ge | 
Ablebens aus ber Handelsgeſellſchafi unter der Firma Heint. 
ningbaus m u Lüdenscheid ausgeichieben; Frabritant Heinrih Brüning- 

Lüdenjbeid bat Niliva und ‚Baffiva bes Gehhäfts * 
nommen und führt daſſelbe unter Zuſimmung ber Erben b 
Beat, | 








baus au 
Auguß Brüningbaus unter ber feitherigen Firma fort. 
Rr. 298 des Tirmenregifterd, 
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Sobann iſt heute der Fabrikant Heinrich Brüninghaus zu 
Lüdenfheid ald Inbaber der Firma Heint. Brüningbaus au Chen 
ſcheid unter Rr. des —— iſters eingetragen. 
Lindenſcheid/ den 8. Oftober 1 
Königliches Kreiögericht. I. Abtheilung. 


*5 are if | it deute gu rg zufolge Berfügung vom heu- 


—E Tage sub 
| Wi Bi Bopfner · 
mit dem Si * in Si 7 und als deren Inhaber der Lederfabtilani 
Wwilhelm H —— — a gtragen worden. 
Siegen, den 12. Olto 
Koͤnigliches Kreiögericht, 1. Abtheilung. 


Rr. 162. Firma: M. I. Sichel in Eaffel. 
Die —— nbaberin der Firma, Wittwe bed Kaufmanns 
30 Sichel, Heinriette, aeb. Kugelmann / babier, hat dem Kaufmann 
* N ai dabier die Prokura ertbeilt, laut Anzeige vom 13. Dtto- 


—— am 15. Oltober 1869. 
KRönigliches “uitteis 1. Abtheilung. 
u 


In unfer 


1 Rr. 666. Firma Berner & Schröder in Eaffel, 
in Göttingen, | 
* Wittwe weil. Seifenſieders Georg Kriſche, Elife, geb. Meyer, | 


Die saufen Georg Berner und Friedrich Schröder dabier haben 
13. d. MR, eine Sandelsgeicüfdaft unter ber firma Berner & 
| Sfhröder dabier errichtet, la ss. € vom 13. Oltober 1869, 
Eingetragen am 15. Oftober ] 
Königliches En, I. Abtheilung. 


Auf Anmeldung bed € Bingel zu Herborn, ale 3 Ein der 
> €, Bingel daſelbſt if bie feinem Sohne — Bingel zu 
erborn für dieſes Geſchäft Euren rofura sub Mr. 4 es Srole 
tentenifterd des — 5838 irks orn heute —— worden 

Dillenburg, den 14. Dftober 1 >. 
I. Abtheilung. 


Königliche Kreisgericht. 
Auf erfolgten Rachweis des am 7. Mai c. erfolgten Ablebend 
ber ald Tbeilbaberin an dem unter der Firma frank und Gitbelet · 
betriebenen Eiſenwerle »Adolpböhütte bei Dillenburge im Gefelfhaftt- 
tegifter bed Amtsbezitks Dillenburg eingetragenen Wittwe Georg 
anf, Amalie geb. Englertb, zu Bonn und erbrachte Legitimation 
” deren Erben: 
die Rentnerin Louiſe Frank in Bonn, 
der Gerichts-Aifeffor a. D. Karl drant in Ef weiler-Pümpden, 
e) der Hüttenbefiger Friedrich Frank zu —— 
d) ber Fabrilbeſißer Dr, Georg Frank zu Küp 
als — —— zu den % bettagenden a ntdeilen ibrer 
verftorbenen Mutter in dem oben genannten Geſellſchaftsregiſter sub 
Rr. 5 eingetragen worden. 
Dillenburg: den 14. Dftober 1869, 
Königliches Kreiögericht. 1. Abtheilung. 


Mr. 2 BGenoffenfhaftsregifter. Nah Anzeige vom 4. d. M 
ift in ben Vorſtand des Borfdußvereind zu Tann an ber Rhön, ein 
getragene Genoſſenſchaft, jtatt des Apothekers Karl Bitter der Bäder 
meijter ch — von Tann als Kaſſirer eingetreten. 

Fulda/ am 15. “Ditober 1 

Königliches Kreisgerilt 
Henning. 





Abteilung J. 


Zu Folge Verfügung vom 13. Oktober 1869 ift auf Unpie 
vom 12. Dftober d. ., unter dem beutigen Tage in das Handelt 
tegifter eingetragen worben! 

»daf bie Wittwe de& verftorbenen Mitinhaberd ber gen en — 
Eichmann & Wintler, des Silberplattirers Conrad Winller, ns 
dalene Philippine, geb. Eifländer dabier, in ihrer Eigenſchaft a 
Nupnieherin des Vermögens ibred genannten verflorbenen Ehemannes 
aus dem Geſchaͤfte und der Firma ausgeliehen if, und daf die 
beiden andern Gefellihafter Mechanikus Wilhelm Eichmann und 
Graveur Earl Mintler dabier das Geſchaͤft unter der bisherigen 
Firma auf eigne Rechnung fortführen. 


Hanau, am 14. Öftober 1869. 
Königliches Kreiögericht, I. Abtheilung. 


Nah Anzeige vom 11, d. M. und Eintrag vom 12. d. M. if 
der Mitinbaber des unter Nr. 43 dee biefigen Sandeldregifters mit 
Firma B. I. Sipmann ——— Geſchaͤfts, Frang ER * 
mann, ausgetreten, ir» find Altiva und Paffiva auf ben 
Benedict Emil Sipmann allein übergegangen. 

Marburg, den 12. Ollober 1869. 

Königliched Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 
Krausdbaar. 


Handelſregiſter Nr. 82. 
Vorſchußverein zu — 
In der Generalverſammlung vom 1. Din b 3 
metfter, Redtdanmalt L. Kempf, an Stelle bes he gen en 
a Sheud, zum Rorfigenden gewählt. 
Dur Beſchluß der Generalverfammlung v F 
nb * mean in den 6. 3, 4 6, 8, 11, 13, * 33 en 1 
, 34, 36; 38, 40, 41, 42 der Statuten geändert und ifl 
diefer —— babier 3* 


iſt ber Buͤrget · 


enavaci u 14. Oftober 1869. 
Önigliches Keen Abteilung 1. 
v. Stiernberg. 
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Veröffentlidung aus dem biefigen Hanbeldregiiter. 
1156) Herr Georg Paul fFeger von bier fept die Handlung, melde 
er mit feinem am 26. September d. I. verftorbenen Bruder, Herrn 


Earl Friedr. Feger,, unter ber firma „Gebräder Feger geführt | 


bat, unter der biöberigen jFirma für feine alleinige Rechnung fort, 

1157) fräulein Elife Kneip aus Erbenbeim führt die von Fräu- 
lein Magdalena Scheeffer aus Dirmflein unter der Firma »M. Scheeffer« 
betriebene Handlung nun unter der jjirma „E. Aueip, vorm. 
M. Scheeffer“, für ihre Rechnun 


fort. 

1158) Herr Joh. Guſi. Ebd, abe aus Ziegenbain fept bie 
Handlung, melde der verjiorbene Hert ob. Grorg Friedt. Meih 
unter der firma »frriedr. Weihe geführt bat, unter der firma 
„Friedrich Weiß Nachfolger‘ für feine Rechnung fort, 

1159) Here Carl Heimann hat rine Handlung unter der Firma 
„Garl Heimann‘ errichtet. 

1160) Die Herren Leonbard Lennarg aus M. Blabbad, Dito 
Georg Herm. Borger aus Arolſen und Carl Eduard Bergeon von 
bier haben babier am 1. d. Mis eine Handelönefellibaft unter der 
Ze „Frankfurter 

ger & Co.ꝰ errichtet. 

1161) Frau franıtsla Seidenath, geb. Gnau, bat eine Handlung 
unter der jjirma „F. Seidenath‘ errichtet und ihren Ehemann 
Seren Georg Seidenarh von bier zum Profuriften beftellt. 

1162) Serr Georg Le 
Handlung unter der firma gleichen Namens errichtet. 

1163) Herr Earl Alberi Norrpel von Mainz fept die Handlung, 
melde der am 6. November 1867 verftorbene Bert Joſeph Hänlein 
unter der Firma „Gebrüder Hänlein“ geführt bat, unter gleicher 
Da für jeine alleinige Rechnung fort. Die ſeither beftandenen 

tofuren für die Herren Friedr. Ruckelshauſen und Tac. Tanfon 
bleiben in Kraft. 

1164) Die Herren Jod. Heint. und Georg Daniel Roth von bier 
baben eine Handeldgefelfhaft unter der Firma „Benjamin Noth 
Söhne‘ errichtet. 

1165) Carl Wolfgang Textor von 
unter der jHirma „E, W. Zextor‘ errichtet. 

1166) Bit dem l5ten d. Dits. tritt Herr Dav. Friedr. Baumann 
von bier aud dem dahier unter der firma „de Neufville Mertens 
& Eo.% beſtehenden Bantgeidhäfte aus. Die verbleibenden Tbrilha- 
ber, die Herren Joh. Robert und “ac. Hug. de Reufville, führen 
daflelbe unter ber feitherigen Firma fort, 

1167) Die Herten Dav. Friedr. Baumann von bier und Julius 
Schmidt aus Berlin errichten mit dem Iöten d. Dits. eine Befell- 
(daftebandlung unter der firma „Baumanı 5 Schmidt, 

1168) Herr Midor Iſtel aus Edenfoben bat dahler eine Hand- 
lung umter der Irma gleichen Namens errichtet und feinen Bruder, 
Herm Siegm. Titel, zum Brokuriften beftellt, 

1169) Die Herren Adolph Eug. Krell aus Saarlouis und Georg 
Pauly aus Offenbach baben dahier eine Geſellſchaftehandlung unter 
der — „Reel 5 Paulu“ errichtet. 

170) Die Handlung „Phe. du Bois 
Herrn Henri du Bois zum Sirofuriften beftellt, 

Franffurt a. M. den 13 Dftober 1869. 

In Auftrag des Koͤnigl Stadtgerichts 1. 
Das Wechfel-Rotariat, 
In deffen Namen: Dr. Müller. 


Auf Anmeldung ift beute in das biefige Handels · (Befelfchafts-) 
Megifter unter Rr. 983 eingetragen worden bie Handelsgeſellſchaft 


unter ber firma: 
»Mielih & Müllers, 
welche ihren Sig in MWipperfürtb und mit dem heutigen Tage be» 
onnen bat. 
e Die Gefellfhafter ſind die Pulverfabritanten Ludwig Wielid in 


MWipperfürtb und Johann Müller, zu Oberfemmerib wohnbaft, und 
ift Feber derfelben berechtigt, die Geſellſchaft zu vertreten. 
Eöln, den 14. Oftober 1869 


Der Handelögerits-Sekretär, 
Kanzlei-Ratb Lindlau, 


Auf Anmeldung ift heute in das biefige Handeld- (Befellfchafte-) 
Megifter unter Nr 984 eingetragen worden bie Handelkgeſellſchaft 


unter ber firma: 
»Bebr. Edelmann & Eo.«, 
welde ihren Sig in Edln und mit dem 15. Dftober d. J. begon« 


nen bat, 

Die Gefellfchafter find: 1) Robert Edelmann, 2) Earl Edelmann, 
beide Kaufleute in Edin, und 3) Alwin Rubeloff, Chemller in Schöne 
bed. Die Befognif, bie Geſellſchaft zu vertreten, ſteht nur den Kauf · 
leuten Robert Edelmann und Earl Edelmann, und zwar in ber Art 
au, daß diefelbe von jedem von ihnen einzeln ausgeübt werben fann. 

Coͤln, den 16. Oftober 1869. 

Der Handeldgerichts-Zefretair, 
Kanglel · Rath Lindlau. 


n das Handels · ( Geſellſchafts ·) Regiſter des Koͤnigl. Ganbeld- 
erichis bierſeibſ wurde auf Grund ber voridriftämähig erfolgten 
nmeldung beute bei Nr. 61 eingetragen, daf die Aktiengefellfhaft 

unter ber firma; »Erefelber Seiden-Trodnungs-Befellfbafte, mit dem 
Site in Erefeld , wegen Ablaufs der jährigen Vertragsdauer mit 
dem 14 d. M. aufgelöft worten und am gefirigen Tage in Biquida- 
tion getreten iſt, forie daft dieſe von den feitherigen Direltionsmitglie- 
dern, 1) Heinrih_Sceibler, 2) Wilbelm Jentges und 3) freie 
Adolph Heydweiller, die beiden Erftern Fadrikinhaber und ber Leßtere 
Seidenbändler, alle 3 in Erefeld wohnhaft, beforgt wird. 
Erefeld, den 16. Oftober 1869. 
Der Sandelögerihts-Sehretär Scheibges. 


— Dat eine Handlung 
et 


de la hat den | R — 
—5 Schulß zu Arnswalde beſtellt. Die Gläubiger bed Gemein · 





gene 


dem Hanbeld- (firmen) Regifter des hieſigen Königl. Handels · 
iſt heute bei Num. 134 vermertt worden: daß bie Fitma 

Chriſtians in Gladbach, deren 8 ber Kaufmann Johann 
—— Chriſtiane, bei Lebzeiten in Gladbach wohnend, war, er- 
ofen 


ft. 
Gladbach,/ am 14. Dftober 1869. 
Der Handelögerichtd-Sefretär, 
Ranzlei-Katbh Kreis. 


. Auf Anmeldung ih Rr. 22 de8 Genoſſenſchaftsregiſters eingetragen 
bie Firma »Sayner Darlehnö-Karen-Berein eingetragene Genoſſen · 
ſchaft au Sayn.« 

Der Gefellihaftövertrag ift vom 8. Auguſt 1869. Gegenſtand be8 
Unternehmens ift die eig | der zum Geſchäfts · oder Wirthſchaftt · 
betriebe noͤthigen Geldmittel für die Mitglieder. Die Verwaltung 
erfolgt zunädft dur ben Vorftand, welcher aus 5 Mitgliedern, dem 


‘ Bereinsvorficher und 4 Beifipern, beitebt und auf 4 Jahre gewählt wird. 


bindliche Kraft, wenn fie vom Vorficher oder 


Gummi : Warren » Fabrit Lennart, | Saigaft; indem der 


Alle 2 Jahre ſcheiden 2 rei. 3 aus. Der Borftand zeichnet für bie 
t Birma des Vereins die Unterfchriften der Zeich · 
nenden hinzugefügt werden, Die Beidnung bat nur dann ver- 

f j effen Stellvertreter und 
zrvei Beifipern erfolgt ift. In Progeffen kann jedes einzelne Borftands- 


 mitglieb den Berein gültig vertreten. 


on aus Mannheim bat babier eine | 





! dem Gericht oder 
und Nr mit Vorbehalt ihrer etwaigen Rechte, ebendah 





Die zeitigen Mitglieder find: 
Der Ortövorficher Jofepb Bernarbi von Sayn, ald Bereindvorficher, 
Emanuel Dreſcher I, von da, 28 als Stellvertreter bes Bereind- 
vorficherd, Schultheiß Friedrich Frillinger, Mathias Mepler junr. 
und Johann Mariin Düber, alle von Sayn. 

„Der Berwaltungsrath beftebt aus Reun Mitgliebern, zu benen 
die Vorftandsmitglieder nicht gehören, und welche auf 3 Jahre gemählt 
werden. Die Zufammenberufung der Genoſſenſchafier erfolgt durch 
befondere fehriftlihe Einladung, mindeftend 3 Tage vor der Sipung. 

au ublifationen it die Coblenzer Zeitung beftimmt, Das Ber- 
geihniß der Genoflenfbafter — bei und eingeſehen werben. 
Neuwied, den 6. Oftober 1869. 
Koͤnigliches Kreidgericht. I. Abtbeilung. 





Konfurje, Zubbaftationen, Aufgebote, 


Borladungen u. dergl. 


ar Befanntmadung. 
(Ronturdordnung 6%. 123, 128. 148. 329; Safe. 66. 11—13.) 
RKonturseröffnun 


——— Kreidgerihta- Deputation au Arnéewalde. 
möralde, den 14. Oftober 1869, Mittags 1 Ubr. 

Ueber das Wermögen bes Kaufmanns Marcus Levy zu YAlrnd- 
walde ift ber faufmännijche Konkurs eröffnet und der Tag der Zahlungs · 


einftellung 
auf ben 13. Ottober 1869 
fefigefeßt rworben. 
Zum einftweiligen Berwalter ber Maffe it der K 
uldners werden aufgefordert, in dem 
1869, Radmittags 3 Ubr, 


auf ben 25, Dftober a 
vor dem Kommilfar, Kreidrichter Schallehn, im Terminszgimmmer 
Ar. 2 anberauniten ine ihre Erflärungen und Vorſchläge über 


die Beibehaltung diefes Berwalters oder die Beſtellung eine# anderen 
einftweiligen Verwallers/ ſowie darüber, ob ein einftweiliger Verwal · 
58* u beftellen, und welche Derfonen zu bemfelben zu berufen 
eten, abzugeben. 

j "yitten, weite von dem Gemeinſchuldner etwas an Geld, Dapieren 
oder anderen Saden im Beſit ober Gewahrfam haben, ober melde 
ihm etwas verſchulden, wird aufgegeben, nichts an benfelben zu 
verabfolgen ober zu jablenı vielmehr von dem Beſiß der Gegenſtaͤnde 

bis zum 30. Rovember 1869 einfhlieblid 

Maſſe Anzeige zu machen, 
in ur 
benfelben 


dem Werwalter der 
Konkturdmafie abzuliefern. Pfandinhaber und andere mit 


| gleihbere tigte Gläubiger des Gemeinfhuldner® haben von den in 


rem Belise befindlichen Vfandküden nur Anzeige zu machen 
. & Ich werben alle Diejenigen, melde an bie Draile Anfprüde 
als Kontursgläubiger maden wo ierdurch — ihre An · 
ſproche dieſelben mögen bereits rechtshaͤngig fein oder nicht, mit dem 
dafür verlangten Vorrecht j j 
A nie a ae eiaf@llehtie 
bei und o au Protololl anzumelden 
rüfung * fämmtlichen innerbalb ber gedachten Friſt ang 
derungen, forwie nad Befinden zur Beſiellung des definitiven 
errwaltungsperfonals 
auf den 15. Desember 1869, Vormittags 10 Ubr; 
vor dem Kommiffat, Herrn Kreißrichter Schallehn, im Termintzimmmer 
Mr. 2 zu ericheinen. Nach Abbaltung diefes Termine wirb geeigneten 
Falls mit der Verhandlung über ben Ullorb verfahren werden. 
Wer feine Anmeldung ne einreicht, t eine Abſchrift 
derfelben und ihrer Unlagen beizufügen. j j 
eder Gläubiger, welcher nicht in unferem Amtsbezitke feinen 
Wobnſiß bat, mu bei der Anmeldung feiner Forderung einen am 


\ biefinen Orte wobhnbaften oder zur Pragid bei uns berechtigten ausd- 
| — Bevollmachtigten beſtellen und zu den Alten anzeigen. Den- 


drich 


| 


enigen,; welden «8 bier an Bekanntſchaft fehlt, werden die Necbtb- 
2 Afchenborn und Sander bier, Juſtiz. Rath Mafſow und Mechts · 
anwalt Yud zu Friedeberg NM forwie die Rechtsanwaͤlte Kempnet 
und Scturid zu Driefen zu Sachwaltern vorgefhlagen. 
Armtiwalbde, ben 14. Oftober 1869. 
Königliche Kreisgerichts · Deputation. 
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13568] Befanntmadhung. 
In dem Konkurfe über das Vermögen des Kaufmanns Udo Mever 
u Fork ift der Kaufmann Otto Haupt jun, bierfelbk zum definitiven | 
Verwalter der Maſſe betellt. 
Forſt, den 15. Dftober 1809. 
Königliche SKreiägerichts-Deputation. 








3569 
I über das Vermögen ded ehemaligen Kämmererd und Kauf 
manns Raßlow, ehemals au Luchen, eröffnete kaufmänniſche Konkurs 
ift durch Vertheilung der Maſſe beenbigt. 
Templin, den 5. Oltober 1869. 
Königliched Kreißgeriht. Erfte Abtheilung. 
[3482] Aufforderung der Ronturdgläubiger 
nach fFehfehung einer weiten Anmeldungsfrif. 
In dem Konkurfe über das Vermögen bed Kaufmanns Louis 


Bernbardt; Inhaber der Firma: L. Bernhardt bierfelbit, iſt zur 
an Dung er forderungen ber Konkursgläubiger noch eine pweite 
ti 


bis zum 8, November 1869 einſchließlich 
feftgefegt worden. s 

Die Gläubiger, welche ibre Unfprüde noch nicht angemeldet 
aben , werden aufgefordert, biefelben, fie mögen bereits recbtäbängig 
ein oder nicht, mit dem Dafür verlangten Vorrecht bi u bem je 
dadıten Tage bei uns fehriftlih oder zu Protokoll anzumelden. 

Der Termin zur Prüfung, aller in der Seit vom 16, Sep- 
tember 1869 bi6 zum Ablauf der zweiten Friſt angemeldeten For - 
berungen ift auf , 

den 22. Rovember 1869, Bormittags 10 Ubr, 
in unſerm Gerichtölofal, Terminbzimmer Rr, 1, vor dem Kommiffar, 
Kreisgerichtsrath Schammeber, anberaumt, und werben Er 
einen in dieſem Termin die fämmtlichen Gläubiger aufgefordert, 
—— ihre Forderungen innerhalb einer der Friſien angemeldel 


en. 
Mer feine Anmeldung ſchriftlich einteicht, bat eine Abſchrift der 
felben und ihrer Anlagen beigufägen. 

ber Gläubiger, welcher nicht in unferm —— wohnt, 
muf bei ber Anmeldung feiner {Forderung einen am bh igen Otte 
wobnhaften ober zur Praxis bei und beredtigten auswärtigen Be- 
vo chtigten beftellen und zu ben Alten anzeigen. jenigen, 
welchen ed bier an Belanntihaft fehlt, werben die Bedtsanmalte 
Jufii-Rätbe Licht, Storpel und Kelch und die Nechtöanwalte Raudé 
un geld bierfelbit zu Sachwaltern vorgeſchlagen. 

Potsdam, den 5. Ditober 1869. 

Koͤnigliches Kreisgericht. Abtheilung 1. 








u dem Konkurſe über dad Vermögen ded verſtotbenen Kaufmanns 
©. Uronfohn von bier bat 1) der Kaufmonn Benno Krifteller aus 
Berlin nachträglich eine Waarenforberung von 50 Thlr. 16 4 Df., 
und 2) der Kaufmann Lippmann Wulf aus Berlin eine Waaren- 
forderung von 108 Thlt. 6 Spr. ohne Vorzugsreht angemeldet, Der 
Zermin zur Prüfung diefer Forderungen ift auf : 

den 27. Öftober er, Dee 10 Ubr, 
in unferem -@erichtölofal, Terminzimmer Mr. |, vor dem unterzeich- 
neten Kommilfar anberaumt, wovon die Gläubiger, welche ihre fror- 
derungen angemelbet haben, in Kenntniß gefept werben. 

Dfterode, den 11. Dftober 1869. 

Koͤnigliches Kreisgericht. 
Der Kommiffar des Konkurſes 
eihen. 
13554] unfforterung ber KRonturdgläubiger 
nac Feſtſeßgung einer zweiten Anmelbungsfrift. 
In dem Sonkurfe über das Vermögen des Kaufmanns Hellmuth 
affenftein von bier tft zur Anmeldung ber forderungen der Fon- 
— 77 noch eine ameite frrift 
is zum 6, November 1869 einſchließlich 
fegeiept worben. 

Die Gläubiger, welde ihre Anſprüche noch nicht angemeldet 
—X werden aufgeforbert, dieſelben, fie mögen bereits rechlshängig 
ein ober nicht, mit dafür verlangten Vorrecht bis zu dem ge⸗ 
dachten Tage bei uns fchriftlih oder zu Protokoll ——— 

Der Termin — Prüfung aller in der Zeit vom 5. Dftober 
8 * zum Ablauf der zweiten Friſt angemeldeten Forderungen 
iſt au 
’ ben 19. November 1869, Bormittage 11} Uhr, 
in unferm Gerichtölofal, Terminsgimmer Nr. 6, vor dem Kommiffar, 
Kreisrichter Schulz, anberaumt, und werben zum Erſcheinen in diefem 
Zermine bie ſaͤmmtlichen Gläubiger aufgefordert, welche ihre fhor- 
Desung nnerbale einer der Friſten angemeldet haben. 

feine — ſchriftlich einreicht, hat eine Abſchrift der · 
ſelben und ihrer Anlagen be 


zufügen. 
Jeder Gläubiger; in unferm Gerichtsbezirt 


welcher nicht 
wohnt, muß bei der Anmeldung feiner Forderung einen am hieſigen 
Orte wohnbaften oder zur Pratis bei uns beredtigten auswärtigen 
Bevollın * beſtellen und zu den Alten anzeigen. Denjenigen, 
welhen es bier an Befanntichaft fehlt, werden Bie Rechtsanmalte | 
Zbefing und Heppe bier und Juftig-Math Udfe in Pilltallen zu Sad» | 


mwaltern vorgeſchlagen. 

Stallupönen, den 11. Oftober 1869. 
Koͤnigliches Kreiögericht. Erfte Abtheilung. 
ne Pr > I nn = a 9 n 7 

er Kaufmann jFerbinan uſtav rechtſche 

— — der Maſſe beenbigt. a za A 

Stolp; den 8. Dftober 1869. 

Konigliches Kreisgericht I. Abtheilung. 





3558 j 
[ Ueber das Vermögen des Kaufmanns Carl Guſtav Andelßky in 
irma: € G. Andrigiv, zu Sangenbielau it ber faufmännifhe Kon- 
rd eröffnet und der Tag der Zablungßeinftellung 
aufden 6. Dftober 1869 
feſtgeſeßzt worden. 


Sum einftweiligen Verwalter iſt der Kaufmann Guflay von 
Einem hierſelbſt beſtellt. 
Die Gläubiger des Gemeinſchuldners werden aufgefordett, in 


bem auf 

ben 28. Ottober 1869, Mittags 12 Ubr, 
vor dem Kommilfar, Kreisrichter Rachner, im Sermintgieniniee Rr. 8 
anberaumten Termine ihre Erflärungen und Borfchläge über die Bei. 
bebaltuny dieſes Verwalters oder die Beitellung cines andern einft- 
weiligen Verwalters forwie darüber abzugeben, ob ein einfttveiliger 
Berwaltungsrath zu beftellen, unb welche Perſonen in benfelben zu 


berufen feien. 
Allen, weldie von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelb, Se 
pieren oder anderen Sachen in Beſiß ober Gemwahrfam haben, 
tweldye ihm etwas verjehulden, wird — nichte an denſelben 
u — ober zu zahlen, vielmehr von dem Befl ber Geg 

nbe 

bi8 zum 1. Rovember d. I. einfhliehli 

bem Bericht oder ben Verwalter der Maffe Anzeigt zu * und 
Alles, mit Vorbehalt ihrer etwaigen Rechte, ebendahin * onturs· 
maſſe abzuliefern. Pfandinbaber und andere mit denſelben 
berechtigte Bläubiger det Gemeinſchuldners haben von den in 
Befig befindlihen Pfandftüden nur Anzeige zu machen. 

Neichenbach, ben 14. Dftober 1869. 

Röniglices Kreiögericht. I. Ablheilung. 
Befanntmadung. 

Nachdem bei miflungenem Güteverlub der fürmlicde, Konlurs 
über dad Vermögen ded Delonomen Martin H n von. Lindenau 
erfannt worden if, wird Termin zut Schulbenliquibation auf ben 

11. f. Mis. früb 9 Ubr (10 Uhr Eont. Zeit), 
anber .beftimmt, im welchem fänmtlice @läubiger ihre Forderun 
unter Borlage der darüber fpredienden Urkunden beim Rechtsnachtheil 
bes Ausſchluſſes anzumelden und zu begründen haben. 

Sontra, am 11. Oftober 1869. 

Konigliches Amtsgericht, 
Sabn, 


[3544 4 Proelam 

achdem über das Üüberfchuldete eg ded abweſenden Je · 
hann Heinrich Raß von Mengsberg der förmliche Konkurs t 
iſt, wirb Termin auf den 22. November-d. I, Vormittags 9 Ubr 
Eontumacirzeit in das Gerichtölolal hierſelbſt beſtimmt, in 
die Gläubiger ded 10. Raß ihre Forderungen gegen ben inmittelſ gu 
beftellenben Kontradifter unter Vorlage ber verbalbi en Bemeisfüde 
bei Strafe der Aueſchließung von der Meafle reg den und. jur 
gründen haben. In biefem Zerimine fol die Güte nochmals verſuct 


erben. 
Zrevfa, 4. Oktober 1869, 
Königliched Amtsgericht. 


er? ei Rertauf. 

ie den Erben bes Müllers und Ziegeleibefiger® Johann Fried · 
rih Ferdinand Eſchenbach und beffen Alltiwe Marie Wilhelmine, geb. 
Frifhbier, in Merlendo gehörigen Grundfüde, alt: 


Die in. der Flur Diertendorf belegenen, im Hypothelenbuche über 
diefe Flur Mr. 2] eingetragenen ®runditüde: 
101 % Ager Holz auf dem Lammsbauche Nr. 1480 des Frund- 
und Rr. 1565 des Flurbuchs, 
109, Planfiüd Rr. 331 der Karte von — 7 TJ-Rutden, 
jufammen abgefhäpt auf 28 Thlr. 15 Ser. 
110... Wlanküd Rr. 414 der Karte von 24 Morgen 19 -Rutben, 
111. Plantüd Rr.. 416 der Karte von 42 Morgen 171 -Rutben, 
mit bem bei den Grundftüden Rr. 414 und 416 —* 
Steigerhauſt, Stallacbäuden, Gerötbihaftägebäube, berg 
baulihen Anlagen und darneben befindlichen Koblenlager; 
ſowie darauf erbauter el nebft Zubehör, 
aufammen abgefhägt au \ 1,223 Ihlr 22 Sor. 6 Pfgs. 
Die in der Flur Loiſch belegenen, im Hypothekenbuche Über diefe 
ige Nr. 58 eingetragenen Brundjtüde: 4 
) ae olz im Wetbauer Loiſchholze Rr. 2396 bes Fund · und 
T. 299 des frlurbuche, 


2) * Acker Holz im Loiſch Rr. = des Flurbuchs/ 
2b 
3) "5 Ader Holy im großen Loiſch Nr. = bes Flurbuchs 
4) Yan Wer Holy im großen Loiſch Mr. 39% det Fiurbüche, 
5) Acer Holz in ber Loiſchflur Re. 240 bed Flurbuchs/ 
aufammen ubgef@äpt auf 975 Thaler. 
Das in ber Flur Wethau belegene, im Hypothekenbuche Über 

diefe Flur Vol, Y Rr. 308 — * —e * 

5 Ader Feld in den Dorfbergen 1021 Re, 1143 bei Flur · 

u 


8 
j abgefhäpt auf 30 Thaler, 
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D. 
Das sub Ar. 79 Vol, III. des — * 


——— ingetra u Wet 
—* % eh Sul ubehör, Sehe A; a mb BC Keller, Eau 
—— bi — 

auf 775 Thaler 


en A der Bu abachaspt auf 7 in —— Regiſtratur einzu- 


am 4. April 1870, 
dem D ——— off biefiger Gerichts · 
vor eputirten, erichts-Ha ' u er 
Felle, Zimmer Rr. 8, fubbaftirt werden. ’ 
welde wegen einer aus dem Hypothekenbuch nicht er- 
tiyen Mealforderung aus den Kaufgeibern Beiriedigung, furhen, 
n ihren Anſpruch bei dem ——— anzumelden. 
Ale gg ni MRealprätendenten werden aufgeboten, ſich bei 
der Praͤ —— oe in diefem Termine zu melben, 


Raumburg, den 31. 
Koͤnigliches regen. I I. Abtheilung. 


[3562 rianna Oi entlide Lat a 
am) Bloc, eine Tochter bed rn en 
Keen — ae — zu va - SUR rn E 
eb. Brody, melde etwa um das ” — —— 
Ser etwa 35 bid 40 Jahren nad 


ega 5 Me mh 
ber 1826 zum Chriftentbum —— i 


eiwa 4 Jahre fhäter 


md 9 en — foll, ſeitdem aber verfolen ift, fowie deren unbe 
nnd Erbnehmer, werben aufgefordert, ſich jpäteftend in 


ben 20. Juli 1870, Bormittagd 11 Uhr, 
an biefiger —— anberaumten Zerimine —— * über münb- 
lich zu me wi (8 die Marianna Bloh für todt erllärt 
und —— * n zu an Erben zuerkannt werben wird. 


—— 1869. 
Köniztig Kreiögericht. I. Ubtheilung. 





Berfäufe, Berpachtungen, —— ꝛc. 
[384 Deffentlider Verkau 
u dem unterzeichneten Hüttenamte ach in der Land» 
droftel Subespeim, a Amt Ben belegene fisfaliiche Eifenhütten-Eta- 
irfement ne fol 


Montag, ben 8. November db. J. Mazuent 9 Uhr, 
im —* Geſchaͤfteburenu an den Meiftbietenden vertauft 


Das ka Be 2 MWerfögebäube mit den Betriebsvor- 
richtungen ak fetter nebft Zubehör, reg ge öräume de 
Materialien und Produkte, und_ ver ae t über eine in en ng mn 
nugbare Wafferfraft von circa 75 Daffelbe entpält 
2 —— und 3 ——— fowie ein Arcal von — 
Gaͤrten und Baupläßen. 

Kaufluftige, melde a. itationd-Ronmiffar ald folvent nicht 
befannt find, Tönen teten nur gan Hinterlegung einer 
Kaution von 1000 Sole. "made en werben, welde entiveder baar 
Fr 3 papiere zu beſchaffen iſt, deren Cours der die —* 
e au beſtimmen bat. 

Die * —— und Verkaufsbedingungen werben gegen 
——— Ionen — en von dem unterzeichneten Hüttenante 

mi 

Solingerpütte bei zum den 2, September 1869. 

önigl iches Hüttenamt. 


en an Aderland, 


eil ber € nd 
fation, Me A gi mit wi fol Bamil inverbäeie * 


mit rg nventar verkauft werben. 
Mäheres beim Mühlenbefiger Eihmann in Kal Say > Berent in 
Wertpreußen. 


Aultion von Fabrzeugen 1. Am Mittwod, ben 
20. Dftober 1869, Vormittagd von 10 Uhr ab, werden 


Köpniderftraße 161—164 verſchiedene nicht mehr braudbare Wagen, 
e ic, Öffentlich meiſtbielend genen gleich baare Bezablung ver- 
—— An epot 3. Armee-Lorpk. 





„ge Königlichen Bornifonlagareth Yierfii, —— Gaſſe 
follen am Dienflag, den 26. Dftober, Morgens 
5 ud, * alte Beugrollr I alter ln, verfchiedene alte 
austa e Utenfil eine Wartbie altes Eiſen, Meſſing und Glas, 
e — X. gegen gleich baare Zablung an den Meiſt ⸗ 
vertauft werden, woju Kaufluſtige eingeladen werden. 
in, den 15, Dftober 1869, Die Konlgliche Lazateih Kommiffion. 


[3561 m. eftanntmad ng 

Lieferu —— an — lantleder pro 1870 
baben wir —* tlichen Submiſſſonstermin auf —— 
den 4 November er er 10 Mbr, in unfı [2 


Rr. 7b., anb gi 
— La Be Be nr 
und -verfchlofien mi ft »Submiffion auf Bla 


zum —— garmin, an —* einzureichen. 
Dendier ben 1 869, 
‚König * —E der Artillerie · Werkſtatt. 





* — — — — — — — — — 


| PR. wollen ibre 


Bet t 
u * —— Dragayın Fr im 1 Üpege der öffentlichen 


Ellen weißer se dr öperter Moltong befchafft werben. Hierauf 
fferten mit der Aufichrift: 
»Submilfion auf Moltonge, 

bis zum 5. November a. c., Vormittags 10 Ude in dab Bureau bes 
unterzeichneten Mogazind nebit den bezüglichen Proben von je 
x Ellen in der ganıen Breite portofrei cinr 

Die Lieferungsbedingungen, forwie die Nroben, welde ald Norm 
der Lieferung aufgeftellt + liegen im bieffeitigen Bureau und im 
—— der Koniglichen Marine-Intendantur zu Berlin zur Ein- 


Auf portofreied Verlangen werben au. —— 5— Auswaͤt · 
tigen auch gegen Erftattung der Kopiallen abſchriftlich witgetheilt 


erben. 
Kiel, den 15. Dftober 1869. 
Koͤnigliches Belleidungdmagagin der Marine. 


[3390] Königlide DO ftbahn. 


Die A d ki 700,000 Laufende . 
walten Fr nf men PR der Submifflon Es 


Offerten bierauf find v elt, portofrei und mit der Hu 
»ZBubmiffion auf ü eienı von Schienen für die a: 


verfeben, bis zu dem auf den 3. Rovember b. 
Vormittags Il Uhr, in unferem Eentral-Burcau auf bem Ba N. 
bofe anbrraumten Termine an und einzureichen. 

ie ung ber Offerten erfolgt zur bezeichneten Termind- 
de in — der etwa perjönlich erſchlenenen Submittenten, 
— welche den Bedingungen nicht entſprechen, bleiben unberüd- 


ti 
— Die Ba gg ir ug auf den Börfen zu Berlin, 
Breslau und Edln, forwie in unferem Eentral» Bureau bierfelbht zur 
Einfiht aus, werben auch auf portofreie an unferen Bureauvorftcher, 
= —— Lakomi hierſelbſt, zu richtende Anträge umentgeltlih mit- 


— ben 23. September 1869. 
Königlide Direltion der Oftbabn. 


ar Dberf Lefifße — 
ie | 2 Vadefräbnen zu 250 Etr. 50 — u 
die Stationen Brieg und Oppeln foll im Wege der öffent 
miſſion eben werden. 
Die Offerten find mit der Aufſchrift: 
fferte auf Lieferung von Qabefräbnen« 
chen, bis zum Subiiffionstermin am 
ontag, ben 8. November db. I, Bermittune 11 Ubr, 
verfiegelt und portofrei an das Bureau des Dber-Mafhinenmeifierd 
—— —— Elſenbahn —— wo dieſelben in Gegenwart 
perſonlich erfhienenen Submittenten eröffnet werden follen. 
— eing an bleiben a a a ar Se 
u ebingtingen ne eichnungen m Bureau n . 
en = auch werden Ergemplare berfelben auf Yortofeeie Ge · 
mitgetheilt. 
Breslau, den 16. Oktober 1869, 
Der Ober-Mafdinenmeifter * Oberſchleſiſchen Eiſenbahn. 


Grimmer. 


[3492] 


Bereit epetstliße eijmsain.e „Sefelif@pit 
ba ifenb 

Die Ausführung der bergmännifden und Wanter- ebeiten = 
Anlage des auf der Ruhrthal · Bahn bei Elleringbaufen in der R 
von Brilon in einer Länge von 346 Ruthen bersuftellenden Zunnels, 
fowie die Ausführung der Erdarbeiten zur Anlage des Bahnplanums 
auf der weitlih des bezeichneten Tunnels belegenen Strede, “a ——* 
Länge ber Iehteren von 300 Muthen die Bewegung von 34,300 © 
rutben Boden umfaflend, foll ungetbeilt im Wege der Subaiiken 
verbungen werben. 

Die Bedingungen, Maffenberehinungen und Baupläne find im 
Bureau des Abtbeilungs-Baumeifters Sem u Brilon einzufeben; auch 
—— Ubbrüde der ** nebſt Submiffions-Formular 

berogen werben, 

Onetifaiete Unternebmungsluftige werben ein eladen , ihre An · 
erbietungen portofrei und verfiegelt unter der aan 

»Dfferte zur Unlage bes Tunnels bei 
bie zum 29; Dftober d, J. bei und — — 8* welchem 
—— irn 11 Ubr, die Eröffnung. ber eingeg 

* er Di etwa erſchienenen Subimittenten * ge effgen 

sn hans ale ftattfinden wird. 
eld / den alle 1869. 
Eifenbahn-Ditsttion, 


— — — —— 
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‚ Amortifation, 
— rain 
BR 


—X Gemaßheit des Allerhöchſt beftätigten Statutes für die Fallen · 
berger Kreis · Obligationen II, Emiffion vom 8. deb tuar 1868 find am 
20. ——— arg —— ah ooft worden: Lite, C. 
Rr.89. Lit. D 2.0, 2 Litt. E Rr.25, 38, 71. 77. 97, 112, F 
Die Inhaber Hana vom anuar f. 9. ab die Rominalbe 
dafür entweder bei unferer hau cebaukaſſe oder beim ſchleſtſchen Banl- 2 
verein in Breslau gain Eine Berzinfung der gezogenen Obliga- 
tionen findet von dem gedachten Termine ab nicht mehr flatt. 

Falkenberg D./S. KA 15. Oftober 1869, 
Die ſche Ehaufjeebau-Eommiffion. 
Graf von ale na MEIDEHN 


Bilhor als Roter 


— u. ſ. w. 
eren. 





3579 
t BEER —— eiienbaßnasfeitf@att 
Vie Einzahlung auf die Prioritätd-Stamm- und 
Stammattien. 

Auf Grund bes $. 15 unferes Gefellihaftäftatuts wirb hiermit 
an ——— der zu emittirenden Priorität-Stamm- und Stamm · 
aftien die 

fte Einzahlung auf Höbe von Zwanzig 
bed Rominalbetra R) —— alt auegeſchrieben, daß au ice eioritäts. 
Stammaftie im Nom — hal 200 Thlen. 
»Bie jaler« 
und auf jede Stammaltie im ominalbetrage von 100 Thlrn. 
Zwamig Thalere, 
Be. ** Abzug der vom 1. U uR bis 3%, November db. 
sap gewäßtenden Binfen = en bereitö eingezablten 


u — —— bi 1. Degember 1869 einſchließlich 
bei unferer Haupttaffe zu Cottbus, oder bei einer nachſiehend ver- 


. mit 
etrag 


ten übrigen Ei ungkſtell leiſten ſind. — Vo ngen 
b —— jed ee a Br 5 aud bei vu em 
Eingablungsitellen bewirkt werden. 
Eottbuß, 30. — ER 
. — naenihet De €. Rofenberg. Berlin» ‚ Görliger Eijenbabn. 
ungsftelle 
* e zu Kottbus. Wir bringen —5—* ——— Renniniß, * von 
d: bei Herrn ——— Wolffer. —5 — Tage ab bis auf Weiteres für Büter der ermä 
Aubland: bei Stadtlämmererr Stumpff. en A. und B., welde im Tranfitverfehre über unfere "ink Bahn 
Sen —— bei Herrn Stadtlaͤmmerer Schmid befordert 28 8 der —— enden Tariffäge zu entrichten fi 
Drebtau: bei Herrn Bürgermeifter Dtto. Der — etriebs · Reglements vom 1. 
Grofenhaun: Babnbofstaife der Leipzig» » Dreßbener Ehſenbahn · verchen, — en dem heutigen Tage außer auf. 
ompagnie. 
Lelpzig: Hauptlaſſe ber Leipzig · Otesdener Eifenbahn-Eompagnie. Die Direktion, 
(as) Bekanntmachung. 


Rachdem Her Hugo Liſſauer das Amt eines Mitgliedes des Verwaltungsratbes niedergelegt hat, iR auf Grund und mad 
Maßgabe der fatutarifhen Beimmungen Herr Maul Biſchoff, in Firma Maul Bifchoff & Co., ats Mitglied des Be 


wa gewählt worden. 
Berlin, den 15. Oftober 1868. 


Norddeutiche Cebenöverfiherungd 2 -Banf auf Gegenfeitigfeit. 


Berfchiedene Befanntmachungen. 


— — gi ya und natten-Uttienveretn 
Gcmäßbeit des 8. 12 unferer Geſellſchaftsſtatuten maden wir 

bnvüre befannt, daß der Bermaltungsrath unferer Geſellſchaft aus 
en Herten: 

KRommerzien-Ratb han Eampbaufen in Edln, 

Auguſt Heufer in 

Kommerzien-Ratb Franı Wilhelm Koenigb in Eöln, 

Eugen Yangen in Eöln, 

Dtto Meurer in Elm, 

Stadtratb Emil gfeifer in Eöln, 

Wilhelm von Nedlingbaufen in Ein, 

Kommerzien-Ratbd Peter Schmidt in Braunfcrveig und 
behebt » Bietor Wendelſtadt in Eöln 

eſte 


Edln/ 1. Oktober 1869. 
Der Verwaltungbrath. 


Wegen ber bevorſtehenden Ftankfurter Meſſe wird 
vom 9. bis intl 16. November cr. tä al m 
Extrazug um 2 Uhr 35 Minuten Racmitta 
Frankfurt a. O abaelaffen, welder um 4 Uhr 
nuten in Berlin eintri 

Der Ertragug befördert nur Perfonen nad Brr- 
lin in 1. 2. und 3, Klaſſe zu den —** enug · Fahtpreiſen. 

In Frankfurt a. DO. werden an den vorbezeichnelen Tagen zu 
dem um 4 Uhr Nachmittags dort abfahrenden Eilzuge Nr. 4 mir 
fo viel Billets ausgegeben, als leere Pläge in Deka Auge vor 
handen find. 

Berlin, ben 15, Oftober 1869, 

Konigliche Direktion der Riederfelefifg-Prärkifchen Eifenbabn. 


[3499] 










er Generaldirektor 
Marti 


















Reiferoute Berlin: Wien 
per Dderberg. 


ER % 
Abfahrt Ankunft Dauer mitbin gegen gegen Route per ver Die 
Züge Stunde Stunde Preis den-Drag (nad Publ der Bel. 
‘ von in | der Fahrt u And. Direktion a uni 1869) 
Big hie Berlin 11s Ubde, Wien 5ıs Nam. /)188t.13 tin. a) Fahrt ſchneller ale 
(ohne Wagen» | (frantfurter Rordbahn · Klaffe. Schnellgua 
* ahnho bo) Thlr, 27 er Be ln um + Stund, Lin. 
2) Courterzug Wien Il4s Migb. Berlin 5as Mras. |178t.40Min. * Kla alte d2 Wr 
nn. IB. Rene 1 ( — Thlr. id Sar.| b) Breite — teile Biltig. 
N) abnbo 
— nt 84 Mrab. 525 Mrye. !08t.43Min. 1. Klaffe. a) — ſchneller als Ber» 
agenwechſe antfurter ordbahn onen 
Bande bef) —— Sum 4 Stund. 57 Min 
a » » 
Eitzug (ohne| * Bao Abbe. | Berlin | 530 Ram. 2181. Min. | (17 7 SE v) Breite bilktger ale 
enwechſe ( ‘ * re ei 11 Zlr, 1 Kar. erfonen 





Berlin, ben 6. September 1869, 


Konigliche Direktion der Riederſchleſiſch · Maͤrliſchen Eiſenbatn 


— — 





2 


Bas Abonnement beträgt 4 Thir, 
für bas Bisrteljaer. 
Imtrrtionsprris für dere Hasm einer 
Dru⸗azeite Bi Zar. 

— ——i— 











Königlich Preußiſcher 





Berlin, Dienſtag den 19. 


Ate Ven · Antdealen des In- me 
Zu⸗tandes mein Geſteuung ar, 
für Serlim bie ebtlien des Mönsz!. 
Prrußilchen Staats Anprigers: 
Bebren: Etrafte Ar. En, 
Chr er Wliheimsfiraße, 


EEE — 


Anzeiger. 





Oktober Abends 








Se. Majeftät der König haben Allergnädigft gerubt: 

Dem Kreisgerichts Rath von Möber G euzelle ben 
—* Adler - Orden dritter Klaſſe mit der Schleife und dem 
Balletmeifter Taglioni zu Berlin den Rothen Adler-Drden 
vierter Klafle zu verleihen; 

Den Kreisgerichts · Rath Chrift in Preuß. Holland zum 
Direltor des Kreiſgerichts in Dfterode zu ernennen; und 

Dem Sanitätd-Rath Dr. Richarz in Endenih bei Bonn 
den Ebarafter als Geheimer Saniläts ⸗Rath zu verleihen. 





Morddeutfber Bund, 


Berlin, den 19. Oktober 1869, 

In der Vorbemerlung zu dem durd den Buchhandel ver- 
öffentliten Entwurfe eines Strafgeiehbudes für ben Norb- 
beutichen Bund ifi der Wunſch ausgeiproden worden, daß Alle, 
welche die Aufforderung und den Beruf in fi empfinden, an 
dem nationalen Werke mitzuarbeiten, fih über den Entwurf 
möchten vernehmen lafjen. In ge deſſen ift der unterzeich- 
neten Rommilfion eine gro abe von Gutachten und Be. 
merfungen zugegangen, welche bei den biöherigen Beratbungen 
forgfältig benugt worden find. 

Bri dem hoben Wertbe, welden die Kommuſſion auf Diele 
Art all iner Mitwirlung in Löſung ibrer Aufgabe legen 
zu müfen glaubt, und da Unlak zu der Beſorgniß vorliegt, 
dab mande gutachtliche Aeußerungen nur um deshalb zurüd- 
gehalten werden, weil fie nicht zum Beginn der Berathungen 
eingelanbt werden fonnten, ſieht fi die Kommiſſion veranlaft, 
au erflären, daß auch die im Laufe der Beratung und bis zu 
deren Abſchluß ihr zugehenden Bemerkungen und Gutachten 
gern entgegen genommen, und in forgfältige Erwägung wer- 
den gejogen werben, 

ie Kommiſſion zur Berathung des Norbdeutichen 
Strafgeiepenhwurfeß. 
Dr. Leonbardt. 





Juſtiz⸗ Miniſterium. 
Der Kreisrichter Cremer in Sagen ift zum Redtsanmalt 
bei dem Kreiägerichte in Bochum und zugleih zum Notar im 
Departement des Uppellationsgerichtd zu Hamm, mit Anweifung 
feines Wohnſißes in Gelienfirden, ernannt worden, 


Miniſterium der geiftlichen, Unterrichts: und 
Medizinal: Angelegenbeiten. 


Dem Dberlebrer Dr. Shönig am Gymnafiım 
Schrimm ift dad Präbifat »Profefjors —** worden. 

Die Stelle des Gärtners an dem botaniſchen Garten ber 
Königlichen 
Münfter ift dem Obergebülfen Bernhard Revermann da- 
felbft verliehen worden. 


Finanz: Minifterium. 


Bei ber heute en Ziehung ber 4. Klaſſe 140ſter 
Königlih preußiſcher Klaffenlotterie fiel 1 Hauptgewinn von 
10,000 Tlr. auf Nr. 29,519. 1 Gewinn von 5000 Thlr. auf 
Nr. 74,585. — 
46 Gewinne von 1000 Thaler fielen auf Nr. 4884. 6950. 
7202. 7424. 7712. 9578. 10,002. 12,127. 12,376. 12,797. 14,921. 
— 208. 32668. 


au 


15,348. 15,600. 17,896. 18,880. 28,431. 28,639 
33,270. 34511. 44,049. 47,045. 48,398. 53,486. 56,038. 57/681. 
59/447. 59/975. 60,062. 60,402. 63,219. 64414. 69,533. 69,676. 





Te ee 


theologiſchen und pbhiloſophiſchen Alademie zu 





| 72,623. 76,342. 76,4 


70,105. 76,762. 80,189. 81,197. 82,531. 
88,385. 89,423 und 91,661. 

57 Gewinne von 500 Thlr. auf 
5566. 11,479. 12,226. 12,353. 14,728. 
17,712, 17,759. 28,860. 28,949. 30,206, 30,217. 34,216. 38,309. 
38,088. 39,615. 41,660. 43,729. 46,754. 46,862. 47,498. 48,207. 
48,507. 48,510. 50,249. 51,179. 51,288. 56,893. 59,373. 60,89. 
61,244. 65,298. 65,997. 66,105. 67,698. 69,438. 69,844. 71,360. 

2. 7 74. 77,044. 80,197. 80,373. 82,375. 83,162. 
87,680. 88,807. 89,64. 93,764. 9,588 und 94,724, 

63 Gewinne von 200 Thlr. auf Nr. 3031. 4480, 4626. 

4770. 8566. 8838. W15. 12,079. 13,029. 14,075. 15,244. 16,142. 
21,184. 22,645. 23,046. 24,174. 29 


16,243. 19,492. 19,598. 21,184. 29,693. 
31,104. 31,383. 31,496. 35,171. . 37,975. 39,450. 42,649. 
$ . . 44,737. 45,142. . 47,759. 49,39. 50,538. 
. 52,684. 55,624, 56,051. 58548. 62,118. 68,512. 
. 70,614. 71,024. 71,790, 74,316. 75,355. 75,777. 
77,006. 79,120. 80,318. 82,255. 52,645. 83,744. 
84,531. 8,186 und 88,724. 
Berlin, den 19. Oftober 186%. 

Königlibe General-Lotterie- Direftion. 


81,422. 85,770, 87,232, 


Nr. 1989. 2178. 5268. 
15,579. 17,611. 17,701. 








Michtamtliches. 
Preußen. Berlin, 10. DOftober. Se. Königliche Hobeit 


der Kronprinz ift geſtern von Brindifi in Korfu eingetroffen 
und wollte beute Mittag über Korinth nad Athen abreilen. 


— Die heutige (6.) ‚Plmariung bes Ubgeordneten- 
hauſes wurde von dem Bräfidenten von Forckenbeck um 
10% Uhr eröffnet. 

Am Miniftertifche befanden ſich der Minifter für bie land⸗ 
wirtbichaftlidden Ungelegenbeiten, von Seldhow, der Mini 
des Innern, Graf zu Eulenburg, und ber Regierungstommiflar, 
Geheimer Regierungd-Ratb Perſius. 

Den einzigen Gegenftand der Tages Ordnung bildete die Vor- 
berathung bed Entwurfö ber KreisOrdnung für die Provinzen 
zu en, Brandenburg, Pommern, Polen, Schlefien und 

dien, im ganzen Daufe, 

An der General-Debatte nahmen Theil die Ubgg. Slorihüg, 
Dr. Achenbach, Dr, Wehrenpfennig, von Braudigih-Elbing, 
Suldresundfi, Dr, Gneift. 

Unmittelbar nad den Ausführungen bed Abg. Florihüg 
erklärte der Minifter des Innern Graf zu Eulenburg: 

Meine Herren! Ich babe im Laufe der vorigen Sigung dad Wort 
noch nicht ergriffen, weil es mir noch nicht an der Zeit zu fein ſchien. 
Diejenigen Geſichtspunkte, von welden Die Regierung ausgegangen 
it, haben Sie in_den Motiven des Geſches niedergelegt gefunden, 
und «$ kam darauf an; in der allgemeinen Debatte zu bören, welde 
Aufnahme dieſe Gelihtäpunfte in der Verſammlung und in den ver- 
fhiedenen Parteien bderfelben finden würden. Ich werde mich auf 
Spezialien irgend welcher Urt nicht einlaffen, fondern nur einige 
unterftüßende Gründe für dasjenige —— was bie Megierung bei 
dem Entmwurfe der Kreisordnung Hr maßgebend erachtet bat. 

uerft find ein paar Morte über die frage zu fagen, warum 
die Neyierung cine Kreisordnung nur für die ſechs öftlichen Pro- 
vingen und nicht zugleich für die ganıe Monardie vorgelegt bat, 
Der Wunſch, eine eg Üt Die ganıe onarchie 
au haben, iſt im Schooße der Reglerung eben fo lebendig geiwefen, 
als er in den meiſten Reden derjenigen Hetten, die darüber geſprochen 
aben, ausgebrädt worden tt. ein der Regierung fam ed baupt- 





ſachlich darauf an, zuerſt das Bedürfnik da au befriedigen, ıwo es am 


dringendfien bervortrat, und zu gleicher Zeit ein Geſeß zu Stande zu 
bringen, in welchem die Prinzipien der Kreisperfaflung , bie Grund- 
lage der Selbfiverwaltung und die Baſis für bie Reorganifation der 
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Staatöverwaltung ihren beſtimmten Musbrud fänden. 
ierung den Gefehentwurf zugleich auf alle übrigen 
Nonarkie ausdehnen wollen, fo würden * die 
egen einzelne Beſtimmungen unzweifelhaft ſelbſt Für die 6 öſtlichen 
— erheben werben, in fo dedeutendem Maße gemehrt baben, 
daß die Bewältigung derfelben faum voraußzufeben, vielmehr auf ein 
Rictzuftandefommen des Geſeßes in diefer Sipung fiherlih zu rechnen 
geweſen wäre, j ES j 

i —** innerbalb der ſechb onllichen Provinzen iſt die Verſchieden · 
beit der 
der biftor 


den die Rt · 
tovingen Der 


Aedenfen , die fich | 


eonrapbifben und wirtbicaftlihen Lage der Bevölkerung, | 
en Entwidelung ber Berbältniiie fo mannichfach und in | 


ſich verſchleden/ daß c# einer gewiſſen Refignation bebürfen wird, um | 


alle dieſe Werhältniffe unter einen Hut au bringen, un 
Bedenken, die aud einem ober bem andern Landtheile cr- 
hoben werben können, nit ausbleiben werden. Wollte 
aber Schleswig-Holftein , annover, Heſſen · Raſſau, Weitfalen, 
die Rheinprovinz auch in dieſen Befekentwurf mit bineinzuziebhen, fo 
mürde, wie ich ſchon bemerkt babe, die Zahl der Bedenken gu einer 


und daß 


man | 


folgen Unzahl anwachſen, daf fie in einer Sifungs-Periode nicht zu | 


bewältigen fein mürden. 


Diefed in der Grund, aus weldem die Regierung ſich zunächſt 


darauf beihränft batı den Geſeßentwurf nur für bie 6 öfllichen Pro · 
vingen Ir proponiren. Borbebalten bleibt aber, und zwar vorbehalten 
in der fürzefen Friſt diejenigen Grunbfäße, die in diefer Kreisordnung 
werden —*2* toerden, ſofort und ohne Verzug auf die neuen 
Provinzen und auf bie weiliden Provinzen auszjubcehnen, foweit die 


Speztal-Berbältniffe diefer Provinzen es vertragen. Wenn alfo über | 


dirfe Kreisordnung von Angebörigen jener Provinzen mit abgeftimmt 
wird, fo mögen fi die Gerren nur immer vergegenmwärtigen, 
damit auch Brundfäße, 
ſprechen. 

Ein zweitet Eimwurf ift gemacht worden gegen bie iſolitie Vor · 
legung ber Kreidorbnung ohne Gemeindeordnung und ohne Provingial · 
re und it diefer Vorwurf namentlich von dem Herrn Ribg. 
Miquel erboben und begründet worden. Cine biefige Zeitung; bie 
über die Sizung vom Sennabend referirt, fagt: 

Der Minifter * Eulenburg und fein Kommiſſar Perſius baben 
der Debatte im tieſſten Schweigen beigewohnt, ſichtlich betroffen von 
Miqueld mit Keulenſchlägen treffender Kritik. 

Ih bin überzeugt, Hr. Diiquel hat feine Keule führen wollen, 
und ich fühle mic von —— nicht getroffen, aber eine Aus · 
tinanberfegung bin ich ihm gegenüber * 

ifungsperiode etwas zu 


Meine Herren! Der Wunſch, in diefer 
Stande zu bringen, tft weſentlich beftimmenb geivefen bei dem Ent- 
ſchluſſe/ von der Borlegung einer Gemeindeordnung und Provingial- 


ertnung einftweilen abzufeben. Ich batte uriprünglih bie Abſicht, 
eine Gemeindeorbmung vorzulegen, Re ift au zum Theil —— 
& bin aber davon zurüdgefommen, dieſe Abſicht zu effeftuiren. Der 
ert Aba. Miquel irrt, wenn er ben 
in dem Sinne bervorbebt, ‚eh er jagt, ch cxiſtire fein Gemeindeleben 
auf dem platten Sande der 6 öftlichen — Das iſt ein wirklider 
Irrtbum, Was uns feblt, iſt eine kodifizirte Gemeindeordnung, aber 
Biejenigen Gemeinden, die dieſen Namen bei und verdienen — ich gebe ju 
bat ed einige kleinere Gemeinden giebt, die einer Aufhülfe bebürken 
— Diejenigen Gemeinden aber, die diefen Ramen verbienen, baben ein 
ſeht reged Bewußtſein derjenigen Verpflichtungen, welche ac ob · 
liegen, und fie baben ſich in die Urt und Weiſe, wie dieſen Ber- 
pre nadzjutommen ftir fo bineingelebt, daß von irgend einen 
angel an geſehlichen oder Gewohnheitäbeftimmungen nicht Die Rede 
it. Unſer toınmunaled Geben auf dem Lande ift ein ganz frifhed — 
das werben mir diejenigen Herren begeugen, die in ber Lage find, 
daſſelbe aus der Nähe zu beobachten. Hätte id nun eine Bemeinde- 
Ordnung vorgelegt; die mehr Fa Rußen der dieſelbe handhabenden 
Behoͤrden, als zum Nußen der Gemeinden gedient haben vofirde, die vor 
der Hand einen Mangel nicht fühlen, fo wäre natürlich diefe Gemeinde» 
ordnung auerjt zur athung des Haufed gekommen. Ic glaube 
aber, meine Herten, über die Prinzipien einer Gemeindeordnung wären 
mo möglid nod michr Differengen im Haufe entftanden, ald über die 
Prinzipien einer Kreisordnung. Wäre die Sache Schr glüdlih gelau- 
fen, fo wäre die Gemeindeordnung zu Stande gelommen, weiter aber 
nihtö, gewiß nicht die Kreisordnung, und doc balte ih das Auftande- 
fommıen der Kreisorbnung für ein dringendered Bebürfnif, als das 
der Gemeindeordnung, zumal mit Hüdfibt darauf, dab in einer Kreis 
ordnung fi Prinzipien für die Gemeinde und bie Previnzialordnung 
mg lafien, was ja aud geicheben if, in einer Gemteinbeort- 
St r * Prinzipien für die Kreis. und Provinzialordnung feinen 
ap finden. 

Dies find die Gründe geweſen, welde die Negierung beflinmt 
baben, von dem Borlegen einer Gemeindeordnung vorläufig abqufehen. 
Daft fie demnächſt folgen vweird; fobald in Bezug auf die Kreisorönung 
bindende Befchlüffe gefaht worden find, verſteht ſich von felbft. 


geör bie dieſe Ehrenämter übernehmen. Sie fagen ja, Sie ftchen ben 
Verbältniffen näber, al& ich es jept fann; wenn Sie Die Ucbergeugun 
nit haben, daß ſich ſolche Leute im Lande finden, die nit blos 
vorübergehend, fondern dauernd fib den Staatdintereffen und dem 
Staatödienfte widmen — ja dann ift das Inftitut falls; Dann darf 
ed nicht proponirt werben. Aber Sie baben fo oft und mit folder 
Beltimmtbeit verfichert, man ange nur Vertrauen zum Molke baben: 
das Material und die Bereitwilligleit zur Hebernabme von Ebrenämtern 
werde fi in binreihendem Maabe finden, daß ich mich babe entichlichen 
möflen, das — der Ebrenamimänne ald en mögliches 
in den Entwurf aufjunebmen; finden ſich diefelben nicht; nun dann 
muß cben ein anderes Organ geſchaffen werden, was ihre Stelle ver 
tritt; dann bitte ich ed aber mir au jagen, m. S., nicht blos au fagen: 
Amtsbauptleute finden Sie nidt, fondern dann fagen Sie mir, was 
an ihre Stelle zu fegen it. Befoldete Polizeibeamte, befoldete Diftrifte- 
kommiſſarien, befoldete Aemter, befoldete Zwiſchenſtufen zwiſchen Land · 
rath und Gemeinden wollen Sie nicht, fie find Ahnen zu Iheuer, Wenn 
Sie die Ehrenamtmänner nicht wollen aus der Kategorie derjenigen 
Baron bervorgeben laflen, die ih Ihnen bezeichnet babe, dann Tagen 

ie mir: aus welcher Kategorie fie genommen werben follen; if der 
Gedanke irgend mit der Wirklichkeit foingidirend, die Regierung wird 
nicht verfeblen ibn au acceptiren. Dem könnte man gegenüberfehen: 
dad ganze Inftitut iſt überhaupt nicht nöthig, die Kreiövermwaltung 
fann eingerichtet werden in der Art, dak eine Kreißvertretung und 
Kreisverwaltung, und neben ibr nur Semeindevertretung und Ge 
meindeverwaltung ftattfindet, Dt. H. bereite in den Dtotiven früherer 


Gefepentwürfe ift audgeführt worden, wie außerordentlich 
| bedentlih 08 if, von einer Zwiſcheninſtanz zwiſchen Lanbrath 
und Gemeinde abzufehen. Ich fann mid audb nicht davon 


aß fie 
ür die Provinzen, denen fie angehören aud- | 


Mangel einer Gemeindeordnung : 





In Bezug auf den vorliegenden Entwurf will id noc von zwei | 


Vuntten ſprechen, bie —— der Dieluſſſon geweſen find: die 
Aufammenfekung ber Kreiövertretung und das Inſtitut ber Amts- 
bauptleute. Meine Herren, Sie baben gejagt, erſtens: wo werben 
Zie Amtöbauptleute bernehbmen? — und ameitens! Sie fönnen bie 
Amtshaupileuie nicht finden, menn Sie fie wefentlich zum Poli 
Drgan maden und ihnen feine a Funktionen beilegen. Meine 
Herren, bie frage: mo werben wir Amtöbauptleute bernebmen? ift 
eıne neroefen, die aud ich ſehr lange, ſehr gründlich ventilirt babe 
und Die mir eigentlich bei dem Entwurf der Kreisordnung dad meine 
Kopfzerbrechen gemadit bat. In dieſer Beziehung kann id mid 
nur dem Wertrauen bingeben, und dieſes Wertrauen gründet 
ji weſentlich auf bie Kunfgebungen in biefem Sau ſelbſt, weldhek, 
indem 8 Gelbfiverwaltung durd; Ehrenämter gefordert bat, doch von 
der Norausfegung ausgegangen fein muß, dab es Leute im Lande 


überzeugen, dak eine regelrechte und kräftige Verwaltung fi auf diefe 
Art fonftruiren läßt. Sie wollen zwar nicht den Landratb mit der 
Lofalgemeinde in direlie Verbindung fehen, fonbern Sie wollen 
Sammtgemeinden fonfiruiren, und die Worfteber ald der Sammtge- 
meinden biejenigen Organe bezeichnen, die die Funktionen der Amts- 
bauptmänner übernebmen follen; allein. bei diefem Punkt möchte 
ib an dad Wort erinnern, was ber Herr Abg. Miguel felbft zu 
meiner großen freude geſagt bat: laffen Sie und doch anfnüpfen an 
datjenige, was lebendig und entwidlungsfäbia bereits daſteht. 

Menn irgend ein Sana in den ſechs öftlipen Provinzen vor- 
banben wäre, daß Gemeinden fi zu dem zufammenthäten, was ent- 
weder Sammtgemeinde oder, wie ed im Entmurfe ausgebrüdt if, 
Amtögemeinde genannt wird, jo fann man dem ja freien Aug laflen; 
ich febe nicht ein, warum die Regierung ein —28* baben follte, ſich 
diefem Zuge eaiagenalchen. Allein dieſer Zug exiſtirt vor der Hand 
nicht; er wird bin und mieber auftauden, wo leiflungsunfäbige 
Gemeinden ſich überzeugen, daß fie allein ihren eigenen Bebürf- 
niffen unb ben edürfniffen des Staates nicht genügen 
fönnen. Aber ich meine, ca waätre nichts falſchet, als bie 
Gemeinde zu zwingen, ſich zu foalifiren, auch wenn fie keine Luſt 
dazu baben; ib glaube, daß dies, weit davon entfernt, Das Gemeinde 
weien zu beleben, das befte Mittel wäre, ed au umterdrüden. Sie 
werben in bem Geſehentwurfe überall die Möglichkeit eines Zufammen- 
thuend der Gemeinde finden, und von diefer Anfchauung ausgebend 
ift namentlich auch den Amtöhauptleuten eine fommunale Iibätigkeit 
—886 ‚Der ke meer ift als der Borftand deösjenigen 

czirks bezeichnet worden, innerhalb deſſen die Möglichteit vorliegt, 
dat Gemeinden fih zu gemeinihaftlidem Wirken zufammentbun. 
Der $. 41 fpricht davon ausdrüdlih. Es ift freigeſtellt, daß die Ge 
meinden eined Amtöbegirtö fih zu gewiſſen Sweden fealijiten; ich 
weife auch ben Gedanken ber Sammtgemeinde, die etwas Anderes if: 
als was unter Amtsgemeinde zu verftehen ift, durchaus nicht zurüd; 
warum follen nicht innerbald eines Amtsbezirts auch zwei bis drei 
Sammtgemeinden exiſtiren? Allein In bin der Meinung, daß das 
Gefeß für diefe fyormation zwar den Weg offen laffen, aber nicht 
imperatoriih auftreten muß. Ich glaube, Sie tödten dadurch den 
Begriff der Selbitftändigteit, ber freien Selbftbeflimmung, der allein 
die Gemeinden gu reger Thätigfeit anregen kann. 

Aus diefem Grunde, meine Herren, bin ich der Meinung , baß 
ber Landralh und die Gemeindevorftlände, felbft wenn das ftem 
der Sammt- oder Amtögemeinden fih nad und nah entwideln follte, 
doch erft in ferner Zeit ale diejenigen Organe berufen werden könnten, 
welche die Verwaltung des Kreiſes Abernebmen, und daß wir unter 
allen Umftänden einfiweilen eined Zwiſchenorgans bedürfen, was ich 
in den Amtsbauptleuten finden gu follen geglaubt. 

‚Komme ih dann noch endlih auf die Zufammenfepung der 
Kreißtage, fo ift a wie der Herr Abgeordnete von Kärdoff 
richtig fagt, in der Abmeſſung der Stimmen zwiſchen dem 
kleinen und großen Grundbefif ein rechtes Tun nicht au 
erkennen; — daß gebe ich zu, allein ich glaube, Daß mit 
einer Teilung, wie ich fie vorgefhlagen habe, wenn der Vorſchlag 
auch an Pringiplofinkeit Teidet, doch ein erträglicher Zuſtand herbei⸗ 
neführt wird, während mit allen denjenigen fuftematifhen Tbeilungen, 
von denen ich biöber und namentlib aud unter den Herrn Ver 
trauendmännern babe fprecben hören, cin unerträglider Zuftand ber 
beigeführt wird; von denjenigen Suftemen, die mir biöber in biefer 
Beziehung befannt geworden find, trifft feines die Wirklichkeit, und 
wie fehr von dem gewünfdten Ziele einzelne Syſſeme abfübren, 
u mir auch erlaubt, in der tabellarifchen Ueberfiht Ihnen dar 
zuftellen, 

Ih bin überzeugt, meine Herren, daß wir durch das Syſtem, 
welches der Kreißortnungdentwurf Jbnen proponirt; am richtigfien 
dasjenige treffen, was beut zu Tage noch lebendig if, und zwar in. 
dem wir Votrechte pefürst und Aurüdfegungen zu vwerbeffern geſucht 
baben, ohne an den Grundfefien der Kreie vertretungen, die auf dem 
lebendigen Leben bafiren müſſen, au rütteln. Sollte irgend etwas 
proponirt werden, waß diefen Gedanken ber Regierung, Helen Wunſch 
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der Regierung; dieſes Beſtreben ber Regierung beſſer ausbrüdt, ald 
der Gefehentwurf, warum follten wir das nicht arceptiren, aber auch 
bier bitte ich, meine Herren, ſich nicht blos auf die Negative zu ber 
fchränten, fondern zu Sagen, was gefhchen foll. Ich bin weit entfernt, 
no Kreidordnungsentioutf ald das summum sapientiae anzuſehen 
und au glauben, cd fei Alles erſchöpft, was feit 30 bis 40 Jahren 
bie Sermüider bewegt, aber ich kann verfibern, daß ich etwas Beſſeres 
nicht wei, und germ bereit bin, etwas Beflered amzunehmen, wenn 
Sie beweiſen fönnen, daß es ein ſolches ift. Ein Gedanle it gewih 
fall; es ift u I der, wenn auch nicht ſpeziell ausachrüdt, fu 
doch in der ganzen Mede des Hm, Ubg. Dr. Löwe lag: Das Amal- 
amiren der Kreiäbevölterung zu einem einzigen Körper, der unter 
hbicdslod umd obne Rucſicht auf Stand; Beſit und ſonſtige Verbält- 
niffe den Wahllörper für die Kreisverlammlung bilden und dieſer 


Kreiöverfammlung ſelbſt den Stempel eines aus allgemeinen Wahlen | 


bervorgegangenen Körper aufdrüden jol. Der Herr Abgeordnete 
Löwe nennt das Trennen nad Wablförpern, eine Ze 
Wodurch if dieſer Ausdruck gerechtfertigt? Wenn Soldaten eines 
Bataillons neben cinander ach 

durcheinander läuft, fo find fie fein Bataillon mehr, fondern ein un- 
eordnieter Körper, mit den man nichts maden fann, aud wenn er 
ewafinet iſt. Wenn Bevölferungen bunt durdeinander geworfen 
werten ohne Rüdjiht auf ihre individuellen Lagen, fo können fle nichts 
Leisten, aber wenn bie verſchiedenen ee jen in einer geeigneten 
Weile zufammengetban und in ein Berbältni 


marfdiren fie neben cinander, dann bleiben fie in Ordnung 
und firgen. Sie tönnen aud von einem Körper, der auf zwel Beinen 
gebt; fügen: Der Körper ift zerflüftet! Ih glaube nicht, daß das 
gerade cine gefchichte Bezeichnung des menfchlichen Körpers wäre. 


No ein Wort zum Schluß: Der Here Abg. Virchew oder Dr. | 


Löwe — ich weiß nicht meht genau wer? bat an einer Stelle arfagtı 
man ımüffe dem ganzen Entwurf gegenüber fi außerordentlich 
tejervirt verbalten, denn er trage nichts ald den Stempel einer 
von der Öffentliden Meinung dem Minifterium abgezwängten 
und albgebrängten Konzeſſſon, das Minifterium werde Sich alſo 


wohl büten, irgend rinen Schritt weiter zu geben, als gerade der, 


Amwangr der unmittelbare Drud dazu veranlaft. Meine Herren! 

enn ich Thnen mun ſage, ja! es iſt eine Konzelfion, liegt denn 
darin ein Vorwurf, bat die Ronyeifion überhaupt den Beigeihmad 
von eiwas Wenverflihem? ich babe mir immer gedacht, 
ein vernünftiger SKonfervatiemus zur rechten Set Sonadfr 
fionen maden müſſe, ich babe inmer gedadt, daß der 
Konfervatiömus nmotbivendig darin beſteht, Werbältniffe, welche 
ſich eingelebt haben, fo lange zu fonferviren, bie etwas Belle- 
res geboten wird. Ich babe c# aber zugleich ald eine Hauptaufgabe 
des Konferwatiimus gehalten, nicht blos Fin verneinend und an Yicb- 
lingdanfbauungen feitbaltend, immer auf demfelben Standpunkte zu 


balten, fondern Konzeſſienen dann zu madıen, wenn fie fich entweder | 


als Notbwendige oder ald Rüßlicke ermeilen, 
punfte Rebe ich auch jeßt, wo ich Ihnen dieſen Sefehentrourf vorge 
legt babe; ich febe darin nicht die mindehe Schreäche; ich glaube, daß 
die Konferwativen im ande mir daraus felnen Borwurf machen toer- 
den. 
dieſes Feld, verſuchen Sie es dod ein Mal; einem in Ihrem Sinne 
gebotenen Fortſchritt gegenüber au eine Konzeifion zu maden! bas 
tbun Sie nicht, Sie haufen Forderung auf Forderung, id glaube, der 
Konſervatie mus befintet ſich in einer edleren und nußlicheren Voſition. 

Dem Abg. Suldrezynsli erwiderte der Miniſter des Innern 
Graf zu Eulenburg, dab für jetzt, zu feinem Bedauern bie Aus 
nabmebeftimmungen für die Provinz Polen in der Vorlage 
noch beibehalten werden müßten, (Schluß des Blattes.) 


— Der bißferige Spegial-Kommiffarius, Repierungs-Rath 
Schneider zu Gleiwig ift als Hülfäarbeiter in das Reviflon?- 
Kollegium für Landesfulturfaden berufen worden. 


— Das Amtöblatt der Königlichen Regierung zu Wied- 
baden vom 15. Oktober theilt in einer Extrabeilage die mit dem 
1. Oktober ind Leben getretene neue Eintbeilung des dortigen 
Verwaltungebezirls in Forfi-Inipeftionsbezirfen und 
DOberförftereien mit. Der gelammte Bezirk ift in folgende 
8 Forft-Inipeltionen getbeilt: 1) Wiesbaden-Homburg, 2) Wick. 
baden · Wiesbaden, 3) Jdftein, 4) Wiesbaden-Naftätten, 5) Wicd- 
baden + Weilburg, 6) Dillenburg, 7) Mieöbaden · Hacenburg, 
8) Biedenkopf, Die Zahl der Oberförftereien beträgt 58. 


— Nach den beim Oberlommando der Marine eingegan- 
—— Nachrichten iſt S. M. Brigg ⸗Rover⸗ am 16. hjs. in 
igo, ©. M. ©. »Axconga« an demſelben Tage auf Portland» 
Rhede und S. M. ©. »Hertba« am 17. he. 
gelommen. S. M. ©. »Hertbas ift am 18. 
gegangen. 


Danzig, 18. Ottober Weſpt. Zig.) Geſtern traf Er. 
Majeſtät Fregalte »Thetiäc, Kommandant Kapitänkieute 


. in Malta an 
1js, wieder in See 


nant von der Golf, auf ber biefinen Rhede ein. Das Ediff 
fol auf der biefigen Königlichen Merft einem Neparaturbau | 
unterworfen und au diefem Behuf aufer Dienft geftellt werden. | 


Eöin, 17. Oktober. Der Fürſt Karl von Rumänien 
traf, von Parid fommend, geitern Nachmittag bierfelbft ein 
„> begab fih, nah furzem Wufentbalte, von bier nad) 

eumied. 


üftung. | 


en, fo geben fie georbnet, wenn alles | 


N gebracht werden, in | 
welden feiner zu Gunſien des andern benachtbeiligt wird; dann | 


daß | 


Auf dieſem Stand» | 


Über meine Herren, begeben Sie jih doch aut ein Mal auf | 


Bapern. Die »Donawtg.« ift in den Stand geieht 
worden, dad Nundidreiben tes Fürſten Hohenlohe an die 
bayeriihen Geſandten über dad Ergebnif der lehlen Landtage- 
wablen zu veröffentlihen. Daffelbe ift vom 29. Mai batirt 
ı und m nad bem genannten Blatt folgenden Wortlaut: 
»Nachdem nunmehr auch bie Erflärungen der bei den lehten Neu- 
wahlen mebrfad Gewählten abgegeben find und ſonach die Su- 
—— der fünftinen Kammer vollſtändig bekannt iſt, ergiebt 
ſich, daß in verfelben vertreten fein werden: 1 Mitglied der Boltd- 
partei, 56 Mitalieder der Hortihrittäpartei, 2) Mitglieder der Mittel- 
partei, fonad 77 Liberale und 77 von der Herikalen Partei vorge 
ſchlagene Kandidaten, Der Negierung fonnte dieſes Nefultat nicht 
unerwartet fein; es ift eine befannte Erfahrung im politilden Leben, 
daß im erregten Heilen, und wenn fi die Beſtrebungen der Par- 
teten im leidenſchaftlichet Weiſe gefteigert haben, ſtets die Extreme von 
einem gewiſſen äußerlichen Erfolg begleitet find und Diejenigen Par- 
tele, welche mit Rube und Beſonnenheit vorangeben wollen, für eine 
Zeit lang in dem MWablfampfe in der Minderbeit bleiben, Bei der 
arofen Nübrigkeit, inöbefondere der Heritalen Richtung; bei den bebeu- 
tenden Mitteln zur Agitation, fiber welche fie verfügt, wäre fogar ein 
Sieg dieſer Partei keineswegs unmöglich geweſen und war fogar von 
verfchledenen Selten erwartet worden. Um fo miebr fann die Nu 
gierung ſich damit zufrieden erflären, daß ed, ohngeachtet aller Un- 
frengungen, ibren Gegnern nicht gelungen ill, die Dlajorität in der 
Kammer zu erlangen, und auch felbft dad gegenwärtige Reſultat nur da- 
durd erreicht werden konnte, daß die antiliberale Michtung, um deren 
Sieg ed ih im Schoofe dieſer Partei handelte, mittelit der vorgelbo- 
benen Sorge für die Selbfländigkeit der Krone und des Yandes und 
mittelft der wohlbenußten Abnrıquna der Wechrbeit ded Volkes gegen 
eine Unterwerfung unter preußiſche Oberhoheit madfirt wurde. Die 
ausgeſprochene Anſchauung der überwiegenden Mebrbeit der Bevölfe- 
‚ rung aber, nicht in ben Norbdeutihen Bund eintreten zu wollen, kann 
die Regierung nur als — wenn aud von ben gegneriſchen Führern 
nit beabſichtigte — Zuſſimmung zu der von ihr biäber verfolgten 
Molitit anfehen, denn gerade diefer Grundfag war es, ber bie Äußere 
Volitit Baverns bisber leitete und welchen zu verlaifen das Minike- 
rium weder Unlaf, noch Neigung gehabt hätte, Dagegen bat eß ſelbſt bie 
extreme tlerikale Richtung nnichtgewagt, mit einem Progtamm aufzutreten, 
welches den Bruch der Alliangverträge, eine Anlehnung an eine fremde 
Macht oder auch nur eine antinationale Pelitil aefordert bätte; vielmebr 
dalten felbft die ausgeſprochenſten ige des Minifteriums für notb- 
wendig, au betonen, daß auch fie eine nationale Berbindung mit den 
norddeutfhen Stammesgenojfen anftreben. Ueberdies bat fich gezeigt, 
daß jedenfalls in den Städten und in einem aroßen Theile des Yandes 
die EHlerifale Richtung überbaupt feinen Boden bat, Unter dieſen 
Umftänden it dem gegenwärtigen Minifierium fein Berbalten 
Har vorgereihnet. Daffelbe bat keine Beranlaffung, To lange Se. 
Majeilät der König ihm fein Allerhöchſtes Bertrauen bemwabrt, 
die Geſchäfte micbergulegen, und ned viel meniger, eine an 
dere ald die biäberige PVolitit im Innern fowohl ald nad außen 
einzuichlanen. Was inäbefondere die Geſeßgebung in inneren Qn- 
aelegenbeiten betrifft, fo ift allerdings bei der vorausſichtlich ſchwan · 
fenden Majorität zur Zeit ein weiteres Vorgeben in den Meform ; 
beirebumaen nicht wohl tbunlic; es iſt Died aber auch keineswegs 
nöthig. Dean es wird nur zum Beſien bei Qandes dienen, wenn 
die vielen umfangreichen neuen Gefche allmäblich ſich in dem ſozialen 
Leben einzubirgern Zeit baben, wenn eine Pauſe in der biäberigen 
Fruchtbarkeit der Benislation eintritt, wenn man eine Ronfelidirung 
der biöherigen Erfolge erwartet, cbe man mit Neuerungen vorangehl. 
‘ Daß aber bie biöberigen rrungenicaften wirder aufgeboben 
würden und eine den Beltrebungen ber leßten Jahre entaegen- 
arbeitende Strömung in der Geſeßgebun lag greifen könnte 
dazu reicht de Macht der Elerifalen artei nit and; ganz 
| abgefehen davon, daß fich jeht fchon Unzeiden finden, ‚eb werde 
ih alsbald innerbalb diefer 77 Elerifalen Gewählten eine Scher 
dung vollzgieben, indem bierumter eine giok Unzabl wohldenkender 
ruhiger und patriotifher Männer zu zablen tft, welche keineswegs 
eneigt fein werden, die Zwede der extremen Parteiführer mit zu ver» 
‘ (gen. Die äufere Polſtik bat, wie ich bereit# oben erwähnt babe: 
nominell die —— des Landes gefunden, und es wird beabalb 
das Minifterum;, wie biöber, auch fertan beftrebt fein, die Selbflän- 
digfeit der Krone im volliien Maße zu wahren, ohne dabei die Anf- 
gabe aus dem Auge zu laffen, welche die Friedensvertraͤge des Jabres 
1866 für die künftige Entwidelung Deutſchlande ausgeiproden bat, 
die Aufgabe, die Trennung woiichen dem Rorden und Süden Deutid- 
lands durd ein materielle Band wieder ng me welches Macht 
und Anſehen des Vaterlandes genen fremde Ängriffe ſichert, ohne der 
Gleichberechtigung der Stamme und ibrer ürken einen Eintrag zu 
thun. Ih erſuche Sie, in diefem Sinne ji bei der Negierung, bei 
welder Sie alfreditirt find, ausyufpreden.« 
Defterreih:Ungarn. Wien, 17, Oftober. ie die 
Prager Ztg.« mittheilt, Hat die türkiſche Regierung die Auf- 
| ftellung eined Obfervationd- Corps an der dalmatiniſchen 
Grenze beichloffen, 
— Ueber die Unruhen in Dalmatien bringt die »Tr. 
z0- in ihrer legten Muninter folgende Motigen: Die türkiſche 
egierung bat mit Bezug auf die Unruhen in Dalmatien die 
ui nad Wien gelangen laffen, dab fie die Grenziperre 
firenge aufrechterhalten wird. Am 9. d M. wurde cin 
Lloyddampfer, weicher Soldaten und Kriegsmaterial in Eattaro 
ausiciffen wollte, von den aufrübrerishen Bauern mit Flinten ⸗ 
ſchüſſen embfangen und mußte den Hafen ſchleunigſt verlaſſen. 
| — Im Einflange mit den für Dalınatien bereits beſtebenden 
05° 
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Anordnungen wurde aud die Sendung von Waffen und 
Drunitiondgegenpänben nah Montenegro eingeftellt. 

Prag, 19. Oktober. Der Reihölanzler Graf meud iſt 
eſtern Abend, der Miniſterpräſident Graf Taaffe heute 
— * von Wien hier angekommen. Beide wohnten heut der 
Sitzung des Landtages bei. 


Belgien. Brüffel, 18. Oktober. Die geſammte König- 
fie Familie wird bis Ende d. M. hierher zurüdgelehrt fein. 


Großbritannien und Irland. London, 16. Oftober. 
Die durch den Tod des Lord Auftice Clerk nöthig gewordenen 
PBerjonalveränderungen unter ben hohen ſchottiſchen Juſtiz 


beamten werden durch die letzte Mummer ber offiziellen »London | 


Gazetter fundgemadt. Moncreiff ift zum Lord Juftice Elerk, | 
zsung um Lord Advocate und Nutberford Elarf zum 
plicitor-General ernannt worden. 


— Lord Derby's Zuftand bat fich feit geſtern nicht ver- 
ändert. 

Franfreich. Paris, 18. Oktober. (W. T. B.) Das von 
der Linken nunmehr erlaffene Manifeft ift unterzeichnet von den 
Deputirten Bancel, Bethmont, Deſſeaux, Dorian, Edquirof, 
Jules Favre, Juled Ferry, Gambetta, Garnier Pages, Mont 


peyroug, Nenm, Jouvencel, Larrieu, Leceöne, Magne, Ordinaire, | —— 
Pelletan, Picard, Jules Simon und Tachard. Die Unterzeichner | ORDNEN. IEIRWEEDERG. WE 


erklären, dab fie fi am 26. Oftober vor dem Sigungälofale 
bed geſehgebenden Körperd nicht einfinden würden, um durch 
einen derartigen Alt feine Manifeftation bervorzurufen;_ fie 


hätten vielmehr den Beſchluß nefaft, den Beginn ber Seifion | 
abzuwarten und fi für diefe Zeit weitere Schritte vorbehalten. | 


— 19. Oktober. Das »Journal officiele bringt die Ernen- 
nung des Generald Failly zum Kommandanten bed dritten 
ArmeeEorpd (Nancy), det Generald Bourbafi zum Präfiden- 
ten bed beratbenden Komites für die Infanterie, fowie die Er- 
nennung be Marihalld Bazaine zum Kommandanten ber 
Kaiſerlichen Garbe. 

Das amtliche Blatt meldet ferner: Alles, was über bevor- 
ſtehende Veränderungen im Minifterium behauptet worden ift, 
entbehrt jeder Begründung. Die Minifter find gegen- 
wärtig in Compuͤgne verfammelt, um Geießentwürfe 
vorzubereiten, welche dem geleßgebenden Körper unterbreitet 
werden Sollen, Die hierüber von mehreren Blättern ge 
machten Mittheilungen find als ungenau zu beiradten, Die 
—— des Senatd und des geſeßgebenden Körbers 
find nad Combiegne berufen worden, um an den Beratbun- 
gen über ein Dekret Theil zu nehmen, welches die Beziehungen 
amwilchen ber —— und den großen Staatskörpern regelt. 
Der Staatsrath iſt bereits an die Berathung eines Geſetz 
entwurfes gegangen, welcher Beſtimmungen bezüglich der mit 
dem Mandate eincd Deputirten verträgliden Aemter enthält. 
Der Staatdrath hat ferner in Berathung gezogen: Entwürfe, 
beireffend die Wahl der Bureaux der Generalräthe der Urron- 
diffements, fowie über bie Wablen der Munizipalräthe in ben 
au dem pariſer Stadtbezirk gehörigen Gemeinden, ferner über 


die Wahl des Muniipalrathe von Lyon, und endlich ein | terungen. 


Senatuskonſult, betreffend die Wahl von Koloniafräthen. 








Spanien. Madrid, 18. Oftober. Die Regierung erhielt 


die Nachricht von beträchtlichen Terbentinanfäufen und von der 
Abſicht der Revolutionäre, Madrid in Brand zu fleden. 


Italien. Florenz,18 Oktober. Der König wird am 
näditen Freitag bier zurückerwartet. 


Hupland und Polen. St. Beterdburg, 17. Dftober. 
Die Schraubenfregatte »U8fold« ift am 13, d. M. aus dem 
Prittelmeere in Eronftadt eingetroffen und wurde am folgenden 
Tage mit ben Fahrzeugen der zylottenabtbeilung des Stillen 
Ozeans, der Scraubenfregatte »Bojarinc« und den Dampf: 
flippern »Hajdamafls und »Almage von dem Großfürften 
Konftantin befichtigt. 

Amerifa. Ueber bie telegraphiſch gemeldeten Ereigniffe 
auf Hayti bringt die weſtindiſche Poſt folgendes Mäbere: 
Der Drälident Salnave war nicht tödtlich, ſondern nur leicht 


verwundet und bei feinem Eintreffen in Port-au- Prince bereitö 


im Stande, zu Pferde zu fteigen und fo feinen Einzug zu bal- 
ten, wobei ihn General Chevalier mit einem Salut von 100 Ka⸗ 


nonenidhäffen begrüßte. Calnave bot dem General zum Danke \ Sefepbuches und ber —— — ı. als Bundesgeſeße mit der 
€ 


für die bewielene Treue ein Vortefeuille (Krieg und Marine) in 
jeinem neuen Kabinet an, dad aud angenommen wurde, Ans 
dererieitö wurde der Gegen-Präfident Niffage in Gonaires mit 
großer Begeifterung empfangen. 


Aus dem Wolff'ſchen Telegrapben-Burcau, 


Drinifter bei Beantwortung einer nterbellation Biedermann’d 
betreffend den Erlaß eined Bundedgeſetzes zur Sicherung ber 
Entiyäbigung für bie bei Eifenbabnunfällen verunglüdten Ver- 
fonen, daß auf bie durd ben ſächſiſchen Geſandten in Berlin 
eftellte Anfrage erwidert worden fei, im nächſten Reichsſtage 
olle ein derartiges Bunbeögejek vorgelegt werden. Biedermann 
dankt ber Regierung für ihre Bemühungen und erflärt ſich mit 
ber Antwort zufrieden, 


— Dos Septemberbeft des »Gentralblatteß für die gefamımte 
Unterrihts-Verwaltung in Preuhen⸗ bat folgenden Inbalt: Preisertbei- 
lung bei der Alademie der Künfte in Berlin. Beftätinung der Wahlen 
von Neftoren und Dekanen an Univerfitäten. — Rechenſchaftsbericht 
über die Berwaltung bed Stipendienfonds für die Univerſität zu 
Bonn. — Unzuläffigkeit der Erhebung von Ausfertigunge- und Geſuchs . 
fiempel. — Wiſſenſgaftliche Prufungẽ ⸗· Kommiſſion zu Bonn. — Statut 
bed paͤdagogiſchen Seminars für gelehrte Schulen in Berlin. — Rad 
prüfungen der Kandidaten des böberen Schulamte. — Gymnaſien 
u Stettin. — Yebrerfortbildbungs-Anftalt in Stettin. — Vräparanden- 

ildungsweſen im Regierunge-Bezirt_ Frankfurt. — ee der 
Obſtlullur — — tt Franffurt. — Aus zug aus dem Reiſe · 
bericht eines Seminat · Direltors. — Reglement für die Prüfung ber 
Lehrerinnen in der Provinz Schleswig Holſtein. — DVerfefung von 
Elementarlebrern. — —— der Lehrer von perfönlihen Kirchen- 
Beiſtlihen und Lehrer zu den Schul- 
laften in ben neuerworbenen Yanbesibeilen. — Nevifionen und Jirü- 
fungen. — Fürſorge für die richtige Temperatur in den Schulftuben. 
— Ferien in ber Ed — Beſeßungstecht bei den aus fädtiichen 
Mitteln dotirten Lehrerſtellen — Zahlung des Schulgeldes für die aus 
Sandarmenfonds verpflegten Kinder. — Statiftif des Taubfiunmen- 
weſens. — Kolleften für die Taubfiummen-Anftalten in der Rhein 
provinz. — Verfonal-Äbronif. 





Statiftifche Nachrichten, 

— Die Allgemeine Wittwen-Berpflegungsanftalt zu 
Berlin bat nah dem Etat pro 1870 an Beiträgen der vor Erlaf 
des Gefches vom 17, Mai 1856 binzugetretenen Mitglieder 271,800 
Thaler, an Mechfelginfen 10,700 Thle,, an Beiträgen fpäter aufgenom- 
mener Deitglieder 501,500 Tblr, jährliher Einnahmen. An Witten 
Denfionen zablt die Anftalt jäbrlih 1,516,000 Thle. Die Gefammt- 
Ausgabe beläuft fih auf 1,5488 Tehlr., Die Einnabme auf 784,230 
Thaler, die Anfalt erfordert alfo jährlich 764,660 Thlr. Zufcuf, 
11340 Thlr. weniger als > 1869. 

Breslau, 15. Dftober, Der Stadthaushalts-Etat für 
Breslau pro 1870 ſchließt ab_mit einer Gefammteinnabme 
von 1,165,582 Thle, und einer Ausgabe im leider Höhe, Für 
beide 5 ſich ein Mehrbetrag von je 84,800 Thlr. gegen das Vor 
jahr. Bon den Einnahmen fallen dem Ordinarium 1,101,532 Thlr. 
ober 21,850 Thlr. mebr, als im Borjadre, und dem Extraordinarium 
64,000 Thlr,_ oder 63450 Thlr, mehr, ald im BVorjahre zu. Vet den 
Ausgaben ift dad Ordinarium mit 1,099,080 Thli. (3879 Thlr. 
mebr als im vorigen Jabre), bad Extraordinarium mit 54,419 Iblr. 
Sl Thlt. mebr als 1869), das Hauptertraordinarium mit 11,132 

bir. (794 Thlr. weniger ald im Jahre 1869) etatirt. 
. Aunft und Wiffenfchaft. 

Berlin. Im Berlage von Fr. Kortkampf bierfelbkt erfcheint eine 
neue Ausgabe der Norddeutihen Bunbdesgefeke mit Erläu- 
Bon berfelben find in einzelnen Heften folgende ausge 
eben worden: Das Gefeh, betreffend die Quartierleifiung für die 
ewaffnete Macht während det Friedens zuſtandes, mit dem Stegulativ 
über die Duartierbebürfniffe, dem Servistarif, der Rlafjeneintbeilung 
der Orte und ber Infiruftion zu_diefem Behr. — Das Gefep über 
bie privatrechtliche Stellung der Erwerbs · und Wirthſchafts ⸗Geñoſſen · 
ſchaften. — Die Maß · und Gewichtsordnung für den Rorddeutſchen 


Bund mit der Zuſammenſtellung der Berbältnißzahlen der alten Maße 
' und Gewichte zu den neuen und der Anweiſung für die Nichunge- 


ftellen. — Die Gefepe, betreffend die Braumalj- und Branntıwein- 
befteuerung, die ſubſidiariſche Haftung der Brennerei- und Brauerei- 
Unternehmer und den Vertrag mit Heſſen. Ferner die Gewerbe 
Ordnung für den Rorddeutſchen Bund, mit Ueberficht der Gefepgebung 
in den Bundeöftaaten sc. (Die Ausführungsverordnungen ber einzel» 
nen Bundesitaaten werden nad Beröffentlihung nachgeliefert.) 

Ferner jind von der VBolkſsausgabe Norddeutider Bundes- 
aefehe in demfelben Verlage ausgegeben: Wahlgeſeß — Errichtung 
eines oberien Gerichtöbof:s in Handelsiahen — Gewährung der 
Rechtshülfe — Mafregeln gegen die Rinderpeſt. Mit Inftruktion — 
Gele und Verordnung, betreffend Kaution der Bundedbeamten, Ver · 
ordnung, betreffend Beſteuctrung des Dienfteinfommens der Beamten 
— Aufbebung ber poligeilihen Beſchränkung der Ebefchliefung — 
Sleihberebtigung der Konfeffionen — Beſchlagnahme des Arbeitk 
und Dienſtlohnes — Vertrag mit den Vereinigten Staaten, betreffend 
Staatdangebörigkeit — Einführung des allgemeinen deutſchen Handelt- 


Wechſelordnung — Bekanntmachung, betreffend die Prüfung der Aerzte, 
Upotbefer, Zabn- und Tbierärgte — Meglemient, betreffend Die Prüfung 


\ der Seefbiffer und Steuerleute — Handels · und Zollvertrag mit Ita- 


; lien. Jedes Heft iſt mit einem Inbaltöverzeichniß verfehen. — 
lich ift in bemfelben Verlage erfhienen: 


Dresden, Dienftag, 19. Oftober, Mittags. In der beuti- | 
gen Sigung der Abgeordnetenfammer verficherte der Juftig- | 


nd« 
1 demnfelt i Das VereinsZollgeſeß 
vom 1. Juli 1869, aus den Motiven erläutert von Alb. Schneider, 
und Befek, betreffend die Ausſtellung gerihtlicher Erbbefcbeinigungen 
vom 12. März 1869, Bearbeitet von Paul Wachler 

Eafiel, 15. Ollober. Geſtern bat der Abbruch dei oberen 


ns 
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Theiles des weſtlichen Flügels der Chattenburg, ber ſich längs 
dem Steinweg bingiebt, begonnen. j 

— Aus Raffaut, 12, Oktober, wird berichtet: Heute wurden ber 
Grundftein und die Grundplatte deö Steindentmald gelegt. Die in 
dem erfteren befindlihe blecherne Kapfel enthält die Urkunde den 
erften Aufruf des Stammfonitte® vom 26. Dftober 1857, den zweiten 
erneuerten) uk vom Mai 1858 und eine Brochure über Steins 

eben von Käufer. An dem Bau felbft, deſſen gothiſches Schitmdach 
vollendet if, werden die Arbeiten fortgefept. 

— Wie ein englifhes Blatt meldet, bat man unlängfi bei 
Arezzo (Arretioın, eine ber zwölf etruskiſchen Bunbesftäbte) eine 
intereffante antiquarifde Entdeckung gemadt. Franceßto Keoni, ein 
Ardäolog diefer Stadt, ſtieß bei einer —— auf ebenem 
Brunde in der Näbe berfelben auf einen Keinen etruslifhen Tempel; 
und in deilen Zelle fand man a 200 Heine Jbole von Bronce und 
Kupfer, eines von Silber. Sie waren im Kreiſe aufgeftellt und 
meiſtens Meine Figuren mit eng aneinanderftchenden Beinen und feſt 
an den Körper angelegten Armen, jedes mit einer (pigen Müpe auf 
dem Kopfe. Miele derfelben Randen in Heinen Zöpfen, welche gerieben 
einen ſtarlen Petroleumgerud von fid) gaben. Auherdem fand man 
in der Zelle mehrere goldene , filberne und brongene Ringe, Amulele, 
fleine Steine mit fombolifchen Figuren, einen fieinernen Loͤffel, Becher, 
Bilder von Häbnen, Löwen, Hunden und anderen Thieren, auch eine 
ſeht fchön gearbeitete goldene Schnalle. Mehrere Bronceüde fcheinen 
auf ein Alter zu deuten, wo «8 noch fein gemüngtes Beld gab. 

Gewerbe und Sanbel, 

Condon; 16. Dftober. Der Vizekanzler bat Price, ben pro» 

viſoriſchen Liquidater, in Gemeinfbaft mit Doung zu definitiven 





Liguidatoren Der Lebensverſicherungs · Geſellſchaft »Albert« ernannt | 


und bie 


gramm den erfteren erbobenen Einwendungen ald durchaut 
grundlos 


citichnet. 





Telegraphische Witterungsberlelite v. 18. Öktober, 























St. sar. Abw| Temp. Abw ra Allgemeine 
Me DL RM 3 Wind pimmelsansicht 
Helsinziru. ae — sea. stark, hew 
Harie.:..: 08,4] — Ta: — |SW.,s, suark, be kt. 
Cherbunrg al — 7,8 SSW, selw. ‚Regen 
Merken, — 80 — |WSW., stark, bedeckt, 
19, Oktober. 

6 jMemel ...335,1171,8.  4,8,70,818., mässig. trühe. 

7 Königsbrp. 335,7,71,2 1,4,3,4,5., schwach, heiter. 

6 Danzig ..- 335,0 ls 1,6 —4,08., stark. bed., Reif. 

7 Cöslin.... tö4,0—1,ı 0,8 —4,4.80,, ». schwach. heiter. 

6 Stein... 34,2 —2,5 1,0. —4,7185W,, schwach, heiter. 

» ‚Purbus ...331,0,—8,5° 2,7 73,650, schwach. wolkig. 

- Berlin un —15 (45,050, mässig. ‚heiter. 

» (Pose... Sale 0-40 W,, schwach, heit, Reif. 

. |Ratibor .. 327.0 2.0 — 0,5.3,7 8, schwach. ‚Nebel, Reif. 

- Breslau... 329,9|-2,5— 0,6 —4,750,, schwach, heit, stark Reif. 
- Torgau ...3930,5-33 09-5050, mässig., halb heiter. 

« Münster .. 3292-5, 3,073,2.50,, schwach, trübe 

» Cöln ...... 35-50 30-358, z stark. bewölkt. 

. Trier......325,4,-6,2 3,8 02,5,8., schwach.  trübe, Regen, 
7 ‚Flensburg. 382,7) — 1,4 — 'SO., müssig. zieml. heiter. *) 
6 Wiesbaden 328,4 — | O2 — 5, schwach. bewölkt. 

- Kieler Hat. 334,1) — | 1,6 — |SSO,, mässig. bewölkt. 

7 Wilhelmsh. 331,4) — | 23 — SSO,, stark. heiter. 

6 Reitum .. 331,3 — 3,7| — |SO,, stark. |bewölkt.?) 

8 ‚Brüssel ...3202 — 7,0 — 8W. mässig. !sehr bewölkt. #) 
- Helsingfrs. 333,9 — 3,8) — 8, schwach. jheiter. 

« "Petersburg 6,1, — 4,5 — 8. schwach. bewölkt. 

» Riga ...... Als — 3,4| — '5., mässig. bewölkt. 

- Stockholm „3339 — 0,3, — .5SW., schw. |fast heiter. ’) 

« Skudesnis. 333,0 — Os — 'WNW, ,lebhaft.|bedeckt. 

- ‚Gröningen. 484,6 — 3,7) — 8, schwach, Regen. 

+ !Helder.... 3294 — 4,4) — 80. mässig. | — 
Usrnesand 331,7 — — 4,0) — ‚W., schwach. fast heiter, 

. ‚Christians. Ks — Os) — -WNW., z. stark. Schnee inInterv. 
» ‚Mandal ... 82,2 — O6 — W., lebhaft.  trübe, Schnee. 
» Havre . . . 328.0 — 7,2 — |N., s. stark. u ir 

» /Cherhourg 332.0 — 7,2 — 8W. s. stark. eckt. 

5 (Mathieu | 64 — INNW,, stark. Regen. 


9 Nachts und gestern Zu ”) Nachts Eis, *) Gestern viel 
Regen. *) Feiner Regen. °) Gestern Abend Nordlicht, 


KRöniglibe Schauſpiele. 


Mittwoch, 20. Oktober. Im Opernbaufe. (19. Borft.) 
Der Ihwarze Domino. Oper in 3 Aufzügen. Muflt von Auber, 
für die Bühne bearbeitet vom Freiherrn von Lichtenftein, Angela: 
Br. Lucca Mr. i 

Wegen Heilerfeit des Herrn Krauſe kann die angefünbigte 
— der Oper »Don Juan« nicht ſtattfinden. 

Im Schauſpielhauſe. ((008. Ab.-Borft) Gi 
lichingen mit der eiſernen er Schauſ'piel in 5 Abtheil. von 
Göthe Nach Bearbeitung des Dichterb. M.Pr. J 

Donnerftag, 21. Ottobetr. Im Opernhauſe. (195. Vorfl.) 

antadca. Großes Zauber-Ballet in 4 Alten nebft einem Bor- 
piel (12 Bilder) von Paul Zoglion Muſik von B. Hertel. 
Hantakca: Frl Girod. Eine Waflernymphe: Frl. David, 








Seroſch: Frl. Selling. Rome: Hr €. Müller. Flora 
mour: Hr. Guillemin. Stallmeifter: Hr. Ehrich. Rabl 
* Sm She Ib F (19%. ib Borft.) Die Harfen 

m aufpielbaufe. . Abonn.-Borft. ie Harfen- 
fhule. Scaufpiel in 3 Alten von U. €, —3 nach 
einer Epiſode bed Romand ⸗Beaumarchais⸗, deſſelben Ber- 


faſſerk. M.-Pr. 





Produkten- und Waaren- Börse, 
Berlin, 19. Oktober. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs.) 






Von] Bis |Mite, 
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Roggen 27 161 1]5 
gr. Gerste 115 6 655 
Hafer [zu WI 29 1, 310/Schweine- | 
zul. 1%: 1! 6 3] fleisch 5607-6 1 
Heu Centner)— 0, —] ’—|—- 25 —|Hammelil. 4—1b—| 4 7 
Stroh Schek. | 8 5—] 9.15 —] 9 — —[Kalbfleisch 36 6—| 48 
Erbsen Metz] — 6—t—! BJ 611] Butter Pfd.| 8! che —lıı — 
Linsen — 7—— 1—j-| #8 Eier Mandel 1 7— 7— 


Berlin, 19. Oktober. (Nichtamtlicher Getreidebericht.) 
Weizen loco 56—74 Thlr. pr. 2100 Pfd, nach Qualität, gering. poln. 
62 Thlr. ab Bahn bez., schwimmend bunt poln. 65 Thlr. bex., pr- 
Oktober und Oktober - November 60—59-—-59} Thlr. bez., Novem- 
ber - Dezember 605—59%—60 Thir. bez, April - Mai 64—-63--63$ 
Thir. bez. : 

ing loco dst—51 Thir. ab Bahn und Kahn bex., schwim- 


mend poln. 43—4 Thr. bez, feiner 49% Thlr. bez., pr Oktober 48% 
bis 3—4—$ Tlilr. bez, Oktober - November 48451 —A7}—% Thlr. 
bez., November - Mezember 47—4—46$—$ Thlr. bez., April - Mai 


47—463—% Thlr. bez., vereinzelt 464 Thir, ber. 

Gerste, grosse und kleine a 38— Thir. per 1750 Pfd., gering 
schles. 47% Thir. ab Bahn bez. 

Hafer loco 25—29 Thlr. pr. 1200 Pfd., poln. 25%—26$ Thir., ost- 


' preuss, 264% Thir,, pomm. 27%—28 Thir. ab Bahn bez., pr. Ok- 


von Ber 


tober 27%—t Tlilr. bez, Oktober - November 26% Thir. ber., April- 
ir 4 rur. bez., Mai-Juni 27% Thir. bez., Juni-Juli 28 Thir. 
ezalılt. 

Erbsen, Kochwaare 58—67 Thlr., Futterwaare 50-54 Thir. 

Winterraps 93—1083 'Thir. 

Winterrübsen 92—102 Thlr. 

Rüböl loco 12% 'Thlr. bez, pr, Oktober 12%—3$ Thlr. ber., Ok- 
tober-November 124—% Thir. bez., November-Dezember 12% Thir. 
bez., Dezember-Januar 124 Thlr. G,, April-Mai 12%—% Tbir, ber. 

Petroleum loco 8 Thir,, pr. Oktober und Oktober - November 
8 Thir., November-Dezember 8%, Thir, bez., Dezember-Januar 8% bis 
% Thlr. bez. 

Leinöl loco 11%, Thir. 

Spiritus loco ohne Fass 15%—g Thlr. ber., pr. Oktober 154; 
bis 15% Thir, bez., Oktober - November 15.&—15 Thlr., November- 
Dezember 14%—'% Thir. bez., April - Mai 15%—4 Thir. bez., Mai- 
Juni 155—% Thir, bez. 

Weizen Anfangs fest, war später billiger zu haben, Termine in 
fester Haltung verkehrend, schlussen matter. Gek. BU00 Ctr. Rog- 

en, Locowaare blieb bei günstigem Handel namentlich für bessere 

ualitäten gefragt. Im Terminhandel herrschte bei Beginn eine schr 
animirte Stimmung, hervorgerufen durch feste auswärtige Berichte im 
Verein mit guter Frage nach effektiver Waare. Unter dem Eindruck 
überwiegender Kauflust wurden gleich wesentlich höhere Preise be- 
zahlt, die aber schliesslich ihre Avance vollständig aufgaben, nachdem 
die dringendste Fra a fand. Gek. 2000 Cir. Eür Ha- 
fer loco, besonders feine Wnare, zeigte sich einige Frage, doch 
blieb der Verkehr bei besseren Preisen nur klein. Termine waren 
anfangs fert, schlossen jedoch wenig verändert. Rüböl verkehrte 
bei stillem Geschäft in —* Haltung und zeigte nur in den Früh- 
jahrsterminen eine kleine Besserung. Spiritus wurde auch heute be- 
sonders auf laufendem Monat zu nachzgebenden Preisen gehandelt, 
wodurch auch die ührigen Sichten in Mitleidenschaft gezogen wur- 
den. Geck. 30,000 Ort. R 

Berlin, 13. Oktober. (Amtliche Preis-Feststellun 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus auf 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler.) 

Weizen pr. 2100 Pfd. loco 55—74 Thir, nach Qualität, pr. 2000 
Pfund pr. diesen Monat 58% & 59 bez., Oktober- November 584 4 
50 bez., November - Dezember 59% à 60 ber., April- Mai 1870 62% 
A u. bez, Gek. 000 Ctr. Kündigungspr. 585 Thlr. 

kogpen pr. 2000 Pfd. loro 475 — 0% bez., schwimnmend 47k 
bis 49 bez., pr. diesen Monat 47% bez., Oktober - November 47 a 474 
bez., November - Dezember 46; a 46% a 46% bez., April- Mai 1870 
46% & 46% bez. Gek. (00) Ctr Kündigungspreis 47% Thilr. 

Gerste pr. 1750 Pfd. grosse und kleine 39 — 52 Tulr. 
Qualität. 

Hafer pr. 1200 Pfd. loco 25—29 Thlr. nach Qualität, 253— 27% bez. 

r. diesen Monat 27 bez., Oktober - November 264 bez., April- 
Mai 1870 26% à 26% bez., Mai- Juni 27 & 27% bez., Juni-Juli 27% 
bez. Gek. 600 Ctr. Kündigungspreis 27 Thir, 

Erbsen pr. 2250 Pfd., Kochwaare 0 — 66 Thlr. nach Qualität, 
Futterwaare 5i—54 Thlr. nach Qualität, 

Roggenmehl No. O u. 1 pro Ctr. unversteuert inkl. Sack pr- 
diesen Monat 3 Thir. 11 Sgr. G., Oktober-November 3 Thir, 9 Ser. 
Brief, November - Dezember 3 Thlr. 7% Sgr. & 3 Thlr. 8 Sgr, bez, 


nach 
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bez., Januar ) Gerste stetig und ziemlich lebhaft, In Hafer beschränktes Geschäft 


Dezenher- Januar 3 Thir. 7 Sgr. & 3 Thlr, 2 Ser 
Februar 1870 3 Thir. 6% Sgr. bez., April-Mai # Ir. 7 Sgr. Br. 
Rüböl pr. Ctr. obme Fass loco 12% bez., pr. diesen Monat 
124 a 12% ‚ Oktober - November 12% bez., November-Dezemher 
Bi bez, Dezember-Januar 125 bez, April - Mai 1870 124 a 12% & 
125 bez. i 

Leinöl pr. Ctr. ohne Fass loco 11% Thlr. 

Petroleum raffinirtes (Standart white) per Ctr. mit Fass in Posten 
von 5) Barrels (125 Ctr.) loco 8 Br., Oktober - November 8 Thlr., 
Norember-Dezember 8% bez., Dezember-Jaruar 8 ü 8% bez. 

Spiritus pr. 8000 pro Cent mit Fass per diesen Monat 16% & 
16% & 16 bez., Oktober-Norember 15% a 15%, bez. Br. u. G., No- 
vember-Dezember 14% bez., April- Mai 1870 15% 4 15% bez. u. G., 
15% Br., Mai-Juni 15% a 15% ‚ Juni-Juli 15% bez., Juli-August 
16 bez. Gek, 70,000 Ort. u wg r. 16% T r. 

Spiritus per 80) pCt, ohne Fass foco 16 a 15% ber, 

Weizenmehl No.0 4 a4, No. OQu. 1 4a3% Roggenmehl 
No.0 34 a 3%, No, O u. 135 & 3 pr. Cır. unverstenert exel. Sack. 

Danzig, 13. Oktober. (\Vestpreuss. Ztg.) Heute war Weizen 
weniger stark zugeführt, doch gelang es 100 en zu festen Sonn- 
abendspreisen unterzubringeu, und wurde bezahlt für ordinair 107pid. 
315, 3 FL, bunt I18—119pfd. 3%, 395 FL, roth 122pfd. 420 Fl., 
bunt 120pfd. 417% Fl, 124—125pfd. 4275 Fl, 129—1%0pfd. 445 Fl, 
hellbunt 124pfd. 436 FL, 124— 125pfd. 445 Fl., 129pfd. 462% Fl, 
hochbuntglasig 126pfd. 470 Fi., 131—132pfd. 495 Fl. pr. 5100 Pfd. 
Roggen thenrer. Umsatz 100 Lasten. 
Fl, 122—123-, 123—124pfd. 318, 320 FL, 125—126pfd. 325 Fl. 
127pfd. 324 Fl, 131—132pfd. 340 Fl. pr. 4910 Pfund. Auf April- 
Mai-Lieferung ist zu 925 Fl. pr. 4910 Pfd. verkauft. — Gerste, 
kleine, 111—112pfd. 240 Fl. pr. 4320 Pfund. — Hafer 162 Fl. pr. 
3000 Pfd. — eisse Erbsen 360, 365 Fl. pr. 5400 Pfund. — 
Raps 665 Fl. pr. 43%0 Pfd. — Spiritus 16 und 16% Thir. 

Danzig, 10. Oktober, Nachmittags 2 Uhr Min, (Wolfs 
Tel. Bur.) Weizen thenrer, bunter 427, hellbunter 458, hochbunter 
400 Fl. Roggen theurer, loco 320 Fl 
Grosse Gerste 35 Fl, Weisse Erbsen 360 Fl. Hafer loco 165 Fl. 
Spiritus loeo 16 Thlr, Weizenzufuhr gering. 

Stettin, 10. Oktober, 1 Uhr 30 Minuten Nachmitt 


Dep. des Staats - Anzeiger.) Weizen 58—68, Oktober-November 
65% Frühjahr 664-670 bez. Roggen d6—484 bez,, Oktober 47} 
bis 47%, Oktober - November 49% — ‚ Frühjahr 45% bez. u, Br. 


Rüb5] 12% Br, Oktober 1284, April-Mail2$ bez. Spiritus 16}, Ok- 


tober 16 bez., Frühjahr 15)—15% bez. u. G. 
Posen, 18. Oktober. (Pos. Ztg.) Roggen (pr. 25 Scheffel 
== 2000 Pfd.) gekündigt 25 Wspl, pr. Herbst 424, Oktober 42%, 
Oktober-November * 
42%. — Spiritus (per 100 Quart = 800 pCt. Tralles mit Fass), 
kündigt 60,000 Qrt., pı. Oktober 14%, November 14%, Dezember 
14%, April - Mai 1870 im Verbande 1 
Breslan, 19 Oktober, Nachmittags 1 Uhr 5% Minuten. 
el. Dep. des Staats-Anzeigers.) Spiritus re 8000 pCt. Tr. 15%, Br., 
44 Gld. Weizen, weisser Be + Sgr., gelber 62—77 Sgr, Roggen 


54—64 Sgr. Gerste 45—53 Sgr. Hafer 9—34 . 
Mngdehurg, 19. Oktober, rain mg 21.) Weizen 55 
bis 50 Thir. Roggen 51-53 Thlr. erste 40-5 Thir. Hafer 


30—32 Thlr, — Kartoffelspiritus. Locownare nicht beachtet, 
Termine Uau. Loco ohne Fass 16% Thlr., Okteber - November 15} 
Thir., Dezember 15% Thlr., Dezember-Januar 15% Thir., Januar-Fe- 
bruar 15% Thir,, Februar - März 15% Thir, März - April 15% Thlr., 
April - Mai 15% Thlr., Mai-Juni 15% Thir. pr. 8000 pCt. mit Ucber- 
nalume der Gebinde & 15 Thir. pr. 100 Quart. — Rübenspiritus 
flau. Loco —, pr. Noremiber-Mai 14% Thlr, 

Cöln , 13, Oktober, Nachmittags 1 Uhr. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Wetter kalt. Weizen höher, hiesiger loco 6.10, fremder loco 6,5, 

r. November 6.5, pr. März 6.85, pr Mai 6,10, R n besser, 
oco 5.15, pr. November 5.5}, E März 5,5%, pr. Mai 5.6. Rüböl 
höher, loco 13%,0, 7 Oktober 13%, (gekündigt 1500 Ctr.), pr. Mai 
13%. Leinöl loco 11%. Spiritus loco 20%. 

Hamberg, 13. Oktober, Nachmittags, (Wolff's Tel. Bur.) 
Getreidemarkt. Weizen und Roggen loco sehr fest. Weizen auf 
Termine höher, Roggen fest. Weizen pr. Oktober 5400 Pfd. netto 
117 Bankothaler Br., 116% G., pr. Oktober-November 114 Br., 113} 
G., pr. April-Mai 115 Br, 114 G. Roggen rn. Oktober 5000 Pfd. 
Brutto sch Br. 50 G., pr. Oktober - November ai Br., 0 G, 

r. April- Mai 80% Br., 50 G. Hafer stille. Rüböl ruhig, loco 
6, r. Oktober 26}, pr. Mai 25%. Spiritus geschäftslos, loco 21%, 
r. Oktober 21%, pr. November 21, pr. Frühjahr 205. Kaffee ruhig. 

ink leblos. Petroleum rulig, loco 16 à 16%, pr. Oktober 16, pr. 
Norember - Dezember 16%. — Kalter Regen. 

Bremen, 13. Oktober, (Wolfs Tel. Bur.) 
Standard white, Toco 7%. Fest. 

Amsterdam, 13. Oktober, — 4 Uhr 30 Minuten, 
(Wolffs Tel. Bur.) Getreidemarkt (Schlussbericht), Weizen 
stille. Roggen loco unverändert, pr. Oktober 19%, pr. März 195. 
ee Oktober 76, pr. April 79%. Rüböl pr, Herbst 3%, pr. 

ai 414. 

Antwerpen, 13. Oktober, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Woift’s Tel. Bur.) 

Getreidemarkt. Weizen und Roggen ohne besonderes Ge- 
schäft, cher fester. 

Petroleummarkt. (Schlussberieht.) Raffinirtes, Type weiss, 
loco 59%, pr. November-Dezember 59, pr. Jantar-April 56}. Fest. 

London, 13. Oktober. (Wolfs Tel Bur) Getreide- 
markt (Schlussbericht) In Weizen ziemlich lebhaftes Geschäft bei 
fester Haltung. Preise gegen vergangenen Montag 1 Sh. höher, 


Petroleum, 


121-122-, 122pfd. 315 | 


Kleine Gerste 240 Fl | 


(Tel, | 








gegen Montag 1 Sh. theurer, Mehl rubig, in Fässern 6 d. höher. 

Londen, 13. Oktober, Nachm. (Wolil’s Tel. Bur.) Vieh- 
markt. Am Markte waren 4522 Stück Hornvieli, Bei flauen: Handel 
waren die Preise 4 Sh. 2 d. à 5 Sl. 16,070 Stück Schafe. Bei 
kleiner fremder und englischer Zufuhr war der Handel lebhaft, Preise 
4 sh. 0 d. a5 8h. Hd. 

Liverpool, 15. Oktober, Nachmit (Wolif’s Tel. Bur,) 
Schlussbericht) Baumwolle: 15,000 Ballen Umsatz, davon für Spe- 
ulation und Export 5000 Ballen. Preise höher. 

Liverpo®si (via Haag), 19. Oktober, Mittags. (Y on Spring- 
mann et Comp.) (Woli’s Tel. Bur) Baumwolle 12,000 Ballen 
Umsatz. Steigend. 

Middling Orleans —, —— Amerikanische —, New Orleans 
12 Georgia 12}, fair Dholleralı 94, middling fair Dhollerah 5%, good 
middling Dhollerah 8}, fair Bengal 7%, good fair Bengal —, Kor 
fair Oomra 9%, good fair Oomra —, Pernam —, Smyrna —, 
landende Egyptische 9%, Oomra — fällige Be — landende Ben- 
gal —, Amerik, November-Dezember-Verschifung —, do, Steamer 
genannt —, Savanahı Schill! genannt 11%. 

Liverpoel, 19. Oktober, Vormittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Gute Frage, sich befestigend. 

(Anfangsbericht.) Baumwolle: Mutlmasslicher Umsatz 12,000 
Ballen, Tagesimport 16,165 B,, davon otindische 13,662 B, 

Paris, 19. Oktober, — — (Wolf’s Tel. Bur.) Rüböl 
r. Oktober 101.00, pr. Janwar-April 101.25, Fr Mai-August 101.50. 
Mehl pr. Oktober 57.75, pr. November - Februar 58.75, pr. Mai- 
August 59.50. Spiritus pr, Oktober 63.00. — Wetter kalt. 

New-Yor 18, Oktober, Abends 6 Uhr, (Wolf’s Te. 
Bar.) Baumwolle 26. Zucker —. Mehl 6 D. 10 C. Raflinirtes 
Petroleum in New-York 33. Raflin. Petroleum in Philadelphia 33. 
Havannazucker No. 12 12%. Schlesisches Zink 6% C. in Gold. 

Fracht für Getreide pr. Dampfer nach Liverpool (pr. Buskel) 8, 
do. für Baumwolle (pr. Pfd.) 4. 


Fonds- und Aetien- Börse, 


Berlin, 19. Oktober. Die Börse begann für Spekulaions- 
papiere in schr matter Haltung, eine Folge der nngünstigen auswär- 
tigen Notirungen, und mit niedrigeren Coursen, doch befestigte sich 
diese später etwas; lebhafter als gestern wareu Lombarden und 
Kredit. Eisenbahnen zum Theil niedriger und weniger belebt als 
gestern; in Bergisch-Märkisehen, Cöln-Mindenern, Rheinischen wurde 


. ziemlich viel gehandelt, Coseler waren fest, Oberschlesische matt. 


November - Dezember 42, Frühjahr 1870 


Banken waren still und ohne bestimmte Tendenz, Inländische Fonds 
waren gut eg a und nicht unbelebt, namentlich in 44proz. An- 
leihen; deutsche Fonds still und wenig verändert. Oesterreichische 
matt, auch Italiener, sowie Amerikaner etwas matter; von russischen 


' waren Prämien - Anleihen zu herabgesetzten Preisen belebt, zum 


Schluss auch noch erwas über Notiz zu machen; Boden-Kredit und 
Englisehe Anleihen auch in ziemlichem Verkehr. — Inländische 
Prioritäten matt, Bergische (Nordbahn) gut zu lassen, Stettiner 2ter 
und Cöln-Mindener 4. Emission ziemlich belebt; russische matt und 
still; österreichische belebter, Fünfkirchen-Bares und Lemberg-Czer- 
nowitzer 2. Em. billiger offerirt. — Wechsel matt. 

Breslan „ 1. Oktober, Nachmittags 1 Uhr 53 Mimuten. 
(Tel. Dep. des Staats-Anzeigers.) Oesterreichische Banknoten 83} bis 
83 bez. u. G} Freiburger Stammaktien 111 bez. Oberschlesische 
Aktien Lit. B. u. C. 179 Br.; Lit. B. —. Oberschlesische Prioritäts- 
obligationen Lit. D., 4proz., 81% Br.; Lie F., 4jproz., 89 Br.; 
Lit. E., 723—$ bez; do, Lit. G. 88 Br. Od r Stammaktien 


108} Br. Neisse-Brieger Aktien —. peln-Tarnowitzer Stamın- 
—— — Preussische 6prozent. Anleihe von 1853 1014 Br. Nie- 
riger. 

rt a. M., 18. Oktober, Abends. (Wolifs Tel. 


Bur.) Ermnttend, Schluss etwas besser. Pariser Schlusseourse nicht 


' bekannt. 


(Effektensozietät.) Amerikaner 88, Kreditaktien 240}, Staats- 
bahn 350, stenerfr, Anleihe —, Lombarden 242, 180er Loose —, 
Nationalanleihe —, Sproz. österreich. Anleihe de 359 —, Bank- 
aktien —, Silberrente —, Papierrente —, Elisabetlibahn —, Darm- 
städter Bankaktien —, österreichische Bankantheile —, Türken —, 
Galizier 231, Josephbahn —, Böhm. Westbahn —, Alföldbalın —. 

Frankfartn. VI., 13. Oktober, Nachm, 2 Uhr % Minuten. 
(Wolffs Tel. Bur,) Nach Schluss der Börse matter. Kreditaktien 
241%, 1860er Loose 78, Staatsbaln 352%, Lombarden 2424, Galizier 
2325, Silberrente 5745, Amerikaner 33%. 

erg Preussische Kassenscheine 101}. Berliner 
Wechsel 1045. Hamburger Wechsel 88%. Londoner Wechsel 119%. 
Pariser Wechsel 94. Wiener Wechsel 9%. Papierrente 49. 
Silberrente 57%. Oesterreich. Nationalanlehen — Oesterreichische 
Sprozent. steuerfreie Anleihe — 4iproz. Metalliques — 5pror. 
österreichische Anleihe von 1859 dr. u Vereinigte 
Staatenanleihe pro 1882 88}. Türken —. Oesterreichische Bank- 
antheile 69. Üesterreichische Kreditaktien 243, Darmstädter 
Bankaktien 306}. Oesterreich.-französ. Staats-Eisenbahnaktien 352}. 
Bölım. Westbahnaktien 207%, Ludwigshafen-Bexbach — Hessische 
Ludwigsbahn —. Darmstädter Zettelbank —  Kurhessische Loose 
7. ayer. Prämienanleihe 104. Neue Badische Prämienanleihe 
102, adische l,oose —. 18er Loose 714. 1860er Loose 77%. 
1864er Loose 112. Oester:eichische Elisabetlibahn —, Russische 
Bodenkredit 80%}, Rheinische Eisenbahn Lit. B. — Alsenzbahn —. 
Öberhessische — Lombarden 2424. Neue Spanier 24, 

Hamburg. 3. Oktober, Nachmittugs 2 Uhr 0 Minuten, 
(Wolf’s Tel. Bur.) Fest, aber stille, 


an m 
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(Schlusscourse.) Preussische Thaler 15l4%. Hanıburger Staats- 
Prämienanleihe 84%. Nationalanleihe 56%. Oesterreichische Kredit- 
aktien 102. Oesterreichische 1860er Loose 76. Stastsbahn 741. 


Lombarden 40%}. Italienische Rente 514. Vereinsbank 113. Nord- 
deutsche Bank 131%. Rhein. Ban —. Nordbahn — Mecklen- 
burger —. Altona-Kieler — Finnländische Anleihe —. 1864er 


Russische Prämienanleibe 115%. 1866er Russ. Prämienanleihe 112}. 
6proz. Verein. Staatenanleihe pr. 1882 82}. Diskonto > 

Leipzig, 15. Oktober. Leipzig-Dresdener 221 Gld. Löbau- 
Zittauer Li. A. 52 G.; de. Lit. B 68G. Moagdeb.-Leipziger Lit. A. 
202% Br.; do. Lit, B. —. Thüringische 136% G. Anhalt-Dessauer 
Ban Braunschweiger Bank 1134 G. Weimarische Bank —, 
Oesterreichische Nationslanleihe von 1854 — 

wien, 18. Oktober. (Wolfl’s Tel. Bur.) Unbelebt. 

(Schlusscourse der offiziellen Börse.) Neues Sproz. stenerfr. An- 
lehen —. Rente 60.00. Sproz. Metalligues —. 4iproz. Metalliques 
— 18ö4der Loose &9,00, Bankaktien 716.00, ordbalın 214.25. 
Nationalanleihe 69.40. Kreditaktien 253.00. Staats-Eisenbahnaktien- 
Certifikate 366.00. Galizier 41.25. Czernowitzer 197.75. London 
12285. Hamburg 50. Paris 48.85. Frankfurt 102.20, Amster- 
dam 102.20. Böhmische Westbahn 214.00. Kredit -Loose 157.00. 
1850er Loose %.75. Lombardische Fisenhahn 252.25, 1864er T,oose 
11720 Silber-Anleihe —. Anglo - Austrian - Bank 242,50. Napo- 
leonsd’or 9,81}. Dukaten 5.85. Silber-Coupons 120.25. Pardubitzer 
160,00. 

Wien, 18. Oktober. (Wolfs Tel. Bur.) (Offizielle Schluss- 
urse. 

Bu 60.00. Kreditaktien 253.00. Nationalanleihe 69.40, 1860er 
Loose 5,%. Silbereoupons 120.25. London 122,85. Bankaktien 
716.00, Dukaten 5.85. 

Wien, 18. Oktober, Abends. (Wolf’s Tel. Bur.) Sehr flau. 
Abendbörse. Kreditaktien 250.00, Staatsbahn 365.00, 1860er 
Loose M.80, 1864er Loose 116.50, Anglo-Austrian 239,50, Franeo- 
Austrian 85.00, Alföldbahn —, Galizier 240.50), Lombarden 350.50, 
Theissbaln —, Böhmische Westbahn —, Napoleons 9,82%, Dis- 


co 


kontobank —, 
Wien, 19. Oktober. (Wolffs Tel. Bur.) Ziemlich fest. 
(Vorbörse.) Kreditaktien 249.75, Staatsbahn —, 1860er 


Loose —, lößder Loose —, Anglo - Austrian —, Franco - Austrian 
— , Lombarden 250.75, Napoleons —. 

Wien, 19. Oktober. (Wolf’s Tel. Bur.) (2. Depesche.) 
Sehr fir. 

(Vorbörse) Kreditaktien 248,0), Staatsbahn —, 1860er Loose 
95,65, 1864er Loose —, Anglo - Austrian 237,50, Franco - Austrian 
95.00, Galizier —, Lombarden 250.00, Pardubitzer —, Bankaktien 
—, Napoleons 9.82, 


Amsterdam, 3. Oktober, Nachmitt. 4 Uhr 15 Minuten, 
(Wolff's Tel. Bur.) 

Oesterr, Papierrente Mai-November verzinsl, 475. 
Papierrente Februar - August verzinsl. —. ÜOesterr. Silberrente Ja- 
nuar-Juli verzinsl. 55%. esterreichische Silberrente April-Oktober 
verzinsl. 55%. Oesterr, 1860er Loose —. Üester. Iößter Loose —. 
Sproz. österr. steuerfreie Anleihe —. Russisch - Englische Anleihe 
von 1862 Sprozent, Russen V. Stieglitz —. Sprozent. Russen 
VI. Stieglitz 75%. Sproz. Russen de 1864 914. Russische Prämien- 
Anleihe von, 1864 R Russische Prämien-Anleilie von 1866 2254. 
1882 Ber Eisenbahn 224%. Gproz. Vereinigte Staaten - Anleihe pr. 

> gr 

Wiener Wechsel 944, 

London, 15. Oktober, Nachmittags 4 Uhr. (Wolff’'s Tel. 
Bur.) Geschäftslos. 

Consols fg. Iproz. Spanier 27}. Italien. Sproz. Rente 524%. 
Lombarden 20%. Mexikaner 12%. Sproz. Russen de 1822 8735. 5proz. 
Russen de 1862 88%, Silber 60}. Türkische Anleihe de 1865 42%. 
8proz. rumänische Anleihe 91. &proz. Verein. St. pr. 1882 Bli%. 

London, 19. Oktober, Vormittags. (Wolf’s Tel, Bur,) 
Sehr flau, 

(Anfangscourse.) Consols 93%, Amerikaner #1k, Italiener 52%, 
Lombarden 20%, Türken 42}. 

Paris, 18. Oktober, Nachmittags 3 Uhr — Minuten. (Wolff’s 

Mittags 1 Uhr waren 983% ge- 


Tel. Bur.) Matt. Consols von 
meldet. 

Schlusseourse: Sproz. Rente 71.55—71.30-71.10—71.12%  Ital. 
Sproz, Rente 52,80. Sproz. Spanier —. Iproz. Rente —. Üester- 
reichische Staats- Eisenbahnaktien 745.00, Credit mobilier - Aktien 
205.00. Oesterreich. ältere Prioritäten — VÜesterreichische neuere 


Oesterreich, 


Hamburger Wechsel kurz 35%. 


Prioritäten —. Lombardische Eisenbahnaktien 523.75. Lombar- 
dische Prioritäten 238,37. Tabaksobligationen 423,75. Tabaksaktien 
626.25. Türken 4232, 6proz. Vereinigte 


Mobilier espagmol —. 
Staatenanleihe pr. 1880 {un st.) 92%, 

Paris, 19. Oktober, 
Tel. Bur.) Matt und still, 
3proz. Rente 71.12%, Italienische Rente 52,75, Lombarden 521.25, 
Staatsbahn 741.25, Türken 42,45, Amerikaner 92%. 
(Wolff’s Tel. 


achmittags 12 Uhr 40 Minuten. (Wolf’s 


New - Work, 18. Oktober, Abends 6 Uhr. 


Bur) Schlusscourse: Höchste Notirung des Goldagios 3%, nie- 
drigste 30. 


Wechsel auf London in Gold 100%, Goldagio 30, Bonds de 
1882 120%, Bonds de 1885 119%, Bonds de IM 108, Illinois 135, 
Eriebahn 294, 









Berlin, am 19. Oktober. 




























Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. 










Eisenbahn - Prioritäts- Aktien und Obligationen, 
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do. I. Em.5 | de. 6 do. Il, Ser.4 de. 8056 üdöstl.-Babn (Lomb.) .. 3 1/1.u.7.1237%kbz 
do. II. Em.5 | do, — — do. IV. Ser.4$ de. — do. Lomb.-Bons 1870,74 6 |1/3.0.9.199: G 
Bergisch-Märk. 1. Seriei$ do. |— — i eigb. . do, do. vw. 189.6 do, I98iB 
do, IL Serie4$ do. no —— d do. do. v. 1876.6 | do. B 
do, ll. Ser. v.Staat3tgar. 3) do. 77B O2 | de Hit Bar....- do. do. v. 1877/78. 6 | de. G 
do. do. Lit, B.3}| do. [77B do. do. Obligat.... 5 1/1.u. B 
do, IV. Seried} do. | — 'harkow-AsoW ...0...... 5 11/8.0.0.78% B 
do, V. Seried$ do. G do. in Lvr.Strl.36.245 | de. 1506 
do. VI, Seriedy de. 2 Charkow-Krementsehug.. 5 | do. B 
do. Düsseld.-Elbf. Priortt.4 do. > — | do. Lit. Ge... do. in Lvr.Strl.a6.245 | de. 
do. do. I. Serie de. |- — elez-Obel snnunnnennenenn i 
do. Dortmund-Soest .....4 | do. —  . [Rheinische. 2.0224 sH0000. 5 ‚ut 
do, . I. Seriedi do. — Lu. 
do. Nordb. Fr.-W 5 | do. bz ng 115. 
Berlin- Anhalter ... ..4 | do. G do. do, v. 620.445 14010896  , ö 
do. eier hl do — do. do. v. 105 .. de. |89hz do. 
do, Lit. B. .. Hi do. — do. v. St. garant....... 44 de. 1956 5. 
Berlin-Görlitzer .........- 5 | do, — Rhein-Nahe v. St. gar... 43 1/1 0.7.1884 bz 1 
Berlin-IJlamburger....... 4 | do, — do. de. Em. 41 de. [N8kbz ET 
+ do. I. Em. | de, — Ruhrort-Cr.-K.-Gld.1.Ser.d4} do. _ Rjäsan-Koslow ..... .+...5 14.010082, bz B 
B.-Potsd.-Magd.Lit.A.u.B. 4 | do. — do. IL.Ser.4 de. — oekf., R. lal. u. St. Louis’ 7 W2u8. 9b 
do. Li. C...%| de G do, Ill.Ser.4}; do. _ chuia-lvanovo .........- 5 14.010078 B 
BO, -  anuerure. 5. de. ;bz Sehleswig-Holsteiner ....- B Ungar, Ostbahn. 14u. — 
Berlin-Stettiner 1. Serie} do. —  [Stargard-Posen 2.2004... — Warschau-Terespol......|5 1/4. 
do, L Serie, 4 1Au.1 bz 96 do, kleine.)5 | do. HnYB 
de. Ill. Serie 4 1/4u.i — 9,6 Warsch.-Wien.Silb.-Prior.!5 1/1.u 7.183bz 











Pfandbriefe, 


Rentenbriefe, 





Lübecker Präm.-Anl.|; 
ManheimerStadt- Anl. 
Sächs. Anl. de 18665 












22242* 


“or. 


Petersburg . ... 100 8.k.3 Weh. 
do. 2 ann Mt. 


do. von 186745 


do. v. 1868 Lit,B, 

do. v. 1850, 524 
do. von 1853 4 
do. von 18624 
do. von 18684 


Staats- Schuldscheine ! 
Pr.-Anl.18554100Th, 3 
Hess. Pr.-Sceh.a10Th, — 
Kur-u, Neum,Schldv. 
Oder- Deichb. - Obli 
Berlin, — 


do. 
do. - i 


Schläv.d,Berl.Kaufm. 15 | 


Berliner ....... 
Kur -u, ‚Neumärk. 


4 
Ostpreussische . 34 
do, 


Jo. 
Pommersche .... 
do. 
Posensche, neue. 
Sächsische ...... 
Schlesische ...... g 
do. Lit. A... 
do. neue.... 







Rhein. u, ein 


Sächsische ...... 
Sehlesische ...... 


i 186614 
do. Pr-Anl. de 1674 
do. 35Fl.-Oblig... .|— 


mien-Anl. .'4 


Braunsch. Anl. de 1866 
. 20’Th 





Wechsel 


++. S0FL |Kurz. |142]0z | — 
....200Fl. |2 Mt, 


Finn. 10 Rl.-L...... E pr. Stück i 


— l.Anl.de18225 1. = 19. 
o. de 18625 1/5. u. 1/11.187b 
- —— bt —* — 916 


3 15. ni an. 
u. 1/7.1121420 44% bz 
10h | 13. u. 19. LTE 











m „Anl de 188 3 41. 







. do. 
do. IT 1/5. u. 1/ de 
Russ -Poln. Schatz. . «| 


do. do. 
Poln, Pfandb. Ill.Em.d 226.u.22/1 
Liquid.4 1/6. u. 1/12 

Fl.5 1. u. 11. 
do. Part.Ob. aö00FL — | 
Türk, Anleihe 1865. 5 


4 1/4. u. 1/10. 
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ZZ 123, 7277 
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12. u. 18 1030 
Bayer. St.-A. de 1859 st, 
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* 55 — _ 


Ja Pocpsos» 





Schwed. 10RihLPr.A. — 


m dr 12:B 





ik. rückz. 18826 1,5. u. 1,11 
Desterr. —— verschieden 9,6 


do. 250 Fl. 1854..4. 
do. Kredit.100.1858— pr. 
do. Loit-Anl J 






5. u, 1/11. ch bzG 
Eh 
“5 u u. if}. —I —— 


do. 





4. J u 10 
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do. 
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1/1. 

do. 
- do. 
1/1. 
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1.0.7.9 
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do. 
do. 
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win 


Nedaction und > Kendantur: 
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Hyp, (Hübner) .\1 
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1/1.u.7.]78%bz B 
* G 


5 1/1 u.7.J102841 
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Beilage zum Königlih Preußiſchen Staats Anzeiger. 


MW 245. 


Dienftag 






— Rab dem Berichte des Borficheramts der Kaufmannidaft zu 
Könineberg bat bie Dürre, melde im Jahre 1868 in der Brovins 
—— den Ertrag der Ernte beeinträchtſgte, die Ueberwindung der 

wehen des Notbiianded aus dem Jahre 1867 verhindert, jedoch 
haben Handel und Verkehr nad den in jenem Berichte —— 
geſtellten Thatfahen im Allgemeinen einen erfreulichen Auſſchwung 
enommen. Der Seregvort von Getreide belief fib für Königaberg 
Im abre 1868 auf nur 2,068,353 Etr,, > Eir. weniger als 
in 1867; er war noch aeringer al& die neringiie Ausfuhr in biefem 
—— (1865: 2,097,927 Etr.). In Folge der ungunſtigen Ernte 
in Ofipreußen mußte das egportirte Betreide durch andere erfeßt 
en —— — rg: - er en un 

re ungewöhnlich groß, In lade, Hanf und Heede hat 
. Jabre 1868 ein fehr Nebbaftee Out entwidelt. Die König- 
lide Oſtbahn allein führte von et 200,000 Eentner 
fort, gegen tr. im Jahre 1867. Auch das Hola 
geſchäft bat ſich gegen 1867 geboben; im Jabre 1868 trafen circa 
340 Schod Rundbölzer im MWertbe von ca, 100,000 Thaler in ame 
berg ein, gegen 270 Echod zum Wertbe von 80,000 Tblr, in 1867. 
Bon den dort vorhandenen Dampfihneidemühlen mußte eine und 
eine Lokomobile den Betrieb einftellen; die wier übrigen Dampfmüb- 
len mußten in beſchränkterem Umfange arbeiten, als in früberen 
x . Die Möbelfabritation und die Baugewerbe blieben auf bie 
unabmeldbaren Bebürfniffe angewiefen, und die Königlicden, fommue- 
nalen und Eifenbabnbauten fonnten nit allen Snterefenten Beſchaͤf · 
tigung geben. Eine Kooperativ-Affogiation, in welche ein königeberget 
Wautermiker mit feinen Gefellen eingetreten if, bat fidh bewährt. 
Die Gefellen haben am “abresfbluk 285 pEt. ihres Tagelohns 
a 4 Sar.); bis zu 49%, Thlr, ausbezahlt erhalten. 

Der Kolonialbandel des Jahres 1868 war für Königäberg günstig, 
namentlib in Thee, wovon 183,112 Etr. eingeführt, 65,661 Etr. 
(2000 Etr. mebr als in 1867) in Sönigbbers abge et und 115,862 Er. 
(38,000 Etr. mehr als in 1567) nad Rußland Ipedirt wurden. 

z nt ferbemarlt fand ein geringerer Umſaß ftatt als im 
abre — 
müblen konnten die Nachftäge laum befriedigen. In Häuten und 
Fellen war der Umſaß außerordentlich groß; an Nindbäuten famen 
ca. Stüd in den Handel, mehr ald bad Dreifahe des Wor- 
jabrd, an Roßbäuten an preußischen Kalbfellen 400,000 Stüd, 


den 19. Oftober 





er Rnodenerport war ungemöbnlic groß, die Knochen | 1507 & 


1869. 


doppelt foviel wie im Norjahre, an Schaffellen 230,000 Stüd, gegen 
200,000 Stüd in 1867. In Leder fehte Rönigäberg 500 biß 5 
Eentner um. Auch das Vorftengefbäft war noch lebhafter als im 
Jahre 1867 und wiederholt fonnten amerikaniſche Kaufordres wegen 
Mangels an Waare nicht ausgeführt werden. Der Totalerbort 

kief fi für Königsberg auf 3850 Etr. = 510,000 Tblr. 

Der Mittelpunft des Bernfteinhandels iſt Königäberg, wäh- 

rend in Danzig die Fabrikation mehr bervortritt. Die Jabhreöpro- 
duktion in der Brovinz wird auf 1500 Er. gefchäpt, wovon 1399 Er. 
an den Königäberger Markt famen. Der Import von Steinfoblen 
und Coals betrug 1,200,000 Etr. Die Gasanftalt au Königäber 
fabrizirte im Jabre 1868 87,694,580 Kubikfuß Bas, 5 Mill. Ku tu) 
mehr als im Jahre 1867. An Salz wurden 153,976 Etr, ein- un 
137,000 Etr., davon 38,517 Etr. nad Nußland, ausgeführt. 
Die Eiſeneinfuhr belief fi auf 233,567 Eir., gegen 9224 Eir. 
in 1867, wobei ſich aber die Einfubr von BE und Brudeifen von 
56,398 auf 90,115 Etr. vermehrt bat. Die königeberner Eifenbütte 
batte in Folge von Aufträgen für die Eiienbahnen reichlid) Arbeit; 
fie befhäftigte etwa 80 Wrbeiter und lieferte 32,000 Etr. Die 
Eifengiehereien und Mafhinenbauanftalten hatten mehr Aufträge als 
im Jahre 1867; fie verarbeiteten ca. 62.00 Etr. Eifen und anderes 
Metall. Die VBianofortefabrilation fepte 2M Infirumente weniger als 
im Tabre 1867 ab. 

Das Häringsgeihäft war ungleich bedeutender als im I. 1867, 
«6 wurden 144,395 Tonnen eingeführt, gegen 109,997 Tonnen In 1867 
und 50,000 Tonnen nad aan veriendet, 

Der Verkehr auf den Eifenbahnen bat im Jahre 1868 auf ber 
Station —— augenommen: Die Königl. Ofibahn egpedirte da- 
felbft 356,281 Berfonen, genen 342,641_ in 1867, und 5,728,955 Eir. 

Güter, gun 4040,28 Er. in 1867; die oftpreufifhe Südbahn 

273619 Perſonen und 2,345,6% Etr., gegen 247,14 onen und 

| 1,896,116 Eir, in 1867,_ Der Verfand von Vieh auf den Bahnen 

belief a auf 1018, Stüt (230,000 Thlr.), gegen 16,547 Stüd 
n 


r.) Ä 
| n Pillau liefen 1284 Schiffe mit 108,044 Laſt (gegen 1609 Sch 
| mit_ 111,691 2. in 1867) ein lie Schiffe mit 107,0 Laſt (nenen 
5 &. mit 109,424 ©. in 1867) aus. Die geſammte Einfuhr 
\ Königöbergs belief ſich in 1868 auf 8,362,379 Etr. sc. (94,161,190 Tblr.), 
‚ gegen 7,380,749 Etr. zc. (47,951,500 Zblr.) in 1867, die Ausfubr m 
—*26 = ıc. (46,899,973 Thlr,); gegen 5,367,106 Etr..ıc. ( 1 
\ Tbir.) in ? 





— [ee — ——— —— —— — — — — 
Oeffentlicher Anzeiger. 





Steckbriefe und Unterſuchungs-Sachen. 


Stebrief. Gegen ben Korbmacher Franz Heintich Emil 
od&zufs ik in den Alten P. 209. 69 Komm. I, die nerichtliche 
ft wegen Rupvelei befhloffen worden. Seine Verhaftung bat nicht 

ausgeführt werden können. Es wird erfucht, den ıc. Dodszufs im 
Betretungdfalle feftzunehmen und mit allen bei ihm fib vorfindenden 
Gegenftänden und Geldern an die Königlihe Stadtvoigtei- Direftion 
bierfelbft abyuliefern. Berlin, den 15. Oftober 1869. SKönigliches 
Stadtgericht ,_ Abtheilung für Unterſuchungsſachen. Kommiffion U. 
für Borunterfuhungen. Belhreibung. Alter: 28 Jahre, Geburts. 
ort: Berlin, Größe: 5 Fuß 5 Zoll, Haare: bunfelbraun, Kinn: oval, 
Rafe: gewöhnlich, Mund: germöhnlic, Befihtsbildung: oval, Geſichts 
farbe: gefund, Geftalt: unterfept. Befondere Kennzeichen: feine. 

— ERTL AEnE Der unterm 13, September 1869 

binter den Bädergefellen Wilhelm Herrmann Sander aus 
Freienwalde erlaffene Ztedörief iA durch Einlieferung de8 Sander 
erledigt. Berlin, den 12, Oktober 1869. Konigliches Kreiögericht. 
1, (Kriminal-) Abtheilung. Der Unterfuhungsrichter. I. B.: Lehmann. 


Dandels: Negiiter. 
Handeld-Regifter des Königl. Stabtgerihts au Berlin 
Die Geſellſchafter der bierfelbft unter der firma: 


an & Lubliner 
(Wollen-Waarenfabrif, Geihäftslotal: Reue Friedrichaſtraße Rr. 3) 
am 1. Oftober 1869 errichteten offenen Handelsgefellichaft find bie 





Oo de zu Berlin. 
Dies ih in das Gefellfehaftsregifier des unterzeichneten Berichts 
unter * —* aufol e heutiger B ung eingetragen, 


n b ober 1809. 
Rönigliied Stadtgericht, Mbtheilung für Eivilfachen. 





Königlibes Kreisgericht Eüftrin. 
In unfer Firmenregifter it am 8. Oftober 1869 unter Rr. 246 
ragen die Firma Earl Gufav Löwe zu Neubamm und als 
Inhaber derfelben der Kaufmann Karl Guftav Löwe zu Reudamm. 


Unter Rr. 65 bes ——— Hari bed unterzeichneten Ge · 
richts/ woſelbſt die offene a ag ell waft, firma: 
ebr. 
und ald deren —* die Ziegeleibeſi ulius Samuel Wilhelm 
und Albert inand Louis, Gebrüder Wallis, zu Werder vermerkt 
fichen, ift aufolge Verfügung vom 9. Oftober ] am felbigen Tage 


u: 
ab anbdermeiter fFeftitellung bat die Geſellſchaft nit am l6ten 
September 1868, fondern erit am 16. November 1868 begonnen, 
Potsdam; den 9. Dftober 1869 


Königliches Kreiögericht. I. Ubtheilung. 
n das fyirmenregifter des unterzeichneten Gerichts iſt unter 
Nr. EA die aun 


A. F. Rabe au Sommerfeld 
und ald deren Inhaber der Agent Johann Albert Franz Nabe dafelbft 
aufolge Berfügung vom —— Tage heut eingetragen worden. 
orau, den 13. Oftober 1869, 
Königliche Krelsgericht. Abtheilung I. 


n unfer Firmentegiſter ift bei Nr. 122 firma »Ehriftian Friedrich 
Schielle⸗ in Kolonne 6 eingetragen: 
Die Firnia ift erloſchen; 
A + etragen aufolge Verfügung vom 13. Oftober er. am 14. Ofto- 
er 


Anklam, den 13. Oftober 1869. 
Konigliches Kreisgericht. Erſte Abtheilung 


In unſer Firmentegiſter iſt unter Ar. 149 
als Firmeninhaber: 
der — Hermann Auguſt Rudolph Schielle, 
als Ort der R — ur! Mi 


als Bann ber Firma: $. lelle/ 
aufolge erfügung vom 13, Oftober 1869 am 14. Oltober 1869 ein- 
etragen. 
a nflam, ben 13, Oftober 1869. 
Konigliches Kreisgericht. Erſie Abtheilung. 


Bufolge Verfügung vom 14. Dftober 1869 ift Folgendes einge 


tragen worben: 
1. bei Re. 173 des Firmentregiſters: 
Der Lederfabrifant Julius Scholz junior zu Parchwiß ift in das 
Hanbelsgefhäft des” Lederfabrifanten Julius Scholz senior als 
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ma: »Tulius Scholg«e beſtehende Hanbelögefellbaft unter 
t. 53 bed Befellichaftöregifterd eingetragen. 
2. unter Rr. 53 ded Gefellibaftsregifterd: 
Die Befelfhaft Julius Scholz zu Parchwiß. Die Geſellſchafter 
nd ber Vederfabrilant Julius Scholg senior und ber Leberfabri- 
ant Julius Scholz junior, beide zu Parchwiß. Die Geſellſchaft 
bat am 1. Oktober 1869 begonnen, 
Liegniß / den 16. Oftober 186 
KRönigliches Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


In unfer Birmenregifer in in sub lan lanfende Re. 195 bei der Firma 
errmann Junghans · 
au Schweidniß folgender Bermert: 
»die firma ift erlofchen« 
am 16. Dftober 1969 eingetragen worben. 
— | den 16. Ottober 1869, 
Koͤnigliches Kreidgericht. 


Wbtheilung 1. 
Heute iſt eingetragen: 

a) bei 2 Firma Auguſt Suüßmann sub Rr. 21 Vol, I. Fol. 4 
Eol. 6 unferes Einzelfirmenregiftert, daB der Kaufmann Karl 
Auguſt Otio Sußmann In das Beihäft als Geſellſchafler ein- 
—— und die nunmehr unter ber firma Aug. Süfmann & 

ohn beitehende Handelägejellfhaft unter Nr. 115 bed Gefell- 
—— — ——5 en; 
b) in unfer Sefellihaftrenifter Vol. I. Fol, 134 sub Rr. 115: 
itma ber — Mus. Süfmann & Sohn. 
ip der Geſellſchaft: 
Rechtsverhaͤltniſſe der — 
Die Srfellfchafter find: 
1) der Kaufmann und Fabrikant Karl Ehriftian Auguſt 
Sühmann, 
2) beilen. ‚Sohn — Auguſt Dtto Suͤßmann, 
eibe i 
Die Geſellſchaft hat am 1. Oktober 1869 begonnen —— 
Eintritt des Earl Auguſt Dito Süfmann in das von dem 
Karl Ehriftian Muguft Süßmann, biöber unter der Fra 
sr uft ng (Nr. 21 dee © Einz. fFirmenreg.) geführte 


Erfurt, den 15. Dktober 1869. 
Königlihed Kreisgericht. I. Abteilung. 


Die Firma des Megierungsgeometer Johann Beorg Chriſtoph 
Rofenfiengel bier: 


— eingetreten und bie nunmehr unter ber 





F. Bellermann & €Eo,, 
ih erlofhen und sub Mr. 306. Vol, I. Fol.49, Col. 6 unferes Firmen · 
tegifierd Ks nelöfdyt worden. 
Erfurt, ben 16. Dftober 1869. 
KRönigliches Kreißgericht. 1. Abtheilung. 


Königlieb Kreisgerict Hallea 
wer in unfer Befellicafteregif 


Miebel & Semnig 
u eg Sanbelsgihiguh it durch — PSSEER folgenden Ber- 


ar 4: 

An Stelle bes verfiorbenen Geſellſchaflers Guſtav Kemniß 
ift deſſen Wittiwe Caroline Kemnig, geb. Simony, in Halle a.®. 
als Gefellichafterin eingetreten. Beinnächſt ift die Geſellſchaft 
* dad Geſchäft auf den Geſellſchafter R. Riedel über- 


—— laut Verfügung vom 10. Oktober 1869 am fol» 


a8, 
er unter Rr. 162 und unter der 


a genden ge 

€ 

’ — iſt in unſer Flrmentegiſter sub Nr. 477 Folgendes 
vermerkt 


Bezeihnung bed Firmeninbabers: 
Der Ingenieur m. Riedel in Halle a. ©. 
Drt ber Nieberlaffung: 
Halle a. ©. 
Bezeihnung ber Firma: 
N. — & Kemniß. 


—— zufolge Verfügung vom 10. Oktober 1869 am fol- 
genden 





Röniglihes Kreisgericht Halle a. ©. 
Bei der im biefigen Gefellfchaftöregifter sub Fr. 60 unter ber 


irma: 
v Auderfabrit Trebiß bei Eönnern 
ae anbelögefellihaft ift Sol. 4 a vermerkt: 
usgeſchieden aus der Geſellſchaft it die Mittiwe Amalie Körner, 
eb. Kope in Unterpeien — iſt eingetreten 61 ber @utöbefiger 


riedrich ac er in T 


Die Befugnif, die Gefenfiaft zu vertreten, ſteht fernerhin | | 


nur au: 
4 dem Kaufmann Eduard Ackermann in Eönnern, 
dem Oekoönomen David Bahn in Lebendorf, 
—3* Oekonomen Guſtav Schulge in Eönnern, 
bem GButöbefiger Bollrath Lehmecke in Unterpeißen, 
R dem @utäbe * Friedtich Bläfer in Trebiß 
Der unter Nr. eingetragene Geſellſchaftet Ortoſchulze Louis 
Stemmler in Trebiß iR identifh mit dem Kr. 22 eingetragenen Guts · 
Dee Ludwig Stemmier in Trebip. 
—— zufolge —— vom 10. Oltober 1869 am fol- 
genden 





! geben, unter der Beiellichaftsfirma; fomeit diefelben von dem 


In unferem Handels · Geſellſchaftẽregiſter iſt bie sub Mr, 0 ein 
getragene Firma: 
Liebegott & Nösfe zu Naumburg, 
durd Berfünung vom beutigen Tage * wor m, 
Naumburg a. ©. den 12. Dftober 1 
Ye Abteilung. 


Ro nigliched ſtreibgericht. 
Im hieſigen Handeläregifter if auf Folium 53 bie Firma: 
Gau Strousberg Neuftäbter Hütte, 
Eifenhüttenwerf in Reuſtadt a. R., 
1 ui ber Nittergutöbefiger Dr. Bethel henry Strausberg 
eute eingetragen. 
a R. * 16. Oftober 1869, 
"Rönigliches Amtögerict. Abtheilung L 


Die auf Fol. 31 bes biefigen Dandeleregifiets eingetragene firma: 
Rai 9. Knuft in Liebenau 
erloſch 


Nienburg, den 13. Oftober 1869. 
Koͤnigliches Amitsẽgericht. 


mdelögefellfchafis - Regiſier Königlichen Kreidgerichts zu 


a 
Senden, N eingetragen: 
irma * Geſellſchaft: Ruhrthal · Sillbacher Schiefet · 
—— idaft: & Comp. Sig ber Geſellſchaft; Meſchede. 
gekenn auf e ber Fr ellſchaft: Die Geſellſchaft if eine Kommantit- 
5 auf Aktien, begründet durg den netariellen Vertrag vom 
März 1869, refp. 13, September 1869. — Der perfönlic Baftenke 
= Min I it der FFabrifbefiper Julius eg in Deefchebe Das 
Grundfapttal beträgt nach der von den Kommanbitiften erfolgten Ab- 
faäpung 40,000 Thaler und zerfällt in 200 Ultien, jede zu 200 Thalern. 
ach ber Anzeige des perfönlic baftenden Gefelfchafters ift der ge 
fammte Betrag des Geſellſchaftskapitals durch Unterſchrift nededi und 
in die Geſellſchaft eingebracht. Die Bekanntmachungen der Geſellſchaft 
erfolgen, Sofern fie von dem periönlih baftenden Geſellſcha *5 = 
u 3 
raihe auegehen, unter deſen Namen, mit der Unterſchrift eines Mkit- 
' gliedeß deſſelben in ber Kölner Zeitung. — 
Eingetragen zufolge Verfügung vom 22. September 1869 am 
29. September 1869, ef, Alten über das tn we befonberes 
Betunten Fol. 12, wo fi Fol. 13 seqq. der Ge En vom 
25. März curr. und bie fpäteren Berpanblungen f 
A Kanglei-Batt. 


Arnöberg, ben 29. September 1869. 
Koͤnigliches Kreisgericht. 


Im Firmenregiſter bes Königlichen Kreisgerichts zu Urnäberg if 


ein en 

os bei des Fitma I. fripler mit dem Sipe Hüften In Kolonne 6: 
Die Firma it erlofhen. Eingetragen ex decreto vem 
5. Dftober 1869 am 6. Dftober 186%, cf. Alten über bad 

Done Band II. Seite 113. Boo$, Kanylei-Rath, 
Rr. 85. — des Firmeninhabers: Der al Morit 
Frißler zu Hüften. Di. ber Rieberlaliung: üften. er 

nee nung der Firmn; DR. Fribler. Zeit der intra 

etragen zufolge Verfügung vom 5. Dftober 1 

40 — 1569, ef. Utten über das Firmentegiſter Band vi. 


00B, Kanzlei-Natb. 
um 6. Dftober 1569. 
Königliches Kreidgericht. 


als beren 
in Kerle 





Die sub Nr. 127 unferes jirmentegifierd für den Kaufmann 
Louis Stern bierfelbit — Firma: Louis Stern iſt erloſchen 
Sorft, den 8, Dftober 1 
Königliches Kreisgericht. 


In das Firmenregiſter bes Kreiögerichts ift sub Mr. 198 fo un 
Mermerk eingetragen: Bezeichnung bei Sirmeninbabere: Rau 
2. ann zu Sorft, Ort der Nieberlaffung: Soeſt, * 
der Firma: D. Heumann, Eingetragen zufolge Verfügung vom 
ftober = am jelbigen Tage. (Hftien über das Firmenkegiſtet 


Bi. L Seite 30 
Soeſt, ben 12. Oftober 1869. 


Königliches Kreisgericht. 1. Abtheilung. 
In das fFirmenregifter des Kreisgerichts iR sub Mr. 199 folgender 
Vermerk eingetragen: 
Daddnung bes Firmeninhabers: Kaufmann Ebuard ug 
Soeſt. Drt der Riederlaffung: Soeſt. Bezeichnung ber 
J Hülfemann, ra aufolge Berfügung vom 14. flober 
De ni felbigen Zage kten über das Firmentegiſter Band 1. 


Soeſt/ den 14. Oftober 1869, 
Koͤnigliches Kreisgericht. 1. Abtbeilung, 


Konfurie, Subbaftationen, Aufgebote, 
Borl ladungen u. bergl. 





(8566 

u dem Konfurfe über bad Mermögen bed Kaufmanns Samuel 

Eobn I Kaufehmen hat der Spediteur 5 Schlomann in Schirmindt 

nadträglid eine Forderung von 173 Thlr. 8 Zgr. 6 Pf. ohne Bor- 
zugdrecht angemeldet. Der Termin zur Prüfung diefer 

auf ben 28. Dftober c., Vormittags 12 

in unferem —— = dem unterzeichneten Kommidar, anbt · 

raumt, wovon die Gläubiger, welche ihre Forderungen angemeldet 

baben, in Kenntniß gefept werden, 

Kaukehmen / den 5. —— 1869. 
Königliche Ar 

Der Kommiſſar bed 


— in 


ericht. 
onkurſes 





4043 


h dem Konkurſe über bad Vermögen bes 
ſchel Eobn zu Tuch if per Verhandlung und 
einen Alkord Termin au 
den 17. Rovember 1869, Bormittagß 11 Uhr, 
vor tem unterzeichneten Rommiffar im Terminsgimmer Rr. 5 anbe- 
raumt worden, Die Betbeiligten werden hiervon mit dem Bemerfen 
in Kenniniß gelebt, daß alle fefigeftellten oder vorläufig zugelaſſenen 
orberungen der Kontursaläubiger, ſoweit für diefelben weder ein 
orrecht, noch ein Hypothekentecht, Pfandrecht oder anderes Abfonde- 
rungörebt in Unfprud genommen wird, zur Theilnahme an ber 
a ung über den rer berechtigen. 
zu. ben 9. Oftober 1869, 
Königlich — es Kreiegericht. 
Der Kommiſſar des Konkurſes. 
Soenke. 


a ER in dem Ronkurfe über das Wermögen des Kanfmanns 
4. Per zu vr olutm ber Gemeinſchuldner die Schliehung eined Akkords 
beantragt bat; fo ift zur Erörterung über die Stimmberechtigung der 
Konturdgläubiger, deren forderungen biäher fireitig geblieben, ober | 
noch nicht geprüft find, ein Termin auf 

ben 3. November 1869, Bormittags 9 Uhr 

vor dem unterzeichneten Rommiffar im Zermindzimmer Kr. 1 an- 
beraumt worden. Die Betbeiligten, welde die erwähnten Forderungen 
angemeldet oder beftritten baben, werden biervon in Kenntniß gefept. 

Stuhm , ben 10, Dftober 1869, 

Königlie Kreiögerihtö-Deputation. 
Der Kommillar des Konkurſes. 


13588) Aufforderung ber Gläubiger 
im erbfhaftlihen Liquibationsverfahren. 

Ueber den Nachlaß bes am 18. Juni 1869 au Grünberg verfiorbenen 
Kaufmannd Ernft Jonathan Dort ift Das erbihaftliche Liquidalions · 
am! eröffnet worben. Es werden daber die —— Erb- 

5 er und Legatare aufgefordert, ibre Anſprüche an den 
laß, diefelben mögen bereits — fein oder nicht, 
Bi um  Degember 1869 einfhließlid 
bei und ſchriftl ul ober zu 9 totofoll anzumelden. Wer feine Unmel- 
- ſchri ua bat zugleich; eine Abſchrift derfelben und ihrer 
agen 

Die ext aa N Bgläubiger und Legatare / welche Ihre Forderungen eu 
innerbalb db mmten Friſt anmelden, werben mit ihren Uniprüden 
an ben Radlat dergeftalt außgefchloffen werben, daß fie ich wegen ibrer 
—*2 nur an Dasjenige _ tönnen, was nad vollilän- 
diget B —* aller tu le emeldeten Forderungen von der 

t 





Radlafına Ausſchluß aller ſeit dem Ableben Erblaſſers 
gczogenen ungen übrig bleibt. 
Die u Sad bes Weiftufens-Ertenntnife findet nad Ber- 
a 


den 21. ee 1869, Mittags 12 Uhr, 
in Be —— er Nr. 3 tm hleſigen Gerichtägebäube anbe · 
raumten oͤffentlichen Si 
Grünberg in Schletien, Ir is. Dftober 1869, 


KRönigliched Kreiögeribt. 1, Abtheilung. 


[3586 
—* in dem Konkurſe über dad Vermögen des Raufmanns 
und ge Emanuel Cohn in Müftegieräborf der Bemein- 
ſchuldner die Schließung eines Uilorbs beantragt bat, fo ift zur Erör- 
— über die Stimmberechtigung der Konkurbglaͤubiger, deren For · 
in Unfehung der Nichtigkeit biöber reg, geblieben find, 
ober -_ —— noch Ir geprüft find, ein Termin 
auf d Dftober 1869, — 10% Ubr, vor 
dem EUR dh Bet iheiler Klertfhke, 
im Sifungdsimmer Rr. 1 des Gerichtsgebäudes anberaumt worden, 
Die Betbeiligten, welche die erwähnten Forderungen angemeldet ober 
befiritten baben, werden biervon in — geſeßt. 
Waldenburg, den x Dftober 1869, 
Königliches Kreisgericht. 
Der Kommilfar des Konturſes. 


a! Ronturs-Eröffnung. 
Koͤnigliches — und Breit eriht au Magdeburg, 
btbeilun 
Den 16, Oftober 1869, Mittags 12 Ubr. 
Ueber das Vermögen des Kaufmanns Arnold Büterömwe zu 
Due bebur, 2, der faufmännifche Konkurs eröffnet und der Tag ber 
BZablungseinktellung 
auf den 15. September 1869 
Feat worben. 
Dee * ee igen Verwalter ber Maffe ift der Kaufmann Morig 
er ellt 
Die Gläubiger des Gemeinſchuldners werden er in dem 
aufben 25. Oktober er., a agsıı u 
in unferem @erichtölofal, Domplag Nr. 9, vor bem * ar 
Stabt- und — —— von Windhetm anberaumten Termine 
ihre Vorfhläge über die Beibehaltung dieſes Ber 
walter& ion bie ie eined andern einftmeiligen Verwalters 


abzugeben. 
en, welde von bem —— elwas an Belt, Da- 
pieren ober zn Sachen in Beflp ober Gewahrſam haben, oder 
melde vas verfchulden, wird aufgegeben, nichts an benfelben 
nn ober zu zahlen, vielmehr von dem Befip der Begen- 
Yande 


bi8 gum 1. November er. einſchließlich 
dem Gericht oder dem Bermalter der Maſſe Anzeige gu maden und 


dels 8 
une I 


als —— — ger machen wollen, 


Alles, mit Vorbehalt en etwaigen Rechte, ebendahin zur De 
mafle abyul — u lee u Vale u glei 
— E— te Gläubiger de# ——— —— baben von ben in ihrem 
Def efindlihen Pfandftüden nur Unzeige zu machen 
ide an die Maffe Anfprüde 
bierburch aufgeforbent ihre 


Zugleich werden alle diejenigen, we 
Anſprüche, diefelben mögen bereits redhtöhängig fein oder nicht, mit 
dem bafür — Borrechte, 
um 10, Rovember er. einſchließlich 
bei uns (art oder zu Jirotofoll anzumelden und demnäachſt zur 
rüfung der fänmtlicen, innerhalb ber gedachten Friſt angemeldeten 
orderungen, forwie nach Befinden zur Beitellung bes definitiven Ber- 
waltungsperfonale 
auf den 17. November er, Bormittagd 11 Uhr, 
in unferem Gerichtslokal, Domplaß Rr. 9, vor bem genannten Kom . 


miffar zu erfcheinen. 

Mer feine Anmeldu ſchriftlich einreicht, bat eine Abſchrift der- 
felben und ihrer Anlagen beizufügen. Ieder Gläubiger, welchet nicht 
Bohn iß bat, muß bei ber Annıel- 


in unferem Amtsbentte feinen 
bung feiner Forderung einen am biefigen Drte wohnhaften ober zur 


| Pragis bei und berechtigten ri tigen Bevollmächtigten beftellen 





und zu den Alten anzeigen. Denjenigen, melden eö bier an Be- 
! tanntihaft fehlt, werden die Nechtsanmalte Eofienoble, Grarkner, 
(en 11, Jufiz-Rätbhe Friße 1, Fiſcher, Blod zu Sahmaltern vorge- 


onfturß : rtö un 
N znietiseh Kreidgerid u alle, 1 Sptpsitung 
Den 9. Dftober 1869, Normitta 1 10% U 

Ueber dad Vermögen des Kaufmanns —* ſtoph —X Ran · 
bei (in Firma W. Kandel) bier ift der kaufmanniſche Konkurs eröffnet 
und ber Tag der Zahlungseinftellung auf den 4. Dftober 1869 
fefigefept worden. 

Aum Cubreciaen Serwalier der Maſſe iſt der Buchhändler 
H. Karmrodt bier beftellt 

Die Bläubiger des Gemeinſchuldners werden aufgeforbert, in dem 

auf den 16. Dftober b, 58., Bormittagsd 12 Uhr, 

vor dem KRommiffar, Herrn Sreißgerichts - Rath Hinrichs, im —* 
richtögebäude, Termind — Mr. 11, anberaumten Termine ihre 
Erklärungen und Borfeläge über die Beibehaltung diefed Verwalters 
oder bie Beſtellung cined anderen einftweiligen Berwaltere, ſowie 
darüber abzugeben, ob ein einfimeiliger Verwaltungsrath zu beftellen 
und wer in denfelben zu berufen fei. 

len, melde von dem Gemeinfchulbner etwas an Gelb, 
Tapieren ober anderen Saden in Beſiß ober Gewahrſam baben, 
ober welche ihm etwas verfchulden, wird aufgegeben, nichts an ben» 
felben 9— verabfolgen oder zu zahlen, vielmehr von dem Beſiß ber 
Begenflände 


bis gum 1. Degember a eAnſchließlich 
dem Gericht ober dem Verwalter der Maſſe Anzeige zu machen und 
Alles, mit Borbehalt ihrer etiwanigen Nechte, ebe in zur Konkursmaſſe 
— f er unb anbere mit benfelben gleichberechtigte 
Gläubiger des Bemeinfhuldners haben —— —— in ihrem Bells 
findlihen Dfandftüden nur Une: su mad 
ugleih werben alle Diejenigen, weide an bie Maſſe An- 
e ala — läubiger machen wollen, hierdurch aufge *4 
F An dieſelben mögen bereits rechtshangig fein oder nicht, 
mit bem ba * ' verlangten Vorrecht 
Sum 15, Rovember db, I. einfließlid 
bei uns are oder zu Prototoll anzumelden und demnaͤchſt zur 
rüfung der fämmtlichen innerhalb ber gedachten Friſt —— 
orderungen, ſowie nach Befinden zur Beſtellung des definitiven Vet · 
———— 
den 9. Degember db. J8., Vormittags 11 Ubr, 
vor kan Kommiſſar, Herrn ———— Hintichs/ im Berichte- 
gebäude, Termins zimnier Ar. 11, zu erſcheinen 
er feine Anmeldung —* einteicht/ hat eine Abſchrift der- 


fnu 


' felben und Ger Anlagen beizufü 


r Gläubiger, welcher ik in unferem Amtsbezirle feinen 
Wohnſiß bat, muf bei ber Anmeldung feiner {Forderung einen am 
biefigen Orte wohnbaften oder m r Pragis bei uns beregtigten aus · 
wärtigen Bevollmächtigten beſtellen und zu ben Alten anzeigen. Den- 
jenigen, welden es bier an Belanntſchaft fehlt; werben die Mechtd- 
anwalte Schlietmann, Böding, Wiebiger, Glödner, v. Bieren, Britic, 
Riemer, v. Nabdede, Seellgm ler, — Krutenberg zu Sachwaltern 
—— 

Der Kaufmann W. Randel nt fi dur Entfernung von bier 

der befeh enen Verhaftung entz 
Die Boligeibebörden wer I erſucht, auf den xc. Ranbel 
pigiliren und bdenfelben im Berretungdfalle in unfere Gefangen- 


u — A: eteber 1800. 


Halle a. 
en Kreiſaericht. 1. Ubtbeilung. 
zu | onfturs-Eröffnun 4 
inistiäet —B u Halle, : rn nt 
ormittagd 
Ueber daB gr en bes Sa ufmanne — Pr (in Firma 
Fr ierſelbſt ift ber —— Konkurs pt et und ber 
ablungseinftellung auf ben 4. Dftober d. 5. feitgefept 


ne 
Bum — 5 Verwalter der Maſſe iſt ber Kaufmann Bernd, 
a —* go t. Die Gläubiger des Gemeinſchuldners werden 
or n 
* ————— 4 Ottober b. G., Voxmittage 12 ade, 
ommiffar, Heren Kreisgerichts-Nath Hinriche, im Berichte- 


vor * 
gebäude, Termindgimmer Rt. 11, anberaumten Termine ihre Erflärun- 


506° 
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und Borfhläge über die Beibehaltung dieſes Verwalters oder bie 
Kehellung eines anderen einſtwelligen Berwalter, ſowie darüber ab · 
gen, ob ein einftweiliger Verwaltungsrat zu beftellen und wer 
nr benfelben zu berufen fet. . 

Allen, welde von dem Gemeinfhulbner etwas an Geld, Papie- 
zen ober anderen Sachen in Beſiß ober Gewahrfam haben , ober 
welde ibm etwas verſchulden, wird aufgegeben, nichts an benfelben au 
verabfolgen oder zu zablen, vielmebr von dem Befip der Gegenſtände bis 
zum Yg d. J. einfhlieklih dem @ericht oder dem Ber- 
alter ber ſſe Ungeige zu maden und Alles, mit Vorbehalt ihrer 
etwaigen echte, ebendahin zur Stonfurgmaffe abzuliefern. Pfand- 
inbaber und andere mit denſelben gleichbererhtigte_ Gläubiger 
Gemeinſchuldners baben von ben in ihrem Befig befindlichen DBfand- 
flüden nur Anzeige zu machen. 

Zugleid werden alle Diejenigen, welde an die Maſſe Anſprücht 
als Konkursgläubiger machen wollen, bierdurd aufgefordert, ihre An 
früße, diefelben mögen bereits redhtäbängig fein oder nicht, mit dem 

afür verlangten Borredht bis zum 15. Ropember er. einjdließ- 
lich bei uns fhhriftlih oder gu Protofoll anzumelden und demnächſt 
zur rüfung der fämmtlichen, innerbalb der gedachten Friſt angemelde- 
en forderungen, fowie nah Befinden zur Beitelung des definitiven 
Verwaltungs perſonals 
auf ben 17, November db, G. Becmiltage 11 Ubr, 

‚vor dem Sommiffar, Heren Kreisgerichts ⸗Rath Hinrichs, im Gerichte. 
gebäude, Terminszimmer Ne, 11, iu eticheinen. 

Mer feine Anmeld fchriftlich einreicht, bat eine Abſchrift ber 
felben und ihrer Unlagen — 

Jeder Bläubiger, welcher nicht in unſerm Amtsbezttke feinen 
Mobnfig bat; muß bei der Anmeldung feiner Forderung einen am 
biefigen Orte wohnhaften oder zur Praxis bei uns berechtigten aus« 
wärtigen Bevollmächtigten beftellen und zu ben Ülten anzeigen. Den- 
jenigen, welchen es bier an Belanntichaft fehlt, werden die Rechts- 

. dv. Dieren, Fritſch, Riemer; 
v. Radede, Seeligmüller, Wilke, Krukenberg und Schliepmann zu Sadı- 
waltern vorgeſchlagen. 

Salle ad. Saale, den 9, Oftober 1869, 

KRönigliches Kreiögericht. I, Abtheilung. 


[3515] Konfturd-Eröffnung. 
Königliches Kreisgerichte gu Halle, I. Abibeilung, 

ben 9. Dftober 1869, Bormittags 12 Ubr. 

Ueber das ——7 — dei Kauſmanns Moſes Braun (in Firma 

M. Braun) bierfelbft it der faufmännifche Konkurs eröffnet und der 

zu, der Sablungs » Einftelung auf den 1. Dftober 1 feitgefegt 
orden. 

‚Zum einfiweiligen Bermwalter ber Maſſe if der Kaufmann Frie ⸗ 
brich Hermann Heil hier beſtellt. Die Gläubiger des Gemeinſchulbners 
werden aufgefordert, in dem auf 

den 22. Dftober d, I, Vormittags 11 Ubr, 
vor dem Kommiflar, Herrn Kreibrichter v. Adelebjen, im Grrichte- 
gebäude, Terininszimmer Nr, 40, anberaumten Termine ihre Erklä 
rungen und Worfchläge über bie Beibehaltung dicſes Verwalters ober 
die ellung eines anderen einſtweiligen Bermwalters ſowie darüber 
abzugeben, ob ein eimitweiliger Berwaltungsrath zu beftellen und 
wer in benfelben au berufen ki. . 

n, welche von bem Bemeinfhuldner etwas an Geld, Da- 
pieren oder anderen Sachen in Beſiß oder Gewahrſam baben, ober 
welche ibm etwas verfhulden, wird aufgegeben, nichts an benfelben 
u verabfolgen ober au zahlen, vielmehr von bem Beſiß ber Geyen- 

ände biö zum 9 November d. J einſchließlich dem Gericht 
ober dem Verwalter ber Maſſe An fe zu machen und Alles, m 
Vorbehalt ihrer etiwanigen Rechte, ebendahin zur Konkursmaſſe abzu- 
liefen, Biandinbaber und andere mit benfelben gleichberedtigte 
Gläubiger des Gemeinihulbners haben von den in ihrem Befip ber 
findligen Pfanditüden nur Anzeige gu maden. 

ugleich werben alle Diejenigen, welche an die Maffe Anſprüche 
als — — machen wollen, hierdurch aufgefordert, ihre An- 
rüche, biefelben mögen bereitö rechtäbängig fein oder nicht, mit dem 
für verlangten Borreht biß zum 9, Rovemberb, I. einfchlieh- 
lid bei uns fehriftlihb oder zu rotofoll anzumelden, und bem- 
nähft zur Prüfung der fänmtlichen, innerbalb der gedachten Friſt 
angemeldeten Forderungen; fowie nad Befinden zur Beftellung bes 
defnitiven PVerrvaltungsperfonals auf 
ben 23. November d. %, —— 11 Ubr, 
vor dem Kommiffer Herren Sreißrichter v. Adelcbſen im Berichtöge- 
ne Nr. 40 zu erfdeinen. 
er feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, bat eine Abſchrift 
berfelben und ihrer Anlagen beizufügen. 

Jeder iger, welcher nicht in unſerem Amtsbezirk feinen 
Mobnfip bat, mus bei ber Unmelbung feiner fForderung einen am 
biefigen Orte wohnbaften ober — Praxis bei und berechtigten aus. 
waͤrtigen Bevollmächtigten beit und zu ben Alten — Den · 
jenigen, welchen es bier an Belanntſchaft fehlt, werben die Nechti- 
anmalte Göding, Fiebiger, Glödner, v. Bieren, Fritſch, Riemer, von 
Habdede, Serligmüller, Wille, Krulenberg, Schliedinann zu Sad- 
waltern vorgeihlagen. 

Halle a. d. Saale, am 10. Oftober 1869, 

Königliches Kreiögericht. 1. Abtheilung. 


anwalte Göding, üpiebiger, | 
m 


un 
Lie 


] A RATE 

Königlihed Kreisgericht au Halle I Abtbeilung. 
Den 16, Oftober 1869, Dittags 1 Uhr. 

Ueber bad Vermögen bes Baftbefsbefibers und Fuhrhertn Nuguft 

gande zu Bennjtedt tt der faufmännifibe Konkurs eröffnet und der 

ag ber Zahlungseinſtellung auf den 8. Juli d. 9. ** worden. 


Zum einſtweiligen Verwalter ber Naſſe iſt der Kaufmann Fr. 
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Herm. Keil bier beitellt. Die Gläubiger de Gemeinſchulbners wer‘ 
ben — 5* in dem auf 
en 1, Rovember d. I Vormittags 11 Uhr, 

vor dem Kommilfar, Herrn Kreisrichter von Adelebſen, im Gericht. 
gebäude, Termindzimmer Rr, 40, anberaumten Termine ibre e 
Tungen und Borfäläge über bi Beibehaltung diefed Verwalter oder 
die Beltellung eines andern einſtweiligen Wermwalters , ſowie darüber 
abzugeben, ob ein einftweiliger Verwaltungsrath zu beftellen und mer 
in benfelben au berufen fei, i 

Ullen, welde von dem Gemeinſchuldner etwas an Beld, Papieren 
ober anderen Sachen im Bells ober Gewahrſam baben, ober 
welche ibm etwas verfhulden, wird aufgegeben, nichts an benfel- 
ben zu verabfolgen oder zu zablen, vielmehr von dem Befik der 
Gegenflänbe 
bis zum 15. November d. 9. einfhliehlid 
dem Bericht oder dem Verwalter der Maffe Anzeige zu maden und 
Alles, mit Borbehalt ibrer etwaigen Rechte, ebenbabin zur Ron 
furömaffe abquliefern. Bfandinhaber und andere mit denfelben gleich . 
berechtigte Gläubiger bed Gemeinfhuldners haben von ben in ihrem 
Bells befindlichen Wfandftüden nur Anzeige zu machen. 

Zugleich werden alle Diejenigen, welche an die Maſſe Anſprüche 
als Konfurägläubiger machen wollen, bierburd aufgefordert, ihre An- 
prüde, diefelben mögen bereitö vechtöbängig fein ober nicht, mit dem 
afür verlangten Morrecht 
biß zum 15. Rovember d. I. einf&lieflid 
bei uns firi tlib ober zu Protokoll anzumelden und demnächſt zur 
rüfung der fämmtlichen, innerbalb der gedachten Friſt —— 

derungen, ſowie nach Befinden zur Beſtellung des definitiven Ber- 
mwaltungs-Perfonald 

auf den 7. Dezember d. I, Bormittags 11 Me 
vor bem Kommiſſar, Herrn Kreisrichter won Adelebſen, im Gerichte 
gebäube, Termindgimmer Rr. 40, zu ericheinen, 
Mer feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, bat eine Abfchrift derfelben 
und ihrer Anlagen beizufügen. 
Jeder Gläubiger, welcher nit in unferm Amtsbezirle feinen 


Wohnſiß bat; muß bei der Unmelbung feiner fForberung einen am 
biefigen Orte mwohnbaften oder zur Pragis bet und berechtigten aus 
waͤrligen Bevollmaͤchtigten beitellen und zu den Alten any or Dem 

etanntichaft fehlt, werben die Rechts . 


jenigen, welchen es Ip an 
ammalte fiebiger, Gloͤckner, von Dieren, Fritſch, Riemer, von Habdede, 
Seceliamüller, Wille, Rrudenberg, Schlie nn und Boeding zu 
Sachwaltern vorgeichlagen. 

Ue 0. d. Saale; am 16. Dftober 1869. 
Königliches Streiögeridt. I. Abtheilung. 


Subbafhationd-Vatent 
Notbwendigner Verlauf Schulden balber, 
‚Die dem Gutsbefiper Ernft Wagenborft zu Oberberg i. M. ge 
börigen, in Oberberg BR: im Hypothekenbuche won Oberberg 
and VI. Mr. 41 und XII. Rr. 36 en Grunbjtüde, geihätt 
auf 2978 Thir, 20 Sor. 4 Pf. reſp. 397 Thlr. 15 Sr ollen 
am 8. Dezember 1869, Vormittags 11 br, 
an biefiger Gerichtöftelle öffentlich an den Meifibietenden verfauft 


erben, 
Tage und Hypothelenſchein, ſowie Vertauföbedingungen, find in 
unfan 3 — — ng 1 ’ — 
ejenigen ubiger, welcht en einer a NN 
buche a. Rptlichen Mralforderung * aus ben Kau eldeen 8 ledi· 
sung ſuchen, haben fid mit ihrem Anſpruch bei dem Gericht zu 
melden 


Dderberg, den 1. Mai 1869. 
Königliche Kereisgerichts · Kommiſſion. 


a Notbwendiger Berftauf. 

.. Dad dem Gaftwirth Johann Friedrich Müller hierſelbſt nr 

Börige, an Hypothetenbucht von Halle Band 27 Nr. 978 eingetragene 
rum : 

»Ein in ber Heinen Ulrichsſtraße belegenes Haus, Hof und 

Stallung nebft gangem Gy und barauf baftenden 

Saldo Krk auch Wein · und Bierfhanfgerechtigkeit; welchet 
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Baftbof die drei Könige genannt wird⸗ 
abgelhägt auf 15,285 Thlr. 11 Sar. 3 Bf. zufolge der nebft Hypo 
tbefenichein in unferer Degipretur — Tage nebſt einem be· 
— auf 207 Ihlr. 18 Sgt. abaeihäpten Inventar, fol am 
5.Rovember eo, von®ormittags 1äühr ab, vor bem Dep 
tirten , Herrn * t6 · Rath Hinrichs, an ordentlicher Berichte 
ftelle, Zimmer Mr. 11, fubhaſtirt werben, 
® einen, melde wegen einer aus dem Hoypothelenbuch nicht er- 


ichtlichen Nealforberung aus den Kaufge iedi ſuchen / 
aben ihren Anſpruch bei dem Subhaſtanonsgerichte anzumelden. 
Halle a. ©., den 8. Mai 18660 
Königlichen Kreisgericht. 1. Abteilung. 
[ | Drffentlide Borlabung. 


Der Rentier Jobann Ehriftian Tudwig Heihentron zu Ebarlot- 
tenbung, Cüporoftraße Rr, 13, bat aus dem Reverfe vom 23, und den 
notariellen Staufverträgen vom 27. April 1868 gegen den Handels 
mann Guſtav Adolph Säger auf Löihung ber für denfelben und den 

andelömann Earl Schmidt zu Berlin gemeinihaftlih auf dent 
tundftüde Vol. II. Rr. 104 des Hypoldelendbuchs von Wilmersdorf 
aus dem Seufvertiage vom 19. Oktober 1864 eingetragenen, auf das 
Grundküd Vol. II. Nr. 98 beffelben Hypothelenbuüchs Rubr, IL unter 
Nr. 6 übertragenen Poſt von 0 Thlen. Klage erhoben. 
ie Klage ift eingeleitet und gleichzeitig dem Antrage bes * 
gemäß die vorgedachte Hypothelenpoſi für denfelben mit Arreit beiept 


en, 
Da der jefige Mufenthalt des Verklagten Säger unbetannt if, 





7 


fo wird dieſer hierdurch 58 aufgefordert, in dem zur Beantwor · 
tung der Klage und des geſuchs auf 

den 25, Januar 1370, Bormittagd 10 Ubr, 
vor Dem Kern Stadtrichter Bollmar, im Stabtgerichtägebäube, 
üdenftraße 59, Zimmer Ar. 5%, anftehenden Termine pünklich zu er- 
deinen, die Klage und das Arreſtgeſuch zu beantworten, die Beweik . 
mittel für feine Behauptungen beftimmt anzugeben und be 
zugliche Urkunden im Original oder ———— einzureichen, 
inden auf fpätere Einreden, welche auf Thätſachen beruben, feine 
Hüdficht genommen werden fanı. 

heint ber Beklagte zur beftimmten Stunde nicht, fo werben 
die im der Klage und dem Ärreſigeſuche aufgeführten Thatſachen und 
die beigebradten Urkunden auf den Anträg des Klägers in con- 
sumacam für augeftanden und anerfannt erachtet, und was den Rechten 
nad daraus folgt, wird im Erlenntniß gegen ben Beklagten aus- 
geiprochen werden. ° 

Berlin, den 13, September 186%. 
Koͤnigliches Stabtgeriht. Abtheilung für Eivilfachen, 
Brozefdeputation 5. 


ar‘! Deffentlide Borlabung. 
Der Holybändier %. Schneggenburger bier, Annenftrafe Ar. 12 
wobhnbaft, it gegen die früberen Riftenfabrifanten Johann Schlee bier 
und Earl Ludwig Stenbel in Frievrihshagen bei Söpnid, in firma 
Schlee & Stendel, aus einem von ihm auf diefelben am 17. Upril } 
1866 geyogenen, von ihnen acceplirten, am 17. September 1866 jabibar | 
cweſenen Wechſel über 208 Tbhle. auf Zablung diefer Summe nebf 
h %, Zinfen jeit dem Fälligteitstermine Hagbar geworden. 

Die Klage tft eingeleitet, und da der jepige Uufentbalt bed Mitbeflage 
ten Earl Hudınig Stendel unbefannt if, fo wird diefer bierdund öffent- 
rl aufgefordert; in dem zur Rlagebeantiwortung und weiteren muͤnd · 
lien Verhandlung ber Sache auf . 

ben 21. Degember 1869, Vormittags 11 Ubr, 
vor der unterzeichneten Gerichtsdeputation im Stabtgerichtsgebäube, 
Füdenftrafe Ar, 59 Zunmer Nr. 67, anftehenden Termin pünftlid J 
erfcheinen; bie Klage zu beantworten, etwaige Zeugen mit zur Stelle 
rtunben fm Dupse: einzureichen, indem auf fpätere 
eruben, feine Rüdficht genommen 





au bringen, und 
—— welche auf Thatſachen 


werden N. 

cheint der Bellagte zur beitinmten Stunbe nicht, fo werben 
die in der Stlage angeführten Thatſachen und Urkunden auf den Un- 
trag deö Klägers in contumaciam für ugeflanden und anerfannt er« 
achtet, und mas ben Rechten nad daraus folgt; wird im Erfenntniß 
gegen den Bellagten ausgefproden werben. 

Berlin, ben 17. September 1869. 
Koͤnigliches Stabtgericht. 
Abtbeilung für Cwilſachen. 
Progehbeputation II. 
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Die mit unbefanntem Yufentbaltöorte abweſenden Wilhelm 
Reinhardt und Eva Reinhardt von Urnoldöbain werden aufgefordert; 
fih Binnen 2 Vonaten von dem eriten Erſcheinen diefer Verfügung 
in ben öffentliden Blättern an gerechnet über den Untritt ber Ihnen 
Durch den am 29, Mär d. I. erfolgten Tod ihres Vaters Conrad 
Neinbarbt ji Arnoldöbain; fo wie der eritere der genannten Abrorfen- 
den auch über den Antritt der ibm buch ben am 1, Mai 1865 er- 
[pipten Tod feiner Mutter Loulſe, geborne Kleebach, anerfallenen 

bichaft zu erklären, widrigenfalls fie bei der Regulirung des Rad 
laſſes unbrrüdfichtigt bleiben werben. 

Ufingen, den 12. Oftober 1869. 
Konigliches Amtsgericht IL, 
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ur den Antrag des Oberſt - Cieutenants a. D. von Blüchet auf 
Teſchow und Baffentin werden alle Diejrmigen, melde aus irgend 
einen eiwilreitlihen Grunde dingliche Unfprüde an das von dem- 
felben an ben Lieutenant a. D. Eugen Seip aus Neubrandenburg 
verkaufte, im ritterfcbaftlihen Amte Stavenbagen belegene Lehngui 
Taifentin und an das von ibm reipeftive in eigenem Namen und 
als Bevollmaͤchtigtem der übrigen Allsdialerben des weiland Staate- 
Minifters a. D. von Leuefomw auf Belfendorf und Paſſentin mitver- 
faufte dort befindliche Bieh-; Felb- und Mirtbichafts + Inventarium, 
auch jForberungen an das Patrimonialgericht über Valentin machen 
au fönnen vermeinen, peremtorie biemit geladen, am 

Mittwochen, ben 15, BEE AL d. I 
Mittags 12 Uhr, auf biefiger Großberzoglicher Juſtiz « Kanzlei zu er- 
iseinen und folde ihre Anfprücde und Forderungen nit nur einzeln 
und genau anzumelden, fondern aud fofort zu beicheinigen, sub prue- 
judieio pro omni, daß fie mit folden unter Auferlegung eines ewigen 
Ztitlfhrweigend werden ausgeſchloſſen werben. 


Bon der Berpflichtung zur Anmeldung find jedboh ausgenommen: | 


1) alle in das Hupotbefenbum von Paſſentin eingetragenen Forde · 
rungen an Kapital und laufenden, nicht rücfändigen Binfen; 
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2, alle öffentlihen, ſowohl weltlichen ald geiſtlichen, auch ul» 
Abgaben und Laften, forwie bie Brandkaffen- und Gagelverfiche- 

rungs-Betträge, 
3) alle —— der Gutsleute zu Paſſentin aus den beſtehenden 

Dienfttontraften, 
minbeftend ſteht für beren Unmeldung eine Roftenerftattung nicht zu 
gerwärtigen. 

Gegeben Büftrow, am 5. Oftober 1869. 

Großherzoglih mecllenburg · ſchwerinſche Juſtiz Kanzlei. 


Ebiftallabung. 

wilden der Königlichen Finanz · Direktion zu Hannover und bem 
Müblenbeiiger Ferdinand Wikmar zu Schwärzfeld ift wegen Ab» 
löfung ber an der Wißmar'ſchen Heibefelle (Hausnummer 4 zu 
Schwarzfeld — Ricchel und Große) haftendeñ — um 
Bezug von Ruß · und — aus den fiblaliſchen Harz- 
forften unterm 4. Oftober d. I. ein Mblöfungdr abaefchloffen, 
wonad ber x. Wißmar für er me ber fraglichen Berechtigung ein 
in zwei gleichen Raten zablbares Kapital von IR Ihr. erhalten foll. 

Auf Antrag der Königlichen Finanz ⸗Direktion zu Hannover wer- 
den Alle, melde an ber genannten Berechtigung ober an dem Ab . 
Löfungsäqnivalent Eigenthums», . lehnrehtlide, ſideilommiſſariſche, 

fand» und andere bingliche Rechte, inöbefondere auch Serpituten und 

ealberechtigungen zu baben vermeinen, oder welche glauben, der 
Ablöfung beziehungẽweiſt der Auszahlung der Ablöfungsfumme wider 
ſprechen zu können, hierdurch aufgefordert, folde Rechte in dem auf 

Mittwoch, den 10. November d. %, 
Morgens 11 Ubr, 

ger biefigem Amtsgerichte anftehenden Termine anzumelden und zu 
egründen. 

Damit wird die Androhung des Präjubiges verbunden, daß gegen 
bie ſich nicht Meldenden alle ſolche Rechte der ablöfenden F mal» 
tung gegenüber für erlofchen erachtet, alſo Ausſchluß mit denfelben 
erfannt werben foll, gleichzeitig auch die Legitimation der oben genann- 
ten Berechtigten zur Ablaͤſung beziebungdweife zur Abſchließüung des 
Rezeſſes und zur Empfangnabme der Ablöfungsfumme für vollftänbig 
erbrabt angenommen erden wird, 

Die eiwa in den hieſigen Gppotbefenbüchern verzeichneten @läu- 
biger werden von ber Verpflichtung zur Anmeldung ihrer bypotbefa- 
riſchen Rechte ausdrüdlih ausgenommen, 

Der dad angebrobte Präjudiz * Beſcheid ſoll durch 
Anſchlag an biefiger Gerichtstäfel und durch Infertion in die öffent- 
lichen Unzeigen für Grubenbagen veröffentlicht werben. 

- Herzberg, den 14. Dftober 1869. 
Königliche Amtögericht II, 
Erdmann. 





Verfchiedene Bekanntmachungen. 


Die Kreiß-Tbierarzt-Stelle des Kreiſes Oſterode, mit welder ein 
jährlicheß Gehalt won 100 Thlr. und aufierdem für die nädhftfolgen- 
ber 3 Jahre ein Jahrgthalt von 100 Thlr. aus Areid-Rommunal- 
Fonds verbunden; iſt erledigt; und werden —— Bewerber auf · 
gefordert, ſich unter Einreihung ber erforderlichen Atteſte, ſowie eints 
Currieulum vitae innerhalb 6 Wochen bei und zu melden. 

Königäberg, den 11. Dftober 1869. 

Königliche Regierung, Abtheilung des Innern, 


ütten-Atltien-Berein. 
ur Kenntnif ber Herren Altionäre unfere® 

Bereind, daß Abbrüde det Berichts zur ordentlichen Beneralverfamm- 
fanmlung vom 23. d. Mts. an folgenden Stellen: 

bei der Berliner Hanbeldgefellihaft in Berlin, 

bei dem U. Schaan baufen’Iden Banfverein in Eöln, 

bei ben Herren ©. Dppenbe mir & Eie. in Edin, 

bei den Herrn Deibmann & Cie in Cöln 

bei den en von der HeydtKerſten & Söhne in Elberfeld, 
ern Wilhelm von Born in Dortmund, 
ern Budiwig von Born in Eſſen, 

bei ber Disgnänsgt: Spar- und Leibbant in Dilbenburg, 

in waren Hauptbureau in Horſt bei Steele 
von Mittwod, den 20. d. Mt, ab zur Empfangnahme bereit- 


en, 
” Horft bei Steele, 16. Oltober 1869. 
Die Direktion. 


3589) 
Reu-Sholtland Berg- und 
Mir erg bierdburd 


bei bem 
bei dem 


Tarifermähigung für Karbbolsz-Extraft 
im bamburg-öfterreihifchen Berbandvertebr. 
Vom 15. DOftober er. ab it der Wrtifel Farb» 
bola +» Extraft aus der Rormalllafſe im Klaſſe B. bed 
bamburg»Öfterreichiihen Berbandstarlfö verfegt worden. 
| Berlin, Den 16, Oftober 1859 
| Königlige Direktion der Rieberfhlejlih-Märkifgen Eifenbahn. 
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13593] Belanntmad 36 mit vollſtändigem Inventar verkauft werden. Forderung 18 Ay 
Abwicktlung dringender Geſchaͤfte hält mid ngere Zeit * auf, KRaheres beim Muhlenbeſiger Eichmann in Kaliſch, Kr. Berent in 
Mein Generalbevollmaͤchtigtet Herr Kaufmann wi tele wird | MWeitpreußen. 
—— am Plaße meines Domizils in Salle a. S. mid ver 


ch bitte daher, an —— Herrn wenden zu wollen. 
rat Hunden Bern. ER ‚u, Kagın. 3 — 
meinem ®run t Koͤnigsp r 
Berlin, 18, Oftober 1888. E. nandel 
ande 


Befanntma 
Halleſche Gemwer hr "Bänt, 

Indem mir erlaube, auf vorfichenbe —— ua 
Bau zu nebmen , bitte ich alle Betheiligte 7 Geſell ur 
an weinen ggg Sam Raufmann tiefe 
gefälligft wenden zu wollen, ber jede wünfdendiwerihe Auskınk gen 
und bereitwillig erthellen wird. 

Berlin, ben 18. Dftober 1869. 
W. Handel 
Bevollmächtigter ber —— Gewerbe-Bant, 


B etanntmad nF 

Halleſche Bela 
Rommnnahitaeiehiewatt auf Aftien. 
€ Michaelis & Eomp. 


Indem mir — 9— vorlehente eg se —F 
Bezug zu nehmen, bitte 4. alle Betbeiligte unferer er 4 t is 
an meinen eralbevollmädtigten, Herm Kaufmann U. Riefe, ge 
hr = wenden zu wollen, De jede wänfdenäwertbe Auskunft gern 
ereitroilligft ertbeilen wird 
Dttober 1 a 





Berlin, 1 


Bevollmächtigter ber 83 —* ieee 
Bemmankiigsii! (gar! auf Aktien. 
€. Michaelis & Eomp. 





Berfäufe, Berpachtungen, Submiffionen ıc. 


77 
ein But in Me Meile von der Ehauffee und Vof- 


ußen 
Ration, 1700 Morgen ke Walt, fol Yamilienverhältniffe wegen 


real mit 


Brennbolsverfauf. Am Montag, ben 25. Dftober 
„don Vormittags 10 Ubr ab, fo em im —— m 
&s bofe hlerſelbſt Die in der Oberförfterri Spanbau aud brm Ein- 


ſchlage de 1869 noch vorhandenen Brennhölger und zwar: I 284 Rlaf- 


ter Kiefern Rloben, 60 Klafter eine Rn Byelı 278 Rlafter Kiefern 
Stubben und 23 Klafter Kichern R Kuss meiftbletend 
unter ben im Zermine befannt mtgenten edingungen verfauft 


u 
werden, — — den 15. Ditob ktober 1 


Dberföriter. Beh 
— Kr € r anntmadung. 
ie Abfuhr der Exfremente aus den Batrinen Gruben, be Mülls 
und ber Hide und des Urind aus mehreren —— — pro 
1870 und 1871 ſoll im Wege ber —— erg wer 
Die Bedingungen ſind in un —— — ale — 
RL 76 einzufehen, und v tite Öffert 
um —— den 25, b. {ri ‚ Bormittags 11 Uhr, 


bafel eig einzureichen. 
erlin, den 14. Oftober 1869 
KRöniglide Garniſon · Verwaltung. 


[3582] Belanntmahung. 

Die direkte Lieferung bed nahen und ——— an die Trup · 
pen in den mit aönigtiden Dig MR en nicht verfehenen Te 
und Kommando · Orten, ſowie de na an bie in und bei 
ben Remonte-Stationdorten fantonnirenden Remonte- Kommandos 
während bed Jahres 1870 fol im Wege der öffentlichen Submifjion 
mit darauf folgender Ligitation vergeben werben, j 

Zu biefem Behufe werden an nachſtehenden Orten folgende Zer- 
mine von unferem Deputirten, ber event, gleich im Termine den Zu- 
ſchlag Bra anberaumt: 

1) Mittmod, ben 3. November, Normittags 10 Ubr, in 
Bumbinnen für den Brot- unb Fouragebedarf von Bum- 
binnen, den Brotbebarf von Ragnit und den Fouragebedarf ber 
Remontestommanbos in und bei Kattenau und Brafupönen. 

Donnerfag, ben 4. November, Bormittags Uhr, 
ebendafelbft den Fouragebebarf der Remontefommanbos in 
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— Giſenbahn 


Eitfenbabn. 
1569 an gültig. 
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Nr. 3 und 22 werden mit dem 31. Dftober d, J. eingejtellt. 


und bei Sperling und Pin ae fomwie Brot und Fourage —— fommen, aus Man u an einem — Aus weiſe über 
r den Garniſonort M —* Lieferungs- und Ka EN von Beiheillgung am 
2) freitag, den 5. Rovember, Vormittags 10 Uhr, in rmine ausgefhloffen zu 
eblau für den Brot- und fFouragebebarf in Wehlau. Unternehmer; — a: früher geliefert, aber zu begründeten 
3) mente, den 15. Rovember, —— 8 10 Uhr, in Beſchwerden Anlaß gegeben haben, werden zum Termin nicht zu- 
m für den Brot- und fFouragebedarf von Eulm. gela Ne: 
4) Billing den 17. —— —— 10 Ubr, in Önigeberg Pr, den 15. Dftober 1869. , 
9 für den Brote und fjouragebedarf von Nofen * öniglipe Intendantur 1. ArmecEorpk, + 
—A und Dt. Eylau und * 1 Brotbebarf von Mewe. 
5) Dreitagı den 19. November, Wormittags 10 Uhr, BEE die Hiefige 
4 für den Brot- und fFouragebebarf von Braunsb en 
6) A den 33. November, Bormittagd 10 Ubr, 
rien 


re eg fol die 


erung d 
durch Submiffion verbungen werden und i ua 
für den —— und Fourasebedarf von Vartenſtein wert: er., En Ittage gu ty ein — wu 






Pe cine Termine —— rten 2* in den Geichafielotalen —— anberaumt; woſelbſt auch die Be täglich eingefehen 
der Dsgkrate a Berinsunakor abyaltn. Die Angebote find fhriftlich und verfigelt Bis zum Beginn des 
are an diene 1 geben un am Bra Zen ante Sue ehe —* m. 
Submiff en Herten A örig verfiegelt und mit der Auffchri ef den 16, —— —* 
— —— für bie Garnlion (Romnante- Br FE — 
— den betr Terminen ben Magiftrat besjenigen oo ide —. u 
in Ba nad Vorſtehendem der Termin 9 ben — 
wird, einzureichen/ oder m. vor dem 
unferem dr Submit zu übe —— 
Oeffnen der Submiffions-Dfferten geſchieht beim Be 
des Termins durch unfern Deputirten und bleiben a —— 
des Termins en Submiffiond » Offerten unberüdib tigt. a 
ben —— —*— Preiſe pro Brod & 5 Pfb. 18 Loth und Es fol die Qieferung vo fiefernen, 54 Doll 
pro me und —— En verlan u m arten, in ber Wabelgeit allem: Telegrapbenftangen, 
Sie nt ae der ermin liegt in beren 
Intereile, damit fie ſich Syn der —— —* zu be Betßeiligen ver · 9 Che - u Buß Länger 
Di iellen Li beb owie bi Be i a > 
— — notre in unfee Diktatur : 2 
Sicer I acc em Geigäftsiotel des Magifrais In Demi ich sie —* Era 1870 auf lnam beige Ba 
ch ee — nen Eile dr Oben m I ge der 8 t- 


Bebing b t ölufti ht "ein # werben. 
zur en — kn kan eben nid ik | * ee welche ſich auf jede# beliebige Quantum, 
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edoch nicht unter 100 Stüd, und auf jebe ber 4 —— 
iehen können, find portofrei und verſiegelt mit ber Auffchrift: 
»Submiffion auf Lieferung von Telegrapbenftangen für bie 
Königlide Ofibahne 
bi8 zum Submifjiondtermin 
reitag, den 5, November er., 11 Uhr Vormittags, 
an Unterzeichneten einzureichen/ zu welcher Stunde fie in deffen 
Bureau am biefiaen Bahnbofe in Begenwart der etwa erfchienenen 
Submittenten geöffnet werden. 

Die Submiffionsbedingungen können in demfelben Bureau in ben 
Dienſtſtunden eingefehen, aud auf portofreie Anträge gegen 5 Sar. 
Kopialien vom — bezogen werden. 

Bromberg, den 15. Dftober 1869. 

Der Königliche REINER 
chroeter. 


ROM]. Neue Berliner Verbindungäbabhn. 
2008 der Erdarbeiten für den Bau der neuen Berliner Ber 
bindungsbahn von ca. 53000 Schadtruthen mit rot. 700 Authen 
Trandportweite bei kurzer Ausführungsfriſt, ſowie ferner die Aus- 
führung von zwei maffiven Wege-Ueberführungen foll im Wege der 
Submiffion mit befehräntter Stonkurrenz vergeben werben. 
Bau-Unternehmer, welche ibre Qualifitation durch Witeite nad 
umeifen vermögen, werben erfucht, von den in unferem Bau-Burcau;, 
Öpeniderfirafe Ne 29, ausliegenden Ylänen und Bedingungen Ein: 
ht £& nebmen, und werden dafelbit Meldungen zur Betbeiligung an 
ubmiffien bis aum 6. November er. entgegen genommen, 
Berlin, den 15. Dftober 1869. 
Königliche Direktion der Niederichlefiih-Märkiihen Eifenbabn. 
Abtbeilung für ben Bau der Neuen Berliner Berbindungebabn. 
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Königlih Niederfhlefifh-Märkifhe Eifenbabn. 


Es fol die Lieferung der für das Jahr 1870 erforderlichen 
eifernen jfeuerrohre au Lokomotiven im Wege der Submiſſion ver- 


geben werden, 

Termin hierzu ift auf 
Donnerftag, den 4. November 1869, Vormittags 11 Ubr 
im Bureau des Unterzeihneten zu Frankfurt a. O. anberaumt, bi 
u me Termine die Offerten, frantirt und verfiegelt, mit der 


aubmifllen auf Lieferung eiferner fFeuerrobre 
verfeben, eingereicht fein müffen, 
Die Submi ond » Bedingungen liegen in den Worhentagen im 
Eentral- Bureau der Königlichen Direktion zu Berlin, ſowie bier zur 
Einfiht aus, und kännen dafelbft auch Abſchriften derjelben gegen Er 
Rattung ber Koften in Empfang — werden. 
Frantfurt a. ©., den 7. Dftober 1869. , 
Der comm, x Tai 
. @u 


[3576] Befanntmadung. 
Wilbelmsbahn. > 
Die Lieferung ber pro 1870 ——— Betriebs · Werlſtatis · 
und Uniforms · Materialien/ ſowie die Anfertigung der pro 1870 er- 
forderliden Uniformeftüde, foll im Wege der Submiffton vergeben 
werden, — Die Lieferungsbebingungen, welden die Nabreilungen 
der zu liefernden Dtaterialten und anzufertigenden Uniformöftüde bei. 
gefügt find, liegen in unferem Eentralburcau zur Einfiht aus, von 
Seide e au genen bortofreie Einfendung der Kopialten bezogen 
werden fönnen. — 
Die Offerten find mit der Auffchrift: 
—— zur Lieferung von Betriebs · Werkſtatts. ıc. Ma · 
alien/⸗ 
verfeben, bis zum Submiſſionstermine: 
. Montag, den 15. November cr., Vormittag 11 Uhr, 
an hr unterzeichnete Königliche Direktion portofrei und verfiegelt ein- 
ureichen. 
r Die den gg ae beigefügten. Materialien · Rachweiſungen 
find als Formular für die abzugebenden Offerten au benuten. Offerten, 
au denen das Formular nicht benupt wird; bleiben unberüdfichtigt. 
Ratibor, den 14. Oftober 1869. 
Königlide Direktion der Wilhelmsbahn. 
ge. le Juge. 


Hannoverſche Staats-Eifenbabnen. 
[8522] 


Die Lieferung der .- 1870 für die Hannoverſchen Staats · Eiſen · 
bahnen — etriebömaterialien, nämlid: Beleuchtungs · 
Schmiet · Reinigungs- und Telegrapbenmaterialien, fol im Wege de 
öffentlichen Submiflton verdbungen wer 

Offerten find an den Ober-Betriebö-Infpeltor Schmeiger hlerſelbſt 
portofrei, verfiegelt und mit ber Auficrift: 
»Submiffion auf Lieferung von Betriebömaterialien« 
verfeben, biö zu dem Sg Donnerfkag, den 28. Dftober er,, 
Bormittags 10 Uhr, in unferm Eentralbureau anftchenden Ter- 





mine einzureichen, in welchem biefelben in Gegenwart der eiwa er‘ 
chienenen Submittenten eröffnet werden. Später eingebende, oder 
—* —— — nicht entſprechende Offerten bleiben un. 


ichtigt. 

Die JJ und die ſpezielle Bedarfsnachweiſu 
liegen in unſerm Eentralbureau, ſowie auf den Stationen + — 
Minden, Osnabrück, Bremen, Harburg, Uelzen, Göttingen und —* 
ur Einſicht aus. Diefelben werden auch auf portofreie an unseren 

urcau-Borficher Bröfe bierfelbft zu richtende Schreiben gegen Zahlung 
von 5 Sar. pro Eremplar mitgeibeilt. 

Hannover; ben 5. Dftober 1869. 

Königlide Eifenbabn-Direltion. 





Verlooſung, Amortifation, 
von Öffentlichen 


] Rbeinifde Eifenbabhn 
Amortifation 4% proy. Obligationen de 1865, 

Bon dem unterm 3. Dftober 1865 privilegirten 44proz. Bricri- 
tätsobligationen unferer Geſellſchaft find nach der vorihriftsinähg cr- 
folgten Auslooſung die 75 Stud unter den Nummern 73,801 bis 
intl, 73,875 a 200 Tbhlr am 1. April 1870 gurüdaugablen, Die 
A diefer 75 Stüd Obligationen werben vr aufgefordert, dir 
elben vom 1. April 1870 ab, mit weldem Tage die Berzinfung 
aufbört, nebſt den bis dahin noch nicht verfallenen Zinscoupens ba 
unferer Haupttaffe bierfelbjt oder bei den nadgenannten Bankhäufern: 

dem U. Schaaffbaufen’iden Banfverein, Herren Sal 
Dppenbeim jun. & Eie, 9. 9. Stein und J. D. Herfatt 
bierfelbß, Eharlier & Sceibler in Nahen, Jonas Tahn in 
Bonn, von ber Heydt Kerſten & Söhne in Ülberfeb, 
Eduard Frege & Eie. in Hamburg, Filiale der Ban für 
anffurt a. M., Scleſiſchen 
Ham ©. Bleihroeder m 


inszablung u. f. w. 
ieren. 


andel und Indufttie in 
anl-Berein in Breslau un 
Berlin 

einzuliefern und dagegen ben Mennwertb der Obligationen mit &0 
Thalern pro Stüd in Empfang zu nebmen. Nach dem 30, April 
1870 erfolgt die Einlöfung nur noch bei unferer Haupilaſſe. Füt 
jeden der Zinscoupons pro 1. Dftober 1870 und fpäter, melder 
nicht mit ausgelooiten Obligationen eingeliefert werben moͤchtt 
werden 44 Thlr. an der Kapitalfumme gekürzt. 

Eöln, den 15. Dftober 1860. 

Die Direftion der Rheiniſchen Eiſenbahngeſellſchaft. 





Coͤln Mindener 
Eifenbabn-Gefellichaft. 





imablung auf die Stamm-Aktien Pit B, 
Mit Braugnabme auf unfere Befannimabungen vom 22 Auguf 
dv. I. und %, Upril_c. werden die Inhaber der unterm 1. Oktober 
1868 außgefertigten Quittungsbogen über 60 Prozent Einzahlung auf 
die Stamm-Aftien Lit. B, unferer Geſellſchaft hierdurch aufgefordert, 


bie dritte Einzahlungs-Rate von 20 Mroyent 
pro Uttie mit Thlr. 40 in der Seit vom 15, Deʒem⸗ 
ber c. bis 2. Januar k. J. inkluſibe au lem, 


unb amwar: 
in Berlin bei dem Bankhauſe S. Bleihröber, 
— ne bei der Rorddeutſchen Bank, r 
» sranffurt am Main bei der Filiale der Bant für 
Handel und Induſtrie, 
» Eöln bei unferer Haupttaffe. 3 
Die Inhaber von Quittungsbogen, welche diefe dritte Rate nidt 


fpäteftend am 2. Januar k. J. einzapten, babennoch 
$. 11 unferer Statuten vom 18. Degember 1843 eine Konben⸗ 


tional-Strafe von 10 Prozent ver in Nüdand ge 
bliebenen Mate zum Vortheile unferer Geſellſchaft verwirft. 

Bei der Einzahlung find bie — en nebft einem nad 
den Nummern derfelben geordneten, auch den Tassen und Mohnert 
des Befißerd angebenben —— einer der oben bezeichneten 
Empfangsfiellen vorzulegen, welche auf den Quittungdbogen über die 
geleiftete dritte Natenzablung in unjerem Namen qulttiren wird, 

uswärtige baben die Gelder und Quittungsbogen an Me 
Empfangsftellen vortofrei eingufenden. Die Aurüdiendung da 
Quittungsbogen erfolgt portopflihtig und unter Angabe des vollen 
Einablungsmer f Toten ne andere MWerthdellaration nicht auf 
drüdlich begehrt fein follte. 


Wir bringen hierbei in Erinnerung, daf einem jeden In⸗ 
haber von Quittungsbogen freigeſtellt ift, ſiatt 
der noch nicht fälligen Natenzablungen jeder 
Zeit die Volleinzahblung auf die Aktien Lit. b. 


zu leiſten. 
Eöln, ben 15. Oftober 1869. 


Die Direftion. 


Bas Abomerment beirkgt 4 Thlr. 
für bes Dierteljahe. 
Bnfertiounpuris für den Aaum einer 
Bruteie 4 Ber. 
— —ñ— — 


NE 246. 











Berlin, Mittwoch den 20. Dftober Abends 


und 


a, 
1% 


Alle ——— bes In. 
au n 
für Gere Die Erpebition bes 
Preufitden Staats - Anprigers: 
Behren: Strafe Rr. In, 
Ei: Der Wiihelmafirafe, 
— — — — 


Anzeiger. 


1869. 





Se. M it der König haben Allergnädigſt gerubt: 
Dem Hauptmann Muͤller, aggeaſrt dem 2. Nieder. 
ſchlefiſchen Infanterie » Regiment Nr. 47, den Rothen Adler 
Orden vierter Klaſſe zu verleihen; und 
Den Rreißgerihtd-Ratb Eohen van Baren zum Direltor 
bed Freißgericht8 in Angerburg zu ernennen. 





Norddeutſcher Bund, 


Se, Majeftät der König haben im Namen ded Norb- 
beutichen Bundes an Stelle des auf feinen Antrag auß dem 
Amte geſchiedenen Bunbed-Konfuls Otto Zune zu Ant 
werben den Rommerzjien-Ratb Richard Kind baſelbſt zum 
Ronful des NRordbeutichen Bundes zu ernennen gerubt, 

Betanntmadung. 

Zwilhen Breft in Frankreich und der Inſel Saint-Pierre- 
Miquelon der norbamerifaniichen Freiſtaaten ift von einer 
franzöflihen Telegraphen · Gefellihaft (Soeiete transatlantique 
frangaise) ein trandatlantifcher Telegraph bergeftellt, mittelft 
befien telegraphiſche Depeſchen nad und von allen Stationen 
Amerifad für biefelben Gebühren befördert werden, wie auf 
bem Wege burd England (via Balentia.) 

Diele Gebühren betragen für eine einfade Depeſche von 
10 Worten wwiſchen Berlin und New Port 11 Thlr. 10 Sgr. 

Berlin, den 19. Oktober 1869. 

General» Direltion der Telegraphen. 
von Chauvin. 





Minifterium der 


‚ Unterrichts= und 
Meedizinals —— * 


ngelegenbeiten. 


mnafium in Qandöberg a. W. ift die Beförberung | 
vr, Guſtäv Dtto Eylau und Dr. | 


Am —* 
der orbentlichen Lehrer D 
Carl von Jan zu Oberlehrern genehmigt worden. 


Univerfität zu Berlin, 


Die Univerfität beging am 15. Oktober ben Alt bes 
Rektoratbwechſels Der Nroteffor ordinarius Dr, $ummer, ald 
Kuh Rektor, leitete bie Uebergabe deß Reltorate® an feinen 
achfolger, ben Geheimen Mebizinal-Rath EAN ordinarius 
Dr. du Boid-Reymond, mit einer ftatiftifchen Ueberſicht ber 
Ereignifie des _verfloffenen Jahres ein. 
n bem Lebrerperfonale der Univerfität find Beränberun- 
gen eingetreten: 

Durch ben Tob verlor bie Hochſchule 4 Lehrer: ben Geb, 
Med. Rath Prof. ord. Dr. Griefinger, den auferorbentl. 
Prof. Dr. Kühne, den Prof, ord. Dr. Sengftenberg und 
den Geh. Meb. Rath Prof, extraord. Dr, Boehm. Durd 
Berufung reſp. Beriefung: den Geh. Reg. Math Prof. ord. 
Dr. Hanfien, ben Profi. extraord. Dr. Fuchs, den Prof. 
extraord. Dr. Degentolb, die Privatbocenten Dr. A. Schnei- 
der, Dr. Paalzſow unb Dr. Schoene, endlich ben aufer- 
orbentl. Prof. Dr. Kranichfeld, welder bei feiner Leberfiede- 
Lung nad England feine Entlaffung erhalten hat. 

Einen Zuwachs bagegen erhielt biefelbe durch —— 
reſp. — deß Propftes von Berlin, Ober - Konfiftorial- 
Raths Dr. Brüdner zum ordentlichen 
bes Profeffor Dr. Dillmann in Gießen a 

eſſor, der auferorbentlihen Pofeſſoren Dr. Degentolb, Dr. 
aron, Dr. Lewid, Dr. Weftpbal, Dr, Munf, Dr. 
Sonnenidein und Dr. Erbmanndboerffer. 


onorar-Profeffor, 


ordentliden Pros | 


Habilitirt haben ſich als Privatdojenten in ber theologi- 
ſchen Fakultaͤt die Licentiaten Shmibt und Plath, in der 
mebiyinifchen Fakultat die Doctoren Pincus, Leber, alt 
und Sanber unb in ber philoſophiſchen Fakultät die Doc 
toren Schoene, Sell, Aiherfon, Garde, Tbome und 
Rabebed, 

romovirt wurden 148 und war: bei der theologiſchen 

atultät 3 Licentiaten, bei der juriſtiſchen Fakultät 17 Doctoren, 

ei ber mebizinifchen Fakultät 114 Doctoren, bei der pbilojo- 
phiſchen Tyakultät 14 Doctoren. 

Deffentlie und Privatvorlefungen find im Winteriensefter 
1868 — 1869 354, im Sommeriemeiter 1869 339 angefündigt, 
wirllich gehalten wurden im Minterfemefter 1368 — 1 
im Sommerfemefter 1869 268. 

Die Zabl der Meldungen zu biefen Borlefungen betrug 
im Ganzen 18,271. 
mmatrifulirt wurden im Laufe des Jahres 191 —— — 
454 Juriſten, 218 Mebiziner, 505 Philoſophen, Summa 1368, 
Fr. angen find 219 Theologen, 474 Juriften, 206 Mediziner, 
husiophen, Summa 1367. 
Todesfälle unter den Stubirenden find 3 zur Anzeige ge 


fommen. 

Nachdem ber Rektor noch über bie alademiſche Gericts- 
barkeit, fo wie über allgemeine Liniverfitäts-Ungelegenbeiten bes 
richtet hatte, gedachte derjelbe mit Dank der Stiftungen und 
Zumendungen dieled Jahres, welche um fo erfreulicer find, 
als auf der zahlreich beiuchten Univerfität die Mittel zur Unter 
| füßung armer Stubirender nod immer nicht außreichen, 
| ierauf nahm ber Rektor feinem Amtsnachfolger den vor- 
geichriebenen Rektoraiſseld ab und übergab ihm die Infignien 
bed — Amtes, worauf Lehterer zum Beſchluſſe deb 
feierlichen Altes in einer längeren Rede die Vorzüge einiger 
Einrichtungen ber deutfchen Univerfitäten, den fremdländiſchen 
gegenüber, entwidelte. j 

Der für das Univerfitätfjaht 1869-70 fonftituirte Senat 
befieht aus dem Rektor Geb, Med, Rath, Prof. ord. Dr. du 
Boid-Reumond, dem Prorektor, Prof, ord, Dr. Rummer, 
dem Ilniverfitätärichter, Rammergeriht&:Rath Lehnert, bem 
Dekan ber theol. Fak, Prof, ord. Dr, Steinmener, bem 
ı Dekan ber jur. Fak, Prof. ord. Dr. Berner, dem Dekan ber 
medis, Sat, Geh. Med. Rath, Prof, ord, Dr, Reichert, dem 
Dekan der philo). Fak., Prof, ord, Di, Eurtiuß, dem Sena- 
tor, Prof. ord. Dr. Kirdhoff, dem Senator, Prof. ord. Dr. 
Gneift, dem Senator, Geb. Juſtiz Rath, Prof. ord, Dr, Be- 
feler, dem Senator Prof. ord, Dr. Trenbelenburg, bem 
Senator, Geh. Rep. Rath, Prof, ord, Dr, Magnus, 


Finanz: Minifterium. 


Bei der heute fortgefehten Ziehung ber 4. Klaffe 140fter 
Königlich - iſcher Klaffenlotterie fillen 3 Hauptgewinne von 
10,00 Ch r. auf Mr. 9358. 43,497 und 87,611. 1 Gewinn von 
5000 Thir. fiel auf Nr. 0,649, 2 Gewinne von 2000 Thlr. 


fielen auf Rr, 71 und 32,240. 

32 Gewinne von 1000 Thlr. auf Mir. 4584. 6787. 8539, 
10,938. 11,162. 12,059. 13,940. 17,343. 22,100. 23,465. 29,267. 
36,114. 38,756. 38,989. 44,752. 45,237, 47,357. 48,156. 51,732, 
62,482, 65,422. 70,688, 76,936. 


DD. 
54,175. 56,585. 58,027. 58,136, 
89,549. W917. 91,0%. 2,715 und 93,201. 

46 Gewinne von 500 Thlr. auf Mir. 2972. 3223. 6502. 
5930. 9376. 18,626. 19,828. 22,249. 23,878. —— 25,157. 
33,853. 34,854. 36,855. 38,264. 42,751. 43,839. 44,7%. 45,981. 
ı 47,012. 47,977. 52,932. 54,302. 66,684. 57,668. 57,869, 66,074. 

66,246. 66,968. 69,160. 71,951. 73,301. 74,941. 77,263, 
507 








. 67,370. 
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78,782. 79,326. 79,947. 81,472, 82,010. 84,137. 86,541. 89,667. 
92,855. 93,479 und 3,550. ’ LEN 
66 Gewinne von 200 Thaler auf Mr. 2558. 3677. 5239. 
5726. 10,710. 10,953. 12,187. 13,399, 13,422. 14,369. 15,382. 
3. 17,073. 21,329. 22,337. 28,951. 29,327. 24,705. 29,786 
32,580. 33,573. 36,708. 38,175. 39,508. 40,602. 41 
‚688. 49,308, 49,556, 50,418. 50,581. 51,116. 51,434. 
55,240. 56,618. 58,531. 58,648. 61 32,647 
. 64,032, 65,310. 66,176. 67,253. 67,334. 67,757. 
67,50. 3. 71,910. 72,612. 75,617. 76,358. 81,386. 85,485 
85,535. 85,656. 88,547. 91,315. 92,430. 92,599 und 04,492. 
Berlin, den 20, Oftober 1869. 
Königlibe General-Lotterie-Direltion. 





Perfonal - Veränderungen. 


Beamte der Militär-Verwaltung. Durd Verfügung 
des Kriegd-Minifteriums, Baner, DOber-Boharzt beim Mes 
monte-Depot in Jurgaitfhen, Frriefele, Roßatzt beim Nemonte- 
Depot in Wirfig, vom 1. Oftober er. ab mit der erbienten Penf, in 
den nadigeluhten Mubeltand getreten, Den 28. September. 
Katerbau,; Montirungd » Depot - Aſſiſent in Berlin, als_KRafer- 


nen-Infpeftor nad Potsdam verfept. Den 6. Oktober. Lange, 
Montirungs - Depot - Uffiftent in Düffeldorf, in gleiher Eigen 
ſchaft nah Berlin verlegt. Den ftober Mapmalb, 


ablm. Napirant vom 2Schlefiſchen Gren. Regt. Ar. 11, zum 
ablm. bei dem 2. Bat. 2. Hanfeat. Inf. Regts. Nr. 76, Witter;, 
ablm. Aspirant vom 2. Brandenb. DEE Mr. 11, zum 
abluı. bei dem 2. Bat. Magdeb. Füſ. Ban: Nr. 36, ernannt, 
en 9. Oktober. Wolfram, vormald Oldenburgiſcher Rech 
zungefübrer, zum Bablmeifter bei dem 2. Bataillon Miet 
Alifhen Infanterie » Regimentd Nr. 57 emannt, Den 11. 
ftober. Klang, Oberbüchſenmaher von der Gewehr. Reviſſons . 
Kommilfion zu Subl, zur Direftion der Bewebrfabrit in Danzig ver- 
jet — Radrrifung der beim Sanitätd-Eorps pro Monat 
er 1869 eingetretenen Veränderungen. Durch Berfügung des Gene · 
ral · Stabs · Arztes der Armee, Den 11. September. Dr. Horn, 
biöber einjäbrig freineilliger Arzt vom Schleſiſchen Held-Artillerie- 
Hegiment Mr. 6, zum Unterart ernannt und feinem 
biöberigen 3 mit Wahrntchmung einer vakanten 
Afſiſten arztſielle beauftragt. Den 17. September. Dr, Wiſcher, 
Unterarzt vom Garde-Fuͤſſ Regt. vom 1. Öftober c. ab bei feinem 
bisberinen Truppentbeil mit Wahrnehmung einer vafanten Afiftenz- 
arztfielle beauftragt. Den 21. September. Haufhild, Unter 
arıt vom Brandenb. FFeitungd. Art, Megiment Nr. 3 (Seneral- 
Treldgengmeifter), am 30. September c. alö Banzinvalide mit 
der geſeblichen Jahn ausgeſchieden. Den 23 Septem- 
ber, Die nachſtehend aufgeführten Gbaritö » Unterärte wer 
den vom 1. Oktober e. ab als etatömäfige Unterärgte angeitellt_ und 
war: Philipp, Dr. Hornet, beim Barbe-Kür, Regt, Dr. Sal- 
ey, Horter, beim 1. Barde-Drag. Megt., Dr. Bochr, Dr, Wende, 
Dr. Kroder, beim 2 Garde-Drag. Regt, Dr. Made, Dr. @oot, 
bein? Garde · Ulanen · Regt, Dr. Daffom, Dr. Diebt, Pr. Gupfi, 
Dr. Schulße, Dffomidsti, beim Gardefjel-Art, Nest. Den 
24. September. 
Begiment, vom 1. Dftober e. ab zum 2, Garbe-Neyiment zu 
un veriept und mit Wahrnehmung einer vatanten Ailiftenzarjt- 
telle beauftragt. Dr. Wolf, Unterart vom 1. Garbe-Drag. Regt. 
Dr. Mitſchke, Unterarzt vom 2, Garde ⸗Regt. 4. 5 , bei ibren biöbe- 
rigen Truppentbeilen vom 1. Öftober ce. ab mit Wahrnehmung vafan- 
ter Aififtenzarziftellen. beauftragt. 
freimil. Arzt beim GardShüpen-Bat., vom 1. Dftober e. ab zum 
Unterarzt ernannt. Den 25. September, Dr. Wewer, biäber 
einjährig freiw. Arzt vom 7. Pomm. Inf. Regt. Rr.54, vom 1.Okr e. ab 
m Unterargt ernaunt und bei feinem bisberinen Truppentbeil_mit 
abrnehmung einer vakanten Aſſiſtenzarziſtelle beauftragt, Den 
30. September. Reimann; Unterart vom ren. Heat. Kron- 
priny (1. Oftpr.) Rr. 1, ald Banginvalide mit der gefehlt. Penß aus · 
en: Dr. Zwicke biöher einjäbrig freimil, Arzt vom 7. Rhein. 


61,726. 62,647. | 





die Mannihaften find auf den »Barbarofias verlegt. 





Erptem- | 


| Sodann wurde der Gejekentwurf, die Aufbebun 


Dr. Senfel, Unterart vom 1. ®arbe-Drag, 


Dr. Schneider, biöber einjährig 


nf. Rent. Nr. 69, zum Unterarzt ernannt und vem 1. Oftober 1869 | 
ab bei feinem biäberigen Fruppentbeil mit Wahrnehmung einer vakan | 


ten Aſſiſtenzarztſtelle beauftragt. 


Michtamtliches. 
Preußen, Berlin, 20. Oktober. Ihre Königliche Hoheit 
die Kronprinzellin ift, in Begleitung Ihrer Königlichen 
oheit der Prinzeifin Cubmwig von Bellen, mit Höchſtihren 
indern am 17. d. Mis, früb von Lyon in Marjeille ein- 
getroffen und von dort nad Cannes weitergereift. 


' ftande der Tagesordnung bielt 


— Nachdem im Berlaufe ber geftrigen Sigung bes | 


Abgeordnetenhauſes ber Abg. Lasfer ſich noch 
Entwurf ber Kreisordnung für die 6 öftlichen 
ausgeſprochen batte, wurde bie Eifung um 3 Uhr 10 Minu- 


ten ung 
— Die heutige (7.) Plenarfigung bed Abgeorbneten- 
baufes wurde um 11% Ubr vom Miräfidenten von Forckenbeck 
mit einigen geſchaͤftlichen Mitthellungen eröffnet. 
Am Miniftertifche befanden ſich der Kriegs j und Marine 
Minifter von Moon, ber Minifter für die landwirthſchaftlichen 


egen ben | 
routngen | 


Angelegenheiten von Selhow, ber Minifter deß Innern Graf 
zu Eutenburg und der Regierungs ⸗Kommiſſar, Geheimer Regie 
rungs Rath Perſius. 


Die Vorberalhung des Entwurfed der Kreibordnung für 
die Provinzen Preußen, Brandenburg, Pommern, Polen, 


Schleſien und Sadien , im ganzen Haufe bildete aud heute 
wiederum ben einzigen Gegenftand ber —— 

Un der General-Debatte betbeiligten ſich Die Abgg. von 
Lattorf, Frhr. von Hoverbed, von Dieft, Dr. Becker (Dortmund), 
von Mingingerode und von Hennig. Die General-Debatte 
wurbe bierauf geſchloſſen. 

Der Minifter deb Innern, ya zu Eulenburg, ergriff nad, 
dem Abg. Dr. Beer-Dortmund da ort, 

Schluß des Blattes.) 


Danzig, 19. Oktober. (Weſtpr. tg.) Sr. Majeftät 
Fregatte »TIhetid« wird gegenwärtig desarmirt und foll dem- 
nädıft von Reufahrwaſſer nad der Königlichen Werft bugfirt 


Kiel, 18. Oktober, (K. Eor.) Die Panzerfregatte 
König Wilbelme ift am Sonnabend Mittag außer Dienft 
geftellt, nachdem fie in ben legten Wocen abgerüſtet ur 

a 


' werden, 


Panzerſchiff tft in die Nähe ded Depots verlegt. 

Didenburg, 18. Oktober, (DO. 3.) Die beiden Prinzen 
werden demnädhit wieder nadı Nizza fie begeben, um bort zur 
Stärkung ibrer Gefundheit den Winter zu verbringen. 

Mecklenburg. Schwerin, 19. Dftober. (M. A) Der 
Erbpriny Georg von Schaumburg -Lippe traf am 
Sonnabend voriger Wode in Ludwigsluft ein, nahm das 
Logis im »Hotel de Weimare, und ift nad abgeftatteten Be- 
ſuchen beim Großherzoglichen Hofe geftern Morgen wicder von 
dort abgereiſt. 

Neuftrelig, 18. Oktober. Der Herzog Georg, welder 
neftern zur Geburtötagäfeier de8 Großberzogs, von Nemplin 
fommend, bier eingetroffen, ift heute Dtorgen nach dort wieder 
zurückgekehrt. 

Sachſen. Dresden, 20. Oktober. In ber Exſten 
Kammer erfolgte geftern, nachdem der Bräfident die König 
lien Prinzen, weiche heute zum erftien Male während bes 
gegenwärtigen Landtags ihre Site eingenommen, begrüßt hatte, 
nad einer N iterpellatton von Nittner, welche mit der geſtern 
telegrabbiih gemeldeten des Dr, Biedermann un ber Zweiten 
Kammer gleichlautete, zunächſt noch tine Sinterpellation bed 
HofrathE von Boſe, die Aufhebung der Portofreiheit im Nord 
deutſchen Bunde betreffend, auf welde Staats-Dkinifter fFreiberr 
von Frieſen antwortete, daß Erörterungen im Gange feien. 
des Inftituts 
der Rommunalgarde betreffend, beraten und mit einer kleinen 
Abänderung zu 8.5 nad der Regierungsvorlage einftimmig 
angenommen. 

Die Zweite Kammer erlebigte (nad) der bereits erwähn- 
ten interpellation des Ubgeorbneten Dr, Biedermann) das 
Allerhöcfte Dekret, bie Erwerbung der Albertdbahn betreffend, 
indem fie diefer Erwerbung nad den Borihlägen ber Regie 
rungsvorlage ihre nadyträglide Genehmigung ewtheilte, erklärte 
ihr Einverftändniß mit dem gegebenen Nachweiß und dem Ber- 
fahren der Staatörenierung bezüglich der Waflercalamität des 
Sommerd 1858 und genehmigte nad einer längeren Debatte 
den zwiſchen ben Regierungen Sachſens und Drcußens ab · 
geſchloͤſſenen Staatövertrag zur Vermeidung ber Doppelbefteuc- 
rung mit 36 gegen 34 Stimmen und ben damit verbundenen 
Oelehentwurf, einige Abänderungen bezüglid ber Gemerbe 
und ee ge betreffend, gegen 31 Stim- 
men, und nahm ſchließlich einen Antrag des Wize- Präſi- 
denten Streit an, welder eine Regulirung biefer i 
Wege der Bundeögefehgebung bezweckt. Beim Ichten @egen- 
die rt nad node 
en michrftündiger Debatte die neulich m ge 
Anträge ber Abgeordneten Dr, Renkih und Jordan, Feuer 
und Leben&verfiherungdwefen betreffend, bei der Schlufapftim- 
mung feit und beſchloß, biefelben an die Erfle Kammer gelan- 
gen zu laſſen. Dagegen wurde ein Antrag des Abg. Dr. Mind- 
wig, der —— — Erwaͤgung anheim zu geben, ob nicht 
unter pleigeitiger form des Immobiliar-Berfiherungsmejend 
die Bi Aut unter Leitung des Staatet egenden ‚ auf 
Gegenfeitigfeit begründeten Feüerverſicherungs ·Genoſſenſchaft 
anzuftreben ſei? auf Untrag des Abg. Heinrih (Borna) zur 


rage m 


| Beriterftattung an bie dritte Deputation verwiefen. 


— Die Dreöbener Kafjenftelle für das Eentral- 


' tomite im Plauenihen Grunde veröffentlidt die 5. 


| 


a 
u ” 
Quittung der bei denselben eingegangenen Beträge, bie ſich auf 
154,122 Thlr. belaufen. Die Gelammtfumme Der_eingegange- 
nen Gaben ijt auf mehr als 370,000 Thlr. zu gas en. 
Bayern, Münden, 18. Oftober, Der König if, von 
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dem Ausfluge nad Hohenſchwangau zurücklehrend, geftern Abend 
wieder hier eingetroffen. 
— 19. Oktober. Die »Coxreſpondenz Hoffmann« meldet: 
ee dem Minifterium des Auswärtigen wurde beute von dem 
inifter- Präfidenten, Fürſten von Hohenlohe -Schillingsfürft, 
und bem belgiſchen Mintjter-Refidenten cin Auslieferungdvertrag 
zwiſchen Bahern und Belgien unterzeichnet. 
Defterreich » Ungarn. Wien, 19 Oktober. Der 
Kaiſer tft geftern Abends nad Gödöllö abgereift. 
Zur Raijerreiie nad dem Drient theilt die Prag. 
Zig.⸗ folgendes mit: Es ift nunmehr nahezu als definitiv zu 
betrachten, daß Sc. Majeftät der Kaiſer am 25. d. M. bie 
Reiſe nad dem Oriente antritt, Meueren Dispofitionen zufolge 
it für Konftantinopel nur ein drei biß viertägiger Aufenthalt 
in Ausfit genommen, mworauf fih Se. Majeftät nad Athen 
gm Befuce des dortigen Königshofes begiebt. Nah kurzem 
ufenthalte Dafelbft reift der Kalſer nah Jaffa und be 
giebt fib von da auf dem Landwege nad Itruſalem 
um Beſuche der heiligen Stätten. Bon Jaffa gebt 
€, Majeftät nad Mlegandrien, Die Srereife auf dieſer 
Tour dauert 6 Stunden, In ber Suite Er. Majeſtät des 
Kaifers find im Ganzen 32 Perfonen, darunter 16 Diener. 


— Daffelbe Blatt fchreibt: Die Berftändigung bed biefigen | 


andeld-Pinifteriums mit der ungarifcyen Regierung über die 

inführung des metriihen Maßeß und Gewichtes iſt bereits 
re und Sektions Rath von Stahl, der von bem Han · 
beld · Miniſter von Plener mit dieſer Miſſion betraut worden 
war, hierher zurüdgefehrt. Die Einbringung des betreffenden 
Gefegentwurfes in Wien und Peſth zur verfaffungsmäßigen 
Behandlung ift demgemäß bereit in der bevorſtehenden Seſſſon 
zu gewärtigen. 

Peſth, 18. Oktober. Finanz PMinifter Lonyay bat in der 
heutigen Sigung des Unterhauſes den Rechnungsausweis 
ür Das Jahr 1868, Theile ded Budgets für 1870 und ben 
usweis für die Staatägüter vorgelegt. Im Jahre 1868 ergab 
fs nad dem Ausweiſe In der Gebabrung ein Ucberihuß von 
3 Millionen und ein reiner Ueberſchuß von 3,621,990 Sl. 

Lina, 18. Dftober. In ber Generaldebatte über das 
Schulaufrärtägeieg im Landtage iprad u. U. ber Biſchof von 
Linz gegen die Borlage. 


auf die Angriffe des Biſchofs in einer mit oftmaligem, leb- 
haften Beifalle unterbrodenen Rede und wünfdte, daß fogleic 
in bie Spezialdebatte eingegangen werde, Das Haus beſchloß 
hierauf den Schluß ber Debatte. Morgen findet die Eprzial- 


bebatte ftatt. 
18. Oltober. 


Gras, Der Landtag beauftragte den 


Sandedausihuf, bei den Minifterien dei Krieged und der Yanded- 


vertheidigung dahin zu wirken, daß die Lojungen und Affen 
tirungen fünftig an den Eigen der Bezirfövertretungen flatt- 


finden. 

Klagenfurt, 18. Oktober. Der Dringlichkeitsantrag Dr, 
Luggins, der Landesausihuß werde beauftragt, bei ber | egie- 
rung mit aller Entidiedenheit darauf binzumwirten, daß die ver- 
fügte Einberufung der Urlauber bei 7. Linien «Infanterie-Re- 
men allfogleih rückgängig gemacht werde, wurde vom 

andtage angenommen. 

Drag, 19. Oftober. Der Reichskanzler Graf Beuft, ber 


Minifter-Dräfident Graf Taaffe und die Minifter Dr. Herbft und | 


Dr. Ritter von Hafner find gefiern Abend nad Wien zurüd- 
gereiſt. Die beiden — Miniſter kommen naͤchſte 
Woche wiederum nach 


tag. 
— In ber heutigen Eiyung des böbmilhen Landtags 


beantwortete der Statthaltereileiter Baron Koller die vom iFrei- 
beren Franz Korb von Weidenheim und Genoſſen an ihn ge 
richtete Interbellation, betreffend die Unficyerheit im Yande, 
in ausführlicher Weiſe . 

Lemberg, 16, Oktober. Die Statihalterei machte bem 
Sandtage bekannt, daß ber im vorigen Jahre beſchlofſene 
Gefepentwurf bezüglich der Polonifirum 

und Kralaus, ald nicht in Die | 
tig, die Allerhöchſte Sanction nicht erhielt; jedoch werden 


ompetenz bed Landtags 
h 
— ganz poloniſirt und in Lemberg die polniſchen Lehr 


ftühle vermehrt. Graf Adam Potocki referirte über daß neue | 


Statut für den Lande - Shulrath. Die Rutbenen Halla und 
Krafidi beantragten die Vertagung, bis das Elaborat des Na · 
tionalitäten-Ausichufies vorliegen wird. Der Bertagungsantrag 
wurde abgelehnt. 
Eattaro, 19. Oktober. (W. T. B) Aus Rijano wird 
vom heutigen Tage gemeldet: Die Truppen _erftiegen unter dem 
Schuße einer Batterie obne Kampf bie Höhe von Lobdenici. 


Die Gebirgebatterie und die Raketen beftreichen bereits die jen- 
feitige Berglehne. 

nr. Bern, 19. Oktober. Der Ständeratd bat 
heute nad längerer Distuffion mit großer Mehrheit den De 


Er befämbfte diefelbe und die Mais 
geſehe in einer einftündigen Rede. Der Statthalter erwibderte | 


der Univerfitäten Lem⸗ 


ſchluß gefaßt, in bie Berathung, betreffend bie Kongelfionirung 
der Alpenbahnen, einzutreten. 


Belgien. Brüffel, 19. Oktober. Der König hat fi 
geftern mwieberum nad dem Urdennenihloß begeben. 


Großbritannien und Irlaud. London, 18. Oktober. 

| Der Prinz von Wale? ift nad Mariborougb Houfe zurüd- 

mar woſelbſt auch die Prinzeffin, welche während des Be- 

uches ihres Gemahls in Ehefter auf Schloß Abergeldie zurück · 

geblieben war, eintraf. 

Den kchten Nadrichten auß Knowsley zufolge ift jebe 
offnung auf Wiederberftellung Lord Derby's aufgegeben, 
bre Majeftät die Königin und der König der Belgier liefen 

ich telegraphiich nach dem Befinden des Kranken erkundigen. 


Frankreich. aris, 19. Oltobet. (MW. T. B.) Heute 
Bormittag hat in Compièegne ein Miniſterrath unter Vorſitz 
bes Kaiſe:s ftattgefunden. Der Bräfident des gelehgebenden 
Körpers, Schneider, wohnte der Eigung bei. Nach Schluß 
berfelben begaben ſich mehrere Minifter nad —* werden 
* morgen nach Comipiögne zu einer neuen Sitzung zurüd- 
ehren. 
| — »La Patrie« fchreibt: Die heute vom »Journal officiel« 
' fiqnalifirten Gefegentwürfe find nicht die einzigen, welche die 
‚ Regierung zur Vorlage für die Kammern vorbereitet. 


Spanien, Aus Madrid wird unterm 18. Oktober ge 
meldet: Die legten Nachrichten auß Balencia befagen: Der 
Aufstand iſt noch nicht unterdrüdt, Als der Befehlshaber ber 
Regierumgätruppen, General Alaminos, am vergangenen Eonn- 
abend nad der Kapitulation feinen Einzug halten wollte, wur- 
den die Truppen von den Infurgenten mit einer Salve empfan- 

en. Der Kampf dauert fort. Neue Verftärkungen find nad 
er infurgirten Stadt abgegangen. Wie e8_ beißt, halten bie 
Republitaner die Familie ded Präfekten ſowie die Familie 
eined Generald ald Geißel gefangen. 

— Aus Eadig ift ein Telegramm eingegangen, nad 
welchem bei Ubrique ein Zuſammenſtoß zwiſchen Inſurgenten 
und Trubpen ftattgefunden bat, wobei zwei Bandendeid ge 
töbtet worden find. 

. Die telegraphiſche Verbindung mit Frankreich iſt unter- 
rochen. 
— Der Feldmarſchall Eugenio de Gamindes y Lafont iſt 
zum General Kapitãn von Eatalonien ernannt warden 
— 19. Dilober. G. T. B) Die Cortes haben ihre 
Berathungen wiederaufgenommen und in ihrer heutigen 
Sihung der Armee, der Marine und bem treu cbliebenen 
Theil der Biene Sin der freiheit den Dank bed Baterlandes 





‚ für die bewielene Hingebung aufgeiproden. Prim ſprag ſich 
im Verlauf der Eitung fir die baldige und womöglich ein 
‚ flimmige Wahl eined Königs auß. 


Italien. 53 18. Oktober. Der Minifter- 
Prafdent, Graf Menabrea, welcher ſich nadı Turin begeben 
hatte, um bie Anordnungen ded Königs in Betreff der gegen- 
wärtigen Minifterkrifis entgegenzunehmen, ift beute Abend von 
dort wieder abgereift. Simmtlice_ Mitglieder bed Kabinets, 
außer dem Minifter des Innern, Ferraris, haben fih dafür 
ausgeiproden, daß das Parlament wieder eröffnet und nad 
der Annahme des proviioriihen Budget aufgelöft werben folle. 

errari® will, daß die Regierung vor die Kammer mit einem 
rogramm bintrete, durch welches fie vorausſichtlich Die Maijo- 
| rität gewinnen würde und erft bann zur Auflöfung deö Par- 
— ſchreite, wenn fie dennoch eine Niederlage erleiden 
ollte. 


Schweden und Norwegen. 
Der König und die Sauna! welche geitern die 





Stodbolm, 14. Oktober. 
Refidenz 
von Uirilödal nad der Haubtjtabt verlegten, werden, nad Mit 
tbeilung ber offiziellen »Poft od mr. Tid.«, Freitag, den 
D,dM. nad Dänemark abreifen, die Königin über Eslöf 
und Helfingborg, der König über Beckaſtog und Epriftianftad, 
| —* olm, EMöf und Helfingborg. Die Rückreiſe findet im 
nfange des nächſten Monats ftatt. 


Amerifa. New-Dorf, 16. Ottober. (Kabeltelegramm.) 
Der Präfident Grant giebt in einer Zuſchrifl an dad ⸗New · orl · 
Ledger« auf das Entſchiedenſte die Erflärung ab, daß er mit 
dem unlingft an der New-Iorker Börje ftattgehabten Gold- 
idhwindel Richts zu thun gehabt habe, wie Died gewifie Blätter 
und Perſonen angedeutet hatten. 


Aus dem Wolffihen Telegrappen Bureau. 


Neuwied, Mittwoch, 20. Oftober, Bormittage. Der 
N Hürft Karl von Rumänien wird morgen von hier nad Tein- 
| burg in ber Schweig abreiſen, von dort wird er fih nad 
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Floren begeben, um bem König von Stalien einen Beſuch Ei 
machen. ie Vermaͤhlung des dürften mit ber Prinzeſſin 
Eliſabeth von Wied wird zwiſchen dem 10. und 15. November 
im Schloß Wied ftattfinden, und glei darauf wird der Fürſt 
mit feiner Gemablin nad Rumänien zurückkehren. 

Münden, Mittwoch, 20. Oktober, Mittägs. Durch eine 
Königliche Verordnung vom 18. db, Mis. werben bie Urmablen 
auf den 16. November, die Deputirtenwahlen auf ben 25. No- 
vember feftgelegt. Zu gleicher Zeit werben bie Wahlbezirke 
anderweitig in dem Sinne feftgeftellt, daß die Städte, der Cand- 
bevölferung gegenüber, mehr als bisher zur Vertretung ge» 
langen werben. . . 

Wien, Mittwoch, 20. Oktober, Morgend. Die heutige 
»Neue freie Preſſe⸗ erfährt, daß die Landtage am 30. d. M. 
geſchloſſen werden follen. Die öffnung des Reihärath wird 
erft Ende November ftattfinden, da der Staifer ſelbſt Die Thron- 
rede zu halten gebenft. 

us Eattaro wird gemeldet, daß der Statthalter von 
Dalmatien den Kriegäzuftand proflamirt bat. 
Maris, Mittwöch, 20. Oktober, Morgend, Das »Tour- 


nal officiele meldet: Laut telegrapbiiher Nachricht aus Kon- 
ftantinopel ift die Kaiferin nad Aegypten abgereift. 
Paris, Mittwoh, 20. Dftober, Morgend. Die tele | 


grabphiſche Verbindung mit Spanien, welde vorübergehend 
geftört war, ift wiederhergeftellt. Telegramme aus Mabrid 
von geftern Abend erklären die Nachrichten von einem ernft- 
—— Wiederbeginn der Feindſeligleiten in Valencia für über- 
trieben. 

Florenz, Mittmod, 20. Oftober. Der te busen 
Drenabrea ift von Turin zurüdgelommen. Wie es beißt, ift 
das Entlaſſungkgeſuch des Miniſters des Innern, Ferrarik, an« 
genommen. 





Zandtagd: Angelegenbeiten, 


Berlin, 20. Oltober. In ber geftrigen eigung bes Hau · 
ſes ber Abgeordneten erwiderte in der Dibkuſſion über den 
Entwurf der Kreisorbnung der Minifter des Innern, Graf 
zu —— dem Abgeordneten uldreaunafi: 

Der Herr Ubgeordnete legt dem Kreisordnungs- Entiwurfe gegen · 
über eine gewifle Mnimofität an den Tag, die ih von den Herren 
aus Ton nicht erwartet hätte, weil grade für die dortigen Werhält- 
niffe der Kreiſordnungs · Entwurf gana entſchiedene Foriſchritte ent- 
hält. Ich ertläre mic dies daraus, daß die Herren durch ben Titel, 
welder eine Ausnabmeftellung mit Bezug auf die Amtshauptleute 
in ber Proving Poſen vorfblägt, bewogen find, ſich feindlich dem Ge- 
f entwurfe entgegenzuftellen. Niemand faun mebr bedauern ald ich 
elbſt, dah eine ſoiche Nusnabmefiellung von Seiten ber Regierung bat 
vorgeihlagen werden mülfen; die Regierung ift aber von ber Änſicht aus- 
u und die Richtigkeit derfelben werden Sie nicht beftreiten fönnen, 
daß ohne der Selbfiverwaltung Schaden zu thun — ber Schwerpuntt 
der Selbfivermwaltung liegt —— meiner Auffaffung nad, nicht in 
den UAmtöbauptleuten, fondern in de 
zung daran denken muß, diefelbe nicht in ſolche Hände au legen, die nicht 
badjenige leiften, mas der Staat von ibnen verlangt. Die Amt» 
bauptleute find Träger fchr weſentlicher politifcher — Träger 
der Polizei in ber allgemeinften Ausdehnung des Begr 


wäre; wenn das nicht vorausqufegen ift, dann ift bie zanisien falich, 
und wenn es in einer einzelnen Broving nicht voraus zuſetzen ift, jo if Das 
— für dieſe Provinz nicht anwendbar. Die Reglerung bat zur 

rovinz Voſen, fo lange ich die Ehre babe, der Regierung anzuge 
bören, niemals_die geringfte feindliche Stellung eingenommen. Im 
Jahre 1863, im Frübjahr, haben wir nichts getban, ald reprimirt, mas 
wir reprimiten mußten; eine ſonſt feindliche en! jur Provinz 
bat — nie eingenommen, perfönli babe ich meinen 
ganzen Einfluß dahin geltend gemacht, in der Beamtenſchaft der Bro» 
vinz Pofen den Ton auszurotten, der, wie es ſchien, eine Zeit lang 
bort eingeriffen war, fih auf einen gewiſſen feindlichen Fuß mit der 
Bevölferung zu ftellen. Ich babe verſchiedentlich 
nommten, den einzelnen Herren, die mir aus der Provinz gegenüber 
traten, zu zeigen, baß diejenigen Gefinnungen des Wohlwollens und bes 
Suvorfommend, welche die Regierung allen übrigen Provinzen fhul- 
dig ift, auch der Provinz Poſen gegenüber befteben. Allein etwas 
any Undered, etwas von den Müdfichten der Courtoiſie und des 
— Entgegenkommens Verſchledenes iſt die Erwägung, ob bie 

enölferung der Provinz Poſen ſich dem preuhiſchen Staatöverbande 


gegenüber fo gerirt, daß ſie der Megierung die ee eegung } 
nF öf« | 
topinzen vorausgefeht IR den Staat bedienen. Zu meinem | nifirt werben. 


—* werde in demſelben Sinne, wie dies von den übrigen 
en 
großen Bedauern babe ich diefe Ueberzeugung noch nicht; ich dente 
nicht an Einzelne, ich denke an die ganze Situation, ich denke an das, 
was id erlebt babe. Ich weiß, cd find dort nur wenige 
Elemente, die wirtlih  feindlid und agitatoriih Mreufen 
gegenüber ſich ftellen, aber es find febr viel Elemente dort, die diefen 
agitatorifhen Beftrebungen innerhalb der Provinz entgeenzutreten, 
nit den Muth haben, die ſich namentlich in der Zeit 34 
vor ihten eigenen Landsleuten fürchten, die gegen Ihre beifere Ueber» 
ugung, wenn nicht aktiv, jo doch palliv ja verhalten. In folde 
ande ſigatliche Funktionen von folder Bebeutfamfeit au legen, wie 
e nad dem Enſwurfe den Amtehauptleuten zugedacht find, balte ih 


‚ in demfelben Sinne, wie von den andern 





— — — — — — — — 


n Rreitausihüflen, — die Regie | 


d; der Staat muß | 
fi auf fie verlaffen können, als ob er durch Königliche Beamte bedient | 





eranlaffung ge | 








im boͤchſten Grabe bedenllich Könnten ie in . einer eflatan« 
ten Weiſe, die aber etwas mehr fein müßte, als bloße Berfide- 
rungen; die Regierung überzeugen, daß Sie ferner fih auf einen andern 
Standpunkt fiellen wollen, daß die Regierung von der Provinz Polen; 

rovin en fagen fan: «8 
ift eine ihrem Werfen und Sinn nad preußifhe Provinz, fo würbe 
ih ber Erfie fein, der den Antrag Ar diefen Husnahmeparagrapben 
zu reihen, Wir fommen auf diefe® Kapitel ſpäter noch zurüd, mir 
wollen dann feben, in mie weit meine Auffaſſung von diefem und 
dem anderen Haufe getbeilt wird. Ich kann nur verfichern, daß feine 
Art von Borurtbeil bei der Regierung exikirt: die Beurtbeilung vor · 
lie “og Thatſachen ſtelle ih dem Haufe zur eigenen Beurtheilung 
anbeim. 


Statiftifche N chten. 

— Der General» Direktor ber agdbeburgifden Lanb- 
euer-Societät veröffentlicht in der —8 Rummmer des Magde · 
urger Negierunge-Amtöblattöed einen Extralt aus der 34. Rechnu 

der Hauptfaffe der genannten Societät für das Jahr 1868. Dana 

betrug die Sefammteinnahme der Societät 491,561 Thlr. 14 Sur. APf. 
und die Gefammtausgabe 226,775 Tblr. 13 Sur. 8 Pf. fo daß ein 

Beftand (incl. 297,376 Thle. 22 Sar. 6 Df. in Netivis und nad Ub- 

zug von 41,000 Tblr. Pafjivis) vom 264,786 Thlr. 1 Sar. 1 Bf. ver- 

blieb. Die Gefammt + Berfiherungsfunme betrug 97,076; bir., 
davon für Immobiliar 87,135,625, für Mobiliar 10,541,219 Tpir. 

Unter den Musgaben befanden fib an —— ann pen 

184,820 Ihlr. 14 Sar. 1Pf. Die Zahl der Brandſchäden, für we 

1868 die Indeimnifation ⁊c. in Sollaußgabe geftellt worden, betrug 196 

beim Jimmobiliar und 22 beim Mobiliar, wovon 18 zugleich) bas Immo · 

billar mit betrafen. 

Kunft und Wiſſenſchaft. 

— Aus ben Bi n. ber biftorifhen Vereine im Mo- 
nat September d. I. Berein für Geſchichte der Mark Branden- 
burg: Prof. F. Woigt über eine bibher unbefannte, von den Marf- 
tafen Ludwig und Otto im Jahre 1364 vorgenommene Theilung ber 
Drart Brandenburg; Direktor Freiherr von Lebebur über die älteften 
urtundlichen Erwähnungen ber Stadt Schwiebus. — Verein für die 
Geſchichte Berlins: Geh. Hofratd Schneider über den geſchichtlichen 
Entwidelungsgang der K niglichen Eifengicherei in Berlin; Dr. 9. 
Beer über bie berliner Rotabilitäten zu Anfang des 18. Jahrhunderts. 
— Rerein für Geſchichte und Allerthüm Sclefiene: Prof. Dr, Grün- 
bagen Über den erſten größeren Huſſiteneinfall in Schlefien vom Jahre 
1427, — Der Magdeburger Geſchichtsverein: Direftor Wiggers Über 
die Entjichungszeit der magdeburger Bfarrkirchen, 


Ahrweiler, 15. Ottobet. (Cobl. tg) Der Beginn ber 
Traubenlefe tit heute auf Mittwod, den 20, Oktober, feſtgeſeht 
worden. Man erwartet in Bezug auf die Quantität faum ', bie", 
des vorjährigen Ertraged, dagegen verſpricht die Qualität des Died» 
jährigen Ahrrothen eine recht zule zu werden. Die Trauben find 
zwar flein, aber füR und voll Audergebalt. 

Gewerbe und Sandel. 

— Der von ber italienifhen Regierung nad Florem berufene 

hang bat über die Wehfeltehtd-Reformen folgende 

nträge mit Stimmeneinbelliatelt angenommen: 1) Es fei ber Io 
gierung ald Baſis der Wecfeleents-Reorn das beutfche Handelsrecht 
und dad Konfordat Über den Schweizer Codex zu empfehlen; 2) «® 
fei die Abhaltung einer internationalen Konferenz au den Zwecke der 
Einführung eineh allgemeinen europaͤiſchen Wechſelrechts in Üntrag au 
bringen; 3) dabin zu wirken, daß ſich die Reformen nicht blos auf 
das Wechſelrecht beihränten, fondern das Geſeßbuch auch die nötbinen 
* bezüglich des Handels und der allgemeinen Grundſaͤße 
der Handelſwiſſenſchaft enthalte; 4) dahin zu wirken, daß in ber 
Reformlommiffion auch einige erfahrene und intelligente Kaufleute 
neben den Mechtögelebrien fiben. Enblid ward noch der Anttag 
des Deputirten Rico auf Einführung ber Werhfelftempel ange 


nommen. 
Verkehrs⸗Anſtalten. 

Mergentheim, 18, Oftober. Heute fand die feierliche Eröffnung 

der Eifenbabnftreden Tartfeld-Mergentbeim und Mergent- 

beim-Rrailäheim jtatt. Bon der erfteren fällt ein Stüd auf 


badenſches Gebiet und it von Baben bergefteit, nämlih Dfterburten- 


Lauda. Deshalb nahmen außer dem Keniglich württembergiſchen 
Miniftern v. Barnbüler und v, Gehler au der Minifterial-Prafident 
v. Duſch, die Vertreter der Verlehrkanſtalten in Baden, an der frefl- 
lichkeit Theil. u 

Bern, 15. Oftober. In dem Schlufprototoll ber St. @ott- 
barbtö-Eifenbabn-Konfereny wurde fefigefeht:_ Die Replänge 
der zu erbauenden Babn wird 213 Kilometer, bad Höhenmagimum 
über dem Meereöfpiegel 1162%/,, Meter, bad Maximum der Steigung 
25 pro mille betragen. für die Erbauung bed Tunnels ift eine Zeit- 
bauer von 9 Jahren in Nusficht genommen. Der Tranfitdienft wird 
im Einverftändniß der Staaten, welche die Bahn unterſtüßen, orga- 


Königlihe Schaufpiele. 

Donnerftag, 21. Oftober. Im Opernhaufe. (195. Borfl.) 
antadca, Großes Zauber-Ballet in 4 Alten nebft einem Bor- 
biel (12 Bilder) von Paul Taglioni. Mufit von P. Hertel. 
antaden: Fri Girod. Eine Waſſernymphe: Il. David, 
erofh: Frl. Selling. Romero: Hr. €. Müller. Flora» 
mour: Hr. Guillemin. Stallmeifter: Hr. Ehrich. Meichafchef: 

Hr. Ebel, Anfang 7 Uhr. M-Pr. 


EEE | 


405 3 


Im Schaufpielhaufe. (197. Abonn.-Borft.) Die Harfen- 
ſchule. Scaufpiel in 3 Alten von U. €. Brachvogel nad 
*5 we de Romans »Beaumardaite, deſſelben Ber- 
afiers. „Pr. 
Sreitaa 22. Oktober. Im Opernhaufe. (196. Borft.) 
Lohengrin. Romantiſche Oper in 3 Alten von Richard Wagner. 
Elia: Hr. Mallinger. Ortrud: Frl. Brandt. Lohengrin: Hr. 
Riemann. Friedrich v. Telramund: Hr. Beh. J——— 

m Schauſpielhauſe. (198. Abonn.Vorſtell.) Schleicher 
und Genofjen. Luſtſpiel in 5 Yufzügen mit freier Benugun 
des Stoffed von Sheriband: School for scandal, von Rudol' 
Gene M-Pr. 


Telegraphische Witterungshberichte v. 19. Oktober. 












St.  \ Bar./Abw Temp. Abw| * Agemeine 
= Ort P.L.v.M.| R 'v.M. Wind. [Hiemelsansicht 
8 Constantin. 7, — 3,2 — \5., schwach. schön. 





20. Oktober. 



























6 Memel ...333,61—4,3 3,4-1,70, schwach. |bed., Regen. 
7 Königsbrg. 332,114,8 4,4 0,4 Windstille, 'bedeckt. 

6 Danzig ...332,714,3) 4,8. -0,8,SW., schwach. !bed., Nachts Rg. 
7 Cöslin.....(332,35-82 24-258, schwach. heiter. 

6 Stettin.... 332,31 —4,5 2,138,08SW,, schwach. wolkig. 

- Putbus .„..1329,7) 4,8 3,2 3,4 8., schwach, bewölkt. 

« ‚Berlin.....\331,1/-4,3 4,0-2,0SW., schwach, ge. bewölkt. 
» 'Posen.....|330,6|- 5] 3,6. —1,8,SSW.,schwach. trübe. 

- |Ratibor .... 326,3 30 420, S., schwach. heiter, 

« /Breslau...328,3-3,9) 4,8 -0,9 SO., schwach. trübe. ') 

* Torgau ... 329,7 4,6 5,00, W., lebhaft. wolkig. 

« [Münster 830,6 4,2) 5,6.-0,6 SW ‚schwach. |trübe, Regen. 
. Cöln zen... 332,0-1,6, 4,0.-2,9 W., mässig. sehr trübe. 

+ Trier......328,61-3,0 4,5 1,8 5W,, mässig. \trübe. 

7 'Flensburg. 331,2] — 4,7° — |NW., mässig. bedeckt. 

6 Wiesbaden 330,4] — 3,4 — |SW., schwach. 'hedeckt. 2) 

» Kieler Haf. 3320| — 4,2 — |NNO.,schwach. bezogen. 

7 Wilhelmsh. 332,8) — | 4,6 — |NW., s. schw. ‚bewölkt. 

6 ‚Keitnun ... 3325 — 5,1] — |N., frisch. bewölkt.) 

B Brüssel ... 335,3) — 6,2: — |WNW,, schw. |bewölkt.*) 

- ‚Haparanda 33,3 — — 26 — |Windstille. heiter. 

» ‚Helsingfrs. 335,1 — 44 — |USO,, schwach.hedeckt.s) 

- Petersburg 337,3) — 0,4 — 94 mässig. bedeckt. 

» Riga ...... 346 — 1,8 — SO, z. stark. bed, Schnee, 
» ‚Stockholm .333,5 — 24 — ONO., schw. |bedeckt, Regen. 
» |Skudesnäs. 335,4 — — 0,3) — |N., schwach. bewölkt. 

» |Gröniugen. 333,7 — | 5,81 — |NW., schwach. |Regen. 

» /Helder....335,2 — | 72] — |NNW,, Sturm. — 

» [Hörnesand 335,1) — |— 34— Nindsülle. ‚bedeckt. 

» |Christians..334,1 — | 20 — 80. z, stark. bewölkt. 

» ‚Mandal ... 338,1] — 0,5; — NNW., schw. wolkig. + 

» |Havre ....|836,5) — 6,4| — INNO,, a. stark. bedeckt. 

- ‚Cherliourg 339,6! — 48 — |N., stark. bedeckt. 

- Mathieu ..340,4| — | 5,61 — |ONO,, schw. bedeckt. 








9 Gestern Abend Regen. 
Schneeflocken. ) Gestern und Nachts viel Regen, 
Intervallen. °) Gestern und Nachts Regen. 


) Gest, Vormittag fein. Regen, mit 
*) Regen in 





Produkten- und Waaren-Börse. 
Berlin, 20. Oktober. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs.) 
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'92 7 6| 2 3 2]Kartofeln 1 
gr. Gerste 13 — 3 9 126 3[Rindfl. Pfd. | 4 
Hifer eu wi 29 ‚ 310)Schweine- N 

zu L.f 13 | | i 56 
Heu Centnert— 3 —] 11—-—f— 265 6) Hammelll. 4 









Stroh Schek. | 8——] 925—| 8237| 6|Kalbileisch 3 
Erbsen Metzei— 5—l— 8—I— 6 8|Butter Pfa.| 9—I12 
Linsen — 5—— 9—j— 8) Eier Mandel] 6, | | 

Berlin, 20. Oktober. (Nichtamtlicher Getreidebericht.) 
Weizen loco 3674 Thlr. pr. 2100 Pfd, nach Qualität, pr. Oktober 
ind Oktober - November 60-5460 Thir. bez., November - Dezem- 
ber 60%—54 T’hir. bez., April-Mai 64-634—63% Thir. bez. 
. Roggen loco 47$—50% Thir. ab Bahn und Kahn bez., pr. Okto- 
ber 4634 Thlr, bez. u. G., Oktober-November 47%—1} Thlr. 
ser. u. G., 3 Br., November - Dezember 46%—47—464— Thlr. bez., 
April-Mai 46%} Thlr. bez. j 

Gerste, grosse und kleine & 33-50 Thir. per 1750 Pfd., schles. 
4-45 Thir. ab Balın bez. * 

Hafer loco 25—29 Thir. pr. 1200 Pfd., 


Tälr, bez. 
Erbsen, Kochwaare 58—67 Thir., Futterwaare 51—55 Thlr, 
Winterraps %—108 Thir. 
Winterrübsen 92—102 Thlr. 
Rüböl loco 12% Thir, bez, pr. Oktober 12, Tul bez., 
"ktober-November 12% Thir. bez., November - Dezember 12%%—} 


oln. 26—26%, Thlr., | 
ponm. 28 Thlr. ab Bahn bez., pr. Oktober 27% Thir, bez., Üktober- | 
November 26% Thlr, bez., April-Mei 26% Thlr. bez, Mai-Juni 27% | 


Thir. bez., Dezember-Januar 12% Thir. bez., April - Mai 123—1—1 


Thir, bez. 

Petroleum loco ix Thir. Br., pr. Oktober 8% Thir., Oktober- 
November 8%, Thlr., November-Dezember 8%,—t Phir. bez., Dezem- 
ber-Januar Tult. bez. 

Leinöl loco 11% Thir, 

Spiritus loco ohne Fass 15%—4 Thlr. bez., mit leihweisen Ge- 
binden 15% -$ Thir. bez., pr. Oktober 155 — 5%, — % Thir. ber, 
re — ——— nn * ge - re] 

—— r. bez., - Mai yo r. bez. al-Juni 
154 * 6 P Hr j 

Weizeu loco kleiner Handel zu unveränderten Preisen. Termine 
in fester Haltung bewegten sich in engen Grenzen. Gek, 1000 Ctr. 

r, 6) Thlr. Roggen - Termine wurden bei Beginn zu gestrigen 

chluss- und vereinzelt höheren Preisen umgesetzt, verflauten als- 
dann sehr bald unter dem Eindruck grösserer Verkaufslust, so dass 
Preise nachgebende Tendenz verfolgten und schliesslich ca. $ Thir. 
niedriger als gestern sind. Das Geschäft war dabei äusserst still. 
Für Loco - Waare zeigte sich einiger Begehr und ging daher Meh- 
reres um. Auch heute waren gute Qualitäten esucht. Gek. 2000 Ctr, 
Pr: 48% Thir. Im Hafer - Locoverkehr war der Umsatz zu höheren 

reisen besser, für Termine zeigte sich feste Stimmung, doch blieb 
auch heute das Geschäft mässig. Gek. 600 Ctr. pr. 27% Thlr. Rüböl 
sich mehr und mehr befestigend, erfuhr eine kleine Preissteigerung ; 
die Tendenz blieb jedoch unverändert stil. Gekünd. 300 Chr. pr. 
12% Thle. Auch Spiritus verkehrte in matter Haltung. Unter klei- 
nen Schwankungen hat besonders Ökt.-Lieferung wieder ca, % Thir. 
eingebüsst. In Folge der guten Aufnahme der Kündigungen be- 
festigte sich die Stimmung und die Course schliessen wenig verän- 
dert. Gek. 70,000 Ort. pr. 15% Thilr, 

Berlin, 19. Oktober. (Amtliche Preis-Feststellnn 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus au 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler.) 

Weizen pr. 2100 Pfd. loco 55 — 74 Thlr. nach Qualisit, pr. 
200 Pfd. per diesen Monat 59% Br., 59 G., Oktober - November 
50% Br., 59 G, November - Dezember 60% a 59% a 60 bez, Aprilr 
Mai 1870 64 a 63 à 63$ bez. Gekünd. 8000 Ctr. Kündigungspreis 


59% Thlr. 

Roggen pr. 2000 Pfd. loco 484 —51 bez., schwimmend 48—49 
bez, pr. diesen Monat 48% A 45% a 48} & 48% bez., Oktober-Novem- 
ber is a 484 a 47% à 47% bez, November - Dezember 47 a 47% ä 
46% a Abk bez., April-Mai 46% & 47 a 46% & 40% bez., Mai-Juni 47 
bez. Gek.2000 Ctr. Kündigungspr. 48} Thir. 

Gerste pr. 1750 Pfund grosse und kleine 39 — 52 Thir, nach 
Qualität. . 

Hafer pr. 1200 Pfd. loco 25 — 29 Thlr. nach Qualität, 26 — 28 
Bir diesen Monat 27% a 27% bez., Oktober-November 26$ bez., 


bez., 
ai 1870 26% & 265 & 26% bez, Mai-Juni 27% bez, Juni-Juli 


April 
25 bez. 

Erbsen pr. 2250 Pfd., Kochwaare 60 — 66 Thir. nach Qualität, 
Futterwaare 51 —54 Thle. nach Qualität. 

Roggenmehl No. O u. 1 pro Cir. unversteuert inkl, Sack per 
diesen Monat 3 Thir. 11% Sgr. bez., Oktober - November 3 Thlr. 
9% Sgr. & 3 Thlr, 9 Sgr. bez., November-Dezember 3 Thir. 9 — 
a3 Fhlr. 8% Sgr. bez., Dezeinber-Januar 3 Thir. 8 Sgr. Br., Ja- 
nuar - Februar 1870 3 Thir, 7% Sgr. a 3 Thir. 7% Sgr. bez., April- 
Mai 3 Thir. 7% Sgr. Br. ® 

Oelsaaten pr. 1800 Pfd. Winterrübsen 100 Thlr. ab Bahn bez. 

Rüböl pr. Ctr. ohne Fass loco 124 bez., pr. diesen Monat 
125 & 12% bez., Oktober- November 12} ä 12% bez., Novemmber- 
Dezember 12} bez., Dezember-Januar 12% bez., Januar-Februar 1870 
12% ber., Februar-März 12% bez., April-Mai 124 à 12% bez. 

Leinöl pr. Ctr. ohne Fass loco 11$ Thlr. l 

Petroleum raffinirtes (Standard white per Ctr. mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 Ctr.) loco &% Thir, pr. Oktober - November 
8 Thir., November-Dezember 8%, bez, Dezember-Januar 85 bez. 

Spiritus pr. 8000 Cent mit Fass per diesen Monat 16% 
a 15% bez, V5k Br., I G., Oktober - November 15';, & 15 bez, 
Br. u. G., November-Dezember 14% bez. u. Br., 14% G., Januar-Fe- 
hruar 1870 15 bez., April-Mai 15% ü 15% bez, Br. u. G., Mai-Juni 


15% Br., 15% G., Juni-Juli 15% bez., Juli-August 16 bez. Gekündigt 
30,000 Ort. Kündigungspreis 15% Thir. ——— 
Spiritus pr. 8000 pCt. loeo ohne Fass 15% a 15%, bez. 
Weizenmehl No. O0 44 ä 4, No.0u.14&3% Roggenmehl 


No. 0 34 & 3%, No. Ou. 1 3% & 3 pr. Chr. unversteuert excl. Sack. 

Königsberg, 19. Oktober, Nachmitt. (Wolff's Tel. Bur.) 
Wetter bewölkt. Weizen fest. Roggen pr. 80 Pfd. Ze 
höher, loco 52, pr. Oktober 52, pr. Frühjahr 52, pr. Mai-Juni 51} Sgr. 


Gerste pr. 70 Pfd. Zollgew. fest. Hafer pr. 50 Pfd, Zollgew. 


verflauend, loco 38}, pr. Öktober 29, pr. Frühjahr 255 Be Weisse 
Erbsen Sgr. Spiritus 8000 pCt. Tr. loco 


pr. 90 Pfd. Zollgew. ai 
17%, pr Oktober 16%, pr. Frühjahr 15% Thir. . > 

| Danzig, 19. Oktober. (Westpreuss. z) Mit dem Weizen- 
| preise sind wir seit voriger Woche um 10 Fl. pr. Last höher und 
| wurden in diesem Verhältnisse am heutigen Markt 150 Lasten Wei- 
! zen verkauft. Bezahılt ist alt hellbunt bezogen ig 530 Fl., frisch- 
' roth 119pfd. 415 Fl. 130pfd. 435 Fl, bunt 123pfd. 427 Fl, hellbunt 
ı 120—122pfd. 440 Fl, 125pfd. 450 Fl, 127pfd. 470 Fl, 128—129pfd. 
475 Fl., 131—132pfd. 485 Fl, hochbuntglasig 130pfd., 131—132pfd. 
40 Fl. pr. 5100 Pfd. Roggen theurer. masatz 80 Lasten. 
122pfd. 315, 324 FI, 123pfd. 325 Fl, 124pfd. 320 Fi, 125pfd. 330 Fl. 
r. 4910 Pfund. Auf A ——— 330 Fl. pr. 4910 Pfd. — 
ileine Gerste 106pfd., 107—108pfd. 240 FL, grosse 10Bpfd. 255 Fl. 
110-, 111pfd. 258 Fl. pr. 4320 Pfund. — Weisse rbsen 355, 
' 860 Fl. pr. 5400 Pfund. — Spiritus 16 Thir. 
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Posen, 19. Oktober. 
= 300 Pia) ekündigt 235 Wapl,, — 
Oktober-November 42%, November - Dezember rühjahr 187 
44. — iritus (per 100 Quarı = 8000 plt. lles mit Fass), 

ekündigt Ort., pr. Oktober 14%, November 14%, Dezember 
434, April - Mai 1870 im Verbande 14}. . 

u 20, Oktober, Nachmittags 1 Uhr 3%0 Minuten. 
Tel. Dep. des Staats- Anzeigers.) Spiritus pr. 8000 2 Tr. 14% ä 

bez. u. Br., 14% Gld. eisen, weisser 66—83 * ber 62 
bis 77 Sgr, Roggen 54-64 Sgr. Gerste 4553 Sgr. Hafer 29 


bis 34 Sgr. 

Clin 19, Oktober, Nachmittags 1 Uhr. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Wetter trübe. Weizen gen N loro 6.15, fremder loco 
6.74, pr. November 6.9, pr. März 6.10, pr. Mai 6.12. Ro, 
höher, loeo 5.15, pr. November 5.6, pr. 5.7, pr. Mai 5.7. 
Rüböl unverändert, 13%/,5,_pr- Oktober 13°,,, pr. Mai 13%,,- 


Leinöl loco 11}. Spiritus loco A. 

bang, "10. Oktober, Nachmittags. (Wolff’s Tel. Bur.) 
Getreidewarkt. Weizen und loeo sehr fest, theilweise 
höher, auf Termine höher. Weizen pr. Oktober 5400 Pfd. netto 
117% Bankothaler Br, 117 G., pr. Oktober - November 115 Br., 114 
G., pr. April-Mai 115} Br, 115 G. Ro r. Oktober 5000 Pfd. 
Brutto RN Br., 81 G., pr. Oktober - Novem 81 Br., 80% 6. 
April- Mai 81 Br., 804 G. Rüböl stille, loco 


Pos. Ztg.) Ropgen . 25 Scheffel 
en * — —R 


‚pr. Oktober 261. pr. Mai 26. Spiritus olıme Kaufl loeo 21%, 
pr. Öktober 214. pr. Norsk: 21, pr. a 18 aflee sehr 
ig. Zink leblos. Petroleum ruhig, loeo 16 à 16&, pr. Oktober 


16, pr. November - Dezember 16%. 
'Iiremen,, 19. Oktober. (Wolffs Tel. Bur) Petroleum, 
Standard white, loco 7% à 7%, Oktoberabladung 7%. . 

Pesth, 19. Oktober. olf’s Tel. Bur.) Getreidemarkt. 
Weizen flau. Banater Weizen &äpfd. 4.15, 8hpfd. 4.45, Böpfd, 4.05. 
Roggen ruhig, 3.00 & 3.05. Hafer preishaltend,. 180 a 1.0. 

msterdam, 19. Oktober, —— 4 Uhr 30 Minuten, 
(Wolfs Tel. Bur.) Getreidemarkt, (Schlussbericht) Weizen 
—— Roggen loco unverändert, pr. Oktober 195, pr. 
197. 

a 19. Oktober, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolf’s Tel. Bur.) 

Getreidemarkt. Weizen- und npreise anziehend. 

Petroleummarkt (Schlussbericht.) Raffinirtes, Type weiss, 
loco 59%, pr. November-Dezember 59, pr. Januar-April —. 4 

London, 0. Oktober (Wolf’s Tel.Bur.) Getreidemarkt. 
(Anfangsbericht.) Gesammtzufuhren seit letztem Montag: Weizen 
14,580, Gerste 5840, Hafer 11,20 Quarters. Für Weizen feste 
Haltung. — Kalt. 

Hull, 19. Oktober. (Wolf’s Tel. Bur) Getreidemarkt, 
Englischer Weizen bei geri Vorrath und kleiner Zufuhr 2 Sh. 
höber, fremder bei schleppen Geschäft 1 Sh.theurer. Hafer 6d., 
höher, Für sonstige Artikel bessere Frage. 

Liverpool, 13. Oktober, Nachmittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Getreidemarkt. Weizen volle 3 d. hüher bei lebhaftem Geschäft, 
Mehl und Mais 6 d. höher bei guter Frage. 


Live 2, 19. Oktober, Naelım . (Wolf’s Tel. Bur.) 
Schlussbericht.) Baumwolle: 12,000 Ballen Umsatz, davon für Spe- 
tion und Export 4000 Ballen, Lebhaft. 


— Orleans 124, middl. Amerikan. 124, fair Dollerah Op, 


B 
iverpool, 2%. Oktober, Vormittags. (Wolf’s Tel. Baur.) 
Sich befestigend bei lebhaftem Geschäft. —* 
(Anfangsbericht.) Baumwolle: Muthmasslicher Umsatz 15,000 
Ballen, Tagesimport 9782 B., davon otindische 7777 B. 
Live ol (via Aal: 20. Oktober, Mittags. (Von 
mann et Comp.) (Wolil’s Tel. Bur.) Baumwolle 12, 
Anziehend. 


Umsatz. 
Middling Orleaus —, eg Amerikanischo —, New Orleans 
I —— 124, fair Dhollerah 9%, middling fair Dbollerahı 8%, good 
ng Dhollerah 8}, fair Bengal 7%, , ma fair Bengal —, New 
fair Omes 31. goes füir Oomra —, Pernam 124, Smyrna 9%, 
landende Epypti 124, Oomra —, fällige Bengal —, landende Beu- 
gal —, Amerik. November-Dezember-Verschi 11}, do. Steamer 
genannt —, Savanah Schiff genannt —. 


Manchester, 19. Oktober, Nachm. (Wolff’s Tel Baur.) 
Garne, Notirungen pr. Pfd 


ring- 
Bullen 





30r Water (Clayton) zerssnnansssnensunsenennnannan nn „. 16} d. 
30r Mule, gute Mittel-Qualität ....oesnsanensennoo- . 134 d 
30r Water, bestes Gespinnst auancennsmnneeaenenen -- 16% d 
Mr Mayoll .... 155 d 
60r Mule, beste Qualität wie Taylor etc. 17 d. 
40r Mule, für Indien und China passend ......2cuuceenneen 18% d 
Stoffe, Notirungen per Stück: 
8% Pfd. Shirting, prima Calvert ............... . 129. 
do. gewöhnliche r Makes..unrananen sone 126. 
34r inches !7/,, printing Cloth 9 Pid. DA . .c 153. 
Ziemlich animirt. 


Paris, 2. Oktober, Nachmi k olff’s Tel. Bur.) Rüböl 

r. Oktober 101.25, pr. Januar-April 101.00, pr. Mai-A 102.00, 
ehl pr. Oktober 58.00, pr. November - Februar 58. ‚ pr. Mai- 
August 59.50. Spiritus pr. Oktober 62.50. — Wetter kalt. 


St. Petersburg, 19. Oktober, Nachmittags 5 Uhr, (Wolf's 


Tel. Bur) Produktienmarkt. Gelber Lichttalg loco 55, pr. 
August 1870 57%. Bogen loco 74, pr. Oktober 7}. Hafer pr. Oktober 
4.50. Hanf loco 38. föl loco 4.70, pr. Juni_ 1870 4 


New-Vork 


- Bur.) Baumwolle 26%, Zucker — Mehl 6 D, 





19, Oktober, Abends 6 Uhr. (Woll’s Tel. | 
D. 10 C. Raflinirtes 


Petroleum in New-York 33. Raffin. Petroleum in Pli rg 33. 
Havarınazucker No. 12 12}. Schlesisches Zink — C. in Go d. 

Fracht für Getreide pr. Dampfer nach Liverpool (pr. Bushel) 10, 
do. für Baumwolle (pr. Pfd.) &. 


Fonds- und Aectien- Börse. 

Berlin, 2). Oktober. Die Börse eröffhete auf sehr schlechte 
und mit m Coursen für 
aber war in Lombarden, Franzosen 
und Kredit von sser Ausdehnung. Auch Italiener waren zu 
etwas niedrigerem Preise ziemlich belebt. Später befestigte sich die 
Haltung auf die besseren wiener Notirungen, ermattete aber von 
Nenem, da das Angebot stark hervortrat. Eisenbahnen waren fest, 
die Course gegen gestern wenig verändert, das Geschäft aber gerin- 
ger als gestern. In Bergisch-Märkischen, Cöln-Mindenern u. a., 
und besonders Rheinischen wurde Einiges gehandelt. Bauken waren 
still, nnd ist kaum ein einziges Papier zu erwähnen, nur Diskonto- 
Kommandit-Antheile und Darmstädter waren belebt und blieben zu 
niedrigerem Preise begehrt. Iuländische Fonds fest bei schwachem 
fi ‚ 4iproz. Anl etwas höher. Deutsche Fonds ohne Leben. 
Oesterreichische matt und mehrfach niedriger. Von russischen waren 
Prämien - Anleihen niedriger, aber nach mehrfachen Schwankungen 
zuletzt gefragt und im Ganzen belebt; eben so Bodenkredit- und 
Liquidations - Pfandbriefe, — Prioritäten still und wenig verändert, 
russische zum Theil etwas höher. — Sächsische Hypotheken-Pfand- 
briefe 49%—$ bezahlt und Brief. 

1 Uhr 30 Minuten. 


ser Course in Sauer Haltun 
— ———— das Gesch 


Breslau „ 0. Oktober, Nachmitta; 
(Tel. Dep. des Staats-Anzeigers.) Oesterreichische Banknoten 83% bis 
bez. Freiburger Stammaktien 1114 Br. Oberschlesische Aktien 
Lit. B. u. C. 179% bez. u. G.; Lit. B. —, Oberschlesische Prioritäts- 
obligationen Lit. D., Apror., 81% Br.; Lit. F., — 89 Br.; 
Lit. E, 72% bez. w G.; do, Lit. G. 88 bez. u. G. er 
Stammaktien 105} bez. u. Br. Neisso-Brieger Aktien —. Oppeln- 
Tarnowitzer Stammaktien —. Preussische 5prozent. Anleihe von 
1853 101% Br. Lebhaft. 
Frankfurt a. V., 19. Oktober, Nachm. 2 Uhr 3% Minuten. 
(Wolfs Tel. Den Nach Schluss der Börse flau. Kreditaktien 
Fre Pa 6%, Lombarden 239%, Galizier 229, Ameri- 
ner 875. 
(Schlusscourae.) Preussische Kassenscheine 1044. Berliner 
Wechsel 104. Hamburger Wechsel 88}. Londoner Wechsel 119}. 
Pariser Wechsel 95. Wiener Wechsel 96}. 


Papierrente 49%. 
Silberrente 57%. Oesterreich, Nationalanlehen —. 


Oesterreichische 


Sprozent. steuerfreie Anleihe —. 44proz. Metalliques —. Sproz. 
österreichische Anleihe von 1859 —. 6; rozentige —— 6 
Stantenanleihe pro 1882 88. Türken —. ÜÖesterreichi - 


antheile 692. Oesterreichische Kreditaktien 2364. Darmstädter 
Bankaktien 310. Oesterreich.-französ. Staats-Eisenbahnaktien 346}. 
Böhm. Westbahnaktien 206}. Ludwigshafen-Bexbach —. Hessische 
Ludwigsbahn 137. Darmstädter Zettelbank —. Kurhessische Loose 
574 ayer. Prämienanleite 104. Neue Badische Prämienanleihe 
108. Badische Loose —. 18er Loose 71}. 1860er Loose 77}. 
1864er Loose 112}. Oesterieichische Elisabethbahn — Russische 
Bodenkredit 80}. einische Eisenbahn Lit, B. —. Alsenzbahn —. 
Oberhessische —. Lombarden 240, Neue Spanier 24. 

Frankfurt oa. M., 19. Oktober, Abends. (Wolif's Tel. 
Bur.) Flau. Pariser Schlusscourse bekannt. 

(Effektensozietät.) Amerikaner 87%, Kreditaktien Staats- 
bahn 344%, stenerfr. Anleihe —, Lombarden 2381, 1860er Loose 7. 
Nationslanleihe —, Sproz. österreich. Anleihe de 1859 —, Bank- 
aktien —, Silberrente —, Papierrente —, Elisabethbahn —, Darm- 
städter Bankaktien —, österreichische Bankantheile —, Türken — 
—— —, Josephbahn —, Bohm. Westbahn —, Alföldbahn —. 


rankfurt a. A., 20. Oktober, Mittags. (Wolffs Tel. Bur.) 

(Anfangs - Course.) Amerikaner 8744, do. —, end Kredit- 
Aktien 234, steuerfreie Anleihe —, 1ötiler Loose —, 1lö6der Loose 
— , Nationalanleihe —, Lombarden 239}, österr, Sproz. Anleihe de 
— area 344, —— Bankaktien —, Elisabethbahn 
—, Bayerische Prämienanleihe — , Silberrente 565, Papierrente —, 
Rockford-Prioritäten —, Bankaktien —, Cnliier as, Josephsbaln 
— Bankantheile —, Böhm. Westbahn —, Elisabethbahn —. 

Hamburg, 19. Oktober, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolff’'s Tel. Bur.) Anfangs flauer. 


(Schlusscourse.) Preussische ‘Thaler 151$. —— 


Staats- 


Prämienanleihe 84}. Nationalanleihe 56. Oesterrei Kredit- 
aktien 99%. Oesterreichische 1860er Loose 76. Staatsbahn 730. 
Lombarden 502. Italienische Rente 51. Vereinsbank 113. Nord- 
deutsche Bank 131}. Rhein. Bahn —, Nordbahn — Meeklen- 


er — Altona-Kieler —. 


burg Finnländische Anleihe — 1864er 
Russische Prämienanleibe 115. 


1866er Russ. Prämjenanleihe 112. 


öproz. Verein, Staatenanleihe pr. 1852 824. Diskonto 4% pCt. 
Wechselnoti ; London lang 13 Mk. 6% Sh, ber, London 
kurz 13 Mk. 7% Sh, bez, Amsterdam 36.83 bez., Wien 934 bez., Paris 


1875 bez., Petersburg 26% bez. 
Wien, 13. Oktober, (Wolf’s Tel. Bur.) Sehr Sau. 
(Schlusscourse der offiziellen Börse.) Neues steuerfr. Au- 

l —. Rente —. Sproz. Metalliques —. proz. Metalliques 

— lööter Loose 88, Bankaktien —. ordbahn 212.00, 

National - Anleihe — Kreditaktien — Staats-Eisenbahn- Aktien- 

Certifikate 356.00.  Galizier 235.75. Czernowitzer 196.0. London 

—. Hamburg 90.50. Paris 48.%, Frankfurt 102.20. Amster- 

dam 102.20. Böhmische Westbahn 211.0. Kredit - Loose 156.50. 

1860er Loose —. Lombardische Eisenbahn 247,25. 1864er Loose 

114.50. Silber-Anleihe — Anglo - Austrian - Bank 233,50, Napo- 

re 983. Dukaten -—. Silber - Coupons —, Pardubitzer 





wien, 19. Oktober. (Wolf’s Tel. Bur.) (Offizielle Schluss- 


»ourse.) 

Rente 59.50. Kreditaktien 244.50. Nationalanleihe 69,00. 1860er 
Loose 4.30. Silbercoupons 120,35. London 123.00. Bankaktien 
708.00, Dukaten 5.854. 

wWrlen, 19. Oktober, Abends. (Wolffs Tel. Bur,) Matt. 
Pariser Schlusscourse unbekannt. 

Abendbörse. Kreditaktien 242,75, Staatsbalın 358.00, 1860er 
Loose 94.25, [Böser Loose 114.50, Anglo-Austrian 232.00, Franco- 
Austrian 92.00, Alföldbaln —, Galizier 233,50, Lombarden 246.25, 
Tbeissbahn —, Böhmische Westbahn —, Napoleons 9.88%}, Dis- 
kontobank —. 

wien, 19. Oktober. (Wolff’s Tel. Bur.) 

Die Einnahmen der Lombardischen Eisenbahn (österr. Netz) be- 
trugen in der Woche vom 8. bis zum 14. Oktober 611,591 Fl, was 
gegen die entsprechende Woche des vorigen Jahres eine Mcehrein- 
ne von 39,159 Fl. ergiebt. 

wrien, %. Oktober. (Wolf’s Tel. Bur.) Lombarden lebhaft. 

(Vorbörse) Kreditaktien 243.50, Staatsbahn —, 1860er 
Loose —, 1ößter Loose —, Anglo - Austrian —, Franco - Austrian 
—, Lombarden 24.750, Napoleons —. 

wien, 20. Oktober. (Wolfs Tel. Bur) (2. Depesche.) 
Fest. 

(Vorbörse) Kreditaktien 245.25, Staatsbahn 360.00, 1860er 
Loose 94.30, 1864er Loose 115.00, Anglo - Austrian 234.75, Franco- 
Austrian —, Galizier 236.00, Lombarden 248,75, Pardubitzer —, 
Napoleons 9.83. ‚ j 

Amsterdam, 19. Oktober, Nachmitt. 4 Uhr 15 Minuten. 
(Wolff's Tel. Bur.) ; . 

. Papierrente Mai-November verzinsl, 46%. Oesterreich. 
Papierrente Februar - August verzinsl. 47%, Oesterr. Silberrente Ja- 
nuar-Jali verzinsl. 54%. Üesterreichische Silberrente April-Oktober 
verainal. 55. Öesterr. 1860er Loose 465. Oester, 1864er Loose 111. 
5proz. österr, steuerfreie Anleihe —. Russisch - Englische Anleihe 
von 1862 —. Öprozent. Russen V, Stieglitz 644. Sprozent, Russen 
VI. Sueglitz 75}. Öproz. Russen de 1864 914. Russische Prämien- 
Anleihe von, 1864 Russische Prämien-Anleihe von 1866 224, 
Russische Eisenbahn 223}. Gproz. Vereinigte Staaten - Anleihe pr. 
1882 87}. 

Lendoner Wechsel, kurz 11.923. 


Kondon, 19. Oktober, Nachmittags 4 Uhr. (Wolf’s Tel. 
Bur.) Geschäftslos. ! 

C:onsols 93%. _Iproz. Spanier 27. Italien. Sproz, Rente 524. 
Lombarden 20%. Mexikaner 124. 5proz. Russen de 1822 87%. Sproz. 


Silber 604. Türkische Anleihe de 1865 42}. 
roz. Verein. St, pr. 1882 8lk. 


Russen de 1862 89, 
8proz. rumänische Anleihe 92. 


Berlin, am 20. Oktober. 
















4055 


Hamburg 3 Monat 13 Mk, 
ien 12 Fl. 57% Kr. Peters- 

Londen, 2. Oktober, Vortittags.. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Flau. — Wetter kalt. 


(Anfangscourse.) Consols 93, Amerikaner 814%, Italiener 524, 
Uniein W , Türken u % * t 


Wechselnotirungen: Berlin rn. 
10% Sh. Frankfurt ».. M. 119. W 
burg 29}. 


Paris, 19. Oktober, Nachmittags 3 Uhr — Minuten. (Wolff’s 
Tel, Bur.) Mast und sehr stille. Consols von Mittags 1 Uhr waren 
934 gemeldet. 


chlusscourse: 3proz. Rente 71.123— 71.174 —71.023— 71.122. Ital. 
öproz. Rente 52.65. 3proz. Spanier — 1proz. Rente —. Üester- 
reichische Stasts- Eisenbahnaktien 737,50. Credit mobilier - Aktien 
205.00. Oesterreich. ältere Prioritäten — Oesterreichische nemere 
Prioritäten —. Lombardische Eisenbalinaktien 517.50. Lombar- 
dische Prioritäten 238.37. Tabaksobligationen 422.50. Tabaksaktien 
625.00. Mobilier —— — Türken 42%. 6proz. Vereinigte 


Staatenanleihe pr. 1 (ungest.) 92}. 
Paris &. Oktober, Nachmittags 12 Uhr 40 Minuten. (Wolfl’s 
Tel. Bur.) Matt und unbelebt, 


3proz. Rente 70.95, Italienische Rente 52,55, Lombarden 515.00, 
Staatsbahn 730.00, Türken 42.00, Amerikaner 92%. 

Florenz, 19. Oktober. (Wolft’s Tel. Bur.) Ital. Rente 55.30. 
Napoleons 0,90. 

St, Petersburg, 19. Oktober, Nachmittags 5 Uhr. (Wolff’s 


Tel. Bur.) 
(Schluss-Course.) Wechsel auf London 3 Monat 292°) „—29%, 
do, auf Hamburg 3 Mon. 27%. 
do. auf Berlin —. 
do. auf Amsterdam 3 Mt. 149%. 


auf Paris 3 Monat 312 12, 
1866er Prämien-Anleihe 149. Grosse 
mperials — Rbl, — Kop. 

(Wolfs Tel. Bur) Wechsel auf 
Amsterdam 8 Mt. — bez. Wechsel auf Hamburg 3 Mt. 27% bez. 
Wechsel auf London 3 Me. 29% bez. Wechsel auf Paris 3 Mt, 313% 
bez. I. Öproz. russ. Prämienanleihe 155 Br., 5proz. russ. 5. Anleihe 
(Stieglitz) 87% bez., II. 5proz russ. Prämienanleihe 150 Br. 

ew.- kork, 19. Oktober, Abends 6 Uhr. \Wolff's Tel. 
Bur.) Schlusscourse: Höchste Notirung des Goldagios 30%, nie- 
drigste 30, 

Wechsel auf London in Gold 168%, Goldagio 30, Bonds de 
1882 120}, Bonds de 1835 1194, Bonds de 1904 108%, Illinois 135, 
Eriebahn 304. 


do. 
1864er Prämien-Anleihe 153%. 
Russische Eisenbahn 147%. 
a, 20. Oktober, Mit 
















































Wgrechsel-, Ponds- und Geld-Oonrs. Berl. Stett. IV, S. v. St. gar.]44/1/1 u.7.1901bz üringe 
et E E vi * e 7b a Ben. * 
Schweid.-Freib. . 4 110.7) — 0. B aan. a 
Gelä-Sorten und Banknoten. — eid in ou fm * Fr 4 
Cbla· Crefclder· 44 do. _ Wilbelmsb, Cosel-Oderb.. 4 
Cöln-Mindener I Em.ij| do. |90$bz d IL Em.'$ 
do. 1. Em.5 | do. |i®0B 
—8 75 do. U. Em.4 do. _ Dux-Bodenbach .......- 
Sovereigns ..6 Wibz do. I. Em.d |1/4u.101794 G Belg. Obl. d. de l’Est....4 
Napoleonsd’ors 13 3 do. IH, Em.i4$| do. jB do. Samb. u. Meue4 | — 
Imperials....5 1&%bz Russ. Bankn..|76bz do, IV. Em. | do, [79%6 Fünfkirchen-Bares........5 14.ul 
Dollars ......} 12$bz "> do. V. Em.4 1/1 u.7.180%bz Galiz. Carl-Ludwigsbahn. 5 11. 
Silber in Barr. u. Sort. p. Pld. £, Bankpr. Thir. 20.233. Magdeburg - Halberstädter 4 Yauitl— — do. do. neues | de 
Zinsfuss d. P. Bank für Wechsel 5, f.Lombard6 pCt —F VA unjpbe  |Lemberg-Cuernewie...."5 16 
z . nat do. Wittenberge 3 A. ı do. { 
Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. Magdeb.-Leipz. IIL — duiic G 2 ul. Em.5 
chen-Düsseld. 1. Em. 4 1/1 u.T. agdeburg-Wittenberge . 44 1/1 u J— — Mainz-Ludwigshafen....- N} 
do. I. Em.i | do. Niederschl.-Märk. I. Serie | do. /82bzB Oestr,-franz. Staatsbahn . 3 
de. ill. Em,d} do. do, 1. Ser. a 62% Thir./4 | do. — do. neue 3 
Aschen-Mastrichter ...... Ri do. do. Oblig. 1. u. I. Ser.4 | do. G Kronpriez Rudolf-Baba .'5 
de. il. Em.5 | do. do. Il. Ser.4 | do. 6 StüdöstL-Bahn —— 8 
do. 1. Em.5 | do. o IV. Ser. 4 do. bz do. Lomb.-Bons 1870,74 6 
Bergisch-Müirk. I. Serie do. Niederschlesische Zweigb.5 | do. G do, do. v.1875.6 | d 
do. I. Sen} do. — — + * EN = — I = J ns: - “ 
de. Il, Ser. v. Staat 3% gar. do. 0. t. 33: do. — 0. jo. v. i i 
do. x do. Lk, 33 da. “o Lit „4 | de. 6 do. do. Obligat....5 1/1. 
de, IV. Serie 44. do. de. Lit.D ...4 | de. B Charkow-AB0W „nu. 4000+: 5 1 
do. V. Beried$| do. de. Li.E 34. 14u.10/72% B do. in Lvr.Strl.46.245 | de. 
do, VL Seried$ de. do. Li. F 45 de i Charkow-Krementschug. .|5 . 
do. Düsseld.- Elbf. FPriorit. |; do. do. Lit. & 43 1/1 u.7.1885 B do. in Ler. Stel.46.245 | do. — 
de. do. Il. Serield$‘ de. Ostpreuss, Südbahn 5 de. 89ER delez-Orel ........+: »....9 19u11]78%bz @ 
do, Dortmund-Soest ....- 4 de. Rbeinische......-- 4| da — Jelez-Woronesch ...-».. 5 113.0.9.1823 B 
de, do. MI. Seried$ do. do. v. St, * Ai do. — Koslow-Woronesch ....- 5 1/1.u.7.79%bz 
&. Bardh, Fr.-W....... 5 de. do, 3. Em. v. do, 5 11,5.u11|79 B 
Berin- Anhalter ..... 4 | do. do. da v. 62 u.64.451/4u.1089 5 112.u.8.]796bz 6 
— — 40 do. do. vw. 1868 ..4 do, * 
do. Lit. B... 4}; do. de. v. St. garant, ..... 45 do. — R 
Berin-Görlitzer........- 5 de. Rhein-Nahe v. St. gar... 4; 1/1 u.7.]89 
Berlin-Hamburger .......4 , de. do. do. I. Em.4$! de. 89 — 
do. il. Em. do. Ruhrort-Cr.-K.-Gld. 1. Ser. | do. — bz 
B.-Potsd.-Magd.Lit A.u.B.4 | do. de. II.Ser.4 | do. gkbz 
do. Lie. ©...4 | de. do. IL Ser.. do. — Hibz 
FF 5 | do. chleswig-Holsteiner · . do. 18656 = 
Berlin-Stettiner I. Serie 44 do. Stargard-Posen ..........4 [1/du.10— 2 — O4bz 
do. IL Seriei4 |1/4u.1 do. il. Em.) do. 18946 B 
do. MM, Serield 44u1 do. DI. Em. do, j891G G 























































































































































































4056 
Wechsel Fonds 33 — iere. Eisenbahn-Stamm-Aktien. 
. Okt.JAmerik. rückz. 61 111.188 senzb. v.8.8| — | — ia — —2 
ie eg Faper-Kene verschieden 49 Amst.-Rotterd. .| 546 4 | de. %G 
2 | do te Y i “. > 15 | . 187 ä 
161 | do. 200 EB Ba (Carl) 54 E | & — 
150%bz | do. Kredit.100.1858— pr. Stück 56 Löbau-Zittau...| $ | 2 4 | 1/4. SllerwbzQ 
6 aäbz) do. Lott.-Anl. 18605 19. u. 111.177 Ludwigh.-Bexb| 9%, 114, 1/4 mzlıdshrG 
bu ba ne F —8 * Mainz-Ldwgab 5 9 N F 
. 1 
82kbz | do. Tabaks-Oblig.6 | do. 3% do. ‚i — — 
do. Tabaks-Akt.. do. 5 14.7. Hy 
82B än. Eisenb...... 9 do. [7bz 
nn......... 2 
56 2260 nun. 10 Ri ey Terre H nein 136447ä6%b 
56 226 |Rum.E, ‚Anlde 16225 119 —A 5 
9.0 = de 18625 11 u. 1/11.487 5 
J 5 
| Pu : "* Far ... de. 
WC u Engl Anleihe 3 16. u. 1/11 
8 — de. Pr-Anl.de 1864 5 ha u. 1/7 Bank- und Industrie- Aktien, 
755bz | do. 5. Anl. Stiegl..'5 1/4. u. 1/10.J6 Di pro - 
1llibz [do.6. de. 5 de ıv. pro 10841 | 
| do. 9.Anl, Engl. 81.5 | do. Berl. Abfabe ..| — | — |— 
do, do, Hell. » 5 de. do, Aquarium. —_—i—j4| ii. 
Fonds und Staats-Papiere, do. Bodenkredit....5 ‚13/1.u.13/7 do. Br. (Tivoli)| 6 , a1 4 ' 
do. de. M.Em do, Kassen-V. 99 la 11. 
reiwillige Anleihe .\4$) 1,4 u. do. Nieolai-Obligat..4 (1/5. u. 1/11.167 do. Hand.-0. |8 10 13 iu. 
Staats-Anl. von 18595 | 4/l u. 7 Russ.-Poln. Sehatz. .'4 1/4. u. 1/10, do. do. neue 
do. v. 1854, 55.44) 14 u. 10 do. do. kleined de. 2 8 
de. von 185714 . Poln. Pfandb. IH. Em./4 226.u.22,12k de. Pferdeb...\0 |4 5 |14u111G 
do. vom 1859 do,  Liquid.d 1/6.u. 1/12 Braunschweig. .| 65 | 7 |8 | 1/1. 
do. von 185644 ii u. 7 do. Cert. A.4 300 Fl.'5 in u. 1/7.19 Bremer ........ 56 754 4 | do, 
do. von 186443) 14 u. 10 do. Part.Ob.a500FL,4 | do. Coburg. Kredit..| 4 | 5% |4 | de. x 
de. von 1867 Türk, Anleibe 1865. 5 | de. Danz. Peivat-B.| 54 | 55 4 | de. 
do.v. 1868 L#.B. 4 | Darmstädter ...| 63 | 8 4 111w7.11205b2G 
do. v. 1850, 524 | | do. Zettel 5 |6 4 1/1. 197 
do. von 185314 | — B. 41 u 4 A 5 
0. Gas....... 1 11 . 
% bin 10024 | Y1u7 Eisenbahn-Stamm-Aktien. do. Landes -B.| 54 Fan de. 
Staats -Sehuldscheine : d DR THE 1“ Diskonto- -Kom...|8 !9 |4 | de, 
Pr.-Anl. 18553100 Th. Auchen-M — ° 4 | * Effekt.Liz Eichb.| — 16 5 | de. 
Hess. Pr.-Sch.a40Th. — pr. Stück Altona Kiel 7 il 1/1. 62 Eisenbahnbed...|124 114 |5 | do. 
Kur- u. Neum,Schldv. 3} verschieden en 4 r de. Görlitzer) — | — |5 IR. 
Oder- Deiehb. - Oblig. J ii u? i do. Nardd.i — | — [5 | 205. 
Berlin. Stadt-Obligat.\5 14 u. 10 Genf.Kred.ialig 0 | 0 |—ir.Zi 
do. de 4 117 eraer *84 4 (1/1 u.7.48 
do. | eu 34 ı7 4 | do, 
Schldv.d.B 4. ſm. 5 othaer Zette + 1, 
en do. Grd.-Pr.-P£.| — | I 13 111u..1964b2 
Kur -u. Neumärk. ; — Hannöversche ..| 4 | 43,4 | de. 
PR: Kae» 1 = | "3 1%, ka 
Ostpreussische ..33| 2346 u. 1& F oerd. Hütt-V.| — — /1u.7.]104 
do, 4 de. \ 1/1. BlibzB  SHyp. (Hübner) „10 | 9,14 | 271. lost 
7* 4 — * 5 do. |116tba | de Certfikete —- | = iy2a 10062 
Pommersche .,..|3 all —F Guben! _ [4 do. - do. A.l.Preuss.| Ak | 5% 4 | 1/1. — 
E do. 4 F 7* a 1/1.u.7.)6 do. Pfäb.unkd.| — | — 41/1. — 
-# |Posensche, neue. | di m. 7 an Alte Der do. 64ba Königsb. Pr.-B.6”/,, 4 |4 | 1/1. j105@ 
5 | Sächsische ...... 4 do.  El_|o 1. ir Leipziger Kredit 6 | 8 1/4, |112%bz 
# |Schlesische ...... 34| 246 u. 12 Märk.-P. ——— ı . 7 26 Luxemb. do. | 7,10 4! 1/1. j1ıe 
Z| d. Li.A...is do, . Kl 5 11.0.7. 61bz G de. neue | 108B 
de. mus... Magdb Halbe 13 1b do, 7 bz& Mgd. F.-Ver.-6.39 36 |5 a Su B 
Westpr.,rittschfil [34 Ber es i Mit. 1453bz Magdeb. Privat. 4 | 43,j4 8B 
de. de. 14 Magdeb. Leine] 18 3 o. [68 Meininger Kred. 7 | 84 4 Yun 112b2 
de. do. 4% ae 18118 | do ho Minerva Be.-A. — | — 15 | 4/1. IskG | 
= u; ’ do. Münst. Hamm He A 8ba Meldaner = 5 14 do. 2 & 
0, neue 4u7 a 0. volle ) | 
| de. il de reg —— do. Böbz INeu-Schottland | 4 | —5314. * 
„Kur — 1/4 u. 10 Nordh Erfurter‘ g * 1/1. 180$bz Norddeutsche .. 4 3 | 1/1. |1304 | 
£|Eommenehe... | da a se 53 
'E |Posensehe ....... 0. I 0 lass h mnibus-G.| — 59B [10045 
— m. 4 de. er 1% * do, tr Phönix Bann. 5|-6ß! 1/7. 1171bz& i 
# | Rhein. u. Westph. | de Oster. Südbak, : 8 de. Be 3376 
F —— —E— do. * — 3 5 LE Bor-F.Jora H. 53 67 1 B 1 
jesische ...... do. Y “ osener Erov. ..| 5%,6? /1. 1102 
o R. Oder-Üler B 5 5 de. be & [Preusische B. .. 18%, ge 1/1u.7.|143bz i 
Badische Anl. de u. 177.924 B Rheinische ......| 7% | 73 do. |112iba * ei) Dr ac de. 100b2 RB 
de. Pr-Anl.de 16T 2. u. 18 1038 do. 40%... De ei piie —— 
do. 35 Fl-Oblig.., pr. Stu ck ; St.-Pr...i 74 | 7% do >= ee Priv 4 5 1/1. 860 
Bayer. St.-A. de 1850144 1/6. u. 1/12. do. Lit-B.(gar.)] —— — —— era 68 [4 —— 
do. Prämien-Anl. 4 | 16. j108:b2G |Rhein-Nahes. | — | u n.Rue (che lee] 7 118B 
Braunsch. Anl, de18665 1/1. u. 1/7.1100 6 Starg.-Posener. .) 43 | 44 \44l1/1.u7.922B Sl B a 17318 |4 | 1/4. [110etwbr 
do. 2 Thir.-Loose—| pr. Stück 17%B Thüringer ...... et 9 m a... n es.Bergb.-G. 4 | 6 55 | de, ig 
Bei 38 N%....1=15 — ⏑ et * TAB 
am A.dei 3 1 d Br ı y . nger...... 4 u.7 
—— 9 —— u do Be 8% | 9018 | 1yr. jindB 
ManheimerStadt- Anl. de Wihb.(Cos. dan, 717 = TOR . — e— 5* 1346 
* Anl. de 186665 EN u.30/61102B do, St-Pr...| 44 | 7 do. | 108:bz G Welchen. 4 | — 
Schwed, — pr. Stück |124 B eig | do. [108brG . u.7J83$ 6 
! | 
Nedaction und Pendantur: Schwieger 


Berlin, Druck und Derlag der Königlichen Geheimen Ober » Hefbucsdruderei 


(RR. v. Dede), 





Beilage 


4057 
Beilage zum Koͤniglich Preußiſchen Staats - Anzeiger. 


IE 246. 





Mittwoch den 20. Oktober 








Deffentlidber 





Anzeiger. 








Stedbriefe und Unterfuchungs: Sachen. 


Stedbrief. Wegen den Töpfergefellen uses Abolpb 
Hohnſtein von bier, amı 7. März 1810 in Potsdam geboren, ift 
die nerichtliche Haft wegen Diebftabld auf Grund ber &8. 215, 216 
des Srafgehbbuds beichloffen. Seine Feſtnabme bat nicht außge 
führt werten können. Es wird erſucht, den Hobenftein im Be 
tretungsfalle zu vwerbaften und mit allen bei ibm ſich vorfindenden 
Gegenitänten und Geldern an unſere Gefängniß + Infpeftion abzulie- 
fern, Potödam, den 14, Dftober 1869, 
Köninliches Kreidgeriht. Abtheilung I. 


Stedbriefd-Erledigung. Der von uns unter dem 3. Scp- 
tember 1869 binter den Tuchmachergeſellen Mag Grunewald aus 
Forſte erlaflene Stedbrief ift erledigt, Soran, 16. Dftober 1869. 

Königliched Kreisgericht. Abtheilung E 


Der gegen den Schuhmacher Johannes Reig aus Bieber am 
5. Rovember v. I. erlaffene Stedbrief wird ald erledigt zurüdgezogen. 

Bieber, am 16. DOftober 1869. 

Königliche Untögeriht. Wahsmutb. 

Dffene Requifition. In einer bier anbängigen 5 
ſollen ald Zeugen gehört werben: a) der jept beimathlofe Müllergefelle 
Sarl Berideld Weikmann, am 14. Mai 1828 zu Landéberg a.W, 
rege 5 Fuß 6 Zoll groß, b) der Mällergeſelle Johann Wilbelın 

ichr aus ——— 5. Juni 1848, Sohn eined Schneidermeißters, 
nidt Soldat. wird Mittbeilung über Verbleib ber Genannten 
erbeten. Wriczen, den 18. Dftober 1869, Der Staatsanwalt. 


Sandels:Megiiter. 
Handeld-Regifter des Königl. Stadtgerihts zu Berlin, 
Unter Rr. 4349 des Firmenregiſters, woſelbſt die Handlung, 
ma; 


Gebrüder Maafı 

und als deren Inhaberin die Witwe ——53 Ida Marie Louiſe, geb, 
—* zu Berlin vermerkt ſteht, iſt zufolge heutiger Verfügung ein- 
getragen: 

Das Handelsgeſchäft iſt mit dem Firmenrechte durch Kauf auf den 

Sohn der Birnen» Inbaberin, Kaufmann Jobann tiftop Garl 

Max Bicher au Berlin, übergegangen. Bergleihe Rr. 5708 des 

Finmenregifierd. 

Unter‘. Rr. 5708 bes Firmentegiſters ift heut der Kaufmann 

3 Chriſtoph Earl Mag Wirper zu Berlin als Inhaber der Hand · 
ung, Firma; 





Gebrüder Maaß 
(jepige8 Gelhäftstofal: Kronenſtraße Nr. 5), 
eingetragen. 
* Aa Firmenregiſter bed unterzeichneten Berichts if unter 
.. ‘ 


der Raufmann —— und —8—— Demetrius Danto 

Gotttraut Barren —— zu Berlin, Ort der Alederlaſſung: Berlin, 

jeßiges Gefhäftslofal: Alegandrinenftraße Nr, 49, Firma: 

®. Baerenfprung, 
zufolge heutiger Verfügung eingetragen. 
Die Geſellſchafter der bierfelbft unter ber Firma: 
Gebr. Polensti & Bauer 

har bdofen- und ge Geſchaͤftelokal: Pringeffinnen- 

raße Rr. 17) am 1, Jull 1869 errichteten offenen Handeltgefellichaft 
find bie Hab fanten 





ebrih Wilhelm Amandus Polensli, 
2 m Paul Dax Volensti, 
3) Theodor Wilhelm Gottlieb Bauer, 


fänımtlid zu Berlin. 
A Dt B gs m a —— md —* — Gerichts 
unter Rr. ufolge er Berfügun ragen, 
Berlin, den 18. Öttober 1860. ae 
Königliched Stadtgericht, Abtheilung für Clvilſachen. 





Die unter Ar. 119 unferes Frirmenregifterd eingetragene Firma: 
⸗Fricdrich — ann 
zu Qudau iſt erlofchen. 
@udau, den 13. Oftober 1869, 
Rönigliched Kreisgericht. 1. Abtheilung 


In das Firmenregifter bed unterzeichneten Berichtö iſt nachſtehende 
Eintragung bewirkt worden: 1) Laufende Wr. 141. 2) 24 nung 
des Fitmeninbabere; der Kaufmann Karl Wilbelm Bor chwane · 
berger zu Luckau. 3) Ort der Riederlaſſung: Yadau. 4) Bezeichnung 
der Dina: €. Schmwaneberger. 5) Zeit der Eintragung: Eingetragen 
zufolge Derfügung vom 13. Dftober 1869 am 15, Drtaber 1889. 

udau, den 13. Dftober 1869. 
KRönigliched Kreisgericht, I. Abtheflung. 





Die von dem Kaufmann Heinrich Schroeder aus Mehltehmen 
bafelbit unter der Firma H. Schroeder errichtete Gandeläniederlaffung 
iR sub Mr. 144 unſeres Firmenregiſters zufolge Verfügung vom beu- 
tigen Tage eingetragen. 

Stallupänen, den 16. Oltober 1869, 

Rönigliches Kreidgericht. Erſte Abtbeilung. 


Zufolge Berfügung vom 12 Oftober 1869 ift unter Rr. 1129 in 
unfer firmentegifter die rg faac Spiro zu Pofen und ald deren 
Inhaber der Kaufmann Iſaac Spiro dafelbft am 13. Oktober 1869 
eingetragen worden. 

Dojen, den 13, Dftober 1869. 

Königliches Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


In unfer frirmenregifter if unter Ar. 84 der Kaufmann Louis 
Basıyristi aus Wreſchen mit der Firma: 
»L. Batıynälie, 
Ort der Riederlaffung: »Mrefchen«, 
aufoige Verfügung vom 13. Dftober 1869 am 14. Oltober 1869 ein- 
getragen. 
reſchen/ den 13. Dftober 1869. 
Röniglicheß Kreisgericht. I. Abtheilung. 


In unfee Gefellfchaftöregifter if sub laufende Wr, 1 bei der Firma 
»Rramfta u. Söhne« 
folgender Bermert: 
»bie * DOttmadau unter der Firma Kramſiaſche Mühlenverwal- 
tung eftandene Sweigniederlaffung iſt erlofchen« 
am 18. Oftober 1889 eingetragen worden. 
Schreeidniß, den 18, Dt er 1869. 
Königliches Kreißgeriht. Wbtheilung L 


. Röniglides — Burg. 
Pr 7 en! A * 161 elngritagene a. 
»Saalmwächter ee t ufolge Berfügung vom 
tober 1869 am 15. Oftober 1888. u. * 
Köonigliches Kreißgeriht zu Bura. 
in unſer Firmenregiſter iſt unier Rr. 180 der Kaufmann Dito 
Rain zu Loburg mit dem Orte ber Riederlaſſung daſelbſt unter der 
irma »Dito Raine laut Verfügung vom 15, Dftober ] an dem · 
elben Tage eingetragen, 


Im Hanbeldregifter bed unterzeichneten Amtsgetichts iſt ad Fol* 
226 zur Hirma: 9 B. Garne das Erloͤſchen diefer Firma ein- 
getragen. 
cer, den 15. Oftober 1869, 
Koͤnigliches Amtagericht 1, 


n das Ganbelöregifter beb Amtsgerichts Lüneburg iſt heute auf 
Folie, 256 Ye Bass * — * 


i & ort 
- feit dem 1. — 75 eh offene Handelsgeſellſchaft 
eingetragen. 
u a yo find die Kaufleute: 





Geor ever und Theodor Schnorr in Büneburg. 
Drt der Riederlaffung: 


—— 
Lüneburg, den 16. Oltober 1869. 
Koͤnigliches Amtsgericht. Abtheilung IL 
A. Feuffel. 


m unſer Regifter, betteffend die Ausſchliehung oder Aufhebung 
der elichen Gutergemeinſchaft, iſt sub Mr, 3 dad Folgende eingetragen 
worden: 
ber Kaufmann Friedrich Jacob Adolph Kreup zu Siegen bat 
für — Ehe mit Julia Clarenbach durch Vertrag vom 
8. September 1869 die Gemeinihaft der Büter und bed 
Erwerbs audgefhloifen. 

tie —— zufolge Verfügung vom 15. Dftober 1869 am naͤm⸗ 

ichen Tage, 

Eicam, den 15. Dftober 1869. 
Koͤnigllches Arelsgeriht. I. Abtheilung. 





Berfchiedene Belfanntmachungen. 


Reuer Roblentarif. 

‚EBom 15. Oftober ab tritt für den Transport 
niederſchleſtſcher Steinfoblen in Wagenlabungen von 
den Stationen der Schlefiihen Gebſrgebahn Ditters- 
bach und Gottesberg nah Stationen der Oberſchleſiſchen 
Eiſenbahn und es der Bahnfireden Schebiß bis 
at 7 und Stargard via Altwafler-Bredlau ein neuer Tarif in Kraft. 

arifegemplare ſind bei ben betreffenden Gteregpeditionen zum 
Preiſe von 1 Sur. pro Stüd fäuflih zu haben, 
Berlin, den 15, Oftober 1869. ’ 
Koͤnigliche Direktion der Miederſchleſiſch - Märkiichen Eifenbabn. 
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Konfurje, Subhaſtationen, Aufgebote 
——— u, dergl. 


u — RAUF 
er am 5. November b. 38. anfichende Bietungs-Termin bes 
dem Julius Eduard Mildelm Sauberzweig nebörigen Mitterguts 
Morbel wirb aufgehoben, 
Deutich- Erone, den 18, Dftober 1869. 
Koͤnigliches Kreikgericht. 1. Abtheilung. 
Der Subbafationsricter. 


[3504] Betanntmadbung. 
er Konkurs über das Vermögen dr feüber bier wohnbaften 
Kaufmanns Hermann Klein if durch Ausſchüttung der Maſſe 


beendigt. 
ar. Stargardt; ben 13. Oktober 1569. 
Aönigliched Kreisgericht. 1. Mbtbeilung. 





Berfäufe, Verpadhtungen, Submiffionen te. 


[3592] Befanntmadung 

wegen des öffentlihen meiſtbietenden Verlaufs ber Parzellen 
Rr. 1.2.3. 14, 15 und 16 bed aufacheliten a ee plans von 
dem Bauvlertel III. wwiſchen der Roonftraße, der Alſenſtraße und der 
von der — nach der Alfenbrüde führenden Berlebrä-Uferfirake, 


un 

der Patzellen Rr. 1.2.3, 4 und 18 des aufgeftellten Wargellirungd« 
yunt von dem Bauviertel 11. zwiſchen ber Alſenſtraße, Bismarditrafe, 
er Moltleſtraße und der Verkchrs ⸗Uferſtraße an der Spree. 


Diefe Parzellen follen im Wege des Meiftgebots öffentlih ver- 
äufert werden und find zur Abgabe ter Gebote auf Dirfelben drei 
Termine und awar 

1} auf die Parzellen 1. 2. 3. 4 und 18 des Bauviertels II. auf 
Montaa, den 6. Deiember d. %, 

2) auf die Barzellen Nr. 1. 2 und 3 der Bauviertela III, auf 
Montag; ben 13. Dezember d, Tr 


und 
3) auf die Warzellen Nr. 14. 15. 16 de& Bauviertels III, auf 
Montag, den 20. Deyember db. G 
in dem Bauburcau auf der Parzelle Nr, 15 des Bauviertels IT. im 





ehemaligen Kampfmeverſchen Grundſtücde an ber Uferſtraße zwiſchen 
der Noon- und Alſenſtraße, vor dem Königlihen Domänen-Katbh 
Krad, jeder Termin Vormittags 10 Ubr, engeirpt. 

Die — Verlauf geitellten Parzellen find abgeſtedt, und auf den · 
ſelben Tafeln aufgeftellt, welche die Rummern derſelben, ſowie deren 
Länge, Breite und Hlaͤche angeben. 

Die einzelnen Parzellen werden en en von einen in dem 
Bauburcau auf der Parzelle Mr. 16 fih aufdaltenden Beamten an 
Ort und Stelle nachgewitſen werden. 

Die Lijitations und Verkaufsbedingungen mit dem Parzellirungs · 
plan Liegen in unſerer, ſowie in der Regiſtratur des Koͤnigli 
Domänem-Rentamts Berlin, Riederwallſtraße 39 und Kleine Nine 
firaße Mr. 1 und dem ehemaligen Bauburcau auf der Parzelle 16 
zn und können daſelbſi in den gewöhnlichen Dienftftunden eingefehen 
werden. 

Auf Verlangen werben wir und das Königlide Domänen Rent- 
amt Berlin Abſchrift der Berfaufsbedingungen gegen Berichtigung ber 
Kopialien dafür, eribeilen laffen, 

Die Ertbeilung des Auflage bleibt dem — Miniſterium 
für rg Gewerbe und Öffentliche Arbeiten vorbebalten. 

eder Bietende bat bei der Abgabe feinek Gebots den fünften 
Theil deffelben baar oder in inländiſchen öffentlichen Papieren in dem 
—— als Kaution an den Königlichen Domänen-Rath Krad zu 
eftellen. 

Berlin, ben 13. Oltober 1869, 

Königliche ir Sieht 


Peblemann. Scrobiß. 


— Vexkauf der Königshütte. 

Das fiekaliſche Eiſen · und Zinfhüttenwerf — — zu Stadt 
Königebütte in Oberſchleſien, beitchend aus 7 Hoböten, Burdlinge- 
wert, Bejlenteranlage, Walzwerk für Stabeifen-TFabrifate, Bleche und 
Eifenbabnfcienen —* der Zinfbütte, ſoll anderweit im Submiſſions · 
wege Öffentlich verfauft werben, und zwar nebſt dicht anſchließendem 
Steintoblenbergwert ven 650400 Geviertlachtern Flaͤche, den Ge 
winnungsrebten von Eifenerz, Thoneifenflein, Kall und Sand, und 
156 Morgen Grundbeſiß. 

Kauflufine wollen ibre Bebote veriegelt und unter der Auſſchrift 

Angebot auf das — Konigẽbũtte· 
fo zeitig und einſenden, daß fie ſpäteſtens im Yaufe des 27, Oltober 
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Zaunus:&ifenbabn 


fien an die 


Eifenbabn. 


1569 an gaültig. 





u. mu. M. u. M. 
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Nr. 3 und 22 werden mit dem 31, Dftober d. I. eingejtellt. 





gleider Dei ft 20,000 Thaler Kaution 
bei unferer Kaffe oder beim Königlichen nennt KRönigäbütte nie- 
perl ar! hs Gebote 3 a lche obne Kautionsbeflellung wer · 


Die Submiſſi —* die ———— unter welchen die 
Angebote erfolgen, fl ng Situattonsplan und Befdhreibung bei 
und ober beim hieligen üttenamt einzufchen. Leptereß theilt fie 

röffnung der eingega 


auf —— mit, 
or: genen —— in Gegenwart efwa 
— Kaulionbbeſtellet 


auf Donnerſtag, 28. en Ten. Bormittand 10 Uhr, 
in unferem Zigungsyimmer vor dem Ober-Bergratb Gedike an. 
Innerhalb 14 Tagen nachher wird über den Zuſchlag entidieben; 
Aus wahl unter mehreren Bictern findet Yy- nidt ftatt. Vom Kauf · 
reis ift tm wei Monat nad dem Zufchla ade zablen, fpäter jäbrli * 
ei der Uebergabe zablt Erftcher En die Anfharffungstoften 
Materialienporräthe etwa 100) 


Breslau, den 11. Augu 
' IA — 


1869 bei und eingeben, und 3 


Kön 


[3064 Betfanntmad 
as Dean Lepin, im Rreife Defmin, 15 Meile von 
Treptow a,/Zoll,, 23 Meilen von Demmin und 44 Meile von Anklam 
entfernt, mit einem Flächeninholte von 1513 Morgen 60 Rutben, 
—— etwa 1279 Morgen Ader und 134 Morgen Wieſen, ſoll auf 
die 18 Jahre von Johannis 1870 bis Johannis 1888 meiftbietend 
verpadtet werben. 

Das — Minimum iſt auf 4000 Thlr. und die Pacht 
faution au Thlr. feſtgeſeßt. 

Zur Uebernabme ber —2 — iſt der Nachweis eines disponiblen 
Vermögens von 27,000 Thlr. erforderlich. 

Zu dem auf Mittwod, ben 27. Ottober d. Ird, Bor- 
mittags 10 Uhr, in unſerm Plenar- Sipungsgimmer änberaumten 
Bietungätermine laden wir Pachtbewerber mit dem Bemerfen ein, 
daß der Entwurf zum Wachtvertrage und die Lizitationdregeln in 
unferer Domänenrenifiratur und auf Dem Domanenvorwerfe Lehin 
bei dem zeitigen Wächter —198 eingeſehen werden können, 

Stettin, den 31. Auguft BO, 

Köni aliae Menierung. 
Abtbeilung für direkte N Chenın, Domänen und fForfien. 


a etanntmadung. 
fol die — des vom 1. Januar 1870 ab eintreten- 
den Bedarfs an Patronen und Düten-Tapier verfhiedener Art im 
Mege der Öffentlichen 3* on vergeben werden. Unternehmungs · 
luſtige werden erfucht, bis zu dem am 26. Dftober dieſes Jah- 
red, Vormittags 11 u anberaumten Submifjionstermine ver- 
fiegelte Offerten an das_unterzeichnete Artilleri-Depot einzureichen. 
Die Bedingungen find vorher bier ehe können aber auch 
gg Erlegung der Kopialiengebübren abſchriftlich werabfolgt werden. 
wird nur auf Submittenten Nüdjibt genommen werben, welde 
die Bedingungen vor dem Termin durch 
Berlin, den 4. —— u 


nterfprift anertannt haben. 
rtillerie- Depot. 
Be), 

n 2008 der Erdarbeiten fe: den Bau der neuen Berliner Ver- 
bindungsbahn von ca. 52,000 Schadtruthen mit rot, 700 Nuthen 
Transportieite bei furger Ausführungsfrit, forwie ferner die Huß- 
—87 von zwei mafliven Wege · Ueberführungen ſoll im Wege der 
on mit befchränfter Konkurrenz vergeben werben. 

Batı-Unternehmer, wg ihre Qualifitation durch Attefic nach · 
aumelfen vermögen, werben erfucht, von den in unferem Bau-Burcau, 
Köpeniderfirake Rr 29, außliegenden Dlänen und Bedingungen Ein« 
a u nebmen, und werden dafelbit Meldungen zur Betdeiligung an 

—— bis zum * November er. entgegen genommen. 

“Berti nt, den 16. Oktober 1869. 

re nad Direktion de Riederſchleſiſch · Maͤrliſchen Eifenbabn. 

Abtheilung für den Bau der Neuen Berliner Berbindungsbahn. 


Neue Berliner VBerbindungdbahn, 







[3519] 







— 15 Riederſchlefiſch-Märkiſche Eifenbabn. 

Es ſoll die Licferung des für dad Jahr 1870 jur Loltomotliv · 
feuerung — Quantums vor 

000 Etr. Yofomotivfoafs 


| im Wege ber Subuliien vergeben werben. 
13° 
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Termin bierzu iſt auf 
Mittwoh, den 3. November 1869, Bormistags 11 Ubr 
im Burcau des Unterzeihneten zu Frankfurt a O. anberaumt, bie 
au welchem die Dfferten franfirt und verfiegelt mit der Aufichelft: 
»Submiffton auf Lieferung von Rolomotivfoals«e 
eingereicht fein müflen. 

Die Eubmilfionöbebingungen Liepe en in ben — — int vor · 
bezeichneten Bureau, ſowie im Eentralb ureau der Königlichen Direktion 
in Berlin zur Einfiht aus, und Nena dafelbR auch Abfchriften ber- 
felben gegen Erftattung der Koften in Empfang genommen werden. 

Frankfurt a/D., den 9, Dftober 11869, 

Der fomm. —— 
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ur liche Riederſchleſiſch Märkiſche Eifenbabn 
Es ſoll die Lieferung des m — Jahr 1870 zur Lo bmoliv- 
feuerung eforber en Duantumd v 
000 —8 "Steintohlen 
im Wege ber Susmion vergeben werben. 
Termin hierzu ift a 
Mittwod, ben 3. Rovember b. J. Bormittags 11% Ubr 
im Bureau des Unterzeichneten zu Mranffurt a. Di anberaumt, bis 
au welchem ya — —— franfirt und verſiegelt mit der Yurlsrih: 
Su ji ffion auf Steinfoblen-Rieferung 
— Jei 


n mülflen. 

ubmiffiondbebingungen Iiegen in ben Wochentagen 
vorbrzeichneten Burenu; (nie im Gentralbureau ber an 
Direltion in Berlin zur zum aus und konnen bafelbft auch Ab⸗ 
färiften berfelben gegen Erflartung ber Koften in Empfang genommen 
iver 
Frankfurt a. D., ben 8, Dftober 1869. 

Der fomm. NT a 
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Königliche Rieberſchleſiſch Märkiſche Eifenbahn. 
un — bie Lieferung A für 8 Jahr 180 erforderlichen Quan- 
upkadt- Rabreifen für Lofomotinen, Tender unb 

en 


ag 
im Wege ber —2 vergeben werden. 
Termin hierzu iſt au 
d ben 4 Bovember 1809, ———— 5114Uhr,; 
im Buream des Unterzelchneten zu Frankfu D., anberaumt, bis 
zu welgem Die Offerten franfir, Vriget und mil’ der Yuffarikt: 
Submiffion en! Lieferung von Rabreifen« 
verfeben, din eingereicht fein mülfen, 
gg ann mg, liegen in ben Mochentanen im | 
——— der Königliden Direktion zu Berlin und bier zur Ein- 
cht aus und können daſelbſt auch Abſchriften gegen Erftattung ber 
often in ee genommen werben. 
Ftantfu den 7. Oltober 1869. 
Der komm. ee 





Berloofung, Amportifation, | 


insjablung u. f. w. 
von Öffentlichen 


apieren. 


Befanntmadung. 

Mit Bezugnahme auf unfer Publifandum vom 20. September e. 
bringen wir Bierdurd zur öffentlichen Kenniniß, daß von ben audge 
gebenen Memeler Stabt-Dbligationen 

a} = dein en Yeinteie 3 14. es die Rum · 


68, 88, 

b) aus 556 Alleröhtten Privilegio vom 16. uni 1856 die Rum | 
mern r 370, jo 521, 817 18, Ban 1126, 1157; | 
1336; 1346, 1360, 1365, 1 , 1952, 196% 2077, 

2299, 2323, 2307, 402, All, 2414, 2476, 2563 und 2569 
behufs deren Amertifatton durd) die Srabifaulden- Zilgungefommiffion 

unter dem Beige des — am heutigen Tage ausgelooſt wor · 

den find. Die Auszahlung de Rominalwetths dieſer Obligationen 

wird gegen Ruckgabe berfelben mit dazu gebörigen Zinkcoupons am 

23. Januar f. erfolgen, wobei wir noch bemerfen, daf, wenn bie Ein- 

löfung nicht binnen 3 Monaten nah dem Sablungätermine — 

ollte, die Rapitaläbeträge der hieſigen Sparkaffe als sindfreies Depo- 
itum werben überwieſen werben 
Die in den Fahren 1866, 1807 und 1868 außgelooften, bis jeßt 
aber nicht zur Einlöfung vorgezeigten Obligationen, a ala _ 
Rr. 1324, 2261, 2292, 7, 1307, 1954, 2101, 2115, 2573, 765, 1100; 
1736, 2205 
werben bierburd in —1*3 Fbrat. 
Meminel, den 14. Dftob ‚8 
Der re rer 
gg. Krüger 


= 
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N I und II. Serie, forwie bie 
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<hürinsifer Eifenbatn. 

Nachdem die Inhaber ber nachflchend verzeichneten Duittungs- 
bogen gu unseren anrantirten Stammaltien Littr. B. für 
den Bau ber Botha-leinefelder Bahn die durch unfere ge 
vom 10. Auguft er. ausgeihtiebene IH, Einzahlung von 20 p€ 
bis zu dem Schlußtermine, dem 30. September er., nicht geleiftet 
aben, fordern wir diefelben gemäß 8. 220 und 221 bed allgemeinen 
eutiden ndeldach — * 13 bis 18 — Geſellſchafts · 
Statutes, ſowie m des den Bau ber BothasBeinefelder 
Bahn betreffenden And u bemfelben, biermit auf 

diefe verfäumte Einsaßlung zuzüglich ber vorgefchriebenen 
Konventionalſtrafe von 2 Thlr, pro Aktie und ber vom 30, 
tember er. bd zum Zabhltage zu entrihtenden 4% Verzugezinſen, 


bis fpäteftend den 30. November er, 


bei — ber unten angegebenen Empfangsſtellen zu 


eiften 
Nah fruchtloſem Ablaufe diefer Icplen Sahlungsfrift (efr. &. 16 
unfereö Statutd,) werben bie betreffenden Quittungäbogen 
für ungültig erklärt — und verfallen die darauf geleifteten 
—7 er 2 haft, 
ablung ift auf ** Quittungäbogen bis zum 
he u 
N uittun ogen au ü i 
r. 201. 202 308 Se, 305. 206 307. 208. 206, 210. BL - 
820. SE. IR. 106 1499. 1500, 1501. 1502. 1508. 1504 


1505. 1 1 
b) * Quittungsbogen zu 5 Stüd Aktien. 

r. 202. 263. 264. 3%. 22. 297. 371. zu 

4280. 4297. 4233. 4239, = 4291. 4202. 4200. 429, 
) „2, Suiktun BR een 1 Aktie 
D uittung&bogbogen 

5402 Si “5008 540. 34 
. 5583, 5 


486. 
am, 


70. Bir. 74. 475. 
5582, 5878 5879, 530. 
Ri 5a, 384 2 56. 5887. En en 

Hr, Ex. — 
8596. 8597. 8598. Re De. 10: a Karı oa Mir 
10,420. 10,810. 12,502. 
Mit der Annahme der —* er And beauftragt: 
2 in — 1* unfere Haupik 
in Berlin die Bireien ie Distontogefellfchaft, 
in u FAN. bie Leipziger Banf, 
bie Herren Sal. Oppenbeim jun, 
— in Fantert a. M. bie Herrn A. DR. von Rscätaus & 


a Fon 16, Oftober —— 
der Shteingifen en Bahngefeitfcft, 


Worſchau⸗ ‚Sromberger Eifenbahn-Gefellichaft. 


Die PWerloofung der in diefem Jabre iu amortifirenden Aftien 
ve Warſchau » ——— nn Gdefe fchaft wird, conf, $. . 

der Statuten, öffentlih in Warfhau am 28. Dftober er. 
2 Uhr Nabmittagd, um KRonferenzfaale des Bahnhoſs Ratifinden, 
und wird feiner Zeit die Lifte der gegogenen Aktien - Rummern vn 
öffentlicht werden. 

Die Einlöfung der verlooften Stüde und Aushändigung von 

Genukfcnen wird aieaeeilig — init ze näcdften Sindzahlung —4 

Warſchau, ben 14. D 

Der — 


Warſchau⸗Wiener Eiſenbahn-Geſellſchaft. 

Die Verlooſung der in dieſem Jahre zu amertifirenden Aktien 
der Warſchau · Wiener Elſenbahn ˖ Geſelſſchaft wird in 435—— des 
&. 44 der Statuten am 27. Dftober a, un Vor⸗ 
— ab im Sißungsſaale bed Worftauer Babe es öffent- 

attfinden 

Die Liſte der gezogenen Altien-Rummern wird rei bekannt 
gemacht werben. cs mit der naͤchſten —— ae 
werden die verlooften Aktien zum Rennwertb (100 R. 

* und außerdem für eine jede Berfeiben ein lan tu aus, 


eo 
e Mearigau, ben 1 Dftober 1860. 
Der Berwaltungdratb. 


Warihau- Wiener Eijenbahn-Gejellicaft. 


Die neunte Öffentliche Merloofung der H00-Francs-Obligationen 
rg, 1, ter Warſchau » Miener —— * eufaft findet am 

8. Dftober er., von 10 Uhr Vormittags ab, im Sipungd- 
er des Warſchauer Bahnhofes fatt. 

An demfelben Tage und Orte findet aud um 12 Uhr Mittags 
die erfte Verloofung der Obligationen der Warfhau » Wiener Eifen- 
bahn · Geſellſchaft Serie IL, & 100 Thlr. ſtatt. 

Seiner Zeit werden bie Nummern der verlooften Obligationen 
en biftellen, wo die gelooften Stüde vom 
2. Januar 1870 ab zur Einl a befannt gemacht merben. 

Marihau; ben 14. Oktober 1869, 
Der Berwaltungsdratb. 











Bas Abonnement deirägt M Ihr. 
für bas Dierteliahe, 
Infertionspreis für den Baum eizer 
Drudseiie 2} Bar. 
— — —— 





Are Poeh-Ankalten des BIn- ums 
us es nen Bekellung am, 
für Serlim die Orprditlen des Mönigl, 
Preußifcen Binats- Anpeigers: 
Behren: Etraße Mr. ia, 
Chr der Wilheimaftraße. 


u —— — 


Anzeiger. 





NE 247. 








1869. 








Se. Moajeftät der König haben Allergnäbdigft gerubt: 

Dem Garnifon-Berwaltungs-Direltor a. D., Rednungs- 
Rat Rabau zu Münfter, den Rotben Adler» Orden brifter 
Klaffe mit ber Schleife; dem Superintenbenten und Ober 
Prediger Heindorf zu Fehrbellin, bem Steuer-Einnehmer und 
Poſt « en Gappell zu Wevelinghoven im Kreiſe Gre- 
venbroih und dem Steuer-Einnehmer a. D. Müller zu Dor- 
magen im Kreife Meuß ben Rothen Adler-Orden vierter Rlaffe; 
den Schullehrern Kamieth zu Riftebt im Kreiſe Salzwedel 
und Scholz zu Hennerädorf im Kreile Jauer ben Adler der 
vierten Kiaſſe des Königlichen Haudorbend von Sobenpollemn; 

Shullehrern Ganſel zu Runig im Kreiſe Liegniß, 


Nitlaus zu Kogerke im Kreife Trebnig und Semrau — 
0 
ottmannd- 


Gerädborf im Kreiſe Eonig dad Allgemeine a re 
wie dem een eg enger aafde zu 

—* * Demmin die Rettungs-Medaille am Bande zu 
n; un 


dagen im 
ver 

Den Militär-Intendantur-Affeffor Ehrhardt vom 9. Ar- 
mee-Eorp8 zum Militär-Intendantur-Rath zu ernennen, 


Minifterium für Sanbel, Gewerbe und öffentliche 
Arbeiten. 


Dem —— Wilhelm Goette in Elberfeld iſt unter 
dem 18. Oftober 1 ein Patent “ 
auf eine Borridhtung zur Anfertigung von Drabt-Platinen 
ür Inquarb-Mafhinen in der durch a und Beſchrei · 
ung sg dar Ausführung und ohne jemand in ber 
Benupung bekannter Theile au beſchränken, 
auf fünf Fahre, von jenem Tage an gerechnet, und für ben 
Anfang preußilden Staat8 ertheilt worden. 


Juſtiz⸗ Minifterium. 

Der Lan ——— Heintges in Cöln iſt auf 
Grund der beſtandenen dritten ——— zum Advolaten im 
Berirfe bed Königlichen Appellationd-Gerichtähofes zu Cöln er- 
nannt worden. 


Minifterium der geiftlichen, Unterrichts: und 
ſter334 ugelegenheiten. 

Am Gumnafium in Colberg iſt die raten des 
orbdentlihen Lehrer Franz Robert Auguſt Steinbrüd 
zum Öberlebrer genehmigt word 

Die Berufung bed Prebi 
erfien Lehrer am evangeliihen 
ift genehmigt worden, 


Minifterinm des Innern, 


Eirfular-Erlaf vom 7. Oktober 1869 — betreffend bie 
vorihußweife Gewährung ber ben zur Uebung ceinberufenen 
Mehrleuten zuftehenden Dteilengeider, 


Es fommt nicht Selten vor, daß zur Uebung einberufenen 
Mebrleuten, welche die ibnen zuftehenden Meilengelder bejtim- 
mungemäßig erft beim Truppentbeil zu empfangen haben, weil 
fie gänzlid von Mitteln entblößt find, bie —— en: 
tenjen Ion Seitens ber Ortöbehörben ꝛc. vorſchußweiſe gewährt 


werden. 
Um etwaigen ‚Doppeljablungen vorzubeugen, erſcheint es 
Faͤllen Seiten ber TA ee 


Ehullchrer-Seminar zu Pr. Eylau 


nothwendig, daß in folden 
die * Zablung der Meilengelder auf der Einberu 


unge: 
orbre bed Empfängers kurz vermerkt werde, 


en. 
tami&-Eanbibaten Eif m | 





Em, ıc. erſuchen wir ergebenft, die betreffenden Behörden 
— Neffortd dementſprechend gefälligſt mit Anwelſung ver 
eben zu wollen. 

lin, den 7. Oftober 1869. 

Der Finanz Minifter. Der Minifter bed Innern. 


von ber ——— n Vertretung: Bitter. 
An ſaͤmmtliche Herren Ober⸗Praäſidenten. 
Finanz: Miniſterium. 


Bei der heute fortgeſezten Ziehung der 4. Klaſſe 140ſter 
Koniglich preußiiher K —— fe 1 Haupt an von 
20,000 Thlr. auf Re. 62,632. 1 Geminn von Thlr, auf 
Nr. 9692 3 Geminne von 2000 Thlr. fielen auf Rr. 26,314. 
59,272 unb 78,855. 

40 Gewinne von 1000 Thlr. auf Mr. 520. 816. 1438. 1806, 
7560. 8679. 10,196. 17,287. 20,784. 21,461. 27,161. 30,550. 
30,746. 35,874. 42,710. 42912. 43,205. 43,788. 46,897. 
47715. 33. 51,928. 54,872. 61,688. 63,710. 63,783, 64,120. 
67,271. 69,223. 69,245. 70,964. 71,460. 72,722. 79,242. 80,564. 
80,809, 84,258. 84,387. 91,271 und 92,821. 

49 Gewinne von 500 Thlr. auf Mr. 48, 4405. 7293. 79. 
8802. 11,400. 12476. 13,139. 18,710, 19,408. 20,425. 20,934, 
22,986. 23,434. 24,409. 24,640. 24,849. 235,840. 27,817. 29,239, 
35,152. 35,543. 37,970. 39,448, 39,544. 43.454. 43480, 383. 

367. 48,988. 52,955. 53,921. 57,69. 59,278, 62,953, 
63,315. 63,467 64,346. 65,097. 71412. 72,832. 72,847. 75,553. 
71,952. 80,085. 85,920. 89,318 und 92,972. 

83 Gewinne von Ir. auf Nr. 1411. 4098, 6654. 
6905. 7300. 9135. 10,531. 13,247. 13,693. 14,850. 15,057. 
15,780. 16,578. 17,739, 18,217. 20,286. 22,437. 22,704. 24,069. 
20%, 26,260. 26,299. 26,772. 26,795. 27,100. 28,540. 30,976, 
31,072, 33,001. 33,702. 35,471. 35,580. 35,727. 36,797. 36,806. 
36,985. 37,342. 38,599. 39,736. 38,785. 39,939. 42,508. 44,297, 
dl,2o4. » , 4. : . B b 
60,018. 62,226. 62,974 


‚A4T. 
63651. 67,256. 69,076. 69,481. 70,880. 


73,545. 74,058. 74,514. 75,271. 76,051. 80,409. 81,646. 83,071. 
83 ‚3192. 84800.89838. Boah. 0119.9 ; und 93,39. 
a den DI Oheer 1, ou. * 


Königliche General-Lotterie- Direktion. 


Zagesordbnung 


8. Plenar-Sigung bed Haufed der Abgeordneten 
am *3 den 22, Oktober 1809, Bormittags 11 une 
1) Mündlicer Bericht der Gelhäfttordnunge-Rommilfon 
über das Schreiben bed Ubgeorbneten Leſſe vom 5. Oktober 
1869, betreffend bie Srageı ob das Mandat befielben durch 
feine Ernennung zum Rechtbanwalt und Notar bei dem 
Stabtgerit Berlin erloſchen feit 2) Borberatbung bes 
Gefegentwurfd über bad Miter der Großjährigfeit, im 
* Haufe. 3) Vorberathung des Gejegentwurfs, betreffend 
ie Yufbebung der beionberen, bei Interzeifionen ber trauen 
geltenden Vorſchriften, im ganzen Haufe. 4) VBorberathung bed 
von dem Abgeordneten Dr. Eberty eingebrachten Gelegent- 
murfs, betreffend die Kompetenz der Schwurgerichte bei Poli 
tiſchen Verbrechen und Vergehen und bei Preßvergeben, im 
ganzen Haufe, 


Angelommen: Se. Excellenz ber Staatdminifter und 
Minifier de8 Königlichen Hauſes, Freiherr von Edleinig, 
von Trachtenberg. 
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| geftern gemeldet, den auf die Bededung bezügliden Theil bed 


PMichtamtlicbes. 


Preußen. Berlin, 21. Oftober. In ber geftrigen 
Stikung des Abgeorbnnetenbaufes folgten nad dem 
luffe der General-Distuffion über den Entwurf ber 


‘ Bubget 


Kreisordnung für bie ſechs öſtlichen Provinzen perſönliche 


Bemerkungen 
Der Antrag bed Abg. Fihrn. von Hoverbed auf Verweiſung 
bes Entwurfö der Kreidordnung in eine Kommilfion wurde 
abgelehnt, dagegen der folgente Antrag ded Abg. Lasker an 
genommen: 

Das Haus der Abgeordneten wolle beſchließen: In der Erwar- 
tung» dah Me Spezial» Disfuffion die Zuwelſung erbeblicher Bunkte 
ber Kreisordnung zur Vorbereitung in einer Kommiſſion vor der Be · 
fchluffaffung im Plenum nothwendig machen wird, und in Rücdſicht 
auf Zeiterfparnik pwar in bie Spegial-Vorberaibung der treisordnung 
einzutreten, jedech ſchon nad dem Abſchluß der Bcneral» Debatte die 
Mahl einer Kommiljion von 21 Mitgliedern anyuordnen, und diefelbe 
mit der Rorberatbung derjenigen Punkte der Kreitordnung gu beauf 
tragen, weiche das Plenum demnächſt einer Kommifiten zu über 
welfen beſchlichen wird 


ſchloſſen. 


Breslau, 19. Ollober. Aus Strehlen wird ber ⸗»Schleſ. 
Zig.« vom geftrigen Tage gemeldet, daß der Großherzog 
von Sadlien-Weimar balelbft eingetroffen jei und an dem 
genannten Tage in der Stadt verweilt babe. 

Cöln, 2. Oktober. Die Pot aus London vom 19. d. 
M. Abends ift auägeblicben. 

Lanenburg. Rateburg, 13. Ottober. Wie bereits 
mitgelbeilt, ift Die Ritter» und Landidaft des Hergog- 
tun Sauenburg auf den 22. d. M. hierher einberufen. Auf 
der Tagekordnung der erſten Sigung flchen der »Lauenb. Zig 

ufolge u. A. folgende Gegenftände: 1) Borlagen wegen neuer Auftiz- 
Vertafung, beitebend ın Beleg wegen Trennung ber Berwal- 
tung von der Mechtöpflege, wegen neuen Eivilprosch- Verfahrens, 
wegen Br He der preußiſchen Strafgelege, wegen Dienfiver- 
eben ber Juftigbeamten, —* der Gerichſsloſten, wegen Gebühren 
* Rechſs · Anwalle und Nota 
Verwalfung im Herzeglhum Lauen 
Koſten des im Herzogt t 
2333 Ihr. 10 Sar.; 4) Annahme der Domanial- Pfandbriefe 
und Bundes - Schuldverſchreibungen als pupillariſche und der 
pofitalmäfige Sicperbeit; 5) Bericht in Betreff des Ueberſchuſſes 
der landbicaftliben Kaffe; ——— wegen Aufhebung bes 
Jagd Negals; 7) Geſuch in Betreff der Apothelkerprivilegien. 

Braunſchweig, DD. Oktober, Der Herzog traf geftern 
Mittag von Eibyllenort in Blankenburg ein. 

Kübel, D. Oktober. Nachdem bei den Berathungen über 
die Herftelung des Gleichgewichts zwiſchen den ordentliden 
Einnahmen und Aufgaben des Lüheckiſchen Freiftaatd neben 
andern Maßnahmen eine Revifion ber biefigen Steuergeiehgebung 
für — erachtet worden, hat der Senat, im Einverne 
men mit ber Bürgerihaft, unter Aufpebung der auf die bid- 
herige birefte und Mulitärfeuer bezüglichen Berorbnungen, ben 
Erlaͤß neuer Beltimmungen über die Erbebung einer Ein» 
tommenfteuer im biefigen Freiſtaale beſchloſſen und verfün. 
bet denfelben heute al& Gele. 


Defterreih:Ungarn, Wien, 20. Oftober. Der nieber- 
öſterreichiſche Landtag * geſtern das Geſch, betreffend bie 
Realſchulen, mit einigen Abänderungen an. 


urg; 3) Zuſchuß zu Den 


Hierauf wurde bie Eigung um 2 br 40 Minuten ge | 


der x Laster, von Dieft und | 


abgeſchloſſenen Berträne. 


otare; 2 Geſeß über die Polizei- 
m ftationirten Militärs mit jährlich | 


| Hal unter dem Borfike des Raifers zuſammengetreten. 
i 


— Nah der »Tageöpofte befinden fi derzeit folgende | 


Truppen in der Bocca: Das 27. Feldjäger » Bataillon, das 
22. Anfanterieegiment mit 3 Bataillonen, da& 44. mit drei 
Bataillonen, das 48. mit 3 Bataillonen, das 52, Infanterie- 
Regiment mit 3 Bataillonen und zwei Gebirgäbatterien. Das 
27. ieltjäger » Bataillon und die beiden erfterwähnten Infan- 
terie-Regimenter liegen Ion nahezu ein Jahr in ben Stationen 


für 1870 vor. Dafielbe umfaßt folgende Titel: 
J. iniſtet · Praͤſidum 246,200 AL, enfionen 300 Fl. 
II, Minifterium um die Perſon Er. Dtajeltät 71, l., 
Tenfionen 330 Fl., Cinnabme an Hausmielhe 546 Hl. 
HI, Finanz» Minijierium. Erforderniß: 43,511,300 Fl, Pen: 
fionen 1,586,400 Fl. Bedeckung: Direkte Steuern 54,260,000 EL. 
Berbraucejteuern 13,600,000 Fl., Gebühren 10,873,000 5, Ge 
fälle 38,259,000 51, Stantövermögen 23,455,%00 Fl., diverſe 
Einnahmen 238,000 Fl. zufammen 140,6858,900 Frl. 

Der Minifter « Präfi ent Graf Andraſſy überreichte die 
Driginalegemplare der vom König fanktionirten Gelege über 
bie mit der Schweig, England, dem Zollverein und Bayern 
Dt Diefe Gefege wurden fofort publizirt. 
Sinanʒ Miniſter Lonyay beantragte endlich die Bewilligung 
eines Nactragsfreditd von 150,000 Fl. für die orientalifche 
Reiſe bed Monarden. 

Linz, 19 Oktober. Heut wurde vom Landtage das 
Schulgeſeh nah dem Ausſchußanttag in der erjten und zweiten 
Yefung angenommen. 

Bregenz, 19. Oftober. Das Eicbener-ftomite beantragte 
beim Landtage: Es ſei zur Deckung der Landestebürfniffe 
eine Bermögend- und Einfommenfteuer einzuführen, wobei al® 
Grundfat zu gelten bat, daß die Erträgniffe von Objekten, welche 
bereitd dur bie Vermögendfteuer betroffen werden, der Ein- 
fommıenfteuer nicht unterzogen werden fünnen, Dicer ** 
ſowie ber weitere Komile-Antrag, mit der ſofortigen Au 
arbeitung eines berügliben Geiepentwurfes daflelbe Komite 
zu beauftragen, wurden — re 

Görz, 19. Oftober, Ueber das Vollksſchul⸗Geſeh entipann 
fih im Landtage eine lebhafte Debatte, Dr. Tonfli bean- 
tragte den Uebergang zur Tagedordnung, fand jedoch Feine bin 
reichende Unterftüugung. 

Brünn, 19. Oftober. Der Statthalter erflärte dem Land» 
tage in Beantwortung der feinerzeit geftellten Anterpellation, 
daß auf Grund der biesjährigen Wahrnehmungen erwogen wer- 
den wird, ob und bei welden politifchen Bezirken eine Tbei- 
— in mehrere Loofungd- und Stellungsbeirfe ſtattgefunden 
abe, 

Lemberg, 19. Oktober. Die Beratbung über das Landes: 
fhulratheftatut wurde vom Landtage beendet. 

Ezjernowiß, 19. Oftober. In ber Generoldebatte über 
ben Gefepentwurf wegen Erhaltung und Beſuches der Volls 
ichulen beantragte Baron Alexander Petrino, in die Berathun 
infolange nicht einzugeben, bis die rechtliche Stellung b 
griechiſch · orientaliichen Religionsfonds im Sinne bes Art. 15 
des Stantägrundgeieged wie auch deſſen Beitragepflidt für 
Sculzwede definitiv geregelt fein wird, Zur Bereinbarung 
des —* *— wurde die Sigung auf morgen vertagt. 

Aus Rifano vom 19. d. wird berichtet: Die Infur- 
genten find heute Morgen burg Geihüßfener von den Höhen 
oberhalb Riſano vertrieben, die Höhen wurden nad geringem 
Miderftande genommen. 


Frankreich. aris, M. Oltober. (W. T. B.) »La 
HR fhreibt: Alle gegenwärtig in Compiegne weilenden 
Derlönlichkeiten find heute früb zu einer fehr wichtigen er 
die Stage mwegen Einberufung des geleßgebenden Körpers 
erneut zur Spracde aebradt worden. »Ya jfranere erklärt es 
für unbegründet, daß Drouyn de LHuys nah Combiögne be 
rufen ſei. Derjelbe babe die Touraine nicht verlaffen. Vaſſelbe 
Blatt verfiert, dab Rouber feinen formellen Willen fund ge 
geben habe, an feiner minifteriellen Kombination theilzunehmen. 


Spanien, Madrid, 19. Dftober, Der Minifterratb 
beſchloß im feiner geftrigen Sifung, nodmald 3000 Mann nad 


3200 
000 


Cuba zu jenden. 


Budua, Raguſa, Enftelnuovo, Cattaro und Perzagno, mwäbrend | 


die InfanterieReninienter Nr. 48 unb 52 feit dem Jahre 1866 
bis zum Mai d. I. in Dalmatien gelegen waren. Sie wur- 
den am 10. d. M. von Trieft nad Cattaro überfhift. 
befinden fich daher nur Truppen in der Borcca, melde mit den 
Terrain und den fonftigen Verhältniſſen Dalmatiend voll- 
fommen vertraut und. zum Gebirgäfriege vortrefflich heran- 
gebildet find. j 

Im Laufe biefer Woche werden ferner nod in ber Bocca 
anlangen: Das 7. InfanterieNegiment von Graz mit 3 Ba- 
taillonen, das 8. Täger-Bataillon, bad 9. Täger-Bataillon und 
eine Santtärd. Compagnie mit voller Feldaugrüftung. Aufgefiellt 
werden noch zroei Gebirg& und eine Rafeten-Balterie. Saͤmmt · 
lihe Truppen werden in zwei flarfe Brigaden, und zwar 
General-Major Dormus und Oberſt Jovanovic getbeilt. 
fib, 19. Ollober. 


De 
Reihstags legte der Finanz Minifter Lonhay, wie eite 


In der geftrigen Situng bes | 
er 


& 


Ruplond und Polen. St. Peterbburg, 19. Oftober, 
Nad einem Telegramm der »Rufl. Telegr. » Ygenture, d. d. 
Odeſſa, 16. Oltobex, wird der Kaifer am 21. Oftober in 
Kiew, am 22. in Modfau und am 23. in Baröloje-Sielo ein- 
treffen. Der Aufenthalt Seiner Majeftät wird überall nur ein 
furzer Rn 

— Der 


Prinz Alexander von Helfen iſt, wie bie 


\ Ruf. eingetroffen un meldet, am 16. Oftober aus Galaz in 





Odeſſa eingetroffen und bat ſich 
»Kadbele nad Livadia eingeſchifft. 
Der bundertjäbrige Stiftungdtagn bed Georgen- 
DOrdend wird, dem Reg. Unze zufolge, auf Befehl des 
Kaiferd am 3. Dezember d. J. bei großer Hofcour und Mittags- 
in nad einem nod zu veröffentligenden Eeremonial gefeiert 
werben. 


Dänemarf. Kopenhagen, 18. Oktober. Die aufer- 
ordentliche chineſiſche Geſandtſchaft wurde heute 115 Uhr vom 


auf dem Kriegädampfer 
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Könige in feierlicher Audienz auf Schloß Ehriftiansburg empfan- 
en und zu biefem u in Königlihen Equipagen von ihrer 
obnung im »Hotel d'Angleterre⸗ abgebolt. 


Amerika, In M gie wurde am 20. September, dem 
Tage der Unabhängigkeit — der Kongreß eröffnet. 
Praͤſident Juarez wies in feiner Eröffnungsrede darauf bin, 
daß man dieſen Tag ſeit 1859 zum erſten Male wieder ruhig 
begeben könne, weil ringgum im Lande Friede und Ordnung 
berrichen und Die Negierung im Stande ſei, Geleglofigkeit und 
Zügellofigfeit zu unterdrüden, 


Aus dem Wolfffhen Telegrapben- Bureau, 


Dredbden, —— 
netenfammer. Der Abg 


kohlen auf ben Staatöbahnen. vor; der Abg. Wigard beantragte 
Einführung der obligatorischen Eivilche; bezuglich des Ich. 
teren Antrages beichloß die Kammer Borberatpung im Plenum, 

Ein vom Abg. Wigard geftellter Antrag verlangt: Auf- 
Löfung des gegenwärtigen Landtaget, Einberufung einer auf 
Grund des 1S18er Wahlgefeges gemäß 
einbarung mit dieſer über Einführung des Einfanmerfuftens, 
Bon ber liberalen Bartei wird ein Gegenantrag vorbereitet, 
nad weldem die Regierung aufgefordert werden foll, über 
Einführung bed Einfammeriyfiemd und Ausdehnung bed Wahl · 
rechts mit den jegigen Kammern Bereinbarungen. zu treffen. 

Wien, Donnerftag, 21, Ottober, er Die heutige 
»Preffee meldet: Die — deb Meicherathe wird er 
Dezember ftattfinden,, da der Kaifer den Reichkrath perfönlicy 
zu eröffnen wünfdt. 

In Betreff der Reife des Kaiferd erfährt das genannte 
Blatt, daß der Großvrzier Ali, der Seraälicer Omer und Baron 


erwarten werden, In Barna wird ber Kaiſer mittelſt einer 
Dadıt bed Sultans die Reife fortfeken. 

Nad einer prager Korteſpondenz deſſelben Blattes hätte 
Graf Beuft * er Landtagsabgeordneten erklärt, er werde 
unter allen infländen den Boden ber Berfaffung feithalten, 
— jedoch, daß die Verfaſſung, mit welcher er ſtehen und 
allen werde, nach verſchiedenen 
kommnung fähig und auch bebürftig fei. 





Landtags: Angelegenbeiten. 

Berlin, 21. Oltober, In ber gi en Sißung be 
ig ber Abgeordneten ergriff der Minitter bed Innern, 
raf zu Eulenburg, nad dem Abgeordneten Dr. Beder, zur 
Kreikordnung nochmals das Wort: 


tt: 
Die Frage, die der Herr Abgeordnete beſprochen bat, iR zu wich | 


tig; als daß ich nicht cine antbentiiche Interprefätion de&jenigen ab» 
neben folte, waß ich neulich, wie es fcheint von einigen Seiten mif- 
verftan erflärt babe. n di } 
Staats · Neglerumg fh damit begnügen werde, für bie ſechs Alien 
topingen eine neue sorbnung einzuführen, babe ich erflärt, daß 
e beabfichtige, wenn bier bie Grund einer Kreitorbnun feftges 
fiellt felen, Defelben aub auf die übrigen Probingen ausjudehnen, 
ſoweit die Berhältniffe der dortigen Provinzen nicht *33 
Ih will jeßt prägife fagen; was ih damit meine. Die Areid« 
orbmeng bat ihren Schiverpvunkt in ter Bufammenfepung ber 
Kreistage und in den funktionen des Kreis aus ſchuſſes Ih habe ſchon 
bei yo Gelegenheiten bemerft, daß ih den Schmwerpunft ber 
us die Kreißortuung anzubahnenhen Selbfiverwaltung ehrvegd 
in die Amtähaupkleute fege, fondern in den Bermaltungs-Musfhuß 
und in bie demfelben zugmmeifenden Funktlonen. Dleſe beiden Ge 
fihtepuntte, Zufammenfefung des Kreidtage® und Bildung des Ber- 
waltungtausidhuffes, forwie Bermweifung ſtaatlicher reg an den» 
felben, find die Eardinalpunfte, um die es ſich handelt und die 
in diefer Beziehung angenommenen Prinzipien denfe ih auch 
auf bie übrigen Prövinzen autzudehnen. Es ſcheint mir nämlich 
ganı undenkbar, dak weſentliche Theile der Staatöverrwaltung in der 
Säle der Monarbie von Omanın der Selbfiverwaltung geführt 
toerden , während fie in ber andern Hälfte der Monardie von ben 


21. Oftober Nachmittags, Abgeord- | 20 
rael Tegte einen Antrag auf Anwen. | Diejenigen alfe, welche für 
dung ded Einpfennigtarifeß bei den Transporten von Stein. | Mia: bie Befürtung zu degen, daß über Jahr und Ta 


Iten Sammer und Ber | 


ichtungen bin einer Bervoll- | 


Auf die Interpellation darüber, ob bie | 


' gelebt 








—* ihnen * 
rofeid in Rufticut den Kaifer von Oeflerreihh am 27, d. FERNEN Des 





Rönigl. Negierungen ober anderen Staatöbehörben geführt merden. | 


in diefer Beziehung muß abfolut eine Gleichmäßiglelt in dem ganzen 
Umfange der Monarchie bergeftellt werben, Ich bin aber weit davon 
entfernt, alle Inktitutionen, bie ich jeßt für die alten Provinzgen 


empfehle und vertbeidige, ohne Weiteres au auf die neuen und auf | 


die weſtlichen Provinzen für anmendbar zu erllären. 
auptleute find ein t | 
me en, für die der jeßige Geſchentwurf beſtimmt it, und vielleicht 
nob für eine oder bie andere —* für anwendbar balte Es 
ns eimas geichaffen werden in dem % 
au 
oligetobrigkeit ber Gutshertſchaften aufzubeben, cd mußte etwas ge · 
haften werden, um ein Organ zu bilden gwiſchen dem Yandrathe und den 
Einzelaeneinden. Nach reiflicher Ueberlegung bat die Negierung geglaubt, 
ed wagen zu dürfen, ein Inftitut mie die Amtsbauptleuie für die 
alten Brovinzen vorzuſchlagen. Ich bin aber teilt entfernt, in landes- 


Die Aıntö- | 
njtitut, welches ich weientlich nur für die febs | 


ugenblide, wo die Megierung 
Wunſch der liberalen Seite des Hauſes ſich dazu entjchloß, bie, 


N fümpfung beitelben, für eine 


| ficken 
wideln 


teilen, wo dergleichen Zwiſchenſtufen woifhen dem Landrathe und 
ben Kreiseingefellenen in Lolalbehörden bereit® befichen und fi ein- 
baben, plöglih das Infitut des Amtshauptmanns einfh.eben 
u mollen, das fält mir nicht ein. Ich plaube, baf in den m iften 
ropingen, von denen noch bie Rede fein wird, WUmtshauptlette, 
wenighend in dem Sinne, wie fie vorliegend gedacht find, gar nicht 
ober nur felten und ſchwer zu finden find. Es m mir nicht ein, da, 
wo bereitö große Sammtgemeinden befichen, diefe in die neue Inflitution 
bineinguwerfen und ihre Vorſtaͤnde, die ihre Sache gan qut gemacht 
baben; ohne Weiteres dur Amtshauptleite erfegen gu wollen, Ih 
will insbefondere vor ber eg wi gar nicht an den bannovcafden 
Aemtern als folden rühren, und ebenfo menig an ähnlichen Inftiturionen 
der weſtlichen und der neuen Vanbeötheile, die eine gefunde Bafıs baben. 
20 will nur in Den alten Provinzen, wo eine neue Infirtution ges 
bafften werden muß, eine folde Inflitution einführen, rwelde den 
bafelbR beſtehenden Berbältniffen am meiften zu entfprecben fdeint. 
die AUmtöhauptleute ftimmen, brauchen noch 
a YHıntsbaupt- 
leute auch auf einen Boden verpflanzt werden follen, auf dem fie gar 

kein Gedeihen * nt Er 
ert geordnete Dr, Deder polemifirte gegen die Ebren- 
amtmänner in Meflfalen; diefe find jedoch etwas = entlich pain 
ald die Amtebaupticute. Diejenigen Herren, die gegen die Ämis 
bauptleute in ten alten Provinzen, wie fie in dem @efepentwurfe 
gedacht find, ſich erklären, thun «8 um deshalb, weil Diefeiben nicht 
an ber Spipe eines Rommunalverbandes fichen, 8* das jenige 
find, was die weſtfäͤliſchen Ehrenanmänner find. ten fie daß, fo 
würden fie in dem durch n Abgeordneten v. Dieft 
mit Borliebe bervorgebobenen Schreibweſen untergehen; find fie «8 
nicht, fo erfheinen fie ben Herren von der Einfen nit acceptabel, 
Wenn Herr Dr. Beder anführt, daß die Zabl der Ehrenamimänner 
in Ziehfalen im- Abnehmen begriffen fei, fo ſpricht das nicht für die 
Stellung. Darum eben babe ich den Amtshauptleuten. der. alten 
Provinzen eine andere zugedacht. Diefelben follen zunädfi das in ſich 
vereinigen, mas bie Gute herrſchaften hatten, und ich will, um ihre 
Stellung einflufreicher je maden, damit fie nicht blofe Polizeiorgane 
r : auidenigen Bunftionen zumweifen, welche in 

rt find. 

n der Here Abg. v. Hoverbed gefagt hai: Wena fie nur 
erit AUmtshauptleute haben, dann werben fie auch fehen, wie Fr ein 
Streben ber Gemeinden, ſich zu oalifiren, fi entwideln wird, — fo 
bemerte id, dab id micht davon gefproden babe, daß bie 
Gemeinden ſich nicht koallfiren würben; ich babe nur geſagt: 
ih will in der Amtehaupfmannſchaft einen Kryfiallifanonpunti 
f&affen, in dem bie Luft der Gemeinden, fid gufammen zu thun, 
einen Unbalt finden fann, wenn folde Luft überhaupt vorhanden ift. 
Nur das halte ich für reinen "rar um \ tigen Gang und die Be- 

> ⸗ 


rund. h Pr ih 

ugle den Swang jun Koalliren ter 

Gemeinden ausſpricht, das i Rermpunft, um den: fi die Dei» 
nungsorrichiebenbeit dreht. Herr Labler fagt: wir wollen feine ande 
ren Bezitle baben ald @emeindebezirke, wir wollen demofratifiren, 
bat; meine Hercen, befämpfe ich. e: ih will nicht Demiofrati« 
ih will aber nfitutionen ſchaffen, am die ſich alles bas an- 
en mas im Bolfe lebt, was lebendig iſt und was ſich ent» 
Um in Beyug auf die Amtshauptleute noch cin Wort zu fagen 

fo ift ja mb Suftandefommen ber betreffenden mögte mid m nicht 


ben 


Gegenſtand der augenblidlihen Diskuffion. Ich möchte mich micht zu 
weitläufig darüber ausſprechen/ weil fonk aus der Generalbistuffien 
eine Spezialditfufllon werben würde. Rur das will ih ſchon jept 
bervorbeben, daß die Sache der Ernennung ber Umtsbauptleute doch 
ihre aroei Seiten bat. f 

ie (zur Linken) fagen: es ift ganz unbeftritten, daf ſich mehr Amts- 
bauptleute finden laflen würden, wenn fie gewählt, als wenn ſie vom 
Könige emannt werben. Nun, meine Serren, darüber if doch IM 
ftreiten. Als ic darüber nachdachte, welche Retimittel man wohl in 
daß Geſeß legen könne, um Beute zu finden, die bereit feien, Stellen 
ald Amtöhauptleute — iſt mir bie uden ung gelom · 
men: die Koͤnigliche ennung und bie Königliche Ent! —* itt nach 
den Befinnungen; wie ich fie in den alten Provinzen kenne und wie 
ich fie bei denjenigen —ea8 welche Amiehauptmanns ſtellen über 
nehmen ‚werben, ein viel größeres Reizmitiel, als die Wahl. 
vente mir dabei nicht, meine Herren, daß dann der Rönig für jeden 
Amtäbauptmann ein großes Patent auöfertige; ich glaube, der König 
bat Wichtigeres zu thun, als Patente in fo großer Zahl aussufertigen. 
Aber ich denke mir, baß, wie c8 vorgeſchlagen ift, der Kreid eine Cie 
aufftellt, daß ich dieſe dem Könige vorlege, und daß Se. Dinjehät 


dann ſagt:? Auf Ihren Amtag ernenne ih Die und bie 
Borgefhlagenen zu Amtshauptleuten, und bak der Stönig 
das Mei bat, wenn ein WUmtsbauptmann feine ichteñ 


Di 
nicht erfüllen fann oder nicht erfüllen will, (diefe Möglichkeit werden 
Sie doch vorausſehen müffen) einfach zu fagen: ich danfe Ihnen, i 
tann Sie ald Umtöhauptmann ferner nicht gebrauchen. Das ift do 
wobl befler, ald wenn gegen den Umtshauptmann förmlich einge» 
fritten, wenn er vor ein Ditziplinargericht geftcht wird. Dem 
unterwerfen ſich die Herren nicht, aber einen Nusipruch des Könige: 
Ich danfe Ihnen für fernere Dienfte, — den acceptiren die Herren 

Kerr von Hoverbed fagt: Ta, der Kreis foll zwar eine Liſie vor- 
legen, aber wer ftebt dafür, dab ber König bie Amtäbaupilrute aus 
diefer Lie nimmt; das müßte wenigiiens beſtimmt werden, daß fie 
auch aus der Lifte genommen werden müſſen. Und auf der anderen 
Seite verlangt_er, daß die Stellvertreter der Amtshauptleute, wenn 
fich diefe nit finden, vom Staat bejablt werben, Geſchicht beides, 
fo fann mander Kreis fchr bequem fortfommen: er legt überhaupt 
feine Liſte vor, und der Staat muf alle Stellvertreter beyablen. 


—X 


4064 


eren Abg. Gneift, der ganz der Wann ift, fi ſelbſi zu veriheidigen, | 


der aber bei diefer Disfuffion vwielleidyt nicht mehr um Morte fommt, | 


wirft 
babe f 

lichfeit nicht _übereintimmen. Diefen Bonvurf gegen den Hrn. Abg. 
Gneift bat Hr. v. Hoverbeck mit großen Lobfprüden für die Herren 
Miquel und Laster verknüpft. ber gerade auf Hm. Miquel paht 
daft, was Kerr von Hoverbed in Bezug auf Kern Gneiſt ſagt: er 
kennt die Verbältniffe der alten Brovinzen nidt. Dagegen kennt er 
das Kr wobl, was er bei ſich gefeben bat, und id vermiſſe au mei» 


gi v. Hoverbed vor, er kenne die Verhaͤltniſſe nicht, und 


ner freude bei ihm den Aubſpruch, daß er darauf auägche, zu demo · 
fratifiren, Aber Herr Ladker verficht abfolut die ländlichen Berbält- 
niffe in den alten Provinzen nit — ich möchte ihn fragen, ob er 
jemals in der Lage geweſen ift, auf einem 
bewegen und deſſen a e fennen au lernen. & glaube «# 
nicht. Jedenfalls ift «8 jhäpbar von Herrn Laster, daß cr Farbe be» 
fannt bat, er fant: ich will demokratiſſten und barum befämpfe ich die 
*** der Regierung. Das iſt freilich fein national · liberalet Stand · 
punkt, ſondern dad iſt ein Standpunkt, welchen Herr von Hoverbeck noch 
klarer und beſſer vertritt, als Herr Lasker. 

Jh moͤchte nur Hertn Ladfer und Herrn v. Hoverbeck darauf 
aufmerkſam maden, welche eigentbämlibe Stellung ſe dieſem Geſth 
entwurf gegenüber einnehmen, im Bergleich zu dem; was fie früber 
von ber Kirens verlangt haben. So lange fein Geſeß vorgelegt 
war, riefen fie: »nur biefe eine faule Stelle gumaden, die Streiäver- 
falfung! Es ift ja nicht mebr möglich, zu [eben unter folden Auftänden, 
wir leben zur Schande vor ganı Deutichland und dem gebildeten 
Europa, weil wir eine Rreiöverfaffung baben, die ſolche veralteten, 
feubalen Formen bat.e Geht komme id mit einem Kreißorbnungs- 
entwurfe, ich biete Ihnen Dinge an, von denen Sie wabrſcheinlich 
nicht geglaubt haben, daß die Negierung fo weit geben würde. Es if 
ein fübner Murf, der —— iſt ich —6 Ihnen die Thore gu einer 
Thätigfeit, die IHte Erwartungen mahrigeinlih übertroffen bat. 
Da fagen Sie plöplid: »nein! das wollen wir nicht, wir wollen 
durch dieſes Thor nicht geben. Da mir in Diefem Kreiforbnungd- 
Entmurfe umfere Prinzipien nicht bis zur lepten Radelſpiße nieder 
geleat nden, fo nehmen wir ibn nicht an, dann werten wir.« 

Ifo wir warten, mit einem faulen, ganz unbaltbaren Zuſtande, 
und zu Liebe, weil wir feben, er ift nicht genau auf die Urt zurecht 
gemacht, die voir wunſchen. 2 
Herr Laster fagte: warum follten wir nicht warten? die Zukunft 
ebört uns! — gr Labker, es giebt Herren, bie politiih anders 
eben als Sie, bie jagen au: die Zukunft gehört uns! Wenn Alles 
nad Laskerſchetr Manier zurechtgebaut wird, dann gebört die Zukunft 
biefen anderen Herren und nit Hertn Laster! 


TETUTMTTIWE DrIEeGETTungen Düse han Drei Honbnik 


In Gemäßbeit des Minifteralerlaffed vom 27. Juni 1862 iſt 
Seitens des Koͤniglichen Landrathe, Baron von Nictdofen, use 
eine Darflelung der flatififchen Berhältniffe des Hobnifer Kreiſe 
mwäbrend des Irienniums 1865-67 durch den Drud veröffentlicht 
worden; der wit nachſtehende Mitibeilungen entnehmen, 

Der Kreis Rybnit hatte nad ber Zählung vom 3. Dezember 
1867 eine Gefammtbevölferung von 71,180 Perfonen, und 
awar 70,879 Eivil- und 301 ——— Bon der Bevölkerung 
mwoebnten 9865 Verfonen in den Städten (Robnit 35%, Sohrau 
3991, Loslau 2349) und 613150 auf dem Lande Diclelbe 
geil dem Geſchlechte nad in 23,762 ober 4026 pet. männ- 
ide und 37418 ober 5l,rs pEt. weibliche Perfonen. Der 
Religion nah ſcheiden fih die Kreißeinmwohner in 67,380 
Ode pet) SKatboliten, 240 (3,40 pEt,) ongelifhe und 
350 (1,94 pEt.) Tuben. Die Zahl der Kinder und unver 
er onen betrug 21,275 männliche und 72,707 weibliche, 

Verbeiratheten 11,580 männl. und 12,020 weibl, ber Berrittweten 
592 männl. und 2667 weibl, der Belchietenen und nicht wieber Ver 
eiratheten 15 männl. und 24 weibl. Die Differenz zwiſchen der 

abl ber Ve relheten männl, und weibl. Perſonen wird dur die 
außerhalb des Kreifed auf Mrbeit befindlichen Ehemänner bervorge- 
rufen, Was die Urt des Zuſam menlebens betrifft, fo befanden 
ſich in 14,224 img — 33,410 männl. und 37,220 
weibl, in 13 öffentlichen Berpflegungs-, Kranfen- und Urmen-Anftal- 
ten 75 männl. und 25 weibl, in 3 Unftalten für Erziehung und 
Unterricht 63 männl, und 44 weibl, in 3 Gefangenbäufern 59 männl, 
und 11 weibl. Perfonen; einzelne, in keinem Hausbaltungsverbande 
lebende Perſonen gab es 155 männl. und 118 weibl. — Die Zabl 
der Selbitibätigen betrug im Kreiſe 15,150 männl. und 5569 


weibl mit zufammen 50,161 Ungebörigen. — Blinde Verfonen (auf | 


beide Augen) waren im reife 25 männl. und 26 weibl, taub- 
ftumme 33 männl. und 25 weibl., blödfinni 
und 18 weibl, mit fpäter eingetretener Geifteettörung 14 männl. und 
11 weibl. — Die Eivilbevölterung des Kreifes hat gegen das Jahr 
1864 um 1429 Verfonen, 2',,, pEt., zugenommen. Die Zahl ber 
Eingemwanberten in den Tabren 1865—1867 beirägt 18 männl. und 
7 weibl; ausgewandert find in bderfelben Zeit mittelſt Konfens 13 
männl. und 8 weibl; SHeerespflictige find chne Meldung 80 auöge 
wandert, — Die Zahl der Geburten betrug in dem Zellraum von 


roßen Gutsbeſiß ficb zu | 


1865— 1567 zufammıen 9512 und zwar 9421 fatbelifche, 254 ewange- | 


liſche, 137 jütifche; am Wiebrgeburten find in den 3 Fabren zufammen 
152 Awillinge- und 1 Drillingsaeburt nadgewieſen. Trauungen 
aben 1791 und zwar 1606 latholiſche/ 64 ewangelifche und 31 jürifche 


ſtatigefunden. — Die Zabl der Berftorbenen betrug in Summa 6340, | 


darunter 6122 Katbelſten, 165 Evangeliſche und 59 Tuden. Die Zterb- 


lichkeit war durchſchnittlich in dem Monat Mär am ftärfien | 


(11,393 pCt) und im Juni am fdnwächien (6,593 päh), 


besbalb zu Deduftionen verleiten laffen, die mit der Wirk | 
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Die Zahl ber geftorbenen Kinter bis zum vollenteten dritten 
Lebensjahre betrug inkl, der Tobtgeborenen 2366 oder 4,162 pt. 
aller Sterbefälle. Im Allgemeinen waren die Sterblichkeitsverhältniſſe 
in den genannten 3 Jahren ziemlich gleich, eg fo wie gu 3 
der Bevölkerung. Bon Selbitmorden find in derfelben Zeit 12 zur 
Anzeige gefommien; die Zahl der dur Unfälle ums Leben gekomune 
nen Perſonen betrug 39, 
Bas die Wobnpläke anlanat, fo befinden fich im Kreiſe 3 Städte, 
1 Marftfleden, 1 größerer Babeort, 112 Dorfyemeinden und 12 Kolonien; 
außerbem noch 85 vereinzelte Weiler, Müblen ıc., weldhe den Gemein 
den zugetbeilt find, aber eigene Namen führen. Unter dieſen leßteren 
befinden fib 9 Hütten und Hammerwerfe, Gießercien, 21 Waffer- 
und Breitmüblen, 12 Forſthäuſer und ein Heine Schweſelbad. Weue 
Drifhaften oder Vorwerke find in den Ichten 3 Jabren nicht entitan 
den. Rab den Gebäubdefteuerveranlagungs-Radweifungen zählt ber 
Kreis ESS Mohn. und 554 gewerbliche Gebäude mit einem jähr- 
liden Rußungswerthe von 131,711 Thlrn. Davon befinden ſich in 
ten Städten 511 Mobnaebäude und zwar in Rybnik 279, in Sobrau 
307, in Loslau 225. Mit der Einmohnerzabl verglichen, bewobnen 
in der Stadt durdihnittlih 12,16, auf dem Lande 7,775 Perſonen 
1 Wobnbaus, Die Zabl der fteuerfreien Gchäude (öffentliche, ſowit 
Ställe, Scheunen und Schoppen) iſt auf 14,569 ermittelt worden. 
In den legten drei jahren find 461 Baukonſenſe bei dem Landratbi- 
amte «ztrabirt und von den Polizeiverwaltungen 934 Stonfenfe zu 
Neparaturbauten certbeilt worden. Die Zabl dir in demſelben Zeit 
raum vorgefommenen Brände betrug ES; tur welche 36 Mobn- 
bäufer, W Stallungen, Sheunen und Schopren total gerflört und 
18 Gebäude beihädigt worden find. Bon den abaebrannten, reip. 
befhädigten Gebäuden waren nur 36 verfidert. Am Schluffe des 
Tabred 1867 waren zufammen 398 Gebäude, reip. Voſſeſſionen mit 
1,787 891 Thlrn. gegen Feuetſchaden verſichett. Mo biliarverfihe- 
rungen waren Ende 1567 bei den im Kreife vertretenen rivat- 
gefellidaiten im Ganzen 169 mit 347,704 Then. abgeſchloſſen. 
Das Urcal dei Kreiſes beträgt 333,669, 78 Dig., mit 169,596,18 
Thalern Heinertrag = 15 Eye. 3 Pf. pr. Mra, und vertbeilt ſich fol- 
genbenmahen: 1) auf 3 frädtifhe GSemeindebezirfe 14.076,08 Wera. mit 
0,620,09 Thlt. Meinertrag = 21 Gar. 8 Hr pr. Mrg.; 2) auf 1% 
fändlide Gemeindeberirfe 140,559,56 Mira. mit 79.162,18 Thlr. Bein- 
ertrag = 17 Sar. 4 Pf. pr. Meg.⸗ 2 auf DM felbftändige Gute · 
beirte 178,434,14 Mig. mit 79,813;,91 Thlr. Neinertrag = 12 &gr. 
9 Bf. pr. Mr. Diemembrationsfälle find in den lchten drei Jahren 
173 mit einem Gefammi + Ureal von 3456 Mrg. belunnt gewerden. 
Von em ab —— Areal baben angehört: 807 PDirg. Ritter 
ütern, 2219 Dr. efpann baltenden Ader-Nabrungen und 4X M. 
eineren ländlichen Beſizungen. Davon find neu entftanden: 16 
Geſpann haltende NRabrungen mit 1300 Mra. und 123 Heinen länd- 
liche Befipungen mit 1215 —* zugeſchlagen: zu Rittergütern 
103 Dre. un au ſchon porbandenen Ruftifalftelen 835 Dirg. 
ie Haupterzeugniffe 'andwiripf@att bilden in dem 
robniter Kreife Mengen, Hafer, Kartoffeln, nebft etwas Buchiweilen 
und Gerſte. — Die Sadl der Pferde beitrug nad den am 3. De 
iember 1867 eufgenemmarnen Biebzählungs-Tabellen 4970, und awar 
423 Foblen, 12 Zuchthengſte, 88 Zuctftuten, 4168 in der Landıwirib- 
{daft benu te Wferde, 34 Yaft- und 242 andere Nierde, Auherdem 
ergab der Biebitand des Kreiſes 1 Mtaultbier, 11 Eiel, 205 Quct- 
fiiere, 17,176 sähe, >44 Ochſen / 4543 Stüd Jungvich über 1 Tabr, 
1266 Stälber, 18,105 veredeite und 7301 unveredelte Schafe, 13,158 
Schweine und 720 Siegen. — Der im Kreife befichende landiwirtb- 
ſchaftliche Verein zählte am Schuſſe des Jahres 1867 87 Mitglieder. 
Der Bergbau im Kreife Rybnit redugirt ih bauptfächlid auf 
Kohlen. Nur an zwei Orten findet eine {Förderung von Kifen- 
erzen und Thonciſenſtein ftatt, während die nob im Betrieb 
een Hohöfen meiſt durch berbeigefchaffte Etze aus dem 
Gleiwiper Kreife mit Material verforgt werden. agegen find 
Koblen guter Qualität in Menge vorhanden, die einen mertb- 
vollen Ausfuhrattikel bilden, ab einer Ueberfi t über den 
Betrieb der Hüttenwertke betrugen die umagenrbeiteten Halb» 
rodulte in der Seit von 1865—1867 gesehn 211,7454 Eir., 
im Geldiwertbe von 400,768% Thlr,, die vollendeten und verkäuflichen 
Produtte 404854 Eir. im MWertbe von 463,071 Tblr. Die Zahl ber 
in dieſer Zeit befhäftigten Arbeiter mar CR mit 2156 Jam lienmit · 
glledern. Jabriten find im Kreiſe nicht worbanden. ie Zahl der 
im Jabre 1807 vorhandenen Brauereien betrug 9, melde 164 Thlr. 
Gewerbe und 4459 Thlr. Braumalzficuer zablten. Brennereien gab 
es gleihfalls 9, Mühlen 103; Ieftere haplten 525 Ihlr. Gewerbe · 
fteuer. — Unter den verſchiedenen Kategorien des Handelaftandes find 
Ende 1867 aufgeführt: 1 Geld» und Mechfel- Beihäft, 98 Kaufe 
leute, 583 Krämer, Wiftualienbändler 2, 4 Mäfler, 2 Kom- 
miffionäre Die Tabelle der Ecanfgewerbe weit ult. 1867 
e 8 Getränte + Stlein- 
bandlungen, 13 Bierfhänten, 179 Branntiweinfhänfen, 36 Neftaura- 
tionen und Speifawirtbfhaften — zufammen 272 Echanfftätten nad, 
7 mebr als 1864. — Schifffahrt wird im Kreiſe nicht betrieben; da- 
gegen durchſchacidet die won Nendza nad Kattorwip führende Zweig- 
abn der Wilhelmebahn den Arcis. Die Hauptbeihäftigung diefer 
Babn beftebt in dem ſchwungbaft betriebenen Stohlentrandporte, Die 
Stnati-Chauficen innerhalb des Kreifeh betragen 6, Meile; Kreie 
und Gruben-Ehauffcen find auf 1% Meilen fabrbabe und 15 Mecilen 
zu bauen begonnen, 
_ Die Kreiöfpartaffe ift im Ganıen im Sorifchreiten. 
Summe der Einlagen betrug im Tabre 1867 6589 Tblr. 2 Sır. 
Tabrisfchluffe \ 


Die 
u Am 
waren 214 Sparltaſſcnbücher im Umlauf und war mrit 
eine Kinlage bis zu 20 Fhlrm, 137, von 20 bis 50 Tbir. 39, von 50 
bis 100 Thir, 23, von 100 bis 20 Thlr. 17 und über RO Tbir. 7. 
Ter aus den Zineüberſchuſſen angeſammelle Meferuefonds belick ſich 
auf 710 Thlr. EYE Bußerdem biftanden im reife: 2 Sterbetaſſen ; 


4065 


Vereine, 13 Gefellen-Unterftügungsfaffen, 1 Handmwerfer-Unterftügungs- 

Berein, 2 Unte üßungsd- und Anappfkhaftsfaffen und die Kranten-Unter- 
ügungstaffe der —— — — An öffentlihen Wohltbätigfeitd- 
nftalten waren am Schluſſe 1867 8 vorhanden. 

Das Verfonal für die Sefundbeits Hlege war ult. 1887 fol 
gendes: 9 zur mediginifhen Praxis berechtigte Medizinal » Berfonen, 
mworunter 3 Wundärzte I. Klaffe, 1 zur me ru — crech · 
tigter —— 1 Streiötbierargt I. Alaffe, eilgebülfen, 5 Apo⸗ 
ibefer mit 4 a und 1 Lehrling und Hebammen. Bei 
71,180 Einwohnern famen ſonach auf I Arıt 7118, auf 1 Npotbefer 
14226, auf 1 Hebeamme 2093 Einwohner, — Krankenheilan; 
ftalten waren 5 vorbanden. i _ 

Für die Unterhaltung der Kird-, Pfarr und Küftergebäube 
wurden in bem leßten Triennium von den Gemeinden des Kreiſes 
FR Thlr, aufgerwendet. Die Zabl der ult. 1867 vorbandenen 
öfftentliden Schulen betrug 60 und ziwar in den Stäbten 9 mit 28 
Klaffen, 27 @ehrern und 1 Lehrerin, und auf Dem Lande 51 mit 81 Klaffen 
und 81 Lehrern, gegen 1864 mebr: 1 Br 9 Alaffen, 8 Eehrer und 


1 Lehrerin, RZ —— Schulen waren 16,630 und in eine zweitlaſſige 
Srivatiäule 67 Kinder aufgenommen, — zuſammen 16,706 Kinder, 
gegen 1564 2900 mehr 


Von den 16,706 Kindern waren 16,033 Fatholifche, 417 5 
und Bo judiſche, und beſuchten die Schule regelmäßig 3083. Die 
7 Echter und 1 Lehrerin batten ein Gefammteinfommen von 7027 
Tbalern, alfo 360 Tblr. 7 Zur. 9 Pf. im Durchſchnitt; die 81 Lehrer 
inf. Adjuvanten auf dem Lante 11,337 Tblr. 15 Sar., im Durd 
fchnitt 138 Thlr. 22 Syr., obne Wohnung und Brenninaterial. Das 
Srefammteintonmen der Lehrer betrug mithin 18,264 Tblr. 15 Sgr. und 
im Durchſchnitt pro Lehter 169 Thlr. Bon dem jährlihen Geſammt · 
einfommen kamen auf: O0 Tblr. durd Schulgeld, 17, Thlr. 15 Sar. 
tur Leiſungen der Dominien und Gemeinden, 319 Tblr. aus 
Staatöfonds. Außerdem haben in den Jahren 1865—1867 die Schul- 

einden und Dominien an Baufoften für Neu, Erweiterungd- und 

evaraturbauten ra —— — Die Erfop Nubbödunge- 
Refultate für vie Jahre 1865—1 ergaben, dah von den Militär 
fiellungspficptigen in diefem Zeitraum 896 ann, d. i. 45 ‚zer 

Ffinitiv für unbrauchbar erklärt und 1088 rl. zum Militärbienft 
brauchbar —5 wurden, gegen 1862—1964 eine Zunahme brauch · 
barer Mannichaften von 249, 

en, Seucn in pin u m * zuſam · 
men 55 r. r. r. . pro Kopf) aufgekommen 
und zwar Grundfteuer 15,211 hr 8 Eyr.5Pf., Bebäudcheuer 47: 
Thle. 9 Sar., Klaflenfieuer 25,763 Thlr. 2 Sgr. 6 Pf, Eintommen- 
feuer 4863 Ihr, Gewerbefieuer 5226 Tble. 25 Sgr. An indiret- 
ten Steuern und Gefällen kamen 1867 aufamımen 10,512 Tblr. 
21 Sor. 3 Pf. auf, Die Irrenhaus-Belträge ftellten fich daſſelbe 
Jahr auf 1099 Thlr. 

Das Kreiövermögen belief ſich am Jereeiatuß 1867 auf zur 
fammen 11,786 Tble. 8 Sar. I Pf; die zu Ehauffeebauten fontrabir- 
in Edulden betrugen 87,098 Zhlt. 


Landwirthſchaft. 
* —— — — gr € m —5* a Feier 
ur Verhütung der Ausbreitung vo euchen 
#% Gab bereite Aldhı weniger ald 1002 Stüd ich —- der Mehr: 





I nah Schafe — welche beim Landen mit der Draul- und Stlauen- 
äule behaftet waren, in den englifhen Häfen gefhlachtet wurden. 


Berfehrö: Anitalten. 
Rubwigshafen, 20. Dftober. 5 T. B.) In der heule ftatt- 
bten Geñeralverſainmlung ſämmtlicher vier pfalziſcher bahn · 
ſchaflen wurden die von den betteffenden Verwällungsräthen ge · 
ellten Unträge bezuglich der Fuſſion fämmtlicher Bahnen mit der 
dwigtbahn mit gegen timmen; bezüglich der Fuſſon ber 
anderen Bahnen mit Einftimmigfeit genehmigt. 

Der »Monit. des inter. mat,e veröffentlicht auß dem noch 
nicht en resbericht Über die belnifhen Staatsbahnen 
fol =. Daten: Die Fänge der beigifhen Staatsbabnen it im Jahre 
1 egen 1867 unverändert 8625 Kilom. geblieben, Das YUnlage- 
Tapital bat fi) 18678 von 260,665,381 Fr8. oder 407,345 Frs. = 
Kilom. auf 264,529,170 fire. oder g Fr. 38 Kilom. erhoͤht. 
Die Zahl der Reiſenden if von er „961 auf 12,824,334 geftiegen, 
der Güterverkehr von 131,753,067 Ril. 

1 


und 6529311 Tonnen auf 
42,616,718 il. und 6,645,281 Tonnen. 


Gellaarıen) Yaben 
lich der Untheile der Gefe ten n 8 von 

rund Ba Irs. pro Tag und Silom. auf 41,852,331 Frs. oder 
32 fire. pro a und Kilom. erhöht; die Ausgaben von 24,400,117 
60,3 p&t. der Einnahme) auf 964 Fre, = 59,15 pEt. ber 
bme (80 Fre. pro Tag und Stilom.). ie reinen Einnahmen 
des Staats find von 12,500,000 auf_1 CO Fire, geftiegen. Das 
Unlagefapital bat fih im Jabre 1867 auf 4,50 pEt., im ve 1868 
auf 5,13 pEt. verzinkt. Im Jahre 1865 hatte biefed Kapital 6,55, im 
Tahre 1866 5,30 pt. Zum gewährt. 

Stodbholm; 15. Oftober, (K. Eor.) Im Jahre 1864 wurde mit 
der Anlage einer Eifenbabn durch Stedbelm Behufs_Berbindung 
der Weſtſſamm · mit der —— —— begonnen. Diceſe Anlage 
iſt jept * weit fertig, daß die ganze Verbindungebabn dem m 
lichen Verkehr im Dezember übergeben werben fann. Bon der Weft- 

ammbahn wird die neue Eifenbabn durch cinen Tunnel von 14: 
uß Fänge unter Södermalin geführt; über den Mälaren find zwei 
groke Brüden, die eine BOO Puh, die andere 900 Fuh, lang, und beide 
ale Schwingbrücken eingerii} über den Mälarmarkt yird De Bahn 
auf einer Prüde geführt, 
Eifenfäulen ruht, und in der Mäbe des Anfhlufpunftes an der Nord 
fammbahn if ein unterirdiſchetr Gang unter der Straße gebaut. 


welche auf zwei Sttinpfeilern und mebreren | 


Königliche Schauſpiele. 


Hreitag, 22. Oltober. Im Opernbaufe (196. Borft.) 
bengrin. Romantische Ober in 3 Alten von Richard Wagner. 
Elſa: Ir. Mallinger, Ortrub: Frl. Brandt. Lohengrin: Hr. 
Niemann. Friedrich v. Telramund: Hr. Beh. Extra-Br. 
m ufbielbaufe, (198. Abonn.-Borftel) Schleicher 
enofien. Luftipiel in 5 Aufzügen mit freier Benuhun 
* —5* — Sheridans: School for scandal, von Ruͤdo 
enee, „Br. 
Eonnabend, 23. Oktober. Im Opernhauſe. Keine Bor- 
ſtellung. Zweite Sinfonie-Soirke, 
Im SHaufpieihauie, (199. Borft) Das Glad Waſſer, 
oder Urſachen und Wirkungen. Luflipiel in 5 Abrheilungen 
von Ecribe. M.Pr. 


und 





Produkten- nnd Waaren-Börse. 
Berlin, 21. Oktober. (Marktpr, nach Ermitt. des K. Polizei-Präs.) 










feiner bunter 5* 70 'Thlr. bez., pr. Oktober und Oktober - Novem- 
ber 6059 hir. bez,, November - 
April-Mai 63%—% Thir,. bez, Mai-Juni 644—64 Thir. bez. 

Roggen loco 474—49% Tolr. ab Bahn und Kahn bez., pr. Okto- 
ber 48—4—477j—48 Thir. bez., Oktober - November 46547447 
Thlr. bez., November - Dezember 463—}—$ Thlr. bez., April-Mai 46 
bis 164 — 46 Thir. bez. 

Gerste, grosse und kleine & 38—50 Thlr. per 1750 Pfd., schles. 
44% Thir. ab Bahn und Boden bez. 

Hafer loco 25—29 Thir. pr. 1200 ig: 26% Tble, pomm. 
274—28 Thir. ab Bahn bez., pr. Oktober 27% Thir. bez., Öktober- 
November 26% Tllr, bez., April-Mai 28% —% Thir, bez, Mai-Juni 
27% Thlr. bez. 

Erbsen, Kochwaare 58—67 Thir., Futterwaare 51—55 Tblr. 

Winterraps 93—103 Thir. 

Rabat To > 19% hl Ben Okt b 144 

üböl loco . Br., pr. ober —% Thir. bez. 
Oktober-November 12% Thlr. bez., November - Del 12)— : 
Thir. bez., Dezember - Januar 12% Thir, bez, 
Thir, bez. 
et 


roleum loco 8, Thir., 
8 Thir., November - Dezember 


Dezember — 60 Thlr. bez, 


er April- Mai 1 
is 
Br Oktober und Oktober-November 
KB Thlr. bez., Dezember-Januar 

pe ez. 
einöl loeo 115 Thlr, 

Spiritus loco ohne Fass 15% Thir. bez., 
bis $ Thir. bez, Oktober- November 14%—! h 
vember - Dezemberl#’£—% Thlr. bez., April -Mai 15%-4—K Thir. 
bez., Mai-Juni 15%—4—% Thlr. bez. 

Weizen, fast geschäftslos, war sehr angeboten. Termine, in 
matter Haltung verkehrend, sind niedriger zu notiren, Gek. 2000 Ctr. 
Kündigungspr. 59% Thir. Roggen: In effektiver Waare war kleiner 
Handel bei starkem Angebot und niedrigeren Preisen. Für Termine 
bestand heute eine matte Stimmung, wozu besonders die neuerdings 
mögen. Die 
twas, immer- 


r. Oktober 15:!:— 
—% Thlr, —— 


advisirten grossen Wasserzufuhren beigetragen haben 
Haltung befestigte sich in der zweiten Börsenhälfte um e 
hin sind die Notirungen gegen gestern eu. $ Thir. pr. Wspl. niedri- 
er. Das Geschäft war wiederum Ausserst nzt. Gek. 3000 Ctr. 
er iu al 48 Thlr. Auf Hafer loco wirkte bei schon wenigem 
Verkehr die grosse Kanalliste noch mehr ermattend und war deshalb 
ein noch geringerer Umsatz zu bemerken. 
heute eine stille und abwartende Haltung. Gek. 600 Ctr. Kündi- 
— 27% Thlr. Für Rüböl ist ein Preisrückgang zu notiren, 
» sich sämmtliche Sichten in matter Haltung bewegten. Gekündigt 
0 Ctr. K 
Roggen. 
die 


Termine zeigten auch 


ündigungspreis 125 Thir. Spiritus faute gleichfalls wie 
Auch hier wurden umfangreiche Verkäufe bewirkt, da 
reise um ca. $ Thir. für nahe Lieferung und ca. $ Thir. für 
Gek. 70,000 Quart. Kündigungspreis 


von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus au 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler.) 

Weizen pr. 2100 Pfd. loco 55—74 Thlr, nach Qualität, pr. 2000 
Pfund pr. diesen Monat &) bez., Oktober-November 60 bez., No- 
veniber - Dezember 605 A G0k A 60% bez., April-Mai 1870 64 & 63% 
a 05k bez, Mai-Juni 64% a Gi a G4k bier. Gek. 1000 Ctr. Kün- 

| ig ah 60 Thir. 

Koggen pr. 2000 Pfd. loco 465— ii} bez., pr. diesen Monat 
4548, — 485 bez, Oktober-November 47% 3 48 4. 47$& bez., Novem- 

ber-Dezember 46%, a 47 a 465% bez, Dezeimber-Janunr 46 bez., April- 
| Mai 1870 46% a 46% a dit a di bez, Mai-Jumi 47 bez. Geküud. 
I 2000 Cr. Kündigungspreis 4°} Thir. 


Stroh Schek, [- ——1— 
Erbsen Metzei— 6 | 
insen 8 — 8 2]Eier Mand 

eg Fe ng (Nichtamtlicher Getreidebericht. 
Weizen loco 74 Thlr, pr. 2100 Pid. nach Qualität, schwimmen 
— Termine drückten. 

r. 
Berlin, 20. Oktober. (Amtliche Preis-Feststellun 
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Gerste pr. 1750 Pfd, grosse und kleine 39—52 Thir. nach Qual. 
Hafer B 1200 Pfd. loco 25—29 Thlr. nach Qualität, 25%—2# bez., 


. diesen Monat 27$ Br., 27% G., Oktober - November 26% bez., 
ovember-Dezember bez., April-Mai 1870 26; a 26% a 265 bez., 


Mai-Juni 27% Br. Gek. 600 Ctr. Pe a 27% Thir. 
Absen Bi 2250 Pfd., Kochwaare 60 — 66 Thir. nach Qualität, 
Futterwaare 51—54 Thlr. nach Qualität. 

Roggenmehl_ No, O u. 1 pro Ctr. unversteuert inkl. Sack * 
diesen Monat 3 Thlr. 11 Sgr, & 3 Thir. 10% Sgr. bez., Oktober-No- 
vember 3 Thir. 9 u. Dr, Novembor-Dezember 3 Thir, 8 Sgr. Br., 
Dezember-Januar 3 'Thir. 7% Sgr. Br., Januar-Februar 1870 3 Thlr. 
7 Sgr. bez., April-Mai 3 Thlr. 7% Sgr. & 3 Thlr’7 Sgr. a 3 Thlr. 
64 Sgr. bez. Gek. 2000 Ctr. Kündi w. 3 Tulr. 105 Ser. 

Oelsaaten pr. 1800 Pfd.: Leinsaat 7 ir. ab Bahn bez, 

Rüböl pr. Ctr. ohne Fass loco 12% Br., pr. diesen Monat 
12% a 125, bez., Oktober-November 1 bez., Norember-Dezember 
12% a 125 bez, Dezember-Janvar | bez, Januuar-Februar 1870 
12% Tbir., April - Mai 12% à 12% & 12% bez. Gek. 300 Ctr. Kün- 
digungspr. 12% Thlr. 

Leinöl pr. Ctr. ohne Fass loco 11% Thir. 

Petroleum raffinirtes (Standart white) Ctr. mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 Cır.) loco 8% Thlr., Öktober-November 8%, Br., 
November-Dezember BY, 4 84 & 845 bez., Dezember-Januar 84 a 8} 


ä 8% bez, 

Spiritus pr. 8000 pro. Cent mit Fass per diesen Monat —* a 
15%, & 15% bez. w..Br,, 15% G., Oktober-November 15 a 14 15 
bez., Br. u. G., November « Dezember 14% a 1 bez., April - Mai 
1870 15% & 15% & 15} bez, Br. u: G., Mai-Juni 154 a 154 & 15% bez., 
Juni-duli 15 — Ang 15% ber. Gek, 70,000 Ort. Kün- 

r. 
— per 8000 pCt. ohne Fass loco 15% & 15% bez., mit leih- 
weisen Gebinden 15% & J bez. 

Weizenmehl No, 0 4 a4, N.Uw1.4&3%. Roggenmehl 
No. 0 34 a:3t,'No. O u. 1 3%.4 3 pr, Ctr. unversteuert excl. Sack, 
» 20, Oktober. (Westpreuss. zig) Weizen war. heute 
weniger rt und Preise matter, Umsatz 100 Lasten. Bezallt 
wurde für hell bezogen ‚120pfd. 435 FL, bunt I24pfd, 435 FL, hell- 
bunt 124—125-, 125-—126pfd. 455 Fl, 126—127pfd. 465 Fl, 128- 
bis 120pid. 470,.475 FL, hoehbunt glasig 129-, 131—132pfd. 4% FI. 

r. 5100 Pfd. — Roggen theurer. Umsatz $0 Lasten. 122pfd. 322 Fl, 
22—123pfd. 324 Fl, 124, 124—125-, 125pfd. 330, 335 H. 126pfd, 
339 Fl. pr. 4910 Pfd. — Kleine Gerste 104—105pfd. 243 Fi., 111pfd. 
249 Fl, grosse 109—110-, 112pfd. 258 Fl., 115pfd. 270 FL, 114- bis 
11l5pfd., 276. Fl, Bi 432%) Pfund. — Weisse Erbsen 3574, 365, 366, 
369 Fl. ‚pr. 5400 Pid. — Rübsen 675 Fl. pr. 43%0 Pfd. — Spiritus 
16 Thlr. pr. BOUO pCt, Tralles. 
Ste 21..Oktober, 1 Uhr 25 Minuten Nachmittags. (Tel. 
des Staats - Anzeigers.) Weizen 5% Oktober - November 66, 
jahr 674 67 bez. Ro 46448}, Oktober 474—47, Ukto- 
ber-November A6—45k, Frühjahr 49%—45 - 45% bez. Rüböl 124 Br., 
Oktober 125—12% bez, Apri -Mai 12% Br. u. G. Spiritus 154, Ok- 
tober. 15%, Frühjahr 15% bez. 
Posen, U. Oktober. — zig) Roggen 
= 2000 -Pfd.) „gekändi 25 pl. pr. t r 
Öktober-November Fr November - Dezember 
= — Spiritus (per 100 Quart = 8000 pCt, Tralles mit Fass), 
8 ündigt 30,000 Ort., pr. Oktober 14.&, November 144, Dezember 
April - Mai 1870 im Verbande 14%. 
lau, 21. Oktober, Nachmittags 
d. 
| 
) 
! 


Dep. 
F 


Öltober 45h 
tober 
„ Frühjahr 18 


) Spintun pr- &00 pCı. Tr. Hk Hr 
.) Spiritus pr. pCt. Tr, r 
36 — 85 Sgr., ‚gelber 6479 Ser. 
) 


des Staats- Anzeigers 
Weizen, weisser 
54-64 Ser. Gerste 4553 Ber H Sgr. 
ehurg, 2. Oktober, agdeb, Zt Weizen 54 
bis 60 Thlr.. Roggen 52—53 Thlr. Gerste Thlr, _ Hafer 
80—32 Thlr, -— Kartoffelspiritus.. Locowsare niedriger verkauft. 
Termine behauptet. Loco olıne Fass 16 Thlr. bez,, November 15% 
Thlr,, Dezember 1 Thir,, Dezember-Jannar 1 
Februar 15% Thlr, Februar-März 154 Thlr., März-April 15% Thlr., 
— 15%. Thir., Mai-Juni 15% Thle. pr. 8000 pt. mit Ueber- 

e.der Gebinde a 13 Thir. pr. 100 Quart. — R 
gewichen. Loco 15% Thir, 

Cälm, 21. Oktober, Nachmi 1 Ubr. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Wetter — Weizen. unverä hiesiger loco 6.15, frem- 
der loco. 6.5, pr. November 6.6, pr. März 6.9, pr. Mai 6.11%. 
R stiller, loco 5;15, pr. November 5.5, pr. März 5.5, pr. 
Mai 5.54. Rüböl schwankend, loco 13%, pr. Oktober 13%, pr. 
Mai .13°/,,. . Leinöl loco 11}. Spiritus.loco 204. 

20. Oktober, Nachmittags. (Wolf’s Tel. Baur.) 
Getreidemarkt. _Weizen und Roggen loco schr fest, ab Aus- 
wärts fester, auf Termine, fest. Weizen pr, Oktober 400 Pfd, netto 
118 Bankothaler Br., 117 G., pr. Oktober - November 115 Br., 114 
G., pr. April-Mai 116 Br, 116 G. Roggen pr. Oktober. 5000 Pfd. 
Brutto #2 Br, 81 G., pr. Oktober- November 82 Br, 81 G, 
pr. April-Mai Bl Br., G. Hafer ruhig. Rüböl fest, loco 
26$, pr. Oktober 26}, pr. Mai 26. Spiritus flau, loco 21%, pr. Ok- 
tober A pr. November 21, pr. Frühjahr 20%. Kaffee stille. Zink 
leblos. Petroleum matt, loco 16 & 16, pr. Oktober 16, pr. Norem- 
ber-Dezember 16%. — Wetter freundlich und milder. 

Bremen, 20. Oktober. (Wolf’s Tel. Bur.) Petroleum, | 
Standard white, loco 7%; Oktoberabladung 7%. Ruhig. 

Amsterdam, 20. Oktober, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. | 
(Wolff’s Tel. Bur) Getreidemarkt (Schlussbericht). Weizen | 


ırb3 Ge 


5%, Thir., Januar- 


übenspiritus 


stille. Roggen loco en pr. Oktober 194, pr. März 195. Raps 
behauptet. Rüböl pr. Herbst 39%, pr. Mai 42%. — Kaltes Wetter, 

Antwerpen, 20. Oktober, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. | 
Wolff's Tel. Bur.) 


waren - 
Fonds still. 


' Bodenkredit 80%. Rheinische Eisenhahn Lit. B. — 
‚ Oberhessische —. 


Petroleummarkt. (Schlussbericht.) Raffinirtes, Type weiss, 
loeo 59, pr. November-Dezember 585. — Mehr angeboten. 

London, 2) Oktober. (Wolffs Tel. Bur) Getreide- 
markt (Schlussbericht.) Schwacher Marktbesuch, Kleines Weizen- 
— bei sehr fester Haltung. Verkäufer versuchten, höhere 

reise zu erzielen. Gerste schr fest bei unveränderten Preisen. 
Hafer mehr gefragt, eher theurer, Mehl fest, ruhig. 

Glasgow, 20. Oktober. (Wolffs Tel Bur) Roheisen- 
markt. (Von Robinows & Marjoribanks.)} Preis für Mixed number 
Warrants 52 Sh. 5. d. 

Leitla, 20. Oktober, (Wolfl’'s Tel. Bur.) Getreidemarkt, 
{Von Robinows & Marjoribauks.) 

Fremde Zufuhren der Woche: Mehl 6216 Sack, Weizen 12,627, 
Gerste 4557, Hafer 1698, Bohnen 214 Quarters. Weizen 2 
bei beschränktem Geschäft I Sh. höher. Gerste schwer verkäuflich. 

Lirerpnel, 20, Oktober, Nachmittags. (Wolfl's Tel. Bur.) 
Schlussbericht.) ‚Banmwolle: 12,000 Ballen Umsatz, davon für Spe- 

ulation und Export 3000 Ballen. Sehr stetig. 

Liverpool, 21. Oktober, Vormittags. (Wolff’s Tel. Bur,) 
Ruhig, kaum zu gestrigen Preisen, 

meer rg N Baumwolle: Muthmasslicher Umsatz 8000 B., 
Tagesimport 21,734 B,, davon otindische 16,971 R. 

—— — (via Haag), 21, Oktober, Mittags. (Von Spring- 
mann st Comp.) (Wolfl’s Tel. Bur} Baumwolle 8000 Ballen 
Umsatz. Ruhig. 
._, Middling Örleans — 5* Amerikanische —, New Orleans 
124, Georgia 12}, fair Dhollerah 9%, middling fair Dhollerah &%, good 
middli g Dhollerah &. fair Bengal 7%, good fair Bengal —, 
fair Oomra TE fair Oomra —, Pernum 12%,. Smyrna_%, 
landende Egyptische 12%, Oomra—, fällige Bengal —, landende Ben- 
gal —, November-Dezember-Verschi ung —, do. Steamer 
genannt —, Charleston-Dampfer genannt, 11%. 

New-Work, 20. Oktober, Abends 6 Uhr, (Wolf’s Tel. 
Bur.) Baumwolle 26), Zucker — Mehl 6 I). 10 C. Raffinirtes 
Petroleum in New-York 33}. Raflin, Petroleum in Philadelphia 83, 
Havannazucker No, 12 12%, Schlesisches Zink 6% C. in Gh. 

Fracht für Getreide Je ge nach Liverpool (pr. Buslel) 10%, 
do. für Baumwolle (pr. )% 


Fonds- und Aectlen- Börse. 


Berlin, 21. Oktober. Die Börse eröffnete in Folge der viel 
niedrigeren Wiener Course, trotzdem die Pariser von gestern besser 
ankamen, in matter Haltung, das Geschäft aber war nur mästig be- 
hebt. In Italienern, 1860er Loosen und Galizien wurde ziemlich 
viel gehandelt, Vorübergehend wurde die Haltung wohl etwas fester, 
ermattete aber bald wieder und das Geschäft blieb beschränkt. 
Eisenbahnen waren matt und zum Theil niedriger, schlesische De- 
visen wurden etwas mehr gehandelt. Banken waren matt und ten- 
denzlos, Inländische und deutsche Fonds, Pfand- und Rentenbriefe 
ig verändert bei schwachem Verkehr, Oesterreichische 
ie Course der russischen waren zwar schlechter, blie- 
ben aber wider Erwarten fest und stellten sich bedeutend über Pe- 
tersburg. Prämien-Anleihen waren in lebhaftem Verkehr; auch Li- 
quidations - Pfandbriefe, sowie 5, u. 6. Stiegl. Anleihen ziemlich be- 
lebt. Inländische Prioritäten schr still und weichend, österreichische 
unbelebt, von russischen Smolensk, Kursk-Kiew und Cherkow-Asow. 
Thalerstücke etwas animirter. Wechsel still und matter. — Säch- 
sische Hypotheken-Pfandbriefe 49} bezahlt u. Br. 

Breslau , 21. Oktober, Nachmittags 2 Uhr 1 Minuten. 
(Tel. Dep. des Staats-Anzeigers.) Oesterreichische Banknoten 36 
83 bez. . Freiburger Stammaktien 1114 Br. Oberschlesische Aktien 
Lit B. u. C. 180 G.; Lit. B. Oberschlesische Prioritätsobliga- 
tionen Lit. D., 4proz., 814 Br.; Lit. F., — 89 Br., Lit. E, 
72% bez. u. G.; do. Lit. G. 88% Br. Oderberger Stampiaktien 
109—108% bez. u. G. Neisse-Brieger Aktien — Üppeln-Tarnowitzer 
Sta; en —. Preussische 5prozent. Anleihe von 1853 101% Br, 
Schwankend. 

Frankfurt a. M., 20. Oktober, Nachm. 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolfs Tel, Bur) Nach Schluss der Börse sehr fau. it- 
aktien 229%, 1860er Loose 77, Staatsbalhn 342}, Lombarden 2374, 
Galizier 226, Silberrente 56%, Amerikaner 87%, 

Schlusscourse.) Preussische Kassenscheine 1044. Berliner 
Wechsel 1044. Hamburger Wechsel 884. Londoner Wechsel 119%. 
Pariser Wechsel 954. Wiener Wechsel 96}. Papierrente 484. 
Silberrente 56%. Oesterreich. Nationalanlehen —. Oesterreichische 
Sprozent. steuerfreie Anleihe —. 4tproz. Metalliques —. roz. 
österreichische Anleihe von 1859 — rozentige V ige 
Staatenanleihe pro 1882 87). Türken —. Oesterreichische Bank- 
antheile 686. Oesterreichische Kreditaktien 2334. Darmstädter 
Bankaktien — Oesterreich, - französ, Staats - Eisenbahnaktien 343. 
Böhm. Westbahnaktien 208}. Ludwigshafen-Bexbach —. Hessische 
Ludwigsbahn 1365. Darmstädter Zettelbank — Kurhessische Loose 
57%. yer. Prämienanleihe 104. Neue Badische Prämienanleihe 
108%. Badische Loose —. . 1854er Loose 714. 1860er Loose 77%. 
1864er Loose 111}. Oesterieichische Elisabethbahn — Russische 
Alsenzbahn —. 
Lombarden 239%. Neue Spanier 24. 

(Wolfl's Tel. 


(Effeltensozietät.) Amerikaner 87%, Kreditaktien 230%, Staats- 
bahn 343%, steuerfr. Anleihe —, Lombarden 235%, 1860er Loose 77, 
Nationalanleihe —, Öproz. österreich. Anleihe de 1859 —, Bank- 


— 


et a. M., 2%. Oktober, Abends. 


 Bur.)_ Bewegt, Schluss fest. 


| aktien —, Silberrente 56%, Papierrente —, Elisubrthibahn —, Darm- 


städıer Bankaktien —, österreichische Baukanttieile —, Türken — 
Galizier 225, Josephbahn —, Böhm. Westhahn —, Alföldbahn —. 
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Frankfurt a. M., 2. Oktober, Mittags, (Wolf’s Tel. Bur.) 


.Theissbahn —, Böhmische Westbahn —, Napoleons 9.83, Dis- 


Besser. kontobank —. 
TAnfangs - Course.) Amerikaner 87%, do. —, österreich. Kredit- Wien, 21. Oktober. (Wolffs Tel. Bur.) gr 
Aktien 208, steuerfreie Anleilie —, 1860er Loose —, 1864er Loose (Vorbörse) Kreditaktien 240,50, Staatsbahn 356 1860er 
Nationalanleihe —, Lombarden 240, österr. Sproz. Anleilie de | Loose 94.25, 1864er Loose — Änglo - - Austrian 2 "Franco- 


1859 — —, Staatsbalın 244, Darmstädter Bankaktien —, Elisabethhahn 
‚ Bayerische Prämienanleihe — , Silberrente 56}, Papier ente — 
Rockford-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier 227, Josephsbalin 
—, Baukanıheile —, Böhm. Westbahn —, Elisabethbahn —. 
Hamb urg, 20, Oktober, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolffs Tel. Bur.) Matt. 

(Schlusseourse.) Preussische Thaler 1513. Hamburger Staais · 
Prämienanleihe 84%. Nationalanleihe 56. Oesterreichische Kredit- 
aktien 095. — — 1860er Loose 76. Staatsbahn 726, 
Lombarden 50%, Italienische Rente 5l. Vereinsbank 113. Nord- 
deutsche Bank 131}. Rhein, Bahn —. Nordbahn —. Mecklen- 
burger —. Altona-Kieler —. Finnländische Anleihe —. 1d6ler 
Russische Prämienanleibe 115. 1866er Russ. Prämienanleihe 112. 
6proz. Verein. — pr. 1832 82}. Diskonto 4% Ra, De 

öbau- 


Austrian 86,75, Lombarden 248.40, Napoleons 9,83, 
Amsterdams, 20. Oktober, Nachmitt, 4 Uhr 15 Minuten. 
(Wolffs Tel. Bur.) 


Oesterr, Papierrente Mai-November verzinsl, 46. Oesterreich. 
Papierrente Februar - August verzinsl. 47. Oesterr. Silberrente Ja- 
nuar-Juli verzinsl. 54%. Oesterreichische Silberrente April-Oktober 
verziusl. 55. Oesterr, 18&er Loose 464. ÜOester. IS64er Loose 111. 
Sproz. österr, steuerfreie Anleihe —. Russisch - Englische Anleihe 
von 1562 —.  Sprozent. Russen V. Stieglitz —. Sprozent. Russen 
V1. Stieglitz 75. Sproz. Russen de | 9%. Russische Prämien- 
Anleihe von, 1864 224, Russische Prämien-Anleihe von 1866 219, 
ee Eisenbahn 220. 6proz. Vereinigte Staaten - Anleihe pr. 


London, 20. Oktober, Nachmittags 4 Ulir. (Wolf’s Tel. 


Leipzig, 20. Oktober. Leipzig - Dresdener 221 Bur.) Etwas günstiger. 
Zittauer Lit. A. 52 Br.; do. Lit. B. 68G. M are = er Lit. A, Cousols —— Iproz, Spanier 26%. Italien. Hptoa. Rente 52}. 
%1G.; do. Lit. B, 86 G. Thüringische 136% G. Anhalt-Dessauer | ,ombarden #" ekikaner 12%. 2%. 5proz. Russen de 1522 874, „Snroz. 
Bank —. Braunschweiger Bank —. Weimarische Bank —, | Russen de 1849 #81. Silber 604. Türkische Anleilie de Ih 42%. 


Oesterreichische Nationalanleihe von 184 —. 

Wen, 20. Oktober. (Wolfl’s Tel. Bur.) Sehr flau. 

(Schlusscourse der offiziellen Börse.) Neues Aproz> steuerfr. An- 
lehen —. u 59.00. Sproz. Metalliques —. 4iproz. Metalliynes 
—, 1854er Loose 87.50. Bankaktien 74.00, ordbaln 220.5. 
Narionalanleihe 6875. Kreditaktien 239.00. Staats-Eisenbahnaktien- 
Certifikate 352.00. tinlizier 230.50, Uzernowitzer 194.00. London 
123.0 Hamburg #0. Paris 48.9. Fraukfure 102,50, Amster- 
dam 102.6), Böhmische Westbahn 208.00. Kredit -J,oose 155.0, 
1860er Loose 51 lombardische Eisenbahn 246.00, 1964er l.oose 
113.75. Silber-Aninihe —. Anglo - Austrian - Bank 224.00. Napo- 
leonsd’or 9.84. Duksten 5,8%.  Silber-Coupons 10,5. Tärdubitzer 


öproz. rumänische Anleihe 92}. 6proz. Verein, St. pr. 1882 st 

London, 21. Oktober, Vormittags. (Wolil’s Tel. Bur.) 
Fester, — Wetter milder, 

(Anfangscourse.) Consols 93%, Amerikaner 51%, Italiener 52%, 
Lombarden 205, Türken 42%. 

Paris, 20. Oktober, Nachmittags 3 Uhr — Minuten. (Wolif’s 
Tel. Bur.) Ziemlich fest, aber stille. Consols von Mittags 1 Uhr 
waren 93 gemeldet. 

Schlusseourse: # —— Rente 70,95—71.123—71.12% Iralienische 
Sproz. Rente 5275. . Spanier —, — Rente —. Oester- 
reichische Srants- Eisenbahnaliien 73625. Credit mobilier - Aktien 
22.50, Oesterreich, ältere Prioritäten —  Uesterreichische neuere 


156 00. - Y —— 
r 9%, Obtober. Tel, & lie - | Prioritäten —. Lombardische Eisenbalinaktien 516.25. Lombar- 
— 20 Oktolier, (Wolfe Tel, Bur) (Offizielle Behlue- | ach. Prioritäten 236.75. Tabaksobli obügaionen 423.75. Tahalsıktien 
Rente 58.90. Kreditaktien 258.00. Nationalanleihe 68.90. 1860er | 625.0.  Aiobilier espagnol — Türken 42.45. Bproz. Vereinigte 
Loose 9.10, Silbereoupons 120,50. london 123.00. Bankaktien Staatenanleihe pr. 1852 (ungest.) a 


705.00, Dukaten 5.85, 
wien, 20. Oktober, Abends. ( Wolfs Tel. Bur.) Schluss 


New-Vork, 2%. Oktober, Abends 6 Ulr Wolf’s Tel. 
Per ————— Höchste Notirung des Goldagius 30; , nie- 
rigste 


Bonds de 


Wechsel auf London in Gold 109%, Goldagi 8 — 7584 
inois 2 


1832 120}, Bonds de 1885 119%, Bonds de 194 
Eriebahn "31% 


Abendbörse. Kreditaktien 23850, Staatshahn 353.00, 1860er 
Loose .R0, 1864er Loose 113.75, Anglo-Austrian 226,50, Franco- 
Austrian 86.00, Alföldbahn —, Galizier 230.50, l.ombarden 246.50, 





Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen, | Eisenbabn-Prioritäts- Aktien und Obligationen. 


Berl, Stett.IV.S. v. St. gar. Hi 1/1 u.7,]90%5bz 
do. I do. {.Au.10]796z B 











Berlin, am 21. Oktober. 
Wechsel-, Ponds- und Geld-Oonrs. 





































































” Breslau-Schweid.-Freib. . h Mun — 1 du. Zer. 
Geld: Sorten und Banknoten. —3 — 
Cöln-Crefelder. .... 4$ da. — 
Cöln-Mindener L Em. do. G 
112 do. Il. Em.5 do. |100B 
Dueaten „+... Leiten» pin do. il. Em’4 de. IX- 
. Fremde Meine — — do. I. Em. 4 14u.10 36 — Belg. Obk 3. de Val. 
Napo! est. Bankn. „52, ba do. I. Em. 14 do. do. Samb. u. Seuse 4 
1 Bere G [Russ Bankn.. [5 bz do. IV. Em.} de. "EG Fünfkirchen-Bares....... 1/4.u 
ano 12562 F do. V. Em.i 1iud) — Galiz. Carl-Ludwigsbahn. 5 1/1.u.7.183% 
Silber in Barr. u. p. Pfd. f. Bankpr. Thır. 20.233. Magdehurg - Halberstädter 43,1/4u. 10/90bz G do. do. neueb | do. 785a9bz 
Zinsfuss d. P. Bank für Wechsel 5 5, £, Lombard 6 pCt. gr ——— 186545 11.7. Lemberg-C — — 5 Nest »,G 
ittenherge 3 1/1. do um 5 6 
Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. Magie. . u. —* 4: 1/4u.10 —R do. IH. Em.5 | do. } 
Aac } AT -Y fittenbe 411uN)- — Mainz-Ludwigshafen.....5 1/1.7. 
do. h 4 Tel, -Märk. 1. erief do. 526 Oestr.-franz, Staatsbahn . 3 1/3.u.0.1250bz G 
do Ill. Em.i} de. do. 11. Ser. a 62% Thlr. 1 do. 526 do. neue3 do. 1796 
Aa isirichter ...... 44 da do. Oblig. 1. u. I. Ser. } | do. 826 Kronprinz Rudolf-Bahn . R 4u 07 etw ba B 
do. Il. Em.) | do. * Il.Ser. 4 do. 806 SüdöstL-Bahn (Lomb.) - lau 
o UL Em.5 de. IV.Sır.4; do. | — do. Lomb,-Bons 1870, ii6 130.9 9 9:6 
Bergisch Birk. L Serie ii do, Wiederschlesische — 53 da.” _ lo, do. v.1875.6 | de. 
U. Serie i$ de. Oberschl. Lit, A. 4 de, — do, do, vw. 186.6 | do. 
a east m 33 de. do. Lit. B.........3$ do. [74$bz do. do. v. 18577783.6 | de. 
3} de do, — J— 1 de. 6 do. do. Obligat.... 5 1/1.u.7.175Jetwbz 
* vw Set do. do. In Disc I do Bıü Charkow-AB0W »... +2... 1/3.0.9 br 
do. V. Seried} de. %“ LE E.. ...35.1/4u,10]72%bz do. in Lee, Sırl.46.24 $ do, B 
do, VI. Serie do. do. Bi F... ..44: de. ybz Charkow-Krementsehüg. do, 
do. Düsseld, Elbf. Priorit.4 | do. do, Lit G.........,45 1/1 0.7.9896 do, in Ler. Strl.A0.24 3 3 do, |— 
do. ee U, Serie'i} je —— Sudbalın...... 5 * — eler⏑ßſßſ 5: . 
do, 7— Pe PR 0. BE.» i 0. —  Weler-Woroneseh ....... 2 E 
do. do. I. Seried$ de. do. v. St. garatıl. ....- Ai do. — _ IKoslow-Woronesch ..... B 
do. N Fr.-W....... do. do. 3. Em. v. 58u.6045 do. bz 
— do. do. do. v. 62.6445 1An.1l bz  JKursk-Kiewi..cceunnsn-. 
— 44 do. do. do. v. 1865 ..| de. Abz Moskau Bijäsan .zııe.ce. 36 
do. Lit. B do. do. v. St. garant...... | do. —  Moskau-Simolensk ...... Er 
Berlin-Görlitzer ........ - >| de. Rhein-Nahe v. St. gar... 4} 1/1 u.7.158%bz B Poi-Tilis Jovnensscnencıe > dm 
burger 2... 4 de. do, do. I, Em. 41 do. jbzB Fr Dünaburger ...... +9 Hat — 
I. Em. | de, uhrort-Cr.-K.-Gld.1.Ser.4$ do, _ san-KloW ..........5 IAut bz 
B.-Potsl-Magd.Lit.A.u.B, 4 | do. do. Il.Ser.4 do. BB Rockt., R. Ist u. St. * 12.0. & 
do. ...4 | de, do. Ill.Ser. 4} do. huia-Iränovo ...........5 — B 
de. FR EEE 3) de, j98i hleswig-Holsteiner....- 45 do, I56%46 ngar. Ontbalın ü i: mt, _ 
Berlin-Stettiner 1. Serie.tj, do. kegıch: -Poßen ........: 1du.i0— — Warschau-Terespol.. — * ul kat 
do. IL. Serie$ |1/4u.10179 do. II, Em.4$ do. [89% 6 5 de 
do, Ik. Serie‘4 au. do. Ill. Em.i$ de. B Warsch-Wien.Sib, ** 11.02.24 6 
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Fonds und Staats-Papiere. 







Eisenbahn-Stamm-Aktien. 







Wechsel 

























































































































































































































































































| Amerik, rückz. 18826 15. u. 1/11.188bz & Alsenzb, v. St. g. luT. 

Amsterdam ... |25W0Fl, Kurz. |142%bz — — [Oesterr. —— 4% verschieden 149 G Amst.-Rotterd. . 5 6 4 | do. Mibz 

do. .../2M0Fl |2 Mt. [ldlibz — — | do. Silber-Rente,. do. Sötbz P bz 

Hamburg...... 300Mk. |Kurz. [15läbz — — | do. 250 Fl. 1854..4 1. B abägbz 

J '300Mk. 2 Mt. 11505bz — — | do. Kredit.100. 1858 — pr. Stück ketwbzB 

London ....... |1L.8trl/3 Mt. Abe — — | do. Lott.-Anl. 18605 1,5. u. 1/11.177$bz f 6 
Paris.....2.... 300. 2 Mt. ISIyabz — — | do, do. 1864 pr. Stück i . bꝛ 
Wien, öeterr. Italienische Rente...5 1/1. u. 1/7. | . 

ähr. ...... 1150F1. [BTage2tbz — — | do. Tabaks-Oblig. 6 do. „v.St.g. 38 do. volle — — 
Wien, österr, do. Tabaks-Akt.. do. i 
Währ....... 150FL 2 Mt. Bljbz — — [Rumän. Eisenb...... 1 do. bz 
Au burg,südd. ÄDIER . 2. ucern nen bz 
Währ. ...... 100Fl. 2 Mt. 156 226 — — Finn. {0 RL-L...... —| pr. Stück ) 5 - 

Frankfurt a. M,, j Neapol. Pr.-A....... — do. \ - 4) Yo — 

südd. Währ.. \100Fl. |2 Alt. 156 22G — — (Russ. Egl.Anl.de18225 1/3. u. 19. Wsch.Ldz.v.St.g| — —“ — — 

ERS IST do, de. de 18625 1,5. u. 1/11. Warschau-Ter.., 5 5 14.uf bz 

— 100 Thir'8 Tage — — |do. Bel Stücke 18645 1/4. u. 1/10. de. Wien 8 15 | 1. Is6ihza 

Leipzig, 14 Thir. do. Hall. » ...... 5 do. | | 
= Pur — en > Engl. A 14. u N 

etersburg.. ... 11008 eh. 0. Pr.-A e1864 5 11. u. 17. r 

do. S.!/OOSR.3 Mi. do. „ do. dei8005 18 u. 18 BLUE TORI TRÄNEN SENSE 
Warschau... +| @WS.R.8B Tage do. 5. Anl, Stiegl..'5 11/4.u. 1/10, 
Bremen ......- HNT.G. Tape do.6. de. 4 do. B.A. AM. ixvue . 
* do. Aquariun — — 4. mo. 
Fonds und Staats-Papiere F —— 5 13/1.u.13/7, * a ee. 91, 1 ‘ 14. li Bye 
0. o m; | 
reiwill eihe .I5 18 u. 10 WS} do. Nieolai-Obligat.4 1/5. u. 1/11. 8 is 
Staats-Anl. von 16 1 u. 7 ag bg a) wu. 1/10. " 10bz 
do. v. 1854, 5544| 1/4 u. 10 [92 o o. kleine 0. x - 
do. von ABS7AL de. Poln. Pfandb. Il. Em. 4 226.u.22/12 3 Kan Hise 
do. von 185044 de. do, Liquid.4 1/6. u. 1,12.]564bz tee, a 5£ | 54 4 | do. 6 
do. von 185648 11 w7 do. Cert. Aa 3W0FI.5 1/1. u. 1/7. Coburg, Kredii | 4 5% al de. 
do. von 186444 14 u. 10 [8 do. Part.0b.3500F1.4 da. Danz. Privat-B.| 53 | 55 4 | de. 
de ee a) de et Darmstädter ———— 
en de do. Zee 5 6 A| 11. 1974etwbn 
+ v. 18 ARCH N de Dess. Kredit-B| 0 | U 0 N) 
do. vom 482 5 do. Gas......., 11/1135 | 1/1. |162B 
* von 1 831 ın * Eisenbaba-Stamm-Aktien. do. Landes-B. 54 4 14 90B 
ea] 0 m Diskonto-Kom. .| 8 | 9 4 | do. |129bzB 

L er reg 1A Div. pr. 186711868 flekt.Liz.Eiehb,, — 10 /5 | do. [103jb2@ 

TE _ 18 Aachen-Nastr... — |4 4| 1/1. Eisenbahnbed... 124 11} 5 | do. |l4letwbz 
Hess. Pr.-Sch.a40 Th. — pr. Stück Altona-Kieler...| 5 |6 |4 | da. de. Görlitzer, = 264 98 
Kur- u. Neum.Schldv.\3}| verschieden Berg.-Märk.....|Tt |8 4 6. —— 
Oder-Deichb. - - Oblig. 1 u.7 Berlin-Anhalt . .13%]1334/4 — enf.Kred.ialig.) 0 | 0 fr.Zin bz& 
Berlin. — au 9! 14 u. 10 [I Berlio-Görlitz ..| 4 |0 4 | 44. Geraer, een. 56 | 44 4 l/iw7 

——— do; Stmm-Pr.| 5 5 5 | do. 8.0.Schust.u.c. 7 7 4 | de. 

. erlin-Hamburg. 93 |4 | do, Gothaer Zettel... 5% | 5% 1a | 1/1. 
Schlir.d.Bei —X * | an Brl,-Pisd.-Mgab. ft Re; 4, de. do. Grd.-Pr. „ef * 2 5 lan 
Berliner... is Eee Berlin - Stettiner. 8 | Br |4 ‚u.7 Hannöversehe .. 4 ar do, 
* 9— ya % | Bral-Schw.-Frb| 8 | 84 4 | 11. Henriebshütte .. — | —'5 | 1/1. bz 
0 isch 32 246 u. 12h do. neue] — | — [5 I1ji.u. Hoerd. Hütt.-V.| — | — 4 
.— e +. 3 24, * Brieg · XNeisser·· 8 5+ | 11. Ayp. (Hübner) 0 „4! 21. @ı 
2 ri = Cöla-Mindener..| 8°5;| 8%al4 | do. 7 Certifikate — | —24601 
—— Ri * do. Li. BJ" 5 15 | do. do. A.l.Preum.| dk | 5% 4 | fi. I — 

„ j, smmersehe .... . Hall. Sor. Guben] — | 4 [4 Un. do. Pfdb. unkd. — 41AluT)- = 
x do. 4 0 do. St-PrI— |5 |5 | do ; vi. 
osensehe, neue. | 1 u. 7 = —— 

E - Haon.-Altenb. ., 5| 11. 
= Sächsische —R 4 do. do. St-Pr| — | — 5 do. 

3 \Schlesische....133| 246 u. 1 Märk.-Posener..| — |4 4 Iyy1.u7 
2| &. Ta | de. do. St-Pr|—|5 [5 | do. Med. F-Ver-0.39 136 do. 
do. neue..... 4 do. Magdb. Halberst.) 13 | 15 4 | 1/1. Magdeb. Privat 4 | 4%, do. B 
Westpr.,rittschfl 3} do. do. B. (St.-Pr.)] — | 3% [34] do. : i be 
do. do, 1! do. bz Magdeb. Leipz..| 18 | 19 14 | do. 
do. do, 4 do. do. Li. B| 414 4 | de. 
do, Il. Serie do. Münst, Hamm, .| 414 14 Iirt.u.7 S 
do. neuet | 14 u 7 — Niedschl. Märk..| 4/4 äs. 
de. do. 44] do. Ndschl. Zweigb..! 3% | 44 14 | 1/1. / B 

„ [Kur- u. Neumärk. 4 | 1/4 u. 10 Nordh. Erfurter.| 4 | 4 18 1.u.2.l78 — | | ‚1.196 
© |Pommersche ....4 do. ba do. Str 5|5 5 | do. A. B.Omnibus-G. — |5 5 | 17 
"E |Posensche .......8 | do. B Obersehl. A.u.C. 13 15 3 u — Phönix Bergw.. 15 —— 
&(Preussische ......4 0. 3462 do. Lit. B...113% | 15 131] do. |164br do. do B| | 290 B 
#]Rhein.u. Wesiph.4 | do. [8EB Ostpr. Südbahn. i - 4 | am. Portl.-F.Jord.H| — — — 
SRacheine he ...... do. 68 St.-Pr.. «| 515 15 | de. Posener Prov. ..| 5%, 6%, 1/1. |101%B 

Schlesische ...... 4 5 R. Oder-Ufer- ze 5/5 5] de. etwbz G [Preussische B, . * ue 143}bz 
do. St-Pr...| 5/5 [5 | do. Pr. Bodenkr.-B.., — | — -—— 

Badische Anl. de 1Nt6| . u Rheinische ...... 7 |73 141 do Renaissanee..... F — ne — — 

do. Pr.-Anl.de 18674 1/2. u. 1/8 do. UM... Rittersch. Priv, . 4$ | 5 Be 

do. 35 Fl.-Oblig... .|—| pr. Stück de. St-Pr...| 74 | 73 4 | do. Rostocker ...... 63. 

Bayer. St.-A. de 185914$ 1,6. u. 1/12. do. Lit-B, (er. — 14 4 114.010) Sächsische ...... Vin ? 

do, Prämien-Anl. .|4 1/6. Rhein-Nahe. ...| — | 0 “| 1/1. h Schles. B.-V. . 8 1/1. 
Braunsch.Anl, de1866 5 11. u. 1/7. Starg. »Posener.. 4 44 14$/1/1.u.7.192% Schles.Bergb.- -B. 4£ | 6 do. 

do. 20 Thir.-Loose—| pr. Stick Thüringer — 18519 4114. do. Stamm-Pr., * 18 | 6 do, 8 
Dess. St.-Präm.-Anl. 3} 1/4. do. WR...... —-!5 5| 14. Thüringer...... 4 4 114u74776 
Hamb. Pr.-A. de 186613 1/3. do. Lit. B.(gar.)| — | 4 4 1/1 Vereinsb. Hbg. j > gH| 1/1. 
Lübecker Präm.-Anl. Ai 14. p. Stek. do. Lit, C, J — — M de. B. Wasserwerke — | 9” @ 
ManheimerStadt- Anl 4$1/1. u. 1/7]— Wihb.(Cos.Ödb.), 4 | 7 4 | do. do. _neuel | * 
Sächs. Anl. de 18665 31/12.u.306) 1022 do. St.-Pr.. | 4417 141 do, Weimarische ... 4 | 44 '4 BB 
Schwed. tÜRthl.Pr.A.J—| pr. Stück |12$bz do. do |5 !7 151 do. | | 
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— Das »YUmtöblatt der Rordbeutfchen Selrgeanieh: +Ber- 
Belange * 2%, enthält Verfügungen: vom 9. Öftober: 
ber Anlage IV. des WBetrieböreglementd; Sorg- 
(lien 8 Karmung und Buchung nicht interner Bepeſchen ıc.; vom 
Abſchluß der quartaliter eingureihenden Beamtennad- 
when "Beridtigung des internationalen Meglements rein. bed 
Betrieböreglements; vom 14. Dftober: Berichtigung des Reglements 
über bie Bedienung bed Hugbed-Apparats; vom 16. Dftober: voraus» 
bezahlte Antworten auf Kabeltelegramme im Verkehr mit Amerika; 
vom 18. Dftober: Beförderung der Sabeldepefhen nad Amerilka 
via 
— Die »Annalen derLandwirthſchaft in den Königlich 
DEE ER TEN Staaten« Mr. 42 enthalten: Der Dampfpflug in 
eutfhland. Bon Earl Filly. Iſdore Pierre's Studien über bie 
Aſſimi an ri der Grundelemente, aus denen die Pflanzen 
ih aufbauen (Schluß). Der frangöfifhe Spritmarkt. Won Emil 
ever. Aus ber Generalverfammiung ded Bauten Reis 
nen-Inbuftrievereind zu Dreöden am 30. Auguft Bulommtenfelung 
der Refultate der von ben Suscinanderfehungkochirben im Jahre 1 
ausgeführten Regulirungen, Ablöfungen und @emeinbeits beilunge en 
mit Bezelhnu der Refultate aus den Borjahren bis Ende 
Die Senn ellung der bei Fi Subeinanberipungtbehörten im 
Jahre 1868 m bängig garen 5 eihäfte. Berichte und Korrefpon- 
dengen! Badnuis ' 
Lengerte'ö ver ea —* ———* Hülft- und Schreibtalender 
auf das Ja Renpel. Landwirthſchaftliches Woden- 
blatt des a R —S — Ackerbau· Miniſteriums. Vereinsber · 
fammlungen: Vom 22. bis inkl. 31, Oltober. Notigen: Ankauf von 
ferdben in England und Frankreich. Das beffiide Landgeſtüt. Statut 
t bie Seed Bervällerungd- und Entmwäfferungsanftalt. Die 
Rinderpeſt und bie fibiriihe Veitbeulenfeude. Prämien ber Altonaer 
nduſttie · — XXIV. nieberländifcher landw e eftuen 
ongteß. Die Get deernte in Nordamerita. Zur Des infettion 
Benupung der Kloakenwaſſet. Cuscuta lupuliformis. Prämien 
Bertilgung ber Maikäfer in Frankreich. Zur Rinderpeſt. Stand * 
Rinderpei in Rn an und Ocherreich. opfenmärtte. Butterpreife, 
Biehpreiſe. Stärkepreife. Produklenpreiſe 





ſche *2** ten. 
— Der * uf * lan Berzollungs-Ueberficht für das 
1. Semefter d — wir die nachfolgeüden Rotigen über bie 
Einfuhr von Wetreide unb Bich im gebadten Zeitraume bei 
den yrubihen Rolft 
Die Gelammeinfußr. von Getreide und Hülfenfrüdten belief ſich 
auf 6.509544 Schfl.; fie hat gegen das 1. Semefter ac in u 
8,831/015 Schfl. eingingen, um 2,321,471 Schfl. oder 26 pEt. a 
nommen, was dem günftigeren Ausfall ber vorjährigen TER eſch J 
ben werden muß. Im Einzelnen wurden ein efübet: 2 Scil. 
zu gegen 1868 mehr 250,299 Schfl. oder ] 8 davon 102286 
Schflin eufen, 914,543 Schfl. in Schlefien, 107013 Sa. in Poſen 
undB6,770 8 34 Holſtein 1.808,681 Schfl. Ro sagen 
1868 weniger OH Sch eat, oder 51 p&t.), davon 352,254 Sch. in 
Wefpreußen, 334,087 Schfl. in Bofen, 433,70 _Schfl. in Scleſien, 
266,674 Säfl. in der Rhein u 16,84 Schi. in Hannover, 


139,368 Schfl. in un Sal. Klein: 500,83 a. Gerite ( gen | 


1868 weniger 434,997 Schfl. ober 42 pEi.) N gu7s Shi. 
in Schlefien, 47,659 in Samneve 


en 326 fl. 
Sal in Shlestwig-Holftein; 190,119 El Ale Abel 
je de Gattungen von Wetreide (gegen 1868 weniger 292,787 Schil. ober 


Pr —x Kr Sf. in Ofpemkn, 94,788 Schi. in Pofen, | 


1,1 27 86 ien und 134,067 Schfl. in —— ee Hol | 
854 u = S — früdte ‚g a Se ea 
ober . 4 33,08 eftpreußen 

in Mofen und 90819 GAR In Salem. nen Oi 


Maß bie —* re von Vieh be I, fo betrug Der: as 
Dferde, 2 Stud mehr ald in r davon 1706 in Schlefien, 
3706 in ber Rhelnprovinz / 5583 in De und 6811 in Scleswig · 
Holſtein 29575 Ofen und — genen 1868 mehr 6274 
ober 27 fm bavon 1867 in Dfipreu ußen, 1256 in Mefipteußen, 5856 
. ao che en und 19,777 in Schle * 20,971 au age 

2333 St oder 12 p©t., davon 2606 in Dftpreuften, 1408 
—* —3*— 3623 in Schleſten, 1237 in Weſtfalen,/ 3771 in ber Rhein- 
Hungs 2505 in Hannover und 5025 in Schlekwig- olftein; 3836 Stüd 


Schles olſtein/ 16,994 Kälber, 1281 mehr als in 1868, 
darunter 11 in ber —— re akt unb 
magere Damen gegen 1868 miebr 16,975 &t. ober 11 pEt., 
davon 18,139 in Ofipreußen, 8197 in Weftpreußen, 49,092 in Polen 
und 34,610 in Schlefien; 63,488 Stüd — gegen 1868 
weniger 2 es a &t., davon 8062 in MWeftpreußen, 10,358 in 

ofen en und 20,768 in ber Mbeinprowing; 15,378 

Er fr 7 ers Ziegen, 3329 oder 18 p©t. voeniger als 

in 1868; bavon 3891 in Wetpreußen, 03 in Bofen, 1803 in Schlefien, 
Sin in ber — und 1655 in Hannover. 
— und Wiſſenſchaft. 

Dresden, 18. Ollobet. Dresd. .) Man iſt gegenwaärtig be 
(häftigt, bie Ruine des Hofibeater des abzutragen. Dem ®er- 
nehmen nad foll das meu zu erbauende Theater nicht wieber auf 


fang Oktober. Literatur: Menpel und von | 


— 3898 in 1868, davon 1093 in Hannover und 1609 | 














der alten Stelle aufgeführt werden. Das Mauerwerk bei alten 
en insbefondere dad Bindemittel, ift durch feuer fo 5* 


—5 4 eile, die hintere Fronte enge 


einzelne Theile mit dem Einſturz ie uk 


enfmale, wie bie — — en we hehe 8* wg dem 
ne 


Frontiſpiz / bat man aud, da 


Gerüfle mehr daran 


anbringen lichen n —2 8 Mauerbrechers und deſſen Differentlal · 


flaſchenzugs ein 
Thei 


ofen müſſen. Auf Abnlide Weiſe muß no ed 
it der P Profeeniumdmauer und der noch vorhandene Theil 


Rüdmauer der Bühne ringerannt werden. Alles Uebrige wird — 
rüftet und regelrecht abgetragen. m Innern der Ruine iſt noch eine 
Sprige sr reg tbätig, da das {feuer immer noch unter ar 
Schulte fortglübt eg uweilen in, befler Flamme herausſchl 


Roch if au erwähnen 


beim Abräumen einige wertboolle, tb i 
e wieber Yhetlende Begenftände ber Ruſt er; wie 


barden, Säbel, Gewehrläufe aufgefunden worden find. 


22 
n Emben verfammelte ib am Dftober die wirthſchaft · 


EM ® ellſchaft für Norddeutihland. Auf der — —— 


Pr 
die Moor-Aultur. Dr. Frant aus Staffurth befpra 


BRoor- Kultur im Ganjen nad ** Schabdlichleit und bisherigen 
Berechtigung. Die neuere Zeit babe erſt Erſaß für die Brenn-Rultur 


' Yon — das Kali. Dak bie Theorie ri fei, babe die Praxis 


don —I zuge füme das holländiſche Kanalſyſtem hinzu; 
fo würde der Boben vollflommen in den erforberlihen phyſttaliſchen 
Standpunft gefeßt. — Dr. Ulenberg aus Dönabrüd legte verſchiedene 
Buchweizenſtaͤmme vor, "die a) auf gutem Moorboben bei armöhn- 
lider Brenn» Ben 2 b) auf demfelben Boden bei Kali» Düngung, 


e) auf fogenanntem 


odten Moor, aber mit Kali gebüngt, gewächſen 


waren. Ueberall zeigte fih der Werth der Kall-Düngung, und barum 
nahm auch die Verſammlun op beiden von Dr. Frantk vorgeſchlage · 
nen Refolutionen einſtimm n: 1) Die wirtöfbaftiide 341 


baften Behufs Kultur und Kanaliftrung der Moore ber öffentlichen 


Io für Nord · Weſideutſchlan enıpfle It die Bildung von Genofim- 


eadhtung; 2) diefelbe mill den Verſuch machen, fih mit Jütland und 
Holland zu diefem Zweck in Verbindung zu feßen und im Berein 
mit Dr. Ftant und Tonducteur Peters bie Einrichtung eines beut- 
(den Vereins gegen den Moortauch in nächfter Jahresverſammlung 
anheim zu geben. 





Zeisgrapkisehe Witterungsberichte v. 20. Oktober. 
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ı Mg 






Er nee Dee BE ee 


Bar./Abw Temp. Abw 


Au eine 
Ort. P. IL.vM. R. v.M. Wind. gem 


‚Himmelsansicht 

arls...... r} „ schwach, 'bedeckt, 
Moskau .. 340 _ — 0,4 — in, schwach. bedeckt. 
21. Oktober. 


Memel ... 33,613, 6,8. +1,7,W., mässig. trübe. 
er a 334,6 —2,3 40 0,5 SW, a. stark. heiter, 
Dang 4 . 334,7 23 4,8 -1,05SW., stark, zieml, heiter, 





|Cöslin... .1333,7| -1,8 4,,=0,85W,, mässig. bedeckt. 
‚Stettin. ...[@ 334,7|- 5 62,1 SW., stark. ‚ gest. Reg. 
‚Putbus ...)331,11-3,4 4,7 1,8) W, "stark. bewölkt.) 
Berlin ...... .. 834,6 08 3,921 sw, mässig. bewölkt. ®) 





‚Posen ..... * 0,4 3,0 —* W mässig. heiter. 
|Ratibor . . 328,8 -h1 2,0 4, 2* SW, ‚schwach. trübe, Nebel, 
Breslau .. .,381,81-0,4 3 0 25 SW, schwach. |bewölkt. 
Torgau .. ‚333,8 -02 31-3, W NW. ‚mässig. halb heiter. ®) 
Münster . ‚lass, 3-1, do 228W. schwach. \trübe, Regen. 


Cöln „2... 336,.|+1,0| 5,0,—1,9,W., schwach. trübe. 
Trier. .... 1332,1|#1,ı 24 3,0) 5, * schwach. trübe, nebl. 
Flensburg. 334,3 — NW, mässig. bewölkt. 
Wiesbaden 334.3 Ye en INW., schwach. heiter. 


Kieler Haf. 335,1) 4,8 — |WNW.,, mässig. bewölkt. *) 








Wilhelmsh. 335 5.0 — 6,4) — NW. schwach. zieml, heiter. 
Keitum ...331,8 — 5.0) — NW. stark. zieml. heiter. °) 
Paris.. .. 40,0 — 4,6, — |WNW., schw. bedeckt. 
Brüssel . ‚338,1 — 6 — SSW. schw. bedeckt. 
Haparanda 332,5) — — 42 — N, schwach. bedeckt. 
|Helsingfrs. 331,9, — 33 — sß, schwach. bedeckt.) 
‚Peters urg 333,3, — 3,8 — 8W. schwach. bewölkt. 
iga . 334,0, — 4,6 — SO, z. stark. bewölkt. 

|Moskau .. — 8,3) — |Windstille. heiter, 
\Stockholm . 330,0 — Os) — INNO.,schwach. —— 
Skudesnäs.'335,6 1— NW, stark. [Re 
ee: 337,3 — 6,8) — |WNW., schw. |be Bi 
|Helder..../337,8, — Bel — INNW. „ stark, | — 
Hörnesand 333,2 — — 21 — N, mässig. ‚bedeckt. 
Christians. 335,9) — le — NNO, z. stark, bewölkt. 

« |Havre ....1337,4| — 7,2 — |N., ». stark, bedeckt. 

E Cherhourg 340,0 — 530 — 'NNW., schw. |bedeckt. 

» [Mathieu ..340,3) — | 88] — INNW,, schw. bedeckt. 
') Gestern Nachmittag Gewitter und Regen, Gest. etwas 

Regen. ? Gestern R . *) Horizont bezogen. *) Nachts Regen 


um 
un 


509; 


Hagel. ®) Gestern Regen und Schnee. ?) Gestern Abend Regen 
Beben. 


Miniferium 


_ Rasesifung über den Gefäsieich und Bi 


Aub gabe 
im Jahre 1868 
für zurfidgenom- 


mene Einlagen. 


z br. 1. \ . 

















1.5 Konigsberg ......... “.|1 339,364 
2] Gumbinnen ........... — sim 40,39 
Ph ————— * * 297,378 
4] Matiemwerder......... j s|'» 186,1 
BI BDolen ...... —— es 4 20170 
Bl Bromberg ......... —— 1 5 171,976 57,464 
I — 1 | @ | 2075,4169 1,009,744 
DE Cdslin ... "| | 1808% 1,003,358 
DE Sttalſund .. ⸗ 4 — 208,006 
10 | Botsdam (einfel. Berlin). eununeen.n. 10 | a8 | 5,087,680 1,397,287 
1 Frantfurt ........ EURPRRERNRORNERR RAN: s | 5) | 5618045 1,331,213 
ET WMagdeburg...... 20 | @: 1] 5,855,413 2,328,550 
13Werſchurg.......... ——— ————— 2a | s | 956,050 3,164,340| 21 
14 Er en. ——— 0 6 1553117 542,096) 15 
154 Beedlau .....00... — E — — — — 26 | 5 | 5,131,512 1,487,108 
167 Liegniß und ..... m] | 434606230 1028642] 95 
Martgrafthum Oberlaufip.......... — | 197 1871414 667,052) _. 
KA De: ELENA end ME ı2 773,822 206,860 20 
18.| Münfter .......... — — 15 291 5392308 143,540 1,819,968| 12 
Minden... 4 | 10 | 7,176.488 194,717 2,069183| 16 
DOT Arnsberg.... “4 | 38°) | 165,041,004 3.870,02) _ 
IT Maden ..... 4 _ 9255,608 4289,639) 5 
oblem· :» im 830,604 350,978| ı5 
BE WE ans 4 | 10 | 2814,701 1,369,260| 7 
AT Daſſeldorf.......... — so | 26) 6,84,502 206,498 2249,850| 23 
Sier —RE& —8 ı/® 501,374 * — 166,723| 19 
Summa pro 1888..... "se)| %,177,171| 11) 10| 36618558] 10| 11la800,382| ı7| 1 31,540,731| 12 
a umanucfung pro 1867 Betrug ꝛa | 90,378,751| 22] 5) 33,639,390| 6) 1019,581,5801 241 Si 301170211 101 a 
zz), (a) | 
Er 7 5 za 4 1] 218 | 5 11237101 1) 8 


5 I | | 


und 1 mslal-&partafi ber Kieberlaufig. ®) inkl. 1 ftändifche S tale der Altmark. ?) Grovi mial · Sparkaſſe mit Rebenlaſſen. 


—) 
Amts · und | Neb ) 9 Gemeinde und 10 Amts-Spart d 31 2 j 
en 1 Fr 29 | Ianeinde. und. FL mtd-Sparla “) um Gemeinde-Spartailen, ”) inf Provinzial. 
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Bed nummer 
Reſultate det Sparkaſſen für das Jaht 1868. 












4 6. PR 


Betrag 
der Einlagen 
nad bem 
Tepteni Abſchluſſe 
pro 1868. 


Bit. 
782,141 
121476 
4144| 

646,663 
182,899 
2797,88 
2174409 
719919 
5,231270 
5,787, 002 
6,265;250 
10,798,835 
1,675,979 
5,359,908 
3,661,612 





128,870 
da7,dra 


‘ 


Brrböt 


10,028 7,981 69,561 
744 3,181 58,669 
























1,864,014 — X 4,078 3,076 39,160 

871,855 55,718 1,468 1 10,31 
5,818, 181 45,80 163,190 5,114 6195 30,832 
78,1 87,517 356,750 5 7747 3101 
17,873,710 163,86 90,673 14,431 19,457 Ms 
9,826,304 611212 159,672 800 14315 40,538 
18T 59,273 1,580 11098 9,885 






3,170 121,801 ea — 3,872 
778,111 16,607 7,182 67,508 
532,840 13,843 3,708 
104,065,388 983857 
6,182,710 fen)! 
7874675 | 1a dl 56 lıal 1] 610342 161 81 20648 9j032 8136 11,867 5,543 55,926 
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1) auf Hypothel 


Laufende Nummer. 



















Regierungẽ · Berirt. 2) auf den | 3) auf Schuld · 
* ® Inhaber feine 
auf ſtädtiſche J auf ländliche fautende gegen Bürg- 
Grundfüde Papiere 
Thlr. falpf.] The. |fa.Ipf. „|Df. 
1jRönigsberg .. 7289 2]10] 47,420[22| 1] 222,870 T 882157 
2]®umbinnen .. 42083 9—I 50.433281 17,4501—|—] 106066208 
3] Danzig .-- +4...» - 1 116,970) —|—1 309,573]21] 9] 158,421]24| 7] 59,590] 7/11 
AlDtarienwerber...... | 214245) 2] 82,788] 5) 35 14220117] 9] 140,851l18| 5 
(SP —— 200761115 13276 - 40214 10 1 — 4 
6Bromberg 86,149 101 91 32,003138| 1 386415) 5] 41,626] 1) 2 
EHEN ensure 1,526,823| 16/10] 482,846/20| 2] 589,5331—| 4| 136,845/11| 3 
BIEBBlin ............. 491035| 7| 1] 497,546] 4] 4] 302,850] 6| 7] 446,942/23| 6 
9Stralfund ........-. 51,106) 8] 3] 117,020| 7| 6] 128,111| 7| 6] 3857| |— 
a. Ge Br —* ine - 11,927,976 [201 — —— I02437810 - 2048 
111Frantfurt 1,548,871126] 9]2,462,478123] 1]1,107402|15/—] 6736668 
121 Magdeburg -..-.... 1,485,334/17| 2]2,059,46215| 6f2,207,507| 51] 2234| 16|11 
13|Meriiburg ......... 3621,473| 5| 4]4,877,167|17| 2]2,025,498/28] 9] 137252120 — 
141 Erfurt ..2....... 413,511)26| 5] 546,252] 5) 8] 446,9701%6| 3] 71,847) — 
151 Bredlau. ........... 1,808,217| 5] 3] 784,686] ıl afı,882,1431 14] 11] 11,670] ı] 2 
16]8ieanig und. ....... 1,109,289|12| 5] 632878] 3] 1]1,335,9852|18| 9] 30,928'26) 10 
Ki "riesen * en ß I [RR 
—— öl] 664,010 7| 7| 606; u a 
IFERSOWER He nenne 2065| BE 95,138] 4] 33013] 81 3] 15.190712] 6 
18]Münfter .........-. 1032,831| 6] 6]2,139,214[12] 5] 431,390/12] ı] 980,530) 31— 
19) Minden ....-.-.. 1,558,948 ” 611,596,635]29] 10] 552,660| 20) —13,356,953 5) 9 
MArnoberg... 5,975,636| 2] 416,303,509]24] 2 770,151 24| 312,178,74133| 11 
A elachen ) ...... ——eeee⏑ ⏑—,,————— 4 
MlEobleng »........--- 165,024 |26 | 201,887 20/11] 123,764) 2| 2] 305424115]! 6 
[12 ò—D—— 543186120] 4] 246,710] 4] 1]1,0655,436| 8) 8] 645,581J191 7 
AlDüffeldorf.......... 1,163,793| 6] 1 —— B312337012 20 8— 4) 9 
2.) E31 1 PR 237608|28| 6 23478123] 4] 46,300/—|—] 165,393] ı| 8 





&umma pro 1868.... 4]28,418,793 29,372,385|19]11]12,308,759| 9 







Laut ber TUNG 
8 1867 — * 


umme. 21,148,224] 7]10]10,775,522|20 





Mitbin hat im Jahre 

1868 eine en * 
des Sparlaſſen · 
—9— 8 ſtatigefu 


242244*2 


1,789,58024| 551,493,816| 4] 4]2,254,101]12 ni 18 


*) Auf ſtadtiſche und laͤndliche Grundftüde zufammen. 





814,388,199] 14] 1059,511,108]10| 9 





Bon dem Vermögen der Sparkaffe (Kolonne 6, 7 und 8) find zinsbar angelegt: 


5) bei öffent- 
lichen 
AInftituten und 
Eorporationen 


4) gegen 
Tauſi · 
pfand 

Thlr. pf. 
140,800 |— | — 


bie. |fa. ip 
82,140 1 — 
IR — 
3400- 
7,500 || — 
357,1391201— 
100 1— 


31810)—|— 
5,49 10|— 
920/19] 8 
10,356 | — |— 
143/220] 2]10] 151,525]29]— 
343,110| 9| 7] 46,857] ol ı 
— 1-1 2,0123] - 


42002 MN 
217740133] 9 
273,450] 10|10 
238,547|18) 6 
88,821]17] 6 
711,782] 9] 6 
202331 —I— 


054127] 4 
612,950515| 9 
25441915] 8 
396,440122, 1 
120,188| 8| 2 
606,032 18| 7 
447,869|27] 5 





1195|] 687,406) 4lıı 
13139 |—|—] 40,007)141— 
166,257[22] 71081081 J16| 7 
210,670 19] 1 476,464] 6] 7 
424,175116] 1]1,773,128|—| 8 
673,720|—|—] 606,309\20| 9 
353741121] 209,461] 7] 5 
1757251] 541,656128|10 


4485| 9111]1,368,678)12] 7 
257,205|15) 8 





114,462,544/21/ 9]10,286,948/12| 15106,176,206 127] — 





5] 74345] 611 N 41 7,917,589| 7| 6 


8,258,617 1816 





überbaupt 


Thlr, 9. |pf. 
9419| 6 
139,593127] 8 
710,385 124] 3 
464,673123] 5 
718,417] 18] — 
191,189125] 5 
3030,794120] 5 
2,127,341—] 2 
357,264|19] 3 





5,562,962|13] 9 
67086,810 21i— 
6504169] 1) 1 
11,296,3711—|10 
1,687,601 1241 — 
58 g 
3819,223|28 


2054,765] 12 

862,798] 3 
5,831,28513 
7,752,332126 
17,425,346) 6 
10,158,056 116 
1,040,937| 3 
3,208,296 125 
300,614] 1 

521,043] 9 


»> oo - u nn N oo 
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Oeffentlicher Anzeiger. 


—— 





Steckbrieſe und Unterſuchungs-Sachen. 


Stedbrief,_ Der Tagearbeiter Friedrich During, am Dten 
Dräry 1839 in Strabom geboren, unverbeiratbet, 5' 3 groß, mit 
beüblonden Haaren, einer Narbe auf der Bade, an der linken Hand 
mit verfehnittener Daumfpige_ und von —— Geſtalt, welcher 
im Monat Juni auf der Dupkower Mühle gearbeitet, ſoll wegen 
Unterſchlagung verhaftet werden. Er iß im Betretungsfalle an uns 
abzuliefern. übben, den 15. Oftober 2000. 
Konigliches SKreisgericht. 1. Adtheilung. 
ermann Hagelgans 


Stedbrief. Gegen den Korbmader 
aus Oberſuhl ift die Verhaftung wegen Volziehung einer gegen den- 
felden wegen et vom Königlichen Kreisgeriht dabier am 
9. Mäy d. J erfannten je 
den. Es = erfucht, benfelben feſtzunehmen und an das naächſte 
preußiidhe Gericht, weldes um Strafvolug und — Nachti 
anber exſucht wird, abzuliefern. Rotenburg, am 16. Oltober 1869. 
Der Staatsanwalt» Brehülfe v. Wille, Gignelsmen! des 
Basstgen, Alter: 31 Jahr, Bröfe: 5 Fuß 7—8 Boll, Haare! 
lond, Stirn: niedrig, Rafe und Mund gewöhnlich, Befiht: "Tängli, 
mal, rd blonden Schnurbart, ſpricht in der Regel hochdeutſch und 
nel. Rleidung: blauer Kittel, graue Unierjade, welche über die 
Lenden gebt, eine ‚ommermüge ober Hut. 


Stedbrief. Gegen die Eva Elifabetb Braudan (Sippel) 
(aub Schüßler) aus Heröfeld ift die gerichtliche Haft wegen Verdachtd 
veribiedener Entiwendungen beichloffen — Ihre Feſtnahme bat 
nicht ausgeführt werben fönnen. Es wird erfudht, die Elifabeth 
DBraudau im Betretungsfalle feitzunebmen und mit allen bei ihr fich 
vorfindenden Gegenftänden und Geldern in das biefige Amtögeri > 
gef noniß abqauliefeen. Beſchreibung. zn 55 — 56 Tabre, 

urtsort Heröfeld. öfeld, 13. Oftober 186 
Königlich teußiſches — eideilum l. 
sgen her Schubmader Johannes Reit aus Bieber am 
5. ad . — Stedbrief wird als erledigt zurficgegogen, 
Bicber, « = Th. Otto 
Röniglices Amntögeriät. Wachsmuth. 

Der am 25, Juni d. J. von bier aus gran ten Balentin 
Ei 1, von Sippach erlajfene Haftbefehl wird zurdoegogen. 
entershaufen, am 17. Ottober 1869. Königliched Amtögericht 


Sandels:-Regiiter. 


Hanbeld-Regifter des Rönigl Stadtgerihts au Berlim. 
= das jFirmenregifter des unterzeichneten Gerichts if unter 
T. 


der Kaufmann [abeit wollener Strumpfmaaren) Salomon 
er zu Berlin, Ort der Ziedelaſung: Berlin, jehiged Ge 
häftslofal: Grüner Weg F 10, Firma: 
&. Baber and, 
aufolge heutiger Verfügung eingeitagen, 


r - frirmenregifter des unterzeichneten Gerihtö if unter 











Nr. 
ber — Aron Neumann zu Berlin, Ort ber Rikerlafiung 
Berlin, jebiged Beihäftslofal Königsſtraße Ar. 61, Firma 
Hitſch Reumann 
zufolge heutiger Berfügung eingetragen. 


Unter Rr. 5610 des fFirmenregifterd , wofelbit die biefige Hanb- 
lung, Firma 
€. Sichting & Co. 


und als beren Inhaber ber Fabrifant und 
zu Berlin vermerkt Richt, if zufolge heuti — 
das — iſt durch Kauf auf 
ihelex Eduard Julius Bacbel zu Berlin 
daffelbe unter der Firma: 
Eduard Bacbel, 
orm. &, Sichting & Eo.«, 
fortſeßt. ger we 5712 de& fFirmente giſters 
Unter Rr. bed Firmentegifters ift Gast ber —— und 
Apotheler Eduard Julius Gaebel zu Berlin als Inhaher der Sand» 


lung, Birma: 
— Gaebe 


€. Sichtin 
(jediges Geſchaͤftslolal "Wallertgorhraße Ge Fri eingetragen. 


Die Gefellihafter der zu Tofen u mit einer Zweigniederlaſſung in 


Berlin ımter der firma 
a 


(eweil Babrif, — ae *3 geſtraße Mr. 39) am 
vember 1867 en teten offenen Handelsgefeilfgaft find die 42 
1) Tobias Friedmann zu Bol, 
2) Urnold Friedmann zu 1 
Died if in das Gefei afts iher ded unterzeichneten Gerichts 
unter Rr. 2711 zufolge heutiger B Berlögung eingetragen, 
Die unter Rr, 2622 bed Gefelfchaftsregifters eingetragene Hanbels- 
gefelihaft, Birma 
Bilder & Martini, 





otbefer Emil Sichting 
erfügung —— 

abrifanten und Apo · 
—— *— welcher 


u. 





chewochigen Sefängnif —* ve wor | 











iſt durch gegenſellige Ucbereinkunft der biäherigen Geſellſchafter Kauf- 
leute Simon Fiſcher und Mag Adolf Jeans Martini i aufgelöh 

u Pu Handelsgeſellſchaft if zufolge heutiger Berfügung im Regifter 
ge 


Die Gefellfchafter der 2 Hamburg mit einer Amelgnieberlaffung 
in Berlin unter ber Bun 8 


enflein 
——— fen: Snofnfein & Bonle herte e Rr. 46) 
a Auguſt 1863 errichteten offenen Handelsgeſellſchaft find die 
au - €: 


1) Earl eg] —— Haaſenſtein/ 
2) Guſtab Adolf B 

beide zu A 
3) * Corn an Heinrich Molien, 


tlin. 
Died if das Geſellſchaftsregiſter des unterzeichneten Gerichts 
unter Ar, 2712 zufolge heut ger Verfügung eingetragen. 


Unter Nr. 658 unſeres Befellfchaftöregifterd, wofelbft die — 


lung: 
Dtto Scharfer & Scheibe 
und ald deren Inhaber der Kaufmann und fyabrifant Heinrid Otto 
Schaefer sen. und bie Kaufleute Rudolph Ouo Schaefer jun., Julius 
Schleifner und Johann Anton Scheibe vermertt ſtehen, iſt aufolge 
heutiger Verfügung eingetragen: 
Der Kaufmann Jobann Anton Scheibe if durch Tod aus ber 
er —— en. 


—E Fe Abtheilung für Civilſachen. 


—ñ— r —⸗ — 


gu! das Genoffenfchaftöregifter des unterzeichneten Gerichts i 
Ar. BVorfhußverein zu Joachimsthal, eingetragene Benoffen Saft 
— Rolonne 4 Folgendes eingetragen: 
n ber Generalverfammlung vom 3. Oktober 1869 ift an Stelle 
des Tehrers Kleinſchmibt 
zu 1, zum Vorſteher ber Kantor Adolf Bernet zu Joachimstbal 
penäntk, —— ni Grund der gedachten Verhandlung (Bei- 
agebanb * 3 zufolge Verfügung vom 16, Dftober 1 am 
18. Oftober 1 
——— den 16. Oftober 1869, 
Koͤnigliches Kreiögericht. 1 1, Ubtbeilung. 


Königliches Kreidgericht zu Eüflrin. 

Die Handeldgefellfhaft ded Kaufmanns Karl Ouvrier und bes 
Kaufınannd Herrmann Duvrier zu Eüftrin mit der a ⸗W. Dh. 
Duvriere und dem Siße Eüftrin, if durch den Tod des erſtgenanten 
Berl Wetten —— Die alte Firma wird von dem nunmebrigen 
Aleiningaber Kaufmann Herrmann Duvrier fortgeführt und ift unter 
Nr. 247 unferes Qismenregißcne eingetragen. 

Eüftrin, ben 8. Oftober 1869. 

Königliches Kinn I. Abtheilung. 


In wnlencm Gefellfhhaftöregifter find fo! find folgende Eintragungen bewirkt : 
1) bei Rr.21 wofelbit das Hanbeldgefi eiaaft € €. Tiede & Müller und 
ald deren Inhaber — Spinnmeifler Earl et Müller und 
zug abritant Johann Karl Tiede — eingetragen fi 
* Handelsgeſchaͤft iſt durch geg tige eine 
elöft und die Gefelliaftsfirma erlofhhen; eingetragen zu- 
Kir Berfügung vom 12, Oftober 589 an bemfelben Tage. 


irma: Adolph Güntber & Müller. 
ib der Befellfhatt: Buben, 
Regtayerhältnl fe ber Geſellſchaft; Die Sdeifael- 
ter find: der Spinnmeifter Karl Auguf Müller und der 
& — —* Adolph Julius Ferdinand Büntber au 
ie @efellfi f bat am 8. Oltober 1869 be 
gene. Ein —— zufolge Verfügung vom 12. Ottobet 
an bemielben Tage. 
Buben, dem, 12, Oftober 
Königlichen Kreiögericht. 1. Abtheilung. 


$ mb Firmenregifter iR folgende Eintragung bewirkt: 


Dr Senn — Firmeninbabers: 
n Ernit Emil Auguſt Weiſe zu Guben. 
3) * — —— 


4) Bald N ber fFirma: 
5) Eingetragen — rg vom 12. Dftober 1869 an dem- 
felben Tage. 
Buben, ben 12. Oktober 
Königliches Rretgeri.. I, Abtheilung 


Aufolge Berfügung vom 16. Dftober 1869 ift am heutigen Tage 
in ee — eingetrogen: 


2 des 
verwittwete 


2) Rr 


—S— Nümde, Albertine geb, Ehmde. 
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3) Ort ber 7 Handelsregiſter des 331 KRreidgerichts au 
Straßburg U. I © 
4) —— Firma: Amt 12. Oktober u‘ fi eiebete F 
ten 4 den 18, Oktober 1 Nr. 3. Die * ed —AF Köhnte für die Firma 
Dun Köntgliches Kreigeit. I. Abtheilung. 2. — iet — * 
Die Ehefrau des Kaufmanns Michael Maknap von bier, Amande 
Heinriette Kretidinann, 8 nachdem über das Vermögen defielben ge Er De ma 3 ® , Rönte a ER int gelöfh ra. u Salfwebel 
der Konkurs eröffnet worden, für die Zukunft die — ihnen * is dab 1 ‚Kötate N e 
Banden: Gütergemeinfbaft au jedoben und dem Ögen; wel als Inhaber der Firti mn. 
Erbidaft ften, Sindstal Gelenke oder font erwirbt, Zufolge Er vom 68 DM. if Heute im unſer firmen 
igen ri des vorbebaltenen Bermögene beige Icat. | PR — 2 eingetrage 
Siet AT, aufol “ Verfügung vom 11. am 13. Oktober d. I. unter ihort Haldemar v. Eſſen zu Altona. 
zur Eintragung der Ausſchließung oder Auf- On de —*8486 
52 > —* emnneinſchaft eingetragen. Firm, — ee | 5 a 
— 3 14. Oltobet 1869. Altona/ ve, 2 2 
iglicpes ed Rommerz- und Amiralitäts-Rollegium. König ur — 1. Abtheilung. 
Der Stabt-Rath Ernft Julius ins Mbetpe Daltorosfi von bier, bat Zuſolge Verfü 15. Oftober t ki 
ein e6, unter der Firma: . Daltomwöft betriebene Han · gung vom Oittober 1869 iR am brutigen Tage 
se aan km Kaufmann Earl 2 "Robert — von it in n gel. 6 be der unter Nr. 444 in unfer Firmentegiſter naettagchen 
eſellſchaftet aufgenommen, und mwirb nunmebr bafl önfeldt in Tönning 
* — bisherigen Firma für gemeinſchaftliche — Are folgende intra ung a Bidet: 
a im Firmentegifter unter Rt. 626 gelöfet und in Na — A den 
hei, IA u — De. 374 eingetragen. “ Königlie —— 1. Abtbeilung. 
Königbe den 14. Dftober 1 Verfügung vom 16. ; Dltober u X am 18. Oftober 1569 
önig ide Kommerp und Admiralitäts-Kollegium. in Rn ufmanı — 5 ding — 
delöregii d u Sn bewirkt: aufmann Frie m —— nning 
— — — —— 
x et Mever 
d der biäberige Gefellihafter Johaun ri) Dtto Ri PR den 18. Sb 1869. 
—*2 zur Ciquidation ermäd) F —— zufolge Drrfü- Koͤnigliches Kreisgeriht. 1. Abtheilung. 


* Im de N deB des Amtsgerichts Büneburg if heute auf 


als eine feit dem 1. ie d. J —— offene Handelsgeſellſchaft 


ein nahe 
Sndch er im a find die Ka Me: 
— — Theodor hnorr in @üneburg. 


Lune — ug 
Lüneburg, 16. © 
Königliches on Abtheilung III. 


ung vom 12, Ottober 1869 am 13. ejd. m. et anni. 
II. In — irmenregiſter. 


sub N 


ol 5 Br Johann Friedrich Otio Rademacher. 


Rademachet et Meyer. 
5 er ** zufolge Berfügung vom 12. Oktober 
m 13. —8 5 et anni. 
Bumbinnen, ken 6 —— 
Konigliches — —— 
Die unter A 2 dei Hanteldgeiellfhaftsregiftert eingetragene 
Handelsgefellihafts-irma 
»Borhard Wolf et Sohn zu ME, Bros 
iR durch Ausſchelden des Borchard Molf erlofi und aufge Ver 
fügung vom Dis 1869 gelöicht, an deren Stelle unter 111 
ded löregifterd die Firma Bordard Wolf ct & und als 
deren alleiniger — der Kaufmann Emil Wolf zu Dit. Friedland 
eingetragen w 
Dt. Erone, den 8. Dftober 1 
"Rönigliches —— I. Abtheilung. 
In unfer —— — 5 * 
ober 
bier als ru der Frau — eiß geb. Gütihom, bier für 


Id te in das 
Ren un Rt en a a 


»Borfter 
welche ihren en in Coln und Zweignie era ungen 
und in Kalt * A Ralt — Dr. an nn Mlästun zum 
Droturifen bejiellt b 
Eöln, den 18, Dkober 1869, 


De “Sea eitär 
Ranzlei-Nath Lindlau. j 


deren bier R — — 
Birma —— 14— * eingetragen worden. Eduard Bittlinger, Kaufmann zu Coblem hat rn 9 











befiehende, in unferem Firmentegiſter Rr. 2413 eingetragene 
u, ‚ er dafelbit Handelsgefchäfte treibe unter der firma: 
Koͤnigliches Stadtgericht. Abtheilung 1. melde sub Re 7 des Firmenregiſters in Has en her Ans 
etragen worden 
In unfer Firmentegiſter iR Nr. & 2558 bie Birma: u Eoblenz; den 12. Dftober 1869. 
* als deren Inhaber der — Bis Vhilipp Bloc bier, heute ein- Der Schretär 3 —— —— 
in 16. Dftob | — 
redlau, Leopold Bla, Kaufmann zu Eoblena, bat angemeldet er da · 
Koͤnigliches —— — Abtheilung 1. kun eine ‚Weindanklung seotüntet ht de Kr Birma — 
af; wel eute su rt. 2758 irmente re in ba 
In unfer —— — = Nr. firma: ande rei eng tragen orten iR 1; g 
Sobleng, ben ober 
und —— Inhaber der — Oscar Heymann bier heute — Der Selretät beB Sandetsgeritt, 
Breslau, den 1 i6, Oftober albp 
Königliches Slodigerit, Abtheilung 1. Mi! * Kaufmann übe au Sn apdann, geht gu — 
nach wohnba a angeme 13 as er zu Kroeu 
In unfer Fitmentegiſtet BR 3 2554 die Birma: Kunfhandlung se —3 ründet babe unter det re "be au e 
und als deren eren Inhaber der Kaufmann Meyer Earo hier, heute ein · en 5 des Firmenregiſters in das hieſige Handelsregiter 
geitagen worden. ‘ e * 
reslau, den 16. Otlober 1869. &oblena, den 15. — 1869. . 
Königliche® Stadtgericht. Abtheilung 1. at 113 nn 
In unfer ——— —1 ift beute bei Nr. 693 die, durch den 2 
Austritt er * * — * old {ein lfıne an · 
ell * 0 0 u 
Slide 3 unfer irmentenifer sh. BSR die Firma: Sn Konfurfe ‘urabeßationen, © Aufgebote, 
olb o ©. und als deren Inhaber der ns 8 cat Silberſtein orladungen u. dergl. 


ier eng worden 


| 
Breslau, db Fr 15. Öftober | [8602] * 
e Sothellung JJ— 


* * ementegifter {fi unter Rusıne = zufolge Verfügu Reumann und Guftan Adolf Neumann 
von Eu die N Nine ni Neichele, ald Ort be . 
ed eo 4, erg 2 er Being kun | ba bat ok Kaufmann Carl von Beugbem zu — nach R 





{ d 

Grunwald / Kreiß Glapı« * etragen worden. | FR Bin Fort Ar — — 
0. Otktober 1869, Mittags 12 Ubr, 
ı 


Glaß / den 15. Dftober 
Königliches Freisgeiigt. Erfie Abtheilung. in unferem erigielotal, Terminzimmer Nr. 16, vor dem unterzeidh” 
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Fengen angrne eben, wovon bie Bikubigen, wie ibre — 
t ‚in Santa — 
a 


tlot J— den 19. Oltober 1 
—5 — Srekaiaie-Depuatien, 
Der Konlurſes 

—A 

A; FA an an tmadu 
en bed au nannd David Heren · 
Ba mi arnbug * kurs — ttung der Maſſe beendigt. 
— iq liches lied Kreisgericht. 


u dem Konturfe *3 * Vermögen des Kaufmanns I. Men 
delſohn in Sagenbein bat t Lachmann aus Ludenwalde nad. 
a *8 eine rung von 169 Thlr. 8 Zar. und die Sand- 
Ing PReurtel 55 & Kater aus Hamburg eine WRaarenforderung von 

A nd Boah: t angemeldet. Der Termin 


4 rüfu 
h er der an —— 6; Bormittens 10 Uhr, 


* 
Sir mit gg ee —— Peter * 


ohanneß Knut und aus eiborn, 

| mama au fgefordent, 16, Binnen, Monaten, a erſten —* 
chen Blättern an gerechnet, «über ben 

Ra ber Id ale von der am 14. Januar 1862 ver- 





—— aweiten Ehefrau bed Johann Conrad Pauly I, Mar 
t dabler zu erklären, w tign- 
der Regulirung bed Rachlaſſes derjelben unberädfibtigt 


—— 14. Ollober ie 
Königliche 


A zent anerfallenen —8 


Waitsegericht II, 


Verkäufe, Verpachtungen, Submiſſionen ꝛc. 


zu Befannt 3 adu 

8 Domänen-Borwert Gruel im Rreife  Wemgbuzg 3 5 
Radbt Franzbutg / 1X Meile von Damgarten und 6 Mei- 

len von Stralfund entfernt, mit einem real von 


in — Termint zimmer Mr. 1, vor dem umterzeich- 761 Morgen 72 
neten Kommiſſar Bi Be bie Olli ige” ibre 334 Morgen 24 5* leo 
Borbennarn angemeldet haben, in Kenntniß geſeß foll auf 18 t bon N ohannie 1870 bis dahin 1888, im —* des 
Ofterobe, ben 18. — 1809. —— Se gende —— werben. Das den Auf- 
t. ebote 
ee * nor ch Kon ” en yo u legende Pachtge Minimum beträgt 3200 
Meißen. | Die zu beietlende — iſt auf den Betrag der einjährigen 
Betann madun ‚ Bat mmt und das zur Uebernabme der Pacht erforderliche Ver- 


nf über daB Berm der & 
2 Be ht Se Baumann .. Sander® in Rbrodf nach · 


6 Sor. angemeldet. Der 

a ovember c., Vormittags 12 ubeı 
or — en Kommiſſar im Termindzimmer 1 am 
Kae — eg ihre forderungen angemeldet 


a Raben 1 
J—— € Feisgeriäts-De utation. 
iffar des Stonkurfes. 

2000. .s b * t «uns Ediftalladung. 
t —8 — der Glaͤub des Da diniſten 
—E von —S und Net ** Weite · 
EA KRonkurs-Ruratord Dr, Carl 
Shen von bier, zum öffentlich meiftbietenden Verlauſe der 
gend genannten, zur Konfurdmafle gehörenden Immobilien, 

— 


* rg unter Ar. 100 belegenen Wohn · und Reihe 

ne area an gung, und allem 

Tonfligen she an 28 Orrlandftra av iſchen den Käufern dei 
den ne edrich Be ah ve ae le m flaſtermei · 

un 

ih vor Drandfeld in den Pellädern Deleaentn ı circa 

30 Beatten en Grad- und Gemüfegartend, zwiſchen den Gär- 

ten bed Rau nnd Nofenberg und der Pfarre zu St. Martini in 


—— ln ierburdh angeſeßt 
gindur ange den A Gr 


itt 
ne im —— au "Dransfeld ſich einfinden 


von 79 
eſet BL. \R 


ar geb. 


Zugleich leih werben alle diejenigen, benen an bie zu verlaufenden 
mem — —— —* —— ——— 
— ——— Rechte/ inäbefondere 


— — ierdurch aufgefordert feige " 
en in em angelegten n Termine — ——— 
— dan neuen Erwerber gegenüber für verloren gegangen ken 


e Ausfhußbeiheid foll Lam durch Anſchlag im 


Gerichtshaufe tion gebracht wer 
Be 3 * ale Anmeldung de int Pro a bom 
en um i 
ande ben 16. — 869. 
— 
dlet Johann —5 —XRX Mirib, de = 5** 
—— cr) t au re ri hiermit befannt gemak) — t;_ daß er 
—— 


öffnet te d Kirm! 
— eröffneten — & 1; ee Sl 
— ou & 


De kennst 


(361 


ur nand Wirth und 

— N. Erben auf ben 
ie te berufen Trend iſt. 
—E Abtheilung für Eivilfaden. 


a Be en 


— in Amerila ab 
und Seien hann Mhllinn Melter, beide 


—* binnen jwei Ronaten Reg 

—* „ee — ben oͤffentlichen Blaͤtt a 2* Bet 

E Antritt der denfelben durch bad er 

—— ——— en Mittivr * —— arth, Karla. 
23253 olf von G 

Br der Regalirung het berfeiben at lee — 2**— 


14. Oftober 
Ara 1 Königliche Amisgericht 11. 


ndlung M. A. ©, | mögen auf Höhe von 22,000 


Thlr. nachzuweiſen. 

u dem auf den 8. Rovemberer, Bormittags 11Uhr, 
tl der unterzeichneten Renierung anberaumten Bietungätermine 

Iaden m adıtberverber mit dein Bemerken ein, daß bie 
—— hi Regeln der Liritation und die Karte nebft Fluf · 
er mit Ausfhluh der Sonn- und Feſttage täglich während ber 
Die enftftu eg Fe sinferer —— einge * werden können, wir 
nd, auf Verlangen U ften der ag 
sung u der Lieitalionsregeln ren, Erftattung ber Kopialien zu 


Stralfund, den 9. Öftober 1869, 
Königliche Regierumg. 
[8615] 





Die Bieterung von! 
2 v1 Ele BESEENNE II. Alaffe, und 
15 erjonenwagen IV, Klaffe 
fol im Wege der Submiffion vergeben werden. 
Termin biergu if auf: 
rden 1. ‚Rouember d. Fi TR 1 Ubr, 
in * taße Nr elöft, anbe- 


—328 
et bie zu w — ftaniri umd — — mit der 


»Submiffion auf ee von Berfonenwagen« 
Bi en, 


Montag 


Die bt tond + Bedingu d Zeichnungen liegen in dem 
entagen Wormitt ya um vor ee pr Lokale zua rg aus 
= önnen bafeldft auch Abfchriften der Bedingungen, fo wie -Ropien 


- Zeichnungen gegen Erftaltung der Koften in Empfang genommen 


Berlin, den 14. * 
nigliche Direktion 
der Richerfilc ch⸗ Maͤrltſchen Eiſenbahn 


Befanntmadung. 
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Die Lieferung der im TJabre 1870 für bie Weſtfaͤliſche Eiſen bahn 
— Wert en, als * 





Walzeiten, Guf- und Shweiktabl, Slege und Drähte, Male 
und Metalle, Aerkjeuge, Farben und Ebemifalien, Burmmi« 
Led —— Manufakte, Glaswaaren, Holztohlen / Schmiedelohlen 


und er 
fol im 2 der Öffentlichen Submiffion verbungen werben. 

Die Pie ————— liegen. bet * Ober · Maſchinen · 
meiſter We vn, ſowite in unſerm bureau diet 
ur Einſicht aus werden auch auf portofreie, am unſern Bureau- 
A: Eifenbabm-Setretär ever, Der zu zichtende Schreiben ge 

Erfiattung der Kopialien mitgeibeilt. 

“fferten auf diefe Lieferung find verſchloſſen und mit ber Aufſchrift 

* auf Lieferung von Werkſtatis · Materialien ⸗ 


bis zu 
8 Ronember er, Bormittags 9 Mbr, 
im Geicäftnlotale bes OberMafbinenmeifterd Welkner au Paderborn 





anſtehenden Termine; in welchem dieſelben in Begenmart_ ber,erjäit 
nen — 533 "eröffnet —— — Done ei borifejbit BR din. 
zurei 
Münfter, ben 14. Oftober 
Kömelihe Dirsktion Se Weilältiiien Eifeuhabn. 





13609] Betanntmadun | ber d, —— 11 Ubr, in — —— 
chloß Annaburg, den * er 1869. ee fee 34, bierfelbit ftatt, wozu die Herten Aktionaire —— 
ao end eg — —8 Eũ. lang, 1%, El. Een ——— 
nicht unter 3 gedordbnu 
28 the buntgreb de * kan %, Gevlert · Ell. aroß/ | Bericht des Borkandeh" über bie FR in dem abgelaufe 
0 &ı 1" br, rothgeſtreifter Hemben-Eallicot, ' nen Gefhäftsjabre (bis n uni d. 7) über deren Refultate und über 
Der br. br | die Lage des Geſchäftes im Allgem * 
1400 a , Hutter-Eallie Unter Hinwelfung auf & unſeres Statutö werben bie Herren 
120 El. ® Ha "pr. blau * * eſtreiftet — zu Lazarethtleidern, Altionaire, welche ihre Stimmberehtigung ausüben wollen, ergebenft 
60 1 a, br. tobe Leinwand zu Strobfäden, ‚ erfucht, ihre Aktlen refp. Quittungäbogen —— acht Tage vor 
= & El. br. weiße latenleinw der Beneral-Berfammlung in unferm Bureau, König&-Allee 34 bier- 
— blauweiß gewſefelle —B ſelbſt, eventuell 
3 —— Matrapen-Zwill ich r Berlin bei der Berliner Handelsgeſellſchaft, 
400 Stüd a ücer, ’, EI. br, 1%, en. langı amburg bei Herrn Wr an royı 





300 Bfd. ungebleichtes baummoll. en Shranin remen bei Herm Sm 2 Mever & mp. 
fon im Wege der Submiffion angefauft wer zut Er in — bei un geclay Bevan Tr tton & Twels, 
nung ber unter Beifügung von Yroben —— it der | 54 Lombard Stree 
eichnung ⸗»Leinen · ıc. ur rege rang zu — Offerten: in — bei ber Sant von tland, 
den 8. November er., Bormi Kane? in Eorf bei der Eorf Steam Ship Eompanyı 
Lieferungsbebingungen liegen im Geichäftslofal ve ni tuts aus, | gegen eine Befheinigung wu deponiren und während ber General · 
werben ad gegen Bergütigung der Schreibgebühren auf Anfuchen Pt —1 — rt * den forwie im falle der Stellvertretung 


überfandt. die Stunden vor der Beneral-Berfammlung 
Die Woſt trifft nur einmal täglib und zwar Rachmittags 4 Uhr | dem Workande sur EA in unferem Bureau bier vorzulegen. 

in Annaburg ein. Düffeldorf, den 20. Oktober 1869, 
Königl. 9 Sireftion des Militär-Anaben-Erziebungs-Inkitute, Der Vorftand. 

13608] Belanntmagung [3610] Betanntmadung. 


MWilbelmöbabn. 
Außerordentliche General-Berfammlung. 
Eine Anzahl Aktionäre der Wilhelmöbahn hat auf ereini ung 
——— der Wilhelmsbahngeſellſchaft mit dem der de 
——— — — angetragen. Zur Beſchlußfaſſung über 


Die Lieferung ber im Sabre 1870 für die Meftfälifche Eiſenbahn — der ſtaatlichen Genehmigung ein Abkommen mit der 
gr Betriebs. Materialien: erfchlefiihen Eifenbabngefellihaft zu t pad 
Sinth , Doctgarn, raffinirte und robes Nüböl, Stearinlichte, —— begiehungsweife ‚HuRiden eberlaffung der MWilhelmsbabn 
va 9 enfhmwärze, Pußwolle, Vußleinen, Reiſerbeſen, weiße | vom 1. Januar 1870 ab an die Oberſchleſſſche Eiſenbahngeſclüfchafi 
eife, Soda, Terpentindl II, Waſchleder / Waſchſchwãmme / und der dadurd) bedingten Uuflöfung der —— — 
—e algı Bircht ran, Kupfer und —— Be e| werden die Herren Aktionäre der Wilhelm&ba 
fäure, Bindfaden, Kreide in Stangen, yes jan Statut vom 26, Februar 1844 und des ee —539 —— 
Zelegraph, se u Reiſerwellen / ſowie des — ichen Cole lien — eſioſſenen Betrieb ——————— 
und Kohlen⸗ vom 22, 857, zu einer a Free Beneral-Berfa 
fon m e ber öffentlichen Submilfion verbungen werben auf Mittwoh den ovember d. I, Bormittag 
ngungen, aus welchen der Jahresbedarf zu erben iſt/ 11 Ubr bier in Ratibor im Saale des Hoteld zum Prinzen von 
liegen —* ber Hauptmagazin-Berwaltung zu Hamm und in unſerm Preußen, 
Eentralbürenu bier zur era aus, werben aud auf portofreie, an — — In ber ——— nd nad 
unfern Bürcau-Rorfteber, Eifenbabn-Sekretär Meyer bier Eu richtende des Statũuts nur diejenigen, welde fpäteftens 8 volle ie vor 
Schreiben in Abfhrift, gegen Erflattung ber Gera, ya Eu oben anberaumten Termine ihre Aktien bei der Königlichen Direl 
* auf dieſe reſp. Lieferungen find verfchloffen und mit der | tion der Wiüheimsbahn zu Ratibot produziren, oder binnen 


Auffarift ubmiffion auf Lieferung von Belriebö- beziehungs- Bei auf eine andere der Königlichen Direktion genügende Weiſe 
mr Brennmaterialien pro 1870 — an unfere zen —— n Orie erfolgte Riederlegung * —— nachweiſen. 
tung u Hamm bis gu dem am d. Nopember c., Bormit- at des —— iſt in dem vorl us n falle * 
BE im Geſchaͤfts lolale en anftebenden Termin, in | heit von zwei Drittbeilen der — Stimmen erforderlich 
—8 en in Gegenwart der erſchienenen Submittenten, unter Ratibor; den 19. ga 
Beitung unferes Ob * — werden eröffnet werben, por Fer 
tofrei einzufenden. de Bermaltunge-Raie = ieimöbehngeäigelt. 


Münfter, den 12. Oktober ag. Klap 
Königliche Direttion —* entfaliſchen Eifenbabn. 
— 


ie Aussteuer- und Verso sse «Le Conservateur« zu 
Berlonfung, son öfentihen Say — u. ſ. w. Paris, Rue Richelieu 102, rg erlin, Leipzigerstrasse 103, hat 


laut Journal oficiel zu Paris vom 16. Oktober a. c. in den ersten 





Be ntma “. 9 Monaten dieses Jahres neue Subseriptionen mit einem Prämien- 
Mit Bezugnahme —* "unfer ublifandum dom DO. September ©. | heirage von 16,207,317 Frs. 82 Cts. aufgenommen. Sämmtliche 
bringen vote | hlerdurch zur Öffentlichen Kenntniß/ daß von ben ausge | Prämien werden It. $. 31 der Statuten nur in französischer Staats- 


gebenen — Stadt-Dbligationen rente angel 
») auß dem Müerböhjlen Trielegie vom, 4, Mär 1845 die Rum Berlin, den 20. Oktober 1869. 
mern 38, 7 [ j 2 ' Die Subdirektion. 
b) aus dem Al fien u vom 16. Junt 1856 die Rum- 8. Behrendt, Ed. Wilm, 


mern 307; 370, 483, 49, al ** — 956, 1126, 1157, 
1336, 1346, 1 rg — we 2077, 2204, 
BoD, 303 OT OD BANN D414 3478, 2568 und 2360 
behufs deren Amortifation durch ie Shabkauldn- Tilgung tonmiffon 
— dem Fr des Magiſtrate am heutigen Tage ausgelooſt wor | 
den find. Die Auszablung bed reger diefer —— | 
rg gegen Rüdgabe berfel mit dazu g —** indcoupond 
2. Januar f, erfolgen, wobei wir noch bemerten wenn bie Ein- 
löfung nicht binnen 3 Monaten nad dem Zablun stermine um fin in 1. 2. und 3, Rlaffe su den Berfonenzug-Frabrpreifen. 
ol, die —— der hieſigen Sparlaſſe als zinsfreles in Frankfurt a. D. werden an den vorbejeidineten Tagen zu 
tum werden überwiefen werden. dem "um 4 Ubr Nadmittagt dort abfahrenden Eilzuge Nr, 4 Mur 
Die ie den Jahren 1866, 1867 und 1868 —— bis jeßt | jo viel Blets ausgegeben, ald lecre Pläpe in diefem Zuge wor- 


aber nicht zur Einlöfung —* —F eigten ee tionen, a 
Nr. 1324, 2261, 2292, 57, ‚ 1954, 2101, 2,5 2573; 765, 1106, Berlin, den 15. Oftober 1869. 
4 2295 Königlide Direktion der Niederſchleſiſch · Maͤrkiſchen Eifenbabn. 
werden bierburd) in N — 
DMemel, ben 14. Dftober 1 Rom 15. Oftober cr. ab if die Station Eafirop 
Der arg der Eöln-Mindener Eifenbabn in den alien woejl- 
ge. Krüger fälifben Stationen und den bielfeltigen Stationen 


Köpenid; Erkner, Furſtenwalde, Briden 3 an 
BVerfchiedene Bekanntmachungen. furt a. ©. für Steinfoblen und Kofeh 
—— —— ———— und Hütten-Aftien-Befellfhaft | meinſchafſiigen Tarif aufgenommen worden. 


Sub-Dircktor. Generalbevollmächtigter. 





Wegen der bevorfichenden Frankfurter Meſſe wird 
vom 9, bis inkl 16. November er, tä — 
Extrazug um 2 Uhr 35 Minuten Rachm 
Frankfurt a.D abgelaj en; welder um 4 Ubr Dr 
nuten in Berlin eintrifft, 

Der Extrazug befördert nur Perſonen nad Ber- 





banden find. 








und Stoledafche, forwie für Briquets —— * 





(Prussian Are and Jron Works — Zarif-Eremplare find bei ben betreffenden Dienftftellen unentgelt- 
Die os benrrabwperfanuniung in Gemäßbeit | Werlin den 15. Ottober 1808 
—— mäßige Genera amm € erlin, den 15. Oktober 1869. 
des 6 %6 unf = 5 tafute fin et am Montag, den 15. Rovem- Königliche Direktion der Niederichlefiih-Märkifhen Eifenbabm, 





— u MEEHBIIMer —— 


Iniertionspreis für ben Baum 














Brudjeile 9) Ser. Behren : Ztralie Nr. fa, 
— — Ede der Wliprimsftrafe. 
5 t t 
An einer 
dals N 
M 248. Berlin, Freitag den 22. Oktober Abende 1869. 
Norddeutſcher Bund, Finanz: Minifterium., 
Der bie e Geheime revidirende Kalkulator Kari Mori Bei der heute fortgejeßten Se hl der 4. Klaſſe 140fter 
Nagel ift zum — Rechnungs · Revlſor bei dem Rechnungẽ· Koniglich preußiſcher —— elen 2 — von 
hofe des Norddeutihen Bundes ernannt worden. 10 Thir. auf Nr. 654390 und 73,228. Br von 


5000 Thlr. auf Nr. 1358. 25,121 und 26,727. 7 Gewinne 

Der Kanzlei - Hütfbarbeiter Neumann ift, unter Ernen- Se ya Ir. auf Rr. 40,133. 49,438. 61819, 76,877, 34,269. 
nung zum Geheimen Ranzlei- beim 

eta big angeftellt worden. nn General Aopamnie 38 Gewinne von 1000 * 5 fNr. >. Fe 8103. 

10,455. 13,751. 52 18,934. 2% 26,110. 1. 31,958. 

38,895. 39,150. 39,740. 44,955. 35 47,134. —35 49,535. 

Das 62. Stück ber Gefek-Sammlung, welches heute aus- | 50,305. 54,861. 56,668. 59,764. 60,608. 67,390. 68,410. 70,043. 








geneben woird —— —— 73,291. 76,314. 78,776. 79,182. 80,018. 80,538. 84,175. a 
7523 de ſten Erlaß vom 4. September 1869, | 92,146. 92,870 und 9, i ; 

betreffend” die Birichung dm I —— Vorrechte für den Bau 53 Gewinne von 500 Thlr. auf Mr. 1728. 4256 

und die Unterhaltu 8&.Chauffee von Stralfund, im | 13,905. 15,506. 15.569. 16,700. 19,245. 20,215. DR oa. 


Kreiſe Sranyburg bed Regierun sbezirls Stralfund, nad n; ce $: 2203. 23491. Pr 346. 28,771. 31,053, 32,938. 36,247. 
unter oeder ag | 36 a : 1,189. 122. 45,419. 46,284. 4006. Ar. 
Nr. 7524 oe au u Ausgabe auf den In« | EN 02,8%. 69,024. 69,821. 


baber lautender tadt M —— Regie · 70,349 ie 11707. 38 74,03%. 75,772. 76,482. SO, 
—— Erfurt, a Betrage von 500,000 Tha Bom | 80,955. 82,126. 83,209. 83,572. 85,009. 86,024. 89,432. 89,463. 
10. September 1809; en OB und 90,677. 
‚ Me. 7626 vom 20. September 1869, Lt Bin an Thlr. auf Mr. 780. 1860. 
betreffend bie mung des ——— der Ritter | 4457. 4737. 7391. 8984. 11,44. ir 20, 12,584. 12,705. 38 
ſchaftlichen Privatbank in Pommern vom Auguſt 1869 — 15,448. 16,570. 16,822. ey 6. 24,364. 24 ee 29,374. 
wegen Verlängerung bes — ——————— zur —— von Noten | 30,556. 31,878, 32,518, 34,253. 4,448. 35,285. 35,635. 38,900. 
bi zum 1. Januar 1880; unter 39813. 41,444. 44,004. 44,92). Fr 47019. FR 51,143. 
Mr. 7526 den Ällerhöchſten Erlaf vom 20. September | 51,776. 53,702. 54,103. 54,564. 55,337. 57,351. 57,810. 57 980. 


1869, betreffend die — der —X Vorrechte an den | 64,381. 65,089. 69,7%. 70,051. 74,3%. 75371. 79686. 81, 21. 
Kreid Lübbecke, —— tMinden, für den Bau und | 82,500. 85,7%. 87,735. 87817. 90,531 und 01,175. 
die Unterhaltung einer Kreiß-Chaufjee von zyieftel über fFrot- Berlin, ben 22, Oftober 1869. 


; bis jur —— bed Kreiſes Minden in der Richtung auf Königliche General-Lotterie- Direktion. 
ille; und unter ———— 
Nr. 7527 den Allerhöchſten Aa, vom 2%. September Ober: Rechnungdfammer. 


1869, betreffend bie Verleihun eng Borredte an 
den Kreiß Strehlen, Regierungebezirf Breslau, für den chauſſee · Der biäberige Geheime revidirende Kalkulator Karl MWil- 
mäßigen Ausbau und die nterpa tung ber Etrehlen-Nimptiger beim Krippendorf ijt zum Geheimen Redinungs-Revifor bei 
Sand * im Kreiſe Strehlen von der Kreisgrenze bei Karſchau der Königlichen Ober ⸗-Rechnungslammer ernannt worden, 

bis zur Einmündung in die Keeichenbach · Strehlener Chauſſee in rs 





Nillasdorf. Betkanntmachu 
Berlin, den 2. Oktober 169, Die nit in einem Seminar gebilbeien SiSientarlehter, welche 
Gefeg- Sammlungsd-Debitd-Comtoir. | für das Schulamt geprüft zu werden wünfden; baben jid mit den 


\ in der Befanntmadhung vom 7. Märı 1842 (Umtsblatt der. König 
lien Regierung r Potsdam de 1842 pag. 46) beinerften Zeugniffen 


bei dem Sewminarlebrer Wrediger Seidel bierfelbft, Orantenburgerftraße 
Minifterium für Suse, Gewerbe und öffentliche Rr. 51, zu dem nähflen Brüfungätermine am Donnerftag und 








eiten. Freitag, den 4. und 5. f, Mt3., fofort zu melden. 
Der Bildhauer —— Wilhelm Engelhard, und der Berlin; den 16. Dftober 1869. : 
Zeichenlehrer Auguft Küfter find zu ordentlihen Lehrern an Konigliches Provinzial-Shul-Kollegium. 
der polytechniſchen Schule zu Hannover ernannt worden. Reichenau. 
Dem Muͤhlenbaumeiſſer M. Martin zu Bitterfeld it 
une dem 1. — ein ‚atent . ß R | Michtamtliches. 
auf eine du eihnung und Beihreibung naggewieſene Preußen. Berlin, 22. Oktober. Die beutige (8.) Blenar- 
—— an Graupen gängen zur felbfttpätigen Bedienung | figung des Abgeordnetenbaufes wurde um 1} Uhr vom 
erfelben räfidenten von Forckenbeck eröffnet. 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für den | An Miriftertifche befanden fi der ftellvertretende Bor- 
Umfang des preußischen Staates ertheilt worden. | (ende des Rbmiglihen —— Fnan —5— 
reiherr von ber Heydt, ber Miniſter für die Inndwirtbii 
a der einen, er und | lien Ungelegenbeiten von Selchow, der Juftiz.Minifter Dr, Leon- 
Mebizinal: Angelegenheiten. bardt und die Regierungs - Rommifjare Geheimer _ Ober- 


Der Gymnafial-Direltor Dr, Töppen in Hobenftein iſt a ‚Rath Her —— und Geheimer JuſtizRath Dr. Förſter. 
leichet Eigenſchaft an das Gymnanum zu Marienwerder raſident von Forckenbeck theilte mit, daß die Ubgg. Blum 
er eht worden. | (Eöln) und Bergenrotb ihre Mandate niedergelegt babe , Die 


510% 
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Abag. Kryger und Ahlemann haben ein Schreiben eingefenbet, | 
in Gh ie ſich über ihren ER Bmeifen Eintritt in ba 
Abgeordnetenhaus außfpreden. Da reiben wurbe an bie 
— — on verwieſen. 
Der Juſtiz Miniſter Dr. Leonhardt hatte gleichfalls ein 
Schreiben an das Abgeorbnetenhauß gerichtet, in welchem er eine 
Erklärung barüber beantragt, ob gegen den Grafen Baudilfin 


wegen Beleidigung ber Abgeordneten eine Unterfuhung einge | 
feitet werben foll. Dies Schreiben wurde der Jufti-Rommilfton | 


zur Berichterftattung uberwieſen. 

Das Haus traf hierauf in bie Tagedorbnung ein. 

Den eriten Gegenftand derfelben bildete der mündliche Be- 
richt der Gelhäftkordnungd-Rommilflon über dad Schreiben des 
Abg- Leſſe vom 5. Oftober 1869, betreffend bie frage, ob baß 
Mandat deffelben durch feine Ernennung zum Rechtbanwalt und 
Notar bei dem Stadtgericht Berlin erlöſchen fei. 

Der Referent Abg. von Puttfamer befürmwortete den An- 
trag ber Kommiſſion: } 

ba® erg der Abgeordneten wolle befliefen: Die Fortdauer des 
ats dei Abg. Leſſe anguertennen. 

Das Haus trat diefem Antrage bei. E 

Es folgte 2) Borberat und im ganzen Haufe über ben 
— — betreffend das Aller ber Großjaͤhrigkeit. 

n ber Generaldebatte — > ſich die Ag. Windt- 
orſt 3 Geile, . olberg, von Braudigich 
Elbing), von Gottf fern, Windihorft (Meppen), Dr. Gneift. 

Der Juftiz.Dtinifter Dr. Leonhardt ergriff zu wiederholten 
Malen bad Wort. . 

In der hierauf eröffneten Spezialdiskuffion ſprachen bie 
Adgg. Wachler, Hafenftein, Dr, Behr 5 Windthorſt · Lüding · 
hauſen, Bahlmann, Dr. Gneiſt und Leſſe. 

Der Gefegentwurf wurde hierauf nach der —— 
vorlage angenommen. (Schluß deb Blattes.) 


Walde. Arolfen, 21. Oftober. Der Lanbed-Direktor 
v. Flottwell bat auf Grund Allerhöchſter Ermädtigun 
Sr. Majeftät deB Könige von Preußen die Landtags- 
——* der Fürſtenthümer Walde und Pyrmont mittelft 
Audicreibend vom 14. d. M. auf Donnerftag, den 28. Ot 
tober er,, zum orbentliden Landtage einberufen. 

Baden. Karlörube,21. Oltober. W. T. B.) Inder heuti- 

en Sigung der Übgeordnetenfammer wurde der zwifchen bem 

Kordoeutichen Bunde, Baden, Bayern, Württemberg und 
Heffen über den gemeinſchaftlichen Befig bed beweglichen a 
%tumd ber vormaligen Bunbesfeftungen abgeſchloſſene “ 
trag vom 6. Juli db. I. nad den Anträgen der Kommilfion 
genehmigt, 


Dr, 


Dejterreich » Ungern. Wien, 21. Oktober, Daß 
»Meichögefegblatte veröffentlicht eine Kundmachung be& ri 
Minitterium® vom 11. Oftober 1869, nach welder der Kaiſer 


dem ringen Alexander von Württemberg das Redt ber 
Exterritorialität, jedod mit der Maßgabe zuzuerkennen gerubt, 
daß die Wirkungen biefes Rechtes fi auf die von dem Prinzen 
erbetene Unterftellung unter bie Jurisdiltion ded Oberft-Hof- 
Marſchallamteß zu beichränten haben, daß fomit dem Prinzen 
für feine Perfon der Perfonalgerihtöftand bed K. K. Oberfi- 
Hof-Maridalkamted un werbe, 

— Der niederöfterreihiihe Landtag nahm geftern ba 
Realſchul —* zweiter und dritter Leſung an. 

Weib, . Dktober. Das Eentrallomite des Unterhaufes 
ben Geſehentwurf über Abſchaffung der Prügelftrafe hat in 

er heutigen Sigung den miinifteriellen Entwurf angenommen. 
Der Beridt des Centralkomites wird morgen in öffentlicher 
Sigung vorgetragen werden. _ 

Nächfte Woche werden fortwährend Öffentlihe Sitzungen 
ftattfinden, in welden bie vier Gefegentwürfe über Abihaffung 
der Prügelſtrafe, über Penſionirung und Ueberfefung ber Rich 
ter, über die Berantwortlichkeit der Richter und über die Re- 
ligiondfreibeit verhandelt werden, Letzlerer bürfte eine erregte 
Debatte hervorrufen. . . 

Salzburg, 20. Oktober. Sänmtlide Anträge bed Ber- 
faſſungsausſchuſſes bezüglib der Wahlreform werden vom 
Landtage angenommen. Es wurde befannt gemacht, daß der 
Landtag am 30. Oftober geilofien werden muß. 

Graz, 2. Oktober, Der Landtag beichlof, indem er 
feine Ueberzeugung ausſpricht, daß das Konfordat mit den 
unveräußerlicen Souverainetätärehten des Staate unver | 
einbar und befien Rückwirkung auf das Land von den nadı- 
tbeiligften Folgen ift, an bie Regierung das Erſuchen zu ftellen, 
ehemoglich 
durch len dad Ronfordat, inlofern deſſen —— 
nicht bereits durch Die Stantögrundgefefe und andere Geſetze 
aufgehoben find, aufgehoben und die darin berübrten Gegen- 
ftände,, Soweit fie zur ftantliden Gefegnebung gebören, ver- 
fafjungämäßig geregelt werben. 








emen Gelefentwurf dem Neiböratbe vorzulegen, | 





Klagenfurt, 20. Oftober. Der Landtag 
er 


ben Sandedausihuß, die Regierung um Abänderung ber In 
firuftionen zum Wehrgeſehe dahin zu erfudyen, daß bie Stel- 
lungbbezirke auf den Sprengel der befiehenden 8. 8. Steuer- 
— beſchraͤnkt werben. 

Görz, 20. Oktober. Das Volksſchulgeſeg wurde vom 
Landtage mit wenigen Aenderungen neh der Borlage in 
britter ne mit atofer Stimmenmehrheit angenommen. 

Inndbrud, 20. Oftober. Der Anträg bed Prof. 
Greuter auf Abänderung ber 86. 12 und 14 ber Land 
tags · Wahlordnung, wonad alle vom Wahlrechte über- 
haupt nicht ausgeſchloſſenen Gemeindeglieder ohne Rüd- 
fit auf ihre Steuerentridtung zur Wahl von Landtage- 
Abgeordneten berechtigt find, wurde vom Landtage nad 
einer langen Debatte und trogdem der Statthalter die Sanction 
biefeß Geſehzes, ald gegen das Danae ber Intereſſenvertretung 
verfioßend, nit in Außficht ftellte, bei namentlider Abftim- 
mung mit 34 gegen 19 Stimmen angenommen, Ferner 
wurde ber vom Mirof, Greuter eingebradte Antrag, be 
treffend das Wahlrecht der rauen, und ebenfo ber Antrag des 
Abg. Dr. Blaag, für die Wablen ber Wahlmänner fomwohl, al® 
ber Landtags» Ubgeorbneten die geheime Abftimmung einzu- 
— und feießti der Antrag de Dr. Leonardi auf Ein- 
führung der geheimen Abftimmung bei ben Gemeindewahlen 
angenommen, 

Bregenz, 20. Oktober. Heute begann im Landtage 
bie Generalbebatte über das — —— Der Regierungs · 
vertreter erklärte, Die a werbe allfälligen Abänderungs- 
beſchlüſſen des Landtages, fofern fie fich innerhalb de8 Rahmens 
der Beitimmungen des Schulgeſetzes halten und dem Schul- 
weſen nicht abträglid find, gewiß nicht entgegentreten. Der 
Biſchof beantragte, die Berathung des Gefege® auf die nächte 
Landtagsielfion u vertagen, weil gegenwär g ber Landtag den 
Koſtenaufwand für die neue Schuleinrichtung nicht kenne. 

2* 20, Okltober. Baron Riefe und Genoſſen inter- 
pellirien im Landtag den Statthalter wegen Beleitigung ber 
Schiffahrtöhindernifie auf der Elbe die ſaͤchſiſche Grenze auf- 
waͤris. Der Statthalter ſagte eine demnädftige Beantwortung 
zu. Hierauf wurde bie Berathung des Wa errechlEarfegee ber 
enbigt, da8 im dritter Leſung angenommen wurde. — Die ge- 
richtliche Verfolgung der Deklaranten Potucef und Gr 
wurde vom Landtage nicht bewilligt, weil die Deklaration ai 
rechts · und gelegwidrig feine bindende Kraft habe und die Ver⸗ 
brechen, wegen beren fie verfolgt werden, feinen infamirenden 
Charakter tragen. Hierauf fand die Generaldebatte über das 
Geſetz bezüglich € tung und eg bar Boltsichulen ftatt. 

jernomiß, 20. Oftober. Der Untrag auf Bert 
ber Beratung uber das Gefeg wegen Erri Erbaltu 
und Bei der Vollsſchulen wurde vom Landtage n 
langer Debatte mit ber vom Ausſchuſſe beantragten Mobifi- 
fation angenommen, daß die Megelung der redhtli Stell 


‚ ber grieid-orientaliichen Kirche und der Beitragßleiftung 


* —— Fonds für Schulzwecke vorher ſtattzu · 
nden e. 

Riſano, 19. Ollober. Das Infanterie « Regiment Ery 

og Albrecht, das 27. Jäger-Bataillon und mehrere Batterien 
agern auf ben von Knezlac und rüden morgen früb 
rt en Oftober. («M. Fr. Pr.«) In Folge d 

attaro, 20. Oftober, (» .PDr.«) In e der ge 
vom FMEL,. v. Wagner angeordneten allgemeinen A 
ber & ammıten Truppen gelang e8 heute, tief ins Gebirge vor- 
zudringen und eine Truppenabtheilung zwiſchen bie Infurgenten 
zu ſchieben, um ihre et zu hindern. Rilano mwurbe 
nad furzem geringfügigen Widerfiande genommen und mar- 
ſchiren die Truppen gegen Dragali, um dieſes von den daſſelbe 
cernirenden Inſurgenten zu befreien. Die Truppen dürften 
gegenwärtig Dragali bereit8 erreicht und die Infurgenten ver- 
inat haben. Die Nachricht, daß bie Infurgenten eine Gebirgs- 
atterie genommen hätten, ift falſch. 

Schweiz. Bern, 21. Ottober. (MW. T. B) Nah 
ſechsſtündiger Ichhafter Debatte genehmigte auch der National 
rath die Konzeſſonen für die Gotthardt- und die Splügen- 
bahn, womit diefe Frage durd Bundedbeihluf definitiv ent- 
ſchieden ift. 

Großbritannien und Irlaud. London, 19. Oktober. 
Der Prinz von Wales iſt in Gunton bei Ronwich zur 
Jagd eingetroffen. 

— Dad Befinden Cord Derby’ ift unverändert. Seit 
Sonntag war er nicht im Stande, Nahrung ober Medizin zu 
fih zu nehmen und den größten Theil der Zeit verbrachte er 
in bewußtlofem Zuſtande. 

— 20. Dftober. Es ift nunmehr den Behörden ber Eito 
bie offizielle Mittbeilung zugegangen, daß Ihre Majeftät die 
Königin den neuen Braduft in Holbern und die Bladfriard- 
brüde am 6. nächſten Monats zu eröffnen gedentt, 
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— Der durd Ableben feined früheren Inhaber erledigte | 


Poften eines Wappenkönigs des Hofenbandordens ift dur 
rs —— Woods, den Herold von Lancaſter, wire > 

worden. 
Der Prinz Haffan, Sohn des Bire- Könige von 
Aegypten, ift in dieſen Tagen als Studirender an der Univer- 
fität Oxford immatrifulirt worden, 


Frankreich. Paris, 21. Oktober. (W. T. 8.) 
Bernehmen nah wird der Kaiſer am 25. d. aus Compiegne 
hierſelbſt eintreffen. 

— Die —— Boͤrſenberichte geben als Grund der Cours. 
befierung da 
ben erften Tagen bed Noveniber einberufen werden. 

— Die feit einigen Tagen verbreitete Nachricht, den Rüd- 
tritt des Minifterd ded Auswärtigen Latour d'Auvergne be 
treffend, wird von gut unterrichteter Seite dementirt. 

— Der »Eonftitutionnele meldet, daß ein Gefeg über den 
unentgeltlicen Unterricht in ben Boltsfhulen binnen Kurzem 
dem Staatörathe vorgelegt werden wird. 


Spanien. Mabrid, 21. Oltober. (W. T. B) Die 

Ruhe ift überall auf der ganzen Halbinfel vollftändig wieder 

eftellt. — Dem Bernehmen nad bat die Regierun 

en, die aufgelöiten Miligen nicht wieder zu organiliren. 

— €8 betätigt ſich, daß der republikaniſche Deputirte Orenfe 

an der portugiefiihen Grenze verhaftet worden if. — Die 
Eorted Haben das Eifenbahngefeh genehmigt. 


talien. Florenz, 21. Oktober. (W. T. B.) Die 
» tal. Korreipondeng « meldet, daß der Prinz Amadeus, 
erzog von Aoſta, ſich wahrſcheinlich im fürzefter Zeit nad 
onftantinopel begeben werbe. 


Außlaud und Polen. St. Petersburg, W. Dlto- 
ber. Nach bem neueſten Zelegramme aus Livadia vom 18.d. 
Mes. erholt_fih bie Kaiferin nur langiam. Ihre Majeftät 
machte indeſſen jchon feit u Tagen Promenaben. 

— Der Jufti-Minifter Staats - Sefretär Graf von ber 
Pahlen bat am 16. Oktober mit Allerhöchfter Genehmigung 
die Leitung ded Minifteriums wieder übernommen. 

— Das Auslaufen des in Kronſtadt anfernden, nad dem 
Stillen Ozean beftimmten Geſchwaders, welches am 17. ftatt- 
finden * iſt verſchoben worden. 

e 
aus Livadia, 17/29. September, durch welchen für dad König: 
reih Polen ein von dem Minifterium des Innern vefforti- 
rendes Cenſurkomite eingefcht wird, welches an bie Stelle 
bed jegt dort fungirenden Eenjurfomited und der Sektion für 
bie Prefje treten foll, Das für Rußland geltende Eenfurregle 
ment foll auch in Warſchau und bei den übrigen Eenfurbehörden 
bed Rönigreihs Polen Anwendung finden. 


zmerifa, New-York, 19. Oktober. (Kabeltelegramm.) 
Der General Grant erflärt die vom »New-Lork-Jperald« ge 
brachte Nachricht, er habe mit einem Agenten ded Haufes > 
ſchild bezüglich einer Anleihe zur Einlöfung der Staatöfhuld 
«ine Ilnterredung gehabt, al8 durchaus unwahr. 
Aus Cuba wird gemeldet, daß am Sonntag drei 
Dampfer mit bedeutenden Verſtärkungen aus Cadit in Ha- 
vanab eingetroffen find. 








— Das 
Rr. 67 enthält Generalverfügungen vom 16. Oftober: Kenmgei 


nung der wegen ihrer Schwere ben zweifachen Brirfporto unterliegenden, | 


ber | 


Dem | 


Gerüht an, ber gefetgebende Körper werde in | 








Amts · Blatt der Rorddeutſchen Doftvermaltunge | ) 
j —— a. Dr die Zuläffigkeit des adıninijtrativen Verfahrens bei 


ortopflidytigen gewohnlichen und portopflichtigen refoimmandirten | 
tiefe aus "dem Mofverfehr mit der Spmeij; vom 17. Dftober: | 


Einführung 
Die Mr. 43 des »Dr. 
Rubland: Zarifirung gefiridter Artilel — Tariflrung von Spiegeln 
in dölgernen Rahmen. — Spanien: Schiffeabgaben zu Mantla. — 
Merito: Berordnung des Finanz Pinifieriums vom 5. Auguſt 1869, 
treffend Pin Manifefle und jFafturen über eingehende ven. — 
dere 


e Ernte in Dänemark in 1869. — Frankteich: Pro- 
tion und Werbraubd von Mübenzuder in ber Eampagne 
1868,69. — Rußland: Staliſtiſche Rachtichten über Produllion und 
erfchr im ruſſiſchen Kalferreiche, unter befonderer Berädiichtigung 
igad (Schluß). — Unter ittpeltungen: 3. Danzig. Brome 
erg. Breslau. Blogau. Gleirsig. Minden, Münfter. Ein. Mande- 
burg. Rom. — Beilagen: Dekret vom 12. Juli, betreffend die Ein- 
m gm 8 neuen Zolltarifs in Spanien. — Radrichten für Ser 
1; 


- Das »Minifterialblatt für die gefamınte innere 


Verwaltung in den ll teußifhen Staaten Rr. Be 
enthält: Erlab am die Königlichen Regierungs-PBräfibien in den alten 
Landest itͤbaden und Eaffel, die 


en an die zu Schlektiwig, 
Koßen der Vertretung ter als Mbgeordnete fungirenten Beamten 
betreffend, vom 30. Auguſt 189. — Eirkular-Erlaß an ſaͤmmtliche 


des Poſt · Anw sverfahrens im Verkehr mit Belalen. 
un unge ee unter Bender ! 





Königliche Reglexungen und Landdroſteien, die Verwendung der and» 
rätde als Eivil-Mitglieder der Stommiffionen zur Abfäpung vor 
bei Zruppen-Uebungen vorgefommenen Biurbefaän ungen betreffend, 
vom 19. Muguft 1869. — Beſcheid an die Königliche Kandbroftei zu 
N., bie Diäten und Reifefoften der Amtsbauptmänner als Deitglieder 
von zus Abjhäpung der bei Truppen-Ucbungen vorfommenden jFlur- 
befhäbigungen gebildeten gemifchten Kommiffionen betreffend, vom 
8. Auguſt 1869 tfular-Erlaß an fämmtlihe Königliche Regie 
rungen und Yandbrofteten, betreffend die Prüfung und Belheinigu 

ter Rachweiſungen von an einberufene Seeretpflictige vorfußtweife 


gejabiten Neifegeldern, vom 2. September 189, — Berfügung an 
fämmtliche Königliche Regierungen und Landdroſteien und an das 
Königlide PVolizei-Präfidvium bier, die Tage für bomdopatbiiche 
Arznei-Berordnungen betreffend, vom 5. Auguſt 1869. — Verfügung 
an die Königlichen u ahnen gen der ſechs oͤſtlichen Provinzen und der 
Rheinprovinz. die Einführung neuer und erhöhter Gemeinde-Zuicläge 
ur Mabl- und Shlactiteuer betreffend, vom 16. Auguit 1869 
eſcheid an den Magiftrat zu N, die Heramichung der VoRbalter zu 
den Kommunal-Abgaben betreffend, vom %. Junt 186 Beſcheid 
an bie Königliche Regierung au N., betreffend die Auswahl der im 
Kädtiihen und Nändiihem Dienft anzuitellenden Eivilverforg 
beredtigten, vom 7. Juni 1869. — Verfügung an die Königliche di 
rung u N, betreffend die Gehalts-Anfprüde der mit Umgebung 
gefeplihen Vorschriften über Berücdjihtiaung der Dilitär-Invaliden im 
—— angeſtellten, demnachſt aber auf höhere Anordnung 
entlofienen Perfonen, vom 2. Junt 1869, — Berfügung an die Köni 
lie Repierung u N. die Beſchung der Poltzei Kommiſſarien · S 
ben bei den Königlichen Polizei-Berwaltungen betreffend , 
27. Wpril 189 — 8 an das Stöniglihe Polhjei · 
Bräfldium zu N, die Einziehung des Gnadengebalted Ppenjionirter 
Sand-Gendbarmen bei ihrer WUnftelung in einer etatdmäfigen 
Stelle des Eivifbienfle® betreffend, vom 8, ai 189. — 
Verfügung an die Röniglien Regierungen ber fehs öflihen Pro» 
vingen, der Rheinproviny und der Provinz Weſtfalen und an daß 
onigliche ki Ar re bterfelbft, die Einrichtung der zum Debit 
—— eſinde ⸗ Dienſtbucher betreffend/ —— 1869. — 
Verfügung an bie Königlichen Regierungen der Provinzen Sclejlen, 
Brandenburg und Sachſen, und abfhriftlih zur Kenntnißnabıne an 
das Koͤnialiche Boltzei-Präfdium bierfelbft, die Zulaffung auslän- 
her, namentlich ungarifcher Drabtbinder und SKrffelfiider zum Ber 
werbebetriebe im Umberziehen betreffend, vom 31. Juli 1869. — Eier 
fular-Berfünung an fänmtliche Königliche Regierungen (excl. Danzig, 
Stralfund, Eöslin, Magdeburg, Erfurt und Schleewigh, an das König« 
liche Polizel · Praͤſtdium dierfelbft auch je Kenninißnahme und tel» 
teren Beranlaffung an bie Königlichen Dber-Präfidenten der Provinzen 
Hannover und Schleswig-Holitein, die Uniform und Dienfiabzeihen 
der Hauspäter und Dber-Auffeber bei den Strafe und Gefangen- 


9. — 


Geleg- Sammlung enthält einen Kaiſerlichen Uta ‚ anftalten betreffend, vom 24. Juni 1869. — Eirkular- Berfügung an 


ſammtliche Königliche Regierungen, in deren Beyirten ſich Straf- ober 
Gefangenanftalten befinden, und abfchriftlih zur Kenninifnabme und 
weiteren Beranlaffung an die Königlichen Ober-Präfidien zu Hannover 
und Stiel, die Benußung ber bei ben Straf und Befangenamftalten 
mit gemeinfamer Haft vorhandenen folirzellen betr, vom 19. Auguſt 
1869. — Eirkular- eg die Musführung ber Gewerbe · Ordnung 
für den Rorddeutſchen Bund betreffend, vom 4. September 1869. — 
— betreffend die Kautionsverhaltniſſe der im Bereich⸗ der 
Telegtaphenverwallung des Rorddeulſchen Bundes angeſtellten oder 
beſchaͤftigten Beamten und Unterbeamten, vom B Juli 1869. — 
Bekanntmachung, die Einführung von ifreimarten yur ar 
firung itegrapbiler Depeſchen betreffend, vom 10. Juli 1869, — 
Eirkular-Erlaf an ſämmtliche — Regierungen, die Koͤnigliche 
ie —— Landdrofteien, be 

Bermaltungen im Inter 


Minikerial-Bau-ommilfien und 

treffend die Verpflichtungen der Strahenbau- 

effe der Bundei-Telegrapben-Berwaltung, vom 21. Yuquft 1869. — 
Verfügung an die Königliche Regierung zu N, betreffend die Ertbei- 
kung von Auszügen aud der Grunbfteuer-Drutterrolle zum Zwede der 
Subbaftation, vom 14. Auyuft 1869. — Beſcheid an den Königlichen 
ProvinziakBteuer-Direltor zu Stettin, und abfchriftlih zur Nachricht 
und gleichmãßigen rg an die Übrigen Herren Provinzial 
Steuer-Direltoren und die Königlichen Negierungen in Poſsdam und 


etränfeiteuer-Rontraventionen gegen den Angefduldiaten im Falle 
der Konkurrena eines ſubſidiariſch Berbafteten etreifend, vom en 
Mai 1869, — EirkularBerfü ung an ſamnilliche Herten Provingial · 
Steuer-Direftoren und die Königlichen Reglerungen in Potsbam und 
game a. D.+, die Erledigung von Unterfudhungen vorgen Zoll- und 
teurervergeben, bei welchen Verſonen unter 16 Jahren beibeiltat find, 
im rg ern betreffend, vom 26. Juni 1860 cheid an 
die Königliche Regierung zu N, bie in Bagatellſachen entfichenben, 
aus dem Pauſchquantum mit zu dedenden baaten Auslagen be» 
treffend, vom 13, Auguſt 1869. — Sufammenkellung der Refultate 
der von den Wuseinanderiepfungs-Behörden im Jabre 1368 ausge 
führten Regulirungen, Ablöfungen und Bemeinbeitstdeilungen mit 
—— der Reſultate aus den Vorjahren bis Ende 1867, — 
eflaration der Anmerkung zu $. 64, 1. der Militär Erſaß · Inftruf- 
tion für den Norddeutſchen Bund, betreffend die ——— der 
Eivil-Borfigenden ber Kreis · Erſazkommiſſſonen unter einander über 
bie erfolgte Mufterung, rei. Aushebung Me Ba fremder 
Bezirke, vom 9. Juni 1869. — Erlaf an das Königlide General 
Kommando und das Königliche Ober -Präldium der Provinz N. 
die Prüfungen für den einjährigen freiwilligen Dienft betreffend, vom 
25. Juni 1859, Erlaß an daß Königliche Seneral-Rommande und 
das Stönigliche Ober Feaniem der Proviny N., bie Richtzulaſſung 
ber zum einjährigen freiioilligen Dienſt als berechtigt anerlannten 
Militärpflichtigen zur Looſung betreffend; vom 2. Juli 1869, 
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tiftifche Nachrichten. 
z0atbums Didenburg i 
erfehen läßt, im Jahre 1 

weſen. Die Geſte 
1409 von 60,829 Laſt, darunter 25 Dampfer von B43 Laft, mähren 
in 1867 1641 Schiffe von 65,546 Laſt, darunter 33 Dampfer von 


nicht fo lebhaft, wie im Jahre 1867 gr- 


3561 Laſt eingegangen waren. Die Zahl der beladenen Schiffe be» ' 


trug 1133 von 53,777 Lafl, barunter 23 Dampfer von 7805 Laft, im 
Borjahr dagegen 1404 Schiffe von 58,480 Yall, Darunter 20 Dampfer 
von 6678 Laſi. 
Brafe mit 254 Sch. von 2,100 8. — Bon den vorgedachten Schiffen 
—* unter olden iſcher Flagge 301 von 14,312 8, unter preußi · 
cher 419 von 16,681 %., unter — 4 von 407 .unter 
banfeatifcher 38 von 11,090 &. u. f. w. Bon ben beladenen Schiffen 
gingen ein: 258 von 21,708 &, aus Großbritannien, 252 von 3306 U. 
aus Preufen, 73 von 5%07 8. aus Rufland, 192 von 10,005 U, aus 
Schweden und Norwegen, 107 von 1826 % aus Hamburg, 109 von 
1617 8. auß Bremen u. f. w. 

Ausgelaufen find 1511 Sch. von 70,98 %., darunter 914 von 


3647 %. mit Labung; im Jabre 1867 berrug die Zabl der überbaupt | 


ausgegangenen Schiffe 1566 von 73,406 8. darunter 940 beladen von 
37,445 & Bon den im J. 1868 auslaufenden Schiffen find befiimmt 

eiweſen: 300 von 4523 4. nah Preußen, 239 von 4244 8 nad olden- 
— iſchen Säfen, & von 16,6% &, (darunter 45 Dampfer von 


von 1050 &. nad Bremen u. f. w 


— Die »Yufiriae veröffentlicht die Ergebniffe des Stempel- | 
unb Targefälles, fowie ber Gebühren von Redtägeichäf- 


ten in den im Reichsrath vertretenen Rändern Defterreidh- 
Ungarns im Jahre 1868, Die Brutto-Einnabmen betrugen im Jabre 
1868 (gegen 1867): im Stempelgefälle 11,858,778 FL. (11,489,316 FH.) 
an Zaren R7H18 Fl. (754,135 FL), an Gebühren von Rechtegeſchaͤften 
21 198 $1. (19 Tan St zufammen 34.108,54 Il (31,946,174 
W aber im Tabre 1 mehr 2,162420 HL, d. i. 67 pEt, 
zend fih die Ausgabe des Stempelgefälet mit 222,655 jr. 
(199,590 531.), die des aefälled und der Gebühren von Nedie- 
chäften mit 380,378 FIl. 3,983 FL), gufammen mit 603,083 Fl. 
446,573 F.), beziffern, baber im Sabre 1869 um 156,460 fyl., d. i. 
04 pEt böber waren, groͤßtentheils im 
lungen (1418 BL) Bicles gänfige Ergebnif wurde gunädft durd 
bie Mebreinnahme an Gebühren von Med 
Brutto-Ertrag gegen das Vorjahr um 1,619 
Werben die einzelnen Kronländer in 
von der Dtebreinnahme auf: Nieberöfterreich 42,5 
Borariberg 50,973 FH., Steiermart 146,756 
das Rüftenland 191,408 FL, Dalmatien 9588 
Mähren 118,531 Fl., Schlefien 34,729 TH: 
auf die Bufowina 32,441 ii. Ein Ausfall 
reih mit 107,355 FL, in Salzburg mit 4770 Fl. und in Kärnten mit 
1575 AH. Die Steigerung ber Einnahme im ——3— —* 
369,462 Fl. wovon auf den Stempelmarkenverlauf 312,997 FL un 
auf den Berbraub an Zeitungdmarten 52,701 Bl. entfallen; im Tax · 
gefälle find um 173,493 Il. mehr eingefommen, darunter an Dienft- 
em 151,560 Il. in ol der ——— Organiſirungen der 
politiſchen, Juftig- und thellmeife auch der Finanzbehoͤtden. 


Kunft und Wilfenfchaft. 


— Bei Banfy-Hunyadb in Siebenbürgen find durch bie Eifenbuhn- 
arbeiter beim Durbbreden einer fFelfenpartie ywri verfteinerte 


FH. zugenommen bat. 


Fl, Tirol und 
Ll., rain 47,353 SE, 
+ Böhmen 910,883 ft, 
ligien 148.20 Sl. und 

ergab ſich in Dberöfter- 


Menihengerippe aufgefunden worden. Das eine wurde leider im | 


Zrümmer — — 


doch ſind ae Theile deſſelben volllommen 
fenntlich geblieben. 


om jmeiten 


und noch vor deſſeñ gänzlicher Zerflörung erfannt. Die Arbeiten 
ollen nun in Unmelenheit und unter ber Reitung facbfundiger Männer 
fortgefept werden. 

— Die verfhbiedenen Brüden, melde die Ufer der Themſe auf 
Ham Laufe burh London verbinden, baben allmälig eine gewiſſe 
biftoriihe Bebeutun 
meinen die Frortichritte des Ingenleurweſens acigen, ald aud 
Gelegenheit zum Vergleiche der bauptiählidiien Brüdenbau- 
fpfteme darbieten, Der »Buildere macht über biefelben u. 9. folgende 
* eilungen: Die beiden älteiten Themſtbrücken find die Bladfriars- 
un 
ren haben, Die alte Bladfriard-Brüde war 1710 nad einem 
Entmurfe Mylne's begonnen und aus — mit einem 
—— von 300,000 Pfb. &t, beraeftellt ; ihr allınäliger Ver- 
8 noͤlhigte jenen Bau einer neuen, welche, mit großer Sorgfalt in 
olidefter Konitruftion und von beftem Material bergefielt, won ben 
londoner Bräden bie Ar Ausſicht auf eine lange Dauer haben 
dürfte. Die alte Weitminfier-Brüde, 1739 nad einem Ent- 
wurfe von Labeple begonnen, war gleihfals aus Mortlandftein 
mit 490,000 Did. St. Koften erbaut; fie war 1220 Fuß (enal.) lang, 40 Fuß 
breit, 25 Fuß über 
die mittelite 100 F betrug. Die neue Brüde wurde in der Seit 
von 1853 bid 1862 nad bem Entwurfe von Thomas Dage erbaut; 
fie it 85 Muß breit, 2 Hub über Hochwaſſer und bat 7 Spannungen, 
von denen die mittlere 120 Fuß weit ıft; die Baufoften betragen 
393000 Dir. St, Die Weftminfterbrüde, wohl die breitefte Brüde 
Europaä, rt an Schönheit des Entwurfs nur wenigen nad; ihr 
Bau dauerte 9 Jahre. — Die Waterloo-Brüde, melde Eanova 
einft die ſchönſſe Brüde Europas nannte, ift beinahe 60 Tabre alt. 
Sie ift 1326 Fuß lang, 43 Fuß breit, 27% Fuß über Hochwaſſer und 
bat 9 Spannungen. Der mittelfte Bogen ift 120 Juß welt. Die 
Brüde ıft innerhalb 6 Jahren, mit einem Koflenaufmante von 


Statifti 
— Der Shiffövertehr in den Secehäfen beö Brofber- 
r tie eine amtlich aufgeftellte Meberficht 


ammtzabl der in 1868 eingelaufenen Schiffe —* | 


Am flärffien war ber Berfebr in den Häfen von | 


e.) nah Großbritannien, 118 von 1377 8 nad Hamburg, 74 | 


olge von Gefälldrüditel- | 
efbhäften erzielt, deren | 


etracht gezogen, fo fommen | 


erippe find bie unterfien Theile | 
ber frühe ebenfalls abgeſchlagen worden, doch wurde ber weriboolle | 


geivonnen, indem diefelben ſewohl im Allge- | 


ie Weftminfter-Brüde, melde beide einen totalen Umbau erfab- | 


* und hatte 15 Spannungen, von denen 


937,391 Pfd. St, nad Zeichnungen von Dennie erbaut, Die Soutb- 
warf-Brüde, gleicfanis von Nennie entworfen, if dab erjie Bei. 
fpiel der Anwendung von Gußeiſen bei Spannungen von groken 
Dimenfionen; die Brüde iR von 1814 bie 1819 für 660,000 Bid, St. 
erbaut und ıbr mittlerer Bogen bat eine Spannweite von 240 Fuß. 
| Die dritte von Mennie entworfene Brüde if die Fon 
' dbon-Brüde, welde in 7 Tabren für 2,566,268 Pfd. St. und, gleich 
der Waterloo-Brüde, aus Sranit erbaut if; fie ift VO du langı 
45 Fuß breit, ni Fuß über Hochwaſſer, und bat 5 Bögen, deren 
mittelfter 150 Fuß weit if. — Die Hammerfmitb-Brüde, im 
Jabre 1827 eröffnet, ift bie erſſe Hängebrüde, welche über die Themſe 
‘ gefpannt wurde, Die Billigkeit ihrer Herftellung (85,000 Dir. &t.) 
veranlaßte bald den Bau nod mehrerer Hängebrüden, von denen die 
‚ nädfte, bie Hungerford- Brüde, von Brunel entworfen, war; einige 
Jahre nad ihrer Vollendung wurde fie nad Briſtol translogirt, wo 
fie den Ramen der Elifton-Hängebrüde erbielt. Ihre Nebengeblicbenen 
1 Dfeiler in der Themſe unterftügen jept die Gitterträger der Charing- 
Erof-Eifenbabnbrüde. — Die Cheliea-Hängebrüde, welche 18583 
nad dem Entmwurie Page's vollendet murde, ift die fhönfte von allen 
Hängebrüden; drei Jahre fpäter wurde die Yamberb-Hängebrüde 
nad dem Entwürfe von Peter Barlow in einem Jahre {1861 bie 
1862) für 50,000 Pd. St. erbaut; ihre Ketten befteben nicht; wie die 
ber Übrigen, aus verbolgten Sliedern, fondern aus Drathtauen, und 
flatt der bis dahin gebraudten vertifalen Hängeftangen ift eine Reihe 
von Dreiedfpfiemen an ben Ketten aufuebängt, deren borigontale @lie» 
der die Brüdenbabn tragen. Die Brüde it 950 Fuß lang, 30 Auf 
breit aber nur 22 Fuß über Hochwaſſer. Die lepte diefer älteren 
Brüden 1 die Bauzball-Brürde, eine Kombination aus Stein 
und Eifenfonftruftion; fie bat 9 Spannungen, deren mittelfte 70 Fuß 
meit ift und wurde für 370,000 Bfd. St. nad einem Entmurfe von 
I. Walfer erbaut. 
Die neueren Brüden find ausfhlicklid Eifenbahnbrüden, bie als 
GBitterbrüden fonftruirt find und theild auf mafjiven, theils auf eifer- 
nen Dfeilern aufliegen; einige von ihnen haben Fußgängerpafjagen. 


Gewerbe und Sanbel, 


' London, 19. Oktober. (Rebenöverfiberungd- Befellfhaft 
Albert.) Bei dem Kanzleigericht wurde heute der Antrag geflellt, 
jet, nachdem die Ernennung ber offiziellen Biquidatoren erfolgt dar 
einen Bertreter der zahlreihen Police-Inbhaber zu ernennen, welchet 
für biefe allen Meetings beiwobnen und von folden in Kenntniß ge 
fegt werden folle. Der Antrag wurde genehmigt und foll die Ernen- 
nung am fFreitag erfolgen, 

— In einem Schacht der Koblengrube le Gouffre zu Chätelineau 

bei Eharleroi) it am 19. d. M., Abends, das Waſſer eingebrochen. 

ie Leihen von 13 ertrunfenen Arbeitern waren bid zum andern 

Morgen 10 Ubr zu Tage gefördert; über das Schidfal von 17 andern 

Arbeitern, welche fih in dem Schacht befanden, batte man am 20., 
— noch feine Rachticht. 

ew-Dork, 6. Ollober. Der Handel in Nem-Pork bat, der 

⸗N. D. Handelöz.e zufolge, die Krifis auf der Boldbörfe ſchneller über» 

fanden, als ſich erwarten ließ. Die Goldbörfe if bereit& am 30. Sep · 

tember wieder eröffnet worden. Die Gol»Erxhange Bank war da- 

\ gegen am 6, d, M. noch geſchloſſen. Schr bedeutende Differenzen aus 

der Goldipefulation gl auf außergerichtlihen Wege ausgeglichen, 

aber auch viele Prozeſſe find eingeleitet worden. Der Cours des Gol- 

des fhmanfte vom 30, Septem bis 6. Oktober zwiſchen 3149 

bis 30%. In folge der ra mr ber —* ange Bank bat fi 

ber Status ber übrigen Mem-Porfer Banken erbeblich gebeilert. Der 

Metallvorratb bat in denfelben vom 25, September bis 2 Oktober 

um beinabe 2 Mill, Dollars Jugenommen, das a. Dapiergeld 

um 4,184,007 Doll., die Depojiten um 2,893,715 Do . Auf der Börie 
war ber iylaubeit der vorlehten Woche ein, zum Theil erheblicher Auf ⸗ 
ſchwung aller Courſe aefolat; Hudſon River Eifenbabnaftien fliegen 

+ B. um 29 pät. uch die Wechſel auf Europa erfuhren 








N in Folge flarfer Rachftage eine beträchtliche Steigerung. Der 
‚in ber vorleften Woche qurüdgebaltene Exporthandel bat 
Anfangs d, IR. einen neuen Auffhmwung genommen, Der legte 


Wochencxport erreichte 5 Mill. Doll, gegen 3 Mill. Doll. in der 
Parallelperiode 1868, fo daf der Befammtimport bis 5. Oftober ſich 
in diefem Jahre auf 146 Mill. Dol, 0 Mil. Doll. mehr ald im 
gleihen Abſchnitt 1868 belief. Die Einfuhr ber leßten Woche, 
9383,20 Doll, mar um 1400,000. Doll, geringer ald bie ber 
rallelwoche 1868, die Einfuhr überftieg aber in diefem Jahre im 

anzen die ded Borjahrs um 44 Mill. Doll. Berbälmifimähin ber 
fonderd ſchwach war in der Ießten Seit die Einfubr fremder Wanu- 
fafturroaaren, jedoch hatte au der Markt für diefelben faft ganz 


aufgehört, 
Berfebrd: Anftalten. 


London, 20. Dftober. Uus Edinburgh wird gemeldet, daß ein 
Etrazug/ welcher mit den Beſuchern des Wettrennens von Kelſo zu- 
rüdfehrte, bei der Station Middrn (febE eugliſche Meilen von Edin« 
burgb) gegen einen Koblenzug anlief. Sieben Waggons des Derfonen- 
zuges wurden vollftändig zertrümmert, Der Führer des Koblenzugcs 
wurde bergeftalt verleßt, dab man an feinem Aufkommen zweifelt. 
Eine große Anzahl Paflagiere trugen erheblichere oder leichtere Ner- 
leßu nom bavon. 

briftiania, 16, Oktober. Die norwegiſchen Eifenbahnen baben 
uſammen eine Qänge von 22% normegifde Meilen und die Unlage- 
ften betrugen 6,362,647 Spezies, alfo dburdfchnittlic 280,000 Spezies 
per Meile. In dem lettverfloſſenen Betrichdjahre wurden auf jämmt- 
lichen Eifenbabnen 550,109 Perſonen befördert, melde pelammen 
1,457,675 Meilen oder jede für ih durdfchnittlih 24 Meilen zurüd- 
erfonenbeförberung ıwar 109:856 
fomit 25 Schillinge ober unge- 


gelegt batten; die Einnahme für p 
 Spegieß und jeder Reiſende begablie 
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fähr 9 Schillinge für die Meile. Die Gefammteinnahme betrug Ber! 22, Oktober. (Nichtamtlicher Getreidebericht.) 
436,670 Spezies und bie Ausgabe 309,806 Sperieb / c# entftand alfo | Weizen loco 71 Thir. pr. 2100 Pfd. nach Qualität, pr. Oktober 
ein Heberfhuß von 132,864 Spegies. und Oktober- November 59 — 59 Thir. bez., November - Dezember 
er! Thir, bez., April-Mai 63,—63 Thir. bez, Mai-Juni 63% 'Thlr. 
—— j ezahlt, 
Telegraphische wiiltterungsberiehte v. 21. Oktober, 7 — —— — ae, r Bahn * un — exquis, 
St. \ Bar. Abw Temp. Abw * Allgemeine ung Zhir. bap., pi. — nn ber - Nov. 
Ort. Wind. r N 4644 Thlr. bez, November - Dezember 464 — —+ Thlr. 
P.LvM.| R. v.M. (Hinuselsaneicht — . 46.45& Thir. bez., Mai-Juni 4644 — 
ndal ... ag — id = 8. säll * Gerste, sse und kleine à 38—50 Thilr. per 1750 Pfd. 
» Constantin, Hd, — 46) — 15, 5 schon Hafer loco 25—239 Tlilr. pr. 1200 Pfd., poln. 26—} Tbir., sches. 
22, Oktober. 28-% Thir., pomm. 28— Tlılr. ab Bahn bez., pr. Oktober 274-427 
6 Memel 81 4,8.-0,3 W., stark. trübe, Regen. | bis 4 Thilr. bez., Oktober-November 26% Thir. bez., November-De- 
7 [Königs big. '335,01-1,6 24-2,48W., stark. be, zember 26 Thlr., April-Mai Thir, ber. J 
6 ‚Danzig +... 336,2.-0,8. 1,7-8,9|WNW.,näseig. wolkig. Erbsen, Kochwaare 58 Thlr., Futterwaare 51—55 Thlr. 
7 Cöslin.....\d3to. +1, 20-33, NW, mässig. trübe, Voinkseruee Ba DIE, 
6 (Stern... 397, +lı) 1s-4aINW, mässig. gest.Rg. u. Hag, gg 
. Putbus ...1385,7/+1,3) 1,449, NW, stark. wolkig.') RübB] oco 12% Thlr. Bc., pr, Dklobnz 12%} Thlr. bez., Okto- 
 |Berlin.....1887,2 +16 1,0 -5,0|NW., schwach. bewölkt, bör-November u. November-Dezember 124-6 Thir. bez., Dezem- 
. |Posen...... 335.1.+0,7 1,1-3.3|W., mässig. trübe, gest. Rg. ber - Januar 1 Thir., April- Mai 1 Ir. bez. 
* Ratibor...329.11-0») 1-0 NW. mässig. |wolkig. Petroleum loco 8 Thlr., pr. Oktober und Oktober - November 
R 'B lau... 3928 +0,3. 18-3, NW., mässig. trübe. 2) 8 Thlr. Br., November - Dezember 87% Thir. bez., Dezember- 
an lasse +2a Ie-doNW. mässig. A heit, get.Rg: | Tamunr Bar ORT, BE, 
» [Münster ...338,7 44,1) 2,8, -3,4,W., schwach. |zieml. heiter. —— 
Ann, 330.81+45.0 23-46 NW., schwach. heiter. , Spiritus loeo ohne Fass 15—14% Thle. bez., pr. Oktober 15% 
re Bord 35 8, schwach, |trübe, Reg. bis 144—15 Thlr. bez., Oktober- November 144—% Thlr. bez., No- 
7 Flensburg. 839,4 — | 0,0 — NW. mässig. |heiter. #) vember-Dezember 14:%X Thlr. bez., April-Mai 155 Thlr. 
6 Wiesbaden 336,9] — | 20 — INNW., mässig.heiter, gest. Rg. bez., Mal-Juni Ip: a ee 1000 
> IKieler Hal. 240.1 — 0.1. — |WNW., lebh. heiter. „_ Weizen loco eblos. Termine gewichen. Gekündigt 1000 Cir. 
7 |Wilhelmsh. 340,4 — lı — !WNW. schw. |heiter. € Kündigungeer, en Thir. R termine setzten ihre ommene 
6 Keitum .. 340,3 — 3a] — IN., schwach. |fast wolk. °) n ende Tendenz heute fort, und mussten Abgeber sich neuer- 
8 Paris... 342,1 en 53 = INNW. schw. bedeckt. dings in billigere Gebote fügen. Nach einem Preisrückgang von ca. 
- Brüssel... ls — 5,6 _ SW. 3. schw. schön. Thir, pr. Wspl. für alle Sichten schliesst der Markt bei schr stillem 
. IPete rburg 2 2 4 — 86. schwach. |bedeckt. eschäft in fester Haltung. _Locowaare schlep vender Handel. Gek. 
Riga... 336 — 34 — |SO., mässig. bewölkt. 7000 Ctr, Di r. 475 Thir. Hafer: Gek, 12300 Ctr, Kün- 
: ISködesnäs. Ho — | 32 — IWindstille. bedeckt. digungspr. 27 Thlr, Rüböl: Preise stellten sich bei überwiegender 
: |Gröningen. Al,s! — | ge — IN., still. bewölkt. Verkaufslust etwas ag ee Spiritus laute neuerdings besonders 
- del —— ep NNW.,, schw ar für Oktoberlieferung, da hierfür umfangreiche Realisationen bewirkt 
< Christians. 337.0 = 35 — SSW. z. stark, eckt. wurden, die den Preis um ca. $ Thlr., andere Sichten um ca. + Thir. 
 adel il m 2 NNW, schw. lleicht bewölkt. drückten, Gek. 90,000 Ort. Kündigungspr. 15 Tblr., 
ne. pl = ds) — |NO, stark. wenig bewölkt. rlin, 21. Oktober, (Amtliche Preis-Feststellnn 
5 Cherhourg 1 — 7 — INNO.,schwach. enie bewölkt, | YO" Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus 
. Mathieu -. BiRe| 88 — '0., s. schwach. |bedee Grund des &. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 


1, Gestern Vormittag R und Hagel, ) Gest,. Abend Regen. 
R Nacs —10. 9 Gehtern egenschauer. ®) Gestern Regen und 
agel. 





Königlihe Schauſpiele. 


Sonnabend, 8. Oktober. Im Opernhaufe. Keine Bor- 
ftellung. weite De 


m ipielpaufe. (199. Borft) Das Glad Waſſer, 
* Urſachen —— — Cofhiel in 5 336 
von Scribe. M.Pr. 

—— Aottober. Im Opernhauſe. (197. Vorſt.) 
Lohengrin. Romantiſche Oper 3 Alten von Rihard Wagner. 
el: Br allinger. Ortrud: Frl. Brandt. Lohengrin: Hr. 
Niemann. iebrih v. Telramund: Hr. Extra-Pr. 

Im Schaufpielhaufe. (200. Bien Bee) ie Harfen- 
ſchule· Schaufpiel in 3 Alten von A. €. Bradvogel, nad 
einer Epifode des Romans »Beaumardait«, deſſelben Ber. 
faſſers. M.Pr. 





Produkten- und Waaren-Börse. 
Berlin, 22. Oktober. (Marktpr. nach Ermitt, des K. Polizei-Präs.) 









6, 
E11 


36 
Butter Pfd.| 9— | 
7-61 


"Eier Mandel 6 
Berlin, 22. Oktober. 
68, Schweine 721, Schafvieh —, Kälber 733 Stüc) 


a ee ee 
Die Marktpreise des Kartoffel-Spiritus, per 8000 pro Cent nach 
Tralles, frei hier ins Haus — une auf hiesigem Platze am 


15. Okt. 186 hir. 16.%5—1 

— 10”. : 

18. » . . 

19. » - . 15-15% ohne Fasa, 
20, »* . .- 15-—15f 

21. » 5 - 1 





Berlin, den 21. Oktober 1869. 
Die Acltesten der Kaufmannschaft von Berlin. 


Schlachtriehmarkt nach Ermitt, 
des K. Polizei-Präsid,) An Schlachtvich war aufpeirieben: Rindvich | 


Waaren- und Produktenmakler.) 

Weizen pr. 2100 Pfd. loco 55 —74 Thlr. nach Qualisät, pr. 
2000 Pfd. per diesen Monat 60 & 59% bez., Oktober - November 
60 Aa 50% bez., November - Dezember 60% & 60 bez., Dezember allein 
—— April - Mai 1870 63% & 63% En 644 A 64 bez. 
Gekünd. 3080 Ctr. Kündigungspreis 59% Thlr. 

Rogeen gr 23000 Pfd. loco 474—49% bez., pr. diesen Monat 48 
a 48% a 475 & 48 bez, Oktober - November 47 a 47% ä 475 bez., 
November-Dezember 46% à 46} bez., April-Mai 46 & bez. Gek. 


3000 Ctr. Kündi . 48 Thir. 
Q — pr. 1780 Pfund grosse und kleine 39 — 52 Thlr. nach 
ualität. 
Hafer pr. 1200 Pfd. loco 25—29 Thlr, nach Qualität, per diesen 
Monat 27% a 27% bez. Oktober-November 26% bez., April-Mai 1870 
36% A 26% ber, Mai-duni 27% bez. Gekündigt 600 Ctr. Kündigungs- 


preis 27% Tbir, 
Erbsen m 2250 Pfd., Kochwaare 60 — 66 Thlr. nach Qualität, 
Futterwaare 51—54 Thlr. nach Qualität. 
mehl No. O u. 1 pro Ctr. unversteuert inkl. Sack 


onat 3 Thir. 10 Sgr. bez., : Oktober - November 3 Thlr. 
8; Sgr. & 3 Thir. 8% Sgr. bez., November - Dezember 3 Thir. 7% 
Ser. Br. Dezember - Januar 3 Thir. SE Br., Januar - Februar 


diesen 


1870 3 Thir. —* bez., April-Mai 6 Sgr. bez. Gekün- 
digt 500 Ctr. Kündigungspr. 3 Thlr. 10 Sgr. 
Rüböl pr. Ctr. ohne Fass loco 12% Br., pr. diesen Monat 


124 a 12 A 1 


bez., Oktober- November 12% bez., November- 
Dezember 125 ü 54 


bez., Dezember-Januar 12% a 12} bez, 
Januar-Februar 187 Ir., April-Mai 12% à 124 bez. Gekünd. 
500 Ctr. Kündigungspr. 124 Thlr. 

Leinöl pr. Ctr. ohne Fass loco 11$ Br. 

Petroleum raffinirtes (Standard white per Cir. mit Fass in Posten 
von 50 Barrela (125 Ctr.) loco 8% Thir, pr. diesen Monat 8 Thir,, 
Oktober - Noveniber 8 Thir., November - mber 8& & 8 bez, 
Dezember-Januar 8} ä 8% bez. 

Spiritus pr. pro Cent mit Fass per diesen Monat m 
41 a 15% bez., Oktober - November 14% & 14% bez. u. G„14 





Br., November-Dezember ame u. G., 14% Br., April- Mai 1810 
15% & 15% bez. u. G., 1 r., Mai-Juni 15} & 155 „ Juni-Juli 
15% bez., —R55 id & 15% bez. Gekündigt 70,000 Qrt. Kün- 
digung: reis 15% Thlr. 
—— pr. 8000 pCt. loco ohne Fass 15% bez. 
eizenmehl No, 0 4% a 4, No. Qu. Ta à B. Ro mehl 
No, Ou1 43 pr. Ctr. unversteuert excl. Sack. 


No. 0 3% a 3%, 

Berlin, 22. Oktober. (Wochenbericht über Eisen, Kohlen 
und Metalle von M. Loewenberg, vereidetem Makler und Taxator 
beim Königlichen Stadtgericht.) 

Im Metallgeschäft war wenig Umsatz, Roheisen wurde am 
kauft und zwar zu steigenden Preisen; wenngleich War- 
den englischen Märkten etwas niedriger notirt wurden, 

52 Sh. 5 Pce., so ist Verschiflungseisen sucht; es ist Mangel an 
| Schiffsraum und Frachten steigend; aus diesen Ursachen sin auch 
bisher hier noch keine Vorräthe ammelt und zum Winter könnte 
Eisen sich knapp machen. Bezahlt ist schottisches Roheisen gute 


' meisten 
| rants au 
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und beste Marken hier mit 44446} Sgr., englisches 40—41 Sarı 
schlesisches Holzkohlen-Roheisen en bier schr wenig Begehr) 42 bis 
43 Ser. Kokseisen 374—38 Sgr. loco Hütte. 2 
isenbähnschienen zum Verwalzen bleiben zu 52-53 Sgr. ge- 
sucht, zu Bauten 24—2% Thir. pro Ctr. Stabeisen ist steigend, ge- 
walztes 343% Thir., geschmiedetes 444 Thir. ab Werk. 

Kupfer bleibt schr vernachlässigt, gute Sorten englisches und 
amerikanisches Kupfer 24%—25$ Thir., raffinirt Mansfelder 263 bis 

Thir, 

* Zinn ohne Umsatz. Bancazinn 4—44% Thlr., Lammzinn, beste 
Qualität, 42443 Thlr., einzeln theurer. ‚ 

Zink billiger, Marke W. H. hier in grösseren Posten 65 bis 
6% Thir., untergeordnete Sorten nes. weniger. j 

Blei unverändert, tarnowitzer hir., harzer 6% Thlr., sächsi- 
sches 6; Thlr. und spanisches 6%—7 Thir., einzeln höher. 

Kohlen und Koks behaupteten feste Preise, Nusskohlen nach 
Qualität 16—18 Thir., Stückkohlen 18—% Thlr., Koks 15-173 Thlr., 
westfälischer Koks 17—18 Thir. pro Last frei hier. ‚ 

, 21. Oktober. (Westpr. Ztg) Weizenpreise waren 
heute fest bei besserer Kauflust, und sind im Gauzen 160 Lasten, 
darunter 140 Lasten alter Weizen, verkauft. Die Ausstellung war 
in Folge kleiner Zufuhr nieht zuigen. Bezahlt wurde für alt gut 
bont 130-, 13lpfd. 5324, 535 Fl, frisch bunt 117—118-, 118pid, 
405, 422% Fl, 124pfd. 445 Fl., 126—127pfd. 460 Fl, hellbunt 124pfd. 
450, it Fl, 127 —18-, 128—120pfd. 475, 480, 4%0 FL, hochbunt 


130pfd. 509, 510 Fi, extra 132pfd. 515 Fl. pr. 5100 Pfd. — 
Kassen, eima höher, Umsatz 35 Eisen, 124 iR 
1 1 


330, 332 Fl. 
26pfd. 336 Fl. pr. 4910 Pfd. Auf April - Mai - Lieferung ist 


122pfd. n nit 330 Fl. pr. 4910 Pfd. ve — Gerste, grosse 
108⸗ . 260 Fi, 114—Ilöpfd. 276 Fl. pr. 4320 Pfd. — Weisse 
Erbaen : uf April-Mai-Lieferung 


ir a ty Fl. pr. 5400 Pfd. 
ist 340 Fl. pr. Pfund bezahlt. — Somme 
4320 Pfd. — Spiritus nicht gehandelt. 
8 22. Oktober, 1 Uhr 25 Minuten Nachmittags. (Tel, 
. den Staats - Anzeiger.) Weizen 58-8}, Oktober - November 
bez, Frühjahr 67 bez. u. Br, 46$-—48} bez, Okto- 
ber 47% bez, 47% G., Oktober-November 46--45% bez. u. G., Früh- 
- A bez. Rüböl 12%, Br, Oktober u Ber April- 
* Br. u.G. Spiritus 15%, Oktober 15% bez., Frühjahr 15 bez. 
r- 


Posen, 21. Oktober. (Pos. Zig) Roggen (pr. 25 Seheffel 
== 2000 Pid,), pr. Herbst 434, Oktober 434, Oktober-November 425, 
Norember - Dezember ‚ Frühjahr 180 425. — —— Ti 
100 Quart = 3000 pCt, Tralles mit Fass), pr. Oktober 14 o- 
vember 14%, Dezember 14, April-Mai 1870 im Verbande 14%,. 
am, 22. Oktober, Nachmittags 1 Uhr 55 Minuten. 
ir Dep. des Staats- Anzeigers.) Spiritus pr. 8000 pCt. Tr. 14%, Br., 
Geld. Weizen, weisser 68—85 Sgr., gelber 64— 79 Sgr. 
Roggen 53—63 Sgr. Gerste 45-53 Sgr. Hafer 26-33 Sgr. 
dehurg, 21. Oktober. ( Magdeb. Ztg.) Weizen 54 
bis &0 Thir, R 
30-32 Thir, — 


52—53 Thir. Gerste 40-5 Tlilr. Hafer 

artoffelspiritus., Locowaare flau und stark 

ewichen, Termine geschüftslos. Loco ofme Fass 15% a $ Thlr., 

—— 155 Thir,, Dezember 15% Tbir., Dezbr.-Januar 15% Thir., 

Januar - Februar 15% Thlr., Februar - März 3 Thlr,, März - April 

15$ Thir., April- Mai 15% Thir,, Mai-Juni 15% Thir. pr, 8000 pCt. 

mit Uchberuahme der Gebinde & 15 Thir. pr. 100 Ort. — Rüben- 
spiritus Oktober gesucht, November-Mai 144 a 3 Thir. 

22. Oktober, un I Uhr. (Wolf’s Tel. Baur.) 

Wetter schön. Weizen niedriger, hiesiger loco 6.15, fremder loco 


65, pr. November 6.4 . März 6.7% . Mai 6,9%. n 
ei iur n ee 64, X Eat. 


bsen 620 Fl. pr. 


55* loco 5.15, pr. November 5.4, p 
Rüböl matt, loco 13%/,., pr. Oktober 13%,,, pr. Mai 131%. Leinöl 
loco 11%. Spiritus loco 


21. Oktober, Nachmittags, (Wolff’s Tel. Baur. 
Weizen und Roggen loco ruhig. Weizen a 
Termine Sau, Ro, matt. Weizen pr. Oktober Pfd. netto 
117 Bankothaler Er., 116 G., pr. Oktober-November 114 Br., 113 G., 
April- Mai 114 Br., 113 6. Roggen pr. ber 5000 Pfd. 
82% Br., 81% G., pr. Oktober - November 81% Br., 80% G., 
. April- Mai 80 Br. u. G. Hafer.sohr stille. Rüböl ruhig, loco 
4 pr. Oktober 264, — Mai 264. Spiritus flau, loco 20%, pr. Ok- 
tober Ak, pr; November 20}, pr. Frühjahr 20%. Kaffee sehr ruhig. 
Zink völlig leblos. Petroleum matt, loco 155 & 16}, pr. Oktober 4 
pr. November-Dezember 16. — Kühl. 
Bremen, 21. Oktober. (Wolffs Tel. Bur) Petroleum, 
Standard wlite, Ioss ” a 7% matt. Termine vernachlä . 
l. Oktober, Nachmittags 4 Uhr 30 Mitnten. 
(Wolffs Tel. Bur) Getreidemarkt, ( bericht} Weizen 
geschäftelos. Roggen loco unverändert, pr. März 195. 
Antw » 21. Oktober, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolf’s Tel. Bur.) 
Getreidemarkt. Weizen und Roggen kleines Geschäft bei 


besseren Preisen. 
ng ige DE Type weiss, 


Getreidemarkt, 


Petroleummarkt. 
loeo 59, pr. November-Dezember * 
London, 22. Oktober (Wolf’s Tel. Bur.) Getreidemarkt. 
—— Gesammtrufuhren· seit letztem Montag: Weizen 
—— 6660, Hafer 27,216 Quarters. Schr feste Haltung. 


e, 
eg 21. Oktober, Nachmittags: (Wolf’s Tel. Bur, 
een ) Baumwolle: 8000 Ballen m davon für Sn 
ion und. Export 1500 Ballen. Preise zu Gunsten der Käufer, 
Liverpoel, 22. Oktober, Vormittsgs. (Wolf’s Tel. Bur.) 
(Anfangsberieht) Baumwolle: Muthmasslicher Umsatz — B., 
Tagesimport indi Br 


| 


en Midling Orleans 124, middl. Amerikan. 12, fair Dollerah 9%, 


t- 
verpool (via Haag}, 22. Oktober, Mittags. ( a 
zu. et Comp.) (Wolf’s Tel. Bur.) Baumwolle 10, 
msatz, 

Middling Orleans —, middling Amerikanische —, New Orleans 
2 Georgia 12, fair Dholleralı gi, middling fair Dhollerah 8%, 32* 
middling ‚ fair Bengal 7%, good fair Bengal —, New 
fair Oomra 9, good fair Oomra —, Pernam 12%, Sımyrna 9%, 


Egyptische 12%. 

New-York, 21, Oktober, Abends 6 Uhr. (Wolf’s Tel. 
Bur.) Baumwolle der. Zucker — Mehl u D. 10 0, Raffinirtes 
Petroleum in New-York : Raffin. Petroleum in Philadel +7 334, 


33%. 
Havannazucker No. 12 12%. Schlesisches Zink 6% C. in 


ring- 
Ballen 


holleralı 


Fonds- und Actien- Börse. 


Berlin, 22, Oktober. Die Börse eröffnete heut auf die besse- 
ren Pariser und Wiener Notiringen in recht fester Haltung und war 
der Verkehr in Lombarden, Franzosen, Kredit belebt; aueh in Ame- 
rikanern und Jralienern wurde ziemlich viel gehandelt. Italienische 
Tabaks-Aktien werden vom 1. November ab in Original-Stücken mit 
Ziusen vom 1. Juli ab —— Später wurde die Haltung etwas 
matter, aber nur vorübergehend, und schlossen die Course wieder 
etwas besser und imtner noch höher als gestern, Eisenbahnen waren 
sehr fest, zum Theil auch höher, das Geschäft aber blieb beschränkt ; 
in Bergisch-Märkischen, Rheinischen, Cöln-Mindenern, Oberschlesi- 
schen, elern ging ——— Frage Einiges um; Rechte-Oder-Ufer 
und Görlitzer waren beliebt und steigend; Banken waren still und 
fest, Inländirche Fonds behauptet, $}proz. höher und belebt; deut- 
sche Fonds, Pfand- und Reutenbriefe sehr still und in den Coursen 
wenig verändert. Oesterr, Fonds fest; russische in schwachem Ver- 
kehr, Prämien-Anleihen etwas höher und gefragt, aber nicht sehr be- 
lebt. — Inländische Prioritäten geschäftslos und wenig verändert, 
einzelne auch matter, österreichische still, russische auch, Asow 
Pfund- und Krementschug Thalerstücke gefragt. — Sächs. Hypo- 
theken-Pfandbriefe 49% bez. 

Breslau, 22. Oktober, Nachmittags 1 Uhr 55 Minuten. 
(Tel. Dep. des Staats-Anzeigers.) Oesterreichische Banknoten 83.7, bis 
834 bez. Freiburger Stammaktien 112 Br. Oberschlesische Aktien 
Lit. B. u. ©. 180% bez. u. G.; Lit. B. Oberschlesische Priori- 
tätsobligationen Lit. D., dproz., ——— Lit. F., 4proz., 89 Br., 
Lit. E, 73 Br.; do. Lit. G. 88% Br. ' Oderberger Stammaktien 
109% bez. u. G. Neisse - Brie Aktien —. Öppeln- Tarnowitzer 
Stammaktien —  Preussische Sprozent. Anleihe von. 1853 101% Br. 
Animirt. 

Frankfurt a. M., 21. Oktober, Nachm. 2 Uhr % Minuten. 
(Wolffs Tel. Bur,) Fest. Nach Schluss der Börse fest. Kiredit- 
aktien 231}, Stastsbahn 344%, Lombarden 240%, Galizier 226}, Ame- 


rikaner 8735, 
Schlusseourse.) Preussische Kassenscheine 1044. Berliner 
W 1045. Hamburger Wechsel 884. Londoner Wechsel 1194. 
Pariser Wechsel 9. Wiener Wechsel 96%.  Papierrente 
Silberrente 56%. Oesterreich. Nationalanlehen —, Oesterreichische 
Sprozent. steuerfreie Anleihe —. _ 44proz. Metalliques —. Spror. 
österreichische Anleihe von 1859 64%. Sprozentige Vereinigte 
Staatenanleile pro 1882 875. Türken —. Oesterreichische Bank- 
antheile 689. Oesterreichische Kreditaktien 232. Darmstädter 
Bankaktien WO, Oesterreich. - französ. Staats - Bisenbahnaktien 345, 
Böhm. Westbahnaktien 204. Ludwigshafen-Bexbach — Hessische 
Ludwigsbahn 137. Darmstädter Zettelbank — Kurhessische Loose 
— yer. Prämienanleihe 104. Neue Badische Prämienanleihe 
Badische Loose — 184er Loose —. 1860er Loose 77, 
1864er Loose 111}. Oester:eichische Elisabethbahn —. Russische 
Bodenkredit 80}. einische Eisenbahn Lit. B. — _. 
Oberhessische — lLombarden 241}, Neue Spanier 23}. 
Frankfurt a, MM, 21. Öktober, A b olff's Tel. 
Bur.) Sehr fest und sehr lebhaft. 


(Effekterisozietät.) Amerikaner 874%, Kreditaktien 235%, Staäts- 
balm 349%, steuerfr. Anleihe —, I«mibarden 248}, 1860er Loose 77%, 
Nationalanleihe —, Fiproz. österreich. Anleihe de 1859 —, Bank 
aktien —, Silberrente —, Papierrente —, Elisabethbahn —, Darm- 
rend — * ug eng —— — Türken — 

alizier —, Josephbahn —, Böhm. Westbahn —, Alföldbahn —. 
* Erasikfukt a. M., 22. Oktober, Mittags. (Wolffs Tel. Bur.) 
nstig. 

(Anfangs - Course.) Amerikaner 87%, do. —, österreich. Kredit- 
Aktien 236, steuerfreie Anleihe —, 1860er Loose —, IAt4er Loose 
—, Nationalanleihe —, l.ombarden —, österr. Sprot. Anleihe de 
1858 —, Staatsbahn #514, Darmstädter Bankaktien —, Elisabethbalın 
—, Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente 57, Papierrente —, 
Rockford-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier 229, Josephsbahn 
— Bankantheile —, — ————— — Elisubethbähn —. 

Hamburg, 2. tober, Nachmittags ? Uhr %W Minuten.‘ 
(Wolf’s Tel. Bur.) Hau. er 

(Sehlassedurse.) Preussische Thaler 1514. Hambu Stäasıs- 
Prämienanleihe 84}. Nationalanleihe 56. Österreichische" Kredit- 
aktien 96% Oesterreichische 1860er Loose 75%, Staätsbahn 720. 
Lombarden 501. Italienische Rente 51. Vereinsbank 113}. Nord- 
deutsche Bank 1314. Rhein. Bahn —. Nordbahn —. Mecklen- 
burger —. Altona-Kieler —. Finnländische Anleihe — 186 
Russische Prämienanleibe —. 1866er Russ. Prämienanleihe 110. 
fproz. Verein. Staatenanleihe pr. 1882 824. Diskanto ug 

Leipzig, 21. Oktober. Leipzig-Dresdener 221 G. 1,öbau- 


Zittauer Lit. A. 52'Br.; do. Lit. B. 69G. Mägdeb.-Leiptiger Lit. A. 


— 
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201 Br.; do. Lit B. —. Thüringische 136% G. Anhalt - Dessauer 
Bank Braunschweiger Ban Weimarische Bank —, 
Oesterreichische Nationalanleihe von 1854 —. 

wien, 21. Oktober. (Wolfl’s Tel. Bur.) Günstiger. 

(Sehlusscourse der offiziellen Börse.) Neues Sproz. steuerfr. An- 
lehen —. Rente 59.25. 5proz. Metalliques — 4$proz. Metalliques 
1854er Loose 87.50, Bankaktien 707.00. Nordbahn 210.00, 
Nationalanleihe 69.00. Kreditaktien 242.00. Staats-Eisenbahnaktien- 


Certifikate 356.00. Galizier 283.50. Czernowitzer 195.75. London 
122.80, Hamburg 90.50. Paris 48.80, Frankfut 10210. Amster- 
dam 102.20, Böhmische Wesibahn 210,50. Kredit-Loose 155.25. 
1860er Loose 94.00. Lombardische Eisenbahn 249,50, 1864er Loose 
114.75. Silber-Anleihe —. Anglo - Austrian - Bank 228.00. Napo- 
leonsd’or 9.81}. Dukaten 5.85.  Silber- Coupons 120,75.  Pardu- 
bitzer —. 


Wien, 21. Oktober. (Wolffs Tel. Bur.) (Offizielle Schluss- 
course.) 

Rente 59.25. Kreditaktien 242,00. Nationalanleihe 69.00. 1860er 
Loose 4.10. Silbereoupons 120,65. London 122,80. Bankaktien 
708.00. Dukaten 5.85. 

Wien, 21. Oktober, Abends. (Wolf’s Tel. Bur.) Schr fest. 

Abendbörse. Kreditaktien 243.50, Staatsbahn 358.00, 1860er 
Loose 94.10, 1864er Löose 115.00, Anglo-Austrian 283.00, Franco- 
Austrian 92.50, Alföldbalın —, Galizier 234.00, Lombarden 251.00, 
Theissbahn —, Böhmische Westbahn —, Napoleons 9,81%, Dis- 
kontobank —. 

Wen, 22. Oktober. (Wolff’s Tel. Bur.) Lebhaft. 

(Vorbörse,) Kreditaktien 245.00, Staatsbahn —, 1860er Loose 
—, 1864er Loose —, Anglo - Austrian 235.00, Franco- Austrian —, 
Lombarden 252.25, Napoleons —. 

Wien, 22. Oktober. (Wolf’s Tel. Bur.) (2. Depesche.) 
Matter. 

(Vorbörse) Kreditaktien 244.00, Staatsbahn 357.00, 1860er 
Loose 94.30, 1864er Loose 116.00, Anglo - Austrian 232.50, Franco- 
Austrian —, Galizier 234,00, Lombarden 251.50, Pardubitzer —, 
Napoleons 9.81. 

Amsterdam, 21. Oktober, Nachmitt. 4 Uhr 15 Minuten. 
(Wolff’s Tel. Bur.) . 

Oesterr. Papierrente Mai-November verzinsl. 474. Oesterreich. 
Papierrente Fehruar- August verzinsl. 47%. Oesterr, Silberrente Ja- 
nuar-Juli verzinsl. 55}. Oesterreichische Silberrente April-Oktober 
versinal. 55%. Oesterr. 1860er l.oose — Üester. 1864er Loose —. 
Sproz. österr. steuerfreie Anleihe —. Russisch - Englische Anleihe 
von 1862 —. S5prozent. Russen V. Stieglitz —. SÖprozent, Russen 
VI. Steglitz 75%. Spror. Russen de 1864 914. Russische Prämien- 
Anleihe von 1864 Russische Prämien-Anleihe von 1866 220%. 











Berlin, am 22. Oktober. 


























Russische Eisenbahn 220%. S6proz. Vereinigte Staaten - Anleihe pr, 
1882 87%. 

Petersburger Wechsel 1.44, Wiener Wechsel 94. 

Londen, 2]. Uktober, Nachmittags 4 Uhr. 
Bur,) Flau. Wetter mild, 

Consols 4%. Iproz. Spanier 27%. 
Lombarden , Mexikaner 124. Sproz. Russen de 1822 87 5 — 
Russen de 1 88%. Silber 604. Türkische Anleihe de 18655 42%. 
&proz. rumänische Anleihe 92}. Gproz. Verein, St. pr. 1882 81%. 

London, 2l. Oktober, Abends. (Wolfs Tel. Bur.) In die 
Bank flossen aus New-York 30,000 Pfd. Sterl.— Geldrerkehr ruhig. 
Platzdiskont 2% 3 2$ Cr. 

Bankausweis. Notenumlauf 25,936,505 (Abnahme 274,050), 
Baarvorraslı 18,828,314 (Abnahme 292,377), Notenreserve 8,952,6%0 
(Abnahme 525) Pfd. St. 

Londen, 22. Oktober, Vormittag. (Wolfl’s Tel. Baur.) 
Günstig. — Wetter trübe. 

(Anfangscourse.) Consols 9347, Amerikaner 814, Italiener 52%, 
Lombarden 204%, Türken 42%. e 

Paris, 21. Oktober, rn olfi's Tel. Bur.) Bank- 
ausweis, Baarvorrath 1,227,430,377 (Zunahme 6,033,219), Porte- 
feuille 567,456,276 (Abnahme 11,436,717), Vorschüsse auf Werthpapiere 
100,420,105 (Zunahme 261,155), Notenumlauf 1.363,930.550 Ab- 
nahme 3,886,100), Guthaben des Stantsschatzes 190,009,873 Ur 
nahme 1,845,460), laufende Rechnungen der Privaten 356,460,407 (Ab- 
nahme 1,001,175) Frances, 

Paris, 21. Oktober, Nachmittags 3 Uhr — Mimuten. (Wolff’s 
Tel. er Fest und belebt. Consols von Mittags 1 Uhr waren 93; 
gemeldet. 

Schlusscourse: Sproz. Rente 71.224—71.20— 71.37-71.35. Ital, 
5proz. Rente 53.00. 3proz, Spanier —. Ipror. Rente — Üester- 
reichische Staats- Eisenbahnaktien 74625. Credit mobilier - Aktien 
198.75 matt. Oesterreich. ältere Prioritäten — Oesterreich. neuere 
Prioritäten — Lombardische Eisenbalnaktien 522.50. Lombar- 
dische Prioritäten 237.0. Tabaksobligationen 425.00. Tabaksaktien 
625.00. Mobilier 12. a —. Türken 42.82. 6proz. Vereinigte 
Stastenanleihe pr. 1 (ungest.) 92%. 

New - Vork, 21. Oktober, Abends 6 Uhr, (Wolf’s Tel. 
Bur.) Schiusscourse: Höchste Notirung des Goldagios 31}, nie- 
drigste 30}. 

Wechsel auf London in Gold 169%, 538 ‚ Bonds de 
1882 1204, Bonds de 1845 119%, Bonds de 1904 108%, Illinois 136, 
Wechsel 


(Wolffs Tel. 
Italien. öproz. Rente 52%. 


Eriebahn 31%. 


Havanna, 21. Oktober. 


(Wolf’s Tel. Bur.) 
auf London 16% pCt. Prämie. 


Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. | Eisenbahn -Prioritäts- Aktien und Obligationen, 















Wechsel, Fonds- und Geld-Oeurs. Berl, Stett. IV. 8, v. St. gar.\4$/1/1 u.7.1905bz büringer 1. Sen.....|4 1/1.u.7. 
. ⸗ b do. ü \ de 3 4 98 9B an 7 a ——— H = 
* n. rerlau-Schweid.- a 11 uTJ— — ©. — 
Geld-Sorten und Banknote Fr —8 do. 18746 do. a 4| do. 

'arııd p-Pl.A68jbz ICöln-Crefelder...... — do, _ Wilbelmsb. Cosel-Oderb..\4 | do. 
Gold-Kronen.9 104% IFremd.Bankn.99*/,bzB ICötn-Mindener I. Em. do. 914B do. Il. Em. de. 
Louisd’or. .. .112}bx do.  einlünb. de. I. Em.'5 | do. lIo0B de. IV. Em.45! do. } 
Duraien zent. |, ai jbz do. Ems | do. = —  DusBodenbach....... 7 

vereigns .. = peremde kleine — — do. Em.'4 |1/4u.10179 Belg. Obl. J. de l’Est...4| — 
Napoleansd’ors Bit est, Bankn. .B3tbz do. IH. Em do, 8 do. Samb. u. Meusd | — 
ee 6 wur bz de. IN. Em N — ve Fünfkirchen-Bares... 15 Aut 75B 
urn. z 0. . Em. u.7.180 Galiz. Carl-Ludwi .> 11/1...7.48 
Silber in Barr. u. Sort, p. Pid. f. Baakpr. Thir. 29.234. Magdeburg - Halberstädter'4} 1/4u. 10 — de. .- neue5 | do. 
Zinsfuss d. P. Bank für Wechsel 5, £.Lombard 6 pCt. & a * nn kbzB emberg-Cuernowis.... D IRalı 
—— — Wutenberge A. — do. o. 
Eisenbahn-Prieritäts-Aktien und Obligationen. agdeb-Leipt. IN. Em... 4} 1iu.i0)89% 0 do. IL 2. do. 
Äschen-Düsseld. 1. Em.id 1 un — er ittenberge . 44 1/1 0.7.1895 bz ainz- Ludwigshafen... 5 1/1.0.7.]100+ B 
do. IL Em. | do. jB1B Niederachl.-Märk. I. Serie | do. f52%B Oestr.-franz. Staatsbahn .'3 |1/3.u.9.128% 
do, IL zn de, +G do. U. Ser. a 62% Thir..4 | do. B do. neue | de. 
Aschen-Mastrichter ...... do. je — de. Oblig. 1. u. IL Ser.4 | da. B Kronprinz Rudolf-Bahn .'5 1/4.u10 
de. ID. Emn.{5 | do. — — do. Ill. Ser.4 | do. 8056 SiidöstL-Bahn (Lomb.) ..|3 |1/1.u.7. 
do. 1. Em.5 | do. B1G do. IV. Ser. 44 do. — do. Lomb.-Bons 1870. 24 6 13.9. 
Bergisch-Märk. serie 3. do. |- — Niederschlesische Zweigb./5 | do. — do. de. vw. 1825./6 do. 
do. IL Serie d$| do,  — Oberschl. hät. Auuo.u0.. 4 | de, — de. do. v.1816.6 | do. 
do. IIL. Ser. v.Staat 3% gar.\3}| do. |75[bz do. Lit B 35) de. = do do. v. 1877778.|6 | do. |8 
do, do. Lit. B. 3%! do. [75;bz do. Lk, C...22....18 | de 6 do. de. Obligat.... 5 /1/1.u.7 
IV, Serie dj do. |— — do. Lit. De... d| de Charkow-AsOW »..s20n00. 5 13.u.9.]78502B 
do, V. Serie 4) do. 187%hz do, Li. E .-,3%144u.10]72% B do. in Lvr.Strl.a6.245 | do, 8 
do, Vi. Serie4$) do. S6jbz do: Risen 13, ‚do. Charkow-Krementschug../5 | do. 
do. Düsseld. Elhf, Priorit.4 | do. |— — do. Li. . 44 1/1 w7BS 6 do. in Ler.Strl.a6.24 5 | do. 
do. do. N. Seried$| do. — — Östpreuss. Südbahn..... 5| de, — Jelez-Orel ....... 5 11/5.u11]78£ B 
do. Dortmund-Sorst ..... 41 do |- — Kheinische...o44# 440000. 4 | do. — Jeler-Woronesch ....... 5 11,3.u.9.182 
do. do. I. Serie 444 do. |- — do. v, St. garant. ..... 34] do. |- — Koslow-Woroneach ....: 5 14.u. 7. 
de. Nordb. Fr. W....... 5) do. j981bzG do. 3. Em. v. 58 w.604$| do. eis Kursk-Charkow...... ....5 11796 
Beılin-Anhalter . } do. |90b: B do. do. v. 62 u. 6444 1/4u.10788% G Kursk-Kiew.ccasancu an 5 12.8, 
d : ann aut } do, I— — do do. vw. 1865 * Jo. 16 Moskau Rjäsan . 5| de 
do. Lit. B...A do. = — do. v. St. garant. ..... 4% do. I — Moskau-Smolensk ....... 5 15.u11[78%bz 
Berlin-Görlitzer ......+- -- | do. 1996 Khein-Nahe v. St, gar...'ä' 1/1 0.7.88, bz Poti-Tifis unnnnnn4000 +++ 1? 14.101 — 
Berlin-Hamburger.......4 | do. | — do. de. U. Em.4! do. ]88%bz Riga-Dünaburger ........5 131 u — 
do. . Em.'4 | do. — — Ruhrort-Ur.-K,-Gld.1,Ser.4$ de. |- — Rjäsan-Koslow .... Ban! 14.u10f8 
B-Potsd,-Magd.Lit.A.u.B.4 | do. — — do. I.Ser.4 ' do. |sıB Rockf,, R. lal. u. St, Louis 7 |1/2.u.8.169bz & 
2 do. Lit. C...4 | de. 526 do. Nl.Ser.ä}) do. (- — Schuia-Ivanovo .......... 5 14. u10j784bz 
? PER FLREFLER a de. [89fetwiaB [Sehleswig-Holsteiner.... Ft do, I- — Ungar. Ostbahn.........5 Wlan — 
Berlin-Steltiner I. Serieif) de, |— — Stargard-Posen 4u. u 2 — Warschau-Terespol...... 514281 
do. Il. Serie |1/4u.10179%bz do. ll, Em. 4 do. 18946 do. kleine./5 | de. 
de. I, Serielt |1/4u.10]79%bz da. Il. Em.4$; do. |SBEB Warsch.-Wien.Silb.-Prior.5 1/1.0.7.6 








Wechsel 
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Fonds und Staats-Papiere, 

















Eiseabahbn-Stamm- Aktien. 
















































































































































. Okt.]Amerik. rückz, 1 19. u. 1/11.188%bz enzb. v. St. AMu. ⁊. 

Amsterdam zort Lura. — 142kbz Oesterr, Papier- Rente 4 verschieden 496 Amst,-Rotterd. su 6 4 do. 24xbꝛ G 

do. 250Fl, |2 Mt. — (ld1%bz | do. Silber-Kente.. ri 57bz Böhm. Westb, . eb \6 5) do. Abꝛ G 
MEET = — 

* — e 
London ....... 1L.Sr.3 =» — oe do, — Anl. — 34 73626 —— -Bexb 9, 344 1— Au 7 1681 G 
Paris aneeranene 300Fr. |2 Mt, — Bliabz | do. 0. — ek 64b2 Mainz-Ldwgsh. | do. J136bz 
Wien, österr. = Italienische Rente.. 5 MR u. 177.1525bz 6 ar — a 2% 4 1/1. 74bz 
— —E 150FL ee Bbz ‚62%bz * Tabaks-Obig.6 6 * —— a * * —* rer 

'ien, österr. | o alaks- 0 y % est. Fraoz. St, | a 1.u.7,1200424 4 
— 150F1. 2 Mt, Sikbz |blibz —— Eisenb...... 2 > ie — 5 | H 4 de jur 

ugsburg,sü 1 L; Vo, | JRumänier........... o tms, 9 nz 0. ) 

—* — 100Fl. 2 Mt. — 156 226 Em: 10 Rl.L — — pr. — an ———— L| 6%, 69,5 1öu.11j138yata9bz 
Frankfurt a. M,, eapol, Pr.-A....... arscı SL 2 

südd. nn 100FL. 2 Mk. — 626 Rum. Ba Anlde is I u. A Br „A he a Ste F F 
Leipzig, i r, 0. e u f/ 2 arschau-Ter.. 5 | 

Pas naeh 100 Tölri8 Tage] — — 9% & —— Ei: Stücke a 14. J 1/10.18 4 do. Wien. 85 6% 

Leipzig, 14 Thl ng o — 0. ng 
F * sende =, A TE ba —** do. End Aue 5 rn u. ur + . 
Petersb 100 8. R.3 Weh.i53jbz 2 | do. Pr.-Anl.dei fl. u. 17 akbz * Industrie-Akti 
I — i Mt. Isbz S3kbz Idn do de 18665 | IM 0 18. — Bank- und Industrie en, 
Warschau... WER.B Tage.f75ibz |755bz | do. 5. Anl, Pe —6 11/4. ei W 
Bremen ....... 10UT.6.18 TageJ— — |11ifbz | do. 6. 5| 6 
do. 9. er En 2 3 | ie. a A 
do. do .'5| 83 
. dit... 1 1377.180£b 
Fonds und Staats-Papiere I nd ME. i = Sun *— 
Anleihe 4 u. 10 do. Nicolai-Obligat.d 1,5. u. 1/11. 
Eon a — sh yi z 1 10lAbz Bam. -Pola. — 1/4. u. 1/40.8 87, I Er 
do. v. 1854 du. br do. o med | — 68 u | 
gi Poln. Pfandb. Il. Em 4 26.0.2312] — 
de. von 18594 do. 5 do, Liquid. — en 1/12 : jetwbz 0 Bremer ....... 
do. von 185648 1/t w”7 6 do, Cert. A.a300 Fl. | N. u. 17.191 G Coburg, Kredit. st 
do. von 1804 144 u. 10 |8 do. Part.Ob.a500FL 4 | do. [97 Danz. Privat-B 54 
do. von 1867 de { Türk. Anleihe 1865. 5 do. Al%bz Darmstädter... 8 
de.v.108LKD 4 0. tel 
— £ Dis | —— 
0. von 3] 0. N do. Gas....... 11 
do. von 18624 do. ;B Eisenbaha-Stamm-Aktien. do, Landes -B. 4 
eo. von 18684 | 1/1 u. 7 B2be Diskonto-Kom 9 
Staats- Schuldscheine 3}| de. Div. pro 1B6T186 ffekt.Liz,Eichb 10 

Pr-Anl.18554100T.38) 1/4 [dk SAschen-Mastt.ı — | 4 Eisenbahnbed.. 114 
Bese.Pr.-Sch.ä40Th..—| pr. Stück |57bz G Altona-Kieler...| 5 | & do. Görlitze _ 

Kur-u. Neum.Schldv. 34 verschieden [795bz Berg.-Märk.....| 74 | 8 14 do.  Nordd. _ 

Oder-Deichb, -Oblig.\4$| 1/1 u. 7 |— — Berlin-Anhalt . 113 13% 4 Genf.Kred.inLig. 0 
Berlin, Stadt-Obligat. 514 u 10 Berlin-Görlitz ..| 4 | 0 [4 | ERAET. aaa: 4 

de. de. at 1A Er 7 * — 5 B.6.Schust,.u.C 7; 

- € b 4 | 
Schäden Kauf. 5 Er —— fi A n ee | = 
erliner...... . in-St te B i hy d 
Kur - Emil. ni a. 34 "Schw. Frb. 8 4 1 Hannöversche | 4”, . 
0 > . * do. neue| — | — 5 V — | Te 
Ostpreussische .. 34 24,6 u. 14/7 Brieg-Neisser...| 5% "ah (Hübner) . 10 194,4 2. 
> . a. Cöln- — 88 : in: Certiikate, — | — 246 
®. . o t — 5 do. A.1.P 4 ' 4. 

, —— ... a * —— — — 4 3 Pfdb. kr = | = data. — — 
8 o. o. St-Pr) — 5 5 Königsb, Fr.BBb. 4 4 | 1/1. 
-£|Posensche, neue. 4 | 1/1 w 7 Hann.-Altenl. ..| — | — 5 — Kredit, —4 84 14. 

3 Sächsische ...... 4 do. do. St-Pr.) — | — 5 Luxemb. do. | 71,10 14 1/1. 
3 gr — ah > 144 — — 4 do. Deue ) | 
u . o. St-Pr.| — |5 |3 Mad, F.-Ver.-6.39 36 5 | do. 
do. neue. 4 do. x Magdb. Halberst.| 13 ! 135 /4 Magdeb. Privat. 4  4%,|4 do. IsS8B 
Westpr., er Kl 3; do. h do. B. (St,-Pr.)| — | 34 |3+ Meininger Kred. 7 | 8% 4 ne u 
do. 1 do, 2 Magdeb. Leipz..! 18 | 19 \4 | [6 | 
do. 8 4] de. h do. Lie. B| 44 4 4 
* tl. — ns 2 —* — 4 | * 
o. daeua4 Zn iedschl. Mär 4): Neu-Sehattlland. 4  — 15 | 17. bz 
0 dd de Ndschl. Zweigb..| 34 | 45 [3 | Norddeutsche ..| 75 B9uld | 171. I198ke 
f 10 

„[Kur- u. Feumurk. 4) 1/4 u. 10 Nordh. Erfurter.| 4 | 4 14 Desterr. Kredit.) 7% 13 15 /11u.2.l1o0: ‚Azalzb 
= | Pommersche } 4 |» do. % de. St-Pr| 515 55 A.B,Omnibus-G,| — '5 5 1,7. 159B 
'E |Pasensche ....... 4 do. +B Oberschl. A.u. 0.1133 | 15 13 Phönix Bergw.. 15  — 5 | 1,7. j1744bz& 
g Preussische ...... 4 do. bz do. Lit. B.. 13% | 15 Ai do. de. B. b 
€ Rhein. u. Westph.4 | do. Ostpr. Säüdbabn.| — | 4 14 Port.-F, Jord. H. 4 — — 
& [Sächsische ...... “ do. St-Pr...| 515 I | R 55 6 4 1/1. j101%B 

Seblesische ...... R. Oder-Uter B) 5/5 55 N "ie, 8 — 1u,7.11435 B 
eo. St-Pr..| 515 |5 = 810 1-- 
Badisehe Anl. de ’l u Rheinisehe.....: 173/% 4 600 

do, Pr.-Anl. de 16674 1/2. u. 1,8 bz do. 40% — . 1865 6 
do. 35 Fl,-Oblig....|—| pr. Stück do. St-Pr...| 74 | 7 14 
Bayer. St.-A. de 1850114 16.0. 1/12 _ do. LitB. (ar-) — 44 4 luıss 
do. Prämien-Anl..4 | 186. 103%bz Rhein-Nahe. —-i0 4 . B. ) ' - [119B 
Brauinsch.Anl.de18665 1/1. u. 17.1000 Strg - Posener. . ds ’ 44 144 Schles, ‚Bergb.- 04 6 5. de. |89%bz 
do. WW Thir.-Loose—| pr. Stück |17%bz Thüringer —— Hi a4 do, Stamm-Pr. 4% | 6 44 do. Blbz 
Dess, St.-Präm.-Anl.3} 1/4. do. 70%. —-|5 5 Thüringer ..... 4 4 4 1/41u.7.477fetwbz & 
Hamb. Pr.-A.de 18663 1/3. do. Lit. B. (gar.) — 14 41 Vereinsb, Ubz.. 8% 934 | 1/1. ſüane 
Lübecker Prim.-Anl.3$ 1,4. p. Stck.47KB do. Lit. C.{ MR — —4 B. Wasserwerke, — I 
ManheimerStadt- Anl. [Ri i1.u Io — Wihb.(Cos.Ödb.) 4 74 do. neue ) 

Säche. Anl, de 18665 31412.u.3061102B do. St-Pr...) 4} | T 145 6 
Schwed. {0Rthl.Pr.A.I— pr. Stttek |124B »| da. d. 5'765 











Berlin, "Drud und Verlag der Köni iglichen Grheimen 




















Schwieg er, 
Dber » + Gofbuchbruderei 


Nedartion und Rendantur: 





R. vo, Deder). 


Beilage 
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Beilage zum Koͤniglich Preußiſchen Staats - Anzeiger. 


NE 248. 


Freitag den 22. Oftober 


1869. 








Deffentliber Anzeiger. 





Stedbriefe und Unterjuchungsd: Sachen. 


Stedbrief. Am Sonntag, ben 17. dieſ. Mtb., Abends 10 Uhr; ! 
bat fi ber Rustketier Bender der 1. Eompagnie bieffeitigen Megi- 
ments aus feinem Quartier bierfelbit entfernt, i bis jept noch nicht 
zurüdgetehtt und baber ber Dejertion verbal. Es wirb deshalb 
ein Jeder, der von dem Aufenthalt des ꝛc. Bender Kenntnik bat, 
aufgefordert, hiervon der naͤchſten Polizei» oder Milttärbebörbe Anzeige 
u machen. Gleichzeitig werden alle Eivil- und Milttärbebörden bes 

n- und Auslandes dienſtergebenſt erſucht/ auf den ac. Bender zu 
vigıliren, ibn im Betretungsfalle au berbaften und per Transport 
ar * Wriegen, den 21. Oliober 1869. Konigliches 

Bataillon 7. Brandenburgiſchen Infanterie + Hegiments Rr. 60, 
Sionalemeni; Familienname: Bender, Vor- und Zuname: Hein- 

rich/ geboren: am 8. Januar 1847, Geburtsort: Berlin, Religion: 
evangelife Größe: Hu Tun, are: fhwarz, Stimm: frei, Nugenbrauen: 
(mars, Augen: dunfel; Rafe : lang, Mund: gemöhnlid, Bart: keinen, 
Kinn: gemöhnlid, Scfitsbildung: länglid, / Geſichtsfarbe: blaf, @e- 
Halt: ſchlank, befondere Kennzeichen: etwas gewölbten Rüden und 

langen Sale, Sprade: St berliner Dialelt, Bekleidung: Mi- 
litärrod, 8 und Muße onntagdanzug), eine alte Binde, ein 
KRommid-Dienfihemde, ein Paar Kommid-Dienfifiefeln, 1 Seiten- 
gervebr mit dem Säbeltrobdel der 1. Eompagnie, 





Sandels: Megiiter. 


Handeld-Megifter des Königl. Stabtgerihte gu Berlin 
n das fjirmenregifter des unterzeichneten Gerichts ift unter 


u 3713 
— 352 ¶Decen · und Matrapenfa Edmund Florian 


zu Berlin Bi der Riederlaffung Berlin, jepiges 
Selhafstotal Dorotbeenkrahe 36, Irma 8 ‚ Tehige 
Br Company 


ww; Spring, 
zufolge heutiger Verfügung eingetragen, 


3 — Firmenregiſtet des unterzeichneten Gerichts if unter 





Mr. 
der Rau nn (Banfgefdäft) Phili u Berlin, Ort d 
Rieberlaffung Bern, Kehl e6 KEN En 8, Birma 


aufolge heutiger Verfügung —— 
Unter Rr. 994 unferes Geſellſchaftsregiſters, woſelbſt die hieſige 
Handlung, Firma 
Earl Mielert & Sohn 


bn, 
und ald deren Inhaber die Kaufleute Earl Auguf Chriſtoph Heinrich 
Meielert und Johann —— Mielert vermerli ſtehen, iſt zufolge 


Ventigen gung eingetr 
aufmann — Hu agu \ Chriſtoph Heinrih Mielert it aus 
der Santelnceänt ausgeſchieden. er Kaufmann Johann Un- 
dreas Mielert zu Berlin (it, - 5 eſchaͤft unter unveraͤnder · 
ter Biene fort. Vergleiche Nr. 5715 des Firmenreglſters. 
Unter Rr. 5715 be aa if heut der Kaufmann Jo- 
bann Andreas Mielert y Berlin ald Inhaber ber gerhlun Carl 
—— C Sohn (jehiged Geſchaͤftslolal Siallſchreiberſtraße Rr. 14) 
eingetragen. 


Die Gefelfhafter der ierfelöR um unter der Jims Behrens & Süffe 

—— von Shawls und eſchaͤftslokal Oranien · 
J e 60,63) am 1. Ottober 1869 errichteten offenen Handels · 
g 





find die frabrifanten 
Maximilian Siegmund Behrens, 
2 ge & Kt 


Dies if 7 das g Beieüfgaftsregifer * — Gerichts 
unter ®r. 2713 zufolge heutiger Verfü Verfügung eingetragen 


Der Habritant — Fortan Auguſt Spring zu Berlin bat 


für feine unter ber Firm 
India Kr —— 


befichende, unter Rr. 5713 ne mente di ei aan Handlung 
dem Raufmann Julius Fri ndomw zu Ber ln Beofura ertbeilt. 

Dies iſt zufolge — —53*5* Aug . 1469 de Pro · 
furenregifierd eingetragen. 


Der Kaufmann Mag Philipp zu Berlin bat für feine unter der 
a 


Dhilipp 
beftehenbe, unter Re. 5714 bes e Fremen fterd —— —* 
dem u Franz Paul Ro win erlin Proßura ert 

zufolge heutiger Verfügung unter Rr. 1470 8* Ptio · 


. Dftober 
Königliches ————— Abtheilung für Clvilſachen. 


Die ee - 

| aufmanns Ehriftian WUlegander Gumbalies hiefelbft, 
—— der — Eh. A. Gumbalies, in unter Ar! 82, ber 
Kaufleute Rudolph Lottermofer und Rudolph Pachille bie- 
KR. unter ber firma Lottermofer & Pachlke, it unter 


in das hieſi ne 8° Sund. + Firmenregifter eingetragen zufolge Verfügung 
von 12, © 
@yd, den Fi Diteber ı 
Koͤnigliches —— * 1. Abtheilung 


1) Aus der in unſerm Gefelifmaftsregifer unter Rr. 178 ein- 
getragenen offenen — * ſchaft 
Startlop & Heidbemann, 
deren Inhaber bie Diefiaen Kaufleute Günther Wilhelm Decar 
ed und Earl Eduard Heidemann find, ift am 12. Dftober 
1 ber Kaufmann Earl Eduard Heidemann ausgefhieben und 
die Geſellſchaft dadurch aufgelöſt. Die Liquidation erfolgt dur 
den Kaufmann Günther Wilbelm Oscar Starflop. Dies ift 
aufolge Verfügung vom 16. Dftober am 18. Oktober 1869 in 
unfer Gefeßfhaftsregifter eingetragen worden. 
2) Bufolae —I vom 16, it am 18. Dftober 1869 die von 
dem biefigen Kaufmann Günther Wilhelm Oscar Startlop zu 
Danzig.unter der F Sinma 
W. Starflop 
errichtete Sandelöniederlaffung in unfer fFirmenregifter unter Mr. 792 
eingetragen worden. 
Danzig ben 18, Oftober 1 
nigliches Kommerz- cn unh Mmiraläi-Roletum. 








gi Bei der unter Rr, 89 ee Geſellſchaftsregiſters eingetragenen 
rma: 
Wild. Janpen’sd Erben, 


als beren ze 

1) der — Carl Friedrich Sanpenı 

äulein Wilhelmine —— Minna) Louiſe Focking 
3) Fraulein Roſe — oding; 
ul anzig, Vorſtadt Stadtgebiet, 
ber Kaufmann gr mann Milbelm Focking ge Danzig, 

5 der Raufmann Adolph Heinrich Focing zu London 
— A ift pet Bolgenbe ed Hand worden: 
Nachd ber Kaufmann Ear ri Janpen am 10. Mai 1867 
arheren wird bad Geſchaͤft 4 —— von deſſen Erben: 

ben Bantbuchbalter Earl Julius Wilhelm Jangen zu Berlin, 
3 den Kindern der verftorbenen frau Strominfpeftor Beupold, 
Johanna Elife, geb. Janpen: 
3) — —— ommiſſatius Zt, Johanna Maria 

agbalena, neb. Leuvold in 

b) Delonom Seinrid Friedrich Auf. Brupolb in Danzig (Bor- 

ſtadt Stadtgebiet), 
ec) Unna Blanca Elifabeth Leupold in Danzia N 
3) der ae Kaufmann Jangen, Marie Louiſe, geb. Janpen, 
au Grund eined mit den überlebenden Geſellſchaftern getroffenen 
Uebereintommend unter der bisherigen frirma unter Ausſchluß ber 
gi — eführt. Die Vertretung er Geſellſchaft ftebt nur dem 
ehe fe Foding und dem Bantbuchalter Earl Julius 

ilbelm * 


Da Is. Dttober 1869. 
u a Tin 





Aufolge Verfügung vom 19ten it am 19. Oftober 1869 in un- 
ferem fFirmenregifter unter Nr. 662 die von dem Raufmann Yuguf 
Jacob rund bier biäher unter vn — 


Au 
betriebene —— ———— fr as 
Danze De 19, DOftober 1 
igliches a? vn egietiiu-getanm 


Der Kaufmann 8 &ffer zu zu Stettin bat für feine Ehe mit 
zum, we gie berg zu Stettin dur BVertrag vom 25. Sep- 
einſchaft der Guter und des Erwerbes ausge · 

—— 


o 
— iR in dem von und „geaketen ur Eintro- 


| ber — ng ober bung der ebelichen su ter = 
Ida unter Mr. 192 zufolge Bert gung vom 18. Oftober I 
befielben Monats — 


Stettin, 19, Ofteber 1869. 
Königliche Set · und erh 





Zufolge Be vom 15. d. M. ift beute eingetragen: 
1, in — — e bei ber unter R 19 vermerften 
Firma »Bebrüder Meyere 


I Die Seehfdaft iR 53 Das GSeſchaͤft in auf den Kauf- 


Sıl 
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mann Meyer Doc jet Ni ar PR elbe unter | 
der bißherigen 5 
vom 15. —— 1869 nl 16. ober 


rmenregifter unter Rr. 


—— ee: 
— bier, 
als Ort ber —ãe 
Stargard i. onen. 
— 


U, in unfer 


als 
brüber Meyer, 
Stargarb \ omm.; a 16. Oktober 
Koͤnigliches Kreisgericht. 1 Mbtgellung. 


Ia amnfer — 7* if ad laufende Ar. 72 bei der Firma: 


ob Bubraner: 
Die Firma iR in 
Eouis Sir vormals 
Jacob Gubrauer 


und sub —*2 Mr, 73 früher 72 die Firma 
Rouis Steinfeld, vormals 
Jacob Bubrauer 
als deren Inhaber ber Kaufmann 
Rouis nn zu Jauer 
und als Ort der Riederlaffung 
Kart 


am 14. Oktober 1859 —— en worden. 
Jauer, den 14. Oltober 
Koͤnigliches Kreißgrriät. Erfte Abtheilung 


unfer Firmenregifter ift sub laufende Rr. 74 bie fFirma: 
Raufrann J 38366 und als beren Inhaber Bram: | 





mann Sein itter — ober 1869 eingetragen morben. 
Jauer, -. 8 Dftober ] 
Konigliches ———— Abtheilung 1. 


Die Eintragungen in bie Handelstegiſter und in das Genöſſen · 
ſchafteregiſer werden für das Jaht vom 1, Dezember 1869 bit dahin 


1870 durd den Staate-Angeiger, den Berliner Dörfen-Eoutter und | 


durch bie ſchleſtiche Beitung zu Breslau bekannt 
Die Gefbäfte, welche mit Führumg dieſer Regiſtet in Beriehu 
nd dem Streiögerichte-Narb Wiener und dem Sreiögerimts-i 
Schubertb übertragen, Rauflabt D. ©. ben 13. Ditober 1889. 
KRönizliches Areiägeri@t. L Abtheilung. 


lieben, 
efretär 





n -—. Benoffenfhaftsregifter ih ft eingetragen worden 
Roi. 1. Kr. 4 
Kol, 2. Rrebitverein zu Dyhernfurth, eingetragene Genoſſenſchafi 
Rol. 3. Dobernfurib, Kreis Woblau, 
Kol. 4. Die Geyoeſſenſchaft ii, nagdem fie ſchon feit dem Jahre 
1856 beflanden, durch das in der Beneralverfammluug 
vom 8. Auguſt 1369 angenommene auf Grund des Rorb- 


deutſchen Senollenfchaftögefeped vom 4. Auli 1868 zewidirte ı 


Statut anderiweit begründet. Rad demfelben if Begen- 
Bond bed Unternehmens der Bettieb eines Banlgeidäfis 
thufs — — Beſchaffung der in Gewerbe und Mirib- 
Waſit noͤthigen Beldmittel auf gemeinſchaftlichen Kredit. — 
in den Vorfiand ind in derielben Generalserfammlung 
gewäblt: 

als Direktor der Kaufmann Guſtav Zilgner, 

al& Kaſſirer der Hausbefiger Herrmann Striegel, 

ald Kaſſen · Controͤlleut Rentier Auguſt Micaner, 
ſammtlich in Dobernfurtb wohnhaft. Diefelben zeichnen 
für den Verein dadurch, dab fe zu ber Firma ibre Mas 
menduntreihrift, ber zuerſt genannte mit dem Zufag »Di« 
teltor« hinzufügen, rehtlihe Wirlung dem Verein gegen 
über bat Die Seihnung aber nur, wenn fie von fämmt- 
lihen Vorfandamitgliedern aeſcheben iſt. Der Vorſtand 
vertritt den Verein gerichtlich und außergerichtlich mit allen 
im Benoflenfhaftegeiek vom 4. 
ertbeilten Befugniſſen. 

Alle Bekanntmachungen und Erlaife det Vereins ergeben ftatuten- 
mäßig duch das Moblaurr und Reuinarfter Kreisblatt. Das Ber 
zeichniß der Genoſſenſchaften kann jederzeit beim unterzeichneten Bes» 
richte eingeieben werben. 

Wohlau, den 8. Dftober 18:9. 

Königlidrd ſtreisgericht 1. Abtheilung. 


In das biefige Ganbelkrnie — Fol. 63 zur Firma: 


einen: Die Firma ift een. 
Maldrode, den 18. Dftober 1869, 
Söniglices Amtsgericht 1. 


in unfer Handelsregiſter ift zufolge Berfügung vom heutigen Tage 


ik a des Geſellſchafte regiſters 
Die Geſellſchafter der bier unter ber Firma 
eienten of beit slfast Anb 
beftebenben offenen Hanbeltgefe t fin 
ee Yanı tele bierfelbft, 

en Mater Johann Napoleon Thiele au Soeſt. 

cfugniß / Die en zu vertreten, ftebt nur dem Buch · 
Händler s ele 


—— * 18 Kelober 
Konigliches Bar Abtheilung 1. 


Juli 1868 66. 17 ff. ibm | 


8 Ber | za eg 





emacht werden. 








Anmeldung ihre ihrer 


In unfer Haudelsaregiſter iſt zufolge Verfügung vom heutigen 


Geieliafter iſters 
Die Geſellſchaft a er unter ber Firma 
—* den ae 


ben 
— * zu ——— IV, 
——— * — —— Winter daſelbſt. 
—8 — Abtheilung I. 
In unſer Handelsregiſter TR zufolge Verfügung vom beutigen 
au i 


€ s 

BD hrs ”r 

De A Scäulte } eu Be 
baber bed Bafelbfi mit einer Zweigniederla —* in elo 
unter hu jean Fu Schulte⸗ beftehenden & 


Dielefeld, ben 1869, 
3. a Rreisgerit. Abteilung 1. 
Unter Mr. 69 unfere® — (Firma L. Winkel zu Lüden · 
ſcheld) iſt heute — Fu 
2m: 

Lũdenſcheid, den 8* 307 

Königlices Rreifgengt. 1 1. Abtheilung. 
— 


iſter des eb untergeideneten Berichts if heute aub 
ne Lk —— als die Firma des zu 


Fr errichteten Geſchaͤfts des Kaufmanns Eatpar Levermann 
' an t Gevermann wur) u Münfer "ingeragn (vergleiche a 
ünfter, den 4.D de 1569. Königliches Krei ht. 





ä das Profurenregifter des unter 
2 zufolge —— — vom 19, 


ng Gerichts i te # b 
1869 Carl —— 


als Prokuriſt des Four 4 Zerdinand olle = 
| Din er für bie Firma f5. Scholle eingetragen. 
ünfter, i Dftober 1 


Rönigliches —— 1. Abtheilung. 
delsregiſter dem Koniglichen Handels te da · 
u, 1 pn * 37 —— ag J 33 8 vn 
1093 be ben der fHrma m, 
= @usrard in ib je der * derſelben — 
——— tale „it fin —8 aufgegeben. 
2) Rr. 1062 und Mr. Der vermödge 
Uebereintunft mit —— —* e *8* igt Audtritt bes 
— ohann Abraham Seh in Elberfeld alß perfönlih 
baftender Geſellſchafter aus ber — —“ ellſchaft 
unter der Fitma von der Heybt, et Eomp. daſelbſt / 
wiſchen bem_ anderen ri rend * der m fi bem 
aufınanme Daniel Heinrib v un, in Elberfeld, 
und bem ———— ce bleibt bie Same eiß- — ellſchafi 
8*5 edod von ji % ab unter der Firma von ber t et 
Eomp.; alttiven und Vaſſiven bes Geſchaͤfts find an bie jehigen 
— Abergegangen und ift die Firma von der Heydt, Hold 
Som erlof 
des Prokurentegiſters. Die von ber vorbezeichneten 
Bandeitogommandt eellfhaft unter der game von ber KeyM 
er Comp. zu Elberfeld ber Frau Daniel von ber Hepbt jun, 
net geb. — Sion erteilte Prokura. 


eld, ben 14. 
de Sanbesgerit-&rht 


= 


3 


= 





andelöregifter bei dem Königl. Handelgerichte bierfelbit 

iſt an en — * — — 
gifters. Die Firma . I. Saville 

in Solingen en, u. Inhaber der Kaufmann John Tannch vie 


Par den 2 ‚Diese 1889. 
DEREN RRONE: 





Konfurfe, Zubbajtationen, Aufgebote, 
* Borlad —— u. dergl. ve 


Ebiftalladbung. 
ee Bainetag. Rachdem der umpenfammler Bernhard Frebe von 
PR dem unte — Gerichte ei Anzeige geimacht bat, bafı 
er außer nde fel, I im e au er zu befriedigen, J iſt bie fonfure- 
nr worden. 


mäßige —— ee 
€8 werben rulans bed x. ae Be 
Herdeungen, fowie zum vorſchri Daten 
verfuche mit dem uldner und unter fi, aum Ter un 
en 9, Rebemüre db. 1, Morgens 10 Ubr, — Beit, 


; bei Meidung der —— von bieſem Verfahren, 


‚ meper von ba, wird auf Antrag des 


unter den Rechtsnachtheile Der Eimmilligung in den — der 
m laden. 


ber ericheinenden yorberungdberehtigten ander vorg 

uch baben fid) die Gläubiger über die Bribebaltung des vor · 
läufig Sehe Aurator& zu erflären, beziehungsweiſe einem andern 
zu ermäl 


Spangenberg, am s Oktober 1869. 


lied Am 
— — 


[3507 abannstienn: atent u. auittelisten 
n Sadıen den Konkurs ber G er 
Ern Rüdele bon —S — und kein roten rear Cboriot Weite 


—— Rue Dr, Eat 
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Hildebrand von hier, zum öffentlich weiftbietenben Berfaufe ber 


nadfolgenb genannten, zur Konkursmaſſe gehörenden Immobilien, | 


nämlid: 


1) eines in Dransfelb unter Nr. 100 belegenen Wohn- und Meibe- | 
baufed, mit Stallung, Hofraum, Gemeindeberehtigung, und allem | 


fonjtigen ae an der Berlanbftrake, 
ame erh Er zu und der E 
ch un 
en ir: = Dransfeld in ben ellädern belegenen, circa 
30 Ruthen 
ten des Sau 
Dransfeld, 
Termin 


en des weil. Pflaͤſtermel · 


anns Roſenberg und der Pfarre zu St. Martini in 
ierdurch angefeht ur 

— " 7. Rovember d. %., 
Mittags I Uhr 


nn im Gerichtshauſe zu VE cantfeld fi einfinden 


Zugleih werben alle bie ——** denen am bie zu verlaufenden 
Jaumobilien Eigentyumd-, NRäber-, lehnredhtlice, fideilommiſſariſche 
Dfand- und andere dingliche Rechte, inäbefondere Servituten und 
Realberehtigungen zufiehen möchten, bierburd aufgefordert, ſolche fo 
ewiß in dem angefepten Termine angumelben, ald wibrigenfalld die- 
k Iben dem neuen Erwerber gegenüber für verloren gegangen erkannt 
werben follen. 


Der demnädftige Ausſchlußbeſcheid fol nur durch Unfchlag im | 


Gerichtshauſe zur Publikation gebracht werben, 
Einer —— gen Anmeldung der im Profeſſſonstermine vom 





greifen den Häufern bei | 
r gan — während ber —— mit Ausnahme der 


roßen Grad. und Gemüfegartend, zwiſchen ben Gär- | 





29, ». DM. angemeldeten Rechte und Anfprüde bebarf e& nid. 

Ründen, ben 16. Dftober 1869. 

Koͤnigliches Amtsgericht 1. 

Berfänfe, Berpachtungen, Submiffionen ıc. 

[8a] Befanntmadung. 
as im Kreiſe Koni igeberg belegene, zum Königl. Domänen- | 

Dolizei-Amt Waldau gehörige Königl. Domänen-Borwerk Heiligen- 
gen folt höberer Beftimmung 5 anderweit au er abre, nän« 

ih auf den Zeitraum Johannis 1870 bis Johann im Wege 


= öffentlichen en meitbietend verpachtet Dr 


affelbe enthält an 

8 und Bauftellen 3 Deorgen 187 IR. 

1.14 1: VO 3 . — 

Acdcket .... Sonnner ++. 246 » 2» 

Miefen Sdurrasscurenn 211 * 52 » 

BbUNG .... 00. 23 >» 10 » 

AUWMe 16 BB >» 

Gräben . 12 » 3 ” 

Unland ....roonu.. 8 » 143 >» 


' forte 


über den eigentbümlichen Bejig eines bisponiblen Vermögens von 
16.000 Thlr., fowie über ihre landwirthſchafiliche Ausbildung und 
perſoͤnliche Qualififation ausjuweiſen. 

Die übrigen Pachthedingungen und die Regeln ber —— die 
Karte und das tung onitirungdregifter, dad Gebãu 
tarium und die Bauloſtenanſchläge fönnen in unferer —— 


aufoftenanfchläge, bei dem npäd)ter a au 
Strumiant, * auch die Beſichti des 
voriger M —** eu Se Betätigung Sa Barmen merben, 


Bofen, 1 ttobe ua 
önigliche Regierung 
er für ve ' Steuern, Dom 


Befanntmadu 
Ans in der Gemarkung Reichenbach des Anties &t. Goarödaufen 
und dei Mbeingaufreifes belegene Koͤn liche Domanen · Vorwert 
thal mit einem Geſammtareale von 5%4 Morgen 42 Ruthen 68 ub 
naffauifhen Maßes fell mit den darauf befindliden Gebäuden für die 
Zeit vom Petritage bis Johannis 1870 und demnächft auf 18 Jahre 
von Johannis 1870 bis Johannis 1888 Affentlih meiftbietend ver- 


OR und Forſten. 


pachtet werben. 


Daffelbe if von der Stadt St. Boardhaufen am rung ungefähr 
1 Meile entfernt und mit diefer dur Chauflee verbu 

Den Pizitationdtermin haben wir auf ittwond den 17.Ro- 
vember db. un » Bormittans 10 Uhr, in unferem Seffionssimmer 
vor dem Herm Megierungs-Affeflor w er anberanmi und laben 


Taptapie & u bemfelben mit dem Bemerken ein, daß: 
Bar ieter nah 12 Uhr Mittags nicht meht zugelaffen 
werben; 


2) dag dem zu ebote zu Grunde zu 53 Vachtgeld · Minimum 
2) dur Mehr ae Dee Bones in Nhenitit Bemai 

3) que Uebernahme ber Pachtung ein biäponibled Bermögen von 
15,000 Thlr. erforderlich if. ii ⸗ 

Ueber den Beſiß des leßteren, ſowie über ihre grey ng als 

Landwirthe baben fi die Bietungsluftigen moͤglicht vor dem Ter- 

mine, fpäteftens aber in demfelben unferem Kommiffartus gegenüber 


auk zuweiſen. 

Die Berpadtungsbebin —— und die Regeln der Bizitation 
fönnen mit Ausnahme der Sonntage x Beit in ice Domänen» 
—*— eingeſehen werden. Auch find wir bereit, Abſchriften bes 
bie ſpeziellen Bebingungen enthaltenden Entwurfs zum Pachtvertrage, 
emplare der gebrudten allgemeinen —A gegen 


| ir der Ropialien umb — zu ertheilen. 


m 730 Morgen 66 UM. 
unb liegt an ber Kön Kor -Zilfiter Shaufeer wie rn an dem ſchiff | 


baren Pregelfluffe un eilen von der Handelsſtadt Rönigäberg 
Dear at fomit * gunſtige Verbindungen für ben Abſaß ber 
rodulie. 


Das Minimum des rg hu auf 1450 Thlr, jährlih und | 
die Dadtkaution auf 500 Thlr. feftgefegt 

Die Kaution muf in dem &icitationstermin deponirt und außer · 
dem ein eigenthumliches und dißponibles Vermögen von 7500 Thlr. 
nachgewieien werben. 

Sur Abgabe der Pachtgebote ift ein Termin auf 
Mittmod, den 17. Rovember d. 5., Vormittags 10 Uhr, 
im — — der hieſigen Königlihen Regierung vor dem 
Herrn Dirglerungb Bott Kraufe anberaumt, zu welchem Pachtluſtige 
ınit dem Bemerfen eingelaben werden, daß ber Bietungstermin nad) | 
neueren Borfchriften unter Umftänden fdon nad 
geſchloſſen werben kann, 

Die en ug Hasen nen Regeln der Rigitation, Karten und 
Bermeffunatregißer können fomwohl in unſerer Domänen-Regiftratur, 
als aud auf ber Domäne — ſelbſt eingeſehen werben. 

Konigsberg/ den 9. Dftober 1869. 

Königliche Regierung 
Abtheilung für birefte Steuern, Domänen und Forſten. 


[3612] Betlanntmadung. 
Nr. 311969. IILa, 
Das Domänenvorwer! Strumiany, im Kreiſe Schroba, 3 Meilen 
on Dorn: + Meile von Kofiryon, an den Ehaufleen von 
2 nefen und u fowie be rei bon dem *8 
— Giuberoip ber Im au begeifienen 
Eifenbabnn entfernt, eo von ie 
Johannis 1888, 
am Freitag, ben 3. Degember d, I., Vormittags 11 Uhr, 
in unferem ——— im Wege de öffentlichen Ausgebots 
anderweit verpadtet werd 
Das Vorwert entbält 0 an 


ahn · 





of- und Baufiellen.....-.- a Morgen 7 Rutden, 
Vu . * a > 
Mder - ” * 
Bi >} 90 
Den J 
= » 70 


— und @räben .. 
en — 


Das ————— Beträgt 2200 Kir. Die Yı Miauulon 
bi) Lu Zblr und ber a ded Mich» und Wirihſchafts · 
wi — die P de beſeßt balten find, auf 

10000. — 


—— —— baben ſich bei dem er 
kmmiflar A Ey vor dem Termine, fpäteftend aber in deinfelben 


| 


einftündiger Dauer | den find. 





| 


| 


ofen | 


ofen-Bromberg-Thorner | 
1870 auf 18 Sabre, bie 


Miedbaben, den 1. un ober 1 
ng re Reg —* 
Abtheilung für direkte Steuern, Domänen und Forſten. 
Berloofung, Amortifation, Ziuszahlung u. f. w. 
ns öffentlichen - - . 


pieren. 
35991 Befanntmadung. 
Mit Bezugnahme auf unfer ublitandum vom W. September c. 
! Bringen wir Dierdurch zur Öffentlichen Kenntniß, daß von den ausge 
aebenen Memeler Stadt-Dbligationen 
a) aus dem Allerhochſten ats > vom 14. März 1845 bie Rum- 
mem 38, 57, 68, 88, 118, 1 23, , 241, 24 
mern 307, 800 — In I u m 
mern 307 Y ' n ’ 
1330, 1846, 1360, 1885, 1400° 1420, 188, 106° 20777 2000 
2290) 2338 2307, 02, MIT, Bid 947 und 
behufs deren Amortifation durch die Stadtfhulden-Filgungstommiffien 
unter dem Borfige ded Magiſtrats am beutigen 7 audgelooft wor- 
Die —— des Rominalwerths dieſer Obligationen 
- gegen Nüdgabe derfelben mit dazu gehörigen ae: am 
2. Ianwar f. erfolgen, wobel wir nod bemerten, ba, wenn bie Ein- 
(öfng nit binnen 3 Monaten nad dem Zablungätermine erfolg — 
—8 die Kapitaldbeträge der biefigen Sparkaſſe als zinsfreick 
tum werben überwieſen werben. 
Die in den Jabren 1866, 1867 und 1868 ru bis jept 
aber * up: — 5* — Dbligation 





> 


Kr. 1 : * 2261, 2202, 957, 7, 1954, 2101, 211%, En, 765, 1106, 
| werben bierdurd in —— ebradht. 
Dremel, den 14. © u 1 
Der M firat. 
943. Krüger. 


pi tfanntmadu 
ei der in Gemäßbeit bed Geſehes vom 21. 1. Februar 1853 (® er 
Sammlung Seite 121) heute flattgebabten Aublooſung von 
u. er Kreißobligationen find von diefen —— worden: 
2) um! Rominalbetrage von 50 Thlen. Littr. A. Rr. 68. 81. 101, 


2) —— A 59 von 100 Thlrn. Littr. B. Mr. 42, 126. 175. 
228. 267. 332. 372%, 
3) aum —— von 500 Thlen. Littr. C. Rr. 28, 


Demgemäß werben den Inhabern —— —— die 
Rominalteträge derfelben hiermit zum 31. Dezember 1869 ber- 


' geflalt gefündigt, daß vom 1. Januar f. g, ab die Verzinfung der 


gefünbigten Kapitalien aufbört. 
Der Rapitalbeirag if gern abe en ber quittirten Streidobliga- 
tionen in ben Tagen vom 2. bis 15. Januar 2.5. bei der biefigen 
Rrcit-Edanfer Berwaltungetafe abzub abaubeben, 
a den 15 
Die Ehaufee- Brnvaltungt- Kommaiffion, 


sul 
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ifhe, lombarbifhe und central-italienifhe Eiſenbahngeſellſchaft 
869 am 1. November d. 5. zu left 


[3621] Bereinigte ſüdöſterrei 
er Betrag ber auf die Dividende bed Jahres 1 
rathe auf DO Franken feitgefept worden. 


boben werden, u. 3. 
in Wien bei der 8. 8. priv. öfterreichifchen Krebitanftalt 
für Handel und Gewerbe/ 


in Trieft bei ben ten Morpurgo & Parente 

in Frankfurt a, M. bei ben Herren M. M. v. Rotbihild & Söhne in Franken, 
a.‘ der Norbdeutiben Bank in Mart ˖ Banko (1 fir. 87% Eent pr. 

n n De 


Wien, 18. Oftober 1869, 


Der Berwaltungsratb 


[3590] 
Warſchau⸗Bromberger Eifenbahn-Gefellichaft. 

Die Berloofung der in diefem Jabre au amortifirenden Aktien 
der Warfchau - Bromberger Eifenbabn » Gefellihaft wird, conf. $. 45 
der Statuten, öffentlih in Warſchau am 28. Oftober er., um 
2 Uhr Rabdmittags, im Konferenziaale det Bahnbofs fatifinden, 
und wird feiner Zeit bie Lifte der gezogenen Altien - Nummern ver 
öffentliht werben. 

Die Einlöfung der verlooften Stüde und Musbänbigung von 
Genuffcheinen wird gleichzeitig mit der nächſten Zinszahlung erfolgen. 

Warſchau, den 14. Oftober 1869, 

Der Verwaltungdratb. e 


Warſchau⸗Wiener Eifenbabn-Geiellichaft. 

Die Verlooſung der in bdiefem Tabre zu amortifirenden Aktien 
der Waribau-Wiener Eifenbabn-Brfelligaft wird in Bemäßbeit des 
%. 44 der Statuten am 27. Oktober a. ec, von 10 Ubr Bor- 
mittags ab, im Bihungsfaale des Warfhauer Babnnbofes öffent- 
li kattfinden, 

Die Life der gezogenen Aklien Runumnern voird rechtzeitig befannt 
gemadt werben. ei jeitig mit der nädften Owidendenzablun 
werben bie verlooften Altien zum Rennwertb (100 N. S. per Stü 
eingelött und außerdem für eine jede derfelben ein Genußſchein aus- 


gefolgt. 
arſchau, den 14. Dftober 186%. 
Der VBerwaltungsratb. 


Warſchau⸗Wiener Eifenbabn-Gejellichaft. 

Die neunte öffentliche Verlooſung der ! tancd-DObligationen 
Serie I, ber Marjhau » Wiener Eifenbabn - Geſellſchaft findet am 
28. Dftober er., von 10 Ubr Vormittags ab, im Sipungd- 
faale det Warſchauer Bahnbofes ſtatt 

An demſelben Tage und Orte findet guch um 12 Uhr Mittags 
die erſte Werloofung ber Dbllaationen der Markchau » Wiener Eifen- 
bahn· Geſellſchaft Serie II. & 100 Thlr. fiatt. 

Seiner Zeit werben bie Nummern der verlooften Obligationen 
I. und Il, Serie, ſowie die Zahlſtellen, wo bie gelooften Stüde vom 
2. Januar 1870 ab zur Einldfung fommen, befannt gemacht werden. 

Warſchau, ben 14. Oftober 18659 

Der Berwaltungdratb. 





[3579] 
Eottbuß-Großenbauner Eiſenbahngeſellſchaft. 

Vie Eingablung auf die Prioritärtd-Stamm- und 

Stammaftien. 

Auf Grund des S. 15 unfere® Geſellſchaftsſtatuts wird hiermit 
4 dad Kapital der zu emittirenden Prioritäts ⸗Stamm · und Stamm- 
aktien bie 

nfte Einzahlung auf Höhe von Zwanzig Vrogent 
des Rominalbetraged dergeftalt ausgeſchrieben, daß auf jede Prioritäts- 
Stammaltie im Nominalbetrage von 200 Tbhlen. 
Dice Ihalere 
und auf jede Stammaltie im Nominalbetrage von 100 Thlen, 
»Zwansin Thalere, 
cdoch unter Abzug ber vom 1. Auguſt bis 30, November b, 3 mit 
p- 8. zu gewährenden Zinfen auf dem bereits eingezablten Betrag 
in der Zeit vom 
1. Rovember bis ], Degember 1869 einſchließlich 
bei unferer Hauptlaffe gu Cottbus, oder bei einer der nachſtehend ver- 
zeichneten übrigen Einzablungäftellen zu leiten find, — Vollzahlungen 
können jeberzeit fomohl bei unferer Hauptkaffe, ald auch bei dem übrigen 
Eingablungäitellen berirft werben. 
Eottbud, 30, September 1869. 
Der Borftand. 
Dr. 8. von Lingentbal. Dr. € Rofenberg. 
Einsablungsftellen. 
auptkafle zu Cottbus. 
rtrand: bei Herrn Bürgermeifter Wölffer. 
Aubland: bei Seren Stadtlämmererr Stumpff. 
Sen eben: bei Herrn Stadbtfämmerr Schmidt. 
Drebtau: bei gem Bürgermeifter Dito. 
Großenhayn: hnhofstaſſe der Leipzig · Dreddener Eiſenbahn · 


Compagnie. 
Leipzig: Hauptkaſſe ber Leipzig · Dresdener Eifenbabn-Eompagnie. 


Verſchiedene Bekanntmachungen. 

Die Kreibwundarzt · Stelle des Kreiſes Warburg ſoll beſeßt wer · 
ben. Qualifigirte Bewerber um dieſelbe koͤnnen ſich unter Einſendung 
ihrer Zeugnifle und ihres Lebenslaufes bis zum 15. Novem ber er. 
bei und melden. Minden; ben 18. Oltober 1869. 

Königlihe Regierung. Abtbeilung des Innern. 


D 
Diefer Betrag kann gegen ben erfien Altiencoupon für 1869 vom 2. November d. I. an bei ben Banquierd der Geſellſchaft 


( erech 
Herrn ©. Bleihröber in Thalern (3 Fres 75 Cent pr. Thaler gerechnet). 








; mine) Rouvain, Malined, Mardiennet, Mond, Mouseron; 





enden & conto-Zahlung iſt von bem B 


in Gulden De, W. nad dem MWechfelcourfe auf Paris von dem ber 
Auszahlung vorhergehenden Tage, 


MB. gerechneth, 


[3531 
Berliner emeinnuͤtzige Bau⸗Geſellſchaft. 


Die diesjährige General · Verſammlung ber Berliner gemeinnüsigen 
Baugefellfcat findet am —— ben 29. Ottober d. I, Nad- 
mittags 54 Uhr, im Bibliotbeffaale des vorderen Mufrums fatt. 

Die Mitglieder der Gefellfhaft werden erſucht, ibre beim Eintritt © 
in bie Verfammlung vorge enm Stimmelarten bis Donnerflag 
den 28. d, M., in den Geihäftsftunden von 9 bid 12 Uhr, vondem | 
Schaßmeiſter der Befellfhaft, Herm U. Hadel, Frranzöfiiceftr, 3%, 
Firma M. Borchard jun., gegen Vorzeigung der Aktien in Empfang | 
nehmen au wollen. 

Berlin. den 13. Dftober 1869, 

Der Borftand der Berliner gemeinnügigen Baugeſellſchaft 
Altien-Baugelellfchaft »Alerandra-Stiftung«, 

Die 5* General · Vetſammlung der Aktien⸗Baugeſellſchaft 
Alexandra · Stiftung · findet am Freitag, den 28. Ottober d I 
RNachmittags 64 Uhr, im Bibliothekſaale des vorderen Diu- 
ſeums ftatt. 

Die Miiglieder der Geſellſchaft werben erſucht, ihre beim Eintritt 
in die Berfammlung vorzjuzeigenden Stimmfarten bis Donnerftag, 
den 28. d. Mis,, in den Geſchäftöſtunden von 9 biä 12 Ubr, 
von dem Schapmelfter der Gefellihaft, Herrn A. Hadel, Franzöflfche- 
u Rr. 32, Firma M. Borchard jun., gegen Borzeigung der 

ftien in Empfang nehmen u wollen. 

Berlin, den 13, Dftober 1869. 

Das Auratorium der Alegandra-Stiftung. 





[3623] Phoenix, 
Aktien⸗Geſellſchaft für Berabau und Hüttenbetrieb. 
Die Dividende für das Geſchaͤfts jahr 186869 ift feitgefekt: 
für die Aftten Lit, A. auf 17 pt. oder Thlr. 34 pro Aktie, 
für die Altien Lit. B. auf 30%, pEt. ober Thlr. 30. 16. 8 pro Aktie, 
und fann gegen Einlicferung ded Dividendenfheined Nr. 9 vom 
2. Januar 1370 ab in fang nommen werben bei 
ber Direltion der Diöfonto-Befellihaft in Berlin, 
dem U. Schgaffhauſen'ſchen Banfverein in Cöln, 
den Herren Sal, nupenkeim ir & Eo. in Göln, 
den Herren Ebarlier & Scheibler in Maden, 
den Herren Ed. Blount & Eo. in Parid, 3 rue de la paix, 
den em Ranelmaders & fils in Lüttich, und bei 
unferer Hauptlaſſe bierjelbft. 
ie Dividende für die, gemäß Art. 46 der revibirten Statuen, 
rebugirten alten Altlen wird flatutgemäß nur gegen Vorzeigung bei 
Uttienbofumientes bei der unterzeichneten Direltion audgejablt. 
Baar bei Hubrort, den 21. Oktober 1869. 
Die Direktion, 


[3624] s Phoenix, 
Altien-Gejellibaft für Bergbau und Hüttenbetrieh. 
Auf Grund ded Art. 18 der Statuten machen wir hierdurch be- 
—* daß der Adminiſtrationsrath unſerer Gefellfchaft zur Zeit aut 
en Herren 
Kommerzienratb Jul. The Lofen aus en ——— 
Albert Freiderr von Oppenbeim aus Cöoln, Vige-Präfident, 
Seheimer Kommerzienratb Ad. Hanfemann aus Berlin, 
Kommerzienrath B. Wendelftabt aus Eöln, 
. 3. Landvogt aus Melper bei Hattingen, 
er ni Geop. Hoeſch aus Düren 
Advolat · Anwalt Rob. Effer II. jr. aus Chin, 
Er. Blount aus Paris, 
B. Eibiel aus Darid und 
de Commines de Marsilly aus U 
Saar bei Ruhrort, ben 21. Öftober 1 
Die Direktion. 


in, beitebt. 


Befanntmadung Mit dem’ Erften Oktober d. Is. iſt ein 
birefter Güterverkehr zwiſchen den Dfibahn » Stationen Königsberg, 
Braunsberg (für Flachs, Elbing, Danzig, Bromberg einerfeits un 
den Stationen der belgifhen Staatäbahnen Aloft, Anvers (loco und 
tranfit), Ath / Bruges, Brugelles, Eharleroi, Chatolineau, Chener 
Eouillet, Eourtrai Dolbain, Erquelinnet, Floreffe/ Sand (loco unt 
tranfit), Givet (loco und tranfit), Gum Louvlere, Liege (Buille 
amur, 


da 


Oſtende (loco und tranfit), Dugres Qulevrain, Saint- Gbislain, Se 


raing, Termonde, Tirlemont, Tournai, Verviers anderfeitd über die 
Route Deup + Eöln » Herbeöthal in& Leben getreten. Die renlementa- 
riſchen Beftimmungen und Tarife find auf ben genannten Stationen 
einzufeben , Mg er dort käuflich zu haben. Bromberg, den 
18. Oftober 1869. Köntglide Direktion der Ofibahn. 


Bas Abonnement beiträgt 4 Thir, 
für bas Dieriekiabr. 
Bnfertionsprris für dee Baum einer 
Drassetie Bi Bar. 
| — — 


Staats- 





AG 249. 


Königlich Breufifcher 





Berlin, Sonnabend den 23. Oktober Abends 


a gr — = Em und 
für "Scala Di * * —X 
4 den ee Anjrigews: Mr 
Bebhren : Straße Mr. 1a, 
Che der Wildelcaotade 
— —ñ—ñ — — 


Anzeiger. 














ne 2 der König baben Allergnädigſt gerubt: 
Dem bie en auferordentlihen Gejandten und bevoll» 
mädhtigten ni er bei den Großherzoglich mecklenburgiſchen 
Höfen und den freien Hanfeftäbten, Geheimen Gegationd-Rath 
von Kampf, den Eiern zum Rothen Adler - Orden zweiter 
Klaſſe mit isenlaub; dem Landraih von Rohrſcheidt au 
Striegau den Rotben Abler-Orden britter Klaſſe mit der Schlei * 
den Erzprie wg Kreis-Shul-Änfpektoren und Pfarren zer 
et oftentbal im Kreie Toſel und Bunle pm Rodland 
im Rreil y Rofenberg i. SchL, ſowie dem Gymnaſia 1,Oberlehrer 
Elvenicd zu Düren, ben Roten Abler-Orden vierter Klafie; 
dem Komboniften und Mufil-Direltor Daaſe zu Berlin den 
en Kronen-Drden vierter Klaſſe und dem Diftriftd- 
ebrer Brober Jacobjen zu Brunde im Kreiſe Apen- 
Er das Allgemeine Ebrenzeichen; ferner 
Dem Regierungd - Rath Justus Friedrich Starde in 
Hannover bei deiien UHebertritt in den Rubeitand ben Sharalter 
ald Geheimer MRegierung-Ratb; und 
Dem Kreid-Steuer- Einnehnier Nolda zu Gleiwi 
Uebertritt in den Ruheſtand ben Charakter als 


Rath zu verleihen. u 
Minifterium für — — und öffentliche 
iten 
Der biöherige Königliche Eifenbabn + Bau- und Betriebd- 


nipeltor Shmeißer zu Hannover iſt zum Königlichen Ober- 
etriebö-nfpeftor ernannt und bemielben bie von ihm biäher 


ehnunge- 





fommiflariih verwaltete bortige Ober · Betriebs + Tnipektorficle | PER PS ——— die Einfepun 


nunmehr befinitiv verliehen mworben. 


Belanntmahung, betreffend die Elberfeld Barmer Seiden- ' 
trodnungs-Aftiengefell Uſchaft. 

Des Könige Maine baben mittelit Allerhöchften Erlafied 
vom 16. d. M. bie von der Elberfeld-Barmer Seidentrodnungs- 
Geſellſchaft zu Elberfeld, Regierungsbezirk Düffelborf, beſchloſſene 
Berlängerung ihrer Dauer um weitere ——— die neue 

irma »Elberfeld-Barmer Seibentrodinunge- a 
omwie ba& neue Gefellihaftäftatut vom 9. Srtober 39 zu ge 
rg gerubt. Der Allerhöchfte Erlaß nebft dem Statute 
wird dur bad —— ber Königlichen Regierung zu Düffel- 
dorf befannt gemacht werben. 

Berlin, den 21. Oltober 1869. 

Der Mtinifter für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten. 

m Auftrage: Moier. 


Minikeium der geiftlichen, Unterrichts: und 
Meedizinal: Angelegenbeiten. 
Der Wundarzt erfter Klaſſe Bauer zu Eonrabdmalbau 
iſt zum Kreid- MWundarzt des Kreifed Roſenberg, Regierung 
bezirfd Oppeln, ernannt worden. 


Finanz: Minifterium, 


Bei der heute Menltie Ziehung 4. Klafie 14 
lich Tann Rune otterie fielen 2 Gewinne von 
auf Mr. 621 und ; 3 Gewinne von 2000 Thle. auf 





—* König 
5000 


Ar. 53829. 54,840 = —A 

50 Gewinne hr; nn Thlr, auf Nr. 10. en rl. 316, | 
13,497. 13,726. 1 14,646. 16,065. 16,344 . 20,720. 
24,223. 2760. u. 30,307. 32,540. Ss 43,315. 
48,933. 52,797. 54,647. 54,774. 57450. 58 


60,750. BT. Be 6219. 66,777. 66,821. 70,141. nn 
d Ol. 
1 317. 31700. 34086, 85,087. io 56,182. | 


79,320 83217. 84 
56.962. 87,046. 81125. 30008. 90445 und 93,948. 
57 Gewinne von 500 Thlr. auf 


bei defien | 


Mr. 1739. 2089. 270. 





| 


4529. 4806. 4847. 6577. 8691. 10,088. 11,333. 17,021. 17,030. 
25 22,22. en 23,503. 23,924. 25,799, 26,127. 27,228. 

23. 32,266. 33,660. 38,365. AL,7ıA. 43,407. 44,673. u 
SR 45,845. 46,796. 50,572. 52,319. 53,909. 55,665. 57,341. 
73629. 


64,537. 64,634. 65,900. —— 66,829, Sie 73,246. 
77,621. 77,733. 79,165. 79,398. 81,509. 82,146. 86,208. 87,164. 
— 89,470. 91,519. 91 "977 und 14,356, 
4 Gewinne von 900° * auf Nr. —* a 3511. 4568. 
7a a mr 16,797. 19,849, 19,978, 21,893. 22,577. 
23,868. 23,973. 24,207. 24,546. 25,200. 2,605. 30581. 32,070. 
32,303. BR 33418. 34,085. aan. 35,064. 37,678, 38,427. 
39,347. 39,352. 39,996. 41,945. 42,302. . 45 46,252. 
1. 48,855. 48,959. 50,419. Se 57,709, 59,074. 
47, 61,937. 63,734. 64,819. 65,706. 60,435. 
68 . 69361. 70,399. 71029. 71,934. 74,485. 
78,0%. 79010. 80,053. 80,686, 82,262, 82,925. 83,140. 89,040, 
9612. 92,083. 92,903. 94,377. 464 und 94,635. 
periatigung Die in Nummer 247 d. BI. unter ben 
Gewinnen von Thalern aufgeführte Be 20 939 iſt 
— richtige Nummer beißt 93,139 
in, ben 23, Oftober 1869. 
Rönialihe General»-£otterie- Direltion. 
Kriegs: Minifterinm. 

Ullerbödite Rabinetd-Ördbre vom 4 Dftober 1869 — be 
treffend die Einfefung einer eigenen Drepotverwaltung bei der Artillerie 
Drüfungstommiffion. 
den Dtir gehaltenen Bortrag genebimige Ich bei der Artillerie 

einer eienen Depotverrwaltu 


* end aus einem —— itgliede der u de — 
raͤſes derſelben zu beitimmen bat, als Vorſtand, einem 
— — ter als —— * Mitglied, und dem nöthigen Unte 
Dieſes Zeug aus dem Befammtelat Des Zeu erfonalß 
ohne Erſaß au —— Zugleich beftimme Id, daß biete Verwal · 
tung bie Benennung ⸗Oepotverwaltung der Artillerie · Prufungs · 
rg zu führen und am 1. Januar 1870 in Funktion zw 
treten ba 
Baden-Baten, den 4. Oltober 1008. 
Wilhelm. 
v. Roon. 
An den Kriegs-und Marin-Minifter. 
Borftehende Allerböchfte Kabinetd-Ordre wird hierdurch zur allge- 
meinen Kenntniß gebracht 
Berlin, den eo ktoder 18659, 
‚ Ariegd-Minifterium. 
v. Moon. 


Berfügung vom 9. Dftober 1869 — betreffend bie anderweite Be- 
nennung der in die Unteroffiiier-Schulen eingeſtellten Freiwilligen. 
See Majehät_ der Rönig baben zu beflinmen gerubt, daß den in 
bie Unkrorfalte Bipuice eingeftellten jungen Lenten an Stelle der bil. 
| een a Dr cbnun * linge fortan die Beyeihnung »Füflier, Be 
eiter der lintero chule N, — « zu geben iſt, was hierdurch zur 
Kenntniß ber en bract wird 
Berlin, ben 9. Oktober 1869. 
Kriegd- Minifterium. Allgemeineß Kriegd- Departement. 


v. Jobbielsti. Bronfart vw. Shellendorff. 


Berfügung vom 20. Oktober 1869 — betreffend die Bewer- 
bungg von MilitärAnmärtern um Anſtellung im Eivildien 
äbrend dem di 





Kriegs · Minifterium fortlaufend eine ni 

geringe Anzabl von Geluden verforgungs- und anftellun 
erechtigter Militärperfonen zugeht, welde um irgend eine An- 
or, im Eivildienfie bitten, kommt es ebenſo häufig zur 
teffeittn en Kenntniß, daß Eivilbehörden genöthigt find, in kr. 

| mongehung von Militär-Anwärtern, — tellen an Richt» 
„prreätigte zu vergeben. 


4090 
Aus dieſen Thatſfachen ergiebt ſich, daß die Militär-An- | 


wärter immer noch nicht in erheblichem Maße von der Be 
rebtigung Gebrauch machen, durch die vorgeiehten Dienfibe- 
börden, namentlich die Landwehr-Bezirkskommandos, ſich für 
beftimmte Stellen oder Kategorien von Stellen notiren zu 
laſſen. 

y Demgemaͤß finden ſich derartige Poften des Staate- und 
Kommunaldienfted lange Zeit von Unberechtigten befeßt, ob» 


wohl in der That ſtets und namentlih aud im Augenblide | 
coupons nebit Talon erheben künnen. 


Balanzen in genügender Zahl vorhanden find, um die Mehr» 
zahl der berebtigten Anwärter unterbringen zu lünnen, 

Es ift nicht zu verfennen, u eine bedeutende Zahl der 
niedrig beioldeten Unterbeamtenpoftien für die Milttär- An—⸗ 
wärter rin ihre Exifienz_ ſicherſtellendes Einfommen gewährt. 
Indeß können auch ſolche — um deswillen eine angemeſſene 

zerſörgung oftmals bieten, weil neben dem Einkommen aus 
demſelben die gr re. jedenfalls, die Invaliden- | 
Koma aber fo lange torigem Art werben, bi8 Dienftein- 
men und Penſion zufammen den Doppelbetrag der Ichteren 


— Kriegs · Miniſterium muß annehmen, daß ſowohl dieſe 
Verhalniſſe, als die Beſtimmung, daß die Landwehr · Bezirts · Kom · 
mandos verpflichtet find, die Bewerbungen der Milttär-Anwärter 
dur Aufnahme in die einzureichenden Unwärterliften zu unter · 
ftügen, den in ber Srimatb lebenden früheren, betreffenden 
Miltärperfonen nicht genügend befannt find. 

Es beauftragt daber die fänımtlichen ger rg 
und Truppentheile, darauf Bedacht zu nehmen fofort Die 
oben erwähnte Sadlage in moͤglichſt ausgede * Pe zur 
allgemeinen Kennlniß gebradt werte, damit ſchon zu Dem bes 
vorfiehenden Termine, am 1. Dezember c,, die Wirfung dieieg 
Erlaſſes eintrete. 

Die Landwehr ⸗Bezirke · Rommandos werden zu dem bereg- 
ten Zwecke fih in erfolgreicher Weiſe ber Bezirlsfeldwebel und 
der Streisblätter bedienen Binnen; es mird aber beionders 
darauf binzumeiien fein, dab nur Anmeldungen von Bercd- 





tigten, — Militär-Anmwärtern — zur Motırung in die An- | N 


waͤrter · Liſten fübren fönnen, da erfahrungsmäßig immer noch 
* Irrthum weit — ift, daß ein jeder Eoldat, der ſich 


' wohl 


ainfung nie bis zum betreffenden ———— ſtattfindet, ſo · 
bei dem Banfbauſt der Herren M. A. von zone 
& Söbne in Sranffurt a. Mu, als auch Bei ber Königli 

Megierung® - Sauptfaffe in Wirsbaden, ſowie bei je er 
Rönigliden Regierungs - Sauptlaffe, bei der Rönig- 
lichen Staatsfgulden » Tilgungsdfaffe in Berlin, ke 
der Königlichen Kreißfteuerfaffe in Frankfurt a. 

und bei den Königliben Bezirte Haupitaffen in Han— 
nover, Müneburg und Sinnbrüd dran Müdıabe ber 
Partialebligationen und der dazu gehörigen nicht verfallenen Sins 


MWirkbaren, den 16. Oktober 1860, 
Der — Regictungs · Praſident. 
Dresler 


. B. 





Vormals naſſauiſches 34 pesjchtigeh Domänenkafie- 
zanlenen von 4,500,000 fl, d. d. 21. Juli 1837. 
Niattaebabten 33. Berlootung dis plamnähig für das Jahr 
1870 — — des unter Wermittclung des Banf- 
baufed der Herren ven Rotbfhild K Söhne in Frant 
furt a. M. negoclitten 3% prosentigen vormals naffauifhen Domänen- 
kaſſe · Anlehens von 21. Juli 1837 find die nachverzeldneten Bartial- 
IJ ationen im Nominalwertbe von zuſammen 105300 SL zur 
blung Kae worden, und pwar: 
— * er 1: Februar 1870. 
— 440. 476. 702. 796. 800. 956. 
1er, — 1293. 1442. 1396. 1411. 1609. 
1641. ne 2025 2153 und 2166. 
0 A. * 154. 373. 340. 362. 411. 481. 639. 613. 


569 und 876 
234. 420. 554. 509. 650 705 


300 Fl. Ar. 3 121. 1 
400 Sl. Ar. a 37. 378. 424. 578. 607. 754. 730. 
500 FL. Ne. 195. 260. 468. 9. 996. 1044. 
1081. ie, 1169. 1 1108 1407. 1418. 
1458. 1586. 1810. 1869. 1008, 1947. 1968. 
2160. 2213. 2214. 2286 und 3391. 
F. à 1000 fi. Rt. 21. 119. 211 216, 458. 491. 523. 
&2. 739. 759. K30. 843, 999. 1075. 1091. 
1106. Rn 1m, 1534. 1791. 179. 1801. 


Lit. A 
Lie. B. & 
Lit, C. à 
Lit, D. à 
Lit, E. à 


Lit. 


wãhrend feiner hrigen Dienſtzeit gut geführt hat — 
namentlid aber bei etmwauger Theilnahme an einem Feldzuge La Aa oe alter — uf 1870. 1242.19 
— Aniprüte auf Eivil-Anftellun erworben babe 1288, 1427 1528. 1543. 1568. 1654. 1715. 
Berlin, den 20. Dftober 1 1852, 1888. 2058. 2076. 2154 und 2198. 
Kriegd-Ptinifterium. Lit. B.& 2300 FL. Nr. 34. zo. 129. 317. 456.585. 606.785 u. 825. 
v. Roon. Lit. C.a 300 $H. Nr. 41. 1290. 130. 241. 429. 527. 615. öl. 941. 





TZagedborduung. 
9. Blenar- eigung Ic des 28 der Abgeordneten 


Lir. 
Lit. 


973 und WS. 
D. a 400 St. Rr. 46. 167. 208. 251, 517. 597. 735. 739. 916. 
917 und PH. 


BA BER R —— 651. 784. 982, 1042, 
1126. en set sum var Tee 


Drug rs Miyaı a WERE I pe 
erlefung der Anterpellation iquel un 
2), Ealusteratpung über den Untrag ag. Lit. F. & 1000 SL Rt. Er 34. 180, 12 Si 120.30, 5 En 120 a 
FRA von FF in Betreff des $. 30 der Gera rn 4. 1218, — 1463. 1472. 1673. I7R2. 
— des Haufed, 3) —— —— über den Antrag * 026. 85 und 2204. 


er — (Elbing), Dr 
von Karborff, in Betreff einer Nräntenanleibe zu dem 
Betrage von 100 —— —— 4) Schlußberathung über 
den Antrag der U Braun (Miesbaden) und von Behr, 
in berfeiben Angelegen it. gps des Staatshaub · 
halts · Etals für das Jahr 1870 im ganzen Hauſe. 


Loewe, von Denzin, von 





dsproz. vormals Naffauifhes Staatsanichen von 
OA Fl. dd. 15. Dezember 1860. 
Bei der ſtattgebabten erften Berloofuna der 18. Obligationen 


17%, I 

un Inhaber diefer Yartlal- ot ationen werden bierson mit 

merken bmadrichtigt , baf e de Kopitalbeträgr, deren Ber 
Hung mu nur bis en beireffenden üdiablungetermine rt ‚ Tor 

ei ufe der Herren Di. U. von Rothſalld und 
Söbne et = DM., ald auch bei der Königlichen Me- 
piseunge-i auptkaffe in Wiesbaden, ſowie bei jeter Rönig- 
ichen Re — —— * der Königlichen Staatk- 
fhulden-S ilgungsfaffe in Berlin, bei der Rönigliden 
Kreidfteuerfaffe in Frankfurt a. M. und bei den Königlichen 
Berir TRUE in — @üneburg und Däna- 
brüd gegen Nüdgabe der Partial-Obligalionen und der dazu geböri- 
gen, ni e verfallenen — met Zei erdeben fünnen. 


*9. ger Emilia Rn ur der Herten Bi U, von Not 
i ne in Frantfurt a Dim diprog. vormals | Müdzablbar am 1. Auguñ 1851: 1, . "ot. 14 
* . Staattanlebrn® von in Bi d, 15. Dejember Baar * — 1861: Lie. A, Nr. 108 
er ie oa Obligationen zur üdsablung in 150 ge · Rüde * ——— 1868: Lit. A. Ne. 49, 
ogen worden, un 
R A. Zur N 1b auf den 1. Bebrnas 18 1870, —— om 1 FOREN 1000: 8 B Kr — —— 
LE gt * 1680. 1889, » C. Rr. 25 u, 308, 
19 k a 2089 a” und 3099. » D, 3 563. 
ei 0 1 Sr 5 012-0 un 70 1655. 987 RE le 
it.G.4 . ). 5 7. Ruchahlbar am 1. Februar 1869: Lit. A. 5, 
1520. 4717. 4738. A018. 5020. 8027.Bi07und | ne Bebruan 1800: Ih. A 974 1111. 120% 1210. 
Lit, H. A 1000 AL, Kr 555. 784. 861. 1001. 1574 und 102 Rees 
. Zur Radjablung IJ den 1. Nuguft 1870. SCHERE: i 
Lit. EN 100 Hl. Re. 146, 1358. 1408. 1469. 1608, » C, Rr. 339, 3887 u. 969, 
. , Dir. en, 3008 un Sk, » D. Rr. 89 u, 275. 
Lie. F. 200 RL Mr, 162, 242 552, 752 und 775. » E. Wr. Est 1304. 1444. 1456, 
Lit. G, gi 500 FH. Mr. 448. 512 1357. 1669. 1810, 1855. 1857. 1904. 1894 u. 1881. 
Bi am 3582. 4727. 495. 499 Wieien F » F. Mr. 2 176. 1335 u. 1598. 
um etbaden, 16. Dfte 809, 
Li. H, & 1000 Hl. Rr, 209. 821. 885. 961. 1563 und 2133. 3 ie 


Die Inhaber —* varlal Obligationen werden 


hbiervon mit 
dem Bemerken benachrichtigt, daß fie 


ie Kapitalbeträge, deren Ber- 


| 
| 
| 
b- 
Rucha 


Der Königliche Regierungs · Praͤnden 
v. Dresler 
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Michtamtliches. 


Brennen. Berlin, 23. DOftober. Se. Majeftät ber | 
König reiien am 24. d. M. von Baden-Baden nad Berlin, | 
ihre Majeftät die Königin am 28, von dort nach Cobtem. | 

— Se, Königlide Hobeit der Kronprinz ift am 21.d.M,, 
Abends, von Korintb in Athen eingetroffen, auf dem Babn- | 
bofe von Er. Majeftät dom König Georg embfangen worden 
und im Königlichen Schloffe abgeftiegen. Se, Königliche Hobeit 

edachte die Neife von dort nad Konftantinopel bereits geſtern 
Kadmittag 2 Uhr fortgufegen. 


— Se. Moajeftät der König baben, nad dem »Milit. 
Wochenblatt⸗, zu befeblen gerubt, daß für das Magdeburgiſche 
Train-Bataillon Nr, 4 fortan Neuftadt bei Magdeburg ale | 
Garniſon angejehen und demgemäß in die Reihe der Garniion- 
orte aufgenommen werden jolle, 


— Im ferneren Verlaufe der geftrigen Sißung bes 
Abgeordnetenbaufed, welcher Seitens des Königlichen | 
Staatd-Minifteriumd der flellvertretende VBorfigende deſſelben, 
A Freiherr von ber Hendt, der Minifter für die 
landwirthſchaftlichen *— von Selchow, der Minifier 
des Innern Graf zu Eulenburg und der Juftig- Minifier 
Dr. Leonhardt beigawohnt haben, wurde in den britten 
Gegenftand ber Tagedordnung eingetreten; Worberatbung | 
des Gefepentwurft, betreffend Die Yurbebung ber bejonderen, 
bei Interzeffionen der rauen geltenden Vorſchriften. An 
der Generaldebatte betbeiligten fih nur der Mög. v. Sende 
wig, welcher feinen zu dem Geſetz geftellten Abänderungsantra 
und der Regierung«-Kommiffar, Geheimer Ober-Tuftiz Rai 
Herzbruch, welder die unveränderte Annahme des Gejches 
empfahl. Bei der Spezialdiskuſſion wurbe zunädft der Antrag 
des Abgeordneten v. Seydewit abgeleynt und das Geſeß, melden 

ur aus nachfolgenden einzigen Paragrapben befteht, mit großer 

ajorität vom Haufe angenommen: »Wir ıc. verordnen x. für 
den ganzen Umfang der Monardic, mit eg er bes Bezirlö 
deb bellationdgerichf&bofes in Coln, was folgt: Einziger 
Paragraph. Die Vorſchriften des gemeinen bdeutichen Rechts, 
ded Allgemeinen Landrechts für die preußiihen Staaten und 
der provinziellen oder flatutariichen Rechte, welche über die 
Interzeffion der Frauen befondere Beſtimmungen enthalten, 
inäbejondere das Senatus consultum Vellejanum, die Authentica | 
si qua mulier, die Lex 23. 8. 2. Cod, ad Senat Vellejanum 
4.29), die 85. 220-244, 256, 308, 407—412 Zit.14 Tb. 1., bie | 
$. 273, 341, 343, 344, 891, 892 Tit. 1 Th. II. UEN,, fowie 
die 88.48 und 75 des Anhangs zum Allgemeinen Landrecht werden 
aufgeboben.« — Ein Zufapbaragrapb, von dem Abg. Windthorft 
Lüdinghauſen) in Antrag gebracht, welder verlangt, dab die 
isher abgeichloffenen Rechtägeichäfte, welche blos wegen Nicht 


beobadytung ber Fotm nad den im $. 1 aufgebobenen Bor- | 
ſchriflen ungültig ein würden, au& diefem Grunde nicht ange | 
fochten werden dürfen, — wurde nad einer kurzen Debatte | 
vom Haufe abgelehnt und hierauf das ganze Gele mit großer | 
Majorität angenommen. — Es wurde nunmebr aum lehten | 
Gegenftand ber Tagesordnung übergegangen: Borberatbun 
ded von dem Abg. Dr, Eberty eingebrachten Geiekentwurft, 
betreffend die Kompetenz der Schwurgerichte bei politifchen Ber- | 
brechen und Vergeben und bei Preßvergehen. — 

An der Drbatte hierüber beteiligten jich die Abga. Dr, Eberty, | 
— Franzburgh, v. Wierzbindfi, Thilo, Lent, Simon, 


v. Saftrom, Dr, Virchow. Der Juſtiz Miniſter Dr, Leonhardt 
au wiederholten Malen in die Diekuſſion ein, 

Ein Antrag auf. Schluf der Debatte wurbe bierauf an« 
genommen. Nach einigen perjönliden Bemerkungen wurde 
zur Abſtimmung über den Antrag des Abg. Wagner auf | 
motivirte Tageſsordnung geicritten. Derfelbe wurde abgelehnt 
und nunmehr die Spezialdebatte über $. 1 eröffnet. Mad | 
turzer Motivirung Seitens des Antragftellerd wurde derſelbe 
bei namentlicher Abftiimmung mit 158 gegen 121 Stimmen 
vom Haufe angenommen. te Berfammlung murde hierauf 


— 
chluß der Sizung 5 Uhr Abends, 


Miedlenburg. Schwerin, 22, DOftober. Die Groß | 
fürftin Helene ven Rußland, welde am 14. db. Mis. zum 
Beſuche in Nemplin eintraf, bat am 20. ihre Rückreiſe nad 
St. Peterbburg über Stettin, Kreuz und Königäberg angelreten. 
Der Prinz Auguſt von MWürttemberg, melder am 
17. in Remplin eintraf, begleitete die Groffürftin bis Paſewall 
und kehrte nach Berlin zurüd. . 
Württemberg. —— 21. Ottober. Die Kö 


gri 








Bo der Niederlande ift heute Vormittag von hier wieder ab» 
gereift. 
Bayern. Münden, 20. Oftober. Dr, Karl Brater, | 


langjähriges derporragendes Mitglied der Kanımer der Ubgeord» 
neten, iſt heute bier geflorben. 


| ben Finanz ⸗ Miniſter, ob er gefonnen je 


| gemeldet, daß eine Truppentolonne unter Oberft 


Defterreich-Ungarn. Wien,21.Ofober. Die »Drfterr. 
Korreip,.e meldet: Der preußiſche Gefandte Freiberr von 
au: \ ber überreichte geftern dem Kalſer in Ofen fein Abberufungs- 
ichreiben. 

Peſth, 21. Oltober. Im Unterbaus interbellirte Jotai 
\ einen Gelegentwurf 
über eine ungariſche Zettelbant einjubringen, Der Sinany 
Minifter verfprad nächfteng zu antworten. Der Handeld.M 
nifter legte den Telegrapben-Bertrag mit dem Morddeutichen 
Bunde vor Hierauf folgte die Verlefung der Berichte der 
Eentralfection über die Gelekentwürfe, bezüglich der Nichterver- 
antwortlichkeit umd der Abſchaffung der Prügelftrafe fo wie des 
— —— über ben Geſetzentwurf, bezüglich der Religiond- 
reiheit. 

Klagenfurt, 21. Oktober. Das Geſetz, betreffend bie 
Aufhebung der Pfarrarmen ⸗ Inftitute und die Uebergabe des 
Vermögens derſeiben an bie Gemeinden, fo wic das Wafler- 
rechtögeleß find vom Landtage angenommen. 

Innsbrud, 21. Ottober. Die Renierungsvorlage, be» 
treffend das Inftitut der Landeöveribeidigung für Tirol und 
Borarlberg, wurde vom Landtag mit cinftweiliger Auslaſſun 


des Varagraphd 4 wegen Berwendbung ber Landesſchũhen au 


außerhalb bed Landes mit unweſentlichen Uenderungen ange 
nommien. Der in suspenso belafjiene Paragraph 4 bleibt einer 
ipäteren Berbandlung vorbehalten. 

Bregenz, 21. Oktober. Die Generaldebatte über den Ent- 
wurf des Volläihulgefeges wurde im Landtage fortgeiegt. 
Nachdem der Berichterftatter Fet gegen ben —— 
fo wie gegen den Antrag auf Zurückweiſung des Geſehentwur 


| zur neuen Komiteberathung, geſprochen, wurde in die Speyial- 
| debatte eingegangen und der erſte Abſchnilt mit wenigen Mo» 
‚ bifitationen nad dem Regierungsentwurfe angenommen. 


Prag, 21. Oftober. Die Statthalterei fordert den Land- 
tag in Folge eines Minifterial-Erlafied zur Vornahme ber 
Mablen in die Grundfteuer - Candesfommilflon und Sub- 
fommiffion auf, Der Antrag ward nad lebhafler Debatte einer 
Kommilfion zugewieſen. Hierauf wurde in die Spezlalbebatte 
der Volksſchulvorlagen eingegangen und der Gefegentwurf nad 
den Kommiffiongantrage mit unmefentligen Uenderungen an« 
genommen. 

Troppau, 21. Oftober. Der Geſetzentwurf über die Er- 
baltung und Erridtung ber Schulen wurde vom Landtage 
bis 8. 37 in prinzipiellee Uebereinſtimmung mit der Megie- 
rungdvorlage angenommen, 

Eattaro, 21. DOftober. Eine am 18. Oltober von Rilano 


| genen die Injurgenten entjendete Truppenabtheilung hat Cerkvice 


entiegt und das Fort Dragal verproviantirt. 
— Aus Cattaro vom 21. Oftober wird —— 
Fiſcher Abend 
vorher ein Gefecht mit den Inſurgenten zu beftchen hatte; 
legtere wurden mit bedeutenden Berluften zuruͤckgeſchlagen. Bon 
den Kaiſerlichen Truppen wurden zwei Dann leidht verwundet, 
Niederlaude. Haag, 19. Ollober. Die Zweite Kam⸗ 
mer der Generalftaaten bat ſich in ihrer gefirigen Sigung bis 


‚ zum 2, November vertagt. 


Belgien. Brüffel, 22, Oltober. Der Wirkliche Geheime 
Kath von Balan ift bier wieder eingetroffen und bat feine 


Geſchaͤfte als Befandter Preußens und des Norddeutſchen Bundes 


wieber übernommen. a 

Großbritannien und Irland. London, 2l. Oltober. 
Der Herzog Auguft von Sadhfen-ECoburg nebſt Gemablin 
baben Balmoral, wofelbfi fie bei Ihrer Majeftät der 
Königin zum Beſuch waren, verlafien und find nad dem 


' Süden — 


Die Rücklehr des Hofes nad Windſor wird vorausſichtlich 


einige Tage früher erfolgen, als urſprünglich feſtgeſetzt war, 


wahrſcheinlich am 2. oder 3. November. 

— Gladſtone erklaͤrt in einem Briefe, daß er bie Freilaſ⸗ 
ſung der gefangenen Fenier als pflichtwidrig und ſicherheitb 
gefährlich ——— müſſe. s 

— Der iriſche Staatdardivar John Edward Walib, 
im Jahre 1866 Attornay General für Irland und Vertreter der 
Univerfität Dublin im Unterbaufe, it auf der Ruͤckkebr aus 

—— geſtorben. Er war Verfaſſer mehrerer geſchichtlichen 
erle. 

Frankreich. Paris, 22. Oltober. (W. T. B) »La Patrie ⸗ 
fagt, e8 baben ſich exaltirte Mitglieder der öffentlichen Ber- 
fammlungen in bie Werkftätten des Faubourg St, Antoine 
begeben, um die Arbeiter au Rundgebungen am 26. d. auf- 
zureijen. Die Arbeiter bätten indeß ihre Theilnabme ver- 
weigert. 

— ‚la —5924 es für wahrſcheinlich, daß im heutigen 
Miniſterrathe die Eröffnung einer außerordentlichen Sigung 
des geiehgrhenben Körpers für den Anfang November beidloffen 


worden i 
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talien. Florenz, 2. Oktober. Der König ift geftern 
urin bier angefommen. — 
Die neu ernannten Miniſter Rudini und san) 
haben heute ben Eid in die Hände des Königs niedergelegt 


Zürfei. zeatsnlins el, 2. Oktober, (WB. T. B. 

Der neuernannte Gelandte bed Norddeutſchen Bundes, Gra 

Kaiferlingf, überreichte geftern dem Sultan jein Beglaubigung®- 

(reiben. Der Gefanbte ift beute Morgen Sr. Königliden 
obeit dem Kronprinzen von Preufen, der heute Nachmittag 
tben verläßt, biß zu den Darbanellen entgegengereift. 


Rupland und Polen. St Peteröburg, 21. Oftober. 
Der Raifer bat am 19. mit dem Großfürften Alexis Livadia 
verlaffen und fi auf dem »Tigere nad Dbdeffa begeben, 

— Der Meg. Ange veröffentlicht wieber ein Verzeichniß 
—— Brände, welche in ben Gouvernements ſtattgefunden 
ba en. U. find im Gouvernement Kurdt im Augquſt 
31 Brände fonftatirt worben, buch welde 387 Bauerböfe, 
70 Bauerbäufer mit 46 Mebengebäuben, 4 Induftrie&Etablifie- 
ment8 und 19 Getreibeihober gerflört worben find. 

— Die friebligen Beziehungen zu ben Kirgifen und ber 
Viehhandel mit denfelben find, wie der »Meg.-Unz.s mittheilt 
voleber vollftändig bergeftellt worben. Die Heumahd if bel 
den Rofaten ſowohl wie bei den Kirgiſen ohne Störung abge 
laufen, und leßtere haben ſich, wie ebedem, ald Arbeiter hei ben 
Koſalen vermiethet, Eine große 5 { von Privatftreitigfeiten 
Eon Koſalen und Kirgifen ift friedlich beigelegt worben. 

ud haben die Kirgiſen einen großen Theil 
bie rulfiihen Kaufleute abgetragen und bie 
auch regelmäßig ein, 


Amerika. New-York, 20. Oktober, - (Rabeltelegramm.) 
Der Kaper »Hornete ift von dem Gericht in Wilmington auf 
& eben und darauf von ben Ptarinebebörden mit Beſchlag 

elegt worden. Die —** wurden gefangen gehalten und 
die Bemannung and Land geieht. 

— 22. Oktober. Die Legiblatur von Tennefice bat ben 
Kanbibaten ber —— De enty Eooper, an Stelle 
Andrew Johnſons mit großer Majorität zum Senator in ben 
Kongreh gewählt. — Bon Bofton bi8 Reubraunſchweig find 
beute heftige Erbftöße verfpürt worden, Der angeridtete Echa- 
den ift nicht bedeutend. 

— Der bem mexikaniſchen Kongreß vorgelegte Aus- 
roeiß bes Finanz Miniſters giebt die Einnahmen für bad am 
30. Juni u Da auf 13,765,000 Doll. und bie 
Ausgaben auf 13,500 Dol, an. — Dem eben zum Ub- 
ſchlu — Cenſus zufolge beträgt die 
Mexikos 8,567,000 Perſonen. 


Afrika. Alexandrien, 22, Oktober. 
Raiferin ber Framoſen iſt heute Morgens um 9 Uhr bier 
eingetroffen und vom Bizefönig emp * worden. Ilm 
10 Uhr ſehte Die Katferin in en 
Reiſe nad Rairo fort, wo um 2% Uhr Nachmittags die An- 
kunft erfolgte. 


von 


ablungen laufen 


Bevölkerung 





Aus dem Wolffihen Telegrapben - Bureau. 


Mien, Sonnabend, 23. Dftober, Morgend, Die »Miener 
Zeitunge veröffentlicht in ihrem amtlichen Theile die Ernen- 
nun des bisherigen öfterreihifhen Geſandten in Stuttgart, 
Grafen Chotel, 
mächtigten Miniſter am ruſſiſchen Hofe. 

Peſth, Sonnabend, 233, Oktober, Morgen. Das amtliche 
Blatt veröffentlicht ein —— Saddſchteiden, durch welcheb 
der Miniſter bed Innern, Baron v. Wenckheim, ſeines Poftens 
enthoben und durch Bajner erſeht wird, 

London, Sonnabend, 23. Dltober, Bormittags, Korb 
Derbn ift heute früh 7 Uhr geftorben. 





— Die Beitung ded Vereins deutſchet Eifenbabn-Ber- 


mwaltungen Rr. 43 enibält: Offizielle Mitibeilungen über neu eröffnete 


Rereinsbahnen und Stationen 10. : [Die in eine Lofomotiobabr umgebaute 


Pfertebahn Weibubka-Yana. — Kronprinz RAudolfſsbahn, Yänge der neu 
eröffneten Streden. Die Eröffnung ber Strede Eyernowig-Sugama 
verihoben, — Vom Berliner Eifenbabnaltien-Marlt. — Wiener Briefe. 
— Direfte Berkchre; Zoll amd Tarifweſen. — Aubland. 


Statiftifche Nachrichten. 

Kopenbagen, 19. Dftober. Der »Depariementötid.e zufolge 
beirugen die unter der Abtheilung für Zolfachen unter dem Beneral- 
bireftorat für Steuerweien gehörenden Einnabmen in den verfloffenen 
fech® Monaten des laufenden Finanmzjahres 3,595,165 MdL gegen 
3,745,462 MdL. in demſelben Beitraume des vorigen Jahres, oder eine 


rer Ecdhulden an | 


(T. D) Die | 


BVizefönigd bie : 


um auferordentliden Gefandten und beuofl- | 


Minbereinnabme von 150,297 Mb. Dir DMindereinnabme fällt auf 
den Einfuhrgol, welcher 3,060,026 Rdol. beirug, mit etwas über 
MdL, und auf bie —— — welche 443,415 NH. war, 
mit etwas über 52,000 Rd. — In enfelden — aaa ber 
Ketegsfteuer auf MWaareneinfuhr und Brennereibetriceb 607,562 Mb. 
egen 615,030, alfo 7468 MdL. weniger; bie Mindereinnabme ift der 
rennereiabgabe auzuichreiben, welche 212,985 RD. gegen 235,344 ein 
brachte, während die Zollabgabe 394,577 ML. gegen 579,686 war. 


Kunft und Wiffenfchaft. 
tanffurt a M. In dem häftsjabr vom 1. Juli 1868 bie 
30. Juni 1869 batte der Frankfurter Verein für Geograpbie und 
Statifit 136 Mitglieder mit einem Geſammtbeitraäg von 734 FH. 
24 Rr., Borlefungefarten braten noch 148 Fl. ein. Unter den Auf 
aben finden fi 435 Fl. für Worlefungen und 175 Fl. Beitrag zur 
orbpolerpebition. Frür den bevorftebenden Minter bat der Vorſtand 
bed Bexeins befhloffen, ben Mitgliedern Deffelben außer der Benupung 
ber Bibliotbet und dem Befuch der Borlefungen auch noch willen- 
ſchaftliche Aufammenfünfte zu bieten, melde in amanglofer Meile 
Da Disluffion und Demonftrationen monatlih einmal fattzufinden 
aben. 

Stockholm, 16. Oltober. Anläßlich der ag bed Reprä · 
ſentationsvorſchlages wurde im Jadte 1865 rine Einfanmlung zur 
Bildung eined Grundfonds für Errichtung einer Univerfität in Siod- 
bolm vorgenommen. Die Einfammlungen bradten eine Summe 
ein, welche jegt mir Zinfen 75000 Rol. beträgt, Damit gerietb aber 
die Sache in's Stoden. Tept iſt Diefe Frage wieder in Anregung ge 
bradıt worden, indem jib 72 angedebene Männer an bie 
Spitze einer Beitragſammlung zur Errichtung einer hauptſtädtiſchen 
Hochſchule geſttult haben. Im ver Einladung wird hervorgthoben / 
wie nothwendig es ſei, daß ein kleines Volk jeßt mebr denn 
feinen Schuß gegen das Uebergewicht ber großen Nationen in ber 

usbilduna aller feiner geiftigen Kräfte ſucht. Aber um diefes zu er- 
reichen, bebürfe es eineß wirklichen Eentralpunttes für die Beftrebun- 
gen bed Landes auf bem geiftigen Gebiete, und biefer Punkt könne 
nur Stodbolm fein, wo die giftigen Kräfte der Nation mehr wie an 
irgend einer anderen Stelle fongentrirt fein. Aus der Einla ni! aebt 
ebenfalld hervor, daß die Hochſchule zugleich eine Bildungsanftalt für 
bie frauen beö Bandes fein fol. 


Gewerbe und Sandel, 
Hang, 22. Ditober, Die internationale Jnbuftrie-Husb- 
Rellung ift nad dreimonatlicher Dauer peReen mit einer Freierlidh- 
feit geſchloſſen worden, wobei —— Alexander den Vorſiß führte 


und bie Ehrenpreiſe an die Ausſteller vertheilte. 


Verkehro⸗Anſtalten. 

London, W. Oklober. Seit zwei Tagen herrſcht ein Stutm, 
der bie jüngfien Wequinoctialtürme an Heftigkeit noch übertrifft. 
Auf dem Lande ift die Zerftörung grof, größer noch zweifelsohne zur 
See, denn bie —5* Wadrichten, welche zur Stunde von verihie- 
| denen Theilen der Rüfte eingetroffen find, melben bereits eine große 
' Anzabl Sciffbrüde mit theilweiſe gobm Verluſt an Dienichenleben. 

Bei Manhaven, fühlih_von der Mündung des Tone, fceiterte Die 
preußiſche Brig »Morig Reihenbeime, Kapitän Schutt, und der leytere 

erirant nebfr 3 Mann. Nur Einer, Albert Schunrod; wurde gerettet. 
Bei Eleetborpes feheiterten nicht weniger ald 9 Fabrzeuge und aus 
Rameẽgate wird der Untergang bed Schiffes »FFranf Shamwe von etwa 
taufend Tonnen Gehalt gemeldet; 11 Verfonen ertranfen und 10 
wurben burd das dort Hationirte Rettungsboot and Land gebracht; 
nachdem bad re felber bereit® ald verloren aufgegeben worden war. 

— Um 21, —*— wurde De Eiſenbahn zwiſchen Puebla 
und Mexiko durch den Präſidenten Auarey, fein Habinet; den Kongreß 
| und ben Befandten der nordamerlfanifdhen Union feierlich eröffnet. 











Königlihe Schhaufpiele. 


Sonntag, 24. Oktober. Im Opernhaufe. (197. Borft.) 
Lobengrin. Romantiſche Oper in 3 Aften von Richaärd Wagner. 
Elfa: dr. Mallinger. Ortrud: Frl. Brandt, Lobengrin: Hr. 
Niemann, Friedrich v. Telramund: Hr. Be. Extra-Pr. 

Im Schaufpielhaufe. (200. Abonn.-Borf.) Die arfen- 
ichule. - Schaufpiel in 3 Akten von A. €. Brachvogel, nad 
—— Romand ⸗Beaumarchaiſs⸗, deſſelben Ber: 
aſſers. M.Pr. 

Montag, 25. Oltober. m Opernhauſe. (198. Vorſt.) 

ibelio. Oper in 2 Abtbeilungen, nah dem Framöſiſchen von 





. Treitfchfe. Mufit von L. van Beethoven, Leonore: rau 
von Bonpenpuber. Bloreflan: Herr Leberer, Rocco: Herr 
Krauſe. „Pr. 
m Echaufpielbaufe, gene Ab. - Borft.) _ Biel Lärmen 
‚um Nichts, Qufiipiel in 5 Abtheilungen nad Shafeipeare, über- 
ſeht von L. Tieck. Mittel-Breife, 
Dienſtag, 26. Oltober. m Opernhauſe. (199. zen] 
| Der Troubadour. Oper in 4 Alten nad dem Italieniſchen 
©. Camerano. Muſil von Berdi, Ballet von Paul Tagliont- 


Leonore: Frau Lucca, Azucena: Frl Horina, Graf von 
Luna: Sr. =. Manrieo: Hr. —— ———— 

Im Schauſpitlhauſe. (202. AbonnVorfſt.) Die Harfen- -· 
ſchule. Schauſpiel in 3 Akten von U. €, Bradvogel, nad einer 
Dr je Romans »Beaumarkaid« deſſelben Verfaſſers. 

„Br. 
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Telegraphische Witterungsberichte v. 22. Oktober. 






















































St. | | Bar. Ahw Temp. Abw| |, Allgemeine 
On. P. Lv.M. R 'v.M. Wind. ‚Himmelsansicht 
e „ol — u “ . „Seht, Reg. 
- |Moskan 1332, 1 =| 7,0) — W., schwach. be t. = 
» |Constantin.|337,6| — | 13,6] — ‚Windstille. hön 
23. Oktober. 
& iMeınel ae +1,3 5,1 +0,40 W,, mässig. trübe. 
7 Königsbrg. 339,142) 1,6-2,9SW., stark. |trübe. 
6 Danzig ... 334,3 +2,53 3,21, WSW,, stark. bed., Reif. 
7 (Cöslin..... ER %2-25|SW., mässig. bedeckt. 
6 Stettin... 3,+,5 1,0 —4,1|WSW., mässig. trübe, 
- (Putbus ...1387,8 +2,# 3,47%1SW., stark, be N. 
» 'Berlin..... 15 +41 1,0-4,38W, ‚schwach, bewölkt, 
» /Posen..... s+39— 1,0 -5,4W,, schwach, heiter. 
» ‚Ratibor .. .332,0+3,0— 2,2 -6,1!N,, schwach. heiter. 
» ‚Breslau... ..336,1+3,0)— 2,0/-7,0|W., schwach, heit., stark Reif. 
. Torgau ...1838,0 44,3 — 1,41=6,5 NW, mässig. |wolk., st. Reif. 
» [Münster .. 339,6 +44 4,0-0,8SW., schwach. ziem). heiter. 
- Cöln ......,889,444,0| 3,01-3,3INW., schwach. zieml. heiter. 
« ‚Trier...... 334,9/+3,3) 2,3 3,2 NO, schwach. heiter, Nebel. 
7 ‚Flensburg. 339,1) — | 6,5] — SW., mässig. ‚bedeckt. 
6 Wiesbaden 387,1) — 0,4 — |NNO,, s. schw. bedeckt. 
» Kieler Haf. 340,1] — 3,2) — WSW., mässig. bezog, st. Reif. 
7 'Wilhelmsh. 339,8 — 6,1) — |WSW., mässig. trübe, 
6 Keitun ...F8,r — 8,0| — |SW,, schwach, |bedeckt. ) 
8 ‚Paris...... 3 — 5,0 — NW, schwach. bedeckt, neblig. 
» Brüssel... 3400 — 6,7 — |SW., schwach. bedeckt. 
- Haparanda 331,6, — — 3,0 — SO, schwach. |bedeckt, 
» Riga... 338,6 — | 1,4 — |S., mässig. heiter. 
- Stockholm .335,1| — 18 — |WSW., schw. |bedeckt.?) 
- ‚Gröningen..340,7 — | 6,6 — 'SW., still. bewölkt. 
- Helder... . 340,6 _ Bei — IWSW.,s. schw. — 
Usrnesaud 43320 — ho — 8W. s. schw. |bedeckt, Regen. 
- |Mandal ... 386,3 — | 821 — 'W., lebhaft. Nebel. Regen, 
» |Havre .... 240,0 — 7,2| — |ISW., schwach, |bedeekt. 
« |Cherbourg 34311 — , 80] — INNW., schw, |trübe. 
» Mathieu... 424 — | 80 — N., Windstille. |bedeckt. 


') Nachıs st. Regen. 3) Gestern Schnee, Nachts — 1,9. 





Produkten- und Waaren- Börse. 
Berlin, 23. Oktober. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs,) 





Pfd.] 9 
} 9 ‚ 4jEier Mandel] 6 | 

Berlin, 23. Oktober. (Nichtamtlicher Getreidebericht.) 
Weizen loco 56—74 Thlr. pr. 2100 Pfd. nach Qualität, weissbunt 
oln. 66% Thlr. bez., 2 Oktober und Oktober - November 58% Thir., 
Kerankear - Dusunber Ok Thir. bez., April-Mai 62-62 Thlr. 
bez., Mai-Juni 63—62% Thir. bez. 

Roggen loco 46} — 49 Thir. pr. 2000 Pfd. bez., pr. Oktober 
47314 Thir, bez., Oktober - Nov. 46k—4-—% Thir. bez., Novem- 
ber- Dezember 455—4—% Thir. bez., April-Mai 454—4—t- $ Thir. 
bez., Mai-Juni 46% Thir. bez. 

erste, grosse und kleine & 38-50 Thlr. per 1750 Pfd. 

Hafer loco 25—29 Thir. pr. 1200 Pfd., poln. > Thir, pomm. 
28 Thir. ab Bahn bez., pr. Oktober 27 Thir. bez., Oktober-Novem- 
ber —26 Thir, bez., November-Dezember 25% Thlr. bez., April- 
Mai —t+ Thir, bez., Mai-Juni 27 Thlr. bez. 

Erbsen, Kochwaare 58-67 Thir., Futterwaare 51—55 Thir. 

Winterraps 93—103 Thlr. 

Winterrübsen 92—102 Thlr. 

Rüböl loco 12% Thlr., pr, Oktober 123—%, Thir. bez., Oktober- 
November 12:%—} Thlr. bez., November - Dezember 1 a Thir, 
bez., Dezember-Januar 12% Thir. Br., April-Mai 125 —} r. bez. 

Petroleum loco ir., pr. Oktober und Oktober-November 
795 Thir., Norember- ber 7% Thir. bez,, Dezember - Januar 
8% Thlr. bez. 

Leinöl loco 11% Thir, 
iritus loco ohne Fass 14j—% Thir. bez., pr. Oktober 15% 

Te bez., Oktober- November 14% — 4 — % Thir. bez., 
November-Dezember 145g Thir. bez., Dezember-Januar 14% Thir, 
bez., April-Mai 15% — K —%, Thir. bez., Mai-Juni 15% Tbir. bez., 
—— Ace) ılr. bez. 

Von Weizen loco war die Stimmung matt und das Geschäft ein 
sehr kleines. Termine fast geschäftslos verkehrend, wurden billiger 
bezahlt. Von Roggen in loco waren Offerten reichlich am Markte 
und ging auch zu den notirten Preisen Mehreres um. Im Termin- 
verkehr war es auch heute wieder sehr still. Die Stimmung, Anfangs 
matt und in den Preisen vereinzelt billiger, befestigte sich später, 
ohne jedoch in den Coursen eine wesentliche Aenderung orzu- 


rufen. Gek. 1000 Cir. er 47% Thir. Hafer: In effek- 
tiver Waare blieb das Gese l ‚ da auch die heutige Kanal- 









8 
bis 14 


liste grosse Zufuhren zeigt. Termine waren aus demselben Grunde 
sehr matt und billiger zu haben. Gek. 400 Ctr. Kündigun is 
27 Thlr. Rüböl verkehrte in matter Haltung bei kleinem Handel 
und au billigeren Preisen, Spiritus wurde zu ferner nachgebenden 
Preisen gehandelt und schliesst der Markt unter kleinen Schwankun- 
gen m — festerer Haltung. Gek. 70,000 Quart. Kündigunnspreis 

wllm, 22. Oktober. (Amtliche Preis-Feststellun 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus a 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler,) 

'eizen pr. 2100 Pfd. loco 55—74 Thir. nach Qualität, pr. 2000 
Pfund pr. diesen Monat 59 à 50% bez, November - Dezember 59% & 
595 bez, April-Mai 1870 63 bez, Mai-Juni 63% bez. Gek. 1000 Cır, 
Kündigungspr. 59% Thilr. 

Roggen pr. Pfd. loco 46% — 49 bez., fein. 0—50} bez, 
ey Monat 47% a 47& & 47% a 47% bez., Oktober - November 

A | a 46% bez., November - Dezember 46 & 45% a 45% bez, 
April-Mai 1870 46_ a 45% bez, Mai- Juni 46% bez. Gek. 7000 Ctr. 
Kündigungspreis 47% Thir. 

Gerste pr. 1750 Pfd. grosse und kleine 399—52 Thlr. nach Qual. 

Hafer pr. 1200 Pfd. loco 25—29 Thlr. nach Qualität, 3—28+ bez, 

r. diesen Monat 27% ä 27 bez., April- Mai 1870 26% a 264 bez., 
ai-Juni 27 bez., 27% G., Juni-Juli 27% bez. u. G. Gek. 120 Cr. 
Kan Dgengspreis 27 Thlr. 

Erbsen = 2250 Pfd., Kochwaare 60 — 66 Thir. nach Qualität, 
Futterwaare 51 Thlr. nach Qualität. 

Roggenmehl No. O u. 1 pro Cr. unversteuert inkl. Sack pr. 
diesen Monat 3 Thlr. ae r., Oktober-November 3% Thir, $ Sgr. 
a 3 Thlr. 7% Sgr. Br, November-Dezember 3 Thlr. 7 Sgr. Br., De- 
zember - Januar 3 Thir. Ser. bez., Januar - Februar 1870 3 Thir. 
64 Sgr. Br, April-Mai 3 Fhlr..6 Sgr. Br. Gek. 500 Cır. Kündi- 
gungspr. En h 

— pr. 1a Pfd.: Winterrübsen 100 Thir. fr. Mühle bez. 


Leinsaat geringe Qualität 72 Thir. ab Boden bez. 
Rüböl pr. Ctr. ohne kass loco 10 Th, pr. diesen Monat 
12% A 12 „ Oktober-November 1 12%, bez., November-De- 


zember 12%; ä 12%, bez., Dezember-Januar 12% Br., April - Mai 
1870 125 & BG * 

Leinöl pr. Ctr, ‘ohne Fass loco 114 Br., Lieferung pr. Novem- 
ber-Dezember 11% Thir. inel. Fass bez. 

Petroleum raflinirtes (Standart white) F Ctr. mit Fass in Posten 
von & Barrels (125 Ctr.) loco &% Br., Oktober - November 8 Br., 
November-Dezember 8 & bez., Dezember-Januar 84 4 8% bez, 

Spiritus pr. 8000 pro Uent mit Fass per diesen Monat 15% a 
a 144 & 15 bez., Oktober-November 14% a 14% a 14% bez., Br. u. 
G., November-Dezember 14% à 14% bez., Br, u. G., April-Mai 1870 
154 a 15% a 154 bez, Br. u. G., Mai-Juni 15% bez., Juni-Juli 15% 
a 53 bez., a 15% à 15% & 15% bez. Gekünd. 90,000 Ort. 
Kündigungspr. 15 Thir. 

— wie per B000 pCt. ohne Fass loco 15 a 14% bez. 
eizenmehl No. 0 44 a4, No.Uw1 453%. Roggenmehl 
No.0 34 & 3$, No. O u. 13% & 3 pr. Ctr, unversteuert excl. Sack. 

Danzig, 22. Oktober. (Westpr. Zig) Weizen war heute 
nur sehr schwach ausgestellt; es herrschte aber nur schwache Kauf- 
Iust und wurden deshalb mühsam 70 Lasten untergebracht. Die 
hierfür sa} ern Preise waren die gestrigen und ist zu notiren 
bunt 114— 1löpfd. 381 Fl, 119—-1%0ptd. 415 Fl, 126pfd. 455 Fl, 
Sommer- 132pfd. 445 FL, hellbunt 120—121pfd. 435 Fl, 121-, 
123pfd. 440, 450 Fl, 126pfd. 465 Fl., 126—127pfd. 470 Fl, 120pfd. 
480, 485 Fl, eg 129pfd. SO Fl, pr, 5100 Pfd. — Ro 
unverändert. Umsatz 70 Lasten. —— Se 315, 318 Fl, 122pfd. 
326 Fl. 123-, 124pfd. 327, 330, 3324, , 336, 339 Fl., 126pfd. 
340 Fi. pr. 4910 Pfd. — Gerste, kleine Rpfd. 245 FL, 103-, 108pfd. 
252 Fl. „grosse 111--112pfd., 112—113pid. 260, 264 Fl., 114 bis 
1löpfd. 276 Fl. pr. d. — Weisse Erbsen 360, 365, 5 
370 FL, no 375 Fl.' auf April-Mai-Lieferung 340 Fl. pr. 
Pfund. — Spiritus nicht gehandelt. 

Stettim, 23. Oktober, 1 Uhr 28 Minuten Nachmittags. (Tel. 

des Staats - Anzeigers) Weizen 58-67, Oktober - November 
Oktober 47% bis 
bez. Rübö] 12% 


65$—65, Frühjahr 66$—66 bez. Roggen 46 
Er OktsberNoramber 454-454, Frühjahr Fra 
Br., Oktober 12%—12% bez, April-Mai 12} Br. Spiritus 15—14,, 
Oktober 14k—%, F 144% bez. 

Posen, 22. Oktober. (Pos. Zig.) R pr. 25 Scheffel 
= 200 — Herbst 4424. Oktober — ‚ Oktober-No- 
vember 414, November - Dezember 4lk, Frühjahr 1870 42 i- 
ritus ge 100 Quart = pCt. Tralles mit Fass), pr. Okto 
14%, November 13%, Dezember 13%, Januar 14, April - Mai’ 1870 


FE negeheng, 22 Oktsber. (Magleb. Z 
‚Magdeburg 3 tober. agdeh. Zig.) Weizen 55 
H 40% Hafer 
artoffelspiritus. Locowaare lau und nie- 


bis 60 Thir. Ro 51-53 Thir. 
Loco ohne Fass 15% Thir., No- 


30—32 Thir, — 
driger, Termine unverkäuflich. 
vember 15% Thlr., Dezember 15 Thir., Dezember-Januar 15 Thir., 
Januar - Februar 15%, Thlr., Februar - März 15% Thir., März - April 
155 Thir., April - Ma} 15% Thir., Mai - Juni 15% Thlr. pr, 8000 pCt. 
mit ÜUebernahme der Gebinde & 1% Thir. ri 100 Qrt. — Rüben- 
spiritus Mau, Loco —, Norember-Mai 14% Thir, 
Hamburg, 22. Oktober, Nachmittags. (Wolff’s Tel. Bar. 
Getreidemarkt. Weizen loco niedriger, ab auswärts leblos, au 
Termine ruhig. Roggen loco leblos, auf Termine fest. Weizen pr. 
Oktober 5400 Pfd. netto 116 Bankothaler Br., 115} G., pr. Oktober- 
November 114 Br., 1134 G., pr. April - Mai 116 Br. ist G. Rog- 
pr. Oktober Pfd. Brutto #3 Br., 82 G., pr. Öktober- 
ovember 82 Br., 8l G., pr. April-Mai 80 Br. u. G. Hafer stetig. 
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Rüböl stille, loco 264, pr. Oktober 264, pr. Mai 36. Spiritus flau, | 
loco 2%, pr. Oktober 20%, N. November 20%, pr. Frühjahr 20%. 
Kaffee ruhig. Ziuk leblos. Petroleum olme Kauflust, loco 155 165, 
pr. Oktober 15}, pr, November-Dezermber 16. s 

Bremen, 22. Oktober, (Wolf’s Tel. Bur) Petroleum, 
Standard white, loco 7% Br., matt, Für Termine keine Frage. 

Pesth, ?2. Oktober. (Wolf’s Tel. Bur.) Getreidemarkt. 
Weizen fest. Banater Weizen Böpfd, 4,25, Söpfd. 4,55, Böpfd. 5.05. 
Roggen ruhig, 3.00 à 3.05. Hafer behauptet, 180 & 1.0. 

Amsterdam, 22, Oktober, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. 

(Wolf’s Tel. Bur) Getreidemarkt (Schlussbericht). _ Weizen 

chäftslos.. Roggen loco ruhig, pr. Oktober 194, pr. März 194. | 
aps behauptet. Rüböl pr. Herbst 40%, pr. Mai 42%. 

Antwerpen, 22. Oktober, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolff’s Tel. Bur,) 

Getreidemarkt. Weizen und Roggen fester ohne Begehr., 

Petroleummarkt. {Sehlussbericht.) Raffinirtes, Type weiss, 
loco 59, pr. November-Dezember 585. — Unverändert. 

London, 22. Oktober. (Wolfs Tel. Bur) Getreide- 
markt (Schlussbericht) Schwacher Marktbesuch. Beschränktes 
Weizengeschäft zu schr festen Preisen. Gerste selır stetig, aber 
rubig. Für Hafer ziemliche Finge, cher theurer. Mehl ruhig, 
aber fest, — Wetter trübe. 

Eiverpool, 22. Oktober, Nachmittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Getreidemarkt. Weizen bei sehr beschränktem Geschäft 1—2 d. 




















niedriger. Mais ruhig, 6 d. höher, in Mehl schle  Sarrin Geschäft, 
Liverpool, 22. Oktober, Nachmittags. Ri olif’s Tel. Bur.) 
Schlussbericht.) Baumwolle: 10,000 Ballen Umsatz, davon für Spe- 
ulation und Export 3000 Ballen. Jr eher williger. 
Liverpooler Wochenbericht vom 15. bis 21. Öktober 1869. 
In der | In voriger IIn der ent- 
Woche Woche |sprechend. 
vom 15. bis} vom8.bis | Woch 
21, Oktbr. | 14. Oktbr. 1568. 
OChenumsalz orseenrenrennsnenn 1,15 
Davon amerikanisch............. 13,890 10,510 18,860 
» für Spekulation . 21,300 8,130 7,440 
“  . Export... 17,010 750 17,830 
» * Handel.. 53,650 40,210 59,570 
Wirklieher Export.. 9,548 15,741 24,357 
Wochenimport zus2..4.+- EPPFEPET 34,904 
ln. WRRTETTTEPEIOERRERRAPUR 433,671 425,424 408,090 
Davon amerikanisch ........... | 36372 41,840 47,110 
Schwimmend n. Grossbritunnien.| 386,000 — 436,000 
Davon amerikanisch..... 20,000 2200 


verpoel, 23. Oktober, Vormitta (Wolff’s Tel. Bar. 
(Anfangsbericht.) Baumwolle: Muthmasslicher Umsatz 10.008 
B., Tagesimport 15,667 B., davon otindische 13,642 R. 
Manchester, 22. Oktober, Nachm. (Wolf®s Tel Bur.) 
Garne, Notirungen pr. Pfd 


Hr Water (Clayton) eurseessssennnsanunnenenunnnennnnnnsnnene 16} d. 
Mule, gute Mittel-Qualieht ......2.c40ensas0ecenun0ne sure. 18, d. 
B0r Water, bestes Gespinnst sersrenennanunsunenneerer —— . 165 d. 
Mr Mayoll zussserosenoansuenasseannanseranansnsanunsana sun 154 d. 
40r Mule, beste Qualität wie Taylor etc. ...zseasossnennennın 17 de 
60r Mule, für Indien und China passend .....nurrnnenurerne 15} d. 
Stoffe, Notirungen per Stück: 
8% Pfd. Shirting, prima Calvert .......... ——— — I 
do, gewöhnliche gute Makes....-ersernenennnn 126, 
34r inches '”/,, printing Cloth 9 Pid. 24 1568. 
Beschräuktes G äf, 


a 
S 
— 
= 
9 


Paris, 22. Oktober, —— (Wolff's Tel. Bur.) Rüböl 

. Oktober 101,50, pr. Januar-Aprit 102,50, ei Mai-August 102.00, 
ehl pr. Oktober 59.75, pr. November - Februar 59.50, pr. Mai- | 
August 59.75, Spiritus pr, Oktober 63,00. — Wetter unbeständig. 
St. Petersbrirg, 22. Oktober, Nachmittags 5 Uhr. (Woll’s | 


Tel. Bur) Produktonmarkt. Gelber Lichttalg loco 54%, pr. 
August 1570 57, Roggen loco 7%, pr. Oktober 7%. Hafer pr. Oktober 
4. Hanf loco 38. Hanföl loco 460, pr. Juni 1870 47. 


Oktober, Abends 6 Uhr. (Wolfl’s Tel. | 
Zucker — Mehl #8 D, 10 C. Raffinirtos | 
Petroleum in New-York 334. Raffin. Petroleum in Philadelphia 334, 
Havamnazucker No. 12 —. Schlesisches Zink — C. in Gold. 
Fracht für Getreide pr. Dampfer nach Liverpool (pr. Bushel) 11, | 
do. für Baumwolle (pr. Pfd.) fg. 


Fonds- und Actlen- Börse. 


Berlin, 23. Oktober. Die Börse war auf auswärtige Notirun- 
gen weniger fest und nicht so belebt als gestern, aber auch nicht | 
gerade matt, da das Angebot nicht so dringend war, um diese Be- 
zeichnung zu rechtfertigen. Einige Bewegung fand in Franzosen | 
statt. Eisenbahnen waren im Ganzen still und behauptet; ziemlich 
fest waren schlesische Devisen; Oberschlesische A’s und C’s waren | 
in gutem Verkehr. Banken blieben ohne Leben und fest. In inlän- | 
dischen Fonds war das Geschäft besehränkı; die Course erfuhren 
keine wesentliche Aenderung, Pfund- und Rentenbriefe waren ohne | 
Geschäft und ohne Tendenz. Deutsche Fonds blieben fest, bayrische 
Prämien-Anleihe war zu wesentlich höherem Preise gefragt. Öester- 
reichische Fonds waren still, russische fest, Prämien - Anleihen sehr | 
belebt zu höherem Course, doch blieben sie schliesslich übrig; Bo- | 
denkredit waren in gutem, 1562er englische Anleihe in mässigem | 
Verkelr. Die Haltung der inländischen Prioritäten war besser; | 
Sproz. Potsdamer, Cöln-Mindener 4., Stargard-Posener 3. Emission | 
belebt; von österreichischen Dux-Bodenbacher zu niedrigerem Preise | 
mässig animirt, von russischen Charkow-Asowsche gefragt. — Wechsel | 


New-York, 22. 
Bur.) Baumwolle dßt. 





Böhm. Westbahnaktien 206, Ludwigshafen-Bexbuch —. 


zwar theilweis ie on aber doch selir still. — Sächsische Hypothe- 
ken-Pfaudbriefe 44 bezahle. 

Frankfurt a, 3I., 22. Oktober, Nachm. 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolff’s Tel. Bur.} Nach Schluss der Börse fest. Kreditaktien 
237, 1860er Loose 78, Staatsbahn 354, Lombarden 243%, Galizier 
230, Silberrente 57.%, Amerikaner STK 

ee} Preussische Kassenscheine 104%, Berliner 
Wechsel 104, Hamburger Wechsel 88%. Londoner Wechsel 119%, 
Pariser Weclisel 95. Wiener Wechsel 96%.  Papierrente 45}. 
Silberrente 574. Oesterreich. Nationalanleben —. Öcsterreichische 
Sprozent. steuerfreie Auleihe — 4fproz. Metalliques —. Spror. 


österreichische Anleihe von 1859 64%,  Gprozentige Vereinigte 
Stantenanleilie pro 1882 87%. Türken —. Oesterreichische Bank- 
antheile 685. Oesterreichische Kreditaktien 236). Darmstädter 


Bankaktien 305. Oesterreich.-[ranzös. a ar ve 34. 
essische 
Ludwigsbahn 136}. Darmstädter Zettelliank — Kurhessische Loose 
57% Bayer. Prämienanleihe 105%. Neue Badische Prämienanleihe 
1084. Badische l.oose — 18öter Loose — 186er Loose 78. 
186er Loose 112%. Oesterieichische Elisaberhkalın — Russische 
Bodenkredit 80%. Rheinische Eisenbalın Lit. B. — Alsenzbahn —. 
Oberhessische — Lombarden 243}. Neue Spanier 24. 

Frankfurt a. VM., 22. Oktober, ‚Abends. (Woll’s Tel. 
Bur.) Ziemlich fest. 

(Effektensozietät.) Amerikaner 87%; , Kreditaktien 237, Staats- 
balın 3544, steuerfr. Anleihe —, Lombarden 242}, 1860er Loose 77%, 
Nationalanleihe —, Sproz. österreich, Anleihe de 1859 —, Bauk- 
aktien —, Silberrente 57, Papierrente —, Elisubethbahn —, Darm- 
städter Bankaktien —, österreichische Bankantheile —, Türken —, 
Galizier 231, Josephbahn —, Böhm. Westbahn —yıAlföldbalın —. 
— Frankfurt a. M., 23. Oktober, Mittags. (Woll’'s Tel. Bur.) 

att. 

(Anfangs - Course.) Amerikaner 875, do. —, österreich. Kredit- 
Aktien 2345, steuerfreie Anleihe —, 1%ö0er Loose —, 1864er Loose 
— , Nationalanleiie —, Lombarden 242}, österr. Sproz. Anleihe de 
1559 —, Staatsbalın 3505, Darmstädter Bankaktien —, Elisabethbalhın 
—, Bayerische Prämienenleibe —, Silberrente 57, Papierrente —, 
Rockford-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier —, Josephsbalmn 
— Bankantheile —, Böhm, Westbalin —, Elisabeihbahn —. 

Hamburg, 22. Oktober, Nachmittags 2 Uhr 30 Mimuten. 
(Wolf’s Tel. Bur.) Sehr fest. 

(Schlusscourse,) Preussische Thaler 151%. Hamburger Staats- 
Prämienanleihe 84%. Nationalanleihe 56%. Üesterreichische Kredit- 
aktien 100. Oesterreichische 1860er Loose 76}. Staatsbahn 740. 
Lombarden 5il. Italienische Rente 51%. Vereinsbank 113}. Nord- 
deutsche Bank 130%. Rhein, Baln —. Nordbahn — Mecklen- 
burger —. Altona-Kieler —. Finnländische Anleihe — 1864er 
Russische Prämienanleike 112. 1866er Russ. Prämienanleihe 110. 
6proz. Verein. Stantenanleihe pr, 1882 82%. Diskonto 44 pCt. 

Wechselnotirungen: London lang 13 Mk. 6% Sh. bez., London 
kurz 13 Mk. 7% Sh. bez., Amsterdam 35.85 bez., Wien 934 bez., Paris 


187% bez, Petersburg 26% bez. 
Leipzig, 22. Oktober. Leipzig-Dresdener 221 6. Löbau- 
Zittauer Lit. A. 51$ Br.; do. Lit. B. 63%, Magdch.-Leipziger Lit. a. 


2013 G.; do. Lit. B. —. Thüringische 136% G. Anhalt - Dessauer 
Ban Braunschweiger Bauk — Veimarische Bank —. 
Oesterreichische Nationalanleihe von 1854 —. 

Wien, 22. Oktober. (Wolf’s Tel. Bur.) Fest. 

(Schlusscourse der offiziellen Börse.) Neues 5proz. stenerfr, An- 
lehen —. Rente 59,65. 5proz. Metalliques —. 4$proz. Metalliques 
1854er Loose 89.00. Bankaktien 711.00, ordbahn 210.50, 
Nationalanleihe 69.30. Kreditaktien 244.50. Staats-Eisenbahnaktien- 
Certifikate 358.00,  Galizier 237.00, Czernowitzer 197.00. London 
122,850. Hamburg 90.40. Paris 48.75. Frankfurt 102,00. Amster- 


‘ dam 102.20. Böhmische Westbahn 211,00. Kredit - Loose 155.50. 
: 1860er Loose 94,30, Lombardische Eisenbahn 252.0, 


1864er Loose 
115.75. Silber-Anleihe — Anglo- Austrian -Bank 234.00. Napo- 
leonsd'or 9.81. 


Dukaten 5.844.  Silber-Coupons 120,50.  Pardu- 
bitzer 157.50. 
Wien, 22. Oktober. (Wolf’s Tel. Bur.) (Offizielle Schluss- 


course.) 
Rente 59.70, Kreditaktien 244.75. Nationalanleihe 69.25. 1860er 
London 122,75. Bankaktien 


Loose 4.40.  Silbereoupons 10.50. 
Wien, 22. Oktober, Abends. (Wolf’s Tel. Bur.) Fest. Paris 


71100. Dukaten 5.4. 
bekannt. 

Abendbörse. Kreditaktien 244.50, Staaisbahn 368.50, 1860er 
Loose 9.50, 1864er Loose 116.00, Anglo-Austrian 233.00, Franco- 
Austrian 94.00, Alföldbahn —, Galizier 238,00, Lombarden 92.2, 
Theissbaln —, Böhmische Westbahn —, Napoleons 981, Dis- 
kontobank —. 

wien, 23. Oktober. (Woli’s Tel. Bur.) Wenig fest. 

(Vorbörse.) Kreditaktien 243.75, Staatsbahn —, 1860er Loose 
— löß4er Loose —, Anglo - Austrian 2333.50, Franco- Austrian —, 
Lombarden 251.50, Napoleons —. 


Wien, 23. Oktober. (Woll’s Tel. Bur) (2. Depesche. 
—1 


(Vorbörse) Kreditaktien 243.25, Staatsbalın 362,00, r 
Loose 94.00, 1864er Loose 115.50, Anglo- Austrian —, Franco- 


Austrian —, Galizier 37.00, Lombarden 251.25, Parduhitzer — 


Napoleons 0.81%, 
Wien, 25. Oktober, (Wolf’s Tel. Bur.) Besser. 
(Anfangscourse.) Kreditaktien 244.25, Staatsbahn 368.00, 
1860er Loose 4.0, 186er Loose 115.50, Nordbaln —, Anglo- 
Austrian 236.50, Franco - Austrian —, Galizier 237,50, Lombarden 
252.00, Böhmische Westhalhn —, Diskontobank —, Theissbahn —, 
Napoleonsd’or 9,81%. 
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Amsterdam, 22. Oktober, Nachmirt,. 4 Uhr 15 Minuten. | 154 G., Sproz. russ, 5. Anleihe (Stieglitz) 87 bez., II, Sproz russ, 

(Wolfs Tel. Bur.) Prämienanleihe 10 Br. 

Öesterr. Papierrente Mai-November verzinsl. 47%. Oesterreich, St. Petersburg, 22. Oktober, Nachmittags 5 Uhr. (Wolll’s 

Papierrente Fehruar- August verzins. —.  Üosterr. Silberrente Ja- | Tel. Bur.) 

zwar-Juli verzinsl. 55%. Oesterreichische Silbervente April-Oktober (Schluss-Course.) Wechsel auf London 3 Monat 20,29%. 

verzinsl, 55%. Oesterr. 1860er Loose 468. Oester. 1861er Loose 111. 0 auf Hamburg 3 Mon, 7. 

Sproz. österr. steuerfreie Anleihe —, Russisch - Englische Anleihe do. auf Berlin —. 

von 1862 —., 5prozent, Russen V, Stieglitz 6%, Öprozent, Russen do. anf Anısterdam 3 Mr. 140, 

VI, Stieglitz 75%. Spruz. Russen de 1814 91%. Russische Prämien- do. auf Paris 4 Monat #11—310, 

Anleihe von 1864 226, Russische Prämien-Anleihe von 1866 221%. | 1864er Prämien-Anleihe 153. }Hßer Primien-An'cihe 149, Grosze 

Russische Eiserbaln 221%. Gproz. Vereinigte Staaten - Anleihe pr | Russische Eisenbahn 148. Imperials — Rbl. — Kon. 

1882 87%. New- York, 22. Üktober, Abends 6 Uhr, Walls Tel. 
Londoner Wechsel, karz 11.92}. Bar) Schlussenurse: Höchste Notirung des Goldagios 31%, nie- 
Lond on, 22. tktuber, Nachmittags 4 Uhr. (Woli’s Tel. } drigste 30%. 

Bur) Fest, aber ruhig, Wechsel auf London in Gold 109%, Goldagio 31, Bonds de 


Consols Milz. Iprez. Sp janier „ie 


Italien. Sproz. Rente - 2. 
Lombarden 5 Mexikaner 


Sproz. Russen de 1522 87%. Sproz. 


Russen de 1862 8%, Silber ak. Türkische Anleihe de — 2%- 
öproz. rumänische Änleihe 2}. Gproz. Verein. St. 7 1882 813 
Wechselnotirungen ; Berlin — Hamburg 3 Monat 13 Kir 
10% Sh. Frankfar a. M. 120% Wien 12 EL 55 Kr. Peters- | 
burg 29}. 
London, 23. Oktober, Vormittags. {Wolf’s Tel. Baur.) 
Sehr still. 


(Anfangscourse.) Consols 4%, Amerikaner 51%, Italiener 524,, 
Lonkärden BO; Türken 42 1 

Paris, 22. Oktober, Nachmittags 12 Uhr 40 Minuten, (Wolfl’s 
Tel. Bur.) Fest und ziemlich belebt, 

z. Rente 71,40, Italienische Rente 53.10, Lombarden 525.0, 
n 750.00, Türken 42.90, Amerikaner —. 

vis, 22. Oktober, Nachmittags 3 Uhr — Minuten. (Wolff’s 
Tel. Bar) SR jeniich rd aber wenig | belebt. Consols von Mitings 
1 Uhr waren 93% gemeldet. 

Schlusseourse: Sproz. Rente 7140-71.44— 71.35-71.42}. Ital. 
5proz. Rente 53.00. Sproz. Spanier —. Iproz. Rente —. ÜVester- 
reichische Baus Hisckbehenktien 74575. Credit mobilier - Aktien 
222.50 Hausse. Oesterreich. ältere Prioritäten — ÜVesterreich, neuere 
Prioritäten — Lombardische Eisenbalimaktien 523.75, lLombar- 
dische Prioritäten 237.50. Tabaksobligationen 425.00. Tahaksaktien 
625.00.  Mobilier - ol —. Türken 42.65. 6proz. Vereinigte 


Staatenanleihe (ungest.) 92}. 
Sl oktahen Mi Mittags. (Wollls Tel. Bur.) or — 
7 rn, 


Ams! m 3 Mt, — ber. Wechsel auf aber 3 Mt. 27 
29% G. Wechsel auf 


— 


27 G, Wechsel auf London 3 Mı. 295 B 
Paris 3 Mt. 313 Br., 312 G, I. Sproz, Zu "Prämienanleihe 155 Br, 








Merlin, ım 3. Oktober. 

















1882 121, Bonds de 135 120, 
Eriebahn 30%. 

Havanna, 22. Oktober. 
auf London 16% per. Prämie. 


Bonds de 194 108, 
(Walls Tel. 


Niinois 138, 
Baur.) Wechsel 





Bertin, 22. Oktober. Wocheuübersicht der Coursbewe- 
gung an der berliner Börse: 
15. 15. ! 29, 
Inländ. Werthe, Okt. 4— Ausländ. Wortho, Okt. Okt. 
Preuss. Sproz. Anl] 101% | 108 | ‚|| Öestr. Silber-Rente] 57 | 57 
. 4lpron. » | 94 | 9 « 1860erl.oosel 774 | 77 
.» dproz. » 3 |; 54% | R.Präm.Anl.v. 1864} 1225 | 1a 
« St.-Schldsch.] 78 | 7 — .18u 110f | 116! 
« Prämienanl. | 114% | 114% | Amerikaner ....... BR | 
» Bankantheite | 142 | 1 (Italiener. ...... a | 52% 
Berl. Hand.-Ges, ‚| 128% | 127: » Tabaksoblig.| 83% | 83% 
* Diskonto-Ges.] ] el + Tabaksaktienf 367% | 365 
» Kassenverein. 102} 162 | Rumän, Anleihe .[ 91 | 9% 
Sehles. Bankverein] 119% | 119 -» Obligation.] 71% | TI 
Berg. Märk.Eisenb.] 135 | 120% | Oesterr. Kreditakt.] 104% | 101 
Berl-Anl. = 1 184% | 182% I Genfer... Boa Be U 
Brl. Ptsd.Mgd.» | 197° | 197 ‚ Darmstädter —— 1232 | 121 
- Görlitzer » nk, 68 Luxemburger uno. 117/113 
Brsi,Schw.Frb.» Filz 1 || Meininger 2.2... 118 | 11% 
Cöln-Mindener »« | 117 N Vest. Staatsb.(Frz.)| 202% | 201% 
Cosel-Oderb, » 100; | Ho | - Siütdh, — 1384 | 139 
Rechte-Od.-U. » | 91° | Wechsel. | 
Öberschles. 11 1814 || Wien k. 5...... J 83 | 088 
Rheinische » 113% : 118 | Petersburg k.$.. Bar | Br 


Eisenbabn-Prioritäts- Aktien und Obligationen, | Eisenbahn - Prioritäts- Aktien und Obligationen, 













enhsel-, Fonds- Geld-Osurs. ‚Steut.IV.S, 44/11 u.7.1905 G Thüri . Ser......4 Hu) — 
Eu / | f} Fr und u Sr St. gar. idea tetwhrB do. u. Ser. one, 4 do. 1 
Geld-Sorten und Banknoten. rerlau-Schweid. -Freib, in m —— » m —— en 
Cöln-Crefelder..........- da. FR Wilbelmab. Cosel-Oderb.. 4 | da. Bot 
Cöln-Mindener e Zu do. [914B do. IL Em.i}) do. |— — 
do. Em. Hu de. 2 de. IV, Em.43 do. | — 
— Ei do. — Em.4 | de. = ra: — 
—8 do. Il. Em.d 1,4u.101794 G Belg. Obl. 3. de Tor... 4 _ 
do, 1. Em.4}| de. [906 do. Samb. u.Meused | — 
1 12hb2 Ya ytunkoie Sal. CarLadıng u 
\: .* o. '. Em 1,1 u.7.8 Galiz 1; vl,.u, 
Silber ia Barr. u. Sort. p. Pfd. £. Bankpr. Thir. 29.234 /Masdeburg- Halbersiüdter 4: 1, iu.1t 1 ee neues | do. |784a9hr 
aß 
Zinafuss 4. P. Bank für Wechsel 5, (.Lombard 6 plt 8 rn a a 3 1u1lachhe 
0. Wittenberge 3 | i — do. Em.5 | do. |z3ibz 
Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. Magdeh.- -Leipz. II. Bi ” iin. 11189 G do. I. Em. do, ıB 
Magdeburg-Wüttenberge . 43 1/1 u.7.[ fainz- Ludwigshafen... 11/1.u.7.11004 B 
ge mi ‚Nirk.L ar * Oestr. atsbahın Ei un —— 
o er. a 0. — neue i 
> Oblig. I, u. IL Ser} do. Kronprinz Rudolf-Bahn . > Are bz 
. Em. ® do. I. Ser.4 da. b26G Südöstl.-Babo /Lomb.) .. 3 11/1.u.7.1230bz B 
J do. IV, Ser. do. — do. Lomb.-Bons 1870, sie 19 em bz 
Bergisch Märk. J ur * rer ge — > — da. BE v. 1875. 6 = m 
erie il} do. 1 4 | de. — de 0) viert. 6 * 
do. Ser.r. Sutdigur di de. — BB. J do. [ne [de de nimm. | de #1 
Li, 0% un Li Vurernense) f oo H$ ©. .5 u 
> a IV, Serie J do. bs do. Li. D ...14 ' do. OR Bea uch 5 ar > - n 
> Y. Serie} do. 8746 eo. I8 E........ 3} 1u.10j72% B do. in Ler. Str. 16.245 te 
do. Vi. Serie 4% de. bzB dc. Li.F . do. 188 6 harkow-Krewentschug. . 5 ie. bz & 
do. Düsseld.-Eibf. Priorit.i | de. | — ee ırunk do. inLe.Stl.a6245 | de. |- — 
do. do. N. Seriel}) do. — tpreuss, Südbahn....../5 | do. [86 elez-Örel .........- u... 1/u11j78} B 
de. Dorimund-Soct zu | de Rheinische... — je de. _ Jeler-Woronesch ee Kr 
a . Serie 4} . , € 540. — w-Woront „end 1/80 
do. Nordb. Pr-W.......d de de. 3. Em. v. Bo de. BSG Kursk-Charkow......... 5 15ut1l"8%be 
get aa —— * er ee v. — — * * —533258 Besen » 12.0.8. u - 
anne © o oe. v. ..l 0. oskau BEN seerenn 0 | do, 

o. dB a en do. v. St. garanlee... hl] de. |— — |Moskau-Smolensk 15u41lrsrbz 
Berlin-Görltzer .......-- do, G Rbein-Nahe v. St. gar... 4: 11/1 w7.J86EB Poti-Tilis v....+.. - 14u1080% 
— — de. _ — —— | de. Sk B J —— 4 —F = 

” — u „-K.-Gld. 1. Ser. 0. - -Koslow .....022.. “ully 
B.-Potsd Mage. 1aa. —* 4| de — do. Ul.Ser.& , do. — R. Isl. u. St. Louis? —31 598 
* Liu C. | i u 7 - * a: = F — — . —— 5 Fri 78 
‚ de, 2 eswig-Holsteiner ....- o. 86 url — 
Bern Steiner F Serie‘t F — IRRE — —8 = ——— ud <H 
e rie * Au — 0. LIE 2 i © ine o. F 
do. IH. Seried Aut — de. m. Em. Hi do. |59Lbz Varsch.- Wien.Silb. er BR b2& 
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Wechsel Fonds und Staats-Pap Eisenbahn-Stamm-Aktien. 
Amerik, rückz. 18826 10. u. 111.188 enzb. v. St. Wut — 
Amsterdam ... |250Fl, Lura. Oesterr. Papier-Rente 4% — 6 Amst.-Rotterd. «| 5 4 | do, 
do. ... 20Fl. do. Silber-Rente.. Böhm. Westb. .| 5 5 | do. |Böbz 
Hamburg... -. 300Mk, |Kurz do. 250 Fl. 1854.. | 4 Gal. (Carl-L.- B.) g } | do. in 
do. suaace 300Mk. do. Kredit.100.18558 — pr. Stück [86 Löbau-Zittau... 2 H | 1/1. m’ 
London ....:.»» 111. 8e' do. Lott.-Anl. 1605 11,5. u. 1/11.177%bz G Ludwigsh.-Bexb) 9%, 111%, 4 Miu. zlısd 
Paris.ncrneneee 300Fr. |2 Mt do. do. 1864 — pr. Stück B Mainz-Ldwgsh.. 9 8 | do. ine 
Wien, österr. Italienische Rente...5 1/1. u. ai - 52%bz 2 
Währ. ...... 150Fl. |8 Tage do. Tabaks-Oblig.'6 | do. e — 
Wien, österr Tabaks-Aktı — i 200 
Währ. ...... 150FL, |2 Mt isenb.....- [bz 
Augsburg —Z Rama nennen 
* —— 100Fl. 2 Mt. 156 220 — — IFinn. 10 Ri.-L...... 
rankturi a. . Neapel, Pr.-A....... 0. . — | — 
südd. Währ.. 1100FI. 12 E Anl. de18225 11/3. u. 1/9. Wseh.l, dz.v.St.g — — — — 
Lei 35 14 Thlr. do, o. de 18625 1%. u. 1/11.87bz Warschau-Ter.. 5 — — 
— 100 Thlri8 Tage.)99% G do. Egl.Stücke 1864 5 14. u. 1710.91 63 
a . 1100 Thlr'2 _M — Bad. Anlcie 3 * uu⸗ 
k. o. Eu ei 5. u. N 
Pe . 100 8. R. Ag = do. Pr.-Anl.de1B645 1/1. u. 17.111 Bank- und Industrie- Aktien. 
do. -....11008.R.13 Me - de do ge1ßßes 18. ur 1BL16Fhr 
Warsehau..... 90 8.R.18 Tage. n bz = do. 5. Anl. Stiegl..'5 1/4. u. 1/10 
Bremen ......» 100T.8./8 Tage.|lll$bz — do. 6 do. 5 do. 
| do. $. Aul, Engl.St5 de. 
do. do. Holl, » 5 do, 
Fonds und air do. Bodenkredit... 5 13/1.u.13/7 
do. do. Il.Em. 
Freiwillige Anleihe . 44] 1/4 u. 10 9546 do. Nicolai-Obligat. 4 1/5. u. 1/11. 67:6 
Staats- Anl. von 18505 11 u7 te Russ.-Poln, Schatz. ./4 '1/4. u. 4 D. 67 6 
do. v. 1854, 55 1,4 . 10 do. kleine'4 o la 
do. von 18524 93bz Poln, Pfandb. IN. Em. 4 226. 22/1 2]6 68 | 7 
do. von 1859 * do. ‚Liquid./4 1/6. u. 1/12.56$bz 5; 
do. von 185644] 1/1 u. 7 |93ibz do. Cert. A.A3ÖFL,5 1/1. u. 1/7 : 3 
do. von 186443 1,d u. 10 |93bz do. Part. Ob,a500Fl 4 | de. 54 | 54 
do. von 1R6745 do, Türk, Anleihe 1865.15 ı de. - 8 
do. v. 1868 Lit,B. 4 do 5 |6 
do..v. 1850, 524 do o lo 
je. 8 Te]. 1 [19 
do, von 186 0. 2; 2 2 an an Yon 
u „von KEN a 2 Eisenbahn-Stamm-Aktien. d g 4 
Staats- Schuldscheine 0. en Pro T 8 | 
Pr.-Anl1B55ä100Th.3) 1 En, 1-1 N ri 114 
Hess.Pr.-Seh.ä40Th.— pr. Stück Altona-Kieler...| 5 Iı6 la 27* 
Kur- u. Neum.Sehldv. ‚verschieden |7 Berg.-Märk.....1 TE I8 14 ie) 
Oder- Deichb. - - Obli 14 u.7 — Be n-Anhalt 3 I 1314 0 fi) 
Berlin, Stadt-Obligat.'5 h 14 u. 10 100%bz Berlin-Görlitz . A 0 4 — 54 r 4 
Be A ir do. Stamm-Pr| 5 5 5° B.@.Schust.u.C. 7 |7 | 
r Berlin-Hamburg.| 9 4| Gothaer Zettel... | 
Schläv..Benl .Kaufm. 5 > Bri,-Ptsd.-Mgd — fi % 4 do. Grd.-Pr. -Pf. ie | 5 aan, tetwbe B 
—* un 3 de Berlin - Stettiner.) 8 Hi 4 Hannöversche .. 4 | 4%,4 | do. [9libzB 
ur — jr —— — 8 —— J— — 412 Yu. —— 
r b 40 o neue) — | — oerd,. HuttV. — — u.7.1103tet.bz 
u ae Fr ja —8 u, 12 Brieg-Neisser 531 14 (Hübner) . 10 EL an L pr 
Fr ri 70 Cöln-Mindener Bi Fi Certifikate) — 2/4u.10]100 
p ch x 17 do. Lit. BI) -55 do. A.1.Preuss.| 4X | 5% 11. |— — 
SE: u Ball. Sor. Guben) — | 4 4 do. Pfdb.unkd.) — | — |Hii/iurj— — 
a. ee α l * rn - do. St-Pr) — |5 5 Königsb. Pr.-B.6'/,,. 4 1/1. 1056 
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Westgr., rittschil 131 — do. B. (St.-Pr.)| — 34 Meininger Kred.| 7 u. rk 
do. do. |4 ! do. Magdeb. Leipz..| 18 | 14 |4 i 
do. do. i 4 do. do. Li. n| ala 1A 
do. Il Serielö do. Münst. Hamm. | 4/4 |4 
= nr. 1 nt Niedsehl, Märk..| 1 |4 1 
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Sonnabend den 23. Oftober 








Perfonal - Veränderungen in der Armee. 


Dffigiere ic. A, Ernennungen, Beförderungen ic. 1.Dt- 
tober. Auappev. Knappſtadt, Sec. Üt, v. Kaiſer Niegander Gatdt · 
GSren. Rent. Nr. 1, v. Rofjenberg I, Sec. &. vom Raifer Franz 
Garde · Gren. Regt. Mr. 3, au Pr. LE, v. Lauer, Bort. Fähnt vom 
1. Garde-Regt. zu Bub, Sehe. v. Rüdingbaufen gen. Wolff, 
v. Schulenburg, v. Krotha, v. Werder, Port, Häbnre. vom 
2. Garde Negt. } Fr d. Wedell, Port. Fähnr. vom Garbefjüf. 
Beam ı v. Biömard, Frhr. v. Zettau, v. Jaftrzemböfi, 
». Eramm, v. Boigts-Rbep, Port. Fäbnre. vom 3. Garde-Negt. 


F, v. Bonin, Port. Faͤhnt vom 4. GarbeMegt, did, v. Herß 


erg, Port. Faͤhnt. vom mir Alexander Garde · Gren Regiment 
r. 1, v. Goßler, v. Waldomw, v. Bärenfels Warnow, 
v. En gerzöm, Dort. Faͤhnte. vom SKaifer Ftanzg Garhe ˖ Gren. 
Negt. Pr. 2, v. Parzensfv u. Tenczin, Port, Fahnt. vom Zten 
Garde · Gren. Rezt. Königin Elifabetb, Frhr. v. Thielmann, Dort. 
hut. vom 4. SardeGren. Meat. Kön * Far v. Venp, Port. 
ähne. vom 2, Garbe » Ulanen · Regt. v. midt-Bauli, Graf 
himmelmann, Port. Hähnre vom 3. GarbeUlanen-Regiment, 
Zalbot, Port. Häbnr. vom 2, 1 Regt. zu Ser. Li6,, 
Straf von Keller, Unteroffigier vom 1. Garde - Negiment di 8 
rt. v. Lüdinnbaufen, gen. Wolff, Unteroff, vom 2. Garbe- 

t. 32.9 MWefternbagen, Unteroff. vom Bardeifüf. Regt., 

au Wirt Faͤhntb. befördert. v. Alüfer, Pr. ©. vom 2. Ofpr. 
ven, Rent. Rr. 3, zum Souptm. und Comp. eh Sörorber, 
Ser. Lt. von demſ. Regt, zum Pr. Et, Sichr, Br. Kt. vom 7. Dft- 
preußiſchen Infanterie-R iment Rr. 44, } m Sauptmann und 
und en fir Wiecgoref, Ste. 8. von —** Regt 
um Pr, Li. Reiche⸗ Schwärße p. Wegerer, Jacobi, Hende, 
ort. Fahnrs. vom 3. Oſtpr. Oren. Regt. Nr. 4, erflerer unter Ver 
ehung zum 5. Weſtfäl. Inf. Regt. Rr. Weſſel Bod, Joban- 
neffon, Bieler, Port. Hähnre, vom 7. Oftpr. Inf, Meat. Mr. 44, 
Roplow- v, 36 ort. Fahnr. vom 4. Oftpreu ven, Regt. 
Rr. 5, Dabrenftädt, Port. Faähnt. vom 8. Oſtpreuß. Gren. Reat. 
Rr, Dr u Sec. Lik Klopih, Hering, Unteroff. vom 4. Ofipreuß. 
Gren. Regt. Rr. 5, zu Dort. Fähnte. befördert, Quaffowsti, 
Prem, Yicut. vom 3, Ofipreuß. Gren. Regt. Rr. 4, von dem Kom 
mantdo als Adjutant der 6, Infanterie-Brigade entbunden. Klein 
bans, PremierLieutenant vom 1. Hanfeatifhen Infanterie-Regiment 
Rr. 7, ale Ubjut. zur 6. Inf, Brig. fommanbirt. v. Maffow, 
. 2. vom. Pomm. Drag. Negt. Wr. 11, ald Wdjut, zur 3. Kav. 
tig. fommandirt. v. Bustler, Pr. Lt. vom 7. Pomm. Inf, Rent. 
Rr. 54, zum Hauptm. u. Comp, Chef, Walbaum v. Traubip, 
Sec. 2t. von bemf. Bet. zum Pr. Üb, vo. Zepelin, Port. Fähnt 
vom ren. Regt. König Friedt. Wilb, IV, (]. Domm.) Rr. , von 
ennigs, v. Knobelſkdorff, Port. bare. vom 5. Pomın. 
f. Heat. Mr. 42, Zaubert, Port. Faͤhnt. vom 3. Pomm, Inf, 
eqt. Ar. 14, v. Dergen, Dort, rg vom Kür. Reat. Königin 
omm.) Rr. 2, v. Kleifi, Port. Fähnr. vom Reumärt. Drag. Regt. 

rt. 3, ©. Bornftädt, Vori. Fähnt. vom 2, Pomm. Ulanen-Megt. 
Mr. 9 zu Sce Bis, VPittello, Unteroff. vom 5. Pomm. Inf. Regt. 
Nr. 42, zum Vort, Faͤhnt, v. Schelcher Pr. Lt. vom Kölbergſchen 
Gren. Regi. (2. Donm.) Mr. 9 zum Hauptmann und Eomp. Chef, 
Negentpurg, Sec. %. von demf. Rent. aum Pr. U. v. Borsz- 
fowsti, Pr. Et. vom 6, Pomm. Inf. Regt. Nr. 49, zum Hauptm. 
und Comp. Ebef, Saurin, Ser. Üt. von demſ. Regt. zum Pr. BL, 
v. d. Diien-Saden, Vort. Faͤhnt. von demf. Regt. Rebbach, 
Schreiber, Lerlich, Dort. Faͤhnte vom 4 Pomm. nf. Regt. Nr.21, 
Wettich, v. Thielen, Vort. Fähnsä. vom Pomm. Drag. Regt. Nr. 11, 
Sommer, Lieber, Bert. Faͤhnrs vom 1. Pomm Ulanen⸗Megt. 
Nr. 4, au Ser. Eis, befördert. v. Zrüßpihler- u. Falkenſtein; 
Dort. Faͤhnr. vom Leib-Sren. Regt. (1. Brandenb.) Ar. 8; Korn; 
ort. Jaͤbnr. vom 5. Brandenb. Inf. Meat. Nr. 4% v. Unwertb, 
Hort. Faͤhnt. vom 2. Brandenb. ren. Regt. Mr. 12 (Prim Karl 
von Preußen), Hepke, Bort. Fahnr vom 6. Brandend, Inf. Regt. 
Ar. 52, v. Runow, Prinz gu Shönaid-Carolath, v. Botb- 
mer, Vorteeppet Fähntichs vom 2. Brandenburg. Dragoner-Kegt. 
Mr. 12, zu Dee. Ve, riebb erg, Unteroff, vom 7. Brandenburg. 
a Degt. Nr. 60, Gällmigk, Unteroff. vom 4. Brandenb, Int, 
ent. Ar. 24 (Grofberjoa von Medlenb. Schwetrin) zu F— äbnrs. 
befördert, Steinbed, Sec. Ü. vom 4. Magbdeb, Inf. Regt. Nr, 67, 
zum Dr. Lt, Deidmann, Pr. 2. vom Holſt. Füſ. Megt. Nr. 86, 
zum Sauptm. und Eomp, Chef, Gr. v. Wartenslchen, See, 8. 
von denf. Regt, zum Br. 8, Hagemeifter, v. Madelung, 
Dortpcchähniäs vom 1 Tpückngifhen Infanterie-Hegiment Rr. 31, 
öbmer, Lorenz, Portepee⸗Fähntichs vom 3, Thüring. Infanterie 
Reamt. Kr. 71, v. 
7. Zbür. Inf. Regt, Nr, 96, Vilnomw, Port. Fähnt. vom Schlew. 
Holt. Drag. Regi. Nr. 13, zu Ser. Wie, op Steinaw-Steinrüd, 
Unteroff. vom 2. Magdeb. Inf. Regt. Mr. 27; zum Port. Fähnr, bee 
fördert. v. Wittenburg, Sec. Lt. obne Patent vom Thür. Huf. 
Begt. Ar. 12, ein Patent feiner Ebarge berwilliat. v. Natbufius, 
Ser. Li. vom Mandeb. Kür. Regt. Rr. 7, von dem Kommando ale 
Adjut. der 8 Rav, Brig, entbunden. v. Goßler, rem. Lt. vom 
1. Sf. Huf. Regmt. Rr, 13, ala Ubjutant zur 8 Kav. Brigade 
tommandirt, Schmerfahl, v. Bizydi, Ditmar, Klug, Port. 


Reffel, v. Blumentbal, Vort jrähnrs, vom | 


’ 
f 
# 





— — — an 





Fãbnte. vom 1. Weitpreuf, Grenabier-Megiment Nr. 6, Wiedner, 
Worteper KHahnrichs vom 1. Fiederſchleſiſchen Anfanterte » Meginent 
Rr. 46, Ehepis, Port, Fäbhnr. vom 2. Nicvericlei. Inf, Megt. 
Rr. 47, Ritſchte, Wohl, Bort. Fähnrs. vom Weſtfal. Taf. Megt. 
Kr. 37, Blobowsti, Port, Fähnt vom 3. Nieberfld. Jar, Megt. 
Nr. 50, v HSohberg-Bubwalc, Artr.v. Thermo, Kirit, Vort, 
Faͤhnmrs. vom 4. Dof. Inf. Meat. Ar. 59, v. Lelfing; Bach, ort. 
Fähnts. vom Pol. Ulanen + Htegt. Pr. 19, au Sec. Lieuts. befördert. 
v. Diezeldftv, Se, Lt. vom 1. Schleſ Gren. Regt. Nr. IC, zum 
Dr. Gb, Hoffmann, Vort Fäbnr. von demf. Heytı Gover, Vort, 
Fahnt. von 1. Pof. Inf. Megt. Ar. 15, Wollenbaupt, Stepban; 
Keyßer, ». Sudodeläfi, Dort. Faͤbnte. vom Schleſ. Hüf. Regt. 
Ar.38; Blanfenburg, Port, Faͤhnt v. 4. Ricderſchl Inf. Reat, Rr. 51, 
Seotti, Engelbredt, Dort. Faͤhnts. vom 4, Oberſchleſ. Jaf Net. 
Ar. 63, zu Sec. Lis Hoffmann, Unteroff. vom 1. Poſ. Inf Rent. 
Nr 1 Hoppe, Unteroff. vom 4, Niedberichlel, Inf. Meat. Wer. Bl, 
v. Stochel, Unteroff. vom 3. Obetſchleſ. Inf. Heat. Ar. 22, Baron 
v. Grurtichreiber, Unteroff. vom 3, Oberſchleſ. Inf. Regt. Nr. 6%, 
v Mepto, Unteroff. vom 4. Oberihlef. Inf. Regt, Rr. 63, au Port, 
säbnre, Sıbr v. HovVerbed-Shdnaih, Br. Ü. vom Leib-Rür. 
Heat. (Schleſ. Nr. 1, zum Rittinftr, u, Eec Chef, v. Faltenbaufen, 
ScconderZientenamt von bdemfelben Regiment, zum Premier-kieutn., 
y. Prittwip, Vortepee Fähnrich vom Schleſ. Draqoner-Negiment 
Nr. 15, zum Gec &, Mohner, Unteroff. vom T Schteſ. Drag. 
Megt. Ar. 8, zum Port Fähnr. befördert v. Donat, Se, Lt. obne 
Tatent vom 1. Poſenſchen Inf. Regt Me, 18, ein Patent bewilligt. 
Kombit, Dort, Faͤhnt vom 1. Por. Inf. Regt Nr. 18, zum Hann, 
Qep- er. ** Nr. 10 verfegt. v. Haller, Br. Et. vom 1. Hann. 
If, Regt. Mr. 74, zum gaupim und Comp. Chef, Weſte, Ser. 
&t. von demf. Regt., zum rem, St, Dloff, Pr. Li. 3 In suite des 
1. Hann, Inf. Regie. Nr. 74, und Lehrer an ber Kriegefhule zu 
Engere, zum Haupim, Frhr. v. Hagtbaufen, Ser. Rt. vom 1. !ich- 
fäliihen Hufaren- Hegiinent Ar, 8, aum Prem Bieut. vorläufig obne 
Patent, v. Kaifenderg, Prem. Bient. vom 2, Hann, Ulan. Regt. 
Rr. 14, gum Rittmeifter und Est. Eoef, Vaupel, Wort, Fäbne, vom 
Niederrhein. Fuſ. Regt. Nr. 3%, Wagner, vn. Eyarnowsti, Port. 
Faͤhnrs vom 1. Kann. nf. Hegt. Ar. 74, Frhrp. Plettenberg, 
v. Birdenfeld, — Faͤhnrs. vom 5. Weſtf. Inf, Regt. Nr, 53, 
2, Biedenfeld, Vort. fribnr. vom 2. Hann. Int, Negt. Re, 77, zu 
Se. Bl, Strofer, Ger vom 2, Meffäl amt. Regt. Ar. 1A, 
(Prinz Friedrich der Niederlande), Piehl, Ernit, Unteroffs. vom 
8. Weſtfaͤl. Inf, Regt. Br. 55, Sammann, Ger vom I. Mehfäl, 
gut Negt. Nr. 8, d. Rauch, Unteroff. vom Weffäl. Wlan. Hegt. 

x. 5, zu Dort, Fähnts befördert. Baltbafar, Sec. ®t. vom 
2, Weſtf. Inf. Rent. Rr. 15 (Brinz Friedr. d. Miederlanbe) und fom- 
mandirt zue Dienftl. bei dem 2 Hann. Ulan. Reat. Nr. 14, in diefes 
Regt. einzangirt. Materne, Br. Et. vom 5, Rhein. Infant. Negt. 
Rr. 65 zum Hauptın, und Comp. Ebefr Fiht. v. Winßingerode, 
See, L. von demſ. Heat, v. Peteredorff, Ser. %. vom 7. Nbein. 
Inf. Nent. Nr. 69 zu Pr. 6, Abe m. Epnatten, Dort. fkäbnr. 
vom 2, Mbein, nf, Regt. Rr, 2, Gtebe, v. Mlten, Port. Käbnrs, 
vom 6, Rhein. inf. Meat. Mr. 68, Henzen, Port. Faͤhnt rom ten 
Nbein. Inf, Megt. Mr, 29, Bühler, Mirtelfraf, Ulrid, von 
Brodem, Port. Fähnrs. vom 3, Rhein, Inf. Regt Ne. 70, von 
Maſſcabach, ort. Fähnr. vom 7, Nbein, Infant. Reom. Nr. 69, 
Mernig, v. Tacdel, Port. Fähnts. vom 2. Rhbein. Huf. Mepnt, 
RXt. Krepichmer, Port, fräbne vom 2. Pol. Anf. Negt, Nr. 19, 
Dougque, Abegg, Port. Fähre. vom 4, Rbein. Inf. Real Nr. 0, 
zu Sec. VB, Oeltichs, bar. Dort. Trähnr. von 8. Rhein. Inf. 
Regt Ar. 70, Biennigwertb, Unteroft, von demf. Regt., au Wort. 
Träbnes,, befördert. Kidton, v. Shwibom, Port. Fähnte. vom 
J. Sanfeat, Inf, Regmt. Ar. 75, v. Wenden 1, v. Dajfel, 
Vortepee · Faͤhnrichs vom 2. Hanfentifchen Infanterie» Regt. Ar, 76, 
v. Sprewip, Port. Fähnrich vom Medienburg, Füſilier Regiment 
Fr 0, ©. Derpen, v Arnim, Dort. fHäbere vom 1. Meedlenb. 
Drag. Regt Ar. 17, v. Müller, v. Derpen, Dort. Fähnre, pomt 
2. Medlenb. Drag. Nent. Re. 15, ©. Weftboven, Gottwald, 
Port. Fahnts vom I. Rbein. Inf, Regt. Nr, 25, ©. Siegrotb, 
Schulae, Lührſen, Bieräberg, Port. Fahnre vom Helft. Inf. 
Beat, Ar. 55, be la Terrafle, v. Buchwaldt, Bort. Fähnté 
vom Magdeb. Drag. Megt. Rr. 6, au Dec Yts., Dar. v. Dialkabn, 
Unteroff. vom 2, Mectlenb. Drag. Regt. Rr. 18, Ripfe, Unteroffizier 
vom 2, Schleſ. Ören. ent. Nr. 11, au Potteperfähnrichen befördert. 
v. Eolomb: Seonbetieterant vom 2 Schleſſſchen Grenabdier- 
Hegiment Nr. 11, von dem Kommando zur Dienttleittung bri der 
Schloß ˖ GGatde Compaanie entbunden v. Ehänfeldt, Br PL vom 
8, Hannov. Inf. Regt. Mr, 79, zum Haupim und Comp. Chef; 
Erede, Sec. Et. von demi. Reit, zum Pr, 8, Schmidt, Groß- 
topf, Kellner, Nöpräen, Mener, Port. Fahnte vom Didenb, 
uf. Regt Ar, 91, de la Korbiere, Dldenborp, Vort. fräbnes, 
vom 3. Weſtfäl. nf, Megt, Nr. 16, v. Streit: de Nöte, Mort, 
Fahnrs vom 8, Weit, nf, Hegt. Mr, 57, Graff, Pert, fäbnr. 
vom 7. WeRfäl, Inf. Rent. Re. 56, Bebfer, v. Linftom;, Bteinede, 
Erome, Dort. äbnrs, vom 3. Hann. Inf. Reg. Ar, 79, v. Bin- 
fingen, Woerteöpee - Fäbnrib vom 4 Weitfälifhen Infanterie 
Segt. Nr. 17, Gr. v. Lufi, v. Branconi, Bort. Fahnts. vom 
Weſtfaͤl. Kür. Rent. Nr, 4 Beneckendorff v Sinbenburg, Bort. 
Faͤhnt. vom 1. Hannov. Drag. Regt. Ar, 9, v. Borrich, Dort. 
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bnr. vom 2. SSchiäl. Huf. Negt. Rr. 11, v. Beltbeim, v. We- 
eil, Port, Faͤhntẽ. vom 1. Hannon. mer . 18, au Sec. 
ts, Flũ ge Dittmar, Unteroff. vom 8, Weftfäl. Inf. Regt. Rr, 57, 
u short. 8 bnir, befördert. v. Trebkow, Pr. Lt. vom 3. Hell. Inf. 
egt. Mr. 83, zum Hauptm. und Komp. Chef, v. Kußleben, Se. 
gt. von demſ. Negt., zum Pr, 8t., v. Hrankenberg-Tubwigs- 
dorff; Reidardı Worte ce · Faͤhntichs vom Pommerſchen Füſilier · 
Regiment Nr. 34 v. Shleretdb, Bud, Baertbel, Scholz, 
ortepee · Faͤhnrichs vom 2, Raflauifcen Infanterie Regiment Nr. 8, 
eter, vd. purer), ZH Schlüperd, Bort. Fähntb 
vom 2. Thür, Inf, Negt. Nr. 32, Nudolpb, von u, zu Gilfa, 
v. Apell, v. Debn-Rotfelfer, Bert. Fähnts. vem 3. Heſſ. Inf. 
Megt. Nr. 83, v. Malbahn, v. Hartmann, Port. Fähnts. vom 
5. Für. Inf. Dept. Nr, 94 Br. von Zadıfen), 
Bort. Faͤhnt vom 1. Heſſ. egt. Nr. 13, zu See, ts, 
. Inf. Regt. Nr. 88, zum 


Jun⸗ 
ort, 


uf. 


ermann, Unteroff, vom 2, Na 
home befördert. Eramer, Sec r vom 1. Heſſiſchen Hufaren- | 


egiment Ar, 13, a In suite des Regimemis geitell. von 
Arnim, Wort. - Faͤhnrich vom 
Krefmann, Wort. 
®lafenapp, Sort. Faͤhnt. vom Magde 


unter Verjegung zum Vauenb. Jäger-Bat. "ır. ), Schlüter, Stake- 
mann; Port. Fähnts. vom Hannev. Pe Nr. 10, erſterer 
unter Beriegung zum Lauenb. JägerBat. Nr. 9, Ichterer unter Ver - 
feßung zum Drediend, Täger-Bat. Ar. 14, Detmering, Vort. yäbnr, 
v.Medlienb. Jäger-Bat, Nr, 14,1u Sec, ts. befördert. Den 15. Oktober. 
v. lee und Flugel · Adjut. Sr. Maj. des 5* 

Ir 


bed; * Tort. Faͤhnts. vom Weſtfäl. Jäger ⸗Bat Mr, 7, erftırer 


Milit-Bevolmägtigter in St. Petereburg, unter gleidigeitiger 
nennung zum @Bencral A Ja suite Sr. Maj. bes Könige, ter Char. 
ald Gen. Maj. verlieben. Meyer, Pr. Lt. vom 1. Brandenb, Ulan, 


Dept. (Kalfer von Rußland) Nr, 3, unter Belaffung in feinem geyen- 
wärtigen Kommando bei dem Diilit.-Meit-Inftitut und unter Ber 

bung des . als Rittmftr., dem Plegt. aagreaitt. Nippold, 
Pr, Üt. von der 8. Urt. Brig, zur Dienftleiftung bei der Ubibeilung 


für die Artilleri-Angelegenbeiten im Kriegd-Dtinifterium fommand. | 


v. Hertell, Bremier-Lteuten. vom 3, —— 


b. Anf. Regt. Nummer 
66, zur Dienſtl. als Aſſiſtent bei der Direktion der 


Milit. gatsianle 


tommanbitt, v, Bumpert, Sec. Lt, vom Schleſ. Fül. Rent. n 
qur Dienfil. ald Erzieher bel dem Kadettenhauſe au Mablitatt, vor 
äufig bis um 1. Mai 1870 fommanbirt. v. Siemiegfi, Port. 


Unteroff. vom Kabdettenhauſe a Berlin, ald dar. Dort. Faähmt. dem 
Schleſ. Füſ. Regt. Nr. 35 übermwiecien. Wafferihleben, außer 
ctaism. Sec. Ct. von_ber 4, ng. Infp., in. das 2. Heil. Inf. * 
Nr. 82 verſeßt. v. Aülom, Grokb. medlenb, ſchwerinſch. Sec. Lt, 
a. D., in der preuf. Urmee und zwar ald Sc. Lt. in dat 1. Ober 
leiitche auf Megiment Ar. 22 angeftellt. Auc, Sec. Lient. vom 

. O:berjchlejiihen Inf, Meat Rr. 22, in dad Sce- Bataillon verfeßt, 

Bei der Yandiwehr Den 12. Oktober. Fiſcher Vige-Wachtın, 


vom 1. Bat. (Inowraclam) 7. Pomm. Yandıv. Regie, Nr. 54, zum | 


Sec. Li. dee Reſ. Des Momm. Huf Megts. (Blüneride Huf.) Wr. 5 


befördert. Den 14. Dftober. v. Diebitjc, Br. &t. von der Inf. | 


des 3, Bates. (Cottbus) 2 GardeLandw. Reate., zum Hauptmann, 
gr % Vize⸗ Feldw. vom Ne. Landw. Bat, Berlin Nr. 35, zum 

ce, Lt. der Mel. des Kaiſ. Ftanz Garde - Brenadier- Regiments 
Ar. 2; Wirg, BVizeieldw. vom 2 _ Bat. (Borken) 5 Licht. 
—— iments Mr. 53, zum Sec. Dt. ber Reſerve des 

arde⸗Fuſ. 
Bat. Berlin Nr, 35, zum Sec. L. der Reſ. des 2. Garde Drag. Reg 
befördert, v. Schulje, Pr. Lt. von der Kap. des 1. Bate, (Berlin) 
2. Barde-Landıw. Mens, in das 2, Bat. (MRageeburg) dei. Regts 
einrangirt. Zeibe, Klein, Vize-Feldw. vom 2 Bat. (Weblau) 
1. Oſtpr. Landw. Negtd, Nr, 1, zu Exc. id, der Mef. reip. des Gren. 
Regts. Kronprinz (1. Dfter.) 
Nr. 43, Schmolf, Ser. Lt. von der 


nf, des 2 Bad, (Gumbinnen) 
2. Oftpreufifben Landroehr-Regimenss 


r.3, zum Dremier-Zieutenant, 


Kluge, QDuaffomwsti, Bicefseldiwebel von demfelben Batalllen, | 


u See. Lis. der Ref. des 2, Djipr. Gren. Regts. Nr. 3, v. Kchler, 
dulenburp, Dr. Lis. von der nf. des 1. Bats. (Graudenz) 
4. Ofipr. Green, Regte. Ar. 5, zu Dauptl. und Comp, führern, 
Schnadenburg 1, Förftemann, Sec. Lis. von ber Anf. teil. 
Bats., m Pr. Lis. befördert. Shüs, Pr. Et. von der Inf. dei 
1. Bats. (Lößen) 6. gr Landw. Megis, Ne 43, in das 2, Bat, 
(Sumbinnen) 2, Oſtpr. U 

von der Inf. dei 2. Bat, (Drielöburg) 3. Oftpr, Landw. Regts Nr. 4 
Sachs, Sec Et. von der Inf. dei Hei. Landw. Vats, Breslau Nr. 38, 
v. Brünnef, Ser, 2. von ber Kavallerie des Referpe-Lantiwchr- 
Bataillond Berlin Nr. 35, in das Reſerve + Landwehr - Bataillon 
Königdberg Nr. 33, Grieben, ce. &t. von der Inf. des 1. Bais. 
(Danzig) 8. Dipr. Yandw. Negts Kr. 45, in das 1. Bat, (Graudenz) 
4. Ditpr. Landw. Regts. Nr. 5, Haenſch- See, Li. von ber ae: deu 
Mei, Landw. Bats, — — Nr. 33, in das 1. Bat, (Damig) 
8. Dfipr. Landw. Regts. Nr, 45, tinrangirt. Steinbrüd, Bijc 
Feldiv. vom 2, Bat (Siraliund) 1. Bomm. Landw. Regts. Nr. 2, 
zum Sec. Lt. der Reſ. des 5. Pomm. Inf. Negts, Nr. 42, v. Tiger 
Kröm, Nie-Madtmfir. von demf. Bat, zum Sec. ®t. der Mei. des 
2. Bomm. Ulan. Rente. Ar. 9 befördert. Hiltrop, Br. Pt, von 
der Inf. dei 2, Bats, (Echneidemübl) 3. Pomm. Land, Be 18. Rr. 14; 
aum intr. Comp. — ernannt, Koch⸗ Achilles, VizeFeldw. vom 
1. Bat, (Eihivelbein) 2. Pomm. Landw. NRegtd, Nr. 9, zu Sec, Lis. 
der Mei. des Kolberg'ſchen Gren. Regte. (2. Pomm. Nr. 9 Meif, 
Vije · Wachtm. von demf. Bat,, zum See. Lieut. der Ne, des Pomm. 
5* Regtsé. Kr. 11, beförderi. Arch, Sec. Li. von ber 


8 (Stralfund) I1_Pomm. Landıv. Regts. Mr. 2, in dadl. Bat. 


v. Ifendorffr | 


Garde » Schüpen - Bataillon, : 
bar. vom Brandend. Jäger Bat. Nr, 3; v. | 

—5 I. Xc. ¶ v. Kranc, 
v. Urnim, Port ⸗Faͤhnts vom 1. Echleſ. Jäger ⸗/Bat. Nr. 5, v. Gold» | 


cats v. Tümpling, Vice Wachtm vom Rei. Landw. 


tr. I und bei 6. Oſipr Inf. Regts. 


andw. Nents, Ar. 3, Güntber, Zee. it. | 


zit ded- 





Anklam) deif. Reyts., Damiltowstt, Hauptm. von der Inf. und 

. Hübrer vom 1. Bat. (da 4. Dean Landwehr · Reglmente 
Nr. 21; in das 2. Bataillon (Stralfund) 1. Vommerſchen Landıveht- 
ranat Mr. 2%, Winkler, Ser. Lieut. von der Infanterie be& 
1. Bats. (Aſcherslehen) 2. Magdeb, Landw. Regts. Ar. 27, in das 
1. Bat. (Stargard) 5. Pomm. Landw. Regts. Wr, 42, Birnbaum; 
See. Lt. von der Auf. des 1. Bat. (Anklam) T. Pomm. Lande, 
Regib. Ar. 2, in das 2. Bat. (Raugatt) 5, Pomm. Landw. Monte, 


Nr. 42, Martin, Sec. Li. von Inf. des Reſ. Landw. Bars. 
Berlin Nr, 3, Dablenburg, Sec, &t, von der Inf. ME 1. Batd 


(Braten) ‚5. Pomm. Landw. Regts. Nr. 42, in das Rei. Sandır. 
Bat. Steltin Ne. 34, v. Hevdebred, Fir. Lt. von der Stan. des 
1. Batd, (Unklam) 3. Pormm, Landw. Reégis Nr, 2, in das 2. Bat. 
| 2. Bomm, Landw. Regie. Nr. 9, Straube, Sec. U. von 
der Inf. des 1. Bats. (Staraa-d) 5. Ponim. Landw. Negie, Nr. 42, 
in Dad 2 Bat, (Ztelp) 6. Pomm. Landwehr ˖ Regimeüts Mr. 49, 
v. Suchlinsti, Premier-kientenant von der Kavallerie des 2. Bats, 
Ben) 3 Yonm, Lerdiw, Negts. Nr. 14, in das 2. Bat, 





D. Erone) 4. Pemu. Landw. Regis. Mr. 21, Bleck, Ritvkomsfi, 

ec. Lis. von der Kav des 2 Bats. (Bromberg) 7. Ponnn. Landw 
Regit. Mr, 54, In das 2, Bat. (Jr. Stargardi) 8. Pomm. Landw. 
Regté. Nr. 61 cintangirt. Pobley, Müller; Bieefjeldw. vom 
Mc. Landw. Bat, Berlin Rr. 35, zu Er. Lts. der Reſ. des 2. Brandb. 
Gren. Regtẽ. Mr. 12 Prinz Karl von Preußen, Püttmann, Bice 
Feldwe von demf. Bat, zum Sec. Et der Me. des 3. Brandenb. 
Inf Regts. Ar. 20, Menzel, Bicofjeldw, von bemf. Bat, zum Ser. 
Ei. der Reſ. des 4. Brandenb. Auf. Kegts. Nr. 24 (Grofb. von Medl. 
Schwerin), Dlöbaufen, Viec Feidw. von demf. Bat. zum See. U. 
ber Ref. des Brandenb. Füſ. Merle, Mr. 35, Lendel, WVize Feldw. 
von demf. Bat., zum Sec. Et. der Hei. des Ricverrbein, egte. 
Ne, 39, Knuth, Bexghauer, Reumann- Ernfl,® er 
von dem. Bat, zu rc. Lis. der Hei. des 5. Brandb. nf. gie. 
Nr, 48, Wagner, Müller, Horker, v. Bunde, Fink, Bio 
Feldw. von Demf, Bat, zu See. Lis. der Mef. der 6. Brandenb. Inf. 
Degtö, Nr, 52, Keller, Rizeifeldiv. von demf. Bat, zum Ser. Li. 
ber Def. des 3 Poſ. Inf, Mentd, Mr, 58, Hennings, Bize Feldw. 
von dimf. Bat. m Ser. Ur. der Ref. des 7. Brandend, Infant. 
Regts. Nr. 60, D belius, Geim, BizeFeldw. von dbemf. Bat, zu 
See. Lid. der Reſ. deßs 8, Brandenb. Inf. Reate. Nr. 64 (Bring 
——— Karl von Preußen), Parey, Bigeffeldiw, von elben 

at, zum See. Lieui. der Meferwe_ded zn Franz Garde · Grenadier · 
Degts. Mr. 2; Köppen, Bize-Wachtmeiſter von demſ. Bataillon, 

m See. Lieunt. der Meferve des Oſtpreuß. Dragoner » Regiments 

t. 10, Maanus, cr. v. — Bizt · Wachtmeiſter won 
demſelben Bat, zu Sec. 78. der Ref. des 2. Brandenb. Drag. Regts. 
Mr, 12, Gef. v. Matufhfa-Greiffenelau, Vhe Wachim. von 
demſ. Bat. re Scc. Lt. der Reſ. des ar egts. (1. Nbein.) 
Mr. 7, v. 8 low, Vie · Wachtm. von dem, Bat., zum Ser, Et, der 
Ref. des en Huf. Regts. Ar. 12, v. Dppenfeld, Bije ˖ Wact · 
meiſtet von deinſelb Bat, zum Sec, Lit. der Reſ. dei 3. Garde-lllan. 
Megte. befördert, Widert, Ser. %t. von der nf. des 1. Bats. 
Gnden) 3. Bonım. Landw. Neopte. Ar. 14, in das 1. Bat. (frank 
urt) 1. Brandenb. Landw. Ra Nr. 8, Shmwarzı Pr. &t. von ber 
nf. des 1.Bats. (Börlig) 1. Weiipr. Com, Regte. Ar. 6, in das 1. Bat, 
(Mübben) 6. Brantend. Yandır. Regts. Nr. 59, Jabrmann, Fir. Lt. 
von der Infanterie des Mel. Yandıw, Bats, Hannover Mr, 73, Andre, 
Pr. Lt. von der Kav. des Ref. Landw Bats. Berlin Mr 35, biefer 
unter —— zu Riltnı., in das 1. Bat. (Potsdam) 3. Brandenb. 
Landw. Regts. Nr. 20, Frhr. v. Troſchke Br. Lt. von der Inf. 
ded 1. Batd, (Gotha) 6. Thür. Landıw. Nah Ar. vo Kod, Ser. 
gt. von der Inf, des 1, Bald, (Bögen) 6. Oſtpr. Landw. Megis, 
Nr. 4% in_das 2 Wat. (Jüterbog) 3. Brandenb. Landw. egte. 
Rr. 20, v. Stülpnagel, Peemier» Lieutenant von der Kaball. des 
1. Bats. (Unclam) 1. Pomm. Landwehr Regiments Nr. 2, in Das 
2. Bataillon (Breagien) 8. Brandenburgifhen Landw. Repte. Nr. 64, 
v. Rbade, See. &. a, D., früber im 1, Garde» Regt. 4. Fa bei der 
Inf, des Reſ. Landw. Bats. Verlin Nr. 35, enrangirt. Kramer; 
Vie - Feldiv. vom 1. Bat, (Afchersleben) 2 Deagdeb. Landw. Neyts, 
Nr. 27, zum Sec. % ber Reſ. des Schletww. Holft, Füſ. Regts. Nr. 3, 
Müller, re von demſ. Bat, zum Sec. Lt. der Ref. des 
1. Zhüring. Inf. Regts. Nr. 31, Ablefeldt, VigeFeldw. von def. 
Bat,, zum Sce. Li. der Reſ. ded 4. Magdeburg. Ant, Regis. Mr. 67, 
Kramer, Vize Wachtm. von dem. Bat, zum See. 8. der Reſ. des 
Altmaͤrk. Ulanen · Regts. Nr. 16, v. Schlegell, Bize-Wattm. von 
demf. Bat,, um Ser. ©. der Reſ. des Schleẽw. Holi. Drageoner- 
Negts, Ar. 13, Blade, Bizt ˖ Feldw. vom 2. Bat, (Halle) 2. Magde · 
duraifcben Landıv. Negts, Mr. 27, zum Sec, Lieut. der Meferwe dei 
4. Dragdeb. Inf. Megis, Nr. 07, Kauffmann, Bizeielbw. vom 
1. Bat. (Halberftadt) 3. Magdeb. Landiv. Regts. Mr, 66, zum Sec. 
Lt, der Beh, des 2, Magdeb. Inf. Regte. Nr. 27, Weumann, 
| Degentolbe, Pr. Lis. von Dee Inf, des 2, Bats, (Torgau) 4. 
Magdeb. Landw. Regts. Nr. 67, zu Hauptleuten, Koribcwiß, 
Lr. Lt, von der Inf. amd int. Komp. Führer von demf. Bat, zum 
Hauptm. und Komp, Führer, Lange, Vüze ˖ Feldw. vom 1. Bat. 
(Melfenfele) 4, Thür. Landw. Nepts, Nr. 72; zum See Lt. der Me. 
des 8. Dftpr. nf, Regts Nr. 45 Papihke, Bige Wachtm. von 
denn. Bat. zum Sec. Lt. der Ref. des Thür. UÜlanen Regis. Nr. 6, 
— befördert. Menpel; Sec. &t. von der Inf. des 2. Bataillons 
(Naumburg) 4. Tbürinpiihen Landivchr-Negimentd Mr. 72 in das 
2. Bataillon (Halle) 2. Mandeburgiſches Candiwehr-Regiments Nr, 27, 
v. Wilcged, Sec. &t. von der Inf. des 2, Bat. Koitbus) 6. Bran- 
benburg. Landw. Regls. Mr. 52, in Das 1. Bat. (Bitterfeld) 4. Mag- 
deburg. Landw. Reste. Nr, £7, v, Biela, Hauptm. von der Infant. 
des 2. Bats, (Sondershaufen) 3. Thür Candıv. Regts. Nr, 71, in 
das 1. Bat, (Erfurt) dieſes Regts, Molius, Sec, U, von der Inf. 
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deB 1. Bats. (Halberftabt) 3. Magdeb. Landw. Keys. Rr. 66, in baß 
2. Bat. (Sonderöhaufen) 3, Thür. Landw. Regts. Mr. 71, Bobn- 
peitı ec, Li. von ber Inf. des Reſ. Landw. Bats, Berlin Rr. 35, 
das 1. Bat. N #) 4. Thür, Landw. Regts. Nr. 72, einran- 
irt. dv. Aſcheberg, Sec. Lieut. von ber Infanterie des 1. Bats. 
Görlig) 1. Wejrpreuf. Landwehr - Regimentd Nr. 6, zum Pr. 
vr. befördert. Wobrenberg, Dr. Licut. von ber Inf. des 1. Bate. 
(Sprottau) 1. Niederfbl. Wdrıv. Negts. Nr. 46, zum int. Comp. Führ, 
ernannt BSellmich, Bice-Feldrö. vom 2 Bat. er 1. Ri 
derſchl. Landw. Negte. Ar. 45, zum Sec, Lieut der Ref. des 4 Poſ. 
inf, Reatö. Nr, 59, Dreifing, Ser. Et. von der Fav. bes 1. Date. 
—5 1. Vof. Ebıv. Regto. Nr, 18, zum Dr. &, Spieler, Vüe 
eldm. vom 2, Bat (No 3 3. Poſ. LUDw. Regts Nr, 58, zjum Sir. 
®, ver Ref. des 1. Meftpr. Gren. Regts. Nr. 6 befördert, Döhring; 
See. Licut. von der Reſerve dei 3. Oſtpreußiſchen Grenadier-Regts. | 
Rr. 4, zu den Referve-Dffigieren de8 3. Pofener Infant.Regte. Rr. 58 | 
derfept. Frhr. v. Uechtrig, See. Bieut, von der Kav. des 1. Batd 
Gamer 2. Niederfhl, Yandın, Regie. Rr. 47, in die Kategorie der 
Ref. Offiziere übergeireten und als folder dem 2. Ehlef. Drag. Regt. 
Mr. 8 zugetheilt. Schädler, Sec Lt, von der a des Ref, Bandıv. 
Batd, Glogau Nr 37, in dat 2, Bat. (frei ad) 1, Niederflef, 
Landw. Rente. Nr. 46: ungfer, Ser. Lieut. von der Rap. dei | 
1. Bats. (Görlig) 1, Weitpr. Landiw. Hegts, Nr. 6, in das 1. Bat. 
(Lauban) 2. Riederfclef. Yandım. Regte. Nr. 47, Brabänder, Ser. 
2, von der Inf. des 1, Bars, (Erofien) 2, Brandend, Landw. Regts. 
Mr. 12, in das 1. Bat. (Reutompsl) 3. Poſ. Landw. Regts. Nr. 58, 
Niedzsielewski, Sec. Lieut. von der Infanterie des 1. Bataillond 
(Reuftadt a. WB.) 2, Poſenſchen Lanbrwehr-Regiments Nr, 19, in | 
das 2, Bat. (Koflen) 3. DVofenfhen Landwehr-Regiments Nr. 58, | 
Meyer, Sec. Lt. von der Inf. dei 1. Batd. (Infterburg) 2. Oßpr. | 
LSandıw. Regte. Nr. 3, in das 1. Bat, (Reuftadt a. W.) 2. Poſ. 
Landıw. Regie, Nr. 19, v. Nyepnidi, Sec 2t. von ber nf. des 
1. Bars. Poſen) 1. Pof. Landiw. Regts. Nr. 18, in bad 2 Bat. 
Schrimm) 2. Pol. Landıv. Regts. Ar. 19, Geißel, Pr. 2. von der 
f, ved Re. Landıv. Batd. Königäberg Nr. 33, in das 2, Bat. 
Dftromo) 4. Poſ. Landw. Negts. Ar. 59, ea a Dobl;, Hilde» 





randt, Blie ⸗Feldiw. vom 2 Bat (Moblau) 1. Schleſ Landw. 
Regte. Nr. 10, zu Sec. Bis, der ef, reip. bed 1. Poſ. zer. Megts. 
Mr. 18 und des 3, Riederſchl. Inf. Regis Nr. 50, Schubert, 





Lt. von ber Inf. des 1. Bats. — 3. Riederſchl. Landw. Nents. 
Rr. 0, zum Br. Lt, Strieboll, Bizefrelbw. von bemf. Bat, | 
um Sec, Li. der Mef. des 1. Oberſchl len (Oct Rr. 22, 


offimann, Bizesfeldiwebel vom 2. Bataillon (Dels) 3. Nieber- | 
ſchleſiſchen Landın. Regts. Rr, 50, zum Sec. Et. der Reſ. des 1. Schleſ. 
Gren. Negmid. Re. 10, Viertel, Goldſtein, Bige -Feldw. vom 
2. Bat. (Brieg) 4. Riederſchl. Landw. Negmis, Rr. 5], au Sec. Lis. 
der Mef dei 4. Niederfchl. Inf. Regmts. Ar. 51, Dite, Ser. Lt. von | 
der Infant. ded 2. Bats. (Coſel) 3. Oberfchl. Landw. Regis Nr. 62, | 
zT Prem. 2t. befördert, Braune, Hauptm. von ber Inf. bed 
. Bats, (Ratibor) 1. Oberiäl. Landıw. Regts, Nr. 22, zum Comp, | 
übrer ernannt, Kirchner, Sec, Lieut. von der Inf. bed 2. Bats. | 
Shiveldnig) 2 Schlef,. Yantıw. Rente. Nr. 11, in das 1. Bat, (Glaß) 
beil. Rents., Reipenftein, See. Lt. von ber Inf, bei Ref. Landw. 
Bats. Magdeburg Nr. 36, Fled II, ec. *t. von der nf. des Reſ. 
Landw. Batö, Berlin Nr. 35, in dad Me. Landw. t. Bredlau 
Mr. 38, Hein, Sec. Li. von ber Inf. des 1. Bats. Rybnik) 
1. Dierftt Sandrvebr-Reple. Nr. 2, Schunfe, Sec. Üt, von ber 
Inf. des 2, Bats. (Dels) 3. Niederfhl. Landw. * Mr. 50, in das 
3, Bat. (Beutben) 2. Oberſchl. Landıy. Regie, Ar. 33 einrangitt, 
v. Brudbaufen, Vigefeldw. vom 2. Bat. (Warendorf) 1. Wehr. 
Sandıp, Regts. Ar. 13, zum Sec, &t. der Ref. bes 1. Weſtf. Inf. Regtb. 
Kr. 18, Bödenförde, BieMWadhtmeifter von demfelben Bataillon; 
um Seconde-Lieutenant ber Reſerve ded 1. Meilfäl. ng 
Re. 8, Meyer, Teffe, Welfel, Künpel, Coesfeld, Bize 
ge vom 2, Bat. (Bielefeld) 2. Weftf. Landw. Nentk, Re. IL zu 
ec. Lis. der Mei. des 2. Weſif. Inf. Negis. Nr. 15 (Bring Friedrich 
d. Riederl.), Meftemader, Biceffelbiv. von demſ. Bat, zum Ser. | 
Lies, der Def, ded 6, Met. Inf. Regls. Nr. 55, Lense, Hennede, 
Bizeiseldiw. vom 1. Bat, (Sceefl) 3. Wenf. Landw. Negmtd. Nr. 16, | 
au See. 98, der Nef. reſp. des Miederrbein. Fül, Regts. Wr. 39 und 
des 1, Meff. Inf. Regte. Ar. 13, Noholl; Bize Wactmitr. von | 
dent, Bat, zum See. Li. der Ref. Des 1. Wehtfäl. Huf. Regts Nr. 8, 
Schmieding, Bize-Wachtinſir. vom 2. Bat. (Unna) 3. MWenfäl. | 
Landw. Negts. Nr. 16, zum Sec. Lleut. ber Ref. des 3, Brandenb, | 
Ulanen · Reglments Nr. 11, Schaver; Vize» Feldwebel vom 1. Dat. | 
Bochum) 7. Weitfäl. Landw. Regmts. Ar, 50, zum rc. Lieut. ber 
Yheferve des 1. Hannover, Infanterie» Megimenis Rr. 74, befördert, 
v. Shöler, Haupim von der Inf. de 2. Bats. (Beuthen) 2. Ober- 
ſchleſſchen Bandre. Kegts. Nr. 23, in das 1. Bat (Detmold) 6, Welt 
faͤliſchen Landw. Negtd. Ar. 55, Hartmann, Ser. Lt, von ber Inf. 
des 1. Bas, (Reuitadt-Em.) 7. Brandenb. Landw. Regts. Nr. 00, 
Roc, Ber. Et. von der Inf, bed 2, Bats. a 4, Nbein, 
Sandıv, Regis. Nr. 30, in das 2. Bat. (Unna) 3. Weſtfäl Landw. 
Megts, Ne. 16, Hevermann, Sec. Li. von der Inf. des Reſ. Landw. 
Bais Ein Nr. 40, Salm, Sec. 2. von der Int. des 1, Date, (Det 





mold) 6, Weitfäl. Landw. Nents. Wr. 55, in das 1. Bat. (Kiffen 

8. Weftfäl. Lanbw. Regis. Nr. 57, Schwenk, Tr. Dt. von der In 

des 2, Bats (Jülich) 5. Mein. Candıw. Regis Nr. 65, In das, Hei. 
Landıw, Bat. Barmen Ar. 39 eintangirt. Merzenich: Madı Eufio » 
bil, Rüblwetter, Cuftodis IL, Merlo, Schnell, Büp, ter, 
Bize-izeldrv. vom Ref. Landıw. Bat. Cöln Nr. 40, zu Sec. Ms. der Def. 
ded 1. Mbein. Inf. Nepts. Nr. Weyland, Frank, Wink, Biger | 
Feldw. von deanf. Bat., au Sec. Lis. der Mei. bes 5. Rhein. Inf. | 
Nents. Nr. 65, Waldyaufen, Lenderö, gr von bemf. | 
Bat, zu Ser. Es, der Mef. ded Rhein. Kür, Regts. Nr. 8 befördert, | 


Landw. Negte. Nr. 29 einrangitt, 


Landw. Regts. Re. 78 einrangirt. 


Knorr, Sec, Dt. von ber Ref. des 7. Brandend, Inf, 8. Nr. 60, 
u ben Ref. Dff. bes 5. Rhein. nf. —* Rr. verieht. Wol- 
er, Ser. Lt. von ber Say. des 2, Bats, (Düffelborf) 4 Weſtf. 
Landw. Ran. Rr. 17, in_das 2, Bat. (Eupen) 1. Rhein. Canbın, 
Regts. Rr. 5, Breuel, Sec. 8. von der Inf. deB 1. Bats (Nachen) 
1. Rhein. Landw. Neatd. Mr. 3, in dad Ref. Landw. Bat, Edin 
Nr. 40, Foerſter See. &t. von der Inf. des 2. Bats. (Saarlouis) 
4. Rhein. Landw. Regts. Mr. 30, in das 2 Bat, (Eoblenz) 3. Rbein, 
Schulk, Ser. Lt. von der Inf. 
bes 1. Bars. (Tilfit) 1. Ofipr. Yandıv. Rente. Mr. 1, in das 1. Bat. 
(Btemen) 1. Hanfeat. Landw. Negt. Rr. 75, Hertell, Sec. 8. von 
er Inf. des 1. Bats. (Lößen) 6. Oſtpr. Landw. Neats, Ar. 43, in 


das 2. Bat. (Stade) 1. Hanfrat. Sandın. Regt. Ar. 75 Dietrich, 


Ser. Dt, von der Inf. ded 2. Bat, (Beuthen) 2. Oberichlef. Yandın. 
MRegts. Nr. 23, in das Def. Landiwebr-Batailton (Altona) Nr. 86 
eintangirt. Beutler, Vige-fFeldiwebel vom Ref. Pandın. Bat. Hanno» 
ver Pr. 73, zum Sec %r. der Mei. des 4. Thür, Inf. Regis. Ar. 72 
befördert. Hembd, Sec. Lt. von der Inf. des 1. Bats. 83 
2. Hanſtat. Landw. Regts. Nr, 76, in das 1. Bat. (Aurich) Dilirid. 
. Bemwersborff, v. Barendorff, 

Vlcefeldiw, vom 1. Bat, (Mteichede) 2. Hefl. Landw Regie. Pr. 82, 
u Sec, Ws. der Reſ. des 2. Naſſ. Inf. Regts. Mr. 88, Lupfen, 
Bize · Wachtinſtt. von demf. Bat, zum Sec. tt, ter Mef. bes Thür. 
Ulanen · Regts Nr, 6, Frhr. v. Erffa, Bire-Madtmftr. vom 1. Bat. 
(Gotha) 6. Thür. Landıw. Negts. Nr. 95, aum Sec. Bt. der Ref. 
des Rönigs- Hufaren-Megiments (1. Rheiniſches) Mr. 7, befördert. 
Brodboff, Seconde-Lieutenant von der “nf. bed 1, Bats, (Sorft) 
3. Weſtfäliſchen Landrochr-Regimentd Nr. 16, in das 2 Bataillon 
(Attendorn) 2. Hell. Landw. Degts. Mr. 82, Haffe, Sec.Üt. von der 
inf. dei 2. Batt. en 2, Weſtfal. Landw. Regte. Mr. 15, in 
das 2, Bat. (Miekbaden) 1, Raſſ. Landw. Regte Ar. 87, Kettner, 
See. Li. von der Inf, bed 2. Bats. (Sorau) 2. Brandenb. Landw 
Regis. Mr. 12, in bas 1. Bat, (Miehlar) 2, Nafl. Landw. Regts. Nr. 88, 
Emminabauß, Sec. Li. von der Inf. dei 1. Bats. (MWeplar) 2, Raſſ. 
Landw. Regts. Nr. 88, in das 2, Bat. (Weilburg) deſſ. Regis. Ha- 
ferburg, Ser. Lt. von der “nf. des 1. Bats. (Erfurt) 3. Thür, 
Landw. Rente. Kr. 71, Boltmann, Se. 8. von ber nf. des 
1. Bats. Kg me 8. Tomm. Landw. Regis. Nr. 61, in das Ref. 
Landw. Bat, Frankfurt a, M+Nr. 80, Silber, Sec, Lt. von ber 
nf. dep 2 Date. (Mübipaufen) 1 Splr. Landıw. Negts. Ar. 31, 
n das 1. Bat. (MWeimar) 5. Thür. Landw. Regts Ar. 94 einrangirt. 
B. Abfhiedsbemwilligungen 1. Den 14. Dftober v. Men- 
nerfen, Sauptm. u. Comp. Chef vom 4. Barde-Ören. Beat: Koͤni · 
din mit Penf, und der Megts. Unif. der Abſchied bewilligt. von 
oda Dr. Et. vom Rent. der Bardes du Corps, ausgeſchieden und 
u den Ref. Off. bes Regts. Übergetreten. Baron v. Eidftedt- 
Detergmaidt, Dr. Lt. vom — Kür. Regt. Nr. 5, unter 
ntbindung von dem Stommbo. ald Abjut, der 3. av. Brig. ausge 
biedben und, unter Verleihung des Char. ald Rittm., au den beurl. 
ff. der Hab, des Ref. Banden. Bats. Stettin Ar, 34 Übergetreten. 
56H, Hauptmann und Gompagnie-Ehef vom 3, Bomm. Infanterie 
Regiment Nr. 14, mit Penfion nebſt Ausſicht auf WUnftellung 
im Eivildinkt und ber Regie. Unif , v. Bape, Srcondetieut. vom 
7. Bomm. Inf. Regt. Nr. 54, mit Denf.: v. Uehtri Obetſt und 
Eonımdr, ded 8, Pomm. Infant. Regis. Ar. 61, mit Penſ. und ber 
Megis. Unif., Benne, Mai. von bemf. Regt., mit Penf. und ber 
Megts. Unif., v. Boch, Sec, Lt. von demf. Megt., mit Den. nebft 
Ausſicht auf Anſtellung im Civildienft, der chied bewilligt. 
v. Edartsberg, Nittm. und Ede, Chef vom 1. Brandenburgiicen 
Ulanen · Regiment (Haller von Rußland) Mr. 3, als Major mit Pen- 
fon nebſt Ausfiht auf Anftellung im Eivildienft und ber Megimentd- 
Uniform Schlegel, Hauptmann und Comp. Ebef im 3. Brandenb. 
inf. Megt. Ar. 20, mit Pen. nebit Ausſicht auf Anſtellung im Eivil- 


Dienft, Hin zmann;, ee. Lt. vom 4, Brandenb. Inf, Dept. Rr. 24 
(Brofb. von Mecklenb. Schwerin), ale Jr. Li. mit Denf. mit Aus- 


fiht auf Anflellung im Givildienft und der Regts. Unif, Kapfer; 
— und Comp. Chef vom Brandenb. Füſ. Regt. Nr. 35, mit 

enſ. mit Ausſicht auf Anſtellung im Eivildienſt und der Regts. 
Unif, der Abſchied DEE: v. Weſternhagen, Sec. Wi. vom 
1. Wagdeb, Inf. Megt. Mr. 26, ald Jr. Cr. mit Penf. nebit Ausficht 
auf Wnftellung im Eivildienft, Hoeden, major vom Schles wig · 
Holſt. Füſ. Nent. Nr, 86, als Ob. Li. mit Penſ. und ber Uniform 
des 7, Weſtfäliſchen Inf. Regts. Nr. 56, der Abſchied bemilligt. 
Stroudberg, Porteperfräbnrih vom Altinärk. Ulanen-MRegiment 
Mr. 16, zur Meferve entlaffen. vw. Yemmerd-Danfortb, Db. Lt. 
vom Weſtfäl. FFüf. Regt. Nr. 37, als Ober mit Penſ. und der Beate. 
Unif, Htmpe, geupin und Eomp. Chef vom 4. Poſ. Inf. Negt. 
Nr. 59, mit Venſ. nebſt Ausſicht auf Anftellung im Eivildienft und 
der Mepte. Unif,, Mofig, Pe. Lt. von 2, Nicderfeblef. Inf. Megmt. 
Ne. 47, mit Penf, v. Schouler, Wajor umd etatsın. Stabsofftzier 
vom 1. Schleſ. Drag. Regt Mr. 4, mit Pens, nebit Ausſicht auf Un- 
ftellung im Eivildienft und ber Unif. des 2. Schleſ. Drag. Regmts. 
Ne. 8; der Abichied bewilligt. Graf von Dybrn, Sec, Lieutenant 
vom Iften Schleſiſhen Draaoner » Regiment Nummer 4, aus 
geſchieden und zu den Meferoe-Dffigieren des Regiments übergetreten. 
Gr. v. Pfeil, Major z. Disp., zuleht Abth. Eommbdr. in ber 5. 


' Art. Brig, ald Ob. Lt. mit Penf. und der Unif, der 6, Urt. Brig, 


der Abſch. bewilligt. v. Stralendorff gen. v. Koblbans, Major 
und ctatiın. Stabäoff. vom 2, Schlel. Drag. Nezt. Nr. 8, als Ob. 
gt, mit Penſ. und ber Regts. Unif, der Abſch. bewilligt Bürdner, 
Wort. Fäbnr. vom 1. Oberfchl. Inf. Rent. Nr. 22, zur Rei. entlaffen. 
Barmeifter, Major vom 6. Meitf. Inf. Nept. Mr. 55, als Ob. U. 
mit Penf, nebit Ausfiht auf Anftell. im Eivilbienft und ber Regie. 
Unif, der Abi, bewilligt. v. Wedelftädt, Major vom 2. Nbein. 
Inf, Megt. Nr. 3, mit Pens nebit Aueficht auf ilverforgung und 
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der Unif. bes 6, Weſif. Inf. Regts. Rr. 55, Zobold, Sec. U. vom | 
4. Rhein. Fu Megt. Rr. 30, mit Penſ. nebft Ausfiht auf Anttell. 
im &ivildienft , der Abſchied bewilligt. Wegener, Ste. 8. vom | 
8. Nbein. Inf. Regt. Nr. 70, der Ablieh bewilligt. v. Demwiß 1; | 
Ser. 8t. vom 2 Rhein. Inf. Regt. Mr. 38, ausgeſchieden und zu den | 
Ref. Off. des Regts Übergetreten. v. Schmidthald, Nittm. und 
Estadr. Chef im Mhriniihen Wlan. Regt Nr. 7, ald Meajor 
mit Penf. und der Megimente-Uniform der Abſchied bewilligt. 
v. Dergen, Hauptmann und Comp. Chef vom Schleswigſchen 
Inf. Regt. Ar. 84, mit Penf. nebſt Ausfiht auf Anſtell. im Eivil- 
dienſt der Abi. a = Bachmann, Bort. Fäbnr, vom Schlesw. 
nf. Regt. Rr. 84, zur Ref. entlaffen. v Krieg, Maj. vom 8. Weſt ⸗ 
äl. Inf. Negt, Nr. 57, mit Pent, nebft Ausfibt auf Unftellung im 
Etoildienft und der Unif. des 2 Meffäl Inf. Rente. Nr. 15 (ring 
der Niederl.) der Abſchied bewilligt. br. v. Earnapı 
ec. Lt. vom Arefifäl Kür. Negt. Ar. 4, ausgeiieden und zu den 
Ref. Difig. des Regts. Übergetreten,. v. Schüß, ir. &t. vom 2. Ibür. 
am Real. Mr. 32, mit Penſ. und der Brınec-Uniform, v. Süß, 


uptmann und Eomp. Edef vom 5. Tbüring. Inf. Regt. Rr. 94 
Grofbergon von Badia) mit Penfion nebft Ausfibt auf Anfiellung 
im Eivildienft und der imentd +Uniform, ber Abſchied bemilligt. 
Den 15. Dftober. edert, Mojor und Bamifon-Bau-Direlior 
des IX. Urmee-Eorpd, mit Penſ. der Abſchied bewilligt Bei der 
Landwehr Den 14. Dttober. v. Shulf, Sec &t. von ber 
Kav. des 2. Bats, (Gumbinnen) 2. Oſtpr. Landw Regts. Nr. 3, 
Kurella 11, Sec. Li. von der Ink, des 2, Bats. (Wedlau) 1. Ofpr. | 
Landıw. Regts. Mr. 1, der Ubfchted bewilligt. Baltdafarı See. 2. 
von ber Inf. des 2 Bats, (Stralfund) 1. Bonm. Landw. Regts. 
Nr. 2, mit der Landw. ArmeeUnif, v. Bernutb, Ptem. ®t. von 
ber Rap. des 1. Bats. (Neuftadt) 8. Pomm. Landw. Regts. Nr, 61, 
beiden ber Abſchied bewilligt. v. VBorde, Sec. Et. von der Neferve 
des 1. Brandenburg. Ulanen » Regts (Staifer von Rußland) Kr. 3, 
Bennede, Sec. Dt. von ber Inf. des 2, Bats, (Moldenberg) 5. Bran- 
benb. Landiw. Regts Nr. 4, Damwid, Sec. Er. von ber Inf. des 
Neil. Landw. Batk. Berlin Nr. 35, diefem als Kr. &t. mit der Landw. 
Armet · Unif, Seidel 1, Knoblaudb, See. Lis, von der Inf. deſſ. 
Bats, der Abſch. bemilligt. Holke, Sec. Et. von der Inf, ded2, Bate, 
(Hal) 2. Magdeb. Bandın. Regts Rr. 27, ald Pr, Lt. mit der Landw 
rmeeUnif , Strube, Prem. Lieut. von der nf. des 2. Bats 
Zorgau) 4. Magbeb. Landw. Regts. Rr. 67, ald Hauptmann mit 
iner biöh. Unif,, ber Abi. bewilligt. Grange, Hauptm. von der 
nf. und Comp. führer vom 1. Bat. (Jauer) 2, MWeftpr. Landweht · 
egts. Nr. 7, mit feiner bisher. Unif. der Abſchied bewilligt. Seip, 
Sec. Lt. von der Rap. dei 1. Bats. (Jauer) 2. Weitpr. Landw. Regis. 
Nr. 7, der Abſchied bemilligt. v. Ebamier, Dberft zur Diäp., zur 
lept Bezirks - Commdr. des 2. Bat. (Oppeln) 4. Oberſchl Landıvebre | 
Megtd, Nr. 63, mit Penf. nebft Ausfiht auf Anflellung im Clvlldienſt 
und der Unif. deö 2. Dberichl. Inf, Negts. Nr. 23 der Abſchied be 
willigt. Freiherr v. d. Med, Pr. 2t. von der Kav, dei 2, Bataill. 
Moblau) 1, Schlef. Landw. Regts. Rr. 10, mit der Landw. Arnıca | 
Uniform, v. ®affron u. DOberfiradam, Nittmeifter von der Kav. 
bed 1. Date, (Münfterberg) 4. Riederſchl Landw. Regts. Nr. 51, aus · 
nahmsweiſe mit der Unit des cehemal, 4. Bandıv,. Huf. Negmts., 
hbarfenberg, Ser. Et. von ber Infant. des Reſ. Landw. Batk, 
Breslau Ar. der Abſchied bewilligt. v. Schöler, Hauptm. von 
ber Inf. ded 2 Bats. (Beuthen) 2. Dberſchl. Landw. Regts Nr. 33, 
früber Br. t. im 2. Oberfäl. nf. Regt. Rr. 23, anftatt der ihm bei 
einem Ausfheiden mit Penſ. eribeilten Ausſicht auf Unitellung ald 
lapmajor, bie Ausficht auf Anſtellung im Eivildienft bewilligt. 
eckhaus, Sec. Lt. von ber Kav. des 2. Bats. Gſerlohn) 7. Meitf. 
Landıw. Regt. Rr. 56, der Abſchied bewilligt, Eoben, Br. 8t. von 
der Inf, bed 2. Bats. (Brübl) 2. Rhein, Yandıw, Regie. Nr. 23, mit 
der Sandy. Armee · Unif, Kluge, Ser. Lt. von ber Inf. des 2. Bate, 
——— 3. Rhein. Landw. Negts. Ar. 29, als Prem, Lt. mit der | 
andw. Armeelnif., der Abſchled pezigige Stark, Sec. Lt. von 
der Inf. des 1. Date, (aan) 1. Rhein. Landw. Meat, Nr. 25, 
Court, Ser. Bt. von der Inf. bes Reſ, Landw. Bats. (Cöln) Ar. 40, 
der Abſchied bewilligt. Tähnigen, Dr. &t. von ber Infanterie des 
1. Bates. (Nafjau) 1. Raff, div. Rats. Nr. 88, der Abfchied bewilligt, 
Beante der Militärs Verwaltung. Durb Perfügung 
bes Kriegnd-Minifteriume. Den 2 Dftober. Bremer, 
Feldw. a. D, Kefeore, Feldw. im Bomm, Feſtungs-Art. Negt. | 
Nr. 2, ald Proviant-Amts-Afüiftenten in Berlin refp. Stettin an« | 
gen Den 5. Dftober, Strobmener, Ser. et. im 3. Oberſchl. 
andw. Regt. Rr. 62, Wollaſch, Feldw. im Schleſ. Feld ⸗Art. Nent. | 
Nr. 6, als Proviant-Amts-Affiftenten in Graudenz refp. frankfurt | 
a. DM. angefict. Den 11. Oktober, Krod, Zahlm. Uepir. vom 
Thür, se Negt. Nr. 12, zum Zablm. bei der Unteroff. Schule au 
Meifenfelö ernannt, Den 13, Öftober Harland, Intendantur- 
Sefretät vom X. Hrmee-Corps, zum VII Armer-Eorpsverfeßt, Kaſchte, 
Bod, Sekretariatd- Ai. vom V, reſp. X. Armee-Eorps zu clalem 
Militär-IntendanturSefrctären ernannt. Mertens, Sekret, Upplif, | 
v. Garde-Eorps, unter Berfegung zu der Intendantur des X. Lirmee 
Eorps, zum Selretariatd » NAffihenten ernannt. Scharff, Referve 
Magazin-Mendant in —55* mit Wabrnebmung der Nendanten« 
efhäfte bei dem Proviant-Amte in Pillau beauftragt. v. Keffel, 
toviant-Amts-Eontroleur in Münfter, ald Reſerve · Maggzin · Rendani 
nad) Flensburg verfept. Rambeau, Broviant-Amts-Eontrofeur in | 
Spandau, nad Danzig, Lengsfeld, Broviant-Amtd-Eontroleur in 
Bromberg, nad Münſier verfegt. Lemke, Proviant-Amts-Affiftent 
in Nenböburg, nab Erfurt verfept. loeters, Vijze -Feldwebel im 
Schlebw. Holit. Beld-Art. Regt. Nr. 9, als Proviant-Amts-Affiftent 
in Rendsburg angeftellt. Den 15. Dftober. Dem Baumeifter 
onas ift die Verwaltung der zweiten Milttär-Pofal-Baubeamten- 
telle zu Berlin definitiv übertragen worden, 








Am 1. Rovember cr. wird zu Hochſeld bei Duisburg, Megie 
rungäbezirt Düffeldorf, eine Telegrapdenftation mit, vollen Zaged- 
diene unter der Bereichnung Duisburg-Hocfeld eröffnet 

Bon gleichem Zeitpunfte ab werden e Ochtrup und zu Gelder, 
beide im Menierungsbeaitt Münfter, Telegrapbenftationen mit be» 
fhränttem Tages dienſie eröffnet. 

Edln, den 22. DOftober 1869. j 

Telegrapben- Direktion. 
Richter. 





— Bei dein großen Intereſſe, mit welchem allgemein die Fortent · 
widelung des preufifden Eifenbabnnepes verfolgt wird, bürfte 
die nachfolgende Ueberſicht über die im Bau begriffenen reip. lonzeſſionit · 
ten und zum Bau vorbereiteten Eifenbabnen in Preußen, fo wie über 
die Hoͤhe deö für Diele 7 erforderlichen Geldbedarfs auch wei · 
teren Kreiſen willlommen fein. 


a) Staalsbahnen. 





























ls & Senken 
235 u = |de8 Uinlage- 
‚|, Vermal- DBabnlinie SZ Rapital 
& — DAN 55 able. 
1| Efbapn. |Zborn-Inferburg.........| 394] 15,750,000| 
2 do. |Shneidemüdl-Diribau ...| 240] 7800,00] 
Rewe ii BVerbin- 
. ungdbabn. 
3 Akad ——— und Rebenver- 4 4250.000 
i bindungen....-- a fi 
Märkifhe. |Qur Berlegung der Brei — 
fauer Berbind. Bahn. ‚300,000 
SweigbabnHuhbant-Lıebau | | 
4 dv. | ÖfT LENdE 2000000000001 26 1,017,000| 
5] Saarbrüder. |Saarbrüden-Saargemünd. | 22] 1,290,000] 
ergberg+ Oſterode · braun · | . 
6] bannovenſd· | Tann. "Oreme..e..e | An! 10000] 
7 Bebra- Elm · bayer. Grenze auf | | 
Hanan. Gmünden. van.) 32] 3,000,000 
al er Yimburg-Habamar 1,0 M. n 
e| Rai |Dig-gshnhätten 1a » | 22] 8500| 
Summa| 83,01 35892.000 
Hierzu treten noch: 
für Ermweiterungäbauten be · 
fichender Staatbahnen, 
Mermebrung ber Betriche- 
mittel, Anlage von Dop- 
pelgeleifen a0. 2424-400000r 26,300,000 
mithin zu verwenden „88 
Summa 62.192.000] 57 ® 
2$r 
3 * 3 
7 
SEE 
Er 
73 


In Vorbereitung befin- 
ben fi: 
Hanau · Offenbach » fjranf- 
furt (bis zur Einmündung 
in Frantfurt · Offenbach) ca.| 2,0] 1,500,000 


Summa summarum| 4,0] 63,692,000 
b) Unter Staatöverwaltung ſtehende Privatbabnen. 
















Rame ber E .|Annäbern- 
‚| ‚bauenden Babnlinie, * a 0 
* Geſellſchaft. 55 apital. 


Babrze · Beuthen - Schop- 


pinißz 440000000. Ar] 2 
— — BEER 
puriger Bahnen .......| 2,25 0 
Antbeil an der Breslauer " ER 
1 Dber- Verbindungsbahn ...... | Ohss 900,000 
ſchleſiſche. Erweitetungen ır. 6,500,000 
Tal 10,360,000 
Pofen-Thorn-Bromberg .- | 24,6 13,000,000 
fonzefionirt: 
Breslau» Olap fir. 
Grtenze.....17,92 M. 
Franlenſtein · Neiſſe 
5,65 M. 
Relſſe · Coſel mit Ab- 
zweig. auf Leobſchũh 
und Zlegenhals 
ca. 12,50 M. ]] 36,0] 21,800,000 


Summal67,7] 35,100,00 
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= | dd Anlage» bauenden Be Bahnlini 
ER er 3] felicaft. bh e 
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— Duſſeldorf · Burg· M 
18,500,000 s|dam 36 ar urg· Magdebutg · Helmſtedt 
erden en Shen net, 346 Bee "sur. | u. Eiteleben- Ehningen 1231| 9500,000 
ahn Tüli tolberg 74 Berlin· -Lebrte und Ameig-| 
2 * —— en · Laet und * 
3. — — 20 750000 eh * > ; a.|4B0| 2} 3 86 
bin nbrüde bei Düffelvorf 6] Magdeburg- —*— der Vabndofes 
PR A = au or 1,0 4,500,000 Salberfahl, Magdeburg... — | 1,500,000 
»Deuß..+.- 6) 6 
Bern. Gladba-Bensberg.| O6] 300000 Kanjigensenuh .! 32| 1,500,000 
M. Gladbach · Odenkirchen. To AR Nienenburg-Neueftug .. 35)  1,250,000 
771 } Ba NO 
er fonzeffionitt: “4 |... ſcGéota eincfeſiee —*8 — 
— Olpe » Rothe · 40| 2500000 7 Thüringifce. a Sinidt... - 10,7] 6,000,000 
2,500, n Borberei 
Seren. Brügge Bolmettal: 3,0 | Seen: —— Bol 2,000,000 
Fröndenberg. Menden ..... ‘ 2,470,000 Zu Tas ze 13, 161,000] 
— —— urg 
Borbereitet find: ui ae 8 Cln-Minden ———— neo in |, 
4 ußbahnen. 5 
en Sheldethalbahn... en... vo 28 
ca. 7,0 DR. u. 3,500,000 T.hir. ! 64,0| 4 
Witten-Kitterebaufen | Eall-Zötenid- Trier .. en 12,000,000| — 
2 29 u a — — —— 
nep- — direft Eöln..... 500,000 
ce. 22 DR. u. 1,500,000 Thlr. Rebierdein: Troißderh]| | 7 
u. ———— 9 Rheiniſche. ee ai 98 5,000,000 
r. ongeffionir oblen- 
dag en» at Bee: im Eifener 
———— nenn 7 
ca. Der 1. 760,000 Tblr. 1 j Barentgeih- Bodum ca, 8* 38 
8,2] 11,280,000 —— 00,000 
Summa| 735 10 10) Shtesweigipe Abtür ürgungen bein — 
Summa 1 und i ca. | ul 1,500,000 
*) Brivatbahnen. 11 | Halle-Sorau. (Sie, Zoran und Ci 36,0! 13,500,000| 
— — | WMartiſch | ran tel. "önten: | 
F Annäbern- - Te. _ Dofen Ka. OR 
5 | eder 
Bahnlinie. * * apa 13] fehtefifche. —— —õE——— a A| Ze 
i : a | | rem a 
Sierentünengasn> a, 77 
—— Rothen · —— | r 
—— 1705 15 ner Induftrie ——— 
— ung 10 5,600,000 ı IH, feld “u... 6,0 1,260,000 
a roland | 35,0 14,000,000 annover — - Sand = * 
unser ’ . 2442 
gauengpuhbant - EEE 45! 2,400 000 16) gitenbeten. once 3 Zweigbahn um| | 
's| 22 Deiflen ſ.. 17,41 9,000,000 
j Bepte Oker- Idlken und Beraung| j7| Brochthal- |Hennei- ‚Nuppicterett- | i 
— — 1330| 4000000 en Mae re] 2000| Iriee, 
e | m Fr Berlin In — Teitu ze 
3] Siem * — | TA | 700 10] PR 1 0000| 
ufen „Münden- : — — | ) — ——— — 
1 Borken ‚el 3,000, Börlik. fü + Senftenberg» 
9: chſ. Brenge oo...) ol 30000 
— soon] Dub 7500000 Summa 423,5 |210,851,000 
RNelapitulation. 
Gm Bau teſp. fongeffionirt: In Vorbereitung: In &umma: 


a. | Siaalsbahnen .....4 
b. ar Stsatsvermaiting ſtehende 


.24442424 
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— Die Nr. 33 des »Tuhig- Minifterial» Blattes tbilt 
ae ebung und wen in - Königlich preußif —— folgenden Beſcheid bes A lichen Ayo Serra 16. br 


— Das »Eentralblatte ber Abaaben-, Berwerbe- und Handels · 


tember 1869: »Mac der Strafprogeh-Orbnung vom 25. Juni 1867 fann 
die für bie Rechtfertigung det ichtigleitsbeſchwerde beſtimmte Friſt 
vicht verlängert werden; ihre Verabſaumung bat den Verluſt des 
| Nectemitteld ſelbſt dann zur frolge, wenn eine ſolche Werlängeru 
vom Borfigenden des Berichts bewilligt wars; — ſowie ein Erfenntnt 
3. Mai 1868 auf di Zolllager betreffend, ix Juli _ | di ragen hen Gerichtshofes zur Eniſcheldung ber Komperenz- Kon» 
—— des Königlichen Rnanz- Funden fee | — für | flitte, vom 12. Juni 1869, wonach Anſpruche auf Vergütung von 
——— 'pollzen u — tenden Stempel betreffend, vom Kriegsleiſtungen, wöelche von einzelnen Bemeindemitaliedern auf Anord- 
i nanz | nung be# Darts für die Gemeinde präfttrt worden find, im Reie- 


Eirkula 
Binlie — Auffellung da SG GabeRatit betreffende vom | wege nicht geltend gemacht werden können. 


1) enibalt u. Eirku 3 ag = na des Königl inan» 
ink, die ur fſtellung der — euer va ationd« 

Eiquidationen und Führung der —— ter über = Biere — 

betreffend, vom 19. Juni 1869. — Cirkula rfügung de en 
nany.Minifteriums, die Anwendung des $. vom 
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’ Minifterium für Sandel, Gewerbe 
Sufammenftellungen der Betriebs ii der 


EL TETE TI TTerT teren ee 






























































































Im Jahre Die Einnahme 
168 | os 
= im Monat September 
Ramen betrug die Einnahme 1869 
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und öffentliche Arbeiten, 
preufifchen Eifenbahnen im Monat September 1869. 
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September 1869: 221 355 Tr. iM pEt.), 194 28 Ei Meile als im Sevtember_1868, 


im 
mebr eingenommen Er ult, September 1869: 2981 576 (5,0 pt.) 


x. pro Meile als bis ult. September 1868. 
(Die Bemerkungen ſtehen auf der folgenden Seite.) 


>d by Google 


Bemerkungen. 
Monats (Col. 3) find mit Vorbehalt näherer Genfellung, die Angaben 
e den entfprechenben Monat bed verfloffenen Jahres (Col. 8) nad 
afgabe der —8 erfolgten Feſtſe u geſchehen. 
ad Col, 21. Die Baulänge beträgt 18014 Meilen. Zum Be- 
triebe gebört noch die Sweigbahn nad dem —— bei Malftatt, 
0,30 Meilen lang, und eine goaak in Frantrelg gelegene Strede 
von 0,54 Meilen, fo baß bie etriebölänge 9,354 Meilen beträgt. 
9 Die Strecke »Rortheim-Hergberge , 3,70 Meilen lang, it am 


1. Degember v. I. und die Strede »Hergberg-Tettenborn«;, %2 Meilen | 


lang: am 1. Aunuft 


die Strede »ulda-Reubofe, 1,8 Meilen lang, iſt am, Juli v. 5. und 
die Strede » teinau-Rrubofe, 3,» Min. lang, am 15. Der v. I. eröffnet. 

4,6, u, At Angaben enthalten nur den _preuß. Antbeil. 

?) Am 8. April v, I. ift die Strede »Dpladen-Müblbein«, 1,56 DM. 
fang, am 1. September v, I. die Zweigbahn »NRitterähaufen-Rem- 
fheid«e, 2,32 Dt. lang, und am I. Dezember v. I, die Strede 
Mülheim » Beraifch · Gladbach · 1,24 Meilen lang, eröffnet. In ber 
Gefammtlänge iit die gepadhtete Strede »Haueda-Marburge, 0,63 M. 
lang, mit entbalten. j 

Die Strecke »Raftenburg-Uyde , Bas Meilen lang, ift am 
8 Drabr. v. J. eröffnet. ad Col.29. Intl. 4,500,000 Thlr. Prioritäts- 
Stammaktien. 

9, Bon ber »Rechten-Obderufer-Babn« it am 15. Novbr. v. 
bie Thalſtrecke »Boffomwsta-Bredlaus, 16,93 M. lang, und am B. Juli 
d. I. die Strede »Zarnomip-Beuthene, 1,9 Meilen lang, eröffnet. 

*) Die Strede »Eöblin-Stolpe der Hinterpommerihen Bahn ift 
am 1. Juli d. J. eröffnet, 

2) Die Stitede » Norbbaufen- Tettenborn«, 3,9 Meilen lang, ift 
-. Auguft d. I. eröffnet, und dem Betriebe der Hauptbahn bin- 
ugeſeht. 

* ") ad Col. 11 u. 12. Intl. der Zweigbahn ⸗Blendorf · Gerlebogk⸗. 

) Es beziehen fich die Betriebd-Einnahmen auf 49,14 DR. näm- 
lich auch auf die erpactete Babnftrede »Hoklau-Zerbite. 

4) Die » Rorbbaufen- Erfurter Eifenbahn« , 10,2 Meilen lang, if 
am 17, Auguſt d. J. eröffnet. , j 

Die Strede »Reuß-Dürens; 6,55 Meilen im Betriebe lang, if 
am 1. September b. 3. eröffnet. ad Col, 38, 29 und 30. Einfhlich- 
lich ber Babn »Eall-Triere, , 

0) Die BetriebBeinnahme bezieht ih auf bie Strede »Frankfurt- 
Kehl und jrankfurt-Afhaffenburge mit einer Gefammtlänge von 
5,55 Meilen, dagegen bad Unlagefapital auf 3,29 Meilen. 

7) Die Zmweigbahn »Rothenfrug-Apenradee, 0,91 MM. lang, ift am 
12. September v. I. dem Verkehr übergeben. Durd Uebernähme der 
enge —— Zweigbahn fellt ſich die Betriebblaͤnge auf 

l,a5 eilen, 


d, I. eröffnet. 
) Die Etrede Er teröbad-Steinaue, 1,5 Meilen lang, fo wie | 





Bandiagd: Angelegenbeiten. 


Berlin, 23, Oltober. Die Reden des Juftig- Miniftere 
Dr. Leonhardt in ber geflrigen Situng bed Haufes der Ub- 
geordneten hatten folgenden Wortlaut: m 

In der Diefuffion über den Gelegentwurf in Betreff der 
Bolljährigkeit, nad) dem Abgeordneten Goltſchewsli: 

Deine Herten! Ich halte mid verpflichtet, über die allge» 
meinen Gefihtöpunfte mid zu äußern, aus welchen der Herr Abge- 
orbnete für Elbing die Gefepvorlage angegriffen bat. Der Here Ab» 
geordnete für Elbing bat bei feinen Argumentationen zur Grundlage 

enommen die Erwägung; dak die alten Brovingen mit Üüberrwiegen- 

en Serlenzabl und Quabratmeilenzabl ein Dorzugämeifes Recht hatten; 
berücichtigt zu fein bei Reformen der Befepgebung, namentlid in 
Bezug auf die bier und befebäftigende Frage. Meine Herren, diefer 
Standpunft modte au einer gewiſſen Zeit der rechte fein. 

Diefe Zeit it dabin, it dahin feit dem Jahre 1866 und ehrt nie 
wieder, Meine Herren, bie preußiſche Geſchgebung iſt jeht Dinge 
riefen auf die Geſchichte der Gefepgebung der großen Kulturfiaaten 
und infonderheit Deutſchlands. 
feiner Srite dulden, ‘ 
1855  cimperleibten, noch der altländifchen Provinzen. 
diefem allgemeinen Standpunfte aus, den man 1 
wenn man De Gefchgebung der Kulturftaaten Europas 
Deutſchlands betradtet, meine Herren, iſt cc cine u 
gänglihe Notbwendigfeit, daß, wenn man überhaupt Cinbeit 
des Mechteä will, in Betreff des fritifchen Seitpunftes der Bolljährig« 
feit, man auf nichts nreifen kann ald auf das 21. Jahr, Das deutſche 
Recht; das alte deutſche Recht Fommt nicht infofern in Betradt, als 
e8 einmal beftand in Deutfchland, fondern infofern, ald c& im größ« 
ten Theil Deutichlands abgeihafit war und nun im Laufe ber Zeit 
Io wieder Bahn gebrochen bat, inben es nidt allein in einer aroken 
Reihe von Staaten Deutfchlands gilt, fondern auch in den Deutic- 
land umgebenden Staaten, Der Here Abg. von Elbing bat unter 
folden Staaten auch noch Nufkland genannt, Meine Herren, man 


Don 


die Motive wären N t 
finde überhaupt; daß febr mit Unrecht den Motiven Vorwürfe ge 


&ie kann den Partikularismus nad | 
weder den Partikulatiemus der im Tabre | 





' biefe Frage berübrenden Paragtaphen enthalten; er if 





einnimmt; | 
und | 
unum« | 
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Die Angaben der Einnahmen des laufenden | 


daß mit dem 21. Jahre bie Bolljährigkeit eintritt, jebt follt 
ibr aber erit mit 24 en volljährig werden, Freilich ift es richtig, 
daß biefe Motive au fa greifen würden für das Land Habeln. 
Aber das Land Hadeln ift ja ein ganz fleiner Bezirk, von welchem 
vielleicht wiele Herren dieſes Haufes früber nie etwas gebört haben. 
Das Band Hadeln wird ſich aud recht qut in foldye Berhältniffe 
finden. Was nun den Befehenmwurf anlangt,; meine Seren, fo ſcheint 


‚er mir nur Einen Mangel au baben, und diefer Mangel beſteht 


darin, daß er in fo wenigen Worten fünf überflüffige enthält, nämlich 
die Worte: sim ganıemn Bereiche dieſes Geſeßes⸗ in dem 1. $ 7 
Wenn der Antrag geftellt werben follte, dieſe Worte zu fireichen, To 
würde id gern damit einveritanden fein. Im Uebrigen aber, weine 
Herten, ſcheinen mir die Bedenken doch recht weit zu gehen. So 
bene * finden nicht rechten Beifall, inſonderheit nicht von Seiten 
er Juriſten. 

eine Herren, bie TJuriften follten eigentlich recht dankbar dafür 
fein, wenn ihnen fo kurze Gefepe vorgelegt werden. Denn es wird 
ja dadurch das Vertrauen ber nefepgebenden Gewalt gegen die Hid- 
ter ausgeſprochen, daß fie nach allgemeinen Grunbfägen eiht ſprechen 
und bad Geſth verſtehen werden. an hat nun zuvorderſt gefagt, die 
Worte: »das Alterder Srokjäbrigfeit beginnt mit vollendete 21. Yahreer 
fönnten zu dem Bebenten führen, ob ein Württemberger, der Aid) zufällig 
bier in Sireufen aufhält, grofjährig if, oder umgekehrt, ob ein Treue, 
der zufällig fih an einem andern Drte aufhält, mit dem 21. Jahre 
die Boljätrigfeit nicht erreicht. Ich glaube, diefe Bedenten find fo weit 
bergebolt, daß fie ſcwerlich in Beträcht tommen. 

Db der Antrag übrigens angenommen wirb ober nicht, daß fommt 
der Sache nad auf eins berauß, 

Dann, meine Herten, bat man gefagt, eß müßten bob noch Vor · 
gen getroffen werden über die Boljäbrigfeits-Erflärung. Das 
ft ein Punkt, der mit diefem Gefege gar nicht im engern A 
bange fteht. A hoffe, baf der geehrte Herr Ubgeorbnnete, welcher 
ben Yntrag h ellt dat, ih bewogen finden wird, ibn aurüdzunehinen, 
wenn id erfläre, dak in ber naͤchſten Sibung dem Hoben Haufe eine 
für fämmtliche Sandestheile beftimmte Bormundfhaftsorbnung vor- 
gelegt werden wird. Im biefer wird ber richtige Ort zu finden fein, 
um bie Sache zu erledigen. 

tner iſt eine tranfitorifhe Beitimmung vermift. Wan madt 
nämlich folgenden Zweifel: wenn and 3. B. im Lande Habeln 
mit 18 Jahren volljährig geworben iſt und befindet fich jept im 
swangigften Jahre, wird ber Dann wieder minberjährig? 

eine Kerren! Es iſt gewiß möglid, daß fpige Jutiſten zu 
folden Kontroverfen ſich verfteigen; ich glaube aber wirtliih, daß 
der verflänbige Sinn fagen wirb: das kann nicht zweifelhaft fein, daß 
eine Derfon, welche einmal Wi emorben it, plößlic im HRepe 
der Gefepgebung nicht wieder m nderiährig wird. 

Sobann, meine Herren, hat man die frage ermogen, wie es ſich 
denn verbalte, wenn Zeftamente oder Berträ, e ausgelegt werben 
möülfen mir Rüdfiht auf das neue Geſeß. Diefer Entwu bat a 
ta 
beraufgeftriben, weil wir für gut befunden haben, nad forgfältiger 
Erwägung ber Sadır, dab eine folde Beſtimmung höchſt bedentlich 


j Ka tweil man mit Grunde annehmen tonnte, daß bie 


ter nach Berfchiedendeit der Fälle aud das Michtige erkennen 
würden. Der Entwurf batte früher noch eine andere Beftim- 
mung: er follte auch ben Punkt regeln, ob ein minberjäbriger 
Mann oder eine minterjährige Frau, wenn fie fi verbeiratben, die 
Rechte der Molljährigkeit baben follten oder nicht. Dean bat aud 
biefen Wunlt, der gar nit in das Geſeß gebört, beraußgefhoben; in 
äbnlidher Richtung ſchiebt jet der Herr Abg. Lasker einen Untrag 
bineln. Diefer betrifft nämlid bie Frage der Wirkung ber Bojäbrig- 
feit in Betreff der väterlichen Gewalt. — Meine Herren! Diefe bei- 
ben lepten Punkte und mehrere andere find gang außerordentlich wid- 
tige Fragen, welche von der Regierung geprüft werden follen und 
die ihrer Erledigung entgegenfeben werden, infoweit fie nicht in dem 
Rormundicaftögefege zur Erledigung kommen fellten, Ich möchte 
deshalb den Hrn. Xbg. Laster bitten, daß er diefen Antrag zurüchöge. 

Wenn an Stelle bed ], April der 1. Juli 1870 gefept werben 
ke ich Nichts dagegen einwenden. für nötbig balte ich das 
auch nicht. 


— Nach dem Abgeordneten Windtborft (Mebpen): 

Daß der Herr Abgeordnete von ——* ſich auf dem gleichen Stand · 
puntte bewegen würde, wie der Here Abgeordnete von Elbing, war 
mir weiter nicht aweifelbaft, und Daher fertacfeht Schivierigfeiten und 
Kinterniffe tem Sefepentmourfe bereitet, iſt auch erflärlih, In welchem 
Sufammenbange ſicht denn die privatrecıtliche Volljährigkeit mit der 
fogenannten, wenn id fie fo nennen darf, politifchen Grofjäbrigfeit? 


| In gar keinem Aufammenbang. Ein folder Zufammenbang beftand 


weber im römifchen Rechte, noch beſteht er in den meueren @efeh- 
gebungen, Der Herr Abgeordnete bat behauptet, Urtußen fei aud ein 
Kulturftaat. Es ſcheint beinahe fo, als wenn er damit babe fagen 
wollen, ich bätte etwas Entgegengefehtes behauptet. Natürlich babe 


ich das nicht getban, babe vielmebr gefproden von ber Geſchichte ber 
fagt, und der leßte Herr Abgeordnete bat das aud bemerkt; | 


in Miderforud. Ich finde das gar nicht, 


macht erden: denn die Motive find nicht dazu da, eine Gefchaebung | 


u fommentiren. Man fagt, eb wäre ja in den Motiven cin Wider 
Yorudy man babe zuerſt geſagt, «ei 

Provinzen, wo biölang das 21. Tabr gilt, den Volljäbrigkeitstermin 
zurüdzufsrauben auf dad 24. Jahr. Meine Herren, das wird 


Tedermann anerkennen. Tragen Sie nur einmal, was würde 


die Mheinproving, was würden die Elbbergogtbümer dazu 
fagen, wenn man lötzlich erklären wollte! „Euer Recht 
foll abaeihafft fein, ihr habt euch ganz wohl dabei befunden, | 


ei unthunlich in den großen | 


Geſeßgebung in den großen KRulturjtaaten, in&befondere Deutfcdlande, 
das ift gany etwas Anderes. Sachlich bemerkt nun der Herr Abge 
ordnete von Meppen, man_ hätte mit dem 21. Jahre nicht die erfor- 
berliche Ebarakterfeftigleit. Ic frage dagegen: bat man fie denn mit 
dem 24, Tabre, wenn man fie mit dem 21. nicht bat? Wenn man 
auf einzelne zrälle fiebt — man bat vielleicht einen unnügen Pupillen — 
fo fann man fich leicht Schwierigkeiten machen und fagen: biefer Mann 
it mit dem 21. Jahre no nicht fo weit, «8 wäre febr 
aut, menn der biö zum 24. Jabre unter Wormundfcaft fände. 
Wird er denn aber mit 24 Jahren daralterfeit fein? Und dann, 
meine Herren, wie erllaͤrt es fid) denn, dab man im den nrofien Ge 
bieten, wo das 21. Jaht feit vielen langen Jahren als Großjäbrig- 
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teitStermin befanden bat, bad aus dem Mangel der Eharakterfeftig- 
feit entnommene Bebenfen nit gebegt bat? Hätte man bort gefun- 
den, daß Riemanb oder nur Wenige mit dem 2lften Jahre carafter- 
mären, —— man da nicht darauf geſonnen baben, einen weiteren 
olljäbrigfeitstermin zu wählen? Oder will ber Herr Abg. Windtborft 
ehva behaupten, daß die Eharakterfeftigkeit in dem Gebiete des Code 
eivile natürlicher fei oder mebr angezeigt wäre, wie in dem deutſchen 
Gebtete? Ichglaubenict, dat er dad thun wird. Er ſagt dann, die Römer 
Dan ann Se Beitder Boljäbrigkeit auf 25 Jahre geſeht, und was beiden 
ömern richtig gervelen wäre, fel auch wohl bier * Die Sache 
verhält fi jedoch nicht fo. Die Tutel, die Bormundicaft, a0 
bei den Römern mit dem 14. bezlehungsweiſe 12. Jahre. Dieles 
war dasjenige Alter, welches für die Jrivatrechtäfänigkeit eines Mö- 
mer die enticheidende Bedeutung batte, damit war Jeder bandlungs- 
'äbig, er hatte testamenti factio und konnte eine Ehe eingehen. Später 
man Ausnahmen von diefem Grundfage zugelaflen, man bat 
verlangt, dah für gewiſſe Rechtegeſchäfte min Er Derfonen 
Suratoren zugezogen werden; bei den Römern befland eine tutela 
und eine gen anderd geartete cura; erſt in Deutſchland if 
man dabin gelommen, beides —— und die Vor⸗ 
mundſchaft auszudehnen bis zum . Jahre. Der Herr Abgeord- 
t ferner davon, daß wohlerworbene Mechte gefährbet 
wären, Die find gar nicht gefäbrbet. Mo wohlerworbene 
Rechte in Frage find, werben die Gerichte fie anerfennen. Dann bat 
ber Hert ordnete darauf bingeroiefen, wie wünſchenswerth «8 ge 
meien wäre, den Provinziallandſchaften Gchör & geben. ch glaube 
nicht; daß ed in der Monarchie üblich it, die Provingiallandtage bei 
nz allgemeinen Geſchen u gutachtlichen Aeuferungen aufzufordern. 
Knfonderpeit iR der Herr Ubgeorbnete beforgt für Hannover; meine 
abrungen find gerade entgegennefeßte. E# war bereits unter ban« 
noverfher Herrihaft, um die große Ziviefpältigkeit in den feitifchen 
gen zu vermeiben, bie Mbficht, das 21. Jahr zum allgemeinen 
ohjähr! eitötermine zu erheben. Darüber find Berichte geforbert, 
und mir it nichtö davon befannt geworben, daß jene Mbficht zu er- 
heblichen Kr geführt hätte. 

— Ueber den Antrag beö Abgeorbneten Dr, Eberiy, be 
treffend die Kompetenz der Schwurgerichte für politiſche Ber- 
brechen u, ſ. w. nad dem Abgeordneten Dr. Eberty: 

Deine Herren! Geſtatten Sie mir, dah ich fofort zu dem Untrag 
Stellung nehme, und zwar gegen ben Antrag. Sich lafle ganz babin- 
gehen ein, ob der Inhalt bed Untrages ganı oder theilweiſe vom 
egislativen Standbpunfte aus ſich empflehlt ober nicht, Ich erkläre 
mid) aus dem ganz einfachen Grunde’gegen den Antrag, weil id e8 
nit für . ober, wenn Sie lieber wollen, aus politifichen Grün- 
ben in hohem Grade für bedenklich erachte, daß bie Landesgeſeßgebun 
vorgeht in diefer Nechtömaterie. Au diefer Erklärung beſtimmt mi 
—— die Rüdfiht auf bie Reichkgeſeßgebung, die wahre 

tung vor ber Reihögefehgebung, melde ſich nicht durch bloße WWorte, 
fondern Der Zpaden bekundet. Die Neichönefepgebung muß noth- 
wendig freie Bewegung haben. Man bereitet aber der Neichögefeh- 
ebung gen und Schwierigkeiten, wenn man ihr Präjudiie 
Takt und je mädtiger ein Staat, je wichtiger bie Rechtämaterie ii, 
in welder derartige Präjudige geſcha 
freie Bervegung der Reichs ide ung gefährdet. Meineß geringen 
Erachtens muß in diefem Punfte, wie die Röniglih preukifche Regie 
rung; fo auch bie preußiſche Landesvertretung ben Regierungen ber 
übrigen Bundesfürften und den übrigen Banbesgef ru als 
Muſier vorleudten. Deine Herren, ich behaupte gar nicht, daß bie 
Banbeögefepgebung in einer Mechtömaterie, welche * Rompeteny ber 


en werben, um fo mebr iſt bie 


Meichögefepgebung gehört, gehindert wäre, vorzugehen. Unbedingt ift 
bad hit E Hall, es kommt vielmehr "Alles auf die Umftände an. 


n dieſer Beriehung kommt aber in Betracht einerjeitd, ob 
ie Audſicht auf ein * ber Reichkgeſehgebun beflimmt 
er fern if, und anbererfeitä, ob für 


ober unbeflimmt * o 
das Aey ber nbeögefeßgebung Mberhaupt ein praftifches 
Bebürfniß fpricht, oder etwa nur ein theoretifchet, und dann 
wenn man ein ae Bebürfnif anerfennen will, wie ftarf Biel 
altiſche Bebürfnik it, ob es ein auferordentliched praftifched Der 
iß if, d. h. eim ſoiches, welches auf Öffentlichen Intereffen beruht. 
allen diefen Ri tungen liegen nun für den Antrag bie Ausſichten 
ebr ungünfig. Jh will einmal zugeben, obwohl das ja auch br- 
tten werben fann, daß der Anirag einem praftifhen Bedürfniß 
Rechnung trage, fo wird man doch nicht anerkennen können, baß ber 
Antrag getragen werde durch ein außerorbentliches praftifchee er 
we ‚ wenn nicht befriebigt , die Staattinterellen gelade et. 
tommt alfo nur barauf an, wie e8 denn mit ber Ausſicht auf daß 
Borfhreiten ber Reichsgeſeggebung ficht. Nun if ſoviel gany gewiß, 
* nad ben ausdrucklichen Worten bed Verfafſun —— die Me- 
gt ung des Strafverfahrens zur Kompetenz ber Reichögefehgebung 
ehört, Auch if Ihnen befannt, meine Herten, daß in der vorlehten 
yung&periode ber Meichdtag beantragt bat, baf ausgearbeitet und 


vorgelegt würden Entwürfe eined Strafgefepbuchs und einer ent IR 
—* 
ch 


—— Es iſt Ihnen ferner befannt, daß ber 

— zuvörderſt den Entwurf eine * 8 
bat ausarbeiten laflen; es iſt Ihnen aber ſchwertl clannt, 
daß nach Beendigung der Bearbeitung des Entwurfs eines Straf- 
— — der Herr Bundeblanzler unterm 12 Juli d. J. den Juſtij · 

imiſter gebeten bat, die Ausarbeitung einer — nung 
zu —— Sofort nach dem Eingange dieſes Schreibens find in 


Sonnabend den 23. Oftober 














biefee Bertebung die erforberlihen Anordnungen getroffen, und felt 
mehreren Dionaten wird bei der Ausarbeitung des Entwurfs ber 
Strafprozeß · Ordnung cifrigfie Thätigkeit entfaltet At Ihnen 
diefer legte Umftand unbekannt geweſen — ih muß das annehmen, 
denn id babe denfelben in öffentlichen Blättern weder erörtert, noch 
aud nur angedeutet gefunden — fo kann ih mir benfen, daß viele 
der Herren, welche den Antrag unterftügt haben, ibm jeßt biefe Unter- 
Rügung verfagen werben, und daß vielleicht felbit der Herr Antrag- 
fteller ſich aemüßigt flieht, feinen Antrag zur Zeit zurüdzugiehen. 
— Nach ben Abgeordneten Lent: 
fann felbftverftändlih eine foldhe Verſicherung nicht ertheilen, 
mie fie ber Serr “sg. Lent ald wunſchenbwerth bingeftellt bat, denn 
wie der Entivurf audfallen wird, fann ich in diefem Augenblide nicht 
wiffen, aumal ba der Entwurf, bevor er an den Reichstag gelang 
wahrſcheinlich kommiſſatiſch wird geprüft werben. Uebrigens Hehe I 
mit bem Herrn Abg. Cent nicht auf leihen Standpunkte, denn i 
wunſche gerade, daß bie Reichegeſetgebung frei fel, ich wunſche durch · 
aus nicht, daß irgend eine Landesvertretung Deutſchlands dem Reichs . 
tage fage: fo ſollſt du es machen, oder: wir wünfden, daß es fo ge 
madt werde Mit demſelben Rechte wie Sie bier befchliefen, maß 
onen erwunſcht if, fann eine andere Randeövertretung beſchliehen, 
was Ihnen nit erwünfdt if. 
enn da von verſchiedenen Seiten, von der einen Banbeövertres 
tung diefe und von einer andern wieder andere Anſichten geltend ge 
madıt werben, fo finde ich dadurch bie Meichönefepgebung in ibrer 
En Bewegung gebinbert, Uebrigens made ich darauf noch aufmerf- 
am, baß bie Sade auf das Schleunigfie gefördert werden wird; fie 
muß fchleunig aeförbert werden aus dem einfachen Grunde, weil 
meined Erachtens Die Eivilprogeh-Örbnung, bie Streafprozef-Ordnung 
und die Serichtöverfaffung an einem und demielben Tage ind eben 
treten müjfen. Diefe Gefepe ſtehen tm engften Aufammenbange, Die 
Strafprogef-Drdnung wirft auf die Organifation in gewaltiger Weiſe 
ein. Ich made nur aufmerkſam auf die Frage, ob die Berufung in 
Streitigkeiten zugelaffen werben foll, Je naddem man bie Frage be 
abt oder verneint, befommt man eine ganz andere Kepanitalisn. 
fo in biefer —— brauchen Sie nicht Roth zu haben. Die 
Sttafprozeh · Ordnung wird eben fo raſch gefördert werden, wie das 


— — 
— Nach dem Abgeordneten Dr. Birhow: 

ert Vräfident! Ich babe mich deutlih und klar genug über ben 
Standpunkt audgefprohen, den ich zu dem Antrage einnehme; in 
dieſer Be iedung em lebten Herrn Hebner etwas zu ermiedern, halte 
ich nicht Jar nötbig; ich fiche zur Meichögefeßgebung auf einen gang 
anderen Standpuntte al8 er. 

Ich möchte mir nur einige kurze, ınebr perfönliche Bemerkungen 
erlauben. Ih babe mid) zur Sache überall nicht ausgefproden, will 
daß auch nicht, und thue eB aus pringipiellen Gründen nidt. Ich 
babe mit feinem Worte angedeutet, — gegenüber dem Herrn Abge- 
orbneten Lent, — daß ich gegen den Antrag wäre, 

Rur einen Punkt berühre ih noch. Der Abgeordnete 
Dr. Birdomw bat bemerflih gemadt: bie Sade würde mohl 
rebt lange bauen; ed fcheine auch jeht fo mit der Bunbed- 
tommiffion für das Strafgeſchbuch zu geben, die Kommiſſton 
babe neulich aufgeforbert, Material einzufdiden. Es ift biefer 
Vorwurf ober Tadel fo unbegründet, wie nur irgend etwas fein kann. 
Die Kommiffion iR erft feit dem 1. Oftober zufammengetreten, meine 
—6775 Wenn die Kommiſſion — ich will hier nicht ſagen, wie weit 
te in ibren Arbeiten vorgerückt iſt — jene Aufforderung erlaſſen bat, 
wie kann man ber Rommifjion daraus einen Vorwurf maden? wie 
fann man vermutben, wenn man ſich nur einigermaßen nad ber 
Sade ertunbiat, daß bie Kommiffion nicht mit äußerftem Eifer vor- 
ebt. Sie werden wohl finden, daf zur Zeit, wenn ber Reichstag zu- 
(cmmentommt die Sadıe reif fein wird. Wenn aber bie — 
on gebeten bat, man wi nur Material zufenden, man mwolle 
das prüfen, und wenn fie aus dem Grunde gelban bat, weil fie 
zu ber Annahme Beranlaffung batte, daß Material zurüdbehalten 
terde in dem Glauben, «#8 föünne nicht mehr berückſichtigt werden; 
weil die Kommilfion die betreffende Materie ſchon erledigt babe — 
fo, meine Herren, folgt daraus nur für die Kommiffion, daß fle eifrig 
bemübt if, verſchiedene Stimmen zu _bören und danach ihr Uriheil zu 
berichtigen. Das verbient in feiner Weiſe einen Tadel oder aud nur 
die Andeutung eines Tadele. 





Die Arbeiten ber biftorifden Kommiſſton 
bei der K. bayer. Akademie der Willenfchaften. 


Münden. In den Tagen vom 29. September bis 4. DI. 
tober as bielt die biftoriihe Kommiſſion ihre Ratutenmäßige 
Plenarverfammlung. Bor 10 Jahren, am 29. September 1859 batte 
bie erfte Plenarverfammlung —— Beim erſten diesjährigen 
Aufammentritt der Rommiffion Rellte beöbalb der Worfipende, Gebeimer 

egierungs-Ratb von Ranfe aus Berlin, die in den vergangenen 
10 Jahren vollendeten oder benonnenen Arbeiten berfelben in ibrem 
ujammenbange unter einander bar. In dem ———— 
nd, mie aus dem Geläftsbericht des Schretärh, des Nors 
von Gieſebrecht in Münden, zu een ift, von den durch bie Kom- 
miffion berausgegebenen Schriften in den Buhbandel gelommen: 
1) Deutfche Reichötagsatten. Bb. I, enthaltend: Deutſche Reichstags · 
alten unter K. Wenzel: Erfte Abtheilung 1376-1387. Herausgegeben 
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von I, Welsfäder. 2, Ebronifen der deutſchen Städte vom 14. bis 
ins 16, . Jabrbundert. d. VII. entbaltend die Magdeburger Schöppen- 
dronif, bearbeitet von Dr. K. Janide, 3) Die horn Bolfslieher 
Deutidhen vom 13. bi® 16. Jabrbundert, geſammelt und erläutert 
von MR. von Lilieneron. Bd. IV. 4) Geſchichte der Wiſſenſchaften in 
Deutihland, Neuere Zeit. Bd, VIIL entbaltendb Geſchichte der ar 
yolffenihaft von Tb. Benfey. 5) Baverifhes Mörterbud von J. U 
# Schmeller.-. Zweite mit des Verfaſſers Rachtraͤgen Beriebete 
Baht: —— von G. K. Fromann Lieferung I—IIL. ER 
deutſchen Geſchichte: Die Zeit Karl Diarte * u a 
derdun en zur deutichen Griaihte. Bd. IN, Un kaum | 8 | 
miſſion iſt ferner im Drucke erfbienen: Ft (ererfaeft um 
Er en von Spanbeim, erläutert von I. ®. Lehmann (wei Bände). 
ie Mittbeilungen des Sefretariass und die Berichte, welche im Yaufe 
erbandlungen bie Leiter ber einzelnen Unternebmungen erftatteten, 
en dar, daß auch eime nicht geringe Zabl anderer Werke bereits 
Use der Vreife fei und bie Urbeiten der Kommiflionen fiberbaupt 
aan alm Seiten im rafhen Fortgange flünden; auferordentlich 
Br n dieſelben geſörbert durch die Qiberalität, mit welcher 
Die biefigen und auswärtigen Behörden, wie die Verwaltungen der 
Archive und Biblioiheken alle Beitrebungen der Kommiſſion zu unter 
gan fortfahren. So find p. B. die Urbeiten für Me Herausgabe 
delliſchen Städtehronifen aud in dieſem Jahre nad veribiedenen 
zei fortgeführt worden, Profeſſor Hegel, der Leiter des ganzen 
fangreichen Unternehmens, bat felbft die Bearbeitung der Straf- 
burger Chronifen von Biker und Königsbofen übernommen, 
e werden zwei Bände füllen, von denen der erſte ſchon 
n den nächſten Moden Ir Vrefie verlajien wird. Die Br 
arbeltung der Nürnbernichen Chtoniken aus der zweiten Hälfte des 
15. ing 1 a bis * Jabte 1505 if von Ptofeſſor v. Kern in 
ei je e weit gefördert worden, daß im nächſten Jabre der vierte 
raschen Chroniken wird in den Drud gelangen 
— Diefer Band wird die Fortſehungen, beziehungsweiſe Aufäpe 


— 


nude bereit6 gebrudten älteren Ebronifen von Ulman Stromer und 
Chronit aus K; Siegmund? Zeit bis zum are 1847 en 
bie weiteren Foriſckhungen von Tucer bis 149, wie —— 
bi& 1505 werden vᷣorausſichtlich noch einen fünften Baud der 
bergſchen Ehronifen fülln. Die —— * bir vi 
it durd die ſprachliche Herſtellung ber . en 
chronit und der im Jahre 1499 gedrudten Chronik van der 
stat van Köln, welche der pbilologiice Anerbeiter Dr. (©) 
in Rudelſtadt ausgeführt bat, vorbereitet worden. DieıHem 
des — Bandes der Braunſchweiger Chroniken in ver 
des Archivars Hänfelmann ſteht in Äueſicht. Der Drud der 
Chroniken bat megen einer längeren Krantheit des Prof 
er welchem die Bearbeitung übertragen ift, noch aufgehoben merden 
mäüffen. Die Kommiffion batte in ibrer vorigen Plen 
wei neue Unternebmungen in das Auge gefakt, welche 
en Könige ertbeilten Genehmigung auch bereit® im 
ii in Ungriff genommen wurden. Das eine 
mmiung der biftoriften Gedichte der deutſchen Loriker im 
baden. rof. W Wadernagel, der dieſes Unternehmen 
real bat die Ausführung deffelben in Gemeinſchaft mit Dr, 
n Darmfladt übernommen und vorbereitet. Daß andere ift Die 
Geh. Ratb v. Hanfe und Neibs-Natb v, Döllinger beantra 
meine Biograpbie der Deutfcben. Fuür diefe® Unternebinen um 
Art if in dem Geb. Kabinets- Kath aD. frei v; Wi 
ein Nedacteur gewonnen worden. Frhr v, Yilleneron; Be 
Wobnfig jeßt bierher werlegt bat, wohnte den franz dt nt 
welde über die Begtatungr Einridtung und — 
in ber Plenarverſammlung gepflogen wurden. Um ibm bei 
leitenden Arbeiten weiter zu unteritügen, wurbe ein oe 
au aus biefinen Mitgliedern der Kommilfion beftelle und in 
Iden Reicht · Rath v. Döllinger, Reichs . Archiv · Direktor v. boher un 
Profeſſot v. Gieſebrecht gerwablt. 













Deffentlider Anzeiger. 


In unfer fFirmenregifter ift zufolge Verfügung vom — 
eingetragen: ‘ 
. daR die unter Mr. 234 für die verwittwete Kau 
manndſohn, Sufette, geb, Wolff, eingetragene b 
&. €. Liepmannsfohn erlofhen und auf ben 
tbold Liepmannsfohn übergegangen ift; 


Steckbriefe und Unterfucbungs: Sachen. 
ee ‚Königliche Kreid gericht zu — 
am WOltober 1869, Un dem Dienfifnedt Carl Augu inte, 
40 * alt — — er aus Zefenborf, aulcht in eonmer 
Kreis & eine Kane | [5] nipfte 
ones Im erden Addtal 


t — werden eg 
tiger —— it unbelaunt. uchen, ibm —Bo— 
Stra —28 an die näcfte Gerichtebehörde/ welche und —5 

Kenntnif geben wolle, abzuliefern. 

Steabriefßrrtehigung. Der. von und unterm 6. Oftober er. 
inter den Grubenauffcher Karl Friedrich Wilhelm Bottwalb 
aus Sorau — tedbrief ift erledigt. Sorau, den u Dftober 1869. 

Königliche Kreisgerit. WAbtbeilung I. 


Sandels:Megiiter. 
Handeld-Regiiter bed Königl. Stadtgerichts au Berlin, 
— das Firmentegiſter des unterzeichneten Gerichts iſt unter 


—*9— Kaufmann Bantgeſchäft) Wilhelm Chriſtoph Borchert zu Ber- 
—* —* der Miederlaffung Berlin, jeßiges Geſchaͤftslokal Röcfiraße 


Firma 
Wilb. Bordert jr.., 
fot —— Dane eihäft, 
olge er ein 
. Der * aufmann 2 mei Broph Borchert zu Berlin bat für 
feine — — 
ilb. Wordert 


jr 


eihäft 
me vu u Sperlich, 
ie 
3 —* m 
4) sr ni —8 Köhler, 


mit der arhhaahe 1a Bein, eretbeilt, der zur Gultigkeit ber 

—8768 Bu die Unt ft von & amei der Proturiften erforder- 

Dies if * tiger Verfügung unter Nr. 1471 des 
Fr eingetrag: 


Die Gefelfhafter er: — unter der — 
Florbh 5— 
iebeia Heilige 


(Baunmwellenmaarnn en gros, & 
— 
andelsgeſellſchaft ſind die 


* Heu Dftober 1869 ——— — 
Kaufleu 
HR pie im; 


beide 
Dies ift in 1 —— unter Nr. 2714 zufolge beuti- 
ger Verfügung 


Die dem * —* zu zu Berlin für die biefige Handlung, 


©, Berend 
— —— und unter Rt. 99 im Protu · 


‚ den 21. Oktober 1869 
Köni 


aliches Stadtgeriht. Mbtheilung für Eivilfachen. 


I, unter Nr, 249 der Kaufmann Berthold Blepmann o bin 
ri der Niederlaffung: Landsberg a. M., ** 
itma: ©. €. Yiepmannfobn. . 
Landeberg a. W., den 18. Dftober 1869, T 
Königliches Kreidgericht, I, Abtheilung u. 

In unjer —— — if zufolge Verfügung v 
Tage ei Nr. z Ey etragen; WERE See —* 

mann Siepmannsfebn € 0 er 

€ domanntloin dem Kaufmann FR ei 








ufelte, 


— ertbeilte Fe — — 
Landeberg a. den 18. Oftober um 3 
Königliches Kreiögericht. I, Abtbeilung. 


In unfer Firmentegiſter ift zufolge Verfügung von heute einge- 


ie Birma Dtto Kreve in Wartenburg ift erlofchen. 
In unfer N iſt zufolge —X von deute 


— 8 der —S ———— 


er Mattbherd Pi en en 
Allenflein, * 15. Oltober 1869 
Königliches Arie * Abtheilung 


— daß Kıerfing 0 des unterzeichneten Gerichts It bem 


bi 
u m Embade —— 3.8. Eindoge: year Be 
"htober 1809 ajen w 
* den 16. Oltober 1869 
Königliches Kreisgeiit. € Erfte Abtheilung. 
In * Handelbrenter iR dor iſt durch Verfügung vom heutigen 
ER im Befeltfaftsregit 
Bir, * a aftöregifter: 
6 et Eo. 
eis de ME a 
Die &: 53 
— — — 
Kaufmann Carl ——* 


die u I: et Befunlg au: Ba — — 


2) im Birmenreriker: 


* 88 Amer nn 


wagn, den IE. DI ae Ds 
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ugo Eafimtr Bachder bier bat bie 


Der gan , Friedrich 
I: Kin Da Bachder« dem Wilhelm David Ferdinand 
lie; — vun Bann. 


Snheburg, kn den 
amiglichet —2 L Abtheilung. 


fa ke Firmentegiſter ded_ unterzeichneten Berichts iſt unter 
Rt. der Kaufmann Eduard Eandrian aus Bifhofsburg ald In- 
baber a Eduard —— daſelbſt eingetragen. 
—* 16. Ottobet 1869. 
Königliches "reisgerit 1. Abtheilung. 
u ve — des "unterzeichneten Gerichts iſt unter 


Rr. errmann M # Bi in als 
rw A — —5 —*8 — * 
Röffel den 3 Dftober 1869 
KRöniglicpes Kreisgericht. 1, Abtheilung. 
Herrm M 8 Biſchofſtein bat in ſei 
Si, Gute I Ypclat oe vom 10. Gunuf 1900 bee de 


t d des Erwerbes und dem 
ed — und —* —* a Eigenſchaft 








— — vom n 2%. Dftober 1889 ift die in Eulm erri 
tete delänicherlaffung dei Kaufmanns Auguſt Guſe ebend 
unter ber Fitma den Bufe, vormals Earl Eitnere in das 
feitige = 
.. vom 16. Oftober er, ift die in Neufru * 
abet Tung Ha 0 Carl Wilbelm Beder 
Be R unter der F in das diefleitige Firmen · 


vo ads Rr, 101 
lochau/ Mab O Ber 


ie 
33 nnter Nr. 146 eingetragen, 


1869. 
— Kreisgericht. 1. Abtheilung 


aaig 
ft Ku Yerizeten, fteht den beiden 


at unterzeidneten u 
Dftober 1869 am W 


Dr Kau 
[ zu —— * a Braut, 
igerirdm ben 
ri —— * für hie von ihnen ‘ 


ge Verfügung von beute beute if in das bifige e Pirmentegifter 
Die Geſellſchafter vn in A D. — der Firma: 
der —* er Eduard Blume, € 
Dies ift in das Gefell en 
Stettin, m. tober 1869. 

Fräulein Elara va * 
der Büter und des Erwerbes au — 


liches — I. Abtheilung. 
—— daß die nd 2 Lewinfohn erlofden ii 
Königliches — Erſte Ubibeilung. 
1. Juli 1865 errichtet ndeis Uſchaft 
ver Aderbür je zn ofen 9 ae a * — 
Sefugniß / die Geſellſ 
ee himern nur —2018 
unter Rr. 351 zufolge Verfugung vom 19. 
felben Monats einge ragen: en. 
dniglicheb Se und und Handelsaericht. 
fmann Earl Friedrich rich Wildelm 5* in Firma Carl 
dur gerichtlichen 2 
—n Ehe bie nlaoft 





rimmen; bi ttober 
" — — eh Kommifflon. 
In unfer Birmenzegifier er iR um unter ter Re; I 161 die firma 
{a ip Ba und ald deren er —* Aaufmann Wilhelm Stacmm- 
Sun ae n begligen Tage eingetragen, 
enielides Rreisgerit. 1 Abtheilung. 
PAPR wfolge Verfügung vom 19, d. M. {ft heute im unfer Firmen · 
og * 474 —— — 
Beribo tlauer, 
* der —— Bromberg / 
Bromberg , d 
Ben una, Di —— Abtheilung. 


Die Ka b bat für ihr 
e Rauffrau Bertha 8 fawerı ‚geb: — 2*— fohn Sf t 5 


ier unter der Firma B. aueh er beiticheneb mad 
eingetragened Geſchaͤft Ihren 
— z um Proturiften beftellt. "Di a“ beute r‘ 
. Mts, in unfer Pr: fer unter Ar. 


eingetragen. 
Pasta den 21. Dftober 
Königliche Kreißgericht. 1. Mbtdeilung. 


n unf Regiſter zur Eintragung ber Ausfäliefun oder er 
E der ehrlichen unten Otte 1 it mir Beyug auf.Rr. 2 des 
- In F —* Dttober 1869 nad ſtehende Eintragung 
und am 
a Re grey Betr Säncibemiht bat 
os de Ehe mit ” 1 Garn u 
gr es ———— 
bl, den F a 
König Kreisgericht. 


er 
Se gung vom 


In unfer —— — bei = 439 bad Erloſchen ber bem 


von der Rr. 620 bes Geſellſch —E 
—— Trautwein & leg din — ho —* 
etragen word 
a Greslan, dr vn 19. Oktober 1869. 
ön 


iglihe® Stabtgeriht. Wbtheilung 1. 
i va + 4 das 
Daul way le —— ig de Birma 


Breslau, den De Oktober 
Königlicyes Stadtgericht. Abtheilung 1. 


j In unfer Firmenregifter iſt Nr. 2567 bie Birma: 


und als beren Indaber, der Pe Hugo Ludwig Meyer bier, 
beute eingetragen w —— 


Bret lau / 
Königfiches obiger Abthellung 1. 
In unfer Birmenregifter das 2558 die Firma 


unb ala ber Bömiehe ber De at Paul Vogel hier heute ein- 


getragen word 
‚ Bredlauı den 19. Oftober 1869. 
Koͤnigliches Stadtgericht. Abteilung I. 





* 





Köni In 3 Bgeri 1. Mbtbellung au Gleiwiß. 
Der n Jet — za Gleiwiß führt für feine 
bier begründete Sande nrichtung —— und Taback fabril) die 
Firma: 
Einget i mitner Um 375 zufolge Verfüg 
getragen im enregiftee um zu uw 
vom 15. Oftober 1 am 16. 16. deffelben | Monatt. „ 


n unfer Gele tar iR beut bei Ar. 57 bie A 
Must des ee J ee Brud bewi Be Hal 
Ba ET — dr Ag YA 

“zu m au und 
u der a * logauer Blogau eingetragen 
orden 
Blogau, den 18, DOftober 
oͤniglicheb Kresgeißt. 1 1. Abtheilung. 


ee En m 


In unfer Firmentegiſter gry sub. Kr. 2 239 bie Firma »Ma on Schnei · 
dere Nierfeibſt und ald deren Inhaber der Kaufmann Mar Dito 
Schneider ee bean: Weyeg ng 

Reichenbach U den 11. Oktober 

ati Kreisgerict. ———— 
In unfer Firmentegſter iftl.suh Str. 290 die Firma »Ehr, Reich · 


mann«e zu Mittel» Peteröwaldau und als deren Inbaber ber Spin- 

nereibefiger Chriſtoph deichmann beute eingettagen worden. 
Reihenbab i. Schl., den 13. Oftober 1} 
Königliched Kreiögeriht. Ubi eilung 1. 


In unfere Ganbeiötegifker, if deute eingetragen worden: 
1) "in das fFirmenregifter {ft bei der sub r. 266 eingetragenen 
irma sIRilb.: Rattke« Bierjeibin | gr — —— Goithelf 
us Gattke zu. Soran in der Rie uſiß N meer 
eſchaͤft dei Anufmanne Earl —36 Au auf da Re 
Kulaaı eingetreten ift; vergleiche Rr. 8 —— d- 


egiiters 
2) das @efelihaftsregifter su sub Rr, 72 die am 1. Öttober 18659 
unter * Flema⸗Wilh. Lattke⸗ bierfelbft begonnene Handelb · 
efelfhatt, mit einer Bmcianicberläfung su Sorau in ber 
Nike Kamin Apr eigen A, KIRTE 
Mitteln Auguſt Lattle bierfelbft, 
v der —— —— * En zu Sorau find. 
Reichenda Schl, den 13, Dftobet 
Söniglicheß Kretsgericht. —X l. 


Die unter Nr. 25 unfered —— eingetragene ae 


| 
uu irmeni u,‘ Kaufım 
ach y uleae Befügun von, ẽ— ur am : * 5* 


Groß · Sttehliß / den 
Konigliches eier. che Abtheilung. 


Die unter Nr. 67 ——— — Ai eingetragene firma 
u Ujeſt, Firmeninbaber m — Eduard Traube, ua geloöſcht 


I} 
| Sefolae Berfünung vom 7. Olt am 9. Oftaber 


Srof-Strebliß, den 9 Dftobe 
— Königliches reiögeriät. Erfie Ubtheilung. 


cr Gefettihaflöregifter N auf Grund worferiftemäßt 
—— eine Gandelögeh Moe Re Me Ar. 11 unter kt 
N Gögoliner et Goradb E Kalt: und Produlten · Komptoit 


ee i 
"Aneignicherlaffung in Gopolin , unter 
en: 


am Orte Breslau, mit eine 
nadhftebenden Nedtöv rg 
Die Gefellihafter j 
1) * 522 . * ur feine fünf Kinder: 
er areihe. Gertrud, 
Carl u x 
d Gerrur ara Auaufr 
u u 
e — —3— 


514° 
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ber vormalige Hauptrenbant ber Wilbelmd-Eifenbabn, Wilbelm 
Fraugott Noctber: 
der Kaufmann Moriß Schreiber, 
der Kaufmann Earl Bunte, 

täulein Elotilde Mengel, 

äulein Kunigunde Frranzista Eugenie Ebelteub Mengel, 
der Apotbefer Daul Earl Heinrih Eduard Mengel, 
der Kaufmann Benjamin Stern, 
bie verwittiwete Sanität - Rath Dr. freund, Ottilie, geb. Schle- 
finger, und ihre bevormundeter Sobn zus Freund 
die verwittwete Rittergutöbefiper Guradze Agnes, geb. Schlefinger, 
der Dr, med, Mar freund, 
der Buchhändler Bictor Freund, 

ämmtlih in Breslau, , A 

ber frühere Gutsbefiger Auguſt Hüfer in Bojanomweo, 
der Ktreis · Selretär Carl Tannert und fein Sohn Earl Tannert 


in Reiſſe, 
rau r. Adelgunde Stafchek; neb. Menpel, in we 
* a er engel, in Elilabeth- 
rube bei 


s pprecht Anaſiaſia, geb. 

obrt 

er Eivil-Ingenieur Heintich Simon in Wancheſter, 

Bien Deut eier Prauſe, Benigna, geb. Menpel, in Fralten- 

erg D.-©. 

Dr med. Johann Haber in Brieg, j ’ 

—* Big ide Kommerzien · Ratb Emanuel Frieblaender in 
witz 

der Sitergutebefe Eugen von Wagenhoff in Dankwih / Kreis 


mpid, 

* Bag Adalbert von der Marwiß in Wundbichom; 
teis Stolp, 

der Kaufmann Sigmund Shüd in Oppeln, 

24) - Kaufmann Troplowiß, Elara, geb. Freund, in Grof- 

ogau/ 

der KTaufmann Benny Wolf Bauer in Oppeln, 

) ber Raufınann Eduard Ephraim in Pofen. 

Die Gefellihaft bat am erften fFebruar 1868 begonnen. 

Die Befugniß, die Geſellſchaft au vertreten, ftebt nur dem Rauf- 
mann Earl Bunfe und dem früberen Haupt-endanten ber Wil 
helms · Eiſenbahngeſellſchaft, Wilbelm —* Moetber, zu. 

Eingetragen zufolge Verfügung vom 7, Ottobet 1869 am ten 
Oftober 1869. 

Grof-Streblig, den 7. Dftober 1869. . 
migliches Kreisgericht. Erſte Abtbeilung. 


KRöniglihes Kreidgeridt Hallea. ©. 
In unſer Firnmentegiſter ift unter Mr. 479 folgendes vermerkt: 
Bezeihnung des Urmenindabers: 
der Buchhändler Julius Morlß Reiharbt zu Halle a. ©. 
Ort ber Niederlaffung: 


7) 
) 
9 
10) 
H 
12 
13) 
14) 
15 
16 
1 
18) 
19 
% 
21 
2 
23) 


De hen 


ea.©. 
Bezeihnung der Firma: 
I. DM. Reichardt 
Eingetragen zufolge Verfügung vom 19. Oftober 1869 am 
felbigen Tage. 
Königlied Kreiſgericht Hallea. ©. 
Die in unferem Prokurenregifter sub Rr. 58 eingetragene, Seitens 


ber Firma: 

5 Heinrih Adolph Purſche 1% Sala. 
dem Kaufmann Friedrich Schulze zu Halle a. S. ertheilte Profura if 
laut Verfügung vom 19. Dttober 1869 am felbigen Tage gelöfeht. 


unfer fFirmentegifter ift bie Firma »Earl Schwarze bier« 


Kr. 38 


des Menifterd gelöfcht worden zufolge Verfügung von heute, 
Merfeburg, den 12. Oftober 1869. 
Konigliches Kreisgericht. 1. Abtbeilung. 





i ifter i ter Nr. 262 bie Firma: 
In unfer Blememengiter IR Ya > ch 


er 

und als deren Inhaberin die verehelihte Uhrmacher Rofalie Ehrift 

verwittm, Liſſon geb. Kneifel bierfelbft Heute eingetragen worden. 
Deerfeburg, den 12. Oftob 


tober 1809. 
KRönigliches Kreisgericht. 1. Abtbeilung- 
In unfer Firmenregiſter —— 


Nr. 263 die Firma: 
an bier 

und als beren Inhaber der Kaufm 

heute —— worden. 

Merſe 





ann Herrmann Ellan hierſelbſt 


burg, ben 15, Ottober 1869. 
Königliche Kreißgeriht. 1. Abtheilung. 


Mit Beziehung auf den Erlak vom 33. Auguſt 1869, betreffend 
die Eröffnung des Konkurfed über das Mermögen der Hanbeltfrau 
Wahnes, verchelicht geweſenen Ellinger in Naumburg, wird bierburd 
befannt gemadıt, daß der Tag ber Bablungs-Einftellung anberreit | 
auf den 24. Februar 1869 feitgeftellt worden iſt. 

Raumburg, den 15. Oftober 1869. 

Koͤnigliches Kreisgericht, I. Abtheilung. 


Die in dad Frirmenregifter des unterzeichneten Gerichts unter 
Mr. 132 eingetragene Firma Chriftoph *3 sen. zu Stolher 
iſt — und zufolge Verfügung vom 13. Otltober 1869 gelöfcht 
worden. 

Sangerhaufen, den 15. Oktober 1869. 

Königliches Kreisgericht. Abtheilung I. 


| 


| In das 


— des unterzeichneten Berichts if ber Kauf. 
mann Mag Ludwig u Sangerhaufen unter Rr. 194 als “Inhaber ber 
firma; a rg | zu Sangerbaufen, zufolge Ber 
12, Dftober 1869 am 15. Oftober 1869 eingetragen. 
Sangerhaufen, ben 15. Oftober 1869. . 
Konigliches Kreisgericht. 1. Abtbeilung. 


In das — des unterzeichneten Gerichts if der Kauf · 
mann Berthold Jaedel zu Sangerhaufen unter Rr. 195 als Inhaber 


ber Firma: 
1a L Mech. Schlaudweberei. B. Jaedel au Sangerhaufen 
aufolge erfügung vom 12. Oftober 1869 am 15, Oftober 1869 ein · 


getragen. 
erhauſen, ben 15. Oftober 1869. 
Königliches Kreisgericht. I, Abtheilung. 


Aufolge Berfügung vom 20, diefes Its, ift heute in unfer Firmen · 
regiſtet unter Nr. eingetragen: 
er Kaufmann Mylius Jacob Magnus 
Ort der Riederlaffung: Hamburg mit Zw 
Firma: M. 5. Magnus, 
Altona, den 21. Oftober 1869, 
Konigliches Kreiögeriht. 1. Abtheilung. 


Aufolge Verfügung vom X. d. M. ift heute in unfer fFirmen- 

tegifter unter Mr. eingetragen: 
ber Kaufmann Hermann Mohr zu Altona, 
Drt der Riederlaffung: Altona, 
Firma: $; Mobt. 

Altona, den 21. Oktober 1869. 

Königliched Kreisgericht. 1. Mbtheilung. 

Zufolge Verfügung vom 19. Dftover 1869 ift am 20. f. M. in 
unfer firmentegifter zur Firma Mr. 461, H. Sievers in Hemme, 
Inhaber Kaufmann Hartwig Sievers daſelbſt, eingetragen worden: 

Die Firma ift erlofden. 


pehor, den 20, Dftober 1869. 
Königliches Kreißgeriht. Erfie Abtheilung. 


Zufolge Verfügung vom 19. Oftober 1869 ift am 20. f. Dis. in 
unfer —— unter Rr. 552 eingetragen worden: 


ung vom 





u Hambu 
a in Dttenfen, 





irma: 5. R. Sievers, 
Ort ber Rieberlaffung: Hemme 
Inhaber: Kaufmann Hand Relmers Sieverd daſelbſt. 
hebor, den 20. Dftober 1869. 
Konigliches Kreisgericht. Abtheilung I. 


m hieſigen Handelsregiſter iſt heute zu der Firma: 
* Eggemann & —E 
in Gildthaus 
auf Fol. 157 eingetragen: 
ie Firma ift erloͤſchen; bie Aktiva und Paffiva find auf dem 
Theilbaber Weſterlamp überge gr 


Bentheim, den 12. Dftober . , 
vr Amtegeriht. 
ade. 


Koniglich P 
Im hieſigen Handeldregifter int auf Folium 165 bie Firma: 


reu 

M. 

B. amp 
als beren Inhaber der I. B. Wefterfamp in Gildehaus und ald Ort 
der Niederlaffung Gildehaus heute eingetragen, 
Bentheim; den 12. Dftober 1869. 
Koͤnigliches Amtsgericht. 
M. Hadı. 





nbeldtegift 
irma; et lltvater, 


tt der un: u 
Inhaber: Kaufleute Earl Buftav Friedrich Auguft Ultvater 
Sb 2* Louis Hermann Ferdinand Altvater zu 
ji * 
Redisverbäliniffe: Dfiene Handelsgeſellſchaft vom 1. Rovem« 


ber an. 
Hildesheim, den 15. Oktober 1869, 
Koͤniglich Preußiſches Amtsgericht. Abtheilung V. 
Die au 28 des biefigen Handelsreglſters eingetragene Firma 
G. Lucks VER « if dur Dr Tod ibr8 Befi erlofden. 
Medingen, den ; 


Im Kine: ifter ift heute auf Fol, 528 eingetragen: 


21. Dftober 1869. 
Königliches Amtsgericht 1. 


—* das hieſige Handeldregifter it heute eingetragen auf Fol. 187 
bie firma 
Malta Rinne, ; 
ald Ort der NRiederlaffung Ofterode und 
als Inhaber der Kaufmann Ebarles Wilhelm Malta Rinne bafelbfl. 
Ofterode, den 21. Oftober 1869. 
—9— — u, 
ethe. 





Die unter Nr. 4 des Hanbelöregifters für Marburg eingetragene 
ma »MWilhelm Dieß⸗ zu Marburg if, nachdem der Inhaber ge- 
orben, nad Anzeige von befien Erben, der Kaufleute Wilhelm Her- 
mann Earl Diet und Wilhelm Adolph Dich, forwie bed Drufiklchrers 
Sg Wilhelm Diep, fämmtlid zu — a. M., vom 16, 
September unb 15, Oftober_b. t dem erfigenannten Tage 
erlofhen. Eingetragen den 16. Dftober 1869. 
arburg, 16. Oktober 1869, 
Königliched Kreibgericht. Erfte Abtheilung. 
Kraushaar. 
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Unter Rr. 342 des Geſellſchaftsregiſters wurbe heute eingetragen, 


daß bie au Aachen wohnenden Kaufleute Guſtav Julien und Hermann 
Bochlen feit dem 1. Dftober d. °. unter der Firma: Guf, Julien 
& Ete eine Handelsgeſellſchaft ühren, bie in Wachen ibren Siß bat 


und nur von dem genannten Hermann Boeblen vertreten werben 
fann. — Aachen, ben 16. Öftober 1869. 
Koͤnigliches Handelsgerichts · Sekretariat. 


Auf Anmeldung des Kaufınanns Joſeph Ned, bid jeht zu 
dingen wohnbaft, aber im Begriffe, feinen MWobnfif von E 
Reuß zu verlegen, wurde heute bei "gt. 1645 des A igen —* 
—— Ri erö eingelzagen, daß berjelbe feine Handelsniederla 

unter der firma: Conrad Med & Söhne mit dem heutigen ** * 
Uerdingen nad Reuß verlegt bat. 

Erefeld, den 18, Oktober 1869 
Der Handelsgerichts · + Sefretär Scheidges. 


Die sub Nr, 613 des biefigen Handels · ( Geſellſchafts. Regiſters 

ingetragene Handeld-Rommandit-Gefellfhaft unter der Firma: FJaß · 

ender & Eomp., mit dem Sie in Kempen, Ei ten in Kempen 
—— Kaufmann Heintich Herfeldt als Brofuriften beſtellt. 
Died wurde auf Grund ber vorſchriftsmähig erfolgten Ammel u. 
Fe in das Handels ( —— Regiſter des Königl Handelsgericht 
lerfelbſt unter Mr. 421 € ... en. 

Erefeld, den 2. Oftober 1 

Der Handelögeridhts-Sctretär Scheidges. 


Uer · 
nach 





In das Handels- Firmen ·) Regiſter des ——* ey Hanbelö- 


erichts iſt heute bei Mr. 916 eingetragen worden, dah der Kaufmann 
Sean Hubert Beders fein Domizil und feine "anpelönieberiaffung 
—2* der Firma Hub, Beckers von Vierſen nach Gladbach ver 
eg 
Gladbach, am = Dftober 1869. 
Der Pr andelögeriht®-Seeretair, 
anzlei-Ratb $ atb Kreiß. 


In das Handels- (Firm en.) Degifier des biefigen Königl. Hanbeld- 


gi erichis ift heute sub num. eingetragen worden: aufmann 
rl Auguft Eharöt, in Gladbach ——— mit der Sandelönieder« 
laffung in ®ladbad unter der Firma €. U. Eharöt. 
Gladbach / am * Ditober 1869. 
Der Handelögerichtö-Sekretär, 
Ranzlei-Katb Kreip. 
Unter Nr. 129 des Sefellfhaftsregifters * iefigen Königlichen 
——*—— ih heute eingetragen worden, de — N Earl 
dam Friedrich Koebig, Kaufmann, wohnbaft zu tr er, und 2) Ernit 


Aloid Cemens Schmik, Kaufmann, wohnhaft in Frier, ema — 
—— — Sohn der zu Trier wobnenden Eheleutt Johann Baptift 
Schmis, Kaufınann, und Henriette Jatobine Kocbiq, nachdem erfterer 
—— genannten Sohne Ernft Alois Elemend Schmig die Ermädti- 
ung zum Betriebe eines Handelsgewerbes ertbeilt bat, 
andesgeſellſchaft unter der firma: 
»Earl Koebig & Eie.« 


due 


mit bem Siße in Trier errichtet worden iſt, beginnend mit bem 
Theilbaber be- 


18. Oftober d I, und daß jeder der genannten bei 
vegtigt iſt, die Geſellſchaft zu vertreten und bie Firma zu zeichnen. 
tier, den 19. Oftober 1869. 
Der Handeldgerihtd-Sekretär 
Sasbron. 


Konfurfe, er engg Aufgebote, 
Vorladungen u. . 


29) Betlanntmadu 
Au dem Konlkurſe über den Rachlaß bed Simmermeißerd Gottfrieb 


Benbel * Brandenburg bat der Kaufmann €, Bötigs Ne Michi 
eg ch eine fForderung von 27 Tbhlr. angemeldet er Termin 
zur VB rung diefer fFerberung if auf 


den 13. Rovember 1869, Bormittags 11 Uber, 
in unferem Gerichtslokal, Terminsjtmmer Rr. vor dem unter 
yeldincien Kommiffer anberaumt, wovon bie Gläubiger, 
bre Forderungen ee daben, in Kenniniß gefept werden. 

tandenburg, ben 6. Oftober 1869. 
Konigliches Kreißgericht. 
* Kommilfar des er 

13819 etanntmadu 

dem ae über dad Vermögen beb a annd 5. Mepel 
u Eordeihagen hat der Bauer Johann Finger in Borfenhagen nad- 
träglic eine Gerkerung von 100 Thlr, nebft 4 pct. Zinfen feit J. Ot · 
tober 1867 ohne Borzugäreht angemeldet. Der Zermin zur Prüfung 


— Band ze. 
fd Rovember 1869, Bosmittagt 10% Ubdr, 
in El Grrichtölofal, Terminszimmer Rr. 17, vor bem unter 
eichneten Kommiffar anberaumt, wovon bie @läubiger, welche ihre 
orderungen * baben, in Kenntniß arfept werben. 


&öslin, den 15. Dftober 1869. 
Konlgliches Kreidgericht. 
Der Kommillar ded Ronkurfes. 


t ae) Kmeißer, 
Krelögerichte: Rath, 


3618 nturs-Eröffnung. 

R zutaliare —— und S zu Magdeburg, 
I. Abtbeilung, den 19. Dftober I Bormittagd 11 Uhr. 

Ueber das Vermögen des Kaufmanns Andreas Wilhelm Boigt 


n Firma U. W. Boigt) zu Reuftadt-Magdeburg iſt der — 


Kontur eröffnet und der Tag der BZablungs + Einfiellung auf 
. September 1869 feftgefeht moorden. 
Zum einftweiligen Verwalter der Maffe ift der Raufmann Paz 


melde | 











' Serligmäller, Di 


! 


| Wohnfip dat, 


Zueni Bir bier 5 Die Gläubiger des Gemeinſchulbners werben 
Fer — 5. — eher er., a 10 Ubr, 
in unferem —— Domplap Mr. 9, vor bem Kommi ar 
Stadt. und Kreisgerichts · Rath Eyber, anberaumten ine ihre 
Ben und Borfläge über "ie eier eu dieſes —5** 
er reſp. 


oder d eg anderen einfimeiligen walters 
Einſchung eines einfiweiligen Verwaltungsraths abzugeben. 

Allen, welche von bem ren y\ a an Gelb, Da- 
pieren oder anderen Saden in B am baben, ober 
** * etwas verſchulden/ wir aufgeben, m ni bis an benfelben 

abfolgen ober zu zahlen, vielmebr von bem egen · 


* bis zum 13. Rekmdır er, ee ® 
ober dem Verwalter ber Maſſe U maeige zu maden und Alles, mit 
2 ihrer etwwanigen ge ebendabin Ru Ronkursmaffe 5* 

Krisen Pfandinhaber und andere mit benfelben gleichb —*— 
Gläubiger or GemeinfSulbnere haben von den in ihrem Beſiß be 
findlichen Da nur Anzeige gu machen 

ugleih werden alle Diejenigen, melde an bie Maffe *** 

als Konturs glaubiger machen wollen, bierdurd aufgefordert, ihre An- 
rüche, biefe mögen bereit# met bängia fein oder nit, mit dem 
afür verlangten Borrecht bis zum 18 grembirs er. ar 


li bei uns iftlih oder * ums melden, und 
naͤchſt m Anne] ber färnmtlichen, innerhalb d —— 3* 
Forderungen, Iomie nad Befinden zur Beftellung bes 


n 
Bee Benveltung perfonals 
30. Rovember er, Bormittags 10 Ubr, 
in unkerm "Serie Domplaß Nr. 9, vor bem genannten 
Kommiffar zu erſchein 
Wer feine Anmeldung lich einreicht, bat eine Abſchrift 
derſelben und we Wnlagen beizufügen. 
Geber Bläubiger mesg ht in unferem Amtsbezirk feinen 
der Anmelbung feiner ng einen am 
en ur Pragid bei uns bereiten guß- 
voärtigen —— ten befi und zu ben Alten any Den 
—— ı ra 3 nn on N 3 * 33 
anwalte Eoflenoble, Fri Graehner Hlenpich, Juſtizraͤthe er, 
Zn I, zu Sachwallern vorgeihlagen. 
sel Konturs-Eröff "4 
— — — zu galle mbNEHang. 
Dt 


ober ia, akt Bu 
Ueber das Bermösen des Baftbofeb 
F zu Bennſtedt iſt der faufmännif " va und, =: 


biefigen Orte wohnb 


rg Stuguß 
unb ber 


ag der —* auf * 8 Juli J ehgriept t worben. 
Zum einfiweiligen Verwalter db affe iſ ber Kaufmann fir. 
Herm. Keil bier beftellt. Die Gläubiger ded Oemeinfgut nerd wer · 


den aufaeforörch in dem auf 
den 1, Rovember d. J., Bormittags 11 Ubr, 
vor dem Rommilfar, zum „= Trichter von Mbelebfen, im Bei 
— Termindsimmer anberaumten Termine ihre 
en und Vorſchlaͤge ir Die e Beibehaltung diefes ters oder 
eftellung eines andern einftmeiligen Bervalters , ſowie darüber 
Br rg ein einftweiliger Bermwaltungsrath zu beftellen und wer 
in denfelben zu berufen fei. 
Allen, melde von von Gremeinfhuldner a an Geld, Pa 
Befig oder Gewah A 


oder anderen Sachen ram de 
welche ibm etwas —— wird aufge — ae an . 
ben zu verabfolgen oder zu zahlen, vie t von dem Bells 
Gegenſtaͤnde 

bis zum 15. November 


je siei@lieptid 
dem Gericht oder dem Verwalter ber Anzeige zu 5 ud 
Alles, mit Vorbehalt i etroaigen Rechte, ebenbabin zur K 
kuröma I. —— andinhaber und andere mit denſelben glei. 
a A haben —— ben in ihrem 
Fein fandftüden nur Anzeige zu mad 
werben alle Diejenigen, wide an bie Dafe Unfprüde 
als — läubiger machen wollen, hierburch aufgefordert, ihre An- 
re efelben mögen, dean rech ig fein ober nicht, mit dem 
—— Vorrech 
bis zum 15. —— d. J. einfhliehlid 
bei und jr li ober zu Protofofl anyumelben Bein d aus 
rüfung der fämmtlichen, innerhalb der gedachten Fri E ———— 
derungen, —* nad Befinden zur Behellung bed definitiven Be 
waltungs-PBerfonals 
auf den 7. Dezember b. I, Bormittags 11 ne r 
vor dem Kommilffar, Herrn Streis ter von Übelebfen, im Gerichts · 
uehlude, Termindgimmer Rr. 40, zu erfheinen 
feine — dung ſchriftlich einreicht, Bat eine Abſchrift berfelben 
er wweidher nicht in unferm ———— — 
Wohnfig_ bat, mu i ber Anmeldung feiner ng nu Meng 
Diefigen Orte wo ften ober zur Pragid bei und b —— 
idarligen Bevollmã ge beftellen und je den Alten ang 
jenigen, welchen «8 etannticha Ei f 20 ie —— 
anwalie fHebiger, ® a von Birren tiſch, Riemer, von Rabede, 
— SNianam und Goecking zu 
a * 
aale, * 16. Oltober 1869. 
Königliched Kreiögericht. 1, Abtheilung. 
* ba une J Gran t 6 ſtav Heyniſch bier 
er über das «8 Sabrifanten Gu 
unterm ® . Juni 1867 eröffnete Konturs iR durch Bertheilung der 
nn * den 16. Oltobetr 1889. 
alle a en o 
° Königliges Rreiögericht. 1. Abtheilung 
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t In dem Konturfe über dad Vermögen be6 Santelimannt Franz 
Anton —— zu Hobenbudo iſt zur Anmeldung der Forderungen ber 
eine zweite RE am 16. November 1869 
ats Ic —— lãubiger/ — ihre An · 
—— 


"u en ober gt 2. dem "ya ver» 
Borat 6 — dem gedachten Tage bei uns ſchri ober 
zu rotofoll Onpumeiben. 
Der Termin zur 
bis zum Ablauf der 


aller in ber Zeit vom 3. Dftober 1869 
ft angemeldeten ———— n iſt 
auf den 27. 11 Uhr, 

vor dem Kommillar, an biefiger Ge 


ovem * e.Vormittags 
Herrn Krelörichter Robland, 
richtöftelle anberaumt, und werden zum Erſcheinen in bi Ter · 
mine die fämmtlichen — — welche ihre Forderun · 
gen innerhalb einer der —3— —— 
eine een Ana — ge eine Abfchrift der- 


Ber fi 
felben A in — 

Jeder — * nicht in unferm Umtöbezirke feinen 
—* bat, m m bei der Anmeldung feiner fForderung einen am 
biefigen en oder zur —* bei a berechtigten aus · 
rn Bevolim ten beftelen und u ba — Den · 
jenigen, welchen es bier an Belanntſcha fait —* ie Rechts · 
anwalie — Dafchke und Dr. Teo hier und Stern in Herzberg 

— 


© 
= Lie werde, den 16. 1869. 
Königliches — — Erſte — 


Ediftatladun 
ainebad, — — Bernhard Frebe von 
reg. dem unterzeichneten Gerichte die An nyrige [a bat, daß 
außer Stande jet, feine Oläubiger zu befrieh® gen; at ift die ne 
maßı e — eined Vermögens angeordnet worden. 

6 werden daher alle Gläubiger ıc. Frebe zur vorläu 
Anmeldung ihrer forderungen, forie zum vo —— G * 
— mit dem Gemeinfbuldner und unke fi, zum Termin 

en 9. November d. %, a 10 Ubr, Eont. Belt, 
bei — der ng von biefem Verfahren, ee ik 


unter 1.86 tenachtheile der Einwilligung in den 
Mehrzabl heinenden — — anber —— 
— die —— über die Bei gq des vor · 
ug beitellten Ruratord F tie, besiehung aa andern 
zu erw 
Spangenberg, am s 2* 
a a 16% Smigeiat 
Wet fram, 

[1778] Subbafations-Pat 


Nothwendiger Berfauf Säulten ara 
Der dem Delonomen Ernſt Müller ge a in dem Pak 


Ah belegene Dan RE 1 Vol. I. pag. 1d —8 buchs 
in aufrug nebft Zubehör, abgeihäft auf 16,859 Thaler 
0 Er zufolge 54 Geht Hypot ſchein im Bureau Rr. Illa. ein- 


wſedeandn ig DE 
Dezember b. I., Bormittags 11 Uhr, 
an Bieflger t Werigtöftelle im Zimmer Nr. 3 öffentlid an den Meif- 
bietenden verkauft werden. 
Bigubige welche wegen einer aus bem — nicht 
eal digung fuchen, 


J d ö den K Id 
ie a dem Anzug 1 dem n Subtafarlene.beäe anzumelden. 


a nigliceh re Rreigerit. Cr Erfte Abtheilung. 


[3620] Subhafations- BEER 
Nothwendiger Berfau 
Folgende Der ren von Stüder, * abornen Bab- 
—— —— — im Saul gau-&hoighufer 
—8 — ni Sa ER D. — Beleg im Berg- 
dien Kreißgerichte » . Boa on IL zu 
Eee Sraunfobiengruben tefv. benantbeile: 


1) —* er Feldmart d orfed Rinnersdorff belegene, 
„ Pag: 


37 s * Be vpothekenbuchs verzeichnete 
mit einem Hädeninhalte von ig Rush * u a ver- 
liebene und in = ce a — tauntoh aria, 

) Die auf Er —* —* belegene, 


Ye Lin Mi det: Snroikenkugt verzeichnete, 


mit — F alte von abrat · Lachtern ver» 


18 und 
die Ay Stodtpelen Sn —— — sub 
q. er vpothetenbuchs verzeichnete, mit einer 
1% und 1200 Sa u verliebene und in ı# Ruge ge 
te Brauntobleng 


4) 110 * der auf Dr ber  Etabtijeibmart von Liebenau —— 


a sa 5** rautoblengrube Geduld 


Vol I . 181 seq. jet B 3 —— verzeichneten 
mit hei eninhalte von 300 Quadrat ·Lachtern dche 
mw und in Kuxe getbeilten Braufohlengrube Sywemmler; 


j * g: are 9— —52 * us 
m Bern en Baltbho ebenau im Wege der nothw en 
Subbaftation verfteigert werben. Die Berleibungsurfunden See 
enſcheine, etwaige Ku a act Abſchaͤßungen u 
die Gruben betreffende gg a ingleichen befondee Raufbe- 
—— können in unferm Bureau C chen m 
De der von dem Bicter au Iefendmn iq Sicherheit ift für 
jebe der 4 A = auf — Thlr. A 4 Win 
Diejenigen, we der anderw ur MWirtf- 
famteit gegen Dritte a a in das Sppothelenbu bebür- 


fenbe, aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu —* haben / 
werden aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung ber Bräffufion ſpate⸗ 
fiens im Verfieigerungstermine anzumelden. 
Das Urtdeil über die Ertbeitung de Bufhiage fol 
am 22. Dezember 1869, Bormittag® 11 Uhr, 


an bieji ve Gerichtsftelle verfündet werben, 
Süllthau, den 14. Oftober 1869, ü 
Königlies Kreidgericht. 
Der ubbaftations Richter. 


—216 Nothwendiger Vertauf. 
Königliched Kreisgericht, I, Abtbeilung, zu Bütorw, ain 15. Juni 1889, 

Das der verwittweten rau Prediger Bube gehörige, —E— 
belegene, im Hypothekenbuch daſelbſt Vol. U. Tom 
zeichnete, mit einem Zirgelei- "Stabliffement bebaute Grundftüd, gericht · 
lich geibäpt auf 7609 Thlt. 16 Ser. 8 Dr, ſoll 

am 10. Januar 1870, Bormittags Il Uhr, 
an biefiger Gerichtäfielle 

fubhaftirt werden 


Tage und Hi potbekenfhein, * die Verfaufäbebingungen find 
in unferem En man 1. ei nie — 
nten * au ger r a 


le unbelannten Realpräten 
—— der Vräflufion ſpäteſtens in 
Su ala zu mil. 


Gläubiger, welche wegen einer aus es 


erſichtlichen eaforberung aus den ——— Befriedigung ſuchen / 
haben ibre U dem Gericht — en 
Diedem Bi ih en — ger 


Edeleute werden zu diefem Termin bierdurd Öffentlich gela 





[3597] Subbhaftations- Batent und Edittalladu 
Ar Saden betr. den Konkurs ber —— er - Dia Drink 
Ernft Lüdele von Dransfeld und enge Ehefrau 
meyer von da, mwirb auf Antta Ti frau Charlie Dr, Earl 
Hildebrand von bier zum »öffen 2. meiftbietenden Bertaufe det 
— genannten, zur Kontursmaſſe gehörenden Immobilien, 
a * eines in Dranofeld unter Rr. a —— Wohn · und Kteihe · 
baufed,;, mit Stallung, Hofraum / Gemeindeberechtiguug, und a nn 
Buklın 3 Aubebör, “ der —2 zn. den Häufern 
a —— Aria Sutter und de Erben des weil, Paftermei- 
€ 
* eines Ri — * he er ge circa 
— rad- und Gemuſe Bär- 
ten ded Kaufmanns Mofenberg und ber e Ware zu St, — in 


Drunke, ierburd a t au! 
— ben nt, den a, Bevamsır d. Ju 
wos Rauflufige im ta au Dransfeld ſich einfinden 


Zugleich werben alle diefenigen, denen am die zu verfaufenben 
mmobilien Eigentbums-, R Ya lehnrechtliche ————— 
fand- und andere dingliche Rechte, insbeſondere Sexvi 
alberechtigungen zuſtehen möchten, hierdurch aufe —* 
cwiß in dem angefepten Termine anzumelden, drigenfa 

Fiben dent neuen Erwerber gegenüber für nn gegangen 
werben follen. 

Der —* ———— ſoll nur durch Anſchlag im 
Gerichtahauſe ilation gebracht werden. 


der im. nötermine v 
Unfpräde hebarf nid. ven 


SR angemel un‘ ta 
Königlihed Amtögeridt 1. 


Münden, den 16. 


BR, Proelama 
ie Wittwe des Majors von Bavier, Julie, geb. Ea bat 
in ihrem am 8. Juli 1868 eröffneten —— — Rt. — 
unter andern auch folgenden, im Jahre 1866 er nad ‚d 
tig genannten von Bavierſchen Unftalt — gelweſ⸗ 
ingen: — 
ermann Ebrenfricd; vermuthlich Frifcher, genannt Guflav, 
Kosen Cohn, angeblid zu Königäberg ti. Pr. am 12 en 
1862 geboren, und 
Henriette v. S., deren Namen nicht ermittelt worden 
— für den Fall des Richtfortbeſtehens gedachter Anſtalt vermacht 
Die nicht ermittelten gefeplichen Veriteter der Legatare werden 
biervon in Kenntniß ae 
Berlin, den 14, Oltober 1869. ' 
Königlihed Stadtgericht, Abtheilung für Eivilfachen. 


a Edietal-Eitatiom 

ei dem unterzeichneten Gerichte iſt auf Todederflärung 
2% Jahren abweſenden, mit einem Schiffe nad) "Morb- 
nangenen Schiffezimmergefellen Michael Martin Da 

30. September 1823 zu Stubbenhagen det Eolberg, Sohn det 
aimmergefellen Ebriftian Michael Dauß und Bellen — 2 
Marie, gebornen Schmidt, dafelbft angetragen worben. 


über ef Beben und Mufenihatf-feit- bemSabre 1866 100 @E — 
Phbiladelphia bierber geichrieben, alle ——— feblen, wird hierdurch 
aufgefordert, fi bei und foäteltend sin d su >g 
am 5 September 1870, Mittags 12 Uhr, “ 
vor Ham Kreiſrichter Veters in -unferam — Nr: ı dem 


Rathhauſe bier anftchenden Termine au melden, ‚midrif 
für tobt exflärt, und: fein Vermögen feinen ſich Iegitimirenden 
ausgebändigt werden wird 

Eolberg, den 13. Dftober 189 


Koͤnigliches Kreisgeriht, L Abtbeilung. 
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VBerkaufe, Verpachtungen, Submiffionen ie. 


2—ee Um Mittwoch, ben 27, Duke 
1869, A 0 at 2 en nagoain in der e; 
eine gröfere tiie alter für 
unbe, arır Säde FH are N en ati Paare Wer s 
zablung vertauft ir Berlin, ober 1 
Königliges Brovian —* PH 


ge Belkanntmachung. 
eichnete —— maftabevür iffe der hieſigen Köni 
uge — A das 870, a f biene * 
20Pfd. * ned —— 18 4 10 Ctr. Fadennudeln 
tod, 19) »_ 10 » feine Graupen, 
» AWO » MWelgenbrod, Ü >» 50 >» en do. 
» 13000 » Sindfleiid, 21) » 80 » Butter, 
> KO =» Kal a a » 3% ⸗Schweineſchmalz 
» 2000 » —— tten · J Pfeffet 
‘ * 
> MER Gerfenmebt 3) » 20 Did. Gewüry 
r : Mama r 1%) » egen Katharinen · 
umen, 
27) » 1200 Quart J 
en 23) » 300 Tonnen bbier, 
: » wei . opnen, | 29) > 600 Öuart Adeikbier 
r “ ER Bleiben, a > 00 ib. gehe Cu 
» [#] top! » . fe et; 
» 5000 Quart — 32) » 10 > Sandıs, 
” 200 Cr. Fk » 5 » sweihen Zuden, 
> 6 rolina Reit, 3 8 Quart Spiritus, 
» 5 » feinen @ries, | 35) » Sal 





40 Er, 
pen Ste Sieffzung dem Mindeffordernden Re Wege der t Submifdon 


ſich zur Lieferung des einen ober andern 
Diefer Me, ge > mollen, haben ihre beöfallfigen Gebote 
verfiegelt unter der Bereich en: 
»Submiffion au h — — ber Wirthſchafts 
o wie ald Kaution den 12, Sol der offerirten Lieferungẽge — 
is jum Breeitagı den 6. ee ber d. 6, an meiiotm Sage 
Barmitage 1 Ubr, bie Submiffionen eröffn en (len 
umtet der —** ei Shel anyufenbe Direktion Bi — zu tan 
N © n 
Du Gcdrung deb rohe det de leiſches des Rindernierentalges 
und des —E lann nut am bieflge — bergeben werden 
R.. —— ame üngen liegen vom ber Öetanntmadung 
aim er Strafanftalt zur Ink auß, 
oem onen ohne Kaution werden nidt berüd- 


— Wachen ia! 2 ergsnemmen. 


ar er Fe = Strafanfalt. Schmibt. 


Betanntmadu 
e Lie * g von 1800 Eentnern Basel 3 das en 
7 —* —— — Louiſe zu Zabtje pro 187 * m Wege 
indeſtfordernden vergeben werd = 


fi 


"gr & schingungen mb in ber ftratur ber. underzei 
eten Berg · tiom eing aud w ee Iben auf at 
— gegen —— — — — mitgeibeilt. 
eferungsluft 0 mollen ihre O ber Bejeichnung 
»Bubniflion auf — 
Be er la Da ke De pn 8. Revember or; 
an em Tage er en 
etima erichienenen Submiltenten Im Amtslofale der Berg-Inipeltion 


erfolgen 
drze, den 20. Ollob 
Ein A Königliche 8 Berg-Jnfpettion. 


[3561 Befanntmaduen % 
ze den bes Bedarfs an braunem Blankleder pro 1870 
Ba einen entlidhen — erg auf Donnerfag, 
jest 4 — 3353 —9 * ——— ae 
ftelota ergaffe ‚ anberaumt; toofı e Lie 
edingungen täglich zur Einfiht offen Hegen. Die te 73 ſch hr 
—32 und Serien it de —E ———— auf Blanfleder« 
bis gum gaebadıten * F uns einmnreid) 
Dandin, de ben 14. Oltober 
— der ee 


on) anntmadgdun 
le Beferung a. IE 13 Def Dun und Str für die Magazin- 
japaa, Eile Diele ı 3 
— und Hannover ed dem «barf_pro 1870 
— neten Terminen an qualifigirte Mindeſfordernde 
ib verdungen werben: 
8 Oldenburg und Berden, im Bürcau ber BEN + Magasin- 
Dlbenburg,; am LEIMRBRG en 28, Dlto- 
SH armitiagt 10 u 
u : Disa im Bureau bei Iloviant Amts bafelbit, am 
Br ion ben 29. Ottober b. Bormittags 10 Ubr, 
* tm Bureau der Birferve-Magagl enbantur bar 
ienfagı den 2. Rovember d. I, Bormit- 


ai im Büreau ber —— BksgaginÜtenbontur | 5 
mM Era den 3. Rovember b. J, Bor- 


e) 


e) für Einbed und Mor ‚ im Büreau ber Depal, Magayin‘ 
Deriwaltung u Einb am — den 8. Rovember 
Wer Vormittags 10 Uhr, und 
f) fir Bannover, im Büreau ber unterzeichneten Intendantur, am 
Dienftag, ben 9. Ropember d. Jy Bormittags 11 Ust. 
Lieferungsvolllige werden eingeladen, ihre Offerten verfiegelt und 
mit dem Bermert »Submifflen A Raturalienliefe « verfeben vor 
Beginn der Termine an bie Behörden, in dern ® caut bi * 
abgehalten werden, franco einzufenden oder dem —XX Dep 
ten GE pe — übergeben. 

9 wird darauf aufmerffam gemacht, daß eine um tm 
— ſelbſt nicht weiter ſtaitfinden wird, wenn aus ben Submif- 
fiontofferten annehmbare Ungebote hervorgehen. — Die Forderungen 
werden baber, um Ausſicht auf Annahme darzubieten, aufs Genauehe 
zu ** ſein. 

Das Bieferungsnerfahren wird in&befondere den Herren Produ- 
zenten Gelegenheit geben, ihre Borräthe zu angemefienen Preifen gegen 
glei baare Bezablung an bie genannten Magazine abzufepen, da 
FR 2 ee au Beliebige kleinere Quantitäten mit Furgen Tiefe 

atiat werben, und in Bezug auf bie Abfchlüffe jede * 
lie ae he Erleihterung von Seiten ber Verwaltung eintreten 


Die Herren Gutsbefiger und Oekonomen werben daher zu den 
obigen Terminen hiermit befonder® eingeladen 
Die Bedingungen können bei und, forwie in ben Bürcaug ber 
vorgenannten Magazin » Berwaltungen eingefeben, auch gegen Erflat- 
tung der Ropialien nee agsoen werben. 
Hannover, tober 1 
Königliche —— 10. Armee · Eorpt, 


3639) anntma 

Rachſtehend naht ——— e der Zwangs · 
Atba wu Burg Schadeleben, in Gr en ür das ehe 
1870, follen zur Bieferung im a der ben Bu me 

drca 2 Gm! er ba ra v Schmelgbutter, 
Graupen, 

9 Wihde —2— 
3 Linſen r 


eiß, 
Meigengriek, 


13 afergrüge, 
Tr tt 
Eine le, 
— 


* Alhiet, 
Eentner amerifanife Steinöl, 


AL ZZZZZZZZ ZZ ZZ nn ns Ei Ei 


——— —— 


bö 

» grüne Sei 7 

) —3 I 

—— 

Leinolfirniß/ 
Stüd Staub sften, 

» — —— 

* tbefen, 

» — 

Dder, 

. Shlemmtreide, 

BD rothen Bolus 

’ zu warz 

* 


mer, welche einen oder mehrere ber vorſtehend 
— =. ande liefern —— — ihre Forderungen v = 
unb portofrei unter der Beze 
* 9* auf Pe gen von Wurthſchaftsbedurfniſſen⸗ 
I ovember er, an Tage, Vormittags 
alle, die Submifjion in Gegenwart der eima erfchienenen Bub- 
ttenten eröffnet werben foll, an bie unterzeichnete Direftion einzu» 


den. 
” Die Offerten müfjen bie formel: 
Proben ber _Anftalt zu liefern · enthalten. 
Burg Schadeleben, den 22, Ottober 1869, 
Die Direktion der ErmeegRntbcHt-NinBelt. 
oller 


nah ben Bebingungen und 





* Bekanntmachu 
m Auftrage ‚ber Königlichen Sntensahur B  Urmee-Eorpe fol 
die Neferung von Berpflegung &-Rebürfniffen und. Schteibmateriälien 
für das biefige Sarnllene%ı azeth pro 1870 im Subimiffionsiwege 
vergeben, ‚werben, ‚moru ein. Termin auf 1 Breltag, den 12 Ro 
vember or; Bormiltage 10 Ubr, in ban Geſchäftelotale ber 
—35* Kowmiſſion (Kartbäufergafie Nr. 17) anberaumt iR. 
ulionsfäbige . Unternehmer werden bemnab. eingeladen, „ibre 
fhriftliden Offerten mit der Nufchrift: »Submifilon J— Lleſtrung 
von Vervflegunge ⸗Bedurfniſſen ı.+ bie zu dem nebadı € nor 
ber Eröffnung 4 Termind | un borto P der ——— ueten 
Kommiſſſon einzufenden. Die ‚Eröffnung * bmiſſi au 
der angegebenen Zeit In — ber. erſchienenen Eupmittenten 
erfolgen. Später eingegangene. Offerten werben nicht berücjichtigt. 
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Die dedfalfigen Bedingungen können von heute ab in dem vor- 
bezeichneten Lokale eingefehen werden und find vor Abgabe ber Offerten 
zu unterfhreiben. 

Ein, ben 21. Oftober 1869, 


Königliche Sazareth-Rommiffion. 


[8815] 


Die Lieferung von: 
— Stat Derfonenwagen II Klaffe, und 
» BDerfonenwagen IV, Klaffe 
foll im ige ber *32* fon vergeben werben, 


Termin bieru iſt a 
Montag, ben 1. November d. %., Bormittagd 114 Uhr 
in unferem Geſchäftelolale, Roppen raße Rr. 88,89 bierfelbft, anbe · 


— bis zu welchem die Offerten frankirt und verfiegelt mit ber 


u 
»Submiffion auf Bieferung von Perfonenwagen« 
eingereicht fein müffen. 

Die Submiffions » Bedingungen und Zeichnungen liegen in ben 
m a Vormittags im re Lolale zur Einfibt aus 
und können bafelbft auch Abſchriften der Bebingungen, fo wie Kopien 
ber Beihnungen gegen Erftattung der often in Empfang genommen 


Berlin, ben 14. * 1869. 


e Direftion 
ber Rieberflehige Märtifchen Eifenbahn 





Be rt ae 


[3488] Be 
Ranislise D 


Fahr 


Die Lieferung von 
120,000,000 % = Maſchinen · (Stüd-) Kohlen und 


Vfund Schmiebefohlen 
—* die Konigliche —2 fol in oͤffentlicher Submiſſion verdungen 


en. 
Offerten auf bie Auen biefer Kohlen find an und portofrel; 
—— und mit ber Au Ark: 
»Submiffion uf FE von Steintoblen für die Königliche 


Oftbahn · 
wetten bis zu dem auf 


Dienftag: den 2. Rovember er., Bormittags 11 Ubr, 
in unferem tral · Bureau auf bem biefigen Bahnhofe anftehenden 
Termin einzureichen, in welchem diefelben in ae der etwa 


voraut erſchlenenen Submittenten eröffnet werben 


jäter eingehende, Fa ben Bedingungen nicht entſprechende Of | 


ferten Beben unb 
go *— liegen auf den Börfen B Königäberg 
Pr, Danzig und Bredlau, ſowie in unferem Eentral-Bureau bier- 
ginn rd Einfiht aus, werden aud auf portofreie, an unfern Burcau- 
r Ranzlei-Rath Lakomi, bierfelbft zu richtende Geſucht un- 
enigelt Wi mitgetbeilt. 
Bromberg; den 6. Dft 1869. 
Königliche irsttion der Oſtbahn. 


Königlide Oſtbahn. 
[35607 


Für bie Unterhaltung des —— Lu, Be —— von 
3049 Eentner = 3.00 Si 
82 deigl, = 112,000 ne —* — und 
1590 Stüd Laſchenſchraubenſchluſſel 
im 9 ze der oͤffentlichen Submiffion vergeben werben. 
Die Offerten find bis zu dem 
22 den 9. November 1869, Vormittags 11 Uhr, 
im Bureau ber untere nen Obet » Betriebs » —— angefepien 
Termine, portofrei, verfiegelt und mit ber ai 
S ——— 4 * ae Ben — 
erſchen / an bie unten —— ——— zu Bromberg, 
Baynd en, amuent en, 
der Offerten erfolgt zur angegebenen Termind- 
Stunde in — ie ae berfön ih anmefenden Submittenten. 
Die —— € — liegen auf den Börfen zu Berlin, 
ren 


Cöln und Breslau, ſowie u u der unterzeichneten Ober» 
— —— werben auch auf portofreie, an 
Arien irn 2. Dfto — 


—2 Ober-BetriebB:Infpettiön. 








Berloofung, Amortifation, 


—— u. 
von öffentlichen 


ieren. = 


2 Betanntmadung 
ei ber am 19. d. Mis. flattachabten Berigofung find nad em 
QAmortifationsplane unferer Minleibe vom 15. Mai 1868 zwei Dbli« 


gationen, weldye die Rummern 
154 und 156 


ng ejogen worden. Die Inhaber dieſer beiden Nummern Finnen 
n Bhctgabe ber Obligationen und ber nad dem 1. “Januar a. c. 

(ln igen Coupons nebft Talons die Beträge mit je 200 Thalern bei 
Banquier unferer Befellfchaft, gen Mever Cohn, Unter 

—* Linden 11, vom 1. Januar 1870 ab jeder Zeit in Empfang 

nehmen. 

Berlin, ben 24. Ditober 1869. 


Die Direktion der Tatterfall : Aktiengefellichaft, 


— v. Bethmann-Hollweg,Runowo. 
ßTrebkow-Grocholin. U.v. Gößen. M agner. 


Verſchiedene Bekanntmachungen. 


Die Kreis ⸗Wundarztſtelle des Kreiſes Raugard mit dem Wohn 
orte Gollnow ift, nacht eim dem jehigen Inhaber die nachgeſuchte Ent- 
lafſung ertheilt worden ift, erledigt. Diejenigen, melde ich um Bien 
Stelle bewerben wollen, merden aufgefordert; unter ee 
Curiculum vitse und ihrer Eee ge ſich innerbalb 4% 
bei und zu melden. Das etatömäßige Gehalt ber Stelle gt 
100 Thlr. jäbrlih. Stettin, den 16. 5 tober 1869. 

Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


Belanntmadhung. Die Phufitatöftelle bes Kreiſes —— — 
iſt durch das Ableben Ibers feitberigen Inhabers erledigt. Qualifizierte 
Here, welche bri der Wiederbeſchung des Phofifats berücjichtigt zu 
werden wünfden, werben aufgefordert, fi unter Vorlegung 
Qualifilations- und Pahunakrugnifi 5 innerhalb 6 Wochen bei ung 
zu melden. Erfurt, den 

Königliche Regierung, Sorgen beö Innern. 








a Betauntmadung 
egen ben biöberigen Direktor der feuer» Berficperungs - - Altien- 
geſellſchaft Batria, Scheiblet, iſt auf gg | der —— Staats · 
anwaliſchaft beim bi en Stadigeriht die Worunterfubung auf 
Grund der S6. 252, 225, 27 de8 Straf- Gefepbuchs eingeleitet, und 
ber Direktor Sheibler felbR in nerichtliche Unterfuhungsbaft genom- 
men worden. 

auf Führung der Borunterfuhung gerichtete Beihluß des 
Koͤniglichen Siadtgerichts if auf ben Verdacht geſtüßt, daß ber ac. 
Scheibler ald Direktor der Deu Berkcrunae-Atenachin Patria 
ben Rotar Weber bei Aufnahme der notariellen Verhandlung vom 
W. März 1869, welde die Lieferung des im $. 6 bes Befeligaftt- 
ftatuts —— — Rachweiſes ber —*— teſp. ſiatuten · 
mäßigen Belegung der erſten Million Thaler des Grundfapitale zum 
Gegenftande bat, und weiter durch Ueberreihung diefer Verhandlun 
dad Volizei - Präfidium und die Königlichen nifterlen für Han 
Gewerbe und öffentliche Arbeiten und des Innern geäu dt bat, ſowie 
auf den ferneren Verbadt, dak der Direftor Scheibl elber, welche 
er ald Direktor = Befellfcha ft »Patriae zur Nerwaltung erbalten 
batte, verbraudt bat 

Durch diefe Mafnahmen erfheint bie Beriichen bed Geſchaͤfts · 
bettiebes der feuer » Verſicherungs · Aftiengefelfhaft Patria in Iprage 
gb eftellt und es wird beöbalb unter Hinweis auf den &. 27 des 

erhoͤchſte Kabinets - Orbre vom 21. November ] genehmigten 
—— biermit eine außtrordentliche Generalverfamm- 
ung au 

‚ ben 8. Rovember 1869, Vormittags il Ubr, 

im Dienfigebäube des Königlichen Volizei - Prafidiums;, Moltenmartt 
Ar. 1, Simmer Rr. 64, anberaumt, zu welder die Altionäre ber 
Teuer-Berfiherun — —— Patria ** werden. 

Den Gegenſtand der Tagesordnung wird die Berathung der 
Frage; ob bie Feuer · Verſicherungs · Altien EL © a aufgelöft, 
oder ob deren Geſchäftb * — hrt werden bilden. 

Berlin, den 4. Oktober 1 

Der Kommiffarius Er D Röniglicen Voligei-Präfidiums, 
mmermann, 
— Rath. 


[3428] 
Aftiengefellihaft rk Eifen- 2 au Styrum— 
Station DOberbaufen 
Die diesjährige ehentiice — — findet Somnm · 
abend, den 13. November e., Morgens 1 br, in unferem 
Beidäftstotale fiatt, wor wir nad 68. 13 u. 14 des Gefellihafte- 
ſtatuts unfere Altlonaͤrt — ergebenſt einladen. 
Tagedorbnung. 
N Bericht Über bad Gefchäftsjahr 1 
2) Rebnungslage, Bericht der erikonbtemmifflon und fefiftellung 
der Dividende. 
3) Beſchlußfaſſung über die Anzahl der zur Ausloofung zu gelan- 
enden Pr gr t8obligationen. 
4) Waplen: a) der Berloofungstommilfiton 
x m Rehnungereviforen und deren Siellvertreter, 
nes Vorſtandsmitgliedes 
Storum;, 49 Oberhauſen, den 5. Oftober 1869. 
Der Borftand. 


Hier folgt bie befonbere Beilage 





—— Königlich ————— Fee 


Unteriionspreis fir ben Baum rinet ſaen Biaais- Anzeigers: 
Behren: Straße Mr. ka, 











— Re 2 
t t | 
NZEIANET 
5 dals 
IE 250. Berlin, Montag den 25. Oltober Abends 1869. 
Berlin, 25. Oftober. | | beffeiben sum Koöniglichen Fr ‚Baus ee: * 80* 
Se. Maijeftät der König find heute Mittag von Baden⸗ | von ihm feitber kommiffarifh verwaltete Eiſenbahn + Bau- 
Infpektorfielle im technifchen Eiſen bahn · Bureau des Miniftertums 
Daden herher zuräctgelehet- ür Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten definitiv verlichen 
worden, 
Se. Majeftät_ der König haben Allergnädigft gerubt, Juſtiz ⸗· Minifterinm. 


den nachbenannien Offizieren von ber Großherzoglich heſſiſchen 
(25.) Divifion Orden zu verleihen, und mar: 
den Rotben “— 2 zweiter Klaffe mit | Rotar im Departement he Appellaflonsgerihts zu Bredlau 


ch 
mit Anweiſung feines Wohnſitzes in Schönau ernannt worden. 
dem General» Major von Kling, Commandeur der Der Mole ——— 53 ift in den Beuirk der 


Der Gerichte» em ig Taube aus Schweibnik ift zum 
Rechtsanwalt bei be ericht in Jauer und zugleich zum 


terie · b 
50. Infant ** J — ben gm eiter Rlaffe: —— zu Trier mit Anweiſung ſeines Wohnſiges in 
FR; General. Major — — —8 von Jungen. tier verfegt worden. 
Commandeur ber ; avallerie · Brigade, un m Finanz: Minifterium. 
—⸗ Major Bickel, Commandeur der 49. Infanterie 2 Bei bb een Bine * 4. Kae 140fter aba! M 
ben Rotben Abler-Orden britter Kialie mit ber - Ders 91.903 er gi A an Don 29000 Zhir. auf 
22 und Schwertern am Ringe: * 45621. 3 — 200 Tple. fielen auf Nr. 35641, 


dem Dberft - Lieutenant —— er, A la smie des Iſten F I5l und 69,605. 
Rafael Pr —5**— 16 — 46 Geroinne von 1000 Tor, auf Nr. 2023. 4150. 5107, 
nfant —Aã 5191. 5349 9124. 10,888. 13,767. 161. 18.009. 20,202. 
den Dtben Adler-Orden dritter Klaife: »0,301. 20,745. 20,927. 32,050. 2. 220. Bali 22,690. 
dem Oberften Dornfeiff, Direftor ded Kriegs - Minifie- 35,577. 27,009. 29,447. 310, 33,527. 41,336. 41,889. 45,749. 
zium8, dem Oberften Caue, Eommandeur bed 3. Heffilhen | 46,185. 49,720. 51,370. 52,758. 53,516. 58,145. 63,625. 65,628. 
emabkgieg Tre (Leib-Regiment), dem Oberften Riedefel 63,450. 68,301. 09307, 73,377. 77,541. 84,00%. 85,666. 86,0%. 
ern zu Eifenbad, Eommanbeur bes 1, Heſſiſchen Reiter | 888i8 90,366 u. 91,756. 
egimentd, dem Oberfien Kraus, Commandeur des 2. Heffi- 55 Gerinne de 500 Thlr. auf Mr. 652. 1662. 2389. 6827. 
hen Infanterie Regiments (Großherzog), und bem Öberiten 10,274. 11,955. 12,135. 15,703. 18,605. 18,813. 19,698. 24,012. 
n von Boudenrocder, Eommandeur dei 2. Helfl- | 25,177. 25,952. 26,508. 8. 33964. 34,192. 38,347. 37,191. 
en ne Leib-Regiment); ſowie 38,350. 39,063. 40,932. 41,071. 41,438. 43,689. 43,989. 44,481. 
den Königlichen Kronen-DOrden dritter Klaffe: 45,082. 45,508. 48,081. 49,461. 55,480. 58,984. 59,427. 62,557. 
dem Major von Helle, Chef des Generalſtabes. 62,742. 65,609. 66,639. 70,745. 71815. 72,937. 74,087. 73,865. 
—— — 97. 2, 85,7. 4 8 
Se. Majeftät ber König haben Allergnäbigit geruht: —2 RT — ae SS) 37406, BR 
Dem Ober-Eonfiftorial-Raty Hermes, Mitglied des Evan- 66 Gewinne von 200 zu auf Nr. 1365. 3484. 3648. 
geiler Ober » Kirchenraths, den Rotben Apler» Orden britter | 6479. 7577. 8446. 8775. al) 7. ira 15,914. 16,483. 
laſſe mit ber Edleife; dem Xppellationägeridhts »Selretär, | 19,589. 25,418. 25,519. 26,277. 30,179. 31,418.. 31,940. 34,201. 
Geheimen RanzleRatp Bormann vu ünfter, ben | 37,208. 38,035. 39,127. 39,473. 42/111. 42,395. 4,630. 46,195. 
Königlihen Kronen» Orben dritter Kla dem Sanitäte- | 16513. 4745. 49,281. Er 54,107. 54,204. 54,234. 56,683. 
Rath und Kreibphyſikus Dr. Weife u Bartenflein und dem 56,978. 59,304 . 80,217. 60,860, 63,473. 67,592. 03,580. 68,850. 
raftifchen Aut Dr. Haffner zu Bilhofftein, im Kreife Röffel, | 71,175. 71,773. 72467. 74,008. 74,060. 74,438. 78,400. 73,716. 
en Röniglihen Kronen» Orden vierter Klaſſe; fo wie bem 82211. 83,841. 81,286. 86,080, 87,022, 87 147. 87,367. 38,322, 
— Hartung bei ber Intendantur des 11. Armee · 89,062. 89,280. 91,759. 92,317. 93,544 und 94,173. 
Eorps ‚Bet Allgemeine Ehrenzeichen zu verleiten; i Berlin, ben 25. Oftober 186%. 
n Ober - Bau · Direktor Weishaupt zu Berlin zum Königlihe General-Lotterie- Direltion. 
Mini erial -Direltor der Eifenbaßnverwaltung des Minifteriums 
für Hanbel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten; und 
Den biäherinen Dirigenten ber landwirthſchaftlichen Abthei · 





8 ventobe-Angeifi Sr. —— Dr Dame REEIT. au 

obenlobe-Ingelfingen, Genera ajor, General a la 

lung der Regierung zu Frankfurt a. O., Ober: Aug Yan suite ©r, Majeft — des Königs und Commandeur der Garde- 
von Zihod, zum Direktor der General-Rommilfion zu Münfter Artillerie: Brigade, von Eüftrin. 

au ernennen; Se. Excellenz der DOber-Hof- und HausWarſchall, Ober 

Den Inhabern der MWeinbandlung ©. von Kapff & Eo. | Stallmeifter und General-Lieutenant, Graf Püdler von Baden- 

p Bremen und Hannover, den Kaufleuten Andre und | Baden und der Hofnarihall Sr. Majeftit des Königs, Oberft 
udmwig von KRapff zu Bremen und Louis Imelmann | Graf Perbonder von Varik, 

e en einkindtern Heinrib_und Jaeob Hürter zu ad Du A 5 . IE 

b un erial-Direltor Moſer nad der Rhe } 
Eoblenz das Präbifat Königlicher Hoflieferanten zu verleihen. = — —— 
—— — Berlin, 25. Öftober. Se Majeftät der König haben 


Minifterinm für Sucht, Gewerbe und öffentliche | Allergnädigit geruht: Dem Militär-Intendanten des 3. Armee- 

Arbeiten. Eorpa, Engelhard, und dem praftilchen Arzt Dr, Franz 

Dem Königlichen Eifenbabn- Bau- Inſpektor Stredert au | Mafmann aus Ofterburg, zur züt Raiferlib  ruffliher 

Berlin ift die erfie, fo wie dem bisherigen Königlichen Eiſen · a und Stadt-Hecouceur in By, die Er- 

babı-Baumeifter Quenfell, unter gleichzeitiger Ernennung : laubnif zur Anlegung der ihnen von a, alſers von Rußland 
515 
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Majeftät verliehenen Dekorationen reip. bed St. Annen-Orbens 
brit = ae und bed St. Stanidlauß-Orbens zweiter Klaſſe 
zu en. 


Belanntmadung. 

Nach vielfeitigen bei ber Poftbehörbe — Anfragen 
bat ſich im Kreiſe bed korreſpondirenden Publitums bie unrid- 
tige Nachricht verbreitet, daß bie Beförderung von Padeten 
durd bie Poft vom 1. November d. 7. ab aufhöre. Es wird 
daber zur Beleitigung aller Zweifel hierdurd bekannt gemacht, 
daß bie Beförderung von Padeten burd die Po 
nicht aufhört, vielmehr in der biöherigen Weiſe durch die 
unverändert beftehenden MPofteinrihtungen auch ferner ber 
forgt wird. z 

Berlin, ben 24. Oftober 1869. 

Der — 
Sachhe. 


Zu Mehlſack, Regierungkbezirk Königsberg, wird am J. Ropem- 
ber er. eine Tele carbenfa ion mit beipränftem Zageöbienfte (cfr. 
$. 4 ber Telegrap Den) eröffnet werben. 
Königäberg 1. Dr, den 21. Dftober 1869. 
Telegrapben · Direktion. 


Michtamtliches. 


Preußen. Berlin, 3. Oktober. Se. Majeftät der 


König find geftern Abend um 6 Uhr von Baden-Baben in ftarld- | 


rube eingetroffen und von Ihren Königlichen Hobeiten dem Grof- 
berzog und ber Großherzogin empfangen worden. Abends 


| jhrige 


bofsjalon, worauf bie Königin bie Reife nah Rom fortfepte. 
Der König von Würtemberg ift bier geblieben. 


Defterreih-Ungarn. Wien, 2%. Dftober. Der Reichs 
fanıler Graf Bene egiebt fih mit dem Seltionähef von 
Hofmann heute Abend nad Peftb. 

Der Minifter de8 Innern, Dr. Gißtra, ift am 22, d. in 
Brünn eingetroffen, um an ben Verhandlungen be8 Landtages 
Theil zu nehmen. 

Peſth, 23. DOftober. Der neu ernannte Minifter des 
Innern, defien Name unrictig telegraphirt war, heißt Hainer. 

Linz, 22. Oktober. Der Lanbtag nahm die Anträge 
an auf direfte Reichsrathzwahlen, Vermehrung ber Abgeor 
netenzabl, auf Aufhebung ber diöherigen Gruppen und vier- 
andatsdauer, und erklärte, auf das Recht der Ent- 


' fendung von Abgeordneten in ben Reichsrath zu verzichten. 





wohnten Se. Majeftät mit ben höchſten Herrichaften der Auf: | 


führung ber »Meifterfinger« bei und fehten in ber Macht bie 
Reife hierher fort. j 

— Se Königl, Hoheit ber Kronprinz ift geftern, nach einer 
ſeht guten Uleberfahrt, von Athen in Konftantinopel eingetroffen. 
Die erfte Begrüßung Seitend der türkiſchen Behörden fand in 
den Dardanellen ftatt, Der Sultan empfing Se. Königliche 
* im Palaſt Beglerbeg. Eine Stunde darauf ſtättete 
Hochſtderſelbe dem Sultan einen Gegenbeſfuch ab. 


— Dad Staats -Miniſterium trat geſtern unter Vorſih 
bed Finanz · Miniſters Freiherrn von der Heydt zu einer 
Sihung — 


Kommiſſion in Betreff ber Feſtungs-Frage entworfene 
Kommunalbeſchluß, wonad ber Staatöreglerung für dad Tre 
ungsterrain 4 Millionen, zahlbar in 16 Jahren in jährlichen 
aten von % Million, eventuell für die Befeitigung ber Feſtungs · 
werke und die Aufhebung der Rayonbeihränfungen 1% Million, 
zahlbar in 5 Jahren in jährlihen Raten von % Million, gebo- 
ten werben follen, ift vom DMagiftrat in feiner heutigen Sigung 
mit 15 gegen 4 Stimmen angenommen. 
Zauenburg. Ratzebürg, 24. Oltober. (W. T. 8.) 
Der Landtag bed Hergogtbumd Lauenburg bat in feiner 
eftrigen Sigung Die neue Juftigverfaffung und daß neue 
— angenommen und die Aufhebung der Ehaufjee- 
teuern beſchloſſen. 
Baden, Karlörube, 23. Oktober, In der heutigen 
Sigung der erſten Kammer wurbeder Gefegentwurf, betreffend 
die Maah- und Gewidhtäordnung für Baben, beratben. Der 
Bericht der Kommiſſion bedauert, dab das Dezimalſyſtem und 
die franzöſiſche Bezeichnung in der von dem Morbbeuticen 


' Graf Margberi, aus der Städtefurie 
| —— gewählt. 


und Ländern verwendet werden kann. 


Klagenfurt, 23. Oktober. Dem Landtage wurde mit ⸗ 
getheilt, dab dad Minifterium für Landeövertheidigung den 
von Landtage anläflih der Einberufung ber Urlauber ded 
75, Infanterie-Negimentes gefaßten Beſchluß als Ueberfreitun 
der Kompetenz des Landtages erlärt. Die 86. 20 bie 44 b 
Gefeged über Erhaltung und Errichtung der Bolkäihulen mwur- 
ben angenommen. 

Laibad, 23. Oktober. In der vorgefirigen Abendiigun 
des Lanbtaged wurde der Antrag des Schulausfhufles au 
Einführung der ſloveniſchen Sprade an den Gymnafien Krains, 
und auf Errichtung einer flovenischen Rechtbalademie in Caibady 
nenebmigt, beögleihen der Antrag des Berfafiungsausihufies 
auf Einführung der jloveniihen Sprade in allen landichaft- 
lihen Wemtern vom 1. Januar 1870 an. — In ber 
geftrigen Sigung wurde das Gele wegen Einführung der flo- 
venil Sprade in den R. K. Aemtern, nad der Erflärung 
be8 Bandeöpräfidenten, daß die Sache ber pair fei, ohne 
Debatte angenommen. — Aus ———— efig-Kurie wurde 

oman zu Reichsralhs 

Hierauf eröffnete der Landespraſident, 

er einen telegraphiſchen Befehl des Kaiſers erhielt, den 

krainiſchen Landtag zu ſchließen. In Folge deifen wurde ber 
— heut geld) ofjen. 1 

,Görz, 22. Oftober. Das Gefch, bezüglich der Rechtsver⸗ 

bältniffe der Vollsſchullehrer wurde vom Landtage in dritter 

Lefung angenommen. 

Sn brud, 23. Oktober. Auf ber Tagedordnung bed 

Landtages ftand der. 4 des Geſeßes, betreffend das Inftitut 


ER ENER, ‚ der Landeövertheidigung. Der Majoritätkantrag des Romite 
Stettin, 23. Oftober. (Ofif. 3.) Der von der gemijchten | I 


ing dahin, daß bie Candesfhügen nur ausnahmsweiſe und, 
nfoweit Tirol und Vorarlberg in feiner Weile bedroht wird, 
auch außerhalb de& Landes, jedoch nur nad vorbergegangener 
—— bed Landtages verwendet werben können. Die 

inorität will, daß ein Theil der Landesſchühen, höchſtens big 
zur Hälfte, nur ausnahmbweiſe, wenn Tirol und Vorarlberg 
in feiner Weiſe bedroht wird, auf befonderen Aufruf des Kan— 
ferd, in den anderen im Reichsrathe vertretenen Rönigreichen 
Der Statthalter erklärte, 


‚ baß er den Regierungsantrag aufrecht erhalte, aber aud er- 


Bunde angenommenen Maaß und Gerwichtöorbnung nicht fon« 


jequent durdgeführt fei, empfiehlt jedoch, die Vorlage mit ge 
ringen Modihtationen anzunehmen, aud fon feiner Politi« 
fhen Bedeutung wegen, ba 
wirthſchaftlichen Eint * ber Sübftaaten mit denen des 
Norddeutſchen Bundes das Werk der nationalen Sinigung in 
praktiſcher Weile befeftigt und ermeitert werbe. Die_ Vorlage 
wird in der von der Kommilfion vorgeihlagenen Faſſung ein- 
ftimmig angenommen. ” 

Bayern. Münden, 22, Oltober. (Hoffn. Korr.) Der 
König und die Königin von Württemberg werden morgen 
bier eintreffen. Die Königin wird, obne weiteren Aufenthalt 
bier Fr nehmen, Die Reife über Bologna nah Rom fortieken, 
der König beabfichtigt einige Tage bier zu verweilen, wünfdt 
jedoch daß firenafte Inkognito zu bewahren. 

— 23. Dftober. Se. Majeftät der König ift aus Schloß 
Berg bier eingetroffen und wird während ber mebrtägigen An« 
welenbeit des heute Nbend& bier eintreffenden Könige von Würt: 
temberg bier verweilen. 

— Das Königspaar von — ————— iſt heute 
Abends bier eingetroffen und wurde vom König Ludwig 
empfangen. Die Majeftäten foupirten zufammen im Babn- 


urch die Uebereinftimmung der | 


maͤchtigt fei, dem Minoritätsantrage beiguftimmen. Die De- 
batte war eine jehr lebhafte. Bei der namentlicyen Abftimmung 
fiel der Minoritätsantrag mit 23 gegen 31 Stimmen und 
wurde fohin der Majoritätfantrag angenommen. 

Bregenz, 33. Oktober, er Geſegentwurf über die 
Bolfsihulen wurde vom Landtage mit einigen Aenderungen 
angenommen und fodann in bie Debatte über das Rechtöver- 
hältniß der Schrer eingegangen. 

Prag, 23. Oktober. Unter den Einläufen beim Landtaye 
befindet ſich ein Antrag Uchatzy's und 84 Genoffen auf Ab- 
änderung ber Sandtagäwahlordnung. Nach dem bauptiädplichen 
Inhalte des Antraged foll in den aus mehreren Orten gebil- 
deten ——— jeder dieſer Orte Wahlort ſein. gi 
find genaue Beftinnmungen über die Rellamationäfrift und 


die abl ber Abgeordneten in den Landgemeinden und 


' Wahlbezirken angegeben, Auch die Wahl der Wahlmänner fol 


Rechtsverhaͤltniſſe des Lehrerſtande 


eine geheime mittelft Stimmzettel fein. — Der Oberftlandmarichall 
tpeilte mit, er babe eine große Anzahl von Abgeordneten, 
die ihre Landtagbfitze biöber nod nicht eingenommen, geſchäfts 
ordnungsmähig aufgefordert, binnen vierzehn Tagen zu er 
Icheinen oder "y Abweſenheit zu rechtfertigen. Da nad Ab- 
lauf biejer Friſt feines von beiden geichehen fei, möge ein Antra 
bezüglich formeller Behandlung dieſer Angelegenheit geftell 
werden. Diefe Angelegenheit wurbe der Kommiſſſon für Direkte 
Reihäratbämwahlen zur ſchleunigſten Berichterftattung über 
wieſen. Hierauf wurden vom Gelegentwurfe zur Regelung der 

bie erften drei Abſchnilte 
dur&beratben. 


— Bei der —** Bürgermeifterwahl wurde ber Advokat 
Beldly an Stelle Klaudys gewählt. Derſelbe gehört der alt 
czechiſchen Partei an. 
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Troppau, 23. Oktober. Die Vollsſchulgeſeze wurben 
vom Landtage geftern und heut burdhberathen. Zum Mb- 
ſchnitt 3 wurden geitern bie von proteſtantiſcher Seite geftellten 
Anträge, die eine — ber Proteſtanten von einer Bei- 
tragsleiftung für öffentliche Schulen bezwecken und ihren Schulen 
eine Sonberftellung einräumen wollen, nach einer lebhaften 
Debatte, in welcher der Landeöpräfident die Erflärung abgiebt, 
daß die Regierung einen Geletentwurf, der einer Konfelfion 
ſolche Borrechte einräumen würde, ber Allerböhften Sanftion 
nicht empfehlen fönnte, mit 14 gegen 13 bei namentlicher Ab- 
ſtimmung abgelehnt. Die vom Ausſchuſſe beantragte Heran- 
ziehung der Candeömittel zu Schulzwecken wurde heute ange- 
nommen, ber Antrag Dr. Modiers auf Abſchaffung bed Schul- 
geldes abgelehnt. — 
Raguſa, 23. Oktober. Rachrichten auß Trebinje zu- 
folge jollen fid ca. 1300 Bajad aus der Herzegowina mit den 
Inſurgenten vereinigt haben. ‚ 
Eattaro, 23. Dftober. Die Infurgenten überfielen in ber 
Nacht vom 21. auf den 22. d. durch Berrath das Fort Staniewid, 
defien Kommandant und ein Theil ber Mannſchaft getödtet 
wurde. Die Stadt Budua ift von ben — bedroht. — 
Heute Nachmittag haben die nfurgenten die Forts Trinita 
und Goragmda angegriffen, wurden jedoch mit bedeutenden 
Berluft zurüdgeichlagen und bie ger Trinita zurüdgeworfen. 
— Der »Wien. 3. wird aus Eattaro, 21. Oftober, gemeldet: 
Da8 48. InfanterieRegiment Erzherzog Ernft wurde durd dad 
birrfchende Unwelter gepmungen, dad Kampiren im freien auf 
zugeben und fi von Lebenice nah Rifano zurüdzuziehen. 


Belgien. Brüffel,24. Oftober. Der Finang-Minifter 
bat fi aufs Land begeben. i 
Der Gouverneur der Nationalbank und frühere Juftiz- 
Minifter de Hauffy ift gefiorben. 


Großbritannien und Irland. London, 23, Dftober, 
Edward Geoffrey Smith +» Stanley, Baron Stanley und 
14. Earl of Derby, ift, wie telegraphife ‚bereits — 
heute Morgen um 7 Uhr in Knowsley bei Liverpool im Alter 
von beinahe 70 Fahren geftorben, nachdem er feit einigen 
Moden an einem beftigen Gichtanfall gelitten und ſeit vorigem 
Sonntag faft beftändig in einem Zuftande der Bemußtlofigteit 
gelegen hatte. In ibm bat die englifche Ariftofratie ihr einfluß- 
reichſtes Mitglied und die ehemalige iriſche Staatsfirde einen 
ihrer älteften und wärmften Bertheidiger verloren. Seine ganze 
parlamentarifhe Laufbahn war mit den Schidjale des nun. 
mehr abgeihafften Inſtiluts verwebt; feine zweite Rede im 
Unterbaufe (im Jahre 1824), wie feine lepte Rede im Oberbaufe 
ei demjelben, und wegen ber Verſuche des Melbourne ſchen 

abinets, die irifche Kirche zu ftürzen, fagte er fih von dielem, 
fomwie von feiner Partei in Juli des Jahres 1834 I Im 
legten Jahre ded vorigen Jabrhundertd geboren, erhielt Lord 
Derby feine Erziehung in ber befannten Schule von 
Eaton und fpäter an der Univerfität Oxford, und trat 
im Alter von 22 Jahren feine öffentlihe Laufbahn an, 
indem er für den Wahlbezirk Stodport ind Unterhaus gr 
mwurbe. In 1826 übernahm er bie Vertretung von Brefton. 
Kurz darauf trat er ald Unter-Stantöfelretär für die Kolonien 
in dad Minifterium —— und bei der Auflöfung der Par- 
teien, welche dem Tode des legteren Staatgmannes Rrinte, trat 
er in die Reihen der Whigs, in denen er ald ——— ar · 
lamentariſcher Reform —* und unter Grey's Abminiftra- 
tion den damald befonderd wichtigen Poſten eined Staate- 
Sefretärd für Irland annahm. Der iin, Lord Melbourne'e, 


| 


die iriſche Kirche zu flürzen, veranlaßte ihn, aus bem Amte zu 


ſcheiden. * das von Robert Peel gebildete Kabinet weigerte 
er ſich anfangs einzutreten. m Jahr 1841 — er 
jedoch unter dem nämlidyen Premier das Minifterium für die 


Kolonien, und wurbe brei gabe Ipäter, unter bem Baronen- 
titel feined Vaters in das Oberbau —— Die Abſchaffun 
der Korngeſehze trennte ihn von feinem Chef Ende des Jahre 
1845 und im Sabre 1846 eridien er an der Spige der Pro⸗ 
teftioniften. Im 9. 1852 wurde er von der Königin mit 
ber Bildung eines Kabinetd beauftragt, da er aber nad 
ber allgemeinen — — von 1852 feine Anhaͤnger in 
ber Diinorität ſah, und ihm wegen ber fFinangpläne feines 
Schagfanzlerd ein Miftrauendvotum eingebradyt wurbe, refignirte 
er und ftellte fi} wiederum an die Spike der Oppofition. m 
—— des Jahres 1858 wurde er zum zweitenmale zum 
remier ernannt, aber im März 1859 wurde feine Reformbill 
mit großen Majoritäten —— und nach einer vergeblichen 
Appellation an die Wähler mußte er den Poſten im folgenden 
uni abermul® aufgeben. an der langen Amtsperiode 
almerftons fchien Derby’8 Einfluß au ſchwinden, al& aber die 
ufiel-Bladftonifde Adminiftration in 1866 gelegentlich ber 
Reformbill eine Niederlage erlitt, wurde er zum dritten Male 
Premier. Nach Annahme der Meformbill Ende 1867 bantt 
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ler u Bunften Dieraeli'd ab, ohne daß er dies jedoch ** 
derl hätte, bei den Debatten des Oberhauſes bezüglich der iriſchen 
Kirchenbill die Oppoſitionbpartei anzuführen. 

Als Gelehrter war Lord Derby nicht weniger ausgezeich- 
net, denn als Staatömann; ſchon an ber Univerſität erhielt er 
einen Preis für lateinifhe Berfififation, und feine Homerüber- 
fegung gehört zu den beften ihrer Art und erlebte ſechs Auflagen. 
Das Erträi nie berjelben ift zu einer Studienftiftung beftinmt. 

Lord Stanley, der Sohn dei Verftorbenen, wird kommende 
Scifion feinen Siß im Oberhaufe einnehmen; der Wahlbezirk 
von Kings Lynn wird bierdurd erledigt und eine Neumapl 
nölhig, aud im Hofenbandorden ift eine Vakanz eingetreten, 

— Bei Lloyds famen abermals vier Rriegeiiiffe aun Ver · 
kauf, doch wurden nur brei dem Meiſtbietenden zugeſchlagen, 
da das vierte, die Schraubenkorvette ⸗Malacca⸗, von der Admi 
ralität zurüdgelauft wurde. 


Franfreih. Parib, 23. Oktober. »La Frances glaubt 
ihre geftrige Angabe —— zu dürfen, wonach in lehten 
Minifterrathe beſchloſſen worden wäre, ben geſezgebenden Körper 
für die erften Tage bed November einmberuhn, um bie im 
Juli unterbrodene auferorbentlide Selfion wieder aufrunehmen. 

5. Oftober. .%. B.) Daß »Journal officiele ver- 
Öffentlicht folgende Kundmadung der Polgeipräfettur: Ange · 
ſichts ber Aufreigungen, welche ſeit mehr als einem Donate in 
der Abſicht ftatifinden, am 26. d. Maflenanfammlungen auf 
Öffentlier Straße herbeizuführen, hat die Behörbe die Pflicht, 
ber Bevölkerung von Paris anzuzeigen, daf an eln getroffen 
find, um den Gejegen Achtung zu verichaffen und die Rube und 
Ordnung wirkſam aufredt zu erhalten. Alle qutaefinnten 
Bürger werden baber gebeten, fid vor einer unklugen Neugierde 
zu hüten, um fid nicht ng audufegen, welche fidh 
ergeben könnten, wenn da8 Geleg vom 7, Juni 1848 über bie 
—A— zur Anwendung glangem würde.⸗ Hierauf 
olgt der Wortlaut des angejogenen Gejehet, 


Spanien, Madrid, 23. Oktober. 
Sihung der Eorted gab Prim bie Erflärung ab daf die Re 
gierung alle Beſchlüſſe des Konzil, weldye im Wider pruch di 

Beſchlüſſen der Cortes ftänden, ald null und nichtig be 
trachten würde. 

— Gutem Bernebmen nad find im Schooße des Minifte- 
riumd Meinungöverfhiebenheiten zu vage getreten, welche au 
Gerüchten über bevorflehende Kabinetäveränderungen Anlaß ge 
neben haben. Wie verlautet, betreffen die Differenzen einen 
vom Juftiz.Minifter yo arte ausgegangenen Vorſchlag, 
nah welden der Etat bed KultusMinifteriums bedeutend er- 
mäßigt werden fol. Doc wird eine Einigung erwartet. Jeben- 
falls dürfte dad Rabinet keine Beränderung erleiden, bevor die 
Eorted fidy über die Thronfrage entichieden haben. 

— Nah einem Telegramm aus ber Havanna bauert die 
— ber Inſurgenten fort. 

— 24. Oftober, (W.T.B.) Der Juſtiz ⸗Miniſter Ruis Zo- 
rilla hat feine —— dazu gegeben, daß die Berathun 
über das Budget des Kultus Miniſteriums verſchoben werde, bi 
—— Cortes über dic Wahl eines Königs ausgeſprochen 
aben. 


In der heuligen 


Italien. Florenz, 23. Oltober. Das Journal »Na- 
tione« beftätigt, dab die Kammern am 16. November einberu- 
fen werben. 

— Die projeftirte 


mit dem Könige von 
beftätigt, jedoch iſt ü 
nichts beftimmt. 

— Auf den Vorſchlag der Handelblammern bat das Han- 
dels · Miniſterium beichloflen, die Anzahl der fyeiertage für bas 
ganze Königreich Stalien zu reduziren, und zwar analog ben 
in Piemont barüber berrichenden Beftimmungen. 
Der »Economift«e meldet, daß heute der Abſchluß in 
Betreff der Anleife von GO Millionen Frances zwiſchen bem 

inany.Minifter und der Gruppe der fi bewerbenden Bunf- 
nftitute_abgefhloffen fe. Dad Subffriptionsbefret ift ſowohl 
t das inland mie für dad Außland unterzeichnet und wird 
ie Subilription vom 4. biß 12. November ftattfinden. 


Türkei. Konftantinopel, 22, Oltober. Der Kaiſer 
von Defterreih wird am 28. d. M. Mittags bier eintreffen, bis 
um 2. November verweilen und dann über Jaffa und Seru- 
alem feine Reife nad Surz fortießen. 

Rußland und Polen. St. Petersburg, 8. Oftober. 
Der Raifer ift heute Vormittags 10 Uhr in Eyaröloe-Selo 
angelommen. 

ri De * be# Rordteutihen —— Prinz Hein- 

vn. n bier angelangt. 
on Ferg er Tieterkb.« meldet den am 22ften 


talien wird von gut unterrichteter Seite 


Anton wit v deb Kaiſers von Defterreich 
er bie Zeit, fo wie über den Ort noch 


— Dad »Tournal d 
5* 
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d. M. erfolgten Tod bes Barons Nikolaus von Korff, 
Generals der Artillerie und Mitglieds des Reichsraths. 

— Der Minifter des Öffentliben Unterrichts, Graf Tolftoi 
und der Gouverneur von St. Peter&burg, General Lewachow 
find bierber zurückgekehrt. j 

— Der »Rufi. Inval.« [hreibt: Während unfere Beziekun- 
nen zu den Nachbarſtagten immer freundfhaftlicher werden, 
fönnen wei Staaten, Chiwa und Raldgar, ſich nicht ent 
fchließen, mit den Ruſſen in Frieden zu leben. Seit mehr al 
6 Monaten ſchickt Chiwa feine Banden aus, nm unfere Kirgifen 
zu plündern und aufjumiegeln. Einen beionders thätigen An— 
theil bat diefer Staat an dem lehten Aufftand der Kirgiſen ge 
nommen, welde zum Orenburger Reffort gebören. Es ift dem 
Eban von Chiwa gelchrieben worden, feine Banden in Zaum 
zu balten und fid nicht Gefahren auszuſetzen, welde unange 
nchme Folge für ihn_baben könnten. 

JakubBek, der Herrider von Kaſchgar, verkält fih auch 


feindfelig gegen und uns hemmt die Unfnüpfungen frieblider | ; 
von Jntereffe iind. 


Hanbdeläbeziehungen mit feinem Staate, 





Dänemark, Kopenhagen, 22, Oftober. Nah Mit | 


theilung der »Berl. Tid.e wird die Königin von Schweden 
und MNormegen morgen Bormittag um 11 Uhr und König 
Carl XV,, Montag Vormittag von Helfingöbe bier eintreffen. 
—X Empfang wird auf Wunſch der hohen Gäfte nicht 
attfinden. 


Aus dem Wolfffhen Telegrapben - Bureau, 


Dreäden, Montag, 25. Oftober, Vormittags. Abge 
ordnetentammer, Der Antrag Wigards, betreffend bie Ein 
berufung einer auf Grund des 1848er Wahlgeiches gewählten 
Kammer, wird eingebract und zur Borberatbung übermicien, 
Die Sammer bewilligte Moo Thaler zur Sicherung dei Ge 
maͤldemuſeums gegen Feuersgefahr. Der Antrag des Abg. 
Krause, betreffend die Erridtung eines — kunt, wird 
an eine Depulation verwiefen. 

London, Montag 8. Dftober. Die geftern ftattgehabte 
Fenierdemonſtration iſt ohne alle Störungen verlaufen, 
Das Leichenbegaͤngniß Lord DerbyS wird ohne jeden öffent- 
lichen Eharafter fein. 


Die Arbeiten der hiſtoriſchen Kommiſſion 
bei der 8. baver. Akademie der Wiſſenſchaften. 

Münden. Heber die Arbeiten der hiſtoriſchen Kommiſſion bei der 
Ke bayeriſchen Akademie der Wilfenfhaften ift den Mitteilungen bes 
Sekretariats noch Folgendes -zu entnehmen: Für bie noch fehlenden 
Abtbeilungen der Geſchichte der Wiffenfchaften wird von mehreren aus- 
gezeichneten Gelehrten mit großem Eifer gearbeitet. Die Gefchichte der 
germanifchen Pbilologie und Altertbumstunte, bearbeitet von Profeſſor 
v. Raumer in Erlangen, wird jet zunächſt dem Drude übergeben 
werden. Da auf die Mitwirhing der GSelehrten, melde früher die 
Gedichten der klaſſiſhen Philologie, der Hiftoriograpbie und der Me- 
digin übernommen ey nit mehr re werden fann, find 
Verhandlungen eingeleitet worden, um fr iefe Abtheilungen neue 
bebeutende Kräfte gu gewinnen. Die WUrbeiten für bie beutfchen 
Reichſtagsakten haben ihren regelmäßigen und ununterbrochenen 
Frortnang. Der pweite Band wird in den nächſten Monaten in den 
Drud kommen; er wird die zweite Hälfte der Megierung K. Wenzels 
umfaffen. Die Sammlung, melde Yar bie Zeit K. Ruprechts Kr 
iſt, fell auf ein Maß aurüdgeführt werden, welches die Bewältigung 
bed Stoffd in einem Bande ermöglicht, Für die Regierung K. Sig- 
munds jind drei Bände beflimmt. Schon jeßt baben fi 
Radıträge pe» erſten Bande gefunden, und weiter Er —— wer · 
den ſich ſpaͤler ergeben. Dieſe ſollen in einem Supplementband zu- 
ammengefaßt werden, welcher nach dem ſiebenten für die Regierung 
Ubrechtẽ IL, beſtimmien Bande erſcheinen fol, Die Reifen, welche 
der Herausgeber, Mrofeffor Meisfäder, und feine Mitarbeiter, 
Bibliorhefar Dr. Kerler in Erlangen und der befinde Arhiv-Sefretär 
Dr, Etäffler; nach dem Elfaf, Bamberg, Kürnberg und Augsburg 
gemadt baben, find für das Unternehmen in mebrfadhem Betradht 
gewinnreich geweſen. Mon den —— bed deutſchen Reichs lag 
eine neue Abtheilung im Manuffri J 1 
die Geſchlchte K. Pipins von Dr, Oelsner in Frankfurt am Deain, 
die Geſchichte Fudmwigs bed Frommen, vom Ardhivar Dr. Simfon in 
Düffeldorf, wird ber nädften Plenarverſammlung drudfertig vorgelegt 
werden. Dr, Steindorff in Bötlingen ift in feinen Mrbeiten Für bie 
Gedichte K. Heinrichs TIL, weiter a ag und wird auch die 
Geſchichte K. Konrads I. behandeln, Dr. Arndt in Berlin bat die 
Geſchichte K. Heinrichs V. übernommen. Die Sammlung ber bifo- 
rischen Wolkölieder der Deutſchen ift mit dem vierten Bande zum Ab ⸗ 
fhluß gedichen. Dee Herausgeber, Gebeimer Rath v. Lilienkron, 
wird gunädft ein Suppkmentbeft folgen laſſen, welches ben mufifa- 


mehrere | 


pt vollendet vor; diefelbe umfaßt | 


von Schmellers bayerifhem Worterbuch 





liſchen Tbeil der Volkbelicder erläutert; der Druck deſſelben bat bereits | 


begonnen. Ein zweites Eupplemenibeft, ein Gloſſat enthaltent, foll 
fpater folgen. Der ferbite Band der MWeistbümer ift im Drutdk faft 
vollendet und wirb ſchon in den nädflen Tagen in die Deffentlichteit 
treten. Damit wird auch diefe Sammlung, welde 9. Grimm be 
nonnen und Profeſſor R. Schröter in Bonn unter Oberleitung des 
Staatsrotbö v. Maurer fortgeführt bat, einen vorläufigen Abſchluß 
erbaften. Als notbiwendige Ergänzung des Werkes wird jept ein auß- 


| 


fübrlihe® Wort- und Sachtregiſter außgearbeitet tuerden; das lehtere 
fol eine möglichſt volltändige und bequeine Ueberjiht des geſammten 
Materials der Samınlung geben, gür die lehte Mebattion ber 
Sanfarezefle iſt es gelungen, Dr. K. Koppmann in Hamburg zu ge 
winnen; mit dem größten Eifer bat er ih der Arbeit unterabamı, %0 
daß endlich Der Druck auch dicfe® Unternebmene, welder durch Lap- 
venbergö und Junghaus' Tod fo lange versögert ift, beainnen kann, 
Der exſte Band wird die Hanſarezeſſe bis aum Jahre 1367 umfaflen, 
Auch die Mefultate der feit einer Neibe von Jahren in den beutfchen 
und auferbeutihen Archiven mit Aufwendung ſehr bedeutender Mittel 
angekellten Nachfotſchungen für bie erg eig bes Wittelsbach · 
ſchen Hauſes im 16. und 17. Jahrhundert iverden demnächſt in meh · 
reten bedeutenden Publikationen an das Licht treten. Von der du 
Trofeffor Kluchobn bearbeiteten älteren vfäbzifeen Abtheilung if bie 
höhft werthvolle Korreſpondenz Kurfürſt Friebrichs III, bereits zumt 
Theil publigirt und wird mit dem zweiten Bande, der jept im Drud 
iſt, abgefhloffen werden. Auf Grund der von: Reichtarchiv · Direktot 
v. Löber geleiteten Arbeiten ber älteren bayerischen Abtbeilungen wird 
fodann eine Sammlung von Ultenftüden erſcheinen, welde befonders 
für die Reichsgeſchichte in der pweiten Hälfte des 16, Jabrbumdert® 
Diefe Sammlung wird den Titel führen: »Briefe 
und Alten r Geſchichte des 16, Jahrbunderts mit befonderer Be- 
ziebung auf Bapeınd Fürſtenhaus« Die beiden erſten Wände der- 
felben, von Dr, v. Druffel bearbeitet, umfaflen ein fehr reihbaltiges 
Material zur Geſchichte des ſchmaltaldiſchen Kriege und des Nelintond- 
fricdend; vom eriten Banbe Iogen bereit8 einige Drudbogen vor. Die 
Ergebnilfe endlih der von Profeſſor Cornelius geleiteten Arbeiten für 
bie jüngere pfälgifhe und bayerifhe Mbtheilung werden in einer ein- 
digen ommlung unter dem Titel: »Briefe und Alten zur Geſchichte 
cd Ereißinjäbrlan Kriegs in den Zeiten bed vormwaltenden Einflufles 
der Wtitteldbacher« —— efaßt werben. Auch von diefer Samm · 
kung ift der erfle Band bereits im Drud begriffen und wird nad 
Dfiern ausgegeben werden können; er wird in der Einleitung eine 
erg Band gg in der [chten Zeit des 10. ya T. 
bundertd, dann die Alten der fur fähifcien Poluit von 15 i8 
1608 enthalten. Die Briefe und Alten bed breikiajähtigen Krieges 
werben, wie bie Briefe und Akten zur Geſchichte des 16. Jahrhunderts 
iin Verlage der M. Rlegerſchen Univerfitättbudhbandlung ericheinen. 
Dr. DM. Ritter, welcher den erftien Band bearbeitet bat, iſt zugleich 
damit beſchaͤftlgt geweſen, die mündener Archive für die weitere Ent- 
widelung der kurpfälgiichen Politil zu durchforſchen. Profeſſor Eor- 
nelius und fein Mitarbeiter Dr. Stieve haben inzwiſchen die Kaifer- 
liche Bibliotbet und die Archives de l’Empire ju Paris unterfucht, 
amachſt um das framzöfiihe Material für die Kriſis in den deutſchen 
Üingeegenbriten ber Jahre 1609 und 1610 zu erheben. Die jerie Belt, 
welche ihm ber parlfer Aufenthalt übrig ließ, wibmete Dr. Stieve 
bayetiſchen Bapieren zu Münden, deren Durchſicht bis zum Jahre 
1619 im näciten Winter vollendet fein wird. Die neue Außgabe 

N in raſchem fFortgange; 
mit Sorgfalt und SHingebung führt Dr. Fromman bie mühevolle 
Arbeit burd, Die Seitiprift:_ Forfhungen zur beutfchen Gedichte, 
wird in der biäherigen Weiſe fortgeführt werden. 


Kunft und Wiſſenſchaft. 

Granffurt a. M. Nah dem über den Zeitraum vom 1. Juli 
1868 bi8 30, Juni 1869 erftatteten Bericht batte die Sendenbergi- 
ſche naturforfhende Seſellſchaft 409 beitrngende Mitglieder 
egen 353 Im Vorjahr. Der Beitrag beträgt 11 Fl. außerdem erhäft 

ie Geſellſchaft 1500 BL. 634 aus der Stabtlajfe und genicht bie 
Zinfen verfiebener zu befonderen Aweden, 4. B Befolbung bes 
uftod, Vorlefungen, Bücerenfhaffumgen ıc. gemachten Begate. für 
die Biblio wurden in dem abgelaufenen Gefhäftsjabr 983 FL, 
für Raturalien 481 Fl., für Borleiungen 800 Hl, für Drudfaden 
621 FIl verwendet. Dem Bericht ift ein ausführlicher Nektolog des 


am 2. April 1869 verftorbenen Gefellihaftämitglieds Hermann won 


Meder (vernl, Staats-Angeiger vom 10, Juli) und ein Abdrud 
der am Jahresfeſte der Geſellſchaft (300. Mai) gehaltenen Rede des 
Dr. med. Hermann Klo: »Ucher die Bedeutung der niebrigften 
Lebensformen In dem Haushalte der Nature beigegeben. 

Württemberg. Der König bat den Sänger I. Stedhaufen 
zum Sammerpirtuofen ernannt, 

Dienß — — 28 

ienſtag, 26. Oltober. m Opernhauſe. (199. Vorſt. 

Der Troubabour. Oper in 4 Alten nad dem Ztnfeniichen ve 








S. Camerano. Mufif von Berdi. Ballet von Paul Taglioni. 


Leonore: Frau Lucca. Azucena: Frl. Horina Gra 
una: Hr. ai 2 Manrico: Hr. Ferenczy M.-Br. 

Im Schaufpielhaufe. (202. Abonn.-Borft.) Die Harfen- 
ſchule. Schauſpiel in 3 Akten von U, €. Bradvogel, nad einer 
it bed Romans »Beanumarbaid« deſſelben Berfaflers. 

„Dr. 
Mittwod, 27. Oktober. Im Opernbaufe. (200. Vorſt.) 
antadca. Großes Zauber-Ballet in 4 Alten nebft einem Bor- 
biel (12 Bilder) von Paul Taglioni. Mufit von P. Hertel. 
Hanfadca: Frl. Girod. Eine Waffernympbe: Frl. David. 
tofh: rl. Selling. NRomero: Hr, € Müller Flora 
mour: Hr. Guillemin. Stallmeifter: Hr. Ehrich. Meſchäſchef: 
Hr. Ebel. Anfang 7 Uhr. M+Pr. 

Im Schauſpielhauſe. 1203. Abonn.Borftell) Schleicher 
und Genoſſen. Luſtſpiel in 5 Aufzügen mit freier Benugun 
bes Stoffes von Sheridand: School for seandal, von Nubol 
Gene. MPr. 


von 
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Telegrapbische Witterungshericehte v. 23. Oktober. 


| Bar. /Abw Temp. Abw| 
v.M. 


P.L'v.M. R. —— 


Himmelsansicht 
wenig bewöl 









24. Oktober. 


Meme] ...33%,0/-0,8| 6,8 +2,1:W., stark. trüb, NachtsRg. 
Königsbrg. 336,9) 0, 4,2-0,8SW., stark. \trübe. 

Danzig -.. 337,3 40,3) 4,#=0,3SW., stark. bedeckt. 
Cöslin..... 336,2. 40,7 4,8 -0,15W,, mässig. bedeckt. 
\Stertin....337,11-0,3 4,9 -0,#'W., mässig, bed., gest. Reg. 
Putbus ...1333,11+1,4| 5,5 70, ‚SW., stark, "bezogen. 
'Berlin..... 336.4 FI.10 3,5,—1,7SW, ‚schwach, bedeckt. 
‘Posen ....+- 336,3 +1,0) 0,9. =3,85/!W,, s.schwach, trübe. 

|Ratibor ... 3%0,2'+0,5 — 2,3 —6,3'SO., schwach. |heiter. 

Breslau .. ..334,1,+1,0 — 3,0 —8,0S., schwach. heit, Reif. 
Torgau ... 335,5, +1,86 1,6—3,#. W., lebhaft. heiter. 
Münster .. 335,8 +1,32, B,2,H0,8 SW, schwach, |trübe, Neb,,Rg. 
Cöln ......» 337,0.+2,5 6,0. -0,3)NW., schwach. trübe, Reg. 
Trier. .... 332.8 * l.⸗ 5,0.0,8'8, schwach, |trübe, 


Flensburg. 336,4 — 7,0 — ‚NW., schwach. bewölkt. 





nr nr oe nee rer = 














Wiesbaden 335,4 — 3,0) — INNO,,schwach. bedeckt. 
Kieler Haf. 3,6! — 6,4| — |NNW., mässig. bezog., Regen. 
'Wilhelmsh. 336,6] — 7,4| — INNW., müssig. bed.,regnerisch. 
Keitum ...|335,8, — 7a] — SW, schwach. |zienl. heiter, ! 
Brüssel ... 3381) — | 82 — |SW., schwach. sehr bewölkt. 
!Haparanda 331,7 — — 5,5 — |N., schwach. halb bedeckt. 
Petersburg 333,2) — 5,2 — |SW., stark. bedeckt, Regen. 
‚Riga .....7386,3, — | 5,0 — 8. stark, bedeckt. 
Moskau .. 383,8) — | 1,7 — |SW., schwach. heiter, 
Stockholm. 331,1 — | 50 — |S,, still. fast bedeckt.) 
Skudesnäs 334,7 — 3,4| — |NW., schwach, 'Regen. 
Gröningen. 337,7 — 7,5) — NW. still. bedeckt. 
Helder.... 338,0 — 9,41 — INNW., mässig, — 
Uörnesaud W,.a — 1,0) — !Windstille. ——— 
Christians... 33,1. — 34! — IN., z. stark. bewölkt, Regen. 

» 'Mandal...344 — | 46 — |NW,, lebhaft, bewölkt. 

« !Havre ....)337,8| — 9,8! — |NW., lebhaft. Regen. 

» Cherhourg 340,0) — | 10,4! — |NW., lebhaft. Regen. 

- |Matlieu ..)340,+| — 88! — |NNW.,, schw. Nebel. 

- Helsingfrs. 331,8 — ü,3 — |'W., mässig. |bed., gest. Reg. 

» Paris......940,2 — | 7,4 — |WNW,, schw. bed. fein. Reg. 





1) Gethürmnte Haufwolken, °) Feiner Regen, 


) Gestern Abend | 


25. Oktober. 









gemeine 
melsansicht 











|Memel ... 333,9 —3,0 ‚» W., mässig. 
(Königsbrg. 32,4 4,4|-0,11SW.,, stark, 





amamalSR 








[Danzig aD WEW., mässig. wolk.‚Ncehts.Rg. 
‚Cöslin ....384,8/-0,7) 23#/-1,95W,, müssig. bewölkt. 
Stettin. ...336,0.-0,8  3,0=-2,1)W., mässig. bed., gest. Reg. 
Putbus 333,313] 4,6-0,#NW., stark. bew.,, gest. Reg, 
Berlin... 335,.| 0,| 40-1,a|W., mässig. gr. irdbe. ı) 
Posen .....333,9-0,5  4,3/=0,1)W., mässig. ‚z. heit,, gst. Rg. 
‚Ratibor . . . 329,0/-U,s 1,01—2,9/S., schwach. ‚Nebel. 

‚Breslau ...881,7/-0,8) 4,21-0,,|W., schwach. |bed., Nachts Rg. 
‚Torgau ... 334,2 +05 2,21-3,11W,, stark, wolk., est, Reg. 
Münster ..336,2|+1,6| 3,8-1,7)SW.,schwach. |zieml. heiter. 
|Cöln au... 37,86+3,1| 431-2, NW, schwach.'zieml, heiter. 
Trier...... 37th 2,6-2,98., schwach. jtrühe, nebl. 
|Flensburg. |336,6| — 2,71 — |NW,, mässig. |heiter. 
Wiesbaden 334,9! — 4,2 N., —— (bewölkt, gst.Rg, 
|Kieler Haf.337,7) — 3,0 NW, schwach, klar. 
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Wilhelmsh. 337,7) — 53 — WNW, uam 1 wolkig.?) 
|Keitum ...339,2) — 6,3 — |NW,, schwach. bewölkt.®) 
Paris ...... 0,7] — 56] — N., schwach, \schön,ein.Wolk, 
‘Brüssel... 337,1) — 7,1) — ‚SW., schwach. |wenig bew.t) 
/Haparanda 333,1) — — 991 — N., schwach. bedeckt. 
'Helsingfrs. 332,8) — 1,7 — 'NW,, schwach.bed., gest., Reg. 
Petersburg 333,1 — 3,8) — SW., mässig. bedeckt. 

IRiga ...... 334,6 — 3,3) — '8., z. stark. bedeckt. 
Stockholm 335,4) — 1,1! — ıNW., schwach. fast bedeckt.°) 
'Skudesnäs.337,4 — 2,6) — 'NNW,, schw. bewölkt. 
Gröningen. 339,0 — | „85 — NW,, still, 'wenig bewölkt. 
Helder....339, 5) —| 69 — NNW,, a. schw. — 
Hörnesand 34,7 — — 22 — N, 8. schwach. heiter. 
Christians..335,7) — | 1 — |SSW,, z. stark. bewölkt. 
Mandal ...3373 — | 20 — |SSW., schwach. trübe, Regen. 
Havre ....- 3370 — 64 — 0, lebhaft. bedeckt. 
‚Cherbourg 340,5) — 8,0 — 'NNO,, schwach. bedeckt. 


St. Mathieu, 340,3, — | 8,0) NNO,, Sturm. bedeckt. 


”) Seit gest, Mittag Regen in Intervallen. - l Regenschauer. 
He Gestern und Nachts Regen. *) Regen in Intervallen. *) Gesteru 
gen. 











Regen. *) Gestern Abend Nordlicht. 
. ⸗ 
Oeffentlicher Anzeiger. 
* n unferm Gefellfpaftsregifter it bei der sub Mr. 3 eingetragenen 
Bandels:-Negifter * »Diewerny et Rölte * Kolonne 3 die — ——— 
Es iſt eingetragen: Zweigniederlaſſung 
1) in unfer Firmenregiſter bei Nr. 635: bie Firma N. Wittormsti ‚in Oblau« 


Bütergemein bie vor Kaufmann Joſeph 
äntel zu Pofen für feine Ebe mit Nofalie Waffermann durd 
Bertrag vom 7. Dttober 1869 ausgeſchloſſene Gemeinſchaft ber 
Guter und bed Erwerbes; 
zufolge Verfügung vom 18. Oftober am 19. Ottober 1869, 
Tofen, den 19, Oftober 1869. 
Konigliches Kreisgericht. 1. Abtbeilung. 


In unfer Megifter, betreffend die Ausfchliefung der ehelichen 
Bütergemeinfdhaft, it zufolge Verfügung vom 20. Oktober er. heute 
eingetragen worden‘, daß ber Buchhändler Alexander Trogifih zu 
Frauſtadt für feine Ehe mit Bertha, gebomen Karaus, durch Bertrag 
vom 2, Dftober 1869 bie Gemeinfhaft der Güter und des Erwerbes 
ausgeihloffen bat. 

Trauftadt, den 20. Otlober 1869. , 

Koͤnigliche Kreisgerichts · Deputation. 


In unſer Befellfchaftregifter ift beute bei Rr. 5 die durch den 
Austritt des Kaufmanns Wilbelm Neinbolb Feodor Firle aus ber 
offenen Handelsgeſellſchaft Witbelnm Thiem bierfelb erfolgte Aurlöfung 
dieſer Geſellſchaft und in unjer fFirmenregifter Nr, 2559 die Berne: 
MWilbelm Thiem und als deren Inhaber der Kaufmann Milbelm 
Friedrich Ernſt Scholf bier eingetragen worden. 
Breslau, ben 21. Dftober 1869. 
Königliches Stabtgeridt. 1. Abtbeilung. 


In unfer Befellfebaftsregifter it bei Rr. 16, Firma Riederwaldiger 
Spinn- und Wppreturanftalt Adolph Conrad, Tofepb Niefel und 
—— Grüßner — zufolge Verfügung vom 19. Ditober 1869 ein- 
getragen: 

Die Befugnifi , die Geſellſhaft an Stelle des Tuchfabritant 
Eonrab und des Tuchfabrifant Franz Niefel 8 vertreten, if den 
Zudfabrifanten Jofepb Goebert und Nobert ja ee 

Die Mitglieder, Tucfabritanten Franz Niefel, Earl Pils und 
Mobert Tolde find — 

Neu eingetreten find: die verwiltpoete Tuchfabrikant Niefel, 
Therela geb. Langer; die vwerwittwete Tucfabrifant Pilz, Beata 
geb. Grüßner. 

Reurode, den 19. Dltober 1869, E 

Königlihe Kreisgerichts · Deputation. 


en gen iſt erl ; 
2) I unjer — der u der ehelichen 


zu folge Verfügung vom 21. Oftober d. I. am 22ften deſſelben Mo- 
nat —— worden. 

Dblau, den 22. Dftober 1869, 
Koͤnigliches Kreisgericht. I. Abteilung. 


Röniglihes Kreisgeridt (a,9erllt a. S. 
Die in unſer Firmenregiſter sub Nr, 253 eingetragenen Firma 
, 9. Meidarbt (gu Giebisenkein? 
113 pafolse Berfügung vom 19. Oftober 1869 am folgenden Tage 


gelö 
leichzeitig iſt aber in unfer Gefellichafteregifter unter Mr. 171 
Folgendes vermerkt: 
Birma der Befellihaft: 
A. Reichardt & Sohn. 
Sig ber Gejellihaft: 


Giebichenſtein. 
Rechtsverhältniffe ver Geſellſchaft: 
die Geſellſchafter ſind: 
1) der Kaufmann Chriſtoph Bottfrieb Auguſt Reichardt zu @ie- 
bichenſtein, 
1* Kaufmann Wilhelm Auguſt Reichardt daſelbſt. 
ie Geſellſchaft bat am 1. Dftober 1859 begonnen. 
Eingetragen zufolge Verfügung vom 19. Attober 1569 am fol« 
genden Zage. 
In die handelsregiſter des unterzeichneten Gerichts find folgende 
Eintragungen bewirkt worden: 
1. jn das Firmenregiiter Ar. 132, 
Bezeihnung deö Firmeninbabers: 
der Raufasenn Otto Saalwänter. 
Ort der Rieberlaffung: 
Schönebed. 
Beztichnung ber Firma: 
Saalwachier & Zuden, 
Zeit der Eintragung: . 
Eingetragen ex deer. vom 22. Oftober 1869 am felbigen 


Zage. 
1. In das —— re Nr. 15. 
Bezeihnung des Prinzipals: 


der Kaufmann Otto Saalwächter. 
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Bezeihnung der Firma, welde ber Prokuriſt au 
— che s v . 
Saalmädter & Tuchen. 
Ort ber Niederlaffung: 
Schonebed. 
Verwelſung auf das Firmen, oder Geſellſchafts; 


regiſter: 
Die Firma Saalwächter & Tuchen ift unter Mr. 132 bes 
Firmenregiſters eingetragen. 
Bezeihnung bed Profuriften: 
Kaufmann Hugo Bangenftrak in Schönched, 
Seit ber Eintragung: 
Eingetragen ex deer. vom 22. Oftober 1869 am felbigen 


Tage. 
@r. Salze, 6 22. Okltober 1866. i 
Koͤnigliche Kreisgerichts · Deputation. 

Die in unſer Geſellſchaftöregiſter Nr. 33 eingetragene Hanbeld- 
geſellſchaft unter der Firma: Bierbrauerei von Emil Soltmann & Eomp. 
zu Thale arharz bat für ihr en 

1) dem Kaufmann g Kerlſteg zu Thale und 
2) dem Kaufmann Henry Liemann daſelbſt, 


eben für ſich, Prokura ertheilt, und If leptere in unſer Prokuren · 





regiflen unter Dr, 22 zufolge der heutigen Berfügung eingetragen wor 
ben; bayrarn bie dem Ingenieur Oscar Rave zu Thale eriheilte unb in 
unfer Reglſter unter ®Rr. 17 ag ar Ai rolura zurüdgenommen 
und ift biefe zufolge der heutigen Verfügung gelbſcht worden. —*8 
Quedlinburg, ben 18, Dftober 1869. 
önigliches Kreiegericht I, Abtheilung. 


In biefiged Handelsregiſter in auf Folnnn 36 eingetragen bie 


Firma: 
H. Puberl, 
a in an Si 
Johan 
als Ort ber Aieelaune ART : 


Bradede, 
Bledebe, ben 21. Dftober 1569, 
Kẽonigliches Amtegericht. Abtheilung 1. 


n ba8 biefige Handelsregiſter i heute auf Fol. 13 zur 
Buſch'ſche Apothele ⸗ eingetragen: Die Prohrra de ns 
Kolbe ift zurüdgenommen, und der Adminiſtratot U. Reinide zum 


Proturiften befellt, 
Bergen bei Eelle, den 21. Dftober 1869, 
. — — 
a r 











Produkten- und Waaren-Börse. 
Berlin, 25. Oktober. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs.) 













—7 9 2 BohnenMetze 

2| 1:29 9| Kartoffeln 

91 125 S| Rinde. Pia. 

1 3 Schweine- h 
| Beisch | 5, 
Hammel. 4 


13 Butter Pid.| 9 
8 2jEier Mandel] 7, 


Schlachtvriehmarkt nach Ermitt. 
des K. Polizei-Präsid) An Schlachtvieh war sufgetrieben: Rindvieh 
1471, Schweine 3933, Schafvieh 4402, Kälber Stück. 


Berlin, 25. Oktober. (Nichtamtlicher Getreidebericht.) 
Weizen loco 56-74 Tbir. pr. 2100 Pfd. nach Qualität, pr. Oktober 
und Oktober- November 57% Thir, bez., November-Dezember 574—} 
Thir. bez., April-Mai en Thlr, bex., Mai-Juni 62 Tulr. bez. 

Roggen loco 46} u Thir, ab Bahn und Kahn bez, pr. Ok- 
tober 4 iz Thlr. bex., Oktober - Nov. d64—t—4 Tulr. bez., No- 
vember-Dezember — — 4 Thir. bez., Aprii-Mai 453—$—}% Thlr. 
ber., Mai-Juni 46 Thir. bez. 

€ grosse und kleine à 335—50 Thlr. per 1750 Pfd. 
Hafer loco 







25—29 Thir. pr. 1200 Pfd., poln. 26 Thir., märk. 
27%—% Thir., pomm. 27&—28 Thir., defekt poln. 23% Thlr. ab Bahn 
bez., pr. Oktober 27— Thir, ‚ Oktober-November 236 — 254 
Thir, bez., April-Mai 263—4—! Thir, bez. 


Erbsen, Kochwaare 58—67 Thir., Futterwaare 51—55 Thir., für 
Mittelwaare 54$—54$ Thir. bez. 

Winterraps B—108 Thir. 

Winterrübsen 92—100 Tbir. 

Rüböl loco 12% Thir. Br., pr. Oktober 12% Thlr. bez., Oktober- 
November 124—£ Thir. bez., November - Dezamber 125 —t— 
Thir. bez., Dezember-Januar 12% Thir. bez., April-Mai 12% Thir. bez. 

Petroleum loco 8 Thlr., pr. Oktober und Oktober;- November 
73% Thlr., November - Dezember 75 — Thlr. bez,, Dezember- 
Januar 8%—% Thir. bez,, Januar-Februnr 8 Thir. bez. 

Leinöl loeo 114 Thir. 

Spiritus loco ohne Fass ld Ir. ber., pr. Oktober 14%; 
bis $ hir. bez., Oktober- November 14$—% Thir. bez., November- 
Dezember U, Frl bez., April-Mai 1515-4 Thlr. bez., Mai- 
Juni 15.%—4—$% Thir. bez., Juni-Juli 15%, —$ Thlr, bez. 

In Weizen loco zeigte sich einiger Handel zu nachgebenden 
Preisen. Termine bewegten sich in engen Grenzen und waren hilli- 

er zu haben. Gek. i Cr. Pr. 75$ Thir. Roggentermine unter- 
agen heute kleinen Schwankungen. Nach anfänglicher Flaus befes- 
tigte sich die Stimmung wieder besonders per Oktober, wofür noch 
vereinzelte Deckungsankäufe bewirkt wurden und sich gut im Preise 
behaupteten, wogegen die übrigen Sichten ca. Ein r. nachgeben 
mussten, Für effektive Waare ige We Begehr bei ge An- 
ebot und fanden selbst gute Qualitäten schwerfälligen Absatz. Gek. 
3900 Cir, Pr. 47% Thlr. Hafer loco bei reichlicher Zufuhr fast ge- 
schäftslos. Termine verkehrten in matter Tendenz und wurden zu 
weichenden Preisen bei beschränktem Geschäft umgesetzt. Gekünd. 
4200 Ctr. Pr. 264 Thir. Rüböl fiaute unter dem Eindruck grösserer 
Realisationsverkäufe für nahe Lieferung, welche durch eine Kbndi- 
ung von 1000 Cir. hervorgerufen; schliesst jedoch wieder fester. 
&k 1000 Ctr. Pr. 12% Thlr. Spiritus schloss sich der Roggen- 
Flaue an, namentlich wurde der Oktober-Termin durch ssere 
Verkäufe um ca. 4 Thir. gedrückt, während die übrigen Termine 
sich ziemlich im Werthe behaupteten. Gek. 70,000 Ort. 

Berlin, 23. Oktober. (Amtliche Preis-Feststellun 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus au 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler,) 


Weizen pr. 2100 Pfd. loco 55 — 72 Thlr. nach Qualistt, pr. | 58.75. 


2000 Pfd. per diesen Monat 58% bez., Oktober-November 584 bez. 
November - Dezember 59 ber, April-Mai 1870 624 a 62 ü 624 bez, 
Mai - Juni 62% 5 bez. 

Roggen pr. Pfid. loco 45%—49% bez., pr. diesen Monat 47% 
a 47% bez, Oktober - November 46% ü a 46; bez. November- 
Dezember 45} & 45) A 45t bez., April- Mai 45$ a 45} & 45% ber, 
Mai-Juni 46% bez. Gek. 1000 Ctr. Kündigungspr. ig Thir, 
—— pr. 1750 Pfund grosse und kleine 38 — 51 Thlr, nach 

tät. - 

Hafer pr. 1200 Pfd. loco 25—29 Thir. nach Qualität, 254 — 28 
— 383 Fe 5* * Ana ——— Norember 265 a 2 
ez., April-Mai ä e2., Mai-Juni 27 bez. Gekündi 
2400 Cir. Kündigungspreis 27 Thlr. e 

Erbsen e 2250 Pfd., Kochwaare 0 — 66 Thlr, nach Qualität, 
Futterwaare 51—54 Thir. nach Qualität 
, Roggenmehl No. 0 u. 1 pro Ctr. unversteuert inkl. Sack per 
diesen Monat 3 Thlr. 8 Sgr. bez, Oktober - November 3 Thlr. 
7% Sgr. bez., Norember-Dezamber 3 Thir. 6% Sgr. Br., Derember- 


Januar 3 Thir. 6% = Br,, Januar - Februar 1870 3 Thir. 6 Ser. 
Br, April- Mai 3 Thlr. 5% Sgr. Br, Gekündigt 1000 Ctr. Kand. 
gungspr. 3 Thilr. 


ur 
, Delsaaten pr. 1 Pfd., Dottersaat 79 Thlr. frei Mühle bez. 
Leinsaat fein. böhm. 79% Thlr, fr, Abgangsbahn bez. 

Rüböl pr. Ctr. ohne Fass ioco 1% Thir. 
12: & — bez., Oktober- November 12% a 1 
Dezember 12% a 12% bez, April-Mai * & 12% bez. 

Leinöl pr. Ctr. ohne Fass loco 11$ Er. 

Petroleum raffinirtea (Standard white per Ctr. mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 Ctr.) loco 8% Br,, pr. Oktober-November 8 Br., 
November - Dezember 7% ber, Dezember-Januar 8% bez. 

Spiritus pr. 8000 pro Cent mit Fass per diesen Monat 15% 
a 15 a 14%; ber., Oktober - November 14% & 14$ ä& 14% bez., Br. u. 
G., November-Dezenber 144 & 14% bez., April-Mai 1870 154 als 
à 15% bez. u. Br, 15%, G., Mai-Juni 15% bex., Juni-Juli 136541 
bez, Juli- August 156 & 15% bez. Gekündigt 70,000 Qrt. Kündi- 
gungspreis 14%, Thilr. 

—55 pr. 8000 pCt. loco ohne Fass 145 a 14% ber. 

eirenmehl No. 0 a4 No.0w14&53%. Rogeenmeh! 
No. 035 434, No.0Ou.13%&3 pr. Ctr. unverstenert excl. Sack. 
Mehl bei kaum veränderten Preisen wenig beachtet. 

Stettin, 25. Oktober, 1 Uhr 37 Minuten Nachmittags. (Tel. 
Dep. des Staats - Anzeigers.) Weizen 56—64}, Oktober-November 
635%—63}, Frühjahr er Ding a bez. Roggen 46448 bez., Ok- 
tober 47—46f—46% bez. u. G. Oktober-November 45—441-—45 bez, 
Frühjahr 44,—442—42 bez. u. G. Rüböl 124 Br., Oktober 12% bez., 
Aue 12%, Br. Spiritus 144;, Oktober 14% bez., Frühjahr 144% 
rıei, 

Breslau, 2. Oktober, Nachmit 2 Uhr 16 Minuten. 
Yu Dep. des — — 8 — Ir. 8000 pCt. Tr. 14$Br., 
4% Geld. Weizen, weisser 74 Ser., gelber 68 78 Sgr. 
a * N Ser. Gerste 45—53 rn Hafer 26—33 Sgr. 

onden, 25. Oktober. (Wolff’s Tei.Bur.) Getreidemarkt. 
(Anfıngsbericht.) Gesammtzufuhren seit letztem Montag: Weizen 
44,575, Gerste 12,412, Hafer 40,281 Ortrs. Feste Haltung. — Nebel, 
Liverpool, 25. Oktober, Vormittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 


Ziemliche Preise. 
(Anfangsbericht.) Baumwolle: Muthmasslicher Umsatz 10,000 
B., Tagesimport 13,430 B., davon otindische 12,020 B. 

L *7 (via Haag), 25. Oktober, Mittags. (Von Spring- 
mann et Comp.) (Wolf’s Tel. Bur.) Baumwolle 12, Ballen 
Umsatz, Gute Frage. 

Middling Orleans —, middling Amerikanische —, New Orleans 
12 Same 12, fair Dhollerah 9, middling fair Dhoilerah 8%, d 
middling Dhollerah 8}, fair Bengal 7%, good fair Bengal —, Kom 
fair Oomra 9%, good fair Oomra —, Pernam 124, Smyrna %, 
Egyptische 12%, Orleans Schiff genannt 11}. 

Paris, 25. Oktober, Nachmittags. (Wolf’s Tel. Bur.) Rüböl 

r. Oktober u, Januar-April 101,50, r Mai-August 101.75. Mehl pr. 
ktober 57.75, pr. November - Februar 58.25, pr. Mai - August 
Spiritus pr. Öktober 64.50. — Weiter unbeständig. 


. diesen Monat 
‚, November- 
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Fonds- und Aectien- Börse, 

Berlin, 25. Oktober. Der gestrige Privatverkehr war in seiner 
Haltung matt und zum Theil lau, in Folge der schlechten auswär- 
tigen Course, Heut war die Haltung Anfangs etwas besser, doch 
ging dies bald vorüber, und das starke Angebot, dem gar keine Ge- 
schäftslust gegenüberstand, wirkte drückend auf die Course Später 
befestigte sich die Haltung ein wenig, aber die 'Thätigkeit blieb ge- 
ring und nur Franzosen entwickelten einiges Leben, alle anderen 
Effektengattungen blieben sehr geschäftslos, Eisenbahnen und Ban- 
ken waren ziemlich fest, Inländische Fonds schwach behauptet, 
Pfand- und Rentenbriefe niedriger. Deutsche Fonds und Prioritäten 
veränderten sich wenig, letztere waren fest; 5proz. Potsdamer in 
ziemlich gutem Verkehr: auch einige audere etwas besser; üster- 
reichische still und vernachlässigt; für lombardisehe war die Meinung 

ünstig. Russische waren zum Theil etwas höher, aber wenig be- 
ebt; Badeukredit waren schr gefragt, Prämienanleihen auf bessere 
petersburger Course höher. — Sächsische Hypotheken-Pfandbricfe 
49 Brief. — Der Schluss der Börse war fest. 

Breslau „ 25. Oktober, Nachmittags 2 Uhr 16 Minuten. 
(Tel. Dep. des Staats-Anzeigers.) Oesterreichische Banknoten 83 bis 

2% bez. Freiburger Sıammaktieu —. ÖOberschlesische Aktien 
Lit. B. u. C. 181 ber; Lit. B —. Öberschlesische Prioritätsobli- 


gationen Lit. D., 4proz., 81% bez.; Lit. F., 4%proz., 83% Br., Lit. E, 
Br: do. Lie B. Br. Oderberger Stammaktien 110 Br. 
Neisse - Brieger Aktien —. Oppeln- Tarnowitzer Stammaktien —. 


Fest. 
(Wolffs Tel. 


pP 
rozent. Anleihe von 1853 101% Br, 
rt a. M., 24. Oktober, Mittags. 


Preussische : 

Frank 

Sur.) Matt, . 

Effektensozietät. Preussische Kassenanweisungen, Berliner 
Wechsel —, Hamburger Wechsel —, Londoner Wechsel, — Pariser 
Wechsel —, Wiener Wechsel 964, Anleihe de 1859 65%, National- 
anleihe —, Öproz. steuerfreie Anleihe —, 4$prozent. Metalligues —, 
Amerikaner de 1882 87%, Türken —, österreichische Bankaktien 689, 
&sterreich. Krediraktien 220, Darmstädter Bankaktien 306, österr.- 
frauzösische Staatsbahn 349}, Ludwigshafen-Bexbach —, Hess. Lud- 
wigsbahn —, Kurhessische Loose —, Bayrische Prämienanleihe_ 105, 
Bad. Prämienanl. 103%, Badische l.oose —, 1854er Loose —, 1860er 
Loose 774, 1864er Loose —, Russische Bodenkredit —, Alsenzbahn —, 
Oberhessische Eisenbalın —, Lombarden 2394, Silberrente —, Papier- 
rente —, Böhmische Westbahn 206. Neue Spanier 25. 

Frankfurt a, #., 25. Oktober, Mittags. (Wolffs Tel. Bur.) 
Unentschieden. 

(Anfangs - Course.) Amerikaner 87%, do. —, österreich. Kredit- 
Aktien 229%, steuerfreie Anleihe —, 1860er Loose —, 1864er Loose 
— , Nastionalanleihe —, Lombarden 240, österr. 5proz. Anleihe de 
1859 —, Staatsbahn 349}, Darmstädter Bankaktien —, Elisabethbahn 
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—, Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente 57, Papierrente — 
Rockford-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier u 
—, Bankantheile —, Böhm. Westbahn —, Elisabethbahn 

Wien, 24. Oktober, Mittags. (Wolf’s Tel. Bur.) Matt. 

Privatverkehr. Kreditaktien 237.25, 1860er Loose —, 1864er 
Loose —, Anglo-Austrian 228.50, Franco-Austrian 89,00, Lombar- 
den 249.00, 

Die Einnahmen der österreichisch-französischen Staatsbahn be- 
ve, 1 in der Woche vom 15. bis 21. Oktober 674,204 Fl., ergaben 
mithin gegen die entsprechende Woche des Vorjahres eine Minder- 
einnahme von 27,404 rn. 

Wien, 24. Oktober, Nachmittags. (Wolf’s Tel. Bur.) (Schluss.) 
Matt auf dalmatinische Nachrichten. 

Privatverkehr. Kreditaktien 236.50, Staatsbahn 361.00, 1860er 
Loose 93.50, 1864er Loose 114.5, steuerfreie Anleihe —, Rente —, 
Bankaktien —, Lombarden 248.75, Ungarische Kreditaktien —, 
Galizier 24.00, Nordbahn —, Weostbalm —, Anglo- Austrianbank 
228.50, Generalbank —, Franco - Austrian 89.50, Pardubitzer —, 
Czernowitzer —, Napoleons 9.82. 

Wien, 25, Oktober. (Wolf’s Tel, Bur.) Ziemlich fest. 

(Vorbörse.) Kreditaktien 237.75, Staatsbahn —, 1860er Looss 
—, 1864er Loose —, Anglo - Austrian 232,00, Franco - Austrian —, 
Lombarden 249.75, Napoleons —. 

Wien, 25. Oktober. (Wolf’s Tel. Baur.) Matter. 

(Eröffnungscourse.) Kreditaktien 238.00, Staatsbahn 362.00, 
1860er Loose 93,70, 1864er Loose 114.75, Nordbahn —, lo- 
Austrian 23200, Franco - Austrian —, Galizier 235.50, Lombarden 
250.00, Böhmische Westbahn —, Diskontobank —, Theissbahn —, 
Napoleousd'or 9.83. 

Londen, 22. Oktober. 


Josephsbaha 


Bank von England. 


Staatsdepositen ....- EEE ET PRSEUFT RO USSERERNERF 3548,06 £ 
Andere Depositen ansonnnssenacoskecsssacsnnnenennenn ne IITOAI2 -· 
Sn. BITANIE > 
Regierungssicherheiten ..... +. 15,211,953 «+ 
Andere Sicherheiten euneesseaesonennonnnnnuunnnn nun un 14,854,216 » 
Notenreserve suu220ssHnanen ern ree . 2,60 » 
Notenumlauf..»zsuusnnncusonnonannnnnenr nennen nun 23930,505 » 
Neta orrasfs 2314 » 


Londen, 25. Oktober, Vormittags. 
Geschäftslos. — Nebel. 

(Anfangscourse.) Consols 93%,, Amerikaner 81%, Italiener 52%, 
Lombarden 20%, Türken 42%. 

Paris, 25. Oktober, Nachmittag 12 Uhr 40 Minuten. (Wolf’s 
Tel. Bur.) äproz. Rente 71.40, Italienische Rente 53,9%, Lom- 
barden 523.75, Staatsbahn 747.50, Türken 42,40, Amerikaner —. 
Fest, aber wenig belebt. 









Berlin, am 25. Oktober. 
























Eisenbabn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. | Eisenbahn - Prioritäts- Aktien und Obligationen. 

























































































Wochsel-, Fonds- und Gold-Oours. Berl, Stett.1V.S, v. St. gar.'4} 1/1 u.7.]8 
do. VL do. 14 1dwi0ez 0 — | do. I Sen... 
Geld-Sorten und Banknoten. Breslau-Schweid.-Freib. „45 1/1 u.7. 
s . do. Lä. 0.45 do. 656 | do. IV. Ber... 
ie mperials p. Pl-468ketwbz|cäin-Crefelder........... ' de. 
Gold-Kronen.9 1 Fremd.Baukn.99%/,bz[ BIC öin-Mindener L Em. 43 do, 
Louisd’or, ... 112$bz do. einlüsb., do. Il. Em. | de. 
Dueaten ..... — 35 — — — — | ‚le —  TIi-Eodeabach --...... 
Sovereigus ..6 Mibz Fi e kleinei— — i ’ J 
Aa polcon⸗dor s 1 ba Banka. ba — 4 
imperials....B lie uss, Bankn,. 75552 de. IV, Em., do. BObz  IFünfkirchen-Bares........ 5 1A. 
Dollars ......'2 1256 do. V. Em. t 11 a7. Galiz. Carl-Ludwigsbabn. 5 11/1.u.7.182 
Silber in Barr. u. Sort. p. Pld. £. Bankpr. Thlr. 29.235. IM agdeburg - Halberstädter 43|1/4u.10191 G do. do. neue) | de. 
Zinsfuss &. P. Bank für Wechsel 5, £.Lombard 6 pCt To. _ von 186545111 u.7.90b2G  [Lemberg-Czernowits. 15 1/6. 
X do. WVutenberge |, 1/1. |— — do. . Em.|5 | do bz 
Eisenbaho-Prioritäts-Aktien und Obligationen. Ip, deu Leipz. III. Em.. 4111/1u.10190B do. AL Em.5 | do. |71&bz 
Aachen-Düsseld. 1. Em.4 tu.) — —— ——— da u.2.189} G Mainz-LudWigshafen..... 5 1/1.0.7.1100 6 
de. I. Em.i de. 81B iederschl.-Märk. I. Serie 4 | do. 152%B sir.-franz. Staatabahn .\3 |1/8.u.9.1279bz 6 
do. I. Rm.4 de. 87%bz do. Il, Ser. a 62% Thir.4 | do. 0. neue3 | do. 
Aschen-Mastrichter ...... 4 de. de. Oblig. 1. u. Il. Ser. | do. Kronprinz Rudolf-Baha . 5 1/4.ul B 
de. I, Em. | de. — do. II. Ser..4 | do. Südöstl.-Bahn (Lomb.) ..'3 1/l.u.7. bz 
de. II. Em.5 do. de. IV. Ser. 45! do. do. Lomb.-Bons 4870,74 6 '1/3.u.9.99G . 
Bergisch-Märk. 1. Serie'd} do. Niederschlesische Zweigb.5 | de. de. de. v.1875.6 do. 96 
de, IL. Seriedy, de. Obersehl. Lit. A 4 | de. do, do. r.1876.6 de. B 
do. U. Ser. v. Staat 34 gar. 34 de. |764bz 'T de. Li. B. ./34 do. do. do. v. 187778.)6 . de. WEG 
de. do. Lit. B.3% de. 76b1 ds. Li. c. 1 de. do. de. Obligat....'5 1/1.u.7.1755 B 
de. IV. Seriejd do. # do. Lit. D... 4 | de. Charkow-Asow ..... .....D 18.0.9 bz 
de, V, Serie 44 do. Mba G do. LtE 14u.10— do. in Lvr.Strl.a6.245 de, 6 
de. VL Serie 49 de. B6Lbz de. Li. F de. 188 Charkow-Krementschug.. 5 | do. |78jetwbzB 
do. Düsseld.-Elbf. Priorit.4 de. — 0. Lk G...00.... 44 1/1 u.7.188 do. in Lwr.Strl.a6.245 de. 
do. do. 1. Serie de. — tpreuns. Stdbahn...... 5 | do. 686 delez-Orel ....22unenun nn. 5 15.u11[785B 
do, Dorimund-Soest ...-. ‚| de — einische.....+--- — 4do. eler-Worenrsch ....... 5 12a — 
do. do 1. Serie 45, do. — . v. St. garaml. ...34 do. 5 1/7. 
do. Nordb. Pr-W.......'5 ; do. [984bz 3. Em. v. 58u.604$| do. |Böietwbz |Kursk-Charkow.......... j 
Berlin-Anhalter ......... 4 | do. Me6& do. v. 62 u. 6414411/4n.10 9 B 
do. 4do. 904 6 do. v. 1866.. do. j88%etwbz [Moskau Rjäsan .......... un Dat 
de. Lit. B. ..'44 do. B v. St. garanl. ..... do. = —  [Moskau-Smolensk ....... 5; Shetwbr 
Beriin-Görlitzer .........» 5‘ do. Rhein-Nahe v. St. gar... 4311 0.7.) Poti-Tifis .......-- — 5 1A.u10— — 
Berlin-Hamburger oo... > — do. de. IL. Em. HI do. Riga-Dünaburger...... 5 wunl- — 
do. I. Em.4 | de, — Ruhrort-Cr.-K.-Gld.1.Ser./4$| do. Rjäsan-Koslow .......... 5 1/ku10R82,bz 
B-Peisd.-Magd.Lit.A.u.B. 4 | do. do. ll.Ser.4 | do. Rockf,, R. Isl. u. St. Louis 7 '1/2.u.8.189$bz 
de. Lit. €. ..8 | de. do. IIl.Ser do, Schuia-Ivanovo .......... 5 114 wi0l78kB 
de, anusenne dd) de MNLhz ig-Holsteiner ...... . Uagar. Ostbahn.........5 11.0.7.) — 
Berlin-Stettiner I. Serie 4} do. G  HBtargard-Posen.uenenenee) Warschau-Terespol...... 5 118.u10j79:bz B 
de. Il. Serie 4 1/4u.10/795 G do. kleine.|5 | do. B 
do. ill. Serie.4 1/4u.10/79% 6 Warsch.-Wien.Sib.-Prior.'5 11/1.0.7.83{@ 
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Wechsel 


— Fl. |Kurz. 
. ...[250Fl. |2 Mt. £ ; 
—X do. 250 Fl. 1854..4 Gal. (Cad-L.- -B.) 9 | 
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Sl : Eisenbahn-Stamm-Aktien. do. Landes-B. 4 
do, von 1868: i Diskonto-Kom. . 9 
Staats- Schuldscheine 3 . Div. Pr 186711868 *kt.Liz.Eiehb, ‚10 
Pr.-Anl.1855&100Th.. 1 Aachen-Mastr..| — | 1 4 Eisenbahnbed...\12% 11% 
Hess. Pr.-Sch.a40Th. —| pr. Altona-Kieler 5 |6 ja do. Görlitzer — | — 
— he. Obi 34 — Berg Mark. 4 84 do. Nordd.| — | — 
er- Deic ig * Berliu⸗ Anbalt 154 1334 Genf.Kred.inlig.| 0 | 0 
— Stadt- -Obliat.5 14 u. 10 Berlin-Görlite ..| 4 \0 4 Geraer.. i 5614 
do. * in * 7 ie Stamm-Pr. 5 5 ? | B. G Schust. u.C., 7 
| , erlin-Hamburg. 9 | Gothaer Zettel... 
Schlär. d.Berl.Kaufm.5 g Brl.-Ptsd.-Mgdb. f: fi do. Grd.-Pr.-Pf. — 
2** Bi k Berlin - Stettüiner.| 8 A 4 Hannöversche ,. 48, 
Kur -u. Neumär: . ’ Brsl.-Schw.-Frb.| 8 f Wenrichshütte .. — 
do ja . do. neue — | — 5 Hoerd. Hütt.-V, — 
Ostpreussische ..|: . Brieg-Neisser. ..| 5%, 5 f Eyp. (Hübner) .10 | 9%, 
do, > Cöln-Mindener..| 8! 4 Certiüikate — | — 
de, \ > do. Lit. B|—)5 15 5 
{ Pommersche .... . Hall. Sor. Guben — !4 4 do. Pfdb.unkd. — | — 
do. ' do. St-Pr)— |5 55 Königsb. Pr.-B.6',,| 4 
Posensche, neue. . 5 Hann.-Altenb. ..| — | — 5 Leipziger Kredit 6 - 
Sächsische ...... i do. do. St.-Pr.) — | — 5 Luxemb. do. | 74,10 
Schlesische ...... a Märk.-Posener..| — |4 4 do. neue 
n . do. St-Pr.) — 5 5 Megd. F.-Ver.-G.|39 do, 
BER . — Ben 13 » MA Magdeb. Privat 4 * 
(St-Pr.)| — |: Meininger Kred. ' u 
Magdeb. Leipz..| 18 | 14 14 Me Be A| — 1/1. E 
= SR do. Lu Bi 414 4 Moldauer Bank, 5 do. | 
do. k . Münst. Hamm. | 4/4 4 do. volle Ö 
do. - Niedsehl, Märk.. 4/4 4 Neu-Schottland . 4 1/7. 8 
| do. do. Näschl. Zweigb..| 3% | 45 4 Norddeutsche .. | 1/1. 
„|Kur- u. Neumärk. - Nordh. Erfurter. 414 4 Oesterr. Kredit. 11 u7. 
£ |Pommersche ..../4 d do. St-Pr) 5|5 15 A. B.Omnibus-G. 17. 
"E |Posensche ....... u Obersechl. A.u.C. 1129 15 13 Phönix Bergw. . 17. 
Q{Freussische ...... . do. Lit. B.. .|t 15 135 do, do. B. 
5 | Rhein. u. Westph. . = Ostpr. Südbahn.| — |4 ji Portl.-F.Jord.H. 
= |Sächsische ...... 4 . o. St-Pr...| 5|5 Posener Prov. ., 
\Sehlesische ...... | . R. Oder-Ufer-B.| 5|5 5 Preussische B... 
do. St.-Pr...| 515 5 Pr. Bodenkr.-B 
Badische Aul. de 1rUH 4} 1, Rheinische ...... 1317314 Renaissance .... 
do. Pr.-Anl. de 1867 do. W%.... ’ Rittersch. Priv. . 
do. 35 FL-Oblig. do. St-Pr...| 73 | 75 4 Rostocker -..... 
Bayer. St.-A. deiasglar do. Lit-B. (gar.)) — 414 Sächsische .. 
do. Prämien-Anl,. 1, Rhein-Nahe....| — | 0 14 Schles. B.-V. . 
Braunsch.Anl. de18665 . 1fi. Starg «Posener. .| 4 4 4 Schles.Bergb,-G 
do. 20 Thir.-Loose Thüringer ....-.| 85 | 9 j4 do. Stamm-Pr. 
Dess. St.-Präm.-Anl. do. Wu —|5 5 Thüringer ..... 
Hamb. Pr.-A. de 186613 do. Lit.B.(gar.)) — | 4 4 Vereinsb. Hbg.. 
Lübecker Präm.-Anl.\; do. Lit, C, —J— — — B. Wasserwerke 
Zebra. Zus Rn 1. = a _ ar Wihb.(Cos.Ödb.) 4 | 7 do, neue — — 
ächs e 18665 31/12.u.30,6/102 do. S .14 17 Weimarische ... 44 4 1/1w.7.48detwbs 
Schwed. 10Rthl.Pr.A.) = pr. Stück j1246 do, de. | 5 7 u Ks 
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Deffentliber Anzeiger. 


Stedbriefe und Unterfuchungs : Sachen. 


Stedbriefd- Erneuerung Der hinter ben Schuhmacher 
— Moewes wegen Wechſelfälſchung unter dem 30. Juni 
#69 von ber Köoniglichen reiegerſchis Oeputation gu Pyriß erlaffent 
Stechhrief wird in den UAlten M. 253. 69 C. II. bierdurdb erneuert 
und gleichzeitig erſucht, den ıc. Moewes nunmebr an die Königliche 
Stabtvoigtel-Direftion bierfelbit abquliefern. Berlin, den 8. Oftober 
1869. Königlided Stadtgericht, Abtheilung für Unterſuchungsſachen, 
Kommiffien IL für Vorunterſuchungen. 


Stedbrief, Gegen den unten näher bereichneten Boden- 
arbeiter und Kaffenboten Louis Köhler ift die gerichtliche Haft wegen 
Unterfhlagung aus 8%. 225, 227 dei Strafgefepbuches beſchloſſen 
worden. Seine Berbaftung bat nicht ausgeführt werden fönnen, weil 
er in feiner biäberigen Wobnung und au font bier nicht betroffen 
morden if. Ein Geber, welder von em Wufentbaltsorte des 
x. Köhler SKenntnik bat, wird aufgefordert, davon der nädjfien Ge- 
tichts · oder Teint öche Anzeige u machen. Gleichzeitig werben alle 
Eivil- und litärbebörben ded In- und Auslandes dienftergebenft 
erſucht, aufben x. Köbler zu vigiliren, ibn im Betretungsfalle feit- 
unebmen und mit allen bei ihm ſich vorfindenden Gegenftänden und 

dern mittelit Transports an die Königlihe Stabtvoigtei-Direktion 
bierfelbft abzuliefern. Es mird die ungeſaͤumte —— dadurch 
entſtandenen baaten Auslagen, und den verthrlichen Behörden des 
Auslandes eine gleicht ——2—— verſichert. Berlin, den 
24. Ottober 1869. —— Stadigericht. Abtheilung für Unter 
ſuchungẽſachen Kommiſſſon I. für Borunterfudungen. — Stgq 
nalement. Der ıc. Köhler ift 24 Tabre alt, zu Liebemperda ge 
boren, evangelilher Religion, 5 Bub Sell groß; bat duntelblon 
Haare, blaue Mugen, duntelblonde an ſchwachen Baden- 
und Ehnurbart, rundes Sinn, gemöbnliche Male und Mund, runde 
Sefihrebildung, geſunde Befichtätarbe, —— Zaͤhne, if unter · 
fegter Gehalt und ſpricht die deutſche Sprache. Belleidung: Schwarzer 
Zudrod, fdwarzmelirte Hofen, ſchwarze Weite, 


Dffene Strafvollfiredungd - Requifitiom. Der dem 
Aufenthalte nach unbekannte — — Karl Herrmann Emil 
Ey aus Berlin, bafelbft am 15. Dezember 1838 geboren, if wegen 
en u einer Geldbuße von Thit. 

noermögendfalle zu 6 Mocen Befängnißftrafe rechtöfräftig veruribeilt 
und fol, ba die Erefution wegen der Geldbuße tlos ausgefallen, 
die fubftitwirte Gefängnikitrafe verbüßen. Es mirb erfucht, den ıc. Ev 
im Betretungsfalle unchmen und benfelben der nächſten Gerichts- 
bebörbe zur Strafvollitedung zu übergeben, bierber aber Mittbeilung 
u machen. Signalement des ic. Ey: grof: 5 44, Haare: ſchwarz · 
raun, Stimm: frei, Augenbrauen: braun, Augen: braun, Rafe un 
Mund: gewöhnlid, Zähne: defekt, Bart: wenig Schnurrbart; Ber 
Ktöbildung: oval, GSeſichtsfarbe: geſund, Statur: mittel; befonbere 
ngeichen: feine. Motödam, ben 16. Dftober 1869. 
Konigliches Kreisgericht. Abtheilung 1. 


Stedbrief, Gegen ben Feldmeſſer Karl Ludwig Grüne- 
berg, zuleßt bier wohnbaft geweſen, am 5. Mui 1818 in Stettin 
eboren, ift die gerichtliche Bo wegen Unterjchlagung auf ®rund ber 
$ . 225. 27 dd Strafgefepbuhs beichloffen worden. Seine fheft- 
t nicht ausgeführt werben können, und wird baher erfucht, 
rüneberg im Betretungsfalle feftzumehmen und mit allen 
bei ihm fich vorfindenden Geldern und Gegenfländen an unfere Ge 
faͤngniß · —— abzullefern. Moͤglicherwweiſe ift derſelbe bei irgend 
einer Eiſenbahn · Ge elihaft engagirt. Potsdam, den 21. Oftober 1869. 
Königliche Kreisgeridt. Abtheilung 1. 


Stedbrief. Der nachſtehend befchriebene Kaufmann Ernft 
Ron Diedboff von bier ift eined Wergebens im Sinne bes 
9 Straf · Geſ⸗Buchs dringend verdaͤchtig und jegt flüchtig. Ulle 

icherheitäbehörben werden erſucht, auf denſelben vigiliren, ibn im 

Betretungdfalle verbaften und mir ober der nädften Polijeibthorde 

laſſen. Perſonbeſchreibung: Derfelbe if evangliſchet 

Konfeſſion, 36 Jahre alt; 5 Fuß 7 Zoll groß, bat blonde Haare, blaue 

Augen, kurze dide Rafe, gro Mund, ovales Kinn, breites Geſicht, 

ſeht geſunde Gefichtöfarbe, IN ſtarker Statur und trägt den Bart raſitt 
Berfondere Kennzeichen: der Linke ur Reif, 

Bohum, 23. Oktober 1869 Königl. Staate-Anwaltfaft. 


Stedbrief. Gegen Schuhmacher Chrifian Franz III. von 
Müdingen ift Die gerichtliche Haft wegen Beicibigung und vorſaͤßlicher 
Mißhandlung Öffentlicher Diener in Dienftausü ung bem..zur Siche · 
rung bed Strafvollaugs beſchleſſen worden. Seine Feſtnahme bat nicht 
ausgeführt werden lönnen. Es wird erfucht; den fg ranz im Betretungsfalle 
fetzunebmen und mit allen bei Ihm ſich vorfindenben Gegenſtaͤnden und 
Geldern an Unterzeichneten abzuliefern Beſchrelbung; ltr: 
23 Jahre; Geburtsort: Rüdingen, Augen: grau, Augenbrauen: blond, 
Rafe: gewoͤhnlich, Kinn: rund, Mund: gemöbnlic, Befihtsfarbe : 
gefund, Zähne: vollfländig, Beftalt: unterjeht, fräftig,_befondere Renn- 
zeigen: feine. Hanau, am 21. Oftober 1869. Der Staatsanwalt, 








Der gegen ben Eigarrenmacder Johanes Adermann von 
Spangenberg vom Königliben Amtsgericht dafelbt am 25. Mai b, 9. 
erlaffene Stedbrief wird als erledigt aurüdgesonen, Motenburg, am 
16. Oftober 1869. Der Stanttanwalte-Seh ik v. Wille. 





Handels: Megiiter. 


In unfer gig ur ift Deut zufolge Verfügung vom 16ten 
db. M. unter Mr. 21 dat Erlöfden der von den Kaufleuten Carl frebor 
Lenz zu Berlin und Carl Auguft Theodor Schroeder zu Köpenid für 
ibe unter ber Firma Earl Fedor Lenz & Schroeder zu Röpenid beſtehendes 
—e— den, Kaufleuten Wilhelm Schneider und Chriſtian 

riebrib Louis Poſer zu Berlin ertbeilten Kolleftivprofura, fowie 
unter Ar. 22 die Befellung des Kaufmanns Ebriftian Friedrich Louis 
—* zu Berlin zum Prokuriſten für die gedachte Handlung ein- 
getragen. 

Berlin, den 18. Dftober 1869. 
Königliches Kreiegericht. I. (Eivil-) Abtheilung. 


In unfer Befellfbaftöregifter ift beute unter Nr. 11 die feit dem 

heutigen Tage beſtehende Sandelögeieüfgpaft 
. Moffow & Herrmann 
mit dem er 7 Soldin eingetragen. 

Die Geſellſchafter find die Kaufleute Drorip Moffow in Soldin 
und Barud Herrmann in Schönflieh, von denen Jeder für ſich die 
Geſellſchaft vertreten fann. 

Solbin, den 22, Oftober 1869. 

Rönigliches Kreisgericht. L Abtheilung. 


n bas Diemenregifer des unterzeichneten Gerichts iſt unter 
Ar. bie Firma 

Marz Renner, vorm. Aug. Hacbih zu Gorau, 
und als Inhaber ber Kaufufınn Frriedrih Wilhelm Drag Renner zu 
Sem zufolge Verfügung vom 20. Dftober 1869 heut eingetragen 
worben. 

Soran, den 20. Ditober 186%. 
Königliches Kreisgericht. Abtheilung 1. 


Unter Rr. 337 unfered jFirmenregifters ift 
der Kaufmann Dtto Subtus zu Tılfit, 
Ort ber Rieberlaffung: Zilfit; 
Firma: »Dito Subfus« 
aufolge Verfügung vom 21. Dftober 1869, am 21, d, Mis. und Je. 


eingetragen. 
Sun den 21. Oftober 1869. 
Königliched Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


I. Unter Rr. 337 bes Birmenregi ers des unterzeichneten Berichts, 
wenn die biefige firma; &. W. wiedler und als deren Inhaberin 
Witwe Augufte Wildelmine Bahnemann, geborene Mollenbauer, zu 
Stettin vermerkt ftebt; if aufolge Berfügung vom 21. Oftober I 
am 22. deifelben Monats eingetragen: 

Die Firma ift durch Erbgang auf die Ehefrau des Kaufmanns 
Gundlach, Louife Dorothea Wilbelmine, geborene Bahnemann, über- 
gegangen unb von biefer mit dem Handelögefhäft an den Kauf 
mann Carl Friedrich Gundlad zu Stettin veräußert, 

II. In bad Frirmenregifter des unte neten Gerichts iſt unter 
Nr. 1080 ber Kaufmann Earl Friedrich Gundlach zu Stettin, Ort ber 
Riederlaflung Stettin, Firma: 


® W. Fiedler 
— zufolge Verfügung vom 21. Dftober 1869 am 22. Ofto- 
er 


II. Die von der Wittwe Bahnemann, Auguſte Wilbelmine, ge 
borene Mollenhauer, zu Stettin, für ihre in Stettin unter ber Firma 
G. W. friebler beſtehende ——— dem Earl Friedrich Gundlach 
in Stettin ertheille und unter Rr. 85 bes Vrofurenregifterd des unter- 
eichneten Berichts Profura ift erlofcben und yufolge Vet · 
den 5* Dftober 1 am 22. beifelben Monats in dem Me- 
er ge 
— 1 Der Kaufmann Earl Friedrich Gundlach zu Stettin hat für 
feine in Stettin unter ber Sims 

W. fFiebler 
beftebende und unter Rr. 1080 ded Firmenreglſters — Hand» 
lung feine Ehefrau Louiſe Dorothea Wilhelmine, geborene Babne- 
mann, zu Stettin zur Profuriftin beſtellt Dies ia in das von und 
ga rte Profurenregifter unter Mr. 282 zufolge Berfügung vom 
I. Oktober 1869 am 22, beflelben Monats eingetragen. 
Stettin, 22. Oftober 1869. j 
Königliched Ser- und Handelsgericht. 


Der Kaufmann und Generalfonful Theodor Bottlieb Gribel zu 
Stettin, bat für feine in eg! unter der Firma: 
u 


, E be 
befiebende und unter Rr. 100 des fFirmenregifterd eingetragene Hand · 
fung den Nittergutsbefiger Adolph Gribel au ge bei Foren 
zum Profurifien beftellt und bemfelben auch bie Befugniß eribeilt, 
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Grunbftüde au veräußern und zu belaſten. Dies ift zufolge Ver 
fügung vom 22. Oftober 1869 am 23. deffelben Monats unter Rr. 283 
in das Profurenregifter eingetragen. 
Stettin, ben 23. Oltober 1869. 
Konigliches Ser- und Handelägericht. 


n unfer firmenregifler iR unter Rr. 152 
Firmeninhaber: 

ber Simmermeifter Peterd und 

der Gasinfpeltor Blobm zu Demmin, 
ald Ort der 


emmin; 
als Bezeichnung der Firma: 
a die & Comp. 
aufolge Verfügung vom 16. Oktober 1869 am 18. deſſ. Mis, ein- 


getragen. 
Demmin, ben 16, Dftober 1869. 
Königliche Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


gi Die unter ber Nummer 136 unfered Firmenregiſters eingetragene 
irma 


al 


iederlaffung : 








Hermann Arnolbde, 
deren Inhaber die verwitſwete rau Kaufmann Hermann Arnold; 
Beriba, geb. Arnold, hierſelbſt war, iſt erlofhen. Dies iſt zufolge 
B ung vom 15. Oklober 1869 an demſelben Tage in unſer dm 
tegifter vermerkt. 
Stolp, den 15. Dftober 1869. 
Konigliches Kreiſgericht. 1. Abtheilung. 


Die am 38. Dezember 18566 von der vermittweten Frau Kauf 


mann Urmold, Bertba geb. Arnold, dem Kaufmann Ludwig Her | 





— Befanntmadung. 
er über dad Vermögen bes biefigen Kaufmanns A. W. Kutſchte 
eröffnete Konkurs ift durch Beſchluß vom heutigen Tage beendet und 
der Gemeinſchuldner für entihuldbar erachtet worden. 
Meufadt in Weſtpreußen, den 13, Oltober 1869. 
Koͤnigliches Kreisgericht. I. Abtheilung 
(3652 


2 Bet ahung. 
n der Kaufmann Eduard Brandticen — ſteht 








anntmadu 
am 10, November c., hor. 10, 
im Termins Ammer J. vor dem Konfurstommiffar Kreisrichtet Scheba 
ein Termin zur Verhandlung und rg über ben Attorb an. 
Die Handelsbücher , die Bilance , das Inventar, der Bericht bes 


Vermwalterd über die Natur und den Eharalter bed Konkurſes und der 
Aklordvorſchlag liegen im Bureau 1IT. bes Gerichts zur Einficht jedes 
Betbeiligten offen. 
NRofenberg, den 16. Oltober 1869. 
—— Kreißgericht, 
Der Konfurs-Rommiflar. 
— Befanntmadung. 

n dem faufmännifhen Konkurſe über dad Vermögen des Kauf- 
manns Eduard Goetſch bier ift der Tag der Zablungseinftell auf 
Grund neuer Ermittelungen nad 6. 122 der Konfursordnung a 

ben 21. Mai 1869, Mittags 12 Uhr 
anbermweit feRgefeht worden. 
Eolberg, den 0. Dktober 1869. 
Königliche Kreisgeriht. 1. Abtheilung. 


[3656 


n ben Konkurſe über daft Vermögen ber Gottfried 


nblu 
mann Schrader ertheilte und unter der Nummer 16 in unferm Pro | Schmitt Wittwe und Söhne in Friebland i. Schief. iR ber Rechts· 


furenregifter eingetragene Prokuta iſt laut Berhandlung vom 4. Oltober 
1869 zurüdgenommen und fomit erlofchen. 
ies i 18 Verfügung vom 15. Ollober 1869 an demſelben 
Tage in unfer Brofurenregifter eingetragen. 
Stolp, den 15, Oftober 1869, 
Königliches Kreisgericht, I. Abtheilung. 


Auf Anmeldung iſt unter Nr, 203 des biefigen Handels. (Gefell- 

fhafts-) Regiſters, woſelbſt die Aftiengefellihaft unter ber Firma: 
»Concordia, Eölnifche Lebens · Verſicherungs · Geſellſchaft · 
in Edln vermerkt ſieht, heute eingetragen worden, daß in der am 
8. Mai 1869 flattgefundenen ordentligen Generalverfammlung ber 
Altionäre der — Geſellſchaft der Rentner Friedcich von Witt- 
5 in Eöln an bie Stelle des burd den Tod aus der Direktion 
er Gefellfhaft ausgeſchiedenen Regieriings-Präfidenten aufer Dienft 

und Mentnerd Heinrih von MWittgenftein ald Direltionsmitglird er- 
mwäblt worden if. 

Edln, ben 23. Oftober 1869. 

. Der Hanbelsgerihtd-Sekretär 
Ranzlei-Rath Cindlau. 


Auf die Anmeldung de in Wevelingboven wohnenden Rauf- 
mannes Ftiedrich Wilhelm vom Kohten ift heute in das Handeld- 
—— Regiſter des hieſigen Königl. Handelsgerichts eingetragen 
worden: 

a) bei Rum. 151: Daß die von ibm für fein in Wevelinghoven 
unter ber Firma B W. vom Kohlen beſtehendes Handelsgeſchäft 
feinem Sohne Earl Wilhelm von Kobten daſelbſt ertheilt geweſent 
Profura erloſchen ift; 

b) sub Rum, 215: Die von ihm für fein beſagtes Gefchäft feinem 
Sohne Johann Peter vom Kohten dafelbft ertheilte Prokura. 

Gladbach/ amı 20. Oftober 1869. 

Der FE Ener 
anzleiratd Kreip. 








Zubhajtationen, Aufgebote, 
orladungen u. dergl. 
— Bekanntmachung. 

n dem Konkurſe über dad Vermögens bed Kaufmanns Louis 
Bernhardt alldier ift auf den Grund neuer Ermittelungen ber Tag 
en — anderweit von Amtswegen auf den 7. Februat 

14 19 


* 
— ben 16. Dftober 1869. 
Königliches Kreisgericht. Abtheilung I. 


Belanntmadung. 
den in dent Konkurfe über das Vermögen des Ziegelei-In- 


Konfurfe & 





* 


ſpektors Ferdinand Heinrich Thomas zu Glindow der Gemeinſchuldner 
die Schließung eines Aklords beantragt bat, fo iſt zur Erörterung über 
die Stimmberehtigung, der KRonfursgläubiger, deren forderungen in 
Anfebung ber Wichtigkeit biöher ftreltig geblieben find, oder beren 
Forderungen ziwar angemeldet, aber noch nicht geprüft find, ein Ter- 


min auf 

den 1. November 1869 Bermitingt 11 Ubr, 
in unferm Gerichtslokal, Termindzinmer Mt. 1, vor dem Herrn 
Krelsgerichts · Rath Scharnmweber anberaumt worden, Die Beteiligten, 
welche die erwähnten forderungen angemeldet oder beftritten haben, 
werden biervon in Renntniß gefeht. 
Oktober 1889, 
Königliche Kreiögericht, 
Der Kommiffar des Konkurfes, 


8064) Belfanntmadung. s 
n der Kaufmann Albert Efchertfchen Konkursfadhe ift der Upo- 
thefer Schramte zu Zduny zum definitiven Verwalter ernannt. 
Krotoſchin, den 19. Oktober 1869. 
Koͤnigliches Kreitgeriht. 1. Abtheilung. 


oder beftreiten wollen 
Motsdam, ben a. 


en 
u EEE 


amvalt Eontenius bier zum befinitiven Verwalter der Maffe beftellt 


| worben, 
| a den 16. Oktober 1869. 
oͤnigliches Kreisgericht. I. Abtheilung. 
13650 Belanntmadung. 
it Beziehung auf den Erlaß vom 33. Auguſt 1869, betreffend 

die Eröffnung bed Konkurfeß über dad Vermögen ber Hanbeläfrau 

Mahnes, verehelicht geweſenen Ellinger in Naumburg, wird hierdurch 
| befannt aemadıt;, daß der Tag ber Zablungs-Einftellung anderweit 


auf ben 24. Februar 1869 feigefelt worben ift. 
Naumburg, den 15. Dftober 1869, 
Koͤnigliches Kreiſsgericht. 1. Abtheilung. 


ser" Ebiftatladung. 
ainebad. Rachdem ber Qumpenfammler Bernhard Frebe von 
Hainebach dem Gerichte die Unzeige gemacht bat, daß 
er außer Stande fei, feine —*— zu befriedigen, b iſt die fonfurd- 
mäßige Behandlung feines Vermögens angeordnet worden. 
werden Daher alle Gläubiger bed ıc. Frebt zur” vorläufigen 
Anmeldung ihrer Herberungen, fowie zum vorihriftömäßigen Güte- 
mente mit dem Gemeinfhuldner und unter fid, aum Termin, 
en 9, November d. J., Morgens 10 Uhr, Eont, Zeit, 
bei Deeibung der Ausſchließgüng won diefem Verfahren, begichungsmeife 
unter dem Mechtönachtheile der Einwilligung in ben Beiatus der 
man ber ericheinenden Forderungsbercchtigten anber vorgelaben. 
uch haben fid bie Bläubiger über bie Beibehaltung des vor- 
läufig ah ten Rurators zu erklären, bezichungöweiſe einen andern 
u erw. en, 
, Spangenberg, am 6. Dftober 1869. 
Konigliches Amtsgericht. 
Molfram. 


— Ebiftalladung. 
Der mit unbelanntem Aufenthaltsort in Umerifa abweſende 
Barbier David Hirfhleb von Schmaltalden hat fih auf die vom 
—— Salomon Blütb daſelbſt gegen ihn rn Klage auf 
gab ung deö vereinbarten Preiſes für am 14. und 24. Auguf, 3Often 
eptember und 24. Dezember 1866 fäuflih überliefert erhaltene - 

Sgnittwaaren von *5 13 Thlr. 24 Sar., abzuͤglich einer 
Barbierlohnforderung von 3 . An in dem Meftbetrage von 10 Thlr. 

* nebſt 5 pEt. Zinſen ſeit dem 1. Januar 1867, in dem jut 
müũndlichen Berhandlung der Sache auf 

den 17. Februark a Morgens 9 Uhr, 

anber anberaumten Termine entweder perfönlic oder durch einen zu- 
läffigen Bevollmächtigten, unter den in den 68. 37-38 der Berorb- 
un 1 vom 24. Juni 1867, namentlich den Rechtsnachtheilen des an- 
zunehmenden Eingeftändniffes und der Ausſchliehung au erflären. 

‚Hierbei dient dem Verklagten zur Nachricht, daß die Prozehaften 
au ag Zeit im Sefretariate bed unterzeichneten Gerichts eingefchen 
werden können und im Ungeboriam das Erkenniniß und die meiter 
ergebenden Verfügungen lediglich am Gerichtsbrett angefchlagen werben. 

Schmalfalden, am 13, Dftober 1869, 

Rönigliches Amtsgericht. Abtheilung 1. 
Schuchard. 





Verkäufe, Verpachtungen, Submiffionen ꝛc. 


Bee) ‚Betannımadung. 
ie der Königlichen Scehandlun ebörigeı in ber Grafſchaft lag 
belegene Baummwollenfpinnerei und Weberei zu Eifered ol mit 
allem Zubehör an Brunbftüden, Gebäuden, Mafdhinen, Utenfilien und 
Betriebdeinrihtungen im Wege des Aufchlaged auf verfiegelt einzu- 
reichende Angebote verlauft werben, 
Die Bedingungen, welche biefem Verkaufe zum Grunde liegen, 
ber u — enſchein, ſowie eine nähere Beſchreibung und Zare 
bes Etabliffements find in unferer Regiftratur, Jägerftraße Nr, 3, 
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yur Einſicht ng de aud können & 


mplare der Bedin ü 
ie Abgabe von Raufgeboten, ſowie der Katungen Tür 


eräußerungsbedingungen von 
uns bezogen werden, Unfere Berwwaltung zu Ciferädorf ift ——— 
den ſich bei iht meldenden Kaufluſtigen das Etabliffement qu zeigen, 
—*— werben erſucht, ibre Kaufgebote, unter Beachtung der 
für die Abgabe der Gebote aufgeitellten befonderen Bedingungen, bis 
zum 12. Januar 1870 portofrei uns zugeben zu laflen. 
Berlin, den 29, Oftober 1869. 
General-Direltion der Sechandlungs-Sozietät, 


a4. KL mp ba ufen. 
RE B & 
8 foll nunmebr 4 neu erbaute, che- 


eftanntmaduın 
S N das biefige, im Jahre 1 
malige —— mit zugehoͤrenden Grundſtücken, jedoch nur mit 
einem Thelle des Vorplaßes, meiſtbietend veräußert werden. 
haben dazu Termin auf 
Donnerftag, den 28. dieſes Monats, 

j Vormittagd um 10 Uhr, 
in unferem Dienftlofale anberaumt, wozu Kaufluflige mit den Be- 
merken — werden, daß der Zuſchlag der höheren Behörde vor- 
behalten bleibt, und Jeder der drei Befibietenden den 10. Theil der 
gebotenen Summe als Kaution fofort im Termine zu hinterlegen hat. 

Die Berfauföbedingungen, Sitmationsplan und Flaͤchenberech 
nung, fönnen Innechalb der Geſchäfteſtunden in unferer Regifiratur 
elngefehen werben. 

Vandöberg a. W., ben 14. Dftober 186%. 

Koͤnigliches Haupt-Steueramt, 


3634 
( Ber im Bezirke des Amts Liebenburg bei der Stadt Goslar be- 


Mir 





legene Klofter-Haushalt Riechenberg foll auf die achtzehn Jahre von | 


Tobannis 1870 bis dahin 1888 im Wege der Licitation "verpadhtet 
werden, und iſt dazu Zermin auf: 
Dienftag, den 7, neymbıt d. I, 
tag& 12 Ubr 


ittag 
in unſerm Gefhäftslotale, Den Rr.1, angefeht. Zu dem 


Kae gehören das Klofiergut Riechenberg und das Vorwerk 
ahndorf mit 
25 Morgen 108 Muthen Särten, 
1358 » 3» Uderland, 
256 » 7 » rw 
MG > MWeidefläden, 
14 > 71 ſchteiche 
verſchiedenen Weideberechtigungen und einer Wafjermüble 


bie, 
Der Minimalbetrag des jährlihen Pachtgeldes iR zu Achttauſend 
Dreibundert Fünf und Swanyig Thaler Eourant beflimmt. 
‚Die Pahtbedingungen können vom 1, k. M. an in unferer Kanzlei 
an jedem Modentage von 10 Ubr Morgens bis 3 Uhr Nadmittags 
—— und gegen Vergütung der Kopialien abſchrifilich mitgethellt 


Pachtbewerber haben ſich über ihre landwirthſchaftliche Ausbil - 
dung und über den .. eines verfügbaren Vermögens von Woche 
Fünf und Bierzigtaufend Thaler (45,000 Thlr.) Eourant fpäteftens 
bis zum 28. NMopember d. I. bei uns auszuweiſen. 

Der Lieitationdtermin wird pünktlih zu der angegebenen Zeit 
eröffnet, ohne Unterbredung abgehalten und geſchloſſen werden, wenn 


unter den anweſenden Pactlompetenten ein Acberbieten nicht mehr | 


Hattfindet. 
Hannover, den 17. Dftober 1869. 
KRöniglid Preußiſche Kloſter · Kammer. 





[3633] 


Main-MWefer-Ba 
Die — der Main» Meier - Bahn 
materialien, befiebend in ca. 


bn. 
an abfälligen Bahn- 


24,300 Er. alten Schienen, 
2400 » » Bafıhen ‚ 
50 >» Kleineiiengeug, Schmiedeeiſen / 


5» » ußeifen u. ſ. w. a 
follen im Wege der öffentlihen Subiniffion verkauft iverden. Termin 
hierzu wirb auf j 

Freitag, den 5. Rovember bd. I., Bormittags 10 Uhr, 
im @efchäftälofale der unterzeichneten Direktion anberaumt. 

Die Offerten find franfirt und verfiegelt, mit der Auſſchrift: 
»Dfferte zum Ankauf alter Daterialien«, vor dem genannten Termine 
bierber einzureichen, wo die Eröffnung berfelben, in Gegenwart der 
etwa perfönlich erfchienenen Submittenten; erfolgen wird. 

Die Verfaufäbedingungen nebſt zugebörigem Materialienverzeihniß 
liegen bei unferer Eentral-Materialtentontrole babier, ſowie bei unfe- 
ten Beirieböinfpeltionen in Gieken und frankfurt a. IR. zur Einfiht 
offen, und können daſelbſt au, auf portofreied le gegen eine 
—— von drei Silbergroſchen p. Exemplar abſchriftlich bezogen 
werden. 

Caſſel, den 16 Oklober 1869 

Koͤnlgliche Direktion der Main · Weſer · Bahn. 





Den Befanntmadung. £ 
Die Lieferung der für das Königlide Eentral » Gefängniß pro 
1870 erforberliden Wirtbichafts-Bedürfniffe, und zwar ungefähr: 

14 RE. Konzeptpapier, 16 Rß. Mundirpapier, 185 Grf. Stahl. 
febern, 6 Did. 


| fen, 0 Schfil. Linfen, 24 Etr. Hafergrüge 
ı 40 Er, Reis, 1800 Sal. —— ei gebr. Kaffee, 6000 











Roggenfhrotmehl, WO Etr. Roggenfeinmehl, WO Er. Gerfim [‚, 


2 Cr. Weizenmebl, 100 Eir. Kocfalg; 40 Er. Rierentalg, 3 Er. 
Schiweineihmals, 8 Er. Be Fi Er, Bunsfeia, "10 7 
Schweinefleifh, 40 Schfil. Hirke, 90 Schffl. Bohnen, 1X) SchfiL, Erb- 


Eir. ord. Grau = 
Braunbier, 0 Eir. Elainfeife, 5) Er. Petroleum, 3 Etr. raff. Rüböl, 
1000 Tonnen Steintohlen, 40 Tonnen Eoats, 50 ft. Fr Brenn- 
holz, 40 Etr. Eifenvitriol, 8 Schod rohes Werngarm Rr. 12, 8 Schod 
tobeö —— Nr. 14, 800 Ellen graues Kommistuc, 80 s 
Wildfoblleder, 300 Pi. Drentioplkeotn 500 Pd. Fahlleder, 100 Be 
woll. Strumpfgarn, 300 Pfd. baunnvell. blaumelL Strumpfgarn, 
400 engl. Pfd. prima Water Nr. 9, 450 engl, Pfb. prima Water 
Rr. 16, 250 engl. Pfd. prima Mule Re, 6, 1500 engl. Vfd. prima 
Mule Sr. 12, fol im sege der Eubmiffion vergeben werden. Die 
Lieferungs-Bedingungen liegen täglid von 9 bis 12 Uhr Bormittags 
und von 3 bis 6 Ubr Nadmittags in unferem Sekretariat zur Ein- 
ficht bereit, auch werden auf Verlangen Abfehriften bderfelben gegen 
Erfattung der Kopialien gefertigt. 
Die Offerten müſſen unter Ser Bereihnung: 
»Submiffion auf Wirtäfhafts-Bedürfniffee 
wohlverſchloſſen bis zum 
— 4. a I d. u rn le 10 ube 
em Zermine der Eröffnung, bier eingegangen fein, wibrigenfall& eine 
Berüdiichtigung nicht mehr ſtattfinden I j enf 
Cottbus, den 15. Dftober 1869. 
Königliche Infpeltion des Eentral-Gefängniffes. 
Befanntmad 


[3644 ng. 

die Lieferung von 1300 Eentnern raffinitten Rübdls für das 
fistaliſche Steinfoblenbergivert Stönigin Louiſe zu Zabrie D. ©. ipro 
1870 foll im Wege ber Submiffion vergeben werben. 

Die Lieferunge-Bedingungen find in ber **— der unter · 
ana Berg-Inipeftion eingufeben, auch werben diefelben auf porto- 
teie Anfrage gegen Erflattung der Stopialien abfriftlih mitgetheikt. 

Lieferungsluftige wollen ihre Offerten mit der Bezeichnung 

»Submifion auf Nübole 
verſehen / portofrei bei der Berg-Inipeltion biß zum 10. Rovem- 
ber er. einreihen, an weldem Tage die Deffnung der Offerten in 
Gegenwart der etwa erfdienenen Submittenten im biefigen Ants- 
fofale Vormittags 11 Uhr erfolgen foll. 

Zabrae, ben 21. Oftober 1869. 

Berg-Infpeftion. 


Königliche 
1940) Befanntmadun 
zehufs der 
mit u m Dragazinıen nicht verfehenen 





u 
f 


8. 
Verdingung des Brot- und FFouragebebarfs für die 
F arntonont be8 dies · 
feitigen Geſchäſtobereichs für das Jahr 1870 werden nachfolgende 
Zubmiffion® reſp. Lizitationdtermine, und war: 
in Smwinemünde am = November er, Bormittags 5 Uhr, 
" 0, ” 


» Gollnow » db » 
» Raugarb » 16. do. » 0 >» 
» Stargarbti.P. » 19. do. 5 0 » 
- Yin » 2. do. * 10 — 
Lliebenwalde 8 bo, » 1 > 
» Eöslin » 17. do. ’ 10 

(bier für Coblin 

und Eörlin), 

» Sclame » do. » 10 >» 
» Dt. Erone » 11. bo. > 0» 
» Greifswald » do 1 


a. bi D Ü» 
t die in diefen Orten garnifonirenden Truppen und für die Barni- 
onen Gnefen, Inowraclaw, Wafel und Poln. Erone am 22 Ro» 
vember er, Bormittags 10 Uhr, Bureau ber Intendantur 
der 4. — *—⁊* in —— —A ———— 
chalten werden, zu welchen wir qualifizierte und kaution e . 
8 Sunte And — wegen t der Brotliefetung vo 


weile Baͤdermeiſter — mit dem Bemerten einladen, daß bie Biefe- 
rungsbedingungen in unferer Regiftratur, fowie bei den Magifträten 
nnen. 


der betreffenden Städte singefehen werden 
Stettin, den 0. Oftober . 
Konigliche Intendantur 2. Urmee-Eorps, 


3555 
Jat die hieſige — Artillerie · Werkſtatl ſoll die 
»tieferung des Leders⸗ 

pro 1870 durch Submiſſion y werden und iſt hierzu am 
3. November er., Vormittaas Y Uhr, ein Termin in unſcrem 
Bureau anberaumt, woſelbſt auch die Bedingungen täglich eingefehen 
werben fönnen. . 

Die Angebote find ſchriftlich und verfiegelt biß zum Beginn des 


| Termins unter Auffcriit »Submiffion auf Geber« portofrei an uns 


; kommende Bebarf an 





5 Did. Siegellad; WO Ort. Ballustinte, 10 Ort. Aligarintinte, 1500 a 


eberhalter, 12 Did. Bleifedern, 2 Did. Buntflifte, Aufſchrift: 


einzufenben, 
Reiffe, den 15. DOftober 1869. 
Direktion der Artillerie ⸗Werkſtatt. 


etanntmadung. 
en Königlichen Bauhofe im Jahre 1870 vor- 
und, Duabdrat- und Flacheiſen foll im Wege 
der Submiffion vergeben werden. 

Die näheren Lieferungäbebingungen können in der Regiftratur ber 
Unterzeidöneten eing e oder auf frankirte Anfragen gegen Einfen- 
bung von 2 Sgt. in Briefmarken mitgelheilt werden, 

Auf die Lieferung Meflektirende wollen ihre Offerten mit ber 


Submiſſion auf Lieferung von Stabeifen 


3647 B 
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bis zum 23. November d. J. Bormittags 10 Uhr verfiegelt 
und franco an bie Unterzeichnete einfenden. 
Clausthal, %. Dftober 1869. 
Königliche a Er und Bauverwaltung. 


d. Jordan. 
[3632] j 
Main-MrierBahe und Heffifhe Rordbahn. 
Befanntmadhung. 





Die Lieferung von Werkitatt3- Materialien, ats: 
Metallwaaren: 
Aurz-Eifen und Mefjiingiwaaren, 
Droguen, 
timaaren;, 
ederwaaren/ 
Seilerwaarten/ 
oſamentirwaaren/ 
anufafte, 
Toͤpferwaaren 
Brennmaterialien, 
olawaaren und 


erthol r 
für bie —— zu Caſſel, Giehen und Frantfurt, fol nad Ber- 
fügung der Königliden Direktion der Main-Wefer Bahn und der ge- 
meinf aftlichen —— —— zu Caffel in öffentlicher Sub» 
mifflon verbungen werben. , 

Die Offerten find mit der Auficrift: . 5 
»Zubmiffion auf Werfftätte-Materialiene franfirt und verfiegelt, 
bis zum 18. November d, I. an ben Unterzeichneten einzufenden 
und werben dann im Büreau beffelben in Gegenwart der etwa 
erfhienenen Submittenten eröffnet. . 

Die Bedingungen find anf portofreie Anfrage bei Einfendung von 

5 Sar. vom Untergeichneten zu bestehen, biefelben find auch bei den 
Rorftänden der MWerkfätten zu Eajjel, Treyfa, Marburg, Sieben und 
Frankfurt einzufeben. 

Eaffel, den 19. Dftober 1869. 

Der —— — 
e. 


[3633] Hannoverſche Staatsd-Eifenbahn. 










Die Lieferung der für das Gabe 1870 für bie Hannoverſchen 
Staais · Eiſenbahnen erforderlichen Werlſtattsmaterialien ſoll im Wege 
der oͤffentlichen Submiſſion verdungen werden. 

Für bie ——— nd drei Submiſſionſtermine/ und zwar: 

a) für Schmieberiien, Bleche, Dräbte, Kupfer, Metallgukmaaren 
und befondere Metalle, für fehmiebeeiferne gepreßte Teile zu 
Magen, Werkjeuge und Beräthe, forwie für Kurzrvaaren, Gürtfer- 
und Klempnerwaaren 
auf Montag, den 8. Rovember «., 
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b) für Farben, Chemikalien, Droguen und Dele 
auf Donnerftag, den 18. Rovember c,, 
e) für Gummi«, Leder, Seiler und Polfterwaaren, Für Bürften, 
Pinſel und Pofamentierwaaren, für Manufalte, Töpferwaaren, 
ölger und verſchiedene andere Materialien 
auf Montag, den 29. Rovember c., 
igbeamel Vormittags 10 Ubr, in em Bürcau bes Dber- 
daſchinenmeiſters Schäffer bierfelbft anberaumt. An lepteren 
find bis zu den worbezeichneten Terminftunden die Offerten portofrei, 
verflegelt und mit der Aufihrift: Submiifion auf Werfftatts- 
materialien zum Submiffionstermine am ..ten November ce. ver- 
fehen , einzureiben. Die Offerten werden in Gegenwart der etwa 
erfchienenen Submittenten eröffnet werden. Später eingebende, oder 
den Bedingungen nicht entſprechende Offerten bleiben unberüdlichtigt. 
Die Lieferungsbedingungen und die fpezielle Bedarfsnachweiſunz 
liegen in unferem Eentral-Bürcau, fowie auf den Stationen Hannover, 
Minden, Dsnabrüd, Bremen, Harburg, Uelzen, Göttingen und Eaflel 
ur Einfiht aus. Diefelben werden auch auf portofreie, an unſeten 
üreaunorftcher, Kanzlei · Rath Bröfe bierfelbit, nerichtete Schreiben 
gegen Zahlung von 5 Sar. pro Exemplar mitgetbeilt. 
Hannover, den 19. Oftober 1869. j 
Königliche Eiſenbahn · Direktion, 
[3640 


Reue Berliner Verbindungsbabn. 
in Yoos der Erdarbeiten für den Bau der neuen Berliner Bar- 
bindungsbabn von ca. 52,000 Schadtrutben mit rot. 700 Ruthen 
Traneportweite bei furzer Ausführunmgefrift, ſowie ferner die Aus. 
Kprung Don zwei mafliven Wege-Ueberführungen fol im Wege der 
Submilfion mit beihränfter Konkurrenz vergeben merben. 
Bau-Unternehmer, welde ibre Qualifitation durd Attefie nad- 
zueifen vermögen, werben erſucht, von den in unferem Bau · Buttau 
Köpniderfirafe Rr. 29, außliegenden Plänen und Bedingungen Ein- 
fiht zu nehmen, und werden dafelbit Meldungen zur Betbeiligung an 
der Submiffion bis zum 6. November er. entgegen genommen. 
Berlin; den 16. Oftober 1869. 
Königliche Direktion der Riederichleiih-Märkiihen Eifenbahn, 
Abtheilung für den Bau ber Neuen Berliner Berbindungsbabn. 


Berlopfung, Amortifation, Zinszablung u. f. w. 
von Öffentlichen Papieren. - 
3648] 


usreihung neuer Zinscoupons zu den Dbligationen 
‚ ber Stadt Kettwig. 

Zu den Obligationen der Stadt .. werden die neuen Bint- 
coupons Serie II, Mr. 1 bis 10 über die Zinfen vom 1. Tanuar 18% 
bis 31. Degember 1874 nebfi Talons bei dem Wenbanten der Stadi- 
tale, Herrn eg = Hanſen zu Werden, vom 31. Deyember 
dieſes Jahres ab an den mpfangötagen ausgehändigt. 

Rettwig, den 15. Oftober 1860, 

Der Bürgermeifler. Die ftädtifche Anleihe und Schuldentilgung 

Zoernſch. Kommiſſion. 

Wilb. Scheidt, J. W. Eidelberz, 
Wilpm. Brudmann. 


Verſchiedene Befanntmachungen. 
Die Kreis · Wundarztſtelle des Siegkreiſes iſt erledigt. duag 
Medizinalperſonen, welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, for 
wir hierdurch auf, ſich unter Einreichung der erforderlichen Faͤhigkeits 
Zeugniſſe nebſt einem eurrieulum vitae binnen 6 Wochen bei und iu 
melden. Göln, den 21. Dftober 1869. 
Königliche Negierung, Abtheilung des Innern. 


Befauntmacbung. 


Naben Herr Hugo Liffauer das Amt eines Düitgliedes des Verwaltungsrates niedergelegt bat, if auf Grund und nat 
Dafgabe ber ſiatutariſchen Beftimmungen Herr Paul Biſchoff, in Firma Paul Biſchoff & Eo., ats Deitgtien des Verwal 


tungsrathe8 gewählt worben. 
Berlin; den 15. Oftober 1869. 


Norddeutiche Lebenöverfiherung 
Der Genera 
Martin 


ireftor 


3:Banf auf Gegenfeitigfeit. 





Eöln-Mindener Eiſenbahngeſellſchaft. Vergleichende Ueber- 
icht der BetriebBeinnabmen pro September 1369. a) aufbder Hauptbhahn: 
869: für Verfonen 160,425, für Güter 439,819, ſonſtige Einnahmen 
58,272, Summa 658,516, Summa bid ultimo Septem er 5,307,350 ; 
1868: für Perſonen 162,844, für Güter 426,072, fonftige Einnabmen 

64,608, Summa 653524, Summa bis ult, September 5,200,017; 1869 
mebe für Werfonen —, für Güter 13,747, fonftige Einnahmen 
—; Summa 49%; Summa bis ultimo September 107,333, 
weniger für Perfonen 2419, für Güter —, fonftige Einnahmen 6336; 
b) auf der Oberhauſen · Arnbeimer Zweigbahn: 1869: für Perfonen 
178%, für Güter 27,927, fonpige Einnabmen 4831, Summa 
50651, Summa bis ult, Septbr. 397,022; 1868: für Perſonen 15,223, 
für Büter 30,946, fonftige Einnahmen 3155; Summa 49327, Summa 
bis ult, Gy. 369,225; 1869 mehr für Perſonen 2670, für Güter —, 
fonftige Einnahmen 1673, Summa 13%; Summa bie ult. Septbr, 
27, weniger für Güter 3019; c) auf der Coln · Giekener Eifenbahn; 
infl. Rbeinbrüden: 1869: für Perfonen 27,516, für Güter 123,558, 
— 17,820, Summa 168,394, Summa biö ult. Septbr. 
1,2 1; 1868: für Perfonen 27,717, für @üter 112,779, fonftige 
Ein nahmen 15,683, Summa 156,179, Summa bis ult. September 
1,20 8,%2; 1869 mehr für fonen — , für @üter 10,779, fonflige 


Einnahmen 1637, Summa 12,215, Summa bis ultimo — 
61,619, weniger für Perfonen 201; d) Fotal-Einnabmen auf den di 
Bahnen: 1869: für Perfonen 205,834, für Güter 501,304, fonfigt 
Einnahmen 0423, Summa 877,561; Summa bis ultimo Septembet 
6,974,953; 1868: für Perfonen 85,784, für Güter 569797, fenkiot 
Einnahmen 83,449, Summa 859,080, Summa bie ult. Sarlanin 
— 1869 mehr für erſonen 50, für Güter 21,50%, fen 

innahmen —, Summa 18,531, Summa bis ult. September 1% 
weniger fonftige Einnahmen 3026. 


na 


* Wichtige Geſetz⸗ Eutwürfe. 
Soeben erſchienen: 

Entwurf der Kreisordnung für bie Prov 
Brandenburg, Bommern, Vofen, Schle 
Mit Motiven u Anlagen. 1 Tblr. i Bi. 

Entwurf eines Gefebes über den Ei enthums-@riwei? - 
d. dingliche Belaftung d. Grundfiüde, Bergwer 
felbitländigen ——— 16 Sar. 

Entwurf der Grundbuch-Ordnung. 16 Sar. 

Berlin, Wilhelmeſtr. 4. Fr. 


f tr 
inzen Breußt 
fien u. Sadlen 


Stortfampf- 


‘ 


Bas Abonzement bairägt 2 Ihr, 
für das Biertelinhe, 
AInferttonspreis Ar den Naar einer 

Braelie 2) Zar. 











Se. Majeftät der König haben Allergnädigft gerubt: 
Den Staatd-Anwalt Siebarth in frankfurt a. ©. zum 
Obergerichts ⸗·Ralh in Göttingen; ſowie 
ie Obergerichts· Aſſeſſoten Bartels in Osngbrück, 
Müller in Nienburg, I von Bülow in Aurich, 
Bödiker in Hildeöfein, Buffe in Nienburg und Gleim in 
Göttingen zu Obergerichts-Räthen zu ernennen. 


Morddenutihber Bund, 

Se. Majeftät der König haben im Namen det Nord 
deutichen Bundes den biöherigen —— Konſul Baron 
de Partonneau zu Mentone zum Konſul des Norddeutichen 
Bundes daſelbſt zu ernennen geruht. 





Belanntmadung. 

In Folge eine® zwiſchen der Pofiverwaltung des Nord- 
deutiden Bundes und der Poftverwaltung von Belgien abge- 
ſchioſſenen Uebereintommend wird ein Austauſch von Hol. 
Anmweilungen nah und aus Belgien vom 1, November 
1869 ab auf folgenden Grundlagen eingeführt. 

Zahlungen bi8 zum Betrage von 200 rancs können 
nad allen Orten in Belgien im Wege der Poſt ⸗Anweiſung 
gerichtet werden. Die Einzahlung erfolgt bei den norbbeutichen 
Poſtanſtalten auf ein gemöhnlichts Boit-Anweilungsformular. 
Der Betrag, melden der Abſender nah Belgien über 
wiefen au feben wünſcht, iſt auf der Poft-Amweilung, 
unter Übänderung ded Borbrudd .uereerre- Thlr Gr 
Pf. u. f. w. in Francs und Centimes — 
in un und in Buchſtaben — — 
am Aufgabeorte rechnet den vom bſender in vorſtehend be 
zeichneter Weiſe notirten Betrag — für jegt und vorbehaltlich 
anbermeiter GeRiebung nach dem Verhältniß von I Frane gleich 
8% Groſchen — in bie Thaler reip. Süddeutiche Guldenwäh- 


.urr* 


"und mar 


.. 11“ 


zung um und nimmt danadı den fidh ergebenden Betrag von | 


Einzahler entgegen. Die Poltanftalt am YAufgabeorte ift mit · 
bin auch im Stande, dem Einlieferer genaue Auskunft zu 


eben, welchen Betrag derſelbe in Francs und Eentimes in bie ! 
oft» Anweifung einzurüden babe, um eine von ihm in deut | 


ider Währung bemefiene Zahlung zutreffend in jenjeitiger 
Währung zu überweilen. i 
Die Geſammtgebühr beträgt: 
bei Beträgen bis 100 Franc. ...... .... 4 Groichen oder 14 Kr. 
bei Beträgen über 100 bis 200 Francs 8 Groihen oder 28 Ar. 
Die Gebühr ift ſtets vom Einzabler zu entrichten, thun- 
lichſt unter Verwendung von Freimarken. 
Der Coupon darf bei Boft-Anweilungen nad Belgien 
zur Angabe des Geldbetruges, fowie bed Namens und Mobn- 
orts bed Abſenders, 
welde die Stelle eines Briefed vertreten könnten, benußt 


werben. A 

In Belgien erfolgt die Auszahlung bei den belgiſchen Poſt · 
bureaus. 

Dem Abſender wird die richtige Auszablung gewährleiſtet. 

Aus Belgien können Beträge bis 50 Thlr. nad allen 
Orten bes norddeutſchen Poſtgebiets gegen Entridtung einer 
Gebühr von 50 Eentimeß für Summen bis 25 Thlr., und von 
1 Franc für Sunmen über 25 bis 50 Thlr. im Wege ber 

joft-Anmweifung überwieſen werden. Das | 

fidh im ähnlicher Weife wie bei den Poft-Unmeifungen nad 
Belgien. 

Berlin, den 26. Oftober 1869. 

General-Koft-Amt. 
von Philipsborn. 


Die le | 


nicht aber zu weiteren Mittbeilungen, | 


erfahren geſtaltet 


Königlich Preußiſcher 


Ne 
F we 
a id I >, — * 


Berlin, Dienſtag den 26. Oktober Abends 


| 
| 
| 








Ale Pell-Auflailes des In- und 
Auslandre en Gehrlung am, 
für Serlin die Eepedation des Adzigl, 
Preabilchen Staats - Aujeigers: 


Behren: Ztroüe Sir. fa, 
Che der Wilhelersftraße, 
— — ⸗— — — 


Anzeiger. 





1869. 





Juſtiz⸗ Minifterium. 
Der Schatzrath a. D. Dr. jur, König in Ofterode am 





gar ift zum Wboofaten und een um Notar für ben 
eirt des Obergerichts zu Göttingen, mit Anweiſung ſeines 
MWohnfiged in DOfterode, ernannt worden. 
Preußiſche Bank. 
Wodhen-Uecberfidt 
der Preußiſchen ze. .. 23, Oltober 1869. 
va 
) Geprägtes Geld und Barren .4 hir. 77,665,000 
Raffenanweifungen ,_  Privatbantnoten 
und Darlehnskaſſenſcheine ........+.- » 1,528,000 
3) MWechlelbeftänbe. ..ur:.... EP EHER — —— 89,839,000 
4) Lombardbeftände ... 2*64* — — 1636000 
5) Staatspapiere, verſchiedene Forderungen 
und Aktiwä ...*44 ne oe 2 14068000 
a a. 
Banknoten im Umlauf... suresenerne u... Thlr. 146,502 
2 Depofitenfapitalien ..2 D Een 
s) Guthaben der Staatskaſſen, Inſtitute 
und Privatperfonen mit Einfluß bes 
Öiroverkehrd.. „unserenunsennanenr er .. 2,000,000 


Berlin, ben 23. Oktober 1869. 
Königlich Preußiſches Haupt- Bank · Direktorium. 
von Dechend. Kühnemann. Boeſe. Rotth. 
Galienkamp. Herrmann. von Koenen. 


Angetommen: Der Wirkliche Geheime Ober-Regierungs- 
Rath Webrmann, von Baden-Baden. 

Der Kammerberr und General-Intendant der Königlichen 
Schauſpiele, von Hüljen, von Paris. 











Berlin, 26. Oltober. Se. Majeftät der König baben 
Allergnäbdigft gerubt, zur Anlequng ded dem Major von Ra- 
dowiß, Perfünliden Abjutanten des Herzogs von Sachſen · 
Altenburg Hoheit, von des Großherzogs von Medlenburg- 
Schwerin Koͤniglichen 8* verliehenen Ritterkreuzes erſter 
Klaſſe des Ordens der Wendiſchen Krone, ſowie zur Anlegung 
des dem Rittmeiſter von Lepel, aggregirt dem 1. jun 
ſchen Ulanen-Regiment Nr, 13 und fommanbirt ald Militär 
Bevollmädtigter nad — von des Großherzogs von 
Baden Koͤniglichen Hoheit verliehenen Nitterfreuged erſter Klaſſe 
mit Eichenlaub des Ordens vom Zähringer Löwen, Allerböchſt ⸗ 
Ihre Genehmigung zu ertheilen. 


Nichtamtliches. 


VPreußen. Berlin, 26. Oltober. Se. Majeftät der 
König nahmen heute die Vorträge des Minifters Grafen zu 
Eulenburg, des Miniſters v. Mrübler, des Cwil⸗Kabinets, des 
Bolizei-Präfidenten, ſowie im Beifein des Prinzen Auguſt von 
Württemberg Röniglie Hoheit und des Kommandanten mili- 
täriiche Meldungen entgegen und empfingen ben DOber-Präfi- 
denten von Schlefien, Grafen Eberhard zu Stolberg-TBernigerode. 

Se. —— Hoheit der Kronprinz wohnte geſtern 
in Ronftantinopel einem von dem Sultan gegebenen Gala- 
diner bei und ftattete fodann dem Herzoge von Aoſta einen 
Beſuch ab. 





516} 
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— der igen (9) Dlenatfigung des Hauſes der 
————— um 11 be von dem — | 
von Forckenbeck eröffnet wurde, machte berfelbe zunaͤchſt einige 


geſchaftliche Mittkeilungen. 

Am Miniftertiiche befanden fic der Kriegd- und Marine | 
Minifter von Roon, ber Minifter für die geiftlichen, Anterrichtö- | 
und Medizinal-Angelegenbeiten von Mübler, der Minifter für 

ndel und Gewerbe Graf von Ienplig, der Minifter bed 

nnern Graf zu Eulenburg, ber Minifter für die —— 
ſchaftlichen Angelegenheiten von Selchow, und der Negierungd | 
Rommiljarius Geh. Ober Finanz Rath Meinede. | 

Den erſten Eee ber Tagedordnung bildete folgende | 
Interpellation bed Abg. Miguel und Genoflen: 

Un die Königliche Staatsregierung richten wir bie Uinfrage: 1) If 
es wahr, daß ein von verfohiedenen Einwohnern der Stadt Eelle den | 
bei Bangenfalga gefallenen hannoverſchen Soldaten auf dem fogenannten | 
Kreife errichteted Denkmal von der Militärbebörbe einfeitte entfernt | 
worden, obwohl vorher das Koͤnigliche Amtsgericht zu Celle mittelft 

opiforifcher Verfügung ein inhibitoriam erlafjen hatte? 2) Was gr 
Bent eventuell die Königlidde Staatsregierung zur Abhülſe zu tbun? | 

Der Krtegd- und Marine-Pkinifter v. Moon beantwortete 
die Interpellation und veriprad N rein Unterfudung bed Bor- 
falls und demnädfttge neredste Enticheidung. i 

Auf Antrag von mehr als 50 Abgeordneten wurde biernädhft 
in die Belprehung ber Interpellation eingetreten, Es ergriffen das 
Wort bie Abgg.v.Windthorfi (Meppen),Dr.Elliffen Etyulge(Berlin), 
Reichenſperger und Graf Schwerin. j 

Der Kriegs und Marine-Minifter von Roon griff noch 
zu — Malen in die Beſprechung ein. 


8 folgte: 
2) Elu beratung über den Antrag bed Mbgeorbneten | 
Grafen v. Schwerin-Pupar: 
dem $. 30 ber Geſchäſtbordnung des Haufes nachſtehenden Saß 
simupetbam: In der Hegel findet in jeder Woche, an einem ein für 
alle Mal vorberbeftimmten Tage, eine Eigung flatt, in welder an 
erfter Stelle die zur Erörterung im Plenum_ gelangmbden Petitionen 
— die von Mitgliedern des Hauſes geſtellten Unträge erledigt 
werden. 
Auf bie Tagebordnung biefer Sigung werben bie Petitionen und 
die vorliegenden Unträge in der Reihenfolge gebracht, in welcher fie 
ur Behandlung im Plenum vorbereitet, begiehentlich sungen 
Ins, ne Abweldhung von der Hegel, fo mie eine Mendberung 
eibenfolge in Bezug auf die einzelnen Rummern ber Tageborduung 
lann nur befchloflen werden, wenn nit bei Petitionen von minde | 
u 30 — ern; bei Antraͤgen von dem Anttagſteller wider | 
rohen wird. 
Die Referenten: Abgeordnete v. Puttlamer und Freiherr 
v. Elmendorff befürmworteten bie Annahme dieſes Antrags. | 
Daß Haus trat diefem Antrage bei. | 
Die Mittwob wurde für bie Berathung von Anträgen | 








unb itionen beflimmt. 

lernaͤchſt ig = 3) Schlußberathung über den Antrag der 
Abgeordneten v. Brauchitſch (Eibing), Dr. Loewe, v. Denzin, 
v. Benda und v. Kardorff: 


der Koniglichen Staateregierung gegenüber auẽ zuſprechen: daß baß | 
Haus der Abgeotdneten die von der Königlichen Staalsregierung ber | 
abfihtigte Kongeffion einer Prämien» Anleſhe zu dem Betrage von 
100 Millionen Thalern mit dein Staatöwehle für nicht vereinbar hält. 

Der Referent Abg. Stengel befürmwortete die unveränberte 
Annahme diejed Antrages. | 

Bor Eröffnung der Debatte über biefen Antrag wurbe | 
or fogletd in bie nächte Nummer ber Tagedorbnung einge- 
treten. 

4) Schlußberalhung über ben Antrag der Abgg. Dr. Braun | 
(Miedbaden) und v. Behr: 

bie Könlaliite Staatd-Megierung aufzufordern: 7) dahin zu wir · 
ten, daß bie frage der Statthaftigkeit von Peämien-Unfeiben auf den 
Mege der Bundekgeſceßgebung geregelt, und daß wonöglid bie bier- i 
durch feſtgeſtelltien Dornen demnächſt auf dem Wege dei ! 
Vertrags aub auf Die ſüddeutſchen Staaten ausgebehnt tmerben, | 
2) bi8 zum Auftandelommen dieſes Bundesgeſeßes Yräntienanleigen 
nidt zu fonacihtoniren und die verbündeten Hegieriingen au einem 
gleidien Berbalten au veranlaſſen. 

Der Referent, Abg. Stengel, befürwortete auch hierbei bie 
unveränderte Annahme ded Antrags. | 

Der Minifier für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten, | 
Graf von Itzenplitz, gab bierauf eingebende Erflärungen ab. | 

Bei der bierauf eröffneten Debatte nahm zuerſt der Abg. 
v. Sybel das Mort, ESchluß des Blattes.) 


— De ei Wirkliche Geheime Rath, Ober-Täger : 
meifter und Chef bed Hof-Tagd-Amted, erbliches Mitglied des 
Herrenbaufeß, Pudwig Auguft Graf von der Wileburg- 
Haltenftein, it am Sonntag, den 24. d. M., früh, auf dem 
—— Meisdorf bei Ermbleben, Mandfelder Gebirgökreis, 
verſtorben. 


Caffel, 24. Dftober, 





Die Mitglieder des Kommunal: 
andtags für den Negierungäbeziet Eaffel find auf Don- 


' nabme ber Domania 


Corps warb eine 


‘ einen Gejekentwurf vorbereite, durch welch 


nerflag, ben 28. Oltober c. wieber einberufen worben. Auf ber 
Tagedorbnung fleht ber Bortrag ded Hauptausſchuſſes über den 
Gelegentwurf, bie Landes-Krebitlafje in Eaffel betreffend. 
Zauenburg. Rapeburg, 25. Oktober. Den Sigungen 
von Ritter- und Landſchaft bed —— Lauenbür 
am 22. und 23. Oftober wohnte der Geh, Regierung&-Rat 
Frhr. von Landöberg, als fhelvertretender Leiter der lauenbur- 
lichen Angelegenheiten für den Grafen von Biömard-Schönhaufen 
h wie ber Regierungs-Rath Falcke bei. Als erfter Gegenftand 
der Tagesordnung wurde dad Geſet über bie neue Juftiz-Ber- 
fallung durdberathen und demnächſt angenommen. Die dar 
auf Bezug habenden einzelnen Gelege: a) über Trennung ber 
Nechtöpflege von der Bermaltung, b) über eine neue @ivil- 
Prozeßordnung, c) Einführung des preußiſchen Strafgeiek- 
buches, 3 Dienſtvergehen der Juſtizbeamten, e) über Gerichte 
foften, f) Gebühren der Rechtkanmwälte, g) Gebühren ber No 
tare, wurden im Ganzen angenommen, Das Geie über bie 
Bolizeivermwaltung im —** um Lauenburg ward burdbera- 
tben und angenommen, cben jo warb das Geich wegen Zu ⸗ 
ſchußes au ben Koſten bed im Herzogtbum ftchenden Militärs 
mit ; Thlr, 10 Ser. ae, fo wie das Geich wegen An 
« Tfandbriefe und Bundesihuldverfärei- 
bungen al® pupillariihe und Debofital» Sicherheit ange 
nommen. Auf Bericht ded Landihafts-Sekretärd Sornboftel, 
betreffö eines — bei der landſchaftlichen Kaffe, warb 
bei&loffen, den Ueberihuß zu belegen und bie Cpauffecfteuer 
mit dem 1. Sanuar f. 9. aufzuheben. In Folge des Antrages 
wegen Aufpebung des Sagbregald ward die früher niedergeſchte 
Kommilfion um Beridterftatiung erſucht. Die Behandlung 


deb Geſuches vorgen ber Apotheker» Privilegien warb u 3 


weil der Kommilfionsbericht nicht eingereidt war. In Ige 
der Regierungävorlage wegen Organifation eined Genda 
ommilfion zur Berichterſtattung ermäßlt. 
Ueber die nochmalige —— des ſchon fruͤher beantragten, 
von ber Regierung aber wieder zurück en Gefeged, be 
treffend die Aufhebung gewerblider ausſchließlicher Beredhtigun- 
gen warb bie Nbftimmung auf den nädften Landtag aud- 
eſeht. Schließlich wiederholte der Abgeordnete Dieyer-Rageburg 
en ſchon fr eingebradgten Antrag wegen Erlafjung einer 
neuen Städte-Orbnung, deren Nothwendigkeit fidy bei ber neuen 
Juftizverfaffung beraußgeftellt babe, Der Antrag wurde an- 
genommen. 

Medleuburg. NReuftrelik, 25. Oftober, Der je bie 
Hanfeftäbte und bie beiden Mediendurg neu ernannte Königlich 
preufiiche Befandte, von Magnus, bat heute, wie bad »W. 
T. B.« meldet, dem Großherzoge feine Utkreditive überreicht. 

über, 22. Oltober. (U) Der zum Königlid preu- 
ion außerorbentlicden Geſandten und bevollmädtigten Mini- 

er bei biefiger Stadt ernannte Legationd-Rath von Magnus 

bat dem Senate daß Schreiben Sr. Majeität ded Aönigs von 

ner. — durch welches er in jener Eigenſchaft be · 
u wird. 

z hwarnbung Rubdolftabt, 23. Dftoberr. Nachdem 

ber feit dem 20, September bier tagende — des 

Fuͤrſienthums in feiner heutigen Sihzung bie von ber Regie 


| —— Erhöhung ber Klaſſen · und Einlommenſteuer 
um 


pEt. mit 10 gegen 6 Stimmen und einen bOproz. Zur 
fchlag zu ben Gerichtöfoften mit 8 gegen 8 Stimmen abgelehnt 
hatte, erllärte der Staats - Minifter Geh. Rath von Bertrab 
unter Berlefung be barauf —*— rn atentes 
benjelben für aufgelöft, worauf dann der lofortige luß ber 
Sikung erfolgte. 
Seffen. Darmftabt, 24. Oftober. Der ee 
u heute Bormittag um +12 Uhr den von dem König 
elgier zum Minifier-Refidenten an dem Großherzoglichen Sor 
ernannten Baron Greinbl, behufs Uebergabe feined Kredi 
tio8, in befonderer Audienz embfangen, 
Bayern. Münden, 21. Oktober, Der Minifter bed 
Heußern, Fürſt Hohenlohe, bat im Auftrage des Königs bie 
Kreditive ded zum Bejandten des Megenten von Spanien am 
piefigen Königlihen Hofe ernannten Don Eipriano bel 
azoy Gherardi entgegengenommen. 


Defterreichelingarn. Wien, 25. Oktober. Der Kaiſer 


hat heute feine Orientreife angetrelen, nachdem noch Dealer bie 


wegen ber Vorgänge in Dalmatien zu ergreifenden Ma 
in einem Miniſterrathe feilgeftellt waren. 
— Die »Defterr. Korreſp.« theilt mit, daß bie Regierung 
en bie Zwang 
genolfenichaften aufgehoben werden ſollen. — Nad ber 
‚Prag, Ztg.e wird aud ein Gelekentwurf, das Roalitions- 
recht ber Arbeiter betreffend, vorbereitet. 
— Ueber den Yuffiand in Dalmatien wirb dem Prag. 
Abenbbl.e aus Wien, 24 Oktober, geichrieben: Nach ben 
neueflen ſoeben eingetroffenen Nachrichten ift ed den K. K. 


regeln 
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Truppen gelungen, ein von ben Inſurgenten bart bebrängtes 
Fort zu entfeßen und foll ber Berluft der Raiferlihen Trup 
nur | Tobten und etwa 13 Bermwunbdete betragen. Die n« 
furreftion bat, ſoviel fih nad den biöher vorliegenden autben- 
tifchen Narihten urteilen läßt, fi von dem urfprünglie 
offupirten Gebiet um Mifano weiter weg nad dem Süben 
gegen die türkiid-albaniiche Grenze gezogen, um vielleidst dort 

ie von der Herzegowina vergeblih erwarteten Berftärlungen 
zu — Indeſſen bat die türkiſche Regierung alle Maß 
regeln getroffen, um den Inſurgenten jeden Zu ug abzuſchnei · 
den und dieſelben bei eventuellen Uebertritte auf türfifched Ge- 
biet fogleih zu entwaffnen. 


Frankreich. 
Kaiſer i 
hat heute 


bend der Vorſtellung im Opernhauſe beigewohnt. 





Paris, 25. Otlober. (W. T. B.) Der 
Vormittags von gr bier eingetroffen und | 


— Das in voriger Woche veröffentlichte Manifeft der Ab- | 


geordneten der Oppofition findet, gutem Vernehmen nad, in 
den meitejten Kreiſen der Bevöllerung mehr und mehr Bei- 
fımmung, und laffen alle Anzeichen darauf fließen, daß der 
morgende Tag obne irgend welche einge. aan 1 verlaufen wird, 

— Die Stadt ift heute volllommen rubig geblieben und zeigte 
dad gewohnte Audichen, Die Belanntmadhung ber Polizei» 
Präfektur bat die Börje in feiner Weile erregt oder beunrubigt 
und die allgemeine Anfiht ſtimmt darin überein, daß der mor- 
gende Tag ohne ernftere Störung der Ordnung vorübergehen 
wird. Die Thatiache, dab daB Gefeg vom Jahre 1848, be» 
—— die Vollsverſammlungen, welcheßs von ber MWolizel- 
Präfektur in Erinnerung gebrächt worben ift, feiner Zeit von 
»Yrago, Garnier-Paged, Marie, Lamartine und Ledru Rollin« 
unterzeichnet wurde, befeitigt die Belorgniffe vor neuen Aus 
nahnıdmaßregeln. j 

— Der » Eonftitutionnel « widerſpricht den Nachrichten, 
wonach der Termin für die Kammereinberufung ein früherer 
als der 29, November fein foll. 

— »La France⸗ meldet: Die Behörden werden fi für ben 
re ee Tag der Anwendung aller außerorbentlider Bor- 
ſichts maßregeln enthalten. 


Spanien. Madrid, 3. Oktober. (W. T. 3 In der 
Stadt zirkuliren Gerüchte, wonach Serrano entſchloſſen wäre, 
den Fall, daß ein Bruch — ben Unioniſten und 
zogreififien erfolgen follte, bie —* niederzulegen. — 
weiteres ſeil einigen Tagen umlaufendes Gerücht, wonach 
in der Umgebung der Hauptſtadt Trup zuſammengezogen 
werben ſollen, wird von kompetenter Seite für völlig unbe 
gründet erflärt, 


Italien. Florenz, 2. Dltober. (W. T. 8.) Die 
Königinvon Württemberg wird heute Abend hier eintreffen. 


Außland und Polen, St. Peterdburg, 24. Dltbr. 
Die Groffürftin Helene iſt geftern bier wieder eingetroffen. 
— Dad Budget von St, eg Su 1870 ift in ber 
Eitung der allgemeinen Duma vom 24. September in folgen- 
der eife feftgefiellt worden: 1) Einnahmen: genöhnliae 
3.279911 Rubel, außerordentliche 137,077 R., zur Beltreitung 
ber Ausgaben für bie Provinzial» Inftitution 57,60 R., im 
Gangen 3474 679 R. 2) Außgaben: gewöhnliche 3,279,911 R,, 
außerorbentlide 137,077 R., für die Provinzial» Inftitution 
57,690 R., im Ganzen 3,474,679 Rubel. Die EinnapmeRüd 
ſtaͤnde betrugen zum 1. Juli 1869 1,074,852 R. Davon wer 
den 973,748 R. eingehen, bleiben alfo 101,104 Rubel alb boff- 
nungẽlos zurũck. 


Daäuemark. Kopenhagen, 25. Ottober. (W. T. 8.) 
Der König von Schweden traf heute Morgen in Helſingör 
ein, wo berfeibe von ber Königlichen 


ber König von Schweden ſich biE Anfang November aufhalten 
und der Feier ded Geburtätaged feiner Tochter, der Kronprin« 
zeifin von Dänemarl, beiwohnen wird. 

— Die hinefiihe Geſandtſchaft geht heute Nachmittag von 
bier über Lübe nach Berlin. 








— In Folge eined von ber Königlich ſäächſiſchen Geſellſchaft ber 
Biffenihaften audgegangenen Antrages, betreffend Die Ausrüſtung 
aſtroönomiſcher Expeditionen zur Beobadtung bes im 
Jahre 1874 Rattfindenden Vorüberganges ber Benus 
vor der Sonnenfhbeibe, batte der Bundebrath des Nerödeutichen 
Bundes in feiner Sipung vom 25. juni 1369 beſchloſſen, die Bundes · 
tegierungen au erfuchen, nach etwaniger vorgängiger Vernehmung ber 
dazn berufenen wiſſenſchaftlichen Organe, dem Bunbeöfangler - Yumt 
Gelehrte au bezeichnen, welche mit gemeinfbaftlicer Bearbeitun 
Programms und & —— fir die ev. Beobachtung des 
dur gangıs von 1574 zu beauftra fein würden. 

“in Gemäfbeit DiefeB Beſchluſſes find von ten einzelnen Bundes · 
tegierungen folgende @elchrte bezeichnet werden: Der Direftor ber 


gr empfangen wurde. | 
Die Herrſchaften begaben ſich alsbald nad ai ng h De | 
dl 


eined | 
us | 





Hergogl. Sternwarte gu Gotha Gehelmer Regierungs · Rath Hanfen, 
der Direktor der Rönigl Sternwarte au Bonn Gebeimer Haha 
Ratd Urgelander, der Geheime Kanalei-Ratb Vaſchen zu Schme- 
tin, der Direftor der re teenwarte zu Zeipzig Drofeffor Bruns, 
ber Aſtronom ber Stöniglichen Akademie ber Willenichaften zu Berlin 
Brofeffor Auwers der Aſironom Dr, Winnede zu Karlerube, ber 
Direktor der Stemmarte gu Hamburg &. Nümeker, ber Direktor ber 
Königlichen Sternwarte zu Berlin Profeſſor fFoeriter. 

Die Genannten haben ſich nun, naddem dem lehtgenannten 
Aſtronomen Seitens des Bundedfanzler-Uıntes der Uuftrag zur Ein- 
leitung ber erften Zuſammenkunft erıbeilt worden war, am 25. Dfto- 
ber in der biefigen Königlichen Sternwarte verfammelt (nur der 
Direktor ber —. er Sternwarte, G. Nümfer, war verhindert zu 
erſcheinen) und zum Borfigenden der Kommilfion ben Geheimen Me 
—— anfen in Gotha, & Shrififührern bie Herren Niro» 
eſſor Auwers in Berlin und Dr. Winnede in Karldrube erwählt. 


Aum Staatshausbalts-Etat für das Jahr 1870. 


IV, 


8 Minifterium der auswärtigen Angelegenheiten 
uns Kap. 45). Die dauernden Ausgaben bed Minifieriums 
ind bis auf 30,000 Thlr. —— auf den Nord 
deutſchen Bund übergegangen. Bon ben Befolbungen der Ge- 
fandifhaften find die für Dresden, — Cuheck, Bremen 
und die beiden Medlenburg), Oldenburg (Braunſchweigh und 
Weimar mit 37,200 Thaler auf bem preußifchen Eat 12 
blieben, mogegen 516,870 Thaler für die Beloldungen a 
übrigen Geſandiſchaften auf den Etat bes Rorbbeutfhen Bundes übrr- 
peraneen d Bon der Dienflaufwands - Entfihädigung der Konfu- 

töbeamten find bie für Hamburg mit 1500 Thlr., melde der Rorb- 
deutſche Bund abgelehnt bat, auf preußifchen Etat geblieben, da · 
gruen bie übrigen 20,600 Zhlr. auf den Bundesetat übertragen. Aus 
emfelben Grunde find die Umiöbedürfniffe der Geſandtſchaften auf 
1000 Tblr. (— 37,000 Thlr.), die Reifefoflen ıc. auf 1500 Thlt. (— 
20,500 Thir.), bie Koſten der Unterhaltung der Amtslotale ıc. auf 
300 Thlr. (— 10,700 an die vermifchten Ausgaben auf 6000 Thlr, 
32,000 Ehlx.) befrhränkt worden. Der Etat (chlieht mit 77,500 Thlr. 
ober 837,130 Thlx weniger alö der pro 1869. Die außerordentliche Aus- 
abe von ] Thlt. für geheime Zwede if ebenfall® auf den 

unbedetat übernommen. 


a! Der Etat des 
‚, Einmal Yusg. 


V. 
E — Ausg. Rap, 
v. 5) enthält folgende dauernde Aus- 
ben: 1) Eentral-fFinangvermaltung ıc. 331, 


Thlr. (— 30 Thlr.). 
) Bittwen- und Ne Errrplkaun —— 1 10 ai 
(— 127 Thlr.). 3) Hpenasen ey Thlr. — 46 Tblr.). 4) Daffiva 
der General-Staatdtaffe 1,580, zhlr. (— 83,271 It). Die 
Minderaudgaben in biefem Kapitel find bauptfählich dadurd berbei- 
N et; daß im Etat pro ] der Anthell Schletinig-Holfleins an 
er Entfhäbigung Dänemarks für die übernommene Mebrzablung an 


—— —— mit dem Reſte (410311 Thlt.) in Unfap gebracht 
war und daß 100 Thlr. Schulden der vormals freien Stadt Frant · 
furt jept auf den Etat der Staatöfhulden-WVerwaltung übertragen find. 
5) Beiträge ir den ——— des Rorddeutſchen Bundes 1686),463Thlr. 
—* 76012 Fhlr). Diefe Mubgaben erböben ſich gegen ben Etat von 
869 um 24,760 Thle. Averſa für Zölle ıc. der vom Zollgeblete aus 
geſchloſſenen Bebietötheile des Morbdeutihen Bundes, ermäßigen ſich 
aber um 780,772 Thlt. Matrifularbeiträge. Im folge beb 2 

vom 5. Juni 1869, beireffend die Wortofreibeiten im Bebiete bet Norh- 
deutſchen Bunde, —— ſich — teußend Matrikular · 
beitraͤge zunaͤchſt um (ca. püt. der Mebreinnahme von 
1,800,000 Tr.) ca. 1,650,000 Thlr. Die Ermäßigung, melde Preußen 
dur das Gefeh, die Beſteuerung des Zuders betreffend, zu Tdeil 
wird, beredinet fib auf (ca. 650,000 Für. t den Zollverein, alfo 
500,500 Ihr. = 77 pEt. für den Norbb Bund, alfo auf Preufen 
Bl ver.) 405,405 Thlr., fo daß fih die Matritularbeiträge im 
Ganzer um 2,055,405 Thlr. ermähigen, baber ftatt der im Etat des 
Rorddeutfben Bundes pro 1870 angenommmenm 20,765,458 Tbhfr. 
auf nur W⸗ Ilt. oder 780,772 Ihlt. geringer alö im 


Etat pro 1 fielen. Dieſer Ermäßlgung tt aber eine 
Mebrausgabe an Worte von 1,650 Thlr. gegenüber. — 
6) Penfionen und Kompetenzen 4,343,657 Thle. (+ 605,439 Thlr.) 


er Eivilbenmten-Penfionsfends if in Folge deb Himzutretend der 
neuen Landestheile und ber Behaltö-Verbefferungen um 150,000 Thtr. 
auf 8,400,000 Tblr.), der Venfiondauwsfterbefonds um 60,000 Tlr. 
öber normirt worden als pro 1869. 7) Dber-Präfidien und Negie 
rungen 2,483,780 Ihlr (+ 227,305 Thlr), Das Mebr gegen 189 
iſt hbauptfächlih durch bie Beamten der neuen Landestheilt, welche 
noch nicht in etatdömäfigen Stellen untergebradt werden fonnten, ent- 
fanden Deäbalb fin von den Ausgaben dieſes Kapitel au 
229,905 Thlr. als fünftig wwegfallend bezeichnet. 8) Finany- Direktion un 
Beiirks · Hauptkaſſen in Hannover 157,850 Tbtr. (+ 50,050 Thlr.) Auch 
ier find die Mebraudgaben, wie voriehend motivirt. 9), Nedinungd- 
ommifftonen 15,000 Tbir. (— 59,800 Thlr.) Die Redanungstommiflionen 
a Hannover, Eaffel und Wiesbaden werden ihre Geſchäfte voraus- 
hei ich biß Ende 1860 beenden und nur die zu Schleswig wird noch 
i8 1. Jutt 1870 in Tätigkeit bleiben, daber die Erfparnik in biefem 
Kapitel gegen 1869. 10) Heu ten 137635. (— 150 Tr). 
fe für den Seutt des Appell. Ser. zu Eöln 1200 Tbir, 
12) Haupt-Depofitentaife zu Caſſel 3600 7 t. er 0 Zblr.). 13) AU- 
emeine jronbs 1,852,445 Ihlr. (— 627,828 Iblr.). 216452 Ihr. 
Befoldungsverbefferung für Subalternbeamte, welcht im I. 1869 auf 
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diefem Etat ftanden, > jept auf die betreffenden Derwoltungs-Etait | 
*8 en worden Zus en find > Anſchluß an die in den Etats | 
—69 erfolgte B eccerung 2 er Gehälter der Subalternbeam · 
=. in biefem Etat 124,215 Thlr. nen ausgeworfen, burd melde die Re- 
muneration&fäge der bei den Propingial-Behörden befhäftigten Burcau- 
ülfsarbeiter verbeffert werben follen. Die —— der Burcau- 
ülfsarbeiter und Hülfsichreiber follen in ben Sägen ( 
bir.) bI8 auf 3 Ir. 302 au130 Se } tr ber a 
(von 300 Fhlr., bybw. t., bihw. 400 Thlr., die Ko · 
Bialenvrgäigung, von rar auf = pro ogen erhöht werben. Diefe 
— — —E trifft 1377 Beamte und Lobnfchreiber. 
— Der Ausfall, welchen bie preufifche Staatötaffe durch 25— 
der ———— erleidet, iſt auf 1,650,000 Eblr. verauſchlagt; 
ierwon find 719565 Fhlr. in diefem Titel und 930,435 Thlr. bei der 
u ; —— neu auf ni Fr N aeg 
minifteriums ftellen ſich 


s Bi ordentlichen Aus: or 
a auf BEL auf 830,02 bla), darunter künftig weg · 
allend Thlr. Un einmaligen Ausgaben find außerdem er- 
forber ie le: des Münım in ben neuen —526 
— De rm zur), ‚Snocierun Su vn J nn deb 
nangminitteriums 10,000 Tble. (— r.), aur Musfübrung 
ie —* en Landestriangulation 51,800 Thlr. (wie iso) und und zur hr 

er a: ftrourente de8 — Stolberg‘ —* 

ate des Ablöfunndfapitald mit 62,204 Thlr. ſoll 
bi8 auf den akt ausgeworfenen Betrag aus dem Fonds zur Ublö- 
fung von Baffivrenten beftritten werden), zuſammen 166,800 Thlr. 


EN ehtapital der Beneralflaatstaffe beträgt 10,050,000 Thit. 


— Das »Umtsblatt der Rorddeutſchen SBefwernoltung: Nr. 68 
entbält 7 General» Verfügungen vom 22. Dftober: 1) Den Beitungs- 
verkehr mit den Königl. baveriichen Poftanftalten betreffend, 2) Bor- 


notirung des Progreflionäfages bei den portopflichtigen unfranfirten 
Babrpoffentun en im norddeutſchen internen Verkehr, 3) Kennzeich- 


u. Begleitbriefe, zu welchen mebrere Packete achören, 4) die 
ver der Beförderung - Sogeint dur die Porteinrichtum — 
etreffend, 5) —— kuͤrzten Kartirungsforn bei 
ordinären Grachtfartenfchld I —F 
mittleren und kleineren Eiſenbahn 
tion der Geld- und der orbinären Frachtkartenſchlüſſe im Eifenbabn- 
Tofibetriebe vom 1. November d. I. ab, 7) Poſtdampfſchiff · Verbin · 
dung zwiſchen Kiel und Korfoer. 

— Die Rr. 17 deö ⸗Armee -Verordnungsblattes⸗ enthält Ver 


oftanitalten, 6) getrennte edi · 


—F N) betreffend die Einfepung einer eigenen Depotverwaltung | 
der Artillerie —A ſſion; 2) betreffend die anderweite 
Benennung der in bie Unteroffigier-Schulen = an Breimilligen; 


3) betreffend die Aufnahme von Neufiadt bei Ma gbeburg in die Heibe 
der Garnifonorte; 4) betreffend bie vorihuftvelfe 3 lung von Reife 
re an zur Uebun einberufene Webrleute; 5) bet er end bie gg 
ngen von Militäranmärtern um Anſtellung im reg il 
veffend Uebungämunition; 7)_ Veränderungen im ehe 5 er 
die hen ng ne pro III. Quartal 1 de 
treffend die —S—— Invaliden — ermäßigten Baby fen; 
won die den böberen — blehabern zu gemäbrende 
eroütung m Zurüdlegung der Entfernung der einzelnen Garnifon- 
orte von d ler» und tefp. Schiekplägen; 10) betreffend die An⸗ 
ee Yen annſchaften zur Nufnahme in die Militär-Mofarzt- 


Statiftiihe Machrichten. 


— Die ⸗Auſtria⸗ enthält eine Ueberfiht der Preife ber wid. 
tigften Lebensmitlel der Brennftoffe und des Tagelohns an verfiedenen 
Orten ber öfterreihifch-ungarifhen Monarchie im Septbr. d. 5. Hiernach 
ſchwankte das Rindfleifh von 16 Neufreugern er Wen Di u) = 
Sucgama (Bufowina) bis 28—38 Neufr, in 
Bean Kalbfleifh von 14 Str. in Sucgawa, 16 Kr, in® — Stein) 

& 38—34 fir. in Brünn, 40 Kr. in Mien, 46 Kr. in Omi 

Efsipeinefcit von 18 Kr. in der Bufowina, 18-22 Kr. in de 
fitä — = 23—44 Kr. in Graz und 28-50 Kr. in Ein Er 
fleif * in Suczawa bis 20-24 fr. in Graz und Brünn 
Kr. in ee. Rinderſchmalz foftete in Kabaup in der 
Bulowina 55 At. Wien. DB: in —— ebenfalls in F 
Bukowina 100 fir, Pin TJauernig in Tabor nur 165—W fr, in 
ln OO e in Biadaup 20, In Emahten 
ne Kt, J 2 firhen 38, in Diocac , ebenfalls in ber Militärgrenge 


tod bifferirt pr. aarunb von 3—5 fir. (Radauß bi3 
11— Be Otocach. Die Klafter bartes sh foftet in Radauß 
3,50 BL in Wien 21-2550 Bl. wei Holz dort 2,40, bier 15 bie | 


ni 4 Steinfohlen galten in Gras 

ien. Eentner, Braunfoblen in Ober-D 
1% Fl. pr. Wien. Eentner, — in A 0,12—0r4% Alu 
Zarnopol 4,40 Fl. pr. Wien, tr. 


in Nitolöburg 1 BL. 
in 


Wrbeiterö o — eloͤſtigung —— ns 35 fl. in Tauernig, bie | 
1,50—1,s0 #1. in Panscava (Militärgrenge). In Wien betrug der 
felbe O,50— = Fl. 


Kunſt und Wiſſenſchaft. 


24. Oktober. D. Ztig 
hard 


erreidh O,26, in Sugzama | 


—— eines gewöpntichen \ 


1 








— — 


| 





Der Preilor Dr. Eber- | 
Schrader au Zürich hat ben an ihn ergangenen Ruf zur | 


Hiembahn- « Voftanftalten auf Nie  Nemlid haft 


Uebernabme der durch den Abgan a beö Profejford Dr. Dillmann 
Seh Brofejfur in der evangelifchtbeologiihen Frakultät der Lan · 
des · MEN angenommen und wird amı 1, April k. J. in Gießen 
eintreten. 


Landwirthſchaft. 


Vom Haardtacbirge, 22. Oltober Die Weinlefe ik in 
vollem Gange Die Ernte fäntt dieſes Tabr — aus, als man 
erwartete, e&- giebt nur einen fogenannten Dri mn rbft. Die Qua · 
lität Dagegen ıft dem Borjabre zus gleich. Einige meinen fogar, 
der —8 tige Wein werde beſſer als der 1868er. 
— (Brem. Hdlsbl.) Wie aus Liverpool mitgetbeilt wird, wurben 
jünaf — aus Montevideo nad England mportirt. Troßdem 
iefelben 31 Tage auf See waren und nur ſehr geringe Nationen 
Waffer und ganz ordinäred Heu erhielten, ift feines diefer Thiere ger 
Fallen, fondern — se wenn auch ziemlich abgemagert, doch gefund 
in Liverpool an. efelden fellen dort gemäſtet werden, tn nad 
ner Seit als PR auf den Markt zu fommen. Der in Monte 
dev gerablte war 5 Pb. Sterl. dad Stüd; ein bortiger Lieferant 
U ſich aber bereit erklärt baben und darauf vorbereitet fein, jede 
— Rindvieh zum Preiſe von 4 Pfd. St. das Stück und jedes im 
Gewicht von mindeſtens 800 Pfd. frei an Bord zu liefern. Seiner Zeit 
wurden einige engtifihe 3 Zuchto chſen auf einen Dampfer nad Monte video 
aefandt, die dort "befien — ankamen, und es werden ieh 
Damp diffe für den Smwrd gebaut, um den Vicbhandel mit dem 
Plata im Großen au vermitteln, j 


Gewerbe und Sandel, 


a Jahresbericht der Handelölfammer zu Bodum für ba 
abr 1 waren im reife „Bodum im Tabre 1863 00 Stein- 
Tonnen en und 15908 Dann 


e 


blengruben mit 17,648,323 


Bile haft, 6 —— — mit 19,713 Tonnen derung und 
575 Mann Belegſchaft und 1 Meierggrube mit 592 — 
und 6 Mann Belegſchaft im Betriebe. Die größte Koblen-Produftion 


fand aus den Gruben Heinrich Guſtav NbeinFlbe, Hibernia und 
olland ftatt, deren jede mehr ale 800000 Tonnen förderte, In den 
Sanditeinbrüden bed Streifes war der Betrieb im. Tahre 1868 
Die Stabl- und Eifenfabrikatton des Kreifes batte 
im Jahte 1868 ** Aufträge. Von den größern Deals nd 
ig! ubeben: Die ee bei Hattingen, twelde in 3 . 
öfen 656000 © iſenſtein — und 547,039 Etr. Roheiſen 
erzeugte; ibr * und Walzwert R LE 4857851 Gier, die 
Gicherei 27,867 Etr., die mecdantfche Merkjtätte 3016 Cir. Maſchinen · 
tbeile, die Hammerſchmiede 369 Ctir. Shmich ehüde, bie — 
689,745 CEtr. KRold, bie J feuerfeſter Steine 7,689 Cie, bie 
Gasfabrik ſpeiſte durcſchnittlich täglich 500 Flammen, Die Stein- 
baufer Trabrit bei eg produits, in 33 Burke und Sande 
Sen 3,261000 Pfund Bleche 16,315,.000 Pfund Sta 
und faconeifen und Schienen. Das Werk von Grillo, Funke 
und Comp. zu Y: —— fertigte 1,750,000 Pfund Gruben- 
ſchienen 4,800,000 —— und 4,550,000 Pb. —— 
Berninghausbütte ki tlingen probuzirte 650,000 rd. 
waaren, 110) miebeeifen, 18.900 Pit, feomicbba 
fb. rn 2000 Dfd. Stahl. In ber 
Schneider & Döbergbaus J Witten wurden ange eig t — Tip. 
Luppeneifen, 3 ferti 8 Wal een. Shrot wurde aufer- 
dem zu fertigen — a fb. Die a el von 
Bennemann & Eom rege: 2000 De Eifendrabt- 
je —T Did. Snirshahte Pd. verzinfte Drabtfeile, 
oO Pfd. Eifen- und Gußſtahldraht. Dee Bodumer Verein für 

ger bau an. Sußtaıakeaien 2* 7 Sabre * 
a t den eigenen arf wurden in ber 

Shfengieberei 3ria0sia are. - 


aatenguß ergeitellt. In Be Bei feuer- 
er Steine ug pi ebenfalls zum eigenen Bebarf 
Steine ge formt. * dem Beſſemer Verfahren ſind Unaeläbe 16 10,000,000 


Pfund Stahl p 
Die — im Kreiſe belief ſich auf ca. 15 Millionen 
| Stüd. An ferterfeiten Rn wurden in dem Etabliffement von 
| gonrmann au Mitten 6 tück angefertigt. Die Fabrikalion . 
ftfteinen aus hodrauliſchem Kalk und Aſche, wobei die Abfälle ber 
Kotöbrennerei —— werden, bat ſich im J. 1868 auch im Kreiſe 
Bodum eingebürgert 
Die Tertilinduftrie im Kreiſe bat u 3 I. 1898 nicht gehoben; 
nur balbfeidene Stoffe waren aefragt. ie Lederfabrikation bat feit 
einigen Jahren — dagegen ber Umſaß in fertigen Schub- 
* — here gg FH — ber leßtere kann 
t werden 


für 1 ia 500000 Thlr, a 
Die u Aspbaltröhrenfabri zu iu dm. bat im J. 1868 
F 1867, de r 


158,000 laufende Fuß, gegen 120,000 ul, 
— an — igfeit nicht na 


Diefe —** ſollen den gu 
fteben und finden wegen ihrer Billigfeit immer weitere Verwendung 
bei en von Wajfer-, Gad- u, dgl. Leitungen 

Die Bautbätigfeit - 5— war im J. Bis lebhaft. Defien- 
ungeaditet vermogbte fie nicht, dem durch das raſche Anvachſen der 
Bevölferung geteigerten Wobnungsbebürfnif abtuhiiken. 

An gewerblichen Unteritügungstaffen waren Ende 1868 im Kreife 
Bodum ——— 9 Handwerks · Geſellenkaſſen mit 183 Mitgliedern 
und 562 Tb Vermögen, 23 Fabrikarbeiter · Kaſſen mit 7354 Mit · 
aliedern und 89,191 Thlr. Vermögen, 3 Innungstaffen mit 92 Mitgl. 
und 2 Thlr. 1 13 fonftige Unterlügungstajien mit & 
Mitgl. und 16,206 Thle. Verm., zufammen 45 Kaffen mit 10,098 
Mtital. und 107,466 hie. Vermögen. 

Die Ruhrſchiffahrt war ungeachtet der mit Anfang 1868 erfolgten 


! > 


.. 
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Aufbebung der Nubridiffabrtögefälle, im Jahre 1868 weit geringer, 
als in den Icken zwamig Jahren. r 

Auf den Schleuſen der Ruht wurden im Jahre 1868 12,272 Schiffe 
mit Koblen, 5997 oder nahezu 0 ze weniger ald im Jahre 1867, 
und 24% Schiffe mit anderen Gütern durdgefhleufet, An Kohlen 
wurden auf der Ruhr im Jahre 1868 verihifft 8,24,120 ge: 
———— — chiffen, am fonftigen Gütern 332 Er, 
(weniger T. 
h I den legten 5 — bat ſich die Zahl der —— auf der 
Muht, ſowie die Zahl der zu Mülheim durchgeſchleuſten Schiffe um 
mebr ald die Hälfte vermindert, und die Maße der auf der Ruhr 
verſchifften Kohlen beinabe auf die Hälfte ermäßigt, wohingegen der 
Koblenverfehr im en Hafen und die Centnerzabl in dem« 
felben angefommienen fonftigen Güter beinahe um 25 pEt. geftiegen if. 


Berfebrö: Anftalten, 


Semlin, 3, DOftober. (W. T. 8.) Die internationale Tele 
graphenfonfereng iſt beute geſchloſſen. Diefelbe bat viele Verkchre- 
erleibterungen zwiſchen dem Weſten und Osten befchloffen, namentlich 
zwiſchen Europa und Indien. 





Telegraphische Witterungsherichte v. 24. Oktober. 
St ‚Allgemeine 


Ort ‚Himmelsansicht 






' Bar.,Abw Temp. Abw, 
pP R. v.M. 


.L.,v.M.| 












Konstantin. 


25. Oktober. 


1,7 — NW,, schwach. bewölkt. 
11,3: — N. schwach. bedeckt. 


26, Oktober. 


8 ‚Moskau .. 327 — 
Constantin. 339,2 — 











6 |Memel na 300,550, schwach. Itrübe, Reg. 

7 Königsbrg. |334,0)—2,0  1,2/-3,3!W., schwach. |trübe. 

6 Danzig . 335,119] 1,8-3,6SS0., schw. bedeckt. 

7 |Cöslin .... Ban, 2,2)-2,5 SW,, schwach. |trübe. 

6 |Stettin....334,3,-%3 %0-3,1/SW,, schwach, bedeckt. 

- /Pusbus ... 33, 3,8.—1,0,5W,, stark, bezogen. ! 

» ‚Berlin ..... 333,5—1,0|  3,3]-2,0 W., mässig. Br- bewölkt, ?) 
» Posen..... 333,4 =1,0°  3,11-1,3|W., mässig. edeckt. ?) 

« ‚Ratibor... 3285-14 1,0)-2,3/SW., mässig. wolkig. 

- ‚Breslau... ol) 3,4-1,68., schwach. trübe. 

- Torgau... 333,2 1,4) 2,92, W., lebhaft. itrübe, 

. ‚Münster ..331,5-3,1 3,011, SW., mässig. itrübe, Regen. 

. Cöln a... B32. 50 -13]W, schwach. trübe, Regen. 

» Trier...... 3296-20 3,8-1,7$., zer © trübe, nebl. Rg. 
7 Fleusburg. 330,8) — 5,1 — |SW., stark, Regenschauer. 
6 Wiesbaden 332,3) — | 40 — NNW.,schw. bew.‚NchtsReif. 
- ‚Kieler Haf. 332,1) — 4,0, — SSW., stark. bez., leicht.Reg. 
7 |Wilhelmsh. 331,.| — | 4,6 — SW., Sturm. |bed,, n, 
6 |Keitum ... 335 — 52 — |W, ‚schwach. \bewölkt. ) 

8 !Paris.......) 336,8) — 5,91 — SW., mässig. bedeckt. 

» Brüssel... 334,1 — 6,7) — :SW., mässig. bedeckt, Regen. 
- |Haparanda 334,5 — —10,3! — NO,, schwach. bedeckt,” 

» |Petersburg 334,6) — — 0,1} — Windstille. bewölkt. 

» [Riga ...... 35,8 — 2,5) — SO, mässig, bedeckt, 

» ‚Moskau .. 330,2) — 4,3) — Windstille. Regen. 

» 'Stockholm.333,5| — | 0,3) — 'SSO., schwach. fast heiter. ®) 

- Skudesnäs 328,4 — 29 — NNW,, stark. |bedeckt, 

« Gröningen.332,0 — 51 WSW,, still. |bewölkt. 

« (Helder....,833,0 — | 7,0 — NW., Sturm. * 

« Hörnesand 332,5 — — 4,7) — Windstille. fast hedeckt.?) 
» Christians..808 — | 11 — ONO, z. stark.jbedeckt. 

« Mandal ... 326,0 — 4,3, — |W., lebhaft. trübe, Regen. 
» Harre.....338 — | 64 — NW, s.stark. |Regen. 

» ‚Cherbourg 336,9, — 8,0, — |N,, stark. wenig bewölkt. 
« 'St. Mathieu 338,0, — | 96 — |NW., schwach. bedeckt. 

) Gestern Abend Regen. N Gest, Nachm. Regen. Gestern 
etwas Regen. *) Gestern und Nachts viel Regen. ?) Nachts Nord- 
licht. ) Gestern Schnee, ) Nachts Nordlicht. 

Königliche Schaufpiele, 
Mittwoch, 27. Oktober. Im Opernhauſe. (200. Borft.) 


ntadca, Großes Zauber-Ballet in 4 Alten nebft einem Bor- 
iel (12 Bilder) von Paul — Muſit von P. gem. 
antaden: Frl Girod. Eine flernumpbe: J. David. 
oſch: Frl. Selling. NRomero: Hr. € Müller. ilora- 
mour: Hr. Guillemin. Stallmeifter: Hr. Ehrich. Meſchäſchef: 
Hr. Ebel. Anfang 7 Uhr. M.-Pr. 

Im ——— (203. Abonn.-Borfiell.) Schleicher 
und Genoffen. Luſtſpiel in 5 Aufzügen mit freier Benugun 
des Stoffes von Sheridans: School for scandal, von Rubol 
Genee M.Pr. 

Donneritag, 28. Oktober, Im Obernbaufe. ua Borft.) 
Auf Hohes Begehren. Armide. Große beroi Oper in 
5 Abtteilungen, nad dem Franzöſiſchen des Quinault, über 
fegt von I. von Voß. Muſit von Gluck. Ballet von P. Tar 
glioni. Armide: Fr. von Boggenhuber. Die Furie bed Haſſes: 


Kr Brandt. Hildroat: Hr. Beh. Rinald: Hr. Niemann, 
Pr. 


Im Schauſpielhauſe. (204. Abonn.« Vorſtell) Narzif. 
Trauerſpiel in 5 Alten von U. € Brachvogel. —— 
treten des Herrn Deſſoir. M.Pr. 





Produkten- und Waaren-Börse, 
Berlin, 26. Oktober, (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-P:äs.) 


je JE ARE 


er 


‚28, —Hammell. 
826 3|Kalbleiseh 
[Butter Pfd.| 9—113— [10 
’ ‚8 3}Eier Mandel] 6 9 7 —] 611 
Berlin, 26. Oktober. (Nichtamtlicher Getreidebericht.) 
Weizen loco 56—74 Thir. pr. 2100 Pfd. nach Qualität, pr. Oktober 
und Oktober- November 57% Thilr, bez, November - Dezember 58 bis 
97% Thlr. bez., April-Mai 614—61}, Thir. bez., Mai-Juni 624—t Thir. 


bezahlt, 
loco 47—48% Thir. ab Bahn und Kahn bez., exquisiter 





Roggen 
50 Thlr, ab Bahn bez., pr. Oktoer — Thir, bez., Oktober-Norv. 
465—17—464—% Thlr. bez., November - Dezember 454——k Thir. 
bez., April-Mai 45$—&—} Thlr, bez. 

Gerste, grosse und kleine a 38—50 Thlr. per 1750 Pfad. 

Hafer loco 25—29 Thir. pr. 1200 Pfd., poln. 264—$ Thir., pomm. 
27%-—28 Thir. ab Bahn bez., pr. Oktober 384—1 Thlr, bez, Öktober- 
November 255—26 Thir. bez., April-Mai 26} Thir, bez., Mai - Junj 
29% Thir. bez. 

Erbsen, Kochwaare 58-67 Thlr., Futterwaare 5155 Ihr. 

Winterraps 93—103 Thlr. 

Winterrübsen 92—100 Thir. 

Rüböl loco 12% Thlr. bez, pr. Oktober 12% Thtr. bez., Ok- 
tober-November 125, Thlr. bez., November - Dezember 12% bis 
Rein bez., Dezember - Januar 125 Thir. Br., April-Mai 123—ik 

ılr. bez. 


Petroleum loco Thlr., pr. Oktober, Oktober-November und 
November-Dezember 77—% Thir. bez., Dezember-Januar 8% Thir. 
bez., Januar-Fehruar r. bez. 

Leinöl loco 11} Thir. 

Spiritus loco ohne Fass 14%—% Tbir. bez., pr. Oktober 14% 
bis %—$ Thir. bez., Oktober- November 144—4—$ Thlr. bez., No- 
vember-Dezember 1465 —} Thlr. bez., "April - Mai 15% Thir. bez, 
Mai-Juni 15&—4—% Thir. bez, Juni-Juli 15%5—$ Thir, bez. 

Weizen loro leblos. Termine Anfaugs fester, schliessen matter, 
Gek. 3000 Ctr. —— r. 57% Thlr. Von Koggen auf Termine 
fand heute besonders der laufende Monat grössere Beachtung, indem 
hierfür neuerdings umfangreiche Deckungskäufe ausgeführt wurden, 
die eine Preissteigerung von ca. % Thlr. pr. Wspl. hervorriefen. Die 
übrigen Sichten wurden in Folge dessen ebenfalls ca. $ Thlr. per 
Wspl. höher bezahlt, schliessen jedoch ruhiger. Locowaare mässig 
umgesetzt. Gek, 10,000 Cır, ur > 5 r. 48% Thlr. Hafer loco 
und Termine ohne Aenderung. Ge Ctr, Kündi reis 
26% Thlr. Von Rüböl waren nahe Sichten beliebt — 
eine Besserung von % Thlr. pr. Ctr. Gek. 400 Ctr. Kündigungspr. 
12%, Thlr. Spiritus flaute besonders pr. Oktober unter dem Ein- 
druck einer grösseren Kündigung, so dass der Deport vollständig 
verloren ging. Gek. 80,000 Qrt. Kündigungspr. 14% Thlr.. 


Berlin, 25. Oktober. (Amtliche Preis-Feststellun 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler,) 

Weizen pr. 2100 Pfd. loco 55—72 Thlr, nach Qualität, pr. 2000 
Pfund pr. diesen Monat 57% bez., Oktober - November 57% bez., 
November - Dezember 57% Br., April - Mai 1870 614 a 61 a 614. & 
61% bez, Mai- Juni 62 a 61% A 62 bez. Gek. 2000 Cir, Kündi- 


gungspr. 57% Thlr. 
en pr. 2000 Pfd. loco 464 — 494 bez., pr. diesen Monat 
47% A dry bez., Oktober- November 46) i 46} a 46 A 46) bez., 
November - Dezember 45% ä 455 bez., April-Mai 1870 45$ ä 45 & 
45% bez. Gek. 2000 Ctr. Kündigungspreis 47} Thilr, 
Gerste pr. 1750 Pfd. grosse und kleine 3S—50 Thlr. nach Qual. 
Hafer Br 1200 Pfd. loco 25—29 Thlr. nach Qualität, 25—28 bez., 
pr. diesen Monat 27 a 26£ bez., Oktober-November 26 ä 25% bez., 
April - Mai_ 1870 20 A à 26% bez, Mai-Juni 27 & 26% a 27 bez, 
Juni-Juli 27% bez. Gek. 4300 Cır, Sea reis 263 Thlr. 
Erbsen pr. 2250 Pfd., Kochwaare 0 — 66 Thir. nach Qualität, 
Futterwaare 51—54 Thir. nach Qualität. 
Roggenmehl No. 0 u. 1 pro Ctr. unversteuert inkl. Sack pr. 
diesen Monat 3 Thir. 8% Sgr. Br., Oktober-November 3 Thir. 7 Sgr. 


Br., November - Dezember 3 Thlr. 6% Sgr. Br., Dezember - Januar 
3 Thlr. 6 Sr. Br., Januar - Februar 180 3 Thir. 55 Sgr. Br, 
April-Maie? Thir, 5 Sgr. a3 Thir, 5% Sgr. bez. 


Rüböl R Cir. ohne Fass loco 12} Thlr., pr. diesen Monat 
12% bez., Oktober-November 12% al2,E bez., November - Dezember 
124 a 12} & 12& bez., Dezember-Januar 124 bez, April - Mai 
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gr bez., Mai-Junmi 12% bez. Gek, 1000 Cir. Kündigungspr. 
Ir. 
* Petroleum raiflturtes (Standart white) Ctr, mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 Ctr.) loco 8% Thlr., Öktober-November 3 bez, 
November-Dezember 7% 4 74; beaz., Dezember-Januar 8X ä bez, 
Januar - Februar 1870 8% bez. Gek. 125 Ctr. Kün ignngspreis 
8 Thlr. 

Spiritus pr. 8000 pro Cent mit Fass ie diesen Monat 144 a 
à 14% bez. —— — lit a 14% bez. u. G. 14% Br. 


November-Dezember 14% & 143% bez. u. G., 14% Br, April - Mai 
1870 1514 & 15 bez. u. G. 15%, Br., Mai-Juni 15% bez., Juni - Juli 
15%, & 154 bez., Juli-August 15% bez. Gekünd, 70,000 Ort. Kün- 
di r, 14£ Thlr. 


g tus per 8000 pCt. ohne Fass loco 14% & 14% bez. 
Weizenmehl No.0 4 a4, No.UOu1 4a3%. Roggenmehl 
No.0 34 à 3}, No. O u. 13% & 3 pr. Ctr. unversteuert excl. Sack. 


Stettim, 26. Oktober, 1 Uhr 30 Minuten Nachmittags. (Tel. 
Dep. des rg Weizen 56—664, Oktober-November 
63, Frühjahr 644 644 Roggen 4548. —— Ok- 
tober-November 45 bez., Frühjahr 4—44$ bez. u. G. Rüböl 12%, 
Oktober 124, April- Mai 124 bez. Spiritus 14%, Oktober 1475 bez., 
Frühjahr 14% G. 

Posen, 25. Oktober. (Pos. .) Roggen (pr. 25 Seheffel 
= 200 Pia), pr. Herbst 425, ober il Orhan Kovanber 41%, 


November - Dezember 41$, Frühjahr 1870 42%. — Spiritus 
100 ger: = 300 5* Tralles mit u gekün 12,000 by 
pr. Oktober 14';, r 13%, Januar 1870 —, 


ovember 137, Deze 
April - Msi 1870 im Verde far 
Breslau, 26. Oktober, Nachmittags 2 Uhr 1 Minuten. 
(Tel — Staats- Anzeigers.) Spiritus pr. 8000 pCt. Tr. 14% Br., 
44 Geld. Weizen, weisser 67 — 84 Sgr. 2. 6378 Ser 
Roggen 53-63 Sgr.' Gerste 45—53 Sgr. Hafer 25-33 Sgr. 
Magdeburg, 25. Oktober. (Magdeb. Ztg.) Weizen 55 
bis 60 Ihlr Roggen 5i--53 Thlr. Gerste 40-50 Tülr Hafer 
30—32 Thir, — Kartoffelspiritus. Locowaare behauptet, Ter- 
mine stil. Loco ohne Fass 15% Thlr., November 1584 Thir., Dexem- 
ber 15 Thlr., Dezember-Januar 15 Thir., Januar-Februar 15% Thlr., 
Februar-März 15% Thlr., März-April 15%, Thlr., Aprit-Mai 15% Thir. 
pr. 8000 pCt. mit Uebernahme Gebinde & — pr. 100 Ort. 
— Rübenspiritus dau. Loco —, November-Mai 14} Thlr, 


Cöln, 25. Oktober, Nachmittags 1 Uhr. olff's Tel. Bur.) 
Weiter trübe. Weizen matter, —— loeo 6.20, fremder loco 
6.15, pr. November 6.4$, pr. März 6.6, pr. Mai 6.9}. Roggen 

‚ loco 5.15, pr. November 5.4, pr. 54, pr. Mai 5.4. 
Räböl stille, loco 13%, pr. Oktober 147/5, pr. Mai 13%, ,. Leinöl 
Ioco 11}. Spiritus loco BO}. 


Hamburg, 2, Oktober, Nachmittags. (Wolf's Tel. Br.) 


Getreidemarkt. eizen und Roggen loco sehr ruhig, ab aus- 
wärfs matt. Weizen auf Termine flau, R fest. eizen pr, 
Oktober 5400 Pfd. netto 115 Bankothaler Br., 114 G., pr. Oktober- 
November 112$ Br., 112 G., pr. April- Mai 114 Br., 11 Rog- 

pr. Oktober 5000 Pfd. Bruie &3$ Br., 823 G., pr. Oktober- 
Koveisber 82 Br, 81 G. pr. April-Mai 81 Br, 80 G. Hafer ruhig. 


Rüböl fest, loco 26k, pr. Oktober 26k, pr. Mai 26. Spiritus stille, 
loco 20). pr. Oktober 20%, pr. November 20}, pr. Frühjahr 20}. 
Kaffee fest, verkauft 3725 Sack Santos, 10 Sack Rio schwin- 
mend. Zink geschäftslos. Petroleum fester, loco 15& a 16}, pr. Ok- 
tober 15%, pr. November-Dezeuber 15%. — Schönes Wetter. 


Bremen, 25. Oktober. (Wolf's Tel. Bur) Petroleum, 
Standard white, loco 74 & 74, Oktoberabladung 744 a 7$ bez. Fest. 


Amsterdana, 25. Oktober, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. 
(Wolffs Tel. Bur.) Getreidemarkt (Schlussbericht), Weizen 
chäftslos. loco unverändert, pr. Oktober 194, pr. März 
9. Raps pr. Oktober 77, pr. April 805. Rüböl pr. Herbst 40%, 
pr. Mai 43. . 


Antwer en, 25. Oktober, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolf’s Tel. Bur.) z 

Getreidemarkt. Weizen und Roggen stille. 

Petroleummarkt. (Schlussbericht.) Raffinirtes, Type weiss, 
loeo 59%, pr. November-Dezember 59, pr. Januar-März 57. — Un- 
verändert. 


London, 25. Oktober, (Wolfs Tel. Bar) Getreide- 
markt (Schlussbericht) Ziemlich lebhafter Marktbesuch. Weizen 
schleppend, Preise Bogen vergangenen Montag unverändert. Gerste 
stetig, eher fester. Hafer matt, obwohl im Laufe der vergangenen 
Woche um 3 Pre. gestiegen. Mehl sehr ruhig. 

London, 25. Oktober, Nachmittngse. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Gelber russischer Lichttalg pr. Oktober 47 a 47}. Kaffee ruhig. 


Londen, 25. Oktober, Nachm. (Woli’s Tel. Bur) Vieh- 
markt. Am Markte waren 5498 Stück Hornvieh. Handel matter, 
Preise eher flauer, englische und fremde Zufuhr gross. Preise 4 SI, 
a 4 Sh. 8. d. 17,950 Stück Schafe. Handel schleppend, fremde Zu- 
fahr klein. Preise 4 sh. 8d. a 5 Sh.6.d. Preise für Schweine 
4 8h. 2 d. A 5 Sh. 


Liverpool, B. Oktober, gg (Wolff’s Tel. Baur.) 
—— ıt.) Baumwolle: 12,000 Ballen Umsatz, davon für Spe- 
ulstion und Export 3000 Ballen. Ruhig, Preise williger.® 


Liverpoel, 25. Oktober, Vormittags, (Wolff’s Tel. Bur.) 


Ruhig, oflerirt. 


(Anfangebericht) Baumwolle: Muthmasslicher Umsatz: B- 10,000 
B., Tagesimport 16,411 B., davon otindische 7963 B. 


za ol (via Haag), 26. Oktober, Mittags. (Von Spring- 
mann et Comp.) (Woli’s Tel. Bur) Baumwolle 10,000 Ballen 
Umsatz, Unverändert. 

Middling Orlenns —, | Amerikanische —, New Orleans 
un Georgia 11}, fair Dhollerah 9, middling fair Dhollerah 8%, 
middling Dhollerah 8}, fair Bengal 7%, as fair Bengal —, New 
fair Oomra 9%, Ener fair Oomra —, Pernam —, Smyrna —, 
Egypüsche —, landende Bengal 74, Savannah Schiff genannt 114. 


New-Vork, 25. Oktober, Abends 6 Uhr. (Wolf’s Tel. 
Bur.) Baumwolle 26}. Zucker —. Mehl 6 D, 10. C. Raflinirtes 
Petroleum in New-York 33}. Raffin. Petroleum in Philadelphia 33}, 
— . u 12%. en eur Zink 58 in * er 

racht für Getreide pr. Dampfer nach Liverpool (pr. Bushe 
do. für Baumwolle (pr. Bra.) %- = u 


Fonds- und Aectien- Börse. 


Beriin, 26. Oktober. Die Haltung der Börse war fest auf 
bessere pariser und wienor Notirungen, die Course der Hauptspeku- 
Intionspapiere, der Franzosen, Lombarden, Italiener stellten sich etwas 
höher, später aber ermattete die Haltung wieder, aber nur vorüber- 
gehend. Das Geschäft blieb beschränkt, nur für Franzosen o 
sich grössere Nachfrage. Eisenbahnen und Banken blieben fest, a 

still, besonders Banken. Inländische und deutsche Fonds 
waren nieht belebt und wenig verändert; Pfand- und Rentenbriefe 

gen belebt und zum Theil höher, Oesterreichische Fonds gut 
behauptet, 1860er Loose etwas besser. Russische schr still, Prä- 
mienanleihen wieder herabgesetzt. Inländische Prioritäten mässig 
belebt, 4- und 4$proz. Stettiner und 4$proz. Rheinische oferirt, 
Ööproz. Potsdamer und 4$proz. Halberstädter, sowie Bergisch-Märki- 
sche 4. Emission gut zu lassen. Russische Prioritäten still, öster- 
reichische 535 — Wechsel still und wenig verändert. — Sächs. 
Hypothek. Pfandbriefe 48% bez. 

Breslau „ 26. Oktober, Nachmi 
(Tel. Dep. des Staats-Anzeigers.) Oesterreichische Banknoten 834 bis 
83 bez. u. G. ar re tammaktien 112 Br. Oberschlesische 
— u O. 2 1 —— u. G.; —— — — 

riorit igationen Lit. D., deren. vr; Lie F. FoZ., 

8% Br., Lit. E., 73 Br.; do, Lit. G. 88 bez. u. G. 3* 
Stammaktien 110 Br. MNeisse-Brieger Aktien —. Oppeln - Tarno⸗ 
witzer Stammaktien — Preussis Sprozent. Anleihe von 1858 
101% Br. Steigend. 

Frankfart a. M., 25. Oktober, Nachm. 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolffs Tel. Bur.) Nach Schluss der Börse ziemlich fest. Kredit- 
aktion 229, 1860er Loose 77%, Staatsbahn 350}, Lombarden Alf, 
Galizier 2274, Silberreute 57.&; Amerikaner 87. 

—— — Preussische Kassenscheine 1043. Berliner 
Wee a — Wechsel 88%. Londoner Wechsel 11 
Pariser Wec 95. Wiener Wechsel 96). Papierrente 
Silberrente 57. Oesterreich. Nationalanlehen —. 0 
Öprozent. steuerfreie Anleihe —.  4$proz. Metalliques — Spro 
österreichische Anleihe von 1859 Kr 6prozentige Vereinigte 
Staatenanleihe pro 1582 87% Türken —. Oesterreichische Bank- 
antheile 685. Oesterreichische Kreditaktien 2304. Darmstädter 
Bankaktien 304. Oesterreich.-französ. Staats - Eisenbahnaktien 350}. 
Böhn. Westbalnaktien 204%. Ludwigshnfen-Bexbach —. Hessische 
—— — 136%. Darmstädter Zettelbank —. Rurhessische Loose 
564. er. Prämienanleihe 105}, Neue Badische Prämienanleihe 
103. Badische Loose — 1854er Loose 70%. 1860er Lonse 77, 
1864er Loose 112. Oesterreichische Elisaberhkahn — Russische 
Bodenkredit Bü%. Rheinische Eisenbahn Lit. B. —. Alsenzbahn —. 
Oberhessische — Lombarden 242}. Neue Spanier 25}. 


Frankfurt a. M., 25. Oktober, Abends. (Wolf’s Tel. 
Bur.) Anfangs steigend, Schluss schwächer. 

(Effektensozietät.) Amerikaner 87%, Kreditaktien 233, Staats- 
babın 353%, steuerfr. Anleihe —, Lombarden 243&, 1860er Loose 774. 
Natiotialanleibe —, Sproz. österreich. Anleihe de 1859 —, Bank- 
aktien —, Silberrente 57.%, Papierrente —, Elisabethbahn —, Darm- 
städter Bankaktien —, österreichische Bankantheile —, Türken —, 
Galizier 2304, Josephbahn —, Böhm, Westbahn —, Alföldbahn —. 


6 Frankfart a. M,, 26, Oktober, Mittags. (Wolffs Tel. Bur.) 
ünstig. 

(Adfan #-Course,) Amerikaner 874%, do. —, österreich, Kredit- 
Aktien 234%, steuerfreie Anleihe —, 1860er Loose 774, 1864er Loose 
— , Nationalanleiie —, Lombarden aut, österr, 5proz. Anleihe de 
1859 —, Staatsbahn 354%, Darmstädter Bankaktien —, Elisabethbahn 
—, Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente 57, Papierrente —, 
Rockford-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier — , Josephsbalın 
—, Bankantheile —, Böhm. Westbahn —, Elisabethbahn —. 


Hamburg , 25. Oktober, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, 
(Wolf’a Tel. Hur.) Flau, 

(Schlusscourse.) Preussische Thaler 15l$. Hamburger Staats- 
Prämienanleihe 84%, Nationalanleihe 56%. Oesterreichische Kredit- 
aktien 96%. Oesterreichische 1860er Loose 75%. Staatabahn 730. 
Lombarden 505. Italienische Reute 51%. Vereinsbank 113%. Nord- 
deutsche Bank 130%. Rhein. Bahn 1114. Nordbahn —. Mecklen- 
burger — Altona-Kieler —. Finnländische Anleihe —. 1864er 
Russische Prämienanleibe 112, 1866er Russ. Prämienanleihe 110. 
6proz. Verein. Staatenanleike pr, 1832 82}. Diskonto 44 pCt. 


2 Uhr 1 Mimsten. 


* 
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Wien, 25. Oktober. 
(Sehlusseourse der —— Börse.) Neues : 
lehen —. ** 59.9). Spros. ——— 4lproz. Metalliques 
Loose 89.00. Bankaktien @. Nordbahn 209.75. 
Nationalanleihe 69.00. Kreditaktien 240.00. Staats-Eisenbahnaktien- 
364.00, Galizier 237.25. Üzernowitzer 198.26. L ondon 
22.0, Hamburg 50, Paris 48.55. Frankfurt 102.235. Amster- 
2 102.25. Bohmische Westbahn 211.00,  Kredis - Loose 155.75. 
1860er Loose 4.0. Lombardische Eisenbahn 30.50. 1864er Loose 
115.75. Silber-Anleihe — Anglo- Austrian - Bank 233.50. Napo- 
leonsd'or 9.82}. Dukaten 5.85. Silber- Coupons 120.50.  Pardu- 
bitzer 157,50. 


Wien, 25. Oktober. 
course.) 

Rente 59.50. Kreditaktien 40.00. 
Loose 93,%, Silbereoupons 120,50. London 122,85. 
Dukaten 5.85. 


Wien, 25. Oktober, Abends. 
Schlusscourse bekannt. 

Abendbörse, Kreditaktien 241.50, Staatsbahn 365.00, 1860er 
Loose 9.00, 1864er Loose 115.75, Anglo-Austrian 3350, Franeo- 
Austrian 9.75, Alföldbahn — Galizier 238%, Lombarden 251 ‚00, 
Theissbahn —, Böhmische Westbahn — , Napoleons 9.324, Dis- 
kontobank —. 


Wien, 26. Oktober. (Wolf’s Tel. Bur.) Ziemlich fest auf 
Paris. 

(Vorbörse.) Kreditaktien 242.25, Stastebahn —, 1860er Loose 

1864er Loose —, Anglo - - Austrian 2A, Franco- Austrian =, 
Lomberden 25]. 75, Napoleons —. 


Welen, 26. Oktober. (Wolff’s Tel. Bur.) (2. Dep.) Fest. 

(Vorbörse) Kreditaktien 243.75, Staatsbahn 365.00, 1860er 
Loose 94.00, 1864er Loose —, Anglo - Austrian 235,50, Franco- 
Austrian 9.00, Galizier —, Lombarden 352,50, Pardubitzer —, 
Napoleons 9m 


Amsterdam, 22. Oktober, Nachmitt. 4 Uhr 15 Minuten. 
(Wolffs Tel. Baur.) 

Oesterr. Papierrente Mai-Noyember_ verzinsl. 465. Oesterreich. 
Papierrente Februar- August verzinsl. 47%. Oesterr. Silberrente Ja- 
nuar-Juli verziasl. 55. Oesterreichische Silberrente pet -Oktober 
verzinsl. 555. Oesterr. 1860er Loose —. Üester, lößser Loose — 
Sproz. österr, steuerfreie Anleihe — Russisch - Englische Anleihe 
von 1862 —. Sprozent. Russen V. Stieglitz 634. Sprozent. Russen 


olfs Tel. Bur.) Besser. 
8 z. steuerfr. An- 


(Wolffs Tel. Bur.) (Offizielle Schluss- 


Natiomalanleihe 69.00, 1860er 
Bankaktien 


(Woiffs Tel. Bur.) Pariser 


VI. Stieglitz ii roz. Russen de 1864 91. Russische Prämien- 
Anleihe von 1 . Russische Prämien-Anleihe von 1866 . 
yo Eisenbahn 221%. 6proz. Vereinigte Staaten - Anleihe pr 
— 
Wiener Wechsel %. Hamburger Wechsel kurz 35%. 


London, 25. Oktober, Nachmittags 4 Uhr. (Wolffs Tel, 


Bur.) Matt. 

Consols Mir. _Iproz. Spanier 274. Italien. Sproz. Rente * 
Lombarden Dr Mexikaner 12%. Sproz. Russen de 1922 5 
Russen de 1 83. Silber 60%. Türkische Anleihe de 365 42 


8proz. rumänische Anleihe 92}. bproz. Verein, St, pr. 1882 813. 


London, 26. Oktober, Vormittag. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Fester, rubig. 

(Anfangscourse.) Consols B3}r, Amerikaner 81%, Italiener 527, 
Lombarden 204, Türken 42%. 


Paris, 25. ‚Oktober, Nachmittags 12 Uhr 40 Minuten. (Wolfl’s 
Tel. Bur.) Fest, wen * belebt, 

3proz. Rente 71.40, Italienische Rente 53.05, Lombarden 523.75, 
Staatsbahn 747.50, Türken 42.40, Amerikaner —. 


Paris, 25. Oktober, Nachmittegs 3 Uhr — Minuten. (Wolff’s 
Tel. Bur.} Fest, aber stille. Consols von Mittags 1 Uhr waren 9% 
gemeldet, 

— rn. Rente 71.40—71,50—71,47}, Italienische 
Sproz. Rente 53.27 roz. Spanier — I1pros. Rente —. Oester- 
reichische Staate- = —* 750.00. Credit mobilier - Aktien 
213,75. Oesterreichische ältere Prioritäten —. Üesterreich. neuere 
Prioritäten —. Lombardische Eisenbahnaktien 525.00. Lombar- 
dische Prioritäten 237,87. rg — tionen 423.75. Tabaksaktien 
625.0. Mobilier a — rken 42.50. Gproz. Vereinigte 
Stastenanleihe pr. m (ungest.) 924 


Paris, 25. Oktober, Kae (Wolf’s Tel. Bur.) Auf dem 
Boulevard wurde die 3prez. Rente 71.50 gehandelt. Die Haltung 
war malt, das Geschäft unbedeutend. 


Florenz, 2. Oktober, Fachminiage. (Wolf’s Tel. Bur.) Ital. 
Rente 55.60. Napoleons 20.95. 


New- Werk, 25. Oktober, Abends 6 Uhr. ({Wolff’s Tel. 
Bur.) Schlusseourse: Höchste Notirung des Goldagios 31}, nie- 
drigste 304. 

Wechsel auf Londen in Gold 109%, 
1882 120%, Bonds de 1885 119%, Bon 
Eriebahn 31}. 


Bonda de 


Gol 
18, en 140, 


de I 





Berlin, ım 26. Oktober. 








Eisenbahn-Prioriiäis-Aktien und Obligationen, | Eisenbahn - Prioritäte- Aktien und Obligationen. 
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Rumän. Eisenb....-- 7 do. zi1hz Reiehenb,- Pard. 5 | 4 ot m 
Rumänler.....+.-.+, 8 do. — Russ, Staatsb... 5 5 B 
Finn. 10 RL-L...... —| pr. Stück |75 Südöst.(Lomb.).) 6%, 6%, 
| Neapol, Pr.-A....... — do. —— Warsch.-Bromb.. — — — BE 
südd. Währ.. "100F1. 2 Me 166 226 — — Russ. Egl.Anl.de18225 1/3. u. 19. 57 bz Wach. Lda.v.St.g — — i.aT. re 
Lei — do. da. de 18625 1/5. u. 1/11.97bz Warschau-Ter..| 5 | 5 -— 
. 100 Thle/8 Tage.i90k @ — — 1 do, Egl.Stüicke 18645 1/4. u. 1/10. 916 do. Wien. 8% | 6% be _ 
Lei —— do. Hall. » ...... 5 do. [89 5. 
n — 100 Thle? Mt. 199%G — — | do. Engl. Anleibe3 1,5. u. 1/11 
Petersburg... . [100 8.R.13 Weh.i34bz — — | do. Pr.-Anl.de1864 5 1/1. u. 1/7.J1195a$bz Bank- und Industrie- Aktien | 
do.  ....1O0S.R.|3 Mt. 52562 — — | do. do. de18665 1/3. u. 1,9 11 
Warschau..... 90 8.R.8 Tage.|755bz — — | do. 5. Anl, Stiegl..,5 |1/4.u. 1/10,f 167 
Bremen. ...... IOOT.G.8 Tage/llläbz — — | de. 6. do. 5 do. 79kbz Berl. Abfule 
do. 9. Anl, Engl. St B do. p16 do, Aquarium.| — | — 
do. do. Hall. » |5 f —— 1a hei do. Br. (Tivoli\) 6 j14 
Fonds und Staats-Papiere. do. Bodenkredit .. ‘Pi 1.01% Be do, Kassen - V.| 9%, 9% 
1 10 G > Niesjal ar bu unß — Bun Ze 
willige 4 u. > 0. 0, neue 
—— von 185015 u u. 7 [10ftbeG |Rom-Poin. Schatz. 4 114. u. 11018782 —— 
do, v. 1854, 554%] 1/4 u. 108 do. Pferdeb...| 0 
do. von 1857/4 do. Poln. Pfandb. in. End aan r Braunschweig. . 
do. von 1859 do. do, Liquid. u 112) Bremer ........ 
do. von 185648] 1/1 u. 7 do. Cert. A.& Fl.5 1/1. u. 17. 7 Coburg. Kredit..| & H 
de. von 186448 1,4 u. 10 |930z do. PartOBASFLA | ds. 73 Danz. Privat-B.| 54 | 55 
do. von 1867 do. Türk. Anleihe 1865.15 do. 1fätbz Darmstädter ... J 8 
do. v. 1868 Lit.B.| do | do. Zettel 5 I6 
do. v. 1850, 52.4 do. ) Dess. Kredit-B) 0 | 0 
do. von 18534 do do. Gas....... 11 11 
do. von 18024 do. Eisenbahn-Stamm-Aktien. do. Landes-B,) 54 | 4 
do. von 18684 | 1/1 u. 7 Diskonto-Kom. .| 8 | 9 
Staats- Schuldscheine : do. bz TE. proisetE | | tEffekt.Liz.Eichb.| — 10 
Pr.-Anl1855ü400Th. 3 14. |Hldibr Aachen-Mastr... — |1 4| 1/1. Eisenbahnbed.. „1124 11} 
Hess. Pr.-Sch.a40 Th, Joe] Pr- Stick 1576 Altona-Kicler...| 5 |6 do. Görlitzer — 
Kur- u, Neum.Schldv. 34 verschieden |79%bz Bere.-Märk.....| 74 | 8 do. Nordd.! — | — 
Oder-Deichb.- Oblig.45| 1/1 u. 7 * Berlin-Anhalt . ak 13% Genf.Kredinlig.! 9 | 0 
Berlin. — ohe  |BerlinGörle ..| 3°) 0 —— 514 
do. a u 7 Dipes Stamm-Pr.| 5 | 5 B.6.Schust.u.C. 7 | 7 
do. 70562 —— 33 Gothaer Zettel. o.5 
Schln.d.Ber.kaufn. = 9,6 Bri.-Ptsd.-Mgdb.) 16 | 1 do. Grd.-Pr. -Pil—|— 
EN a bz Berlin -Stetliner.| 8 8 Hannöversche ..| 4 | 4%, 
u. Keumärk. Brel.-Schw.-Frb.| 8 Benrichshütle .. — | — | 
do ‚4 * do. neue — | — — uti.V. — — 
Ostpreussische .. a. 246 u. 1 Brieg-Neisser. ..| 5! 5 . (lübner) 10 |9,, 
do. 4 do. bz Cöln-Mindener. .| 8!;| 8 0. Certifikate — | — 
do, Hi do. j8 do. Lit. B| — |5 do. A.1.Preuss.| ik | 5% 
‚ |Pommersche .... do. Hall. Sor. Guben! — | 4 — Fiab unkd, 72 
& do. 4 do. _ do. St-Pr.| — |5 id 
-£ [Posensche, neue. 4 | fl u. 7 Hann.-Altenb. ..| — | — en r Kredi — “| 8 1/4. 113B € 
=!Sä E enenn do. do. St-Pr.] — | — Kusel 7.10 1/1. 16B” 
& \Schlesische ...... 3 460 1] — Märk, -Posener..| — 4 — | 5 
&| do. Lit. A. do. — do. St-Pr.| — | 5 Me. "E-Ver-6.39 36 = S%0etwbr 6 
do. neue do, Magdb. Halberst.| 13 | 15 Magdeb. Privat. - 4%, 
Westpr„rittschfil.\35| do. * neue! — | — Mrininger Kred., 7 8 —58— 
do. "de. do — | inerva Be. A = 1 bj 4 —— 
o 0, agde ipz..| 1 1 Moldauer r — 
do. Il. Seriel5 do * 1a Bl 4|& do. *3 J 
do. neue | 11 u Hunde Hamm. | 414 Nen-Schottland . — in. Mhz 
do. do. |45| de. Niedsehl. Märk..| 4 | 4 Norddeutsche . i er | 11, [12BRB 
; [Kur- u. Neumürk.|4 Näschl. Zweigb..| 3% | 4% Oyetwbz G |Oesterr. Kredit. 11.2.1998} 100bz 
= |Pommersehe ....4 Nordh. Erfurter.| 4 | 4 A.B.Omnibus-G.| — .IseB > 
"& |Posensche .......4 do. St-Pr.) 55 Phönix Bergw..\15 | — 17. 1714 B° 
7 Preussische ...... ä Oberschl. A.u.C Ar: 15 de. do. BR "BB5G —— 
© | Rhein. u. Westph. 4 do. Lit. B...113% | 15 Portl-F.Jord.H.| — | — SCH 
& | Sächsische ...... 4 | Ostpr. Südbahn.| — | 4 Posener Prov. ..| 5%, 6t/,, 1/1. 101,8 » 
Sehlesisehe ...... 4 0. St-Pr...| 515 Preussische B.... 8/0] 8 1/1u.7.]142%hz 
_ R. Oder-Üfer-B.| 5 | 5 Pr, Bodenkr.-B..| — | — do. |100e 
adische Anl, de 186b 172.19 do. St-Pr..| 5/5 Renaissance.....5 |—|5 | do. og» 
do. Pr.-Anl. de 18674 12. u. 18 Rheinische ......| 7% | 73 Rittersch. Priv. .| 44 | 5 1/1. [SGtetwbr B 
do. 35 FL-Oblig.... Pr- Stück do. I0M.... Rostocker ...... 6a 6 11u7. 113 twbz 
Bayer. St.-A. de 1850 4,160. zo. — do, St. 7% | 7% Sächsische ...... 75 
do. Prümien-Anl. .|ä 16 104, bz do. LitB, (kar.) — 14 Schles. B.-V. ..| 74 | 8 1/1. 19 
Braunsch.Anl.de1866 5 if. u. in. 100 6 Rhein-Nahe....| — | 0 Sehles.Bergb.-G.| 4& | 6 do. vi 
do. % Thir.-Loose)—! pr. Stüc Ye Starg.-Posener. . Hi 44 do, Stamm-Pr.| 4% | 6 do. 2 dr 
Dess. St.-Präm.-Anl.34 14. fi Thüringer ...... 8519 —X 4 |4 
Hamb. Pr.-A. Sn; Mr 2kB do. W%...... — 5 Vereinsb. H Br 94 
Lübecker Präm.-Anl.|3 p- Stck.\475B do, Lit.B. m — 4 B. Wasserwer a —|9 2 
ManheimerStadt- Anl.|4 8 F 11) — do, Lit. ©. — — do. neu . 
Sächs. Anl. de 18665 31/12.u.16—- Wihb.(Cos.Ödb.) 4 | 7 Weimarische .. gi 
Schwed. | pr. Stück 1242 a — * J 
0. 0. h 





Diedaction und Nendantur: Schwieger. 


Berlin, Dre und Verlag der Königlichen Geheimen Ober - Defbuhdruderei 
IR. v. Decker). 


Beilage 


4133 
Beilage zum Königlich Preußiſchen Staats Anzeiger. 


M 251. 











Dienftag den 26. Oftober 


1869. 


Deffentliber Unzeiger. 





Steebriefe und Unterfuchungsd: Sachen. | 


Stedbrieföerlebigung. Der von und unterm 2. DOftober | 
1869 binter den Scharwerker und m arg Karl Friedrich 
Hüdiger aus Grof-Zeuplig erlaffene Steddrief ift erledigt. 

Sorau; ben 23. Oktober 1869. 

Konigliches Kreisgericht. Abtheilung 1. 





Sandels:Megiiter. 
Handeld-Megifter des Königl Stadtgerihts gu Berlin, 
rR Be Firmenregiſter des unterzeichneten Gerichts iſt unter 

T, 
der Kaufmann (Bant und Mechfelgefchäft) Albert Raptbali zu 
Berlin, Ort der Riederlaffung Berlin, jehiges Geſchäftslokal Frie . 
drichöftrafe Nr. 176, Firma: 
Albert Naptbali, 
zufolge heutiger Verfüügnng eingetragen. 
Mu Firmenregifter des unterzeichneten Gerichts iſt unter 


Kr. 57] 
der habritant (Fabrik meteorologifher und phyſitaliſchert u Ur 
mente) Franz Hermann Greiner zu Berlin, Ort der Niederlaffung 
Berlin, jeblged Grfhäftslofal Sehaftiansftrafe Nr 76, Firma: 
drang Greiner, 
zufolge heutiger Verfügung eingetragen. 


Die Beuüfgehe: der bierfelbft unter der Firma H. Ebeling & 
€. Dlabn ( — rg Geſchaͤftslokal Karlitrahe Nr. 16) 
am 2. Auguft I errichteten offenen Hanbdelögefellihaft find: 
1) Dr. Heinrich Ebeling in Neval, 
2) Buchhändler Carl Eduard Plahn in Berlin, 
Died iR in das Gefellihaftäregifter des unterzeichneten Berichts 
unter Rr. 2715 zufolge heutiger Verfügung eingetragen. 


Unter Rr. 578 unferes Gefellihaftöregifierd, wofelbft die Altien- 
geſellſchaft, firma: 
Berliner Brodbfabrit- Altiengefelihaft 
vermerkt ftebt, tft zufolge heutiger Verfügung eingetragen: 
Der Königliche Wirklihe Geheime Dber-Regierungs-Raih Carl Dtto 
Theodor drmann it aus dem Bervaltungsrath ausgeſchieden. 
An feine Stelle ift der Königliche Geheime Dber-iginang-Ratb aufer 
Dienften und Stabtrath ebrih Auguſt Ferdinand Wildend zu 
Berlin in den Berwaltungsratb eingetreten. 
Berlin, ben 22. Oftober 1869, - 
Königliche Stadtgericht, Mötdeilung für Civilſachen. 


Handeld-Regifter ded Königl. Stadtgerichts gu Berlin. 
Unter Rr. 278 des Firmenregiſters, woſelbſt bie hiefige Hand» 


lung, Firma 
Joh. Irdt. Koeppe 
und als beren Inhaber der Kaufmann Adelph Ludwig Koeppe zu 
Berlin vermerkt Ttebt, ift zufolge heutiger Verfügung eingetragen: 
Das Senbeingeigont it durch Kauf auf den Kaufmann Wibert 
Aloys Paul Bode zu Berlin übergegangen; - welcher daffelbe unter 














Job. Irdt. Koeppe Nachf. Paul Bobe 

fortgejeht, Vergleiche Rr. 5719 des Firmentegiſterb. 
ter Rr. 5719 des frirmenregifters ift heut der Kaufmann 
Albert Aloyd Daul Bode zu Berlin als Inhaber der Handlung, 


Fitma: 
Joh. Itdr. Koeppe Nachf. Vaul Bode 
jetiges ee Rieberwalliir. 31) —— 


Unter Rr. 1453 ed Geſell Sregifterd, woſelbſt die bi 
— — unſer e tegifterd, wofe e biefige 
€. Knadler 


und als beren Ingaber 
1) Raufınann Earl Hermann Rnädler, 
Marie Sopbie Dauline Rnäbler, 
3) Anna Emilie Chriſtiane Anäbler, 
4 dar Daul Otto Knäbler, 
5) Emilie Hermine Charlotte Agnes Anädler, 
6) Elifabelh Eatharina Knadler 
vermerkt fichen, ift aufolge beutiger B ung eingetragen. 

Das Handelögefhäft ift mit dem fFirmenrechte durch Kauf auf 
den Kaufmann Carl Johann Friedrid Bellmann zu Berlin über- 
gegangen. Bergleihe Rr. 5720 des Firmenregiſters. 

nter Ar. 5720 des SHirmenregitiers ift heut E 
der Kaufmann Earl Jobann Friedrih Bellmann zu Berlin als 
Inhaber der Handlung, Firma: z 


. Knäbler 
(iebigeß Geſchafts lolal: Scharmftrafe Ar, 10) 


— 


eingetragen. 


Die unter Nr, 5662 des Firmenregifterd eingetragene Firma: 
Grobe & Schroeder jr., 
Inhaber: Kaufmann Emil Earl Julius Schroeder, it erloſchen und 
zufolge heutiger Verfügung im Regifter gm 
Die dem Auguft Theodor Julius Schroeder zu Berlin für bie 

obige Handlung, Hirma: 

, Grobe & Schroeder jr., 
ertheilte Prokura iſt zurüdgenommen und unter Rr. 1454 im Pro- 
furentegifter gelöfcht. 


Die unter Rr. 1881 des Geſell töregifterß eingetr deld- 
aefehfhaft, — efellfchaftsregifter® eingetragene Hande 


. €. Anäbler & Eo. 

ift durch gegenfeitine Uebereinkunft der biöherigen Geſellſchafter 

a) Kaufmann Earl Hermann Knädler, 

2) Marie Sophie Pauline Anädler, 
3) Unna Emilie Chriſtiane Anäbler, 
4) Max Paul Otto Knädler, 
5, Emilie Hermine Eharlotte Agnes Rnädler, 

6 Eliſabeth Eatharina Knaͤdler/ 
aufgelöft. Die Hanbelögefelfcpaft iſt zufolge heutiger Verfügung im 
Regifter gelöfcht. 

Zum Liquidator ift der Kaufmann Earl Hermann Schäffer zu 


Berlin ernannt. 
Die Geſellſchafter der hierfelbft unter der Firma: 
G. Lehmann & Co. 
NRaͤhmaſchinenfabrit, Geſchaͤſtolokal: Raunynſtraße Nr. 41) 
am 6. Auguſt 1869 errichteten offenen Handelsgeſellſchaft find 
1) Fabritant Ehrifiian Gottlob Lehmann, 
2) nifer Franz Adolph Lehmann, 
beide ir erlin, 
ie ift in daß Geſellſchaftsreglſter des unterzeichneten Gerichts 
unter Rr. 2716 zufolge heutiger Verfügung eingetragen. 


Unter Mr. 311 bed Gefellfehnftöregifterd, woſelbſt die biefige Har- 
delsgeſellſchaft, Firma: Ihach 
eihard; 


.N. Eng 
vermerkt ficht, ift zufolge heutiger Verfügung eingetragen: 
Der Banfıer, — Kommertien- Bath Ehrhops Nicolaus 
Engelhard ift burd feinen am 14. Auguſt 1869 erfolgten Tod aus 
der — 238345 
tober 


Berlin, ben 28. 869. e 
Königliches Stadtgeriht. Abtheilung für Cwilſachen. 


n das hieſige Firmentegiſter iſt unter Rr. 371 ber Raufmann 
Theodor Julius Balper zu Brandenburg a. $., 
Ort der Niederlaffung: Brandenburg a. S.r 


Firma: Julius uber, 
singezegen zufolge Verfügung vom 9. Oktober 1869 am 12. Dftor 
er 


Brandenburg, den 13. Oftober 1869. 
Königliche Kreißgericht. I. Abtbeilung. 


In daB biefige Firmenregifter ift unter Rr. 372 bie verchelichte 
Nöder, Caroline Louiſe geb. Mens gu Brandenburg a. 9. ı 
Ort ber Sriederlaffung: Brandenburg a. 9. 


ER kei Röder 
eingetragen zufolge 
ob 10. 








Firma: det; 
Verfügung vom 9. Dftober 1869 am 12. Df- 
tober 


Brandenburg, den 13. Oftober 1869. 
Königlicyet Kreiögeriht. I. Abtheilung. 


In das biefige Birmenregifter it unter Nr. 373 der Kaufmann 
Eudidig Auguft Georg Ernit Butter zu Brandenburg a. Su 
Drt der Riederlaffung: Brandenburg a. H. 


a: Ernſt Qutter, 

anpenagen zufolge Verfügung vom 14. Dftober 1869 am 18, Dfto- 

ber 1869. 

Oranbenbusg, den 18. Oltober 1869 
Rönigliches Kreibgericht. 


folge Verfügung vom 5. Oftober er. if bie unter ber gemein- 


fllichen Firma: 
ſa⸗maen Di »Großmann & Neißer 
feit dem 1. Oftober cr. aus den Kaufleuten 

1) Emanuel Großmann; 

2) Julius Nei e 
beftebende ndelögefelfhaft im das biefleitige Geſellſchaftsregiſter 
eingetragen mit dem Wemerfen, daß dieſelbe in Thorn ihren t 
und dah die Befugnik zur Bertretung ber Geſellſchaft jedem ber 
beiden Geſellſchafter zuſteht. 

Thorn, den 5. Ollober 1869. 
KRönigliches Kreibgericht. 1. Abtheilung. 


1. Abtheilung 


6174 
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— Berfügun F 5. ae if in ae Den | 

regiſtet eingetragen e firma obmaun erloſchen i 

— dm 6." Oftober JE . 
Königliche Kreidgericht. I. Abtheilung 


Aufolge Verfügung vom X. d. M. ie — eingetragen; 
1) in unfer Biensenregißer unter Ir. 2 
als jHemeninbaber: 
ber Buchhändler Ernſt Daul Rudolph Gaertnet in Berlin, 
al& Ort der Nieberlaffung: 
Stargard i. Bon, 
ale Firma: 
Weberſche Buchhandlung (R. Baertner), 
2) in unfer Brofurentegifer. unter Mr; 4: 
daß der Buchhändler Ernie 
Airma feinem Gefcäftshübrer, 
Yaber bierfelbft, Beet geh ve 
Stargard, ben. 21. Oftober 1 
Königliches —52 
Franck. 


In unfer Genoffenfhaftsregüter iR folge Berfügung vom 
19. &Mtober 1869 heute bei Mr. 1, mofelöft die fhirma Vorſchuß · 
Berein zu. WMoſen. Eingetragene Genoffenihaft, aufgeführt. ſieht Ko- 
lenne 4 eingefragen: 

Durhd Statut vom 19. Juli 1869. iR das feübere Statut 
vom d. AFebruar 1868 nad den Beſtimmungen bes Ge :oflen- 
ihaftögefeges vom 4. Juli 1868 für ben Norddeutfchen Dund, 
und zwar mach den 66. 12, 40, 48, 51, 59 und 71. abgeändert, 
Pofen, den 20. Oftober 185%. 
Rönigliches Kreiegericht J. Abtbeilung, 


In unſer Firmenreglſter if unter Kr. 137 die Birma: fr. 


* Budbändier | 


I. Abtheilung. 


javsfie, und ala deren Inhaber der Kaufmann rang Mejewsti in 
Koſten zufolge Derfüg, ung von heute eingetragen morben. 
Roken, am 22, Aeteber 1804. 


Röniglices Kreidgericht, I. Abtheilung 


Ir unfer Geſellſchaftrtgiſter it Rr. 695 die von dem Kaufmann 
Itael Iſidot Koenigöberger und 
dem Shneibermeifter Jacob Jaskutati, 
Beide. bier, 
am 1. Dftober 1869 bier unter der firma: 
Gasfulsfi & Done rtgen 
errichtete offene Hanbel N beut eingetragen worden. 
Breslau, den 22. Öftober 1869 
Königlichee Stabtgericht. Abtheilung 1. 


In unfer Firmenregifter ift Ir, 200 die Firma 


und als deren Inhaber ber —æ Wilhelm Kahl bier heute 
eingetragen worden. 
Bredlau, den 22 Oftober 1869, 
Koͤnigliches Stadtgeriht. Mbibeilung 1. 
In unfer Firmenregiſtet IR Mr, 3561 bie Firma 
Bernbarbt 





€. 
und ald beren Inhaber ber Kaufmann Earl Bernhardt bier Beute ein- | 


getragen worden 
Breslau, ben 23. Dftober 1869. 
Koͤniglichth Stabtgericht. Abtbeilung 1. 


In unfer Firmenregifter ii Kr. 3562 bie Firma: 
3, Kütelbohn 
und als beren Inhaber der Kaufmann Ludwig 
beute eingetragen worden, 
Breslau, den 23, Dftober 1869. 


Koͤnigliches Stadtgeticht. Abtheilung 1. 


Die in ne Gefelihafteregifter unter Rr. 85 eingetragene 


Handelögefelf 
sWebrüber Molter iu verliße, 
ift mit dem 30. September 1868 aufgelöft, 
In unfer Firmentegiſter iſt eingetragen : 
unter Mr, 334 de Firma: 
derrmann Molter au Goerlite, 
unb als beren In aber ber Kaufmann Jultus Theodor Herrmann 
Wolter au GSoerlig; 
unter Nr, 335 die Firma: 

»Otto Emil Molter« 
und al® deren Inhaber der Raufmann 
Goerliß; zufolge Berfügung vom 16. am 21. Oftober 1859 

@oerliß: den 21. Dftober 1850. 
Rönigliches Kteibgericht. 1. Abtheilung 


An unſtt Fitmentegiſtet iſt dee Erloͤſchen ber sub Mr, 258 ein- 
gettageuen jirma »Theodor Wöttger« bierfelbft heute eingetragen 
worden. 

Reichenbach i. Schl den 18. Oltober 18650. 
Rönigliches Kreiögericht. Ubtheilung 1. 

In umfer Frirmentegifter it sub Mr. 291 die au Langenbielau 

unter der Firma 

»langenbielauer Zuckerfabrik Mehne ⸗ 
ctablitte Zweigniederlaſſung von der sub Mr. 199 des Firmenrtegifterẽ 
beim Koͤnigl. Rreidgerichte zu. Schweibnig unter ber Firma »Suflan 


Küfelhahn 


Mehner zu Sachiſchdorf eingetragenen Haupinlederlaſung, deren In | 


baber bee Fabrilindaber und Gulebeſißer Guffav Meebne daſelbſt ct, 
beute eingetragen worben. 
Reichenbach i. Sct., 
Königlidies Kreisgericht. 


den 18. Oftober 1869, 
Abtheilung 1, 


it Paul Rudolph Gaertuer für diefe | 


Ha- 


bier 


Otto Emil Bin au | 


l —— — sn — — d. 


ar if in unferem Firmen · 
Schweißer, Rr, 


27 Rieber-Müfte- 


aitet * — kreisen ge —— word en. 
Idenbu Y ben 18. Oftober 1889. 
—— — “ 1. Abtheilung. 


| 
Unfere Belanntmadbung Mis. zu Nr. 12 de Pro· 
—— —** M. Döfenberg = 1m m wird Di folgt er- 


Be enden des —A— Frau Punißer, früher Wittwe 


Ka IR 
| —— — 
„Kisten Rretgeriät. 1 1 Abtheilung. 


igliches greisgericht Halle a. S. 
Bei der E * er In —X — Rr. * unter der Firma: 


I 
bi Dorf IR 
| ——— ene Same jr elta in ld olgendet 
dam ‚ng ene G 6 derbe rm Ro 
mit dem — F auf ellichafter gl 
“48 aus L. —— 
for — * Trledrich in Tre * 
— Ds Milbelm 54 in Bernburg, 


no Sl et 
u Pr Dkcar Noth in Neugatters. 


HER if Inte 


de" mimann ebrich 
bene jet in bu k,) 
HE in bie Befellichaft if: 
6) ber EM &minii Wirtlicher Gehelmer Rath Anton frerbi- 
nand von Kroſigk in TReiningen. 


Die B iß, die G vertreten, if, mit A 
* übrigen Gellkharen nun — ben Socien e ciem: — 


—22 Volltath v. Krofigt auf Pop if, 
| pimann Frans Roth auf Trebni 
| e * taats · Mini Ze Geheimen Rath Anton Fer · 
dinand von Kroſigk in Meiningen 
in ber Art irn gel baf A nur von zielen von ihnen in Be 
a audgeübt werben 
Eingetragen zufolge Beropung vom 16. Dftober 1869 am %. 
beffelben Monats und Jahres 


Röniglides Kreisgerigt 
Bei ber in 34 — — * t. 149 43 ber ffirma: 


| 2 
' eingetragenen Hanbelögefelliha ol. 4 «8 vermerkt: 
Fr Sat Yen cn ße up bad Fa auf den Kaufmann 
Im Dtto Hoffmann übergegangen, welchet en unter 
gen Firma 59 Berg tmentegifter 
Eingetragen zufolge em vom 18. Ollobet 1869 am Diten 


| Van in akt Bi Her sub Nr. 480 Bolgendes: 
n un rmienzegifter sub Nr. € 
Be —— Pa ©. 
fmann Ouo Hoffmann zu ea. 
Drt — Kieberiaffung: z k 


Beiciänung ı der u 

fan Huth 

eingetragen zufolge Verfügung vom 18. Oftober 1869 am WO. deffelben 
| er Sahres, Tagen 


das bei der unterzeichneten Behörde ald —— ‚aufländigen 


In 
18 i 
F En Hi > Dina: et Gihorinbaet efiper Werner 
iedrich ilhelm Müller 
B. Müler. 


alle 


zu Loitſche. Ort der Riederlaffung: 


eitfche. — 
Wolmirtedt, den 21. Dktober 1869 
Königlide Stadt- und Kreiögerichts-Deputation. 


Na das 2 piefige Profurenregifter iſt am beutigen Tage eingetragen: 


Nie ei Theodor Danert für die Zwe u aeatun ber Firma 
R u Lindemann in Kaltenkirchen ertheilte Prokura ift erlojcen; 
sub Rr, 
als FWoemin der ———— —* A. Lindemann 
in Sen; Herr Apothefer Johann auge 
Lindemann in Bramftebt, Herr Heinrich Spriedrich 
1 Alberti in —— 
| Kiel, den 3. Ottober 
Konigliches — Wbtheilung 1. 


'berl am beuti e folgende Eintragungen 
| 1) bei der unter Kr 


eingetragene firma —X Friedrich 
Struͤven in Huſum: 


* & rma if durch Bertrag auf den Raufınann Johann 
| Geor; Id in Huſum übergegangen. 
| OR. Pr Raufmann —* don Wie in Huſum. 
| Drt der ee 


Firma: 
| #. Strüven's Radfolger. 
| Galennien | den 23. Oftober 1 
Konigliches ——— 1. Abtheilung. 

In das Maler Som Hanbelöregifier iR auf Fol. 129 eingetragen: 

x ma! D 
der Ricberlaffung: Burgdamım 
— — Fabrilant Daniel Seien Sudbring zu Bremen. 
Blumentbal, den = Dftober 
Königidte — 

Decken. 





n unfer — d Aufela ge — Fr — 23. Ollo · 


— 
J 
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& iſt am 21, Oktober 1869 in das Biefige Kandeläregifter 


Be 133 eingetragen: 
irma: m. Kraul, 
* nhaber ber — der Kaufmann Karl Friedrich Wilhelm 
b Ar Dr De Rick derlaff Einbeck. 
unb a ec Niederla inbe 
Einbed, den 21. Dltober 1 als. 
Königliche 8 Umtögerict. 


In das Handelöregifter des Amtsgerichts Lüneburg if beute auf | 
Folio 257 
die Firma: 
€ Junior 


ald Ort Der Riederla = er UT, 
als Firmeninhaber: Johannes Seine Kahle in Lüneburg, 


— * 2. Ottober 1869. 


lich Beeusifäe U Am une Abtheilung II. 


Auf Fol. 1 bes Handelöregifters, Sir Firma D. W. Sievers, if ein 


Das Geihäft iR nah dem Tode ei’ D. W. Sievers auf | 


deſſen Bitte, Henriette Marie Magdalene geb. Kloppenburg, über- 


aan 
turi einrih Georg Sievers in Spt 
it er 

Königlich er rerr Amtsgericht. 


Seinpe 
3 die wur Ar. 56 des fFirmentegifters * Firma 
Nachfolger zu MWertber« bat ber Yirinz 1, Rauf- 


MWilbeim Bierlamp zu Sutlorf, feirtem Sohne 
Ban Wilhelm Bierlamp gu MWeriber Drofura ertheilt, was zur 
Ige Ber Verfügung in das Profurenregifter unter Kr. 12 E 


—X i. ., den W. Oktober 1860. 
Koͤnigliche Areidgerihis-Deputation. 


totu i ter Re. 1 ix deB ei 
— uf Bra en, Ken Fakes 
a m un ma 
or He \ bed Pirmentegißers Den Oriaäft Dem Her 
2** Can —2 und SHeinrih Reuhöffer in Hamm Colltktlv⸗Pro · 


Hamm, ben 12. Oktober 1868. 
Königliches Kreiögericht. Abtheilung 1. 


Rr. 667. Firma: Seid, G. Seldler, ©. Lauckhardt und L. 


Die be Hermann Rofch, Georg Seibler, Blomus 
Bauddarbt und Louis ellaat m von bier haben dbabier am ] 8 
d. I. eine Handels ie t errichtet und if dem Probator a. 
bol —e rofura ertheilt. 

3 m 22, Oltober 1869. 


1. Abtbeilung. 

Durch Geſell A vom 14. Febtuat us iR zu Groß 
Almerode eine enoffenihaft t unter ber Firma »Borfchußperein in 
Groß · Almerode — Genoſſenſchaft zu dem Zwecke, feinen 
Baugliedern durd re 


—* 
Koniglches 


nen gemeinſchafilichen u die zeuweiſe erforder- 

baaren —— — au verſchaffen gegründet Durch Beſchlaffe 

von Beneralveriaumm vom 14, "un und 4. Oftober b. find 
Baus F ftöverir ng Emm werden, Die Bor- 
—— —X Dun N er Apotteter Em ner; Raufmann fer 
inand nn, Adolph er au Groß-Almerode, ie 


von ber Geſellſchaft außgchenten Belanntmadungen erfolgen unter 
= es ma der Genoſſenſchaft mit der ee mindeftens 
Borkanbömitglieber und —** * dem oͤffentlichen er 


Ind En der 2 geilen Morgenzeitung v nilict. Die 

ür bie Gen aft gefaieht di durch vn erfand durch sufügung 
t —— — reift der Vorſtandéemitglieder zu ber 

Mereind, und Bi en zur rechtlichen Wirkung für ben «in min» 


deſtens zwei rg ee — —— 
wi ma a 
(ler ar Zi — Sera ie ingfehen werden kann. ex 
en am 
EN hir. I ri > 
: er R = . im er. . ng  Iubabır ber 


tob 
— 7 ey eige vom 20. Öftober 
ae" Ben: da Dttober 1869. 
Rrönigliches ren I. Mbtheilung. 
Schul theis. #. 

Unter dem heutigen iſt folgender Eintrag in 2 rofurente Ihe 
de Amtes Eltville emact worden: 1) &f, ich ringipal: 
Sa verein zu Eltville, en ene Geno fen cha a —— 

roturiſt geichnet: verein zu Ellville, ent Bt- 

oſſenſchaft, —* ber —— gen 5 u Bor verein 

uw Eltville getragene Benoffe eingetragen ing rt. 10 
) ie ha: ang Happ. 


pe NR 6 


is Kir. Etſte Abihellung. 
a mM. Feltmann zu „gu Homburg ©. v. 6 iſt heute im 


— enger fer dd Amts mie Bomburg 9 nelöfcht werde 


Rönialiges Areisgerigt. Eme Abtheilung. 


Die Firma Fri Scheller zu Homburg v. d. H. if Beute im 
Firmenregifer bed Amte Homburg aelöidht worden. 
| Miesbaden, den 8 Oftober 1850 
| Konigliches Kreisgerlcht Erſte Abtheilung. 


\ Die Firma Lazarus ©, Gerzfeld zu Homburg v..b. iſt heut 
' im Frirmenregifter des Amt Kenn Ar werben. 6 
Wiesbaden, den 8, Oktober 1869 
Konigliches Krelögeriht. Erfte Abtbeilumg. 
omburg v. db, 9. 


Die Firma ür. Jacob Eibelt zu 8 
Birmenregifier bed Amts Homburg gelöſcht wörden. 
Erſte Abtheilung. 


Wiesbaden, den 8. Olober 
Koͤnigliches Kreſsgericht 
Heute iſt die Firma Jacob Gebürſch p Beifenbeim im Firmen⸗ 
regiſter des Amte Rucdesheim sub Ar. 65 gelöſcht worden 
Wiesbaden, ben 13, Öftober 1809, 
Koͤnigliches Kreisgericht. I. Abtbeilung. 


ift heute im 


Die et BF Wirrb zu Wiesbaden ift an bie Erben des ver ⸗ 
j —— mbabers Friedtich Wirth, nämlich an u) Kaufmann Auguſi 
Wirth/ b) Wilbelinine Wirt, c) Ludwig Wirth, d) Eduard EU, 


e) Dirotkea Wirth, f) Friedrich Wirth übergegangen, Dir tepteren 
betreiben das Geſchaft umter der feitherigen Firma gemeinfchaftli 
fort. Mur Muguit Wirth und Wilhelmine Wirth und der Vormun 
Gottfried Ramepott find zut Vertretung der Geſellſchaft befugt. Die 
Geſellſchaft „sat am 2 Mai 1869 begonnen. Es ik dem emäk bie 
Firma im Firmentegiſter des Amts Wlesbaden sub Mr, } geloͤſcht 
und im Gelellfchaftörenifter auf der Namen der neuen Inhaber ein- 
geiragen worden. 
ziesbbaden, den 13. Dltober 1868. 
Königliches Kreſegericht. Erſte Abteilung. 

Unter Ar. 20 des Firmentegiſters wurde beute eingetragen, daß 
N die zu Hoden wohnende Inbaberin eines Kupferſchmiede wäre, 

Johanna Tan, Willwe ‚von Jobann Wilhelm Bilftein, ba — ein 
Dante unter ber jiema Wwe. J. W. Bilftein führt. Die 

ibe bat tür dieſes Geſchaͤft ihren Sobn Friedrich MWilbelm Bilfeln, 

Kaufınann, zu Machen wohnend, zum Profuriiten beitellt, was unter 
Nr, 467 bed Brofurenregifters eingetragen wurde 

Aachen, den 22, Oktober 1568, 

Königlichen SHandelögerihtö-Sekretarlat. 


Der zu Aachen wohnende Kaufmann Mathias Schraium bat, ſein 
dafelbft unter der Firma M. Schramm geführtes Handeldgeibäft 
mit Alliven und VPaſſwen feinem Sobne, dem zu Aachen wohnenden 

Raufmanne Motbiad Schramm junior übertragen. Befagte Firma 
wurde daher unter Mr. 2338 des firineneegifterd gelöfht. Dagegen 
wurde unter Nr. Bl0 beijelben Megifterd eingetragen, daß der vor- 
genannte Matbiad Schramm junior zu Aachen ein Sandeldgeicäft 
unter der Firma Rath Schramm ır, führt, 

Aachen, den 23. Dftober 1869. 
Koͤnigliches Handelbgerichte · Sekretariat. 


Der zu Aachen wohnende Spotylr Dr, Peter, Iofepb Sommer 
! Bat fein bafelbit unter der Firma Dr. Semmer beflantened Hanbeld- 
aefbäft bereitd vor einiger Feit feinem Sobne, dem Apotheler Auguſt 
Sommer: übertragen. Gebote Firma wurde baber beube unter 
| Kr. 461 des Fixrcentegiſterz nelöfcht. — Baden, den 25. Oftober 186%. 
Konigliches Handeldgerihtd- Selretariat, 

In das Handelöregifier bei Dem Röniglichen Sandelögerichte babier 

ift hrute auf Anmeldung eingetragen worben: 

1) ®r. 1915 des Firmentegiſters und Mr. 1162 des GBefellfchafts- 
regiſters. Der in folge Vertrags mit dent heutigen Tage ftatt- 
gehabt Urbergang des von dem Mantfafturmaarenbänbler 

WMoriß Block in Elberfeld unter ber Firma M. Blod daſelbſt 
acführten Handelsgeſchäft mit Altiven und Daffiven, fo wie mit 
der Berechtigung zur froriführung der Firma, an bie Kaufleute 
Albert Eulp und Lern Blod in Barmen, melde foldes wetter 
betrieben, die zwiſchen lefteren desfalls befichende Handels geſell · 
ſchaft behält bie bisherige Firma M. Block bei und iſt ihr Sig 
H Eiberfeld; die Befugntß, die Geſellſchaft au verfreten unb bie 

Jirma zu zeichnen, ficht Jedem ber beiden Geſellſchafter gi: 
2) Rt 1963 bed FFirmenregifierd. Die Fitmma Ich. Jof Nonbbols 
in Elberfeld, deren Ye der Handelämann Johann Jofeph 
Rondholz jun. dafelb 


Elberfeld, den 19, © Stober 1869. 
Der — — 

















In das Handelkregiſtet bei dem Koniglichen Handelsgerichte bier» 
felbh ift heute auf Anmeldung eingetragen mworben: 

I) Kr. 27 des Wrofurenregiftert. Das Erlöfhen der von. der 
Bandels geſellſhaft unter ber fstrina Tech. Wicelhaus Pet. Sohn 
in Elberfeld den Werner Jongbaus dafelbit, welcher inpwiſchen 
verftorben, ertbeilt geweſenen Drofura, 

2) Ar. 678. be Profurenregifterd, Die von ber vorbezeidneten 
Sandelögefellibair unter der Firma Jod. Wichelhaus Bet. Sohn, 
dem Julius Schönian zu Elberfeld ert eilte Pto hura, 

Elberfeld, ben WO. Oftober 186%. 
Der ae 17 Sol 


Unter Nr. M des hieſſſen Prokurenregiſters IM heute ringeträgeit 


worben, dab ber zu &t Daulin Bei Trier wehnende Kaufmann 
Fee Haad: feine Ehefrau Pauline Salm ermädtigt bat; m au 
vier befichende Hanbeidfirma ». Jiande per procurn zu jcichnen 
Trier, den 22. Oftober 1868, 
Der Hanbelögerihtd-Sxfretär 
Sasbren. 
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Eintragungen 
in die 


Handelsregiſter der Stadt Möllen. 
Es find eingetragen worden: . 
n daß fFirmenregifter 
am 15. September 1869: N 
Rr, 29. Firma G. Hübener; Inhaber Kaufmann Rudolph Auguft | 


Gottlieb Hübener. 
Rr. 30, Firma H. 5. Holk; Inhaber Kaufmann Frledrich Hein- | 
rich Holß. 


—r — — — — — — — — — 


Konkurſe, Subhaſtationen, Aufgebote, 
Vorladungen u. dergl. 


In dem Konkurſe über das Vermögen der Handelsfrau Frie- 
berife Cahn au —— iſt zur Verhandlung und Beſchlußfaſſung 
über einen Alkord Termin 

auf den 9. Rovember er, Bormittags 10 Ubr, 

vor dem unterzeichneten Kommilfar an Berichtöftelle, Domplaß Rr. 9, 
anberaumt worden. Die Betheiligten werben hiervon mit dem Be- 
merfen in Kenntniß gefeßt, daß alle feitgeftellten {Forderungen der 
Konkurdgläubiger , fomeit für diefelben weder ein Vorrtecht, noch 
ein Hypotheleürecht, Pfandredt oder anderes ng er rn in 
Anſpruͤch genommen wird, zur Thellnabme an der Beſchlußfaſſung 
über den AÄAlkord berechtigen. Dan und “Inventar und der Bericht 
des Verwalters liegen im Bureau IV. zur Einfiht aus. 

Magdeburg, den 18. Oftober 1869. | 

Königliches Stadt- und Kreisgericht. | 
Der Kommillar des Konkurſes. | 
ag. Evber. | 


Konfturs-Eröffnung. 
öniglides mzeitgeriit zu Halle 1. Abtbeilung. 
Den 16. DOftober 1869, Vtittand 1 y” 

Ueber dad Bermögen bes GBafthofäbefigers und Fuhrherrn Auguft 
ennig zu Bennſtedt iit der laufmänniſche Konkurs eröffnet und ber 
Tag der Zablungdeinftellung auf den 8. Auli d. I. fengef t worben. 
Zum einftweiligen Verwalter der Maffe it der Kaufmann ffr. 
Herm. Keil bier beftellt. Die Gläubiger des Gemeinfhuldners wer · 

den aufgefordert, in bem auf 

ben 1, Rovember d. ., Bormittag® 11 Uhr, 
vor den Kommiffar, Herrn Kreidrichter von Mbdelebfen, im Gerichts 
gebäude, Zermindgimmer Nr. 40, anberaumten Termine ihre Erflä- 
rungen und Vorſchlaͤge Über bie Beibehaltung dieſes Verwalters oder | 
die Beltellung eines andern einfiweiligen Verwalter, fowie darüber 
abzugeben, ob ein einftmeiliger Berwaltungsrath zu beftellen und wer 
in benfelben au berufen fei. 

Allen, welde von dem Bemeinfhulbner etwas an Beld, Vapieren 
Befip oder Gewahrſam Haben, ober 





oder anderen Saden im 





melde ibm etwas verfdhulden, wird aufgegeben, nichts an —* 
en au a abfolgen oder zu zahlen, vielmehr von dem Befip ber 
egenjan 
B bis um 15. November db. 5. einfhließlid 


den Gericht oder dem Verwalter der Maffe Anzeige zu machen und 
led, mit Borbehalt ibrer etmoaigen Rechte, ebendbabin zur Kon- 
furdmaffe abzuliefern. Bfandinbaber und andere mit denfelben gleich · 
berechtigte Glaͤubiger bed Gemeinſchulbners haben von ben in ihrem 
Beſiß befindlihen Wfandftüden nur Anzelge zu h 

Zugleid werden alle —— welche an die Maſſe Anſprüche 
als Fonkursgläubiger machen wollen, hierdurch aufgefordert, ihre An · 
prüdhe, dieſelben mögen bereits rechtshaͤngig fein oder nicht, mit dem 

für verlangten Vorrecht 
bie — 15. November db. J. einſchließlich 

bei und ji lich oder zu Protokoll anzumelden und deninächſt zur 
Prüfung er fänmtlichen, innerhalb der gedachten Friſt angemeldeten 
Forderungen/ ſowie nad Befinden zur Beftellung bed definitiven Ver | 
waltungs-Perjonals 

auf den 7. Degember d. I, Beam Iitogt 11 Ubr, 
vor dem Komamiffar, Heren Kreibrichter von Wbelebfen, im Berichts» | 
gebäude, Terminsgimmer Nr. 40, zu erfcheinen. 

Mer feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, hat eine Abſchrift berfelben 

und ihrer Anlagen gr 

Geber Gläubiger her nicht in unſerm Amtsbezirke feinen 
Mobnfig bat, mu bei ber Anmeldung feiner Forderung einen am 
hiefigen Orte wohnbaften ober zur Praxis bei und berechtigten aus- 
wärtigen Bevollmächtigten beitellen und zu ben Alten anzeigen. Den- 
jenigen, welchen es bier an Belanntihaft fehlt , werben die Rechts- 
anmalte ffiebiger, @lödner, von Bieren, Fritſch, Niemer, von Nabdede, 
Seeligmüler, Wilke, Krudenberg, Schliedmann unb Goeding zu 
Sadmaltern vor efeblagen. 

Halle a. d. Saale, am 16. Dftober 1869, 


Königliched Kreisgericht. 1. Abtbeilung. 


13660] Beltlanntmadung. 

Der über das Nermögen bed Schmiehemeiflers Auguſt Miedlich 
hierſelbſt unterm B. Mai 1866 eröffnete Konkurs iſt durch Berthei- 
lung der Maſſe beendigt. 








‚ aber nicht eingetragene Mealrechte geltend zu machen 


au 
| iver! 





Halle a./S., den 16. Dftober 1869. 
Königliched Kreiögericht. 1. Abtbeilung. 
211 Subbafationd-Patent. 
Rotbwendiger Verkauf, 
Daß ber verebelihten Gafthoföbefiper Weißenborn, Dttilie, geb. 
Muth, bier gebörige, in der Marttftraße in der Stadt Arnswalbe be 





legene und Band 3 Seite 209 Nr. 209 des Hupotbefenbuds verzeich- 
nete Wohn und Brauhaus nebit Pertinengien mit einem der Grund | 


alt von 2,51 Morgen, und nad) einem 


= unterliegenben lädeni 
rundfieuer und nach einem Nukungs- 


einertrage von 4,7 Thlr. zur 


werthe von 244 Thlr. zur Gebaͤudeſteuer veranlagt, ſoll 


am 11, Rovember 1869, Bormittagd 11 Ubr, 


‘ an biefiger Gericptöftelle im Wege der notbivendigen Subbaftation 


Schulden halber verfteigert werben, 


Auszug aus der Steuerrolle, Hypothekenſchein, etwaige Ab · 


! fhäßungen und andere das Grundfiüd betreffende Rachwelſungen, in 


gleichen befondere Kaufbebingungen können in unferem Bureau II. 
eingehen werben. J 
diejenigen, welche Eigenthum oder anderwelte zur Wirkſam · 

keit gegen Dritte der Eintragung in das —— — ** 

en, w 
aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Präflufion fpäteftens im 
Verftelgerungdtermine angumelben. 

Das Urtheil über die Ertbeilung bed Zuſchlages foll 

am 16. November 1869, Bormittägs 9 Uhr, 


‚ an biefiger Gerichtsſtelle verfünbet werben, 


Arnswalde, den 17. Auguſt 1869. 
Königliche igerichts · Deputation. 
Der Subhaſtationsrichter. 
(au) Boab. 


— Oeffentliche Beladung, 
er Kaufmann Herrmann Jagodzinsti in Berlin bat gegen den 
Kaufmann Robert Cohn, Inhaber der Firma Robert Cohn et Eomp., 
früher in Berlin, Marlenfirafe Mr. B wohnhaft, aus einem von 
den Gebrübern Böttinger am 30. Oftober 1865 auögeftellten, von dem 
Kaufımann Robert Cohn acceptirten Wechſel über 152 Thlr. 18 Sr, 
bibar am 1, November 1867, auf Bablung dieſes Betrages nebit 

; pet. Zinfen feit dem 1. November 1867 die Wecſelklage angeftellt. 

Die Klage ift eingeleitet, und da der jenige Aufenthalt dei Ber- 
flagten Robert Eohn unbelannt ift, fo wird biefer bierburd öffentlich 
aufgefordert, in dem zur lagebeantwortung und weiteren mlünd- 
lichen Werbanblung der Sadıe auf 

den 19. März 1870, Vormittags 10 Uhr 
vor ber unterzeichneten Gerichtö-Deputation Im Stadtgerichtögebäube, 
Jüdenſtraße Nr. 59, Zimmer Nr. 67, anftebenden Termin pünktlich 
u erfcheinen,, die Klage zu beantworten, etwaige Zeugen mit zur 
telle zu bringen und Urkunden im Original einzureichen, indem auf 

fpätere Einreden, welche auf Thatſachen beruben, feine Rüdficht ge» 
nommen werben fann, e 

Erſcheint der Beklagte zur beftimmten Stunde nicht, p werben die 
in der Klage angeführten Thatſachen und Urkunden auf ben Antrag 
bed Klägers in contumaeiam für zugeftanden und anerlannt erachtet, 
und was den Rechten nad daraus folgt, wird im Erkenntniß gegen 
den Beklagten ig Ha werden. 

Berlin, den 21. Auguſt 1869. 

Konigl. Stadtgericht / Abtbeilung für Eivilfadhen, 
11. Prozeh- Deputation. 


a, Ebiftallabdbung. 
er mit unbelanntem Wufentbaltdort in Amerila abweſende 
Barbier David Hirfhleb von Schmalkalden bat fih auf die vom 
Kaufmann Salomon m. dafelbf gegen ibn erhobene Klage auf 
5 des vereinbarten Preiſes für am 14. und 24. Auguſi, 30ften 
eptember und 24, Dezember 1366 käuflich überliefert erhaltene 
Schnittmaaren von ea — 13 Tble. 24 Sar., abzüglih einer 
eteirioßuferberung von 3 er in dem Meftbetrage von 10 Thlr. 
24 St: nebit 5 p&t. Zinfen jet dem 1. Januar 1867, in dem zur 
mündlichen —— der Sacht auf 
den 17. Februar E, I., Morgens 9 Uhr, 

anber anberaumten Termine entweder perfönlid, oder durch einen zu- 
läffigen Bevollmächtigten, unter den in den 6%. 37—88 ber Berord- 
nung vom 24. Juni 1867, namentlih den Rechtsnachtheilen bed an- 
zunehmenden Eingeftändniffes und der Ausfliefung u erklären. 

Hierbei dient dem Berklagten zur Rachtricht, daß bie Prozebakten 
t im Selretariate des unterzeichneten Gerichte —— 
a a - un Eng 1 ur ——— ae die weiter 
ergebenden gungen ledigllch am Ser ett angefchlagen werben 

Schmaltalden, am 13. Dftober 1869. 
KRönigliches Amtsgericht, Abtheilung 1. 

Schuchard. 


ir Kaufmann Matthias Deibmann In Gebrben; er „gufoige 
vor Notar und Zeugen aufgenommenen Kontraftö vom ovem · 
5. = von feiner Bürger- und Bollbrauerfice Haus Nr, 3 in 
eben 
1) die an ber Dftfeite nach der Straße zu belegene Scheune, melde 
nah Weiten an die Gebäude des Verkäufers geenatı 
2) den binter der verlauften Scheune nad Süden zu belegenen 


Garten 
3) ein Stüd Uderland am Köthnerberge, etwa 100 MRuthen groß, 
4) zwei Kirchenftände, 
5) eine Mötbeluhle, 
6) die Vollbrauberechtigung, 

an die Wiltwe Tiſchlers Nuguſt Meyer, Dorothee, geb. Rindfleiſch, in 
Gehrden und zufolge vor Notar und Zeugen aufgenommenen Kon- 
traft8 vom 1, Februar 1869 feine unter Haus Nr. 26 an ber neuen 
Straße belegene Bürger- und Vollbrauerſtelle nebſt einem hinter dem 
verkauften Haufe beiegenen Garten und fonftigen Auftändigkeiten und 
Gerechtigfeiten, jedod unter Ausſchluß aller — VParzellen, 
welche zwar früherhin zu ber vorbezeichneten Stelle gebört, jedoch laut 
obigen Kontrafte an die Wittwe Meyer verkauft find, an den Kellner 
Heinrih Büffe in Gehrden verkauft, 

Auf Antrag beider Käufer werden nun Alle, welche an ben be 


— — 
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ſchriebenen — Eigentbumd-, Näber-, Iebnrechtlide, fibei- 
fommiffariiche, Pfand- und andere dingliche Rechte, insbeſondere auch 
Servituten und Realberechtigungen zu haben vermeinen, aufgefordert, 
ihre Anfprüde in dem dazu auf 
Dienftag, den 23. November d. J, 
Vormittags 11 Uhr, angefegten Termine fo gewiß anzumelden, alß fie 
font im Berbältniß zum neuen Erwerber verloren chen. 
Den bekannten Nealberchtigten gebt Ausfertigung dieſes flatt 
befonderer Ladung zu. 
Wennigfen, den 18. Ottober 1869. 
KRöniglices Amtsgericht. Abtbeilung Mi. 
Eggers. 





Berfäufe, Berpachtungen, Zubmiffionen ıc. 


ur Betanntmadung. 
ie im Breölauer Kreife, 23 Melle von der Hauptitabt Breslau 
belegene Domaine Koltwiß, beftebend: 

1) aus den Vorwerken Kottwig mit einem Flächeninhalt von 788 
Deorg. 159 IR, worunter ſich 450 Morg. 6 TR. Ader, 185 
Mor. 70 IR. Wieſen und 69 Morg. 76 IR. Hütung, 4* 

von 


| Groß · Schoönebech den 22. Dftober 1869. 





2) aus dem Vorwerk Durod mit einem Flächeninhalt 
Mora. 157 ONR., morunter fih 306 Morg. 87 TR. Nder, 
4 —— 112 OR. Wieſen und 3 Morg. 30 OR. Hütung, | 
tfinden, 


foll höherer Unordnung zufolge vom 24. Juni 1870 ab auf 18 | 
nad einander folgende Jahre im Wege der öffentlichen Lizitation ver- | 


pachtet werben. 


Zu dieſein Behufe haben wir auf Dienftag, ben 30. Rovem- | 


ber d, 8, von —— — 11 Ubr — ab, in unſerem 
Sißungsſimmer, Albrechtsſtraße Rr.31, Termin vor dem Regierungs- 
Math Herrmann anberaumt, zu welchem Tasıtufige mit dem Ber 
merken eingeladen werben, dafı das Dadıtaelder-Minimum auf 3000 
Thaler und das zur Uebernabme der Vachtüng erforderliche Vermögen 
auf 17,000 Thir. feſtgeſeßt worden iſt. 

Pactluftige haben jih womöglich noch einige Zeit vor dem Ter- 
mine, fpäteflen® aber im Termine felbft, über ihre Dualififation und 
über den eigenthümlichen Beſiß des zur Uebernabme der Pachtun 
erforderlihen Kapitald von 1700 Thlr, vor unferem Kommiſſariu 
auszjumelien. 

Die Dacht- und Bizitationsbebingungen nebſt ben dazu gebören- 
den Schrifttüden, Karten und Bermeffungs »Regifter können in den 
Dienfitunden in unferer Negiftratur und auf der Domänenpadtung 
Kottwiß eingefeben werden, auch werben auf Verlangen gegen Er- 
— der Kopialien Abſchriften jener Bedingungen mitgetheilt 
werden, 

Die Befihtigung der Domäne ift jedem Pachlluſtigen nad vor- 
beriger Unfrage bei dem jepigen Wächter Herrn Unger, geitattet, und 
int wr Leptere von und beauftragt worden, die verlangte Auskunft 
au geben. 

Breslau, den 21. Dftober 1869. 

Königliche Regierung. 
Abtbeilung für direlte Steuern, Domänen und FForften. 


Holzverfauf. Zum meiftbietenden Berfaufe ber in bem König · 
lien Spandauer frorftreviere Im Mirthfhaftsjahre 1870 zum Ein 
ihlag kommenden Baw, Nuf- und Brennhölzger find folgende Tei · 
mine ald: den 22, November 1869, 13. Dezember 1869, 
10. u. 24. Januar 1870, 7. u. 21. Februar 1870, 7. u. 21. 
März 1570, 25. April 1870, 16. Mai 1870, 20. Juni 1870, 
15. Auguft 1870 und 12, September 1870, jedesmal Bor- 
mittags 10 Uhr, im Fuhrmann ſchen Saptofe bierfelbft anberaumt, 
In bdenfelben werden fletd in der erſten halben Stunde angemeffene 
Brennbolsquantitäten zur Befriedigung des Brennholzbedarfes unbe 
mittelter onen zum Verkauf geneli, alſo Holzhändler, Gewerbe · 
treibende und bemittelte Verſonen vom PMitbieten ausgeſchloſſen. 


' pro 1869 und 1870 folgende 
! tagen von 10 Uhr Vormittags ab, im Gaſthofe det ı Wreh bier- 
Ni ben 22. Ro» 


1870, 10) ben 21. März 1870, 11) den 4 April 18707 


12) den 9 Mai 1870, 13) den 13. Juni 1870, n den 11. Jul! 
1870, 15) den 12. September 1870, 16) den 3. Oktober 1870, 
17) den 17. Oktober 1870, In den genannten Terminen findet 


von 10 bis 105 Uhr Vormittags Verfauf unter befcränfter 
Konfurrenz, alfo unter Ausſchließung von Holzbändlern und größeren 
Brwerbtreibenden, von 104 Ubr ab, bei freier Konkurr Ratt. 

Der Oberförfter : ade. 


Holz-Berlauf. für die Oberförfterei Groß ⸗Schönebeck werden 
Holz -Lizitationen, fämmtlih an Mon- 


felbft abgebalten: 1) den 8 Ropember 1869, $ 
vember 1869, 3) den 6 Degember 1869, 4 
un 1869, 5) den 10. Januar 1870, 8] ben 24. Januar 
870, 7) den 7. ffebruar 1870, 8) den 21. fFebruar 1870, 
9) den 7, Märı 1870, 2 den 21. März 1870, 11) den 
4. April 1870, 12) den 9. Diat 1870, 13) den 13. Juni 1870, 
14) den 11. Juli 1870, 15) den 12. September 1870, 16) den 
3. Dftober 1870, 17) den 17. Dttober 1870. In den genann- 
ten Terminen findet von 10 bis 10% Uhr Vormittagd Verlauf unter 
udn 


den 20, De 


befhränfter Konkurrenz, alfo unter Ausichliefung von Ho dlern 
und größeren Gewerbtreibenden, von 10% Uhr ab, be er Kon: 
furrenz ftatt. Grof-Schönebed, den 22. Dftober 1869. 

Der Oberförfter. 


In den Jagen 121 und 123 des Belaufs 


Befanntmahung. 
p Oberförfterei follen in gegenmwärtigem Wedel 


Seehtuch biefiger Rönt 


‚ ca. 6000 Kubikfuh Kiefern Bau- und Schneibeholg, fo wie daß davon 


fallende ca. 40,000 Kubikfuß betragende Klobenbolz pm Einfhlage 
gelangen und fieht zum meiftbietenden Verkauf dieſes Materials tt 
einer Poſt vor dem Abtriebe deffelben, welder durd fisfalifhe Ar- 
beiter in rag nd Weiſe erfolgen wird, Termin auf Mittwoch, 
den 17. November er, Mittags 12 Ubr, im ® ftögimmer 
giefigen Dberförfter-Etabliffement® an. Der jFörfter Bi —* m Set · 
bruch iſt angewieſen, die qu. Jagen, welche ca, + Meilen von ber 
Brahe entfernt find, auf Verlangen an Ort und Stelle zu zeigen und 
wird bier nur im Ullgemeinen bemerkt, daß die zu erwartenden Bau- 
bölger meift zu den mittleren Sortimenten * rechnen ſind. Dem 
Vertauf wird bie Tage des Reviers pro 1870 zum Grunde gelegt; 
diefelbe beträgt für fiefern Bauholz von 1-0 Stubiffuß 2 Sur. 
21—30 Kubiftuß 2 Sar. 5 Pf, 31-50 Kubiffuß 3 t, 51-70 
Kubitfuh 3 Ser. 3 a über 70 Rubiffuß 3 Sar. 4 Pf. und für eine 
Alafter fiefern Klobenholz 3 Thlr. Zu den Yigitationsbebingungen, 
welche im Termin befannt gemacht werben follen, aud 8 Tage vorher 


| in der Regiftratur des Unterzeichneten eingefehen werden können, ge 





J 


hoͤrt außer der gehörigen Legſtimation bed Bieiets Über feine Zablunge- 
fähigkeit eine Kaution von KV Thlr., welche im Termin felbft fofort 
deponiert werden muß. Schluß des Termins Nachmittags 3 Uhr, 
Grünfelde, bei Schwelatomwo in Weftpreußen, ben 23. Oftober 1869, 
Der Oberförfter Neumann. 


freitag, den 29. d. Mt., —— 10% Ubr, follen bie 
bei dem Reubau der fyifcherbrüde übrig gebliebenen, tbeild noch nuß⸗ 
baren alten Hölger, und «ine —— alles Guß · und Schmiedeeiſen 
egen aleich baare Bezahlung und unter der Bedingung der ſofortigen 
egſchaffung verfteigert wer Schrobiß, Bau-Rath. 
Ben). Betanntmadung. 
e bei dem biefigen Königlichen Bauhofe im Jahre 1870 vor- 
dommende Bedarf an Rund», Quadrat- und Flacheiſen fol im Wege 
der Submiffion vergeben werden. 

Die näheren en gr en können in ber Negifiratur der 
Unterzeicäneten eingejeben oder auf Keanfirte Anfragen gegen Einjen- 
dung von 2 Sar. in Briefmarken ntitgetheilt werben. 

Auf die Lieferung Neflettirende wollen ihre Offerten mit ber 


Auficrift: 
Submiffion auf Lieferung von Stabeifen 
bis aum 23. Rovember d. %., Bermittags 10 Uhr verfiegelt 


ı und franco an bie Untergeichnete einſenden. 


Demnaͤchſt herrſchi freie Konkurrenz. Charlottenburg, den 20. Oktober | 
1869. Der Dberförfer: Be nda. u 
Brennbolz-Rerfauf. Die noch disponiblen Holgbeflände 
aus dem Einihlage der Oberförfterei Alt-Ruppin pro 1 — circa | 
verſchledener Sortimente barter und 


12 bis 1400 Stlafter re N 
weicher Holzarten, meift aber Kiefern Rloben, Knüppel und Stubben, 
fomwie au ichen loben und Knüppel, — follen auch fernermeit noch 
in verfdiebenen- Loofen und zu erheblich beruntergefepten Preifen, bei 
freier Konkurrenz und gegen fofortige Anzahlung von % bed Kauf- 
gelded, zum öffentliden meiftbietenden Berkaufe ausgeboten werden 
in ben Terminen: Monat Rovember b. %., allemal Montags 
von 11 Ubr ab, im Gaſthofe des Left zu Alt-Ruppin, alfo 
ferner zuerft am 1. November d. 4, und alödann event. im No- 
vember · Monate jededmal Montags weiter, fo lange bis ber Abſaß 
erlebigt ift. Die Hölzer find waldtroden und zum fofortigen Verbrauch 
wobl geeignet, ftehen auch meiſt nahe am Idifibaren Waſſet. Das 
ſpezielle Disponiblitäts- und Audgebotvergeihnif fann —* 
und — vor jedem Verlauſetermin im biefigen oberförfter- 
lichen Geſchäftslokale eingeſchen werben, und fol ſummariſch auch 
jedesmal vorher im Berkaufslofale zur Einſicht öffentlich angekündigt 
und ausgelegt erſcheinen bis zur — 
ben 24. Dftober 1869. Der Dbertörfter. erger. 


Hols-Rerfauf, Für die DOberförfterei Pechteih werben pro 
1869 und 1870 folgende —————— ſaͤmmtlich an WRontagen, 
von 10 Uhr Vormittags ab, Im Baftbofe des Herrn Wreh bierfelbft, 
abgebalten: 1) den 8. Ropember 1869, 2) den 22. November 
1869, 3) den 6. Dezember 1869, y) den 20. Deyember 1869, 
5) ben 10. Januar 1870, 6) den 24. Januar 1870, 7) den 7 
Debruar 1570 8) den 21. Februar 1870, 9) den 7. März 


Forſihaus Alt-Ruppin, | 





Clausthal, 20. Oktober 1869. 
Königliche Maſchinen · und Bauvermwaltung. 
#. Jordan. 





[3611 Befanntmadung. 
ür daB unterzeichnete Depot follen 
3 Dezimal-Waagen ohne Gewichte, von 5 Etr. Tragfähigkeit, 
- Dora) Bang »10 >» do. 
o 


5 » do, 
1 bo. > ‚ WW) » do. 
2 —— ven 200 Pfd. Tragekraft, 
ege der oͤffentlichen Submifflon beſchafft werden, und ift hierzu 


ein Termin auf den 10. November cr, Bormittags 11 Ubr, 


anberaumt. 

Reflettanten wollen baber fpäteftens bis dahin ihre Offerten mit 
der Auficrift: »Submiffion auf Deyimal- refp. Feberwangen« ver- 
fehen, —— an und einſenden. 

D e näberen ** en liegen während ber Dienſtſtunden in 
unferer Regiftratur zur nit aus, event. können biefelben auf porto- 
freie Anfrage gan — der Kopialien mitgetbeilt Werden. 

Kiel, den 19, Oftober 186%, 

Konigliches Marine · Depot. 


[3649 FIRENIETIT EI? 

m Yuftrage der Königlichen Intendbantur 8. Armer-Eorps F 
Mittwodh ben 3. Rovember d. Ye’ Bermittags 10 Ubr 
der Bebarf an Reg en und Hafer für Pie Rönigliden Magazine bier 
und zu Deuß pro 1870 nah Maßgabe ber bei dem — 
Proviantamte und den Königlihen Yandratheämiern zu Bergheim; 
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nbach ausliegenden Be- 
ei häftslofale des genannten 


di en im Wege der Submiftion, im 
en Öffentlich vwerdungen werden, 


Proviantamted, Severinfirafe -Rr. 176, 
wozu dad Proviantamt ger a tautiondfäbige Unternehmer 
hicrdurch einladet. Es wird bemerkt, daß nicht nur Lieferungs · 
offerten auf die vollen Bedarfe, uanta oder auf gröhere Doften, = 
bern —— vi auf beliebige Heinere —— wit furgen 
egengenommen werben Ib das en 
Frotugenien —— ihre fait re I Ein- 
—— er —— ee wir ae — 


de lan tamte fi ae her 
ia Shen, erfönli — — 


elt bei 
SER ubmiffion 
wird in 1:6 auf * rt üffe mit — Unternehmern 8 


Eustirhen, Mülheim, Siegbur fi und R 


Kat und 


chierung von Seiten der Maganin ⸗Verwal · 


Coln, den W. Ottober 
Rönietichee Proviantamt. 


Bergiſch Markiſche Eifenbahn. 
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Die Lieferung folgender Vetriebi-Materialien für das Jahr 1870 

fol im Wege der Submilfion verdungen werden, nämlich: 
Botteriegläfer, Bindfaden, Dochtband, Dogigarn, Dochte, Eifen- 
vitriol, Fruchtgumm, Gummi arabicum, Hanf, Kreibe in Stüden, 
Kupfervitriol, Mafhbinendl, robed Rüböl;, GSelſeife, Vetroleum;, 
Diensben; Nupbeede, Pupwolle, Reiferbefen, Noggenmebl, raffinirtes 
Hub, Schanzen, Schwetelfäurs Stenrinlihte, Talg, Terpentindl 
1, Qualität, Sbonmlinder und Zink. 
Die Lirferung®-Bedingungen liegen in der Belrichd-Calculatur 
unſeres Eentral-Bürcaus, der Magazin-Wermwaltung zu Aachen, in ben 
Bureaus der Station®-Borficher au Hagen, Dortmund, Soefl, Duis- 
burg, Altena, Ultenbunden, Siegen, Erefeld, Düffelvorf und Müpt- 
beim a. Mb. zur Einſicht offen, auch können Abfchriften berfelben gegen 
Erftattung ber Eopialien an den genannten Stellen beyogen werden. 
Die Offerten, welde ſich belichin auf einzelne oder mehrere Artikel 
en bezieben fünnen, find verfiegelt und portofrei mit ber 

rift: 





2 erte zur Lieferung von Betrichd-Materialien« 
verfeben, bis auım 10 November er,, Abends, an uns einzurei- 
Ken und wird bie Eröffnung berfelben am 11. ejusd. m, Bor- 
mittags 9 Uhr, in Gegenwart ber eridienenen Submittenten in 
unferem Eentral-Pürcau fattfinden 

Elberfeld; den 22. Oktober 1869, 
Königlihe Eifenbahn-Direltion, 





Werisofung, on öfentihen Gen. u. f. w. 
[3319 Be Le 


d 8 de rivilegli 16. 
— eute eigen Wa een len DH, vom I nn 


— A. Rr. 70. 88. 159. 171. 218. 236. 
Litt, B, Wr. 20. 37. 43. 64. 115. 128. * 211. 280. 
408, 418. 425, 455. 461. 465. 476, 479. 
Lite. C. Rr. 31, & 67. 107, 147. J 167. 180. 208. 
+7 260. 313. 343. 3%. 432. 441. 468, 
Die Inteb SE — 88, 915. —*. l. 7. 

1e In er er Ron onen werben aufgefo 

—— —RE ben deren Reunmertb vom 2. Ja ech, gm ab; = 
m Tage die Berginfung aufhört, bei der Hafenbau · Kaſſe 


long 4 nehm 
— tember 1869 
Amt der re 


anntmad 
ee it des Aller! n Prisit ii vom 21. Olio · 
ber 1868 ausgegebenen Base —Sa— — — für bie bieß- 


FE... 


Litt, D. ®r, Fi und 91 & 100 Thlr........ 
Lite. E, Rt. 11. 75. 92 & 50 Thlr. Re — 


e Inhaber dieſt Im ti — 
ieſet ionen nd 
diefelhen mit ben auge cu Coup 338* und —— 






——— DR Hangefiraße am a Deems dep 
869 einzureichen ad Kapital (rm J— 
it ſung —* mit ult., Dezember su nehmen Betrag 
fehlender — wird er. Tag 
Glogau, den 15. 
iche Landrath. 
Er ‚on Jaqwip. 


79] 
Cottbus · G ifenb 
Vie ter n 1 die Beier a F 4 u I d 


Sta 
Auf Grund bei 6. 15 aka el fatnts wirb hiermit 
4 — der 9 emittirenden Ser ee. und Stamm- 


fünfte Einzahlung auf Höhe von Zwanzig Prozent 








des Rominolbetrages erge alt audgefährieben, dak auf jede Prioritätt« 
Stammaktie im — von 200 Thlen. 


und auf jebe Glammelic Im Kohinebcrge von 100 Thlen. 

unter *3 der vom s" ſt bi Bis 30 , Rupember d. 3 mit 
* Ft gewaͤhtenden Se auf den —* eingegablten: Betrag 

in ber 


1. Kencmbır bi8 1. De embee 1869 2 
bei — *2** zu Cotibus, oder bei er nahe 
net m übrigen Ein LungeReden zu leiſten "ind — Bo 
ſowo unſeter Hauptlaſſe, als — bei den 
ellen bewirkt w 
— %. September 1869. 


Der Borftand. 
r. 8. von Singentbal. Dr, € Rofenberg. 
Einza blun öftelien. 
Ne we Cottbus 


Ei: 
roßenhayn:. 


Leipzig: Haupttaſſe 


Berſchiedene Bekanntmachungen. 


——— Medtzinalperfonen, welche ſich um die erledigte Kreid- 
Mundarzt-Stelle dei Sreifed Büren beiverben wollen, en wir 
arme auf, ih bis zum 1. Dezember c. bei und unter Ein- 
a ber Approbationen fowie eines Lebenslaufes zu melden. 


Minden ober I 
— ——— Äbtheilung des Innern. 


Magdeburg - Selberäe Eiſenbahn⸗ 


Am 1, Mescmbrz db. 6. treten in bem 
Bahnfireden Magbeburg- Thale, Pienenburg- "Balberfadte 
——— und Frofe-Ballenftebt nachſtehende Aenderun- 


n ein: 
Es fallen aus: Der 11. Ib dt nad Thal: 
) Ei ver Be Ram. vom Zbale h chen ——— 
3.10 von B 


a der Ötrede ——— —5 die , 
Bere allen 
2 8 den * Zügen Ach N der m wie nach · 


Are 


—— 2*6 — 
Stumpff. 
: bei a Stadttär —** Schmidt. 


er —— Otto. 
ur 


Leipzig Dredbener Eifenbabn- 
—ãAãE Eifenbahn-Eompagnie. 





Fahrplane unſerer 


dt nach 


ſtehend angegeben 
Ant. Abf. Ant. | Mbf. 
Päderei und Gemiſchter 
gerfonenius Sug 22. 
Zbale .......] Mbbs.] 8.22 
2 Virgs.| 3.0 —— +.! 938 | 9,40 
Oſchersleben. 3.55 | 4.40 Icheröleben . | 10.12 1 10.18 
alberftadt..| 5.25 | Miras. Magdeburg... | 11.20 | Abds, 
Ver onenjug4. Verfonenyug 
icheröleben Dirgs. 4.48 66, 
Magdeburg..) 5.53 | Mrps. alberfinbt .. m.| 4.35 
PVäderei- und ienenburg - 10 Rchm. 
- Anka Deriohinids 
hele ——— Mitt. | ILas ——— Rchin. Zıo 
Quedlinburg: 12.5 Halberfladt ..| 3.15 | Näm. 
alberftadbt ..| 1235 | 12.45 ur, - 
——— | Lıs | 1.30 Bug Rı 
— 2.40 Nchm V Abds 6.30 
von ter Pe. 7.0 | 9.13 
l :| das | 9as 
— Ram.) 2,30 Aſ⸗ * 10a20Abbe. 
io⸗ti: 40 Nchm. 





Die Abfahrszellten von den Zwiſchenſtationen ergeben ſich aus 
ben auf ben Stationen — Fahrplaͤnen. 
Magdeburg, den 18 
Direftorium. 


zeb urn Bulk ernänten EL Eifenbabn. Betriebe - Meſul · 


- onat tember 1869 Fe Re 


tat 

| Beaehaerte ahenkrkurn Küste) 1078 Be 
t. 2 Ä v2 

2 Sg — nE ntander 1808 b) 1,6 


. im M 
üter mit 7 


rn pro Be 


194 Tbir em; —— — 
5817 Zblr. jene 1 2 ** nfirede — 
urt und 


nebſt Güſten ro L urn 44.46 er a) 
onen mit 13,166 be. 5 
— —— 11 ein im Konat 64 is) Shi 


und üter mit zis0ı Tut. 14 © . 
einer init Thlr. 3 Sgr apa a ar TER 


at. pe 80 Geptbr. — ee: 
im we 
8,3% Thir H-Sgr. a 3) a . ttenberge. 


— — — 
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80989 Birefonen wılt 2ER -— Om. S DI en 39,398 Ber- | 2 Sgt. 6 Pf gegen 140 Thlr. r. 2 Dr im Monat Septbr- 
Ph mit 21,466 Thlr. 19 Sar. u im Monat Septbr. Ir ——— ag ER ARE ee Edle. ER 61 7 Tote 6 Sr. Par f. 
Eentner Eil- und Frachtgũter — "U oa Dale 3 En: — Dr. J —* Septbr. 1868 70.816 Thlr. 12 Sur. ’ e' ‚ im Monat Septbr. 
ar, ı Eentner mit le 1 im Monat Septbr daher weniger RM Thlr, 5 f. Geſammt · ———— 
1868. eld, Zinfen, Ra: | nahme bis ultimo Septbr. 1869 für a t h abnitreden 156,218 Thlr. 


Außerordentliche Ein 
batt Mn Erlös aus dem Verkau eher in Brei ıe. 1379 Thlr. — Sr. — Pf. Magdeburg, ben 23. Oftober 1869. Direktorium. 





BebrasHaunauer Eifenbabn. 
m Wir bringen hierdurch zur Öffentlichen Kenntnif, daß mit dem 1. November er. ber nachfolgende Fahrplan in Kraft tritt- 


abrypla 
a Gültig vom 1. Rovember Ti 1869 Pr bis auf Weiteres, 











1. au. V. VII. IX. xu xl. 


Schnellzug — eg a Sänelzug | V ma — 
Stationen. 


mit 


mit 


































in mit mit mit un. mit 
Lu | um L. u. II. num [uw | ou IL. u. II. 
Mei- | Kilo⸗ Wagenklaſſe. Wagentlaffe. | Wagenklaffe. | Wagenklaffe. | Wagentlaffe. Blasentiaffe Wagenklaſſe. 
fen. | meter um. um. um. um. um. um. um. 
Vormittags. | Vormittags, | Vormittags. | Rachmittags. Rachmittags. Rahmittags.) Radmittage. 
. ri u — —* 12.28 412 5.10 
9 6 — ‚18 — — — 
8 13. — — pn . 4.29 528 
‚8 — 
4.7 32382 —— — 3* 14 
531 8261hunfeld 5. — 8.10 12 
74 Kisalganel ————— . ». — 9.3 1,52 
£) 
—— 7 — 8.46 4.57 
9.4 1 69. saiRenbef ..........--- — 2. 2.15 
10.» | Tkosiflieden... ....+.+.+.+- — 8.11 2.25 
14 EERFELFTOR EST i — — 33 - 
s | RelSchlüchtern ........ ! — 
13.3 | BeaaSteinau ...:......-- R — 10, es 33 
14.2 | 106.10 ]Salmänfter .:.....- 10.32 8.54 
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teh von 6 Abende bis 5 Uhr 59 Minuten Morgens find ſchwa 
Eaffel, den 22. Die er —* * ” . Röniglihe 
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[3643] Berlin» .Sambur er Eifenbabn. 
Außerorbentlihe Beneral-Berfammlun J Berlin- 
amburger Eifenbabn-Beiellfdaf 

Die Herren Aktionäre der Berlin » Hamburger Sieapn. Geſell · 
ſchaft werden hierdurch von dem unterzeichneten Ausſchuß zu einer 
en General-Berfammlung eingeladen, : 
elbe wird am 

Mittwod, den 24. November c. Bags 13 Uber, 
fattfinden, und zwar Bi &. 7 Hr 
u 


dw u 
(im e bed Grtpfangegebäubet) | 
Rach 8. 37 des —* verbinden die Beſchluſſe ber erſchienenen 
. auch bie Nichterfcheinenben und Michtvertretenen. 

Die ſtimmberechtiglen Inbaber von 5 und mehr Aktien werben 
erfudht, yum Behufe ihrer Legitimation in den Wochentagen vom 15. 
bie 22. November co, Bormittagd von 10 biö 1 Ubr, in den ®er- 
waltungsbureaug auf den Bahnhöfen zu Berlin — —— ſowie 

in Schwerin bei dem Aubſchußmitgliebe Hertn O a 
1) —* A en volgogene® — a ihrer Aktien au 


2) ne u 
unb 





unb dagegen eine Eintritts- 

timmkarte/ ohne me eilnahme an E —5 
—— nicht geſtattet —— ann, ſowie eine Freikar 

ahrt neh Ludwigsluſt und zurück in Empfang zu —— 

eikarte iſt indeß nur für die am 24, Movember e. 10 Uhr 

30 Minuten Morgens au Hamburg und um 9 Uhr 45 Minuten 

Morgens von Berlin abgebenden, forwie für die von Ludwigsluſt nad 

Sat ebabter General · —— ung nach Hamburg bezlehungs weiſe 

graben Extragüge gü 
— Begenfand ber a octaung wird zur Berbandlung 


a im Original vor uaelpe 


ton: 

Der Antrag der Geſellſchaftsvorſtände: 

1) Die —— Verſammlung wolle die ern ung bed Unter 

nehmens ber Berlin» Hamburger Eiſenbahn dur Serfiellung 

einer Zweigeifenbahn von Wittenberge über Dömig und 
burg zum Anſchluß an bie —— von Osnabruͤck nad Br. 
men und Samburg genehmigen 

2) die @eneral-Berfammlun wolle die Direftion der Berlin-Ham- 


Udaft, unbefhadet der ihr fiatutenmäßig 
wegen Einbolung ber Genehmigung 
efauffeh — die eng ber Ronzellion, 
forwie ber affung des Baufapitald aufzunehmenden 
Prioritäts- Inleibe von pro maximo Smölf Millionen Thalern 
und bie erforderlichen Aenderungen des Geſellſchafte - Statuts 
mit ben betbeiligten boben Brunn zu vereinbaren, 
Der bierauf bezügliche Bericht wird den Herren Ationären bei 
Emp —— ber eng 1 weigehämbigt werben. 
amburg, ben 20. Dftober 1 


Der 
ber Berlin. — — 
er 
als Borfi —*8 


burger Eiſenbahn · Geſe 


ob enben Verpflichtung 


8 Hu 


Medlenburgifde Eiienbahn. 
Außerordentliche MURSTRINFETAEIUNG 


— der Medienburgifsen Eifenbabn- Befeilfgaft 
HERREN den 13, November 18 


werin 
im Saale bed Herrn Kasten, Wismarise Str Rı.8, 
tag 
Es ift von einer PR. en Anzahl Aktionäre der nachſtehende 
Antrag bei dem Susan > € ” * 
⸗es wolle einem loͤbl —— gefallen, baldthunlichſt eine 
außtrordentliche ——S— zu dem Behufe einzuberufen, 
um eine Streihung bed a n Paſſus des Artikels 51 der Statuten 
Belieben. wel⸗ icderaufnahme von Antragen Bebufs 
—— Br af, infofern fie einmal abgelehnt find, vor 
Ja la and 


a ed nun * 3 19 des Statuts geſtattet iſt, außerordentliche 
Beneralverfammlungen zu —5* fo oft 5* Aus erſcheint / und 
ba Statuweränderungen, melde eboch auch Genehmiguug 
des — { —— —— zur Kom⸗ 
detenz ber Gentralverſammlung ſtehen F die 66. 19 und 27 bes 
——— der Ausihuß es den Umfländen am gemeifen, dem 
obigen Antrage Folge zu Bien und beruft eine uber 
Generalverfammlung der Aktionäre der Mecklenburgiſchen Eifenbahn- 
GrkeEtneN! * Sonnabend 

3. November d. E Mittags 12 Uhr 
E% ——— Ai Saale deö Seren Wahsmann Wismarfide Straße 
Der ——— —5 würde fein, darüber zu beſchliehen: 
ob in dem Ds elatu 5 der Medlenburgifchen Ei iſenbahn · Ge · 
ſellſchaft in nn F Abfa a welder an ängt: Sind dann zwei 
Drittheile« u. ſ. w. bie Worte am Schluffe 
— kann bauen Jahresfriſt nicht hoicher in Untrag gebradt 
iwerben.« 
geſtrichen werben follen? 

Bei der Abſtimmung normiren bie unten abgedrudten Borfehrif- 
ten der 6. 21 und 24 des Statutt, voorauf die Herren Aktionäre auf- 
merffam gemadt werben. 

Legitimationd-Burcaus zur Ubhempelung der Altien und Aue. 
theilung von Gintrittöfarten find in Schwerin, Noftod, Wismar; 

üfrom, Berlin und Hamburg errichter, worüber das Nähere in 
den Sofalblättern wird angezeigt werben. Die Legitimation fann 


[3508] 


an allen vorgenannten ran außer Schiverin, mur bid zum Tage 
vor ber Senrralverfammlung, in Schwerin aud noch am 13. Ro 
vember db. J. bis 11 Ubr Br en& flattfinden, 

Schwerin, den 9. Dfto 869, 

Der Ausſchuß ber Dedienburgigen Eiſenbahn · Geſellſchaft. 


u 7* in Bezug genommenen Vorſchriften des —— lauten: 
le Inhaber von Altien tem eo zum Beſuche der General 
— —** Unahme an ben Berathungen 
derſelben berechtigt Ein Stimmreht in den Generalver 
Bamnbnen —X jedoch nur den Inhabern von minde 
fiend 10 Aktſen. Ge 10 Mitten mehr geben eine meitere 
Stimme. —— tannindeffenmebrals 10 Stim- 
men gültig abacben. 

8.24. Einfade Eiumeumeicheit der Unmefenden genügt zu allen 
—— — der Generalverſammlun ng mit alleiniger 
Ausnabme eines Beſchluſſes über die Auflöfung der G > 

fchaft $ Hl). Stimmengleiheit Ichnt den gefellten 


fra 

a jolchergeſtalt ge efahten Beſchlüſſe der Generalverfamm- 
lung fin t ale Dritglieder der Geſellſchaft verbindend, 
gleichuiel, ob biefelben zugegen geweſen find, ober nicht. 


Das Bureau für die Rrattimation zu der vorfichend angefündi 
ten auferordentlichen Generalverfanmmlung der Altionäre * Med- 
lenburgiſchen Eiſenbahn ⸗Geſellſchaft wird in Berlin bis zum Tage 
vor ber Generalverfammlung bei bem Herrn Rechtsanwalt Lewald; 
Wilbelmöftraße 82 (i ri werktäglih in den Bormittagäftunden 
von 9 bis 12 Uhr geöffnet r 


2 





Rieberfhlefife- Märtife Eifenbabn. 
Tarif Ermäßigung. 
Für die ermäßigten Tariftlaffen A. und B. tritt vom 27, d. Dies. 
ab ein theilweiſe ermäfigter Tarif u Kraft, nad melden beifpiels- 


teife die Fracht beträgt für Wüter der 
ermäßigten Klaſſe A. gemäßigten Klafft B. 
Einzel- agen- eu . agen- 
u labung. ladbung. 
Berlin-Sorau .. Tiger. 10pf. far. Spf. — "ZH. 4for. 3 pf. 
» Sansborf 7 » 10 » hr 5» 6» dr dr 3> 
» KRoblfurth ve 5» 5+ 6» BB» 4» B> 
» Viegniß.. » 1» 7»10» 8» 8» 6» 3» 
» Brealau. = 7:9» 9» 10» 7» 7»+ Gr 
» Göl.:e. 8» 2 5» 8r 6» 6+ ds 5> 
do. im Tranfit- 
verbr... 6» 2» 4» 6» 4» 10» 3» dr 
» Kauban . »10» 5» 5» 6» 3r 4» 3® 
: > 3 7» Il» 7»11» 5» 9» 
limwafler 12 » 7 8» 1]ls 9» 9» 6211* 
Vollſtaͤndige Tariftabellen find auf allen unſern Stationen einzu · 


fen mac einla 6. I; auch U zu haben. 
Königliche Direktion ber Riederſchleſiſch · Maͤrkiſchen Eifenbahn. 


[8566] 


Berlin Potsdam Magdeburger 
Eiſenbahn. 


Vom 1, Rovember er. ab treten folgende Babrplan-Ber- 
Anberungen in Kraft: 

1) Der Edln-Berliner Eourierzug Rr. IV, (5 Ubr 5 Dein. 

— end von Magdeburg), welcher fortan aub Anſchluß von 

anbfurt a. M. erhält, wird in Burg und Genthin nicht 

Kr antalten und in fFolge deifen bereit® 7 Uhr 35 Min. 

Morgens in Berlin eintreffen. 
Der — Rr. VI, (jet 6 Uhr 35 Min. Morgens) 
— bereit 6 Uhr Min. Morgend von Magdeburg und 
al) 3 Min. in Berlin ein. 

3) De data ja en XXI, (30 Uhr Morgens von Berlin) hält 

4) 30 HA Ehe 


ug 9. VIIa. (jeft 12 Uhr 5 Din. Mittags) gebt 
— 9 Uhr Rahm, von Berlin und hält in Stegliß und 
Die —— — — 


en ñ läne ergeben das Raͤhere. 
Berlin, den be 1880 . — 
Das a Direktorium. 





Wichtige Gefeg- Entwürfe. 
Sorben erichienen: 
Entwurf der Areidorduung für bie zunian Preußen, 
Brandenburg, Pommern; ver blefien u. Sadfen. 
Mit Motivenu Anlagen. 1% 
enimur eines Beiches, über = Figenthums-Erwerb u. 


d. 566 Belaſtung d. Brundpflüde, Bergwerte u. 
Fioan ndigen HEYNE 16 Sar. 
Entwurf der Grandbu ronung. 16 Sgr. 
Berlin, Wilbelmöftr. 34 ir. Kortkampf. 


Bas Absnnrmeni beiträgt I Thir, 
für Das Bierleljehr. 
Imfertiousprris für der Kamm iars 


Staats-\ 


Königlich Breufifcher 


ee 2.98 





Adı Poh-Anfalten des Im- und 


Ausland n Beſ enn 
ir Berlin die Erpedifon den Banigl, 
Breußifchen Stunts - Arjeigers: 


Behrens: Zirafhe Rr. in, 
Ehe ber Miiheimafteaße, 
— — 


Anzeiger. 
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Se. Majeftät der König haben Allergnädigſt geruht: 
Dem feitherigen Finanz · Miniſter, Staatd-Minifter Freiherrn 
v. d. Hendt unter Belaſung des Titels und Ranges eines 
Etaatd-Minifterd die nachgeſuchte Dienſtentlaſſung zu ertheilen 
und den ——* Präfidenten der Sechanblung, Wirklichen 
Geheimen Rath Tamphauſen, zum Flnanz · Miniſter zu er · 
nennen. 


Se. Majeſtät der König haben Allergnädigſt geruht: 
Dem Superintendenten und Ober-Pfarrer Heydenreich 
- au Sonnenburg den Rothen Abler-Örden dritter Klaffe mit ber 
Enleife, dem Haupt-Steueramt8-Eontroleur Reetic zu Bran- 
benburg a. —— Rothen Adler-Orden vierter Klaſſe, dem 
Echuliehrer Mantte zu Esdorf im Kreiſe Trebnig das AU- 
meine Ehrenzeichen, fowie dem Schugmann Lauffer zu 
harlottenbur und dem Ober-fFeuermann Stieffenbofer 

au Berlin die Rettungd- Medaille am Bande zu verleihen. 





Norddeutſcher Bund, 


Befanntmadung. 
Poft-Dampfidiff-Berbindung zwiſchen 
Riel und Korſoer. 
1. November er. ab finden bie Fahrten in 
folaemare Meife ftatt: Aus Kiel täglich gegen * Uhr 
benbs Itona 
fien Morgen gegen 


nah Untunft des lepten au aus 
reſp. — in Korſoer am_nä 
4, Uhr. nihluß an ben — nah Kopen- 
bagen. Aus Korioer täglich gegen 105 Uhr Abends 
nad Ankunft des leften Zuged von Kopenhagen. In Kiel 
am nädften Morgen gegen 54 Uhr. Anſchluß an den Morgen- 
ug nad Altona reip. Hamburg. Es courfiren Staatdsbampf- 
iffe für Rechnung der norddeutſchen und der bäniihen oft- 
verwaltung. erionengelb zwiſchen Kiel und Korfoer: Erſter 
Pag 3% Thaler, Dedplag 15 Thaler. 
Berlin, den 27. Oktober 18 
General-Boft-Amt. 
von Philipsborn. 


Bom 


Berlin, Mittwoch den 27. Oktober Abends 


— — — — — — — — 


effione- und Benätigungd Uefunde, —— — ſche Kapital wird vorläufig auf ſietbenhundert fünfzigtauſend Thaler 


Kon 

and Betrieb einer Zweigbahn von ben Eifenfleingruben und Kohlenzechen 
Neu-Effen I1., Ludwig, Reu-&fien IV. und Langenbrabm über Station 
Sehen nah ben Werfen und Babnanlagen der Firma Jacobi, — 
und Huvſſen bei Oberhauſen mit Qinfelüffen an die Zechen Wolfs . 
bank {neuer Schacht) und Nodper durch die Rbeiniſ, 

aefellichaft; fo wie — Radıtrag zu den Statuten der leßteren. 
om 


14. Dttober 18689. 
Wir Wilhelm, von Gotted Gnaben König von Vreußen ıc. 
Rahdem die Rheiniſche Eifenbahngefeifihaft in Folge Beſchluſſes 
der Generalverfammlung ihrer Aktionäre vom 29. Mai 1869, ben 


Ausbau und Betrieb einer Zweigbahn von den Eifenfleingruben | 


Eifien I., Ludwig, Reu ⸗Eſſen IV, und 
eifen nah den Merken und 
Bahnanlagen der Firma Tacobl, Haniel & Hunfien bei Dber- 
aufen mit WUnfhläfen an die Bede olföbant (neuer 
dacht) und an bie_Bedhe Mrosper, forwie auch die Anlage 
der zur Erreichung dee Zwedes dieſer Bmwelgbahn event. etwa weiter 
noch erforderlichen Anſchſußbahnen an Zechen un rast Etabliffe 
mentd beantragt bat, wollen Wir In Snertennung Vortheile, welche 
diefe Smweigbahnn mit ihren Unfchlüffen für bie — gewerb · 
lien und Bertehröinterrifen des eflener Reviers mit ſich bringt, ber 
nannten Gefelibaft zum Bau und Betriebe der vorbrzeichneten 
eiveiterungen ihres Unternehmens unter den, in bem beigefügten (a), 
von Uns hiermit beftätigten Siatutnachtrage enthaltenen Bedingungen, 


und Kohlenzechen Neu 
Bangenbrabm über Station 


e Eifenbahn- | In Slamm-Witien an der Dividende Theil nehmen 





1869. 


mit der Maßgabe bierburdh eribeilen 
— acharte fein TOR, zud anbene 


die landesberrlide — 
daß die Rdeiniſche Eiſenbahngeſe 
Baͤhnverwaltungen auf Berlangen die Mitbenußung der Eingangs ge- 
dachten Zweigbahn / d. b. das Befahren derfelben mit ihren eignen Rofo- 
motiven und Rügen unter Beobadytung der für die Rheiniſche Eifenbabn- 
gereüfaaft bezüglich ihres Betriebes auf diefer Zweigbabn geltenden Be 

immungen; gegen eine angemteffene, beim Mangel der Einigung event. 
von Unferem TKinifter für Handel; Gewerbe und 5 entlice Ürbeiten 
feftzufeßende Entfbädigung zu — daß ferner bie Herſtellung ber 
deninãchſt etwa noch erforderlid werdenden —— ndungen mit 
anderweitigen Zechen und gewerblichen Etabliffements in jedem ein- 
einen Falle der vor ni en ach genannten Minifterd 

ebarf und die Nbeini enbabngefeüge auß biefer Benchmigung 
kein Recht zum Widerſpruch gegen den Schienenanihluß ber Zehen 
and yo ementd auch an andere Eifenbahnunternefmungen ur 

en bat. 

Witr vcrorduen zugleich, daß auf den vorgebadhten Bahnbau bie 
in dem Gefehe über die Eifenbahnunternehmungen am 3. Rovember 
1838 enthaltenen Vorſchriften, indbefonbere Diejenigen über das &- 
prebrlatioubindt und bat =. = vorübergehenden Benupung freim« 

Grundflüde, Anwendung finden fellen. 
Die — Urkunde iſt durch die Geſeß · Sammlung zur 
öffentlihen Kenntniß zu bringen. 
Urtundlih unter erer —— Unterſchrift und bei« 
gebrudtem Königlichen Inflegel. 
Begeben Baden- ‚ den 14. Dftober 1869. 
LS) Wilhelm 


Graf von Jpenplif. Dr. Leonbarbt. 


Radtra 
zu ben Statuten der Abelnifhensei enbabngeiell Pal. 
Paragrapb Eins, Die Rheiniſche fenabınge eich über- 
nimmt in Ermelterung ibre® Unternehmend ben Bau und Betrieb 
einer —A von den Eiſenſteingruben und Kohlenzechen Reu- 
Eſſen Amwet (11), Ludwig Reu · Eſſen Bier (IV) und Laugenbrahm über 
Station Helffen, nach den Werten und Bahnanlagen der Firma Jacobi, 
Seel und Suvffen bei Oberhauſen mit Unfhlüffen an ben neuen 
badıt der Hehe Wolfäbant und an die Zeche Prosper, ſowie auch 
die Anlage der zur Erreihung des Amedes diefer Zweigbahn ewentuell 
ewa weiter noch erforderliden Anſchluhbahnen an Zechen und ge 
werblide Etabliffements. Diefe Ermeiterung bildet einen integriren- 
den Befkandtbeil des gedachten Unternebmend und es finden auf die 
Es —— — der Geſellſchaftsſtatulen und deren Rachträge 
nwendung. 
Paragraph Zwei. Das zur Ausführung ber Bahn, 
en verbältnigmäßigen Vermebrung bed Betriebömaterials 


o mie 
order- 


angenommen und fol diefed Kapital, ſoweit daffelbe nicht burd_Bei- 
träge der Intereilenten gebrdt wird, je nad dem Ermeſſen der Diref- 
tion durch Ausgabe von Stamm » Aktien ober Obligationen beſchafft 
werden, Der Zeitpunft, von welchem ab die —— Fi 

o wie bie fon- 
fligen Bedingungen der Emifflon werben von der Direttion beitimmt 
und befannt gemacht. 

DBaragraph Drei. Die finanziellen Reſultate ber zu erbauen- 
den Bahn follen auf die im Paragraphen Sechs des Statutnachttages 
vom fünften März adtzehnhundert ſechs und fünfzig vorgefebene Be- 
tehnung eine® Reinerirage® von fünf ein halb Prozent keinen Ein- 
Huf üben, fondern ee fol mit Rüdiicht bierauf fo lange, als die mit- 
telft der Allerbönften Orbre vom zweiten Juni achtzehndundert fedhägt 
berilligte Zinsyarantie_ded Staated für das zum Bau ber Brüde 
—— Eobleng und Ehrenbreitſtein erforberlihe Anlagrlapital fort- 

wert, getrennte Rechnung geführt werben. 





Minifteriun der ** Unterrichts⸗ und 
Mebizinal: Angelegenbeiten. 
Die Berufung des ordentlichen Lehrerd Earl Bornträger 
vom Bymnafium in Bunzlau zum Ichrer am Gymnafium 
in Prenzlau ift genehmigt worden. 
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Zagesordnmung. 


10, Blenar-Eigung ded Haufes der Abgeordneten 
am Freitag, ben 29. Oftober 1869, Bormittags 10 Uhr. 
I) Wabdiprüfungen. 2) Beſchlüſſe der Vorberatbung über 
den Gelegentwurf, —— das Alter der Großjährigkeit. 
3) Beihlüffe der Borberaihung über den Geſthentwurf, betref 
fenb die Qufbebung ber bejonderen, bei Interzeſſionen ber 
rauen geltenden Vorſchriften. De des von dem 
bg. Dr. Eberty eingebracten Gelegentwurf®, betreffend bie 
Rompetenz der Schwürgerichte bei politiichen Verbrechen und 
Vergehen und bei Preßvergehen, im ganzen Haufe. 5) Bor 
beratbung bed Staatähauspaltd - Elatd für bad Jahr 1870 im 
ganzen Haufe, 


Berlin, 27. Oltober. 
Allergnäbigft gerubt: 
Berlin bie Erlaubniß zur — 

talien ge ibm verliebenen Commandeur-Kreujed bed 
t. Maurifiuß- und Lazarus · Ordens zu ertheiten. 


Se. Majeftät ber König haben 





Perfonal - Veränderungen. 
2. Ju der Urmee. 


Offiziere, PortepersFähnriche ıc. A. Ernennungen, 
Beförderungen und eriepungen. Den 16. Oftober, 
Mangold, Dr. Lieut. von der 1. Art, Brig, in die 11. Art. Brig. 
verfest. Schmidt IL, Ser. Lieut. von ber 1. Art. Brig, zum Dr. 
Lieui, Erufe IL, Ser, Lieut. von derjelben Brig. und fommandirt 
als en bei der 2, Art. Brig, 4. übergäbl, Br. Bieut, Reufcer, 
Sec, Eleut. v. d. 3, Art. Brig. u. fommanbirt als Abjut. 6. d.9. Art. 
Brig, .. Pr. Lieut, Böttder, Br. Li. v. d. 6. Art. Bro Hauptm. 
v. Grop u See. 2. von derſ. Brig, zum Pr. Dt. befördert. Wan- 
fel, Dr. U. von berf. Brig., von feinem Kommando zur Uche-Eomp. 
der Art. Sciehfchule entbunten. Werner, Br. Üt von d. 7. Met, 
Brig, unter Beförderung zum Hau tm, in d. 9. Urt. Brig. verſeßt. 

umann I, Sec. &. von ber 7, Urt, Brig, zum Br. U. befördert. 

teuer, See. Li. von d. 1]. Urt. Brig, unter Stellung & la suite 
d. Sul. Feld · Art Negts. Nr. 11, zur Eehr-Batt. reip. Gchr-Eomp. d. 
Art. Schießſchule verfegt. v. Billa, Hptm v. d. 4 Art. Brig., unter Be 
laffung in feinem Verhältnif als Battr. Chef, zum Major befördert. 
v. Neumann, Gr p. Brinski, v. Bangerow, außeretatsm. 
See. 98. von der GardeMArt. Brig, Schoen, Haaf, auferetatöm. 
Ser. U. von der ]. Urt, Brig., Bandre, v. Sanden, Müller, 
Wulff, HSartig, Warner, Schroeter, Shüß, auferefati- 
mäßige Seconbe-lieutenants von der 2, Artillerie · Brigade, Weber, 
Adrend, Kublmey, Steinlein, Klaeber, Bobenftein, 


aufßerctattimäßige,, Scconde · Lieulenants von der 3, ArtillerieBrigade, | 


Roth, v. Palézieut, Sernatı Walter, Yannboff, aufer 
etatsm. Ser. Lis. von der 4. Art. Brig, Maſchke, Tbonde IL, 
außeretatsm. Ser. CB. von der 5, Art. Bıig, Arnold, Schmidt; 
Sallwürt v. Menzelfiein, br. v. Richthofen, Linde, 
Sommer, Ritſchle Brent, Siemon, auferetatsm. Ser. DE, 
von der 6, Url, Brig, NRüble v. Lillenſtern, Müller, Su- 
mann, Ruhnke, mukeretatsmäfhige Seconde-Lirutenants von ber 
7. Artillerie» Brigade, Volemann, Bangel, v. Gersborf, 
Schmidt L, Kreyger, v. Meßen, Baron Schuler v. Senden, 
ammerddorff, auferetatömähige Seconde-Lieutenants von ber 
‚Urt, Brig, Fellmer, Herno, auferetatsm. Sec. Lts. von der 
9 Art. Brig, Badmann, Gocb, Hoppenftebt, auferelatäm. 
Se, Mb. von ber 10. Urt. Brig, Ubfe, Dietrid+-Ebebefius, 
Gevers, Hellboff, Schleenftein, außeretatäm, Ser. Lis von ber 
11. Art. Brig., zu Urt. Off. ernannt. Taſchirner, Brebow, 
Port. Fähnee, von ber Gorde-Art. Brig, Gauda, Czachewsth, 
Sanio, Hantel, v. Horn, Anders, v Schlemmer, Roß, 
Port, Fähnre, von der 1, Urt. Brig., Liedke, Lübder, Webr- 
mann, Alopfh, Wepel, Bade, v. Kleift, Port. Fäbnre.v.b 2. Art. 
Brig, Semmelroib; Geißler, Fiſcher, Port. Fahnts. von ber 
3. St. Brig, Schwarz, Thomas, Schheuerlein, 
Shwarpfopff, Wittje, Port. Fähnte. von ber tt, Brig, 
v. Moraczewäti, Soleniewicy; Zebe, Schapler, Dort. Fäbnre, 
von der 5. Urt. Brig, Hörder, Migula, Lefſer, Schulz, 
Sternagel;, Meinbold, Weber, Schneider, Güntber, 
ort. Fähnrs. von ber %. Vrtillerie- Brigade, Weder, Kleiſt, 
Buſch Wort. Fähnes. von der 7. Urtillerie-Brigade, Stennes, 
Wulf, Bruder, Port. Fähnre von ber 8 Wrtillerie-Brinabe, 
Müller, Holfien, Schmidt, Adam, Papſen, v. Podewils, 
ort. Faͤhnis von ber 9, Nirtilleri-Brigabe, Reiche, Keitembeil, 
legener, Wugki, Port. frähnre. von ber 10, Art, Brig, Hoffe 
bauer, Senke, Shönberr, Dulip, Port. Faähnrs. v. d. 11. Hrt, 
Brig., zu außeretalsmaͤßigen Bee. Lieuis. befördert. Ridter, Guſe, 
Kanoniere von der 2, Art. Brig, v. Malach owoki / Kanonicr von 
ber 3. Art. Brig, Elias, Zaresfi, Beder, Ber. von ber 10, Art. 
Brig, au Port. Faͤhnrs. befördert Pietſch, Sec. Lieut. von der 
6. Art. rg Langhboff, See, Bieut, dv. d. 4, Art, Brig, zur Ser 
Art. Abibeil, verſeßt. Moeller, Dbermeilter von ber. 5. Dirt. Brig. 
und BVetriebsführer, bei der Urt. Werkftatt in Reiffe, bei feinem be» 
vorſtehenden Audfdheiten als ganzinvalide, der Char. ald Ser, Lieut. 
verliehen. Vri der Landwehr Den 16. Dftober, 


bern; —*X Lieut. a, D,, quleht im 1. Bat. (Halberſtadt) 3 
Landw. Regts. Nr, 60, bei ber Dr Diet ala, wieder eintangirt. 
Neidt, Mye-fpeidiwebel vom 1. Bataillon (Unflam) 1. Pomm, 


Dem Profeffor Dr. Mommien zu 


bed von ded Königs von | 3. Oflpreuß Sandır. wu Kr. A, Froſt, See. %t. von der Arlill. 


Syiecling: | 
4 U 


Zetten« | 
Wogdeb. | 


| 


' vom 2, Bat, szonberähaufen) 


Lande. Regte. Rr. 2, aum Ser. Lieut. der Reſerve der 2, Mrtillerie 
Brigade; Friedrichs, } 2 gg vom 2. Bataillon (Stralfund) 
1. — * Landw. Regis. Ar. 2, zum Ser. Lieut. der Reſetve 
der 2, Urt. Brig, Daul, Bigeiteldw. vom Ne. Landw. Wat 
Berlin Re. 35, zum Sec. Li. der Hef. der Garde ˖ Artilletie Brigate, 
Pleßzker, VireMWachtmftr. von demſ. Bat. zum See. Dt. der Ach 
der 4. Url. Brig, dv. Widede, Bizeffeldm. von demf, Bat., zum 
See. Et. der Ref. der 9, Urt. Brig, Robbe, Nicolai, Vigefreldw. 
vom 1. Bat, (Aſchetrsleben) 2. Magdeb, Landw. Negts, Mr. 27, z 
Ser. Lie der Ref. ber 3, Urt. Brian, Sanewader, Vize ˖ Feldwebel 

3. Thür. Landw. Regls. Mr. 71, zum 
See. Li. der Kef. der GarboNrt. Brig, Walde, Schellhaas, Be 
freldiv. v. Reſ. Landw. Bat. Magdeburg Rr. 36 zu Sec. Lis der Mel. 


'» 4 Art. Brig, Schmidt, Be gelb, v. 2. Bat. (Eobleng) 3. Rhein, 





‚ma Dh 





Landw. * Mr. 29, zum Ser. tt. der Reſ. der 8. Ariill. Brig. 

ige · Feldwebel vom 1, Bat, (Seleewin) Schledwigfchen 
andw. Regie. Fr. Bd, zum Eee. Li. der Mei. der 9. Art, Bris. ber 
fördert, Erdmann, Sec. Lt. von der Artil. des 1. Bates. (Orau« 
dens) 4. Ditpreuf. Landw. Regis. Wr, 5, in das 1. Dat, (Diterode) 


Apreuf. Landw. Negis, Nr. 1, in das 1. Bat, 
Landw. Rente. Rr. 14, Beder, Sc. 


des 1. Bald, gain) 1. 
9 
teltin) Re. 34, in das 2 Bat. 


(Snefen) 3. Pominerſchen 
von der Art, des Ref. Landw. Bats. ( 
(Stolp) 6. Pomm. Yandın. Regts. Nr. 4), Brandt, Br. Li v. d. Urt, 
ded.2; Bald, (Schweitnig) 2. Skir, Landw. Megte. Rr. 11, im das 
1, Bat. (Mrünfterbera) 4. Miederfchl. Landw. Regte Nr. 51, Mieger, 
Sec. Lieut. von der Art. ded 2 Bats. (Nienburg) 1. Hannov. Landw. 
Negts, Rr, 74, in das 2. Bat, (Marburg) 3. Heff. Landw Negtk, 
Rr. 8 einrangirt. Den 19. Oktober. Koplomw v. Loffow; 
Ex. Lt. g. D. pie bei der Inf. des 1. Bats. (Bögen) 6. Dfipreuf. 
Sandın. Kegts. Nr. 43, früher im Oftwr. Jäger-Bat. Sr. 1, bei der 
Infanterie des — Landwehr · Bais. wieder cinrangirt., B. Ab⸗ 
Tchiedbewilligungen xꝛ. Den 16. Oktobert. Wiegand, 
aupimann a. Da juleßt PrewmierLieutenant im 6. Rheiniſchen 
nf. Regt. Re. 68, die Ausfiht auf Anſtellung im Civildienſi ertheilt. 
v. Aräwel, Gen. Major und Eommdr. der 5. Urt. Brig, mit 
Tenf, Müller, Oberſi⸗Lt. von der 3. Art. Brig, mit Beni, und 
feiner biöh. Unif, Wüller, ge inıann und Baitt. Chef von, ber 

6 Vet, Brig. mit Venſ. nebft Ausſicht und Anflellung im Eivildier 
gernagst, Major und Abthelluugs · 


und feiner bisb, Uniform, 
rig., mit Denf. und der Uniform ber 


Commpr. ven ber 9, Urt. 
8. Art. Brig, Soeden, Hauptni. von der 10. Urt. Brig, ınit Ant 
md Ausſicht auf Anftelung im Cwildienſt und feiner *9 
Unif, der Abſchied bewilligt. Schubert, Viren. Lt. von der 6. Ärt 
Brig, ter Abſchied bewilligt, Braune, Prem, Li. ven ber 3. Art. 
Brig, autgeidieden und zu den beurl. —— Art. des 1. Bate 
Deſſau) Anhaltiſchen Landw. Negmis, Rr. übergetreten. Nor- 
rem, 8. von ber 5. Urt. — aufgefhieden und zu ben 
Ref. Sffz. diefer Brig, übergetreten. v. Meosdycjensfi, auferetatdn. 
Eee. % von der 7. Art, Brig ausgeſchieden und zu den Ne, Off. 
der 2, Urt Brig. übergetreten, Dabın, See, ®. von ber 11. Wirt. 
Brig., auögeih. und zu den beurl. Off, der Urt, des 1. Bats. (Sieg. 
burg) 2. Nbein, Landıv. Regts. Nr. 28 Übergetreten. Bei ber Land» 
webe Den 16, Oktober. Wolff, Sce, Lieut von der “Inf, des 
1. Bats, (Lübben) 6. Brandenb. Yandıw. Reste. Rr. 5% m. .#. 
der Landww. UrmeeUnif, der Abſchicd bewilligt. Urndt, Ser. Lieut 
aD: ** bei der Inf. des 2, Bats. (Burg) 1. Magdeb Londir. 
MRegis Nr. &, ber Ebar. ala Pr. Et. verlichen. Drtel, Prem ft. 
von der Art. bed 1, Bats. (Böen) 6, Ojipr. Landw Regis Wr. 43, 
mit feiner bisb. Unif. der Abſchied bewilliat, Den 1% Dftober. 
Banbemer, Sec. Lt von det av. des 2, Bats, —8 6. Pomm. 
Landw. Regtb. Rr. 49, der ſchlichte Abſchied ertheill. 
II. Sin der Marine. 
Offiziere ꝛc. A. Ernennungen, Beförderungen Den 
16. Ottober. Hauptmann, Sec. Li. von der See-Art Abiheil, 
in bie 4, Urt, Brig. verfeßt 


MWichtamtliches. 
Preufien. Berlin, 27. Oktober, Se Majeftät der 
König einpfingen Kit Vormittag den Staatd.Minifter a, D. 
Freiberen von der Heydt und nahmen dann ben Vortrag bes 
Mil aͤrkabinets en’gegen. Um 31 Ubr meldete ſich der neu er: 
nannte Fyinang « Minifter Camphauſen bei Sr. Majeftät, 
um 1 Uhr erteilten Ce. Majeftät dem Geſandten in Rom, 
Freiherrn von Arnim, und um 32 Uhr den Oberfl-Kämmerer 
Grafen Redern ee: Nach dieſen Audienzen befidstigten 
Se. Majeftät in der Akademie der Künfte und MWiffenichaften 
ein Gemälde des Malers Bleibtreu. . 


— Daß StaatE-Minifterium trat heute unter Borfig 
bed Kriegs Minifterd von Roon zu einer Sihung zuſammen 


— m Rerlaufe ber geſtrigen Sikung- bi bgensd 
netenbaufes wurde bie Debatte über Die geſſern mit iten 
Anträge der Abgg. Dr. Braun (Wickbaden) und kon Behr, Io 
wie. ber Abeg von Brauchſ ſſch (Eibinz), und Genoſſe 
treffend bie. Emiſſion einer Prämien, Bnleibe-zum ide 
von 109 Millionen: Thatern, fortgeſetzt. Rach dem Mb 
von Sybel ſprachen die Abga. Dr Bram: (Mirkbaden), Dr. 
Loewe und Ber Horreferent von Hennig. er Minifier fer 
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Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten, Graf von Igenplig, 

riff wiederholt in bie Diskuſſion ein, Beide Anträge wurden | 
Ühlieflich vom Haufe angenonımen, Scluf ber Sifung 4 lbr | 
Nachmittagb. 


Mecklenburg. Lubmwigsluft, 26. Oktober. Der 
Großherzog bat fich geftern zur Parforcejagd von bier nach 
Parchim begeben. _ 

Neuftrelig, 5. Oktober. Heute Abend wird bie Her- 
ogin von Cambridge, Mutter der Großberzogin, zum 
Beluch am biefigen Hofe erwartet, 

Bayern, nden, 25. Oltober. Der König von 
Württemberg bat geitern von halb 1 Ahr bis halb 3 Ahr 





den Minifter dei Aeußern Fürſten Hobenlobe, den Handelt: 
Minifter von Schlör und den Kriend-Minifter Frhen. von 
randdh in Audienz empfangen, Abends erichienen die beiden 
onarden im So. und Nationaltheater, wo da8 Publitum 
den König Karl aufs Wärmfte begrüßte, 
— 26, Oktober. Der König von Württemberg if 
beute Abend nah Stuttgart zurüdgelebrt. 


_.. DefterreihrUingern. Wien, 26. Oftober. Der Handels- 
Rinifter von Plener, zur —— Sr. Majeſtät auf der 
Drientreife ehe Du bat die Leitung des Pinikeriums dem | 
A mat er Dr, Breftel übergeben und ift geftern nad | 

eſth ce. um fi dort bem Neifegefolge Er. Majeftät 


anzuicliegen. . — J | 
ie »Mien, 3. veröffentlidt ein Kaiſerliches Hand- 

ichreiben vom 18. b, N, nad welchem Komthuren dee Franz⸗ 

JoſephOrdens re 





! ald beiondere Auszeichnung neben | 
den Ordendinfignien ein Stern verliehen werden fol, | 
— Die » Wiener Abenbpoft« entbält ausführliche Nachrichten | 
Di bie Ereigniffe in Dalmatien. Die Einleitung derſelben 
autet: 
Die Berbindung Wiens mit Cattaro if eine ſchwierige, da eine 
} Aucihächenbe Telenrapbenleitung nicht beficht, und in jFolge ber “fo- 
lirung des Streifed durch türkisches Gebich, der Verkehr fid nur über 
See berfiellen laͤßt. Died erklärt die Dürftigkeit der biöber über den 
Aufſtand eingegangenen Radbrichten, welche wir ausnahmslos weiter 
unten veröffentliben. Mir erinnern dabei daran, daß auf die Einen- 
tbümlichkeit der Lage Enttarod, die Bildungsftufe und die fonfligen 
Verbältniife der Boecheſen bei den Beftimmungen des Wedrgeſches 
die berechneiſte Rüdfigt aenommen if, Die Boccheſen find danadı | 
nur landiwebrpflichtig, und warb zu ihrer Uniformirung ein fich der 
Landestracht anfbliekendes Koftüm gewählt. Die auferorbentlide 
Unwirtblichkeit des Berglandes von Caltaro, das zu den wildeſten 
und zerflüftetfien Theilen bes unter dem Namen ⸗Karſt- befannten | 
Zweiges der Kalkalven gebört, die unmittelbare Nachbarſchaft der den 
ocheien Hammwerwandten Montenegriner, die Küdjichten, welche fo 
lange, als irgend tbunlich, gegen die Nufftändifchen beobachtet werben, | 
erfbiweren die militäriſchen Maßnahmen außerordentlih und laffen 
eine fo rafche Befeitigung des Aufitandes, wie wünfdenswerib, kaum | 
möglich erſcheinen , zumal da derfelbe überraſchend aufgebroden und | 
bie im Artiſe Sattaro fichende Mat zur eventuellen Unterftüßung | 
der Autorität der Behörden bis zur Ankunft der geforderten Berftär- 
kungen eine febr geringe war, | 
Gray, 25. Oftober. Dad Vollsſchulgeſez wurde vom 
Landtage, nachdem bie Regierung erflärt, gegen bie vorge- | 
nommenen —— feine Einwendung zu erheben, in ber | 


Baflung des Ausſchuſſes angenommen. 
Klagenfurt, 25. DOftober. Der Gefehentwurf, betreiid 
der Vollbſchulen, wurde im Landtage durchberathen und von 
demſelben angenommen. 
rag, 25. Oftober, Das Geſeh zur Regelung der Rechts 
verbältnifte der Bolkäichullchrer wurde vom Bandtage ange 
nommen. — Udapy begründete feinen Antrag auf Abänderung | 
der Landtagswahlorbnung unter bejonderer Hinweiſung auf bie | 
Borfonmniffe bei den legten Landtagdwahlen. Der Antrag | 
wurde der behufs Abänderung ber Gemeinde «- Wahlordnung 
niedergeſetzten Kommiſſion zur fchleunigften Berichterftattung 


überriefen. 
Troppau, 25. Dftober. Die Paragraphen 8, 9 und 10 | 
deö Renliculgefeges wurden vom Sandtage nad wieder auf 


genommiener zweiter Lefung analog dem mähriſchen Geſetze 
abgeändert. 

Eiernowiß, 25. Dftober. Der Verfaſſungbausſchuß be 
antragt, der Landtag ſpreche die Uebergeugung aus, daß bie 
rekte Reichſsrathöswahlen im Intereſſe der erientwiglun der 
Verfaſſung weder noͤthig, noch zweckmäßig ſeien. Die Regie- 
rung werde angegangen, für eine entſprechende ‚erhöbung er 
Ba der Reichbrathsabgeordneten und breijäbrige Funktions 

ver zu wirken. Die hl der Abgeordneten, un melde bie 
Vermehrung erfolgt, wäre aus dem ganzen Landtage vorzu · 
nehmen. Die Verhandlung bierüber beginnt morgen. 

Eattaro, 23. Oktober (Naht). te Nadmittagd wur 
den die Forts Trinita und Gorazda von ben nfurgenten an- 
gariien ; 8 wurden gegen bielelben 2 Bataillone, zufammen 

ann ftarf, und 4 Geidyüge entjendet. Nach einem drei | 





‘ feitation vor. 


| flündigen Kampfe wurden die Iniurgenten hinter Trinita mit 


febr bedeutenden Berluften zurüdgetrieben. Bon den Raifer- 
lien Truppen wurden in biefem Gefecht 4 Mann getödtet, 
1 Offizier und 7 Mann verwunbet, 

— 24. Dftober. Die Infurgenten verloren bei dem geftrigen 
Angriffe auf die Forts Trinita_ und Gorazda bei 30 Todte und 
Berwunbete. Die gefangene Befagung des Forts Stanjevich 
wurde von ben Infurgenten freigelaffen. 

Ragufa, 23. Oktober, Meldungen aus Trebigne zufolge 
follen 1300 Rajad aus der Herzegowina ſich mit ben Infur- 
genten vereinigen, 

— Die »R. fr. Pre enthält folgende Telegramme aus 
Eattaro, 24. Oktober. Die Gelammtitärfe der bis beute bier 
fonzentrirten K. K. Truppen beträgt 3300 Mann, die zur ftär- 
feren Beſchung der feſten Pläge und Bewältigung der Iniur- 

enten nicht ausreichen. Für morgen iſt das Eintreffen des 
nfanteri-Regimentd Maroicie in der Stärke von 1600 Dann 
adifirt. Der Aufftand gewinnt fontinuirlih_an Ausdehnung 
und nimmt namentlid an der türkiſch albaneſiſchen Grenze an 
Stärke zu. Die Türken beforgen einen Handſtreich Don: 
tenegro® gegen Scutari. — Fort Dragali gelang c& zu ver 
ftärten, daſſelbe E von ben Inſurgenten jedoch noch immer 
cernirt. Morgen follten die Operationen gegen die Infugenten 
in’größerem Umfange beginnen. 
durch Berratb 


. dort Stanjevih wurde enomunen, 
Einige Morlafen, welde von dem Truppentommando mit der 
Berproviantirung bed Forts betraut worden waren und in 
das Hort Einlaf fanden, öffneten ben Injurgenten bie Aus. 
fallethür. Das erfte Opfer war der balelbft fommandirende 
Lieutenant. Die Mannſchaft ergab ſich erft, nachdem ihr von 
allen Seiten die Möglichfeit zur Flucht genommen war, nad 
Kor —— Fort Stanjevid ſoll feine Kanonen ge 
abt haben. 


Großbritannien und Irland. London, 25. Oktober. 
Der Bring von Wales ift aus Gunton und feine Gemahlin 
nebfl den Kindern aus Chißwick De —5— 

— Der Kriegd-Minifter Carbwell ift aus Balmoral nach 
ber Hauptftadt abgereift, um dem morgen ftattfindenden Kabinets · 
rath beigumohnen. Bei bemfeiben werben vorausfichtli alle 


| Mitglieder bed Kabinet3 mit Ausnahme Lord Granville's zu- 


gegen fein, welch leßterer auf Schloß Walmer burd eine) Er. 
Altung zurüdgebalten wird. 


Frankreich. Paris, 26. Oltober. (W. T. B.) Der 
Kaifer machte heute Nachmittags nad 2Uhr eine Promenabe 
auf der am fer der Seine befindlidgen Terraffe des Tuilerien- 
palaftes in Begleitung Bepille's. Der Kaiſer wurde von den 
Perſonen, welde ſich auf dem Place de la Concorde und im 
Quileriengarten in einer Zahl von ungefähr 2000 befanden, 
warm begrüßt. Es liegt fein Anzeichen für irgend eine Dtani- 
Die Stadt ift andauernd —— rubig, 
in feinem Theile derfelben haben bi8 um 6Uhr Abends VBolte- 
anfanımlungen ftattgefunben. 
— Bis 9 Uhr Abends haben in feinem Stadtviertel Bolt. 
anfammlungen ftattgefunden. Die Stadt kat im Berlaufe bes 
Tages volljtändig ihr gewohntes Ausſehen beibehalten, 


Spanien. Madrid, 26. Oktober. (W. T. 8) Die 
im Schoofe des Minifteriumd ausgebrochenen Differenzen find 
befeitigt, naddem der Jufti.Minifter auf die Annahme feines 
Vorſchlages betreffd Reduktion des Etats des Kultus-Mtinifteriums 
verzichtet und bem von dem Finanz Miniſter vorgelegten Etat 
feine Zuftimmung gegeben bat. 

— Morgen wird cine Berfammlung ber Mitglieder ber 
Cortefmajorität ftattfinden,, in welcher über die Wahl eined 
Monarden berathen werden fol. 


Schweden und Norwegen. Stockholm, 22, Oktober. 
Für die Dauer der Abweſenheit bed Königs ift bier unter 
dem Borfige ded Herzogs von Oftgotbland eine Tnterimeregie 
rung ernannt worden, beftehend au& dem Miniſſer de Geer, fo 
wie den StaatdRäthen Ehrenheim und Xbelin. 


Dänemark. Kopenhagen, 35. DOftober Das Kron- 
prinzlice Paar und die Königin von Schweden find am 23. b. 
und der König von Schweden, wie ſchon gemeldet, heute bier 
eingetroffen. Die Königlichen Iagden in der Umgegend von 
Srbensborg werden. nunmehr Ihren Anfan vr 

— Der neue franzöfiihe Gefandte de St, Ferréol wird 
in diefen Tagen in ber Haubtitadt anlommen, 


Amerifa. New-Pork, 13. Oltober. Der »N.-9 
Handeldy.« zufolge it Adıniral Harragut bedenklich erfran 


518,* 
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Aus dem MWolffihen Telegrapben-Bureau, 


Kiel, Mittwod, 27. Oktober, Vormittagd. Das Poft- 
Dampfidiff »Hermod«e pe heute erſt 6 Uhr früh aus Kor 
foer bier ein, Die Poft und die Paflagiere find mit dem Zuge 
7 Uhr 5 Minuten nad Altona weiter befördert worden. 





Der Handel und die Inbufrie Schleſiens im Jabre 1868, 


Ueber den 
entnehmen wir dem Tabreäberiht der Handelöfanımer zu 
nachſtehende Mittheilungen: Im Jahre 1868 baben ſich in der Provinz 
Schleſien viele Geſchäͤſtezwelge um etwas gehoben, jedoch nur 
einige lieferten ganz befriedigende Reſultate. — Im Wllgemeis 
nen iſt das Tabr den unglünftigen beigugäblen, er rationelle 
Betrieb ber Landwirthſchaft macht in der Mroving von Jahr zu 





1. 
Zapdel und die Induſtrie Schleſſens im Jabre 1868 | 
e redlau | 


Ex gröhere Fortſchritte; das vergangene war für die andriribe im | 


anzen als ein günfiged zu begeihnen. Dagegen ergab das Geſchäft 
etreide für den Kaufmann ein weniger befriedigended Mefultat, 


— Die Weinlefe iſt feit dem Jabre 1811 in Grüneberg feine fo | 
frühe gewelen, als fie e8 in dem abgelaufenen Jahre war. Ebenfo | 


war bie Traubenernte eine ungewöhnlich reihe und ausgezeichnete und 
auch das Ergebnif ber Helterung ein bochbefriedigendes, 

An Drenge, welde nad dem Be der Meinfteuer nicht mehr 
enau ermittelt werben kann, bürfte die Herbftung auf Grund genauer 
ergleiche dreier in der Niederung, in der Mittelgegend und auf den 

Höhen gelegener Weingärten, reichlich einer ?/,-Ernte von 1846 
kommen, mit welchem Iabre übereinfiimmend auch die Traubenpreife 
während der Lefe begabt worden find, Der Berfandt der Speifetrauben 
tte diesmal bereits Ente Auguſt begonnen. Er wird ſich mit ber 
oft auf zn 200,000 bis 250,000 Pfund, mit Fuhrwerk auf 
ungefähr 50,000 Bund belaufen. Derfelbe zäblt auch entfernte Städte, 

wie Londen, Riga ıc., unter feine Berbraudsorte. 
Für das Geſchäft in Kolonlalmaaren iſt das abgelaufene Jahr 


im Ganzen alö befriedigend zu begeichnen. 


Für den Wollbandel war das Jahr 18689 noch ungünftiger, | 


als das Worjahr; dad Geſchäft war fhleppenber, die Preife nod ve 
ſentlich niedriger, als 1867, und faſt Alle, welche ſich mit dem Artikel 
ald Händler befaßten, haben wiederum mit Schaden gearbeitet. Am 
Ende dei Jahres 1867 betrug der Wollbeitand in Bresları ca. 29,000 Eir. 


ca. 4000 Etr. mehr als ult. 2006 1, Zen famen Aufubren a) von | 
) 


chlefifben,; pofener und preu iften en ca. TOO Ete. (ca. BUOO Er. 
mebr als 1867); b) von polnifdhen, ruſſiſchen und ungarifhen Wollen 
ca. 32.000 Etr, (ca. 3000 Etr. mehr al® 1867); fo bak im Ganzen 
ca, 131,000 Etr. (etwa 15,000 Etr. mehr ald 1867) zu Dtarkte geftellt 
wurden. Von diefem Quantum twurben verkauft ca, 96,000 Eir, (ca, 
9000 Etr. mehr ald 1867), fo daß alfo ca. 35,000 Etr. (etrva 6000 Eir, 
mehr ald ult. 1867) am Schluffe des Jahres 1869 ald Befland_ver- 
blieben. Das Geſchaft in Zadelmollen war au in diefem Jahre 
nicht von befonderer Bedeutung. Die Preiſe blichen von Beginn bis 
egen Mitte bed Tabres ebrüdt; man zablte für graue wallachiſche 
aare 145—15$, für weiße 3—24 Thle. Erſt Dtitte Juli gogen bie 
reife für araue etwas an und wurden 16—16$ Thlr., In ug Ai 
ällen auch 17 Thlr. bemilligt, zu welchen Dreifen, beſonders für 
eie lange Kammwolle, Nachfrage blieb. Aechte weiße Dondtot wur · 
en ca, 1000 Etr, zugeführt, die zum Preife von ca. 26 Thlr. Rebimer 
fanden, auch wurde eine Partie Krimmer warme Wäfche mit 24 Thlr. 
ungefeht. Die Gefammtzufubr im Taufe ded Jahres beläuft fih auf 
ca. Eir. farbige und 2500 Etr. weiße Zadelwollen. Der Beitand 
am Schluffe des Jahtes wird auf ca. 600-700 Eir. graue und eben 
fo viel weiße Waare geſchäht. Nach farbiger Wolle bleibt gute Nachfrage. 
Mas die Seitenraupenyudt und den Seibenhbanbel be 
trifft, fo betrug die Coconsprobuftion Schleſſens im Jahre 1868 circa 
Mepen. Den Notirungen der Eoconmärfte zu Lyon ıc, ent 
fpreend, wurde ald höchſter Preis pro Mepe 1 Thlr, 3 Sar. 4 Pf. 


gezahlt. 

io nßchuich des ſchleſiſchen Berabaues und Hüttenbetrtebse 
verweſſen wir auf die in den Mittheilungen über Ureußens Bergbau 
und eg in d. BL darüber gemachten Angaben.) 


24 Defen fortfeßend. Diefe 24 Defen produzirten in dem erflen Ge 
fhäftsjahre ber neuen Sozietät, jedoch nur bie 11 Monate vom 
1. Februar bis ult. Dezember 1868 umfaffend, 232,775 Tonnen Stüd- 
falt und 31,109 Tonnen Würfellall. Die andern in und um Gogoltn 
befindlichen Kalkbrennereien werben annähernd ein Quantum von 
170—180,000 Tonnen Kalt gefördert und abgefet haben. 
‚, Mäbrend die Tofephinenhütte bei Warmbrunn, welche ausfchlief- 
lich Bugusgegenftände produziert; das abgelaufene Jahr ihren günftigiten 
Geihärtsjahren beigählt; Elagen Diejenigen Glasbütten, welde qrobe 
Waaren produgiren, über ein fortbauerndes Zurüdgeben des Geſchäfte 
Ueber einzelne Etabliffements liegen folgende ftatikifche Radprichten 
vor: Die Fabrik Hochwald bei Gottesberg probuzirt etwa 41,000 
üttenhundert grünek, gelbes und halbweißes KHoblglad. In der 
Hlasfabrit Rauſcha beſtanden die zum Werlauf auf 3 Oefen 
fabripirten Waaren im Gefammtbetrane von 110,000 Thlen. aus; 
36,000 Did. Lampenfcirmen, 217000 Dpd. Eplinder, 28,000 DR. 
Vafen, 4300 Hdrt. weißes Hoblglad, 2800 Hort. balbweißes Medizin. 
lad, 1200 Hört, grünen Faſchen/ 200,000 Oifub gewoͤhnliches und 
farbiges Zafelgla® und wurden im Ganzen ca 200 Arbeiter gu einem 
Zagelobn von 10 bis 30 I > beihäftigt, Die Tofepbinen- 
bütte ftellt ihren Bedarf an Mobglas tbeils ſelbſt ber, tbeils 
bezieht fie ibn aus der unter berfelben Leitung  fichenden 
Earlöhütte. Es werden bier über 200 Gtasfeleiler in 16 
Scleifereien vertheilt, ſtetig beichäftigt; ferner 125 Dealer und 
Vergolder, 23 Glasmader, 10 Graveure und außerdem eine große 


Zahl männlider und weiblider Arbeiter verihiedener Kategorien, im 


I 





3 Dferbefraft, forwie 6 Dam 


ebler- | 


er Betrieb der Mafhinenbauanftalten war im abaelaufe- | 


nen Jahr nicht umfangreicher als in den Vorjahren. Die Beſchäftigung 
det 
fo daß 


agenbau-Anftalten ift eine ausreichende und lohnende geweſen, 
e den Arbeitern, welde in den Dtafbinenbaw-Anftalten ent | 


bebrlih geworden waren, austömmlide Befbäftigung bieten konnten. | 


Das Abfapgebiet bat ih aub auf das Ausland ausgebehnt. In 
Eifengufmwaaren mar bie Probuftion gegen das Vorjahr gröfer, 
Die oberfhlefiihen Giebereien haben zum Theil fo bebeutende Abſchlüſſe 
emadht, bafı ſie genötbigt waren neue Aufträge abzulehnen oder anderen 

erfflätten au überweifen. Bei der Fabrik zu Königshuld, melde 
Artitel in aefhmiedetem Eifen, Schaaren, Pilugfireibbretter, 
Schmicheftahl, Senfen, Strobmefler, ſchwarze eiſerne Schaufeln; 
ſchwarze und blanke eiferne Spaten, eiferne Sänen; rg 
und verihiedene Zeugwaaren produgirt, bat ſich der Umfap bei fait 
fämmtlichen der vorgedachten Artitel Im abgelaufenen Jahr mebr oder 
weniger gefteigert. Die Koönigehelder Werke werden dur MWafferkraft, 
welche in Höbe von 100 Pferdefräften angenommen werben kann, ber 
trieben. Das Zinkblechgeſchäft bat im Laufe de6 Jahres 1863 an 
Ausdehnung gewonnen, Der Zinkblech · Abſaß Schlefiens betrug 236 043 
Eentner, derfelbe bat fich fomtt genen Das Jahr 1867 um 35901 Eir. 
vermehrt. Tas bieder unter der Firma » Gonoliner_ und Gorasdzert 
Kalf- und Probulten-Eomptoit« beitandene Soztetätdgeihäft batte 
ſich mit Ende Januar 1868 aufgelöſt, den 1. Februar 1868 aber trat eine 
neue Soyietät unter der firma »Wogolinee und Gorasdzet Stall- und 
Produlten · Eomptoir Bunfe u. Eo.« zufammen, dad Geſchaͤft mit 


anzen gegen 600, Die Fabrit hat in den lepten 5 Jahren durd- 
ſchnlitlich jaͤhrlich 131,891 Thlt. baare Mrbeitslähne Er = 
I eng Glas im Wertbe von 197,742 Thlrn. produgitt und auch ab» 
f ept, da nur gegen fehle Beitellungen gearbeitet wird, — Der Handel 
er Porzellan Manufaktur bewegte fi, wie im Vorjahr, unter 


| drüdenden Verbältniffen, 


Die ſchleſiſchen Hüttennverfe fonfolidirter Dtorgenftern zu Merz 
borf und Kaumig bei Münfterbera zogen im Jahre 1868 ne Er. 
Schwefellieſt 40 Schadtruthen ſtiſche Erge, 12,700 Etr. Schwefel- 
ſchliech 100 Etr. Robfhwefel, 150 Etr. raffinirten Stangenfhmefel, 
13,920 Ett. Eifenvitriol, 100 Etr. halb Enpervitriol, 30 Etr, dem. 
teinen Evpervitriol, 1110 Ekr. ————— Eiſenoxyd geliefert, welche 
wie im vorigen Jahre nach verſchiebenen Gegenden Nbfak gefunden 
baben. WHuf beiden Werken wurden im Durdfhnitt_16 Bergleute, 
50 Hüttenarbeiter bei einem Tagelohn von B+ bi8 15 Sgr. beicäftigt, 
welche 161 Angebörige ernähren. Die hemifche Fabril »Silefla« pro- 
duziete 122,000 Etr. Schwefelfäure, 70,000 Etr. Glauberfalz, 85,000 
Etr. Salzfäure, 2000 Er. Salpeterfäure, 32,000 Etr. falzinirte Soba, 
1000 Etr. kauftifche Soda, 4000 Er, froftallifirte Soda, 1000 Er, 
frpfalliirtes @lauberfalg, 1800 Etr. Eifenvitriol, 12,500 Etr. Eplor- 
kalt, 2700 Eir. raffinirten Schwefel, im Gefammtwertbe von circa 
525,000 Thle. Außer I Direftor, 1 Ebemiter, 6 faufmännifhen 
Beamten und 5 Aufſehern waren circa 150 Urbeiter befhäftigt, deren 
Zagelohn, je nach ber Art und Schwierigkeit ber Arbeit, 10 bis 27% 
Sar. beträgt. Die Fabrik befipt 2 Dampfmaldinen von aufammen 
feijel für 150 Bierdefraft. Die Koks. 
Hape ber ©. v. Kramſtaſchen Bergwerts · Verwaltung zu Altmwaifer 
tr im Jahre 1868 Jufammen aus 9,002 Tonnen Koblen 
113,075 Tonnen Rotes. Beſchäftigt wurden bierbei bei den Defen 
felbt 24 Mann und bei den 2 gehörigen Kohlenwäſchen 15 Mann. 
Auf der in Hermödorf bei ldenburg belegenen Kokes - Anitalt, - 
melde 56 Defen von verfchledener Konftrultion befigt, wurden circa 
70,000 Tonnen Kekes mit einem Werthe von circa 35,000 Thlr. pro- 
buzirt und außer einem Beamten 20 Arbeiter bei 10 bis 15 Sat. 
Tagelohn beſchaͤftigt. 

Der Mehlhandel Breslaus im Jahre 1868 war troß feines 
arofen Umfangs faum für irgend Jemanden der dabei Suhhelirten 

ewinndringend, — Die Stärfefabrif zu Breiburg produgirte 13,900 Etr. 

tgenftärte, 1100 Etr. Kartoffelitärte und 120 Etr. Hefen, diejenige 
zu ENDEN 8200 Er. Stärke, von benen 7730 Etr. verladen 
wurben. 

Mas die Nübenauder- Fabrikation betrifft, fo werarbeitete 
Sclefien in 39 harten 40,503,403 Etr, Rüben, —— 
Hinſicht ift die 1867,68 Nübenernte im Ajelverein mehr als 15 pet. 
unter einer Mittelernte geblieben;_in Sch ae iſt der Dlinderertrag 
auf bödfiens 10 p&t. zu veranſchlagen. ie in Schleſſen erzielte 
Ausbeute blieb indefſen unter ber für den Zollverein ermittelten Durch 
fhnittsgiffer, indem 12,65 Etr. Rüben zur Darftellung von 1 Etc. Ntob- 
— erfordert wurden, während durchſchnittlich im Zollverein 12,3 Etr. 

üben biergu genügten. im Rohjuckergeſchäft verliert der Breslauer 
Drarkt von Jahr & Jahr an Bedeutung, denn wiederum find einige 
Fabriken, melde biäber nur auf Nobzuder arbeiteten, zur ftabrilatien 
weißer Waare übergegangen. Der nicht unbedeutende Bedarf an 
gutem Nobzuder mufte zum großen Theil dur Bezüge aus Sachfen 
gebedt werben. 

Die ſcleſiſche Spiritus-Produltion in ber Brennperiode 
1867/68 war, entgegengefeßt der in der vorangegangenen Campagne, 
eine reichliche, und tropdem in das Jahr 1863 ein Lager won circa 
2 Millionen Quart Spiritus ng Erw wurde und bie 
DBrennereien nod gegen Ente Mai febr lebhaft produgirten, behaupte» 
ten fi die Preiſe auf dem hoben Stande, welchen fie in Folge der 
font fa allgemeinen Mißernte in 1867 erreicht batten, ad ver» 
gangene Tabr ift daber für den Spirituäprodugenten ein In jeder De- 
siehung befonders günftiges geweſen. Es waren in Eleien im 
Ganzen 1012 Brennereien in Tbätigkeit, welche zufammen 
1,931,598 Tbfe,_ Maifchiteuer zablten, dageaen vergütete der Staat 
323,193 Thlr. Steuer auf exportirten Spiritus, reip, Sprit. Au 
Zpirituß wurden verarbeitet: 5,030,213 Sceffel Kartoffeln, 759,442 
Scheffel Getreide, 216,302 Etr. Deelaffe, 605 Etr. Weintrefter, 314 Eir. 


verdorbenes Bier, 350 Schfl. Ebreichen, 


r 


4145 


Bon ben in ber Trovins vorhandenen 1225 Brauereien find 
im verfloffenen Jahre 1158 im Betrieb gewwefen, und «8 baben von 
diefen 463 die Steuer unfigirt, 695 biejelbe figiet entrichtet. Geruht 
daben 67 Brauereien; Diefelben waren meift von geringem 
Umfange. Hinfihtlih des Betriebsverhältniſſes belief Ach die 

di derjenigen Brauereien, melde über 2000 Eır. Braumalı 
a Er. 2 r.) verfteuert haben, auf 34, Diejenigen mit über 
1000 bis 2000 Cr auf 52, mit über 100 bis 1000 Etr. auf 599 und 
endlich mit 100 Etr. und darunter auf 472. Cine nicht gewerbliche, 
blos für den eigenen Bebarf beſtimmte Saußdtrunfbereitung bat in 
drei Brauereien fattgefunden, wogegen in bier Fällen die Erlaubniß 
ur feuerfreien Bierbereitung in Kochleſſeln 4 eben mworben iſt. — 
Reben dem Sagerbiere; dem fogenannten bayerifhen Biere, mit deſſen 
Habrifation ſich die rößeren Brauereien befaßten, wurde noch bob- 
pelted und einfadhe® Bier bereitet. In eingelnen Brauereien find auch 
ganz Harfe Biere, als Ale, Porter: Bodbler gebraut worden, jedoch 
nur in fleineren Quantitäten. 

Die Zabat- und Eigarrenfabritation Schleſiens iR faſt 
ausihlieklib auf den Konſum ber Brovinz an eroiefen. Mit Tabat 
bepflangt wurden in 57 Kreifen ber Drovinz 2405 Dtorgen 54 DR. 

tier Rlafle und 358 Morgen 11 OR. vierter Klaſſe zufammen 
7763 Morgen 65 QuR. Die Steuer beirmg 10561 Thaler 
15 ©Sgr., davon wurden 12 Thle, 20 Sgr. wegen Sagelfelon und 
U wemmung erlaffen, alſo verblieben als Einnahme 10,54 Thlt. 
3 Sgr. In nicht erg Umfange_ find von 14,539 Pflan- 
ern sufanimen 163 DRorgen SO D-R. mit Tabak bepflangt worden. 

unit Beträgt der Gefammitflächeninhalt 2926 Dtorgen 115 DM; 
von denen Ps pÜt, befteuert und dus pet. unbefteuert waren. Er 
ben fechs größeren Tabatdfabrifen au Ohlau werden 350 männlide 
und weibliche Arbeiter mit einem Wochenlohn von 20 Sor. bie zu 


5 Shlr. befepäftigt. 








Telegraphische Witterungsberiehte v. 26. Oktober. 
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27. Oktober. 
6 IMemel ....331,8/-5,4; 3,01-1,2)8., mässig. bed, Regen, 
7 Körigsbrg. 331,8-5,1 3.17=1,4lS., stark, bedeckt. 
6 Danzig . .331,6,75,11 3,77=1,2/8., mässig. "bedeckt. !) 
7 \Cöslin .... 0,8-4,1]5W,, s. sehw. jtrübe, 
& Stettin...» 1,213,9|SW., mässig. |wolk., gst. Reg. 
» Putbus 0,3-528W,, stark. bewölkt. 
» ‚Berlin....- 2,71=2,5!W, ‚schwach. 13 bed., gst. Rg. 
» !Posen..... 3,4j-1,0!W,, mässig. edeckt. ?) 
« ‚Ratibor .-. 2,2/-1,78W,, mässig. ey 
« 'Breslatt ... g 3,21-1,8)W,, schwach, bed. Regen. 
» Torgau ....328;71-5,0  2,4/=3,0,W., lebhaft, 'etw,Neb,,trübe, 
- |Mänster 3502 4. 0-.u SW. schwach, 'zieml. heiter. *) 
- Cöln zz... 83l,ai-2,7° 0,7|-5,6|W., stark. !trübe. ) 
» 'Trier.....- 327,885 1,0-4,1150., mässig.  |bew., Schnee. 
7 Flensburg. |328,4| — | Lei — |SW., mässig. bedeckt. °) 
6 Wiesbaden 329,81 — | 1,0 — SW., schwach. bed., gest. Reg. 
. |Kieler Haf.330,al — | 10] — |WSW., stark. ‚bezogen. 9) 
7 !Wilhelmsh. 330,41 — | Os — 8W. stark, bezogen. ?) 
& |Keitum ... 827,0 — 4,3, — |W., stürmisch. :bewölkt.®) 
& Paris...» 336,2) — 0,41 — !WNW,, schw. bed, Schnee, 
» Brüssel ...3334| — | 1,6] — 8W. mässig. |Regen.®) 
- |Haparanda 336,2), — — 6,4) — 'O.. schwach. |bedeekt. 
- |Helsingfre. 333,8| — 3,7) — 'SO., mässig, bedeckt. 
» Petersburg 336,1) — | Os] — O., schwach. ‚bederkt. 
» [Riga ...... 2339| — | 25 — SO. z. stark. bewölkt, 
- Moskau ..3296 — | 40 — |SO., schwach. |bedeckt, 
» 'Stockholm.329,1| — ! 32] — |SSO., schwach.[fast bedeckt. 1°) 
-- 'Skudemmäs.327,41 — | 19) — INNW., frisch. |bewölkt. 
- [Gröningen. 331,4 — 1,5) — |WSW,, still. |bewölkt, 
» Helder.... 81,7) — 4,5 — NNW. Sturm. — 
srnesand 38.0 — 2,8 — |SSO., mässig. |bedeckt, Regen. 
« ‚Christians. .330,3] — 1,4] — INNW,, z. stark.|Regen. 
=» 'Mandal ...325,8| — 3,0) — INNW,, lebhaft.iwolkig. 
- |Haste....- 332.5) — 6,4| — INNW., lebhafı.|Regen. 
- ‚Cherbourg 3%,5| — | 64 — |N., 5. schwach.|bedeckt. 
» St. Mathieu 337,3, — 8,0! — INW., stark. jbedeckt. 





i) Gestern und Nachts Regen. *) Gestern und Nachts Regen. 

” Nachts Schnee. *) Nachts etwas Schnee. °) Gestern und Nachts 
turm, Regen u. Graupelschauer, ®) Starker Schneefall. ) Regen, 
Schnee. *) Gestern und Nachts Sturm, Regen und Hagel. *) Hagel, 
Schnee, Windstösse in Interyalien. '") Gestern Abend Regen. 








Königlibe Schaufpiele. 


Donnerftag, 38. Oktober. Im Opernhaufe. (201. Borit.) 
Auf Hobed Begehren. Armide. Grobe heroiſche Oper in 
5 Abdtbeilungen, nad dem Franzöſiſchen des Quinault, über- 
fegt von 9. von Bob. Mufit von Gluck. Ballet von J Ta 
ont. Armide: Fr. von Boggenhuber. Die Furie bed Haſſeb 
I. Brandt, Hildeoat: Hr. Be. Ninald: Hr. Niemann, 


„Pr. 

gr Schaufpielhaufe. (204. Abonn.-Borftell) Narziß. 
Zrauerikiel in 5 Utten von U. €. Brachvogel. Wiederauf- 
treten bed Seren Deſſoir. M.Pr. 


a ———— 
— 
> 
% 
* 
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Freitag, 9. Oftober. an Opernhauſe. (202. Borft.} 
Die Luftigen Weiber von indfor. Komiich » phantaftiiche 
Oper in 3 Alten, nad Shakejpeare'ö —— Zuftipiele 
gedichtet von S. H. Moſenthal. Muſik von O, Nicolai. Tanz 
von Hoquet. Frau Fluth: Fr. Yucca. gungfer Anna Reid: 
rel. v. Aſten. Herr Fluth: Br. Beh. M.-Pr. . 

im Schaufpielhaufe (205. Abonn.Borft) Die Harfen- 
fhule. Schauſpiel in 3 Alten von A. €. Bradvogel, nad 
einer Epifode bed NRomand »Braumarhaite, deſſelben Ber- 
faflerd. M.Pr. 





Produkten- und Waaren-Börse, 
Berlin, 27. Oktober. (Marktpr. hach Ermitt. des K. Polizei-Präs.) 









Roggen 
gr. Gerste 


Hafer | zu L. 


Heu Centnerf—2 


Erbsen Metzd— Pfd. 9— 3 
Linsen —| 8 N jEier Mandel] 6) 9 7 
Berlin, 27. Oktober. (Nichtamtlicher Getreidebericht.) 
Weizen loco 72 Thir. pr. 2100 Pfd. nach Qualität, pr. Oktober, 
Oktober - November und November - Dezember 574 — 57 Thir. bez., 
April-Mai 61—60% Thir. bex., Mai-Juni 61% Thir. bez 
Roggen loco 473—50 Thlr, pr. 3000 Pfd. bez. pr. Oktoer 48 bis 
Thir,, Oktober-Nov. 4647-464 Thir. bez., November - Dezem- 
er 45&—1-—+ Thir. bez., April-Mai 45 —% Tlir. bez. 

Gerste, grosse und kleine 4 33—50 Thir, per 1750 Pfd, 

Hafer loco 25-29 Thlr. pr. 1200 Pfd., poln. 233k—26$ Thir. ab 
Bahn bez., pomm. 27% Thlr. do., up Oktober 26,—$ Thir. bez., Okto- 
ber - November 26 Thlr, bez, Novbr.- Dezbr. 25% Thlr., April-Mai 
26444 Thlr, bez. 

Erbsen, Kochwaare 58—67 Thir., Futterwaare 51-55 Thlr. 

Winterraps 93—102 Thir. 

Winterrübsen R—100 Tulr. 

Rüböl loco 12%, Thlr, bez., pr. Oktober 12!%--$ Thlr. ber., Ok- 
tober-November 12 Thir. bez., November-Dezember 1 bis 

—%, Thir. bez., Dezember -Januar 12} Thir. Br., April-Mai 12% 
hir. bez. 

Petroleum loco &% Thir, Pl: Oktober, Oktober-November und 

13 





November - Dezember 7%—8 Thir. bez., Dezember-Janusr 8&—+ 
Thlr. bez. 
Leinöl loco 11% Thir. 


Spiritus loco ohne Fass 143—K Thir. bez., pr. Oktober, Okto- 
ber- November und November - Dezember — hir. bez., 

April - Mei 15%, —3—$ Tür, bez., Mai-Juni 155 

Juli 1535 Thlr. bez. 

Weizen loco ruhig, Termine in matter Haltung. Gek. 1000 Ctr. 
Kündigungspreis 57 Thlr. Roggen in disponibler Wnare begegnete 
utem Absatz und stellten sich die Preise hierfür zu Gunsten der 
"erkäufer. Auch für Termine machte sich eine feste Stimmung gel- 
tend, und war es hauptsächlich der laufeude Monat, welcher durch 
fortgesetzte Deckungsverkäufe um en. % Thir. pr. Wspl. im Preise 
anzog, während die übrigen Sichten ihren gestrigen Preisstand gut 
Gek. 6000 Er. 


i Ti. ben Janiz 


behaupteten. Der Verkehr war dabei wenig belebt. 
en rg r. 48} Thilr. Hafer effektiv ke beachtet, Termine 
t. Gek, 4200 Citr. Kündigungspreis 26% Thlr. Rüböl war 


drüc 
fast geschäftslos und erfuhren die Notizen keine wesentliche Aende- 
rung, Gekündigt 300 Ctr. Kündigungspreis 12% Thlr. Spiritus 
schwankte mehrfach im Preise, Nach anfänglicher Flaue befestigte 
sich der Markt wieder und wurden die entfernten Termine eher 
etwas besser bezahlt. Gek. 680,000 Quart. Kündigungspr. 144 Thir. 

Berlin, 26. Oktober. (Amtliche Preis-Feststellun 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus « 
Grund des &. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler.) 

Weizen pr. 2100 Pfd. loco 55 — 72 Thlr, nach Qualität, pr. 
200 Pfd. per diesen Monat 57% bez., Oktober-November 57% bez., 
Navesiber-Desmeber 57% a 57% bez, April-Mai 1870 614 ä 614 bez, 
| Mai-Juni 624 a 62% bez. Gek. 3000 Cte. Kündigungspr. 575 Thir. 

u pr. 2000 Pfd. loco 47—485 bez., fein, 50 bez., pr, diesen 
Monat 48 A 48% bez., Oktober- November 46% à 46% & 46% ber. 
November-Dezber. 454 à 45% & 45% bez, April-Mai 455 à 46% bes. 
Gek. 10,00 Ctr. Kündigungspr. 48% Thlr. 

Q — pr. 1750 Pfund grosse und kleine 38 — 50 Thir, nach 
ualität. 
Hafer pr. 1200 Pfd. loco 25 — 29 Thlr. nach Qualität, 26 — 28 
' bez. per diesen Monat 265 ä 26% bez., Oktober-November 26 bez., 
April - Mai 1970 26% & 26% ber., Mai-Juni 26% bez. Gekündigt 
5400 Cir. Kündigungspr. 265 Thlr. 
Erbsen pr. 2250 Pfd, Kochwaare 60 — 66 'Thlr. nach Qualität, 


. » Fütterwaare 51—54 Thir. naeh Qualität. 


Roggenmehl No. O u, 1 pro Ctr, unversteuert inkl. Sack per 
diesen Sp 3 Thlr. 9 Sgr. G., Oktober - November 3 Thlr. 
7% Sgr. G., November - Dezember 3 Thir. 6% Sgr. ber., Dezember- 
Janunr 3 Thlr. 6} Sgr. bez., Januar - Februar 1870 3 Thlr. 6% Ser. 
Br., April- Mai 3 Tür. 5% Sgr. bez. Gekündigt 1000 Ctr. Kündi- 
gungspr. 3 Thir. & Sgr. 
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Rüböl 
124 a 12% 


r, Ctr. ohne Fass loco 12% bez. pr. diesen Monat 
ez., Oktober- November 1 A 123% bez., November- 
Dezember 12% a 1 bez., Dezember-Januar 12% Thir., April-Mai 
1870 124 a 12% bez. Gek. 400 Ctr, Kündigungspr. 12%, Thlr, 
Petroleum raffinirtes (Standard white per tr. mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 Ctr.) loco 8% Thlr, pr. Oktober-Novenber 7} 
a 73% ber, November - Dezember 75 & 74; bez., Dezember - Januar 


bez. 
u Spiritus pr. 8000 pro Cent mit Fass per diesen- Monat 14% 
14%, ä 14% bez. u. Br., 145, G., Oktober - November 144 4 14%, 
14% bez. u. Br,, a 6, ovember-Dezember 14%, ä 14} bez. u, 
„146 Br, — ai 1870 15 bez. u. G., 15% Br., Mai-Juni 15% 
‚ Juni-Juli 1536 A 15% bez., Juli-August 15% & 15% bez. Gekünd. 
‚000 Ort. Kündi r, 14$ Thir. 
Spiritus pr. SU00 pi t. loco ohne Fass 14% a 14% ber. 
Weizenmehl No. 0 4 äi4 No.0w.14a3%. R umehl 
No. 0 3% a 3%, No.0u.13% 3 pr. Ctr, unversteuert exel. Sack. 

Posen, 26. Oktober, (Pos. Zig) Roggen (er. 25 Scheffel 
= 2100 Pfd,), pr. Herbst 42%, Oktober 42%, Oktober-November 41%, 
iritus (per 
ralles mit Fass) 


November - Dezember 41%, Frühjahr 1870 42,. — 

100 Quart = 0 pl. —— rl. 
r. Oktober 13% — 13%, November 13%, Dezember 13%;, Januar 
1570 —, April- Mai 1870 im Verbande 144—14}. 

Cöln, 26. Oktober, Nachmi 1 Uhr, (Wolf’s Tel. Bur.) 
Regenwetter. Weizen niedriger, hiesiger loco 6.15 a 6.20, fremder 
loco 6.5, pr. November 6.35, pr. März 6,6, pr. Mui 6.8. Roggen 
unverändert, loco 5.15, pr. November 5.4, pr. März 5.4, pr. Mai 
5.4. Rüböl fest, loco 13, * Oktober 13”/,,, pr. Mai 13%,. Leinöl 
loco 11%. Spiritus loeo 19%. 

Da h Oktober, Nachmittags 2 Uhr 30 Min. (Wolf’s 
Tel. Bur.) Weizen 10 Fl. billiger, bunter 450, hellbunter 480, hoch- 
bunter 4W) Fl. Roggen billiger, loco 325 Fl. Kleine Gerste 246 Fl, 
Grosse Gerste 270 Weisse Erbsen 367 Fl. Hafer loco 162 Fl. 
Spiritus loco 155 Thlr. Weizen und Roggen weichend. 

Hamburg, 26. Oktober, Nachmittags. (Wolil’s Tel. Bur.) 
Getreidemarkt, Weizen und Roggen loco Er Weizen auf 
Termine matt. Roggen fest, ab Pommern zu 74 bis 75 Thlr. verkauft. 
Weizen pr. Oktober 5400 Pfd. netto 115 Bankothaler Br., 114 G., pr. 
Oktober - November 112 Br, 111 G,, Bi April- Mai 113 Br, 11 
G. Ro pr. Oktober 5000 Pfd. Brutto 844 Br., 83% G., pr. 
Oktober - November 83 Br, nt Ri pr. April-Mai 51 Br, 8 G. 


— 


Hafer stille, Rüböl fest, loco in pr. Oktober 26}, pr. Mai 26. 
Spiritus flau, loco 20}, pr. Oktober 20%, pr. November 20%, pr. Früh- 
i Kaffee in Folge der letzten Verkäufe fester. Zink leblos. 


Dre sehr fest, loco 16 & 164, pr. Oktober 16, pr. November- 
Dezember 16, — Feuchtes Wetter. 


Bremen, 26. Oktober, (Wolffs Tel. Bur.) Petroleum, 
Standard white, loco 75, pr. November 7%, Oktoberabladung und De- 
zemberlieferung 7%. Besser. 


esth, 26. Oktober. (Wolf’s Tel. Bur.) Getreidemarkt. 
Weizen fest. Banater Weizen 83pfd. 4.05, a 4.65, &8pfd. 5.15- 
Roggen flau, 2.05 A 3.00. Hafer behauptet, 1.80 à 1.00, 
Amsterdam, 26. Oktober, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten, 
(Wolf’s Tel. Bur) Getreidemarkt. (Schlussbericht.) Roggen 


pr. Oktober 195, pr. Mürz 193. 
Antwerpen, 26. Oktober, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolffs Tel. Bur.) 


Getreidemarkt. Weizen und Ro) ohne Umsatz. 

Petroleummarkt. (Schlussbericht) Raffinirtes, Type weiss, 
er pr. November 594, pr. Dezember 59, pr. Januar-März 58, 
— Fester. 

London, 27. Oktober (Wolff’s Tel. Bur.) Getreidemarkt, 
(Anfangsbericht.} Gesammtzufuhren seit letztem Montag: Weizen 
13,520, Gerste 6400, Hafer 29,340 Qrtrs. Ruhig. — Kalt. 

Hull, 26. Oktober. (Wolff’s Tel. Bur.) Getreidemarkt. 


Englischer Weizen bei kleiner Zufuhr zu letztwöchentlichen Preisen | 


| 





— fremder geschäftslos. Für Gerste bessere Frage. Sonstige | 


rtikel 1 Sh. theurer. 

Liverpool, 26. Oktober, Nachmittags. (Wolff's Tel. Bur.) 
chlussbericht.) Baumwolle: 12,000 Ballen Umsatz, davon für Spe- 
ulation und Export 4000 Ballen, Starkes Angebot, Preise irregulär, 

Liverpool, 26. Oktober, Nachmittags, (Wolff’s Tel. . 

Getreidemarkt. In Weizen schleppendes Geschäft. Fassmeh 
billiger, Mais 6 d. niedriger. 
iverpool, 27. Oktober, Vormittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Stetig. 

nfangsbericht, Baumwolle: Muthmasslicher Umsatz 10 12,000 
B., Tagesimport 4489 B., davon otindische — R. 
chekter, 26. Oktober, Nachm,. (Wolf’s Tel Bur.) 


Garne, Notirungen pr. Pfd. 
30r Water (Clayton) ..... BIRPEPOPPUHEFPERFEELETEUOR 16} d. 
30r Mule, gute Mittel-Qualität .......... PELTLFELTERPUFFPPORER 138 d. 
‚30r Water, bestes Gespinnst aurssnnnsennansnnnnnunnannnneene 16$ d. 
A0r Mayoll annannsnnsnreernunennnenne BELEIFETERPURFEFEUNE sn. 154 d. 
40r Mule, beste Qualität wie Taylor etc. ...... PPLLFTPLRILETE 17 d. 
60r Mule, für Indien und Chinn passend 5**** 184 d. 
Stoffe, Notirungen per Stück: 
& Pfd. Shirting, prima Calvert ....urs4--ne000. — —— 129. 
do. gewöhnliche gute Makes....- senseunsuueee 126. 
Ar inches '/,, printing Cloth 9 Pid, 24 oz. .. 153, 
Beschränktes Geschäft, 


Paris, 27. Oktober, Nächmittags. (Wolf’s Tel. Bur.) Rüböl 

Bi; Oktober 101,75, pr. Januar-April 101.50, pr. Mai-A 101.75. 

ehl pr. Oktober 57.75, pr. November - Februar 58,00, pr. Mai- 
August 58.50. Spiritus pr. Oktober 64.50, — Wetter: Schnee, 

St. Petersburg, 26. Oktober, Nachmittags 5 Uhr. (Wolle 


Tel. Bu.) Produktenmarkt. Gelber Lichttalg loco u 
August 1870 57. Roggen loco 7%, pr. Oktober 7%. Hafer pr. ber 
4.50, Hanf loco 38. Hanföl loco 4,60, pr. Juni 187U 4. 

New-YVork, 26. Oktober, Abends 6 Uhr. (Woll’s Tei 
Bor.) Baumwolle 364. Zucker —. Mehl 6 D. 00 C. Raflinirtes 
Petroleum in New-York 33%. Raflin. Petroleum in Phi in 33%, 
Havannazucker No. 12 12%. Schlesisches Zink 6% C. in Gold. 

Fracht für Getreide m Dampfer nach Liverpool (pr. Bushel) 10}, 
do. für Baumwolle (pr. Pfd.) —. 


Fonds- und Aectien-Börse, 

Berlin, 27. Oktober. Die Stimmung der Börse war beut auf 
spekulntivem Gebiet in Folge der matteren wiener Notirungen nicht 
günstig und das Geschäft blieb in engen Grenzen. Nur in I’ranzosen 
fanden, von Deckungsankäufen unterstützt, ziemlich beträchtliche Ab- 
schlüsse statt. Später befestigte sich die Haltung etwas zu theilweis 
herabgesetzten Preisen, aber schr vorübergehend. Von allen ande- 
ren Effektengattungen ist nichts zu sagen, als »still und fest-, 
Schlesische Eisenbahnen waren etwas matter, russische wurden ziem- 
lich viel gehandelt. Inländische und deutsche Fonds sehr still und 
wenig verändert; ebenso österreichische, Von russischen wurden 
Prämienanleihen zu niedrigerem Course viel gehandelt. Inländische 
Prioritäten waren mehrfach höher, Stettiner 6. Em, gingen in grossen 
Posten um; russische nnd Österreichische vernachlässigt, nur alte 
Französische wurden viel gehandelt. — In der letzten halben Stunde 
des Börsenverkehrs wurde die Haltung auf dem spekulativeu Gebiet 
Pr , — matt, sogar flau. — Sächsische Hypotheken-Pfandbriefe 

rief. 

Frankfart a. M., 26. Oktober, Nachm. 2 Uhr 30 Minuten. 

olf’s Tel, Bur.) Schwankend, Nach Schluss der Börse besser. 
reditaktien 234, 1860er Loose 77%, Staatsbahn 355, Lombarden 
244}, Galizier 231}, Silberrente —, Amcrikaner 87}. 
ee] Preussische Kassenscheine 1044. Berliner 
Wechsel 105. Hamburger Wechsel 88%. Londoner Wechsel 11%. 
Pariser Wechsel 95. Wiener Wechsel 96).  Papierrente 
Silberrente 565. Oesterreich. Nationalanichen —. Oesterreichische 
Sprozent. steuerfreie Anleihe —. 4tproz. Metalliques —. or. 
österreichische Anleihe von 1859 654. —— igte 
Stastenanleihe pro 1832 87%. Türken —. Oesterreichische Bank- 
antheille 689. Oesterreichische Kreditaktien 2334. Darmstädter 
Bankaktien 304.  Öesterreich.-französ. Staats - Eisenbalinaktien 354. 
Böhm. Westbahnaktien 205,  Ludwigshafen-Bexbach —. Hessische 
Ludwigsbalin 136%. Darmstädter Zettelbank —. Kurhessische Loose 

. Bayer, Prämienanleihe 105%. Neue Badische Prämienanleihr 
10%. Badische Loose —. 184er Loose 70%. 1860er Loose 774. 
1864er Loose 1124. Oesterreichische Elisabethbahn —. Russische 
Bodenkredit 81. einische Eisenbahn Lit, B. — Alsenzbahn —. 
Oberhessische — Lombarden Neue Spanier * 

Frankfurt a, M,, 26. Oktober, Abends, (Wolffs Tal. 
Bur.) Geschäftslos. Pariser Schkısscourse bekannt. 


ge Amerikaner 873%, Kreditaktien 233%, Staats- 
balın 354%, steuerfr. Anleihe —, Lombarden 43%, 1860er Loose 774, 


Nationalanleihe —, Sproz. österreich. Anleihe de 1859 —, Bank- 
aktien —, Silberrente —, Papierrente —, Elisabethbahn —, Darm- 
städter Bankaktien —, österreichische Bankantheile —, Türken 
Galizier —, Josephbahn —, Böhm. Westbahn —, Alföldbahn —. 

Frankfurt a. M., 27. Oktober, Mittags. (Wolf’'s Tel. Bur) 


r 


(Anfangs - Course.) Amerikaner 88, do. —, österreich. Kredit- 
Aktien 230£, steuerfreie Anleihe —, 1860er Loose —, 1864er Loose 
— , Nationalanleihe —, Lombarden 242%, österr, 5proz. Anleihe de 
1859 —, Staatsbahn 3524, Darmstädter Bankaktien —, Hlisabethbahn 
—, Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente 56}, Papierrente —, 
Rockford-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier %: 3 Josephsbahn 
ee re ne 

26. ober, it 30 Minuten. 
(Wolff's Tel. Bur.) Sehr est. * 

(Schlusscourse.) Preussische Thaler 15145. Hamburger Staats- 
Prämienanleihe 845. Nationalanleihe 56%. Oesterreichische Kredit- 
aktien 99%. Oesterreichische 18er 1l.oose 76%. Stantsbahn 744. 
Lombardeu 512. Italienische Rente 51}. Vereinsbank 113}. Nord- 


deutsche Bank 131. Rhein. Bahn —. Nordbahn —. Mecklen- 
burger —. Altona-Kieler — Finnländische Anleihe — 1864er 
Russische Prämienanleibe 112. 1866er Russ. Prämienanleihe —. 


Diskonto 


roz. Verein. Staatenanleihe pr. 1882 # 44 plt. 
7 olfl’s TB Tone, P 


wien, 26. Oktober. { 


(Schlussconrse der offiziellen Börse.) Neues Sproz. steuerfr. 
lehen — Rente —. Sproz. Metalliques —. Metalligues 
—.  18öder Loose .50. Bankaktien —. ordbahn 211.00. 
Nationalanleihe —. Kreditaktien —. Staats - Eisen 


bahnaktien- 
Certifikate 370.00. Galizier 238.25. Crernowitzer 199.00. London 
Hamburg 90.40. Paris 4880, Frankfurt 102.20. Amster- 
dam 102.20. Böhmische Westbahn 215.50. Kredit - Loose 156.00. 
1860er Loose —. Lombardische Eisenbahn 254.50. 1864er Loose 
115.75. Silber-Anleihe —. Anglo- Austrian - Bank 238.00. Napo- 
leonsd’or 9,81. Dukaten —. Sliber- Con ns —. Pardubitzer —. 
Leipzig, 26. Oktober. Leipzig-Dresdener- 21 G. Löbau- 
a 7 504 G.; — B. st. M eb.-Leipziger Lit. a. 
r .; do. Lit. B. —. üringis . Anhalt - Dessauer 
Bark —  Braunsch Bank —. Veimarisch oe Bank —. 
Oesterreichische Nationalanleihe von 1854 —. 
Wien, 26. Oktober. (Wolff’s Tel. Bur.) (Offizielle Schluss- 


50.) 
Rente 59,70. Kreditaktien 244.50. Nationalanleihe 69.10. 1860er 
Loose 3.%. Silbereoupons 120.65. London 122.80. Bänkacktien 
70900. Dukaten 5.85}. 
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wien, 26. Oktober, Abends. (Wolffs Tel. Bur.) 
matter, 

Abendbörse, Kreditaktien 244.25, Staatsbahn 369.00, 1860er 
Loose 9.75, 1864er Loose 115.50, Anglo-Austrian 236.75,-Franco- 
Austrian 94.00, Alföldbatın — Galizier 236.75, Lombarden 252.75, 
Theissbahn —, Böhmische Westbahn —, Napoleons 9.814, Dis- 
kontobank —. 

Die Einnahmen der Lombardischen Eisenbahn (österr. Netz) be- 
trugen in der Woche vom 15. bis zum 21. Oktober 604,051 Fl was 
ge die entsprechende Wocle des vorigen Jahres eine Minderein- 
nalıme von 31,809 Fl. ergiebt. 

- wien, 27. Oktober, (Wolf’s Tel, Bur.) Wenig fest. 

(Vorbörse.) Kreditaktien 243.75, Staatsbahn —, 180er Loose 
—, 1864er Loose —, Anglo - Austrian 236,50, Franco- Austrian —, 
Lombarden 252.75, Napoleons — 

Wien, 27. Oktober, (Wolf’s Tel. Bur.) Matt. 

(Eröffaungscourse.) Kreditaktien 243.00, Stantsbahn 368.00, 
1860er Loose 93.70, 1864er Loose 115.50, Nordbahn —, Anglo- 
Austrian 237.00, Franco - Austrian —, Galizier 236.25, Lombarden 
353.00, Böhmische Westbahn —, Diskontobank —, Theissbahn —, 
Napoleonsd’or 9.82, 

Amsterdam, 26. Oktober, Nachmitt. 4 Uhr 15 Minuten. 
(Wolffs Tel. Bur.) 

Oesterr. Papierrente Mai - November verzinsl. 47, Oesterreich. 
Papierrente Februar- August verzinsl. 474. Oesterr. Silberrente Ja- 
nuar-Juli verzinsl. 55. Oesterreichische Silberrente April-Oktober 
verzinsl. 554. Oesterr, 1860er Loose 467. Oest. 1864er l.oose 111}. 
Sproz. österr, steuerfreie Anleihe — Russisch - Englische Anleihe 
von 1862 — Öprozent. Russen V. Stieglitz 63%. Sprozent,. Russen 
VI. Stieglitz 754. Sproz. Russen de 1864 91. Russische Prämien- 
Anleihe von 1864 —. Russisehe Prämien-Anleihe von 1866 220% 
Russische Eisenbalın 220%. &proz. Vereinigte Staaten - Anleihe pr. 

1882 874. 

Londoner Wechsel, kurz 11.90}. 

London, 20. Uktober, Nachmittags 4 Uhr. 


Bur. 

— 93%. Iproz. Spanier 274. Ttalien. Sproz. Rente 534. 
Lombarden 201%. Mexikaner 12%. 5proz. Russen de 1822 875. Sproz. 
Russen de 1862 88%, Silber 6045. Türkische Anleihe de t 15 424. 
8proz. rumänische Anleihe 92%. fproz. Verein. St. F 1882 814. 

Wechselnotirungen: Berlin 6.27%. Hambur Menat 13 Dik. 
10% Sh. Frankfur a. M. 120%. Yien 12 Fl. 55 Kr. Peters- 
burg 9%. 

Londen, 27. Oktober, (Wolf’s Tel. Bur.) 
Wetter kalt. 


(Wolf’s Tel. 


Vormittags. 


FERN Berlin, am 27. Oktober. 





- wedbsel-, Fonds- und Geld-Oours. Berl. Stett.1V.S. v. St. gar.'44/1/1 u.7.190tbz 
* do. VI. do. 4 14u.10179bzG 
Geld-Sorten und Banknoten. Breslau-Schweid.-Freib. . 43 1/1 1.7.87 
MR d’oritdbz mperialsp. PF.A68;bz  IC5in-C =; I 9 * 
‚Ab u-Eteſelder do. 
Gold-Kronen.9 105G |Fremd.Bankn.99%,bz ICöln-Mindener I. Em.ij| do. 

Losisd’or.... 11246 7 * i do. H. Em.5 | do. 

Dureaten ......— 27 ipziger ..99;bz 30. I. Em. | do. |- — ach ——— 

Sovereigns 8 2,6 Fremde Meine — — do. II. Em.'4 1/4u.10[79% B Belg. Obl. J, de l’Est.... 

Napoleonsd’or5 124bz G/Dest, Bankn. „B3ibz do. IM. Em.'i$| do. 1906 do. Samb. u. Meuse 

— .6 18$bz Russ. Baukn..75%b2 do. IV. Em.4 | do. Fünfkirchen-Barcs......» 

Dollars. ...... 1 12jbz , do. V. Em./$ 1/1 u.7.|x0% B Galiz. Carl-Ludwigebahn. 

Silberie Barr. u. Sort. p. Pfd. f. Bankpr. Thir. 29.235 Ip agäcburg- Halberstädter.44 1/4u.1 do, do, neu 

Zinsfuss d. P. Bank für Wechsel 5, Lombard 6 pCt 7 ven vers 1/4 u.7.190etwbzB |Lembere-Czernowitz..... 5 

? Er B — do. Wittenberge 3 | 1. 5 
Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen, Magdeb.-Leipz. II. — lud] s 5 

Aschen-Düssehd. 1. Em.f ‚4/1 u. Magdeburg-Wittenberge . 44.11 u. — Mainz-Ludwi fen..... 5 
de, 1. Em.'} Niedersehl,-Märk. L Serie'4 | do, Oestr.-franz. Staatsbahm . 3 | 
pr Il. Em. Ri do. ll. Ser. a 62% Thlr.'4 | do. do. neueld 

Aacheri ehler....... 3, do. Oblig. I. u. IH, Ser.t | do, Kronprinz Rudolf-Bahn .'5 

ö; U. Eın 5 do. IH. Ser.4 | do. Südöstl.-Bahn (Lomb.) . .|3 
ee \ MI. Em.5 do. IV, Ser. do. do. Lomb.Rons 12074 6 

Bergisch-Märk; 1 Serie i} Niederschlesische Zweigb.'5 | do. do, de. vw. 180.6 
de; ll. Serie 4 Obersehl, Lit. A. .... 4 | do. do, do.  v. 1876. 6 

de, Il. Ser: v. Staat 3% ar do. Lit B......... 3) de. de. do. v. 1877/78. 6 

' do. Lil Bay de. Lit. C.. 1} | de. do. do. Obligat....5 

—— IV. Serie 4 do. Lit. D.. 4 | do Charkow-Asow ..2222000. 

X V. Serie 4. do, Lit. E.. ..134. 14.1 do. in Lvr.Strl.46.2415 

; VI. Berie 4 de. Li. F.. ..44$: de. Charkow-Krementsehug. . 5 
&%, Diisseld.-Elhf. Priorit.,4 4. Lit. &......... 44 1/1 u. do. in Lvr. Strl:6.245 | 

27, do. I. Berie lg Ostpreuss. Südbahn....-. 5 | de. 5 

de, Doriminmd-Soest .....|} Rheinische. ...suuuss00u0. 4 | de. — — Welez-Woromeseh »...... 5 

de do. Il. Serie do. v. St, garant. .....33 do. |— —  |Koslow-Woronesch ....- 5 

do. Nöräb. Fr.-W....... 15 do. 3. Em. v. 580.601$ do, 

Berlin- Anhalter ......... 4 do do. v. 62.6445 14u.1088Jetwbz Kursk-Kiew...zcnnenenn- 
do: seen 9 do. do. vw. 1865 ..'d$ do; |Blerwbz (Moskau Rjäsan .......... 
do. Lit. B. .. 48 do. v. St, garant. ..... 44 de. |J- —  1|Moskau-Smolenak ....-.. 

Berlin-Görlitzet ........-- 5 Rhein-Nahe v. St. an 17T FPoki-Tillin aceneanenenene- 

Berlin-Hamburger .......) 4 da. do. I. Em.4} de. BB  IRiga-Dünaburetr........ 

3 fr ze — ae = Fr — — 

B.-Poind.- ‚Lit. A:u.B. o. Ber4 | do, 
do. Lit. C. ..4 do, III.Ser. 44 do. |— — Sehuia Ranoxo .......... 
do. — 5 Schleswig-Holstelner.....45|_ do. Ungar. Ostbahn.........[5 

Berlin-Stefliner L Serie 45 Stargard-Posen ..... eur... dad Warsebau-Terespol...... 5 

do. il. un. | do. I. Em.id$ de. do. kleine. |5 
de. Il. Serie'4 do, Il. Em. do. Warsch.-Wien.Silb.-Prior.!5 ! 





Schluss |" 


— — — — — — — 


Eisenbabn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. 





(Anfangseourse) Consols 99%, Amerikaner 81%; Italiener 53%, 
' Lombarden 204, Türken * 
achmittags 3 Uhr — Minuten. (Wolf’s 


Paris, 26. Oktober; 
Tel. Bur.) Ziemlich günstig. Consols vom Mittags 1 Uhr waren 93% 
gemeldet: 

Schlusseourse: 3proz. Rente 71.55—71.85—71.524. Italienische 


Sproz. Rente 53.50, Sproz. Spanier —. Iproz: Rente —. Oester- 

reichische Staats- Eisenbahnaktien 758.75. Credit mobilier - Aktien 

207,50, Oesterreichische ältere Prioritäten —. Oesterreich. neuere 

Prioritäten — Lombardische Eisenbahnaktien 527,50. Lombar- 

dische Prioritäten 237.75. Tabaksobligationen 425.00. Tabaksaktien 

Mobilier — — Türken. 42.60. $prozent. Vereinigte 
(un; 


Staatenanleihe pr. 1 st.) 92%. 
aris, 26. Oktober, Nachmittag 12 Uhr 40 Minuten. (Wolf's 
talienische Rente 53.,35,. Lom- 


Tel. Bur.) 3proz. Reute 71.55, 
Türken —, Amerikaner 92% 


barden 526.25, Stantsbahn 756.25, 
Günstiger. 

Paris, 20. Oktober, Abends 11 Uhr 45 Min. (Wolf’s Tel. 
Bar.) Auf dem Boulevard wurde die Sproz. Rente zu 71.524, ge- 
handelt. Geringes Geschäft. 

7 mus 26. Oktober, Nachmittags 12 Uhr 40 Minuten. (Wolft’s 
el. Bur.) 

3proz. Rente 71.55, Italienische Rente 53.45, Lombarden matt, 
522,50, Staatsbahn unbelebt, 751.50, Türken 42,80, Amerikaner 

St, Peteraburg, 25. Oktober, Nachmittags 5 Uhr. (Wolft’s 


Tel. Bur) 
(Schlass-Course.) Wechsel auf London 3 Monat 27 
do. auf Hamburg 3 Mon. 265-264 
do, auf Berlin —. 
do. auf Amsterdam 3 Mt. 148. 
do. auf Paris 3 Monat 310. 
1864er Prämien-Anleihe 153. 1866er Prämien-Anleihe 148, Grosse 
Russische Eisenbahn 148. Imperiels — Rbl. — Kop. 

Biga, 27. Oktober, Mittags. (Wolffs Tel. Bur.) Wechsel auf 
Amsterdam 3 Mt. 140% bez. Wechsel auf Hamburg 3 Mt. 26% bez., 
Wechsel auf London 3 Mt. 2% bez. Wechsel auf Paris 3 Mt. 311} 
ber. I ** russ, Prämienanleihe 153 Br., 152 G,, 11, Bproz. russ, 
Ben nleihe 149 Br., 148 G., proz. russ. 5. Anleihe; (Stieglitz) 

ez. 


New- York, 26. Oktoher, Abends 6 Uhr. /Wolff’s Tel. 
Dur} — Höchste Notirung des Goldagios 30%, nie- 
rigste 30}. 

Wechsel suf London in Gold 1C9, Goldagio 30%, Bonda de 
1882 120%, Bonds de 1885 110%, Bonds de 1904 108, Illinois MOX, 
Eriebahn 31}. 


—. 








Eisenbahn · Prioritäts- Aktien und Obligationen. 
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Wechsel. Fonds und Staats-Papiere, Eisenbahn-Stamm-Aktien, 
26. Okt] Ame röckz, 18526 15. u. 1/11.[88kbz Alsenzb. v. St.) — | — Id Lu — — 
-SOFL |Kurz. — — 142&bz |Desterr. Papier-Rente 44 — 19; B Amst.-Rotterd. .| 5%) 6 |4 da. [95B 
«+ 350Fl. |2 Mt. — — 141%bz | do. Silber-Rente...— de. 157bz Böhm. Westb. .|5 | 6 5 ! 
. [300Mk. |Kurz. — — |15läbz | do. 250 Fl. 1854... | F Gal. (Carl-L.-B.) K 755 ; 
. /3003k. |2 Mt. |- — 1150%bz | do. Kredit.100.1858— pr. Stück 5 Löbau-Zittau... 2 4 
- 4L.Strl.'3 Mt. | — 6 Zöäba] do. Lott.-Anl 18605 1. u. 4/1. Alle Ludwi * 31 
OFF. |? Mt, — — Blbz |do. do. 1864.—| pr. Stück 64h @E 9 4 
. talienische Rente... 5 1/1. — — Seh 2 x 
ähr. 150Fl. |BTage.i52ibz S2kbz | do. Tabaks-Oblig.6 | — | — jä$ 
ö | do. Tabaks-Akt..— de he 84 110% '5 
Wihr........ 150Fl. 2 Mt. |Bifbz Sljbz |Rumän. Eisenb. — NM de. — — 3Un 
Rumänier........... 8 do.  |Olkbz 515155 
.100F1. |? m. | — 56 226 Finn. 10 RL... — | pr. Stück |7j 6%, 69,5 

— Neapol. Pr.-A.....-. — do. — — — — 14 
stidd. Währ.. 100F1. \2 Mt. |- — 6 226 Rus E nl.de18225 1/3. u. 1/96 _ | — 5 | 
ipzig, 14 Thir. do. de 18625 11/5. u. 1/11.87 26 5 |5 5 

BER 100 Thie8 Tagei— — 99% 6 de. EelStuch 18645 1A. u 1/10.K8 10. 4165 

‚14T ) ERTEILT 1) ©. 
———— 100 Tl? Me. |- — 6 er Karl Anleihe 3 1/5. u. 1/11.[54$bz 

Petersburg . .. . 100 8.R..3 Weh./63}bz bz | do. Pr.-Anl.de 18645 1/1. u. 1/7.|115kü18bz G 
do. ... 100S.R.|3 Mt. I52%bz bz | do. do. deisßbs 13. u. 1/9.115Ja15bz 6 

Warschau... «| WS.R.8Tage.l75fbz 755bz | do. 5. Anl. Stiegl,. 5 1/4.u. 1/10.167 6 — 

Susann 1OT.6.8Tagei— — 1lljbz |do.6. do. do.  (rBhetwbr In, Antuhe * 
| | | de. S Anl Es. 55 | de. BIO erg yes Au Ned 
0. ©. ol. » | Ss 1 
7 1} 
Fonds und Staats-Papiere * — 1341. —A * —— —24 6 
0, | 
do. Nicolal-Obligat.4 1/5. u. 1/11. = do. Hand.-0. |8 110 

— von 1895 h R IR — re: h 1/4. * 110.675 B . e 
do. v. 1854, 55.43 1/4 u. 10 0. o e * | 
do. von — Poin. Pfandb. il. Em. 4 226.222 AR nit B eeieme 
do. von 185944 do. ! Liquid.'4 1/6. u. 1/12.]56%bz Breiier B 5 4 
do. vom 185645 1/l u. 7 |$ do. Gert. AASDFLS It. . ED a SEA | def 
do. von 186445 14 u. 10 |8 do. Part.Ob.a500Fl.4 | do. Danz. Privat-B.| 55 | 5$ 4 | do. 
do. von 1867 do. - ürk. Anleihe 1865. 5 do. 0 va Darmstädter ...| 6 8 14 I1/tuw7 
do. v. 1868 Lit.B.| do. do. Zettel 5 |6 14 | 1. 
do. v. 1850, 524 | de. Dess. Kredit-B.| 0 | 0 0 
do. von — —* — ——— 11 1185 | 1/1. 
do. vom 1862 Pi Eisenbahm-Stamm-Aktien. do. Landes-B.| 5% 4 |4 | de. 
do. Pier 18684 ir Diskonto-Kom.. 8 4 '4 | de. 

Staats-Schuldscheine 3} do. En ET ⏑— ——— EffektLiz.Eichb. — 110 |5 | do. = 

Pr-Aultßö5ä0Te. | 10. Aachen-Maste ...— |1 4 | 1/1. Biibz lEisenbahnbed...112} 14 5 | do. 

Hess. Pr.-Sch.a40Th. .— pr. Stile Altona-Kieler...| 5 |6 4 do, [10446 do. Görlitzer — | — 5 17. 18 

— — Mer B Ark... a Br de, —— do. Nordd. — Y — 5. 

Oder . . “Anhalt ..113%113% 4 |1/1.u.7.|1525b2  [Genf.Kred.inkig.) 0 | 0 |—-r.Zinsj2 

— Stadt-Obligat.5 | 1/4 u. 10 [I ib Berlin-Görlitz ..| 4 10 4 | 4/1. pa Geruer, 2200... Dh | AR 14 1/1u.7.00 
J * 4 ia * 7 ie —— -Pr. 2 4 5 Bi —— FR | 7 n rn 

r in-Hamburg. 0, Nbz Gothaer Zettel.. 4 1. 

Schldv.d.Berl.Kaufm.'5 do. Brl.-Ptsd. "Mgab. 2 -, do. |196%bz do. Grd.-Pr.-Pf| — 5% 5 uiaa 
B seen dl de. Berlin- Stettiner.) 8 s 4 1,1 u.7.11296 Hannöversche .. 4 49,4 | de. 

Kur -u. Neumärk. do. Brel.-Schw.-Frb.| 8 4| 1. ji Henriebsbütle ..| — | — 5 | 1/1. 

do 4 do, do. neue] — | — 6 i11.u7 Hoerd. Hutt-V. — — 4 1/1u7. 
— 53 246 u. 12 Brieg-Neisser. ..| 5%] 5% |4 | 1/1. ſärtee |Hyp. (Hübner). 10 | 97,14 | 2. 
Be Cöln-Mindener. .| BL] B%yd | do. 17%baB | de Cerukae — | - 144 2.0 

* Ni > do. Lit. B|—|5 5 | do. 996 de. A.L.Preuss.| 4% | 5% 4 11. 

1 Pommersche .... 0. Hall. Sor. Guben] — | 4 |4 |1/1.u.7.|62bz Pfdb.unkd., — | — 441/107 

& do. 3) de do. St-Prl —|5 15 | do. Iöjetwbz —8 Pr.-B.64,,4 | ij. 

«E /Posensche, neue. | * = 1 Hann.-Altenb....| — | — 5 | 1/1. = — Leipziger Kredit 6 | 8 1 | f 

(Sächsische ...... j do, Si. Pr. — I — 5 | do. B3G Luxemb, do. | 71,10 14 | 1/ 

A |Schlesische...... 85 2 J— Märk.-Posener..| — 4 {4 1/1.u.7./614bzB de. nie | 

| do. Lu. a... * do. St-Pr) — |5 15| do. P5b2G IMgd. F.-Ver-6.39 36 5 de, 

do. neue... 4 Fr > jMagdb. Halberst.| 13 | 45 14. | 1/1. [145562 [Magdeb. Privanı 4 49,4 „ge 
—— — do. do. neue) — | — 5 do. [121bz Meininger Kred. 7 44 
do. do. do. B. (St.-Pr.)| — | 34 34) do. |b9bz Minerva Bg.-A.) — | — 5 n. 
ee do. 4 do. Magdeb. Leipz..| 18 | 14 14 | do. ;B Moldauer Bank, 5 4 4 | do. 
do. ILSerieö | do. _ 95 do. Lit. B) 4/4 4 | do. p6ibz do. volle | 
do. neueld Al u. 7 [77%bz Münst. Hamm. | 414 ji |ytur- — f[Neu-Schotttand. Ad | — 15 | Ar. 
do. do. 45] do. Niedsebl. Märk..] 4 | 4 N do. 866 Norddeutsche ..| 75 89,14 1/1. |128% 

£ — 4 | 1/4 u. 10 Ndschl. Zweigb..| 3% | 4% /3 | 1/1. |tubz Westerr. Kredit .| 7% 13 5 1ydw. Bohähhe 

£|Pommersche .... 4 | de, : Nordh. Erfurter.| 4 | 4 4 11/1.u.7.[59%bz A. B.Omnibus-G.1 — 5 55 | 1/1. 

E |Posensehe ........4 do.  (83%bzB do. St-Pr) 5|5 [5 | do. |925bz Phönix Bergw. 15  — I 171bz 
Erwaselsche „u... | de Oberschl. A.u.C.135 | 15 135] do. [inlib2G | do. do. B. 12556 
Khein. u. Westph.\4 do, do. Lit. B...13% | 15 132) do. [166% B — 

sa [Sächsische ...... 4 do, Ostpr. Südbahn.) — 4 14 | 1/1. [2s%bz 1014 B 
Schlesische ...... 4 do, 0. St-Pr...| 515 |5 | do. sitz 14256 

R. Oder-Ufer-B.| 5)5 55| do. ybz . |100bz 
adische 1/1. u. 1/7.192%B do. St-Pr...‘ 5/5 5) do. — | 5] d6 —— 

do. Pr.-Anl.de 18674 1/2. u. 1,8. 2kbz Rheinische .....- 173175 /4 | do. [1l3bz Ritterseh, Priv. .| 4% | 5 4 1/1. jö6jetwbe 

do. 35Fl-Oblig....|— pr. Stück [326 do. 0%.... — Rostocker ......6%,3| 6$ 14 1/1u.7]1134 6 

Bayer, St.-A. de 1859144 1,6. u, 1/12. do. St.-Pr...| 74 | 75 14 | do. = Sächsische .. fs 4 4 e 3 

do. Prämien-Anl..|4 16, do. Lit‘B, (gar.) — [4 14 /14.ufl Schles. B.-V. ..| 73 | 8 4 | ifi. 2 

Braunsch. Anl, dei&06 5 1/1. w 1fi. Rhein-Nahe.... — |0 4 | 1/1. bzG  ISchler.Bereb.-G. R 6b 5) do. 159 B A 

do, 20 Thlr.-Loose'— pr. Stück Starg -Posener. . 4; 4% 14511/1.0.7.1925 6 do. Stamm-Pr. 4% | 6 4%) do. [W2B . 

Dess. St.-Präm.-Anl. 3% 1/4. Thüringer »...- 8519 4 | 1/1. 113656 Thüringer ...... 4 4 1/1w71J]78ibzB 7 

Hamb. Pr.-A.dei86b3 1/2. do. 70%. — 15 5 | 174. [me Vereinst. Ibg.. 8% 9%4 | 171. Jı3G > 

Lübecker Prim,-Anl., —34 p. Stek.|473B do. Lit. B. (gar. 1 —I4 4 | 1/1. [7Setwbz [B, Wasserwerkel — | 9 —| 1346 . 

ManheimerStadt-Anl/4$ 1/1. u, 1/7) — do. Lit.C.(gar.)) — | — |1}} do. |584B do. neue | — 4 

Sächs. Anl. de 18665 3112.u.306— — Wihb.{Cos. 2 4 | 7 |4 | do. [Ilmibz Weimarische ...| 4% | 4% 4 |1/1u.7.J81B 3 

Schwed. 0Rthl.Pr.A.\— pr. Stück |124bz do, St-Pr...) 44 7 45) de. [InPkhzG | | \ 

| de. do. |5 |7T 15 | da. [InGkhz 2 
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Bandtagd: Angelegenbeiten. 


Berlin, 27. Oktober. In ber geftrigen Situng bed Hauſes 
der Abgeordneten beantwortete der Kriegd- und Marine-Minifter 
von Koon bie nterbellation bed 00 Miiquel über die Be 
feitigung des Dentmald in Eelle wie folgt: 

e Herren! Zuerſt banfe ih bem Vorredner für die 
rubige und objektive * lung des Gegenſtändes. Sodann will ich 
in aller Kürze nicht die Thatſachen vervollftändigen, bie der Hert 
Vorredner vorgebradt hat — denn feine Alten find vollfändiger, als 
* — — ſondern nur meine Bemerkungen zu feiner Dar- 

machen. 

Deines Erachtens find es drei Punkte, welche bei biefem bebauer- 
lichen —— eine Bedeutung haben. Einmal iſt es das fragliche 
Eigenthum — des zu: und ber Herr Borrebner hat bereits 
anerfannt, dab die Militärverwaltung jedenfalld in gutem Glauben 
geweſen tif, als fie, auf @rund der einigung des Gemeinde · 
v e; angenommen bat, baf de die alleinige 

8 nis babe, Über ben Plaß au biöponiren. Inwiewelt 
aber der Gemeindbevorficher von Blumlage au reinem folden Reverfe 
berechtigt war, mag fpäterbin immerhin auf gerichtlichen Wege eruirt 
werden; jedenfalls * ie Militarwerwaltung annehmen, daß fie 
ih in Ihrem Befig zu Ihüpen hätte. Rad dem Bericht des fomman- 
direnden Benerald bat die Barnifonverwaltung von Eelle, d. i. die 
jenige Bebörbe, die allen Grund und Boden, der ber Milltärverwal- 
tung bo gehört, zu verwalten und zu beauffictigen bat, am 
8. Oktober darüber 45 an bie Polizei» Diretion berichtet und 
von ber PolgeDireltion Abhilfe verlangt gegen diefen Alt, den fie 
nad meiner — nicht zu dulden hatte. Die Poli eldirettion 
bat indeh, mit Rüdfiht auf die zweifelhafte Eigenthumsfrage, ihre 
Mitwirkung — 

Die weiteren Choilinſtangen, welche angerufen worden find, haben 
alelichfalls auf diefen Punkt, auf den Punkt ur ad u. ſ. w. bingemwiefen, 
wand gleichfalls ein Inhibitorium in Bezug auf die fyertigfellung des Dent · 
raald nicht erlaffen wollen. Die Berichte der Barnifonveriwaltung find 
auf dem gemöhnliden Inſtanzenwege nad Hannoper gelangt; ſchließlich 
an das General» Kommando, wel, im Bee des —* ten A. 
verfed, und infolgedeffen nunmehr jo gehandelt, wie ber rt Bor 
rebner vorgetragen bat, einfad in der Abfiht, fein Hausrecht zu 
üben. glaube, "Lk: Unerfennung bed Mechteß, welches bad 
General-Rommando zu haben glaubte eg babin führen mußte; 
daß «8 in der erwähnten Weile ſich felbit zu ſchüßen te; nachden 
Die angerujene Civilinſtanz nit fhüßen wollte oder fonnte. 

‚Die Eigenthumdfrage alfo wird muthmaßlich Gegenftand ciner 

— Erörterung fein und wird ja auf dieſenn Wege gewiß 

nf endgültig entſchieden werben. 

er zweite und von dem Herrn Vorredner beſonders betonte 

unft ift die Richtbeachtung ber richterlichen —2 ſellens ber 

ilitaͤrbehörden. Ich muß in dieſer Beziehung das Verbalten 
des tommandirenden Generals oder feines Stellvertretird 
und das des Barnifonlommandbo'd unterfceiden. Rab meiner 
MHuffaffung war das Barnifon-Rommando, nachdem ed einen beftimm- 
ten Dienfibefehl erhalten hatte, zu der Ausführung deifelben unbedingt 
verpflitet, wenn nicht die vorgefehte Behörde den Befehl zurüdnahni. 
Mithin muß ic den Bormurf, welcher gegen bad Garnifon-Rommanto 
etwa erhoben werben fönnte, aus biefem Grunde ald nicht —** be 
trachten. Es dreht ſich alfo im dieſer Frage Alles um die erfolgte 
— —— bed richterlichen Doktuments an den kommandirenden 
eneral. Dieſe ift nach der verlefenen Beſcheinigung nicht um 11 Ubr 
erfolgt, fondern das betreffende Dokument ift nur um 11 Uhr in der 
Wohn abgegeben worden. Wenn ber fommanbirende General in 
feinem Säreiben an das Amtsgericht zu Eelle ſich zwar dahin aus- 
fpricht, daß er diefe Verfügung Mittags befommen babe, fo geht mir 
mit genügender Deutlichleit daraus nicht hervor, daß er fie wirllich 
Mittags 12 Uhr, alfo zu einer Zeit, wo er ** Befehl noch zuräd- 
nebmen fonnte, ge hat. ch babe deswegen meinerjelts 
dem General » Kommando die Bervollfiäntigung des Berichte 
er eben, bie noch nit ba if. “Ich muß unter diefen Umflänben, 
ma en Bormurf der Richtbeadhtung der richterliden Anorbnnng 
anbelangt, meinerfeitö fonflatiren: einmal, bak der Oberfl-Bieutenant 
vor Mer dabei gang ex nexu ill, und pweitens, daß der kommandi · 
renbe neral; falld ihm das betreffende Dofument zu fpät zu Geſicht 
famı, jebenfalld Recht geihan, und died ift anzunehmen, wenn er, wie 
er tbast, in feinem Berichte vom 15 Oltober fagt: 

»Eine am geitriarn Zage bier eingegangene Berta bed 
WYUrmtögeribis zu Telle verſuchte, betreffd der nad feiner Meinung 
fAreitigen frage über das Eigenthumsrecht des qu. Plapes ein Bro- 
viforium_ berufiellen und bedrohte ide Beeinträchtigung beffelben 
mit 100 Tble. Geldfirafe. Die Bebändigung der Verfügung 
ip an mid fo fpät erfolgt, daß eine Rüdnabme ber An- 
orbnungen niht mehr audführbar war u. f. w.« 

Ein Weiteres weiß id über diefen Punkt nicht anzuführen. 

Murder der Eigentbumsfrage und außer diefer Inobebieny gegen 
einer ricterliden Befebl if noch ein dritter Punkt von mir kurz zu 
befvrecben, für mid, für mein Gefühl der roichtigfie von allen: daß 
ft die Verlepung ber Yrietät, welche man in diefem Vorgang gt- 
under bat. — Meine Herren! Der Herr Borredner bat bereit# an- 
rrtanımt ‚, mit welder ht die hannoverſchen Milllaͤrs und bie 


Sen 


| 


hannoverſchen militärifhen Erinnerungen von der Regierung Sr. Ma- 
jelät bes en bebandelt worden find. Se. Majeftät der König hat 
nit nur die Annahme ber Bangenfaige - brnnie allgemein erlaubt, 
fondern aub dad Tragen derfelben im Dienft. Wenn daber von 
Seiten der Stifter dieſes Dentmals der Wunſch geäufert worden wäre, auf 
dem fraaliden Plaße das quäftionirte Denfmal zu errichten, fo kann 
ih verfihern, daß ih meinerfeits feinen Augenblick Anſtand 
genommen haben würde eine ſolche Erlaubniß zu ertbeilen und meinen 
anzen Einfluß darauf zu verwenden, um bie politifchen Unftände, bie 

gegen eima * werben fönnten, zu —5 Und ich glaube 
auch mit Zuverſicht verſichern zu können, daß ich in dleſem Betreff 
durch den Willen Sr. Majeftät auf das Alernahrüdlichfte unterhüßt 
fein würde. Es iſt fait überflüffig au fagen, daß wir Soldaten in dem 
Berbalten der hannoverfhen Waftenbrüber, obgleih fie einft unfere 
Gegner waren, nur einen Gegenſtand erbliden, wir mit unferer 
ganzen Eympathie entaegen famen, Ein Soldatenhetz fann es nur 
ehren, wenn Jemand in Yusübung feiner Pflicht, fei e8 für welche 
Sade es auch wolle, den Ehrentod auf dein Schlachtfelde finde; 
und das YUndenten aller Derer, die auf biefe Meife für ibre 
Dicht geftorben find, iſt der gefammten preußiſchen Armee ein er 
Unter biefen Umftänden fann ih nur bedauern, daß die Mifverfländ- 
niffe, welde in Beriehung auf die Eigentyumsdfrage flatt ne 
haben, baß bie Saumfeligkeit, woelde von gewiſſer Seite im @eidhäfte- 
gan e berporgetreten, daß endlich die Zurüdbaltung, ei von Seiten 
er Erridter des Denfmals geübt worden ift, daß alle dieſe Umftände 
zu der Annahme geführt haben, mit der Errichtung des Denkmals fei 
eine feindfeltge Demonftration gegen bie Regierung beabfibtiat worden. 
Dan ift dazu aber um fo mehr gelommen, ald gewiffe Namen an 
der Spige dieſes Unternehmens eine folde Borausſchung redhtfertigten. 

Was nun den zweiten Punkt ber Interpellation anlangt: was 
die Königl. Staatöregierung zu thun gedenfe, fo muß ich fagen, daß 
barauf die präzife Antwort erjt erfolgen fann, wenn meine 
Alten vollfländia find. Daß inzwiſchen die gefeplihen Anſprüche, 
melde das Gericht auf Beachtung maden bat, von mir nit 
negtrt werben, bas iR wobl felbiiverftänblid; von ber Regierung Sr. 
Majchät bed Königs wird ſtets das gehandhabt, was Met if, und 
was ald Recht verfolgt werden muß. 

— Nady der Rede des Abgeordneten Winbthorfi (Meppen) 
entgegnete ber Rriegd-Minifler: . 

eine —— ch will nur ganz kurz anführen, daß die ver⸗ 
mieintlichen Ehatfachen, bie der Hr. Ada. für Meppen angeführt hat 
und bie bier m e; wie e8 ſchien, den größten Eindrud gemacht 
haben, nur Korrefpondensen, biäber unverbürgte Korrefpondenzen bes 
genannten Herrn find. Wlfo: daß zu dem Musführungslommando 
borzugärmeife Hannoveraner oder do theilmeife Hannoveraner fomı- 
mandirt werben; daß ein Offizier, deſſen Bruder bei —*— ge 
fallen, babei ben ehl babe führen müflen; bat Hr. Winzler ein 
Alt-Breufe fer und zu den fogenannten Preußenfreunden geböre; bak 
der Oberft-Bleutenant von Rex fragend nah Hannover telegrapbirt und 
die Antwort erbalten habe, er folle nur getroft fortfahren: das Alles 
> Tr in des Hrn. Abe. für Meppen, aber feine 

batfaden. 

— Rad dem Abgeordneten Reiheniperger erklärte der 
Kriegs · Miniſter no: 

eine Herren! Ih fann nicht umbin, zu bekennen, daß mir 
ehwas bange wird, weil man mir von verfdirdenen Seiten mehr, als 
ih es verdlent, eine Anerkennung ausſpricht. Jh glaube nicht, daß 
id) irgend etiwa® gefagt babe, wenigſtens kann id —— daß ib 
nichts babe fagen wollen, was irgendwie ein beſonderes Aufheben 
verdiente. Ih babe nur bie allermatürlichften Gefühle des Sol- 
daten ausgeſprochen, und ich glaube, daß davon nicht hätte weiter bie 
Rebe zu fein braudyen. 

enn aber der lehte Gert Abgeordnete über die Pflichten bes 
Dberft Bieutenant von Heg Anfihten geäußert bat, "die mir befremdlich 
erfcheinen , wiewohl ich die gefepliche Uutorität der Berichte, nament- 
lich in allen Beflgfragen voltommen anerfenne, fo fann ib nidt 
umbin ausyufpr daß ich dieſe Anfichten des Herrn Abg. Reichen- 
fperger vom miliuariſchen Standpuntte aus, als volllommen keßeriſc 
betrachte. 

x den Soldaten giebt ed allerdings Momente, in welchen eine 
Kolliſion der Dflibten eintreten kann, aber der Gehorfam gegen den 
militärifhen Dienfibefehl darf dabel feinen Schaden leiden 

Wenn alfo der Hert A eg nn in feiner Auffaſſung 
recht bätte, fo möchte immefdin das cht den Obrrit-Bieutenant 
von Rer zu 100 Thir. Strafe verurtheilen, und er würde fie ja viel- 
teicht febliehtich begahlen mälfen; allein von Seiten tes Militärs kann 
und wird niemals anerlannt werben, baf ber Oberſt · Lieutenant 
von Rex einem beftimmt ertheilten Dienſtbefehl um deswillen nicht 
bätte Obebienz leiften follen, einem Befehl feines militäriihen Bor- 

efepten nicht hätte Folge leiften follen, weil ein Befehl des Berichts 
I entgegenfland. 

— In ber Diskuffion über die Prämien-Anleibe ergrifl 
der Handeld-Minifter, Graf von Ipenplig nad dem Mb- 
geordneten Stengel das Wort: f 

Meine Herren, zunaͤchſt wollte ich mir — noch eine That · 
ſache Mar zu ſiellen/ die neulich bei ber eraihung über denielben 
Begenftand; der und heute beichäftigt, nicht any Ind Klare gefommen 
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ift. Einer ber —5 Redner bat damals barauf aufmerkſam ge 
macht, dak die Erwieberung auf bie Interpellation in diefem Hanfe 
anders gelautet hatte im zweiten Sape, als im andern. Haufe, Er 
bat daraus die Bermut ung gezogen; wenn ich recht aufnefaht Habe, 
ed möge das über Racht zmwiiden Wtontag und — 2* e· 
ändert fein, und es möge au ein gewiſſes Zugeſtaͤndniß geichloffen 
werben — ga weiß nicht, wer es gefagt bat, aber etwas derartiges ift 
efagt worden) — au dem, mad der Herr Graf Muͤnſier im a 

aufe gefagt hattt. Meine 
und «6 if doch immer am beiten, wenn man von Haren Tihat- 
ſachen ausgeht. Die Erwiderungen, die bie beiden Käufer bed 
Sandtaged erhalten hatten, ‘beruhen auf Staatsminifterial · Beſchluß / 
welder. am Frxtilag gefafit ik. In Gemäßheit dieſes Stante- 
minifterial · Beichluffet, in meldem feftgefept war: ber eriie 
Saß iſt gleichbedeutend an beide Häufer, der zweite Saß ift verſchie · 
den; — ift am freitag Radmittag die Antwort fomipirt, am Sonn 
abend barrhgefeben, revibirt, metallograpbirt, zur Genehmigung mit- 
etheilt in derſelben Urt und Meife, wie fie den Häufern vorgelegt if, 
% lann das Niemand beffer wiſſen, wie ich, denn ich babe den Be- 
ſchluß felber fongipirt; habe den Drud beforgt, nad dem Drud vorgelefen 
und die Dtetallograpbitung an die Burcaus überreicht. Es ſcheint mir, 
als ob fi bie verſcledene Faſſung bes zweiten Sapeb gan, natür- 
li erflärt,; weil die nterpellation verfdieden war. Der Graf zu 
Münfter ftellte die de e: glaubt bie — berechtigt au 
fein, das obme bie Landesvertretung zu tbun; Darauf mußte — 
woortet werden, was geantwortet worden ift; das andere Haus, diefeh 
Haus bat das nicht gen, fondern nur arfagt: wir fragen, ob e& 
nut dem Woble ded Staateö vereinbar ift — auf mei verfägichene 
Fragen müjfen zwei verſchiedene Antworten erfolgen. 

Dann, meine Herren! fan id voraudfenden, daß die Staate- 
regierung ‚mit der geſeßlichen —— Materie völlig einver · 
ſtanden iſt. Sie findet durchaus feinen igug an ber einfeltigen 
Konfenderiheilung, und menn ich bier für das Staats-Minifterium 
fpredye, — in deſſen Aufttage 2 ganz befonders Bier fife — fo be 
dauere ich jept im ber Lage au jein, ſolche Ronzeffionen zu ertbeilen 
oder zu verfagen. Das Eine ift fo läſtig wie dat Andere, 
mithin ift es ſeht wunſchenswerth, daß Das geregelt werde. 
Die Staalöregierung iſt hierbei gang vollleommen in der 
felben Tendeny, auf beinfelben Standbpunfte, den Sie fhon, wie viele 
der Herten aus dem Reichttage ſich erinnern werben, wegen der Nftien- 

ejelfchaften: eingenommen bat. Eben da mülfen wir ja aud noch 
Konseffionen ertbeilen unb verfagen, und wenn man fie ertbeilt, fo 
= ed richtig, daß dadurch rin Schein erivedt wird; als märe bie 

adye damit vom Staate geprüft und genebmigt, und binterher 
haben wir nicht die geſtblichen Mittel in Händen, eine folde 
Rorausjegung zu erfüllen. In Vnerfennung tiefer _Grund- 
füge bat die preußiiche ey bereit im Frübjahr 
biefeß Jahres einen Antrag am bie Bunbes-Beyierung gertchſet, durch 
Bundesgefehe jenen Zuftand abzuſchaffen und au fonftituiren, ein Ge» 
feß, in weichen feigeßellt wird, unter melden Bedingungen man 
Attiengeſellſchaften ohne Benehmigung ber Regierung, beginnen könnte. 
Derfelde Gang wirb bier wohl audy der richtigere fein und im biefer 
Beziehung. ift bie Königliche Staats» Megierung ganz auf demſelben 
Stundpunft wie ber Unırag, 

Dann, meine Herten, geflatten Sie mir; meine Befriedigung dar- 
über auszuſprechen / daß bie Sade bier allſellig und gründlich erw 


eren | 
erren, die Tbatfachen find andere, | 








werben foll. Dan meine Herten, wenn e# bei fehr vielen Saden | 
o 


amwei Seiten giebt, ſo ift bie® bier, glaube 
der Fall: man braudt gar Wh 
— auch ic ſchwärme nit da 
wo ed dem Staatöwohle entfpredhen kann, daß man fie aulaßt. 
Dann, meine Herren, knupfe ich noch eine fleine Bemer ng an 
in Berug auf eiwad,- was, ber Here Meferent aefagt bat unb was ich 
nur halb, tvenigftend dem Öbre nad nur halb verfianden babe, Es 
tam mir aber jo vor, als hätte er gefagt, er babe gehört, das wäre 
gerade nicht um der &if enbabnen willen geichehen, fonbern anderer 
Gründe willen. Ja; meine Herten, wenn er das wirklich gefagt haben 


rt Prämienanleihen zu (dwärmen 


follte, fo muß ich entgegnen, daß ich das politiv befircite, weil ich | 
Wäre «8 nit um der Eifenbahnen willen | 


davon gar nichtẽ weih. 


ich in eminentem Grabe | 


e — und es fann bob Fälle geben, 


I hen, 


Denn ob das Spiel in Hamburg getrieben wird ober bier, ba& if 
volfommen biefelbe Geſchichte. Alſo meine Herren, bie Yuf- 
hebung der Fotterie: ımühte wenigſtens Burndeifadye, ja ſogat 
europaiſch· Sache fein. Alſo wenn man entfdieden etwas ver- 
dammen veill, ‚fo balte id immer dafür, daß man bamit 
anfangen fellte,) die Lotterie zu verbammen. Denn nad meiner 
Auffaſſung: fo ſchlimm wie die Lotterie find vernünftige — 
anleihen wenigſtens nicht. Run läßt ſich das nicht in Abrede fielen, 
meine Herren, ed if jept eine gewiſſe Neigung in den Benölterungen, 
raſch hoben Gewinn zu ſuchen, ſelbſt wenn, Gefahr damit verbunden 
iR und andere folidere, aber weniger gewinnbringende Unternehmungen 
ee Ja, meine. Herren, das lann mon beflagen,aber nicht ändern ; 
man foll cs nidt befördern, — — *0 auch —6* aus dem hei · 
vor, was ich vorhin geſagt babe. Aber die Augen verſchließen lann mau 
dagegen nicht, denn, wie ich glaube, man muß nicht die Dinge politiſch 
— wie man möchte, daß die Welt wäre, ſondern man 
muß die Dinge und Verbältniffe nehmen, wie fie einmal find. 
Nun ift es aber eine Thatſache, dafı wir auf unferem grofen Papier- 
marfte das Ausland ſehr reichlich werteeten finden, ſowohl mit 
Trämien-Unleiben, wie mit anderen Anleihen, die wechl auch in 
diefelbe Kategorie fallen oder mit übe doch ſeht nahe verwandt 
find, Diefe Anleihen Ihnen bier aufzugäblen, kann id) mir 
erfparen, Sie tennen es ja felbit, mie fat alle Papiere fait 
aller Theile von Europa nit blos, fondern auch von jenfeits 
tes Ocians bier häufig gelauft werden; und wenn ih von Prä- 
mienanleiben ſprechen toll; fo iR in Braunfatweig kürzlich eine folche 
errichtet worden (dad Programm ift abgebrudt) von 10 Dlillionen 
für Eifenbahnanlagen, die ibeilweife gerwik bier ihre Abnahme gefan- 
den baben und geſtern finde ich in der Banf- und Handelözeitung, 
Rr.297 WUbendblatt, eine Motia, daf die Königliche ſächſiſche Negierung 
den Ständen rin Dekret mitgetheilt habe, wonad Hert Dr. Stroußberg 
eine Eifenbabn baten voll, Me von Ehemnig aus nad ge 
wiffen Richtungen gebt, und dak er die Hälfte des Kapitald beantragt 
bat in »Prämienanleidene. Alfo, meine Herren, es iſt von beiden 
Selten in biefer Beziehung ein Entgegenfommen zu bemerken; «8 
drängt ſich Bst aber eine Frage auf: follen wir an der Tafel, wo 
die großen Geldgeſchaͤfte gemacht werben, wo Mtien und Papiere vom 
Yuslande gekauft und die Prämienanleipen bisfontirt und gekauft 
werden — ich fage es, drängt ſich fait die Frage auf: follen wir an 
diefenn Tifche dad Nudland fpeiien und felber nicht mitehfen? 
Id, überlajje die weitere Diötuffion darüber den gechrten Herren. 
erner, meine Herren, mu ich barauf aufmerffain machen, daß es 
fer immer ben Anſchein bat, d. b. ed fommt bier immer fo berauß, 
ald wäre ih prinzipiell ein Bertheidiger der WUnleibe; das 
bin ich nicht; das kaͤnn auch nicht die Stellung der Regierung 
fein. Sie hat nur fagen wollen: wir wollen ber Prämien- 
anleibe unter gegebenen Umfländen nicht entgegen fein. Denn; 
meine Herren, man fann ja Prämienanleiben gebrauchen für ben 
Staat; das bat ja neulich ein geebrter Redner ausgeführt, das iſt 
an unge In biefer Beziehung hindert auch die noch nicht erfolgte 

enelung derjelben nicht. Wenn man von Staats wegen Prämien- 
anleihen machen will, fo werben bie Herren bier «8 befchlie- 
fen, und fie werden ed unter folden Modalitäten befehlie- 
die richtig und gut find. Mber, meine Herren, aud 
abgefehen won ben Eiſenbahnen fönnen Umflände und Ereig- 
niffe eintreten, wo aud für ftändifhe und Provinzialinftitute einmal 
eine Prämtenanleibe konnte gerechtfertigt fein. Sum Beifpiel 
im falle eines Mifwachfed, einer großen Ueberſchwemmung, wie wir 
fie in Schlefien einmal erlebt haben; auch feindieliger Invaſionen, die 
ja, (ba ber ewige Friede no nicht vollftändig geſichert iſth auch 


! einmal wieder vortommen fönnten, alfo in Fällen, wo abſolut ge- 


i 


eiheben, nun, meine Herren, fo würde die Staatsregierung ji wahr- | 


ich gar nicht darauf eingelaffen baben. 
enn Mir und nun aber zur Erörterung und Beurtbeilung der 
Sade wenden; fo möchte ih mir doch geitatten, auf einige Punkte 
aufmerkfeın zu machen die wohl ber gung werth find. 
Zunädit: was ift benn eine Drämicnanleife? Deine Herren; 
unter den Ramen werden ſchr verfhicdene Dinge zuſammengefaßt. 
Sichert die Prämienanleihe das Kapital, giebt fie die Zinfen im leid · 
lien Mafe und fpielt, fie hernach nur das Interufurium und 
einen Beinen Tbeil der Zinfen aus, fo ift fie *. etwas anderes 
als eine fogenannte Prämienanleibe, wie wir deren mehrere in 
Deutſchland haben und ar im Rorbbeutfeen Bunde, mo, wenn 
man ben Proſpellus lieſt, mit der größten Mühe berausfindet oder 
auch nicht berausfindet, ob denn irgend etwas an Zinfen gezahlt wer · 
ben ober nicht, und, weine —— ih Maube, nicht wie us der 
Wahrheit ab zu fein, wenn id den Sap aufftellen möchte, nur febr 
üble Prämtienanleiten find der Lotterie ziemlich gleich, aber doch noch 





etwas befier, als diefe; denn ich babe feine Brämienanleihe gefeben, | 


die von Haufe aus ſagt, man fole Kapital und 
fen verlieren in Hoffnung des Gewinnes; das 
die Lotterie. rg meine Herten, wir baben die Lotterie, und 
wir haben fie nicht bloß bei und, fondern haben fie auch in anderen 
beutfchen Staaten unb in au nichtdeutſchen Staaten. Wir können 
jetzt die Yotterie nicht aufbeben aus Gründen, die ich bier nicht zu 
erörtern brauche, Wenn: wir fie aber aufbeben tännten und wollten 
— in Preußen, meine Herren, dad wurde gar nichts helfen. 


Zin- 


|’ 


tbut aber | 


ſchon ehe fie vollender find — 


| holfen werben muf, wo Geldmittel augenblidlich nicht vorhanden, und 


der Geldmartt vielleicht ſchwierig iſt und andere Mittel nicht gu be» 
ſchaffen find, da würde es doc gewik eine Sache fein, bie man er 
mwägen müßte und fi fragen: ob nicht unter ſolchen Umftänden eine 
Drämienanleite ind Merk zu fehen fei? 
Run, meine Herten, komme ih zu den Eifenbabnen. Ich gianbe 
mic darüber bier nicht in weitere Dedbuftionen einlaffen zu follen, 
daß Eiſenbahnen nüplihe Dinge find; und wenn ic Dicke Ueber 
zeugung nicht hätte, fo würden fie mir alle Tage von denen bei» 
nebradht werden, die mid mit Anträgen auf Errichtung von neuen 
Eifenbabmlinien beitürmen. Die Cifenbabnen find aber auch 
f und das wird häufig nicht 
in gebörige Rechnung geogen — eine Wohlthat für das Sant, 
wo Mn gebaut werden. Mo bat man denn in ber Eifel, in Dit 
preußen feit hundert und aber hundert Jahren fo viel Geld ausgegr- 
ben zu fo aemeinnüpigen Anlagen, wie Eifenbabnen es find. ir 
haben jept 548 Deeilen preufiiche Eifenbahnen im Bau, d. b. die Kon · 
efjionen find ertheilt, fie find in der Musführung begriffen zu %, $r 
+ % das kann ich im Augenblicke nicht Überfehen ; aber Meilen 
find im Bau, und dad repräfentirt ein Rapttal von 316,000,000 Thlr, 
Diefe 316,000,000 find zwar zum Theil ſchon berbeigefhafft und auch 
außgegeben, je nah dem %ı $r X der begonnenen Bahn- 
ftationen fertig find, zum Theil freilich noch nicht, und c# 
wird mobl, wenn wir 8 ungefähr fcdägen tollen, un« 
geläte bie ifte ſchon geige fein. Außerdem, mene en; 
nd nod 100 Meilen in Vorbereitung , welde wicderum 49 Millio- 
nen repräfentiren werden nadı überfepläglicher Berechnu Run, 
meine Herren, unter diefen find viele Babıren, die ich fo nöthig halte 
für den Staat und die Provinzen, wie da8 liche Brod, um einen 
fräftigen deutſchen Ausdruck zu aebraudden, Tilfit-Memel, irenshaufen- 
Bebra, eine britte, die das Land in Raſſau erfchlichen foll rt, 
Alſo es muß noch Geld geichafft werden, um auf irgend eine iſe 


dieſe Bauten zu Stande zu bringen. Es ſcheint mie nun fall, ale _ 


drehten wir uns in einem virtuofen Zirkel. Alles kann ber Staat 
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nit bauen. Das Hobe Haus, das bier vor mir if, bat reichlich be 
willigt, was nötbig war, das erfenne ich —*8* an im Namen derer, 
denen-e# au Bute gelommen if; — aber Als fann der Staat 
nicht machtn/ was foll nun weiter garden! Die General-Entreprife 
wollen Sie nicht, darüber baben Sie mie vor Jahren e Bor- 
wultfe gemadt. Rum, id ſchwaͤrme nicht für die Öeneral-Entreprife, 
ed find aber doch — das if num einmal eine Thatfache, die Sie zu- 
geſtehen müſſen — damit Bahnen zu Stande gefommen, die obne 
de nicht au Stande | —— waren und vie dem Lande nüßlich ge 
worden find. Wo ſoll das Geld nun herkommen? Iſt es denn fo 
außerordentlich verwerflich, dab man auch einmal den Verſuch macht, 
eb nidt ein Papier im Wuslande angebradht werben fönnte, 
und menn ed nun aud mit 160, fonbern bie Hälfte von 
100 Millionen wären, und die würden wirklich auch nur für etliche 
Jahre im Auslande bleiben, dann könnte in der 2 





eit doch die ber | 


ſteffende Bahn fertig gehellt werden und träte Lutrativ cin, und dann | 


wäre wir beifer fi ch 
anführen lann. nn geſagt wird, das feld kommt ſogleich wiedet 

zutuch —- ja, meine Herten, ic will glauben, daß es vieüeicht wieder 
——— aber ſogleich nicht. Ich möchte die Herren auffordern, 


Das find Gründe, die man für die Sadıe | 


nie den Beweis zu führen, daß alle die amerifantichen, ruffiidben, | 


armenifchen, rumänifhen, und wie fie fonft weiter beiten, Papiere 
und die Prämien-Anleibe von Braunſchweig ſchon alle wieder aus 


Berlin von unferem Belbmartt verfhrwunden find. Ich glaube, den Ber | 


ia sen —* mir nicht führen. 

t nun gemeint, es fei bier ein exlluſives Privilegium für 
vier Befeikhaften geſchaffen. Das muß id ableugnen, das ift nicht 
meine Abfiht geweſen; ich babe dies ſchon fhriftlich zu erkennen ge 
geben ee bet der Yandtag aufamıntentrat. Das MWabre daran ift Folgen · 

Die vier Gefellihaften, die zunächſt vorgetreten find: ben Iehr 


grofe Unternehmungen vor und (fo viel ift daran richtig) fie Eöunen ! 
nur theutes Geld erbalten. — Sie können wohl Geld befommen, | 
wenn fie fi jeder Bedingung unterwerfen; aber ed kommt body | 
etwas auch darauf an, zu welchen Vedingungen man bas @elb ber | 


kommt, und die Bedingungen waren wirflid beläftigend und binderlic. 
Sie haben vier große Gefelliaften vor fid, die fehr viel zu tbum 
batten und die außerdem geofe Dinge. unternommen baben. Ein 


— ofe, Herr Mouton, wollte die arofe Bahn von Venlo nad | 


amburg ınit Ueberbrüdung der Elbe bauen. 
nicht gegeben, jondern den Göln-Mindenern und die bauen daran. 
Es iſt dies allein ein Unternehmen von 43 Millionen. Wenn reg alio 
ehwas dazu — tann, die Geldgeſchafte ihnen auf einige Ba 
u erleichtern, fo kann id das für unbedingt verwerflich d 

alten. Räme noch eine fünfte oder fecbate 
liche Bebürfniffe und Verdienfte nachwieſe, fo fünnte man fie auch zur 


dir haben fie ibm 


eſellſchaft, welche —* 


laſſen / wenn unterdeſſen nicht ſchon dad Gefeh ergangen iſt, wonach 


dann rin Jeder es nad dem Befeh machen fann, wie er will. 

Was nun bie Wirkung beiräfe, wenn die Prämien-Anleibe 
bewilligt worben wäre, fo iſt das bödt ind. "IQ har daß da bie 
Gelehrten des Fachs volllommen uneins find c Ueikerungen 
gehört und gefehen von Männern und Steflen, die die Dinge fiber 

—* fönnen und denen man das Zugefiehen muß; bie 

Einen fagen: eine ſolche Prämien-Unleihe wird günfig für andere 
Unternebmungen wirken, denn der Geldmarkt wei ſehr wohl, 
daß aus allen den Kongeffionen, die gegeben find, die 316 Millionen 
refultiren, und daß das Geld in Zulunft alfo gefordert wer ⸗ 
den muß, daf man alfo den Geldmarkt belaftet umd wenn man ibn 
theilweiſe etwas erleichtert, fo wird das nur günftig wirken. Andere 
Yeute, meine Herren, denen ich eben fo viel Urtbeil zutrauen muß, 
air gerade das —— fie fagen, «8 —* eine: nadibeilige 

rung haben (ich glaube, der * Refctent hat auch fo chwas ge 
— ed wird Geber, ber Geld zu begeben bat, auerft nad ber Jirä- 
men Anleihe greifen. Ich Melle Ihnen anbeim, was richtig if. 

Run, meine Herren, mögen Sie beratben und befälichen, was 
er nut Kerr: deſſen aber feien Sie fider, daß dad, mas Sie bier 

en und beidliefen, von der Staatöregierung auf das Geriffen- 
baftefte und Grünblichfte erwogen werben wird. 

Wenn ich bier nun noch einmal auf die gelebliide Regelung zu · 
rũcklomme, fo will id nut noch mit einem Worte berühren, dak ich 
wobl gewünfdt haͤhle, der verehrte Antragſteller hätte auch eimi 
Modalitäten angegeben, wie folde Befepgebung zu regeln fei. : Er 
thul's vielleicht no, und das wäre fehr dankbar anwuerfennen, denn 
ic weifi aus Erfi —X mit anderen Sachen, mit vltiengeſellſchaften, 
da bat die preuf aatöregierung ein vollhändiget Geſeß entworfen 
und den Ken ebörden zur Berathung übergeben. 


Da 

Es bat aber dieſer ve rennt febr viel Kopf —— 
denn wie weit man ba geben ſoll oder nicht, it aud wie 
Sad, worüber bie @elehrten uneins find. -Ulfo wenn 


emacht/ 
eine 
eebrte 


* 
Wntragfteller oder ein Anderer, der ſich hierfür intereffirt bat, die | 8 


Büte baben wollte, Modalitäten anzugeben, fo würde das eine 
weſentliche ·—— für die Aufgabe fein, die die Staals - 
Regierung bat. 


— Rad) dem Abg. Dr. Braun erklärte F Handels Mini 

44 pi nur fon tiren, det ich mir denfe, daß bie gig en 
Mafnabmen in 52* auf dad Pramlen⸗Anlicihenw eben fo 
—— werben, als fie bereitd ihren Anfanı genommen baben, in 

Beau auf bie Kongeifionirung der Altiengefellfbaften, 

G die preußifche a Tr fih damit beſchäfligt, folde 
Bee aussuarbeiten und beim Bunde au beantragen. Daraus folgt 
nun aber, daß der zweite Antrag ded Abg Braun pure von. ber 
preukiiden Me pierung gar nit beantwortet werden fan, denn bie | 


preußifdhe Bean erung bat feine Macht über bie Bundee- rungen 
die bat nur der Bund und ber Reibätag. Die preußjde Dgirung 


& 


wor 








| 


"nung ber 


"auf 2982 Schiffe mit 760309 


dafi | mit —— 


wird nicht geneigt fein, ſolche Privilegien zu ettheilen, aber fie lann 
Kor Funk, in die Zukunft fehen und bat keine direlte Einwirkung auf 
en und 


he Nacrichte 
andeleblatt « Veröffentlicht eine von dem 
autiſchen Bereind angefertigte ſtaliſtiſche 
See nordbeutfhen Sanbeläflotte, 
lich erwaͤhnten Signalbud ur rt find. 
Es ergeben ſich für: en chiffe mit 
—— Tonnen; darunter 60 Dampfer mit 5900 —— 2) 
Medie enburg 40 Schiffe mit 80,585,04- Jonnen; darunter 1 Dampfer 
mit 210,0 8 onnen 3) Oldenbutg 565  Shiffe mit 64,204, 24 Tonnen, 
4) Qubed 45 Schiffe mit 11,64%00 Tonnen; darunter 21 Dampfer 
mit 55385 Tonnen, 5) ) Hambura 483 Schiffe mit H5ddhrse Tonnen; 
darunter 40 Dampfer mit 3513, Tonnen. 6) Bremen 305 Schiffe 
mit 236,230,50 Tonnen; darunter 24 Dampfer mit 47,228,0 Tonnen, 
Summa: 5110 Schiffe mit 1299,84; 17 Tounen; darunter 146 — 
mit 10214940 Tonnen. Dieſe Zahlen umſaſſen ſämmtliche & 
ohne jede Unterſcheidung. Eine Aoeite Tabelle fondert — chifft mit 
x üdjiht auf den Erlak des Bunderratbd vom 26. September 
d. Ir welcher folgendes beftimmt: #. Küftenfasifffabrt HE die in der 
Kordfee bi Gl Grab Rorder Breite und in der Oſiſee beirichene Schiff · 
fahrt mit a) fen unter BO Tonnen (& 1000 Riloaramme) Trag« 
fäbigkeit, b) folden Fahrzcugen jeder Bröße, welche ſich auf bie Be- 
Wrierung von Waaren beſchtänken, ohne fi won der Küſte weiter 
ald WM Secmeilen zu entfernen, wie 4. B. Me Mattfchiffer der Nordfee 
2 * — —— ber Oſtſee, ©) Fiſcher · Lootfen- und Luſt ⸗Fabrt · 
U. Kleine rt iſt die im der Rordſee bis 61 Brad Norder 
7 und in der ee betriebene fahrt mit einem Secſchiffe unter 
100 Tonnen (& 1000 Kilogramme) Tragfäbigtelt. III. Grohe Fahrt 
if diejenige Scteſchiffahrt, welche bie für die Tüſtenſchifffahrt und für 
die feine Babe beſtimmten Brenzen, fei e& durch räumliche Ausdeb- 
abet, fei es durch Große bed Schiffes überfhreitet. 
Die biernab aufgeſtellte Tabelle ergiebt nachſtehende EAERTR 
1. Preußen: — ——— in 58 Try 
mit B1,344,ss Tonnen, davon 2 Sch AH 





Stati 

— Das » Bremer 
Bureau des deutſchen 
Ueberſicht über die Schiffe 
welcht in dem von und 


100 3, 262 Sch wogy}2 Be. oz 302, 12.08. 
a 300 —400 T. Sch. a 40 — 500 T., 1 00 J. 
2) Weierflotte: 61 Sch mit 19774,12 T. uns > Er ai 
bis 100 5.15 Sch. a 100-200 T., 10 ©. A 300 E., 7 Sch 


a 300-400 I. 5 ©. — 400-500 3, 1 ©. OR Erich 
a 80-V00 T., 1 Sch. 000-100 FT, 6Sd, von mehr ald 1000 T. 
3) Eibflote: i82 Sch. mit 17.909,14 und Amar 20 Sa, & 1-50 
87 Si. ai Tı db. a1 200 FE, 14 Sb. & 200 bie 
b) Brenn Sciiledwig-Holfteis: 
250,50 ©., und zwät 
Z., 163 3 100-200 3 


400 T. 0 80 
os * 120 
* F} ne a ä 400-500 3. ec) Bropin 
: 1149 ©. mit 281,191,36 X, und awar iS, 1 08 
7,39 ©. a 
200-300 F., 106 ©. a 


Ber! 


z 
= 


u) 
— 


7 Er & 100-200 %. 13 Er 
Ir Km 500 T., 81 Sh. 
&d. zT, K&d,. 


3*—8 


a 0-6 I, 2 Ed. a 600-700 
11,642 Z.ı und amar ]] “4, ä 
11 &d. a 300-400 I; 1 St. 
483 Sd. wit PET 4, uns 
ä Pr) „a 100-200 Ei 
a 300-400 . F *83 a Fr 3 
31 Sch. A 600-700 T., 28 Sch. a . 
i 900-1000 3. , 37 Sc. über 1000 
aA ya - war VD Sch. ü . et. 
43 240 Tu 


300 3 
ER rn — 2334 — 1600-70 T, 
* 700-800 T.., we 800-000 E.; oe 4 00-1000 £, 


79 ee: von mebr al& 1 
Mad biefer Tabelle Auft rn geſammte deutſche Zordletflone 
#7 Tonnen, darunter find 75 Dampfer 
mit 87,871,32 Tonnen; da eaen zaͤhlt die gefammte deutſche Dftfee- 
flotte 2128 ern mit 539674,50 Tonnen, dazu gehören 71 Dampier 

onen 

beilumg der deutſchen Handelsflotte nach der Bröße der 
Schiffe auf die einzelnen Staaten iM folgende: a) Küftenfabrt 
unter 0 Tonnen. 1. Breufen. =) —* Hannover 22 Schiffe, 
b) Provinz 2 Shletwig, olftein EA * ————— 4,9) en 
Li edlen F 
R ne IN m Rare ? Schiffe. db) Kleine 


Hamburg 2. Summa 527 


—* 





4152 


abrt von 30-100 Tonnen, en —X — 
Schiffe, b) Brov. Te ‚olftein Sa € 
379, d) Prov. Preußen 11, * Schiffe. —* — 7 
Schiffe. DL ne 180, IV, a 1l. V. Bremen %. 
Summa 1284 Schiffe. 


e) et Babrt von 100/300. 300,500 500/1000 1009 Ton. like 


Prov. Hannover 28 4 6 483 
d » — Holſi. ar 59 13 2 371 
do)» 329 * 1 766 
d) » * 2 90 160 5 265 

Aufammen 1099 506 266 14 1885 - 

1. Medienburg 21 178 22 421 

I, * 128 62 3 — 18 

NY Samsurg rer er) 5 8 

VI, Bremen 36 * 79 255 

&umma 1611 529 130 3299 


— Die Ein a von Steintopten in ben Bollverein um« 
afte im Jabre 1 bat ... en das pre 
Rn wcihene Re mir 28% —33 : Beiun 961 Er. oder 
25 pt. vermehrt. Es befinden ſich indek unter Bee für 1868 pi ege · 
benen —— 5322219 Etr. Kohlen, welche in —* ein, 
Lauenburg, Medlenburg und Qübed eing ige find und, ba ihnen 
für 1867 eine Einfuhr nicht gegemübergeftellt werben kann, bei ber 
Beglidung en außer Betracht gela en müſſen. Es redugirt ſich 
daber d *2* von 1868 auf 1871 742 Etr. oder 6pE&t. Die 
meiften Stei — fait 75 pt. der Gefammt: et — famen 
aus De während der Reſt ſic auf Belgien, Oeſterreich / 
Ftankreich bie * Rußland und — eilt, u Rärfien 
war ber Import in ben Dftfechäfen mit 14,500) Er, ober 44 pEt,, 
fodann folgen die Einfuhren. über burg mit 5,844,254 Ett. oder 
18 pEt,, aus Belgien mit en. Ctt. ober 16 pEt., aus Defter- 
mit 3,244 Er. o vs * vct. ũber Nordfeehäfen mit 
* 43,039 Er, oder 9 pEt., über Bremen mit 587,938 CEtr. ober 

’ an nu ie Eingangäftreden waren nur mit 1,4 pEt. an 
er Einfuhr 

Bei preußifhen Zollfiellen find 23,093,655 Etr. Steinfohlen oder 


70 pEt. der 24030 Ei eingegangen, bavon: 1,622,216 Eir. in 
Dftpreufen, preufen, 6,639,765 Etr, in Dommern, 
391,352 Eir, —— ı 3282241 1 in Bender 


4,311,889 Er. in "Soleswig.Hol ein, trend die Einfuhr in be 
übrigen Provinzen von geringerer Erbeblichkeit war. —* den übrigen 
ringe alte Qugemburg mit 5,406,862 Eir. —— 
5276504 Ctt. di) (u die bedeutendſte — — es folgen ba: 
Bapern mit aan darunter KR tr. aus —— 





2 year Zabatepfeife A 


Medlenburg mit 659,307 Etr., — mit 547,198 Etr., Baden 
mit Br Er. und Sachſen mit 33, 
Die Ausfuhr des Sollverein® an Sietntohten iR im Jahre 
er a geringer als in 1867 —— Sie betrug im erfteren 
oder J yet der Gefammtausfuhr 
— Ctr. oder 32 pEt. nad den Nieber- 
ge mit 11,477,023 Etr. ober 15 pEt. nad Defterreich, 


mit 4,64 
der 7 pEt. nad Rußland und m 141779 ober 3 pEt. 
nach zu und mit * om] ee) der Ehreis, 


att, demmädhft 35 


bli die Kohl tie . 
Mr Rn: en Eir. f} abe biefelben nad Dean * Sr Same, 
und nad 


un land en Dale na unverändert geblieben 
en Niederlanden um 1,523,332 
SE ien um . abgenommen baben. Der p 
to ee it an bem © — orte mit 67.917552 tr. 


t, (gegen 1867 weniger 664 Etr.) betbeilint geweſen. 
5 namenilich die — in —55 1 3 Er. (davon 
— —— nach Rußland und Dam gg m nad er · 


nad —— — 51,025,778 a Yan Etr, 
na ankrei Ctt. nad) den — * ee 
37% Etr, nt 2,414,688 Eir. nad Bremen und 1,1 
nad) den Niederlanden). Bayern exportirte * Ganzen 4 Ar — 
Cana eg Er, 6 anftı Y und 5 * mad 86 
teich) ‚ en tr. na —* und Ba 
Etr. (Davon 811 Etr. nad der Schiveis). 

as bie N Sieintoblenproduftien des Zollvertins ea 
fo fie ‚bie Bablen berfelben für das “Jahr 1868 amwar bis jent no 
nicht fer; da biefelbe aber ſchon im Jahre 1867 faſt 475 
betrug fo wird man diefelbe für 1868 auf mindeflens 40 M iionm 
Eir. pen können. Die Einfuhr ausländifcher Koblen hat ſonach 
im Jahre 1868 nur 6,# pEt, ber sign en Produktion betragen, ar 
rend von lepterer 15,7 pE&t. an das Ausland abgegeben mworben 
Die Konfumtion des Zollvereind an Steintoblen berechnet fi mn 
ben vorangegebenen Zablen für 1868 auf 437% Millionen Eentner, fo 
daß durchſchnittlich auf e Kopf der Benölterung 11,5 Etr. entfallen, 


Gewerbe und Sanbel. 


Wi 26. Oktober. ( W. Die D iffahrts · Geſellſchaft 
des ie Lloyd wird —— — 1870 a An 


u den Suezfanal nah Bombay expediren und damit jene Ber- 
bindungölinie « en, 
gondon; Ottober. In der Kohlenzeche Macintofb in 


Rewburn bat eine Exrplofion neun Perfonen getöbtet und mebrere 
—— u if er die Unvorfichtigkeit eines Berg- 
de man eine gefüllte und balbangebrannte 





Deffentliber Anzeiger. 





Stedbriefe und Unterfuchungd: Sachen. 


Strafvollfiredungs- — Die im 
offentlichen U eigen ber Beilage zum Staatd-Anzeiger Kr. 6 vom 
8. Januar ] eite WO erl a offene Strafvo Beedungs-Reauifl 
tion des unterzeichneten Gerichts vom 4. Januar 1869 if in Betreff 
de8 Schmiebfohnd —e Arie —A erle u Schlawe / den 22ften 
Dftober 1869. Koͤnigliches Kreibg lung. 


. M. ift einem Offigierburfcdhen 
bierfelbft aus feiner unverſchloſſenen Stube eine filberne Eylinderubr 
mit Goldrand Rr. 57,570 auf 4 Rubinen gehend, entwendet worden. 
Der That dringend verdächtig ift ein unbelannter junger Menic, 
welcher / mit einem braunen Ueberzieber bekleidet, fih ale taubtumm 
erirte und auf eine Bittfhrift, die als Unterferift bie ge 
Kite Klote und D. — m: Berlin * beitelte. Ein 
über den Thaͤter oder über ben —* —— * A Auskunft 1 
in im Stande ifl, wirb zur unve ge davon biermit 
aufgefordert. Spandau, ben 23. Dftober — br Staate-Anmwalt. 


Sandels:Megiiter. 


Handeld-Kegifter des Königl. Stadtgerihts zu Berlin. 
n das fyirmenregifter bed unterzeichneten Gerichts iſt unter 


Nr. 5r2l 
ver Kaufma das Muſeum — —— — 
illuftrirtes —— Album) lomon Mey 

—— jebige® Befhäftstotal- Rote 


he es Rieberlafu 
ö 8 Dufeum ©. Meyer 


Belanntmadung Um 16. b 





ſtaͤdtiſche Kir ara x 


zufolge heutiger Berpeaäl eingetragen, 


Unter Rr. 5678 bed a woſelbſt bie biefige Hand · 
lung, Firma: 


und al& deren Inhaber der * Louis Imberg au Berlin 
m gi © —X penu — ein — ne Si 
Kauf au —— 

jest — iu rin — ung air unter ber 





fortgefept. Bergleiche Re. N deB —J— 


5722 des Firmenregiſters iſt t ber Kaufmann 
Souie hai zu — * der el Firma: 


N, 
— (jepiaes See ——— — Rr. 10) 





Unter - 5668 des Firmentegiſters/ woſelbſt die biefige Hand · 


' 
I. Kabelich 
unb als beren Inhaber ber Habrifant Johann Georg Kabelib zu 
Berlin vermerkt flieht, ift zufolge beutiger Verfügung eingetragen : 
Der Kaufmann Philipp Earl Louis Webentel zu Berlin ift in bas 
Hanbelögeihäft des Fabrilanten Jobann Georg Kabelih ald Han- 
delägefellihafter eingetreten , und — nunmebr unter der Firma 


Kabe lich 
beſte hende bandelsacelſcad ante Mr. 2717 de Geſellſchaftoregi· 
fterd eingetrage 
Die 6 efellthafter der Kain — der Firma 


(iebiges Geimäftelitar & Haadfäer Markt Mr, p) 
am 1. Oktober 1869 errichteten offenen — nd: 
1) Hrabritant Johann Georg Kabelich 
2) . Boilipp Earl Fouis Webentel, 
eibe zu 
Dies if ” bad Geſellſchaftsregiſter des unterzeichneten Berichts 
unter Mr. 2717 eingetragen. 
Berlin, ben 25, Oftober 1 
Königliches Stabtgeriht, Abteilung für Clvilſachen. 


— — 


Kaufmann ann Au erbinand B Stetti t 
ke Fe Ebe mit Tee —— durch — * Dee 
er er die Gemein (Baht der der Güter und des Ermerbes audge- 


Be en anti ——— 
u er ebung der 
(Hat unter unter Rr. 1% Hufol, olae Verfügung vom 23. Oftober —* 
Monats eingetra 
— den 25. Oftober 
Konigliches u und Handelsgericht. 
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In unfer ai if Re. 23563 die Firma: 


olpb Holzbecher 
und ald deren Inhaber der Kaufmann Rudolph Holsbedher bier heute 
eingetragen morben. 
Breslau, den 35. Dit 
Koͤnigliches —E Abtheilung 1. 


n unfer erg if unter Ar. 110 bie Firma⸗H. Rauſch 
u und als deren Inhaber ber Apotheker Herrmann Raid | 
date n am Deutigen Tage eingetragen worden, | 
en 22, Oftober 1 
Königliches Kreisgericht.. I, Abthellung. 


KRöniglides Kreisgericht n ‚abtdeitung vu 
Der Kaufmann “dor Schein zu Lan eine zu Ba 
enborf begründete Sandelßeinrichtung (Speaerri und —— 
—8WB die Firma: | 


Schein. 
tragen im frirmentegifter unter Mr. F ufolge B ung 
vom 19. Oftobre 1869 am 21. Defielben % Monalt, folge Berfügung | 


In unfer ae iR unter Rr. 108; 





Bresla u, b 


— 


welche ihren Sih in n Riten um bie til hat, unter ſol 


ur — ———— find: 
14 
A) der Kaufmann Paul Soge Erbmann Linie zu Beitbenbod DVE., 
2) ber Sivilingenicur. € ge in Sugo * ch Bü zu Görlig. 
Die Geſellſchaft hat am 2, onnen; 
zufolge, a Ohnoker 1869 am —* Dftober 1 eingetragen worden. 


Koͤnigliches a I. Abtheilung 


unſer ehe: if bei der unter Rr. 2 eingetragenen 
— Handelsgeſellſch 
viemann er Comp. 


zu Althaldensleben Eolonne d Een eingetragen: | 
der Mitgefellihafter, Fabritant —8 Heinrich Schneider, IR ven | 
tben, nämli 
Br ee uaner Gupbie ach. Ziefert gu Mithalbensieben, 
3) die Ehefrau bed’ — Friedrich Stöwefand, Johanne geb. 


en Kinder: 
S er zu 
ne rich Woneider zu Halberftadt, 


find zu ıolne dei ———— an beffen Stelle getreten und 
baben die Geſellſchaft bit zum 31. Degember 1869 fortzufegen. Die 
arg bie sone zu verteeien, ſteht nunmehr den Ditgefell- 








rifanten Jobann wallipp Biermann und han Ehriftion 
Be allein zu. De Erben des verftorbenen Mitaefelihafters And 
von der Befugnif, die gm n. —* 


58 an aus geſchloſſe 
getragen zufolge Berfü vom Dftober 1869 am 2. Oftober 
1869 (Generalaften 88 das Geſellſchafteregiſtet Band IN Blatt 39). 
malienlechen ben 22. Dftober 1869. 
Königliche Kreisgericht. I. Abtheilung. 


In unfer ge a if Ai. UAnfehung ber unter Rr. 23 


eingetragenen — —— — u. Eompagnic« 
zu Walbed Bolgended eingeitagen: Solonne 





* reg lfdaft »Bebrü — « Comp.« iR auf 
aelöft te Firma gelöicht. Adel ab uibator ber Pnfge 
rg alt ift der bisherige Mit euldakter, Oetonoin | 
a — Arg gien 1 ———— eee dom Lea 
= a a Se 
el ö an 
———— den &, Ottober n 
König lies Kreisgericht, 1. Abiheilung. 


‚In das Sandelöregifier des Amtsgerichts Lüneburg ift deute auf 


fe junior 


I. 8. 
et der Ricberla Büne 
38 ai * Kahle in Lüneburg, 


als U ———— ohanne 
ie ben 23. Oftober 1869 
Königlich Breußifches es Soisperiet Abtheilung IM. 


ber auf Fol. 167 in * 
9 Eilers in Dranefeld⸗ i 
—— abers vom heutigen 


d. I_erloichen 
den 21. Oftober 1869. 
— Königliches Amisge Amtsgericht 1. 


— * x zufolge zufolge Verfügung vom 19. e. am 
J— Sn —* menge 
ante * fein unter Sin Sat 


den 22. Ollobet 1869. 
Bir Röniglicheb Kreiögeriiht. Wbtpeflung 1. 


beleregifr ae hen Birma 
eute bemerft 
ge if bie Firma feit dem 1. BiguR | 


In unfer 


am Da ee iR alleiniger 
⸗Heint. Schl beſtehenden 


— uwart 


—* unfer —— iſt zufolge Verfügung vom 19. am 


Kr 1b 585 
er Ke —5 — —— Kuſter bi 
aufmann Da var er bier bat für fein t · 
—— unter Rr. irmenregi 5 mi A, nn Se > 
Bere 1 singezegenee 3 feiner Ehefrau Karoline, geborene 
tmann; Prokura —— 
HT en 22, Oftober 
Königliches —S rreiegericht. Abiheilung 1. 


daß belöregifter ichneten Gerichts iR . 
folge Berg i a von 2. Dt ö Bolgenbes ie 


A. in bad 


rpmuer un 
Dftober 1 


irmenregifter 
u Re 310; betr ei end bie Witte 4. Schule der Bermerf 
daß d de Kaufleute Eduard Shulp und (erbinand 
Chu, ke u finfer, übertragen morben. 

B. in ba Seleltiaaftser ifter: 
Rr. 112 Mittwe 4. Schulp, als d fen der am 1, Oftober 1869 
mit bem @i un Münfter errichteten offenen Handelsgeſellſchaft F 
— Schulß und —* Schulß/ beide zu Drünfter, 

m: 33, ber — inand 2 Saulg für de Birma 

u Rr. [1 e * ul 
Eat. Schulß ertbeilte P daß bie Drokura 
erloſchen 

inter den 25. Oftober 1 

Koͤnigliches riet. I. Abtheilung. 


In 5** Sefeürsofer — {iR unter Re. 53 zufolge Ber 
fügung vom 1 ober eurr. heute * —— worben: 

rma ber Gniliäe €. Pitſch 
t: Ultenbund 
— Gere aa: 


iR Be amenpunben, 

11] 5. 

Ob, ——— Oktober 1869 begonnen. 
Königliches Kreiögericht. I. Abtheilung. 


1 
ran 


Wilhelm Konz: Kaufmann in et. Sebaſtian, bat amgemelbet, 
dab er bafelbft —8 treibe unter der Firma: Wild. 
Konz, melde su 50 bei Hhirmenregifters in bad Sanbele- 
regiſter eingetragen worden ift, 

KEobleny, den 19. Dftober 156%. 

Der Sefretär des Handelsgerichts, 
Rlöppel. 


Die Handeläfrau Franziska, geborne Bauer, — von 
Valentin Melzenbach zu Cochem, bat ihren Schn und me 
—* Mitarbeiter Anton Meljenbad, Kaufmann daſelbſt, als 

heilhaber ibrer unter der Firma Wittwe Melzenbach M Cochem 
beſtedenden Handlung aufgenommen, welche Theilbaberſchaft acceptirt 
worden, und wird dieſe Firma im einer ge Sanbeldgeiellichaft 
2 jeder der beiden Geſcllſchafter eingeln zu vertreten 
crechtigt | 

Diefe it heute sub Mr. 442 bed Geſellſchaftsregiſtere in bad Han · 
delsregiſter cingetragen und dagegen die Firma Rr. 1597 des Firmen- 
regiſtets geloͤſcht worden, 

Coblenz ben M. Ottober 1809. 

Der Sekretaͤr 3. — — 
K br el 


In dae biefige Sandelöregifter i int heuie sub ®r. 443 bed Geſell- 
*88 One eingetragen. worden bie unter der firma: Müller 
Kläger zu Nirdermendig feit den 1. April d. I. be 
und DI 1 Sandelägefelliebaft, deren Zwed die Erploitation ihrer 
ſalt · Labagruhen umd ber Handel mit Düblen-, Hau- und Wert · 
feinen if. Geſellſcafter find die ebendaielbii wohnenden Gruben- 
befiger Baltbafar Müller und Anton Joſeph Dligfhläger, 

von welden jeder einzeln berechtigt ift, bie Geſellſchaft zu werireten. 

Eobleny, den 2 Oktober 1 
Der —— de — 
oöppel. 





Konkurfe, Subhaſtationen, Aufgebote, 
* — —— „re 
onfturderö 


köni bin 
In lies Reit eriht gu Gum an" 1 abtbeitun 
ua Hab ber 1869, Barmiitend 1 0 Ubr — 


en bed ———— Gum · 
——— ber faufı 13 De — ffnet u Jena yon Zah · 
auf ben 13, Ottober er. 
* —— 


Sul Sala ber Mafle — ber Bagenfabrifant 
i 
—— Julius ee g beflellt. 


mer® werben 
aufben 5 Konember er, 10 Uhr ———— 


tn 8 
Be ihre a und ee lane über 
e Beftellung 


eined ande 
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Allen, melde von dem re etwas an  ‚Welb, 
Papleren ober anderen Sadıen in Beſiß ober. Gewahrſfam haben, 
oder welche ihm etwas verfchulben, wird aufgegeben, nichte an den 
ſelben zu verabfolgen oder zu’ zahlen, vielmehr von dem Beſiß der 
Braenhände 
bis gum 4. Degember er, einihllesli 

dem Gericht ober dem Bermalter, der Maſſe Amzelge Ju machen unt 
villee, mit Borbehalt ihrer eubanigen Rechte, ebendahln zut Kuntursmarfe 
abzuliefern. Pfanbinbaber und andere mit benfelben gleidberechtigte 
Sliubiger de Gemeinſchuldners haben von den in ibrem Beil be 
findliben Dfanbftüden nur Anzeige zu machen. 

Alle, Diejenigen; welche an die Maſſe Anfprücde als Konfurd- 
gläubiger machen wollen, werden bierburd aufgefordert, ihre Anſpruche, 
Dirfelben moͤgen * rechtahaͤngig fein oder nicht, mit dem dafür 
verlangten. Bo 

bis Be 12. Degember er., teinfhlicklid 
bei und fehriftlih oder zu Protokoll anzumelden und demnächſt zur 
Drüfung der fämintliden innerhalb “ber. gedachten Frift angemeldeten 
Forderungen, forwie nach. Befinden zur Beltellung des definitiven Ber- 
woltungöperionald 
auften 18 Degember er., 

vor den Kommiſſar, Seren Gerichte ⸗Rath Pohl, im Terminszimmer 
zu aſcheinen 

Mer feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, bat eine Abſchrift der ⸗ 
ſelben und ihrer Anlagen beizufügen 

Jeder Glaͤubiger, welcher nicht in unſerem Amtsbezitke feinen 
Wohnß bat, muß bei ter Anmeldung feiner Forderung einen am 
biefigen Orte wohnbaften oder zur Pragis bei und bereditigten aus 
wärtigen Bevollmächtigten beitellen und zu den Alten anzeigen. Den- 
jenigen, welchen es bier an Belannifhaft fchlt, werden die Rechis 
anmmalte, Jufizrätte Panlini, Haſſenſtein und Jaquet zu: Sachwaltern 
vorgeſchlagen. 

Gumbinnen, den 23, Oltober 1869, 

Königliches Kreiogericht 


— — — — — 


1. Abibeilun⸗ 





3071 
n den Konturſe über daB Vermögen der Amanda Rax 3 
galaden iR zur Verhandlung und Belhlukfaffung über einen Ahord 
min au 


den 13. November er., Bormittagd 10 Ubrr 
vor tem unterzeichneten Kommillar im Zermindjimmer Rr. 1 anbe- 
raumt worden, Die ligten werden bieroon mit dem Bemerlen 
in Kenniniß gelebt, daß alle Megehehten oder vorläufig zugelafienen 
— er Kontursgläubiger, —— ichelben weber ein 
orrecht/ noch * er entecht, Pfandrecht oder anderes Abfonte- 
rungerecht are ommien ai zur Theilnahme an der | 
Belt An —— rn den Allord berechtigen. 
—*——— die —X — dem Inventar und der von 
ber die Natur und den Kargtter det Konkurſes er- 
Gate Han Bericht liegen im Gerichtelotale zur Einſicht an die 
nr. ten offen 
blodau, den 32. Dftober 1869 
Koͤnigliches Kreißgericht. 
Der Kommiffar des Ronturfet, 





[3681 Befanutmadung 

der: Kaufmann Guſtav Jungelſchen Kontutsfäde ti ein 
wie Termin zur Prüfung derjenigen Forderungen, welche bisher 
noch . angemelbet find, 

ben 19. Roventber 1569, Bormittagd 11 Mbr, 
vor dem Umnterfhriebenen angefept worden. 

Et werben daber Alle, melde an die Maſſe Auſprüche ald Kon- | 
tur&gläubiger machen wollen, aufgefordert, folde, fie mögen rechie- 
haͤngig fein oder But mit dem dafür chwa zuſtehendem Borrecht 

8 zum 16. November 1869 
bei bem — Gericht Tchriftlich mit einer Abſchrift ober zu 
Protololl angumelden. Zugltich werden die ſaͤmmilichen Släubiger 
aufgefordert; in dein obigen Termin Behufs Prüfung der newange- | 
meldeten Anſprüche gi etſcheinen 

Paſewalk, den 30. Ditöber 1809, 

Koͤnigliche Kreisgerichts · Deputation 
Der Kommiſſar des Konkurſes 
ra. Zacharige 





| 

| 2, Saden, betreffend die Einleitung eined Konkurbverfahrens 

über das Vermögen des Kaufmanns Jobanı Heinrich Sn von | 
bier, wird auf Antrag der Betbeiligten mit Beibebaltun n der 

gung vom 30, u b. I. angebrobten Rechtönachtbei he Sennin | 

—— — 0.8 Mis,, — 10 Uhr, —— an | 

raum 

Binkeln, am 21, Oftober | 

lie Untögericht. | 

| 

1 





[3333] Subbafationd-Patent. 
Rothiwendiger Verkauf Schulden halber. i 
Daß ber © en bed Direltorß Rau, Caroline, F Meiche ge | 
höri 7 in ach im Sopotbefenbuche von. diefem Dorfe 
Ban att Ha Grundſtudc gerichtlich geſchaäßt 
auf 1088 * Re 


I Bormittags 8 1l Uber, 
ein If Ge 
e 


uud e Kr ı öffentiich an ben 
tenben verfauft werben 


Tage und Supotbetenfein find in unferm Bureau V. cine n 
— —** ——* —— — 88 ——— 
— füchen/ haben ſich mit ihrem Anſpruch bei * Gericht zu 


ER. dem Aufenthalte nach ug rer —* laͤubiger Buchhaͤndler 
Mat, zulept In Berlin S Arake Mr. 14 wohnbaft, 
—— pe Nm Sermin — fen ee 


in; den 18. Sceptem 
Königliches Reigen I Ciwil · Ablheilung. 


[2320] Bubbaftationd- Patent 
Roigmend: er Berfauf Schulden balber. 
Die dem Barbier — Renter gehoͤrigen, in ber Stadt Zul · 
lichau Mg ie enen Grundſtü 


} baß us V > IX 436 fol. 353 
R die Kopngeu XIX. Re hal Tu des —— — 
re A TR Ay ET fol be bit Hupotbef 
abge au r.2 t. ufo h er ne en · 
ſchein — — im Bureau Cd - nben 3. fr fol 
Phoueee 1870, Be Hans il u 


vor dem — Ferber/ an hieſiget —— * Zimmer 
Nr; Öffentlich an den Meiſtbietenden verfauft vwerbe 

—— welche wegen einer aus dem — nicht 
erſichtlichen Realforderung aus ben Kaufgeldern qung fuchen; 
daben ſich mit ihrem vente bei dem Gericht zu melden. 
Süllibau, den 15: 1869. 
Königliches ——— J. Abtheilung. 


[3670 dr aihcine Dat, ac. Ar, In che 
- au Wilhelmine Fensli, geb. Anorr, in 4 
ihren € ben Salofler Earl Tfenäti, deife 
Yale aa unbefannt if, wegen boͤslicher ung Se 
dungäflage erboben. Zur Brantivortung ber ae ei ein Yin 
auf ben 11. Februar 1870, 11 Ubr Bormittans, an 
— ed > ——— Nr. 1 vor dem ven 
dt anberaumt. diefem Termin wirb Beklagte 
ie art irensfi — unter der Verwarnung vorgeladen, daß 
im Falle feined Ausblei angenommen werden wird; er räume 
ein, feine — —378 verlaffen zu haben, und dab demnächſt auf 
—— der Ehe nach dem arsch ber Ebefrau erkannt werden 


rc Biere den 13. Oftobre 1 


liches Kteisgericht 9 Abtheilung. 


| BEN) 
olgmben I aenberfepungbiäßen: — 
eglerun air tralfu 
1) im Grifiwalhe Ki ge 5 Bi s 

blöfung der Weibeberechtigung der Büdner Peter und 
Chriſtlan Thurow auf dem Funde des Bauerbofeß Rt. 2 zu 
Frteeſt, fo wie bie Abldſung des dem Befier des lchteren vor 
Say Bhdnern zufichenden Grundaeldeb. 

ar Rreife: 

fung reip. Umwandlung ber den ‚ge 


2) a 
j wre Bergen aus dem dortigen Fr en eg re € 5 


* im Re ierungdbezirt Stettin: 
1) ne Ramminer Krei a: 
a) Ablöfung refp. Umuvandlung mehrerer von den getbeilten 
Bauerhöfen, votheten Rr. 1, 2 und 17, zu Benz an bie 
v ale und Küflerei zu entrichtenden Abgaben, 
blöfung der der Süiter- und Tehreritelle au Bock. auf dent 


Br des dortigen Gutes zuftebenden Serdituiberechti gen 
und der ibe zu leiftenden Geſpanndienſie. = 
2) im —— Kteiſe: 
rt N mebrerer von den Gütern refp. Gemeinden zu 
Klein · Zapplin part, Kabien, Treſſin, Wubbelmow, 
Kuͤſſin und Rlein- Som an Me Pfarre in Zirkwiß zu ent 
tichienden Put Abgaben. 
egierungäbezirt Eöslin: 
1) F Aorpeinume Kreiie: i 
ng ber gemeinidhaftlichen Büdnerweide zu Jamımd. 
» Era auntlen der Feldmart —— Deep und bie damit 
verbundene Hütungsabläfung der im Antehluffe biefer Feld · 
mart belegenen Eolberger Bürgerrviefen und bed dazu gt» 
börigen ſ. 8. Saferzauns, 
e) Theſtung der ———— Hütung zwiſchen den Ort 
en Eoesliner Deep und Weit, ſowie die nachträgliche 


lung der Befipftände in beiden Ortidjaften. 
2 ie Neukatine Kreife: id — 
— un ei von ben Brundbeiigern zu Flederborn 
und Wallad te an die Pfarre zu entrictenden Ratural-Ab- 
bh) Ummanblung ber von den Guütern und Gemeinden zu Püb- 
R- Storfow a. und b., Kuffom a., jrlädenbeide, Busen, 
rünewald und Steinburg an die Warte und Küflerei in 


Gramenz zu entrictenden Abgaben. 
Abloͤſung der Fiſchereiberechtigung ber Säulgenbofäbefiger zu 
Zider auf dem zum Königl. irorfirevier NMadomw gebörigen 
3 Kämmerer Ser, 

3) im Hummelsburger Sreife: 
Abloſung des Hols- und Maftnupungsrebts bei Gutes 
Pripig auf einer zum Gute Misbrore B. gehörigen Holzfavel, 
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4 im ——— Kreife: 
Umwandlung der von ben bäuerliden Wirthen zu Barzin, 
Blenbild Dubbiger Beßwit / Wuflow und Purkow refp. an 
A Auſterti zu Wuſſow zu leiſtenden Ratural- 


Werden ale — Lihnsagnaten / ———— An · 
waͤrter Fey zur Mitnugung berechtigte unmittelbare  Theilnchmer, 
melde bei dieſen Saden a eye zu baben vermeinen, int 
befonbere ber naͤchſte von den die Lehns · und Suceffionsregifter 
eingetragenen und ihrem Aufenthalte nad unbelannten Agnaten 
a) bed © — 5 ſchen Geſchlechts zu dem Lehngute Bock, 
Kımin 
b) = v. Beitorofchen Geſchlechts zu dem Lehngute Misdrow B., 
Rummelſburget Kreifek, 
biermit aufgefordert, ſich in dem 
am 18. Dezember d. J., Vormittags 11 Uhr, 
ern Reg re und Fandes  Defonomic- Rath "Alter in 
u en erſelbſt anftebenden Termine au melden und 
rung barübr des Ausein- 
anderſchungẽplanes refp. des Rezeſſes zugezogen fein too wibrigen- 
falls fie die betreffende Auseinanderſchung, ſelbſt im Falle einer Ber 
legung,; gegen ſich gelten laffen müffen und mit Einwendungen da- 
gegen nit weiter gedart werden können, 
leih wird befannt gemacht, daß in ber Sache 
betreffend bie Ablöfung ded Hütungsrehts der Gemeinde Groß. 
Stepenig, der Guler Dirfenmwalde und Schiebenhorſt und de& 
— zu Rehbock im Königk Forſtrevier Stepeniß, Kamminer 


ri —* Grunditüde zu Groß-Stepenig an Ablöfungslapitalien 
geſte 
) das —E Vol. I. ®r. 1 pag | — — Wilhelm 
Couis, Franz Bessli 185 Ft. er 
2) das Grunbftüd Vol. I. Mr. 3 35 7 eb —— Gottlieb 
Ftiedrich Zuhlke 123 — 


vor dem 
3) daß @rundfiüd Vol I. Rr. 0 Kor, 317 ber tan 
erbinand ig 1: ge 2 — tr. 19 © 
I 
| 


unferem 


ihre Erflä rt abzugeben, ob fie bei Vorlegun 


4) das Grundfüd Vol, I —— er —— mer 
Heinrich Deensberfiihen —* Er 19 

d-Vol. 1. Mr. 71 DaB, 429 des ine, Auguft 

„, Since nt 82 Zr. 19 Sar. f 

6) das Grundfüd Vol. I. Mr. ine 531 der —— Chriſtoph 
Liedckfeldſchen —— * Thlt. 19 ESgr. 

7) das Grundſtüd V Nr. 106 pa 

a 123 Zblr. * + 


fern 
Ss den Theerofen Mebbot Vol IL pog 450 der Albert Friedrich 
Ludwig Miefefhen Edeleute 1853 Thlr. 10 Sgr 
Die nahbenannten, ihrem Aufenthalte nad unielaakn Glau · 
*8 deren * rg Nechtönachfolger, und zwar! 
rundfüde R 


Die Rubr. IH. * 7 mit einer Vor von 500 Thlrn. einge 
tragene Antonie Yugufc Schmeling; 
beim Grunditüide Nr. 3 
die Rubr. Il. Rr 6 eingetragenen Gebrüder Albert Theodor 
—8 Karl 58 Zuhlte, wegen ihres Antheils am den in- 
en 
beim —— 
die R 11. Nr. 3 nit 700 Thlen. eingetragene Wittwe be 
Saifetaiting — zu Stepenip, 
beim Grundftüde Mr 
der Ruhr, Il. Rt. ’ mit 19 Thlr. 3 Sgr. eingetragene Ehriftian 
riedrich — 
rundftüde Rr. 7 
der Rubr. Ul. Nr. 5 mit 300 Thlrn. eingetragene Bäder Martin 
* € ch 5* nm Stepenif, 
eim 
die Rubr. IT 3 1 mit 48 Thlt. eingetragenen 3 Geſchwiſter 


Kaften, 
beim @rundftüde R 
detr Rubr. III. Sr 7 ‚mit 29 Thlr. 3 Sgr. 3 Pf. eingetragene 
eim erofen Re ’ol. 
der Robr 11, Rr. 11 mit Se 3 ene Bädermeifter 
Chriſtian Frjedrich Bartholomäus zu Ste 
t; fi binnnen 6 —* und fpäteftens in 
obigem Termine mit ihren eventuellen Unfprüben auf bie Abfindungs · 
tapitalien bei und vi melden, woidrigenfalld fie gemäß 66. 460 seq. 
Zitel 20, Theil I. Allgemeinen Landrechts ihres Pfandreihts daran 
verluftig geben. 


Schlieflih wird befannt gemadht, 
daß in der Sadıe, betreffend die Mblöfung ber ; Mebeberetigung 
der Büdner Peter und Chriſtian Thurom auf dem 
Bauerhofed Nr. 2 zu Frecſt, Greifswalder Kreiſes, Ion die Ab» 
löfung des dem Behker bed Iepteren SHofeß von genannten Bübnern 
fee ——— für den Bauerbofäbefihrr 87 Bartels 
ein Abfindungdtapital von 5 Thlr. feitgefiellt miorden i 
und alle unbefannten Pfandglaͤubiger und —— — ten auf · 
— ſich Damen 6 Boden und fpäteftend in obigem Termine 
ber -zu erläten, ob fie wegen der durch die Ablöfun 
dm Merten. kt ihrer etmaigen forderungen verlangen, ba 
I in die Subflany der bereibtigten Stelle oder ! 
priorktätifh eingetragener Rapitalien verwendet werde, | 
als ihre Pfandrecht erliſcht 
targard, den 19. Oftober 1880. | 
Königliche General-Rommifiion für Pommern. 


pag. 675 de8 Sattler® Karl 


zn # 


werden een —— 


widri 


Verkäufe, ae Submiifionen,zc. 


18077] Belanntmadung.- ' 
as Domänen-Borwert a bola, im Kreife Frangburg, % Meilen 
von der Kreisſtadt — 4J eilen von Richtenberg und 3 Meilen 
von Stralfund entfernt, mit einem —— von 
2119 Morgen muss m ut 
er 


worunter 1737 Morgen OR 
und 2% Morgen 18 Tautden 2 iefen 
fol auf 18 Jahre, von Johannis 1870 bis dabin” 1588, im Wege det 
Öffentlichen Aufgebots anderweitig verpadtet werben. Daß dem Auf- 
—3* zum — legende Pachtgelder · Ninimum beträgt 4100 Thlr. 
reuß. Couran 
Die a beftellende zu. it auf ben Betrag ber einjäbrinen 
Pacht be immt und das zur Uebernahme ber erforderliche Ver · 
mögen auf Höhe von 34 Thlen. nachzuweiſfen 
Zu dem auf den 22. November er, Bormittags ı11Ubr, 
im Yolale der unterzeichneten Renierung anberaumten Bietungstermine 
laden wir Bachtbewerber mit dem Bemerlen ein, daß die Berpadtunge- 
Bedingun g die Regeln ber Bicitation und die Karte nebft Flur- 


regifter n ku Sonn- und > Geftoge täglih mährend ber 
Dienftftunden in unferer Regiſtratur eingefehen werden können, wir 
aud) bereit an auf Beriongen Albfchriften ee Verpach = Bedin · 


gung und der Liritationstegelm gegen Erftattung der fen zu 
ertheilen. = ' 
Stralfund, den 18. Dftober 1869. 


Königliche — 


Verpachtun 

BE in der Gemarku ———— bAegene Etabliffement auf 
dem Nieberwalbe mit einem Sefammtareal von 81 Morgen 91 Rutden 
nafjauifhen Maaßes, auf welchem namentlih aud die Ball und 
Sdcankwirthſchaft bis J betrieben worden ift, ſoll auf 12 Jabre vom 
1. Januar 1870 an JF 1. Januar 1552 offentlich meiſtbietend 
verpachtet werben. Pi ———— haben wir auf Sonn- 
abend, den 20. Roveniber d. J., Bormittags 11 Uhr im 
Be äftslofale des Seren Stenerembfängers Schwab zu Mübeibeim 
vor dem Herm ger or Jäger anberaumt nnd laden Pocht · 
luſtige zu demſelben mit d enerten ein, daß 

1 neue Bieter nab 1 “br Mittag nit mebr zugelaffen werben, 
2) dad dem Angebote zu Grunde zu ey Badıtgelder- Minimum 
auf 750 Thlr. feitgeiept worden ift u 
3) zur Uebernahme de chtung ein —ES Vermögen von 
[r. erforderlich 

Ueber den Bells de leßteren baben fi die Blelungsluſtigen möp- 
lihR vor Beginn des Termins, ſpäteſtens aber in bemfelben unferem 
a gegenüber ausjunveifen. 

Die Berpahtungd - Bedingungen können mit Musnahme be 
Sonntage in unferer Domänen - Regifiratur, fowie_bei bem 
Steuerempfänger Schwab in Nübräheim und dem Herrn Dom * 
—— Die in Caub 48 ** * ſind Ru bereit, 

en berfelben gegen t er Kopialien zu er 

Wiesbaden, ben gr Pet ober 1860. 

önigliche Regierung 
Abtbeilung für Se Sieuern Denk und fForften. 


3673 4 eftanntmadung. 
ie birckte Buben des Brod- und Mrouragebebarfs Pr len 
e bie nadbgenannten Garnifonen > * e der Submi ° 


icitation fontrattlid vergeben, werben, zu welhen Behuft nadpkebenbe 
von einem bieffeitigen een abntialtende öffentliche Verdingu 
terınine in den Amislokalen ber betreitenben Dagiftrate anberaumt 
In Hamm für die dortiae Garnifon ımb das —— 
Unna a 11 Rovember er., Rachm. ar 


Sorft » Borm. 10, 
> Eiien für das Tr und das Landwehr · Bataillon Bodum 
0) 


vember er; Borm. 1 
Gracfrath 3 m. 
Barmen 


ttenborn 
Meihede 
adt 


——4—22 
4 
— 
— 
— —22 
wm... 
* 
> 


Bültebu 
üdeburg, n Siatihagn 


rin. 


ae bie Garni 


ovember “ 
Detmold Borm 8 
Blelefeld era. für „Sarnifen Wiedenbriie "und das Wacht · 
Kommando 
"Rovember = Rorm. 1 
» Warendorf >» re Rom. 
Qualifigirte Unternehmer, veſonders —ã ten und An- 
e det betreffenden Orts, Bere bierdurd eingeladen , ibre ver- 
erde — mit beſtimmt in Buchſtaben ausgedruückten Preit- 
angaben unter Ki Aufſchrift: 
Direkte Katuralienlieferung pro 1870, 
bei ben betreffenden Mas iftraten rechtzeitig einzureichen; aud im Zer- 
une w er event. da ntretenben Picitation nern au erſchtinen. 
in den Offerten auf Brodlieferung if eine befimmte für bie 
anıt Seit der Br Ta ee in Zahlen und Bud 
aben auß per üdt, pro Brod & 5 Pfund 18 Loth zu Nellen. 
Du pen & eferungtbedingungen fönnen bei den genannten Magiftraten 
eingefeben wer 
ünfter, = 22. Oktober 1869. 
Königliche Intendantur 7. Armee-Eorps, 


4156 


Detsofeng: — — u. ſ. ww. | 


[3601] 





Tbüringifhe Eifenbabn. 
Nachdem die Inhaber der nachſtehend verzeichneten Ouittun & 
bogen or — Stammaltien Littr. B. 
den nefelber Bahn die durch unfere — 


vom Br Aug A Kun an rg 11, Einzahlung von 20 pE&t. 
- ‚au on ftermine, bem 30. —— er,, nicht geleitet 
forbern nn — gemäf 68. 220 1 des all gemeinen 


Di hen —— 8 rn 68.13 bis “5 — —— 
Statuted, ſowie und 6 de den Bau der Gotha efelder 
Babn beirefienden Nachtrages zu demfelben, rel auf 
diefe verfäumte Einsa zung zuzüglich der vorgefchriebenen 
Suse —— 2 Thlr. pro Aktie und ber vom 30, ger 


e von 
bid zum Zabltag entriieab % Berzugezinf 
ie 3 fpteftend den "30. November ch, * 


bei einer der unten angegebenen Empfangsfellen zu 


Heipan. 
tl Ab bi ten l fr. 6. 16 
a ak *5 nat .. 


für ungültig eeiiäet werden, und —2 die darauf gelei 


Die Einzahlung auf fol ende Quittungdbogen bi® zum 

3%. September er. nicht 4 worde I al , 

a) c-;) Quittungsbegen au 10 Stud st! en 
Rr. 205. 206. 207. 208. 209. 210. 211. 22 


201 
820. 821. en 1499. 1500. 1501. 1502. 1508. 1504 


1505. 1 
b) 26 AS zu 5 Stüd Aftien. 
Rr. 2262. 2268. . 200. 2292. 2297. 3371. 2372. 4118. 4885. 
Fe 4987. 4238. 4289. 42%. 4291. 4202. 4299. 4294. 429. 
4296. 4811. 4827. 488. er 
€. 


e) = anittnnsäbesen in! 1 
r. 5221. 5462. 5463 5469. 5470. 5471. 5474, 5475, 5581. 
982. . 5584. 5585. 5804. 5805. 5878 5879. 5880. 5881. 
5882. 5883. 5884. 5885. Es 4 - —9* 5800. 5891. 


8596. 8697. 8598. 8599 BES: 1080 . 10,309. ar 10,311. 1 10918 10,419. 
10,420. 10,810, 12,502. 
Mit der Annahme ber Einzahlung find beauftragt: 
) in gelart unfere Hauptkafie, 
2) in Berlin bie Direktion der Distontogefräfguft, 


in Leipgig bie ee DL 
| in Coln "Rs al. Oppenteim jun. & 
‚jranttun a, M. bie Herten 9. M. von Nerhfaild & 


PA, * 16 a 
der Thüringifchen Eifenbahngefelfaft 


Berfchiedene —— 


Bekanntmac 2* 
——— Staat#- Eifen abn. 
Kr nn he" a kin e. tritt; im Anſchluß an 
hrplan · en 
Din Wenderung be plans in 


— a 





tigen 


A. Auf der Strede Sarlel- re 
Bug Rr. 51 Sanetin 


22 


mnover au... Ankunft 
PBerlonenzug Re 8. 
nnover Abfahrt 
— J 


eienfen Antunft Pi 
Abfahrt Bao Abends, 33 >» 
Göttingen Ankunft 9er 5 44 D 
Abfahrt 9a D - ” 
Eafjel ... Ankunft 1055 >» 537 Morgens. 
B. Auf der — ——— ;Leſum-Grohn-Vegefack 
nter 
Bu —* Ana 9a Abende, 


Ser; ge 
C. Auf der Strede Gannover-debtte-Braunfaweig. 


Unter Tun 
annover 24.22... bfabrt Ilıs Abends, 
ehrte....... . Ankunft 1 » 
Abfahrt is » 
Braunfdiweig..... Ankunft 10 Nacte. 
Das Weitere Beiden die auf den Stationen ausgehängten Babı: 
pläne. Telturen zum (0 nu Dan, ane vom 1. YAuquft «. find b 
Ken Stationskaffen fäuflih au haben 
Hannover, den 25. Oftober 
Königliche Eifenbahn-Direktion. 


Kr. 48 (utius). 
las Radıte 


Belanntmadung. 
Wilbelmsbabn. 
QAußerorbentlide General- he 
Eine Anzahl — der Wilhelmsbahn a * 
bed Unternehmens ber WBilbeimsbabngefeifeft mit 
ben Antrag: Eiſenbahngeſellſchaft angetragen. Zur —A — über 


U 
suochehel tlidh ber et —— Ablommen mit der 


[3610] 


ereini ——— 


Oberſchleſiſchen Eifenbabngefelli ut Zwecke der pacht · 
—* ——— rate a Denn Der Wilbelmäbahn 
die Oberſchleſiſche Eiſenbahngeſellſchaft 


vom 1. Januar 1870 ab an 
der Wilhelm ge 


und ber bedingten Aufiöfi 
werden bie Herren Altiondre der Wilbelmöbahn gemäß des 
Statutd vom 26. Februar 1844 und des ©. 10 des mit der Kin 
lichen 2 dar 167} gefchloffenen Betriebsüberlaffungs - Vertrages 
vom 22. 7, Bene — General- — 
an ttwoch ovember d. I, Vormittag 
Fr u bier * Ralibor im Saale des Hoteld zum Prinzen von 
teuf 
eingeladen. — In ber General-Berfammlung finımberechtigt find nach 
des Statutd nur — welche ſpateſtens 8 volle Tage vor 
oben anberaumten Termine ihre Aktien bei der Königlichen Diref- 
tion ber Wilhelmsbahn zu Katibor Senbunksen, oder binnen gleicher 
= T * eine andere der Königlichen Direktion genügende Meife die 
en Orte erfolgte Nieberlegung ihrer Aktien nadhmelfen. — Zur 
Salate 28 u ift in * vorli —* enden Falle eine Mebr- 
beit von — tiheilen ber vertretenen Stimmen erforderlich. 
Ratibor, * 19. a A 


bed Berwoltunge-Baihe — ——— 
a K 











Auf der Strede Dangi 
wärtigen, ber nadfichende Fahrplan in Straft: 





Richtung: Danzig-Reufahrwarffer, 


Gemiſchte Züge mit Verfonenbeförderung in allen 
vier Wagentlaffen. 








Stationen. 


B 
Pege Thor] 10 

Dana) gehe 2er 10 

Neufabrwailer .- 


Bromberg, ben 24. Dftober 1869, 





Belfanntmadung. 


Königlih Preußiſche Dfibabn 
-Neufabrwaffer tritt vom 1. November d. J. ab bit auf Weiteres in Stelle des gegen- 















erfonenbeförberung in allen 
agenklaffen. 






Gemifchte Züge mit 9 
vier 








Abende, 





Rahm. 
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Königlide Direktion der Dfibabn. 
Zweite Veilage 
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Zweite Beilage zum Königlih Preußiſchen Staats: Anzeiger. 





Mittwoch den 27. Oktober 


1869. 














Oeffentlicher Auzeiger. 
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Konkurje, Subhaftationen, Aufgebote, 
Borladungen un. dergl. 


[3667] N. En: isst Konkurs, 
Zur Prüfung ber nachträglich angemeldeten Forderungen, nämlich: 
1) bed Kaufmanns Eduard Henſchel zu Breslau 
Neue Tafchenftr. Nr. 31, im Betrage von 21 Thlr. 5 Sar. 
2) der Witte Mathilde Haller zu Beutben 


Dei. Völk-+..0s0x00n00ss02#0nu0n0- -... 1008 Thle. 15 Sur. 
nchf 6 pEt. Zinsen feit 30. März 1868, 
3) der geſchiedenen Frau Auguſte Ehr, gebor- 


nen Tante, Ir Breslau, von monatlid.... 
Alimenten feit dem 1. April 1869, 
4) des Bürcau-Morficherd Scyendzina zu Beu- 


15 Thlr. — Bar. 


then DJS, von..4102 Thlr. — Sur. 
5) ber fünf Geſchwiſter Yehna, Ida, Wictor, 

Matbilde, Johanna Lange zu Zarnomig von 60 Thlt. — Ser. 

ad 1 einfchliehlich ohne Beanfprudung 


eines Vorrechtes ferner: 
6) der Königliben Stadtgerihtd-Salarienkaffe 
zu Bredlau im Betrage von snurnnnnnsnenen 19 Zhlr. 13 Sar. 
wofür das Borrebt des $. 78 Konkurs - Ordnung beansprucht wird, 
if ein Termin auf 
: den 27. Rovember 1569, Vormittags 1) Uhr, 
vor dem KRommillar ded Konkurſes im Zimmer Re. 7 des biefigen 
Gerichtsgebaͤudes anberaumt. 
Tarnowih, den 20. Dftober 1869, 
Konigliche Kreisgerichts · Deputation. 
Kommiſſar bes Konkurfet, 


[3587 } Konfurs-Eröffnung. 
Königlidee Stadt: und Kreidgeriht zu Magdeburg, 
Erfte Abtbeilung. 
Den 16. Dftober 1869, Mittags 12 Ubr. 

Ueber dad Bermögen bed Kaufmanns Arnold Büleröwe zu 
Magdeburg ift der faufmännifche Konkurs eröffnet und der Tag der 
Zablungseinfiellung 

auf den 15. September 1869 
fefigefegt worben. 

Zum einftweiligen Berwalter der Daffe it der Kaufmann Mori 
Dort bier beflellt, 

Die Gläubiger des Gemeinſchuldners werben aufgefordert, in dem 


auf ben 25. DOftober er., Bormittags 11 Ubr, 
in unferem @erichtölofal, Domplap Wr. 9, vor dem Kommilfar 
Stabdt- und Kreisgerichts ·Rath von Windbeim anberaumten Termine 


ihre Erflärungm und —** über die Beibehaltung dieſes Ver · 
—— oder die Beſtellung eines andern einſtweiligen Verwalters 
abzugeben. 

, gem, melde von dem Bemeinfhulbner etwas an Selb, Pa- 
pieren oder anderen Sachen in Befip oder Gewahrſam haben, ober 
welche ihm etwas verfhulden, wird aufgegeben, nichte an denfelben 
Kin gernötolgen ober zu zablen, vielmehr von dem Befip der Begen- 


bis um 1. Rovember er. einſchließlich 
dem Gericht oder dem Verwalter der Maſſe Anzeige zu maden und 
Alles, mit Vorbehalt es etwaigen Nerhte, ebenbabin zur Konkurb- 
maſſe abqulicfern. Wrandinbaber und andere mit denfelben gr 
berechtigte Gläubiger des Gemeinſchuldners haben von den in ihrem 
Befig befindlihen Pfandſtücken nur Anzeige zu machen. 
ugleich werden alle diejenigen, welche an die Maffe Anſprücht 
ala nturägläubiger maden wollen, bierburch aufgefordert, ihre 
Anfprüde, diefelben mögen bereits rechtöhängig fein ober nicht, mit 
tem bafür verlangten Vorrechte, 
bie aum 10, November. er, einſchließlich 
bei uns ſchriftlich oder zu WProtofoll anzumelden und dem zut 
rüfung der ſaͤmmtlichen, innerhalb der gedachten Friſt angemeldeten 
orberungen, forwie nach Befinden zur Bellellung bes definitiven Ver- 
waltungsperfonals 
auf den 17. Rovember er, Bormittags 11 Ubr, 
in unferem Gerichtslokal, Demplaß Rt. 9, vor dem genannten Kom · 
miſſat zu erſcheinen. 

Wer feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, bat eine Abſchrift der · 
ſelben und ihrer Anlagen beizufügen. Jeder Gläubiger, welcher nicht 
in umnferem WUmtsbezirke feinen Wohnſiß bat, muß-bei der Anmel- 
dung feiner Forderung einen am biegen Otte wobnbaften oder r 
Pratis bei und berechtigten auswärtigen Bevollmächtigten beftellen 
and zu den Alten anzeigen. Denjenigen, welden «3 bier an Be 
tkanntſchaft fehlt, werden die Rechisanwalte Eoftemoble, Grachner, 
Fritze IL, Juſtiz ⸗Raäthe Friße I., Fiſcher, Blod zu Sachwaltern vorge 
clagen. 


— Rotbwendiger Berkauf. 
Das der verehelichten Kaufmann Weber, Louiſe Friederile Umalie, 
gebornen Raunachbar — früher in Leipzig — jept in Nürnberg — ge» 








börige, im Supotbefenbucde von Stadifeld Halle, Volumen 7, Nr. 259 
unter der Bereichnung! 

»Bon der Biegel- oder Jungfernmwiefe = 4 Morgen Wiefer 
eingetragen, mit Speiberräumen am neuen Hafen und mit anderem 
baulichen Zubehör beftandene, von einem Stadete mit Thoriadrt ume« 
gebene Grundftüd, gerichtlich abgefhägt auf 8601 Thlr. X Sar., int, 
4 Tble 5 * Je die zubeh a Speilherutenfilien, zufolge der 
nebſt Hypothekenſchein in unſerer Negittratur einzufehenden Tage fol 
5% > 5 mer d. ——— — 11 Ubr ab, 

dem Dreputirten, Heten Kreisgerichts · Rat techer, an ordentlicher 
Gerichtöftelle, Zimmer Nr. 10, fubhaftirt werben. * * 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypothelenbucht nicht 
erfichtlichen ? een aus ben Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, 
haben ihren Anſpruch bei dem Subbaftationtgerihte anzumelden. 

Die dem Aufenthalte nad unbefannte Bläubigerin, Rentiers- 


Wittwe Milhelmine Elifabetb Hunger, geborne Zi ® . 
wig 5. Qeipgig wird hierzu öffen ih Dergriahen. BR al SEHE 
ec, am 15, Mai 1869. 
Rönigliches Kreisgericht. 1. Abtheilung. 

aa, Deffentlihe Vorladung. 

er Fabrilant Leopold bronn zu Fürth in Bayern bat gegen 
23. — —— gr nen irn in Berlin, fFehrbelliner- 
e wohn ai olgenden au n db i 
u en Wechſeln, ale: ® — — 
v 


) vom 11, Mai 1868, jablbar am 15. * * 8* 
t. 11 Bf. 

2) vom 22. Mai 1868, zahlbar am * 

31. Auguß 1868 ũber....... 44» 82 » 11» 
3) vom . Mai 1868, zablbar am 

15. September 1868 über „..........: 9 » 9 » 1 > 
4) vom_22. Mai 1868, zahlbar am 

15. September 1868 über ............ 9 » 9 » 1» 
5) vom 22, Mai 1865, zahlbar am 

30. September 1868 über .u..........49 7 2 >» 1. 
6) vom 15. Auguſt 1868, zahlbar am 

15, Rowember 1868 über ...... 3 Do: — 

auf Zahlung der folgenden Beträge: 

1) an Kapitol2* 9» 92 » 1 > 

ren 6 p&t. Sinfen feit dem 18. Juli 

f 

an Protefiloften aunsrı oo snmnnenneonen » 2» »r 6 > 

ſechsfache fremde und die eigene Pro- 

vifion A % PER... -vannneanccnnnnne 7 » 3 : — 
2) an Kapital -........-s0ssseser0r- 49» MH» UM > 

nebſt 6 pCit. Zinfen ſeit dem 2. Sep · 

tember 1868, 

an Protekoften «u..00.-0uneresenn 0 Ir DR > » 

fiebenfadhe fremde und die eigene Pro- 

L1111 2 PEPEIPEREERPORTEPPRPUFPPUTPEPREREEE | 0» — » 
3) an Kapital 2 4»: 2» ]1» 

nebſt 6 pEt. Zinfen feit dem 18. Sep- 

tember 1808, 

fünffadhe fremde und die eigene Pro- 

vifion 4 Senssurunonnenenneneıne I 7 — e —2 2 

an Proteſtkoſten . 19 26 
4) an 49: 2» ]l » 

nebft 6 pCt. Zinfen feit dem 18. Scp- 

tember 1868, 

am Protelofen * » 2» 6» 

vierfacdhe fremde und bie eigene Tiro- 

1, BRERETBERTERBIFEESGEEUR EEE - 1 BD» — >» 
5) an Kapital .... 49 MW 5 11 >» 

— 6 PCt. Zinſen ſeit dem 2, Olto · 

er 1 

an Protefloften.z4..-..444rHHr Herner l» 2» 6» 

fünffadye fremde und die eigene Pro- 

JJ eng * — — — 
6) an Kapillll 4 — 


ne 9 
nebſt 6 pt. Zinfen feit dem 18. No · 
vernber 1868 
die Wechfelllage angeftellt. 
Die Klage ift eingeleitet, und da ber jeßige Auſenthalt des 
Rn fo wird diefer hierdurch öffentlich auf- 
a 


Verklagten unbetannt 
ebeantwortung und weiteren mündlichen 


glorat, in dem jur 
rThandlung der Sadıe au . 
ben 31. Januar 1870, Bormittags 10 Ubr, 
vor der unterzeichneten Gericdtö-Deputation im Stadtgerichtögebäube, 
Jüdenftrake Nr. 59, Zimmer Rr. 67, anftchenden Termin pinktlich 
u erſcheinen, die Klage au beantworten , ciwaige Zeugen mit zur 
telle zu bringen und, Urkunden im Driginal einzureichen ı indem 
auf fpätere Einreden, welche auf Thatfachen beruben, feine Rückſicht 
genommen werben fan. . 
Erfcheint der Bellaate zut beſtimmten Ztunde nicht, fo werden 


520 
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die in der Klage angeführten Thatſachen und Urkunden auf den Antra 
des Klägers in contumaciam für zugeftanden und anerkannt erachtet, 
und was den Rechten nad) daraus folgt, wird im Erfenntniß gegen 
ben Bellagten zugeſpege werden. 
Berlin, den 10. Ditober 1869, 
Koͤnigliches Stadtgericht. — für Civilſachen. 
Trogeh- Deputation 2, 


[3514 

Le vpoibel, welche für bie Erfüllung des in dem Konkurſe 
über das Vermögen dei Kaufmanns Ftanz Siſchmeyer zu Alsleben 
am a zu 1867 gefehloffenen Aktords in dem Hypothelenbuche über 
das Haus Nr. 94 zu Albleben, Rubr. II. Rr. 2 und die Planftüde 
Rr. 518 und 532 eingetragen, Band VIIL pag. 154 des neuen Hupe 
tbefenbubs von Alsleben Rubr. II, Nr. 2 eingetragen ficht, foll zur 
Loſchung gebracht werden. Ulle diejenigen, welche noch Anſprüche auf 
diefe Sppothet zu baben vermeinen, werden aufgefordert, ihre Un- 

8 


fprüde bi 
einſchlichlich bei ung Kart 4 —3 ei 
nfhliehli bei uns fürtftli oder zu Protokoll anzuzeigen. 
Eisleben, den 3. Dftober 1869. 
Königliches Kreisgericht. Erfte Abtheilung. 
Der KonkursKommiſſar. 
94. vd. Kieniß 


[3661] Edittalladbung. Ri 

Johann Georg Andreas Worker, geboren am 3%. Juli 1785, che 
licher Schn bed meiland Berneindebäderd Heinrih Conrad Borfer zu 
Babdenflebt und der welland Ehefrau beffelben Ilſe Marie, geb. 
Münftedt, it im Jahre 1809 als ftellvertretender Soldat mit den 
weſtfaͤliſchen Truppen nad Spanien gegangen, um an den Feldzügen 
in Algier Theil zu nehmen. Er ift bis jept nicht wieder hurüdgetehrt 
und über fein Leben find feit feinem Abgange von hier feine glaub- 
würbige Nachrichten eingegangen. Die in Anfchung des Wermögens 
des genannten Boeler beftellten Euratoren baben bedbalb auf Tobeb- 
erflärung des Merfchollenen angetrtagen und die deibalb vorgefhrie 
bene eidliche Verfiberung unter Bezugnabıne auf den von ihnen ge 
leiſteten Eid eögepche, 

Demnab wird der Verfhollene Johann Georg Andreas Borker 
aufgefordert; fih in dem vor dem unterzeichneten Amtögerichte auf 

Mittwoch, den 30. November 1870, 
Bormittags 11 Uhr, 

anftebenden Termine gu melden, unter dem Rechtenachtheile, daf_ er 
im Richtmeldungsfalle für tobt erklärt, und fein Vermögen den näd- 
fen befannten Erben oder Nachfolgern überwiefen werben fol, 

Zugleich werben Alle, welche über das Fortleben des Verſchollenen 
Kunde geben lonnen, au deren Mittheilungen, und für ben Fall der 
demnäcitigen Todeserflärung etwaige Erb» und Nacfolge-Berechtigte 
ur Anmeldung ihrer Anſpruͤche in dem angefchten Termine unter 
er Verwarnung aufgefordert, daß im NRihtanmeldungsfalle bei ber 
giebemeifung des Vermögens auf fie feine Rüdficht genommen iwer- 


oll. 
Deine, den 16. Dftober 1569. 
Konigliches Amisgericht IL. 
Senfeling. 


3668 

[ um 13. Yuquft 1867 iſt in dem Lofale ⸗Walhalla⸗«, Eharlotten- 
rafe 90,92, ein Wortemonnate, entbaltend: fehsundswanzig Dollar 

n Gold, % Dollar in Silber, 124 Dollar in Papier, 1 Fraree uck 

2 Half Dimer, 1 Briefmarke a 3 Cents, eine Marke mit der Auf- 
rift sentitling bearer to one ride« und endlich 2 andere meffingene 
arten aufgefunden worden. 

Der unbekannte Eigenthümer beffelben wirb hiermit aufgefordert, 
fi mit feinen Eigentbumsanfprüden bei dem unterzeichneten Gericht 
fpäteftens in dem auf . 

ben 19. März 1870, Bormittans 11% Ubr, 
vor dem Herm Stadtgerichts - Rath Dannenberg im Stadigerichte- 
gebäude, Juͤdenſtraße 58, Portal II, Simmer Ar, 12, anberaumten 
Zermine au melden, — er feiner ge für 
berluftig erflärt, und der Zufchlag dei Fundek an den dazu geiehlich 
Berechtigten erfolgen wird. 

erlin, den 15. Oktober 1869. ul 
Königliched Stadtgericht, Abtheilung für Eivilfachen. 





3487 
ur den Antrag deö Dberft - Cieutenantd a, D. von Blücher auf 
Teſchow und Baffentin werben alle Diejenigen, welche aus- irgend 
einem civilrechilichen Grunte dinglide Anfprüde an dad von dem- 
felben an den ®leutenant a. D, Eugen Seip aud Neubrandenburg 
verkaufte, im ritterfhaftliben Uınte Stavenbagen befegene Lehngui 
Vaſſentin und an das von ibm refpeftive in eigenem Namen und 
als Bevollmädtigtem der übrigen Mllobialerben deö weiland Staate. 
Miniftere a. D. von Seen auf Lelkendorf und Paffentin mitvet · 
kaufte dort befindliche Vieh», Feld · und Mirtbfhafts - Inventarium, 
auch Forderungen an das Patrimonialgericht über Waffentin machen 
zu lönnen vermeinen, peremtorie biemit geladen, am 

- Mittwohen;, den 15. Degemäit d. J. 
Mittags 12 Uhr, auf biefiger Großherzoglicher Juſtiz - Kanzlei zu er- 
fcheinen und folche ihre Anfprüde und a nicht nur einzeln 
und genau anzumelden, fondern auch fotort zu befcheinigen; sub prae- 
judieio pro omni, daß fie mit ſolchen unter Auferlegung eined ervigen 
Stillfchiweigens werden ausgefhloffen merben. 


— — — — — — — — — — —— —— — ——— — — 


| 
| 
| 


| 


Bon ber Verpflichtung zur Anmeldung find jebod ausgenommen: 
1) alle in das Sppotbefenbudh von Paſſentin eingetragenen Forde · 
rungen an Kapital und laufenden, nicht rüditändigen Zinſen, 
2) alle öffentlidden, ſowohl weltlichen als geiſtlichen aut Schul- 
Abgaben und Laften, ſowie die Brandfaffen- und Hagelverſiche · 
rungs-Beiträge, 
3) alle Anfprücde dee Gutöleute zu Paſſentin auß den beitchenden 
Dienfitontraften, 
mindeftend sicht für deren Anmeldung eine Koftenerflattung nicht zu 
gemärtigen. 
Gegeben Guͤſtrow, am 5. Oftober 1869. 
Großherzoglih medlenburg-fhrmerinihe Fuftiz-Kanzlei. 


‚Betfanntmahung Bei Parzellirung der in ben flabt- 
gerichtlichen Hypothefenbüdern eingetragenen Orunbfüde erſcheint 
ed im Intereſſe der Sicherheit des Beſißes der Betheiligten, 
zur Bermeidbung unridtiger ober unvollſtändiger Eintragungen 
in das SHypothefenbud, ſowie zur Serbeifühbrung der Alcher- 
einktimmung des lehteren mit dem Grundſteuer-Kataſter brin- 
nend geboten, daß vor Aufnahme ber erforderlihen Verträge und Ver- 
bandlungen Seitens des Gerichts oder Notard ein volltändiger Mar- 
zellirungd-Zituationäplan in zwei Exemplaren vorgelegt wird. Diefer 
Situationsplan (Karte) ift nur dann genügend und vollfänbig, 
a) wenn er enthält: bie abzuzweigenden Warzellen mit Angabe der 

lädeninbalte und ber Längenmaße, bie Meftparzelle mit Flächen · 
inhalt und Angabe der Längenmaße, die Baufluchtlinien, fowie die 
etwaigen Vorgarten- und Strafendammlinien in ben frällen, in wel- 
chen das varzellitte Grundftüd an bereitö beftchenbe ober projeftirte 
und im Bebauungsplan vorgejchene Straßen grenzt; b) entiweder von 
dem betreffenden Röniglichen Forticreibungsbeamten gefertigt; oder 
im Ball er von einem vereibeten Feldmeſſer aufgenommen worden 
bon dem fompetenten FFortichreibungäbenmten geprüft und be Iaubigt 
iſt. Der Fortſchreibungkbeamte für den Ratajterbezirt Berlin 
— betrifft Die innerbalb der Welchbildgrenze belegenen Grundftüde — 
it der Katafter-Controleur Bartels bierjelbii, Ecbaftianäftraße 
Nr. 2 wohnhaft, während der Bureauftunden von 8 bid 3 Uhr auf 
der Koͤniglichen Direktion für die Verwaltung der direkten Steuern 
in Berlin Markgrafenſtraße Nr, 47 anyutreffen; der Fortſchreibungs · 
beamte für ben Teltower Kreis, zu deſſen Bezirk einzelne Wieſen 
und Neder acbören, welche Partinenzien von Brundftüden der Stabt- 
theile Ult-Cöln, Reu-Edln und Louiſenſtadt / von diefen noch 
nicht abgeihrieben, mitbin der Jurisdittion des Stadtgerihts unter 
worfen jind, der Hatafter-Controleur Bobl in feiner Bohrung 
Teltowerſtraße Rr. 7a, in den Stunden von 9 bis 1 und von 3 bi 
anweſend. Diefelben haben laut Nefkripts des Herrn Finanz ·Miniſters 
vom 5. April_d. J. für ihre Muühwaltimg bei Prüfung der von an» 
deren Feldmeſſern gefertigten Karten und Situniiontpläne nad Maß - 
abe de& Umfangs der nezeichneten Fläche beſtimmie Gebühren von 
10 Syr. bie 1 Tblr. DO Sar. zu liquidiren. Mit Nüdjicht hierauf ift 
die Deputatior für Houpotbelenfacben angewiefen, vor ber Auf ober 
Unnabme der in Rede fichenden Verbandlungen und Anträge die Be- 
joaftuns eines vollftändigen, von dem Fortſchreibungsbeamten ge- 
ertigten oder geprüften und benlaubigten Situationsplan zu forbern 
und fobald ohne einen folden die von andern Gerichten oder von 
Rotarien oenemgeg Vertheilungsvertrãge etc. zu den Grundalten 
eingeben, bis zur Beſchaffung des vorgeſchriebenen Situationsplans 
u ey. bei den Brunbalten zurüdzumelien, 

erlin, den 2. Oftober 1869. 
Königliched Stabtgericht, Abiheilung für Generalfachen. 





Verkäufe, Berpachtungen, Submiffionen ıc. 


Ben Befanntmadung. 
Die Lieferung der für das Königliche Central» Gefängniß pro 
1870 erforderlichen Mirtbichafts-Bedürfniffe, und zwar ungefähr: 

14 NM. Konzeptpapier, 16 Rh. Mundirpapier, 18 Grk. Stabl- 
federn, 6 Did, ipeberhalter, 12 Dßd. Bleifedern, 2 Oßd. Buntfifte, 
6 Pfr. Siegellad; 20 Ort. Gallustinte, 10 Ort. Alizarintinte, 1500 Etr, 
Noggenfhrotmehl, 200 Etr. Noggenfeinmebl, 200 Etr. Gerftmebl, 
2 Etr, Weizenmehl; 100 Etr. Kochſalz, 40 Etr. Nierentalg, 3 Eir, 
Schweinfhmaly, 25 Eir, Butter, 45 Eir. NRindflifb, 10 Er. 
Schweinefleifh, 40 Schfil. Sirfe, 80 Schffl. Bohnen, 10 Schffl Erb» 
fen, 0 Schfil. Linfen, 4 Etr. Bafergrüpe Etr. ord. Graupen, 
40 Er, Reid, 1800 Schffl. Kartoffeln, 2 Etr. gebr. Kaffee, 6000 Ort. 
Braunbier, 30 Etr, Elainfeife, 50 Etr. Petroleum, 3 Etr. raff. Nüböl, 
1000 Eonnen Steintoblen, 40 Tonnen Coaks, 50 Klft. kief, Brenn- 
bolz, 40 Etr. Eifenvitriol, 8 Schod rohes Merggarn Nr. 12, 8 Schod 
robes MWerggarn Mr, 14; 800 Ellen graues Kommistuch, 800 Pfd. 
Wilbfoblleder, 300 Pfd. Branbfoplleder, 500 Nfd. Fablleder, 400 Did. 
woll. Strumpfgarn, 300 Pfd. baumwoll. blaumel. Strumpfaarn, 
400 engl. fd. prima Water Rr. 8; 450 enal. Pfd. prima Water 
Nr. 16; 250 engl. Pfd. prima Mule Wr. 6, 1500 engl. Pb. prima 
Mule ®r. 12, ſoll im Wege der Submiffion vergeben werden. Die 
Lcferung&-Bebtergungen liegen täglich von 9 bis 12 Ubr MWormittags 
und von 3 bis 6 Uhr Nadmiltags in unferem Sekretariat zur Ein- 
fiht bereit, auch werben auf Verlangen Abſchriften berfelben gegen 
Erftattung der Kopialien gefertigt. 

Die Dfferten müſſen unter der — 

⸗Submiſſion auf WirthſchaftsBedürfnifſe« 
wohlverſchloſſen bis zum 
4. November d. I, Vormittags 10 Uhr, 
dem Termine der Eröffnung, bier eingegangen fein, witrigenfalls eine 
Berüdfichtinung nit mebr Ttattfinden Tann. 
Eottbur, den 15. Oftober 1869, 
Königliche Infpektion des Eentral-Befängniffes. 
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eftanntmad 

BE. Lieferung 2 Theils des Bedarfs an Safer für die König- 

ü en Magazine zu Poſen, Glogau, Liſſa, —— — und Un- 

— ordle en eu und Siroh für bie En rg 

tungen in Liſſa, Sagan, Surden ı und Unrubftab 1670 fol im 
Berge Edi . entlihen Submiffiond-Berfahrens did werben, 

em Behuf it von uns ein Termin auf Mittwod, 

— ———— Vormittags 9 Uhr in unſerm Geſchäfte 

lotal anberaumt; zu weldem Vieferungsluftige Produzenten und andere 

Lifizirte Unternehmer biermit aufgefordert werben, ibre ſchriftlichen 
Difer ten verfiegelt unter Kreuzcouvert mit der Aufſchrift 

»Submiflion auf Magazin-Lieferung pro 1870« 
und redhlzeitig einzuſenden. 

Hierbei wird gleichzeitig noch beſonders auf die 66. 3 und 8 der 
bei den Proviant-Aemtern in Pofen und —* 5 fowie den Depot- 
magazin-Beriwaltungen in Liffa, Sagan, Yueben und Unruhftabt zu 
Jedermanns Einſicht — en Lie feungs-Beding en aufmerffam 

emadht, nad welden belieb ; kleine Quantitäten an Hafer, Heu und 

Eiren zur Einlieferung in die vorermähnten Königlichen Magazine 

re die Depotmagazin-VBerwaltungen offerirt werden fönnen und 

tod — hinſichtlich ber Pe ne dk it —— zu · 
—* Erle gewährt wird, In den O 

Quantum, — * in die zu benennenden Dayayie ine zu liefern beab · 

in un wird; bie a und e die je Semaligen Quantl · 

36 n Zahlen und Worten afer pro Etr. 

— — von BPfd. ir erlinee Scheffel 

Biant Sie —— bei dem Heu und Sircoh ebenfalls pro Eentner 

an 
a > 8 Dftober 1869. 
Königlihe Intendantur 5. Armee ˖ Corps. 


ge Reue Berliner Brrkusungttuße 

n 2008 der — arn für den Bau der neuen Sale Ber 

bindungsbahn von ca. 53,000 Schachtruthen mit rot. 700 Ruthen 

Fransportiveile bei kurzer Ausführungsftift, ſowie fermer die Aus- 

führung von zwei maffiven Wege-lleberführungen foll im Wege ber 

Submilfion mit befhränfter Konkurrenz vergeben werben. 
Bau-Unternehiner, welche ihre Buntifitation durch Alteſte nach · 
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5* gen ‚ werben erfucht, von den in —— konto 

öpniderfiraße Rr. 29, außliegenden Plaͤnen und Bedingungen Ein- 

pt & nehmen; und werden Bafelöf eldungen zur Betbeiligung an 
en bis zum 6. November er. entgegen genommen. 


den 16. ober 1869. 
Pr e Direltion dr Nicderſchleſiſch⸗ Maärkiſchen Eifenbahn. 
Abtheilung für den Bau ber Reuen Berliner Verbindungsbahn. 


Berfchiedene Bekanntmachungen. 
[8666] 


Berlin Potsdam - Magdeburger 
Eifenbahn. 


Vom 1. November er. ab treten folgende Fahrplan-Rer- 
AnnEEu BEER in Kraft: 
oe Eöin-Berliner Eourierzgug Rr. IV. (5 Uhr 5 Min. 
orgens * Magdeburg) weigert ortan auch Anſchluß von 
Bra rt a. t, wirb in Burg und Genthin nit 
mebr kalter und in —* deſſen bereits 7 Uhr 35 Min. 
" Der der in Berlin gar vi dai 6 Ude 35 Bin. DRorgens 
er Perfonenzug Rr r n. Morgen 
Kr übe 0 Bin. ‚Diorgens von Magdeburg un 
t 10 Uhr I Yin in Berlin ein. 
3) 25 —3 u un XXI, Fire Uhr, Morgens von Berlin) Hält 
aud in 
4) Der Cofafıu ug Fr Vila, tiegt 12 Uhr 5 Min, Mittags) gebt 
De 1 t Rahm. von Berlin und hält in Stegli und 


- € —8 — ergeben das Nähere. 
Das Direltorium. 





— 
Hessische Nordbahn. 
Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntuiss, dass mit dem 1. November c. der nachfolgende Fahrplan in Kraft tritt. 
Fah lan, zülti 






vom 1. November 1868 an his auf We teren. 





Stationen. 


Entfernung 
in 


Meil. | Kilom. 
















— | Gerstungem ......::.1 17H e0: Abfahrt 
1.24 87) 
2.0 20.04 | — dennseunsskn — ee 
3.59 Das | 
5.20 | 38.59 | Altmorschen........ —— 
5.53 | 43.60 | Beibetörib. ..* ENTER ‚ 
6.38 | 49.21 Neleungen....**2*2***22 L . 
. Guxhagen ser uusnensnnsnnn ne nnenuunen- ; . 
Guntershausen 244> +++ +++ TEE - 
. Wilhelmshöhe .......... ee ee . 

Ankunft 

Cannel ......05050r4 0000 Abfahrt 
Mönchehof .....«0.0s.+.+-+002r.0r000000n00 > . 
b Grebenstein neunte . 
Hofgeismar -...z4senenennnnennnenannenannnn - 
Hümme ....- Rasen egkagereneee . 
TEE FREE TEREEISSSTTRT , 

J Ankunft 





a 

Lu Trendelburg ı ssrrsresnrnnersronn nenn } ‚ 

1.80 | 13.46 | Helmarshausen ........-4#000+. BEESTEER IT » 
220 | 16.43 | Carlishafen ......uurrr0- 40. Ankunft 











: | m I v I ww I m. | x 
Schnellzug, Personen- | = We; 
Be | „® I, ei 
Cassel 5 Personen- I Personen- | Personen- 
Een Il. Kl; N zug Lo — zug zug 
Wagen: VisWarburg mn Ibie Warburg wi mi 
klasse. | Güterzug |L, II. u. El.) Güterzug |L, IL u. HL{L, Io. I. 
Von Cassel mit mit 
bis Warburg] Personen- Wagen- | Personen- Wagen- Wagen- 
mit L, IL. u.|beförderun klasse, |beförderun klasse. klasse, 
IN. Wagen-lin II, u, I. in IL u, II. 
klasse. Wagen- Wagen- 
klasse, klasse, 
UM. U M U. A. U. M. UM. U M. 















Tormittags. | Vormittags, | Vormittags. Nachmitt. | Nachmitt. | Nachmitt. 
6.18 11.2 3.37 4.23 
6.36 11.40 _ 4.44 
—J 12.2 4,12 jAnk. 5. 
Tıe ı 121 | Ay — 
7.28 12.30 4.97 — 
7.37 12.30 — 
7.48 12.49 — 
R.s 1.6 — 
8.18 1-11 — 
824 1.31 — 
8ai 1.37 * 
9.15 5 — 





1.5 | — | 2.10 | _ — 
7.1 _ 2.33 — = 
71.39 | — | Bag — — 
1.4 — 3.20 — — 


— — — — 



















X. XI. XIV. 





Schnellzug. 
Personen- | Personen- Bis 


zug zug zug zug |, — * 
mit mit mit L, mit E Klasse. 
Stationen. 1, II. L,IL Ab 
wm MM Il. ao. I. | U. u. I. Cassel 
Wagen- | Wagen- Wagen- | Wagen- | UL 
Ratlrung klasse. | lasse. | Klanse. Klasse. | ame | Klame. | klasse, | Wagen- 












’ i “m Vormitt. | Vormitt | Nachmitt. | Nachmitt. | Nachmits. 
- — | Warburg 5:3 — — 10.25 1.28 
111) 830 | Liebenau ...2uennsenenee Co — MR 104 en 
2.60 | 0.12 | Hümme..zenanseenneneier 6.38 _ = 11.25 1.57 
3.48 |! 25.86 | Holgelsmar .uesnuncosannee 6.50 — — 11.45 2.6 
4.25 | 31.79 | Grebenstein...unnnnener- ri 7. — — 12.10 27 
5,56 | 41.59 | Mönchehof ......u.sr00... ‚ 7.18 — — 12.50 233 
i — — 
7.14) Bu] Onsmel....... * 1.18 * 
— — 10.45 — 2.36 
1.58 ı 57.30! Wilbelmshöbe .. — FR | 10.52 — 33 
9.01 | 67.40 | Guntershausen 5 ui = 11.12 es 3.20 
9.43 | 70,54 | Guxhagen ...... » — — _ = 3.26 
11.12 | 83.18 | Melsongen..-unsneannneeo. > un — 11.33 = 3.42 
11.83 | 88.70 | Beiseförth ......+-- 2...» P — ui = = 3.52 
1250 | 43.50 | Altmorschen ..-. 24... ++ » = > 4.52 — 43 
44.11 [105.54 | Rotenburgsnsenenconcenen- > _ — 12.10 — 420 
14.90 [111.45 | Bebra ..s4susonrnnnnnnn 0 5 6.57 — 10.50 12.25 — 421 
16.46 1123.12 | Hönebach .* » 7.24 — 11.3 = — 4.58 
17.10 113230 | Gerstungen ....... Ankunft 7.40 — 11.30 12.56 — || 13 








Carlsbahn. 
— | Carlshafen ......... 









2.90 | Helmarsbausen ........-- + — = | 

1.01 | 12.04 | Trendelburg ............: . — b.10 — — — 1.10 

2.20 | 16.45 | Hümme ...........- Ankımft | - 1 6 — - — 1.30 ı- 1 
Die Zeiten von 6 Uhr Abends bis 5 Uhr 59 Minuten Morgens sind sebwarz umrahmt. 


Cassel, den 22. Oktober 1869. 
Königliche Eisenbahn-Direktion. 








675 Thari iſche Eifenba L auf 2 Jabre: 
ang Einnahmen bis ult. September 1806, 9 ver Kaufmann Berndt in —E 
im —— im er 10 Ib, fpreife » 
&rptb. 1869 37 —— zo 18 8 zul. 22088 11) Herr Nechtb- U J it yi Lgesr: Magdeb 
2 wat ept r . er Me na r. Lochte in ur 
. 168 » 126,058. 193,108, 320,066 36. B. zu Sellvertretern im Au ihufle e 
——— E3: 5 unb zwar: 63 
" l. auf 
> * ö 1868 332 rg 152708 056. ai = y Her Kaufmann Ei — 8 Pagbebung, 
daber — . Th Hr. — x.1 7. 5 11757 3 » — 4 u ie ri R 
» MEDE „urrrnren nn f . > — * — —— 1] f) 
vorbe — fpäterer F Eommerzienra Mr richeldorff in Maubde urg / 
tt; ben 23. DIE Siretuen Hert Stadtrath * 4. geior * Magdeburg, 
ber ghüringikhen Eifenbahngefellfchaft. . : Raumann of ne 


s) B Apelattnt- Oel Voigtel in Magdeburg, 


a 
9) Herr Stadt» 2 PR 2 ae in Magbebur: 
Dies ringe ich hiermit — — ber Herten Akionke 
Magdeburg: -. 21. Oftober 186%. 

Der Workgende des Ausſchuſſes 


[3663] der Magbeburg-Eötben-Halle-Leipgiger 
Eifenbahn- an u 
Neubauer. 
AR f us to 
Magdeburg EdtpenBalle- —V Eiſenbahn. 1. — nat aue Cilenbapn 156 ED ar an ar 
efanntmadu en 1868 154,788 Thlt, 6 Sur. 3 a, mithin 1869 nebr: 
In der am heutigen Tage bier —— General · Verſamm · % 41 Thlr. 21 Sr. 3 Ti. 


lung der Aktionäre find gewählt: 
A. zu Ausihpuh- Mitgliedern 


1, auf 3 Jabre: 
N bert Banquier W. Schieß sen. in Magdeburg, 
- Regierunge · Rath Kleffel >» 












Neuer K Kohlentarif. 

Vom 15. DOftober ab tritt für den Transport 
niederſchleſiſcher Steinfohlen in —5 ungen von 
ben Stationen der Schleſiſchen Gebſrgebahn Ditterd- 
bad und Botteäberg nad Stationen der Oberſchleſiſchen 


und gwar: 


» Bangquier Ed. —2* jun. in Ge Eifenbabn_und zwar ber Bahnftreden rn 1 bis 
’ Kaufmann 3,8 Hausiwaldt in Dragdeburg, . logau und Stargard via Altwafler- Breslau ein neuer Senf in Kraft, 
5) » Direltor Gift in chi Zarifegemplare ſind bei den betreffenden Güterexpeditionen zum 
6) » Stabtratb Sul. —* in Mageburg, Preiſe von 1 Sar, pro Stüd Fäuflih zu haben. 
n\ » Raufnmann €. Krug in NRordhaufen, Berlin, ben 15. Oktober 1869. 
) » Stabtrath A. — — in Reuſtadt Magdeburg, Koͤnigliche Direktion der Riederſchleſiſch - Märkifchen Eifenbahn. 


Das Abommemset beirägt A Thle. 
für Das Dierteliahe, 
Infertiouspreis für ben Aaum eine 

Bruspii 84 Zyr. 
— — 


Staats— 


Berlin, 













Se. Piajeftät der König haben Allergnädigſt geruht: 

Den Ober-Poft-Kommiffarius Eläner zu —1* den 
Rothen Abler-Orden vierter Klaſſe, dem Kaiſerlich öfterreichi- 
hen Profeffor Dr. Neumann zu Wien ben Köntglicyen 
Kronen-Drden dritter Klaſſe, dem Ober-Ehirurgen Dr. Fuma« 
gealti am allgemeinen Krankenhauſe zu Mailand, fo wie bem 

ngenieur au Corps Imperial des Mines und Seerétaire adjoint 

der Raiferlihen Kommilfion für bie parifer Ausftellung von 
1867, Joſeph Martelet Ru Paris, den Königlichen Kronen ⸗ 
Orden vierter Klaffe, dem Ober-Wadtmeifter Carl Meyer in 
ber 1. Genbarmerie- Brigade und dem Dber · Wachtmneiſter 
Mariow in ber 2. Genbarmerie- Brigade das Allgemeine 
een: fo wie bem Stubiofuß der Theologie 
Vollberg zu Gumbinnen und bem Schiffer Eefar Mao 
— Kr Sakeı Molene die Rettung Medaille am Bande zu 
verleihen; 

Den biöherigen Ober-Bau-nipeftor Zeidler zum u 
rung& und Bau-Ratb, ſowie zum techniſchen Mit-Dirigenten 
Minifterial-Bau-Rommiflion in Berlin; un 

Den Gymnaflal:Cehrer Aibert Trofien in Gumbinnen 
zum Gumnaflal-Direfior zu ernennen. 





Norddeutſcher Bund. 


St. Beirkät ber König baben im Namen bed Nord- | 
beutihen Bunbdes"ben Bertreter der Falkland Ikblands Eom- | 


any und Llowd-Ugenten reberid 6. Sahhı zu Port Stanley 
(Sal Tandeinfeln) zum Konſul de8 Morbbeutigen Wunde zw 
ernennen geruht. 





chen, Unterrichts: und 


ifteri der 
m Be ngelegenbeiten. 


ei 
Dredisinal E 


Dem Gymmafial Direktor Albert Trofien ift bie | 


Direktion bed Gnmnaftums in Hobenftein übertragen worden. 

Dem Dberlehrer und Konventualen Pr. Feldhügel am 
Paãdagogium zum Klofter U. L. F. in Magdeburg ift bad Prä- 
bifat Profefiore verliehen worden... 

Beim Bumnafium zu Infterburg ift die Beförderung bes 
ordentlichen Lehrers Wieberbold zum Dberlehrer genehmigt 
worben. x 

Am evangeliihen Scullchrer »- Scminar zu — iſt 
der Lehrer Eckhardt von ber Bürgerſchule zu Wanzleben als 
Huͤlfslehrer angeſtellt worden. 





Angekommen: Se Exeellenz der Wirlkliche Geheime 
Rath und General ·Steuer - Bireltor von Pommer -Eſche, 
von Coblenz. 





Berlin, 28, Oltober. Se. Majeftät der König 

ben All * geruht: zur Anlegung ber dem Oberſten 
Dichter, nipecteur der 3. Ingenieur + Inſpektion, und dem 
Premier » Lieutenant Otten von der 1, Ingenieur + Inſpeltion, 
von deB Kaiſers von Rußland —2— verliehenen Infignien 
deß St. Annen-Ordend zweiter Klaſſe mit Brillanten und 

ded St, Annen-Orbend dritter Rlaffe, fomie zur Anlegung der 
dem Direltor bed zoologiſchen Gartens zu Eöln, Dr. med. Bo- 


Königlich Preußiſcher 





den 28. Oftober Abends 






alter! 


Adr Poß-Anflalten des Un- tms 
fie Berl Dir Ompronien bee dann 
Preußliden Stants- Anyigers: — 
Behren: Etraßie Mr. 1a, 
Für der Wiläeisesftrafe, 
— — — 


Anzeiger. 





1869. 











dinus, von bed Herzogs von Sadien - Coburg - Gotha Hoheit 
verliehenen Berbienfi-Mebaille für Kunft und Wiffenihaft, — 
Allerhochſtihre Genehmigung zu eribeilen, 





Belfanntmadung, 

Während de laufenden Minterfemefterd werden vom 2. f. Dis, 
ab an jedem Dienftage, Abends von 5 bie 7 Ahr, von Lehrern des 
Königlichen Scminare für Stabtfhulen im Lokale deffelben, Oranien- 
burgerfir. 29, Vorträge zur Fortbidung biefiger Elementarlehrer über 
bie bandiung der Geographie und fpezielle 
5 Deuſchlands, bh) Erklärung des Evangeliums Qucae, mit 
Ber tung der Berirfnifie der Schule , unentgelttih abgehalten 
werden. Diejenigen Lehrer, weldhe an diefem Lebrkurfus Theil gu 
nehmen beab Er zus fh am 2. f. Dits., Abends 5 Uhr, be» 
a Drtd eminaricehrer Prediger Seidel perfönlih zu 
melden 


Berlin, den 23, Dftober 1809, 
Königliches Provinzial-Schulfolegium. 
Reichenau 


emata: a) methodiſcht 





PM ichtamtliches. 
Preußen. Berlin, 28. Oltober, Se. Majeflät der 
König nahmen heute im Taufe des Bormittaged die Vorträge 
bed Krieg: Minifterd und bes Militärfabinet® entgegen, Br 
en um Y,l uhr ben Oberſt von Marthille, Abjutanten Sr. 
urdhtauddt bei ' Gheften we. Oipi- Möudchtrn. me her, di R 
ieftät ein Schreiben des Fürſten überbradte, um ",2 a 
Sfterreigjlichen Gelandten, Grafen Wimpffen, und um *,2 Abe 
ben preubiißen Gejandten in Nom, fFreiberen von Arnim. 
Um 2 Ude nahmen Se. Majeſtät die Meldung des Oberft- 
Lieutenantd_ von Hartmann und bei Major Crüger vom 
Kriegöminifterium, welde au& Münden von ber Thellnahme 
an den Verhandlungen der Bundes + Liquibationstommillion 
zurüdgelebrt find, entgegen. 








In der geftrigen Sigung des Königliden Staate- 
Miniſteriums wurde dürch ben ftellverivetenden vorfigenden 
Staatd- Dinijter ber neu ernannte Finanz - Minifter Camp-«- 
‚ haufen eingeführt, 

Die an den ausgelchiebenen Staatd- und Finanz · Miniſter 

eg > u Heydit ergangene Allerhöchſte Ordre vom 
26. d. M. lautet: 


Auf Ihren beſtimmt und wiederholentlich ausgeſproche⸗ 
nen Wunſch will Jh Sie von der Leitung bed Finanz- 
Miniſteriums entbinden, unter Belaffung deß Titeld und 
Ranges eined Staats - Minifterd, Ich werde nie vergeſſen, 
mit welder Hingebung Sie in ſchwerer Zeit Ihre Kraft 


wieder dem Staate gewidmet und mit welcher Treue 
Sie Mir fietd gedient haben. Als Beiden Meiner 
Dankbarkeit und fortdauernden Gnade verleibe Ich 


Ahnen Meinen Schwarzen Adler-Orden. Zu Ihrem Ntad- 
folger babe Ich den Präfidenten ber Seehandlung, Wirklichen 
Geheimen Rath Eamphauien, ernannt und ben Staatd- 
Minifterium died befannt gemacht. 
(aa) Wilhelm. 
(a) v. Roon. 


— Die Auswechſelung ber Ratifilationg - Urkunden des 
zwiſchen dem Nordbeutken Bunde und dem Großherzogtum 
521 





424 —— an et, 
— 8 ſWenet are, endlich 151 Fahnriche und 154 Serkabeiten j 
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Baben abgeihloffenen Bertrages über die Einführung 
der gegenjeitigen militärifhen Freizügigkeit bat 
geftern im Bunbeöfanzler-Amte ftattgefunden. 


— Nach den beim Oberlommando der Marine eingegange- 
nen Nachrichten it S.M. Brigg »Musauito« am 26. b. M. 
in Bigo angelommen, 


Danzig, 27. Oltober. Weſtpr. Ztg.) Die feit_einigen 
Moden bier in der Abrüftung begriffene god »Thetiße 
wird am nächſten Sonnabend außer Dienft geftellt und die 
Befagungsmannihaft am Sonntag ber Eiſenbahn nad dem 
Stationdorte Kiel zurüdfebren. 

Eöln, 28. Oktober. Die Posten aus London von 26, 
d. M. Abends und 27. d. M. früb find ausgeblieben. j 

Walded, Aroljen, 24. Oktober. Am 20. d. M. ift 
ber Fürſt bier wieder eingetroffen. J 

— Der Prinz Hermann hat ſich nach Bückeburg 
begeben. 

* Sachſen. Weimar, 27. Oktober. Der Großherzog 
ift am 25. d. in Münden eingetroffen. Se, Königliche Hobeit 
bejuchte geitern die Auaftellung und empfing den Beſuch des 
Königs von Bayern. 
oburg, 25. Oftober, Auf Einladung der auf der Bor. 
verfammlung zu Gera zu Mitgliedern ded vorberathenden Aus- 
ſchuſſes erwaͤhlten Bürgermeifter der Städte Gera, Weimar, 
Gotha, Coburg und Jena ift nunmehr eine Haubtverfamm- 
lung des zu gründenden thüringiſchen Stäbteverbanded auf den 
30. d. M. nad Meimar ausgeſchrieben. Nädft ber Drganifa- 
tion bes Vereins follen dafelbjt Beratbungen und Berhandlun- 
en gebflogen werden über den Einfluß des Freizügigleitsgeſetzes 
dee Rorddeutſchen Bunded auf die thüringiihen Gemeinde: 
verhältniffe, über Regelung bed Einquartirungsweiend und über 
Geftaltung bed Feuerverſicherungsweſens in den Gemeinden. 


DeiterreihsUngarn. Wien, 27. Oktober. Die »Defter. 
Kor.e meldet: Graberiog Karl Ludwig bat, von dem Kailer 
— wie ſchon wiederholt während einer —— Abweſenheit 
deſſelben — mit ber Führung ber laufenden Regierungsgeſchaͤfte 
beauftragt, geſtern als Alterego Sr. Majeſtät Privataudienzen 
ertheilt. 

— Der Kaiſer hat den Kriegd- und Fri 
Dffigierdcorpd der Marine in folgender ei jeftacheht: 3 Bije- 
Admirale, 6 Kontre-Abmirale, 18 Linienihiffe, 19 Fregatten⸗ 
20 Korvetten-Kabitäns, 90 Linienihiffs-Lieutenants erfter, 45 
zweiter Klaffe, 170 Faͤhnriche und 185 Seefabetten, dieler Stand 
gile für den Krieg. Für den Frieden find normirt: 2 Bize- 
und 5 Kontre-Admirale, 16 Linieniciffs-, 17 Fre often“ und | 

„are er | 


——— des See 


— Die »Wiener Ztg.« enthält eine Kaiſerliche Verordnung, 
nad welder den jeweiligen Kommandanten der Militärfixeil- 
fräfte in Cattaro für die Dauer des dortigen Ausnabmezuftandes 
bie gefammte Exelutive zur felbftändigen Ausübung über 
tragen fein ſoll. 

Peſth, 26. Oltober. Die Kaiferin, welde geftern durch 
Unwoblfein an der Hierherkunft verhindert geweſen, überfiedelt 
am 20. November nad Dfen, während gleichzeitig die Raifer- 
lihen Rinder nah Wien reifen. 

. z, In ber beutigen Sigung des Unterhau ſes wurden 
die Gefege über Berantwortlichkeit der Richter in der General- | 
bebatte unverändert angenommen. In ber Spezialdebatte wurde | 
die Berantwortlichkeit der Geſchworenen ($. 3) geſtrichen. 

27. Dftober. Das —— legte dem Krimi⸗ 
nalgeriht die Akten, den Prozeß Karageorgewich betreffend, 
vor; erftered beantragte gegen ben Fürſten die Todesitrafe, 
gan die beiden Mitichuldigen Triftomwics und Staniowict 

nfaebn refp. zwanzig Jahre ſchweren Kerler. 

Gras, 26. Oltober, Die Erflärung von fünf ſloveniſchen 
Abgeordneten, daß fie an den Verhandlungen diefer Selfion 
nicht mehr Theil ar pr Tönnen, wurde vom Lanbtage dem 
Berfaffungdausichu — 

Klagenfurt, 26, Oktober, Der Landtag lehnte bie 
vom politiichen Ausſchuſſe beantragten Aenderungen der Lanı | 
des und Landtagswahlordnung nad einer febr erregten De- 
batte ab, 

Innsbrud, 26, Oktober, Auf der Tagedordnung des 
Landtages fand die Verhandlung über den Bericht des 
Ausſchuſſes, welder zur Berathung der frage über bie 
Einführung direkter Neichdraths - Wablen beitellt wurde, 
Der Berichterftatter der Majorität, fFreiberr von Gio- 
vanelli, ftellte ben Unirag, daß über Diele Frage zur 
Tagesordnung übergegangen werde, weil burd die neuen | 
Neihöratböwablen die ftaatsrechtliche Bedeutung und Eriftenz 
Tirols verlegt und das Yand in feinen vorzüglichften politiihen 








Rechten geſchädigt werde. Der Berichterftatter der Minorität 
Dr, Harum, ftelte den Antrag: Der Landtag möge fih au 
Grund des $. 19 I. ber Landesordnung für die Herbeiführung 
der direkten MWabl der Reichſrathöabgeördneten in dem Sinne 
audfpreden, daß dieſe nicht vom Landtage gewählt werden. 
Nah einer langen Debatte wurde bei namentlicher Abftim« 
— ber Antrag ber Minorität mit 33 gegen 21 Stimmen 
abgelehnt. 

— Am 24. wurde die mediziniſche Fakultät ber hie 
an Zoe unter Theilnahme des Miniſters von Hasner 
eröffnet. 

rag, 27. Oktober. In feiner heutiger Sißung beſchloß 
ber böhmiihe Landtag den Erlaf einer Adreſſe an ben Kaifer, 
um feiner Anfhauung über die verfaffunggmäßigen Zuftände 
und bie Yage des Landes Ausdrud zu geben, Hierauf ging 
ber Landtag zu bem Antrag bed Ausihuffes in Betreff ber 
direften Reihärathtmablen, 

Brünn, 26. Oftober. Die Gelege in Betreff der Abände- 
rung einiger Beftimmungen ber — — und 
bed Anhangs zur Landesordnung wurden vom Landtage 
ohne Debatte angenommen, 

Morgen finden die Reichſrathöwahlen ftatt. 

-Trobpau, 26. Oktober. Das Gefeß über die Rechts- 
verhältniffe der Kehrer wurde vom Landtag in zweiter Le 
fung nad den Ausihußanträgen angenommen, 

Lemberg, 26. Oktober. Cawrowäti bradte im Land» 
tage Anträge der rutheniihen Partei bezüglich eines Epracen- 
geſehes, bezüglich Hebertragung des Kirchenpatronats an bie 
Gemeinden und Subventionirung des lemberger rutheniſchen 
Theaters ein. 

Ezernowiß, 26. Oftober, In Betreff der direkten Reichs ⸗ 

rathöwahlen beantragte Baron Alegander Petrino, der Land- 
tag möge die Uebergeugung ausſprechen, daf ber Löſung Dieler 
ragen die Berftändigung mit ben gegenüber der Dryember- 
verfäſſung fib negativ verhaltenden Nationalitäten mit und 
durch die Sandtage vorangeben müſſe, und daher bie Enticei- 
dung über die Frage bezüglid der direlten Neidhsrathämwablen 
vertagen. Dieler Antrag wurde angenommen, 
Aus Eattaro wird vom 25. d. gemeldet: Das Ha- 
nonenboot »Streitere bat mit großem Erfolge die Infurgenten 
vor Budua beſchoſſen, weldye Unterwerfung angeboten Ehen 
Die Forts Dragali und Czrkwice find verftärft und verprovian- 
tirt worden und bie damit beirauten Truppen nad Riſano 
— elehtt. Dieſelben hatten ſowohl auf dem Hin- ald auf 
em Rückmarſche mit den Infurgenten hihige Gefechte zu be 
fteben. Die Berlufte beiderfeitS find unbefannt, Oberſt Jo» 
vanovid wurde verwundet, 


. Belgien. Brüjfel, 27. Oltober. Der König wird mit 
feiner familie von dem Ardennenichloß und ber Graf von 
Flandern eiſ ſeiner Gemahlin aus Italien im Laufe ber 
näcften Woche bier eintreffen, 


Franfreih. Paris, 27. Oktober. 


Der Kaifer 


ı wohnte geftern Abend der Borftellung im Theätre frangais 
| bei, wo derfelbe von dem Publitum mit lebhaften Zurufen 


begrüßt wurde. Heute Abend begiebt fi der Kaifer, welcher 
einem Minifterrathe präfibirt bat, nad) Eompiegne 
urüd, 
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Italien. Floxrenz, 27: Oftober. Das Dekret des 
Finanz · Minifterd über die Subikeiption zur Kirdengüter- 
anleibe ift veröffentlicht. Die Subjfription foll vom 4. bis 
12. November dauern und ift der Emiffionseourd auf 77 feft- 
eleßt; die Berzinfun |, beginnt mit dem 1. Oftober, Für das 
nland find 50 Millionen, für das Autland 80 Millionen 
zur Auflage beftimmt, 


Zürfei. Ruſtſchuk, 27. Oktober, Der Kaifer von 


Oeſterreich traf heute Vormittags woblbehalten bier ein und 


ſetzie die Reife nad kurzem Aufentbalte fort. In Giurgewo 
wurde bem Kailer von zablreihen in den Donaufürfientbü- 
mern lebenden Defterreichern ein feftlicher Empfang bereitet. 
Dafelbjt waren aud mehrere Mitglieder des rumãniſchen 
Miniſterlums zur Begrüßung eingetroffen. 


. Rußland und Polen, St. Peteräburg, 36. Oktober. 
Die Kaiferin wird auf der Nüdreife aus Livadia am 7. No- 
vember in Kiew erwartet. 

j Das Geſchwader bes Stillen Ozeans ift in Helfingfore 
eingelaufen. 
Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten, GrafBob 
ift nad St. Petersburg zurückgekehrt. 

arſchau, 25. Oktober. Geſtern hat die feierliche Er- 
Öffnung ber warſchauer Univerfität in Gegenwart des Statt- 
— des Erzbiſchofs und der Epigen der Dilitär- und Eivil- 
behörden ftattgefunden. 


rinski, 


4163 


Dänemark, Kopenhagen, 25. Oltober. 
empfing vorgeftern in beionderer Audienz den biefigen König- 


lid niederländiihen Minifter-Refidenten Rochuſſen, melder bei | 


dieſer Gelegenheit dem Könige ein Schreiben feines Souveräng 


als Antwort auf bie Notififation in Betreff ber Bermäblung | 


des Kronprinzen überreichte. 


Aus dem Wolff'ſchen Telegraphen-Bureau. 


Der König | gewerblicher Berechtigungen in den neuen Provinzen 150,000 Thlr.r 


| diejenige Summe, melde die Staatstaffe nach dem Weich vom 17. März 


behoörden 11,980 Thlr, 


| 


Kiel, Donnerftag, 8. Oktober, Vormittags. Das Poft- 


| 
| 
| 
| 


Dambfichiff »Jyllande traf heute erft 5 Uhr 55 Minuten. früh 
aus Korioer bier ein. Die Poſt und bie Paflagiere haben mit 
dem Zuge 7 Uhr 5 Minuten nad Altona Weiterbeförderung 
erhalten. 

’ Maris, Donneritag, 28. Oltober, Morgens. Das »Jour- 
nal officiele meldet, dab dem Staatörathe der Entwurf eines 
Senatstonfults über die Ernennung der Maired und ein Ge 


fegentwurf, betreffend den unentgeltlihen Unterricht in ben | 


Voltsſchulen, vorgelegt worden fei, 





Zum Staatshaushalts-Etat für bas Jahr 1870. 


VI. 

10) Miniſterium für Ganbel, Gewerbe u. f. w. (Ein 
nabmen Rap. 12, Ausgaben Kap. 59; einmal. Ausg. Kap. 6.) Die 
verschiedenen Einnahmen dieſer ei apa (Kap. 12) beftehen aus 
Beiträgen zur Unterbaltung der Band» und Waſſerſtraßen ıc, Mietben 
und Mächten fiöfalifher Grundftüde ıc.,; u. N. aus der Ziegelei au 
Toadhimstdal 223,90 Thlr. und der Ruͤhr · Schiffahris · und Hafen- 
derwaltung 130,181 Tblr und verſchledenen anderen Einnahmen, u. A. 
Mate Thlr, RT und 3,000 Thlr. Eichungsgebühren, 
uſammen aus 278,166 Zblr. (+ 2,140 Thlr.). Die Rüdeinnahme 
onds, welche ſich aus den ums Erfparniffen (von durchſchnittlich 
60,900 Thlr. bei dem Land» und Wafferbaufonds, 45000 Tholr. bei 
dem Chauſſeebau · Unterhaltungeſonds und von 21,500 Thlr. bei dem 
ar eubaufonds) bilden, werben außer dem tat verrechnet. 

Die dauernden Ausgaben find: Minifterium: gi Befoldungen 
195,950 Thlr. (+ 1000 Thlr perfönlicher Sulage für den Ober · Bau · 
bireftor der Eifenbabnverwaltung). 58— andere perſoͤnliche und ſaͤch · 
liche Ausgaben 48,500 Thlt. (mie 1869), Handeld-, Gewerbe und 
Bauverwaltung in ben Provinzen: 5) Befoldung und Dienftaufrwands- 
Entibädigung für 59 Negierungd- und Bau-Mätbe, 13 Ober-Bau- 
Anfpektoren, 259 Bau-Infpeltoren, 283 Areit-, Land» und Wafler- 
Baumeifter 712876 Thlr. (m 3446 Thlr.), Eine Mebrausgabe von 
1450 Thlr. ift in dieſem Titel dadurch entflanden, daß die Dremeler 
SHafenanfialten, welche feit dem J. 1808 gegen einen Staats zuſchuß 
von durdfehnittlich 20,000 Ihr. jährlih von der dortigen Kaufmann 
fchaft unterhalten wurden, in folge der Ermäßigung ber Hafengebühren 
in die Verwaltung bed Staald zurüdgenommıen And. Er Banıen 
find in den verſchiedenen Titeln dieſes Etats hierdurch 76 Tbir. 
Mebrausgaben entitanden, während die Einnahme an Hafengeldern 
mit 20000 Thlrn. bei ber Verwaltung der direkten Steuern nachge · 
wiefen ift. 612) Andere perfönlide und fächliche Ausgaben, F— 
ſammen 527,811 Tblr. (+ 4440 Thlr, — 3,791 Thlr.), Die Wehr 
außgaben find brfonbers tbeild durch den Memeler Hafen, tbeil® en 
bie —— von 11 Eihunge-Imfprttorfriien Ihlre. Fit. 8 
entftanden. 13) Zur —— — unchauſſirier Wege und der wen 
werte 2,098,125 Thir. (+ 157,445 Thlr.). Der fonds ift pro] 
um 100,000 Thlr. verfiärft worden; auferbem find in Folge ber Ueber. 
nahme ded Memelet Hafens 54 Thlr. — 14) Zu 
Stromreanlirung und Hafenbauten 698,300 Thlr, (+ 15,000 Thle. wegen 
des Diemeler Hafens), 15) Zur Unterhaltung der Stagtechauſſeen 
3,667,700 Zblr. (-+ 127,700 Fhle.). Wuch diefer Fonds ift pro 1870 
um 100,000 Thlr. verftärkt worden. 31,500 Thlr. Diehraus aben find 
dur den Hinzutritt von 224 Meilen Staatshauffeen entftanden. Die 
Länge der Staatöchauffen beträgt zur Zeit 28305 Meilen; bie fih auf 
die einzelnen Provinzen, wie folgt vertbeilen: Preußen 314,2,_ Poſen 
6, Tommm 174,7, Sihlefien 278,5, Brandenburg 191,9, Sachſen 
200,5, Weflfalen 387, ——* 304,6 = alte Sanbestheile 1904,37 

en-Raffau 341,5; Hannover 39; Schleömig-Holftein 189,2 = neue 
Ween e 9% Mellen. 16) Zur Beſoldung ac. für uſſeeauf · 
feber ıc. 3820 Thlr. (+ 3826 Tblr). 17) Su Ehauffee-Neubauten 
1,100,000 Zbir. (mie 1869). 19) Zufduß für die Bauafabe- 
mie zu Berlin { eren Etat mit 31,300 Ir, + %0 Tblr, 
Abfehtieht) 9540 Thlr. (tie 1869). \ 

Gewerbe: 19) Zu allgemeinen Ha und gewerblichen Sweden 
77,727 Ihlr, (mie 1869). 20) Zur Unterhaltung der Gewerbe-Afademie 
zu Berlin (deren Etat mit 58,101% Thle. , wie im 3. 1869 balanclrt,) 
47200 Thlr. (wie 1869). 21) Zur Unterhaltung der techniſchen Leht · 


ten in den Provinsen 119,342 Thle, (-# 14000 Zhlr.) Die 
— — iſt = Peine elf von 10,000 Tblen, für 
die polytehnifdhe Schule zu Aachen und eine Erhöhung bed onds 


von hlrn. , wobei namentlich die Errichtung von Sgiffahrts 
und Vorſchulen in Schl 
u BD Der übert 
12 pro er übertragen. 
— = ammten bauernden Uusgaben diefer Berwallung 
ſich auf De ee (+ 364,756 Thlr.), darunter künftig 
d 44,270 Iblr, z 
a find zu außerordentlichen Ausgaben erforderlich: I) Au 
Land · und Maffer-Reubauten und zu Öffentlichen Arbeiten 1 0,000 Ebir. 
— %00,000 Thlr.) 2) Zufbuf zu dem Ehauffee-Neubau- 
00 Thlr, (— 100,000 Thlr.) 3) Entfhädigung für bie Aufhebung 


ſtellen 
weg · 





eigen | des Handeld und ber | 
ndeld« 








ewig-Holftein ind Auge nefaht if. 22) Zuſchuß 
in a fünftig wegfallend, 1640 Thlr., auß | 


' eini 


+ 


onds Tit. 17 | 








1868 vorſchußweiſe zu zablen bat. 4) Zur Nusrüftung der neuen Eihungs- 
Bufammen 1,861,980 Thlr. (— 138,020 She) 


Der Handel und die Induſtrie Schlefiens im Jabre 1868. 


I. 

Die Baummollfpinnerei Sclefiens war, wie die gefammte 
Baummoll-Induftrie, gedrüdt. Die Spinnereien Schleſtens verferti- 
en nur grobe Nummern, Nachdem fait die Hälfte der _vorbandenen 
pindeln in Schiefien in Folge von Fallimenten zum Stillitand ge 
tommen, arbeiten bie noch en Spinnereien tbeil& für die mit 
ihnen aufammenbängenden Webereien, theils baben fie ibren Abſaß 
in der Jirovinz felbitz das Geſchäft in ſchleſiſchen Geſpinnſten nad 
Tolen bat, feit die Baummollfpinnerei dort unter dem Schuß hoher 
Zöle immer mehr erflarft ift, gang aufgehört. Größeres Lager ift 
zum Schluß des Jahres bei den Spinnereien nicht geblieben. Im 
Stridgarnen iſt das Geſchäft ald ein lobnende® zu bezeichnen, 
da die Preife fih je nah Qualität und Geipinnft im dam 
pro Pfund auf 13 — 25 Egr., Mai und Juni XD — 40 Sar, ftellten, 
und im Degember etwa mit 16 — 30 Sgro ſchloſſen, aud der Umfag 
den bed Vorjahres bedeutend überftieg und mindeftens 1,000,000 Pfb. 
erreicht baben wird. — Für die Kammgarnipinneret ift das Jahr 
1868 als eines ber ungünftigfien zu beztichnen. Die Garnpreife 
waren faft beftänbig weichend und im November und Unfang Dezem- 
ber fo niedrig mie nie auvor, Eine Ausdehnung der frabrifation bat 
unter biefen Umftänden nicht ftattaefunden. — bie aünftige Lage des 
Geſchäfts in Stridgarnen im Anfang des Jahres fam vorzugs · 
weife der Produktion zu flatten und if weniger als 1567 nidt in 
den Handel gebracht worden; dagegen wird bei der milden Tempera» 
tur in den Haupimonaten Dtober, November, — weſentlich 
weniger fonfumirt worden und viel auf Lager verblieben fein. Das 
Geſchäft in Flach- und Towgarnen hatte feinen genkt en 

Verlauf. Der Konfum der Lelnenzwirne wirb auf 1,000 
Pfund angenommen, wovon Sclefien felbit drei Viertheile bdedt. 
Die Fabrikation von baummollenen Geweben unterlag, mie 
meift überall; dem Einfluß der voechfelnden Konjunfturen; die ſchließlich 
erzielten Refultate können aber als ungünftig nicht bezeichnet werben. 
Da in Schlefien nob immer meift Handweberei getrieben wird; 
von welcher robe Kattume und Neffel nun enbli ganz ausge 
ſchloſſen find, fo beſteht die frabrifation von Geweben met aus 
Pardenten, Bettzeugen, Ginghams und andern bunten Wrtifeln, 
während die roben Tuche au weißen Shirtinge, weißen und gefärbten 


fa 


| Wutterftoffen ıc. meiſt aus fübdeutfchen und rheinischen Fabriken be» 


van und in ben vortrefflihen Bleich und Faͤrbetei - Anftalten der 
toving, welche Per nad WUnzabl und Bröße, ald Einrichtung bie- 
enigen anderer Bandeötheile überragen, fertig geftellt werden. — Die 
kafchinenmweberei bat eine Vergrößerung nicht erfahren, Die Hand- 
weber waren bei unveränderten Qöhnen meift vollauf befhäftigt, na» 
mentlich ſeht viel für Berliner Fabrikanten. Das Geſchaͤft in balb- 
wollenen Waaren fehlefifcher Habrifation geftaltete ſich bedeutend günfti- 
als im Vorjahre; ed waren das ganze indurd genügend 


gt ) 2er H i 
' Aufträge —— um die fabrifation darin vellauf beſchäftigl 


balten; -Die Breslauer Tu 
angefertigt, wovon ZUUU ab 
unverfauft waren. Die Epinnetel, 
aten Tuhmacer- und Zucfcheerer -nnung war daß game ZJabt 
im Bange und heinäftigte 16 männlide und 6 21324 onen 
mit beaüiglih 2% 6 Thlen. und 15 bis 2 Thlr. Wocenlohn. Ge 
fponnen wurden 70,000 Bid. Garn und 3000 Stück Waare wurden 
ervaltt und appretirt, — In Grünberg haben fidh die bort beftchen- 
Ben Etabliffements fat fämmtlich erweitert und ihrem Betriebe größere 
Ausdehnung gegeben. Die Fabrikation bat in Dem auf die 
freinbeit des frabrifats Fortſchritte gemadt. — Im Ullgemeinen war 
das Frrübjahrs- und Sommergefchäft zufriedenftellend, während über 

erbit- und Sntufce t getlagt wurde. 

ie 


u 
Bader Aaben, ca, OO Fü lanclie 


Malte und Uppretur ber ver- 


das 

ep pich- Inbuftrie hat im verflofienen Jahre feine wefentliche 

Aenderung erfahren. Die Fabtit von Gevers E Schmidt in Schmiedeberg 
bat fi bedeutend erweitert. Sie fertigte auf 20 Stühlen 711 Teppiche 
eößtentbeild für ganze Bimmer paſſend, und verbraudte dazu an 
aterialien 787,71 Etr. rohe Wollen, 287,84 Etr. JuteGarne. Die 
Teppiche wurden größtentbeils nad dem Sollverein abgefeht, nad 
ranfreich, Defterreich, England und Belgien nur geringere Quan- 
fitäten. Das Gefhäft in ben ordinären Dedenfloffen aus Jute 
wurde aleihfals erweitert und auf 8 mechaniſchen und 33 Hand» 
ftüblen 264 Stüd diverfe Dedenfioffe gefertigt und dazu an Mate 
rialien 1230 Eitr. —A— 3 Er. Manila-Garne, 42 Eir. 
Matting-Barne, 15 Er, leinene Garne, 95 Etr. —— verbraucht. 
Die Zahl der Arbeiter belief ſich durchſchnittlich güf 350. — Wit 
ſchwachem Geſchaͤft Re das Jahr 1868 für die Beinenweberei, 
bob fon in der Mitte des Januar trat eine befiere Stimmun, 
ein, welche bis zum Herbft anbielt; in den Ichten Monaten des Jahre 
wurde das Gefhäft wieder fill. Für Bofamentierwaaren geftal- 
tete ſich das Tabr 1868 günfliger als die beiden vorbergebenden und 
nur im lebten Quartal wurde über fehr matten Behäftegang neflagt. 
Gm Jahre 1868 find bei dem Bredlauer Magiſitat 1245 Bau» 
projette eingegangen und nad) erfolgter technifcher Prüfung dem 
Könnt. Polizei » ranbim zur weiteren Verfügung refp. zur Erthei ⸗ 
lung bed Baufonfenfes überrviefen worden. Bon ihnen kommen auf 
die Stadt 1297, auf bie umliegenden Ortfaften 8 Davon find 221 
Neubauten und 1024 Reparaturbauten, zu den lepteren gebören au 
437 in ber Zeichnung geprüfte Entwäfferungstanäle für biefige Grund» 
—— Bon den Reubauten kommen auf die Stadt 213, auf die um« 
iegenden Ortfhaften 8, Daß im biefem Jahre die Zahl ber für die 


521® 


— 
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ten geprüften Bauprojekte gegen jrüber fo gerin 
ab mehrere Ortschaften feit dein 1. Januar 186 
nd und daher bie bort 
t gehören. Ausgeführt 


umliegenden Ortſcha 
if; berubt darauf, 
in ben Verband der Stabt Bredlau getreten 
projeftirten Bauten zu den Bauten in ber St 
wurden 221 Neubauten, 587 Reparaturbauten e 
anlagen, 437 Entwällerungdanlagen, in Summa 1245. Es find mwäh- 
rend bed u i ; 
fellen, bei 36 Zimmermeiftern 712 Gefellen und bei 15 Steinmep- 
meiftern und Bildhauern 45 Gefellen. 

Die Lage der polygraphiſchen Gewerbe bat im leßten 
fentliche Veränderungen nicht erfahren. Die Zahl der Breslauer 
Buddrudereien betrug 12. Ende 1868 waren in diefen 12 Bud. 
drudereien 270 Gchülfen und —I und etwa 130 andere Arbeiter 
befchäftigt. In der Provinz beſißt jept beinabe jede Heinere Stabt 
eine Buchdruderi. Mit LUltbograpbie und Steindruderei 


waren in Breölau 25 Firmen mit 80 Preffen und etwa 113 Gehül | 


fen beichäftiat. 

Die Börfenverfammlungen in Breölau murben im ver 
floffenen Jahre von 585 Mitgliedern (infl. 15 Fremden mit Jahres · 
farten), ferner von 1734 Fremden beſucht. Die Zahl der Handeld- 
mälfer belief fih am Scluffe des Tabres 1868 auf 40, wovon jebod 
nur 31 die Börie befuchten. u He befurhten 7 nicht vereibigte 
Schifftmatler die Börfe Zur 
langten: 414,000 Etr. Rongen, 40,650 Eir, Rübäl, 3,645,000 Ouart 


Spiritus, 37,500 Etr. Hafer, 1000 Etr. Leindl; 3300 Etr, Leinkuchen/ 


350 Etr. Rabskuchen. 


(Ueber den vom 8. bis 11. Juni flattgebabten Breslauer Früb- | 


jahrs-Wollmarft haben wir |. 5. in diefem Blatte berichtet.) 
Die Redbermärlte haben am 27. bis 28. März, 26. bis 27, Juni, 
10. bis 1]. September und 26, bid 27. November fattgefunden. Der 
Verkehr au 
Waare wurde raſch verfauft, 


Dagegen entwidelte fi auf den beiden 
legten Märkten nur ein geringer 


erkebr. 


Der Geſammtumſaß der drei Breölauer Gelbinfitute geflal- | 


tete ſich wie folgt: 1) Königl. Banfdireftorium (inkl, der reſſortiten · 
den Bantitellen) 193,698,900 —83— ſtaͤdtiſche Bank 66,125,261 Fblr,, 
3) ſchleſiſcher Bankverein 106,000) Thlr 

Bei ben Poſtanſtalten 
Orte und im Bandbezirte angeflommen 26,435 901 portopflichtige Brief- 
poftgegenftänte erll. Boftanweifungen, madt auf ben Kopf ber Be- 
völferung 7,01; 4,312,839 portopflidtige Habrpoftgeaenftände im Werthe 
von 219,597,835 Thlr. und mit einem Gewicht von 17,856 
auf den Kopf der 
etatsmäfigen Einnahmen haben 1 
Zabl der VoRonkalten und fonitigen 
Ende 1868 auf 486, Auf eine Woftanftalt famen Quadratmeiten (im 
Durchſchniti) 1,54. Das Perſonal der 
Rabl 3540. Mit den Voften find 396 
Sabt der zur Berfendung | Zeitungs ıc. bet 
13,418,219, PWofhaltereien nab «8 137; Woftillone 543, ärarifdhe 
Poſtwagen, auf Landitrafen 369, auf Eifenbabnen 44, —— 
wagen intl. 11 Schliiten 551, Poſtpferde 1374. Die Gefammtlänge 
der Eiſenbahnrouten im Ober · Poftdireftiond - Bezirke beirug 196,5 
Meilen. 

Im Direktionsbezitke Breblau find ** > zelsgranden- 

inien i —3 oumen wor 

ink BAR It ah Pe) etar tet worden: am 


Orte aufgegebene 136,521, angelommene und am Orte verbliebene 


‚407 Ihle. beitragen, Die 


Perſonen abgereift, Die 


140,748, aufgenommene durchgehende 107,902, weitertelegrapbirte 
durchgehende 107,902, übertragene durchachende 2429, Summa Id, | 


Ueber bie Betriebölänge der fehlefifben Eiſenbahnen enthalten die 
in ———— monatlich veroͤffentlichten Aufammenftellungen 
a8 Mäbere. 

Der Gefammt-Güterverfehr auf den —36* Eiſenbahnen 
pro 1868 bat fi, ſoweit die bezüglichen ſtatiſtiſhen Zufammenftellun- 
en vorlagen, folgendermaßen geftaltet. 
fr Stederichlef.-Därt. Eifenbabn 39,239,388 Er. 
in 1867, auf der Oberfäle. Eifenb. 66,689,824 
Er. in 1867; auf der Breslau · Poſen · Glogauer Eiſenb. 


egen 36,863,576 Citr 
fr. gegen 55,348,811 


& en 11,177,459 Etr. in 1867, auf der Breslau Schweidniß-fFreiburger 
enbahn 21,613,674 Etr. gegen 19,757,837 Etr. in 1867, auf ber 


Niederihlef. Zweigbahn 3.175.103 Etr. gegen 2,937,122 Etr. in 1867, | 


auf der Reiffe- Brieger Eifenbahn 2559,10 Etr. gegen 2,090,470 Etr, 
in 1867. Sternadh bat auf allen diefen Babnen eine Steigerung de& 
Güterverfchrs ftattgefunden, welche bei der Niederichlefich- Maärkifchen 
Eifenbahn 2375812 Etr., bei der Oberſchleſ. Eifenb. 11,291,013 Etr., 


bei der Breslau - Pofen - Glogauer Eifenb. 63,466 Etr,, bei der Wil | 


belmäbabn 6,301,452 Etr., bei der Breslau - Schweibnig - Freiburger 
Eifenb. 1,855,837 Etr., bei der Niederfehlef. Aweinbahn 237,981 Eir,, 
bei der Meiffe » Brieger Eiſenb. 468,70 Er. beträgt. Der Stein- 
toblen-Berfandt im Jabre 1865 betrug fiberbaupt auf der Oberſchleſ. 
Eiſenbahn 11,551,508, Tonnen gegen 9,606,792 Tonnen in 1867, 
auf ber Brebian-Bchrnelbnip Sireiburger Eifenbabhn 3,308,865 Tonnen; 
genen 3,160,836 Tonnen im Rorjabr. 

Die Schiffabrt auf ber 
mittelmäfigen Wafferfiande von 5 Fußk 4 Zoll am Unterpegel eröffnet 
und blieb bis gegen den Juli im Gange. 
pflegte in 3 Die 4 Wechen zurückgelegt au werden. Vom Juli ab 
war die Schiffahrt des niedrigen Maflerfiandes wegen im Stoden. 
Das Jahr gebört fomit zu den nen Es pafirten die biefige 
Unterichleue: beladene Käbne ftromabwärts 774, ftromaufiwärts 136; 
leere Kahne ſtromabwarts 109, ftromaufwärts 716, überbaupt 83 Kaähne 
fromabmwärts, 852 ftromaufiwärts, ferner wurden 376 itlöken Kant. 
bolz mit 85250 Dundratfuß und 580 Floßen Rundbols mit 1,073,5%0 


„ber Entwäflerungs- | 
tig geweien: bei 49 Maurermeiflern 1558 Be | 


abre we | 


täfentation refp. Mbftempelung ge | 


den beiden erſten Märkten war lebhaft, die zugeführte | 


Schlefiens find zur Diftribution im | 


397 DR. | 
evölterung 1,12 Stüd, 49,25 Thlr., 5,ı Pd. Die | 


ch + Annahmeſtellen belief ſich 
———— erreichte bie 


Rummern betrug | 


Er wurden befördert: auf | 


i 1,586,367 Ctr. 
gegen 11,523,901 Er, in 1867, auf der W ee 17,478,911 Er. | 


| Die Inftigen Weiber von Windior, 
der wurde am 5. Februar bei dem | 


Die Meife nah Stettin | 


| 


Duadratfuß und 1016 Tafeln mit Beiladung befördert. Es wurden, | 


' foweit ſich das Gewicht der verfradpteten Guͤter ermitteln läßt, ſtrom 
| ai I. Bonn 685,873 Etr., fIromanfırärtd im Gamen 57,484 
' Er. befördert. 





Kunft und Wiffenfchaft. 

— Das ſoeben aufgegebene TJull-September-Heft ber in 
der Theile'fhen Buchhandlung (Ferd. Beyer) in Königsberg erſchel⸗ 
ı nenden »altpreufifhen Monatöfchrift« von Rudolf Reide 
und Ernft Wichert enthält: I. Abhandlungen: Die Grundlage 
der Kantifhen Vbilofopbie, vom nalturwiſſenſchaftl. Standpunft ge 
fehen, von Aug. Müller. Das Bernflein-Kegal in Preußen, von 9. 
8. Elbitt (Fortjepung). Das Umt Balga, Beiträge zu einer Geſchichte 
des Heiligenbeiler Kreifes, von Adolf Rogge (Tortiegung). Neneiten 
zu den Litthautfchen Kriegäreifen des deutſchen Srkens (nad Wigand); 
von Dr. G. Bujad. Die ältefte Ya von Danzig, von 
| N. Bergau. II. Krititen und Referate: Paläflina ald Ziel und 
\ Boden germanifder Auswanderung und Kolonifatton; Defib, 1868; 
| von Dr. MWoldborn. Pierien, Dr. William, leltron, von —e. 
| 

| 


I. € Schulg, Tutti frutti, von R. Bergau. Katalog der im Germa- 
nifhen Mufeum befindlichen Bautbeile und Baumaterialien aus älte- 
rer Zeit, von demfelben. Witpreußiicher Verlag (FF. Werner, Popu- 
läre Darftellung des 07 ee von 3 
an Königsberg, von O,) Alterthumsgeſellſcha 
11. Mittheilungen und Anbang. 


Livadia, in leichtes Erdbeben ift, wie der »Od. B.« meldet, 
um 1 Ubr 3 Din. Radmittagd in Livabia verfpürt worden. 


Gewerbe und Sanbel. 

Rew+-Mort, 13. Ditober. Nah dem Mochenbericht der »Remw- 
Dorker Hand.-Zty.e machten fi die Rachwehen der Keifis vom 24. Sep · 
teınber noch immer im Handel fühlbar, namentlib in der Ein- 
| fuhr, die im der Iepten Woche um 1% MI, Doll. geringer war, als 

in ber vorbergebenten. Der bebeutendfie Einfuhrartifel waren wieder 
MWebefioffe (15 Mill. Doll), deren jede um mehr ald eine Million 
Doll. weniger ald in den Parallelivochen 1868 und 1867 eingeführt 
| murden, Ungenchtet dieſer geringen Einfuhr waren die Läger wegen 
Mangeld an Abfap mit Borrätben überfüllt, Die Befammt-Einfuhr 
in Nerm-Dork belief ſich in den 3 erften Quartalen d, 3 auf 234,840,428 
Doll, Gold, darunter 79152,345 Dol. fremde Webeltoffe. Auch Eifen- 


— Erinnerung 
Bruffia 1869, 





babnfchienen (5400,400 Doll.) nabmen einen hervorragenden Plaß 
unter den Einfuhrartikeln ein. Die Ausfuhr der leßten Wocht 
war befriebigender, weil die reiche Ernte große Maffen zum ort 


lieferte. Derfelbe betrug vom 6.— 12, Dftober 5,284,857 Doll, in 
Paplerw genen 2753 80 Doll. in der Parallelwoche 1868. Den 
' wertboellfien Ausfubrartitel bildete die Baummolle (8671 Ballen). 
jm Ganzen waren aus den amerifanifchen Häfen in diefer Saifon 
| bi& zum 9. Oftober ſchon 50,000 Ballen, gegen 36000, 11,000 und 
55,000 B. in den Parallelwochen 1868, 1867, 1866, verfchifft worden 
\ und es befanden fi noch 112,000 B. (gegen 01,000, 98,000 und 
260,000 8, in ben Worjabren) in den Häfen vorrätbig. Die Wetroleum- 
ausfuhr aus allen Häfen der Ver. St. erreichte in diefem Johre bie 
| 9. DOftober 75,862832 Gall, etwas weniger ald in demfelben Zeit- 
raum 1868, aber erbeblich mibt als in den gleichen Abichnitten 1887 
md 1866 (48 Mil. Gall.) Die diesjährige Petroleumpreduftion 
wird bis 1. Dftober auf 3,012,232 Faß ta 45 Gall.) geichägt, gegen 
2,747,371 Tab in demfelben Zeitraum 1868. 

Der Geldmarkt befenk fh im fholge der Keifis in einer ganz ab» 
normen 86 Segen Hinterlegung von Bundesobligationen und auf 
tofortige Kündigung war Geld fhon zu 4—5 pEt. Zinfen zu haben, 
gegen Ruc ung von Spekulationsbapieren zu 6—7 pẽt wogegen 

erte Plapiwechfel mit kurzen Sichten zu 9— 10 pEt., mit längeten 
Sichten zu 12—15 p€t. vergebens außgeboten wurden. Dem legitimen 
Handel fanden fo wenig Belbmittel zu Gebote, daß der Getreide 

nbel ganz ind Stoden ‚Keratben war, was ein ftarkes Fallen der 

teife veramlaßt hatte. Die NY. H. 3« erklärt diefe Anomalien 
durd das herrſchende Miftrauen und die dadurch entflandene Abnei- 
gung, Geld auf län ere Zeit anzulegen. In den nenyorfer Banten 
hatten ſich die Baarbeftände vom 2, bis 9, Dftober um 5,610,677 Dol. 
vermebrt, dagegen batten Das —— um mehr als 2 Millionen, 
bie Depofiten um beinahe 4 il. Doll. daB Vortefeuille um 
44 Mill. Doll. abgenommen. 

Die Goldbörfe machte nur gang unbebeutende Geſchäfte; fie 
warete die nabe bevorfichende Wietereröffnung der Bold » Erhange- 
banf ab. Das Bold ſchwankte in lepter Woche von 314 (am 7.) bis 
| 30% (am 12, und 13.). 

Berkehrs: Anftalten. 

Coblenz, 27. Dftober. Heute früb wurde die Strede Ehren- 

breitfiein-Reumied dem örentlichen Verkehre übergeben. 








Königlide S:sanfpiele, 

Hreitag, 29. Dftober, Im Opernbaufe. (202. Borft.) 
Komiſch· phantaftiiche 

— cm Luſtſpiele 
von O. Nicolai. Tanz 


Dper in 3 Alten, nad) Shakeſpeares 
| gedichtet von S. 9. Moſenthal. Mufi 
von Hoguet. Frau Fluth: Fr. Lucca. Jungfer Anna Reich: 
vr, v. Aſten. Herr Fluth: Hr. Beh, M.Gr. 

Im Schaufpielhaufe. (205. Abonn.-BVorft.) Die Harfen- 
ſchule. Ecaufbiel in 3 Alten von U. €. Brachvogel, nach 
einer Epiſode des Romans »Beaumardaise, deflelben Ber- 
faſſers. M.Pr. 

Sonnabend, 3. Oktober. Im Opernhauſe. (208. ne 
Der Prophet. Oper in 5 Alten, nad dem Franzöſiſchen d 


ß 
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€. Scribe, deutſch bearbeitet von L. Rellftab. Muſik von Meyer- 
beer, Ballet von Hoguet. Fides: Ki Brandt, Bertha: og 
gerun. Johann von Leyden: Hr. n. Anfang 6 Uhr. 
«Br. 
m Borzimmer 


” ufbielpaufe. (206. Ab⸗V 

— ebensbild in 1 Aft X n. Hierauf: 

rg ee p 2 * Kai et En a un 
uf: Eine Parthie Piquet. Luſtſpiel in n 

Sranzöfliher, von he Denele. M-ßr. ı j 


Telegraphische Witterangsberichte v. 23. Oktober. 





































t. ' Bar.!Abw Temp. Abw Allgemeine - 
Me Ort PL RM Wind | Himmelsansicht 
emel ... 330,9 6,0. 8 —V,9/5., mässig. 'trübe, Reg. 

7 |Königsbrg. Lass 2,0=2,5SW., s. stark. bedeckt. 

6 |Danzig . 3314 5,6 1,2/-3,7|)W., stark, —— b) 

7 |Cöslin ....331,0,-3,6, 0,0)-4,7)SW., schwach. 'trübe. 

6 Stettin... 331,0 —4,0'— 1,61-3,5/8., schwach, heiter, 

« [Putbus ... 329,115, — 0,8/—4,78., schwach. wolkig. 

- ‚Berlin ....- 330,3,.—5,1— 0,2\-5,0 SO,, schwach. 179 Bed. » 

» (Posen ....- 329,5 4,0 — 4 40 W., mässig, heiter, Reit.) 
. tibor .. „326,4, 3,5 — 4,0/-7,9.8., schwac heiter. 

. Breslau .. 328,4. 3,0 — 1,0, -6,0 SW., schwach. heiter. *) 

» Torgau ... 328,4.-5,3— 0,6|-6,0. SSW., stark. halb heiter. 

» Münster . 320,4, 5,2 1,0 —4,4 SW, schwach. trübe, ) 

» ‚Cöln......831,2 — | 1,8) — |W., z. stark. ‚Schneegestöb,®) 
+ 'Trier.....- 327,8|-4,0  0,1—5,15W,, schwach. trübe. ?) 

7 'Flensburg.1329,0| — ı 1,2 — SO, mässig. ‚bewölkt.®) 

6 Wiesbaden 294 _ 0,5 — W „schwach. ‚bewölkt. ) 

. ‚Kieler Haf. 331,0 — 1,2 — SO,, lebhaft. bewölkt. 

7 'Wilbelmsh. 330,1) — | 3,8) — NNW., stark, bezogen. y’ 

6 |Keitum ....329,8 — 2,0 — 'O.„schwach. |bew., gest. Reg. 
8 Paris ...... 336,4] — | 23] — N. s. schwach.isehr bewölkt. 
» |Brüssel . .. 333,1) — 2al — 8W. still. s, bew., Schuee, 
. Haperanda 3383 — — 24 — NO, schwach. |bedeckt. 

» |Helsingfrs. 35.0 — 4,0 — O., mässig, bezogen. 

r |Peters urg 37,2 — 1,4] — 0. schwach. bedeckt, Nebel. 
» Riga ...... 34T — | 4,1) — NO, stark. bedeckt, 

- ‚Stockholm. 333,5, — al“ INNO, mässig. |bedeckt, Regen. 
» ‚Skudesnäs.332,0, — | 5,6 — schwach, bewölkt. 

- ‚Gröningen.331,3) — 34 — SW, schwach. |bewölkt. 

» ‚Helder.... 332,0 — 4,7) — INNW., mässig. — 

- Hörnesand 35,5, — 0,8) — |Windstille. fast bedeckt. 

» Christians... 334,8 — | 0,8, — 0, nd leichte Dunstw. 
» 'Mandal ...)332,0) — 3,4| — !SSO,, lebhaft. wolk, Strichreg. 
» ‚Havre..... 333,4 — 3,2) — |NNW Windstö.Schnee. 

» ‚Cherbourg 336,5) — | ds — INNW,, s. stark, bedeckt, 

» 'St. Matiieu 336,4 — | 5,6 — NXW. lebhaft.Regen. 

!) Nachts Regen und Schnee. Nachts Schnee. ) Gestern 
und Nachts Regen. ) Gestern Aben en u. Schnee. °) Nachts 
viel Schnee. Gest. Abend Schneegestöber. *) Nachts Schnee, 
) Gestern und Graupelschaner. ) Nachts Schnee 1 Zoll 


5 Linien hoch. '*) Regnerisch und period. Windstösse. 





Produkten- und Waaren-sorse. 
Berlin, 23. Oktober. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs.) 






—| 84 
Berlin, 28. Oktober. (Nichtamtlicher Getreideberieht.) 
Weizen loco 54-72 Thlr. pr. 2100 Pfä. nach Qualitkt, pr. Oktober 
und Oktober-November cr. Thlr. bez., November-Dezemb 57% bis 
57% Thir. bez., April-Mai 614—% Thir, bez, Mai-Juni 62% Thir. 
bezahlt. 
Roggen loco 474—48% Thir. ab Bahn und Kabn bez., pr. Okto- 
ber 48% 19 —48$ Thir, bez, Oktober-Nov. 474-47%—47 'Thir. bez., 
November - Dezember 46445} Thir. bez., April-Mai 46—45% Thir. 
bezahlt. 
Gerste, grosse und kleine a 38—50 Thir, per 1750 Pfd. 
Hafer loeo 25—29 Thir. pr. 1200 Pfd., poln. 35—255 Tälr., 
märk. 27%—3 Thir., pomım. as Thir. ab Bahn bez., pr. Oktober 
—$ Tlilr. bez., Oktober - November 26 Thlr, bez. u. G, Novbr.- 
Dezbr. 25% The. bez., April-Mai 26} 'Thir. Br., Mai-Jumi 26% G. 
Erbsen, Kochwaare 67 Thle., Futterwaare 51—55 Thir. 
Br gie m 93—102 Thir. 
Winterrübsen R—I00 Thlr, 
Rüböl loco 12% Thir, 
Oktober-Norvember 123—%K Thlr. bex., November - Dezember 12% 
bis T'hlr. G., Dezember - Januar 124—!% Thir, bez., April - Mai 


12% Thir. bez. 
Petroleum loco 84 Thlr. G., pr. Oktober, Oktober - November 
hir. bez., Dezemnber- Januar 8% 


‚ernber-Dezember 8&K—; 
Kr Tor. bez., Januar-Februar &,—} Thlr. bez. 


| l.einöl loeo 11% Thir. 


bez., pr, Oktober 124—4— 5, Thlr. bez., | 


Spiritus loco ohne Fass 14$—’% Thir. bez., abgelaufene Anmel- 


' dungen 14%—$ Thir. bez., pr. Oktober, Okteber- November und 


November - Dezember 144—4—G Thir. bez., April-Mai 15.&%—% bis 
x rg bez, Mai-Juni 15% 5—$ Thir. ——— — 15% Thir. 
bezahlt. 

Für Weizen loco war die Stimmung matt und ein Umsatz nur 
in guten Qualitäten zu bemerken, Termine verkehrten in fast ge- 
schäftsloser, doch eher festerer Haltung. Im Ro; -Terminverkehr 
herrschte heute bei Beginn eine sehr feste Stimmung und wurde 
wiederum der laufende Monat durch vereinzelte Deck u höher 
bezahlt. Auch fir die übrigen Sichten machteu sich Abgeler knapp 
und konnten en. $ Thlr. höhere Preise durchsetzen. Schluss ruhig. 
Im Loco - Markt zeigte sich wenig Frage und dies nur für bessere 
Qualitäten, welche zu unveränderten Preisen placirt wurden. Gek. 
4000 Ctr, pr. 48% Thir. Hafer efektive Waare war reichlich zuge- 
führt, doch für Mittel - Qualitäten keme Frage und nur feine 
Waare fand Käufer. Termine verkehrten bei sehr beschränktem 
Geschäft in fester Haltung. Gek. 1200 Ctr. pr. Thlr. In Rüböl 
zeigte sich für laufenden Monat einige Decken, age und ist der- 
be etwas höher zu notiren, —D n war das eschä 
Sichten matt. Gek. 300 Ctr, pr. & Ti. Spiritus unterlag mehr- 
fachen Schwankungen und schliesst der Markt nach vorü hender 
Mattigkeit wieder fester, ungefähr wie gestern. Gek. 240,000 Ort. 
pr. 145, Thlr. 

Berlin, 27. Oktober. (Amtliehe Preis-Festatellun 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus au 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler.) 

Weizen pr. 2100 Pfd. loco 55-72 Thlr. nach ität, pr. 2000 
Pfund pr. diesen Monat 57% 4 57 bez., Oktober - November 57% ü 
57 bez., November - Dezember 57% ä 57 bez., April - Mai 1870 
—— Mai - Juni 61% bez. Gekünd. 1000 Cit. Kündigungspreis 


R n pr. 2000 Pfd. loco 475 —49 bez., fein 50 bez., pr. 
diesen Monat 484 a 48} & 48% bez., Oktober - November 46k a 47 
ä 46% bez., November - Dezember 45% bez., April - Mai 1870 45} a 
454 & 45% bez. Gek. 6000 Ctr. Kündigungspreis 48% Thlr. 

Gerste pr. 1750 Pfd. grosse und kleine 50 Tulr. nach Qual. 
Hafer pr. 1200 Pfd. loco 2529 Thir. nach Qualität, 254—28 bez., 


ft in anderen 


. diesen Monat 26k a 26} bez., Oktober-November 26 bez., April- 
Mi 1970 26% ber., Mai-Juni EN Ben Juni - Juli 27% bez. Gekünd. 
‚tr. 


Kündi is 26% Thir, 

Erbsen pr. 20 Pia, Kochwaare 60 —66 Thlr. nach Qualität, 
Futterwaare 51—54 Thir. nach Qualität. 

Roggenmehl No. 0 u. 1 2" Ctr. unversteuert inkl. Sack pr. 
diesen Monat 3 Thir. 9 Sgr. G. Oktober - November 3 Thir. 8 Sgr. 
Br., November - Dezember 3 Thlr. 7 Be Bi: Dezember - Januar 
3 Phlr. 6% Spr. Br., Januar - Februar 8 Thir. 64 Ser. Br, 
April-Mai 3 Thlr. 5% Sgr. Br. Gek. 500 Cir. Kündigungspr. 3 Thir. 


9 
XR — J — —S — lag ben 
’ er-November 
November-Dezember 12%, bez., Dezember-Januar 125 Thle., April- 
Mai 1570 12% bez. Gek. 300 Ctr. Kündigungspr. 123 Thir. 
Leinöl pr. Ctr. ohne Fass loco 11$ Br. 
[Standart white) per Ctr. mit Fass in Posten 
.) 1060 O7 zum, -Horemher 7% Thlr., 
November - Dezember 7% à 8 bez., Dozember - Januar og el 
Gek. 2% Ctr. Kündigu eis 8 Thlr. 

Spiritus pr. 8000 pro Uent mit Fass per diesen Monat 14 a 
14’; bez. u. Br., 144 G,, Oktober-Norember 14%, ä 14/5 bez. u. Br., 
14% G., November- ber 14% & 14% bez. u. Br, 14% G., Dezem- 
ber - Januar 143% bez., Januar - Februar 1870 14% ber., A ril - Mai 
154 & 15% bez, u. Br, 154 G. Mai-Juni 15% bez, Juni-Juli 15% & 
1535 bez., — 15% ber. Gek. 680,000 Qrt. Kündigungs- 

reis 1 r. 
p ns er 8000 pCt. ohme Fass loco 14% a 14% bez., pr- 
nächste Woche 14% bez. 

j Weizenmehl No. 0 4 a4, No.0Ow1 453%. Roggenmehl 
No.0 35 & 34, No.O u. 13% & 3 pr. Ctr. unversteuert exel. Sack. 
„27. Oktober. (Westpr. Ztg.) Von Weizen wurden 
an heutiger Börse zwar 150 Lasten verkauft, doch waren die hierfür 
bedungenen Preise gedrückt und konnte nur durch wiederholtes Ent- 
gegenkommen der Verkäufer dieser Umsatz erzielt werden. Bezahlt 
ist für Sommer 122-, 125pfd. 415 Fl, bunt 117 — 118pfd. 400 Fl. 

120pfd. 407% Fl, 127—12Spfd. 450 Fl., hellbunt 12) — 121-, 122-, 
123pfd. 415, #25, 435 Fl, 194—125-, 126 — 127-, 128pfd. 450, 565, 
570 Fl, hochbuntglasig 120pfd. 480 FL, 132pfd. 4R2f, 485 Fl. pr. 
5100 Pfd. Rogaen ziemlich unverändert, Umsatz 50 Lasten. 
121—122pfd. 315 FL, 125pfd. 335 FL, 127pfd. 347 Fl, 130pfd. 360 
‘ Fl. pr. 4910 Pfd. Auf ee 122pfd. 335 Fl. pr. 4910 
' Pfd. — Gerste, kleine 101—10%pfd. 246 FI, 105pfd. 252 Fl, grosse 
112—11Rpfd. 252 Fl, I14pfd._ 270 Fl. pr. 4320 Pfd. eisse 
Erbsen 360, 365, 367 Fi. pr. 5400 Pfund. — Spiritus 15% Thir. 

Stettin, 23. Oktober, 1 Uhr 25 Minuten Nachmittags, (Tel. 
Dep. des Bianta - Ausalgera) Weizen 566—65, Oktober-November 
| 63%, Frühjahr 64% bez. Roggen 46)—48 bez., Oktober 47—47% Br., 
| Oktober - November 45%—45% ber., Frühjahr 44% bez. u, G. Rüböl 
' 12%, Oktober 12%, bez., April-Mai 12%, G. Spiritus 14%, Oktober 


2%, 
143, Frühjahr 143% bez. 
| Posen, 77. Oktober. 64 Ztg.) Roggen (pr. 25 Scheflel 
| = 200 Pfd.) gekündigt 25 Wspl., pr. Herbst 42%, Oktober d2L, 
| Oktober-November 415, November - Dezember 41k, Frühjahr 1870 
424. — Spiritus (per 100 Quart = Bw pCt. ralles wit Fass) 

gekündigt 18,000 or, pr. Oktober 13%, November 13'%, Dezem- 


von 
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ber 13%, Januar 1570 —, April - Mai 1870 im Verbande 14%, 
Loco-Spiritus (ohne Fass) 13%. 
Bresi 


ara, 27. Oktober, Nachmittags 2 Uhr 7 Minuten. 
9* Dep. des Staats- Auzeigers. ge pr. 8000 pCt. Tr. 14% Br., 
4 Geld. Weizen, weisser. 674 Sgr., gelber 63— 78 Ser; 


Roggen Sgr. Gerste 45—53 Ser Hafer 26—33 Sgr. 
ingüchmus, 27. Oktober. ({Magdeb. Ztg.) Weizen 54 
bis 59 Thir. Roggen 51—53 Thir. Gerste 40-50 Thlr. Hafer 
30—32 Thlr. — Kartoffelspiritus. Locowaare leicht verkäuf- 
lich, Termine Qau, Loco ohne Fass 15% Thlr., November 14 
Thlr., Dezember 14%; Thir., Dezembrer-Januar, Januar-Februar un 
Februar - März 15 Thlr., — 15% Thir., April-Mai 15% Thlr., 
Mai-Juni 15% Thir, Juni - Juli 15% Thir, Juli - Aue 16% Thlr, 
r. 8000 pCt. mit Uebernahme der Gebinde à 1% Thlr. — 100) 
—*8 Rübenspiritus fest. Loco —, pr. November-Mai 
r. 
ni Cöln , 27. Oktober, Nachmittags 1 Uhr, Werk Tel. Bur.) 
Schneewetter. Weizen höler, Menge loco 6.15 & 6.%0, fremder 
loeo 6.5, pr. November 6.4%, pr. März 6.7, pr. Mai 6.9. Ro 
höher, loco 5.15, pr. November 8 pr 5.5, pr- Mai 5,5. 
„ Rüböl fester, loco 14, r. Oktober 13®/,,, pr. Mai 13 Leinöl 
loco 11%. Spiritus en BE — (Wels Tel. Bur) 
ur . Oktober, achmit olf's Tel. Bur. 
Getreidemarkt. In Loco-Wei geringes Geschäß, Roggen loco 
behauptet, heide ab Auswärts leblos, auf Termine fest. eizen pr. 
Oktober 5400 Pfd, netto 115 Bankothaler Br., 114 G., pr. Oktober- 
November 113 Br., 112 G., pr. April- Mai 114 Br, lia'G. Roggen 
pr Oktober 5000 Pfd. Brutto Br., 84. °G., pr. Oktober - No- 
vember 8%% Br, 823 G., pr. April- Mai Sl Br, 80% G. Hafer 
rubig. Rüböl geschäftslos, loco 27, pr. Oktober 27, pr. Mai 26. 
Spiritus ungenehmer, loco 20%, pr. Öktober 20%, pr. November 20%, 
r. Frühjahr 20%. Kaffee ruhig. Zink unverändert. Petroleum sehr 
Det, loco 16 & 16$, pr. Oktober 16, pr. November-Dezember 16}. — 
Schnee und Regen. 
Bremen, 27, Oktober. (Wolf’s Tel. Bur) Petroleum, 
Standard white, loco 74 a 7% bez. Unverändert. 
Amsterdam, 27. Oktober, ren = 4 Uhr 30 Minuten. 
(Wolfs Tel. Bu.) Getreidemarkt (Schlussbericht). Weizen 


chäftslos. Ropgen loco unverändert, pr. Oktober 196, pr. März 
95. Raps pr. Oktober 76. Rüböl pr. Herbst 40, pr. Mai 42}. — 
Regenwetter. 


BKotterdam, 27. Oktober, Nachmitt. (Wolf’s Tel. Bur.) 
In der heute seitens der niederländischen Handelsgesellschaft hier 
abgehaltenen Kaffee-Auktion kamen 129,762 Ballen Java und Padang 
zur Auktion und wurden folgende Preise erzielt: 


In Rotterdam lagernd (49,080 Ballen): 


No. 4 1068 B. Java, blank, etwas gelblich, etwas bunt 36% c. * 
reis 37 c. 

No. 62239 B. do. gelblich, etwas bunt, einz, dürr a e. = 
reis 80 co. 

No. 94132 B. do. Tenger, gut grünlich, etwas fuchaig ale, 
Leg ir 32} c.) 

No. 14 2451 B. do. W. S. Art, bunt grünlich, einz. fuchsig 33 ce, 
(Taxpreis 34 c.) 

No. 22 481 B. do. grünlich, etwas grau, einz. fuchsig 31 c. en) 
reis c. 

No. 25 6087 B. Padang Bovenland, blank, etwas eiblich” etwas bunt 
Srf'c. \adxpr. 98% €) 


— —44m lagernd (23,522 Ballen): 
"67 B. Java Preanger, blass, Dan einz, dürr 36 e. (Tax- 


3 KO preis 37 c.) 

No. 15 822 B. do. Tjilatjap Preanger Art, Hole, Etwas rau 

ce. (Taxpr. 3 

No. 19 1413 B. do. blank, ziemlich grob 37% co. "hang 3, ei 

No. 35 1985 B. do, blich, etwas ur 37% c. (Taxpreis 38} c. 
No. 42 2424 B. do. blank, etwas bunt 37 c. (Taxpreis 97 6) 

No. 44 345 B. do. Preanger, schön, leicht, braun 59 c. (Tax- 

reis 60 ec. 

No, 45 656 B. do. Demerary Art, blank, etwas gelblich Mr 

axpreis 50 c. 

No, 59 2657 B. d blass, etwas grünlich 33% ce, (Taxpreis 344 x 


0. 
#@. In Middelburg (il Ballen): 
No,$,1 2705 B. Java Meine Art, grün, einz. fuchsig und weiss 


wu e. (Taxpreis 34 e.) 
In Schiedam lagemd (10,060 Ballen): 
No. 22281 B. Java Havana Art, blass, grünlich, etwas fuchsi 
31% c. (Taxpreis 34 e) 
No. 3 1447 B. Pebalongen, blass, etwas grünlich, einz. dürr 34} 


3 

Taxpreis 35 c.) 

Antwerpen, 27. Oktober Nachmittags 2 Uhr P inuten. 
(Wolf's Tel. Bur.) " en ns 


Petroleummarkt. (Schlussbericht.) Raffinirtes, Type weiss, 


—* * pr. November - Dezember 59%, pr. Januar 59. — Fest und 
mi 
Londen, 27. Oktober. olfs Tel. Bur) Getreide- 
markt (Schlussbericht) Schwacher Marktbesuch. Weizen sehr 
ruhig bei unveränderten Preisen. Frühjahrsgetreide leblos.. Grosse 
Haferzufuhren. Mehl schleppend, Mais sehr ruhig. — Wetter kalt. 
© w, 27. Oktober. (Wolff’s Tel. Bur) Roheisen- 


markt. (Von Robinows & Marjoribanks.) Preis für Mixed number 
Warrants 52 Sh. 3 d. 

Leith, 27. Oktober. (Wolffs Tel. Bur.) Getreidemarkt. 
(Von Robinows & Marjoribanks.) 

Fremde Zufuhren der Woche: Mehl 6036 Sack, Weizen 7381, 
Gerste 7256, Hafer 3213, Bohnen 822, Erbsen 2049 (Juarters. 
Weizen und Mehl sehr ruhig bei unveränderten Preisen. Gerste 


| 





lau, 6 d. niedriger. 
stille, 1 Sh. billiger. 


Hafer unveräudert. Bohnen und Erbsen sehr 


Liverpool (via Haag), 27. Oktober, Mittags. (Von Spring- 
rg \ weis Tel. Bur.)" Baumwolle 12,000 Ballen 
msatz, Gute Fra 


Middling Orleans 12%, middling Amerikanische 11%, New Orleans 
— Georgia —, fair Dholleralı 9, middling frir Dhollerah 84, 
middling Dhollerah 8%, fuir Bengal 7%, good fair Bengal —, New 
fair Oomra 9%, od fair Oomra —, Pernam —, Smyrna —, 
—— —, laudepde Bengal —, Savannah Schiff genannt 11, do. 
oY 


emberverschiffung 11 & 
Liverpoel, 27. Oktober, Nachmittags. (Wolff’s Tel. Bur.) 
Schlussbericht.) Baumwolle: 12,000 Ballen Umsatz, davon für Spe- 


ulation und Export 3000 Ballen. Tiheurer, 

Liverpool, 23. Oktober, Vormittags. (Wolf’s Tel. Baur.) 
Gute Frage, —— 

(Anfangsbericht.) Baumwolle: Muthmasslicher Umsatz 12,000 B., 
Tagesimport 5375 B.,‚*davon otindische — BR. 

New-YVork, 27, Oktober, Abends 6 Uhr. (Wolf’s Tel. 
Bur.) Bautuwolle 364. Zucker — Mehl 6 D. 00 C. Raflinirtes 
Petroleum in New-York 33%. Raffin. Petroleum in rg 33. 
Havannazucker No. 12 12%. Schlesisches Zink 6% C. in Gold. 

Fracht für Getreide 5 Dampfer nach Liverpool (pr. Bushel) 104, 
do. für Baumwolle (pr. Pfd.) %- : 


Fonds- und Aectien- Börse, 


Berlin, 28. Oktober. In Folge der guten auswärtigen, be- 
sonders der pariser Notirungen war die Börse für ag rang sr sun 
fester gestimmt, das Geschäft aber blieb sehr still. Nur Italiener 
wurden lebhaft gehandelt und auch in Franzosen fanden grosse Um- 
sätze statt, Eisenbahnen und Banken blieben sehr still und im All- 

emeinen fest; die Stamm-Prioritäten sämmtlich matter, Von inlän- 
ischen Fonds waren 5- und 4$proz. Anleihen höher und lebhaft. 
Deutsche Fonds, Pfand- und Rentenbriefe blieben still und fest, zılm 
Theil auch höher, Amerikaner fest. Oesterreichische Fonds still und 
eher matter; russische gut behauptet, aber wenig belebt; nur Prä- 
mien-Anleihen, wenn auch wieder niedriger, doch aber, eben so wie 
englische Anleihen, in verhältnissmässig gutem Verkehr. Prioritäten 
blieben still, von österreichischen waren nur Rudolfsbaku und Lem- 
berger 2. in gutem Verkehr, von inländischen Bergisch-Märkische 5. 
und 6. Emission, 4$proz. Rheinische, Oberschlesische E's ragt und 
t zu lassen, — Sächsische Hypotheken - Pfandbriefe 48$ Brief, — 
echsel still und meist offerirt. 

Breslau „ 27. Oktober, Nachmittags 2 Uhr 7 Minuten. 
(Tel. Dep. des Staats-Anzeigers.) Oesterreichische Banknoten 83 bis 
82% —} bez. Freiburger Stammaktien 112 Br. Oberschlesische 


Aktien Lit. Bw. C. 1 G.; Lit. B — Oberschlesische Priori- 
tätsobligationen Lit. D., Aproz., 81% Br.; Lit. F., 4$proz., 8% Br., 
Lit. E., 725 Br.; do. Lit. G. bez. Öderberger Stammaktien 


110 bez. Neisse-Brieger Aktien — Oppeln- Tarnowitzer Stumm- 
aktien —. Preussische Sprozent. Anleihe von 18531014 G. Matt. 
Frankfurt a. M., 27. Oktober, Nachm. 2 Uhr 30 Minuten. 
kn Tel. Bur,) Schluss fest, Nach Schluss der Börse matt. 
itaktien 230%, 1860er Loose 77%, Staatsbahn 353, Lombarden 
242}, Galizier 228,, Silberrente —, ikaner 88. 
urse,}) Preussische Kassenscheine 1044. Berliner 
F sel MI Hamburger Wechsel #4%. Londoner Wechsel 110 
ar Wechsel 945. Wiener Wechsel 96}. i . 
Silberrente 56%. Oesterreich. Nationalanlehen —. Oesterreichische 
Sprozent. steuerfreie Anleihe — 4$proz. Metalliques —, oz. 
österreichische Anleihe von 1859 Kst. 6prozentige Vereinigte 
Staatenanleihe pro 1882 875. Türken —. Oesterreichische - 
antheile 634. Oesterreichische Kreditaktien 232, Darmstädter 
Bankaktien 304%. Oesterreich.-französ. Staats-Eisenbahnaktien 353}. 
Böhm. Westbahnaktien 205. Ludwigshafen-Bexbach —. Hessische 
Lu bahn 137. Darmstädter Zettelbank —. Kurhessische Loose 
. ayer. Prämienanleihe 106. Neue Badische Prämienanleihe 
108%. Badische Loose — 1854er Loose —. 1860er Loose 77%. 
1863er Loose 112, Oesterreichische Elisabethibahn —. Russische 
—** 81%. Rheinische Eisenbahn Lit. B. —. Alsenzbahn —. 


berhessische —. —— * Zum Spanier er 
Frankfurt na. . Ökto Abends. fs Tel. 
Bur.) Fest, aber stille. i — 


(Effektensozietät.) Amerikaner 88, Kreditaktien 231%, Staate- 
bahn 354%, steuerfr. Anleihe —, Lombarden 243, 1860er Loose _, 
Nationalanleihe —, 5prot. österreich. Anleihe de 1859 —, Bank- 
aktien —, Silberrente 563, Papierrente —, Elisabethbahn —, Darm- 
städter Bankaktien —, österreichische Bankantheile —, Türken —, 
Galizier 229, Josephbahn —, Böhm. Westbahn —, Alföldbahn —. 

Frankfart a. M., 23. Oktober, Mittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Unentschieden. 

(A - Course.) Amerikaner do. —, österreich. Kredit- 
Aktien 2315, steuerfreie Anleihe —, 1 Loose 77, 1864er Loose 
— , Nationalanleihe —, Lombarden ‚, österr. Öproz. Anleihe de 
1859 —, Staatsbahn 354%, Darmstädter aktien —, Elisabethbahn 
—, Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente ‚ Papierrente —, 
, Josephabalın 


Rockford-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier i 
—, Bankantheile —, Böhm. Westbahn —, Elisabeth 

Hamburg, 27. Oktober, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, 
(Wolff's Tel. Bur.) Matt, Geld knapper. 

(Schlusscourse.) Preussische Thnler 1SLy- Hamburger Staats- 
Prämienanleihe 84%. Nationalanleihe 56. Oesterreichische Kredit- 
aktien 9. Oesterreichische 1860er Loose 767 Stantsbahn 739. 
Lombarden 508. Italienische Rente 51$. Vereinsbank 113}. Nord- 
deutsche Bank,—. Rhein. Bahn —. Nordbahn — Mecklen- 


⸗ 


PN 


ei 
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burger — _Altona-Kieler —. Finnländische Anleihe —. 1864er 
Russische Prämienanleibe 112. 1866er Russ. Prümienanleihe —. 
6proz. Verein. Staatenanleihe pr. 1882 82%. Diskonto 4% er 

Leipzig, 27. Oktober. Leipzig-Dresdener 221% G. Löbau- 
it, A. 50% G.; do. Lit. B. 68G. Magdeb.-Leipziger Lit. A. 
G.; do. Lit. B. — Zu. —* Anhalt⸗ Dessauer 

—. Braunschweiger — eimarische Bank —. 
Oesterreichische Nationalanleihe von 1854 —. 

Wen, 27. Oktober. (Wolfl’s Tel. Bur.) Unbelebt. 

(Schlusscourse der oflizieillen Börse.) Neues 5proz. steuerfr. An- 
lehen —. Rente 59.45. Öproz. Metalliques —. 43proz. Metalliques 
1854er Loose 88.50. Bankaktien 708.00, Nordbahn 210.50. 
Nationalanleihe 68,95. Kreditaktien 242.25. Staats-Eisenbahnaktien- 
Certifikate 370.00, Galizier 236,50, Czernowitzer 198,00. London 
122,90. Hamburg 90.50. Paris 48.85. Frankfurt 102,30. Amster- 
dam 102.40. Böhmische Westbahn 214,0. Kredit -Loose 155.50. 
1860er Loose 93.70. Lombardische Eisenbahn 252,50. 1864er Loose 
115.25. Silber-Anleihe — Anglo - Austrian - Bank. 236.00. Napo- 
leonsd’or 9.824. Dukaten 5,86). Silber-Coupons 120,75. Pardu- 
bitzer 157.00. 

wien, 27. Oktober. (Wolffs Tel. Bur.) (Offizielle Schluss- 
course. 

Dante 59.60. Kreditaktien 242,5. Nationalanleihe 68.00. 1860er 
Loose 93.70. Silbercoupons 120.85. London 122.95. Bankaktien 
708.00. Dukaten 5.86}. 

27. Oktober, Abends. (Wolfs Tel. Bur.) Flau. 

Abendbörse. Kreditaktien 240,75, Staatsbahn 367.00, 1860er 
Loose 93.50, 1864er Loose 114.75, Anglo-Austrian 234.00, Franco- 
Austrian 92.75, Alföldbahn —, Galizier 235.75, Lombarden 251.50, 
Theissbahn —, Böhmische Westbahn —, Napoleons 9.84, Dis- 
kontobank —. R 

Wien, 25. Oktober. (Wolff's Tel. Bur.) Ziemlich fest. 

Vorbörse.) Kreditaktien 241.50, Staatsbahn —, 1860er Loose 
— 1564er Loose —, Anglo - Austrian 234.00, Franco - Austrian —, 
Lombarden 252.50, Napoleons —. 

wien, 23. Oktober. (Wolf’s Tel. Bur.) (2. 2 Fest, 

(Vorbörse.) Kreditaktien 244.00, Staatsbahın 369.00, 1860er 
Loose 93.80, 1864er Loose —, Anglo - Austrian 24.75, Franco- 
Austrian —, Galizier —, l.ombarden 252,50, Pardubitzer —, Na- 
poleons 9.83, E 

Wien, 28. Oktober. (Wolff's Tel. Bur,) Matt. 

(Eröffnungscourse.) Kreditaktien 240.75, Staatsbahn 369.00 
1860er l.oose 9.80, 1864er Loose 114.75, Nordbahn —, Anglo- 


Austrian 235.00, Franco - Austrian —, Galizier —, Lombarden 
252.50, Böhmische Westbahn —, Diskontobank —, Theissbahn —, 
Napoleonsd’or 9.83. 

Amsterdam, 27. Oktober, Nachmitt. 4 Uhr 15 Minuten. 
(Wolffs Tel. Bur.) 

Oesterr. Papierrente Mai - November verzinsl. 47. Oesterreich. 
Papierrente Februar- August verzinsl. 47%. Oesterr. Silberrente Ja- 
nuar-Juli verzinsl. 55. Oesterreichische Silberrente April-Oktober 
verzinsl. 554. Oesterr. 1860er Loose 464. Oest. 1864er se 111%. 
Öproz, Österr. steuerfreie Anleihe — Russisch - Englische Anleihe 
von 1862 —. Sprozent. Russen V. Stieglitz —. Öprozent. Russen 
VI. Stieglitz 75}. — Russen de 1864 90[. Russische Prämien- 
Anleihe von 1864 226. Russische Prämien - Anleihe von 1866 219. 
Russische Eisenbahn 219%. 6proz. Vereinigte Staaten - Anleihe pr. 


1882 87}. . 
London, 27. Oktober, Nachmittags 4 Uhr. (Wolifs Tel. 
Iproz. Spanier 27. Italien. Sproz. Rente 53%. 


Bur.) Eher flauer. 

Consols B%. 
Lombarden %%. Mexikaner 13%. 5proz. Russen de 1822 87%. Sproz. 
Russen de 1862 er Silber 60%. Türkische Anleihe de 1865 42%. 
8proz. rumänische Anleihe 93. —* Verein. St. pr. 1882 an 

London, 23. Oktober, Vormittag, (Wolf’s Tel. Bur.) 
Ruhig. Wetter kalt, 

Anfangseourse.) Consols 93%, Amerikaner #2, Italiener 53%, 
Lombarden 208: Türken 42}. 


Paris, 27. Oktober, Nachmittags 3 Uhr — Minuten, (Wolff’s 
Tel. Bur. est und ziemlich belebt. Consols von Mittags I Uhr 
waren gemeldet, 


Schlusseoursse: Sproz. Rente 71.55—71,475— 71.05. Italienische 
öproz. Rente 53,67%. Sproz. Spanier —, Iproz. Rente —. Oester- 
reichische Staats- Eisenbahnaktien 756.25. Credit mobilier - Aktien 
206,25. Oesterreichische ältere Prioritäten —. Oesterreich. neuere 
Prioritäten — Lombardische Eisenbahnaktien 525.00. Lombar- 
dische Prioritäten 22812. Tabaksobligationen 425.00, Tabaksaktien 
621.25 coup. det, Mobilier espagnol — Türken 42.65. Gproz. 
Vereinigte Staatenanleihe pr. 1 (un; ) 92%. 

ends 6 Uhr. (Wolfl’s Tel. 


New - Vork, 77. Oktober, 
Schlusscourse: Höchste Notirung des Goldagios 30%, nie- 


Bur. 
*2*. 29%. 

Wechsel auf London in Gold 1084, Goldagio 245, Bond» de 
1882 120%, Bonds de 1885 119%, ‚Bonds de 1904 108 ‚; Illinois 139, 


Eriebahn 30} 








Berlin, am 27. Oktober. 
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Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. | Eisenbahn - Prioritäts- Aktien und Obligationen. 
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Napoleonsd’ord 12%,bz . Bankn. „H24bz e . bz Fünfkirchen-Bares........5 14. 
> ra - - — Russ, —eã— — * ar * 5 Galiz, Carl-Ludwigsbahn. 5 l, 
— ananı [Magdeburg - Halberstädter 43 1/4u.1059 do. do. aeue 
Silber in Barr. u. Sort. p. Pfd. f, Raukgr. hl. 23.235. & ya ROH 4 1/1 u.7.189bz ‚emberg-Czernowitz.. ... 5 4£ 
Zinsfuss d. P. Bank für Wechsel 5, f.Lombard 6 pCt. do. Wittenberge 3 | 1/1. I— — do. ll. Em 5 
Ir P — Magdeb.-Leipz. Ill. Em.. 41 |1/1u.10190bz & do, IH, Em. 5 
Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. Magdeburg-Wittenberge . 43 1/1 u..— on-Indeusbahe:. 
Aachen-Düsseld. 1. Em.4 1/1 u7]— — Niedersehl,-Mürk. I. Serie | do, )estr,-[ranz. Staatsbahn . 3 
do. I. Em. 4 | do. |- — do. Il. Ser. a 62% Thir.} | do. 0. neue 3 
do, Ill. Em.4 do, — — de. Oblig. I. u. I. Ser.'4 | do. Kronprinz Rudolf-Bahn .'5 
Aachen-Mastriehter ... ... 44 do, 75B do. III. Ser. 4 | do. adöstl,-Bahn (Lomb.) ..'3 | 
do, U. Em.5 | do, /52B do. IV, Ser. 45) do. do. Lomb.-Bons 1870,74/6 | 
de. Il. Em.5 | do. JB1}B Niederschlesische Zweigb.5 | do. do, do. v. 1875.16 
Bergisch-Märk. I. Serie 4 do. |92}bz Obersehl, bit. A......... 4 | do. de. de. v.1876.6 
do. Il. Serie 4$ do, SI; B da. Lit. B.. * | do, do. v, 1877/78.16 
do. II. Ser, v.Staat 34 gar. 35 do. [763 B | do. do. Obligat....5 1, 
do. do. Lit. B.3i do. B Charkow-Asow 2.2.04... 15 | 
do. IV. Serie/4}| do. 6 do. in Lvr.Strl.46.245 
do. V. Serie/45| do, 6 0 I du 06, Malmbsasercuese- — 
do. VI Serie, ı do. | da, Di Gun... harkow-Krementschug. .'5 
do. Düsseld.- Elbf. Priorit.4 | de. I — do, in Lvr. Stel.a6.24/5 
do, do. HH. Serield}! de. I —  [Rbeinische........ * elez-Orel .........- — 
do. Dortmund-Soest ..... 4 do, ‘6 . v. St, garant. .....3%| ie elez-Woronesch ....... 5 
do. do. Ul. Serieiäf! do. ba do. 3. Em. v. 58u.604$| do, oslow-Woronesch ....- 5 
do, Nordb. Fr.-W.......5 | de. B do. do. v. 62 u. 6445 1/4. Kursk-Charkow.......... 5 | 
Berlin- Anhalter .... 4 | do. 06 do. do. vw. 1865...45 de. Kursk-Kiew...4-4444.4+» 5 
0, seerinere th di. ba do. v, St. garant........4$i do. oskau Rjäsan .......... 5 | 
do. Lit. B. ..'4}| do. Rhein-Nahe v, St, gar....43 11/1 u.7 oskau-Smolenak ....-»» 5 
Berlin-Görlitzer ......- ...5' do. MB do. do. Il, Em. — aceensarseee 5 
Berlin-Hamburger ...--. - 4 0 — ze — IR} 
« do, IL Em4 | da. - — do. ” Rjäsan-Koslow .......... 5 
B.-Potad.-Magd.Lit.A.u.B. 4 | do, | — do. Ill.Ser. 4} de. ockf., R. Isl. u. St. Louis’? 
do. Lit. C...4 | do B Sehleswig-Holsteiner...... 4; do. ia-Ivanovo „24.4.4. »- 
do. — 8ec. B targard-Posen .... ......4 /1/du. 
Berlin-Stettiner I. Serie do. |— — do, Il, Em.43) do, [- —  [Warschau-Terespol...... 
do. il. Serie 4 14.10 79; 6 do, I, Em.'i$ de. 
do. IIL.- Serie'4 |1/4u.10179%bz G finger L Ser... 
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Wechsel. —— a Stants-Pa Eisenbahn-Stamm-Aktien. 
Amsterdam .. —- 0 m, Pa ——— jen 45% G B4tbzG 
do. . — Ide, Süber Rente... do. 56 i * | u 
Hamburg....-. — I do. 20 Fl. 18M.. u | 1/4. Gal. (Carl-L.-B.) 94 | 7 15 
BB. ua — | do. Kredit.100. 1858, pr. tück > 5b Löbau-Zittau... .| 2 4| 
London ....- * — 1 do. Lott.-Anl. 18605 15. Ludwigsh.-Bexb, 9%, 114,18 | 
Paris...2.0.+.+ — do. do. 1861 — pr. Stück j Mainz-Ldwgsh..| 84, 9 ra 
Wien, österr he Rente...5 1/1. u. if}. br B Mecklenburger. . 22% 4 
Wihr. ...... — Io. Tabaks-Oblig.6 | de. MB Oberhess. v. — 13 
Wien, österr. do. Tabaks-Akt..|— do Oest. Franz. St. 8 10h —31/ —4b 
übe. ...... — män, Eisenb.....- T do Reiehenb.- Eee 5 4 1 
A urg,südd. Rumänler ......-+-:. 3 do 5 i5 I5| 
ähr. ...... — Finn. 10 RL-L......ı — pr. Stück 7% 6%, 69,5 
Frankfurt a. M., . Pr.-A.....-. 0. | 4 
stidd. Währ. — iD Anl.deiß225 1/3. u. 19.8 = \5 | 
ig, 14 The de 46. de 18625 1%.u. Yılk 5 | 
— — a40. —8 1. 4 
Lei ‚ng, 14 Thlr. do. Holl. » ....... do. Su 
—* — — — | do. Engl. Anleibe 3 15. u. 1/11.1544b 
Petersburg... 100 8.R.'3 Weh. — — do. Pr-Anl.de 18545 11. u. 1/7.]ı1 
do. na. — — Id, do deidsss 12. u. 1,x444 
Warschau....:- age.\74; — — | do. 5. Anl. Stiegl.. 5 1/4.u. 1/1 
Bremen .....-- 100T.6.8 Tage. 11l%bz — — | do, do. 5 do. 
| de. 9. Anl, Engl. 5 de 
do, do. Hall, » 5 do. 
do. Bodenkredit ...,5 aan. 


& Nicola; nn. 1 su e 
icolai-N} u. 6 
Russ.-Poln. Schatz. . 4 R: 


do. Hand.-6. |8 I 
do. do. neue! | 
do. do. 40%) 
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Stedbriefe und Unterfuhungsd : Sachen. 


Stedbrief. Der unten näher begeichnete Daurergeielle Jobann 
-Earl Schrader iſt in der Unterſuchüngsſache wider ihn wegen Be- 
—* und Unterſchlagung zu 3 Monaten Gefangnißſtrafe und 60 Thlr. 
Geldbuße ev. noch 1 Monat Gefängnißftrafe rechtäfräftig verurtbeilt 
worden. Beine Verhaftung bat nicht ausgeführt vwwerben tönnen. 
Es wird erſucht, den 2c. Schrader im Vetretunndfalle feſtzunechmen 


und mit allen bei ibm fi vorfindenden Gegenſtaͤnden und Geidern 


an bie nähfte @ 
Rredung erfucht wird/ abzuliefem. Berlin, den 19. Oftober 
Königlihes Stadtgericht. Abiheitung für Unterfuhungsfaden. Depu- 
tation U. für Bergeben. Signalement: De ı. Schrader if 
32 Jahre alt, am 11. Mär ] in Stargard in Pommern gebo- 
ten, evangliſcher en: 5 Fuß 8 Zoll groß, bat fchwarze, fehr 
Saare, dunkle Augen und Augenbrauen, ſchwarzen und vollen 
rt mittelftarfe Rafe; gg Mund, volle Gehhtebilbun f 
gefunke Gefihtöfarbe, gute Zähne, ift kräftiger Gehalt, foricht die 
eutfche Sprache und bat feine befonderen Kenny Betleibung: 
Schwarzer Ueberrod, graue Hofen, grauen Ralabreferbut. 


‚ Gtedbrief, Gegen ben —— W. Froſt if 
die gerichtliche Haft wegen wiederholten, theild ſhweren, theil® ein- 
faben Diebſtahls bej@lofien worden. Seine Berbaftung bat nit 
ausgeführt werden fünnen. Es wirb erſucht, den ıc. Froſt im Be 
unge alle feßjunchmen und mit allen bei ibm ſich vorfindenden 
Gegenſtanden und Geldern an unſere Gefängnikintpettion abzuliefren. 
AlbBonbäberg; ben 25. Oktober 1809, Königliche Rreisgerichts-Depu- 
tation. Der Unterfubungsrihter. Signalement Der Meier 
ihmichenelelle W. Dron ift circa 31 Jahre alt, 5 uf 4 Zoll 3 Strich 
woß, bai ſchwatzbraune Haare, einen blonden Schnurrbart und ih 
arter Statur. Belleidet ſoll berfelbe fein mit einem grauen Jaquet, 
Schmierfticheln, ſchwarzgeſprenlelten Hofen und einem grauen Filzhuf⸗ 
oder ſchwarzer Muße. 


 Stedbrief., Der nachſtehend beſchriebene Bierbrauer Earl 
Diedboff von bier iſt eines Vergehens im Sinne bes 8.113 Straf. 
Geſetbuchs dringend verdächtig und jept lüchtig. Alle Sicherheits. 
behoͤrden werden erfucht, auf denfelben vigiliren, ibn im Betretungs- 
falle verbaften und mir vorführen zu laffen. Werfonbefchreibung: 
Derfelbe ift ca. 30 Jahre alt, 5 Huf d Soll geof) bat ſchwar — * 
hohe Stirn, ſchwarzt Hugenbrauen, ſchwarze Augen, —— nurt · 
bart, rundes Kinn, geſunde Geſichtäfarber it unterſeßter Stalut Per 
ſonderes Renmgeldhen: unter bein einen Auge eine Rarbe. 

Bodum, B. Dftober 1869. Königliche Staats Anwaltſchaft. 





Sandels: Megiiter. 


Handels-Regifter bes Königl. Stadtgerihts zu Berlin 
Die Geſellſchafter — unter ber Firma; 
ume 


aumer & Mol 
(Wälche eu gros-Beihäft, Geſchaͤflslokal — 5 Nr. Tr 
am 1. Ottober 1868 errichteten offenen Handelsgeſellſchaft find: 
1) Kaufmann Wilhelm DRautner, 
2) Raufmann TE Wolff, 
de au lin 


b £ 
\ * i h * — ve unterzeichneten @ericht® 
unter Rr. ufolge heutiger Verfügung eingetragen. 
Berlin, den 26. Drtober 1869. — 
Konigliches Stabtgericht. Abtheilung für Civilſachen. 





Rreidgeriht Bartenftein. 
zn das Gefelfchaftsregifter iR unter Rr. 11 am 22. Oftober 1869 
— 


Geſellſchaft: Ziegert et Silberſtein. Siß der Beil, 
den: Bartenftein. Recbtöverbältniffe ber Gefelfchaft: die Belell- 


tin 


fter find: 
N ber Kaufmann Julius Ernſt Hermann Sieger: in Bartenflein, 
2) der Kaufmann il Silberfein in Bartendein. 


Die Geſellſchaft hat am 19. Oftober 1869 begonnen. 





KRreisgeriht Bartenfein. 
4 zn daß Sanbeldregifter (Mdibeilung TV.) ift am 22. Öftober 1869 
ngelragen: 
t. Kaufmann nn Harnack in Bartenſtein bat. für 
feine Ebe mit Ebarloite Wormitt laut Bertraged vom 
. Dftober 1869 bie Gemeinſchaft der Güter unb bee 


Erwerbes ausgeſchloſſen. 


td oder Polijeibehoͤrde welche um Stra a2 ) 


— — —— —— — 


aufolge 


‚ Dre Kaufmann Heinrich MWildehn Semmirr zu Memel, bat für 
feine Ehe mit Amalie Dauline, geborenen Teubner, durch Bertra 
vom 6. Ollober 1869 bie Gemeinfaft der. Güter und des Erme 
ausgefchloflen. 

Dies If eingetragen am 


heutigen Tage aufolge ® ung bout 
21. DOftober 1869 unter Wr 8 - ol Berfägung 


36 Det Regiſters zue Eintragung ber 


Ausſchliekung der Bütergemeinihaft, 


Demel, den 23. Oftober 1869. 
Konigliches Kreiegericht 
Handels · und aa Hebeiäßepntatien. 
Veler, 





Der Kaufmann Friedrich Wilken Bont zu Memel bat für feine 
Ehe mit Katharina Emilie, geborenen Schweberökt, durch Vertrag vom 
EEE au 1569 die Gemeinſchaft der Güter und bei Enverbei aus- 
geſchloſſen. 

Dies iſt eingetragen am heutigen Tage zufolge Verfügung vont 
21. Oftober 1869 unter Nr. 87 bes Regifers zur Eintragung ber Hus- 
ſchliefung der Bütergemeinihaft. 

Memel; ben 23. Oftober 1869, 

Königlibes Kreiſgericht 
Handels · und —— —— 
oeler. 


Unter Nr. 338 8 Firm iſters i i 
guit 3 — Mei Firmenregiſt ſt ber Kaufmann Chriſtian 
Dilſit, 

edat⸗ 


Drt ber Kebeta 
se. J. 
vom 25. Oftober 1869 am 26, dei]. Mis. und. Je. 
eingetragen, 
Tune, ben 26. Dftober 1869. 
Königliche Kreisgericht. I. Abtheilung. 


Zufolge ® ung vom 23, Ditober ift am 26. Oftober 1869 in 
unjer Regifter zur inragung Ber Ausſchließung ber ehelichen Büter- 
emeinfchaft unter Mr, 119 eingetragen wor daß der Kaufmann 
eopolb . — Eduard Mencke zu Danzig für bie Dauer der Ebe 
mit Louiſe Eonktange, geb. Puttlammer, buch gerichtlichen Werte 
vom J nun \ —* 866 Le Bee - y — 
ausg en un mmt bat, ermögen ber au die 
Eordan bed Borbebaltenen ü. . ve 
malt ben 26. Oftober 1889. 
nigliches ommerz- und Ubmiralitäts-Kollegium. 
v. Brobbed. 
1, Der Kaufmann Earl Friebrich Wilhelm Teſſendorff gu Stettin 
at für feine Ehe mit Charlotte 8* Ense, 3— 





damfon, durch Bertrag vom 12, ober 1869 Die Gemein · 
fchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. Dies iR in 
bem von und ge ee Handelsregiſtet zur Eintragung ber Aus · 
ſchliekung oder Aufhebung der ehelichen bag; open daft unter 
Rr. 194 zufolge Berfügung vom 25. Oftober 1869 am 26, beffel- 
ben Monats eingetragen. i 
ze bad jfirmenregifler des untergeichnelen Gerichts ift unter 
ur 1 — — Fre Sal 2— ger — Be 
: Stettin, Firma: ©. Wobl, eingetragen zufolge Ver · 

(hau vom 2%. Dftober 1869 am 23. A 
Stettin, ben 26. Oftober 1869. 

Konigliches Ser und Handelsgericht. 


u, 


Der Kaufmann Hermann Sirfchfelbt iv en | t für feine 
einzugebende Ebe mit Iobanna Eohn daſelbſt du erttag vom 
21. Oftober 1869 bie Gemeinschaft ber Güter und bed Erwerbes aud- 
eſchloſſen 
ah if in bem von und geführten Hanbelöregifter Pr —— — 
der Ausichliefung ober Aufbebung der ehelichen Gutergemein t 
unter Br, D zufolge Berfügung vom 22 Oftober er. am 33. ej. ein- 


getragen. 
Bor, ben 23. Dftober 1869. 
Aönigliche Kreiögerihts-Deputation. 





n unfer Firmenregiſtet ift unter Mr. 1130 die Firma MWilbelm 
moi u Poſen und al deren Inhaber der Raufmann MWilbelm 
Wolff dafelbfi, zufolge Verfügung vom W. Dftober 1869 beute ein- 


en, dan 21. Oftober 1868. 
en, ben . ] 
"rönigliches Kreidgeriht. 1. Abtheilung. 
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Die in unferem fFirmenregifier unter * 53 eingelragene Firma 
€. 3. Eleinow & —— a 


Aufolae Verfügung vom 18, ift, am, 19. Oftober 1869 in unfer 





3* —J iſt erloſche Firmentegiſter cingetragen 
Veſen a * —8 Ateiegericht. I. Abtheilung. —— Ort ber Beyeihnung 
König i 5 | Mr. | des Frirmen-"Inbabers, Rieberlaftung. nah irirmia, 
Geſellſchafter der in Bofen unter Ruffal & Eya 17. ‚Kaufmann Ibeobor ende»! arbelegen. Wendeborn 
am 2. 1. Orte ?. 3, etihteen offenen Sanbelsgefeigeft And —— | 
aufmann entin Nuflaf, | he | mn 
118.) Saufmann Otte Bußmann im| Bardelegen ir. Bufmann 
2 der —— Deier Capet Barbelegen Enhimanulakturs : 


u Poſen 
Die i “ "user Gefelfhaftsregifter unter m. 158 ige Ver · 
21. Oltoher 4— — tragen wies 


ofen, den 
Köni ges rreibgerit. 1. Abtheilung. 


Die mit dem Namen gleihlautende Firma bei biefigen Kauf | 
manne Boilipp Sofeph, J unter Rr. 326 unſeres Firmemegiſters gi · 


fü 











loͤſcht am 3 aufolge Berfügung von Benfelben t. 
We ben 25. Oftober ee — * 
Koniglichts 1. Abtheilung. 
Es ah Rr. 51 unferes Firmentegiſtertz —— 2. 
J ug: * * — eo auf bie Rau Me Km 
= ar n zu * angen i 
enregifter verme un. unter X —X Oele —*288 
ie Hanbeltgeſellſchaft⸗ Mr F * ei orden. | 
Hs bat am 5. nonnen. 5 er And bie 
Kaufleute Albert Hahn pc nos tb Hahn zu Blogau. 
Glogau / m. Kg 
nigl iches —2 I. Abtheilung. 


ifter i b laufende 3 249 bi 
—— — — N ** ag 
u Rieder-Müftegieröborf fe if bat ei Snbaber — Earl 
f! 
— ven 2 Dich 1 — 
he6 Rreisgpridt. 1. Abtbeilung. 


1) Der Diteltor des Spar und Borkbuf- Bereind zu Magdebur 
erber in vu 


eingetragene Benoffenfhaft, Dartieulier Chriſtian 
Beſchluß bes —— vom, 18. Dftober 1869 vorfäufig 
von feinen Befugniſſen als Direktor entbunden und ber Bürrau- 
hr Auguß Riede_bier_ an. feiner Stelle mit einftweiliger 
ortführung der Gefchäfte beauftragt. Mermerlt bei Ar. 4 de 
—— tsregit fter®. 
2) Dee Kaufmann. Wülbelm Theodor Schönberg: bier; Mitgeſell 
ſchafter ber Gankeitgeeaigeft Aug. Bin. — Nachfolger 
er iſt am; 15. Juli, 1866 verftorben, _ feine Erben find: ausıber 
eſell ſchaft ausgeſchieden und -diefe dadurch aufgeloͤſt. Der Mit 
ecſellſchafter Kaufmann Albert Julius Martin Wolbmann bier 
& ep das: Geſchaͤft Ar alleinige Mechnung unter der biäberigen 
Firma fort und Hit alb deren mer ubaber Mr. 1208 bes 
Firmenregiſters eingetragen; dagegen Die Fitma der Gefellſchaft 


380 des Gefellſchaftoregiſters geloſcht. — 
3) Die Kaufleute MWilbelm Heinrich Franz Dauce und rin 
Milbelm Robert Enger, ride bier, yind ald bie Sefellihafter | 


der feit dem 7. Drwot 1869 bier unter der Firma Dade & 
En ex beitebenden offenen Handelsgeſellſchaft unter Nr. 551 dei 
Gr ellfebafiöregifterd eingetragen. 

Zu 1-3 zufolge Verfügung von heute 
Magbeburg, den 35. Dftober 1569, 

Koͤnigliches Stabt- und ——— I, Abtheilung 


a) t ub — > A Sr Fol, enge ein ed a Hanbelöfirma 
Bene & Btobrabn if durch —— a 1869 von 
em Kaufmann | einrih Wilbeim nm | 


b) —— * Ki belm — J Erfurt en A 


aber ber Sina: Kaufmann Herrmann Wilhelm Tag, 


ve — Erfurt, 
Bezeichn Grand & Hobrahn. 
Erfurt; den 2 ober 1 g, 
Königliches Gerber. I, Abthellung. 





in unſer Firmenregiſter Vol. I. Fol. 52 sub Rr. 317 | bigen 


eute 
— bie hieſige Firma 


0 Burghar 

det i 

en Lr re 3 —— Burgbarbt erloſchen iſt 
Konigliches relegerian Abtheilung. 


e eingeit 
eninhaber: Der Kau n dinand Dit 
Srubrih Fe Genthin. Ort der Nicberlaffung: en Ama 


Genthin, De 23, Oftobe 
Königliches ——— l. Abtheilung 


der Ockonom Otto 
| 
| 


‚ unfer —B——— 





Waaren · Geſchaͤſt u. Farberei 

Kaufmann Wilbelm Berlin in 
* Maler ial · Waa · 

en · GOeſchaͤft 

Kaufmann Frriehrich Earl Fala 
in Gardelegen (Cigarren · 
Oeſchaͤff | 

Gardelegen, ben 18. Oftober 1869, 

Koͤnigliches Kreitgrrigt. 


119, Gardelegen | Milb. Berlin. 





12), Gardelegen Earl Fald. 


Abtheilung J. 


— ice iſt aufolge —e vom heutigen 
Folgen 





** 


J 2. Mi 
Salieldt & a 
&ol.3. &ip der —— 


Col.4 Big der Geſellſchaft: 


Die 
ann Auguſt Salfeld 

—— — * 

ler, 

ſaͤmmilich zu Rorbhaufen. ! 
Die Geſellſchaft dat am 1. Dftober 1869 begonnen. 
— ben 19, Oktober 1869. 

Ronigliches Kreißgeriht. 1. Abtheilung, 


vom 23. Other 1869 if am 25. f. M. in 
zur firma Wr 


. 47, »Eonfum-Brreine in 

gs in Kolonne 4 eingetragen worden: 
ei Ei ‚bie ER der aus - ———⏑ 
en ihmann un are mintli [7 
ER 2% 9. Effenweh und SR. Studnberger; mn 
” „gie Pe in Ipehor, wieder in ben Wermaltungsrafh ‘eine 


be, ben 5. Oftober 1 
Konigliches —2 Erſte Abtheilung 


Ixch 


—A 


Drt der Riederlaffung: 
Inhaber: Drarline, geb. Meyer, . des Drarcu Joccbb 


iM erlof Broturifi: Iacob Jacobs ebendaher (Manufalturmaaren), 
erlofchen. 
Könige preußifches ———— 225 Deputation Moringen, 


| F bad ie des unterzeichneten — iR unter 

be . der Kaufmann. Heinemann Kap aus Alhaxen nbaber 
Samuel a aufolge eh gung 'vom 19. Otte er am 

| 

| 





ma » 
3 Bike 1 I Den 0. Of . fol, a eingetragen worden, 
a — Abthellung J. 





dad el ifter iſt ei 
—— — 


4r 


Kol. 1. 
» 2 Fü d ellſ A old 
-» 3 ip der 3303 en _. 
i » 8 Necht· tmiffe er Gefeiaft: 
| 9 aufmann Mofet 
| 2) Kaufmann Salomon old; 
beide von Paderborn 


Die Gefelfhaft bat am 19. Dftober 1869 begonnen. 
—A en u —*—** —* oe —— et fel- 
er töreg 
Paberborn den 19. Oktober 1869. or se 
Koͤnigliches Kreidgericht. Abthellung I. 


Auf, Anmeldung iſt unter Rr. 922. deB biefigen Handele. Geſell · 


fhafte-) Renifiers; woriie Ir —— — unter, der Fitue 
— EN unfer Biemenregifer iſt heute ER Verfügung vom heuti- | 


ppenbeimer« 

1 Nippes bei Eöln Be Air deren Geſellſchafier die Kaufleute Mobert 
oll und Hermann Heppenbeimer, beide. au Nippes bei Coln wohn. 
baft, vermerkt ſtehen, beufe dingefragen worden daß bie Befellichaft 
aufgeldft worben if und die Liquidation derfelben dur ben in Eöln 


| woßnenden Adrolaten Heintich Bulich erfolgt. 
| Eöln; den B. Oftober 1868. 


Der Handelsgerichts · Settetat 
Ranzlei-Rath LAndlau, 
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das Hanbeld- (Firmen-) Reglſter des hiefigen Koönigl. Sanbels- 

PP. he hm sub (pie 1060 2* etragen noch: — in Ahevdi 
mohnende Kauffrau Caroline Schmiß, a *7* Edefrau des 
fhäftslofen Guſtav 2* dieſer frübe Rheydt, jeht in 
—— mit der unter Ermädti gung ibred genannten 23 
am 1. Juli d. J. im Rheydt etablirten Handelsniederlaſſung unter 
det firma: frau ®. Simons, 
labbad), am 25. Ditober 1869. 
Der chib · Setretãr 


anjecah Rt an 


— eingetragene Firma »Earl Steine 
i ritgmiät 1. Abtheilung 
f Anmeldung 17 Biene 3 Joſeph Weiß in Ehrenbreitftein 


Au 
Rr. 415 des Firmenreg 
Neuwied⸗ on 8 809. 
liche® Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


in Eirenbret 
ba, in Ehen 





| ‚u 
KRonfurfe 6 haar ige nfachote 


Befetuß deb unteniäneien Geriie'vom 

un 
ber Marcus Levyſchen R Rontursfane ift der durch Be uß vom 
db. M. auf den 13 —— er, feſtgeſeßte Tag der Zahlungs · 


* um auf den ten 30. Ehe 1869 


anderweit' worben. 
Arnöwalde, 7 26. Dftober 1869. 
Königliche Kreidgerihtd-Deputation. 


13684 

in 
14. 

ein 


Befanntmadun 


13668 
dem Konturfe über dad Vermögen des F Raufmanns Louis 
nt, den Grund Ermitteluugen der 
- ——— * —— —— auf — SEI“ 


dam, den 16, Oftober 1869, 
Königliched Kreigeriht. Abtheilung I. 


[3683 
Konlurſe über Bermögen 
1]: zur en und —E 


g über einen 
Üiton Samın den 19. November er., ng ae 10 Ubr, 
vor: —— er Nr. 1 anbe 


—— im Terminbzimm 
ten werd: 


SE a Sr ka ara im 

ie [2 

aelafenen_ Dorberung h Mm be Kon entuihuhge fr, Fr Ben 

der —55 grad gms Vereatiden, "Die 

Danbeishäer, hie Bilan neöR. dem beim Snventar, und der von, bem 
die Ratur und den Charakter deb R 

(Arie © de Derit liegen Im Gerigtälohale qur Einfat an Die 


Stubm, ben 21. Oftober 1869. 
tatio 
ee" 
iffelind. 


t t 
aber das Deumögen a Raufmanns ©. Gembidi 
a ten Altorb beenbigt. 


liches Sreißgericht. I. Abtheilung. 


[3682 
bier ift —* u 
Thorn, 


er — a ie 
ermins zur Brüfung ber erfii nad bem an der 
befimmten frriften anscmelbeien Kan * 
onlurs · 


Gormular 9 der Inftr. vom 6, Ba OR 
Drönung 6. ] 

Su dem laufmaͤnniſchen ce über den Rachlaß des ver 

—— Kaufmann Rudolpb Ganz in gen bat ‚die ver 

te.Hausbefiper, Dauline Schiedech Heider, aus Wilhelmsthal 

Br Br von 12 Thlr. 15 Sor. 8 equngdtoften nadhträg- 
l 

Prüfung dieſer Forderung iſt 


ni den —— > 9 ——— 11 une e 
vor fi en Kommiſſar im Termindsimmer Rr. 
N anberaumt, wovon die Gläubiger, welde ibre For ⸗ 

en angemeldet baben, in Sa arfept werben. 
— den 22, Oftober 

t. I, Mbtbeilung 

er Kommillar dei Ronturies. 


[3685 
2 bem Konfurfe über das Vermögen bes — 
Heinrich Funle zu Magdeburg it zur Anmeldung der forderungen 
der —— noch eine weite Friſt bis um 20, Xo- 
vember cr, einichlieflid feitgefeßt worden. ie Gläubiger, 
melde ihre Anfprüde noch nidt angemeldet haben, werben . 
gefordert, biefelben, fie mögen bereit® rechtshängig fein ober nicht, 
mit dem dafür verlangten Vorrechte bis zu dem gedachten Tage bei und 
ſchriftlich oder * Protötoll anzumelden. 
Der Zermmin zur Be tung oder in der Zeit vom 7. Auguſt er. 
bis zum Ablauf iR jeiten ft angemeldeten forderungen ift auf 
ben 4 Digember er, Vormittags 1l Ubr, 
vor dem Kommilfar, Stadt. und Sreiägerichts - Halb Döring, an 
Gerichts ſtelle, Domplap Rr. 9, anberaumt und werden aum Erfceinen 
in biefem Zermine die ſaͤmmtlichen Gläubiger aufgefordert, welche ihre 
—— innerhalb einer ber iften angemeldet haben. 
Wer feine — ſchri m einreicht, bat eine Abſchrift ber- 
ihn. —* va Unlagen beizu 
läubiger, welchet nia in unferm Amis bezitke feinen 
—* bat, = bei der Anme 24 feiner Forderung einen am 
biefigen Orte wohnbaften ober Bi Pragis bei und berechtigten aus · 
wärtigen Bevo chtigten beitellen und zu den Mften angeigen. 
Denjenigen, melden es bier an Bekanntſchafi fehlt, werden die Nechtt- 
anmwalte Graeßner, Levv, Tuftiz-Mätbe Blod und Weber zu Sad- 
waltern vorgeldhlagen, 
Magdeburg, ven 20. Oftober 1869, 


Koͤnigli —* Stadt · und Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 


Dun onfturs-Eröffnung. 
K — 5 und — ar * Fr 


lung, den un ittagd 
= 08 ® fmanns Andreat Wilhelm Roigt 
ei A. W. Beil man — deburg iſt der faufmän: 
rd eröffnet SB se ablungs · Einftellung auf 


erwalter ber * iſt der — Mar 
ier 
A bier —— "pie Gläubiger de Gemeinfduldners werden 


auf "den 5. November er., Bormittags 10 Uhr, 
in —— Ind Regen — Rr. 9, vor dem Kom 


Eyber, anberaumten Termine ihre 
en un era e —X Beibehaltung dieſes —— 
aan einfimeiligen —— die 


raths abzuge 
er ——— an 333 


7 — end den , — Rh an m, Silben 
Rüde Bi8 au sum 13. ‚Röbember er, einfalichte, @ dem Gerät 


5 Berwalter der 
pt und ander mit denfelben Bert 
Bläubiger des Gemeinſchulbners —— in ec Bei dee 
findlichen Pfandftäden nur ur Bngeige mu 

ee alle Dieenigen, wege u an bie Maffe ** 
Ba em mögen —— rertppängin fein In, nicht, mit dem 

für Borreht bis zum —— * ish: 

lb bei uns jeritlig oder m Ar 2 —— a 
nähft zur Fr Mi den, "neralb dr 


ten Friß 
des 
| ef * — fanie u Befinden , zur —— 


uf den 30. —— er, Vormittags 10 Uhr, 
in ———— — Domplap Rr. 9, vor dem genannten 


Kommiffat zu ng ſchri 6 einteicht, hat eine Abſchrift 


ge ® un MH Anlagen in unferem —— gen 
Modnfig 


nf dat, — feiner (Forderung einen 
u. 
michi ——— urn en un und a — Siten any —— Dan 


Ein A —— Peine 
pieren oder Aalen Gas 
welche etwas verſt 


jenigen Belanntſchaft ie Reh) 
te bie; IL, ®t en uftigrät f 
Sol ———— —— a a ht, Sunlgr de Bilden, 
Er 
Abtbeilung 23. Dftober 1 
—— *o0 * 
hr ag 
Amidricter De Leiten, 
Kanilei⸗Rath la Mofe. 


In Sadıen, den Bläubiger · Konkurs des biefigen Schuhmachet · 
meiſters Ernfi "ereup betreffend, war ıc. 
4 


VBorgelefen, gene 
ift folgendes ubhaflations-Datent und Aubſchlußbeſcheld ‚erlaffen: 
uf den Antrag des im Bläubiger-sonkurje des biefigen Schu 
madermeifterd Ernit Creuß beftellten Kurators, Ober - Appellation 
Serihtdanwaltt Borhers Hiefelbit, wird zur Verſteigerung des zur 
Ronfurämaffe ge A a tigen, am der Bergfttaße und der Quergalie Mr, a 


wiſchen den en und Wittrockſchen Häufern beleg a lee 
us —— ürgerbaufes nebſt Zubehör, ameiter und 
Termin au 


Sonnabend, den 27. November db. Jı 
Mittags 12 Ubr, 


4172 


enpeient — werden Kaufluſtige fo tie ber Konkurblurator gu dem · 
elben geladen. 

— ni werben Alle, denen an dem vorbezeichneten Berfaufs- 
objefte ie din Rechte irgend eg * auftchen und welche ſolche 
biẽlan it engem = dem in der Ediktalladung vom läten 
v. Mte. ni drohten Präjudige gemäß, derfelben im Verhältniffe zu 
dem fünftigen Erwerber ded u verluftiig erfannt. 

nahen. 


s D. la Ro 
5. Leiden, Kanzlei-Dtath. a 
iR laubigung des ugt 
zu R * A A 


drriikiereiser "Ania N — 


l 5 Sachen, betreffend die Einlei „nd arg ——— 

über dad Vermögen des Kaufmanns Bu 

Be wirb — ER I ge mit Be der in Ye 
eng Ar — ** ten Recht nach eile Termin 

gr den 10, tn art Ki Uhr, Kontumazirzelt an- 


amt. 
—— am 21. Oftober 
Röninlices —— — — 


Aufgebot zn a — n unferem Depofitorio 


Befinden fib a) 1 Thlr. 2 für die »Dtinorenne Schulz 
von frreberäborf« aus u Icio Bormundihaftsjahe S. 285. 
Eine aähene gstelung pe Baraı tem iſt feit 1851 nicht möglich 
eweſen. 2 Thlr. hir Dorothee —* — von 

3 aus — ce üben Bormundidaftsfade P, 
ec) 3 Thlr. DO Sar. für Earl wig Hoernide aus Fredersdorf/ 8 
——— ———— H 132. d)4 Tblr. 19 © E 


* Be fir ven 
für die verehelichte Arbeitsmann Ehriftian Mattbed, Sopbie 
fe geb. t, zu Neu · MWuftrom, aus der yo BD: R 
ben Bormunpfcaftsfate A. 1 rep e)1 he für den 
ädermeifter er Se in Saden Ro Aut wider 
Zabbert B. 154 r den Rauf- 
— —— Bun. * ———— in hen Wertheim 
der ehmpubl B. P. & 1 r, für den Tiſch · 
I —5 —— Krüger aus a 3 ‚inch orf;, in Saden 
Krüger wider — 9 Thlt. 35 Sor. für den 
Apotheker eg gr — Wendler bier, aus der Andree · 
ſchen Vormundſcha p. 1) 407 Thlr. H Sur. IPf. fürg 
unbelannte Intereifenten. Das Hauptfapital entftammt u der 
gg —— uftizamts Rudersdorf F 1. k) 150 Zblr. 
22 2 *5 den ——— . 8; ber Bar 
tigte —— t. 15 Sur. 3 Pf. aus der Maffe Birf- 
* wider 5 vom ehemaligen Vatrimonialgericht zu B — 
B. 7; der Berechtigte iſt unbekannt. Die urfprünglichen ——— 
beredhtigten an biefen Summen, seen den —— 


werben aufgefordert/ bie ons der G innen 4 
nach wi wibrigenfall& "innen CR . Witt: 


Merten an bie Sehe 
aſſe abgeführt werden und — — ruch daran verloren 
————— den 14. Ottob 

al 


gebt. 
iche — — —— —— 





—ırsure, Verpachtungen, Submiffionen ꝛc. 


18002] efanntma 
m Auftrage = Renilicen Beerung 6 bierfeibft wird * unter · 
5 Haupt· Amt in feinem Geſchäftsloklale die auf der Berlin 

treliger Kunſtſtraße — Chauſſeegeld · Hebeſtelle an den Reh · 
bergen am Montag, den 8, Movember er, Rormi ttags® 
10 Ubr, mit Rorbehalt bes böberen Zuſchla age zum 1. Degember cr. 
in Baht ausbieten, Nur als dispofi —— ch ausweiſende Perſonen, 
melde vorber mindeſtens 636 Thlr. baar oder in annchmbaren 
Staatöpapieren bei uns zur —— ihres Gebotes niedergelegt 
baben, werden zum Bieten laffen. Die Pachtbedingungen find 
von beute ab während ber Din unden in umnferer Neniftratur ein- 
aufeben. 

Potsdam, — 27. Ottober 1869, 
öniglides Haupt-Steuer-Amt. 


gg, Betfanntmadung. 
te Rußung des — du Benin, Braten in ben Sreufer- 
bergen bei Saffau, auf dem dem Kaufmann D. &. Davidfohn und 
der Senkung tantien et Beder nett en, etwa 2 Morgen 166 IN. 
rohen Orundftüde dafelbit, fo wie die 3 beffelben Regals durd 
en —— Lu Kr en, au! im au Bun 

obn gehörigen, eiwa orgen ofen Grun 

—— De ſoll —— Dome * jede der en, baden Grin * — 
vom anuar um 3 er 

1872 ent = ietend verpachtet w — 
# Minimum des jährlichen — it außer ben von 
dem Par unentgeltlich zu übernehmenden andern Verpflichtungen, 
wie folde in den, den demnädhftigen —— en zu Grunde zu 

Iegenden Bedingungen näber — find, für die Verpachtung in 
Safjau auf 5000 Tblr. die B acht tung in Warniden —* 
Thlr. feitgefept. Die — welche im Licitationdtermine 
beponirt wen Bub 88 dor Be die reg in ur U —— 


Baar in Warn 
t in Saflan te Nachweis — . En len: 


t in 


lichen Vermögens von 12,000 Thlr., für bie Marniden v 
tgeboten haben a 


10,000 Tolt. erforderlih. Zur Abnabe von 


einen Termin 
Dittwe ı ben 15. Ch ri Vormittags ILU 
im — ——— ebäube vor dem Pr egie- 


—325 — — angel und wird babei zuerft mit der 
— — * —— in Saſſau und A Beendigung —— 
er v arniden vor en wer olge neuerer Be» 
Eimumngen fann unter Um Umkän änden ber Belang termin Aa jede 
adj vn * Ablauf einer Stunde geſchloſſen werben. 
dere lien —— ——— ** die Regeln ber Lici · 
— Es ie HUREN men vorber in unferer Dte- 
aifftatur eingefehen wer 
Königöberg, den Öltober 190 3 
Abtheilung für direkte Otenern, Dom 


Betanntmaßung 


* tgebet bie Koͤnigliche D 
u a al Se Eee baden 6 5: Ufebom, Uedem 
ale Bm 


Wolliner Krrifes, iR nicht 
ur a —— Nr Domaine auf die 18 Jahre 
von Johannis 187088 er anderweit einen Termin auf 
‚Mittwoch ln 24. —— * ı Bormittags 10 Ubr,« 
in unferem immer bi el ft aumt, moju wir 
Vachtbewerbert mit dem Bemerten einladen, dab der urf zum 
eg mit den —— ein ſowohl in unferer Domainen- 
Dahaglar wie bei dem Königlihen Ober-Amimann Weidner zu 
efehen werben a 
ammt-Arenl der ge beträgt 1754 Mor, — = 
—— worunter etwa 1247 en Ager und 358 
Bieten, Das —— ft auf 7000 Thlr. u je 
Dadıtkaution au Ir. feftgefeßt 
ne a fertig * ift der Nachweis eines Vermogens 
von t rder! 
Stettin, den 25. Dane 1868. 
Königliche Regierung 
abihelung für die Steuern, Domänen und forften. 


unb fForfien. 





— 


en 2, Rovember er, Vormittags 9 Uhr, 
follen in dem Kent ee "Milbelme-Inftitut, ei abe 141, 
Se VTiſche, ſchtiſche, Bettftellen, — Inden, 
Bulte und Federbetten, forwie Klamotten und a Ites Elfen entlich 
meiftbietend , gegen gleih baare Bezablung, und unter — eding 
der ſofortigen Res — — verfauft werden. 


Dienftag, 


Belflanntma 
te Bieferu ber für das fistalifche Sräntefinbenme Königin 
Das zu Babrze Draht: und Hanffeile 
fol im e der Submifiion vergeben 
Die %i Krunsitchingungen find in der Re an auf der Koniglichen 
Berginfpeltion einzufeben, aud werben bi a n . Meere An- 


ber opiali 
a uftige wollen en ir * = der — 
ſſion auf Seile⸗ 
to! te efrennt be eile, 
a —— une agree bet der Seaieig ken a ae 
15. Rovember cr. ee, an weldiem T ie der 
Dfferten in G dienenen Subenittenten im Biehgen 


egenmwart 

Amtslofale, Bo ie “Pr Fr 2 
Sabrye, den 25. Ofteer 1 — — 
—X Berginfpettion. 


[3695] 





Königlide Riedberfhlefifh- Märtifde Eifenbabn, 
Die Lieferung des zur Babnunterhaltung pro 1870 erforderlichen 
feinen EResengen und awar: 
4000 Eir. a. aus Malzeifen, 
1350 Etr. Sa denbolzen und 
300 tr, Hakennägel 
foll im Wege der Ey ae vergeben werben, 


Termin bierzu ift au 
Montagı den 8. November d, * Vormittags 17 Ubr 
in unferem Gefchäftslofale, Koppenſtraäße Nr. 38,89 bierfelbft, am 
—— — zu welchem die Offerten franfirt und verſtegelt mit der 
ufſchri 
»Submiffion auf Lieferung von tiinem Eiſenzeuge⸗ 
einnereicht fein muſſen. 
Die Submiffiond » Bedingungen, Mobelle und Zeichnung li es 
in den Wodentagen Rormittagd im vorbejeidineten Rofale aur 
pt aus und fönnen dafelbit auch Abſchriften der Bedingungen, fowie 
opien der Zeichnung gegen Erftattung der Koften in Empfang ar 
nommen werben. 
Berlin, den 3, Oftober 1869, 
lie Direktion 
der Rieberfhleeh MRketfhen Eifendahn, 





[3688] Belanntmahung. 
Königlide Berafattareli „Königtise Berginfpettion 
Koblmwaage. 





s Materialien-Bebarf ae das Seh 1870, 
Die Lieferung der nachftehend aufgeführten für fämmtlice König 
liche Gietutehlengensen bei Saarbr vor —* ichen Materialien 
und Werkjeuge, a! 






“u.u.......n.....n 


2444 — 




















en 6200 
De trumbfeille von verzinftem Droik.. D 1,800 
Fr Fu Beer H : 35 

nfrum = - * 

——— 3,400 

—— ——————————— 1,500 
— — 6,500 
TC RP » 14,400 

ii ER — 8,500 
Bindfaden . . .... D 0 
Sentel- oder Rüftfenur — 700 
— von 5 änge. — Stüd 350 
— — 90000 

telziegel *6*6*4 2000 

sah Men Eement .... Tonne ı 4 Er. 2800 

mamımlıpanten .. u... Pfund eo | die 
— — weder 1,650 
emen« « > 
Binde- und Stüd 4800 
anometerjchnur, feidene — Ellen 1,100 
Detroleumlampen Stüd 72 
MI zu Petroleumlampen und 7,000 
» 
550 

el Fe | 12% 

» 1,200 
fund |" 8,600 
gran > 14,100 
halbe Schloßn Stüd 000 

—— Nägel zum —5* "der g 
ie "2170 
» 13,200 
a | 
» 18,600 
» 8,600 
2 11400 
ieſ⸗ 300 
erzintter Eifendraht ...... —— —— 1,500 
——— Eiſendraht — ——— 1,500 
Bon. D 1,800 
) 400 
» 350 
» 350 
Stüd 200 
Hfhen 33 
ns 450 
’ 450 
Städ v2 
Dfund 10,700 
> 31,000 
u | Me 

ar 
» 144 
— ße mi Salä deisnrannuens — 4 
or m orossancrunne 
En ler — — 200 
Ecqchubladenſchloſſte ⸗ q J 100 
Amböfe, etwa 14 Stüd 5 — 7 5,600 
Grubenventilatoren nbbetrieb. tüd 16 
—X von 50 bis 100 Eir. Tragfraft » 10 
tüd mit.. Dfund 1,650 
— “Eisen von 12-14 Boll i = 
b, mafäinenfelen, bald Schlicht · .. 
—— Ib Schlicht · 

«aa fadftumpf -.-.-...-- »’ 15 







Gegenſtand. 


d. DRatblaenich bald Schlicht · 


is JOvend 
7 ... » . 
ſ. ter 1 U @äng 
Geil * ee E — 
en un 
& mit EEE » w 
h, Beilen unter 10 Zoll Fänge | 
it Schl eb. 24er » | 60 
Biere Rodeln, — REITER Prund 81,000 
Stangen und Rofett a ee 5 \ 37000 
Bahia. BER SER — » | 00 
a 
ar —5— — 1,500 
Metall (Schellen) .+.+- » 0 
Krapnentetten, * an —— 2,00 


anlirte ein 
fferten find em —— Termine unter 
ner, 


R — 1 —** Lieferung von Materialien und Werkzeugen« 


o das Rolumen der 2 4 wu find den Offerten 
men find; 


— aege une ganze —J— ge 8 de — 


iR cm a 


J— Submittenten bleiben 4 Beten n vom Tage bed Termine 
ab an ihre Offerten, an ehe die ausd che Erklärung, dab der Sub- 
— den geftellten Bedingungen in jeber Beziehung unterwerfe, 


t fein Iniände gebunden. 

ur ete Behörde bat bie —2 den Anlauf fämmt- 
Theile le für ehe — 5 —* 
vermitteln; fie übernimmt d ana Bateia ed 


ieferum, t. 
dungen —— nr —— — ‚Gruben in be * 


— 2 44 

in —* — is u Shsses Bent 

Der Transport von 
Be ec ae da Sim 
weile alljährlich in öffentl iffiondterminen vergeben 

or 

Kur —— ber BL u der um OR 
zen von hieraus m und EEE. je ft und 
mittelung übernommen wird, a Beer mit Ausſchluß 
aller 3 und —— 


hann · Saat — 
Konigliche —S— Kohlwaage. 


= 


———— 
le tur eh Bansfuben, 
werben, 


[3600 B etanntmad 
er Bedarf an Brod reſp. ügurage "ir 9 ie Warnifonen des 
9. Armee · Corps pro 1870 foll im Wege ber Malen Submii 
a. igitatiom verdungen werden / zu welchem Zıved folgende Ter- 
——— su Bormittags 10 Ubr, anberaumt wor- 


eng 
den 13 November: bei ber Similar — —— in 
Sonderburg — Brod event. auch tage 
für Sonderburg, Apentade / Auguften urg 
Dei der Rönigtühen Intendantur der 17, IDt 
vifion in Kiel — Brod für Kiel und — 
——— 
n, Reumünfter un ernförde; Hour 
ür Kiel und Friedrichsort — — * 
arinetruppen — und event. auch für 
SE Rörigtiäen Garnifon-Berwaltung t 
ei der Kön iſon · Verw mn 
Ultona — Br = zehoe / he] U. 


tona rm unb —* 

j Barnifon- und gms n 

zu Brod für Lübed, —R8 1 
und Mölln; Fourage für Lübed 


aRd 
gi der — — Houroge fr Bremen. > 
Bremen — Brod und —— 


» 22. ’ 


Die Lieferungs-Bebingungen nebſt B 
ferer Regiftratur, forwie bei d ara Rinllion 
eh RAU Driborhänben eingefehen Igeen. 


4174 


‚Sie Offerten find verfiegelt, portofrei und mit ber Auf- 


Submiientpfere m auf bie Lieferung von Brod reſp. Hourage 

feben, bid zum * —— er — — einzufenden, bei 
€ 
wegen der Termin alten —* 


Salewis den je ftober 1869. 
Königliche Intendantur 9, Urmee-Eorps, 


[3633] Hannoverſche Staats-Eifenbabhn. 





Die Lieferung der für das Jahr 1870 für bie Hannoverſchen 
Staats-Eifenbabrien erforderlichen Werkftattsmaterialien fol im Mege 
ber Öffentliben Submiſſion verdungen werben. 

dar die Verdingung find drei Submiffionstermine, und gar: 

a) für Schmiederiien, Bleche, Dräbte, Kupfer, ide ri 

und bejondere Metalle, für fchmiebeeiferne geprehte Theile zu 
Wagen, Werkzeuge und Geräthe, ſowie für Kurgwanren, Bürtler- 
und — — 
uf Montag- den 8. November c., 
) für Banden, € emitalien, Droguen und Oele 
uf Donnerfag, den 18 November c.; 

e) für Gummi; Leder, Seiler- und Polfierwaaren, für Bürften, 
infel und Pofamentierwaaren, für Manufatte, Töpferrwaaren, 
öljer und ve ei andere Materialien 

auf Montag; den 29. November c., 
ebeömal Vormittags 10 Ubr, in em Büreau ded Dber- 
aſchinenmeiſtere Schäffer bierfelbit anberaumt. Anlepteren 

find bis zu den vorbezeichneien Terminftunden die erten portofrei, 

verfiegelt und mit der Auffsrift: Submiffion auf Werfitatte- 

materialien um Submiftionstermine am . ten Nowember e. ver- 

feben , eingureiden. Die ten werden in Gegenwart ber = 
erſchienenen Submittenten eröffnet werden. Später eingebend 

den Bedingungen nicht Guttyongenbe Offerten bleiben ———— 

Die ——— und die ſpezlelle Bedarfsnad weiſung 
liegen in unferem Eentral-Bürcauı, ſowie auf den Stationen Hannover, 
Minden, Dtnabrüd, Bremen, Harburg, Uelsen, —— u und Caffel 
zur Einſicht aus, Diefelben werben aud auf portofreie , an unieren 
Büreauvorfieher, Kanzlei · Rath Bröfe Bierfelbi, tete Schreiben 
gegen Zablung von 5 Sur. pro "og mitgetb 

Hannover, den 19. Oftober 1 

Königliche Eifmbabn- Direktion. 





[3689] Sannoverfhe Staatseifenbahn. 


Die Ausführung des eifernen Ueberbaued ber Brüde über die 
uhſe bei Bahn —* Deine auf der Bahnſtrecke Hannover + Braum- 
hroeig foll im Wege der öffentliben Submiffion vergeben werden. 

Das Gewicht der für 2 Gleiſc, & 
bann. Lichtweite, ur brenden —** 

miedeeiſen ca. ar. und 
» Gu eifen ca, 18 

Hierauf begügliche Offerten find bis um 20, November c., 
woman 11 Ubr, portofrei und vertiegelt mit der Aufichrift: 

»Eifenfonfiruftion der Fubie-Brüde bei Peine⸗ 
verfeben an bie Königliche Betriebs-Infpeftion Hannover einzureichen, 
wo biefelben zur genannten Stumbe in Gegenwart der etwa erſchiene · 
nen Submittenten eröffnet werden follen. 


412 wutton ben von je 42,95! 


Die Lirferungäbedingungen umd Zeichnungen liegen bei der be 
zeichneten Dienfiftelle aur Einfiht offen und können von derfelben auch 
gegen ——— yo — werden. 


Hannover, ber 1860, 
ie Eifenbapn-Direion. 


[3608] Befanntmadung. 






Die —58* der im 3} 1870 für die Weftfälifhe Eifenbabn 
a gr trlebs · Materi 

ochte/ D Bun n sine "und rohes Müböl, Stearinlicte, 
—— D Dupmwolle, Bupleinen, Reiferbeien, weiße 
amd grüne Seife, Bere — II; leer Waſchſchwaͤmme / 
Rosmarinäl; — an, Kupfer und Eifenvitriol, Schwefel · 
fäure, Binbfoden, are n Stangen; ierfireifen zum Morfe- 
u. Reiferieellen, fowie des erforderlichen · Coa — 
un 


—— 
fol im he ir — on 'verd 
Die au ——— ift, 
— sin zu Hamm und In unferm ı' 





liegen bei der 





Eentralbüreau bier zur Elnſicht aus, werden auch auf portofreie, an 
unfern Büreau-Morfcher, —— Mevper bier A —* 
Schreiben in ae geam | Erftattung der Eopialten, na 
Offerten auf diefe_refp. Sieferungen find verfeloffen und mit * 
Aufſchrift — ngen auf gieſecuna von Belriebs · bey 
w —* e Brennmateriälten pro 1870 — an unſere Haup en 
ir a dem am —— et cr min, im 
tr m Geſt —— — 
BEN Submittenten, unter 


— 5 enden werben eröffnet werben; por« 


Spkankır, ven ben 12. Oftober 1869. 
Königliche Direktion der Weftfättfchen Eifenbahn. 


[3607] Belanntmadung. 





Die Lieferung der im Jabre 1870 mem die Beſnauqe Eiſenbahn 
erforderliben Wertſtatib Materiallen, ale 
Walzeifen, Guß· und Schweißſtahl, Bleche und Drädte, Die 
und Metalle, 9 —— Farben und Chemitalien, Gummi 
a an Manufalte, ®latiwaaren, Holzfoblen, Schmi 
un 
ſoll Te der Öffentlichen Submiffion verbungen werden 
Die Lieferungs · Bedingungen liegen bei unferm Ober-Mafdhinen- 
meiſter Weltner zu Paderborn, ſowie in unferm Eentralbwreau Hier 
zur Einficht aus, werden aud auf portofreie, an uniern Bureau» 
Borfieber, Eifenbabn-Selvetär Mever, - bier zu richtende Schreiben ge 
aen Eritattung der Kopialien mitgetbeilt. 
Offerten auf diefe Lieferung find verfcloffen und mit der Aufſchrift 
* * Submiſſion auf ieferung von Werfitatts-Muterialiene ; 
3111 wi 


November Barmitie 8 9 Ubr 
im s@caäfiette ben Ober Diafäinenneifers Xbeitner, zu Waberborn 


ven Submit eröffnet vn Ken portofrei —— 
ur 


Münfter, den 14. Oktober 1869. 
Königliche Direktion der Weſtfaͤliſchen Eiſenbahn. 


18632) 


Main-Wefer-Babn * ſſiſche Rordbahn. 
Belan 


nd € 
tmadung. 


| 
f 


| 
Die Lieferung von Werkjtatt3-Materialien, ats: 
Rury-@ifen und Meifingivaaren, 
Droguen; 


' 
—— 


Ba va 


Toͤpferwaaren 
ee 


ür die Si, 
Seh * 
einft Mar 


El wu unb A apa hr 
——— zu Caſſel in öffentiirber Sub. 





Die "SR erten ungen ec miif der Aufihrift: 
u on! € Alte Da elallene franfirt- und 4, 
u 8, Novembir.b. +4 an ben Unterzei 
und werben dann im Burcau deffelben in ae etwa 
erfbienenen Su N 


biefelben "Tao au be den 


ngen auf po 
8 &sr. vom Unimieteckn 
— Werfätten in Salden, Bike Marburg , Gießen und 
Caifel, den 19. Ditober 1889. 
Der Ober-Biafsinenmeiter 





Berlopfung, Am 
von ö 


Befanntmahbung Die Vite Serie Bintfoupons ı Ir Fer 
antögegebenn Skhulbudrfhreibungen der Ei je (den 
Zjlgungstaffe, ee) Ve u! * ns Su ET find, 

10 — 


fäuft mit dem 31, 9 * 
ſch to Ameifteng ai enge — Die 


ation, Zin . f. w. 
——— 


Kaflenreglements u 
und 8. IY und 20 der 


—— — — — 
— — nen 


*r⸗ 


-Amtẽeblatt der Kon lerüng zu Erfurt 

iR der Inhaber des leßin — Si erten — Konsens der 
VL Serie zur Empfangnabme der nähfifolgenden Serie 
von Eoupond nebfl De damit mad dem Geſeße vom 14. 
September 1866 — Gefed-Sammlung ©. 547 — ausdzu- 
treibenden Zalons beredtigt, wenn nicht- dagegen vor zn 


retti on der Eichs feldſchen a m 44 — vom 7. 234800 


igteitetermine des —— nö 31. Degember er., vom In 
er der Schuldv bei.der jeft von um& vertretenen, Di- 
reftion ber Zileungkt rn trboben worden il. Die In» 
baber der lepten Eon LEctſe werden daber hierdurch auf» 


ordert, bei An der am.äl. Dresember d 9. 
älligen Bintiaupons, welche bei unferer Rentenbant-Ka ı 
oder einer der —— ichen Kreislaſſen der Provinz Sacſen 
erfolgen fann, ein ir ch niß — wozu Formulare bei jeder 
diefer Kaffen vom 1. Dezember er. ab vorräbig fein werden, in 
dublo bergeben. Die Königlichen Kreislaſſen baben die Richtig. 
keit und Bollftändigkeit der ihnen mit den Zinsfoupons zugebenben 
Verzeichniffe nach den ebengeba Dadlen Formularen zu prüfen, diefelben 
event, vervolltändigen Ar laffen; — das — «mplar mit 
57 quittung verſe en zuru en; das an · 
nit den he 3 Ben an bie eteende Regie 
tlaſſe einzufenden. Auf Grund diefer von den Regie 
F ttaſſen hierher — Verzeichniſſe werden wir dann 

Eoupon®Serie-nebft Talond an die berügliche Sreiätaffe 

jabe eiteren Nushändigung an die Empfangäberechtigten nad Ma 
2 jeden a vorgedrudten algemeinen Bemerkungen 

Kurt, den 16, Dftober 1 
———— don er Rentenbant für die Provinz Sachſen. 







[ efanntmadu 

ber in 5 Berkandefipung vom 39 Mai 1869 erfolgten 
Aus der von dem Verbande zur Regulirung der oberen Unitrut 
von fen bis —— eben im Jahre 1870 einzulöfenden a 
G des rivilegiums dom 14. Juni 1865 f efeh- 
Sammlung pro I Seite 787) autgegebenen Obligationen II, Emij- 
fion zum = von 
find fo 400 Thalern, 

1. Rn 2, 38, 88 und 121 & 100. Thlr. 

—— 


Dei ationen werben ben Befl mit ber Aufforberu 

arin verſchriebenen Kapitalbetrag vom 1. Janıtar 1 
De Berbanpötaf ſſe zu Großengottern gegen ig! der Schuld» 
en mit dem dazu gebörigen, nad dem 1 — 1870 

— coupons und Talons baar in Emp vi au nebmen. 

Gelbbetrag der etwa fehlenden ee id mit abauliefern- 
den Rintcoupond wirb von dem gi zablenben Rapitale zurüdtebalten, 
ie gefündigten Rapitalbeträge, welde innerhalb dreißig Jahren 
dem Ri BERN nit abgehoben werden , verjäbren zu 


Gunfen des Ber 
werben d ie Inhaber ber zudem Termine vom 1. Januar 
1869 außgelooften, Biber noch nicht realifirten Obligationen Litt B. 


BSster Reehnun 
Gewinn-.und —————— 


Denen. 





Jahre 
—— — 





85 und 133 a 100 ler biermit nodmalt-aufgeforbert: 
Diefelben A der ER  srng — zu 


Müblbaufen i. Tbür., den 16 Juni 1869. 
Der Vorftand des Verbander zur Se Bingen, oberen Unftrut 
von a bi8 Merz 


org etanntmadung 
ei der behuft "planmäfiger nm der akt Grund ber Uller- 
hochſten Kabinetdordre vom: 1. audgegebenen A dhprenentigen 
Obiinationen I, Emiffion der Ihr Frankfurt a. am 
tember 1869 ftattgefundenen Verloofung find Feen Appeints 
durch das 2. - Vasen pro 1869 beftimmt worden: 
von GER T 
die Nr. "34. 9. a, 657. 585. 595. 1046. 1113. 1270. 
von Serie II a 50 Tblr. 
die Ar. 322. 445, 472. 
von Serie III, &25 Tplr, 
die Nr. 343. 431; 
Die he re diefer Obligationen 2 ihrem Nennmertbe erfolgt 
vom 1. April 1870 ab bei unferer Rämmereitaffe und hört die Berzinfung 
mit ii e auf. 
Bon rüber — ar Heoligationen find bisher zur Ein- 
Löfung * niet BREI? worder 
1867 Serie I. Rr. 7 über 100 Tblr., 
3 1868 Serie Mr. 385 über 100 Thlr. 


anffurt a, den B. Ollobex 186%. 
Bu 2 Der Magiftrat. 





Berfchiedene Bekanntmachungen. 


a f-Grund bed $. 11 des repidirten Geſellſchaftsſtatuts findet der 
Verwaltungsratb fi veranlakt, eine außerordentliche Beneralverfamm- 
lung * — Mühlen + Afeturanzaefellihaft zum 20. Rovem- 
ber, früb 10 Uhr, im Geſchäftslokale, Berlin, — Nr, 112, 
hiermit anzuberaumen. 

ber Berbandblung 


Sefätuganung de Beihaffung de —— Geldmittel 


uibationöurrfahtene. 
8* den 21. Oobe 1808. 
Der Berwaltungsrath. 
Deſſen Borfipender: 
(ae) 9. Safı. 


Befanntmadun 
Vom 1. November er. ab werden auf 6“ Station Frant · 
furt a. O. Retourbillets mit 5 tägiger Gültigkeit auch * den 
Stationen Erkner, Brieien, nn und frürftenberg a. D. aus 
gegeben werden. 
Berlin, den 25. Ollob 
Königliche Direktion ve Riederfilefi: -Märtifchen Eifenbahn. 















pP Fi iesem Jahre “ 
Kern) —— . fl. 








D — * * und Versicherungs- » Zinsen von Staatspapierem und Darlehen er 
Satängnossnummdensannunssuunenp ’ Lombard ....-z4.--.- +++ -- D 25,219/43] — 
’ u und andere Unkosten .. » Saldo ——— 2104| — 
» Diese Before daB. Kiscäsonadesssueneen » 
Ben be ito > 
Rufrichen onden 
—* 
‚Noch nich ** —— aus diesem 
und ah — 
* ———— ei Prime z n Rückver- 
Debhet. Bilanmnee, 
noch nicht singelorderie % des Grundkapitals fl. | 750,0001—|— || An-Grundkapital ©... 2440442000. 
en — —— — — Ka) 8 —*— en ER — 
» Staaispapiere ....... » v — BGerammitreserven 
Ti Darleben. auf Staatspapiere ... » } 103,500 —|— 
» Cassenbesland -.....-:-+--.+.+.-.---ucchesicn » 1 6,1911 





Amsterdam, den 1. Januar 1869. - 


der Assurantie p 
gez. B. J. Momma. 


Die Direetion 
te 


de anno 1771. 
‚gez. H. 6. van.der Vies. 


Preussisches Geschäft im Jahre 1868 


der Ansurantie Compagnie 
Prämien-Einnahme für eine Versicherungsumme 


te Amsterdam de anno kl 
von Thir. 29,5 Thlr. l 





Berlin, den 26. Oktober 186®. 
ger. Hoffmann, 


Die General- 





{ O0 J 
AI I SZ IK 


4176 





Nachweiſe über die Refultate bes Beichäftäbetriebed der Königlichen Landesbank zu Wiesbaden im 3. Quartal 186% 








Einnahme, 





Dot. Nähere Bezeichnung. 


1 Uniehen durch Annuitäten rüdjabl- 
ar: 

egen Schuldſcheine auf Jnbaber 

® 9 nbestrebitfaffe-Obligattonen) 

7 LH ST Et 





co) >» Schuld- und Pfandbriefe. 
Geld ⸗Depofiten. 
Sparkaſſe ⸗Fapitalien 8 
Anlehen auf kurze Zeit (auf Kündigung) 
JJ zerresnennnunnannunune — 
a durd,Annuitäten rüdzgabl- 
ar: 

N sur Ablöfung von Reallaften..... 
b) auf Bereits J 
c) an Gemeinden und Fonde. 

TI Laufende Rechnungen: 
a) mit — 5 und Privaten. 
b) mit verſchiebenen Kaſſen und 
—— 

81 Berihüffe: 

a) Lom bard ⸗Vorſchüſſe .....-- ——— — 
b) gegen Bürgfdaft .-...-- EEE ETF 
€ » Geffiomen.ırenrerr- — 
21 Effekten . 
———— 
111Aſſervate und Vorſchußzahlungen. 
12 | Eonto ber ginien asus k 


Ed 26 7 52 








18 todifion iG..cucrensnnsenne 
14 D » re re —* 
15 En TDandesbank . . * 
16 | Cafſſebeſt and .... 


der net nad 


zufammen e9. Ir. — &gr. 7 Pf 
F Voſ. 74. Dieſer A 
Eonto-Eurrent-Arebitoren 421; 


3 Ser. 10 Bf. 


b En Ir. 8 Ser. 9 Pf. di T 
Be er 2 ei 6 ee Sue wolstung von 2 
2,958,275 rar Sar. 8 Pi., b) auf Hupotheten mit boppelter Sicherheit 


pnitt enthält: a) Eonto-Eurrent-Debitoren 2,100,063 Thlr. 21 


Uebertrag auf 
dem 2. Quartal 


1869. 
Thlr. Iia.lof. 


| 


3657| 4 
1,256,780| 6 
8352 
86,571| 4 
311,856 21 
4,376,697| 6 
4l5521| 4 


wa a en] 








Reue Einnahmen 
im 3. Quartal 


1869. 











Aufammen. 


Thle. 


983,657| 4 
885,485 129 
104,878] 1 
327,306 |21 
44981766 | 6 
415,521| 4 


92810 


14,869 |21 
32,939|10 
4942| 8] 





fe. pf. 


wa | mn 


Door 





Uebertrag aus 
bem 2. Quartal 


1869. 
Tpler. fg. of. 


2,997,060) 10 
678,721 — 
1,689,097|14 


4 
7 
6 
4 





64,964] 7110 
153212116) 5 
22 | 7 
296,906 |25| 6 
24016 2]- 
220105128 7 





9615,46 


278,781 


br 


2% 





4 








Bemerfungen 
Poſ. Ic. Die bis zu Ende September 1. J. emiitirten Schuld- und Pfanbbriefe der Landesbant 


Sar. DEU 


Thle. 25 Sgr. 10 Pf, mithin Guthaben der Landesbant 1,678,704 Thlr. 


f., aufammen 1,081,736 Thle. 2 
' N en 


fr bleibt 





Mußdgabe, 


Neue Ausgaben 
im 3. Quartal 
1869. 


Thlr. fa.!pf. 


2,30/29|11 


43.085120) 6 
2,558| 810 


15,335 [27 
213,277] 1 
61517 21 


397,052|12 
33912) — 
2370) — 
326654 — 


| 


54,062 
408,503 27, 
47,832| 8 

323 


5,995 
10 


- 
— 





— 








auf Immobiliarſigerheit aue Regi = —x* — 6 
e obiliar aus Regierungs-Hau , 
ebnten, Gülten und Erbleiben 188 t. 10817 ; 
513,371 Thle. 16 Ser. 11 Pf, Be Zhlr. 12 Sar. — Pf. 
er — 
Wiehbaben, den 


Dftober 1868. 


8 
5 


— 
— 


—111 





ER 


Aufammen. 


Ihe. Jia. |pf. 


48,085) 20 
2058| 8 
15,335 [27 
213,277] 1 
61,517121 


6 
10 
8 


2.399129 11 
5 


2,997,060] 10 
3,582,675119 

3081| — 
2,036,149|26 


33912]— 


—— 


[1 
* 
& 

rn 
— — 
— —* 














Verglichen die Einnahme mit der 
Ausgabe, verbleibt Ende bes 
3. Quartal& 1869 ein 


Mebrbetrag der 
Einnahme. Ausgabe. 
Thlr. fa.|p Thlr. A. 

| | 

981,257] 4! 8 — Mn 
1,26,780| 6| 1 — — — 
8 — — — 
3431922] 2 _ |. 
311,970|23) 9 — — — 
42 5] 6 — — — 
354,003] — =. — 
— | 2982751131 8 
— — — 351337 1611 
— —|—}  18678,704135|10 
61,381] 9] 2 — — — 
— — — 7473/16) # 
— — —- 152,927| 5110 
_ u 27,754113] 5 
— — — 29442114) 1 
— —i- 42.378101 1 
—_ — — 135,792 J 3 
214,788118] 1 — — 
7834 91— — — 
—* jene 18464 10 8 
1.307621! 31 3 — — — 











HR 1: 
125,84 








(hlü e ergeben: 1) Guthaben ber Landesbant an Rönigl. 


r. 2 Df., 2) dergl. be 4229 ä 
£ 2: a han er 


Tblr. 143,117 ! 
„Ealdo ber Ganbehbant BIBI EAlr. 9 Car 2 Dr en dal? Thie 


.10 Bf. Hier 
ung&fonds 1,010) 


Königliche Direktion der Landesbant Olfenius. 


Au 


Bas Abommemumt beirägt Thle. 
für das Vieriellahr, 
Infertiomsperis für ben Aaum einer 

Deudptle M Dar. 
— — 







— 


Staats- % 


E 





NE 254. 





Königlich Preußiſcher 


Berlin, Freitag den 29. Oftober Abends 


Alle Pofl-Anflastten ders In- und 
Ausianbes u et 'elleen 


für Deriin bir ittom bes sei. 
Preußiichen Staals · Ameigea 
Behren⸗ Etrate Wr. la, 
Chr drr Wilheimstrafe. 


— — 


N Anzeiger. 





1869. 





Se. Majeftät der König baben Allergnädigſt gerubt, 
den nadbenannten Verionen vom Gefolge Sr. Hoheit des Vize- 
Könige von Acgypten bei beffen Anweſeñheit in Preußen Orden 
zu verleihen, und zwar: bem Minifter der außwärtigen An- 

elegenbeiten, Nubar Baia, den Rothen Adler-Orden erfter 

lafle; dem Oberſten Muftapba Fehmy Ben ben Rotben 
Adler - Orden britter Rlafie; dem Schafmeifter Muſtapha 
Riaz Paſcha den Königlicden Aronen » Orden zweiter Klaſſe 
mit "dem Stern; dem Arzt Burguiered Bey und bem 
Siegelbewahrer Ahmed Khairy Bey den Königlichen ronen- 
Drden zweiter Klaffe, jowie dem Arzt Sohrab Bey ben König- 
lien Kronen · Orden dritter Klaſſe. 


Se. Majeltät der König baben Allergnädigſt gerubt: 
Dem katholiſchen Pfarrer Marxen zu 


Schleife, fo mie dem Amtsrath, Premier + Lieutenant a. D, 
Merp zu Schweibnif, dem Rehnungs-Rath Kühn zu Buny- 
lau und dem Rreid-Wunbarst Kuhn zu Meblaufen im Rreik 
Labiau ben Rothen Adler-Orden vierter Klaſſe; ferner 

Den praktiſchen Aerzten Dr. Wirth in Rhaunen unb 
Dr. Zwide zu Saarbrüden ben Eharalter als Sanitätd-Rath 
zu verleiben. 


Berlin, 29. Dftober. 


Se. Königliche Hobeit der Prinz Friedrich Karl 
von Preußen ift geitern nad Blankenburg abgereift. 

Se, Königliche Hoheit ber Prinz Auguſt von Würt- 
temberg ift nad Blankenburg abgereift. 





Morddeuntfber Bund, 


Betanntmehung 

Nach 8.15 der Telegrapken-Orbnung für die Korreſpondenz 
auf ben Linien des Telegrapbenvereind ꝛc. von 1865 bat ber 
Aufgeber einer Depeiche das Recht, dielelbe zu rekommandiren. 
In Bieten falle wird die Depeihe von allen Stationen, welde 
bei der telegraphiihen Beförderung, beziehungswelfe Aufnahme 
mitwirlen, — follationirt und die Beſtimmungbſtation 

bet bem 


Hommerdheim im | 
Kreife Prüm den Rotben Adler» Orden dritter Klaſſe mit ber | 








eber telegrapbiic, unmittelbar nad der Ber | 


en 
Fellun an den Adreſſaten ober nad der Abgabe an bie IBeiter- | 


eförberungs-Anftalt, eine Rüdmeldung mit genauer Angabe 
ber Zeit, au welcher bie Depeſche dem Möreffaten, besiehungs- 
weile ber ÜBeiterbeförberungd-Anftalt zugeite t worden ift, 

Die Einführung ber relommandirten Depeſchen hatte den 
Zwed, bem forreipondirenden Publifum ein Mittel zu bieten, 
bie Mabriheinlichleit einer forreften Lebermittelung feiner 
Depeihen an den Adrefaten, fo weit died bei der Matur ber 
telegraphiichen Betrieb&mittel überhaupt zu erreichen ift, zu 
vermehren. Erfahrungsmäßig werden relommandirte Depeichen 
jedoch nur in fehr geringer Zahl aufgegeben, muthmaßlich weil 
die Taxe dr de en glei derjenigen für bie 

entlige Depeſche if. ' 
es on nun dem forreipondirenden Publifum ein ferneres 
ülfönsittel gu bieten, fi eine forrefte Uebermittelung_feiner 
epeidhe, — Io weit es rn und nöthig iſt, — zu fihern, 
fol vom 1. Julic. an verſuchbwelſe im internen 


erkehr | 
da8 Recht der Relommandirung, mie ſolches durch $. bs 








der Telegrapben Ordnung gewährt ift und auch noch fecner- 
kin in Geltung bleiben wird, dahin erweitert werben, 
daß ber Uufgeber einer Depeihe, welche nad einem 
Orte innerhalb des Norddeutſchen Telegraphengebietes gerichtet 
ift, die Bortbeile der NRelommandation auf einzelne Tbeile 
feiner Depeſche beichränten fann, obne ae zu fein, gleich 
das Doppelte der Befammt-Tare u bezahlen. 

Zu dieſem Zweck bat ber Aufgeber diejenigen Worte, 
ablen, einzeln ftebende Buchſtaben ober Bud —— 
efr, * 14, 6. der Telegraphen-Orbnung), deren korrelte Ueber 

mittelung er vorzugäiweile für nothwendig hält, damit bie 
Depeſche ihren Zweck erfüllen fönne, zuunterfireichen. Jedes 
unterfirihene Wort ꝛc. wird bei der Ermittelung ber rt 
abl, abweichend von ben allgemeinen Beftimmungen be& 

14, 7 ber Feige * boppelt gezählt, dafuͤr jedoch 
von allen bei der Beförderung reip. Aufnahme der Depeſche 
betheitigten Stationen follationirt werden. 

Gelangt Eee ein ſolches unterftrihene® Wort ıc, ent- 
ſtellt in die Hände des Adrefiaten, jo baf bie Depeſche nach ⸗ 
weislid ihren Zweck nicht hat erfüllen können, fo werden bem 
Aufgeber auf deöfallfige rechtzeitige Meflamation die für die 
Depeidye geaablten Gebühren zurüdgesablt werben. 

Im Falle der Berflümmelung nicht unterftrichener Worte ıc. 
bei unrefommanbitten Depeſchen werben fortan bie Gebühren 
nicht zurüderfialtet. 

uni 1869. 


Berlin, den 13. 
Bunde&-Ranzler. 
Im Auftrage: Delbrüd, 





Minifterium der geiftlichen, Unterrichts: und 
Fe ednindl ngelegenbeiten. 


Akademie der Rünfte, 


, Betanntmadung. 

Die Königlide Alademie ber Künfte bringt hiermit zur 
öffentliden Kenntniß, daß nunmehr die Wagener'iche Gemill 
Sammlung, fowie die der NationalBalerie gehörigen Gemälde 
aus dem Äinterimälofal wieder in dem langen Saal und ben 
angrenzenden Räunun deb Koͤniglichen Alademiegebäudes auf- 
x et werden wird, Die Sammlung wird deshalb am 

onntag, den 31. Oktober, geſchloſſen; der Tag der MWieber- 
eröffnung wird nad ber erfolgten neuen Aufſtellung befannt 
gemacht werben. 

Berlin, am 29, Oftober 1869. 

Die Königliche Alademie ber Künſte. 
Im Yuftrage: Ed, Daege. D. F. Gruppe. 


Kriegs: Mlinifterium. 


Die Expedienten Shwarz und Wieland vom vorma- 
ligen Mebizinal-Stabe ber Armee find gu Geheimen egpedivenden 
retären und Ralfulatoren und ber Regiſtrator Damm 
vom vorgenannten Stabe ift zum Geheimen Regiſtrator, 
fämmtlid beim Kriege-Minifterium, ernannt worden. 





Berlin, 29. Oftober, Se, Majeftät der Rönig 
haben Allergnäbigft gerubt, den nadbenannten Offizieren xc. 
die Erlaubniß zur —— ber ihnen verliehenen frembdberr- 
lichen Delorationen zu ertbeilen, und zwar: bed Großkreuzes 
bes Großherzoglich fächſiſhen Ordend vom weißen 

alten unb der Fürſtlich Lippe - betmolbifcen 
iitär-Berdienft-Medaille: dem General ber Infanterie 


.- 
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von Saftrow, fommanbirender General des 7. Urmee-Eorps; | 
des Komthur⸗Kreuzes zweiter Klaffe mit Schwertern | 


des Heraoglih ſachſen » erneftinifden Haußordenß: 
dem Oberſten von j 
giſchen Infanterie ftegiments Nr. 32, und dem Diajor Miſchke 
vom Generalftabe des 2, Armec-Eorbi; des Nitter-Kreuges 
erfter Klaſſe des Herzoglid ſachſen-erneſtiniſchen 
Haudorbend: den Hauptleuten und Compagnie» Chefs 
Quadt und Baumbad vom 7. Thüringiiden Infanterie 
Regiment Nr. 96; dei Komthur⸗Kreuzes ameiter 
Klafie des Königlid ſächſiſchen AlbrechtsOrdens: 
dem Major Baron von Korff vom 2, GardeDragoner- 
Negiment; des Ritter-Kreuzes bed Dapberzeali 
medlenburgiiden Ordens der Wendiſchen Krone: 
dem Hauptmann von der Hude vom Generalftabe bei 
1. Armee-Eorp& und dem Seconde-Lieutenant von Rabe vom 
Oſtpreußiſchen Ktüraffier-Regiment Nr.3 Graf Wrangel; ſowie 
der Grofberzoglid medienburgiigen bronzgenen 
Berdienfi-Medatlle: dem Ober-Wacdtmeifter Brosfy und 
dem berittenen Gendarmen Roſenbaum von ber 1. Gen- 
darmerie · Brigade. 





ber PoſtExpedition Nr. 23 
Ite Reipgigerfiraße). 

Die Veit-Erpebition Nr, 33 wird vom 29. Oftober er. ab aus 
dem Haufe Alte Leipzigerſtraße Nr. 4 nad dem Haufe Rr. 15 in der- 
felben Straße verlegt. 

Berlin, den 28. Oktober 1869. 

Der Ober-Pofbdireftor, 
Sakfı. 


Berlegun 
a 





PWichtantliches. 


Preußen. Berlin, 29. Oktober. Ihre Majeftät bie 
Königin ift geftern Abend von Baden in Eobleny einge 
troffen. — Den Rammerberrendienft hat Freiherr von Brenden 


übernommen, 

— Er. Königlide Hoheit der Kronprinz beabficd- 
tigte, wie telegra bi ge bet wird, Sich heute Nachmittag von 
Genftantinopel über Rhodus nah Terulalem zu begeben. 

— Die heutige 10) Plenarfigung bed Abgeorbneten- 
baufes wurde vom Präfidenten von Forckenbeck um 11% Uhr 
mit einigen geſchaͤftlichen Mittkeilungen eröffnet. 

Am Miniftertifche befanden fich der Minifter für die land- 
wirtbichaftlichen Ungelegenbeiten von Selhow, ber Minifter 
des Innern Graf zu Eulenburg, der Juftiz,Minifter Dr. Leon 
—— ‚ ber Finanz ⸗Miniſter Cãmphauſen und die Regierungd- 
Dee Ober- Juſtiz · Raih Herzbruch, Sr Juſtlz · 
w a v, 


riter. 


prüfungen. 

Es folgte die Berathun 
das Alter der Großjährigkeit. 
. „Der Entwurf wurde ohne Debatte mit fehr großer Mar 
jorität angenommen, 

Auch über den Gefekentwurf, betreffend dic Aufhebung ber 
bejonderen, bei Interzeſſionen der rauen geltenden Borfchriften 
entipann fid feine Debatte und wurde berfelbe gleichfalls mit 
großer Majorität angenommen. 

Hierauf folgte: 

Borberatbung im ganzen Haufe bed von dem Abgeordneten 
Dr. Eberty eingebrachten Gefegentwurfd, betreffend die Kompe · 
tenz der Schwurgerichte bei politiihen Verbrechen und Bergeben 
und bei Prefvergeben. 


örfter, Commandeur dei 2 Thürin- | 


ich cd dennod gewagt babe, bad mir übertragene Amt anzunehmen 
und deifen Pflichten anf mic zu nehmen, fo bin ich in diefem Ent- 
ſchluſſe weſentlich mit durch die Hoffnung arftärft worden, daß dieſes 
obe Haus dem ernfien Beſtreben, die netrübte Ordnung in unserem 
inanzweien in befonnener Welle, unter möglichſter Schonung der 
Steuerfraft des Bandes, wieber hetzuſtellen, feine unentbebrliche Unter- 
ftügung nicht verfagen werde, ER , * 

Ni te ben zu meiner amtlichen Tätigkeit babe ich mit einer 
befonderen Schwierigkeit w fämpfen, indem die Verhältniffe mic ge 
nötbiat haben, dad Amt In einem Yugenblid zu übernehmen, wo furz 
zuvor die Staatöregierung eine große Reihe von Finanzvorlagen dem Land · 
tage gemadht bat, an deren Borberathung ich mich nicht betbeiligt babe, 
die ich felbit erft nach und nad kennen lernen, und über Deren Inbalt 
ich mir ein eigenes Urtheil dann erit bilden fann. Dazu fonmt, daß 
über den Staatshaushaltdetat bereits mannigfade Borberatbungen 
mit den Kommiſſatien des boben Hauſes flattgefunden haben, daß 
der dringende Wunſch beficht, zur Jörderung des Geſchäfteganges 
und zur richtigen Berrbeilung der wichtigen dem Bandtage vorliegenden 
Geſchäfte mit der Beratbung de® Etats nicht länger zu zögern Sie 
werben cd baber verzeiblih finden, wenn id nicht ſchen beute 
in der Lage bin, Ihnen eine vollländige Darlegung unierer 
Hinanzlage, wie fie ib nad meiner Auffaſſung gefaltet, zu geben, 
was fonit in meinen Wünfchen gelegen haben würde, und daß ıch Die 


| Bitte außipredhen muß, bei Beratbung der Bunfte, bei denen Die 
| qröhte Meeinungdvericiedenbeit ih tonftatiren wird, und in denen der 





Waldeck und 
Den erften Gegenftand ber Tagesordnung bildeten Wahl- | 


über den Gefegentwurf, betreffend | L 
Allethoöchſtweichem nad Art, 4 des Vertrages vom 18. Jul 


berwiegende Schwerpuntt der biefmaligen Verhandlungen liegt, 
nämlich bei Feſtſtellung einmal der Höhe des Defizite, die ih ja erit 
durd die Berathung der Spezialetats überbaupt ergeben wird, und 
der Mittel, das Defizit zu_derfen, alfo wenn ib um die Erlaubniß 
bitte, eine eingehende Erörterung erſt zu jenem Beitpunfte 
meinerfeitö eintreten zu laffen. Eine allgemeine Andentung glaube ich 
mir ſchon heute geftatten zu dürfen, die Anteutung nämlid) daß es 
mir als ein dringendes Gebot einer richtigen Finanipolitik —REX in 
Bezug auf die Tilgung der preußiſchen Staatsſchulden, dem pfeu · 
Fifhen Staate eine größere Leichtigkeit in der Bewwegung zu ermöglichen, 
ibn in den Stand zu fepen, in günfiigen Jahren orbhene Zummen 
auf die Tilgung zu verwenden — in ungünftigen Jahten fleinere 
Summen dayu zu beftinnmen, verftebt fid, unter vollftändiger Mab- 
rung ber Rechte der Staategläubiger. Wenn ich ben vorlienenden 
Etat näber beiradte und mir fage, daf er zwar mit einem Defizit 
von 5400,00 Thie. abfehlieht, daß aber berfelbe Etat zur Tilgung 


' älterer Staateſchulden die Summe von 8,666,000 Thlr. beftimmt und 


beftimmen mußte, dann bin ich der Anfiht, daß immerbin bei uns 
ein Boranfchlag beficht, um welchen und die meiflen Staaten Europa's 
beneiden — 

Hierauf, wurde auf Antrag des Abg. Dr. Löwe bie Budget ⸗ 
bebatte vorläufig vertagt !und die Sigung um 1 Ahr 10 Mi- 
nuten geichlofien. 


Eöln, 29. Oktober, Die rüdjtändigen engliſchen Poſien 
vom 27, d. Mis. Abends und 28. d. Mes, Fe find heut 4 Uhr 
50 Minuten früh bler eingegangen. 

Walde, Arolien, 28. Oftober.. Heute Mittag 12 Ubr 
wurbe ber bießjährige orbentlihe Landtag der Fürſtenthümer 
‚Pyrment im Saale des Regierungsgebäubes von 
bem Lanbdesbireltor von Flottwell mit folgender Rebe eröffnet: 

Meine Herren! 
Sr. Dajeftät der König von Preufen, mein allergnäbigfter gar 
567 bie 


' Ausübung der verfaffungämäßigen vollen Staatägewalt” begüglich der 


' inneren 


erwaltung ber Frlichtentbümer zuſteht, baben mir den Auf⸗ 
traa zu eribeilen gerubt, den diesjährigen ordentliben Landtag zu 


\ eröffnen. 





An der bierüber eröffneten Debatte betbeiligten fidy die Ub- | 
georbneten Dr, Eberty, Yampugnani, Dunder, von Kardorff, 


Lent, von Sendewig, Dr. Virchow, Laster und Simon 
von Zaftrom. 

Ker FJuftiz » Minifter Dr. Leonhardt ergriff wiederholt 
das Wort. 

Der Gefeßentwurf wurde hierauf in ber Vorberathung 
vom Haufe angenommen. 

Den lekten Gegenftand der Tagesordnung bildete die Vor: 
berathung des Staatshaushalts · Etals für dad Jabr 1870, im 
ganzen Haufe, 

Der Finanz · Miniſter Eampbaufen gab folgende Erflä- 


ab: 
Meine Herren! Se. Majehät ber Köni 


run 
baben, wie Ihnen be 





reit6 befannt, mir vor wenigen Tagen die Leitung des Trinanz- | 


Minifterii zu Übertragen gerubt, Ih bin der an mi ergangenen 
Allerhoͤchſten Auffortirung ohne Zögern, jedoch nicht leichten Herzens 
gefolgt, weil ich mir nicht werbeble, wie ſchwierig meine Stellung 
ein wird und wie ungenügend meine Sträfte fein werben, um ben in 
Dolge der mehrfachen parlamentarifhen Disfuffionen vielleicht etwas 
bob geipannten Erwartungen überall entfpreden zu können. Wenn 


Die Befepentwärfe, welche ich Ihnen vorzulegen die Ehre baten 
werde, beziehen ſich auf zum Theil ſeht wichtige fragen 

Die gegründete Austiat, daß fowohl innerbalb des Fürſtenthums 
Pormont, ald auch innerhalb des biefigen Fürftientbums der Bau 
einer Eifenbahn zu Stande kommt; erfordert den Erlah eined Expro- 
priationägefeped für Eifenbabnzwede. Der Ihnen vorzulegenbe Ent- 
wurf ſchließt fi den in Preußen geltenden Beftimmungen an, beren 

keihmäfige Anwendung fhon dadurch bedingt wird, daß die projef- 
tirten Bahnen weſentlich preufifches Gebiet durchſchneiden. 

Früheren Aufagen gemäß wird Ihnen ferner ein Geſeß über die 
Abänderung einiger Belimmungen der Frorflorbnung, welche die 
Dau- und Brennbolgberedhtigungen bei Barzellirung bed berechtigten 
Grundftüde betreffen, vorgelegt werben. e 

Einige Gefep-Entwürfe, welche dem preußifchen Banbieg kürzlich 
vorgelegt find und melde ſich auf Gebiete beziehen, binſichtlich deren 
ſich eine gleichmaßige Geſeßgebung empfiehlt, werden vorausſichtlich 
mit den für unſere Werbältniffe nothwendigen Aenderungen zu Ihrer 
Beratbung fommen, 

Das in der lebten Sißung bereits beiprodene wichtige Projekt 
einer beichleunigten Ausführung des Vicinalwegebaues wird Sie von 
Ban beſchaͤftigen und boffentlid der Verwirklichung näher geführt 
werben. 

Die Staatötaffen-Rednung von 1865 wird Ihnen zur Wahr- 
nebmung Sbrer —A— igen Rechte vorgelegt werden. 

Die Abrechnung mit dem Domanium konnte während Ährer 
vorigen Zufammentunft nicht zu Ende geführt werden! bie forgfältigen, 
erfhöpfenten Verbandlungen; welche in der Zwiſchenzeit geführt jind, 
werden in der jepinen Zigumg einen Abſchluß erhalten müſſen. 

Auf Befehl Sr. Majeitit des Königs von Preußen erkläre ich 
ben Landtag der Hürftenthümer für eröffnet. RE 

— Die Nr. 22 008 »Regierungäblatteße enthält eine Belannt · 
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madung, die Berbältnigzablen für die Umrechnung ber in den 
Fürftenthümern Walde und Pyrmont biäher gültigen Landes» 
maße und Gewichte in die burd bie Maf- und 
nung für ben Nordbbeutihen Bund fefigeftellten neuen Maße 
und Gewichte betreffend. j 
Meckleuburg. Schwerin, 28. Oftober. 


Se. König. | 


liche Hoheit ber Großherzog empfing vorgeſtern ben | 


Königlich breußiihen Gelandtn von Magnus, welcher ein 
Schreiben Sr. Majeftät des Königs von Preußen über 
reichte, wodurch derſelbe ald außerordentlidher Gefandter und 
bevollmächtigter Minifter am Großherzoglichen Hofe beglaubigt 
wird. 
Sachfen. Dreöden, 28. Oftober. (W. T. B.) In ber 
beutigen ergung ber Abgeordnetenfammer fand die Vor 
beratbung des Geſetzentwurfs, betreffend die Gemeindereform, 
att, Der Minifter dei Innern verſprach für ben nächſten 
Landtag die Vorlage eined Gemeindegeiehed und die Reform 
der Verwaltung. Die Kammer beſchlöß: eine gemeinfame Ge 
meinde Ordnung für Stadt und Land mit allen gegen 20 Stim- 
men, ferner Wegfall des Beftätinungsrehted der Regierungd- 
Behörden mit allen gegen 15 Stimmen, endlich einftimmig_ die 
Herftellung einer ausgedehnten Selbjtregierung ber Gemeinden. 
Baden, Karlörube, 28. Oftober. (W. T. B) Die Yb- 
eorbnetenfammer nahm in ihrer heutigen Situng ben 


eſehentwurf über Abänderung einiger Beltimmungen ber | 


Berfaffungsurlunde, Darunter die Einführung allgemeiner und 


gebeimer, jedoch indirefter Wahlen zum Abgeordbnetenbaufe, in | 


erathung. Die Situng, welde 85 Stunde dauerte, fam über | 


die Generaldiäfuffion nicht hinaus, 
Bayern, Münden, 27, Oftober. Außer dem Groß- 
berzog von Weimar ift geftern auch Prinz Wilbelmvon 


Baden bier eingetroffen, und zwar Beide vorzugsweiſe zum 
Beſuche der internationalen Kunftausftellung. Wegen der An: | 


weienbeit der hoben Herrſchaften bat fi der König beute noch 
nicht nah Schloß Berg aurüdbegeben, — Die Kuna 
wird nächſten Sonntag Abend geſchloſſen werben. 


Defterreihslingarn. Wien, 28. Oftober. Der nieber- 


öfterreichiiche erg ae geſtern das Bollsſchulgeſeßz. Der | 
T 


8.5 der Borlage wurde in namentlider Abſtimmung mit 33 
gegen 23 Stimmen dahin geändert, daß ber Leiter der Schule 


den Berbandlungen des Orts Schulratb& mit berathender Stimme 
ausuzieben fei. 

Veh, 27. Dftober. Bom Unterbaufe wurbe der 8.4 
des Geſehzeß über die richterlige Gewalt mit geringer Mobdi« 
fitation, der 8.5 unverändert angenommen. Barabi’ö Anıcn- 
dement, wodurd das Auffichtsrecht über bie Gerichte dem Juftig- 
Minifier entzogen und einem Difafterium übergeben werden 
follte, wurde verworfen. 

Linz, 27. Oktober. Der Landeihauptmann theilte dem 
Sandtag mit, daf die Landtagsieifion bis 6. November ver 
längert iſt. Der Gefekentwurf, betreff3 Negelung ber Nechtd- 
verhältniffe des Cehrerftandes, wurde angenommıen, 

Gras, 27. Oftober, Dr. Schloffer ftellte im Landtag 
im Namen des Verfaſſungbausſchuſſes über die in der erften 


usftellung | 


ewichtsord | 





das Fort Dragali zu entlegen. Die Kaiferlihen Truppen wur- 
den auf dem Plateau vor Dragali von circa 2000 Injurgenten 
angenriffen und hart bebrängt. Unter dem Schuße ber ano- 
nen des Forts Dragali gelang ed, einige Abtheilungen Eolda- 
ten mit frischem Proviant in das Fort zu werfen; dad Hody- 
plateau von Dragali ſelbſt mußte jedod von den Kaiferlidyen 
Truppen geräumt werden. Diejelben zogen fih, von allen 
Seiten von Infurgentenbaufen umſchwärmt, mit aiemlichen 
Berluften in die fefte Stellung von Rifano zurüd, Die Forts 
Dragali und Eerefwice find no immer von den Inſurgenten 
cernitt. 

Hier verlautet, ein Theil der Levante ⸗Eskadre habe Orbre 
erhalten, längs der albaniſchen und joniſchen Küfte zu freugen. 

— Die »Meue freie Preſſe- vom 28. Oltober melbet: 
In den Berichten des Statthalterd von Dalmatien, iFeld- 
marſchall » Lieutenant von agner, wird konftatirt, daß 
die Streitkräfte ber aufſtändiſchen Bevölkerung durch fort 
dauernden Zuzug aus Montenegro und der Herzegowina 
verftärft werden. Der Statthalter betont bie Nothiwendigfeit, 
behufs Verhinderung ded Zugugd auf kürkiſchem Boden, Tpeziell 
an der montenegriniichen Grenze gu _oberiren. Die Regierung 
bätte daber von ber Pforte die Erlaubniß nadgeludt, bie 
Grenze zu dem angegebenen Zwede überſchreiten zu dürfen. 


Großbritannien und Irland. London, 26. Oltober. 
Das Kabinet tritt heute zu einem Konfeil zufammen, um über 
bie der naͤchſten Selfion zur Löſung vorbehaltenen ragen — 
in erfter Reihe die irischen Pachtgeſetze — zu berathen, Die 
Mehrzahl der Minifter ift bereits in ber Hauptſtadt eingetroffen 


und die übrigen — Gladftone, EChilderd und Chicheſter For 


tescue — werden im Laufe bed Vormittags bier erwartet. 


Franfreih. Paris, 28. Dftober, (W. T. 8) »La 
Patrie⸗ beflätigt, dab die drei Em Kommandos von Tou— 
loufe, Tours und Lille aufgehoben werben follen. Das Kom 
mando von Nancy foll nad Dreh fommen, Die Kommandos 
von Paris und Lyon bleiben bejiehen. 


Spanien. Madrid, 26. Oltober. Der.geihäftsführende 
Ausſchuß der Cortesmehrheit ift geftern Abend unter dem Bor- 


A { h | fige Rivero's zuianımengelreten, um über bie Verminderung 
(nicht aber der Religionslchrer: bei den feine Anfialt betreffen- | 


ı nelegenheiten der Kolonien Verordnungen mit Gefegeäfraft wu 


Sigung von ben loveniſchen Abgeordneten abgegebene Erflä- | 
rung den Yntrag: Die Erklärung der Ubgeordneten Boßnjak ıc. | 


fei im ihrer tbatlächliben Begründung unrichtig und in ihrer 
Tendenz landeverfaflungs- und geihäftdordnungswidrig und 
die genannten Abgeordneien fein durch das Praͤſidium aufzu- 
fordern, entweder an den Verhandlungen des Landtages fofort 
wieder Theil zu nehmen oder ihre Mandate zurüdzulegen. 
Dieſer Antrag wurde einſtimmig angenommen. j 
Prag, 28. Oftober. Der böbmiide Landtag bat in feiner 
heutigen Sigung ſämmtliche czechiſche Mitglieder der Deflaranten- 
partei megen ihres Michtericheinens ald ausgetreten erklärt. 
Am 30. d. M. findet die Schliefung bed Landtags ftatt. 
Lemberg, 27. Oktober. Die im Landtage beute vertbeil« 
ten Anträge des Berfafjungs-Ausihuffes enthalten den Beſchluß 


des Kultusbu * und die Königdwahl zu berathen. Erſtere 
Schwierigkeit haͤlt man jegt dadurch für vollſtändig gelöſt, daß 
Zorrilla ſeine Vorſchlaͤge zurüdgezogen und das Budget ange- 
nommen bat, wie es von den frinang-Pinifter, dem Unioniften 
Ardanaz, aufgeftellt worden ift. Die Abgeordneten von Por- 
torico haben den Antrag gekelt, zu beſchließen, dab im Ein- 
fange mit dem Artikel 108 der Berfaffung dem Eolonial- 
Minifter binfort nicht mehr die Befugniß zuftebe, in den An- 


erlafien, Auch ein Antrag auf Abihaffung der Sflaverei in 
ben Untillen ift in den Cortes eingebracht worden. In der 
Provinz Malaga ift ein Gerichtöbeamter von einer Republikaner» 
bande*rrihofien worden. Aud im Norden, in der aragoniſchen 
Stadt Barbaftro, bat man noch einmal eine republilaniidhe 
Kundgebung ind Werk zu ſetzen verſucht; doch ftellten die Be» 
börden bald die Ordnung wieder ber. . 
28. Oltober. (WB. T. DB) Die Eorted_ genehmigten 
in ihrer beutigen Sikung mit 87 gegen 14 Stimmen das 
Gefeg, nad welchem den Offizieren, welde ſich an ben Auf 
ftänden gegen bie Regierung in ber Zeit vom Tanuar 1866 
bis Auguft 1867 bethelligt hatten und auögewandert waren, 
der rüditändige Solb ausgezahlt werde, j 

— Heute bat bierfelbft eine Berlammlung der unioniftiichen 
Eorteännitglieder ftattgehabt, in welcher bie Thronfrage disku · 
tirt wurde, Die Ber oe ſprach ſich mit allen genen 
zwei Stimmen gegen die Wabl dei Herzogs von Genua aus. 


Ulloa und adt andere Deputirte erklärten, fie würden dem 


der vollftändigen Erneuerung der vorjährigen ſtaatsrechtlichen 


Refolution , ferner eine Thron » Adrefje, worin dad Bedürfniß 
der nationalen Autonomie, ald zur geordneten, durch bie Con- 
ftitution nicht — Reichſorganiſation erforderlich, 
ſtark betont und aud über centraliſtiſche Ausführung der be 
ftchenden Ode Beſchwerde geführt wird. 

ara, 27, Oltober, er Kaifer ermächtigte ben zreld- 
marſchall » Lieutenant Wagner, hervorragende Leiftungen ber 
Truppen mit Tapferkeits-Ptedaillen zu belobnen. 

— Die —— Bid Truppen bei den geftrigen und vor- 
aeftrigen Gefechten hufs Berproviantirung Dragalj'$ mar 
ungeachtet der ra —* und foreirter Märſche 
ausgezeichnet. Die Berlufte ſcheinen nicht unerheblich. 

Trieft, 27. Oftoter. (N. fr. Pr.) Nad den vom Sn 


furreltiond - Shauplage bier eingetroffenen Meldungen gelang | l 
«8 auch ber geftrigen Expedition unter Oberft Tovanovic nicht, | von den Mitgliedern ber biefigen italieniſchen 





Herzoge ihre Stimme geben, wenn die Bemühungen der Regie. 
rung, einen großjäbrigen Fürften zur Annahme der Krone 


zu bewegen, vergeblih fein follten, und in Folge 
deſſen nur bie Wahl zwiſchen dem Herzog unb ber 
Nepublit übrig bleiben würde Die inifter Topete, 


Silvela und Ardanaz fowie die Deputirten Rios Roſas, Eal- 
beron Eollanted, San Grub Armijo, Canoſas, Azala und Sal« 
vaverria und alle anweſenden Stantämänner proteftirten gegen 
die Fortdauer des Proviforiums. Die radikale Partei ift mit 
ber Wahl des Seriogs von Genua einverftanden, — Wie «8 
beißt, würden Topete und die beiden anderen ber unioniftifchen 
Partei *5*— Miniſter ihre Entlaſſung geben, wenn die 
Cortes ſich für den Herzog entſcheiden follten. 


Türkei. Konftantinopel, 25. Oftober. Der Herzog 
von Mofta ift, begleitet von dem italieniihen Geſandten 
Grafen Barbolani, heute Mittag bier eingetroffen. Er wurde 
olonte, weldye 
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fi auf vier Dampfern befanden, begrüßt und vom Eultan 
im Palaſte Dolmabattie empfangen. 

— Der öſterreichiſche Bice-Abmiral v. Tegettboff und ber 
Botſchafter v. Proteid»Dften find heute mit den Schiffen »Eli- 
fabette, »Helgoland«e und »Greife nad dem ſchwarzen Meere 
abgegangen, um den Kaiſer von Defterreih in Barna zu 
empfangen. Der Großvezier und ber Serdar Efrem, Omer 
Paſcha, haben ſich beute Nachmittag mit einem Kriegbſchiffe 
und einer Yacht des Sultans gleichfalls zur Begrüßung des 
Kaiſers von Oeſterreich nach Varna begeben. 

— 3. Oktober. WW. T. B.) Der Kaiſer von Defter- 
reich iſt heute Mittag auf der Kaiſerlichen Yacht »Sultanice 
eingetroffen, vom Sultan an Bord des Schiffes begrüßt und 
nad dem für ihn eingerichteten ei Dolmabaktide Pan 
mworben. Die Schiffe im Hafen haben geflagat. Heute Abend 
findet eine allgemeine Sluminatton ftatt. 

Belgrad, 27. Oktober. Aus Baſiaſch wird gemeldet: 
Der Kaifer von Oeſterreich bat den zu ——— 
ge eingetroffenen NRegenten von Serbien in längerer 

udienz empfangen. 


Nußland und Polen, St. Beteröburg, 27. Oktober. 
Der »Dd. Be ſchreibt: Am 9, Oktober befragte der Kailer 
die die Kaiſerin behandelnden Aerzte über den Gelundbeits- 
auftand Seiner Gemablin. 
Geſundheit Ihrer Majeftät entichieden feinerlei Befürchtungen 
erwecke und mit jedem Tage beiier werden müſſe. 


je ? ie ı ' R f 
Die Nerzte antwortete, bap bie | des Mandes mit $ Zell langen Strichen verziert; auch fie if, wie die 





Hierauf ı 


wandte ſich Se, Majeftät an den Dr. Erhardt, al& denjenigen | 


Arzt, ber beffer als die anderen mit ben lofalen Himatifchen 
Berbältniffen befannt fein müßte, mit der Frage, ob ein mel 
terer Aufenthalt Ihrer Majeftät in der Krim nicht nachtheili 
wäre, worauf Herr Erhardt die Ueberzeugung ausſprach, da 


ferin ohne alle Befürdytungen ihren Aufenthalt auf dem Eübd- 
ufer der Krim nad Belieben ausdehnen fünne. 

Der Eontre + Admiral Karpow, bekannt al Ber 
theidiger des Malakoffthurms in Sebaſtopol, ift geftorben. 


Aſien. Dolubama, 22. September. Der Herzog 
von Edinburg if vom Milabo öffentlib und brivatim em; 
Pfangen worden. 
begeben. 

— Der frangöfiihe Konſul in Yokuhama bat belannt ge 
madt, daß Apbellationen von den Ronfular -Gerichtbhöfen ın 
Siam und Japan fernerbin an den Kaiferlichen Gerichtshof in 
Saigon, anftatt wie biäber in Pondicherry, gerichtet werben 
müfen. 


— Das »Amtöblatt der Norddeutſchen Poſtverwaltung · Nr. 69 








| veranlaft worden. 


Das I. 1868 war dem Heringsfang, der an be 
Küfte bei Welgaſt in fehr bedeutendem Umfang betrieben wird, un- 
günfin. Es wurden im Ganzen im wolgafter Mrafbezirl nur 4598 
onnen nefalgen (1860: 13,541 Z.), Die fait ausfhlichlih aus dem 
Herbfifan gewonnen waren. Der böhere Preis (7 Thlr., gegen 
5-55 Zblr,) bat jedod den Ausfall in der Quantität argen 1867 ge 
det. Un Schmicdeeifen wurden aus Schweden 3040 Etr. importirt 
(1867: 4893 Etr., 1864: 8755 Elr.); aus England wurben 2342 Eir. Nob- 
eifen und Eifenmwaaren eingefübrt, Das Farbebolzgeſchäft von Wol- 
aft nebört au den größten in Deutfhland. Der Import von farbe 
höhe iheils von Hamburg, Havte und Vondon; tbeild ditelt von 
Lagung de Terminos belich ji auf 24,408 Etr., auß welchen in Wol- 
gott 10,324 Etr. Frabrifate gefertigt wurden, die nebft ca. 13,000 Er. 
Stüdbölsrn in Preußen, Ausland und Oeſterreich abgefeht wurden. 
Auf der Eifenbahn kamen in Molgaft in Jabre 1865 241,142 Eir, 
EL ge gingen ab 153,734 Etr., gegen 171,662 Eir. und 160,381 Etr. 
n 


— Karlsbad wurde nad) der Icpten diesjährigen Kurliſte von 
22, d. M. von 13,813 Kurgäften befucht. Um 7883 Berfonen mebr als 


im Rorjabre. 
Kuuſt und Wiſſenſchaft. 

— In Reuborf, im Kreiſe Stubm, find beim Graben nach 
Steinen etwa 20 Fodtenurnen gefunden worden, Dielelben waren 
mit einem flachen Steine bedeckt, und zwei von ihnen, die einander 
aanz gleich find, wohl erbalten; nur eine bat einen wenig bemerfbaren 
Ri. Bie find von fhöner Form, idivarzarau, glatt, fait alängend. 
Eine dritie, eiwas Heinere, aus ber ein Stüd ausgebrochen, if unweit 


beiden andern , von fchöner, hauchig —— Form. Ein flei« 
ner, frugäbnlicher, etwas defekter Topf, iR noch bereutend glänzenter, 
faft ſchwarz, und von beinahe Faffifcer rom. Das Icpte erhaltene 
Stüd ift eine fehöngeformte Schale, gröher ald eine Untertaffe, von 
grauer Sandfteinfarbe; fie iſt ziemlich gut gebrannt und zeint viele 
glänsende Blättben und Körnchen, äbnli denen des Glimmerſchiefers. 

Coburg, 28. Dftober. Heute Nadmittag fand in Neufes, in 


das Alima feinedrwegs Icädlik eimwirken werde und die Rai | MNüderts Garten, die feierliche Entbällung dee Dentmals Briebrich 


Nüdert'ö unter lebbafter Theilnahme der Benölferung, der Behörden 
und Fünftlerifcher Sträfte fatt. Die Feſttede bielt Kabinetsrath Tem 
peltey, und ein von Beethoven fomponirtes Lied Ruͤckert's bildete den 


Schluß des Feſteb. 
London, W. Oktober. Der Wortlaut bed Briefed, welchen 


' Dr. Kirk unterm W, Auquſt an bie ging Apır Bombay gerichtet 


Derſelbe wird fi über Tien-tin nad Peling | 
' Tautet in der Ucberfegung: »Sei fo gut, wenn ber Eflave aurüdtebrt, 


! geben. 


entbält wier Generalverfügungen vom 26. Dftober: 1) die Eröffnung | 
der Eifenbahn zwifchen Bensheim und Nofengarten betreffend, 2) Die | 
Eröffnung der Eifenbabn zwiſchen Coblenj und Reuwied betreftend, | 


3) Wabrpofibeförderung bei den auf der Route über Hannover coutii- 
renden Berlin-Eölner Souriergügen, 4) Bortofreibeit ber Kolleltähgelder 
für Lichtenſtein, und cine vom 28. Oktober: Schluß ber diesjährigen 
Poſt · Dampffchiffahrten zwiſchen Kiel refp. Kopenhagen und Norwegen. 


Statiftifche Nachrichten. 

— Die Rhedert zu Wolgast zäblte, nad dem Jahresbericht der 
dortigen Kaufmannſchaft, Ende 1868: 60 Schiffe mit 7587 Laften, 
1 Schiff und 624 Laften mehr ald Ende 1867. Diefe Schiffe wer 
kehrten in norbdeutichen, enaliiben, jlanbinavifcdhen, bäntfchen, nord» 
ruſſiſchen / nieberländifhen, belgiſchen, franzöfiiden, ſpaniſchen Häfen, 
in Häfen bes Mittelmeers und des Schwatzen Meers, ſowie {11} in 
transatlantiichen Häfen, In Wolsaft Harirten im Jahre 1868 fer 
wärts 311 Schiffe mit 17,162 Saſſten eim [inkl 11 Dampfern mit 





1740 Laften); darımter beladen 159 Schiffe mit 12,188 Laiten (inkl. | 


8 Dampfern mit 1504 8). 
den fih 3 miederländifche mit 130 &,, 13 däniſcht mit 694 %, 5 nor 
wegiſche mit 140 &, 2 ſchwediſche mit 26 ®.; die übrigen 288 Schiffe 
mit 16,172 €, waren norddeutſche. Die Zabl ber einklarirenden 
Schiffe war erbeblih größer als in den Borjabren bis 1864 zurüd, 
aber kleiner als in den Tabren 1861—1353, Aus Wolgaft liefen im 
Jahre 1868 ferwärts 292 Schiffe mit 16,499 2. aus (infl. 9 Dam- 
pfern mit 1692 8), dbaven 2 Schiffe mit 11,431 €. (intL 9 Dam 
pier mit 1692 ©) beladen. Bon Fluß und Küftenfahtzeugen paſſit 
ten 2992 Jachten und Kähne ein, 297 ausgebend. An Getrider 
wurden feewärtd ergportirt: 353,887 Schffl. Weizen (1867: 372,776 
Schfil.), 66% Schi. Gerfte (1867: 31,574 — 12614 Sch. 
Roggen (1867: 7730 Scfi.), 5275 Shift. Hafer (1867: 117 ſdifi. 
Hülfenfrüte 0 (1867: 2846 Schill.) Kartoffeln 3584 Etr. (1807: 
7416 en) Bon dem Getreibe wurden 257,089 Scheffel Weizen; 
4628 Schtfl. Gerſte und 3112 Schffl. Hafer nad England verfaifit; 
demmädh it ging der nröfte Betreidergport nad Belgien, wobin aud 
12,372 Schfil. Naps und Rübſen verjendet wurden. An Stoblen 
murden aus England im Jahre 1868 385,69 Eir. eingeführt (1867: 
401,786 Etr., 1861: 690,754 Eir.), wovon 95,170 Etr. per Bahn nad) 
der Udermart und Medienburg verjendet wurden. Die geringe Ein- 
fuhr iſt durch die außerordentliche große Zorfprobuftion des J. 1868 


Unter den einflarirenden Schiffen befan- | 





bat, liegt beute vor. bm zufolge war am eine Karawane mit 
dem Briefe eines mufelmännifchen Agenten im Lande ar oe 
an feinen in Zanzibar lebenden Bruder eingetroffen; die Nachſchtrift 
dieſes Briefee, in welder Livingſtoöne's Erwähnung gelban if, 


ibn eine Kifte Cognac mitzugeben, wie die, welde für ben weißen 
Mann famen, von denen eine unterwegs zerbrad, jo daß feiner übrig 
blieb. Und er (dev weiße Mann) ift in Ujiji eingetroffen, und fommt 
möglicherweife bier durd, und wenn er kommt; wollen wir fie ibm 
Vernadläffige dies nicht, Datirt 4. Nabin «el» Awul 1286 
(12, juni 1869. er arabische Bote, welcher den Reifenden in Ujiji 
tab, braudite einen Monat von dort nad Anyanembe im Bande 
Unyammwezi, und die Karawanth twelde den Brief üiberbradhte, war 
von bier nad Sanzibar zwei und einen balben Monat unterwegs. 
Dr. Kirk fügt binzu, daß der Weg von Ujiji nach der Rüfte gegen» 
wärtig felbft für kleinere Karamwanen fiber au paifiren ift und DaE er 
mit einer innerbalb eines Monats (alfo Ende September) ein- 
treffenden Karawane mäbere Nachrichten über den berühmten Reiſenden 


erwarie. 
Verkehrs⸗Anſtalten. 

Stettin, 27. Oktober. (Off. 3) Der Dampfer »rulton— 
if am 23. db. Mtk. wohlbebalten in Mew- Port angekommen. Bon 
Soutbampten bis Raw-Porf hatte dat Schiff 14 Tage Reiſe. 

London; 26. Dftober. Auf der Great Nortbern-Bahn entaleifte 
ein Berfonenzug, als er das Schienengeleife wechſeln wollte. Die Wagen 
flürgten um, zwei Perfonen fanden auf ber Stelle ihren Tod und 
eine berfeiben trug jo erhebliche Berlegungen davon, daß fie kurze Zeit 
darauf ftard. 


Königlihe Schauſpiele. 
Sonnabend, 30. Oktober. Im Opernhauſe. (203. Borft. 
Der Prophet. Oper in 5 Alten, nad dem Franzoͤſiſchen D 
€. Erribe, deutſch bearbeitet von L. Rellftab. Muſik von Mever- 
beer, Ballet von Sgoguet, Gaſt: Hr. Shaffganz, vom Königl. 
Hofthenter zu Dresden: Graf Obertbal. Fibes Frl, Brandt. 
Bertba: ri. Horina. Johann von Leyden: Hr. Niemann. 
Anfang 6 Uhr. M.-Dr. 
Im Schaufpielhaufe. (206. Ab-Borft) Im Borzimmer 
Seiner Excellenz. Lebensbild in 1 Alt von R. Hahn. Hierauf: 
Unerreihbar. Yuftipiel in 1 Aft von Adolf Wilbrandt. Zum 
Schluß: Eine Parthie Piquet. Lufiipiel in 1 Alt, nad bem 
irranzdfiicher, von F. Denede. M.Pr. 
Sonntag, 31. Oktober. Im Opernbaufe. (204. Vorſt.) Die 
übin. Große Oper in 5 Alten, nad bem Franzöſiſchen ded 
Scribe, vom Freiherrn von Lichtenſteen. Mufit von Halevy. 
Ballet von Hoquet. Ran: dt. v. ei ner Prinzeſſin 
Eudora: Frl, Groſſi. arbinal von Brogni: Hr. ride. 
Eleagar: Hr. Ferenczy. wi 

m aufpielhaufe. Ei nt Marin Stuart. 
Trauerfpiel in 5 Mbtb. von iller. M.- Tr, 
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Telegraphisehe Witterungsberlehte v. 29. Oktober. 



































St. ' Bar. /Abw Temp.\Abw' . ' Allgemeine 
M On. IP. Lem RK 'v.M. Wind. Hinmelsansicht 
Memel ... ‚„ 0,7 43,110., schwach. € 

7 |Köni .1334,0=2,0|  0,41-2,9'0,, stark. bedeckt, 

6 — 3356-14 0,2136 NW., mässig. bedeckt, ') 

7 Cöslin .... . 0,2/-3,3 Windstille. trübe. 

6 |Stettin. . ..1885,2.—1,5— 0,5/-4,"!WNW, mässig. trübe. ?) 

- |Putbus ... 333,1,—1,1 1,61-3,0 W.,schwach, bewölkt, 

» Berlin ..... ‚la 0873,3N., schwach. ‚ganz bed. ®) 

» (Posen cu... 320-1) 02j-3,2,0., mässig, bedeckt. *) 

. ‚Ratibor . 325,8 —4,6— 1,0,-3,4|W., stark. Schnee. 

« ‚Breslau... 328,6 —3,6— 1,0.—4,3.N., müssig. ‚bed., Schnee, 

» Torgau ... 332,512 04-3,7W., stark. bedeckt. °) 

» ‘Münster ..385,3-0,7  0,0-4,6 NW. schwach. zieml, heiter. 
— ...... 236,0 +15 1,0/-4,2,W., schwach. heiter. ®) 

«. Trier... 330,3 —1,3 — 0,4,—:,8SW,, schwach. bedeckt, trübe. 
7 Flensburg. 36,0) — | 0, — NW, mässig. heiter, ?) 

6 Wiesbaden 33,0, — — 5,0 — SW., schwach, heiter. ®) 

- ‚Kieler Haf. 336,6) — 1,3, — NW,, mässig. bewölkt. 

7 Wilhelmsh. 337,0) — 0, — /WNW., schw. heiter. 

6 |Keitum ... 336,5. — 2,5, — NW, schwach, bewölkt. *) 

8 |Brüssel .... 37,1 — 3,6] — ONO., mässig. bewölkt. 

« ‚Haparanda 339,4 — — 1, — SO., schwach, bedeckt. 

« Riga ...,.. 383 — H.o — 9. mässig. bedeckt, Reif. 
- Moskau .. 3366 — 4,3 — NO, schwach. bedeckt. 

- Stoekholm. 36,3) — 3,#| — SSO., schwach. fast bedeckt. !°) 
« Skudesnäs 337,6 — 1,0} — 'NO,, schwach, heiter. 

» ‚Gröningen. 338,1) — 0,6, — W,, still. wenig bewölkt, 
» Helder.... 338,2) — 1,5) — 'SSO., s. schw. — 

» Hörnesand 337,3| — 1,1) — 'NO,,s. schwach. bedeckt. 

- Christians. 338,1) — — 0,5) — 0,., mässig, heiter. 

= Mandal ... 337,3 — — 0,3 — INW,, schwach. leicht bewölkt. 
Lavro ....- 33,6 — 5,6 — INO,„s.stark, wenig bewölkt, 
» 'Cherbourg 391) — 5,6) — |INNO,, s. stark, bedeckt, 

. St. Mathieu 339,1) — 6,4| — |NNO,, schwach. wenig bewölkt, 

') Nebel, Reif, *) Gestern Schnee, ) Neblig, Nachts Frost. 

) Gestern etwas Schnee. *) Nebel, gest. Schneegestöber, ®) Nachts 


3,6 Kälte. ?) Nachts Eis, *) Gestern at. Schneefall. %) Nachts Frost, 
) Regen, gestern Regen und Hagel. 





Produkten- und Waaren-Börse. 












2 nenAletze| S— 7 
2— 4 Kartoffeln 13 ı 15 
gr- w Ham Ben Pfd. | # 6656 
zu . WEINE 
Hafer |. L. 39 fleisch 567441 
Heu nto: — Hammel. 415 46 
Stroh Schek. Kalbileisch 366 46 
"7 Butter Pre] 9-13 —|10 9 
Linsen ‚8 Eier Mandel] 6 9] 7—] &11 


Berlin 28. Oktober. (Schlachtriehmarkt nach Ermitt, 
des K. Polizei-Präsid) An Schlachtrieh war aufgetrieben: Rindvich 
61, Schweine 776, Schafvieh —, Kälber 535 Stücl 


Die Marktpreise des Kartoflel-Spiritus, per 8000 pro Cent nach 


Tralies, frei hier ins Haus geliefert, waren auf hiesigem Platze am 
2, Okt iöö Thlr. 15—14% 

BE 010 . 14 Zi 
EEE RE . 14 

BEN nen III 0 Jg jobs Fan, 
Ba aan ne 
J—— iutci⸗ 


Berlin, den 28, Oktober 1869, 
Die Aeltesten der Kaufmannschaft von Berlin. 

Berlin, 29. Oktober. (Nichtamtlicher Getreidebericht.) 
Weizen toco 4-72 Thlr. pr. 2100 Pfd. nach Qualität, pr. Oktober, 
Oktober-November und November-Dezember Rn Thir, bez., De- 
zember-Janvar 58} Thir. bez, April-Mai 61$—% Thlr. bez, Mai-Juni 
62 Thlr. bezahlt. 

Roggen loco 47—47% Thir. ab Bahn und Kahn bez., feiner 48% 
bis 40% Thir, do., eine abgelanfene Anmeldum Thir, bez., 

r. Oktober 47&—48L Thir, bez., Oktober-Nov. 46%—474—47k Thir. 
en November-Nezember ng Mr Thlr. bez., April-Mai 45% Thir. 
bez., Mai-Juni 46$—% Thlr. bezahlt. 

Gerste, grosse und kleine à 38—50 Thir. per 1750 Pfd. 

Hafer loco 2529 Thir. pr. 1200 Pfd, poln. 23>—425% Thilr. 
ab Bahn bez., märk. 27%—4 Thlr. do, pomm. Fee Tbir, do., en 
Oktober Bde bez, Oktober - November 264 Thir, bez., April- 
Mai 26% Thir, bez. 

Erbsen, Kochwaare 58—67 Thlr., Futterwaare 51—55 Thlr, 

Winterraps 98—102 Thlr. 

Winterrübsen R— 100 Thir. 

Rühöl loco 12% Thir. bez., pr. Oktober 12%5—3—% Thilr. ber., 
Oktober-Norember, November-Dezember u. Dezember -Januar 12% 
bis %, Thir. bez,, April- Mai 12% Thlr, 

etroleum loco Bi Thlr., pr. Oktober, Oktober - November u. 


‚ höhere Forderungen, 





Norember-Dezember —— Thlr. bez., Dezember · Januar 8 bis 
Thulr. bez,, Januar-Februar 8} Thlr. 

Leinöl loco 11% Thlr. 

Spiritus loco ohne Fass 14!&—% Thir. bez., pr. Oktober, Okto- 
ber-Novenber und November - Dezember Mi Thlr. bez., April- 
Mai 15 = u bez, Mai-Juni 15)—% Thlr. .„, Juni-Juli 15% 
bis r. bez, 

— loes reichlich offerirt, war ohne Leben, da Inhaber die 
gebotenen Preise nicht aeceptirten. Termine fast unverändert, be- 
wegten sich in engen Grenzen. Gek. 200 Ctr. Roggen in effek- 
tiver Waare fand —J Beachtung, doch war das Geschäft durch 

ie nicht bewilligt wurden, ein sehr schwer- 

Termine eröffneten in matter Haltung mit vielseitigen Ofler- 
ten. Nachdem letztere Erledigung gefunden, zeigte sich wiederum 
für Oktober-Lieferung grössere ana die den Preis hier- 
für um en. $ Thlr, pr. Wspl, hob, während die übrigen Sichten sich 
gut im Werthe behaupteten. Gek. 9000 Ctr. pr. 48% Thir. In Hafer 
oeo war auch heute sehr beschränktes Geschäft und nar gute Sorten 
wurden plaeirt. Termine, in fester Halt verkehrend, zeigten 
wenig Verkehr; gegen Schluss wurde der laufende Monat in Folge 
von Deckungskäufen ca. 1 Thir, höher bezahlt. Gek. 1900 Cir. pr. 
27% Thlr. Rüböl im laufenden Monat Schwankungen unterworfen, 
doch zum Schluss wieder matt, war in den übrigen Terminen un- 
verändert. Spiritus schloss sich der festen Tendenz für Roggen an 
und konnten Abgeber etwas höhere Preise [bequem Pac reg 
Gek. 380,000 Ort. pr. 143 Tllr. 

Berlin, 23. Oktober. (Amtliche Preis-Feststellun 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuzichung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler.) 

Weizen pr. 2100 Pfd. loco 55— 72 Thir. nach Qualisit, pr. 
2000 Pfd. per diesen Monat 57% bez. u. G., Oktober-Norember * 
bez. u. G. November-Dezember 57% bez. u. G. Januar 1870 allein 
59% bez, Februar allein 59% bez., März allein 59% bez., April- Mai 
61% bez.,, Mai-Juni 62% bez. 

n * 2000 Pfd. loeo 1748 bez, pr. diesen Monat 4% 
ad, A 8 e2., Oktober - Norember 47% à 47% a 46] a 47 bez, 
November-Dezber. 46% ä 45% bez., April- Mai 46 ä 45% bex., Mai- 
Juni 464 & 464 bez. (ek. 4000 Chr, Kündigungspr. 484 Thlr. 
q — pr. 1750 Pfund grosse und kleine 38 — 50 Thlr. nach 

unlität. 

Hafer pr. 1200 Pfd. ioco 25 — 29 Thlr. nach Qualität, 25— 27 
bez., per diesen Aonat 26% bez., Oktober-November 26 bez., April- 
Mai 1870 23% & 265 & 26% bez., Mai-Juni 27 Br. Gekündi 
1200 Cir. Kündi er or. 26% Thir. 

Erbsen pr. » Pfd., Kochwaare 60 —66 Thlr. nach Qualität, 
Futterwaare 51—54 Thlr. nach Qualität. 

Ro mehl No. U u. 1 pro Ctr. unrersteuert inkl, Sack 
diesen Monat 3 Thlr. 9% Sgr. bex., Oktober - November 3 Thlr, 
84 Sgr. Br., November - Dezember 3 Thir. 7$ Sgr. Br., Dezember- 
Jamar 3 Thir, 6 Sgr. bez., Januar - Februar I 3 Thir. 64 Ser. 
Br. an: - „Ti 6 Sgr. Br. Gekündigt 500 Ctr. Kündi- 

. r. . 

Rüböl pr. Ctr. a Fass loco 12% bez, pr. diesen Monat 
125 a 124 a 12% bez, Öktober- November 12} a 12% bez., No- 
vernber-Dezember 12% ä 12%, bez., Dezember - Januar 125 a 12% 
ber, Januar- Februar 1870 14 a 12% ber, April - Mai 12% bez. 
Gek. 300 Cır. Kündigungspr. 125 Thlr, Gestern muss Rüböl loco 
12% Br. statt bez. heissen. 

Leinöl pr. Ctr. olme Fass loco 11} Br. 

Petroleum raffinirtes (Standard white per Ctr. mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 Ctr.) loco 8} Thlr. G., pr. Oktober-November 
BK a 8%, bez, November - Dezember 8% ä 81 bez., Dezember- 
Januar 8% ü 8% bez, Januar-Februar 1870 8%, ü A% bez. 

Spiritus pr. BONO pro Cent mit Fass diesen Monat 14% 
a 1 hen u. G., 14% Br., Oktober - November 14% à %; ber. u. 
G. 14% Br., November-Dezember 145, & 144 ber, Br. u.G., Dezem- 
ber-Januar 14% bez., Januar-Februar 1870 14% bez., April-Mai 154 A 
15% bez., Mai-Juni 155 à 15%k bez., Juni-Juli 15% bez, Juli-August 
155 bez. Gekünd. 240,000 Ort. Kündigungspr. Ir. 

Spiritus pr. 8000 pCt. loco olıne Fass jr a 14% bez. 

eizenmehl No. 0 44 a4 No.0u14A Roggenmehl 
No. 0 34 a 34, No.0Ou13%&3 pr. Cır, unversteuert excl. Sack, 


Berlin, U. Oktober. (Wochenberieht über Eisen, Kohlen 
und Metalle von M. Loewenberg, vereidetem Makler und Taxator 


beim Königlichen Stadtgericht.) 
taltete sich das Geschäft durch 


In der beendeten Woche 
bessere Umsätze etwas leb r, die Preise blichen meist un- 


verändert. 

Schottisches Roheisen gute und beste Marken 4 he 
englisches 3940 Sgr. hier, schlesisches Holzkohlen-Rotieisen 42 bis 
43 Sgr., Kokseisen 374—38 Ser. loco Hütte. 

on den schottischen rkten lauten die Notirungen etwas 
niedriger für Verschiffungseisen, Longloan I. 55 Sh, 

Eisenbahnschienen zum Verwalzen bleiben gefragt zu 5253 Sgr. 
Bauschienen 21,—2% Thir. pro Cir, Walzeisen unverändert, —* 
lebhaft 3 r., Schmiedeeisen 4544 Thir. ab Werk. 

Kupfer sehr ruhig, gute Sorten englisches und amerikanisches 
Kupfer 24%—25% Thir., raffinirt Mansfelder 3)—27 Thir. 

Zion leblafter, Bancazinn 44—444 Thir., Lammeinn, beste Qua- 


| Nieät, 42%—43 Thir,, einzeln theurer. 


Zink, ausgenommen Güsches-Erbenziok, Marke W. H., welches 

in Breslau auf 6 Thir, 16 Sgr, bei Abnalume Fey: Quantitäten 

halten wird, sind unt ordnete Sorten reichlich $ Thir, pro Cir. 
illiger, W. H. hier 6-7 Thir., einzeln höher. 
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Blei unveräudert, tarnowitzer Thlr, barzer 63 Tililr., sächsi- 
sches 6% Thlr. und spanisches 6%—7 Thlr., einzeln theurer. 

Kohlen und Koks wie bisher, Nusskohlen nach Beschaffenheit 
16—18 Thlr., Stückkohlen 18—W Thir., Koks 15--17$ Thir,, westfäli- 
scher Koks 17—18 Thlr. pro Last frei hier. 

„ 28. Oktober, (Westpr. Zıg.) 30 Lasten Weizen 
wurden heute bei besserer Kauflust und zu gestrigen Preisen um- 
esetzt. Roth 125pfd. 429 Fl, 10 — 13lpfd. 450 Fl, bunt 111 bis 
12pfd., 118pfd. 380, 400 Fl, 128pfd. 440 Fl, hellbunt 122pfd. 440, 
442% Fl, 12öpfd. 460 Fl, 128-, 130pfd. 475 FL, —— 
130pfd. 480 Vl. I32- 133pſd. 485 Fl, extra fein 131—132pfd. 4 
Fl, 132pfd. 509 FL, alt weiss 129—130pfd. 560 Fl. pr. 5100 Pfd. — 
Roggen fester. Uinsatz 100 Lasten. 121—122-, 122—123pfd. 320. 
2a 397 Fl., 124pfd. 330, 333 Fl, 125pfd. 335, 337 FL, 126 bis 
127pfd. 340, 347 Fl. pr. 4910 Pfd. — Gerste, kleine I4pfd., 106pfd. 
250 Fl, 108pfd. 38 Fl. — 1l3pfd. 276 Fl. pr. ’ 
Erbsen, weisse, 50-375 Fl. nach Qual., graue 360 Fl. — Wicken 
360 Fl. pr. 5400 Pfund. — Rübsen 680 Fl. pr. 4320 Pfd. — Spi- 
ritus 155 —15% Thlr. 

Stettim, 29. Oktober, 1 Uhr 25 Minuten Nachmittags. (Tel. 
Dep. des Staats - Anzeigers) Weizen 6—65, Oktober-November 

‚ Frühjahr 64% bez. Roggen 46—47}, Oktober 47, Oktober-No- 
vernber 4%%—45$, Frühjahr be Rüböl 12}, Oktober 124, April- 
Mai 12% bez. Spiritus 144, Oktober-November 14$ bez, Frülyjahr 
14% ber. u. G. 

Posen, 28. Oktober. (Pos. Zig.) 
= 200 Pfd.) gekündigt 25 Ws 
Oktober - November 43 2%, 
1870 42}. — Spiritus (per 


tg.) Roggen (pr. 25 Schefiel 
sl, pr, Herbst 43%, Oktober 43%, 
are Dezember 42, Frühjahr 

100 Quart = 8000 pCt. Tralles mit 
Fass) gekündigt 18,000 Ort., F Oktober 13$—13%, November 138;, 
Dezember 13%, Januar 1870 13%, April - Mai 1870 im Verbande 
14%. Loco-Spiritus (olıne Fass) —. 

Breslau, 23. Oktober, Nachmittags | Uhr 55 Minuten. 

ha Dep. des Staats- Anzeigers.) Spiritus pr. 8000 pCt. Tr. 14% Br, 
4%, Geld. Weizen, weisser 67 — 54 Sgr., gelber 6878 8 
Roggen 53—63 Ser. Gerste 4553 Sgr. Hafer 25-33 Sgr. 

agdehurg, 25. Oktober. ( eb. 2.) Weizen 55 
bis 59 Thlr, Roggen 51—53 Thir. Gerste 40-5 Thlr, Hafer 
30—32 Thlr. — Kartoffelspiritus. Locowaare lebhaft begehrt. 
Termine fest und höher. Loco ohne Fass 15% Thlr., November 15 
Thlr., Dezember 15 Thlr, Dezember - Janusr 15%, Thlr, Januar- 
Februar 15% Thlr., Febritar - März 15% Thlr,, März-April 15% Thlr., 
— 15% Thir,, Mai-Juni 15% Thir. pr. 8000 pGt. mit Ueber- 
nahme der Gebinde a 1% Thir. pr. 100 Quart. — Kübenspiritus 
fest und höher. Loco 14% & 4 Thlr, November 14% Thlr, 

Cöln, 29 Oktober, Nachmi I Uhr. (Wolff’s Tel. Bur,) 
Frost, Weizen fest, hiesiger loco 6.20, fremder loco 6,5, pr. No- 
vember 6.5, pr. März 6.84, pr. Mai 6,10%. Roggen fest, loco 5.15, 

r. November 5.6, pr. März 5.6, pr. Mai 5,6. Rüböl höher, loco 
a r, Oktober 13}, pr. Mai 13°,,,. Leinöl loco 11%. Spiritus 
oco 20%. 

Hamburg, 23. Oktober, Nachmittags. (Wolff's Tel. Bur.) 
Getreidemarkt, Weizen und Roggen loco und auf Termine fest, 
ab Auswärts leblos. Weizen pr. Oktober 54009 Pfd. netto 115 Banko- 
thaler Br., 114 G., pr, Oktober-November 113$ Br., 113G., pr. April- 
Mai 113% Br., 113 G. Roggen pr. Oktober 5000 Pfd. Brutto #6 Br., 


85 G., pr. Oktober-Norember Br., 83 G,, N ni April-Mai 82 Br,, 
81 G. Hafer ruhig. Rüböl sehr fest, loco 27, pr. Oktober 27, pr. 
Mai 26. Spiritus ruhig, loco 20%, pr. Oktober 20;, pr. November 


20%, pr. Frühjahr 20%. Kaffee stetig, verkauft 3000 Sack Rio schwim- 
mend. Zink leblos. Petroleum sehr fest, loco 16 a 16}, pr. Okto- 
ber 16, pr. November-Dezember 16%. — Regen. 

Bremen, 2%. Oktober, (Wolf’s Tel. Bur) Petroleum, 
Standard white, loco 74 a 7%, pr. Dezember 7%. Matt. 

Amsterdam, 23. Oktober, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. 
(Wolff's Tel. Bur) Getreidemarkt. (Schlussbericht.) Weizen 
geschäftslos. Roggen loco unverändert, pr. Oktober 196, pr. 
März 1%, 

London, 29. Oktober (Wolf’s Tel.Bur.) Getreidemarkt, 
eg Gesammtzufuhren seit letztem Montag: Weizen 
8,480, Gerste 6940, Hafer 33,570 Ortrs, Ruhige Haltung. 

Liverpool , 23. Oktober, Nachmittags. (Wolf's Tel. Bur.) 
Schlussbericht.) Baumwolle: 14,000 Ballen Umsatz, davon für Spe- 
ulation und Export 4000 Ballen. Stetig. 

Liverpool, 29. Oktober, Vormittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 

(Anfangsbericht.) Baumwolle: Muthmasslicher Umsatz 12,000 B., 
Tagesimport 5966 B., davon otindische — B. 

Middling Orleans 12%, middl. Amerikan. 12, fair Dollerah 8%, 


Bauer 71. 
iverpool (via Haag), 29. Oktober, Mittags. (Von Spring- 
mann et Comp.) (Wolfl’s Tel. Bur) Baumwolle 12,000 Ballen 


Umsatz. Anziehend, ß 

Middling Orleans * middling Amerikanische 12, New Orleans 
—, Georgia —, fair Dhollerah 87, middling fair Dholleraı 84, ge. 
middling Dhollerah 8%, fair Bengal 7%, d fair Bengal —, New 
fair Oomra 9%, d fair Oomra —, Pernam —, Sm — 
Egyptische —, landende Bengal —, Orleans schwimmend 114. 

aris, 29. Oktober, Nachmittags. gen. Tel. Bur.) Rüböl 

pr. Oktober 101.75, Januar-April 101.25, pr. Mai-August 101.50, 
matt. Mehlpr. Oktober 57.50, pr. November - Februar 57.75, pr. 
Mai-August 8.52. Spiritus pr, Oktober 65.00. — Kalt. 

New-Vork, 28. Oktober, Abends 6 Uhr. (Wolf’s Tel. 
Bur.) Baumwolle 26%. Zucker — Mehl 6 D. — C. Raffinirtes 
Petroleum in New-York 34. Raflin. Petroleum in er 34%, 
Hayannazucker No. 12 124. Schlesisches Zink 6% C. in Gold. 





Fracht für Getreide pr. Dampfer nach Liverpoo! (pr. Bushel) 10 
do. für Baumwolle (pr. Pfd.) %&- 


Fends- und Actien- Börse. 


Berlin, 29. Oktober. Obwohl aus Paris heut eine Hausse 
emeldet wurde, * die hiesige Börse doch darin nicht nach; für 
ranzosen, Lombarden und Credit wor die Haltung matt, es lagen 

überwiegend Verkaufsordres vor, doch aber blieb das Geschäft 
schränkt. Dagegen wurden italienische Effekten, namentlich Rente, 
und Amerikaner zu höheren Coursen lebhaft gehandelt. Eisenbahnen 
blieben still und meist fest, Banken waren still und tendenzlos. 
Inländische und deutsche Fonds, Pfand- und Rentenbriefe waren 
still; deutsche Fonds blieben gut behauptet, Renteubriefe blieben 
fest bei gutem Geschäft. Oesterreichische Fonds waren still und 
wenig verändert. Von russischen Effekten wurden Prämien-Anleihen 
zu weichenden Coursen, eben so russische Bahnen viel gehandelt; 
auch englische Anleihen waren belebt und in 5. Stiegl. Anleihe ging 
Einiges um. Prioritäten waren sehr geschäftslos, und ist weder 
unter den inländischen noch unter dem österreichischen und russi- 
schen irgend eine besonders hervorzuheben; die Veränderungen blie- 
ben dabei natürlich unbedeutend. — Sächs. Hypoth. Pfandbr. 46% 
bez. — Der Schluss war etwas fester auf Frankfurter Course. 

Bresiau, 29. Oktober, Nachmittags 1 Uhr 55 Minuten. 
(Tel. Dep. des Staats-Anzeigers.) Oesterreichische Banknoten 824 bis 
5, bez. Freiburger Stammaktien 1115 Br. Oberschlesische Aktien 
Lit. B. u. C. 181% G.; Lit. B. —. Oberschlesische Prioritätsobli- 

ationen Lit. D., dproz., 81% Br.; Lit. F,, 44proz., 88% bez., Lit. E., 

5 Br.; do. Lit. G. 884 Br. Oderberger Stammaktien 110% bez, 
Neisse-Brieger Aktien — Oppeln- Tarnowitzer Stammaktien —. 
Preussische Sprozent. Anleihe von 1853 101% Br. Steigend. 

Fra a. M., 25. Oktober, Nachm. 2 Uhr 3% Minuten. 
(Wolffs Tel. Bur.) Fest. Nach Schluss der Börse fest. Kredit- 
aktien 232, Staatsbahn 3564, Lombarden 243%, Galizier 229, Silber- 
rente 56}, Amerikaner 88, 

Schlusseourse.) Preussische Kassenscheine 104%. Berliner 
Wechsel 105. Hamburger Wechsel 88%. Londoner Wechsel 119%. 
Pariser Wechsel 945. Wiener Wechsel 96).  Papierrente 3 
Silberrente 56%. Oesterreich. Nationalanlehen —. Vesterreichische 
Öprozent. stenerfreie Anleihe —.  44proz. Metalliques —  5proz, 
österreichische Anleihe von 1859 654.  Sprozentige Vereinigte 
Staatenanleitie pro 1892 881, Türken —. Oesterreichische Bank- 
antlieile 689%. Oesterreielische Kreditaktien 2314. Darmstädter 
Bankaktien 3044. Oesterreich.-französ. Staats-Eisenbalnaktien 356. 
Böhm. Westbahnaktien 206%. Ludwigshafen-Bexbach —. Hessische 
Ludwigsbahn 136). Darmstädter Zettelbank —. Kurhessische Loose 
574. ayer. Prämienanleihe 100. Neue Badische Prämienanleihe 
103%. dische Loose — 1854er Loose 714. 1860er Loose 766. 
1864er Loose 1111. Oesterreichische Elisabethbahn — Russische 


. 


‚ Bodenkredit 81%. Rheinische Eisenbahn Lit. B. —, Alsenzbahn —. 


' Öberhessische —., 


Lombarden 244. Neue Spanier 25%. 
a er ”. M., 23. Oktober, Abends. (Wold's Tel. 
ur, ost. 

(Effektensozietät.) Amerikaner 88}, Kreditaktien 230%, Staats- 
bahn 357%, steuerfr, Anleihe —, Lombarden 243%, 1860er Loose —, 
Nationalanleihe —, Sproz. österreich. Anleihe de 1859 —, Bank- 
aktien —, Silberrente —, Papierrente —, Elisabethbahn —, Darm- 
städter Bankaktien —, österreichische Bankantheile —, Türken —, 
Galizier —, Josephbahn —, Böhm. Westbahn —, Alföldbahn —. 

ä Frankfurt a, M., 20. Oktober, Mittags. (Wollls Tel. Bur ) 
ünstig. 

(Ayfan - Course} Amerikaner R#4, do. —, österreich. Kredit- 
Aktien 230°, steuerfreie Anleihe —, 1>2Wer Loose —, 1864er Loose 
—, Nationalanleite —, Lombarden 243%, österr. Sproz. Anleihe de 
1859 —, Staatsbalın 360, Darmstädter Bankaktien —, Elisabethbahn 
—, Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente 567, Papierrente —, 
Rockford-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier 227%, Josephsbahn 
—, Bankantheile —, Böhm. Westbahn —, Elisabeth — 

Paris, 29. Oktober, Nachmittag 12 Uhr 40 Minnten. (Vold'- 
Tel. Bur.) 3proz. Rente 71,80, Italienische Rente 54.10, Lom- 


| barden 526.25, Staatsbahn 766.25, Türken 43, Amerikaner 03}. 








Fest und belebt. 

Hamburg, 23. Oktober, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolif’s Tel. Bur.) Fest. 

(Schlusscourse.) Preussische Thaler 151%. Hamburger Staats- 
Prämienanleihe 84%. Nationalanleihe 56%. Oesterreichische Kredit- 
aktien 9%. Oesterreichische 1860er Loose 76. Staatsbahn 752. 
Lombarden 510. Italienische Rente 51%. Vereinsbank 113}. Nord- 
deutsche Bank —. hein. Balın — Nordbahn Mecklen- 
burger —. Altona-Kieler — Finnländische Anleihe —. 1864er 
Russische Prämienanleibe 110}. 1866er Russ. Prämienanleihe —. 
6proz. Verein. Staatennnleihe pr. 1882 824. Diskonto 4% pCt. 

eg erg » 28. Oktober. Leipzig-Dresdener 221% 8 Löbau- 
Zittauer Lit. A. 504 G.; do. Lit.B. 656, u Tenige Lit. a. 
201% G.; do. Li. B. —. en 1365 G. Anhalt - Dessauer 
Ban Braunschweiger B Bank — 
Oesterreichische Nationalanleihe von 1854 —. 

Wien, 28. Oktober. (Wolf’s Tel. Bur.) Flau. 

(Schlusscourse der ofüziellen Börse.) Neues Sproz. steuerfr. An- 
leben —, Rente 59.60. ‘5proz, Metalliques —. 4$proz. Metalliques 
— lö5der Loose 88.00. Bankaktien 708.00. Nordbahn 210.50. 
Nationalanleihe 68.9. Kreditaktien 239,00, Staats-Eisenbahnaktien- 
Certiökate 370.0. _Galizier 236.00, Uzernowitzer 197.75. London 
123.10, Hamburg 90.60. Paris 49,00. Frankfurt 102.40. Amster- 
dam 102,60, Böhmische Westbahn 214.00. Kredit -Loose 155.25. 


— — eimarische 





1850er Loose 93.60. Lombardische Eisenbalın 252.50, 1864er Loose 
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Russen de 1862 89, Silber 604%. Türkische Anleihe de 1865 42%, 


114.80. Silber-Anleihe —. Anglo- Austrian - Bank 233,00. Napo- | 8proz. rumänische Anleihe 93, &proz. Verein, St. pr. 1882 824, 
leonsd’or 9.83%. Dukaten 5,87%. Silber-Coupons 121.00. Pardu- London, 23. Oktober, Abends. (Wolfis Tel. Bur.) Platz- 
bitzer —. diskont 2% Cr, 

Wien, 23. Oktober. (Wolf’s Tel. Bur.) (Offizielle Schluss- Bankausweis. Notenumlauf 25,560,40 (Abnahme 375,565}, 


eourse.) 
Rente 59.60. Kreditaktien 239,00. Nationalanleihe 68.%. 1860er 
Loose 8.60. Silbercoupons 120,55. London 123.10. Bankaktien 


709.00, Dukaten 5.875. 
wien, 23. Oktober, Abends, (Wolf’s Tel. Bur.) Schluss 


besser. 

Ahbendbörse. Kreditaktien 240.50, Staatsbahn 367.00, 1860er 
Loose 9.60, 1864er Loose 114,80, Anglo-Austrian 233,75, Franco- 
Austrian 93.75, Alföldbahn —, Galizier 237.00, Lombarden 253.00, 
Theissbaln —, Böhmische Westbahn —, Napoleons 9.834, Dis- 
kontobank —. 

Wien, 29, Uktober. (Wolff’s Tel. Bur.) Fest auf Paris. 

(Vorbörse.) Kreditaktien 242.00, Staatsbahn —, 1860er Loose 
—, 1864er Loose —, Anglo - Austrian 235.00, Franco - Austrian —, 
Lombarden 254.00, Napolcons —. 

wien, 29. Oktober. (Wolffs Tel. Bur.) (2. Dep.) Kredit- 
aktien oflerirt, 

(Vorbörse) Kreditaktien 240,50, Staatsbahn 370,00, 1860er 
Loose 93.70, 1864er Loose 114.50, Anglo - Austrian 234.00, Franco- 
Austrian —, Galizier 237.25, Lombarden 253.50, Pardubitzer —, Na- 
poleons 9.844. . - 
erdama, 25. Oktober, Nachmitt, 4 Uhr 15 Minuten. 
(Wolf’s Tel. Bur.) ß 

Oesterr. Papierrente Mai-November verzinsl. 46£. Oesterreich. 
Papierrente Februar- August verzinsl, 47%. Oesterr, Silberrente Ja- 
nuar-Juli verzinsl. 44. Oesterreichische Silberrente April-Oktober 
verzinsl. 55. Oesterr. 1860er Loose —, Üesterr. 1864er Loose —. 
5proz. österr. steuerfreie Anleihe —. Russisch - Englische Anleihe 
von 1862 — Sprozent. Russen V. Stieglitz —. Sprozent, Russen 
VI. Stieglitz 75}. Sproz. Russen de 1864 905. Russische Prämien- 
Anleihe von 1864 224. Russische Prämien - Anleihe von 1866 217, 
Russische Fisenbahn 217%. 6proz. Vereinigte Staaten - Anleihe pr. 
1882 88}. 

u Wechsel 1,43. Wiener Wechsel 9. 


Baarvorrath 18,789,806 rar 38,418), Notenreserre 9,319,055 
(Zunahme 366,435) Pfd. St. 

Londen, 29. Oktober, Vormittag. (Wolf’s Tel. Bur.) 
—— ) Consols 93.%, Amerikaner #24, Itali 33 

Anfangseourse. onsols 93%, Amerikaner #24, Italiener 533%, 
Lombarden 21, Türken x q 

Paris, 28. Oktober, Nachmittags 12 Uhr 40 Minnten. (Wolf’s 
Tel. Bur.) ‚F est und ziemlich belebt. 

3proz. Rente 71.70, Italienische Rente 53,90, Lombarden 527,50, 
Staatsbalın 757.50, Türken 42.80, Amerikaner 92%. 

Paris, 23. Oktober, Nachmittags 3 Uhr — Minuten. (Wollf's 
Tel. Bur.) Sehr fest bei starkem Geschäft. Consols von Mittags 
1 Uhr waren 93% gemeldet. 


Schlusseourse: #proz. Rente 71.70—71,673—71.85— 71.55. Ital. 
Sproz. Rente 54.15. Sproz. Spanier — Iproz. Rente — Üester- 


Credit mobilier - Aktien 
Oesterreichische ältere Prioritäten — Oesterreich. neuere 
Prioritäten — Lombardische Eisenbahnaktien 527.9. Lombar- 
dische Prioritäten 23825. Tabaksobligationen 426.25. Tabaksaktien 
625.00. Mobilier espagnol — Türken 42.%. 6proz. Vereinigte 
Staatenanleihe pr. 1 Tungent) . 

Paris, 23. Oktober, Nachımi . (Wolff’s Tel. 18) Bank- 
ausweis. Baarvorratli 1,226,800, Abnahme 620,718), Porte- 
feuille 592,737,905 (Zunahme 3,281,629), Vorschüsse auf Werthpapiere 
96,984,000 (Abnahme 3,436,105), Notenumlauf 1,377,278,71 Zu- 
nahme 13,348,150), Guthaben des Stantsschatzes 197.463,39 (Zu- 
nahme 7,453,457), laufende Rechnungen der Privaten 356,265,064 (Ab- 
nahme 195,34 Frances. 

ie Ein: der gesammten Lombardischen Eisenbahn betrug 
in der Woche vom 15. bis zum 21. Oktober 2,905,084 Fres., gegen 
die entsprechende Woche des Vorjahres eine Mehreinnahme von 
257,483 Fres. 

New- Vork, 28. Oktober, Abends 6 Uhr. (Wolf’s Tel. 
Bur,) Schlusscourse: Höchste Notirung des Goldagios 29%, nie- 


reichische Staats - Eisenbahnaktien 763.75, 


Lendon, 28. Uktober, Nachmittags 4 Uhr. (Wolf’s Tel. | drigste 28%. 
Bur.) Fest. — Wetter kalt, Wechsel auf London in Gold 168%, 338 a Bonds de 
Consols W%.  Iproz. oe 27. Italien. 5proz. Rente 53%. | 1882 1194, Bonds de 1885 1184, Bonds de 1904 107%, Illinois 140%, 
Lombarden 204%. Mexikaner 13%. 5proz. Russen de 1822 87%. äproz. | Eriebahn 30%. 








Berlin, ım 29. Oktober. 
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- de, I. Em.i | do. |- — do. II. Ser. a 62 Thlr.4 | de. } do. meue,3 | do. 1278 
de. In. Bm. do. | — do. Oblig. I. u. 11. Ser, 4 | do. Kronprinz Rudolf-Bahn . 5 14.1075 G 
k “Mastrichter ...... 45 de. — do. II. Ser. 4 | do. Südöstl.-Bahn (Lomb.) .. 3 |1/1.u.7.1238bz 
nn. de U. Em.5 | do. B do. IV. Ser. 45) do. do. Lomb.-Bons 1870,74 6 13.0.9.199 G 
ar": de. 1. Em.5 | de. |S14B Niederschlesische Zweigb. 5 . do, do. . do. 19746 
Bergisch-Märk. I. Seriei} do. B Oberschl. Lit. A . do, do. . 187 do. 197bz 
do. IL Serie a4 do. |— — il do, do. v. 187778 do. 96% G 
do. IIL Ser. v. Staat 3} gar. : de. 55bz do. do. Obligat.. 1/1.0.7.175bz 
do. Lit. B.3} do. bz Charkow-Asow 13.u.9.178% B 
x IV. Seriedi do. 19056 do. in Lvr.Strl.36.245 | do. |605B 
” V. Serie45| de. B do. do. kleine Siketwbz 
— VL. Serie4$ do. etwbz . Charkow-Krementschug.. 5 | do. [786 
do, Düsseld.-Elbf. Priorit.4 | do. — do. do, in Lvr.Stel.a6.245 | do. | — 
do. do. HI. Serie4$ do. _ ” Jelez-Orel .............. 5 15.u11[78$bz G 
do. Dortmund-Soest ....- 4 | do. — do. v. St. garant4 do. delez-Woronesch ..... ..5 123.u.8.1825 6 
der do. Il. Serie do. - — do, 3. Em. v. 58u.604% do. Koslow-Woronesch ..... 5 1/1.u.7.179£ 6 
Nardb. Fr.-W....... 5 0. bz de. do v. t2 u.b 4 1/40u.1 Rurak· Charkow .... 5 '16.u11]79$ B 
\ Berlin-Anhalter ..........4 | do. |90%6G do. do. vw. 1865 ..45 de. Kursk-Kiew............- 5 11/22.u.8.79%bz G 
Ri do. |— — do. v. St. garant. ..... | de. Moskau-Rjäsan .........- 5| de. B5kbzG 
- de. Lit. B...4}, do. |- — Rhein-Nabe v. St, fi; 1Au7 Moskau-Smolensk ......- 5 1%.u11]78%bz 
Berlin-Görlitzer .....---- 5 do. |99B do. de. U. Em.4i, de. Poti-Tilis uueueaeoneeeen 5 14.u1080 6 
Berlin-Hamburger....... 4 de I|- — Ruhrort-Cr.-K.-Gld.1.Ser. 4%, do. Riga-Dünaburger ........ > 131 vl — 
do. IL. Em.4 | do. - — do. ll.Ser.4 | de. Rjlsan-Koslow — «0 1/4.010082% bz B 
B.-Potsd.-Magd.Lit.A.u.B.4 | do. |— — do, II. Ser. do. Rockf., R. lal. u. St. Louis 7 |1/2.u.8.169)bz 
“= * 60. > Bee — do. —— —— Dial 78:B 
1 5' de. »G  1Stargard-Posen .........- r, Mosssroucch 14.7) — 
Berlin-Stettiner I. Serield} do. |— — Werschau-Terespol —— 5 |1/4.u10]79bz 
2 .do. Il. Serie,4 1/4u.10 





"do. MI, Serieä 1Aut 
"do. IV.S. v. Si. ear. ab in u". 
| 











de. kleine. 5 | do. 179%kbz 
TER nu. x6 





4184 


































































at ne Staats-Papiere, Eisenbabn-Stamm-Aktien. 
t.lAmeri 19. u. 1/11. 
Amsterdam ... |250Fl. |Kurz. Oesterr. — Bene 4% verschieden 
do.  .../250Fl. |2 Mt. do. Silber-Rente.. 
Hamburg...... 300Mk. |Kurz. do. 250 Fi. 1854.. An 1 4 
do. ......13008k. |2 Mi. - do. Kredit.100.1858 — = x Stück 
London ...-:.» 11.Strl\3 Mt. do. Lott.-Anl. 18605 1,5. u. 1/11. 
Patis acer 300Fr. [2 Mt. |— ‚b2 | do. de. 1868| pr. Stück 
Wien, österr. j Italienische Rente... 5 1/1. u. 4 
Währ. ...... 1ä0Fl. |8 Tage y do. Tabaks-Oblig, 6 do. 
Wien, österr. do. Tabaks- — do. 
Währ......-. 150Fl. |2 Mt. N u — 
Augsburg.südd. } umänier. 
ee 100Fl. |2 Mt. | * 10 RL- * 
Franbkfurta. J. eapol. Pr-A....... 
sätdd. Währ.. 1100FL. 2 Mi. „Anl.de 18225 | 
Leipzig, 14 Thir. u! . do. de 18625 
Bus er... 100 Thirß Tage. i Bel Stticke 186415 
ipzig, 14 Thlr. h — | 
U . 100 Thln2 Mt. do, Ban Auleihe 3 | zb: 
Petersburg . ... 100 S.R..3 Web.]S . Pr-Anl.de 18645 WI. . — Bank- und ladustrie-Aktieu 
a 10OS.RB, Mi ba 82h FE . 1/9. 
Warschau ..... 30 8.R.|8 age 7 1 ĩ ö— RK — 
Bremen ....... 10UT.6.8 Tage 1lläbz | do.6. do. 5/ &. Hefe ee — 
6. * 74 | de. de. Aquarium. | 
. ; Ye r a4 u. 4277 bs do. Br. (Tivoli) | 
Fonds und Staats-Papiere, . IR 13/1.0.137.B do. Kassen - V.| 9", 9 
Freiwillige Anleihe . % 74 u. 10 Woibz do. Nicolai-Ubligat..$ 1/5. u. 1/11.167. * —— u | 
Staats- Aal. von 18595 '11w7 Russ -Poln. Schatz. .'4 14. u. 1/10. 2 J do. 40% | 
do. v. 1854, —8 14 0. . do. do. kleines | do. er he I ls 
do. von IBSTE, 0. Poln. —— Shkl u — 2.4 
do. von 1859 I on wi | j u TR 41 
do. von 1866 'yi u, 19 do. —2 FL5 fl. u ıfl. "Kredit... Ban 
do. von 188444 14 m. ! do. Part.Ob.a500Fl, 4 ” | rivat-B| : 54 4 
do. von 1867 i do, J Türk. Anleihe 1865. 5 31 
do.v. 1868 Lit.B. 4 do. | 54 
do. v, 1850, 524 | do. a 34 
do. von 18534 do. Eisenbaha-Stamm-Aktien.  |de. Gas....... 1135 
de. von 18624 | de. | do. Landes-B. 4 1 
do. von 1B6B4 | 1/1 u. 7 Div. pro 1807 * m’ Diskonto-Kom. . y 4 
Staats - Schuläscheine de. ; Anchen-Mastr..| — [1 4 34brG |EfiektLinEichb, — 10 15 
Pr.-Anl.18554100Th. Fi Altona-Kieler...| 5 F J | * Eisenbahnbed... 112} 11$ 5 | 
Hess. Pr.-Sch. 340 Th. — pr. Stück Berg.-Märk... A do. Görlitzer — ze 5 
— verschieden (78 Berin-Anhalt . aka 13 u * ordd. -—- | — 15 |: 
Oder-Deichb. - Oblig.4$| 1/1 u. 7 Berlin-Görlitz . 10 
Berlin, Stadt-Obligat.'5 Me u. 10 do. Stamm- Pr. : 2 re 54 | 44 4 
Ed "ET — A 
0. ? Brl.-Pisd.- 16 | 1 | 
Sehldr. d.Berl.Kaufm. 5 do. Berlin - Stet sl 1 5 | * h 
Berliner u... +++ e | do, Brel.-Schw.-Frb. R 4 4 4,3 | 
Kur Sale > do. mu —|— a De De 
° A — Brieg-Neisser. ..| 545, 5 Il | 
air "ran Aa "oz En 4 lyp. (Hübner) .10 | 97,4 | 
* a . 15 de Certikatel — | — [61124 
de, 44 de. 5 Hall. ® Guben — 4 do. A.l.Preuss.: 4% | 5%k 4 
Pommerscht 34 do, do. — do. Pfdb.unkd — , — 4 
& do. } de. B — sr. 4 4 
-# |Posensche, neue./4 | 1 wm. 7 IB —— il Bi 
&{ Sächsische ...... 4 | do. J 4 on 
3 Schlesische .....» 3 246 u. i _|5 * | 
&| de BB An. de. 13 | 15 Med, F.-Ver-6.39 36 |5 | 
. re, ae * 
w —— do, 3 Magdeb, Privat.| & un 
de de, (4 do. 18 | 19 — 5 
do. do. 4 do. —134 J. 
do. Il. Serie 5 do. 14 | | 
do. neuel | 14 u7 ‚I4la | 
\ do, do. 45 de. Ndschl. Zweigl..| 3% | 4$ a eg j 
„[Kur- u. —— 3 | Id u. 10 Nordh. Erfarter.| 4 | 4 Desterr, Kredit. | J 5 
= |Pommersche .... 4 do, 515 5 A. B.Omnibus-G. 5 
'E |Posensche ....... 4 do. AN 15 13 3 
5/Preussische ..... 4 do. do. * 138 15 Ai 
@ |Rbein. u. Westpb.id do. [S8 Ostpr. Südbabn. — |4 14 A 
& [Sächsische ....-» 3. do. Ss Se-Pr. | 515 Is n 
Schlesische ....-. 4 | do. R. Oder-ÜferB.| 5 | 5 | 4 
do. St.-Pr.. ib 5 5 
adische Anl. de 1Nüb 41/1. u. 1/7, 5 Rheinische... 714175 14 5 
do. Pr.-Anl.de 18674 12. u. 1,8.|10 do. WU... 4 
do. 35 Fl.-Oblig... .\—| pr. Stück 32G do. St-Pr...| 7417314) de — — [Rostocker...... 4 
Bayer. St.-A. de 1859.44 16. u. u. do. LitB. (eur) 14 4 140 Sächsische ...... 4 
do. Prämien-Anl.. 16 rer —— — 0 | 4| 
Braunsch.Anl, —* | if. u Ar. 4 4 : 5 
do. 20 Thir.-Loose|— pr. Stück 35194 44 
Dess. St.-Präm.-Anl.35| 1/4. B — -|5 55 4 
Hamb. Pr.-A. de 18663 1/3. $ do, Lit. B. (gar,)| — | 4 4 ar 
Lübecker Präm.-Anl. ar p. Stek, do. Lit. C. — — 4 ai 
ManheimerStadt- Anl. 1/1. u. 1/7, Wihb.{Cos, RN 417014 | 
Sächs. Anl. de 18665 31/12.u.306 do. St-Pr...| 44 17 4 
Schwed. 10RthLPr.A— pr. Sttick |— do, do. 5175 


Kedartion und Rendantur: Schwirger 





Verlin, Druf und Berlag der Röniglichen Geheimen Ober - Hofdugtruderti 
IR. v. Deder). 


Beilage 


N 
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Beilage zum Koͤniglich Preußiſchen Staats Anzeiger. 
Sreitag ben 29, ‚Oliober 








Deffentlidber Anzeiger. 


Stebriefe und Unterfuchungs «Sachen. 


Stedbri Der ve g arbeiter Augu 
egmınmırau er w =: Derbe J » u ſchweren — 

en im Rü: Ar ften. date, ei cwange · 
5 en. "blonde u umb 


A en — mi erer 
— den a alle ber 1 Der —— 


——— Gegen Anna Krug — von Berka, * ai, iR ift 


Die —9 ft wegen Olebſtahls 1 
ı Me Krug im — 
ug mit allen bei ihr ſich N — —— Fand 


Untergeichneten ar ne Bat — Oltober a 


I; 
Eduard Bufan Albert Winkler unter 
er Be ie we aurüdgenommen. 


869. 

KRöni Ha 38 hn Abibeilung für Unterſuchungkſachen 
u Deputation VI. — * 

— Der PH ‚mit, Lg» u 

inter ben chemtalige a erlaffene Sted- 

brief ift erleblgt. Sorau, den 27. — ber er De "oitaatb-Untwalt. 


Der binter ben, Zifßlergefellen 
dem 27. Yebruar 





Sandels: Megifter. 
Handeld-Negifter des Königl. Stadtgerichts gu Berlin 
Unter Rr. 4995 bes fFirmenregifterd, woſelbſt die bieiige Hand» 
lung, Firma: 


Jul F. Ke 
nd ald ber b K lin 
a ra gend 


aetragen: 
efehäft if mit dem Firmentechte nad dem a 
satt 198 fehle Bor des Diem nahe wa Seen Bittiwe 
Bi Einine Earoline Koch orene Augu zu Berlin über- 
egangen,. Die Firma ift na Rr. 5723. dei über- 


Unter Str. 5723 des rmentegifters ift heut die Kauffrau, Witwe 
Ko; Wilbelmine Earoline, — YAuguftin, zu Berlin als In- 
haberin ber Handlung, 


(jefiged Gef 
eingetragen, 
Unter 2008 bei Gefellichaftsregifters, woſelbſt die biefige Hand · 
lung, Birma: 
zu. & —— 


vermerkt ſteht, ih zufolge beut me 
ur. Vertretung. der & lidaft i 3 L der Kaufmann Emil 
Waldemar Frodor 


er Saberkern, als ber Drerhaniter Loui 
ker berechtigt, 


{total ea @Änderate 10 und 11), 


Die dem eael ber Diltufgüp m Berlin für bie biefige 
Handlung Birma: Gebruder St 


twetper, 
erideilte Proluta if zurüdgenommen und unter Rr. 1044 im Pro 
—— 


Der Kaufmann Guflav en zu Berlin hat für feine bier 
feldft unter dee firma: 


em unter * —* 
Ige heutiger Verfügung unter Rr. 1472 des Pro- 


es —55* 
— 1869, 


—E N Abtheilung für Clvilſachen. 


— mente gerne Handlung 


b bi ber Handels · und 
ange dem Rreißrichter Stieve u 


tober 1889. 
eat 1. Abtheilung 
unſer Sur, Je fer if unter Rr. Kolonne 6, bei_ber 
—* > Br tra, nbaber Kaufmann. Er Rarger uR Neu · 
—— if: von Rrofabt a Beu-Kuppin verlegt 
zufolge Verfügung vom % Oktober 1809 * elbigen Tage 


Menestupoin den W. Oftober 1869. 
niet idpes: Kreißgericht. Wdtbeilung 1. 


Me fat 


den: 18, Of 


tragen. 


In unfer — . — Rr. 245 die Firma: 


it d derl d d 
——AãA— — — —X— 
eingetragen worden. 
Spandau, ben 26. © 

Konigliches —ES 1. Abtheilung 


ar; „unfer Beje@aftersgiir Mel dee unter Rt. 19 die Firma 
—* m 


ußabt e 
De cenburg DO da 
er Kaufmann ie} Eloeifer = elek 
3 der Kaufmann Abolp t 2 
rn efellfhaft hat am 15. Dftober 1869 begonnen. 
* — ie era au vertreten, ſteht jedem von 


Deatienburg, den 36. Oftober 
oͤnigliches Frege 1. Abtheilung. 


1. Ser Kaufmann Selig Moſendorff zu Barß a. ©. bat für feine 
in Gark a. umter der firma Selig Btofenborit beftchende 
und unter Kr. 300 des Firmenregiſterz eingetragene Handlung: 

1) ben Sanslungegehüufen Hermann Rolenborfl, 
2) den Handlungegehülten Adolph Hofenborft, 
beide zu @arp a. D,, au Profuriſten befellt, 
Dies iR in das von und geführte Tirofurenregifter unter 
Mr. 34 zurolge Berfinung vom 2%. Oftober 1869 am 27. beilel- 
ben Monats eingetragen. 

U. Die von em Kaufmann Friedrich Ehrich Schrader zu Stettin 
bat für feine in Stettin unter der Firma. € € rad ern bes 
ſtehende Handlung dem: Buflav Stein in Stettin ertheilte und 
unter Rr, 152 bes Proturentegiſters eingetragen⸗ Brotura i 
genen und zufolge Berfügung vom 26, Oftober 1869 a 

27. deffelben ‚Donate in dem Reglſter geloͤſcht 
Stettin, den 27. Oftober_1869. 
Konigliches Ser- und Handelbgericht. 


Die bier sub Mr. 36 eingelragene Firma Samuel Marcus &ale 
Ir Schwerin a. W. ift auf bie Wittwe Kali, Johanna * “u 
a Eingetragen laut. Verfügung vom 24. 


Sirnbaum; den 3. Oftober 1869. 
Rinigliaeh, Kreibntricht. 1. Abtheilung 
Der Handeldrichter. 


Proturiſt der in Schwerin a. IB. befichenben Handlung Samuel 
Marcus Cal it Mag Eale, Eingetragen sub Rr. * bed Procuten · 
regifterd zufolge Verfügung vom 24. Oftober am 2. Dftober 18569 

Biribaum. den 20. Dfiober 1869. 

Roniglicheen Kreiſgericht. 1. Abtheilung 
Der Handelsrichter. 


Die biäherigen Theilnehmer der hieſt gen Sanbelögelellfichaft „Tec 
Mendelfohne; Namens Emil und Mag Diendelfohn, find am 1, 
ber d. I ausgelieden. Eingetragen laut Berfüigung vom 24, Oftober 
am 35. Dltober 186%. 
Birnbaum; den 25. Ollober 1809, 
Rönigliher * I, Abtheilung. 
= GBandelsricht er. 


In unfer Geſellſchaftsregiſter reger (RR. Rt. = bie von ben Kaufleuten 
Kara Geremanny 
am 18. Oltober 1869 Hier unter vr fr Birma: 


ger & Hermann 

ft beut tragen worden. 
ae =. 26. eg) — — 
Konigliches Stadtgericht, Abtheilung 1. 


n *8 eye ift bei Nr. 2516 das Erföfchen ber Dirma: 
— 1 
— den ober 1 
Königliches Stabtgrribt. Wbiheilung 1. 
In umfer Wiemenwegifer IB Rr. 2564 bie Firma 
und al® deren ne der Kaufmann Eugm Neitter bier, beute ein · 


neben 26. Dito 


Rönigliches Shadigerit Abtheilung 1, 








Sud En " er in ae das Erlöfcpen der Fitma 
rud bier heute f 
Breslau, — 


Abthellung 1. 


Kt 
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In unfer Gefellihaftsregifter it auf Grund vorfhrifismä 
—* eine Handelsgeſellſchaft sub laufende Mr. 19 unter 


Se | 
am Orte Brieg unter nachſtehenden niffen: 
Die 5* ſchafter find: 


ei 


der Kaufmann Milhelm Hübner, 
2 ber ger X Hild ebrand 
B 5— u Bri baft. 
Die Geſe jaaft J = = September 1869 begonnen, 
— worden. 
Brieg/ den W. Oktober 
Koͤnigliches — Abtheilung 1. 





In unfer — iſt bei Nr. 23 die Veranderung ber 
Irma Auguſt Eduard Hampel in €. Roisnbergen und biefe 
ehtere, forte als deren ber der Kaufmann Emanuel Rofenberger 
au Reiße unter Rummer den 13, Oktober 1869 eingetragen worden. 

Neike, den 22, Dftober 1869, 

KRönigliches Kreisgericht. I. Abtheilung. 


An unferem Sanbelöregifier ift bei der firma Re. 41, Langet et 
Kriften zu Poltnig, das Erlöfchen berfelben zufolge — vom 
21. Oftober er. beut vermerkt 

Waldenburg, den 2. Dttob 

Smigliches Rreibgeriht 


— 
L Abtheilung. 
In unferm Gefellfchaftsregifter ift zufolge Verfügung vom heuti | 
a uch eingetragen worden! 
Ar. Firma ber Geſellſchaft; Zuderfabrit Landsberg von 
€. @üdide et Compagnie. &ip der Seleligoft: Candöberg 
Der Gutsbefiger Earl Zrabipfe aus Droykig ift aus % Geſell · 
ſchaft ausgeſchieden und dagegen der —æs Hermann Kloß 
zu Landsberg eingetreten. 
Als Vorftand ber Geſellſchaft find die Herren: 
Edmund Vübdide von Lanbeberg 
—— engich dahier, 
uſt Reuter von Spilenborf, 
—* Friedrich Wilhelm Sachſe von Hohenthurm, 
Ferdinand Brand von 


— — worden / mit ber "Behunif, die Geſellſchaft zu ver · 
treten. 





Die Vertretung muß rg oder wenigſtens von brei 
Borkanbömitglie — werd 
Delißſch/ den 


1 
85 3 Kreibgericht. | 1. Abtheilung. 


In unfer Kanbels- (Befelifhafts-) Regifter find folgende Vermerle 
eingetragen worden: 
Kol lomme 1. Saufende Nr. Hi 
2. Firma ber Befelfchaft 
Sorietättbrauerei st et Eomp. 
» 3. Siß de —— 


Rauiubur 
4. Re t6verbältmie der Geſellſchaft 
„Die Geſellſchafter find: 
ber Kar * Obcat Arends, 
b ber Rau nun Julius Hölg, 
e) * Raujmanz arl Friedrich Mundt 
9 Kaufmann rang Louis Dbcar Thienemann, 
der Kaufmann fsriebrih Andreas Emanuel Boh, 
fämmtlid von bier 
Die Geſellſchaft bat am 1. Oftober er. begonnen. 
Eingetragen zufolge Betaaung vom heutigen Tage. 
Raumburg, den 80, 
Königliched Kreisgericht. 1. Abtdeilung. 
Die Firma »Alb. Ahnbolg, W. lg, W. Zroilling’ 8 Radfolger« u Stendal 
R\ cxloſchen und unter Re. 74 unferes Firmenregiſters gelöſcht zufolge 
erfügung vom De km ge. 
tenbal; ben 25. Dftober 1869 
Königliches Sreißgericht. I. Abtbeilung. 


er Raufınann Wilhelm Earl Engelbredt v. Pufau aus Altona 
bat Fi ein daſelbſt unter der Firma ⸗Win. Puſtau. befichendes und 
unter Re, 41 dee Firmentegiſtets er etragenes —— den Herren 
Saba Dito Wilhelm Köhler und “Johannes Bieter I, beibe 
# Ultona, Kollektiv-Profura ertbeilt. Dies ift heute J e Ver · 
ung vom 38. d. M. in unſer Prokurenregiſtet unter 114 ein« 
agen. 
tona, ben 3%. Dftober 
Koͤnigliches nit !, Abtheilung. 
Aufolge Verfügung vom => . Mts, iſt heute in unfer Firmen · 
J unter Rr. 935 eingetr 
er Kaufmann er man Sefepb Heinrich, Fi zu Hamburg. 
Ori vr Riederlaffung: Hamburg mit Aweignieberlafjung in 


en. 
Birne: €. Smith & Meyer successor, 
Altona; den 27. Oktober 1869, 














Konigliches Kreiögericht. J. Abteilung. 
n das bi g guet rt it ad Fol. 76 ju ber Firma: 
Leddin die Behellung db oft Amme zum Prokuriften beute 


—— worden. 
Bugtebubde, vn 26. Oltobe 
Königlich Beuth Amtögericht. 
Trautmann, 


er | Deionnimanung aus dem SHandeldregifier des Sind. 


en Amtsgerichts Harburg vom 27. Oktober 1869. 
ee 1 N beute aur firma: Bäumder er Schunt · 
wann Er Fol. 264, daß biefe dirma tur ben Tod dei 
Theilhabers Eugen Ferdinand Bäumer zu Dresden erloſchen if. 
ornemann, Amtörichter. 


Bekanntmachung aus bem Hanbeldre tper er bed Rönig- 
lien Amtsgerichts arburg vom ftober 1869. 
Eingetragen ift heute auf Fol. — Firma: 


zu er ME und ald deren Inhaber Wann Carl Lubwig Schünt · 
mann b 





Bornemann, Amterichter. 


In das een Bei dem "unterzeichneten Berichte ift auf 
u agen: 
Rr. 226 es — 
dirmcnindaber Mitte det Kaufmanns Friedrich Wilhelm Rolff, 
Henriette, 2. Rüdefing, au ee 
Ort der Ricderlaffung: » en 
Bezeichnung der iyirma! » 
eägu 


ufolge 
2. De Re fen ü 


S.1 
u ia 2. Busen | 1889. 
Königlichen Kreigericht. 


—— vom 25. Ollober 1869 am 
er bas Firmenregifter Bb. V., 


I. Abtheilung. 


Der Kaufmann Beet Heltred gu Rietberg m einer bafelbft 
wohnenden Ehefrau, 2 {7} — rg eine au Hicl- 
berg unter der Firma »B. Heitred« befichende Han Btung rofura 
ertheilt. de 8. Di in dab | \efige e Profurentegifer sub Ar. 8, 

Mietberg, db 

—X BEE na Dante 

uf Anmeldung it heute in Rot, 8 bei Ifbe. Rr. 4 bes Proturen” 
— des * ie zufolge Verfügung vom 23. Oftober 1 einge‘ 
tragen worben; halte Sen he von re für bie Firma 

mon Diever hafetbt * rotura erloſch 

mburg a. Lahn Dftober m. 

ag ——— . Abtheilung. 
edein. 


Auf Anmeldung ift te in dem PBrofurenregifler we Umis 
unter [fbe. Rr. 9 die dem Eduard Meyer von dba für bie Firma 
—X Meyer —55 an 19 des ——2 ertheilte 


—21 nter Ifde, Nr. 1 44 Sem Ibert Dreyer von da für diefelbe 
rma "retßeilte Drofura ei en were 
Limburg a. Zahn, den MS tober 1 


KRönigliches ng 2a Adtheilung. 


n das Handelöregifter er dem Königlichen Handelsgerichte da · 
beute auf en um etragen worben 
. 97 bed Geſeliſcha ka flerd. Der vermöge Uebereintunft 
ber An nit Wirtung vom 1. September 1869 flatt- 
vom te Eintritt * Wittwe des verlebten Raufmanns I n 
nrich Kielert nna Marie er —2333 Bonfeld, ohne 
eihäft in Elbe an Stelle ihr cſellſchaf · 
terin in die daſelbſt beſtehende ———— unter F 
* Si . — an und Bafliv — an 3* vo 
an die jeß nbaber ergenan en; ke we er 
t nit b Sen 7 die Geſellſchaft zu vertreten und bie 
rıma I, id —* ſteht hinfort dem Theilhaber 
2) Rr. 531 — 4 und "Das Erlöfchen der von der vor- 
bkmeien — Lauffs er SKiefert dem Kauf- 
manne Piendard Kaufmann in Elberfeld eriheilt geweſenen 


Fr ben rt Dktober 1869. 


bier 
N 


er t8-Sefretär 





In das — bei dem tr Gandelsgerichte bierfelbfi 


ift heute auf Anmeldun etragen word 
1) Rr. 1163 ded Befe — ſterb. Die. ey efelfhaft unter 
ei — 336 we (don 


der Firma Gebr. Braten zu —3848 
ſeit einigen Jahren beftanden bat; die G nd bie 
Scheerenfabrilanten Earl Bralen unb Daniel — u Schnit · 
tert bei Ohlige, von denen Jeder befugt iſt, die Geſellſchaft zu 
vertreten und bie firma zu zeichnen, 
2) Re. 1083 des Geſellſchaftsregiſters. Die vermöge Uebereintunft 
ber Geſellſchafter Kahn rung Garn und Jfibor zn: 
Elberfeld, mit dem heutigen e erfolgte Wuflöfun 
Hanbelögefellibaft unter der anz et Gaertner ba iR 
enannter Gaertner ift mit heute als Ze er aus dem GSe · 
häfte ausgeichieden und ift Leptered mit Aktiven und Paffiven 
an den Teilhaber übergegangen; weicher ſolches unter * 
irma — Ganz fortbeireibt; die Firma Ganz et Gaertner 


erloſch 
3) Ax. 1964 des Firmentegiſters. Die Firma Abraham Ganz in 
Eier, deren Inhaber der Kaufmann Abraham Gang bda- 


4) Rr. 1965 det eg Die Firma 3. GBaertner in 
534 deren Inbaber ber Kaufmann Iſidor Gaertnet ba- 


felb 
Elberfeld, ben y Dftober 
Der Banks — 
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Konfurje, Zubbaftationen, Aufgebote, 
Bor! ladbungen un. dergl. 
[3609] 
Zu dem Konkurfe über das Vermögen ded Kaufmann J. Diendel- 
fohn in Hobenftein bat die Handlung €. M. Schmidt aus Erimmit- 
ſchau nadbträglih eine Waarmforderung von 135 Tbhirn. 1 3 obne 
Berzugeert angemeldet. Der Termin zur Prüfung dieler For ⸗ 
rung i 
u auf den 2, November c., Vormittags 10 Ubr, 
in unferem @erichtölofale, Terminjimmer Mr. 1, vor dem unterzeich- 
a Kommilfer anberaumt, wovon die Gläubiger, welche ihre Jot · 
Krungen angemeldet Mich in Zei gelegt werden, 
iterode, ben 23. Dltober 1869. 
Königliches ſtreisgericht. 
Der Kommi en onfurfeß, 
en 


BR. vegan der zpm Beute de Yerhinent on nebörigen 


Separationdpläne vol 7 unb vol. 12 Nr. 437 des Gopo- 
—— von 52353* iſt aufgehoben. 
Cha ———— den 26. Ollobet 1869. 
Kön 


igliche Kreisgetichts · Deputatlon. 
Der Subpaftationsri ter. 


er. Deffenttige Borladung. 
er Dentier abomsfi hierſelbſt bat wider den Kammet · 
berm Benno frei en von Zedliß / früher in Berlin Bele- Alliance 
firafie Rr. 14 ey aus bem von ibm arceptirten, d. d. Dresden 

den 18 Tanuar ausgeſtellten —— au 30 lung der 





— verſchriebenen Ks von SV hr Ir, nebſt 6 infen feit 
dem 18, April 1868, 1 Thlr. 20 Bar. f. Ffoleſtto — und 1 Zhlr. 
20 Sar. Ne die Wechſelklage a tengt 

Die dd Aufenibalt bei Kam · 


Lage ift eingeleitet, und dba der k 
merherrn Benno freiberen von Zedlig unbefannt i 
bierdurch öffentlich aufgefordert, un dem zur Klage canttvortung und 
weiteren ” nbliben Verhandlung der Sadıe auf 
den 7. ebruar 1870, Bormitragä IO Ub 
Si * — geten Gerichts · Deputation im bande, 
r. 59, Zimmer Nr. 67, anftehenden Termin pünftlid 
> * cheinen/ die Kla F zu beantmoorten, etwaige Zeugen mit zur 
telle zu bringen und Urkunden im Original einzureichen indem auf 
fpätere Einreden , Pe auf Thatſachen beruben, feine Müdficht de 
nommen joe 
Ericheint ber — te zur beftimmten Siunde nicht, 
bie in der Klage angeführten Thatfaren und Urkunden au 
* bes Klagers in contanaciam für zugeſtanden und anerfannt 
tet, und was ben Rechten nad daraus Molatı wird im Erfenntni 
3* den Beklagten — werben. 
Berlin, den 22. Ottober 1560, 
Königliched Stadtgericht EE 
Prozeh-Deputation 1 


Berfänfe, Berpachtungen, Submiffionen tc. 


Dienftag, den 2. November cr, Bormittagd 9 Uhr, 
follen in dem Ang. Friedrich· Wilhelms · Inſtitut, Fyriedrichsftraße 141 
Stühle, Tiſche fchtifche, Vettfiellen, Ken Kleideripinden, 
Tuite und RES gen Klamotten und altes Eiſen xc. öffentlich 
meiftbietend , gem gleich baare Beyablung, und unter dem Bebing 
der fofortigen en verfauft werden. 


o wirb dieſer 


o werden 
den An · 





Bekanntma “u 
ie Lieferung ber für das Königliche Eenfal Gefaͤn ne. pro 
"Fr 


En. 


n un erung des Strohbtdarfe für die Königlichen 


Belanntma 

ie direlte Verpflegung der Königl on Sn im Verwal · 
* tage, fo mie bie 

gareite unb * 
nifonvenvaltungen an ben nicht mit König ned azinen v 
Barnifonorten pro 1870 foll im Wege dee ent ” Subm ons 
event, Cigitationsverfabrens am geeignete Unternehmer verbungen wer · 
den, zu welchein Zweck ein bieffeitiger Rommiflarius ar Lolal · 
termine abhalten wird: 


Abtzirk des 5. Armee + Korps mit Brod und 













Benennun 
für welde — 


ber Drte, 


auf dem 
Be verdungen 


Rathhauſe 
aut: 






Tag 
Des 
Termine 





15. November 1869| Rawitcz für A, Bojanowo 
17. bo. Krotofhin | > Krotefein, Zduny und 
Koymin. 2 
19 do, Ditrtomo D owo. * 
a. de, lefchen » “ fen. 
2. bo. eftun ’ 5 
2. do. Glogau, 5 Beut u. a.0., Poltwi] 5, 
auf dem Dro- und Sprottau. 3 
viantamt Dar 
fetft, er 
=. do. Liegnt end » Vieanig mit Mablitatt,! © 
— ath · Jauet und Haynau. ei 
au 2. 
%. tv, PR » Sirihberg und Loͤwenbetg. = 
a as 
2 bo. a A » Börliplaubanu. Muskau.) mi 
eögleichen, _ 
1. Dregember mr Sdrimm Schrimm u. Neuſtadta. WB. 7 
desgleichen, 5 
2. bo, i der en » Zamter und Koſien. = 
im Geſchaͤfts · * 
summer ber 8 
unter« e 
zeichneten 
Ei — 
4. do. Mogaſen » Mogafen. 


Die Virferungäbebingungen und Bebarfsangaben find bei den 
Proviantämtern “ ofen und Glo —F den Deore inperwal- 
tungen zu Liſſa, Yüben, Sagan und Unruhfladt und bei dem Magi- 
räten ber er} vorbezeihneten Barnifonorte gu Jedermannẽ En. 
* ng —I wird insbeſondere darauf aufmerkſam gemacht, 

Preisforderun für Brodlieferungen pro Brob 
£ 5 IR. Fan —* in früberen Jahren, und beim Safer pro Tentnet 


ı gu einem Pa von 48 Pfd. pro liner Scheffel, 
Sant ei en, geeihen bei Heu und Stroh pro Eentner & oa 
abzuge 
Gehe ofen; *8 19. Ollober 1869. 
Königliche Intendantur 5. Armet · — 

[3712 Belanntmadu 

er De; non me auf unfere in Diefem. Blakte (S Gate Baseiger 
Rr. an ve te Belanntmadung vom 3. db. Dis 
bie aaa br * aturalienlieferung pro 1870 in bie Rönigl 
Mag — Ben Be biermit zur öffentlichen Stenntnif, daf ber 
das — * A 1, Rovember * angefepte 
Termin 7 Wittwod, 8 3. November er, Bormittags 


11 Ubr, verlegt worden in 
ünfter, den 38. Dftober 1869. 
— —E 7. Armet · Cotpa 


ttanntmachung 


1870 erforderlichen Wirtbihafts-Bedürfniffe, und pwar ung r 

14 Rß. Ro eng 16 N. PA 18 8 Stahl · ur Bedingung * zu Fourag — bie Garniſon 
febern, 6 Did. tyeberhalter, 12 Did. Bleifedern, 2 D op. © Buntfifte ae Taclanı Dh Aherei-Bimie, "wo orm — 11 Ubr, 
6 Dfd. Siegellad, En. Ballustinte, MW Ort. Mligarint Frag auf dem bortigen B —5 —— woſelbſt die v #-Br- 
————— Er. eg el NL, Duengen dagefegen find, ein Submiffione- reſp. Licitationt-Termin 

Weienmebt, 100 Eis, Rocfalz, 0 40 Er. —5* —324 — BEER 

Schwendhmalz b5, Eier, Buiter, 45 Eir, bt 10 Etr. m 5 = en u Auff he e aufgefordert, ihre 
—— 2 Sam Sir 30’ Saffl Bohnen, 120 Gaflı, Erb, | verfiege m Offerten mit der, Aufigei 
fen,_&0 ft, ginten, 4 Er. Hafergrüge, 50 Etr. * raupen; mifflen auf direkte Sieferung pro 1 
40 Cir, Meitı 1800 SAL. Ratioftein, 2 Cir. gebr. Ka “oo bit mit beftimmten, für bie ganze Beit ber Eiern gAltigen, und, in 
Busen Gl 0. 5 Sn 
1000 Tonnen Steintoblen, 40 Zonnen Eoald, SO Klft. Bier. ‚Sr main W gen der eoeat. eintieienden Sultatienen lan verföniic 


ER > Etr. Eifenvitriol, 8 ee tobed Werggarn Ar. 1,3 S 
Aberggarn en Rr, 14, 500 Ellen graues Rommidtud, 
— eder, 300 Pfd. Brandfoblleber, 600 Pfd. Fablleder/ 400 
mol — garn, 300 ’ * blaumel. Strumpf ar, | 
prims Water Rr. 8, 


ia ate 
Rr. en I. md rima Mule *3 21 Tb ei Pan st 


engl. on. Her 

Mule 12, ſoll u. e ber Submiffion en. me Die 
Lieferungs- erg egen täglich von 9 bis 12 Ar — 
und von 3 Ar mittags in unferem Selreta x Ein 
ficht bereit, aus Bas wet range Abſchriften ——— gegen 
Erſtanng der Kopialien q ertigt. 

Dfferten müffen ar er Bereich Wr 

Fur lea auf an ebürfnifie« 
ywobtverfälofen Ki 8 zum 

4. Rovember d, 9, Bormittagd 10 Uhr 
dem Termine der Eröffnung ier einge, gangen fein, wid henfade eine 
Beroggune nicht mehr hattfinden 


ottbus ober en 
Königliche Inſpeltion bes Eentral-Befängniffet. 


[3705 


r 1869. 
*. Sntendantur 7. UrmeeEorpe. 


Bekanntmachung. 
Berlin-Stettiner Eifenbabn. 


6711) 


Die Lieferung von 25 Stüd bededten wierräbrigen @üter- 
Stüd offenen vierrädrigen Gätermwa J, 
e vergeben werben. — 

en forvie bie Srichnun en Hape 
2 WDtaſchinenmeiſter Aretſchmet 


wagen und 1 
für unfere Bahn fol im Submiffionsiw 
Lieferun a6 —— ngnung 
—* ovember er, ab bei unfernn O6 
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fenßearchunnguab ®arbinen, —— Bier un Polſtexabfall, 


—— in icht offen. Lieferungsofferten mit Angabe ber Preis · 


zum 13, November er, Abends 6 Ubr, 


anfirt und 
ieferun 
Stettin, ı den 25. Oftober 18659, 
Direktorium 


der Berlin-Stettiner Eiſenbahngeſellſchaft 
Freßdorff. Bente tein. 


[3701 Oberſchlefiſche e 

le Leferung — aufgefübeler, für den Betrieb der Werf- 
flätten zu Bredlau und Stargard pro 1870 erforderlichen Diaterialien, 
— ze. ſoll im Meye der öffentlichen Submiſſion verdungen 


Gin u 


Deerwagın« an und einzufenden, 


e8 gewalztes und geichwmichete® 3— Gu 
5* — Rupre 1 Yntunon, Zinn, Blei, h ‚ diverfe B 
Dei a ae Bodln - Bretter, Holatob en Leder 12* 
Tmaaren, —— crſe Manufaktur · ¶ Leinen und Poſamen · 
———5 — Oele —— Epemitalien und Drogue, ®latwaaren, 
verfe Eifen- ıc. und Surgwaaren, Stuhlrohr, diverie NWorratb- 
fit als: qufftäblerne Ebefutnieurn, Sieberobre , Rupferrobre, 
—— en und erhülſen; endlich diverſt Werkzeuge und 
Ger an als eilen, Borlimaoren und Hammerſtiele 
erten And mit der Aufichrift: 
erw] fion zur Lieferung von Werffiattmaterialiens 
—— — Submiffiondtermine am 
tan, 19. Rovembet er, Bormittag& 10 Uhr, 
elt und portofrei an das Burcau des Unterzeichneten, — auf 
An abmbofe bierfelbfi, — einzureichen, wo biefelben 
der perfönlich erfchienenen Submittenten eröffnet wer ⸗ 
follen. — delle eingebende Offerten bleiben unberückſichtigt. 

Die ieferungäbebingungen mit fpestellem Rachweis ber zu lie 
fernden Materlalienguantitäten find im Eentralbureau ber Königlichen 
Direktion ber Oberſchleſiſchen Eiſenbahn und im Ober-Mafhinenmeifler- 
Bureau zu Breklau, forwie bei dem Mafdinenmeifter Kielborn in 


gelt mit ber Auffhrift »Submiffion auf | 


Stargard —A auch werben Exemplare derſelben auf portofteie 


Geſuche mitgetbeilt, 

In den Werfftatte-Magazinen zu Breslau und Stargard ift zu 
aleich ein Sortiment Proben ber au liefernden Materialien zur Anſicht 
ausgeleg 
a den Bebingungen beigefügten Material · Rachweiſungen find 

ala —— für die abzugebenden Offerlen zu benußen. fferten 
zu denen bie qu. Bedi en feiten& der Öfferenten nicht entnom- 
nen find, bleibe unbe tigt. 

Submittenten, welde binnen 6 Wochen nah dem Subiniffione- 
—— leinen Beſcheid erhalten, en ihre Offerten als abgelehnt zu 

€ 
Breslau, den 27. Dftober_1 
Der — dr Oberſchleſſſchen Eifenbabn. 


Srimmer. 


[3743] 


niſche Eifenba 
Mae; * bie 1. Auguft 1870 ſoll verdungen w 


it Bedin ungen und Zggnun⸗ ind aus unferem Centralbau- | 


Blreau bier, Zranfgafle Rr. 23 
ber m a und Dfferien Incndafeibn bis zum 17. Rovem- 


einzurei 
öln, den Er Öftober 1869, 
3702) 


Die Direltion. 
Weſt fäliſche Eifenbabn. 






Berkauf alten Naterials. 

Um Dienſta 
ſollen tm biefigen Überkflättenbof bofe: 

Eine audrangirte Rofomatfve, vier außrangirte Zender; 9 Stüd 
Dampfpumpen, 5 Stud 8 are, duhelhernie Botomotiv - Enlindek; 
3 Stud 6800 Bfb, tupferne fyenerfaften, 3. Stüd 11,710 Pfb, Kofo- 
motiv- und — 3 Stüd Bern. Shaalengukräder; 
43,570 fd, fhmiedeeiferne Hadikheiben. Ihr) 0 Pfb. idmiedeeiierne Had- 
Herne mit gubeifernen Raben, ISO Difd. aufleiferne Räder, 16,00 Prb, Buß. 

tabibanbagen, P1 NER: Elfen» und u. een Bandagen, 58,200 Bfb. 
ſd — —— 143,300 Pfd Guß · 
eifenbrun ; 77,100 9 &rotgiien; I ib. ſch miederiſerne Roftftäbe; 
a. u teen er RORAIE: REN fh. —— —* 

e alle; 7 erzufftabl; 7360 
Pr. — N ilenftabl; 








u 


Me — all, ee * * —9 3 ee 
ga d. 
0 —e— Wageutuch und ws dig Gienkänteaie als Kr 


J 


ben 16. Rowember c.,; FUhr Morgens | 


Erlegung don 3 Tblrn. Ko | 


—— 
Hobel und re Wr Sure raue = Baden, 


Rei bis. zum % 
Lieferung von 6 Stüd boppelt 1 scipndin Perſonengug · | 








Goldleiſten, Kitten und Faͤſſer, Schleiffteine, Blei» und gt fitiond- 
& nbbeile, Kneif · und —— Spip- u erzirkel, 

temmeiſen, Feilfloben; Sraer eaſi En 353 
a Bor 
er, blecherne Eimer, Delkannen, Schaufeln, 
igma langen, öffentlich auf eifgebot gegen 


Treißel, 


bänge- und Einfiedfhlö 
ternen, Bampen und 


— e Baazzadlung verfauft werden. 


e Bebingungen find in meinem Büreau einzufchen und gegen 
——* der Kop ds auch in u zu bezieben, 


Paderborn, den 27. Dftober 
Der Königliche Gifenbabn-Pafinenmeihe 


(3700) Hannoverſche Staats-Eifenbabn. 


Es follen die grgenmärti 
Onragn I lagernden alten 
circa 87 Eentner Kupfer, 


auf den Babuböfen zu Hannover und 
aterialien, al: 


8 » Delfing, 

» 3» A » und Zinlbledh, 

» U > iſenblech 

» 1446 D Schmicbeeifen, 

» 11 » gen Sieherohre, darunter 50 in Hängen von 
2103 Drebfpäne von Eifen und Stahl, 


Sußeifen, 
Buf-, —* rn 


ußeifern 

— von a u 
enen, zu » 

Men — * — a sen 


ww on. 
nBE 


u 
were 


» 2 » 3 eifeme Adfen mit Spe enräbern, quß- 
5* Raben und eiſernen Bandagen, 
WU » S 25 eifeene Achſen mit gußeiſernen Speiden- 
rädern, 
» 18 » 35 Baar Nabfterne mit lern Speichen 
= qufeilernen Raben ohne Reifen, 
» 75 ,„ 29 Baar Radfierne mit fhmieberifernn Speichen, 
au eifernen Raben und Wudbelftabl Reifen, 
3% „ aar gubeiferne Speichenräber von den Acbſen, 
D 24 > 3 Tenderachſen mit qufeifernen Speldhenräbern, 
» 47 » For —n Nine € ehren dh rei 
che, mit un t Eifen alen, 
Ye nn — | 
alte erne ee ei e für eriv: 
1 alte eieme Bo en 


—1 3 hölzernen —— und Rollen ruhender Lau 
—— Vorgelege und Ausrüdung von Fr 
ner Tr 
2 56 ame auf ar Rollen laufende Fra für Roll- 


im 201 ber öffentlichen den Submiſſton verfauft w 
Sram find —— und verſiegelt ige der Auffchrift 
Offerte auf Ankauf von Materia us 
onsiermine am Dienkage 
Rovember 1869, Drötgens 10 Uhr, 
an ben en Anlegen einzureichen. 
gungen liegen im Bureau dei Unterzeichneten, ſowie 
auf ve Seationen Hannover, Minden, Osnabrüd, Lehrte, Bremen, 
Harburg, Uelgen, Böttingen, Caſſel und Wunſtorf zur Einſicht aus 
und werden aud auf portofreie an mich zu richtende Schreiben gegen 
Bablung von 5 Spr. pro urmpiet mitgetheilt. 
Sannoper; ben %. Oftober 1869, 
Der Ober Del@inenmeiee 


Berfcbiedene Befanntmachungen. 
Rieberi@leitin. Märkifce Eifenbahn, 
Zarif-Ermäßigung. 


bie ermäßigten Tari en A. ar 5. teitt vom 27. d, Mis 
ab Pi tbeilmeife ermnäßiater — 8 u nach welchem beifpiels- 


Kar 


weife die Fracht beträgt Büter d 
ermäßigten Malle A. ermäßigten Klaſſe B. 
Einzel» Bau Einzel» MWagen- 
MM labung. gut jekung 
Berlin-Sorau .. 7 gr. 10 pf. Sr 8pf. Gfar. 3pf. Higr. 3 pf. 
r andborf »1lÜ» 5» 5» 6» ds 4» 3» 
> oblfurtb 7 » 10» 5» 5r 6» 3» 4» 3» 
» ee 384 7:10» 8» 8» 6» 3» 
D Se - » 7» 9%» 9» 1» 7» 7» 6» 
’ örlik .. 2; 2» 5» 8» 6» 6> Ar dr 
do. um Shan 
erlebt... 6» 2» 4» 6+r rl» 3 do 
” A: Tl» 5» 5»+ 6» 3+ 4» 3» 
Miele I > 2» —— 7»:1» 5» 9» 
» Tr 8» U» 0» 6+r|1]li>» 
"Boll e Tariftabellen find A. allen unfern Stationen einzu- 


feben, nad = ion. 200 * tauflich zu baben, 
n, ben 
Königlihe Direttion se Kieperiileffg-Märtifen Eifenbabn. 


Das Aronaemert beirägt 2 Thir. 
me Das bierietjehr. 

Jertiensprris für den Haum eirıt 
Drudkiie 25 Zar. 


Königlich 


d; 





Berlin, Sonnabend 


— 


Preußiſcher 


Ale Pofl-Anftatten bra In» unb 
Anslerbrs nehmen Seleleng en, 
fir Gerlim dir Ergsritlan ben Kae‘ 
Peraliichen Htenis- Anpeigers: 
Bebhren: Ztraßie Mr. fa, 
Chr dre Bilgeimtfirafe. 


Ent 


Anzeiger. 








den 30. Oktober Abends 1869. 











Se. Majeftät der König baben Allergnädi 
ihäftigten Kanzlei · Rath Knatz den Charakter als Geheimer 
Kanglei · Rath beizulegen/ 

Dem Geheimen Regiſtrator bei dem Miniſterium der geift- 
lichen, Unterrichts und Mebirinal-Angelegenbeiten Ehriftian 
Earl Theodor Weile den Charakter ald Ranzlei-Rath; und 

Den bei der Ober-Rechnungslamımer angeftellten Gebeimen 
Rehnungs-Reviloren Schufter, Rod, Hoyer und Gröbler 
den Charalter als Rednungs Ratb zu verleihen. 





Norddeutſcher Bund 


Des König? Majeftät haben im Namen ed Norbbeut- 
ſchen Bundes Allergnäbigft gerubt, den bei dem Rechnungshofe 
des Norddeutſchen Bundes —5 Geheimen Rechnungs 
Reviſoren Theitge und Nickſe den Charakter ald Rechnungs 
Math zu verleihen. 


Vertrag zwiſchen dem Norddeutſchen Bunde und dem Grof- 
berzogthum Baden, betreffend Einführung der gegenfeitigeh 
militärischen Freizügigleu. 

Bom 25. Mai 1869, 


Se. Majeſtät der König von Preußen, im Namen bei 
Norddeutihen Bundes und bes Sroßhengoaiguind Heſſen einer 
ſeits, und Se. Königliche Hobeit der Großherzog von Baden 
andererſeits, geleitet von bem Wunſche, ben beiderieitigen Etaatd- 
angehörigen die Erfüllung ibrer Militärdienfipflicht zu erleich- 
tern, baben, in Erwägung ber Hebereinftimmung, welche begüge 


tich der Verpflichtung zum Kriegädienfte, ver Eriagausbebung, 


ber Bewaffnung und der Ausbildung der Truppen zwiſchen 


dem Mordbeutidien Bunde und Baden im Allgemeinen bereits 


beftebt, beziehungsweiſe in der Herſtellung brariffen ift, den | 


Abſchluß eined Vertrages über die Einführung der gegenſelti en 
meilitärtichen fFreizügigfeit beſchloſſen und für dieien Zweck Be 
erg + ernannt, und zwar: 

Se Majeſtät der König von Preußen: 
Allerbödftibren DOberften und Abrheilungäcdef im Kriegd- 
Minifterium Cari von Karczewski und Allerhöchſtihren 
Geheimen — rg Pre und vortragenden Math im 

mt ?! 


— obert Birtor von Puttlamer, 
wi & niglide Hoheit der Großherzog von 
aden: 


Allersöcftibeen gußerordentlichen Gefandten und bevollmäd- 
tigten Minifter Hans Freiherrn von Türdbcim und zu 
deſſen Unterftügung Allerböcftibren Hauptmann Heinrid 
Senb 
von welchen Bevollmädtigten, unter dem Borbebalte ber 
ar Tr folgender Bertrag abgeſchloſſen ift: —— 
rt. 1. Badilche Staatdangebdrige find berechtigt, inner 
balk x 
Bundes in Baden fid der Mufterung zu_unterzichen. 
Die Entſcheidung der muſternden Erfah- (Uusbebungs-) 


Behörde, jomwie die darüber ordnungsmäßig audgefiellten Aus- | 


mweife baben bie gie Geltung, ald wenn die Geftellung vor 
die beimathlide ſaß — Behörde erfolgt wäre. 
Art. 2. Es ſteht badiſchen Staatsangehörigen frei, im 
Stordbeutiden Bunde, bes. Angehörigen des lepteren im Grof- 
berzogtbhum Baden ıhre aftıre Militärdienfipfliht mit ber 
Wirküng abzuleaften, baß fie damit der Berpflictung zum 
aftiven Dienft in ihrem Heimathſtaat genügen, 


Ä gerubt: | 
Dem bei ber Röniglien Gelandbtikaft in Stuttaart be | 


bee Bundesgebiets, und Angehörige des Nordteutichen | 


Dielelben werben babei in allen militärischen Beziehungen 
wie eigene Landesangebörige behandelt, 

Art. 3. Die im Vorftehenden (Urtilel 1 und 2) erwähnten 
Beredtigungen finden auch Anmendung auf das Großherzog · 
tum Heſſen, füblid des Main, dergeftalt, daß Angehörige bed 
legteren in Baden und badiſche Staatsangehörige im Groß- 
berzogihum Heflen, füdlich des Main, ſich der Mufterung unter- 
ziehen, beziehungäweife ihre Mititärdtenftpflicht ableiften dürfen, 

Art. 4. ie Mufterung derjenigen Militärpflichtigen, 
; welche von ber Berechtigung des Artikel 1 Gebrauch maden, 
' erfolgt nady Maßgabe der bezüglichen Gefepe und Berorbnungen 
| — der kontrahirenden Theile, vor deſſen Ering (Mud- 

bebungd-) Behörde dielelben ſich ftellen. j 
efüche um Zurüditellung ober Befreiung vom Militär 
! dienft bleiben jede ſtets der Entideidung der heimathlichen 
; Erlat- Aushebungs) Bebörbe vorbehalten. 
| Desgleichen Sicht gi die definitive Entſcheidung über 
ſolche Annchörige des Norddeutſchen Bundes beziehungsweile 
des Großberzogtbums Heſſen füblih des Main zu, bie — 
nicht um Waffendienſt, jedoch zu jonfigen militärischen Dienft- 
| —— faͤhig find, welche ihrem buͤrgerlichen Berufe ent- 
ſprechen. 
Art. 5,_ Während der Dienfizeit unterliegt jeder Militär- 
pflichtige den Mititärfirafgelegen debjenigen der fonfrabirenden 
Theile, in welchem er bient. 

ig welche in ihrem Heimatbftaat betreten werben, 
find dafelbft wegen ber Derfertion ſowohl, ald etwaiger am- 
derer damit zu militärischer Bergeben nad 


ten Geſetzen des Heimathſtaates zu befirafen. 

Art 6. Nic vollendeter altiver Dienflzeit erfolgt ber 
Uebertritt zut Nejerve des Heimathſtaates. 

Art. 7. Ein Erlag der durch Einſtellung eines Militär 
pflichtigen auf Grund des Artifel 2 gegenwärtigen Vertrages 
en Kofien Seitens des Heimatbftaates findet nicht flatt. 

Nah Maßgabe der Geſeßgebung bedjenigen Staats, in 
welchem die Dienfipfliht abgeleiftet wird, werden auch etwaige 
InvalidenpenfiontAniprüde geregelt. 

Ebenio fallt die Zahlung ter Penfion dem vorbezeichneten 
Staate zur Laſt, ohne Rückſicht darauf, ob der Invalide in 
der Folgezeit feinen Wobnfig in das Gebiet des anderen ber 
beiden fontrabirenden Staaten verlegt. 

Art. 8, Die zur Ausführung biefed Vertrages erforder 
lien Beſtimmungen bleiben beſonderer Vereinbarung zwiſchen 
| dem Bundeäpräfibium und der Großherzoglich badiſchen Regie- 
| rung vorbehalten, 

Art. 9. Gegenmwärtiger Vertrag Toll baldmöglichſt ratifi- 
airt und bie Auswechſelung der Ratififationd + Urkunden Ipi- 
teftend bis zum 31. Oftober e. in Berlin bewirkt werben, 

Derielbe ſoll vorläufig bis zum 1. Oftober 1870 gelten 
und von gebachtem ge ab weiter von Jahr zu Jahr 
verbindlich bleiben, fofern nicht einer der fontrabirenden Theile 
dem andern ſechs Monate vorher die Abſicht Fund giebt, den 
| Verlvag aufzuheben. Für den Fall der Mobilmabung eines 
oder beider der kontrahirenden Theile tritt für Die Dauer der 
felben ber gegenwärtige Bertrag außer Kraft. 

Es behält derſelbe jedoch im Fall der Yuffündigung Sowohl, 
als ter Mobilmachung, für diejenigen Militärpflichtigen, welche 
auf Grund ber im Ariikel 2 gewährten Berechligung zur Zeit 
der Auffündigung beziehungsweiſe Mobilmahung bereit in 
Erfüllung — aktiven Dienſtpflicht begriffen nd, bis aur 
Bollendun 

So geſchehen 
v. Karczewoti. 

{L. 8.) 


r legteren feine Geltung. 

erlin, den 25. Mai 1860. _ 

v. Buttlamer v. Türchheim. Senb. 
{L. S.) >) L, 8.) 
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Die Ratififationsurfunden des vorftehenden Vertrages find 
zu Berlin audgemedfelt worden. 


Schluf-Protofoll, j 
Verhandelt Berlin, den 25. Mai 1869. 

Die Unterzeichneten vereinigten ſich heute, um den in Boll- 
madt ihrer Hoben Kommittenten vereinbarten Bertrag, be 
treffend bie ee ber gegenfeitigen militärischen Freizügig · 
de nad nodmaliger gemeinihaftlider Durdlefung zu unter 
zeichnen. 

Bei dieſer Gelegenheit wurde die Verabredung in gegen. 
wöärtige® Schlußprotofoll niedergelegt, daß, wenn wider Er 
warten ber Bertrag für die ſüdlich deß Main gelegenen Theile 
des Großherzogthums Heſſen nicht zur Gültigkeit gelangen 
follte, derſelbe alödann nichtsdeſtoweniger zwiſchen dem Nord» 


deutichen Bunde und dem Großherzogſhum Baden in Wirfjam« | 


feit tritt. 
Geſchehen wie oben. 
v. Karczewéki. v. Puttlamer. 


v. Türckheim. 





eined Bevoll- 


Belanntmadhung, betreffend bie Ernennun 
ollvereind. 


mädhtigten zum Bunbdesratbe des deutſchen 
Bom 25. Ottober 1869. 


Seyb. | 





In Berfolg der Belanntmadung vom 8. Mai d. J 
(Bunded-Gefehbl. ©. 133) wird hiermit zur öffentlichen 
niß gebracht, daß auf Grund bed Artikels 5 8%. 1 und 2 bes 
Bertrages zwiſchen dem Norddeutſchen Bunde, Bayern, Würt- 
temberg, Baden und Hefien_ vom 8. Juli 1867 _ 

von Sr. Königliden Hoheit dem Grofberzoge von 

Helfen und bei Rhein: 
ber Ober - Steuer - Rath Göring zum Bevollmädtigten zum 
Bundeörathe des deutſchen Zollvereind ernannt worden ift, 

Berlin, den 25. Oftober 1869. 

Der Borfigende des Bundesrathes des deutſchen Zollvereins. 
In Vertretung: 
Deibrüd, 


Dad 36. Stüd des Bundes ⸗Geſehblattes des Norddeutſchen 
Bundes, welches heute aufgegeben wird, enthält unter 

Ne. 368 den Bertrag zwilden dem Morbbeutichen Bunde 
und dem Grofbergogtbum Baben, betreffend Einführung ber 
gegenleitigen militäriihen Freizügigkeit. Bom 35, Mai 1869; 
unter 

Nr. 369 die Belanntmahung, betreffend bie Ernennung 
eined Bevollmächtigten zum Bundesratbe bed Deutſchen Zol- 
vereind. Bom 25. Dftober 1869; unter 


Nr. 370 die Ernennung bes biäberigen gg a und | 


bremiſchen Konſuls Epriftian Kübling zu Hull zum Konſul des 
Norddeutſchen Bundes, ſowie des biäberigen preufiiden Bize⸗ 
konſuls Edward Millar zu Montroſe, des bisherigen preußiſchen 
Bizefonfuld G. Fr. Wanhill zu Poole, des bisherigen preußiſchen 
BVizefonjuls A. * Gowan zu Berwich, debs bisherigen preufi- 
ſchen und bamburgiihen Vigekonſuls Aller Nobertion zu Bieter: 
head, des biherigen preußiſchen Bizefonfuls Normann Me. ver 
au Stornaman und bed biäberigen preußiſchen Vizekomuls 
D. Eogpill zu Mid zu Bizekonſuln des Norddeutichen Bundes, 
endlich deb biäherigen preußiſchen Bizefonfuls Tb. H. Bentham 
zu Sheerneß zum Bizefonful des Norddeutſchen Bundes; unter 

Nr. 371 die Ernennung des biöherigen bremiſchen Konjuls 
J Cladera zu Campeche, des biöherigen en Konfuls 
Adolph Octling zu Colima, des biöherigen preußiſchen Konſuls 
Tb. Kunbarbt zu Guadalajara, des biöberigen preußiſchen Kon« 
fuls J. Everämann zu Matamoros, bes bisherigen hamburgiſchen 


Kennts | 


Stanley (Falllands - Infeln) zum SKonful des Norbdeuticen 
Bundes; und unter 
Nr. 375 die Ertheilung de Exequatur ald Königlich italieni- 


ſcher Konful Namens des Norbdeutihen Bundes an ben Kauf 


mann Leo Molinari in Breslau. 
Berlin, den 30. Dftober 1869. 
Zeitungd-Comtoir. 





Meinifterium für Sandel, Gewerbe und öffentliche 
Arbeiten. 
Der Koͤnigliche Ober · Bau» Inſpektor Zeidler zu Düffel- 
dorf ift nad Berlin verfegt und demſelben die Stelle des tcdy- 


‚ niichen Mitgliedes und Miutdirigenten der biefigen Königlichen 


Minifterial-Bau-Rommilfion übertragen worden. 

Der biöherige Königlihe Waffer-Baw-Inipeltor Cuno zu 
Torgau ift zum Röniglihen Ober-Bau-Inipeltor ernannt und 
ale N der Königlichen Regierung zu Düffeldorf zugetbeilt 
worben. 


Minifterium der gel ichen, Unterrichts: und 
Mebdizinal: Angelegenheiten. 


Den orbentlihen Lehren Dr. Auth I. und Ernft am 
Gumnafium zu Caſſel iſt der Oberlchrer-Titel verliehen worden. 
Der Elementarlehrer Bictor Holk in Aachen ıft als 


' ordentlicher Lehrer am katholiſchen Schullehrer - Seminar zu 





Boppard angeftellt worden. 
Der feitderige Kreis» Wundarzt Dr. Terfteffe zu Büren 
ift zum Kreis Phyfilus des Kreifed Büren ernannt worden. 


Zagesordnunmng. 


11. A N bed Haufes ber Abgeordneten 
am Dienftag, den 2. Noveniber 1869, Bormittagd 11 Uhr. 
Borberatpung des Entwurfs der Sreißordnung für die 
Provinzen Preußen, Brandenburg, Pommern, Poſen, Schlefien 
und Sadien, im ganzen Haufe. 
en men: Se. Excellenz ber General der Infanterie 
und Chef des Generalftabe® der Armee, Freiherr von Moltte, 


aud Schlefien. 
Epeelleng ber General der Infanterie und 
ra 


Abgereift: Sr. 
fommandirende Gene des 4. Armee ⸗Corps, von Alvens- 


| leben, nach Magdeburg. 


ı Infanterie-Regiment Nr, 67 von des Fürften von Neu 


| 


Konſuls Otto Bartning zu Mazatlan, des biäherigen preufiichen | 


Vizekonſuls Georg Berkenbufh zu Puebla, des biäherigen banı- 
burgiſchen Bizefonfulß I. H. Bahnſen zu San Louis Votof, 
des bisherigen preufiiden und oldenburgiſchen Konſuls Ed. U. 
Elaufen du Kampito, bes — —— preußiſchen Konſuls Heinrich 
d'Oleire zu Vera Cruz zu Konſuln des Norbdeutichen Bundes; ſowie 
er gr mer preußlſchen Konfular-Agenten H. Find zu Eorbova, 
ei 18 
bes biäherigen preußiſchen Ronfular-Agenten F. €. Söhle zu 
Guanajuato und ded — preußiſchen Konſular · Agenten 
Auguſt Haaſe zu Huatuefo zu Viztkonſuln des Morddeutichen 
Bundes; unter . _ 
Nr. 372 die Ernennung de3 Kommerzien ⸗Raths Richard 


Kind, an Stelle des auf feinen Antrag aus dem Umte ges | 


fchiedenen Bundeötonfuld Otto Günther zu Antwerpen, zum 
Konſul des Norbbeutichen Bundes dajelbft; unter 

Nr. 373 Die Ernennung bed biäherigen hamburgiſchen Kton- 
ſuls Baron be Partonneau au Mentone zum Konſul bes Nord» 
beutihen Bundes dafelbft; unter 


—2— preußiſchen Birefonfuld M. Damm zu Durango, 





Nr. 374 die Ernennung bed Vertreters ber Faltland IE. 
lands Kompany und Lloyd⸗Agenten Frederic E. Cobb zu Port | 





Berlin, 30, Oktober, Se. Majeftät ber König haben 
Allergnädigft geruht: zur Anlegung des dem Major Freiberen 
von Stein vom 1. Poſenſchen Infanterie-Regiment Nr. 18 
und dem Pajor von Kutidenbad vom 4. Magdeburgiichen 

[7 
Durchlaucht verliehenen Ehrenfreuged zweiter Klaſſe, —* zur 
Anlegung des dem Seconde-Lieufenant von Borwig und 
Harttenftein vom I. Poſenſchen Infanterie-Megiment Nr. 18 
von deö regierenden Bey von Tunis Hoheit verlichenen Richan- 
Er zweiter Klaſſe, Allerhoͤchſtihre Genehmigung zu 
ertheilen. 





BE PPRRER senntmodung 
Die hirurgifhe Alinit in dem Koniglichen Klinituny, Ziegelftrake 
Nr. 6, wird am Schluß biefes Monats für Das begonnene Winter 
ſemeſter eröffnet werden, Kranke, zu deren Heilung iruraliche Hülfe 
er | it, fönnen ſich dafelbit täglich Mittags von 1 bis 3 Uhr 
melden, Berürftige Kranke erhalten außer freier Behandlung aud 
freie Urzenei. Die Anmeldun ur Aufnahme dringender Krankheitt- 
fälle wird von den in der Anitalt wohnenden Affiitenzgärgten au jeder 
Zeit entgegengenommen. Diejenigen Kranfen, weiche eine unentgelt · 
liche Aufnoahme nachſuchen wollen, haben ſich zuvor bei dem Lnter- 
zeichneten ſchriftlich zu melden. Privatlranke können gegen Bezabiung 
r reglementsmähigen Kurkoſten aufgenommen —2 ſoweit die 
Näumlichfeit es aeflattet, 
Berlin, den 15. Oftober 1869. 
. Dr, B. von Yangenbed, 
Geheimer Dber-Mediginal-Rath und Vrofeffor, 

Direftor_de8 Königlichen Klinikums, 

Sommerfrafe Rt. 4, 


Michtamtliches, 


Preusen. Berlin, 30. Oktober, Die vereinigten Aus. 
ſchüſſe des Bundesrathes des Bollvereins für Zoll- und 
Steuerwelen und für Handel und Berkchr treten am Mittwoch, 
den 10. November er,, zu einer Sihung zufammen. 


— Die Kommiſſion zur Ausarbeitung des Entwurfs einer 
Eivilprozch-Orbnung für ben Nordbeutihen Bund bat 
im OÖftober 17 Pienarfigungen abgehalten, in welden die Be. 
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ratbungen über die Rechtämittel der Berufung und ber Be 
fchwerde beendigt worden find. Gegenwärtig beihäftigt fidy | 
die Rommiffion mit der Lehre von der Nichligkeilbbeſchwerde. | 


Caſſel, 29. Oktober, (RN. M. 3) In der geftrigen | 
Eigung dd Kommunal-Landtages wurde bie Beratbung 
über den Bericht bed Saupiausie bezüglich der Landes | 
Kreditangelegenheit ausgelegt. Der Berichterftatter Abq. Weigel | 
bob bei der Verlefung ded Berichtd hervor, daß die Staats | 
regierung in gleicher Weiſe wie die Stände entgegengefommen | 
fei, damit die Angelegenheit endlid zum — gelange. 
Ungweifelbaft werde eine Einigung au Stande fommen, Nach- 
dem darauf_nod der Antrag, die Staatäregierung um Errid- 
tung einer Halteftelle der Main-Weier-Bahn wilden Neuftadt 
und Kirdhain in der Nähe von Allendorf, und um Erridtung 
einer Güterfiation wilden Kirchhain und Marburg zu er, 
Haden angenommen, enblid der Ausſchußantrag die verlangten 
Koften der Wahlen zum Kommunal-Landtage, jedoch ohne bie 
Mectöverbindlichkeit dazu anzuerkennen, genehmigt worden, | 
wurde die Sigung geſchloſſen. — Geftern gaben die Mitglieder 
ded Kommunal-Landtaged dem DOber-Präfidenten von Möller 
ein Diner. 3 

Braunichweig, 28. Dftober, Der Herzog bat unterm 
27.8 M. den 13. ordentligen Landtag zum 11, November 
db. 5. einberufen, um das Legitimationdverfahren zu beginnen, 
Wegen Eröffnung des Landtags foll weitere Berfügung ge | 
troffen werden. 

Sachſen. Dresden, 29. Oktober. (MW. T. B.) Die 
Kammer bat heute die Uebertragung der Ortd- umd Sicherheits. 
Polizei an die Stadbt- und Landgemeinden, nachdem die Regie 
rung ihr Einverftändniß ausgeſprochen battle, einſtimmig be 
ſchloſſen. Sie nahm ferner mit 69 gegen eine Stimme den 
Antrag auf bie Einreihung der Rittergüter in die Gemeinden 
an, nachdem mehrere Rittergutäbefiger ausdrücklich ihre Zu⸗ 
fimmung dazu erflärt hatten. 

Baden. Karlörube, 29.Oftober, Die Abgeorbneten- 
fammer lehnte in heutiger Sigung mit großer Majorität ben 
Antrag auf — —— direkter Abgordnetenwahlen ab. Es 
ſollen ſonach in einer allgemeinen geheimen Wahl Wahlmänner 

ewählt werden, die den Abgeordneten wäblen. In der Ab- 

immung waren nur etwa 12 Stimmen für die direkle en 

Württemberg. Alm, 28. Oltober. Die ſüddeutſche 
Feſtun ifton iſt geſtern Abend von Raſtatt bier 
eingetroffen, um, wie bort, bie biefige Gehen — inſpiziten 

Bayern. Münden, 29. Oktober. ! .T 3) Ein 
u. des Minifteriumd ded Innern an bie Präfidien und | 
Krelöregierungen, in weldem die Motive der Abänderung ber | 
——— dargelegt und auf bie Agitationen der Ultramon- | 
tanen hingewieſen wird, jagt: Die Stantöregierung ergchte es 
in Berhedfihtigung des Landeswohld als ihre uldigkeit, 
ſolchen Extremen mit allen gelenlien Mitteln entgegenzutreten. 
ur fie auch nicht mit allen Forderungen ber Liberalen im 
Einflange, werde fie insbefondere den Standpunkt der Wahrung 
der Selbjtändigfeit Bayerns aud künftig einnehmen und durch 
ae to müffe fie e8 doch ald dringendfte und nädflliegendfte 

ufge e erachten, vereint mit ben liberalen Parteien den ultra= | 
tirchlich · demagogiſchen Tendenzen und Ertremen vorgubeugen. 


Defterreih-Ungarn, Wien, 29. DOftober. Die Ery 
rzogin Sophie hat die beabfichtigte Beſuchbreiſe nad Poffen- 
ofen wegen der ungünftigen —— aufgeſchoben. 

Das vom Kaiſer am 24. Oltober vollzogene große 
Militäravancement ift jet veröffentlicht. Unter Anderen 
find zu Feldmarichall-Lieutenants befördert die General-Majore: 
Ludwig Edler von Fromm, zugetheilt beim General-Kommando 
u Agram, in feiner Anftellung; Ludwig Freiherr Piret de 
Bipain ‚, Kommandant der 13. Truppen - Divifion; Wilhelm 
Herzog zu — Kommandant der 9. Truppen · Divi- 





ffon; ieronymus v, Ztemiedt, Kommandant der 4. Truppen ⸗ 
Divifion, und Joſeph Freiherr von Ringelöheim, Kommandant | 
der 1. Truppen Divifion — alle Bier auf ihren dermaligen | 
Dienftespoften. 
Teftb, 28. Oktober, Bon dem Unterbaufe wurde bad | 
Gefeg über die richterliche Gewalt bi $. 30 angenommen, | 
Bei 8. 19 wurde bad Amendement Györey’d und Ghichzys an- 
genommen, mwonad ber Staat für den durch Unterjchleife er- | 
nannter Richter verurſachten Schaden , infofern berjelbe nicht 
durd; das Bermögen ber Lehteren gedeckt werden kann, haftbar | 
emadht wirb, $ 30 murbe en 8 bürfen daher bed 
Hmtee entiegte ofen unter feiner Bedingung mebr zu einem | 





Samıte zugelaffen werden. 
a ‚ ttober. Der reg | 
oa Joſeph ift heute früh bier angelangt und in ber 
—— tler Um ko Uhr fand ne Truppen: | 
Revue ſtatt. Abends reifte der € son nadı Freiburg ab, 
ging, 28. Oftober. 


Agram, 2. 


Der Gelegentwurf, betreffend Errich | wird, die Italien dem 


tung, Beſuch und Erhaltung der Öffentlichen Vollsſchulen wurde 
vom Landkage angenommen. 
Salzburg, 28. Oftober. Der Landtag genchmigte dad 


Boltsihulgeie in zweiter Qefung. 


Görz, 28. Dftober, Das vom Landebausſchuſſe einge- 
brachte Geſetz über bie —— der Grundbücher wurde 
vom Landtage troh Einſprache dd Megierungs ·Kommiffars 
angenommen. 

Bregenz, 28. Dftober. Das Gefeg bezüglich der Nechtt- 
verhaͤltniſſe der Lehrer wurde vom Candtage in zweiter Lelung 
angenommen, 

Prag, 28. Oktober, Der Landtag nahm den Antrag 
auf Abänderung der Landtagswahlordnung mit unweſentlichen 
Aenderungen an, beögleihen den Kommilflonsantrag, wonad 
die Deflaranten ihre Mandats verlufiig erflärt werden. 

Zara, 28. Oftober, (N. Ir. Pr.) Dur Gefangenneh: 
mungen ift nunmehr amtlid fonftatirt, daß ſowohl Montene- 
griner, ald aud Herzegewiner an der Gattarefer Infurreftion 
aktiven Antheil nehmen, 


, Großbritannien und Irland. Lonbon, 27. Ottober. 
Die Ernennung Layards zum Gefandten in Madrid und 
Ayrtons zum Minifter der öffentliben Bauten wird durch 
die legte Nummer ber »Gagettee offiziell angekündigt. 

Bei dem in der Amtäwo * des Premers abgehaltenen 
Kabinetsrathe, dem ſämmtliche Mitglieder des Kablnets bei- 
wohnten, wurde beſchloſſen, eine zweite Sipung für kommenden 
Sonnabend zu veranftalten. 


Spanien. Mabrid, 28. Oktober. (MW. T. B) Die 
Mahl ded Herzogs von Genua zum —* von Spanien 
ewinnt inimer mehr an Ausſicht. Man beabſichtigt ben 
Herzog Für großjährig zu erklären und bie Regeniſchaft dem» 
nach aufzuheben. Das Etimmenverhältniß der Partelen in 
den Eortes ift ungefähr Folgendes. Die Partei der liberalen 
Union gebietet über ungefähr 60 bid 70 Stimmen; die radikale 
Partei, naͤmlich PBreogreififten und Demokraten, zählt 130 bis 
140 Dtitglieder. Die Königswahl in ben Eorted wird mwahr- 
ſcheinlich ohne weitere Diäkuffion erfolgen, 
29. Oktober. In einer heute abgebaltenen Berſammlung 
von Progreffiiten und Demokraten ftimmten nad einer längeren 
Debatte, an welcher fih aud Prim ee ligter 102 Deputirte für 
die Wahl des Herzogs von Genua, zwei für den Herzog von Mont« 
penfier. Der »mpareiale glaubt, daß ber Herzog von Genua 
166 Stimmen von 209 Monardiften erhalten wird. — Man 
verſichert, daß bie republifaniichen Abgeordneten nicht eher wieder 
in bie Cortes eintreten werden, biß ihnen bie verfaffungesmäßigen 
Privilegien garantirt find. 

— In Folge der Verhandlungen über die Thronkandida 
tur ift eine neue Minifterfrifis eingetreten; der Minifter de& 
Auswärtigen, Eilvela, und ber Finanz · Minifter Arbanaz 
haben ihre Entlaffung eingereicht, 

— In Havanna ift, wie telegraphiic ſchon gemeldet, am 
26. d. Ditd, ein Dekret veröffentlicht, welches ungebinderte Re- 
ligiondfreiheit für Euba und Porto Nico ankuͤndigt. Dad 
Dokument erflärt, Spanien könne fih von ber allgemeinen 
Bewegung Europas und der Welt nicht ifoliren, und die Er- 
mwägung dieſes Umftandes fei für bie Antillen nod um fo _be- 
deutenber wegen ihrer Lage in unmittelbarer Nähe Amerikas, 
wo bie religiöfe Freiheit von Rechtswegen anerkannt fei. Nie 
mand joll_fernerbin aus religiöfen Gründen von einem Amte 
ausgeſchloſſen fein. 


Nußland und Polen. St. 
Fürſt Gortihafoff ift geftern 
troffen. 


Aſien. Aus Bombay wird unter bem 26. Dftober 
telegrapbirt, daß der Tod Azim Khan ſich beftätige und fein 
Nefte, dem Vernehmen nad, ſich wieder an den Hof von Teheran 
begeben habe. 


eteröburg, 28. Oftober. 
bend bier wieder einge 


Yus dem Wolff'ſchen Telegrapben- Bureau, 


Wien, Sonnabend, 30. Oktober, Morgend. Die »Neue 
freie Preſſe⸗ will auf telegeaphilhen Wege auß Konftan- 
tinopel erfahren haben, daß die Pforte den öfterreichiichen 
Truppen den Durchzug dur türfifches Territorium und deſſen 
Benugung für militärifhe Operationen geftattet babe. Sierbei 
foll noch peziell fonftatirt fein, daß in Folge de8 Souzeränitätd- 
verhältnifies das montenegrinifche Gebiet dem türkiſchen Gebiete 
oleiayukelien fei. 

rüffel, Sonnabend, 30, Oltober, VBormittagd. Dem 
piefigen Bertreter Italiens ift ein Rundſchreiben der italieniichen 
egierung an die diplomatiſchen Agenten berielben im Auslande 
vom 5. d. Mis. zugegangen, in weldem die Haltung erörtert 
Konzile gegenüber einzunehmen gedenft, 
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Die italienifhe Regierung top an 
Konzild, welche den Gelegen Königreiches und dem Geiſte 
der Seit zuwider lauten würden, —X ein. Unter ben 
Gründen, melde das — —— gegen die Zweckmäßigkeit 
der —— eines Konzild geltend macht, wird bie Beſetzung 
ber Ye den Staaten bur mbländiiche —— angeführt. 
Paris, Sonnabend, 30. Oftober, Morgene. Das »Jour- 
nal officiel« bringt ein Kailerliches Dekret vom 28. d, M., 
welches die Wähler von 4 Wablbezirten des Seinebepartements 
ſowie Diejenigen des zweiten Wahlbegirkd der Venbee behufs 
Fre a der Nachwahlen zum 22, November aufammen- 


Rouen, Frita ag 29. Dftober. Die heutige zur Berathung 
bed Hanbelävertra ——— — — ung war von 
2000 Perionen beſucht. Nach einer Rede Vouner-Quertier 8 
erflärten die Danke Eitancelin, Corneille, Quesne, Buiſſon, 
Deſſaux, daß fie Auffündig gung aller Handelöverträge bean- 
tragen würden. Die Verſammlung beſchloß, dab das Komite 
von Rouen fih permanent erklären und den Zufammentritt 
eines alle —— Induſtriezweige reprãſentirenden General- 
komites in Paris veranlaſſen jolle_ Die Verſammlung ging 
unter dem J ‚Es lebe Pou —— auseinander, 

Madrid, frreita Der Finanz Minifter 
legt den Gortes das Bu et für 180° vor. In der die Borlage 
ke leitenden Rede veranihlagt der Minifter die —— — 

Millionen, die zu erwartende Mehreinnahme auf 
Millionen und bie ige auf 356 Millionen Realen. 
Der Minifter empfieblt fortgelekte Auf ebd ber Mahl 
und Schlachtſteuer, abiegung ber hälter der vl: 
lichkeit um dreißi rozent, * —— verſchle · 
dener anberer Alter, Penſionen und ſonſtiger La 
des Staatsſchahes, ferner einen Abz von 20 Prozent auf 
alle inländiiden und ausländiiden Rentenpapiere, _weldyer fo 
lange dauern foll, bis die —— e Ziffer der SHeereäftärle 
TOM Mann beantragen wird. inifter empfiehlt fchlich- 
lich ben Verfauf der Güter der Krone und der Nationalgüter. 
eute Abend wird eine en ven der Minifter mit ben 

Rabifalen über die —— nben 

New-Nork, Freitag, Is er. Ein Teuer brad auf 
dem Danıpfer »Stonewalle, zwiſchen St. Louis und New- 
Orleans aus, Es find 200 Werionen dabei umgelommen, 
welche theils verbrannt, theils ertrunfen find. 


— Die Nr.44 dei »Pr. H. Ark.“ entbält unter Srfengehuns: 
Defterreib: Ermädhlinung des Nebenzollamtes —— au Waidhaus 
in Bayern zur — ordern von Bier. — Erlaß des Flnanz · 
Minifieriums vom 25. Schtember 1869, wegen Beſtimmung ber 
Blein-Bergehrungefkeuer-Menuet an ber Grenz e von Vorarlberg und 
Liechtenſtein. — Spanim: Eingangsabgaben für Schatteln und 
Käfdten zu Spielwaaren ır. und für baummollened Räb- und Stid- 

garn. Bollverortnungen F Havana, — Türkei: Verordnungen, be 
Frefiend die Schiffabtt auf der unteren Donau, — Unter Statiftif: 
ollverein: Bergleihung der gemeinidhaftlichen Zofleinnahmen an 
in- und Ausgangsabgaben im 1. und 2, Quartal 1869 mit denen 
des Worjabred. — Grokbritannien: Sciffbrüde und Unglüdäfälle 
zur See in 1867. — Micberlande: Ueberfit der Produktcnausfuhr 
von Java und Sumatra nad Europa und Nortamerifa. — Frrant- 
En: Tahresbericht des Konfulats ded Rorddeutſchen Bundet zu Havre 

1858. — Vereinigte Staaten von Nordamerifa: Produklion und 

—* von Baumwolle in 18569, — Unter Mittheilungent 
J Mt. a A En. @tralfund. Görliß. Osnabrück Biele- 
feld. Erefeld orf. 
ie Ar. 40 a »Juftig » Miniſierial · Blatted« publicitt w 
nended Erlenntniß des Kön Alm Gerichtähofes ger EeineBung — 
Kompetenz-Konflifte vom 11. September 1 Menn bie 
Töbtung eined ber Tollwuth verbädtigen Hundes von AL der Tor 
ligeibebörde aum 38* ber öffentlichen Sicherbeit angeordnet und die 

— temnädft erfolgt ift, fo kann gegen den betreffenden Polizel- 
beamten ein Anſpruch auf Schatenterfap im Mechtewege nicht geltend 
gemacht werden, 








Kunft und Wiſſenſchaft. 

— Auf ra ng —— Kriege · Miniſteriums iſt 
von dem Major 4 D. irt&-Eommantdeur —V 
von Schönbolf ein ir etifhed Berzeichnißf ſämmt, 
licher Städte, Drtſchaften und einzelner Befipungen dee 
Rorddeutſchen Bundes, mit Himufügung der Bertretungäbebör- 
den, des Landiwebr-Bataillons und »-Meniments, der Brigade, der 
nächſten Poſtanſtalt und der zur Zeit befichenden Telegrapben- und 
Eifenbabnftationen nach den offiziellen Angaben der Landınchr-Bezirke- 
Kommandod und unter Benußung der amtlichen Ortichattswerjeid; 
niffe der Ober- Poft-Direftionen ufanmengeftellt worden und vor Kurzem 
in der Königl. Hofbuchhandlung von Ernft Siegfried Mittler und 
Sohn in Berlin erfchienen. Das umfaft zwei flarfe 
Bände in Grofoftav. Der erſte Mand enthält ein alpbabetiſches 

— fammtlicher Kreiſe, Aemter ıc. des Rorddeutſchen Bundes, 

role ein nad ber laufenden Nummer geordnetes B 

Repimenter bed Rorbbeutien Bundes, mit 2ingabe der 


Landweht · 
u — und Compagnie · Stationtorte. Sodann folgt das 


= 


I — — 


ichniß der 





gegen ke Beichlüffe dei | ulpyabchide Verzeichniß der Orticaften unter A bis 8. Ein Nab- 


‚ der die Ortſchaften bes —— Sachſen nad dem Anfange- 
= ftaben U und ® entbält bei Beginn des Drudd die neue 
—B— — {m Si biefem erg noch par befinktiv 
fetgeftanden, bildet den Schluß des erften Bandes, weiten wird 
das alphabetiſche Verzeichniß der 2986 des Nord eutlten Bundes 


mit © fortgefeßt und mit 3 zum —*8 ebracht. Als ne di 
it demſelben ein a — 28— d Verzeichniß milicher Aemter b 
Grohberzontbums bie Plane mit Angabe 


Stabfquartiere und Compa nieStationdorte und ein albbaberiiars 
ei ſaͤmmtlicher Ortihaften des Grofberzogtbums Baden bei« 
gege 

— Ein Telegramm aus Tripoli bi Barbaria vom 33, Dfto- 
ber meldet, daß ber dortige öfterreichifche Konjul die Nachricht men 
babe, der Meifende nee fei von einer Forfdhungdreife in 
Tribus Prezyan und Tibefti nach Mutzuck zurückgekehrt. _ 


Telegzraphische Witterangsberiehte v. 27. Oktober. 


| Bar.|Abw Temp. abe Allgem 
" IP.L.v.M.] R. — — 





Wind. 




































| — |5.. schwach,  schün. 
28. Oktober. 
8 Constantin.|338,2) — | 14,2 — SW, still. bedeckt. 
20, Oktober. 
8 Petersburg 340,2 Z| 3,8 — Windstille. neblig. 
» ‚Helsingfrs. 338,8] — 27— 8W. mässig. bedeckt, 
30, Oktober. 
6 Memel ... 336, 0, 3,8 +0,3)5SW,, s. stärk, trübe, Reg. 
7 |Königsbrg. 338,0 +1, 1,8j-1,51SW., 5, stark. bedeckt. 
6 Danzig . » 338,0 +10) In-1o SSW., mässig. bedeckt. ') 
7 |Cöslin . 387,0 FH, ss 221-1,75W,, mässig. bedeckt. 
6 Stettin. ,... 337,0.+0,2 * 2, WSW., mässig. bed, Regen. 
-» [Pusbus „..834,0/-0,5! 2,2 2 SW, schwach. bezo; „‚gst. Reg. 
» ‚Berlin.....- 336,11+0,7)  0,8-8,5S., schwach. bewölkt. 2) 
- 'Posen..... —8 0,2 3.6 W. „ mässig. heiter. ») 
« 'Ratibor . 330,7, +0 2,8/-5,0, SW, schwach. |bedeckt. 
» Breslau. 333 *1 T 2,21-5,9 50, "schwach. bedeckt. 
* Torgau ... 334,6 +1,1— 0,5/=4,6, NW, lebhaft. heiter. 
» Münster . „133,2 +0,68 3 .0W. schwach. 'trübe. *) 
- Cöln ae... 33, 16 Le W. ‚schwach, trübe, bedeckt. 
« 'Trier...... 331,8 +0,3 — 0,1 438, "schwach. nebl,bed.,Schn. 
7 Flensburg. 335,1) — 3,4 IW, „ sehwach, bedeckt. 
6 ‚Wiesbaden 334,5) — |— 1,0 — SW., g. schw. bedeckt. 
» Kieler Haf.\336,6 — I — \WSW, lebh. |bezogen. 
7 'Wilhelmsh, 336,1] — 3,7 — SW, ‚fast stille. trübe. °) 
% |Keitum ....335,7 — 4,3 — NO, schwach.bewölkt, 1, Regen, 
8 Paris ..... 339.2 Ol — S5. still, 
« Brüssel . .,397,0 — 36 — J „bedeckt. neblig, 
- Petersburg 338,7) — 1,5} — SO., mässig. bewölkt. 
- [Riga ...... SH, — 2.1 — S, H stark. bewölkt, 
. a — 1,6 — WNW., mässig. bedeckt.®) 
» |Skudesnäs.336,8| — 1,6| — N, schwach. halb bedeckt. 
» Gröningen. 336,8) — 4,0 — 84 still. bedeckt. 
- ‚Helder.... 336,6, — * — sW, mässig, — 
Christians. 236,1) — — 0SO,, z. stark.'halb bedeckt. 
" 'Mandal ...|336,6| — = hi — 'NO., mässig. jleicht bewölkt, 
» /Havre ....- 336,0 _ In — WsW, s.stark, Regen. 
Cherbourg 337,8] — 1; — |SW,, schwach. Regen. 
St. Mathieu 338,e| — 31 — NW, lebhaft. ‚Regen. 








Gestern Regen und Schnee, ?) Gestern Regen und Schnee. 
?) Gestern Regen und Schnee. ) Nebel und Regen. *) Nachts Reg. 
®) Schnee, gestern Abend Schnee. 


Aöniglibe Boanfpiele. 
Sonntag, 31. Ofober, Im Opernbaufe. (204. Vorſt.) Die 
übin. Gro he Oper in 5 Alten, nad bem tanzöfifden des 
ribe, vom —S von ale Mufit von Halevy, 


Ballet von ‚e ut, Recha: fr. v. Voggenhuber. Piinzeffin 
Eudora: iD Groff. — von — rogni: Pi Arie, 
T = ra 

baufpie Pia 


in AUb.-Bo Maria Stuart, 
Seite Mir. 


m Öbernhaufe, 205. Borjtell. 
; Alten von €. Eee, N 


— in 5 Abth. von 
Montag, 1. November. 
Die Afritanerin. Oper in 


von F. Gumbert, Mufit von Meyerbeer. Ballet von gr 
— Selika: Fr. Yucca. Ines: Frl. Groſſi. ne 
: se Niemann. Nelusco: Hr, Beh. fang 6 Ubr. 
ziras 


Im Schaufpielbaufe. (208. Abonn. Be) Die Harfen- 
Ihule. Schauſpiel in 3 Aften von U, €, Bradvogel, nad 
einer ur des Romans »Beaumardaise, deſſelben Ber- 


faſſers. M.Pr. 
Dienftag, 2. November. Im Dpernbaufe. (206. Vorſt. 
lid und Flock. Komiſches Zauber-Ballet in 3 Alten und 6 
idern von Paul Taglioni, Mufit von P. Hertel, Tor 
Itl. David, Ba: Hr. 


hi Frl. Girod, Be Mereibde: 
. Müller, Flock: ie Anfang 7 Ubr. we 
Im Enupelkuu, J. Ab. Berft) —22 d, 


Traueripiel in 5 Ünibeitungen von Schiller. M.-‘ 


TE — — nt = 
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— Mepertoire der Königlichen Schaufpielev. 31. Oktober 
bis 7. November 1869. Berlin. Opernhaus, Sonntag, den 31.: Die 
Judin Montag, den 1. November: Die Afrilanerin. Dienſtag, den 
3: lid und lot. Mittwoch, d. 3.: Margarethe (fr. Mallinger, 
Hr. Niemann). Donnerfing: d. 4: Don Tran (ir. Lucca, bu 
v. Boggendubet, Hr. r Salomon, encap). Freitag, ben 5.: 
Fantat ka. Sonnabend, den 6.: Tannbäufer br Deallinger, Hr. Nie 
mann, Berk). Sonntag, ven 7.: Dberon (fr. v Voggenhuber, Frl. 
Horina, Hr. Womersdfv, Kraufe). 

Schaufpielbaus, Sonntag, den 31. Oktober: Maria Stuart. 
Montag, den 1. November: Harfenfhule. Dienftag, den ?2.: Wallen- 
fein. Mittwoch, den 3: Harffenſchule. Donnerftag, ben 4.: Hamlet. 

eitag, den 5.: Ein Luffpiel. Sonnabend, den 6.: Reu: Fin un 
armberziger Freund. Tante aus Schwaben. Einer muß beirathen, 
Sonntag , den 7.: Harfenſchule. 

KHannover. Bonntag, den 31. Dftober: Der Bampyr. Montag, 
den 1. November: Der Genius und die Geſellſchaft. Diemkagı den 2.: 
Die Brille. Mittwod, den 3.: Fidello. Donneritag , den 4.; feuer 
in der Madchenſchule. Gänbchen von Budenau. freitag, den 5.: 
Anna-tife. Sonntag den 7.: lid und Flod. 

Caſſel. Sonntag, den 31. Dftober: Cosi fantutte. Dienftag, 
den 2. November: Der Erbförſter. Mittwoh, den 3.: Norma, 
Donnerfiag, den 4: Aſchenbrödel. Sonnabend, den 6.: Dberon. 
Sonntag, Ken 7. Einen Jux will er ſich machen. 

Wiesbaden. Sonntag, den 31, Dftober: Don Juan. Mon- 
tag, ten 1. November: Ontel Mofed. Penfionat. Garibaldi. Dien- 
tag, den 2.: Symphonie. Mittwod, den 3.: König Erid XIV. 
Donnerkag, den 4.: Romeo und Julie Sonnabend, ben 6.: Dir 
wie mir, Gefängnif. Sonntag, den 7: Robert und Bertram. 





Produkten- und Waaren-Börse. 
Berlin, 30. Oktober. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs, 













27612 1] lKartofen |1 
128 9] 125 4|Rindn. Pfd. 
1 8 2] 1 3.10/Schweine- 





111 3] 2 Gl] Deisch h 
1-—_ — Hammell. 4 
I15— 827, 6/Kalbilleisch 3 

8— 7 Batter Pfd. 9 






9I- 8, 6jEier Mandel] 6, ; | 

Berlin, 30. Oktober. (Nichtamtlicher Getreidebericht.) 

Weizen loco 54 —72 Thilr. pr. 2100 Pfd, nach Qualität, fein bunt 

oln. 65% Thfr. bez., pr. Oktober, Oktober - November und Novem- 

Er Desmbee 57%%——1—% Thir. bez., April- Mai 61%—4—$ Thlr. 
Mai-Juni 62 G., Juni-Juli 63% Thir, bez. 

Roggen loco 4647% Thir. ab Bahn und Kalın bez., feiner 484 
bis 49% Tbhir. do., eine Ladung poln. S7pfd. 464 Thir. frei Haus 
bez., pr. Oktober 485%—475—49—48% Thir. bez, Oktober-Nov. 47 
bis uch 47 Thir. bez., November-Dezember 455—t— 5 Thir. April- 
Mai 45&—4—} Thlr, bez., Mai-Juni 46—t Thir. bez. 

Gerste, grosse und kleine a 38— 50 Thlr. per R 

Hafer loco 25—29 Thir. pr. 1200 Pfd., poln. —26% Thir. 
ab Balın bez, märk. 26%—27% Thir., pr. Oktober 26K—} Thir. bez., 
—— November 26—255; Tllr, bex., April-Mai 26$—4—$ Thir. 

E 

Erbsen, Kochwaare 58—67 Thir., Futterwaare 51—55 Thlr. 

Winterraps 98—102 Thlr. 

Winterrübsen R—100 Thlr. 

Rüböl loco 12%, Thlr. bez., pr. Oktober 12%—% Thlr. bez., 
Oktober - Norember 12%, —!% Thir. bez., November - Dezember und 
Dezember -Januar 12%, hir, bez., April’ - Mai 12% Thlr. bez. 

Petroleum loco 8%, Thlr., ktober u. Oktober - November 
8G—% Thir, bez., November- mber 8$—E Thir, bez., Dezem- 
ber- Januar 8%, Thlr. 

Leinöl loco 11% Thir. . 

Spiritus loco ohne Fass 14% Thlr. bez., pr, Oktober, Oktober- 
November und November - Dezember 144—, Thir. bez., April-Mai 
ur a Thir. bez., Mai-Juni 15.5-—4—$ Thir. bez. 

Weizen effektive Waare blieb angeboten, jedoch geschäftslos 
in Terminen verkehrte der Markt in matter Haltung zu unveränder- 
ten Preisen. Im Roggen-Terminverkehr lenkte sich die Aufmerk- 
samkeit hauptsächlich auf den laufenden Monat, welcher unter klei- 
nen Schwankungen zu ziemlich behaupteten Preisen rege gehandelt 
wurde. Die Abwickelung ging nnter dem Eindruck einer grossen 
Ankündigung ziemlich coulant von Statten. In der zweiten Börsen- 
hälfte befestigte sich die Stimmung im Allgemeinen, nachdem die 
gekündigten Partien guten Abnehmern begegneten, Auch 
tige Locoverkehr ist wenig belangreich gewesen, da Eigner sich nicht 
in ringere Gebote fügen wollten und dadurch das Geschäft schr 
erschwerten. Gekünd. 32,000 Cır, Kündigungspr, 485 Thir. Hafer 
loco war nur in feinen Qualitäten begehrt und blieben die geringe- 
ten vernachlässigt. Das Geschäft bewegte sich in engen Grenzen. 
In Terminen zeigte sich nur noch vereinzelte Deckungstfrage für den 
laufenden Monat, welcher billiger zu haben war. Die späteren Ter- 
mine konnten sich einer besonderen Beachtung nicht erfreuen, Gek. 
7200 Ctr. Kündigungspr. 26% Thir. Rüböl war fast ohne Handel 
und ist cine Preiterinderıng nicht zu notiren. Gekünd, 2200 Ctr. 
Kündigungspreis 12% Thlr. In Spiritus dagegen war das Geschäft 
wenig be ebt und konnten Käufer sogar etwas billiger ankonımen. 


Gek. 120,000 Qrt. Kündigungspr. 14% 'Thir.. 


der heu- | 


Berlin, 29. Oktober. (Amtliche Preis-Feststellun 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus au 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler.) 

Weizen pr. 2100 Pfd. loco 55—72 Thir, nach Qualität, pr. 2000 
Pfund pr. diesen Monat 57% & 57% bez., Oktober - November 57% ä 
57% bez., November - Dezember 57% à 57% bez., Dezember-Januar 
bez, Mai- Juni 62 bez. 


58% bez, April - Mai 1870 61% & 61 Gek. 
Ctr, Kündigungspreis 57% Thlr. 
Roggen pr. bez., 


r. diesen Monat 47% ä 495 bez., Oktober-November 47 4 47 
ovember-Dezember 45% a 46 bez., April-Mai 1870 45% a 4 
in einem Falle 46 bez. Gek. 9000 Ctr. Kündigungspreis 48% Thir. 

Gerste pr. 1750 Pfd. grosse und kleine 38-250 Thlr. nach Qual. 

Hafer pr. 1200 Pfd. loco 25—29 Thlr. nach Qualität, 254—28 bez., 

r. diesen Most 27% bez., Oktober - November »264 bez.. April - Mai 
870 bez., Mai- Juni 27 bez. Gekünd. 12300 Ctr. Kündigungs- 
preis 27% Thir, 

Erbsen pr. 2250 Pfd,, Kochwaare 60— 66 Thir. nach Qualität, 
Futterwaare 51—55 Thlr, nach Qualität. 

Roggenmebl No. O u. 1 pro Ctr, unversteuert inkl. Sack pr. 
diesen Monat 3 Thlr, 9% Sgr. G. Oktober-November 3 Thlr, 8 Sgr. 
bez. u. G., November - Dezember 3 Thir. 7% Sgr. Br., Dezember- 
Januar 3 Thlr, 7 Sgr. Br., Januar-Februar 1870 3 Thir. 63 Sr; Br., 
— 3 Thlr. 6 Sgr. Br. Gek. 500 Ctr. Kündigungspr, 3 Thir. 

J 


— pr. Ctr. ohne Fass loco 124 Tulr. Br,, 
12%, a 12% a 124 a 12, & 12% bez, 
bez., November-Dezem 1: 


00 Pfd. loco 464 — 47% bez., fein. 49,—49 
bez., 


* 


pr. diesen Monat 
., Oktober-November 12% a 12%, 

% a | bez., Dezember -Januar 
12% bez., Januar-Februar 1870 12% Br., April-Mai 12% bez. 

Leinöl pr. Ctr. ohne Fass loco 115 Br. 

Petroleum rafünirtes (Standart white) per Ctr. mit Fass in Posten 
von 50 Barrels —8 Ctr.) loeo 84, Thir., pr. diesen Monat 8% a8 
bez., Oktober-November 8% & 5';, bez,, November - Dezember 8. 
a 8%, bez, Dezember - Januar 8% ä 8% bez., Dezember, Januar un 
Februar im Verbande 8!% ber. 


Spiritus pr. &000 pro Cent mit Fass per diesen Monat 9 4 


14% a 14% bez. u. Br., 14 G., Oktober-November Fi a 4% ü 
bez. u. Br., 14% G., November-Dezember 144 a 14!& 4 bez, u. Br., 
14% G., Dezember - Januar 14% bez., Januar - Februar ] 1 —— 


Juni-Juli 15% & 15% a l5k bez., Juli- August 16 bez. Gekündigt 
380,000 Ort. Kündi nee 14% Thlr. 
—D per "t. ohne Fass loco 1 
eizenmehl No. O 4% 44, No, Vu 1 
No.0 3% à 3%, No. O u. 13% & 3 pr. Ctr. unverstenert excl, Sack. 
Danzig, 29. Oktober. (Westpreussische Zeitg.) 
war beute sehr Justlos in Stimmung und im Kaufen, 50 Lasten 
wurden zu schwach gestrigen Preisen untergebracht. Von altem 
Es bedung alt 


a 14% ber. 
a3%. Roggenmehl 


Weizen 


Weizen wurden heute auch 50 Lasten verkauft. 
128pfd. 510 Fl., 135pfd. 540 Fl., frischbunt 120pfd., 121—122pfd. 
405, 417% Fl, 124pfd. 440 Fl, hellbunt 123pfd. 440, 447% FL, 127- 
bis 128pfd. 450 FI, 120pfd. 470 Fl, hochbuntglasig 128pfd. 470 Fl., 
131pid. 485 Fl. 
50 Lasten. 120—121pfd. 325 Fl, 126pfd. 342, 3424 Fi. 
— Gerste, kleine 100107 fd. 246 FI. 107— 108pfd. 252 Fl., 112pfd. 
258 Fl., grosse 114pfd. 270 Fl. pr. 4320 Pfd, — Weisse Erbsen 
367 —370 Fl. pr. 5400 Pfund. — Spiritus nicht zugetührt. 
Stettin, 30. Oktober, 1 Uhr 30 Minuten Nachmit (Tel, 
Dep. des — —— Weizen 54—64 bez., Oktober - No- 
vember 63% bez. u. G., Frühjahr 65—64k bez. Roggen 45 — 48, 
Oktober AT 47147 bez, Öktober-Novbr. 45}, Frühjahr 44} bez. 
uw. G. Rüböl 12%,, Oktober 28 
14 bez., Oktober-Novenber | 


r. 5100 Pfd. — Roggen unverändert. Umsatz 


1 
| 
| April-Mai 15% & 155 bez. u. Br., 15$G., Mai-Juni 15%, & 15 
p 4910 Pid, 


April - Mai 12 
ez. u. Br., Frühj 144% bez. 

Posen, 2. Oktober. (Pos. Zig) Roggen (pr. 25 Schefel 
= 2000 Pfd.) a 100 Wapl., pr. Herbst 43, Oktober 4 
Oktober - November 42, November - Dezember 42, Frühjahr 1878 
42% Z en (per 100 Quart = 8000 pC 
ekündi 


bez. Spiritus 


"t. Tralles mit Fass) 
1,000 Ort, pr. Oktober 13%, November 13%, Dezember 13}, 
anuar 1870 13%, Februar do, 14%, April-Mai im Verbande 143%. 
Loeo-Spiritus (ohne Fass) — Am heutigen Stiehtage für Lieferun- 
gen pr. Herbst und pr. Oktober ist der Regulirungspreis für Roggen 
auf 43 Thlr,, für Spiritus auf 13% The, fest este . 
Maxdchurg, 29. Oktober. (Magdeb. Ztg.) Weizen 55 
bis 59 Thir, Rognen 51—53 Thlr. Gerste 40h Thlr, Hafer 
80-32 Thlr. — Kartoffelspiritus. Locowaare begehrt und 
höher bezahlt. Termine fest, Loco ohne Fass 15$—$ Thir., Norem- 
ber 1455 a 15 Thlr, Dezember 15 Thlr., Dezbr.-Januar 15%, Thlr., 
Januar - Februar 15% Thlr., Februar - März 15% Thlr., März - April 
, 155 ‘Chle., April-Mai 153 Thlr,, Mai-Juni 15% Thlr. pr, 8000 pCt. 
, mit Uebernahme der Gebinde a 1% Thir, pr. 100 Quart,— Rüben- 
spiritus fest. Loco — Thl., November 14% Thir. 
Hamburg, 29. Oktober, Nachmittags. (Wolff’s Tel. Bur.) 
‚ Getreidemarkt, Weizen und Roggen loco ruhig und unverändert, 
ab Auswärts knapp, ruhig. Weizen auf Termine flau. Roggen matt. 
Weizen pr. Oktober 540%) Pfd, netto 112 Bankothaler Br., nn G., pr. 
Oktober - November 112 Br., 111 G., pr. April-Mai 114 Br., 113 G. 
Roggen pr. Oktober 50%) Pfd. Brutto 36% Br., 85% G., pr. Oktober- 
November 83 Br, 823 G., pr. April-Mai 80 Br. u. G. Hafer ruhig. 
Rüböl Anfangs animirt, loco 27, pr. Oktober 27, pr. Mai 26. Spi- 
ritus ruhig, loco 20}, pr. Oktober 20%, pr. November 20}, pr. Frül- 
jahr 21. Kaffee stille Petroleum fest, loco 16 ä 16, pr. Okto- 
er 16, pr. November-Dezemhber 16%, — Schönes Wetter, 





Bremen, 2% Oktober. (Wolffs Tel. Bur) Petroleum, 
| Standard white, loco unverändert, auf Termine gefragter, pr. Dezent- 
| ber 7% bez. 
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Pesth, 20. Oktober. —— Tel. Bur.) Getreidemarkt. 
Weizen steigend. Banater Weizen 83pfd. 4.40, Söpfd. 4.75, Bpfd. 
5.9. Roggen gefrugter, 2,95 & 3.05. Hafer behauptet, 180 & 1.40. 

Amsie ara, 29, Oktober, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten, 
Yol®’s Tel. Bur.) Getreidemarkt. (Schlussbericht.) Weizen 

u. Roggen loco flau, pr. Oktober IM, pr. März 194. Raps pr. 
Oktober 94. Rüböl pr. Herbst 3%, pr. Mai 42. 5 

Antwerpen, 2). Oktober, Nachmitings 2 Uhr 3%0 Minuten 
(Wolf’s Tel. Bur.) . i 

Petroleummarkt. (Schlussbericht.) Raflinirtes, Type weiss, 
loco 60, pr. November 60, pr. Dezember 59%, pr. Januar 59, pr. 
Februar-März 25}. Fest. ; 

London, 29. Oktober. (Wolf’s Tel, Bur.) Getreide- 
markt (Schlussbericht.) Beschränkter Murktbesuch, Weizen bei 
ziemlich starken Zufuhren schr sobiß: nur Detailgeschäft, In Früh- 
jahragetreide sehr geringes Geschäft. Mehl schleppend. — Wetter 
cher milder, 

Liverpool, 20. Oktober, Nachmittags. (Wolf’s Tel. Baur.) 
Getreidemarkt. Für Weizen ziemliche Frag zu Dienstagspreisen, 
einzeln theurer. In Mais schleppendes Geschäft. 

Liverpool, 29. Oktober, —— (Wolf’s Tel. Bur.) 
Schlussbericht.) Baumwolle: 12,000 Ballen Umsatz, davon für Spe- 

ulation und Export 4000 Ballen. Steti 
Liverpooler Wochenbericht vom 















ocheuumsatz onerernen: 7, 

Daron amerikanisch. .....,. ++. +- 19,210 

« für Spekulation ........ 7,780 

. . Expörteunenseneeen 9,410 

» = Handelecuecusccreneeı 49,30 
Wirklicher Export.........00n0: 11,994 9, 
Wochenimport .......22. 56,427 70,613 122,986 
Vorrath osesenonen nersrenunnnnnnn] BA 433,671 445 400 
Davon amerikanisch 3** 244,000 36,372 31,700 
Schwimmend n. Grossbritannien.| 29,080 | 342,000 315,000 
Davon amerikanisch LEN 900 


a —— 33, 29, 
Live 30. Oktober, Vormittags. (Wolfl’s Tel. Bur.) 
—— Baumwolle: Muthmasslicher Umsatz 5000 B,, 
Fr 1232 B., davon otindische — R. Stramm, schwimmende 


g* 
ve 


ool (via Haag), 30. Oktober, Mittags. (Von Spring- 
mann et Das) (Wolft’s Tel. Bur.) —— 18,000 Ballen 
Umsatz. Steigend. 

Middling Orleans 12%, middling Amerikanische 12, New Orleans 
—. zu — fair Dho 94, middling fair Dhollerah 8%, good 
middling Dhollerah 8}, fair Bengal 7%, god fair Bengal —, New 
fair Oomra #, good fair Oomra —, Pernam — 


go —, Smyma —, 
Egyptische —, landende Bengal —, Orleans Schifl genannt 11%, 
Savannah desgl. 114. 


ehester, 29. Oktober, Nachm. (Wolf’s Tel Bur.) 
Garne, Notirungen pr. Pfd. 
Zr Water (Clayton) zuuenenensansnnnurannnnennnnenn —E 16} d. 
30r Mule, gute Mittel-Qualität ...nsusuerenaonnensnennne son. 18% d. 
Br Water, bestes Gespinnst seuunccunsnsucnennaunsen — . 164. d. 
40r Mayoll zurrueeen. —— EURE PERCFFÜRERFETSEFTERR neun 158 d. 
40r Mule, beste Qualität wie Taylor ete. ...... Susndeutusedten 17 d. 
60r Mule, für Indien und China passend ....-uussrnenrenee nr 18% d. 
Stoffe, Notirungen per Stück: 
&% Pfd. Shirting, prima Calvert ....runssreene. PPPPEPFOFLFLFUR 129. 
do, ewöhnliche gi Makes.....eussconnenu0s 126, 
34r inches ’”/,, printing Cloth 9 Pid. 24 02. „ursmserenne- 18. 
Beschränktes Geschäft, 


Lissabon, 30. Oktober, (Wolff’s Tel. Bur.) Nach Berichten | 


aus Rio de Janeiro vom 8. d. en die Abladungen an Kaffee 
seit letzter Post nach der Elbe und dem Kanal 27,745, nach der 
Ostsee 290, nach Nordamerika 68,945, nach Gibraltar und dem 
Mittelmeer 7915 Sack, Der Vorrath betrug 80,000 Sack. Preis für 
Good first 7000 à 730 Reis. Cours auf London 19% d. Fracht nach 
dem Kanal 32 à 40 Sh. Abladungen von Santos nach der Elbe 
und en —— Bu — — Ad — 
St. Pete surg, 20. Oktober, mittags r. ol 
Tel. Bur, Produktenmarkt. Gelber Lichttalg loco 5 pr. 
rg 1870 57. Roggen loco 7%, pr. Oktober 7%. Hafer pr. Oktober 
450. Hanf loco 39. Hanföl loco 4.60, pr. Juni 1870 4. 
New-Vork, 29. Oktober, Abends 
Bur.) Baumwolle 36. Zucker —. Mehl 6 D. — C. irtes 
Petroleum in New-York 34. Raffin. Petroleum in Philadelphia 36, 
Havannazucker No. 12 —, Schlesisches Zink 64 C. in Gold. 
Fracht für Baumwolle pr. Dampfer nach Liverpoo) (pr. Pfd.) &. 


Fonds» und Actlen- Börse. 
Berlin, 3. Oktober, Die Börse war heut in Folge un- 


ünstiger auswärtiger Notirungen in matter Haltung: die Course der 
pekulationspapiere waren zum Theil niedriger; besonders flau waren 


Öesterr. Kredit-Aktien, Nur Franzosen waren auf Pariser Notirun- ' 


gen fest und wurden Anfangs in grossen Summen gehandelt, wie 
berhaugt die nern See etwas belebter waren als ern, 
Im Allgemeinen herrschte aber doch grosse Verstimmung, die sich 
auch auf die anderen Geschäftszweige übertrug, da fast alle matt 
blieben und nur einen sehr beschränkten Verkehr aufweisen. Nur 


9 bis 28. Oktober 1869. 


6 Uhr, (Wolffs Tel. | 
Raffıni 


| 





— Bankantheile —, Böhm, Westbahn —, Elisabeth 
Hamburg, 
- (Wollfs Tel. Bur.) Matt. 





76, Galizier 96, Westhbahn 87, Franzosen 205, Lombarden u; 


' Sprozent, steuerfreie Anleihe —. 


burger —, 


in inländischen Fonds, Pfand- und Rentenbriefe fanden grössere Um- 
sätze statt. Demseche Fonds blieben behauptet. Oesterreichische 
waren ganz still. Von russischen Effekten, die im Ganzen fest 
waren, wurden Bahnen stark pie: von Engl. Anleihen, nament- 
lich der von 1922, kamen kolossale Posten zum Verkauf; Prümien- 
Anleihen waren in mässigem Verkehr. — Wechsel matt und niedri- 
Prioritäten waren im Allgemeinen matt bei geringem Verkehr. 
Sechs. Hypotheken-Pfandbriefe 46% bez. 
Liquidstionscourse:; Italiener 53, Kredit 96, 1860er Loose 


alte russische Prämienanleihe 117, neue 113%, Amerikaner 3 
Türken 41%, Tabaksobligationen 83%, Aktien 367; Eisenbahnen, 
ee Banknoten und Wien den Durchschnittseours des heutigen 

ages. 

 rankfart ». M., 20, Oktober, Nachm. 2 Uhr 30 Minuten. 
le Tel. Bur.) Nach Schluss der Börse besser. Kreditaktien 
229, 1860er Loose 765. Staatsbahn 359%, Lombarden 243%, Galizier 
2274, Siberrente 56%, Amerikaner 88}. 

Schlusseourse.) Preussische ssenscheine 104%. Berliner 
Wechsel 1045. Hamburger Wechsel 88£. Londoner Wechsel u 
Pariser Wechsel 94. Wiener Wechsel 6. Papierrente 48%. 
Silberrente 565. Oesterreich. Nationalanichen —, Oesterreichische 
4$proz. Metalliques — roz. 
österreichische Anleihe von 1859 65%.  Gprozentige Vereinigte 
Staatenanleihe pro 1882 85}, Türken —. Oesterreichische - 
antheile 686. Oesterreichische Kreditaktien 230. Darmstädter 
Bankaktien 05}. Öesterreich.-französ. Staats-Eisenbahnaktien 359%. 
Böhm, Westbahnaktien 205%. Ludwigshafen-Bexbach —. Hessische 
Ludwigsbahn 136k, Darmstädter Zettelbank — Kurhessische Loose 
574. Bayer. Prämienanleihe 106%. Neue Badische Prämienanleihe 
1084. Badische Loose —. 1854er Loose 70}. 1860er Loose 76%. 
1 Loose 111}. Oesterreichische Elisabethbahn —. Russische 
Bodenkredit 814. Rheinische Eisenbahn Lit. B. — nn —. 
Oberhessische —, Lombarden 5* Neue Spanier a 

a. M., 29. Oktober, Abends. (Wolf’s Tel. 
Bur.) Matt und stille, 

(Effektenaozietät.) Amerikaner 83%, Kreditaktien 227%, Staats- 
bahn 357%, steuerfr. Anleihe —, Lombarden 242%, 1860er Loose —, 
Nationalanleihe —, Sproz. österreich. Anleihe de 1859 —, Bank- 
aktien —, Silberrente —, Papierrente —, Elisabethbahn —, Darm- 
städter Bankaktien —, österreichische Bankantheile —, Türken —, 
Galizier —, Josephbahn —, Böhm. Westbahn —, Alföldbahn —. 

J Frankfeart a. M., 3). Oktober, Mittags. (Wolf's Tel. Bur) 
att. 

(Anfangs-Course.) Amerikaner 88%, do. —, österreich. Kredit- 
Aktien 224E, steuerfreie Anleihe —, 1860er Loose —, 1864er Loose 
— , Nationalanleihe —, Lombarden 242, österr. öproz. Anleihe de 
1859 —, Staatsbahın 3574, Darmstädter Bankaktien —, Elisabethbahn 
‚„ Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente 56%, Papierrente —, 
ockford-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier Josephsbahn 
2 — 

30 Minuten 


a 
29. Oktober, Nachmittags 2 Uhr 

(Sehlusseourse.) Preussische Thaler 15145. — Staats- 
Prämienanleihe 84}. Nationalanleihe 56%. Oesterreichische Kredit- 
aktien 9. Oesterreichische 1860er Loose 75%. Staatsbahn 748. 
Lombarden %9. Italienische Rente 52}. Vereinsbank 113}. Nord- 
deutsche Bank —. Rhein. Bahn — Nordbahn — Mecklen- 
Altona-Kieler —. Finnländische Anleihe — 1864er 
Russische Prämienanleibe Ill. 1866er Russ. Prämienanleihe —. 
öproz. Verein. Staatenanleihe pr. 1882 83. Diskonto 4% pCt. 

Wechselnotirungen: London lang 13 Mk. 6% Sh. bez, London 
kurz 13 Mk. 7% 58h, bez, Amsterdam 35.89 bez., Wien 93% ber. Paris 
187% ber., Petersburg 36} bez. 

len, 29. Oktober. (Wolf’s Tel. Bur.) Matt. 

(Schlusscourse der offiziellen Börse.) Neues Sproz. steuerfr, An- 
lehen —. Rente 59.50. Ra Metalliques —. 44proz. Metalliques 

l&ö54der Loose 8. Bankaktien 708.00, Nordbaln 210.00 
Nationalanleihe 69,00. Kreditaktien 239.50. Staats-Eisenbalınaktien. 
Certiäikate 370,00, Galizier 236.00, ÜUxzernowitzer 198.00, Londo- 
123.40. Hamburg %X.80. Paris 49.00. Frankfurt 102.80. Amster- 
dam 104.00. Böhmische Westbahn 213.00. Kredit-Loose 155.25. 
1860er Loose 9.85. Lombardische Eisenbahn 253.75. 1864er Loose 
115.00. Silber-Anleihe — Anglo- Austrian - Bank 233,00. Napo- 
——— 9.875, Dukaten 5.89. Silber-Coupons 121.00. P 
itzer — 

— 29. Oktober, (Wolf’s Tel. Bur.) (Offizielle Schluss- 
course, 

Rente 59.45. Kreditaktien 239,00. Nationalanleihe 63.90. 1860er 

ilbereoupons 121.25 


-— 


Loose 93.0. Sil London 123.35. Bankaktien 
707.00. Dukaten 5.89}. 

wWrien, 29. Oktober, Abends. (Wolff’s Tel. Bur.) Matt. 

Abendbörse. Kreditaktien 239.50, Staatsbahn 370.00, 1860er 
Loose 5.80, läöö4er Loose 11500, Anglo-Austrian 233,00, Franeo- 
Austrian 92.75, Alföldbahn —, Galizier 235.75, Lombarden 253.50, 
Theissbahn —, Böhmische Westbaln —, Napoleons 9.874, Dis- 
kontobank —. 

Wien, 30. Oktober. (Wolf's Tel. Bur.) Flau. i 

(Vorbörse.) Kreditaktien 237.75, Staatsbahn —, 1860er Loose 
— löß4er Loose —, Anglo - Austrian 23200, Franco- Austrian —, 
Lombarden 22.75, Napoleons 9.88, 

wien, 30. Oktober. (Wolf’s Tel. Bur.) (2. Dep.) Besser. 

(Vorbörse) Kreditaktien 238.50, Staatsbahn 3 FR 
Loose 93.50, 1864er Loose 114,50, Anglo - Austrian 235.00, Franco- 
Austrian —, Galizier —, Lombarden 254.00, Pardubitzer —, Napo- 
leons 9,924 gesucht. . 
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Amsterdam, 2% Oktober, Nachmitt. 4 Uhr 15 Minuten. 
(Wolf’s Tel. Bur.) 

Oesterr, Papierrente Mai-November_verzinsl. 46%. Oesterreich. 
Papierrente gg verzinsl. 47. Oesterr. Silberrente Ja- 
nuar-Juli verzinsl, 54%. Oesterreichische Silberrente April-Oktober 
verzinsl. 544. Oesterr. 1860er Loose 461. Oesterr, 1864er Loose 110}. 
Sproz. österr. steuerfreie Anleihe — Russisch - Englische Anleihe 
von 186% — Russen V. Stieglitz —. Öprozent, Russen 
VI. Stieglitz 75. roz. Russen de 1854 90%. Russische Prämien- 
Anleihe von, 1864 . Russische Prämien-Anleihe von 1866 215 
Russische Fisenbahn 216%. 6proz. Vereinigte Staaten - Anleihe pr 
1882 


—. 


— Wechsel, kurz 11.39, 
London, 29. Uktober, Nachmittags 4 Uhr, (Wolffs Tel. 
Bur.) Fest. 

* 93}. Iproz. Spanier 27%,. Italien, J Rente 38. 
Lombarden . Mexikaner 13%. Sproz. Russen de 1822 88, öproz. 
Russen de 1862 &. Silber So Türkische ur et de 1865 427. 

rumänische Anleihe 92}. 6proz. Verein. St, 1882 824. 
ag u rien se Berfin 6.27%, Hamburg ! Maut 13 Mk. 
10% Sh. Frankfurt a. M. 120%. Wien 12 Fi. 57% Kr. Peters- 
burg 2 

Londen, 30, Oktober, Vormittags. (Wolf’s Tel. Baur.) 

Eher flau. Wetter * herr 98%, Amerik 2}, Thal 58% 
Anfangscourse. unse ‚ Amerikaner &2}, Italiener a 
—— 203%, Türken 42%. 

Paris, 29. Oktober, Nachmittags 12 Uhr 40 Minuten. (Woltt’s 
Tel. — ee belebt. 

z. Rente 71.80, Italienische Rente 54.10, Lombarden 526,25, 

n 766.25, Türken 45.00, Amerikaner 93}. 

35* 29. Oktober, Nachmittags 3 Uhr — Minuten. 5 
Tel, Bur. — matt und stille. Consols von Mittags 1 Uhr 
waren gemeldet. 

Schlusscourse: 3proz. Rente 71.80—71.623—71.67}. Italienische 
5proz. Rente 53 W. 3proz. Spanier —. Iprox. Rente —. Oester- 
reichische Staats- Eisenbahnaktien 76625. Credit mobilier - Aktien 
208,75.  Oesterreicbische ältere Prioritäten — Üesterreich. neuere 
Prioritäten — Lombardische Eisenbahnaktien 525.00.  Lombar- 
dische Prioritäten 238 87. — tionen 426,25. Tabaksaktien 


—* 


62250. Mobilier *8 —. 42.70. 6proz. Vereinigte 
Staatenanleihe pr. 1 

st. nu * SE Nachmittags 5 Uhr. (Wolif’s 
Tel. Bur.) 


(Schluss-Course.) zu auf London 3 Monat 94—29 %. 


auf ıburg 3 Mon. 
do. auf Berlin —. 
do. auf Amsterdam 3 Mt. 1484 


do. auf Paris 3 Monat rer 

1864er Prämien-Anleihe 149, 1866er Prämien-Anleihe 145. Grosse 
Russische Eisenbahn 146. Imperiels — Rbl. — Kop 

Riga, 30. Oktober, Mittags. (Wolffs Tel. Bur) Wechsel auf 
Amsterdam 3 Mt. — Wechsel auf Hamburg 3 Mt. bez., Wechsel 
auf London 3 Mt. 29% bezahlt. Wechsel a auf Paris 3 Mt. 'aı1%, er 
1. Sproz. russ. Prämienanleihe 151% Br, 150 G., II. — russischa 
Prämien-Anleihe 148 Br,, 146% G., proz. russ. 5. Änleihe (Stieglitz) 


87 bez. 
New = Work, 29. Oktober, Abends 6 Uhr. {Wolff's Tel. 
Schlusscourse: Höchste Notirung des Goldagios D%, nie- 


Bur.) 
A ehe Bonds de 
inois 138%, 


Wechsel auf London in Gold 108%, Goldagio —J— 
1882 1194, — de 1885 118, Bonds de 104 in 
ktober. Wochenübersicht der Coursbewe- 


Eriebahn : 


Berl 


gung an der berliner Börse: 






















— roz. Anl. 1014 37 | Sk 
" diproz. » 9 1 76 
Apror. u 11 116 
» St.-Schldseh.] 78% | 116% | 11 
« Prämienanl. .| 114% | 8 39 
» Bankantheile | 143% | 1425 | Italiener. anssenn..- 52 5 

Berl. Hand.-Ges. .| 127 a & 

« Diskonto-Ges.| 129% 365 | 367 
«- Kussenverein.| 1625 |Rumän. Anleihe , 9% | 91% 

Schles. Bankverein] 119 * Obligation.] 71 71 

Berg. Märk.Eisenb.] 12% Oesterr. Kreditakt.] 101 97 

Berl,-Anlı, . 182% | p N 

Brl, Ptsd. Mgd. » | 197 | 196% || Darmstädter ...... 121% | 122 

» Görlitzer » 113 115 

Brsi.Schw.Frb. » 111 EP nernnench III 11 

Cöln-Mindener » | 116% | Oest. Staatsb, (Erz. 201% | 24 

Cosel-Oderb. » 1 1105 | « Südb. (Lomb.)| 139 | 138% 

Rechte-Od.-U. » 91% | Wechsel. 

Oberschles. » 1 181$ 8 

Rheinische =» | 118 8 | 83% 





Berlin, am 30. Oktober. 





























ochsel-, Fonds- und Geld-Oours. Berl. Stett. VLS. v.St.gar. 4 |1/4u.1 
* re — 5 ae 
5 do. 
Geld-Sorten und Banknetös: —— —— 4 
L Em. 
I. Em.'5 
IL Em..} 
gu do. m. dt 
Napoleonsd" or5 12% bz st. Bankn.. Abe de. IV. Em.4 Fünfkirchen-Bares....... 4.u10]:5B 
Imperials....5 180 [Russ Bankn..75$bz V. Em.4 Bali Carl-Ludwigsbahn. '11.0.7.183$ B 
Doi ml — — ‚2. —E —— do. | 1 * 
Cr ET D- p . ©. von + — — 66 6 
Zinsfuss d. P. Bank für Wechsel 5, ombard6 Ct. 5 do. Wer u m | 8 6 
gdeb.-Leipz. Em.. 4 . mem: 2ibzB 
anime und —— —— Rn — — _ [Mainz-Ludwigshafen..... 1y1.u.1004 6 
m - — Märk. 1. dd — taatsbahn . 3 1/3.0.9.1279h2 & 
— do. IL Ser. a 62 Thlr. N neue 3 | do. Sbz 
m Em. i ie — de. Oblig. 1. u. Il. Ser.4 Kronprin Rudolf-Bah - 5 '14.u10[745bz 
Aaschen-Mastrichter....... 4 T4bz > II. Ser.d | SudöstL-Babn (Lomb.) .. 3 1/1.u.7.|238bz 
F Il, Em. 5 de — — IV. Ser 4 do. Lenk, -Bons i 146 1.2.9. |100 B 
II. Em.5 | do. | — Wiederschlesische Zweigb. 5 do, do. vw. 1875.06. de. 9746 
Bergisch Mirk, 1. Serie 44 do. Hi Obersehl. Lit. A 4 do, do. vw. 186.6 | do. 6 Yo: 
do. IL Serie 4 do. 90}bzG do. 3; do. do. v. —* do. 46 
do. Ill. Ser. v. Staat 3% er; do. |76%$bz do. 4 do, de. Obligat.... 5 1/1 nal 7 B 
q de. Li. B do. bz do, 4 Charkow-Asow ..... —3 13.0.0.j78£ B 
IV. —— do, # 8 do. BEER: do. in Ler. St. A6.205 do, & 
do. V. Serie 44 do. [58 do. i 43) do. Kleine acceuensee- Dketwbz 
do. VI, Serie do. 564bz Ü do, ..| (barkow-Krementschug, .5 | de. [78$bzB 
do, ——— Priorit.4 | do. — — Ostpreuss. Südbahn 5 do. in Lvr.Strl.a6245 | de. — 
do. do. — do. — — 4 ba 
do. Dortmund-Saest .. do. | — do. v. St. ga 3 
do. do, IL Serie * do. & do. 3. Em. v. 580.604 
do. Nordb, Fr.-W.......5 do. 9ibz:G do. 
Berlin-Anhaller «........ 4 de. | — do. 
do. — = do. Mkbz do. v. St. ga 
do, Lit. B. 4; do. i PIREn 8* a —— 
Berlio-Görlitzer .. 5 de. Em.dl 
Berlin- Hamburger. —— ‚de. — Wu tie e . 
U. Em. 4 | de — — do. Il.Ser.d Rj oslow 1/4.u10)82; 
— —S— 4| de. — de. Ill.Ser. 4} Rockt,, R. Isl. u. St. Lonis’7 ‚1/2:0.8.169| bx 
Lie C...4 | de. Schieswig-Holsteiner.... ..| Schuia-Ivanovo ..........5 1/4 ul0l785& 
+5! do. MIC 8 Posen ..4 Ungar. Ostbabn ......... 1/1.m.7 — 
—— OR L Serie.ih do, I— — do. II. 9 Warschau-Terespol...... ‚14.010179 bz 
do. Il. Serie.4 '1Au.10/79%bz do, Il. Em., do. kleine.'5 | de. [80fbz . 
do. 1}. Serie 4 1/4u.10)79% 6 Thüringer 1 Ser......4 11.07 Warsch.-Wien,Silb.-Prior.5 1/1.u.7.82jetwbz & 
ln rin ie _ do. " 
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Eisenbahn-Stamm-Aktien. 
Alsenzb. v, St. g.' — 1 Wut = 


Fonds und S — iere, 


Amerik. rückz, 15826 15. 1. 
ug —— verschieden 


Wechsel, 






Amsterdam ... Sori tun. 




























































































































































































































































































































































































Amst,-Rotterd, . 5 6 || do. 43 bꝛ 
do. .../250FL. 2 Mt. do. Silber-Rente,. do. Bähm. Westb. 5 6 5 | do. 187bx 
Bamburg...... 300Mk. |Kurz. do. 250 Fl. 1854..4 , Ayl. Gal, (Carl-L. -B.) 317 5. de. [B6räskä6he 
do. ...... 300N1k. 2 Me. Iı do. Kredit.100.1858.—| pr. Stück |Höbz Löban Zittau...) 52 4 11. Sojbz 
London ....... 1L.8t1rl,'3 Mt. do, Lott.-Anl. 18605 15. u. 1,11. — * Ludwi „„Bexb 33 11. 4 1/1.u.7l16 46 
Paris ooraenoe. SOFr. 2 Mt, do. do. 1864 — pr. Stück 4 do. |136kbz 
Wien, österr, Italienische Rente... 5 1/1. u. 1/7. 74ibz & 
Währ. ...... AS0FL j8 Tage, do. Tabaks-Oblig. " do, , | volle — — 
m... österr, do. Teuahe-Ak.. do. St. 84 | 5 Yu, 204ka5: be 
150Fl. |2 Mt. Rumän. Eisenb...... m do. 1% Reiehenb, - — 5 4 * %bzB 
Pohed —— € Yljetwbz G Russ. Staatsb,..| £ 
Wih hr....... 100Fl. |2 At. 26 — — (Finn. 10 RL-L..... 74 T: 
Frankfurt a. M. Kernel Pr.-A — do. 
südd. Währ.. 100Fl. |2 Mt. — nr .de 1825 13. u. 19 
Leipzig, 14 Thir. de 18625 15. u. 4/11. 
Fuss — 100 Talt Tage * EpBilche 1864 4 14. u. 1/10, 
Leipzig, 14 Thir, do. — do. 
R UM neun een do. Eis Anleibe 5 in. u. 1/11. 
eterab: ...ll J ch. do. Pr.-An de 18645 A. 7 
—— Me 2% 565 | Bank- und Industrie- Aktien 
Warsebau..... WS.R.i8 Tage. z wir 
Bremen........ — do, 6. do. 5! de, 
EEE a en ee ae ge 9. Am. Engl. Si St 5 | F do, Alte. — = - |1Oletwbr 
F — PR iD F . Br. (Tivoli) 6 11 16}bz 
Fonds und Staats-Papiere. * —— 13/1.u.13/7 . Kassen - V.| 94, 9% in. 1021 6 
0. 0 
eihe ./S} 18 u. 10 do. Nieolai-Obligat 4 1,5. u. 1/11.  Baad-0. | 8 10 T122jetwb 
— ABl. von 18595 | 1/1 u. 7 Russ. -Poln. Schatz. . 4 1/4. u. 1/10, Th 
do. v. 1854, 55144 1,4 u. 10 do. do. kleine. '.. „do. 
do. von 1857 do, Poln, Pfandb, u Em.'4 122,6.0.22/12 1136 
do. von 18594 do. uid. 4 1/6. u. 1/12. 1136 
de. von 1856.44 li u. 7 ds. Gen anal 1/1. m. AOL  JBremer.. H 
do. von 14 1A u. 10 0. Part.Ob.a 0. - s 
do. von 186740 de. Türk. Anleihe 1865.55 de. rn 5* B. Hi j —34. 
do. v. {868 Lit.B. do. — 34* —* 
do. v. 1850, 524 do. tb2G 
do. von 1853 4 | de. ; ; 1826 
do. vom 18624 | de, ——— — 
do. von 18684 7 IK . 1% 30:61 6 
Staats- Schuldscheine 3 ‘do. 4 —— 
Hess. Pr. -Seh.ä40 Th. — pr. Stück Be: ie — 5 la do. do. Görlitzer | Is N y 
Kur- u. Neum.Schldv, —J—— Berlin-Anhalt . 1364 HA do Nordd. = 205. 89:02 G 
—*— * Oi 1/1 u. 7 Berlin-Görlitz ..| 4 % o al ın. Genf.Kred. inlig| 9/0 |-fr.Zins]20fbz G 
erlin. Stadt-Obligat.\5 14 u. 10 do. Stamm-Pr. 5:5 |5| do. Geraer.. 55 4 4 1/1u7.92 
* Fran N EL — —— 9 de. B.6.Schust.u.C. 7 7 4 | do. 
s hid .d.Berl Kauf. 5 Bel.-Ptsd.-M 11 14 ı do, Gothaer Zettel. .| 54 | 54 14 | 1/1. 
— — - ar Berlin - —*8 9 8% 4 11 w. do. Grd.-Pr.-P£ | — — 5 1/1u.7196B 
Fe "u Keim = 3 * BrlSchw-Erb| B | 85 | 1,1. Hannöversche „.| 4 43,14 | do. 
ur-u Neumär * — ar neue u 7 re Benriehshütte ..—  — 5 5 
Bl e rieg-Neisser. ..| 5% fl. Hoerd. Hüt.-V.| — | — 4 /1u7, 
Onreunich * 240 u. 1 Colneäindener..| BE 34 | Me Hyp. (Hübner) 10 9,4 | 21. 
de. 4 de. do. Lit. B) — 5 5 de. do. Lertifikate — — 145. du. 
p * 4 do. Hall. Sor. Guben] — |4 4 1/1.u. do. A.l.Preuss. 4% 53 4 ‚ 1. 
R — Erarı # ee; * de. St-Pr. —15 ’ do. do. Pfdb.unkd.. — | — 45 1/4u.7. 
= Farin ann-Altenb..,| — | — 1/1. Königsb. Pr.-B.6"/,, 4 \4 1/1. 
7 Posensche, neue. | 1/1 u. do. Pr] I l5 | do, Leipeiger Kredit, 6 s uiıa 
5| re une. 4 ) do. Märk.-Posener..| — | 4 4 2 Luxemb. de. | 7:0 8! 1 
3 Schlesische...... 34 24,6 u. do. St-Pr| — |5 54 do. Fr * 
& * I Eee * u. Halberst.| 13 | 15 a) if. SletwbG Mgd. F.-Ver-6.39 36 |5 | do, 
. — 1 um I * 
Westpr., rittschft] |3$| do. do B | —_ 14 3 * * Magdeb. Prival| 4 3% d 
0. “. 4) de. Magdeb. Leipz..! 18 | 14 [4 | do, Aa 6 
do. de. id de. do. Li. B| 414 [4 | do. 
do. Il. Seriel5 „do. Münst. Hamm, 4/4 414.4.7 | ;bz 
\ I Fr Nun 7 Niedsebl, Märk..| 4 | 4 4! do. 5 14. 
0. . Näschl. Zweigb..| 3% | 4% 11 | 171. ı 1a 
g |Kur- u. Neumärk./$ | 1/4 0. 10 Nordh. Erfurter.| 44 4 14.07, 3 5 Iiiu. —X 
—— .4 I de. do. St-Pr| 5|5 |5 | do. A. B.Omnibus-G.) — 5 5 17. 
& }Posensche .......4 | do. Obersebl. A.u.C.|13% | 15 33 do, Phönix Bergw..5 — 5 17. 
® Preussische ...... 4 do. de. Lit. B...13% | 15 35 do. do. do. B. | 
= |Rhein. u. Westph.|d | do. Ostpr. Südbahn. — |4 14 | 17. Portl.-F.Jard.1., — — 14 
» p 
= [Sächsische ..... 4 do. do. St.-Pr.. 5/5 I5| do Posener Prov. .. 54,64, | 11. 
Schlesische ...... 4 | do. R. Oder-Ufer- B. 5/5 55|/ de Preussische B...\8'/,.| R 44 1/1u.7. bıG 
| do. St-Pr...| 5/5 {5 | do. Pr. Bodenkr.-B.., — | — 15° jo, 
Badısche Anl. EREER 1/1. u. 1/7, Rheinische... | 741 7414 | de Renaissance... 5 5% 5 | do. 
do. Pr.-Anl.de 1867! y 1/2. u. 18. do. 40% ..., Rittersch. Priv. .| 415 11 1A. 
do. 35 FL-Oblig... .[—| pr, Stück de.  SE-Pr. | 73175 6 | do. I — fRostacker. 6 ff 
Bayer. St.-A. — 16. u. 1/12. do. Lit-B. (gar.) —- 4 4114210 1 
"6, Prämien-Anl.. 16. Rhein-Nahe....| — 0 4 | 1. Schles. B.-V, ..| 78 | : 4 1/1. 
Braunsch.Anl. de1806 5 1. u. 17. Starg.-Posener. „| 44 13 j44]1/1.u.7.1923 Schles.Bergb. -G, 4E | 5| de, br 
de. W Thir.-Loose— pr. Stück |17bz Thüringer — Ist 13 4) 1/1. J137%etwbz | de, Stamm-Pr.| 4% | 6 44 de. ! 
Dess. St,-Präm.-Anl. 3% 1/4. do. 709... — 5 5| 1/4. jI26B Thüringer ......| 4 4 4 17.9736 
Hamb. Pr.-A.de 18663 1/3. 2ietw bz do, Lit. B, (eur) — 4 14] 1/1. I76bz Vereinsh, Ibg.. 5% 95 +4! vr. 136 
Lübecker Präm.-Anl. 31 14, p- Stek.]47 6 do. Lit. C. (ga 1—l— li do |- — B, W asserwerke — | U — 1346 
ManheimerStadt-Anl. 44 1/1. u. ul — Wie (Con, 4 17 4 | do. |Ilübz6 do, neue | — 
Süehe. Anl. de 18665 31120; di — — do. St.-Pr.. 44 |7 4 do. 109: b2G w eimarische .., 44 | a 4 11@T.481B 
Schwed. {0Rthl,Pr.A.— pr. Stück |— — do, do. 5'715) do [0926 | 
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Perfonal - Veränderungen in der Armee, 


Offiziere, PortepeesFäbnriche ıc. A. Ernennungen, 
Beförderungen und erfegungen Den 21. Dftober. 
v. Wedell, Oberſt u. Commandeut des Dftirief, “nf. Regis. Nr. 78, 
in gleicher Eigenſchaft zum 8. Poumerſch. Inf. Regt. Nr. 61 verfeßt, 
Baron v. Lunder, Dberft im 1. Oberſchl Inf. Hegt. Ar. 22, zum 
Eommanbeue bed DOffrief, Inf. Megts. Nr. y’ v.d Eid, Oberf- 
Lieut, vom Generalftabe und beauftragt mit Führung der Geſchäfte 


des Chefs des Seneralftabes V. UrmerKorps, zum Ebef des General | 


abes diejed Armer-Eorps, v. Tbile, Dberit-Lieut. vom General 
abe u. beauftr. m. — d. Geſchaͤfte d. Cheſs d. Generalſtabes 
IV, Armee-Eorpe, 3. Chef d. Genebalſtabes dieſes Urmee-Eorps ernannt. 


Willerding, Oberfi-kieut, vom KriegsDtinifterium, mit Fühtung 


der Geſchaͤfte ald Ebef der Abth. für die Urt, Angelegenbeiten im 
Kriegs · Miniſterium beauftragt. v. La riſch, Major und etatämäßiger 
Stabsoffigier im 3. Schlef. Drag. Reat. Rr. 15, 4. Sommpbr. d. Maadeb. 
Kür, Regts, Re, 7, v. Gureßth Corniß, Mai. & la suite des Poinm. 
Drag. Regts. Rr. 11 und beauftragt mit ber Führung deif, zum 
Comindr. bieſes Regts, Gr. au Epnar, Wojor & la suite des Bran- 
denb. Kür. Reid. (Kali. Nicolaus I. von Aufl.) Mr. 6 und beauf- 
tragt mit der Führung deſſ. zum Commbr. dieſes Regts, v. Win» 
terfeld, Major a la suite des 2, Schleſ. Drag. Rente, Ar, 8 und 
beauftragt mit ber führung deſſ, zum Eommödr. dieſes Regts. er- 
nannt. v. Maffow, Ser. Lieut. vom 5. Thür. Inf. Regt. Nr, M 
(Broßberzog von Sadien), vom 1. Nov. c. ab auf febs Monate ald 
Drdonnang-Dff. zu Sr. 8. 9. dein Großherzog von Sachſen kom · 
mandirt. Arerleder, bieber ichmweizerifcher Anter-Lieutenant von der 
Wrt., in der preuß. Urmer, und zwar als aufieretatem. Ser. V., vor 

na obne Pat, in d. Garde-Art. Brig. angefellt. B. Abfmicds- 
bewilligungen ı. Den 21. Dftober. v. Yinftow, Major 
a. D., zuleft Hauptm. und Comp. Ebef im 3. Sannov. Inf. regt. 
Rr. 7% die Genehm. 4. Trag. d. Unif. d. 3. Magd. Inf. Regt. Rr.66 erteilt. 


A. Ernennungen, Beförderungen und Verfepun- 
gen. Den 21. Öftober: Loewe II, Major vom Ge 
neralfllabe der W. Divifion, ald Commandeur des jrüfilier- 


Bataillons in das 1. Oberſchleſiſche Infanterie-Regiment Nr. 22, 
Gallus, Major vom Generalftabe des VIE Armee-Eorps, als 
Abtheil. Commödr. in die 3. NrtillerieBrigade verfeßt. v. Adler, 
Drajor vom Generalftabe der 13. Div., in das Ing. Corps zurüd- 
verfept. v. Werfen, Major, agar. dem Generalllabe der Ärmec, 
unter Belaffung bei dem grofen Generalftabe, in ben Gentralſtab 
einrangirt. Luſſt Hauptmann vom Generalfiabe der 18. Divifion, 
Jacobi, Hauptmann vom Generalitabe der Ben Diviſion, 
v. Schherff, Hauptmann vom Generalftabe der 19, Div., zu Majors, 
Auer. v. Hoiningen, gen. Huſne, Mr. tt, vom großen @eneral- 
abe, zum Sauptm. befördert. Weirad, Major vom 4. Niederichl. 
nf, Regt Rr. 51, in bad 8. Pomm. Inf, Meat. 6l, v. Boerne, 
Major vom 1. Raff. Inf. Negt. Rr. 877, in das 4. Niederſchl. Inf. 
Regi. Mr. 51, Bronfartv, Schellendorff, Major vom Beneral« 
ftabe der 17. Div, in das 1. Raff. Inf. Regt. Wr. 87, Pohlmann, 
Major vom 2. Heil. Inf. Regt. Nr. 8%, unter Entbind. von dein HKom- 
mande als Adjut bei dem Gen. Komm. des IH, Armeecorps, in das 
Schlesw. Holt. Fuſ. Negt. Ar. 86, v. d. Shulenburg, Hauptm, 
vom Wenfäl. Fuſ. Rot. Rr. 37, in feinem Kommando als Abdjut. 
von ber 11. Div. zum Gen. Kommando bes III. Armer-Corps ver- 
fegt, v. Müller, Br. %t. vom 1. Brandenb. Ulanen-Regt. (Saifer 
von Rufland) Wr. 3, ald Adjutant aur 11. Divifion fommanbirt, 
Zellenbad, Major vom Brandenburgiiden üfilier-Negiment 
Mr. 35, unter Entbindung von dem Kommando ald Adjutant bei 
dem General-Rommando XI Wrmee-Gorps, in das Weſifäliſche 
FJüſ. Megt. Nr, 37 verſeht. v. Wulffen, Hauptm, und sun Chef 
im Leib· Gren. Regt (1. Brandenb.) Rr. 8, unter Verſehung in daß 
2. Oſtpreuß. Gren. Regt. Nr. 3, als Adjut. zum Gen. Kommando 
xl. Armee · Corpe fommanbirt. v. Hott, Hauptm., apa. dem Leib · 
Gren. Regt. (1. Brandenb.) Nr, 8, alt Comp. Chef in da® Regt. ein- 
rangirt. v. Maffomw, Hptu. u, Comp, f vom 6. MWeftfäl. Inf. 
Met. Rr. 55, zum Major befördert. ragflein v. Niemöborff, 
ptm. vom Kabettem-Eorps u. Comp. Chef bei dem Kadettenbaufe zu 
erlin, ald Comp. Chef in das 6. Meffäl. Inf, Rent. Rr.55 verfeßt. 
v. Simon, Hauptm, at. dem 2, Brandenb. Gren. Kot. Wr, 12 
(Bring Earl von Breußen), ald Eomp. Chef bei dem Kadettenhauſe 
u Berlin in das Radetten-Eorps einrangirt. v. reubold I, Pr. 
%#, vom Kabetten-ECorps und Comp. rübrer bei dem Kabdettenbaufe 
zu Berlin, zum Hauptm. und Comp. Chef befördert. v. d. Mofel, 
uptm. und Comp, Ebef im 2. Rhein. Inf. Negt. Nr. 28, zum 
afor befördert. v. Schöler, Major vom 4. Oberſchl. Inf. MRegt. 
Nr. 8, unter Entbindung von dem Kommando al Adjutant 
bei dem Gen. Kommando bes IX, Armeer-Eorps, in das 8. Mefif. 
Inf. Regt. Rr. 57 verfeht. v. Docring, Hauptm. und Comp. Chef 





vom 8, 3 Inf. Regt. Rr. 57, unter Berleibung des Char. alö | 
Major, als 470 zum Gen. Kommando bes IX. Armee - Corps 
tommanbirt. T 


bben, Hauptm. vom 8. Weſtf. Inf. BR. Nr. 57, 
unter Entbindung von dem Kommando als Adjut. der 39. Infant. 
Brig., zum Eomp. Ebef ernannt. v. Maver, Jrem. Et. vom Iſten 
Geht. Er. Negt. Rr. 13, ald Adjulant zur 39, Infanterie - Brigade 
fommanbitt, Bogel, Hauptmann und Comp. Chef vom Holfiein. 


Infanteri-Megiment Nr. 85, unter Berleibung des Charakters als 

tajor und Stellung & Ia suite bed Kadetten » Corps, mit 
Wührung der Geſchafte ale Commdr. des Kadettenhauſes zu Oranien« 
fein Protest. Jobannes, Hauptm. und Comp. Cd vom Glen 
Meff. Inf. Regt, Nr. 5, in das Holft. Inf. Regt. Nr. 85 verfept. 
v. Lattre, Hauptm. & la suite bes Garbe-iFüf. Heat. und Mitglied 
der Direktion der Militär-Sciekfhule, unter Entbindung von biefem 
Verhältnik, ale Comp. Chef in das 6, Weif. Inf. Regt. Ne. 55 
einrangiet. v. Lettow-Borbed, Hauptmann und Compagnie 
Chef vom UAnbaltifchen Infanterie-Negiment Nr. 98, unter Stellung 
a la suite des Megiments, als Direftionsmitglicd zur Militär 
Sciekihule verfept. v. Hagen, Br, ft. vom WUnbalt, Inf. Reat. 
Mr. 8, zum Hauptm. und Comp. Chef befördert. v. Werder; 

auptin. und Comp, Ebef vom Medlenb. Füf. Regt. Nr. 90, unter 
Beförderung zum Major und Ueberweifung zum großen Seneralftabe, 
in den Generalſtab verfept. v. Becswargomsty, KHauptm, vom 
4. Magd. Inf. Regt. Rr. 67, unter Entbindung von dem Kommtando 
als Ardjut. bei dem Gen. Kommando V. Armer-Eorps, ald Comp. 
Chef in das Medlend, Füſ. Regt. Ar. OO verſcht. MWittde, 
Hauptmann und Komp. Chef vom 5. Domm. Inf. Regt. Nr. 42, 
unter WVerfepung in dad 2, Thür “nf. Diet. Mr. 32, als 
Abjutant zum Beneral-Kommando V. ÖrmerEorps fommanbdirt, 
Aulborn, Gr. Pt. vom 5. VBomm. Inf. Negt. Rr. 42, zum Hauptm. 
und Eomp. Chef befördert. Ithr. v. Blomberg, Hauptmann vom 
6. Weſif. Inf, Regt. Nr. 55, unter Entbindung von dem Kommando 
als Adjut der 19. Die, als Comp. Ebef in das Hobengoll, Füf. 
Megt. Nr. 40 verfept. Eageling, Dr. Lt. vom Magteb, Kür, Regi. 
Rr, 7, als Adjut. zur 19. Div, fommanpirt, v. Miduſch-Buch- 
berg, Ptem. Licut. vom Hannoverſchen Täger- Bat. Ar. 10, unter 
Belaffung in feinem Kommando zum Bureau der Landes - Triangu · 
lation in das Nieberrheinifche Früfllier- Hegiment Ar. 39 verfept. 
v, Apell, Secondeticutenant vom Hannov, Täger-Bataill. Rr. 10, 
yum Ihr. Lt. befördert. FFragftein v. Riemädorf IL, Sec. Et. vom 

Mor. Füſ. Regt. Ar. 38, unter Beförderung zum Dr. Et, in das 
2 ei Inf. Rent. Ar. 82, v. Maffenbad; Sec. Lt. vom 5. Ofipr. 
Inf. Degt. Mr. 41, unter Belaffung in feinem Kommando zur Dienftl. 
bei der Unteroff. Schule zu MWeifienfels, in das Oſtpr. Füſ. Regt. 
Rr. 33, verfeßt. ©. Sottberg, Kauptm. und Comp. Ebel vom 
1. Oberſchl. Inf. Rent. Rr. 22, unter Berleibung ded Char. als Major, 
dem Regt. agar. Drefomw, Hauptm. vom ren. u König 
Friedrich Wilhelm IV, (1. Pomm) Wr. 2) unter Belaflung 


im feinem Kommando als Abjutant ber 14, Divifion, zum über 


zahl. Majſor befördert. Münd, Hauptm. agar. dem 3 Branbenb, 
nf. Ment. Mr. 64 (Bring ge Earl vd Br), unter Belaffung in 
djut. der 4 Div., in das 1, Hannop, Inf. 

eqt, Nr, 74 einrangirt. vd. Kaltenborn-Stabau, Gauptm. u. 
Komp. Chef vom 5. Thür. Inf. Regt. Rr. 94 (Großherz v. Sadien), 
unter Ueberiveifung zum großen Ben. Stabe, in den Ben. Stab yurüd- 


einem Kommando als 


verfept. Bergmann, Hauptm. vom Ben. Stabe ber B. Div., als 
Eonp. Ebef in das 5. Thür. “Inf, Dept. Ar. MH dere von 
Sachſen) verfept. v. Kretſchman, Hauptui u. Comp, Chef vom 


3. Riederſchleſiſchen Infanterie-Regiment Rr. 50, unter Uebermweifung 
zum großen Sen. Stabe, in den Gen. Stab zurüdverfeft. Anorr, 
Hauptim. agar. den 3. Riederſchleſ. Inf, Regt. Ar. 50, als Eomp. 
Chef in das legt. einrangirt. v. Schönfeld, Nittmrmftr, und Esc. 
Ebef vom Hannov,. Huf, Regt. Nr, 15, unter —— — Major 
und Ueberweifung zum großen Ben. Stabe, in den Gen. Stab zurüd- 
verfeht. Frhr. v. Neidwig uw. Kaderſin, Pr. Gt. vom SHannov. 
Huſ. Regt. Nr, 15, zum Bittmelfter und Escadrons-Ehef befördert. 
v, Rettbera, Nittmeifter und Escadrons-Ehef vom 1. Scleſiſchen 
Dragoner » Regiment Rr. 4, der Charakter ald Major ver 
lieben. Freihr. Senfft v. Pilſach, er und Esladr. Chef im 
3. eg er als etatsındd. Stabsofftiier in das 1. Scleſ. 
Dran. Hegmt. Rr. 4, v. Redeker, Nittmfir, und Esfadr, Chef vom 
1. Sannov. Drag. Negt. Ar. 9, in das 3. Garde · Ulan Regmt. ver 
feßt. v. Lord, Vrem Yieut. vom 1. Hannov. Drag. Regmt. Wr. 9, 
um Mitimfir. und Eöfabr. Chef, v Malßahn, Sec. Lieut, von 
ef. Megmit., umter Entbindung von dem Kommando als Adjutant 
der 22. Kavallerie» Brinade, zum Yirem. Lieut. beförbert. Graf von 
der Groeben;, Seconde +» Lieut. vom Hannoverſchen Hufaren » Heat. 
Rr. 15, ald Adjut zur 22. Kav. Briaabe foımmanbdirt. v. Ploch, 
Rittm. unb Ef. Chef vom 2. Schleſ. Drag. Regt. Nr. 8, der Ebar. 
als Major verlieben. v. Stard, Major und Et. Ebef vom 2ten 
Zaun Drag. Regt. Rr. 16, als etaism. Stabsoffisier in das 2te 

lef. Drag. Rent. Rr. 8, Freihr. v. Seberr-Ebof, Rilttmeiſter 
a la suite des 2 Schlefiih. Drag. Rente. Wr. 8 und Vebrer bei dem 
Militär Meit - Inftitut, unter Entbindung von dieſem Berbältniß, 
als Eecadrons » Chef in das 2% Hannoveride Dragoner + Negiment 
Me. 16, v. Buttlamer, Major u. Escadr, Chef vom Pommerſchen 
Huf. Degt. Blücherſche Hufaren) Mr. 5, ald etatem. Stabsoffizier in 
das 3, Schleſ. Drag. Negt. Mr. 15 verſeht. v. Muborff, Dr. Lieut. 
vom Bomm. Huf. Rent. Bluͤcherſche Hufaren) Rr. 5, gum- Rittmfr. 
und Eöcadr. Chef, v. Hagen, Sec. U. von bemf. Da h * Prem. 
®t. befördert. Botbe, Pr. Lt. vom Schleöm.-Hol "u nen-Reat. 
Nr. 15, unter Entbindung von dem Kommando als Mdjutant ber 
18. Kav. Brig, und unter Beförderung zum Rittmfr. und Etcadr. 
Edef in das 1. Brandenburg. Ulanen »Hegt. (Raifer von Rußland) 
Nr. 3 verfeßt. vd. Kröder, Sec. dl. vom Schleiw.-Holft. Hlanen- 
Megt. Rr. 15, zum Pr. Lt. befördert. Sartorius, Pr. ©. vom 
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Olbenb. Drag. Negt. Rr. 10, Zald Abi. dur 18. Kav. Brig. fomman- | 


dirt. ©. Rleifi, Pr. ©. & la suite dei], Schleſ. Drag, Hente, Nr. 4 
und Adjut. bei dem Mil. Meit » Inftitun, zum Mitinſtr. befördert. 
v. Wengfy, Pt. tt. vom Thür Huf. Dept. Re. 12 und fommandirt 
als Adjut, bei dem Milit. Meit-Inhitut, unter Stellung & la suite 
bes Megts., als Adjut zum Drilit, Reit⸗Inſtitut veriept. v0. Oſten II 

See. Li. vom Tbür. Huf. Negt. Mr, 12, gum Br. tr. befördert. Graf 
Hue de Graid, Dr. Ct vom 2. Barde-Drag. Rest. und fomman- 
Dirt als Arjut. bei der 2. Garde ⸗Kav. Brig, von diefem Kommando 
entbunden, Graf au Eulenburg, Sec. t. vom Dee: Kür, Heat. 
Nr. 3, Gr. Wrangel, unter Beförderung zum übersäbligen Premiet · 
Bieutenant, als U a zur 2, Gorde-Kavallerie-Brigade fomman- 
Dirt. v. Parry, Major u. Estadronds-Ebef im Thüring. Huf. Rest. 
Rr. 12, v. Derſchau, Major und Est. Chef im 2 Brandenb. Ulan. 
Megt. Re. 11,0. Shaumann, Major ger. dein Altmärk. Ulanen- 
Megt. Mr, 16, Frhr. v. Saurma-Teltfb, Br. 2, vom Brandenb. 


Kür. Regt. (Kaifer Nicolaus I, von Rußland) Ar. , Kalau von 


Hofe, Pr. &t. vom Birth. Drag. Regt. Ar. 1 (Bring Wibredt von | 


Preußen), v. Holmwede, Pr. Ei. vom Kurmärk. Drag. Regt. Wr. 14, 
v. Guſtedt, Br. Lt, vom 2. Sannov, Drag. Regt. Nr, 16, von 
lotow, Wir. Lt. vom 1. Medienb. Drag, Regi. Ar. 17, von 
Gudmann, Pr. Er. von demf, Negt, Gr. v. Kanip Il, Pr. tr. 
vom Brandend. Huf. Regt. (Zieten’ice 
v. 9. vom 2. Mbeln. Huf Heat. Wr. Do. Jacob, Dr. Lt. vom 
2. Hell. Huf, Regt. Wr. 14, v. Beffer I, Premier-Lientenant vom 
DOftpreunkifchen Ulanen-dtegt, Mr, 8, Patente ihrer Charge verlieben. 


= Landtags :YUngelegenbeiten. 


Berlin, 0. Dftober. In der geftrigen Sigung 
Hauſes der Abgeordneten ergriff der Juftz.Minifter Dr. Leon; 
ardt in der Diäfuffion über den von tem Abgeordneten 
Ir, Eberty eingebrachten Gefegentwurf, betreffend bie Kompetenz 
ber Schmwurgerichte bei politiihen Berbreden und Vergehen und 
bei Prebvergehen,, wiederholt das Wort, und — zunachſt 
nad dem Abgeordneten Dr. Eberty, zu 68. 2, 3, d: 

Auch Über die jebt zur Berathung Hebenden Varagrapben, meine 
Herten; werde ich eine fachliche Erklärung nicht abgeben. Ich ver- 
wabre aber voch einmal die Röniglide Staatöregierung gang aut 
brüdlihd davor, daf aus biefer meiner Aeußerung eine Echluffolge- 
zung gerogen werde, fe e8 für das Einverhändnif, fei es für das 
Genentbeil defielben. Die Königlide Staatöregierung war mit mir 
vollfommen eintimmig, daß dem Geſeßentwurf 8 enüber der Stand · 
puntt, welden ich vertbeitigt babe, der allein ri eine fei. Demgemäfi 
war es überall nit anaaeigt ı auf ben Inhalt des Geſeßgentwurfeh 
irgendivie einzugehen, und iſt beöbalb im Schooke der Röniglidyen 
Staatsreglerung biervon aud) pe* feine Rede geweſen. Dempemäh 
bin ich nicht in der Lage, als Juſtiz » Diinifter bier eine 
zu außern ‚ Mber, meine Seren, man bat mid re 
meine verfönlihe Anſicht ausaufpreden, und weil ich mid nicht babe 
drängen laffen, fo bat man geſagt, man müfle aus dieſem Schweigen 
umfomebr entnehmen, daß ich perfönlich gegen den Entwurf fei, weil 
es dos fonft meine Sache fe, often, Kar und unumwunden zu 
fpredien. Das ift ein Fehlſchluß. m diefer Begiebung darf ich wieder · 
holen, was ich an dem Tage gefagt habe, an weldem ich zuerſt die 
Ehre hatte, vor Ihnen zu fprecben, meine Seren. Ich bin in diefem 

aufe, d. b. in Dem Haufe der Vlbgeorbnneten nichts Andere, ala 

itglied der Königlichen Staatöreglerung, bin Miniſter. Ich bin 
ct berechtigt, geſchweige denn verpflichtet, meine perſoͤnlichen An- 
fibten zu äußern; dagegen ift der Here Vräfident volltommen berech ⸗ 
tigt, wenn-ich meine perfönliden Unfichten äußere, au mir zu fagen; 
⸗Hert Minifter, bleiben Sie bei ber Sache!⸗ 





Ib glaube febr gern, daß der zeitige Herr Vräfident das micht | 


ihun würde, ich muß mid aber wor der Möglichkeit einer Mektifizi- 
rung büten. 
Here Präſident, geatten Sie mir nur. nod eine Heine Mektifigi- 


rung! Id babe wiederholt gelefen, daß ich in diefem Haufe gelangt | 


- 


babe: Straftecht und Strafprogeh Ränden in fo engem Sufammen- 
dange/ daß fie notwendig an einen und demfelben Zone ind Leben 
treten müßten. Davon babe ich nichts gefagt; vielmehr ift das, was 
ih gelagt babe, euwas ganz Anderes. Ich babe nämlich gefagt: Die 
Eivilprogekordnung, bie Straiproschordnung und das Gerisieun- 
falungsgefeh fdbienen meines Erachtens in einem folden Str 
jamınenbange zu fieben, daß Diefe Grfepe — mit das Strafgefepbucd 
— an einen und demſelben Tage ins Leben treten müßten, 

— Ferner nady dem Abgeordneten Dunder: 

Meine Herren! ch will gar nicht in Abrede ftellen, daß ich bie 
Verpflichtung babe, hier meine Anſicht zu Außern; ic habe nur feine 
Verpflichtung meine perfönlide Anfcht zu Außen, weil ic dazu 
nit einmal berechtigt bin, Ich babe fon zur Gen 
daß mic, der zeitige Here Präſident wohl nicht rektifiäiren würbe. 
Dos kommt aber in der Sache auf Eins hinaus; ich muß fonfequent 
verfabren. In dem vorliegenden Falle fönnte ih vielleicht unbedent · 
lich meine perfönlide Anſicht ausſprechen, in andern Saden würde 
das vielleicht febr bedenklich fein. Deshalb ift es beiler, daß ih auf 
dem Standpunft bleibe, der allein parlamentariich it, d. b. daß ich 
meine perjönliden Anſichten nicht äufere. 

Ich bin mit dem Heren Übgeorbneten, der zuleßt geſprochen bat, 
darin einverfianden, daß ber Huupsftandpunft von bober politiſcher 
Bebrutung iſt. Allerdings bin ich nicht der Meinung, dab ber Reichs 
tag in ben Molfen thront, aber ich fielle den Reichstag doch auher · 
ordentlich bob. Meine Herren, indem id davon ausgehe, daß rin 
Bolt, wie durch die Sprade und Sitte, fo auch durd das Nect 
indivibualifirt werde, ftebe ich in denjenigen Bedtömaterien, welche 


einen allgemeinen Charakter an ſich tragen, mehr auf Seiten der | 





ufaren) Kr. 3, vw. Klüber, | 


deB 
| Theorie der Direktive billigen: denn, was foll aus einem Reichstage 
werden, der von allen Seiten, allen Yandeövertretungen und einzelnen 


nfidt | 





x angedeutet, | Gejekentwurf, 





" mbeßgefeßge ı ald der Landebgeſeßzgebung. Dem gemäß erachte 
ich ei ung des Meihätagek, Tberkaupt = arfeknebenden Fal · 
toren tes Nerddeutfden Bunde, für eine ſehr bohe, und dieſt hobe 
Stellung, weſche im für Die gefegicbenden fraltoren des Nord 
deutſchen Bundes in Anſpruch nehme beftimmt nich, zu bebaupten und 
zu vertheidinen, daß ter Reichslag freie Bewegung baben muß für 
feine Beſchlüfſe, daß er in ſich aus ſich beuribeilen muß, was legid- 
lativ richtig ift oder nit, Der Reichstag repräfentirt das ganıe 
nordbeutice Wolf, und die WVerireter deffelben werden das Recht in 
Anſpruch nebmen dürfen, frei und felbfländig ıu bandeln. Meine 
Herten! Auf den Standpunkt, auf weldem ich ſtehe, babe ih nur 
mit einiger Mefignation gelangen können. Denn e8 egiftirt wohl nidt 
keit ein — Juftig » Minifter, welcher uüberhäupt für Geſeß 
aebung Intereſſe bat, der nicht lieber in der Landesgeſeßgebung eine 

e Holle fotelte, als in der Bunbeögefehgebung eine gmpeite oder viel · 
leicht gat feine, Es if für mich von großem Intereſſe en in 
einem Blatte, welches nach gewilfen Seiten bin große Anetkennung 
findet, und wohl mit Recht, in der »Mationalzeitung«, ge 
leſen * baben, daß ter Stanbpunft, welchen die Wegierung 
bei diefer frage einmebine ; ing von ter richligere fei; nur Könne 
man diefen prinzipiell richtigen Standpunft noch nidt einnehmen, 
weil zur Zeit die Werbältnifie noch au verquickt feien. Ich weiß nur 
nicht, ob die Werbältniffe, wenn man fi nicht Mar im Prinzip if 
und dad Prinzip immer aus den Augen läßt, nidıt immer noch mebr 
verquidt werden, fo daß enblib ein Auskommen aus benfelben gar 
nicht mehr En finden ift. wuͤnſche nicht, daf der Bundes · Geſeß · 
aebung PBräjudizien geichaffen werden, wenn die Bunded-Gefehgebung 
bereits einen Gegenſſand in Angriff genommen bat und die Bor 
legung bei Gefepentwurfs im Neibötane in ber Mäbe bevorſteht. Mod 
weniger kann id die von dem Kern Abgeordneten Bent enimidelte 


Kammern derfelben birigirt wird? Kann man denn wohl hoffen, dab 
ein folder Reichetag erfiarte? Die Verbältniffe mögen liegen mie . 
wollen, man muf wiſſen, was man mil, BDolitik ift feine Logik, 
Wi ie Konfequeng ift in politifchen Dingen , glaube ih, febr 
n f 
— Nach dem Abgeorbneten Dr. Vixchow erflärte ber Juftiz- 
Minifter mit Bezug auf die Interpellation in der Celler An- 
gelegenbeit: 

Hert Präfident! Sie gefiatten mir wohl, daß ih nod einen ein. 
zelnen Bunt berübre. Der Herr Abg. Birdor macht mir zum Bor- 
vwurf, Daß nicht ich bier erfdhienen fei, ald es fich gebandelt babe um 
die Veantmortung einer Anterpellation, ſondern der Kerr RN 
Minitter. Diefer Vorwurf fcheint mir nun fo unbegründet zu fein, 
wie nur irgend etwas in ber Melt fein kann. Es bandelte ſich, 
meine Herren, um die Beantwortung einer Interpellation, ge 
richtet an Die Königliche Staate -Regierung. Diefe Interpella- 
tion wird beantwortet; muß beantivortet werden Twenn fie 
überhaupt beantwortet wird) Namens der Königlihen Staats 
regierung natürlich dDurd einen Minifter. - Daß nun diefer Minifter 


‚ der Rriegeminifter war, das war ganz ſelbſtverſtändlich, denn es han · 


belte ji ja prinzipaliter um ein Verfahren de Milttärd, der Milttär- 
verwaltung. Der Kriegsminiſter hatte Akten, fonnte alfo aften- 
mäßig Auskunft ertbeilen, mir lag zu der Beit aftenmäßig nidts vor; 
erſt ald ich erfuhr, daß eine Interpellation geftellt werden follte, babe 
ich Alten eingefordert, Vericht mir erfialten laffen; diefer war aber 
zu der Zeit nod gar nicht eingegangen, 

Amelitend fam in fir-ıge, was denn nun Weiler — folle. 
Dad wäre ein Punkt geivbeſen, Über den ib mic hätte äufern fön- 
nen; allein die Alten waren in diefer Beziehung noch nicht einmal 
auf Sriten des Herrn Kriend-Minifterd volldändig; in dieſer Richtung 
konnte die Ünterpellation zur Zeit noch nicht beantwortet werben. 
Wozu follte ih Denn nun bier erfheineng Meine Herten, ic geftebe 
onen gan ofienderzig, id würde in dieſem Hoben Haufe reiht gerne 
bäufiger ericbeinen, ald mir dieſes jept möglich iſt. Ich befenne Jhnen 
aber nang offen, ih babe feine Viertelftunde am Zage übrig, inben 
ich jept nicht allein meine ———————— und die Landiags · An⸗ 
gelegenheiten zu erledigen babe, ſondern auch ſortdauernd in der Bun · 
des · Rommiſſſon für die Strafgefehgebung praͤſidire. Meht lann ich 
nicht leiſten/, meine Hetren. 

An de Interpellation bat ich eine Beſprechung der Sade ange- 
fnüpft, Davon babe ih gar nichts ahnen können nad der Art und 
Weiſe, wie der Here Kriegs Minister die Interpellation beantwortete, 
Hätte Id jened gewußt, dann würde ich bier erichlenen fein, und wenn 
Ste meine Anſicht bätten erfahren wollen, jo waren Sie ja in ber 
Lage, meine Anmefenbeit zu fordern. 


— Der dem Haufe der Abgeordneten geftern vorgeiente 

betreffend die Aufhebung der in der Stadt 
—— a. M. beſtehenden zFeuer-Berfiherungdanftalt bat 
olgenden Wortlaut: 

Wir Wilhelm, von Gottes @naden König von Preußen ıc. 
verordnen unter Auflimmung beider Haͤuſer bed Landtages der 
Monardie, was folgt: 

&.1. Die auf Grund der Gefche ber arg freien Stabt 
Frantfurt a. DM. vom 20. Mai 1817 (Frankfurter Geſch- und Sta- 
tuten - Sammlung Band I Seite 151) und vom 6. Auguſt 1857 
Frantfurtet Befep. und Statuten · Sammlung Band 14, Seite 99) 
in der Stadt Frankfurt beitebende Feuer - Berfiherungd - Anſtalt wird 
aufgehoben. Alle bei derfelben befiebenden Berfiherungen erlöſchen 
mit dem 31. Degember 1869. 

$.2. Bon dem Tage ab, mit welchem dieſes Geſeh in Kraft 
teitt, darf- die Anſtalt neue Berficherungen nicht mehr annchmen. 
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Bis zu Ihrer Auflöfung ($. 1) bat fie vielmehr ihre Wirlſamleit bar- 
auf zu befhränten, daß ſe die Feuerverſicherungs · Beiträge einzicht, 
bereitd eingetretene oder etwa nord eintretende Brandſchaͤben fefintellt 
und für bie Erfüllung der fonjtigen, ihr obliegeuden Berbindlichkeiten, 
fororit die vorhandenen Mittel dies geftatten, Sorge trägt. 

8.3. Die entlige Abwidelung der PVermögendverbältniffe der 


* 


Draukfunt übertragen. 


vom 6. nguR 1857 beigelegt find. 
S.4. Alle, melde bei der Anſtalt ihre Gebäude ſowohl früber 


verfipert halten, oder zur Zeit noch verfihert haben, bleiben zur Gr- | 


füllung der ihnen in Gemaßbeit des %.47 des Geſchet vom 6, Auguft 
1857 obliegenden Berbindlichleiten verpflichtet. Dagegen haben 
das Met; fi von diefer Werpflichtung dadurch zu befreien, daß 


WUnftalt wird vom 1. Januar 1570 ab dem Mingifirate der Stadt | 
wär biefen Zweck geben auf legteren diefelben | 
efuaniffe über, woelde der Feuttverſſchetunge · Anſtalt in dem Wefehe | 


4 


den Sefammtbelraa der ihnen hiernach noch obliegenden, dur den | 


| 


| 


| 
| 
! 
| 
| 
| 
| 


Magifiret ($ 3.) feftzufichenden Sablungen in einer Summe und | 


mit einemmale entrichten. 

Diefe Berechtigung gebt für das betreffende Jahr verloren, wenn 
von derfelben innerbalb der von bem WRagiftrate zu beflimmenden 
und in dem Amtöblatte der Stadt Frankfurt öffentlich bekannt zu 
machenden Kit nice Gebrauch gemacht wird. 

8.5 Sobald ein Wechſel in der Perfon des Eigenthümers eines 
verſichttlen Grundfiüds eintritt, muß der audſcheidende Eigentbüümer 
den grlanımim ibm noch ap ar Untheilöbetrag (8. hi auf ein- 
mal In ungetrennter Summe entrichten. 

5 6. Diejenigen, welche der Feuerverſicherungs - Unflalt am 
—— d. I. no angebört haben, find über die ihnen mach dem 

ehe vom 6, Augunt 1°57 obliegenden Berbindlichkeiten hinaus ver- 
pflichlet, nah Berbältniß ihrer Berfiberungefumme auch nod für die 
jenigen often befonders aufzulommen, welche durd die in Gemäß, 
beit des Beſchluſſes der beiden Hädtiihen Behörden vom 12/19. Januar 
d, 3. für die im Jahre 1869 bei Der Anſtalt verbliebenen Berfiderungen 
abgeihloffene Nüdverfiderung entftanden find. 

87. So weit durch dieſet Beleg nicht ein Anderes beſtimmt 
‚if, bleiben die in dem Geſeßze vom 6. Auguſt 1557 begründeten 
Rechte und Pflichten Derjenigen, welche bei der Anſtalt verſichert 
geweſen find, beitchen. 

Urkundlich zc. 





Motive au dem Befchentwurfe, betreffend die Aufhebung der in der 
Stadt Erantfurt a. DR. beftebenden Feuer · Verſicherungs · Anſtalt. 
Die für die freie Stadt Frankfurt und deren Gebiet durch das 
Geſeß von 20. Mai 1817 gegründete feuer » Berfiberungsanftalt if 
burd das Geſch vom 6. Auguſt 1857 in der no jeßt befichenden 
Weiſe reorganifirt. Sie berubt auf Begeniehigteit und Freiwilligteit. 
Die Gebaͤude find für die Stadt unb fi 
ſicht auf ihre, durch Bauart und örtliche Lane bedingte ge 
tingere oder größere sseuergefährlichkeit, oder Die mehr oder 
weniger erſchwerten Hülfeleiftungen in je drei Klaſſen eingetheilt. 
Nach diefen Rlafen find die feſten — derart normirt, daß für 
je 1000 Gulden fFeuerwerfiherungs-Wertb in der-erften Stabillafle 


t daß plalte Land mit Rüd- 


| 





große Feuerebrunſt, welche, wie bekannt, aud den Dom ergriff, et» 
gab für die Anſtalt eine Belaftung, wie fie bis dabin fi noch nic« 
mals berausgeflellt hatte. Das Defizit zu Ende dieſes Jahres war 
bis auf 4,318 Gulden angewadhlen, mährend die Pramien- Ein- 
nahmen, und zwar zu bem doppelten, höchſten Safe, nur 23,630 Ile. 


beirugen. 
Die Folge bierwon war, dab die Geſammtverſicherungs · 
funme von 72,906,335 Gulden am 31. Desember 1867 für 


das Jahr 1868 ih um 46,854,375 Gulden verminderie und für 
dieſes Jahr ſonach auf den Betrag von 141,80 Gulden zurüd- 
ging. Zwar fleigerte ſich dieſet Betrag durb Erböbungen und 
neue Anmeldungen im Laufe des Jahres um 125,200 Gulden; 
allein diefer Zuwachs wurde durch Abmeldungen im Bettage von 
22184760 im bedeutenditen Maße Üüberwogen. Auf das Jahr 1860 
aing am Beriderungen nur nod rin Belland von 4077400 Ihlr. 
über, welchet ſich feitdem nicht geboben bat. 

Die volle Bedeutung diefer Verminderung tritt aber erft bervor, 
wenn das Berbältniß in Betracht gegogen wird, in melden die ver» 
ſchiedenen Klaffen bei dieſen Aukſcheldungen ſich beibeilinten. 

Die Anſtalt verlichen zu Ende des Jabres 180 verſicherte 
Eigenthänr: aus der erften Stadiliaſſe mit 3350300, aus der 
weiten Stadtklaſſe mit 1,903,MO, aus ber dritten Stadiklaſſe mit 
7,975,780, aus der erfien Landtlaſſe mit 893,800, aus der zweiten 
Landtlaſſe mit 187,900, aus der dritten Bandtlafle mit 1,154,675 {H. 

Während mit Beninn ded Jahres 1868 no circa 13 Millionen 
in der erften Klafſe verfihert waren, und diefe Die beiden Lepten Klaſſen 
um etwa 2 Millionen überwogen, betrug die erſte Klaſſe am 
1. Januar 1869 von dem Geſammibeſtande von 4077,400 Gulden 
nur noch circa 2, 00 Gulden. 

Auf Grund biefer Ergebnijfe bat der damalige Senat der Stadt 
i * a. W. ſchon zu Anfang des Jahres 1868 bie Auflöſung der 

nftalt beantragt, 

Diefem Antrage, welchem ſich foäter die nad dem Gemeindener- 
faſſungs · Geſche fur frankfurt neu gewäblten Hädtifchen Bebörden an- 
geſcoloſſen und welchen aud bie Jironingialbehörben, die Regierung in 
Wies baden und der Oberpräfident in Eafjel befürwortet baben, kann die 
Staatöreaierung nur um ſo meht beitreten, ald das Defizit bei Abſchluß des 
abres 1858 ſich niot weſentlich vermindert bat &ö betrug am Schluſſe 
dleſes Jahres 307,622 Gulden. Der Verſuch, die Unſialt durch 
an Klaffififation, dur angemelfenere Regelung der feiten und der 
auferordentliden Beiträge u. f. w. zu reorganiliten, iſt gefcheitert 


' und, mie die Sauce liegt, aud von weiten Verbandlungen in dieſer 


15 Rreuger, in der zroriten 18 und in ber dritten 21 Rreuger jährlich | 


au 


gehörigen Rlaffen um je drei Kreuzer erböben. 


per find, während fi diefe Säße für die ben Dorfibaften an- | 
t 


us dem etwaigen Ueberichuffe diefer fehten, unter allen Umftän- | 
den zu zahlenden Beiträge ift cin zinsbat zu belegender Meferuefonds | 


zu bilden, wogegen, wenn diefe ſigen Prämien nicht ausreichen, um 
die aefamınten Ausgaben der Anflalt zu deden, die Verfiherten zu 
Rach chuſſen verpflichtet find, Die lepteren dürfen jedod im einem 
ar die KHöbe der { 
agimalbeitrag auf das Doppelte diefer Prämien beſchräntt if, 
Laſſen ſich hierdurch die Verpfüchtungen der Anflalt nicht zur Er 
fülung bringen, fo ift zunaͤchſt auf den Meferwefonds zurüdgugeben, 
und nendgt auch dieſer zur Beftiedigung bes Behürfnifee nit, fo 
find die Verſicherten fo lange verpflichtet, bis zum Maximalbetrage 
Beiträge zu leiften, bis diefer Zwed erreicht if, Bon diefer Pflicht 
werben auch die Ausgeſchiedenen nicht befreit. Sie behalten vielmehr 
die Werbindlichteit, für alle Dirfenigen Werpflitungen und 
Schulden der Anſtalt aufjufonmen, welde während der Zeit 
ihrer Verſichtrung entflanden und ungedeckt geblicben find. a 
die Unftalt —— iſt, behufs Erfüllung ibrer Verpflich- 
tungen verzinbliche Darlehne aufzunehmen, fo erſtredt ſich bie 
bezeichnete Verbindlichkeit aufer den Verwallungdkoſten auch auf die 
Binfen folder Darleben (89.43 und 47 des Geſehes vom 6. Auguſt 1857). 
Die Anſtalt hatte ſich inſofern forticreitend entwidelt, ale die 
Gefammt-Berfiherungsfumme des Jabres 1857 mit 64,019,000 Gulden, 
bi zu Ende des Tabred 1866 fih auf die Summe von 75,946,000 
Gulden, alfo in 9 Jabren um 11,927,000 Gulden nefleigert hatte. 
Bis ſum Jahre 1864 ſtanden auch die Ergebniffe, melde De An- 
Halt erzielte, mit diefer Entwidelung im Einklange. Mit Ausnabme 
des Jahres 1861, in welchem ſich ein Defisit won 19,401 ergeben hatte, 
waren bie Beiträge audreihend geweſen, um einen Defervefonds zu 
bilden, welcher, mit 741 Oulden ım TJabre 1858 beginnend, im Jabre 
1864 den Bitrag von 8067 Gulden erreicht, hatte. Mit dem Iehte 
340 Jabte nahm die Ungelegenbeit dire bie entgenengeichte 
ihtung. Das im diefem Jahre 1554 Gulden beiragende Defizit 


I Nrämien nicht Aberfäreiten, fo daß alfo der | 





fleigerte fich ſchon ım Jahre 1865 auf 22,416 und im Jabre 1866 auf | 
60,58 Gulden. Obwohl übrigens in ben Icptermäbnten drei “Tadren | 


die doppelten ae zu entrichten waren und in denjelben überdie® | 


der Reſervefonds vollfiandig in Anfprub genommen werden mußte, 
wurde doch blerdurch der Befammtverfiberungsbeftand der Unftalt 
no nicht erfhüttert, wielmebr der Abgang, welcher dur den Mus» 
trist vieler Diitälteder berbeigeführt war, durch Erböbungen ber befichen- 
den und durch den Autritt neuer Verſicherungen überivogen. 
Erfi mit dem Jahre 1867 trat eine andere Wendung ein. Die 


Richtung ein Erfolg nicht zu erwarten. Ungeactet der durch das 
Ausſcheſden nicht aufgebobenen Nachſchußverbindlichleit bie zur 
Dedung des Deflzits find die Verſicherungen in den beiferen Klaſſen 
und namentlich im der erſten in ſteter Ubnabme geblieben, und haben 
die betreffenden Eigenibümer bei den in fsranffurt reichlich ver» 
tretenen foliden Privatgeſellſchaften zu mäßigen Brämien Aufnahme 
ep. Auf ibre Nüdlebr it um. fo weniger zu rebnen, als jie 
bei den gedachten Priwvatgeſellſchaften über die feften Prämien hinaus 
Ih Nachſchüſſen nicht verpflichtet ind, und bei vorfommenden Brand» 
u hen Auszablung der Entfhädigungen in kurzer Friſt zu erivar« 
en haben, . 

Ganz abgeichen von ibrer an fib fehr manaelbaften Eintichlung 


und abgeſehen daven, daß fie den Keim ihres Werderbens eigentlich 


von Anfang an infofern in ſich getragen bat, als fie auf ein zu kleines 
Territorium befsbränft il, erfcheint Die Anftalt, mit demjenigen De- 
ftande, auf welchen fie jept zurüdgegangen, nicht länger haltbar. 

An diernach Me Auflöfung der Anftalt vollitändig gerechtfertigt, 
fo wird «8 nur no einer furzen Motivirung für die Kiniclbeitim- 
mungen des zu dieſem Bebufe erforberlien und ausgearbeiteten 
Geſtheutwurfs bedürfen. 

Die Beſtimmung in den 68. I und 2, nad welder der Schluß 
der Anſtalt auf den 31. Desemmber d. I. feltgeftellt if, beruht theils 
daranfı dak mit diefem Zeitpuntte das Rechnunge jabt abfıhlickt, tbeils 
darauf, daft nad 88. 14 und 15 des efeped ven 6. Auguſt 1857 der 
Uustritt ans der Geſellſcaft immer nur mit Ende eines 
Jahres zuläffg if. Wllerdings wird De Beit, welche awi« 
ſchen dem feiigeftellten WUufbebumgstermine und dem Zeitpumnfte 
der Publitation des Geſtßes liegen wird, ſeht furg werden. “ne 
deſſen niebt dies zu Befürchtungen feinen Anlaß, da einmal die Al 

ht, die Aufldiung der Unftalt mit Ablauf diefes Jahres berbreigufübren 
n Srantfurt (bom feit längerer Zeit allgemein befannt ift, deminddhit 
aber die Möglichkeit, Die jept bei der Anſialt verſicherien Gebäude 
noch rechtzeitig. bei foliden Privatgeſellſchaften zur anderweiten 
Verſſcherung zu bringen, Den darüber eingezogenen Nachrichten 
zufolge nicht azmeifelbaft eriheint, wie übrigen® auch daraus 
au erſehen if, daß Die ſtädtiſchen Bebörden ſchon ſeit dem 
1. Janwar für die geſammten Berficherungen bei der Anſtalt, um 
event. die Stadt wor au fief eimareifenden Verluſten zu bewahren, 
Rüdvericberung genommen und dieſe ohne alle Schwierigfeit ge 
funden baben. el — 

Nah %. 55 des Geſeßes batte dad Bauamt — jept eine ſiäbliſche, 
dem Magiltrat untergeordnete Deputation — die Anſtalt zu verwal 
tem. Drit Rückſſicht hierauf konnte die endliche Abwickelung der ganzen 
Ungelegenbeit, wie nad %.3 beimmt; jept unbed.ntlih dem Wantir.ıte 
felbit übertragen werben. 

$. 4 reprobwairt die Beftimmungen des Geſches vom 6. Auguſt 
1857; melde die Berpflihtungen der Verſicherten enthalten und nicht 
arändert werden können. Die Vorſchrift im 2, Mlinca bat nur den 
Zwech das Rechnungsweſen nidıt gu alteriren. 

Die Vorſchrift im 6 5 fchliehr ſich dem feit einer langen Reihe von 
Jahren inder Stadt ffrankfurt unangefocten beftandenen Ufus an undeım« 
pfieblt fib aub an Mich zur Erreichung einer ſchnelleren Mbrwidelung 
der ganzen Angelegenbeit. 

Die 8. 6 und 7 bedürfen feiner befonderen Motivirung. 
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Deffentliber Anzeiger. 


Stedbriefe und Unterfuchungs: Sachen. 
Stedbrief. Gegen den Telegrapbiiten Earl Friedrich 
Wilhelm Racuffer tft in den Alten M. 347.69, C. 11 Die gericht- | 
lihe Haft wegen ſchweren Diebſtahls befcleffen worden. Seine Ber- 
baftung bat nicht ausgeführt werden können, Es wird erſucht, den 
2. Kacuffer im Betretungsfalle feitgunchmen und mit allen bei ihm 
ſich vorfindenden Gegenſtaͤnden und Geldern an die Rönialide Stadt. 
voigtei-Direftion bierfelbit abzuliefern. Berlin, den 19. Oftober 1869, 
Königliches Stadtgericht. Abiheilung für Unterfuhungsfaden Kom- 
miffion Il, für Borunterfuhungen. — Befhreibung: Alter 40 Jahr, 
Geburtsort Naugard, Größe 5 Fuß 5 Zell, Haare blond, Augen 
braun, Augenbrauen blond, Kinn rund, Nafe etwas fumpt, Mund 
Are Geſichtsbildung rund und voll, Geſichte farbe röthlid, Ge- 
alt unterfept. 


Stedbrief. Die unten mäber bezeichnete verchelichte Schiffer 
Runge, Marie Wilbelmine, geb Napmann, iſt durch Et . 
lenutniß des unterzeichneten Gerichts vom 11. September 1865 wegen 
einfacher Hehlerei zu einer dreimonatlichen Gefängnißſtrafe rechtsträftig 
verurtbeilt worden. Ihre Berbaftung bebufs der Strafvollfiredung 
Hat nicht ausgeführt werden können. Alle Eivil- und MilitärBe- 
börden des In» und Auslandes werden dienftergebenft erſucht, auf die 
3. Runge au pigiliren, fie im Betretungöfalle feftgunchmen und mit 
allen bei ihr ſich vorfindenden Gegenſtaͤnden und Geldern muittelft 
Transports an bie nachſte preukiiche Gerichtsbehörde, die wir um 
Vollſtredung der Strafe hiermit ergeben erfuchen, oder an die Stönig- 
libe Etadtvoigtei-Direktion bierfelbft abyuliefern. Berlin, den 22, Of 
tober 186). Königliches Stadtgericht , Abtheilung für Unterfuhungs- 
fadıen. Deputation I. für Schwurgetichtsſachen. Sianalement: 
Die verehelichte Runge, Marie Wilbelmine, geborne Raßmann, ift 
35 Jahr alt, am 24. Dftober 1884 in Deſſau geboren, evangeliſcher 
Religion, 5 Fuß groß, bat blonde Haare, blaue Augen, blonde Augen · 
brauen, fdmal gerumdeted, bervortretendes Kinn, etwas lange Mafe, 

roßen Mund mit niedrigen Lippen, ovale volle Gefiptebtldung, ne 
unde, etwas fommerfledige Geſichtsfarbe, volltändige Votderjähne, 
edoch defelte Badenzäbne, ift von fiarker unterfepter Geſtalt, ſpricht 
ie deutſche Sprade und bat ald bejondere Kennzeichen auf dem 

armen un des linken Zeigeſingers eine 15 Zoll lange ganz feine 
uernarbe. 


Stedbrief. Bean den Kaufmann Joſeph Brieger if in 
ben Alten B. 80. 60. die gerichtliche Haft wegen Unterſchlagung be 
fdlofien worden, Seine Berbaftung bat nicht ausgeführt werden 
können. (&8 wird erfücht, den ıc. Brieger im Betretungsfalle feitzu- 
nehmen und mit allen bei ibm ji vorfindenden Begenftänden und 
Geldern an die Königliche Stabtvotgtei-Direftion bierfelbR abzulicfern. 
Berlin, den 23. Oktober 1869. Kenigliches Stadigericht. Abtheilung 
für Unterfudungsfaden. Kommiffion II. für Borunterfuhungen. 
Signalement. Der ı. Brieger il 43 Jahr altı am 15. Februar 
1826 in Zarnowiß geboren, 5 Fuß 3—4 Zoll groß, bat ſchwatze 
Haare, jgwarge Augenbrauen, ſpihes Kinn, gebogene fpipe Ralf, 

ewöhnliden Mund, längliche Geſichtsbildung / blaſſe Geſichts farbe, ift 
Iomaatice Geſtalt, fpricht die deutſche Sprache und bat feine ber 
ondere Kennzeichen. 


Stedbrief. Gegen ben Maſchinenbauer Jofepb Horfhomätny 

il in den Akten H. 201. 69. die gerichtliche Haft wegen Diebſtahls 
befloffen worden. Seine Berbaftung bat nicht außacführt werden 
fönnen. Es wird erſucht, den ıc. Hotſchowety im Betretungsfalle 
feſtzunehmen und mit allen bei ibm fi vorfindenden Gegenftänden 
und Geldern an die Königlide Stadtvoistei-Direftion bierfelbft ab» 
ullefern. Berlin, den 28. Dftober 1869. Konigliches Stadtgericht, 
biheilung für Unterfubungsladen. Kommiſſion II. für Borunter- | 
ſuchungen. — Signalement. Der 1. Horfhomäfn it 25 Jahr | 
alt; am 19. März 1844 in Voln, Liſſa geboren, 5 uf 5 Zoll arof, | 
bat ſchwarze Haare, ſchwarze Augenbrauen, dide Nafe, aufgeworfene | 


ee —— —— — — 


Lippen, iſt kräftiger Geftalt, ſpricht Die deutſche Sprache und bat als 
beſonderes Kennzeihen eine Narbe im Genid, f 

Stedbrief. Der wegen Untreue zu zwel Jahren Gefängnik | 
und 50 Thlr. Geldbuße event. noch 2 Monat Gefängniß verurtheilte, | 
aus dem biefigen Gefängnik_entfprungene ehemalige Wirtb Xaver | 
Winkler aus Miechkowo ift im Betretungdfalle der nächſten Gerichts | 
bebörde zu überliefern, welde um Strafvollitrefung und Benagtich · 
tigung zu den bieffeitigen Akten V, 159,69 erfudt wırd, Schubin, den 
21. Dftober_ 1869. Königlided Kreisgericht. Bignalement bes 
Winkler: Hamilienname Winfler, Vorname Xaver, Aufenthalts. 
ort Miergowo, Religlon katbolifh, Alter 44 Jahr, Gröfe 5 Fuß 5 Soll, 
Haare blond; Stien frei, Nugenbrauen blond, Augen blaugrau, Nafe 
und Mund newöhnlid, Bart blonder Schnurr- und Badenbart, Kinn 
oval; Gefitsbildung lang, Befichtöfarbe gefund, Geſtalt ſchlank, 
Sprade deutſch und polniſch. Bekleidung: 1 Hemde, 1 ſchwarzes 
SHalstuc, 1 grauer Filzhut, 1 Paar neue Drillihhofen, 1 Drilichjade, 
1 Boar Stiefeln mit kurzen Schäften, 1 MWefte, 

In einer dahier anbängigen Unterfuhungsfache ift bie Werneh- 
mung des Ehubmadergefellen Johannes Rau au: Nammingen im 
Königreih Württemberg; welder im Tabre 1868 zu @ertenbad) in ber 
Grovinz Heſſen · Raſſau gearbeitet bat, erforberiid, Da beffen gegen» 
wärtiger Aufenthaltsort bis jept nicht bat ermittelt werden fönnen, | 
fo werden alle Bchörden, denen berfelbe befannt fein ober werden 
follte, um entfprechende gefällige Mittheilung anber erfucht, 

Eaffel, am 20. Dltober 1869, Der Staatsanwalt. 





Ediftalcitation. Auf bie Anklage der Königlichen Staat. 
ammwaltiaft bierfelbit vom 23 September 1869 ift mittelft Beſchlufſes 
des unterzeichneten Gerichts vom 30. September 1860 gegen Den 
Bäder Paul Baarts, geboren am 16, Degember 1832 gu Sommer 
gt vom 6. Dftober 1854 bis 18. September 1856 Soldat beim 

1. Infanterie Heyiment geweſen, wegen unerlaubter Auswanderung 
als beurlaubter Yandivebrmann refp, wegen Entziehung der Militär 
pflicht aus * 110 des Strafgeſeßbuchs die Unterſuchung eröffnet und 
zum münbliden Berfahren ein Zermin auf den 7. Januar 1870, 
Bormittags 10 Uber, im Sifungszimmer deö unterzeichneten @e- 
richts angeiept worden. Der feinem Aufenthalt nach nicht zu ermit · 
teln gewelene Angeklagte wird zu obigem Termin_bierdburd edietaliter 
mit der Hufforderung vorgeladen, zur feilgeießten Stunde zu erfcheinen 
und Die zu feiner Werkbeidigung dienenden Beweiömittel mit zur 
Stelle zu bringen oder ſolche dem unterzeichneten Gericht fo zeitig vor 
dem Termine anzeigen, daß fie noch zu demſelben berbeineichafft 
werden fönnen. Im Faͤlle des Ausbleibens des Angeklagten wird mit 
der Unterfubung und Entfeheibung in contumaeiam verfahren werben. 

Sorau, den 30. September 1860. 

Köonigliches Krelsgericht. Abtheilung I. 


Handels-Megiſter. 

Handels -Regiſter des Königl. Stadtgerichts zu Berlin 
u zu das Fitmenreglfler des unterzeichneten Gerichts iſt unter 
Me. 9724 

Der Weingrofbändter (Meingefhäft en gros) Konrad Adolph Gich 

u Berlin, Drt der Riederlaffung: Berlin, jehßiges Grihäftslofat: 
Mes Frichrigpaflraße Mr. 2. Bu, 
⸗ .“ J 


ufolge heutiger Verfügung eingetragen. 


Unter Nr. 710 des Sefellfchaftsregifterd, woſelbſt bie biefige 
Handlung, Firma: 
Behr. Polenöly & Bauer, 
vermerkt fiebt, iſt aufolge heutiger Verfügung eingeiragen: 
Der Habrilant Theodor Wilhelm Gottlieb Bauer in aus der Han- 
delsgelellfeaft ausgeſchieden. 
Berlin, den 28. Ollober 1869. s i 
Koͤnigliches Stadtgericht, Abthellung für Eivilfachen. 


— —— 





Die am hieſigen Orte beftandene, im Firmenregiſter unter Nr. 61 
eingetragene Firma; 


Balke, 
Inhaber: Handſchuhfabrikant Kult bierfelbit, iſt erloſchen und dies 
deut ins Firmentegiſter eingetragen worden. 
Schwedt, den 16. Dftober 1869. 
Königliche Rreisgeriht6-Deputation. 


Die am biefigen Orte beftandene, im Firmentegiſter unter Nr. 73 
eingetragene Fitma 
A. JF. aus Hofes, 
Inhaber! Kaufmann zur Hofe zu Berlin, ifi erloſchen und dies heut 
in’d Flirmenregifter eingetragen werben. 
chwedt, den 23. Dftober 1869. 
Königliche Streisgerihtö-Deputation. 


n unfer Sefellichaftöregifier it beute unter Rr. 4 eingetragen, dab 
die Geſellſchaft W. Hauds zu Fehrbellin mit den Aweigntederlaffungen 
in Farmomw, Bepin, Hafenberg; Lenpfe aufgelöft und der Kaufmann 
Milbelm Hands zu Fehtbellin zum Yiquidator beftellt worden. 

Spandau, den 26. Dftober 1869. 
Königliche® Kreidgeriht. I. Abtheilung. 


In unfer Firmenregiſter iR laut Verfügung vom 22, d, Dies. 
Rr. 261: 


! heute eingetragen unter 


1) ale fFirmeninbaber: 
i Kaufmann Herrmann Bunde bier, 
2) Ort ber ng Stargard i. Dommt,, 
3) Bezeihnung der Firma: Herrmann Bunde, 
Stargard, den 25. Dftober 1869, 
KRönigliched Kreisgericht. I. Abtheilung. 


In unſer — iſt laut Verfügung vom 22. d. Mis 
heute eingetragen unter Nr. 1, woſelbſt die firma: MM. J. Eallich« 
hierſelbſt und ald Firmeninbaber: »aufmann Wilhelm Friedrich 
Galließe vermerkt if: 
»die Firma ift erloſchen.⸗ 
Stargard, den 25. Dftober 1869, 
Koͤnigliches Kreisgericht. I. Abtheilung. 


Es ift eingetragen: 
1) in unfer Firmenregiſter: 
unter Re. 1131 die Firma Teodor Lifiedi zu Pofen, amd 
ald deren _Inbaber der KRaufınann und Handſchuhmacher 
Teodor Liſiecki daſelbſt; 
unter ®r. 1132 die Firma 9. Mloscihordfa zu Poſen, 
ee deren Inbaberin Fräulein Ludwika Wlosciboräta 
afelbft; 
2) in unfer Negitter zur Eintragting der Ausſchliekung der ehelichen 
Bütergemeinihaft: 
unter Rr. 213 die von m Kaufmann Teodeor Bifiedi zu 
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Tofen für feine Ehe mit Anna Maynhardis, dur Vertrag 
vom 2. Mai 1869, und 
unter Rr. 214 die von dem Kaufmann Woyciech Kilinsti 

au Polen für feine Ehe mit Marie Magdalena Wilden, durch 

Bertrag vom 14. Ottober 1869 
aubgeläietrne GBemeinihaft der Güter und des Erwerbed, zu. 
folge Berfünung vom 33. Oftober 1869 am 25. Oftober 1869, 
Yoren, den 25. Dftober 1869. 

Königliches Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


In unfer Firmentegiſtet If unter Rr. 1133 die Firma J. Rajet 
u Vofen, und alt deren Inhaber der Kaufmann Joſcph Kajet da- 
elbit, zufolge Berfügung vom 3. Dftober 1869 heute eingetragen. 


Pofen, den Zu. Ofrober 1869 
I, Abtheilung. 


KRönigliches Kreidgericht, 
In unfer Gefellfchaftsregikter iſt unter Nr. 87 bei der Fitma: 
A. Kraufe et Eo. 
zu Beutden DZ. Eolonne 2 nachſtehender Berner: 
«die firma der Geſellſchaſt ift in Hentſchel et KRraufe geänderl,« 

beut eingetragen worden. 

Beutden D/Schl., den 23. Oftober 1869. 

Stönigliched Kreikgericht. 1. Abtbeilung. 


ii Bei der in unferem Geſellſchafisregiſter unter Ar. 78 eingetragenen 
ma: 


au Kaltowiß if 
Kolonne 4: 


Ernk Kupfer er Comp. 
nachſtehender Vermerk 
Der Kaufmann Julius Ferdinand Finneiſen ift laut 
Verhandlung vom 6, Ollober 18609 aus der Hanteld- 
efellipaft ausgeſchieden und bie dem Kaufmann Ernft 
ubolph Kupfer unter der firma Ernſt Kupfer et 
u allein  gebörige Handelsniederlaffung unter 
Kr. OO des mr ien heut eingetragen worden. 
ferner if in unfer Profurenregifter unter Mr. 54 bei der Birma 
Ernfi Rupfer er Comp. zu Kattowiß ** Vermerk 
Kolonne 8: Prinzipal diefer Prokura it nicht die unter Nr. 78 
ded Geſellſchaftsregiſters eingetragene Handelsgeſell · 
ſchaft Ernn Kupfer er Comp. ſondern der Kaufmann 
Ernf Rudolph Kupfer zu Berlin ale Inhaber der 
unter Rr. 900 deö Firmenregifierd eingetragenen Firma 
Ernft Kupfer et Eomp. 
en worben. 
A im unfer Firmentegiſter sub laufende Rr. 900 die 


Ernft Kupfer er Comp, gu Berlin 
mit einer Siweigniederlaffung zu Kattowig und ald deren Juhaber 
der Kaufmann Eruft Rudolph Kupfer zu Berlin am 26. Oftober 
1869 a worben.. 
Beuthen D. &., ben 26. Oftober 1869, 
Königliched Streißgericht. 1. Abtheilung 


In unfere Handelöregifier find zufolge Verfügung vom 29. Otto» 
ber er. an demfelben Tage eingetragen worden! 


beut eingelm 
Endlich 
Firma:;: 


A, in das Fitmentegiſter: 
unter Ar. 375 der Buchhändler Heinrih Carl Hud aus 
Quedlinburg, als Inhaber der Firma: ⸗H. E. Hud's 
Buhhandlung« in Ealbe a. ©. 
B. In das Profurenregifter _ 
unter Rr. 22: der Buchbändler Eduard Annecke zu Ealbe a. S. 
A Bra der Firma: ⸗H. € Huch's Buchhandlung · 
aſelbſt. 
Calbe a. d. ©., den W. Oftober 1869. 
Röulgliches Kreisgericht. 1. Abteilung. 





Im Handeldregifter des unterzeichneten Kreiögerichle find folgende 
Eintragungen beroirft, und zwar: 
1) bei Nr, 28 des Befellfpaftsregifters: 
” * — Sunder Voſtinehet & Comp. zu Ummenborf 
iſt erlofchen. 
2) sub Wr. 179 bes Firmenregiſters , 
Eolonne 2, Vrzeihnung des Firmeninhabere: 
Kaufmann Eugen Sunder zu Ummenborf. 
Eolonne 3. Ort der Riederlaffung: 
Ummenborf. 
Eolonne 4. Bezeichnung ber Firma: 


gen Sunbtr. 
Eingetragen zufolge Verfügung vom 22. Ditober 1869. 
Manzleben, den 22, Dftober 


Königliches Kreisgeriht. 1. Abtheilung. 





Konkurſe, Subhaftationen, Aufgebote, 
Borladungen u. dergl. 


[3653] Belanntmadung. 

3 denn Konturſe Über das Vermögen des Kaufmanns Louis 
Bernbarbt alldier it auf den Grund neuer Ermittelungen der Tag 
der Zablungseinktellung anderweit von Amiswegen auf den 7. Febtuat 
1869 feflgeleht. . — 

oledain/ den 16. Oltober 1869. 
Königliches Kreisgericht. Abtheilung 1. 





3697 
I 7, dem Konlurſe über das Vermögen des Kaufmanns und Bud- 
bindermeifterd Eduard Wedellnd zu Thorn if zur Berbandlung und 
Befchlußfaflung über einen Attord Termin auf . 

den 15. Rovember er., Bormittags 10 Uhr, 
vor dem unterzeichneten Kommtiier im Termindgimmer Rt. 6 


ee , — —— — — 


anberaumt worden. Die Belbeiligten werden biervon mit dem 
Bemerten in Kenntniß gefeht, dak alle fefigeftellten ober vorläufig 
zugelafienen Fordetungen ber Konkursgläubiger, forweit für diefelben 
weder ein Borrecht, noch ein Hypothelentecht, Pfandtecht ober anderes 
Be —— in Anſpruch genommen wird, zur Theilnahme an 
der Befchlußfaffung über den Allord berechtigen. 
Thorn, den 7. Dftober 1869. 
Königliched Kreisgeticht. 
Der Rommiffar des Konturſes. 





ger. Plehn. 
[3696] — 
In dem Konturſe über dad Vermögen ber Handlung @®ott- 
fried Schmin's Wittwe und Söbne zu Friedland t. Sch. alleiniger 


Inhaber Iulius Schmitt zu Friedland if zur Anmeldung der Hor · 
derungen der Konkuregläubiger noch cine zwelle Ni 

bit sum 25. November 1869 einfhliehlich 
feftgefeßt worden. Die Gläubiger, welche ihre Anfprüde noch nicht 
angemelbet haben, werben aufgefordert, diefelben, fie mögen be» 
reitd recbtäbängig fein oder nicht, mit Dem dafür verlangten Borrerhie 


bis A gedachten Tage bei uns ſchriftlich ober zu Protololl an- 
jume 

Der Termin zur Prüfung aller in ber ri vom 10, lein · 
ber 1869 bis zum Ablauf der weiten Friſt angemeldeten fForbe- 


rungen if auf 

den 16. Dezember 1869, Bormittags 10 Uhr, 
vor im Kommillar, Kreisrichter Reiſewiß, im Inftruftiondgimmer 
Rr.4 unferes Geſchäftslolales anberaumt und we zum Erſcheinen 
in dieſem Termine die fämmtlihen Gläubiger aufgefordert, welche ihre 
forderungen innerhalb einer der jrriften angemeldet haben. 

Wer feine nme ſchrifilich — bat eine Abſchrift det · 
felben und ihrer Anlagen beizufügen. 

Geber Gläubiger, welcher mia in unferm Amtöbegirfe feinen 
Wohniß hat; muß bei ber Anmeldung feiner Forderung einen am 
biefigen Orte wohnbaften oder zur Praxis bei und bere tigten aus · 
wärtigen Bevollmaͤchtigten beſiellen und zu den Alten anzeigen. 
Denjenigen, welchen es bier an Belanntfcaft fehlt, werden die edit. 
ammalte von Chappuld; Maske, Behrends und Jufiz-Naid Studart 
zu Sadwaltern vorgelnlagen. 

Waldendur i. Sdil den 21. Oltober 1869. 

Öniglices Kreisgericht. 1. Abtheilung 





Berfäufe, Berpachtungen, Zubmiffionen ıc. 


3721] Beräußferung 

e& bei der Stadt Flensburg, im Kreife Flensburg, des Megierunge« 
bezirts Schleswig-Holftein; belegenen Domänengrundfüde, 

»die finfalifde Kornwaffermühle nebſt Zubebörungen.« 

Zufolge böberen Auftrags foll die bei der Stabt Plendburg be- 
legene fitaliihe Kornwaſſeruruhle nebſt Zubehörungen Im Ziege bed 
efentligen Aufgebotö zur Veräußerung geftellt voerden, und ik des · 
fälliger Termin anberaumt auf 

Mittwodh, den 8. Dezember 1869. 

Die Ligitation wird abgehalten auf bem biefigen Rathhausſaal 
und beginnt Bormittags LU Uhr. 

Kaufliebhaber werden mit bem Bemerken eingeladen, daß bie 
Beräußerungdbedingungen nebit Dlan, Vermeſſungstegiſter und Karten, 
mit Ausichluß der Sonn- und tage, täglid während der Dienft- 
flunden bier in der — eingefeben werden loͤnnen 

——— &— wird bemerti, daß der Zuſchlag fofort ertheill werden 
fann, wenn 


auf 
33,740 Thlr. 
efchrieben drei und dreißig Tauſend ſieben Hundert und viergig Thaler, 
FeRnefepte Kaufgelderminimum erteicht oder überfchritten wird. 
Fienbbutg den 27. Ottober 1869. 
Königliche Hardesvogtei. 


[3695] 





Königlihe Niederfalefifh- Märkifdhe Eifenbabn. 
Die Bieferung det zur Babnumterhaltung pro 1870 erforderlichen 
Heinen Eifenzeuged, und awar: 
4000 Etr. Laſchen aus MWalzeifen: 
1350 Etr. Laſchenbolzen und 
3600 Eir. Halennäg 
fol im Wege der Submiffion vergeben werben. 
Termin hierzu iſt auf: 

Montag, ben 8. November b. Pi Vormittags 11% Uhr, 
in unferem @eläftslofale, Roppenftraße Rr. 83/89 hierfelbf, ande 
*— biß zu weichem die Offtrien franfirt und verfiegelt mit ber 

u t: 

ehaiilien auf Lieferung von kleinem Eifenzeuge« 
eingereicht fein müffen. 

Die Submiffiond » Bedingungen, Modelle und Zeichnung liegen 
in den Wocentagen Bormittagd im vorbrjeichneten Lokale zur 

ht aus und können dafeldft auch Abſchriften der Bedingungen, fowie 

opien der Zeichnung gegen Erflattung ber Koſten in Empfang gt 
nommen werben. 

Berlin, den 23. Oftober 1869. 
Königlige Direktion 
der Riederfchleftih · DRärkifhen Eifenbabn 


2 


B716) 







Die Anfertigung und Aufflellung des eifernen Oberbaues qu ber 
für das zwellt Geleſſe zu erbauenden Ueberbrüdung det Alle⸗Fluſſes 
bei Wehlau, befichend aus 5 Brüdenkörpern a 84 Fuß 44 Zoll Länge 
über 5 nungen, joll im Wege -der Submiffion verbungen werden. 

Dfferten bierauf find portofrei und —— mit der Aufſchrift: 

»Zubmiffion auf Bieferung und Aufitellung des cifernen Ober» 
baues der Brüden über den Alle-Fluß bei Wehlau für das 
arveite Geleiſe der Königliben Oſtbahn auf der Strede Könige- 


berg · Eydtluhnen · 
verfeben, bie zum Submiſſionstermine 
ienſtag, den 23. Rovember d. I 


Bormittagd 
11 Ubr, an die unterzeichnete Direltion —— 


Die € ng der Offerten erfolat zur bezeichnelten Termind- 
Runde in unferem Gentralbureau_auf dem Bahnbofe hietſelbſt in 
Brgenwart der etwa erfdienenen Submittenten, 

Die Submuiffions- und Kontraktäbedingungen mit Zeichnungen, 
Gewichte berechnungen sc. liegen in unferem Lentralburcan zur Ein 
fit aus, werden aud auf portofreie, an unferen Ober . Maſchinen · 
meiſter Graef bierfelbit zu richtende Anträge umentgeltlib mitgetbeilt. 

Bromberg; ben 20. Dftober 1869, 

Königlide Direktion der Oſtbahn. 


Belanntmadung. 
Koͤnigliche Oſtbahn. 





[3720] 





Es fol die Lieferung von 1800 Eeniner SHolgloblen- Eifendrabt 
von 2,0 bis Z,ı Yinien Durdmeffer, anguliefern mit 1000 Eentner bie 
zum ]. Juni und mit 800 Eentner bis zum 1. Juli 1870 franco auf 
einem beliebigen Bahnhofe der Königlichen Oftbabn von Berlin reiy. 

ankfurt a. D. bis Danzig, Rönigäbery i. Pr. und Endtluhnen, im 
ae der öffentlidien Submiffion vergeben werden. 

Die Offerten, welche ſich auf die ganze Lieferung ober Theilquanta 
begieben können, find portofrei und verfiegelt mit dee Auffchrift: 

»tieferung von Telegrapbendrabt für die König- 

lide Ofbahn-⸗ 
bis zum Subimiffionstermin 

Sonnabend, den 13. November er., Il Uhr 
Bormittags; 
an den |. in beffen Bureau am biefigen Bahnhof einzu- 
reihen, wo fie in Gegenwart der etwa erfdienenen Zubmittenten 
eröffnet werben. 
Die Bieferungsbedingungen können ebendafelbft eingefehen, auch 
—5* e —— 5 Sar. Kopialien bezogen werden, 
tomberg, den 29. Oftober 1861. 
Der Königliche — — Inſpeltor. 
toeter. 


Hannoverfhe Staatbcifenbahn. 


auf 


[3689] 





Die Ausführung des eifernen Ueberbaues der Brüde über die 

bfe bei Bahnhof Peine auf der nitrede Hannover + Braun · 
Dweig foll im Wege der öffentliden Submifiion vergeben werben. 

Das Gewicht der für 2 @leife, & 2 Definungen von je 42,95! 

bann. Lichtwelte / auszuführenden Eifentonfirultion beträgt 

an Schmicbecifen ca. 748 Etr. und 

» Bußcifen ca. 18 

Hierauf bebalie Dfferten find bis 


> 
um 20. Rovember c, 
Bormittage 


1 Ubr, portofrei und verliegelt mit der Muffcrift: 
»Eifenfonftruftion der Yubfe-Brüde bei Peine« 
verfehen an die Königliche Belrieb&-Infpetlion Hannover einzureichen, 
wo biefelben zur genannten Stunde in Gegenwart der etwa erfchiene- 
nen Submittenten eröffnet werden follen. 

Die Lieferungsbedingungen und 8 ngen liegen bei der bes 
sichneten Dienfiftelle zur Einſicht offen und können von berfelben auch 


en Erflattung der Koften en werden. 
- Hannover, Gen W. Oftober 1869. r 
: Königliche Eifenbahn-Direftion. 


Berloofung, Umortifation, 
von Öffentlichen 


[5200| Betanntmadung, 

erloofung von Kreidobligationen betreffend. 
Von denen auf Grund des Allerböhiten Brivilegiums vom 

5. Februar 1866 außnenebenen Sreisobligationen bed SKreifed Micde- 

rung im Belrage von 132,00U Thalern find nachfolgende Obligationen 

am 25. Juni d. 38, zur Tilgung ausgeloofet worden. 





indjablung nu. f. w. 
eren. 


Litt. A, Mr, 2 über 500 Thlr. 
J 


Lit, B. » » 1 >» 
Lit. B » 59 » 10 » 
Lit.B. » M » 100 » 
Let,B » 8 » 10 » 
Lit, BR. >» 2:95:00 8 
LiL.C. » 18» WW >» 
Lu.C,. » 197» 0 » 
lLxt.C. » 10 » 80 >» 
Itt,C. » 9 » 0 > 
Lu,D » 0» 5 » 
Li. D » 38 >» > >» 
Lu.D » 39» 5 >» 
Lt.D. » 32» 2 >» 


Lite.D » 71» 8 » 

Die vorſtehend benannten Sreisobligationen werden biermit ge 
kündigt und die Inhaber aufgefordert, Vom 2. Januar 1870 ab ben 
Rennwertb derſe nebit den bie zu Dem genannten Tage fälligen 
Rinfen, ge Hüdgabe der Obligationen un der Eoupon& bei der 
Thauffee-Bau-Kafle in Heinrihewalde, oder dem Banquier Kerr 
NR. Jacob in Königäberg zu erheben. = 

Von m genannten Verfalltage ab tragen diefe ausgelooflen 
Kreisobligationen feine Zinfen mebr. 

Heintichswalde bei Filfit, den 25. Juni 1869. 

Die Kreis-Kommiffion des Kreiſes Niederung. 
— 


Bekanntmachung. 
ei der am J. d. M. erfolgten we Ausloofung von Danziger 
Kreid-Dpvligationen zum Zwede der 
von den Kreis-DObligntionen U. Emiffion: 


mortifation find geaogen w 
Littr. A. über Thlr, Rr. 17. 


Littr. B. über 200 Thle. Nr. 30, 
Littr. C. über 100 Tbir. Nr. 33. %. 33. 59. 63 und 84. 
Litir. D. über 50 Thlr. Nr. 45. 188 und 173. 

Die aubgelooften Kreis »- Obligationen werden den Befipern mit 
der Aufforderung hierdurch gekündigt, Die entſprechende Rapital-Abfin- 
dung vom 1, Januar f, J. ab bei der biefigen Freis · Koimmunaltaffe 
gan Rüdgabe der Obligationen mit ſämmtlichen dazu gehörigen 

oupons in Empfang zu nehmen. 

Danzig; den 15, Juli 1869. 

Die ſtaͤndiſche rau "sen 


von Tamapfi, 
Landrathdamts-Berwalter und Regierungs-Aifeffor. 





— Belanntmadun 
on ben auf Grund des Allerhöchſten Privilegii vom 10. Auguſt 
1860 — Gefeh - Sammlung PoR, 421 —a eerigten, auf den In · 
baber lautenden Obligationen des Altmärtiſchen Wiſche Deich · Ver · 
bandes im Geſammitbetrage von 100,000 Ihalern , ſind fernerweit 
nacftebende Schuldverichreibungen: 

a) Lit B. Rr. 475. 476. 477. 478 und 479, 5 Stüd 


KNOD EDER m eensccsnnenvsarsuennne DO DEE: 
b) Lite. C, Nr. 145. 146. 147. 148. 149. 40 41. 
2. 243. 244. 465 466. 467 und 468, 
14 Etüd a 50 lt = ...........: 70» 


Zufammen 1,200 Thlr. 
ausgelooft worden. 

Diefe en en find mit allen dazu nebörigen Sins- 
coupond und Talons vom 2. Kanuer 1870 ab Behufa Huszablung 
der Stapitalien und fälligen Zinfen an Die Deichkaſſe in Sechaufen in 
der Altmark aurücdzugeben, wobei wir bemerten, daß mit dieſem Zeit · 
puntte die Verzinſung der genannten Obligationen rt. 

Auswärts wohndaften Inhabern ausgeloofter Obli 
geRaliet, diefelben portofrei einzufenten und die Uebermitte bet 

* durch die Poſt auf Gefahr und Koſten des Glaubigers zu 
ve en. 


Die Inhaber folgender bereits in früberen Terminen außgelooften 
Dbligationen, welde bieder noch nicht zealifirt find, nämlich: 
4 pro 2. Januar 1868 Liti. C. Nr. 324 über. .......... 

b) » 2. Januar 1869 Liti. C., Nr. 270, 271. 276. 277. 

278. 279. 0 uud 
‚DI a 0 Thle = 400 Thlr. 
werden gleichzeitig daran erinnert, diefe Obligationen unferer Stoffe zur 

Zahlung dee Betraged d präfentiren, 
Sechaufen in der Altmark, den 24. Juni 1869. 
Ramens des Deichamts. 
Die DBaulommifion für die Negulirung des Alands. 
von Jagom, Bus Huth. 


tionen if 


Thlt. 


87 18 


Cöln-Mindener Eifſenbahn-Geſellſchaft 
Unter Bezugnahme auf unfere Befanntmadung vom 9 b RE. 

und auf Grund der einfdlägigen gr der Privilegien vom 
— —— —* Ju * 12 * ae Ottober 

6 — wegen Emiffton 4% und 44 Giger Prioritäts + Obl kenn 
IN, Emiffion Lit, A., Lit. B, und Ba, fo mie IV, ne 
und B. unferer Geſellſchaft — bringen wir biermit jur Stenntnit, dab 
bei der heute in Grgenmart eines Motars fattgehabten Muste 
der im April 1870 zur WUmortifation gelangenden Obl ) 
folgende Nummern gesogen worden find: 


4203 


4* nenee D bli onen II, Emiffion Lit, A. 
’r —A sn. 1 gt ) 


ati 
En 1412. 1524. 1800, im Gangen 
3 Stüd à 500: ? "bl. 


Ar. 2175. 2302, ZT. ZT. 2810. 3013. 3006. 3100. 
3372. 4041, 4145. 482. 4471. dsl, Doul. 5155. 5240, 5860, 
1970, 6991. 734. 7408, 7529, Im Ganıen 5 Stüd 4200 Tblr. 
er. 8 8. Ba 2. 9236, 0597 9775. 10,028. 
10,112, 10,145. 10,482, 10,541. 10,716. 10,905, 10,967, 
NA RT 

y 4 7 um: 
Ganzen 32 Stüd 100 Tblr. a 
b) Avon Prioritäts: ‚Oblinationen Il. Emiffion lit, 

Rr. 16.068. 16,788. 16,960. a 17, 17,440. 17491. 171028 

ann BR JRR. 18,207. 18,375 8,030, im Ganıen 13 Stüd 


Rr. pen oa, 19,350. 19,382. 19,411. 19,415. 19,509. 
20,209. 20,729, 208 21,440. 21,576. 22,363. 22,370. 
DA 29591. 9,762. 99835. | 06. ). 23,685, 
24,153. 24799, ioı Ganıen 35 Stüd a 200 3 

Mr. 25,169. 25,609. 25,737. 3,8. 2,088 ne 23,800. 
27,062, zu. 27,188. 28,178, 28,025. 29,166, 29,672, 
0. 30,159, 30,295. 30,376. 30,380. 30589, 30,770, 7 
—25 31,008. — 31,527. 31,742. 31082, 32,167, { 

m Ganyen 33 Std a 100 Eblr. 
€) „gi a Driorunis-Obligetionen ill, Emiffion Lit, Ba. 
Suse. 38 33,092. 33,686, Er 33,910. 34,272, 34,335. 
"MAC. a. 34,611. 34,689. 34,949. 35,054. 36,126. 35,136, 
. rd, im Banzen 18 Stüd a 500 Eblr, 

Mr. 36,399. 36.484. 36,514, 36,545. 36,880, 36,44, 32,349. 
37,364. 37,460. 37,626. 37,681. 37,800. 37,884. 38,232. 
HB670, 33706. 38,866. 38,021. 39020. Eure. 318. 35 
39,467, 39,510. 39,563. 39,572, in ee EN Ihlt. 

Mr. 39877. 39,909. 39,058. 40,201. 40,431. 40,4%. 40,536. 
40,660. 40,799. 41,069. 41, 137, TER 41,308. 41,315. 4 RN 
41,639. 41,661. 41,088, 41,727. 41,772. ALBRS. 414,M7. 
4,634. 42.902. 43,151. 43,367. 43,550, 43,768, 44,177. Ber. 
44,1%. 44,216, 44,302. 44,349, dm Barıyın 36 Städ 4 100 Thlr. 

d) 4proj. Brisriiäld- Obligationen IV, Emiffion 

ie. A. am 

Ar. 132, 511. 580. 869. 1120. 1561, 1582. 3234. 3759. 4012. 4208, 
en 45%, 5161. 5177, 5260, 5339, 6. 5791. 6137. GBR. 

a 2 Stüd ik 1000 Tblr. 

. 1982. 2115. 2205. 2243, 2508 5065. 5492, 

SUSR,. 5488, 8519, 


E08. | 
22,415, | 
N. 


Mr. 
6385. 6165. RN 7134. 7371. 7004 7028, 

Br. Sl. va, VIE. MI. 10,306. 10,744, 10,40, 11,118. 
11,268, 12,178. 123,211. 12,341. 12,999. 13,146. 13,280. 13,349. 
14,274. gr? 15,599. 16,678. 16,814. 16,977. 17,650. 18,041, 


18,746. = 18,914. 19,986. 19,598. 19,936... 20,598, tm 
Stüd » 500 Thlr. 
Rr. 645. en 1209. 1505. 229, 3118, 3392. 4376. 4457. 4476. 


6762. 6852, 6901. 7134. 7512 8248. 8403. 9006. 9803. 9816. 9937, 


3378, 350, | 


111, | 


| 


C, Brtaritdiesphligalienen Io, Emiffion Lit. Ba. 
Aus ber Poofung pro 1] 


Ar. ya — 3242. — Kr RI va 3 und 35,172 
a 2300 tr 
Rr, 38H. 35,896, 35,887, 30,373. 36,704, 36,917. 37,898. 38,037 
t und 39432 & 200 Tblr. 

Re. 40,227. Den. 41,207. A154. 41,688. 42,319. 423,701. 43,359. 
234. 900. Karies. 43,008, Aa. 450, 44,550 u. 44,599 
D. Brioritäts: Abligationen IV. Emt len Lit. A. u, B. 

t Looſung pro 1 
Mr. 6425 I 100 Thlr. 
.. der Loofung pro 1865: 
Mr, 135. 2468. 3602. 6731. 8359 u. DOSE a 1000 Fhlr. 
Mr. 6061. 9552 u. 10,21) a 500 Ehlr. 


Mr. 2238. 2559. 3533. Sit, 10,506. 123,213. 17,651. 21,592, 246 
AH. 29824. 980. 43,437. 46070. 49,776. 64,066 u. 64,174 


a 100 Thlr. 
To An: 


Aus ber Loofuna 

1919. 284, 3003 u. 1095 & 1000 € 

357. 2006, 6612, 7474. 3422. 808 un — a 500 Tolr 

2111. 6255. 6623. 7729. ya 11,279. 12,605. 16,017. 17,575. 

18,662. 24,088. 21,602. 27,183. 28,512. 31,510. 33,176, 33,49. 

4,085. 41,106. 46,730, 48,427. 45449. 48,813. 49,474 und 

57,972 a 100 Tblr, 

Aus der @oofung pro 1867: 

Nr. 1600, 1601. 3708. 6177 und 0520 & 1000 Zblr. 

. 2185 3222. 4822. 787. 13,189 und 16,390 & 500 Tblr. 

Mr. 25. 1uls, 2388, 2483. 6067. 6118. GEOS. 7805. 8632. 9069. 
10,847. 13,901. 14,00%. 14,096. 2 17,710. Me 21,083. 
21,158, 33 Fr Al. 260 790, 38,131. 
41,636. 4 4, Bl 51 Er So, 54,018. 57,145, 
GO GO Pr 61,378 u. 65,570 & 100 Zhlr. 

j Aus der Boofuna pro 1 

. 255.367, 781. 1981. &831. 4446. 6153, 6319 u. 6798 a 1000 FE bir. 

Nr. 38. 433. 320, 2082, Zus, 68, 4206. 11,157. 13,211. 14209, 
14,524. 18,462. 18,757. 19,323 u. 20,134 N 500 Eblr, 

Mr. 476. 2017. 23874. 29. 3634. 43%. 5097, 515. 3 

T7IR, H25, MOL. OOR. 10,276. 10,833. 11,783. 11,886. 11,860. 

13,130, 17,469, 17,892, 18,374. 19,865. 19899. 20,168, 20,248. 

20,808. 21,724. 21,748. 24,526. 25,990. 202, 22 32817. 

MR, | . 26191. 36,751. 37,347. 37,052. 37,898. 3942. 

40,537. 4 k "43,224. 43,698. 45,486. 46,200. Fre AH. 

51,181. 52,503. 52,809. 1,051. 55,264, 56.888. 57,182. 58,800 

02,644. und 63,475 a 100 Tblr. 

Mir fordern bie Inhaber diefer Obligationen wiederholt auf, bie 

Rapitalbeträge zum Rominalmertbe gegen Mblieferung der Obligatio- 

nen unb der bayu gebörigen Zinstoupons bei unferer Hauptkaſſe bier- 


felbR au nn 
Berner aa ben wir in Bemäßbeit der 58. 4 refp. 6 der Eingang 
Dem en — bierinit befannt, daß bis heute von den bie 


Rr, 
Mr, 
Nr. 


10,016. 10,388, 10617. 11,231. 11,900. TER. 12,172. 12,903. 20. Otlober v. a mitten Obligationen: 

er 13,254. 14,156. 15,190 15,920, 16,020, 17,190, 177.633, J tffion Lit. A.: 

18,263. 18,270. 18,918. 0 19,725. 2,040. 20,269. D80B. "6 Sthd a 500 Thle, 

2278. 23,188. 23,322, 2, a. 33,876. rn 24,479. 0» ı 00 Tblr. 

28, ER rl. Sin . hl. 262. 2A. 44 100 Thir, 

2521. 26915. 26930. 27 EEE 19. 7,292. zu 7 ADR. 111. Smitfion Lit. R.: 

27,8065..28,005, 38,517, ER — *5 . . 28,878. I Städ a 500 Thlr. 

2144. 25 2 30,875, 31 —5 — 3208. MD > A200 The. 

32018, 3461 32,828, 33 a: 33,162. 33,745. 18 ä X Tplr. 

3.4867. Er ET 34,832. 34,885. 35,168 35,701. 75,61. 36015. 1. Emiffion I ‚it. Ba, 

3683 36106. 36,331. 36,968. 36,976, 37,115. 37,464. 37,540, 16 CAR a Iblx 

37,840. 39630. DB. 41,258. 41,550. 41,757. 41,821. 41,922. 2 a 2300 Fir. 

42,210. Fr 42,750. 42,148. 43,486. 43,550, 43,618. 44,821. 5 2 * AI Tblr, 

4461. 45,808, 4225, Ep 46,578, 47482. 47,653. 48,170. ! IV. Emi jion Lit. A. u.B 

48,188. AB. 49,280. Hi 50,780, 52,615. 53,068, 53,741 | 17 Stüd 100 Tblr, 

5404. 54815. 54,816. 54,912. 55.119. Da 5, 5 393 » & 50 Fr 

5, Hd. Mac, 44797. Hirt. 5770. Hr, 0 18 » a 1X 

HH, rg 64, im 161 8, | paen Zablung des Rominalmertbs Be —8 und nebſt den 
a 100 Thir au gebörigen mit eingelöften Zinstoupons in Gegenwart eines 


Die stusgoblung des Nominalmertbd biefer Obligationen erfolat 
im April 1870 in Coln bei unferer Hauptkaſſe und in Berlin bei 
Kern ©. Bleihröber gegen Aus slieferung der Obligationen und 
der bayu gehörenden nicht fälligen Zind-Eoupond. Der Betrag ber 
etwa —ñ— Coupons wird am Kapitalbetrage der Obligatio- 


nen 
se Kerbinstictet zur Beriafin ber oben bezeichneten Obliga- 
tionen .. mit drin April, beziehungsweife mit bem 


31. Wär 
Sei | bringen wie in Erinnerung, daß von ben aufgelooften 
SPrioritätg-Ob tionen vorbezeichnetet [A folgende a 
m noch nit aur Einlöfung präfentirt worden find: 
. PBrioritätd-Dbligationen IL Emitfion Litr. A. 
Aus der Boofung pro 1865: 
Nr. 10,183, IRMIE ya und 14,538 4 100 Thlr. 
Aus ber Eoofung pro 1866; 
ar 5212 a 200 TEblr. 


Mr. 9081 und 1 4 100 Eblr. 
us ber Looſung pro 1808 
Rr. 220 und 64304 200 Thle, 


bie 
Prioritäts-Obligafionen I, Emiffion Littr. B. 


B. 

Aus der Zoofung pro 1868: 
Kr. 16,121 a b00 ir 
Mr, a 200 


Rr. 204 2, * . 2707. 23,682 28,717, 28,748, 29,721 


a 100 


protofoflirenden Motars verbrannt worden jind, 
Edin, 29, Oltober 1869, 
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Die Direltion. 


Rlıein - Nahe- 
Eisenbahn. 


Die Besörgung der nennen Conpons übernehmen gegen 


Einlieferung der Talons 
Cohn & Tietzer, 


64, Unter den Linden 4. 


Vlagdeburg⸗ Halberſtaͤdter Eiſenbahn 


Racht ein Se. Disjehät der König durch die Allerhöchſte Kabi 
ordte rom 26, Juli er. die von unferer Belellidaft beſchloſſenen 
erieiterungen, ibre® Unternehmen? genehmigt und den für Biefeiben 
—5 — 8. Siatuten · Nachttag beftätigt haben, Fol Jeyt mit der 
Em ſſlen der neuen Stammalllen vorgegangen werden 
Die -Inböber der vorhandenen 34, hd alten Stammaltien 
| find nad %. 8 ded qu. StatuhRabirnps berabtighr im Laufe bed 


a | 


Jahres 1869 auf eine jebe alte Aktie eine neue Aktie zum Wariconiie 5892, 5803. 5894. 5805. 5896. 5897. 6020. 6364. 6365. 
u erwerben. 8596. 8597. 8598. 8599. 10,309, 10,310, 10,311. 10,312. 10 
Die Theilnabme ber et — gleich den alten an der Divi- 10,420. 10,510. 12,502. 
dende beninnt vom . Januar d, I. ab; wogegen von dieſem Zeit Mit der Annahme der rer find beauftragt: 
punfte ab bie Zinfen mit 5 pet. bis zum Eimzahlungdtage zu ent- 1) in Erfurt unfere Hauptlafle, 
richten * = in Berlin bie Direltion der Die lontogeſellſchaft, 
mgemäf fordern wir Dielen De on Altionäre unferer Ge in @eip IN die Leipziger Banf, 
felfaft, & welde an den neuen Wltien I nehmen mollen, hiermit in Eöln die Herren Sal. Dppenbeim jun. & Eo., 


aufı ihre alten Stammaltien (obne Divibenhenbogen) nebſt einem nad Sm Ara ntfurt a. M. die Herten A. M. von Rott bild 


benfolge geordneten in duplo einyureidenden Nummerverzeid- öbn 
—— man upttaf fie Pa Rr. 16, in dem Zeit» Erfurt, * 16. Oltober — — 
r om Die D 


1. DOttober bis 31. D b d ürit b Il 
wu Abſtempelun ng zu Vräfentiren u "ae Einzahlung von nn ann Ein — 2* N 
00 Tblr. pro Stüd nebft 5 pEt. Zinfen vom 1. Januar er, ab bie 
neue Aktie nebft Divibendenbogen von 1869 ab mit Talon in Empfang 





nenne efanntmachungen. 
— Aktignäre, welche von bem ihnen zu- — ® * 


Rebenden Rechte zur Erwerbung der neuen Aftien inner» Verfonen-Beförderu 4 
balb dbesvorgebadten geitraumb feinen Gebraud machen auf direkte Billets Ifter, 2ter .. dter Wagentlaff 
verlieren ibr Anrebt auf die Erwerbung ber neuen ee Fr ep 2 Münden via her and 
Yo dr Peleithelt'weetuuh werben Pollen. ar Die a uns ae 2ter nei . au 36 ng 
gen, bie Iter Kiaff en Eil- und Perfonen-Zügen 
Saupiae une rg Rachwelſungen fin in unſerer ” und baben fämıntlich eine — Soltigfeltadauer von 5 Tagen 


Magdeburg, den 3. Au uf — Die Stationen, auf welchen die Reiſe unterbrochen werden fo 
find auf der Nüdfeite der Billets byeihnet, Die Erpedirung 
der Brogteburg- Salben "Eitenbahn-Beieliicaft. — erieiet Ina BuE Dal De Endfation, woburd 


‘ Köpiee. | zen Zollrevifion in Boiteröreutb und Eger ver 


Berlin, den 26. Dftober 1 
Königliche Direktion der Rieperfiilefif-Drärtifchen Eifenbahn. 





[3601] 
Befanntmad n% 
Dr den 1. Row. — Auf 
Tbüringifhe Eifenbabn. ovember c. m Knicolu 
Nachdem bie Inhaber der nadhfiehend verzeihneten Quittun bie "Babrplan- Aenderungen auf ben Nadbarbab 
bogen Iu unleren — Stammattien Liter 3 fr felan: te Aenderung des bießfeitigen Fabrplan 
den Bau ber Gotha · Leinefelder Bahn die dur unſere Befanntmachung 
vom 10. Uuguft er. au&gefdhriebene IN. Einzablung von WU pt. A. Huf der Strede Eaffel-Hannover. 
* X, dem Schluftermine, dem 30. September er., nicht geleiftet Zug Rr. 51 (Schnellzu “al, = 
—— wir dieſelben gemäß 86. 220 und 221 des allgemeinen Eaffel . bfabrt 118 en * 
Deut den a und $%. 13 bis 18 mieres Gefellihafts- Göttingen ........ Pintunft 1200 Rate, 
Statuted, ie 8. 5 und 6 dei den Bau der Gotha ˖Leincfelder i dat abıt er 
Babn betreffenden Nachtrages zu demfelben, biermit auf, Streienfensanneen.- unft Is » 
diefe verfäumte Einzablung aunünlich der vorgefchriebenen Abfahrt las > 
Komventionalfirafe von 2 Thle, pro Uftie und der vom 30. Sep · erg 5:Antunſt 266 “8 
tember er. bie zum Zabltage zu entrihtenden 4% Berzugsrinfen, PR AT N ug Re. 8 . MM. | en 
bis ſpaͤteſtens den 30. November er, cienfen Ankunft ee 
bei einer der unten angegebenen Empfangsfiellen zu Abfahrt Bao Abends, 323 >» 
keine. — lolem Ablaufe diefer Icpten Bablungsfeif (cfr. $. 16 Bötkingen — ar ” . » 
ach fruchtlofem ufe dieſer n riſt (efr, Abfahr 34 » f} » 
unferes Statuts,) werden die betre 1 Quittungsbogen gg, Anltunft 1055 da7 Morgens. 
B: lungen fr @ckihda und verfallen die darauf geleiteten B. Auf "der nu RR Grobn-Vegelad. 
ungen nter 
"5 auf folgende Quittungsbogen bid zum Burg-Kfum „...+- Sr 93 Abende, 
—— er, nicht * eiſtet worden: St. Maanub.....- » 951 Pr 
a) 2 QEHISnaESSZE mie 10 Stüd Ultien. —— 9a7 
Nr, 201. 202 208. 206. 207. 208. 209. 210. 211. == ©. Auf der Strede Sannover-debrie-Braunfoweis 
82%. 821. ur, 1498. 1499. 1500. 1501. 1502. 1508. Unter 3 — t. 23, 
1505. 1506, 1 annover ET abet 1115 Abende, 
ur 26 ala nahen au IR: Stüd Attien. — ———— Ankunft 1140 2 
r. 2262. 263. 2264. 2266. O2. 227. 371. 372. 4118. 480. Abfahrt 1150 ’ 
4286. 4287. 4238. 4289. 4290. 4291. 4202. 4203. 4294. 4206. Braunfdweig ...-. Ankunft 10 Rachts. 
4296. 4811. 4827. 4828. 4529. 4890, Das Weitere befa en bie auf den Stationen audgebängten Fit 
ec) 52 auinenesisee nie 1 Aftie. pläne Telturen Page — vom 1. Auquſi c. find | 
Nr. 5462, 5463. 5469, 470, 5471. 5474. 5475, 5581, | den Stationdfaffen käuflich F 
—— SADI: BAIG: Cazu! Bars: SaH0: Ball: hin 
5882. 6883, 5884. 5885. 5886. 6887, 5888. 5889. 5890. 5801. | Könietiae Eilenbeön- -Direltion. 







Belanntmadung. 
Königlich Preufifbe Dübabn 


Auf der Strede D anne -Reufabrwaffer tritt vom 1. November d. J. ab bis auf Weiteres in Stelle bes am 
wärtigen, der nadıfiebende Fahrplan in Kraft: 
















Richtung: Danzig: Reufabrwaffer. Richtung: Reufabrwaffer- Danzig. 





Gemiſchte Züge mit Verfonenbeförberung in allı 
vier Wagentlaffen, 


Rr, Mr, Rr. Nr. Mr. 
vi XXX. I XXXIEL IXXXI 


Bemifchte Züge mit Derfonenbeförberung in allen 
vier Wagenllaſſen. 










Stationen, Stationen, 















Nr. Nr. Nr. 
vo. XXX XXXIII. 


| _Jee] 





u.|m.| u|m. u m. | u. E 













































Abfahrt] Worm. | Nadm. Rd Abends, Abfahrt] Abends, | Borm, | Borm. | Radm. | Abend 
Danzig] SCH hr] 10| 4 | 4] 16 2 | 9] 15 [Reufabrıwaffer . IT 1) — > 15 | 10 

Hohe Thor] 10 | 18 4 32 6 9131 D ———— 28 | 11] 14 17 3132| 10 |! 
Reufabrwailer ...1 10 130 | 4147 i 945 TANER) — 2 | 11% 31 1 3146 1 10 











Bromberg, den 24. Dftober 1869. 





Konigliche — der fe Beilage 
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Zweite Beilage zum Königlich Preußiſchen Staats Anzeiger. 


NE 255. 


Sonnabend den 30. Oktober 


1869. 


en 
Deffentliber Anzeiger. 





Berfäufe, VBerpachtungen, Zubmiffionen ꝛc. 


303 Betanntmadung, 

m Yuftrage der —— DReplerung Bierfrißft wird das unter · 
ihnete Haupt- Amt in feinem Geichäftdiofale die auf ber Berlin 
Etteliper Kunſtſtraße belegene Ehauffergeld · Hebeſtelle an den Mech» 
bergen am Montag, den 8. November er, Bormittags 
10 Ubr, mit Vorbehalt bed höheren Sul e6 zum 1. Degember cr. 
in Baht audbieten. Rur ale bipofition fähig fich ausmweifende Perfonen, 
welde vorher mindeſtens 636_Thle. baar ober in ar — 
Stantöpapieren bei und zur Sicherung ihres Gebotes niebergelegt 
haben, er Bieten zugelaffen. Die Pachtbedingungen find 
—— ab während ber Dienftftunden in unſerer Regratur ein 
zufeben. 

Potsbam; den 27, Oltober 1869. 
Röniglihed Haupi · Sleuer · Amt. 


gg Betfanntmadhung. 
te im Bredlauer Kreife, 23 Melle von der Haupiſtadt Breslau 
belegene Domaine Kottwig, beſtehend: 

1) aus den Vorwerfen Kottiwiß mit einem Flächeninhalt von 788 
Morg. 159 OR, worunter fih 450 Morg. 6 IR. Mder, 185 
Morg. 70 IN. BBieien und 69 Meorg. 76 TR. Hütung, 

2} aus dem Vorwerk Durst mit einem FH inhalt von 488 
Morg. 157 OIR., morunter fib 306 Morg. 87 ON. Wider, 
us - org. 2 OR. MWirfen und 3 Morg. 30 OR. Sütung 

nben; 
foll höherer Anordnung zufolge vom 24. Juni 1870 ab auf 18 
na —5 folgende Jahte im Wege ber öffentlichen Ligitation ver- 
pachtet werden, 

u dieſem Behufe haben wir auf Dienftag, den 30. Rovem- 
ber d a von Bormittagd — 11 Ubr — ab, in unferem 
SBipungdjimmer, Ülbrechtöftrafe Nr. 31, Termin vor Dem Regierungs- 
Nath Heermann anberaumt, zu welchem rm € mit Dem 8. 
merten eingeladen werden , dab das Vactgelter-Minimum auf 3000 
Thaler und das zur Uebernahme der Vachtuͤng erforderliche Bermögen 
auf 17,000 Thlr. feftache t worden ift. 

Pachluſtige haben ih womoglich ned einige Zeit vor dem Ter- 
mine, fpäteftend aber im Termine felbit, über ihre Qualififation und 
über den eigentbümlt "en —X 2 Uebernabme der Daakeng 
— Karitale von 17 Thlt. vor unferem Rommilfariu 
auszuweiſen. 

Die Dadt- und Lizitalionsbedingungen nebſt den dazu gehören · 
den —S— Rarten und Dermeffungs » Reglſter Be in den 
Dienftftunden in unferer Megiftratur und auf der Domänenpahtung 
Kottwiß eingelehen ıverden , au werben auf Berlangen gegen Er- 
fattung der Soplalien Abferiften jener Bebingungen mitgetheilt 


werben, 

Die Befihtigung der Domäne if jebem Pachtluſtigen nad) vor 
beriger infrage dei en jepigen Pächter Herrn Unger geftattet, und 
iſt der Geptere von uns beauftragt worden, die verlangte Auskunft 


u geben, 
r Gredlau, ben 21. Dftober 1869, 
Königliche Regierung. 
Abteilung für direfte Steuern, Domänen und Forſten. 


a \ Befanntmadung. 
as im Liegnißer Kreiſe, von ber Kreisftadt & Meilen entfernt 
liegende Borwe nten, mit einem reale von 1131 Morgen 
133 Quabrat-Mutben, weorunter ca. 878 Morgen Uder und 102 Morgen 
MWicfen, foll von Jobanni 1870 bis dahln 1888 am 15. Novemberer, 
Vormittags Il Ubr, auf dem biefigen Schloffe vor dem Domänen- 
Departements-Raibe: Keoierunge-iffe Bode, mieiflbietend verpachtet 
werden, — Jeder Dieter hat ng vor dem Termine den Natı- 
weis über den eigentbümlihen Befig eines bieponiblen Vermögens 
von 21000 Thlen, zu führen. e _ 5 

Das Padıtgelder-Pinimum beträgt 3200 Zhlr. — Die Verpad- 
tungd-Bedingungen lönnen ſowohl in unſter Domänen» Regiftratur, 
als aud auf der Domäne eingefehen werden, aud find wir bereit, 
von benfelben; gegen Erftattung der toplalten, Abſchrift zu ertbeilen. 

Liegniß, den 21. Auguft 186%. — 

Önigliche Megierung, 
Abtkeilung für direfte Steuern, Domänen und Forſten. 


Betanntmahung Um Mittwod, den 3, November 

1869, Bormittags 10 Ubr, fell in unferem Magagin am Königs · 

sohn Kr. 16 eine Quantität Rongentleic, Fußmehl, Hreufamen und 

Deedlfäffer ꝛc. genen glei bagte Bezahlung Öffentlich meiſtbietend 
verkauft werden. Berlin, den 23. Oktober 160. 
Koͤniglichet Vroviant- Amt, 


— 

Zur Lieferung des Bedarfe an braunem Blantieder pro 1870 
Haben mir einen öffentlihen Zubmiffionötermin auf Donnerflag: 
den 4 Rovember er, Vormittagd 10 Uhr, in unferem Ger 
ſchaͤftelokal, Hühnergafie Ar. 7b, anbrraumt, wofelöfl die Litſerungs · 


[3561] 





bedingungen täglich zur Einfiht offen liegen. Die Bebote Ind ferift- 
id und verfbloffen mit der Auflhrift »Submiffien auf Blanfiedene 
bis zum acbadpten Termine an ung eingureicen. 
Danzig; ben 14. Dftober 1860, 
Konlgliche Direttien ber Artillerie · Werkſtatt 


[9020] . Befanntmagung. 
‚, Die Vicferung eines Theils des Bebarfa an Safer für bie Koͤnig · 
lichen Magazine zu Poſen, Glogau, ffa, Sagan, Buchen uind ün. 
rubftabt, jowie an Heu und Siroh für die DeyotmagastmBerival- 
tungen in Liſſa, Sagan, Lurben and Unrubftabt pre 1870 fell im 
Deae bes Öffentlichen Submiffiond-Berfahtene verdbungen merben, 
Zu biefem Behuf if von uns ein Termin auf Miftwoch, 
ben 3. Ropembet, Bormittags 9 Ubr, in unferm Beihäfts- 
lotal anberaumt; zu teeldem lieferungäkufige Produzenten und andere 
—— Unternehmer hiermit aufgefordert wretben Ipee ſchriftlichen 
fferten verfiegelt unter Seeuscouvert mit der Auffchrift: 
Submiſſſon auf Magazin-tirferung pro 1870« 
und zehtaeitig einzufenben. 

‚ ‚Hierbei witd gleichzeitig noch beſenders auf die 8. 3 und 8 der 
bei ben Mrontant-Kemtren in Voſen und Blogau, Torwie den Depot 
mogapinBerwaltungen in Cie, Sagan, Yurben mb Unrubftdbt zu 
Jedermanns Einfict ausliegenden Lieferungs-Bebtngungen aufmerffam 
acmnagt, nach melden beliebige Feine Quantitäten an Bafrı, Heu und 
Stroh zur Finlieferung in die vorermäßnten Königlichen Magazine 
zejp. für die Depotmagmin-Berwaltungen offeriert werden tönen und 
den Produzenten hinſichtlich der Kaution&-Beitellung jebe irgend au- 
täffige Erleibterung gewährt wird. In den Offerten And neben dem 
Duantum; tele in bie zu benennenden Magazine zu Kiefern beab- 
htigt wird, bie Einlieferungs · Termine für die jebegmaftgen Öuanti- 
täten und bie Preife in Zahlen und Morten Hehn Fi pro Etr. 
a 100 Pfd., Im, Mindeilgereiht von 48 Tifh. pro Berliner Scheffel 
blank Ehen geſtrichen, bei dem Heu und Stroh ebenfalls pro Eeniner 
a 100 Did, amugeben. 

Poſen, den 15. Oftober 1869, 
Königliche Tntenbantur 5. Armet ˖ Corpb. 





13565 
F die biefige — Artillerit · Werkſtatt ſoll die 
Lieferung des Lederb⸗ 
ro 1870 durch Submiſſion veidungen werden und iſt hierzu am 
November er, Vormittagt 9 Uhr, ein Termin in unferem 
Burcau anberammt; woſelbſt aud die Bedingungen täglich eingefeben 
werben fönnen. 

Die Ungebote find Griftlich und vwerfiegelt bid zum Beginn bes 
Zermins unter Muffrift »Zubmiffion auf Leder⸗ portofrei an uns 
einzufenben, j 

Keiffe, ben 15. Oltober 1869, 

Direktion der Artillerie · Werkſtatt. 
Beil) Befanntmadung. 
fir dad unterzeichnete Depot follen 
3 Dezimal · Waagen obne Gewichte, von 5 Er. Tragfäbigteit, 
1 TalmalEbsage » » »W >» o. 
o. 


⸗ »25 » do, 
1 be, ⸗ Wi >» do. 
Pu) eberimangen von 0 Pib. Tragekraft, 
im Wege der Öffentliden Submiffton beſchafft werden, und ift biergu 
ein Termin auf ben 10, November er, Bormittagd 11 Ubr, 


anberaumt. 

Refleltanten wollen daber fwäteftens bis dahin ihre Offerten mit 
der Nuffbrift: »Submiſſton auf Dezimal · reſp. frederwangen« vrr- 
feben, portofrei an und einfenben, 

Die näberen Bedingungen liegen während ber Dienfiftunden in 
unferer Regifiratur zur Einfiht aus, event. können biefelben auf porto- 
freie Anftage gegen rail der Kopialien mitgetbellt werden. 

Kiel, den 19. Dftober 1860. 


13640 Belanntmadbung. 
Im Auftrage der Königlichen Intendantur 8, Urmer-Eorps foll 
Mitimwoh den 3. November d, 


ER Beemitiags 10 Ubr, 

der Bedarf an Bagpen und Hafer für Die Königlichen Dragayine bier 
und au Deup pro 1870 nah Maßgabe der bei dem unterzeichneten 
Proviantamte und den Königlichen Sanbratbsämtern zu Derabeim, 
Eusfirhen, Mülheim, 1 burg und Rheinbach autliegenden Be ⸗ 
dingungen im Wege der Submiſſion, im Geſchäftslokale des genannten 
Broviantamtet, Severinfirafe Ar. 176, Öffentlich verbungen werben, 
wozu das Proviantamt qualifigiete und fautiondfädige Unternehmer 
hierdurch einladet. Es wird nod bemerkt, daß nicht mur Lieferungd- 
offerten auf bie vollen Bedarfsauanta oder auf arößere Poſten, fon 
dern auch folde auf belichige Aleinere Quantitäten mit furgen Siefe- 
rungsfriiten entgegengenommen werben, wekhalb das Proviantamt 
befonderd Produzenten aufforbert, ihre ſchriftlichen Offerten, nad Ein- 
ſicht und Unerfennung der Cieferungebedingungen, mit entfprechender 
äußerer Beztichnung verfeben, vor Beginn des obigen Termind ver 


Kan 


4206 


kan bei dem biefigen Proviantamte franco einzuſenden und der 
finung der gr perfönlih beizuwohnen. Inöbefonbere 
wird in Bezug auf die Abfhlüffe mit Fleineren Unternehmern jebe 
De gellhähtlice Erleichterung von Seiten der Magain-Vermal- 
ng eintreten. ; 
Coln/ den DO. Oktober 1869. 
Könlalibes Proviantamt, 


[3633] Hannoverfhe Staats-Eifenbabn. 


—.n 





kr — 

Die Vieferung ber für das Jahr 1870 für bie Hannoverſchen 
age erforderlichen Werkflattsmaterialien fol im Wege 
der öffentlihen Submiffion verbungen werben. 

ur die Berdingung fird drei Submiffionstermine, und zwar: 
a) für Schmieberiien, Bleche, Dräbte, Kupfer, Metallgufwaaren 
und befondere Metalle, für fchmiebeeiferne gepreßte Theile au 
Wagen, Werkzeuge und Beräthe, ſowie für Kurgwaaren, Gürtler- 
und Klenıpnervaaren 
auf Montag, den 8. November e., 
b) für Farben, Ehemifalien, Droguen und @kle 
auf Donnerftag, ben 18. Rovember co, 
ec) für Bummi, Leber, Seiler und Polfterwaaren, für Bürften, 
Dale und reger ng für Manufalte, Zöpfermaaren, 
Ölger und verfiiebene andere Materialien 
auf Drontag, ben 29. November c., 
ebeömal Bormittags 10 Uhr, in dem Bürcau dei Dber- 
afbinenmeitterd Schäffer bierfelbfi anberaumt. Un Qepteren 
find bi zu den vorbezeichneten Terminftunden bie Offerten portofrei, 
verſtegelt und mit der Aufihrift: Submiffion auf Werkſtatts ; 
materialien 2 Submiffionstermine am ..ten Rovember c. ver 
kin einzureli Die Offerten werben in Gegenwart der etwa 
chienenen Eubmittenten eröffnet werben. Später eingehende, oder 
ben Bedingungen nicht entſprechende Offerten bleiben unberüdfictigt. 

Die Lieferungdbedingungen und bie ſpezielle Bebarfönadhiweifung 
liegen in unferem Eentral-Bürcau, ſowie auf den Stationen Hannover 
Minden, Dsnabrüd, Bremen, Harburg, Uelzen, Göttingen und Gaffel 
ur Einficht aus. Diefelben werben —X auf portofreie, an unferen 

reauvorficher, Kanzlei · Rath Bröfe bierfelbf, gerichtete Schreiben 
geaen Zahlung von 5 ex pro Exemplar mitgetheilt. 

Hannover; ben 19. Oftober 1869. - 

Königliche Eifenbabn - Direktion. 


13700] Hannoverfhe Staatd-Eifenbahn. 


Es follen bie gegenneärtig auf den Babnböfen gu Hannover unb 


Böttingen lagernden alten Materialien, ale: 


eirca 87 Eentiner Aupfer, 

» BB» Mellin 

5 3 . na und Zinfbled, 

430 iſenblech⸗ 

» 1446 ⸗Schmiedeeiſen _ 

» 111 5 ma? Siederohrt, darunter 50 in Längen von 

4 

» 218 DSrtrebſpane von Eiſen und Stahl, 

» 1245 » Bußeifen, 

» DW = Buhe, Feder · und Merkjeugfiabl, 

» 8 >» ußeiferne Bobrfpäne, j 

» 516 » abreifen. von verſchiedenem Material, 

> 12 >» 541%, laufende Hub Stablfdienen, zu Ger. 
og: Profil C. & 3% Dub lang, 

» 295 >» 5 eiferne Achſen mit Speidenräbern, guf- 
eifernen Naben und eifernen Bandagen 

» 297 D = eiferne Achſen mit gußeiſernen Speiden- 
radern/ 

» 18 » 35 Baar Rabiierne mit Mnieheniferuen Speichen 
und gufieifernen Raben ohne Reifen; , 

» 275 » 27 Baar Nadſterne mit fchmiederifernen Speichen, 
ußeifernen Naben und Pubbelftabl-Reifen, 

Bo >» Y Daar qufeiferne Speihenräber von ben Adfen, 
» 24 5 2 Emberacbfen mit qußeifernen Speihenräbern, 
» 7 » altes Gummi, darunter 11 Eentner Tender 


fehläuche, mit und ohne Eifenbrabt-Spiralen, 
10 Stüd alte Dampfpumpen 
1 alte hölzerne Drebicelbe für Guͤterwagen / 
1 alte eiferne Bodwinde, 


Die Bedingungen liegen im Bureau bes Unterzeichneten, ſowie 
auf ben Stationen Hannover, Minden, Ddnabrüd, Lehrte, Bremen, 
Harburg, Uelzen, Böttingen, Caſſel und Wunftorf zur Einfiht aus 
und werben aud auf portofreie am mic zu richtende Schreiben gegen 
Zahlung von 5 Sur. pro Exemplar mitgetbeilt. 
Hannover; ben 26. Dltober 1869. 
Der Ober · Maſchinenmeiſter 
K. Schäffer. 





Verſchiedene Bekanntmachungen. 


Die Kreisphoſilateſtelle des Kreiſes Fiſchhauſen mit dem Wohn 
fie in Pobethen iſt durch Verſthung ihres bisherigen Inhabers er» 
ledigt. QDualifigitte Bewerber um biefe Stelle werden dader aufgefer- 
bert, under —— ihrer Approbation und bed äbigfeitegeug- 
nifjes zur Berwaltung einer Kreisphufitatöftelle fi innerhalb 6 Woden 
und zu melden, vo mie den 23. Dftober 1869. 
Königliche Regierung: Abtheilung bed Innern. 


Es wird beabficbtigt, an Stelle der bisherigen frilial-Mpotbefen zu 
Grofefehn, Amts Murid, und zu Loquard, Yıntd Emden, vom 
1. Januar 1871 an felbitändige Mpotbelen zu tongeflioniren. Mir 
fordern daher qualifisitte Beiverber auf, N unter Anſchluß ibrer 
Seuaniffe und bed Rachweiſes eints zur rung einer felbkändigen 

potbefe genügenden Mermögens von circa Mo Thir, in 6 Moden 
bei und zu melden, Aurich, ben 27. Oftober 1869. 
Koͤniglich preußiſche Banddroftei. 


13707] Neu-Schottland. 
Bertge und HüttenAltienverein. 

Im der diedjäbrigen ordentlichen ——6 Altionaͤre 
unſetes Vereins am 23. Dftober d. J. fanden folgende Auslooſungen 
von Priorifats · Obligationen ftatt: 

1) der 1. bupoibelariihen Anleihe, Dr. Stodmaver, 47 Stüd & 

Thlr. yon und zwar bie Munmern: 
1. 4. 5. 277. 38, 53. 58. &. 64. 71. 91. 121, 128. 129. 146. 
160, 176. 186, 207, 262, 277. 301. 315. 317, 332, 397, 338. 
348. 358. 434. 441. 465. 472, 477. 478. 482. 483. 4W. 48. 
639, 544. 549. 552. 569. 603. 627. 630. 

2) von der III bupotbekarifhen Anleihe vom Jahre 1865 50 Stüd 

a Thlt. 500, und zıwar Die Nummern: 
5. 6. 7. 97. 31. 8, 97.9, 41. 45. 57. 62. 67, 75, 89, 101. 

108. 121, 124. 126, 133, 140. 155. 162, 174. 177. 182. 192, 

200. 203. 221. 222. 235. 236. 238. 239. 240, 341. 245. 48. 

29 357. KB. 314. 3%. 334. 346. 352. 370, 385, 

Die Beträge der Anleihe ad 1 Reben vom 1. Märyn. 3. und 


die der Anleibe ad 2 vom 1. Januarn. J. ab an ben vertrag. 
mäßigen Stellen zur Verfügung. 

Bern b. Steele, 8. Dftober 1809. 

Die Direftion. 
[3708] Neu-Schottlanhd. 
-Berg- und Hütten-Mftienverein. 

In Bemäßheit der Beitimmung des &. 31 des Statuts beebren 
wir une, ben Herren Altionären unferes Bereind mitzutbeilen, daß 
ein auf Ing rorotoll bafirter Beriht von den Borgängen und Be- 


fdlüffen der Generalverfammlung vom 23. Oktober er. vom 5. No- 
vember d. I. ab an folgenden Stellen in Empfang genommen 
werben kann: { 
bei der Berliner Handelsgeſellſchaft in Berlin, 
bei dem A. a A A Bantorrein in Cöln, 
bei den Herren ©, Oppenbeim jr. & Eo. in &öln, 
bei ben Herren Deichmann & Eo. in Eöin, j 
bei ben Herren von ber Hepdt, Rerfien & Söhne in Elberfeld, 
bei dem Herrn Wilbelm von Born in Dortmund, 
bei dem Herrn Ludwig von Born in Eilen, 
denburger Spar» und Lelhbank in Oldenburg, 
auptbuteau in Horſt und Steele 
teele, 28. Oktober 1569. 
Die Direftion. 


bei ver D 
in unferem 
Horſt b. 


[3709] Reu-Shottland 
Berg- und Hütten-Üftienverein. j 

An Gemäßbeit ds $. 36 bes Statut unjered Bereind bringen 

wir biermit zur Senntnih der Herren Wltionäre, daß in der am 

23. Oftober er. bier fattgefundenen rg bie Bertbei- 

fung einer Disidende von 6 pt. oder 12 Ihlt pro Aftle aus bem 

Gewinn des Beihäftsjahres 186869 beſchloſſen worden ift, melde 


| vom 2 Januar 1870 ab bei den nahbenannten Banthäufern : 





1 auf hölzernen Nabmen und Rollen rubender Lauftrahn 
mit Boppeltem Vorgelege und Ausrüdung von 60 Eent- | 


ner Traglraft 
2 bölgerne auf 
fräbne ıc, 
im Bin der öffentlihen Submiſſion verkauft werben. Br 
Die Offerten find portofrei und verſſegelt mit der Auſſchrift: 
‚Offerte auf Anfauf von Dtaterialim-Abgängen ı.« 
bis zum Submiflionstermine am Dienftage, j 
den 16. November 1869, Morgens 10 Ubr, 
an den Untergeichneten einzureichen. 


Rollen laufende Untergefielle für Roll. | 


der Berliner Handelsgeſellſchaft in Berlin, 

dem U. Shaaffbaufen'ihen Banfverein in Eöln, 

den Herren ©, Dppenbeim jr. & Co. in Eäln, 

den Herren Deidmann & Evo. in Eöln, ‚ 

den Serien von der Hevdt Kerfien & Söhne in Elberfeld, 
dem Her Milbelm von Born in Dortmund, 

dem Kern Ludwig von Born in ein 

der Didenburger Spar und Leibbant in Oldenburg, 

in unferem Hauptbureau in Hort und Steele 


' gegen Einlieferung der Dividendenfheine H, Serie Mr. 6 erhoben 
I werden fan, 


Horſi b Sterle, 23. Ollober 1309, . i 
Reu⸗Scholtland, Berg- und SHiltten-Üftienverein, 
Der Berwaltungsratb. 
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18710] Neu- Schottland; Berg: und Hütten: Aktien + Verein. 
Bilanı vo 30, Juni 10869, 
ACLIVA 











Abſchreibungen 
























































pro 186860. ibir. Bar) Bl Ste Sar. Bi. 
1) Eaffa- und Wechſel Beſtände a a a na a 7954 | 2 5 
2 Debitoren.. —— 139,595 9 | 
3) Magazin- Beſtaͤnde und Betriebs «Borrätde . ! rate 3 6 
4) Immobilien-Eonto .. E BET ———— 351 | — 7 130,218 | 4 7 
5) Bruben-Erwerbungs« “.Gonte: I 
a. Eiſenſteingruben Im ze. Rohlengrölsge . Gb 3 11 
Ih Roblengruben iS 1222218 11 
© Eiſcuſtelagruben 8 Dintitt Sauccland. —— 344157 10 1 
d. » Rbeinland. IPLELLITELE PR le] 8 Meat 
6) —— une | 10815 | 7 | 6 — za 2 
7 Maſchinen, Mobilien und Urenfilien b der Aruba. 11,089 | 19 { 57,707 ı 12 110 
8 Saklinghauls: Hütte. — —— = 1288 | 3 3 
Hohofen · und Ktolsöten- — BR 221417 14 m 
Ütenſilien · und Mobell · Conto — ERRBEIRERERIERF 270 — I | 
. Mobilien- und Aubnwerfs-Eonto BEE ERS R SEE AHRENS ö 3 — N 
d. Conto Mrbeiterwohnungen; Stallungen : JJ 12.522 | 27 b 20, | 12 x 
9 Freiſenbrucher Sütte...... 1209 | 17 | 10 
a. Hoböfen- und Kotedfen-E Eonto — en ———— 29230 | 10 8 
b, ÜtenſilienTonto — su | 2,000 - | 
ce, Mobilien-Eonte.... 4.2... :+»- EI RRISFRNE EIS HERE SRTOHAE NER I — | — 299,10) } 10 | 8 
107 Walamert Tg, VER FELL SEITE 19,462 9 10 
⁊. Puddel · und Walzwerk, Stablwerk, Waſſerleltung⸗ Reparaturwert: | 
Hätte, Mafrbinen 439,781 | 38 2 
b. Uetenftlien,, Motell- und Malen “Konto . BEE CERER : l | 80804 0 — 
e. Mobilien- und Fuhrwerko Conto 2242.- | ae u BT) 
d. Eonto Arbelterwohnungen.... 12089 1 = 
e. Bureau, Magazins Menages, Beamtenwohnungen Eonto .. | PR) J 
£. Reubauten pro 1867 ä..... —— 1000| — — 600077 20 2 
11) Balzgwerf Uplerbed, — ER EU EEFRURIEL STR ER Er 1815 ; 
a Gebãude, Maſchintn euere aer euer H 31,849 | 33 4 ) 
b, Mobilien-Eonto...sererenenne: } EFT TOTERTSTEREEN 3701 — | — 
©. Utenfilien-Eonto ı...:=:407waHaHBa0RRRR RR ; j 6318 | 7 & | 
d. Walzen · Conto . 222*. BES N 8 4 FRE: 
123 Eonte der Anſchlußbahn Horft —* 417 |ı7 Cu En 461 wer: 
13; Wegebau- Ban — — — a3i4 üö 8 37001 | 
14) Alfelurang- Eomto... 1... -He4r- — ———— | 54 | 21 | 6 
BESTRITT 3075551 511 
i | ! 
Passiva. 
The Bar. Mr. Zbhlr, Sar.| Wi. 
1) Aftienfapital-Conto * — ———— BONO | | om 
2 PristieEas ob Ian IE NEn: Eonte: 
- > Hupolketariine Anleibe I. giſſion Thlr. 330,000 
Hierauf ſind eingelöft.. —— . 8 117700 PER | — | — ! 
b) Supoibelarifd;e Anteibe 11, Emniffion . APCE PRICE REP Tblr. 119,000 
Sierauf find eingelöft..-.uurzussus0s0n020r In er0nnn sure » 11500 
0) Mewe Wnleipe o. .uerscnraenrursnosonanssnnnäne nen nsn al Ewa due ‚Shin. 00H | 
Bierauf find eingelö » TOO I 125000 I — — | — 
38) Kreditoren: 
2) Nefle auf nnmobllien.euenersnnnnennnunon-nannrunnunsennureraramnnen cs monnnnannu ner s 14,450 | 2 6 
b) Areditoren in laufender Rechnung »=.....- — — 12300 4320 23 2 
e) Zinecoupons· Einloͤſungt / Conto ... Keestenbetesbsbseererete a 15 | 10 
d} Dividenden-Eomto ........... on nerseneennen ernannten EDER THE FAHRERN _ — 
e) Rortrag&-Gonto — TTTETT TER nee nun en: ee 16 10 374,508 1 2 4 


4) Heferve-Eontis: 





a) Statutariſcher Meferwefond +... .--0404« —— ol a | 
b} Sperial ˖ Reſerveſfond ++. -+++ +-+ — — —— ERIPPTELTERE 3 8 
ce) Deleredere · Konto .... .. — RES PREPERREREICE ROCHEARRERES SER 63 118,180 | | 2 
5) Grwinn- unb Rerluf-Eonte: i | 
Gewinn in dem Geikäftsjahre 1568354 nad Zablung ſaͤmmtlicher Srawahungeloßen, } | 
Gebälter, Steuern ic....»- 357,549 | 8 1 
ab: Bezahlte Zinsen auf Wrioritäten und in laufender Nehnung. ER? 4,374 | 15 5 
— bleiben. KENT 
ab: Abſchreibungen pro 16869, ...nru0 rs. PFEFFELT TOT FRRTERBENOTLPREE rn | BER | OL — ehe! T 





Horh bei Steele, 30. Juni 1859. 
Der Verwaltungsrath. 


fradtermäßigung im fehle if * äcf if» berlic iſt. Ausgeſchloſſen von —— 24 gt Eu Thisdeinfuhe 













thüringiſchen Berband-Bhterperfchr. aus dem Königreich Polen. — 
Ron 10, Nov paber e. ab werden done und Koͤnigliche Direftion der Ba 
und- Streichgarne gleich toben und gebleidien Barnen Mit dem 1. Rovember c. treten für fol 
i gende Verbandsverl 
: gut sap Zn i ha ale: 1} für den ae hen Güterverkehr, 2 für den 
= ad 27 direften Güterverkehr zwiſchen biefleitigen Stationen und — 
—ãeS— Dircktion ber Niederſchleſlſch » Markiſchen Eiſenbahn der Babnfircde N eine&mben, 3) e gen Süterverfe t des bannover- 


nieberländ 93 Elſenbahnverbandee für den direften Gutervericht 

Belanntmahung Im Anſchluß an unfere Bekannimachungen mit den Stationen Bodenbach Tag, verſchiedene mit Fracht · 
vom 17. September und 5. Oftober er. bringen wir zur offentlichen ermäßigungen verbundene Tarifänderungen in Wirffamteit. Exgean- 
Kenntnip, daß mit dem 1, November er, fänmtlice für ben Trand- | plare der desfallfigen Rachreeifungen werden von den Expeditionen der 
port von Rinbdvieb, Schafen und Zirgen auf der Ofibahn angeordneten dieſſeitigen VBerbanböftationen auf Anforderung unentgeltlich abarge- 
Belchränfungen in Wegfall fommen; mithin auch die Beibringung | ben. Hannover, den 29. DOftober 1869, 
eine® obrigteitlihen Attefted von diefam Termin ab nicht mehr erfor- Königliche Eifenbahn-Direftion. 
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[8704] Harpener Bergbau: Actien-Gefellibaft in Dortmund. 





























Bilanz per 30. Juni 1869, 
Zeche Zeche 
Activa. Heinrið SGuſtav. — Pe 
Conto für Erwerb des Bergwerks · Eigenthums 452,176 212 
Rrubenbau Tonlio... 21840 | 10 — 2647 233 | 10 491,078 | 3 | W 
Eifenbabn-Trandportivagen-Eonto I, »..--»... ++ - 2 ‚ & \ j h k . 373% | 14 |! 10 
Eilenbahn. Transportwagen-Eonto II. sursrsennr» ; x ; N R s ; y ; 55 ID | A 
Eilenbabnbau« Eonto, EEE TEEN NE . ; ; N 22 | 14] — 10575 | 0 | 2 30797 | A| 2 
Sotemetie-Anfhlußbahn-Eonte RENTE R R h h ; R : R ; M 5415| 5 
mmobilien-Eonto +....0uss-eH0H0nuerH HR HH HR 0 t 17,895 | 17 3370 16 4 266 | 3 
Bab-Anlage-Eonto +.--....4u0snn00nerenerenen | 1713| 7 oa 2 23 ; 
Eoatä-Utenfilien-Eonto " | 
nad Abzug der bireibung bis 30, Juni 1868 rl] 8 | 
» » » von 20 38 
39 12 — 197 18 — ; ; B — 
— eg nach Abzug der Abſchreibung 1867 us 
bis 80, Juni 1868.. 20,204 | 9 
Hobbauten-Conto nad Abzug der Abfchreibung 
von 4 pCt. pro 186B69 ...-+.4.-4- 00040000. 6755| 2 | A 92888 10 — 60921 — — 161,697 10 — 
Eonto für Beamten- und Urbeitenvobnungen, 
no Abzug ME MIfareiDumg bie 30, Jum 1868 2,148 | 19 [5 
» von 4 Ve | | R 
1301 | — 33,400 | 1 — 33,400 — 
Coals · Anlage · ann nach Abzug der Abſchreibung | | " 
bie 30. Fe 2 PER ER 10,611 BI | 
bihreibung von 20 pEt, pro 186809 2381 716 722 12 — so lıo|l— aa — 
er -Conto, nad Abzug der Abſchreibung | 
ET REITER 55201 13 1 | 
Utenfilien- Tonto, nach Abzug dee Abſchreibung 
von D pEt. pro 1BCHWD annnrnssneener Huren 10826 | 21 | 7 DH I —|I— 1377 1— | — 2308| — — 
Maikinen-, & Kabelrı Numpen- und Keflel-Eonto, 
ned Ylbaua der Abſchreibung bis 30, Juni 1868 44,461 | 11 4 
von ð8 pCt. pro 186869 13371 | 12! 5 86460 u. (u — 6764 — — 18,74 19 I — 
Seit«Conto, nad Abſchreibung bis 30. Junt 1868 37756 | 4 |- 
Mobilar-Conto nad Abzug der Abſchreibung bie | 
30. Juni 1668088—44 2312/15 
Mobilar - Conte, nad Abzug der Abſchreibung 
von DO pät. pro 1EBSUN * 1016| 3 | ; 3 1 — 
Conto für eigenes nupecert, nad) ubzug der | 
Abſchreibung pro 186869... 1,324 13 | 4 . | |“ 3000 — — 
Gaanan eibſcreibung Tbie A | | 
Stenelfabricatione-Eonto....uuseanecssanaonenenen 2 ; : ; er r : . ss | 16 
onto für feuerfeften Thon -.............. —— | R ; w: R 115% 855 | = 
Manazin- Eonto....--+---uurunenenuunscnnacnnune . . 3776| 6ı — nr ee rar Du 
uü — 318 | | — 630 | 17 6 940 | 17 6 
Materialien-Eonto-.::.:onass0en0nsnunnsasesnnene — 5338836 
Neferwefond- — | | 
Saldo pr. Juli 1868  Tihle. 32,832, 24, 4. | 
Ausgaben { Nie Mafferhaltung » 38762, 4.11. | 
miitdin — —— Yt | | 7 
Amortifations » Conto eronnsenre Er 
Eaffa-Eonto .-ousarsusnrrnsrsonanunanunurnrennne | 8 
Diverfe Debitoren- . N PH | 9 





Bee alas in 

Paffiva, Heinrſch Guſtav. Drcufen, 
tie ⸗Kapital Fonio*2· | —F 
iniß B 
— Fa 
ppotbelen-Eonto »un.-.-u-unsennnuner — RENNENS TRENNEN | Sr 
widenden · Conto LEERE WARE BE 
Zinſen · Conto ERDE ER PET PRATER TEN EN N E - 151 
Whnungs · und Sieuer · Cono — — ———— — | al5 
Butbaben dr Banquiers WESER FERRARI HERAN ; . 21- 
Dwerſe Creditoren. — 313 
Accept · Conto 10004 + al 

Gewinn· und Verluf-Eonto, Brutto- —— RABEN BEER ROTER . 137,562 | 7 | 1 
9 


abı. Verwaltungsloſten, Zinfen, Abſchreibungen 20 -uuns-ınse- R | : 70.101 | 28 | 8 
The. 
Die Dividende mit 5 ver me 10 Ihir. per Actie fan gegen Einlieferung des Dividendenfcheins 1868,69 
Berliner andeis-Gejelifn F Berlin, . Se A 
"ten — Eo. in Berlin 
ee in Samburg, 


* 
von er * ge & rn in ie nd 


» — Alb. nr. Kon naar Münit ri 
von — een ppen S Rheinen in Dortm unb und 
fhaftötafie in Dortmund 


vom |. Zuembti e. ab erboben —* *5* en che Iftellen das notarielle Vrotofoll und die Bil 
Bei der heute erfolgten planmäßigen ———— von 21 Stüd 5Cct. Obligationen der An —2 unſerer —— IE 100,000 


find folgende er 55 © m gun men 
Die X F blung dee om 10 10, Die 35 gr ET ee nit Sir Bo 
uszablung minalbetra er i men € vom |. ober b mi 
———— in Dortmund ee Sun rung der Obligationen un der dazu gehörigen micht fällig ” A EBENE pe Stüd bei unjerer 


ortmund, ben 29. September 
er VBerwaltungsrath. 
Dr. Müfer, Boripende. H. von Subom, —— Aug. Müller 2 Baerf. H. Rheinen. H. Terhepyden. 


Hier folgt die beſondere Beilage 


222227 


Bas Abonnent beiträgt & Thlr. 
für das Disriekiahr, 

Infertionsprris für en Dzum 
Deu⸗a ile Bi Zar. 

— En nr" 


Staats- 1% 


Königlich Preußiſcher 





zu Ref - Zulalten 3 3* uns 
usianses nebmen 
für Serlin Die —X —X 
Prtuhiſaca laaia· Anprigers: 
Behren Ttraͤije Mr. Sn, 
Chr der Wiührimsftrage, 


— — — 


Anzeiger. 





M 2506. 


Berlin, Montag den 1. November Abends 


1869. 








Se. ** der König haben Allergnädigſt gerubt: 

Dem Kaiferlih oͤſterreichiſchen StabSarzt Dr, med, fFreiberrn 
von Munby zu Wien den Rothen Adler-Orden dritter Klaffe 
au verleihen; 

Den bißperigen Eifenbahn-Bau-Infpeltor Bogel zu Berlin 
zum Regierung®- und Bau-Rath; und 

Den Mili — bondur BIHlteE BAER? von 9. Armee 
Corps zum Militär Intendantur-Ratb; ſowie 

Den Staatsanwaltsgehülfen ge! mann in Schwcth zum 
Staatdanmwalt in Friedeberg N. M. zu ernennen, 


— — — 


Berordnung, betreffend ben Zeupunkt der Einführung der in dem 
rürfientbunne Gobengollern-Zigmaringen beitebenden birelten Steuern 
in dem Bürkentvume Hobengolleru- Hechingen, 

Bom 14 Oftober 1860. 

Wir Wilbelm, von Botted Gnaden König von Preußen ıc, 
verordnen auf Grund bed &. 1. des Geſeßes vom 22, Febtuar 1857, 
betreffend: Die Regelung der direkten Belleuerung in bem rürftentbume 
Hohenuoſlern · Hechingen (ef. Sammil. &. 259% was folgt: 

Der Seitpuntt der Einführung der in dein Fürſtenihume Hoben- 
ollern-Zigmaringen beitebenden Mreften Steuern, mit Einſchluß ber 

gabe von Hunden, in dem irürftenibume Gobenzollern-Secdhingen 
wird auf ben 1. Januar 1870 feitgeitellt. 
Unfer Finang ⸗Minifter tft mit der Ausführung diefer Verordnung 
beauftragt. 

Urkundli unter Unſeret go Meigendändigen Unterſchrift und bei« 
gerrudtem Koniglichen Inſtegel. 

Gegeben Baden-Baden, ben 14. Oltober 1869, 

LS) Wilhelm. 


Frhr. v. d. HSevdt. 


Minifterium für — — und öffentliche 
eiten. 

Dem Königlichen Renirungb und Bau-Rath Bogel zu 
Berlin iſt die von ihm feither dommiſſariſch vermwaltete Stelle 
des Borſiehers des techniſchen Eiſenbahn - Buteaus im Minifte 
ſterlum für Handel, rbe und oͤffentliche Arbeiten nunmehr 
definitiv verliehen werden, 


Juſtiz ⸗ Minifterium. 
- Der Rechtsanwalt und Notar König zu NewRuppin iſt 
in gleicher Eigenihaft an daß Kreikſgericht in Zeig, mit An- 
meilung feines Wohnfiges daſelbſt, verfegt worden. 


Ungelommen: Se. ———— General der Infanterie 
und kommandirende General bed 10, Armee⸗Corpk, von Boigtb- 
Rhe & von Hannover, . 

Excellenz ber General-Lieutenant und Eommanbeur 
der 14. Divifion, von Blumenthal, von Horft in ber 


Priegniß. 

Ge Wirkliche Geheime Ober · Reglerungs · Rath und Direktor 
der Handels und Gewerbe · Abtheilung im Handeld-Minifterium, 
Moler, aus der Provinz Hannover. 


Berlin, 1. November. Se. Majeftät ber König haben 
Allergnäbigft geruht: zur Anlegung bes dem Stabtgerihtd-Rath 
Model zu Berlin verliebenen Raterlich —— St. Annen · 
Ordens britter Klaſſe, des dem Staatdanmwalt-Gehülfen Poſſch⸗ 
mann zu Inowraclaw verliehenen Kaiferlich ruffiſchen St. Stanib · 
laus · Ordens dritter Klaſſe, des dem Banquier und Königlich 
ſpaniſchen Konſul Georg Daniel Leopold Weißweillet zu 
grantfur a. M. verliegenen — bes Orben& der Königlich 

urtiembergiſchen Krone und bed dem Dr. Johannes 


⸗ 
⸗ 


Dümichen zu Berlin verliehenen Ritterkreuzes zweiter Klaſſe 
des Koöniglich Bayeriſchen Berdienft -Ordens vom beiligen 
Michael, — Allerhöchſtihre Genehmigung zu ertheilen. 


Bekanntmachung. 

Auf Grund des Allerhöchſten Erla vom 5. Juni d. J. 
(Gefeg Sammlung Nr. 45) und nad Unordnung bes Evange- 
liihen Ober · Kirchenralhs berufen wir die außerordentliche Pro⸗ 
vinzialfynode ber —5* Brandenburg zum 13. Novem- 
ber d. J. und laben die Mitglieder hiermit ein, fi zu 
ber enge var Teig Synode in Berlin einzufinden. Zu der 
Eröffnung berfe wird ein Gotteäbienft in der biefigen 
Domtlirde am Sonntag, den 14. November d. Ib., Bormit- 
tags, ftattfinden. Die Sifungen der Synode werben in bem 
Saale ded Evangelifhen Bereind für kirchliche Zwecke in der 
Oranienſtraße Nr. 106 gehalten werben. Zum Kommiſſarlus des 
lanbeöberrlichen Sirhenregiments ift für dieſe Synode der General- 
Superintendent der Kurmark Dr. Hoffmann ernannt worben. 


Jedes Mitglied der Synode wird von uns aldbald mit ber’ 


derſönlichen Einlabung auch die von dem Kirchenregiment zur 


—— geſtellten Propoſitionen erhalten. Die Dauer 
—— ſynode iſt auf 14 Tage bis läaͤngſtens drei Wochen 
eſtgeſehl. 


Berlin, ben 1. November 1869. 
Königliches — —* Provinz Brandenburg. 
egel. 


44prog. vormals naffauifdhes Staatsanleben von 
BL d. d. 15. Degember 1860, 

Bei der ——n erſten Berloofung ber Partial-Obligationen 
de unter Bermittelung bed Banthauſes ber Herren DR. 9. von Rott. 
ſchild & Söhne in Tranffurt a. M. negoriirten ptoz. vormals 
Raſſauiſchen Staatsanlebene von 6, Rh d. d, 15. Degember 
1860 find nachverzeichnete Obligationen zur Nüdsahlung in } ge 
jogen werben, un Bed 

24 Sur R gınalung auf den J. eerng 1870. 
Lis. E,& 100 jH. Rt. 1539. 1549. 1559. 1579. 1609. 1689, 1889, 
1910. 1920. 2067. 2089, 3109 und 3999. 
Lin. F. & 200 Sf. Rr. 592. 612. 642. 702 und 770. 
Lit, G. a 500 Hl. Rr. 292, 438, 463, 1119, 1150. 1655. 2087. 3368. 
4520, 4717. 4755. 4918, 5020. 5087. 5167 und 


Lit, H, à 1000 Pf. Nr. 555. 784. 861. 1001. 1574 und 1824. 
. B. But Rödiadlung I den 1. Auguſt 1870, 

Lit. E. 100 Sl. Rr. 36. 146. . 977. 1358. 1408, 1469. 1608, 
j ; 2457, 2339. 3966 

Lit. FF & 2300 AL Rr. 162. 42 552, 752 unb 775. 


Lit. G. a 500 fl. Rr. 443. 5121357. 1669. 1810. 1855. 1857. 1904. 
1909. 2047. 2069. 3582, 4727, 4955. 499, 


: , %25 und 5175. 
Lit. H. a 1000 Il. Re. 209. 821. 885. 961. 1563 und 2133, 

Die Inhaber diefer — 6 werben diervon mit 
dem Bemerlen benachrichtigt, daß fie die Rapitalbeträge, deren Ber- 
getan me bis zum betreffenden Rüdzablungstermine Rattfindet; fo- 
wohl dem — der Herren M. U. von Notbſchild 
& Söhne in Frankfurt a M., als au bei der aönigli en 
Regierungs -Hauptlaffe in Wiesbaden, forwie bei jeder 
Rönigliden egterungs » Hauptfaffe, ber Rönig« 
liben Staatsfhulben - Tilgungstaffe in Berlin, bei 
bee Rönigliden Rreisheucttarfe in Frankfurt a. M. 
und bei den Rönigliden Bezirks-Haupitaffen in Han- 
nover, Lüneburg und Odnabrüd gegen Müdgabe ber 
Partial-Dbligationen und ber dazu gehörigen Aid verfallenen Zind · 
coupons nebſt Talon erheben koͤnnen. 

Miekbaden, den 16. Oftober 1869, 

Der Röniglibe Regierungs-Präfident. 
v. Drester. 
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ormals naffauifhes 3% progentiges Domänentaffe- 
” Unlehen von 0,06 Br d. d. 21. Juli 1837. 
Bei der flattgebabten 33. Berloofung des planmäfig für das Jahr 


1870 feftgefekten Tilaungbfonts ded unter Vermittelung des Banf- 
baufes Ir Kar a $. von Notbidild & Söhne in üranf- | 
proyentiach vormals naffauifhen Domänen. | 


furt a. M. negoctirten 4 


iafe Bnehent vom 21. juli 1897 find die nachverzeichneten Partial · 
O 


Hgationen im Nominalwerthe von zuſammen 105300 #1. jur | 


Küdiablımg geyogen worden, und zwar: 
Te ablbar am 1. Februar 1870. 

Lit. Aa 10 Ft. Kr 9, 123. 344. 440. 476. 702. 796. 800. 956. 
1087. 1142. 1208, 1342, 1396. 1411. 1609. 
1641. 1772. 3025. 2153 umb 2166. 

B.i 200 Sl. Re. 73. 154. 273, 349, 362, 411. 481. 639, 813. 
869 und 876. 
Ca 300 5. Ar. 3. - 197. 284. 40. 554. 59. 670. 706 


Lit. 
Lit. 
Lit, 


Li 


- 


1081. 1161. 1169, 1296. 1404, 1407. 1418, 
1458. 1586. 1810. 1869. 1906. 1947. 1963. 
2160. 2213. 224. 336 und 2291. 
F. & 1000 Fl. Mr. 21. 93. 119. 211 216. 349. 458. 491. 523, 
662. 730. 750. 890. 843. 908, 1075. 1091. 
1105. 1354. 1421. 15%. 1791. 1798. 1801, 
1986. 2069 und 2175. 
B. Rüdzabldbar am 1. Yugur 1870. 


Lit. 


Lit. A. & 
1882. 1888. 2058. 2076, 2154 und 2198, 

200 FH. Rr. 34. 70. 129. 317. 456.585, 606.785 m. 825. 

300 3. Rr. 4). 120. 130. 241. 420. 527. 615. 761. Ml. 


973 und 99, : 

400 Fl. Rr. 46. 167. 208, 251, 517. 597, 735. 739. 916, 
917 und £34. _ 

500 fl. Ar. 79, 396. 419. 470. 651. 74. 982. 1042, 
1048. 1126. 1236. 1304. 1447. 1549. 1550. 
1619. 1648, 1726. 1914. 1925. 1937. 1998, 
2107. 2206. 2212, 2225 und 2252. 

- F. & 1000 Fl. Rr. 34. 130..132. 215. 220. 249. 379, 40, 497. 


Lit. 
Lit, 


Lit. 


Lit, 


BA 
C.& 


D. a 
Ei 


Li 


* 


561. 702. 740. 762. 870. 0. 956, 1010, | 
1114. 1213. 1298. 1463. 1472. 1673. 1752, | 


1938. 2065 umb 2204. 


1796. 
Die Inhaber diefer Partial- Obligationen werben biervon mit | 


dem Bemerken benachrichtigt , daß fie die Kapitalbeträge, deren Der 

ainfung nur bi8 zum beireffenden Nüdıablungstermine flattfinbet, fo 

u ei - Bankthaufe der Herren M. U. von Rothſgild und 
ne in 


en egiirungt>Dannttaite, bei ber Röniglien Staatt- 
fhulden-TZilgungsfaffe in Berlin, bei der Königlichen 


Kreisfteuerlaffe in frankfurt a. M. und bei den Königlichen | 


Bezirks-Hauptkaffen in Hannover, Lüneburg und Däna- 


brüd gegen Rüdgabe der Partial-Obligationen und der dazu geböri- | 
gen, niet verfallenen en “er Talon erbeben können, 
etanten. 
Rüdzablbar am 1. Huguft 1851: Lie. A. Rr. 1450. 
Rüdzabibar am 1, Auguft 1861: Lit. A. Rr. 1022. 
Rüdzablbar am 1. frebruar 1868: Lit. A. Mr. 429. 
Rüdzahlbar am 1. Uuguft 1868: Lit. A, Mr 1067. 1377 u. 16%. 
» B. ®r. 863. 
» €. Rr. 25 u. 308. 
» D. Rr. 568. 
» E. Xt. 9 u. 50. 
Rüdzahlbar am 1. Februar 1869: Lit. A. Mr. 155. 690, 865, 902. 


974. 1111. 1204. 1210. 
ö 1229. 1717 u. 1971. 
T. 


Ar. 
Ar. 
Rr. 


» F. Rr. 
Miekbaden, 16. Oftober 1869, 
Der Konigliche Regierungs- Präftdent. 
v. Dredler. 


558 u. 898, 

330. 887 u. 99. 

89 u. 975. 

1184. 1304. 1444. 1488, 
1664, 1894 u, 1981. 


“ 
mon w. 





Michtamtliches. 


Preußen. Berlin, 1. November. Se Majeltät ber | 


König nahmen heute den Vortrag des Wirklichen Geheimen 
Oberfegierungs-Ratb5 Wehrmann und bed Eivil-Sabinets, 
owie im Beifein des Gouverneurd und deö Kommandanten 
ie militäriſchen Meldungen und Monatö-Rabporte entgegen. 
Alddann empfingen Allerböchfidielelben Se, Koͤnigliche Hobeit 
den Prinzen Albrecht (Sohn), den General der Kavallerie und 
fommanbirenden General des 1. Armee-Eorps, Freiherrn von 
Manteuffel, fowie den General der Infanterie und fomman- 
direnden General des X. Urmee-Eorps von Voigts Rhetz. 


und 905. | 
D. a 400 Sl. Re. 7. 186. 247. 378. 424. 578. 607. 754. 750. | 
853 und 08. Ei z 
.„E.& 500 Fl. Re. 19. 258. 360, 468. 648. 949, 996. 1044. | 


100 FI. Hr. 116. 225. 529. 700. 1000. 1014. 1242, 1252 
- 1258. 1427. 1528. 1543. 1568. 1654. 1715. 


ranffurt a. M., ald auch bei ber Königlichen Me- | 
nissen 8-Hauptkafie in Wietbaden, fowie bei jeder Rönig- | 
i 


160. 421. 405, 666. | 


398.676. 1338 u. 1506. | 


| — Das Stants-Minifterium frat_beute unter Borfig 
des Kriegd-Minifierd von Roon zu einer Eifung zufammen. 


Eaffel, 30. Oftober. Nachdem in ber heutigen Morgen 
figung des Kommunal-Landtags die Angelegenheit wegen 
der Landes ⸗Kreditkaſſe durch Beſchluhnahme des Landtags 
ihre Erledigung gefunden, wurde in einer auf heute Nach 
mittag 4 Ubr anberaumten Sifung ber Kommunal + Lanb- 
tag des Negierungsbezirf® Eafiel von den Ober + Präfidenten 
von Moeller als Königlibem Kommiffar für geichlofien er» 
Härt. Die Verſammlung trennte ſich unter einem von dem 
Borfigenden auf dad Wohl Er, Majeſtät des Königs aufge 
| bradten Hoch. 


Kiel, 8, Oktober. © M. Ranonenboot »Storpion« 

wurde heute außer Dienft geftellt. 

öln, 29. Oktober, Der Graf von Flandern ift mit 
feiner Gemahlin auf ber Rüdreife nad Brüfjel geftern Morgen 
bier durchgekommen. 

Waideck. Nrolien, 31. Oltober. Nachdem am 28. 
db. Mid, ber durch Ausſchreiben vom 14. d. MIR. einberufere 
Landtag ber HFürfientbümer Waldeck und Pyrmont durch 
den Landed-Direftor von Flottwell eröffnet worden, verlam- 

‚ melte fi derjelbe am 29. d. Mis. Bormittagd zu feiner erften 
öffentliden Sigung im fländiiden Saale. 

Bei vorläufiger Konftituirung der Berfammlung über 
nahm Abg. Gleiöner, ald_ an Tabren ältefted Mitglied, den 
— * Abgeordneter Herwig, als jungſtes, das Schrift ⸗ 

eramt, 

Die Prüfung der Wahlen der neu- begiebungdweile wieder 
emählten Mitglieder geſchah in der herfömmlichen Reife, 

mmtlide Wahlen wurden für gültig erklärt, jedoch wurde, 
da die Wahlen ber Abgeordneten nicht nad Vorſchrift des 
} 12 des Wahlgeſezes vom 17. Auguft 1852 in den jämmt- 
ihen Kreiſen an ein und demſelben Tage erfolgt waren, auf 
Antrag des Abg. Eanifius beſchloſſen, den Landei-Direktor zu 
erſuchen, bei künftigen Wahlen dahin Sorge zu tragen, daß die 
erwähnte ine Beitimmung zur Anwendung fomme. 

Die ammlung erllärte hierauf ihre förmliche Konfti- 
tuirung und wählte mit 14 gegen eine Stimme, melde Abg. 
' Windel erbielt, den Abg. Gletöner zum Präfidenten und den 
Abg. Walde mit demſelben Stimmenverkältnig zum Vije · 

Präfidenten. Demnãchſt wurden der geſeßgebende Ausſchuß, 
erwaltungsAusihuß und der Petifions Ausſchuß gebildet. 
Zum Schriftführer wurde Rechlsanwalt Kneuper gewäblt 
und ſodann beſchloſſen, daß der Yandtag, vertreten 9— 
feine Praͤſidenten, Er, Durchlaucht dem Fuüͤrſten wegen be 
durch den Heimgang der Prinzeſſin Sophie das Fürftlide Haus 
betroffenen Trauerfalled fondolire. 

— wurde die Sitzung —53 
ie zweite oͤfſentliche Sizung der Abgeordneten, welche auf 
den 30, d. Mis,, Vormittags 117Uhr, anberaumt war, wurde, 

nachdem ber Präfldent des Landtages, Abg. Gleiäner, einen Eid: 
| »Ih Ihwöre, Sr. Majeftät em König von Preußen md 

Str. Durdlaudt dem Fürſten zu Waldeck und Pyrmont Treue zu 
| ey = die Berfaffung gemifienbaft zu beobachten unb aufredht 

au erbalten,« 

in bie Hände des Canded-Direktord und die neu-_rejp. wieder 
| gemwäblten Abgp- Hagemann, Rhode, Ebersbach, Herwig, Wal · 
| bed, Bender, Schulte, Emde, Scheffer einen folden dem Präfi- 
denten abgelegt hatten, gegen 11% hr geichlofien. 

Sachſen. Dresden, W. Oftober. Die Kammer ber 
Abgeordneten bat die Einführung direlter, allgemeiner, 
glei Wahlen für alle Gemeinden einftimmig, und die Bei 

haltung des Klafienioftems für die Wählbarkeit mit 35 gegen 
32 Stimmen beidloffen. 

Weimar, 30. Dftober. Der Grofberzog, die Groß- 
berzogin, ber Erbgroßberzog, fowie die Prinzeſſinnen 
Marie und Elifabeth find ln Abend wieder bier ein 
getroffen und et dad Großberzoglicde Reſidenzſchloß bezogen. 

— Der thüringiſche Stäbtetag, auf welchem chwa 
44 Stadtgemeinden au® den thüringiihen Staaten vertreten 
find, bat ſich heute in der erften Haubtverfammilung bier fon- 
ftituirt und Statuten angenommen. Die Beratbung des Frei ⸗ 
| zügigteite efehe® und des Einquartierungäreiens ift für bie 
nachſte Woche vorbebalten. 

Baden. Karlsruhe, 30. Okltober. Die erfte Kammer 
bat in ihrer heutigen Sikung bie revidirte Rheinſchiffahrtsalte 
mit Einftiimmigfeit genebmigt. Dedgleihen wurde der Geleß- 
entwurf, betreffend das Berfabren bei Minifteranflagen,, nad 
ben Borſchlägen der Kommilfion mit unmelentlichen Ubände 
rungen derſelben einbellig angenommen. 

Bayern, Münden, 29. Oktober, Der König, welcher 
feit acht Tagen bier verweilt, bat dieſen Nachmittag un ſere 
Stabt wieder verlaffen und fib nad dem Linderbof bei Ettal 
begeben, wo Se, Majeftät mehrere Tage verweilen wird. 





ber 
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— Der Großherzog von Sachſen ⸗Weimar bat heute Mor- 
gen Münden mwicder verlaffen. 


DefterreichUngarn, Wien, 30. Oktober. Außer den 
Landtagen zu Bregenz, Göry, Innöbrud, Czernowig, Brünn 
und Troppau (f. unten) find aud) die Landtage zu Salzburg, 
Graz, Prag und Klagenfurt geicloffen worden. 

Die »Wr. Sig. meldet: Der Kaifer ernannte ben 
öfterreichiihen Gejandten in Kopenhagen, Grafen Paar, zum 
auferordentlihen Gelandten amı fächitihen Hofe. 

Linz, 3%. Oftober. Der Gelegentwu 
Nechtöverkältniffe ded Lehrerſtandes 
betreffend ein Programm für die Bürgerfhulen,, wurden vom 
Sandtage geftern, das Geſetz, betreffend die Erhaltung ber 
Schulen, wurde heute in zweiter Qelung angenommen. 

Görz, W. Oktober. In der geftrigen Sigung wurde bad 
Realſchuigeſez mit großer Majorttät in britter Lefung am- 

enommen,. In ber heutigen Sigung wurde der Antrag wegen 
Firekter Reihsrathämwahlen bei namentlider Abftimmung mit 
12 gegen 7 Stimmen abgelehnt. Hierauf ſchloß der Lanbdes- 
bauptmann den Landtag. 


Innöbrud, 9. Oltober, In der geftrigen Abenbflgung 
wurde die Regierungdvorlage über die Organifirung bed Land- 
flurmed mit wenigen unmwejentlihen Abänderungen angenom- 
men. Die liberale Seite des Haufes_enthielt ſich ber z... 
lung und Abſtimmung. In Betreff der Regierungsvorlagen 
über die Schulaufſicht und über die Regelung der Errichtung, 
Erhaltung und des Beſuches ber Vollbſchulen beantragt ber 
Schulausſchuß einfach zur Tagesordnung Überzugehen. In ber 
beutigen vormittägigen Sigung gelangten die Deflarationd- 
antrage zur Berhandlung. Nach denjelben werben die Berfaf- 
fungägeiege vom 21. Dezember 1867 ald unvereinbarlid mit 
dem öffentlichen Rechte Tirol und feiner ſtaatsrechtlichen 
Stellung erklärt und die Berwahrung der Landebrechte, fo wie 
ber Rechtſame Tirold mit der Uebergeugung audgelproden, daß 
der Reichsrath nicht berechtigt war, Uber bie Landesrechte Tirols 


und über feine Stellung zur Gefammtmonardie zu enticheiden. | 


Hür den Landtag wird das Recht der Gefeggebung in alleiniger 

Interordnung unter Se. Majeftät in allen Angelegenheiten in 

Anfprud genommen, deren gemeinfame Behandlung zur Er- 

—— der Geſammtmonarchle nit nothwendig iſt, und als 
echt be 

den Gefeßen ber katholiſchen 


irche nicht im 
fteben, 


a8 Land Tirol erllärt 
Regelung der ſtaatsrechtlichen Ber 
Grundlage des Oftoberdiplomd vom Jahre 1860 mittelft gemein- 
famer wrathung mitzuwirken. Die —— 
wurden in der ee ı fortgefegt. Der Statthalter 
wied bie Unbaltbarfeit b jeder pofitiven und red: 
lichen Grundlage entbebrenden Antrages, den er al® form- und 
egenftanbälo® bezeichnete, nad, unb um ber u ar nad 
gusen bin dur einen Landtagsbeſchluß im Sinne des Antrages 
nidyt einen weiteren Unbaltöpunft zu geben, forderte er ben 
Landeshauptmann im Namen Er. Majeftät 
des Landtages auf. Unter Hodrufen auf Se. 
fih das Haus, 


iderfpruche 
ch ſchließlich bereit, zur 


ajeftät trennte 


Bregenz, 30. Oftober, Der Antrag ber Majorität bed 


Ausſchuſſes auf Einführung direkter Ir et ie und ge 
beime rein ferner auf einftweilige Aufrechthaltun 
des Grubbenfuftend, Ausbehnung des aftiven Wahlre 
bebaltung der Wahlmänner bei der Landbevölkerung, dopp- 
lung der Zabl der Reichsraths Abgeordneten und Berabfepung 
ber Aprandatsdauer auf 4 Jahre wurde vom Lanbtage an- 
genommen. Nachdem das — — en bloe und in 
dritter Leſung angenommen und bie Rhein » Korreftionsfrage 
erledigt wurde, ſchloß der Landeöhauptmann bie bießjährige 
Seifion. 

Brünn, 29. Oktober. Der Landeshauptmann tbeilte bem 
Landtage mit, dab zufolge Kaiferlicher —** die 
Seiflon morgen geidlofien wird. Das Schulauffichtsgeſet 
wurde im Sinne ber Regierungsvorlage mit —— 
Abaͤnderungen angenommen, ebenſo auch bie andern Schulgeſe 
entwürfe. Der von Dr. Sturm im Namen des Berfaffungs« 
ausſchuſſes geftellte Antrag, die Dellaranten ihre Mandates 
verluftig zu erflären, wurde einftimmig angenommen. 

Troppau, 30. Oktober. Bezügli der birelten Wah- 
fen murbe vom Landtag folgender Beſchluß angenom- 
men: Die Vermehrung ber Zahl ber Abgeorbneten bed 
ratb8 werde ald z Fig 
diefe Vermehrung ift bis auf das Doppelte der — — 
Amzahl der Abgtorbneten aukzudehnen; an Stelle ber Entien- 
dung ber Abgeordneten durch die Landtage bat bie direlle Mad 
derfelben durch die Bevölkerung zu treten; bie birelte Wahl 
durch die Bevölterun 
ftattfinden; die U 


mung ſoll eine geheime fein; bie 


zur Regelung der | 
fo wie der Gefegentwurf, | 


aniprudht, dab bie Geſehe in Schul: und Eheſachen mit | 


Itniffe der Monarchie auf 


Py Schliekung 


8, Bel | 


eichs | 
und wünfhenswerth anerkannt; 


foll nad den gegenwärtigen Gruppen | 


| Hunftionsdauer der Abgeordneten ift auf vier Jahre herabzu⸗ 
ehen. Hierauf 5 ber Schluß der Seſſion. 
| Czernowiß, 30. Oktober, In der geitrigen Abendfigun 
des Landbiagd wurde dad Gele wegen Regelung ber Rechtb- 
‘ verhältniffe der Lehrer vertagt. 
| — In der heutigen Sißung beantragte der Ausſchuß über 
bie et ber Landesausſchuß babe in der näch · 
en Seſſſon eine Geihäfttorbnungs » Yenderung dabin vorzu« 
engen, daß die Sigung&brotofolle beutih und rumäniſch geführt 
und zur Grundlage der Beihlußfaffungen der deutſche und 
rumaͤniſche Text genommen werden. Troß entidyiedener Ein- 
Ipradye des Lanbes-Präfidenten gegen dieſen Antrag wurde ber- 
felbe mut 16 gegen 7 Stimmen angenommen. Nad ben Shluf- 
reden bed Borfigenden und bed Landes Präfidenten erfolgte um 
5 Uhr der Schluß ber Seifion. 
— Die »Wiener Abendpoft« enthält aus Dalmatien fol- 
ende Nachrichten: Unknüpfend an die bereits gebrachte Mit- 
Iptung, daß eine aus Abtheilungen ber Infanteri-Regimenter 
raberzog Albrecht Ne44 und Freiherr v. Maroicie Nr.7 mit 
entiprebenden Geſchü formirte Brigade am 25. Dftober 
unter Kommando des DOberft-Brigadierd Jovanovie die Auf- 
gabe erhielt, von Rilano aus das entlegenfte, durch die Vor: 
änge jeder Rommunilation mit den Truppen entbehrenbe 
u, Aa Dragalj zu verftärken und, was bie Hauptjade war, 
für längere Seit wieder zu verbroviantiren, find nunmehr fol- 
gende, theilmeife fhon dürch Telegrammte ar Nachrich · 
ten I Die Brigade hat ihre Aufgabe vollftändig gelöft; 
Dragalj ift für längere Zeit wieder verproviantirt, dann ent- 
ſprechend —— worden. Die Haltung der Truppen war 
eine aufgezeidhnete, troß bed höct beſchwerlichen zroeitägigen 
Marſches in ganz ungetvohntem Terrain, bei fortwährendem 
Regen. Sowohl während des Hin- ald Rücdmariched mußte 
durch hißige Gefechte der Angriff der Iyſurgenten auf bie 
Proviantkolonne abgeroehrt, ber Durdbrudy auf die Hochebene 
von Sorgeli mit igem Rambfe erziwungen werben. 

Als Berlufte in bdiefen zweitägigen Gefechten werben, und 
zwar al& tobt: 3 Offiziere und 19 Soldaten der Brigade ge 
meldet. Verwundet find: 2 Offiziere, ein Oberarzt und 64 Dtann. 
Bermißt werben 3 Mann. 

Aud die Proviantlolonne felbft bat einige Verluſie erlitten, 
wurben brei eingeborene Treiber und fieben Tragthiere ge 
odtet. Nähere Nachrichten werden nad dem Einlangen fogleich 
veröffentlicht werben, 

— Der »N. dr. Pre wirb aus Eattaro, 29. DOftober, 
telegrapbirt: Bei den Gefechten am 25. und 26, waren bie 

niurgenten mit Herzegowinern und Montenegrinern über 
0 Mann Stark, Am Engpafle vor Dragalj entipann fi 
ein biutiger Kampf; die Truppen bielten fi ungemein brav, 
Die Inlurgenten waren mit Miniebüdlen bewaffnet. Der 
Verlust der Infurgenten ift ſtark. Zupa bat bedingungäweile 
Unterwerfung angetragen; doch wird diefelbe ohne Bedingung 
verlangt. oße Aufsegung bereit in Montenegro. Die 
leiſch und Biltualtenausfuhr wurde dort verböten,, unfere 
ieferanten wurden zurüdgemiejen. Die Herzegonviner formiren 
Banden, Der Kreid DRagula ift bedroht. Die Leichen gefallener 
Soldaten wurden von den Infurgenten fannibaliidh verftüm- 
melt. Türkifche Truppen flchen an ber albaneſiſchen Grenze, 
Die Küftendörfer fammt Paſtrovichio find für Die Negierung. 

Ferner vom W. Oktober: Das Berbot der Ausfuhr von 
Biltualien aus Montenegro wurde nad 
bort aufgehoben. ZTruppenverflärlungen 
| weitere im erg begriffen. Die 
«8 berricht allerjeitd Waffenruhe. 


game. u. Kanton St. Ballen), 30. Oltober. 
Die beabfihtigte Reife 5 rften von Rumänien nah 
| Italien ift zweifelhaft geworden, da es nicht ſicher ſcheint, daß 
' au ber Zeit, wo ber Fürſt fih nach Florenz begeben kann, ber 
König Biltor Emanuel ſich auch dort befindet. 


Belgien, Brüffel, 31. Oktober. Die Rückkehr bes 
Königs und feiner Familie ift auf den 4, November feſigeſeht. 


Großbritannien nad Jrland, London, 29. Oktober. 
Der Hof wird am kommenden Mittwod von Balmoral ab- 
reifen und am Donnerftag in Windfor eintreffen. Der Prinz 
und bie Prinzeffin Ehriftian von Schleswig-Holftein, 
welche Balmoral ion vor einigen Wochen verlaffen und eine 
Anzahl von Adelöfamilien auf Ihren Landgütern befucht hatten, 
werden morgen Abend bereit in Windfor zurüdermwartet. 

— Dad belgiſche Königepanr wird demnädft Ihrer 
Majeftät der Königin einen Beſuch abftatten. Unter dem 
Berl des Lord ·Mahors bat ſich bereits ein Komite gebildet, 
welches bie nötbigen Vorbereitungen um Empfange bes Königd« 
Paares in London treffen und eine Adreſſe zur Anterzeihnung 
in Umlauf fegen wird. Diefe Mbreffe, die von ben ſaͤmmtlichen 
Mayors und Munizipalbehörden in England, Schottland und 








ehntägiger Dauer 
ind bier angelangt, 
egenflutben dauern an, 
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Irland unterzeichnet werben foll, nimmt namentlid Bezug au 
die von der beigifhen Nation den Englänbern bei Gelegenbei 
des lehten Schuͤßenfeſtes bewieſene Gaſtfreundſchaft. König 
Leopold bat dem Komite auf deſſen Anfrage feine Bereitwillig- 
feit, die Adreſſe in Empfang zu nehmen, mittbeilen laffen. 

— U. ober, Der Minifter des Innern, Bruce, ift zur 
Vertretung des Kabineld bei Ihrer Majeftät ber Königin in 
Balmoral —— und wird daſelbſt bi zur Rücktehr des 
Hofes nad) Winbjor bleiben. 


ranfreihb. Paris, 30. Oftober, Das »Tourn. off.« 
veröffentlicht die Kaiſerlichen Defrete, durch melde die Wahlen 
zum geichgebenden Körper, weldye in folge von Dopbelmablen 
nöthig geworben find, auf ben 21. und 22. November d. 9. 
anberaumt werben. Die wählenden Beirfe find: der 1., 3, 
4. und 8. Bezirk bed Seinebebartements für Gambetta, reſp. 
Bancel, Ernejt Picard und Jules Simon. Außerdem find für 
ben 2. Bezirk bed Debartements de la Bendee und für ben 
3. Bezirk des Debartementä be la Bienne an bemfelben Tage 
Neuwahlen fur die zu Diniftern ernannten Deputirten Le Roux 
und Bourbeau audgefchrieben worden. , 

— 31. Oktober. (W. T. - »La Patrice ſagt, die mobile 
Rationalgarde werbe erhalten bleiben, ihre Organilation aber 
mobifigirt werben. 

— »Le Public« theilt mit, daß ber Kaifer vorgeftern wieder 
leichte rheumatiihe Schmerzen gehabt habe, heute aber voll- 
kommen wohl fei. 

— Einer Mitteilung bed »Eonftitufionnel«e zufolge ift 
Fürft Metternich wieder vollftändig bergeftellt. 


Spanien, Madrid, 30. Oltober. (MW. T. B) Im 
ber heutigen Eortesfigung erflärte FA in Beantwortung 
einer Interbellation, die Regierung hoffe in Kurzem im Stande 
zu fein, den rn and aufzuheben. Augenblicklich jei 
dies jedoch nicht mö ‚ da noch brei Inſurgentenbanden 
exiflirten, und uͤberdies bei dem Kriegkrathe noch verſchiedene 

lle anhängig wären, weldye vor Aufhebung bed Belagerungs- 
zuffandes enticieden werden müßten. 

31. Oktober, In ber heute früh 3 Uhr geſchloſſenen 
Berfammlung von Eorteämitgliedern,, welde zur Wahl eines 
Monarden zufammengetreten war, hat ber Herzog von Genua 
128 Stimmen erhalten. 52 der Anwefenden flimmten gegen 
die Wahl deſſelben. Mehrere Deputirte waren abweiend. Dan 
—— daß ber Herzog von Genua befinitiv ungefähr 180 

timmen erhalten wird. 


talien. Florenz, 31. Oltober. F T. B.) Das 
Parſament iſt ſum 18. November einberufen. 

— Durch offizielle — ——— verfügt, daß die 
Subſtription auf die —— ber Kirchengüter · Anleihe im 
Auslande vom 9. bis 12. November flattfinden ſoll. 


Griechenland. Athen, 26. Oktober. Die Stammer 
at ein Geſeß, betreffend, bie Durchſtechung bed Aftbmus von 
orinth genehmigt. 


Zürfei, Konflantinopel, 0. Oktober, Der Kaifer 
von Defterreich hat foeben das diplomatiſche Corp8 empfan- 
en. Mittags begiebt fih der Kaifer mit dem Sultan jur 
rußpenrevue nach Hunfiar-Steleifl, hen fe La ber Raifer 
Fr —32 zu welchem bie hervorragendſten Perſönlichkeiten ge · 
aden ſind. 


Nußland und Polen. St. Peterbburg, 3.Oltober. 
Am 28, hielt der KRaifer reine Parade über 46% Bataillone 
aufonkete 34 Schwabron Stavallerie und 92 Geſchũhe ab. 

Großfürft Thronfolger kommandirte die ganze Kavallerie 
und der Greßfürſt Wlabimir Alexandrowiiſch dad Preo- 
brafpensfifhe Regiment. 

_— Die buchaͤriſche Geſandtſchaft wird nächſten Dienftag dem 
Kaifer im Winterpalaiß vorgeftellt werden. 

— Der Raifer empfing am 28ften ben neu emannten 
auferorbentlichen Gefandten ber Vereinigten Staaten von Nord- 
amerifa, Eurtie, und nahm beffen Beglaubigungs- 
Schreiben entgegen. 

— Die elglammiung veröffentlicht einen Allerhöchſten 
Befett vom 26. September, fraft beiien wegen Mangeld an 
Offigleren in der Armee im Laufe eines Jahres (d. b. Did zum 
Auguſt 1870) die Annahme von Freiwilligen über beren etald- 


mäßige I geftattet wird. 
= “ii raf Taufffirden, ift in 


— bayerische Geſandte, 
St. Petersburg wieder eingetroffen 


Amerika. Aus Rio de Zaneiro, 8. Oltober, läuft 
telegraphiſch die Nachricht ein, daß die braſilianiſchen Kammern 
bis zum 15. d. F ſeien. Die Schwierigkeiten im — 
eilen 
om 


rium waren noch nicht gelöſt und die Meinuñgkverſchiede 
unter den einzelnen Kabineibmitgliedern beftanden fort, 





ſKriegbſchauplahe in Paraguay wird rg baf bie 
tionen fortgefeßt werben follen, bis die Beftimnrungen 
Tripelalliang erfült fein. Graf d'Eu, ber Höhfllomman- 
birende, war noch mit Vorbereitungen beihäftigt, um den flüch 
tigen Lopez Mu verfolgen, der in San Ejtanislauß oder San 
Ylidoro ftand. 

— In ber Näbe von Cap Hayti fam e8 wilden den 
Dampfern bed Präfidenten »Salnaves und »Alex. Petion« 
einerfeit® und ben Schiffen der Aufſtändiſchen »Quafer City⸗ 
und »srloridae andererjeit® zur erſten Seeſchlacht, in welcher 
der »Salnave« ſchwer beſchaͤdigt, allein ein entſcheidender Aus- 
gang nicht erzielt wurde, 


Aus dem Wolffihen Telegrapben- Bureau. 


Mieöbaben, 1. November, Geftern Abend und heut 
um 4 Uhr Morgend find in biefiger Stabt und an andern 
Punkten der Grovinz Raſſau gleichfalls heftige Erdflöße ver- 
fpürt worden. 

Frankfurt a. M., Montag, 1. November, Bormittage, 
Auch bier find geftern Abend egen 6 Uhr —— ern 
verjpürt worden. Diefelben wiederholten ſich heute früh; ber 
ftärffte Stoß wurbe um 4 Uhr beobachtet. 

Darmftabt, Montag, 1.November, Vormittags. Heute 
Morgens 4 Uhr 15 Minuten wurde hierſelbſt wiederum ein 
Erdſtoß verſpürt; ber Stoß währte etwa 10 Sekunden und 
ding von Süden nad Norben. 

Darmftabt, Montag, I. November, Morgend. Die 
Erbftöße wurden geflern und beute in der gangen Provinz 
Mbeinheifen und in Provinz Startenburg, namentlich in 
den Städten Mainz, Langen, Mfungiadt, oingendeg und 
in Groß-Gerau veripürt, In legterem Orte zählte man einige 

: 30 Erfhütterungen; mehrere Schornfteine flürgten ein. 
Theil der Bevölkerung flüchtete ſich 


Ein 


— Die »Reitung des Bereins beulfber Eifenbabn-Bar- 
waltungen« Wr. 44 emibält: Dffigielle ar m über neu er 
öffnete Bereindbabnen und Stationen ıc.: Württembergiſche Staat 
bahn, Cralls heim Mergentbeim; badiſche Bertchröanitalten, Dlergent 
beim · Koͤnigedofen; Rbeiniſche Eiſenbahn, Coblenz · Reuwich/ Aiſer 
Fran Sofebahn, Egaenburg · Budweis eröffnet; öÖfterreibifhe Einak- 
Eifenbabnen, Dramiaa-Steverborf; Kaiferin Eliſabethbahn, Efation 
Mauer; baveriſche Dfibabnıen, Station Altenſchwand 





KAunft und Wiſſenſchaft. 

Zu Marienburg find beim Wufgraben und Abbruch 
eineß durh dad munmehr car. Ay Rapelin vor em Marientbor 
verfchüitet geivefenen Fundamentte verſchledene arditeltoniidhe 
— * als Gewoͤlblonſolen —— re, ſchlanke, zierliche 
Rundÿpftiler ıc. zu Tage gefördert worden. Dieſelben, namentlich die 
Grmölblonfolen und Gewölbanfänge, zeichnen fi ſowohl durch edle, 
teine fFormen nn Baufvls, wie burd Sauberkeit der Bearbeitung 
aus. Die gefundenen Begenhände laſſen fih alb urfprünglid zum 
Hochſchloſſe gebörend erfennen, two jept noch ahnliche Fragmente an- 

rubftüde vor gä em Unter 


utreffen find. U— inzli 
— BauInfpettion 


m bie ryeige 
ga zu ſchußen, if Seitend ber dortigen Königlichen 
er Antrag an Magiftrat gefellt, diefelben zur Aufbewahrung in 
das Schloh abyuliefern. 

Breslau, 9. Ditober. Ueber bie Minutolifde Samm ; 
jung meldet das ⸗VLlegnißzet Stabiblatte Die Sammlun 
bes Geh. Meg. Math v. Dlinutoli, welche für den Preis von 
Thaler an den Staat übergegangen if, if in diefen Tagen Seitens 
des Lepteren übernommen worden. Die Sammlung, wird dem Ge 
werbe · Muſeum einverleibt werben und gi tentbeil& in dem @ebäube 
ber Porzellan · Danufaktur sunänt ufttellung finden. Zu ber 
Uebernabme elben warten ber Dr, ng und ein Beamter ber 
Vorzellan-Dtanufattur aus Berlin vor ungefähr 14 — bier ei 
troffen. Bis Anfang nächſter Woche wird bie Berpadung und Qb- 
f ber Sammlung vollendet fein. Die Katalogifirung bat um- 
aefähr Rummern an. j 

— Die vor einigen Wochen gebrachte Nachricht, daß Livingftone 
die Quellen des weihen Ril zroifchen 10 und 12° fühliher Breite ent- 
dedt zu gehen findet in einem Briefe deö enalifchen Ronfuls 
in ganıl t; Dr. Kirt, an bie Megierung in Bombay ihre Behäti- 
gung. Dr. Kirk fdreibt unterm 7. September, daß ir einen Brief 
von Livingftone, datirt Rangrweloo, 18. Juli 1868, erhalten habe, im 
welchem c8 wörtlich heißt: 9 darf wohl fagen, daß ich meines 
Dofürpaltens bie Quellen de Ri zroifhen 10 und 12° füdlih ober 
nabeyu in der von Ptolemarus für [4 angebeuteten Rage vo gr 

abee Sie hr aus einer Anzahl großer Seen, auf welcht 








wingſtone wahrſcheinlich durd bie nämlicden Araber aufmerkfam 

emacht wurbe, Die feinen Bd nad Zanzibar brachten. Bei Abfen- 

ung bed Briefed erfreute er fib guter Geſundheit. 

Der Senat der Univerfität Edinburgh bat in Uebereinftim- 
mung mit dem Butadten ber mediginiſchen —8 beſchlofſen, eigene 
Klaſſen für bie Unterrichtung von Frauen in ben mebiginifchen IR en · 
ſchafien einzurichten. = 

Stodbeim, den 3. Oktober, Aus dem Univerfitätöfatalog der 
Univerfität in Lund geht, hervor: dab das erperfonal aus 9 Pro · 

feſſoren, 20 Mbjuntten, Dozenten unb 3 Unterlesrern, alfo im 

| Gangen aus 75 Lehrern befeht. Die Unzabf der Studirenden ift 
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445, wovon 47 die Theologie, 42 die Jura, 39 die Medizin und 317 
die Philofophie ftudiren. - „u —— Ben Kiel. ! B M iX 
D dt, 31. Oktober. Geſtern Abend 8 Uhr wurde bier | gfpaana nah... ” 
eine Erder Hütterun bemerkt; heute Morgen und beute Rab- | Yunhunkt inc... N Königsberg i. Pr. — LEE 
mittag will man ebenfalls (hmmace Crberihltterungen" beobachtet Abaan * — openbagen. 
haben. 4 —— über Fridericia I en 30 Ab.* 
Land wirtbiehaft. 
— Ueberſicht über die Wehen, und Rog agenpreif auf den 
t-Getreidbemärkten der Monardie. Um bie ya et · 
rn em; — in den 138383 — ** Ka 
jance € Dear Zeig 
ä HM lern bi et. Untunft in. «++... über —*— —* Enlais. 30 * 
rt i)e Abe 3, Sir % Dtteber. 30, Ottober. a & en 
— wir nie Ankunft ir in. —— oder — fi 304. +9.97° 
— — ra °) Abgang nad — er 5 > 19, ou + 
—7 — 6 u ——— 8.30 fr.” 9.40 Mb. 
be en urn Ei Abgang nad....- ri Ei ASE, 
ee | Mn ee 10.16 Wr |8.60 MBH 
11. — >, Senibr. 16. — 30. Ottober. Ab. 14.85 fr. 
— en, 3 
4 ! ı — u 
— m % 4449 a | ie 
44-52  41- “2 45-48 
50-524 47-5 46— 463—47% 
44—52 454—5 38% 47 
5 51—53 51-53 
55 —55 5% 


“) Rad dem Wochenbericht. 
Gewerbe und Sandel. 
@onbdon; 27. Dftober. 80463 wird angefünbigt, daß die Bläu- 
biger der Lebensverſicherungs · Geſellſchaft Albert ihre Anfprüde vor 
dem 1. ne nädten TJabres anmelden müllen. 


Verfehrd: Anftalten. 

St. Detersburg, 3. Dftober. in vergangener Nacht ift die 
über den Ratuf führende Brüde der Rilolalbahn durch Feuer zer 
ftört worden. Brüde batte 3 Mill. Nubel gefoftet. 

— Das ſechwediſch · engliſche Felearapbenporto iſt jept nach Ueber- 
einktunft wwiſchen der ſchwediſchen —— Dirtektion und den be 
treffenden ey Telegrapben-Berrwaltungen und Kabelgeielliaften, 
von 7 Rd. MR Dere für ein einzelnes Telegramm auf 6RD. 12 Dere 
Pi Francs) herabgefeßt worden. Der neue Wortofap tritt vom 

November an in Geltung. 





Ueberficht der ts@ifenb bindungen Berlins 


Haup ahn⸗ Ver 
durch Eourier- und Schnellgüge. 


Erſcheint Grund der neueſten amtlichen Bingaben wäbrenb ber 
— am 1. jedes Monats.) Berlin, 1 


. Rovember 1869. 
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— — — Echt 7 Gr 
-- Brüffel. ur 10, 15 Ab.* 
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Telegraphische Witterungsberichte v. 29. Oktober. 
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30. Oktober. 
8 |Constantin.)339,6) — | 13,4) — |SW., still. schön. 
31. Oktober. 

6 |Meme .338,7/+1,8) 1,4/=2,118., schwach. |jtrübe. 

ri Könige 339,0/+2,1 8 2,5 SW., schwach. bedeckt, 

6 |Danzig . +23) 0,1-3,5|WSW.,schw. bedeckt. !) 

7 |Cöslin.....1338,5143,0 0a —3,6/8.,3. schwach. bedeckt. , 

6 |Stettin.. ..\339,9 #2, 1,0j- 3a WSW., mässig. bedeckt. 

» [Putbus ... 335, 5 + 2,0|-2,0|SW,, schwach. ‚Nebel. 

» Berlin.....- 337, 7+2,3— 1,4 ar sw. schwach. gz. neblig. °) 

» |Posen..... 337,0/+2,6|— 1,81-5,0/W.., schwach, eiter. 

« |Ratibor .. .[331,5+1,8— 7,0 I NW. schwach. bedeckt. 

» ‚Breslau... +25) 486-8,350,, s.schwach. heiter. 

- ‚Torgau ...336,3/+2,8  0,4-3,71SW., lebhaft. bedeckt. ?) 

» Münster ..1337,4 +28 30-20 SW., schwach. trübe. 

© ICBlm acenno — — —— SW., mässig. |bezogen. 

» Trier...... 334,17 +3,10 N ! 5 5. schwach. bed., Reif. 

7 Flensburg. |337,, — — |S., schwach. Nebel. ) 

6 Wiesbaden |336,4| — — 'SW., stille. bedeckt. ') 

» |Kieler Haf.\339,0| — — 'SSW., — bezogen. ®) 

7 |Wilhelmsh. 338,3] — — |SW.m bezogen.?) 

6 |Keitum ...336,6 — — W, |bewölkt. 

8 |Paris.......) Al,ı — — SW, bedeckt. 

« [Brüssel ... 339,3, — | w, mässig, s. bew., Regen. 
» |Haparanda 332,3) — 5. mässig. eckt. 

- [Riga ...... 389,8 — schwach. |bedeckt. 

» Stockholm. 336,6 — = Saw „schwach. [fast heiter. *) 
5 — — — w. frisch. —— 
Grõningen. ARa.o — — IS, si ‚eckt. 

: \Helders... 18300 — — |WNW,, £. su. 

= |Hörnesand 3331| — — 'SW., schwach. halb bedeckt. 
» Christians..\332,0 — _ WSW. s.stark.| Ra) 

« |Mandal ...|335,6 — — |W,, *8 \trübe. 

» Havre......338,2) — _ N lebhaft. bedeckt. 

» |Cherbourg 340,5 — — |SW., schwach. |trübe. 

» St. Mathieu 340,4| — — |ONO,, s. schw.bedeckt. 

f) Nachts Schnee. *) Nachts Schnee. *) Schnee nee und Regen. 

* Nachts — 2,0. 9 Gestern Schnee u. Regen gemischt. ®) Leich- 
ter Regen. ?) Feiner Regen. ®) Gestern an ®) Regen und 


Schnee gemischt. 
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1. November. 





























— mässig itrübe, Kegen. 
7 ‚Königsbrg. 334,5, 1,0) 0,0 —2,5 8. stark. bed,, Schnee. 
6 Danzig ... 334,7j=2,5 1,8,-2,31SW., nässig. |bed., Regen, 
7 Cöslin..... 334,1 20 285/-1,45W,, mässig. bedeckt. 
& 'Stettin....)335,0 40  3,17-1,11W., mässig. bederkt, ') 
. ‚Putbus ...1382,3,—2,9#| 3,0,—-1,|NW., mässig. wolk., gst. Reg. 
* |Berlin..... 835,8+0,82  5,0,+0,8NW., schwach, |ganz bed. ?) 
« Posen .....! 333,5 -0,6 10-24 WSW.,stark, bed, Regen, 
« ‚Ratibor ... 399,603 2,3.—4,75., mässig. - jheiter, . 
. |Bresiau * .'331,81-0,2| 1,8'—-1,98W,, schwach. bed,,regnerisch. 
» Torgau .. — +0,3 24|-1,6 NW, lebh. hederkt. #) 
» [Münster ..'336,5 +1,3| Swirl,sSW., schw. trübe. 
. Cöln ...... 337,6+2,6° 5,2] 0, ‚W„schwuch. trübe, Reg. 
. Trier..ee.. a3, + 1,0, 2,2.—2,0 SO, schwach, trübe, Regen. 
7 ‚Flensburg. 335,8] — | 3a — NW,, lebhaft, heiter. 
6 Wiesbaden 335,2| — 22 — |SW., g. schw. bedeckt. *) 
- 'Kieler Haf. 337,0| — 2,4 — |!WNW, —— leicht bew, 
7 'Wilhelmsh. 337,3] — | 4,0 — |NW., schwach.‚bewölkt. ®) 
6 Keitum ...|336,3 — 4,6| — NW. heftig. Regen. ®) 
8 Paris...... 49 — 46 — SW, schwach. bedeckt. 
- Brüssel ,..37,2 — | 73 — SW, still. schr bewölkt.) 
- ‚Haparanda 30,4 — | 0, — SW, schwach. bedeckt. 
» Petersburg 335,8, — 0,5 — SO. schwach. ‚bewölkt. 
» Riga ....-. 336,4 — 1,0, — |SO., müssig. bedeckt. 
- "Moskau .. 333,6 — | 41 — 8. schwach. bedeckt, 
. Fear — du — —5 F er bed.,Nchts.Reg. 
- ‚Skudesnäs 36, — di /.„, stark. —ä) 
R |Gröningen „338,5 — Se — WNW., schw. bewölkt. 
» iHelder.... .1339,1. — WW NNW,. mise, —— 
« ‚Hörnesand 331,3 — — 27) — |Windstille. ‚heiter, 
- Christians... 333,6 -| 1,3 — |WNW, z. stark. Schnee. 
. ÜKXOR ..... 34, — — 2,1) — |WNW,, mässig. heiter, 
HHavre .. ..339.1) | Bei — INA lebhaft. trũbe. 
- ‚Cherbourg 341,3] — 8,8) — !NNW., lebhaft./wenig bewölkt. 
» 'Matliieu ..342,0| — 9,8) — NW. schwach.ibedeckt. 


") Gestern und Nachts starker Regen. 


!, Regen, gest. Schnee, 
*%) Am dl. Oktob. Abends 5 20 M, 


”, Gestern und Nachts Schnee. 


ein sehr starkes Erdbeben; am 1.Nov, $4 Uhr Morgens eine zweite | 
#) Gestern | 


#) Gestern Abend viel Regen. 


starke Erderschütterung, 38 u 
. nee in Interv. 


und Nachts Regen, ?) Regen in Intervallen. 





Königlide Schauſpiele. 


Dienftag, 2. November, Im Opernbaufe. (206. Boril.) 
Flict und Fried. Komiſches Sauber-Ballet in 3 Akten und 6 





' Noremlber-Dezember 14 


' bez, Mai-Juni 15$4—5 Th 





Bildern von Paul Taglioni Muſik von P, Hertel. Tor | 
dafe: srl. Girod, - Eine Mereide: rl, Davıd, Flick: Sr. 
€, Müller. Flock; Hr. Ehrich. Anfang 7 ihr M.Pr. 


im Schanfpielbauje (209. Ab-Borfi); Wallenfieins Tod. 
Fraueribiel in 5 Mbtbeilungen von Schillert. Mr, 

Miltwoch, 3. November. Im Opernbaufe (207, Vorſt.) 
Armide. Große beroiide Oper in 5 Mbtbeilungen, nad dem 
Franzöſiſchen des Quinault, überiegt von TI. von Bob. Mufit 
von Gluck Ballet von Paul Tagliom, Gaſt: 33 Schaffganz, 
vom Konigl. Hoftheater zu Dresden: Ubald. Acmide rau 
von Voggenhuber. Die Furie des Hafled; rl, Brandt. 
Hidraot: $ Be. Rinald: Hr, Niemann MPr _ 

im ESchaufplelbaufe (210. AbonnVorſt) Die Harfen- 
ſchule. 
einer Epiſobe bei Romans ⸗Beaumarchaib⸗, deſſelben Ber 
faſſets. M.Pr. 





Produkten- und Waaren- Börse. 


Berlin, 1. Novemler. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs, | 
— 


Bis 













Von Mitt, 


N eizen Schfl.f : 





Kuggen 163 15 
ar. Dereie 54 
Hafer [7 wi 8118 
iu I. ——' 511 
Heu Centne tel 47T 
Stroh Scheck. ⸗ — —— Kalbfleisch 8 06147 
Erbsen Metzel— 71-4 8 Pfd.]| 8-11 98 
— 8— 9—f-| & 6lEier Mandel| 7 71 


Linsen 


Echaufpiel in 3 Alten von U. E. Bracdvogel, nad | 





mend 81—82pfd. 47% Thir. bez., pr. Norember 474—}—} Thir. bez 
November - !iezember 46—16$—4 Tlilr. bez., April - Mai 454—4—4 
Mai-Juni 46% Thir. bez. 

Gerste, grosse und kleine 4 38—50 Thir. per 1750 Pid. 

Hafer loco 25—29 Thir. pr. 1300 Pfd., poln. 253— 25% Thlr., 
schlesisch, 234—26% Thlr., pomm. 274—275 hir. defekt de, 25 bis 
255 Thir. ab Bahn bez., pr. November 26 Thlr, bez., November- 
Dezember 26% Thlr. nominell, Aprii-Mai 26} Thir. bezahlt. 

Erbsen, Koebwaare 59—67 Thir., Futterwaare 5154 Thlr. 

Winterraps 9—102 Thir, 

Winterrübsen 92—100 Tulr. 

Rüböl loco 12% Tlir. Br., 
= G., November - Dezember 1i 
12% Thlr, April-Mai 12% Thir, G. 

Petroleum loco 8 Thilr., pr. November u, November-Dezember 
8 Thir. bez., Dezember - Januar 8% Thir. bez. & 

Leinöl loeo 11% Thir. . 

Spiritus loco ohme Fass 14%—% Thir. bez., pr. November und 

zu Thir. bez., April-Mai 156 —4—.X Thir. 
r. bez., Juni-Juli 155 Thir, 

Weizen loco war olıne Handel, Termine verkehrten in matter 
Hältung bei unveränderten Preisen, Gek. 13,000 Ctr, Im Roggen- 
Terninhandel herrschte heute eine grosse Stille. Die Stimmung ist 
als eine feste zu bezeichnen und wurde sogar nahe Lieferung eiwas 
höher bezalılt, wogegen entferntere Sichten nur wenig umgiogen und 
ihren vorgestrigen Preisstand gut behaupteten, In Locowaare war 
nur cin mässiger Hundel zu hamerksn und blieben auch heute ge- 
ringere Qualitäten vernachlässigt. Hafer in effektiver Waare reich- 
lich oferirt, fand auch heute nur in besserer Qualität Käufer, In 
Terminen, eher fester verkehrend, fanden einige Abschlüsse, beson- 
ders für den laufenden Monat, statt, Gek, 600 Cit. In Rüböl 
kamen nur vereinzelte Absehlüsse zu Stande und ist daher von 
keiner Preisveränderung zu berichten. Auch Spiritus zeigte eine 
feste Haltung, dennoch haben die Notirungen keine wesentliche 
Aenderung erfahren, Gek. 70,000 Ort, 

Berlin, 30. Oktober, (Amtliche Preis-Festatellung 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus au 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler.) 

Weizen pr. 2100 Pid. loco 55 — 72 Thlr. nach Qualisit, pr. 
2000 Pfd. per diesen Monat 57% bez, Durchschnittspreis 57% T ulr., 
November -Dezember 57% ber, Dezember-Januer bez, Februar 
1870 alleiı 59% bez., März - April 61 Br., 60 G., April- Mai 61% & 
61% bez, Mai-Juni 62% bez., Juni-Juli 635 bez. R 

r. 2000 Pfd. loco 464 — 47% bez., fein. 485 — 49% ber, 
or, diesen Monat 48% & 47% A dö4 A 48% bez, Durchschnittspreis 
8 Thir., Oktober - November 47 & 46% & 47 bez., Norember-De- 
zember 45%} bez., April-Mai 45% ü 45, a döt bez. Gek. 32,000 


T. November 12, —% Tiir, Br., 
1% Thir, bez., he - Januar 


Cir, Kündigungspr, 484 Thir, 
Q — -i 0 Pfund grosse und kleine 38 — 5% Thir. nach 
ualität. 


Hafer pr. 1200 Pfd. loco 25 — 29 Thir, nach Qualität, 25t— 28 
bez., per diesen Monat 23% & 26% bez, Durchschnittspreis 26% Thlr., 
Oktober - November 26 a 25} ber., November - Dezember 25% Br., 
April-Mai 1870 26% bez., Mai-Juni 265 ä 27 bez., Juni-Inli 27% ber. 
Gekündigt 7200 Cir. Kündigungspr. 26% Thlr, . 

Erbsen pr. 2250 Pfd,, Kochwaare 60 — 66 Thlr. nach Qualität, 
Futterwaare 5l—55 Tulr. nach Qualität. 

Roggenmebl No. O u. 1 pro Ctr. unversteuert inkl. Sack per 
diesen Monat 3 Thir. 9 Ser ‚ Durchschnittspreis 3 Thlr. 9% Sgr., 
Oktober-November 3 Thir. 8 Sgr. bez., November-Dezember 3 Thir. 
74 _Sgr. Br., Dezember - Januar 3 Thir. 7 Sgr. Br., Januar - Februar 
1870 3 Thlr, 6 Sgr. bez., April- Mai 3 'Thir. 6 Sgr. Br. 

Rüböl pr. Ctr, ohne Fass ioco 12% ber., pr. diesen Monat 1 
ä 12% ber, Durchschnitispreis 12% Thir., Oktober- November 12%, 
a 12% bez., November-Dezember 1235, bez., Dezember-Januar 2 
G. Januar- Februar 1870 12} Br., April-Mai 12% bez, Gek. i 
Ctr. Kündigungspr. 12% Thir. 

Leinöl pr. Ctr. ohne Fass loco 11} Br, 

Petroleum rafinirtes (Staudard white per Ctr. mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 Ctr.) loco 8%, Thir., pr. November-Dezember 
* — Deaember · Januar 85 a 8.% bez., Januar-Februar 1870 S%, 

aler. 


Spiritus E 8000 pro Cent mit Fass per diesen Monat 14% 
a 14% bez, Durchschnittspreis 14%, Thle., Oktober-November 14% 
Aa 14% bez. u. G. 14% Br., November - Dezember 145 a 14%; bez, 


ze Berlin, |. Novenber. \ Schlachtriehm arkt/nach Ermitt. f 


des K. Polizei-Präsid) An Sch 
1174, Schweine 4024, Schafvieh 4687, Kälber Stück. 


Berlin, 1. November. (Nichtamtlicher Getreidebericht.) 
Weizen loco 54 — 72 Thir. pr. 2100 Pfd. nach Qualität, er 
vember und Norember-Dezember 57—$ Thir. bez., April- Mai 61% 
bis . es bez., Mai-Juni 62% Thir. bez. 

oggen loco 475—48% Thir. ab Bahn und Kalın bez., schwim- 


htvich war aufgetrieben: Rindrieh ' 


Br. w. G., Dezember-Jnnwar 14% bez, Janumr-Februar 1870 14% ber., 


April-Mai 15% bez., 15% Br, 15% G., Mai-Juni 15% & 15.& bez, 
Juni-Juli 15% & 15% bez, Juli- August 155 bez Gek, 120,000 Ort. 
Kündigungspr, 144 Thir, 


Spiritus pr. BOCO pCt. loco ohne Fass 14% bez., mit leihweisen 
Gebinden 14} bez. 

Weizenmehl No, 0 dt a4 No0m14&3%. Ro hi 
No. 0345434, No.0Ow1d%X&3 pr. Ctr. unversteuert excl. Sack. 
Bei unveränderten Preisen wenig beachtet. 


Stettin, |. November, 1 Uhr 35 Minuten Nachmittags. (Tel. 
Dep. des Staats - Anzeigers.) Weizen 5ö—64 bez., November 63 
Br., 62% G., Frühjahr a bez. Roggen 455 — 46% hez., No- 
vember 45} bez., % Br., Frühjahr 44% bez. u. Br. Rüböl 125 bez. 
November 12%, April- Mai 123 Br. Spiritus 14% ber, November 


145 bez, Frühjahr 14% bez. 

Liverpool, ]. November, Vormittags. (Wolff’s Tel. Bur.) 
Lebhaftes Geschäft, wenig fest. 

(Anfangsbericht.) Baumwolle: Muthmasslicher Umsatz 15,000 B., 
Tagesimport 6662 B., davon otindische — B. 
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Fonds- und Actien- Börse, 


Berlin, 1. November. Die Börse, welche im gestrigen Privat- 
verkehr in Folge der umlaufenden Gerüchte, so wie der schlechten 
wiener und pariser Course einen starken Rückgang bei übrigens leb- 
haften Geschäft zeigte, war heut zwar etwas fester, das Geschäft 
aber blieb auf spekulativem Gebiet beschränkt. Auch Eisenbahnen 
und Banken blieben sehr still, aber verbältnissmässig fest. Oester- 
reichische Kreditaktien werden von heut ab in Thalern per Stück 
berechnet, und muss man, um den Cours mit dem vorgestrigen zu 
vergleichen, % von dem heutigen abrechnen. Oberschlesische A's 
und C’s waren etwas gegen gestern gestiegen, Inländische Fonds 
blieben still, ebenso deutsche, sowie Pfand- und Rentenbriete, welche 
wenig verändert waren; Österreichische waren ziemlich behauptet; 
von russischen Effekten waren Eisenbahnen und Prämienanleihen 
zwar niedriger, aber sehr belebt; ebenso Boden-Kredit. In Priori- 
täten blieb das Geschäft sehr beschränkt, inländische zum Theil nie- 
driger, österreichische matt, russische wenig verändert, Rjäsan- 
Kozlow ziemlich belebt. Sächsische Hypotheken-Pfandbriefe 464 be- 
zahls und Geld. 


Frankfurt n. M,., 31. Oktober, Nachmittags. (Wolf’s Tel. 
Bur.) Schluss fester. 

Effektensozietät. Preussische Kassenanweisungen, Berliner 
Wechsel —, Ham r Wechsel —, Londoner Wechsel, — Pariser 
Wechsel —, Wiener Wechsel 95%, Anleihe de 1859 —, National- 
anleihe —, Sproz. steuerfreie Anleihe —, 4$prozent. Metalligues —, 
Amerikaner de 1882 #84, Türken —, Österreichische Bankaktien 674, 
österreich. Kreditaktien 218, Darmstädter Bankaktien —, Österr.- 
französische Staatsbalın 352, Ludwigshafen - Bexbach —, Hess, Lud- 
wigsbahn —, Kurhessische Loose —, Bayrische Prämienanleihe 106, 
Ba. Prämienanl. —, Badische l.oose —, 1854er Loose —, 1860er 
Loose 76, 1864er l.oose —, Russische Bodenkredit —, Alsenzbahn —, 
Oberhessische Eisenbahn —, Lombarden 2384, Silberrente —, Papier- 
rente —, Böhmische Westbahn —. Neue Spanier — 


Frankfurt a. M., 1. November, Mittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 


Etwas fester, . 

(Anfangs-Course.) Amerikaner excl. 88%, do.—, österr. Kredit- 
Aktien 218%, steuerfreie Anleihe —, 1860er e —, 1864er Loose 
—, Nationalanl..—, Lombarden excl. 235}, österr. 5proz. Anleihe de 
1859 —, Staatsbahn 353}, Darnstädter Bankaktien —, Elisabethbahn 
— Bayerische Prämienanleile —, Silberrente 56$, Papierrente —, 
Rockford-Prioritäten —, Barkaktien —, Galizier —, Josephabahn 
—, Bankantheile —, Böhm. Westbahn —, Elisabeth 


Brannschweig, 31. Oktober, Nachm. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Bei der heute stattgehabten Ziehung der Braunschweigischen Prä- 
mien-Anleihe fiel der Hauptgewinn von 40,000 Thir. auf No. 18 der 
Serie 3005, 6000 Thir, fielen auf No. 14 der Serie 7056, 4000 Thir. 
auf No 34 der Serie 2374 und 1000 Thir. auf No. 49 der Serie 4833. 

Wien, 1. November, Vorm, (Wolfl’s Tel. Bur.) Fest. 

Priratvrerkehr. Kreditaktien 234.00, 1860er Loose —, 1ö64er 


Loose —, Anglo- Austrian 230,50, Franco-Austrian —, Lombar- 
den 247.75, Staatsbalın —, Napoleons 9.8. 
ken, 1. November, Vorm. 11 Uhr 30 Min. (Wolf’s Tel. 


Bur.) Wenig fest. 


Privatrerkehr. Kreditaktien 233.75, Staatsbahn —, 1860er 
Loose 4.00, 1864er Loose —, steuerfreie Anleihe — Rente —, 
Bankaktien —, Lombarden 247.25, Ungarische itaktien —, 


Galizier —, Nordbahn —, Westbahn —, Anglo - Austrianbank 
229.50, Generalbank —, Franco - Austrian —, Pardubitzer —, 
Czernowitzer —, Napoleons 10,00, | 

Die Einnahmen der österreichisch-französischen Staatsbahn be- 
tu; in der Woche vom 22. bis 28. Oktober 660,898 Fl., ben 
mithin gegen die —— Woche des Vorjahres eine Minder- 
einnahme von 48,585 Fl. 

Paris, öl. Oktober, Abends — Uhr — Min. (Wolf’s Tel. 
Bur) Boulevard, 3proz. Rente zu 71.25 a 71.17$, Italienische 


Rente 53.50, Staatsbahn 753.75, Lombarden 518.75, Türken 42.50. 
Matt bei geringem Geschäft. 
Leon 29. Oktober. Bank von England. 

Pers ——— 435 £ 
Andere Depositen oousnessueraesenne nenne sorseoneen.+ 17,852,000 > 
Rest ...... TE aan e.,..  8,104,325 + 
— sicherheiten ... 14911,953 » 
Andere Sicherheiten ....... Naastassenenechuanee IMDEIAUD: = 
Notenreserve ..... ——— — 
Notenumlauf..... ansöahssen MO» 


Metallvorratlı oueoesnarsonenonsnonennnnnnnennnnennennne 1 6» 

Londen, |. November. (Wolfl’s Tel. Bur.) Getreidemarkt. 
——— Gesamm seit letztem Montag: Weizen 

‚334 ruhig, Gerste 7110 stetig, Hafer 51,162 Ortrs, eher gefragter. 

— Wetter schön. 

St, — —— 31. Oktober, Vorm. (Wolfs Tel. Bur.) 
Die Staatsbank macht bekannt, dass die in Folge der im Juli statt- 
gehabten Emission von fünfprozentigen Banknoten verordnete Ver- 
niehtung von 12 Millionen Rubel Papiergeld wegen der veränderten 
La es Geldmarktes mit Genehmigung des Finanzministers vor- 
läufig unterbleibt. 










Berlin, am 1. November, 


Wochsel-, Fonds- und @eld-Oours, 


































Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. | Eisenbahn - Prioritäts- Aktien und Obligationen. 


—— 4 141.u.7.83: 6 





















26 [Wilheimeb, GazelDderh. 4° de: Fafb 
seld- 5 bıG i R erb.. o. 79%bz 
Geld-Sorten und Dankayfin x 2 DL Emiät del —_ 

p p- Pl. — de. IV. Em} de. = — 
Gold-Kronen ‚9 104bz G|Fremd.Bankn. 9:6 1 | 
Lorsisd'or. ... 1125 = einlösb Mi = Dux-Bodenbach ........ 5 1/1.0.7.]748 
Durcaten ....- — of 2 & a Leis 
Sovereigm „62446 [Fremde keine — | al -— 
Napolconsd'orö 124bz jÜest. Bankn. . kr ® . Em. ._|[79%bz Fänfkirchen-Bares.......5 14.u10[75B 
* et 3. Russ, Bankn.. 75bz J do. ui V. n 1/4 w.7.[79%0z Galiz. Carl-Ludwigsbahn. 5 1/1.0.7.83+ B 
ollars ...... 1 E eburg- Halberstädter 43 1/4u.10191 h do, do. meued5 | do. [785a0bz 
Silber in Barr. u. Sort.p. P dt. Bankgr. Th 29.23} ad 7 von 1B6548 1/1 w,7.180 Lemberg-Czernowis..... 5 45.11 * 
Zinsfuss F. Bank für Wechsel 5, f.Lombard 6 ne do. Wittenberge 3 41. ööketwbz de. I. Em.5 | do. l73bz 
= E AERRPTTR IR jeb.-Leipz. II. Em.. 4% 1/1u.f0 do. DL Em. | do. [71kbzB 
Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen, agdeburg- ittenb ie 44 1/1 0.2.88; B Mainz-Lud ER 5 1/1.u.2.]1004 6 
Aachen-Düsseld. 1. Em.4 1/1 une — ie -Märk. I. Serie do, Oestr.-franz. Staatsbahn . 3 13.0.0.1279bz 
do. IL. Em. 4 do. IL. Ser. a 62% Thir.i | de, do. neue 3 | do, T27TkB 
do, Il. Em. 4; do. de, Oblig. 1. u. Il. Ser.4 | do. B Kronprinz Rudolf-Bahn .5 1/4.u10f744 B 
Aachen-Mastrichter .... «4 do. Ill. Ser. 4 | do. 8 Sudöstl.-Bahn a +13 If. nt 
do. Il. Em. 5 do, IV. Ser.M do. — do. Lomb. RBoa⸗10.746 13u. 96 % 2 
do. III, Em. 5 iedersehlesische Zweigb.5 do. [9 do, do. v.1875.6 de. [98 
Bergisch-Märk. _ I. Serie 4 bersehl. Bit. A.........4 | do. do. v.1876.6 | do, 19 4bz 
do, IL. Serie 4 N do, do. v. 1877/78.6 | do. 9716 
do. IH. Ser. v. Staat 3! gar. 3 do. de. Obligat....5 Myi.u7.l75B 
do. do. Lit. B.3! Charkow-Asow zunsron00e 5 13.00. F 
do. IV. Serie 4} do. in Lvr.Strl.46.245 | do. [80 
do. w Serie 4 | do. Missa — — Ss bz 
do. VL Serie'4 Charkow-Krementschug..5 do. |786 
do. Düsseld.-Elbf. Priorit. 4 do, in Ler. Stel.a6.245 | de. I — 
do. do, 1. Serie 4 Jelez-Orel ....-. anenenrnD 144 
do, Dortmund-Soest ..... 1 Jelez-Woronesch .......5 11/3.u.0,82$ @ 
do. Il. Serie 4$ Koslow-Woronesech ....- 5 111.0.7,480 6 
do. Nordb. Fr.-W....... | Kursk-Charkow........+. 5 16.u11l79$etwbz B 
Berlin-Anhalter ......... 4 Kursk-Kiew...22222000.- 5 H2UR, 79) bz 
do. sure 4 Moskau-Rjüsan 2.2.2.0... 5 | do, Böketwbz & 
s Lit, B 4 N Moskau-Smolensk ....... 5 151 
Ber RER FEDER 5 Boll-TIEM suassane sarner- 5 14:w10]78bx 
Berlin-Hämburger....... 4 ee... 131 u — 
do, U. Em. 4 Rjäsan-Koslow .....ur0r. 5 1/.u1052, 6x @ 
B -Potsd.-Magd.Lit.A.u.B. 4 Rockf., R. Isl, u. St. Louis'7 1/2.0.8.169, bz 
do, Lit, ©... 4 Schuia-Ivanovo ......... 14u 
TAN - do. Ungar. Ostbahn .......+» > Aut — 
Berlin-Stettiner 1. Serie/4}} ; Warschau-Terespol...... 14.10 r8tba 
u Il. Serie\4 1/4u,10]79, G kleine. 5 | do. 795B 
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Eisenbahn-Stamm-Aktien, 


onds en Staats-Papiere, 





5 
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Gal, (Carl-L.-B.) 9 
Löbau-Zittau... » 


1424bz |Oesterr. Papier- Rene} verschieden 
do. Silber-Rente.. do. 

do. 20 Fl. 1854.. 
do. Kredit.100.1858 —. 
do. Lott.-Anl. 1860/5 


Italienische Bente.. Hr 


Amaberiam ... 1 Kurz. 
do. . 1250Fl. 









15. u. Al. 75%h6ta6bz 


























2 SS. 8 Tagel74jbz 
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Fonds und Staats-Papiere, 


4 
® “er 


Russ.-Poln. Sehats. 
Poln. Pfandb. in. Em. 


Benie-All. von 18595 
do. v. 1854, 554, ia 10 


do. Part.Ob.A500FL. 
Türk. Anleihe 1865. 


Ei 2 — 
—— ——— 












Eisenbahn-Stamm-Aktien. 


do. | ae TEE, - 
Stauts- Schuldscheine‘; ——— ad 
Pr.-Anl.18554100Th. 
Hess. Pr.-Sch.A40 Th.) 
Kur-u. Neum.Sehldv. 
Oder - Deichb. - Oblig.| 
Berlin, Stadt-Obligat. 


gamgnouman 
— > 
— — — 





do. do. 
Schldr.d.Berl.Kaufm. 


Kur -u. Neumirk. : 


| | u | 


. naesre — — — — 


‚ [Pommersche ... 


Posensche, neue. 





Pfandbriefe. 
PN —— 
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Rentenbriefe. 
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e Anl. 19 
F "Pr. Aal. de 18674 iR. u. 18. 10 
Bayer. St.- A. de 1850} 16. u. a 
Braunsch.Anl, Be 13 


Dess. Si.-Präm.-Anl. 34 
Hamb. Pr.-A. de 1866\3 
Lübecker Prim.-Anl. 
ManheimerStadt- Anl. 
Sichs. Anl. de 1866/5 '31,12.u.30,6 
Schwed. j0Rthl.Pr,A. gi pr. Stück 
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Medaction und Mendantur: 
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Schwie ger. 
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Beilage zum Königlich Preufifchen Staats Anzeiger. 


JE 256. 


Montag den 1. November 


1869. 





Deffentliber Anzeiger. 





Sterfbriefe und Unterfuchungs: Sachen. 


Gre@dzleh u ben Mehlhändler Earl Guſtav 

iſt in den A 69 C. IL, die gerichtliche San, wegen eh 
lichen —— befloffen Bu. Srine Berbaftung bat nic! 

ausgeführt werden können. Es wird erſucht, bem ıc. a ehe im ® 
Som falle fismnnenn und mit allen bei ihm ——— 
nden und Geldern an bie Königliche Stadtvoigtei-Oirektion 
Ken —* riet Berlin, den 29. Dftober 1869. Konigliches 

ker | für Aateugungann. Fr fion IL. 
—8 iana ——J— Der —A e iſt 29 Jahre 
alt, am 22. September 1540 geboren, 5 Fuß 35 34 * bat bunfel» 
blonde Haare und einen dünnen, duntelblonden, rund um dad Ge 
fit gehenden Bart, ift bagerer Geſtalt und hat abgelebtes Ausſchen. 


per m verfolgt wird von der Königlichen 


Stedbrief. 
ber Kaufmann Heymann Flatau 


Siaalganwaltſchaft in Sendburg 





aus Rikolaiken wegen beirügerifhen Banferutd, Senöburg , ben 
2 Ditober 1869. Königliche Slaattanwaltcaft. 
Handels: Megiiter. 


Handels ⸗Regiſter bed KöniglL Staptgerihte zu Berlin, 
ar. M daß Fitmenregiſter bed unterzeichntten Gerichts iſt unter 


Me Kaufmann (Kommiffio Käft in Sonde) Emil (Eiy} Stern 

Ben Ort er Riederlaffu ung: — Fa Sckadhtetotat: 
ifenftiraße Wr. 39, Firma 

Emil Stern, 


aufolge heutiger Verfügung eingetragen. 
Fi das firmenregifter bes unterzeichneten Berichts ift unter 


ber —— Zus und ——— — Contad Earl Hein- 
ie Seering Berlin, Ort der Rieberlaffung: Berlin, (jepiges Be» 
ſchaͤftẽ lolal Rr. 2), Firma: 
Eonra rings 
zufolge heutiger Verfügung eingetragen. 
Die Geſellſchafter * — Sei * Birma: 


3* al RER e 69), 
, bei offenen Sanbelteektia Kaft find! 
u Kunſthandler 35 ebrih Eduatd Rudolf La grange, 
Ronsmena — dolph Dito Heinſius, 
Dies ht ty E daß Befenj@aftsregifter des unterzeichneten Gerichts 
unter Mr. 2719 zufolge heutiger Verfügung ringelragen. 
Die Gefelliafter * Ne elbſt —— der Firma: 
¶GSummi · und —ä—— —5 Deſchafislotal: vaſcinge · 


am 1. Oktober 1869 arg Fuck Anndetögefetfeaft find: 
1) Kaufmann Morip Tarept 
{ — Er miete "Hoffmann, geborene Beifinger, 
eide 

ur Berrstung der Geſellſchaft it nur der Raufmann Morik 
Tarepki beredptigt. 

Dies Bu in sn a. tg — des unterzeichneten Gerichte 
unter sr. 3700 ng eingeieägen.- 
bief er a —— —2*8* m: — Hoffmann, bat für 

iefe 


* Ibert Guſtav Hoffinann au Berlin 


Profura —— 
Dies i Jufoloe be heutiger Verfügung unter Rr. 1473 de Pro · 


ar —— 
al nigliches Stadien, St, Aıgclung für Eivilfahen. 


fl 
In uufer Biemenegiher IR fell Bene, 


anfotge D ** un —— 5 tiber, 10 1869 eingetragen worden. 
Rhnigt iche® —— 1. Abtheilung. 


unſerem Firmenregiſter iſt bei Re. 38, woſelbſt bie Firma 
Ca ——e S u mit dem Sige au Schlaben; und ald beren In- 


3 
aber ber Kaufmann Eallmann hhler zu Schlaben vermerkt Richt, 
elgemebe — ung bewirkt: 


R erlofchen; N gtogen zufolge Verfügung vom 
26. ‘o haber 1869 an ee nn 
Bıaben, den B. Dftob 
KRönigliches Rreißgetigt. 1, Abthellung 





— — 
am 1. O ee 1868 crrt 








unferm @efelfchaftöregifter it bei Rr. 33, bas 
——— — © das: er fo He mu Dale ah 

elfen 3 — ag Tuchfabrilant Ernſt Emil Feller und der 
Tuchfa — 8 Theodor Feller — eingetragen find, folgenbe 


Eintrag irlt: 
Die oe Weiden if durch di EN e Uebereintunft am 27. Oftober 
deli aftöfirma zufolge Verfügung vom 


869 aufgelött und bie 

Oftober 1869 gelöfch 

u Riquidatoren ind der Fabrifbeflper Julius Schlief, der Tuch · 

fabrifant Theodor Shilasty und ber Kaufmann Guſtav Ad. Kochler 
zu Guben mit ber Befugniß beftellt worben, daß bie zur Liquida- 
tion "ge Handlungen mit rechtlicher Wirkung von zwei je 
u atoren vorgenommen werben fünnen 

HR zufolge en vom "3. Ollober 1869 an benw 


be den 38. Oftober 
Königliches Recitgeiht. I. Mbtheilung. 


m unfer nee A ift unter inter Rr, 230 eingetr 

al nbaber: der Kaufmann Ernft Ehuard ——— Earl 
En zu Neu Rein: 

an — ie a FR en · Ruppin/ 

uf Verfügung vom —— — 1 am felbigen Tage. 
eu · Ruppin / den ober 

Königliche Fr Astheilung 1. 

a ge Aiemonplfer ift folgender Vermerk eingetragen: 


Cr Saufmann ann Reinhold Syiebe. 
Col em — cinhold &y 


inge gs Verfügung vom 3. Oktober 1869 am 


Weblau, — un Dftober 
nigliches Freitgeißt 1, Abtheilung. 


cd" ug Wersternmgipee if fol folgender Bermerk eingetragen 


.1. 
Car. 2 Reiten gem Reinhold Sziede in Taplau. 
Col $ Foplanı 
“ul, %, 
Col. 5. Die Ku TR. Szliede _ im Flirmentegiſter Mr. 164 
Col. 6. ne iebe in Ta 
Col, 7. Inpeiregen 3 aufo IS —— vom 23. Ollober 1869 am 


Wehlau, ben 23. Ofte 
Königliche speist. I. Abiheilung. 


Der Kaufmann Herrmann Ury bierfelbit bat für feine Ehe mit 
ber verwittweten Kaufmann Edel, Pauline, gebornen es durch 
Vertrag vom 7. Jull er. die — cdaft der @üter 
werke aubgef@le en, was in das betreffende Regifter heut einge» 


D. ‚Eröne, den 27. Dftober 
Koͤnigliches a0 Rrcigendt L Abihellung. 


ung von beute m Beute iii in unfer Handelsre 
getragen, — die 15 Otto Deage in 2 Ener 
ofen berg t den 25. toben 
eb Krelögeriht. | 1. Abthei 


In unfer 55 Er Kr. ter if Nr. 483 
als Profurik ber iin (alt Sicaneeralung zu Berti beftchen 
in unferm Gefelfchaftsrenifter Nr. 389 eingetragenen —— 
Gebr. — beute € ngekragen worden. 

Breslau, den 27, Öftober 1869, 

Konigliches Stadtgeticht. Abthellung I. 
Ufhaftöregifter if bei Mr. 660, betteffend bie 

Sanschnciiget: & re folgender — einge 


mworben: 
DH Die Berliänt if — Der Kaufmann Franz Lülle in 


— den Dich 
Rönigliches Stodigerii Abibeilung 1. 


In unfer Firmentegiſter in* Rr. 2565 die Firma z 
umann 
nb als deren “Inhaber der Kaufmann Berthold Schumann bier 
eute ein —— en worden 
Bret en 28. Ditober 1869. 
 Rönigli des Siadigericht. Wbthellung 1. 
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Die in unfer Firmentegiſter HERE BE 254 eingelragene Firma | 


. Rau 
zu Godullahütte ift erlofhen und heut im Regiſter gelöfcht worben. 
Beutben D. &., den 29. Dftober 1869. 
Konigliches Kreisgericht. 1. Ubtheilung. 


Königlides Kreidgeridt 1, Abtbeilung zu Gleiwiß 
Die Firma: Wilhelm Pniower zu Bleiwig ift erloſchen. Ein⸗ 
getragen im ffirmenregifter des biefigen Streißgerichts unter Nr. 164 
zufolge Verfügung vom 27, Dftober 1869 an bemfelben Tage. 


In unfer Firmentegiſtet ift ad Nr. 34 das Erlöfhen der Firma: | 
Fi ®. Etrelode, ad Nr, 52 das Erlöfchen der Firma FF. ©. Seibl's 
itiwe⸗ sul Nr. 84 die ur ⸗Auguſt Miſchke⸗ als deren Inbaber: 
der Bädermeifter Augun Mifchte au Ifhimau« und als Drt ber | 
Niederlaffung: »Tſchirnau⸗, und sub Ar. 85 die Firma: »I. Ofdo- 
linstie, al& deren Inhaber: »der Kaufmann und Ubrmader Julius 
Friedrich Dfbolinsti zu Guhrau⸗ und ald Drt der Ricberlaffung 
»Bubrau« zufolg: Verfügung vom 20. Dftober 1869 am 35. beffelben 
Monats eingetragen worden. 
Guhrau, 5. Dfteber 1869. 
Koͤnigliches Kreisgericht. Abtheilung I. 


' In unfer Firmentegiſter ift sub Rr. 86 tie firma: »Adolph 
Tſchoepe als deren Inbaber: »der Kaufmann Adolph Tſchoepe zu 
Gubrau⸗ und als Drt ber Nieberlaffung; »Bubrau« zufolge Ber» 
‚fügung vom 25. Oktober 18569 am 26, deſſelben Monats eingetragen 
worden, 
Gubrau, den 26. Oftober 1869. . 
Koͤnigliches Kreißgeriht. Abtheilung 1. 


In unfer irmenregifler if unter Rr. 186 bie Firma Joſcph 
Mietfb und ald deren Inhaber der Kaufınann Tofepb Rietſch bier- 
orts eingetragen worden, 

Leobſchuß / ben 23. Oktober 1869. 

Königliches Kreisgericht. Erſte Abrheilung. 
Durch Verfügung von heute it in unferem Firmentegiſter 
a) bei Ar. 68 das Erlöfchen der Fitma Dtto Soffimann, 
b) unter Nr. 71 die Firma: ⸗Johannes Sauer, pormald Dito 


Hoffmann,« 
und als Inhaber derfelben der Buchhändler Johannes Sauer zu Blap 
—— worden. 
niterberg , den 26. Dftober 1869, 
Konigliches Kreidgericht. Erſte Abtheilung. 


n die sub Ar. 2 des Geſellſchaftsregiſters eingetragene Handels 


gefellichaft 
S. Fränkel zu Reuflabt D. ©. 
it ber Kaufmann Emanuel Fränkel daſelbſt als Geſellſchaftet cin« 


In ben birfigen Ganbelänngifer ift früher eingetragen: 


De hirma Daniel Enoch und als deren alleiniger Inhaber der Dein 
Kaufmann Daniel Enod, dann fpäter, daf unter dem 1, Mail 
unter biefer Firma eine offene —— — betrieben werde 
und die Witiwe Enoch, Julie, geborme Bennarv, forie deren Sohn 
Arthur Enod, Inhaber der firma fein, und endlich heute bafelbfi, 
fo wie auf dem Folio 227, bak auf Grund der überreichten Rota- 
riatd - Urfuinde vom 26. d8. Mis. an diefem Tage der Kaufmann 
Arthur Enoch ausgeſchieden, die Seinen mit allen activis et 
passivis von der Wittive Enoch, Julie, gebornen Bennary, über- 
nommen fei und —— unter ber vorbenannten Firma von ber 
felben allein fortgefeht werde. 

Eelle, den 27. Dfktober 1869. 

Königlich Vreufiiches Amtsgericht. Abtheilung 1. 
9. Leſchen, Dr. 


jn das hieſige Gandeldregifter if eingetragen: 
Fol. 78 


ol. he 
Die Firma: F. W. Milberg. £ 
Ort der Miederlaffung: Bakum bei Melle, 
Frirmeninbaber: Frlebrich Wilhelm Deilberg in Bakum. 
elle, den B. Oftober 1869, 
Königliched Amtsgericht Grönenberg.. 


53 


Swart. 


A dad SHanbeläregifter des Königlichen Amtsgerichts Brönenberg 
zu Melle it am 28. Dftober 1859 eingetragen: 
au Fol. 76, Milberg und Dörting: 
Die Firma ift erloſchen. 
Smart, Amtsrichter. 


Auf Fol. 26 be& biefigen Handelsregifters If zur Firma 
Reuftädter Hüttenverwaltung 
Louis Jmmenwabr , 
in fyolge des finttgehabten Zwängeverlaufs biefer Hütte heute einge 


tragen: 
die Firma if erlofchen. 
Reuftadt a. N, den W. Oftober 1869. 
Koͤnigliches Amtsgericht. Abtheilung I. 


Auf Fol. 50 des biefigen Handeldregifterd if zur Fitma 
R, Goslar 
heute eingetragen: 
Die Firma ift erlofchen, 


Reuftadt a. M., den 29, Dftober 1869. 
| Konigliches Amtsgericht. Abteilung 1. 


In unfer Befellfchaftsregifter iR zufolge Verfügung vom heutiger 











getreten ‘ Tage en —ã uſchoft: Gebtd. Fraenta I6 der Geſen 
= f Spt * | r. 30. firma der elihaft: Gebrd. Tjraenkel. Sig der Befell- 
28. —— — zufolge Verfügung vom 26. Ollober 1569 am ſchaſt: Boͤchelt. Die Gef date find: 1) Saufımann Jacod 


Meuſtadt D. S den 8. Ollober 1860. 


taenfel odolt, 2) Kaufmann Cayman frraenfel zu BodoL., 
Königliched Kreie gericht. 1. Abtbeilung. 


n» 
Die Befelifgaft bat am 7, Oktober 1859 begonnen. 





In unfer Firmenregifter iR sub Kr. 80 bie firma: 
Karl Gebauer 


zu Striegau-und als beren Inhaber der Kaufmann Karl Gebauer | 


Dafelbit deut eingetragen worden. 
Striegau, ben 28. Oftober 1809. 
Konigliches Kteisgeticht. Ablbeilung 1. 


Die Eheftau des Kaufmanng Gimme, Emma geb. Meher, bier 
in, als Inhaberin der Firma E. Gimme bier; Nr. 1204 des Firmen · 
regifters eingetragen zufolge Verfügung von heute. 


| Borten, den 25. Oftober 1869 





Königliched Kreisgericht. Abtheilung 1. 


Rachdem vertragemä in das unter der Firma »jF. W. Ernſt mu 
Driedorfs sub Ar. 25 des Firmenregiſters des Amtéegetichtes Herbom 
eingetragene Handeldgefhäft auf den Jafob Lieber von Driedorf; der 
Kb unter der firma — Lieber zu Driedorf fortzubeiteiben Le- 
abfichtigt, Übergegangen, iſt auf beiderfeitigen Antrag ber ntereffenten 
und in folge beute ergangener —— die zuerſt genannte Firna 
in dem genannten Sandelöregifter gelöſcht und die Firma Jak⸗b 


| Lieber au Driedorf ebenbort unter pos. 53 eingetragen worben. 


Dillenburg, den 26. Dftober 1869. 


Magdeburg, den ZU. Dtober 180 . 
Königliches Stadt- und Kreisgeriht. 1. Abtbeilung. 


Iu unfer Prokurentegiſter iſt zufolge Berfügum vom heutigen 
Tage unter ber laufenden Rr. 6 die von den tyabrifbefiker Buflav 
Pfannſchmidt zu Aichersleben, ald dem Inbaber der Firma Yıfann- 
hmidt & Zeig, dem Kaufmann und Buchhalter Hermann Ende au | 
fchersleben ertheilte Profura eingetragen. | 
Wfcherdleben, den 22. Dftober 1869, , 
Königliche Kreiögerihts-Deputalion. 


In unſer HFirmenregifter in unter Nr. 264 bie Firma: 
-Auguft Seufenbaufer in Luchßen⸗ 
und ald deren Inhaber der Kaufmann Auguſt Seufenbaufer dafelbft 
heute eingetragen worden. 
Merfeburg: den 25. Oftober 1869. 
Königliched Kreiägeriht. 1. Abtheilung. 


In unſerem Firmenregiſter ift die Fitma 
»Heintich Zopfel in Luctzen · 
Mr. 247 des —— gelöſcht zufolge Berfügung von heute, 
Merfeburg, den 8. Dftober 1869. 
Koͤnigliches Kreisgericht. 1. Abtbeilung. 


In unser —— —— iſt zufolge Verfügung vom 
heutigen Tage bei ber sub Nr. 27 eingetragenen firma: 
Werſchen ⸗· Weißenfelſer Braunfodlen-Aftiengefellfchaft 
in Meißenfeld« 
fetsender Vermerk, eingetragen: , 

Col. 4, Das bisherige Verwaltungeralhs + Mitalicd H. frrenfel in 
Halle it aukgeſchieden und an deſſen Stelle in der Gent | 
ral-Berfammlung vom 30. Juli 1669 

der Kaufmann Ferdinand Heyland zu Meifenfeld 
ald Bernwaltungsratbe- Mitglied ermwäbhlt worden. 
Raumbur a. S. den 22, Oftober 1869, 
Königliched Kreitgeriht. 1. Abtheilung. 


Königliches Kreisſsgericht. 1, Abtbeilung. 


Heute in die dem Joſeph Radermacher von Bonn für bie Firma 
Friedrich Bickel zu Miesbaden ertbeilte Jirofura im Brofnrenregifter 
ded Amts Miesbaden sub Mr, 51 gadrat worben, 

Miesbaden, den 18. Oftober 1869, 

Koͤnigliches Kreisgericht. Erfie Abtheilung. 


Auf erfolgte rue beute in das ag gg de s 
Amts Wictsbaden sub Mr, eingetragen worben, daß die fFirma- 
Brang Dein & Cie, zu Wiesbaden erlofchen if. 
eöbaden, den 18. Dftober 1869, 
Königliches Kreisgericht. Erſie Abthellung. 


‚Heute ift in daß firmenregifter des Amis Wiehbaden aub Nr. 75 
eingetragen tvorden, daß bie firma Job. Phil. Aittätter zu Wiesbaden 
erlofcben ift, 

Miekbaden , den 18. OHober 1569, 
Königliche Kreiſgericht. Erſte Abtheilung- 


wesaitmillgung aud dem biefigen Handbelöregifier. 

, 1171)_ Her David Jacoböfohn bat für feine Handlung unter Der 
Firma „D. Tacobesfohn feiner Ehefrau Saroline, geb. WE ots 
Trofura ertheilt; die Prokura auf Herm Rud. Wolf ih erloihenn. 

1172) Herr Peter Heinz Dftertag_ift mit tem 15.0. Min vi 
Handlung unter der Fiima „G. F. Dieterich‘‘ als Theilfaber ein 

etreien und feßt biefelbe mit dem feltberigen Inhaber, Herm SBSeor 
N rieer. Dietrich, unter der gleichen Firma fort. 

1173) Die firma „Zraumer 5 Kunz” (Inh Jul, Earl Trauımn: 
und Thomas Robert Alex Kunz) If erlofhen. Die Ultiva ar 
' Baffiva bat Herr Kung übernonmıen. . 

1174) Herr Thomas Nobert Alex. Kung von bier bat eine 
lung unter der Firma „Alexauder Kung‘ errichtet und den 
‚ Adam Kunz zum Profuriften beftellt. 








- 








ar 
X 
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1175) Herr Jul Carl Erauner aud Mandpefter hat eine Handlung ! 
unter der firma „Earl Trauuer“ errichtet. 

1176) Herr Sriedrich Lindheimer von Friedberg Löft mit Ende d. ii. 
feine Handlung unter der Firma „Fritz Lindheimer““ auf und er- 
lifcht die firma, fo wie die Dede auf Heren Louis Lindbeimer, 

1177) Here Ludwig Schmöle Yat dabier eine Handlung unter 
der Firma aleihen Namens errichtet, 

1178) Die Zee Adolf Stern und Abrabam Korb baben babier 
eine Handeldgefellihaft unter Se ira „Steeg & Loeb“ errichtet. | 

1179 Die Firma Math, „Stirn Söhne” (Inbaber Lucian | 
Stirn) if erlofchen. 

Frankfurt a. D., den 285 Dftober 1869. 

In Aufteag des Königl. Stabtgerichte 1. 
Dad MWechlel-Rotartat. 
In deffen Ramen: Dr, Müller. 


Auf Anmeldung iR unter Mr. 937 des gient en Handels · (Be 
ſellſchafis · Megifters, wofelbft die Kommand taefelifehaft unter ber 


irma: 
»heimann Co.⸗ 
u Mölheilm am Rhein vermerlt ſteht, beute eingetragen worden, daß 
die Geſellſchaft aufgelöſt worden ifi, und die Wauibation derſelben 
dur den biöberigen perfönlid haftenden Geſeliſchafter Hermann 
Helmann, Kaufmann zu Mülbeim am Rhein erfolgt. 
Coln, den 29. Dftober 1869. 
Der Handelögerihtd-Selretär, 
Kanzlei-Ratb Yindlan, 

ndeld- Geſellſchafls · 

Regiſter unter Rr. 965 eingelragen worden die Hanbelögefellfhaft unter 


der Firma: 
»S. Meined & Nomprle, 
welche ibren Sig in Eöln und mit dem heutigen Tage begonnen bat. 
Die Gefellibafterinnen find: Sopbia Reineck und Wargaretba 





Hompel, beide Inbaberinnen einer Keinen- und Wollenwaaren · Hand · 
fung, in Coln wohnbaft, und ift jebe berfelben bevecbtigt, die Geſell 
Ibaft zu vertreten. 
Edln, den 30, Ollober 1860. 
Der Hanbelsgerihts-Sekretär 
Kanzlei-Rath Lindlau. 


Der Kaufmann GBuftav Adolph Haufer, in Erefeld 83*C 
Inhaber der sub Rr. 44 des dieſigen Handele · (Firmen) Regiſters 
eingetragenen Birma Adolph Hauſer daſelbſt, bat ſeinen Handlungs- 
gebülfen Hermann Mint, ebenfalls in Erefeld wohnend, zum Prof 
risten diefer Fitma beftellt, was auf Grund der erfolgten Anmeldung 
in das Handels. (Prokuren-) Regiſter des biefigen Koͤnigl. Handels | 
gerichtö unter Mr. 422 engen wurde, 
Erefeld, den 27, Oktober 1869. 
Der Handelögeribts- Sekretär Scheidges. 


In Folge Ablebend des am 9. Juli d. 9. verfiorbenen, zu Neuß 
wohnbaft acweienen Kaufmanne® Mori Shönbolz, it die ven dem- 
felben bis dahin geführte, sub Rr. 319 des biefigen Handels (Firmen) 
Megifterd eingetragene Firma: Doris Schönbols, auf die Mitnve des 
Perfiorbenen, Frau Sibilla, geb. Frank; in Reuß —A über- 

egangen. Diefe wurde daber beute als wunamcieige oda erin ber 
srirıma Du Schonhoiz zu Neuß in das befagte Megifler unter 
Nr. 1 mit gleichzeitigem _ entſprechendem Bermert bei der erwähn- 
ten Wr. 319, eingetragen. Erefeld, den 27. Oftober 1869. 
Der Handeldgerihtö-Selretär Scheidges. 


In bad Handeld- (Firmen) Regifter bes Diekaem Königl. Handels · 
ts 4 heute eingeltagen worben sub num. 1061: Kaufmänn und 
Gas abrifant Wilhelm Trimborn, in Grevenbroih wohnenb, mit der 
Han | dafelbft unter der fyirma Win. Trimborn. 
Gladbach, am 1. Dftober 1869. 
Der) Handelögerichtö-Seeretär, 
Kanzlei-Kath Kreip. 


In das Handeld- (Befellfchafts-) Regiſter des biefigen Königl. 
Handelögerichts ift heute eingetragen worden sub num, 518: die Han- 
delsgrfellfhbaft unter der Firina Billichs & Trimborn in Grevenbroich. 
Geſellſchafler ſud die in Brenenbroich wohnenden Kaufleute Mathias 
Hubert Earl Willibs und Wilhelm Trimborn. Die Geſellſchaft bat 
begonnen am 1. Dftober dieſes Jahres. 
Gladbach/ am 27. Dftober 1869. 
Der Handelsgerichts · Selretaͤr / 
Kanzlei · Rald Kreiß. 


In das Jenadit- (Geſellſchafts ·) Regiſter des hiefigen Königlichen | 
SHandelägrrichi® ift heute eingetragen worden sub nun. 514: bie Han- 
dels 6 unter der Firina Geſchwiſter Küppers in Bierfen. Ge 
üfebafter find die in Bierfen mwohnenden Kaufleute und Bugbinderei- 

nbaber Ye Ludwig u gr und Unna Maria Küppers. Die 
mine t bt 








| 

egonnen amı 33 Dftober d. 9. ) 

dbach am 28. Dftober 1869, 
Der Handeldgerihtö-Sefretär, 

| 


anzletratb Kreiß. 
andeld- (Befellihaft-) Megifter des biefigen Königl. 
ift_beute bei Mr 488 eingetragen worden: daß die | 
uten Carl Saab, in Sladbad, und Hermann | 
en wobhnend, in Gladbach unter der Firma | 





5 18 — 
geri 
iſchen den Kau 
ubach, in Oden 
€. Gaab & Laubach errichtete Handelsgeſellſchaft durch Erkenntniß 
bes Königl. Handelbgerichts zu Gladbach vom 15. Oltober d. 5. al 
mit den 13. Dftober «. für aufgelöſt erklärt und die Liquidation der | 


‘ ferner 2 Tblr. 10 Sar. 


felben verordnet, ſodann ber Kerr Griwerbegerichts-Sefretär Hermann 
Chriftop Schmillen in Gladbach als Liquidator ernannt worden if. 
Glabbach am 29. Oktober 1869. 
Der Hantelögeriht3-Gefretär, 
Kamlei · Rath Kreip. 





Konkurſe, Subbaftationen, Aufgebote, 
Vorladungen u. dergl. 
3734 
La von uns 


Befanntmadung, 

‚uns durch Beſchluß vom 24. April 1867 über das Ber. 
mögen des Biegeleibefigerd Hermann Ludwig Emil Viebeg zu Nieder 
—* bei Königs » Wufterbaufen eröffnete Konkurs if durch Attord 

endet. 
Berlin, den 19. Oftober 1869, 
Rönigliched Kreidgericht. I, (Eivil-) Abtbeilung. 


(3714| 
In dem Konkurfe über dad Berinögen des Kaufmanns Heymann 
latau zu Nicolaiten ift zur Anmeldung der Forderungen der Hon- 
u 7 nod eine aveite Friſi 
id zum 30. November er. einſchließlich 
fefigefept worden. 
Die Gläubiger, welche ibre Unfprüde noch nidt angemeldet 
aben , werben aufgefordert, biefelben, fie indgen bereits rebtabängig 
ein oder nicht, mit dem dafür verlangten Vorrecht bis zu dem ge 
achten Tage bei uns fchriftlich oder zu Mrototoll anzumelden. 

Der Termin zur Prüfung aller in der Seit vom 8. Sep» 
tember er, biö zum Ablauf der aweiten Feift angemeldeten Foͤr · 
derungen iſt auf 

ben 28. Degember er, Bormittags 11 Ubr, 
vor Km Kommiſſar, Kreiögerihte-Direktor Büntber, iin Sihungs ſaale 
anberaumt, und werben zum Crfdeinen in dieſem Termine bie 
fämmtliden Gläubiger aufgeforbert, welche ihre Forderungen innerhalb 
einer ber Friſten angemeldet baben. 

Mer feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, Hat eine Abſchrift der- 
felben und ibrer Anlagen beiqufügen. 

Jeder Gläubiger, welcher nicht in unſerenn Amtsbezitle feinen 
Wohnfip Hat, muß bei der Anmeldung feiner fForberung einen am 
hiefigen Orte wohnhaften ober jur Pragis bei und beredptigten aus · 
u rg beftellen und zu ben Alten anzeigen 

enjenigen, welden «8 bier an Betanntſchaft feblt, wird der 
Mectsanwalt Weber zum Sachwalter vorgeichlagen. 
Sendburg; den 20. Dftober 1869. 
Königliches Kreisgericht. 1. Abtbeilung. 
—— Befanntmadung. 
er Konkurs über den Rachlaß des Degierungs-Natbs Eduard 
Fernow ift durch Bertbeilung der Maſſe beendigt. 

Bromberg, den B. Dftober 1869. 

Königliches Kreibgericht. 1, Abtbeilung. 
Befanntmadung. 


[3713 
Her biäherige befinitive Verwalter der Kaufmann Simon Lehre. 

ſchen Konkursmaſſe/ Reſtauratcur Meikner, iſt verforben. 

Es werden Dedbalb die Gläubiger des Gemeinſchuldners aufge 
forbert, in dem auf 

den 10. Rovember 1869, Borm. 10 Uhr, 

vor dem umterzeichneten Kommilfar, in unferem Sigungssimmer Rr. 1, 
anberaumten Zermine ihre Erflärungen und Borfchläge über die Be- 
ftellung eines anderen befinitiven Wermalterd abzugeben. 

Schubin, den 26. Dftober 1869, 

Koͤnigliches Kteisgericht. Abtheilung. 
er Rommiflar des Konkurſeb 


di . Deffentlibe Borladung. 

er Kaufmann Mag Noibenberg zu Stettin bat gegen bie Lieu- 
tenante aD. Max von Maffom und Wilhelm von Manteuffel, 
früber in Stettin, eine Wechfeltlage aus folgenden Wechſeln: 

1) vom 12. Oftober 1868 über 4 Thlr. 29 Sır., zahlbar am 
12, Januar 1869, gejogen von den ZAweitverllagten auf ben 
Erftverflagten und von diefem arceptirt, 

2) vom 30. Oktober 1868 über 200 Thle., zahlbar am 30, Janıtar 1869, 

3) vom 1. Deyember 1868 über 150 Tblr., zablbar am 1. Marz 1869, 

4) vom 1. Dezember 1868 über 300 Thlt gablbar am 1. Wärz 1869, 
zu 2, bis 4. feegen von dem Erfiverllagten auf ben Aweltver- 

klagten und von bieſem acceptirt und zwar auf Sablung dir vorge 
dachten Wechſelbeträge nebft 6 i 


rozent Sinfen feit ben jälligfeitätagen, 
Trovifion und 5 The, 20 Sur, Proteftfoften, 
bei uns angeftelle Da der Aufenthalt der Verklaaten unbelannt if, 
fo werden diefelben bierburd; Öffentlich vorgeladen, in bem zur Breant- 
wortung der Klage und zur weiteren mündliden Verbandlung 
am 24. Januar 1870, Mittans um 12 Uber, 
in unfercn SGefchäftelofale, Audiengimmer Ar. 11, vor dem Stollegium 
anftebenden Terinine entweder in Perfon oder durd einen zur Wro- 
pira bei und berechtigten NMehtsanmwalt oder ſonſt geſeßlich zu- 
ältigen Bevollmächtigten zu erſcheinen, die Klage vollkändig zu beant- 
worten und bie weitere Werbandlung zu ärtigen, wibrigenfalls 
genen biefelben in contumaclam verfabren, die in ber Klage angefübr- 
ten Thatfachen und bie beigebrachten Urkunden, worüber diefelben ſich 
nicht erflärt baben, für gugeftanden, beziehungsrweife anertannt erachtet 
und was den Rechten nad daraus folgt, im Erfenntniffe gegen die 
felben ausgefproden werben wird. 
Stettin, den W. September 1869. 


Konigliches Kreidgerirht. 
Abtheilung für eroit Bropebiadhen. 


5 ® 


BL. Wereheicte Ssupmenn Carl, Au fie Ebarlotie; geb. 
nn 
Dotmorbl, bat in ihrem, as ng en errideten we | 
on en — Nr. 31,755 Kur Sohn Stephan Buflan 
Aufenthalt angeblich nicht befannt, zum Miterben * 
dem mac den Pflichttheil * — ——— 


el —* 21. Oftob 
Koͤnigliches rei Abipeilung für Civilſachen 


Verkäufe, Berpachtungen, — ꝛc. 


Betanntmach 
—— der Koniglichen Dino, | der er Kiederfchlefife- Wärki- 
November * gs 


— ollen Mittwod — 

Bermirtage 101 Di ab, im Magazin — titrafie 
Quartals 1868 in den gen, —— 

er ud —— Gegenflände — fofortige baare 


ben Ottob er 1 
Der Worficher ded Deieain-Saunt Da 


4220 ö 
13738] 
Die Lieferung 
51,000 — Beittelfämelten a aus Eiden-, Buden- 
iefernbo 





mern 1c. 
Be 


13733 Belanntmadung. 
4 R 5* — —— zu Nüdersborf fol 
Mi & Emma gewa — sie — 
2 


> ge und in 


er l 
gm werd 
Bedarfsangaben find im 


im Wege der Susmif a — 
Br Ratrrlalienverwalters einzufe 


Die Lieferungs 
Dienftsimmer beb b 
werben auf portofrele 
auch —— — mttge 

Lief —* * ihre (riftliden und verſiegelten Preis- 
offerten, wel der äußeren Beſeichnung 

»Submiffton auf Lieferung von Eiſen 16,« 
versehen fein a bis zum 
0. Ro ——— — dieſes Jahres 
an bie unterzeichnete Berginſpeltion einreichen, an weldpem Tage 
die biß babin ein — 5 won tt der eiron erſchi 
e angenen Offerten in enwart ber elta er 
nenn © Eubmittenten werben * fs werden. 
Rüdersdorf, den 28. Dfto 
Röniglipe Ba fpeltion. 


ir € Bebarf an Gümichecien — diem Kupfer, geſchla · 
Nägeln, Drahtftifi Aue hinter len, Kalt, Rüböl, Baumöf, 
troleum, Wägenf indertalg: — dmalg, Sprengpulver, 
eede, Lump — Terpentinöl, —— Banfı Thran, Leinen, 
feimei — Diennige Schmirgel, fäure und Sto — 


er Gefammt- 8 — N 
im e de Ban Kon ee werden und * —* 
ige erſucht, ihre ni 


Lieferung 
ote ſchriflich und Berfiee —* der Degen eich · 
Dee — — auf Schmiedeeciſen/ Eiſenblech ıc.« bis me 
unge 
—A —5 17. Rovember er., Bormittags 10Uhr, 
p 


an uns 
ie Liferungebeing —— 836 bei dem hieſigen Geſammt · 


Bergamt s berfelbe at 

ber Royia allen bone bezogen —— a nn 

am 30, Ottober 1869. 
Dos Gefammt- 


Bergamt. 
Degenbarbt. 
[3638] 


m: in-MWefer 
e de Main » Weſer · —28 a " obfälligen Bahn- 
n ca, 
Eir. ein 
00 » 


0 » Rleinefengeg, beiten. 


125 Su 
follen im ** der öffentlichen Submiffion verkauft — Termin 
m wir 


Die ® 
materialien, befte 
ienen; 


Dee den * — d. 3 Bormittags 10 Ubr, 
im ng —2 — ichneten ireftion anber anberaumt, 
* An —* rt und verfiegelt, mit der Aufſchrift: 


fen Ankauf alter Materialten«, vor dem genannten Termine 
en 1 o die Eröffnung derfelben, in Gegenwart ber 
a i —— dienenen —— Be) — —— 

e nel em Materialien n 
—— if —— —— a * forte bei unſe 
beinfpettionen in ... und Frankfurt zur Einfibt 

Zu —* können daſelbſt auch, auf portofreies Anfang 
—* von drei en v. Exemplar a 


—2 ben 16. Ottober 
Königliche Direttion. der Main- Weſer · Bahn. 


egen eine 
d berogen 


fehen und 
mablung von 7 Sgt. 6 Bf. Shreibgebühren 





fol = * der Submiſſion — Gele 
em hierzu ift auf: 

ı den 15. Novem d. %r Vormittags 11% Uhr, 
in ent Geihhäftslokale, + — 2 Rt. lerſelb ande 
Ku biß zu welchem die erten franfirt und verfiegelt mit 

u 5 

——— auf Schwellenlieferung · 

— ſein m 

Die Submitionbetingun 
ang Ui ten Befelen tele, 
chriften — gegen 
—** 7. Oltob 

"Bein Direktion det  Rieberfefih-Drärtifden Eiſenbahn. 
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liegen in den Wochenlagen Vot · 
me Einficht aus und können daſelbſt 
— der Koſten in Empfang 















Berlin- —* meer Eifenbahn. 


erftellung ber At 42 ARE «Helmftebt-Jergheimer 
* San Ausführun ofed ber Erdarbeiten, umfa end 
ol ya Burg BIB sur Cihe mit var 177270 Shadtraid, 





er Maſſe tentheild At et ee * u Ben if, 
forte bes 1. ed ber Brüden-Baunverke ıc. auf 
m altend ca. 370 Schachtrth. Dias im Wege * Submilflon 
ding gegeben werben. 
Die betreffenden Pläne, Raumberehnungen, Entreprifebebingun- 
ar u. er erzeichniffe fünnen täglich rend b tunbden von 
2 in unferem Bauburenu bierfelbft , Linfäraße Rr. 14, 
€ SEK 
—— ** e Anerbietungen bis zum 
20, November d. J. unter ber Aufſchrift: »Offerte zur Ueber- 
nabme von Erdarbeiten oder Offerte zur —— * 
———— ı.« verſiegelt und portofrei bei und einteichen und 
werben en an dem vworbezeichneten au: 5 Mittags 11 Uhr, 
in unferem Eentralbureau,; Rötbenerftr. Sem ber elwa 
erſcheinenden Unternehmungöluftigen eröffnet werden, 
Jeder der Anerb —— bleibt vier Wochen Kae diefem Termine 
an in Gebot gebunden; Radıgebote werden — berüdiichtigt. 
WUbfchriften der Bedingungen ꝛc. fünnen nl tofreie Einfen- 
on von je 15 Sgr. aus leptgenanntem Burcau bejogen 


Berlin, den 29. Oktober 1869. 
Das Direktorium 
ber Berlin-Potsdam-Magdeburger Eiſenbahn · Geſellſchaft. 






u 3 


[3730] 





Bergiſch —— Gientannsefellfgart 
Nubrtbal-Eifenba 
Die Ausführung der Erd», Dlanirunge- —* Befeſtigungkarbeilen 
u Herſtellung des Bahnkörpers der Nubrtbal-Eifenbahn auf der 
trede vom Babnbofe bei Werden bis aum Ruhr ⸗Uebergaͤnge Kup —* 
deeß, in drei Looſen die Bewegung von- ca. 46,600 Ehatru 
Boden umfaffend; fol im Wege der Submiffion verbungen he: 
Die Bedingungen, Maſſenberechnungen und Pläne find in dem 
Bureau des Sektiond-Baumeitterd Brewitt zu Werden einzufehen, 
auch find ebendaber Ubdrüde der Bedingungen; fowie die Submiffione- 
formulare zu berieben. 
WUnerbietungen find verfiegelt und unter ber Auffcheift: 
»Dfferte zur Uebernabme von Erdarbeiten für bie 
Nubrtbalbahn« 
bis zum 12. November d. I. bei und einzureichen, am welchem 
Tage, Vormittags 11 Uhr, bie Eröffnung ber Offerten in unferem 
—— — hierſelbſt Hattfinden wird, 
Elberfeld, den 30. Dftober 1869, 
Königliche Eifenbabn-Direftion. 


a 3 ortifation, Zinszahl . f w. 
en en Aa = | 
nntmadu 


a bufß ber — Amortifation = baten n 
burd) 2 Loos beftimmte EeRHneE Dfandbriefe ihren 
am 2. Januar 1870 gefündigt 

der Vfandbrief Lin A. Ar, m über 100 Thlr. 


» » 6 » 


> ’ 30 > 





ea 


4221 


ber Pfandbbrief Lit. A. Rr. 758 über 100 Thlr. 
> » "0 > 


Lit. B, Re. 156 übee 500 Thlr. 
na durch Zahl er Romuinalbetrages And 
Sstanbrke den bazu ge en, nach 
m Coupons im conröfähigen Zu · 
unferer Kaſſe im linifhen Ra uſe 
ſerer R Berliniſchen Rathhauſ 


» 
** ihrer Einlöfu 
bie vorfiehend ge mesen 
- 1. mar 
* se Verfall * 


ern. Der En eblender Coupons wirb von ber Einlöfungs- 
De uta in Moyug gebr 
Werden b —S S—— andbriefe zur Verfallzeit nicht cr 


liefert, fo —— in Betreff der — derſelben und eventue en 
ibter der tliden Amortiiattion in Gemäßhell des 6. 44 Allnca? ed 
Etatu dad Berliner Pfandbrief-Inftitut (Bel. S. 1898 ©. 451) 


verfabten werden. 
N une Zinfenverlufte bemerten wir, daß aus 


ur Vermeidung 
der enilen Berloofung liner Pfandbriefe — Kündigung um. ljten 
Zalons 


uli 1869, abzuliefern mit Gouyons € — I, Rr. 4—10 - 


— Me Pfandbricfe Lit. A. Re. 17, 176 und 573 unb Lit. B. Rr. 90 
noch ni y zur Realifation eingeliefert worden find. 
Berlin, en tember 1 
Das og Dianktekef- - Umt. 
1208) — 


a er bes Allerhochſten vr egiumd von 29. Deyem- 
4 Sahr 1869 von der Serie U, von Lit. A. bie 
— Ne. 19. 202. 8 a 100 are = 500 Thlr. 
von Liu. B. die Rummern 221. 228. 244. 277 
279450 = 3 


Thlr. 
von Lite. C. bie —— 281. 2M, 297. 298. 206. 
= MW >» 


311. 315. 30 a 25 The. 
in Summa 100 hlr. 
zur Betosten gelommen 
— werden hierdurch 


* 


Ue Inha 
——— vom 2 Januar 1870 ab den Rennwerib derfelben 
er Rafle des Rotte-Berbandr& in Zoffen, unter Rüdgabe der DObli« 
gativnen nebft den bazu aebörken Bi Sintcoupone und Zalons in Smpfang 
I nehuten / wobei zugleich ertt wird, daß vom 1. Tanuar ] 
iefe Obligationen niet mebr verzinf en und mit 
1. Senar 1899 überbaupt zu Bunften bed Verbandes verjährt find, 
Tier durch die Kön ar oftverwaltung bie Realifation der Obli- 
een bervirft gu haben wünfdt, bat bi ide 4 an bie Verbands · 
ſſe Fe und erbält von berfelben das Geld unfrantiet. 
übnöborf b. Lichtenrabe, ben 29. Juni 1869, 
er Schau · Direktor des Berbanbed F FJewnucna ber Motte, 
von dem Anefebed 
rel, 
O6 — der m fa (ce Se ana, ber 1, Serie Magniter Areid- 
gationen find fo Ipen eRr.g jegoaen: 
100 ı 


Lit, A 
’ » 2 372. 
106. 174. 225 


» 
288, 302. 373. 
ji: und argen Rüdgabe 
ab baar von ber 


> h 
C. 5 ” 22, 
Diefe werben ben Inhabern —* gend 
der Shuldverihreibungen vom 2, Januar 
biefigen hen —— Ir audgegabit. 


nit, den 
a Franae Dina Finanzausfhuk für ke Ehauffeebau. 


[2994 efanntmadıe 
n ber am 7. 34 er. bewirlten Berloofung der Wehlauer Kreis · 
Obligalioen 1 ee find EIER Rummern gezogen worden: 
.C.& 46. 65 und 4. 


b 
Er EM 7.13.30. 6m 91. 
8. 27. 13 und 53, 
11. Emifflon 
Diefelben werben y nbabern mit bem Bemtrken gefünbi di 
DaB Die in ben außgelooften Nummern ve — ee enldu 
vom 2. Januar 1870 ab bei ber Kreis - aſſe in Weblau 
gegen Quittung und Nüdgabe ber Kreisobl — mit den days 
ebörigen erft nach dem 2, Januar 1870 fälligen Zinscoupons nebfi 
Yalon ve in Empfang zu AN nehmen find. 
lbbeträge ber etwa enden, unentgeltlich mit abzuliefern · 
Di wird von dem zu zahlenden Rapitale zurückbe · 
yalten. 
Mom a 1870 hört die Zinfenzahlung für bie ausgelooflen 
Rummern auf. 
Mchlau den 29, —— — 
Der Bo — 
Teer arten 1 1889 u amorl 
ei ber heute ebabten oojung der pro ju amorti- 
renden ng enges er u kepıs Greifeiwald find 
olgenbe Frame re 
y' * 336 au je 200 Thlr., 
re ey zu 100 
selche ben Befiern mit 2 — Leib en Be —— 
An Kapitalbe nach Ablauf von — ten gegen Rüdgabe ber 
‚bligationen un Zindeoupons ber Aoäter en Trälligkei ine, 
pie — Talons, bei der Kreis Kommunallaſſe bierfelbft a 
ı nebnıen 
Die Zurüd y- der besüglihen Kapital» Beträge fann au) 
zunfch ber Beſſher ber Oblig —— An y her erfolgen; na 
blauf des fe onatlihen 2A) tt die fernere Ver · 
fung Der gelündigten Obligationen au —— 
Sretfsrwald, ben 26. Ju 
Se ———— 
von Wedel 


| 1355 etanntmad 
n ben in —* des 8 Alerhönen‘ 


— fi 
1859 Behufe Einrichtung einer Rädtifchen vom 14. Mär 


abanſtalt audgegebenen 


‚Bromberger Stabt-Dbligationen find bei der yeute erfolgte eg un 
u Geunäheit des Amortifationsplans gezogen u —X 
tionen 

Lisr. A. Nr. 60 über —E 400 Thlr, 
B RB» un u 
Die Nüdjablumg — Iben "erfolgt — 9 a til 1870 ab 
bei * Stadt · Saupitafie, a9 en 3 En je Obl eng: und 

werden biefelben daber ben bei efenten 5* 
hierdurch mit dem Bemerken a nbigt, u Dom Sr57 1 
eine weitere Berzinfung nicht Rattfindet 

Mit den Obli —* ſind auch bie ni u benfelben gebörinen a 

Eoupond ber eren Sindtermine zu übergeben , w Norigenfa 


die at —— derattigen Coupons ber Beirag vom — 


abgagaen m 
AH um 1. April 1870 fälligen t5 I 
ge der im. bier ober “ —ã in —— 
u und —— zu ben ori 1a. erhoben 
Bromberg; den — 


[3723] 
Betrifft au büigetionen des von eutsclsoßen Areid ⸗ 
ationen telfe8 Ramsl 
Bei * * . Mai e. im Safe der —A— Finan · 
Kommiffien und eines Rotard ftattaefundenen Berloofun * auf 
e5 Mllechöchften Privilegii vom 18. fFebruar 1 a 
tigten und am 2. Januar 1870 einaulöfenden Kreiß-Döllgationen 
.. arg find — bende Rummern gejogen worden: 


Li c. à 100 Er : Rr. 210. 259.-272. Hl. 
Litt. D. a 50 Thlr.: Bu Du My 572. 
Litt, E. & 25 Thle.: Rr. 674. 683. 820. 836. 850. 99%. 1018. 1100. 


LS 7 ar 1215. 1274. 1295. 1302. 


Die Befiger ‚ehe — nee 1870 bierbur 
——— werden daher aufgefor — den —— al he 
au nehmen, N — 


** ber “Dölaionen a deu achö 
er. 6 bis 11 und vom — 
FA en —— se ie in Empfan 

nfung ber ausgelooften DR ae A = dem leßtgedachten 
Fan ab nicht flatt, und wird etwa nicht zurüdgelie- 
ferten Eoupond Ser. J. Rr. 6 bis Teen u ve Rapitalien in Abzug 
gebtacht werden. 

9 beimerke ih noch, daß won den früher, und awar pro term. 

Januar — „gusgeooften Obligationen des Krei ——— 
dn zu: Ein (tun — —325 — 88 m: Lit. 

tt. itt, 


Ramslau, =. 10.  Röniglic Bankrott, 
t e Bandra 
ei Eonteffa. 


[2239 Befanntmadu 
dh der am 20. d. ET bewirkten Ausloofeng von Obligationen 
be — Deichvcrbandes find folgende Rummern ge 


work 
ars * Bon ben Obli 
1) Litte, A. ®r. 63 und = 
2) Littr. B. Re. 167. 254 u 


DERERTILESEELEEITERTE GN 


29 3 
3) und C. Br. DU. 292. 3% i 
B "Bon "ben Öbtgstionen I. € l. Eenifien: 

i 


yır 1, nee: 

2 Stü bir. = 1000 Thlr. 
a 100 300 
100 
500 Thit. 
100 % 


” 


9 Littr. A. > Ir 

Littr. B, 
3 Liter, C. ar 43 und 115. 

C Bm - „Qötigationen In. Eniffon: 

1) Litir. A. * 67.1 

209 und 4 a Hl 

ber 
Diefelben werden den Velipern bierburd mit der Muff ufforberung 


uſammen 
etünbigt, bie *8 vom 2. Januar 1870 ab bei der Deich⸗ 
IR ’ Aulbverfhteibungen baar im 


fje zu Aken genen Rüdgabe ber 
ang au nen an abern ber vorgedachten autgelooften 
Obligationen if — dir mit der To —— und die 
aluta auf gleichem Wege jedoch auf Gefahr und 
——— des pfön erö J- very 
2 8 — Shuldverf —* en uf a mi be ie — wit 
v a 
biefen bie vw gehörigen, erſt nad dem 2 Sanuar 9 t alas 
eoupons und Talont unentgelilib abgeli 
—X y me jnrüd- 


baten m eytenben Coupons ber Betrag 


Kofeabu den 22. Juni 1 
de Ber 8 DS. Eltnee 


[2254] 

Magndbeburg-NRotbenfer-MWolmirftedbter Deih-Berbanb. 
Bei der am heutigen Tage Hattgebabten Ausloofung ber nad 

Maß * ey Amortifationspläne gum %. 38 war 1870 emnuloſen · 

den sr en Obligationen be ——A 

—88 ie ebter D eib-Rerbanbes iind nachſtehende 

mern gejogen worden: 


Plöee 
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1) von ben 5progentigen Obligationen: ! Die Auszahl des Nominalbetrages di «loo 
10 She a Lo Shi. > Dötkgakfonen efelate ————— 
Litt. A, Rr. 6 26. 388 406. 541. B4 80. 748. 906, 921. : am? Januar 1870 
12 Stüd a 50 Fblr. — mit weldem Tage auch deren Berzinfung aufhört — 
lit. B. Nr. 21. 46. 78. 117. 142. 145. 221. 24. 296. 300. 1) fortlaufend bei unferer — e 35 
335. 350. 2) bis ultimo Januar 1870 bei folgenden Zablungäfiellen: 
2) von ben uussientigen Obligationen: a) der Disfontogefellfaft zu Berlin 
_  3.Stüd a 100 Tor. b) dem A. Schaaffdaufen’fden Banfverein zu Edln, 
I. Em, Rr. 198. 272, 288. e) der Filiale der Darmitädter Bank zu Sranffurt a. M 
Die Berzinfung dieſer ausgelooften Obligationen hoͤrt mit dem Die Dbligationen find fammt Zinscoupons ab 1. Juli 1970 


81. Degember a. er. auf und merben deöhalb die Inhaber berfelben | in numerif 3 geordneten/ von den Eigenthümern unterji 
biermit aufgefordert, diefelben neb den vom 2. Januar f. I. ab | Duplikatverzeichniffen einzureichen. 
laufenden Zinscoupond gegen Emplaugnatme de8 Nennwertbed der eblende gen werden vom Kapitalbetrage gekürt. 
Obligationen am 2, Januar f. I. an bie Deichlaffe hier, Alte Markt tbrüden, den 24. Juli 1869, 
Mr. 11, gurüd Pr «ben. Konigliche Eifenbabn-Direltion. 

feblei Eoupons wird der Betrag vom Kapital abgez Spielbagen. 
on ben im_ vor. ie bereitd ausgelooften Obligationen jind TEE 
die — A, Rt. 88 und Litt, B. Nr. 40 bis jept noch nicht eingelöft [3736] 
worden. 
Magdeburg; den 19, Juni 1869, 


mann 
Bött der. 

















[2848] Die Prioritäts-Obligationen der Niederfhleiiih-Märkiichen Eifen- 
bahn Ser. 111. Wr. 6110. 6111, 6112, 6113, 6114. 6108, 67. 
6308 und 6309 & 100 The, find als abhanden  aelommen bei und 
angemeldet worden, 


In Gemäßbeit des vierten Rachtrages zum Statut der ehemaligen 
Nhein-Nade-Eifenbabn. Am Nieberichlefifh · Märkiichen Eife bahn » Befellfihaft vom 19, mbs 
Umortifirung von Priorität&obligationen 1. — 1848 Geſet ⸗ Sammlung pro 1849 Seite 135) und des: & vom 
Die in Gemäkbeit 9.3 des Allerhöchſten Privilegii vom 18. Juli | 31. Diärz 1652 Geſetz · Sammlung pro 1852 Saite werden 
1859 Geſet - Sammlung Seite 387/92) für das Jahr 1869 zur Til · 
gung ausgelooften Vrioritätdobligationen der Nbeim-NRade-Eifenbabn- 
2 rg I hg um Ge ——— von 3100 Thlr. reſp. 
. füdbeutf äbrung, olgende: 
f Apoints von 1000 An oder 1750 Fl.: 





| Die 
gegenwärtigen Inhaber der oben bejeichneten Prioritäts- Obligationen 
bierdurh aufgefordert, diefe Papiere an uns einzuliefern oder chumige 
Rechte auf diefelben bei ums geltend zu machen, widrigenfalld deren 
gerichtliche Diortifilatton von uns beantragt werden wird, melde nad 
dem Statut vom 19, Dezember 1848 erfolgt, wenn Diefe fe 
dreimal in Zwiſchenräumen von brei zu drei Monaten v 





Il. Upoints von 500 Thlr. ober 875 FL: und die —— oder Geltendmadung etwaiger Be A 
Rr. 4875 und 8437. fpätefiene binnen drei Monaten nad der Ichten Bublifation ge 
IU, Apoints von 100 Thlr. oder rest ſchehen iR. > 
Mr. 7104. @450. 9829, 11,338. 15,491. 17,918. 19,38, ©B,237. Berlin, den 28, Dftober 1860. 
23,609. 24,053 und 25,956. Königliche Direktion der Riederſchleſiſch · Maͤrliſchen Eifenbabn, 


Berfchiedene Bekanntmachungen. 
Main- Weser- Bahn. jsabrplan, gültig vom 1. November 1869 ab bis auf Meiteres, 


Il. IV. 
Güter Kerr 
zug mit | ter Zug 
Mlkrior mit Per · 


va. vni. x | xm |xaw.| xve. xii 

Ci Bel: Braiis- Gemifg 

B au mi er Au ter 

| rier⸗ Were Perfo- mit Ge. Schuell· Perjo- ——— Verſo · 

nenbe» | ſonen | zug | Sonem- nenzug ſonen | zug | menzug | ſonen | neug 

a ER 3 
"4 4 

1. uf. 11. und Klaſſe. IE m. Kl. i » Bun.st.| I. Sl and m. Kt. 


und I, un 
Kaffe. | 111. ML. I. Kl. I. at. II. st. 



























Entfernung 
in geograpbifchen Meilen. 





















Rorm. | Vorm. | Vorm. | Vorm. | Norm, | Nachm. — Rachm | Nadın. 
— J 





V — * 745 12.4| 450 
Oyaa RUHE nennen E = — 7531 25l a»| — 
an®.# — Jan. 8 lan 1. Ylan.1® 


1,8: Guntershauſen ...uu.....-.: 


20.4 | — lab 8.18 jab 1. lab. nm 














3,72 [Benfungen- -2.2-4-u22HHHR Hrn 2 — 8.37 1.51 _ 
8 BADEN sinne ’ bj — 8.48 — 
583 PBorten·....... SE _ 9, 2 _ 
0,68 Zimmersrode ass rate » .82 — 913 2. — 
Er ⸗ 03] 3 _ 
Yao iReufladt......00n00srH Herne ren » „45 — 9. 49 3 — 
B 0 — 10,13 3. — 
13,50 Rolbe (Halteſtelle) ... — _ 10.27 4. — * 
14,19 Marburg. De 1 — 10, 40 4, 6.15 10,45 
16123 Fronhauſen .....2 »| 212 — 10.59| 4 68 —— 
— ä⏑ » 15 — in h. 6.47 zZ 
; an12.: 5 janl1,21 5. lan 6.59 
18,18 w eben PPTTTTT PERTETTELLITTTT ” ab 1. 50 6.15 ab11.31 5, ab Bir — 
19,46 Pang · Goͤns. .... 2.20] 6.40 | 11.47 5. 8.18 — 
STREBEN ——— 2.51 7..21 18.8 b. 8.34 _ 
21,05 Maubeim (Bad). .-...-...00...... 2 3.16 7.4 1217 6. 8.52 — 
22,14 —— EEE TR EEE » 3.55 7.43 | 12% 6,4 9.8 — 
Rieder · Wollſtadt . 4.18 8 1| 1237 6. 9.17 — 
2419 Groß · Karben 4.38 8.16) 261 7 9.27 — 
24,59 |Dortelweil.. .... 4.50 8% | 1258 7.18 9.34 — 
2508 Pilbel ..... 5.11 8.39 1.— 7. 9,42 _ 
25,68 Boname 5.28 8.53 1. 8 7.38 9,01, — 
26,64 Boden 551 9.12 1.19 7.53 10, 3 — 
27,00 Frau 6.— 9.%0 1,25 8. 10.10 — 
hm. Borm. | Nadım.| Radı  Nadım. 


Entfernung 
in Kilometern. 


„er 
9,19 


& 


denbeim 


17,808 [Dortelweil .... 
20,85 Groß · Karben 
26,19 Mieder · Woͤllſtadt .. 


3B,aalriedberg 


37,47 
ATıas | 
55,05 
6öraa | 
74,20 J 
Blıss 
as [N 
100,17 
110,48 [9 
128,74 
13920 
150,17 
157,08 
166,21 
172,74 


186,16 


196,58 
200,24 


22 Bad) 


—— 
Treyſa 


Borken 
Wabern 


Bonameb —.. 
14,25 PVilbel ........ 





... 











.2* 


*6** 
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— — — — — — 
. | m|v|wm| x | x | xm | xv. | xvo |xıx. 
Güter: weh | | | Güter. Genie Bemile- 
u mit | ter £ A zug mit | ter Qug er Zug 
erio- Imit Verſo Schell. Perf Meiſer mit Per hmel ir Mer- 2 
—— — nenzug zug nenzug | nenbe | fonen- sun fonen« 
förde- | er I, I. ulasn.m.|L, Hu. | förde · Anlage r. Anu. u ee. 
rung ig run rung rg 
u Bund tn) un Set anr. &i. m gi. fernn aar.ai. Vrhe rs. 
Kaffe. | IM. st. ", el. in. Kl ii FH 
u m.| um. |u m. jun m. | U. M. U. M. U. Mu. M. u M. u. Mm. 
Rorm. | VBorm. Borm. Vorm. Vorm. Rachm. Nachin. Nachm.| Nau Nacm. 
_ 21.93, 95] 2% 20|35.30 859 + 
— | ‚2.52 1243| 23 >37 8.41] >= 
05] 1.4 28! - I 851 — 
_ 10, 14 1.10 3.4 5.58) 9. 11.8: 
= - wa) La) 32 — I sl — 
= 10,24 1.4 | 3.21) — 2 — 
— J— 00] 23! 3%8| v3 — 
ee ' 1.10 05] 2983| 3% er 1.508 
b 7.51 z 5 | ee | SUR 9 4 a. 
8.6 — | T—| en 11. 3 2,47 is, 10 24 18. 7 
82 — | 7W| N.» 3138| 421 les 0. a la®. 21 
6 — | 72 1.83| 3.421 43% * 03 — 
an 9.26 _. Jan 7.45 an m. zu anll. 46 — and.5l An. ln. Sen 12.42 
ab 10. 11 ab 8 — abs. ac al. — D ab 5. 6| 67.80] ab11. 134ab 12.46 
10.37 s.12| - 12.12 | 3211 3, 1 zu — 
10.0 — u — 12.22 BAR — 1.00 — 
5. 5.409,10 | 2.65| — 634 m 2 -Hı.2o 
5. I —.1 12.5 - 612 — = — 
5% »2s| 1.10 - 6.31 8. J—— — 
51 - | - | 137) — I 22 - zu 
6, — 10.3 1.54 - 7.231 9, — 1 2.13 
6: - | — | 2anıl — I 720 — — we 
6, = | 22 Mu —-— I — I — 
T. — 110.35| 2%) — j S2le.a — ns 
7.19 .. _ 2.47 -— 182 — — — 
‚4 Jan 30. 55lan 3. 5 n 8.46 fan 10.8 ans. 
nn — ab 10, 58lab 3.10 —  hb8.56 fhb 10.11 kbs.5 
8 — 11. 13 3.27 — 1 9.131110. — — 
5! aaa —— 212 
Vorm. Vorm. Nachm. Nadım. Machm.'  Borm. 





Bemerkungen: |) Mit Vormittags iſt die Zeit von 12 Uhr 1 Minute Rachts bis 12 Uhr Mitta ö, . rg die Zeit von 


12 Uber 1 Minute Mittags bis "2 Uhr Nachtd bexeichnet. 
ugung von Retourbtlleten ausgeſchloſſen 
nowanderern au —6 Preiſen ansgejchlofien , wogegen felde ı mit Gourier = 

—X — oder nach den End- un 
und Court 


Benu 
von 
werden Billete IH. Klaſſe fi 


haufen, Gießen und Fran 


felben anbulten, ausgegeben 
und — 
Courier um 


[731] 


per } 


Lembund. 


hen 
—* eingeforderte 60 pCt. des Aktienkapitals .. 


...r. 2424* 


2*** 


*442 . 


Wechsel 
Effekten .... 


Aktienka 
Konto - 
KR 


orrent - K 


244242** 


—* und Kinagen auf Konto. = 


424* ..... 


Diveras .... oonesoserrn00r« 


Staatspapiergeld im Umlaufe ... 


Ried Lefi ärti 
——— A —J 


gen frei befördert. 


kfu 


u 


Ausweis 


der 
Oldenbur .... Landesbank 
ktober 1869. 
3 etiva. 





— — 


8 16. 10. 
432.410. —. —. 


.urnınirnertennnen 


reditoren . 
— und Guthaben“ flenlicher 


... *222 


je ei 


3) Bet Ceuriergug VI. und den 


ür die Schnellgüge VL und XIV. 
urt, ſür Schnellzug NV. 
) Zraglajten werden nur in den 
6) Die frabrzeiten von 6 Uhr 1 Minute Nahmittags bis 6 Ubr Vormittags 

Schnellgüge find mit fetter Schrift, refp. mit fetten Ziffern marfitt, 


« Tide 


2.076,42. 16. 10. 
. 1 





So 22, 


— 


15170 0, 1. 
I] i 


ER 





500,000. -—. —. 
21,078. 28. 7. 


— 
1328. 3. 


3 


5. 
2. 
1. 
1 ri 


“ 


— 


1 


“er 


3 3. 


de Eifenbahn. 


Fur die ermäßigten Tarifflaffen A, unb B. tritt vom 27. d. Ds. 
ab ein theilmweife a Tarif —— Kraft, nach welchem beifpiels- 


weiſe bie Fracht beträgt 


2) Die Eourierzüge VI. und XIX., fowie bie Schne Me 


XIV und XV. find bet 
um f ferner bie Beförderung 
na XIX. —323 4) Im Lofalverfebr 
Uebergamg&-Stationen Eaffel, Gunterd: 
dagenen von und nad allen Stationen, auf welden die- 
gemifhten und Güterzügen, aber nicht in den Eourier- 


Schnellgügen VIL, XIV. 


ee 





find eingerabmt. 7) Die 
— Klaſſe A. e ten Klaſſe B. 

Eine BWagen- Einzel- Wagen- 

Berlin-Sorau .. Shr Sof. Eile apf. dir ah. 
in ⸗ .. . . T. . . 

» BKansdorf 7,0% 5» 5> > 3» 4» 3* 

Ze 7: 0% 5» 55 6» 3» 4» 3> 

>» Migmip.. 1m I» 710» 8» 8> 6» 3» 

» Bredlau. 3 » 7» 9» 9» 10» 7» 7» 6 

» Sl... 8 > 2: 55 8» bs 6> 4» 5> 

do. im zuani, 

elebt.. 6» 2» 4» 6 4> 10» 3» A» 

an er za: Er 

» > * * » ’ > » 

a >». 72.8» 11’ » 0» 6» 11» 

"Bonhändtn e — lartiiabelln find au allen nf Stationen einyu- 


nl ein —5 Zagın us a au haben 
Rönalien Diretion der Riederſchleſiſch · Märkiſchen Eifenbahır. 


13737] sl 
Coͤlniſchen Rbat Bant 
ktiva, 

en ee . 346,300 
a nd Roten Due vr Bant >» 8.000 
Diet — — — — »  2,697,100 
RER —— » 198,000 

Diver —— und Immobilien ....-. —* 
Banfnoten im Umlauf — —— - Zble. 1,000,000 
— Be a 
— F 

—— —— —— an 8 — 


—X den 3 RD. 0 Otter 1 
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— Bekanntmachung. 

Nachdem Hert Hugo Liſſauer das Amt eines Mitgliedes des Verwaltungsrathes niedergelegt hat, if auf Grund und nad) 
Dafgabe der ſtatutariſchen Beftimmungen Her Maul Biſchoff, in Firma Paul Bischoff & Eo., ats Dritgtied des Berwal- 
tungsſrathes gewählt worben. 

Berlin, den 15. Oftobre 1869. 


Norddeutjche Lebenöverfiherungs-B: 3:Bank auf Gegenfeitigfeit. 








Martin. 
[3717 Deutſch ; yaltan ndiſcher Aetien-Berein für Hüttenbetrieb und Bergbau in Duisburg 
mäß $. Era ber Statuten verd ann wir bie Bilanz pro 30, Ami 1809 1869 
tiva: 
I Immobilien ber * ET TE Thlr. 52526 2. 6. 
u. Immobilien ber .. Thlr. 548,831. 14. 3. 


ab biesjährige Morhreibung >» 5 > BO 1. 








111, Utenfilien der Hütte und ber Gruben zuzununnenennnnunnnanenenn nn nnnnenn or. TEE —— 
ab diesjährige Abſchreibung ...... ..22... — 67T.» 19906. 19, 1. 
IV, Befände. 
* Effekten, Kaſſa und Wechſel .....- Thlr. 24,779. 7. 6. 
K. Sobelltit untanenananusnr -ar-neaH0nn = 652. 15, 
Eifenftein, Kaltfiein, Roblen, Koks. 2 REM > 148,994, 7. 3. 
V. ODebitoxen .. —— Pre 
— ee 
iR Baffiva — 
—I ——— Thlt. 1,000,000. — 
Tg nicihe ........ Thlt. 300,000. —. —. 
zurücbezahlt in drei Jahren ............. .op o pe o ⸗e :⸗::ꝛ:: ꝛ o⸗:⸗ —— » GOOD. en 20000. —, — 
I. Darlehn auf beftimmte Termine aunsnssrssussnennsannnnannnunntnnnnnnnennannnenen nennen = BER. 15. —. 
zurücdbegablt JBES—6Y ........... PEUPPUFOPLEREELTEREE » 35,822. 18. —. 
I » 190,622. 10. 9. 
V. Franleniaſſe.* —* ——ä— 4,791. 27. — 
VI Deltredere-Eonto .......0000snsn0eunnenorrnnn nun nu rnnnennen rennen Tplr. 65. 2. 2 » 9. 1. 3 
diesjährige Zufchreibung .æc 725. 9.1. 
VI Hohofen-Ernewerungd-Eonto ....... . Mc 
diesjährige Zuſchreibung · .......4 





BGcmwinn- und Verluf-Eon 
Nach Abzug der Generaluntohten, der Ausgaben für Reparaturen und 





Graben X. verbleiben ».--22000000nun0a0rer0uurunnennonensnur0sanansnnnesnnnnnn0n sets een nnunn nennen There. 8,746. 2. 11. 
von welchen an Zinfen bezahlt ſind ..... » 18,665. 17. 1, 
bleibt Nettogewinn. ........- Thlr. 63080. 15. 10. 


nu Rn folgenden Ab- und Zufhreibungen verwandt find: 






Abſchreibun ** den Gruben ˖ Immobilien ...4 Thlt. 54697. — 2. 
a u — — * 7858. 6. 7. 
2, hung = Deltredere-Eonto ....-.+- Pe 7. 9 1 

Hodofen-Erneuerungd-Eonto ....*2*2**2 . 4800. —. —, 


eter Harfort in Schede bei Wetter als räfidenten, 

VBogen in Duisburg ald Wicepräfidenten, 
ber-Ingenieur Mag Braun in Altenberg bei Aaden, 

« Morig Brügelmann in Düffeldorf, 
u Hucd in Düffeldorf, 
ürgermeifter 38 Keller in Duisbur 
* d * bei de „9 t it en ni - on! Bartalkguloejer * de 40 * d M 
und eute ſtatigehabten Uudloofung von uldverfchreibungen folgen —75 ogen wurden: Mr. 1. 

3 58.6 a O1. 111. Ms. 130. 184. a 206 25. 3. 954 272. 285. 20, 
2. —8 3 Sie 318. 8 326. 37. a. 383., deren Berzinfung m = 3. ae dv. 9 38 = — gegen 23 der 
Stüde on 2 — 1870 an unferer Kaſſe und bei den bekannten Bankhäufern des RR eingelöft werden. 


urg/ den 27. Oktober 1869. 
Der Berwaltungßrath, 


en 


REITER. 68,080, 15. 10. 
Zugleich bringen wir zur —— Kenntniß, daß ber Vewallaeat unſeres Vereins aus folgenden 7 Mitgliedern: 


Belanntmadung. 
Königlich Preußiſche Oſtbahn. 
Auf der Strede Danzig-Neufabrmaffer tritt vom 1. November d. J. ab bis auf Weiteres in Stelle deB gegen- 
—— wärtigen, ber nacſtehende Fahrplan in Kraft: 














Richtung: Dansig- „Reufabrwaffer. Richtung: Reufabrwaffer- Danzig. 
Bemifchte Züge mit Werfonenbeförberung in allen Gemifchte Züge mit onenbeförberung in allen 
dier Wagentlaffen, Di vier —— * 
















Stationen. Stationen. 









Nr. Rr. Nr. Rr. Mr. 
vi. xrkı XXXUL VL XXX. | xXXur |XxXXiv. 


ulm /ujm|ujm/u|m|u|m Fer u|m. BILIE: 
— Borm. u Dos. Rab. Abends Abfahrt Er Ygr) —* Bm. Radım. 
Danzig] 5 Ir 34644 2131 Bay elainluleimläle Fir: 3 
T o or > i 
Reufahrıva .1 10 40 Danzig) Den Ihe 6/21) | S|31 | 3/46. | 10] 46 


* Re F 











Bromberg, den 24. Ollober 1869. Königliche Direktion ber Oſtbahn. 


Bas Abomement beiträgt 1 Thir, 
für bon Dirrtelindr, 
Brfertionspreis für ben Amer eine 

Druaelle 2 Bar. 
7 m Ne ua 





. 
Alle Pol-Anfiailm des In- und 
Azslanbes nehme Grfledung am, 
für Grrlim Dir Erprbiliom bes König 
Preußifcen Staaia· Arpeigers: 
Bebhren: Strafe Wr. ia, 
Car der Wilsrimaftrafe, 


ET — — 





NE 257. 


1869. 











Se. Moajeftät ber König baben Allergnädigft gerubt: 

Dem Land» Rentmeifter a. D., Rechnungs» Rath Bier- 
mann au —* und dem Ober ⸗Roßarzt a. D. Bayer zu 
Gumbinnen ben Königlichen Kronen-Orden dritter Klaſſe dem 
Foͤrſter Bihl — Forſihaus Steinsdorf im Kreiſe Schweinig 
und dem Gloͤckner Schulz zu Creuzburg im Freife Pr. Eylau 
dad Allgemeine Ehrenzeichen; ſowie dem Tagelöhner Klop- 
venburg zu Wittorf, Amts Winfen a. d. Luhe, die Rettungs- 
Mebaille am Bande; ferner 

Dem Appellationdgerihtd-Ratb Mühl bach in Paderborn 
bei feiner Berſezung in den Rubefland den Charakter ald Br- 
heimer Juftiz-Rath zu verleihen; 

Den Kreibrichter Beblenborff zu Lauenburg in PBom- 
mern zum Sreiögerichts-Rath au ernennen; und 

Dem Eolonial- und Delikateffenwaaren-Hänbler Au ar 
Ruſche zu Magdeburg das Prädikat eines Königlichen Hof 
Lieferanten zu verleihen. 





Berlin, 1. November. 


Se, Königliche Hoheit der Prinz Friedrich Karl von 
Preußen ift oem A — 





Das 63. Stück der Gefch-Sammlung, welches heute aus · 
gegeben wird, enthaͤlt unter 

Mr. 7528 die Verordnung, betreffend ben Zeitpunlt ber 
Einführung der in dem Fürſtenthume Hobengollern-Sigmarin- 
gen beſtehenden direlten Steuern in bem Fürſtenthume Hoben- 
zollern-Hechingen, Vom 14. Oftober 1869; unter 

Mr. 7529 das Statut für die Genoffenichaft zur Meliora- 
tion bee Wieſen im Haſethale unterhalb Sale, Amts Osnabrüd. 
Bom 27, September 1869; unter 

Nr. 7530 die Konzeifions- und Beltätigungsurkunde, be 
treffend den Bau und Betrieb einer Zweigbahn von ben Eifen- 
Degen pen und Kohlenzechen Neu+Efien IE, Ludwig, Neu 

fien IV. und Langenbrahm über Station Heiffen nad den 

Merken und Bahnan hen ber Firma Jacobi, Haniel u, Huyſſen 
bei Oberhaufen mit Anihlüffen an die Zechen Wolfsbank (neuer 
Schacht) und Prosper durch bie Rheiniſche Eiſenbahngeſell ſchaft, 
ſowie einen Nachtrag zu ben Siatuten ber letzieren. om 
14. Oftober 1869; und unter 


Nr. 7531 die Belanntmadung , betreffend die Elberfeld» 
Barmer Scibentrodnungs» Altiengelellibaft. Bom 21. Ob 


tober 1869. 
Berlin, den 2. November 1869. 
Geleh-Sammlung$-Debitd-Eomtoir, 





Minifterium für Haudel, Gewerbe und öffentliche 
Arbeiten. 


Der bei der Königlichen Eifenbahn-Direltion zu Saarbrüden 
beichäftigte bisherige — — Theodor Kuhl— 
meyer iſt in Folge feiner definitiven nee in bie 
—— enbahn · Verwaltung zum Regierungs · Aſſe 
worden. 

Der Diätar Robert Saßnick iſt zum Geheimen Re 
aiftrator bei dem Königlichen Minifterium für Handel, Ge 
werbe und Öffentlihe Arbeiten ernannt worden. 


Juſtiz⸗ Minifterinm, 
Der Gerichts.Aſſeſſor Jungeblodt in Dorfien ift zum 
Rechtẽanwalt bei dem Sreißgerichte in Dorften und augleich 


or ernannt 


um Notar im Debartenent bed Appellationsgerichts zu Mün . 
— Anweiſung feines Wohnſihes in Borſten, ernannt 
worden. 


Preußiſche Bank. 
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Berlin, den 30. Oftober 1869 


Königlich Preufifces Haupt · Bant · Direktorium. 
von — ühnemann. Boeſe. Rottb- 
Ballentamp. Herrmann. von Loenen. 


Berlin, 2. November. Se Majeftät ber König 
haben Allergnäbigft gerubt: ber Gräfin au Solmd-Laubad, 
ebornen — in au Nenburg Büdingen, in Braun- 
8, bie Erlaubniß zur Unlegung bed ihr verliehenen Johan⸗ 
niter-Malthefer-Ordend zu ertbeilen. 





Michtamtliches. 


Preußen. Berlin, 2. November. Se. Majeftät der 
König nahmen heute Vormittags die Borträge des Polizei- 
täfidenten von Berlin, ber Sofmarfchäle Graf Püdler und 
raf Perponder, bed Krieg. Minifterd und des Militärkabinets 
entgegen. Um 11 Uhr fanden im Beilein Sr. König- 
lihen Hoheit des Prinzen Auguſt von Mürtiemberg, 
des Gouverneurs und deö Kommandanten von Berlin zahl 
reiche militäriihe Meldungen ſtatt. Nach 12 Uhr empfin- 
gen Se. Majeftät ber K ng den Beſuch Str. Königlichen 
gokeit des Großherzogs von Oldenburg, Höchſtwelcher geftern 
bend in Berlin eingetroffen und im Hotel er abaeftiegen 
war, Nach Beendigung des Bortrages des Militärkabinets 
empfingen Se. Majeftät noch den Miniſter für Handel, Gewerbe 
und Öffentliche Arbeiten, Grafen Itzenpliß. j 
— Se, Majeftät der König gedenken Sich, nad ben 
biöber getroffenen Diäpofitionen, am Donnerftag, 4. db. Mis., 
Morgens 7 Uhr, mittelft Ssteagugee von bier nad Pleß zu 
begeben, um an den beiden folgenden Tagen ben von dem 
Fürſten von Pleß veranftalteten Jagden beizuwohnen. Die 
kehr Sr. Majeftät wird am Sonntag, 7. November, die 
Ankunft bierlelbft Abends nad 11 Uhr eriiieen. 


— Die heutige {11.) Plenarfigung de Abgeorbneten- 
6 — um 11% Uhr 


baujes wurde vom Präfidenten von Forckenb 
mit geihäftlihen Mittbeilungen eröffnet. 

m Miniftertiihe befanden fidy der Minifter für die land- 
wirthſchaftlichen Angelegenheiten von Seldyow, der Minifter 
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des Innern Graf zu Eulenburg und der Megierungs - Kon 
miſſar, Geb, Regierungs-Rath Perfius, 

Den einzigen Gegenftand der Tagedordnung bildete die 
Borberatbung des Entwurf® ber Kreißorbnung für die Pro- 
vinzen ei Be Brandenburg, Pommern, Pofen, Schlefien 
und Sachſen im ganzen Haufe. 

Die Spezialbiöfulfion wurde eröffnet und erftredte ſich zu⸗ 
nädbft auf den »Erften Titel: Bon den Grundlagen ber Kreis. 
verfafjunge. Un diefer Debatte betbeiligten fi die Abgeordne⸗ 
ten v. Bonin (Gentbin), v. Hennig, Grumbredt, v. Hoverbeck, 
Miquil, Graf zu Eulenburg (Deutih-Erone), v. Kardorff, 
v. Brauchitſch (Flatow), v. Beihmann-Hollweg, v. Ernfthaufen, 
v. Kölier, Eolger. 

Der Minister ded Innern, Graf zu Eulenburg, und der 
Megierungs » Rommiffar, Geheime Regierungs »Raib Perfiuf, 
ergriffen gleichfalls bad Wort. i 

Die %. 1 und 2 wurden nad ber Regierungsvorlage 
angenommen. 

Der $ 3 wurde mit einigen von den Abgeordneten v. Hen 
nig und Genofien und v. Brauditi-Elbing geflellien Amen- 
dementö angenommen. 

Beim Schluß ded Blatted begann die Debatte über $. 4, 
zu weldem eine Reihe von Petitionen und Amendements ein- 
gegangen waren. 


— Der Ehef-Präfident des AppellationsgerichtS zu Münfter 
Dr. jur, Rintelen, welcher feit dem November 1848 bis zum 
April 1849 das JuftigMiinifterium befleidete, ift am 28. v. M. 
bafelbft verftorben, 


Hannover, 1. November. Se. Königliche Hoheit ber 
zu Friedrich der Niederlande reifte heute Racht, von 
Potbbam kommend, bier durch. 

Mecklenburg. Neuftrelig, 29. Oltober. Die Groß 
an Du ken melde feit einiger Zeit unpäßlid war, 
at wieder der Opern-Borftellung beigewohnt. 

Sachſen. Coburg, 3. Dftober. Die Herzogin traf 
—* Nahmittag vom loß Sinterriß bier ein und begab 

ch alöbald nad Schloß Eallenberg. 


Defterreih-Ungarn. Wien, 2. November. Die aus 
Dalmatien hier eingettoffenen Nachrichten lauten günſtig;, es 
ift nad bdenfelben wahrſcheinlich, daß eine Unterwerfung ber 
Aufftändiihhen ohne weiteres Blutvergiefen gelingen werbe. 


Spanien, Mabrid, 1. November. Die Zeitungen 
fonftatiren, baß bie Zahl der Anhänger ded Herzogs von 
Genua zunimmt; man glaubt, daß berfelbe mehr als 180 
Stimmen in ben Eorted erhalten und es den Bemühungen 
Serrano'd und Prime —— werde, das Einvernehmen der 
Unioniften mit den Rabilalen aufrecht zu halten, Die Mehr 
zabl ber Zeitungen hält e8 für wahrſcheinlich, daß Serrano bis 


Br Grosjährigkeit des Heriogd von Genua die MRegentichaft | 


ortführen wird. an 
— Der Negent bat die Entlaffung des Minifterd bes 
Aeufern, Silvela, ſowie bie des Finanz Miniſters Ardanaz an- 
enommen. An deren Stelle it Martod zum Minifter des 
uferen, fFiguerola zum Finanz Minifter ernannt worden. 


Zürfei. Konftantinopel, 28. Oftober. Bei dem Gala 
biner, weldes ber Sultan am Montag im Palafte Dolma- 
bagdiche gab, waren zugegen: Se, Königl. Hoheit der Kron- 
prinz von Dreufen, der Mrinz von Helfen, ber 
Herzog von Nofta nebſt Gefolge, ber italtenifche Geſandte, 
der türfildye Geſandte in Floren, Ruftem Ben, der kürkiſche 
Gelandte in Berlin, Wriftardi Bey, ber Gefandte des Nord» 
deutlichen Bundes in Stonftantinopel, Graf Kaiferling, Legations- 
rath Uebel, Dr, Buſch, erfier Dolmeticer, und das übrige Per- 
ſonal der Geſandtſchaft. — Gefiern Nachmittag verabſchiedete 
ſich der Herzeg von Aoſta vom Sultan, um näch Alexandrien 
zurückzukehren. 

— 1. Novembter. (WTB) Der Kaiſer von Oeſterreich 
reift heute Abend 8 Uhr nach Athen ab, 


Rufland und Ünlen. St. Peteräburg, 31. Oltober, 
Die Geſetſammlung veröffentlicht eine zwiſchen Preufen und 
Rufland abgeſchloſſene Deklaration vom 8.20, Auli 18607, 
durch welche Die Verträge zu Wien vom 21. Ayril/3. Mai 1815, 
au Berlin vom 30, Dftobev/ll. November 1817, zu Warihau 
vom 12.24. April 1823 und zu Berlin 20, Februard. März 
1835 rückſichtlich der Beftenerung der von der Landesgrenze 
ducchſchnitlenen, im Gebiete beider Staaten beiegenen Grund. 
flüde dahin ergänzt werden, daß mit der Landesgrenze auch 
das Beſteucrungsrecht des betreffenden Staats aufbört, dere 
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 Eentner), furge Maaren 187,649 Eır 


geſtalt, daß jeder Staat nur den ın feinen Grenzen belegenen | 


Theil de Guts oder Grundftüdd zu beiteuern berehtigt ift. 
De. Dellarationen find am 13.25. Mai 1869 audgetaufcht 
worden, 

— In Kiew tritt tt dem 13. September bie Cholera 
beftig auf. 


Amerifa. MWafbingten, 1. November. (Framzſiſch- 
atlantiiches — Nach dem neueſten Ausweis des Scha 
amtes bat ſich die Staateſchuld im Monat Oktober um 73 
Millionen Dollars vermindert. Der Finanz Miniſter Bout- 
well bat angezeigt, daß er mit dem Anfaufe von Bonds und 
Berkaufe von Gold in der bisoerigen Weile während des Mo- 
nats November fortfabren werde. 





Statiftifcbe Nachrichten. 

— Aus den Ueberfihten des Waaren-Ein- und Yus- 
aanged im Zollverein für das Jabr 1568 ſitllen wir nadı- 
folgend die wichtigeren Artifel der Ein- und Ausfubr im 
Eigenbandel des Zollvereind zuſammen und fügen denfelben 
die entiprechenden Ziffern des Borjabres nadrictlid; binsu. Hus dem 
ſich biernach ergebenden Mehr uder —8 können indeß Schlußfol · 
gerungen nicht wohl gezogen werden, weil bad Gebiet des Zollvereins 
im Jabre 1868 durd ben Anſchluß non Schleswig-Holftein, Lauen- 
burg, Medlenburg, Lübeck und einipen bamburgifäen Gebietätheilen 
ein weſentlich andereh, als im Tabre 1867 griwefen if. — 

Unter ben bei der Einfuhr vergollten eder gollfrei abgefertigten 
Ocgenſtaͤnden fommen bouprädlich in Beirat: rohe Baumwolle 


wollengarn 328. 108 Eır. —*— Cır.), Baunnvooſlenwagren aller Urt 
27,79 Er. 116,517 Eier.) Srarbebölger 7U1,391 Etr. (723,141 N 
rue 37,771 Etr. (44,775 Etr.), Balpeter 346,813 Eir. (85 Er.) 

Ameiel 458,130 Err. (598,585 Eir.), Mobeifen und altes Bruceifen 
660,505 Eir. (238,216 ir), geihmicdetes Eifen in Stäbrn 
153,739 Etr. (96,621 Etr.), Eifenbahnibienen 92,214 Etr. (48,338 Etr..), 
ganz probe Eifengufimaaren ur Er, (139,037 Etr.), grobe Eifen- 
und Stablivaaten 78,320 Etr. (49,857 Etr.), Elfeners 3,231,163 Etr, 
(3.156259 Eier), lache, MWerg, Hanf und de 1,101,837 Er. 
(763,649 Etr.); etreite und SHülfenfrüdte 39681262 Sueffel 
(38,688,716 Scueff.), Delfämereien 4831,73 Etr. (2,127,899 Etr.), robe 
Häute und Felle zur Gederbereitung 716,364 Etr. (663,722 Eir.), Ma- 
binen überwiegend aus Buß- und Schmiebeeifen 175,236 Eir, 
(177,682 Eıir.), Roblupfer 235010 Etr. (171,868 Err.), rohes Beinen 
gar, Maftinengefpinnt 112,297 tr. (BöriB4 Etr.), gebleihte, gefärb- 
teß ıc. Leinengatn 56,744 CEtr. (53,369 Etr.), graue Madleinmand 
90,189 -Eentner 61443 Sry robe Beinwand + Gentner 
(41,547 Gentner), Bier 136,116 Centner (114,950 Eentner), Brannt- 
wein, Rum ıc. 66,651 Err. (65,091 Eır.), Wein in ern und Flaſchen 
438,750 Eir. (427,481 Ste), Butter 68,973 Cir. (656,140 Eir.), frifche 
Südfrüdhte 74,552 Eir. (70,534 Etr,), netrodnete beral. 229,153 Etr. 
(209,314 Ete,), Geroürge 75,166 Eır, (73,730 Etr.), HSexinge 514,435 
Tonnen (A450 T.), Kaffee 1,099,529 Ctr. (1,539, te.), Säle 
70,596 Etr. (56,694 Etr.), .Vrübleniabritate 2,231,439 Etr. {1.607,92 
Eentner), geſchalict Reis 87,266 Etr, (752,581 Er), Salz 1,115,709 
Eentner (429,135 Eir.), Mobtabaf 712797 Etr. (982,702 Etr.), Eigarren 
15,241 Eir, (13,547 Etr.), Tbee_ 15,799 Eir. (14,327 Etr), Mobiuder 
für Siebereien 207,823 &tr, (53,514 Etr.), Leinol 291,212 Etr. (298,737 
Eentner), Palm- und Kofoönuföl 209,690 Ere. (244,684 Eir.);, Zalg 
255,723 Er. (261,345 Ete.), Mobfeide 31,310 Ctr. (323,659 Err.), 
Seidenwaaren 5423 Etr. (4857 Eir.), Halbfeitenwaaren 4155 Etr. 
3979 Er), Steintoblen 323,967,%09 Etr. (26,073,248 Eir), Sarıc aller 

rt 50468 Er. (440,489 Er), Petroleum 20523012 Gir. (1,67,307 
Eir.), Vferde 41,022 Stüd (41,272 St), Deibfen und Zuchtſu ert 
67,118 St. (45.065 St), Kühe 59,648 St. (33,667 St), Schweine 
493,500 ©. (541,681 St,), rohe Schafwolle M24,119 tr. (83.035 
Eentner), xohes Wollengarn 244,835 Er. (211,273 Er), wollene 
Maaren aller Urt 73,795 Cir. (68,667 Etr). 

Die Ausfuhr aus dem ferien Verkehr des Zollvereind, bie 
namentlid den Abſaß vereinsländifcher Brodufte und Induftrie- Er- 
zeugniffe nad, dem Auslande erkennen Läkt, umfaßte folgende wich 
tigere Gegenſtände: Baummollengarn aller Urt 8,886 Etr. (1867: 
RI Sie Baumwollenwaaren 245,559 Etr, (185,137 Cr), robes 





Blech in Bloͤcken ꝛc. 414,267 Etr, (407,188 Cie), demiihe Fabrikate 
159,544 Etr. (107,114 Etr.), Minerahwafier, kuünſtliches und natür- 


lies, 141,100 Etr, (130,700 Etr.), Robeifen 1,960,386 Etr. (592,200 Etr.), 
geſchmiedetes Stabrifen 9,832 Etr. (94.408 Eir.), Eifenbabnibienen 
572,335 Er. (5.021 Eır.), &tabl 137,004 Gtr. (103,277 Eır.), 
Eifen- und Stabldrabt 141,735 Etr. (112,660 Ete.), gang grobe 


Eifengußwaaren 2634 Eir, (210,889 Eier), Eifen- und 
Etiblwaaren 561,739 ir. (482,06 Etr.);, Üifener 601,244 
Centnet (4,157,846  Eentner), Flachs, Werg, Danf und 


Herde 470031 Kir. (515,307 Cr), Getreide und Hllfenfrüdte 
34,004,377 Sceif. (29604935 Scteft.), Oclfämereen 2,399,255 Etr. 
(1,156,205 Eir.), orünes Hoblalas 256,734 Etr. (180,223 Etr.), Glas 
und Glasiwaaren 264,280 Gentner (173,022 Gentner) rohe Häute 
und Felle zur Wederbereitung 199,583 Etr, (112,009 Er.), Rusbolz 
GEH Sciffsiaft 472,07 Shifföl.) feine Holywaaren 140,230 Etr. 
(100,418 Cor.) Hopfen 210,240 Etr. (179,069 Cır.), Maſchinen über- 
wiegen? aus Guß- oder Schmiedeciſen 221,134 Etr, (141,277 Ete.), 
fertine Kleider umd Pußwaaren, fünfidite Blumen Xx. 37,727 Cr. 
DR Kir), Kupferfdmicer und Getlbgiceferivcaren 52,400 Etr. (31,163 
v0 Er), graue Vadlein- 


wond 112,962 Etr. 1127,544 Etr.), gebleichte 1c. Leinwand 36,0 Etr, 
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edruckte Bücher, Rupferftiche ıc. 84,794 Etr. (73,063 


‚08 Eitr. (216,338 Eir.), Branntwein 67 


61388 Ei) 
& 3,088 Eir. 


entner), Bier 
433417 Er), Mein 511,796 Eır. (321,121 Etr.), Butter 315,414 
entner (79,69 Er.) gebrannte ober gemablene Eichorien 117,533 Etr. 
(106754 Eir.). Sraftmebl, Nudeln, Stärke ıc, 159,751 Etr. (11958 
Eentner), Mühlenfabrilate 3,117,965 Etr. (1,333,231 Eier), Salz 
1,052246 Eir. (1,231,071 Tr Syrup 237,425 Etr. (203,369 Etr.), 
Mohlabat 114,350 Etr. (126,158 Etr.), Eigarrren 20,353 Etr. (20,413 Etr.), 
Brot-ıc Zuder 73,601 Etr. (79368 Eir.), Nobauder u. Farin 156,726 Etr, 
760,092 Eir.), Delin Fäſſern aussi. Baumöl 524,116 Ete, (174,391 Etr.) 

eltuchen 580,416 Etr. (443,727 Er), araues Loſch · und Padpapier 
206,279 Etr. (164,849 Eir.), anderes Dapter, Paviertapeten, ſowie 
Waaren aus Papier und Pappe 197,051 Cir. (127,984 Etr.), Waaren 
aus Stide ober Haldieide 78081 Etr. (36,187 Ctr.), Steinfoblen 
Tatl2ir6 Eir, Fangen E:r.), Bitroleum 251,987 Etr. (154,142 
Eir.), liefen, Mauer und Dacdzienel x. 7,010,010 Etr. (4,342,650 
ir), Waaren aus Steingut oder Porzellan 188,977 Etr, (111,365 
Etr.), Pferde 17,771 Stüd (10508 Stüd), Ogſen und Zuchtſtiere 
110,588 St. (61,134 St), übe 48,682 St. (49659 St.) Schiveine 
172,457 8t, (89,142 ar) Hammel und Scate 737,752 &t. (739,709 
&t.), robe Schafwolle 354,24 Cie. (240,874 Eir.), Wellengarn 73,933 
Er. (80,434 Eir.), Wollene Maaren 236,379 Er, (29,315 Eir.), 
Mobzint 7918315 Er. (SOLS5 Eır.), Bintbledhe 153,673 Eitr. 


(117821 Er.) . 
 Kunft und Wiſſenſchaft. 

Weimar; 29. Oftober. (W. 3.) Mit dem 1. Januar f, J. 
wird der Vorort ber deutſchen Schillerſtiftung micber nad 
Weimar verlegt. Statutenmäkig mwoÄblt in Folge deilen der Boritand 
der biefigen Tg ben Mräfidenten ber iDerfiftung für bie 
nädften 5% re, ſowie den Stellvertreter beffelben, ebenfo ein zweites 
Mitglied für den Berivaltungsrath und einen Stellvertreter für daſſelbe. 
Der Vorfand der hicſſgen Aweigkiftung bat in einer am vorigen 
Sonntag fattgehabten Sikung dieſe Wahlen vorgenommen und find zum 
Träfidenten der deutſchen Schilleritiftung ber Staatanwalt W. Genaſt, au 
feinem Stellvertreter freibere v. Loen, zum zweiten Mitglied des 
Berwaltungsratbs DOber-Schulratb Dr. Lauchard, zu feinem Stell» 
verireter Sch. Hofrath Dr. Schöll gemäblt worden, Die Mabl 
des Beneral-Sefretärh, melde brfanntlib ebenfahs auf 5 Jahre er- 
folgt, wird vom Verwaltungsrath der Schillerfiiftung vollzogen. 

— Um 24. Oltober, dem Veburtötag bed Dicterd Auguſt 
von Platen, it das Denftmal; das die Werebrer dei Dichters dem · 
ſelben über feinem Grabe in Syralkus errichtet hatten, feierlich ent · 
hält worden. Daffelbe beſteht aus einem in altgriecbifdem Style 
von Profejfor Lange II. in Münden entworfenen Poſtament, das Die 
in carariihem Marmor von Bildbaner Schöpf in Rom überlebene- 
grof entworfene Büfle des Dichters trägt, 


2andwirtbichaft. 

— Aus Selfingborg: %, Oftober, wird aefchrieben, daß die 
KRornausfuhr dafelbf in unvermindestem Maßſtabe fortgefept wird. Das 
eine Schiff nah dem anderen verläft den Hafen mit Babungen von 
00-00 Tonnen, größtentbeils Hafer. Die Preife ind chwas 

eflegen,; indem für die Zone Haſte 9 a 9, TO udd aug IOMEL 
bmw. bezablt wird. Meigen wird auch etwas beffer als in der vorir 
en Woche bezahlt; obgleich dir Preis den Landmann noch nicht zu 
rieden ftelle. Korn wird zu 12 Mil. die Tonne notirt, — Bon 
Warieſtad fchreibt man, daß ein Lortiner Kaufmann in der vorigen 
More allein 50 Tonnen Hafer verfhifft bat. . 

Marfbau. Eine Ausfiellung ber Erzeuguiſſe der Land» 
wirtbidaft in den Bouvernements des Königreihd Polen foll im 
September des Jahres 1870 Hattfinden. Das Ausftellungsfomite hat 
ſchon die Borbereltungsarbeiten in Angriff genommen. 

Stodbolm; 27. Oktober. Der Bericht über den Aderbau und 
die Viehzucht 1867, der dritte Jahrgang, welchen das Ratiftifche Eentral- 
hureau nach ben von den Hausbaltungsgefelichaften eingefandten Be- 
richten, verfehen mit einem Mudzuge, herausgegeben bat, if awar in 
manden Stüden immer nod een gemäbrt aber doch in feiner 

uiammenftellung einen Ueberblid über bie Landwirthſchaft in Schweden, 
IH Rabl der Fandbefifungen if etwas über 288,500, bie der Hufen 
(Mantat) aber 67839, alfo enthält jede Beñzung Dur fonittlih & ufe; 
von 229,85 Beſitzern des Rulturlandes 55 weniger ald 


cſaßen 57,7 
4 Tonnenland f& 56,000 Duadratfuß), 140,819 von 4 bie 40 Tonnen 
land, 22,664 von 40 bi 30 Zip. und 2697 barlıber, Das Arcal des 
ders wird berechnet zu 4,919,884 Fb, das der natürlichen Wieſen zu 
3,923,820 IId, und dad der Wälder 40,689,606 FId. ; in dem Jahre find 
etwa 100,009 Tid, urbar gemacht. Bei der Berehnung des geerntefen Ge · 
treides (gewiß viel au niedrig) für die Jahre 1865-67, erbält man für 
1866: 14,212,469 Tonnen fr nu gen) oder 1,063,972 mehr ald 
55 und 1,961,882 mebr al& 1807, 

nn nördliden Schweden beginnt der Minter ſich ſchon einzuftellen, 
bei Unita war am 24. ber Fluß fowie au die Meeresbucht mit Eis 
und bas Fand mit Schnee bededt und man batte eine vortrefflide 
Shlittenbahn, die fi gegen Süden bis Gefle berab erſtreckte. 


Gewerbe und Sanbel. 
— In dem Reitraum vom 1. bit 15. Oftober wurden in Berlin 
eingeführt zu Mailer: 68,349 Tonnen Steintoblen, Braunfohlen und 
KRols; 7303 Rlafter Torf, TOBS Klafter Brennholz. Auf den Eifen- 
babnıen: 144,675 Tonnen Steintoblen, Brauntoblen und Rofs; 36 Klaf- 
ter Brennhoh, Summa 213,0%4 Tonnen Steinfohlen Braunfoblen 
ots, 7 
J len 1062 Tonnen Steinfobten, Braunfoblen und Kots; auf 
denn Eifenbabnen: 5079 Tcnnen Steinfoblen, Braunfoblen und Kot, 
Summa 6141 Tonnen Etrinfoblen, Braunfohlen und Kofs. : 
— Rah dem Jahredberict der Gantelöfammer zu Hildesheim 
für 1868 mar die Ernte el Gegend im verſloſſenen Jabre, was bie 
Körner betrifft, günftig. Nach den Erbrufctabellen des ſandwirthſchaft · 





| 


Slafter Torf, 7124 Atafter Brennholz. WAuspeführt | 


lichen Kreiövereind für bie Aemter Hildesheim und Marienburg ergab 
ber Weizen 11,9 Schffl. Körner und 1575 Bd. Strob per Morgen 
der Durdfhnittäertrag int jährlih 9,5 Schfll. und 1575 Dar 
ber Roggen 13,75 Schi. und 1800 fo. (9,74 Schffi. und 2100 Trd. 
im Dura.) die Werte 10,3 Schffl. und 1000 Dfd. (11,os Schffl. 
und 1285 an ber Hafer 19,36 Sat und 1500 Tfd. (17 Schfil. 
und 1650 Bid.), die Erbfen 8,75 Schi. und 1100 Bid. (6, SchHfl, 
und 1200 Dfd.) und der Raps oder Rübſen 85 Schi. (ds Schffi) 
Auch die Rartoffelernte war recht gut; cebenfo die des Kümmeld, 
welcher 9-10 Cir. pro Mtorgen, aber ſchlechtetr Qualität, ergab. Die 
Flac sernte iſt fait gänzlich fehlgeſchlagen. 

Steintohlen werden in den Königlichen Bergwerlen am Ofter- 
mwalbde, im Amtsbezirle Gronau bei Elge gewonnen. Die bei Hilded- 
beim vorlommenden Eifenfteine werden in ber Ilſeder Hütte bei Peine 
verarbeitet. Diefe verhüttete in 1868: 219,351,527 Wiund Erze und 
91,191,535 Dfd. Kols und gewann bieraus 77,110,000 Bfd, Nob- 
eifen; fie beihäftigte etwa 500 Arbeiter, davon 180 in den Gruben. 
Die beiden Eifengiehereien zu Hildesheim und diejenige zu Alfeld fer- 
En nleichzeitig Mafchinen, die in den Provinzen Hannover und 

eflfalen, ſowie in Braunſchweig Abſaß finden, uberdem jinb 
noch wmebrere Fabriken landwirthſchaftlicher Maſchinen, für Anfertie 
game von Kücenbeerdben und Belbfhränten, auch für Wagen vor 
anden, Eine Ermentfabrit in Hennedenrode, Umt Bodenem, pro« 
dusirt jäbrlib 1000 Etr.; SKalfbrennerei und Ziegelei werben lebhaft 
beirieben; von Blasfabriten find 3 im Umtsbezirfe Alfeld vorhanden. 
Die Gatanftalt in Hildesheim produgirte in | 16,388,000 Stbf. Gas, 
WVon den Auderfabrifen bes Beurkls gewann die zu Rorditemmen 
im Jahre 1868 20,000 Etr, Zuder und 6000 Etr. Melaffe, die zw 
Br. Yafferbe 16,200 Etr. Auder und 2000 Etr. Melaffe, bie zu Peine 
8500 Eir. Zuder und 2700 Melaffe. Die günstigen Ergebniffe dieſer 
Altienunternebmungen haben neuerdings neue derartige Yadtitn bet» 
vorgerufen. Die Brennereien fabrigirten 5,060,400 Ouarl Branntwein, , 
pro Kopf as Ort. Die Branntweinfteuer bellef ih auf 16 Sar. 
pro Kopf. Die Bierprobuftion war biäher in Folge der Exlluſſo- 
rechte der Brauergilben gering, nah Befeitigung diefer Nechte hat fie 
bereits zugenommen: im TJabre 1868 belief ſich die Braumalzkteuer 
im Haupt-Steueramtd-Bezirk auf 15,197 Thlr., 3675 Thlr, mehr als 
im “Jabre 1867. “ 

Auf dem Bebiete der Zegtil-Inbuftrie ift die Haaſemannſche Spin- 
nerei in Hildesheim bervorzubeben, melde pure eirca BO) Bündel 
Garn und Zwitn produzirt und über 100 Arbeiter befihäftigt. An Handgar · 
nen wurden im Fürſtenthum Hildesheim im J. 1868 30.000 Bund fladı- 
fene und 10,000 Bund banfene Garne im Werthe von 86,066 Thlr. 
umgefeßt. Der Alfelder Sengebegirf erportirte 6000 Bund. In früberen 
—* vor der Konkurren bed Maſchinengarns, genen im Für 

entbum Hilbeöhelm jährlih 120—150,000 Bund Garn in ben Dan- 
del. Im Tahre 1868 wurden zur Reinenfabrifation bafelbt 13,315 
Bundel (a GO,0O00 VJarde) Maſchinengarn (47,257 Zhlr.) chen 31,920 
Bund Handgarn (79,298 Zt.) verbraudt. Eine mechaniſche Meberei 
in Hildedbeim fabrigirte im TJabre 1868 9200 Ellen Tuch und 160,000 
Ellen Fries. Auf den 3 Loggen im Handeltfammerbezirt wurden im 
Tabre 1868 26,492 Stüd oder 1,974,1%0 Ellen leinene Gewebe im 
Werthe won 150,787 Zdlr. geleggt, 2799 Stud = Ellen im 
Wertbe von 32,808 Thlr. weniger als im Jadre 1867. Auf den öffent 
liben und Privatbleichen wurden im Jahte 1869 330,030 Ellen ge · 
bleibt, 1280 Ellen meniger als in 1807, 

Unter den »verſchiedenen Gewerben⸗ macht der Beticht noch auf» 
merfam auf das ziemlich bedeutende Geſchaͤft in fertigen Möbeln, 
weldes in Hildesheim betrieben wird, auf die Papierfabrit in Alfeld 
mit 45000 Etr. Produktion und die dazu gebörige Holgichleiferei zu 
Gronau, weldye täglich ca. GO Kbf. Fictenhölz verbtaäucht. 

n der Stabt Hildesheim waren Ende 1363 32 Feuer Verſicherungs · 
gefellfdaften thätig. Es waren dafelbit für Mobitien ca. 6.652000 Tblr, 
und für Immobilien ca. 6,221,550 Thlr. verſichert, aenen 5,089,270 
Tblr. und 5,861,510 Thlr. Ende 1867. In Peine waren Ende 1868 
1,187,771 Tble. für Mobilien und 1321,111 Thlr. für Immobilien 
bei 26 Sefellfbaften geaen Feuer verſichert. : 

In der Sparkaffe zu Hildesheim find die Einlagen von Ende 
1867 bis dahin 1868 von 835,986 auf 923,269 Tblr. geſtiegen. Außet · 
dem beiteben im Handelelammerbezitk noch 8 andere Spartajlen. 

— Die Zeftſchrift für Kapital und Hentes, brrausgege- 
ben vom Fthin. von Dandelmenn (Stuttgart, Wilbelm Nibichte), 
enthält im 1. Hefte bed 6. Bandes einen urap über die Aktien und 
Obligationen der deutfc + Öfterreihiihen Dampfkiffabrisgefellfchaften. 


Einleitu Der öfterreihifhe Vloyd. Die Erße K, 8. vrivilegirte 
Donau» Dampfibiifabetögefelfhaft. Der norbbeutice *9* * 
reußiſche 


Kambur « Amerifanifche — ·Altlengeſtellſchaft. 
ampfibiffahrts-Uftiengelellichaften, Diverſe Dampfſchiffahris · Alilen · 
efelichaften erner unter Miöcellen: Die gegenwärttige Tage beö 

ealfredits und der Ianbichaftlibe Arebitverein der Provinz Baden. 
Die Lodzer Fabrifeifenbagn. Die neuen Linien ber Altiengeſellſchaft 


der baverifdhen Ofibahnen. Aus dem vierten Gefchäftöbericht der Keip- 
iger Sppotbetenbant. j 
tondbon, 27. Dftober, Den Ausweifen bed Gandels- 


amtes über bie Uus- und Einfubr fremder Länder zufolge 
importirte gratis während det erfien Halbjahres 1869 nur für 
540,000 Pfr. Et. Weizen, anftatt 9,20 d. St, in dem ent 
fprechenden Zeitraume von 1868, Der Baummvollimport repräfentirte 
einen Werib von 6,350,000 Dfd. St. gegen 6,640,000 Pfd. St, in den 
erften ſechs Dienaten von 1868, und 5,600,000 in_ 1887. Auf ber an 
deren Seite aeint die Ausfuhr 3,250,000 Pd. St, für Mein gegen 
2,400,000 Bid, St. in 1868 und 2,160,000 Jifd. &t. in 1567. Der 
— * Erports In lehterem Artikel kommt bauptfäclich auf 
Deutiobland. 

— Die Steinloblenlager, melde bei dem a A 
rajewna (Kreis Dantow, Bouv. Rjafan) entbrdt wer en / 
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dem Geologen —* or R. Barbot de Marny unterfubt und | Telegraphische Witterungsberichte v. 1. November 
über —— reich befunden worden. Die Lagen nehmen den | — — — — 
erhẽebten Raum ein, a von den frlüflen Nanowa und Muramfa | St op. |Bar-| — Temp. Abw| win, | „Allgemeine 
umfäumt win. In einer Tiefe von 40 Arfchinen, unmittelbar unter | M [P.L.vM.|_ R. v.M. | Himmelsansicht 


einer Schicht ſch — ** liegt eine —— von 1$ bis | 8 


sad chinen Mädhtigfeit; Mi — —— inet ud 3, November. 
ones mit Roblentheilen und dann abermals eine ® h 
— — von burdfchnittlic 3 Wellen Mädtiakeit. Die Memel ...334,51-23 1,8-15N., schwach. bed, Regen. 


Königsbrg. 335,6/— 13 2,0 —0,#]W., s.schwach, trübe, Regen. 
Cöslin..... 336,0 +08 20 he NW, schwach. heiter, 
Stettin. ...337,0 40,9  0,s,- 30 WNW, mässig. ‚heiter. 
Putbus ...335,5 40,3  0,.-3,1 We schwach. wolkig, I) 
Berlin ..... 336,0 +1,3 14 —2,20NW., schwach. neblig, * 
Posen.....335,11+1,0 0,7-24W., m "heiter, ® 
Ratibor ...329,8| 0, | 06 -1,7W,, Iebhe 'halb heiter. 
Breslau ....332,740,6| 1ei-1,aW., stark. bewölkt. 
Torgau ... 335,9/+2,0, 2,4|—1,3 W., mässig. Istill,gest.R 


chemiſche Analyſe bat in 100 Theilen Koble 72 p&t. Brennftoff, 
19 pet. nam u und z pet. erdiger Beftandibeile nachgewieſen. Die 
ER ale biefe Lager zu exploitiren — wollen im 

br die Arbeiten beginnen. Dieſe Koblenmimen werben 
Bir a ie nette Gasanftalt den ganzen Koblenbedarf liefern; 
fondern auch, da fie nur 45 Werft von Rjaſan entfernt find, die 
Eifenbahn mit Brennmaterial verfchen können. 











Münster . 33 6,5 Ha Bw ‚ schwach. |trübe, Nebel. 
6.) PORN 338.0 *3.0  7,11+2,5 schwach. Regen. 
— ——— Trier...... 8341425 S0.+1,08, schwach. _ |trübe, neb 


6 
7 
6 
3. November, Im Opernhaufe. (207. Borft.) | 7 Flensburg. 238,0 — | 23) — SW, schwach, |trübe. 
Urne, Sk heroiſche Oper in 5 Abtheilungen, mad dem | 6 Wiesbaden 330,3 | 53 — |Windstille. \bedeckt. 
Mufit| > 2 — !WSW., mässig.|bewölkt, 
7 | rn — SW, schwach. trübe, 
s 56] — 'SW., frisch, —— 


an Quinault, überjegt von I. von Bof. Kieler Haf. 339,3 
88 vo Ballet von Paul —— SR: gt; EScaft any Wilhelmsh. 338,6 


Keitum ...1337,8 
























































—— Königl. Hoftheater zu D zmibe: ; = r 
Boggenhuber, Die Futie de Safed: Frl. Brandt. Brüssel | 38 = schwach, bedeck 
Hihrast: & ah. Rinald: Hr. Niemann, Mr. anda 331,7) —_ 30 _ sw” > schwach. her. 
Im * eg (210. Abonn.Vorſt.) Die 8 — 338 — 0,6 — INNW., schw. t. Reg. 
ſchule. in 3 Atten von A. €, Bradvogel, nad Bat ung: Hs — 09 — IS, schwach. bed chnee, 
—— Romand ⸗Beaumarchais⸗, deſſelben Ber | —— — 22 — — —* 
aſſers. M.Pr. roln. 335.ä — — 21 — schw. heiter. 
pern Skudesnäs. 331,7 — 69 — SSW, 'stark. | 
—* — 4. —— — Sen nen ine Bar —— 3 = cu — 5SW, — —— 
—J — von. Helder... 13302 
, af Hörnesaund 333,0 5.1) — 'Windstille. heiter. 
antadea: Frl. Ein, en Rntaphe ae diem Christians. * — * — — 2. * —— 
mour: Hr. Guillemin. Stallmei ei — Ehre Meihalche (Have ....3391] — Ri I IN W. "lebhaft. bedeckt. 
Be Kap - TEIB SE) 4 
von rer el in 4 Abth. von Ehafelpeare ') Gest, Abend R dHagel. ) Gestern Nachmittag R 
nach Echlegelß Ucberfefung, Mir. | en Are me — 
Deffentliber Anzeiger. 
Sandels:Megiiter. In unfer Firmenregifter ii Nr. en bie Firma 
a = USER iO = 2 Veen Inhaber der Raufınann Joſeph Prinz hier heute ein 
= Seeignung Eee get —— — — Abrheilung l 
neiderme ar N 
Ö re an In unfer Firmentegiſter iR be R bei Rr. 781 ber Ucbergang ber Firma 
. eu 
3) Dr der eeiflng: “ auf die vereittivete Gramgista Leu, geb, Mbiege, forieBiefelbe Firma: 
0) Dackung bee DENE: rn und al8 deren Inhaberin Me ermittwete Pranzista Leu, geb. Mpienge, 
Eingelragen zu zufolge Verfügung vom 18. Ottober 1869 am ins Bretlau den 3 ne BE Pre heute Ongeltagen word 
Wittſtoch am 3 Bitote 100 * Lu Königliches Kreisgericht. Abtheilung 1. 
Sreitgeriät. eilung. 3570 die Gi 
Die unter Nr. 5 bed Ama iu bed gone Eier — ——— Bapiehnn J * nn 
as ene ma Kaufmanns >» 8 dnvi 
F —— — un im inmentegiſter zufolge — bee einge Kragen en . aumam — —— IE 
vom Bed, 2 6 it ws en. — den 30. Da 10 h PR ı 
od, den 
j Koͤnigliches ſerelsgericht. I. Ubtheilung. a uhr tert. — 
t Gefellichaftsregifter 1 te bei N — * das 1 Megi des terzeichnet richte 
PRO A, * —— —53533 ei Nr. e burd) OR - ad Prokuren · Regiſter des unterze au en Gerichts ift unter 


Herrmann Julius Erbm 7 der Buchhalter Rudolph Auſt enteräborf ale — 
Hammer aus der offenen Handelsgeſellſchaft Earl Ar. Reitfeh — unter Mr. 1 deö Wefellfhaftsregiier erö verzeichneten Geſellſcha 
* te Aufloſung dieſer pi aft und in unfer Olgmentegißer a Handeld-Zocietät zur Auderfabritatione eingetragen 





bie Firma Earl Fer. Keitſch und ald deren Inhaber wor 
Suufmann ing M Sekte ag Nie eingetragen worden. eıRadt, = 28. Oftober 1 
den 38, Dftob: Koͤnigliches Krigeit I, Abtheilung. 
nr nigliches Stadtgericht, Abtheilung 1. zu 
in unfer — iſter iſt beute das Etloͤſchen der unter Nr, 26 Die sub Nr. 4 unſeres Gcfellica öregifter® eingetragene „Ounbets- 
— 1 70, © —— zu Canth⸗, vermerkt worden, eſellſhaft ⸗Ludwig Michatlie⸗ zu Glogau it durch den Tod des Ge- 
Breslau, m —A ellſcafters Ludwig pr aufaele und im Regiſter gelöſcht, - 


önigliches —— 1. Abtbeilung. au Firmentegiſtet iſt sub Nr. 226 die Firma Ludwig Micarlis« 


In unfer — Mn bei Ar. 2200 ber Uebergang der Firma wein — —— der Kaufmann Ferdinand Dtiharlis 


Männer & 
auf A ‚Drau de Johanna Henriette Zu Wogur, geb. Berger, ſowie Glogau, ee een gericht. I. Abiheilung. 
und al& deren Inhaberin NA: — Wdbna Henriette Agnes Wag- a unfer TE iſt bei der unter Nr. 146 aufgeführten 
ner, geb. Berger, ins Firmentegiſtet unter Mr. 2368 bier heute ein | Firm 
getragen worden. j. A. Hollmig au Herzberg 
reölan, den 9, Dftober 1 zufolge Verfügung von * eingetragen: 


Konigliches — Abthetlung I. Die Firma iſt loeſcht.⸗ 
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Aufolge derfelben Verfügung iſt sub Nr. 169 dafelbft die Firma 
F. A. Hoflmigs Nachfolger au Hergberg 
und als deren Inhaber der Kaufmann Friedrich Auguſt Hermann 
Müller daſelbſi eingetragen. 
Liebenwerda, den 25. Oltober 1869, 
Koͤnigliches Kreiögerict, 1. Abtheilung. 


Der zu Nahen wobnente Kaufmann Peter Nüffel bat feine dar 
felbft unter der Firma P. Rüfſſel geführtes Handelegefdräft eingeftellt, 
weshalb befagte Firma beute unter Rr. 1700 bed Firmentegiſters ge 
löfcht wurde. Haren, den 28. Oftober 1869. 

Königlihed Handelsgerichts · Sekretariat. 


Zufolge Anmeldung vom heutigen Tage if die Liquidation der 


unter der Firma Kirfhbaum & Schnipler befiandenen Handels - 
(oe u die ibren Sip in Naben batte und deren Liquidator ber 





ber zu Burtfcheid, jeßt zu Aachen wohnende Kaufmann Epriftian 
irſbaum war, beendet. Belagte Firma wurde baber unter Nr. 764 
bed Gefellicaitäregiiterd gelöſcht. Nahen, den 29, Oktober 1869. 
Königlihes Handelsgerichts · Selretariat, 


Die zwiſchen ben zu SHeiftert bei Call wohnenden Staufleuten 
die Hubert Punder und Johann Everhard Dünbder unter ber 





irma Johann Hubert Pünder beflandene offene Hanbelägefell- 
baft, die zu befagtem Heiftert ibren Siß batte, ift aufgelöft worden 
und ift das Geſchaft mit allen Aktivis und Paffivis auf den genann- 
3 an Hubert Pünder übergegangen. Zufolge Anmeldung wurde 
daber heute 
1} die befagte Firma unter Nr. 277 des Geſellſchaftsregiſters gelöfcht ; 
2) unter Ar. 2811 des Firmenregifters eingetragen, daß der mehr- 
genannte Jobann Hubert Pünder zu Helftert bei Call ein Han- 
belögefcbäft unter ber Firma 9. ß Puͤnder führt; 
3) unter Nr, 468 des Profurentegiiterd eingetragen, dab für bas 
nunmebrige Geſchaͤft der obengenannte Johann Everhard Punder 
um Brofuriften beftellt worben ift. 
achen, den 30. Dftober 1860. . 
Koͤnigliches Handeldgerichts- Sefretariat. 


Unter Rr. 3812 bes Firmenregifterß wurde beute eingetragen, daß 
ber zu Eupen wohnende Kaufmann Wilhelm Neubauer daſelbſt ein 
Handelögefhäft unter der Firma W. Neubauer führt. 

Anden, ben 30. Oftober 1869. 

Koniglicheb Handelsgerichts · Sckretariat. 


Au Nr. 759 bei hg ga ren wurbe heute vermerkt, baf 
dur Urtheil des biefigen Kal. Handeldgerichted vom 21, Oktober d. 9. 
die zwilhen den Spinnereibefipern Anton Radermacher zu Nacrener- 

übte und Hubert EEE: zu Eupen wohnend, unter ber firma 

nt. Radermader & Comp. beftehende offene Handelsgeſellſchaft, 
die ihren Siß zu NRaerener-Hütte hat, für aufgelöft erklärt, Die Aus- 
eimanderfegung bderfelben verordnet und ber zu Aachen wohnende 
Mvofat Wilbelm Arch zu ifrem Liquidator ernannt worden if. 

Machen, den 30, Ottober 1869. 

Königliches Handeldgerichtd-Sekretarlat. 


Konkurfe, Subbaftationen, Aufgebote, 
Borladungen u, dergl. 


13748] Aufforderung der KRonfursgläubiger 
nad Fe Teaung ringe zweiten Anmelbungöfrift. 
In dem Konkurfe über das Vermögen bed Uhrmacher Friedrich 
Dito Meverbeine zu Potödam it F Anmeldung ber Forderungen 
der Son läubiger no eine zweite Fri in? 
bid um 30. November 1869 einfhlichlid 

feftgefeßt worden. i j 

Die Gläubiger, welche ihre Anſprüche noch nicht angemeldet 
baben, werden aufgefordert, diefelben , jie mögen bereits rech shängig 
ein oder nicht, mit Dem dafür verlangten Vorrecht bis zu dem ge- 

ten Tage bei und feriftlih oder zu Protofoll anzumelden. 

Der Termin zur Prüfung aller in der Zeit vom 25. September 

d. 5. bis zum alblauf der zweiten Frift angemeldeten Forderungen 


iſt auf > 
den 13. Degember 1869, Bormittagd 10 Ubr, 





in unferm Gerichislofal, Terminsgimmer Nr, 1, vor bem Rommmiffar, 
Herrn Sreidgerihtd-Nath Ernſt, anberaumt, und werben zum Erfchei- 
nen in diefem Termine die een Gläubiger aufgefordert, weldhe 
ihre Jorderung innerhalb einer ber ; * angemeldet haben. 

Wer feine —— ſchriſtlich einreicht, hat eine Abſchrift der · 
felben und ihrer Anlagen beizufügen, 

Jeder Gläubiger, vweldser nicht im unſerm Gerichtäbezirk 
wohnt, muß bei ber Anmeldung fehrer Forderung einen am biefigen 
Orte —— oder zur Pratis bei und berechtigten audwärligen 
Bevollmächtigten beftellen umd zu ben Atten anzeigen. Denjenigen, 
welden es bier an Belanntfchaft fehlt, werden die Nechtdanmwalte, 
Juſtiztäthe Licht, Steepel und Keld und die Hehtsanmwalte Naude 
und Engel hierſelbſt zu Sachwaltern vorgefchlagen. 

Potsdam, den 23. Dftober 1869. 

Königliches Kreisgericht. Abtheilung 1. 
oral] Notbwendiger Berlauf Schulden balber, 

‚Dad dem Müblenmeifter Johann Earl Friedrich Schröder ge- 
börige, zu Schreiberinüble belegene, im Hypothekenbuche der nrößeren 
Grundflüde aus dem Bezirke der Gerihts-Rommifilionen Vol, I, 
Nr. 5 verzeichnete Maffermüblen-Grundflüf nebit Zubehör von 
504,01 Morgen grundfieuerpflichtigen Fläceninhalt, Ilroı Thaler 
Neinertrag forwie 110 Thaler jährlibem Sebäude-Nupungsiwerth foll 

am 17. Februar 1870, Vormittags 11 Uhr, 
an orbentlider Gerichtäftelle zu Templin verfteigert werben. 


Hypolhekenſchein, Auszüge der Steuerrollen und andere das 
en betreffende Rachweiſungen find in unferm Bureau ein- 
zuſehen. 


Zur Verkundung de& Urtheils Über die Ertheilung des Zuſchlags 
iſt ein Termin an Gerichtsſtelle „au Zemplin auf 

ben 22. Februar 1870, Bormittag® 11 Ubr, 
anberaumt, 

Alle diejenigen, welche Eigenthum oder andermweite zur Mirtfam- 
feit gegen Dritte der Eintragung in das Hybothelenbuch bedürfende 
aber nicht eingetragene Realtechte geltend zu machen baben, werden 
aufgefordert, diefelben zur Vermeidung ber Präflufion fpäteftend 
im Verfieinerungstermine anzumelden. 

Templin, den W. Oktober 1869. 
Königliche _Kreißgericht. 
Der Subhaflationsrichter. 
a! Notbwenbiger Bertauf 
a8 dem Gutsbefiter Kalau dv. Hofe jun. gehörige, im Kirchſpiel 
Darlehmen Bergen But — Ar. 1 mit einer Grundflaͤche 
von 476 Deorgen 22 ORutben, per su abgeſchaͤßt auf 15,862 Thlr., fol 
am 15. Dezember 1869, Bormittags 11 Uhr, 
an ber Gerichtsſtelle oe an den Meifibietenden verfauft werben, 
Tage und Hypothekenſchein find in ber Regiftratur einzufehen. 
Bläubiger, welche wegen einer aus dem *84 ekenbuche nicht 
erſichtlichen Realforderung aus ben Hein efriebigung fuchen, 
haben fich mit ihrem Anſpruch bei bem Bericht zu mielden. 
Der feinem Wufenthalte nad unbelannte Realgläubiger Guſtav 
Emil Mauerhoff wird bleu 5—— vorgeladen. 
ri 


Darlehmen, den 25. . 
Königliches Sreisgeriht. 1. Abtdeilung. 
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Bi: Raufmann Jähns, Kotibufer Ufer Nr. 12, bat am 31. Mai 
b, 5. unter gelaufiem Makulaturpapier drei Stüd Prioritäts-Obliga- 
tionen der Beraifh-Märkifchen Eiſenbahngeſellſchaft Serie VI. Ne, 11,886, 
11,837 und 11,838 über je 200 Tble. ohne Coupons und Talons 
aufgefunden. 

Der unbelannte —— biefer Papiere wird hiermit aufge- 
forbert, ſich mit feinen Eigenlhumbanſprüchen bei dem unterzeichneten 
Gericht fpätehtens in dem auf 

den 26. Februar 1870, Vormittagd 11% Uhr, 
vor dem Sahen tabtögerichtd- Rath Dannenberg, im Stadtgerichtd- 
Beamer üdbenftraße 53, Portal III, Zimmer Kr. 12, anberaumten 
Zermine au melden, widrigenfalls er derjelben werlufitg erklärt, und der 
Zuſchlag des Fundes an den geſetzlich Berechtigten erfolgen wird, 

Berlin, den 21. Oftober 1869. 

Koͤnigliches Stadigericht/ Abtheilung für Eivilfachen. 








Produkten- und Waaren-Börse., 
Berlin, 2. November. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs. 
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Roggen 127 62 2 6) 2——] Kartoffeln 
gr. Gerste 117 612 2 6) 125 &Rindll. Pfd. 
Haf zu WJ—29 5 18 2] 1. 310/Schweine- 
u * 1.1125—1175—]15-—] feisch 
Heu Centner]— 20 —} 1——|— 235. —| Hammell. 
Stroh Schek. | 820 —] 822. 6] 821° 3} Kalbfleisch $ 
Erbsen Metzel— 7—l—' 7—l— 7—[Butter Pfd.| 9 
Linsen — 8—lj— 9—[— 5 3]Eier Mandel] 6, 9] 7) 6| 7,— 


Berlin, 2. November. (Niehtamtlicher Getreidebericht.) 
Weizen loco 54—72 Thir. pr. 2100 Pfd. nach Qualität, weissbunt. 
oln. 65 Thir. bez, pr. November und November-Dezember 57 bis 
5635 — 57% Thir. bez., April- Mai 61%—61 Thlr. bez, Mai - Juni 
62 Thir. ber, März-April 60! Thlr. bez. 

Roggen loco 464 —48% Thlr. ab Bahn und Kahn bez., exquisiter 


50 Thir. ab Bahn bez., pr. November 47%—t Thir. ber, November- | 
Dezember 453—46 Thir. bez., April- Mai 45%—% Thlr. bez. u. Br, } 


$ Geld. 


| bez., fein pomm. 27—27% Thir. ab Bahnber., 






Gerste, grosse und kleine a 33—50 Thir. per 17% Pfd. 
Hafer loco 25—29 Thir. pr. 1200 Pfd., poln. 25$—25% Thlr. 
r. November 26 bis 
254 Thlr. bez., November - Dezember 25% Thir., April-Mai 264} 
Thilr. bez., Juni-Juli 27% Thir. bez. 
Erbsen, Kochwaare 58—67 Thir., Futterwaare 51—54 Thir. 
Winterraps B—102 Thlr. 
Winterrübsen R—100 Thir. 


Rüböl loco 12} Thir. bez., pr, November 128 Thlr. bez., 


* Norember - Dezember 12, Thir. bez., Dezember - Januar 12%, 
| bis & Thir, bez., April-Mai 12% —%—} Thlr. bez. 


Petroleum loco 8%, Thlr,, pr. November u. November-Dezember 


8 | 8-7%— 7%; Thlr. bez., Dezember- Januar 8&—t—K Thlr. bez. 


l.einöl loco 11% Thlr, 

Spiritus loco ohne Fass 14% Thir. bez, pr. November 14%; 
Tilr. bez., November-Dezember 14!—4 Thir. bez., Dez.-Januar 14% 
Thir, bez, April-Mai 15%—t+-% Thir. ber, Mai-Juni 15% Thir. Gld., 
% Br, Juni-Juli 153 Thir, Br, 35 G- 

Weizen effektive Waare blieb für ganz feine Qualitäten gut ge- 
fragt und fanden auch geringere Käufer. Termine verkehrten in 
matter Haltung zu niedrigeren Preisen. Gek. 11,000 Ctr. pr. 57% 
Thlr. Der Roggen-Terminverkehr war heute ein vollständig lebluser 
und sind hierin’ Umsätze kaum bekannt geworden. Die obenstelen- 
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den Notirungen sind daher als fast nominell zu bezeichnen. J.oco- 
waare war in Folge der spärüchen Bahnzufuhren und der kleinen 
Kanalliste zu besseren Preisen gut zu lassen bei kleinem Handel, 
Gek. 5000 Chr. pr. 47% Thir. Hafer zeigte auch heute seine abwar- 
tende Haltung, uur feine Waare fand Käufer, In Terminen war die 
Tendenz matt, doch erfuhren die Preise keine Aenderung. Gekünd. 
600 Cir. pr. 26 Thir, Rüböl beharrte in matter Haltung und fanden 
nur einige Umsätze zu pizangeen Preisen statt, Spiritus verkehrte 
in matter Haltung und wurden die späteren Sichten etwas billiger 
abgegeben. Grk. W,O00 Ort. pr. 14% Thlr. 

Beritn, 1. November. (Amtliche Preis-Feststellun 
ron Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus a 
Grund des 8. 15 der Börsenordanug, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktermakler.) 

Weizen pr. 2100 Pfd. loro 55-72 Thir. nach Omnalität, pr. 3000 
Pfund pr. diesen Monat 57 à 57% bex., abgelaufene Kündigu 
scheine 56% verk,, November - Dezember 57 a 57% ber, Dezember- 
Januar 58 A 59% ber, April - Mai 1870 614 bez, Gek. 13,000 Ctr. 
Kündigungspreis 574 Thir. 

Ro; r. A Pfid. loco 32— hbea. 
47a dk IP bez., November - Deze 46 
1870 An% A 45% A 454 bez. 

Gerste pr. 17% Pfd. grosse und kleine 33-50 Thlr. nach Qual. 

Hafer 5 1200 Pfd. loco 25—29 Thlr. nach Qualität, 254— 27% bez., 

, diesen Monat 25 bez, November-Dezember 25% Br., April- Mai 
1870 265 ver, Mai-Juni 27 bez. Gekünd. 600 Ctr. Kündigung 

Erbsen er 2250 Pfd,, Kochwaare 60 — 66 Thir. nach Qualität, 
Futterwanre 51—55 Thir, nach Qualität. 

R ebl No, O-u. 1 pro Ctr. unversteuert inkl, Sack pr. 
diesen Monat 3 Thilr. Sp, a 3 Thir. 9% Sgr. ber. u. G., No- 
vember - Dezember 3 Thir. , bez, Dezember - Januar 3 Thir. 
* —J à 3 Thlr. 7 Sgr. G. Januar-Februar 1870 3 Thir. 6% 


pr. diesen Monat 
a 46% a 46 bez, 


Tilr. 6% Ser. bez., April-Mai #3 ‘Thir. 6 Sgr. bez. 
Räböl pr. Ctr. ohne Fass loco 123% Thlr. Br., pr. diesen Monat 
12% Br., November - Dezember 12% ber., Dezember-Januar 12} Br. 
Januar-Februar 1870 12% Br., Aprıl-Mai 12% ber. 
Leinöl pr. Ctr, ohne Fass loco 11% Br. 
Petroleum raflinirtes (Standart white) gr Ctr. mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 Cır.) loeo 8 Thir., pr- orember-Dezember 8 ber., 
er-Januar 8% ber., Januar - Februnr 1870 8% Br. Gekünd. 
10,875 Cir. Kündigungspreis 8 Thir. 
Spiritus pr. 8000 2 Cent mit Fass per diesen Monat 14% & 
14 Br. u. G., November-Dezember 14% à 14%, bez, Br, u. 
Gld., Dezember - Januar 14% & 14% bez-, April-Mai 1870 15% & 15 
bez,, 154 Dr., 15% G,, Mai-Juni 15.% & 155 bez, Juni-Juli 153 & 15% 
bez., Juli- A 155 & 154; bez. Gekündigt 70,000 Ort. Rün- 
digungspreis 14%, Tbir. 
E% tus per $000 pCt. ohne Fass loco 14% a 14k ber. 
eizenmehl No, 0 44 a4, No.0 u.1 483%, Roggenmehl 
No.0 a a 34, No. O uw 13% &3 pr. Ctr. unverstenert excl. Sack. 
Königsberg, 2. November, Nachmitt. (Wolff’s Tel. Bur.) 
Wetter schön. Weizen maiter, u br. 5 Pid. Zuligewicht 
Dauer, loco 51, pr. November 5, pr. Frühjaltir 52}, pr. Mai-Juni 52 
Sgr. Gerste pr. 70 Pfd. Zollgew. unverändert, Hafer pr. 50 Pfd. 
Zollgew. stille, loco 26, pr. November 24, pr. Frühjahr 4 er 
eisse Erbsen pr. 90 Pfd. Zollgew. 60 Sgr. Spiritus 8000 pl. Tr. 
loco 15, pr. November 14%—15, pr. Frühj 15 Thlr. 

» 1. November. (Westpreussisch Zeive) Das heu- 
ige Getreidegeschäft war sehr flau und be der Weizenumsatz 
100 Lasten, wofür 5 Fl. pr. Last weni t wurden, als am 
Sonnabend. Bezahlt ist für bunt *9 400 FL, 110 — ze 
410 Fl., 129pfd. 410 —— un 437%, Fl., hellbunt 125pfd. 450 Fl, 


126—127pfd. 4524, 460 FL, en 130-, 18ipfd 480, 482% 
Fl., weiss 130pfd. 480 FL, 131 — 132pfd. Fl. pr. 5100 Pfd. — 
Roggen billiger. Umsatz 80 Lasten, 120pfd. 315 FL, 121 — 122pfd. 


319, 3%0 FL, 122-—-123pfd., 123pfd. 322 Fl, 124-, 125pfd. 330 Fl, 


125—126pfd. 333 Fl., l26pfd. Fl. pr. 4910 Pfd. — te, kleine 
103—104pfd. 246 Fl, 106pfd. 252 FL, 119pfd. 255 Fl., grosse 113 bis 
1l4pfd. 264 Fl, Il4pfd. 261 Fl. pr. 4320 Pfd. — Hafer 162 Fl. 


3000 Pfd. — Weisse Erbsen 363, 365, 366. 370 Fl. pr. 5400 
Pfund. — Rübsen 6% Fi. pr. 430 Pfd. Spiritus 14% Thir, 

eg 2. November, — — Uhr 30 Min. (Wolis 
Tel. Bur.) eizen Dan, bunter 445, hellbunter 465, hochbunter 480 
Fl. Roggen billiger, loco 320 Fl. Kleine Gerste 216 Fl. Grosse 
Gerste 270 Fl. eisse Erbsen 367 Fi. Hafer loco 150 Fl. Spi- 
ritus loco 14% Tulr. 

Bremlau, 2. November, Nachmittags 2 Uhr — Minuten. 
el. Dep. des Sınats- Anzeigers.) Spiritus pr. 3000 pCt. Te. 14% Br., 
34 Geld. Weizen, weisser 67 — Sgr., gelber 63 — 78 Sgr. 

en 

deburg, 1. November, 


Sgr. Gerste 45 . Halter 2638 Ser. 

* — Ztg.) Weien 55 
bis 59 Thlr, R 1 51—53 Thle. Gerste 40%) Thir, Hafer 
30-32 Tllr. — Kartoffelspiritus. Locowaare lebhaft begehrt. 
Termine still. Loco ohne Fass 19%, —} Thlr. bezahlt, November 15 
Thir., November-Dezember 15 Thlr,, Dezember - Januar 154, Thlr, 
Januar - Februar 15% Thir., Februar - März 15% Thlr., März - April 
15% Thlr., April-Mai 15% Thir., Mai-Juni 15% Thlr. pr. 3000 pCr. 
mit Vebernalime der Gebinde & 15 Thir, A 10 Quart. — Rüben- 
spiritus wenig angeboten. Loco 14% Thlr., November 14% Thlr. 

Hanmkurg, 3 November, Nachmittags. (Wolff’s Tel. Bur.) 
Getreidemarkt. Weizen loco matt. Roggen loeo und auf Ter- 
mine ruhig. Weizen pr. November 5400 Pfd. netto 111% Bankothaler 
Br., 11 G. pr. November-Dezember 111% Br., 110% G., pr, April- 
Mai 11 Br., 113 G. Ro; pr. November 5000 Pfd, Brutto 83 
Br., 82 G., pr. November-Dezember 8% Br, 82 G„ pr. April-Mai 


80 Br. u. G, Hafer flau. Rüböl matt, loco 26, e November 255, 
IR Mai 26. Spiritus geschäftslos, Kaffee unverändert. Petroleum 
I tet, =" 16 A föy, pr. November 155, pr. November-Dezem- 
ver 16. — Regen. 

Amsterdam, 1. November, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten, 
(Wolf's Tel, Bur) Getreidemarkt. (Schlussbericht.) Weizen 
rubig. Roggen loco flau, pr, März 19%, pr. Mai 188. Raps pr. 
November 74, Rüböl pr. Herbst 39%, pr. Mai 31%. 

London, ]. November. (V olirs Tel, Bur) Getreide- 
markt (Schlussbericht) Guter Markibesuch. Weizen sehr ruhig, 
fremder cher williger. In Gerste beschränktes Geschäft bei stetigen 
Preisen, Hafer ruhig, Preise gegen vergangenen Montag 6 d. nie- 
driger. Melıl schleppend. — Schönes Wetter, 

Liverpooß (via Haag), |. November, Mittags. (Von Spring- 
mann et Comp) (Woll’s Tel. Bur.) Baumwolle 15,000 Ballen 
Umsatz, Steigend. 

Middling Orleans 12}, middiing Amerikanische 12}, New Orleans 


—, Georgia —, fair Dholleralı 9%, middling fair Dhollerah 8%, , en 
middling Dholleralı 8%, fair Bengal 7%, en fair Bengal —, New 
fair Oomra 9%, good fair Oomra —, Pernam —, Sm — 


Egyptische —, landende Bengal —, Orleaus Sehiff genennt 11}, 
Savannah desgl. 114. 
Liverpool, 1. November, Nachmit (Wolf’s Tel. Bur.) 
Bu 1.) Baumwolle: 15,000 Ballen Umsatz, davon für Spe- 
ation und Export 300 Ballen, Lebhaft, Preise höher. 
Wi nr 2. November, Vormittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 


(Anfangsbericht.) Baumwolle: Muthmasslicher Umsatz 10 —12,000 
Ballen, Tagesimport 2148 B., daron otindisnie — R. 

2. November, Nachmittags. olff’s Tel. Bur.) Rüböl 

. November 101.75, pr. Janusr-April 101.75, pr. Mai-August 101.75. 

ehl pr. November 57.75, pr. Dezember 57.75, pr. Janusr-April 
58.25. Spiritus pr. November 61,60. — Regen. 

New-York, 1, November, Abends 6 Uhr. (Wolffs Tel. 
Bur.) Baumwolle 36}. Zucker — Mehl 5D. 95 C. Raffinirtes 
Petroleum in New-York 34%. Raffin. Petroleum in Plülsdelphia 36%, 
Havannszucker No, 12 12}. Schlesisches Zink 6$ C. in Go 

Fracht für Gotreide 5 Dampfer nach Liverpool (pr. Bushel) 10, 
do, für Baumwolle (pr. Pfd.) 4. 


Fonds- und Actien - Börse, 


Berlin, 2. November, Die besseren Pariser Boulerard- und 
Wiener Morgencourse verliehen der heutigen Börse eine festere Hal- 
tung; die Course der fremden Spekulationspapiere waren höher, das 
Geschäft aber blieb beschränkt, Belebt waren Amerikaner und auch 
in Italienern fanden ziemlich lebhafte Umsätze statt. Eisenbahnen 
und Banken waren fest, aber sehr still Dagegen wurden Inländische 
Anleiben stark gehandelt und ihre Course stellten sich höher, 
Deutsche Fonds, Pfand- und Rentenbriefe, sowie Prioritäten blieben 
leblos, aber behauptet, nur deutsche waren etwas matter.  Üester- 
reichische still, 1840er Loose höher. Von Russischen Effekten waren 
Eischbalnen und Pränien-Aulcihen zwar niedriger, aber beicht, — 
Bukarester Loose wurden heut mit 5} gehandelı, — Wechsel meist 
höher bei mässigem Geschäft, — Sächsische Hypotheken-Pfandbriefe 
46% a 55 bezahlt und Brief, 

Breslau, 2. November , — 2 Uhr — Minuten. 
(Tel. . des Staats-Anzeigers,) Oesterreichische Bankuoten 315 bis 

bez. get ri 8 tien 111% Br. Öberschlesische Aktien 
it. B. u. —* R 14 G.; 2 = = —— ———— * 
ationen Li ., dproz, r.; Lit. F\, TOZ., r. Lit. E, 

bez.; do. Lit. G, 88} ke Öderberger Stammaktien 109% G. 
ein mi Aktien — Oppeln-Tarnowitzer Stammaktien —. 
Preussische Sprozent. Anleihe von 1853 101% bez. Lebhaft. 

Fran #. M., 1. November, Nachm. 2 Uhr 30 Minuten. 

olffs Tel. Bur.) Ziemlich fest. „Nach Schluss der Börse fest, 
reditaktien 219%, Staatsbahn 3544, Lombarden 236%, Galizier 223. 
Schlusscourse.) Preussische Kassenscheine 1044. Berliner 
Wechsel 104. Hamburger Wechsel 88%. Londoner Wechsel 119. 
Pariser Wechsel 95. Wiener Wechsel 954. Papierrente 48}. 
Silberrente 564. Oesterreich. Nationalanlehen —. Oesterreichische 
Sprozent. steuerfreie Anleihe — 4jproz. Meralligues — 5pror. 
österreichische Anleihe von 1859 64}. Siprozentige Vereinigte 
Staatenanleihie pro 1582 83%. Türken —. Oesterreichische Bank- 
antheile 675. Oesterreichische Kredituktien 21%. Darmstädter 
Bankaktien 300%,  Vesterreich.-französ. Staats-Eisenbahnaktien 354, 
Böhm. Westbalinaktien 2005. Ludwigshafen-Bexbach —. Hessische 
Ludwigsbahn 1364. Darmstädter Zertelbank — Kurhessische ].oose 
574 Bayer. Prämienanleite — Neue Badische Prämienanleihe 
—. Badische Loose —  Iäöter Loose — 180er J.oase 76%. 
lö6ter Loose 111. VOester eichische Klisabethbaln — Russische 
Bodeukredit 80%. Rheinische Eisenbahn Lit. B. —. Alsenzbahn —. 
Lombarden 235}. Neue Spanier Zt. 


Oberhessische —. 
bends. (Wollf’s Tel, 


—— rt on. I. 1. November, 
est. 

(Elfektensozietät.) Amerikaner 88}, Kreditaktien 2224, Stanta- 
bahn 56%, steuerfr. Anleihe —, Lombarden 237%, 1860er Loose 76%, 
Nationalanleihe —, Sproz. österreich. Anleihe de 1859 —, Bank- 
aktien —, Silberrente —, Papierrente —, Elisaberhbahn —, Darın- 
städter Bankaktjen —, österreichische Bankantheile —, Tfirken —, 
Galizier 223}, Josephbahn —, Böhm. Westbahn —, Allöldbahn —. 

Frankfurt a, M., 2. November, Mittugs. (Wollfs Tel. Bur ) 


Bur. 


Fest, 
(Anfangs-Course.) Amerikaner excl. 88.5, do. —, österr. Kredit- 
Aktien 223, steuerfreie Anteile —, 1860er Loose —, lö6der Loose 
—, Nationalsnl. —, Lombarden 235%, üsterr. 5proz. Anleihe de 
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1859 —, Stastsbahn 357%, Darmstädter Bankaktien —, Elisabeihbahn 
—, Bayerische Prämienanleihe — , Silberrente 56%, Papierrente —, 
Rockford-Prioritäten —, Baukaktien —, Galizier 2235, Josephsbahn 
— Bankantheile —, Böhm. Westbahn —, Elisabeihbahn —. 

Leipz’g, |. November, Lei —— 214 G. Löbau- 
Zittauer Lit. A. G.; do. Lit. B. . Magdeb.-Leipziger Lit. a. 
201% G.; do. Lit, B. —. — G. A 
Bank — Braunschweiger Ban eimarische 
Oesterreichische Nationalanleihe von 1854 —. 

Hamburg, |. November, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolffs Tel. Bur.)- Fest. 

(Schlusseourse.) Preussische Thaler 151%. Ilamburger Staats- 
Prämienanleihe 84%. Nationalanleihe 56. Oesterreichische Kredit- 
aktier, neue Usance 16. Oesterreichische IA6ßer Loose 74%. Staats- 
balın 746. Lomburden 498 excl. Italienische Rente 51%. Vereins- 
bank 113%. Norddeutsche Bank 131. Rhein. Bahn 1115. Nord- 


nhalt- Dessauer 
Bank —, 


bahn — Mecklenburger — Altona - Kieler — Finnländische 
Anleihe — 1öt4er Russische Prämienanleibe 11, 1866er Russ, 


Pränienanleihe 109. G&proz, Verein, Staatenanleihe pr. 1882 53% excl. 
Diskonto 4% pCt. ’ 

Wien, 1. November, Nachm. 1 Uhr — Min. (Wolf’s Tel. 
Bur.) Besser, wenig Geschäft. 

Privatverkehr. Kreditaktien 234.25, Sıaatsbalın 373.00, 1860er 
Loose 4.0, 1864er Loose 114.30, steuerdreie Anleihe —, Rente —, 
Bankaktien —, Lombuarden 38.60, Ungarische Kreditaktien —, 
Galizier 2344.00, Nordbahn —, Westbahn —, Anglo- Austrianbank 
231.50, Generalbank —, Franco - Anstrian 91.00, Pardubitzer —, 
Czernowitzer —, Napoleons 9.095. 

Wien, 2. November. (Wolffs Tel. Bur.) Fest. 

(Vorbörse.) Kreditaktien 235.75, Staats —, 1860er Loose 
—, 1864er Loose —, Anglo - Austrian 230.75, Franco- Austrian —, 
Lombarden 250.00, Napoleons 9.W Br. 

Wten, 2. November. (Wolffs Tel. Bur.) (2 Dep.) Wenig 


Kreditaktien 235.00, Staatsbahn 373,00, 1860er 
Loose 94.00, lößter Loose —, Anglo - Austrian 230.50, Franco- 
—— Galizier —, Lombarden 250,50, Pardubitzer —, Napo- 
leons 9. € 

Wien, 2. November. (Wolf’s Tel. Bar) Fest. 

(Eröffn e.) Kreditaktien 286,00, Staatabahn 373,50 
1860er Louse , 186der Loose 114.50, Nordbahn —, Anglo- ' 
Austrian %4.00, Franco-Austrien 92,00, Galizier 234.50, Lombarden 
251.00, Böhmische Westbahn —, Diskontobank —, Theissbahn —, 
Napoleonsd’or 9.96 efferirt. 


Amsterdam, |. November, Nachmitt. 4 Uhr 15 Minuten. 
(Wolff’s Tel. Bur.) 


Oesterr. Papierrente Mai-November verzinsl. 474. Oesterreich. 
Papierrente Februar- August verzinsl. 46}. Oesterr, Silberrente Ja- 
nuar-Juli verzinsl, 54%. Oesterreichische Silberrente April-Oktober 
verzinsl. 54%. Oesterr. 1860er Loose —. Üesterr. 1864er Loose —., 
5proz. österr. steuerfreie Anleihe — Russisch - Englische Anleihe 
von 1862 —, Öprozent. Russen V. Stieglitz 62}. 5prozent, Russen 
VI. Stieglitz 745. er Russen de 1864 90%. Russische Prämien- 
Anleihe von, 1864 221%. Russische Prämien-Anleihe von IF 215, 
Russische Eisenbahn 214%. 6proz. Vereinigte Staaten - Auloihe pr. 
1882 88. 

Wiener Wechsel 4. Hamburger Wechsel kurz 35,;. 

London, 1. November, [Wolfe Tel. Bur.) Des heutigen 
Banktages wegen keine Börse, 

London, 2. November, Vormittags. (Wolf's Tel. Baur.) 
Ruhig. ” Wetter =. und —— — ER 

(Atıfangscourse, onsols Wi meriknuer 52 taliener 
— — excl, Türken 424. k h» * 

Pa: l. Noveinber, Nachmittags 2 Uhr — Min. (Wolf’s 
Tel. Bur.) Des katholischen Festisges wegen keine Börse. 

, Boulevard. 3proz. Rente 71.30, halienische Rente 53.75. Gün- 
stigere —— aber unbelebt. — Man versicherte, dass der Kaiser 
sich ganz wohl befinde. 

“wis, 1. November, Nachm. 5 Uhr — Min. (Wolf’s Tel. 
Bur.) Günstig, aber unbelebt. 


Boulevard. (Schinss) Bproz. Rente zu 71.37% belebt, Ita- 
er ⸗ 53.75, Lombarden 520.00, Staatsbahn 758.75, Tür- 
en 42.75. 


Paris, 2. November, Nachmittag 12 Uhr 40 Minuten. (Wolff’s 
Tel. ng! Sproz. Rente 71.40, Italienische Rente 54.00, Lom- 
barden 523,75, Staatsbahn 76625, Türken 42.72, Amerikaner 93. 
Sehr fest und belebt. 

New-York, 1. November, Abends 6 Uhr. \Wolff's Tel. 
* — Höchste Notirung des Goldagiös 28}, aie- 

gste 

Wechsel auf London in Gold 1085, 5 Bonds de 

e 


1882 1154, Bonds de 1885 1134, Bonds de 1904 1073, Illinois 137 
En — 34, h 8 % 


Washington, 1. November. (Wolffs Tel, Bur.) Nach dem 
50 eben veröffentlichten Finanzbericht hat im verflossenen Monat die 
Staatsschuld um 7,360,000 Dollars abgenommen. Für den Ankauf 
a Bonds nebst Zinsen sind bis jetzt 64 Millionen verausgabt 
worden. 





Berlin, am 2. November. 


Woohsel-, Potds- und Geld-Conrs. Ben. Stett. VIS. v.St.gar..d u.u [775% 6 















Eiernbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen, 











Eisenbahn - Prioritäts- Aktien und Obligationen. 
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teslau-Schweid -Freib. .\4$/1/1 1.7. te BER J. ER, 10. ya 
= do. Lit. 6.43, de. G ilhelmab, Cose erb..4 | do. 77 
ger Sorten und Banknsten. — — Al do, — do. II, Em. ni Bi: ke 
FrredrichsdorTi4 G mperialsp. PL.-67ein bz ICöln-Mindener 1 Em.is de. 9146 do. IV. Em 4j) do 
Gold-Kronen.9 104 6 Fremd.Bankn. 99%, bz ds. ll. Em. | do. JiouB 
Louisd’or. .... 1126 do. einlünb, i do. U. Em.4 | do. 516 2% [Dux-Bodenbach -......- 
Ducaten .....— — „Leipziger ..BIAG do. Il. Em. 4 1/Aw.t0lSttetwbzG  (Belg. O 
Soverrigns ..6 23, G |Fremde kleine — — do. U. Em.1}) do. G do. Samb. u. Meus,d | — j— — 
Napo!eonsd’or 5 124et.bz/0est. Bankn. .B2tb2 do. IV. Em.'$ | de. bz Fünfkirchen-Bares..-.- . » 5 1A. 
—— 186 6ku⸗⸗. Banko..(i4%bz do. V. Em.t 1/1 u.7,450G Galir, Carl-Ludwigsbatn. 5 1/1.u,7. B 
12b2 a. [Magdeburg- Halberstädter 45 1/4u.10— 2 — do. do. meued | do. [7Hfa0bz 
Silber in Barr. u. Sort.p. Ptd. f. Bankpr. Thir. 29.233. o. von 18654} 11/1 u,7.189 6 Lemberg-Üzernowitz....- 5 119.ull B 
Zinsfuss d.P. Bank für Wechsel 5, . Lombard 6 pCt. do. Wittenberge 3| 1. j65kbz do. Il. Em 5 |, de. G 
Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. —— — Aid en Dotetwbe Mains-Ludwi — Me 
Aachen-Düsseld. 1. Em.4 1/1 0.7.50 G Niederschl .Märk, 1. Serie, 4 | do. 52 G Oestr.-franz. Staatebahn . 3 14.0.9. De 
0. I. Em} | do. j06 do. I. Ser. a 62% Thir.4 | do. 326 0. neue 3 | do. ]27: 
do. I. Em.jit! do. |— — do. Oblig. 1. u, I, Ser. | do. |82G Kronprinz Rudolf-Babn .'5 |1/4.u10[74% 
Anchen-Mastrichter...... 35 do. [74,6 do. Ill. Ser.4 | do. [505bz SüdöstL-Bahn (Lowmb.) .. 3 11/1.0.7.]238bz B 
de. I. En 5." do. 2B do. IV. Ser. 43) do. | — &o. Lomib.-Bons 1870,74.6 1174.u.0.199% G 
do. Ill. Em.)5 do. Niederschlesische Zweigb. 5 | do. 1974G do, do. v. 1875.65 do ; 
Bergisch-Märk. 1. Seriel}}i de. v2, RB lübersehl. Lit. A. N do. I — do. do, vw. 18Tb.6 | do. ; 
do. N. Seried; de. [ILB do. Lit, B... #| do, J- - da. do. v. 1877778. 6 | de. 0 
do. HI. Ser. v. Staat 3° gar Hi do, [76jetwbz | Ja. Lu," .Gh J do. — — do. do. Obligat....'5 1/1.wT. 
do. do. Lit, dao. jitletwbz | do. Lit. D... N do, *444 [Charkow- Asow ——— N 
do IV, Serieidil de. |9lletwbz din Lis. E.. 13 1/4n.101724G do. in Ler.Strl, 16.245 do, |! 
da. V. Senieli$i do. |SsG do. Lit. F. 3) do. 556 do. kleine ... — etw hre 
do. VI. Serirld}) do. INTbz da Li, 6. » 151,1 w.7.18ibz Cbarkow-Kreimentsebug..5 | do, 
3 Düsseld, Eibf, Priorit. 4 do. — — Optprenss, Sidbalın... do. Bn do, in Ir. Strl.6,24 5 do. 
do. do, I. Serie4}| do. | — es 1) de. | — deler-Orel 5—1 
do. Dortimund-Sorst .... |} do. — de. v, St. garaul...... 4 da. — Jeler-Woronesch 13.. 3246 
—F o. I. Serieliy do. [SB do. 3. Em. v. 58.64) de. [Hsthz Koslow-Woronesch ..... 13 11/4.u.7.]50% B 
o. Norüb. Fr. W......- 5 du. 199% bz | do do. vv 2v. 6 gg Kursk-Charkow..220020.: 5 19.ull nn 6 
erlin-Abhalter ......... 4) do. WOK da, de. vw. 1865 ...4% Jo. |S8ibz Kursk-Kiew...--un04.0r. 0 1/2.u8.17056bz 
” do. rd de AIG | de. v. St, garantı..... 5 de. |- Moskau Rjäsan au... do. 6566 
do. Lit, B. . 4 do. |0B Rhein-Nahe v, 81, gar...i 1/1 0.7.69bz B Moskan-Smolensk .......5 19.u11[78%bz 
Berlin-Görlitzer ... | | du. [9Uerm bzG do, do. I. Em.4;) de. P9bzB N PR 5 1A —⸗ 
Berlin» Hamburger.......14 | do. | — Kuhrort-Un-R.-Gld.1, Ser. 4) du, Rigs-Dünaburger ........9 181 01 — 
0, u. Ein id | da. do. H.Ser.4 | de. Rjäsan-Kostow .....0....'0 1/ul0l52Lbz 
B- Pots#.-Magd.Lit.A.u.D. 1 | de — — de, IIl.Ser.d!! do Koeckf,, BR. Isl. u. St. Louis!? 2. u. 8. 69, bz 
i do. Li. C...4 | do. 2, B Schleswig-Halsteiner...-.45, de, Schuia-Ivanovo ..........9 VAulllTsketwbz 
do. EEE P |. . 19956 Starzard-Posen . 4 14n.101— Ungar Ostbahn.........0 |1/l.u .— 
En-Stettioer 1, Serini We. do, I. Em.d$ de, Warschau-Terespol......% 1/4.010779G 
ne. *— tl. an $u.10)79% 6 da N. Em.ist de do.  kleine.5 | do. 10:!bzB 
do. Il. Senierd 114u.10479% 6 Thüringer L.8ee.-;; 4 WilnTi- Warsch.- Wien. Silb.-Prier. 5 1/1. T. 2kbz 
do. IV.S. v.8t.2ar. 4) 11 Apelne Il. Ser 4) do 
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Amsterdam ..»- Sort Kurz. |142%bz 


Wechsel, 


* 14Thlr. 


Warschau... .) 0 S.R.8 Tage. 
DOT. 


Bremen... 








8. 











do. do. 


„.......... 


Neapol. Pr.-A.. 





8Tage.Jillibz 10, 6. 
. E 9. Anl, En, 











Rum, E san de 182 

z de 1862) 
= Egl. Pr 1364| 
06; Hol, =. naseus 5 
do. en Anleihe * 
do. Pr.-Anl.de 1854 5 I. u. . 
do. do. de16005 13. u. 1/9.]11 
a 5. ei 67 


St ; do. 


Fonds und uk iere, 


rückz, 188% 1. 
Oesterr. Papier-Rente 4, verschieden 48 
do, Silber-Rente.. 
do, 20 FI. 1854..' 
do. Kredit.100.1858 
do. Lott.-Anl. 1660 
1864 
Italienische Rente. . 
do. Tabaks-Oblig. 
do. Tabaks-Akt,. 


urn H ++ 














Eisenbahn-Stamm- Aktien. 




















































— pr. Stück 
5 15. u 1/ll 
— pr, Stück 136, bz 
.5 ji. u 1/7 1» 6 
6 do. _ volle — — 
m do. 9 1/1. un. er dkbz 
| . EN 5 1 
Russ. Staatsb... 5 5 | —* 

Studöst.(Lomb.).| 6%,| 6258 ’bz 
_ do. Warsch.-Bromb.| — | — 1 57% 
5 11/3. u. 19 Wach. Lda,v.St.g -|— 
5 15. u. 1/11 Warschau-Ter..| 5 |5 B 
5 u 1/10. do. Wien.| 8% | 6% 56,bz 
3 r 













































































reiwillige Anleihe . do. Nieolai-Ob 46.u. 1/11.167 
—— von 16505 Rus „Pol ae 4 1 Eu 
0. v Ir 
von 185714 Poln. Pfundb. HI. Em./d * u. 2 
do. . von 1859 Liquid. u. 1/12. 6b 219 
do. von 185614 1 do. Cert.A.h 4 1/1. * a 4n ri 4 
do. von 186148 14 do. Part.Ob.1500F1 3 
do. von 18657 Türk, Anleihe 1865. 5 x Ri 8 
do. v. 1868 Lit.B. 5 |6 
do. v, 1850, 52/4 010 
do. von 18534 ı It 
do, von 18624 5514 
do. von 18684 . pro 1B67]1 8 |9 
Staats- sort Un 1 — 10 
Pr.-Anl.18554100Th, 1516 do. 24 11} 
Kar. Neun Schlav. 3} ak ae le ee 
ar-u. N Iv ahalt .. 133614 unan in] 
fi ZAHN: 34 
Fr. 0. 
EM: ht & li 
| -Pted.- , 0. . 
Schldv.d.Berl.Kaufm. 5 | Berlin- Stettiner.) 8 4 4 114.u.7.]1 135 * 
Menü Brel,-Schw.-Frb.| 8 4| 1. 14 |4%, 
Kur -u. ae ni = — Mn * Fr j —— — — A 
24 eg-Ne ... m . I-l— 
— ..13 35 — 1836854 0, 0 '9%, 1. 
do. do, Li. B|— |5 |5 | de. — | — 44 240.10 
de. Hi Hall. Sor. Guben] — | 4 |4 |1yt.u.T.K6 5% 1. 
„|Pommersehe ..,.|3 do. St-Pr| — |5 |5 | do, do. Pfdb.unkd.. — | — { 
& do. H Hann.-Altenb. ..| — | — 5 | 1/1. Königsb. Pr.-B.6'/,, 4 it. 
-£ [Posensche, neue. do. Se-Pr.] — | — 5] do. Leip Kredi 8 1/4. 
[Sächsische ...... ‘ do. Märk,-Posener..| — | 4 4 |ifl.u.7.{6 — do. | 7,10 . 
E Schlesisehe ...... 34 246 u. 1 de. S-Prl—|5 [5 | de erg 
>» — Magdb. Halberst.| 13 | 15 H 1/1. Med F-Ver-@ a 3 do. * 
. ne 3 . _ neue — | — 0. agdeb. t. %, 
Westpr.,rittschfil |3$ de. B. (St.-Pr.)| — 3 34| do. —D D Kred.| 7 8 aaa. 112: B 
do. do. Magdeb. Leipz..| 18 | 14 [4 | do. Minerva Bg.-A|— | — 5 | 11. * 
40. de. 4 do. Lit. B| 4)4 |4 | da. Moldauer Bank 4 do. Bl 
do. I. Serielö Münst, Hamm 414 |4 Iiri.u. do, vo R 
do. neue)} Niedschl. Märk..| 414 4 | da. 
do. de. Ndschl. Zweigb..| 3x | Ay la | 1/1. * 1. Arooũrs 
„jKur- u. —— Nordh. Erfurter, 4 | 4 14 I1/l.u7 Desterr. Kredit. 7% 13 1/1.80pl1264a27$at 
£ |Pommersche do. St-Pr) 515 5 | de p. St. a 160 Fl, [1 v. M. Thlr.ba 
"5 |Posensche .......|4 Obersehl. A.u.C.113% | 15 3%) do. A. B.Omnibus-G,| — | 5 17, B 
g Preussische .....|4 do. Lit. B...)13% | 15 j#$| do. — fl. 
z | Rhein. u. Westpb.\i Ostpr. Südbahn.| — | 4 14 | 1/1. 
= | Sächsische ...... 4 o. St-Pr...| 515 15 | do. 
Schlesische ...... 4 R. Oder-UferB.| 5 |5 5 | de. 
do. St.-Pr...| 5/15 5 | do r 
Badische Anl, de 1x06/4$ Rheinische ......) 7% | 73 14 | do, Pr. Bodenkr.-B.. — | — do. 
do. Pr.-Anl. de 18674 do. MG .... Renaissance .... 5 | 5% do. 
do. 35 FL-Oblig.. . pr. do. St-Pr...| 74 | 7% 4 Ritterseh, Priv.. 44 5 ı 1/1. 
Bayer. St.-A. de 1859 N / do. Lit-B. (gar.) —I4 4 9— — 66 117. 
do. Prämien-Anl,. 16 Rhein-Nahe....| — |0 14 | if. ächsische ....-- 7/0] ? 
Braunsch.Anl, ns Starg.-Posener. .| 44 | 44 [d$ 111.0.7.193 ' ‚chles. B.-V. . 8 1/1. 
do. 20 Thlr.-Loose — Uringer ...... 1819 4] 1. Schles.Bergb.- -G.-48 | 6 do. 
Dess. St.-Präm.-Anl.34 do. TU%.. —I5 5] 1. do, Stamm-Pr. 4% 6 do, 
Hamb. Pr.-A.de 18663 do. Lit. B. (gar) i—|4 j4] if. hüringer -,...» 4 4 . 
Lübecker Präm.-Anl.3$|14. p. ‚Stck 7ibz do. Lit. C. (gar. | —[— |i}} do. Vereinsb. Hbg.. 8% | 0% 1/1. 
ManheimerStadt-Anl. 4% 1/1. u. F — Wihb.(Cos.Ödb.) 4 7 47 | do, DB, Wasserwerke — | 9 
Sächs. Anl. de 18665 — — do. St.-Pr.. | 44 7 M de. k 
Schwed, 10Rthl,Pr.A.—| pr. Stück |- — do. do. 5 1715| do. Weimarische | 44 | 44 4 |1/1u.7.)68bz & 
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Dienftag den 2. November 








Oeffentliche 


Steckbriefe und Unterfuchungs : Zachen. 


Stedbrief, Stedbrieflih verfolgt wird von der Königlichen 
.Staattanmwaltihaft in Senbburg der Kaufmann Heymann —8 
Sendburg ; den 


29, Oktober 1869, Königliche tantanwaltidaft. 





Sandels:Megiiter. 


KRöniglides Rreidgeriht au EEEeBe Tan a. O. 
In unſer Fixmentegiſter it unter 


als —— Pe: Kaufmann Ehriftian Auguſt Echhardt zu 
tantfurt a. 

als Ort der — ung: Frankfurt a. ©. 

als Firma: € U tdt, 


zufolge Verfügung * 0. Ditober 1869 am 30. Ottober 1869 ein- 
getragen. 


ufolge Verfügung vom 26, Oftober er. it bie in Thorn be 
fichen andeläniederlaffung der Raufmanndfrau Bertba Seibler, 
geborne Schilke, ebendaſelbſt unter der Firma 
B. Zeidler 
in das öffentliche Spirmenzegißer eingetragen. 
Oktober 1869. 


Thorn, den 26. 
Koͤnigliches ——— 1. Abtheilung. 


Die in unferm Birmenregi er unter Rr. 977 eingetragene Firma 
Hugo — oſen in 38 chen 

Poſen Dftober ] 
önigl Icdhet Rereiögeriit I, Abtdellung. 

In umfer einer iſt gu Rr. 106 unter Kolonne Bemer- 

—5 folgender Vermert: 

er Kaüfmann Adolph Lamm zu Sprottau iſt im das von * 

eborenen Levd, unter der Firm 


verwittwelen Raufmann Meferip, 
als Handelögefellfchafter di 


E, Meferig betriebene Handelsge 
netreten und bie nunmehr unter der firma We. ieh DB beftehende 
Handelsgeſellſchaft unter Nr. 14 des Iugenge * * * 
gen; eingetragen zufolge Berfügung vom 3. DO 

26. Dftober 1869 (vergl. Alten über das —E — — Vol. 


©. 72 
und in ir Seien heftäregiker folgender Vermerk unter 
a) Kolnne laufende Rummer: 


früder Rr. 106 des Spirmenegifters 
b) Kolonne ee A Bde 
e) —— ei der Geſellſchaft: 
d\ } Rediteahälmife dt e der Dehüigeft: 


1) bie 28 — Meſeriß/ Pauline, gebome 
Levy, zu Sprottau und 
2) ber Kaufınannn Adolph Lamm bafelbit. 

Die Geſellſchaft hat begonnen am 1. September 1869. 
— ‚gr e Verfügung vom 26. Dftober 1869 am 
ober 1869 gerale e bie Alten über dad Gefell- 
ſchafibregiſter Bl. 72). 
eingetragen worden, 

Sprottau, den 26. Ditober 1869. j 

Königlich Rreißgericht. 1. Abtbeilung. 


In unfer jemeneegifet it sub Mr. 109 bie Fılrma »U. Zſchoch ⸗ 
und ale Bes nbaber ber Kaufmann Andreas Zſchoch zu Sprottau 
am 27. Dftober 1869 eingetzagen worden. 

Sprottau, den 27. Oktober 1% 

Koͤnigliches Rreisgerit. 1 I, Abtheilung. 

Die für bie Handelägefellihaft u unter der firma: Bierbauerei von 
Emil Soltmann & Eomp. zu Thale a. Harz Rr. 33 unfereb Befell- 
— mine ng beftellten und unter Wr. des Prokurentegiſters ein · 

—* en beiden Prokuriſten (eonf. unſere Belanntmachun en 
18. DÖftober d. 9.) Keyem die Namen: Erich Kerkfieg und Henri ki 

Queblinburg, den 29. Oftober 18 
Königliched Kreisgericht. 1 Abtheilung. 


ufolge Berfünung vom 13 Monats iſt heule im unfer 


Geſe töregifter unter Mr, 273 
eine Trailge Rational. ‚Berfi erungd-Befellftjafte 
in Stettin mit 35 





ung in eingetragen worden. 
tovethaͤltniſſe der Seſellſ Hal: 

Die Geſellſchaft iſt eine Aktiengefellfaft. 

Das in der Gencralverfammlung vom 12. und 13. Januar 1852 
tevidirte Statut der Befellihaft if Bu Allerhochſten Erlaß vom 
21. Juli 1852 landesberrlih betätigt worden. 

Die Geſellſchaft hat den Zwech Verfiherungen gegen FFeuergefahr 


Seegefahre und Stromgefahr zu übernehinen und ihre Dauer if auf feftgefeßt worden. 
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beit Jahr, vom 31, Öftober 1845 an, feft tpefeht. Das Brundfapital 
* t drei Millionen Thaler in Altien, * zu 400 Thaler, worau 

haler baar A ns in Höbe von 300 Thaler Wechſt 
—2 wurden ftien find auf Ramen geſtellt. Die von 
der Geſellſchaft ausgehenden Bekanntmachungen werden in bie ftettiner 
Zeitungen und den Preußiſchen —— eingerüdt. 

Das revidirte Statut Der ss ſchaft unb “ Allerhöchſte Erla⸗ 
vom 21, Juli 1852 find i ser: ammlung für bie ya 
Vreutqeñ Staaten von 152 Ar. 37, Seite 561 nun 

Rab $. 16_ded revidirten Status vertritt Borftand die 
Geſellſchaft in allen Faͤllen/ in welden dem ee nicht 
eine beftimmte Wirtſamteit angewiefen if. 

Die re Mitglieder bed Vorſtandes ber Geſellſchaft find: 

2 en — us $ 
obann Georg Julius Berger. 
Altona; den 8. Ott tober 
KRönigliches Kreisgericht. I. Abtheilung. 


In das bel 6 Handelöregifter if heute eingetragen: 


1) sub Folio 
puma I. Thürmer j 
t der Riederlaffun 
—— „gets 
haus a. 
2) sub Folio * 
tma: 
rt der R ederlaj ung: — aus a. d. Ofle, 
— aaliee Theobor Johann von Borftel in 


3) sub Folio 95: 


i: Heubaus a. d. Ofte, 
iffer Tohann Fhhrmer jun. in Reis 


von Borft 


rma: 5. I. Boltmann; 
et der Riederlaffung: Beverddorf, 
Hirmenindabr: S iffer Hinzih Johann Boltmann in 
Geversdorf. 
4) sub Folio * 
irma: €, Mabler, 
rt der Riederlaffung: Oberndorf, 
Biamntstaber: hi fer Slaus Vbler in Oberndorf. 
5) «ut Folio 97: 
irma: D. Krönde, 


rt ber an Reuh aut a. d. Oſte, 
— ffet Alben Tiere "Rrönde in Reis 


6) sub — —* 
2 der Rieberlafung: Reuhaus 

rt der eu 
Paue 2,8. Bf ankamen —X a Ehlers in Reu- 

us a. 
9: 
hr Eriöfgpen der Girma: „Jul, Ehlerbe zu Reuhaus a. d. Of. 
3) —— —— 


Das —2 — ber 5** er - zur Grift. 
Neubaus a. d. Oſte, den 2. Okt 
nal Dreufifges ——— 
Die unter der Firma: ‚»Eoblengee Voltsbante eingelragene 
Genoſſenſchaft · zu Cobleng, feit den 8. Februar 1866 beſtehende @r- 
nofienihaft, hat eine Revihon ihrer feitherigen Statuten vom 13. Di. 
tober 1867 vorgenommin und beftebt geaenmwärtig auf Grund des 
revidirien Statutd vom 2. Augufi 1869, mittelft Bein fie ſich unter 
das ya“ enſchafitz » Geſeß bei Rorbbeutfaen Bundes vom 4. Juli 
nei geſtellt und einige Beränderungen in ben erh en für bie 
nnere Berwaltung vorgenommen bat, während im Uebrigen die 
—ãA efteben bleiben , wie fie unterm 7, Rovember 1867 


eingetragen worden find. 
a aubes if heute bei der sub Rr. 1 


In Folge Anmeldung des VB 
eingetragenen genannten Genoſſenſchaft das Erforderliche angemertt 


worden. 
Coblenzg/ 26. Dftober 1869. 
Der er Re Handeltgerichts 





Zubbaftationen, —— 
rn. u. — 


ar adu 
( ontusorenung «x 1 2 148 329; Inf. 66. 11-13.) 
onturseröffnung. 


Königliche Kreisgerihts- Deputation au Arndwalbe, 
Arnswalde, ben 14. Oftober 1869, Mittags 1 Uhr, 
Ueber bad Bermögen des Aaufmannt Darcad Levy zu Arne 
walbe ift der faufmännifche Konkurs eröffnet und ber Tag der Zahlungs 


einftellu 
ee auf ben 13. Ottober 1869 


Aonturje “ 
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Zum einftimeil 
ann Schulg gu Arnswalde beftellt. Die Bläubiger des Gemein- 
uldners werben aufgefordert, in dem 
auf den 25, Dftober 1869, Radmittags 3 Uhr, 
vor dem Kommiffar, Seren Rreisricgter Schallehn, im Termind zimmer 
Ar. 2 anberaumten Termine ihre Erklärungen und Borfchläge über 
die Beibehaltung diefes Verwalters oder die Beftellung rine® anderen 
einftmeiligen Berwaltert, forie darüber, ob ein einfiwelliger Berwal- 
—— Bu beftellen, und welche Derfonen zu dbemfelben zu berufen 
en, abzugeben. 
Yllen, welche von dem Gemeinfhuliner etwas an Geld, Papieren 
ober anderen Baden im Belip oder Gewahrſam haben, oder melde 


ihm etwas verfchulden, wird —— nichts an denſelben zu 
verabfolgen oder zu zahlen, vielmehr von dem Beip der Gegenſtände 
bis zum 30. November 1869 einfhliehlid 


dem Gericht ober dem Verwalter der Maſſe Anzeige zu machen, 
und Miles, mit Vorbehalt ihrer efiwaigen Rechte, ebenbabin zur 
Kontursmaffe abauliefern. Pfandinhaber und andere mit denfelben 
leich tigte Gläubiger des Gemeinſchuldners haben von ben in 
Im Befipe befindlichen Dfanditüden nur Anzeige au machen. 

Zugleich werben alle a welde an die Maſſe Anſprüche 
als Ko (äubiger machen wollen, hierdurch aufgefordert, ihre Mn- 

be, mögen bereitö rechtshaͤngig fein oder nicht, mit dem 

für verlangten Votrecht 
— Ah - pe — 
un oder zu Protokoll anzumelden und dem ur 
rüfung > fänmmtlicdden inmerbalb der gedachten Friſt an m 
derungen, Sowie nad Befinden zur Beitellung des definitinen 
erwaltungsperfonals 

auf ben 15. Deygember 1869, Bormittagd 10 Ubr, 
vor dem Kommiflar, Herrn Kreisrichtet Schallehn, im Termindzimmer 

t. 2 zu erfiheinen, Rach Abhaltung diefe® Termins wird geeigneten 
8 mit der Verhandlung über den Attorb verfahren werben. 

Wer feine Anmeldung fchriftlih einreiht, bat eine Abſchrift 
bderfelben und ihrer Anlagen beigufügen. 

Geber Gläubiger, welcher nicht in unferem Amtebeziele feinen 
MWohnfig hat, mu bei der Anmeldung feiner Forderung einen am 
Bicfigen Orte wobnbaften oder zur Pragis bei und beredtigten aus · 
wärtigen Bevollmächtigten beftellen und zu ben Alten zeen 
jenigen, welchen ed bier an Belanntſchäft fehlt, werden die Redhtö- 
anmwalte Aihenborn und Sander bier, Juftt-Raıh Maſſow und Nembts- 
anmwalt Hud zu fsriedeberg N.-M., forwie die Nechtöanmälte Kempner 
und Schurid zu Driefen zu Sachwaltern vorgeſchlagen. 

Arnsmalbe, den 14. Oltober 1869. 

Königliche Kreisgerihtö-Deputation. 


Betanntmadung. 

Konkurs · Oordnung 68. 298. 302; Inke. $. 54.) 

. Konlturs-Eröffnung. 
Königlihes Kreisgeriht zu Königsberg R. M. 

Erfte Abtheilung. 

Den &, Oftober 1869 — 10% Uhr. 
Ueber ben Rachlaß der am 4. ifebruar 1869 bierfelbft verftorbenen 
Kaufmannswittwe Frauenſtaedt Sophie, geborne Zimon, iſt ber gt 
meine Konkurs im abgekürzten Berfabren eröffnet. 

Zum einfimeiligen Verwalter der Maſſe ift ber Rentier A 5, 
Schulpe bier beftellt. Die Gläubiger der verfiordenen Gemeinfhult- 
nerin werden aufgefordert, in dem auf 

den 18. Kovember 1869, Bormittag® 11 Uhr 
vor ben Kommiffar, Herrn Ktreisgerichts · Rath Anoenagel im Termin- 
immer Mr, IV. anberaumten Termine die eg über ihre 
orfchläge zur Behtellung bed definitiven Verwalters abzugeben. 

Allen / welche von der verfiorbenen Gemeinfhulbnerin etwas an Geld, 
Napieren ober anderen Saden im Bellg ober Gewahrſam haben, ober 
welche ihr etwas verſchulden, wird aufgegeben, nichts an ihre 
*— verabfolgen oder zu jahlen / vielmehr von dem Beſiß der 

egen 


bis um 17. Rovember 1869 einſchließlich 
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bem Gericht oder dem Verwalter der Maſſe Unzeige zu machen und | 


Alled, mit Borbebalt Yen etwaigen Rechte, ebendahin zur Son. 
turömaffe abquliefern. Pfandinhaber und andere mit denfelben gleich · 
berechtigte Gläubiger ber Gemeinihuldnerin baben von ben in ihrem 
Befip befindlichen Pfandftüden mur Unzeige gen. 

„ Mile Diejenigen; melde an die Dlafle fprüde als Konkuri- 
läubiger maden wollen, werden bierburd = per ihre An 

rüche, diefelben mögen bereitd rehtöhängig fein ober nicht, mit Dem 

für verlangten Vorrecht 

biß zum 1. Dezember 1869 einſchließlich 


bei und ſchri oder zu Protofol anzumelden und bemnähft zur 
rüfung * —ã innerhalb der gedachten Friſt para Ku 
orberungen 


auf ben 7. Januar 1870, Vormittags 10 Uhr, 
vor dem Kommilfar, Herrn Kreisgerichts · Rath Anönagel im Termin- 
Almmer Rr. IV, zu ericheinen. 
Wer feine Anmelbung ſchriftlich einreicht, hat eine Abſchrift derfelben 
and ihrer Unlagen beizufügen. 

Jeder Gläubiger, welcher nicht in unferm Amtsbezirle feinen 
MWobnfig bat, mu bei der Anmeldung feiner Forderung einen am 
biefgen Drte wohnbaften ober zur Praxis bei und berechtigten aus · 
waͤrligen Bevollmachtigten beftellen und zu den Akten anzeigen. Den 
jenigen, welden es bier_an Belanntihaft fehlt, werden bie Rechts 
analte Sange und Juſitz · Rath Hahn zu Sahmaltern vorgeſchlagen. 

Königsberg N. M., den 29. Dftober 1869. 

Königliched Kreisgericht, Erſte Abtheilung. 


igen Bermwalter ber Maffe if ber Raufmann ' 








yo; 


I dem Konkurfe über dad Bermögen des Kaufmanns Reinhold 
Schmidt zu Thorn, ift zur Anmeldung ber frorberungen ber Kom 
furtgläubiger nod eine aweite fFrift bis zum 15. November er. 
ein hliehlic feftgefept worden, Die Gläubiger, melde ibre An 
fprüde noch nicht emeldet haben, werden aufgefordert, bie 
felben, fie mögen berei ze@tehängig fein ober nicht, nılt dem da 
verlangten Borrecht bis zu dem gaedadıten Tage bei uns ſchriftlich 


oder & Trotofoll anzumelben. 
aller in der Zeit vom 2, Oktober er. 


er Termin zur Prüfung | 

bis zum Ablauf der zweiten Friſt —— Forderungen iſt auf 
den 19. November er, Vormittagfs 10 Uhr, 

vor m Kommiſſar, Seren Kreiörichter Plehn, im Termindzimmer 

Nr, 6, anberaumm, und werben zum Erſcheinen in biefem Zermin 

die ſaͤmmtlichen Gläubiger aufnefordert , weldhe ihre Forderungen 

innerbalb einer der Friſten no baben. 

Wer feine Anmelbung fchriftlih einreicht, hat eine Abſchrift ber- 
felben und ihrer Anlagen beizufügen. 

Jeder Gläubiger , welcher nicht in unſerem Amtsbezirke feinen 
Wohnſiß bat; muß bei der Anmeldung feiner Forderung einen am 
biefigen Orte wobnbaften oder zur Praxis bei und berechtigten aus- 
mwärtigen Bevollmädtigten beftellen und zu ben Qlten anzeigen. Wer 
dies unterläßt, fann einen Beſchluß aus dem Grunde, weil er dazu 
nicht vorgeladen worden, nicht anfechten. Denjenigen, welchen es 
bier an Belanntſchaft fehlt, werden die Nechtdanmälte, Juſtiz ⸗Rälhe 
pe Dr, Meyer, Hoffmann, Bande und Jacobfon zu Sachwaltern vor» 
6 en, 

om; den 4. Dftober 1869. 
Koͤnigliches Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


(3740] AP IA SE LE 
Der Konkurb über das Bermögen ber Handelägefelihaft Gebrüder 
Langenbeft und über das Mrivatvermögen dei Kaufmanns Otto 
Langenbeck und des Kaufmanns Earl Laängenbeck bierfelbft ift durch 
Schlufvertbeilung beendigt. 

agbeburg, ben 26. Drftober 1869. 

Koͤnigliches Stabt- und Krelsgericht. Erſte Abtheilung. 


Hr Delret 
achlaß der Johannette Schneider von geweſene 
Ehefrau des Karl Kring in Texas. 

Der dabier mit unbelanntem Aufenthaltsort abweſende Heinrich 
Schneider von Nifter, zulept in Zegad, forwie alle Diejenigen, welche 
Erbaniprüde an den Nadlab der am 26. Dftoher 1 zu Reu- 
braunfels verftorbenen Wittiwe des Karl Kring, Johannette geborene 
Schreiber, zu Riſter machen, werben biermit aufgefordert, fi binnen 
60 Tagen, vom erften Erſcheinen biefer Aufforderung in öffentlichen 
Blättern am gerechnet, über den Antritt der Erbſchaft zu erflären, 
I e bei Regulitung diefed Rachlaſſes nicht berüdjichtigt 
werben. 

Rennerod, den 26. Dftober 1869, 

Konigliches Amtsgericht I. 





Berfäufe, Berpachtungen, Submiffionen ꝛc. 


[3739 Befanntmadung. 

Die der Königlihen Secbandlung gebörige, im Kreiſe GHirfchberg, 
Nenierungsbezirt Liegnig; belegene Fladägarın-Dtafhinen-Spinnerei zu 
Erdmanndborf nebit ben dazu gebörenden Bleich und Appretur-An- 
ftalten fol mit allem Zubehör an Grundſtücken, Gebäuden, Betrichs- 
einrihtungen, Maſchinen und Utenfilien im Wege des Zuſchlages auf 
verfiegelt einzureichende Angebote verkauft werden. Die Bedingungen, 
welche diefem Werkaufe aum Grunde liegen, fo wie die Hupotbefen- 
fcheine über die zu dem Etabliffement gehörenden Brunbitüde find in 
unferer Regiftratur, Tägerfiraße Ar, 21 bierfelbit, zur Einfiht ausge 
legt; auch können Egemplare der Bedingungen für die Abgabe von 
Kaufgeboten, fo tvie der VBeräuferungäbedingungen von und beyogen 
werben. Unſere Berwaltung zu Erdinannsdorf ift angeriefen, den 
ſich bei ihr meldenden Kaufluftigen das Etabliffement zu zeigen. 

Kaufluftige werden erjucht, ibre Kaufgebote, unter Beachtung ber 
für die Abgabe ber Gebote aufgeiellten befonderen Bedingungen, bis 
sum 15. Januar 1870 portofrei nr eben zu — 

Die Spinnerei, welche tbeild durch Iu theils durch Dampf- 
fraft betrieben wird, befigt jeht 13,400 Spindeln. Mit dem Betriebe 
der Spinnerei ift der Betrieb eines ausgedehnten Webereigefchäfts 
verbunden. j 

Berlin, den 29. Oktober 1809. 

Beneral-Direftion der Seebandlungs-Sozietät. 

ne Scheller 94. Scheidtinann. 

efanntmad 


—— B un &, 
m Aufttage ber Königlichen Direktion der Rieberfchlefif-Märki- 
ige Eifenbahn follen Mittwoch, den 3. November er., von 

ormittags 10 Uhr ab, im Magazin — Frructfirafe Ar, 9 — 
die im Qaufe des IN, Quartals 1868 In ben Klagen, flagiergim- 
mern tc. rege errenlofen Gegenftände gegen ſoforlige baare 
er derfteigert werden. 
erlin,_ den 30. Oftober 186%. 
Der Vorficher deö Ta 

ol. 





reitag; ben 5. d. M., Bormittags 11 Uhr, follen bie bei 
bem Umbau der Schöneberger Brüde — gebliebenen alten Hoͤlzer 
und Eifenfaden an Ort und Stelle gegen baare Zablung und unter 
ber Bebingung ber re dr Werfharfung verfteigert werden, 
Schrobis, Koͤnigl. Bau-dtath. 
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base] Belanntmadung. 
engen Sicherſtellung ber Lieferung be# f8 an Brob und 
reip. fiourane pro 1870 für De nadbenanntn Garnifonorte des 
II. ArıneEorps ift ein Öffentliches Submiſſionsvetfahten auf fol- 
gende Termine und war: ‘ 
aufbden 15. Rovember er. in ben Orten: 
Savelberg, Treuenbriegen, Reuflabt-Eberöwalbe, Wriehen a. D. und 
Oranienburg, 
auf den 17. Rovember cr. in ben Orten: 
Mufterbaufen a. D., Fübben, Angermünde, Soldin und Borau, 
auf den ia. Rovember er. in den Orten: 
Meu-Ruppin, Eottbus, Prenzlau, Friedeberg und Guben, 
auf den 22. Rovember er. in den Orten: 
Spremberg, Königsberg R, M., Woldenberg und Eroffen, 
anberaumt, welches überall um 12 Uhr Mittags von einem bie- 


feitigen Deputirten gel@tefien wird, 
Die Lieferung des Brot- und frouragebebarfs für die Garnifon 
ufterhaufen, diejenige des Brot- 


in Kyritz und Frieſack wird in 
bebarfs für bad Wachtkommando in Sudau wirb in Lübben, für das 
Wachtlommando in Straußberg wirb in MWriegen a/Dd., für das 
Wachtlommando in Sonneuburg wird in Soldin; diejenige des 
Fouragebedarfs für die Etappe Muncheberg wird in Wrieın aD. 
mit verdungen werben. Die Lieferungsbedingungen, melde von denen 
der früheren Jahre in mehreren — Punkten abweichen, 
ſind bei_den Magiſtraten ſämmtlicher Tieferungsorte (infl. Kyrit, 
Audau, Freiefad, Straußberg, Müncheberg und Sonnenburg), ſowie in 
der bieffeitigen Regiftratur (Benthinerftraße Rr. 2 zwei Treppen) zur 
Einfidt außgelept. 

Es können nur folde Unternehmer —A werben, 
am Ort der Lieferung oder in deſſen nächſter Räbe anfefig, ind und 
Sich, fofern fie nicht durch die Lieferung pro 1869 bereits a geeignet 
der intenbantur befannt find, durch ortöpolizeilihe Atteſte über ihre 
Zuverläffigkeit, Dualifitation und Bermögentlage vollfiändig_aus- 
weiten können; biefe Attefte find den Offerten beizufügen. Die Brob- 
bacun Bönkeneiener möflen außerbem felber Bäder ober Bäderei- 

efiper fein. 

Jede Offerte muß gut verfiegelt bie zu obiger Stunde an den 
—— des Lieferungsortes, für die Licferung in Kyriß und 

rieſact jedoch an ben —3 au Wuſterhauſen a, D., für 
udau an den Magiſtrat zu Lübben, für Straufberg und Deünde- 
berg an den Magiftrat zu Wriczen a/D., für Sonnenburg an den 
Magijirat zu Soldin eingereicht werden; auch müſſen die Offerten ben 
ausdrüdlien Vermerk enthalten, dab Submittent bie sa 
rungsbedingungen fennt und fid ibnen untermwirft. ie 
Adreile muß den Vermerk tragen: »Submilfion auf deſcrung bone x. 
Schemata zu den Offerten können Lieferungäluftige von den Ma 
niftraten fämmtlidyer Kieferungsorte unentgeltlich erbalten. — Offerten 
Direlt an die unterzeichnete Intendantur einzureichen, it unftatthaft. 
Eine Lizitation findet nidt fatt. 
Berlin, den 1. November 1869. 
Königliche Intendantur 3. Armee-Eorps, 
18745] s Betfanntmadung. 
ie Lieferung det Bedarfs von: 
pptr. AM Tr. Maſchinentalg 
pptr. 4000 Vſd. rohes Nüböl, für die Gemehrfabrit 
pptr, 1200 Vſd. raffinirtes Rübäl 

und pptr, 500 Pfd. raffinirtes Rubol für bie Zündfpiegelfabrif 
bierfelbft pro 1870 foll im Wege ber öffentlichen eu 
werben und iſi biergu ein Fermin auf ben 29. Ronember er, 
Rormitttagd 10 Uhr, im Burtau der unterzeichneten Direftion 
anberaumt worden. 

Lieferungsluftige werden aufgefordert, bis gu dieſem Termin ihre 
Offerten ſchriftlich und verfiegelt mit der in den Lieferungdbebin. en 
vorgeſchriebenen Auffchrift verfeben eingufenden und darin auf bie 
fvegiellen Bedingungen Berug zu nehmen, 

Lebtere find in Dem bieffeitigen Bureau eingufeben und Können 
auch gegen Entrihtung von Koptaliengebühren überfandt werden. 

Spandau, ben 30. Dftober 1869. 

Konigliche Direktion der Gerwehrfabrif. 


melde 








[3742] 


KRöniglibe Riederſchleſiſch-Maärkiſche Eifenbahn. 
Es foll die Lieferung der für das Jahr 1870 erforderlichen 
MWerkitatts-Materialien und Utenfilien, . 

als: Kupfer, Zinn, Zint;, Antimonium, Blei, Bleche, Stahl, Edeifen, 
Eifenguk, Drath, Schrauben, Nägel; Nieten, Material- und farbe 
Maaren, Pofantentier, YVeder, Manufaktur und Seiler-Baaren, 
GBummi-fFabrikate, Glat, Holgfoblen, Bürften, Pinfel, Stublrobt und 
fonflige Heine Gerätbe und Werkzeuge, im Wege der Submiffion ver» 
geben werben. 

Termin hierzu iſt auf j 
Donnerftag, den 18. November 1469, Vormittags Il Ubr, 
im Bureau de6 Unterzeihneten zu Frankfurt a. O, anberaumt, bis 
zu welchem bie Offerten frantirt, werfiegelt und mit der Aufſchrift: 
»Submiffion auf Lieferung von Werflatts-Materialien« 
verieben, eingereicht fein müflen. Die Submiffiondbedingungen, bie 
Bedarfsnachiweifung, Proben und Zeichnungen liegen in den Wochen ⸗ 
tagen im Eentral-Bureau der Königlihen Direltion zu Berlin und 
Hier zur Einfiht aus und können daſelbſt auch Abſchriften der Bes 


bmiffien vergeben | 


1} 





Dingumgen sc. unb Kopien der Zeichnungen gegen Erflattung ber 
Koften Empfang genommen iverbden. 
frankfurt a. O den 31. Dltober 1869, 
Der fomm. Ober· Maſchtnenmeiſter 
H. Guſt. 





[3744] 


Königliche Riederfhlefifh- Märktifhe Eifenbabn. 

Es fol bie Lieſerung der pro 1870 erforderlichen 
, Wertitattö-Rupbölger, 

im Wege der Submifiion vergeben werben. 
Termin if biergu auf 
Dienftag, den 3. Rovember 1869, Bormittags 11 Uhr 
im Bureau det Unterzeichneten zu Frantkfurt a. ©. anberaum bie 
zu welchem die Offerten franfirt, verjiegelt und mit der Auffchrift: 
Bubmiffion auf Nupbolz-Lieferung, 
verfeben, eingereicht werden möüffen. 

Die Submiffionsbebingungen und bie fpegielle Beteriänaden dung 
liegen in den Mocentagen im Eentralbureau der Königlichen Direl- 
tion zu Berlin und bier zur Einfiht aus und können daſelbſt auch 
Abſchriften berfelben gegen ErRattung ber Rofien in Empfang genom · 
men werden, . 

Tranffurt a. D., den 24. Oftober 1869. 

Der — — —— 
Guſt. 





[3703] 


Nheinifhe Eifenbabn. 
Die Lieferung von 6 Stüd doppelt geluppelten Perſonenzug · 
Mafhinen bis 1. Auguf 1870 fol verdungen werben. 
Die Dedingungen und Zeihnung find aus unferem Eentralbau- 
Bureau bier, Zranfgaffe Nr, 23, gegen Ar von 3. an Ko · 
talien zu beziehen und Offerten bendaſelbſt bis zum 17. Novem- 
et er. einzureichen. 
Eöln, den 35, Dftober 1809. 
Die Direktion. 


Bergiſch Märkiſche Eifenbahn. 









13665] 


Die Lieferung folgender Betricbd-Materialien für das Jahr 1870 

fol im Se der Submiffion verbungen werden, nämlid: 
Batteriegläfer, oinbjaben, Dochtband, Dochtgarn, Dodte, Eifen- 
vitriol, Ituchtgumm , Gummi arabicum, Hanf, Kreide in Stüden, 
Kupfervitriol, Mafhinenöl, rehes Rüböl;, Delfeife, Petro N 
Vlomben, Pupheede, Pußwolle, Meiferbeien, Roggenmebl, raffinirted 
Rüböl, Schangen; Schmeteliäure, Stearinlicte, Tala; Zerpentinöl 
H, Qualität, Fhoncplinder und Zinf. 

Die Lieferungs ⸗Bedingungen fiegen in ber Betriebd-Ealculatur 
unfered Eentral-Bürcans, der Magazin Berrwaltung zu Naben, in den 
Bureau ber Stationt-Rorficher gu Sagen, Dortmund, Soeſt, Duis- 
burg, Altena, Altenbunden, Zirgen, Erefeld, Düffeldorf und Mübhl- 
beim a. Rh. zut Einſicht offen, auch fünnen Abfchriften derfelben gegen 
Erftattung ber Copialien an den genannten Stellen begogen werben. 
Die Offerten, welcht ſich beliebig auf einzelne oder mehrere Artikel 
ulmaım bezieben können, Sind verfiegelt und portofrei mit ber 

uflcrift: 
rt jur Lieferung von Betriebd-Materialien« 
verfeben, bi8 zum 10. November er, Abends, an und einzurei- 
hen und wird die Eröffnung berfelben am 11. ejusd. m., ®or- 
mittags 9 Ubr, in Gegenmart der eridienenen Submittenten in 


unferem Eentral-Büreau fattfinden. 


Elberfeld, den 22, Oftober 1869, 
Königliche Eifenbahn-Direltion. 


Berlopfung, Amprtijation, Zindzablung u. f. ww. 
von öffentlichen Papieren. 

ae Befanntmadbung. 

ei der am 2. November 1868 im Beifein der kreiſſtaͤndiſchen 
Finanz · ommiſſion ftattgefuntenen Ausloofung der in @emähbeit 
des Allerhöchſten Privilegti vom 17. Juli 1867 autgegebenen Kreis 
Obligationen des Kreiſes Freiſtadt find: 

für den Tilgungstermin, den 2. Januar 1870, 





‚ folgende Apoints gegogen worden: 


List. C. Re. 307 a 100 Ehlt. verenenrH nenne 100 Thlr. 
» PD. ®r. 133. 220. 369. 276. 33. 308. 377 


a 50 Ihle. eesenensneeneeennneı ne 350 The 
» E. Re. 5. 45. 87. 1%. 228. 357. 320. 
Den 30 


J 





Die Inhabet dieſet Obligationen werden 
ie Inha eſer igationen w na J Kris, 


biefelben mit den dazu gehörigen Coupons un 


5294 * 


4236 


a 


am 2. Januar 1870 eingureidhen unb vn 
Rap Bogen In Emwfan 


Die 
dem 2, 2 Januar 1870 auf, de Bert fehlender € ne ie wi 


vom —2 abgezogen 
a 1» Sims 180 Königliche Sec: 
v. Niebelfhük 


Rede Oder Ufer ifenbabn - Gefellihaf. 
Bett ER an when anf ——— * ——— 


neunte Einzahlung mit 10% des Rominalbetrages 

von 5% Singen auf die en 347 biten 85% mit 

Dee alte are e undert noch Br. 19 Sar. 5 Pf. 
die zehnte Einyablun 


ng re mit 5% abzüglich der 
Binfen 9 et no mit 4 Fihlr. 18 Sr. 1 Pf. in der Zeit 


bi tt ter oder bei der Krebit- 
u. Bi 9 — “m ——— 


bierbei in en gebrat, dab bie achte 
ierrg 31 5 Air — n der Seit vom 1. bie 
Bet, er, 


—S YerteDberrifer-Eifenbahn-@efenftpaft 





Berfchiedene Befanntmachungen. 


etlaemeine Bene Oh a oe Sir et, 
Mon t 
Dungfaminlig ver ia 


on. 


Privat-Aktien-Bank,. 


— * pie 1869. 
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— 


335,600 
313,710 
230,186 
166,070 





[3752] natö-Ueberfidt 
apial. ne en-Bant 


der N to Tin 
a Pofen. 


des Gro 








ET ET — Ir, 312,740. 
Reben ber Ans Dura. Bant * Raffenanveifungen a: — 
Com ardbehände - EN BER: “ 1640. 
.... 88 
Srundfüd und biverfe Boderungm 92,630. 
Pa 881V 
Noten im Umlauf... ce. . se 916,880, 
fiten mit U aeimonstide Making —ESE > 2000 
ofiten mit ameimonatlider Kündigung ..... ; 
em 30, Ofto " ; 
he ra 
18748) Monats- Ueberfidt 
der Masdehurgen Privatbanf. 
Genin nen nnaanahsangne x. 385,945. 
— und Noten ber preufifchen am a 
2 ..... » 2, 
Befelbeflände ».+.4-+00#4 40042000000 1,626,675. 
dom che BEREITETE 2388070. 
Diverfe Forderungen. .......- Serie ehunean sen dans » 35,953, 
affiva. 
——— Altienlapital ....... — Thlr. 9*99 
B Naumann 80. 
G — von „Privatperfonen mit Einfhluf des ums 
insliche epofllen mit "zwehnonatlicer Küns 2 
—* Er ENGEN ENREREBENE » 6520. 
TEEN —— >» 1297. 


"agdeburg, den 30. Oltober 1869. 


[3746] Stand bes Granffurter Bant 
am 3]. —6 1869. 


Diktnlet 2ich Geld u Silder-Barten. "si 151100 x 8. 143,800 





püle er » + , "san 
Bant- „Immobilien und verfäichene —— —— 
42400 — >» 41,600 
Darlehen an den Sina (rt 78 der ı 

» 845,000 

Diston en. 1,762,000 
Bantigeine im RR Mei as“ Be BEONEOO + Bl. 256,400 
BÜOEEN suesconnnennennnnnnnnn © BIT +  BOEROOO 

Sing Lese i » 10,000/000 

— — 7 





——— Gruben- 
Bllan; pro 8 
















Hütten-Immobilien 
Abſchreibung 
AHütten-MRobilien und Ulen · 
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autt —— Vonane 
Mohmateria 
Roheiſen un —— 
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Die durch Beſchluß der Generatsefammlung 3 a 9. Dftober db. * 


Den Berein 
e Zuni 1869 







oe — TE 
Dividende pro 1867/08 nich 
erhoben 
Spejial-Referve . 
Kreditoren 
Reſervefonds ..... 
Hiervon find verwendet: 

) au Abfchreibungen: 
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rechtfame . - 










Zuſchuß zur 

rbeiter · Un · 
terftüpunge- 
Kaſſe 
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6 Prozent oder 12 Thaler ui Altie 


feßgelchte | Dividende für das Geſchaͤfteſaht 186869 kann vom 2, 

ter Serie bei — Geſellſcha Wake oder bei dem U. Schaan 

erfien & Söhne und J. Brint & Eie. in Elberfeld und dem 
Hoddahl,; den 30. Dftober 1869. 


R 


f 


anuar 1870 ab gegen Auslieferung —* Dividende · Coupons Nr, 3 
baufen’ihen Banfverein in Edln, den Herren von der Hepbt, 
Herrn € ®. Trinfaus in Düffeldorf erhoben woerden. 


Der Bermwaltungsrath. 


u 


Bas Atemmrmemi beinägt 9 Zbir. 
für dus Diertetiahe, 
Inkeriionapteis für ben Raum einer 
Brudjriie 94 Bar. 
— ——— — 


Königlich 


ns 











&e. Dtajenät der König baben Alle 
Dem 
den Stern 


ber-Tribunald-Ratb Dr. jur, Bo&win u Berlin 


Reviior von Rwiatlomstfi 
Kronen · Orden vierter Klaſſe; 
vorfteher, Schubmadermeilter Elöner au Lüben, jeht zu 
Liegnig, und dem Schulzen Lahne zu Niegripp, im erfien 
jerihomicen Kreiſe, dad Allgemeine Ehrenzeichen zu verleihen; 

Die Geheimen Auftigz. Rätbe Horfimann unb Denete, 
vortragende Raͤthe im JuftiMinifterium, zu Geheimen Ober 

ätben zu ernennen; und 


zu Torgau den Königlichen 


uſtig 
Gem Kreis · Phyſilus Dr, Born in Görlig den Eharafter | 


ald Sanität:Rath zu verleiben. 


Berlin, 3. November. 
Se, Königliche Hoheit ber er Albredt von Preußen 
* eſtern — von Schloß Albrechtsberg hierher zurüd- 
gekehrt. 





Norddeutſcher Bund, 
Bekanntmachung. 

Für die Beförderung der nad ber Ink Cuba gerichter 

ten Rorreipondenz find ben Wegen: über England (auß 


— geruht: 
e 

um Rotben Adler · Orden zweiter Klaſſe mit ——— 31 
bem Kreis: Baumeifter, Hauptmann. D. Qual owsti zu Brom⸗ 
berg, den Rothen Abler-Orden vierter Klaſſe; dem Vermeſſungs ⸗ 


omwie bem früberen Kirchen- 


Preufßifcher 
Staats- 


Berlin, Mittwoch den 3. November Abends 





Soutbambton jeden 2, und 17. des Monats), über Frankreich 


aus St.Nazaire jeden 16. des Monats), über Spanien (aus Cadix 
jeden 15. und H. des Monats), über die Bereinigten Staaten 
von Amerika (MavVork) die Verbindungen 
über Bremen und reip, über Hamburg 

bingugetigien. . _ 

& können auf ben Wegen über Bremen und über Ham- 
burg nad der Inſel Cuba exbebirt werben: gewöhnliche Briefe, 
frantirt ober unfranlirt, relommandirte Briefe, Drudiacen 
und Waarenproben. 

Die Ablendung der Storreipondeng mittelft dieſer direkten 
——— — ungen findet ftatt: aus Bremen am Mitt. 
woch, den 10. November und von ba ab alle 14 Tage am Mittwod 
(24. November, 8. Dexember u. |, m.), aub $ 
Sonnabend, den 0, November und von da a 
am Sonnabend (18. Dezember, 15. Januar u. 1. 
Sendungen, welde zur Beförderung auf dielen Wegen beftinnm 


m am 
alle 4 den | 
Aust Matthbia, 


ı Den 25. Oktober. 


; Stelle des Direltiond-Affitenten der Urt. Werkftatt zu Danıia 
T 





find, muͤſſen vom Abſender mit der Bezeihnung „via Bremen | 


oder Hamburg« verichen fein, 


ad Porto beträgt: für | 


frantirte Briefe nad der Inſel Euba 6 Groſchen oder 21 Ar. 


pro %,, Loth inkl, für unfranfirte Briefe von der 
8 Groidhen oder 28 fr. pro _*,, Loth inkl, für 
und MWaarenproben nad der Intel 
pro 23 Loth infl, ——— 

Hinſichllich der Tarife für die Korreſpondenzbeförderung 


ek! Euba 


auf den übrigen Speditiondwenen bleiben die bisherigen Ber | 


ftimmungen maßgebend. En 
Berlin, den I. Movember 1369. 
General-Poft-Ant. 
von Philipdborn, 


| nn — — — — — — 
Minifterinm für Handel, Gewerbe und Öffentliche 
Arbeiten. 


Der biöperige Eiſenbahn · Ingenleur und Baumeiſter Julius 
Leopold Diedmann zu Cafiel i j 
bahn · Baumeiſter ernannt und al& folder bei der O 
Eifenbahn in Breslau angeftellt worben. 


4 


erichlefiichen 


zum —— Eiſen | 


zu Mn Audalten 0} * —— 
für ccun bir ebition des Fi 
Prrafifäen Staats - Anseigers: 
Behren: Erraße Mr. 2a, 
©hr der Wilpeimsfizuge, 
— — 


Anzeiger. 








1869. 





Minifterium der gei ichen, Unterrichts und 
Mebdizinal: Ungelegenbeiten. 

‚ Der SeminarDireftor Eißmann zu Kyriß ift in gleicher 
Eigenſchaft an das evangeliſche Schullebrer-Seminar zu Edern- 
förbe verjegt worden. j 

An ber Realſchule in Elbing ift die Beförderung ber orbdent- 
lien Lehrer Wilh. Georg Ehriftian Bug und Dr. Ru- 
dolf Nagel zu Oberlehrern — worden. 

Am Gymnaſium in Liſſa ift ber ordentliche Lehrer 
Dr. Refemann zum Oberlebrer beförbert worben. 





Perfonal -Deränderungen in der Armee. 


Dffiziere, ähuriche ꝛc. A. Ernennungen, 

Beförderungen un Ururreefen Den 23. Oftober. 

v. Bojan, Major, aggr. dem Colbergſchen Gren. Regt. erg ) 

Kr, 9, in dad 8, Domm. Inf, Regt. Nr. 6l einrangirt. v. Bultejus, 

gm. und Eomp. Ebxf vom 4. Oftpr. ren. Regt. Re. 5, in bad 

- . Ofipr. Gren. u Ar. 4 sun de Boie, Prem. Lt. vom 
v 


Oſtpr. ren. Negt. Ar. 5, zum Hauptim. und Comp. Chef 
befördert. v, Zdbudmann I, De % vom Medlenburgifdier 
Grenabier-Regiment Wr. 89, in das 4. Dfipreuf,. Gren, Neat. Sr Br 


v. Plefſen, Sec. ©. vom Saifer Franz Garde + Grenadier- 
Hept. Nr. 2, unter Beförderung zum Dr, Lt, in das Dredienb, Gren 
Regt. Wr. 59 verfeßt. v, Scheel, Pr. Wr, & la suite des 3. Heil. 


nf. Regte. Re. 83 und Lehrer an der Rriegäfcbule r Engers, zum 
auptm befördert. v Lepehow, Ber. Et. vom Sanitat. Sr 
u Kr. 76, in das 2 Rüben Huf. Wege Rr 9 verſeßt. 
v. Stubnig, Sec Li. von Leib Gren.Regl. {l. Brandenb.) Wr. 5, 
als ältefler Seconde ·˖ Licul. in das 6. Domm. Inf. Regt. Re, 49 verfegt. 
Fürſt von Shaumbur einge Durchl 

General der Kav, a la suite der Ürmer, zum Chef des ſtfaliſchen 
Jager · Batzs Nr, 7 ernannt. Den 27. Dftober, Lobed, Br. Lt. 
von der 10. Urt. Brig. und fommandirt zur Dienftl. in der vafanten 
unter 
Stellung A la suite bed nnov, Feld · Art. Regie. Nr. 1 um 
Direltiond-Affitenten der Art. Werkftait u Danzig ernannt. B. Ub- 
ichiedsbewilligaungen 1c. Den 23 Dftober » Krobn— 
Oberſt von der Armee, mit Peuſ. u feiner bish. Unif. aur Diep. geftelle. 
v. Krause, Major von 8. Pomm. Inf. Regt. Wr. 61, unter Stellung 
ur Diöp. mit Penf, um Bezirfs-Eommbr. bed 2, Bats, (Stolp) 6. 
Yon. Landw. Regie. Nr. 49 ernannt. Friederici, Dauptm, u. 
Comp. Chef im 3. Dftpr, Green, Regt, Kr. 4, unter Stellung yur 
Disp, mit dem Ebar, ala Mais und Denf.r N nr Beairls-Eommor. 
des 2, Batd. (Br, Golland) 7. Oſtpr. Landw Reyts. Nr, 44 ernannt, 
Hauptmann und Comp. Ebf mom G Pomm, 
49 mit Venfon nebft Anwärtſchaft 
ur Aufnahuie alö Bealing in cin Invalidenbaus ber 
bſchied bewilligt. Den 27. Oktober, Hocdide, Port Fähnr. 
vom 3. Garde: ah 3. B. mit der Berechtigung zur Anſtellung im 
Eivildientt ausgefchicden, Bei der Banbwebr. Den23. Oktober, 


Infanterie Regiment Nr. 


ruckſachen v. Oppen, Dberfl-Bieut. zur Div. und Berirkt - Eommandeut des 
Euba 1 Groiden reib. — | 3 


Verbaͤliniß entbunden. v. Üübtomw, Major zur Disp. und Bezitks - 
Eommandeur des 2 Bats, (Pr, Holland) 7. Dftpr. Land. Heate. 
Nr. 44, von biefem Werbältnik enibunden. — Militär » Herzte. 
Den 23. Oftober. Dr, Thilo, Stabsargt vom med dir. Friedt 
Wild. Inſtitut, ald Stabe- und Bats. Art zum 2. Bat. 1 Thür. 
inf. Regis Mr. 31, Dr. Ben Kuffengarıt vom Garde + Feld · Urt. 

eat., zum Invalibenbaufe in Berlin, r. Sebastian Afifienzarzt 
vom 2. Magdeb. Inf. Regt. Nr. 27, zur Feuerwerts-Wbtheil, verfept. 
Dr, Brintmann;, Unterart vom 1. Barbe-Regt. 4. F., unter Ber- 


2. Batd. (Ztolp) 6. Pomm. atton, Dal Rr. 44 von diefem 
a 
d 


ſchung zur Unteroff. Schule in Potkdam, Dr. Ideler, Unterart 


von Der Unteroff. 
v 


chule zu Bieberid, Dr. Slasmader, Unterarit 
om 5 ein, Inf. Regint 
t 


. Mbein, . Regmt. Re. 65, zu Aifßengägten befördert. 
Dr. geltaern, tab8- u, Dats, Arzt vom 7. Rbein. Inf. Regt 
Mr. 69, mit Venf, Sedermann, a emarat vom Bureau des 
General · Atztes VE Armer-Eorps, mit Beni, und der Erlaubnig Er 
Fragen der Unif, Dr. van Aderen, Aſiſtenzarzt v. 1. Bat. Gel 


530} 


ao 
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dern) 4. Weſif. Landw. Megts. Nr. 17, mit Penſ. und Ausſicht auf 
dinfiellung im Etvildienjt der Abfchied bewilligt. Dr, Rhein, Ui- 
fifengarıt v. Schlef. Train-Bat. Ar. 6, in d. Bureau d, General ⸗ Arztes 
VI. Armeecorpdverfept. Dr. Rremnip,lnteraritv, d. Ref. d. Mef, Land. 
Bald. Berlin Nr. 35, aum Afiftenzarzt befördert, Dr, Bod, Dr. 
Marotäty, Dr. Filehne, Dr. Bleuböffer, Dr. Radziejewäfi, 
Affiftenzärgte der Landw. vom Reſ. Landım. Bat. Berlin Nr. 35, Dr. 
Miedemann, Aſſiſtenzarzt der Bandın. vom 1, Bat. (Erfurt) 3. Thür. 
Landıv. Regts. Nr, 71, in die Statenorie ber ef. Aerzte Abergetreten. 


Dr. Rabromwefi, Stabtarzt vom 2. Bat. (Meblau) 1. Oſtpr. Zanbm, | 


Megte. Ar. 1, beim 1. Bat, (Biefenburg) 7. Oſtpr. Landw. Regib 
Rr. 44, Mafurke, Aſſiſenzarzt vom 1. Bat. (Danzig) 8. Ofipr. 
Landıv, Meats. Rr. 45, beim 1. Bat. (Meuftadt) 8. Domm. Bandır. 
Megts, Nr,61, Dr, Wugf); MujRengart vom 1. Bat. (Halberftabt) 3. 
Magdeb. Gandıv. Negid, Ar. 66, Dr. Arugı er En 2 Bat. 
(Neubaldensleben) 3, Dagdeb. Landw. Regts. Nr. 66, beim 1. Bat. 


Aſcherbleben) 2. Magdeb, Lantır, we Mr. 27, Dr. v. Aujama, | 


ſiſtenzatzt vom 1. Bat. Rawich Pof. Landw. Regis. Nr. 59, 
beim 2, Bat. (Liegnip) 2. Weftpr. Landw. Arts. Ar. 7, Dr. Heide 
mann, Affftenzart vom 1. Bat. (Siegburg) 2. Nein. Landweht · 
Megts, Nr. 8, beim 2. Bat. (Gräfratb) 8. Niefiph, Laudw. Megte. 
Mr. 57, Dr. Serres, Affiftenzarzt vom 1. Bat. (Minden) 2 Weltpb. 
Landıw, Megts. Ar. 15, beim 1. Bat. (Bremen) 1. Hanſeatiſchen 
— iments Rr. 75, Dr. Wiesner, Aſſtſtenzarzt vom 
2. Bataillon ne) 8. Wefipbälifchen Banbmebr-Regimentd Rr. 16, 
beim Neferve-Randivehr-Bat. Frankfurt a. M. Nr. 80 einrangirt. 
Dr. GServaes, Frag vom Mef. Landw. Bataill. Ein Ar. 4 
Dr. Frankenſtein, fi | 
Sandiv. Regts. Nr. 10, der Abſchied bewilligt. 
Arzt a. D.; zuleht Ober Stabb- und Sgimentg „it Ace 3. 200. 
ringifhen Infanterie» Megts. Mr. 71, bie Erlaubniß zum Tragen ber 
Uniform ertbeilt, — Beamte der MilitärsQierwal +. Dur 
DeTogune des Striegd-Minifteriums,. Den 18.Oftober. Melob, 
Zabimeifter vom früfllier - Bataillon 4. Bart » war au * 
um Garde ⸗Feſtungẽ ⸗· Art. Regt. verfeßt. Den 20, Ottober. Bon 

n Beamten des vormaligen Medizinalftabes ber Armee find: Will» 
now; Brandt, we Kanzliften, zu Geheimen Ranzlei-Sefre- 
tären ;, beim Striegd- Minifterium; ernannt worden. Pohl, Re 
ee are unter Belaffung im Kommanbonerhältniß beim 

iegd · Miniflerium , zum Regiſträtur « Nffiitenten ernannt. Den 
25. Oktober, Pritfhow, Setretariais · Avplilant vom I, Armee 
Corps, unter Berfepung aum IX. ArmeerCorps, zum Gektetariatd- 
Qffikenten ernannt. en 27. Oftober. Lömwenbarbt, Inten- 
banfur-Sefretär vom XI. Armee-Eorps, gum X. Armee-Eorps verfeht. 





Michbtamtliches. 


reußen. Berlin, 3. November. Se. Majeftät ber 
König nahmen heute im Laufe bed Vormittags bie Vorträge 
der Hofmarichälle entgegen und ertheilten dem Finanz Miniſter 
und dem Inter-Staatäjefretär im Außwärtigen Minifterium, 
Wirklichen Geheimen Rath von Thile, Audienzen. orgen 
früb 7 Uhr verlaffen Se. Majeftät per Ertragug Berlin, um 
am 5. und 6. beim Fürſten Pleß zu jagen. Am 7, kehren 
Se. Majeftät nad Berlin zurüd, der Begleitung Sr. Ma- 
ges werden ſich der Hofmarihall Graf Perponcher, Die Flügel · 
eg Oberfi-Lieutenant von Qucadou und Major von Alten 
En ber Leibarzt Sr. Majeftät, Geheimer Rath von Lauer, be 
nbden. 


— Im Verlaufe ber eRrigen Sihung bed Abgeorb- 
netenhaufes wurde bie Spezialdisfuffion über die Kreißord- 
nung für die 6 öftlihen Provinzen bi8 zum $. 4 ausgedehnt. 

Der u. bed Abg. von Hennig und Genolfen, bie 
Städte ſchon bei einer Einwohnerzahl von nur 20, Seelen 
für befugt zu erachten, einen beſondern Stabtfreis zu bilden, 
wurde angenommen. 

An ber Debatte betheiligten ſich die Abgg. Hoverbed, Graf 
Schwerin, Miquel, Laster, von Ernfibaufen, Dr, Gneift, 
Scharnweber. Der Minifter des Innern Graf au Eulenburg 
nabm auch das Wort. Auch bie Abfäbe 2 und 3_murben 
nad dem Amendement ber Abgg. von Hennig und Genofien, 
im Uebrigen aber ber &; 4 nad der Regierungsvorlage ange- 
nommen. Saluf ber Situng 4 Uhr. 

— Die heutige 12) Plenarfigung bed Ubgeorbneten- 
baufes wurde um 10% Ubr von dem räfidenten von Forcken ⸗ 
bet mit gelaäftiicen Mittkeilungen eröffnet. _ 

Am Miniſtertiſche befanden ſich ber Miniſter für geiftliche, 
Unterricht und Mebizinal + Angelegenheiten von Mübler, ber 
Minifter für die landwirthſchäftlichen u von 
Seldyow, ber Minifter des Innern Graf zu Eulenburg. 

Den erften Gegenftand der Tagebordnung bildete der erfte 
Bericht der Kommilfion für Vetitionen. 

Nach mehrftündiger Debatte wurde ber Antrag ber Kom- 


miſſion: 
Das Du der Abgeordneten wolle beſchließen, bie Petition ber 
Immanuel» Synode der Königlichen Staatöregierung wiederholt zur 


Ubhülfe mit der Erklärung zu überweifen, daß biefen und ben bamit 


ſtenzatzt vom 1. Bat, (Striegau) 1. Sclel. | 
Dr. Arabn, Gencral · 
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——— Beſchwerden nur durch allgemeine Einführung 
der Eivilche abzubelfen fein wirb, 
angenommen, 

Mehrere Pelitionen wegen Einführung bed allgemeinen und 
gleiden Wahlrechts an Stelle des Dreiklaffen- Wahlſyſtems 
amen hierauf jur Beratbung, die Disfuffion hierüber war 
jedoch beim Schluffe des Blatte® noch nicht beendet, 


— Der vortragende Rath im Bunbeifanzler-Amte, Geb. 
DOber-Regierungsd-Natb Eck, tft geftern nad Aegypten abgereift. 


— Mit dem Beginne des nädftjährigen Kurſus, am 
1. Rai 1870, erreicht das biefige Kadetten haus, durch ben 
Aebertritt von 320 Tertianern aus ben Voranflalten, eine 
Stärke von nahezu 700 Zöglingen. Es ift fomit das Bedürf- 
nif zur Erridtung einer neuen, ber fiebenten, Compagnie her · 
vorgeiceten und durch Allerhöchſte Kabinet8-Ordre vom 28.0 
tober er. biefe Erweiterung ber Eentralanftalt genehmigt worben. 

Das Perfonal der Anftalt wählt in Folge der Bergröfe- 
rung berfelben um 1 Hauptmann, 1 Premier, 2 Excconde- 
Lieutenants, 2 militärlie, 5 Eivil-Üchrer x. 

Der Raum für bie Unterbringung ber Zöglinge wird ba« 
durch gewonnen, baf nunmehr aud die Ichten Dienftwohnun- 
Ki F zn und Beamten für biefen Swed biöponibel ge 
ellt werben. 


Kiel, 1. November. S. M. Kanonenboot »Komete hat in 
Geeftemünde, ©. M. Brigaq »Hela« im biefigen Hafen mit der 


ar begonnen. 
er Fan Dresden, 2. November. In ber heutigen 
Sihung ber zweiten Kammer wurde die Abänderung bed 
Mahlgeieked für die Synode im Sinne einer ftärferen Bertre- 
tung bdeb Lalenelements mit allen gegen 12 Stimmen beſchloſſen. 
Baden. Karlöruhe, 2, November. (MW, T. 8) Die 
Kammer ber Abgeordneten bat den Gefeßentwurf, be» 
treffend die Erweiterung ber Gerichtsbarkeit der Schwurgerichte 
infichtli ber politiſchen und Preßvergehen, mit allen gegen 


Stimmen angenommen, 
Defterreich » Ungarn. Wien, 1. November. (Prog. 
a) us ſicherer Quelle wird gemeldet, baß ber balmatinifche 
tatthalter General von Wagner wegen bringlider Statt- 
gellercgei@äfie nah Zara abgegangen ift. eneral Graf 
veröperg wirb dba8 Kommando der operirenden Truppen an 
der Stelle des verwundeten Oberften Tovanovic übernehmen. 
— 2, November (W. T. DB.) Die Wiener »Mbend- 
pofte veröffentlidt ein Telegramm des FMEL. v. Wagner, Gou- 
verneurd von Dalmatien, an den Minifter-Präfidenten Grafen 
Taaffe, welches befagt: Eine Zupbaner Deputation Bietet 
Unterwerfung an; fie erklaͤrt, daß bie ferboflavifge Erhebung 
durch Aufftacelung feitend der Popen und anderer Maltatoren, 
welche das Volk fanatifirten und frembe Hülfe verbießen, ver- 
anlaft worden ſei. Unfere Erfolge haben die Inſurgenten ent- 
mutbigt und entzwelt, ber Terroridmus bauert jebod fort. 
General Dormuß bat Bifevac und Uranovic befeht. 
‚Beth, 2. November. ⸗Bethlens biplomatiiche Woden- 
ſchrift⸗ berichtet in einem Extrablatt, daß im Schoofe ber Deaf- 
artei eine Spaltung entftanden fei. Der liberale Theil der 
artei, mit Deak und Ejengery an ber Spike, wirb eine neue 
eformpartei bilden und fih von ber eigentlichen Regierungs- 
Partei fireng ſchelden. 
ara, 2. November, Bei dem Oberfifonmandirenden 
ber Kaiſerlichen Truppen de Deputation aus Zuppa ein- 
etroffen, welche Mamen® bortigen Bevölkerung Unterwer · 
fung anbietet. Nach den Husfagen ber Abgeſandten wäre 
ie Urfade des Aufftandes hauptläkhlih in den Aufftade 
lungen ber Popen und anderer Agitatoren zu fuchen. 
— Mie mehrere Zeitungen melden, bat der Fürft von 
Montenegro . genommen, ih gegen die Verdächtigung, 
als unterftüge er ben Aufftand, formell zu verwahren. 


Großbritannien und Irland. Lonbon, 1. Novem- 
ber. Die zur Unterfuhung ber Berhältniffe an den —— 
Militärſchulen niebergeichte Kommifſion bat ihren 
Bericht über diefelben beendet, und nad der ⸗òVrmy and Navy 
Gazette⸗ werben von ihr folgende Borichläge gemadt: 1) Ver- 
einigung ber gegenwärtig von dem Militir-Schulrathe verichenen 
Dbliegenbeiten in der Hand eines einzigen Borgejegten, 2) Herab- 
Ihn bes Alters für ben Eintritt in bie Armes, 3) General- 
Revifton ber Examen · Anforderungen für ben Eintritt in bie 
Säulen in Woolwid (Artillerie) und Sandhurſt (Kavallerie 
und Infanterie), forwie für den fofortigen Eintritt in die Armee, 
4) vollftändige Reorgantjation ber Schule in Sandburft, 5) Ver» 
änderungen in der Organifation_der Schule in Woolwich, fo- 
wie in dem Lebrplane biefer Anftalt, 6) eine bebeutende Ber- 
änderung in ber Generalftabs-Schule (Staff College) mit befon 
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derer Nüdficht auf eine Verringerung bed theoretiſchen Unter 
richts und auf befjere Ausbildung ber betreffenden Offiziere für 
den praltifcen Dienft, 7) Einführuna eines Syſtemẽ zur wei 
teren Ausbildung von Offizieren der Infanterie und Kavallerie 
nad dem Eintritt in die Armee 
— Der General Robert Bartlett Coles ift geitorben. 
Ottawa, 3. Oktober, Dad canadiſche Kabinet ift in 
(gender Weiſe reorganifirt worden: John Macdonald, 
er Minifter, George Cartier, Minifter für militärijche 
Angelegenheiten, und Francis Hincks, ——— 
— Der Gouverneur Mudgrave von brifiſch Columbia hat 
von der Regierung die Ermächtigung erhalten, mit John Young 
in den Interejjen der Konföderation zufammengumirten, 


ranfreich. Paris, 2. November, (WW. T. B.) Das 
Allerſtelenfeſt ift in aller Ordnung verlaufen. Auf dem Stirdy 
ofe Montmartre war die Zahl der Beſucher wie gemöhnlidy 
ehr groß. Auf den Gräbern Cavaignacs und Baudin’d wur- 
den zahlreiche Kränze niedergelegt. Die Eirfulation ift nirgends 
unterbrochen worden, 


Spanien, Madrid, 1. Movember. Die neuen Mi- 
nifter Marto8 und Figuerola follen morgen ben Corte 
vorgeftellt werden. — Bid geitern Abend hatten ſich 134 De 
putirte für die Wahl ded Herzogs von Genua und 65 gegen 
diefelbe erklärt. 

— 2. Rovember. de TB.) In ber heutigen Sigung 
der Cortes gab bie —— Kabinetsãnderung zu einer 
lebhaften Debatte Anlaß. us berielben ging bie Thaltſache 
bervor, daß ber Marine» Minifter Topete mal feine Ent- 
laffung eingereicht hat, diefelbe jedoch von dem Regenten nicht 
angenommen wurde Der Minifier-Präfident Prim theilte mit, 
ec babe die vacant gewordenen Portefeuilles orragenden Mit- 
gliedern der Partei der Unionifen —— dieſelben hätten jedoch 
abgelehnt. Hätte Topete auf ſeine Entlaſſung beftanden, fo wũrde er, 
der Mini —— falls zur geiveten fein. Die Einigung 
der drei Parteien fei.Angeficht8 beta drei ber zu loͤſen · 
den Deagen Blih. Rios Mof rdangz erflärten, 
die Unioniften würden das 


Minifterium unterftügen, wenn 
bajfele fireng Die Berfaffung beobachte. Bon Seiten ber Re 


ierung wur ärung abgegeben, daß bie Auf- 
Eetung des Belagerungäzuftand vorausfidhtlich vor ber 
onarchen n werde. Es gilt für ficher, daß über 


nn an den Be 

zatbungen wieder theilnehmen werden. — Die Eorte8 haben 

das Eilenbahngeieh definitiv —* 
erüchtweiſe verlautet, bee neue Finanz Miniſter Figuerola 

werde das Projekt eines Abzuges auf die ausländiſchen 

papiere aufgeben, und ben Äbzug auf bie inländiſche Rente 

auf 5-10 pEt. reduziren. 


Nupland und Polen, St Peteröburg, 2. No 
vember. (W. T. B) Der neue andte der Bereinigten 
Staaten von Nordamerika, Herr, Eurtin, äußerte in jeiner 
Anſprache an den Kaifer, er fe glüdlic, den Gefühlen der Be- 
wunderung und Edahtung ber Megierung und deö Bolfes 
der Vereinigten Staaten für den Kaiſer wie Iten Ausdruck 
u geben. Regierung und Volk von Amerita begen die innig- 
fen eg = e die Dauer und das Moblerg ber gegen- 
waͤrtigen, durch t, Feſtigleit und Gerechtigkeit 8 
vollen Regierung Rußlandb. 


Dänemarf. Kopenhagen, 30. Oktober. Die Königin 
von Schweden und Norwegen beſuchte heute Vormittag in 
Begleitung ihrer Tochter, der — n von Daͤnemark, 
die Hauptftadt und kehrte mit dem Mit agsguge nach iyredene- 
borg zurück. Sur Feier des Geburtötaged der Kronprinzeſſin 
wich morgen bend auf dem fredendborger Schloffe ein Ball 

attfinden. 


Amerifa. Balpington 1. November. (Franzöſiſch⸗ 
Atlantiſches Kabel) Die aatöiuld der Bereinigten Staaten 
beläuft fi gegenwärtig auf 2649 Millionen Dollard. Der 
Baarvorratt des Stantsihaged beträgt 124 Millionen und 
war 117 Millionen Eourant und 7 Millionen Papiergeld. — 
‚yür den Ankauf von Bonds nebft Zinfen find bis jept 64 Millio- 
nen verausgabt worden, 

— Der dad Departement des ftillen Ozeans komman 
dirende General Thomas bat der Regierung einen Bericht 
= das Territorium Alaska überfendet, welcher ſehr ungünftig 
autet. 


50 Deinglieder der tepublifanifden Partei aldda 


Afien. Bombay, 21. Oktober. Das engliſche Kricge« 
Schiff ⸗Forte⸗ bat fi in der Naͤhe vom Kap Guardafui auf 
Sandbanken feitgerannt, während «8 in der Verfolgung von 
Slklavendſchunken freugte. 


| —— zu Halle als Entihäpigung für db 


Afrika, Alexandrien, 1, November, 
nale Konferenz in 
zum 11. 


Die internatio- 
etreff der Konſulargerichtsbarkeit ift bie 
ovember vertagt worden, 


* 


Aus dem Wolff'ſchen Telegraphen-Bureau. 


Frankfurt a. M., Miltwoch, 3. November, Vormittags. 
Geſtern Abend 9 Uhr 25 Minuten wurde hierſelbſt wieder 
ein heftiger Erdſtoß verſpürt. Nachts herrſchte Sturm. Auch 
aus Darmftadt werden von geſtern Abend 9% Uhr und heute 
früh 4 u heftige Erderihütterungen fignalifitt. 

Dredden, Mittwoch, 3. November, Nahmittage, Ein 
bei der Abgeordnetenlammer einge angenes Defret beantragt: 
Die gegenwärtig beim Landtagsausf uf deponirten 6 Millionen 
fünfprogent. Staatöiduldiheine gegen Deponirung vierprozent. 
Bares dem Yinanzninifterium zur Verfügung zu ftellen, 

er Geſammtbetrag der Staatöihulden wird bierdurdp nicht 
alterirt; nur foll ber je Eourdverluft bei dem Verkauf vier- 
progent, Papiere vermieden werden. 

Die Abg. Schere, Wigard und 11 Mitglieder der Fort 
fhrittöpartei beantragen: Die Regierung wolle mit allen gebo- 
tenen Mitteln beim Norddeutſchen Bunde auf Herabminderung 
des Militiraufwanded und auf eine allgemeine Abrüftung 
binmwirten. Die Kammer befloß über dieſen Antrag Plenar- 
vorberathung. 

Wien, Mittwoch, 3. November. Die »Wiener Zeitung« 
enthält ein Telegramm des & Eattaro fommandirenden Di- 
vifiond-Generald von geftern Abend. Due meldet, daß eine 
Abtheilung, beftehend aus dem 8. Täger-Bataillon, dem Regi« 
ment erzog Ernit, ber 9. GenieEompagnie, 4 Gebirgs- 
Gefchüben und 2 BRafetengeihüben unter dem Rommando bdes 
Oberſten Silber geftern Nachmittag von Teinita vorgerüdt, 

reiftün 


und nad igem Sampfe die Infurgenten bid über 
Sutvara zurüdgebrängt bat. Die Berlufte find bis jet un- 
befannt. General Dormuß ift ohne Widerftand nad Poberdje 
vorgedrungen. 


arid, 3. November, Morgend. Der »Eonftitutionnele 

—2* Mittheilungen aus Eompiegne, denen zufolge der 

Gefundheitäguftand des KRaifers ein durchaus digender 

i — 35* Blatt beſtätigt, daß im Verlaufe des geſtrigen 
eb die Ruhe nirgend geſtört worden iſt. 

Florenz, Mitiwoch, 3. November, Die ⸗Opinione nagio- 
nales meldet, daß die Zufammenfunft ded Kaifers von Oefler- 
rei mit dem König von Stalien am 27. ober 28, d. M. in 
Brindift ftattfinden wird. Der König wird von dem Minifter- 
Präfidenten und feinem militärifchen Hofitante begleitet fein. 





ültten und Salinen 


Die RL Pugweelt, —A 
ahre 


im preuſiſchen Staate im 


I. 

Dem Haufe der Abgeordneten ift Seitens bed Handelsminiſters 
eine Ueberſicht über die Bermwaltun + Bergwerke, Hütten und Fr 
linen im preußlſchen Stante im Tabre 1868 vorgelegt worden, beren 
weſentlichen Inhalt wir nachſtehend mittheilen: 

A, Betrieb der Stantäwerfe Die fiekaliſchen Perg. 
Hütten- und Salzwerte haben unter der Geſchafteſtocung im I. 1818 
nur einen Ueberihuf, von 3,356,516 Tl. intl. Nefte geliefert, 
mäbrenb biefelben nad dem Etat 4.275400 Thlr. betragen follten. 

Auf die einzelnen Klaffen der Werke und die Provinzen vertheilt 
fih der Ueberſchuß besiehungsmweife Zuſchuß wie folgt: 1) Bergwerfe: 
Dber-Bergamts-Difte. Brerlan inkl. Nefte 519,48 The. (gegem den 
Etat + 43,002 Thlr.), Halle 3,930 Thlr. (— 122,765 Thlr,), Dort- 
mund — 23027 Zblr. (— 42,6% hir), Bonn 1.345,19 Thlr. 
= 97,099 Thle.), Clausthal 123,908 Thlr. (— 40,876 Thle,),; zur 
ammen Ey Thlx. (— 1094381 Thle.). 2 üttenmwerte: 
Breslau 825,473 Thlr. (— 49731 Tble.), Halle 35,145 Thlr. (— 6972 
Thle.), Bonn — 1226 The. (— 1131 The), Claustdal 310,861 Tr. 
> ‚4 Thle.), Eentralfends 30 Tßlr. —— fe.), aufammen 

228 Fhlr. (+ 187,049 Thle.). 3) Salzwerfe: Halle 38 bir, 
(+ 19,445 Thlr.), Dortmund 10,927 Tblr. (— 56,53 Thle.), Bonn 
4737 Thlr. (— 326 The), Elausihal 5743 Thlr. (+ 3,081 Thlr.), 
ufammen 396,787 Thlr, (— 11,552 Thle). Im Ganzen ergaben: 

reslau — 6120 Tir., Halle — 110,291 Thle, Dortmund — 99,575 
> Te — 43,555 Thle, Clausthal + 208,170 Tr. gegen 
en Etat. 

Aus den Staatsiwerfen find im I. 1968 12 für 100,242 Thlr. 
(50,42 Thlr, baar und 40,00 Thlr. auf Kredit) veräußert worden. 
Diefe Kaufgelder find dem Staatsſchaß überwiefen, während biejeni- 

er, welcht außerdem für Borrätbe u. f. ww. eingegangen find, unter 
en außerordentlihen Einnahmen der Berguerwaltung nadgeiwiefen 
werden. Außerdem ift die Saline zu Halle, nmebit einem Theile der 
Braunfoblen · Grubenfelder bei Sitberben und ar en, an bie 

e Un bes 


gegangen. 


r mit ibe abgeſchloſenen Salslieferungs - Vertrags ü 
- bei der rain rider if ein neuer Berg- 


Auf dem verbliebenen Theil 
bau nicht etablirt worden, 


530, * 
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In Betreff einzelner größerer Werke heben wir aus der Ueberficht 
Folgendes hervor: ER 
1. Breslau, a) Bergmwerfe Die friebricd-Bleierggrube pro- 


dugiete im 7. 1868 179,884 Etr, Bleiery, 17,406 Etr. mehr als in 
1867. Der Baarüberfhuß belief fih auf 64045, Tplr. R 
Die Förderung der Könlgögrube beirug 16,226,022 Er, Stein. 


toblen, 1,115,291 tr, oder 7,38 pCt. mebr ald im J. 1867. Außer 
dem wurden auf dem werpachteten Felde des Jacobſchachts noch 
987,387 Etr, im ®angen alfo 17,213,409 Ett gefördert. Die Zu · 
nabme der Produktion im I. 1868 entipridt jebod nicht der Durd- 
fchnittögunahme im legten Jahrzehnt (12,3 DER.) Der Geldwerth der 
Brobultion belief ſich im — 1868 au hart Thlr., 107,979 Thlr. 
mebr als in 1867. Die Selbfltoften ftellten ib auf 1 Sgr. 5,02 Pf. 
pro Etr., die Werfaufspreife auf 2 Sgr. O9 Pf, der Gewinn auf 
695 Pf. pro Etr., 0,46 Pf. mehr als im Vorjabre. Die Bobrarbeiten 
für weitere ng haben fehr günftige Refultate ergeben. Die 
Grube lieferte 200,818 Ihle. Baarüberfhuf, der Ertrag beredinet ſich 
auf 314,840 Thlr. Die Besten beftand burdfchnittlih aus 2807 | 
Derfonen, 317 mehr als in 1867, 

Die Königin + Luifen + Grube batte mit Brand und Waſſer zu 
tämpfen, nichtedeſtoweniger ſtieg ihre Produktion auf 10,506,029 Etr., 
85h Er. ober 10,35 pEt. mehr ald in 1867; ihr 
beirug 150,044 Thlr., 8509 Tbhlr. mehr als im 9. 1868, ibr Ertrag au 
213 Thlt. Beſchäftigt waren 2034 Wrbeiter. ß j 

b) Hüttenwerfre. Die gan age mn. im Jabre 1868 
174,817,3 Etr. Erze, 19392, Ete. mehr als in 1867. Verſchmolzen 
murden 102,847 Er. Erze und 21,356 Etr, Schlieche. Dargeflellt 
rourden 883,060 Pd. Brandfilber (gegen 1867 — 585,05 PD.) 
73 6410 Er. Kaufblei (+ 140,5 Kir), 15,3837,5 Eir, Glätte 
— 1206,2 Etr.), aufammen im MWertbe von 890,138 Tblr. (+ 630 | 

bie.) Die Preiſe der Produkte waren, mit Ausnahme des Brand» | 
filberd, negen 1867 geſtiegen. Der Ertrag berechnet ſich auf 190,550 | 
Thir., 7564 Thlr. weniger als in 1867, wegen der ſchlechteren Beſchaf · 
fenbeit der von ben Galmel-Bruben gelieferten Erze. . 

Die Königähütte_ konnte die Ralamität ber fauren Waſſer nicht 
überreinden,. Ihr Hocofenbetrieb lieferte 666,439 Etr. Roheiſen, 
45,869 Er. mehr als in 1867, Die Selbfoften flellten ſich auf 
29 Sar. 8,54 Bf. pro Etr., 1 Sar. 677 Pf. mebr als in 1867, Aus 
ben oöfen wurden (vorftebend mitberechnet) 20,929 Etr., aus ben 
Tslamın- und Kupoldfen 44,5% Etr. Gußwaaren zu eigenen Betriebe» 
aroeden (gegen 1867 + 9697 Etr.) dargeftellt. Der Pudbel- und Waly 
voerfäbetrieb wurde durch bie Erbauung von 10 neuen Puddelöfen 
weſentlich ermeitert; er lieferte 499,587 te, (+ 80,153 Er), Die 
Selbitkoften waren bedeutend geringer ala in 1867. Un Befjemerftabl 


wurden 14,314 Etr, fabrijirt. Die Lydochniahütte flellte 16,907 Ett. 


Kaufrint bar 

as AUbfapgebiet der Königshütte bat ſich nah Defterreih bin er- 
weitert, in Rorddeutſchland beftcht dad Merk ſchwer die Konturren 
der rbeinifchen und wehfäliiben Werte Daſſelbe ergab im J. 186 
einen Uberſchuß von 87,177 Eblr., 31,500 Thlr. mebr als der Delonomie- 
ylan ammimmt. Der Ertrag berechnet ſich auf 1 
Zahl_der Arbeiter betrug 3618 gegen 2732 in 1867. 

Die —— bei Bienen u“ einen baaren Zuſchuß von 
89,152 Thle, erfordert, weil bie Veränderung des Fabrilationeplans 
bedeutende Koften verurſachtt. Den Zuſchüſſen tritt aber eine Erbö- 
bung der. Einnabmerefle von 92,080 Ihle. gegenüber, Der Ertrag 
ſtellt fih auf 27,073 Ihle Der Hocofenbetrich fiellte ih pro Wocht 
bei dem Schulgeofen auf 2839 Etr, (+ 309 Etr.), bei bem Karitenofen 
auf 3586 Eir, (+ 562 Eier) Die Gieferei gen 111,134 Etr. 
(+ 35,562 Etr) Der Emaillirhüttenbetrieb ih mit der Belchirrfabri- 
fation eingeftellt worden. Dagegen find die Betriebömittel ber Ma- 
er erheblich erweitert. 
ih auf 107,088 Thlr. (+ 34,052 Thlt.) 
733 (+ 104), 

11, Ober · Bergamts · Beirt Halle Der Staat bat die Verg- 
Regalitätsrehte in den Braffhaften Stolberg + Stolberg und Nokla, 
fowie in der vogtlaͤndiſchen Enklave Blankenberg übernommen. Das 
Ausſcheiden der Königlichen Saline au Halle ift bereitö oben erwäbnt. 

Bergiverfe In Rüdersdorf find in Folge der Geſchäfteſtoccung 
und des no immer andauernden Nüdfchlages in der Berliner Bau- 
fpefulation nur 87,158 Klafter Stalfiteine und 20,389 Tom 9 
ten Kalls produgirt worden, gegen %,276 Alftr. und 21,5%4 T. in 
1867. Die Ueberſchüſſe blieben um 85,590 Thaler gegen ben Etat 
aurüd. Der Ertrag belief fih auf 82,330 Thlr, 

Auf den Steinkoblenwerken bei Wettin und Löbejün bat fi) die | 
Förderung auf bie bisher noch nicht erreichte Höbe von 3,000 Ett. 
gefleigert, Beide Merke lieferten einen Ueberſchuh von 51,000 Thlt. 

, Die 6 Braunfoblengruben batten unaef br dieſelbe Förderung, 
wie im Morjahre, der Ertrag blieb aber bei 4 derielben binter dem 
Etat zuräd, 

Die Königlide Eifengicherei gu Berlin litt unter den 
Berfebräftodungen und der Herabiefung der Berfauftpreife für Guß- 
waaren; fie lieferte nur 13,379 Tblr. baar ab und ergab 6972 Tolt. 
weniger Ueberſchuß, ald im Etat veranſchlagt war. hr Ertrag fiellt 
fi auf 850 Tblr. . 

 Salzgwerke Mit Freigebung des Salzbandeld find im Jahre | 
1868 große Salgbeftände, in den öftliden Provinzen allein circa 
SIND Etr,, an den Markt gebracht worden, wodurch fid der Salz | 
bezug aus den Salinen vermindert bat. Shönebed fepte 1,080,208 
Erntner & 10 Sar., Artern 165,175 Eir. 49 Sgr, Dürrenberg 391,566 | 
Ceniner 4 11 ar. 10 Bf. ab. Das lepte Wert, obwohl es die Soole | 
gradiren muß, Ir 5755 Thle. Mebrertrag argen den Etat, Stah- | 
turt feßte 1,672,098 Etr. Ralifalge |, egen 1,466,607 Etr im Morjahte) | 
und 1,318,423 Ett. Steinfalge, 222,181 Etr. mebr als in 1867 ab, | 
wopen 55 pEt. nad dem Inlande und 4b pEt. nah dem Auslande 


0, 
Baarüberf a | 


23,658 Thlx. Die | 


Der Mertb ihrer Probuftion belief | 
Die Zahl der Arbeiter betrug | 





gingen, und erzielte einen Ueberſchuß von 214,065 Thlr., 162,205 IThlr. 
über den Etat. Dad Steinfalgwerl su Erfurt fehte.370,045 Etr. ab, 
ergab pun ben Etat aber einen Ausfall von 16,594 Thlr. 

11. Ober-Bergamtspdiftrift Dortmund. Bon den drei 
Bergwerfen bes airte förderte das bei bbenbüren 2006464 Er. 
Steintoblen, 167,093 Ett. mebr als in 1867, blicb aber um 43,536 
Eeniner gegen den Etat zurüd. Die beiden ehemals hannoverſchen 
Bergwerte zu Borgloh und Defebe förberten 879,000 Et., 13,000 Etr. 
über den Etat, bob blieben die Einnahmen um 123,340 Fblr., in 

bbenbüren um 30,382 Thlr. binter dein Etat zurüid. Fiskaliſche 
Züttenwerke And im Bezirk nicht vorbanden. 

Die Salzwerke fehten ab: Stönigäborn 149,686 Eir. (1867: 
189,750 Etr.), Neufalawert 57,093 Etr. (1867: 97,627 Ete.), Rothen · 
felde 32,544 Eir. re 36,211 Eir.) zum Preife von 16 Sar. 4 Bi, 
zefp. 16 Sar. 4 Pf. und 19 Sar. pro Etr., ergaben aber gegen ben 
Etat Ausfälle von 23,490, 23,316, bzw, 5147 Zbir. 





Statiftifcbe Nachrichten. 


— In der von dem Bureau des Deutſchen Rautifhen Vereins 
angeferligten Statiſtik der Rorddeutſchen Hanbelömarine; 
welche wir in Mr. 352 db. DI. im Auszuge mitgetbeilt haben, find, 
wie dad genannte Bureatı im Brent, I bl.« befannt macht, einige 
Unrichtigteiten entalten, die fib, wie Folgt, berichtigen, Die Nordiee- 
Hlotte der Provinz Schlebwig » Holftein zäblt 402 Schiffe von 
55,201,19 Tonnen, die Oflferflotte diefer Provinz 400 Schire von 
48,518 Tonnen. Bremen bat 305 Schiffe mit 236,230,50 Tonnen. 
Die arfammte deutſche Mordierflotte aäblt fomit 2982 Schiffe mit 
730,230;37 Tonnen, darunter 71 Dampfer mit 87,760,24 Zonnen, Die 
beutiche Dftfeeflotte 218 Schiffe mit 569753;96 Tonnen, darunter 





75 Dampfer mit 14,389,16 Tonnen. 


Die 3299 Schiffe großer Fabrt veriheilen fi, wie folgt: euro» 
paͤiſche Fahrt von 100-250 T.: Provinz Hannover 420, Shledwig- 
Holftein 2685, Vommern 261, Preußen 15 = Könige. Preußen 
4 Schiffe, Medienburg 138, Oldenburg 81, Kübed 22, Hamburg 67, 
Bremen 3, zufammen 1205 Safe Aufereuropäiice Fahrt, über 
250 T.: Brovins Hannover 63, Schleswig-Holtein 103, Bonmern 
505, Preußen 250 = Königr. Preußen 921 Shifie, Medlenburg 283, 
SEN a Lübet 23, Hamburg 403, Bremen 262, zufanımen 
— ifft. 


— Nach den im ⸗»Preuß. Hand, Arch« veröffentlichten Tabellen 
über die Ein- und Ausfubr der Nieberlande im 5. 1868 
wurben aus dem Zollverein bauptfächlid Kiga: Artikel daſelbſt ein · 
geführt: tohes Blei 7,933,000 Kil. (1867: 5,952,000 Kil.), tutze Waa · 
ren 634560 t. (1867: 747,000 FL), gefärbte oder gedrudte Baum- 
wolle 7,797,000 fl. (1867: 9,791,000 AL), Weizenmehl 27,637,000 Stil. 
{1867 :_20,602,000 Ri.) zober Zink 12,543,000 Ri. (1867: 13,763,000 
Kil ) Cement, Traß ıc. 12,614,000 RL. (1867: 11,706,000 stil). Die Aus · 
fuhr nad bem Zollverein beitand befondere in: Baummwolle28,002,000 Kil. 


(1867: 24,580,000 Kl), geräucerten Heringen 17,127,000 Stügt (1867: 
15,802,000 St.), ungenwirntem Baummollengarn 7,127,000 AH. (1867: 


' 5,629,000 Stil.) Kaffee 54,710,000 Kil. (1867: 55,009,000 Stil.) @uano 





ebrann« | 
11 Sch. 928 


17,940,000 Ril. (1867: 18,296,000 Kil.), Del von Platt- und Rundfaat 
10,442,000 il. (1867: 6,988,000 RL), Erb» und Steinöl 11,040,000 
Kil. (1867: 6,988,000 Kil)ı Dalmdl 3,902,000 Stil. (1867: 3,223,000 
il’, Reis 7,404000 Stil (1897; 7,756,000 SL), Gement, Zrak ıc. 
10,386,000 il. (1867: 8,478,000 Ki.) robem Schwefel 5,387,000 Kil. 
(1867: 7,108000 SL), robem Tabak 6,122,000 stil. (1867: 9,701,000 
il), robem Zuder 100,000 il. (1867: 3384, 000 il). Die Total- 
einfubr belief fi im 5. 1868 auf 578,265,475 FL. (1867: 552,384,793 HL.) 
die Gefammtausfubr auf 474,424,904 Il (1867: 49217811 HL.) 
Die Speziellen Wertbberehnungen reichen erft bid zum Jabte 1807. 
Nach denfelben betrug die Einfuhr vom Zollverein 12%,804,173 AL 
es: 131,127,419 FL), die Ausfube dorthin 158,691,817 De (1866: 
39,917,309 8). Bon Preufen wurden im Jahre 1867 131,127419 
fl. eingeführt (auferdem von Hannover 6,742,767 SL); ausgeführt 
murden dorthin 158,691,817 BL. (und nad Hannover 3.570,34 FL}. 
„In Umfterdam liefen im Jahre 1867; eladen, 1457 Schiffe mit 
379,706 Tonnen ein, 1105 St. mit 7,653 T. aus, in Notterbam 
‚645 I. ein, 2202 Sch, mit 812,388 T. aus. Nähftdem 
batten Helder und Harlingen den größten Schiffäverfehr, 
Runft und Wiſſenſchaft. ‚ 
Münden, 31. Oktober, Die internationale Kunftausftelung 
iſt dieſen Abend geſchloſſen worden. Was die finanzielle Seite der 
Ausftellung beteiftt, fo betragen bie Einnahmen nabezu 70,000 FLr 
während bie Koſten nur auf etliche 50,000 Fl. fich berechnen dürften. 
Stodbelm, 29. Dftober. Dat Probefchießen mit geriffelten 
und glattläufigen Kanonen bei Frinfpong ift in diefer Mode in Gr- 
enmwart von 39 ſcwediſchen Urtillerie » Offigieren, welche dort am 
ontage von der Schule in Marieberg eintrafen, fortgefeft worden. 
Die Refultate waren fortwäbrend fehr aufriedenftellend, nur paflirte 
an dem genannten Tage ein Unglüd, indem eine ber größten Kano- 
nen, zum MWeribe von 35,000 dl. ſchwed. mit einer folden Kraft 


‚ auseinanderfprang, daß in einem mabenelegenen Gebölg miebrere 


Bäume umgehauen wurben. 


dumme Gluͤcklicherweiſe ift jedoch Niemand da» 
bei zu Schaden gelommen. 


in lepter Racht baben ſich 


, Bantfart aM, 2 November. 
die Er Aus Darmtadt wird ein 


dberfhütterungen micderbolt. 
gleiches gemeldet. 
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Telegraphische Witterungsbericehte v. 3. November 










































| ' Bar. /Abw Temp. Abw| er | 
Mg Or PL Rn Wind yimmietsansicht 
6 ...,320,7/=-113 ‚ot2,6 „ stark. übe, Regen. 
7 Königsbrg. 336,1) -107 5,4 +2,615W., s. stark. bed, Regen, 
» Cöslin.....- 326,0;-101! 6,4 43,4. SW., stark. edeckt. 
6 Stettin, ...1327,3—97) 6,7.+3,8 WSW,,stark. eckt, 
» Putbus ... 3244-108 5,7,+2,2|NW., stark, (bezogen. !) 
» |Berlin..... 3281-7, 7,85+3,7)W., z. stark. trübe, ? 
« ‚Posen .....1327,0—7,1  6,0+3,5)W., Sturm, edeckt. ®) 
« |Ratibor... 324,6 5,5 4,8+2,5SW., lebh. Regen, 
» Breslau... .,326,315,8 6,3/+3,4SW., stark. |Regnerisch. 
» Torgau ... 327,2 -6,2 7,3 +3,6,W., stürmisch. 'bedeekt. ®) 
» Münster ..330,11-5,1)  7,4+4,0/W., stark. trübe, 
* |Cölm .... 332,225 8,0434 W., Sturm. ‚Regen. 
« Trier. ..... BR  6,7+2,7,5W., stärmisch. trübe, °) 
7 ‘Flensburg. 328,1] — 5,8] — 'NW,, stark. bedeckt. ®) 
6 Wiesbaden 330,1) — 7,0, — |W., Sturm. bewölkt. ?) 
» ‚Kieler Haf.'329,0), — 4,5 — |W., lebhaft. bezogen. 
7 Wilhelms. 330,5) — | 6,3 — |NW.„s.st.Wind. bewölkt, Regen. 
6 Keitum ...13282) — | 6,7) — SW. stürmisch. Regen. ®) 
8 ‚Brüssel „.. 334,7 — 7,8) — IWNW., mässig.|wen. bewölkt.®) 
- Ha da 320,8 — — 32 — NO, schwach. bedeckt. 
» 'Helsingfrs. 32,3 — 0 — |SO,, lebhaft, bed.,Nchts.Reg. 
» ‚Petersburg 330,2, — | 0 — SO., mässig. bedeckt. 
» Riga ....-. 327,5. — 0,6, — |SO., stark. ‚bed, Schnee, 
- Stockholm „324,6 — 1,3 — INNW., schw. ibedeckt.'®) 
» 'Skudesnäs 330,8) — 0,2] — N. z, 8 Schnee. 
: Gröningen 3321 Z| 66 — IWNW., schw. |bewölkt. 
« 'Helder.... 3335 — | 71 — IWNW., Sturm. — 
» |Hörnesand 32522 — | — |INO,, müssig. bedeckt, Regen. 
« [Christians.. 330,1 — | 35) — INNW., stark. ‚heiter. 
» |Üxoe..... 26) — | 46 — NW, lebhaft. wolkig. 
» ‚Havre.....334,7) — 6,4) — I|WNW.,,s.stark.|Regen. 
- ‚Cherbourg Erg — 142 — s. stark. eckt. 
» [Mathieu ..338,0| -— | 96 — INW., schwach.|Nebel, 
’) Gestern Abend und Nachts stürmisch und Regen. ?) Seit 
4) Gest, 


st. Abend Regen. ) Gestern Abend u. Nachts Regen. 
Re n, Nachts Sturm und Regen. ) Nachts Sturm und Regen. 
*, Nachts Sturm und Regen. ) Regen. Gestern zuweilen Regen. 
*) Gestern und Nachts viel Regen. ®) Windstösse, Nachts Regen. 
’) Gestern Abend Schnee. 


Königlibe Schauſpiele. 


Donn 4.November. Im DOpernhaufe, (208. Borft.) 
antadca. * 8 Zauber-Ballet in 4 Alten nebſt einem Bor 
biel (12 Bilder) von Paul Taglioni. Mufit von P. Hertel. 
antakca: Fri. Girod. Eine Waffernymppe: Frtl. David. 
erofh: Frl. Selling. Romero: Hr. €. Müller. Florg 
mour: Hr. Guillemin. Stallmeifter: Hr. Ehrich. Meſchäſchef: 
Hr. Ebel, Anfang 7 Uhr, M-Pr. 
Im Schaufpielhaufe. (211. Ab-Worfl) Hamlet, Prinz 
von Dänemark. Trauerſpiel in 4 Abth. von Shalefpeare, 
nad Schlegelö Ueberſezung. M.-Pr. 





reitag, 5. November. Im Dpernbaufe. (209. Borft.) 
Die Hodyzeit bed Biaaro- Oper in 4 Abtheilungen mit Ta 
von Beaumardaid. Mufit von Mozart, Gaft: Frl. Schwarg, 


aus Hamburg: Die Gräfhn. Sufanne: Fr. Mallinger. Che- 
rubin: Fr 
Hr. — € —*5— (212. Ab Vorſt) Ein Luftfpie 

m Scaulpielbaufe. . Ab. : n Quftipiel. 
Luftipiel in 4 Aufzügen von R. Benedig. Pr, 





Produkten- und Waaren-Börse, 
Berlin, 3. November. 


















216 3 

R 2 111/Kartoffeln Y3ı 5 

gr- 124 1Rindf. Pfd. |4—16—]5 1 
1. 3.10/Schweine- | | 

17 6| deisch 5-16 511 

, 24 —|Hammell. 415-147 

Stroh Schek. 827 6|Kalbfleisch | 3 6 6 6| 4 7 

Erbsen Metze ‚ 7,—|Butter  Pfd.[10— [12 —|10 11 

Linsen 8 6|Eier Mandel] 7—| 7 6 71 


Berlin, 3. November. (Nichtamtlicher Getreidebericht.) 
Weizen loco 4—72 Thir. pr 2100 Pfd, nach Qualität, pr. Novem- 
ber und November-Dezember 57% bis 58 Thir. bez., April - Mai 
£1%— 62—61% Thlr. bez, Mai- Juni 02% Thir. bez. 


Roggen loco 474—48% Thir. ab Balın und Kahn bez., feiner 49% 
bie 50% Thir. ab Bahn bez., schwimmend pr. 80—81 Pfd. 48-49 Thlr, 
bez., pr. November 474-—t—$ Thir. bez, November-Dezember 46 


bie 465—% Thir. bez., April - Mai 454—46 Thlr. bez, Mai-Juni 46} 
Thir, bez. 
Gerste, grosse und kleine a 38—50 Thlr. per 1750 Pfd. 


Hafer loco 25—29 Thlr. pr. 1200 Pfd., poln. — Thir, 
bez, märk. 26-4} Thlr, bez., — 27-27% Ahr. 84 bez., 


. Lucca. Graf Almaviva: Hr. Salomon. fFigaro: | 


Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs.) | 


— u — — — — 





r. November 26—25% Thir. bez., November - Dezember 254 Tulr. 
„ April-Mai 264 $ Thir, bez, Mai-Juni 26% Thir. bez. 

Erbsen, Kochwaare 38-67 Thlr., Futterwaare 51—54 Thir. 

Winterraps 93—102 Thlr. 

Winterrübsen 92—100 Thilr. 

Rüböl loco 12% Thir. bez., pr. November 12} Thir. bez., No- 
vember - Dezember u. Dezember - Januar 12% Thlr. bez., April - Mai 
12% Thlr, bez. 

Petroleum loco 8% Thilr., pr. November u. November-Dezember 
8% Thlr. bez., Dezember- Januar 8— K Thir. bez. 

Leinöl loco 11% Thlr. 

Spiritus loco ohne Fass 14% Thlr. bez., pr. November und 
November-Dezember 144—$ Thlr. bez, Br. u. G., Dezember-Januar 
144—3 Thir. bez. u. G., 14% Br., April-Mai 154— X Thlr. bez., Mai- 
Juni 15.%—4 Thir. bez. u. Br, 15% G., Juni-Juli 15g—$ Thir. G. 

Weizen loco bleibt für gute Qualitäten gefragt und konnte es 
zu keinem Abschluss kommen, da Eigner sich nicht in billigere 
Preise u wollten. Termine verkehrten bei einer Besserung von 
ca. 1 Thir. in fester Haltung. Gek. 8000 Ctr. Pr. 58 Thlr. In 
Ro; loco zeigte sich einiger Handel, Preise erfuhren jedoch keine 
Aenderung. Termine waren Anfangs geschäftslos. Erst in der zwei- 
ten Börsenhälfte entwickelte sich einige Kaufust und dies auch nur 
für den laufenden Monat, der sich, weil Verkäufer einige Zurück- 
haltung bekundeten, um ea. $ Thlr, besserte; für spätere Sichten be- 
trug die Besserung nur ea. $ Thir. Gek. 2000 Ctr. Pr. 47% Thlr. 
Hafer in effektiver Waare blicb auch heute dem grossen A ot 

egenüber in seiner flauen Haltung. Termine zeigten bei wenigem 
seschäft eine feste Tendenz, ohne dass Preise eine Besserung er- 
fuhren. Für Rüböl war die Stimmung matt, doch blieben nahe Ter- 
ming unverändert, wogegen Frühjahrstermine billiger gehandelt wur- 
den. In Spiritus blich das Geschäft ein schr mässıges und die Stim- 
a re die —— erfuhren keine Aenderung. Gekündigt 
30, Qrt. Pr, 1455 Thir. 

Berlin, 2. November. (Amtliche Preis-Feststellung 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus am 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler.) 

Weizen pr. 2100 Pfd. loco 53 — 70 Thlr. nach Qualität, pr. 
2000 Pfd. per diesen Monat 56% a 57 bez, November - Dezember 
Ray à 57 bez, Dezember allein 58% a 584 a 584 bez, April-Mai 61 
— Mai-Juni 62 bez. Gek. 11,000 Cir. Kündigungspreis 
57 r. 

R r, 2000 Pfd. loco 464—418% bez., fein. 50 bez, pr. diesen 
Monat ee ararz bez., November-Dezember 454 a 46 bar. April- 
Mai 1870 re bez., Mai-Juni 46% bez, Gek. 5000 Cir. Kün- 


digungspr. h 
u pr. 1750 Pfund grosse und kleine 38 — 5% Thir, nach 


Qualität. 

Hafer pr. 1200 Pfd. loco 25 — 29 Thir. nach Qualität, 254 —28 
bez., per diesen Mozat 26 bez, November-Dezember Br., April- 
Mai 1870 26$ bez. Gcek. 600 Ctr. Kündigungspr. 26 Thir. 

Erbsen pr 22% Pfd., Kochwaare &0 — 66 hir. nach Qualität, 
Futterwaare 51—55 Thlr. nach Qualität. 

Roggenmehl No. O u, I pro Ctr. unversteuert inkl. Sack per 
diesen Monat 3 Thlr. 10 Sgr. & 3 Thir. 10% Sgr. bez, November- 
Dezember 3 Thir. 8 . bez., Dezember-Januar 3 Thir, 7% Sgr. G., 
Januar-Februar 1870 3 Thlr. 7 Sgr. Br., April-Mai 3 Thir, ef Ser. 
Br., Mai-Juni 3 Thlr. 7 Ser. G. 

Rüböl pr, Ctr. ohne Fass loco 12% bez., pr. diesen Monat 12% 
a 12%, bez., Norember-Dezember 1 a 12% bez., Dezember-Januar 

12% & 12% a 12% ber. 
ass loco 11% Br. 


10% 12% ü 12% bez, April-Mai 187 

Leinö! pr. Ctr. olıne 

Petroleum raffinirtes (Standard white per Ctr. mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 Ctr.) loco 8%, Thlr., pr. diesen Monat abge- 
laufene Kündigungsscheine 7% & 7E bez., November-Dezember 8 ä 
a 7% bez., Dezember - Januar Ar ass ARE bez. Gekündigt 
1750 Ctr. Kündigungspr. Thir, 
S diesen Monat 144 


‚Spiritus pr. 8000 pro Cent mit Fass Bee 
a 14% bez. u. Br., 14$ G., November-Dezember 14% ä 14% bez. u. 
Br., 14% G., Dezember-Januar 14$ bez., Januar-Februar 1810 14% ü 


14% bez., April-Mai 14$ ä 15% bez., Br. u. G. Mal-Juni 15% A 154 
bez, Juni-Juli 15% & 15$ bez., Juli- August 15} bez. Gekündigt 
0,000 Ort. —— 14% Thir. 
Spiritus pr. 8000 pCt. loco ohne Fass 14% bez. 
Weizenmehl No. 0 4% a4 No.0u.14&3%. Roggenmehl 
No. 0353 34, No.0Ouw13%&3 pr. Ctr. unversteuert excl. Sack. 
Danzig, 2. November. (Westpreussische Zeig.) Unser heu- 
tiger Börsenmarkt war wieder recht flau und geschäftslos. 100 Lasten 
eizen bedungen ziemlich die letzten Preise, Bezahlt wurde für bunt 
128pfd, 445 FI., hellbunt 123pfd., 125pfd., 12pfd. 440, 450, 4524 Fl., 


128—120pfd. , 131pfd. 465 Fl., hochbuntglasig 128pfd., 130pfd. 470 
475 — fd. 480 Fl. pr. 5100 Pfd, — — gie eig he 
60 Lasten. 121--122pfd. 314 FL, 123, 1%4pfd. 320, 3% Fl. pr. 4910 


Pfund. — Kleine Gerste 96, 104pfd. 246 Fl., 103—104pfd. 249 Fl. 


r. 4320 Pfdl. — Hafer 150 Fl. pr. 3000 Pfd. — Weisse Erbsen 
Fl., 362, Fl., 365 Fl. pr. 5400 Pfund. — Spiritus 143 Thir., 
14% Thir. 


Stettin, 2. November, 1 Uhr 35 Minuten — * (Tel. 
Dep. des ig "Weizen 56—64} ber., November 
02% G., Frühjahr 6 54 bez. Roggen 46 —47 bez., November 
45545} bez. u. G., Frühjahr 444—44% bez. Rüböl 12% bez. u. Br., 
November 12% Br., 124 G., April - Mai 12} Br. u. G. Spiritus 14%, 
November 14% bez., Frühjahr 14% Br. u. G. ö 

Posen, 2. November. . Zig.) Roggen (pr. 25 Scheffel 
= 200 Pfd.) pr. November 42, November-Dezember 41k, Dezem- 
ber 1869-Januar 1870 41%, Frühjahr 424. — Spiritus (per 100 Quarı 


nur “ 
a 
‚ 
*— 
ee 
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= 8000 pCt. Tralles mit Fass) ET 39,000 Qrt., pr. Novem- 
ber 13%, Dezember 13%, Januar 1870 135, Februar 14, April - Mai 
— 3, Novmb Magdeb. Ztg.) Weizen 55 

“ ovember. . Ztig. zen 55 
bis 30 Teln  Ropsen 51-53 Thlr. Uersie 40-5 Thlr Hafer 
29—32 Thir. — Kartoffelspiritus. Locowaare höher bezahlt, 
Termine stil. Loco ohne Fass 15%, Thlr. bezahlt, November 15 
Thlr,, November-Dezember 15 Thir., Dezember - Januar 15%, Tbir, 
Januar-Februar 15% Thle., Februar - März 15% ‘Thlr., März - April 
15% Thlr., April-Mai 15% Thir., Mai-Juni in Thir. pr. 800 pCı. 
mit Uecbernahme der Gebinde à 1% Thir. SR, Quart,.— Rüben- 
spiritus fest. Loco —, November 14% Thilr. 

Cölm „2. November, Nachmittags | Uhr. 5* Tel. Bur.) 
Regnerisch. Weizen flau, hiesiger loco 6.15 à 620, fremder loco 
6.5 (gekündigt 8500 Sack), pr. November 6.3$, pr. März 6, r. Mai 
68. Roggen weichend, loco 5.15, pr. November 5.4, pr. M 5.4, 

. Mai 5,4. Rüböl matter, loco 13}, pr. Mai 13%. Leinöl loco li}. 
———— chmittags. (Wolff’s Tel. Bur.) 
mhurg, 2. November, Nachmii a olff’s Tel. Bur. 
Getreidemarkt." Weizen loco eher niedriger, auf Termine behaup- 
tet. Roggen loco und auf Termine ruhig. Weizen pr. November 
5400 Pfd. netto 112 Bankothaler Br., 111 G,, pr, Novenbar-Desunher 
112 Br., 111 G., pr. April - Mai 113% Br., 113 G. pr. No- 
vember Pfd. Brutto &3% Br., 824 G., E April- Mai 80 Br,, 
Rüböl stille, loeo 26, pr. November 25}, 


79% G. Hafer rulig. j 
pr. Nr 254, Spiritus ruhig, loco 20%, pr, November 20%, pr. Früh- 
r 20%. 


ah affee ruhig. Zink unverändert, Petroleum fester, loco 
Je}, pr, November 15, pr. November - Dezember 164. — Mildes 


Wetter. 
y Bremen, 2. November, (Wolfs Tel. Bur.) Petroleum, 
Standard white, loco bis 7% bez., pr. Dezember 7% gefordert. Fester. 


Amsterdam, 2. November, Nachmit 30 Minuten, 
(Wolffs Tel. Bur) Getreidemarkt. (Se sg Weizen 
ruhig. Roggen loco unverändert, pr. März 191, pr. Mai 1%. 


Antw en, 2. November, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolff’s Tel. Bar) 

Getreidemarkt stille, 

Petroleummarkt, (Schlussbericht,) Raflinirtes, Type weiss, 
loeo 60, pr. November-Dezember 60, pr. Januar 59%. 

London, 3. November. (Wolf’s Tel. Bur.) Getreidemarkt, 
Anfangsbericht.) Gesammtz seit letztem Montag: Weizen 
2 Gerste 1500, Hafer 26,790 Qrtrs. Ruhige Haltung. 

will, 2, November. (Wolffs Tel. Bur) Getreidemarkt. 

Englischer Weizen bei ziemlich starker Zufuhr. zu letztwöchentlichen 
Preisen verkauft. Hafer 6 Pee, niedri Für Gerste, Bohnen ımd 
Erbsen bessere Stimmung bei unveränderten Preisen. 


Liverpool (via 2. November, Mittags, (Von Spring- 
mann et Comp.) oe. Bur.) Baumwolle 1 12,000 Ballen 
Umsatz. Vest. 


Middling Orleans 124, middling Amerikanische 12}, New Orleans 
— —— —, fair Dhollerah 9%, middling fair Dhollerah 8%, good 
middling Dholleruh 8%, DR en 7%; good fair Bengal —, New 
+ 


fair Oomra 3; good fair Oomra — ernam 12$, Smyrna 9+, 
Egyptische 12#, landende Bengal —, Savannah, Schiff genannt, 11%. 
Novem Nachmittags. (Wolfi's Tel. Bur.) 


2. 
(Behlusberict) Baumwolle: 10,000 Ballen 


tion und Export 3000 Ballen. Weniger gefragt, aber stetige 


reise. 
Liv ool, 3. November, Vormittags. (Wolf's Tel, Bur.) 
Gute Frage. Orleans 124, Amerikaner 124, fair Dhollerali 9, Ben- 


nö (Anfangsbericht.) Baumwolle: Muthmasslicher Umsatz 12,000 
allen, Tagesimport 8550 B,, davon otindische 2450 B. 
Manchester, 2. November, Nachm. — Tel Baur.) 
Garne, Notirungen pr. Pfd. 


msatz, davon für 33 


Vr Water (Cayios) —— .. 16d. 
30r Mule, gute Aitiel· Qualitãt ...... .. — 13d 
Br Water, bestes Gespintist ........2 ser 16. d. 
N ———— sun. 1 d. 
40r Mule, beste Qualität wie Taylor etc. ..... .- 10% d. 
60r Mule, für Indien und China passend ............. su. 175 d. 
Stoffe, Notirungen per Stück: 
8 Pfd. Shirting, prima Calvert „..nnerreenerer siürssenunseene 108 
do. gewöhnliche gute Makes..... .... 126. 
34r inches ’”/,, printing Cloth 9 Pid. 2—4 om. sereereeunnn: 102. 


Sehr flau. 
Paris, 3. November, Nachmit ol@’s Tel. Bur.) Rüböl 
. November 101.50, pr. Tan Ale o1 0, pr. Mai-Angust 101.50. 
Mehl pr. November 53.00, pr. Dezember 58.0, pr. JanuamApril 
58.50. Spiritus pr. November 61.00. — Regen, 


St, Petersburg, 2. November, Nachmit 5 Uhr, (Wolfs 
Tel Bur) Produktenmarkt. Gelber Lichttalg loco 54%, pr, 
Augen 1570 56%. Roggen loco 7$, pr. November 7%. Hafer F 9 
vember 5. Hanf loco Hanföl loco 4.65, pr. Juni 1870 4. 


New-YVork, 2, November, Abends 6 Uhr. (Woif’s Tel. 

Bur.) Baumwolle 364. Zucker — Mehl 5 D. 95 C. Rafinirtes 

Petroleum in New-York 34%. Raffn. Petroleum in Philadelphia 36%, 

Havannazucker No. 12 124, Schlesisches Zink 64 C. in Gold. 

re —— 2. November. (Wolif’'s Tel. Bur) Zucker 
o, 4% . 


Fonds- und Aetlen- Börse. 


Merlin, 3. November. Die auswärtigen ungünstigen Noti- 
rungen liessen auch dio heutige Börse wieder ziemlich matt erschei- 


nen; einen Hauptgrund dafür giebt allerdings auch die grosse Ge- 
schäftsstille ab, Die Course der fremden Spekulationspapiere stellten 
sich zum Theil niedriger; sehr fest blieben nur Amerikaner, in denen 
ziemlich gute Umsätze stattfanden, wenn auch nicht so umfangreich 
als gestern. Eisenbahnen waren nicht so allgemein behauptet als 
gestern, Bergisch-Märkische gefragt und höher; Schlesische Devisen 
matt. Banken waren still; Dessauer Kredit - Aktien waren belebt. 
Inländische Fonds blieben fest, Anleihen, besonders dproz., waren 
im gutem Verkehr, Oesterreichische still und meist unverändert, ein- 
zelne etwas besser. Von russischen Effekten waren 6. Stieglitzsche 
Anleihe begehrt, Prämien-Anleihen, Bahnen, Boden-Kredit bei her- 
abgeseizten Preisen nicht unbelebt und zeigte sich Kauflust beson- 
ders für Balınen. Inländische Pfand- und Rentenbriefe waren ge- 
fragt und ziemlich belebt; von deutschen Fonds waren badische und 
besonders bayerische Prämien-Anleihen zu höheren Coursen belebt. 
Prioritäten ziemlich fest, von inländischen waren Berlin - Stettiner 
6. Emission, von russischen Charkow-Asowsche belebt. Üesterr. 
Sproz. Nord-Westbahn-Prioritäten kamen zu 73% etwas in den Han- 
del. Bukarester Prämien-Anleihe 5% Brief. 

Frankfurt a. M., 2. November, Nachm. 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolf’s Tel. Bur.) Günstig. Nach Schluss der Börse matt. Kredit- 
aktien 224, Staatsbahn 3S8E, Lombarden 2385, Galizier 223%, Ame- 
rikaner 88%. 

Schlusscourse.) Preussische Kassenscheine 104}. Berliner 
Wechsel 1044. Hamburger Wechsel 88. Londoner Wechsel 119%. 
Pariser Wechsel 9}. Wiener Wechsel 95. Papierrente ” 
Silberrente 56%. Oesterreich. Nationalanlehen —. Oesterreichische 
Sprozent. steuerfreie Anleihe —. proz. Metalliques —. 5pror. 
österreichische Anleihe von 1859 644. üprozentige V 
Staatenanleihe pro 1882 88%. Türken —. Oesterreichische - 
antheile 675. Oesterreichische Kreditaktien 226. Darmstädter 
Bankaktien 304. Oesterreich.-französ. Staats-Risenbahnaktien 359, 
Böhm. Westbahnaktien 204. Ludwigshafen-Bexbach —. Hessische 
aa un 1374. Darmstädter Zettelbank — Kurhessische Loose 
57. Bayer. Prämienanleihe 105. Neue Badische Prämienanleihe 
108}. Badische Loose — 1Böfer Loose —. 1860er Loose 77%, 
1864er Loose 111. Oesterreichische Elisabethbahn — Russische 
Bodenkredit 80%. Rheinische Eisenbahn Lit. B. —. Alsenzbahn —. 
Oberhessische — Lombarden 239% excl. Div. Neue Spani + 

Frankfurt a, M., 2. November, Abends. eins Te 
Bur,) Matt, Schluss besser, 

(Effektensozietät.) Amerikaner 88%, Kreditaktien ‚ Staats- 
bahn 357%, steuerfr. Anleibe —, Lomburden 238}, 1860er Loose 77, 
Nationalanleihe —, Sproz. österreich. Anleihe de 1859 —, Bank- 
aktien —, Silberrente —, Papierrente —, Elisabethbahn —, Darm- 
städter Bankaktien —, österreichische Bankantheile —, Türken —, 
Galizier —, Josephbahn —, Böhm, Westbahn —, Alföldbahn — 

Frankfurt a. N., 7. November, Mittags. (Wolff's Tel. Bur.) 


Fest, 

(Anfangs-Course,) Amerikaner excl, er do. —, österr. Kredit- 
Aktien 222. steuerfreie Anleihe —, 1860er Loose —, 1ö64der Loose 
Nationalanl, —, Lombarden u österr. Sproz. Anleihe de 
1859 —, Staatsbahn 357, Darmstädter Bankaktien —, Elisabethbahn 
—, Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente 56$, Papierrente —, 
Rockford - Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier —, Josephsbahn 
— Bankantheile —, Böhm. Westbahn —, Elissbethbahn —. 

Hamburg, 2. November, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolf’s Tel. Bur.) Fest. 

(Schlusseourse.) Preussische Thaler 151%. Ham! Staats- 
Prämienanleihe 84%. Nationalanleihe 56. Oesterrei # Kredit- 
aktien, neue Usance 190. Oesterreichische 1860er Loose 755. Staats- 


—;, 


bahn 751. Lombarden 504, Italienische Rente 52. Vereins- 
bank 113%. Norddeutsche Bank 131. Rhein. Bahn 1114. Nord- 
bahn — Mecklenburger — Altona -Kieler —. Finnländische 


Anleihe —. 1864er Russische Prämienanleibe 108. 1866er Russ. 
Prämienanleihe 107, 6proz. Verein, Staatenanleihe pr. 1882 83}. 
Diskonto 4% pCt. 

Wechseluo‘ en: London lang 13 Mk. 6% Sh. bez., London 
kurz 13 Mk. 7% Sh. bez. Amsterdam 35.83 bez, Wien MX bez., Paris 
187} bez., Petersburg 25% bez. 

Wien, 2. November, Nachmittags. (Wolff’s Tel. Bur.) Bei 
der heutigen Zi der 1860er Loose fiel der Haupttreffer von 
300,000 Fl. auf No, 5 der Serie 78%. 50,000 Fl, fielen auf No. 14 
der Serie 15,556, 25,000 Fl. auf No. 11 der Serie 7990, 10,000 Fl. 
auf No. 2 der Serie 3083 und No. 5 der Serie 12,378, 

—— 2. November, {Woli’s Tel. Bur.) (Offizielle Schluss- 
course. 

Rente 59.%. Kreditaktien 236 50, Nationalanleihe 69.35. 1860er 
Loose 94.40. Silbereoupons 122.00, London 124.60. Bankaktien 
709,00. Dukaten 5.93, 

wien, 2. November. —— Tel, Bur.) Steigend. 

(Schlusseourse der offiziellen Börse.) Neues 5proz, steuerfr. An- 
leben — Rente 59.90. Sproz. Metalliques —. 4$proz. Metalliques 
—, 184er Loose #8. Bankaktien 710.00. Nordbaln 210.50. 
Nationalanleihe 69,40. Kreditaktien 236.75. Staats-Eisenbahnaktien. 
Certifikate 374.00, _Galizier 235.00. Czernowitzer 193,50. Londo- 
124.65. Hamburg 90,70. Paris 49.50, Frankfurt 104.80. Amster- 
dam 100,75, Böhmische Westbahn 212.00. : Kredit-Loose 155.50. 
1800er Loose 94.350. Lombardische Eisenbahn 250.75. 1864er Loose 
115.50. Silber-Anleihe —. Anglo - Austrian - Bank 235.50, Napo- 
leonsd’or 9.95. Dukaten 5,9%. Silber- Coupons 122.00.  Pardu- 


bitzer 158.00. 
(Wolf!’s Tel. Bur.) Schluss 


Wien, 2. November, Abends, 
besser. 
Abendbörse, Kreditaktien 236.75, Staatsbahn 374.00, 1860er 
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Loose M.30, 1364er Loose 115.75, Anglo-Anstrian 284.50, Franco- 
Austrian 93.00, Alföldbalın —, Galizier 285.00, Lombarden 251.50, 
Theissbahn —, Böhmische Westbahn —, Napoleons 9.9, Dis- 
kontobank —. 

Die Einnahmen der Lombardischen Eisenbahn (österr, Netz) be- 
trugen in der Woche vom 22. bis zum 28. Oktober 579,453 Fl, was 
gegen die entsprechende Woche des vorigen Jahres eine Mehr- 
einnahme von Ü,761 Fl. ergiebt. 

Wien, 3. November, (Wolffs Tel. u Wenig fest. 

(Vorbörse.) Kreditaktien 236.50, Staatsbahn —, 18Wer Loose 
—, lö6ler Loose —, Anglo - Austrian 235.25, Franco- Austrian —, 
Lombarden 251.00, Napoleons 9.94 nominell. 


—— 3. November. (Wolf’s Tel. Bur.) (2. Dep) Er- 
mattend, 
(Vorbörse) Kreditaktien 235.25, Staatsbahn 374.00, 1860er 


Loose 94.30, 186er Loose —, Anglo - Austrian 234,50, Franeo- 
zum Tage Galizier—, Lombarden 256,75, Pardubitzer —, Napo- 
eons 9.94}. 

Wien, 3. November. (Wolf’s Tel. Bur.) Unbeliebt. 

(Eröffnun, Zn. Kreditaktien 235.00, Staatsbahn 374.00, 
1860er Loose 94.30, 1864er Loose 115,60, Nordbalın —, Anglo- 
Austrian 234.75, Franco - Austrian —, Galizier 234.50, Lombarden 
250.75, Böhmische Westbahn —, Diskontobank —, Theissbahn —, 
Napoleonsd'’or 9.95. 

Amsterdam, 2. November, Nachmitt. 4 Uhr 15 Minuten. 
(Wolff's Tel. Bur.) 

Oesterr. Papierrente Mai-November verzinsl. 47%. Oesterreich. 
Papierrente Februar- August verzinsl. 46%. Oesterr. Silberrente Ja- 
nuar-Juli verzinsl, 54}. Oesterreichische Silberrente — — 
verzinsl. 54}. Oesterr. 1860er Loose 449, Oesterr. 1ö64er l,oose 109}. 
Sproz. österr. steuerfreie Anleihe — Russisch - Englische Anleihe 
von 1862 —. Öprozent. Russen V. Stieglitz 62}. 5prozent. Russen 
VI. Stieglitz 75%. Fyr Russen de 1 90%. Russische Prämien- 
Anleihe von, 1864 Russische Prämien-Anleihe von 1866 214. 
—S Eisenbahn 212. 6proz. Vereinigte Staaten - Anleihe pr. 

Londoner Wechsel, kurz 11.87}. 

Lendon, 2. November, Nachmittags 4 Uhr. (Wolff’s Tel. 
Bur.) Geschäftslos, 

Consols 94. Iproz. Spanier 27%. Italien. 5proz. Rente 534%. 
Lombarden 20%. Diexikaner 13%. 5proz. Russen de 1822 87%. Sproz. 

- Türkische Anleihe de 1865 423. 


10% Sh, Frankfurt a. M. 120%. 


Wien 12 Fl. 72% Kr. Peters- 
burg 281%. 
London, 3, November, Vormittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Günstig. 


(Anfı ourse.) Consols %f, Amerikaner 82}, Italiener 53}, 
Ton } November, Klachmittags 3 Uh 

November, Nachmittags r — Minuten, (Wolf” 
Tel. Bur.) Matt, später besser und belebt. Liquidation u belebt: 
öproz. Rente 71.4 71.25—71.32}. Consols von Mittags 1 Uhr 
waren 93} gemeldet. 

Schlusseourse; 3proz. Rente 71,40—71,373—71.40—71.223— 71.30, 
Ital. Sproz. Rente 53.75. 3proz. Spanier —. Iproz. Rente —. Oester- 
reichische Staats- Eisenbehnaktien 762.0. Uredit mobilier - Aktien 
197.50. Oesterreichische ältere Prioritäten — Oesterreich. neuere 
Erin — Tr; een 522.50. 

ische Prioritäten 87. abaksobligationen — Tahaksakti 
—, Mobilier ar.y: —. Türken 4250. 6proz. Vereinigte 
— PR A 938. 

a ovember, atnit 12 Uhr 40 Minuten. (Wolf 
Tel. Bur) Ziemlich fest, aber unbelcbt. — 


roz. Rente 71,35, Italienische Rente 53.65, Lo 
—— 763,75, Türken —, Amerikaner Fr —— EN, 
* > —— 2. November, Nachmittags 5 Uhr. (Wolff’s 
. Dur. 
(Schluss-Course.) Wechsel auf London 8 Monat 293—29%,. 
do, auf Hamburg 3 Mon. 26}. 


do. Berlin —. 
do. auf Amsterdam 3 Mt. 147, 


. ‚do. auf Paris 3 Monat 308-309 
1864er Prämien-Anleihe 148%. 1866er Prämien-Anleihe IE Grosse 


Russische Eisenbahn 142, Imperials — Rb 


. — Kop. 
3. November, Mitta olffs Tel. Bur.) W 
3 Mt. — Wechsel —A 3 Mt. et 
auf London 3 Mt. 29% bezahlt. Wechsel auf Paris 3 Mt. 310% bez. 
1. Sproz. russ, Prämienanleihe 149 Br., 147 G., 11, Sproz. russische 
Prämien-Anleihe 147 Br., proz. russ. 5. Anleihe Ka 86% bez. 
Der englische Dampfer »Baltic« ist gestrandet, die —— — 
re Werk, 2. November, Abends 6 Uhr 
ew- ov “- (Wolf” n 
* Schlasseourne: Höchste Notirung des —S => 
ri . 
Wechsel auf London in Gold 1085, Goldagio 274, B 
1882 115}, Bonds de 1885 113}, — ‘de 1904 107%, —E— 
riebahn 28%. 









Berlin, am 3. November. 


Wechsel-, Fonds- und Gold-Oours, Berl, Steit. VI.S. v.St. 
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rie or Cöln-Mindener I. Em.iii de, 
Gold-Kronen 9 1 do. Il. Em.5 | de. 
Lorisd’or, ...\112G . einlösb. do II. Em.4 de. a 
Dueaten ....- — —— * Ta Ar 
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= v — * 
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de. Nordb. Fr-W.......5 do. do. v. 620.644 14ui0BE  |Kursk-Charkomsuucn. zB 
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* Li. ©. J Schleswig-Holsteiner...... 444) de. I Schuia-Ivanovo ».........5 14 uf 784 B 
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1869. 








Landtags: Angrlegenbeiten. 


Berlin, 3, November. In ber geftrigen Sihun 
Haufed der Abgeordneten ergriff der Minifter des Innern Graf 
zu Eulenburg mit Bezug auf den Antrag dei Abg. v. Hennig, 
die Beränberung beſtehender Kreisgrenzen u, |. mw. geſehlich zu 
regeln, nad dem Abg. v. Bethmann ⸗Hollweg das Wort: 

Rur eine Bemerkung in Bezug auf bad, waß ber Herr Worreb- 

ner bervorgeboben bat. Er fagte, diejenigen, —3 die Entlaffun 
ber Verwaltungsbebörden wünihen, müßten dafür itimmen, dak tie 
Frage im Wege der Geſehgebung geregelt werde. Wie eine Verwal» 
tungöbehörbe dadurch entlaflet werben fol, daß Eimas durch das 
Geſeß geregelt wird, bad, muß ich aufrichtig bekennen, gen ich 
nidt. Meiner Ueberzeugung nach verdoppelt und verdreifacht dies die 
Arbeit. Erft muf bie Berwaltungsbebörde alle diejenige Arbeit thun, zu 
welcher fie [don nad dem Geſchentiwurfe berufen if. Dann muß fie auher · 
dem alle Vorbereitungen machen, um eine Geſehesvorlage für die Häufer 
aufzuftellen, und Dies verdoppelt die Arbeit auf um Tal, Ich 
möchte bei diefer ug yo eine allgemeine Bemerkung maden. 
., Deine Herren! Es fommt mir micht richtig vor, daß man bei 
jeber Gelegenheit, bei jeder Beratbung eines Geſchentwurfes dahin au 
wirken fucht, daß alle Berbältniiie im Staate nur durd) das Geſeß 
geregelt werden follen. Rh erinnere daran, daß gerabe in Hannover 
troß aller Konflitutionalität doc nicht gezögert worden iſt, beftimimte 
Bermaltungsgebiete in viel weiter gebendem Maße, als dies 
in Preußen der Fall if, dem Wege ber Königlichen Verordnung 
überlaffen, und ic glaube die Hannoveraner haben fi dabei ganz 
wohl befunden. Te mehr wir auf den Weg ber @eiehgebung ver · 
weifen, eito mehr erſchweren wir bie Arbeit unferer neleßgebenden 
Faktoren fomebl als Bennvaltungsbebörben und erfchiweren fie 
mit der Zeit vielleicht fo, daß bie Bürbe für beibe zu fdhrver wird. 

Menn Sie nit die Ueberzeugung baben, daß Die Megeluna eines 
Berbältniffet von fo außerordentliher Wucht für das ganıe Staatt- 
leben ift, daß fie durch die gefehgebenden Faktoren erfolgen muß, dann 
überlaffen Sie diefe doch der Werwaltungöbebörbe, voraudgefeßt, daß 
die Berwaltungsbehörden fo fonftruirt find, daß Sie ihrem Wirken 
mit Bertrauen entgegenfeben können. Ich glaube, ed ift eine gefähr- 
liche Bahn, auf die man fi begiebt, wenn man Alles und Alles auf 
den Befepgebungdneg verweift; et erſcwert dies das Rollen der Ma- 
ſchinen ganz außerordentlih und führt eine Belaftung berbei, der wir 
auf die Yänge Alle nicht gewachſen fein werden. 

Zu $. 4, daB Ausſcheiden der Stäbte aus dem ftreid- 

verbande betreffend, in welchem fall ben Betheiligten in Betreff 

der Auseinanberfegung nad einem — der —F v. Hennig, 

Laster, Miquel u. |. w. gegen die Anordnungen de Minifterd 

8* Rechtaweg geſtattet ſein ſollte, erklärte der Miniſter des 
nnern: 

Ich muß meinen Kommiſſarius dagegen verwahren, daß er im 
Allgemeinen behauptet babe, argen eine minifteriele Eniſcheibung fet 
die Berufung auf richterliches Gehör nicht zulaͤſſig. 

bat nur den vorliegenden Speyialfall im Auge pe und 


barauf bingewiefen, wie bedenklich es fet, gerade Streitigkeiten diefer 
Art auf den richterlihen Meg zu leiten. Diefe Bedenken theile ich 
volltommen trop Allem, was zur Beſeltigung bderfelben angeführt 
woorben if. Der fall des Ausſcheidens einer Stadt aus dem Kreife 
ift weſentlich verſchſeden von dem vorber befprodenen, wo «6 fih um 
folde Abtrennung von dem reife banbelte, die durch Geſeß erfolgen 
fol, und wo bas Gefep e8 in der Hand bat, bie Kamen u 
treffen, unter benen bie — erfolgen fol. Da fällt die A 

trennung mit bee Erfüllung der Bedingungen zuſammen; bier aber, mie 
ber Herr Übgeorbnete für Dönabrüd ſchon hervorgeboben bat, kann jede 
Sta von 20,000 Einw, den Austritt beantragen, der Miniſter des Innern 
bat diefelbe dann für — zu ten, und es fommt barauf 
an, nakbträglih die Bedingungen ſeſtzuſtellen, unter denen fi der 
neue Stadifreid mit dem Kreife, zu dem er biöber geriet bat, aus · 
einanderfegen ſoll. Es konnen, mit ſehr wenigen Ausnahmen, nur 
ſolche Puntte fireitig werden, bie nicht auf fe eplihen oder auf fon« 
traftligen Befimmungen beruben, fondern bie rein den Maßflab der 
tg ug ur Grumblage ihrer Beurteilung nebmen müffen. Sehen 
Sie den Fall: eine Stadt liegt in einer Ede des Kreifes; es ik nun 
von vornberein naturgemäß der Ehauffeebau, ben ber Kreis vorge 
nommen bat, zunächſt nad biefer Stadt birigirt, ober ed iſt auf 
einem Kreiötage beſchloſſen worden, im Ganzen die und die Chauſſeen · 
trafte außjuführen und mit dem Theile anzufangen, ber zunächſt nad) 
ber Stadt führt. Es wird nun zehn Jahre gebaut und zuerft bie 
—— J— mit der Stadt dergeſzu aber in der —— der 
entfernter liegenden Kreistheile, dab fie demnächſt guch ihre Chauſſeen 
befommen werden. fagt die Stadt plöplih: gefiern if 
Das 19,999fie und fo und fo vielſte Kind geboren, 20,000 
Einwohner habe id jet, morgen trete ich aus und bilde einen Kreis, 
Run mwirb es bo in der äuferfien Billigkeit liegen, daß bie Stadt, 
bie jeht einen Kreid für fi bildet, nicht blo8 zu einem gewiſſen Teile 
zur Erhaltung der Ehauffeen beiträgt, die gebaut worden find, indem 
man auf bie Sülfe der Stadt gerechnet bat, ſondern daß bie Stabt 
auch fünftig an den Ehauffeen bauen bilft, die man in Ausfiht genommen 
batte und die zur Avon in hgrne bed gangen R nebören. 
Aber weber für das Eine no für daß Unbere wirb der Richter einen 
Andhaltspunkt finden den Ausipru zu ihun, ber bie Stabt Dazu ver- 


beB | 


| pflichtet. Dafür könnte man wohl ein Schiedsgericht berufen; aber 
einen Michter zu finden, der ausſprechen follte: der neue Kreiß fei ver- 
pflichtet an neuen Ebauffeen außerhalb beffelben mitzubauen, wirb 
 unmöglib fein. Ebenfo wie bei biefem Beifpiel, wird ed bei vielen 
; anderen Punkten der Aubeinanderſehung ſich verhalten. Ich balte den 
| Borfalag des Herm Abgeordneten Diquel nicht für gr falſch/ 

ich balte ihn nur für unausführbar, und debhalb erſucht ich Sie, ent- 
weder den Negierungsvorfhlag anzunehmen, ober, wollen Sie, daß 
ein Schiedöge SH hineingefhoben wird, fo habe ich nichts dagegen, 
nur flimmen Sie feinem unausführbaren Vorſchlage bei. 

— Nah dem Abgeordneten Labler nahm der Miniſter noch 
einmal das Mort: 

Ih glaube, daß / wenn id angenommen babe, bad Amendement 
| babe die von mir angegebene Bedeutung, ich Diefen Jertbum mit ſehr 
vielen anderen getheilt babe, und jedenfalls hätte ſchon der Hett Ab» 

eorbnete für Dsnabräd zur Zeit fagen können, was damit gemeint 
ei. Db ih es jeht richtig verftebe, weiß ich nicht. Mad dem, was 
der Abg. Laster gefant bat, bat «8 den Sinn: Wenn Die Stadt 
fagt, ich trete aus ald Kreit, und «8 fommt nicht fofort eine Aus- 
einanderießung zu Stande, fo entſcheidet der Miniſter des Innern; 
dabei giebt er die Grundſähe der WHuseinonderfegung an, und 
e8 ſieht jedem Wetbelliaten frei, genen dieſe @rundfäte das 
Grribt anzurufen. (Zum Abg, Lasker gereist): Iſt das fo? 

Alſo wegen der Grundfäße wird geklagt. Run, ich frage genen wen? 
Gegen den Minifter des Innern oder gegen ben übrig bleibenden Theil 
bed Kreiſes? und wie witd bad Klagepetitum gehellt? eimwa babin: 
ich trage darauf an, zu erflären, daß der Grundfak bed Minifters 
alſch fei. Ich verftebe im der That nicht, wie eine foldye Klage fub- 

antitrt werden foll. 

Run fagt Herr Baker: Entweder die Klage kann nit begründet 
werben; dann weilt das Gericht die Etadt ab. In diefem Falle ift 
mit dem Rechtswege nichts genußt; oder der Hichter nimmt die Klage 
an und beruft Sachverfiändige, damit bie ihm fagen, maß er ent- 
fheiden folle; dann ſind die Sadverfländigen die Entfdeidenden und 
bie Richter nur eine Oblate, die aufgeklebt wird, und dann thut man 
beffer, gleich von vornberein die Sachverſtändigen, d. h. ein Schieds · 
gericht zur Entſcheidung au berufen. 








Statiftiihe Nachrichten. 


— Die flstaliiden Saarbrüdener Kohlengruben förderten 
nad dem Jahresbericht der dortigen Sanbelöfammer, im Jahre 1868 
65,46 Cir. (gegen 1867: + Er.) mit 18,605 Wrbeitern 
(— 14), 164 Dampfmafdinen (+ m mit 6515% Piervetraft (+ 1329%) 
und 363 unter Tage gebraudten Pferden (-26). Der Verkaufspreis 
der Kohlen e. ſich im Mittel pro 100 Eir. auf 13 Tbhlr, 14 Sur. 
10 er —4 Gar.) die Selbftloften auf 10 Thlr. 2 Sur. 2 Di. 
— 6 Sr. 4 Bf), die Beramannslöhne auf 6 Fhlr. 18 Sar. 9 Wi. 
— 6 Sr. 5 Df.) pro 100 Eir. 

Die = iſche Rotsfabritation lieferte im Jahre 1868 mit 59 
tr. 


Wrbeitern TI aus 3484806 Eir. Koblen (— 1,118,934 Et.) 





1,738,156 Kols Ir 572,152 Eir.) = 4974 pCt. (— 0,56 pE.). 
Der Abſaß der Kohlen belief Ab in 1868 auf 60,220,705 Eır. 
+ 3140506 Etr.); davon murden 6,273,103 Etr, (+ 2135 Eir,) zu 
nbe, 44.475297 Eir. (+ 959,333 Etr.) zur Eifenbahn, 9,472,375 Err. 
er 7 Er.) zur Saar ab efeht, on dem Gefammtbebit gingen 
54287, 1083 €) n6 Inland, 27,955,041 Eir. (+ 760,561 
I 


Etr.(+ 
Eentner) nad Frankreich, 2, t. (+ 181,770 Etr.) nad der 
Schmeiz, 1 ent (+ 11416,302 Etr.) nad) den Zollvereinäftnaten. 
Die Brivataruben im Revier St. Wendel förberten im Jahre 
1368 1,302,265 Etr , 3,8 pEt. ber Menge, 8,2 pEt. dem Mertbe nad 
weniger ald im Jahre 1867. Die re ee robugirten 
4,351,000 Etr. Kot, wovon 2,656,786 Etr. nad Frantreich abgeſeßt 


mwurben. 

Die Produktion ber gewerkſchafllichen Gruben in ben Streifen 
Saarbrüden, Saarlouit, Merzig, Saarburg, Ottweiler und St. Wendel 
war im Jahre 1868: in 1 Grube 385 Etr. Braunftein, in 8 Gruben 
95,944 Eir. Eifenftein (53,5 pEt. weniger als im Jahre 1867), in den 
Dachſchleferbruchen 660 Reit, Der Rupferergbergbau rubte. 

Bon den Eifenwerten probusirte die lugemburger Beramerfi- und 
faarbrüder Eifenhüttenaelellihaft zu Burbach im Sabre 1 865,495 
Eentner Robelfen, 19710 Etr. @ufeifen, 603,606 &tr. Walgeifen und 
Schienen (fie verbrauchte 1,987,580 Er. Eifenftein aus Fugemburg: 
Eir. aus Frantteich, 100,800 Ete. aus dem MMegierunge- 
Miesbaden); daB Eifenmwert von Gebrüder Stumm in 
NReuntirden: 401851 Er. Rohelſen, 8767 Eir. Gußſtücke direkt 
aus dem Hochofen, 33,396 Eier. Bußftüde in Kupol» und 
verauegiie 557,705 Er. Gewalgteifen und Schienen, 13,710 

entner gebämmerted Eifen und Achſen; bie Dlinget Hũttenwerte: 
a) auf ber Betitinger Hütte: 16,940 CEtr. Robeifen; b) auf der Geis 
lauterner Hütte: 112316 Ett. Mobeifen, 40,564 Etr. Rodſchlenen / 
ec) auf der Dillinger Hütte: 17,102 Ett Robeifenquffiüde, 290,397 Etr. 
tabeiſen. Aus diefem Draterial wurden fabrigiet: 7779 Eir. Holz 
\ tohlen » Reffelbledbe, 95,437 Etr. Holztoblen » Sturgblede, 68300 Er. 
Steintohlen-Keffelblede, 58,778 Etr, Steintohlen-Stursblede, 39,002 Etr. 
| verzinnte Eifenblehe, 13,553 Etr. verbleite Eifenbledhe. Das Stabl- 


beyirte 





wert Boffontaine prodinirte 460 Cir Eifengufkiwaaren, 16% Etr, Rob- 
Habt, 8883 Eit. Yubbelfiahl, 1125 Er. Daffinirhapl, 340 Er. Gußfapl. 
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Die Habrit [hmicbeeifenner Geſchirre in Fraulautern verarbeitete 
10,000 Etr. Eiſenblecht und Eifen, Die Fabrlten won ig Ketten, 
Schrauben und Drabtfeilen halten quten —— Auch die Majci- 
nenfabriten und Eifengiefiereien waren aut beſch 

Auf dem Saar-ftanal verfebrten im Jahre 10.009444 Eir. Waa · 
ren, darunter 9,731,8938 * ng? nab Franktelch und 904,710 
Eir. Einfuhr von dort, Jahre 1868 liefen in Saarbrüden 3201 
Schiffe (von 40 bis SO La Ion) ein, 3210 Schiffe aus, 


Verkehro⸗ Anftalten. 


— Ueber bie Verhaͤltniſſe er — —— und öf 
lichen Wege im Reglerüngsbezirt Frankfurt a ©. find wir 
in der Tage, nachſtehende Mitibellungen zu machen: Der Reg. Ber. 

anffurt a. D. bat einen Frlädeninbalt von ca. 352 Meilen. = 
auf befinden ſich rund 70 Meilen fertige und etwa 45 Meilen 

im Bau be geiffene Io vorausfichtlid im naͤchſen Sommer im Be 
pe befinkih he), mithin überbaupı 115 Meilen Eifenbabnen. 
Auf die Meile fommen fomit: fertige e Eifenbabhnen !, Melle, 
van an ae Bau begriffene 5 Meile. — Die Gefammtlänge 
im Reg. Ber. vorhandenen —— der im Bau begtiffenen 
Chauffern — rund 214 Meilen oder Ge Meilen auf die Aeile. 
Was die Übrigen Rommunitationsivege betrifft, fo find durch e aus · 
geführten Beſſerungen —2 Steindämme 112,966 Ifd. Nutben 
= 0,165 Dil, pro IM; Kiedbabnen auf Lehmwegen 248,672 
Ifp. Dieb. = 0.95 DI. pro IML, und Lehmbahnen auf Sand- 
wegen 706,186 Ifb, Alh = 1,00 Mi. pro GM. Die im —— 
beztt überhaupt ausgeführten Beſſerungen der Kommunikatlondwe 
(intt Ehauffern) — hiernach 1,4%5,195 Ifd. Ruth. = %ı3 Meil. 
Dreile, wäbrend der ungefähre —— der pro AVeile vor · 
aa Wege 14,781 laufende Mutben oder 74 Meilen beiträgt. 

Eine im 7. Jabrgange der Vierte jabrefeeift für Boltswirtdidaft 
von Faucher und Midaelis veröffentlichte vergleihende Ueberſicht der 
tunftmähig ausgebauten oder aufgebefferten ——— und oͤffentlichen 
Wege in denjenigen Ländern, welche in wirtbſchaftlicher Kultur zur Belt 
bie Spige nebmen, erniebt, daß auf eine Duadratmeile gezäblt 
werden in: Belgien KIRI. Eifend., 1% RI. Ehauffer, 45 Dil. ausgebaute 
Lehm · und — f —5———— — — L.Eifenb., nahegu 


de 


Far 


IM F an fon 4 MI. außgeb. or —5* in Ftantrteich 

über 1 Mil. C * ern eb. Lehm · und 

Abe * MI. Eife im Eulen ML. au i 
reufien im & anzen '/, ri. Eifenb., fall 1 

81 on Lehm · und Kiesb. Hiernach erreicht = 

anffurt in —* auf * — Eifenbatmen 

kn Burörani Pan F und ben fjranf- 

en und fi auf die —— — im Bau be» 

N 9 nicht * *28 binter —— Fred 


lei 
Ku eig m — der Beſirt in de 


Klesb.; in 


— F 


Ehaufieen pro " tile mit 0,6 MI. die Dur — Jahl n 
Staates (ca. 1 Mi.) und fomit nulanda und Brant- 
Ki nur ehwas über die Hälfte — Hinfihtlih der Rebm--und 
Kiesbabnen steht derſelbe mit ber en Ye las pro [Meile 
It abe —* bi Dr —* — ————— kt: 
die Du nit es preufifchen Staa: u 

übrten Stre verfhroinden 


von den audgefi den nur ein 
re ey als eine oder ausgefühete, aufannunbängende 
rohen werden fi 


ober —— angeip 
n all, td, neben Fang Ausbau neuer Schimenmn 
aroße ——— ober durch Vereine und neben Serfieluns 
———— überall im Reg.Bez. mit mehr oder weniget 
Rx (nd der Aufbeſſerung ber newönlichen Kemmunitationdrerg: 
—* ei 


London, 1. Rovember. Aus Eairo gebt eher biefigen 
Blättern untern geftrigen Datum die Meldun —— Dampf- 
boot » Pauline“ von er jräng = menge ef am — 
faoft ten Burslanal in feiner a Länge befabren und fondirt 
bat. Die Diinimaltiefe Deine! Fuß (demnad 6 Fuß weniger alt 
verfproden). Die Arbeit ift rüftig am fyortfchreiten und ber Sana! 
ft im Großen — durdaus gelungen, 

Duden, 1. Ropember. Das a ibrustegißet * 

Woche um eine Ph Melbe von Unglüdsfäll — 

— * Nicht weniger als 90 Schiffbrüche wurden —* 1 verf 
Punklten der e gemeldet, und die — — ſeit —* 1. 
bat bereit8 die Höhe von 2018 erreicht. 

©t. Petersburg, 2 Ditober. (®. I 2 Die Waarentrani- 
porte auf der Ricola bahn find auf 2 Monate eingeftellt. 


au 








Deffentlicder Anzeiger. 





Stedbriefe und Unterjuchungs — 


Stedbrief, Stechrleflich verfolgt wird von der Koͤniglichen 
‚Staatdanwaltfpaft in Sensburg der Kaufmann Heymann Ylatau 
aus Nitolaifen wegen beir chen feruts. Sensbutg den 
29. Dftober 1869, Bnigliche taatsanwalticaft. 


Stedbriefl - .... ung Der binter den Tagearbeiter 
tiedbrih Durin adow unterm 15. Dftober er. erlaffene 
tedbrief ift —E— “ben 28. —— 1869 


treigerin. 1 1. Abteilung. 


Der von uns unterm 12. Oktober 
. hinter den Tagearbeiter Gottlob Zündler aus —— 
Fr ene Stedbrief i eg Sorau, den 1. November 
Königliched Kreidgeriht. Abtheilung 1. 


Stedbriefd« Erledigung Dei 





Sandels: Negiiter. 


— — re run) Stabtgerihts zu Berlin. 
In ba emenregifter des unterzeichneten Gerichts unt 
Rr. 5727 ber ——— ( 228 
—— — und Tuchen) Friebrich Wilhelm Variſch ft 
Ort ber — — Berlin, ſehiges —23003 Rurfichbe Rr. 3 


und 21 
5 W. Partfd, 
— S* * gung cin Inge, 


869. 
Rönigliches Stabtgericht; Abiheilung für Eivilfadyen. 


Handeld-Regifter des Königl. Stadtgerichts gu Berlin. 
In unfer ag I sinselragen: 


— der Geſellſchaft 
Nor *1* Bodet-Beförberungs-Befeüfcaft Ballette, Reinede, 


Dan 
Siß der Gefefha: 


u > Sam X der Gefellfchaft: 
jaft it eine Kommanbit- — auf Wltien, 

Dee Seeliaa Bertrag vom 29. Juni 1869 befindet ſich in 
beq eilage-Bante Nr. 119 Seite 4 bie 37, 

Die zetönlig F tenden Geſellſchafter find: 
se —— gen lin Albert Balette zu Berlin, 

prediteur Earl Eduard Meinede zu Leipziger . 
3 “ Kaufmann Ferdinand Randel zu Halle a. ©. 
Zur Gültigkeit der Wirmengeignung genügt die Namensunter- 


ſchri Geſell 
Rn beißt Ben * ſchafler mindefiend eined Geſellſchaſters und 


ital b ellſchaft beirä 
nt fünima at Bunderttufen) 29 —— ehe Bun durd) Due 6 


ran undert nen A zweihundert 
yon der Geſellſchaft —* Belanntmachungen merken 
irma der Geſellſchaft und ben Ramen ber wg 
— eſellſchaftet erlaſſen. Nur die Einladun 3* 
Generalverſanunlungen erläßt der Vorſißende des —E 
mit dee Bezeichnung: 


Aufſich larath 
der Rorddeutſchen ———— 
HR — — bel & ana 


in 
Beröffen werden die B —* chungen bi 
De a iner ne Keane 
N N 
die iger Seitw 
—— aller Berfügung vom 2. Ropembrr 1869 am 


(Alten über bas — Beilage-Band 119 Seite 1.) 
Berlin, den 2. Rovenber 1869. 
Königliches Staptgericht. Abtheilung für Civilſachen. 





Der Rorfiand des —* Krebit-Vereind , 
—— zu Landsberg a. MW. bat für feine bierfi 
irma: 

Spar- und Vorſchußkaſſe zu Arnswalde, ——— des Lande · 

berger Kredit-Vereind, eingeltragene Genoſſenſt Soft, 
Bee: unter Nr. 2 bed SGenoffenfchaftsregifters eingeiragene Zoeiz · 
niederlaffung 

dem Kaufmann Earl Friedrich Wichert 

in Gemeinfdaft mit dem Neditsanwalt und Notar Erf 
Aſchenborn und den Beigevrdnieten Hermann Martb, deren 
Srofura unter Mr. 1 des Prokurentegiſtett efngeftägen frbt, 

rt Kolleftivprofura eribeilt, daß auch k avei Don en 
find, alle durch bie Airofura nenebenen echte —— 
—* allein zur Erhebung von W — 5 den — un 
übrung von Prözeſſen geaen Schuldner ber 
—2 von Prozeſvollmachten befugt iñ. 

Dies if zufolge Verfügung vom 5. Dftober 1869 unter Mr. ? 
des Proturentegiſters eingetragen. 
Arnewalde, den 30. Dftober 1869. 
Königliche Hreisgerihts-Deputation, 


etragene hi 


3J— 





Die unter Rr. 30 unſeret — — eingetragene {Firma : 


zu Zellnomw; 
Inhaber: Apotheker Aldert Eduard Lüdede zu Sellnomw; 
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if erlofchen un zufolge Berfügung vom 30, Oftober 1869 heute im | 


& den 30. Oftober 1369. 
Königliche Acelegeticis· Depulallon. 


Die Bu Aübrung des Bandes: u und des Genoffenfdaftd- 
Mi ifters ih aussen eihäfte werden im Geichäftsjahee vom 
ezenber 1869, bie 30, Rovember 1870 bei dem tmterzeichneten 
Sea von dem Sreiörichter von Trebra ale Kommilfarius und 
von dem Kreiſgerichts Seltectär Zimmermann al? Sekretär bearbeitet, 
Die Beröffentlichsing der Eintragungen fin Handeld- und im Bencf- 
=: — erfolgt whtend des vorgedachten Zeitraumes durch 
reukifben Staats» Ameiger, den Anzeiget zum Amtéblatte ber 
—* Hegtetung In Franlfurt a. ©. und die Berliner Börfen- 
Seltung. Buben, den 30. Oltober 1860, 
Asnigliches Krelegericht. 1, Abtbeilung 





Die auf bie, Mübrung bei Sanbelsregifters fit Bezichenben @e- | 


fcdäfte ‚inerben. fur dae Jahr 1870 von dem Kreiärichter Haflenftein, 


unter Milroirfung der Kreisgerihte-Srleetäre Faltin, bearbeitet, und | 
die vorgeichriebenen Befanntmatungen durch Den König Vreuklicen | 
tt au Gumt« | 


Etantd-Ungriger zu Berlin und dad Regierungs-Imtäb 
binnen —* werden. Warggrabewo ben 30. Dftober 1869 
Koͤnigliches Kreisgericht. 


Der Kaufmann nr irſch bat unter der Firma 
Hirſch zu —X — 528 — o⸗ a 5 * 
Eingetragen * 27 img unter der Ar. 114, 
Reidenburg, den 28. Oktober 1 
KRönigliched Kreibgericht. I. Abteilung. 


Bufolge | ung vom 1. Rovember it am 2. Rovember 1869 
die von dem Kaufmann Johann Ludwig Alegander be Paprebrune | 
zu Danzig bier unter * —F 

aprebrune 
betriebene Sandeftnieberlaifung unter Ur, 793 eingetragen worken, 
Danzig, den 2 Rowuiber 1869. 
Röniglihes Kommenq · er: Me lzalliä48-Rollegiuum. 


In unfer Spagie« iſt unter Rr. 153 
- irmen 
cn bed ri Julius Cohn, Bertba geb. Jorael, 


u Irep 
als dr Nr Rueisfune: 
Treptow 
als Bacnung der Firma: 
M. 8. 


zufolge Berfügung vom 21. Ditober er, am 27. Ollober 1869 ein- 


chragen. 
’ Brenn, ken 5 Dftober 1869, 
Koͤniglichek Kreiögerict. 1. Mbiheilung. 


Die in unferem —3 unter Rr. 1002 eingetragene Firma } 
Morris Flatow un — ” erlofcen. 
Bofen, den 


Königlide $ Rresgeric. 1. Abthellung. 


In unfer Biemenregien, Cr = — Nr. MI bie Firma 
trauer 
— u Wieſchowa und als — her ber Kaufmann Wilhelm Brauer 
+ heut eingetragen mworben. 
euiben 2 2 n 29. Oftober 1869. 
önigliches Kreiegericht. Abtheilung 1. 


In unſer nen iR ee de Mr, 163 die Firma 


nhaber Kaufmann und — aſus Woltalla u Oppeln 
* V. Ollober 1869 eingetragen worden * 
Dppen, - 27. Dftober 1869. 
Koͤnigliches Arrisgeriht. Abtbeilung 1, 


unfer Prokurenregiſter ift Ar. 6 Anaſtaſſus Hyciant Meoitalla 
* 336 bed Kaufmanns und Spebiteurd Woltala bier für deſſen 
beſtehende, im Firmenregiſter Mr. 163 —— Birma 
Wanß heut eingetragen worden. 
Dppeln, den 27. Oktober 1869 
KRönigliches —— Erſte Abibeilung. 
[13 Berg im ge it Die sub laufende Mr. 75 eingetra- 
pe Zone ie Mack 0 ob am 29. Dftober er. gelöfht und dagegen 
nfer Geicliha töregi er auf Grund vorfhriftemäfiger Anme * 
«ine Handelsgeſellſchaft ey Nr. = unter derfeiben Grm 


am Dtte ge en, — —— Recptöverbälinifien: 
Die Ge — ind 
der Raufımann Julius Sermann Pachold, 








3 ber be mus + —— Ewald Farpolt, 
e aus 
fear! ? —* 5 —X 1809 begonnen. 
am 3 2. — 1 


den 3 Dit 10 worden. 


er Abteilung 1. 
In unfer —— IR au Rr. 13, Firma 


Comp.; heute, zufolge Berfügung vom heutigen Tage, —A 


merk eingetragen: 


Ri ee für an Geſchaͤftsjahr vom 1. Juli 1869 bis 


| 1} ber PAR —* Meffer zu Reidewlß, 
| 2) der Guts beſſher Goitlleb Körber zu Me, 
f 2 ber Butöbeliger Louis Fach zu öfenb ur, 

der Gutebe ke — Keutel au Sellwip, 
| 5) der Guts be orn zu He 
° der Gutsbeſi idee lidenborf - Gelesen, 
der Sch “ Gottlob edlen zu Polleben 

IR iſt zum Mendanten ber Gulsbefßer Griedrich Pfeffer zu 

| 
$ 





Reibewig ernannt, 
Eibleben, den 8. Öftober 
Königliches —*2 1, Abtbeilung. 


Unter Re. 173 unferes Airmentegifters ns m er 
Reinhold Schlegelmilch in & 


und als beren Inhaber der Fabrifbe Neinbolk Schlegelmilch da · 
ſelbſt EN 2, —* a Zone eingetragen worden, 
hl, den 


gliches ——— 1. Abthtilung. 


—— Kreidgeribts-Deputation Unna. 
Tu 260 „ külgofiäergißer iR Folgendes eingetragen: 


| R Col, 2, gem & Bof. 
| 5 Co & Die @etelffafter And: 
1} Kaufmann Kim din, 
2) Kaufmann Irriebrih Voß, 

beide zu Unna. 
— 38 kat am. 10, Sul ir forcohl beide @efelfchaft 
eriretu che oloo eibe after 
. 3 ale auch s Feder für ip be n recht 1% 

| le zufolge Verfügung vom ‘2 ttober 1869 am 
2, Oft (Alten über das Befellfgaftsregifter Br. II. S.2). 


Königliche Kreidgerihid-Deputation Unna. 
In unfer | rmente menegifier ift Folgendes eingetragen: 


ce * —— Heinrich Rolfämener, 

Col Fi Muhlhauſen, 

Col. 4 5 Enge Rolfsinever, 

— — Au Mn Tr vom 25. Öftober 
2) en 


über das Firmen · 
——8 —35 IL Seite 1). 


N Die mwiſchen der zu Aachen wohnenden Handelsfrauen Amalie 
 Eheibler und Barbara Eayin unter ber Firma U. Scheibler& Eier. 
beftandene offene ntelsgefelfchaft, die ihren Sip in Wadıen batke, 
it am 1. ee Tr, eldit worden. Befagte Firma wurde baber 
beute —— r. 16 = aftöregifters nelöfcht, 
aden, ben 30. Oft ober 
KRönigliches Bantelögerichts-Settrtariat. 


zu Jülich wohnende Drudereibejiger und re Mott · 
lieb re bat fein dafelbji unter der Firma G. Schirmer gr 
| m. Hanbelöarfhäft dem ebenfalls * alich wohnenden Bud- 
ruder und Handels mann Joſtph Frifcher übertragen. Befagte Firma 
| Be baber unter Nr. 107 Fe: irmenregifters gelöſcht. 
Aachen, den 2. Rovember 1869. 
Rönigliheh Sondelögcricts-Sefretariat. 


Unter Rr. 843 bed Geſellſchaftsregiſters wurde Beute eingelragem, 
baf bie F Hambur — Ber reiner Kaufleute eiedrib Johann Grove 
und Ca Theodor ndmann am beutigen Tage unter ber firma 
Grove & Cie, eine Handelögefellichaft errichtet baben, die in Yacıen 
ihren ou * und um jedem Lage vertreten werben kann. 

: den 2. Novem 
Königliches Ganbripgerichts-Beretariat. 


n das Ganbeldregifter bei dem Stöniall nbelögerichte ba’ 
Ber, N ur 9 A | eingetragen nat . 
ar 3 ers. Das Erlöfen der Firma J. Nette 
de a Elberfeld; die Inbaberin derelben, Saufhänbierin 
Wittwe Jacob Neubaus; Pauline, aeb. Hilgere, dafelbf bat das 
Beidäft aufg eben. 
2) Nr. 1966 bed Firmenregiſters Die Firma F. W. Rehmann in 
Elberfeld, deren Inhaber der Kaufmann jirieerih Wilhelm Reb- 


dafelbit i 
3) Mr. 1967 des fFirinenregiftere. Die Firma €. Blumbarbt_ zu 
Simontbaus bei pin el; deren Inhaber der Kaufınann Earl 
rg dafelbt if 
4) Mr. 1968 des’ firmenregifierd, Die firma €. Göbel - Moiy 
in iberfeld, deren Snbaberin die Händierin Eprifline, geb, Dein 
ee F bei Kleldermochers und Kleiderhändlers David Böbe 


— LT = Dans 1369. — 
— 
— int. 

















“in das Handeldregiſter bei * dem Königlichen — bier- 

| FE J beute auf en ci vn worben 
r. 1765 und Mr. 1909 d reqifterd. vermöge Be · 

I ein ng und —— mit siefung B- 3. Jult 1889 

ab, flattacbabte F ang bed von dem verlebten a 
5* Fried S a zu ‚are —— — 

unt . 
zu ae —— b Drettmann arführten Handelögefhäft, 
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mit Alliven und ven forvie mit der Bere ur fort | 
— der ne fi feine Wittwe Mil hie, eh late, 
terfabritantin 5 au befagter Sroftifelermähe, we fir foldhed 
—* derſelben Firma fr. Steinheuer fortbetreibt 

2) Nr. 679 des Mrokurenregifterd. Die a * vorgenannten 
Wittwe Friedrich ——— für ihre fi teinbeuer, 
dem Raufmanne Age nn in Elverfeid A Profura. 

Elberfeld, ben ge ar 1869. 

Der Sanbetgrignt-Seteti 





Konfu ub ti ‚a bote, 
* „tee 


[3758 Konturs-Erdöff "e 

K alalig⸗ —————— Dferode 1, Abtbeilung: 

Rormittans 10 Uhr. 

Ueber A — bed Rimmermeifterd Heinrich diſcheweli zu 
Dfierode ift der gemeine Konkurs eröffnet worden 
—— —— Verwalter der Maſſe iR der Rechtdanmwalt 
* = läubiger des Gewmeinſchuldners werben aufgefordert, in 
em 


den 12. Rovember er, Vormittags 11 Ubr, 
in unferem Gerichtslofal, Termins zimmer Nr. 1, vor dem Rommiffar, 
Herrn Kreidrihter Meipen, anberaumten Termin ihre Erklärungen 
und Worfeläge über die Weibrbaltung Diefeh Bermalters ober bie 
Beftellung eines andern einftweiligen Verwalter abzugeben. 

Allen, * von dem rg Fo eines an Geld, 2 
pieren oder anderen Saden in Beflg ober rg 
welde ibm etwas verfdulden, wird au nt nichis an dem» 
elben au Fer zu yablen, vielmehr von dem Beſiß ber 

enftät 

em IE 15. November er. einfhliehlid 
bem Bericht ag der Maffe Anzeige zu mad 
und Wlles, mit Vorbehalt ihrer ehvanigen Rechte, ebenbabin * 
Konkursmaſſe al Pfandinhaber rn anbere mit benfe 
Leichberechtigte Gläubiger de (Sem erd haben von ben in 
ea Bejig befindlichen Pfandbfüden nur eige zu machen. 

Bugleih werden alle Diejenigen, welche an di: Dia at Mir 
—— äubiger —* wollen, hierdurch aufgefo 

efelben zn bereitß te rechtshaͤngig fein oder Mich a m 

[er —— — ttecht 


— — —e— er, Haan 
ri v totofoll anzume — ur 
rũfung 36 i ———— innerhalb ve. ebachten Friſt —— 
orderungen/ ſowie nach Befinden Pr Beftellung ded definitiven 
waltungeperfonald 
auf den 1, Dezember er, Bormittags 11 Uhr, 
in unferem Gerichtslotal, Terminsyimmer Nr. 1, vor dem genannien 
Konmillar zu eriheinen. 
Mer feine — Ir lich einreicht, hat eine Abſchrift der- 
a Te und ibrer Anlag > gen 
eder Gläubiger, war * n —— Sim Umtöbezirk feinen —83 
8 t, muß bei ber u jener Be nen am 
te wobnbaften oder zur P bei uns yo tigten auß 
Bevollmächtigten beftellen yet zu den Alten anzeigen are 
welden e& bier an Belanntihaft fehlt, werden die Rechttammalte 
Schulie und Lange zu ang vorgefchlagen. 
Dfterode, den 1. game 
—X Kreiögericht, 
1375 7 Betanntmadung. 
achdem in dem Ronturte über das Vermögen de8 Kaufmanns 
dh Haſſenſtein zu Stallupönen der Gemeinſchuldner die Shliehung 
ed Altords —— bat o ift zur Erörterung über die Stimm- 
in 5** er, deren forderungen in Anſchung 
2 R tigke J hide freitig geblieben find, ein Termin auf 
Rovember 1869, Nahmittags 4 Ubr, 
in BL. Sei totale vor dem unte 3 ven ar _ 
raumt worden. Die Betbeiligten, welche 5 ie erwähnten 
angemeldet oder beftritten haben, werben biervon in Senn nib 2 
Stallupönen, den 1. November 1849, 
nigliches Kreisgerict, 
Der Kommillar des Konkurfes, 
a4 Schulz. 
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7 n dem Sonkurfe über das Vermögen des Kaufmanns Guſtav 
einrie zu Eibing it zur Verhandlung und Beſchlußfafſung über 
einen Altord Termin a 
den 23. November d. I, Bormittags 11} Ubr, 
vor dem unterzeichneten Komm lat im Zermindgimmer Mr, 10 an · 
beraumt worben, 

Die Beibeiligten werben biervon mit dem Bemerken in zz. 
nik geſeßt, daß alle fetgeftellten oder vorläufig zugelaffenen 
derungen der Stonkursgläubiger, fomweit fg 2 bi —— en weder ein * 
recht, noch ein Hypothekenrecht andre Abfonderungs- 
recht in Anſpruch —— ie ‚ber Beſchluůß · 
faſſung über ben 





Die Handelsbüdher, bie —— * dem Inventar und der von 
dem Verwalter über die Kater den Charakter des Konturjes er- 
ftattete fchriftliche Bericht Liegen —* richtölofale zur Einfiht an die 


Beteiligten offen. u ee 
Elbing, den 22. Oftober 1869. — 


*7 Proelama 
n bem Konkurſe über dad Bermögen des Kaufmanns Albert 
Eſchert in Zehmi ift zur Anmeldung der forderungen der Gläubiger 
*— 84 weite Friſt bis zum 25. November 1869 einſchlick- 
fe 
09 Die läubiger; welde ſich nod nicht gemeldet, haben ihre Un- 
ſprüche mit dem verlangten Vorrecht innerhalb ber Friſt ſchriftlich 
ober zu Prototoll BE 
Die na —— bis A 25. Rovember 1869 an- 
gemeldeten Forderungen fommen in 
Dezember 1869, Bormittage 9 Ubr, 
vor dem KRommiffar, im Geſchäftezimmet Rr. 31, anberauınten Tet · 
mine zur Prüfung und — alle Glaͤubiger, welche überhaupt 
— en angemeldet —— ober noch anmelden, zum Erſcheinen 
n bei — aufgeforder 
die Anmeldungen ðMriftlich einreicht, muhß dies in wci 
— tbun. 
en Ort —* Pe in unferem Bezirk be une berg, bat 
einen am ifgen en Orte wohnbaften ober zur Drag 6 
tigten 2 en —— ten zu beſtellen u .. 
enigen, welden e8 bier an Belanntichaft fehlt, — % je 
Ite Arnold, Gaebel, Madula und Pötfh vorgeſch 
Krotofchin, ten 29. Dft nis 1869. 
an iches Kreißgericht, 
ri-Rommilfar. 


———— Konturs über * —— eo bei Mag rn 
Salarientaffen-Renbanten M Marz te au Jobannt 
—— geb, Wahl, hierſelbſt iR — Ausihüttung der Maſſe 


Gubrau, Bar 27. Olttober 1869. 
Önigliches Kreißgericht. I. Abteilung. 


Ben onfurs-Eröffnun 20 
Königlides Stadt. u und wbißetlung zu Magbeburg, 


ei 
Den 16, Oak 1308; 8 812 un 
une das Vermogen des Kaufmanns Büterömwe zu 
Magdebur: eu der faufmännifhe Konkurs eröffnet ah der Tag ber 


* den 15. September 1869 


ia ——— Verwalter der Maffe iſt ber Kauſmann Morij 
Do Bier beftellt. 
Die Gläubiger des Gemeinſchuldners werden eigen in dem 
auf den 25. Dftober er., Bormitt ag6 uhr, 
— Gerichtölofal, Domplaß Nr. 9, vor dem Kommiſſat 
Stadt- und Kreisgerichts · Rath von beim anberaumten Termine 
ihre Erklärungen und Borfaläge über die Beibehaltung dieſes a. 
een er bie Beficllung eine andern einſtweiligen Berwal 


b 

R en in, welche von bem — — eiwaß an Geld, Da- 
ee le * en ee Sen 
8* verabfolgen oder zu — — —— von rg Befip der Gegen · 


bis zum 1. November er. einfchliehlid 
dem Gericht ober dem Verwalter ber Maſſe —5* zu machen und 
Wild, wall Bert | t etwaigen Medhte, chendahin Konlurs · 
— Eu und andere mit ben gleid- 
—— er des Gemeinſchuldners haben von ben in 
Befip befindlichen Pfandftüden nur Unzeige zu machen 
” gleich —* alle ee welde an die DE vr 
ontursg iger ma mo bierdurch t 
— undacn bercil$ schtöhänale kein Ike mid wait 
verlangten Vorredhte, 
um 10, Rovember er. einſchließlich 
bei ung PR oder zu Protokoll anzumelden und — 
— der ſaͤnmntlichen, innerbalb ber gedachten Fri € 
ſowle nad Befinden zur Beitellung des ven Ber- 
———— 
auf den 17. November er., Vormittags 11Uhr, 
in unferem Geridtölofal, Domplap Rt. 9 vor bem genannten Som 
miffar au erfcheinen. 

Wer feine Anme ſchriftlich * „A eine Abſchrift der- 
felben und ihrer Anlagen beizufügen. — nicht 
= — — ſeinen Seh at * be de un 

ung feiner Forderung einen am biefigen Orte wo oder zur 
Pros bei und ———— igen Brorimädtinten beftellen 


— u le —— = u igen,; welchen Ye Bier an Be 
— die Rechtsanwalte Coſtenoble, Grachner, 
Bee, Gunlebrätbe ripe 1, Aifger Dlod gu Sahmoeltern vorge, 


[8759] BanEnEh: Eröffnung. 
a te . Raumburg, I, Abtbeilung. 
Dttober 1869, Bormittags 10 Uhr, 

hr Yat ——— der unverehelichten Amalie Koͤppe in 

= ienfeld if der faufmännifche Konkurs im abgekürzten ahren 
et und ber Tag ber Bablungseinfellung a den 23. Auguſt 
nd — Berwalter der Maſſe iſt der Juſtiz · Rath 
— en Be er aſſe u a 

Schulpe in — beſtellt. 
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dem auf 
ben 6. Movember b.J,, Vormittags I1 Ubr, 
ut Fe tmmer Rr. 8, vor dem Kommiffar, Areis · 
—3 * aumten Termine bie Erklärungen über 
— ur a? des definitiven Bermwalterd abzugeben. 
Allen, — von ber Gemeinſchuldnerin etwas an Geld, Da- 
pieren oder anderen Sachten in 1 Beth oder Gewahrſam haben, oder 
melde ihr etwas verfchulden, wirb aufaeaeben, nichts an diefelbe 
u an oder zu zgablen, vielmebr von bem Beſiß ber vr 
Make bis aum 26. Ropember 1869 einfhliehlid dem ©: 
ber dem male der Maſſe Anzeige zu machen Alles, at 
Serra ihrer etwanigen Medhte, ebendabin zur Konkursmaſſe aba. 
Alam andinhaber andere mit — ee 
biger der Gemetinſchuldnerin haben von ben in ibrem 
Haie Pfandſtucken bid zum vorgedachten A nur Fr ke 


lei Parchen nie Toieienigen, e an bie Mt e Stecher 

alt es maden We A Hasurg au — ert, ihre An 
pen biefel * mögen Br ig fein oder nicht, mit dem 
Votrecht Hr * 26. Rovember 1869 ein- 


liehlidh bei ums tofoll elb d dem · 
—8 e — — —— Basis au en und 


—— Korb A Tomie nad Befinden en ur 
nitiven — * ungen, r * 
auf den 11. Knie 1869, real s1l *88 
vor dem oben genannten Kommilfar, i Terminssmmer Rr 


nen. 
er feine Anme ſchriftlich einreicht t eine on 
derfelben und in —** ach ER R 


Geber * unferem Umtsbrzirt feinen 
— — ber  tumclbung en ur Be einen = 
en Otte wo) 13 aus · 
wärtigen Bevollmäd höptigten dA ftellen und zu den Aiten anzeigen. Den- 
hat en, welchen 18 bier an —— fehlt, werben die Juſtij · 
e Bieliß / Göp, any; Diepfer und die Rehttamvalte olenz 

e 


nb Tellemann bier, fo bie ——* Wilde und Hempel in 
Weifenfeis au — vorgefi ve 


13761] onturs- zen nung 
Rönigtieee th == Kaniburg a. ©. 


Ueber bad —233 2* 
zu Weißenfels iſt ber * —* e ——— *4 ten * 
ten eröffnet und Zag ber Zablungseinftellung auf ve 23. Augu 


Be “ *5 ori Bermols ber Maffe ift der TJuflig- Rath 
em Be er ber e u a 
en. je in anfieen 2 
a ee e Bläubiger 9 ſlanſchaldnere werben aufgefordert, in 
m au 
den 6. eg d. J. Vormittags 11 Uhr, 
im SKreiögerichtögebäude, pauz Kr. 8 vor dem Rommillar, Herrn 
Srreiögerichtö-Hatb Nubl anberraumten Termine bie rungen 
nu ibre Borfchläge zur Behellung des definitiven Werwalters ab- 
eben. 
er Allen, welcht von dem Bemeinfhulbner etwas an Gelb, Papieren 
* ander im Beſtz oder Gewahrfam en, ober 
verfhulden, wirb aufgegeben, nichts an den. 


m 
ibın elıva 
r von bem Beſiß ber 


welde 
Icon u —— oder zu zahlen, vi 
egen 
— u 26. November 1869 einſchließlich 
dem Serie oder bem Berwalter ber Draffe Anzeige zu machen und 
Alles, mit Vorbehalt » 
kursmaſſe ab — P 
berechtigte Glaͤubiget bes Gemeinſchuldners haben von ben in 
Beſiß befindlichen fanpüden biß zum vorgebarhten Tage nur An- 


zeige au machen, 
Augleid; werden alle Diejenigen, welche an bie —* Anſpruͤche 


als Konkursglaäubiger machen mollen, 3 aufgerocben gebe, ihre 
Winfprüde — mögen bercits rechtshaͤngig fein ober nicht, 
mit u bafür v en Vorrecht 


um Hat Ir? 1869 al a „AL 
bei ung un li oder au Kent —— und demnaͤchſt jur 
ng ämmtli mnerhalb 


den; fi 
—— ſowle nach Befinden zur Be dee en ag Ver · 
aan Ey auf 
Dezember 1869, Vormittags 11 Uhr 
vor dem obengenannten Kommiſſat, im Zerminsgimmer Rr. 5 m 


einen. 
ie 4 lich ei t eine Ab berfelben 
BE er re ne Abſchrift derſe 
Jeder Glaͤubiger, welcher nicht in unferm Amtsbezirle feinen 
feiner einen am 


biefigen Orte wohnhaften ober I Vratie bei uns = F * 
waãrligen Denen beitellen und zu Kit, Taren 

enigen, welchen «8 * an Belanntſchaft fehlt 

47 Bieliß, Goͤp —5 und —XR ol 
und Tellemann * 3 —* Ber 5 — Wie 
ee, iu regen: vorgeſch 

= turs-Er f nu € 

Ei — ae uRaum ung, er 
a 





Kar deilung, 


6. Dtiober 1868, Vormi 
Ye Bermögen ber — nr KRöppe Rn 
Weifenfeis ift ber fa ulmäns und ber der Tag 


BZablungseinftellung auf den a Auguf —— fefgeiept voord 


r» 


= Bläubiger ber Gemeinſchuldnerin werben aufgefordert, in 


F Verwalter der Maſſe if der Jufig-Math Schulge 
a — der Gemeinfhuldnnee werden aufgefordert, in dem 


ben 6. November I, Bormittags II Ubr, 
im Sreitgerichtsgebäube, Sinner Rr. 8, vor dem Kommiſſar, Kreis · 
er Kath Rudloff, anberaumten Terntine ihre Erflärungen und 
Jorſchlaͤge über die Beibehaltung dieſes Verwällers ober die Be 
ftellung eines anderen einftiweiligen Verwalters, ſowie barüber abau- 
m ‚ 0b ein einftweiliger Berwaltungsrath zu befiellen, und welihe 
erfonen zu denſelben zu berufen feien. 

Ullen, welche von den Geneinfhulbnern etwas an Gelb, Dapie- 
ven oder anderen Sachen in Beil oder Gewahrſam haben, ober 
melde ihr ehwaß verihulden, wird aufge egeben, nichte an biefelbe zu 
verabfolgen ober zu zahlen, vielmehr von dein Beſiß der Begenflänbe Ar 
zum 26, November 1869 cinfhlichlich dem Bericht oder dem Ber- 
walter der Maſſe Ameige su maden und Alles, mit Rorbebalt ihrer 
etwanigen Btehte, eben bin zur Ronfurämaffe abyuliefern anb» 
inhaber und andere mit bdenfelben — — 
Gewmeinſchuldner baben von ben in ihrem Bel 
ftüden bis zum vorgedachten Tape nur Ungeige zu ee 

Auglei werden alle Diejenigen, welche an die Waffe Anſprüch⸗ 
als Konkursgläubiger maden wollen, bierburd wufgeforbent, ihre An · 
—* dieſelben mögen bereits redtäbängig fein oder nicht, mi dem 

für verlangien Vortecht bie zum 26, Rovember 1869 cinfdlieh- 

AL, bei uns ſchriftlich ober zu Protokoll anzumelden und bemnädt 

FH ber ſaͤmmilichen, innerhalb ber god Friũ angemelde- 

erberungen, ſowie nad Befinden zur Beitelung des definitiven 
Berwaltungsberfonal auf 

IL Dejember d. I: Rormittags 11 Ubr, 
im Rreißgerichte ebäude, Zimmer Rr, 8, vor dem obengenannten 
Kommiſſat zu ericeinen. 

Wer feine ng id einreicht, bat eine Abſchrift ber- 
felben und ihrer Anlagen beisufü gen 

Jeder @läubiger, welder nit in unferm Amlebenirke feinen 
Wohnſiß bat, mu bei ber Anmeldung feiner Forderung einen am 
biefigen Orte wohnhaften ober zur Yragis bei uns berebtigten aus- 
märtigen Bevollmächtigten behclien und zu den Alten anzeigen. Den- 
jenigen, melden ed bier an Bekanniſchaft feblt, merben zu Bepell- 
maͤchtigten vorgeſchlagen bie Jußig-Rätbe Bielig, Goͤtz, Hrang, Pieh- 
fer und Die Rechtsanwalte Polens und Fellemann bier, fomie bie 
Juſtiz ⸗ Rathe Wilde und Hempel In Meißenfele. 


auf 


— * 


[1974] Subbaftationd- Paten 
Mot wenhige: HH, © 2. halber 
Daß ber Frau Dr. Lina Yuerba 1 Ban 
kr pothefenbuce von Deutih-R Nor at 1, Seione Re m 
rt. 264, Blatt 257 verzeichnete, a 
u Brundftüd, gerichtlich nt auf ee Ka er 


u ven 6 meer Bed: Borwitione 10 ur . 
n er Ber e inmerfir m hafta 
Held on —* —— —— verlauft nee * 
— Zare und Hyopothekenſchein find in unſerm Burcau V. einzu- 
1; 


"Diejenigen @läubiger , welche wegen einer aus dem Si 
thelenbub nicht tlicen Nealforberung aus ben Reufgelbeen 
Befriedigung ſuchen, fich init ihrem Anfprud bei dem Bericht 
au melden. 
Berlin, Fr —* Perg 
—— L acricht. lElvil. lbthellung 
BO Be Aa Act =: 
u ulius Reißiger 
— — das nt einer —— * Big Alte 
Srundfteuer unterliegt und mit einem —— * — 
u t Grundſteuer und einem Rupungswerthe von 166 zur zur 
äudefteuer veranlagt ift, Fe in notbivendiger Subbaftati 


am 20. Dezember 1869, Bormittags 10 Ubr, 
an seine Be Map verlauft, und daß Urtheil über die Er- 


t bei Zuſt 
—— am ——— 1869, Bormittags 11 Uhr, 
verfünbet werden 
Auszug aud der Steuerrolle, H —— Ab * = 
andere va Grunbtüd betreffende ng en 
ebem SubahalondStereenien eitattet — — 
— Bedingungen können im Bureau Ai eingefeben werben. 
Gieduiin werben alle Diejenigen, welde Eigen ober * 
Ind ‚re — egen * nen in vr 
enbuch ende, aber n nge ——* elten 
Den haben, aufgeforbert, dirfelben * —— ——— 
—8 ie im ne anzumelden. 
mefen; den u 
An liches _Areiögericht. 
Der Subhaftationdrichter. 
Shmand. 


Sobnborf, 
in Scholl® bei Schhmicheberg bat gegen ibren fett Did Auson 
irettin entwichenen Ehemann, ben silchergefellen ft 
Sander bei bem unterzeichneten @ericht wegen bößlicher Delafirun 
auf Eheſcheidung und die arfeblice Ehreicheidungsftrafe ei D 
Rerklapte, deſſen Aufenthaͤlt unbelannt IR, wirb biermit fienttie 
geladen, urüdzufehren und in bem zur Klagebeantiwortung und weiteren 


Ebiltal-Eitation. Chriſtiane Btemate Se 


münblicen Berha 
mittags 11 Uhr, anberaumten Termine vor eten 

au erſchrinen/ anderen Falls er ber bößlihen Verlaſſung für 
geſtändig erachtet, demzufolge feine Ehe mit der Klägerin getrennt unb 
er als allein fduldiger Theil veruriheilt werden wird, Antrag 
der Klaͤgerin geinaß, derſelben nad ihrer Wahl ſtandesmäßen Unter 
halt bis an ihren Tod zu gewähren oder den 4. Theil feines Ber 
mögens a Torgau, den 26, Dftober 1869, 

Koͤnigliches 


unferem Depoſitorio befinden ſich folgende 


Proklama Fr l 
Yenide'jchen Erben, ale: a) De frau Hauptmann 


Maſſen: 1) für bie 
v. Draufe, Henriette, 
wiann Korgat, geb. Benide, e) den Lieutenant Benide, d) die ver 
eelihte Schiffer John, Taroline, geb. Benide/ WM Thlr, welche der 
Kolonit Iobann Bouled Augun Roy zu Güntereberg als für biefe 
4 Perſonen auf feiner Kolomiitennabrung Hyp, Ar. 98, rubr. II. 
Rr. 1; aus dem Immilfion®Deftere des Königlichen Berichts-AUmts 
Erofien, für den Landbezirt vom 29, Dftober 1828 eingetragen, Br 
hits ber Loſchung auf vorheriges Aufgebot intl. Siähriger Sinfen zu- 
ammen mit 120 Thle. bei uns eingesablt hat, 2) irür die Wittwe 
Arie Kahrin aus Baltere 70 Thir, melde der Stentier Ariebrich 
Puchau zu Peiß ald für bielelbe auf dem ibm gebörigen Lehnſchulzen · 
gute, Vol. I, Folio und Re. 1 ded Hupotbefenbuhs von Berlage, 
räbe, II, Mr. 1, and der Dbfigation vom WO. Juni 1776 eingetragen. 
Bebufs der Loͤſchung auf worberiges Auigebot bei uns eingezahlt bat. 
Alle unbelannten; teip. abweſenden Eigenthümer dieſer Yolten wer · 
den aufgefotdert ſpaͤtrſtens in dem am 21. Februar 1870, Vor⸗ 
mittage 11Uhr, vor dem Herrn Kreisgerichte · Diteltor Brebimer 
im Teriminkzimmer Rr, 2 des unterzeichneten‘ Gericht, anſtchenden 
Zerinine entineber perfönlih oder dutch einen gehörig Leattimirten 
Bevollmaͤchtigten, wozu die Rechteanwalte Kolbe, Sceurih und 
Schmidt in Vorſchlag gebrocht werden, au erſcheinen, Ihre Eigentbums · 
Anfprücde geltend zu machen und die Nuszchlung der Beitände nadı- 
zuſuchen widrigenfalle die Maffen zur Juftiz-Dffiziantem-Pithrentaife 
werben abgeliefert werben. Croſſen den 14. September 1359 
Koͤnigliches Kreisgeriht. 1. Ubtbeilung. 


Aufgebot! 
Au dem in Hlicher u befindlichen über 1000 Tbir, 
beiragenben Raclaffe des am 11. Mai 1806 in iepala bei. Halle 
eborenen, und bier am 9. Februar cr. ald Major a. D. verfiorbenen 
arl friebrich Adolph von Diever (Meyern) find biöher Erben nicht 
ermittelt. Deöbalb' werben die etrwaigen unbelannten Erben biermit 
aufgefordert, tens im Termine ben 
13, April 1870, Bormittagd 9 Uhr, 
vor bem unterzeichneten Gericht ſich zu melden und zu legitimiren, 
wibrigenfalls der Nachlaß als herrenloſes Gut dem Fiskus anbeimfälkt 
Ehrenbreitficin, den 20. 1869. 
Königliche Kreisgerichts · Kommiſſton 
[3763 Belanntmadung. 
n folgenden bei und anhängigen Auseinanderfefungsfaden, na- 
entlich: 


J. in ben von bem Oekonomie + Kommifjions- Rath von Horne- 
mann bierfelbft bearbeiteten, und zwär 
a) in ber Gemeinbeitätheilung ber Meibeländereien von 
Boromwno, Kreiſes Culm, 
b) in ber Weideberechtigungs · Abloͤſungsſache von Bingsdorff, 
Krelſes ——— 
Il, in den von dem nomieftommifliond-Rath Puffaldt zu 
Eonip bearbeiteten Sachen, und zwar 
a) in ber Meibe-Ublöfungefade der Hausbefiper zu Sempel. 
gun, 5— Flatoſp, in dem Königlichen Foötſtteviere 
au urg; 
b) in ber Bifherel- Abloͤſunabſache auf ben zu Predlauer Müble 
ehörigen Groß- und Klein Lepezyn Sen Kreifeh 


lodau. 

1. in w von dem Drfonomie-tommiffariuß Gieſe zu Deutfd- 
&rone bearbeiteten Bauholz - Üblöfungsfade von Märk.- 
Friedland, Kreifed Deutidh-Erone, 

bat ber Boatimationapund nit vollſtaͤndig berichtigt werben können, 

was in Gemäßbeit der ———— des 6. 12 des Ausführungs- 

Befebed vom 7. Juni 1821, der 86. 25 und 25 ber Berordnung vom 

30, Juni 1 und des 6. 109 des Mblöfungs- und Negulitungs- 

Gefehed vom 2 März 1850 allen etwa nicht zugegogenen unbelann- 

ten Intereffenten, welche irgend eine Hütungs- oder fonflige Servitut- 

berehiigung in Anſpruch nehmenzu tönnen vermeinen, mit der Aufforde · 

rung befannt gemacht wird, binnen 6 Woden und fpäteftens in dem 

am Mittwod, den 22. Dezember er, Bormittags 10 Ubr, 
anftchenden Terinin, entiveder bei uns oder bei dem die betreffende 

Sade bearbeitenden Kommiſſatius ihre Intereflen zur Sache anıu- 

zeigen und ber Borlegung des Auseinanderfegungsplang, ded Rezeſſes 

und ber Abeigen die Sadıe bezüglichen —— — gewartig 
au fein, widrigenfalls ſie die Nuseinanderfehung in der Art 

erfolgt iſt, gegen fi gelten laffen müffen, und 

Aaerlehung mi 

nnen, 
Ferner wird die ihrem Wufenthalte nach unbefannte Anna 
Stantiewiey, geborne Jendrassed, für welde auf dem berech · 
tigten Grundftüde des Eehnmanneibefipers Martin Kalinowsti ji 
ellen, Kreiſes Straßburg, Knpotbefen» Rr. in rubr. 11, 

Ar. 3 ein Erbibeil von X Thlr. Ar en tft, binfichtlich bes jenem 

ter in feiner Holg-Renten-Ablöfungsfahe noch gebührenden und 
vendenden Üblöfungstapitald von 90 Thlr, hierdurch aufgefor- 


mie fie | 
fetbft im Kalle der 
Einwendungen dagegen nicht weiter gehört werden | 


| 
| 
| 
| 
| 
1 


we Benide, b) Die vermwitiiwete Itau Daupts | 1 
y 








| 


über zu erf 5 
ch fie von ben ihr nad 8. 460 seq. Th. WM Tb. L des Allgem, 
Landrechts guftebenden Rechien Gebrauch made wolle, 
widrigenfals fie idres Pfandrecbts auf das künftig dem Berechtigten 
auswantwortende Entfbädigungsfapital verlufig geht. 
Martenmwerder, den 28, Oftober 1869. 
Koͤnigliche Regierung. Landwirthſchaftliche Abtheilung. 


n ber Sache auf den 27. Del 1870, Bor- dert, ſich — in dem oben angegebenen Termine bei ung dar 





Verfäufe, VBerpachtungen, Eubmiffionen ıc. 


368] Befanntmadbung, 
Im Auftrage ber Königlichen Regierun —5 wird dab unlet · 
eichnete Haupt» Amt in ſeinem Geſchaͤftoͤlolale die der Berlin» 
treliger Kunſtſtraße belegene Chauflergeld - Hebeſtelle an ben Hehe 
bergen am Montag, den 8. November er, Bormittags 
10 Uhr, mit Borbrebalt des böberen Zuſchlages zum 1. er. 
in Pacht ausbieren, Nur alt bipofitiongfähig ich ausweiſende Derfonen, 
welde vorher mindeftens 636 Iblr. baar ober in annehmbaren 
Staatöpapieren bei uns zur Sicherung ihres Gebotes niebergelegt 
baben, werben — Bieten — Die Pachtbedingungen ſind 
von beute ab während ber Dienſtſlunden in unſerer Btegiftratur ein- 


aufeben. 
Potedam, den 27, Oftober 1869, 
Königliged Haupt-Steuer-Amt. 


a, Betanntmadung. 
as Domaͤnen · Vorwerk Buchholz, im Kreiſe Framburg, + Meilen 
von der Kreisſtadt Franzburg, Meilen von Richtenberg und 3 Meilen 
von Stralfund entfernt, mılt einem Artal von 
2119 Morgen 105 ORutben;, 
woerunter 1737 Morgen 59 IXutben Uder 
und 2M Morgen 118 IRutben Wiefen, 
fol auf 18 Tabre, von Johannis 1870 bis dahin 1888, im Wege dei 
Öffentlichen ufgebote anderrritig verpacdtet werden. Das dem Auf: 
e- gr Beust zu legenbe Pachtgelder · Minimum beirägt 4100 Thtr. 
teuß. Eourant. 

Die zu beftelente Pachtklaution ift auf den Betrag der einjährigen 
Dat beftimmt und bas zur Uebernahme ber Pacht erforderliche Ber 
mögen auf Höhe von 3 Thlen. nachzuweiſen. 

dem auf ben 22 November er, Bormittagd Il Uhr, 
fm Yolale der unterzeichneten Megierung anberaumten Bietungstermine 
laden wir Bachtbewerber mit bem Bemerken ein, daß De Verpachtungs · 
*2 die Regeln der Bicitation. und die Karte nebit $Hur- 
teqifter Ausflug der Sonn- und Feſttage täglich, während ber 
Dienfiftunden in unferer Megiftratur eingefeben werden fönnen, wir 
auch bereit find, auf Verlangen Ubichriften der Berpacdhtungd-Bebin- 
gungen und der Siritationdregeln gegen Erfiattung der Kopialien zu 


ertbeilen. 
Stralfund, den 18, Oftober 1869, 
Königliche Regierung. 


** Verpachtung. 
8 in der Gemarkung Rüpesteim belegene Etabliffement auf 
dem Riederwalde mit einem Sefammtareal von Bl 2* 91 Ruthen 
naſſauiſchen Manfred, auf welchem namentlich auch die Gafl- und 
Schankwirthſchaft ag betrieben worden if, ſoll auf 12 Jahre vom 
1. Januar 1870 an bie er 1. Januar 1 öffentlich meiktbietend 
verbadhtet werden, Den Vicitationstermin haben wir auf Sonn- 
abend, ben 20. November db. I,, Vormittags 11 Uhr, im 
Geſchaͤftslolale des Herm Steuerenipfängers Schwab zu Mübeihelm 
vor dem Herrn Regierungd-Affefor Jaͤger anberanmt nnd laden Pacht- 
luſtige zu bemfelben mit Dem Bemerten ein, daß 
N neue Bieter nar 1 Ubr Mittag nicht mehr guqelofien erben; 
2) das dem Angebote zu Grunde zu legende Pachtgelder-Minimum 
auf TW Thle. feſtgeſeßt worden ift und 
3) pr Uebernabme ber Pachtung ein disponibles Vermögen von 
Thlr. erforderlich if. 

Ueber ben Befl des Ichteren baben ſich die Bietungsluftigen mög- 
lichſt vor Beginn bed Termins, fpäteftens aber in bemjelben unferem 
Kommiſſarius gegenüber audzumelien, 

Die Rerpachtungs +» Bedingungen fünnen mit Ausnahme der 
Sonntage in unferer Domänen + Dtegiiratur, ſowie bei dem 
Steuerempfänger Schwab in Nübdesheim und dem Herrn Domänen- 
Mentmeifter Bette in Caub eingefeben werden, Auch finb wir bereit, 
Abſchriften derfelben gegen Erflattung der Kopialien zu ertheilen. 

ieöbaben, den 21. Dftober 1869. 
? Koͤnigliche Regierung. 
Abtheilung für direlte Steuern, Domänen und Forften. 


Bekanntmachung. Aum meifibietenden Verkaufe ber in ben 
diesjährigen Schlägen der Öberlörfiereien Sardchaufen, Böbbelen, 
Wltenbeien, Büren und Wünnenberg muthmaßlich ausfallenden ca. 
2000 Kubilfuk Eichen Schifjd- und Katnfnichölger baben wir auf 
Sonnabend, ben 20. November er,, Vormittags I0 Ubr, 
einen burh ben Herrn Oberforſter Schliednann zu Alienbeken im 
Baftbofe der Wittiwe Daun zu Ultenbeten abzubaltenden Termine an- 

efept, zu welchem Kaufluſtige mit dem Bemerten eingeladen werben, 

f bie der Ligilation N Ay ng Bedingungen vor Eröffnung 
der Berfleigerung wer befannt gemacht werden, Minden, ben 
27. Oltober 1869. Königliche Negterung. Wbtbeilung für Direkte 
Steuern, Domänen und fforiten. 


Bei Befanntmadung. j 

er Bedarf an Brod reip. Fourage für die Garnifonen des 
9, Armee » Corps pro 1870 fol im Wege der öffentliben Submifllon 
event. Tizitation verbungen werden, zu weldem Bived folgende Ter- 
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* ————— zu Vormittags 10 Uhr, anberaumt wor- 
den 3 Rovember: bei ber Königlichen Garnifon-Bermwaltung in 
Sonberburg — Brod event. auch Foufage 
für Sonderburg, Apenrade, Auguftenburg; 
bei ber Röntglichen Intendantur der 17. Die 
ur in Kiel — Brod für Kiel und Frie 
briböort — Land» und Marinetruppen — 
ji, Reumünfter und Edernförde; — 
ür Kiel und Friedtichkort — La 
Marinetruppen — und event. auch “ir 
Edernförbe; 
bei der Königlichen Garnifon-Bermaltung in 
Altona — Brod für Tpchor, Glüdadtr Al · 
tona, Semburhı Harburg und MWandöbed; 
Fourage für Nitona, —— und — 
bei der Koͤniglichen Barnifon-Beraltung in 
Lubeck — Brod für Lübed, Oldesloe, Kate 
burn * Mölln; Fourage für Lũbeckt und 


M 

» 22, » bei dee Ägaier lichen @arnifon-Berwaltung in 

Breme tod und Hourage für Bremen, 

Die Lieferungs · Bedingungen nebft Bedarf · Nachweiſungen können 

in unferer Regiftratur, forwie bei den vorgenannten Koͤniglichen Be 
börten sp, ben Ortövorfländen eingefeben werden. 

e Offerten find Berfiegelt, portofrei und mitder Auf- 


fr 
Submiffions-Offerte anf die Lieferung von Brob refp. Fourage 
ür Truppen des 9, ArınceKorps« 
versehen, bis zum Termin denjenigen Behörden einzufenben, bei 
aaa der Termin abgebalten wirb. 
Schleswig, den 16. Oftober 1869. 
Königliche Intendantur 9, Urmee-Eorps. 





Berlopfung, Amortifation, Zindzablung n. ſ. w. 
ie öffentlichen — 
Bekanntmachung. In Gemäßheit ber —ean &. 39, 


41, 46 und 47 des Geſehes von: 2. März 1850 über bie Errichtung 
von Rentenbanten (Gef. S. de 1850 S. 119/120) wird am 13. Ro» 


zewin er, Bormittags 10 Uhr, in unferem Geſchäftslokale, 
Alte Tafobefrafe Nr. 106 hierfelbft, die balbjährlih vorunehmenbe 
Berloofung von Rentenbriefen, forwie bie Vernichtung fr ber audge- 
—— zu —— Rentenbtieft nebſt Coupons unter Zuch 
der von d — 5 givermeltung gewählten Abgeordneten und rinch 
Notare flattfinden. - Berlin, den Dttober 1869, * Direl · 
tion der Rentenbank für die Provinz Provinz Brandenburg. SHevber. 


[3767] Kündigung 
Hy ypotheken-Antheil-Certifikaten. 


I diejenigen } —F Forderungen, auf welche die 443prorentigen 


otheken-Antheil-Certifikate: 

0. 10020, ET, FIT. veracnenr- über je T’hir. 1000 
» 1186-1190. 7485 eo... “0. 50 
» 1205-1224. 226-200, 42%. 4237 ...... en 0.200 
- 1225—1244. 301-2330, 6556-6595... . . - ...0. 100 


von uns alte kündigen vi und ausgegeben sind, an uns zurückgezahlt 
werden, kündigen wir hiermit die ebigen Hypothekeu-Antheil-Certi- 
fikate den Bealtzern mit der Aufforderung; 

dieselben in rekominandirten Briefen unfrankirt uns einzusenden 
und zu bestimmen, ob ihnen —5 ein gleicher Betrag anderer 
—— ige Hypotheken-Anth ertifikate oder das Kapital nebst 
Zinsen bis zum Zahlungeinge —— zugesandt werden soll. 

Berlin, den 1. November 186 


Preussische Hiypotheken-Versicherungs- 


Aktien-Gesellschaft. 
Dr. Otto ee G. Wolff. Geysmer. 
3764] anntmadu 


Der dem @utsbefiker Bruno gen au Aultmart gehörige pro 

zentige Reue eg Pfandbrief 
Mr. 231 über 100 Ihr. 

ift dem früßeren — deſſeibem dem — Sembrißli 
auf Rodems, vor etwa 2 Zur auf unermittelte Weiſe abhanden 
geflommen und foll deshalb ameri —— 

Martſenwerder, den B. Oktober 

Direktion der — Baer Landicaft. 





18755) 


Bir bringen hiermit zur öffentlichen “Org, daß wir von heute ab in den Bormittngd-Gefhäflshunden bie 


neuen bom 1 


Januar 1870 ab laufenden Coupons 


. 1 bis 10 und Zalone) 
gu den von uns emittirien 4%,  fandbriefen * Provin Sacfen genen Einlieferung der eniſprechenden Talons au. 


reihen. Den Talons müſſen zwei aleichlautende Werzeichnifie 
der Kummer nach einzutragen find, 


eigefügt werben, in welche die Talond dem Rennwerihe der Pfandbriefe und 


Bormulare zu biefen Verzeichniſſen werden nit nur in unjerm Bureau, — Große Wallftrafe Rr. 4c., ſondern auch 
von bem Sallefhen Bankverein von 


Kulifch, Fa 
in Berlin von den Herren 


& Go, bierfelbft und 
8. Kraufe & ECo., 











Bantg 
gratis — welche auch die Beſorgung der neuen —— — 28* * —E ehmen. 

Die mit ber a” bei uns eingehenden Talons müſſen franfirt fein, mogegen die gu ufenbung ber Eoupond unfranfirt erfolgt, und 
zwar unter Angabe bed vollen Weribes der fänmtlichen Coupond, wenn nicht ausbrüdlih Seitens des Einfenderd der Talond eine ander- 
weitige Wertbdangabe verlangt worden ift, 

Halle, den 20. Oftober 1809. 
Die Direktion 
des landfhaftliben Kredit-VBerbandeg 
der Provinz Sachſen. 
von Beurmann. 
n. 3772 Königöberger —R— 
Verfchiedene Befanntmachunge [3772] Wera: Gebt 
[3754] Bilanz vom+31: Oktober 1869 Dftober 1869. 
emäss Art. 34 alin. 2 des Statuts — — —— 
Erworbene unktin are hypothekarische umd Renten- Raffenbeftände: 
inc eändiche unkndhere 3 Preuß. Eawant......... ZU. 3450 
Gotha, 31. Oktober 1869. a a ee 
Deutsche Grundkredit- Bank. u inländifer Privatbantın. » a 
Oito, Lands y Thlr. 362,570 
RR Wechſelbeſiande . > 1,163:820 
bi j —— * — — — —— 28 
Reuer KRoblentarif. elten in preu aa » 
‚Bon 4* — J tritt je Transport | Grundſtüch verſchledene Forderungen und Aktiva...  » 34,850 
nieberfchiefificher Steinfoblen in Wagenlabungen von assiva: 
den Stationen der Scleſiſchen Gebirgabahn Ditterk- Ultien-Rapital....unssnenenenernerennnnenennnenenne Thle. 1,000,000 
bach und Gottesberg nad Stationen der Oberſchleſi Fr Posen im Umlauf ....-ousesnarsessonunnsnnunenenenne ’ 960,70 
Eifenbabn und zwar der Babnfireden Schebi Beinelide Drepofita mit ——— Anbigung » 164,200 
wuondtargard vir Altwaſſer · Breslau ein neuer wer in zart. * von Rotreſpondenten u. ſ. w . 2 1 
fegemplare ſind bei den betreffenden Wütererpebitionen zum — NER ER ” 147,924 






he ] Sar. pro Stüd täuftich zu haben. 
erlin, den 15. Ofttober. 1569 
Königlide Direktion ber Riederſchleſiſch -Märkiſchen Eiſenbahn. 


nbe. 
Kön 186 den 3. Dftobber 1859. 
: J— a ber * ae —— 
brend 
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[3747] 


Activa. 







Srundftüdezerserse sursıe . 
Abichreibung >» 
Gebäulichleiten ».........- Zblr. 87,171. 5 
Abihreibung > 1171. 6 5 
Malziwertd- und fonftige . 
Immobilien ....zuunun.. Tor, 175,614 3 > 
Abfhreibun ng 12,244. 2 
Utenfilien und Mobilien.. Tblr, 82,77 775 11. ; 
Abichreibung _» 5775. 11. 6 
BVorrätbe an Mobmaterialien und Trabrifation. . 
Sebiloren .or-suans0s0000+ Thlr. 354,498. 16. 4 
Ubfchreibung >» 2,000. 


Effekten nad dem Courſe 


22,300. 
300. 








2,000 





86,000 


163,400 





7700| — 
259,055 


357,498 


vom Juni und 
Kautionen . Tblr. 14,873. —. — 
Abfchreibung B 132. — — 14,741 






Kaſſe und Merhfel 


ci 1 8) 


Aadener Hülten- Uctien - Be 
Bilan pro 30, Juni 1869 





Altien-Slapital ............... 
Reſervcfondbe * 
Sperial» Reſerve Für ſchwebende Garantie + Ver⸗ 

pnuchtungen ......*242*22222222** 















BA 1 
DEE won. Thlr. 56,774, 14. 2 
wa lich der nebigen ‘ 
kolgreibungen — » 21,628. 16. 8 7 6 


Gumma....- 


In der am 30. vorigen Monats Rattgrhabten General» Verſammlung der Altiondre unferer Geſellſchaft iſ die Beribeilung einer 
Tividende von 5% oder 25 Zhlr. pro Altie für das Seichäftsjabr 186869 beichloffen worden, 


Diefelbe ann von beute ab gegen 


inbänbiqung der E 
Rothe Erbe bei Aachen, den 1 


‚ Rovember 1569. 


Coupons Nr. 5 bei unſerer Geſellſchaftskaſſe bierfelbft erhoben werben. 


Der General - Direktor 
Budde. 





[E * Bekanntmarhung. 
ir haben uns veranlasst geschen, den Herrn Moritz Salz 
in Frankfurt a. M., früheren Betriebs-Direktor der Bank für Süd- 
deutschland, die Schweiz und Frankreich, bereits seit 1. Oktober 
a. c., und die Herren Benj. Meyer und Herm, Geld. 
sehmidt in Zürich unserer — —— entheben, weil die- 
selben, abgesehen von andern gravirenden Momenten, die Firma 
der Bank sshraucht haben, um Wechsel- 
sehulden im eigenen Interesse za kontrahiren, 
Cautlonen zu erheben und für sich 'zu ze 
brauchen ete. (sleichzeilig warnen wir vor dem Ankauf der 
Nr. 269—283 inklusive unserer Certifikate ne den Namen des 
Herrn Merltz Salz übertragen), weil dieselben nebst Coupons 
nach Masgabo des $. 26 unseres Statuts als Caution für die Herren 
Salz, Meyer und Goldschmidt dienen. 

Berlin, den 29 Oktober 1869. 

Norddeutsche Lebensversicherungs-Bank auf Gegenseitigkeit. 

Der General-Direktor 


3765 Rbeini Ali 
! aan Serflasrunns di — — — 
ad 


Rachdem aus dem Verwaltungsrathe unferer @efelf der 
—— an HR 4 * —S —* den 
Het ci der Bu gl 

intritt 


a 8 et —* einen n 
—— rg 6 zu Mit. 


ieden find, wurden in Gemäßheit $ 
"der A Recmetunsgteide neu sad in Maen, 
Fabrifant Fr. Wilb. Hilger in Lennep. 
bemalt er —F m * Statutd wählte der Berwwaltungsrath 
En Babrifbefipeer Theod. Eroon in 


tellvertreter ben 
als 35 beffel Heren Habrikbefiper Fried. Bufd in 


Mitgliedern der Direktion unferer Geſellſchaft wurden 


it: 
us der feit erige ——— Milb. Kley als Direktor, 
der or Herr C. W. Sternberg als Sub» 


direktor, 

BI bringen Die | Grmäßheit des F. 30 des Statuts hierdur 
ettien Kennin 4 
Gladbach, * 1. Oltober 1869. 

u Berwaltungsrath. 


Der 
Br. Belt Tbeod. Eroon, 


re —— rg der Altiengeſellſchaft Bergrverföverein 
—— eſteht nach der heutigen Erneuerungswahl 


Banquier Franz Mertens von Coln, B ber, 
} —— — — von Beulwiß aus —— —— 
erichts · Rath at Borfter von Broich 
Er a un jr. von Düffeldorf. 
e eru a achner 
6) Raufmann Dito Meurer | von Eöln, 


welches in —— - $. 2 ‚dee Eu unfern Herren Altio 
erburch miten ! 

* —X A 30. De 8 
Die Direltion. 


Preussische Hypotheken-Versicherungs-Actien- 


Gesellschaft, 
Status Ende Oktober 1869. 


Passiva Sgr. Pf. 
——— — — 
— von Certifikaten, Depöt- und Prämien- 
—— — 1,6%0,734. 9. —. 
—— und Obligo’s »...uus0+s00nrnesonnonensernn« 959,815. 2. ” 
N RE 72,129. 11. 
358,631. 4. 6. 
Deberschisse (1868 127,139 Thir.) .. 137,742, 3. 1 
. 23, 
Aktiva Tblr, Ser. Pf. 
Aktien-Wechsel ............·· · · · · · · ·· ·· ··· · · ······· 3,735, 7. —. — 
1 EEE 121,995. — — 
— J 704,827. 22. 3. 
— — 380,327. 4. 6. 
Hypotheken, eige· 852,658. 3 
do. der Emissionen . « 1,670,734. J— 
—————⏑ ———— 106,512. 19. 6. 
EIER ERERTERTTTTEPEUN 19,372. 24. 5. 
Cassa- und Bankguthaben....-...-+.» 123,113. 21. 4. 
Gebäude und Inventar 105,347. 15. —. 
Grundslliche,-:42s0-r2uss0z0narn400 186,470. 28. 1. 
Agentur- und Geschäfts-Unkosten .. 





%,562. 21. 10. 
Die Direktion. } ie: 


Dr. Otto Hübner. Just-Rath Wolff. Geysmer, Kreisrichter a. D. 


(3771) Monats-Uebersicht 
Bank des Berliner Kassen- Vereins. 

1 —— dB Auen Thir. 524,280. 
€ und Barren ..22.::... ++ r. — 

3 An Be aa Pau ber Bank 1,622,985. 
we n en Haupi- - ‚622, — — 
3 —— — ine . 1028 — 
N Grundiich, ee —— 

verse o nun 
ee — 
6) Staats- und andere — PER FE ” 0,7119. — — 
assiva. 

1) Bank-Noten im Umlauf ..auunnecunneccen Thlr. 843,990. — — 


2) Guthaben von Instituten und Privat-Per- 
sonen mit Einschluss des Giro-Verkehrs. » 
Berlin , den 1. November 1869. 
Die Direktion, 
F. Güterbock. Warschauer. 


4,145,246. —. —. 


Hache. 


Bas Abonmement beträgt 4 Thlr. 
für das Dierteliahe, 

Bafertiomuprris für ben Baum ebner 
Drudjrile Bi Bar. 

— 9 u ee 


N 2359. 









Berlin, 4, Novenber. 
— Majeſtät der König find heute früh nach Pleß 


Se. Majeſtät ber König haben Allergnädigſt geruht: 

Dem Ober-Gerichtöfefretär a. D. Billeb zu Nienburg den 
Betten Adler-Orden vierter Klaſſe; dem Rittergutäbefiger und 
Rreistagd-Deputirten Roienau auf Broftowo im Kreiſe Wirfig, 
dem Sn. und Gerihtd-Advofaten Dr. Edlen von Rutbner zu 
Wien, dem Raufmann Bernhard Otto Mangelöborf Mu 
Leipzig und dem Zoll-Einnehmer a. D. Nagel gu Lehe ben König- 
lichen Kronen - Orben vierter Rlaffe; ſowie den Tonnenlegern 
und Seeihiffern Pahl zu Hufum und Rickleß auf Amrum 
in Schleöwiq, bem benftonixten Kreiſgerichts - Boten und Ere- 
Zutor Dartſch zu Potsdam und dem Ehauffe-Auficher Kal- 
tenbrunn zu Reuftabt ©. Schl. dad Allgemeine Ehraggeichen 


zu verleihen; 

Den Er rg Haas beim —— 
um Land Forſtmeiſter mit dem Range der Räthe zweiter 
laffe zu ernennen; . 

Den Kreisgerichts · Direktor Ma es zu Dramburg in gleicher 

Eigenihaft an das Kreiägeriht zu Eöklin zu verlegen ; 
Den Regierungs-Afjelior von Haufen zum Hof-ftammer- 
Rath mit dem Range eines Regierungs-Rathes zu ernennen; 


und 

Dem Ober » Betrieb8 » Infpeltor ver Main» Weſerbahn 
Johann Karl Ruhl zu Eaffel den Eharafter ald Baurath 
zu verleihen. 





Norddeutſcher Bund, 


Se Majeftät der Rönig haben im Namen des Norb- 
deutihen Bunbed ben Saufmann Adolf Kinbt zu Tepie 
Meike) zum Konful ded Norddeutſchen Bundes für Tepic und 

an Blad zu ernennen gerubt. 





f d 
Minifterium für Senbel, ‚mewene und Öffentliche 


Das dem Eivil-ngenieur A. Eihenauer zu Lippine im 
Kreife Beutben an der Ober unter dem 25. Schtember 1868 
ertheilte Patent . 

auf eine durch Beichnung und Beſchreibung nachgewieſene 
Fangvorrichtung an Fördtrungsmaſchinen, ohne Jemanden 
in Anwendung befannkr Theile zu beſchränken, 


ift aufgeboben. 
Juſtiz⸗ Minifterium, 
Der — Johannes Wilhelm Mattbia 
Peters in Elmshorn ift zugleie zum Notar im Departement 
des Appellationsgerihte zu 


erei fl: Der Hofmarſchall Sr. Majeſtät des Königs, 


Ab 
Dberfi Graf Berbonder, nad Pleß. 


Berlin, 4. November. Se, Majeſtät der König baben 


iel ernannt worben. 





Allergnaͤdigſt gerußt, den nadbenannten Perfonen bie Erlaubs | 


niß zur Anlegung der von des Kaiſers von Defterreih Majeftät 
ihren verliehenen Inſlgnien au eriheilen, und zwar: des 
Großkreuzes vom Frany-Tofeph »- Orden: dem General 
Major von Stoid, Director des Militär - Orfonomie- 
Departeniint® im Ariegd-Minifterum; bes Commanbeur- 


A 


Königlich Preußischer 


Berlin, Donnerftag den 4. November Abends 


Ale Pol-Anflartın Ins In- ums 


nehmen Mefelti an, 
Bertin bi Hten bs drug 
—547. * an 
Behren: Strafe Mr. fa, 
Ehe ber Mihrimstrufe, 
Et 


iger. 








Rreuzged vom Franz JoſephOrden: bem GeneralArzt 
Dr, Wegner, Regiments Arzt des GardeRüraffier-Regiments; 
bed Nitterfreuzged vom Franz-JoſepheOrden: bem 
Ranzlei-Sekretär des Kronbrinzen Königliche Hoheit, Neu- 
ebauer; bed Eommandeur-freuzgeö vom Leopold» 
rden: dem Hofmarſchall bed Kronprinzen Königliche oh, 
Ranımerkeren Grafen au Eulenburg; bed Örbens ber 
Eifernen Krone zweiter Rlaffe: dem —— 
OberſtLieutenant Grafen von Lehndorff; des rden® 
der Eifernen Krone britter Klaffe: den beiden berlön- 
lien Adjutanten des Kronprinsen Koͤnigliche Hoheit, Haupt- 
mann don Jabmund unb Rittmeijter Freiherrn von 
Scleinig, dieſer & la suite des 2, Schleſiſchen Dragoner- 
Regimentd Nr. 8, 


Michtamtliches. 


Preußen. Berlin, 4. November. Im Berlaufe ber 
gerzigen Sigung bed Haufed ber Abgeordneten wurde 
ie Debatte über mehrere Petitionen biefiger Vereine, welche 





j übereinftimmend beantragten? 

| Das Abgeorbnietenbaus wolle die Initiative ergreifen und noch 
; im diefer Seſſſon einen Geſchentwurf befchlieken, wonad zu allen 
politifchen und fommumalen fen im ganzen preußiſchen Staate 
an Stelle des Dreitlaſſen - Wahlſyſtems das allgemeine und gleiche 
—5 mit geheimer Abſtimmung eingeführt mwerbe« 

ortgeieh 

An ber Dikuffion beiheiligten fi die Abgg. Windthorft 
(Lüdingbaufen), Grumbredt, Dr. Birchow, ulze (Berlin), 
von Mallincktodt und Ladfer, 

— wurde der Antrag der Kommiſſion auf Uebergang 
zur Tagesordnung angenomnen. Mehrere Petitionen, welche 
von der Kommiſſion für die Berathung im Plenum nicht für 
geeignet erachtet worden, wurden hiernächft erledigt. 

Es wurde nunmehr in den zweiten Gegenftand ber Taged- 
orbnung übergegangen: Schlußberathung über den ſchleunigen 
Mnteng des U % Lafer. Derjelbe lautet: 

»Das Hau der Abgeordneten wolle beſchließen: 1) baß bie Unter 
fuhung; welche das Königliche — Berlin durch Beſchluß 
vom 8, Oftober 1869 genen den “N Dr. Weiß wegen Preßvergeheno 

eingeleitet hat, während der Dr. Weiß an dieſem Fan bereitd zum 
Abgeordneten gewählt und in das Haus ber Abgeorbneten eingetreten 
war, auf Grund des Art. 84 der Verfaſſungsurlunde einzuftellen, und 
auf den 5. Rovember 1869 anberaumte Termin zur mündlichen 
Berhanblung aufzubeben. 2) Das Konigliche Staatt-Dliniäerium von 
den Beſchluſſe In Kenntniß au fegen.« 

Referent Ubg. Cent befürmwortete den Antrag, welcher nad 
kurzer Debatte, an welder fi die Abgg. Laöter, Simon von 
Zaftrom und Wachler beteiligten, vom Haufe angenommen 
wurde, Hierauf wurde die —— vertagt. Schluß 4 Uhr. 

— Die beutige 3 Plenarfifung ded Ubgeorbneten« 
baufed wurde vom Präfidenten von Forckenbeck um 10% Uhr 
mit einigen geichäftlicen Mittkeilungen eröffnet. 

Am Minifterlifche befanden fi der Miniſter für die geift- 
lichen, Unterrichts · und Medizinal-Ungelegenbeiten Dr, v. Mübler, 
ber Minifter für die landwirthſchaftlichen Ungelegenbeiten von 
Seldom , der Minifter des Innern Graf zu Eulenburg, ber 
Finanz Miniſter Campbaufen und die Renierungsfommiljarien 

eheimen Ober finanz-Räthe Mölle und Meincke, 
-... Bor Eintritt in die Tagesordnung überreichte der Minifter 
| für die geiftlihen, Unterricht: und Meedizinal» Angelegenheiten 
Dr. ven Mübler den Entwurf eines Unterrichtsgeſehes und den 
Entwurf cined Geſetzes wegen Aufsebung der legten Beſtim 
‚ mung des Artilels 25 der Berfaffungdurfunde, wonad ber 
: Unterricht in der Vollsſchule unentgeltlich ertheilt werben foll. 
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Der Minifter gab birrbei folgende Erläuterung: 


Durd einen Allerböhften Erlaß vom 2. November diefed Jahres 
bin ich ermächtigt, den beiden Häufern deö Landtages der Monarkie 
den beifolgenden Entwurf eine® Unterrichtögefeges umb eines Geſches, 
betreffend die Aufbebung der Ichten Beltimmung des Mrtitelö 25 der 


Berfaffungs-Urtunde vom 30. Januar 1850 zur verfaffungdmäßigen | Entwurf fucht 


Beſchlußnahme vorzulegen. 

Der Entwurf eined Geſches, welches beftimmt ift, das geſammte 
Unterrichtömelen zu regeln, wie ein ſolches Geſeß in tem Urt. 26 der 
Berfafjungs-Urkunde in Ausfiht genommen und augefidert, und wie 
darüber feit länger ald 15 Jahre in legislativen Vorarbeiten geban- 
delt worden if, wirb heute zum eriten Dale zur verfaflunge- 
mäfigen Beiblufnabme den legielativen Körperihaften vorgelegt. 

Ber gegenwärtige Entwurf umfaht in 6 Abſchriften das 
niedere Ehulmwefen, mi i E 
die Seminarien · unb bie Lehrerbildung, das böbere Schulweſen (Gum- 
nafien, Progumnaflen, Mealfbulen und_böbere Bürgerfbulen), das 
Privat-Unterrihtätweien, das 66 offentliche Schulweſen und bie 
Univerfitäten. Bon dieſen Abſchnitten bezeichnet der erſte, der dritte 
und der fee den Aufbau unſeres Unterrichtsweſent dung bie drei 
Stufen, der niederen Schule, ber böberen Schule und der Univerfität, 





| 


nämlid die Vollsſchule und die Bürgerichule, | 


eine Efala, welche fo febe in der Natur der Sade begründet und in | 


der Fradilion unferes Schulweſens gewurzelt if, daß wir berfelben 
Eintbeilung in allen Gefegen über das Unterrihtewefen anderer 
Staaten begegnen und diefelbe für ung als felbfiverftändlich angefeben 
werden fann. Das Geſeß ift bemübt, für tiefe Stufen bie begrifflichen 
Fehfepungen näher feftzuftellen. Es verfieht unter den niederen Schulen 
Diefenigen, melde dad Mas von Bildung und Kenntniffen allen Kin 
dern zuführen follen, melde von einem jedem rn des preußiſchen 
Staaits gefordert und erwartet werden, Die böheren Schulen ſind 
kpl diejenige Babitens und Vortenniniß zu gewähren, welde 
bei befondern Berufs. und Lebene ſphaͤren erforderli find,_deren Be» 
berrihung durch eine tiefer gehende und umſaſſendere geiſtige Arbeit 
erworben werten fann. Die Univerfitäten find dazu beftimmt, über 
zuführen aus der in fehler Ordnung und Megelung ſich bewegenden 


Vadagogik der Schule zu der Freiheit des männlichen Wlters, daburd | 


daß fie die beramwacfende 
bilden bemübt find, ih in 
den Bilbumgselemente anzueionen und fie zu ihrem eignen gelitigen 
Madsibumn, zum Wohle ibrer Mitbürger und bed Waterlandet zu 
vermorriben. , 

Die Leitung des gefammten Unterrihtöwelene auf 
ollen diefen Stufen gehört dem Staate; cö iſt dies cin Grundſaß, 
ber feit länger als einem Jahrhundert fo feſt in unferem öffentlichen 


gend zu der fittlidhen Freiheit herangu · 


u 
m Selbfitbätigleit Die ihnen zuſtrömen | 





Geben gewurzelt ift, daß denfelben aufgeben au wollen einem Bid | 


felbftoufacben gleich fänte. 1 
fen Gruntfag mit aller Beftimmibeit, feh- 
dem Staate nicht blos «inen abfiraften Nectöbegriff, der gleidfam 
von Aufen ber In bie gelſtigen Lebendfirömungen der Ration herein» 
tritt, fondern wir verfichen unter dom Staate eine lebendvolle Zu- 
fammenfaffung aller ber geiftigen und materiellen Kräfte und Tbälig- 
feiten, Die der Nation angebören, um fie einem gemeinfamen Ziele, 
der Michlfahrt Aller und des Einzelnen, dienfibar zu machen. Der 
Staat kann fib daher — und am Menigften auf dem Gebicte bed 
Unterrichtäreeiend — nicht fremd und abwehrend verbalten gegen die 
jenigen geiftigen ebentmädte, die in der Ralion eine vorwirgende 

edeutung baten. Er kann «#8 namentlich nicht gegenüber der Keli« 

ion umd gegenüber der Kirche; die zur Pflege der Meligien den 

eruf bat. Ein Verſuch, die mehr als taufendjäbrige innere Berbin- 
dung zeichen Bildung und Religion, zwiſchen Schüle und Kirche in 
unferm Wolfe auflöfen au wollen, ein folder Verſuch wäre eine Un- 
möglichkeit. abre 1848 wurde der preußlſchen Rationalverfamm- 


s 


ir verſtehen aber unter 


Im 
lung von 2? Dlitoliedern derſelben ein Unterrichteplan vergelegt, | 


welcher von dein Gedanlen «iner abfoluten Trennung von Eule, 


und Kirche ausging, Mber bie Eentralabtbeilung jener Ber- 
fammilung verwarf biefen Plan, und zwar, wie ed in bem 
Bericht derfelben beißt, weil in den verfciedenen Theilen bes 
Landet ſich ein emtiietener Widerſpruch gegen biefea Prinzip 
fund gegeben babe. Das was damals fonfalirt yeurte gilt für die 
beutigen Tage in noch entſchiedenerem Mafe, Wir fünnen c& mit 
der völligfien Beftimmibeit außfpreden: unfer beuffchee Roll will, tab 
feine Eulen chriſtlich feien und bleiben. Daffelbe Meinzip verfolgt 
unfere Berfoffungsurfunde. Sie beſtimmt, daf der Religientunterricht 
nicht neben ter Schule ber, fontern in den Schulen ertbeilt werde, 
und daß die Kirdien und bie Nelinionggefellfbaften auf die Eribei- 
[una des Unterrichts einen leitenden Einfluß üben. Sie will in der 
Boltöihule die onfehfionellen Werbältnifie möglichſt berüdfictigt 
baben; fie garantirt im Wrtifel 15 den Kirden und Beligiond- 
geſellſcaften austrüdlihb ale ihre zu Unterrichtägmeden gemwib- 
meten Mnfialten, Stifiungen und ende und fie beſimmt 
endlich, daß bei allen öffentlichen Einrichtungen des Staatet, alfo auch 
bei ten auf dem Gebiete der Eule ftattfindenden, melde mit der 
Religtonsübung im Aufammenbange fteben; die riftliche Religion zum 
Grunde gelegt werden ſollte. An dieſen Bellimmungen_der Berfaf- 
Teagiantande bält aud der gegenwärtige Entwurf fe. Er betrachtet 
en Religiendunterrict als einen integrirenden Theil des gefammten 
Schulunſerrichtez er ſichert den litchlichen Behörden und den Bor 
fichern der Religionegeſellſchaften den ibnen gebührenden Einfluß 
dabei, Er will die —— nicht ablöfen von dem Zufammen« 
bange der Hirclichen umd religilfen Auliurmomente, und er bebient 
ſich Tchlichlich der Geißlichen, Der Diener der Kirche, auf den Lofal- 
und Kreisfiufen zur Beaufſichtigung der Eule, nicht mit für ibn 
abſolul bindender Roibmwendigfeit, aber mit Reibeit _ 

Auch im Uebrigen bat der gegenwärtige Entwurf «8 ih zur Huf 
gabe geftelit, ten Voraubſchungen und Bedingungen der Berfaflungs- 


Das erg bält baber auch die | 


| Werten mib etwas 


urfunde Genũge zu leiften, fo weit wie irgend möglich diefelben zur 
Ausführung zu bringen. Es iſt ie die Unterbaltungs- 
pilicht der Schule bafirt auf die bürgerliche Gemeinde vorbebaltlich 
derjenigen Meberleitungs- und Uebergangöbeftimmungen, welche bereits 
ber im vorigen Jahre eingebradte Entwurf eines Geſeßes über die 
äußeren Verbältniffe der Schule in Ausicht genommen batte, Der 
die Bebrerbefolbungen ben Beitimmungen 
der Berfaflungdurfunde gemäß zu requliren und ordnet das 
Lebrerberufungsreht ebenfald nach den Beſtimmungen der 
Verfaſſungsurlunde, inden er, wie es daſelbſt beißt, dem Staate die 
Ernennung der Lehrer zuſpricht, gleichzeitig aber bie gefeklih zu ord- 
nende Mitwirkung ber Gemeinden in der Weiſe organilirt;, daR die 
auf dem Bebicte ded Schulmefend zur Vertretung der Gemeinden be» 
rufenen Organe, die Schulvorftände und in den Städten Die Stabt- 
ihulftommiffionen, für jede erledigte Stelle_eine Jräfentation von 
Dreien vornebmen follen, aus denen von Seiten bed Staates die 
AUuswabl erfolgt. Der Entwurf läßt auf dem Gebiete des Privat- 


Unterribtiswelend biejenige Beſchränkung fallen, welche 
die frühere Geſeßzgebung entbält, Die aber die Berfaflungs- 
urfunde nicht zu der iibrigen gemacht Lat, nämlich daß bei 


der Begründung von Privatunterrichte-Anitalten zuvor der Rachweis 
ded Bedurfniſſes geführt werden .. Diefe Beſchraͤnkung fällt; " 
feftgebalten werden nur diejenigen Webingungen , bie bie rien 
Urfunde fordert, nämlich daß ein Jeder, der Privatunterricht eribeilen 
ober eine Privatunterrichts · Anſtalt begründen will, feine fttlide und 
technifche Vefäbinung nachweiſen muß. 

Endlich läßt der Entwurf auf bem Gebiete ber Univeritäten bie 
atkademiſche Geribtebarfeit fallen und beichränkt ih darauf 
den Begriff der afademiichen Disziplin fo zu formuliten, dak darunter 
auch diejenigen geringeren Bergebungen, bie unter Studenten vorzu · 
fenımen pflegen, mit begriffen werden und lediglich durch die Disziplin 
ter afademiiden Beboͤtden ihre Erledigung finden können. 

So weit bat der Entwurf im Anfhluk an bie Beſtimmungen 
der Berfoffungeurfunde Acnderungen in den biäberigen Medtöguftende 
berbeiguführen geſucht. In den übriaen Bunltın ift_er möglichſt auf 
dem beflchenben Rechte umb auf dem befichenden Zuftante, wir er 
durch die Erfahrung ſich ald beilfam und baltbar cciat bat, verblie- 
ben. Inkbeſondere enibält der Entwurf in den Abſchnitien von der 
Vebrerbildung, von den böberen Schulen, von ben Univer- 


| Tltäten wefentlih nur eine Figirunga deſſen, was wir als überfont- 


mened Recht und überfommene Orbnung in unſerm Staateleben 
haben, 
Ee Nileiben noch drei Punkte übrig, über die ich mit einigen 
näber ausfpreden muß, Der erſte be 
trifft die Beibehaltung bed Schulgelded. Dad Haus wird fich 
erinnern, ME im vorigen Tabre über Dielen Gegenſtand bier 
ausführlich diekutirt worden ift. Aber obwohl tamald die Majorität 


‚ des Haufes fih gegen die Befeitigung des Urt. 25 U. 3 der Der 





faffungsurfunte ausjprad, fo erinnere ich mich doch febr wobl, dab 
viele von den Rednern, die darüber fpraden — und ih bin überzeugt, 
auch viele Der Abſtimmenden bei Abgabe ihrer Stimme; von ber 
Auffafjung geleitet gevefen find, te «8 bamald nech nieht an ber 
Zeit gewiſen fei, über Die Frage definitiv ſchüfſig gu werden, daß 
namentlid zuvor der Sufammenbang der Befeitigung des Art. 25 der 
Verfoffungsurlunde mit dem gefanmten Shuflem des Unierricts 
tlar gefiellt werden mülle, und daß aub Barantien gegeben 
werden müſſen, daß die Beibebaltung des Schulgeldes nicht 
au einer wunaebübrliben Belaftung ber minder vermögenden 
Vollbklaſſen ausgedehnt und ausgebeutet werden fünne. Mad beiden 
Eriten bin giebt der gegenmeärtige Entirurf nähere Aufſchlüſſe. Der 
Zufammenbang det Sanzen ift durd das Grfammtgefep dargelegt, 
und in den Einzelbeſtimmungen deſſelben werden Sie diejenigen 
@dronfen finden, bis zu denen hinaus c8 überhaupt nur erlaubt fein 
fell, Schulgeld von den mindervermögenden Klaſſen zu erheben. Ich 
slaube baber, daß biefe Urage auf Grund neuer Vorausfepungen auch 
Gegenſtand riner neuen Diöfuffion werben fann. 

Der zweite Punkt, den ih noch erwähnen mollte, beirifft bie 
fubfidiarifäe — des Stagtes, im Falle bes 
Unvermögend der Gemeinden, für die Schulbedürfniſſe aufzufommen. 
Diefer Saß ift in der Verfaffungsurfunde mit ungweibentigen Worten 
außgefpreden, er iſt iden vor ber Werfaflungsurfunde dadurch 
gebantbabt worden, daß ber Staat binzugeiteien if, mo 
die Gemeinden nicht im Stande waren, für ihre Echuleinrihtungen 
zu fergen, er ift na Feſtſicllung derfelben, voie das Budget, eines 
jeden Jahres ergicht, ebenfalls geübt werden, und bie Staatsregierung 
ft weit Davon enifernt, dieſem Sage für die folge Irgendivte feine 
Grltung entziehen zu wellen. Wenn deſſenungeachtet diefer Sat 
nicht ausbrüdlih in dem Unterrichtögefeg · Entwurf wiederholt ift, fo 
if dies nicht geſchehen in der Meinung, als könne oder ſelle 
daturd der Staat ſtiſſchweigend von einer ſolchen Verpflichtung be- 
freit werben, Die die Berfaffungsurkunde ibm auferlegt; einer ſolchen 
Aut legung müßte id von vorn herein einen befiimmten Widerfpruch 
und Berwahrung entgenenfeßen. Richt aufgenommen ift der Dara- 
graph nur aus dem Grunde, weil die Menelung unferer Kom- 
munol« und Kommunal + Beärerungs · Berhältniffe mit befon- 
derer Nüdfiht auf die Schulbebürfniffe noch keinebwegeb durch 
das ganze Land fo durdgefübrt ift, dah fi jept fon im 
beftimmt gefeplich formulirter Beiſe die Grenzen feſiſtellen lieben , wo 
die Sekun gelätngteit der einzelnen Gemeinde aufhört und bie fub- 
fibiäre Trans «8 Staates anfännt; man ift vielmebr zur Zeit 
immer nod; Barauf gewieſen, durch Speialprüfung bed einzelnen 
Frolles zu diefer Feflellung u gelangen. Es wäre daber faft nur übri 
arblieben , den Cap der Berfaffungsurfunbe einfach wörtlich in das Geſe 
zu Übertragen. an glaubte aber bamit etwas Ucberflüffiges zu ihun, 
vielleiht fogar etwas Schadliches, wenn man einen Sap von biefer 
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Bebeutung aus ber wichtigeren Stelle ber Berfailungs-Urtunde 
auenebmen und in einem einfachen Gefege reprotuziren wollte, 

Der dritte Punlt endlich beteifit die Mitwirkung der @r- 
meinden bei der Yeitung und Berwalltung deß Schulmelene. 
Die Verfaffungs +» Urkunde beſchränlt diefe Miwwirlung auf einen 
ſeht engen Seid; fie ragt Me Gemeinden follen die äufße- 
ten Wingelegenbeiten beb hulweleng leiten, Mürde dieſtr Eap 
nab feinem einfaden buchſtäblichen Mortverflande außgeführt , fo 
würden bie Gemeinden dadurch in eine weit ungünftigere Cage ger 
ratben, ald fie bisher geweſen find. Ich babe bierbei vornämlich bie 
Verhaͤltniſſe der Sftlihen Provinzen ter Dtonardie im Auge. Sollte 


in einer der neueren Provinzen dat, was ich fage, nicht gang zutreffen, fo | 


bitte ich desbalb um Entibuldiaung; ich habe damit nicht über die dortigen 
Verbhältniffe abſprechen wollen. 


den größeren Theil unferes Landes bilden, liegt Die Sache fo, bafı 


ſelbſt unfere Schulverflände auf dem Lande, die im Aabre 1812 | 


durch dat Kultus - Minifterlum ınd Leben 
eingeführt find, feinetmwen® blos auf die äußeren Ungelegenbeiten 
beihräntt find. Das Reſtript des Aultus-Departemnts vom 28. Df- 
tober 1812 weiſt ihnen ausdrüdlid die Stellung zu, daß fie die naͤchſte 
Behörde über den Edullehrein und den Gemeinden fein follen, 
«8 verlangt von Jhnen, tab fle für die Durchführung aller auf Dem 
Gebiet des Schuſweſens ergebenden Verordnungen forgen, «8 bringt 
fie in die Stellung, Wünſche, Anträge, Erinnerungen, Beſchwerden 
gegen Die Lehrer oder in Betreff ter dule annehmen 
und an bie höhere Inflang bringen zu Finnen, auch ſelbſt 
in der Weiſe einzutreten, und «& vertang! ſchlußlich von ihnen, 
daß fie überbaupt allen Fleiß und ale Mübe anmenten follen, 
um den Flor und das Gebeihen der Eule zu fördern, eine Auf · 
foffung; die doch gewiß jedenfalld über den nadtın 

waltung ven äufırın a tr ge binausgebt. 
und umfojlender aber if dies geſchthen im 


er und fait überall 


Ned entidiedener 
dem Meileipt de 


Minifteriums vom 26. Junt 1811, welchet die Beauffihtigung bes | 
Schulweſens in den Städten ordnet. Die Stäbte-Drbnung von 1808 | 


hatte ebenfall& nur die äußeren Angelegenheiten einer fädtifhen De- 
putation zuweiſen wollen. Der Miniſſer der Unterriiö-Ungelegen- 
beiten ging aber einen Schritt weiter und fonftituinte Schul · 
Deputationen in den Städten, welcht weſentlich aus ber 
Wahl der ſtaͤdtiſchen Behörden bervorgeben, und wies Diefen die ge 
famınte Auffibt über das fädtiihe Ehulwefen zu, nicht blos über 
die Externo / fondern über die Geſammiheit des Edulmelens, in 
diefem Sinne ift auch die Stellung der Hädtifhen Ehiberutation 
bis auf den beutigen Tag geübt worden. Es if nun niemals die 
Abſicht der Verwaltung geweſen, Fb an den Mortlaut ber Vier 
foffungdurfunde in der Meile anzuflammern, daß man die Mirffom- 


ber. | 


Aber in gen Gegenden, bie | 


Begriff einer Ber» | 


‘ eröffnet, 


feit der Gemeinden auf dem Lande und in ben Städten in engere | 


Schranken babe zurüdführen wollen, ala fle in ber früheren Zeit ihnen | 


gegeben worden find. Zeugniß dafür geben die Entwürfe, weldhe von | 


meinen Herrn Amtsporgängern ausgearbeitet worden find und melde der 
öffentlichen Kenntniß bingegeben find. Ich felbft babe Gelegenbelt gebabt, 
im vorigen Jahre mid; zu diefem Prinalo meiner Herren Amtdwornänger 
E befennen, und der gegenwärtige Entwurf wird Ihnen den Aereris 
iefern, daß die Regierung die Mitwirkung der Gemeinden nicht blos 
in bem Maße, wie «8 nad der angeführten Verertnung geweſen ift, 
über die Beitimmungen ber Berfaffungäurfunte binaus bat fon- 
ferviren wollen, fonbern to fie noch cinn Schritt weiter 
tgangen if und Ep Befugniſſe erweitert bat. Und in Biefer 
Setung if bie Kegierung auch neb mad einer anderen 
Site bin weiter gegangen. Sie bat die Mitwirkung der Gemeinden 
nicht bloß in der Yofalgemeinte für angemefion gefunden, fonben bat 
aud auf der Stufe der höheren Kreißvermwaltung eine Mitwirkung 
von GrmeindeOrganen für beilfam eradtet. Diefelben Gebanten, 
welche bei dem Emimurfe einer Areitortnung dabin geführt haben, 
einen Krelkaueſchuß au bilden und biefem Sreifausfchuffe eine Neibe 
von Befugniffen zu übertragen, melde bither von ftaatliden Aufſichts- 
bebörben geübt worden find; — diefelben Ermägungen haben dabin 
geführt, aud für die Schulverwaltung bie Mitwirkung des Kreib 


| 


Syſtem / welches auß jener Zeit feinen Urfprung genommen bat, ift 
bi6 auf die Tage unferer Schulzeit das geltende gemefen und geblie- 
ben, und laſſen Sie ih nicht irre maden, wenn Etimmm er 
tönen, bie da reden von meuen Guftemen: es iſt nicht 
der all, 8 iſt das alte Eyfem und bie alte Weife, auf der unfer 
beutiched Volt jenen Ban von Jahrhunderten zurüdgelegt bat. 
Ziehen Sie alfo, id) bitte Sie, bei den Berathungen die eigenen Er- 
innerungen Jhrer Jugendzeit, Ihre Erfahrungen, die Sie ſelbſt feiner 
| Reit au in der Echule gemadht baben, ziehen Sie die zu Mathe und 
rien Sie, wenn Neues gelordert und verlangt wird, verfitig; auf 
einem Gebiete des Öffentlichen Lebens find mißglüdte Verſuche fo ac- 
' fährlid und werden mit fo edlen Wirihen bezählt, als auf dem &. 
‘ biete des Unterrichtsweſend 
Srdenten Sie, ich bitte Sie, des Schrifiworted: » Prüfet Miles 
| und das Gute bebaltetl« 

Ih, babe nunmehr bie Ehre, die Allerhöchſte Ermächtigung, das 
Unterrihtügefep mit den Motiven, das Gefep wegen Aufbebung ber 
| Iepten Betimmung des Artikels 5 der Berfaffungs-Urkunde und die 
| dazu gebörigen Motive dem Haufe zu übergeben. 

Ueber die geſchaftlicht Bebandlung ftelle ih anheim zu beichlichen. 
| Die Beſchlußfaſſung über die geihäftliche Behandlung die- 
| 





fer Gefegentwwürfe wurde vorbehalten. 

Der Minifter der geiftlichen ꝛc. Angelegenheiten Dr. v. Mühler 
übergab ferner einen Gefeßentwurf wegen Erweiterung, lim« 
wandlung und Neuerrihtung der Mitimwen- und ante 

| für a und einen Gefegentwurf, betreffend bie 
ı Neflortverbältnifie der kirchlichen Berwaltungsbehörten im 
| Regierungsbezirk Eaffel. Diele Borlagen wurden einer befondern 
Kommilfion von 14 Mitgliedern überwiefen. 

Der Finanz Miniſter Campbaufen überreichte einen Gefch- 
entwurf, betreftend die Stempelabgaben, welcher einer be 
ſonderen Kommilfion zugeteilt wurde und einen Gelch- 
| entwurf, betreffend bie Aufhebung von Unterftügungstafien in 

ber Provinz Hannover. Derielbe foll von ber fFinanz- 
ı fommilfion vorberathen werden, enftand ber Taget- 
ordnung bildete die Vorberathung des Staatshaudpaltd » Eiats 
für das Jahr 1870 im ganzen Haufe. Der Finanz» Minifter 
Camphauſen gab biergu eine Erflärung ab. 

Hierauf wurbe bie allgemeine Beſprechung über das Budget 
t. Un berielben betheiligten fich die Abgeordneten 
Dr, Diegel, von Benda, Richter (rönigeberg) Grumbredt. 
Der Finanz ·Miniſter Eamphaufen griff die Debatte noch · 
male ein. (Schluß bes Blattes.) 





un. 


— Der Delonomie - Kommifjarius DOftertun ift von 
Stralſund als tedhnilher Hülffarbeiter an das Kollegium ber 
biefigen General-Kommiffion verſeht worden. 


Braunfchweig, 3. November. Der Herzog ift geſtern 

Mittag hierher 34 ehrt, 208 IR or 
achſen. Dresden, 3. November. Dab Abgeord- 

netenbauß beſchloß heute mit_allen gegen 16 Stimmen bie 


| Aufhebung des Kirchen und Echulpatronates und bie Rege- 


‚ lung fünftiger Wahlen durch Synode und Schulgeſeh 
gransn, ! 
al · 


ausfhufled in Anſpruch au nehmen, ibn durch ein techniſches Mit | 


glied, den Areis-Schulinfpeltor, zu verftärten und ibm dann eine Reihe 
von Aitributionen zuzuweiſen/ welche biöber von den —7 
allein geübt worden find. Der * 55 des Ennwurfes enth 
Nr. 1210 bie ganze Meibe derjenigen Gegenſtände, deren ——— 
in Zukunft dem fo verftärften Areitaueichuß übertragen werden fell. 

Der Gefegentwurf, ber Ihnen vornelegt wird, meine Herren, ifi 
von einer weitreichenden Bedeutung. ill ih auch nit das Wort 
wiederholen — es if wohl ein zu viel tönendes — das fonft gefagt 
werben ift: Mer die Echule bat, bat die Sufunft, — das aber kann 
dod wohl obne Hebertreibung geſagt werden, daß die Einribtung der 
Schule und der Seit, der in ihr malte, von dam allergrößten Ein- 
luffe ih auf den Geiſt und die ganze Entwidelung der Nation. 

Es find unfere theuerſten ter, um die cd ſich bier banbelt, 
unjere Rinder. Sehen wir qurüd in die Geſchichte unfere® Vater 
landed, vergenenwärtigen wir und den Zeilpunkt feines tiefften 
Berfalles in dem Elend des breifigjährigen Krieges und eben 
wir von da an auf den heutigen Moment: fo dürfen 
wir wohl mit Danf gegen Bott ausſprechen, dak unfere deulſche Ra- 
tion in diefer Seit vorwärts gelommen ift. Und auf das Micder- 
erwwachen und Miedererfiarfen des Deutihen Beiftes in diefer Zeit bat 
die deutſche Schule einen fehr weſentlicen Einfluß gebabt. ie 
Schopfungen eines 
fürften Friedrich Milbelm von Brandenburg und feines Enkels, des 
Königs Friedtich Wilbelm des Erfien baben Grundlagen geichaffen, 
auf denen von Geihleht au Geſchlecht hat weiter gebaut werden 
tönnen. Wir Alle, meine Herren, die mir jept berufen find, in biefer 
wichtigen Ungelegenbeit dad Wohl des Vaterlandes zu beratben, wir 
Ule baben unfere Yildung empfangen auf diefen Grundlagen. Das 


ft under | 


| 3. November. Heute trat der Aubſchuß des bie 
gen Spezial-Lanbtages zufammen. 

Baden, Karlsruhe, 2. November. Der Großberzog 
und die Großberzogin find mit der Prinzeffin Bictoria 
und bem Prinzen Ludwig Wilbelm heute Bormitta 
10°, Uhr, von Baden zu bleibendem Aufenthalt in der Reft- 
denz zurückgelehrt. 


Defterreich-Ungarn. Wien, 3. November. Die heu- 
tige MW. 3, meldet nun: 

Die Berpältnifie in Königreide Dalmatien maden «8 
nothmwendig, daß bie Leitung der Statihalterei wieder am Sipe 
berielben durch den Statthalter erfolge. Es wurde demnach 


| vom K. K. DMinifterium im Einvernehmen mit dem KR. und 
K. Reiche » Krie 


minifler die Verfügung getroffen, daß ber 
Dr in Dalmatien FML. Ritter v. Wagner die Eivil- 
geſchaäfte in Zara im vollen Umfange wieder übernehme und 
das Truppen-Militärfommando weiter führe, hingegen bie mili- 


taͤriſchen Operationen im Bairle Eattaro durch einen hierzu 
ı mit den Vollmachten ber Verordnung vom 25. DOftober 1869 
| berufenen General geleitet werden. Auf Grund Allerhöchſter 


| Ermädtigun 


Herzogs Ernft von Sadfen-Gotba, eines Aur- | 


ichti wurde hiernach der Brigadier der dritten Trup- 
endivifion, General-Major Gottfried Graf Aueräperg zum 
ommandanten der im Bezirke Eattaro bißlogirten Truppen 
ernannt umb angemielen, fich fogleih nad Cattaro zu bege 
und die ibm zugewieſenen nunftionen zu übernehmen. 
Der nieberöfterreiciicbe Landtag bat in feiner Sigung 
am 30. v. M. folgende Refolution angenommen: »Die Re- 
gierung ift aufzuforbern, im Mege der Reichbacſeßgebung eine 
olche Meform des Heerebweſens vn in ii baf eine zwangs · 


weile Einquartirung von Truppen in Privathäufern nur im 
| var. ober bei Eintritt außergewöhnlicher Umftaͤnde erfolgen 
durfe.« 


532,* 
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Peſth, 3. November. t 
ſchrifi⸗ zufolge wird am 14. d. auf dem Rakosfelde eine von 


der aͤußerſten Linken veranftaltete Landefverfammlung flatte | 


finden, wozu alle Ankänger der u eingeladen find, 

— Die Urlauber und Rejerpiften des Infanterie Regiments 
Erzherzog Albredt Nr. 44 rüdten heut, 40 Mann ftarf, nad) 
Eattaro ab. Die Urlauber und Mejerwiften der Regimenter 
Erzherzog Ernſt und Erzherzog Franz Karl wurden gleichfalls 


einberufen. 

— Die ⸗»W. 2.0 enthält folgende (theilweis bereits telegra- 
phiſch gemeldete) Nadrichten aus Dalmatien: Nachdem 
Generalmajor Dormus mit dem 
v. Maroieic Nr. 7 und dem 9. Jaͤger + Bataillon bei Trafte 
—— enommen hatte, auch mehrere Abtheilungen von 

Tapes 
unter Oberft Fiſcher über Trinita vorrüdten, ciſchien eine De- 
putation ber Contea Lazzarevich von ber 
viduen an ber Zabl, um bie Unterwerfung anzufündigen, 
Diele Deputation geſtand, daß fanatiiche Agitatoren, eine fremde 
A in Ausſicht ftellend, zur bewaffneten Erhebung auf 

adhelten. 


nfanterie-Reniment freiberr | 


‚Ernft-Infanterie Mr. 48 mit dem 8. Jäger-Bataillon | 


»Betblens biplomatifcher Wochen⸗ 





Suboa, dreißig Indie | 


Nach Aeußerung diefer Deputation haben bie Erfolge der 
KR. Truppen in den Gefechten bei Trimta und Goratba, wo | 


die Infurgenten gegen 200 Todte und Verwundete zählten, | Sinang-Minifter wird fofert nad Eröffnung der Kammern die 


dann die entichiedene Durdführung der Berproviantirung von 


Eerboice und —* bie Aufftändigen entmutbigt und entzweit, | 


der Terroridmus daüere aber fort. 
und Vranovie der Contea Layarevih und bat die Aufgabe, 
nah Umftänben bis Pobrdje vorzudringen. 

Oberſt Fiſcher wird zu gleicher Zeit bis in die Höhe von 
Sutvara vorrüden, 

Durch dieſe milifäriſchen Maßregeln wirb unter den 
obwaltenden Verhaͤltniſſen die friedlicke Unterwerfung der gan- 
zen Zuppa beabſichtigt. 

— Ferner veröffentlicht die ⸗„W. Zig.« folgendes Tele 
ramm vom Divifion®Kommandanten zu Cattäro, an das 

eichs · Kriegdminifterium, aufgegeben am 2. November 

6 Uhr 20 Minuten Nadmittags: 8, —— 500, 
Regiment Ernit 550, 9. Geniecompagnie 110 Mann, 4 Ge 
birgd- und 2 Rafetengeihüge unter Oberft Flſcher von Trinita 
aus um 1 Ahr — vorgeruckt, draͤngien Inſurgenten 
nach dreiſtündigem Gefecht biß über Sutvara. Verluſte noch 
unbelannt. 

— — Dormus rückte ohne Widerfiand bis Po- 
erdje. 

Der am 26. verwundete Hauptmann Böhm iſt heute ge 


fiorben. ö 
Enttaro, 2. November. Der Fürſt von Montenegro 
einer Ilnterftügung ber Auf- 


proteftirt gegen bie Berbädhti u 

—— Der Fürſt geftattet ſeinen Unterthanen wieder den 
eſuch bes Bazard von Eattaro. Ebenſo hat derfelbe bie Fleiſch⸗ 

und Biltualienaußfuhr aus eg ner erlaubt, 

Heute erfolgt der Bormaridy der 
Budua. 

— Die »Abendpoft« vom 3, November bringt ein Telegramm 
aus Eattaro, wonach fih FME. v. Wagner heute Morgen nad 
Lutara begeben bat, um bie weiteren Operationen von dort 
aus zu leiten. In legter Nacht fam in den Berpflegungs- 





Magazinen in Abbroneto und Zara euer aus, Man ver | 


mutbet bößmwillige Brandlegung. 


Belgien. Brüfjel, 3. November. Der König wird 
mit feiner Familie am Donnerftag Abend bier erwartet, Der 
Graf und die Gräfin von Flandern find von ihrer 
Reife nah Italien bier wieder eingetroffen. 


Großbritannien und Irland. Condbon,2. November, 


er Prinz von Wales ift auf einem Beiuche bei Lord | fi € 
Der 9 ML ! f * ——ı fingen fie an zu wanfen; erſt um 12 Ubr fonnte idy diefelben zum 


Slillſtand bringen. Diefen Verſuch babe ich abfichtlib gemadt , weil 


Londestorougb in Ecarborougb eingetroffen. Die Stadt war 
Abends illuminirt und der Gemeinderath überreichte dem Prin- 
zen eine Adrefle. ö 
Yumale in Woodnorton abermals einen Beſuch abyuftatten, 
und wie verlautet, wird auch Ihre Majeftät die Königin dem« 
nädft daſelbſt auf einige Tage erwartet. 


Dieſer gedenkt nächſter Zeit dem Herzog von | 





— Die Königin ber Niederlande ift in Torquay eingetroffen. | 
— Lord von Grodvenor, ber ältefte Sohn und Erbe | 


or einigen Tagen verftiorbenen Lords \ i 19 2* 
deB vor einigen Tagen verfiorbenen Lords von Weſtminſter, Seltdauer von circa 6 Zefunden drei deutlich unterfweibbare Stöhr 


nimmt beffen Sit im Oberbaufe ein. 


Franfreich, Paris, 3 November. Das »Tournal 
officiele bringt ein Kaiſerliches Dekret, welcheb die Uebereinkunft 
vom 15. Juni 1869 wilden Frankteich und der Schweiz in 
Kraft ſeht, betreffend bie gerichtliche Kompetenz und die Boll- 
ſtreckung ber Uribeile in Eiwiljaden, 

— (U, T. B.) Der Kaifer bat ein Dekret unterzeichnet, 


ich ſioß, der bier wahrgenommen wurde; i 
aiferlichen Truppen gegen | ER ven $- 


welches die zeitweilige fteuerfreie Zulaffung von ausländiſchen 
Baummollengeweben wieder aufbebt. 

— Das »TJournal officiele meldet: Die KRaiferin ift am 
1. b. in Qugor eingetroffen, wo ſich bereit8 die von dem Bize- 
Par eingeladenen franzöſiſchen und deulſchen Gelehrten be 
anden. 

— Der neue Bolſchafter Preußens und des Norddeutſchen 
Bundes, Freiherr von Werther, traf am 2, b. bier ein und 
bat dem Minifter der außwärtigen —— einen Beſuch 
gemacht; derſelbe wird demnächſt dem Kaiſer feine Beglaubi- 
gungbſchreiben überreichen. 

Rouen, 3. November. Dem heutigen Meeting 
der Handeldverträge wohnte der Staatsrath und Direktor des 
Departementd bed außwärtigen Handeld, Ozenne, bei. Ber 
treffs der Kündigung ber Sanbdeläverträge gab_ berfeibe 
feine beftimmte Erklärung ab, zeigte jedob an, daß ein all- 
gemeine® Tarif- und Grenzpollgelet bei Eröffnung der Selfion 
an die Kammern gelangen werde, damit ber Gefegentmurf noch 
vor dem 4. Februar 1870, dem Termin, bis zu weldem ber 
engliich · framoͤſiſche Hanbeldvertrag gelündigt werden müßte, 
burdberathen werden könne. Morgen wird Ozenne cin Komite 
von Induſtriellen empfangen. 


Italien. Florenz, 3. November. 


in Sadıen 


W. TB) Der 


modifizirlen Finanztonventionen wieder einbringen. 
— Rattazzi ift beute bier eingetroffen, um einer Ber- 


GM. Dormus fchreitet jofort zur Beſetzung der Orte —— | fammlung der Deputirten der Oppofitton zu präfidiren. 


Amerika. New-Pork, 3. November. (Frangoöſiſch 
Atlantifched Kabel) Der Kandidat der bemofratiichen ti, 
Nelfon, ift m Sehretär dei Staates Nem-Nork gewählt 
worben; in Legitlatur haben die Nepublilaner eine un« 
bedeutende Majorität, Bei den Staatäwahlen in MWitconfin 
und in Maſſachuſetts hat bie republikaniſche Partei gefiegt. 





® Kunft und Wiſſenſchaft. 

— Altkirchlicer Feſtlalender, nab Urfprüngen und 
Bräuden erflärt von Paulus Eaffel, ift der Titel ber in dieſem Jahre 
erſchlenenen Schrift in der Reihe derjenigen, die feit dem 9. 1849 all- 
jährlih zum Weihnachtsfeſte zum Behen der Weihnachtẽ beſcheerung 
armer Kinder der Dr ei Egemeinde burd bie Königl. Geheime 
DOber-Hofbuchdruderei bierfelbit beraußgegeben werben. Der Verfafler 
bat in ber vorliegenden Schrift ben bittorifhen Grund von 44 allger 
mein gültigen Feſt · und Heiligentagen des altdrifilichen Kalenders 
nad den zerfireuten und ſchwer zugängliden Quellen erörtert und 
nachgerielen, wie ſich die Kirche, um Einfluß auf Sitte und Sittlid- 
feit au gewinnen, an das vollsibämlidhe en angefchloffen und an 
jedes natürliche Ereignih ein kirchllches Feſt geknüpft hat. Die Schrift 
entbält baber nicht allein eine Erflärung des Kalenders, fondern gleich 
zeitig reiche Beiträge zur deutfhen Kulturgefcichte, 


Frankfurt a. MR. 3. November. (fr. Journ.) Der Iehte Erb» 
eute früb 3 Uhr 48 Minu · 
ten erfolgt. Er war bei weiten ſchwächer mie derjenige vom Abenb 
vorber. In Iſenburg bat man 3 bintereinanderfolgende beftige 
Stöhe gelpürt; fo daß die Yeute auf die Strafe liefen. Bon der Brob- 
adhıtung 1. November 11 Ahr 45 Minuten Nachts wird berichtet aus 
Gichen (längere Detonation), Hattenbeim (2—3 Set, Wei-Of), 
Lollar bei Gicken (2-3 Stk. rk Dberingelbeim (Sü- 
KRord), Dffenbad (Nord-Züd mit Getöfe), Wiesbaden, Langen 
felboldt (mellenförmig). — Der geftrige Stoß wird von den Meiften 
auf 3-6 Sekunden gefbäpt; er war aber nah dem Sefundenzeiger, 
alle Schwingungen migerehnet, nahezu 30 Sckunden lang. Bon 
Montag Nat it in Mainz eine intereffante Beobabtung im biefer 
Nibtung gemacht worden. Die »Drainzer Zeitunge melbet nämlich: 
Auf dem St. Quintinsihurme wurden von dem Aburmet amei ftnrte 
Stöße verfpürt innerbalb S Sekunden, fo daß Balten, Thüren und 





| Renfter trachten und Flirrten. Der Ihürmer berichtete: »Da nad) diefen 


Stößen die Ubrgewichte noch start bin und ber fchaufelten, 
fo babe ich fie miebrere Mal ftillgebelten, aber immer aufs Neue 


ed mir vorfam; als wanle der Thurm noch⸗ Aus Mainzı 2. No 
veniber, wird dann ferner berichtet: Um 6 Ubr % Minuten Abends 
leichtes anideinend vertifuled Beben. 9 Ubr 4 Minuten febr ftarke 
wellenförmine Stöße mit fehr fühlbarer Bibration, L— 6 Setunden 
dauernd. Richtung Di nach Weſi. 

‚Marburg, 2, November. Der ⸗Heſſ. Mastg.e wird von bier 
berichtet: Sorben, 9 Uber 30 Minuten, erfolgte eine intenfive Erbd- 
erfhütterung; in ibrer Wirkung mebr ſtößartig, fo daß bei einer 


während der dauernd vibrirenden Bewegung fühlbar warn. Von 


' Diefen war der erſte Stoß der flärkiie. 


Auch in Hanau find demſelben Blalte zufolge drei Erdſtöße 
empfunden worden, von welchen namentlich der in der Racht vom 
31. dv. M. auf den I. l. M. um 4% Ubr ftattfindende mit folder Hit 
tigkeit auftrat, daß fehr viele Bewohner der Stadt in ibren Betten 
ſtatk geſchüttelt wurden und ein leichtes Schwanfen bes Bodens deut- 
li wahrnehmbar war. * 
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Telegraphische Witterangsberichte v. 31. Oktober. 





1. November, 

8 Constantin. 337,4 — | 135) — |Windstille. schõu. 
2. November, 

8 Constantin.338,2 — | 98 — |S., schwach. sehr bewölkt. ') 
3. November. 


8 Moskau 82 — 1,8, — |W., schwach. bedeckt. 

















» |Paris.....- 3373 — 3a — IW., mässig. bedeckt. 
4, November. 
6 iMemel ...327,11-9,0| 3,2:-0,2 NW., mässig. itrübe, 
7 \Königsbrg. S28 3 — e 233 -0,|NW., schwach. trübe. 
» Cöslin....- 328,8-3,71) 0,9-231/W,, mässig. heiter. 
6 |Stertin....1329,8|-—7,2 1,2 -2,3]W,, mässig., wolkig. 
» Putbus ...1326,7)-8,5) 1,6 —1,0 W., stark. ‚bezog.gst. Reg. 
» Berlin .....1329,4|=6,2) 3,2,—0,4|W., schwach. eb ‚ gast. Re. 
» |Posen .....)328,5/-5,6 1,8 1,5 NW. mässig. |heit., get st. Reg. 
« |Ratibor ...,323,0-5,0) 1,9-0,45W., mässig. halb heiter. 
- Breslau ....326,6|-5,5| 3,240, W., mässig. wolkig. 
» [Torgau ...1827,01-6,0 2,7)—1,0NW., lebhaft. |bed., Reg. 
» (Münster ..327,9-7,3)  4,5,+1,11SW., schwach. |trübe, Regen. 
» (Cöln ...... 327,8-7,1,  4,170,880., z. heftig. —5 
- "Trier. ..... 324,8|-7,0 5,0. +1,08W., mässig. |trübe, Regen. 
7 Flensburg. 329] — | 27 — SW, schwach. bewölkt. 
6 [Wiesbaden 327,4] — 42 — WSW.,schw. [Reg., gest, Reg. 
» [Kieler Haf.330,60| — | 35) — |W., schwach. |bez., Jeicht.Reg. 
7 |Wilhelmsl. 329,3) — 3,7 — |SSW., mässig. |trübe. 
6 Keitum = ae — 4a — 8 —* J 
8 Uaparanda 326,8) — — 4,0, — „ mässig. bede« 
. Pelersburg Ba — 0,8, — |SO., mässig. bed, Schnee, 
» Riga ...... 325,6, — 2,6 — |SW., z. stark. ‚bewölkt, 
» 'Moskau .. 320,0, — 0,5 — |50., mässig. Schnee, 
» |Stoekholm.'327,8 — — 1,2, — I|WNW., schw. bedeckt.?) 
« |Skudesnäs. 331,5 — 24 — |OSO, frisch. |bedeckt. 
» |Gröningen 328,6, | 48) — 5, still. ‚Regen. 
> IHelder....3284 — | 71 |W. msi | = 
» |Hörmesand 326,1, — — 4,0) — NNW.,m . "heiter. 
» |Christians..'328,2 — — 4,8) — SO, mässig. wölkt, 
» |Oxoe.....327,8 — | O5) — IN, mässig. wolkig. 
» Havre ....831,6] — As) — |WNW Windstö. Regen. 
= ‚Cherhourg 3343| — | I1a| — |NW., s.stark. |bedeckt. 
» Mathieu ...336,2| — | 10,4) — |WNW., lebhaft.|Nebel. 








’) Starkes Sinken des Barometers. *) Gestern Abend Schnee. 





Königlibe Schauſpiele. 


teitag, 5. November. Im Opernhauſe. (209. Borft.) 
Die bes ‚Biene Dper in 4 Abtbeilungen mit Tanıı 
von u ehe . Mufit von Mozart, rl. Schwarh: 

Gräfin, als er = theatraliſcher 3 


D 
ud. Sufanne: jr. Dtal- 


linger. — r. — — tr. Salo⸗ 
mon. aro: Hr. Krauſe. aPreiſe. 
ie i . Ab.-Borft) Ein Luftfpiel. 
el anf a R ae Alpe Mi 


Luftipiel in 4 Aufzügen von . 
— * 6. Hovember. Im Opernhauſe. (210. Borft,) 
Zannhäufer und ber Sängerfrieg auf ber —— © Große 
romantifde Oper in 3 en von R, Wagner, Ülifabeth: 
Fran v. Voggenhuber. Tannhäufer: Hr. Niemann. Wolfram 
von Eſchinbach: DE 2 RR 
Im Scaufpielfaufe. (213. Ab.-Borf.) Zum eriten 
Male: Ein unbarmberziger Freund. Dramatiihe Kleinigkeit 
in einem Aufzuge von W. Auguſtſohn. In Scene gefegt vom 
iffeur Haale, 
* —6 Gräfin Emilie, Frau Jadhmann. Baron Adolph 
Brunnau, Hr. Saale. Herr von Grün, Hr. Debnide. Frau 
von Neiße, Ir. Breilbach. Diener, Hr. Hande, 
Hierauf, zum erftien Male: Die Tante aus Schwaben, 
uftipiel in 1 = von Feodor Wehl. In Scene gelegt vom 
egiſſeur Fernand. 
Ki afeur Ber Baron von Herzberg, Hr. Baumeifter, Karl von 
erzberg, fein Neffe, Hr. Debnide, Charlotte, defien trau, Sri. 
De Alfred, Diaz, Beider Kinder, U. Farchow, M. Hade. 
Mragdalene —— Chatlotiens Muhme, Frau Frieb · 
Blumaner. Ein 5* —— Hr. Hildebrandt. Ein 
obndiener der Frau Barnbübler. 
* Zum Pr neu einftudirt: Einer muß beiratben! Origi- 
nal-Luftipiel in en von X. Wilhelm. In Scene gejcht 
om Regiſſeur Haaſe. 
—— a Brand, Wilhelm Brand, Brüder, Pro» 
efforen, Hr. Haaje, Hr. Ktarloma. eg ihre Tante, Frau 
rieb-Blumauer. Louiſe, ihre Michte, Frl. Kebler. Ort: Gar- 
tenbaus und Garten der Brüder Brand in einer Univerfitätd- 
ftadt. M.-Br. 





Produkten- und Waaren-Börse. 
Berlin, 4. November. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präa.) 





Berlin, 4. November. (Nichtamtlicher Getreidebericht.) 
Weizen loco 54—72 Thir. pr. 2100 Pfd. nach Qualität, pr. Novem- 
ber und Norember-Dezember 57% Thlr. bez., Dezember-Janunr 58 
Fan ee bez., April-Mai 615—% Thir. bez, Mai-Juni 6261 

Roggen loco 474—48% Thir. ab Bahn und Kahn bez., 49 Thir. 
frei Haus bez., schwimmend S—B1pfd. —— Thir. bez., pr. 
November V Tule. bez., November-Dezember 465 bis 
—— bez., April-Mai 46{—$—46 Thlr, bez, Mai-Juni 46$ 


Gerste, grosse und kleine a 38—50 Thir. per 1750 Pfd., schles. 

ler loce 24-39 Thlr. pr. 1200 Pf, pol. Thlr 
aler loco r. pr. . — 

ab Bahn bez, ostpreuss. 25% hir. pomm. — ur = Bahn 
bez., pr. November 25% Thlr. ber., November - Dezember 25% Thir. 
bez, April-Mai 26% Thir. bez. 

Erbsen, Kochwaare 58—67 Thlr., Futterwaare 5154 Thir. 

Winterraps 93—102 Thlr. 

Winterrübsen 92—100 Thlr. 

Rüböl loco 12%, Thir. bez., pr, November —A 


ber., No- 


vernber - Dezember u. Dezember - Januar 12% Thlr. April - Mai 
12::—1!% Thir. bez. 

Petroleum loco ui Thir., pr. November u. November-Dezember 
8% Thlr. bez, Dezember-Januar 8— X Thir. bez. 


Leinöl loco 11% Thilr. 
Spiritus loco olıne Fass 14%—# Thir. bez., 
und — —— 144——% Thlr. bez., Br. u. 
Januar 14%—% Thir. bez, Br. u.G., April-Mai 15%—15% Thlr. bez, 
Br. u. G, Mai-Juni 156—% Thir. bez., Br. u. G. Juni-Juli 1635- X 
Thlr. bez., Juli-August 15) Thlr. bez. 
Weizen loco olıne Handel. In Terminen herrschte eine mattere 
Stimmung, doch fügten sich Käufer in billigere Preise, wodurch eini- 
Verkehr entstand. Gek. WO Ctr. Kündigu reis 57% Thir. 
Ko; ntermine gingen auch heute wiederum wenig = die Stimmung 
a s fest und in den Preisen vereinzelt höher, ermattete im Ver- 
lauf, da sich zu den erhöhten Coursen vielseitige Verkaufslust zeigte, 
so dass der Schluss gepen gestern keine Preisänderung aufweist. 
In effektiver Wanre fand ein guter Umsatz statt theils zu Kündi- 
wecken, theils zum Versandikonsum. Hafer loco bewahrte 
seine matte und abwartende Haltung. Das Angebot war auch heute 
ross. Termine verkehrten in stiller Haltung zu cher niedrigeren 
reisen. Für Rüböl war die Stimmung besser bei einem Aufschlag 
von ca. % Thle. und nur Locowaare büsste durch reichliches An- 
ebot % Thlr. pr. Ctr, ein. Von Spiritus machte sich besonders 
ocowaare und nahe Lieferung knapp, wofür auch bessere Preise 
bewilligt wurden, während die übrigen Sichten gegen gestern z 
unverändert blieben. Gek. 20,000 Quart. Kundgugne. 144 Ahr. 
Berlin, 3. November. (Amtliche Preis-Feststellun 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus uud 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler.) 
Weizen pr. 2100 Pid. loco 53—70 Thir, nach Qualität, pr. 2000 
Pfund pr. diesen Monat 58 bez., November- er 58 bez., April- 


Mai 1870 61% bez., Juni-Juli 63% bez. Gek. W0Ctr. Kündigungs- 


e November 
.„, Dezember- 


preis 58 Thlr. Gestern ist November-Tezember 56% & 57% bez. 
Roggen pr. 2000 Pfd. loco 473 — 48% bez., fein 49350 bez., 
schwirnmend 48—49 bez., pr. diesen Mons: 47% ä 47% a 47% bez, 


November - Dezember 46 & 46} bez, April-Mai 1870 45) à 46 bez, 
Mai-Juni 46% bez. Gek. 3000 Cır. Kündigungspreis 47% Thir, 
Gerste pr. 1750 Pfd. grosse und kleine 35-50 Thlr. nach Qual. 
Hafer pr. 1200 Pfd. loco 25—29 Thir. nach Qualität, 25,27% bez., 
pr. diesen Monat 26 & 25% bez., Novemlier-Iezember 25} bez, Mürz- 
April 1870 26% a 26% bez,, April- Mai 265 bez. 


Erbsen pr. 220 Pfd., Kochwaare 60 — 66 Thir. nach Qualität, 
Futtorwaare 51—55 Thlr. nach Qualität, 

Roggenmehl No, DO m. 1 pro Ctr. unversteuert inkl. Sack pr. 
diesen Monat 3 Thilr. 10 


a a 3 Tile. 1N% Sgr. bez. u. G. No- 
vembei - Dezember 3 Thlr. 8% Sgr, Gld,, Dezember - Januar 3 Thir, 
8 Sgr. Br., Januar - Februar 1870 3 Thir. 7%, Sgr. Br., April - Mai 
3 Thlr. 6% Sgr. a 3 Thir, 7 Sgr, bez., Mai - Juni 3 Thlr, 7 Sgr. Gld, 

Rüböl pr. Ctr. ohne Fass loco 125 Thle. ber., pr. diesen Monat 
12% bez,, Norember-Dezember 12% bez, Dezember - Januar 125 Gld., 
Januar · Fobruar 1870 —*28528 April-Mai 12% bez, 

Leinöl pr. Ctr, ohne Fass loco 11% Br, 

Petroleum raffinirtes (Standart white) per Cır. mit Fass in Posten 
von &) Barrels (125 Ctr.) loco #% Thir., pr. November-Dezember 8% 
bez., Dezember - Januar 8 à 8.5 bex, B 

Spiritus pr. 8000 pro Cent wit Fass per diesen Monat 14} & 
143 & Hk bez., Br. u. G., November - Dezember 14% & 14%, bez, 
Br. u. Gid. Dezember - Januar 14% & 14% bex., Janwar-Februar 1870 
14% & 14% bez., April-Mai 154 & 15.% bez, 15} Br., 15% G., Mai- 
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Juni ish a 15% bez. u. Br., 15£G, Juni-Juli 155 & 1555 bez, Juli- 
Tg 5% & 155 bez. Gekündigt 30,000 Ort.  Kündigungspreis 
14 r. 

“ iritus per BO pCt. ohne Fass loco 14% bez. 

W izenmehl No. 0 44 ad, No. Ou. 1 43%. Roggeumelhl 
No. 0 34 a Bf, No, 0u. 13% 13 pr. Ctr. unversteuert excl. Sack. 

Danzig, 3. November, (Westpr. Ztg.) Der heutige Umsatz 
von Weizen musste sich auf 75 Lasten bes ken, wofür mühsam 
die gestrigen Preise bedungen wurden, Es ist bezahlt für bunt 121-, 
123 — 124pfd. 400 FL, 125pfd. 445 Fl, 131pfd. 470 Fl., hellbunt 
120—121pfd. 420 FL, 122pfd. 435 FL, 126pfd. 4524, 455 Fl. hoch- 
bunt glasig 127—128pfd., 130pfd. 470, 475 Fl. = 5100 Pfund. — 
Ro billiger. Umsatz 30 ten. 120 — 121pfd., 121pfd. 306, 
IE FL, 124—1%pfd. 335 Fl. pr. 4910 Pfd. — Gerste, kleine 100- 
bis 10lpfd. 246 FL, 106—107pfd. 249 Fl, 113—1l4pfd. 2358 Fl, 

sse I11-—112pfd. 267 Fl. pr. 4320 Pfd. — Hafer 156, 162 Fl. pr. 

Pfd. — Weisse Erbsen 360, 362 FL. pr. 5400 Pfd. — Spiritus 
14% Thlr. Auf November-Lieferung ist 14% Thlr. bezahlt. 

® 3. November, 1 Uhr 30 Minuten Nachmittags. (Tel. 
Dep. des Staats - Anzeigers.) Weizen 56—bi$ ber., November 
6% bez. u. G., Frühjahr — 64% bez. Roggen 46 —47% ber, 
November 464g} bez, u. G., Frühj. 44 44% bez, 44% Br. übal 
124, November 124 bez, April-Mai n r. Spiritus 14% bez., No- 
vember 14% Br,, Frühjahr 14% Br. u. G. 

Posen, 3. November. (Pos. Zig.) Roggen r. 25 Scheffel 
= 2000 Pfd,) pr. November ie Od November-Dezember 42, Dezem- 
ber 1860 - Januar 1870 42, Frühjahr 42}. — Spiritus (per 100 Quart 
== 8000 pCt. Tralles mit Fass) gr t 000 Ort, pr. Novem- 
ber 13%, Dezember 13%, Januar 1 13h, Februar —, April-Mai 
im Verbande 14%. 

Breslau, 3. November, Nachmittags 2 Uhr 10 Minuten, 
ee Dep. des Staats - Anzeiger. J pr. 8000 pCt. Tr. 14% Br., 

4 Geld, Weizen, weisser — Sgr., gelber 63— 78 Sgr. 
. Hafer 5—33 Ser. 


Roggen 53—63 Sgr. Gerste 4553 Sgr. 2 
agdeburg, . November. \ apdeh. 22.) Weizen 55 
bis 59 Thlr. Roggen 51—53 Thlr. Gerste 40-0 Thlr, Hafer 


29—32 Thir, — Kartoffelspiritus. Locowaare fortwährend 
knapp und höher bezahlt, Termine fest. Loco otıne Fass 15%, Thir. 
bezahlt, November 15%, Thir., Dezember 154 Tbir., Dezember-Januar 
15% Thlr., Januar-Februar 15% Thlr, Februar-März J Thir., März- 
April 15$ Thir., Aprit-Mai 1535 Thlr., Mai-Juni 15% Thle. pr. 
80 pCt. mit Ucbernahme der Gebinde a 1} Thir. pr. 100 Ort. — 
Rübenspiritus fest. Loco 14% Thlr. 
Clin , 3. November, Nachmi 1 Uhr. (Wolfl’s Tel. Bur.) 
Stürmisch. Weizen höher, hiesiger loco 6.17%, fremder loco 6.5, 
. November 6.4, pr. März 6.74, pr. Mai 6.9. Roggen fest, loco 
Bis, or. November’ 55, pr. März 3.5, pr. Mai 5.5. Rübdl fester, 
loeo hr, pr. Mai 13''/,.. Leinöl loco 11%. Spiritus loeo 20%. 

Hu ex, 3. November, Nachmittags. (Wolff’s Tel. Bur,) 
Getreidemarkt. Weizen loco und auf Termine fest, Roggen loco 
fest, aber ruhig, auf Termine ruhig. Weizen pr. November Prd. 
netto 112% Bankothaler Br, 1113 G., pr. November-Dezember 112% 
Br., I11$ G., pr. April - Mai 114 Br, 113 G. Roggen pr. Novem- 
ber 5000 Pfd. Brutto 84 Br,, 83 G., pr. November - Dezember 82 
Br, 81 G. pr. April- Mai 80 Br. u. G. Hafer rulig. Rüböl un- 
verändert, loco 26, pr. November 26, pr Mat 25%. Spiritus ruhig, 
loco 2%, pr. November 20%, pr. Frühjahr 20%. Kaffee ruhig. Zin 
unverändert. Petroleum angenehmer, loco 16 ä 16}, pr. November 
16, pr. Norember - Dezeniber 16%. 

remen, 3. November. olffs Tel. Bur) Petroleum, 
Standard white, loco 7% bis 7%, pr. Novbr.-Dez. 7% gefordert, Stille, 


aber fest. 

4 ‚8. November, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. 
(Wolffs Tel. Bur.) Getreidemarkt (Schlussbericht). Weizen 
stille. Roggen loeu fest, pr. März 192, pr. Mai 191. Raps pr. No- 
vember 75$, pr, April 79%. Rüböl pr. Herbst 39%, pr. Mai 41}. — 
Trübes Wetter. 

Antwerpen, 3. November, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolff's Tel. Bur.) 

Getreidemarkt stille, Weizen ab Wolgast 27% angeboten. 

Petroleummarkt (Schlussbericht.) ffinirtes, Type weiss, 
—* 60%, pr. November 604, pr. Dezember 60, pr. Januar 584. — 

ester. 

London, 3. November. (Wolf’s Tel. Bur.) Getreide- 
markt (Schlussbericht.) Schwacher Marktbesuch. Weizen bei ziem- 
lich starker Zufuhr sehr matt und billiger käuflich. Gerste geschäfts- 
Jos, Preise nominell und unverändert. Hafer bei kleinem Geschäft 
3 d. billiger. Mehl schleppend und williger. 

Glasgow, 3. November. (Wolf’s Te). Bur) Roheisen- 
markt. (Von Robinows & Marjoribanks.) Preis für Mixed number 
Warrants 53 Sh. 6 d. 

Leithh, 3. November. (Wolf’s Tel. Bur.) Getreidemarkt. 
(Yon Robinows & Marjoribanks.) 

Fremde Zufuhren der Woche: Mehl 4595 Sack, Weizen 8627, 
Gerste 1717, Hafer 49, Bolhmen 748, Erbsen 830 Quarters. 
Weizen und Mehl flau, zu letzten Preisen schwer verkäufiich. Malz- 
gerste au. Bohnen und Erbsen 1 Sh. niedriger. 

Liverpool (via Haag), 3. November, Mittags. (Von Spring- 
mann et(omp.) (Wolf’s Tel. Bur,) Baumwolle 12,000 Ballen 
Umsatz. Fest. 

Middling Orleans 12%, middling Amerikanische 12}, New Orleans 
—, Georgia —, fair Dhollerah 9%, middling feir Dhollerah 8}, d 
middling Dholleralı 84, fair Bengal 7%, d fair Bengal —, New 
fair Oomra %, 63 fair Oomra —, Pernam 124, Smyrna %, 
Egyptische 12%, Jandende Bengal —, Savanımh, Schiff genannt, —, 
Amerikanische Dezember-Januar-Verschiffung 114. 


Liverpool, 3. November, eng ‚m (Wolfl’s Tei. Bur. 

Schlussbericht) umwolle: 12,000 Ballen Umsatz, davon für B- 
Nation und Export 3000 Ballen. Stetig. 

Paris, 5. November, Nachmittags, (Wolf’s Tel. Bur.) Rüböl 
pr. November 100.75, pr. Januar-April 100,75, pr. Mai-August 101.75. 
Mehl pr. November 58.50, pr. Dezember 58.75, pr. Januar-April 
59.25. Spiritus pr. November 61.00. — Regen. 

New-Voerk, 3. November, Abends 6 Uhr. (Wolf’s Tel, 
Bur.) Baumwolle 36. Zucker —. Mehl 5 D. 95 C. Raflinirtes 
Petroleum in New-York 34. Raflin. Petroleum in Philadelphia 36%, 
Havannazucker No. 12 12}. Schlesisches Zink 6$ C. in Gold. 

Fracht für Getreide Be Dampfer nach Liverpool (pr. Bushel) 8}. 
do. für Baumwolle (pr. Pfd.) $- 


Fonds- und Actien»- Börse, 


Berlin, 4. November. Die Börse war heut in Folge der 
besseren auswärtigen, besonders pariser Notirungen, fest, aber nicht 
eben belebter. Nur Amerikaner und Franzosen wurden in Posten 
gehandelt und schliessen erheblich höher als gestern, Auch in den 
übrigen Papieren war die Haltung fest. Von : anken ist gar nichts 
zu erwähnen; nur Dessauer Kredit gingen in grossen Posten um. 
Eisenbahnen waren mehrfach höher, N — — Bergisch- 
Märkische und Cölu-Mindener belebt. In ausländischen und deut- 
schen Fonds fand mässiger Verkehr statt; Pfand- und Rentenbriefe 
waren —J Oesterreichische Fonds still und wenig geändert. 
Russische Ellekten belebt und meist höher durch Deckungskäufe ; 
namentlich Prümienanleihen und Bahnen in gutem Verkehr. Inlän- 
disehe Prioritäten fest, Stettiner 6. und Cöln-Mindener 4. Emission 
wurden lebhaft ndelt. Oesterreichische vernachlässigt: Franz- 
Josephsbalın 75 Geld; Österreichische Nordwestbahn 73} Geld. — 
Russische matt. — Wechsel bei mässigen Verkehr meist höher. —- 
Sächs. Hypoth. Pfandbriefe 49% bez. 

Bresiau, 3. November, Nachmittags 2 Uhr 10 Minuten. 
(Tel. Dep. des Staats-Anzeigers.) Oesterreichische Banknoten 8% bis 
} bez. u. G. rt Stammaktien 111% Br, Oberschles. Aktien 
“it, B. u. C. 181% Br; Lit. B.—. Oberschlesische Prioritätsobli- 

ationen Lit. D., Be 81% Br.; Lit. F., 44proz., 88% Br., Lit. E. 
For bez.; do. Lit. G. 88} bez. u. G. Oderberger Stammaktien 110% 
Br. Neisse-Brieger Aktien —. Oppeln-Tarnowitzer Stammaktien —. 
Preussische Sprozent. Anleihe von 1853 101% Br, Fest. 

F a. ME., 5. November, Nachm. 2 Uhr % Minuten. 
Naher el. Bur.) Fest. aber stille. Nach Schluss der Börse stille. 

itaktien 222%, Staatsbalm 357%, Lombarden 2384, Galizier —, 
Amerikaner 83£ schr fest. 

Schlusscourse.) Preussische Kassensebeine 104%. Berliner 
Wechsel 1044. Hamburger Wechsel 88%. Londoner Wechsel 119. 
Pariser Wechsel 94%. Wiener Wechsel 9}. Papierrente 4 


Silberrente 563. Oesterreich. Nationalanlehen —. Oesterreichische 
Öprozent. steuerfreie Anleihe — 4$proz. Metalliques —. ror. 
österreichische Anleihe von 1859 Öprozentige Vereinigte 


Staatenanleihe pro 1882 88%. Türken —. Oesterreichische Bank- 
antheile 6%. Oesterreichische Kreditaktien 222%, Darmstädter 
Barkaktien 305%. Oesterreich.-französ, Staats-Eisenbalimaktien 358, 
Böhm. Westbahnaktien 208. Ludwigshafen-Bexbach —. Hessische 
Ludwigsbahn 137%. Darmstädter Zeitelbank — Kurhessische Loose 
57. er, Prämienanleihe 1045. Neue Badische Prämienanleihe 
1084, Badische Loose — 1ähter Loose 714. 1860er Loose 768, 
1864er Loose 110%. Oesterreichische Elisabetiibatn — Russische 
Bodenkredit 80%. Rheinische Eisenbahn Lit. B. —. Alsenzbahn —. 
Öberhessische — Lombarden 239, Neue J er 254. 

Frankfurt a. M,, 3. November, Abends. (Wolf’s Tel. 
Bur.) Günstig und lebhaft. 

(Effektensozietät,) Amerikaner 89, Kreditaktien 222}, Sıaats- 
bahn 360, steuerfr. Anleihe —, Lombarden 240, 1860er Loose 77, 
Nationalanleilie —, ur österreich. Anleihe de 1859 —, Bank- 
aktien —, Silberrente % Papierrente —, Elisabethbahn —, Darm- 
städter Bankaktien —, Österreichische Bankantheile —, Türken —, 
Galizier —, Josephbalın —, Böhm. Westbahn —, Alfoldbahn —. 

a Frankfurt a. M., 4. November, Mittags. (Wolff's Tel. Bar.) 
est 


(Anfangs-Eourse.) Amerikaner excl, 89, do. —, österr. Kredit- 
Aktien 223°, steuerfreie Anleihe —, 1860er Loose —, 1864er Loose 
—, Nationalanl, —, Lombarden 239%, österr. Sproz. Anleihe de 
1859 —, Stantsbahn 366%, Darmstädter Bankaktien —, Elisabethbahn 
—, Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente sch Papierrente —, 
Rockford-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier 224%, Josephsbahn 
— Bankantheile —, Böhm, Westbalın —, Elisabethbahn — 

Hamburg, 5. November, Nachmittags 2 Uhr :% Minuten. 


(Wolffs Tel. Bur,) ; 

(Schlusseourse.) Preussische Thaler 151%. Haml Stasts- 
Prämienanleihe 844. Nationalanleihe 56. Oesterreichische Kredit- 
aktien 158). Oesterreichische 1860er Loose 755. Oest, 8 
balın 750, Lombarden 502, Italienische Rente 51%. V 
bank 113%. Norddeutsche Bank 131}. Rhein. Babın 112. Nord- 


balın —. Mecklenburger — Altona - Kieler —. Finnländische 
Anleihe —. 1864er Russische Prämienanleibe 1084. 1866er Russ. 


Prämienanleihe 106. 6proz. Verein, Staatenanleihe pr. 1882 &}. 
Diskonto 4% pCt. , 
Leipzig, 3. November. Leipzig- Dresdener 2124 G. Löbau- 


Zittauer Lit. A. 50% G. do, Lit. B. 68Br. M Leipziger Lit. A. 
201 Br.; do. Lit. B. —. Tihüringische 136 G. Anhalt - Dessauer 
Bank — Braunschweiger Bank —. eimnrische Bank —. 


Oesterreichische Nationalanleihe von 1854 —. 
wien, 3. November. (Wolff’s Tel. Bur.) Ermattend. 
(Anfangscourse.) Kreditaktien 235.25, Staatsbahn 374,00, 


7 


4 
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1860er Loose 94.30, 1864er Loose 115.60, Nordbahn Anglo- 
Austrian 234,50, Franeo-Austrian 92.75, Galizier * — Lombarden 
250.75, Böhmische Westbahn —, Diskontobank — Theissbahn — 
Napoleonsd' or 9.94}. 

wien, 3. November. —— Tel. Bur.) Flau. 

(Schlusscourse der offiziellen Börse.) Neues Aproz. steuerfr. An- 
leben — Rente 59.50. 5proz. Metalliques —. 44proz. Metalliques 
l&5der Loose 91.00, Bankaktien 708.00. Nordbahn 209.00. 
Nationalanleihe 69.10. Kreditaktien 233,50. Staats-Eisenbalmnaktien. 
Certifikate 371.0. Galizier 235.00, Üzernowitzer 14.0, Londo- 
124.25. Hamburg 91.50. Paris 49.40. Frankfurt 103.70. Amster- 
dam 104,30, Böhmische Westbahn 21250. Kredit-Loose 155.50. 
1860er Loose M.00. Lombardische Eisenbahn 250,25. 1864er Loose 
114.75. Silber-Anleihe —. Anglo - Austrian - Bank 231.00. Napo- 
leonsd’or 9.93. Dukaten 5,9%.  Silber- Coupons 122,00,  Pardu- 
bitzer —. 

Wien, 3. November, (Wolf’s Tel. Bur.) (Offizielle Schluss- 
courst. 

—X 59.45. Kreditaktien 234 00, Nationalanleihe 69.15. 1860er 
Loose 9.00, Silbereoupons 122,00. London 124.25. Bankaktien 

(Wolf!s Tel, Bur.) Un- 


709.00. Dukaten 5.91. 
Wien, 3. November, Abends. 
belebt. 

Abendbörse. Kreditaktien 233.75, Staatsbahn 373.00, 1860er 
Loose 9.00, 1&6der Loose 114.80, Anglo-Austrian 231.00, Franco- 
Austrian 91.75, Alföldbahn —, Galizier 235.00, Lombarden 250.50, 
Theissbahn —, Böhmische Westbahn — , Napoleons 9.9, Dis- 
kontobank —. 

Wien, 4. November. (Wolf’s Tel. Bur.) Fest und belebt. 

(Vorbörse.) Kreditaktien 234,75, Staatsbahn —. 1860er Loose 
— lö64er Loose —, Anglo - Austrian 231. 50, Franco - Austrian —, 
Lombarden 251.25, Napolcons 9.92 nominell. 

wien, #. November. (Wolfl’s Tel. Bur.) (2. Dep) Er- 
mattend. 

(Vorbörse.) Kreditaktien 233.75, Staatsbahn 376.00, 1860er 
Loose 4.0, lößter Loose 115.00, Aoglo-Austrian 234.50, Franeo- 
Austrian 91.75, Galizier 235.00, L ‚ombarden 250. 75, Pardubitzer — 
Napoleons 9.91 j 

Amsterdam, 3. November, Nachmitt. 4 Uhr 15 Minuten. 
(Wolifs Tel. Baur.) 

Die — * Bank hat heute den Diskont für Wechsel 
von 4% auf 5 5 pCt. erhöht. 

Oesterr. Papierrente Mai-November verzinsl. 474. Oesttrreich. 
Papierrente Februar- August verzinsl. 46%. Üesterr. Silberrente Ja- 





Berlin, am 4. November. 








do. IV,S.v. Str A u. 


Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen, 


nuar- Juli verzinsl. 24. Oesterreichische Silberrente April-Oktober 
verzinsl. 54}. Oesterr. iB60er Loose 448. Oesterr. 1864er Loose 110. 
öproz. österr. steuerfreie Anleihe —. Russisch - Englische Anleihe 
von 1862 — Sprozent. Russen V, Stieglitz er Sprozent. Russen 
v1. Stieglitz 7 Sproz. Russen de 1&44 91. Russische Prämien- 
Anleihe von 1864 219, Russische Prämien-Anleihe von 1866 213. 
—S Eisenbahn 209%. 6proz. Vereinigte Staaten - Anleihe pr. 


Lendon, 3. November, Nachmittags 4 Uhr. (Wolf’s Tel. 


Bur.) Flat. 
Consols it ro anier 27, Italien. Spror. Rente a1. 
Lombarden %. —— 13%. Dres. Russen de 1822 874. Spros. 
Russen de 1862 86}. Silber 60%. Türkische Anleihe de 1865 42%. 
Bproz. rumänische Anleihe 93, roz. Verein. St, pr. 1882 824%. 


Parin, 3. November, Nachmittags 3 Uhr — Minuten. (Wolfl's 


Tel. Bur.) Ziemlich fest. Consols von Mittags 1 Uhr waren 93% 
gemeldet. 

Schlusseourse: Sproz. Rente 71.35—71,40. Italienische Spror. 
Rente 53.85. Apror, Spanier — Iproz. Rente —. Oesterreichische 


Staats-Eisenbahnaktien 766 25. Credit mobilier- Aktien 200,00. Oester- 
reichische ältere Prioritäten —, Oesterreich. neuere Prioritäten —. 
Lombardische Eisenbahnaktien 525.00. Lombardische —— 
238.87, Tabaksobligationen — Tabaksaktien 628.75. Mob. espa 


= a. 42.9. Gproz. Vereinigte Staatenanleihe pr. — 
ngest.) 
Ge Liquidation: Italienische Rente 53,80, Staatsbahn 765.00, 
Kredit mob. 198,75, Lombarden 523.75, Tabaksobli tionen 426.25, 


Tabaksaktien 626.25, 
sehr schwierig. 

Paris, 4. November, Nachmittags 12 Uhr 40 Minuten, (Wolft’s 
Tel, Baur.) 

3proz. Rente 71.37%, Italienische Rente —, Lombarden 52750, 
Staatsbalın 773.75 sehr fest, Türken 42,70, Amerikaner 91. 

Die Einnahme der gesammten Lombardischen Eisenbahn betrug 
in der Woche vom 22. bis zum 28, Oktober 2,527,702 Fres, gegen 
die —— Woche des Vorjahres eine Mehreinnahme von 
397,665 

New-York, 3. November, Abends 6 Uhr. {Wolf’s Tel. 
Bur.) Schlusscourse: Höchste Notirung des Goldagios 27%, nie- 
drigste 26%. 

Wechsel auf London in Gold 1085, Goldagio 26%, Bonds de 
1882 115%, Bonds de 1885 113%, Bonds de 1005 107%, Ilinois 1375, 
Eriebahn 2%. 


Türken 42.80, Amerikaner Ok. Liquidation 









Eisenbahn - Prioritäts- Aktien und Obligationen. 
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Bandtiagd: Angelegenbeiten. 
Berlin, 4 November. r beut dem Haufe der Ab- 
eorbneten vorgelegte Entwurf eines Unterrichtsgeſehes 
dat folgenden Wortlaut: 

Wir FBilbelm, von Gottes Gnaden König von Dreußen ic., 
verordnen zur Ausführung des Art. 26 der Verfaſſunge Urkunde vom 
31, Januar 1850, mit Auflimmung beiber Häufer dek Landtage, für 
den Umfang der Monarkie, was folgt: 

1. Riedere Schulen. Deffentliche Volke und ar a 

& 1. (Wufgabe der öffentlichen Voltsſchule.) Die öffentliche 
Voltsfhule bat bie Aufgabe, der Jugend für. das Leben in Staat 
und Fire, forwie für dad Berufeleben dur Unterricht, Uebung und 
——— bie Grundlagen der Bildung und ſittlichen Tüchtigkeit zu 

ewähren. 

® J. 2. Diefe Aufgabe der öffentliben Volkoſchule umfaßt: Unter- 
er in der Religton, ſowie Einführung in dad Verſtändniß des 
Schule angehört; Anleitung zum richtinen mündlichen und ſchriftlichen 
Gebrauch der deutſchen Sprache, und mo bdiefe nicht die Mutterfprace 
if, aucb ber lepteren; Untermeifung in der Geſchichte, Erd- und Natur- 
funde; Uebung des für das bürgerliche Leben nothwendigen elemienta- 
sen Rechnens, Meffens und Zeichnens, ſowie im Geſang. 

Auberdem find die Knaben zu geordneten Beibesübungen und, 
wo daB Bebürfnik dayu vorhanden ih unb die erforderliden Ein- 
nn getroffen werden Finnen, die Mädchen zur Anfertigung 
weiblider Handarbeiten anzuleiten, 

8.3 Rab Maßgabe dieſer Beitimmungen wird durd ben 
Minikter der Unterricht8 + Angelenenbeiten, nad Anhorung ber fird- 
lichen Bebörden in Be 
plan für bie öffentliche Volkeſchule mit Einer Klaffe 7 em in 
bemfelben fönnen für den Neligionsunterricht wöchentlich bis zu ſechs 
Stunden angefeht werden, 

4 Diefer Brundiebrplan iſt für Vollbſchulen mit mehreren 
aufeinander folgenden Klaffen nad Bedürfniß angemeffen zu ermei- 
tern, obne daß neue Unterrichtegegenſtände binzutreten, 

%5. Eine mehrklaſſige öffentliche Volköihule hat einen Haupt- 
lebrer aum Vorſteber. 

8.6. (Bürgerfhulm.) Mo ohne Beibülfe aus Staatsfonds bie 
erforderlichen öffentlichen Bolteihulen beracfiellt_ find, fann für die 
Befriedigung weiter gehender Bildungsbebürfniffe durd Bewilliaung 
aus Gemeinbemitteln die Einribtung von Darnsriänlen erfolgen. 

Den Borgerſchulen find binfichtlich ihrer Zu —— und Organi · 
fation die über das Ziel der Öffentlichen Boltöfgule dinauegehenden 
Alkerieien gleichgeitellt. 

. Eine Burgerſchule bat einen Rektor zum Vorficher. Die 
elbe kann, wo es die Berhältniffe nehatten, mit der öffentlichen Bolt 
chule einer Gemeinde in einen einheitlidden Aufammenbang gebradt 
— Hu Falle der Mettor der Morfieher bed gefammten 

oflem k 

S 8. > der Bürgerfchule find die Unterrihtögegenhände der 
öffentliben Woltsichule ($. 2) zu erweitern und fefter zu begründen, 
insbefondere der Unterricht in der deulſchen Sprade, Geſchichte, Erd⸗ 
und Naturkunde; der Unterriht im Zeichnen, Rechnen und in der 
Beometrie —— vorzugsweiſe die Bebürfniffe des gewerblichen 
Geben, Auch kann Unterricht in fremden Sprachen erthellt werden. 

%9 Mo wegen Einribtung befonderer Klaffen oder Abtheilun · 
nen der nieberen ulen für die verſchiedenen Geſchlechter nähere 
———— in Geſehen und Verordnungen getroffen find, bewendet 
e ei. 

%. 10. (Schulunterbaltungspflicht.) Die bürgerlihen Gemeinden find 
verpflichtet, die Mittel aur Einrihtung und Unterhaltung ber dem 
—— ihrer Mitglieder entſprechenden oͤffentlichen Vollsſchulen 
aufzubringen. 

Die gleide Berpflichtung liegt den keinem Gemeinde» Berbande 
angebörenden felbftändigen Gutsbezirken ob. 

Ulle in dem Folgenden enthaltenen Beſtimmungen über die bürger- 
lichen Gemeinden finden ey auf die felbftändigen Butsbgirte An- 
wendung, fofern nit etwas Unberes austrüdlid feftaefept in. 

&. 11. Mo bie Gemeinden e tlein oder unvermögend find, und 
bie Artlihen Verbältniffe kein Sinbernifi bieten, können benachbarte 
Gemeinden ganz ober theilmeife Behufs Errichtung und Unterhaltung 
einer gemeiniamen Schule au einem Schulverbande vereinigt werden. 

. 12. Die Echulunterbaltungspflict erfiredt ſich beigedi auf 
bie tung und Unterhaltung ber nötbigen @ebäu 
wäbrung ber erforberliben Cehrerbefolbungen und auf bie Befriedigung 
aller fonitigen Bebürfnifie der öffentlihen Vollsſchulen. 

6.13. Us *— zu den Unterhaltungstoſten der öffentlichen 
Bollsihulen fann von den diefelben befuhenden Rindern ein Schul« 
geld erhoben werben. 

Das Schulgeld licht zur Schulkaffe. 

Die Deeguna der Höbe deflelben und der Bedingungen, unter 
welchen ein Erlah oder eine Crmäßigung fattfindet, bleibt bem Be 
ſchluß der Schul-Anterhaltungspflitigen mit ber Mafigabe überlaflen, 
Da: 1) für die zur erſten Hauptllaffe der Klaſſenſteuer veranlagten 
Einwohner dad Schulgeld auf dem Lande nicht mehr als 1 Thlr., 
in der Stadt nicht mehr ale 2 Tblr, pro Kind und Jahr betragen 
barf; 2) Riemand für mehr ald 2 biefelbe Schule beſuchenden Kinder 
aleichzeitig Schulgeld zu zahlen bat; umb 3) bie an ber Schule ange 
ftellten Pehrer für ihre der fein Schulgeld zu entrichten haben. 


n Bekenntniffed und Lebent derjenigen Ronfeffion, welcher die | 
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$. 14. Die einer bürgerliden Gemeinde zur Laſt fallenden Koften 
der Einrichtung und Unterbaltung der öffentlichen Volloſchulen werben 
zuſammen mit ben zur Beftreitung der übrigen Kommunalbebürfniffe 
erforberliben Mitteln aufgebradıt. 

So lange es innerhalb einzelner Gemeinden noh an einem auf 
ae Laſten gleihmäßtg anıvendbaren fubfidiarifchen Bertbeilungs- 
fuß fehlt, erfolgt bei ſolchen die Aufbringung der Schulfoften nad 
—3 Grundfägen, melde $. 15 für die ſelbſtaͤndigen Butöbezirke, 

mmt. 

$. 15. Die einem felbfländigen Gutsbezirt zur Laſt fallenden 
Koften der Einrichtung und Unterbaltung der Öffentlichen Boltsihulen 
werden nad) Berbältnif der in dem — zur Erbebung kommen · 
ben Grund · ¶ Gebäude, Klaſſen · und klaſſtfiſtten Einfommenfteuer mit 
ben nachbeztichneten Maßgaben aufgebracht: 

1) Grundſtückt, welche innerhalb det Gutsbezirks liegen, werden 
auch dann, wenn eine juriſtiſche Verſon fie befipt, oder wenn bie Be- 
figer nimt im Butöbegirt wohnen, zu den nad Berhältniß der Grund- 
und Gebäudefteuer umgulenenden Schullaften mit herangezegen. 2) Die 
Grundfieuer von Grundflüden, welche ve Holzkultur  bienen, 
ift nur mit ibrem dritten Theil zur erechnung u gichen. 
die unter 
Littr, e., d., e. im $. 4 bed Grumdfleuergefepes vom 21. Mai 1861 
Gr. S. ©. 253) bejeichneten Liegenfhaften und die unter Nr. 2 bis 

im 6 3 des Gebäupefleuergefehed vom 21. Mai 1861 (Ge. ©. 
&. 317) begeihneten Gebaͤude 3) Die nad den Borfchriften unter 
Littr. a. und b. im $. 4 des Grundſteuergeſches vom 21. Mai 1861 
bezeichneten, von der Grundfieuer befreiten Legenſchaften werben nah 
Verhaͤltniß dedjeninen Betrages —— J der Schulkoſten in Anſaß 

ebracht, welcher ſich ergiebt, wenn auf den für jie in den Grund 
teuerbüchern nachgewleſenen Meinertrag der nah Ausführung des 
$ 2 a. a. O. ende ber 66. 19 und 28 bes Geſthes vom 
ebruar "1867 Sei. 8. & 185) ermittelte Vrogentfag angewendet 
wird, Diejenigen Gebäude, welde nad Vorſchrift unter Ar. I im 
- 3 bed Gebaudeſteutrgeſehes vom 21. Mai 1561 von ber Bebäude- 
euer befreit find, werden zur Traqung ber Schulloſten in verbältnifi- 
mäßiger Gleichheit mit den zur @ebäudefteuer veranlagten Gebäuben 
herangezogen. 4) In denjenigen Bandeötheilen, in welchen das Grund · 
fteuergeleh vom 21. Wiai 1861 no nicht zur Ausführung gekommen 
it, bat für bie Zeit, bis leßteres gefcheben fein wird, Die Regieru 
ober die an deren Stelle fungirende Vebörde zu beftimmen, mi 
melden Maßgaben bie Grundfieuer von ben —A als Ver · 
iheilungsmaßſtab für die Aufbringung der Schultoſten mit heramu · 


‚ dieben iſt. 5) Die den Staatsdienern und ihren Hinterbliebenen 


binfichtlich ibrer —— zu den Kommunallaſten geſeßlich zu · 
ſiehenden Bergünftigungen gelten ebenſo binſichtlich ıbrer Herangiehung 
mu den Schullafen. 6) En jedem felbftändigen Gutsberirk bat die 

cſammtheit der Schul-Unterbaltungspflitigen für den Ausfall der 
den Bewohnern deſſelben vbliegenden Schulbeiträge vorbehaltlich des 
Megreſſes an bie zunaͤchſt Berpflichteten aufzulonmen. 

%. 16. Sind bürgerlide Bemeinden ober felbflänbine Gutsbezirke 
anz ober zum Theil zu einem Sculverband vereinigt, fo werben bie 
hulfoften zunaͤchſt nach Berbälmiß der zugewieſenen Einwohnerzahl 

vertbeilt und der Dana den einzelnen Genitinden und @utäbesirten 
zur Laft fallende Theil wird nah Vorſchrift der 66. 14 und 15 von 
jedem für ih aufgebracht. 

Bei Berehnung ber Einwohnerzahl werben bie Ergebniffe ber 
legten allgemeinen Boltegäblung zu Grunbe gelegt. 

$. 17. Müflen im Intereſſe des öffentliben Volkſchulweſens 
Schulverbände nett zufammengefeht ober geweit werden, und wird in 

olge deilen eine Auspleihung oder Aus rg unter den be 
tbeiliaten Gemeinden ober Qutöbezirten notwendig, To iſt ſolche im 
Berwaltungsivege mit Vorbehalt des Mechtämeges fir privatrechtliche 
Anfprüde gu_bemirken. 

6. 18. Die Unterhaltung der zur Zeit der Wublifation dieſes 
Geleped befiebenden öffentliben Boltöfchulen liegt überall, wo fie den 
bitrgerlihen Gemeinden biöber fhon vermöge gefeplicher Vorſchrift 
obgelegen bat ober aud nur thatfählih won ibnen fibernommen ift, 


! den bürgerliden Gemeinden ohne Weiteres fortan gemäß der vor- 


erg Beftimmungen ob, bleibt dagegen, wo Jenes nicht der Fall 
; bie zu einer fpegiellen Reuregulirung (8. 19) Sache der dazu bis- 
ber Berpflichteten 

F. 19, Eine anderweitige Regulirung der Schul-Unterhaltunge- 
pflicht ift vorzunehmen: 1) wenn bie aur Unterbaltung einer öffent- 
lien Bollsſchule biäber geralin Verpflißteten darauf antragen und 

bie Hälfte der regelmäßigen Schulbeiträge 
er Berpflichteten 
zum Unterbalt ber Schule nidt mehr ausreichen und die Aufbrim · 
gung des Mebrebedarfd in der biöherigen Weiſe von ihnen abge 
gelehnt wird. 

%.20, Für die andenveitige Requlirung der Schul-Unterbaltungs- 
pRiht gelten alsdann folgende Beitimmungen: 1) Die beftchenden 
Schulen bleiben im Beſig ibred Stiftung, Grund und fonftigen 
Bermögens, forwie berjenigen Leiſtungen, welde auf einem befonberen 
Necbtätitel beruben. In der Provinz Preufen verbleibt ben Schulen 
die Mente, welche ftatt der Bewährung eines kulmiſchen Morgens 
Aderlandes aus fistaliihen Kaffen nezablt wird, Diefelbe kann auf 
den Untrag des frifus mit dem Dfachen Betrane abgelöt werden. 
2) Im Uebrigen find bie für die Schule erforderliden Mittel fortan 
in der Megel von ben zum Schulbezirt gehörenden bürgerlichen @e- 
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meinden unb felbfiänbigen Gutöbezirten nad Maßgabe ber in ben 
. 10—16 entbaltenen Beſtimmungen aufjubringen. 3) Wo jeboc die 
terbaltung der Öffentliden Velleſchulen bieher befonderen tonfeflio- 
nellen Schulgemmeinden_obnelegen bat und die Beibehaltung einer ſolchen 
Einrihtung von den Betbeiligten gewünſcht wird, kann ed auch im 
u einer Neurequlitung der Unterbaitungslaft dabei bewenden. 
In biefem fall haben die Einwohner und Grundbeſiter des Schul. 
eindebe zirls die den Ichteren treffenden Schulkoſten gemäß den im 
—* beſtiniten Grundſaͤßen aufzubringen. Erſtrecken ſich aber ver- 


iedene Schulgemeindebezitke ganz oder theilwelſe über einen und den· 
felben Raum , fo ift jeder Einwohner nur für diejenige Schule, melde | 


ür die Kinder feines Bekenntniſſes beftimmt ift, und jebed von keinem 

ulgemeindemitglied befeffene Grundftäd dafelbft für die verſchie · 
denen Schulen zuiammen nur einmal im @angen beitranspflictia. 

%. 21, (Konfeffionelle Werbältniffe der öffentlichen Wolts- und 
Bürgerihulen ) Wegen Verſchiedenheit des Glaubensbekenntniſſes barf 
einem Sinde Der Beſuch der Öffentlichen Vollsſchule nicht verfagt 
werden. Zur Tbellnabme an dem Religiondunterricht eined von dem 
verfhiedenen Bekenntniſſes fünnen Kinder nicht angehalten 
werden 


$. 22. Der Religiondunterriht wird in der Schule von bem 
Lehrer nad bem Bebrbegriff derjenigen chrifilichen Konfeffionen eribeilt, 
welder ber Lehrer angebört. 

23. Denjenigen öffentliden Schulen, melde einen beſtimmten 

tonfelfionellen Eharatter haben, verbleibt derfelbe, 

Neu errichtete öffentliche Gemeindeſchulen folgen der Stonfefion, 
welder bie Mebrbeit der ihnen zu —— Rinder angebört, 

Der Minifier ber Unterrihtö-UAngelegenbeiten ift ermächtigt, einer 
befichenden Konfeffionsichufe die Rechte einer Öffentlihen Schule, fo 


« 


weit e8 ſich um die Unterhaltungspflicht handelt, zu entziehen, wenn | 


bie 
brei 


ber 


abre nad) einanber weniger ald 20 betragen bat, 


Zahl ber diefelbe beſuchenden Kinder der betreffenden Konfeſſion 
R 24. In ber Konfeſſtonbſchule müſſen alle Lehrer der Stonfeflion 


Bang ber Verbältnifzabl der von beiten Seiten die Schule roirt- 
lich beſuchenden Kinder angeftellt. 

6.3. Beträgt bie Zahl der die Schule befuchenden Kinder eines 
anderen Bekenntniſſes mebr als 15, fo erfiredt fih bie Schulumter- 
baltungspflibt auch auf die Beſchaffung eined geordneten Religions · 
unterrichtes für bdiefe Kinder burd einen benachbarten Lebrer oder 


Geiftlichen ihrer Konfeifton, forweit das nicht etwa einen unverbaältniß | 


mäßigen Koftenaufmand bg ie würbe, 

* die Zahl folder Kinder dauernd mebr als 40, fo haben 
Die Lane ter Diejer Konfeffion das Net, durch Mebrbeitäbefchluk die 
Einribtung und —— einer beſonderen Schule oder für ihre 
Kinder die Anftellung eines befonderen Lehrers ihrer Konfefion zu 


fordern. 

& 26. (Einrichtung der öffentlichen Vollsſchulen nad der Zabl 
der Schüler und Unterrihtöftunden.) Jede Schulflaffe foll regeluräfig 
einen befonberen Lehrer haben und nit mehr ald 80 Schüler aäblen. 


bule angebören,. In Simultanfhulen werden an den werfcie | 
denen Klafien Vehrer aus beiden Stonfeflionen , unter billiger Berüd- | 


' fbulpflichtige 
4 





Fur eine Schhlerzahl bie au 120 fann mit Rückſicht auf die Ver- | 
mögensverbältniffe der Schulunterhaltungspflichtigen ausnabmämeife | 


geſtaltet werden, daß ein Bebrer bie Kinder in 
gen au a hen Tageßzeiten unterrichtet (Ha 

je Ki. 
0 Stunden und, mo Lotalverbälinifie eine Verminderung dieſet Zahl 
erfordern, minbeitend 18 Stunden Unterricht 
fepung ber wödentliden Stunbenzabl unter 
gung ber Regierung zuläffig. ‚ 
. 7 23. An ben öffentliden Volls · und Bürgerſchulen dürfen 
jaͤhrlich bis zu 2 Mongten Ferien gegeben werben. 

$.29. (Stulpfigt und Schulverfämmnifle.) Jedes Kind fol 
vom vollendeten 6. bis un vollendeten 14, Lebensjahre mindeftens 
ben für bie öffentliche Bol efhule vorgefcpriebenen Unterricht empfangen, 
und wenn ibın ‚berfelbe nicht erweielich anderweit verfchafft wird zu 
biefem Behuf die Öffentliche Vollbſchule beſuchen. 

Die Aufnahme in die offentliche Wolksfhute, ſowie bie Entlaſſun 
aus derſelben erfolgt zu Oſtern und Michselis jedes Jahres und er 
an diefen der Bollenbung des 6. und 14. Lebensjahres nachſtfolgenden 
— beginnt und endet die Schulpflichtigkeit jedes einzelnen 


eh, 

Bei der Entlaffung aus der Schule erbält jedes Kind ein foften- 
frei auszuſſellendes Zeugnik, in wie weit daſſelbe das Ziel der öftent- 
Uchen Bolloſchule erreicht bat, 

. 30. enn Kinder, welche das 12, Lebensjahr qumidgetcgt 
baben und nad dem Zeugniß bes Schulpflegerd und bes Lehrers im 
Lefen, Schreiben, Rechnen und in der Weligion die ihrem Wlter 
entfpredienden Kenntniffe und fFertigfeiten beiipen, gegen Cohn in 
Dienft ober dauernde Arbeit treten, fo fann für fie die Unterrichts. 
zeit berabgefept werben. In der Regel darf dies aber nur bis 
auf dad Maß von brei Stunden täglih und dann neicheben, 
wenn für folde Kinder entweder befondere Schulen (1. B. jrabrik- 
ſchulen) eingerichtet find, oder wenn ber Unterricht in ber Wolkafchule 
ſich fo orbnen läft, dak diefe Kinder, ohne Benactheiligung der übri- 
en; drei Stunden täglich an dem Unterricht in den notbroendigfien 

Ye Theil nehmen. Undernfalle bleiben diefe Kinder zum 
volltändigen Beſuch der Schule verpflichtet, 

$. 31. Mer die ibm angebörigen ober feiner Pflege anvertrauten 
ober in feinem Dienft befindlicen Kinder nit ben beftehenden Orb» 
nungen aemäß bie öffentlichen Vollsſchulen befuchen läßt, fol hierzu 
u 34 zeilihen Sroang angehalten werden. 

is Swangsmittel find amumenben: 

1) @eldbußen bid zu 10 Sur. für bie an einem Schultage flatt- 
yiaspesen Berfäummiffe, ober verhältnifmäßige Befängnifftrafe; die 
elöbufen fließen zur Schultaffe; 


zes Abtheilun · 
btagsfchulen). 


In der öffentlichen Woltäfhule find wochentlich böditens | 


u ertbeilen. Eine Herab- | 
> ift nur mit Benchmi- | 


welchen Qanbbotationen und Raturalten darauf a 


ar 2 —* der ſaͤumigen Kinder unter Einziehung einer Ege- 
utientagebühr. 

$ 32. Die näheren Anordnungen zur Ausführung der S$. 29 
bis 31, Sowie fiber die für franfe und gebredhliche Kinder oder für 
andere NUusnabmefälle auläffigen Diepenfationen find von ben une 
rungen mit Berüdiihtigung der befonderen Verhältniffe ihrer Bezirke 
oder einzelner Theile berfelben nad Bebürfnik zu erlaffen. 

8.33. (Shulgebäude.) Fur die öffentliche Vollsſchule find nad 
der Kabt der Klaſſen die erforderlichen Unterrichtöräume zw befchaffen. 


Bei Rem und Erweiterrungäbauten find biefelben fo uftellen, 
daß bei einer Höhe ber Zimmer von mindeſtens 11 Fuß für jebes 
Kind minbertens 6 Quadratfuh Raum vorhanden find. 


HA. Ueber die Rothwendigkeit und bie Urt der Musführung 
von Schulbauten entiheidet, nab Wnbörung ber Gemeinden 
Schulvorfände, mit Ausſchluß des Nechtöwened, bie Kreid- ober Stadt. 
Sdultommiffion, in der Retursinfang die Menierung. 

%. 35, Ueber die Berpflihtung zu Beiträgen für Schulbauten ent- 
fheitet bei eniflandenen Streitigkeiten die Areid- ober Stadt · Schul · 
fomnilfjion dur Reſolut. Gegen Ichteres ift nur ber Rechtsweg zu- 
* deſſen Beſchrellung jedoch bie Vollſtreckung des Reſoluts nicht 

emmt. 

$.36. Someit nad bem_ beftebenden Recht die —— 
Bau, zur Unterhaltung und Erweiterung ber Schulhäuſer ben Sti 
kaſſen, Kirdienpatronen und Eingepfarrten obliegt; wird durch ba& 
gegenwärtige Geſch hierin nichts geändert. 

% 37. (Lebrerbeloldbungen.) Die Lehrer an den öffentlichen Bolks- 
ſchulen in Städten unter 10000 Einwohnern erhalten freie Wohnung 
oder eine enifpredhende Mieihsentfcdhädigung, unb an andermeitigem 
Eintommen mindeſtens 200 biö Thit. 

Rekloren an Burgerſchulen ſollen außer der Wohnung nicht unter 
400 bis 600 Thlr, erbalten. 

n Städten über 10,000 Einwobhner fünnen bie vorſtehenden 
Mintmalfäpe det Gehalts nah Bedurfniß biö auf den doppelten Be- 
trag erböht werben. j 

Bei mehrflaffigen Schulen find die Gehälter für die einzelnen be 
ſtimmten Stellen unter angemefiener Abfufung fo zu erhöhen, daß 
ber Durbichnittäbetrag der Schälter den Minimalfap um ein Dritte 
theil überfieigt. Jedoch foll es auch freiſte hen, die Behälter nad dem 

'ienftalter der Lehrer zu requliren. In bdiefem Falle muß das Ein- 
tommmen des Lehrers in 30; beiger Dienftzeit dur ſteigende AUiers · 
zjulagen bis auf das Doppelte des Minimalſaßes geſteigert werben. 

33. Die Lehrer auf dem Lande erhalten: 1) freie Wohnung 
nebſt Wirthſchaftsraum und den nötbigen Brennbedarf für Küche und 
Haus oder eine angemelfene Entfhäbigung dafür; 2) an Yand, Ratu- 
Al foviel, als zu ihrem ftandeigemäßen Unterhalte er- 
orber ß 

Die Höbe dieſes Dienfleinlommens und bie Grundſähe, nad 
urehnen find, 
werden für jede Provinz durch Beſchluß ded Provinglallandtags, vor 
bebaltlich der Beftätigung deifelben durch De Stnatöregierung, fei- 
geſtellt. Dabei find die Dinimalfäpe für die Hauptlehrer an mehr 
Haffigeu Landſchulen, für allein fichende Lehrer und für weite und 
folgende Lehrer gelondert und mit Offenlaffung eined angemeflenen 
Spielraumes zur Berüdjichtigung der befonderen Berhältniffe bed ein- 
zelnen Ortes feftzuftellen,. Eine weitere Abſtuſung der Dlinimalfäpe 
nad den verſchledenen Gegenden der Provinz oder nad) anderen that- 
ſaͤchlichen Verſchiedenheilen ift auläfig. 

%. 39. Nah Mafgabe diefer Beſtimmungen ift zunäachſt durch 
Beſchluß der Schulunterhaltungspflictigen feftzufeßen, was zur a 
meſſenen Dotirung ber Yehreriiclen nad Zeit und Ort erforberl 
und zu leiften it. Kommt ein folder Beſchluß nicht gu Stande oder 
kann er nicht für ausreichend eradıtet werben, fo hat innerhalb ber 
nad $%. 37 und 38 beftimmten @rengen der zur Anmenbung fom- 
menden allgemeinen Minimalſäße die Kreis. oder Stadt⸗Schulkom⸗ 
miflion nad Unbörung der Verpflichteten unter —— der 
Bermögenslage berfelben, forwie der Größe und Theurrung&-Berbält- 
niffe bed Edulorts den Betrag des jedem Lehrer minbeftens zu ge 
mwährenden Einfommend feſtzuſegen. 

$. 40. Die Herabfepung einer über den Minimalbetrag hinaus 
bobirten Lebrerfielle oder einer böberen Gebalteflala it nur mit @e 
nebmigung bed Minifterd der — ng zuläffig. 

$. 41. Al, die Schuljice mit einem litchlichen Amt tat, 
fo tönnen die Schulunterbaltungspflichtigen verlangen, daß der Werib 
der mit dem kirchlichen Umt verbundenen figirien Einnahmen und ber 
Reinertrag ber dazu aebörigen Dotationd-Brundbküde auf bad zu ge- 
mährende Minimal-Eintommen angerechnet werde. In diefem Balıe 
mird aber aud der font an bare Minimalbefoldungdfat um 


25 Tirogent erböbt. 

Im Fall der Trennung iR bad Einkommen bed Schulamtis von 
ben zur Unterhaltung ber Schule Berpflichteten biß auf den auskoͤmm · 
lichen meitag (5 39) au —— 

$ 42. Den neu anziebenden Lehrern it bis auf eine Ent 
von 10 Meilen vom Schulorte für bie Bordelle ibrer 
und Effeten Fubrwert zu fellen oder eine Entihä —8 bis zum 
Betrage von D) Tblr. zu gewähren. Die Höbe berfel nicht in Er- 
mangelung einer aütliben Bereinigung die Kreis oder Stadt- Schul. 
fommiffion fe. Eine Rüdjablung der Anzugsloften findet nicht ftatt. 

& Die Auseinanderfegung zwlſchen dem abziehenden — 
oder den Erben eines verſtorbenen Lehrets und dem neu angie 
Lehrer oder den Wertreteen der Stelle erfolgt nad Berbältmik ber 
Amtszeit ded abziehenden oder verfiorbenen Lehrers während des Bep- 


amilie 


ten MWirkhfhaftsjahres, welches vom 1. Oktober bis Ichten September 


u rechnen ifl. 

: Im Streitfalle wird fie durch eine vollftirefbare BWerfügung ber 
Kreiß- ober Stadt · Schullommiſſion beftimmt , gegen welcht nur ber 
Rechtaweg ftattfindet. 
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. 44. Nah dem Tode rind Lehrers verbleiben deſſen MWittwe | 


und Rinder nad Ablauf des Sterbemonats noch 2 Monate im Ge 
ve Wohnung und der Einkünfte der Stelle, haben aber auf Er- 
fordern dem Stellvertreter unenigritih Unterfunft zu gewähren, fo- 
fern die Wohnung dazu Raum bietet, und für Reinigung und Hel 
ung ber Schule zu Sorgen, fofern dies dem Lehrer obgelegen bat. 

ie Stellvertretungsfoften trapen bie zut Unterbaltung der Schule 
Berpflichteten, 

$. 45. (Vertretung und Verwaltung ber öffentlichen ; 
Bürgerfpulen.) Die Menilichen Bolts- und Buͤrgerſchule 
Eigenſchaft juritifher Perfonen. 

& 46, e jede Öffentliche Volld- und Buͤrgerſchule wirb ein 
Schulvorſtand eingefept, welcher in allen Rechtsverhaͤltniſſen bie Schule 
au vertreten und unter Mitberüdjichtigung der Intereffen bed Staats 
und der Kirche die der Gemeinde zufichende Geitung der äuferen Qn- 
gelegenbeiten der Schule nabrgunchnen bat. 

Inöbefondere hat der Schulvorſtand? 1) die nöthigen Bauten zu 
beantragen und ihre Nusfübrung zu übervaden; 2) wegen Inſtand · 
daltung / Ausbeſſerung und Bewahrung der Schulgebäude Dad Erfor- 
derliche vorruſchen und die Verfiherung gegen Feuersgefahr zu bewit · 
ten ; 3) die noͤthigen Lehrmittel anzufdaften und deren —— 
Benußung zu überwaden; 4) die Schulferien innerhalb des ©. 3 be 

mmten Daft fr ufellen; 5) bie amtliche und fittlihe Juhrung 
8 Vebrerd, die Einbaltung ber Unterrichtögeit und die Handhabung 
der Schulzucht, vorbehaltlich der befonderen Beftinmung des s 4, 
u beauffihtigen; 6) von den perſönlichen Verhälimiſſen bes Ledrers 
enntniß zu nebmen, ibn auch Dabei möglich mit Rath und That 
u unterflügen und namentlid bie Merbeilerung unzuteichender Ge 
Mäuter, fo wie bie Unterftügung bei befonderen Unglüdsfällen ſich an- 
gelegen fein 2 faflen; 7) für möglich regelmäßigen Schulbefub durch 
elehrun abnung und nachdrückliche Verfolgung unentſchuldigier 

Schulverſaͤumniſſe zu forgen. 
. 47. Den Schulvorſtand bilden: 1) der Gemeindevorſteher oder 


olfd.» und 
baben die 


Borftcher des felbitändigen Gutsbezirls Bei Schulen, deren Bezirk | 
Gutöbezirte ober Theile derfelben in ſich faht, | 


mehrere Gemeinden u 
— jede Gemeinde und jeder Bezirk durch ihren Vorſtehet in dem 

culvorſtand vertreten. Die bier dem &emeindevorfteber überwie · 
fenen ftionen werden in Wellfolen und der Rbeinproving von 
dem Amtmann oder Bürgermeifter wahrgenommen, welder ſich 
durh ben Vorſteher ber Cingelgemeinde vertreten laffen kann; 
2) der Orlöpfarcer derjenigen Konfeifton, welder die Schule angebört; 
bei Schulen gemiſchtet Konfeffion ($. 25) je ein evangeliiher und 
fatholifer Ortöpfareer; 3) awei bi& vier jHamilienmwärter des Schul · 

irts, melde von der Gemeinde, in den Städten von der Stabiver- 
orbnetenverfammlung , in ben Gutsbegirten von ben“ felbfändigen 


Bewohnern deſſelben auf ſechs Jadre gewählt werden. Hinfihtlih der | pder das Staateinterefie verlepen, zu beanftanden umd die Entfpeidung 


Berpflihtung zur Annabme des Amts ald Schulvorſteher gelten die | 


Betimmungen wegen Berpflidtung zur Annahme von Gemeinde 
ämtern. Alle drei Jabre fcheidet Die Hälfte der gewäblten Schulvor- 
ficher aud; das erſſe Mal nah dem Loos Die Musfchelbenden find 


‚ waltung und ee 3 


' fhnlen und Shultlaffen ($$. 10 und 26), 2 
| es *4 





wieder wählbar; 4) der Haupt oder eingige Vehrer der Schule, mit | 
Ausihliefung von den ibn perfönlic” beireffenden Ungelegenbeiten. | 


rg Borfipenden des Schulvorſtandes ernennt die 
pfleger den 


egierung. 
Der Ortöpfarrer (6. 47 Rt. 2) beauffihtigt als Schul · 
gelammten Unterricht der Schule, mit Ausſchluß des Ne- 


figiond-AUnterricdhts der micht zu feiner Koniefjion gehörigen Kinder. | 


Ueber den 
pfleger die 


Zuftand und die Foͤrtſchrute des Unierrichis bat der Schule | 
Übrigen Deitglicder des Schulvorftandes in den Sipungen | 


in Kenntniß zu erhalten und von dem Schulverfiand auf das Unter | Amabl von Stadtverordneten, aus einer gleiden . von Himm- 


—— brzüglihe Wahrnehmungen und Anträge entgegen zu | 
ne 


men, gu erledigen, oder bie 


—A tiebinung boͤheren Orts zu ge 
‚4. € 


itglieder dei Schulvorſtandes können wegen pflicht- 


widrigen Berbaltend ober mangelhafter Amtefübrung tur einen | 


Pienarbeihluß der Negierung aus ihrem Amte entfernt werden. 
$. ©. er rn he Für jeden landraͤthlichen Areis 
werben Seitens des Staats ein oder mebrere Shul-Infpeftoren angeftellt. 


51. Au Schul-Änfpeftoren werden nah Maßgabe der Kon- 


feffion ber Schulen von der Ütegierung in der Regel Geiliche ernannt, | 


welden die firlihen Bebörden au die Aufſicht über ben Neligtond- 
unterricht in ben betreffenden Schulen zu übertragen bereit find, «8 fei 
denn, daf in dem Bezirk überhaupt kein, oder fein nach der Anficht 
der Regierung zur Schulauffibt geeigneter und zugleich zur Ueber 
nahme, derjelben williger und autorifirter Geiſtlicher vorbandın if. 

. 6.52 /n — Fallen/ wo bie Schulaufſicht nicht von 
einem Geiſtlſchen ausge wird, fann Seitens der Kirchenbehörden 
die im Wrtikel 24 der affungsurtunde vorgefehene Leitung des reli- 
En Unterrichts reinem andern ald dem vom Staate ernannten 
ul Inſpettot übertragen werben, 

Die werübrung aller den relinidfen Unterricht betreffenden Ein- 
richtungen, ſoweit biefe 

aichen, wird jedoch auch in diefem fHalle von_der Regierung angeorbnet 
und bat deshalb Der vom Slaate ernannte Schul-Infpeltor das Hecht, 
auch von dem religiöfen Umnterrihte in feinem Aufammenbange mit 
dem Ganzen ber Schule Kenniniß zu nehmen und fib von ber 
Beachtung der für denfelben beftichenden Anweiſungen Seitens des 
Lehrerd zu Überzeugen. Bemerlungen und Münfche binfichtlih des 
religiöfen Unterrichts find durch die Megierung zur Kenniniß ber zu» 
Ränbigen lirchlichen Behörden zu bringen. 

d 53. Die en üben im Auftrage der Regierung 
bie Aufficht über den gelammten Unterricht in den öffentlichen Boltd- 
und Bürgerihulen, Über bie Präparandenbildung und bie Privat. 
unterrichtt- und Erziehung&-Binftalten des Bezitks aus, 

ah Kommunifation mit den lirchlichen örden binfichtlich der 
Beauffichtigung des religiöfen Unterrichts bleibt der Anordnung der 
firdlichen Behörden überlaffen. Bon den burg bie lepteren getroffe- 


ih nicht auf dem Inbalt des Unterrichts ber | 





| Begutachtung aller übrigen Saden, we 


nen Anordnungen haben bie Schul-Infpektoren vor deren Ausführung 
der ung njeige au machen, 

: >. Die Sau Aufptioren erhalten für die Beauffihtigung 
jeder Klaffe einer dffentlihen oder Privatichule jährlih eine Nemune 
ration bie gu 4 Thlr. aus der Schulfaife. 

g.55. (Hreis.-Schultommiffien) Für jeden lanbräthlicden Kreis 
wird eine Krei-Schullommiffion gebildet. In ar Sl Landet · 
tbeilen, mo die Kreisortnung vom efepeäfraft bat, 
funniet der Kreisausſchuß unter Hinzutritt der Schul-nipeftoren des 
Kreiſes zugltich als Kreis · Schulkommiſſion. In den übrigen Landed- 
tbeilen ift die Arei-Schulftommiffion nah Analogie diefer Beftim- 
mung zu bilden. 

Den Rreis-Edullommiffionen werben folgende Geſchaͤfte ber Ber- 
des Öffentliden Schulmefens übertragen: 
nrichtung ber nöthigen Öffentlichen Volts · 
die Zufammenlegung, 
und Trennung der Schulverbände, fo wie die Beitim«- 
mung über die daburd gr verindgensrchtlihen Aubalcichungen 
oder Auseinanderfefungen (SE. 11 und 17) 3) die adıminifirative Ent · 
ſcheidung über die Beitragspflicht zur Schulunterbaltung ($%. 14—16, 
18—20), 4) die Unordnung der nöthigen Neu- und Reparaturbauten 
{ N 33—35), 5) die Fefliepfung ber erforderlichen Lehterbe a 
{&8. 3739, 41) und Die Fürforge für die Erbaltung der Lchrer im 

enuß ihres amtlihen Einlommens 3 dere Entſcheidung 
über alle hierauf bezuglicen Beſchwerden, 6) die Feſtſetung der Eut- 
fhädigung neu angichender Lehter ($. 42), 7) die Museinanderiegung 
wiſchen abzichenden und amsichenden Lehrern ($. 43), 8) die Beftim« 
mungen wegen der Gnadenzeit für die Hinterbliebenen der Gchrer 
{$ 44), 9 die nachſte Aufſicht über bie Schulvorflände und deren ge- 
fammten Geſchaͤftetreis (‚SS 46 und 47 7 10) bie Entfheibung oder 

de zu Diefem Smwed im ein · 
einen fralle der Kreit-Schultommiffion von der vorgefehten Behörde 
überwielen werden. 

Die Kreis-Schullommiffionen verfügen und entſchelden innerhalb 
bed ihnen vorſtebend zugeiheilten Weichärtökrelfes felbhändig mit der 
Befugnif, ihre — mit den einer Polizeibehörbe zuftebenden 
gefeplihen Zwangsmittein zum Vollzug zu bringen, und die unter 
ebenen Schulvorkände und Deren Mitglieder zur Erfüllun En . 

bliegenbeiten durch die im 6.18 und 8. 19 des Gelege vom 21. Juli 
1852 (Gef. Samml. &. 465 ft.) beflimmten Disziplinarmitteln añgu · 
balten, — jedoch überall vorbebaltlid der den Regierungen zuftebenden 
Befugnifi der-oberen Inftany fo weit nicht austrüdlih beſtimmt iſt, 
daf Die Verfügungen und Entiheldungen der Kreis Schullommiſſion 
nur im — — anfechtbar fein ſollen (86. 35, 43). 

Der Borfigende der Krei-Schultommilfion iſt befugt und ver 
pflichtet, folche Beſchlüſſe derfelben, welche dem Geſche zumiberlaufen 


1) die Anortnungen wegen 


der Regierung einzubolen, welche alddann mafgebend if. i 
Bis die Kreis - Schultommiffionen Tonfltuirt und in Thätigleit 
gelegt find, bebält es bei der bisberigen Auftändigfeit der Reglerungen 
das Bewenden. 
%. 56. In Städten mit mehreren öffentlichen Bolts- und Bürger- 
fhulen werben befondere Stat-Schullommmiffionen errichtet. 
‚57. Diefe Stadt-Shullommiflionen befichen aus einem ober 
nad Mafgabe der fonfeflionellen Berbältniffe zwei Königlichen Schul · 
nfpektoren und je nad dem Ilmfang des Hädtifhen Schulmelens aus 
bie 6 Mitgliedern des Magiſtrats oder, wo ein foldyer nicht beſteht, 
aus eben fo vielen oberen Grmeindebramten, forwie aus einer gleichen 


berechtigten Deitaliedern Der Gemeinde und eben fo vielen Geiſtlichen. 
erner gehören au der Stadt-Schultommifflon ein bi8 drei von dem 
ee au brarichnende Rektoren oder Hauptlehrer der Stadt- 
ulen. 
Sind in der Stabt Pfarrgemeinden verſchiedener Konfeffionen, fo 


muß von je Konfeffion wenigſtens Ein Gelftliher Mitglied der 


Stamt-Shultommiffien fein. 

8.58. Die Mitglieder des Magiſtrats oder bie Gremeindebram- 
ten werden von Dem —— ernannt, bie Stadtoerordneten 
und die anderen fiimmberechtigten Mitglieder der Gemeinde von der 
—— gewählt, die Geiſtlichen von ber zu · 
Rändigen lirchlichen Vebörde beitellt. 

& 59. Die vom Bürgermeifter ernannten und bie von der Stabt- 
verordnetenverfammlung gewäblten Mitglieder der Stadt · Schultom- 
miffion fungiren fech8 Jahre lang. Ge nad drei Jahren ſcheldet die 
Hälfte, das eritemal nach dem Loofe, aus. Die Ausfceidenden find 
wieder wäblbar, 

Den BVorfip führt der Bürgermeifter, oder ein von ihm ernannte 
Mitglied des Gemeindevorftandes. Die Beſchlüſſe erden nad 
Stimmenmebrbeit gefaht; bei Gleichheit der Stimmen giebt der Bor» 
fipende den Aubſchlag , 

8. Der Stabt-Schullommiffien werben für den Stadtbezirk 
diefelben Gelbäfte übermwielen, welche fonft nah 8.55 der Kreit ·Schul · 
tommiffion überivicfen find, 

8. 61. Außerdem bat bie Stabt-Schullommiffion das Präfenta- 
tionerect zu den Lehrerſtellen (ss. 6466) und im Aufttage der Re 

ierung die Nufficht über den gelammten Unterricht in den Öffentlichen 

olts- und Bürgerichulen der Stadt, ſowie über die Dräparanden- 
bildung und die Privat-Unterrihtd- und Erziebungd-Anftalten in der 
felben auszuüben, Der oder die Koͤniglichen Schul-Infpettoren find 
befugt und verpflichtet, ſolche Beſchluſſe der Stadt-Shullommilften, 
melde dem Geſeße zumiberlaufen oder bad Staatewohl verlegen, au 
beanftanden und die Entſcheidung der Regierung einzuholen, welche 
alsdann maßgebend if. 

$.62. Die Sta-Shullommifjion bat aus ihrer Mitte und 
anderen flimmderehtigten Mitgliedern der Gemeinde für jede Schule 
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ber Stadt einen befonderen Schulvorfland zu bilden, welder nad 
Mafaabe des ©. 46 die Aufſicht über die betreffende Schule führt. 

u einem folden Borſiande gehört ſiels der Neltor oder Haupt- 
lehrer der betteffenden Schule unter der im $. 47 Nr. 4 enthaltenen 


nfräntung. i 
* der ” ug diefer Vorſtaͤnde if auf den Tonfeiie { 
nellen Eharsfter der betreffenden Schulen Rüdfiht ze nebnten. e! 
uftändige lirchliche Behörde iſt befugt; diefen Vorſtänden einen Geift- | 
iden beiquordnen, welchem gleiches Stimmmeht wie den übrigen 
Yhitgliedern zufteht. ö ut. 

.63. (Anftellung und perfönlice Verbältniffe der Pehrer an 
öffentlichen Bolls und Bürgerfäulen) Stulamts-Kanbidaten können 
an ON nen Volleſchulen zunaͤchſt nur prowiforifd angeftellt werben. 
Die definitive Unftellung kann erft nad dem vollendeten 24. Bebend- 
jahre und nad Ableiſtung der Militärpflicht oder nachacwieſenet Be 
teiung von derjelben, fowie nad Ablegung der vorgeſchriebenen Wieder 
olungsprüfung erfolgen. 

Proviforifh angeſtellte Lehrer werden aus dem Schulamt ent- 
laffen, wenn fie nicht —A 5 Jahte nach ihrer Annahme die Bes 
Fädigung zur definitiven Unftellung durch Ablegung ber Wiederholungs- 
prüfung nachgewieſen haben. Kine längere als fünfjährige Dauer 
der prorlſoriſchen Anſtellung ift nicht zuläffig. 

5 Die toniforifehr und definitive Anftelung ber Lehter an 
den Öffentlichen Bolfd- und Bürgerfiulen erfolge durd; die Regierung. 
Die bierbei der Gemeinde nad Arlikel 24 ber Berfaffungd-Urkunde 
uftchende Beibeiligung übt der Schulporſtand oder die Stadt-Schul- 
Iommitfien mo eine ſolche beſteht, in der Art aus, daß fie bei 
Rennung Sämmtlider Bewerber drei Kandidaten der Regierung prä 
fentirn. Der Schulvorftand eder bie Stadt-Schullommilfion in von 
ter Berpflichtung , drei Kandidaten zu präfentiren, entbunden, wenn 
ſich 6 Moden nad Erledigung ber Stelle nicht drei Beiverber um 
Diefeloe gemeldet haben. . 

$.65. Hat der Schulvorſtand oder die Stadt⸗Schulkommiſſion 
8 Moden nad Erledigung ber Stelle die Präfentation noch nit 
vorgenommen, oder bat eng die Präfentation verworfen werten | 
möüflen, fo wird bie Stele von ber Regierung befeßt, 

8. 66. Für kombinierte Schul. und Kirdenämter bat ber Schul ⸗ 
vorftand mit dem zum Kirchenamte Berufungäberedtigten ſich über 
eine gemeinſchaftliche Präfentation w einigen. Kommt feine Einigung 
au Stande, fo bört die Kegierung den Schulvorftand über feine Ein 
wendungen gegen bie Perfon des zum Kirchenamte Präfentirten und 
entscheidet danach. 

$. 67. Der Üchrer wirb von bem Borfigenden der Areid- oder 
Stadi · Schullemmiſſion ober in deifen Auftrage von dem Vorfigenben 
des Schulvorſtandes in fein Amt eingeführt und vereibigt, 

$.68. Geber Lehret an einer öffentliben Bolld- und Bürger 
ſchulẽ ift verpflichtet, der Lehter · Wittiwen · und Waifentaife nad den 
für den Bezirk befichenden Reglements beigutreten. 

69. Ein Lebrer darf nur unter Zuftimmung des Echulvorfton- 

bed und unter Genehmigung der — ein Nebenamt übernehmen, 
Gleiche Gmebmigung if zur Betreibung eined Gewerbes Seltens des 
Lehrers, oder folder Perfonen, die zu feinem Hausfande gehören, er- 
forderlich. 
. 70. Urlaub für den Qebrer außer ber Beiaytt ertheilt 
der Schulvorftand bie gu 8 Tagen, bie Kreis · oder Bio» Shul- 
tommiſſſon bis zu 14 Tagen, für längere Zeit Me Regierung. Für 
feine Stellvertretung bat ber Scheer unter Genehmigung der den Ur 
laub ertheilenden Behörde zu forgen. Die mäbrend ber Krankheit 
eines Lebrerd und während eines zur MWicderberftelung feiner Gefund- 
beit erforberlihen Urlaubs entſtehenden Stellvertretungdtoften werden | 
aus ber Sculkaffe beftritten. 

8.71. In Betreff der Unterfuchung und Beſtrafung der Dienft- 
vergeben der Lehrer an offentlichen Bolfkfhulen fommen bie für nicht 
richterlihe Beamte beftchenden Gefepe zur Anwendung. 

— 72, Die Schulzucht ſoll innetbalb der Grenzen einer ernſten 
elterliben Zucht bleiben. Ueberfhreitungen des bem Lehrer infonseit 
gebührenden Züchtigungerechts find im Digiplinarivege zu abnöen, 
Hat eine ſolche Ueberſchreitung die Gefundpeit des Kindes geihädigt, 
fo tritt ſtrafrechtliche Ahndung ein. 

$. 73. (Benfiontrung und Venfiondberedtigung ber Lehrer und 
Vebrerinnen an Öffentlichen Volft- und Börgciſchulen) Lehrer und 
Lehrerinnen an öffentlihen Volks · und Bürgerſchulen, welde nit 
blos auf Probe, auf Kündigung oder fonft auf Widerruf angefiellt 
find, follen, wenn jie_obne eigenes Verſchulden regen körperlicher 
Gebrechen oder megen Schwäche ihrer törperlichen ober geiftigen Kräfte 
zur Erfüllung ihrer Amtspflichten dauernd unfähig find, unter Ber 
obachtung der nachſtehend vorgeichriebenen Formen in den Ruheſtand 
verfeht werden. 

8. 74. Traͤgt ber Lehrer (echrrein) nice felbR auf feine Penfioni- 
— und erochtel die Ra erung nad dem Ergebniffe ber angeftell« 
ten Ermittelungen bie Unfähigkeit des Lehrers für feiigeitellt, fo ih dies | 
dem Üchrer oder einem Ihm zu beftellenden Rurator unter Mittbeilung 
der Gründe und bed Betrages der ihm au beroilligenden Benfion zu 
saüßlnen, mwonädbfi ibın feeifcht, innerhalb ſechs Moden nad Empfang 
diefer Eröffnung feine etwaigen Einmentungen fcdriftlih oder zu 
Protofoll anzubringen. 

65. 75. Rad Einteichung der Einwendungsſchrift oder nad Ab» 
kauf ber Friſt von fee Wochen entfbeidet die Regierum mittelft 
Reſoluts Uber Die Berfepung bet Lehrers in den Rubefland und br» 
finmt zugleich den Betrag feiner geſchlichen Denon, 

8. 56. Gegen die Entſcheldung der Reglerung ſebt dem Lehrer 
innerbatb einer Friſt von vier Mokm nad Empfang ded-Hefoluts | 
der Rekuts an den Ober-Bräftöenten zu, beflen — einer | 
weiten Unfehtung, ini Berwalt Soertabren nit unterliegt, 

3. 77. Die Zülaſſſgleit des Diepteregen Über die Höhe der Prü- 











on ift nah ben Behimmungen des Geſthes vom 2%. Mai 
Gef.-Sammt. S. 247) zu beurtbeilen. — 
Die Entſcheidung des Ober-Präfibenten vertritt die in 4* 
Geſeßes vorgeihriebene Entihcidung des Verwaltungs-Ehefb, 1 
kit dem 1. Januar (1871) n. von jeder Megierung, für die Bro- 
vinz Hannover aber bei dem Ober-Präfdium, eine unter ber Ver« 
weine des Staats fichende —— u errichten, welcher 
alle öffentliden Schulen des ig fomeit_biejelben nicht zu den ın 
ber Veror aung vom 26. Mai 1846 — Gc-Zamml. &. 214 — ge 


nannten Unterrichtsanſtalten beizuzuzaͤhlen find, mit allen bei ihnen _ 


fetbotirten Lehrerſtellen angebören. 

%.79. Solide Eulftellen, bei denen für bie Penfionirung ber 
Lehrer anderweit ausreichend gelorgt ift, ober welche arundfäpfich nicht 
definitiv befept werden, bleiben von dem gemeinfhaftlihen Benfiond- 
verbande ausgeihloffen, fofern die geſezlichen Vertreter der Schule es 
beantragen. Auch, wenn «8 aus anderen Gründen angemelien er- 
ſcheint, fannn dies auf ben Untrag ber Vertreter der Schule mit Gr 
a "7 der Auſſichtobehorde aefcheben. 

Für die Lehrer des Heraogibumsd Naffan beendet es bei den 
—33 vom 18. Februar 1851 2 BL ©. 4); vom 2 “uni 1860 
(®. Bl. ©. und vom 26, Mär 1862 (B. BL. ©. 82). — Die 
auf dieſen Geſchen berubende Einrichtung be? Rehrerpenfiondroefens 
kann burd Koͤngliche Verordnung auf die übrigen zum Regierungs- 
bezirt Wiesbaden vereinigten Landestheile ausgedehnt werden 

Ebenio bewendet es in ben —— Landen bid auf 
Weiteres bei den dort binfichtlih der Höhe der Vchrerpenfionen und 
des Beitragdverbältniffed beftchenden Beftimmungen. 

$. 80. Bom 1, Januar (1871) ab ift für —* dem Penſſonte · 
verbande angebörige Eebrerftelle balbjährlib im Boraus bei Vermei 
bung ber Beitreibung im Bermaltungewege ein Beitrag, deſſen Höbe 
bie Regierung, für Hannover ber — alljaͤhrlich nach 

des jedesmaligen Bedarfs der Penflonskaſſe fehfeht, aus 


Maßga 

der Eauttaffe aur Penfionäfaffe Mu zahlen. Diefer Beitrag fol für 

ale dein Venfionsverbande angehörigen Schulftellen gleich bo fein. 
Was die Denfionsfaffe in einem Jahre erfpart, tft im folgenden 


zer vorweg zu verwenden und bierauf bei Kbimeffung des auf bie 
chultaſſe an egeeicenden Beitrags Ruͤckſicht zu nehmen. 

. 8. Alle bei einer Verbandeſchule definitiv angeſtelllen Lehrer 
und Lehrerinnen, welche vom 1. Juli 187) ab ober jpäter in den 
Ruheſtand verſeßt — . 73.) ſollen nach 15 Dienſtjahren 60 Thle., 
nad 30 Dienitjahren 100 Thlr., nad 40 Dienfijabren 120 Tülr., 
lebenslänglice Denfion aus der Penfiondfaffe des Bezirks, in weldhen 
fie zulept angeflelt waren; empfangen. 

Diele Penfion enthält zualeih das Emeritemgehalt für die Ein- 
fünfte aus einem mit ber Lehrerſtelle verbundenen tirchlichen Amt, 
ſoweit diefelben rd Erfüllung eines Einfommens bis zu WO Thlr, 
jährlih auf die Gchrerbefoldung in Anrechnung zu bringen find. 

Die Dienftzelt it vom Zeitpunkt des en Eintritt in den 
Schuldienſt zu berechnen, auch, wenn bie erſte Unftellung nur tnteri- 
miſtiſch oder auf Kündigung erfolgt ift 

Wegen Unretnung dee Militar-Dienfgeit ommen bie für Staats- 
diener geltenden allgemeinen Grundſaße zur AUntvenbumng. 

$ 82, —— bad Einlommen der Schulſtele den Betrag 
von 200 Thlen. jährlich, fo ſoll dem penfiontrten Lehrer Lehterin 
außer der im $. 81 feflgefehten Penſton der beitte Theil ded üiber- 
fbiefenden Eintommend aus der Dotarion der Schulfielle in baarem 
Gelde als Denfiondmuituf währt werden, 

, „Bür bie nad billigen Örundfägen vorzunehmende Schaßung der · 
chigen Thelle der Sculdotation, melde nicht ın feften @eldhebungen 
ejtehen, ift bie Entfheidung der Berwaltungsbebörden maßgebend. 

$. 88. Die Benfion ($$. 81, B2] if vierteijäßrlih vorauß zu be 
zahlen. Die bei — Des Empfängers fälig —— Beträge 
verbleiben feinen Erben, Der Wittive oder den Kindern, nicht aber 
fonkigen Erben bed Penfionsempfängers, ift auferbem der einmonat- 
liche Betrag der im $. 81 bezeichneten Pention als @nabengehalt aus 
ber Denfionskaffe zu gewähren, j 

Die Vorferift im 6. 23 de8 Strafgefepbuhs vom 14. April 1851 
— Gr-Samml. S. 15 — über den Mer 


N {uft der Penfion gilt auch 
für die nach den s 81, 82 diefes Geſches gewährten Venfionen. 

$. 84. Bom 1. Juli (1871) ab find alle bis zum 30. Juni (1871) 
in Ruheſtand verfepten Lehrer und Pehrerinnen, wofern die Schule, 
an welcher fie zuleht ungeftellt waren, dem Penfionsverbande anac- 
hört, mit dem ibnen bei ihrer Verſchung in den Mubeftand bemwillig- 
ten Hubegebalt von der Penfionstafie des Vezirkd Informeit zu über- 
ber R ea Ruhegthalt den Betrag von 120 Thlrn. jährlich 
ni . 

8. Binfistti ber in ber Provinz Schlefien befichenden Jien- 
fonenufußtaffen wird Folgendes beftimmt: 1) Vom Zeitpunft der 
Bublifation diefes Befehen ab dürfen neue Deitglieder nit aufgenom- 
men werden. 2) Die vorhandenen, bem aktiven Lebrerftande angchi- 
tigen Mitglieder haben die Mabl, ob fir gegen fernere Entrichtung der 
reglenentemäfigen Beiträge Mitglieder bleiben, oder unter WVerzicht- 
leitung auf alle aus ber biöherigen Zahlung von Beiträgen abjule- 
tenden Unfprüde ausfgeiden mollen. Mer ımit der Zahlung des 
reglemmentömäßigen Beitrags in zwei aufeinander folgenden Terminen 
in Rüdtanb bleibt, gilt al entgefalshen. 3) Die vorkandenen Be 
Hände dieſer Zufbußfalfen und die Beträge der verbleibenden Mit- 
gm fließen vom 1. Juli (1871) ab ben allgemeinen Venfionstaffen 

er betreffenden Denterungsbezirte zu, welche Dagegen von biefem Zeit- 
vunkt ab die reglementömäßigen Rablungen der aufgelöften Penfione: 
Zuſchußtaſſen zu übernehmen haben. 

8. 8. (Btiftungsiulen.) Sinſichtlich berjenigen Schulen, welde 
nit von ben ten Verpflichteten zur Befriedigung bed allgemeinen 
Schulbedotfniſſee errichtet oder übernommen, fondern auf den Ertrag 
wobltbätiger Stiftungen oder auf die Feiftungen beftimmter Anitalten, 
Korporationen oder Klafien von Einwohnern gegründet find, wird, 
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au wenn fie als öffentliche Vollsſchulen anerfannt werben, durch 
das gegenwärtige Geſeß in Bezug auf Vermögenäverwaltung, Bil- 
tung des Borftandes und Berutung ber Lehrer Nichte geändert. In 
allen übrigen Yalkart find fie den Beilimmungen dieſes Geſeßes 


und der dur daſſelbe verorbneten Auffiht des StaatE unterworfen. 

An den Berbältnijen der Garnifonjchulen wirb durch gegenmärti« 

ged Geſeß nichts gare 
11. Seminarien und Rebrerbilbung. 

8.87. Der Staat forgt für die Vorbildung der an den niederen 
Säulen anzuſtellenden Lehter durd Einridtung und Unterhaltung 
von Schulicehrer-Seminarien, ſowie für die Borbildung der in Ichtere 
aufzunthmenden Zöglinge. 

88. Die Uufnabme in die Seminarien erfolgt nah dem voll- 
endeten 17. Lebensjahte auf Grund einer Prüfung nah Maßgabe der 
bierüber ge erlaffenden Inſtrultion. 

F. 89. Die in den Seminarien vorgebildeten Schulamts-Ranbi- 
daten find mährend der Zeit von fünf Jahren nach ihrem Austritt 
verpflichtet, Lehrerſtellen an öffentlihen Volloſchulen nad Anweiſung 
ter Stantöbehörde zu übernehmen. 

‘. W, Der Lehrkurſus in den Seminarien if in der Regel ein 
dreijähriger. Die Seminaricn follen ihren Zöglingen bie ihrem Beruf 
entipredende allgemeine Bildung veribaffen und fie im Befonberen 
für tad Lehramt an den Volls und VBürgerfhulen nad Maßgabe ber 
in den &. 2 und 8 beſtimmten Siele vorbereiten. © 

Wo provinzgielle Spracdverbältnifle es erforderlich u jind 
die Seminarien jo einzurichten, daß die Söglinge auch zum Gebrauch 
einer anderen als der deutſchen Spradpe bei dem Unterricht angeleitet 
werden. In jedem Scminar muß aber die deutſche Eprade in biefer 
Beziehung volle Berüdfihtigung, finden. 

$. 0). Der Yebrplan für den Religiondunterricht in ben Semi- | 
narien wirb unter Mitwirkung ber zu Anbigen tirchlichen Bebörben 
feſtgeſtellt. Diefelben fönnen von dem Weligionsunterridt in ten | 
Seminarien durch einen Kommiffarius nad vorberaegangener recht | 
zeitiger Benadrichtigung der Staatöbehörde Kenntniß nehmen. 

Der Heligionsunterridt in den Seminarien darf nur folden 
Lehrern übertragen werden, welche durch Seugniffe der firdlichen Be 
börden ihre Befähigung nachgewieſen haben. 

. 92. Die Direltoren der Seminarien werden von bem Könige 
ernannt; die Anſtellung der Lehrer an en Seminarien erfolgt durch 
die Auffichtöbebörten. Un jedem Seminar muß minbefiend eine Ober- 
tebrerfielle vorhanden fein. 

8 Nach Maßgabe des Bedürfniſſes werben Einrichtungen 
etroffen / daß junge Lehrer; melde ein Wnfellungezeugniß befipen 
$. 6), fi überhaupr pädagöogiſch und wiſſenſchaftlich und namentlich 
zur Ertbeilung von Unterricht in den oberen Klafien der Bürgerfchulen 
weiter bilden können. 

9 Soweit erforberlid, werben aud Seminarien für Lehre - 
rinnen errichtet. 

* . Un jedem Seminar wird jährlich eine Prüfung abgebal- 
ten, in welcher ſowohl die Seminar-Hbiturienten, ald 55* ihre 
Befähigung nachzuweiſen baben, welche ben im $, 2 _begeichneten. 
ie ni ertheilen und an öffentliden Vollsſchulen angeftellt werben 
wollen. 

8. 96. Ueber ben Ausfall der Prüfung entiheitet eine Rom- 
miffion, melde aus einem Dtitgliede drd Provinzial-Schulfollegiums, 
der Megierung und ber zuftändigen firchlichen Behörte, en Direktor 
und den ordentlichen Lehrern bed Seminars beftcht. 

Mer bie Brüfung befanden hat, erbält ein Zeugniß, durch wel- 
gu e ge Anitelung an öffentlichen Bollsichulen befähigt er- 

ri wird, 

89. Die definitive Anſtellung erfolgt erft nah dem Befteben 
einer nad Mafigabe ber S6. 95 und 96 abzubaltenden, vorzugsmeife 
auf Erforſchung ber praktiſchen Befähigung gerichteten Prüfung, welde 
frübeitens amwei Tabre und fpätefiend Hanf Sehr nad ber erften Prü- 
fung vorgenommen wird. 

Diefe Beſſimmung findet auch auf die an öffentlichen Rolts- 
ſchulen anzuftellenden Yehrerinnen Anwendung. 

%. 98 Als Rektor, Konreftor und Oberlebrer einer Bürgerſchule 
fann ein Schulamts · Kandidat, welcher nit das Befäbigungsaeu nif 
für böbere Schulen befigt, nur angeftellt werben, wenn er die zu biefem 
Bebuf beilimmte befondere Prüfung beftanden. Eine jolde Prüfung | 
wird jäbrlid zu beflimmten Zeiten an Seminarien abgehalten. 

$. 9. Zu bdiefer Prüfung werden zugelaflen: Geiftlide, Kanbi- 
Daten beö rar. ap fowie folde Schulamis · Kandidaten und Zebrer, 
welche fit barüber ausweiien, daß ſie durch Benupung beö im $. 98 
bezeichneten Rurfus, oder durch Univerfitättftubien , oder auf andere 
Meife fi eine fiber den Beruf des Lehrers an Vollkbſchulen binaus- 
gehende Bildung verſchafft haben. 

. 10. Zum Beftchen der Prüfung wird re elementare 
Gchrerbildung, wie folbe bei einem Seminar-Mbiturienten voraus. 
gefeht wird; Stenninif der lateinifhen und franzoͤſiſchen Sprade , der 

euiſchen Sprade und Literatur, der Geſchichte und Geographie, der 
Ratumviflenibaften und Diathematif. 

8. 101. Für die Prüfungen von Gchrerinnen, bie eine höhere 
Befähigung ale für den Elementarunterricht nachweiſen wollen, wird 
- un uß an diefe Beſtimmungen ein befondered Reglement 
erlafien. 

%. 102, Die Genehmigung zum Unterrichten in weibliden Hand» 
arbeiten am öffentliden Schulen ertbeilt in jedem einzelnen Fall auf 
Antrag des Schulvorftanded der Schul-nipektor, 

_ 11. Höhere Schulen. 

$. 108. Die böberen Schulen (Bumnaflen und —— ro · 
gumnaſien und höhere Bürgerſchulen) haben bie gemeinſame im» 
mung, der männlichen Tugend die Grundlagen wiſſenſchaftlicher Bil- | 











Dung zu gewäbren und ihre fittlide Kraft zu entwideln. F 
Im Befonderen haben die Gymnaſien für die Univerfitätöftudien, 


! äußere Musflattung die Bürgfbait einer bauernben Löſung 


die Realſchulen für praftifche Berufsgwede und für die höheren lech · 
nifhen Fachſchulen vorzubereiten. 

104. Deffentlide höhere Schulen haben die Eigenfhaft jurifti- 
fer Verfonen. Ihre rechtliche Vertretung und ihre Verwaltung ficht 
dem VPatronat zu, welches bei Staatkanftalten von der Provinzial 
Auffihtäbehörde ausgeübt wird. 

Das Patronat gr die Pflicht zur Unterhaltung der Schule 
und das Recht Pr fepung ber Vebrerftellen in fi. 

F. 106. Die öffentlihen böberen Schulen baben mit Ausnahme 
bed in $.143 vorgeichenen Falles die Eigenſchaft hriftlicher Erziehungs- 
und B u alten. Bei denjenigen Einrihtungen elben / 
welche mit Pulse im Sufammenbange fichen, wird 
baber die chriſtliche Religion zum Grunde gelegt; unbeſchadei der An» 
forderungen der Beligiondfreibeit für die einer anderen Religion oder 
KRonfeffion angebörigen Schüler. 

Lehrer, welche nicht einer der anerfannten driftlichen Religiond- 
arteien angebören, können nur für ſolche Unterrictsgegenftänbe zuge» 

m werben, auf beren Behandlung bad religiöfe Bekenntniß nicht 
einen mafigebenden Einfluß bat. 

Sofern ftiftungsm Bias Beltimmungen nicht entgegenfteben, darf 
wegen Verſchiedenheit der Religion die Aufnahme vor Schülern in 
öffentliche höbere Schulen nicht verfagt werben. 

$. 106. Das Rafienfghem der vollftändigen Bymnaflen und 
Realſchulen umfaßt von Sexta bis Prima je wei untere, zwei 
mittlere und qui obere Klaſſen. 

. 107, er Sehrplan Der Gymnaſien bat zur Grumblage bie 
alten Sprachen und bie Mathematik, derjenige der Realfchulen bie 
Diatibematik, die Raturwiſſenſchaften und die neueren Sptachen. 

Healichulen, welche zugleich den Unterriht in ber lateinifchen 
Sprade in ihren Lehrplan aufnehmen und durch ibre —— 
rer Auf · 
gaben gewähren, werden ale Realſchulen erfier Ordnung anerkannt, 
alle übrigen gelten als Realſchulen zweiter Ordnung. 

Unkalten, welche nicht bis zu dem lehten Lebrziel der vollftändigen 
Gymnaſien ober Realſchulen entwidelt find, beißen, wenn fie inner- 
balb ber bei ihnen vorhandenen Klaſſenſtufen dem Behrplane ber Gym · 
nafien folgen: Brogumnafien, wenn fie dem Lehtplane ber Realſchulen 
folgen: böhere Bürgerfchulen. ä 
. 108. Unterricht in der chriſtlichen Religion, in der deutſchen 
anzöfifben Sprade, in der Geſchichte und Beograpbie, in ber 
Matbematit uud Raturfunde, im Sihreiben und Zeichnen, im Geſang 
und im Zurnen, gebört Lehrplan aller höberen Schulen. Die 
näberen Beflimmungen über den Lehrplan, die Lehrmethode und bie 
ag werben von ben vorgefeßten Staatäbebörben getroffen. 

. 109, Der Religionsanterricht wird gemäß des Behrbegriffs ber 
Konfeffion eribeilt, welchet die Schüler angehören. Die näheren Be- 

immungen über den Lehrplan und die Lehrbücher werben nad YUn- 
zung der betreffenden kirchlichen Behörde getroffen. , 

ie Beſtellung eines von ber Anftalt zu remunerirenden Meli- 
iondlehrerd einer anberen Konfeffion fann nur bann geforbert wer- 
et, wenn bie Zahl der der lepteren angehörenden Schüler dauernd 
über 15 beträgt, 

$. 110. je Summe der wöhentlichen Lehrſtunden beträgt, fomweit 
nicht befondere Stiftungen eine Ubmweiwung nötbig machen, mit Aus · 
nahme bed Befang-r‘ Zeichnen- und Turnunterridtd; in den beiben 
unteren Klaffen nicht mehr ala 28, in ben vier er den Unter 
richt auch im Hebräifhen abgerechnet, micht mehr als 30. 

g. 111. Die Aufnahme in die Segta erfolgt bei den höheren 
Schulen nicht vor dem vollendeten 9. Lebensjahre. Ausnahmen bavon 
bedürfen der Genehmigung der Provinzial-Auffitsbehörte. 

$. 112, Der Kurfus in den Klaffen Sexta bis Duarta if einjährig, 
in den Rlaflen Tertia bie Prima zweljäbrig. Frühere Verfegungen 
find in den Klaſſen von Serta bis Zertia intl. nit ausgefhloflen. 
Brei den Nealfpulen 11. Ordnung ift ein einjähriger Kurſus aub in 


und 


der Sekunda geftattet, 
$. 113. Mit einem Gymnaſtum fönnen unter Genchmigung des 
Minifters der Unterrihtöangelegenbeiten parallele Realllaſſen als Heal- 


ober höhere Bürgerfchule verbunden und in ſolchem Fall bie beiten 
unteriten Klaſſen ald gemeinfame Borftufen eingerichtet werden. Von 
Quarta an beginnt folden Anftalten die Trennung in allen Unter- 
richtsgegenſtaͤnden. 

$. 114. Mit höheren Schulen loͤnnen auch vorbereitende Elementar- 
Haffen verbunden werden, welche als integrirende Theile der Anſtalt 
unter berfelben Aufſicht und Leitung wie diefe fichen und binfictlid 
der Einrichtung und Unterhaltung den Beftimmungen über Die öffent- 
liche Vollsſchule nicht unterworfen find, 

. 115. Die Schülerzabl fol in den unteren Slaffen 60, in ben 
mittleren 50, in ben oberen 40 nicht überfleigen. Iſt eine ie nn 
Schülerzabl dauernd vorbanben, & find bie auf einen zweijährigen 
Rurfus eingerichteten Klaffen zunaͤchſt in eine Ober- und eine Unter 
tlaſſe zu theilen, im Uebrigen nad Bedürfnif Parallel-Edtus einzu- 


richten, 

“ 6. 116. Die von den Direltoren und Lehrern der höheren Schu- 
len in und außer bdenfelben zu übende Schulbißziplin wirb für jebe 
Prem dur eine allgemeine Dissiplinar-Orbnung geregelt. 

& 117. Die @efammtbouer der Ferien Da: 2 tlich nicht mebr 
als iO Wochen, Die Vertheilung der Feriengeit wird, unter Berüd- 
Ka der befonderen Berhältniffe jeder Provinz, durch bie Auf- 
ht chöche beſtimmt. 

Die Schüler ſind an kirchlichen Feiertagen ihrer Ronfelfion - 
Schulbeſuch nicht verpflichtet. Daffelbe gilt von ben jüdifhen Schülern 
hinſichtlich ber jüdifchen —5 

$. 118. Die Heife für die Univerfitätsubien wird durch eine 
ibiturienten- refp. ——— bei den Goymnaſien nadıar 
wielen, Die Einrichtung diefer, fo wie der entfpredenden Prüfungen 
an ben Bealfhulen und der Entlaffungsprüfungen an ben Proghm · 
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naflen und höheren Bürgerfchulen wirb durch befondere Reglemente‘ 
14 


t. 

u 119. Die Direktoren ber Gymnaſien und Realichulen Rönig- 
lichen Patronats werden vom Könige ernannt, Die Direktoren der 
übrigen Gymnaſien und Mealiäulen werden von der Patronatd- 
behörde gewählt und vom Könige beftätigt. Die Neltoren der Pro» 
gumnafien und böberen Bürgerfhulen Königlichen Patronats werden 
von dem Minifter der Untertichis Angelegenhelten ernannt und, wo 
diefe Anſtalten nit Königlichen Patronats find, von der Patronatt- 
bebörbe aa und von dem Minifter befätigt. ‚ 

$. 120. Un jeder höheren Schule foll_eine vom Minifter der 
Unterrichts-Ungelegenbeiten in angemeflenem Berbältnif zur Geſammt⸗ 

bL der Lehrerſiellen zu beftimmende Anzabl von etatsmäßigen Ober- 
Kebrerfeilen vorbanden fein. i 

Bei den Königlichen Anfalten werben fänmtliche ordentliche und 
technifche Lehrer von der Provinzial-Unfiihtöbehörde, die Oberlehrer 
von dem Minifter ernannt. Bei den nit Königlichen Unftalten z 
buhrt die Berufung fämmtlicher Lehrer ber Matronatsbehörte, Die 
Belätigung ber ordentliben und tebnifhen Ledret den Provinzial. 
Auffibtöbebörben, diejenige ber Dberlebrer dem Minifter der Unter 
richts · Angelegenheiten. Erfolgt bie Präfentation nicht binnen 6 Wo⸗ 
naten nah Erledigung der Stelle, oder bat zwelmal dem Präfentirten 
bie Beflätigung verfagt werden möüflen, fo flebt die Ernennung für 
biefen Fall den vorgejepten Stantöbebörden zu. Daflelbe ailt auch 
—— der Direktoren und Rektoren der nicht Königlichen An« 

alten. 

Für die Ascenfion und die Rangordnung ber Lehrer bei ben An- 
Kalten nicht — mr Patronats iſt die Genehmigung der beitef- 
fenden Bropingial-Huffihtäbebörde erforderlich. 

Die Wahl und Mnfellung befonderer Religionslchrer erfolgt nad 
Benehmen mit der betreffenden kirchlichen Beboͤrde. 

%. 121. Die Befähigung für das böbere Lehramt muß durch eine 
Prüfung dargethan werden. Zur Nobaltung derjelben werden an ben 
Univerfitätforten wiflenfhafılide Prüfunge-Kommiffionen ernannt 
und mit der erforderlichen Inftruftion verfeben. 

* 122. Die Dircktoten und Lehter ſtehen ausſchließlich unter ber 
Disziplin der vorgeſeßten Staatsbehörbe, haben die Rechte und Pflich ⸗ 
ten der Staatöbeamten und find den für diefe geltenden Disziplinar- 
geſehen und Verordnungen unterworfen. Hinſichtlich der Penflonirun 
findet die Verordnung vom 28. Drat 1846 Geſ. © ©. 214 ff. 
mit den fie ergänzenden Beftimmungen unter Wegfall der biöberigen 
Denfionsbeiträne Anwendung. 

. 123. Die Zabl ter von einem Lehrer zu eribeilenden Lehr ⸗ 
flunden, fowie das Maf, in welchem ein Echrer zur umentgeltlichen 
Stellvertretung verpflichtet it, beftimmt die Auffichtebebörbe. 

&. 124. Ein an einer böberen Schule angeftellter Lebter barf fein 
Amt freiwillig nur zu Oftern oder zu Micdarlis verlaffen, nachdem 
er daſſelbe mindeftens ein Wierteljabe vorher gefündigt bat. Die 
Provinzial-Auffihtebebörbe iſt befunt; Ausnahmen biervon zu ge 

atten. MWirb eine Künbigungefrik in bie Berufungs&-Urktunden auf- 
genommen; fo darf fie nicht über ein halbes Jahr, von Dflern oder 
Michaetlis an nerehnet, ausgedehnt werden, 

8. 125. Die zur Unterbaltung einer Schule durch die Stiftungs- 
Urkunde ober andere Nechtötitel beitimmten oder ohne Vorbehalt des 
Miderrufd gewäbrten Mittel dürfen ohne Genebmigung des Minifterd 
der Unterriht8-Ungelegenbeiten nicht verfürzt und aus diefen Mitteln 
* vorbandene Ueberfhüffe nicht zu anderen Zwecken verwandt 
werben. 

Im Uebrigen ift bei den Unftalten, bie nicht unter Staatöveriva!- 

eben, die Benchmigung der Lufictebebörte erforderlich: 

1) zur Feſtſtellung der Etat, falls die Anftalt einen Bedürfniß · 
zuſchuß aus Staatefonds beyicht; 2; zum Ermerb und zur Beräufic- 
rung von ®rundeigenibum; 8) zur Beräußerung od,r mweimtliden 
Peränderung von Sachen, welche einen befonderen wiſſenſchaftlichen, 
hiſtoriſchen oder Kunfiwertb baben; 4) zu Unleihen, dur welche die 
Anſtalt mit einem Schuldenbeftande belaftet, oder der bereits vorhan · 
bene vergröfert wird, und 5) zur Anlegung, Einziehung und Berven- 
dung von Kapitalien. f 

%. 126. Wenn die nefeplicen Vertreter einer böberen Kehranftalt 
die Gerechtſame derfelben wahrzunehmen fich meigern, oder ergangener 
Aufforderung ungtachtet verabfäumen , oder follidivende Privatinter · 
eifen baben, fo ilt die Auffihtäbebörte berechtigt, für foldde Fälle zur 
Vertretung der Anſtalt einen befonderen Kurator zu beftellen. 

Sind die Mittel ciner höheren Lchranftalt nicht außreichend, fo 
möüffen fie von den * Unterhaltung der Schule Verpflichteten nach 
Maßgabe des Bedürfniffes ergaͤnzt werden. Geſchliebt dies nicht, jo 
iſt der Miniſter der Unterrichts» Angelegenbelten befugt, die Ancrken ⸗ 
nung ber Schule als einer oͤffentlichen böyeren Lehranſtalt zu fuspen- 
diren oder zurüdiunchmen. 

&. 127. Zuſchüuſſe aus Staatöfonds, melde nicht auf rechtlicher 
Merpflichtung beruben, find widerruflich und fönnen, ſoweil bas Ber 
durfniß anderweit gedeckt werben fann, zurüdgegogen werden, Die 
Gewährung von Staatsyuibüffen Bagehaan? für die Staats · Aufſichts · 
bebörbe dad Recht, der Datronatöbehörte einen Kommiſſarius Kom 
patronats-Rommiffarius) beiquorbnen. 

$. Die Vehrerbefoldbungen werben fixitt und vierteljährlich 
vorausbrzablt, 

Hinſichtlich der Höhe berfelben find die für die Staatsanitalten 
vom Minifter der Unterrichts-Angelegenbeiten im Einverfländnif mit 
tem frinang-Minifter IP pehelten Normal-Etatd aud für alle übrigen 
Anftalten in gleicher Weile maßgebend. 

Die Anfprüce jedes einzelnen Lehrers bemeilen ſich nur nad ber 
Rofation und fonftigen Anftellungsverfügung. 

$. 129. Das Schulgeld_nebft gwanigen anderen Hebungen von 
den Schülern flieht in die Schulfaffe. Die Höhe derfelben unterliegt 
ter Genehmigung der Aufſichtsbehötden. 


tung 





Die Lehrer und Beamten einer höheren Schule find für ihre Die 
felbe beſudenden Söhne von der Schulgeldzjablung befreit. 

Außerdem erde eine nad dem vorbandenen Brdürfnif und ben 
Mitteln jeder Unftalt zu beftimmende Zahl von armen Schülern 
freien Unterricht. 

. 130, Fin die Größe, ger und Nusfattung der aum 
Unterricht erforderlichen Volalitäten find die Anforderungen der Staats · 
Aufiihtöbehörbe maßgebend. Ohne Genehmigung der Provinzial- 
Aufichröbchörbe dürfen Diefelben zu anderen al& Schulzweden nicht 
benußt twerden. 

%. 131. Zur Gründung oder Umpeftaltung einer öffentlichen 
oͤheren Schule ift die Genehmigung des Miniſters der Unterrichtd- 
ergehen erforberlich. 

Mird die Erridtung der neuen Anftalt von Gemeindebebörben 
beabfichtigt , ß ift aufer ber Kari ey ber Schule naczu- 
woelfen; rap ür das niedere Schulmefen des Orts genügend geforgt ıf. 

. 132. Fur Die Öffentlichen böberen Tochterſchulen wird von dem 
Minifter der Unterrichtö-WUngelegenbeiten cine allgemeine Schulorbnung 
aufgefiellt; weldhe die Grundzüge ihrer Einrichtung, ſowie die Berhält- 
niffe der Lehrer und Lehrerinnen an denfelben regelt. 

IV. Brivat-Unterrihtöwefen. 

8. 138. Zum Privatunterridt ibrer Rinder und Pflegebefoblenen 
in ihrer eigenen Familie bebürfen Eltern und Bormünder, ſowle bie 
von ihnen zu diefem Zweck ala Mitglieder ibred Haueſtandes auf- 
Bess Verfonen (Hauslehrer, Kent Gouvernanten) 

n Behörden gegenüber feines Nachmeifes Ihrer in 

$. 184. Perfonen, welche cin Gewerbe oder einen f daraus 
machen, in folden Lehrgegenftänden , die in den Kreis der verſchiede · 
sen öffentlichen Schulen gebören, Unterricht in familien oder Privat- 
en zu ertbeilen, oder welche eine Vrivat ul- oder Unterrichts» 
Unfalt erridten wollen, müflen der Behörde ihre jHtliche , ſowie ihre 
techniſche und wiſſenſchaftliche Vefäbigung und gwat leptere in ber 
die — Lehret vorgeſchriebenen Art nachweiſen (99. 8 98, 

und 121. 

&. 135. Bei Errichtung einer Privat · Schul- ober Unterrichte- 
Anftalt ift der zufländigen Auſſichtoͤbehörde eine vollſſändige Unzeige 
von dem Unternehmen zu erftatten, welche daB Lehtziel, ben Bebrpları 
* Fe rfräfte { das Lokal umd die darin aufzunehmende Shülrrzahl 
en en muß. . 

mr ih aus diefer Anzeige Vebenten, melde im inne des 
. 138 die Schliefung riner beftebenden Unftalt rechtfertigen würden, 
o 2% —— auf fo fange zu unterſagen, bis dieſe Bebenfen 
eboben find. 
&. 186. Die Erribtung von Wrivat - Erziehungsanftalten, in 
welchen fein Unterricht ertbeilt wird (Penfionate), unterliegt ber poli- 
zeilichen Genehmigung. . 

. 137. Die Privat-Erziehungd- und Unterrichtsanftalten werben 
wie die Öffentliben Anſtalten derfelben Kategorie von den zuftändigen 
Staatöbehörden beauffictigt. 

6.18. Envelfen ih Privaterziebungs- und Unterrichtſsanſtalten 
als der Neligiöfttät und Sittlichfeit oder der Geſundheit der, ihnen 
anvertrauten Finder, oder fonft dem öffentlichen Intereſſe fühl r 
und erfolgt auf die Aufforderung der beireffenden örde feine U 

ülfe, fo iſt die Anſtalt zu fchliehen und gegen den Unternehmer das 
" rt Abertennung ber nachgewleſenen Befählgung einzufei- 
en ($. — 

N 139, Aub ein Privatlehrer kann der nachgewieſenen äbis 
gung ($. 134) wieder verluftig erflärt erden, wenn feine Wirfſam ⸗ 
eit bie Meligiöfität und Sittlichleit der Iugend oder das Etaat- 
interefle ren. 

$. 140, Die Aberkennung der Befählgung (65. 138, 139) erfolgt 
in dem durd die Gewerbe Ordnung für den Rordbeutiben Bund vom 
21. Iumi 1869 (Bundes + Gefepblatt ©. 245 ff.) vorgeſehenen Verfab- 
ren wegen Zurüdnabme von Konzeſſſonen, Upprobationen oder Br 


ftallungen. . 
V, Jüdiſche öffentlihde Schulen. 
$. 141. Für die Kinder jübifher Einwohner find auf deren An- 
ir Maßgabe des Bebürfniffes öffentliche Vollsſchulen zu er- 
N. 


Sole öffentliche judiſche Schulen haben einen befonderen Bor- 
fand, zu weldem ber Bürgermeifter, oder Ortsvorſteher, oder ein 
Magiſtratsmliglied gehören muß. Die Ernennung eines tedhnifchen 
—— in einem ſolchen Schulvorſtand bleibt ber Reglerung über- 


flen, : 

Den Vorfig in diefem Vorſtand führt dee Bürgermeifter, ober 
Ortövorficher, oder dad Magifiratömitglied. Wegen der augugichenden 
Germeindemitglieber und bed Yehrerd gelten die Beſtinmungen im 
$. 47 Nr. 3 und 4, 

%. 142. Im Uebrigen fichen die öffentlichen jübifhen Volloſchn · 
len pleihfalld unter der Stadt» oder Kreis ⸗Schullommiſſion 

8. 143. Höhere judiſche Schulen, deren Beſiand genügend ge 
fichert ift, können al& öffentliche anerfannt werben, und werben dann 
ver —— nad Maßgabe des Abſchnitis TIL dieſes Geſeßes 

euribeilt. 

$. 144. Eltern ober Bormünber jüdifher Kinder find auf Er- 
ordern ber Schulbebörde verpflichtet, ben Rachweis zu liefern, daß 
eded ſchulpflichtige Kind Meligionsunterriht empfängt. 

&. 145. Rabbiner bedürfen ps Ertbeilung von Religiondunter- 
richt dem Staate gegenüber feines Rachweiſes ibrer Befähigung. 

Mer fonft jüdifhen Religlonsunterricht in Schulen ertbeilen voill, 
muf, abgeſehen von feiner Befäbigung für benfelben, bie Prüfeng 
für das Elementarihulamt beftanden haben. 

VE Univerfitäten. 

8. 146. Die Aufgabe der Univerfttäten iſt die fFörberum 
Miffenfhaft und die weiffenfhaftliche Ausbildung ber fünftigen 
tes Staats und dır Kirche. 


der 
jener 


ran 
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Reak der Rorborationen, 

8148 Die Mittel ibrer äußeren Unterhaltung beſteben tbeile 
in dem Erirane ibred eigenthümlichen Vermögens, thelld in den Zus 
füllen, melde ihnen aus Staatsfonds nad Mafgabe des Bebürf- 
nijles zu ge en find, 

$ 149. Ihre innere Verfaſſung berubt auf vom Könige eriaffe- 
nen Statuten, welche obne Uinbörung der Univerfitäten nicht verändert 
werben bürfen. 

. 150. Der Erfülung ihrer Behramede dienen vier, ober wo 
das Vrhrnebiet der Theologie einer fatholifhen und einer evangelifchen 
Fafultät anvertraut if, fünf Fakultäten, nämlich eine, beziehungswelſe 
wei tbeolonifähe, Die juriftifche, Die medizinifche und die philoſophiſche. 

ie Iehtere umfaßt aufier der —* auch die matbematilden, 
naturwiſſenſchaftlicen, ſtaatswiſſenſchaftlichen, hiſtoriſchen und philo- 
logiſchen Wiſſenſchaften. 

%. 161. An ber Splße ber Univerfität ſteht ber Rellor begichungd- 
weiſe dee Vroreftor, welcher auß ber Zahl der ordentlichen Brofefforen 
— a Maßgabe der Statuten gerwäblt und vom Könige be 

tat wirb. 

Die Bermaltung der allgemeinen — ber Univerfität, 

oreit diefelben nicht anderen Organen übertragen find, beforgt nad 

aßgabe der Statuten ein durch Wabl der ordentlichen Brofefioren 
aus beren Mitte gebildetes Stollegium (Senat, Konzil, Ronfiiiorium); 
1 ber BMeltor oder Y 
Detane ber Hakultäten, fowie der Syndikus (Umiveritätseichter) mit 
vollem Stimmtecht Theil nehmen, 

. 152, Die Univerfitäten fichen unter ber unmittelbaren Auf 

t beö Miniflerd der Unterrichts + Angelegenheiten, welchtin hlerzu, 
oweit Meß erforderlih, ein vom Könige ernannter Rurator als 
Drgan dient, 

F. 158. Die innere Berfahfung ber Trafultäten beruht auf Sta- 
tuten, welche vom Minifter der Unterrichts - AUngelegenbeiten erlaffen 
var ohne Anhörung ber beiheiligten Fakultät nicht verändert werden 

en. 


in welden torelior den Worfig führt und bie 


N 154. Feder einzelnen Fakultät gebührt: 1) die nädfte Sorge 
G e Bolltändigteit der Lehrvorträge auf bem ibe anvertrauten 
ebiet der MWifienfhaft, 2) die Sorge für die bei ihr beſtehenden Se · 
minarien, Anſſalten Inftitute, Sammlungen und fonftigen wiſſen · 
ſchaftlichen Hülfämittel, fomweit dieſelbe nit den Direktoren dieſer 
Inftitute ꝛc obliegt, 3) die Aufſicht über die bei ibr Inffribirten Stu 
direnden: 4) bie Merleihung der ihr zuſtehenden Benefizien und Yrä- 
mien, 5) bie age, der alademiſchen Wurden, y In Befugnl 
über Gegenſtaͤnde, welche ihrem Gebiet angehören, Gutachten um 
Hefponfa — ertbeilen. 
. 155. Die Geſchäfte jeder Fakultaͤt leitet ein Dekan, für beffen 
Berufung e8 bei den Bellimmungen der Statuten bewendet. 

. 156. Das Bet, bei einer Fakultät Vorlefungen au balten, 
aben bie bei ibr a eliten ordentlichen und außerorkentliden Jiro- 
foren; bie orbentlihen Mitglieder der Mlademie ber Milfenfchaften 

dem durch die Statırten ber Uladbernie feitgelehten Umfange, die 
bei der Fakultät babilttirten Privatdozenten und die Peltoren 

Lehter einer Fratultät, welche über Disgiplinen einer anderen zu 
lefen wünfcen, bedürfen hierfür der Zuflimmung ber lepteren. An 
—— — einer Verſtaͤndigung kann bie Entſcheidung bed worge- 
fehten Minifters angerufen merben. 

$. 157. Auf den mit zwei heologiſchen (Fakultäten. verfehenen 
Univerfitäten follen in ber juriftifchen Fakultät das Lehrfach des Kirchen- 

te , und in ber philoſophiſchen Fakultät die Häder der Dhilofopbie 
und ber Geſchichte von je einem Profeffor ewangelifcher und katholi 
fiber Ronfefjion vertreten werden. 
. 158. an eg m der befonderen Beziehung der theo · 
loglſchen Frakultäten zu ber u ibrer Konfeſſſon ſoll in biefen fta- 
Sultäten kein Profeſſoͤt angeftellt werden, genen defien Lehre oder Dr» 
kenntniß die berufene kirchliche Behörde de vorher zu bewirkende An · 
frage Einſpruch erhebt. 

$. 150. x bie Befebung einer Profeffur iſt bie beibeiligte Fa - 
Taltät bem Minifter ber Unterrichtö-Bngelegenheiten gutachtlicht Bor- 
ſchlaͤge machen —8 

5. Die ordentlichen Proſeſſoren werden vom König; bie 
—— vom Miniſter ber Unterrichts - Aingelegenbeiten 
ernannt, 

161. Univerfitäts-Profefforen dürfen wider ibren Willen nicht 
verfeßt werben und bleiben im Genuß ibres vollen Gchaltt, wenn fie 
Dh ke oder Abnahme Ihrer koͤrperlichen ober geiftigen Kräfte 
an ung ibrer Amispfliten bauernd verbindert werben. 

e 162, Die Berleibung alademiſcher Würden if ein ey 
liches Mecht der Fakultäten, für defien Ausübung es bei den Fe 
fi en der Statuten bewendet. 

. 163. Die Stubtrendben erlangen bad afabemifdhe Bürgerrecht 

durch bie Jmmatritulation. 

nlän welde einen alademiſchen Grad erwerben, ober bie 

i für ben höheren Staats · oder Kirchendienſt, oder bie Appro- 

on als Arzt erlangen wollen, baben Behufs ihrer Immatrikulation 
ein vorfhriftemäfiges,; von der Prufumge · Kommiſſton eines inlänbi- 

ugnik der Reife vorzulegen. 
bringung einer ausreichenden Legi · 
daß fie den ben Beſuch der Unlver · 


ſchen rg en ausgeſtelltes 
Bei Aublaͤndern genügt bie 
Hmation und ber Radmeis, 14 
fität erforderliden Grad geift Udung befipen. 
Wer von einer anderen lniverfität fommt, bat auferbem das 
Abgangszeugnif von biefer vorzulegen. 

164. Inlaͤnder, welche obne bie im vorbergebenben u 
bezeichnete Abſicht Andiren wollen, können obne das Beugnik ber 
Reife bei ber philoſophiſchen Frakultät immatrifulirt werden, wenn fie 
mindeftens 17 Jabre alt find und fi über ihren Iepten Hufenthalte- 


147, Die Univerfitäten find Staatsanftalten und haben die | 


er’, ihre fillliche Führung und ben erforderlichen Grab allgemeiner 
Bildung ausweiſen. 

$ 168. _ Ben ber Immatritulstion find andgeiöle en: 3) alle, 
weldie im Staatd- oder Ktirchendienſt Neben, 2) Die 3 linge einer 
anderen Bildungs - Anftalt, 3) Gervrrbetreibende, 45 alle Perfonen, 
welche das dreifigite Lebens jahr überfchritten haben, 

Wollen folde der Immatrikulation nicht ſäblge Perſonen Bor- 
lefungen bei der Univerfität bören, fo baben ſie fich vorher der Au- 
per der beiheiligten alademiſchen Lehrer und der Erlaubnik bee 

ektord zu verſichern, fofern nicht beſondere Beſtimmungen eine Aus- 
u. em g6 ber Rorlef find ausgeſchloſſen: 1) Gy 

. 166. Bom Hören orlefungen find au em: m · 

naflaften und Schüler, ſowle Alle, welche nicht ben erforderlicen 
Brad geifliger und ſittlicher Bildung haben, 2) alle Perfonen bit zum 
vollendeten 30. LBebensjabre, welche, obgleib Der Immatrikulation 
fäbig, diefelbe nicht nachgeſucht baben, 3) die von einer anderen Uni- 
verfität im Wege des Dissiplinarverfabrene Entfernten, jo lange fie 
nit von ben Minifter der Unterrichts ⸗Angelegenheiten De Erlaubniß 
zur fortfepung ihrer atabemifhen Studien erhalten haben. 

j Be ie alademiſche Gerichtäbarfeit der Univerfitäten wird 
aufgehoben. 

In Betreff der Studirenden bleibt die Didziplinarktrafgewalt ber 
Mniverfitätsbebörden beſtehen. Derfelben follen aufer den eigentlich 
alademiſchen Brr die ſich auf den Stand und Beruf des 
Studirenden und deſſen Verbältmif gegen die Oberen und Lehrer der 
Univerfität beyieben, mit Ausihluß ber gerichtlichen Rerfolaung au 
unterlirgen: 1) Ebrenträntungen unter Stubirenden in ben Fallen ber 
Ss 152, 156 bed Strafgefegbucht; 2) der Zweifampf unter Studiren · 

n mit Aubwelen: ofern kein Theil eine ſchwert oder erbeblidhe 
Körperver chung Ss Ir, 198 a. a. D.) erlitten bat und ber ©. 170 
u 


dad Strafgefeßbuds nidt zut Unmendung fonmnt; 3) bie Antelzung 
u einem unter bie Beſtimmung ber Pr. 2 fallenden Zweikampf 
weſtampf mit 


lebwaffen unter Studirenden, die Unnabme einer folden Heraus · 
derung und die Mitwirkung zu einer foldıen Geranöforberung ale 
Rarlellteäger (85 14, 166 a a. ©.) fohern ber 6. 165 a. a. D, nicht 
zur Anwendung fommt; 5) die vorfiglib von einem Studirenden 
einem andern Stubirenden zugefügte leichte Körververlchung oder 
Mißhandlung im Falle bes & 187 a. a. O. Zen von Strubirenben 
begangenen ebertretungen (j. Thell II. ded Stra ag fofern 
tiefelben nicht die Vorſchriften über die Erhebung öffentlicher Abgaben 
und Gefälle betreffen. 
in allen Straffahen der Stubirenben, welde hiernach der Tib- 
— — ber Univerfitätäbehörben nicht unterliegen, ſollen bie 
ebteren jedoch auch ferner und ohne Müdfiht darauf, ob ein gericht- 
Ucheb Sirafoerfahren eingeleitet worden ift ober nicht, und in wwelcher 
Weife ein etwa eimgeleitehes Strafverfahren gemdigt bat, befugt fein, 
egen den Angeſchüldigten auf Ausfchlichung von der Univerfität 
(ertiufen, Consillum absund, Helegation) zu erkennen, 
ben bie Univerjitätöbebörden von diefer Befugniß feinen Ge 
brauch gemacht, fo find bie von ben ordentlichen Berichten erkannten 
Gefängnißftrafen, welche die Dauer von brei Monaten nit über 


* a. a. D.); 4) die Herausforderung zu einem 


Reigen, in dem Univerfirätt-Earcer r vollfireden. 

. 168. Die vorfichenden Beſſimmungen , neben welchen bie be» 
fichenben Univerfitäts-&tatuten, ſoweit fie durch die 8. 146— 167 
dieſes Geſches nicht abgeändert find, in Kraft bleiben, finden auf die 


theologifde und pbilofephifete Alademie zu Münfter, ſowie auf ba® 
Lyceun Hoflanum zu Braundbera Infowelt Arwenbung, als es bie 
aus der Aufgabe diefer Anſtalten und den ihnen verliebenen Rechten 
bervorgebenben befonderen Berbältniffe geftatten. 

vn Schlufbeftimmungen. 

. 169. Mo in eimelnen Lanbeötbellen die Angelegenheiten be# 
öffentlichen Volte ſchulweſens zur Zeit der Aufſicht und Berwaltung 
anberer Drovinzialbebörden ald der Regierungen überwieſen find, 
treten jene da, wo biefed Geſeh ven den Begierungen ald den Schul« 


"behörben ſpricht, an beren Stelle 


%. 170, Alle dem gegenwärtigen Geſeß entgegenftebenden Beſtim · 
mungen, auf Buße nicht in dieſein Beleg aushrüdlih verwieſen if, 
treten aufer Wirfamfeit, fie mögen in allgemeinen Landelgeſeßen und 
Berorbnungen; ober in befonderen Geſeßen enthalten fein. 





— Der im Anſchluß an dad Unterrichtögefeh beut ebenfalld vor- 
elegte Entwurf eines Geſeßes, betreffend die Aufbebung 
+ legten Beftimmung bes Urtilels 25 ber Berfaffungs- 
urfunde vom 31. Januar 1850, laute: 
Mir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen ıc., 
verorbnien, tinter men beider Häufer bed rg was folgt: 
Einziger Ürtikel, Die Beftimmung des Artitels 25 der Ber- 
faffungsurfunde vom 31. Januar 1850, alfe lautend: R 
‚An ber Öffentlien Vollsſchule wird der Unterricht unent- 
aeltlich ertheilt.« 
wird aufgeboben. 
Urkundlich ıc. 





Die Berwaltung der Bergwerke, Hütten und Salinen 
im preufifhen Staate im Jahre 1868. 


IL; 

IW. Dber-Bergamtsbeairt Bonn. Berawerte, Ueber bie 
Belitungen der Saarbrüder Steintohlengruben baben. wir in. Mr. 258 
d. Di, berichtet. “in der vorlienenben Urberſicht if iebod der Moblen- 
abfag auf 65375538 Er. (+ 030,726. Etr.) angegeben Der Leber 
fchuß belief ſich anf A326 Thli 919333 Tble.. weniger , ale der 
Etat annahm; der Ertrag war 2,346,097 Thle., wm 371,479 Fblr. 
geringer alß im Jahre 1867. Muf den Gruben verloren 39 Bergleute 
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= 2,04 per Mille durch a unghdht Leben‘; gegen 2,03 Yer 
Mille in 1867, 2,13 in 1866, 2,02 in 1865, Krank waren im Durd- 
ſchnitt 447 Beryarbeiter == 2,39 pEt., argen 2,09 pEt. in 1867, 2,90 pEr, 
ın 1866, 07 pE&t. in 1865. Unter den Belenfpaften der Gruben be- 
ſtehen acht Spar» und Worfhußvereine mit 10,193 Mitgliedern ult. 
uni „1868 (negen 8333 ult. Pe IB deren Einlagen betrugen 
867/8 54 Thlx. (1856,77 42811 Thlr. Vorſchuüſſe wurden 
ben Mitgliedern 1867—8 bewilligt: 165,915 Thlr. (1866—7: 116,826 
hir) Un fall fämmtlide Vorſchußvereine fließen fih KRonfum- 
vereine an. Die Rolontfation if im J. 1868 durch Die Erbauung 
von 103 Häufern (gegen 263 im 3. 1867) vorgeſchritten. 55 biefer 
äufer find durch Eko Fhlr. zindfreien Staatözufhuß aus bem 
rämienfonds, von meldem pro 1859 noch 68W Tolt. disponibel 
blieben, erbaut worden. Die Anappfchaftstaffe gab für 48 Häufer 
mit 5 pEt. verzindlihe Darlehne. Die Schuld der Haußbefiger an 
den Staat belief fih Ende 1868 auf 158,296% Thle. Die Rnapp- 
fhaftötaffe batte 1868 (gegen 1867) 18,724 —— am dJahresſchluß 
St, 35) Kg 310,049 Zblr. (+ 43,786 Thlr.), Ausgaben 
f J. 


+ 25172 Thlr.), —— 32380 Thlr. 
Er 17,865 Ihlr );, Rapitalvermögen am Jabresſchlußk 396,805 Thlr, 
+ 13,79% Zr.) d.i. 


—38* en 21 The. 5 ESgt. 10 Bf. (+9 Sur, 
3 DE) gu unteriügen Invaliden (+ 63), 1128 Witten (+ 68) 
und 1836 Waifen (+ 202). 

Von den fiskaliſchen Bergmwerfen im ehemaligen Hergogibum 
Raflau waren 2 Braunfoblen-, 17 Eifenerz- und 2 Dacfciefergruben 
im Betrieb, welche 230,810 Er. Braunftohlen, 1.402,30 Etr. Eifen- 
ftein und 5391 Reis Dachſchicfer produgzirten, gegen 1867 — 23,262 Etr., 
+497% Cir. und +879 Reis. Diele Werte lieferten 31,876 Thlr. 
Ueberfchuß, 36,765 Thlr. unter dem Etat. 

ußerbem wurben fiölalifchherfeits an 8 Betrieböpunkten 222,300 

Etr. Bhospborit gewonnen, 188,178 Etr. mehr als in 1867. Der 
bierbei ersielte Ueberſchuß von 3838 Thlr. fehlt in der Ueberficht, meil 
die Dhospboritgewinnung erft im 9. 1 auf dem Etat ber Berg- 
werföverwaltung erfheint. In Privatgruben wurden 437,770 Eir. 
(== 136,173 Thlt.) Phosphorit gewonnen. 

Das einzige fiätaliide Hüttenwerk im Bezitk Bonn, Thal» 
Ttter, it für 4400 Thle, veräufert worden. 

Bon den Salzwerken fepte bie Saline ya Münſter a. St. 
9247 Etr, ea ab und erreichte ben etatämäßigen Ueberfhuß von 
6063 Zhlr. bla auf einen Ausfall von 326 Thlr. Die Saline zu 
Stetten (Meg. Brei. Gamasiacn) hat nah Aufhebung des Salj- 
monopold ihr Abfapgebiet auf Württemberg ausgedehnt und im Jahre 
1868 15,734 Etr. Kochſalz (gegen 1867 -+ 3615 Etr.) und 50,463 Eir. 
Steinfala (+ 45,023 — abgeſezt und 2071 u (+ 1179 Tl. gegen 
den Etat) Ueberfchuß ergeben, welche auf dem Speyialetat ber Hoben- 
zollernihen Lande verrechnet find, 

V, Tee ma Clausthal. Bergwerte Der Dlei- 
und Silbererz Bergiwertäbetrieb auf dem Ober-barı if im I. 1868 
durch MWaffermangel beeinträchtigt worden; ber PBrotuftionsausfall 
Läft fih auf 20,000 Eir. Schmelggut veranfälagen. Icdoch find auf 
ben Gruben der Silbernaaler Berginfpeltion fehr mächtige und reiche 
Erzmittel new erfhloffen worden, Huf ber Grube Johann Friedrich 
u Bodsmiehe find Die neu aufgefundenen Ergmittel um 40 Badier 

öber erfchloffen worden, aub auf den übrigen @ruben. bat 
die weitere Berfolgung der belannten Erimittell ermünfdte 

Refultate ergeben; in ben WUnbrendberger ruben find neue 
Meter mit reichen Silberetzen aufgefunden, in ber Grube 
Lautentbalsglüd ſeht bedeutende Zinkeramittel, Die gefammte Piro- 
duttion betrug 101 Etr. Silbererje, 217,496 Etr. fberhaltige Dieterze, 
367 Etr, Rupfererze, 73,176 Etr. Zinkerze, im Gefammimerth von 
1,128,101 Zblr. Im 1867 find Silber und Kupfererzt gar nicht 
gefördert worden, an Bleiergen 15,983 Ctr, an Binterzen 
weniger. Die 5 Berginfpeftionen des DOberbarzes, einſchließlich ber 





‚176 Eir. | 


Maſchinenbau · Anſtalt zu Rlaustbal und der Berainfpeltion zu Seller» | 


feld, lieferten 28,292 Thlr., 816 Thlr. über das Etatsfoll ab, 
Die Steinfoblengruben am Deiſter und Oſterwalde förbderten 
299,285 Eir., 4810 Er, mehr, al in 1867, und ergaben 64 und 


1 Thle. Ueberihuß, gan den Etat + — 25,606 und Thlr. 
Die Manganerigrube König Wilhelm bei Eibingerode förderte 
Etr. Manganerze, 1777 Etr. mehr unb ergab 15 Tolt. mehr 


Ertrag als ber Etat annahm. 

8 die Kommunionwerke anbelangt, 
—5* Bergwerk 402,08 Ett. Erye, gegen den & 
1 ert worden. Der Berfauf von — bat in ermünfchter 
eife zugenommen. Das Merk lieferte 17,192 Thlr. ab, wevon %, 
mit S Thlr. auf Preuden fallen, Das in Gemeinfchaft mit dem 
Zune ven Dünmauzn Sippe betriebene &teinfoblenmert au 
bernfirchen förderte 2,838,946 Etr. und lieferte 199,460 Thlr. ab, mo- 
von Preußen die Hälfte mit 99,730 Thlr. erhielt. Die Rammeldberger 
ütten- und Siebemerte gene irten (genen den Etat) 10,244 ad. 
old (+ 1,as4 Pfb.), 1718,83 Pfd. Si (— 38,18 Dfd.)r 8839 Etr. 
bleiiiche Produkte (+ WI Etr.), 5108 Etr. Kupfer (+ 508 Er.) 
4641 Cr. Zinkoitriot (— 1049 Eir), 9495 Ctr. Kupfernitriol 
+ 1795 Etr.), 5290 Etr. (— 1439 Etr.) köm er Bitriol, 104,225 Er, 
+ 9197 Er). Die Werke lieferten blr. Baarüberfhuf ab, 
er Ertrag erreichte 85,967 Thlr. Die effingbütte und ber Kupfer 
ammer zu Dfer brachten baar 8663 Thir, bei einem Ertrage von 
Thle, Die Verhandlungen über die Einftellung biefed Werket 
Ind unter ben beibeiligten Regierungen wieder aufgenommen worden. 

ie Eifenhütte bei @ittelde it für 12,500 Tihlr. verkauft worden. 
Die 4 in ausfhliehlid preuhifhem Befip befindliben Hütten- 
werte ded Oberhargeb baben im Jahte 1868 (aegen 1867) produziert: 
151,800 Etr. Blei (-+ 30,896 Etr.), 29 Bid. Gold (+ 29 Pfd.), 26,394 
fb. See it 4615 ad 2375 Er. Blätte (— 535 Eir.), 851 Etr. 
pfer (— 286 Etr.), 96 Etr, Arfenifglas 86 Eir.), 484 Etr, Schwefel. 


fo find im Rammels | 
tat + 59,498 Er. ge | 





"sure (+ 484 Eir.), 6709 Etr. Kupfervitriol (+ 3697 Ete.), im Ge- 
(ammiioeriö von (831,484 Tölr. (4 376,208 Thin). Die Hütten zu 
Elaustbal, Altena und Quifenibal braten 234445 Ueberfihuf (gegen 
ben Etat + 181,286 Thle.); die Hütte au Andreasberg blieb dagegen 
um 39494 Thlr. hinter dem Etat zurüd- und erforderte 3507 Iblr, 


Zuſchuß. 

Die Eifenhütten des Oberbarzed und bed Reglerungsbezirks Caſſel 
nd meift nicht lebenöfähig, weahalb die meiften derſelben gur MWer« 
ußerung beſtimmt find. Das Gleiche gilt von den Kupfet und 

Kobaltwerfen im Regierungsbezirke Caſſel. Das Riechelsdorfer 
Kupferwerk foll zur Erbaltung des Nabrungdflandes ber febr armen 
Gegend fortbetrieben werben. Das Meffingwert bei Caſſel if für 

5 Thlr. vertauft worden. 

Un Salımerten find nad ben Verkaufe ber Saline Drb noch 
Sülbed bei Eindet (20,743 Etr, Debit, 3378 Thlr. Ueberfhuf), Sooden 
bei Allendorf a. W. (45,405 Etr. Debit, 5163 Thle. Ueberihuß) umd 
Modenberg bei Reundborf_(28,556 Etr. Debit, 4207 Ible. Ucberfchuß) 
—— worden. Auch Suͤlbeck und Rodenberg find zur Veraͤußerung 

eſimmi. 


B. Berwaltungs Behörden. Die Einnahme an Berg- 
werfs.-Ubgaben und Steuern beliefen ſich Intl. Reſten auf 
917,904 Thle., 109,533 Thlr, mehr als der Etat angenommen batte, 

Die Bergalademie zu Berlin wurde im Sommerfemefter 1868 
von 64 im Winterfemefter 18680 von 60, im Sommerjemefter 186% 
von bl Studirenden beſucht; unter den Stubirenden des Minter- 
ſemeſters 1868/9 befanden fid 13 Ausländer, u. A. 2 Mexikaner, 5 
Norbamerifaner, 1 Kalifornier: 1 Kapländer. Die Bergafademic au 
Clausthal foll, weil das Bedürfniß für eine gweite Derartige Unftalt nicht 
anzuerfennen ift, in eine Bergfchule umgewandelt werden, jedod einen 
Theil ihrer akademiſchen Einrichtungen behalten. Die Koften follen, 
wie bei den übrigen Vergbaufbulen, künftig zur Hälfte von den Berg- 
bautreibenden des Diftrikts (infl, des Fiekus als Merkbefigerö), zur 
Hälfte vom Staate aufgebracht werden. 


Unter den auferorbentlichen, aus Centralfonds beftrittenen Aus- 
gaben ift das geologifhe Kartenwerf gu erwähnen. Die geolo- 
iſchen Sprzialfarten werden im Mafflabe von 1:25,000 nad den 
enerallabätarten bearbeitet. Diefelben find zunähft für die Provinz 
Sachſen in Nast genommen und werden die thüringifchen Staaten 
mitumfaflen. leichzeitig iR aud für die Provinz Helfen und für 
die fühlihfte Ede der Mbeinprovinyg (Saarbrüden) feit dem fyrüb- 
jabr 1869 eine geologiihe Sprgialfarte begonnen worden. Im 
jahre 1870 follen dieſe Wrbeiten auf den Wegierungsbezirf 
teßbaden außgebehnt werden. Im laufenden Jahre ſind 
6 Blätter Kat 6 Settie Tab zum Drud vorbereitet, fünftig 
ſollen aljährlib 14 — 16 Sektionen publiziert werden. Außer den 
Peace find geol 
1: 100,000 





iſche Meberjichtäfarten im Maßſtab von 
von DOberfchleiten in 12 und dem nördlichen Ibeile der 
Provinz Caafın in 4 Blättern bearbeitet. Das erfte Werk ii vollen- 
det, Daß zmeite wird im Sabre 1870 beendet werben. Der Berfaller 
deB legten, Geh. Berg-Rath Dr. Mömer zu Breslau, ift aleichzeiti 
mit einem Werke über die geognoſtiſchen Verhältniſſe des durch dieſe 
Karte dargeſtellten @ebiets beichäftigt. Die Provinz Preufen läßt 
auf ihre Koften eine geologiſche Ueberfichtälarte von ber Provinz er- 
nen, . 
Bon den auf Koften bes Staats angefielten Bohrverſuchen 
find befonderd die bei Segeberg in Holftein und bei Sperenbera un- 
weit Berlin wichtig. Bei Segeberg ift, wie feiner Zeit in dieſen 
Blättern mitgeibeilt, bei 47% Ziefe ein Steinfalylager erbohrt, in 
welches der Bohrer 24 eingedrungen if. Da ber Bohrer abgebrochen 
if, To hat ein zweites Bobrlod begonnen werden mülfen. Bei 
Sperenberg waren Ende September 1869 bei einer Fur von 2146! 
186% Steinfalz abgebohrt, ohne das Ende zu erreichen. Die Bobrun- 
gen werben fortgefeßt, um bie unter dem Steinfaly liegenden Ge- 
itpöformationen auf Steinfoblen zu unterfuhen, In dem Bohrlod 
bei Salbfe, ziwifber Magdeburg und Schönebed, it Steinfala nicht 
angetroffen, die Bohrung wird jedoch auf Steinfoblen fortaefept. Die 
Bohrverfuhbe bei Renteröbaufen, im Regierungsbezirk Eaffel, find im 
uft 1868 in einer Ziefe von 2720, wo fi der Bohrer im quarz · 
reihen Sandftein unlöslih feftgeflemmt hatte, als erfolglos eingeſtellt 
worden. Auch bei Schmalkalden find die Bohrverſuche in diefem 
Sabre als hoffnungslos aufnegeben worden. Dagegen ai Einlei- 
tungen zu Bohrungen nad Steinjalg in der Nähe von Inowraclam 
getroffen worden, 





— Das »Amtéblatt der Rorddeutſchen Telegrapben- 
Brewaltung: Rr. 21 enthält ‚Berfügungen vom 27. Ditober: 
Stredenmeife Beförderung der telegrapb jam Depeſchen durch bie 
Do, und vom 31. Oltober Reudruck de Betriebdreglenents pro 
1869, fo wie eine Beſcheidung vom 27. Oktober: Berfügun 
Zelegrapbenbireftion au N., Das dienftliche Verfahren der 
beamten am Apparat betreffend. 


an bie 
uffichtö- 


Berfehrs: Anftalten. 

Breslau, 3, November. Der Verwaltungsrat ber Obericlefi- 
ſchen Eifendahn bat in feiner heutigen Sißung für den Anfang des 
naͤchſten Monats die Einberufung einer außerordentliden General- 
verfammlung befhloffen, mit dem Borbebalte, dab die Bufionsange- 
legenheit am 17, db. in Hatibor einen günftigen Werlauf nimmt. 


Zweite Beilage 
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NE 259. 


Donnerftag den 4. November 


1869. 








Deffentliber YUuzeiger. 





Stebriefe und Unterfuchungs : Sachen. 


Mieberbolter Stedbrieh, Königliched Kreiſgericht zu Sorau, 
ven 29. Oltober 1869, Un dem Tuhdmadergefellen Karl Hugo 
Laube aud Sommerfeld foll eine breitänige «fängnifftrafe morgen 

usrehtöverlefung und Bermögensbeihädigung vollftett werden. 

mn gegenwärtiger Aufenthalt ift unbelannt. ir erfuchen, ibn be 
hufs Der Strafvollfiredung an uns oder an bie nädfle Berihtöbehörbe, 
melde uns hiervon Kenniniß geben wolle, abjuliefern, 


Stedbrief, Königlichts Fre ögericht, I. Abtheilung zu Sorau, 
den 1. Rovember 1869. Die Dienfimagt — obanne 
Stellmader aus Sinndborf, y pt in Sprottau, fol wegen Dieb» 
ſtahls verhaftet werden. Sie ift im Betretungsfalle anzubalten und 
an uns abzuliefern. 


Stedbrtet Gegen die Sopbie Elifabeth Lippbarbt von 
Großalmerode iſt die gerichtliche Haft regen Diebſtahls beſchloſſen 
worden. Es wird erjucht, die 10 Lippbarbt im — — 
feſzunehmen und an daß Kreiegerichts · Gefaängniß dahler abzullefern 
Caſſel, am 26 Oltober 1850. Der Craß. 


Bekanntmachung. Seit dem 21. d. Mis. befindet ſich bei 
und ein unbefannter junger Mann in Haft; welchtr am 20. d. Mis. 
im Der Rittrip megen Banbfreihend und wegen Beltelns mit 
—— genommen if. Derfelbe macht über je Perſon rip 
unmwabre 


taats · Amvalt. 


gaben: »Er ſei der Gerbergeſelle Johann Wilhelm 
Schuld aus Spandau, dort am 21. Auguſt 181 geboten und habe 
bort bei dem Gerbermeiſter Hernig gelernt.« Außerdem will er bie 
vor 3 Wochen in Berlin ald Zagearbeiter an der Berbindungsbahn 
gearbeitet, von bort ih nad Glogau begeben haben und von bort 
aus auf ber Küdreife begeiften gemwefen fein. 8 in feinem Befik 
befindliche neue Zerzerol will er auf der Ehauffer zwiſchen Reu- 
Bi, D. und Deutfd- Wartenberg gefunden haben, und Jeden welder 
ber die Verfon bes Unbelannten eine Stenninis bat, wird aufgefor- 
dert, feine Wiſſenſchaft ungefäumt der nachſten Wolizel- ober Berichte» 
bebörde ober und anzuzeigen Koſten enifteben badurd nicht. 
Signalement: Familienname Schuld, Borname Wilbelm; 
Stand ober Gewerbe Berbergefelle, Yufentbaltsort und Geburtsori 
Spandau; Religion evangelifh; Alter 18 Jahr, Bröfe unterm Maß, 
are dunlelblond, Stirn balbbedeit, Augenbrauen dunkel, Mugen 
lau, Rafe fvig, Mund gewöhnlich, Zähne vet Kinn und Geſichts · 
bildung länglid,; Geſichtsſarbe gefund, Gehalt Hein, Sprache deuiſch, 
beionbere Kennzeichen feine. Grünberg, den 29. Oftober 1869. 
Königliches Kreidgericht, 1. Ubtheilung Der Polizeirichter. 


20 Thaler Belohnung Bon der Grabflätte Alegander 
v. Humboldt's zu Schloß Tegel ift in der Racht zum 24. Dttober 
d. J Die ganze, innerhalb des eilernen Gitters der Famillengruft be» 
findliche Einfaflung, aus mehr ald 60 Stüäd blühenden Monaild- 
rofen befebend; tind ein Theil der auferhalb des Gitters befindlichen 
Buhsbaumeinfalfung von ruclofer Hand —RA und entwendet 
worden. Die erin des Schlofles dam emjenigen eine Be 
fohnung von W Tblr. zu, welcher ben Tbäter derartig ermittelt, daß 
deifen gerichtliche Beftrafung bewirkt werben kann. Berlin, den 2 Ro- 
vember 1869, Der Staatsanwalt beim Königlichen Kreikgericht. 





Sandels: Regifter. 
R zur Befellfchafteregifter it folgende Eintragung bewirkt: 
a r. 9: 


Die Firma ber Geſellſchaft Dom er Embader iſt etloſchen; 
ed aufolge Berfügung vom 28. Oftober 1869 am 
, ejd. m. et anni, 
. Bumbinnen, den 28. Ditober 186%. 
Koͤnigliches Hreiügerihe. I. Abtbeilung. 


In das fFirmenregifier des unterzeichneten Gerichts if mit dem 
Ort der erg umbinnen 
F Bu Nr. — 
ufolge Verfügung vom 33. Öftober 
r —E ben B. Ollober 1869, 
Koͤnialiches Kreiſgericht. 1, Abthellung. 


n das ——— — iſt unter Rr. 1 bei der Firma 
»Borfhußverein zu Babiau (eingeltagen: Senoffenfhaft) Col. 4 zufolge 
Verfügung vom 25. Öftober 1 am 26. Öftober 1869 eingetragen 


worden: : 
»Die laut ſchriftlichen Vertrages vom 5. Junt 1867 dur 
felbR unter der firma »Borigußvrrein —* Labiau⸗ geſtiftete 
Genoſſenſchaft bat durch Beſchluß der Generalverſammlung 
vom 3. Kaya 1859 Abaͤnderungen erlitten.« 

Labiau, ben 25. Oftober 1859, 
Konigliches Kreiögeriht. I, Abthellung. 





obann Hermann Edert 
eingetragen, 


unfer Firmenregiſter iſt heute olge Verfügung vom 
2. hoben er, & al Louis Eitan A uch nbaber 
ber Fitma: - 
Youis Elfan 
bierfelbit sub Mr, 74 eingetragen, 
Labiau, den 29. Dftober 


868, 
Koͤnigliches Kreisgericht. 1. Abtheilung 


n unſer Firmentegiſter if heute zufolge Verfügung vom 
Ottobe 1869 & Be en 5 Babiau m 
baber ber firma: 





. Bornheim 
bierfelbft sub Rr, 75 — 
Labiau, ben 30. Oltober 1869, 
Koͤnigliches Kreisgericht. I. Abtheilung. 


iſtert te zufol ü Aften 
Dreher 1869 der Raufınann Mugup Hiehert in Lablan' als Inpeder 
ma: 


DiefelbR mub Me. 78 eingetragen. α 
elbit sub Re, 76 eingetragen. 
Lablau, den 30. Oftober 1869. ’ 
Koͤnigliches Kreisgeriht. 1. Abtbeilung 


In unfer Firmenregiſter ift unter Re. 132 ein von dem Kauf- 
mann Herrmann Gruenbaum unter ber Firma H. Brumbaum bier 
am Orte errichteted Manufattunvaarengefhäft eingetragen, 

Ortelöburg, ben 29. Dftober , 

Koͤnigliches Streidgeriht, 1. Abteilung. 


Die per deeretum vom 2, Juli 1869 sub Rr. 427 in unfer fFir- 
menregifier eingetragene Dumaı * 
ift durch Vertrag vom Kauſmann Johann Friedrich Wilhelin Abiß 
auf den Kaufmann Guſtav Conrad in Elbing übergegangen und sub 
Rr. 429 in daß Firmentegiſter, nad Löſchung berfelben unter Mr. 427, 
heute eingetragen, 

Eibing; den 3. Oftober 1869, 

Koͤnigliches Kreiögericht. I. Abtheilung. 


Bufolge Berfügung vom 38. Oftober 1869 in beute in unfer 
rmenregijter unter Rr. 226 eingetragen, daß die verwittiwete Frau 
inna Re > 1 Grüpmader, bierfelbft unter der Firma: 
»Minna Reinfing, Mufitatienbandlunge 
ein faufmännifches Geſchaͤft betreibt. 
Graudenz / ben 30. Otlober 1869. 
Koͤnigliches Kreisgericat. l. Mbtbeilung. 


Der Kaufmann Dito Ernſt Hugo Krappe zu Steitln je! 
Ebe mit ber verroltimeten Rentier Auguſt Barf, Dttilie 





t feine 
riette 


Juliane, geborenen Lüdtke, zu Stettin durch Bertrag vom 16. Dftober 

1869 die Gemeinfhaft dee Güter und des Eriverbeö gusgeſchloſſen. 
Dies iſt in dem von und geführten Hanbelöregifter ed ntra · 

ung ber Ausſchllehung oder Aufhebung der chelichen Gutergemein · 

hr ng Fr 195 zufolge Verfügung vom 1. Ropember ] am 
ent 


onats ein en. 
tettin, 2, opener 1000 
Koͤnigliches Ser und Hanbeldgeridt. 


n das Firmenregiſter des unterzeichnelen Gerichts iſt unter 
082 ber Kaufmann Ludwig Eduard Richard Völß au Stettin 
Ort der —*8665 Stettin, 
Firma: NRichard Voͤlß 
ezeteen zufolge Verfüguñg vom 2. Robember 1869 am 3. deſſelben 
onats, 

Stettin, den 3. November 1860. 

Konlgliches See · und Handelsgericht 


ER hoſer Fitmentegiſter it eingetragen: 
r. 
Firmen · Inhaber: Wittwe des Kaufmanns Gottſchalt Gottſchalf, 





Rr, 


eanctte, geborene Hicſch. 
Bad * eng ung: Wangerin. 
nung der jhirma: 
k ®. Bottfchalt. 


Die unter Rr. 35 in unferem Firmentegiſter eingetragene Firma 
»&. Bottfhalfe, Deren Inhaber ter Kaufmann Mofed Gotiſchalt 
war, ift Dagegen gelöfcht. 

Eingetragen zufolge Verfügung vom 233. Ollober 1869 an bem- 
felben Zane. 
Labet, den 28. Oftobrr 1889, 

Königliche Sreityerihis- Deputation. 


Die Geſellſchafter der in Straelno unter der firma: 

beftchenben offenen Pd della nt; 
» der kaulmanı Dasık ara orosfi in Strjeino, 
ber Stau n Sally Malahomäfi in Streino. 
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Died ik in das © 
unter Mr. 7 zufolge gung vom fen Dftober am 27. Oktober 


am, ben 22. Oftober 1869. 


Königlidyed — I. Abtheilung. 


In unfer Birmenregifer ift —— Nr. 14 die Firma 


zu Goflun und als dern Inhaber F Kaufmann 
von zu ackın zufolge Berfünung vom 3. Okt 
ttober 1 Enid worden. 
— den 25. Dftober 1869. 
Königliche Rreitgeridhts-Deputation. 


In das Firmentegiſter des um unterzeichneten Röniglichen Kreisgerichts 
iR * ir er eingetragen worden: 
Bezeichnung des Fyirmainbabers: 
aufmann Henmann Sabor zu Jablone. 
Det der Miederlaffung: 
— ker Si 
nung ber Firma: 
Sabor 


einrich 


La 
1060. am 





Die Firma it — 
Eingetragen zufolge Derfügung vom 25. Dtober 1869 an bem- 
felben Tage (Akten über das AN ementegifter Bd. IL ©. 1). 
rü ger 
Mollfein, den 25, Oftober 
Koͤnigliches —E—— I. Abtbeilung- 
bas Geſellſchaftsregiſtet des des unterzeichneten Königlichen Kreis 
gerid —— — eingetra % worden: 
8. su der Gefellfi 
Sabor et en. 
eis der Sr: 


rs der Befeüfgaft: 


<tär. 


— Sabor, 

* —— 

Die Beruf u a ——— zu vertreten, ſieht 

jebem der bei (af i 
Eingetragen EA, Folge —5* ober 1869 
* KR Aitten = "as a6 Geelf@aftöregifer 

— Krüger, Sekretär. 

Bollftein, ben 25. Oktober 1 


Königliches Kreibgericht. Erſte Abtheilung. 
ifter it bei Nr. 1001 das Er der 
a. gecter De due King Ba wen a a 
au, den 1. Rovember 1869. 
Rönigliches Stabigericht, Abtheilung 1. 
up Kfolar ‚Berfügung vom Beutigen Tage ift in unfer Firmentegiſter 


1, — e— & Eomp. in Eilenburg« 
Col. 6 fol ten Bermert 
—— iſt ee 


Eilenburg, vor 2. Ofto 
Koͤnigliches —S — I. Abtheilung. 


— Se dene in En Ar Verfügung vom heutigen 


—* Rordhaufen für feine bafeibf 
Re ie" —— —— — en Kaufmann Ni 
Beim a Pr 


fm, ben 8. Oflobe 800. 1. Abtheilung. 


bes ten Kreitgerichts ift bei Mr. 123 
cor8 1 olg ang —— 238 — 
enführ in von dem früheren Inhaber an 
Ken Enid den non ereibefiger Rudolph Wagenführ zu Egeln, 
abge 


Eingetragen ih ‚Berfögung vom 1. Rovember 1869. 
ny m. 
Königliched Kreitgeriht. I. Abtheilung. 
RA das biefige —— reiben if N —— 59 zur firma 
die irma iſt erlofhen. 
Melle, ben = zn ber 1869, 
nigliches — Gronenberg UI. 
iſt unt F 1 bei ber 
—— er Biel, Firma: 
aufolge B 


Pin um "an den je: ei nen: r 
u ee And die RL Teitglieber des Vor · 


Raufmann Fromm 
2 — ge ee Seth, 
9 Eh 3 l 


2%. Ottobet 1869, 
efeld, 


liche® Kreißgericht. Ubtheilung L 


elihaftörenifter des unterzeichneten Berichts | 


von 
find, und von denen Tedem die Vefugniß zur felbitändigen Vertretung 
der Geſellſchaft zuſteht, zufolge Berfüg 


n unfer Geſellſchaftsregiſtet it Band I, folio 87 die am zu. 
age errichtete Handeldgefellfbaft unter der Firma Allebo 
ih Emer in Weftig, deren Theilhaber der Kaufmann Robert Alle 4 
Weſtig und der Drathfabtitant Chriſtlan Fißziner von Weſiig 


ung vom heutigen Tage einge- 
tragen mworben. 
Iſerlohn/ ben 28, nes 1869 
Önigliche® Kreisgericht. 
Im Hanbelöregifter Rönigliben Kreidgerihs zu Urns« 
ber —* ein ade PR rät — gi & 
er bei der Rr. 31 eingetragenen Firma . 
born >.” * er em Site Oberberge in Kolonne 4. 32 
doree der Geſellſchaft: Die Liquidation der aufgelöſten Geſellſchaft 
born Niclas ift nah den geridilichen Protokollen vom 
27. September und 18. Dftober 1869 dem bisherigen —— 
— Eichhorn a8 Dberberge allein übertragen. Ei moR en ” 
eercto vom W. Dftober 1869 am 2%. Tas er 1869. CE. 
des Geſellſchaftöregiſtets Band II. Sei 2 
— Zu: Raid. 


Im Firmenregifter Nr. 86. — 
der Pabierfabrilant Friedrich Eichhorn zu Oberb Aa Dt der Nie» 
Set en a Ense 

e etragen zufolge ung vom I“ 
tober 1869 nm a, : Be Cr. Yen über Ns Firmenregi- 


fier Band N Merle 117. 
Boo$, Ranzlei-Rath. 





Kont Subh ‚a bote, 
* — fe ee . dergi ter ” 
3775 
| Arm 


fanntmadu 
———— 3 gun Auguft Unverzagt dierſelbſt in I Be 


1867 eröffnete Ronfurs über da 
a ben ©, Dftober 1869 
önigliche Rreisgerits-Deputation. 


- 

u den Konlurje über den Rachlaß des orben 

er —* aus Oſterode bat 2 der Pin A 
on bier 


Wechfel-fFord 
5 N obne B eruaknat 19 cc Brake Term ir Deiheng 


aufden Rovember, Bermittage 11 Uhr, 
in —— Gerichtslolal, Terminimmer Mr. 1, vor dem un 


far anberaumt, wovon bie Släust et, welde I 
—— a ben, in a gefegt werden. — 


a lheh Rreisgeriät 
Kön 
Der a = 8 ——— 
ei 


[ 
Geſchehen — sd: Abtheilung T., am 30. Oftober 1869 
öffentlicher ©i Sinung. 
Gegenwärtig: 

Amtsricter Dr, Leiden, 

Kanzlei-Rath la Roſe. 

In Saden den @l ubiger- ‚Konkurs des biefigen Meblbändlers 
Conrad Freimann betreffend, waren ıc, 


# + 
ierauf bat ber Kurator um Erlaffung eines Ausſchlußbeſcheides 
und Br nach vorgelefenem und genehmigten Protokolle —* 


Daß alle diejenigen mit ihren Anſprüchen an die So: 
von derſelben Pa loſſen werben, welche ſolche —* — 
meldet haben, nad der Ebiktalladung vom 26. v. aber zu deren ‘ 


Anmeldung verpflichtet waren. 
Aur Aa ar 
9. Cefhen, Dr. la Roje, Sanzlei-Btatb. 
Zur De det Audaugs: 
(L.$) U. D. la Rofe, Kanzlei-Nathy 
Gerichteſchreibet Konigl. Amtsgerichts Eelle. 


da Aufgebot. 
er von der biefigen Lebend-, VWenfions- und Leibrenten · Ber- 
—— Iduna auf das Leben der Frau Anna Draudentia 
Ermft, ge Ban 2a Goerig in Marienburg, en am 4. Juni 1884, 
unter Juli 1861 ausgeftelte Werfiherungsfheln Tab. I, 
t. 34,386 üi Ber 300 ift nach Bafdnzung ber 
uguſt und Anna Draudentia, geborene Bor Em 
Ehemann Ernſi = 16. September 1868 


—— zu Marienburg, dem 
in Dtarienburg verloren gega 

Es werden nunmehr auf Antrag ber sure Eheleute Alle, 
welde an jene Poſt und ben darüber ausgefſe ſchein 
Er su —— geb: —* m 


—8 2. ——— 3 Bormittags 11 Ubr, 
De baue Desc SEeDE A ern biefiger Gerichtöhelle, Ter 


vorg — er na Is naeh mn 
En en an va ma alle 
Kreißgericht,. I. Abtheillung 
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Berfäufe, — ——— Submiffionen ꝛc. 
zip: Be ntmadung. 
an. 1 ea 


1 
auf das Pad ebot für die Koͤnigliche Domaine 
—— a dem —2 Moͤnchow bi un, Ufedom- 
Wolll liner Kreiſes, iſt nicht ertheilt worden. 
Zur meiftbietenden Verpachtung diefer Domaine auf die 18 Jahre 


*3 ohannis 187088 haben wir daber anderweit einen Termin auf 
ittwod, den 24. November d. 5, Bormittags 10 Uhr,« 
eg unkrem Slenar-Sipunasgimmer bierfelbft anberaumt, wozu wir 


Wwertt 

— wie bei dem em en Ober-Amimmann Weidner zu 
Dur aglar eingefeben werden können, 

Befammt-Ürenl der Domaine beträgt 1754 Morgen 93 


en Uder und 358 

Wieſen. Das der · Minimum if auf 7000 Thlr und die 
Badikaution a Thlt. feftacfeht. 

ur Ue —— der Bortung it der Nachweis eines Bermögens 

500 The. erforderlich. 
Stettin, den 25. Oftober 1869. 

KRöniglihe Regierung: 
Abthellung für direkte — Domänen und Forſten. 
rie 


——— mit dem Bemerken einladen, dah der Entwurf zum 


TRutben, * ewa 1247 Mo 


von 


Ben) Befaunntmadu 
ie im Breslauer Kreifer Beck von ie Hauptfadt Breslau 
DEE: —— KRoitwiß, beſie 
——— Rottwip = einem Fläceninhalt von 788 
Der 159 worunter ſich 450 I 6 IR. Uder, 185 
Diert. 70.0) Ede R. Hütung, 
2) aus dem Bornweıt Durod mit — Keninhalt von 488 
Mora. 157 CIKR., worunter ſich 306 Deorg. 87 IR. Uder, 
—4 Ben 112 GR. Wiefen und 3 Don oR. Gu 
ſoll am — aufolge vom 24. Juni 1870 ab auf 18 
—— — nber folgende Jahte im Wege der Öffentlidden Ligitation vet · 
Su * Behufe Haben wir auf Dienhası den 30. Rovem- 
at — Vormittaas — 11 Ubr — ab, in unferem 
brechtsſtraße Rr. 31, uk vor * ade 
= tb nn anberaumt, zu welchem Pachtluſti I 
5*— —* werden, Daß daß Pachtgelder · M 
ke bıne der un erforberliche — 
J worden if. 
— nod einige Zeit vor dem Ter- 
ſelbſt/ über ihre Qualifitation und 
über ben ei 346 wen de8 P Uebernabme der Pachtung 
5 Rapitale von 17400 Thlt. vor unferem Rommiffarius 
a 
cht· —— — — nebft den dazu gebören- 
ben n und Bermeflungs + Negifter Be in den 
—— — — in unferer Regiſtratur und auf der Domänenpadtung 


Kottwwig eingefehen werben, aud werden auf Berlangen gegen Er— 
—— der Kopiallen Abſchriften jener ———— mitgetdeilt 


ve Beßchtigu 
TR 
au geben. 


Breslau, ben 21, Oftober —* 
Konigliche Regierung. 
Abtheilung für direlte re Domänen und fForften. 


[3716] Befanntmadung. 


Königlide Ofbabn. 







Die —5*79* und Aufſtellung des eiſernen Oberbaues gu der 
für das zweite elelle zu erbauenden Ueberbrüdung bes Alle · Fluſſes 
* m au, befichend aus 5 Brüdenkörpern a 84 ruf 44 Zoll Yänge 
über 5 Deffnungen, fol im Wege der Submiffion verdunge en werden. 
Dfferten bierauf find portofrei und verfiegelt mit der Aufſchrift: 
bmiffion auf Lieferung und Aufſtellung bes eifernen Dber- 

baues der Brüden über den Alleftluh bei Weblau für das 

eite Buck der Königlichen Ofbahn auf der Strecke Königs- 


— nen⸗ 
verſchen m — tonstermine, 
Bien ag; den 23. November db Tr —— 


1 Ubr, an bie unterzeichnete Dircktion * 

Die nung ber Offerten erfolat zur * a Termins · 

Runde in unferem Centralbureau auf dem Bahnhofe hlerſelbſt im 
Gegenwart ber etwa erfhienenen Submittenten. 

Die Submiffions- und Kontraftöbedingungen mit Zeichnungen; 

jem ac Du in &entralbureau jur Ein- 

werben auch auf p ie, an unferen Ober-Mafcinen- 

en raef bierfelun zu em e Unträge unentgeltlich mitgetheilt. 


Bromberg, den 0 Oftober 1869. 
Königliche on ber Oſtbahn. 


e mit den Bizitationärmeln ſowohl in unferer Domainen- | 





orgen | 





der Domäne ift jedem Pachtluſtigen nad) vor- | 





13538] Bekanntmachung. 
Konigliche Bergfakterel, Königlide VBerginfpeltion 
Koblmwaage. 





Materialien-Bedarf für das Jahr 1870. 
Die Lieferung der nachſtehend aufgeführten für fämmtlihe König- 
un) ertrae ais: bei Saarbrüden erforberliben Materialien 
an 


———— 














mau I, R3 von gebämmer- * — 
olitohleneiſendraht .... n 
Drabttandfellel. Qualität von gehämmer- ° 
'- tem SHolztobleneifentrabt ».....--+-+---- > 10,700 
| Draptruntce IL Qualität von gewöhn- 
Alichem Holztobleneifendrabt ..... > 148,500 
' Drabtbandfeile IL, Qualität von demfelben 
J 6,200 
| Drabtrund ee von verzinftem Drabt.. » 1.800 
| Drabtrundfeile von Gu R o. ——— 14,200 
u netbeert .- D 4,700 
bo. ungeldeert .. D 3,400 
nfbandfeile zu..ssnunensononnennennnnnne » 1,500 
— EEE a 
..... » 
* 14400 
3500 
e » *0 
ſtſchnur —* 700 
—— von — —— —* Stüd 0 
84 > 2000 
H elzglegei »...4.....- 4244** —V —— * 
wer Eement ».. Tonne a 4 Er 2,800 
ummım —* BEER RER Dfun 40 
Bedertreibriemen »u2.242200040n0nnen een » 5,000 
Sreibriemen-Reparalur-Bcber .. —— 1550 
Binde- und Näbertemen. . .u-.-:u2ur4..-- Stüd 4300 
Manometerfhnur, feidene .. Ellen 1,100 
Slakalinde u — rauen Stüd r2 
lascnlinder gu Petroleumlampen unb 7.000 
Pe TPerTeTTeT Eee Teer ren » 
Lampend aller Art ....... nb 0 
Reiferb nt — Em 12,60 
körbe oder Reegen 0. » 1,200 
lenn 1,000,000 
Pfund 3,600 
Sefkeinkeken „..-+-s000+00u0rnon0rnanesanane » 14,100 
Senn nnd halbe Schlohmägel. .........»- Stuck 44,000 
— Rägel m * der 
er 4000 
eplint tüd 100,000 
Kae edenwagenfeirauben DE — ————— Pfund 81,570 
a —* — —— BR 88 
⏑ ⏑ ⏑⏑—⏑⏑ ⏑ —— nn 
—— ———— — Pfund 200 
J —— 18,600 
PLETITTIITIEREETEERE TE » 8600 
Schiennäge.. EPEFER » 10 
Bösereeonnernner > 
B infter Eifendraht — 1,500 
— icher er Encabraht von 
w >» 
Der ——— —— ——EE 400 
Salm 30 
Gelbed — blaufaures ãaii 350 
Srapbit-Schmelztiegel <...... 4.4 22r0n00 00: Stüd 200 
| rn — —&—— re ” 
— ———— 
Colnet * J — fund 450 
’ — 40 
Stüd 2,500 
Dfund 10,700 
roleum — 30,000 
Kurefei und "reingefhmolgen . — 81000 
AUONRER sanusurnouessnennerennnunne nr. 0» » 
darnierbändet ananseanssensnnnannnnnenee 14 144 
111 JJ * 144 
BEER 144 
Borle 13 4 mit enald.. Stüd 8 
— —A— er J 100 
mböfer € n 5600 
— ie Een Sambbrtie She 16 
le ee Tragtraft af . 100 
—— n 
N Gktopfeilen vom 18-14 Bo n 
b eh a. 2 
» 
= — lachſtunpf ag » 15 
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' wiederholt aufgerufen, mit dem Bemerten, daß die Baluta 








Gegenſtand. 







d. Rein halb Schlicht · 






bieb, flachſpiß Dußend 15 
e. — — — mit Schlicht · | 

F teb, a BER » F) 

eilen un 0 nge 
mit Baflaribieb.........- > 5 

x. Teilen unter 10 Soll Länge 
mit Halbfchlichtbieb. . ’ pP) 

h, Feilen unter 10 Zoll Ränge 
mit Schlitbieb.......- » 60 
Gieherei-Btobeifen, —A — Pfund 81,000 
beutfche® » 54,000 
Stangen- und Rofettenfupfer . ara » 3,00 
Fer nn B D 30 
Weichblei er . ’ 3,600 
Antimon . APERPEL, ” 800 
en und —“ —— 1,500 
Signalgloden von Metall (Schellen) ...-- D 90 
Krahnenletten/ geprüfte -. -#rr--uHH# 0er. - D 2,900 


pen durch bie unterzeichnete Königliche Berg-Infpeltion im ber öffent- | 


ichen Submiffion, moıu auf 
Montag, ben 22. Rovember ce, Morgens 9 Uhr, 
ein Termin angefept "iR vergeben werben. 

Die Bedingungen biergu liegen auf bem Bureau ber Unterzeich 
neben zu Sebermanns Einfiht offen und können gegen 5 Sgr. Kopial- 
nd auf franfirte Unfeagen begogen werden 

— Offerten find bis zu 
Auffſchriſt 

»Dfferie je Lieferung von Materialien und Werkzeugen⸗ 
portofrei einzuſenden. 

o dad Rolumen ber Gegenſtände es — find ben Offerten 
Droben beizufügen, welche genau und dauerhaft zur bezeichnen find; 


em angegebenen Termine unter | 
‚ 13780] Mon 





für biefe Obligationen feit deren Amortifation auf Gefahr der Em- 
rfangäberedtigten unberzinſet im Depofitum liegt. 


PDofen, ben 3. Rovember 1869. 
Der Magiftrat. 


a | Bularefier Prämien-Anleibe 

egen Leiſtung ber zweiten Einzahlung von franco fünf per Stüd 

können die Interimſcheine an unferer u in Are F —— 
er 


werden, 
— 54 — 


Verſchie dene Bekauntmachungen. 
nic Bekanntmachung. 
ir haben uns veranlasst gesehen, den Herrn Merltz Salz 
in Frankfurt a. M., früheren Betriebs-Dircktor der Bank für Süd- 
deutschland, die Schweiz und Frankreich, bereits seit 1. Oktober 
a. c., und die Herrcu Benj. Meyer und Herm. Gold. 
sehmidt in Zürich unserer Vertretung zu entheben, weil die- 


| selben, abgesehen von andern gravirenden Momenten, die Firma 


bie Proben werden für die ganze Lieferung ald maßgebend ange | 


nommen. 


Die Submittenten bleiben 4 Wochen vom Tage des Termineb 


ab am ihre Dfferten, denen bie ausdrüdliche Erklärung, daß der Sub» 


mittent fib den geſtelllen Bedingungen in jeder Beziehung umtermerfe, | 


beigefügt fein muf, gebunden. 

Die unterzeichnete Bebörde bat die Aufgabe, den Ankauf fämmt- 
licher Betriebdmaterialien, Werkzeugen und Heineren Maſchinen und 
Theile derfelben für die Koͤniglicen Steintoblengruben des ige zu 
vermitteln; le übernimmt daher bei denjenigen Dlaterialien, b 


denen | 


eine Lieferung event. auch franfo ber einzelnen Gruben in den Bedin | 


gungen vorgefeben ift, den Transport vom Magazinhofe nad den 

ruben für die Selöfttoften, ohne weitere Spefen, wenn ein Bezug 

in a loeo St. Johann -Saarbrüden vortheilbafter er- 
nt 


Der Transport von ben Magazinen ber Kobliwaage nad den 
Gruben wird theile u. bie Eifenbabn, tbeild durch Landfuhren, 
** alljaͤhrlich in oͤffentlich 

or 

zur Bermitielung der Geſchäͤfte mit ber unterzeichneten Berg- 
Infpettion und den Lieferanten find Agenten am Piade nicht nöt ia 

er von hieraus gern und foftenfrei jebe Auslunft und 
— 2* übernommen wird, als auch der Verkehr mit Ausichluß 
aller Agenten und Unterlieferanten angeitrebt wird. 

©t. Jobann-Saarbrüden, im Dftober 1869. 

Königliche Br Sting Kohlwaage. 
aent 


Auktionbanzeige. Am Donnerftag, ben 11, Rovember 
„3 RL ı Bormittagd von 10 Uhr ab, follen in den Räumen dei 


en Submiffiondterminen vergeben werden, | 


Fee hen ar Depots? — Eingang Stallftrafe 4 — verfhiedene, für | 


PN nit mebr geeignete Belleidungs- und Ausrüftungs- 
fie i erner 2723 Ellen Schwarzes Tuch, ſowie diverfe Baumaterialien 
öffentlicher Auftion an ben Meiftbietenden gegen glei baare Br- 
blung in preuß. Courant verftrigert — woju wir Kaufluſtige 
ierburch einladen. Berlin, ben 2, November 1869. 
Königliche Haupt · Montitungs · Depot. 





Berlooſung, Amortiſation, ZJinszahlung m. ſ. w. 
von Öffentlichen eren, 


13781 Belanntmadung. 
on den auf Grund bed Allerböhften Privilegiums vom 10tm 


Oktober 1853 außgegebenen 4pros. Pofener Stadtobligationen, find | 


heute folgende Rummern auogen — 
Litr. A, Nr. 22, 35.... 
B. Rr. 190. 218. 267 ..... 
D. Rr. 18. 43. 49. 442 . 1 35 Thlr. 
Der Rennmwertb dieſer Rummern kann nad) dem 1. Januar 
£. 5. bei unferer —— erhoben werben. 
. Bon den fruher gelooften Obligationen werden folgende Rummern 
un 


Lür, A Mr. — J na ED a £ Fblr. 


B. . 189. 
C. Rr. 2 3%. 59 %. 126, 140. 145. 166.189. 
256. 302, 312. 404, 408, * * 4534. à 50 Ihle. 
D. Rr. 600. 606, 621. 628. 637. #96, 711, 728, 

729, 731. 735. 817. 836. 1081. Io. 1048. 





der Bank zemissbraueht haben, um Wechsel- 
sehulden im elgenen Interesse zu kontrahiren, 
Cautionen zu erheben und für sieh zu ze 
brauchen ete. Gleichzeitig warnen wir vor dem Ankauf der 


' Ir. 2689— 283 itklusive unserer Certifikate (auf den Namen des 
, Herrn Merltz Salz übertragen), weil dieselben nebst Coupons 


nach Masgabe des 8. 26 unseres Statuts als Caution für die Herres 
Salz, Meyer und Goldschmidt dienen. 
Berlin, den 29 Oktober 1569. 
Norddeutsche Lebensversicherungs-Bank aut Gegenseitigkeit. 
Der Fartim. Direkter 
arti 


18 -Ueberfint 
Banf pro Otlerer 1869, 
ank-Statuts vom 18. Mai 1863. 





a 
— ſtädtiſchen 
mäß $. 23 des B 


Activa a 
Ir. Sn. St 
y Beprägted Geld . 338,083 5 
Konigl Bantl- Noten, Kaſſen - Anweifungen 
und Darle ge ——— 35, _ .- 
3) Wechſelbeſtaͤnde . 187672 2M 
4 — — —— — 22... BE — — 
5) Effelten nad dem Coursiveride . — — 13315 — — 
Passiva 
Tblr. rt. 
1) Banfnoten im Umlauf .... ee 8 
2), Guthaben der Theilnehmer am Giro · Verkeht Ta 2 — 
Depoͤſilen · Kapilalien......... 51,120 — — 
Stanim ·Kaplal * ER — — 
weilte die Stadt» Gemeinde der Bant in Gemäßheit er 66. 4 um 


10 des Banf-Statuts überwielen bat. 
Brtélau, den 1. Rovember 1869. 
Die ſtädtiſche Bank 


13782] Monatd- Ueberfidt 
der fommunalfländifchen Bant für die 
preußifhe Dberlaufik 
pro ultimo ur: 1868, 







Yeti 
Geprägteß Gelde8—* - 334,770 zul 
Köni, u Banknoten 19,911 
— * 202i8 
— 46,230  r 
PEFFERTERR . 14316 >» 
| —— orderungen gegen Sicherheit 608,952 >» 
Grundftüd und biverfe BR Yyadı —— une 782 
Banknoten im Umlauf .PP. MIO > 
Depofiten-Stapitalien. .zuusunessnennnnunnnunnnucunnen . 330595 > 
Guthaben von Privatperfonen -..=..4.4.4044040* un EI > 
— — ($. 4 des Statutö) .... — 1000000 + 
JJJ ——— 000 
— den 31. Oktober 1800 
Der Vorſtand. 
778) Braunſchweigiſche Bank. 
Gelhäftsüberficht ultimo Ottobet 1869, 
Kaſſen · Be >= PR —— Te. Le 23& 
—— —— Ind 3 5 
Wech € Beſtan ————— — * 00,882, 5 
on hans. D 876,146. 29. — 
Debitern in to + Eortent (gegen Sider. 

JJ c » 1,8%,465. 13. — 
Kreditoren in Eonto- Corrent................ 371,550. 9. — 
Banknoten · Circulation .6*6 » 3515000. —, —. 

Braunſchweig, ben 30, Dftober 1869, 
Die Diteftion, 


—* 


1065. 1133. 1157. 1229. 1256. 1263, 1387 & 2 Thlr. | 


Urbid. Bennborf. 


Betanntmadung 
Bom 1. November er ab werben au 9. Station FFranl- 
furt a. O. Retourbilletö mit Stägiger @ü Itigteit auch nach ben 
Stationen Erkner, Briefen, Finkenheerd und kürtenberg a.D. auf 
gegeben werben. 
Berlin, den 35. Oftober 1889, 
Königliche Direktion der Riederſchleſiſch · Markiſchen Eifenbahn. j 


nd 


mm Königlich Prenfifcher FE 


Infertionupurin, für ben idee Binats - Anprigers: 

























== nen — 
Staats- KR Anzeiger. 


nn 
NE 0. Berlin, Freitag den 5. November Abends 1869. 
ö — — — — 





Se Maſeſtät der König haben Aliergmäbigft gerubt 
dem Staat&-Minifter Freiherrn von der Heybiben iwarzen 
Adler-Örben zu verleihen. 


Den einigen rc der Tagesordnung bildete die 
Borberatbung des Stantöhauspalts-Etatd_ für das Jahr 1870 
im gangen Haufe. Yin ber allgemeinen 22 ierüber 
betheillgten die Abgeordneten Dr. Löme, von Sybel, Dr. 
Virchow, von Ernſihauſen und Miquel. 


Der Finanz · Minifter phaufen griff zunädft mit fol- 
gender Meußrrung und dann wiederholt in die Debatte ein: 
Meine Sum ich laffe nur ſehr ungern mich auf eine vetro- 
fpeftive Steitit ein; io wünfde in em WYugenblide gu vergefl 
weldhe Rüdiihten ih dem Manne fehulde, der erh vor Kurzem n 
mein Borgefepter war, mit bem id feit langen Jahren in Berbin- 
dung gefanden habe und In Bezug ben mir Dande allzu 
zu vergeifen feheinem welche großen Berbienfle er ih um da La 


erworben. 

Indem id der Nadfe biefed Mannes geworben bin und in 
dem” eben bezeichneten @elfte mid gegen ibn zu verhalten fireben 
werde; babe aber die Erbſchaft nicht pure —3 ſondern 
cum benehieie inventarli, ih famm und irerde ed nicht übern 
Für jedes Wort, für jede Heußerung: die gefallen fein magı meinerfel 
die Verantwor zu übernehmen. Wenn id gleih geftern gefragt 
worben bin, ob ich mid F- dem Inhalte ber Denkfehrift vom e Mai 
1889 in jedem Puntte befennin wollte, fo gebe ich auf biefe Frage ein 
F— 

ung ſprach, ober von einer ufchung; fo mu en 
Bewahrung einlegen. Der Herr Borredner bat felbr ſchon mim 
weiteren Berlauf feiner Hede darauf dingewieſen, daß «8 in ber That 
eine unenblid ſchwitrige Maufgobe war, nad ben Umgbaituun des 
hres 1866 den mg ltungen be# aa 3657 fofort eim 
red Bilb darüber zu geroinnen, wie Im ie Berbältnifie geftalten 
würden. Haben ja doc überdies Berhältniffe darauf enger ble 
in einer böberen Sand lagen! Sat beun ber No 5 der Pto · 
vin Preußen nicht weſenilich auf bie —** fe des Bandes 
eingerofrkt, und wird ed jemals einen Fnang-Minifter fe ei; der ſolche 
Dinge eva abweiſen fann, muß nicht Geber nachher bie Folgen davon 
Ban! Es N aus nicht richtig, zu fprecben, ald wenn in ber Iehtem 
Seit nun ein derartiger — in ber Auffaſſung unferer Finam· 
lage erfolgt fel, wonach gleichſam die Bafid be iöberigen Zuſtandes 
aufgegeben worden fe. Der Keen Herr Borrebner, der ſich ſchr aus · 
führlid mit dem Plan beſchäftigt bat, den ich geſtern vorzulegen bie 
Ehre hatte, ſcheint mir nicht binreichend erwogen F haben, daß 
en — ———— 
eine welen enberung in nan eintritt t 
Michtamtliches. Sure Annahme — 3,422,000 

Preußen. Berlin, 5. November. Se. Majeftät der R. DERNEIEN, 

König trafen auf der Reife nadı Meß geftern Mittag um tn amt werfäiebene Deiotin Habe ID ned einige Be 
cin. _Allerpöcbieeißen trugen Die inte | Meztungen MnyNEEEN, neuen ger Beteriner Del, 00, DE 


? h der Schapanweifungen erinnert und bat in ber That 
form des Leib» Rüraffier - Regiments (Schlefilkeh) Nr. | und Brage meaen t 
wurben auf bem Exntralbahnhofe von ben Spigen ber Militär- 36 ba en PH erg 


und Eivilbehörden empfangen. Nad dem Dejeumer erfolgte | Tepentrourf no Defideria hätte; ich habe nur geglaubt, bei ber Be- 
um 2% Uhr die Weiterfahrt mad Pief, wo Se. Majeftät um satbung des Staatöhausbatt-Erats, mit dem wir und gegenwärtig Au 
7 Uhr 40 Minuten eintrafen und von der Bevölterung mit | beidäftigen baben, nicht diefe Difiveria bereits ausſprechen zus follen, 
großem Jubel begrüßt wurden. Die Stadt war glängend | fontern in digen Beyichung meine Ueuferungen mir vorzubebalte 
tUluminirt bis dab jener Gefepentwurf zur Veratbung fieben wird; ebenfo mu 
2 — ſch meine Aeußtrungen in * auf das intommenſteuer · Geſen mir 
— Nachdem in der geftrigen Sitzung deß Abgeordne- ge * halten, bi6 dab jenes Geſeß zur Betathung angefeht 
tenbaufes nod die Abgg. dadter und v, Webell in ber all- : ; N f 
gemeinen Belpredung über den Staatthaushalts-Etat für 1870 — ale a arkrın ongetündigten 





Se. Majeftät der König haben näbdigft gerubt: 
Dem Dredirinal-Afiefior Dr. Cohn in Polen ben Charakter 
ale Medizinal-Rath zu verleihen. 





Norbdentfher Yunb. 


Dem Kaufmann Rihard Magie zu Danzig iſt Na- 
mens de8 Norbbeutichen Bundes das Egequatur al iferlich 
ruffticher Konjular-Agent bafelbft erteilt worben. 





Mintfterium der geiklichen, Unterrichtd« und 
Dedizinal» Angelegenheiten. 
Alademie der Wiſſenſchaften. 

Die Königliche Akademie der Willen] t in i 
Be Kaya 4. November 1 re —Ar 
aria Eeriani in Mailand, 2* Eurtiuß in 

und Hermann Ebel in Schneidemüh Ar forrejpondirenben 
Mitgliedern ihrer philoſophiſch · hiſtoriſchen Klaſſe ernannt. 





Berlin, 5. November. Se. Majeftät der König haben 
Allergnäbigft nerubt: Dem bdienftt uenden Kammerherrn Ihrer 
Königlichen Hoheit ber Prinzeſſin riebrih Karl von Preußen 
von Afedom, die Erlaubnif zur Anlequng bed von de 
13008 zu Sachſen · Altenburg beit ihm verllehenen ſtomthur · 
zeuges weiter Klaſſe des Herzoglich ſachſen · erneſtiniſchen Haus · 
Orbdens zu erthellen. 











That, dab das bohe Haus 
a8 Wort ergriffen hatten, wurde die Eigung um 3% Uhr ge | zwedmähiger tbun wird, in_biefe Kritit en wenn * = 


ſchloſſen. tegel formulirt eingebracht fein wird. 
— Die heutige (14.) Plenar-Sigung bes Abgeordneten; wWienn von vornberein datauf Werth gelegt wird, daß man, nicht 
hauſes wurde vom Praͤſidenlen von Forclenbeck um 10% Uhr | eine wabrbafte Kontrolle befigen würde binfihrlih derjenigen Stüde, 
mit gefhäftlihen Mittheilungen eröffnet. —— 5% eg a hie Berk won bie Dun 
; in ür bi „| Rurdgufübren, fo fan ich meinerſeits die Berfiiberung geben, da as, 
——5— ——— Led ——— Molke des was =“ meinen Kräften fteht, um eine wabrhafte Antroile zu ge 
8 ® * der Hi Mi f der & währen, fiberlich K heben wird, denn nichts liegt mir ferner, ala auch 
nnern Graf zu Eulenburg: SIARSFIDISNEREE amphaufen | nur die Möglichkeit eines Verdaies auflommen zu laffen, al® babe 
— —— are Geh. Ober ⸗Finanz Räte Mölle | bie ——— bei einer folden Operation Rebenzwede in's Auge 
h aefakt. 
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Wenn davon die Rede iit, dab der Staatäkredit gefäbrbet werben 
könne, nun, meine Herren, ſo glaube ich, Ihnen gerade ducch die 
Beidhränfung meines Vorſchlages, die ja nun auch wiederum der 
Kritik untennerfen worden fit, gerade durch die Beichränfung meines 
Vorſchlages —3 den Beweis geliefert zu baben, wie forgfältige 
Rüuͤckſicht ich darauf zu nehmen bemüht bin, daß der Staatöfredit ge- 
ſchont werde. Wenn Sie mir aber eine beiläufige Bemerkung ge 
ftatten wollen, jo ift für unferen Staatsfredit eine große Gefabr jet 
überbaupt nicht zu befürchten, er ift fo feit gegründet, daß er bie und 
da einen Schlag vertragen kann; aber was ibm einen ernitlichen 
Schlag, wenn cr nicht fo außerordentlich feſt gegründet wäre, 
versehen lönnte, das waren meiner Anſicht nach die wiederholten De- 
batten, wo das ganze Staatöwelen In frage neitellt und zuweilen die 
Bl e noch mit bei weitem düfleren Haren geſchildert wird, ala 

e der Mürklichkeit entfpreden, Es iſt dann — fo finde ich unter 
meinen Notigen — geftern von mir eine beſtimmte Erklärung verlangt 
worden: In mie weit ich die Nerantmwortlichfeit für den vorgelegten 
Etat übernehme. Ich babe cine Erflärung in biefer Beziebung für 
überflüffig gebalten, weil ich fie ald jelbfivertändlich betrachte. Die 
de a, bat ih nicht veranlaht gefunden und if auch wohl 
nicht in ber Möglichkeit geweſen, den vorgelegten Etat aurüdzugichen, 
folglich verſtebt —* ganz von ſelbſt, daß ih die Werantwortlichteit für 
den vorgelegten Etat mit übernehmen muß; ob er ganz in berfelben 
Weife aufgeftellt worden wäre, wenn ich mid in ber Yage befunden 
hätte, Monate lang vorber ihn vorbereiten zu belfen, dad will 
ich babingefellt fein laſſen, aber daß ich fo, wie er brute liegt, die 
Verantwottlid keit dafür zu überuchmen babe und mit Freuden über- 
nehme, das will id laut und unverbeblen ausfpreden. m Uebrigen, 
weine Herten, wenn Sie einen Finanz ·Miniſter erwartet haben, der 
in dem erften Augenblick gleich über jede e Ihnen fofort Rede 
und Antwort ftehen fann, über jeden Punkt jchen einen feften He 
foımplan in der Taſche hat, fo baben Zie im mir dieſen Finam—- 
Miniſter nicht erhalten 

Die allgemeine Beſprechung wurde hierauf geſchloſſen. 


Die Diskuſſion über den —— es Abg. Dr, Virchow 
an der allgemeinen Abrüftung wurde eröffnet. Dr. Virchow 
befürwortete jeinen Antrag. (Schluß bed Blattes.) 


— Rach den beim Ober-Rommando der Marine eingegan- 
genen Nachrichten it ©. M. ©. »Hertba« am 3. d. Mes, 


von Jaffa nah Beiruth in See gegangen, und ©. M. Yacht 
ne am 4. d. Mts. von Pera in Port-Said an 
gelommen, 


Danzig, 4. November. (Weftpr, Ztg.) Auf höheren Befehl 
foll ber Reparaturbau Er. Majeftät Fregatte » Thetid« be 
fdyleunigt werden und wird dieſelbe deöhalb am Sonnabend 
in das Klawitterſche Trodendod geben. Sobald die »Thetiße 
edockt ift, Sol die Corvette ⸗Auguſta« dieſelbe im Dod ab- 


dien. 

gonnonte, 3. November. Nachdem heute von 11 bie 
12% Uhr Mittags für die Mitglieder der erften bannover- 
ſchen Landesſynode in ber biefigen Schloßlirdhe ein öffent. 
licher Gotteödienft fattgefunden, ammelten fi) die Mitglie- 
der ber Synode im Sigungsfaale der vormaligen Erfien Kanı- 
mer. Um 1 Ubr erichien Ober-PBräfibent Graf Dtto 

u — —— und verlas, vom Plate des 

Aräfieenten aus, nad Mittheilung des Minifterial ·Reſtripts 
welches die Königliche Ernennung zum Bevollmädtigten bei 
der Synode enthält, Pa age Eröffnungärede: 

In den Mugenblide, in weldem die erſte hannoverſche Landes- 
Synode bier ge if, um unter dem Beiftand Gottes 
und den Schutze Sr, Maſeſtät des Königs die Ungelegenbeiten ber 
Kirche gemeinfam zu beratben, will ib Sie vor Allem an dasjenige 
erinnern, was Se, Majefktät, in Erwiderung auf die Eingabe des 
Sandes-Ronfiftoriums vom 9, Dftober 1866 am 8. Dezember deſſelben 
Jahres ausgefproden, und damit eine fichere Grundlage des Ber 
trauens und ber Geineinſchaft zwiſchen Sich und ben neuen Unter 


thanen gegeben bat. 
Der König ſpricht cd aus, daß Er das mit ber Krone verbundene 
Amt deö oberen Kirchenreniments in der Evangtliſchen Kirche auch 


4 
annoperd ho au führen gemillt 


für die Evangeliſch ˖ Lutheriſche Kirche 
i er Gewiſſen oder zur Störung 


fei, daß cd nicht zur Beunrubigung 
guter tirhliher Ordnungen, Sondern zur förderung und zum Bau 
des Reiches Gottes diene. Se, Majeſtät will die alb die Fruchi ſchweret 
Kämpfe erſt vor wenigen Jahren new aufgerichteten kirchlichen Orb» 
nungen anerfanit und gechrt willen und für ihre Durbführung 


forgen, 

Und der Königliche Erlaf flieht mit den Worten: 

Ich ſpreche dieſes um fo offener und um jo lieber aut, je 
»tiefer ih von ber Uebergeugung durchdrungen bin, daß das Ver 
»langen nach wachſender Einigung aller Theile und licher ber 
»Evangelifchen Kirche, welches Ich, wie Meine in Gott rubenden 
»Borfabren, unmandelbar im Serzen trager ſich um ſo freubiger 
entfalten und Die rechten Wege und formen zu finden wiflen 
siverbe, je freier und unbeirrter die Herzen fein werden, das Ge 
smeinfame in Liebe au ſuchen und au Ppflegen.« 

Das LYandei-Konfltorium bat im Bollgefühl diefer Königlichen 
Worte unter dem 17. Deiember 1866 tem Danfe dafür Ausdrud ge» 
geben; ber Inhalt wird auch jept zur Richtſchnur dienen. Das auf 
richtige Freftbalten daran im teten Geiſte des Vertrauens wird 
reihen Segen zur Folge baben und umd dem großen, gemeinfanen 

er näher bringen. 


r 
‘ 
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Das Kirchenregiment bat ſeildem, unter gefeaneter Mitwirkung 
der berufenen Organe, die neu gewonnenen Rechte und Pflichten ac- 
bandhabt. Die Synodal · Ordnung ift bis in ihre oberfte Stufe burg» 
Bere die verbeitene Negelung Des Iheologiichen Prüſungsweſens it 
erfolgt, die durch die veränderte Seftaltung des Heeeiene dedingte 
Neornanifation der Militärgemeinden in einer Weiſe erfolgt, melde 
den Rechten der Bandesfirdhe, wie der Gerwilfensfreibeit der Einzelnen 
die vollſte Würkigung & Theil werden läßt, Neue Vorlagen für den 
weiteren Ausbau der Kirchenverfaſſung werden an bie gegenmwärtige 
Synode gelangen. 

Das Kirhenregiment wird mit Gottes Beiſtand unbeirrt von 
ben Varteifpaltungen auf dem betretenen Wege fortfchreiten und 
feſt im Glauben gegen den Geiſt anfämpfen, welder allentbalben 
gjsarı it, Zwiettacht zu fäen und das Neid Borted aufıubalten. 

’ — und vertraut, daß es hierin von Allen, welche Die brdeit 
wollen, von einem Jeden an feinem Theile und am feiner Stelle 
unterküßt werben wird 

im Namen Er. Majeſtät des Königs erkläre ich bie erſte ordent- 
lie Landes · Synode der evangelifch-lutberiichen Kirche in der Provinz 
Hannover für eröffnet. j 

Na der Rede erfolgte die ie ri ber Mitglieder. 

Sodann wurde unter Leitung des Königlichen Bevollmäd- 
tigten die Wahl dreier Kandidaten für das Präfidenten » Amt 
vorgenommen, Sie fiel auf die Herren Klofter-Rammer-Direl- 
tor a. D. von Wangenheim, Geheime Regierungs ⸗Rath a. D. 
Brüel und Landidafts « Nath v. d. Bed, und zwar mit 58, 
52 und 44 Stimmen. 

Dem an erfter Stelle Gewählten wurde von dem Ober- 
—* DAHER Namen® des Kirdenregimentd bie Beftätigung 
er t. 

Der Aufforderung des Königliden Bevollmächtigten fol- 
gend, wg derjelbe darauf den Präfidentenftuhl cin, um 
zur MWabl der beiden Bige « —— zu ſchreilen. Dieſe 
wurde indeß auf den unter Zuftimmung Bieler gemachten Vor 
flag des Heren Brüek bid morgen vertagt und nad Anfün« 
Bigung mehrerer Schreiben und Feſtſtellung ber nächſten Tages - 
ordnung die Sitzung geſchloſſen. 

Mecklenburg. Schwerin, 4. November. Ihre Königl. 

oheit die Großherzogin Alexandrine in ejtern Abend 
Uhr, von Sansjouci fommend, in Ludwig {uf —— 

— Der lie Hof wird am Sonnabend, ben 
6. d. M., wieder nad werin üüberfiebeln. 

Sachſen. Dredden, 5. November. Der König und : 
bie Königin haben heute früb Schloß Weeſenſtein, die Königin 
Marie ihre Billa bei Wachwit verlaſſen, und Erſtere das hieſige 
Königliche Reſidenzſchloß, Letere das Königliche Palais an 
Augujtusfiraße bejogen. j 

— 4. November, In der heutigen Sißung der gweiten 
Kammer wurde der Antrag ded Abg. Wigard auf Ein 
berufung eines Landtages nach tem Wahlgeleg von 1848 mit 
allen gegen 5 Stimmen, der Antrag Biedermann’$ und Riedel's 
auf Borlegung eines neuen —e— nad den Grundfägen 
des Einfammer- und Repräſentätivſyſtems mit 40 gegen 
37 Stimmen abgelehnt. 

Bayern Münden, 2. November. Der König, ber 
am 31. v. M. von Linderhof hierher zurüdgetehrt war, hat 
9 (dee Abend nad Schloß Berg und von dort in die Hinter- 
tig begeben. — Die Rönigin-Mutter wird am 6. November 
von Hohenſchwangau hier eintreffen, 


Defterreih:Ungearn,. Wien, d. November. Der nieder · 
öfterreihifche Landtag berieth geftern in einer Morgen» und 
einer Aben fisung das Schulgeſeß. Daffelbe wurde, nachdem 
mehrere Abänderungen beigloffen waren, dem Ausſchuß wieder 


überwicfen. 
er Minifter Graf Potodi ift nah Wien zurüd- 


— D 
gekehrt. ‚ 
— (WTB) Der Handeld-Minifter von Plener be 
ndet gegenwärtig in Konftantinopel, um wegen ber tür 
iſchen Eifenbabnen zu verhandeln, 

— Der Landtag in Linz iſt geftern geſchloſſen worden. 

Peſth, 4. November. Auf cine Anfrage Im Unterhauſe 
erklärte ber Finanz Miniſſer Lonvan ſich bereit, die induftriellen 
Unternehmungen mit 4 Millionen Gulden aus Staatamitteln 
au unterftüßen. , 

Trieft, 4. November. Die Ankunft des Lloyddampfers 
— mit der Ueberlandpoſt iſt für heute Nacht 

gnalifirt, 

Lemberg, 3. November. Im Landtage referirte heut 
ag im Namen des Berfaffungdausihuffes und bean- 
tragte die Erneuerung der vorjäbrigen ſtaalsrechtlichen Neiolu- 
tion und die Annahme des Ndrebentwurfed. Die General-De- 
batte hierüber wurde eröffnet, 

— 4. November. Der Landtag hat nad mehrtägiger 
Debatte den Antrag des Ausbſchuſſes auf Erneuerung der vor- 
jährigen Refolution angenommen. 

attaro, 4. November. Geſtern wurde die von den 
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nlurgenten belegte feſte Stellung von Eific von ben 
alkerlihen Truppen nad wmehrftündigem barten Kampfe, 
one bedeutende Berlufte, erftürmt. Der Kampf wurde von 
den Brigaden friiher und Dormus beftanden. Die nfurgen« 
ten haben neue Unterwerfungsanträge geftellt, Die Montenegri- 
ner verhalten fi neutral, 

— Ein Telegramm ber »Nbendpofte aus dem Haubt- 
auartier von Suttora vom 3. d. M. beftätigt bie Einnahme 
der Bofition von Sifie durch die Brigaden ilder und Dormus 
nad vierftündigem bartnädigen Kampfe Die Ortidaften 
Bojtovih und Bitjeni haben Ihre Unterwerfung angeboten, 

Die »R. Fr. Pre enthält folgended Telegramm aus 
Eattaro, 3. November: Geftern fand ein Gefecht ın der Zupa 
flat, wobei die Truppen einen Todten und zwei Berwunbete 
verloren; für beute fieben größere Gefechte in Aubſicht. Oberft 
Schönfeld fährt mit dem Kriegddampfer »Hofer« nah Bubua 
und ninmt überall Truppen auf. Der Bürgermeifter von 
Riiano wurde verhafiet und bier eingebradt. Die biäherigen 
Rerlufte der Truppen betragen 37 Todte und 95 Berwunbete. 
Die Artillerie bat eine Kirche bei Eattaro, worin ſich Infurgen- 
ten verborgen bielten, zuſammengeſchoſſen. 


Grofibritaunien und Jrland, London, 3. November. 
Für den Beſuch Ihrer Dtajeftät der Königin in ber City 
behufs Eröffnung der Bladfrinröbrüde und des Biabuftä von 
—5* werden gegenwärtig Die umfaſſendſten Borbereitungen 
getroffen. 

— Der durch Ayrtons Ernennung zum Bauten-Dini- 
fir und Standfeld8 Beförderung zum parlamentarifdyen 
Sekretär bed Schatzamtes erledigte Moften eines britten Lorbs 
des Schatzamtes, Toll nicht wieder bejept werden, und bie 
Regierung ift wicder zu dem früher beſtehenden Amte eines 
jüngeren Lords des Schatzamteb zurückgelehrt. Zu diefem Poſten 
iſt W. H. Gladſtone berufen worden, welcher Teinem Bater feit 
Uebernabme der Premierſchaft ald unbefoldeter Privatiefretär 
aur Seite ftand und bibher noch Fein Amt befleidet hatte, 

— Bon den beiben burd den Tod des Lord& Derby und des 
Marquis von Weftminfter erledigten Hofenband»Orden wird 
wahrſcheinlich einen ber dritte Sohn Ihrer Majeftät der Kö- 
nigin, ber Prinz Arthur, erhalten, während ber andere dem 
jungen Seruon von Morfolt al&ä erbliben Marſhal verliehen 
werden wird, 


Frankreich. Paris, 4. November, Die Wiedereröff- 
nung der —— bed Kaſſationsbofes fand geſtern mit der 
üblichen Feierlichkteit ftatt, Den Borfig batte der erfte Präji- 
dent, Devienne, bie Rebe bielt der General-Abvofat Conelly, 

Rouen, 4 November. (W. T. B) Der Staatörath 
Ozenne, welder heute eine Deputation von Indufiriellen empfing, 
erklärte derjelben, daß der geſeßzgebende Körper fofort nad Zu- 
fammentritt die allgemeinen Tariffragen in Berathung nehmen 
würde. Die Regierung werde ſich natürlid der Entiheidung 
der Kammer anfliehen; follte die letere eine Auffündigung 
des Hanbdelövertraged beantragen, fo könne dieſe am 4. Fe 
bruar 1870 erfolgen. 


Spanien. Madrid, 4. November. Wie ber »Imbar 
ciale erfährt, befieht Admiral Topete in Folge einer heute Vor- 
mittagd mit den übrigen Miniftern gebabten Unterredung be 

initiv auf feine Entlafjung. _ Dem Bernehmen nad würbe 
.. bie Leitung dei Marine Minifteriums interimiftiich über 
nehmen, 


Italien, Florenz, 3. November (W.T. B) Die 
» Gazzetta uffizialee meldet: Der König batte fidy eine flarfe, 
won Fieber begleitete Erkältung zugezogen; heute iſt dad Be 
finden des Königs bereits wieber beſſer. j 

— 4, November. Nah ben Ickten Berichten bat ſich der 
Ssefunbbeitäguftand des Königs bedeutend verbeffert. — Die 
Srtachricht, dab der Kronprinz Humbert in fFlorenz erwartet 
zwird, gilt für unrichtig. 


Griechenland. Athen, 3. November, Der Kaifer 
> on Defterreidh iſt heute hier eingetroffen und vom Könige 
irsı Piräus, von ber Königin in ber Refibenz empfangen 
31» orben. 


Außland und Polen. St. Petersburg, 3. November. 
—Lan 1.d.M. bat der franzöſiſche Geſandte, Baron v. Talley 
+ And Perigord dem Kaifer in beſonderer Audienz feine Ab⸗ 
ne rufungsigreiben uberreicht. j 
— Der türfiihe Gefhäftäträiger Ronemenos- Bey ift 
Hier wicber eingetroffen. 
Amerika. Aus Rew-York vom 4. November wird 
sr. atl. Rabel gemeldet: Die Republikaner in Weft-Birginien 
XS ielten bei den Wahlen zur Legiblatur bie Majorität. . 


Aus dem Wolffihen Telegrapben- Burcau, 


Mien, Freitag, 5. November, Die »Miener Seitung « 
veröffentlicht im amtlichen Theile folgendes Telegranım aus 
dem Hauptquartier von Sutvara vom gefirigen Tage: Die 
Brigaden Dormus_ und Fiſcher halten heute Waffenrube, Die 
Infurgenten von Sifie und Berblaje . ihre Unterwerfung 
angelündigt, und ift denfelben aufgegeben worben, ihre Waffen 
bis beute Abend einzuliefern, Oberſt Schönfeld macht Beute 
von Bubua aus eine Demonftration gegen Bretie. Morgen 
wird eine allgemeine Bewegung gegen Pobori ftattfinden. 

Berluft in dem geftrigen Kampfe bei der Einnahme von Sifie 
beträgt 2 Tobte und 9 Verwundete, darunter 1 Offizier. 

Ir teſt, Freitag, 5. November, Bormittagd. Der Lloyd» 
dampfer ⸗Juno⸗ ift heute früh 6 {ihr mit ber inbiihen Poſt 
aus Alezandrien bier eingetroffen. 

London, Freitag, 5. November, Morgend. George Pea- 
body ift geftern bier im Alter von 74 Jahren geftorben. 


Sum Staatöhaushaltö-Etat für das Jahr 1870. 
"vo. 

11) Jufig-Minifterium Die Einnahmen des Juftiz-Vtinifte 

riums (Rap. 31, Tit. 1-5) beleben aus 11,900,500 Thlr. Gerichts · 

foften einſchließlich det von den Gerichten gu verrechnenden Stempel 


' und baaren Auklagen, 300,000 Thlr. mehr ald im Etat für 1869, 


ferner 817,039 Thlr., welde als Emolmmente der Beamten ar 
minationsgebühren) zur Verwendung lommen und wieder in Aud- 
aben erſcheinen, 3283570 Thlr. Strafen, 158691 Thlt. verſchiedene 
innahme, Wrbeitsverdienft der gerichtlichen Gefangenen, Jurifbit- 
tiondbeitrag dei 88 von Wrenberg ur. venlı fo wie 21,300 
Tbalern bei der Juftig» HA ianten-Wittiwenfaffe. Die legten bilden fich 
aus dem Berlane dei Jufig-Piinifterialblattes, aus dem Berkauf kaſ · 
fiter Alten u. dal. und erfheinen auch wieder ald Ausgabe Die 
beftimmten Einnahmen dieſer Kaffe beftchen aus 623,683 Thlr. Zinfen 
von 1,320,755 Thlr. Kapital, mevon 300,907 Thlt. das eigenthim- 
lihe Vermögen der Kaffe bilden. An Legaten zahlt die Kaſſe 
500 Tblr, an Venftonen 44,207 Tblr,, an Erzichungegeldern 10,765 
Thaler, an Unterftüßungen 25,878 Ible. 

Die geſammten Einnabmen des Minifteriums ftellen ſich auf 

13,226,200 Thlr, (gegen 1869 + 311,090 Thlr.). 
Die dauernden Ausgaben (Kap. E0 Tit. 1-47) befichen im Gan · 
an in 17,185,335 The. (gegen 1869 + 1,244,555 Tblr.), darunter 
‚654,500 Thlr. Striminalkoften, 969,677 Thlr. baare Auͤlagen und 
andere Audgaben in Varteifaden, 980,435 Thlt. Worto. Unter den 
Mebrausgaben find: Tit. 21. 3082 Tblr. für 5 überzählige Beamte 
in der Provinz Schleswig · Holſtein, wogegen 6500 Thle dur Meg- 
ne anderer Stellen erfpart find; Fit. 27. 22,910 Thlt. Mebrbefoldbung 
ür 27 neue Stadt und Streisrichterftellen; 13,354 Tblr. zur Ber- 
befferung der Gebälter von Unterbeamten; desglelchen Tit. 23. 78,450 
Thlr.; it. 29. 16,673 Thlt. Mebhrausgaben fächlicher Art bei den 
Berichten erſter Anftanı in den Landestheilen, in welchen die Nerord. 
vom 2. Januar 1869 Gefepeöfraft hat; Sit. 33. 2200 The. für bie 
Amtsgerichte tim Departement des Uppellationd-Berihts zu Celle; 
Tit. 36. 6744 Thlt. für die Kreis und Amtsgerichte in den 
Lanbestheilen, in denen die Verorbnungen vom 26. Juni 1857 
Gefepestraft haben; Tit. 38. 5001 Thlr. desgl. ſächliche Ausgaben; 
it. 39, 1900 Tolr. für das Stadtgericht und bie fonitigen Gerichts 
behörben I, Inftany in frankfurt a. M.; Tit. 42. 111,500 Tbir. Kri- 
minaltoften; Tit. 43. 57,266 Tblr, an baaten Auslagen und anderen 
Ausgaben in Partelſachen/ Tit. 44. 330,435 Zhlr. Porto, in Folge 
der Aufbebung der Jortsfreibeit, 

An rinmaligen egtraordinären Ausgaben (Rap. 10 Zit, 1-23) 
find 513,633 Tble. ausgeworſen, wovon jedod) 13,633 Ihlr. als exgtra- 
erdinäre Einnahme der Finanzverwaltung in Anrechnung kommen, 
bier alfo nur 500,000 Thlt. bleiben, Diefe Ausgaben dienen fämınt- 
lih zur Ausführung von Gelhäftslofalien und Gefängnifibauten. Die 
bedeutendfie Ausgabe, 190,000 Thlr., if zur Hortführung des Neu- 
baued eined Gefängniffes bei Berlin beftimmt. 

VIE, 

12) Minifterium ded Innern. Die Einnahmen des Mi- 
nifteriums (Stay. 32. Fit. 1-4) belaufen fib auf 910,025 Thaler, 
31,772 Thlr, mebr ald für 1869. me find bie Einnabmen aus 
ber Verwaltung der Straf- und Bellerungsanitalten auf 697,519 Tpir., 
46,685 Thlr. höber ald für 1862 veranfdlagt worden, 

Die fortdauernden Ausgaben (Kap. 61. Tit. 1-36) ftellen fi 
auf 8.458,589 Thlr., gegen den Etat für 1869 -+ 216,101 Thlr. Bei 
dem Minifterium (Zit. 1) find für einen neu anzuftellenden pwölften 
Math 2500 Thlr. mehr auf ben Etat gebracht. 

‚ In ben Ausgaben für die landrätbliden Behörden und Aemter 
(Zit. 10—12 1,82,092 Thle.), find die Befoldungen (Tit. 10) um 
44,713 Ihlr. erböbt worden, bei den Landdrofteien in der Provin 
Hannover (Fit. 12a bis 124 113,355 *8 bie Beſoldungen (Tit. 12 
um 11,100 Thlr. Bei den Koften der Roligeiverwaltung (Tit. 13—19, 
1,391,151 Thlr.) find 28,201 Thlr. gegen ben Etat für 1869 erfpart 
worden, namentlich weil der Fonds zu allgemeinen polizeilichen 
Aweden (Zit. 17) von 113,486 auf 82,525 Thlr. redugirt worden iſt. 
er Dibpoſitionsfonds (Tit. 18) und ber ung acheimen Ausgaben 
(dir 19) find unveränbert je 40,000 Thlr. geblieben. Die Land-Gendarmerie 
zit. 80-25 186,209 Thle.) erfordert einen Diehraufwand von 
42.26 Thlt. Hiervon fallen 21,110 Thlr. (Tit. 20) auf die Anftellung 
von ?9 berittenen und 30 unberittenen Gendarinen in der Brovinz 
Voſen, wo biefelben bisher nur interimififh fungiren. 4859 Thir 
. 
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d in Folge der Aufhebung ber Denumziantenanibeile dem Eentral- | vorrälbe hatten in biefem Zeitraum um 1,114 Doll. abgenommen, 
d8 für außerordentliche gg 1 sr 21) auaefeßt worben. —— hatten ſich die Beſände an legalem Papiergeld um 1,211,916 
e Kationen (Tit. 22) find um 4 bie,, der Denfionsfonds | Dollar vermebrt. Die Einfuhr ber am 16. Dftober ſchließenden 
zit. 5) um Thlt. erhöht werben, Die Ausgaben für die | Mode, 3,737,789 Dell, Bold, war um beinahe 2 Mill Dollar ge 
traf», Bellerungd- unb ———— (Ti 26—29),ringer als diejenige der Parallelwochen 1868 und 1867. FJaſt die 
2,473,4355 Thlr., find um 165,708 Zbler böber ald im Etat älfte der Einfuhr beftand wieder aus Manufakturwaaren, für melde 
er 1869, bie fib auf 45 verſchledene Strafanftalten ver | fein Markt in Rew ˖ York vorhanden war. Die ht n bderfelben 
eilen. Für rag graph (Ti. 0-33, 643,928 Thlr.) find | Mode, 4,149,217 Doll, war nur um 800,000 Doll, flärker als in 
16,398 Thlr, weniger ald tm vorjährigen Etat auögefeht, was meift | der gleihen Woche 1868 und blieb meit hinter den gehegten Erwartun- 
dadurch veranlakt iſt, daß bad Geſeß vom 25. März 1869 wegen Er- | gen gurüd. Die Beranlaffung liegt in dem — —— wieder be 
weiterung ber Verwendungszwecke der Einnabmen auß bem vormals [it en — Dammbrud im Eriefanal, welcher bie Getreidezufuhren aus 
—— Staatsſchaß onds erheblich erleichtert hat. Im | dem Weſten zurüdgebalten und eine die Ausſuhr beeinträchtigente 
Regierungäbezirt Eaffel werden hierbei im Ganzen 21,895 Thaler Steigerung ber Getteidepreiſe 8378* hatte. Sum Theil iſt aber 
erfpart.) auch die veränderte Richtung bei Fabalserporis daran Id; ein 
An aordinären — — (Kay. 11Til. 1-4) find 259,872 großer Theil des früher in RewYork verſchifften Tabalts wird jet 
Zhlr., 107,122 Thlx. mehr alb für 1869 3 den Etat gebracht Unter | durch die Dampfer bet Rorddeutſchen Lloyts in Baltimore geladen. 
biefen Ausgaben befinden fih u. U. 4200 Tblr. Koften der Vollz | An Baumwolle wurden in der am 16. Oltober endenden Wode 
zählung im 9. 1870, 3205 Thlr. als erfte 4jährige Mate ber Bewaff | 36,000 Ballen aus ſammilichen Häfen ber Vereinigten Staaten ver- 
nung der Fußgendarmen mit — und 203,200 Tblr. ſchifft, gegen 18000 Ballen in der YarallelwocheJ 6000 B. in 
für Bauten von Strafanftalten, darunter 100,000 Thlr. ald erfie Rate | 1867, Erin B. in 1866. Die Vorräthe in den Häfen beliefen fie 
—— einer Strafanftalt zu Rendsburg, für welchen Zweck am 16. Oltober auf 126,000 B., gegen 115,000, 115,000 unb 257,000 | 
ea h 8 de ne» Ballen in den drei Vorjahren. | 
e Anlage mei taatänebenfondd nad, welche bem Verkehrs: Anftalten, 
Reſſort des Miniferiums bed Innern angehören. — Ueber die St. Gotthardbahn entnimmt bie »Deitfce 
Baustg.e dem Brotofol der fürzlich geitichenen Senken u.‘ 
olgende Mittbeilungen: Das zu erbauende Gotthard-Rch um- 
ur [elgde inien: Luzern» Kühnact- Jmmenfee-Goldbau, Zug · St 
ebung: Rorbdeutfcher Bund und Italien: Brotofoll vom 2. Ofto- rian · Goldau, fFlüclen - Biasca - Bellinzona, Bellinzona » Luganc- 
er 1 betrefiend® die Umrehnung der italienifdhen Tonne in die | Eblaffo, Bellinzona-DMogabino-Italtenifhe Grenze nad Luino, mit 
deutiche dafı. — Spanien: Bleihfiellung öfterreich-ungarifher Schiffe | nach Locarno. iefeß Neß wird eine e von unge 
mit den fpanifehen in den überfeetihen fpanifhen Beftpungen. — | führt 263 Silometern haben. Damit bie Gotthard-Bahrı ben 
ZFürfel: Reglement vom 7.19. Auguſt 1869, betreffend das Wabnwefen. | Anforderungen einer großen internationalen  ®inie entfprecen 
— Argentinifcber Freifigat Gerabfepung des Erportzolles auf Wolle | kann, fol fe fih auf —— Kulminatlonspuntt niht m 
unb Wollen ie. — Salvador: Serabfegung der Eingangdabgaben | ald 11624 Meter über dad Riveau bed Meeres —— fl 
auf biverfe Metallmaaren, — Nikaragua: Schliehung bes Hafens Co, | Radius der Kurven darf nidt unter 300 Metern bleiben und bas 
into zunter Statiftif: Belgien: Antwerpen® Handel in 1868. — Grof: | Magimum ber Steigung nicht über 35:1000 gehen. Im Halle bas 
britannien: Sandel und Schifffahrt von Bombay in 1863 bis 1868, | fehtere ng Gen Biasca und Lavorgo überfritten werben müßte, if 
— China: Statiftifhe Auffellungen über ben Handel der Hinefifhen; | dafür Die Genehmigung des fAhrweiger Bundebraided einzuholen , der 
dem Verkehr mit dem Auslande geöffneten Häfen in den legten Jah. ! Für biefes Theilftüd eine ——— der Steigung bis auf 26: 100 
zen; unter Mittbeilungen: Memel. Polen. Halle a. S. Nort- illigen fann. Der zwiſchen Göfhenen und Wirolo_zu erbauente 
baufen. Altona. Elberfeld. Emden. Beilage. Zunnel muß in gerader Linie angelegt vorrden Die Linie Frlücln- 
— Das »Eentralblatt der Abgaben, Gerwerbe- und Handels | Blasca wird doppelfpurig angelegt. Auf bemefe ber Linte Boldau- 
Befebgebung und Verwaltung in den Königlich preufifhen Staaten« | Bellinzona follen die Tunnel doppelfpurig erbaut werben, während 
r. 22) entbält u. M.: Eirfufar-Werfügung des Aöniglicben fyinang- | bier die Runftbauten und Erbarbeiten nur auf ein Geleife berechnet 
initeriums, das Werfabren bei Ueberweifung von Begleitſchein | zu fein brauden. Alle andern Linien bürfen einfpurig angelegt 
gütern durd dad Empfangeamt an ein anderes Erledigungeamt be» | werden. Während die betreffenden Radbarſtaaten für bie Un- 
treffend, vom 2. Juli 1869; Cirkular-Berfügung des Königl. Binary. jaräfie auf ihrem Gebiete und für eine möglidiie Ber 
Minifteriume, die Steuerftellen betreffend, melde zut Abfertigung be | X ber Bugangelinien forgen, wird die Eibgenoſſenſchaft 
mit den Anfpruch auf Steuervergütung uusgebenden Biers befugt dafür bemüht baß die Eentralbahn bei Bafel durch ein: 
find, vom 11. Oftober 1869; Verzeihnik_ derjenigen Steuerftellen, | —— mit dem badiſchen Repe verbunden wird, Die Daur 
welde in ben Staaten des Rorddeulſchen Bundes und in dem nicht | DB Zunnelbaues am Gotthard und die Geſammtbauzeit der Batn 
f dem epteren gehörigen Theil des Grofberzonthinmd Helen zur Ab» ; I auf 9 Jadre angenommen. Damit eine Unternebesunges en 
n 





— Die Ar. 45 des »Pr. Hand.» Urd.e entbält unter Gefrb- 





ft 
ertigung des mit dem Anfpruc auf Steuerveraütung ausgehenden | ji finder tft e8 ald nothivendig anerkannt, daß die betreffen taaten 
nländifchen Bierd, beriebungsmeiie zur Ertbeilung der Ausgangs | dem Wert mit einer Subfidie von 85 Mil. Fro. au Hülfe kommen. 
beiheinigung befugt find; Verfügung det Stönigf. Finanz +» Diniite | Bon dieſer Summe_ nimmt Italien 45 Mill, die Schweiz 20 Mil 
riumd, Die Befugnit dei Gteueramts in Gutiftabt betreffend, vom | auf fi; in den a werben ſich die deutſchen Staaten theilen, und 
28. YAuguf 1869; Eirkular- Verfügung des Rönigl. Frinang- Diinifie De fo, daß von Baden wenigſtens 3 Mill. zu erwarten find. Die 
riums, bie Befugniß ber Königlich baverifhen Salıftewerämter in | Ueberwachung des Baues wie des Betriebes ift in die Hände dei 
Meibenbal, Trauenftein, Mofenbeim und Berhtesgaden betreffend, vom ſchwetzer Bundesrathes er —— baben bie übrigen Subven 
4. September 1869; Verfügung bed Königl. Provinzlal-Steuer-Diret- | Hondflaaten auch dad Re Y dur, dem Bundedrat — 4 
tor in Cein, die Tarifirung von »Meloripedens betrefiend, vom | machte Delegirte von dem Stande der Arbeiten an Ort und 
2. Juli 1869. nicht w nehmen. Jedes Jahr wirb außerdem eine gemeinfchaftlic 
Berifitation ber Tunnelbauten am Botthard und am Dronte Genen; 
wiſchen Bellinzona und Qugano, vorgenommen. 





Kunft und Wiffenfchaft. 
— Man fhreibt der »Pr.« aus Florenz: Im Kofler St. An- 





— * * — — Schaß — An antgefunben Königlihe Schaufptele. 

welche abtrath dem ionalmufeum überwiefen bat. Die 

Gefammtzahl derfelben beträgt 1419 Stüd, worunter 2 goldene, 58 Sonnabend, 6. November. Im Opernhaufe. (210. Wort‘) 
filberne ng fupferne. Die beiden goldenen zeigen N Bildnig | Tannhäufer und der Sängerfrieg auf der Wartburg. Grok 


Balentinianus II. und Jufinus III. Unter den filbernen befinden | tomantifhe Oper in 3 Alten von R. Wagner. Lifabert: 
fi 1 von Julius Eäfar, 2 von — 9 von Marcus Antonius, | Frau v. Voggenhuber. Tannhäuſer: Hr. Niemann. Wolfram 
von Detavianus Auguſtus, 1 von Tiberluß, 2 von Trajan, 2 von | von Eſchinbach: Hr. Be „Br, 
Antoninius Pius und von andern römifchen Ralfern, Die kupfernen Im Schaufpielfaufe. (213. Ab.-Borf) Zum erfier 
ee range auf 1 vom REN | Male: Ein unbarmbergiger Freund. Dramätifde SRteimigter 
r ’ 

8 Gotbenföni Male und 167 von freien Städten. Außerdem | 1 . Aufzuge von W. Auguftiohn. In Scene gelegt vor 

fanden fi) dabei 162 alte Medaillen, verfehiedene unbejeichnete Meta. Regiſſeur Haaſe 

Rüde und einige weribvolle Runftwerfe in einem Glasgefähe, nämlich Beichung: Gräfin Emilie, Frau Jahmann. Baron Akon 

brongene Idoie in Menfchen- und Tbiergeftalt; Schalen und Bafen | Brunnau, Hr. Haaſe. Herr von Grün, Hr. Debnicke, Free 

von verſchiedener Form, eine eiförmige in einen äghptiſchen Kopf von Reife, Fir. Breilbach. Diener, Hr. Hande. 

auslanfende Büfte, 3 Lampen und andere Kleinigkeiten, Hierauf, zum erfien Male: Die Tante aus Schmwahr. 

Gewerbe und Handel. Luſtſpiel in 1 At von Zeodor Wehl. In Scene gefegt ven! 

— In Rew-Hork bat nad der >R. V. 9.8. daß Goldgeſchäft Regler Fernand. 

in der Wocht vom 13, bis 20. Oktober einen Jehr regelmäßigen Ber- jehung: Baron von Herzberg, Hr. Baumeifter, Karlw:z 

lauf gehabt, da die Bold en noch geſch 77 war, der Herzberg, fein Neffe, Hr. Dehnicke, Charlotte, deſſen 5 F 


Spelulation alfo feinen Boriaub leiften fonnte. Das Gold fhwankte | Mariot, Alfred, Mar, Beider Kinder, Flora Fa N — 


im Laufe ber ganzen Woche nur um pCt, es fhlof am 13. mit aa “ * In + 
30%, am 20, mit 30%. In fFolge dieſer Feſtigleit waren auch die Geld · au Min ui Rue FE 3 1.55 | 
verbältniffe normaler geworden: Der Gelbüberfluß batte ſich durch in Fobndi be Rarnbü ⸗ debrant 
Sendungen nad) dem Süden und Weſten vermindert und ber Bedarf | FIN obndiener ber grau Barn übler. ’ 

der Börfe konnte nicht mehr gu fo niedrigen Preifen wie in der Vor- Zum Schluß, neu einftubirt: Einer muf beirathen ı End 
woche gebedt werben. Die Banken batten in der Mode vom 9. zum | nal-Lufifpiel in I Alt von U, Wilhelmi. In Scene .;. 

16. Oktober ihr Bortefeuille um 2,212,000 Dol.vermindert,auch bie Metalle | vom Regiffeur Haaſe. Berg 
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Belegung: Jacob Brand, Wilhelm Brand, Brüder, Pro- 
oren, m Haafe, Hr. Karlowa. Gertrud, ihre Tante, Frau 
eb-Blumauer, Louife, ihre Nichte, Frl. Kepler. Ort: Gar- 
enbaus und Garten der Brüder Brand in einer Univerfitäts- 
adt. M.-PBr. 
ß —— 7. Rovember. Im Opernhauſe. (211. Vorſt. 
Die — öte, Oper in 3 Adtheil. von Schikaneder. Mufl 
von Mozart. Gaft: Frl. Rutland, von Stabtheater zu Frank. 
rt a. * Königin der Nacht. Pamina: Frl. Tremmel, 
araftro: Hr. Fricke. Tamino: Herr Leberer. Papageno: 
Hr. Krauſe. M.- Pr 


Dr. 

m Schaufpielhaufe. (214. Abonn.Borf) Die Harfen- 
u Schauſpiel in 3 Alten von U. E. Bradvogel, nad einer 
Da: de8 Romans »Beaumarhaiß« befielben Berfaflers, 

„Br. 





v. 8. November. 


Telegraphische Witterungsberichte 







immelsansicht 





4, November. 
8 Brüssel ...|829,9; — 9,41 — jWSW., lebhaft.jbewölkt.*) 
» romtaniin. [3300 — | 9,8] — 8W. schwach. Isehr bewölkt. 
= Paris... 8335| — | 10,1] — IW., mässig. bedeckt. 








5. November. 






























6 |Memel ...|326,7)-109 0,8-2,6,SO,, schwach. |heiter. ®) 

7 |Königsbrg. '326,4/-124 0,0,-2,8NO,,s. schwach.|bedeckt, 

» /Cöslin....- 826,81-9,5| 1,11—1,9) Windstille. neblig, 

6 (Stettin. ...1327,1)-90| 2,4/-1,0 SW, schwach. |bed., Regen. 
» [Putbus ...1325,11-98| 23,0.—1,5!NW,, mässig. |bezogen. *) 

» |Berlin..... 326,3-93)| 3,8.+40,3 NW,, stark. ganz bed. ®) 
» !Posen.....1323,5-106 1,0 -1,2!NO., schwach.|bedeckt, Regen. 
» [Ratibor ...)819,8|-103 2,8 +1,1/8., lebhaft. bedeckt. 

» [Breslau ...[322,31-985 28) 0, SW.,mässig. |trübe. 

= Torgau ...)824,01-9,0| 280,8, NNW,, le bedeckt, ®) 

» |Münster ..|331,0,-4,3) 4,0+1,4!NW., stark. trübe. 7) 

» Cöln au...» 1330,2.—4,6) 4,41-0,2WNW., stürm. trübe. * 

» Trier. ....- 1326,31-5,5)| 5,2 +1,2/SO., stark. trübe, Regen. 
7 |Flensburg. 329,1| — | 1,8) — NO, schwach. |heiter. 

6 ‚Wiesbaden 327,4] — 4,6 — |WNW.,lebhaft./bedeckt, ®) 

» Kieler Haf. 330,4] — 1) — IONO, stark. leicht bezogen. 
7 |Wilhelmatı. 329,5) — 4,3 — INNO,, mässig. |wolkig. '9) 

6 |Keitum ...|330,4| — | 1] — |INO., frisch. heiter, gest. Re 
8 Paris...‘ 336,5; — | 62) — |WNW., schw. |schön,ein. Wol 
» Brüssel... 3383 — | 63 — |OSO. bedeckt.*') 

» /Haparanda 325,5 — — 4,2 — N. schwach, |bedeckt. 

» |Helsingfrs. 327,8, — — 0,7 — Windstille. bedeckt. 

» |Peters ‚329,3, — 1,2) — |SO,, schwach. |bedeckt. 

» [Riga ....-. 32a — | 1,01 — |SO., schwach. |bewölkt, Reif. 
» [Moskau ..|327,0| — 2,5] — |Windstille, |bedeckt. 

» [Stockholm .329,0| — — 3,5] — |WNW., schw. |bedeckt. 

= |Skudesnäs .'331,1| — — Ge — |N,, schwach. bewölkt. 

» [Gröningen.\33l,0o| — 4,8) — |NW,, still. bewölkt. 

» |Helder....331,7 — 7,2] — INW,, Sturin. — 

» |Hörnesand 327,6) — — Go — |NW,, sehwach. halb bedeckt, 
» Christians... 330,0) — — 0,6) — ‚SSW., mässig. |Schnee. 

» Oxoe....5) 335,2] — — 0,3) — 'NNW,,mässig. halb heiter. 

» |Havre .....332,9| — 6,4 — 'NW., Windstö.bedeckt. 

» |Cherhourg 336,9] — 8,8) — |NNW,, a. stark. bedeckt. 

» [Mathieu ..|337,3]| — 9,8! — |NNW., schw. bedeckt, 








1) Gestern Abend Regen. *) Regen in Intervallen, *) Nachts 
etwas Schnee. *) Gest, Regen und Schnee, gest. Abend Barometer 
322,3. 9 Seit gestern Nachm, st. Regen. ®) Gestern Regen, Nachts 
Sturm u. Regen. ”) Gestern Regen, Sturm und Gewitter. ®) Gest, 
Abend zwischen 6—8 Regen, Sturm, Hagel und Blitz ohne Donner. 
®%) Regen. Gest. Regen. ga st. Sturm mit viel Regen, Baro- 
meter 325,8. '") Regen in Intervallen. 





Produkten- und Waaren-Börse. 
Berlin, 5. November. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs.) 


zu L. 
Heu Centaerf— 22 — 
Stroh Schek. | 825 
Erbsen Metzel—| 6 
Linsen — 8 


Ja w.i-38 2 


Kalbtleisch 
Pfd. 
Mandel] 7 








Berlin, 5. November. (Schlachtviehmarkt nach Ermitt, 
des K. Polizei-Präsid.) An Schlachtvieh war aufgetrieben: Rindvieh 
66, Schweine 967, Schafvieh 208, Kälber 601 Stück, 








Die Marktpreise des Kartoffel-Spiritus, per 8000 pro Cent nach 
Tralles, frei hier ins Haus geliefert, waren auf hiesigem Platze am 


29. Okt. 1869... ..2-0n00-0000a000 Thlr. 4 

30, » Bo anesunnenne —R 14 

ae re 
32. » a. ee -» 14 

er SEEN . 144—14% 


Die Aecltesten der Kaufmannschaft von Berlin. 


Berlin, 5. November. (Nichtamtlicher Getreidebericht) 
Weizen loco 54-72 Thlr, pr. 2100 Pfd. nach Qualität, pr. Novem- 
ber und Norember-Dezember 57% Thlr, bez., Dezember-Januar 
zu a ‚ April-Mai 61-60}--60% Tbir. bez, Mai-Juni 62—61 


. bez. 
Roggen loco 47—48} Thir. ab Bahn bez., pr. November 47% bis 
—+ Thlr. bez, November-Dezember 464—$—46} Thir, bez., April- 
ai 46$—45, Thlr. bez. u. Br., 45% G. 

Gerste, grosse und kleine & 35—50 Thir. 1750 Pfd. 

Hafer loco 24-29 Thir. pr. 1200 Pfd., poln. 8 —% Thir. bez., 
märkischer 25—$ ab Bahn bez., pr. November 25% Thlr, bez., No- 
Me Te: 25% Thir. Br, April-Mai 26% Thir, bez, Mai- 

uni & . 

Erbsen, Kochwaare 58—67 Thir., Futterwaare 51655 Thlr. 

Winterraps 99—102 Thir. 

Winterrübsen 92—10%0 Thir, 

Rüböl loco 12%, Thir. bez., 
bez., November - Dezember 12 
bis % Thir. bez, April - Mai 1: 
Thir, bez, 

Petroleum loeo 8% Thir,, 


r. November 12, —}-%, Thir. 
. bez, Dezember - Januar 1 
—j—% Tür. bez., Mai -Juni 1 


r. November u. November-Dezember 
8%, Thir, Dezember - Januar 8 Thir. bez., Januar-Februar 854, Thir. 
Leinöl loco 115 Thlr. 


Spiritus loco ohne Fass un | Thir. bez., pr. November 
und November - Dezember 144—!&— L hir. bez., Dezember - Januar 
MA Thir, bez, April-Mai 15% — &—t Tür. bez., Mai-Juni 15%, 
bis L bir. bez., Juni-Juli 15% Thir. bez. 

/eizen loco war wenig offerirt und blieb häftslos. Ter- 
Verkehr. Gek. 4000 


mine zeigten bei weichenden Preisen gerin 
Ctr. pr. 57% Thlr. Im Roggen - Terminverkehr hielt die Geschäfts- 
stille auch heute an und sind Abschlüsse hierin nur wenig zu Stande 
— Die Stimmung, anfangs fest, ermattete in der zweiten 
örsenhälfte, so dass die Notirun n sich schliesslich für nahe Lie- 
ferung ea. % Thir. pr. Wapl. niedriger stellten. In effektiver Waare 
fand kein Umsatz statt und die Tendenz blieb matt. Gek. 1000 Ctr. 
r. 47% Tblr. Hafer effektive Waare wurde billiger bezahlt, doch 
anden selbst zu diesen Preisen die reichlich oferirten Partien keine 
Käufer. Termine waren zu unveränderten Coursen zu haben; die 
Stimmung blieb matt und der Verkehr ein schr mässi Gek. 
1200 Ctr. pr. 23% Thlr. Rüböl verkehrte in matter Haltung und 
fast ohne Besch t. Auch in Spiritus war der Verkehr höchst un- 
bedeutend und ist von keiner wesentlichen Preisveränderung zu be- 
richten. Gek. 50,000 Ort. pr. 14% Thir. 


Berlin, 4. November. (Amtliche Preis-Feststellung 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus au 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler,) 

Weizen pr. 2100 Pfd. loco 53 — 70 Thlr. nach Qualitit, pr. 
2000 Pfd. per diesen Monat 57% bez, November-Dezember 57% bez., 
Dezember - Januar 584 bez, April- Mai 61% à 61$ a bez, Mai- 
Juni 61% & 62 bez. Gek. MW Cir. Kündigungspreis 57% Thir. 

Roggen pr. 2000 Pfd. loco 47$—48% bez., schwimmend ATk—48 
bez, pr. diesen Monat 48 A 47% A47% bez., November-Dezember 46 
a * bez., April-Mai 1870 46 ä 46} ä 46 bez, 

Qual erste pr. 1750 Pfund grosse und kleine 36 — 50 Thlr. nach 
ualität. 

Hafer pr. 1200 Pfd. loco 4 — 29 Thir. nach Qualität, M4—27% 
bez., per diesen Monat 257 ä 25% bez, November-Dezember Br,, 
25k G., März-April 26% à 26% bez., u he 1870 26% ber. 

Erbsen pr. 3 Pfd., Kochwaare 60 — 66 Thlr. nach Qualität, 
Futterwaare 51—55 Thlr. nach Qualität. 

Ro; ehl No. O u. 1 pro Ctr. unrersteuert inkl, Sack per 
diesen Monat 3 Thir, 11% Sgr. & 3 Thlr. 11 Sgr. bez, November- 
Dezember 3 Thlr. 9% Sgr. a 3 Thir. 9 Sgr. bez, Dezember - Januar 
3 Thir, 9 Sgr. bez., Januar - Februar 187U 3 Thlr. 8 Sgr. a 3 Thlr. 
7% Sgr. bez., April-Mai 3 Thlr. 7 Ser. Br. 

Rabal pr. Ctr. olıne Fass loco 13 123% bez., pr. diesen Mo- 
nat 124 a 12%, bez., November-Dezember 12} bez., Dezember-Januar 
1 4 Januar-Februar 1870 12% Thlr, April - Mai 1870 125 ä& 

2 z. 

Leinöl pr. Ctr. ohne Fass loco 11% Br. 

Petroleum raffinirtes (Standard white per Ctr. mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 Ctr.) loeo 8% Thlr., pr. diesen Monat 8%, bez., 
November - Dezember BY, bez., Dezember - Januar 8% & 8% bez, 
SEE 1870 3% Thlr. Gekändigt 625 Ctr. Kündigungspr. 
84, Thir. 

Spiritus pr. 8000 pro Cent mit Fass ad diesen Monat 14% 
a 14% bez. u. G., 14% Br., November - Dezember 14%, a 14% bez. u. 
G. 14% Br., Dezember - Januar 14% ber. u. G, 14k Br, Januar- 
Februar 1870 14% bez., April - Mai 15% a 15% bez. u. Br, 14K G,, 
Mai-Juni 15% bez., Juni-Juli 15% & 15% bez., Juli- August 15% bez. 


 Gekündigt 20,000 Ort. Kündigungspr. 144 Th 


Ir. 
14% & 144; bez. 
a 4 No.0Ou 14% 3% Roggenmehl 
3 & 3 pr. Ctr. unversteuert excl. Sack. 


Spiritus pr. 8000 pCt. loco ohne Fass 
Weizenmehl No. 0 4% 
No, 0 34 a 3%, No.0 u 1 
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Ezyptische —, landende Bengal —, Savannah, Schiff genannt — 
0. 
“> 


Berlin, 6. November. (4Wochenberieht über Eisen, Kohlen 
und Metalle von M. Loewenberg, vereidetem Makler und Taxator 
beim Königliehen Stadtgericht.) 

Im Metallgeschäft hat sich nichts geändert, Der Konsum kaufte 
seinen Bedarf und die Spekulation verhält sich abwartend, hierbei 
blieben auch die Preise meist unverändert, 

Roheisen ist auf den schottischen Märkten sehr fest, Warrants 
höher, 53 Sh. 9 Pf, eben so Verschiffungseisen. Hier ist schottisches 
Roheisen gute und beste Marken 44% & 46% Sgr., englisches 39 A 


40 Sgr,, schlesisches Holzkohlen - Roheisen nominell a 43 Sgr, 
Kokseisen 374 à 38 Sgr. loco Hütte, 
Eisenbahnschienen zum Verwalzen sind zu 52 Sgr. gesucht, zu 


Bauten 2; a 2% Thlr. pro Ctr., Walzeisen verkehrt lebhaft zu Bi ä 
3% Thir., Schmiedeeisen 4 & 4%, Thir. ab Werk. 

Kupfer unverändert, gute Sorten englisches und amerikanisches 
Kupfer 24% a 25% Thir., raffinirt Mansfelder 27 & 27% Thlr. 

Ziun fest, Bancazinn 44 & 44% Tblr, Lammzinn, beste Qualität, 
42% a 43 Thir, im Einzelnen tbeurer. 

Zink ohne Umsatz, Marke W. H. hier 6% Thlr., untergeordnete 
Marken % & $ Thlt. weniger, einzeln theurer. 

Blei unverändert, tarnowitzer 6% Thlr., harzer 6% Thir., sächsi- 
sches 63 Thlr. und spanisches 6% & 7 Thlr., einzeln mehr. 

Kohlen und Koks sind etwas begehrter zu den bisherigen Prei- 
sen, Nusskohlen nach’ Beschaffenheit 16 ä 18 Thlr., Sı oblen 18 
a 2% Thir., Koks 15 & 17% Thlr., westfälischer Koks 17 a 18 Thir. 
pro Last frei hier. 

Danzig, 4. November. (Westpr. zug.) Die Stimmung für 
Weizen bleibt eine flaue und Preise fallen täglich. Umgesetzt wıur- 
den 160 Lasten. Bezahlt ist bunt 126 — 127pfd. 435 Fl, 127pfd. 
435 Fl., 127pfd. 440 Fl, hellbunt 124pfd. 435, 440 Fl, 126-, 127pfd. 
445,450 Fl, 129pfd. 465 Fl. pr, 5100 Pid. Ro; ziemlich wie gestern, 
Umsatz 18V Lasten, 122pfd. 310 Fl, 125pfd. 315, 317 FL, 124—125pfd. 
322 FL, 125pfd. 325, 327 Fl, 126pfd. 330, 333 Fi, 127pfd. 340 Fl. 
pr. 4910 Pfd. — Kleine Gerste l09pfd. 249 Em Pfd. — 
——— 340, 360, 364, 370 Fl'u. Qual. pr. Pfd. — Spiri- 
tus . . 

Stettin, 5. November, 1 Uhr 39 Minuten Nachmittags. (Tel, 
Depesche des Staats - Anzeigers.) Weizen 5664}, November 
— Frähjatır ar bez. Roggen 46—475 bez., November 46}, Früh- 
jahr 45 bez, u. Br. Rüböl 12% Br., November 12%, bez. u. Gld., 
April-Mai 12%, bez., 12% Br. Spirits 14%, November 14% bez., 
Frühjahr 15 a — ber. (Pos. Zig) Roggen (pr. 25 Schefel 

sen, ovember. 08. ö n (pr. e 
== 200 Pfd.) pr. November sch Norecker-Deember 42k, Dezem- 
ber 1569-Januar 1870 42%, Frühjahr 425. — Spiritus (per 100 Quart 
= 800% pCt. Tralles mit Fass) gekün igt 18, Ort, pr. Novem- 
ber ——— Dezember 13%—13%, Januar 1870 1355, Februar —, 


April-Mai im Verbande 144. 
Breslau, 5. November, Nachmittags 1 Uhr 45 Minuten, 
el. Dep. des Staats- Anzeigers.) Spiritus pr. 8000 pCt. Tr. 14% Br., 
4% Geld. Weizen, weisser — Sgr., gelber 63— 78 Ser. 


Rogge SEE Sgr. Gerste 45-53 Sgr. Hafer 26-33 Ser. 


deburg, 4. November. {) . Zig.) Weizen 55 
Be = Tr Roggen 51—53 Thlr. bass 10 Thir. Hafer 
—3äl r. 


Cöln, 4. November, Nachmittags 1 Uhr, (Wolff's Tel. Bur.) 
Regenwetter, Weizen fester, hiesiger loco 6.15 a 6.20, fremder 
loco 6.5, pr. November 6.5} wer? 1000 Sack) , * Mirz 6.8, 

r. Mai ir Roggen höhert, loco 5,15 & 5.20, Br ovember 5.5$ 
kündigt Sack), pr. März 5.5$, pr. Mai 5.6. Rüböl fester, 
loeo 32 pr. Mai 13%,,. Leinöl loco 11%. Spiritus Joco 19. 
burg, 4. November, Nachmittags. (Wolff’s Tel. Bur.) 
Getreidemarkt. Weizen und Roggen loco ruhig, ab Auswärts 
und auf Termine matt, Weizen pr. November 5400 Pfad. netto 111% 
Bankothaler Br,, 111 G., pr. November - Dezember 111 Br. u. G,, 
r. April-Mai 113 Br. u. G. Roggen pr. November 5000 Pfd. 


rutto 83% Br., G., pr. November - Dezember 82 Br., 81 G. 
r. April- Mai 80 Br., 79% G. Hafer flauer. Rüböl geschäftslos, 
oco 26, pr. November 26, pr. Mai 25%, Spiritus rulüg, loco 2%, 


r. November 208 pr. Frühjahr 20%. Kaffee fest. Zink unveräudert. 
etroleum sehr fest, loco 16 à 16$, pr. November 16, pr. Norem- 
ber - Dezember 16%. — Regenwetter. 

Bremen, 4. November, (Wolifs Tel. Bur.) Petroleum, 
Standard white, loco 7% bis 7%. Termine nominell. Fest, An- 
fangs ruhig. 

Amsterdam, 4. November, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. 
(Wolif’s Tel. Bur) Getreidemarkt. (Schlussbericht) Roggen 
pr. Mai 190%. In sonstigen Artikeln fast gar kein Geschäft. 

—— 4. November, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolif’s Tel. Bur.) 

Getreidemarkt. Weizen und Roggen unverändert, wenig 
Geschäft. 

Petroleummarkt. 
loco 604, pr. November 
Fehbruar-März 68}. — Fest 

London, 5. November (Wolf’s Tel. Bur.) Getreidemarkt. 
Gantungeherieht Gesammtzufuhren seit letztem Montag: Weizen 

‚510, Gerste 3610, Hafer 29,310 Qrtrs. Matte Haltung. 

Liverpool (via Huß), 4. November, Mittags. (Von Spring- 
mann et —— (Wolff’s Tel. Bur.) Baumwolle 12,000 Ballen 
Umsatz. Gute Frage für Surate. 

Middling Orleans 124, middling Amerikanische 124, New Orleans 
— Berge —, fair Dhollerah 9%, middling fair Dhollerah &%, 
middling Dhollerah X fair Bengal 7%, ee fair Bengal —, 
fair Oomra 9%, good fair Oomra —, Pernam —, Smyrma 


chlussbericht-) Raflinirtes, Type weiss, 
‚ pr: Dezember 60, pr. Januar 59, pr. 


od 
ew 
— 





* 
u 


Amerikanische Dezember-Januar- Verschiffung 11%. i 
Liverpool, 4. November, gm rang (Wolff’s Tel, 
Schlussbericht.) Baumwolle: 12,00 Ballen Umsatz, davon für 
lation und Export 4000 Ballen. Stetig. 
Liverpool, 5. November, Vormittags. 
Gutes Geschäft. 


“ 
— 


(Woliſs Tel. Bar) 


(Anfangsbericht.) Baumwolle: Muthmasslicher Umsatz 12— 13,000 


Ballen, Tagesimport 13,371 B., davon otindische 991 R. 
New-York, 4. November, Abends 6 Uhr. (Wolfs Tel. 
Bur.) Baumwolle 36. Zucker — Mebl5D. 95 C. Rafinirtes 
Petroleum in New-York 35. Raffin. Petroleum in Philadelphia 36, 
Havannazucker No. 12 12. Schlesisches Zink 6% C. in Gold. 
Fracht für Getreide pr. Dampfer nach Liverpool (pr. Bushel) 85- 
do. für Baumwolle (pr. Pfd.) %. 


Fonds- und Aetien- Börse. 


Berlin, 5. November. Die Börse begann heut in matter 
Haltung, die auswärtigen ungünstigen Notirungen und die Diskonto- 
— englischen Bank auf 3 pCt., so wie die Nachrieht von 
den in Pesth ausgebrochenen zublreiehen Fallissements wirkten 
drückend ein, so dass die fremden Spekulationspapiere bei beschränk- 
tem Geschäft meist etwas niedriger waren. ger‘ befestigte sich 
zwar die Haltung, das Geschäft aber belebte sich nicht viel, Eisen- 
bahnen waren meist fest, aber sehr still. Eben so Banken. Inlän- 
dische Fonds waren in ziemlich gutem Verkehr und fester Haltang, 
deutsche behauptet, aber still; Pfand- und Rentenbriefe zu etwas 
niedrigeren Preisen belebt, Oesterreichische Fonds matter. Rus. 
sische Effekten wegen der höheren petersburger Valuta mehr oder 
weniger zu den alten Coursen gefragt, Prämien-Anleihen höher und 
eben so wie Bahnen belebt, Sehr belebt waren Amerikaner. Prio- 
ritäten waren fest, von inländischen wurden Stettiner 6, Emission in 
Posten gehandelt; Cöln - Mindener 4. Emission ge ‚ Rheinische 
und Bergisch-Märkische 6. Em. offerirt. Oesterreichische still, Ru- 
dolfsbahn ziemlich belebt, russische zum Theil etwas höher, Smo- 
lensk fragt. — Sächsische Hypotheken-Pfandbriefe 49 bezahlt. 

Bres wu, 5. November, Nachmittags 1 Uhr 45 Minuten. 
(Tel. Dep. des Staats - Anzeigers.) Oesterreichische Banknoten 81% 
bez. Freiburger Stammaktien 111 Br. Oberschles, Aktien Lit. B. 
u. C. 182 G.; Lie B. —. Obersehlesische Prioritätsobligationen 
Lit. D., 4pror., 815 Br; Lie F, diproz., 88% Br. Lit. E. 723 
bez.; do. Lit. G. bez, Oderberger Stammaktien 109% G. Neisse- 
Brieger Aktien —. Oppeln-Tarnowitzer Stammaktien —. Preussische 
Sprozent. Anleihe von 1853 101% Br. Niedriger. 

Frankfurt a. M., 4. November, Nachm. 2 Uhr 30 Minuten. 

olff’s Tel. Bur.) Fest. Nach Schluss der Börse ziemlich fest. 

reditaktien 2224, Staatsbalın 360%, Lombarden 239}, Galizier 224%, 
Amerikaner 89%. 

rg Preussische Kassenscheine 104}. Berliner 
Wechsel 105, Hamburger Wechsel 88%. Londoner Wechsel 119. 
Pariser Wechsel 94%, Wiener Wechsel 95%. Papierrente 48}. 
Silberrente 56%. _ Oesterreich, Nationalanlehen —. Oesterreichische 
Öprozent. steuerfreie Anleihe — &4%proz. Metalliques — Sproz. 


österreichische Anleihe von 1859 644. fKipfozentige Vereinigte 
Staatenanleilie pro 1882 89. Türken —. Oesterreichische Bauk- 
antheile 683. Üesterreichische Kreditaktien 222}. Darmstädter 


Bankaktien 304%. Oesterreich.-frauzös, Staats-Eisenbahnaktien 359%. 
Böhm. Westbahnaktien 2054. Ludwigshafen-Bexbach —, Hessische 
af ve 137%. Darmstädter Zettelbank — Kurhessische Loose 
ut ayer. Prämienanleihe 1045. Neue Badische Prämienanteihe 
—1 St adische Loose —. 18654er Loose 71%. 1860er Loose 764. 
1864er Loose 110}. Oester.eichische Elisabethbahn —. Russische 
Bodenkredit 80}. Rheinische Eisenbahn Lit. B. — Alsenzbahn —. 
Öberhessische —. Lombarden 238, Neue Spanier 25%. 

Frankfurt a. M., 4. November, Abends, (Wolffs Tel. 
Bur.) Ermattend. Pariser Schlusscourse bekannt. 

(Effektensozietät.) Amerikaner 89, Kreditaktien 218%, Staats- 
bahn 360%, steuerfr, Anleihe —, Lombarden 235%, 1860er Loose 764, 
Nationalanleihe —, 5proz. österreich. Anleihe de 1859 —, Bank- 
aktien —, Silberrente —, Papierrente —, Elisabeshbahn —, Darm- 
städter Bankaktien —, österreichische Bankantheile —, Türken —, 
Galizier —, Josephbahın —, Böhm. Westbahn —, Alfüldbahn — 

* Frankfurt a. M., 5. November, Mittags, (Wolf’s Tel. Bur.) 
nstig. 

(Anfangs-Course.) Amerikaner excl. 89.%, do. —, österr, Kredit- 
Aktien 2203, steuerfreie Anleihe —, 1860er Loose —, 1864er Loose 
—, Nationalanl, —, Lombarden 238, öästerr. 5proz. Anleihe de 
1859 —, Staatsbahın 360%, Darmstädter tien —, Elisabethbahn 
—, Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente 564, Papierrente —, 
Rockford-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier —, Josephsbalın 
— Bankantheile —, Böhm. Westbahn —, Elisabethbahn —. 

Hamburg, 4. November, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolf's Tel. Bur.) Fest. 

(Schlusseourse.) Preussische Thaler 1514. Ham Staats- 
FPrämienanleihe 84}. Nationalanleihe 56. Oesterreichische Kredit- 
aktien 189%. Oesterreichische 1860er Loose 76. Oest. Staats- 
bahn 762, Lombarden %M. Italienische Rente 5i%. Vereins- 
bank 113%. Norddeutsche Bank 132}. Rhein. Bahn 112. Nord- 
bahn — Mecklenburger — Altona -Kieler — Finnländische 
Anleihe —. 1864er Russische Präm ibe 110. 1866er Russ. 
Prämienanleihe 107%. 6proz. Verein. Staatenanleihe pr. 1832 83%. 
Diskonto 44 pCt. 

in 57 » 4. November. —— 2114 G. Löbau- 
Zittauer Lit. A. 505 G.; do. Lit.B. 68Br. Magdeb,-Leipziger Lit. A. 


———— Du —— 
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904 G.; do. Lit. B. —. —— 136% G. Anhalt - Dessauer 
Bank Braunschweiger Ban Weimarische Bank —. 
Oesterreichische Nationalanleihe von 1854 —. 

Wien, 4. November. (Wolf’s Tel. Bur.) (Offizielle Schluss- 


5930. Kreditaktien 23250. Nationalanleihe 6490. 1860er 
Loose 93.0, Silbercoupons 122.15, London 124.25. Bankaktien 


710.00, Dukaten 5.88, 

Wien, 4. November. (Wolf!’s Tel. Bur.) Besser. 

(Schlusscourse der offiziellen Börse.) Neues Aproz, steuerfr. An- 
Ichen — Rente —. Sproz. Metalliques —. 4$proz. Metalliques 
—, lööter Loose 89.00. Bank - Aktien —. Nordbahn 208.00. 
Nationalanleihe —. Kreditaktien —. Staats - Eisenbahn - Aktien- 
Certiikate 377.00. Galizier 234.75. Ozernowitzer 194.50. London 
— Hamburg 91.40. Paris 49.40. Frankfurt 103.50, Amster- 
dam 103.60, Böhmische Westbahn 212.00. Kredit - Loose 155.25. 
1860er Loose —. Lombardische Eisenbahn 250.50, _ 1864er Loose 
11450. Silber-Anleihe — Anglo - Austrian - Bank 230,50. Napo- 
leonsd’or 991. Dukaten —. Silber- Coupons —. Pardubitzer 157.75. 

Wien, 4. November, Abends. (Wolffs Tel. Bur.) Wenig 
Geschäft, unbelebt. 

Abeudbörse. Kreditaktien 233,00, Staatsbahn 377.00, 1860er 
Loose 4.00, 1864er Loose 114.75, Anglo-Austrian 230.50, Franco- 
Austrian 91,00, Alföldbahn —, Galizier 234.75, Lombarden 250.75, 
Theissbahn —, Böhmische Westbahn —, Napoleons 9.91, Dis- 
kontobank —. 

Wien, 5. November. (Wolfs Tel. Bur.) Weichend. 

(Vorbörse.) Kreditaktien 232.00, Staatsbahn —. 1860er Loose 
—, 186er Loose —, Anglo - Austrian 230.00, Franco - Austrian —, 
Lombarden 350.65, Napoleons 9.913. 

Anwterdam;, 4. November, Nachmitt, 4 Uhr 15 Minuten. 
(Wolf’s Tel. Bur.) 

Desterr. Papierrente Mai-November verzinsl. 474. Oesterreich. 
Papierrente Februar- August verzinsl. 46%. Oesterr. Silberrente Ja- 
nuar-Juli verzinsl. 54%. Oesterreichische Silberrente April-Oktober 
verzinsl. 544. Oesterr. 1860er Loose —. ÜOesterr. 1öß4ter Loose —. 
Sproz. österr. steuerfreie Anleihe — Russisch - Englische Anleihe 
von 1862 —. prozent. Russen V. Stieglitz 62%. Öprozent. Russen 
VI. Stieglitz 2 Sproz. Russen de 1864 91. Russische Prämien- 
Anleihe von, 1864 221. Russische Prämien-Anleihe von 1866 213}. 
Russische Eisenbahn 211%, Gproz. Vereinigte Staaten - Anleihe pr. 


1882. 885, ⸗ 
Petersburger Wechsel 1.414. Wiener Wechsel 93}. 


| Berlin, am 5. November. 
Wochsel-, Fonds- und @eld-Oonrs. 











Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. 
Berl. Stett. VI.S.v.St.gar. 4 1/4u0.1017: 


London, 4. November, Vormittags. (Wolf’s Tel. Bur.) Die 
Bank von England hat den Diskont — auf 3 pCt. erhöht. 

London, 4 November, Nachmittags 4 Uhr. (Wolf’s Tel. 

a —— aeg Wan; 265. alien. 5 © 

onsols 93%}. Iproz, Spanier 26}. ien. öproz. Rente 53%. 
Lombarden 20%. Mexikaner 13, — Russen de 1822 874. dr 
Russen de 1862 86). Silber 60%. Türkische Anleihe de 1865 42%. 
öproz. rumänische Anleihe 93. Gproz. Verein. St. pr. 1882 83%, 

London, 4. November, Abends. (Wolils Tel. Bur.) 

PR 2 8 Bank flossen nach Acgypten 22,000 Pfd. St. Platz- 
ont 3 pCt. 

Bankausweis. Notenumlauf 24,055,790 (Zunahme 494,850), 
Baarvorrath 18,587,058 (Abnahme 192,838), Notenreserve 8,604,880 
(Abnahme 714,175) Pfd. St. 

London, 5. November, Vormittags. (Wolfl’s Tel. Bur.) 


Ruhig. 

(Anfangscourse.)} Consols 93%, Amerikaner &3}, Italiener 53%, 
Lombarden 20.%, Türken 42%. 

Paris, 3. November, Nachmittags. (Wolf’s Tel. Bur.) Bank- 
ausweis. Baarvorrath 1,222,523,374 (Abnahme 4,277,285), Porte- 
feuille 604,218,998 (Zunalıme 11,481,093), Vorschüsse auf Werthpapiere 
101,782,050 ( Zunahme 4,798,050), Notenumlauf 1,394,816, Zu- 

ahme 17,558,100), Guthaben des Stantsschatzes 175,197,512 (Ab- 
nahme 22,265,818), laufende Rechnungen der Privaten 367,58,366 (Zu- 
nahme 11,315. Francs. 

Parks, 4. November, Nachmittags 3 Uhr — Minuten. (Wolff's 
Tel;s:: Matt und unbelebt. Consols von Mittags 1 Uhr waren 

e 


ur. 
98% a t. 

Bkliussuns: 3proz. Rente 71.374—71.425— 71,32}. Tal, 5proz. 
Rente 53.80. 3proz. Spanier — Iproz. Rente — Oesterreichische 
Staats-Eisenbahnaktien 775 00, Credit mobilier-Aktien 20.00. Oester- 
reichische ältere Prioritäten — Oesterreich. neuere Prioritäten —. 
Lombardische Eisenbahnaktien 525.00, Lombardische Prioritäten 
239.50. Tabaksobligat. 425.00, Tabaksaktien 625.00. Mob. espagnol 
Türken 42. 6proz. Vereinigte Staatenanleihe pr. 1882 
(ungest.) 9}. 

New-Vork, 4. November, Abends 6 Uhr. \Wolff's Tel. 
— — Höchste Notirung des Goldagios 27%, nie- 
rigste 

Wechsel auf London in Gold 108%, —— 
1882 115%, Bonds de 1885 113%, Bonds de 1%X4 107%, 
Eriebahn 284, 


‚ Bonds de 
Iinois 139, 





Eisenbahn - Prioritäts- Aktien und Obligationen, 







Breslau-Schweid,-Freib. . 4 1/ — 8 
a a 0. Lit. 6.4 0, A t 
ERBE rien (und Banknoten Cöln-Crefelder..........- i do. — do. Ill. Em. } — 
mperials p. PL.467bz Cöln-Mindener I. Em.}i do. _ IV. Em. 45 do, |- — 
1 Fremd.Bankn. 99%, bz do. I. Em.5 | do. |100bz 
———— —— 0. I. Em.4 | do. [5146 ax Bodenbach — 
eaten .....— — eipziger .. 99, bz do. Il. Em. 4 14u.1080 6 Belg. Obl. J. de | — 
Sovereigus Yeaxe Fremde Keine — — do, I. Em. do. |90hzG * Samb. u. Meuse 4 — — 
Napoleonsd” 1256 Lest. Bankn. .'S2 G do. IV. Em.& | do. |soB 3 244 B 
—— 18 Russ. Bankn..75%bz do. V. Em.4 |t/t u.7.ls0B etwbz 6 
Dollars ...... 1 12%bz Magdeburg - Halberstädier(4} 1/1u.101903 6 29bz 
0. 


- SilberinBarr. u. Sort. p. Pid. f. Bankpr. Thir. 29.233. 
j Zinsfuss d. P. Bank für Wechsel 5, f.Lombard 5 pCt. 










von 1865 
do, Wittenberge 3 | 1/1. 


44 1/1 u.7.159%bz 
654 bz do, 







Il, Em 5 


II. Em.'5 









oe f — Magdeb,-Leipz. Il. Em.. 44 1/1u.10190 6 do. 
Ewtsbahn-Prieritäis-Aktien und Obligationen. Macdehu "Wittenberge 45 1/1 0.7.89, 6 Mainz-Ludwigshafen..... 100% B 
Aschen-Düsseld,. 1. 1/1 u.7.80G Niederschl.-Märk. I. Serie4 do. /S2$B Oestr,-franz, Staatsbahn . 3 1/3.0.9.12785bz & 
do. I. Em, 4 | do. 0B do. 11. Ser. n 62% Tbir, 4 | do. B | . 12776 
do, IH. Em.4} da. 1976 de. Oblig. 1, u. ti. Ser.4 | do. 1/4.u10]74%bz 6 
Aschen-Mastriehter ..... 3 it do, |75B do. Ill. Ser.4 | do. — üdöstl,- ( 224 36 
do. D. Em.5 | do. |— — 0. IV, Ser. 43} do, !G do. Lomb,-Bons 1870,74 6 |1/3.u.9.1994 G 
do. IH. Em.5 | do. |— — Niederschlesische Zweigb. 5 do. v. 1895-6 b 
Bergisch-Märk, 1 Serie 4} do. B Oherschl. Lit. A do, do. v. 1856. 6 975etwbz B 
do. IL Serie 44 do. +B do, Lit, B.. do. do. v. 1877/78.'6 976 
do.Iil. Ser. v.Staat 3! gar. 34 do. 6 do. Li C.. do. do. Obligat....5 1/1.0.7.1744b2 6 
da. do., Lit. B. 3}! do. ,@ do. Lit, D Charkow-Asow ..........5 1,3.0.9.178b2 B 
do. IV. Serie di do. BOB dc. Li.E do. in Lyr.Strl.6.24 SB 
do. V, Serie do, 187%bz do, BERN dJ | Netwbz 
‚de, VI, Serie 4; de, ketwbzB | do. Lit. B..u.., Charkow-Krementschug. . 5 . [7862 G 
do. Düsseld.-Elbf. Priorit.) do. [Blfetwbz |Ostpreuss, Südbahn...... 5 do. in Lyr. Strl.ah.245 . m — 
de. do. Il. S:rie 44 do. I — Rheinische.............+- 1 dele2-Orel sr: 04000 > 11/5: StB 
do. Dortmund-Soest ..... 4 do. |H0bz& do. v. St. garant......3$ da Jelez-Woronesch ....... 123.u.0.)824 G 
do. do. Il. Serie'dy do. | — do. 3. Em. v. 58u.604% do. j88 Koslow-Woronesch ..... i Sübz 
Nordb. Fr.-W....... 5. do. |96%6 do. do. v. 20.6145 1/4u.10/88 B Kursk-Charkow........-- 5 |l; 79b2 6 
Anhalter .........4 de |— — do. do, v. 1865 ..4$ do. Kursk-Kiew.............5 11/72.u.8.[70%bz 6 
do. — 9 do, Iha G do. v. St. garant, .... 15 do, Moskau Rjäsan ......... 5 * t 
do. Lit.B...4$ do | — Rbein-Nahe v, St. gar... 4 1/1 u. Moskau-Smolensk ....... 5 19. 78:brG 
Börlitzer .......... 3 do. MG de. do. II. Em.4{ do, IST Re ; 96 
Hamburger ....... 4 do | -— Ruhrort-Cr.-K.-Gld.1.Ser.d$ do. Riga-Dünaburger........ 5 131 ul — 
do, ll. Em. do. | — do. H.Ser, 4 do. Rjäsan-Koslow ..........9 14.010862; bz 
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RZandtags: Angelegenbeiten. 


Berlin, 5. November, In der geſtrigen Situng bed 
Saufeß der Abgeordneten erflärte der Miniſter der geiftlichen 
Ungelegenbeiten Dr, von Mübler bei Aeberreihung des 
Gefepentwurfs, betreffend bie Wittiwen- und Wailenkaffen der 
Elementarlebrer: 

2. Anſchluß an die eben überreichten @efehentwürfe babe ic 
dein Haufe noch einen dritten Geſehentwurf zu übergeben, betreffend die 
Mitimwen- und Waiſenlaſſen der Elementarlebrer. Dad Haus weif, 
daß über diefen Gegenftand im vorigen Jahr verhandelt worden if. 
Die Vorſchläge, die übereinſtimmend von beiden Käufern des Yand 
tags der Staatöregierung zugegangen find, haben — ih muß es zu 
meinem lebhaften Bebauern ausiprehen — nidht die Unnabme von 
Seiten ber Staatöregierung finden können, weil nad den angeftellten 
Berehnungen zur Durchführung derfelben eine Summe von 60,000 
Thaleen auf das Budget des Staates neu hätte übernommen werden 
muͤſſen — wozu eine rechtliche Verpflichtung nicht vorhanden war, 
und dem or die Stantörenierung unter den gegenwärtigen 
finanziellen Berhältniffen nicht geglaubt bat, den Votſcalag machen 
zu dürfen. Der gegenmoärtige Entwurf bat zum Zwech, mit ben Mit- 
teln, welche aus den Gemeinden felbit dazu eibafft werden fünnen, 
das Ziel fo weit als möglich zu erreichen. Wach den angeftellten Be- 
rechnungen würden, wenn beide Häufer des Landtags dabei verbleiben, 
die Mitwirtung der Gemeinden in dem Mafe eintreten au laſſen, 
welches das vorige Dial befhloffen war, in der meit überiwiegenden 
Mebrzabl aller Hegierungstezirke obne Zuſchuß des Staats die Summe 
von 50 Eblr, ald Wiltiwenpenfionen zu reichen fein. Eine geringere 
denen würde nur für die Negierunnabezirfe Münfter, Magteburg, 

*555* Wotstam, Gumbinnen, Erfurt und Poſen in der Hoͤht 
von 40 bis 50 Thlr. fi ergeben. Im Regierungöbezirt frankfurt 
und bei ber — Lehrer · Wittwenkaſſe in Seien würde bie 
Summe auf 30 bis 40 Fblr. fih belaufen und nur bei ber Wittmen- 
faffe für die katholifchen Schullehrer Schlefiend auf den Betrag von 
285 Thlr. berunterfinfen, immer aber noch 130 pEt. über den jepinen 
Sap von 12 Zhlr, binausgeben. 

34 übergebe die Allerhöchſte Ermächtigung, den Geſeßentwurf 
und bie Motive der Beratbung des Hauſes. 

— Bei ber allgemeinen Beiprehung bed Staatähaushaltd- 
etat8 für das Jahr 1870 bielt der fyinangminifter Camphaufen 
nachſtehende Rebe: 

Meine Herren! In voriger Mode mußte ich mid bei dem Ein- 
treten in die Beratbung über den Staatöbausbaltd- Etat bes Jahres 
1870 mit einer allgemeinen Andeutung fiber die Tilgung der Staate- 
ſchulden begnügen, weil ich damals noch nicht in ber Lage war, den 
von mir in diefer Hinficht entworfenen Plan der Genchmigung bed 
Staats-Minifterlums zu unterbreiten und nad erlangter Auftinmun 
det Staatd-Minifteriums bie Allerhoöchſte Genchminang &r. Majeftä 
des Königs nachzuſuchen. Seitdem bin id in biefe i 
und was ich Ihnen heute mitibeile, Tpreche Ich im Namen ber Staatd- 
regierung aus, 

Die Staatöfhuld bed preußiſchen Staated wir fib am erfien 
anuar 1870 auf den Nominalbetrag von 424,389,000 Tbir. belaufen. 
br graenüber ift zur Fil ung beftimmt ein Geldbetrag von 
666 Thalern — ich tale mnıer die Zahlen unter Taufend 

weg, weil die nur dazu dienen würden, die Sade zu verwickeln. 

Diefer Tilgungsbetrag unterliegt, wenn die disher beftebenden 
Einritungen unverändert fortbauern; einer von Jahr zu Jahr wachſen · 
ben Steigerung. 
ichtlich arweier Anleihen; das iſt einmal in Zeit von 3 Jahren binficht- 
ih ber Aproz. Staatd-Schulbverfhreibungen, indem nad Ablauf von 
3 Jahren bie 10jdeige Tilqungsperiode erloſchen if, während beren 
die durch die Tilgung erfparten Zinſen dem —*16 ort· 
waͤhrend zuwachſen. iefe erſparten Zinſen betragen für dieſes Jahr 
etwas mehr ald 4 Million Thaler, fie werben in den folgenden Jab 
ren noch anmwadfen und erden mılt dem 1. Tanuar 1873, für den 
Etat det Jahres 1873, in fall fommen. jFür einen etwas ferner 


binausreidienden Zeitraum würde eine weitere Ermäklgung in Aus- 


icht genommen werden können, in fofern als ſich erwarten läht, daf 
ie freinoillige Anleihe des Jahres 1848 nad Ablauf von 6 Jahren, 
wenn mit der biöherigen Tilgung unverändert fortgefabren wird, 
völlig getilgt fein würden und alſo die beöfalljigen 
und zu andern Zwecken verwendet werden können, 
un, meine Herren, bat Preußen feit einer Reihe von Jahren faſt 
jährlih neue Anleihen gemadt, es bat diefe neuen QUnleiden mit 
pfern unterbringen müffen, es ift gleichzeitig in ber Lage geweſen, 
ältere Schulden ebenfalld mit geringen Opfern zu erwerben, und e& 
fragt ſich daber, ob man immer wieder ſich in die Lage bringen will, 
auf diefe Meife verfahren zu follen Daß cs witthſchaftlich 
nicht —— ift, auf dieſe Weiſe zu verfahren, das, glaube ich, 
liegt fo klar vor, daß ich im eine weitere Erörterung bavon nidt 
einzugeben brauche. Ich würde beibalb glauben, dem Hohen Haufe 
ein Syftiem vorſchlageñ au follen, wonad wir bei neuen Anleihen nicht 
immer wieder, wie dies feitber geſchehen iſt, dem Staate die Verpflich · 


tung auferlegen, ein Progent der aufzunehmenden Eumme zur Til- | 


gung au beitimmen 
änzlichen Zilgun 
ch werde mir ba 


und biefem einen rogent immerfort bis zur 
er Schuld die Zinberſparniſſe zuwachſen zu Laflen. 
erlauben, dem Hohen Haufe einen Befehentwurf 


Eine Ermaßigung ift nur in Ausficht au nehmen bin | 


Freitag den 5. November 








' griffen werden fönnen. 
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age gelommen | 
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unterbreiten, wonach hinſichtlich des noch nicht begebenen Reſtes 


u 
I Anleibe von 40 Millionen 2 eined Beitages von pwangig 


Millionen Thaler, jene Verpflichtung aufgehoben woird; Ich werde ferner, 
wenn wir in die Beratbung dese Geſeßes wegen Werbriefung der 
13 Millionen Thaler Schatanwrifungen eintreten — eines Gefepentwwurft, 
in Bezug auf den ic), beiläufig bemerkt, auch noch anderweite Defiberien 
babe, bie ich feiner Zeit beſprechen werde — Namens der Staatd- 
regierung darauf antragen, Die —— in 6. 2 dieſes Geſeßes, 
wonach auch bei diefer Anleihe wiederum glelch Damit begonnen \ver- 
den ſollte, ein Prozent für immer zur Tilgung zu beſtimmen, und 
ebenfalld den Zuwachs ber Zinfen in Wegfall bringen zu laffen. 

Was id Äbnen biöber jayte, meine Herren, das begibt ſich nur 
auf die Zufunft; es trifft eine —— dagegen, daß wir nicht immer 
weiter den Staat mit dieſen Feſſeln belaften, daf wir ihm in Zukunft 
freie Hand laffen, Es bezieht ſich aber bas, was ih Jbnen biäher 
agte, nicht auf die Gegenwart. Nunmehr werde ich mid au 
emjenigen Vorſchlage wenden, der eine unmittelbare folge für den 
Etat des Tabres 1870 äußern wird. Diefer Vorſchlag beiteht darin, 
im Ziege eined freiwilligen Uebereinfonmmens mit den Staatögläu- 
bigern und zwar dur MAnbieten einer Prämie, die gefammte in den 
ältern Landestheilen beftchende vierundeinbalbprozentige und vier- 
progentige Staatsfhuld in eine gleichmäßlge vendabpregoese 

entenſchuld umzuwandeln, eine Rentenſchuid, wegen deren T (gung 
ber Staat nicht die Verpflichtung zu übernehmen hätte, im Borau 
feftgefehte Beträge alljährlich zit Tilgung zu verwenden, fondern mit 
teren Nüdtaufe er vorgeben fünnte, wenn und ſoweit ed feinem In- 
tereſſe entſpricht. 
Sie werben fragen, in welcher Weiſe ich hoffen darf, im Wege 
freiwilligen Uebereintommens ein für den Staat vortheilhaftes Arran- 
ement zu treffen, Da erlaube ib mir, Sie nun zunädit an bie 
brnehmung zu erinnern, die Sie ſowohl wie ich, gemadt haben 
werben, daß bei dem genenmärtigen bei und beſtehenden Tilgungsver- 
jabeem, wonach befanntlih im Allgemeinen — ic weiß, daß es davon 
usnabınen giebt — die zur Tilgung ng je Stüde an der Börfe 
aufgekauft werden, fib ein wabrnebmbarer Unterfdhied zwiſchen ben» 
jenigen Anleihen, die einer Härkeren Tilgung unterliegen, und denjenigen, 
ie einer ſolcden ftärferen Tilgung nicht unterliegen, nicht berausftellt. Es 
giebt, veranlaßt dur Umftände verficdener Art, gumellen Schwankum · 
gen In bdiefen Berbältnifien, aber Jahre lang binaus find beifpieläweife 
tprozentiger Anleiben der Tabre Ixd4, 1857, 1859, der fpäteren Jahre 
1864, 1867; 1868 in ter Regel zu beunfelben Preife mer worben. 
Das deutet darauf bin, daß in den Mugen des Publitums die etwas 
weiter gehende Verpflichtung zur Tilgung feinen befonderen Werth 
bat, und daß das Publitum nicht Anſand nehmen dürfte, voernn ibm 
eine einbeitlide Schuld geboten wird, in ben Umtaufch zu willigen 
gegen eine Prämie, über deren Höbe ih mid in diefen Augenbücke 
nicht ausſprechen will, die aber tebenfalld fehr niedrig wird ger 
Um mid indeffen nicht den Vorwürf 
Sie dann gang im AUnflaren bar 
über um was ed fib dann bandeln wird, jo will 
ih doch fo weit geben, mich fon vorläufig über einen 
Marimalbetrag auszufpreben und mid dahin zu erflären, daß ich 
faube, die Prämie wird in maximo I pEt. betragen dürfen. Das 
ineinzichen der 4progentigen Anleibe motwwite ih durch folgenden 
Umfiand: An und für fi würde man erwarten dürfen, dah eine 
Aprogentige Anleihe mit der Ausſicht, in Zukunft, wenn auch vieleicht 
in fpäter Aufunft; das volle Kapital zurücgezablt zu erhalten, relativ 
böber im Preiſe ſtehen fünnte als eine dtprogentige Anleihe. Schen 
Sie fi den Courkzettel des geſtrigen Tages an, wo ſchon gewiſſe 
Schwanlungen in den Staattpapieren eingetreten find und 
wo bad nicht mehr Plaß greift, was ic Ahnen vorbin 
bemerfte, dab man nämlid gr feinen Unterfied zu maden 
—— war, wo vielmehr zwifchen den verſchiedenen Sebcpängen 
Interfchiede gemacht worden find, faflen Sie nun für die 44progentige 
Anleihe den niedriaften Zap ins Auge, der geftern gezahlt worden if, 
fo war daß 934. Auf diefem felben Eourözettel finden Sie, daß bie 
bedeutende Anleihe bed Jahres 1868, Die sur Mbfindung der daniſchen 
Megierung gemacht wurde, mit 82% Brief notirt if. Nun ift 
für eine 4prozentige Anleibe einfab nah dem Zinsverhältniß be 
rechnet um eine Kleinigkeit niedriger als eine 4iprozentige, für bie 
man 934 anlagen muf. Das bringt mib zu dem Schluffe, 
daß wenn man dem Tublitum bie Möglichkeit gmatnlı 9 Stüde 
Iprogentiger Anleibe untauſchen zu dürfen gegen 8 Stüde prozen · 
tiger Anleihe, das Publikum bierauf bereitwillig eingeben wird, ie 
Trämie würde natürlid in demfelben DVerbältnik demnächſt gegablt 
werden müſſen. Der Erllärungsgrund für diefe Etſcheinung iR darin 
zu ſuchen, dak das beliebteſte Papier, an das fih das Publifum am 
meiften gewöhnt bat, bie 4hprogentigen Anleihen find, und daß es 
fehrwieriger ift, felbft unter einem ſolchen SPeifwerpiitnig große Summen 
4progentiger Anleihen unterzubringen, während gleichzeitig mit Leichtig · 
keit arofe Summen 4fprogentiger Anlei en plazirt werden, 

Sie werben nun weiter fragen, welches wird ber Meg fein, ben 
wir einzufchlagen baben, bamit die projektirte Neform nit allein 
eine Reform für die Zukunft bietet, fondern auch fofort für den Etat 
pro 1870 ihren Nupen bringt. In Bey auf die Reform will ih noch 
ein Wort natragen, daß die Bortbeile, die fi daran fnüpfen, wenn für 
ein großes Shuldenguantum eine umddiefelbe Form der Schuld beiiebt und 
wenn das Ausland dieſe Borm genau fennt; fehr beteutend find, daß 
der Geſchaͤfibverleht für die Börfenmelt ungemein gewinnt. Heute 
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kann e8 der Bangquier erleben, ba ) 
den Auftrag befommt, ibm 1 Thle. 4iprogentige Anleihe von 
1857 zu faufen, und von einem andern, ihm 1000 Thlr, 4$prozentige 
Anleihe von 18554 zu verfaufen. Mnftatt, wie es natürlich wäre, 
diefe beiden Aufträge fompenfiren zu können, alfo den einen dadurch 


auszuführen, taf der andere ausgeſührt wird, ift er bei der 
bisherigen Einrichtung genöthigt, an die Börſe au ſchicken, 
ſich den erwarteten Jahrgang zu beſtellen und zu beſchaffen, 


und nun das andere Yapier gu Verfauf zu bringen und 
zu Sehen, ob ein Käufer ta ik. Mir baben ferner nidt 
lebiglih die ungünftigen Berbältnifie der Gegenwart in’d Auge zu 
faffen; wir haben uns zu vergegenwärtigen;, daß wir lange Perioden 
gehabt haben, und hoffentlich in niet alu ferner Aufunft auch 
wieder befommen werden, wo unfere 44 progentigen Papiere über pari 
gehandelt wurden. . s 

Da wird nun ein Drud, der namentlih in Süddeulſch 
land als ein folder auf bad Lebhafteſte 
ift, über den mir in früherer Zeit oft Nellamationen auaegangen 
gen find, entfernt. Man braudet bei der fünftigen Einrichtung nicht 
mebr zuaufchen, ob eine Berloofung flattgefunden bat, man braudt 
nicht mehr Die einzelnen Berloofungsliften zu ftudiren , ob die Num- 
mer, die man befißt, darunter begriffen ift, und was alle diefe Sorgen 
find, die ih daran fnüpfen, und die bob mod, felbit 
wenn man redt ängſtlich nachgeſchen bat, vielleicht ben Er- 
olg haben, daß man eine Zabl üÜberficht, ober Daß eine 

dr unrichtig aebrudt ift, und daß man in alle die Werlufte geräth, 
melde fih daran fnüpfen, wenn man nicht rechtzeitig fein Papler 
einteicht. Jemehr die Herren in biefe fragen eindringen werben; 
defto mannicfaltiger, glaube ich, werden die im Einzelnen vielleicht 
Heinen, aber im Ganzen doch großen Vortheile der Diaßregel Ihnen 
tlar erfcheinen. 

Welches ift nun ber Weg und bad Mittel, meine Herren, um 
diefe Maßregel, die ich nicht vorſchlage ald eine Mafregel, welche 
bloß den Augenblick helfen fol, fondern die ih in der That als eine 
wichtige Reformmaßregel betrachte gegenüber unferem Schuldenweſen, 


ins Leben zu rufen, um auch fhon dem Etat für 1870 Dienfte leiſten 
e tönnen? Mir fcheint, dab es dazu einen gamı —*8 Meg giebt, | 


eſſen Darlegung mir vielleicht nicht gleih vollftändig gelingen tvird, 
der aber doh in der Sadıe felbft feine fehr großen Schwierigfeiten 
bieten wird. Ich bin nänlich der Anſicht, daß wir bei Einrichtung 
dieſer Maßregel eine — wie foll ih es nennen? — Eentrallafie zu bilden 
—— unter Obhut der Hauptverwaltung der Staatsfhulden, unter 
nfidtnabme Seitens der von beiden Häufern bed Landtages er- 


wählten Mitglieder der Schuldenlommiffion, unter der Unfündigung, 


dab wir von dem Mefultat unferer Operationen dem nädften | 


Landtage einen vollſtaͤndigen Mechenfhaftäberiht vorlegen werden. 
Wir wollen alfo eine Centraltaffe bilden, ber die Stüde 
derjenigen Gläubiger, welche in die Umwandlung zu willigen bereit 
find, ausgehändigt werden, während dieſen Gläubigern eine ent 
eg Rentenſchuld nebft der Prämie ausgezahlt wird, daß bie 
tüde, die der Centtalkaſſe überliefert werden, nicht vernichtet werben, 
fondern einſtweilen intakt erhalten werben, und ex. fie dazu bie 
nen, denjenigen Gläubiger gegenüber, welde diefem  freimilli- 
en Uebereinfommen nit zufimmen möchten, die beſtehenden 
erpflibtungen des Staate volllänbig erfüllen zu fönnen, 
Hiernady werden die Tilgungsquanta vorläufig bie babin, daß es 
gelingt bie einzelnen Schuldverſchreibungen adnzlid umzuwan 
ein, volltändig auf dem tat erhalten, cö werden aber bie 
Stüde ſelbſt, die Schuldverſchreibungen, bie getilgt werden follen, aus 
den Bellänben diefer —— an bie Hauptverwaltung ber Staate- 
ſchulden abgeliefert werden, jo daß dat Budget mit einer Tahred- 
ausgabe nicht a belaften ifl; daß zwar der Etat der Hauptuerwaltun 
der Staatsſchulden völlig unverändert fo aufgeftelt wird, wie er na 
den bieherigen Gruntfägen aufgeftellt werden muß, daß aber zugleich 
unter dem Titel der allgemeinen Kaffeneinnabme ber frinangverwaltun 
diefer Aufchuß aus der Centralkaſſe vermertt wird, a8 liegt nämtie 
in der Natur der Dinge, meine Herren, daß eine folde Operation, fo 
allgemeinen Beifall fie auch finden mag, — und vielleicht wird fie 
au von Ihnen gebilligt, zur Zeit muß ich das dabin- 
geftelt fein laſſen, — nicht mit Einem Sclage vollftändig 
gelingen kann; fie wird in gewiſſen Sinne aub dann 
gelingen ı wenn fie mißlingt. Wir find nämlid nad un- 
eren Berbältniffen nicht in der Yage, eine Zwangdkonverſton 
vorzunehmen, Unfere Staatspapiere ſtehen anfehnlid unter pari, und 
eö würde finnlos fein, ben Inhabern derfelben mit Kündigung zu 
broben, die ja nicht verwirklicht werden Fönnte. Wir find alfo auf 
einen eiwas beſchwerlicheren Weg angemiefen, aber, meine Herren, 
zugleid auf einen ungefäbrlideren. Denn eine Swangsfonverfion 
unterliegt auch bei den allergünitigften Verbältniſſen ſiels einer ger 
willen Gefahr. Wenn melterfhütternde Ereigniffe in Europa fi zu- 
trügen — bie doch immerbin möglid find? — während ber Dauer 
einer folden Operation, fo würde man bei der Sivangsfonverfion 
einer nicht unerheblichen Gefahr außgefeht fein. Bei dem Wege, den 
ih Ihnen borf@lage, find wir in feinem Augenblid irgend einer ®e- 
fahr ausgeſeßt; das Schlimanfle, was und treffen fönnte — und was 
und nad meiner Uebergeugung nicht treffen wird —, das wäre, baf 
von dem VUnerbieten feitend der Staatägläubiger ein fehr unbedeuten- 
ber Gebrauch gemacht würde. —— bat aber heute 
Thon die Gewifibeit, daß ein anfehnlider Betrag an Anleihen ſich ber 
Konverfion mit Freuden unterwerfen wird, und bafı es nicht ſchwer 
fallen wird, durd Austaufh, durch Auswichſelung derjenigen Jabr- 
Jinge von Unleiden , die etwa zur Konverſion fi nicht bereit finden 
allen möchten, bie Mittel zu gewähren, um in allen Arten von 
Dbligationen; die in dieſen Bereich fallen, die Hauptverwaltung mit 
bem nötbigen Schuldentilgungsquantum auszuflatten, 


Ih muß noch eins bemerten: daß meiner Anfiht nad die | von meinem YAmtsvorgänger angeorbnete Veraͤußerung von um 


er bon einem — 





empfunden worden | 











Operation ald ein Banged auch nad ber Richtung bin zu behandeln 
ij, daß die Koflen, welche für bie Ertbeilung einer Prämie, oder 
welche für den notwendigen Eintaufch_ von folden Jahrgängen, von 
denen nicht eine binreichende Anzabl ih zur Konverfion bat bereit 
finden laſſen, entſtehen können, un werden durch die entipredhende 
Atgabe von HRentenfchuld, fo daß die ganze Operation ald ein ein- 
beitliches Ganzes auftritt. Damit Sie nicht davor erfchreden, baf 
nun auf diefem Wege, während war ter Staat in Beziehung auf 
Me Schuldentilgung binſichtlich der fraglichen Anleihen freie d 
befäne, doch die Zinfenlaft umgekehrt fehr anſebnlich gekeigert werden 
könnte, fo mil ih vorab bemerken, daß fih die etwa notb- 
wendig merdende Gteigerung ber SZinfenlat im Boraus 
nicht genau veranfchlanen läßt, daß aber das im Boraus ſich ga 
enau veranfhlagen läßt, daß die Zinfenlaft keineswegs fo 

10 gfeipern wird; als im Etat pro 1871 die vaſt der Shuldentilgung 
n Balchung auf die fragliche Anleihe ſich ſtelgern mußte, twenn wir 
in dem alten Syſtem unverändert fortbeharten wollten. 

Meine Herren! Um nun einen Blick auf das finanzielle Hefultat 
au werfen, io erlaube ib mir, Ihnen anzugeben, daß am 1. Januar 
1870 bie d+ progentige Schuldenlaft der älteren Landestheile ſich be- 
laufen wird auf den Betrag von 170,468,000 Thlr, dab ferner anı 
1. Januar i870 die 4 progentige bier In Betracht kommende Schulben- 
laft des preußiſchen Staats fi belaufen wird auf 52,%7800 Tblr. 
Diefe zweite Schuldenlaft wird, wenn bie Gläubiger auf ben Bor- 
fchlag eingeben, in ihrem Mominalbetrag reduzirt werden auf 
47082000 Thaler, Sie wirdb_redugirt werden um einen Rominal- 
betran von 5-886,000 Thlr. Das Filgungsquantum, das für diefe 
223,436,000 Thlr. erforderlih it für das Jahr 1870, beläuft fih auf 
3,422,855 Thlr, Ste fehen, meine Herren, daß ich bei meinem Bor- 
ſchlage nicht fo weit gebe, Gpnen au empfehlen, die gefammte Zwangs · 


verpflidgtung in Beziehung auf die Staatsfhulden aufzuheben, daß 
ih Ihnen nicht etwa vorfblage, biefe ganzen 8,666,000 r; die pro 
18570 bazu beflimmt werden müflen, diäponibel zu madıen. 


würde, felbft wenn undberwindlihe Schwierigkeiten ſich einem fol 
Dlane nicht entgegenftellen ſolllen, dennoch Bedenlen tragen, einen 
folden Plan zu befürworten, weil es mir als ein nidt unbebent- 
licher Schritt erfcheinen würde, ber mweitverbreiteten Neigung, Anfor- 
derungen an bie Staatölaffe zu ſtellen, und der ſchwachverbreiteten 
Neigung ; diefen Unforberungen aus dem Steuerfädel Abhilfe zu 
ſchaffen, einen zu weit gehenden Vorſchub zu leiſten. Ich glaube, bei 
meinem Vorſchlage den Traditionen der BumpRNEn fjinangpolitit — 
die ja doch nicht immer unverändert bleiben fönnen; und Me unter 
veränderten Umftänben auch eben eine veränderte Anwendung finden 
müfen — volldänbig freu zu bleiben. Als im Jahre 1820 jene Re- 
form des Staatsfguldenwelens vorgenommen wurde / bie 6 egens · 
8 gewirlt hat — was bat man damals getan? Dean hat amt: 
1 Mrogent des urſprünglichen Sculdenbetrages folle auf die Tilgung 
verwandt werden. Diefom Prozente follen die Erfparnijfe an Zünfen, 
die an den nelilgten Beträgen ſich berausftellen, hinzutreten, jedoch nicht für 
immer; es Toll auch die Gegenivart von diefen Erfparniffen einen Gewinn 
ichen, und man bat gebnjäbrige Perioden aufgeftelt, bis mohin bie 
Zinserfparniffe von Jahr zu Jabr wuchſen und zur Tilgung verwandt 
wurden, und wo man bann wieder von vorne anfing und, obne bie 
biöherigen Zinserfparniffe weiter zur Tilgung zu verwenden, einen 
neuen Zurnus bigann. Nacd meinem Vorfälgge wird die Staats. 
taſſe pe für das Jahr 1870 und eben fo dauernd für die Zukunft 
um einen Betrag, wie ich ibm eben verlefen babe, von 3,422,000 Thlr, 
entlaftet, fie behält aber dabei die Verpflictung , einen Betrag von 
mebr ald 5,200,000 Thlr, in der durch die Verträge vorgezeichneten 
Weiſe auch ferner auf die Tilgung zu verwenden; und wenn 
Sie dieſen 5,200,000 Thlrn. die gelammte Schuldenmaſſe de& preußi- 
{hen Staats in ibrem ber a Umfange gegenüberftellen, wenn Site 
ih vergegenwärtigen, — diefe geſammte — ſich auf 
424,000,000 Thlr. beläuft, dann werden Sie fofort die klaie Rechnung 
vor ſich baben, daß wir beute den Zilgungsfonds mit derfelben So- 
liditaͤt ausftatten, wie dies im Jabre 1820 geicheben ift. 

Für den Etat voürde nun, wie id Ihnen bereits dargelegt habe, 
Eros Sie bei näherer Prüfung, naddem onen die gegenwärtig erft 
n der Ausarbeltung begriffenen Gefeßentwürfe zugegangen fein wer- 
ben, meinem Borihlage Ihren Beifall nicht verfagen und ihm in 
feinem ganzen Umfange Tore Zuftimmung ertheilen, die folge bier- 
von Die fein, daß ſchon ber Etat pro 1870 um die Summe von 
3.422,00 The. entlafiet werden fann. In ber Boraudfepung, daß die Bor- 
ſchlage Ihren Beifall finden, wird e& nänılich feinem Bedenken unterliegen, 
fheon in dem Etat pro 1870 * Poſten gleichſam als einen durd- 
laufenden zu bebandeln: auf dem Etat ber Sauptuerwaltung ber 
Staatöihulden bleibt dee Geldbetrag ausgeworfen, in dem Etat der 
— Kaſſenverwaltung ſtellen wir einen genau entſprechenden 
leihen Betrag in Einnabme, und werben zu bdieſer Einnahme auf 
em vorhin näber dargelenten Wege gelangen. 

‚Unter der orauffegung, daß das Hobe Haus diefem Vorſchlage 
auftimmt, nimmt die Staatöregierung keinen Anſtand, den Gefep- 
entiwurf;, den fie vorgelegt batı wegen Berilligung eines Steuer- 
auföplages von 25 p&t. zurüdaunehmen. 

Die Stantöregierung it unter diefer Borausfepung in der ange 
nehmen Lage, daß ihr die Dedung des gangen Defisits von drd 
Thlr. durchaus feine Schwicerigfeiten bereiten wird, und zwar obne 
- auferetatömäßigen Hülfsmitteln ihre Zuflucht nehmen zu müſſen. 

ir find nämlich in die Lage gebracht worden; jenen Betrag, der im 
Staatshausbaltsctat vorgefeben ift an Einnahmen des Staatefhapch, 
bie beftimmungsmäßig, nachdem der Staatöfhap feine vollen 30 Drill, 
Thlr. erhalten bat, zur Dehorilung der Audgaben des Landes ver- 
wandt werben müflen, beträchtlib böber normiren zu können, wie +8 
im Voranſchlag des Staatöhaushaltsetats gefchcehen it. In diefe sage 
find wir gebracht worden unter Anderem dur den Umitand: ui bie 

rth · 
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ſchaftlich Benupten Terraind, Domänengrundfiüden, die nur auf kurze Zeit 
verpachtet find und beöhalb nicht fo wirtbihaftlih ausgenupt werden, 
wie e6 bei einer anderen Verwendung thunlid woAre, einen erfreu- 
lien Fortgang nimmt und daß wir auf eine ſichere anfehnlihe Ein» 
nabme davon zechnen Fönnen, Mir werden ferner dadurch unterftüßt, | 
daß ein großes Etabliffement vor Kurzem zum Verkauf geftellt worden H 
ift; daß die Staatsregierung zwar nod nit den —— ertbeilt bat, 
daß fie aber ihrerfeits in der Lage if, im jedem Augenblid den Zu⸗ 
lag ertheilen au fönnen und daß, wenn tie Lied ıhut, Der Etat der 
rgiwerföverwaltung — Sie erben von mit nicht eine ganz genaue 
Ziffer verlangen — aber um ungefäbr 4 Million Thaler ſich beifer 
berausftellen wird, al& bei Einreihung bed Etatworanfhlages an- 
genommen worden iſt. Wir werden in dieſem Falle einen Nadıtrags- 
etat vorlegen, worin dieſe 4 Million Thlr. — ich ſpreche Diefe Summe 
nochmals als cine ungefähre aus — Aufnahme findet, melde alfo 
von dem veranfhlagten Defizit in Abgang zu fiellen if, Wir find 
ferner in der Lage in die Wermebrung des Voranſchlags für die bem 
Staatefhape zufließenden, zur Beftreitung der laufenden Ausgaben 
des Landes beftimmmten Beträge um ben vollen Beitrag ber dann an 
bem Defizit nod fehlenden Summe zu willigen, fo dab auf diefe | 
Meile dad Defizit, welches biäber die Gemülthet beumrubigt bat, durch 
been gg verſchwinden fann, und daß die —— nicht 
n der Yage dit, bei dem Sandtage cine anderweitige Steuervorlage 
Fee den Steuerzufchlägen, die man falten laffen will, einzu- 


en. 

ie ih das Werbältniß für die Zukunft geftalten wird, in der 
B ung will ich heute irgend ein Engagement nicht eingeben, 
und ich werde mic vielleicht felbt vor einer Andeutung hüten 
wmöflen. Aber ein Wort will id doch noch darüber fagen. 

Mir dürfen nämlib nicht überfehen, daß die auferordentlih hoben 
Einnahmen, Me dem Staatöidhage pro 1870 in legitimer Weile zu 

ießen werden, nicht als folde au betrachten find, auf deren jährliche 
ieberfehr au rechnen wäre. Es wird daher allerdings fpäter Me Sorgran 
mic berantreten, ob und in welden: Diafe bie Mittel zur Beftreitung ber 
Staattausgaben durch Heranziehung der Steuerkraft werden beſchafft iver- 
den müffen. Sollte dieſe Frage an mich berantreten, Bann fiebt bei mir der | 
Enlſchluß von vornberein feit, daß wir das nur zu thun haben im Wege | 
der Reformen, im Wege von folden Maßregeln, bie zwar ben 
Steuerpflichtigen wielleidht dem Geldbetrage nad ttwas mehr in An- 
| ruch nehmen mögen, die aber dann gleichzeitig auch zu einer weſent · 
en Erleichterung auf andern Seiten führen werden, Als ſolche 
Meformen ſchweben mir Menderungen in unferer indireften Steuer 
aefepgebung, die wir, glaube ich, viel zu lange einem Auftande ber : 
Stagnation überlaffen baben, vor; nennen will ich fie heute nicht. | 

— Auf eine Bemerkung des Abgeordneten Richter (Rönigd- 

—— —— der Finanz⸗Miniſter Camphauſen: 

eine Herren! Der Herr Vorredner bat Worte angeführt von 
einer Mede, die ih vor zwanzig Jahren gehalten babe, Damals ber 
fanden wir und In dem erſten Stadium der politiihen Entwidlung; 
damals fehlten und die Erfahrungen darüber, in welchet Weife die 
Garantien zu finden feien, wonad Rörperihaften gewählt würden, | 
bie in jedem Augenblickt bereit feien, das Staatsintereffe überall, nad 
allen Richtungen bin, zu wahren; ſtets fi ebenfo au vergegenmärti« 
gen, wie bie Macht ber Krone ungefhmälert erhalten werden muß, 
als auch fih zu vergegemmwärtigen, wie die Rechte der Bolkävertretung 
geachtet umd geehrt werben folen. Dem geehrten Redner ift c& wie 
mir bekannt, daß der parlamentariihe Kampf, ber damald geführt 
wurde, mit der Niederlage Derjenigen endigte, welde Anſichten ver 
traten, wie ich fie damals vertreten habe. Dem gechrien Medner if 
wie mir bekannt, daß mir te cine Verfaſſung beſißen, 
au achten und zu ehren baben, die ein Unbered beftimmt, als was er 
glaubt erftreben zu müllen, In den Rath der Krone bin ich mit der 
entichiedenen Abficht getreten, die Rechte der Arone zu wahren, bie 
Mechte ber Krone nicht verkürzen zu laſſen, zugleich aber mit der ent» 
ſchledenen Abſicht, die Mechte ter Bolkevertretung, wie fie burd die 
Berfaffung beftinunt find, gebührend zu ehren — 

einer Anſicht nach befindet ſich die Ration auf einem irrigen 

e,; wenn fie ein überteiebenes Gewicht auf die Beilegung jenes 
formellen Steuerbewilligungeretes Irat. 

Im Jabre 1849 babe ih mir nicht träumen laſſen, daß man bei 
fo feihten Beranlaffungen fi geneigt fühlen könnte, von der Steuer- 
bereilligung einen negativen Gebrauch zu machen, wie ich ed nad ber 
Erfaknung der W Jahre annehmen muß. 

einer Anfibt nach aber hat in der Sache die Wollövertretung 
{don beute das Gtenerdewilligungeregt. Meine Herren, ift ed denn 
ein Kleined, daß Sie Da Willen auch gegenwärtig, in gewiſſer 
Weiſe durchgeſeht haben? find Sie c& denn nid, welche bie Erhebung 
der neuen Steuern; bie in Frage ige waren, unmöglich machen 
find Sie es denn nicht, die mit dazu beigetragen baben, mid auf 
diefen Plaß zu führen, einen Mann auf biefen Pla zu führen, ber 
den Berfuh macht einen anderen Wen einzufhlagen? Ob biefer Weg 
In bei erer forpfältiger Prüfung Ihrer Unerfennung erfreut; — 
& billige die Meferwe, welche einige Redner ausgeſprochen haben, — 
daß mird fi finden; erfreut er jefer Anerkennung nicht, balten 
Sie mid) diefed Noſtens für unwürdig, ich bin in jebem Mugenblide 
bereit, ihn wieder niebergulegen. 


— Der dem Hauſe der Abgeordneten in der geftrigen Sißung 
beffelben vorgelegte Entwurf elmeh Geſeßet, betreffend bie 
Befforverbältmiffe derfirhliden Berwaltungsbebördben 
im Regterungäbezirt Eaffel, bat folgenden Wortlaut: 

Mir Wilbelm, von Bottle Gnaden König von Preußen ıc. 
verordnen mit Auftimmung der beiden Häufer bed Landtägs Unſerer 
— was folgt: 


Der Wirfungötreis des für den Regierungsbezitk Caſſel zu 
5% 


* 


errichtenden evangelifhen Geſammt · Konſiſtoriums begreift innerhalb 
der ihm angewieſenen geographiſchen Grenzen die klirchentegimentliche 
Leitung aller Angelegenbeilen der evangelifden Kirche, ſowelt fie nicht 
anderen Behörden ober firchliden Organen zugewieſen ift, oder fünftig 
zugewieſen wird, 

mens gehört bayu: 

) das firdlice Prüfungsweſen und bie Ordination der Pfarr- 
amts-Kandidaten, 2) die Anſtellung braichungsiweife Beftätinung und 
Einführung der Piarrer und firhlihen Beamten, 3) der Voiſchlag 
wegen — ber Superintendenten und Dtetropolitane und bie 
Einführung berfelben in das Amt, 4) bie Aufrechthaltung ber lirch · 
lichen Ordnung, fowie die Auffiht und volle Disziplinargemwalt über 
Parromts-Kandidaten, Geiſtliche und kirchliche Bramten, 5) die An ⸗ 
ordnung von Kirchen. Viſitatlionen, 6) die Sorge für die Einrichtung 
von Preöbnterien und Synoden, die Prüfung und Behätigung ibrer 
Beſchluſſe, fomwie die Berichterftattung über die Ichteren, fomeit ſolche 
erforderlich iſt, 7) die Auffice Über geiitlihe Seminarien und über die 
bei denfelben angeftellten Lehrer, 8) die Ertheilung firhlider Dispenfe, 
9 die — titchlicher Feſte, 10) Die Aufſicht über dad Vermö- 
gen der Kirchen, lirchlichen Stiftungen und Inflitute 

%2 Der Megierung wird überreicfen: 1) die interimiftifche Re- 
gulicuna in fireitigen Kirchen, Pfart und Küfter- Bauſachen, forwie 

ie Bolfiredung der getroffenen Entſcheidung, vorbebaltlih des den 

Betheiligten untereinander zuftchenten Rechteweges über bie Berthei- 
lung der Koften, 2) die egekutiviihe Beitreibung von Kicdhen-, Pfarr» 
und Küfterabgaben, 3) die Anordnung und Bollftretung der je uf 
rechterbaltung der äufkeren licchligen Orbnung erforberliben polizeilichen 
Borfhriiten, 4) die Aufſicht über Die Geiſtlichen in ihrer Eigenſchaft 
ald Echul-Inipeftoren mit der —— diefelben dutch Wabnungen, 
zen und DOrbnungsitrafen zur Erfüllung ihrer Dbliegenbeiten 
anzubalten. 

%.3. Zum gemeinfhaftliden Geſchäflskreiſe bed Konfiſtorlums 
und der Regierung follen aebören: 1) die Auffiht über die Kirhen- 
bücher, 2) Die Sorge für herr ge und AUnterbaltung ber Ricchböfe, 
3) die Beränterung beftehender, ſowie bie Einführung neuer Stol- 
gebührentagen, 4) die Veränderung befiehender, forte die Bildung 
neuer Ffarebezirke. 

84. Mit der Ausführung dieſes Geſeges wird Unter Minifter 
der geifilichen ꝛc. Angelegenheilen beauftragt. 





— Der Entwurf eined Geſehes, betreffend die Huf- 
bebung ber Unterkügungsfaffe für Waiien von Steuer- 
beamten in der Provinz Hannover, welder gleichfalls den 
Haufe der Abgeordneten in ber geſtrigen Sigung beffelben überreicht 
worden ift, lautet: 

Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen ıc, 
—— mit Auftimmung beider Häuſet des Landtaged der Monarchie 
wa at. 

„3. Die auf Grund der Statuten vom 24. Mai 1553 errid- 
tete Uinterftügungstaffe für Waiſen von Eteuerbeamten in der Dro- 
viny Hannover wird vom 1. Juli 1870 ab aufgehoben. Die Auf 
—— neuer Mitglieder der Unterflügungdfaffe findet fortan nicht 
mebr flat. 

3 2, Die Verpflichtung den am 1. Juli 1870 vorhandenen und 
den ferner nadybleibenden, nach Maßgabe der Statuten, unterflügungs- 
berechtigten Waifen bie Unterftügung von fe 8 Ihalern jährlich bis 
zum vollendeten achtzehnten Vebensjahre zu gewähren, wird unter Ver- 
aichtleiftung auf fernere Entrihtung von Beiträgen der Beibeiligten, 
vom }. Juli 1870 ab auf den Staat übernommen, 

$.3 Mit dem 1. Juli 1870 fällt das alsdann vorhandene Ber- 
mögen der ——— ber Verf ung bes Staated anheim. 
RR: 4 Der Finang-Minifter iR mit der Husführung dieſes Befches 

auftragt. 


— Die »Annalen ber Landwirthſchaft in den König- 
lid preußifden Staatene Mr. 44 enthalten: Ueber bie Zufam- 
menfefung von Braunbeu im Bergleih mit aut netrodnetem grünen 
Bon € Neibardt. — Dbfibau in den Vereinigten Staaten von 
orbamerifa. — Verſuche in Berlin mit dem Lenfidben Brrfahren 
wur Reinigung des Kloakenwaſſers — Einige Bemerkungen über Dr. 
Samnel Hartmann Kritil des Heriey’fchen Mollmafchverfabrend. Bon 
. Voffart - Zur Verfiberungdfrage, Vom Kongrek nordbeutii 
Landıwirtbe. — Williams Rafenfreermafdine. {Mit Abb.) — Ue 
die Verwendung ded Olyeerins zur Meinverbefferung. Bon Karl 
Kolb in Rom. — Aus dem 70. Banbe bed Archtos für Acchtsfälle, 
die Landwirihſchaft und derielben verwandte Bebiete betreffende Ent- 
ſcheidungen bed Röninlihen Ober-Tribunale. — Berichte und Korre- 
fvonbenzen: Muß a (Mitte Oftober). — Literatur: Forfliches 
Sülfebub für Schule und Yragis. 2) Aur forftumads - Kunde. 
Bon Mar Robert 1 tudien zur TEntroietelunasgefhichte be& 
Schafed. Bon Mt. v, Neipfbüg. Die Büttung ded Ninded. — Ber- 
einsverfammiungen. Bom 7. bis infl. 15. Rovember. — Notizen: 
Ein Beitrag zur Gewitterlunde. Flachsbau in Irland. Käfefabri- 
fation in Korbamerifa, Brand in Flacs. hibarkeit eines Maul- 
tbiered. Im Herzogtbum Benunigiocg ausgeführte Unterfuhungen 
an Schweinen. Beneralverfammlung des Klubs der Lanbwirtbe zu 
Berlin. SKonftituirende ee Gründung eine# 
Vereins der Wollintereſſenten Deutſchlands. ** der Kaͤſerei· 
enoffenfchaften zur @ewerbeftener. Der Stand der NRinderpeſt in 
—— Galigien ıc. 


TER E— 
A 
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Oeffentlicher Anzeiger. 








Steckbriefe und Unterſuchungs-Sachen. 


——— Die unter dem 2 Degember hinter 

ben —— arl * tan Heideder aus &ätewig 

—— offene Requifition w mg ng einer Sefängnifftafe 
2 Monaten wegen Breit töbeleid gung wird hierdurch erneuert. 


" Satbenom den 
Königliche ereiögerihts Desuiation. (a) Weffel. 
Kru 


rt N die Unna Mar Sgereite 

Berla a. W. u ichael Staab aus Sommerlahl im Kanige 
reih Bayern w bie — aft wegen Diebſtahls beſchloſſen 
worden. Ihre Feſtnahme hat nicht ausgeführt werden lönnen und 
wird daber erfucht, diefelben im Betretungsfalle feſtzunehmen und an 
das naͤchſte preußifche —— — abzuliefern, auch Rachricht 
darüber anher zu ertheilen. Beſchreibung. Die ıc Krug iſt etwa 
25 — 27 Jahre alt, bat auf der rechten Si ber Reg 9 eine wi 
fallende Rarbe und eine verfrüppelte H taab trägt 
einen Kleinen röthlichen Schnurrbart. — den 27. Dftober 
1869. Koͤnigliches Amtögeriht. Wolfram. 


Der unterm 21. Juni d. 9. degen die Wilhelmine (Earoline, 
auch Minna) Luhmann von 


len von mes erlaffene Sted- 
brief wird bierdurch als Er zurüda ao . Rinteln, den 4. Ro- 
vernber 1869. Konigliches Kreiögericht, Unterfuhungsrichter Keppen. 


Deffentliße Borladung. Die nadhbenannten Kantoniften 
und zwar: 1) Rochus MWloczuf au enger eboren 8* 12. Yu uf 
1846 , 2) Franz Ritſchka zu Chudoba, geboren den 28. fyebruar 1 
a IR Eihoncipt zu “———— geboren den 2. Mai 1846, 
aniel Soltyfet zu Krzigangowig, geboren den 28. April 1846, 
Andreat Staron zu Krziſanzowiß / geboren den 25. November 1846, 
Ar Meifterel zu Lablowiß / geboren den 18. September 1846, 
7) oben Terfivot zu Klein-Lafjowip, geboren den 22. Dftober 1846, 
5 Anton Bea zu Mofenberg, geboren ben 13, Januar 1846, 
obann Ciyrny zu Scoenwald, geboren den 18. Juni 1846, 
%) uguft —— au Schoenwald, geboren den 27. Januar 1846, 
—336 intoſchit zu Schoenwald, geboren den V. Jull 1846, 
1% ans Leſch zu Thule, geboren den 31. Auguſt 16 ı ——— 
jedtich —* Schoenfeld zu Tbule, neboren den 24. Mail 1846 
a unterm 18 d. Mts. von der Königlichen — 
gr die Königlichen Lande ohne Erlaubnifi verlafien au haben, 
um ſich dadurch dem Eintritt in den Dienft des fichen Beetes 
2* * durch den Beat der Straf · Abtheilun — 
Mies. auf Grund de 110 alinea 2 deö Straf · Geſeßbuchs 
und des Gefeped vom 10. man in Unflagefiand verfept und 
Termin zur —“* — und Entſcheidung auf den 
13. Degember d. Jr u Uhr, im Sigungsfaale 
auf dem Rat baufe bierfelbft anberaumt worden. Da ber 
—— Aufenthaltsort der Angeklagten im Inlande nicht be- 
annt ift, fo werden diefelben zu diefem Termine biermit öffentlich 
mit der Aufforderung vorgeladen, zur feitgefeßten Stunde zu erfchei- 
nen, und bie zu ihrer Vertheibigung dienen Beweismittel mit zur 
Stelle zu bringen, oder ſolche fo ö- vor den Termine anzuzeigen, 
jr e - F Sana und Ente —— werden können, gr —5* 
mit der erfuchung um in eontum. gegen fie verfahren 
werben wird. Mofenberg Auguſt Rise u 
t Ferial · Sachen. 


.f —* 
Konigliches ht 


Abtdeilung 





Sandels:Megiiter. 
Handeld-Regifter bes Königl. Stadtgerichts gu Berlin 
Unter F 5446 des Firmenregiſters, woſelbſt die hieſige Hand- 


lung: Fitm 

Brodtmann & Brüdne 
und als deren Inhaber der Kaufmann Emil Richard Brüdner zu 
— vermerlt ſteht, iſt zufolge heutiger Verfügung eingetragen: Das 





Handelsg —— i —3 — en vos Kauf auf vn sur 

mann Johann Gottlieb Fe u gang 

Rr, 5 bed Firmenregiſters ; — — 
te Rr. 5728 des Satin, aß gu iR heut der Kaufmann 

— Bottlieh Felſch —— rd ber Handlung, Firma: 
(jepiges Gefhänstetet: N — — — Nr, 113) 

eingetragen. 


2. Bio das Firmenregiſter des unterzeichneten Gerichts ift unter 


ber Budbändler ig eng tee ) * ohann Robert 
Oppenheim zu Berlin, Ort ber — ederlaffun = ni 
tlin, 


jetiges Geihäftslofal: 
Milhelmöftrafe Nr. 86, 
s tma: Robert Oppenbeim 
aufolge heutiger Verfügung eingetragen. 


In bad Firmentegifter des — — Gerichte it unter 


der K 
Se — (Handel mit Eiſenwaaren) Ernſt Samuel Heinrich 





Ort der Niederlaſſung; 


telo 
Giebine — — Nr. 133) i 


Heinrih AR 
— Verfügung eingetragen. 


t Mr. 1569 unferes Gefellfpaftsregifters, woſelbſt bie — 
Sandrisarieliäaft m 
ouis Gerſchel 


und * —* nbabe 
Bud) — Dr. — zn 


| * Buchhändler Kin Gofmann 


Fitma: 


der Buchbändler Friedrich — Robert Oppenheim, 
4) der Buchhändler un A 
nn; 


vermerkt ftchen, iſt * e ei 284 ung einge 
Der Buhbandie? ti aulius $ Harrwitz ie —— 
Gofmann und der Buchbändler Friedrich Johann Robert zen 
beim find aus ber Handelsgeſellſchaft — Der Bun. 
händler Buftav Bomann R Berlin feht dag Hanbelögefhäft unter 
unveränderter firma fort, Die Firma ijt nad Rr. 5731 des Firmen · 
regiſters übertragen. 
Unter n 5731 des Sirmenregifters iſt heut 
er Buchhändler Guftav Gofmann zu Berlin 
als — der Handlung, em: 


Louis Gerſchel 
(iebiged Geihäftölofal: Wilhelmötrafe Nr. 86) eingetragen. 
Unter Nr. 5728 bed Fiemenregiflers, wofelbft die hieſige Hand- 


= firma: 
Brodimann & Brüdner, 
ald deren Inhaber der Kaufmann Jodann Gottlich „gie zu 
Berlin vermerkt ftebt, in pufolge e heutiger Verfügung eingetragen: 
Das Handeldgefhäft iſt mit dem Fitmentechie durch Kauf auf 
den Kaufmann Dax Jehann Auguſt Brodtmann zu lin über- 
gegangen. Veral. Nr. 5732 des Firmente —— 
Unter Rr. 5732 des Firmenregiſters iſt 
der Kaufmann Max Johann Auguſi Brodlmann zu Berlin als In- 
baber der Handlung, —— 
dtmann & Brücker 
Ueßiges Gefwäftstotal: Frtiedrichsſtraße Nr. 113) 
eingetragen. 


Die unter Rr. 1957 deö Gcfellihaftöregifterd cingett dels · 
gefelfe . — — * 7 = regi eingetragene Han! 


ift durch gegenfeitige Uebereintunn * ige en Geſellſchafter / Ka 
leute a antin Eifenkein und Friedrich de Im Büttner, aufgelö 
iR = * Ru elsgeſellſchaft ift zufolge beutiger Verfügung im te 
giſte 


Unter Nr. 30 des Gefellfcyaftäregiftert, woſelbſt die hieſige Han⸗ 
deldgefellibaft, Firma: 
Herd. Dümmler’s Verlagsbugbandlung Harnvipg & Gofmann 
vermerkt fteht, iſt aufolge heutiger Verfügung eingetragen: 
Der Buchhändler Friedrich Johann Robert Oppenheim und 
ber Buchhändler Guſtav Gokmann find aus der Handelsgeſellſchaft 
ausgeſchieden. 


Die Geſellſchafler der —5* unter der Firma: 


(Bapier-Eommifjiondgefhäft und —E en Geſchaãfts · 
et: Nofenthalerfraße 38) am 1. Rovanbır TB09 869 errichteten 
offenen re m find: 
) Kaufmann Hermann Last, 
2 „Kaufmann Julius Herzberg, 


beide 
: Dh ift Pr daß Gefelljhaftsregifter des unterzeichneten Gerichts 


unter 
Ne. 2722. 
* — Verfügung eingetragen. 
Johann Boquslav Emil Cordell uu Berlin für die 
Biefige — elihaft auf Aktien, 
erliner Handelögefell * 
ge an, 1 jurüdgenommen und unter Rr. 356 des Yro- 
nice e 
e- De ah — — auf gie Berliner Handelsgeſell · 
ſchaft zu Berlin, bat für — unter der 
erliner Handeldge elihaft 
a unter Mr. 683 des Geſellſchafteregiſters eingetragene Ge . 
el 
m 3 ge Nidol zu Berlin mit der Mafgabe Profura er- 
ilt, daß derfelbe jedoch nur in Gemeinihaft mit einem ber per- 


f lich haftenden Gefe —— die zen zu zeichnen befugt if. 








Dies if zufolge heutiger Berfünung unter 
des Profurenregifterd eingetragen. 
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e dem Johann Bogislav Emil Bordell zu Berlin für bie 
—8* —— ——— irma: 
reeſt & Gelpcke 
ertheilte Kollektiv · Prokura Be und unier 


im —— nat 
e SHandeldgefe (haft Hirma Bra & Gelpde zu Berlin, bat 
für ihre unter der Firma: Geipee 
14 


Breeſt 
beftehende, unter Rr. 489 de Gefellfaftöregifiere eingelragene Han · 
delögefellfchaft 
dem Johannes Nidol zu Berlin mit der Maßgabe Prokura er» 
tbeilt, daß derſelbe rg nur in Bemeinfdhaft mit einem der noch 
unter Nr. 1217 des Profurenregiflerd eingetragenen Sofllektiv- 
Prokuriſten 
Earl un von Fürid, 
Heinrich 
Eduard Rutton, 
die 45* zu zeichnen befu 3 ift, 
Dies iſt zufolge heutiger erfügung unter Ar. 1475 bed Prokuren · 
regifler® eingetragen. 
Berlin, den 2. Novenber 1869. 
Königlihed Stadigeriht. Abtheilung für Eivilfachen. 


Handelö-Kegifter des Königl. Stadtgerichts gu Berlin. 
In das Firmenregiſter bed A aa Gerichts iſt unter: 


J Kaufmann (Möbelhandlung) Guſtav Auguſt Wilhelm Stein zu 
Ds der re ung: Berlin, 
(jekiged eihäftstofal: Leipzigerfiraße Rr, 22) 
Firma: Guſtav Stein, 
aufolge heutiger Verfügung eingetragen. 


In das Firmentegiſter ded unterzeichneten Gerichts ift unter: 





T, D0% 
der Tapiſſeriewaarenhändler (Tapifierie « Manufaktur) Earl Friedrich 
Otto Krappe zu Berlin, 
Dirt der Riederlaffun 
jchiges — — Leipzigerſtraße Nr, 129, 
frirma: Otto Rrap ar 
zufolge heutiger Verfügung eingetragen, 


Die Geſellſchafter Bu ya: dierſelbſt unter ed Firma: 


te 
Baumwohht "Ronufatiunwantengefäft), 
Geſchaͤftelolal: Königsfirafe Nr. 31, 
am 1. Oktober 1869 errichteten offenen Hanbelsgefellfchaft fi find: 
1) der aufınann Salomon Stein, 
2) der Kaufmann — Stein, 
beide zu Ber 
Dies if in das Sefenfgaftsregifter des unterzeichneten Berichts 


unter: 
Nr. 2723 
aufolge keaiiger Verfügung — 
erlin, den 3. Robember 1869. 
Königliches Stadtgericht, Abideilung für Cwilſachen. 


— ——w 


In unſerm Firmenregiſter iſt die unter Rr. 225 für den Kauf · 
mann Moriß Bab zu Ber u ae sent Firma 
ab⸗ 
aelbig zufolge Berfügung vom 2 Eu 1869, 
New Ruppin, den 27. Oftober | 
Konigliches ————— Rreißgerit. Abtheilung l. 


Die durch dab Handelsgeſeßbuch jefepbuch reip. bad Genoſſenſchaftsgeſeß vor · 
geſchriebenen Belanntmachungen der Eintragungen in die Hanbels 
p. Genoſſenſchaftregi — werben feitend de& unter ae Berichts 

im Laufe des Tahred dur ben Staatsang ger, die Berliner 

Börfengeitung,; Die Röniasber er 

zum und das Tilfiter Wochenblatt — werden. 

Die Bearbeitung der auf ep rung der Hanbels- und ®r- 

u. ——— Saaliden Seite € Dr Ahr das Gelhäftsjahr vom 

czember in 1870 Herrn Kreisrichter Kiſeüle unter 

——— «gem - 2 Sekretait Ladowoeli übertragen. 

Tilſit, den 2, Rovember 1869 

Königliched Kreisgecibt. 1. Abtheilung. 

Zufolge Verfügung vom 2. November 1869 iſt in das biefige 
Brofurenzegifer eingetragen, daß ber Earl Sindenberg in Lippaſch 
era von der Handlung IM. Warmbrunn (Erben) e tigt 
ift, ie Firma 





M. Warmbrunn 
rocura zu zeichnen. 


erent; den 2 Rovember 
Königliche Kreisgerict-Deputation. 
In unfer Wirmenzegißer | if unter Rr. 154 


als —— er: 
ng Auguſt Ludwig Friedrich Wilh. Berner zu 


*Iö 
alt Det * Riederlaſſung: 
18 —2 der Firma: 
a 4 
A. Berner 


zufolae Berfügung | dom — am 29. Oltober 1869 eingetragen. 
emmin, ben 28. Dftober 
1. Abtheilung. 


per 





tober 
Königliches a 


artung'ſche Zeitung, die Tilfiter | 


in unfer wird zur Eintragung ber Ausſchlichung ber ehelichen 
Bütergemeinfhaft ift: 
unter Rt. 215; die von dem Kaufmann Louis Brod zu PVofen für 
feine Ehe mit U Eur Mazur durch — vom 
18. Oktober 1869 und 
unter Rr. 216: die von bem Aeufonann oIianc Dofner zu Pofen für 
feine Ebe mit Renate Hegina Bremer dur Ver . 
trag vom 19, Dftober 1869 aubgefhlofiene Grmein- 
fhaft ber @üter und des Erwerbes, zufolge Ber- 
38 . ng 26. Oftober 1869 heute eingetragen. 
Pofen, ben 
In unfer imma 


1869, 
——8 Rreiögerict. I. Abtheilung. 
Br 
Silberftein zu — dor 


—— iſt unter Nr. 1134 die 
Sehe en role meta beren —— —* Bun 
ilberjlein j aufolne 2 erfügung vom heutigen e eingetragen. 
ofen, den 29, Dfto 1808. = — u — 
I. Abtheilung. 


Rönigties & Kreiögericht. 


Sufolge Verfü —F vom 2. d. Mte. iſt heute in unſer Firmen- 
egifler ve Nr. u Den gen: 
ber Bucbändter bomas Sniegodi, 
Ort der Rieberlaflung: Bromberg, 
irma: Sniegodi, 
Bromberg, den 2 November 1 
Königliches —— Abthellung. 


Als Prokuriſt der zu angenbielau beſtehenden und im Firmen · 
regifier sub Nr. 201 unter der Firma ⸗»Langenbielauet Auderfabrit 
Mehne« ald Zweigniederlaffung ber zu Sarbiit) dorf unter ber Firma 
Guſtav Mehne beftehenden —— —— eingetragenen, dem 

tabrifinhaber und Butöbefiser Guftav Diehne zu Sacbiſchdorf, Kreis 
Samen gehe eigen nbeldeinrichtung iſt der © uderfi iederei-Direltor 
einrich Hure tus Linde zu Bangenbiclau in unfer Prokuren · 
Mr. 24 heute eingetragen worden 
Reichenbach 1. Schl, amı 27. Ditober 1869. 
Königlich Kreibgericht. Abtheilung I, 


Die Firma »Gräflih Bismarck · Bohlen'ſche Ritterguts » ‚Bi elet 
zu Uenglingen« ift erlofhen und unter Rr. —* unſeres Firmenregiſters 
gelöfcht erg Verfügung — heutigen Tage 

Stendal; ben 30. Ollober 1869. 

Konigliches Kreißgeriät. I. Abtheilung. 


In unfer Gefellfbafteregifter find eingetragen zufolge ung 
vom 1. November 1869 sub Rr. 17 Auguſt Milbelm Sfchen 
deih Johann Franz Sammer und Albert Rudolph Hermann Hd = 
als Inhaber der feit dem 1. Juli er. — Firnia A. W. Hoſchen 
und Söhne in Bülzin. 

Wittenberg, den 1. Rovember 

Konigliches — 
Manteuffe 


Im biefigen —— — if air Fol. 513 gur firma 


€ berg 
a 





Dttomar 
tegifter su 


4 Abtheilung 


heute eingetragen 
* Sanbeitgeeüiteft bat am 1. Oftober 1869 ſich aufgelöft 

und liquidirt 

Der Kaufmann Julius Neuberg iſt Liquidator 

Die Firma if als folde — und wird nur noch als in 
Liquidation eignet. 

Hildesheim, 3, Oftober 

Königlich Dreufifißeh An  Antögerit Abtheilung V. 


Im kin gen anbelöregifer IR iR auf Folium 529 heute eingetragen 


ma: 
rt der Nicberla hung: ilbeöheim, 
— Kaufmann Wilbelm Pfeffer in Hildesheim. 
Hilbeshelm, ben tober 
Koniglich Preußiſches Amtegericht. Abtheilung V. 


Im biefigen — — An 39 die Firma: 


als beren —A der ei hann Ludwig —X zu Elbdorf und ald 
Ort = eberla —— eute eingeiragen. 
even, ben 


Re mn Ümtsgerict 


Nr. 104 unfered ——6 (Firma Bertha Altemüller 
zu —E iſt heute Fol ag not 
Die — iſt iR elofggen. 
Ladenſcheld, ben 35. Dftober 
ee — — 


Zufolge Verfügung vom 38. Oktober 1869 if unter dem heutigen 
Tage in daß Hanbelßregifter — worden 

4 laut Ameige vom 27. d. M. der Indaber der biefigen Firma 

& Brubener; Kettenfabrika ni Earl Mdolpb Grubener dahier, am 

23.0. M. geftorben ift und deſſen Wittwe Maria eborene Theig 

dabier das Gefhäft deffelben unter der biöberigen firma fo f 

er Buchhalter on Meter König babier ald Prokuriſten 


ge * 29. Oftober 
Königliches Rretzerit | Mbtbeilung I. 


Die biöher * Rr. 63 unferes ſ Bene ifterd für den Rauf- 
mann Frierid Wilhelm Bro et "Rebe Mu 
Biem a: »Schlofbrauereie mit dem Orte bee Ricderla erl; iR 
uch Bertrag auf die Frau Obrift Freiftau v. on geb, von 
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Asbech, zu Schwarzgenraben übergegangen und für diefe zwar um⸗ 
ſchrieben / demnächft aber, weil die Kaufleute Friedrich Heckmann und 
Louis Schotte in dad Handelögefhäft ale Handelsgeſellſchafter einge 
treten find, im Firmenregiſter gelöſcht und unter Rr. 19 des Gefell- 
ſchaftsregiſters von neuem eingetragen. 

ge iR Rr. 19 des Geſellſchafteregiſters eingeltagen: jFirma 
der Geſellſchaft: Schlofibrauerei, Sig der Gefellihaft: Werl, Mechtd- 
verbältniffe der Geſellſchaft: 

Die Geſellſchaflet find: 

1) bie Frau Obri Seeifenu von ber Deden, Kunigunde, geborne 
eiin von Asbed zu Schwarzenraben bei Ermilte, 

2) der Kaufmann Friedrich Hecmann zu Werl und 

3) der Kaufmann Louis Schotte daſelbſt. 

Die Geſellſchaft am 1. Juli 1869 begonnen. Die Befugnif, die 
Geſellſchaft zu vertreten, fteht nur den Kaufleuten Friedrich Sredmann 
und Louis Schotte und_zwar einem Jeden je einzeln zu, die Frau 
Obriſt Freiftau v. d. Deden ift von der Befugnik, die Geſellſchaft 
au vertreten, aufgefhloffen. 

Sorft, den B. Dftober 1869. 


Konigliches Kreisgericht. 1. Abtbeilung 





Koufurje, Subbaftationen, Anfgebote, 
Borladungen u. dergl. 
[7 Konturs-Eröffnung. 
er bad Bermögen des Kaufmanns Friedrich Beifeler zu Ehar- 
lottenburg 


if am 2, November 1569, Mittags 12 Ubr 


ber faufmännifche Konkurs im —— Verfahren eröffnet und | wohnbaften oder zur Draxis bei und berechtigten auswärtigen B-voll- 


der Tag ber Bablungerinfelung auf den 4. Juni 1869 Feftgefeht. 

Bere einiteiligen Verwalter der Maſſe ift der Kaufmann Micht 
zu Berlin, Ritterfir. 64 wohnhaft, beſtellt. 
. nu Gläubiger des Genieinſchuldners werden aufgefordert, in 
em au 

den 13. Rovember 1869, Nadmittags 1 Ubr, 

in unferm ®erichtslofal, Germinssiminer Ar. 18, vor bein Kommilfar, 
Kreisrichter Pfeil, anberaumten Termine dic Erftärungen über ibre 
Vorſchlaͤge zur Beſtellung des definitiven Verwalters abzugeben. 

Allen, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Geld, Papieren 
oder andern Sachen im Beſiß oder Gewahrſam baben, oder 
welche ibm etwas verfchulden, wird aufgegeben, nichts an den. 
felben Ri verabfolgen oder zu zablen, vielmehr von dem Belig der 
Gegenftände ; ; 

bis aum 25. November 1869 einſchließlich 

dem Bericht oder den Verwaltet der Maſſe Ungeige au maden und 
Alles, mit Vorbehalt ihrer etwaigen Rechte, ebenbabin zur Fon. 
furdmaffe abauliefem. Pfandinhaber und andere mit denfelben gleich 
berechtigte Gläubiger des Gemeinſchuldners haben von den in ihrem 
Befis befindlichen Pfandſtücken nur Ungeige zu machen. 

Augleih werden alle Diejenigen, weide an die Maſſe Anſprüche 





ı bei uns 


| forderungen, 


gleihberedhtigte Gläubiger des Sewmeinfhulduer haben von bir in 
ihren Beſihe befindlichen Dianditüdfen nur Anzeige zu machen 

Augleih werden alle Diejenigen, welde an Die Maſſe Anfı rüde 
ald Konturdgläubiger machen wollen, rg ——— ihr Au· 
ſpruche, dieſelben mögen bereits rechtshaͤngig fein oder nicht, mil dem 
dafür verlangten Vorrecht 
bis vun 15 Desember 1869 einfhliehlid 
ori ih oder zu Protofoll anzumelden und demnäd | zur 
er ſämmtlichen inmerbalb der gedachten Friſt enie delen 
fowie nad Befinden zur Beitellung des defln tiven 
Bennvaltungsperfonalä 

am 12. Januar 1970, Bormittags 10 Ubr, 
is eig Getichtololal vor dem genannten Kommiflar 1 
einen, 

Nah Abbaltung diefed Terming wird geeigneten Falls mr t der 
Verhandlung über den Allord verfahren werden. 

Augleich iR noch eine pweite J zur —— 

bis zum 12, März 18570 einfhlichlid 

feftgefept, und zur Prüfung aller innerhalb derſelben nach WU olauf 
ber erjten Friſt angemeldeten fForderungen ein Termin auf 
den 6, April 1870, Vormittags 10 Upr 
in unferem Geridhtälotal, vor dem genannten Kommiſſat anberc umt. 
Zum Erfceinen in diefem Termin werden die ſämmtlichen Glär biger 
mfgefordert, welche ihre Forderungen innerhalb einer ber Friſten an- 


melden werden. 
bat eine Abſchrift 


rüfung 


[40 


| berfelben und ihrer Anlagen beizufügen. 


Mer feine Ammeldung ſchriftlich einreicht, 
Geber Gläubiger, weldher nicht in unferem Gerichtäbezirke wohnt, 
muß bei ber Anmeldung feiner Forderung einen am biefigen Orte 


' mädhtigten beftellen —— den Alten anzeigen, Denjeniaen, walchen 
t 





als —— warn maden tollen, bierburd aufgefordert; ihre | 


UAnfprüde, biefelben mögen bereits rechtshängig ſein oder nicht, 
mit dem dafür verlangten Borredt 

6 = um 14. Deyember 1869 einſchließlich 

ei u 


rüfung ber ſämmtlichen, innerhalb der gedachten Friſt angemeldeten 
orderungen 
am 5. Januar 1870, Vormittags 10 Ubr, 
in unfern Gerichtslokal, Terminsgimmer Nr. 18, vor dem genannten 
Kommiſſar zu erſcheinen. 

Wer feine —— ſchriftlich einteicht, hat eine Abſchrift derſel · 
ben und ihrer Anlagen beizufügen. 

Jeder Gläubiger, welchet nicht im unferm G@erichtöbezirke 
* muß bei der Anmeldung ſeiner Forderung einen am 
bi gen Drte wohnbaften ober zur Pragis bei und berechtigten aus- 
wärtigen Bevollmädtigten beftellen und zu den Alten anzeigen. Den- 
jenigen, welchen es bier an Belanntigaft fehlt , werden die Nechte- 
anwalte Lazarus und Poppe bier, Getlach, Kurſch und Stubenraudh 
in Berlin zu Sadmaltern vorgefälagen. 

Charlottenburg, den 2. November 1869, 

Königliche Rreisgerihts-Deputation. 


— Konlurseröffnung. 
eber das Vermögen des Maurermeifterd und Ziegebeleibefipers 
Karl Lindner zu Birkenwerder 

ift am 4 Kovember 1869, Mittags 12% Uhr, 
ber gemeine Konkurs eröffnet. 

Zum einftweiligen Verwalter der Maffe ift der Maurermeifter 
Bufap Grügmacer, bierfelbft wohnhaft, beitellt. 

A = Gläubiger des Gemeinſchuidners werden aufgefordert, in 
em au 
. den 17, Rovember 1869, Bormittags 11 Uhr, 
in unferem @erichtölofal, vor dem Kommiffar;, Herrn Kreisrichter 
Stage, anberaumten Termine ihre Erflärungen und Vorichläge über 
bie Beibehaltung diefed Berwalterd oder die Beftellung eins anderen 
einftiveiligen Verwalter, forvie Darüber abzugeben, ob ein einftweiliger 
———— zu beſtellen, und welche Perſonen in denſelben zu 
erufen find, 

Allen, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Geld, Papieren 
oder anderen Sachen im Beilg oder Gewahrfam haben, ober welde 
ihm etwas verfhulden, wird aufgegeben, nichts an benfelben, zu 
verabfolgen ober zu zahlen, wielmebr von dem Befip ber Begenft 

‚bis zum 4. Dezember 1869 einſchließlich 
bem Gericht oder dem Verwalter der Maſſe Anzeige au machen, 
und Ulled, mit Vorbehalt ihrer etwaigen Rechte, ebendahin zur 
Konkurdmaffe abzuliefern, Pfandinhaber und andere mit benfelben 


(ori oder zu Wrotofofl anzumelden und demmächk zur | wa 


es bier an Belanntſcha 


ehlt; werben die Rechtsanwalte Dabren lacht 
und Neumann bierfelbft zu Sachwaltern vorgeſchlagen. 
Oranienburg, den 4. November 1869, . 
Koͤnigliche Kreisgcrihte-Deputation. 


[3785] Aufforderung der Ronfurdgläubiger 
nad fe fedung einer weiten Anmeldungsfrift. 

F dem Konkurſe über das Vermögen des Kaufmanns €, Efchert 
au Nowaweß ift zur Anmeldung der Forderungen ber Ron 
gläubiger nod eine zuueite Friſt 

bis zum 29. November 1869 einſchließlich 


feftgefegt worden, 
ihre er noch * angemeldet 


Die Glaͤubiger, welche 
baben, werden aufgefordert, dieſelben, fie mögen bereits rechtshängig 
orrecht bis 5 dem ge 
en. 


ein oder nicht, mit dem bafür verlangten 
achten Tage bei und ſchriftlich oder zu Protokoll anzuume 
Der Termin zur fung aller in der Zeit vom 233. Dftober 
J. > zum Ablauf der zweiten Friſt angemeldeten Forderungen 
au 
den 6. Dejember 1869, Vormittagé 10% Uhr, 
in unferm Gericptälofal, Terminszimmer Nr. 1, vor em Kommiſſar, 
ern Kreigerichts · Rath Scharnweber, anberaumt, und werben zum 
—— in dieſem Termine die ſäͤmmtlichen Gläubiger aufgefordert; 
€ ihre Forderung innerhalb einer der Friſten aagemdan baben. 
tlich einreicht, hat eine Abſchrift ber- 
felben und ihrer Anlagen gen. 
Geber Gläubiger, welcher nicht in unſerm Gerichtäbezirt 
wohnt, muf bei der Anmeldung feiner {Forderung einen am biefigen 





d. 
ift 


Mer feine — Fir! 
au 


Orte —— ober zur Pratis bei und berechtigten auswärligen 





Bevollmächtigten beftellen und zu den Mften anzeigen. Denjenigen, 
welden «8 bier an Belanntfchaft fehlt, werben bie Rechtdanmalte 
Juftigräthe Licht, Storpel und Kelch und die Nechtianmwalte Raute 
und Engels bierfelbft zu Sadjwaltern vorgeſchlagen 
Potsdam, den 1. November 1869. 
onigliches Kreibgericht. Abtheilung J. 


[3787 
Er bem Ronkurfe über dad Vermögen deö Kaufmanns Reinhold 
Schmidt zu Thorn ift zur Verhandlung und Beſchlußfaſſung er 
einen Ultorb Termin au 
ben 17. Degember er. Bormittagd 10 Ubr, 
vor dem unterzeichneten Kommiſſer im Zermindgimmer Wr. 6 
anberaumt worden. Die Betbeiligten werden bierven mit dem 
Bemerten in Kenntniß geſeßt, daf alle feftgeftellten ober vorläufig 
nr Forderungen der KRonkurögläubiger, foweit für biefelben 
weder ein Vorrecht, no ein Hypothelentecht/ Pfandrecht oder anderes 
Abſonderungsrecht in Anſpruch genommen wird zur | 
der Beſchlußfaſſung über ben Aklord berechtigen. 
Thorn, den 28. Oftober 1869. 
Koͤnlgliches Kreisgericht. 
Der Kommiſſat des Konkurfes. 
gg. Plehn. 


Konfurs-Eröffnung. 
Köntglihes Kreisgericht gu Thorn. 
Erfie Ubtheilung, 
ben 3, November 1869, Nachmiltags 5} Ubr. 
Ueber das Vermögen des Staufmannd ann Bilientbal bier 
ift der faufinännifce Konkurs eröffnet und der Tag ber Zablungs · 
einfellung auf den 8, September er. feftgefcht. 
um einfiweiligen Verwalter der Maffe it der Kaufmann 
M. Schirmer bier beſtellt. Die Gläubiger des Gemeinſchuldners wer- 
den — in dem auf 
en 24. Rovember er. Vormittagé 11Uhr, 
in dem Berbanblungszimmer Nr. 6 des Gerichtögebäubes vor dem 
gerichtlichen Kommiſſar, Herrn Kreisrihter Plehn, anberaumten Ter» 


eilnahme an 


(3786) 
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mine ihre Erklärungen und Vorſchlaͤge über bie Beibehaltung dieſet 
Bermwalters ober die Beftellung eines andern einftweiligen Venvalters, 
omwie darüber abqugeben, ob ein einfiteiliger Werwaltunzsrath zu 
eftellen und welche Perfonen in denfelben zu berufen feien, 

Allen, welde vom Gemeinfchuldner chvas an Geld, Papieren 
oder anderen Sachen in Befig oder Bewahrfam haben, oder welcht 
ihm etwas verfhulden, wird aufgegeben, nichts an benfelben F 
verabfolgen ober zu zahlen, vielmehr von dem Beſitze der Gegenſtaͤnde 
bis zum 30. November er. einfhliehlic dem Berichte ober bem 
Verrbalter der Maſſe Anzeige zu maden, und Wlles, mit Borbebalt 
35 etwaigen Rechte, ebendahin px Konkursmaſſe abzuliefern. 

andinhaber oder andere mit denſelben —*9 te Gläubiger 
ded Gemeinſchuldners haben von ben in ihrem ih befindlichen 
Dfanditüden und Anzeige zu maden. 


\ Befanntmadung 
er Konkurs über dad Vermögen des verftorbenen Mafhinen- 
fabritanten Otto Barſekow, in Firma 
Barfefow & En. 
iR durch Schlußvertbeilung beendet. 
Ealbe a. &, den 3. Dftober 1369. 
Königlices Sereisgerict. I. Abtheilung. 


13792)  Berfügung 
in der Kontursfade 
wider 
ben Bierbrauer Echhardt Aubel Neumorſchen. 
Auf Antrag des SKontradiktors werden diejenigen Gläubiger, 
welde im Liquidationstermine vom 265. d. M. ihre Forderungen nicht 


eltend gemacht haben, von der Maſſe ausgeſchloſſen. 
— —— am 27. Dftober 1869. 
Königliched Amtsgericht. 
Wolfram. 


(3789) Subbafkationd- Patent 
———— Verlauf. 
Der bei Reuzelle belegene und Band II, Seite 878 Nr. 121 de 
—— — von Schlaben verzeichnete hertſchaflliche Priord- 
berg nebit Zubehör mit einem ter Grundſteuer unterliegenden 
lächeninbulte von 23,60 Morgen nad reinem Reinertrage von 11,78 
bir. zur Grundfleuer und nad einem Rupungeiertbe von 225 Tplr. 
zur Gebäudefleuer veranlagt; foll Er 
am 17. Märu 1870, Bormittags 11 Ubr, 
an biefiger Gerichtöflelle im Wege der nothwendigen Subhaftation 
ar werben. 
uszug aus der Steuerrolle, Hypotbelenfhein, etwaige Abihäpun- 
en und andere dad Grundftüd betreffende Rachweiſungen, Ingleichen 
—— Kaufbedingungen konnen in unferem Bürcau eingefchen 
werben. 
Alle diejenigen, welche Eigentfum oder anderweite zur Wirkffam- 
feit gegen Dritte der Eintragung in das Hypothekenbuch bebürfende, 
aber nicht eingelragene Mealrechte geltend zu machen haben, werben 
aufgefordert, diefelben zur Vermeidung ber Pralluſion fpäteftens im 
Berfieigeriingdtermine anzumelden, 
Daß Urtheil über die Ertbeilung des Zuſchloges foll 
am 26. März 1870, Vormittags II Uhr, 
an biefiger Gerichtsſtelle verkündet werben. 
Meuzelle, den 21. Oktober 1869. 
—— Krcisgericht. 
Der 


ubbaflationdricter. 
[2592] Not 3 


wendiger VBertauf. 
reiſsgericht au Oppeln, 
Das dem Müller Earl Geisler nebörige Mühlengrundſtück Nr. 151 
u Dembihammer, abyeihäpt auf 23,346 Ibhlr. 12 Sar. 3 Pf. zur 
Else der nebſt Hypotbekenſchein und Bebingungen in der Regiſtrafur 
einzufehendben Taxe, foll 
am 8, jrebruar 1870, Bormittagd Il Uhr, 
an ordentlicher Berichtöftelle ſubhaſtirt werben, 
Diejenigen Gläubiger, welde wegen einer aus dem Hypothelen · 
Buche nicht erſichtlichen Mealfordberung aus ben — Befrie · 
digung ſuchen, haben ſich mit ihrem Anſpruch bei dem Bericht au 


melden. 
Dppeln, den 29. Juni 1869, 
Koniglſches Kreisgericht. 1. Mötheilung. 
13791] 


1 
Berfaufsbelfanntmahung und esiltetlabung 

In Sachen, betreffend den SKonfurs der Gläubiger bed Adtel- 

yes Johann Chriſtoph Lichte in Stadenfen, wird anf Antrag bed 

ellten Konfurefurators , Trofurator Prarfent in Uelzen, aum 
Sffentlih meiftbietenden Verkaufe der in Stabenfen unter Haus- 
nummer 26 belegenen gutäberrinfreien Eridarifchen Wchtelböfnerfielle 
neb ſt Aubehör Termin auf 

Besits den 24. Degember db. I., Morgens 10 Ubr, 
auf biefiger Gerihtöftube anberaumt. 

Au vorgedachter Stelle gebören: 

I) ein aus Fachwert gebautes Wohnhaus mit Steindach, 65 Fuß 
lang und 40 breit, enthaltend 3 Stuben, 8 Stammern, Dref 
Diele, Hausbiele, 1 Küche, I Keller und Stallraum für 4 Kühe, ver- 
fichert in der Ealenberger Brandlaffe zu 1100 Thlr. Eourant, 

2) ein Speicher, 29 dans und WFuß breit, in Fachwerk mit 





Steindad, verſichert zu bir, 
3) ein Schweineitall in Fachwert mit Strohdach / 3 Buß lang, 
oO Fuß breit, verfichert zu 50 The. 


4) ein mit Feldſteinen außgefepter Brunnen, 
5) ein nad dem Berfoppelungsresefle der Gemeinde Stadenfen 

aus 39 Po 71 Muthen beftebender Grunbbrfih, 
6) ein Rirchenftand für Mann und Frau. 


Die Stelle partizipirt als Achtelhof an ber Gemeindeforft und 
den ſonſtigen Gemeinbeberechtigungen, inäbefondere aud an einem 
von der Gemeinde Stadenfen für verfauftes Hola belegten Kapitale 
von 20 Thlr. mit dem 31. Theile binfichtlich der Zinfen. 

Sunleih werden alle Diejenigen, welche an der zu verfanfenden 


' Actelböfnerftelle, Hausnummer 26 in Stadenfen, fanımt Aubebörungen 


Eigentbums, Mäder, lebnrechtliche, fidellommifariice, Pfand · und 
andere bingliche Pete, inäbefondere auch Serpituten- und Real · 
Gereiitäguungen u baben vermeinen, damit aufgefordert, dieſe ihre 
Anfprüde in o — Termine anzumelden, widrigenfalls für den ſich 
u —n m Berbältniffe zum neuen Ermerber das Recht ver- 
oren gebt. 
Die Berkaufsbedingungen liegen zur Einfiht auf biefiger Gerichte. 
fchreiberei bereit, 
Uelzen, den 31. Oftober 1869. 
Koͤnigliches Amtsgericht II 

u, Proclama. 
ie feparirte Rofenhahn, Earoline Chriſtine ge. Bremer, bat in 
dent Eobdicille zu ihrem am 18. März d. 98. eröffneten Zeitamente 
der Frau des Richard Bremer eine goldene Kette, das fertige Ripps- 
leid und 30 Tblr. vermag. 

Dies wird der Regatarin, welche angebli nicht zu ermilteln ge 
weſen, hiermit befannt gemacht. 
Berlin, den 30. Oftober 1869. 

Königlihes Stadigericht, Abtheilung für Eivilfachen. 
[3793 fanntmadun 


Be . 
Hasdım der Butöbefiper Adolph v. Drebber aus Drafenburg 
wegen Berfchwendung unter Kuratel geftellt iſt, fo ift ihm gerichts- 
feitig daß freie Verfünungsrecht über fein Vermögen entzogen, 
Nienburg, den 31. Oktober 1869. 
Königlihed Amtsgericht. 
A. Wägemann. 





Berfäufe, Berpachtungen, Submiffionen ꝛc. 
[3612] Beftanntmadung. 

Nr. 3119/69, III.a. 
Das Domänenvonwerk Strumiany, in Kreife Schroda, 3 Meilen 
von Vofen, $ Meile von Kofirgon, an den Ehauffen von Bofen 
nad) Inefen und Wrefchen, ſowie 15 Meile von dem fünftigen Babn- 
bofe Pudewiß ber im Bau begriffenen Bofen-Bromberg-Thorner 
Eifenbabn entfernt, fol von Johannis 1870 auf 18 Jahre, bie 
Johannis 1888, 
am freitag, ben 3 Dezember d. J. VBormittagd_11 Uhr, 


in unferem &Selflonsiimmer im Wege des Öffentliben Ausgebots 
andermeit verpadytet werden. 
Das Borwert enthält an 
of- und Bauflellen. ....--: 8 Morgen 07 Muthen 
JJ LTESARFERE 4 86 » 
TE anna 965 » 4 » 
J 33 » 90 » 
J — + 18 » 6 ’ 


Melden .. 
Wegen und Gräben .-.....» 0 + m ‚ 
m 1130 Worgen — INutben 
ir elder-Minimum beträgt 2300 Iblr. Die Pachlkautlon 
ift auf Tbfr. und der Werthbetrag des Bich- und Mirtbfcehafts- 
nventars, mit weldem die Padhtftüde befept zu balten find, auf 
10,000 Thirn. — achtbenverber haben ſich bei dem Licitalions 
tommiſſat moͤglichſt vor Termine, ſpäteſtens aber in demſelben; 
über den eigentbämlichen Beſiß eines dieponiblen Vermögens von 
16,000 Tblr., fowie über ihre landwirtbichaftliche Ausbildung und 
perfönlibe Qualifitation audzuweiſen. 
Die übrigen Vachtbedingungen und die Regeln der Biritation, bie 
Karte und das Bermeifungs-Bonitirungsrrgifter, das Gebäude-Inven- 
tarium und die Baukoftenanfhläge fönnen in unferer Domänen-Re- 
and täglich während ver Dienfiftunden forvie, mit Ausnabıme ber 
aufoftenanfdpläge, bei dem Hertn Domänempädter Heine zu 
Strumiany, iwelcher aud bie Beſfichtigung des Vorwerks nach zu · 
voriger Eanseng on Kom — wird, eingeſehen werben. 
Mtober f 


Dofen, 19. 
Königliche Meran 
Abtheilung für direkte Steuern, Domänen und Forſten 


efanntmadung. 
chnete Depot follen 


[611 B 

ür das unterzei 
von 5 Eir. Tragfähiateil, 
»10 >» o. 


3 Derimal · Waagen ohne Gewichte, 
1 a ar ’ » 
0. 


> » 
bo, D D 
en von 200 Pfd. Tragekraft, 
im Wege ber öffentlichen Submifflon beſchafft werden, und tft biergu 
* > auf den 10. Rovember cr, Bormittags 11 Uhr, 
anberaumt. 


Reflektanten wollen daber fpäteftens bis dahin ihre Offerten mit 
der Auffhrift: »Bubmiffion auf Dezimal- refp. Feberwangen« ver- 
fehen, portofrei an uns einfenden, j 

Die nÄberen Keringus en liegen während der Dienfiftunden in 
unferer Regifiratur zur nat aus, event. fünnen biefelben auf porto- 
e Anfrage gegen Erpattun der Kopialien mitgelheilt werden. 
Kiel, den 19, Oktober 1869. 

Koͤnigliches Marine-Depot. 


J Bet 1.8 
ie direlte Verpflegung der Königlicden Truppen im Berwal- 
tungsbezirt des 5. Armee - Corps mit Vrod und dourage fo wie bie 
Sickrung det Strohbedarfd für die Königlichen Yazareide und Gar- 


efanntmadu 
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niſonverwaltungen an_ben nicht mit Röniglä en Die 
@arnifonorten pro 1870 fol im Wege bed öffentlt 
event, —— —* 
den, zu welchem Zweck ein dieffeitiger Kommifjarius folgende 
termine abhalten wird: 


zag 
des 
Termin. 


en Submiifions- 
an geeignete Unternehmer becdungen wer · 
Lokal · 



















Benuennu 


ng der Orte, 
für welche — 


— verbungen 





15. November 18601 Mawicz 


für Rawicz , Bojanowo und 


rauſtadt. 
17. bo. ſrotoſchin — Zduny und 
Kozmin. 8 
u de. 5 zen * 
o. en. 
2. bo. Gehen 5 3 N. 5 
2. bo. Blogau, > Beutkn a0D., Boltwik i 
auf bem Pro- und Sprottau, R 
vlantamt da · — 
ſelbſt Be 
24. bo. VLlegni > Biegnig mit Wadlſtatt, F 
auf dem Rath · Jauer und Haynau 33 
177 - 
27. bo. irfchberg » Sirfchberg und Lowenberg. I = 
—2 u . 27 
29. = In » BörligBaubanu Diusfau| = 
esgleichen/ 8 
1. Dezember 1869| © » SchreimmuReufiadtad) „ 
5 . be Ligen, — achen 5 
i 0. » ter und Koften. 
Bär > 
gb ber 8 
unter = 
zeichneten 
Intendbantur, 
4. do. Rogafen » Rogafen. 


Die Lieferungsbedingungen und —— — find bei ben 
Proviantämtern in Pofen und Glogau, den Depot-M — — 
tungen I Liſſa / Lüben, Sagan und Unrubftadt und bei den MRagi- 

räten ber übrigen vorbeselhneten Garnifonorte zu Jedermanns Ein- 
* — Es wird insbeſondere barauf aufmerffan * 
die Preisforderungen für ge ngen pro Brod 
18 &th., wie in früheren Jahren, und beim Hafer pro Eeniner 
4.3 au einem Gewicht von 48 Pfd. pro Berliner Scheffel, 
—X ifen En bei Heu und Stroh pro Eeniner & 100 Did. 


abzugeben 
i rg den 19. Ollober 1869. 
Königliche Intendantur 5. Armet · Corps. 





Berl ‚ Amertifation, 
* a Tier 


echte Oder-Ufer: Eifenbahn  Gefelfcaft 


Die Zeichner der Stamm-Mltien der Nebte-Dber-AUfer-Eifenbahn- 
Geſellſcha — Grund des $. 14 des Geſellſchafts - Statuts 
hierdutch aufgefordert: 
die neunte Ein ablung mit 10% bed Nominalbeiraged 
38 un von 5% Ainten auf bie bereit® ten 5% mil 
Th, alt alfo pro Hundert noch mit 9 Fhir 19 Bar. 5 Pf. 
5 er Seit vom 1. bis 10. Degember er,; ferner 
bie zehnte Einzahlung beönleihen nit 5% abzüglich der 
Zinfen pro rer noch mit 4 Thle. 18 Sgr. 1 Pf. in ber Zeit 
vom 1. bis 10, Januar f. 
bei unferer Saupttalte hier ober bei der Hyvpothelen .Kredit · 
und Pank- Anftalt Hermann Hendel« zu Berlin unter Vorlage 
bed erregt zu lelſten 
Gleichzeitig wird eng in et gebracht, daß die achte 
—9* ablung mid zen gr. 7 n der Seit vom 1. bie 
ovember er. — 
Bretlau, den 1, Kov 
Direktion der eobelifer Eiſenbahn ⸗Meſellſchaft 


m — — — — — — — —— 


Verſchiedene Bekanutmachungen. 


—— u. ſ. w. 
pieren. 


13799] Drivatbant zu Gotha. 
Monats-Heberftät, ür Dttober 1869, 

et i va 
Geprägteß Gelb32*2*4.. Thlr, 551,152. 10. 
Kallen-Anweifungen und fremde Banfnoten ..... » 11,743. 11. 
el · Be a Banttnune Parraditen anansnnenenıs 3 8 1, 
= 242442*— * en 
Staatöpapiere und Effelten » 19,989. 13. 
Guthaben in Rechnung un verfäjledene Altiva. » 1,143,215. 29. 

anssiva 
Ei ltes Aktien · Ka nal J LESE Thle, 1,400,000, —. 
ag 7 — En — 
Devofiten-Rapttat — » 133,550. —. 
@Buthaben in Rechnung .2 » 1,167,872, 4 

Botba, ben 31. Oltober 1859, 
Direktion der Priyatbanf zu Gotha 
Kühn. Jodufd. 


zinen verfebenen | 


Diseonto-Befellfhaft in Berlin. 
Refultate der —— deb Sp 3 »Befchäftes vom 
30. Sepiember ] 
(Rad Urt. 27 des Statut! vom 9. Januar 1850.) 


au der Witbeeiigt inten 


{3798] 








ammtbetrag ber eichä esse .Zblr. 4468000 — — 
Summit Serebitg » 1131,97 | 7] 9 
Deren Verhbaͤltniß zu in Geh — pẽt. Fe 
—S e Dividende von Thlr. 

Baareinlage für ein a Et. Thlr. 4463 1 7, — 
Ermorbene Provi on im Speglal-Beihäft > dad | 16 | — 
Davon ber dritte Theil zur Spegial-Referue > 158 | 5] 4 
De bu J —— iĩ121 
Deren B uansnansnannsuunune 21901 — I — 
Epaial- lee. "Ueberttag vom 30. Jupi 

———— It. 29,897. 8. 
| Diefelbe beirägt mithin jebtereeno.r- ‚Ser sl — 
Berlin, den 30, September 1 
Direction ber Disconto-Befellfepft 
[3797] BEABRINCHEREEIAN 
Sannoverfden Bant 
pro DOftober 1869. 
Activa, 
1) Kaffen« Ans Bit — * ie Seas be, 920,857 
ebrägted Geld 2 Thlr. 
3 * de Siabif yon Roten 
ner en Ban Pe 65,006 
— » 3014240 
3 Sud erde De Aeyliallen gm Unterpfand zuu...»- » 1,081,6 
bitoren in — — echnungen gegen Sicer- 
rend und D * — — — » 4,392,287 
va. 
I Siapepgenen II un —— Thlt. 5420,000 
oten im U ann ZI, 
— 3535 * Barinfum J— 350,098 
4) Kreditoren in laufenden R He und Diverfe. » 1,167,261 
Hannover, ben 31, Dttober 1 
Die Direktion, 
Reumann. Wertheimer. 
13800) ne 
Oftpreufi Br. Sidbahn. 

— im Monat Dftober c. 

2 Slim. PR NERDREEFERBERPIUSTEETER TE 17416 Zhir, 
VE EUE RN WB > 
TE — TTS CL TEL 1809  » 

— 778% Ihir. 


——— — —— — —— — — — — 


— — — 


— 
Koͤnigẽberg ben 3. November 1 
Die Direftion. 





Zur neuen Gewerbe» Ordnung. 
Den p- 1‘ men und ge wenn gr befonders empfoblen- 


von Fr, Kortfampf in Berlin. 
Entwurf — ür den NRorddentjchen 
unds. 


er aan 
Die Verhandlungen des Meichstages 
über den Entwurf eine Gewerbe: Ordnung 
für den Norddentſchen Bund. wit de 


Gaverbe-Orbnung in ber Bag. *** 
ichen ften er Weiche: 


aus den amtli ftenogeapb Berichten 
tags⸗Verhaudlunugen. 7 Bin ge 8 Preis 2 "Sr 

Gewerbe-Ordnung von 21, Juni 1869. gr. 8. 

a De zur Gew — 

reis & 

— — u Fire 11, Gewerbebetrieb im Umberzieben betreffend 
(erfeheint fofort nad Beröffentlihung). 

— 2* — Prüfung der Aerzte, 
ae un "Sehfun — 2. 2234 1869. 2% Sur. 
Reglement, | a fun; er ch ie uud Stener: 

September 1869. ar, * 2 Sagr. 


Gewerbe: : Drdnun —— den Storb: 
deutfchen Bund. it ausführlichen 


Erläuterungen aus d. Materialiess, 
fänmtlichen Einführuugsgefehen und Vera der Geſe z 
gebung der Bunde sſtaaten über die ſteheuden Gewerbe, 
welche einer —— Genehmigung be —5* Bearbeitet 
von Dr. jur, U. Koller. ar. Gr.-8. Preis br. 1 Tble 15 Sar 
Gesetz, betr. den Betrieb stehender Gewerbe ete. 
—— — Gesetz.) 6 Ser. 
Gewerbe-Ordnung vom Januar 1845 mit Erläus.. 
terongen und Ergänzungen. {6 Sgı 
Zu beziehen franfo dreht und durch alle —— 


* 


Bas Abomestent beirägt 4 Thle, 
für das Dieriellahr. 
Sufertionsprris für den Baum einer 

druaciue Bi Sor. 
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zu “Anßalten bes In- u 
eu Tuehem: Brärtl 
für Berlin bir Erpebitien Der König. 
Prrufiiaem Staats - Anpeigers: 
Behrens: Ztraße Br. 1a, 
Ehe der Wilteimsftraße, 


Anzeiger. 


1869. 
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Se. Majeſtät der nit haben Allergnädigft gerubt: 

Dem Geheimen Ober-Regierung&-Rath von Schweinitz, 
vortragenden Rath im Minifterium ded Königlichen Haufe, 
den Röthen Adler-Orden zweiter Klaſſe mit Eihenlaub, bem 
Regierungs-Ratb Reimerdes zu Caſſel den Rothen Abler- 
Drden vierter Klaſſe, dem Steuer-Einnehmer Pjtſchke zu 
Queblinburg den Königligen Kronen-Drden vierter Klafje, dem 
Lehrer Ndermann zu Naumburg a. ©. den Adler der vierten 
Klaſſe des Königliben Haus-Ordend von Hohenzollern, forvie 
dem Scullchrer und Küfter Zimmermann au Creypau im 
Kreife Merfeburg und dem Freid-Epgefutor Reinhardt zu 
Waldenburg dad Allgemeine Ehrenzeichen; ferner j 

Dem Kreibgerichis Schrelär Wendler in Templin bei 
655 — in den Ruheſtand den Charakter als Kanzlei- 

atb; un 

Dem Konditor Nicola Högel zu Leer das Prädikat 

eines Königlichen Hof⸗Konditors zu verleihen. 





Nordbeuntſcher Bund, 


Sc. Moajeftät der König haben im Namen bei Nord- 
beutihen Bundet an Stelle des verftorbenen Vizekonſuls 
Sellier gu Dieppe den Kaufmann Friedrich Chapmann 
far zum Bizeloniul des Norddeutſchen Bunded zu ernennen 
gerubt. 





Berätigungs - Urfunde, betreffend den mit der Reiffe »Brieger 
Eiſenbahngeſellſchaft abaeihloffenen Brtriebs-Ueberlaffungövertrag. 
Bom 20. September 1869. 

Mir Wilhelm, von Gotted Gnabden König von Preußen ıc, 


Nachdem antt ber Neiffe+ Brieger Eiſenbahn-Geſellſchaft unterm ! . 6. x i 
merden von bem Vorſihenden nur bei eintretenden Berürfnik, und 


10, Auzuſt 1859 der anliegende Vertrag {a. — * worden il; 
wollen Wir dieſen Vertrag unter landesherrlicher Beſtätigung ber 
darin enthaltenen Feed bierdurd genehmigen. 
Diele Urkunde it durch bie Grfch Sammlung zur öffentlichen 
Kenntniß au bringen. 
Urkundlich unter Unferer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und bei» 
gedrucktem Koͤniglichen Iufegel, . 
Gegeben Berlin, den 20. Septenber 1869. 
(1.5) Wilhelm. 
Graf von Ipenplif. Dr Leonhardt. 


a, 
Vertrag zwiſchen ber Staatäregierung vertreten durd den Sönig- 
lichen Eikmbahn» ——»———.—— Geheimen Ober⸗Regierungs + Raih 
von Draaffen zu Berlin, einerfeitt und der Reiffe-Brirger Elienbabn- 
Gefellſchaft, vertreten durch ihr Direktorium; andererfeits. 

$.]. Der Staat übernimmt für Rechnung der Neiffe + Brieger 
Eiſenbahn · Belellibaft die Verwaltung und ten Betrieb beö-Meitie- 
Brieger Eifenbabn » Unternebmens, ſowie die Ausführung etwaiger 
Erweiterungen deſſelben ohne jede weitere Beichränfung, ala in dieſem 
Vertrane ſelbſt näber beſtimmi iſt 

2. Der Staat wird die Verwaltung ber NeilfeBricger Elſen · 
bahn durch die Könialite Direktion der Oberſchleſiſchen Ciſenbahn als 
öffentliche Brbörbe auf Koften und Gefahr der Neffe» Brieger Eifen- 
bahngeſtllſchaft führen laſſen. 

Auf dieſe Bedoͤrde geben alle, in dem durch Allertochde Ordre 
von 13. März 1846 beſtaͤtigten Geſellſchaftsſtatute und * Nadı- 
trägen den Weneralverfannnlungen, dem Direktorium, dem Ausfhufle, 
forwie dem Sondifus beigelegten Befugniſſe und Dbliegenbeiten, mit 
Ausnabıne der in den 68. 8, 9 und I0 dieſes Bertraged ſpeziell ge« 
dachten fälle über. Die Grbälter und Tonktigen Koſten der Eentral- 
verrvaltung werden nach Berbättniß der Meilenzahl der von der Känig- 





eingegangenen Verpflichtungen durch bie von ihm mit der Verwal . 
tung betraute Behörde aus ben Fonde der Meifie » Brieger Eifenbabn- 
efellihaft erfüllen au laffen, und find namentlich auch alle fe 
hloffenen Dienftverträge mit den vorhandenen Geſellſchaftebeamien 
für jene ald Vertreterin der Geſellſchaft bindend. 
$ Um ber Neffe -Brieger Eifenbabngefellfbaft eine Mitwir- 
fung bei der Leitung ibres Unternehmens zu gewähren, wird ein 
von der Genrralverfammlung zu wahlender Werwaltungsratb, be- 
fiebendb aus 7 Mitgliedern und 3 Stellvertretern, eingefeht. Die Mit- 
glieder und die Stellvertreter müffen in Breslau ibren Wohnfp haben 
und wenigſtens zehn Aklien befigen, welde während der Amtsdauer 
bei der Königli Direktion deponirt werben, 
Die erfte Wabl des Verwaltungsraths wird won derjenigen Ge- 
neralverfammlung — * welche die Betrichtüberlaffung an den 
Staat beſchließt. Die Amtötbätigkeit des Verwaltungsraths beginnt 
mit dem Eintritt der Koͤniglichen Verwaltung, bis mohin Die gegen- 
wärtigen Sefellfhaftsvorftände in Funllion bleiben, 

‚4 Mit dem Ablauf des zweiten Kalenderjahres nad dem 
Beginne der Amtdthätigfeit des Werwaltungerambs fcheiden drei Mitr 
glieder, fo wie ein Stellvertreter und mit dem Mblauf ber nähnfoel- 
genden beiden Iabre_ wieberum je zwei Mitglieder und ein Stell. 
verireter aud, Dieſes Ausſcheiden erfolgt die beiden erftien Male be 
aüglich der gleichzeitig ins Amt Getretenen durch Husloofung, welde 
von dem Nermaltungsratb vier Wochen por der ordentlichen Seneral- 
verfammlung vorgenommen wird. Bon dritten Male ab erfolgt 
das alljaͤbrliche Ausſchelden von je zwei und begiehungdweife brei 
Deitgliedern und je einem Stellvertreter jedesmal nad dem Yıntk 
alter und nur bei gleihem Amtsalter durch das Lood, Die Aus- 
fheidenden find jederzeit wieder wählbar. 

Bei einzelnen Balanıen ift nah der Beſtimmung im 8. 35 des 
Geſellſchafto ſtatuts zu verfahren. 
8.5. Der Verwaltungdrath mwäblt aus feiner Mitte einen Ror- 
fifenten und einen Stellvertreier deffelben. 
6. Die Stellvertreter der Mitgieder des Verwaltungsraths 





lichen Direliion ber —— Eiſenbahn verwalteten Bahnen 
unter die verſchiedenen Eifenbabnunternebmungen vertbeilt. 


Der Staat übernimmt es, die bie zur Uebergabe der Verwaltung | 
naeiiiaaft und für diefelbe | 


an ibn von der Neiffe- Bri 
von ihren Berirelern Den 


£ 


f 


reger Eiſenbah 
Patutortfepen cſtimmungen entfpredend 


D) 


‚ awar nach ber Reihenfolge des Dienftalterd einberufen, bei gleichem 
Dienftalter aber nach der Zabl der Stimmen, mit denen fie gewähll 
find. Außer dieſem Falle haben fic in den Berfamnılungen des Ver 
waltungsraths feine Stimme, lönnen benfelben aber beiwohnen und 
Han deshalb über Tag und Stunde der Berfanmlungen benad- 
richtigt. 

F. 7., Der Verwaltungbrath verfammelt ſich auf ſchrifiliche Ein- 
ladung feines Borfipenden , fo oft lehterer c8 für, nöthig erachtet, 
ober die Direltion darum erfuct, oder mindeſtens drei Bhitgticher 
einen motivirten Antrag bierauf richten. 

Die Gegenflänne be Berathung müſſen in der Einladung be 
zeichnet werden. Die Beſchlüſſe werden kollegialiſch gefait. Bei 
Gleichheit der Stimmen giebt die det Vorſißenden den Ausſchlag. 
Zur Beſchlußfaſſung bedarf et der Anweſtenheit von mindeftend vier 

itgliedern reſp. deren Stellvertretern, 

$.8 Obne Bufimnung des Werwaltungärathe&, welcher die 
Rechte und Intereſſen der Geſellſchaft der Koöͤniglichen Eifenbabn- 
Direktion gegenüber wahrnimmt, foll der Tarif, fowobi für Die 
Perfonen- ald au für die Süterbeförderung nit unter die zur be» 
treffenden Zeit bei der Oberſchleſiſchen Eiſenbahn geltenden Säfte cr 
maͤßigt werden. 

ußerdem ift der Benvaltungdraush in allen wichtigen Ungelegen- 
beiten, inöbefondere bei Beſchafiung ber Mittel zur etwaigen Ermei- 
terung oder beſſern Ausrüftung, Det Unternehmend; Dei Bemeſſung 
der dem Meferver und dem Erncuerungefonde zu überweifenden 
Summen; bei der Feſiſtellung und Abänderung der Frabrpläne und 
der Tarife, ſowie bei Feſtſezung der Dividenden wit feinem Gutachten 
zu bören und — bringend eilige Fälle ausgenommen — feine ab» 
weicdende Unficht ven der Königlſchen Direhion dem Prinifterium 
für Handel, Gewerbe und öffentlihe Arbeiten zur Entfbelbung ein 
aureigen. Bor dem Beginne eines neuen Bahnbaues iR das @tt- 
adıten des Verwaltungdratbt fowohl in Betreff der Richtung der 
Bahnlinie, bevor für diefelbe die Genehmigung des Minifieriums für 
Handel; Gewerbe und öffentlide Wrbeiten (Geſeß vom 3. No- 
vember 1838. 8 4) nachgeſucht wird, ald auch über alle für 
Nebnung der Geſellſchafi auswmführenden erbibligeren Bauten 

* 





4290 


einzuholen, über welde ihm deshalb die betreffenden Plaͤne, Zeidh- 
nungen und Koftenanfchläge von der Königlichen Direktion rechtzeitig 
vorzulegen find, 

$9 Dem Perwaltungsratbe wird nad vollendetem Bau 
neuer Bahnſtreden die begügliche Baurehnung, und über ben Betrieb 
ded Unternebmend in der eriten Hälfte des auf dad betreffende Betriebs- 
jahr folgenden Jahres die Betriebörehnung zur Prüfung und Decharge · 
Eriheilun vorgelegt. Diejenigen Erinnerungen m die Rechnungen, 
welche nicht Schon durch bie Königliche Direktion feld erledigt worden, 
werben durch den Verwaltungsrat dem Königlichen Minifterium 
für ndel, Gewerbe und öffentliche Urbeiten vorgelegt, welchem 
darüber die fchliehlihe Entfheidung zufteht. 

— 10. Die Beneralverfammlungen werden von dem Vorſißenden 
dei Verwwaltungsratbs berufen und in Breslau abgehalten. Im dritten 
Quartale jeden Tabres findet die ordentlide Generalverlammlung 
fat, in welcher der Gefhäftäbericht der Königlichen Direktion für das 
—— Jahr, ſowie der Bericht des Werwaltungsratbed über die 

fung der Rechnung des verfloffenen Jahres, unter Vorle ung des 

chmungsabfchluffes erflattet, ferner auch die Wahl der Mitglieder 
und Stellvertreter bes — — für das naͤchſte mit dem 
1. Januar des folgenden Jahres beginnende Geſchäftsjahr vorge 
nommen wird. 

In Angelegenheiten der Verwaltung und des Betriches ſteht der 
——— eine, für die Direktion bindende Beſchlußfaſſung 
nicht au. 

a en können ohne Genehmigung ber Generalverfanmlung 
nicht Hattfinden: a) Nenderungen und Ergänzungen biefed Vertraged, 
forte des Gefellibaftöftatutd; b) Erwerb fremder und Anlage neuer 
Bahnen; N) Beteiligung der Sefellihaft an anderen Babnunterneb- 
mungen; Uebernabime des Trandported auf fremden Bahnen; d) Auf 
loſung der Geſellſchaft oder Fufion derfelben mit anderen Eifenbahn- 
gefellihaften. . 

Sur Bültigkeit der Befhlüffe in den vorftehend sub a. b. c. und d. 
genannten fällen bedarf es ber gez von zwei Drittbeilen der 
Stimmen und der Genehmigung bed Staated, während bei ben ge 
wöhnlichen Bef&äftsongelegenbeiten der ordentlichen Generalverſamm · 
lung die abfolute Mehrbeit der vertretenen Stimmen genügt und bei 
Stimmengleihheit die Stimme des Morfipenden des Bermwaltungs- 
tatbs den Ausſchlag giebt. 

F. 11. Die Mahl der Mitglieder und Stellvertreter bed Vet · 
waltungsratbs erfolgt nad relativer Stimmenmebrbeit, im Uebrigen 
nah den Bekimmungen in 6.3 der Gefelfihaftöflatuts, und 6.6 des 
unter dem 9, November 1867 Allerhöchſt beftätigten 4. Statutnadhtrags 
mit der ſich von felbft ergebenden Einfhränfung auf nur zweifaches 
Sfrutinium. 

$. 12. Das Protofol in den Generalverfammlungen, weldem 
ein von einem Notar a beglaubigendes Berzeichnik ber erſchienenen 
Aktionäre und deren Stimmaabl beizufügen iſt, bat vollkommen be- 
weifende Kraft für dem Inhalt ber gefahten Beſchlüſſe, wird durch 
den Rotar geführt und von ben anweſenden Direktiond- und Ber 
waltungsratbs-Mitgliedern refp. Stellvertretern vollgogen. 

Den Vorſiß in den Genetalverſammlungen führt der Vorſißende 
bed Berwaltungsratbed. . 4 

6. 13. Die Aufficht über die Beamten-Pienfiond- und die Kran · 
kenkaſſe der Beamten und Urbeiter der Neiffe » Brieger Eifenbahn 
wird nad Maßgabe ber biesfälligen Statuten von ber Königlichen 
Direktion in gleicher Weife übernommen, wie ſolche von dem Diret- 
torium der Reiffe-Brieger Eiſenbahn geither geführt worden iſt. 

8 14. Alle biefem Vertrage entgegenftebenden Beftimmungen der 
Gefellfhaftsftatuten, ſowie ber Radsträge zu benfelben werben für die 
Dauer defed Vertrages aufgehoben. 

. 15, Der gegenwärtige Vertrag tritt mit bem erften Tage des 
Rai nach feiner Yublifation in der Geſeh Sammlung 
in Kraft, 

$. 16, Diefer Vertrag kann nur im Mege gegenfeitigen Ueber 
einfommens abgeändert oder weigeboben werben. 

Breslau, ben 10, Auguft 1869. 


Für die Staatöregierung: . Direktorium 
v, Maaßen. ber Neiffe-Brieger Eifenbabngefenfchaft. 
Ertel, Haber. Fromberg. 
Jaeckel. Albbert Gedide Caro. 
Zuftiz: Minifterium. 


Der Rebtdanmalt und Notar Tamm in Barth ift in 
gleicher Eigenſchaft an bad Kreisgericht in Stralfund, mit An- 
weiſung ſeines Wohnſitzes ebendaſelbſt, verfegt worden, 

Der. Notar Freiſchem in Ründeroth iſt in ben Friedens . 
gg Dpladen, im Landgericht8-Bezirle Düffeldorf, mit 

nweifung jeined Wohnſitzes in Opladen, verjekt worden. 


Minifterium für die landwirtbichaftlichen 
‘ Angelegenheiten, j 


Betfanntmadung 
Das zum Königlichen Minifterium für die lanbwirth- 
Ihaftlihen Angelegenbeiten gehörige Lefefabinet in ber Shüfen- 
raße Mr. 48 ift mit Ausnahme der Sonn- und Feſttage täg- 
id) von 3 Uhr Nadmittags bis 7 Uhr Abends geöffnet, 
Die Anträge auf Erteilung von Eintrittöfarten reſp. auf 
Verlängerung der bereits ausgeltellten wolle man an das 





wehr. 





Mit der Benutzung fowobl des Lefefabinet® als auch ber 
reichhaltigen Bibliolhet des Miniſteriums find Koflen nicht 
verbunden, ſofern nicht Die Verabfolgung des gedruckten Büder- 
verzeichniſſes gemünicht werben follte, welches zum Preiſe von 
15 Sgr. pro Egemplar käuflich überlaflen werden kann. 

lin, den 6. November 1869, 

Die Bibliotheks Kommiſſion des Königliden Minifteriumd 

für die landwirthſchaftlichen Angelegenheiten. 


Haupt: Berwaltung der Staatsſchulden. 

Es find der Hülfsarbeiter Saffe zum Geheimen Kanzlei» 
Selretär und die Hülfsarbeiter Megeltin, Meyer, Wegener, 
ed g rping und Rofjow zu Geheimen Sefretären ernannt 
mworben. 


Perfonal - Veränderungen. 


E. In der Armee. 

Dffiziere, PortepeesFäburiche ıc. A. Ernennungen 
Beförderungen und Werjetungen Den 28. Dftober. 
v. Goeßniß, Pr. Gt. vom —— Jäger · Bat. Nr. 4, unter Be- 
laffung in feinem Kommando zur Dienftl. als rue bei dem Kadelten · 
baufe zu Oranienftein, in bas 2. Thür, Inf, Regt. Nr. 32 verfept. 
Den ]. November Rowina v. Prapfiedi, Port. Unteroff. 
vom Kad.Eorps, dem Seil. Dog Dept, Rr. 0, v. Bof, Port. Untero 
vom Kadelten-Eorpf,; dem 1. Thür, Inf. Ment. Mr, 31, v. Doncet, 
Bort.Unteroff. vom Kabetten-Eorps, dem Königs-Gren. Negt. (2 Weftpr.) 
Nr. 7, Er v. Shlippenbad, Port. Untereff. vom Kadetten- 
Corps; dem & Barde-Nenmt. 4. Fr ald Sec. Lis. überwieſen. Bei 
der Landwehr. Den 30. DOftober. Stegemann, Vize-Feldw. 
vom 2. Bat. (Eobleng) 3. Rhein. Landıw, Mentd. Nr. 29, zum Sec. 
Lt. der Ref. des 3. Rhein. a ae Nr. befördert. Den 2, Ro- 
vember Groffopf, Vije-Feldw. vom Mei, Landw. Bat. (Eöln) 
Mr, 40, zum Sec. %t. der Reſ. ded 8. Nbein, Inf, Neymid,. Nr, 70, 
Zillekens, Vize Wactmeifter von demſ. Bat., zum er, Lieutenant 

er Reſerve des Mbeinifchen Ulanen-Megiments Nr, 7, befördert. 
B. MORD EBBBOSIE gungen w. Den 23. Dftober Riedel, See. 
Lieut. a. D. und Zablm. vom Brandenb, Feld -Art. Negt, Nr. 3 
Gen. FFeldgeugmür.), bei feiner Verabſchiedung die Ausfiht auf Un» 
ellung im Civildienſt und die Erlaubnik zum Tragen feiner früheren 
Unif. ald See. Lt. und Mechnungsführer des 4. Brandend, Inf. Negts. 
Rr. 24 (@roßbergog von Medlend. Schwerin) erthiilt. Den 28. Otio⸗ 
ber. Hapfeld, Pr. Lt. vom 2. Naff, Inf. Regt. Nr. 88, als balb- 
invalide mit Penſion ausgefdieden und zu ben beurlaubten 
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Diakon der Infanterie des 2, Wataillond (Weilburg) 2, Raſſ. 
Landıv. Negts. Nr. 83 übergeireten, Meigand, Brem, Lleut. vom 


2, Thür. Inf. Regt. Ne. 32, unter dem gefeplichen Vorbebalt auöge- 
fhieden. Den 2. Rovember. Frhr. v. Nidtbofen, See Lirut. 
vom Könige-®ren. Regt. (2. Meftpr.) Nr. 7, als balbinvalide ausge 
ſchieden und zu ben beurl. Offiz. der Inf, det 1. Bats. (2, Breslau) 
3. Niederichl. Landw. Regis. Mr. 50 übergetreten. Bei ber Qand« 
Den 25. Dftober v. Labrbufh, Hauptmann von ber 
Infant, und Comp, führer vom 1. Bat. (Aſchersleben) 2 Magbeb. 
Landıw. Regts. Nr, 27, mit Penf. nebſt Ausfict auf Eivilverforgung 
und feiner bisher. Uniform der Abſchied bewilligt. 
Kr. Ju der Marine, 

Marine-Beamte. Durd Verfügung des Marine-Minifteriums. 
Den 31. Dftober, Steudel, Marine-Zeihner, zum Beichner des 
Marine-Minifteriums ernannt, 

‚Michtamtliches. 

Preußen, Berlin, 6. November. Wie aus Coblenz 
gemeldet wird, hat der Kammerberr Freiherr von Spieh den 
Dienft bei Iprer Majeftät der Königin übernommen, 

— Ge. Königliche Hoheit der Kronprinz ift, wie tele 

raphiſch gemeldet wird, am Donnerftag, 4. November, Mittags, in 

Jerufalem eingetroffen. Der Einzug indie Stadt war jehr glän- 
gend. Die türkiiche Garnifon und ein Detachement preußiſcher Sol- 
aten bildeten Spalier; die fremden Konfuln, die Geiftlichfeit und 
alle Behörden ber Stadt begrüften Se. Königliche Hoheit, auf 
befjen Weg ſich eine zahlloſe Menichenmenge eingefunden hatte. 
Bald nad feiner Ankunft madte Se, Königlidge Hoheit einen 
Beſuch anı heiligen Grabe. 

— Tim Berlaufe der geftrigen Sißung des Haufes ber 
Abgeordneten wurde ber folgende motivirte Antrag bed 


Abgeordneten Dr. Virchow zur Debatte geftellt: 
»Die Königlibe Staatöregierung aufwufordern, babin gu wirfen, 








daß bie Ausgaben der Viilitärverwaltung des Norddeutichen Bundes 


| 


entfprecbend befbräntt und durch diplomatiſche Verhandlungen eine 
allgemeine Abruſtung berbeincführt werde.« 

i — Labler hatte hierzu den Gegenantrag einge 
racht: 

⸗In Erwägung, daß der Militäretat des Rorddeutſchen Bundes 
durch —** bereitẽ bie — Jahre 1871 im Voraus feſigeſtellt ift, 
über den Antrag des Abgeordneien Dr. Virchow zur Tagebordnung 
überzugeben.« . 

Die Abga. Dr. Virchow und Lafer motivirten und ver 


Geheime Eentral- Bureau de8 Minifteriums, Schützenſtraße theidigten ihre Anträge. Hiernächſt wurde ber Antrag be8 


Nr. 26, richten, welches diefelben in den Vormittag 
annehmen wirb. 


ſtunden 


| 


Abg. Labker abgelehnt und der Antrag des Abg. Dr, Birhow 
bei namentlicher Abftimmung mit 215 gegen W Stimmen ver- 
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worfen. Auch der im Laufe der Debatte eingegangene Antrag 
des Abg. Windthorft (Meppen): 

»Das Haus der Abgeordneten wolle befchliefen: In Envägung 
daß eine Ermäßigung der Ausgaben ded Norddeulſchen undes durch · 
aus nothig if, um ohne ſteigende Belaſtung des Volks eine dauernde 
Ordnung bes preufifchen Staatähauthalts berbeisufübren und die 
Mittel für jene wichtigen Swede zu gewinnen; welde nad dem Zu- 
geftändniife ver Königlichen —— ſelbſt ſeit Jahren zurüd- 
eſtellt find; im fernerer Erwägung, daß die Höbe der Ausgaben des 
Korddeutfeien Bundes weſentlich durch den Militäretat beſtimmt 


wird, die Königliche Staatsregierung aufzufordern,; dabin zu wirken, | 


daß die Ausgaben der Militärverwaltung bed Norbdeutfhen Bundes 
entfprechend beihränft werde.⸗ 
wurde vom Haufe abgelehnt. Schluß ber Sikung 44 Uhr. 

— Die heutige (15.) —æe des Haufes der Ab» 

eordneten wurde vom Präſidenten von Forckenbeck um 
: Uhr mit einigen geſchäftlichen Bemerkungen eröffnet, 

Am Miniftertiiche befanden ſich der Minifter für die land- 
wirthſchaftlichen Angelegenheiten von Selchow, _ber inang- 
Miniſter Camphauien und die Regierungstommifjare Geheime 
OberszinangRäthe Mölle und Meinede, der Direktor der Dber- 
Rehnungstanımer Billaume, Gebeimer Regierungs «Rath 
Dunder, Geheimer Juſtiz ⸗Rath Dr. Falk, Geheimer Regierung?: 
Rath Homener. ! R 

Bor Eintritt des Haufe in die Tagek-Ordnung überreichte 
der Finanz Minifter Camphaufen den Rechenſchafts. Bericht 
über die für Zwede der Marine gemadte Anleihe im Betrage 
von 5 Millionen, Die Borlage wurde an die Budget-ftom- 
miffion verwieſen. . 

Den alleinigen Gegenftand der Tagesordnung bildete die 
Borberathfung des Staatähnuebalts - Etatd für dad Jahr 1870 
im ganzen Haufe. Die Spezialdisfuffion wurde eröffnet, und 
war zunächſt über die Gruppe 1} Zuſchuß zur Rente bes 

tonfideifommiß » Fonds von 1,500,000 Thien., 2) Deffentliche 
Schuld von 377,95,827 Thlen, 

An der Diskuffion beiheiligten ſich die Abag. Richter 
(Königsberg), von Unruh (Magdeburg), von Hoverbed, Grum- 
breit, von Hennig, Dr. Glajer, von Bonin (Genthin) und 


agen, 
v Mer Dee ERWIBe: Camphauſen ergriff dad Wort zu 
folgender Aeußerung und dann wieberholt: 


Meine Herren, der Untrag des Herrn Abgeordneten Richter in 
Berun auf den Staatsſchulden » Tilgungsetat geht nur auf eine for- 
melle Uenderung; cr verlangt eine formelle Aenderung, die, wie ich 
alaube, unbedingt als eine formelle Berfhledterung anerkannt 
werden müfite — eine formelle Verichlechterung, weil Ausgaben, die 
dem Jahre 1870 angebören, in dad Jabr 1571 verwiefen werben 
würden. Hätte man das bringende Bebürfnifir im diefer Be 
fehung eine völlig korrelte Uebereinftimmung zwiſchen den ver 
Ihiedenen Arten der Schuldengattungen berbeisuführen, fo würde der 
AUntrag_ eigentlih dahin geben müſſen, für diejenigen Schulden, wo 
bie Zinfen dem folgenden Jahre überwieſen werden, bdiefe Zinfen in 
dad gegenwärtige Jahr zu übertragen. Das würde aber eben auch 
nur eine formelle Nenderung fein und würde uns Schwierigkeiten 
für die Urt der Verwaltung bringen, die in der That nicht der Prübe 


wohl thun wird, bei dem alten Verfahren, was mit Zufiimmung 
des Haufes feiner Zeit feitgefept worben ift, jieben zu bleiben, 

Dann bat aber der den Abg Richter in feiner Hede einen an- 
dern Punkt erwähnt, der nicht eine formelle, fondern eine fehr wichtige 
materielle Bedeutung bat. Ich erlaube mir, Ihnen die Beriherung 
vu geben, daß meine Aufmerkſamleit längſt auf dieſen Wunft gerichtet 





{ ı niedergebrannt. Unſere Berlufte am geftri 
lohnen. Ich glaube daber, daß dad Haus, was biefen Punft betrifft, | 





1, daß au den ſchwerſten Sorgen meines neuen Aıntes die Sorge gehört, wie | 
ich ben Betrieböfondäder General · Staats kaſſe in eine beffere und gefundere | 


Ordnung bringen koͤnne, als diejenige if, worin er ſich beute befindet. 
ch balte die Yöfung biefer Aufgabe aber für eine fehr fchroierige und 
ann heute noch fein Verſprechen abgeben, bis wann es mir möglich 

fein wird, darüber x Gedanken Ihnen mitteilen zu können. 

Der Geheime Ober- Finanz Rath Meinede Deikrworiehe die 
Annahme ber die öffentliche Echuld betreffenden Anfäge. 

Die ſämmtlichen Pofitionen der erften Grubben blieben 
unbeanftandet. 

Bei der Diäfuffion über die 3. Gruppe: »Staatt-Minifte- 
riume« wurde ein Antrag ded Abg. Runge: den Dispofitione- 
fonds für allgemeine politiiche Zwecke im Betrage von 31,000 
Thalern nicht zu bewilligen, mit großer Majorität —— 

Beim Schluſſe des Blattes wurde die Spezinldiätuffion 
noch fortgejet. 


— Nah den beim Ober-Rommando der Marine eingegan- 
gen Nachrichten iſt S.M. ©. »Hertba« am 4. d. M. in 
eyrut angelommen, 


— Der Kommunul-Landtag der Niederlaufig wird am 
1. Degember zu einer außerordentlichen Sifung aufammentreten, 


— 5. November. Der Prinz Paul von 
Medlenburg und der Ober-Bräfident Graf gu Stolberg: 
BEER HERE find geftern Nachmittag nah Wernigerode 
abgereift. 





Eöin, 5, November. Die engliihe Poſt, aus London 
vom 4. d. Mıs. Abends, ift ausgeblieben. 


Deiterreih-Ungarn, Wien, 5. November. Der nieder- 
öfterreihiiche Landtag ſehte geftern die Spezialdebatte über 
dad Schulgeſeß fort. In der Äbendſitzung erklärte der Megie- 
rungövertreter, Statthaltereileiter von Weber, auf eine Inter- 
pellation, ob die Allerhöchſte Sanktion des beſchloſſenen Schul- 
aufjichtägefeges zu erwarten ftehe: 

Ich hatte bereitd wiederholt die Ehre, den Standpunkt der 
Regierung im dieſer Genge zu kennzeichnen. Derfelbe ift, fo 
viel mir bekannt, ein feiter und unverrüdbarer und nad den 
mir bis nun gewordenen Informationen muß ich annehmen, 
daß die —— nicht in der —5* fein werde, das vom 
b. Haufe beſchloſſene Schulauffichtägeleg der Allerhöchſten Sant: 
tion zu empfeblen.« 

j efth, 4. November, In ber 
figung wurde das Gefep über die Abichaffung der Prügel- 
ftrafe in der General. und Spezialdebatte angenommen. 

Prilessfy interpellirte den Finanz Miniſter Conyan wegen 
ber kommerziellen Kriſiß. Dieſer antwortete, daß geftern be— 
ſchloſſen worden, den induſtriellen Etabliſſemenis Geld vor 
zuſtrecken. Hierauf beantwortete der Minifter die Juſer 
pellationen Iranyrs und Jokai's in der Banffrage und "bean 
fragte die —— einer Enquetekommiſſion. Er ſei zwar 
für unbedingte Bankfreiheit, doch fei eine reifliche Erwägung 
nothwendig. ranyi ftellt den Gegenantrag, daß die Enguete 
ohne jede Inftruftion gewäblt werden folle. 

Das 2 ging zur Berathung des Neligionsgefepes 
Franyi's über, 

Die Eentraltommilfion ——— Itanyi's Religiong- 
geſehentwurf als inforreft und prattiſch undurdführbar zu 
verwerfen und durch Beſchluß des Haufed das Minifterium zu 
raſcher Einbringung eines — 4 aufzufordern. 

Lemberg, 5. November. (W. T. 8.) Der Ren iſche 
Landtag hat die Adreſſe im Weſentlichen nach den —3558 
des — angenommen. Die Wahlen für ben Reichsrath 
werden morgen ftattfinden., 

— Der »Prag. Ztg.« wird auß Wien, 4. November be 
richtet: Der türfilde Truppenkordon längft ber Grenze der 
Herzegowina ift bergeftellt. Die Kaiferlien Truppen befeftigen 
die offupirten Punkle durch zerlegbare eijerne Blodhäufer. 

— Die »M. Sr. Br.e enthält folgende Telegramme aus 
Eattaro, 4 November, Mittags. Das —— der 
Truppen, welche in der Zupa operiren, befindet ich in Sut- 
vara. Heute gingen Zuzuge von Gendarmerie dahin ab. Die 
Operationen de8 Generald Dormus von Cattaro- aus find 
fombinirt mit jenen des Oberfien Schönfeld, der von Budua 
berauf operirt, Geflern den gangen Tag bindurch und beute 
fanden in ber uba Gefechte ſtatt. Diefelben fielen namentlich 
Nachmittags günftig für die Truppen aus. Das Haus bes 
griechiſchen Popen Jobo Rabovanovih von Sutvara mwurbe 
en Tage bejtehen in 
mei Tobten und acht Berwundeten. ehrere Verwundete, 

runter ein Offizier, wurden heute hierhergebracht Eine auf 
dem Rückwege von Eaftelnuovo begriffene Transportfolonne 
wurde geftern von den Anfurgenten angefallen. 

— Nach den bisher gemachten tg entbehrt 
die Infurreftion einer beftiimmten Organſſation und Führung, 
Der een ift ein reicher zupaner Bauer, Namend 
Pancfic, der fi mit zwölf Andern in die Führung theilt. 

— Der fommandirende General_der Kavallerie, Freiherr 
v. Gablenz, iſt heute bier eingetroffen, um die Leitung des 
General-Kommandos in Ofen au übernehmen. 


Belgien. Brüffel, 5. November. Der König ift mit 
ber Königin und den Pringeifinnen geftern von dem Arden- 
nenihloß Bier wieder —* 


Fraukreich. Paris, 5. November, Am 3. November 
fand bie feierliche en der Sifungen des Rechnungshofes 
unter den Borfig des Präfidenten Rover ftatt. In den brei 
legten Jahren hatte bei dieſer Gelegenheit der General-Proku- 
rator, Graf Eajabianca, eine Dirlegung der finanzen Grof- 
britannien® in fid ergänzenden Vorträgen gegeben. Diesmal 
hatte Graf Eafabianca die Finanzen Preußens zum Then 
ſeines Vortrags gemadıt. 

: * DB) Der Erzbiſchof von Paris hat einen 
Hirtenbrief erlaflen, in welden er feine baldige Abreife 
nad Rom zur Theilnahme am Konzil anzeigt, die Zweck 
— — des Konzils vertheidigt und verſchiedene über 
daſſelbe verbreitete Änſichten ais falſch widerlegt. Der Erz · 
biſchof erklärt, man muͤſſe das Verbäliniß wwiſchen Kirche 
und Staat, wie es vom Konkordat feſtgeſtellt it, aufrecht er» 
halten, troß einzelner Mängel, welde man in diefem Bergält- 
niffe finden könnte, In ihrem Patriotismus werden ſich die 


ejtrigen Unterbaus- 


— fü 


' Bilchöfe am dieſe weilen Borfchriften zu halten haben, welche 
587° 
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alle weientlien Rechte und Intereffen —* Die Annahme, | Einrichtungen, 


daß bie Majorität der Biſchöfe die Unfehlbarkeit des Papſtes 
durd Alllamation verfündigen und fo ber Freiheit ihrer an- 
ders denfenden Kollegen Zwang anthun werde, bezeichnet der 
Hirtenkrief ſchließlich als eine abfurbe. 

— Der »Eonftitutionnele meldet, daß Rochefort geftern 
Morgen an der Grenze verhaftet worden ift, ala er fl 
Paris begeben wollte, um unangefündigt der Vollsverſamm⸗ 
tung in Belleville beizuwohnen. Der Minifter des Innern 
bat denselben jedoch, nad Befragung des Kaiſers, jofort wieder 
in Freiheit fegen und ihm für die ganze Zeit der Wahlen einen 
Freipaß auftellen laffen. 


Spanien. Madrid, 5. November (W. T. B.) Eine 


| 





| 


Verſammlung der Radikalen bat beſchloſſen, mit allen Sräften | 


dahin zu wirken, baf mit den Anioniften die Eintracht auf 
recht erhalten bleibe. Die Berfammlung bat einen von allen 
Anwelenden unterzeichneten Brief_ an Admiral Topete gerichtet, 
in welchem fie ihr Bedauern darüber ausdrüdt, daß ber Streit 


über die Kandidaturfrage denfelben zum Nüdtritt veranlaft | 


Madoz ſprach ſich bei der Debatte dahin auß, daß ein | pflichtigen 


babe. 
Bruch wilden den beiden Warteien die Erfolge der Revolution 
vernichten würbe. 

— Dem »Jmbarciale aufolge hätte die Kandidatur bed 
Herzogs von Genun zehn neue Anhänger gewonnen. — Die 
Ne ierung bat Befehl gegeben, Orenſe frei zu laffen und bie 
Haft des Deputirten Serraclara in Berbannung umzuwandeln. 

Vortugal. Liifabon, 5. November. Die Differeng mit 
Epanien iſt ausgeglihen und daher feine Minifierfriiis zu 
erwarten. 

Italien. Florenz, 5. November. (W. T. B) 
Verlauf der Krankbeit des Königs iſt ein durchaus regel 
mäßiger. 


zugenommen und bielt aud noch Morgens an. Zu Beforg- 
niſſen iſt nicht der mindelte Grund vorhanden. 
Humänien. Bukareſt, 5. November (W. T. 8.) 


Die Eröffnung der Kammern wird am 27. d. ftattfinden. 


Nupland und Polen. St Peteröburg, 5. No 
vernber. Der Kaiſer bat den Sohn und die Geſandtſchaft des 


Der | 


Das fFieber hatte in der vwerfloffenen Nadıt etwas | 


welche ſich namentlid in ben ——— 
Schleswig und Wiesbaden befinden, und welche den Hinterblicbenen 
der Lehrer günftiger find als die vorliegende Geſeßesvorlage, der leß 
teren gegenüber aufrecht erhalten. 


— Im Anſchluſſe an den von dem Jufii.-Dinifier bei bem Lant- 
tage eingebrachten Gefepentwurf über den Eigenthums Etwerb und 





nad | die dingliche Belafiung der Grundftüde, fowie an ben Entwurf einer 


Grundbudorbnung, bat der Finanz -Miniſter dem Haufe_der Ubge- 
ordneten Den Entwurf cine Geſeßes, betreffend bie 
Ara ber neh von gewilten, bei der Dupotbefen- 
behörde anzubringenden Unträgen, vorgelent. Diefer Geirg- 
entwurf bat dem Landtage bereits in der vorjährigen Seffion vor- 
gelegen, ift indeſſen unerledigt geblieben. Nah den Beflimmungen 
deſſelben follen die, an die Hypolhekenbehörde zu richtenden, Anträge 
auf Eintragung des neuen Kigentbümers, refp. auf Gintragung oder 
Loͤſchung einer Hypothek und auf Eintragung der DVerpfändung einer 
Hypothet einer Stempelabgabe von Einem Proc. des Werthes und reip. 
von 4,pEt, der Summe unterworfen werden, fofern bei Einbringung 
bed Antrages nicht die Vorlegung der inan ſich ftempelpflichtiger form 
abgefaßten Urfunden über die dem Untrage zu Grunde liegenden Nedtd- 
geihäfte ftatifindet, Diefe Anordnung ifi dadurch geboten, daf die 
um Eingange bezeichneten Sefep-Entwürfe die Verlegung ber ftempel- 
teunden Behufs der Eintragungen in das Hypothekenbuch 


\ nicht ferner erfordern und hierdurch die wirffamfle Kontrofe für die 





Emird der Budarei empfangen und dabei den Wunſch aus» | 


eſprochen, daß die freundidaftlien Beziehungen zwiſchen Ruß 
and und der Bucharei, in benen obne Berihulden Rußlands 
eine Unterbrechung eingetreten, ſich wieder befefligen und_ent- 
wiceln möchten; er fehe darin, daß der Emir feinen Sohn 
eiendet babe, einen Beweis für die Aufrichtigkeit feiner Ber 
icherungen. 


Dänemark. Kopenhagen, 3. November, Die Königin 
von Schweden ift heute von bier abgereift. Sie wurde von 
der Königin von Dänemark, der Kronpringelfin,, der Prinzeifin 
Thyra, dem Landgrafen nebft Gefolge nah Helfingör begleitet 


und fette von dort ihre Reife mit dem Dampfidiffe »Horatio« | 


nad Echweden fort. Die Häufer in Helfingör, ſowie bie im 
bortigen Hafen liegenden Eciffe waren mit Flaggen geſchmückt. 





Landtags ⸗ Angelegenheiten. 


— Der dem Hauſe der —— ** Entwurf eines 
Geſeßes, betreffend die Erweiterung, Umwandlung und 
Reueinrichtung von Wittwen-und Waiſen-Kaſſen für 
Elementarlebrer; ſchließt ſich bis auf die nachſtehenden Drobififa- 
tionen den Beſchlüſſen des Landtags an, welche derſelbe in der vor- 
jährigen Schfion zu der diefelben Berbältniffe regeinden @efrkvorlage 


aefaßt hatte. 

Um in Aufunft allen venfionäberechtiaten Lehrer» MWittmwen 
eine Penfion von mindeſtens 50 Tbalern —. au fichern, 
batte ter Landtag beſchloſen, der Staats 
tung aufiuerlegen,, fubfidiarifch einzutreten, foweit die Leiftungen 
ter Raffenmitglieder und ber zur Unterbaltung der Schule ver 
prlichteten Perſonen zur Gewährung des Minimalfaged nicht bin- 
reihen würden, Diele Beftimmung,' durch melde der Staatskaſſe 
eine Mebrbelaftung von 60,975 Tblr. jährlib auf unbeſtimmte Zeit 


erwacfen würde, fit in ben Betiltgenden Gefegentiwurf nit auf | — 
nzipielle Bedenken als aud | 


enommen worden, da ſowohl p 
ie ggaemmwärtige Lage der Finanzen derfelben KRROSEREA SEN: 
Die Beiträge der Lehrer und der Schulunterhaltungepfliditigen find 
dagegen auf das von bem vorjäbrigen Landtage für zuläffig erachtete 
Mar erhöht worden, um den Lehrerwittwen die beabſichtigien Wobl- 
tbaten in dem möglich ausgedehnten Umfange ae Nah der 
bem Geſeßentwurfe beigegebenen Berechnung wir 
lit, die Benflonen in der weit überwiegenden Mebrzabl der Ran 
ie bis auf 50 Thlr. zu_bringen, überall aber eine erhebliche 
Verbefferung des gegenwärtigen Auftandes ii ielen. 
Abweichend von den vorjäbrigen Candtans 
bie zur — der MWitiwenfaffen auf die 
Beiträge nicht als ei : 
tiondfuße vertbeilt, ſondern denjenigen Perfonen zur Ser gelegt wor · 
den; welche zur Unterhaltung des Lehrers verpflichtet find. 

Endlich werden in dem gegenwartigen Geſehentiwurfe diejenigen 


alle die Verpflich⸗ 





es hierdurch ermög | 


eſchlüſſen find ferner | 
1 E emeinden zu legenden ! 
eine befondere Lat nad einem befonderen Neparti- | 


Entrihtung der bereichneten Stempel ⸗Abgaben in ibrer gegenmwär- 
tigen Geftalt in Zukunft wegfallen wird, Achnliche Ber- 
b Itnille walten auch in folge des Geſeßzes vom 21. März v. I. in 
Neu-Borpommern und Nügen, forwie in einigen Teilen von Schled- 
wig-Holfiein ob. Der vorliegende Sefeg-Entwurf iji daber auferbalb 
bed Seltungäbereiche® der ermähnten Gefep- Entwürfe auch auf biefe 
Landeötheile außgedebnt worden. Dagegen ift von ber früher beab- 
fihtigten Einführung des Geſetzes in die übrigen Theile der Mongrchie, 
in welchen ein praftifches Bedürfnis für die Beſtiimmungen deffelben 
nit vorhanden ift, abgefchen worden. 


Telegraphische Witterungsherichte v. 5. Noveinber. 
— — —— — —ñ — — — — —h — — — —— — 


Bar Abw Temp. Abw 
Ort. P. L. v.M.| RN \v.M. 
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6 Memel ...329,7-—7,5 00-25 NW., stark. bedeckt. ®) 

7 ‚Königsbrg. 330,5,-6,3) 0,0,-2,8|W,, stark. trübe, 

» Cöslin.....1330,1/-6,0.— 1,0,—3,0 S., schwach. heiter. 

6 |Stettin. .. 329,0 -7,1— 0,8 —4,0SSW,, schw. bedeckt, 

- Putbus ...326,8 86 0,8-2,7S0,, 3. schwach. bewölkt. 

- 'Berlin..... 1827,0-7,7 1,5.—1,5S0,, schwach. ganz bed. ®) 

» Posen.. ..-1329,31-4,6 — 22-530, schwach. heiter, gest. Rg. 
» ‚Ratibor ...324,21-5,8— 1,0,-2,7/8., mässig. halb heiter. 

» ‚Breslau... 327,2)-4,9)— 0,2 —3,08., mässig. trübe, 

- ‚Torgau ...1326,41=7,5| 2,01-1,75W., lebhaft. |bedeckt, Regen 
» Münster ..325,1-101) 82 *4, 0 8 W. stark. trübe, Regen. 

- Cöltn ...,.. 327,170 85 +30'W.,, Sturm. bewölkt. 

» Trier..... 3244-74 7,60+3,05W,, stark. trübe, Regen. *) 
7 ‚Flensburg. 327,3 — ! 1,6 — SSO.,schwach. |trübe, 

6 Wiesbaden 326,1) — | 7,4 — SW, müssig. |st. bed., Regen. 
» Kieler Hat, 38,8 — la — 880. lebh. bez., Regen. *’) 
7 'Wilhelmsh. 325,3) — | 233 — WNW, mässig. bezog., regner. 
6 Keitum ... 320,9 — 2,3 — 'NO, schwach. Ihewelkt. 6) 

8 'Paris...... 333,5] — 90 — |WSW,, z.stark. bedeckt, 

» Brüssel... 329,3) — 88 — IWNW „mässig. bedeckt.?) 

-» Haparanda 3234 — — 44) — O schwach. bedeckt. 

» 'Helsingfrs. 326,8) — — 1,8 — |WNW., schw. |bed, gast. Schn, 
» ‚Petersburg 325,3 — 23 — !S. schwach. bedeckt. 

- Riga .... . 3287, — 0,4) — IW., mässig. bedeckt, Schn. 
-» |Moskau .. 324,8 — 5,3] — Windstille. bewölkt. 

- (Stockholm .329,8| — — f,9| — |WNW., schw. heiter. 

» |Skudesnäs 328,4 — — 0,3] — OSO, frisch. "Schnee. 

- |Gröningen 325,9 — 6,2! — 'WNW., schw, bewölkt. 

» |Helder.... 327,3 — 7,2) — 'WNW., stark. — 
Usörnesand 327,8 — — 5,8 — NW, schwach. halb bedeckt. 
* ‚Christians. 328,4 — — ls — 88W. mässig. halb bedeckt. 
» Oxon.....328,2 — 1,6 — |W,, lebhaft. Reg. u. Schnee. 
» Havre ..... 80,3] — 8,0 — W.,Windstösse. Regen. 

» Cherhourg 333,8 — 9,6 — 'WNW.,s.stark. Regen. 

» ‚Mathieu ,. 334,0 — 10,4 — WNW., lebhaft. bedeckt. 


) Gestern Abend Regen. ?) Gest, Abend Graupeln. *) Nachts 
und seit Morgen Regen. *) Nachts Regen und stürmisch. ) Gest. 
Nachm. Wechsel des Windes von N. nach $. Nachts Sturm und 
Regen. ®) Gestern bei SW, heiter über Tag. Regen in Inter- 





vallen. 
Königliche Schanfpiele. 

Sonntag, 7. November, Im Opernhaufe. (211. SE 
Die Zauberflöte. Oper in 3 Abtheil. von Schikaneder. Mufi 
von Mozart. Gaft: Frl. Rutland, vom Stadtheater gu Frant · 
furt a. M.: Königin der Nacht. Pamina: fl. Tremmel. 

Tamino: Herr Lederer. Papageno: 


Saraſtro: Hr. Fricke. 


Hr. Krauſe. M.- Pr 


Im Schaufpielhaufe. (214. Abonn.-Borft.) Die Harfen- 
chule. Schaufpiel in 3 Alten von A. €. Bradyvogel, nad einer 
ijode deßs Romans »Beaumardaid « deilelben Berfaflers. 
M. Dr. 
— 8. November. Im Opernhauſe. (212. Vorſt.) 
Don Juan. Oper in 2 Abtheilungen mit Tanz von Mozart. 
line: Fr. Lucca. Donna Anna: Frau von Voggenhüber. 
onna Elvira: rl, Brandt. Don Juan: Hr. Betz. Dctavio: 
Hr. Krüger. Leporello: Hr. Salomon, M.Pr. 
Im Scaufpielbauje (215, Ab. + Borft.) 
Male wiederholt: Ein — binnen 
Kleinigkeit in einem Aufzuge von W. Auguſtſohn. Hierauf, 
um eriten Male wiederholt: Die Tante aus waben. 
uſtſpiel in I Aft von Feodor Wehl. um Schluß: Einer 
muß heirathen! Original-Luftipiel in 1 Akt von A. Wilhelmi. 
iltel · Pr. 
Dim ag, 9. November. Im Opernhaufe. (213. Borftell. 
Margarethe. Due in 5 Alten nad) Goethe'8 Fa von Jul 
Barbier und Midel Earre. Mufit von Gounob, let 
von — Taglioni. Margarethe: Fr. Mallinger. Siebel: 
tl. Brandt. Fauſt: Hr. Niemann, Mepbiftopheled: SHr- 
omon. Balentin: Sr. ei Extra· Pr. 
Im Schauſpielhauſe. (216. Ab.-Borft.) Die Karlöfcüler. 
Schaufpiel in 5 Alten von 9. Laube. Mittel-Pr, 


um erfien 
ramatiſche 


— Repertohre der Königlichen Schauſpiele vom 7. bis 
14. Rovember 1869. Berlin. Dprenbaus. Sonntag, den 7. November: 
Rauberflöte, MWontaz, den 8: Don Juan (m: Rucca, v. Voggen · 
buber, Itl. Brandt, > Beh, Salomon, * Dienjtag, den 9.: 
Margarethe (fr. Dlallinger, rl. Brandt, Hr. Niemann, Bep) Mitt 
wog, den 10.: 111. Ziufon €. Donnerftag, den I1.: Untigone, Frei · 
tag, den 12: Stern von Turan (Fr. Lucca, Hr. Niemann), Sonn- 
abend, den 13.: Fantaeka. 

Schaufpielfaud. Sonntag, den 7. November: Harfenſchule. 
Montag, den 8: Ein unbarmberziger Freund. Tante aus Schwaben. 
Einer muf heiratben. Dienftag, den 9.: , Karlsſchüler. Mittwoch, 
den 10: Unbeimmt. Donneritag, den 11.: Verwunſchene Prinz. 
Dienfiboten. Trreitag, den 12.: — Sonnabend, den 13.: 
Ratdan. —— den 14.: n unbarmberziger freund. Tante 
aus Schwaben. Iner muß beiratben. 

Hannover. Sonntag den 7. Rovember: Flik und Flock. Dion. 
tag, den 8: Die luftigen Weiber von Windfor. Dienftag, den 9.: 
Unna-tife Mittwoch den 10.: Unbeftimni. Donneritag, den 11.: Die 

ungfrau von Orleans. gr ; den 12: Ich bleibe ledig. Die 

— Sonnabend; den 13.: Concert. Sonntag, den 14.: Mar- 
jaretbe, 

i ajiel. Sonntag, den 7. November: Einen Jux will er lich 
machen. Montag, den 8.: Cosi fan tutte. Dienflag, den 9.: Wallen- 
Reind Yager. Die Piccolomini. Mittwoch, den 10.: Unbeitimmt. 
Donnerflag, den 11.: Die Hugenotten. Sonnabend, den 13.: Ontel 
Moſes. Tanz. Des Rächſten Hausfrau. Sonntag, den 14,: Romto 
und Julie Y er). 


ie8baden, Sonntag, den 7, November: Robert und Ber- 
tram. Dienftag, den 9.: Glödlein des Eremiten, Mittwoch, 
den 10: Unbeftimmt. Donnerftag, den 11.: Tell. Sonnabend, 


den 13.: Im Seebade, Störenfried. Sonntag, den 14.: Eurpantbe. 





Produktien- und Waaren-Börse. 
Berlin, 6. November. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs,) 


Mit 
























tel 
.pf. 











W A » 

F E 2:20 31 2151111 BohnenMetze 6 

Ro Ya] 2] 6 3 a 6] Kartoffeln 5 

gr. erste | 113 8] 2 2 6] 124] I|Rindn. Pfa. 5 
Hafer [zu W.I— 1: ı 8 2] 1, 3) 2]Schweine- | ) 

“ [zu L.| 1] 3) 9} 110 —| 1) 611] Geisch —7-16 1 

Heu Centnerl— 18] 1— [24 Hammel. |4-15—14 7 

Stroh Schek. | 3——] 915] 822 6[Kalblleisch | 3 6] 6—| 4 9 

Erbsen Metzel— 71—1— 81-7 4lButter Pra.| 9-I12-h0 11 

Linsen — 8-{— 9—— 8 4Eier Mandel] 7—| 8—| 7 1 


Berlin, 6. November. (Nichtamtlicher Getreidebericht.) 
Weizen loco 54—72 Thir. pr. 2100 Pfd. nach Qualität, pr. Novem- 
ber und November-Dezember 575 Thir. bez., Dezember-Januar 58 
Thlr., April-Mai 61%—%--} Thlr. bez, Mai-Juni 61$ Thir. Br., $ G. 

Roggen loco 464—48 Thir, ab Balın und Kahn bez., auf Ab- 
Iadung polnischer 47 Thir. ab Bahn bez., pr. November 474—+ Thir. 
bez., Körember-Dezenber 465—4 Thlr. bez., April-Mai 455—$ Thlr. 
bezahlt. 


Gerste, grosse und kleine a 35—48 Thir. per 1750 Pfd. 

Hafer loco 24—29 Thir. pr. 1200 Pfd,, poln. 25 — 25% Thlr., 
pomm. 2b%—27% Thir. bez., pr. November 255 —} Thir. bez., No- 
vember - Dezember 25$ Tlir, Br., 25 G., Aprıl-Mai 26% Thlr, bez. 
Mai-Juni 26% Thlr. bez., Juni-Juli 27% Thir. 

Erbsen, Kochwaare 58—67 Thir., Futterwaare 51—55 Thlr. 
E34,Winterraps 93—102 Thir. 

Winterrübsen 92—100 Tulr. 

Rüböl loco 12% Thir, bez., pr. November 12%,—} Thir. bez., 
November - Dezember he bez., Dezember - Januar 12% 


Thlr., April - Mai 12%} bez, Mai-Juni 124 Thir. bez, 


| 
| 
| 


Petroleum loco 8% Thlr., pr. November u. November-Dezember 
Thir. bez, Dezember-Januar 8% Thlr. bez. 

Leinöl loco 11% Thir. 
Spiritus loco ohne Fass 14 


Thir. bez., pr. November und 
November - Dezember * 


% hir. bez., Dezember-Januar 14% 
Thlr. bez, April-Mai 15.%—t Thlr. bez., Mai-Juni 15524 Thbir. 
bez, Juni-Juli 15% Thlr, Juli-August 15% Thir. bez. 

Weizen loco vielseitig offerirt, blieb ohne Handel. Termine gut 
behauptet, liessen ei erkehr bemerken. Von Roggen- Terminen 
können wir heute ebenfalls nur eine Geschäftsstille, wie solche schon 
in der ganzen Woche anhielt, konstatiren. Die Stimmung, Anfangs 
matt, befestigte sich später, ohne dass jedoch in den Notirungen eine 
Preisänderung eingetreten ist. Effektive Waare verkehrte bei schr 
mässigent Handel und blieb, obgleich billiger verkauft, nur für gute 
Qualitäten beachtet. Gek. 40W Ctr. pr. 47% Thlr, Hafer war loco 
heute auch reichlich angeboten. Gute Qualitäten fanden gern Ab- 
nehmer, geringere Jagepen blieben unbeachtet. Termine wurden zu 
reisen schr wenig gehandelt. Gek. 1200 Ciır. pr. 

r, 

In Rüböl war das Geschäft sehr gering und die matte Stim- 


mung drückte die Course mindestens ea, um & Thlr. Spiritus war 
wie Roggen fast geschäftslos und sind die Notizen hierfür als nomi- 


nell zu bezeichnen. 

Berlin, 5. November. (Amtliche Preis-Feststellun 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus au 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler.) 

Weizen pr. 2100 Pfd. loco 52-69 Thir. nach Qualität, pr. 2000 
Pfund pr. diesen Monat 57 ä 57% bez., November-Dezember 57 ä 57% 
bez., April-Mai 1870 61 a 60% bez., Juni-Juli 62 & 61% bez. Gek. 
4000 Ctr. —— reis 57% Tulr. 

Roggen pr. fd. loco 474 — 48% bez., pr. diesen Monat 
47T A bez., November - Dezember 46% a 46% En April - Mai 
1870 46% ä 46 bez. Gek, 1000 Ctr. Kündigungspreis 47% Thir. 

Gerste pr. 1750 Pfd. grosse und kleine 35.0 Thir, nach Qual. 


Hafer * 1200 Pfd. loco 24—29 Thir. nach Qualität, 254—27$ her.., 
r. diesen Monat 25% bez., April- Mai 26% bez., Mai-Jumi bez. 
ck. 1200 Ctr. Kündi —— 27% Thlr, 
Erbsen pr. 2250 Pfd., Kochwaare 60— 66 Thir, nach Qualität, 
Futterwaare 51—55 Thir. nach Qualität. 


Roggenmehl No. 0 u. 1 pro Ctr. unversteuert inkl. Sack pr. 
diesen Monat 3 Thlr. 10% Sgr. Br., November - Dezember 3 Thilr. 
g . Br., Dezember - Januar 3 Thir, 8% Sgr. Br., Januar - Februar 
1870 3 Tblr. 7% Sgr. Br., April- Mai 3 Thlr. 7 Sgr. Br. Gek. 
500 Cır. Kündigungspreis 3 Thir. 10% Sgr. 

Rüböl pr. Ctr. ohne Fass loco 1: 7, pr. diesen Monat 12%, 
a 12% bez, November-Dezember 12% ‚„ Dezember-Januar 12%, 
12% bez., Januar-Februar 1870 12% Br., April-Mai 12} & 12% bez. 

Leinöl pr. Ctr, ohne Fass loco 11% Br, 

Petroleum raffinirtes (Standart white) per Ctr. mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 Ctr.) loco 8% Thir., pr. November-Dezember 8 A 
Thlr., Dezember-Januar 8% bez, Januar-Februar 1870 884 Br. Gek. 
750 Ctr. Kündigungspreis 8%, Thir. 

Spiritus pr. pro Cent mit Fass per diesen Monat 14!& ä 

bez, Br. u. G. November-Dezember 14% & 14% bez., Br. u. G., 
Dezember - Januar 14% à 14& bez,, Br. u. G., Januar - Februar 1870 
14% à 141% hez. u. Br., 14% G., en 15% a 15% bez, u. G. 
15% Br., Mai - Juni 15% & 15% bez., Br. u. G, Juni - Juli 15% & 15% 
Er ri a 15% bez. Gekündigt 50,000 Ort. Kündigungspreis 

Thir, 

Spiritus per BOX) 2 ohne Fass loco 14% & 14% bez., mit leih- 
weisen Gebinden 15% bez, 

Weizenmehl No. 0 44 a4, No. 0u.14&3%. Roggenmehl 

3 & 3 pr. Ctr. unversteuert excl. Sack. 


No. 0 33 à 34, No. O0 w I 
Stettin, 6. November, 1 Uhr 50 Minuten —— (Tel. 
Weizen 56—63, ovember 


Be Eih, Frah Ahr Ah Be IR 1, 
—61%, Frühj oggen 44 November 463 
bis 464, F. rühjahr tt bez. Rübal 12 Br., 124 G,, rd. 
124 bez. April-Mai 125 Br. Spiritus 14%, November 144—14% 
bez., Frühjahr 15 Br. u. G. 

Breslau, 6. November, Nachmittags 1 Uhr 47 Minuten, 

Er —— des Staats- Anzeigers.) Spiritus pr. pot. Tr. 14% Br., 
4 Gel Weizen, weisser — Sgr., gelber 63— 78 86. 
Roggen 53—63 Sgr. Gerste 45—53 Sgr. Hafer 26—33 Ser. 
Ol , 5. November, Nachmittags 1 Uhr. (Woll’s Th Bur.) 
Regenwetter. Weizen fest, —— loco 6.20 46.25, fremder 
loco 6.5}, pr. November 6.8, pr. März 6.10}. Ro; fest, loco 5.15 
a 5.20, pr. November 5.54, ©. März 5.6, pr. Mai 5.6. Rüböl un- 
—— loeo 135, pr. Mai 13%,,. Leinöl loco 11}. Spiritus 
oco 19. 

Hamburg, 5. November, Nachmittags. (Wolif’s Tel, Bur. 
Getreidemarkt. Weizen und Ro n loco fest, ab Auswärts un 
auf Termine ruhig, Weizen pr. November 5400 Pfd. netto 111% 
Bankothaler Br., 111 G., pr. November-Dezember 111% Br., 111 G., 

r, April-Mai 114 Br, 113 G. Ro * November 5000 Pfd. 
rutto 84 Br., 88 G., pr. November - Dezember 82 Br,, 81 G., 
pr. — 80 Br. u. Hafer ruhig. Rüböl stille, loco 26, 
pr, November 26, pr. Mai 25%. Petroleum sehr fest, loco 16 & 16}. 
5 November 16, pr. November - Dezember 16%. — Sehr schönes 
etter. 

Bremen, 5. November. (Wolf’s Tel. Bur) Petroleum, 
Standard white, loco 7% a 7%. November-Dezember-Lieferung 7% 
gefordert. Fest. 

Pesth, 5. November. (Wolf’s Tel. Bur.) Getreidemarkt, 
Weizen fest. Bannter Weizen 83pfd. 4.32, 8öpfd, 4.77, 8öpfd. 5.30. 
Roggen flauer, 3.35. Hafer fest. 





Amsterdam, 5. November, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. | 
(Wolfs Tel. Bur.) Getreidemarkt (Schlussbericht). Weizen 
niedriger. Roggen loco unverändert, pr. März 191, pr. Mai 190. 
Rüböl pr. Herbst 39%, pr. Mai 41%. ; i 

Antwerpen, 5. November, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolf’s Tel. Bur.) j 

Getreidemarkt still. Weizen kleine Posten ab Ostsee 36% 





Petroleummarkt. (Schlussbericht.) Raflinirtes, ir weiss, 
loco 60%, pr. November 60%, pr. Dezember &0, pr. Januar_ 59%. Fest, 
London, 5. November. (Wolf’s Tel. Bur. 
markt (Schlussbericht) Schwacher Marktbesuch. Weizen bei guter 
Zufuhr matt, unbelebt, weichende Tendenz. In Frühjahrsgetreide 
sehr beschränktes Geschäft. Hafer 3d, niedriger. Mehl sehr matt. — 
Res Tverpool (via Hang), 5. November, Mittags. (Von Bpri 
verpool (via Haag), 5. Noveinber, . (Von Spring- 
mann et Camp) (Wolf’s Tel. Bur.) Baumwolle 12,000 Ballen 


Getreide- 
Umsatz, . 

Middling Orleans 124, middling Amerikanische 124, New Orleans 
—, Georgia —, fair Dhollerah 9%, middling fair Dhollerah 8%, good 
middling Dhollerah 8%, füir Bengal 7%, good fair Bengal —, New 

ood fair Oomra —, Pernam —, Smyrna —, 
Egyptische —, landende Bengal —, Savannah, Schiff genannt, —, 
Amerikanische eg hg 11%. 

Liverpool, 5. November, Nachmittags. (Wolff's Tel. Bur.) 
Getreidemarkt. Weizen 1—2 d. niedriger bei beschränktem Ge- 
schäft. Mehl und Mais 6 d. billiger. 

Liverpool, 5. November, Nachmitta, 

Schlussberi t.) Baumwolle: 12,000 Ballen Umsatz, davon für Spe- 
ation und Export 3000 Ballen. Eher theurer, 


Liverpooler Wochenbericht vom 29, Okt. bis4. Nov. 1869, 
" In der | In voriger |In der ent- 


n 
Woche 
v. 29. Okt. 
bis 4. Nor. 


fair Oomra 9%, 


(Wolf’s Tel. Bur.) 


Woche 
vom 22, bis 
28. Okibr. 


sprechend. 
Woch 
1868, 














ochenumsatz uuusuceıae wenn... 
Davon amerikanisch.........- in 

» für Spekulation 

” - Export..... en... wenos 
w F ber — sartoer seen 

irklie ÖXPOFb..nsnneenanseen 
Wochenimport .........44 
Vorrath ausser 
Davon amerikanisch 
Schwimmend n. Grossbritannien. 
Davon ai 


39, 
426,510 

47,870 
284,000 


. — 49,000 35,000 
ol, t. November, Vormittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 


DEEP TIeTeeer Tee 
DELZERZE 
— 


isch 


u........... 
* 


Liverpo 
Ziemliches Geschäft, aber * 

(Anfangsbericht.) Baumwolle: Muthmasslicher Umsatz 10—12,000 
Ballen, Tagesimport 7777 B. davon otindische 4200 BR. 

Manchester, 5. November, Nachm. A Tel Bur.) 

Garne, Notirungen pr. Pfd. 

30r Water (Clayton) saneresansenenennnerensnsnnannn nennen ... 16d. 
30r Mule, gute Mittel-Qualität...cunccneee ——— ir: 10 d. 
30r Water, bestes Gespinnst enessesnnrenunnenennennsne su... 164 
40r Mayoll sernsunsnenenses ER VEN ARE PER ETHTS PURE esoern 14 d. 


2442 


40r Mule, beste Qualität wie Taylor ete. 
60r Mule, für Indien und China passend 
Stoffe, Notirungen per Stück: 
8: Pfd. Shirting, prima Calvert ........... IPLPFPPLPRDPPPUPEFR 
d wöhnliche 


16% d. 
ICH d. 


132, 
126. 


De 


2224444 


o. on. 
S4r inches '*/,, printing Cloth 9 Pld. 24 om. sunsesnrennn. 162, 
Sehr fest bei beschränktem Geschäft. 
Paris, 5. November, Nachmi (Wolf’s Tel. Bur.) Rüböl 
- November 100.75, pr. Januar-April 100.75, pr. Mai-August 100,75. 
ehl pr. November 57,75 


pr. Dezember 57,75, pr. Januar-April 
58.50, Spiritus pr. November 
Se. pP 


60,00. — Bewälkt. 
etershburg, 5. November, Nachmittags 5 Uhr. (Wolif’'s 
Produktenmarkt. Gelber Lichttalg loco ven fe 
August 1570 57. Ro loco 7%, pr. November 73. Hafer pr. No- 
vember 5. Hanf loca 38. Hanföl loco 4.75, pr. Juni 1870 4 
53 November, Abends 6 Uhr. 


Tel. Bur.) 


(Wolf’s Tel. 
Bur.) Baumwolle 255. Mehl 5 D, 85 C. Raffinirtes 
Petroleum in New-York 35. Rafün. Petroleum in Philadelphia 36. 
Havannazucker No. 12 12, Schlesisches Zink 64 C. in Gold. 
Fracht für Getreide = — nach Liverpool (pr. Bushel) 9, 


Zucker — 


do. für Baumwolle (pr. 


Fonds- und Aetlien-Börse. 


Berlin, 6. November. In Fo der schlechteren Pariser 
Notirungen so wie der Wiener, waren die Course der fremden Spe- 
kulationspapiere niedriger; doch blieb die Haltung für Credit, Lom- 
barden Far Franzosen ziemlich fest und zeigte sich gute Kauflust, 
so dass das Geschäft etwas belebter war, als in den letzten Tagen, 
In Italienern fanden zu niedrigerem Preise grössere Umsätze statt, 
Fisenbahnen und Banken waren heute stiller, Eisenbahnen etwas 
matter, Inländische und deutsche Fonds, Pfand- und Rentenbriefe 
waren bei geringem Geschäft behauptet. Inländische Prioritäten 
waren fest und belebter als in den letzten Tagen; Halberstätter B’s., | 
Potsdamer, Bergische 3proz, Bergische VI, Em., Cöln-Mindener 3, 
Stettiner 6. und noch Andere waren höher und belebt, Russische 
matt, österreichische — Franz-Josephsbaln 75 Br., Oest. 
Nordostbahn 754 Br. Oesterr. Fonds waren matter. 

Von Russischen Effekten waren Bahnen und Prämien-Anleihen 


niedriger, erstere sehr belebt, lerztere nicht so sehr als in’diesen 
Tagen, Liquidations-Pfandbriefe wurden viel gehandelt, Pfandbriefe 
etwas höher und begehrt, Bukarester Loose 5 Brief. — Sächsische 
— — 48% Geld. — Wechsel begehrt und ziem- 
lich beleht, 

Breslar, 6. November, Nachmittags 1 Uhr 47 Minnten. 
(Tel. Dep. des Staats - Anzeigers.) Oesterreichische Banknoten 81} 
bis 824— 81% bez. u. G. Freiburger Stammaktien ill Br. Obers- 
chles. Aktien Lit. B. u. C. 181% bez. u. G.; Lit. B —. Obers- 
ehlesische Prioritätsobligationen Lit. D., 4proz., 81} Br.; Lit. F. 
4$proz., 88% Br., Lit. E., 42% Br.; do. Lit. G.88$ bez, Oderberger 
Stammaktien 110% G. Neisse-Brieger Aktien — Öppeln-Tarnowitzer 
Stammaktien —. Preussische Öprozent. Anleilıe von 1853 101% Br. 


Niedriger. 

ennkfurt a. M., 5. November, Nachm. 2 Uhr %0 Minuten. 
—— Tel. Bur.) Nach Schluss der Börse fest. Kreditaktien 219, 
860er Loose 77, Staatsbahn 361%, Lombarden 238%, Galizier 224, 
Amerikaner 89, Silberrente 

een) Preussische Kassenscheine 1044. Berliner 
Wechsel 105. Hamburger Wechsel Londoner Wechsel 23 
Pariser Wechsel 94%. Wiener Wechsel %%. Papierrente 
Silberrente 56}. Oesterreich. Nationalanlehen —. Oesterreichische 
Sprozent, steuerfreie Anleihe —. 7 Netalliques —. Öproz, ' 
österreichische Anleihe von 1859 644. rozentige Vereinigte 
Staatenanleihe pro 1882 804. Türken —. Öesterreichische Bank- 
antheile 682. Oesterreichische Kreditaktien 219%. Darmstädter 
Bankaktien 302. Oesterreich.-französ. Staats-Eisenbalınaktien 361. 
Böhm. Westbahnaktien i —* Ludwigshafen-Bexhach —. Hessische 
Ludwigsbahn — Darmstädter Zeitelbauk —, Kurhessische Loose 
57. er. Prümienanleile 105%. Neue Badische Prämienanleihe 
- adische Loose — 185ter Loose 7X. 1860er Loose 77%, 
1 Loose 111. Oesterreichische Elisabethbahn — Russische 
Bodenkredit 804. Rheinische Eisenbahn Lit. B. — Alsenzbahn —. 
Oberhessische — Lombarden 239, Neue Spanier 25}. 

Fran ”. V., 5. November, Abends. (Wolf’s Tel, 
Bur.) Matt, Schluss besser. 

(Effektensozietät,) Amerikaner 89%, Kreditaktien 217, Staats- 
bahn 359%, steuerfr, Anleihe —, Lombarden 2374, 1860er Loose 764, 
Nationalanleihe —, Sproz. österreich. Anleihe de 1859 —, Bank- 
aktien —, Silberrente —, Papierrente —, Elisabethbahn —, Darm- 
städter Bankaktien —, österreichische Bankantheile Türken — 
Galizier —, Josephbahn —, Böhm. Westbahn —, Alföldbahn —. 

Frankfurt a, M., 6. November, Mittags. (Wolf’s Tel. Bur ) 
Matt, wiener Course noch unbekannt. 

Anfangscourse.) Amerikaner p. ept. 89}, do. —, österr. Kredit- 
Aktien 216%, steuerfreie Anleihe —, 1860er Loose —, 1864er Loose 
Nationalanl, —, Lumbarden 237, österr. Sproz. Anleihe de 
1859 —, Staatabahın 359%, Darmstädter Bankaktien —, Elisabethbahn 
—, Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente —, Papierrente — 
Rockford-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier —, Josephsbahn 
— Bankantheile —, Böhm. Westbahn —, Elisabethbahn —, 

Hamburg, 5. November, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolff's Tel. Bur.) Fest. 

(Schlusseourse.) Preussische Thaler 151. Ham 
Prämienanleihe 844. Nationalanleihe 56, 
aktien 186%. Oesterreichische 1860er Loose 75%. Oest. Staats- 
balın 762, Lombarden 503. Italienische Rente 5l%. Vereins- 
bank 113%. Norddeutsche Bank 134. Rhein, Bahn 112}. Nord- 
bahn — Mecklenburger — _ Altona - Kieler —. Finnländische 
Anleihe —. 1864er Russische Prämienanleibe 110}. 1866er Russ. 
Prämienanleihe 108, Üproz. Verein. Staatenanleihe pr. 1882 84. 
Diskonto 44 pCt. 

I — London - ' 13 Mk. 5% Sh. bex., London 
kurz 13 Mk. 7% Sh, bez., Amsterdam 35.80 bez, Wien 94 bez., Paris 
188 bez., Petersburg 25% bez. 
2 5. November, zig- Dresdener 210 G. Löbau- 
Zittauer Lit. A. 51 G.; do. Lit. . _Magdeb.-Leipziger Lit. A. 
201% G.; do. Li. B. —. gr hen gan 136% G. Anhalt - Dessaner 
B Braunschweiger Bank — Weimarische Bank — 
Oesterreichische Nationalanleihe von 1854 —. 

Wien, 5. November. hg m Tel. Bur.) Flau. 

(Sehlusseourse der ofßziellen Börse.) Neues Sproz. steuerfr. An- 


— 


Staats- 
Oesterreichische Kredit- 


Lei 
B. 


lehen — Rente — S5proz. Metalliques — 44proz. Metalliqgues 
—. Iister Loose 89.00, - Aktien —. Nördbahn 208.00. 
Nationalanleihe —. Kreditaktien —. Staats - Eisenbahn - Aktien- 


Certiöikate 378.00. Galizier 232.50, ÜUxernowitzer 194.00. London 
Hamburg 91.50. Paris 49.40. Frankfurt 103,50, Amster- 
dam 103.60. Böhmische Westbahn 210.00. Kredit - Loose 154.75. 
1860er Loose — Lombardische Eisenbahn 243.75. 1864er Loose 
115.00, Silber-Anleite — Anglo- Austrian - Bank 226.00. Napo- 
leonsd’or 9,02, Dukaten —. Si Coupons —, Pardubitzer 157.75. 

—— 5. Norember. (Wolf’s Tel. Bur.) (Offizielle Schluss- 
eourse. 

Rente 59.35. Kreditaktien 229.25. Nationalanleihe 68,90, 1860er 
Loose 93.80, Silbercoupons 122.00. London 124.30. Bankaktien 
709.00, Dukaten 5,87%. 

Wien, 5. November, Abends. (Wolffs Tel. Bur.) Matt. 

Abendbörse. Kreditaktien 229.75, Staatsbahn 378.00, 1850er 
Loose W.S0, 1864er Loose 115.00, Anglo-Austrian 228.00, Franco- 
Austrian 91.00, Alföldbahn —, Galizier 232,75, Lombarden 249.50, 
Theissbahn —, Böhmische Westbaln —, Napoleons 9,92}, Dis- 
kontobank —, 

Riga, 6. November, u (Wolfs Tel, Bur.) Wechsel auf 
Amsterdam 3 Mt. 143 Br., 1453 G., Wechsel auf Hamburg 3 Mt. 26% 
Br., 26% G., Wechsel auf London 3 Mt. 29% Br., 29* G., Wechsel 
auf Paris 3 Mt. 3115 Br, 312 G., I. Öproz. russ, Prämienanleihe 





149 Br, 148 G. II, 2 russische Prämienanleihe 147 Br., Sproz. 
russ, 5. Anleihe (Stieglitz) 86% bez. 

Wien, 6. November, (Wolff’s Tel. Bur.) 

(Anfangscourse.) Kreditaktien 229,50, Staatsbahn 8377.00, 


1360er Loose 93.80, 1864er Loose 114.80, Nordbahn —, Anglo- 
Austrian 228.00, Franco - Austrian —, Galizier 232.00, Lombarden 
249,50, Böhmische Westbahn —, Diskontobank —, Theissbahn —, 
Napoleonsd’or 9.92}. 

Amsterdam, 5. November, Nachmitt. 4 Uhr 15 Minuten. 
(Wolffs Tel. Bur.) ö 

Oesterr. Papierrente Mai-November verzinsl. 474. Oesterreich. 
Papierrente Februar- August verzinsl. 46. Oesterr. Silberrente Ja- 
nuar-Juli verzinsl. 54}. Oesterreichische Silberrente April-Oktober 
verzinsl. 544. Oest. 1860er Loose 447. Oest. 1B64er Loose 110%. 
Sproz. österr. steuerfreie Anleihe —. Russisch - Englische Anleihe 
von 1862 —. Öprozent. Russen V. Stieglitz —. Öprozent. Russen 
VI. Süeglitz 75%. 5proz. Russen de 1864 90%. Russische Prämien- 
Anleihe von 1864 223%. Russische Prämien-Anleihe von 1866 215%. 
Russische Eisenbahn 210%. S6proz. Vereinigte Staaten - Anleihe pr. 


1882 887. 

Londoner Wechsel, kurz 11,87}. 

Lendon, 5. November, Nachmittags 4 Uhr. 
Bor.) Ruhig, B . ‚ 

Consols 93%. Iproz. Spanier 26%. Italien. Sproz. Rente 3%. 
Lombarden 20%. Mexikaner 13%. 5proz. Russen de 1822 87%. Sproz. 
Russen de 1862 86%. Silber &0%. Türkische Anleihe de 1865 42%. 
8proz. rumänische Anleihe 9. u Verein, St. pr. 1882 83%. 

Wechselnotirungen: Berlin 0.26%. Hamburg 3 Monat 15 Mk. 
104 Sh, Frankfurt a. M. 120%, Wien 12 Fl. 72% Kr. Peters- 
burg 2B%;. ! i - 

Paris, 5. November, Nachmittag 12 Uhr 40 Minuten. (Wolff’s 
Tel. Bur.) 3proz. Rente 71.37$, Italienische Rente 53.70, Lom- 
barden 525.00, Staatsbahn 775.00, Türken 42.60, Amerikaner 94}. 


(Wolf’s Tel. 


Paris, 5. November, Nachmittags 3 Uhr — Minuten, (Wolff's 
. Sur) Matt. Consols von Mittags 1 Uhr waren ee 
Schlusseourse: 3proz. Rente 71.373-71,423-71,25-71.273. Ital. 
Sproz. Rente 53.3, sehr matt. 3proz. Spanier —. Iproz. Rente —. Oest. 
taats-Eiscnbalnaktien 770.00. Credit mobilier-Aktien 195.00. Oester- 
reichische ältere Prioritäten —. Üesterreich. neuere Prioritäten —. 
Lombardische Eisenbahnaktien 520.00. Lombardische Prioritäten 
239.75. Tabaksobligationen —. Tabaksaktien 623.75. Mob, espagnol 
Türken 42.55. 6proz. Vereinigte Staatenanleihe pr. 1382 
(ungest.) 9%, fest. 


Berlin, a 6. November. 


Wochsel-, Fonds- und Geld-Üours, Berl, Stett. VI.S. v.St. gar. 


Breslau-Schweid.-Freib. . 















Geld-Sorten und Banknoten. m. 80. Lit. 6. 

- Cöln-Crefelder..nn+-+0..: 

perialsp. Pf.468bz G |Cöln-Mindener I Em 

Fremd.Bankn. 90'/,bz de. I. Em. 

Louisd’or.... 11256 do. einläsb, es. Il. Em. 
Dueaten ..... — Leipaiger. Wehbe do. 11. Em. 
Sorvereigus ..6 BG remde kleine — — do. I. Eu 
Napoleonsd’orö 12%5bz est. Bankn. .B2.4;bz do. IV. Em. 
Imperials....5 12th uss. Bankn.. 75%;bz do. V. Em. 
Dallars ...... 1 12%bz Magdeburg - Halberstädter 
Silberin Barr.u.Sort.p. PlG.C. Bankpr. Tr. 20.23. er ag 
Zinsfuss d. P. Bank für Wechsel 5, f.Lombard 6 pCt. do. Wittenberge 
Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. > ———— 


—— 1. Em. ns u.7.[80 G Niederschl.-Märk. I. Serie 
I. Em.t oB 
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Florenz, 5. November. (Wolff’s Tel. Bur.) Italien, Rente 
56.20, matt, Napoleons 20.88. 


St, Petersburg, 5. November, Nachmittags 5 Uhr. (Wolfl’s 


Tel. Bur.) 
(Schluss-Course.) Wechsel auf London 3 Monat 293—29%. 
do, auf Hamburg 3 Mon. 26%. 
do. „. auf Berlin —. 
do. auf Amsterdam 3 Me. 147%. 


do. auf Paris 3 Monat 309-310. 

1864er Prämien-Anleihe 149. 1866er Prämien-Anleihe 145. Grosse 
Russische Eisenbahn 142. Imperials — Rbl. — Kop. 

New-York, 5. November, Abends 6 Uhr. ({Wolff's Tel. 
Bur.) Schlusscourse: Höchste Notirung des Goldagios 27%, nie- 
drigste 26}. 

Wechsel auf London in Gold 168%, Goldagio 27%, Bonds de 
1882 1154, Bonds de 1885 113%, Bonds de 1%4 107%, Illinois 1365, 
Eriebahn 28%. 


5. November, Wochenübersicht der Coursbewe- 

















Berlin, 5. 
guug an der berliner Börse: 
Inländ. Worthe.| © |. || Ausländ. Werthe.| 29. | „5 
5 "1 Okt, | Nor. ||) 5 "] Okt. | Nor. 
Preuss. 5proz. Anl] 101% | a Oestr, Silber-Rente] 56% | 56 
- 4iproz. » Di u 5) -» 1860erLoose] 76% | 76 
. dproz. » 845 | 84% || R.Präm.Anl.v. 1864| 1165 | 117 
» St.-Schldsch.] 78% | 79 .. E 
« Prämienanl. . 1145 ı 114% ||| Amerikaner .. 
» Bankantheile | 142% | 143% ||| Italiener 5 
Berl. Hand.-Ges. . 1298 ' 128 » Tabaksoblig.]| & 83 
« Diskonto-Ges.] 130% | 131 » Tabaksaktien] 367 | 365 
» Kassenverein.f 1624 | 162% || Rumän. Anleihe..]| 91% | 9 
Schles. Bankvereinf 119 | 118 =  ÖObligation] 71 71 
Berg. Märk.Eisenb.| 129 | 130% |} Oesterr. Kreditakt.] 97% | 125 
Berl.-Anh. . 183% | 182% | Genfer. enccseneee 20. 20 
Brl. Pısd.Mgd. » | 1965 | 196% Darmstädter ...... 1224 | 121 
» Görlitzer » 67% | 67% || Luxemburger ....- 115 | 114% 
Brsl,Schw.Frb. » 110% | 111% || Meininger .......» 111% | 112% 
Cöln-Mindener » 118 | 119 || Oest.Staatsb.(Frz.)] 204 | 207 
Cosel-Oderb, » 109% | 110% » Südb, (Lomb.)| 138% | 136% 
Rechte-Od.-U, » 9 9 Wechsel. 
OÖberschles. » | 1% | 182 || Wien k. 8. ..... 82 815 
Rheinische . 113 | 113% |l| Petersburg k. S5...] 834 | 83} 
























4 1/4u.10178$b2G [Thüringer Il. Ser...... 
411u7T87IG | do AV. Sera... 
4 do. i& 
do. — 
AM4do. 19140 
5do. |100G 
4 do. 813G  [Dux-Bodenbach ........' 
4 14.1 G 
44!) do. |90G 
4! de. B _ JFünfkiechen-Bares..-..... 
4 141 u.7.80B i 
Kine %bz Io do, > 
43 1/1 u.7.[89% B Lemberg-Czernowitz.. ..- ’ G 
3! 1. —* do. ll. Em.'5 | do. [73%bz 
444u. do. Il. Em.'5 | de. 72 
441/1 u.7.1834 G Mainz- Ludwigshafen. .... '5 11/1.u.7.|100% B 
4! do. 19256 Oestr.-franz. Staatsbahn . 3 |1/3.u.9.1278bz @ 































de. . Em.t | de, do. Il. Ser. a 62% Thlr.4 | de. i 
do. IL Em. 4 do. [87G de. Oblig. I. u. IL Ser.f | do. 826 3 
Aschen-Mastrichter .....- 44 do. |- — do. .Ser.d | do. 6 üdöstl.-Bahn (Lomb.) ..3 1/1.u.7.1233bz 
do, Il. Em./5 | do. bzG do. IV. Ser.45| do. |— — do. Lomb.-Bons 1870,746 |13.u.0. 
do. I. Em.5 | de, G Niedersehlesische Zweigb..5 | do. 9746 do. do. vw. 1875.65 | de. 
Bergisch-Märk. 1. Serie 44 do. |924B Oberschl, Lit. A.........4 | do. |84B do, do. v. 1876.65 | de. 
de, II. Serie 4% do. G do. Li. B.....+...: 35 de. — do do. v. 1RT7/778.6 | do. 
do. lIL. Ser. v. Staat 3; gar. 35 do. 6 do. Lit G.. ...... 4. do. — do. do, Obligat....'5 11/1.u.7.174% G 
de. do. Lit. B. do. [766 do. Lit, D........- 4 | do, B Charkow-As0oW an. 00000: 5 13.u.9.177&bz B 
do, IV. Serie dj do. |— — do. Lit, E..- 3 14.1 G do. in Lvr.Strl.a6.245 | de. |# 
do. V. Serie 4} do. SHbz do. Ei Bin iss 4 do, G do. Kleine cccrueseen- — twbz 
do. VI. Serie45| do. 87bzB do. Lit. G.........45.1/1 0.7.187%bz Charkow-Krementschug..5 | do, 
do. Düsseld,.-Elbf. Priorit.4 | do. |— — Ostpreuss. Südbahn......5 | de, 6 do. in Lvr. Strl.a6.245 | de. _ 
do. do. AI. Serieläf do. |— — Rbeinische....uuuc0s0000- 4, do. 6 Jelez-Orel ... 2000. 5 115.u11[78$bz @ 
do. Dortmund-Soest ..... +. do. 1806 do, v. St. garant.......3% do. — Jelez-Woronesch ....... 5 1632.9. Te 
do. do. IL Serie 4} do. |- — do. 3. Em. v. 58u.604% do. I874G Koslow-Woronesch ..... 5 1/1.u.7. 
do. Nordb. Fr.-W....... 5! do ibz do. do, v. 62 u. 64 43 14u.10187% G Kursk-Charkow........»- 5 15. 
Berlin-Anbalter .........4 |, de. 90 0 do do. v. 1865 ..45 de. 87:6 Kursk-Kiew...........-. 5 1/2.u.8.179%bz 
J 4% do. 916 do. v. St. garant. ....- 44 de, |95%bz Moskau Rjäsan .......... 5 de. B 
do. Lit. B...42 do. I — Rhein-Nahe v. St. gar... 411/1 u.7.1885bz Moskau-Smolensk ......» 5 ‚15.ul1[78Jetwbz G 
Berlin-Görlitzer ....+..+-- 5 | de 6 do. do. Kan! do. 4bz Poli-Tiflis ouo..u0cruu000- > 14.u1 b 
Berlin-Hamburger ....... 4! de. |- — Ruhrort-Cr.-K.-Gld.1.Ser. 4$| do. — Riga-Dünaburger.........5 131 v— 
do. I. Em.4 | de. |— — do. l.Ser,4 | de. _ Rjäsan-Koslow ..........5 ‚1/Lu10]824 B 
B.-Poted.-Magd.Lit.A.u.B.4 | do. 836 do, un: do. — Rockf., R. Isl. u. St. Louis ] Veu.B. 9ibz 
do, Lit, C...4 | do. 536 Schleswig-Holsteiner...... ‚44; do. ‚bz Schuia-[vanoro zernenr eo. 14 ulOITBLbz 
do. znaunnnne dd) de. Mhz Stargard-Posen ..... 4 14u10|— — Ungar. Ostbahn.......+- 5 1m) — 
Berim-Stettiner I. Serie do. G do. IL. Em.4$/ do. — Warsehau-Terespol...... 5 114.u10]78bz 
do. Il. Serie'4 1,4u.1 B do. UL. Em.4$' de. ng do. kleine.5 : do. 
de. it. Serie‘4 11/40.10/79% G hüringer 1 Ser......4 11.0.7194 Warsch,-Wien.Silb.-Prior.|5 1.07. bz 
do. IV.S.v.Si. gar. Mil u.7.190% G do. U. Ser...... 44 do. B | 














Wechsel 


Warschau mai 






























Freiwillige Anleihe ./45] 1 
Staats- 1 rn 18505 1 
do. v. 1854, 5544| 1 
do. m 1857 
do. von 18594 
do. von 1866 
do.. von 1864. R 
do. von 1867 e H 
do. v.1868 Lit.B, 4 . ibz 
do, v. 1850, 524 do. bz 
do. von 1834 do. 
do, von 18624 do. 
do. von 4B6R4 | 1/i m. ? 
Staats -Schuldscheine 3 do. 
Pr.-Anl.18551100Th. Pi 
Hess. Pr.-Sch.a40Th.,—| pr. Stück 
Kur-n. Neum. Schläv. verschieden [79%bz 
Odrr-Deichb. - Oblig.| 1 u.7 
Uerlin. Stadt- ie u. 2! 
* 
Schlär. ae Kaufın. 5 | 6, 
Berliner 0. 
Kur -u. Neumirk. | er 
do 4 do. 
Ostpreussische ..|3$) 24,6 u. 12/70, 6 
do. do. 
de. 3 do. 
Pommersche ....'3 do. 
& do. Id do. 
-E | Posensche, neue. 4 | 11 u. 
5! Sächsische ...--. 4 do. 
}: Schlesisehe ...... 33) 24,6 u. 1% 
| de. Lit.A....4 do. 
. neue _ EN — 
Westpr., ritise 0, 
—* do. 4 do. 
do, do. 4 do, 
do.  D.Seriel5 do. 
do. neuet | 14m. 7 
I do. do. do 
. Kur u, — 1/4 u, 10 
= — .4 do. 
'E |Posensche .. SH do. 
= Prenssische. . draw \ ? 
= | Rhein. n, 5 
= [Sächsische ....-» 
!Schlesischt ...... 





adısche Anl, de IN6ti sta 
do. Pr.-Anl. de 18674 


112. u, 48. 
da. 35 Fl.-Oblig.. . A 
1 


pr. Stück 
— 1,12. 


1/1. u. 17.1100bz 


Bayer, St.-A. de 1859 
do. Prämien-Aul. 
Braunsch.Anl.deid66 5 








do. 20 Thlr.-Loose— pr. Stück [17etwbzB 
Nesa. St,-Präm.-Anl.3}; 1/4. 6 B 
Hamb. Pr.-A. de 18063 1/3. B 
Lühreker Präm,-Anl. Ai 1,4. p. Stck. 
ManheimerStadt-Anl.4$ 1/1. w. 1/7 X 





Sächs, Anl. de 18665 | 
Schwed. 10Rthl.Pr. A. —| pr. Stück — — 
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Fonds und Sunaiı 5* 














—Vo———— u: B 
Desterr. Papier-Rente 4}, versch en ai 
do. Silber-Rente.. F 

do. 250 Fl. 1834. 7b 
do. Kredit.1W). 1858— pr. on 
do. Lott.-Anl, 18605 15 u. her R 
do. do. Bl 
ialienische Rente. ...5 5* 8 nl * 
do. Tabaks-Oblig.6 
do. — — 0. 

Rumän, Eisenb.......7% * 8 
Rumanier 8) de. bit 
Finn. 10 RL-L...... —| pr. Stück a 
Neapol, Pr.-A....... — 

Russ. Egl.Anl.de 14223 1/3. er 1. * 

do. o. de 18625 15. u. 1/11.186%b2 G 
do. Stücke 18645 1A. u. 1/10./8 IK 
do. Hol. » ...... 5| de. G 

do. Engl, Anleihe |3 1/5. 
do. Pr.-Anl.de 18545 NM. u. 1 

do. do, — 

do. 5. Anl. Stiegl. 5 

do. 6. do. 5 0. 

do. 9, Anl, Engl, St 5 ) do. v6 

do. do. Hall. » 5 do, 6 

do. Bodenkredit ...\5 131. u.tar.k er zB 

do. de ILEm J0bz B 

do. Nicolni-Obligat..4 1/5. u. 1/11.867 6 
Russ -Poln. Schatz. ..4 1/4. Fr rg - 6 

do. do. kleine d | 6er 
Paln. Pfandb. IH. Eın. 4 26 2212 hT7rbz G& 
do, Liquid. 4 ‚1b. u. ee ** 

do. Cert. A.I0) Fl.'5 An. u. 1/71.9 

do. Part. Ob.A500Fl.4 do. 4 
Türk, Anleihe 1865. 5 do. dl$bı B 

| 


Eisenbahn-Stamm-Aktien. 


Div. pro 180711808 
1/ 


er 
Altona-Kieler.. 
— a 
Berlin-Görlitz .. 
do. Stamm-Pr. 
Berlin-Hamb 
Brl.-Pisd.-Mgdb. 
Berlin - Stettiner. 
Brsl.-Schw.-Frb. 
do. neue 
Brieg-Neisser. .. 


Eier IE 








do St.-Pr. 


u 
agde ipz.. 
do. Lit. B. 
Münst. Hamm. 
Niedsebl, Märk. 
Ndschl. Zweigb.. 
Nordh. Erfurter. 
de, St.-Pr. 
Öberschl. a. 13 
do. Lit. R 
Ostpr. Südbalın. 
o. St.-Pr... 
R. Oder-Uier-B. 
do. St.-Pr... 
Rheinische .....: 
do. UM .... 
do. St-Pr.. 
do. Lit-B. (var) 
Rhein-Nahe. . 
Starg. »Posener.. 
Thüringer ...+-. 
= 3% — 
o, Lit, ar.) 
do. Lit, 56 T. 
Wihb.(Cos. AR 
do. St«-Pr... 
do, do. 


= | 3111 N ——— 
= 


| — — 
LE EI nn nn 


— 
— ———— 





age | — = 


{77 
Dane 


RR 


Te 
2* 


SIOTERHTEHTRERHUSTEHTTEUE-TERBETLEREN 


zu 


⸗ 


— nen 


SEREETITEHBETEE 
en 


zwoncnen und 














Eisenbahn-Stamm-Aktien 








Alsenzb. v.öt.g| — 1/1.0.7, 
Amst.-Rotterd. . A 6 . Mkbe 
Böhm. Westb. , „ ba 
Gal. (Carl-L. -B.) 8 bz 
udw -Bex Ys 

sinn-Liwgph 137%bz 


— ba 
Ohberhesas. v. — — — 
Oest. Franz. a 1 srbz 
Reichenb. - Pard. dibz 


Russ. Staatsb.... 3 


an 


Südöst. 5* Be 69, 6%, re 
Warsch,-Brom — 
Wseh. er — — 
Warechau⸗Ter·· 5 5 
do. 6% S6ibz 


8% 
























































































iv. . 1 * 
Berl, Abfuhr ..| — — — 
do, Aquarium. _ 4 | 1. be * 
do. Br. (Tivoli 11 8 jetw bG 
do, Kassen- V.| 9, , 4] 1A. 18 = 
do. Hand.-G. | 8 110 j4 1/1 uT.]127%B 
do, do. neu 120bz 
do. do. 4% 1196 
do. Pferdeb...| 0 |4 5 |tda 1ijlg@ 
Braunschweig. .) 6% | 7 4 | 1/1. [Ildetwbz 
Bremen „242.00. 5% |5& 14 | do, j113G 
Coburg. Kredit,.| 4 | 5% 4 | de. SB 
Danz. Privat-B.| 54 | 54 14 | de. Ius G 
Darmstädter ...|65 | 8 |4 /i1u7,j122B 

do. Zeitell 5 |6 4 | 4. 18 
Dess. Kredit-B|O | 6 0| 0 6626 
“ (a8... 11 | 1135 * 

Landes-B.| 5 |& |4 | do. |BYetwhz 
De Kom. .| # | a | da bz 
Effekt.Liz.Eichb| — HU | do. 
Eisenbahnhed.. [124 1118 5 | do. 

do. Görlitzer) — | — |5 } 1/1. 

do. Nordd.) -- | — |5 | 205. IB 
Genf.Kred.inlig.) © | 0 |—Ifr.Zins) G 
Geraert. anne | 5/4 h alu? 
B.G.Sehust, u.C.| 7 | 7 4) do. 
Gothaer Zettel..| 5% | 5% 4 | 1/1. 
do. Grd.-Pr.-Pf.| — | — ‚ 117 
Hannöversche „.\4 44,4 | de. etwbz 
Henriehshütte ... — | — 5 |, 1/1. 103} 6 
—— ke: F = Ri ! a 

(llübner h) j . 
de Certihike —* = Ba 100 6 
do. A.l.Preuss.' dk | 5% 4 | 1/1. 
do. Pfdb.unkd. — | — [44 !/1a.T 
Königsb. Pr.-B.6Y,, 4 4 1 
Leipziger Kredit 6 | 8 4 | 
— do. | 7,110 14 in Vetwbz 

neue | B 

Mg * -Ver-8.39 36 |5 | do. j89 
Magdeb, Privat. 44,14 | do. jbs 
Meininger Kred. i 85 $ 1w.7.jl113bz 
Minerva Bg.-A.) — | — 5 | 1/1. 123bz G 
Moldauer Bauk. 5 | 4 [4 | de. [2156 

do. volle 63hz 
Neu-Schottland . 13 > | F 97+B 
Bene | 7% Sy 4 r 1 Büp ——— 
esterr redit J 

p. St, A is 6 wtf. 
—— —2 56 14. *8* 
Phönix Bergw.. — 5 | 17. j170bz 

do. do, B" 255 B 
Portl.-F.Jord..| — | — | ——— 
Posener Prov, ..| 5%, 6',,,]4 | 1/1. [1016 
Preussische B. . « B'he 8 |4$1/10.7.11433 6 
Pr. Bodenkr.-B..| — | — 15 | Je, 
Renaissance ....| 5 | 5% 5 | do. ji 
Ritterseh. Priv..| 44 5 14 | fi. f 
Rostocker ...... 6%, 64 [a Wind. } 
Sächsische ...... LP gi 4 6 
Sehles. B.-V...| 748 ru 1/1. 
Schles.Bergb.-G.| 4£ | 6 5. | do. bz 6 
do. — Pr) 4% | 6 4 do. \ 
—— — * En 4 v1 u.7 
ereins Pr ı gu a ı 1fi 
B. —— = —J— 

do. neue FR 
Weimarisebe ... eb & 








4 | 4 y 1/1u.7.183 





Schwieget. Kr 





Menbaniuel 








Berlin, Drud und Verlag dir —— Geheimen Ober» Defiucbruder 


. ©, Deder). 


Folgen wei Beilagen 
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Beilage zum Königlich Preußiſchen Staats Anzeiger. 


JE 261. 





Sonnabend den 6. November 


1869. 





Deffentliber Anzeiger. 





Stefbriefe und Unterfuchungs: Sachen. 


Stedbrief, Gegen den Schmiebegefellen Friedrich Hart- 
mann aus Zielenzgig IR bie — aft wo Verdachts bed 
Lama nt und aus 6%. 215. 217. Mr. 6. 218. Rr. 2. 219, 

242. 56 Strafgefepbuchs des Betrugs beſchloſſen 
en Seine Hefinabme bat nicht ausgeführt werden fönnen. Et 
wird erfucht, den Hartmann im Betretungsfalle feſtzunchmen und 
mit allen bei ibm ſich vorfinbenden Gegen ar und Seldern an 
die Gefangenenanftalt des ımterzeichneten Gerichte abyuliefern. Mathe 
nom, den 30. Dftober 1869. SKöniglihe Kreisgerichts » Deputation. 
(ga) Weſſel. Beihreibung. Ulter 34 Jabr, Geburtsort Malten- 
dorf, Groͤße 5! 6% Haare fhwarz, Augen blau, Augenbrauen braun, 
Rafe und Finn länglid Mund gemöbnlih, Geſichtbildung Länglic, 
Sefichtöfarbe gelund, Zähne qut, BR aroß, Sprache beutfch, be 
fondere Kennzeichen fedlen. 


Sandels: Megiiter. 


Handeld-Regifter bed Könige. Stabtgerihts zu Berlin. 
—— Firmentegiſter des unterzeichneten Gerichts iſt unter 


der Kaufmann (Bantadiganı) Mdolpp Hausmann zu Berlin, 
Ort ber — —— 
jepi 4 EUR ES pandauerfiraße Nr. 60, Firma: Mb. 


zufolge — Verfügung eingetragen, 
5 bad Firmentegiſter des unterztichneten Gerichts if unter 


der Kaufmann (Bank- und Produkten · Kommiffionsgefhäft), Steg- 


nb Samoje zu —— 
Drt der Niederlaffung 


—— — —— — Nr. 1124 
au 





irma: Biegmd. Samoje, 
olge heutiger Verfügung eingetragen. 
Unter Rr. 1627 unfereö Gefellfhaftöre ifterd; woſelbſt die Bi 
Handlung, Firma: ’ — hie Bf 
J. Butientag, 


er 1 he —— 3 fprieberike, geb ® 
ie e € t, geborn ttenta 
1) vd a len Raben ul 8 e @uttentag, 


2) der —22— *8 
eide zu Berl 
vermerkt fichen, if let ae — eingeltagen: 

der Buchbändler Franz Wilhelm Babdlen in aus der Handelsgeſell · 
ſchaft andgefchieden. De Kauffrau, Witwe Buttentag, ned 
Friederike, geborne —— zu Berlin, fept das nbel&gefi ft 
—— unveränderter firma fort, Vergleiche Nr. 5737 bes Firmen 
regiſters. 

nier Rr. 5737 des 
die Kau — 


tag, 
als Arnd ber Handlung: 


utte 
(jepiges Gehhäftslofal: Untenvaflerfraße Nr. 8) eingetragen, 
Die Geſellſchafter der —— ae der Firma:; 


Iyplattenfabrit; @ef la, Kaiferftrafie Rr. 44 und 45 
u ehr. 1869 erricht tn fjenen —S Rab. 
1) Kaufmann —— eins 


2) rg end Stru 


u Berl 
Dies iR gr bad — des unterztichneten Gerichts 
unter Rr. 2724 zufolge heutiger Verfügung eingetragen. 


Die Orfelfafter b ber — u. unter ber firma: 
Ed & Freymann / 


irmentegi 


8 iſt heut 
uttentag/ Hanes Friederike, geborne Butten- 








(Droguen-, ———— * —— eſchaͤft 
Gehhäftslotal: Dranienburgerfirafe N 
am 1. Dftober 1 *8* offenen find: 
— 3— dor Herrmann B 
2) Kaufmann orig Freymann, 


de} 
Dies if in das Belenfdaftsregi er des unterzeichneten Berichts 
unter Nr. 2725 zufolge heutiger Verfügung eingetragen. 


Unter Mr. 2324 bed Gefellfhaftäregifterd , woſelbſt bie Mltien- 
gefelichaft, Hirma; 
vet Ach — ——————— 
verm eht; olge heutiger ung eingetragen: 
Sehne ex eeleny, Wir flicber Geheimratb, General-Major und 
» Kanzler A: er Sehanniter-rtene Ober-Präfident von le — 
Eberhard Graf zu Stolberg ⸗Wernigerode iſt aus dem Bermaltungs- 
rath ausgeſchieden. 





em Earl b 
Berlin, le Di die — firma Mag Germerdhaufen, beide zu 
u co. 


& 
eriheilte Kollelliv · Prolura if aurädgenommen und unter Rr. 1272 
im Profurentegifter gelöfcht. 
De Raufmann Wilhelm Wolff zu Berlin bat für feine hierſelbſt 





unter der 
Birma W. Wolff & €o, 
beftehende, unter * 19 des tmenregifters eingetragene Handlung 
dein Earl Pohlmann zu Berlin 
Protura ertbei 


Died * hg beutiger en unter Rr. 1476 bed Prouren- 
reoinge zen — 


— —— lahlgricht Mölßritung für Cibilſachen 


— ———— 


Die Firma DR. Arendt in Fiſchhauſen ift sub Mr, 29 des Firmen‘ 
regiſters gelöfcht, zufolge Berfügung vom beutigen Tage, 
Fiſchhauſen, den I. Noveinber 1869, 
Koͤnigliche Rreisgerichte- "Deputalion. 


n bas Birmennegier bed unterjeithneten Berichts iſt aufolge 
——— vom 21. d. M. an A unter “ R aufole 


Der Kaufmann Wilhelm — zu ——* Ort der Rieber- 
laffung: T —— mans = Tande 
Reuftettin, ben ftober 1 
—28 —ã— — I, Abthellung 


dn — Gefellichaftöregifter iſt unter laufende Mr. 91 eine 
Handelsgeſellſchaft unter ve ira: 


d 
Orte Koͤnigbhutt F— TR töverhältmi 
am a — eh In e unter nachſtehenden Red bältniffen: 


) de der — Yes ars 


—5 ET Dktober 1869 begon 
—* die Geſellſchaft zu wertreten, "hebt Jedem ber 
beiden G * after zu, 
beut eingetragen worben. 
Beuthen Die den 3, Rovember 
a 


liches regen. | SP edipeitumg. 


Die Firma Sigm. Ederdorff zu Bi u Brig — Inhaber Kaufmann 
1 A| —— ean ee bei Rr. 80 
unſeres Firmentegiſters be 
Brieg, ben 


Oftober 
Koͤnigliches ——— I. Abtheilung 
es ber unter Rr. 101 unferd Firmenregiſters eingetragenen 


Bat 
— —58 Verfuͤgung —— 28, Ollober d. J. folgender Vermerk ein- 


worben: 
— 4 Kaufmann Bernhard Berju hat in Lauban eine Zweignieder ⸗ 


la errichtet.⸗ 
—8 vn 2. 45* 1869. 


iches Sreiögericht. I. Mbtbeilung. 
In unfer — 4 —— Mr. 336 die Firma 


e 
u @örlip und als deren Inhaber der Kaufmann Karl Friedrtich 
er ochtle Goͤrliß * 1. Dftober 1869 eingetragen worden. 


oͤrliß / * Rovember 1 
migliches ——— Abthellung 1. 


In unfer —— — * 837 bie Firma 


Ibano De 
Börlig und als — 
errmann Petſchel zu 








haber ber Kaufmann Albano Albert 
ig am 31. Olliober 1869 eingetragen 


2. Börlip, den 2, November 
Konigliches ———— — Abtheilung I. 
Die unter = — unpeee DR fered Firmenregiſters ein ene hieſige 
—* ma nbaber —— Julius bierfelbt — 
ft a Im Bir F t worben. 


tober 1869, 
Königliched Kreisgerit. 1. Abtheilung. 


n unfer Firm iſter ift unter Ar. 282 bie biefl 
Qufig a Tas Andaber der Kaufmann Hugo 
heut eingetragen ri 
Ratibor, den 28. Oftober 1869, 
Konigl 





—R 


ſches Rreiögericht. 1. Abthellung 
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In unfer Sirmenregifter it unter Rr. 283 bie Firma fFrany —* 
hierſcübſt, und als deren Inhaber der Kaufmann (biöher Zeugſchmidt 
dran Scholz bierfelbft, heut eingetragen worden. 

atibor, ben 38, Oktober 1869. 
Konigliches Kreisgericht. 1. Abtheilung. 





In das Fitmenregiſſer des unlerzeichneten Gerichts if bei ber | 


Firma Nr. 128 Salomon Morif Salomon in der 6. Kolonne fol- 
gender Vermerk eingetragen worden: 
Die firma I elophen. Eingetragen ex deer, vom 2.R0« 
vember 1869 am 3. defielben Monate. 
Sr. Salze, am 2. November 1869. ß 
Königliche Kreidgerihts-Deputation. 


Die unter Nr. 153 des Sirmentegifterß des unterzeichneten Ge · 





richts eingetragene Fitma Dito Sidert in he ift erlofchen und | 


aufolge erfügung vom 27, Dftober 1869 gelöfcht worden. 
ngerbhaufen, den 27. Dftober 1869. 
Königliches Kreißgericht. I. Abtheilung. 


In das Firmentegiſter ded unterzeichneten Gerichts ift der Poh- 
Erpediteur und Kaufmann Wilhelm Auguſt Meig in Gebofen unter 
Nr. 1% als Inhaber. der Firma W. M. Meiß zu GBebofen zufolge 
Berfügung vom 27. Ottobet 1869 am 30. DOftober 1869 eingetragen 


worden. 
Dftober 1869 


Sangerhaufen, ben 30. , 
Königliches Kreißgericht. I, Abtbeilung. 


n dad biefige Handelöregifter if am heutigen Tage eingetragen: 
a Mr. 53 des — ’ — —* 
nbaber: a 
ch Georg Bernhard Radbruch 


Die Firma H } 
SHeinri n Kiel it erlofchen. 
Sub Rr. 116 des Gefellfhaftsregifters: 
Die Firma Sant ©. Radbrüch Rachfolger. 
Mechtaverhaͤliniſſe der Geſellſchaft. 
Die Geſellſchafiet find: . 
Der —— aul Friedrich Auguſt Heyd in Kiel, 
Der Kaufmann Johann Siegftied Vaap in Kiel, 
. ‚Die Gefellihaft hat am 31. Oftober 1869 begonnen. 
Kiel, den 4, November 1869. 
Königliches Kreiſgericht. Abtheilung I. 


j In daB hieſige Firmenregifter if unterm heutigen Tage einge 
som: 


ragen! 
sub Nr. 751. 
die firma Chr. Heud 
und ald Inbaber derfelben der Kaufmann und Rommiffionär Ehri- 
Ran Hinrich Heud in Kiel. 
Kiel, den 5. Rovember 1569. 
Konigliches Kreisgericht. Abiheilung 1. 


Im hiefigen Ganbelöregifer Fol, 23 if zur firma 
&. Reinhard in Mandeldloh 
beute bemerft: 


Ort ber Riederlaffung: Neufadt a. R. 
Keufadt a. R., den 3, November 1869. 


er: 
ein G. Radbrud, 











Königliche Amtögericht. Abtheilung I. 
Im Handelöregifter it heute Fol. 54 eingetragen: 
. Dangers, 
Drt ber Riederlaffung: Mandelsloh in ber Mick, 
Reuftadt a. R., den 3. November 1869 
In das Flrmenregiſter des unterzeichneten Gerichts iſt ex decreto 
vom 2. Rovember 1869 heute sub Mr. 549 Joſeph Bohle ale die 
oble zu Dünfter eingetragen. 
Münfter, den 4. November 1869 
Handeldregifter Rr. 25. 
Homberg. En. . Reuborf. 
nbaber: Unna Margareta Reudorf. 
Elife Wilhelmine Henriette Louiſe Adelheid 
Neudorf. 
ngetragen Rotenburg am 2. Rovember 1869. 
Koͤnigliches Kreiögeriht. WUbtheilung L 
‚ Sanbeldregifter Rr. 22. 

Homberg. Firma: 9. J. Reudorf & Eo. 

a Ya Eingelragen Rotenburg am 2. Novem- 
ber 1869. 
Konigliches Kreiögeriht. Wbtbeilung !, 

_ Auf Anmeldung ift heute in das biefige Handeld- (firmen-) Re · 
aifter unter Rr. 1888 eingetragen worben ber in Eöl 0% a 
mann Daniel Wenhel, welcher bafelbft feine Handelönteberlaffung bat, 
als Inhaber der Firma: 

»D. Menpele, 
erfolgt, dab ber Kaufmann Daniel Wenpel_für feine Firma: »D. | 
Wenpele feine bei ibm wohnende Ehegattin Helene, geborene Anipp« 
öln, den 4. November 1869, 
Der Handeldgerihtö-Sekretär, 








Kaufmann Theotor Dangerd; Inbaber der firma: 
Röniglipes Amtsgericht. Abtheilung 1. 
ma bed zu Drünfter errichteten Geſchaͤfts bes Kaufmanns Joſeph 
Königliche SKreiögericht. I. Mdtbeilung. 
use 
tofurift: Earl Heinrih Ferdinand Reubdorf. 
v. Stiernberg. 
Die Ditinhaberin Anna Margaretha Reuborf ift 
v. Stiernberg. 
n wohnende Kauf · 
Ferner if in dem Proturentegiſter unter Nr. 569 bie Eintragung | 
tatd, aur Prokuriftin befiellt bat. 
Ranzlei-Btath Lindblan. 


Konkurfe, Subbaftationen, Aufgebote, 
Borladungen u. dergl. 


1] . Konfurseröffnung 
eber dad Vermögen des Maurermeifterd 
Karl Lindner zu Birkenwerder 

iſt am 4. Rovember 1869, Mittags 123 Uhr, 


"und Siegeleibefigers 


| ber gemeine Konkurs eröffnet. 


um einftweiligen Berwalter der Maffe ift der Maurermeifler 
Bufav Brügmacder, bierjelbft wohnbaft, beitellt, 
— en Glaͤubiger des Gemeinſchuldners werden aufgefordert, in 
a au 
den 17. Rovember 1869, Bormittags 11 en 
in unferem Gerichtölofal, vor dem Kommiflar, Heren Kreisrichter 
Stage, anberaumten Termine ihre Erflärungen und Vorſchläge über 
die Deibebaltung dieſes Werwalterd oder die Beftellung eins anderen 
einfiweiligen Berwalters, ſowie Darüber abzugeben, ob ein einftrweiliger 
— * zu beftellen , und welche ——— in denſelben zu 
erufen find. 

Allen, welde von dem Gemeinſchuldner etwas an Geld, Bapieren 
oder anderen Sachen im Bell ober Gewahrſam haben, ober melde 
ihm etwas verfhulden, wird aufgegeb u an benfelben = 
verabfolgen oder zu zahlen, vielmehr von dem Beſitz der Geyenftä 

bis zum 4. Degember 1869 einſchlieblich 
dem Gericht oder dem Perwalter der Maffe Anzeige zu machen, 
und Alles, mit Borbehalt ihrer etwaigen Rechte, ebendahin zur 
Konkursmaſſe abzuliefern. Pfandinhaber und andere mit denfelben 
gleichberechtigte Gläubiger des Gemeinſchuldners haben von den in 
ihrem Belise befindlichen Dfanbitüden nur Anzeige gu machen. 

Zugleich werden alle Diejenigen, melde an die Maſſe Anſprüche 
als — machen wollen, hierdurch aufgefordert, ihre An - 
fprüche, diefelben mögen bereitö rechtöhaͤngig fein oder nicht, mit dem 
dafür verlangten Vorrecht : 

bi8 aum 15. Dezember 1869 einſchließlich 
bei uns fohriftlih ober zu Protofoll anzumelden und bemnädft zur 
rüfung der fämmtlicen innerhalb der gedachten Friſt ce 
derungen, ſowie nad Befinden zur Beſiellung des definitiven 
Berwaltungsperfonals 
am 12. Januar 1870, Bormittags 10 Ubr, 
3 — Geriqislotal vor dem genannten Kommiſſat zu cr 
einen, 

Nah Abhaltung diefed Termins wird geeigneten Falls mit der 
Verhandlung über den Alkord verfahren werden. 

Zugleich iR noch eine zweite Friſt zut Anmeldung 

bis gum 12, März 157 nialie ie 
feſtgeſeßt, und zur Prüfung aller innerbalb derfelben nad Ablauf 
der erjten Friſt angemeldeten Herberangen ein Termin auf 
den 6, April 1870, Vormittags 10 Uhr 
in unferem @eridtslofal, vor dem genannten Kommiflar anberaumt. 
Zum Erfheinen in diefem Termin werden die fänmtlichen @läubiger 
aufgefordert, welche ihre forderungen innerhalb einer der Ftiſten an- 
melden werden. 

Wer ſeine Anmeldung —V einreicht/ hat eine Abſchriſt 
derſelben und ihrer Unlagen beizufügen. 

Geber Gläubiger, welcher nicht in unferem Gerichtöbezirte wohnt, 
muß bei der Anmeldung feiner Forderung einen am biefigen Orte 
wohnhaften oder zur Pragis bei uns berechtigten auswärtigen Bevoll · 
en beftellen und au ben Alten anzeigen. Denjenigen, welchen 
«8 bier an Bekanniſchaft fehlt; werden die Rechtsanwalte Dahrenfiacht 
und Reumann bierjelbft zu Sachwaltern vorgefchlagen. 

Dranienburg, den 4. November 1869. 

Königliche Kreisgerichts · Deputation. 


[3782) Berfügung 
in ber Konlursfade 
, wider 
ben Bierbrauer Edharbt Aubel zu Reumorſchen. 
Auf Antrag des Konträdiltors werden diejenigen Gläubiger, 


welche im Liquidationbtermine vom 3. d. M. ihre Forderungen nicht 
geltend gemacht haben, von der Maſſe ausgeſchloſſen. 

Spangenberg, am 27. Oktober 1889. 

Konigliches Amtsgericht. 
Wolftam. 
[3696 
‚In bem Konfurfe über_ba® Vermoͤgen ber re ' Goit · 
fried Schmits Witiwe und Söhne zu Friedland i. Schl alleiniger 
Inhaber Julius Schmitt zu Friedland, in zur Anmeldung der For - 
derungen ber Sonfursgläubiger noch eine zweite Fri 
bis um 25. Rovember 1868 nn lich 

feitgefept worden. Die Gläubiger, welche ihre Anſprüche noch micht 
angemeldet haben, werben aufgefordert, biefelben, fie mögen 
reitö rechtöhängig fein oder nicht, mit dem dafür verlangten Borrechte 
is Bm gedachten Tage bei uns fchriftlic) ober zu PBrotofoll an- 
aumelben. 

Der Termin zur Defung aller in ber Zeit vom 10. Septem- 
ber u. ni zum Wblauf der pweiten Friſt angemeldeten Forde · 
rungen iſt au 

den 16. Dezember 1869, Vormittags 10 Uhr, 

vor dem Kommiffar, Sreißrichter Reiſewiß, im Snfruttionsgimmer 
Nr. 4 unfered Geſchaͤftslolales anberaumt und werden zum en 
in biefem Termine die fanmtlihen Gläubiger aufgefordert, welche ibre 
Borbderungen innerhalb einer der Friſten angemeldet haben. 

Der feine Anmeldung ſchrifllich einreicht, bat eine Abſchrift der- 

ihrer Anlagen beizufügen. 

Geber Gläubiger, welchet nicht in unferm Amtsbezirke feinen 

Wohnſiß hat, muß bei der Anmeldung feiner Forberung einen amı 
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4 Pragis bei und beredtigten aus- 
igen Bevollmächtigten ellen und zu den Aften amzeigen. 
Denjenigen, welden es bier an Belanntihaft fehlt, werden bie Nedts- 
anwalte von Ehappuis, Maske, Behrends und Juftiz-Rath Studart 
zu Sahmaltern vorg Kirn. 
ag Te Sal, 21. Oftober 1869. 
öniglicyes Kreisgericht. l. Abtheilung. 


[3794 Subbaflationd- Da atent mit Ebdiftallabung. 
n der Zwangbvollſtredungsſache des Wartikulierd —*2* Ki 
en wider den gr > —— Gaberland i Ifeld 
wegen 10.000 Thlt. pp. follen auf Yin des mit der Sivangdvoll- 
firedung beauftragten Serichtevoigts die * benannten, dem Schuldner 
Te rg Immobilien, ale: 
1) die neben dem Babnhofe vor Alfeld belegene Eifengicherei, be» 
fiebend aus einem Wobnbaufe und verfchiedenen, aber aufammen- 
gebauten, qrößeren und Eleineren Fabrikräumen, 


biefigen Orte wohnbaften oder 





und 
2) der Dance belegene, etwa $ Morgen ok Garten, 
Montag, den 20. Deyember 1869, Morgens 11 Uhr, 
auf biefiger jerichteftube öffentlich meiftbietend verkauft werden, wozu 
die Kauflicbbaber mit dem Bemerfen eingeladen werden, daß bie Ber- 
fauföbedingungen in den Ichten 10 Tagen vor dem obigen Termine 
auf biefiger Gerihtöfchreiberei I. eingefehen werden können. 

Augleih werden alle Diejenigen, welche an den di ne gm 
Eigentbumd-, Näber-, ee er en TE und 
andere dingliche Nechte, inöbefondere auch Servituten und Realberedhti- 
ungen au baben vermeinen, biermit aufgefordert, —* Anſpruche in 
dem obigen Termine fo gewiß anzumelden, als widrigenfalls für den 
ſich nicht Dreldenden der Anſpruch im Verbältniffe au den neuen Er- 
werbern der au rn tu verloren gebt. 

Ulfeld, den 3. Nove 

Königlich rasiiäes ia Ablheilung 1, 


[3810 Gr 
Di PWarticulier Earl — Sottlieh ‚Höfer und beifen ag - 
— Albertine Eugenie, —— en — A u & 

n. eröffneten Teltamente Rt. 37,68 Cohen be 
veritorbenen Lobgerbermeifterd Jo * Sorinian en Höfer zu 
Dresden, event. deſſen gefepliden Erben ein nad dem Tode dei 8 
a von ihnen zu zahlendes Legat von 1000 Thlr. verma 1 

Dies wird dem Yegatar, der nach Umerifa ausgewandert und 
verſchollen fein foll, event. dein Erben hiermit befannt gemacht. 
Berlin, den 29. Oktobe 
Koͤnigliches ehe, Abtheilung Eivilfachen, 


Befanntmadu 
ie verfiorbene Johanne Chriſtiane Altrihker bat dem Samuel 
Türfe aus Nicmaſchkleba bei Buben ı gu Zeit eblid in Illinois 
— Norbamerifa — teilamentariih 50 = vermadt, was ihm bier- 
dur befannt gemadt wird. 
Eharlottenburg, den 1. November 
Königliche eis Deputatlon. 
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l ür die Befiper des zu Wolkramshauſen, im Kreiſe Rordhauſen 
der Königlich preukifchen Srovi ins Sachſen belenenen, v S Ti 
gi alt von MWildefhen Mannlehn- und Mitter- 


un * ürftuo ſchwariburg · rubolſtäbtiſchen nme außer 
Dur Ludwi — Earl Wilhelm Auguſt von Wilde zu 
olframöhaufen 


2) ben — —— — ag Louis Friedrich Auguſt Julius 
von Wilde zu Saarlouis 
3) ey ER Earl Eugen Hilmar Hermann von Wilde 


als * = ,r im re 1725 verftorbenen Ahnherrn bed 

u olniſchen und Bin fuͤrſtlich ſächſſſchen Generals ft Lud · 

—— Bilde auf Dreizfch, wird im en m. Kenn liche * 
ei 


Farb" er ne — 
u i aufe nf Hundert fünf um 
in drei und ein halb nd preufifchen Staats! % — und 
2 Thlt. 35 Sor., budftäblid: Zwei Thalern fünf und a 
bergrojcen, baarem Gelbe verwahrt; über welden > dien 10% 
einen Familienſchluß dabin —— —— da orgedachten 
Staatd —— nad dem Coufswerthe in Baar doch —* 
und ber dafür erzielte Erlös, — der erwähnte Ba 
pojitums von 2 Thlr. Abſtoßung der — dem al 
MWildefhen Mannlehn- und itfergute au ee 
Hypothelenſchulden nad) der Ay * hypo eier Heci 
verwendet werden follen. Es ift des emäßbeit der 
10 ded Geſeßes vom 15. Februar 1 at bon 3 biefigen Par ton® 
gerichte ein 5* auf 

den 14. Mai 1570, Bormittagß 11 Ubr, 
vor dein Herrn Appellationsgerichts · Ralh Eammerer anberaumt, zu 
welchem alle unbefannten Amvärter mit der * orderung vorgeladen 
werden, vor oder in demſelben ihre —— den A — 
den 52 abzugeben, und zwar unter der Verwa daß 
nach Ablauf des Termins die Ausgebliebenen mit ihren Biberfrunt- 
rechten werden präfludirt erg 

Halberftabt, den 26. Oktober 1869. 
Koͤnigliches Appellationsgeriht. 


Verfäufe, Berpachtungen, Submiffionen ꝛc. 
— rt Um Donnerftag, den 11. Rovember 
J. Bormittags von 10 Uhr ab, follen in den Räumen de# 
„ri eichneten Depots — Eingang Stallirafe 4 — verſchledene, für 
ben Cicaleitend nicht mehr Dreiecke Belleidungs- und Ausrüftungs- 


c ferner 2725 Ellen ſchwarzes Tuch, ſowie diverfe Baumaterialien 
n öffentlicher Auktion an den Meiftbietenden gegen gleich baare Be- 
ung in preuf. —— verſte . werben, * wir Kaufluſtige 
ierdurch einladen. Berlin, den 2, November 1 
ine —— 
ã u 
— J Stadt — im KETE, lertöburg, des Rum 
Kir s Schleöwig-Holftein, belegenen Domänengrundftüds, 
»die f *æ Kornwafftrmüble nebſt ——— 
Zufolge höheren Auftrags ſoll die bei der Siadt Flensburg be- 
ene fiötalifhe Kornwallermühle nebit Bubebörungen m Ds e des 
h entlihen Aufgebots zur Veräußerung gefellt werden, und in ded- 
fälliger in eye t au 
Die Hi itatlen Di n —— a Rathhaus ſaal 
e n wird abgehalten auf dem en u 
und beginn Siytatin wi 10 Uhr. i 
Kaufliebbaber werden mit dem Bemerfen eingeladen, daß bie 
BerluberungEbehingungen nebit Blan, Bermeffungsregifter und Karten, 
mit Ausschluß der Sonn und Feſfttage, täglich nn: der Dienft- 
u > — der —— eingeſehen werden fd 
lich — daß der Zuſchlag ſofort —* werden 
fann, a 


8 auf 
740 Thlr., 
eſchrieben drei und dreifig Taufend fie unbert und viergi ler, 
Kind te Soeben) erreicht em Sunbert, und vier * — 
urg, ben 27. Dftober 1869. 
Königliche alihe Hardesvogtel. 


[3808 etanntmad 
ollen im Di der öffentlichen Submilten mit nadfolgender 
—*& auf 3 Jahre vom 1. Januar 1870 an den Mindeffor- 
de ge vergeben werben 
* —— brung —* Heparaturen xc. an Pulverlonnen 

—— Reparaturen an den Hülſen · und Spiegel- 
seltaften, lſen · und Spiegel-Zählbrettern, fo wie 

an Leinwandhorden u 
3) an ben Meiftbietenden die Räumung ber —*2* der 

gu Torfafhegruben und ſchaffung ber Kohlen · 


liche Termin wird am 3. n. ember er., ®Bor- 
* * u tr, im Bureau ber Gewehrfabrit ſtattfinden. Unter 
er use aufgefordert, bid zu diefem Termine ihre 
Di erten ſch d verfiegelt mit der in den Lieferu Aria uf bie 
— verſehen —— und darin auf 
ellen ger - — ere find in dem bie 
Bi en Burcau tönnen auch —E gegen Ent · 
richtung von * — — werben. 





Gyanbım, ken 
König iglide Direktion der Gewehrfabril. 

at Dberislefifge Eife ad 

ie Bieferung ber fü Dberfchlefifchen und 
See — Dofener — u eg a auf das 
den Eu —— fo im Wege der öffent- 

Ar my. —— 

—* der Aufli nat: 
Re are erung von ifengußwaaren pro 1870« 

verfehen bis aum Sul iffiondtermine am: 


une agı den 25. NRovemberer., ee ad du Ubr, 
It und portofrei an das zum be Untergeichn 
—8 Bahn zn ureichen, wo biefelben 4 in 
bmittenten ee werden 
—* ande a —*— * Öfen, bleiben unberüdfichti * 
Die Lief ungen find im 2 em üreau, * 
im Er es ar 


afdinenmeifters . in Star, 
— auch werden Exemplare en auf portofreie Be mit mit- 


Breslau, den 3. November 
Der eg 


Draihiarmneiher 9 Oberſchleſiſchen Eifenbahn. 
Grimmer. 


[8730] 





Bergifh- —— Sifenpahngefelligart 

rtbal-Eifenbabhn. 

Die Ausführung . d+, Planirungs- und eftigungsarbeiten 

ei ng | ded Babntörpers der Rubrtbal-Eifenbahn auf der 

trede vom Bahnhofe bei Werden bid zum Rubr-Uebergange Kupfer- 

breb, in drei Roofen bie ya og von ca. 46,600 achtrutben 
Bo en umfa En foll im Wege ubmiffion verbungen w 

Die Bed ngungen, Maffenberehhnungen und Bläne find in dem 

Bureau des Setrions-Baumeifers Brewitt zu Werben —52* 

auch find ebendaber Abdrücke der — ſowie die Subwaif 

formulare zu beziehen, 

Wnerbietungen find verfiegelt und unter ber Auffchrift: 
»Dfferte zur Uebernabme von Erdarbeiten für bie 
Nubrtbalbabn« 
bis zum 12, November d. 5. bei uns einzureichen, an weldem 
Tage, Bormittags® 11 Ubr, bie gen | der Offerten in unferem 

ntrol-Bauburenu, Seel — wi 
Elberfeld, den Oftober 
Königliche Eifenbatn-Dieettion. 
























5374° 


4300 
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Rheinifhe Eifenbabn. 

Die Lieferung von 6 Stüd doppelt gefuppelten Perfonenzug- 
Maſchinen bis 1. Auguft 1870 foll verbungen werden. 

Die Bebingungen und Zeichnung jind aus unferem Eentralbau- 
Büreau bier, Frankgaffe Nr. 3, gegen Erlegung von 3 Thlrn. Ro- 
vn au bejiehen und Offerten ebendafelbt biE zum 17. Novem- 

er cr. eingureichen. 

Edln, den 25, Oftober 1869. . 

Die Direktion. 


[3804] 


Die bei der Eifenbabn-Terkftätte zu Lingen lagernben alten Ma- 
terialien und Abfälle, als: — 
Pfo. Eifendrebfpähne 37,000 Pfd altes Eiſenblech und 


Keffeltbeile, ID Pid. alter Feilenſtahl, 910 Pit. Glasabfälle, 
33,900 Bd. altes @üßeifen, 3575 Bid. alter Guf- und fheder- 
ftabl, 906 Pi. Gummi - Abfälle, 350 Kbfß. altes Eidien- 


enbaubolz, 100 Kbfk. altes Kiefern-Wagenbaubolg, 7500 Bfb. 
Kupferabfälle, 10,000 fd. Meeffingabfälle, 93,000 Pd, Scroteifen, 
24 Stüd gußeiferne Mäder zu Bahnmeiftermwagen, 30 Stüd biverfe 
Laternen und 6 Stüd @lasbalons in Körben, 
ollen auf bieflgem Werktättenhofe öffentlich meiftbietend gegen gleich 
te ar Kar 


ARATERER| ben 18. Rovember er., 


orgens 9 Uhr, 
verkauft werben, 
Die Bedingungen können im biefigen Werkftätten- Bureau ein- 
geſehen, auf portofreie Geſuche auch abichriftlich mitgetheilt werden. 
Lingen, den 3, November 1869. 
Der Königliche Eifenbahn-Mafchinenmeifter. 
®. Köfter. 





Berloofung, Amortifation, 
vou Öffentlichen 
9 Bekanntmachung. 
ei der am 19. d. Mits. ſtattgehabten Werloofung find nad dem 
Amortifationsplane unferer &infeibe vom 15. Mai 1868 zwei Obli- 
gationen, welde bie Rummern 


154 und 156 


tragen, Kaoan worden. Die Inbaber biefer beiden Nummern fünnen 
+ Rüdgabe ber ug erg und ber nach bem 1, Januar a, c. 
[ igen Coupons nebſt Talons die Beträge mit je 200 Thalern bei 
em Banguier unferer Gefellfchaft, Ben Meyer Eobn, Unter 
den Rinden 11, vom 1. Januar 1870 ab jeder Zeit in Empfang 
nebnten, 
Berlin, ben 6, November 1869. 


Die Direktion der Tatterfall- Aktiengefellichaft, 


Graf Johannes Renard. v. Betbmann-Hollwmeg-Runomwo, 
v. Zreöfow-@rodolin. a. v. Goößen. R. Wagner. 


Eu n. f. w. 
apieren. 


13778] 


Edln-Minbener Eifenbabngefellihaft. 

Die Edln- Mindener Stammaltien Lit B. Mr. 10001 bis infl, 
10016. 11321. 11322 find, bem Eigenibümer angeblib abhanden ge- 
fommen. 

Auf den Antrag deifelben und mit Bezug auf Mr. X. der ab» 
ändernden und zufägliden Beflimmungen au den Statuten unferer 
Befellichaft vom 13. September 1865 forbern wir Die gegemmärtigen 

nbaber der genannten Aktien bierburd auf; diefelben an uns einzu- 
Ktefern oder Ihre Rechte daran geltend zu machen, widrigenfallb wir 
die Mortifigierung derfelben bei dem biefigen Königlichen Yandgerichte 
beantragen und, ſobald dieſe erfolgt fein wird, bem Eigentbümer neue 
Altien unter den obigen Rummern audfertigen werben. 
Eöln, ben 3, Movember 1860. Die Direktion. 


Berfchiedene Bekanntmachungen. 


[3307 
Beim vi en Magiftrat ift durch Beſchluß der ſtädtiſchen Bebör- 
den der fih_fletö mehrenden Geſchäfte wegen eine neue NRatböfelle 
mit einem Einfommen von Zaufend Thalern jährlich creirt, welche 
an einen —7 ber bie dritte Prüfung beſtanden bat, verlieben und 
wo ınögl 1 zum 1. Januar f. 5. befept werben foll. 

Bewerber um biefelbe werden aufgefordert, ibre Meldungen und 
Zeugniffe biß zum 15. Degember c. bei dem Unterzeichneten ein- 
ureichen. 

3 Könietberg, den 4. November 1869, 
get. Didert, 
Stadiverord.- Borficher. 





Berliner Brod-Zabrik, 


Aktien⸗Geſellſchaft. 


Die Herren Aktionäre unſtret Geſellſchaft laden wir nad $. 19 
bid 21 dei Statut zu einer außerorbentlichen General:Ber- 


fammi ꝛ 
—X den 24. November d. J. Abends6 Uhr, 


im Lotale der Disconto-Geſellſchaft, Behreuſtraße 
Nr. 48 hierſelbſt, ergebenſt ein, mit dem Erſuchen, die Eintritts- 
Karten, welche zut Legitimation dienen werden, gefälligſt in ben Tagen 
vom 17. bi 23. November c. im Comtoir unferes Etabliffements, 
Holgmarttgafle 48, in Empfang nehmen zu laffen. Gegenftand 
der Tageherbnung ift der Antrag des Berwaltungs-Natbeb auf: 

1) Auflöfung der Gefellichaft, und demgemäß Beftims 
mung ü den Modus der Liquidation, Anzahl und 
—— der Liquidatoren, und Wahl der letzteren; 
ebentu auf: 

2) Einfteltung der Bäckerei bei Fortfeßung des. Mühlen: 
berriebes. 


Demgemäh findet die Abftimmung nad Maafigabe der 85. 26 
und 30 des Statuteß flatt. 
Berlin, den 5. November 18689, 


Der Verwaltungs-Rath der Berliner Brod- 
bit; Attien Geſellſchaft. 


G. Hollmann. Scheidtmann. Wilckens. 
H. Zwicker. 


Fa 
MW. Guterbock. 


—E hessische concessionirte Landesbank 


in 
Hombur vorder Höhe, 
31. Oktober 1869. 





Aktiva ö 
1) Kassen-Bestand .....uuunonsonsnensasnananennane Fi. 40,085. 41. 
2 Tee ERIEE R .» 71,403. 13. 
3) Effekten-Bestand: 
a) verschiedene. .......- Fl. 20,982. 43. 
b) eigene Aktien........ " 500,000. —. 
— 320.8. 43. 
4) Lombard-Darlehen ............. ⸗ 68,146. 17. 
5) Conto·Corrent· Saldo ........... -» 5,531. 35. 
6) Banknoten-Einlösungsfonds : 
a) in haar ........ Fl. 55,000. — 
3 in Effekten.........- -» 150,306. —. 
e) in Wechseln ....... .» 24,408. — 
229,714. —. 
T) Diverse Forderungen .... 41031. 25. 
8) Aktien-Dividenden-Conto pro 1864 ..crsennr 4. . 19,465. — 
FT. 1.562.059. 3. 
Passiva 
1) Aktien-Kapital-Conto...uuennererennennnnnsennen Fl. 1,000,000. — 
2) Banknoten im Umlauf .. .. .. "220,0. — 
3) Depotiten* . 20,002, 24 
4) Aktien - Dividenden - Conto pro 1864, 1865, 
A RP - 1,067. 30. 
5) Beservefonds-Conto snnornenennonennonnen en nnn . 50,000. — 
1 »9. 54. 
[3311] Monatö-Ueberfidht 
der Weimarifhen Bant. 
etiva 
1} Baare Kaſſenbeſtände .... Fblr. 1,368,310. 
2) Werhfelbeftände -..2....40000000 » 2401,914. 
3 — Lombarddarlehne .... » 106,250. 
A) Effekten. .-.-0umenneaneenaseenenn ee » 0192. 
5) Reſervirle MWeimarifche Bantaktien . > 200. 
6) WUftien-Dividenderonto pro 1869 ....4 » 7066 
Guthaben in laufender Rechnung und Ber- 
Shledeneß „unnsasonsennnsuneneen — ——— 264469. 
Guthaben bei der Sandrentendant —— — 230023. 
>assiva, 
8) Eingezahltes Aktienkapital vuu.......000000ea00. Tblr. 5,000,000. 
9) Banknoten im Umlauf........... » 2216,00. 
10) Depoſitenkapitalien.... » 699,830. 
11) Mftien - Dividendeconto pro 1865 bis 1868....- > 3,230. 
12) Buthabender Staatskaſſen, PrivatperfoneniLf.w. >» 730,436. 
Meimar, den 31. Oktober 1869 


Die Direktion der Weimarifden Banl. 


Aenderungen und Erweiterungen bed fdhle- 
fifd-fähfilh-thürinaifgen Berband-Müter- 
Vertehrs. 

Vom 15. November er. ab wird bie Stetion 
edle ber Magbeburg-Vripaiaer-Eifenbabn 
in ben ſchleſiſch - ſaͤchſiſchen Berband aufgenommen, 
und werden die Stationen der Wilbelmsbahn in den direlten Berfehr 
mit tbüringifchen und er gran Pradin iger Stationen treten, ebenſo 
wirb der Tarifiag für Mebl von Altwalfer nad Leipzig auf 10,3 Bar. 
pro Eentner ermäßigt. Berlin, den 39. Oftober 1569, 

Königliche Direktion der Riederſchleſiſch - Wärkifchen Eijenbabn. 


Hier folgt die befondere Beilage 










Bas Abommement beiträgt 4 Ehir, 
für bas Dirieliahr. 
Intertionsprris fir ben Baum ebner 
Brußile 84 Bar. 
BEE. —— 


Stants- 


+, 





NE 262. 


Königlich Prenfifcher 






Berlin, Montag den 8. November Abends 


—— Bd, 
em ung em, 
für Sera bie ebiten 
—— Se dB 
Bebren: @trafe Mr. ia, 
Chr der Wilheimsfirafe. 


Anzeiger. 


1869. 











Berlin, 8. November. 


Se. Majeftät ber Rönig find geftern Abend von DI 
bierber A ehrt. Pi 


Se. Majeftät der König haben Allergnädigft gerubt: 

Dem eg Mag Bernhard Salze u 
Berlin, dem Major a, D. Hadperg, Geſandiſchafis.A tade 
in Rarlörube, dem Königlih fäch Hauptmann von 
ern ‚, fommanbirt al® Abjutant beim General» Kom- 
manbo des XII. (Rönigliy jächfiihen) Armee-Eorpt, unb dem 
Banquier Baron von Erlanger zu ger ben Rotben Adler · 
Orden vierter Klaſſe dem praftifhen Arzt Dr. Joſef Hirfd- 
feld zu Wien ben an 4 Kronen » Orden vierter Klaſſe, 
fowie den Schullerer Radermader zu Monzelfeld, im 
Kreife Berncaftel, und dem Steuer-Erefutor Ritter zu Ober 
— im Kreiſe Creuznach, das Allgemeine Ehrenzeichen zu ver- 
eiben ; 

Den Regierungs-Affeflor Freiherrn Heinrih Ludwig 
Ferbinand von Werthern zum Landrathe bed Kreiſes 
kartöber aim Degen eg pi rürn ; unb 

Den run ‚Affeflor arl Bifhoff zum Lanbrathe 
des Kreiſes Groß-Strehlig im Regierungsbezirfe Oppeln; fo wie 

Den Stabtridter von Sıymondfi in Brelau zum 
Stabtgerihtd-Ratb zu ernennen; 

Dem Rechtkanwalt und Notar Stoppel in Altona ben 
Charakter alb Juſtiz Rath 

Dem Bürgermeiſter Beblem ann zu, zus in Bom- 
am den Charakter ald »Ober-Bürgermeifter« ber genannten 

tabt; 

Den Domänenpädtern, Ober mtmann Boeving zu Artern, 
DOber-Amtmann Rundell au Querfurt, Ober-Amtmann Saen- 

er zu Schmölln, Ober-Amtmann Wahnicaffe zu Weſter · 
Bere und Ober-Amtnann Blomeyer au Hornburg den Eharaf- 
ter ald Amtöratb; und 

Den Fortifitations » Sekretären Wetzel und Göttfe zu 
Spandau und Magdeburg den Charakter ald Rechnungs Rath 
zu verleihen. 


Allerhöchſtet Erlah vom 14. Ditober 1869 — betreffend bie 

Berleibung der fistalihen Vorrechte für den Bau und bie Unterhal- 

tang einer Bemeinde-Ehauffee von Dedingbaufen durch das Hälver- 

Tbal nad Schaltamüble an der Volmeſtraße, im Kreiſe Altena, 
Megierungäbrzirtd Urnöberg. 


Nachdem Ih durch Meinen Erlah vom beutigen Tage den Bau 
einer Gemeinde-Thauffee von Dedingbaufen durb das Hälver-Thal 
nad Scaltömühle an der Bolmeftzaße, im reife Altena, Regierungt- 
bezirts WUrnöberg; genehmigt babe, erg Ich bierburd der Ge · 
meinde Halver das Espropriationdredt für Die zu@bieler Ehauffce 
erforberliden Grundſtüce, tmgleiben das Recht zur Entnahme ber 
Chauſſeebau » und Amer Dante —— nah Mafigabe ber N 

eſe 


dic Staats - Chauſſten beſtehenden Vorſchriften in Bezug auf 
Sırafe. Zugkia will Ich der genannten ®emeinde gegen Ueber 
nabme ber Unterhaltun; tr Siraße, 


ünftigen dauffeemäfigen { 
das Met zur Erhebung bed Ehauffeegeldes nab den Bellimmun« 

gen ded für die Staats -Ehauffcen jebesinal geltenden Ebauffee- | 
geld · Tarifs, einſchließlich der in demſelben enthaltenen Beilim- 
mungen Über die Befreiungen, fo wie der ſonſtigen, die Erbebung | 
en aufäplichen Vorſchriften, wie diefe immungen auf dem | 
Staatd-Ehauffeen von Ihnen angewandt werben; bierdurd verleihen. 
Auch follen die dem Ebauffergeld-Zarife vom 29. —5* 1840 e 

bängten Beftimmungen wegen der EhauffeePolizel- Vergeben auf bie | 





pgpadie Otzee zur — a a ————— Erlaß 
ur ammlung zur n Kenntn i 
Baben-Baden, ben 14. Oflober 1869, — an 
Wilhelm, 
bon ber Heydt. Graf von Ipenplip. 


‚Mini d ben Deini 
—— im ur = nifter für Sanbel, Gewerbe 


Un ben 
und 





Dad 64. Stüd der Gefeg- Sammlung, welches heute auß- 
gegeben wird, enthält unter 

Nr. 7532 bie Beftätigung&-Urkunde, betreffend den mit der 
Reiſſe - Brieger Elſenbahngeſellſchaft ——* Betriebb · 
ar er — om 20. September 1869; unter 

Nr. 7583 den Allerhöchften Erlak vom 8. Oftober 1869, 
beireffend die vorläufige Abftandnahme von der Erhebung ber 
für die Benußung ber — an dem linken Weſerufer 
bei Minden feftgeltellten baaben; unter 

Nr. 7534 den Allerhöch Erlaß vom 8. Dftober 1869, 
—2* die Erhebung der Schiffahrtsabgaben bei der Zaaren- 
fhleufe an der Havel; unb unter 

Mr. 7535 den Allerhöchften Erlaß vom 18. Oftober 1869, 
betreffend Zufäge zu dem revidirten Reglement der Ponmer- 
ſchen Landſchaft vom 26, Oftober 1857, 

Berlin, den 8. November 1869. 

Gelet-Sammlungd-Debitd-Eomtoir. 





Minifterium für Sandel, Gewerbe und öffentliche 
Arbeiten. 


Das den Herren Joſeph Antoine Broquin und Ar- 
mand Laine zu Paris unter dem 17, März 1868 auf bie 
Dauer von fünf Jahren für ben ganzen Umfang bed preufifchen 
Staates erteilte Patent 

auf einen Zahn für Wafferleitungen in brei durch Zeichnung 
und Belchreibung nachgewieſenen Ausführungen, ohne Jemand 
in ber Anwendung befannter Theile au beichränfen, 
ift bezüglich zweier der patentirten Ausführungen aufgehoben. 


Miinifterium der geiftlichen, Unterri : und 
Medizinal: — — * 


Die Berufung bed Lehrers Bournot zum Oberlehrer an 
ber höheren Bürgerfchule zu Wriegen ift genehmigt worden, 

Der praftiiche Arzt oc, Dr. Shoenheyder au Berlin ift zum 
Kreibphyſikus des Unterlahnkreiſes mit dem Wohnfig in Lim— 
burg ernannt worden. 


Finanz: Minifterium, 


Befanntmadung. 

In Gemäßhelt ded 8. 8 des Gejeked vom 23. Dezember 
1867, betrefiend bie Abhülfe des in den Regierungäbezirfen 
Königäberg und Gumbinnen herrſchenden Nothſtandes (Gefch- 
Sammlung Seite 1929), wird hierdurch zur öffentlichen Kennt- 
niß gebradt, daß am 31. Oktober d. I. 2,216,641 Thlr. Dar- 
lehnẽtaſſenſcheine im Umlauf fi befunden haben. 

Berlin, den 3. November 1869, 

Der FHinanyMinifter. 
Eampbauien, 


538; 


* 


TE 
RE 
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Zagedbordnung. 


16. Plenar-Sifung bed Haufeß der Abgeordneten 
am Dienftag, den 9. November 1869, Vormittags 10 Uhr. 
1) Berlejung der nterpellation der Abgeordneten v. Bonin 
(Genthin) und Genofjen in Betreff der braunſchweigiſchen Staatd- 
bahnen. 2) Münblicher Bericht der Bubgetlommilfion über 
den Entwurf eines Geſetzes, betreffend bie ———— 
3) Vorberathung des Entwurfs ber Kreisordnung für bie ‘Pro- 
vinzen Preußen, Brandenburg, Pommern, Polen, Schlefien 
und Sadfen, im ganzen Haufe. 





Angekommen: Der ‚Hofmarſchall Sr. Majeftät de 
Könige, Oberfi Graf Perponder, von Pleß. 








Berlin, 8 November. Se Majeftät der König 
haben Allergnäbdigft gerubt: den perſönlichen Adjutanten des 
Prinzen Albredt von eg Königliche Hoheit, Major von 
Radecke, a la suite des Weſtfäliſchen Dragoner-Regiments 
Nr. 7, und Major Grafen von Hardenberg, a la suite des 
Thüringiſchen Hufaren-Regiments Nr, 12, die Erlaubnif zur 
Anlerung des von ded Herzogs zu Sadien-Meiningen-Hildburg- 
haufen Hoheit ibnen verliehenen Comthurkreuzes zweiter Rlafte 
mit Schwertern des Herzoglich Sachſen ⸗Erneſtiniſchen Haud- 
ordens zu ertheilen. 








Am 16. d. Mis. wird in Eainsdorf, (Koͤnigin Dtarienhütte bei 
Awidau in Sadfen), eine Zelegrapbenftation mit beſchränktem Taged- 
dienſte eröffnet werden, 

Dresden, den 3. November 1869, 

Telegrapben-Direltion. 
Michtamtliches. 

Preußen. Berlin, 8. November. Se. Majeftät der 
König empfingen beute Se. Königliche A den ze 
Georg, den Botidafter Grafen von Bernftorff, nahmen im 
Beilein des Gouverneurs und ded Kommandanten militäriide 
Meldungen und bann ben Vortrag bed Wirkligen Geheimen 
ft Ag Wehrmann entgegen. 

— lleber den Aufenthalt Sr. ag dr des Königs in 

Lefi entnehmen wir der »Schlel. Ztg.« folgende Mittheilungen: 

ür freitag, 5. November, war eine Jagd arrangirt, zu wel- 
der Se. Majeftät der König mit dem Fuͤrſten von Pleh, dem 
Königlihen Gefolge und den übrigen geladenen Gäften des 
Fürſten, den Herzögen von Ujeft und von Ratiber, den ringen 

einrich IX. und XIII. —8 den Grafen zu Stolberg Werni⸗ 
gerobe, v. Malhan, Hans Heinrich XIV, v. Höchberg · Fürſtenſtein, 
von Kleift, Morgens um NUhr in 7 aweilpännigen Jagdwagen 
unãchſt in die fogenannte neue Faſanerie am lonfauer Danıme 
— Hier wurden drei Treiben auf Faſanen gemacht und 
darauf im Freien ein Dejeuner eingenommen. Bon bier be 
aab ſich die Jagdgeſellſchaft in bas 5* Czarne Doly 
bei Staude, wo noch ein Treib- und cin Streifjagen abgehalten 
wurde. Das Wetter war Äußerft ungünftig und beeinträchtigte 
das Ergebnifi der RR d weſentlich. Diefelbe lieferte zur Strede 
20 NRehböde, 242 Halen, 680 Faſanen, 2 Nebhühner, 7_Ka- 
ninden, 1 Fuchs, 1 Eule, zufammen 953 Stüd, wovon Seine 
Majeftät der König 7 Nebböde, 32 Hafen, 1 Kaninden, 95 ya- 
fanen, I Eule, zulammen 136 Stüd erlegt hatten. Der Nüd- 
weg wurde in fünf vierfpäinnigen Equipagen über Brzeſtz ge 
nommen, wo cine von den Kreiöbewohnern errichtete, vom 
Ortögeiftliden, den Schulzen der Schuljugend, und vielen Ortd- 
einfallen umgebene jhöne Ebrenbforte paſſitt wurde. Die 
Rückkehr nad Pleß er —* um 4 Uhr 45 Minuten, worauf 
um 6 Uhr Diner im Schloß ftattfand, 

Am 6. November erlegten Se. Majeftät in ben Pleſſer 
DOberforften: 1 Auerochſen, 1 Achtzehn⸗, I Sehäzebn-, 1 Zehn, 
2 Achtender, 12 Stüd Wild, 5 Stüd Damwild, JHaupiſchwein, 
4 angehende Schweine, 11 grobe Sauen, 9 geringe Sauen, zu ⸗ 
fammen 48 Stüd. 

— Ge, Königliche Hoheit der Rronpriny bat, wie 
aus Terufalem telegraphiich berichtet wird, in den legten Tagen 
die Stadt und Umgebung genau befichtigt und ſämmtliche heilige 
Orte befucht. Geftern wohnte Er. Königliche Hoheit dem pro- 
teftantiihen Gotteödienft bei und befichtigte jpäter bie deutichen 
Moblthätigkeitfanftalten. - 





— Im Verlaufe ber Sisung des Hauſes der Abgeorbd- | 


neten am Sonnabend, den 6. d. M., wurde die Borberatbung 
de8 Staatspauspalts-Elats für 1870 fortgeiekt. 

Der Regierungs » Rommiffar, Geb. Megierungd - Math 
Dr, Dunder, beantwortete die von den Abgg. Kantak und 
Dr, Karften in Betreff der Verwaltung ber Ardive gemachten 
Anfragen. 








Die Pofitionen für das Gefehlammlungs-Debitd.Eomtoir 
wurden in Einnahme mit 40,400 Thlr. und in Aufgabe mit. 
59,753 Thlr. bewilligt. 

Zu Kapitel 30 und 31, Kandeöverwaltung des Jadegebiets, 
lag ein Antrag des Abg. Schmidt und . vor, babin 

ehend: »die Königlide Stantö-Regierung aufzufordern, die 
uflöfung der Abmiralität und eine neue Bertbeilung der noch 
übrig bleibenden Funktionen diefer Behörde fpäteftens bi8 zum 
Schluſſe des Jahres 1870 zu bawirken.e — Der Antrag wurde 
vom Haufe angenommen und der Etat in Einnahme mit 


17,117 Thle. und in Ausgabe mit 15,776 Thlr. gench- 
migt. — Es folgte der Etat dei Finanz» Dinifteriums 


(Fortdauernde Ausgaben.) Kapitel 46-58 31,19%,634 Thaler. 
Ueber verſchiedene ſeither bereits zablbare Renten und Enticä- 
digungen im Regierungsbezirk Caffel, welde im Etat biäher 
nicht vorgefehen waren, beſchloß dad Haus, die Budget + om- 
milfion mit ber Borberathung der Rechtmäßigleit diefer Fot- 
derungen zu betrauen. Ferner wurden bie 5000 Thlr. Titel 1 
Nr. 5e dem Titel 3 ald Nr. 3 »Zur Berzinfung und Tilgung 
der Kriegsſchuld der Etadt Königäberg i. Dr. übertragen — Nach 
furzer Debatte über die Matrifularbeiträge zum Norddeutichen 
Bunde wurden biefelben in Höhe von 18,851,463 Thalern mit 
geobee Majorität bewilligt, Kap. 51 Tit. 5: »MWartegelder für 
ivilbeamtes, Die Höhe dieſeb zn von 190,957 Thlr. und 
die Mehrausgabe von 3739 Zhir. erklären ſich, legtere faft 
ausichlieglid, durch die große Zahl von Beamten der neuen 
Landestheile, welche zur Dispofition geftellt find. — Die Kom- 
miffarien des Haufe beantragten in folge deilen: »das Haus 
der Abgeordneten wolle beichließen, die Staats Regierung auf- 
zufortern, dahin zu wirken, daß baldmöglid eine größere An- 
gebt ber auf Wartegeldb geſetzten außeretatsmäßig angeftellten 

eamten, beionderd der unteren Kategorien aus ben neuen 
Bandestbeilen wieder in etalsmäßige Stellen eingeleht werde. — 
Der Antrag wurde nad kurzer Debatte angenommen, und die 
übrigen Titel dieſes Etat8 unverändert mit 31,195,634 Thlr. 
bewilligt ; desgleichen die einmaligen und außerordentlihen Aus- 
aben in der beantragten Höhe von 1,078,050 Thle, Die 
Tagedordnung war damit vollftändig erichöpft. Schluß 3°, Uhr. 


— Nah ben beim Ober-Kommando der Marine einge 
gangenen Nadridten ift S. M. ©. »Urcona« am 6. db. M. 
in Malta angelommen und beabfichtigte am folgenden Tage 
nah Port-Said in See zu geben. — ©. M. Dampflanonen- 
boot »Meteor« traf an demfelben Tage in Porto ein. 


— Der Königlihe Staat?-Minifter a.D, Graf Erdmann 
Püdler, Freiherr von Groditz, Mitglied bei Herrenhaufes, 
ift in der Nadt vom 3. zum 4. d. Mis. auf Schloß Schedlau 
verftorben. 


Wiedleuburg. Schwerin, 6, November. Der Herzog 
Milbelm und der Herzog Paul Friedrid find zu der am 
heutigen Tage ftattfindenden Jubiläumöfeier des Medlenbur: 
giſchen Dragoner-Regiments Nr. 17 geftern früb Morgens in 
Ludwigsluſt eingetroffen. 


Sadjen, Weimar, 6, November. Der Staatd-Minifter 
von Wagbdorf ift geftern Abend von Schloß-Berga bierber 
aurüdgefehrt. 2 

Baden. Rarlörube, 6. November. Die erfte fam- 
mer nabm in heutiger Sigung die — über eine 
böbere Befteuerung ber MWanderlager (Saufir- und Neijelager) 
und über die Ubihaffung ber Berfonatbaft in bürgerlichen 
Rechtbſachen an. 

 Würtemberg. Stuttgart, 4. November. Die Kö— 
nigin mit ber Groffürftin Bera bat re ei achttägigem 
Aufenthalt verlaſſen und iſt am 3. d. in Rom eingetroffen, 
wo Hoͤchſtdieſelbe im Hotel Coſtanzi wohnt. 

In Florenz empfing die Königin gleich nad ihrer Ankunft 
den Beſuch ded Königs Viktor Emanuel. Bor der Abreife lich 
a Ihrer Miajeftät einen florentiner Mofaiktiih über 
enden. 

Bayern, Münden, 6. November. Der König, welder 
zur Zeit wieder auf dem Linderbof verweilt, wohin heute Mor- 
nen Schlitten abaingen, da im Gebirge bereitö ftarler Schnee 
liegt, wird nächſten Dienftag in Sopenienmangau eintreffen und 
längere Zeit dortielbft verweilen, — Die Königin» Mutter ifi 
aus Hobenihwangau heute hierher zurüdgekehrt. 


Defterreich-Ungern. Wien, 7. November. Der nieder- 
öfterreichiiche Landtag nabm am 5. das Vollksſchulgeſetz mit 
verſchiedenen Uenderungen in zweiter Leſung an und begann 
demnächſt die Diäfuffton über den Gefegentwurf in Betreff der 
Nectöverbältnifie der Lehrer, welcher geftern in zweiter und 
dritter Leſung angenommen wurde Hierauf ward der Yand- 
tag geſchloſſen. 
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— Die ⸗Oeſterreichiſche Korreipondenge fhreibt: Auf Grund 
eined ſchwediſchen Memoired fnüpften Delterreidh, England und 
Frantreich in Konftantinopel Unterbandlungen an zur Befreiung | 
der Handelßſchiffe von ben feit 1866 fie benadptbeiligenden läfti- 

en Anordnungen bei ber Einfahrt und Palfirung ber Dar- 
anellen und des Bosporus. Die türkiihe Regierung ſcheint 
zu einer billigen Berüdfihtigung entſchieden bisponirt. 

Lemberg, 6. November. Nach Beendigung der Wablen | 
zum NReichötag, die infofern erfolglo8 waren, ald ſämmtliche 
Gewählte bis auf zwei ablehnten, ſchritt der Landtag zur 
Berathung ded Gelege über die Bollsihulauffict. 

— Aus Trieft, 6. November, wird gemeldet, daß viele | 
Arbeiter daſelbſt feit einigen Tagen die Arbeit niedergelegt und 
eine bedrohliche Haltung eingenommen haben. Bis zum dten 
waren bereit& 120 Arbeiter verhaftet worden. 

— Aus Dalmatien wird ber »R. Fr. Pre gemeldet: 
Kattaro, 5. November. Das vorgeftrige Gefecht in Zupana 
war für unfere Truppen fiegreid. Das Hauptquartier und | 
das Lager hatte feine Stellung zwiſchen Sutvara und Laftua 
bei der Kirche von Bellano genommen. Den rechten Flügel 
befehligte General Dormusß, den linken, ftärkeren Oberſt Fiſcher. 
Bon Cartolle auß wurden mit einer Schwenkung bie 
infurgenten gegen den linken Flügel gedrängt, der zum 
Erfolge zumeft beitrug. Die Trubpen find von dem 
beften Geifte bejeelt, trogden das Regiment Maroicic faft 
—— Berghöhen — mußie. Caſa Ladanovich 
und die Ortichaften Siſie und Brirode wurden während des 
Kampfed durch Raketen in Brand gefteft. Die Infurgenten 
verloren 80 Todte, 126 Verwundete. Während bes Gefechts 
verlangte eine vom Popen geführte Deputation, General von 
Wagner ſolle nad Kriegägebraud zur Unterbandlung kommen. 
Dieled Anfinnen wurde abgelehnt. Nad beendigtem Kampfe 
exſchien wieder eine Deputation, mit dem —— he 
Popen Radanovid an ber Epike, bei General von Wagner, ber 
von derjelben die Waffenfircdung verlangte, Diefelbe wurde zu⸗ 
geſagt. In Budua operirte am nämliden Tage Oberſt Schön- 
feld; Die Salvatorhöhe wurde genommen und Maina | 
vom Sriegädambfer >» Taurußs beikofien. Die Paci— 
fijieung der Zupa ſcheint geſichert, die Infurgenten dürften aber 
den Kampf ın den oberen Felſenregionen fortießen, 

— Nachrichten, bie im Haubtquartier — find, 
melben, daß der Kordon Montenegroß gegen die Inſurgenten 
aufgeftellt ift. Heute traf die Nachricht von ber geſtern erfolg. 
ten Gefangennchmung des Infurgentenfübrers Nabanovic ein, 
Heute wurde bier das Urtheil über fünf Rifanoten auf Grund 
des publigieten Standredhtes geiproden. Drei berielben, welche 
gegen das Militär operirt batten, wurden zum Galgen verur- 
theilt und find bereit® qebenft, Einer wurde freigelaffen, ber 
Lepte dem Eivilgericht übergeben. Sechs ECompagnien waren 
aus Budua zur Exefution nach Eattaro beordert worden. 

Eattaro, 6.November. Die Telegrapbenleitung zwiſchen 
Eattaro und ben Hauptquartier war durch Die Infurgenten 
zerftört, trozdem find Nachrichten über das erfolgreide Bor 
dringen unferer Truppen in der Zupa bierhergelangt. Heute 
murde im biefigen Hafen ein Trabalel mit 
Blei für Montenegro in Beichlag genommen. Die ftandredt- | 
liche Berhandlung wider den Bürgermeifter von Rijano findet 
demnachſt ftatt. General- Major Graf Aueröperg wird bier 
noch erwartet. 

— iFerner meldet »W. T. Be: 

Mien,7. Novenber. Aus Zara wird vom geftrigen Tage 
amtlich gemeldet, daß die Landſchaft Zuba_mit Ausnahme von 
drei Ortichaften jept völlig unterworfen if. Die Infurgenten 
baben das Fort Stanjevich — —— 

Zara, 7. VRovember, Mittags. Aus Budua wird amtlich 
gemeldet: Die Kaiſerlichen Truppen haben geftern Pobori an- 
gegriffen und nad längerem Kampfe erftürmt. Die Infurgen- 
ten wurden theils zerfprengt, tbeild ergaben fie ſich Wobori 
und Daini wurden von den Truppen niebergebrannt. Der 
ganze Gebirgäftrih zwiſchen Cattaro und Budua- ift N 
— unterworfen. Die Truppen find vom beften Geiſte 

efeelt, 
Wien, Eonntag, 7. November. Bom Kriegsihauplage 
in Dalmatien liegen feine neuen offiziellen Nachrichten vor. — 
Die »Meue Freie Preſſe⸗ meldet, dab das öfterreichiich-türkiiche 
Abkommen 1 — eine Bewachung der Grenze und event. für 
den Fall des Ausbruces einer allgemeinen ſüdſlaviſchen In« 
De eine gegenfeitige Garantie der Gebietäintegrität 
ipulite, 


Belgien. Brüffel, 7. November, Na dem »Moni- 
teure ift Brafilien der am 29. November/11, Degember 1868 
au St. Peteröburı ausgetauſchten Deflaration in Betreff der 
— von Exploſionẽgeſchoſſen im Kriege am 11. 23. v. M. | 

eigetreten. 
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— Nah dem Echo bu Parl.« werben bie Rammern 
am 11. d. M. ihre Sigungen ohne eine Königliche Eröffnunge- 
Sihung wieder beginnen. 


Großbritannien und Irland, London, 4 November, 
air van een die Königin nebſt familie und Gefolge ha 
almoral verlaffen, um nad Schloß Windfor zurüdsufehren. 
— Der formelle Abſchluß einesfgreundihafts-,Hanbels- 
und Schiffahrtövertrages wilden dem König der Belgier 
und dem oberiten König von Siam wurde im Laufe bed 
geftrigen Tages im biefigen belgiſchen Gelandticaftähotel voll- 
zogen. Als die gegenfeitigen Bevollmächtigten bei diefer Gelegen- 
* fungirten der belgiſche Geſandte, Baron Beaulieu, und John 
omring. 

— 6. November. ame Majeftät bie Königin eröffnete 
heute die Bladfriardbrüde und den Horbornviabuft. 

— Der Prinz von Wales fehrt heute Abend aus 
Scarborougb nad der Hauptſtadt zurüd, — Der Premier» 
Minifter gebt heute nebſt feiner Familie nad Havre zu 
einem Beſuche des Earl of Elarendon. 

— Der portugiefiide Gefandte am biefigen Hofe, Graf 
be Lavradio, ift aus Liffabon bier eingetroffen. 


Frankreich. Paris, 6. November. Rochefort, welcher 


ı heute bier eingetroffen ift, fand fidh gegen 9 Uhr Abends zu 
' einer Berfammlung in der Rue Lachapelle ein, welche von 


einer überaus zablreiben Menihenmenge beſucht war, Der 
felbe J alsbald die Rednertribüne, verweilte jedoch nur 
etwa 10 Minuten auf derſelben. Seine Aeußerungen gegen 
bad Kaiferreih unb wu Gunften der Republik veranlahten bie 
Polizei, die Verfammlung zu ſchließen. 


Zpanien, Madrid, 6. November. Die Cortes wer- 
ben ihre Sigungen am Montag wieder beginnen. Die Ran- 
didatur des Herzogs von Genua zählt jet 150 Anhänger. 

Heute Abend findet cine allgemeine Berfammlung der Pro- 
greffiiten ftatt, um über cine — der Progreſſiſten und Demo⸗ 

aten, ſowie über eine von beiden Parteien in Zukunft gemein- 
fam zu beobadtende Haltung zu berathen. 

— 7. Noveniber. Dem Bernehmen nad wird der Ad 
miral Topete in der morgenden —— die Gründe 
ſeines Rücktrittes darlegen. ie verlautet, hätte die Regierung 
die Aufhebung des Belagerungdzuftandes in ben infurgirt ge 
Klonen Provinzen nunmehr definitiv für nächſte Woche be» 

ofien. 

— Die Blätter fündigen ein Manifeft der Königin Iſa— 
bella an, in weldem diejelbe ihre Abdankung zu Gunſten des 
Prinzen von Afturien erklärt. 


Italien. Florenz, 6. November. Das Unwobhlſein des 
Königs dauert fort, ohne zu ernſten Belorgniffen Anla au 
geben, Es haben fih Bruſtbeſchwerden eingeftellt. 

„7. November, In der verfloffenen Nacht find bei dem 
Könige die Frieſeln bervorgetreten, jedoch ohne Fieber oder an- 
dere bedentliche Erſchelnungen. Der König befindet ſich heute 
ittag beffer, die Kräfte haben zugenommen, — Der Kron- 
prinz und Ta SarlänaR find geftern Abend bier einge 
troffen, der Prinz Napoleon nebit Gemahlin werden erwartet. 

Schloß San Roffore bei Florenz, 7. November. Der 
König bat heute Nachmittag auf fein ausdrückliches Verlangen, 
ohne von ben Aerzten dazu veranlaft zu fein, dig Sterbe- 
faframente erhalten. Bis jegt, 3% Uhr, dauert übrfgens bie 
bereitö gemeldete Befferung ohne Störung fort. 


„Türkei. Ronftantinopel, 5. November, (W. T. 8.) 
Sicherem Bernehmen nad ift die projektirte Reiſe bed Sultand 
zur Eröffnung des Suczkanals jet definitiv aufgegeben. 

‚„ Unter einigen arabiſchen Stämmen im Gouvernement Bagdad 
ift in Folge der unter ihnen angeordneten Stonftription eine 
Infurreftion ausgebrochen. 


Nupland und Polen. St. Petersburg, 6, November, 


Der Raifer wohnte am 3. dem Stapellauf der Pangerfregatte 


»Mininc«, der größten der ruſſiſchen Marine, bei. 
— Der Minifter der Wege-Angelegenpeiten, Graf Bo- 


brinsty hat fib nad Odeſſa begeben, um die Kaiferin auf 
Alerhöcfti rer Rückreiſe zu begleiten. Ihre Majeftät wurde 
am 9. in Begleitung des Prinzen Alexander von Heffen in 


Odeſſa erwartet. 

— Der neu ernannte frangöfilche Geſandte, General 
Fleury, iſt bier eingetroffen. 

— Das Geſchwader de Stillen Oceans iſt am 27. Okto · 
ber von Helfingford nach Kopenhagen abgefegelt. 
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Aus dem MWolffihen Telegrapben -Burcau, 


Dresden, 8. November, Nahmittagd. Die Kammer ber 
Abgeordneten hat den Gejegentwurf , betreffend die Aufebung | 
des Patronatsrechts in Schlufberathung mit 54 gegen 16 Stim- 
men angenommen und alle dazu green Amendements ver- 
worfen. Die Erweiterung der Synodalmwahlen wurde ab- 


a > 
‘ Schl 08 San Roſſore, 8. November, 1 Uhr Morgens. 
Das —— bes Könige zeigt fortichreitende —— 





Landtags · Uingelegenbeiten. 


Berlin, 8. November. In ber Eigung 
Abgeordneten am 6. d. M. erflärte der zyinan 
Eampbaufen in Betreff des Antrags des Abg Richter, in den 
—5* tat pro 1870 einen neuen und beſonderen Einnahme: 

tel folgenden Inhalts aufzunehmen: »Einnahme » Ueberſchuß 
es Betrieböfondd der Hauptverwaltu ng ber Staatsſchulden, 
bed Mefervefonds der allgemeinen Staateſchuld, ded Debpofital- 
fond& zur Til gung a und infung der ag org Staats · 
ya und Bes General-Debofitumd für Privat + Perſonen 
t«: 

Meine Herren! Ich weih nicht, ob auf allen Seiten eine völlige 
Klarheit darüber befteht, wie ed mit der Verwaltung diefer Fonds 
aebalten wird. Daß die Einnabınen aus ben Fonds ben Fondé 
— iſt niemals in Frage ae —— worden, es wird — in 


des Hauſes der 
—— 


ukunft auch nicht in Frage geftellt werden, mag nun ein befonderer 
— geſchaffen werden oder A ck —— ſich von felbi, 
te Einnahmen dem Fonds zuwach die Verwendung au 
dieſen Sonde betrifft, fo u ich * —A einſtehen zu — 
die nur für im. 00-2 wede ftattfinden foll, für welche die Sonde 
überwiefen fi an Verwendungen in früheren Jahren ftatt 
den ba Ögen, bei denen die Konkurrenz des Landtags nicht in 
dem Um ang e el fen iſt, wie fie vielleicht bätte eintreten follen, 
mil i ver t * laſſen, mir find dieſe Verhältniffe nicht ge 
böri annt; aber erwendung ift bier namentlih erwähn 
worden, von der —— wurde, fe 9 e zum Schaden des Lan 
gewiß, von ber ich Ihnen verfihern kann, daß fie zum großen Nußen | 
ed Landes gereicht bat, das war bie Betreitung der Konvertirungd- 
prämie. BE bie desfallfi aüfige Ausgabe hat aber dad Fand nicht Shen 
müffen, fonbern das Land geniekt no heute die —— Zinfen · 
erſparniß / die durch jene Maßregel herbeigeführt worden iſt. 


— Die an des Bereind beutfi ee engen: 
Nr. 45 enthält: telle —— über neu erörfnete Vereind- 
bahnen und — it. nn. euried, € —— ke gen 
—ER—— eröffnet. abet —— legung des Di 

ond-Fipes nach Peſth. Eöln Station Wanne — Verein 
Sea Eifenbahn-Betivaltungen, et Wiener Beneral-Berfammlungs- 


Statiftifche Ma ten. 

— Dee Zollverein bat, wie die Kommerzial- »Ueberfichten erfeben 
tollen im Jahre 1868 überhaupt 39,691,262 She ed 
l ats Kte vom Auslande aan en, nämli 

igen, 11,136,986 ©. —A 2 Se. Serfie 
anderes Getreide und 2328, rl ülfenfrüchte, Gm Jabre 1867 
find im er ‚16 & ei übrt worden, mithin in 1868 
— 1,012, er 3,6 ve mebr. — Die Einfuhr von Weizen, 
bie a —2 ftarfe an den Grenzen gegen Oeſtetreig ſo wie 
gegen Sun und Polen war, bat ſich gegen 1867 um 2.172,05 Sch. 
oder 14 pet. verringert; «8 gingen nämlih ein aus Oeſterreich 
11,423, 919 Ei. oder 84 pCt. der Sefammteinfuhr (gegen 1867 weni» 
get 1,224,183 Sh.), aus Rufland nn ——— 1,309,329 Sch. ober 
0 pt. (negen 1867 weniger 1,268,150 Sc). — Bon Roggen find 
ebenfalld 2,411,768. Sch. oder 18 pt. —— ald in 1867 eingeführt 
worden, Den meiften Roggen lieferte Driierreih mit 6,6280,230 Eh. 
(gegen 1867 mehr 2,289,047 Sch.); außerdem wurden Se aus: 
ußland und Polen 1768431 Sch. (meniger 241 —ch.) 
den Wieberlanden 790,686 Ed. Ne = 2,145,562 es), rei 
444,673 er —R—— t 350,098 Sch)/ Belgien 401,219 Sch. (menige 
144,387 ©.) Einfuhr von Gerſte ift um 3,013,075 A 
oder 71 pEt. geſtiegen; es find aus Defterreich allein 6,740,036 Sch. 
oder R2 pEl., gran 1867 — 2,865,558 Sch. mebr, bası en worden, 
— Bon fonftigem Getreide mwurben 824,687 . oder 18 pEt. 
—* ehr eingeführt; ed kommen bierbei hauptſächlich in Betracht 
147 Sch. aus Oeſterreich — 6,1 Sch) und 604,921 Sch. 

= ; Rufland und Polen (weniger 23,916 Sk.) — Rerhältnikmäfig 
am ftärkiten ift De Einfubr von Hülfenfrüdten, nämlid um 
1,758,577 Sch. ober 308 pEt. geftiegen. Es gingen namentlih ein 


Betreide und 
13,519,935 St. 
5,421 46 Sch. 


aus Defterreich 2,058,049 3 oder 83 pEt. ber Geſammtelnfuht 
ge en 1867 mebr 1,6 Eh.) aus Rukland und Polen 148,890 
ar 53,800 Sd.). 


Die Ausfuhr ded Zollvereins an Getreide ıc. belief Ab im 


Jahre 1868 auf überhaupt —— Scheffel, iſt alfo A‘ ya die Ein- 
er um 6676,8855 Sch. aurüdgeblieben. Begen 1 find aber 
399,439 Sch. oder 11,5 pEt. > egportirt worden. — Die Aus · 


t bon Weizen, melde eye 16,179004 ‚Ss. —— hat 
om das Dre um 1,345, &h. ober 7,6 pEt. verringert, 
aingen namentlih aus: oftfenwärts 7,838,877 Sch, (gegen 1867 


— 
x 
N 


| 





— en St.) nad Hambur 
.)ı nad den Niederlanden 1,642,053 


——— © 
„mie 1a da) 
- Schweiz 1,432,918 2 


er ER Sch.) nad — 
39,571 Sch. (mehr 325, — Die Ausfuhr von Rog ee 
EOS und IN argen 107 um 3 pÜL. aeficgen 

ern Kung a die Beriungen aus ben Ohtechäfe fen mit 


97,101 © A © 
— N 


bet —* 


enenz 
erreih m weniger e 
Land en Dolen mit 221,383 neh 218,064 <a). Zst die 


—5* von @erfit, welche gt “ lberhau t 6,0784 

1867 mehr 2,524,138 Sch oder 71 pEt.) belief, fommen —— 

die Dftfechäfen mit win Sa — 1,062,576 Sch.) in —— 
außerdem Hamburg mit —— 1,017,919 eg.) und 

die Wieerlande mit 1202177 Sb. mer 4 16,189 —* 


ſonſtigem Getreide würden 3,008 Sc. ‚©. oder 
94 vEt. mehr ald im J. 1867) ausgeführt, u 1 na ——— 
1,313,819 Er (mehr 484), na ınburg 833, net 


\, nad ben Rickerianten I: Pr — Kaas “) 
— 1,021,722 Sch. (mebr 44 ©ch.), oMfeermärts 747,14 
Sch. (meniger 33,183 ee). — ſchließllch die Ausfuhr von 

ülfenfrücdten betrifft, fo en diefelbe — Bar gegen 
mebr ‚271 Sch. oter 136 jeti, davon find 31 © 
Dr 645,585 Sch.) aus den Dftieebäfen, 224,14 Sc. 120,08 
Sh.) aud den Mordfecbäfen und 174,063 Sch. (mehr 0,5 ©.) 
nad — expottirt worden. 
en bat 3 Koönialiche Hauptgeſtüte, Tra 18 Sant 
—— au | Reuftadt a, D. und Bradip mit — 
eſchälern (15, 5 9 2 utterftuten (300, 120, 150), und 
1524 jungen Hengft tuten (805, 300, 419); ferner 11 König- 
liche Randgeitüte mit TO Bene len und amar das littbauifche 
—* weſtpreußiſche (106 poſenſche (140 Landbefäler und X Mutter- 
Br — —* 160), ſachſiſche en 55* (160), rdeini nr 
Ka e (75), es e (220), 9 ig bes Furſtli 
Waltedf ee A 8 KBicheoig-hofkeinlhe (35 

auptgejtüt —— benußt —— orwerke: * 
fchmen, 1 — mit 214 I nadıwertb bei der G 
fteuer peranlonll} tafchnen, 1956 M. N Thle.), Bajobrgallen, 
31 28 Zul bie); Gurdegen, 1621 M. ( 1); Zautenit 
Kar 065 Air); Nurgeberffehof, 928 Thlr. 
ietenmwalte, TIB ER. N alkafin 1308 
Bubdtin, 1189 De. (1& ae v Tonasth al, 1687 ng} eh zul) 
—— ARM. (780 ** — — 

33 Pie. J ge 


bir, und eine wie von & 

— von einem Ru —— en 21529 Thlr 

a Wilhelmsgeſtüt benupt das onen Neuftadt, 
cr ae), —— 200 M. (404 Thlr.) und nvei 

len von 3 M. — 4 Ihle. NRußungswerth. 
Das * 0 al ugt die Vorweike: — * 

Grabig, 1 ——— —— öhlen mit er 1783 M. 
Ehlr.); Repi B Loßwiger Hee 8 58 M. (3146 Thlr.); 

eg Sur); „gomänenvoniert 

Döhten 6 — 

Der Rußungdwerth ämmtlicher vorgedachten —E beirägt 

42,329 Ihlr.; biefelben werden mei yadtfrei ei benupt, nur Br einige 

wird dem Domänenfisfus eine Pacht von — Thlt begab 


Kunft und Wiffeuſchaft. 


— Der neuefle Teesaene ber Abhandlungen ber berliner 
———— der Wiffenf Bat ften (1868) enthält — mehreren 
— — — über das nei: Alierthum 80 wie mebreren 398 
— iſchen und mathematiſchen Abhandlungen ben bibher ungebrudien 
efwechſel König Friedrichs I. v pe nyen Wilhelm IV. von 
Dranien und deffen Gemahlin Unna, geb, Prinzeh Royal von England; 
der eine wer gu * amzung der von ber Atademie geleiteten Aus- 
gabe der Werte 8 II, bildet. Lp. v. Ranke, der biefe Briefe 
N iipeikt, fand b hen im Ardiv ded Haufes Dranien im Haag und 
—— nicht — Ergänzungen dazu im Geb. Staatsarchiv 
Der Briefwegſel mit dem Bringen (73 Brief) reiht von 
— der mit der Prinzeſſin (15 rief) umfaßt die Jahre 1757 


und 1758. 

— Daß Novemberheft ber von Dr. P. Haffel rebigirten »Zeit- 
farift für preufifhe Geſchichte un andestunde« enthält 
Abhandlung von Ed. Neimann über die erite Zufammen 
Sets Il. mit Katharina II. Daran ſchließt ſich ein Bericht über 

— — lenatverſammlung ber hiſtoriſchen Kommifflon bei der Kö- 
nis — en Akademle der Bun haften feitend des Sefreta- 
tiatd, Den Schluß bildet eine Reihe von Nesenfionen veridie 
—* insbeſondere d Geſchichte Schleſiens und Weſtfalens betreffen- 

er Schrift ften, ſowie ein 286 ba die Entftehung und Mirkfamfeit 
6 zig; Ari Geſchichtẽver 
8 vor Kurzem —— Doppelheft XL und XII. de 
drgangeß der »Zeitfhrift für Baumwefene, redigirt von 
fam, Bau-Rath im —— —— für 
Verlag von Ernit & Korn, 


— 


Gewerbe und öffentliche Arbeiten ‘ 
Berlin), enthält aufer amtlichen — folgende bau · 
wiſſen baflude er ag als Originalbeitr —* Die Gemeinde · 
fchulen der Stadt Berlin, mit Zeichnungen, vom Stabt-Baw-Rath Ger · 
—— in Berlin; — ſchmideeiſerner —— für den Er. 
chweren Dampfbammer ded Bochumer Vereins für Bergbau und 
—— mit Zeichnungen, vom Geh. Bau-NRath I. W. 
Schwedler in Berlin; — Sicderbeitd-Stellvorritung für S jnale 
und Meichen bei Eau un Re und Bahnkreuzungen, mit Zeich · 
en, vom B (vertretenden Ober · — * 


nun 
niſchen — —— . Rüppel in Ein; — 


4305 


wiffeni&aftlide Forſchungen in Deutfhland: I. bie 
und Stiftölirden auf der Inſel ung se mit Zeichnungen, 
vom Lrofefler F. Adler in Berlin; — Damaskus und der Rban 
Ufad-Paiha daſelbſt, mit Zeichnungen, vom Architekten Ferd, Stadler 
in Züri. — Sodann folgen Mittheilungen aus Bereinen und aus 
der literatur, , 

— Ron ber im Derlage von Dunder u. Humblot in Leipziq 


erſcheinenden ⸗Geſchichte 


Koniglich preußiſchem Oberfi-Lieutenant, iſt und in dieſen Tagen der 
dritte Band yugegangen. Derfelbe bildet das 5. Buch des ſchon 
früher ausführlich beſprochenen Werkes und behandelt in 4 Kapiteln 


auf 541 Seiten in eingebender Weiſe die Zeit unter König Friedrich 
Wilhelm I. von 1786— 1797. Kapitel 1: die Negierungsgeit Friedrich 


MWilbelms H. biö zum Ausbruch des Mevolutionkfrieges 1792; Kapi- 
tel IL: der Strieg negen fFranfreih — die zweite und dritte Theilung 
Polens; Kapitel IL.: Breußens fernered Auftreten in Deutſchland; 
Kapitel IV.: Ftiedrich Wilhelms Tod — Zuſtand des preußiicen 
Staate. 


Darmitadt, 5. Noveniber. Die Erderfhütterungen baben 
auch Dienſtag noch in ſchwächerem Mafe fortgedauert. Um 11% Ubr 
Vormittags wurde noch ein ſchwacher Stoß und fpäter mebrere leid- 
tere Sıfaittenungen beobachtet. Die legte Erfchütterung wurde geſtern 
Morgen um 7% Uhr verfpürt. 


Gewerbe und Handel. 

— Auf der Infel Ands werden die Bohrungen nah Etcinfoble 
fortgefept und nach den neueſten Bırichten hat man bis jeßt 7 Roblen- 
lagen von —— 12, 8, 4, 2 14: 3 und WZoll Dicke gefunden; 
— — agen die leßtgenannte eine vorzũgũch reine Kohle ent- 

ten fc 

KRopenbagen, 5. November, Die Ausfuhr an Vieh und Pro 
duften aus Dänemark über die Landesgrenze nad den Hergogtbümern, 


Samburg u. f. w. betrug im Monat Oftober 618 Schafe und Läm⸗ 
mer, 166 Pferde, 5537 Ochſen und Kühe, 8 Kälber, 849 Schweine, 


24 Frerfel, 12,107 Pfd. Fleiſch und Sped, 29,754 Bfd. rober Felle und 
Häute, 383} Tonnen Butter und 3698 Pf. Wolle, 
— Ueber den Suegfanal wird der »Triefter Beitg.« aus Port 
Said, 19, Oktober, vom Präfidenten der K. K. Eentral-Seebehörbe fol- 
ende Mittbeilung gemadt: Im Timfah-See arbeiten vier und im 
ErrapeuBanat ebenzehn große Baggermaſchinen a long couloir 
Tag und Radt. An leßterem Orte, wo die Seichte noch am Stärk 
sten ift, arbeiten außerdem an ben Wandböfhungen 6000 Araber mit 
faft eben jo vielen Lafttbieren. Sie haben daß ausgebaggerte Erdreich 
egaufche en, worauf dann bis zum 17. November die Wandungen 
geebnet und linienrecht hergefielt werden follen. Bel der Enge 
des Kanalsb — 58, ja, an einigen Orten 48 Meler — unb 
dem heutigen Stande ber Tiefe bortortd, wird «8 ſelbſt bei 
mittlerem Tiefgang ber Schiffe fehr verfihtiger Lootfung bebür- 
3 um nicht * Der große Bilterfee gewährt jeht 
don den wahrhaft überrafhenden Unblid eines Meeered, in welchein 
der mit parallel gelegten eifernen Dreifuhfignalen (balises) ausgeſteckte 
Me — durchaüs über 9 Meter Tiefe bat. Auf der Rückehr 
nd onnenuntergang fanb id bie Fahrſtraäße im Sce Timſah mit 
—5—— angezeigt. Tagı darauf, den 18., befuhr id bie 
trede Smailia-Port-Sait, m El-Gbird traf ic wieder Bagger- 
mafdinen & long couleir und etwas vor dem 60. Kilometer an einer 
idarfen Biegung ded Kanals bei 48 Meter Höhenbreite Taufende von 
Urbeitern und Qafitbieren beſchaͤftigt, bei 20 und Mondlicht eine zur 
Schwaͤchung der Strömung glafene Mintelfpige zu räumen, Weiter 
unten find zur Herſtellung der vorgezeichneten Tiefe die großen Maſchi 
nen & elevateur Im ®ange; bis dann vom Kilometer 46 an der Kanal in 
feiner vollen Breite und nabebei vollen Tiefe bis Vort-Saib den 
mabrbafı erbebendften Eindrud macht. Die Strömung vom Mittel- 
ländifchen Decere, welche noch vor 15 Tagen eine pemattige war, ift 
nahezu unmerklich geworden und das Waſſer fängt ſchon feit einigen 
Tagen merfli au wachſen an, woraus zu fchließen if, baf bie Seen 
nahezu gefüllt find und daß das Miveau des Waſſers der ganzen 
Länge nad demnädhft bergeflellt fein wird, So if denn bie te milde 
Durdführbarfeit diefer neuen Weltftrafe nicht mehr anzugmeifeln, Die 
Bollendung und Befrußkung derfelben iſt nur mehr Sache der Zeit. 
Es muß nur bebauert werden, daß bie Eröffnung be# Kanals nicht 


noch auf drei bis vier Monate binausgefhoben worden, wo dann jedes | 


Schiff fah obne Einfhränkung unter ber Gaprung eines geübten 
Lootien bätte augelaffen werden fönnen. Ein ehemaliger frangöfiicher 
Merlantil-Rapitän und eim framzoͤſiſcher Linienfiffs-Lieutenant find 
bier eingetroffen, um den Memorgueur- und Rootfendienft des Kanals 


zu organifiren. 
Verkehrs⸗Anſtalten. 

Mien, 5. November. Die heutige ⸗W. Za veröffentlicht bie 
KRongeffionsurfunde für die Turnau · ralup · Prager Eifenbabngefelfchaft 
er‘ Als und Betriebe ber Lofomotiveiienbahn von Neratopic 
na rag. 

_ ranife Eifenbabnen. (Auſtria) Spanien belt. gegen- 
wärtig ein Eiſenbahnneß von 5700 Kilometern, unter ungefähr 20 ver- 
ſchiedene Geſellſchafien vertbeilt. Beiläufig 1300 weitere SAL fonzeffio- 
nirter Eifenbahnen fieben bis jept wegen mangelnden Kapitals nur 
auf dem Papier, Die im Betrieb befindliden Bahnen werfen ihren 
Aktionären nit nur feine Dividenden ab, fondern find arößtentheild 
außer Stand, die Beryinfung und Ti ung ihrer Un —* au ber 
ftreiten. Diele Cage rührt von ben unrict pen Boranf en ber, 
melde ſowohl die Ingenieure der ie ald ber Geſellſchaften an- 

n 


fertigen. Man bat nämlich die Anlagekoften zu gering und die Be- 
triebdeinnahmen zu 100 angeidlagen. Die erfleren wurden im Durch · 
fanitt um 5 und darüber überfchritten. Die Subventionen 


ed preufifdben Staated und Volfes | 
unter den bobenzollernfhen Fürſten- von E von Eofel; | 








Unlagekoften berechnet, 


anfaerwendete Sefammilapital (arößtentbeild fraı 
Darunter find & i 
und fhwebende Schuld und 310 Mill, Staatöfuborntion. 
pr. ftilometer würden alfo es 325,000 
geſammten Einnahmen bed Ba 

Angaben, auf etwa 82 Ri. 


Mill. Fres. 


42 


die Werzinfung der ſchwebenden Schuld 
bis 58 


ſelbſt am 
unter glinfligen Aufpi 
deſſelben verſenkt. D 


Kloſter | von Seiten des Etaated waren urfprünglih auf eiwa 25 pE€t, ber 


Sie wurden aber nidt in baarem Gelde, 
fondern nur in Schaßſcheinen geleiftet, welche die Gefellichaften nur 
mit Verluſt verwertben fonnten. Das für die ſpaniſchen Eifenbabnen 


öde) beträgt 1846 
SO 3 — 


ill. Aktien, 
ie Koſten 
ec. betragen. Die 
nneges belaufen fih, nad amtlichen 
Hiervon geben für Betriebs koſten 


ill. ab, bleibt alſo ein Reinertrag von 40 Mil. Der Klome 
triſche Brutto - Erirag it etwas meniger al& 16,000 ffre. und ber 
Keinertrag faum ED Free. Die Prioritätszinfen, die Tilgung und 


erfordern allein jährlid 57 
till, jo daß ſich ein Ausfall von 17 bie 18 Mill ergiebt. 


* geogzen Berichten vom perſiſchen Goif zufolge hat da- 


Dftober die Legung des indbo-europäilihben Kabels 


* begonnen und waren bereits 160 Seemeilen 
e elektriſchen Proben erwieſen ſich als perfekt. 





Telegrapbische Witterungsberichte v. 6. November. 


St. 
Mg 
8 Constautin. 


44 
4) Gestern Abend st. —— 
Gesatern Schnee und Regeh. 


 - .:. un nr Twin + ner re rer re a) an 





Ort. 








Wilhelmsh. 333,3 
Keitum ...,331,s| 
Brüssel . .. 336,3, 
'‚Haparanda 325,6. 
Helsingfrs. 329,5 
Petersburg 330,8 
Riga ....- . 880,3) 
Moskau ..'329,0 
|Stockholm 329, 1| 
‚Skudesnäs 338,8) 
'Gröningen. 334,5 
‚Helder....'335,0 
‚Hörnesand 327,8) 
‚Christians. .328,7| 
Oxoe....- 328 
Havre .... 335,1) 
Cherlourg 337,4 
Mathieu . ‚337,6 








III111111111111111141 











Cõslin ....30.0 -6.1 
Stettin.. .. 331,5 5 
Putbus ...|329,2)-6,0 
Berlin ....- 331,3) 4,3 
Posen ..... '329,2—4,9 
Ratibor .. . 325,2 4,8 
Breslau .. 327,4 4,7! 
Torgau ...330,4:-3,: 
Münster . ./333,5'—1,7 
Cöln zu... 334,6 0,4 
Trier. ..... 330,2 -1,6 
Flensburg. |330,9 

Wiesbaden 352,3 

Kieler Haf.|333,a 


\ Bar. Abx Temp. Abw 
IP. L.v.M.| R. |v.M. 


yo) = 


68 — 





Wind. 


star 


7. November. 


Memel ... 323.5 Ba — 1,0/-2,7 
Königsbrg. |329,4,—7,4 
Danzig .. .330,0/—7,2 


0,7-2,1 
1,21—1,ı 
1,0/-1,3 
1,3l-1,ı 
0,5j—1,0 
2,0+0,3 
2 


2,0/-1,2 W ‚schwach, 
1,8,—1,5,SW., schwach, 
0,8) — |W., lebhı 

2,0 SW, schwach. 
1,3 WSW.,„stark. 
0,8 W., schwach. 


BRBRTBSENENSENTASTN 


6, 
9 


Nachmittag Sturm, Barometer 323,8. 


?) Gestern Sturm u. Regen. *) Nachts Schnee. 


'°) Regen und Hlagel, 













dann Regen. 


las ne 0 0 se AS 


Ort. 














Kieler Haf.330,2 
'Wilhelimsh. 330,4 
Keitum ...1327,3| 









zu * 8 — 
öni . 1333,03, 6 
Danzig F 3.4 ⸗30 
— 
‚Stettin... re 
‚Putbus ...1329,0/-6,2) 
Berlin .....! 332,8'—2,s 
Posen .....)332,9|-1,2 
Ratibor ... 328,8|—1,0 
— — * —— -(0,0 
orgau . ..,332,0/-1,0 
Münster ‚831,2 40 
Cöln u... 3,0 —2,0; 
|Trier..... 329,9|-1,9 
‚Flensburg. 328,6) — 
Wiesbaden 332,3 


NO,, mässig. 


NW., mässig. 
W., mässig. 
‚SW, lebhaft. 
W,, stark. 





\W,, stürmisch. 


WSW,, schw. 
N,, mässig. 
!Windstille. 
'SO., schwach. 
'8., schwach, 
[S., schwach. 
IWNW,, schw. 


IWNW,, frisch, 


IWSW., schw. 
\WNW., stark. 
W. schwach. 
INO,, schwach. 
'SW., stark. 
W 8. stark. 


"WSW,, schw. 


| Allgemeine 
Himmelsansicht 
‚bedeckt, Reg.! 


bedeckt, 


SW,, s. schw.itrübe, Schnee. 


NW., mässig. |bedeckt. ®) 
W., schwach. trübe. 
W., mässig. |trübe. °) 


NW,, schwach./wolkig. *) 


gr. €, Reg.’) 
!trübe. ®) * 
‚wolkig. 

\trübe. 


alt),s 
2,sjrl,s 
2,1740,8/W,, 
2,3!-0,6 NW., lebhaft. wolkig. ?) 
2,11-0,9.5W,, schwach. 


zieml. heiter. 
schr heiter, 
nebl., trübe, 
bedeckt. ®) 
heiter, gest. Rg. 
!bez., banss. . 
bezogen. ?) 
\bewölkt, !9) 
wenig bewölkt. 
bedeckt. 


'heiter. 


heiter, 
"bewölkt. 
‚bewölkt. 
bewölkt, 
Schnee. 
bewölkt. 





'heiter, 
heiter. 
Schnee. 
‚Regen. 
‚Regen. 


OSO, s. schw.'heiter., 
Gestern und Nachts Schnee. 


* 
— und Schnee. 


») Gest, 


) Gestern Schnee u. Regen. 


8. November. 


Bar. /Abw|Temp. Abw! 


P.L.v.M.| R. !v.M.| 


tz] 
1,01-0,4 
0,ri-1,e 
1,0 —1,3 
1,0-1,3| 
l2-1,3| 
1,70,» 
08-08) 
0,30, 
1,1/-1,1! 
1,8'-1,1) 
D,0+ 2,8 
5,5 +2, 
5,2 +1,9 
3.1 
3,2 
2,0 
4 
5, — 








Wind. 
„ stark, 
SW., s. stark. 


WSW., Sturm, 


SW., mässig. 
SW., mässig. 
S, stark. 

W., schwach. 
W., stark, 
SW., lebh. 
SW, schwach. 
SW., mässig. 
SW,, mässig. 


WSW.,, Sturm. 


SW,, stark. 
SW., Sturm. 
8W. schw, 


— 'WSW,, Sturm.bez., 
— |SW., stürmisch. 


W. Sturm. 


9 Schnee mit 






eg: 





|. Allgemeine 
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trübe, gest. 
'trübe, 
trũbe. 
bedeekt. 
'bed,, gst. Schn. 
‚bedeckt. ') 
"heiter. *) 

heit,, gst. Schn, 
heiter, 

heiter. 

wolk., gst. Reg. 
trübe, * 
sehr trübe, 
trũbe. 

'bedeckt. ) 
bewölkt. 

| Regen. 
bezog., regner. 
|Regen.*) 


ı) Gestern Schnee u. Hagel. *) Gest. Nachm. Schnee mit Hagel, 


viel Hagel. 


®) Gest, Schnee, N 


ts Sturm. 


*) Gest. Regen und 























t. gemeine 
M 2 Himmelsansicht 
8 Paris sauce) 44,2 3,8] — |SW., z, star! ‚bewölkt. 

» ;Brüssel 33 — | 70) — |SW,, schwach. ‚schr bewölkt. 
- !Haparanda 331,8) — — 6,9) — NW. schwach. bedeckt. 

» Petersburg 331,1) — — 0,6] — |NO., schwach. ‘bedeckt. 

» Riga oo... 3, — 1,1) — |SW., mässig. ‚bewölkt, 

» ‚Moskau .. 320,6, — 0,0) — |SW., schwach. 'heiter. 

» (Stockholm .330,0| — 1,1) — |W,, schwach. bedeckt, Schn. 
» 'Skudesnäs.326,0) — | l,s — 'O., stark, jbedeckt. 

« ‚Gröningen. 330,9) — | 5,8 — |SW., seliwach. ‚bedeckt. 

- Helder.....331,4| — | 7,7 — |WSW., Sturm. — 
Uõrnesand 36 — 2,9) — NNXO, sehwach. bedeckt. 

- ‚Christians. ..328,6| — — 3,0 — |O., mässig. heiter. 

» Oxoe..... 326,2 — | 1,6) — |NNW., s. stark./Schnee. 

» Havre ....: 336,9 — | 9,6 — W. lebhaft. bedeckt. 

» ‚Cherbourg 343,6, — | 7,3) — |WSW., stark. bedeckt. 








Königlihe Schauſpiele. 
Dienftag, 9. November. Im Opernhaufe. (213. Borftell, 


Margarethe. Oper in 5 Alten nad Goethe'8 Fauſt von Jul: 
Barkier und Diet Earre. Mufit von Gounod. Ballet 
von 


ae Taglioni. Margaretfe Fr. Mallinger. Siebel: 

tandt. Kauft: Hr. Niemann. Mepbiftopheles: Hr. 

omon. Balentin; Hr. Beh. Ertra-Pr. 

Im Schauſpielhauſe. (216. Ab-BVorft.) Die Karlöihüler. 

Schauspiel in 5 Alten von 9. Laube, Mittel-PBr. 
Mittwod, 10. November. (217. gg | Kabale und 

Liebe. Traueripiel in 5 Alten von Schiller. „Nr. 

a Opernbaufe. Keine Borftellung. Dritte Sinfonie 

T P 









2 3 nen 

2/—| 6] Kartoffeln 

122 6/Rindil. Pid. 

3 21Schweine- 
5 8) fleisch 







Schlachtviehmarkt nach Ermitt. 


Berlin, 5. November. 
des K. Polizei-Präsid.) An Schlachtrieh war aufgetrieben: Rindvieh 


1152, Schweine 4183, Schafrieh 3243, Kälber 611 Stück. 


Berlin,S, November. (Nichtamtlicher Getreidebericht.) 
Weizen loeo 4—70 Thir. pr, 2100 Pfd. nach Qualität, pr. Novem- 
ber und Norember-Dezember 574 Thlr. bez., April- Mai 605—$--$ 
Thlr. bez, Mai-Juni 614—61—t Thir. ber. 

Roggen loco 47 — 48} Thir. ab Balın und Kahn bez., exquis, 
40% Te ab Balın bez., F November 47%—} Thlr. bez, November- 
Dezember 464—46—$ Thir. bez., Dezember-Januar 46—455—46 bez , 
April-Mai 46%—4—4 Thir. bez., Mai-Jumi 464— 46 Thir. bez, Juni 
47x—47 Thlr. bez. 

Gerste, grosse und kleine & 35—50 Thir. per 1750 Pfd. 

Hafer loco 24—29 Thir. pr. 1200 Pfd., ordin. poln. i 


Thlr. 
märk, 253—26 Thlr., pomm, 26427 Thir. ab Bahn bez., pr. ; 


Oovem- 


ber 25 Thilr. bez., November - Dezember 25—24% Thir. bez., April- | 


Mai 26; Thir. bez., Mai-Juni 26%—} Thir, ber. 

Erbsen, Kochwaare 58—67 Thlr., Futterwaare 5154 Thir. ab 
Bahn, 52—534 Thlr, bez. 

Winterraps 93—102 Thir. 

Winterrübsen R—100 Thir. 





' middling 


Rüböl loco 12%,—$ Thlr. bez., pr. November 124%, Thlr. bez., | 


November - Dezember 
bez., April- Mai 1%, —$ Thlr, bez. 

Petroleum loco 8%, Thir., pr. November u. November-Dezember 
8.% Thir. bez., Dezember- Januar 8% Thir. bez., Januar-Februar 8%, 
bis $ Thir. bez, 

Leinöl loeo 115 Thir. 

Spiritus loco ohme Fass 14% Thir. ber., pr. November und 
November - Dezember 1435 Thir. bez., Dezember-Januar 14% Thir. 
bez, April-Mai 155% Thir. bez., Mai-Juni 15%—.& Thir, bez., 
Juni-Juli 15% Thlr. bez, Juli-August 15% 'Thlr. bez. 

Weizen war loco weniger offerirt und nur für feine Qualitäten 
esucht, In Terminen konnte sich kein rechtes Geschäft entwickeln, 
a die Stimmung ermattete, was eine Preisermässigung von circa 

% Thaler zur Folge hatte. Roggentermine gingen eute wiederum 
ein wenig um. Nach anfänglicher Mattigkeit wurde die Haltung 


später fester, olıne dass jedoch eine Aenderung in den Notizen ein- | 
In effektiver Waare fand ein mäüssiger | 


etreten ist, Schluss ruhig. 
landel statt. Gek, 5000 Cr, 
zugeführt, dass selbst bessere Qualitäten, die sonst gern Käufer! an- 
den, nur zn ermässigten Preisen schwer zu begeben waren. Für 
Termine war die Stimmung matt, doch entwickelte sich zu niedrige- 


Hafer loco war heute so reichlich | 


2} Thir. bez., Dezember - Januar 124 Thir. 


ren Preisen für alle Sichten einiger Handel. In Rüböl zeigte sich 

eine recht feste Stimmung, welche nur beim Frühjahrstermin eine 

Besserung zur Folge hatte, sonst aber die anderen Termine ohne 

Aenderung liess; das Geschäft war ein begrenztes. Gek. 30 Ctr. 

Spiritus anfangs matt, befestigte sich im Verlauf, jedoch sind die 

8* — gegen Sonnabend wenig verändert. Gekündigt 
rt. 

Berlin, 6. November. (Amtliche Preis-Feststellung 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus am. 
Grund des $. 15 der Börsenordntung, uuter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler) _ 

Weizen pr. 2100 Pfd. loco 52 — 68 Tilr. nach Qualiit, pr. 
2000 Pfd. per diesen Monat 575 bez., November-Dezember 57% bez., 


April - Mai 605 a 60k a 60h ben — . 

Roggen pr. 2000 Pfd. loco 464—48 bez., pr. diesen Monat 47! 4 
47% bez, November-Dezember 46% à 40% bez, Januar-Februar 1870 
I 5 J April-Mai 45% ä 45% bez. Gek. 40 Ctr. Kündigungspr. 


Q a pr. 1750 Pfund grosse und kleine 35 — 49 Thir. nach 
ualität. 

Hafer pr. 1200 Pfd, loco 4 — 29 Thlr. nach Qualität, 255 — 27% 
bez., per diesen Monat 25$ a 25% bez., November-Dezember bez. 
April-Mai 1870 bez, Mai--Juni 27 bez. Gek. 1200 Cır. Kün- 
di ngspreis 255 Thlr. Gestern muss der Kündigungspr. statt 27% 
DE hir, heissen. 

Erbsen pr. 2250 Pfd., Kochwasre 60 — 66 Thlr. nach Qualität, 
Futterwaare 53—55 Thlr. nach Qnalität. 

Roggenmehl No. O u. 1 pro Ctr. unversteuert inkl. Sack ner 
diesen Monat 3 Thlr. 10% Sgr. Br., November - Dezember 3 Thlr 
9 Ef Br., Dezember - Januar 3 Thir Sgr. Br., Januar - Februar 
1870 3 Thlr. 8 Sgr. Br., April-Mai 3 Thlr, 6% Sgr. bez. 

Rüböl pr. Ctr. ohne Fass ioco 12% bez, pr. diesen Monat 12%, 
a 12% bez., November-Dezember 12% & 12% a 12% bez., Dezember-Ja- 
nuar 12% bez., Januar - Februar 1870 1 Thir., Februar allein 
—1 bez., März allein 12% bez., April- Mai 1850 12% à 12% a 
12% ber., Mai-Juni 125 ber. 

Leinöl pr. Ctr. olıne Fass loco 11% Br. 

Petroleum raſſinirtes (Standard white per Ctr. mit Fass in Posten 
von % Barrels (125 Ctr.) loco 8% Thir., pr. November - Dezember 
8, bez., Dezember - Januar Bt & 8.5 bez 

Spiritus pr. 8000 pro Cent mit Fass diesen Monat 14% 
ä 14% bez. u. G., 14% Br., November-Dezember 14% ä 14% ber. u. 
G. Br., Dezember - Januar 14% & 14% bez., Januar - Februar 
1870 14% a 14% bez., April-Mai 15% ü 15% bez. u. G., 15.X Br, 
Mai-Juni 15% & 15.% bez, Juni-Juli 
Gestern muss April-Mai heissen 15% ä 15 


5% bez., Juli-August 15% ber. 
bez. u. G, 15% Br, 

Spiritus pr. S0O pCt. loco ohne Fass !4'}; bez. 

Weizenmehl No, O 4& à 4, No.0Ou11%&3%. Ro 


imehl 
No. 034 a 34, No. O u. 15% a5 pr. Ctr. unversteuert excl. Sack. 


| Weizenmehl a Verkauf, Roggenmehl beachteter, 


Stettin, 
Depesche des a rg ge 
ber 61% bez. u. G. Frühjahr 634 bez. 


. November, 1 Uhr 30 Minuten Nachmittags. (Tel. 
Weizen 56—62 bez., Novem- 
Roggen 46—49%, November 


48, Frühjalır 44% bez. Küböl 12% bez., November 12% Br., April- 
—— Rx bez, Spirits 14% bez,, November 14% G., Frühjahr 14%; 
rief. 


Breslan , 7. November, Nachmittags 1 Uhr 55 Minuten, 
Tel. Dep. des Staats- Anzeigers.} Spiritus pr. $OOU pCt. Tr. 14% Br., 
4 Gel Weizen, weisser 67 —83 Sgr., gelber 68— 77 Sgr. 
Roggen 53—62 Sgr. Hafer 6-33 Spr. 

onden, 8. November ade el.Bur.) Getreidemark:. 
Anfangsbericht,) Gesammtzufuhren seit letztem Montag: Weizen 
39,747, Gerste 4054, Hafer 51,481 Ortes. Williger. — Wetter 
schr trübe. ü 

Liverpool, 8. November, Vormittags. (Wolf’s Tel, Bur.) 
Rruhig, williger. = 

(Anfangsbericht.) Baumwolle: Muthmasslicher Umsatz 10,000 
Ballen, Tagesimport 6378 B., davon otindische 5334 R. 
Liverpool (via Haag), 8. November, Mittags. (Von Spring- 
mann etComp.) (Wolf’s Tel. Bur.) Baumwolle 10,000 Ballen 
Umsatz, Ruhig. 

Middling Orleans —, middling Amerikanische —, New Orleans 
124, Georgia 12%, fair Dhollerah o£ middling fair Dhollerah 8%, good 
Phollerah 8, fair Bengal 7%, good fair Bengal —, New 
fair Oomra 9%, good fair Oomra —, Pernam 12%, Smyrna 10, 
Egyptische 12}, landende Bengal —, Savannah, Schiff genannt, 11%, 


Gerste 4553 Ser. 


Amerikanische Dezember- Verschiffung —. 





Fonds- und Aetien- Börse, 


Berlin, 3. November. Die Nachrichten über, das Befinden 
des Königs von Italien und die schlechteren —— Notirungen 
hatten im gestrigen Privatverkehr eine grosse Flauheit hervorgerufen, 
welche mehrere fremde Spekulationspapiere in ihren Coursen drückte. 
Heut ging die Baisse noch weiter, doch beruhigte sich später die 
— etwas und wurde sie sogar theilweis fester. Das Geschäft 

wann aber nur vorübergehend cine etwas grössere Ausdehnung; 
im Ganzen war es nur mässig belebt. Eisenbahnen blieben still und 
mehrfach niedriger, blieben aber dann verhältnissmärsig fest. In 
Banken war der Verkehr sehr schwach, die Haltung ohe bestimmte 
Tendenz , nur von Minerva gingen grosse Posten um. Inländische 
und deutsch» Fonds waren bei mässigem Verkehr wenig verändert, 
Pfand- und Rentenbriefe vernachlässigt. Oesterreichische Fonds 
waren matter, 

Von Russischen, die im Ganzen ziemlich fest waren, blieben 
Prämien-Anleihen sehr still; in Boden-Kredit fanden grössere Ab- 
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schlüsse statt und blieben zuletzt noch Käufer; auch 186ler Engl. 
Anleihen waren in ziemlichem Verkehr. Inländische Priorität 
waren fest und wenig verändert, Potsdamer 5. Em, gefragt, Aachen- 
Mastrichter 4% und nenn auch gefragt, aber niedriger, Ober- 
schlesische D's und Halberstädter —— — belebt, Russische 
nur theilweis animirt, so Asow und Schuja; österreichische matter 
und still, Frauz-Joseph 74% Brief, Oesterreichische Nordwestbahn 
73% Brief, — Sächsische HIypotheken-Pfandbriefe hr bezahlt. 

»reslan, 7. November, Nachmittags. (Wolif’s Tel. Bur.) 
Die Einnahme der Breslau - Schweidnitz - Freiburger Eisenbahn im 
Monat Oktober betrug 142,033 Thlr, gegen eine Einnahme von 
138,746 Thlr. im Vorjahre. 

Breslau, 8. November, Nachmittags I Uhr 55 Minnten, 
‘Tel. Dep. des Staats - Anzeigers.) Oesterreichische Banknoten 81% 
bis % bez. u. B. Freibirger Stammaktien 111 Br.  Oberschles, 
Aktien Lit. B, u. C. 180% G.; Li. BB —. Öbers-chlesische Prio ' 
ritätsobligationen Lit. D., 4proz., 81} Br.; Lit F., d$proz., 85% 
Br., Lit. E. 72% Br.; do. Lit, G.8% bez. Oderberger Stammaktien 
110 G. Neisse-Brieger Aktien — —. Oppeln-Tarnowitzer Stammak- 
den —. Preussische 5prozent. Anleihe von 1853 101% Br. Baisse. 

Frankfurt n. M,., 7. November, Mittags. (Wolfs Tel. 
Bur.) Flau. 

Effektensozietät. Preussische Kassenanweisungen, Berliner 
Weelsel —, Hamburger Wechsel —, Londoner Wechsel, — Pariser 
Wechsel —, Wiener Wechsel 95}, Anleihe de 1859 —, National- 
anleihe —, Öproz. steuerfreie Anleihe —, 4iprozent. Metalligues — 
Amerikaner de 1882 804, Türken —, österreichische Bankaktien 677, 
österreich, Kreditaktien 213%, Darmstädter Bankaktien 302, österr,- 
französische Staatsbahn 356, Ludwigshafen - Bexbach —, Hess. Lud- 
wigsbahn —, Kurhessische Loose —, Bayrische Prämienanleihe 105%, 
Bad, Prämienanl, —, Badische Loose —, 184er l.oose —, 1 r 
Loose 764, 1864er [oose —, Russische Bodenkredit —, Alsenzbahn —, 
Oberhessische Eisenbahn —, Lombarden 2344, Silberrente 55%, Papier- 
reite —, Böhmische Westbahn 202. Neue Spanier — 

Nach Schluss der Börse matt. Kreditaktien 215}, 1860er Loose 
764, Staatsbahn 3584, Lombarden 236}, Silberrento 56%, Ameri- 
kaner 88%. 

Frankfurt a. M., 7. November, Nachmittags. (Wolf’s 


Tel. Bur. 
Es — ehandelt: Kreditaktien 212%, Staatsbahn 356%, 1860er 
Loose 76, Lonlerden 234%, Amerikaner 8%. 


z Frankfart a. M., 8. November, Mittags. (Wolff's Tel. Bur.) 
lau. x 
(Anfangscourse.) Amerikaner 89, österreichische Kredit- 


Aktien 210, steuerfreie Anleihe —, 1860er Loose —, 1ß6der Loose 
‚ Natonalanl. —, Lombarden 232%, österr. Sproz. Anleihe de 
1859 —, Staatsbahn 354%, Darmstädter tien —, Elisabethbahn 
—, Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente —, Papierrente —, 
Rockford-Prioritäten — , Bankaktien —, Galizier —, Josephsbahn 
— Bankantheile —, Böhm. Westbahn —, Elisabethbahn —. 
Wien, 7. November, Vorm. (Wolf’s Tel. Bur.) Besser, aber 


von. fest. 
Kreditaktien 225.00, Anglo-Austrian 224.00, 


rivatverkehr. 
Lombarden 245.25, Napoleons 9,934. 

Wien, 7. November, Mittags — Uhr — Min. (Wolf’s 'Tel. 
Bur.) Weichend. 

Privatverkehr. Kreditaktien 223.50, Staatsbahn 371.00, 1860er 
Loose 93,0, 1864er Loose 115.00, Anglo- Austrian 222,50, Franco- 
Austrian —, Galizier 229,50, Lombarden 244.00, Napoleons 9,93%. 

Wien, 7. November, Nachm. — Uhr — Min. (Wolf’s Tel. 
Bur.) (Schluss.) Matt. * 

Privatrerkehr. Kreditaktien 223,50, Staatsbahn 371.00, 1860er 
Loose 93.50, 1864er Loose 115.00, steuerfreie Anleihe —, Rente —, 
Bankaktien —, Lombarden 244.75, Ungarische Kreditaktien —, 
Galizier 229.00, Nordbahn —, Westbahn —, Anglo - Austrianbank 
2%,25, Generalbank —, Franco - Austrian 88.50, Pardubitzer —, 
Czernowitzer —, Napoleons 9.93}. 

Wien, 5. November. (Wolffs Tel. Bur.) Flau. 

(Vorbörse.) Kreditaktien 221.75, Staatsbahn 371.00. 1860er 
Loose 93.%0, 1864er Loose —, Anglo - Austrian 217.50, Franco- 
Austrian —, Lombarden 243.75, Napoleons 9.95. 
> London, 3. November, Vormittags. (Wolif's Tel. Bur.) 

au, 

Anfan; urse.) Consols 93%, Amerikaner #3}, Italiener 52%, 
Te Türken 4245. s * 

Paris, 7. November, Nachmittags 2 Uhr 30 Min. (Wolif's 
Tel. Bur.) Matt. Die Nachrichten über das Befinden des Königs 
Viktor Emanuel wirkten verstimmend. 

Boulevard. 3proz. Rente 71.02, Italienische Rente 52,10, Lon- 
barden 495.00. i 

Paris, 7. November, Nachm. 5 Uhr — Min. (Wolll’s Tel. 
Bur.) Aufgeregts Haltung, wenig Geschäft, 

Boulevard, äproz. Rente 71.02%, Italienische Rente 52.10, 
Staatsbahn 760.00, Lombarden 49.00. 


















Berlin, am 8. November. 











Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen, | Eisenbahn -Prioritäts- Aktien und Obligationen. 



























schsol- d Geld-Oours. |Berl, Stett. VI.S. v.St.gar. 4 1/4u.10]78%bz üringer IN. Ser.....4 14.0.7183 6 
er "ai VE Breslan-Schweid.-Freib. . 1/1 u.7.187bz do. IV. — = 91bz G 
Geld-Sorten und Banknoten. * — Lit. 6.45 a BTbz dar Ta | | 3 bz 
nedrichsd'orli p p- PF.A684 G öln-Mindener L Em.ii| do. — — do. IV. Fe do. |— — 
Gold-Kronen.9 10%G |Freind.Banka. 99%, G do. I. Em.5 |, do. |100G i 
Louisd'or. ... 112% 6 do. einlösb. 20, . Em.4 | do. 826 Dux-Bodenbach .......» TMM 
Dueaten .....I— — Ieipeigm :öjet ia] . de. III. Em.4 140.100 B Belg. Obl. 3. de !Est...4| — - — 
Sovereigns ..6 2ibz |Fremde kleine — — do. I. En.i$ do. /90G do, Samb. u. Meused | — I— — 
Napoleonsd'or.5 125bz G/Dest. Bankn. „Bl%bz de. IV. Em.i | do. BOB Fünfkirchen-Barcs.......5 14.u1fil"4bz B 
Imperials....5 18 Russ. Bankn.. 75\bz de, V. Em. 1/1 u.7.80B Galiz, Carl-Ludwigsbahn. 5 |1/1.0.7.183 B 
Dalları — 1 12%bz Bi: Magdeburg - Halberstädter 4 1Auid— — do. do. - neues | do. |784a9bz 
Silber in Barr. u. Sort. p. Pfd. f, Baukpr. Thir. 29.234 0. von 1865.41 1/1 1.7.1589, B Lemberg-Czeroowitz..... 5 114.u11j65 6 
Zinsfuss d. P. Bank für Wechsel 5, .Lombard 6 pC do. Wittenberge 3, 14. 16546 do. ll. Em.5 | de. bz 
ER 2 — NMagdeb.Leipe. II. Em.. u. g— do. IM. Em.5 | do. |7lkbz 
Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. Magdebarg- Wittenberge . 4 1/1 0-7.B93 G Mainz-Ludwigshafen.....'5 1/1.u.7.11006 
Aschen-Düsse . Em. Niederschl.-Märk, 1. Serie4 | do. »|Oestr.-franz. Staatebahn .|3 1,3.0.0.|278tetwbz & 
do. il. Em. 1 do. U. Ser. ng Thlr..4 | de. do. neue3 do. [278H 
do, Ill. Em.iy de. Oblig. I. u. Il. Ser.4 | do. & Kronprinz Rudolf-Baha . 5 1/4.u10/74b 
Aachen-Mastrichter ...... 4 do. .Ser..4 | do. bz üdöstl.-Bahn (Lomb.) .. 3 1/1.u.7.1233bz 
do. Il. Em. 5 do, — do. Lomb,-Bons 1870,74 6 1,3.u.9.199%bz 
. do. II. Em. do. 19746 do. do. v.1875.6 | do. [98 
Bergisch-Mirk. 1. Serie do. . do. de. v.1876.6 | do. 8 The 
do. I. Serie 4 do. — do. do. v. 1877/78.16 | de. 19 
do. Ill, Ser. v. Staat 3% gar. ; do. — do. do. Obligat...5 4/1.u.T bz 
do. do. Lit. B.3 do, IBlibz Charkow-Asow ....- „u... 1,8.0.9177%bz 
do. ° IV. Serie 4, uf 6 do. in Lvr.Strl.16.245 | do, - — 
do, V. Serie \ do. 189 do. kleine...... .— Metw be 
do, VL Serie 4 ‚1/1 0.7.1886 Charkow-Krementschug. .5 | do. [78hz 
do. Düsseld.-Elbf. Priorit.4 do. B8tbzB do. in Lvr. Strl.a6.24/5 | do. _ 
do. do. ML Serield! do. * — E —— 
do. Dortmund-Soest ....- | do. — elez-Woronesch ...... 13.0.9.1823 6 
de. do. U. Seried$ do. * Koslow-Woronesch ..... 5 11/1.0.7.80$bz B 
do. Nordb. Fr-W....... 5 14u.10187%bz Kursk-Charkow...........5 1/5.011|78%bz 
Berlin-Anhalter ........- 4 ' do. Wribz _ JKursk-Kiew.cccecsseene. 5 1/22.u.8.[79bz 
do. — 4 ga de. — Moskau-Rjäsan „2.2.00... | de. 866 
do. „LiB...| 3 4: 1/4 —— bz * [Moskau-Smolensk ...... :5 19.u11[j78$etwbz 
Berlin-Börlitzer .......... 5 . Em, do. Biba Poti-Tilis oocuansaeneneee 5 14u10— — 
Berlio-Hamburger .......4 | Ruhrort-Cr.-K,-Gld.1.Ser.4$ do. - Riga-Dünaburger ........5 131 ui — 
do. U. Em.4 do. Il.Ser.4 | do. — Rjäsan-Koslow ..... a....9 1/ul082 6 
B.-Potsd.-Magd.Lit.A.u.B. do. — de. — _ [Rockf., R. Isl. u. St. Louis? 1/2.u.8.[694ba & 
do. Li.C...i hleswig-Holsteiner..... 44; do. |B6%B Schuia-Ivanovo .........- 5 14 u10|7836z 
de. PPEFTEETT, 5 Stargard-Posen ........+- 440.10 — Ungar. Ostbahn.........5 la) — 
Berlin-Stettiner I. Serie do, IL Em. do. - — Warschau-Terespol...... 14.010786 
do. U. Serie|4 do. IN. Em. de, = — do. e.5 do. 17846 e 
do, I. Serie‘! ringer L. Ser......4 1/1.0.7.[81etwbz G Varsch.-Wien.Silb,-Prior.'5 |1/1.0.7.192%bz  * 
de. IV.S, —— u.7 do. IL Ser... # do. . 
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ie 2 F * Eisenbaho-Stamm-Aktien. | do. Gas... it E 9 
o. von 1 ps — Dr —— — — 
Ste Behuldscheine Anchenä > Hr 1 | a ob 
Hess, Pr.-Seh.a 40Th. — pr. Stick —— 113 5) def 
ftir ih je 64 
u. I" A 
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Münst. Hamm. 4 do. vi 
erg Mb Pr Neu-Schoitland 
E * schl. Zweigb..| 3% 956 
F Kur- u. Neumärk.|} A 1A u u 10 Is6 Nordh. Erfurter | 4 1/1.u..177$b2 —— 
© | Pommersche .... do. 6 do. St-Pr.| 5 d p. St. a 160 FI, 
E |Posensche ..... do. . Oberschl A.u.C.|13% | 45 A. B.Omnibus-G,, 
E Preussisch „ee Ze... do. Lit. B...113%°) 15 
E en —— N | - Ostpr. Sudbahn. se B, 
=& [Sächsische ......) . 0. St-Pr...| 5]5 Portl.-F. 
!Sehlesische ...... v | 8 R. Oder-Ufer-B.| 5 | 5 — era. F 
— Wa — Fi 5 Preussische B.... 
Badische Anl, de 1866/4$j1/1. u. 1/ einische ...... i Pr, Bodenkr.- 
do. Pr.-Anl.de 1867/4 12. u. 1,8.1024bz do. 40%... * — 
do. 35 Fl. Obug.. er. Stück do. St.-Pr...| 74 | 75 Rittersch. Priv. 
Bayer. St.-A. —3 1/6. u. 1/12. do. Lit-B. (sa) — 4 0 5 
do. Prämien-Anl., 16, 10446 Rhein-Nahr. . — 0 
—— de18665 1/1. u. 1/7.1100 16 .Posener. 44/4 
do. hir.-Loose— pr. Stück 117B büringer ... | 5 4 ; 
Des. SL. * Aula 1/4. — ß do. WB... — 15 : 126; B do. Pr. 
Hamb. Pr,-A.de 18663 18. do, Lit. B. (ga 2.) —|4 1/1. |78B Inger ..... 
Lübecker Präm.-Anl. 33/14. p. Stck. ni do. Lit. C.( — — do. Vereinsb. Hbg.. 
ManheimerStadt-Anl44 4/1. u. 1 Wihb.(Cos, IR 4 |7 do, 110116 B. Wasserwerke, 
Sächs. Anl. de 186615 |3142.u.308 do. St-Pr...| 44 | 7 . [1106 do. neue 
Schwed. 10Rthl.Pr.A.|— pr. Stück 16 dc. de. |5 |7 do. [1106 Weimarische „. 
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Oeffentlicher Anzeiger. 


— — 


Steckbriefe und Unterfuchungs: u. 


Stedbriefl-Erneuerung. Der binter den Tiſchler Wil- 
belm Krüger zum Zwecke der Strafvollſrecung unter den 2. Dt- 
tober 1868 erlaffene Stedbrief wird hierdurch emmeuert. Berlin, den 
4. Rovember 1869, Königlides Stadtgeriht, Abtheilung für Unter 
ſuchungt ſachen. Deputation I. für 9 11. für Vergeben. 


Stedbriefs-Ermenerung. Der unterm 16. Märg er. hinter 
Bie verebelichte Keinmeber Müller, — — geb. Potraß / von 
bier erlaſſene Stedbrief wird hierdurch ern 
Belgard, den 20. Dftober 1569, Rönigliches 5 Kreisgeriät I. Abtbeilung. 


Stedbrief3- —— Der dieſſeits unterm 21. Oktober er. 
binter den Musketier Bender der 1. Compagnie erlaflene Stedbrief 
ift durch Bien Ergreifung_ erledipt. Wriezen, den 6. Nopember 1869. 
Konigliches 1. Bataillon 7. an Infanterie Regiments 


Der bieffeitd gegen ben Bierbrauer Carl Dieckhoff von bier 
erlaflene Stedbrief Hi erledigt. Bochum; den 7. November 1869. 
Koͤnigliche Staats · Anwaltſchaft. 





Handels-Megiſter. 


Handels ⸗Regiſter des Königl Stadtgerichts zu Berlin. 
Unter Rr. 4512 unſeres Firmenregiſters/ woſelbſt bie hieſige 
Handlung / Firma: 
€. E Hahn & Go, 


und als deren Supebe ber Golb- umd Sicherwaaren · Fabtltant Carl 
Hahn zu Berli n vermerkt ficht, iſt zufolge heutiger Verfügung 
ngetragen: 
uptnicderlaffung in Dldeöloe if aufgegeben, die Zweig ⸗ 
ren zu Berlin zur Saupimieberlaftung sch ä oben. — 
Der Gold und Silberwaaren· Fabrikant har Buflav Dikt- 
ri Hahn zu Berlin ift in das Handelsgeſchäft des Bold- und 
Bilbenvaaren-fFabrifanten Earl Eduard Sat als — 
ter eingetreten, und bie nunmehr unter der €. Habn 
& —* mn Handelsgeſellſchaft unter Nr, pe Gefelfhafte- 
regifterd € 
Die G eelfi@after ber WiezleIDR —— ber Firma: 


(je ige Grihäftslotal: Buifen-Ufer 2) 
am 1. November 1869 errichteten offenen Sanbeldgefellfchaft find: 
1) Gold» und Silberrwaaren-Fabrifant Earl Eduard Habn, 
2) Wold- und Silberwaaren » Fabrikant Friedrich Guſtav Dietrich 


ek 
a Dies er in ve Beienfchaftsregifter bed unterzeichneten Gerichts 
unter 





Rr. 27% 
eingelragen. 
Die Handels 4,2 — E. Hahn & Eo. Berlin bat für 
ihre Zunßg — Ber * — 


Co. 
unter Nr. 27% — Geſechaftsregiſters eingetragene 
anbiu 
em Berner Wilhelm Heintich Hahn au Berlin 


— ertbeilt, 

Dies if aufolge heutiger Berfügung unter Wr, 1477 des Prokuren · 
regiſters eingetr 

Berlin, den " Ropember 


KRönigliches ——— Abıheilung für Civilſachen. 





zen lide® Rreitgcsiit Eüfrin 
Für die Firma O. Preuß au F —— Areid Lebuß (Mr. 6 
unfere® une ift die Prokura des Amts-Affitenten Auguf 
afewaldt zu Friedrichsaue erlofdhen, und ber Dei itetor en 
riedrich Tulius Das u Amt Kieniß als Prokuriſt beflellt, Ein- 
er 


getragen im Profurenreg sufolge Verfü Verfügung vom 28, Dftober 1869. 


In unfer rmenregiſter n iſt 
unter Rr, 331 
eingetra 


ale Bimeninhaber, der Raufman 
Wilhelm Sue ” Fehrtbellin. 
Ort der Riederlaſſung »frebrb 
mit Gen augen e ae Dörfern Tarmow, Hadenberg 
.. irma SR 


nr t — 20. Oasen 1869 am felbigen Tage. 
Neu · uva 3 ben 
a L Abtheilung. 


mens 





Im unfer ERBE ift zufolge Verfügung vom 30. Otto» 

ber er, eingetragen worden 

»bei der Geſellſchaft unter, * Firma MW. Gaudd«: 

. 18 Eolonne 4« 

Die Geſellſchaft ift — en egenfeitige Uebereinkunft aufgelöft. Die 

Liquidation erfolat durch den er Geſellſchafter , den Kauf- 
W aucks zu — 
Reu-Ruppin, ben 30. Dftob 


1808. 
KRönigliches Kreisgerit. 1. Abteilung. 





in 2. irmentegifter ift unter Rr. 198, Eulonne 6, bei der 
— 8* ermanne, Inhaber Kaufmann Earl Kabermann zu 
eufta 


D., folgender Vermert ein — 
Die —— iſt von Neuſtädt a. D. nad Menftabt- 
Etabliffements verlegte 
zufolge Berfügung vom 30. fiber 1869 am felbigen Tage. 
eu-Ruppin; den 30, Dftober 1869. 
önistices Kreibarriht 1. Abtdeitung 


Der Kaufmann Alegander Jacoby von bier bat in fein biefiges 
unter der Firma Alexander Jacoby betriebened® Handeldgefhäft den 
Kaufmann . Jacob Brefh von bier ald Geſellſchäfter aufgenommen 
und wird nunmehr daffelbe unter der firma: Alegander Tacoby & Breſch 
für gemeinichaftliche ey fortgeführt. Deshalb ift zufolge Wer» 
fügung na vom 26. am 30. Dftober d J. die alte Firma unter Xr. 1125 

inmentegifter gelöfdt, und die neue Firma unter Nr. 375 in das 
Geſe — — ner ——— worden. 

nr a 2. November 1869. 
oͤnigliches Kommerz. und Nbmiralitäts-ollegium, 


— dab Firmenregiſter find folgende Eintragungen bewirft: 










Ort der, B id. 
— = Firmen · Nieder * der 
laſſung Firma. 








Kaufmann Helmuth Marcuſe 
zu Koͤnigsberg. 


Königsberg. H. Marcuſe. 


1380. |Raufmann Hermann Otto] Königsberg. H. MWilimzig. 
MWilimzig zu Königäberg. 

1381. | Kaufmann Otto Julius Bott. Königäberg. | Dtto Eonbitt, 
— Eonbitt zu Koͤnigs · 
erg. 

1382. |Raufmann Robert uf Pillau. MR. Lucbde. 
Heinrich Luebcke zu gi au. 

1283, | Kaufmann Guftav — Koͤnigbberg. Heinrich Eagert 


einrich Eggett zu Koͤnigs · 
erg. 
KRönigabern, den 2. November 1869, 
Fönigliches Kommerz und ind Abıniralitätd-Sollegium. 


Der Kaufmann Earl Wilhelm Otto Stahl won bier bat für fein 
eſiges unter der Firma: D. Stahl & Co. betriebenet Sandelbgefaäft 
ulius Wilhelm Otto Stahl von bier Prokura ertbeilt. 
* iſt zufolge Verfügung vom 29. am 30, Oftober d. I. unter 
Kotureneegißkt * tragen. 
— eben, 


u 


en 2. Rovember 1 
öniglie Kommerz und ‚ Abıniralitäts-Rollegium. 


Der Kaufmann Robert Auguf Mefling von bier bat für fein 
Dlefoct: unter ber firma Robert Mehling betriebened Handelsgeſchäft 
dem Max Friedrich dt von bier Pro J a 
ge it zufolge Berfügung vom 29, an 30. Oftober b. I. unter 
in das Profurenregifter enacitaan, 
* Ant übern, den 2. Rovember 1869. 
Königlichen Kommern unb Ubmiralitäts-Rollegium. 


Der Kaufmann Dito —**8 Nolde von bier bat für fein biefi- 
es, unter der Firma: Otto Rolde beirichemes — dem 
ulius Alexander Nolde von bier Profura ertheili. 

Dies zufolge der Verfügung vom 29. am 30, Dftober d. T. 
unter Rr. 332 in ind —— eingetragen. 
Königäberg, ben 2, Rovember 1869. 
König idhes Kommerz und Admiralitäts-Rollegium. 


Der Kaufmann Heinrich Theodor ... von bier bat für feine 
Ehe mit Heimriette Earoline Auguſte Steyl durch Wertrag vom 
13. ‚Dust 1869 die Gemelnſchaft ber Güter ausgeſchloſſen De 
e Vermögen der Ehefrau und Alles, was fie mäbrend ber 
bihaften, Geſchenke, Blüdsfälle oder fonft erwirbt, foll 
die eh ac — vorbehaltenen haben. 








ſt zufolge ————— 26. am 30, Oftober d. I. unter 
Nr. 290 u Das WR zur Eintragung ber Ausſchließung der che- 
lichen ——— Ne ——* 


+ den 2. Rovembe 


KRönigäbe 1869. 
EN onig —* Kommerz un iniratitäts-Kollegium. 
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Ehe De Sue balıne Arie Gent hie Bemeinkhaft der 


by außgefhloffen. Da ———— Vermögen der Ebefrau und 
was fie während ber Ede durch Erbſchaft, Gelenke, Blüds- 
fälle ober DR onft —— fol die Eigenſchaft were haben. 
— — ufolge Berfügen —— 26. * San — 

er zur agung der Au a er cher 

E ei. yingetegen, n 


u er Und Ufenirafitätt-Rollegium. 


er a — Johann —— Ru up be * iR * 
fſerichter durch Ber vom 
See ber ter und des Emaich au etchlof ji 


ufolge Priöyem vom 
EM, Sir 202 Gier aur —— — Aut- 
a eingetragen. 





! n 2. Rovember 1869. 
önig Ibes Kommerz. und Admiralitaͤts · Kolleglum 


Der Kaufmann Earl Joſeph Kaufmann zu Königäberg bat für 
eine Ehe mit Anna Auguſte Alwine gr durh Vertrag —— 
6. Dftober 1869 die Geme ft der Güter und des Erwerbed a 

loffen. Alles, was die Ehefrau dur —58* G — 
Ställe oder ſonſt erwirbt, ſoll die Eigenſchaft des Vorbeballenen 
Dem * I; IR jufotae Berfüg Ollober am 1. Novem- 
23 in das 5* zur Eintragung der Aus- 
Kalckung —* ehelichen mug eingetragen. 
Aberg, den 2. November 
önigliceh Kommerz und Admiralitats · Kollegium. 

Der — Robert Auguſt —* ze — Pillau bat 

r— eine Ehe mit Alwine Friederite Adele durch Bertrag vom 
Hober 1869 die Gemeinfchaft der @hter = bes Erwerbeß aus · 
eſchloſſen. Das —— — der Ehefrau ſoll die Eigen- 


Mar ded Borbebaltenen ba 
Died if zufolge Berfü vo 239. Dftober am 1. November 
d. I. unter Nr. 294 in ”y ——— der Ausſchließung 


ber ehelichen — — agen worden. 


Koͤnigsb ber 1 
Snigtlach Kommerz. und Apmirafitäts-Rollegium. 


Im Firmenregiſter des unterzeichneten Gerichts if n de 
— — Verfugung vom 3. Rovember 1869 —— 
em e, erfo 


berb 
— 





Ort der Riederla 


Rovember 1869. 
KRönigliched Kreisgerict. 
In „une Gefellfcgafteregifter iM sub Nr. 4 folgender Vermert 


* ht Geſellſchaft: 
armen Lüere, 
ars —* —20 ft: Labiau 
en! teen: 
€ Bela 
Anbei — Lüer in Labiau, 
ie Qüer, ebenda‘ en 


Sept { 
„ss en zu eng — — beiden Theil · 
Fingeltagen zufolge Verfügung vom 29. Dftober 1869 am 


— 88— ** 29. Oltober 1869. 
— Krelsgericht. I. Abtheilung. 


Bufolge er 3. Dftober 1869 it am 29. Oftober 
1869 di tete —— —— des Kauf · 
mann — m ——— MICHI unter ber 


in das d e Bienen, unter 88 eingetragen. 
Reufia A en 23. DE — 


1869, 
25 —— ——— F gig 
n .. Handelöregiiter Abtdeilung für die Eintragung der 
fi ber Bütergemeinfchaft ae * Nr. laut 
vom 3. November1 am 4. ben Dronats ei 8 gen bah de 
— Victor Bertinetti zu alin At feine ee 
Be— a einzugebende Ehe durch Vertrag * —ͥw P J— 
1869 oki den 3 Re Sn und —RX Ermerbes — en bat. 


Eoeslin, den 3. 
Rreigericht. | I. Mbtbeilung. 


ur sub Mr. 200 En * **5 Firma: 
BARS — — 
ei Nr 1.0 du —— 


—— beute v worden. 


Tore 


— FH Te L — 


Die. verebelichte Kaufmann Mohr, 9 Mohr, ine Marie Bertha, 
Pfeil, zu Doris bat nad arg eh hrigkeit bie ame gef 

der Gt üter und des Erwerbes mit ihrem Edemann, Kaufmann 
—* Mohr, durch gerichtliche Urkunde vom 9. Oklober 
1869 außgefcdloffen. 


| und 
machung ber 


Dies nr in bem * 4 —— 
ttagung ber —S 


ſchaft unter ve —— 2 Feten vom 2 ia 
vember 1869 eingetragen. 
Porig, den —— 
König 


liche Rreitgerit6-Devutation. 
n das *8 iſter des — Gerichts [3 
Berfünung vom 2, beute eim NE 
der een — 
Ott der Rieder 


Kuba in EN, Ropember 1869. 
Königliches Kreiggericht. I. Abtbeilung. 


* In unfer Üirmenregifler int zufolge Verfügung vom heutigen 
e ein en 
r bei der unter Mr. —* eira BB E. Zermin«, Inhaber 
”. re auf 1 * Bi ne ders geloſcht 
en- 
IL unter Rt 8: — — 
en · Inbhabers: 


Bezeichnung bei 
⸗Apotheler Wilhelm Paßig⸗ 


Ort —— — 
Bezeichnung ber Firma: 


Schlawe den Dttober 
KRönigliches Keeigeriht. 1 1. Abtheilung. 
2 Di — und Handeldregiſtet des unterzeichneten Berichts 
* 1) J daß  Firmentegifer bei Ar. 96 die Firma Marie Demder zu 
amicz. 
! zma iſt durch Werktag auf die Fräulein Pauline 


Die Fi 
Kade und Ottilie —— — beide au a ü en, 
2) in das Geelihaftse — 





— 
abian zu Meuftettin, 
euftettin, 


) unt feit dem 18. de 
—— arie gr au Bkaroien 2 ee 
er 


äulein Pauline Kade und 
* das —— Ottilie Kretfchmer, 
es 


u Raw 
b) bei Rn 3 der —E Perf > - 

der Kaufmann Elias Braun ift als G 
geſchieden und der Kaufmann Adolph Braum zu NMawicz 
ald Geſellſchafter in die Geſellſchaft eingetreten. 

Die Eintragungen find zufolge Verfügung vom 21. Dftober- 1869 

am 23. beiielben Monats ertol 

Rawien den 30. Dftober 1869. 

Koͤnigliches Kreisgericht. Erſte Mbtbeilung. 


In das Firmenregiſter bed unt eichneten Berichts ift eingetragen: 
1) bei Nr. 149, die Fitma W. —e zu Ramicz iR erlo Je 
2) bei Nr. 32, die firma Simon Brie zu gie 
3) unter Ar. 150 die Firma U. Güttlec zu Mawwiey Und als Deren 
inbaber das Fräulein Auqufte Güttler zu Rawicz 
4) unter Nr. 151 die Firma Adolph Brie gu bye, und, als deren 
“inbaber der Kaufmann Adolph Brie zu R e. 
Die Eintragungen find ufolge Verfügung —* 1.Dftober 1869 
am 23 deifelben Monate erlolat 
Naricz, den 30. Oftober h 
Konigliches —— Erfie Abtheilung 


Zufolae Verfügung vom 33. Dftober a. e, iſt am 2%, ej. m. in 
das -Wefellicbaftsrenifter de8 unterzeichneten Gerichts sub. — 13 die 





| Handelögefellfgaft: Matthes et Bod mit dem Siße der Bdellidaft 
I gu Samocıun eingetragen worden, 


Die Geſellſchaftet find: 
BE —— a Ir nano: > 
er Kaufmann Dtto e v zu Samocyn. 
Schneidemühl, den 3. Oftober bö 
Königliches Areisgericht, 


In unfer Firmenregifter it unter Rr. 118 der Apotbefer Friedric 
Virdom, mit dem Orte der Niederlaffung »Samocgune; And ber 
1; fr. Birchow, zufolge Verfügung vom 28. ober 1869 am 

), ej. m, eingetragen. 
Schneidemübl; den 29. Dftober 1869. 
Koͤnialiches Kreisgericht. 


für das Jahr 1870 find die auf die Babe ng bet Danke 
Genofienfcaftäregiiterd bezüglichen Befchäfte dem Kr Er 
em Kreiögerichts - Ailiftenten Kreng übertragen. 
intragungen erfolgt dur den Staats + Yndeiger/ bie 
Berliner Börfen-Zeitung und die Bromberger Seltung. e 
Schubin, den 2, November 1869. Koniglſches Kreisgericht 


in unfer Gefellihaftäregifter ift bei Mr. 237, be bie 
ndelögefellfchaft » Bogoliner u. Bemste Kalt ımb 


ner Folgendes eingetragen ‚word 


Die Vollmadıt des Liquidator Louis Boblaender ü ofen. 
Breslau, den 2. November 1569. Kal 
Abihellung 1. 


Königliches Stabtaerict. 
In unfer Firmenrggifter if bei Nr. 2519 das Erlöfhen der Firma 


Eugen Fürftenibal bier heute eingetragen worden. 


Breslau, den 2. November 1869. 


1 
Konigliches Stadigericht. Abtheilung I. 
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n un tmenregifter ift bei Mr. 1560 das Erl der Firm 
Taul® A Kt (ea essen worden. iloͤſchen der Birma - 
Dredion, den 2. Rovember 


» 3533 Stadigericht. Abih eilung I. 
In unſer — 7 find Rr. 484 
av Müdiger und Rudolph Leidacbel 
ier als Kolleftivprofurifien ded Raufmannd Carl Friedrich Keitſch 
ier für deſſen bier beitehende, in unferem fFirmenregifter Ar. 2566 


eingelragene Birma: 
Earl Fr. Keitſch 
heute eingetragen worden. 
Brceblau, den 3. Rovember 1869. 
Koͤnigliches Stadtgericht. Abtheilung 1. 


In unfer — —— —— = die Firma 


und ald deren Inhaber der Kaufmann Doris Maluſcheck bier, Heute 
eingelragen worden. 
Breslau, ben 4. Nobem 
Koͤnigliches —ã Abtheilung I. 


In unſer — Jr iſt sub laufende Nr. 902 die Firma: 
iegiömund Stelnih 
u Laurahütte und als deren — der Kaufmann Siegismund 
teinig heut eingetragen worden. 
Beutden O. S, den 4. Rovem 869, 
Koͤnigliches a Abtheilung 1. 


gi Die unter Ar. 64 ded Hiefigen Firmentegiſters eingetragene 
irma: 
B. Widjura et Comp. 
Silbermann 


(©. ) 
beifen zen ber Buchhaͤndler Siegfried d Sitbermann ist, iſt in Eo- 
lonne 6 dur Verfügung vom 23. am 25. Oftober 1869 — — 
und gleichzeitig unter Nr. 66 die neue Firma, deſſen Inhaber 
©. Silbermann zu Eofel 


eingetr 
Eofel Ze > "Dttober 1 
Königligre Kreißgericht. 
Der Kaufmann Fra offmann zu Toſt führt fü 
begründete afatann Bram Di w- ea ee 
* ci · Kolonial · und Kurzwaaren · Handlung 
een 





fmann. 
Eingeragen im Firmentegiſtet unter Wr. 377 zufolge Berfügun 
vom 2. —— 1869 am 4. een Monats. — 
Gleiwiß / den 2, Rovenibe 
I, Mbtheilung. 


Königliche Sreisgerit 
In unfer —— — —* — die Firma: 
ur 
zu Börlig und ald beren Inhaber der Kaufmann Emanuel Freund 
zu eo —* gung vo Pdeutigen Tage eingetragen worden. 


fr den 4. Rovember 
Konigliches —S Abtheilung I. 


Die in dem fFirmenregifter des unterzeichneten Gerichts sub 
Rr. 1% en on ven 55 I. Hragftein it erlofhen und heut in 
bem WRegifter geloͤſcht worden. 
Kreugburg, — 4. Rovember 1869. 
Köntgliches Areiögerigt. 1. Abtheilung. 


ng vom beutigen Tage i A 
age sung ei Rr. 7 dad Erlöfden ber bem 
ar ol ffer — dem mer — Mor wi er ct —* = 
r, € en Flrmentegiſters eingetragene firma uffer 

ertheilten hfgen — 
2) in * Firmenregi 

a) bei Rr. 36 * Eriöfgen * * J Lauffer, 
b) ja Nr. 72 die Firma Eduard Gauffer und als Inhaber 
berfel . Kaufmann Eduard Lauffer bier 


[41 
here en 39. Oltober 
nigliches er Erfle Abtheilung. 


In unfer Birmenregifter iſt zufolge Verfügung vom heutigen Tage 
Folgendes eingetragen 
bei ' 4 Eol, 6 ira: Ernft Jaenichen jun. zu Düben: 
die | iR etloſchen; 


"Gang des Firmeninhabers Kaufınann Auguſt Jahn 


gıt be —* ung: —— * 
nung der u 
Ciahig, vr. Rove * 
onigliches —e— 1 Abtheilung. 


Königliches Krcisgericht Halle a. ©. 
* unſer —3 — — iſt Re. 172 Zolgendes vermerkt 
ßſrma ber wert 
Grabenhorſt & Bone 

Si AR Geſellſchaft: 

Ren Boer ältmiife der Geſellſchaft: 
Ba fer And: 
ber 2 Edmund Brabenborfl, 


2 ber Seifenfabrifant Hermann Rayfır, 
beide zu e. 





Dur ® 
1) in unfer 
Ebuar‘ 


Die Geſellſchaft hat am WO. nn 1869 begonnen. 
—* ine ertragen zufolge Werfügung vom 2. Rovember 1869 am 
1; 


Königlihed Kreidgeriht Hallen. ©, 
in unfer Geh Ufchaftöregifter ıft unter Wr. 173 Holgenbed ver- 


Birma ber nett: 
fer & Hoffmann, 
Sip ber Serellige ft: 
— 


Ye hr Beieliftaft: 


der Wüblenbaurteifir A Chriſtian Frriedrih Wilhelm 
Büsfcher zu Eu ’ 5 ⸗ * 
2% Der Baumeifter Fri —X offmann zu Berlin. 
Yabre 1852 egonnen, 


Geſellſchaft bar Im 
—2—— zufolge Verfügung vom 2. Rovember 1869 am fel- 
bigen Tage. 





n unfer Genoifenfchaftsregifer it zu Folge Verfügung vom 
beutiien Tage am heutigen Tage nachſichende Eintragung erfolgt: 
1) Santa Rummer: 


2 — der — —— 
—— A 
n vr den Seno enfchaft 

3) au Tue 

9 rm Altniffe der Benoffenfhaft: 

Der Geſellſchaftsvertrag ift vom 9. September 1869 batirt. 

v Gegenſtand dee —— iſt: Den Bereinsmitgliedern 
unverfälfchte Lebendbedürfniffe_von quter Qualität gegen fo- 
BER Baarzablung zu beſchaffen und ihnen aus dem dabei 
erzielten Ueberfhuß Kapital zu zen 

Derzeitige Bortandämitglieder 

1) — ———— Dr. undt zu Müblbaufen in Th, 

tet 

2) Stadt-Staffenbeamter pet en Stellvertreter; 

3) Schloffermeifter @. er dafelbf, T, 

Alle Belanntmahungen in Angelegenheiten des Bereins er * 

unter deſſen Firma und müſſen mindeſtens von zmei 

Randömitgliedern unterzeichnet werden. Einladungen zu * 

Gentralverſammlungen, inſofern fie nicht vom Vorſiande aus- 

neben, erläßt der Vorſtzende des Verwaltungsraihs mit der 


Zeichnung: 
Der Verwaltungsrath des —— zu Mühl · 
enoftenfe aft. 


c 


⸗ 


d 


Du 


haufen, eingetragene 


zo bender, 
Zu BVeröffentlihungen in Een: enbeiten dient ber 
sORUAI AUT inackaeden nei dehen Geonchem ericht ibm dee 
Vorftand und der Bermaltungsratb bis zur nächſten General» 
—— für den Wercin erf it beifen Fi t 
eihnungen für den Bercin erfolgen mi en Firma unter 
Sinufagung rd Ramensımt ehe durch mindefiend zwei 
Vorſandsmitglied 
f) Abſchrift des Gefelifcaftsvertrags befindet fi Fol. 1 544. deB 
Beilagebanbes, 
Das Verzeihnif der Benoffenfhafter fanın jederzeit bei dem 
untejidneen, Gericht eingeleten Dee 
haufen i. Th., 25. 
Königliched Kite. 1 Wbtheilung. 
indau. 


n unfer Genoffen Waftstegifter ii ifter ift aufolge Verfügung vom beu- 
— Bauen Sage Nadpfichende Eintragung erfolgt: 
Baufende Rr 


2) Birma ber Benof 3864 
werbebank zu Muhlhauſen i. Th. eingetragene Genoſſen · 


3) R- Ber Seussieatneft: 


hd, 
4) Re erlättnifte der Genoffenfhaft: 
i er Geſtllſchaftsvertrag if vom 17. September 1869 batirt. 
28 enftand des Unternehmens iſt der Betrieb eines Bant- 
2 äfts zur Beihaffung der in Gewerbe und Wirthſchaft 
nötbhinen- Gelbmittel auf 0 raeinfanen Kıe dit. 
e) Die derzeitigen Borflandömitglieber find: 
1) der Gymnaflallehrer Dr, Hundt zu "Müplgaufen i. Th, 


Direktor 
2) der Roufmann U, Hettenbhaufen * Rendant, 
& der Lehrer Pfaff daſelbſt, Eontroleur. 

d) Ale Belanntmadhungen und * in Genoſſenſchafit · 
Angele age ergehen unter der firma der Benoffenicaft 
und möäffen mindeftens von zwei Borkanbömitgliedern unter- 
Itihnet werben. 

Die Einlabungen zu ®eneralverfanmlungen — 
12 ber Borfipende bed —— Zur Be 
rei —* —— Te —5 

ten u. t er e 
08 ein anderes Blatt —X werden * ‚test bie 
Wahl em Borftande und dem Bermwaltungera 
e) Zeichnungen für die Benoffenfaft erfolgen mit 2* dirma 


⸗ 


—XR 
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ihrer Ramendunterfchrift burch minbeftend | werben. Die Unterfchriften ber Stellvertreter find britien Pe 


unter Hin un 
wei Bor — 


f) Die —— des Gefeüfäaftövertcags befindet fi Fol. 18qq. 


des Beilagebandes 
Das Berzeinif der Genoſſenſchafter kann jeder Zeit bei 
dem —— Gerichte eingefeben werden. 
ua ” 1. Z6, d November 1869. 
Köntgliches reger I. Abtheilung. 


In unfer — Prem) Regiſter it sub Mr, 415 bie Firma: 
Köhler zu Naumburg, 
und ald beren alleiniger Inhaber der Kaufmann Friedrich Auguſt 
—— daſelbſt zufolge Verfügung vom heutigen Tage eingetragen 
worden. 
—— a. &., den W. Oftober er 
Königliched Kreisgericht. I. Abtheilung 


In unfer a” en Regifter i 2 Kr. 416 bie Firma: 


Schleicher in 
nbaber ber Kaufmann iedrich Auguf 
‚age eingetragen 


gute vom heutigen 





und ald deren Peg 
Schleicher daſelbſt zufolge 
worben. 
Raumburg, den 1. Rovember 1869, 
Königliches Kreisgericht. 1 I. Ubtheilung. 


Die unter Mr. 1 des Profurenregifierd eingetragene Prokura des 
Kaufmannd Auguſt Lippold für die biefige Firma »M. Lippold« 
ge 11 des Flirmentegiſters) if etofhen und zufolge Berfügung vom 

Rovember 18659 an demfelben Tage im Profurenregifter gelöfcht. 

Worbis, den 3, Rovember 1869 

Königliches Streiögericht. 1. Abtheilung. 


Die Handeldfrau Wittive Eippold, Anna Dtaria, geborene Fiſcher, 
u Worbis bat ihr hierſelbſt unter der Firma⸗A. Lippold« beitchen- 
8, unter Mr. 11 des — —— Handelẽgeſchaͤft 
mit den Rechte der ——— bet irma am 3. ober db. 
an g Sobn, den Haufmanı Auguſt Lippold bierfelöft, abgetreten. 
e Sirma iſt unter Nr. 11 des Firmentegiſters gelöſcht und 
unter Ar. 63 beffelben ber — Auguſt Lippold zu Worbis 
als Inhaber ber unter der Firm 
N. Bippold 
bierfelbit beſtehenden Handlung eingetragen. 
Loſchung und Eintragung ift zufolge Verfügung vom 2. Ropem- 
ber d. 3. an bemielben — ar 
MWorbis, den 3, Nopembe 
Konigliches —E — 1. Abtheilung. 


Aufolge Verfügung zu a b8. Dits. it heute in unfer Befell- 
fchafteregifter unter Rr. e Firma: 8. Dllgaarb & Thoerfen« 
in Öye ihrer —Se — gelöſcht. 

Altona, den 3, Rovember 1 

Konigliches Kreisgericht. I. Abtheilung. 


Zufolge Verfügung vom 2. de. Mte, iſt heute in unſer Fitmen · 
tegifter unter Mr. 936 eingetragen: 
ber Kaufmann chart Stanitlaus Burg zu Altona. 
Ort ber Diaries tafuns: Altona, 
firma: urlitt & Co. 
Ultona, den — 1869 
KRönigliches Kreisgerict. 1. Abtbeilung 


Zufolge Verfügung vom 2. en — iſt heute in unſer Gr 
fellfyaftsregifter unter Rr. 274 die 
»Dreußifihe Feuer. Verſi Serum naB-ttien-Befellfäaft« 
in Berlin mit — | llona ein Kg worben. 
töverhältnifie det Geſell ſcha 
Die Grfellidah ift eine Aktien ⸗Geſellſchaft. 
Der ———— iſt in at Pur Ai zu Berlin am 
16. Degember 1865 * offen und bat durch Allerhöchſten Erlah 
vom 5. Mai 1866 bie landesherrliche Genehmiqung erhalten. 
Gegenſtand des Unternehmens ift die Berfiherung von Mobilien 
und Immobilien im In- und Auslande, unmittelbar durch Nüd- 
verjiderung oder dutch Gründung von Verbänden für feſte Prämien 
ga den Schaden, welcher durch Brand, jede Art von Dlipitlag, 
gplofion, ſowie durch das beim Brande geſchehene Löſchen, Nieder: 
reißen oder erwieſen nothwendiges Musräumen verurſacht wird und 
in der Beihädigung, Vernichtüung ober dem Abhandenkommen ver- 
Ian „Gssafänit bel er 
eitbauer des Unternehntene ift auf ne ch abre vom 





= 





age der —— Genehmigung ab gerechnet, feitgeleht. 

Das Grundlapital der Geſellſchaft iſt vorläufi eine Million 
Thaler feitgefegt, vertheilt auf Eintaufend Altien, Ye Aktie zu Ein- 
taufend Thaler 

Die Altien lauten auf Ramen 

Die von der Geſellſchaft Subechruhen Belanntmadhungen erfolgen 
durch folgende öffentliche Blätter. 

1) ben Preußlſchen Staatö-Ungeiger, 
3 die Reue Preußlſche Zeitung: 
die Voſſiſche Zeitung, 
& die Berliner örfen- Zeitung, 
5) die Banf- und Handelö-Zeitung in Berlin. 

Der Vorfand der Gefellihaft wird dur eine Direktion gebildet, 
welde nah Beftimmung des Verwaltungsraihs auß einem oder aus 
mehreren Mitglieder. beiteben kann. In Behinderung eine Direktors 
bat der Verwaltungsratb die Stellvertretung anguordnen. 

Urkunden, welche die Geſellſchaft verpflichten follen, müſſen * 
ten Mitgliedern der Direlllon, beziehentlich deren Stellvertreter, 

im alle der Beftellung nur eined Direftord von biefem ne 





ad pur ar a verpflichtend. 
Der Borftand der Geſellſchaft beiteht yur Zeit aus einem Direktor: 
Earl Rudolph Eduard Frißſchen zu Berlin, 

deffen Stellvertreter 
Louis Earl Arnold Rauwerk zu Berlin 


Altona, 3. Rovember 1869. 
Koͤnigliches Krelbaericht Abtheilung I. 
en das 


iefige Handelsreglſter iſt am heutigen Tage cingetragen: 
des Firmentegiſters: 
die Birma Albreht Speihmann / Inhaber Herr Albrecht Wil · 
helm Auguſt Easpar Spethmann in Kiel; IN erloſchen. 
Sub Rr. 117 des Gelellfpaftsregifiers: 
die jFirma: res A Speihmann, Dirt der Rieberlaffung: Kiel. 
Die era find 
Albrecht Wilhelm Auguſt Eadpar Tg in Kiel. 
” S Gabyar Chriſiian Wilhelm Griebel in Kiel, 
Die Geſellſchaft hat — 5 RER 1869 begonnen. 
Kiel, den 5 Rovember 
Migliches —— — Abtheilung 1. 


u 38 Handelsregiſtet iſt auf Fol, 37 eingetragen: 
ie 
D. Sartmann, 
ald beren Inhaber! 
Weinbändler Ehrifian Heintih Hartmann, 
als u | Riederlaffung 


Bledede, ben 4. November 1869 
Koͤnigliches Sniper Abtheilung I. 


Im biefigen Sanbeiregifer ift auf Fol, 464 gur Firma 
&. Ahrens, Sander's Nahfolgere, 
— — Heute e eingetragen: 
in. ma ift erloſch 
Hildesheim; = "30. Oftobe 
Königlich —ãE Umtögericht V. 


Ju das Genoſſenſchaftsregiſter des unterzeichneten Amtsgerichts 
ift auf Fol. 1 eingetragen: 
Laufende Nr 1. 
Firma der Genoſſenſchaft: Borichußverein zu Lüchow, einge 
tragene Genoſſenſchaft. 
Sig der Benoffenfgaft: Lüdom. 
Rechtöverhältniffe der ſchaft: 
In Gemaͤßheit des Gelellfhaftävertraged vom 1. Dftober 
859 beyiwedt der Verein, feinen Mitgliedern durch den ge- 
meinſchaftlichen Kredit die zu ihren Gewerbebetriebe erforder- 
lien baaren Geldmittel zu verſchaffen. Gegenmwärtige Vor · 
enger lieder find die Herten Maler Schulze, Faͤrber Zidler, 
Blafer & Nechnungsführer Düpomw, Raufmann Eravand, 
abrifant Sawan, Töpfer Preuß, Mefferfhmied Frieſe, 
Kubmader Kraad, ſaͤmmtlich zu Yüchom. Boritand 
ladet zu den bie Bereinsangele enbeiten regelnden —— 
verfammlungen durch ziweimalige Bekanntmachung in der 
Mendlandbözeitung ein. De @rcfellfchaftevertrog iſt sub 1 
des Beilage-Bandes binterle 
Eingetragen auf Grund Acker Berfünung (efr. Act. 1 Rr. 2) 
vom 31. Oktober 1869 am 1. November 1869 
ab. Halte, Altuar. 


Luchow / am 1. November 1869, 
Königliches Amtsgericht I. 


Im biefigen Hanbelsregifi F t [u Folium 32 ur firma: 


beute eingetragen, daß der Shiffebaumeiker Rudolf Heintich Mayer 
bierfelbft zum Prokuriſten beitellt iſt. 
a den 4. November 1889. 
Önigliches und Herzogliches Amtsgericht. 


gm biefigen = anbdelregifter ift beute Fol. 62 eingetragen: 
En Firma Johann graue Sander in Peine ift erlofcpen.« 
"eine, den 3, Rovember 1869, 
Königlides Amtsgericht. 
In unfer Hanbelöregifier if zufolge Verfügung vom 9. db, am 


beutigen Tage eingetragen: 
Mr. 370 beb —* iſterb. 
Der Kaufmann Rudolf *—*8 hierſelbſt iſt alleiniger Inbaber 
des bier unter der fyirma: »Mud. Jertentrup⸗ befiehenden Geſchäfte 
Bielefeld, Fr 30. Dftober 1869. 
Konigliches Kreisſgericht. Wbtbeilung 1. 
n unfer Geſellſchaftsregiſtet ift aufolge Berfügun rg 1.d. Dis. 
a Tage sub gr % bie Girma der Geſellſchaft: 
ambloh & Neuhaus, 
mit Fon Sitze in Erombad) eingetragen worden. 
Die Rechte verhältniſſe ber ejeilkhaft find folgende: 
Die Grfellidafter find: 
R Gewerke Friedrich Hamblod senior in Erombad), 
2) Kaufmann Lorenz Reubauß in fHinnentrop. 
Die Geſellſchaft befteht feit dem Ottober 1869 
Geber der Geſellſchafter it befugt, bie Gefenidhaft u vertreten; 
u follen Wechſel, Schuldſcheine und dergleichen Urkunden zu 
5 en Dritter nur dann Bültigfeit haben, wenn die Geſellſchaffet 
gemeinſchaftlich diefelben —— haben. 
Ziegen, bem 3, Rovembe 
Königliches —E I. Abtheilung 
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Auf Anmeldung ift heute in das biefige Handeld- (Geſellſchafts · 


Auf ergangene Anmeldung wurde heute bei Rr. 103 des biefi 


en 
Regiſter unter Ar. 986 eingetragen worden bie — Hanbeld- Firmen· Regiſtere eingetragen, daß die zu Dillingen = 


unter der Firma: 

⸗Rudolph Meller & Cie, 
Bund von Sig in Eöln und mit dem 1. September d. I. begon- 
nen 


Die Geſellſchafter find 1) Paul Rudolpb Meller, faufmann, 
2) eiedrih Wilbelm Langer, Mechaniker, und 3) Anton Koch, Mecha 
nıfer, alle in Coin wohnhaft. Die Befugniß, die Geſellſchaft zu ver 
treten, ftebt nur dem Kaufmann Paul Rudolph Meller zu. 
Cain, den 6, November 1869. 
Der Gandeldgerihtd-Sekretär, 
Kanzlei-Ratb Lindlau. 


Der Apotheker Jofepb Bauls zu Comelimünfter, welcher bafelbft 
ein Handelsgeſchaft unter der ijirma Joſeph Pauls führte, iſt ge- 
ftorben und ift das Gefchäft mit dem Rechte, die bisherige firma zu 
führen, auf den ebenfalls zu Cornelimünfter wohnenden Apotheler 
Emil Pauls übergegangen. Beſagte Firma wurde daber beute unter 
Rr. 377 des Fitmentegiſters aelöiht. Dagegen wurde unter Rr. 2813 
deſſelben Fi age eingetragen, daf ber vorgenannte Emil Pauls zu 
Eornelimünfter ein Handelegefchäft unter der Firma Jofepb Bauls 
führt, Wachen, den 2, November 1869, 

Königliches Handelsgerichts - Sekretariat. 


Das von dem zu Eustirden wohnenden Kaufmanne Heinrich 
Kletfus unter der zirma Heinrich Kleefus zu Langerwehe geführte 
Hanbelögefchäft beitcht nicht mehr. Es wurde an befagte Firma 
unter Nr. 2412 des Firmentegiſtere, und die für dieſes Geſchäft den 
Kaufleuten Hubert Kleefus zu Euskirchen und Wilhelm Kleefus zu 
Vangermebe wohnend, eribeilten Prokuren unter Nr. 355 bed Pro 
furenregifterd gelöfht. Aachen, ben 3. November 1869. 

Koͤnigliches Handelsgerichts · Sekretariat 


Der Kaufmann Bernhard Büngens zu Yaden, welcher daſelbſt 
ein Handelsgeſchaͤt unter der Firina Büngens Klinkenberg 
führte, iſt geſotben und iſt dad Geſchäft mit dem Rechte, die bie- 
berige Firma zu führen, auf feine Wittiwe, Rofa geb. Klintenberg, zu 
Aachen wohnend, übergegangen. Aufolge Anmeldung von heute 
wurde daber: 
1) die befagte Firma unter Mr. 248 bed Firmentegiſters gelöfcht; 
2) unter Rr. 2814 deffelben Regiſters eingetragen: daß die vorge 
nannte Witwe Bernbard Büngens zu Yahen ein Hanbelt- 
nelhpäft unter ber firma Büngens-Klinkenberg führt, 
Aachen, den 5. November 1869, 
Königliche Handelsgerichts - Sekretariat. 


In das Genoſſenſchaftstegiſter des biefigen Königl. Handelsgerichts 
wurde heute unter Rr. 6 eingetragen die Genoffenfhaft unter der 
una: 
arlebnstaffen-Berein für die Bürgermeifterei Neuland, 
eingetragene Genoffenfhaft, 
welche ihren Siß in Neuland bat und auf Grund eines am 20. Auguft 
1869 angenommenen Statuts errichtet worden if. 

Der Verein bat ben Zwech feinen ig wa die zu ihrem Ge 
fhäfts- und Wirtbfehaftäbetriebe nötbigen &eldmittel unter gemein- 
ſchaftlicher Garantie in verzinslihen Darlehen zu beſchaffen. 

Die yeitigen Vorftandsmitglieder find: 

1) Bürdermeiiter Jacob Elaufen in Bracht, Wereinsvorftcher; 
2) Poft-Exrpediteur Johann Quirin Servais in Neuland, Stell- 
vertreter des Borftebert; 
2 Dfarrer Heintich Kappes zu Reuland; 
4) Mektor Mathias Brinkmann zu Bradt, und 
5) Lehret Hubert Hinderſcheidt zu Neuland, 

Ulle öffentlihen Belanntmachungen find vom —— zu unter 
eichnen und durch Anſchlag in ben verfciedenen Oriſchäften ber 
Birgermeifterei Neuland, fowie dur das St, Vither Kreisblatt be 
fannt zu maden. 

Die Zeihnung des Vorſtandes bat nur dann verbindliche Kraft 
wenn fie von mindeftens zwei Borftandsmitglicdern erfolgt. 

Das Verzeichniß der Genoffenfbafter kann jederzeit bei dem 
SHandelögerichte eingeſehen werden, Wachen, den 6. November 1869. 
Der Handelögerihtö-Sekretär 
Maafen. 


Gemäß Anmeldung ber Betheiligten iR bie nbelögefellfchaft 
aweifhhen den Kaufleuten Nicolaus Ienned, in Rheydt, und Friedrich 
Wilbelm Bronner, bei Lebzeuen ebenfalld in Rheydt wohnend, unter 
der Firma Jennes & Eie dafelbf, durch ben am 20. Februar 1867 erfolgten 
Tod bes Lepteren aufgelöt worden und das bis dahin gemeinſchafilich 
geweſene Handelögeihäft mit Aktiven und Paſſiven auf den Theil 
baber Nicolaus Jennes mit der Berechtigung zur Fortführung ber 
Alena übergegangen, und fübrt diefer — eſchaͤft ſeit jenem Tage 

t feine alleinige Rechnung in Rheydt unter der Dirma Jenned & Eie fort. 

, Demnad ift heute bei Nr. 289 ded Geſellſchaftoregiſters die —* 
Löfung der gedachten Handelsgeſellſchaft vermerkt und sub num, 106 
des Fitmentegiſters der genannte Kaufmann Wicolaus Jennes in 
Rheydt mt der Firma Jennes & Cie dafelbit eingetragen worden. 

Gladdach am 4. November 1869. 
Der Handelögerihtö-Sehretär 
Kanzlei-Ratb Kreip. 


In dem Handels» (firmen) Mepifter des biefigen Königl. Han- 
EN it beute bei Mr. 958 vermerft worben: daß die firma 
Earl Kamper in Gladbach, deren Inhaber der Kaufmann Earl 
Ramper dafelbft war, erloſchen ift. 

Gladbach, am 4. November 1869. 

Der Handeldgerihtd-Seeretär 
Kanzlei · Rath Kreiß. 











ſſandene Firma »Mmı. TCarl⸗ unterm gefirigen Tage erloſchen iſt. 
Saarbrüden, ben 2. November 1888. u ’ Re 
Der c. ae + Fr 
ofter. 


Der Kaufmann Jacob Heintich Müller zu St. Johann betreibt 
dafelbt fein Handelsgeſchäft unter ber Firma 3 H. Müller was 
auf die Anmeldung vom heutigen Tage unter Nr. 635 des hiefigen 
Handels (fsirmen-) Megifters eingetragen worden ift. 

Saarbrüden; den 4. November 1869. 

Der c. Landgerichts · Sekretät 
Kofter. 





Konfurfe, Subhaftationen, Aufgebote, 


Borladungen a. dergl. 


[8788] Konfturseröffnung. 
eber das Vermögen des Maurermeifterd und Ziegeleibefipers 
Rarl Lindner zu Birkenwerber 
ft amı 4. November 1869, Mittans 124 Uhr, 

der gemeine Konkurs eröffnet. 

um einfhveiligen Verwalter der Maffe iſt ber Maurermeifter 
Gufan Grügmacer, bierfelbft wohnhaft, beftellt. 
i ga Blaubiger bed Gemeinſchuldners werden aufgeforbert, in 
em au 

den 17. Rovember 1869, Bormittags 11 ups 
in unferem Gerichtelofal, vor den KRommiffar, Herrn Kreißrichter 
Stage anberaumten Termine ihre Erklärungen und Borfchläge über 
die Beibehaltung dieſes Verwalters oder die Beftellung eins anderen 
einstweiligen Bertwalters, ſowie barüber abzugeben, ob ein —8*8* 
ee zu beftellen , und melde onen in benfelben zu 

erufen find. 

Allen, welche von dem Gemeinfhuldner etwas an Geld, Vapieren 
oder anderen Saden im Befip oder Gewahrfam haben, oder welche 
ihm ctwas verfdulden, wird aufgegeben, nichts an benfelben zu 
verabfolgen oder zu zahlen, vielmehr von dem $ ber Gegenhänhe 

bis zum 4. Degember 1869 einf&hliehlid 
ben Gericht oder dem Bermwalter der Maffe Anzeige zu maden, 
und Alles, mit Vorbebalt ihrer etwaigen Rechte, ebendabin zur 
Konkursmaſſe abyuliefern. Pfandinhaber und andere mit denfelben 
nleihberechtigte Gläubiger des Bemeinfhuldners haben von den in 
ihrem Befige befindlihen Bfanditüden nur Anzeige 5 machen 

Zugleich werden alle Diejenigen, welche an_die Maſſe Anfprüde 
als — — machen mo hierdurch aufgefordert, ihre An- 
fprüde, diefelben mögen bereits techtshaͤngig fein oder nicht, mit dem 
dafür verlangten Vorrecht 

bid zum 15 Dezember 1869 einſchließlich 
bei und fchriftlih ober zu Protofoll anzumelden und —— ur 
tüfung ber fämuntlichen innerhalb der gedadten Frift * * 
orberungen, ſowie nach Befinden zur Beſtellung des definitiven 
erwaltung&perfonals 
am 12, Januar 1870, Bormittags 10 Ubr, 
3 —— Gerichtslolal vor dem genannten Kommiſſar zu er 
einen, 

Rad Abbaltung diefed Termind wird geeigneten Falls mit der 
Berhandlung über den Alkerd verfahren werden. 

Augleid hr noch eine zuveite Br ur * 

bis aum 12, Märy 1870 einſchließlich 

fegefept; und zur Prüfung aller innerhalb derfelben nad Ablauf 
der erften Friſt angemeldeten forderungen ein Termin auf 

den 6. April 1870, —— 10 Uhr, 
in unſerem Gerichtslolal vor dem genannten Kommiſſat anberaumt, 
Zum Erſcheinen in dieſem Termin werden die fämmtliden Gläubiger 
aufgefordert, welche ihre Forderungen innerhalb einer der Friſten an- 
melden werden. ‚ 

Der feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, hat eine Abſchrift 
berfelben und ihrer re ufügen. 

Jeder Gläubiger, welchet nicht in unferem Gerichtsbezitle wohnt, 
muf bei ber Ammelbung feiner Forderung einen am biefigen Orte 
wohnhaften oder zur Praxis bei und berechligten auswärtigen Bevoll- 
mädtigten beftellen und zu ben Alten anzeigen. er ge welden 
et bier an Bekanntſchaft —* werben die Nechlſanwalte Dahrenſtaedt 
und Reumann hierſelbſt zu Sahwaltern vorgeſchlagen. 

Oranienburg / den 4. Rovember 1869. 

Königlide Kreisgerihti-Deputation. 


(3813) Ronturs-Eröffnung. j 
rg + Rreidgeriht au Sendburg, I. Abtbeilung. 
4, November 1869, Radmittagd 5 Ubr. 

Ueber das Vermögen des Raufmannd Eugen Olias zu Sendbur 
it der faufmännifche Konkurs im abgefürgten Verfahren eröffnet um 
ber zes der Bablungseinftellung auf den 4. Rovember 1869 feftgefept 
worben. 

Zum einftweiligen Berwalter der Maffe ift der Hiefige Partikulier 
per De. Die Gläubiger des Gemeinſchuldners werben aufgefor- 

ert 
auf ben 16. Rovember 1869, 5 11 Ubr 
vor dem Kommiſſar, Kreisribter Mündmeyer, im ikoebäube 
anberaumten Termine die Erklärungen über ihre läge zur Be» 
ar Da definitiven Verwalters abzugeben. 
en, welde von bem Gemeinfhuldner etwas an Geld, Da 
pieren ober anderen Sadıen in Beilg ober Gewahrſam haben, ober 
welche ihm etwas verfdhulden, woird aufgegeben, nidts am ben- 
felben zu verabfolgen ober zu zahlen, vielmehr von dem Beſiß ber 
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Gegen Bint: bis zum 4 Dezember 1869 einſchließlich 

ee oder dem Verwalter ber Waffe Anzeige zu machen 

= —— Vorbehalt ihrer etwanigen Rechte, —— — 
Konkursmalle abzuliefern. fandinhaber und andere mit benfelben 

Ran tigte — iger des Gemeinſchuldners haben von den in 

Den $ befindlichen Pfandſtuüden nur Anzeige zu machen. 

Zul werben alle Diejeninen, er an dic Maſſe Anſprücht als 

Stonkursgläubiger machen wollen; hlerdurch aufgefordert , ihre An 

jean Sieben Au — rechtshangig fein oder nicht, mit dem 

bisgum 15 Degember 1869 einfhlich” 

ie ey * fi fanıig ir zu Protofoll anzumelden und bemnächh zu Le 

rüfung ber ſaͤmmtlichen innerhalb der gedachten Friſt angemeld 


sui3 den 5. Januar 1870, Vormittags 11 Ubr, 

r beim J Herrn Kreisrihter Muͤnchmeyer, Im Gefängnif- 
gebäude, zu erſcheinen 

Wer feine Anmeldung ſchrift u einreicht, bat eine Abſchrift der 
felben und ihrer Anlagen: bei 
Geber ubiger, welcher nicht 5 Runſerem ge feinen Wohn · 

— muß bei der —— Rus Forderu nen am biejigen 
e wo ften oder gur Br bei uns beredtigten auswärtigen 
—8 ißg ten beſtellen und au den Alten anzeigen. Denjenigen, 
welchen e& Bier an Belanntſchaft fehlt, werben der Rechtsanmali 
—— Steppuhn und Nechtsanmalt Weber zu Sadwaltern vor · 
. Senäburg; den 4. Rovember 1869. 
Königlichen Kreisgericht. Erfte Abtheilung. 
Konlurs-Eröffnung 
KRöniglides Kreidgeridt. 
Bütow; den 4. Rovember 186%, Mittags 1 Uhr, 

Ueber dad Bermögen des Mühlenbejlgers —R zu Bütow if 
der gemeine Konkurs eröffnet, 

um einſtweiligen Verwalter der Maffe ifi der Juſtiz ⸗Rath Bafohr 
hierfelbft beftelt. te Gläubiger ded Gemeinfhuldners werben aufge 
fordert, in dem auf 

den 15. Rovember d. J. Vormittags 11 Uhr, 

in unferem Gerihtölofal, Terminzimmer Rr. 4, vor dem Kommifſat, 
Seren Berichte- —4 Heiligendörfer, anberaumten Termine ihre Et · 
flärungen über die Beibehallung dieſes Berwalters abzugeben, und zu» 
glei den definitiven Verwalter in Borſchlag zu bringen. 

Mllen, welche von dem EBENEN ehwas_ an Geld, Papier 
ten ober anderen Saden in Beiik ober brfam haben, oder 
welche an ihn etiwae —— wird aufgegeben, nichtẽ J denſelben zu 
verabfolgez =. ‚au a vielmehr von n Befip der nde 

Rovember d. einf@lichtie 
dein Bei 0) er 1. Verwalter der Waſſe U nzeige gu machen und 
Alles, mit Borbehalt ihrer —* Rechie, —e— ur Konlkurs · 
ei — een. Pfandinhaber und andere mit denſelben gleich ˖ 

Gläubiger des Geineinſchuldners haben von den in ihrem 
Seh ndlien Dfandftüden nur Anzeige zu machen. 

Zugleich werden alle Diejenigen, melde an die Maſſe Anſprücht 
als Kontursgläubiger machen wollen, hierdurch aufgefordert; ihre An« 
fprüdhe, diefelben gen bereitö redhtähängig fein oder nicht, ınit bem 
dafür verlangten Vorrecht 

bi8 zum 2, Deyember b. I. einſchließlich 
bei uns ſchriftlich oder zu Fototot —— und —— ur 
Prüfung der ſaͤmmtlichen, innerhalb ber gedachten —— 
ten Forderungen, ſowie nach Befinden zur —X * definitiven 
Bermatt au 
den 23. Degember d. 9: Bag 11 Mbr, 
in unferem ——— — — re ag Ar. 4, > dem Rommiffar, 
a Gerichts · Aſſeſſor Heiligendörfer, Du ericheine 
Wer feine — Be einreicht, dat yo. Abfchrift der · 
ſelben — ihrer Anlagen beizufügen 
t Bläubiger, welchet nicht in unferm Amtöbezirfe feinen 
—2* "Hat, muß bei der Anm— feiner Forderung einen am 
biefigen Orte wohnhaften ober zur Praxis bei und berechtigten aus. 
mwärligen Bevollmächtigten beit - und zu ben Alten anzeigen. Den- 
jenigen, welden es bier an Belanntſchaft fehlt, werben die Rechts- 
ammalte Fisau und Puchta bier und Stüler in Rummelöburg zu 
rg vorgefählagen. 


ug Konturs-Erdffnung. 

Königlide Kreisgerihts-Deputation gu Vafewalt. 
* — ben 3. November a0, Mittags 12 Uhr. 
Bafewalt iſt ber in iR ont 7 backü ten Be den A 

nniſche Konkurs im abgefürzten Verfahren er» 
öffnet und ber Tag ber Jablungseinftellung * 
entembet 1869 


za den & 
fefigefept worde 
eins eiligen Berwalter der Maſſe iſt der Kaufmann €, 
—* beftellt, Die, Gläubiger des Gemeinſchuldners werden aufge 
orderi, in 
auf ben 17, November 1569, ln s 10% Ubr, 
in unferem Gerictölofal, vor dem Kommiſſat anberaumten Termin 
die Erklärungen über ihre Vorſchläge zur lung bes definitiven 
Verwalters abzugeben. 
WUllen, welche von dem Buseltaßne etwas on Geld, Da- 
pieren ober anderen © Befip ober Gewahrſam haben, oder 
melde an ihn etwas verſt * wird aufgegeben, nichts an denfelben 
y ——— ober zu zahlen, vielmehr von dem Beſiß der &rgen- 


bid aum 1. Degember 1869 einſchließlich 
dem Bericht ober, dem Berrvalter der Maſſe Wngeige zu maden und 
Alles mit Borbehalt ibrer etrvalgen — 5* ebendahin zur Konkurs · 
maffe abzuliefern, Pfandinhaber und andere mit denſelben gleich 


[3815] 


berechtigte Glaͤubiger des Gemeinfchulbners haben von den in ihrem 
Befis befindlichen Pfandſtücken nur Anzeigt zu maden. 

Zugleich werden alle diejenigen, welche an bie Anſprũche 
als Konkurägläubiger machen wollen, hierdurch aufgslorbert, Ir 
Anfprüce, diefelben mögen bereits rechtöhängig fein oder nicht, m 
dem bafür NEE Borrechte, 

biö zum 1. Degember 1869 einſchließlich 
bei und ſchriftlich ober zu Prototoll anzumelden unb bean aut 
t — der fnnmilichen innerhalb der gedachten Friſt angemeldelen 
orberum * 
auf den 6, Dezember 1869, Bormittags 10 zu 
in unfgrem @erichislofal vor dem Kommiffer zu erfcheinen. 
feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, hat eine Abſchrift der» 
felben — Anlagen beizufügen, 
uhiger, welcher nicht in. unſerem —— ſeinen 
wohnt bat, muh bei der Anmeldung feiner Forde einen amı 
biefigen Orte wohnbaften oder zur Pragis bei ums tigten and» 
—— erg: ten beftellen und zu ben Mllten anzeigen. Den- 
jenigen, melden es di an Bekanntfchaft fehlt, werden die Rechts · 


anwailte Juriz-Rath Hinſe und Rechtsanwalt Dieterich zu Sachwaliern 
vorgeſchlagen. 
[3814] Belfanntmad 


der Ronfurs-Eröifnung und nr ' apfenen 1344 
— GForm 2 ber — vom 6. Auguſt 1855) — in Verbindung 
Formular 6 und ideen 
— dad Bermd A des Rlitergutspaͤchters R. E. Winkler m 
—— Reumarkter Kreiſes, iſt der gemeine Konkurs eröffnet 


— 5* Berwalter der Maſſe iſt der Rechldanwalt 
Schaube hier beſtellt 
—— Gläubiger ded Gemeinſchulbdners werben aufgefordert, in 

au 

den 18. November 1869, Mittags 12 Ubr, 

in unferm Partelengimmer Ar. 3 vor dem Kommiſſat, Kreisrichter 
SGebel, anberaumten Termine ihre Erflärungen und Borkhläge über 
die Beibehaltung des beftellten einſtweiligen lters abzugeben. 

Allen, welche von ben Gemeinſchuldner etwas an 34 pieren 
oder anderen Sachen im Beſiß oder Gewahrſam * oder 
welche ihm etwas verſchulden, wird aufgegeben, nichts an gr 
felden gu verabfolgen ober zu zahlen, vielmehr von dem Beſiß ber 


Gegenftände 
bis zum 30. November 1569 eiuſchließlich 
dem Gericht oder dem Verwalter der Maſſe Ungeige zu madıen unb 


Alles, mit ** ihrer cetiwaigen Rechte, ebendaͤhin zur Kom- 
furömaffe abzuliefern. 

Diandinhaber und andere mit denfelben —— Gläubiger 
des Beneinihuldners haben von den in ıhrem Bei befindlichen 
Pfaudſtucken nur Anzelge m machen. 

ic 


Zugleih werden a jenigen, welcht an bie on ie 
W — läubiger maden wollen, bierburd aufg ahert, 
iefelben mögen bereits rechtshängig fen ober 


nn, {4 bafür verlangten Vorrecht 
— m 9. Oezember 1869 einf&liehlid 
bel. —— fein ich oder zu Protofol angumelden und demnächt zur 
ämmtlichen, innerhalb der gedachten Friſt angemelbeten 
—— er nad Befinden zur Beſtellung bed definitiven Ber- 
waltungöperfonals 
aufden 4 Januar 187, Bormittagd um 9 Uhr, 
in unferm — Rr. 3 vor dem KRommiffar, Kreisrichter 


el; zu erich 
Rah Abhaltung dieſes Termins wird — — mit der 
Berbendtung ber in Atlord verfahren werd 


feine Anmeldung ſchriftlich einreicht; Hat eine Abfchrift berfel- 
ben und ihrer Anlagen b be — 
Geber Gläubiger er Miet in unferm Amisbezirt feinen 
MWohufig hat, mu beit der Anmelbung — — einen am 
en Otte wohnbaften ober zur Pragis bei —— aus · 
wãr Keen en | be ellkn und zu ben Am 
jenigen, welden e8 efanntihaft fehlt , werden ie 3 
anmalte, Tuftiz- R te er und Hillige® und Rechtsanwalt 
a bier r —— — 
ttt, den 6. Roven 
KRönigliches Rreigenidt 1 1, Abtheilung. 


[3816 Belfanntma 
er Konkurs über don Rachlaß bes —X gi ibor La- 
band ns Ezioffel iſt durch — lung der Maſſte beendig 
ybnit, den 2, Rovember ] 
Koͤnigllches Kreisgericht. I. Abtheilung. 








Berfchiedene Befanntmachungen. 


—2 en — a 
e der Rönig eehandluna a t Inder ta 
belegene Brumwollenſpinneret und en 
allem Zubehör an Brundftüden, Gebäuden, een Aa ten unb 
Betrieböeintihtungen im —— des Zuſchlages auf verfiegelt einzu · 
reichende Angebote verfauft werden. 

Die Bedingungen, welche dieſem Berfaufe zum ne Ki 
- neu — ſowie eine nähere Beſchteib 

8 Elabliffements find in unſerer Regiſtratur, Jaͤgerſtraße Rr 21, 
= Einficht außgelent; auch können plare —— für 
die Abgabe von Kaufgeboten, ——* der Verau en von 
und bezogen werden. Unſere Berwaliung au Eifer&dorf iſt angewieſen, 
ven ſich bei ihr meldenden Kauflufigen das Erablifenent zu zeigen, 


Haft Glat 
mit 
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Feng er ge —— IN —— unter Beachtung der Fünnen auch geg — 2 ber Kopialien abſchriftlich bafelbft 











onderen Beb bis 
a 12. Januar 1870 zn ung zugeben u —— | 2 Gntpfeng gensmpen waren 1869. 
Berlin, den 33. Oktober 1869. | Der Ober-Betriebs-.Infpettor 
heiraten der Seehandlungs-Soyietät. der Berlin » Dee Elfenbabn. 
ag. Camphaufen. | Reffel. 
Die Bieferu | 
51,000 tin Wutstsan as . Eiden-, Buden- | gRaffauifde Cifenbatn. 
| etanntmac 
fol im —5 pr non m werden, | Die Lieferung der für die dert Eifenbahn im Jahre 1870 
Montag, den 15. Rovem ı Vormittags 11 uber, erforderlichen Wetriebd- und Werkftätten: Materialien 
in unferem Geſchafts —— AR Kr. bierf anbe · d G aͤth 18: 
zaumt; DI® zu ie —— — frantirt und verfiegelt mit der 9— exathe/ a 
Auffichrift: verfed Walz. und Gußeiſen, Blei und andere Metallforten, ver- 
Submiffion auf Schwellenlieferung · folchme genloien orten, Gummi. und Febermwaaten, Ellen- und re 
——— * mäflen maaren, Nieten, Stifte, — Puß · und Verpackung 
—— — ti Enger, ben ——— En rd nr Srinterah . und Smieriatealen, 
nfit aus u tennbol en 
—— alas I Ertattung ber Koften in Empfang un) Qenfohen, deu "Buffer a und Magen. 
—— ti. Ofto 1869, D . 
Röniglide Direltion der Riederfehlefiih-Märtifhen Eiſenbahn. —2* — — Locomotiv⸗Ofen 
(3724) und Schmiedefoblen, 
‚ fol au 34*8* dem Wege ber entlien Submiffion werdungen werben. 
De. Lieferungs » - Dfferteit find verfiegelt und po ofrei mit ber 
| 8 ur Lieferun — Betriebd- und Werfflätten- 
ee sum en und ®erät 
er 
Berlin- -Votstam- —A Eifenbahn. Eiern: von Coals und Steinfohlen« 
ftellung der B deb Imftebt- Jergbeimer Eifen- vum — $ 
bahn gi — — — Sans Sonnerſtag/ den 25. November er, 
e rede von Dur it ca [74 achte r 
welde Maſſe größtenibei unit a au between. ift, Vormittags 11 Ubr, 


fowie bes 1, Koofed der Brüden-Banverfe ıc. auf derfelben Strede, | an die unterzeichnete Königliche Eifenbabn « Direftion zu Wiesbaden 
= Itend ca. 870 Schachtrih. Maueriwert,; im Wege der Submifflen | eingureichen, von welder, refp. von deren damit beauftragten Mit- 


erbing geneben werden. nliede, diefelben in Gegenwart der eva erfchienenen Submittenten 
Die betreffenden Pläne, Naumbercchnungen, Entreprifebedingun- | eröffnet werden. 
gen und Preidverzeichniffe können tänlic während der Stunden von Später eingehende oder ar Bedingungen nicht enifpredhende 
bis 12 Bar in unferem Baubureau bierfelbft , Linfitraße Mr, 14, | Offerten bleiben Unberüdfichtigt 


eingefchen werben, Die Lieferu ————— nebſt Bedarfslifie find in dem Diret 

Unternebmungstuftige wollen ibre Unerbietungen big zum | tiond-Büreau zu Wiesbaden, in dem Bürcau der Hauptmanayin-Ber- 
20. November d. I. unter der Aufihrift: »Dfferte zur Ueber- | waltun {- Limburg, ſowie bei * ——— zu Oberlahn · 
nabme von Erdarbeiten oder Offerte zur Uebernabme von | flein u * zur Einſicht aufgelegt. 
Brüdenbauten 1c.« verfiegelt und portofrei bei uns einreichen und Auch Lönnen diefelben gegen Erftattung der Kopialgebübren von 
werben diefelben an dem vorbezeichneten Tage, Mittags 11 Uber, | der unten eichneten Direktion bejogen werden. 
in unferem Eentralbureau, Kötbenerftr. 89, im Gegenwart ber ciwa Die betreffenden Mufter find auf dem Bürcau der Hauptmagazin- 
erfcheinenden —— — eröffnet werden. Verwaltung zu Limburg einzufchen. 

Jeder der Anerbietenben bleibt vier Wochen nad biefem Termine Wiesbaden, den 2, November 1869. 
an fein Gebot gebunden; Nadigebote werben nicht berüdiictigt. Koͤnigliche € Eifenbabn- Direftion, 

Abſchriften der Bebingungen ıc. lünnen gegen portofreie Einfen- 

„von je 15 Sgr. aus Icehtgenanntem Bureau bezogen 


Berlin, den 29, a er 
ber Berlin-Boltdanı-DRogbebunger Eifenabn-Gefelfihaft. 





[3820] 





Bergiſch Martiſche Eifenbabn. 





[3827] Die Sie erung von 
200 Stü —— und 
10 » enen Güterwagen zu 200 Etr. Labefähigfeit, 
500 Sa Su —— mit Gußſtahlſchelbentaͤdern/ 
150 Stüd 5 ftarten Gußſtahlachſen 
Betanaımann —* ge Daszeitn mit Puddelftablbandagen, 
Die Biefrung der für Die Berlin-@örlifer ifenbahn pro 1870 | Zum > aunanaansen Buffiabitragfedern, 
erforderlichen foll im Wege öffentliber Sm ntffion vergeben werden und baben wir 


Betriebs · Materialien/ 
als a —— diverfe Dochte/ Dochtgarn, Glasglocken zu 
Eouperlater diverfe Lampengloden und Chlinder, Streichböälzer, 
—— lasſcheiben/ Schmleröl — Pußwolle, Werg, ne 
; Zerpentinöl, grüne und weiße Sei —— Waſch ſawann 

un ine Spiritus, Kupfervitriol, Morſe · Papier yet 
eine Batterienläfer, aläferne Ballon, — Kupfe 


hierzu Termin auf Montag, den 22, November er, Bor- 
mittags 11 Ubr anberaum 
Wir fehen die Betbeiligten biervon mit dem Bemerfen in Kennt- 
niß, dab die mafgebenden _ ungen und Zeichnungen bei dem 
Eifenbahn-Bau-Infpektor echelen bier. einzufehen find, bon 
we “ auch Abrude der * bezogen werden können. 
Offerten find verſiegelt und portofrei mit entipreddender Aufſchrift 


* 


und Hanffiechten/ Plembirfhnur, Bindfaden, Biudeſtränge/ verſeden bis au dem angegeben Termine uns einzureiden. 
— oggenmebl zu Kleiſter, Yelm, Stempelfat Die Erd nung berjelben wird zur an egchenen Stunde in Gegen · 
jerblei, mirgelpapier, biverfe Nägel, Notisbücer, Kohlen örbe, wart etwa € ienener Submittenten erfo gen, 
— —— 85 Scrubber, Bürften, Pinſel und Elberfeld, den : November 1869. 
aa — fol im Wege öffentlicher —E tn Königliche Eifenbahn-: „Direftion. 
und iſt Termin bierzu 9 
Montagı den 2. November ern) [3825] 


et“ ond- cf u 
nfpekt n reau, an 0 eriim, Ha bige € 


3 Freppe, an 
Branlirte. en find verfiegelt und mit der Auffchrift: 


—2 —— —— — 
xerf nte neten einzureichen us den Belländen n-Ra! en q 
ie —— * Ubr, in öffent- 


Lieferungd-Bedingungen, forwie die Be- | abend, ben DO, Noventber or, Radım tage 
fung liegen im gemannten Bürcau zur Einfiht aus, er € &ubmiffion 
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circa 1,150,000 Zollpfunb alte Eifenbabnfchien 
» 178,600 Babe Oi — 


14,000 5 
werben. 


Kaufluſtige werden eingeladen, ihre Dfferten portofrei, verfiegelt 
und mit der Aufſchrift: 
⸗Ankauf von alten Schienen ıc. betreffend« 
bis fpätehend zu oben genanntem Termine, an weldem die einge 
gangenen Offerten im Beifein der erſchienenen Submittenten eröffnet 
werden, an den unterzeichneten Eifenbahn-Bau-nfpeltor einzureichen. 
Später eingebende Offerten bleiben unberüdfictigt. 
Die Bedingungen, ſowie das denfelben beigefügte ſpezielle Ber- 
yionif, können in meinem Bureau eingefeben, forte auf portofreie 
nfrage begogen werben. 
Ereugnad, den 5, November 1869. 
Der Konigliche FE SS IODENE, 
eh. 


[3824] 


Königlide Saarbrüder und Rhein-Rabe-Eifenbabn. 
Die Lieferung der für die Königliche Saarbrüder und Rbein- 
Rabe-Eifenbabn im Tabre 1870 erforderlichen Werkſtättenmaterialien, 
Borratbeftüde und tejeuge, alß: 
Antimonium Regulus, Blodblei, Rund», Trlad-, Winkel · Vierkant · 
Miet, Roſtſtab · Feinlorn · Faton · und bearbeitetes Eiſen, Elfen- 
—— Sr und Steinfoblenbled, Eiſendrahtgewebe, englifches 
lodzinn, Buhfederftabl, engliiher Walzzeuggusftabl, Gufftabldrabt, 
gefhmiebete Gußſtablſtücke, Stangen» und Tafelfupfer, acbogene 
fupferne Dnat platten, fupferne Möhren ohne Naht, Der ing · 
und Weißblech, BDrabtfiiften, Holzſchrauben, Keſſelnieten, geſchmie 
dete Schlofnägel, Mabagoni ·Eichen· Kiefern · und Bappelboly 
olzfohlen, Schmirgelleinen, engliider Yad, Aöphaltlad, robes boll. 
Yeindl, franzöſiſches Terpentinöl, Erpftalliirte Soda, Metallkitt 
(Mafig), Diennige, gemiſch reined Bleimveif, Bummiringe zu Wagen, 
Summmiplatten, Gummiſchnur, amerifanifche (Sonpstone) Wer- 
padungsihnur, lohgates Nindleder in fertigen NRäb- und Binde- 
tiemen, Rindleder zu Treibriemen, Soblleder, fertige Dafhinen- 
Zreibriemen , Fenſterglas, rothes und grünck Bias, Wafferftande- 
läfer, Dampffiliplatten, Tuch für Werfonenwagen II. Klaſſe, 
ammet (Pelüche), blaues Seidenzeug , blauer Thöbet, Segeltuch, 
Wahsparchend, mollene_ zußteppice , kenfın. Sprifenidläude; 
Splinten, ſpaniſch Nobr, Feilen, Schmelztiegel, Hammerfiiele, Yofo- 
motiv-Signallaternen, Spiralfedern Meitingleiften, feuerfefte Steine, 
Sieberöbre , Gußſtahlachſen, Gußſtahlachſen mit Speichenrädern, 
Achs lager laſten, Schraubenmuttern, Gußſtahl · Tragfedern, Koblen- 
fhaufeln, Gußſtabl · und Puddelſtahlbandagen, 
Toll im Wege der oöͤffentlicen Submiſſion derdungen werden. Die 
Lieferungsbedingungen; benen dat Verzeichniß der fämmtlicen Begen- 
Hände beigefügt ift, To wie die Zeichnungen, fünnen in dem Bureau 
des Unterzeichneten bierfelbft, fo wie in den Stationsbüreaug zu Trier; 
Neunfirden, St. Wendel und Bingerbrüd, eingefeben, auch von mir 
auf portofreie Anträge bezogen werden. Lieferungd-Unternebmer iver- 
den daher eingelaben, ibre Offerten mit der Aufſchrift: 
Submiſſion auf die Lieferung von Werkftätten-Materialien ıc. für 
die Königliche Eifenbahn-Direktion zu Saarbrüden pro 1870« 
bis fpätefiens den 29. November er, Vormittags 10 Ubr, 
unter Beifügung achörig bezeichneter Proben portofrei an mic ein- 
gufeuben, n weldem Termine die Definung der Offerten im Beifein 
er eima erfhienenen Submiltenten erfolgen wird. Nicht rechtzeilig 
eingebende Offerten und Rachgebote werden nicht berüdjichtigt, 
Saarbrüden, den 5. November 186%. 
Der Königlibe Ober-Mafhinenmeifter. 
Findbein. 


BR] 


j Befanntmabung. 
Die are A für die BR: Saarbrüder und bie 
Rhbein-Rabe-Eifenbabn pro 1870 erforberliben Betriebd- 
materialien, und zwar: 


A. Beleuchtungématerial. 15) Hanf 
1) Docte (ungewädfe), 16) erg, 
2) Blascolinber, 17) bunte Pußwolle, 


Buptüder, 


Schaalguß meiitbietend fubmittirt 


3) Lampengloden, 
4 eigen 
5 jendhouzer, 
6) Rübdl, 
7} Stearinlidte, 
8 Wahsbochte, 
9) Pechfadeln. 
. Schmiermaterial. 
1) a 
mieröl, 
12 EM 
13) Balmfett. 
O. Putz- unb Berpadungs- 
material. 
14) Pupöl, 
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1) weiße Seife, 

20) Schmierfeife, 

21) Neiferbeien, 

2) Shmwämme; 

23) Wafdhleder. 

D. Diverfed Material, 
24) Reifermwellen, 

3) Bindfaben, 

26) Rupfervitriol, 

27) Telegrapben- Papierftreifen. 
ER TFrudtgummi, 

29) weiße Streide, 

30) Badleinen, 





| fol im Wege ber öffentlihen Submiffion verbungen werden. 
Die Lieferungsbedingungen, denen das Vericichniß ſämmilichet 
Materialien beigefügt it, können im Burcau der Ober» Betrichd-In- 
fpeftion bierfelbit, forwie in den Stationäburcaus zu Trier, Neun 
| firden, St. Wendel und Pingerbrüf ceingefeben, aud von Eriterer 


| auf portofreien Antrag begogen werben, 


Bieferungäunternehmer werden baber eingeladen, ihre Offerten mit 
der Auffcheift: , . na 
»Zubimiffion auf die Lieferung von Betriebömaterialien für 
die Königliche Eifenbabn-Direftion zu Saarbrüden pro 1870« 
bis fpäteftens den 29. diefed Monats unter Beifünung gebörig be 
zeichneter Proben portofrei an die Königliche Ober-Betriebs-Inipittion 
einzufenden. Der Termin 7 Deffnung der Offerten im Beifein etwa 
erſchlenener Submittenten ift auf den 
30. Rovember c., Vormittagß 10 Uhr, 
feſtgeſtellt. 
Nicht rechtzeitig eingehende Offerlen und Rachgebote bleiben ım- 
tigt 


beruͤckſichtigt 
Sa den, ben 6, November 1869. 
Der Königliche IRIBPAUSEENDERANDN, 
enfen. 





Berfchiedene Befauntmachuugen. 


Die Stelle des Areid-Mundargtes für den Soldiner Kreis mit 
dem Wohnſiß in der Stadt Berlinden ift elebigt. Qualifizirte Mebi- 
inalperfonen, welde ſich um bie gedachte Stelle bewerben wollen, 
haben fi unter Einreibung ihrer Seugniffe 3. binnen 6 Moden bei 
uns zu melden. Frankfurt a. ©, den 3, November 1869. 

Königliche Regierung, Abtheilung des Innern. gez. Staberob. 


Nachdem das Kreis⸗Phyſikat des Kreifes Grevenbroid durch Wer- 
fepung des Kreis · Phyſtkus Dr, Fütth zur Erledigung gefommen, for- 
dern wir diejenigen Aerzte, welche die Phyſilatpruſung befianden und 
ſich um bie erlediate Stelle bewerben wollen, bierburd auf, uns binnen 
6 Wochen ihre Berverbungen unter Beifügung der Approbationen, 
des Zeugniſſes über beftandene Phyſilatsprüfung, eine® Lebenslaufs 
und eined Zeugniſſes des Kreis» Yandratbs über ihre Führung ein- 
yureichen. üffeldorf; den 29. Ottober 1869, 

Königliche Regierung, Abtbeilung des Innern. 


a! Publiceandum. . 
chufs der Abänderung des Statuts nad den vom bobe 
Minifterium vorgefhriebenen Maßnahmen ſteht zum 11. Degember 
db. I., Bormittagd 10 cr im NRundefhen Lokale em 
Generalverſammlung an, was den Herten ug eye unferer Societät 
mit dem Bemerten befannt gemadt wird, daf mit der bierauf br- 
ünligen Beſchlußnabme gleichyeitig die Ertbeilung. einer Vollmadcht 
he das Haupt-Direltorium verbunden fein foll, um Die von der 
hoben Behörde etwa verlangten Nbänderungen feiner zweiten General- 
verfammlung vorlegen zu dürfen, 

Demnäbft werden auch mehrere Anträge einiger Socii an bir 
Generalverfammlung zur Vorlage fommen, fowie ein Proponendum 
toegen Meifekoften. j 

Stolp, den 2. November 1869, 

Das Haupt-Direktorium 
ber Mobiliar Brand -Berfiherungs · Gefellfchaft. 
Kutſcher. 


GB Zur neuen Gewerbe: Ordnung. 
Den p. t. Staatt- und Gemeinde-Behörben befonders empfoblen. 
Verlag von Fr. Kortfampf in Berlin. 

Entwurf einer Gewerbe - Ordnung für den Morddentichen 

Bund. Wreis 15 Sar. 


Die Verhandlungen bes Seichötages 
über den Entwurf eine Gewerbe: Ordnung 
für den Morddeutfchen Bund. wit d« 


Gewerbe · Ordnung in der vereinbarten Fralfung. Separat⸗Abdruck 
aus den antiken ftenographiichen Berichten der Meiche: 
tags-Verbandinngen. 75 Bogen. gr. & Mreis 2 Tblr. 
Gewerbe-Ordnung vom 21. Juni 1869. gr. 8. 5 Sgr. 
Preussische Instruktion zur Gewerbe-Ordnung 
apart. gr. 8. Preis 2% Sgr. 
— — zu Titel II, Gewerbebetrieb im Umherziehen betreffen? 
lerſcheint fofort nach Veröffentlichung). 

Belanntmachung, betreffend Prüfung der Herzte, Apotheker, 
Zahn: und Thier-Aerzte vom 25. September 1869. 24 Sar 
Meglemient, betreffend Prüfung der Seejchiffer und Stener: 

leute. Vom 25. September 1869, gr. 8. 23 Sur. 


Gewerbe : Ordnung für den Nord: 
Deutfchen Bund. Mit ausführliche 


Erläuterungen aus d. Materialien 
fämmtlichen — ——— ——— und Ueberſicht der Geſetz 
gebung der Bundesftaaten ü die ftehenden Geiperb 
welche einer befonderen Genehmigung bedürfen. Bearbeite 
von Dr. jur. U. Koller. gr. Lex.8. reis br. 1 Tble 15 or 
Gesetz, betr. den Betrieb stehender Gewerbe et 
(Nothgewerbe-Gesetz.) 6 Ser. 
Gewerbe-Ordnang vom Januar 1845 mit Erliäm« 
terangen und Ergänzungen. 6 Ser. 
Au beziehen franfo direlt und durch alle Bubbandlungen. 



















Das Aboımement beträgt 4 Thie, 
für das Diertrliche, 
Belertionsprris für den Raum einer 
Wrusseie Dh Dar. 
— i—— 


— — — — — — 








Se. Majeſtät der König haben Allergnädigſt geruht: 
Dem Koͤniglich württembergiſchen Oberſten und Chef be& 


Generalftabed von Sudow, ben Rothen AdlerOrden zweiter } 


Kaffe; dem Artillerie Major von Sauer, 
tanten Er. Moafeftät deßs Königd von _ Bayern, 
den Rönigliken Kronen » Orden zweiter Slafje; dem 
— “ Prorekter und, Konventual am Pädagogium 
zum Kloſter Unſer Lieben Frauen in Magdeburg, Profeſſor 
Dr, Graſer, den Rothen Adler-Orden vierter Klaſſe, ben pral- 


Fluͤgel· Adju⸗ 


tiſchen Arzt Hornburg J Zellin im Kreiſe Königsberg N./M., | 
dem früheren Bunder · Konſul in Singapore, Kaufmann von ber | 
Heyde in Bremen, dem Architekten Rofengarten zu Hamburg | 


undden Ingenieur der Docks und Entrepots zu Marſeille, Barret, 
den Königlichen Kronen⸗Orden vierter Klaſſe, ſowie dem Kreis: 
erichtöboten und Erefutor Karl Meyer zu Maſſow das 
gemeine Ehrenzeichen; ferner 
Dem Regierungs «Kanzlei» Inſpeltor Neichel zu Marien 
werber, bei jeiner Berlegung in ben Ruheſtand, ben Charakter 
als Ranzlei-Rath zu verleiben. 


Allerhöchſter Erlaf vom 1. September 15609 — be 
treifend Menderung der beftebenden Beltimmungen über die 
Miederverleifung uberfannter, refb. in Folge gerichtlicher Er« 
fenntniffe verloren gegangener Erinnerungsfreuzge und anderer 

Delorationen. 


Auf den Bericht vom 31. Juli d. 9. beftinime Id: 
1) Daß bie in ber Orbre vom 18. März 1839, To wie 
. 39, Theil 1. des Strafgeſezbuches für dad Heer entbalte- 
nen Beitimmungen in Betreff der Mieberverleibung aberfann- 
ter, reip, in Folge gerichtlichet Berurtbeilung verloren gegange 
ner Deforationen auf j 
bie Rrönungs-Mebaille, 
bie ſriegkdenkmünze von 1864, 
bas Dübppeler Sturmfreus, 
das Aljener Kreußz, jo mie ü 
das Erinnerungdfreug für ben Feldzug 1866 
nicht erg finden; 
2) daß Anträge auf Wicderverleifung diefer_ Ehren m 
nur dann ** werden dürfen, wenn die betreffende Perfon 
n 


ich während eines — boppelt fo lang, alb die erkannte 
en ki 8 eitens aber während eines Zeitraums von 
sehn 


en feit Berbüfung ber Freiheitsſtrafe vormwurfäfrei 
und ebrenhaft betragen hat; 
3) daß bei Anträgen auf Wieberverleifung der Hoben- 
ollernihen Denkmünze, der Dienftaußzeihnung 1, 2. unb 
2» Klaſſe, jo wie ber Landwehr -Dienſtauszeichnung 2. Klaſſe, 
fomweit fie fih auf Werfonen beziehen, welden nad Beröffent- 
lihung biefer Meiner Ordre die qu. Deforationen aberfannt 
werden reib. in Folge gerichtlidher Erkenntniffe verloren geben, 
leichfalls nad Maßgabe der für die neueren Dekorationen im 
afus 1 und 2 gegebenen Beltimmungen zu verfahren ifi; 
4) daß Betreff der im Paſſus 1 und 3 bezeichneten De- 
forationen Antrige auf Wiederverleibung an foldye —— 
welche durch Veruͤrtheilung bie bürgerliche Ehre verloren hatten 
und wieder in den Genuß berielben eingerhe find, nur dann 
vorgelegt werden bürfen, wenn bie betreffenden Individuen 
während eines Zeitraums von zehn Tabren nad Wiedererlan- 
ung ber bürgerlihen Ehre durch fortgeicht ger Führung den 
ewei® geliefert haben, daß ibre moraltiche Beſſerung Freitigfeit 







Berlin, Dienjtag den 


Me nn 5 3 0 A Er nd 
(=) 


Ale Bof-Anflallen des Iu- und 
Nuslandes mehmm Beitellung am, 
für Berlin Die Eirpedition ben Könige 
Preugifchen Staats - Anprigrrs: 
Behren : Ztrafie Mr. iu, 
Chr der Wihelmaßraße. 


Anzeiger. 


1869. 














| gewonnen bat. Ich überlaffe bem Staatd-Minifterium biernad 

das Weitere zu verfügen, 

Homburg, den 1. September 186), 
Wilhelm. 

genplig. v. Mühler. 

raf Eulenburg. 

Un das Staatd-Minifterium. 


v, Roon, Graf v. v. Selchow. 


Privtleglum wegen Emiſſton von Sprogenligen Brioritäts-Obliga- 
tionen I. Emiſſien der Rheiniſchen Eiſenbahn ˖ Geſellſchaft zum Betrage 
von Drei Millionen Thalern. 

Bom 14. Ottober 1869, 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen sc, 
„Naddem von Seiten der unterm 21. Auguſt 1837 landesherrlich 
beflätigten Rheiniſchen Eifenbahn-Wefellibaft darauf angetragen iwor- 
den iſt N Brbufs der Ausführung der durch Allerböchhte Stonzeffions- 
und Heft — vom 5. DRärı 1856, jo wie vom 2diten 
Februar und 16. Juli 1863 genehmigten Erweiterungen ihres Unter 
nchmens die Mufnabme einer ferneren Anleihe auf Höbe von Drei 
Milltonen Thalern Courant gegen Austellung auf den Inhaber lau · 
tender und mit Sinscoupond verfehener Obligationen zu geliatten, 
ertheilen Wir in VBerhditchtigung der Gemeinnützigkeit des Unter 
nebmend und in Gemaßheit dei Geſehes vom 17. Yuni 1833 durch 
gegenwärtige Privilegium Unſere landesberrlihe Genehmigung zur 
Emiſſton der gedachten Obligationen unter nadfichenden Beringungen: 
. 1 Die Obligationen zerfallen in 15,000 Stüd, getheilt zum 
Zwede der Verloofung und einer_beiferen Kontrole der Umortifatton 
in 150 Serien a 100 Stüd, jede Obligation gu 200 Thaler und wer- 
den unter der Bezeibnung: »53prozentige Prioritätsobligation 1. Emiſ- 
fion der Rheiniſchen Eifenbabngefellfchafte im unmittelbaren Anſchluß 
an bie lezte Nummer der auf Grund des en Trivilegiums 
vom 3. Oltober 1565 emittirten 4% progentigen Obligationen, unter 
ben fortlaufenden Nummern 85,001 bis 100,000, nad beim beiliegen« 
ben Schema A augefiellt und von drei Direktoren, fo wie von dem 
Spezial · Direltor, xeſp. deſſen Stellvertreter, unterzeichnet. 

$.2 Das Darlehn trägt 5 Prozent Zinſen, welche in balbjäh- 
rigen Raten postnamerando am 1.Upril und 1. Dltober jeden Jahres 
graabit werden. Den Obligationen werben für fünf Jahre zehn Stüd 
2 nöcoupong, jeder zum Werthe von fünf Thalern, beigegeben. Diefe 
Coupons find von fünf zu fünf Jahren zufolge befonderer Bekannt 
machung zu erneuern, und ift für jede Eoupon » Serie eine befondere 
Anmeifung zur Empfangnabme neuer Coupons beisuflgen. Die 
Eoupons und Anweiſungen nah den anliegenden Schema® B und C 
werden mit dem Facſimile dreier Direktoren und des Speyial- 
Direltord verfehen und von zwel KRontrol-Beamten der Geſellſchaft 
unterfchrieben, 

Am Berfalltage werden die Zinscoupons gegen deren Auslicfe- 
rung zum vollen Rennwerthe an den Vorzeiger ın Berlin, Eöln und 
den Städten gejahlt, welde Seitens der Direltion der Geſellſchaft 
—— außerdem zu dem Ende vermittelt Bekanntmachung bezeichnet 
werden. 

Die Gefelfhaft bat die mit der Berablung der Zinscoupons 
beauftragten Komtoire und Handlungsbäufer öfentlid anzuzeigen, 
Die Ausreihung einer neuen Serie Zinscoupons erfolgt nur gegen 
Ausbändiqung der der vorbergebenden Serie beinegebenen Auwelſung. 

Der Direktion Acht die Befugniß zu, ſich die Obligationen neben 
ten Ammweilungen zur Verabfolgung neuer Zins » Eoupond Behufs 
Abftanpelung einreichen zu laffen. i . 

%3 Die Anfprüde auf ge eg erlöihen und bie Zins · 
eoupond werben ungültig und werthlob, wenn diefe nicht binnen 
fünf Jahren nad dem ey E Zahlung vräientiet werben. 

84 Die Berinfung der Obligationen hört an dem Tage auf, 
an welchem fie zur Zurückzahlung fällig find. Wird der Betrag ber 
Obligationen in Empfang genommen, fo muſſen zugleich bie auge 
reichten Zins » Coupons, welche fpäter ald an jenem Tage verfallen, 
mit der fälligen Obligation eingeliefert werden; geſchieht Died nicht, 
fo wird ber Betrag der fehlenden Zins» Coupons von dem Kapitale 
gefürgt und zur Einlöfung diefer Coupons verwandt. 
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8.5. Zur allmäligen Tilgung der Schuld wird vom TJabre 1874 
an jabrlich cin halbes Prozent von dein Kapitalbetrag der emittirten 
D:bligationen, nebſt den Zinſen der en Obligationen verwandt, 
der Sefellieaft bleibt jedoch vorbebalten, den Zilgungefonts beliebi 
au verftärten, auch die nod nicht gelilgten Obligationen jeder Bei 
nad einer wenigftens ſechs Monate vorbergegangenen öffentlichen Kün- 
digung fällig zu erklären und zurüdzugablen. 

Die Tilgung der er er wird ın Gegenwart von zwei Mil · 
gliedern der Direktion und des Speztal-Direftord unter Zuzichung 
eines das Protofoll aufnehmenden Rotars, dur das Loos beitimmt, 
und find darauf nad einer wenigſtens yuel Monate ——— 
Öffentlichen Anzeige die auegelooſſen Nummern am nächſten 1. April 
fällig. Die Verloofung erfolgt in der MWeife, daß nur eine rejp. fo 
viel Serien aus der Ume genommen werden, als erforderlich find, 
um baraus die zur Bildung der feftgefchten Nüdjablungefitmmte 
nötbigen Obligationen entnehmen zu fünnen. Entbalten die gezone- 
nen Serien mehr Rummern als erforderlich find, fo gelangen jedes 
Mal zunächt die niedrigften Nummern der ausgelooflen Serien zur 
Müdzablung und gelten dagegen die unmittelbav anfdliekenden Rum 
mern biefer Serie für die nächfifolgende Amortifatien bereite für ge 

en. ur Ergänzung der in dem betreffenden Jahre weiter einzus 
ölenden Obligationen eine weitere — zu bewirken, fo ſoll 
es damit in gleicher Weiſe gehalten werben, A daß die nicdrigiien 
Rummern pro rata der WUmortifationsfumme in dem bezüglichen 

hre und die übrigen Nummern, ald für die nädfifolgenden Ein- 

ungen außgeloor gelten follen. Die in Folge der Beſtimmung 
diefed Paragraphen fälligen Obligationen werden gegen deren Aus- 
fieferung unter Anwendung im 6. 4 migen der Zins-Coupond 
—— Vorſchrift an den Vorztiger um Nennwerthe in einer der 
Städte, in welcen die Bintjablung erfolgt, von dem erflen, auf die 
—— folgenden 1. wor ab baar in Courant gezahlt. er · 
foigt darüber unter Angabe der 28 Nummern eine Be 
anntmadı der Direltion in den für die fatutmäfigen Publi- 
fationen der Behellfhaft beftimimten öffentlichen Blättern. 


nde t die Geſellſchaft, wenn die in einem re eingu · 
Iöfenden Obligationen nepe ale 100.000 Thaler be es 3. 
tanntmadjung beitimmen, daß die Inhaber einen Monat vor dem 


ng b 
Verfalle von jenen Städten diejenigen bezeichnen , in welchen fie die 
blung —** wollen; erfolgt dann eine ſolche Bezeichnung nicht, 
0 wird angenommen, daß fie die Zahlung in Eöln zu empfangen 

Die fanig erflärten und eingelöften Obligationen werden unter 

— — er bier oben eg der DVerloofung vorgeſchriebenen 
ormen verbrannt. Ueber tie Mußführung der Tilgung wird dem 
— ben Eifenbahn-Kommiffariate alljährlich ein Rachweis vor- 
elegt. 

® u 6. Gehen Obligationen oder Unmelfungen zur Erhebung 

weiterer Coupon verloren, oder werden fie vernichtet, m fann deren 

Mortifitation beantragt und ausgefproden werben. 

Die Direktion der Geſellſchaft erläht des Endes auf Antrag der 
Betbeiligten drei Dal, in Zmifdenräumen von wenigſtens vier und 
böditens ſechs Monaten, eine öffentliche ee Ü jene Dofu- 
mente einzulicheen oder die etwaigen Rechte am diefelben geltend zu 
machen. Sind vier Monate nad der lepten Aufforderung vergangen, 
obne daß die Dokumente eingeliefert oder etwaige Rechte auf diefelben 
angemeldet worden, und bat außerdem feit_ der erften Aufforderung 
ein Termin zur Empfangnabhme einer neuen Serie Zintcoupons ftatt- 

efunden, ohne daß hierbei innerhalb mindeftens ſechs Monaten nad beifen 
blau die betreffenden Obligationen, begiebungsiweife die ber früheren 
Serie schen Unwefungls 2 zum Borfheingetommen find, fo ſpricht 
das Landgericht zu Eöln, auf Grund jenes Aufgebots, die Meortifi- 
fation auf, die Direktion bringt diefelbe zur öffentlichen — und 
ertigt an Stelle der mortifigitten Dokumente neue unter denſelben 
ummern aus, auf melden beinerlt wird, daß fie als Erfaß für mor- 
tifizirte dienen. Die Koſien dieſes Verfahrens fallen nicht der Geſell · 
fdaft, fondern den Betbeiligten zur Laſi. i 
inecoupond fönnen weder aufgeboten noch mortifizirt werben; 
ebod foll Demjenigen, welcher den Verluſt von Zinscoupond vor 
gr der Berj brungäfrit ($. 3) bei der Direktion ber Geſellſchaft 
anmeldet und den jlattgehabten Beiip der Binscoupons durch Vor . 
zeigen der Obligationen oder fonkt in glaubbafter Weiſe dartbut, 
nah Ablauf der Werjäbrungsfrift der Betrag der angemeldeten und 
bis dabin nit vorgefommenen Zintcoupond gegen Quittung aud- 
aezablt werden. R 
‚7. Die Nummern ber zur Zuragadiun faͤlligen, nicht zur 
Einloͤſung vorgezeigten Obligationen werden tlich während zehn 
bre von der Kirettion der Gefellichaft Bebufs Empfangnahme der 
Zahlung öffentlib aufgerufen. i 

Die Obligationen, welche nid! Innerpoit eines Jahres nach dem 
legten oͤffentlichen Aufrufe zur Einlöfung vorge gt werden, find 
wertblod; was von der Direktion unter Ungabe der wertbles a 
wordenen Nummern alsdann öffentlich zu erflären iſt. Die Gefell- 
ſchaft bat wegen folder Obligationen feinerlei Verpflichtungen 
mebr; doch Fann fie deren gänzliche oder tbeilmeife Bezablung ver- 
nn eine —— der Generalverſammlung aus Billigkeits 
rũckſicten gemäbren. 

* 8. een den im &. 5 gedachten Hüllen find bie —— der 
Oblidanonen berechtigt, deren Nennwerb in folgenden Fällen von der 
Gefellichaft in Coln gurüdzufordern; a) wenn der Transportbetrieb auf 
der Erfenbahn mit Dampfmwagen oder anderen diefelben erfekenden Da- 
ſchinen, länger ald 6 Monate gang aufhört; men gegen die Geſellſchaft 
in folge rebtefräftig gewordener Erfenntnilfe Schulden halber Exefu- 
tionen im Betrage von mehr als 10,000 £btr. volliteedt worden find; 
e) wenn die im 8. 5 feitgefeßte Tilgung der Obligationen nit inne 
gehalten worden ift und die Geſellſchaft nicht innerhalb thunlichſt 
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furzer, fpäteften® dreimonatlicher Frift nach gefhehener Aufforderung die 
Gchler rebreffirt bat. 

Im Falle a. fann das Kapital an dem Tage, wo derfelbe ein- 
tritt» in den fällen b, und ec, nach Ründigungsfri von drei Mona- 
ten aurüdgefordert werden. Das Recht zur Zurüdforderung dauert 
im hal a, bid zur Miederberfiellung des unterbrodenen Transport 
Vetriebet, in den Fällen b. und e. fehd Monate, nachdem ber fall 
eingetreten, jedech bei c. immer nur noch zwei Monate, nachdem die 
planmäßige Tilgung der Obligationen inwiſchen wieder eingetreten 
iſt. Die Obligationen, welde in Folge der Beftimmungen dieies 
Daragraphen eingelöft worden, kann die Gefelfhaft wieder aufgeben. 

$.9 Zur Sicherung der Werzinfung und Tilgung der Eduld 
wird feitgefept und verordnet: a) die vorgefchriebene Berzinfung und 
Tilgung der Obligationen gebt Der Zablung von Sinfen und Divi- 
tenden an die Aftionäre der Geſellſchaft vor; b) bi6 zur Tilgung ber 
Dbligationen darf die Gefellfibaft feine zur Eifenbabn und au ben 
Bahnhöfen erforderliden Grundflüde verkaufen. Died bezicht ſich 
men nicht auf die außerbalb der Babn und der — befind · 
ichen Grundſtücke, auch nicht auf ſolche, welche innerbalb der Bahn ; 

oͤfe eiwa an den Staat oder an Gemeinden au poſtaliſchen, poligei- 
ichen oder ſteuerlichen Einrichtungen, oder zu Badhöien und Waaren- 
Niederlagen abgetreten werden mödten. 

8, 10. Zur Geltendmadung der im 8.8 fefigefeßten Rüdforberunge- 
rechte ift den Inbabern der Obligationen der Bahnförper von Eleve nah 
der niederländifchen Grenze bei Zrevenaer und bei Eranendburg, ſowie 
von Dficratb nad Eifen in eiſtet Yinie, nebſt ten fäunmtlicben für 
den Eiienbabn-Betrieb darauf errichteten Gebäuden und darauf zu 
diefem Zwecke gemachten Anlagen, ſewie dem —— rt ben 
Betrieb diefer Strede befhafiten fahrenden Zeuge, Mobilien, Gerätt- 
ſchaften, Materialien verbaftet, in weiter Yinie haften die Babnıen 
von Eöln nad Bingen und von Eöln nad Elewe, fodann von Eöln 
nad SHerbestbal, in fo weit diefe Bahnen nicht ſchon auf Grund 
früberer Privilegien für frübere Anleihen verpfändet find, 

j. 11. Die Obligationen aus biefem Pr:vileffum find den unterm 
3. Oktober 1865 _vrivilegirten 4% progentigen Prioritäts-Dbligationen 
der Rheinischen ————— in dein durch jenes Privilegium 
feftgefeßten — gleichgeſtellt. 

F. 12. Die in dieſemn Privileglum vorgeſchtiebenen Belannt- 
machungen muſſen in eine Zeitung jeder Stadt, in welchet nad $. 2 
die Zinsyablung erfolgt, singerüdt werden } 

$. 13. die Zahlung der Obligationen wie aud der Zins- 
coupons kann kein Urreft bei der Gaſellſchaft amade werben. 
ne Mai ka 

negent ge lan e vilegium iq 
vollzogen und untr Inferen te Inſiegel außfertigen 32 
ohne jedoch dem Inbabern ber Obligstionen in Unfehung ihrer Be 
friedigung eine Gemäbhrleift von Seiten des Staates zu geben, 
oder den Rechten Dritter und inäbefondere der Inhaber der A den 
Privilegien vom 12, Oftober 1840 und vom 8. September 1843 emit- 
tirten reip. 2,5 baler wierprogentiger und 1, Thaler 
3$progentiger Rheiniſcher Eifenbabnobligationen, der nad dem Yrivi- 
legium vom 4. Auguft 1854 emittirten 750,000 Thaler 4$progentiger 
Bonn» Eölner Eifenbabnobligationen, der nad dem vilegium 
vom 30. Mai 1855 emittirten 7 Thaler Eöln » Erefelder 
Eifenbabnobligationen , der nah den Privilegien bom 
2. Augquſt 1868, 26. November 1860, 30. Dezember 1861, 20ften 

ebruar 1864 und 3. Dftober 1865 emittixten, teip. 5,000,000 Ebaler; 
‚000,000 Thaler, 3 Thaler, Thaler und \ 
E3 * AMprtozentiger Rheiniſcher Eiſenbahnobligationen zu prä- 
judigiten. 

Gegeben Baden-Baden, den 14. Oftober 1869. 


(L.S) Wilhelm. 
von ber Heydt. Grafvon Ißenpliß. 





Rheinische Eisenbahn-Gesellschaft in Cöln, 
beflätigt von Seiner Majeftät dem Könige von Preußen, 


am 21. Auguft 1837. 


Tirivilegirte, zu Fünf Wrosent verzinäbare 
Prioritäts- Obligation I. Emission 






=i 2 

= & Der Inhaber bat an die Mheinifche Eifenbabn- 3 
2]=| @efclicaft — 
PR Zweilhundert Thaler Preussisch Courant = 
SIE] au fordern old Untbeil an dem durch Könialiches 
ri) Vrivilegium vom -.tem erurnuene 1869 autorifirten | 
SI] Darlehn von Drei Millionen Thalern. — Die Sinfen J 
51.2] find gegen die ausgegebenen Zind-Eoupons zahlbar. & 
Si Coͤln/ amn. ten ). — 

5 Die Direktion der Rheiniſchen Der Spaial-Direktor, I 
(Unterfeprift.) 


Eiſenbabn · Geſellſchaft 
Unterſchrift dreier Direlioren.) 


Diefer Obligation find Zind-Eouponsd pro 
bis ..... nebſt Talon beigefügt, 


ded Megiiters, 


......... 


Eingetragen sub Fol. 
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Schema zum Zins - Coupon. 
Vorderseite, 


Zins- Coupon Littr. onoo« 
ur privilegirten fünfprogentigen Obligation 


Serie 
—4 


April 
bat der Inhaber dieſes Zins Coupons am 1. Sfiobe 
in Berlin, Eöln und in den außerdem von und 
u zen Städten bei den bekannt gemachten 
Kopie en zu erheben. 
Eöln, am ... ten 18... 
Die Direktion ber Rhein. Eifenbahn- Geſellſchaft. 
(Barfimile dreier Direktoren und des Spezlal-Direktors,, 


Fünf Thaler, 


Eontrole · Fol 
Rückseite, 





Rheinische Eisenbahn -Gesellschaft, 


Diefer Zins · Eoupon ift nad dem 1. April ungültig 


und werthlos und ebenfo, wenn berfelbe durchſtrichen, burdlocht 
ober ven Rummer nicht mehr ertennbar 7 ER 


Füof Thaler zahlbar am 1. ....- ———— 





Schema zum Talon, 
Vorderseite, 







Rheinische Eisenbahn - Gesellschaft. 






Anweiſung 
zur privilegitten 
fünfprogentigen Helieation I. Emission. 


Eingetragen sub Fol, ....- des EontroleMegifters. 


Rückseite, 





Inbaber diefed bat vom ... ten ab bie ... te Serie 
Zins - Eoupond für fünf Jabre zur vorbezeichneten Dbligation, 
welche auf Verlangen zur Abitempelung vorzulegen ift, in Eöin 
in unferem Eentral-Bureau zu empfangen. 








Preußiſche Bank, 


en»-Ueberfidt 
anf vom 6. November 1869. | 
Attiva. 


Wo 
der Preußiſchen 


1) Geprägted Geld und Barren ............ Thlr, 77,090,000 | 
Raffenanweifungn, Privatbantnoten | 
und Darlehndtafjenfdeine. ..........- , 1,624,000 | 
Wechſelbeſtaͤnde ..uurenaneononnnunenenn ..⸗  89,388,000 | 

4) Lombarbbeftände ......... — — »1704/00 
5) Staatspaplere, verſchiedene Forderungen 
ß » 14,029,000 | 

vaffrv'a. 

Banknoten im Umlauf... ... ——— Thlx. 146,201,000 | 
Depofitentapitalien...uuneesennssueneseres »  21,180,000 | 

8) Guthaben der Staatätaffen, Inftitute | 
und Privatperfonen mit Einf&luf bed ! 
Girovertehtd. ........ —— 1,776,000 | 


Berlin, den 6. November 1869. 
Königlih Preufiihes Haupt- Bank · Direktorium, 
von Dechend. Kühnemann. Boeſe. Rotth— 
Gallenfamp. Herrmann. von Koenen. 





Berlin, 9. November. Se Majeftät ber König 
haben Allergnaädigſt gerubt: dem muon bed Bunbed- 
Kanzler Amt, Wirflihen Geheimen Rath Delbrüd, die Er- 
laubniß dur m un. bes von des Herzogs von Anhalt Hoheit 
ibm verliebenen Großfreuges vom Hausorden Albrechts des 
Bären zu ertbeilen. 





Beltanntmadung. 

Die Annahme ber Geſuche um Berleibung des Bergmerläeinen- 
tbums in einem gewiſſen Felde — ber Muthungen —; melde im 
Bergreviere Dänabrüf dem Revierbeamten, Berg + Rath Braffert in 
Dönabrüd bereit übertragen it, wird nunmehr auf den Grund ber 
Beſtimmung im $.12 des allgemeinen Berggeſehes vom 24. Juni 1865 





| Bergaefbwornen 


‚ Sclhow, der Minifter des Innern Graf zu 


aud für die übrigen Neviere unferes Dber · Bergamtöbezirld vom 
1. Januar 1870 ab ben betreffenden Revierbeamten uͤberwieſen, 
und ziwar: 1) für das Mevier Deftlih-Dortmund dem Bergmeiſter 
Dffenberg in Dortmund, 2) für das Revier Meilid-Dortmund dem 
Bergmeifter von Reneſſe dafelbft, 3) für das Mevier Witten dem 
Bergratb Gallus in Witten, 4) für dad Revler Sprodbövel dem 


 Bergmeifter Schmid in Sprodhövel, 5) für das Revier Dablbaufen 
| dem Bergratb were in Bodum, 6) für dad Mevier Bechum 


nibbe dafelbit; 7) für dad Mevier Altendorf-Steele 
für dad Revier Effen dem 
EoR das Revier Ftohnhauſen 


dem Bergmeifter 
dem Bergmeifter Hausmann Eifen, 8) 
orsbach dafelbit, 
dem Bergmeifter Schrader in Effen, für das Nevier Oberbaufen 
bem Bergratb von Sparre zu Oberhauſen und 11) für das Revier 
Merben dem Bergmeifter Krummel in Werben, 

Die Beftimmung, nad welcher die Mutbungen nur im Dienft- 
lokale des betreffenden Beamten und nur während der Dienſtſtunden 
präfentirt iwerden, bleibt in Straf. 

Rom 1. Januar 1870 ab mülfen aud bie nad) 6. 17 und 18 bed 
allgemeinen Berggeſches einzurcichenden Situaliondriffe bei dem zur 
Annahme der Dutbungen befügten Irevierbiamten cingereiht werden. 

Dortmund, den 30. Oktober 1869, 

Koͤnigliches Dber · Bergamt. 


Michtamtliches. 


Preußen. Berlin, 9. November. Se Majeftät 
ber König nahmen heute die Vorträge bed Kriegd-Minifters 
und des Militär-ftabinets, des Poligei-Präfidenten, fo wie im 
Beifein des Pringen Auguſt von Württemberg SKöniglice 
Hoheit, bed Gouverneurs und bed Kommanbanten militäriiche 
Meldungen u und empfingen den GeneralStabsarzt 
der Armee Dr. Grimm. 

— Ihre Majeftät die Königin empfing geitern in 
Eoblenz den auf der Durdpreife von England kommenden 
Prinzen Auguſt von Sachſen Coburg mit familie und vor- 
eftern ben Erzbiihof von Eöln. Zum Beſuch bei Ihrer 

ajeftät ber Königin werben a Königlichen Hoheiten die 
Großberzogin und die Prinzeifin Wilhelm von Baden im König- 
lichen Refidenzichloffe erwartet, 

— Se. —— Hoheit der Kronprinz hat ſich, wie aus 
gelte telegraphiſch gemeldet wird, geftern Nachmittag nad 

eyrut eingeſchifft. 


— Die heutige (16) Plenarfigung des Haufes ber Ab» 

——— wurde vom Praſidenten von Forckenbeck gegen 
03 Uhr eröffnet, 

Am Miniftertiiche befanden ſich der Minifter für Handel, 
Gewerbe und öffentliche Arbeiten Graf von Ipenplik, der 
Drinifter für die landwlethſchaftlichen Angelegenheiten von 
ulenburg und 
mehrere Regierungs-Rommifjare. 

Den eriten Gegenftand der Tagebordnung bildete die fol- 
Interpellation des Abg. v. Bonin (Genthin) und Ge- 
noſſen: 

Beabſichtigt die Königliche Staatsregierung von dem ihr zuſichen · 
ben Widerſpruchsrechte gegen den den —*2* nach beabſichtigten 
Verkauf der braunſchweigſchen Staatsciſenbahnen im öffentlichen 
Intereſſe Gebrauch zu maden ober nicht? 

Der Handeld-Minifter Graf von Ihenpliß erllärte nad 
Berlefung derſelben: die Staatöregierung wird die Interpella- 
tion — über 14 Tage beantworten. 

ierauf folgte: Mündlicher Bericht ber Budget-Konmliffion 
u * Entwurf eines Geſeßes, betreffend die Eichungs- 
den. 

Der Berichterftatter Abg. Freiherr v. Buddenbrock befür- 
worlete den Antrag der Kommiſſion: 

Das Haus der Mpgrorneten molle beſchließen: Dem bezeichneten 
Geſetentwurf, mit den von der Kommifilon vorgefchlagenen, aus der 
—— erſichtlichen Adaͤnderungen feine Zußimmung zu 
eripellen. 

Der Handel » Minifter Graf von Spenplig erklärte ſich 
mit den von ber Kommiſſion vor eſchlagenen Abänderungen 
einverftanden, wünſchte indeffen, bat ber 8. 3 der Regierungs: 
Borlage wieder bergeftellt werde, An der Debatte betbeiligien 
fich die Ubag. Graf Renard, Grumbredt, Karften, von Hover- 
bei, Miquel und Banen. 

Der Handel -Minifter Graf von Ipenplig und der Regie- 
rungslommiffar, Regierungs-Alfefjor Stümwe, griffen wiederholt 
in die Debatte ein, 


Der erſte Abſatz dei $. 3 der Megierungsvorlage wurde 


‚ angenommen, die Abänderungen der Sommilfion abgelehnt, 


der 8 nad der Kommilfionevorlage angenommen. j 
... Hierauf wurde ber ganze Geſehentwurf mit großer Majo- 
rität angenommen. . . 

Es folgte 3) Vorberathung bes Entwurfs der Kreisordnung 
für die Provinzen, Preußen, Brandenburg, Pommern, Polen, 
un und Sachſen, im ganzen Haufe. 

ie Speyial-Disfuffion begann mit Dem » Zweiten Abſchnitt 
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Von den Kreis: Angehörigen, ihren Rechten und Pflichten.« | Senat und Bürgerihaft in folgender Weile zu beſeitigen. Näm 
6 li, naddem ber Ausſchuß durch eine Auseinanderfegung dis 


SS. 5 biß 1 
Synd. Dr, Merd, baß über die von der Bürgerſchaft zur Hono- 


An der Dikuffion nahmen Theil die none: von Bonin | € | 
Genthin), von Ernfthaufen, Wadhler, Dr, Gneift, von Miticke- | rirung eines techniſchen Beiratbes für die Staatseifenbahnen, 
Ibeziell für die Verbindungsbahn verweigerten 1000 Mt. Ert, 


ollande, von Brauchitſch ˖ Flatow, Labker, von Dieft, von Behr. 
Der Regierungslommillar, Geh. Regierungs-Rath Perſius, ein eigentlier Diſſens nicht vorhanden fei, überzeugt 
nahm wiederholt das Wort. (Schluß des Blatteb.) | — if, rin —— in —— — nach 
— — | den vereinbarten Anfrägen be enates Die Gelammt- 
Ag np Schwerin, 8. ——— —— toſten für deſſen Bedienung auf 12,000 ME. Et. zu fixieren, 
fand die Einweibung ber reftaurirten Dom irche bier | wobel dann das Inftitut des Marftalld aufgehoben werden 
jelbft ftatt. Um 9%, Uhe verfammelten fih im Kreusgange | fönnie. Endlich für die Herftellung eines Planes von Ham- 
diejenigen, welde ſich am Zuge nad ber Kirche betbeiligen burg im Maßftab von 1: 20,000 in Rubferftich (ftatt in Kutte 
wollten. Unter dem Geläute der Gloden, und den Klängen nrapbie) 2625 Merk. zu bewilligen. Nückfichtlie des Poftens 
ei — Wie —5* ne der — ————— welcher yon 90,000 Met. für Nebaraturen und Unterhaltung im Hod- 
mit Begleitung eines Mufilcorpd_von Schũ 2 — bau Art. 71, ——— erklärt der Ausſchuß feine Ueker- 
wurde, ſetzte ſich ber su in Bewegung, Boran ſchrit. jeugung, man werde mit dieler Summe, ohne weitere eiwaige 
ten die Prediger der Schweriner Diözefe, melde Die | Nahbewilligung, ausreichen 
Gefäße trugen, dann folgten Se. Königliche Hoheit ber Groß- Sachfen. — geih ig, 8. November. Die Kron— 
herzog und Se. Hoheit der Heraog Baul Friedrich, barauf | primgeilin von Saclen traf geftern Abend 10 Uhr mit 
Meäfibent Genf ae de dem Werfonenzuge von Dreäden mit Gefolge bier ein und 
von Sell, der Minifter - Präfident Graf von Baffewif, b ne e 
Staat-Nätke von Müller, Buchta und Wepell, der General- Aa han auf ber Thüringer Bahn zunächſt nach Frant 


Major von Bilguer, der GcheimeRatb von Brod, die Depu- : ß e j 
tirten bes Magiftrais x. Der Zug ging vom Oftportal eb — ae Düleinorf baren ERTR SEN " 
Kreuzganges aus um die Domkirche und trat durch die Thurm- Coburg, 7. November. Der r rzog iſt heute bierher 


thür (Meitportal) in die Kirche ein. Ihre Königlichen Hobeiten R 
die Grofberzogin, die Großhergögin Alerandrine und | MrÜdgelehtt. 


ihre Hoheit die Herzogin Marie hatten inzwiſchen in der durch Defterreichslingarn. Lemberg, 8. November. In 

Teiche ne funftvoll — Furſilichen Eſtrade der heutigen Sihzung de Landtags wurden die Wahlen zum 
lat genommen, Die Weihrede bielt der Superintendent | Reichsrathe fortgefegt; es wurden meift Anhänger der Reiolution 
ariten. gewählt, unter ihnen Grodolöfi. Zyblikiewicz bat neuerdings 

amburg, 8. November. Auf der Tagedordnung der | erklärt, feine Wahl annehmen zu wollen, 

am 10. November ftattfindenden 43. Sigung der Bürgerſchaft Frankreich. Paris, 8. November, (MW. T. 8) Heute 

feit als Nr. 1 »Bericht des Ausſchuſſes über die Staatshaus- | fand Minifterrath in ECompiegne ftatt. 

halts · Abrechnung bed Jabres 1867«, Der Berichterſtatter A. N. — Die von einzelnen Zeitungen verbreiteten Gerüchte über 





—— bemerkt im Allgemeinen: bie vom Norddeutſchen eine Miniſterkriſis werden heute von »Public« und Patrie⸗ 
unbe geichaffenen ragen en hätten für jenes Jahr eine | für unbegründet erflärt, 
Minderausgabe für Militär und auswärtige Angelegenheiten Spanien, Madrid, 8. November. (MW. T. B.) In 
herbeigeführt, freilihd nur gegen die Verpflichtung, jene Aud- | der heutigen Sigung der Eortes erklärte Prim, daß er fih 
gaben im folgenden Jahre erhöht einem andern Buhgel- | auf das Srnflisfte bemüht habe, den Rücktritt Tobete'ö zu 
artifel zur Laſt zu bringen. Andererſeits fei durch Lebergang | verhindern, daß ihm dies ſedoch nicht gelungen fei. Wenn er 
des Polt- und Telegraphenweiens an den Bund die Einnahme | nicht gleichfalls feine Entlafung gegeben babe, fo fei died dei 
Kr verringert worden. Wenn nun und troß ded auf dem | halb deſchehen, weil er fürdte, daß fein Rüctrut nur ben 
hre 1867 laftenden Berfebrödrudes ein EinnahmelUeberihuß | Feinden der Revolution zugute fommen würde, Auf eine hieran 
von 565,294 Dirk. 155 —— das Budget erzielt fei, jo | fi inupfende Anfrage tlärte fih die Majorität der Kammer 
9 


zeuge das für Hamburgs innere Wachttbum. DieMebreinnahme | gegen den Rüdtritt Brims. — Topete erklärte darauf, da 
wurde burd 78,459 Mk. Schill. aus den Domänen, bi feine Stellung im Minifterium Nngefichte der von dm 
376,838 Mıi. 4 Edill, aus Steuern und Abgaben, 69,056 | angeftrebten Cöfung der dynaftiihen Frage unbaltbar erihienen 
Mit. 14; Schill. aus Gebühren und 40,940 Perf. 33 Schill. | jei, da er biefe Cöjung für weniger angemeffen al$ eine andere 
aus auferordentliben Einnahmen erzielt; bie Minder- | halten müßte; übrigens werde er der Sale der Revolution 
ausgabe von 1071,875 Mel, Schill., ———— treu bleiben und die Regierung unterſiühen, den von ber 
durch 326,913 Met. 8 Schill, — an Verwaltungs | Majorität der Corleb geroählten König werde er accebtiren. 
foften, 68,450 Dee. 2 Schill. an für bie temborären | In Betreff der cubaniihen Angelegenheit erklärte der 
Anleihen veranihlagten Zinfen, 299,342 Mel. 9° Schill. | Minifter der Kolonien, Becerra, Daß, troß aller Verſuche der 
Richtausgabe für Militär, 28,388 ME. 7 Cd Richtausgabe für Infurgenten, Spanien ſich in dem Befite Eubas behaupten 
die Diplomatie und 348,780 ME, 9 Ed. Nichtausgabe auf die | Terbe ; aud dürfte ber Yufftand nad) Eintreffen der jüngft ab- 
Anleihe von 1866 veranichlagter, aber durch deren Ipätere Aus . | gefandten Verftärkungen alebaid fein Ende erreichen. 

felguna in Wegfall gefommener Zinfen. Eine Ueberfchreitung Portugal. Liffabon, 6. November. Die Regierung 


ed Bubget8 fei ebenlowenig vorgefonmen, wie eine Verſchie- ı 
bung, CS mird daher, abnejchen von drei gleich zu erwähnen | Snnın, Garn nannten portugiefiien Gejandten in 
den Defiderin, auf Approbation der Stantshauspalte- | bat Bi bon verlaffen era — * 2 
Aörechnung angetragen. Diefe Deſiderien geben bahin: | 2 und bie Geichäfte ber Gefandtiaften 


1) Die finany- Deputation zu veranlaffen, daß fünftig werden interimiftiih von den Legationd-Sefretären verichen. 


die Bilanz des Lombard den Anlagen der Abrechnung Italien. Florenz, 8. November. (MW. T. 8) Auf 
binzugefügt werde; 2) Vorforge zu treffen, daß fünftig die Ber- | San Roffore wird heute Morgen amtlich) gemeldet: Das 
waltung von Walter&hof fi den für die Siaglehaubhalis | Bellerbefinden des Königs dauert fort, ber Frieſelaubbruch 
Abredinung gültigen Grundfägen nicht entziehe; 3) daf der im wird immer reiclicher, FREIEN . 
der Abrechnung ber mit 25,000 ME. p. a. fubventionirten Han- — Nadmittagd 3 Uhr: Die Krifiß in der Krankgeit de 
delötammer von ihr der SKapitalfonto gutgebradte Zinfen. | Königs wird al& überftanden, und die Gefahr als beſeitigt 
überihuß aus belegten Kapitalien von Ert, Mt, 1222. 3 ©p., | angefeben. Die Genefung wird vorausfictlid längere Zeit 
von 2* Konto ——— —* —* ihm m fortan he —— Die Miniſter haben in San Roſſore Aufenthalt 
er Abrechnung aufzuführende Reiervelonto eröffnet werbe. v . . _ , * 
Sodann beantragt der Ausihuß die Anerkennung der — Nadım. 5 Uhr: Die Befferung im Befinden des Könige, 
Abrechnung über die Rüdftände von 1866 und früher, ber über welche feit heute Morgen eingetreten ift, Dauert in befriedigenditer 
das Staatsjhuldenweilen und ber Bilanz der Haubt- Staats, | Weile fort. j 
laſſe pr. ult. Dezember 1868. Endlich unterbreitet der Aubſchuß Aupland und Polen. St. Peteröburg, 7, November. 
der Bürgerihaft: das Geſuch an den Eenat zu richten, daß er | Der Gejundbeitäzuftand der Kaiſerin beffert fich, To ſchreibt 
den Berwaltungen den Auftrag ertheilen möge in Zufunftam | ber »Dd. B.⸗, ſichtbar mit jedem Tage. In den erſten — * 
Fuße ihrer Rechnungbablagen vor der Linte eine Ueberſicht wo Ihre Majeftät das Zimmer verläſſen konnte, beſchräntten 
binzuzufügen von allen denjenigen Ausgaben, welde auf an- | fih die Spazierfahrten auf den Patk von Livadia; darauf 
dern Artifeln der Staatöhauspalts-AUbreknung (Bauweſen) zu | wurden fie während mehrerer Tage bis Orianda ausgedehnt, 
ihren Gunften geleiftet worden feien. und am 23. und 25. Oftober beiuchte Ihre Majeftät bereit? 
Der bürgerihaftlide Ausihuß für das Staatöbudget von | Jalta und fuhr bis Maffandra und zurüd. Gemöhnlid wird 
1869, deſſen dritter Bericht ald Nr. 2 auf der Tagedordnung Ihre Mojeftät auf dieien Fahrten von der Großfürjtin Maria 
vom 10. November steht (Berichterftatter Dr. May), räth die | Alexandröwna, den Groffürften Sſergij und Paul Alrgan 
ruͤckſichtlich befielben noch unerledigten Differenzpuntte zwiſchen drowitih und dem Prinzen Alexander von Heſſen » Darmſiadt 








4321 


wenn 


begleitet. Die Ubreife der Raiferin von Livabia u * 


ed das Welter irgend geftattet, zwiſchen dem 2. und 
ftattfinden. , 
— Der Admiral Anjou I, ift geitorben. 
— Der Reg. Anz.« veröffentlicht wieder Mittheilungen 
über Brände im m des Reichs. Im dieſem Jahre find 
bereits mehr als 15, Brände offiziell belannt gemacht wor- 
den; bei *, der Geſammtzahl ift der Berluft befannt geworben, 
wobei fi der Schaden auf 25 Mill. Rubel beläuft, 
Afrika, Cairo, 8. November. Der Herzog und bie 
a von Aoſta find geftern Abend nad Italien ab- 
ereiſt. 
— Die Kaiſerin ber Franzoſen verweilt noch in Ober- 
Aegypten und wird in Alexandrien am 14. d. M. erwartet. 
— Der Vizekönig begiebt fi heute nad Jemailia. 


Aus dem Wolff'ſchen Telegrapben- Bureau, 





a a. M, Dienftag, 9. November, Bormittags. | 
Der 


ürft von Rumänien, welder am 6. und 7. d. Mts. bie 
Hamilienidlöffer Hechingen und Hobengollern beſucht bat, traf 
eftern zum Beſuch der Großberzoglichen Familie von Heilen in 
Kar adt ein, Der Großherzog verlieh dem Fürſten bei die- 
fer Gelegenheit das Großkreuz des Ludwigßordens. Fürſt Karl 
verweilt noch einige Tage bei feiner Familie in Düffeldorf und 
begiebt fi zum 12. nad Neuwied. 
Großgerau b. eg ar Dienftag, 9. November, Die 
Erberiütterungen dauern fort. Die Einwohner befinden. ſich 
in ae Beſorgniß. In vergangener Nacht wurden 15 Stöße 
gezahlt. 2 


Telegraphische Witterungsberichte v. 8. November, 














































t. | Bar./Abw/ Temp. Abw Allgemeine 
Mi 3 9% AA ee Wind. — — 
8 ı8t. Mathieut 40 — | a | „ schwach. bedeckt, 
. einge. ala — — 1,6| — 'SSO., schwach. bedeckt. 
- [Constantin.1338,0| — | 9,4] — ISW., schwach. |wenig bewölkt. 
9. November. 
6 |Memel ...325,9-1lı 3,3/+1,8|)W., Sturm. trübe, ’) 
7 Königshrg- 329,417, Yaıtl,e/W., Orkan. bedeckt, 
6 |Danzig . .330,816,4| 2,870, WNW,, Sturm. bedeckt. 
7 |Cöslin ....9332,21-30 1,6-0,715W,, stark. zieml. heiter. 
6 'Stettin...- #33] 1,4|-0,3/)WNW, mässig. /heiter, ®) 
- Putbus ... 331,0 Ze In Pe AN. stark. RE 3) 
» Berlin..... 338,5|—2,1 ‚2/+2,1/W., mässig. nz bed. *) 
» Posen ..... 33,035] 2oit1,a]W., Sturm. Eedeckt. 9 
» |Ratibor...32%,0/-1,8| 2,3+1,3/S., mässig. halb heiter. 
» [Breslau ...'330,0-2,1| 3,6|+14|SW.,, mässig. wolkig. 
- ‚Torgau ...,332,0/-1,0) 3,4/#0,5 NW., stark. wolkig. ®) 
» |Münster .. 333,4 -1,s|  3,81#0,8|SW., schwach. |trübe, 
- Cöln ...... 3 0,8 3,8[#0,3)W., schwach. bezogen. 
» Trier...... 330,3/-1,6. 6,6143; SW., mässig. |nebl,, trübe. ”) 
7 Flensburg. 13331) — | 221 — |W., stark. trübe, Regen. *) 
6 ‚Wiesbaden 1333,7| — | 3,0 — NW., schwach.bew., gest. Reg. 
- ‚Kieler Haf./334,1]) — 2,0) — SSW,, mässig. bezogen. 
7 \Wilhelmsh.'324,2| — | 32) — |WNW., mässig. bezog., regner. 
6 |Keitum ... 8320| — | 30) — |W.s.schwach. Regen. 
8 Brüssel. 38350 — 73 — ssW., s. schw. bewölkt, 
» Haparanda 333,9) — 109 — IN., schwach. heiter. 
- |Helsingfre. 327,6. — | 04 — |0., schwach. |Schnee.s) 
» [Petersburg 332,1) — — 0,8 — |0., mässig. bedeckt, Schn. 
« Riga ...... 327,4 — 1,6 — 'S, z, stark. bedeckt. 
» |Moskau ..,330,4| — 0,1) — |S,, schwach. \bedeckt, 
» Stockholm 329,8] — 0,8 — INNO,, mässig. |'bedeckt.!®) 
» Skudesnäs 332,01 — 13 — |0SO,, schwach. bedeckt, 
» Gröningen. 334,3] — 4,8 — SW. mässig. — 
- /Helder....334,5| — | 5,8 — |W., mässig. bedeckt. 
» Hörnesand 331,9, — — 1,5) — NO, mässig. bedeckt. 
- Christians... 332,2] — — 0,8) — .0., müssig. heiter. 
» Oxoe..... 332,4, — — 29 — NNW.,, mässig,.lleicht bewölkt, 
» ‚Constantin. 335,2 — 7,8 — Windstille. \schön. 
= /Havre..... 334,7] — | 8,0 — |W., lebhaft. bedeckt. 
« ‚Cherhourg 336,5| — | 10,4 — 'SW., schwach. |Regen. 
» |Mathieu .. 337,5 — | 986 — W., schwach. bedeckt, 
) Nachts Sturm und Rap ) Gest. Sturm und Regen. 
Gest. Schnee und Regen, Nachts stürmisch, ) Gest, Regen. 
d Gest. und Nachts Regen, 2 Gestern Sturm u. Tr N Regen. 
N Gestern viel Regen. ) Nachts Schnee, '*) Gest. Abend Schnee, 
achts Schnee, 
Möniglihde Schauſpiele. 
Mittwoch, 10. November. Im Scaufpielbaufe (217. 


Ab.Vorſt.) Kabale und Liebe. Traueripiel in 5 Alten von 
Stiller. M.Pr. j 
Keine Vorftellung. Tritte Sinfonie 


Im Opernhaufe. 
ESpirer. 
Donnerftag, 11, November. Im Opernbaufe. Mit auf- 


gehobenem Schauſp⸗Abonn. Untigone. 









Het. Ueberſezung von Donner. Muſik von F. Menbeldfohn. 
Bartholdy. Anfang 7 Uhr. Gew. Pr. 
‚Im Scaufpielhaufe. (218. Ab.-Borft.) Der verwunſchene 
tin. Schwanf in 3 Abtheilungen, nad einer Anekdote von 
. dv. Plög. Hierauf: Die Dienftboten. Leben&bild in 1 Akt 
von R. Benedix. M.Pr. 





Produkten- und Waaren- Börse, 
Berlin, 9. November. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs. 





























3 61Bo etze] 8 
Roggen 1 N 2)—' 6l Kartoffeln 131 
gr. Gerste | 1113) 122 10]Rinda. Pfd. | 4—I 6 
Hafer |?" wi 4 1) 3) 2]Schweine- | | 
zul.|1 3 1 5 8) Geisch 566 6 
Heu Centnerf— 24 — 27 Hammel. 4— 5 
Stroh Schek. |] 815, — ——[Kalbfleisch |3 61 6 







Erbsen Metzel— 6 6 Butter Pfd. 
Linsen h 8 3jEier Mandel| 7,—| 7 

Berlin, 9. November. (Nichtamtlicher Getreidebericht.) 
Weizen loco 52-68 Thir. pr. 2100 Pfd. nach Qualität, pr. Novem- 
ber und November - Dezember 57%—58—57% Thir. bez., Dezember- 
Januar 58% Thir. Br., April-Mai 60%—$--% Thlr. bez., Mai-Juni 61$ 
bis 4 Thir. bez. 

gen loco 47 — 48% Thir. ab Bahn und Kahın bez., poln, 
47- 476 Thir. ab Bahn bez, exquisiter 49%—4 Thir. do., schwimm. 
1 Ladung S1—82pfd, u Thir. bez., poln. im Kanal 474—% Thlr. 
bez., * ovember 47%—t—} Thlr. bez., November-Dezember 464 bis 
% Thir. bez., Dezember-Januar 46% Thir. bez, April-Mai 454—; 
bis % Thir, bez., Mai-Juni 46444 Thir. bez. 

Gerste, grosse und kleine & 35—48 Thir. per 1750 Pfd., fein 
schles. 43 Thlr, bez. 

Hafer loco 24—29 Thir. pr. 1200 Pfd., poln. 244—25 Thir. ab 
Bahn bez., märk. 255— 26 Thlr.. pr. November 24 — 25 Thlr. bez, 
November-Dezemher 24% Thir, bez., 'April-Mai 26 Thlr. bez. u. G., 
Maj-Juni 26%—$ Thir, bez., Juni-Juli 27% Thir. bez. 

Erbsen, Kochwaare 58—67 Thir., Futterwaare 5155 Thlr. 

Winterrape W—102 Thir, 

Winterrü 92⸗ 100 Thir. 

Rüböl loeo 12% Thir. bez., pr. November a, Thir, bez., 
November - Dezember und Dezember - Januar 12% . ber. April- 
Mai 12% Thir. bez. 

Petroleum loco 8% Thir., pr. November u. November - Dezember 
—— G, Dezember-Januar 8% Thlr,, Januar-Febtuar & Thlr, 
bezabilt. . 

Leinöl loco 11% Thir. 

Spiritns loco ohne Fass 14k Thir. bez., mit leihwaisen Ge- 
binden 15 Thlr. bez, pr. November November - Dezember und De- 
zember-Januar a re Thir. bez, April-Mai 15; Thir. bez,, 
oe The be Thir. bez, Juni-Juli 1% Thlr. nomin., Juli- August 

— r. bez. 

In Weizen loco zeigte sich eini ar Termine gut behaup- 
tet, konnten sich keines guten Verkehrs erfreuen. Für Hoggen-Ter- 
mine herrschte heute ungeachtet der flauen auswärtigen Berichte, so 
wie einer grösseren Kanalliste, eine feste Stimmung. Vereinzelte 
Deckungsankäufe für den laufenden Monat steigerten den Preis hier- 
für um ca. $ Thir, während die übrigen Sichten sich nur $ Thlr, 

. Wapl. besserten. Verkehr war wiederum äusserst begrenzt. 
In effektiver Waare fand zu besseren Preisen ein guter Handel statt. 
Gek. 3000 Ctr. pr. 47% Thlr. Hafer loco blieb auch heute selbst für 
bessere Sorten unbeachtet. Termine liessen eine unterdrückte Festig- 
keit durehblicken, der Verkehr dennoch schr begrenzt. Gek. 1200 
Ctr. pr, 245 Thlr. Rüböl verkehrte fast ohne Geschäft zu unverin- 
derten Preisen, Spiritus verkehrte in matter Haltung, Preise büssten 
auf alle Sichten ca. 3 Thlr. ein, ohne dass jed der Handel an 
Ausdehnung gewann. Gek. 10,000 Ort. pr. 145 Thir. 

Berlin, 8. November. (Amtliche Preis-Feststellun 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus a 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler.) 

Weizen pr. 2100 Pfd. loco 52—69 Thir. nach Qualität, R- 2000 
Pfund pr. diesen Monat 57% bez, November - Dezember 57% bez, 
April-Mai 1870 gr. a 3 & 60% bez., Juni-Juli 614 & 61 bez. 

Roggen pr. Pfd. loco 47 — 49% naoh Qualität bez., pr 
diesen Monat 47% à 47% bez., November-Dezember 46 A 164 ä 6; 
bez., Dezember-Januar 45% & 46 bez, April- Mai 1870 45% a 45} 
= —* Mai - Juni 46 bez. Gekünd. 5000 Ctr. Kündigungspreis 

Ir 

Gerste pr. 1750 Pfd. grosse und kleine 35—48 Thlr. nach Qual. 

Hafer pr. 1200 Pfd. loco 24—29 Thir. nach Qualität, 23%—27% ber., 
pr. diesen Monat 25 à 24% bez., November-Dezember 25 & 24% bez. 
April - Mai 26% bez., Mai-Juni 26% bez., Juni-Juli 27% bez. 

Erbsen pr. 2250 Pfd., Kochwaare 60— 66 Thlr. nach Qualität, 
Futterwaare 51—54 Thlr. nach Qualität. 

Roggenmehl No. 0 u. 1 pro Ctr. unversteuert inkl. Sack pr. 
diesen Monat 3 Thir. 10% Sgr. A 3 Thlr, I1 Sgr. bez.., November- 
Dezember 3 Thlr. 9 Sgr. bez. u. G., Dezember - Januar 3 Thlr, 
8% Sgr. Br., Januar - Februar 1870 3 Thir, 8 Sgr. Br., April - Mai 
3 Thlr. 7 Sgr. Br. Gekünd. 500 Cır. Kündigungspreis 3 Thir. 


11 Ser. j 
Rübsı pr. Ctr. ohne Fass loco 12%, à 12} bez., pr. diesen Monat 


j 





ragödie von Sopho- | 124 & 12%, bez, November-Dezember 12% bez., Dezember - Januar 


bez,, Januar - Februnr 1870 12%, & 12% boz,, April-Mai 12%, & | —— gegen Montag 6 d. billiger, 


1 
Pla a 12% bez, Mai-Juni 12% bez. 
preis 124 Thlr. 

Leinöl pr. Ctr. ohne Fass loco 11% Br, 

Petroleum raffinirtes (Standart white) per Ctr. mit Fass in Posten 


Gek. 300 Cır. Kündigungs- 


von 5) Barrels (125 Ctr.) loco 8!;, Thir., pr. diesen Monat 84, Thlr., 
Norember-Dezember 8%, Thir., Dezember-Januar bex., Januar- 
Februar 1870 8%, & bez. Gekünd. 250 Ctr. Kündigungspreis 


8%, Thir. 

* Spiritus pr. 8000 pro Cent mit Fass per diesen Monat 145 
bez., dr. u. G. November - Dezember 14% & 14% bez. u. G., I 
Br., Dezember - Januar 14% & 14% bez., Januar - Februar 1870 1 


bez., April- Mai 15% a 15$ bez, u. G., 15% Br, Mai-ouni 15.% bez., 
Juni - Juli 15% à 15% ber, Juli-August 155 & 15% bez. Gekündigt 
10,000 Ort. Kündi age 1434 Thir. 

Spiritus per SÖX pCt. olıne Fass loco 14% bez. 

Weizenmehl No. 0 4 A 4, No.U u. 1 4 a 3% Ro mehl 


No. 0 34 & 34, No. O u. 154 & 3 pr. Ctr. unversteuert excl. Sack. 
berg, 3. November, Nachmitt, (Wolf’s Tel. Bur.) 
Wetter regnerisch. Weizen unverändert. Roggen = 8 Pfd. Zull- 
‚wicht stiller, loco 50, pr. November 49, pr. Frühjahr 515, pr. Mai- 
uni 51 Sgr. Gerste pr. 70 Pfd. Zollgew. unverändert. Hafer 
r. 50 Pfd. Zollgew. still, loco 26, pr. November 26, pr. Frühjahr 
Sgr. Weisse sen pr. 9 Pid. Zollgew. 58 Sgr. Spiritus 

8000 pCt. Tr. loco 142, pr. November 14$, pr. Frühjahr 15% Thir, 
D + 8. November. (Westpr. Ztg) Für Weizen war auch 
heute Kauflust mühsam und bedungen die ae % Lasten 
Sonnabendpreise. Bezahlt wurde bunt 12 — 400, 410 FL, 

F)., heilbunt 117pfd. 415 Fl, 126—127pfd. 445, 

128pfd. 460 FL, hochbuntglasig 125pfd. 440 Fl., 1: . 
130—131pfd. 470 Fl., extra fein 132—133pfd. 487% Fl. pr. 5100 Pfa. 
Ro in feinster Qualität fester. Umsatz 70 Lasten. RE 0 
So EL, 122pfd. 312 Fl., 123pfd. 330 FL 4. 


123—124pfd. 320 
124pfd. 3224 Fi, 325 Fi, 125pfd. 330 Fl, 126pfd. 330 Fi, 127pfd. 
335 Fl. pr. 4910 Pfd. — Gerste, kleine 1l06pfd. 246 Fl., il 
249 Fl. grosse 106pfd. 261 Fl. pr. 4320 Pfd. — Weisse Erbsen bil- 
liger, 350 Fl, 355 fr, 360 Fl, Fl. pr. 5400 Pfd., grüne 365 Fl. 

r. 38 Pfd. — Blaue Lupinen 222 FI. pr. 5400 Pfd. — Spiritus 
4 r. 

Stettin, 9. November, 1 Uhr 40 Minuten Nachmittags. (Tel. 
D e des Staats- Anzeigers.) Weren 56—b2, Noveinber 
615—61£, Frühjahr Gh % bez. Roggen 4448, November 
46, Frühjahr 44% bez. Rüböl 12% Br, November 12% Br., 125,6. 
April-Mai 124 Br., 12%, G., Spiritus 14% bez,, November 14% bez. 
u. Brief. Frühjahr 14% Brief. 

Posen, 3. November. (Pos. Ztg) Ro (pr. 25 Scheffel 
= 2000 Pfd.), gek. 25 Wspl., pr. November 425, November-Dezem- 
ber 42, Dezember 1869-Jannar 1870 42, Februar-März 424, Frühjahr 
424. — Spiritus gr 100 Ort. = 8000 pCt. Tralles mit Fass), gck 
12,000 ‚ pr. November 13%, Dezember 13%, Januar 1870 135%, 
Februar Kin März - April 14}, Loco-Spiritus (ohne Fass) 144. 

aa, ©. November, Nachmittags 2 Uhr 1 Minuten, 
(Tel “rg des Staats- Anzeigers.) Spiritus pr. 8000 pCt. Tr. 14% Br., 
4 Geld. Weizen, weisser 67 — 82 Sgr., gelber 68 — 76 Sgr. 


455 FL, 
465 Fl. 


R 53-61 Sgr. Gerste 43—52 Sgr. Hafer 26-33 Sgr. 
agd + 8. November. (Magdeb. 249.) Weizen 55 
bis 59 Thlr. Roggen 51—53 Tblr. Gerste 40-50 Thir, Hafer 
29 — 31 Thir, — Kartoffelspiritus. Locowaare leicht verkäuf- 
lich, Termine äftslos. Loco ohne Fass 1} Tulr., Novem- 
ber 15 Thir., ber 15 Thir., Dezember-Januar 15 Thlr., Januar- 


Februar 15$ Thir., Februar-März 15% Thlr, März- April 15% Thir., 


— Mai 154 Thlr., Mai-Juni 15% Thle. pr. 8000 pCt mit Ueber- 
me der Gebinde ä 1% — 100 Ort. — übenspiritus 
niedriger. Loco 14% Thlr,, ezember 14%. 


Im, 8. November, 
Weizen behauptet, 
. November 6,4, 


r. 

Nachnitioge 1 Uhr. (Wolff's Tel. Bur.) 

on looo 6.154 6.25, fremder loco 6.5, 
pr. März 6.7. pr. Mai 6,8). Roggen — 

oco 5.15 & 5.20, pr. November 5.5, pr. März 5.4}, pr. Mai ar 

Rüböl niedriger, loco 13%/,,, pr. Mai 13}. Leinöt loco 11%. Spiri- 

tus loco 19. 

Hamburg, 5. November, Nachmittags. (Wolf'’s Tel. Bur.) 
Getreidemarkt. Kleines Weizengeschäft. Ro ruhig, ab Aus- 
wärts matt, dänischer niedriger, 104 bez, Weizen pr. November 
5400 Pfd. netto 111% Bankothaler Br., 111G., pr. November-Dezem- 
ber 111 Br., 110 G., pr. April-Mai 112% Br. u. G. n pr. 
November 50W Pfd. Brutto 3% Br., Le, r. November-De- 
zember 82 Br., 81 G., pr. April- Mai 80 Br., 79% G, Hafer ruhig. 
Rüböl loeo 26#, pr. Norember 26}, pr. Mai 25%. Spiritus ruhig, 
loeo 20, pr. November 20, pr. Frühjahr 20% affee unverändert. 
Zink leblos.  Petrolenm schr fest, Yoeo 16% a 2. pr. November 
164, — November - Dezeiuber 1 Regen und Wind, 

remen, 8. November. olffs Tel. Bur) Petroleum, 
Standard wliite, loco 7%, auf Termine unverändert. Ruhig, 

Amsie ma, 5. November, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. 
(Wolfs Tel. Bur) Getreidemarkt (Schlussberieht). _ Weizen 
stille. Roggen loco *8 pr. März 190, pr. Mai 189, Raps pr. 
April 79%. Rüböl pr. Herbst 39%, pr. Mai 41%. 

Antwerpen, 3. November, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolf’s Tel. Bur.) 

Getreidemarkt Weizen und Roggen unverändert stille. 

Petroleummarkt. (Schlussberieht.) Raffinirtes, Type weiss, 
loco Gi, pr. November 61, pr. Dezember 60%. Fest. 

London, 3. November. (Wolf's Tel. Bur.) 
markt (Schlussbericht) Weizen bei ziemlicher Zufuhr matt. Eng- 
lischer seit vergangenen Montag 1 sh. niedriger. Gerste sehleppend, 


! 


Getreide- | 





In Hafer sehr beschränkies 
Geschäft, gegen Montag 6d. niedriger. Mehl schr schleppend. 
Liverpool, 5, —RE— Nachmittags. (Wolf’s Tel. Baur.) 
Schlussbericht.) Baumwolle: 10,0% Ballen Umsatz, davon für Spe- 
lation und Export 2000 Ballen. Matte Haltung. 
Middl. Orleans 124, middl, Amerikanische 12, fair Dhollerah 9, 


fair Bengal 74. 

Paris, 9. November, Nachmi (Wolff’s Tel. Bur.) Räböl 
pe. November 99.50, pr. Januar-April 99,50, pr. Mai-August 99,50. 
Mehl pr. November 57.00, pr. Dezember 57.00, pr. Januar-April 
58.00. Spiritus pr. November 58.50. — Wetter ei" 

New-Work, 8. November, Abends 6 Uhr. (Wolif’s Tel. 
Bur.) Baumwolle 25}. Zucker —. Mehl 5 D. 65 C. Raffinirtes 
Petroleum in New-York 35}. Raffin, Petroleum in Philadelphia 36}. 
a —* 2 11%. —— * 64 en in Gold. n 

racht für Getreide pr. Dampfer nach Liverpool (pr. Bushel) 9, 

do. für Baumwolle (pr. Eid) % 


Fouds- und Actien- Börse. 

Berlin, 0. November. Die Haltung der Börse war heut fest 
in Folge der besseren Nachrichten fiber das Befinden des Königs 
von I und der höheren parisar und wiener Course; die fremden 
Spekulationspapiere waren etwas höher bei zieimlichen Umsätzen, 
besonders Italiener und österreiehische Kreditaktien. Eisenbahnen 
waren fest, zum Theil auch etwas höher, das Geschäft blieb aber in 
engen Grenzen. Inländische und deutsche Fonds waren behauptet, 
die Umsätze waren aber nicht gross. Pfand- und Rentenbriefe 
waren still und ohne Tendenz. Öcterreichische Fonds ohne Leben, 
russische mässig belebt. Pfandbriefe höher und gefragt, ohne Ab- 

ber, Prämienanleihen in mässi Verkehr. Inländische Priori- 
ten, so wie russische nur schwach belebt und zum Theil niedriger. 
österreichische vernachlässigt; doch waren inländische im Ganzen gut 
zu lassen; Aachen-Mastrichter waren höher, Stettiner 6. Em., Nord- 
bahn, Halberstädter B's, Cöln-Mindener 5. u. A. in einigem Verkehr. 
Franz-Joseph 74% Br, Oesterreichische Nordwestbahn 734 Br. — 
ie * und niedriger. — Süchsische Hypotheken-Pfandbriefe 
ex. u. G, 


Breslau, 9. November, Nachmittags 2 Uhr 1 Minnte, 
(Tel. Dep. des Staats - Anszeigers.) Oesterreichische Banknoten 81% 
bis $ bez. u. G. 


Freib Stammaktien 111% Br. Oberschles. 
Aktien Lit. B. u. C. 151% Br.; Lit. B. — Oberschlesische Prio 
ritätsobligationen Lit. D., 4proz., 81% Br.; Lit. F., 4$proz., 854 
bez. u. G., Lit. E., 72% bez.; do. Lit. G. 85} bez. u..Br. Öderber- 
ger Stammaktien 110% Br. Neisse-Brieger Aktien — Oppeln-Tarno- 
witzer Stammaktien —. Preussische Sprozent. Anleihe von 185 
101% Br. ee 

Ernukfurt oa. V., 8 November, Nachm. 2 Uhr 3% Minuten, 
(Wolffs Tel. Bur.) Matt Nach Schluss der Börse fest. Kreditak- 
tien 210%, 18600r Loose —, Staatsbahn 356), Lombarden 234, 
Galizier 217%, Amerikaner 89, Silberrente —. 

ee Preussische Kassenscheine 1045. Berliner 
Wechsel 105. Hamb Wechsel *8 Londoner Wechsel 119. 
Pariser Wechsel 94%, Wiener Wechsel 95%. Papierrente 48%. 
Silberrente 55%. Oesterreich. Nationalanlehen —. Oesterreichische 
Aprozent. steuerfreie Anleihe —. ren Metalliques —.  Sproz. 
österreichische Anleile von 1859 Ü4}. Öprozentige —— 
Stastenanleilie pro 1882 89, Türken —. Oesterreichische Bank- 
antheile 665. Oesterreichische Kreditaktien 2105.  Darmstädier 
Bankaktien 299. Oesterreich.-französ. Staats-Eisenbahnaktien 34. 
Böhm, Westbahnaktien 200, Ludwigshafen-Bexbach —. Hessische 
— — 137%. Darmstädter Zettelbank — Kurhessische Loose 
57. nyer. Prämienanleike 105}. Neue Badische Prämienanleihe 
103%. Badische Loose — 185ier Loose — 186Ver Loose 75}. 
1864er Loose — Oesterreichische Elisabethbahn —. Russische 
Bodenkredit 80%. Rheinische Eisenbahn Lit. B. — Alsenzbalın —. 
Oberhessische — Lombarden 233. Neue Spanier 243. 

Franhfurt m. M., 83. November, ends. (Wolf’s Tel. 
Bur.) Fest, ziemlich lebhaft, Pariser Schlusseowse unbekannt, 

(Effektensozietät.) Amerikaner 89%, Kreditaktien 211%, Staats- 
bahn 357%, steuerfr. Anleihe —, Lombarden 2344, 1860er Loose 754%, 
Nationalanleihe —, Aproz. österreich, Anleihe de 1859 —, Bank- 
aktien —, Silberrente —, Papierrente —, Elisabethbahn —, Darm- 
städter Bankaktien —, österreichische Bankantheile —, Türken —, 
Galizier 218, Josephbahn —, Böhm. Westbahn —, Alföidbalın —. 
D* Frankfurt a. M,, 9. November, Mittags. (Wolff’s Tel. Bur 

nstig. 

(Anfangscourse.) Amerikaner 89%; , österreichische Kredit- 
Aktien 212%, steuerfreie Anleihe —, 1ö6Ver Loose —, 1 v Loose 
‚ Nationalanl, —, Lombarden 235%, österr. 5proz. Anleihe de 
1859 —, Stantsbahn 358%, Darmstädıer Bankaktien —, Elisabethbahn 
— Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente 56, Papierrente —, 
Roekford-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier —, Josephsbahn 
— Bankantheile —, Böhm. Westbahn —, Elisabethbahn —. 

Hamburg, 8. November, Nachmittugs 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolff's Tel. Bur,) Befestigt, Geld willig. 

(Schlusscourse.) Preussische Thaler —., 
Prämienanleihe 84}. Nationalanleihe 55%. 


Hambur; Staats- 
Oesterreichische Kredit- 


aktien 179%. _Oesterreichische 1860er Loose 75. Oest. Staats- 
balın 743, Lombarden 492, Ttalieuische Bente 2 Vereins- 
bank 113% Norddeutsche Bank 133%. Rhein. Bahın 112}. Nard- 
bahn —. Mecklenburger —. Altona - Kieler —. Finnländische 
Anleihe — 1864er Russische Prämienanleibe 110. 1866er Russ, 


Prämienanleihe 108, 

Diskonto 4 pCt. 
Wlesr, 5. November. (Wolf’s Tel. Bur.) Flan. 
(Schlusseourse der ofliziellen Börse.) Neues Aproz. steuerfr. Anı- 


6proz. Verein. Staatenanleilie pr. 1882 8% 
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lehen — Rente 59.30, 5proz. Metalliques —. 4iproz. Metalliques 
1854er Loose 88.00. ank-Aktien 704,00. Nordbabn 203.50, 
Nationalanleihe 68,80. Kreditaktien 219.50. Staats-Eisenbahn-Aktien- 
Certiiikate 371.00. Galizier 226.75. Czernowitzer 159.00. London 
124.30. Hamburg 91.50. Paris 49,40, Frankfurt 108,60,  Amster- 
dam 103,80. Böhmische Westbahn 209,00. Kredit - Loose 153,50. 
1860er Loose, 92.75. Lombardische Eisenbahn 242,00. 1864er Loose 
114.25. Silbet-Anleihe —. Anglo - Austrian - Bauk 214,50. Napo- 
leonsd'or 9.94. Dukaten —. Silber-Coupons 122.00. Pardubitzer 156,50. 

Wen, 8. November, Abends. (Wolffs Tel. Bur.) Schluss 
auf florentiner Nachrichten besser, 

Abendbörse,. Kreditaktien 221.25, Staatsbahn 371.00, 1860er 
Loose 93.00, 1864er Loose 115.00, Anglo-Austrian 216.75, Franco- 
Austrian 86.50, Alföldbahn —, Galizier 227.50, Lombarden 243.25, 
Theissbahn —, Bölmische Westbahn —, Napoleons 9.4, Dis- 
kontobank —. 

Wien, 8. November. (Wolf’s Tel. Bur.) (Offizielle Schluss- 
eourae. 

Bee 59.20. Kreditaktien 22050. Nationalanleihe 68.75. 1860er 
Loose 93.00. Silbereoupons 122.5. London 124.20. Bankaktien 
702.00. Dukaten 5.854. 

9, November. (Wolf’s Tel. Bur.) Ziemlich fest und 


(Vorbörse.) Kreditaktien 223,00, Staatsbahn —, 1860er Loose 


1864er Loose —, Anglo - Austrian 218.00, Franco - Austrian —, 
Lombarden 245.00, Napoleons 9.92. 
Wien, 9. November. (Wolf’s Tel. Bur.) (2. Dep.) Fest. 
(Vorbörse.) Kreditaktien 233.25, Staatsbahn 371.00, 1860er 


Loose 93.30, 1864er Loose 115.25, Anglo-Austrian 218.00, Franeo- 
Austrian 87.25, Galizier 229,00, Lombarden 245.00, Pardubitzer —, 
Napoleons 9.92!. ; 
Wien, 9. November. (Wolf’s Tel. Bur.) —* 
(Eröffnun urse.) Kreditaktien 223.50, Staatsbahn 371.00, 
1860er Loose 93.30, 1864er Loose 115.35, Nordbahn —, Anglo- 
Austrian 217.50, Franco-Austrian 87,50, Galizier 229.00, Lomba 
245.25, Böhmische Westbahn —, Diskontobank —, Theissbahn —, 


Napoleonsd’or 9.92}. £ 

Amsterdam, 8. November, Nachmitt. 4 Uhr 15 Minuten. 
(Wolf’s Tel. Bur.) xtel-Wesel etwas 773 bez. 

Oesterr. Papierrente Mai-November verzinsl. 46%. Oesterreich. 
Papierrente Februar- August verzinsl. 46%. Oesterr. Silberrente Ja- 
nuar-Juli verzinsl. 53%. Oesterreichische Silberrente April-Oktober 
verzinsl. 544. Oest. 1860er Loose — Üest. 1864er Loose —. 
5proz. österr. steuerfreie Anleihe —. Russisch - Englische Anleihe 


von 1862 —. Öprozent. Russen V. Stieglitz 62}. Öprozent. Russen 
VI. Stieglitz ah. ve Russen de 1864 904. Russische Prämien- 
Anleihe von, 1864 2213. Russische Prämien-Anleihe von 1866 213}. 


Eisenbahn 6proz. Vereinigte Staaten - Anleihe pr. 


Wiener Wechsel 93}, Hamburger Wechsel kurz 354. 
Londen, 5. November. Bank von England, 














Staatsdepositen »....++ u 3,368,115 £ 
Andere Depositen . 17,628,752 » 
JJ .. 3004,84» 
— sicherheiten . 14,011,953 » 
Andere Sicherheiten ++ 15,721,646 » 
Notenreserve ... . 8.004,880 - 
Notenumlauf... zer 24,065,700 » 
Metallvorrath 2uu....... ERBE sennroeaennr 18,587,058 » 

London, 8. November, Nachmittags 4 Uhr. (Wolf’s Tel. 


Bur.) Rulig. 

Consols 94. Iproz. Spanier 26%. Italien. Sproz. Rente 53}. 
Lombarden 19%. Mexikaner 13%. 5proz. Russen de a roz. 
Russen de 1862 864. Silber 60%. Türkische Anleihe de 1 2, 
8proz. rumänische Anleihe 93. 6proz. Verein. St. pr. 1882 &3}. 

Paris, 8. November, Nachmittags 3 Uhr — Minuten. (Wollf's 
Tel. ur.) Fest, wenig Geschäft. Consols von Mittags 1 Uhr waren 


93% ——— 
chlusscourse: 3proz. Rente 71.10— 71.323 — 71.30, Lial. 
Sproz. Rente 52.974, roz. Spanier —. Iproz. Rente —. Oest. 
taats-Eisenbahnnktien 765 00. Credit mobilier-Aktien 195.00. Oester- 


reichische ältere Prioritäten —. Üesterreich. neuere Prioritäten — 
Lombardische Eisenbahnaktien 48.25. Lombardische Prioritäten 
241.00. Tabaksobligationen —. Tabaksaktien 623.75. Mob. espagnol 
—. Türken 43.15. 6proz. Vereinigte Stastenanleile pr. 


(ungest.) 94}. 

Paris, 9. November, Nachmittag 12 Uhr 40 Minuten. (Wolff’s 
Tel. bt 3proz. Rente 7I Italienische Rente 53.10, Lom- 
barden 75, Staatsbahn 768.75, Türken 43.25, Amerikaner 9}. 
Ziemlich fest. 

(Wolff’s Tel. Bur.) Italien. Rente 


Florenz, 8. November. 
55.70, fest, Napoleons —. 
ew-Work, 8. November, Abends 6 Uhr. (Wolf’s Tel, 
Bur.) Schlusseourse: Höchste Notirung des Goldagios 27, nie- 


drigste te 

— suf London in Gold 18}, Goldagio 27, Bonds de 
1882 1154, Bonds de 1885 113}, Bonds de 19 107%, Ulinois 137, 
Eriebahn 28}. 





Berlin, am I. November. 
Woechsel-, Fonds- und Geld-Cours, 













Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. | Eisenbahn - Prioritäts- Aktien und Obligationen. 
Berl, Stett. VLS. v.St.gar. 4 1/4u.10170B N 


- 1 7 







—— Anti I do. IV. Ser...... bz 

seld. 0. . 4o0. 6 

Geld-Sorten pr Cötn-Oefeider.u.... ae $ A = 

nr äln-Mi ’ ’ do. — 

Geld-Kronen.9 1046 gee — de Kolbe 

Louisd’or‘ ... 1l2ketwbz) do. einlösb. do. ll. Em.4 | do. 5246 Bodenbach „.......! 

Dueaten ..... —— Leipzi er ..99%bz do, Il. Em./4 1/4u.10j80etwbzG  |Belg. Obl. J. de 

Sovereigns ..6 2ibz Fremde kleine — — do. HL. Em..4$; do. 906 de. Samb. u. Meuselä ER 

Napoleousd'or5 12ibz Dest. a be do. IV. Em.4 do. 79:hz6& Fünfkirchen-Bares....... 5 : 

5 ee EIN ang Bias ee Yet * Galiz. Carl-Ludwigsbahn. 5 | 2ibz 
ren agdeburg - Halberstädter tu.i do. do. 5 9b 

Silber in Barr. u. Sort.p. Pld. £. Bankpr. T 29.233. > Kg 834 433466 —————— en 5 Rn 

Zinsfuss d. P, Bank für Wechsel 5, f.Lombard 6 pCt, do. Wittenberge 3 1/1. 65,6 I. En 3 * 









Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen, J7 
Nie erschl 3 











Magdeb.-Leipz. III. Em.. 4} 1/1u.10)90 
ittenberge . 4% 1/1 0.7.1994 G 


UN. Em.5 


Luisa 









n - 4 11/1 u.7.480%bz ärk. I. Serie4 | do. 926 Oestr.-franz. 3 114.0.9.1279u$bz 
do. Il. Em. | do I-— do. Il. Ser. a6 Thlr.'4 | do. 526 do. neue3 | do. PR78B 
B6,. -. .. I. Em} do, 187bz do. Oblig. I. u. I. Ser,4 | do. 1826 Kronprinz Rudolf-Bahn .5 1/4.u10j74}bz 
Aachen-Mastrichter ...... 43) do, a do. Ill. Ser. 4 | do. 06 Südöstl.-Bahn (Lomb.) ..'3 23Skbz 
de. il. Em 'n do, G do. IV. Ser. 4 do. bz do. Lomb.-Bons 1870,746 gıbz 
do. Ill. Em.5 | de. G Niederschlesische Zweigb.5 | do. G do, do. vw. 187.6 
Bergisch-Märk, I Serie % do, B Oberschl, Lit. A. 4 | do. [S4B de. vr. 18°%6.6 9ıhz 
do. Il. Serie 4; do. Hlbz do, U Bisher: 3, do. — do, v. 1RTT/IR. 6 
do. Il. Ser. v.Staatät gar. 35) do. 76bz do. Lit. C 4) do. [Hlkbz do, Obligat.... 5 1/1.u.7.174$bxz 
do. de. Lit. B.3}| do. j7übz do I 4 do. Ni}bz Charkow-Asow..... .....9 11/8.0.0.177%bz 6 
do. IV, Serie do. G do, J 3} 144.1 air do. in Lvr.Strl.a6.245 | do. |— — 
do. V. Serie.44! do. kbz do. LM. Fe. so000r.} 43 do. do. kleine ...... — — etwba 
do. VL Serie 4 do, Mbe do, Li 8...... 4411/1 0.7 bz Charkow-Krementschug. .5 | do, 
do. Düsseld. Elbf. Priorit..4 | do, |— — Ostpreuss. Südbahn.....- 5' do. fistB do. in Lvr. Stel.46.245 | do. — 
de. do. lH. Serieiid| do. I- — Rbeinische.......202000++ 4 | do. — ⸗ 
do. Dortmund-Sorst ..... i | do 6 do, vw. St, garant. .....8% do. — x 13.u.9.153 6 
do, da, I. Seriell}] do. |— — do. 3. Em. v. 58n.604% do. bz Koslow-Worenesch ..... 1/1.u.7.H0bz 
do. Nordb. Fr. W....... 5 | do. [98kbz do. do. v. 62 u. 6444. 14u.1 bz 15.u11[78kbz B 
Berlin- Anhalter .......»- A| da. IC dw, do. v. 1865...4$| de. xbz JJ 5 12..8.79%bz 
! do, “naeh de Mhz do. v. St, garant. ....- 45 de. — {Moskau Bjäsan .......... do, B6LB 
do, Lit. B...'41] do. j90LB Rhein-Nahe v. St. gar... 4:1/1u.7.|86kb2B  IMoskau-Smolensk ...-... 15.u11/78fetwbz 
Berlin-Görlitzer .....-- 5| do. 1996 de, do. Il. Em.4} de. kbzB N 5 12 — 
Berlin-Hamburger......- i| de. —— Rubrort-Or.-K.-Gld.1,Ser.4$| do. |89ibz Riga-Dünaburger .......- > m ⸗— 
do. It. Eın.\d | do, |— — do. Ul.Ser.4 | do, Isübz » Rjäsan-Koslow .......... ir, 
B.-Potsd.-Magi.Lit.A.u.B.4 | do, 536 do, Ill.8er.4}| do. |8 7!bz 28 bz 
do. Lit. €... | do. j52bz 6 chleswig-Holsteiner......44 de, B __ Sechuia-kvanovo cc... 566 
5| de. 4bz Stargard-Posen 2... ..++ 4 1140.10 — — 
Berlin-Stetiiner 1. Serield} do. I- — do. Il. Em.4$ de, — _ [Warschau-Terespol....., be 
do. Hl. Secie 11/4u.10170$ B do, Il. Em. de. —- — 
do. Hl, Serie |1/4u.1079£6 büringer 1. Ber...... 4 14a TBr6 
de, IV.S.v, et 7 11 u.7.190kbı B do. il. Ser...... “| do, 19246 








Wechsel 


— ... OFl. |Kurz. 
do. .|250Fl. |2 Mı 
— —R Mk. |Kurz. 
2. AO0MK. |2 Mt. 

been — . 4 L.Sırl,!3 Mi. 
Paris ......⸗ 300Fr. |2 Mt, 


—HI 


Augsburg,südd, 

—— 100Fl. |2 At, 
Frankfurt a, M,, 
südd, Wahr. 100Fl. [2 At, 156 226 — 
———— 


— 1100 Thlr 2 Mt. 
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Ameril N " 
Oesterr. — verschieden [4$ 
do. Silber-Rente. ..— do, 
do. 250 Fl. 184.:% 1/4. 

do. Kredit.100.1858— pr. Stick 
do. Lott.-Anl. 1860. 
de. de. ABl Ö 
Italienische Rente... 5 1/1. u. 1/2. 
do. Tabaks-Oblig. 6 \ de. > 
do. Tabaks-Akt., — do. 
Rumän. Eisenb. RER do. 


Alsenzb. v. St.g.| — F —_ | 
Amst,-Rotterd. . is 6 do, 
Böhm. Weastb. . 3 

Gal. (Carl-L.- B.) A : >| de. 
Löbau-Zittau. . $ 2 14 
—— —* 9%, or * 


4 5 
Mecklealur 381% 2 4| a. * 
Oberhess, v.S * — — M. do, jvolle — — 
Dest. Franz. St. 84 10 5 
Reichenb.-Pard. 5 | 4% 14 do. 



























en \ — 87 * J Lem —— er, 5, id | — zen PR 
— [Finn. 10 RL-L....-- — pr. € öst. (Lom 6 R 150.11 bz 
Neapol. Pr.-A....... — do, — 3 Bromb, — | — "| —* * 















— — Egl.Anl.de 18225 1/3. u. 1/0. Wsch.Lde.v. 1 _ R 
do. do. de 18625 15. u. 1/11.186 Warschau-Ter.. 5 |5 5 | 
— | do. EglStücke 1864 5 14. u 1,10.[8 do. Wien #5} | 6% 5 





5 


do. Engl. Anleihe 13 * ya, a 















































— ... —— x * — —— 7 x: —9 un Bank- und Industrie- Aktien, 
N}: — 
Warschau . . . . 00 8.R. 8 Tage.|75% —— |d. — Stiegl.. 4. u. 10186636 
Bremen ....... 100T.6.8 Tage. — — J âd«o 6. B do. iv. pro)1867,1868) 
fi Berl. Abfuhr „.| — | — | + — — 
do. 9. Aal, En .S5 de. a Kai 21%, 
do Hell. » 5, * 3 ui 3 
: ‚ 5 24 aarıl o. Br. (Tireli)) 6 it ’ 
Fonds und Staats-Papiere, * — ——— 3134. u. 137. — J 9, ln. here 
Freiwillige Anlefhe „Ip 10 u. 101990 | do. Nicolui-bligat.d 1/5.u. 1/11.167 B * —— 810 ĩnuf aa ee 
Staxts- An. von 18595 | 1/1 u. 7_ [101562 Russ.-Poln. Schatz. . 4 1/4. u. 1/10.67% G 2 * de | 1:G 
do. v, 1554, 5545| 14 u. 10 Yakbz do. do, kleine } do. ß > pi 4 * * 4 13 Iidudsb j 
de. von 1B5Tl do. |Oskha Poln. Pfandb. Ill, Em. 1 22,6.0.22/1 26 o. Plerdeb...| 0, | 2 19 [1masll 
do. von {A945 do, 3ihz la. Liguid.4 1/6. 1/12. Braunschweig. . 65 | 7 4 | 4/1. 1lSbz@ 
do. von 1856.35 Wi u. 7 W3flz do. Cert. A.a300 Fl.5 1/1. u. 1/7, Bremer ........ 55,55 [1 | de. [SB 
do. von tA43 14 u. 10 [3&bz do. Part.0b.3500Fl. & do. Coburg. Kredit..| 4 | 3 | * an 
do. von 186245 de. 8 Türk. Anleihe 1865. 5 do. Danz. Privat-B.| 5, | 5% 4 | do. 
do.v. 1868 LieB. 18 do. 36 | Darmstädter ... 65,8 |1 v1 n.7,1120 bz 
do. v. 1800, 524 | do. —X —D — ti 4 u r 26 
do von 18334 | do. 3U Eisenbahn-S Akti ess. Krelit- B. u [0 | Brbz 
a a do. (2kbz ‚isenbahs-Stamm-Aktien. do. Gas....... 111 145 | 1/1. 
do. von 1684 | 4/1 u. 7 |52EB Div. Pro TRonTERE —* —— * | — s9B 
Siaats- Schuldscheine 3} Mi. Er. Asch en-Masir 4 #44; is; Effekt Li. Eich. 5 Ar = — 
— 
Oder Dei Sol at nur 79;b2 —— | # 133614 IytarJiägthe ee Gertzen = us be a5. * 
er-Deie 1 u. — 2 “ 4er: ! a 5* 
— 
F ie Bi 2 Fr i —2* Be sd Med, 298 5 B,6.Schust. u.C.) 7 i — do. 1086 
Schiv.dBeikaufm.3 de 100 6 er — * * | 44. 86 
gen Neumärk. 3 er ic Brl, — —— » Bi a Mannöversche ..| 4 | fear 4% 91 5 
do 4 do. Bu, bz Brieg-Neisser. . | 5% 3, 14 ser v) ee az — dan * 
2 22 — 2* 2* - — — 6 1 
—— — 98 rn . ur en 8 84 Elyp. (Hübner) „10 | 9,4 | 21. —— 
de. 4 do. 3752 Hall. Ser. Guben! = f f * Mer a; 5+ FAT a 
> er — 2 © reuss, 1 A a 
der PoiB — 22 — Hl — J 1056 
x m — EUR igab, Pr | n 
|) HER —* „de St-Pr) — | — | Leipeiger Kredit 8° 8 4 14-J2EB 
"3 |Schlesische...... 3, 246 n. 12 — Märk. -Poyener. = - N RERN de. 73 10 4] 1/1. usba 
& i _ 3 En re o neue a 
& * — — Kr | 2. 7 5 13 | 15 4 Mgd. F.-Ver.-6.39 36 R do, 908 
Westpr.,rittschltl 133) do 70,6 F B. (St.Pr) BR 34 3 Yard deb. Fit - .: ni i do. n wi B 
do. do, | do. 78:6 u A Leipz..| 18 9 i ne re HE * 
do. do. 4 do. 6 — ala la re — | Ye 
do. ID. Serie'ö do. _ [95ibz Moos Hamm. | Al4 U — * | Ar —* 
ER" SeuSchottand. 4 J 
Xure u. Neumärk.4 | 1/4 u. 10 Nordh Erfarter.| 3 | 4° 14 Norddeutsche .. 75 1/1. 11326 
* Pommersche ... 1 do. 4 StPri 515 I wu — 7% 11.200 — 
E|Posensche .......4 do. Oberschl. A.u.C.l13% | 35 1; Rn —— van, 
= [Preussische ..... 4 do. bz do. Lit. B..lt 513 Pie 5* eig F 15 m * 
= | Khein, u. We⸗iph. | de. i Ostpr. u det Zelte nix 8 fl. s5B 
& | Sächsisch he......| 14 do. da, Bee! 6 0 F 
\ Sehlesischr I do br en 62.8 Portl-F.Jord.H., — — 
ET | | j a en Bosener Brov... 54.67. | 4/1. [OLG 
0. St-Pr...| 515 |: ussisehe B. .. | | 
adische Anl, de 18601451/1. u. 1/7.192% G Rheinische ......) 7$ | 7$ 1 ee fe B et —— 
do. Pr.-Anl.de 18674 12. u. 1,8.|102%bz do. 40% .... ri do. 1606 
do. 35Fl.-Oblig....|—| pr. Stück j2etwbz | de. St-Pr...| 7% | 7% 4 Rittersch. Priv. , 44 1/1. 1866 
Bayer. St.-A. de 1859 4416. u, 112) — do. Lit‘B. ir.) —i4 14 Rostocker .....» b® 1/1u.2.1115B 
do. Prämien-Anl.. un 16. 105bz Rhein-Nahe. . — 6 6 ———— 7 116bz 
Braunsch. An], PR u. 1/7.1100 6 Starg,.-Posener. . 4, | 4 #4 Schles. B.-V ‚2o 4A B 
do. 20 Thlr. "Loose" | m pr. Stick |17 B mern. 869 4 Schles.Bergb.-G., 4 o. Bss® 
Dess. St.-Präm.-Anl. 3, 1/4. B da 0: — — 5 5 do. Staum-Pr.) 4% do. [91 B 
Hamb. Pr.-A.de 18663 \,, 18. B do. Lit.B.(gar.)) — | 4 14 Thüringer. .... 44 1/1 w7.1775 6 
Lübecker Präm.-Anl.34 1,4. p. Stek.l47 do. Lit. , (er. — | — 4 Vereinsb, Hbg..| Ak | 9 11. l3yB 
Nanheimer$tadt-Anl.4} 1/1. u. Er — _ [Wibb.Cos.Ödb.) 4 |7 4 B. Wanerwerk . * ugt 
Sächs. Anl. de 186.5 31/120. _ de. St-Pr...) 44 | 7 4% do. 
— do. de. 5.17 Wennihe 4 4 4 /141uT.]B4B 


Schwed. 10Rthl.Pr.A. | pr. Stück 
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Beilage zum Königlih Preußiſchen Staats Anzeiger. 
Dienftag den 9. November 








Sandels: Megiiter. 


Handeld-Negifter des Königl. Stadtgerichts gu Berlin. 
Die Gefefellfchafter bu bierfelbft unter ber Firma: 


pe & Eo. 
Runkorrlogbendiang, —— Lußower · Ufer Rr. 2) 
November 1869 errichteten _ Handels geſellſchaft find: 
1) Runfibändler Eduard Hop 
2) — — riedrich Wilden Ehriftian Auguſt Runge, 
eide zu 
Dies iſt in DaB Setelifhaftsregifter des unterzeichneten Gerichts 


unter 
er Rr. 2727 
jufo eutiger Be ung eingetragen. 
Der in, ben 6, em 1809 
Königliches Stadigericht Wbtpeitung für Civilſachen. 


am 





ür das Jaht 1870 wird die Veröffentlihung ber in ben bi 
gerichtlichen Hanbeld- und Benoffenihaftsregiitern vorfommenden 
tranumgen dürch Inferlion in: a) ben Öffentlichen Anzeiger “um Amts- 
blatt der a. Megierung zu Stettin, I) * tac i6-Ungeiger 
u —— e) die zu Berlin erſcheinende Berliner Boͤrſenzeitung er · 
folge Die auf die Führung der Handels. und Senoffen ftöregifter 

hlichen Geſchafte ind ben —— Kreisrichter Starck und Kanzlei» 
FA tor Utpatel zur Bearbeitung überwiefen. u i. Domm., 
den 4 Rovember 1869. Konigliches Kreisgeriht. I. Abtheilung. 


In unfer Regifter Ag Eintragung der —* der uam 
—— ift die von —* rau Amalie Igel, geb, Aſch, nach 
erlangter Großjäbrigfeit in ihrer Ebe mit dem Kaufmann Selig Igel 

76 durch Vertrag vom 3. Juli 1869 au egelhlo ene Gemein · 
Ihe der Guter und des Erwerbes unter Nr. 217 zufolge Verfügung 
vom 2, November 1869 heute eingetragen worden. 

Dofen, den 3. November 1869. 

Königliches Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


Im Fahre 1870 werben bie im Artikel 13 det allgemeinen beut- 














fchen "Handeltgefekbuches vorgefchriebenen Belanntmadbungen für den 

Bezirk des unterzeichneten Gerichts durch folgende Blätter: 1) ben 
Ay) Treufiiden Staats + Unzeiger, 2) die Sclefifhe 2 tung, 
3) die Breslauer Zug 1 4) die Berliner Börfen - Zeitung erfolgen 
Die auf die Führung der Handelöregifter ſich beatebenden Geſch fte 
werden im @elbäftsjabre 1870 von Herrn Kreißrichter Schmula , in 
deſſen Behinderung von bem Heren Rreisrichter Fatten, unter Mit- 
wirlung des Seren Altuar Linke und in deifen Behinderung ded Herrn 
Sekretär Barbarino, bearbeitet werden, Beutben O.©., den 4. Ro- 
vernber 1869. Königliches Kreiögerict. 

n unfer firmenregifter it sub laufende Nr. 903 die firma 

3 & 5 fepb Blumenthal 
zu Königshütte und als deren Inhaber der Kaufmann Joſeph Blu- 
menidel dafelbft heut eingetragen worden. 

euthen D. * ben 5. Rovember 1869. 
Konigliches Kreiſgericht. Abteilung 1. 

In unfer Firmenregifter i in sub laufende Nr. 208 bei der firma 
Herrmann Geiöler (vormald €. Plahnſche Buchhandlung) zu Schweid · 
nig folgender Vermerk: 

»die Firma if erlofchen«, 
am 4. November 1869 eingetragen —— 

Schweidnih, den 4. November 1869. 

Königliche Breitgeriet Abtbhellung 1. 

Für das Gelhäftsjahr 1570 werben bei dem unterzeichneten 
Gericht u Eintragungen in bae Kandelöregifter durch a) ben Staate- 
zucan 5 ) die Schlefifche und VBredlauer Zeitung, c) das Breslauer 

—A— dad Striegauer Kreis · und reſp. Stadtblatt 

=: für Die im hieſigen Gerichtöbezirfe liegenden Orte bed Kreiſes 
Boltendayn durd den Boten aud dem 8 = u u er 
Regierungs · Amtsblatt veröffentlicht werden. Bearbei er 
auf Führung des Handelsregifters ſich —— — ir dem 
Kreisribter Moſchner, unter Mitwirkung bei Sreißgerihtö-Sehretäre 
Gaud übertragen. Striegau, den 2. November 1869. 
: Königliches Kreißgericht. I, Abtbeilung. 
Untere Bekanntmachung vom 25. Dftober er., betreffend die Auf · 
löfung der offenen andelägefellihaft »@ebrüder Hartung u. Eom- 
pagnie«, wird babin berichtigt, daß diefe Gefellfhaft nicht in Walbed, 
fondern in Weferlingen domigilirte, el den 6, Ro» 
vember 1869. Koͤnigliches Kreitgericht. I. Abtbeilung. 

In unfer Sanbelsfirmenregifer. iſt beute hu Verfügung vom 
beutigen Tage unter Nr. 223 die bier bomigilirt Hermann 
Kavfler und ald deren Inhaber ber Schneibermeifter Hermann Rapffer 
eingetragen worden. 

eig, den 30. Öftober 
Koͤnigliches . I, Abtheilung. 


on 


e unter Rr. 14 —— ** — — ‚eingetragene Han · 
——— €. Loſche er Eomp. in Wittenberg iſt durch das Hus- 
fheiden des Pofibaltere Auguſt Louls bee € Emil Loeſche er 
nelöft und im Regiſtet sub Mr. 14 Eolonne 4 * dag 
unfer Firmentegiſter sub Wr. = die Firma: Reinhold Een und 
als deren Inhaber der Kaufmann FFriedrih Wilhelm Reinbold öfche 
in a eingetragen aufolge Verfügung vom 19. Juli 1869. 

Wittenberg, den 4. November 1869. 
Röniglices Kreispericht. 1 


Aufolge Derfügung 
feufehaftörenifter unter Ar, 275 bie Firma 
Gebr. Bordier 


in Hamburg mit ——— —7—— in Ottenſen eingetragen worden 
a tue er Geſellſchaft. 
Die rk nd 
uftus Mitter zu 


en u rung 
4 Kaufmann Adolph — — ordier zu Berlin. 
Die ftober 1869 begonnen. 


efelfhaft bat am 1 
Koͤnigliches —S L Abtheilung 


1. Abtheilung. 
vom 3, dieſes 1 3. diefeß Monats ift heute in unfer @e- 


Altona, den 6. Rovembe 


e® ung vom 4, * „defes Don t8 t Gr 
PER HL aha Gr. 276 d J nen IR Denke er Ge 
a * —* 
worden 


in Altona ar 
echt@verhältmiffe der Geſellſchaft. 
Die Geſellſchafter find: 
1) Schneidermeifter en Diedrich ben, 
2) Kaufmann — hriſtian Bunge, 
beide aus Altona, 
Wltona, den 6. Rovember 1869. 
Königliches Kreitgericht. I, —— 


Kreidgeriht Brilo 
Im Profurenregifier bei Rreisgerihiß "Brilon it eingetragen 


worden: 
—— des Prinzipals: Uhrmacher und Golbarbeiter 


Nr. 8. 
Michael Gerlach zeichnung der firma, welche der Nr zu 


aan beftellt ift: Gerlad et Sohn. Ort ber Nieberlaffung: 
tar&bern. Berweifung auf das Firmen · oder Geſellſcha — 
die Firma if ein — unter Rr. 37 des Firmentegiſters. 


yihnung des —E Bernard "erlag Zeit ber —— 


——— Verfugung vom 2. Rovember 1869 am 3. ejusd, 
(Alten übe Nrotureneegiher Band I, Seite 45. 
Rau, Sekretär, 
n unfer rinenregifter. iR bei Ar. 7 das Erlöſchen der Firma 
. Rive, Inba Kaufmann Joſeph Rive, zufolge Verfügung vom 


we er, heute eingetragen. 
Dorfen, den 2, Rovember 1869. 
Königlichet Kreißgerict. 1, Abtheilung. 


In unfer firmenregifter if bei Nr. 27 das Erlöfhen der Firma 
Samuel Brünebaum, Sndaber Kaufmann Samuel Brünebaum, zu- 
folge Verfügung vom Oftober e. heute eingetragen, 
Dorften, den 2, November 1869 
Königliched Kreisgericht. I. Abtheilung. 


Die gerichtlichen Eintragungen in das — hu Gesten 
(de er ifter werden bei dem unterzeichneten @e das Br- 
— t 1870: " in dem 28 reußiſchen 3 

er Berliner Börfen- ne 5 in dem Amtsblatte ber * 
chen Me 7* u Minden zur Betanntmachung gelangen. 
* Un Han —* iſterß — Bearbeitung der auf daſſelbe 
iehenden Geſchäfte it für daſſelbe Gelhäftsjahr: I) ald RKom- 
—— der Kre ———— M⸗yer, 2) ald Sefrelär der Rreis- 
gerichtS-Setrelär Trüfen ernannt, ter, ben 5. Rovember 1869. 
Koͤnialiches FH 


Bufolge, Berfögung vom 4. November 1869 ii auf YUngeige vom 
er teſp. vom 4. Rovbr. 1869 bie Firm 
ar J —— Wittwe & Comp. gu Hanau, und is deren 


—— mans Fleifhymann, geborene Settegaft, Wittror bed Kauf · 
mannd und Fabrikanten Martin Tofepb Fleiſchmann yu 


Aidaffenbur 
3 —— ann * Ludwi gene bafelbft, 
3) Kaum mann Carl Griebrid raudt zu Hanau, 
unter dem heutigen Tage in - andel6regilter eingetragen worben. 
Hanau, m: . Rovembe 
Önigliche Breißgeriät. Abtbeilung I 
Der — Theodor Bauſch früher Kogen ept 
Burtfheib wohnend, bat bad von ibm unter ber firma T . & 
eſchaͤft eingeftellt. Befagte Firma wurde Daber D erste 
eB ng gelöicht. 
ale be ben 6. Rovember 1869. 
Rönigliches Handelsgerichts - Sekretariat, 
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Unter Rr. 2815 des Firmenregiſters wurde beute eingetragen, daß 
der Ir Burtſcheid wohnende Mafhinenfabrilant Theodor Bauſch junior 
dafelbft ein Handelsgeſchaft unter der Firma Th. Baufc jr. führt. 

Aachen, den 6. November 1869, u 

Koͤnigliches Handelsgerichts - Sefretariat, 


Die Firma Louis Epriftoffel zu Montjole, deren Inhaberin 
die dafelbit wohnende Ftau Beriba, geb. Vauls , Witnve von Louis 
Chriſtoffel war, ift erlofhen und wurde daber heute unter Nr. 282 
de& Firmentegiſters gelöſcht. — Aachen, den 8. November 1869. 

Koͤnigliches Handelögerichts - Sekretariat. 


In dad Geſellſchafteregiſſer des Kreisgerichts ift Folgender Ber- 
merk eingetragen: j 

Nr. X. Firma: Bierbaus & Rademaker. Sitz der Gefellfchaft: | 
Werl; mit einer Zweigniederlaffung in Sundern. Redtöverhältniffe 
der Gefellfehaft: Die Gefeliſchaftet find: 

1) der Kaufmann Franz Bierbaus zu Sundern, 
2) der Kaufmann Bernhard Rabemafer zu Werl. 

Die Gefelfhaft hat am 1. juni 1869 begonnen. 

Die Befugniß, die Geſellſchaft zu vertreten; ftebt Jedem der | 
beiden @efellfhafter zu. Eingetragen zufolge eier | vom 4ten 
Rovember 1869 am nämlichen Tage. ken über das Geſellſchafts · 
regifter Baud 1. Seite 197.) 

Nuftemever, Burecau-Diätar. 
Sorft, den 4. November 1869, 
Königliche Kreiegericht. 1. Abtheilung. 





Konkurſe, Subhaftationen, Aufgebote, 
Borladungen u. dergl, 


BAT, Ediftal-Borlabung. 

er Arbeiter Friedrich Walter Abbau Ezersf bat ar 
etwa 9 Jahren niit Hinterlaffung feiner Ehefrau Friederile Iter, 
eb. Gottberg, und eined Kindes von feinem lebten Wohnorte Abbau | 
feröt, angeblihd um Arbeit zu ſuchen, entfernt und ift fein jepiger | 
Aufenthalt nicht zu ermitteln geweſen. e | 

Seine —* hat deshalb auf Eheſcheidung geklagt und wird 
hlerdurch derjelbe öffentlich vorgeladen, ſich ipätellend in dem | 
am 18. februar 1870, Mittags 12 Uhr | 
bierfelbt anberaumten Termine zur Klagebeantiwortung und münd- | 

lichen Verhandlung entweder ſelbſt oder durd einen Imnitimirten Be 

vollmädtinten zu melden, widrigenfallö die Ehe megen böslicher Ber 
laffung getrennt werden wird, | 
Eonit, den 23. Oktober 1869. 
KRönigliches Kreisgericht. I. Abtheilung. h 


[3819] Edbiltalladung 


, in Saden 
des Schreiners Helfrihb Bromm von Meufchenberg, Imploranten, 
gegen 
den unbefannten Inbaber ber Schuldverſchreibung, welde von Schmied 
Wilhelm Veter, MWiegande Sohn, und Frau Elifabetb, geb. Kraß, 
von Rauf u. amı 24 Oliober 1863 über ein Darlehn von 
20 Thlr. der Wittwe des Kaufmanns Heinrih Theif, Katharina, 
geb, Wagner, dafelbit ausgeftellt war, Imploraten, 
wegen Mortififation einer Urkunde. 

Rah der vom Schreiner Helfrich Bromm in Reufhenberg beim 
Königlien Amtsgericht erhobenen und anber abgegebenen Jmiplora- 
tion it vom Schmied MWilbelm Peter, Wiegands Sobn, und frau 
Ellſabeth, geb. Krab, von Reuſchenberg Über ein Darlehn von 
200 Thir. der Wittiwe des Kaufmanns Heintich Theik, Katbarine, | 
geb. Wagner, amı 24. Oftober 1863 unter gleichzeitiger Berpfändung 





der Grundftüde: 
A.79 —Ar. IR. Brando. Nr. &, Haus mit Stall und 
—— in der Kraftgaſſe zu Ite, 
A. 00 — 3 5 tbgarten an obigem Hauſe zu $ie, 
837 —ı 2 > Brdv, Rr. 187, eine balbe Scheuer vor 
j bem neuen Thor; 
D. 184 4—» 4%» Erbland auf dem —— Berg, 
A. 704 — ·ÿ Vor Erbgarten in dem Mauergarten, 


D. 2280 45 >» it . Erbland im Steinbus zu Ite, 
erichtliche Obligation errichtet, und find fodann Die, wie vorjicht; ur 
upothet eingelebien Brundfüde an den Imploraten —e 

Leßterer, welcher nad glaubbafter Quittung die Schuld mit Rin- 
fen an die —— te abgetragen, bat nun auf Amortiſitung 
ber feiner Werfiherung nah abhanden gefommenen Schulburfunde 
Anttrag geſtellt. 

Dem Antrage des Imploranten gemäß ergeht hiernach an ctwaige 
Inhaber der genannten Schuld · und Wiandverfhreibung , ſo wie 
ſonſtige Betheitigte die Aufforderung, ihre Anſprüche an derſelben in 
dem auf den 21. Februat 1870, Morgens 10 Uhr, K. 3, be 
flimmten Termine dabier fo gewiß anzumelden und zu bearinden, 
ala wibrigenfalle, dem Untrag tes Impleranten gemäk, die befante | 
Schuld und Pfandurkunde für amortifirt erklärt erden wird. 

Etwaige veoeitere Berfünungen werten nur durch Anſchlag an das 
Werichtöbrett veröffentlicht. 

Marburg, am 19, Oktober 1869. 

Königliches Kreisgericht. 
Krausbaar, | 


[3818 | 
dr am 15. September 1825 zu Mindbaufen bei Caſſel verſtor | 
bene General-tieutenant Martin Emft von Schlireffen, aus dem | 
Haufe Drefow, bat im feiner leßzten Willendordnung vom 33. März 
1802 feinen ganzen Nachlaß zu einem Ammnilien-Fideilommifie be 
ſtimmt, und im zwei Ipäteren, bes Gtoßherzogs von Medienburg- | 


Schwerin, Königliche Hoheit, Überreichten, aud von Höchſtdemſelben 
beftätigten, legnwilligen Berfügungen vom 25. Juni 1818, unter Be 


—*5 auf die ältere Urkunde de 1802, die ſpeziellen Verhältniſſe 


eined zu der Familienſtiftung arbörenden, in den medlinburgifähen 


Landen beiegenen Lehn · und ee Ha ar feftgefegt, die Ober- 
aufſicht über diefe Familien ⸗Fideikonuniß · Sti 


tung aber durch die be 
reits erwähnten Urkunden, ſowie durch zwei fpätere Codicille vom 
27. März 1819 und vom 13, Dezember 1822 der Großbergogliden 


| Iuftig-Ranziei zu Guͤſtrow und dem vormaligen hiefigen Ober-Grrigte 
in der Urt übertragen, daß die ſpezielle Oberauffiht über das in 


Medienburg Delegene und befinblidye Stiftungsvermögen der gebachten 


| Großberzogliben Tukigzranzlei, — an deren Etelle jeht Die Groß 


berzoglicde irtdeifommig-Bebhörde zu Noftod nad Verfügung des Grof- 
beraogliben Justig-Minifteriums vom 12, Juni 1854 getreten if, — 
aufteben, im Mebrigen aber dad Kurheſſiſche Dber-Bericht zu Caſſel, — 
on deſſen Stelle feit dem 1. September 1867 das unterzeichnete 
——— ———— getreten iſt, — das zuſtändige Stiftungegeridt 
ein fol. 

* wird daher biermit, in Gemaßheit einer Verordnung des 
Stifters: 

I, über diefe Stiftung Folgendes öffentlich bekannt gemacht; 

Au ben Stiftunge-Berinögen gebören an Immobilien die 
Vehngäüter Schlieffenberg; Nieglevr, Tolzin und Raden nebit dem 
Bauerndorfe Sierbagen in Vedienburg; das Gut Windhauſen 
und das vormalige ırblihe Gut Senfenftein, beide bei Eaflel, 
im früberen Kurfürfientbum Helen, nebſt mebreren in den feld» 
marlten der angrenzenden Dörfer Dber-Staufungen, Niefle und 
Heilgenrode belegenen Grunditüden 

Das Mobilar-Stiftunge-Vermögen befteht in belegten, zum 
Stiftungsbauptitubl und font zum Fideitommiſſe a 
Geldern und denjenigen bewegliden Gegenſtänden, welde in den 
Stiftungsgütern vom Stifter binterlaflen, oder für das Fidbei - 
tommik erworben, oder zum Stiftungsvermögen übergegangen 


find. 

Der Rießbrauch dieſes Stiftungseigenthumsd if vom Stifter 
nad) dem Rechte der Erfigeburt zuern denjenigen Drannaftämmen 
angewiefen, die zum Geſchlechte der von Schlieffen oder 
von Schlieben gebören, Dann gelangt er an bie Söhne ber 
drei Schweftern des Stifterd,; verchelichten von Minterfeld, 
von Zojenow und von Kleiſt und deren Mannsftämmme, bier 
nädhiı; Jedoch unter gewiſſen Beſchtänkungen, an die Ablömm- 
linge von weiblicher Seite aus jenen weiblichen Geſchlechtern. 
Das Näbere über das Erbfolgereht und die Erbfolgeorbnung, 
ſowie über die Familie des Stifters, fann aus den Stiftungs- 
urtunden felbit, begiehungsweife aus der im Jabre 1784 zu 
Caſſel nedrudt erfbienenen Abhandlung unter der Auffchrift: 

⸗Kachticht von einigen Käufern des Geſchlechts der 
von Schlieffen oder Schlieben, vor Alters Sliwin ober 
Slimwingene 

erieben werden. 

Ucber den Umfana forwie die fonitige Beſchaffenheit des Nieh- 
brauchsrechts des jedesmaligen Stiftungsinhabers enthalten die 
Stiftungs · Urlunden die näheren Beftimmungen, wie dem auch 
jene feibh über die weiteren Stiftungsvericriften zur VBergröße- 
ung des Stiftungsftubled u. ſ. w. nachgeſchen erden müſſen. 

In Semäkbeit einer ausdrücklichen Vorſchrift des Stifters 
werden jedoch einige feiner fpeziellen Verordnungen und zwar 
wörtlih fo, wie fie von demfelben berrühren, bier angeführt. 

⸗In Unfehung der zur Stiftung gebörenden beweglichen 
Gegenſtaͤnde find die jedesmallgen Befiger jur vollftändigen 
Erbaltung und Eränsung verpflichtet, damit die Stiftung 
niemals einigen Schaden leide. Sie vermögen demnach alle 
folde beweglichen Sachen von Jedem zurüdfordern, der fie 
ee chne dazu vermöge der Stiftunge-Urkunde berechtigt 
zu fein.« 

»Die Befreiung ber ——— und die Abtretung 
ausftehender Forderungen ſellen nur dann ftattfinden, wenn 
alsbald vom Beſiter die urfchriftlihe Echuldverfchreibung 
ausgehändigt fein würte, welcht bis dahin fletd das Eigen- 
thum der Stiftung bleibt.« 

»Menn, wiewodl — irgend cine Beraußerung, 


ein Berfap, eine Verpfändung, in Anfehung eines unberoeg- 
lichen Stüds oder eines Mechts , das zur Stiftung gebört, 
vom Befiger vorgenommen oder eine ausſtehende Schuld 


ohme sofortige Aurüdgebung der urfhriftliden Schuld- 
verbriefung angenommen, oder auch ohne diefe Auslieferung 
eine Stiftungsichulb abgetreten würbe, fo foll alsbald beflen 
Macfolger zum Bıfipe gelangen und daß veräuferte oder 
verlegte Stuck zurückfordetn.⸗ 

»Eb iſt auch, wenn fein folder Rachfolger vorhanden wäre, 
die boͤchſte Landesherrſchaft ausdrücklich erfucht; keinen unge 
rechten Befiper zu dulden.« 

»Bielmebr fällt diefer höchſten Landesherrſchaft felbit dann, 
wenn am Ende fein Befiger weiter vorbanden iſt, die Hälfte 
des Stiftungseigentbume beim, um fie zu milden Zweden 
au berwenden.« 

»Rur der allerlepte oder die allerlegte Stiftungsverrwandbte 
vermag über die andere Hälfte zu werfügen,« 

»Die PVerpaditung des Stiltungseigentbums ſteht dem 
Befiper frei, jedoch nur für feine eigene Berechtigungszeit 
Gegen ben Stiftungänacfolger erbält der Pächter durchaus 
feine Befugniß.⸗ 

Beide Stiftungsgerichte baben nad dem am 7. Auguſt 1836 
u Altwaſſer erfolgten Mbleben des Koniglich Preußiſchen 
Major a. D, Heinrich Wildelm Grafen von Sglieffen, deſſen 
am 15. September 1829 geborenen Sohn, Wilhelm Martin 
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Ernft Ludwig von Schlieffen auf Sclieffenberg als naͤchſten 
Nachfolger in der Fidelkommiß- Stiftung anerfannt und es be- 
findet ſich derfelbe ſeudem im dem Beil des fänmtlichen zur 
Stiftung gebörigen Eigenthums. 
Ebenfo bat 

Der am DB. Dezember 1842 verfiorbene General » Yleutenant 
SHeinrih Wilhelm Braf von Schliefien in Berlin in feinen lept- 
willigen Verordnungen ein Majoratäfapital von = r000 Tha- 
lern Eour. gegründet, welches nach dereinſtigem Ableben 
aller zur theilweiſen Rußnießung berufenen Neffen und Nichten 
bed Eblaſſers im Weſentlichen nad Vorſchrift der Stiftungs- 
alten des weiland General-Cieutenants Martin Eruft von 
Sihlieffen zuerft von dem Bräflih von Shlieffen’ichen, fodann 
von dem von Schlieffen Soldetow'ſchen Mannsflamme, fodann 
von den wriblihen Nachkommen diefer Yinien, nad den Geſeßen 


1. 


— 


von den von Schlieffen'ſchen Hoſpitale zu Eolbery beſeſſen und 

verwaltet werden fol. 

Diefes Majorat wird durch ſichere Obligationen, für welche je 
bob auch ein Landgut angefauft werben fann, gebildet. Dreivier- 
dee der Revenuen genießt der Majoratsbefiger (gegemmärtig Wilbelm 

artin Ernſt Ludiwig Graf von Sclieffen auf Scllefſenbergh, 
1, derfelben ift zur — der sub I, gebadhten Hauptftiftung 
und "/,, der Bevenüen jind zur Erziehung büffsbenirftiger Mitglieder 
ber von Schlieffen ſchen Familie, nad Ermeſſen des Drajoratäherrn, 
eventuell nad Beſſimmung des Stiftungsgetichts, ausgefept. 

Stiftungsaeriht iſt das Königlich preußiſche Appellationsgericht 
u Eöslin in Pommern, weldes ſich alle drei Tabre vom Majorals 

efiger Rechnung ablegen läßt und die Stiftungsurkunden, Obliga- 
tionen und Dofumente affervirt. 

Eaffel, den 6. November 1869, 

Königlihes Appellationd-Bericht 
Yutber. 





Verkäufe, Berpachtungen, Submiffionen ꝛc. 


Yultionsanzeige Um Donnerflag, ben 11. Rovember 
b. %., Bormittags von 10 Uhr ab, follen in den Räumen der 
unterzeichneten Depots — Eingang Stallſtraße 4 — verfhiedene, für 
den Dienfigebraud nicht mehr geeignete Bekleidungs- und Ausruſtungs · 
Mücke, ferner 2724 Ellen ſchwarzes Tuch, ſowie biverfe Baumaterialien 
in öffentlicher Auktion an den Meiftbietenden gegen gleich baare Be- 
aablung in preuf. Courant verfteigert werden, tozu wir Kaufluftige 
hierdurch einfaden. Berlin, den 2. November 1869. 

Königliches Haupt · Montitungs · Depot. 


— ñßzr 

VerkaufsAnzeige. Am Mittwoch, den 24. Rovem- 
ber 1869, von Morgens 10 Uhr am, follen in der neuen Train. 
Memile zu Caſſel, Dröndpebergeritraße, 140 Stüd ungebraudte, micht 
friegäbrauchbare und mit Anfertigungsfehlern bebartete Infanterie 
Kochgeſchirre an Meifbietende gegen gleich baare Berablung im preu- 
Kifhen reip. Vereinsgelde vr run Sebi werben. Eafiel, ben Bften 
Ditober 1869. Die Dtaterialien-Berwaltungs-Rommiflion des Heſſi 
ſchen Zrain-Vataillond Rr. II. 


[3828] Betfanntmadung 
ie zu der hergeunn des m nn gr der Kaferne und 
des Stalles der 7, Eompagnie_ bei Megimentd Garde Du Corps in 


Charlottenburg erforberliden Steinfeparbeiten follen im Wege ber 
Submiflion verbungen werden, 

Die Bedingungen und der Roftenanichlag 2 in unſerm Ge 
ſchaftololale, Rlofterfizghe 76, einzufehen und verfiegelte Offerten 
bis um Sonnabend, den 13, d. Pte, Bm. 11 Ubr, 
dafelbit einzureidyen. 

Berlin, den 6. Rovember 1859. 

Königliche Barnifonvermwaltung. 


[384] Befanntmadung. 

Montag, ben 15. November d J Bormittags 10 Uhr 
fou im der Megiftratur des Untergeichneten Die Lieferung des zur früt- 
terung des Wildes im Forſtrevier Spandau während des Minters 
1869,70 erforderliben Heues inkl. der mit der frütterung verbundenen 
Arbeiten an den Mindeſtfordernden verbungen werben. 


Charlottenburg, den 6. November 1869. 
Der Oberförfter. 
Benba. 
13745 Befanntmadung. 
ie Lieferung bed Bedarfs von: 
pptr. fd. Maihinentalg, . 
pptr. 4000 Pſd. —* Rubel, für die Gewehrfabril 

pptr, 1200 Vſd. raffinirtes Müböl 


500 Bro. raffinirtes Rüböl für die Zündfpiegelfabrik 
bierfelbft pro 1870 foll im Wege der öffentlichen Submiſſion vergeben 
werben und ift hierzu ein Termin auf den 29. November er, 
Bormitttagd 10 Uhr, im Bureau der unterzeichneten Direktion 
anberaumet worden. 
Sieferungetußtige werben aufgefordert, bis zu biefem Termin ihre 
Offerten fchriftlib und verfiegelt mit ber In ben Vieferungöbebingungen 
vorgefhtiebenen Auffhrift veriehen einzufenden und darin auf Die 
fpegiellen Bedingungen Bezug au nehmen. : 
Geptere find in dem diedfeitigen Bureau einzufeben und können 
auch gegen Entrichtung von Kopiallengebühren überfandt werben. 
Spandau, ben 20. Oktober 1869. 
Königlihe Direktion der Gewehrfabril 


und pptr. 
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f 
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W d iri i 
der Primogenitur, und beim Abſterben des ganzen Geſchlechts, oldierer, Bpiriims, Supfernitrio 


[8827] 





. Befanntmadun 
Die Lieferung der für die Verlin-Wörliger 


erforderlichen 
Betriebs-Draterialien, 

als Mübdl, Petroleum, diverfe Dochte, Dochtgarn, Bladgloden zu 
Eoupeelaternen, biverfe Yampengleden und Enlinden Streichhölger, 
Stearinlichte, Glasiheiben, Schmieröl, Talg, Vußwolle, Werg, deut 
ſches Terpentindf, grüne und weihe Seife, Buplappen, Waſchſchwämme, 
i | 1, Morie-Bapier, folistöpfe, große 
und fleine Batteriegläfer, gläferne Ballons, e— Kupterfabnen, 
Hanf und Hanfflechten, Plombirſchnur, Bindfaden, Bindeftränge, 
Signalleinen, Kreide, MHoggenmebl zu Kleiſter, Leim, Stempelfarbe, 
Wafferblei, Schmirgelpapier, diverfe Nänel, Notisbüer, Roblenkörbe, 
Jaare und Meiferbeien, Handfeger, Schrubber, Bürften, Pinf 


Wiſenbahn pro 1870 


infel und 
vlinderwiſcher — fol im Wege äffentliher Submifften vergeben 
werben und it Termin biergu au 
Montag, ben 22°) November er, 
. ormittags LI Ubr, 
im Ober-Betricbö-Infpektiond-Büreau, Bahnhof Berlin, Hauptgebäube 
1 Treppe, anberaumt. 
Franfirte Offerten find werfiegelt und mit der Aufſchrift 
»Submiffion auf Lieferung von Betriebs-Materiale 
verjeben, bei dem Unterzeichneten einaureichen. 

Die Submiffions- und Lieferungs-Bedingungen, ſowie die Be 
darfs · Rachweiſung liegen im genannten Büreau zur Einfiht aus, 
fünnen aud gegen Ertattung der Kopialien abhehriftlich dafelbft 
in Empfang genommen werben, 

Berlin, am 3. November 1869. 

Der Dber-Betriebs-Infpeftor 
ber Berlin» Görliger Eifenbahn. 
Keifel. 

“, und nit den 2. November, wie im geftrigen Stüde b. BI. 

irrthümlich gedrudt ftebt. 


[3742] 


Königliche Niederſchleſiſch Maärkiſche Eifenbahn. 
Es ſoll die Lieferung der für das Jahr 1870 —— 
MWerfitatts-Materialien und Utenfillen, 

als: Kupfer, Zinn, Zink, Antimonium, Blei, Bleche, Stahl, Edeifen, 
Eifengub, Dratb; Schrauben, Nägel; Rieten, Material- und Farbe 
Baaren, Pofamentier, Leber, anufattur- und Seller-Maaren, 
Bummi-fabritate, Glas, —— Burſten/ Pinſel, Stublrobr und 
ſonſtige kleine Geräthe und Merkzeuge, im Wege der Submiſſion vet · 
geben werden. 

Termin hierzu iſt auf 


Donnerkag, den 18, November 1869, Vormittags Il AUbr, 
im Bureau des Untergeihneten. zu Zunft a. O. anbrraumt, bis 
zu weldem die Offerten franfirt, ver 47 und mit der Muficheift: 
:Submifjton auf Lieferung von Werfftatt8-Materialiene 
verfehen, eingereicht fein müffen. Die —— die 
Bedarfsnach weiſung Broben und rg liegen in den Wochen ⸗ 
tagen im Eentral-Bureau der Königlichen Direltion zu Berlin und 
bier zur Einficht aus und können daſelbſt auch Abſchriften der De- 
u x. und Ropien der Zeichnungen gegen Erflattung ber 
Kotten in Empfang genommen werben, 
Frankfurt a. DO, den 31. Ditober 1869. 
Der komm. Ober-Mafhinenmeifter 
H. Buft. 


13744) 


Königliche Riederſchleſiſch-Märkiſche Eifenbabn. 
Es ſoll bie Lieferung ber pro 1870 erforderlichen 
MWerfftatts-Nupbölger 
im Ziege der Submiffion vergeben werben. 
Termin ift hierzu auf 
Dienftag, den B. November 1869, Vormittags 11 Uhr 
im Bureau des Unterzeichneten zu frankfurt a. ©. anberaumt, b 
zu welchem die Offerten franlirt, verfiegelt und mit der Huffchrift 
Submillion auf Nupbolz-Licferung, 
verfeben, eingereicht werden muſſen 
ie Submiffionsbebingungen und die fpegielle Bebarfönadiweifun 
Gegen Inn gr im gg my —— 
ion zu Berlin und bier zur Einſicht aus und können 
Abſchriften derfelben gegen Em 
men werben. 


is 


attung ber often in Empfang genom- 


Branffurt a. D.; ben 29. Oltober 1869. 
Der — — ——— 
Gu 


4328 


Hung. | 13881 


(8716) 





Die ig we und Aufftelung des eifernen Oberbaues zu der 
für das In weite Beleife zu _erbauenden Ueberbrüdum, -. Alte-Arluffes 
er Weblau, beftehend aus 5 Brüdentörpern a 84 44 Soll Länge 


über 5 Deffnungen, fol im Mege der Submiffion verbungen werden. 
Dfferten bierauf find portofrei und verfiegelt mit der Aufſchrift: 
»Zubmiffion auf Lieferung und Aufitellung de& eifernen Ober- 
baues der Brüden über den Ullefrluß bei Weblau für das 
—— Rei der Königlihen Oftbabn auf der Strede Königs. 
ber: ttubnen« 
— um — ſionstermint, 

Diem agı den 23. November d, I, Wormittagd 

Ubr, an bie unterzeichnete Direltion einzureichen. 

Die Ira nung ber Offerten erfolgt zur bezeichneten Termind- 
flunde in unferem Eentralbureau auf dem Bahnbofe hierſelbſt in 
Gegenwart der etwa erfchienenen Submittenten. 

Die Submiffions- und Kontraftsbedinnungen mit Zeichnungen, 
menge gr 10 liegen in unferem Centralbureau zur Ein- 

ſicht auß, werden auch auf portofreie, an unferen Ober-Mafchinen- 
meifter Grarf bierjelbit zu richtende Anträge unentgeltlich mitgetbeilt. 

Bromberg, den M. Dftober 1869. 

Königlide Direktion der Oſtbahn. 





Berloojung, —— —— u. ſ. w. 
von Öffentlichen ieren. 


Befanntmadhung. De der u nad) Maßgabe der SS. 39. 
41 und 47 bes san vom 850 we, — Etrichtung von 
Rentenbanken im Beiſein der ——— ber talvertreiung 
und eined Notard Nlattgehabten 37. Sffentlien“ Br oofung von 
—— Rentenbriefen find die in dem nachſolgenden Berzeich- 
niffe a, eführten Nummern gezogen worden, welche ben Befigern 
m der  Sufforberung gelündigt werden, den — — egen 
Quittung und Rüdgabe der ausgelooften Pommerſchen Renienbriefe 
in — Zuſtande mit den dazu gebörigen yon 
&er. III. Ar. 8 bis inkl. 16 nebſt Talon vom 1.April 1870 ab, in 
— Kaſſenlokalt £ Nitterftrafie Re. 5, in Empfang zu nebmen. 
Died —5 — omeit bie Beftände der affe ausreichen, auch ſchon früher 
eſchehen/ jedoch nur gegen Abzug von 4 I Binfen vom Aab- 
8 biß zum angepe) nen trälligkeitätage. Bom 1. April 1870 

ab bört jede fernere infung diefer Rentenbriefe auf. Inbabern 
von außgelooften und g nl para en foll bis auf Weiteres 
gefattet jein, die zu realifirenden Nentenbriefe unter Beifügung einer 
vorfäriftsmäßigen Quittung auf der Volt an unfere Kaffe einyujenden, 
worauf 79 —— die Ueberſendung der Baluta auf gleicheni 
e auf Gefahr und Koften der Empfänger erfolgen wird. Ber» 
zeihnißa. ke F der 37. — —— —— Littr. A. 
nl 1000 Fur Nr. BL 2 1705. 1716. 2037. 
2696. 2810 — 300. Br. 323 370. au 

3960. 4315. Littr. 2 zu 500 Thlr. Rr. 600. 670. 1045 

1058. 1086. 1154. Littr, ©. 


“ 100 Tblr. * io, = 21. 315. 
324. 432. 518. 911. 1064. 2 * 1572. 1595. 1649. 2254. 2349. 
2412. 2485. 3061. rg 236. 43%. es 
5122. 5439, 5598. 5676. 5784. 87a, Littr.D, u25Thlr. Nr. 114. 
= 805. 1124. a 1405. 1441. 1445. 1602. 1742. en 2533. 2765. 
2937. 3127. 3165. 3213. 354. 379%. 


38338. Sämmtlide 
Peiner Littr. E. von Xr. 1 bi 4938 2 aus. 
gelooft refp. gekündigt. Stettin, den 1. November 
Königlide Direktion der —— für die Provinz Pommern. 


er Be anntma dung 
etreffend die —A ung neuer Sinbeoupens au ben 
4sprogentigen Dbligationen ber D Aanaeleiiiaett jur 


elioration des Riederbruds Ser 
nebft Talons. 

Die ben vierjäbrigen Zeitraum vom 1. Januar 1870 bi8 babin 
1874 umfaffenden — Ser. VI. und Ser. II, zu den DObli- 
— onen sea augefeiliaft zur Melioration bed Niederoderbrudhs 
N —— —IJ ass Dr = — —* 

an uptfaffe in ı Jägerfira ‚ dom o · 
vember db. J. ab in ben Bormittagäftunden von 9 bis 1 Uhr, mit | 
Ausnahme der Cem und fFefttage und ber beiden [ehten Tage jedes 
Monats — werden. 

Zu dieſem Dante find die Obligationen mit einem nad den Lit- 


teren und nad ber Reiben olge der Rummern geordneten und mit 

ber —— db verfebenen, für jede Serie befonbers 

5 ge den Berzeihniffe nr wozu Formulare von der Seehandlungb- 
aupt · Ka 


e —— Ag} werden, biefer Kaffe einzureichen, 
mogegen diefelbe demnaͤchſt bligationen mit den neuen Zindcon- 
ons und Talon g vertan den reip. Einreidhern yurüditellen wird. 
Für die nit in Berlin w — Befiger von ge 2 
—— wird bemerft * LH ie Seehandlungs · —* 
egen Ausreichung neuer Zindcoupons me Talons im Schrift 
—— Ben 
Da Nepräf Da en Deiah efellichaft 
epräfen olle er augefe ur 
Melioration v8 Niederoder Tu 





heiter ER — 





Frovimiar. Altienbant des Broßberaontb. 2 en. & 
ie Inhaber der von uns unter dem 1. Deiember 1657 ausge · 

fertigten Banknoten werben hiermit aufgefordert, * A un 

* zum Umtauſch gegen neue Noten bom 18 M bis zum 
1 Juli 1870 bei — der Pratluſion * * einzuliefern. 

Dofen, den 9. Rovember 
Der Auffihtsrath Der Direltor 
Bielefeld. Hill. 


— 
echte Oder-Ufer-Eiſenbahn-Geſellſchaft. 
Die ee der Stamm · Aktien der Nebte-Dder-Ufer-Eifenbabn- 
Geſellſchaft werden — Grund des 6. 14 des Geſellſchafts - Statuts 
Bean aufgefordert 
die neunte Einzablung mit 10% * Rominalbetraget 
unter Abzug von 5% Zinſen auf die bereitd e —— 35% mit 
10 Sar. 7 Pf, alfo pro Hundert no mu dh 19 Sgr. 5 Pf. 
in det Zeit vom ]. biß 10. Dezember er.; fern 
bie gehnte Einzablung desgleichen mit 5% abzüglich ber 
Zinſen * undert and mit 4 Thle. 18 Sgr. 1 Pf. in der Zeit 
vom 1. bi8 10, Januar f. 
bei unferer — hier oder bei der —— Krebit- 
und Pant- Anttalt —— Hendele zu Berlin unter Borlage 
des Anerkenntnißſcheines zu Leijten. 
Gleichzeitig wird ierbei in a gebracht, daß die ach te 
ie ablung u % Ser. 7 Pf. in ber Zeit vom 1. bie 
ovember cr, ſtattfin 
Brelau den 1. te 1869. 
Direktion der Redhte-Dber-Ufer-Eifenbabn-@efellichaft. 





BVerichiedene Bekanntmachungen. 


] Wilbelmsbahn. 
Im Monat Dftober betrugen die Einnahmen und zwar 


13832 






erjonen- und Hrpäd- Verkehr » 
nsport 


N) aus dem 
2) aus dem Güter und “ 
3) ad extraordinaria 








Be Monat Dftober 1869 weniger 
ie Winder-Einnabime bis ult. Septbr. er, beträgt 
Mithin pro 1869 überhaupt me enssreseerse 
Ratibor, den 8. Novem 
Königliche Direttion b der Wilbelmöbahn. 
ven] Belflanntmadu 
om 1. November d. I. ab tritt an Er bet Stettin. Schle · 
ſiſchen Verband + Bütertarifd vom ]. Januar er. und der beiden zu 
demſelben unterm 1. Mai und 1. Juli erlaffenen Radhträge ein neuer 
Berbandtarif in Kraft, in weldem alle biäher eingetretenen Aende 
u er —— na efunden haben. 
emplare neuen Ta J find bei allen unferen — 
tollen zum reife von 2% Bar. I tüd käuflich zu haben 
Rati bor, * 6. Novem 
Koͤnigliche Direttion ı der Wilhelmobahn. 


Befanntmahung. Mit dem 10. Rovember 

b. 7. treten für ben Verkehr des er bERLIBER 
Eifenbabnverbandes die im %. 3, Güter- 
Neglements enthaltenen Bekimmungen, A Ki 
die bedingungs weiſe er —— zugelaſſenen feuer- 
efaͤhrlichen und akt —— nur bei Auf · 
ntums von ndeflend 0 Eentnern, beyw. bei 


v 
— * Fracht für 40 Eentner, täglich, fonft aber ; 
en Befördert werden, aufer W Ele glich, fonft aber nur am gewiſſen 


tlfamfeit, fo daß von jenem Ter- 
mine an die Beihränkung der Beförderung Heinerer Quantitäten auf 
beftimmte Wocentaye aufhört und daß bei allen ——— die Fracht · 
berechnung für das wirkliche —— ur. Maßgabe der allgemeinen 
tari ariden Vorſchriften ftattfindet. enommen bierpon bleibt der 
V der bezeichneten Gegenſtä Me * und von niederlaͤndiſchen 
Shatienen, für melde die deuhalb beftebenden befonderen Kocktrifien 
fernerweit Geltung behalten. Hannover, den 3, Dftober 1869. 

Königliche fenbahn-Ditettion. 


Bekanntmachung. n dem direlten Güter- 
Verkehr zwiſchen ner ed Mbeinifch - Thürringi- 
iden Verbandes und den Stationen der Keipgig- 
Dreddener, fo mie der Sic chen Staattbabnen = 
* vom 1. Derember er. mebre Fradterhöbun 

n, indem namentlih ein Theil derjenigen A 7 
— va A 7 Me Quantitäten, ald ganze Wagenladungen in 
rind für die folge in der Klaſſe IL. tarifirt werden 

pebitionen find angemwieien, auf Erfordern 

en. DRünfter, den 31. Oktober 1869, 

irektion ber Weſtfäliſchen Eifenbabn 







Bas Abonarmeni beirägt 9 Thlr. 
für das Dirrteiahr. 
Intertiouuperis für Deu Mau einer 
Breigile B Bar. 
En nn 





NE 264. 











Minifterium d iſtli Unterrichts⸗ und 
Dredisinal: — — => 


Dem Gymmaſiallehrer Dr. von Belfen in Saarkrüd ift 
das Prädikat »Oberlehrere beigelegt worden. 


De u nk ; 
Des Königs Majeftät haben unter Beltätigung bed Be 
ſchluſſes der zur Talent bramatifher Werke niedergefekten 
Rommilfion dem Be * des Trauerſpiels ⸗Sophonibbe⸗«, 
Emanuel Geibel, ben durch daß Patent vom 9. Rovember 
1859 geftifteten dramatiſchen Preis im Betrage von Eintauſend 
Thalern Gold, nebſt einer goldenen —— im Werth von 
Einhundert Thalern Gold ju verleihen, auch in Erfüllung des 
Gefuͤchs der gedachten Kommiſſton dem ungenannten Verfaſſer 
des Traueripield »die Graͤfin⸗ die gro goldene Medaille für 
Kunft zu ertbeilen geruht, was ih in Allerböhften Auftrag 
bierburd zur Öffentlihen Kenntniß bringe. 
Berlin, ben 10. November 1869. 
Der Miniſter der geiftlichen, Unterrichis und Mebisinal- 
Angelegenbeiten. 
von Mübler. 





Zagesgordnung. 


17. Blenar-Sigung bed Haufeß der Ubgeordneten 
am Donnerftag, den 11. November 1869, Bormittags 10 Uhr. 

Borberatbung des Entwurf der Kreißordnung für Die 
Provinzen Preußen, Brandenburg, Pommern, Polen, Exchle- 
fien und Sadlen im ganzen Saul 








Perfonal - Beränderungen. 
E. In der Armee. 


Königlich Preußischer 





Berlin, Mittwoch den 10, November Abends 


Beamte der MilitärsVerwaltung. Durd Berfügung * 
aD, 


Kriegs ·Miniſteriums. Den 27. Oktober, Niedel, Sec. 
und Zablın. des Prandenb. Feld-Xıt. Regis. Ar. 3 (Ben. 


Beldzeug- | 


meifter), Araufe, Zablmitr, des Brandend, Kür, Regts (Kaifer | 


Rifolaus L von duflant Rr. 6, — ber Abſchied mit Penſ. bewilligt. 


EI. In der Marine. 
MarineBeamte, Durch Verfügung des Darine-Minifteriuns. 
Den 5. November Janpen, Eivil-Zeihner, zum etatsmäßigen 
MarineSeihner ernannt. 


Nichtamtliches. 


Berlin, 10. November. 


Preußen. 
geſtrigen Sihun 
efegten Vorberathung des Entwurfs einer Kreißorbnung 


r bie 6 öſtlichen Provinzen wurden zunächſt die Para« 


Hennig in 


taphen 5 und 6 mit einer vom bg. von 
& der Re 


nirag gebraditen redaktionellen Abänderung na 
ierungdvorlage angenommen. Aleber $. 7, twelder von ber 

—— ur Uebernahme unbeloldeter Aemter in der Ber: 
waltung und Bertretung be& Streifed handelt, entſpann ſich eine 
längere Debatte. Bei der Abſtimmung wurden ſämmtliche 
Amendements, mit Ausnahme der von den Xbag. v. Karborff 
und vd. Brauditih (Flalow) in Vorſchlag gebrachten unerheb- 
lichen Aenderungen, verworfen und ber @ 7 nad ber Re 
gierungdvorlage angenommen. Mur ber legte Abſatz, wonach 


| 
| 


Bei der in ber 


des Haufes der Abgeordneten fort | Jobr gereährien 


abe » Anflalien Se un 
Min dern Die Gupebttien Dra Mönig 
Preufiichen Binats - Ansigrrs: 
Behren: Straße fir. in, 
Chr ber Wlheimaßkrafe. 
— —ñ— — 


Anzeiger. 





Per · 
Kreib it i ber Beftätig ber B Ir vd 
teißverwaltung verweigern, ber ung ber Beirköregie- 
rung bedürfen ſoll, wurde geftrichen. m. 
Hierauf wurde die Sprzialbiöfuffien vertagt. Schluß ber 
Sigung 3 Uhr. 


Königdberg i. Pr, 9. November. (W. T. 8, 


der Beſchluß des Kreistages wegen Beftrafung — 
ſonen, welche bie Uebernaͤhme eines unbeloldeten Amte 


Durch 
roßer Theil der 
gehemmt, bie 
ten find 
it Bor» 


den ſtarken Orkan in lepter Nacht ift ein 
niedern Stabt überſchwemmt. Der Berlehr i 
Wieſen ftehen meilenweit unter Waffer, bie rn 
zeritreut, ber angerichtete Schaden ift fehr bedeutend, 
mittag TÄlt das Waſſer, die Gefahr ſcheint befeitigt. 

— Aus Braundberg wird eine große Feuersbrunſt ge 
meldet. Der Stabttheil zwiſchen dem Bahnhofe und den aroßen 
Müblen ftebt in Flammen. 

In Pillau bat ber Sturm gen Abend ein Boot 
mit 21 Mann in See getrieben. tan hält baffeibe für 
verloren. 

Kiel, 9, November. (8. Eorr) S. M. Ranonenboot 
Hays, meldet nd de Torpedozwecken verwendet wurbe, 
bat Behufs Außerdien E ung mit der Abrüftung begonnen. 

Hannover, 9 November, Der Prinz Paul von 
Medlendburg- Schwerin iſt geftern Bormittags, von WBerni- 
gerode kommend, hier wieder eingetroffen. 

Medlenburg. Sternberg, 10. Rovember. (Tel. Dep. 
des St. —4 Bei der heute ——— die —— lichen 

N) ini ei 
fl 


Landtags · Kommiſſarien, Staatd ſter Graf von 
und Staard-Rath von Müller, erfolgten Eröffnung be 
Landtags wurden die Propofitionen der beiberfeitigen Landes 
herren, dann aud die bed engern ul verliefen. Die 
wichtigſte der landebherrlichen Bropofitionen iſt die dritte, welche 
bie auf dem vorjährigen Landtage reſultatlos abgebrodyene 
Steuerreform betrifft, Ein neuer Berordnungsentwurf wird 
vorgelegt, in welchem nicht mehr, wie im vorigen Jahre, eine all» 
gemeine Einfommenfteuer für das größere Einfommen zu Grunde 
gelept wird, ſondern andere acht direkte Steuern aufgefte t werden: 
eine Biehfteuer vom Betrieb der Landwirthſchaft und fonftiger 
iebbaltung, 2} eine Steuer von Padt-Einnabmen, 3) eine 
Steuer von Wohnbäufern, 4) eine Gemerbefteuer, 5) eine Be 
foldungffteuer von Gebalten, Penſionen, Pfründen, 6) eine 
Ermwerböfteuer von dem Erwerbe aus der Aubübung einer 
Runft oder Wiſſenſchaft, ſowie aus höheren Privatdienftverhält- 
niffen, 7) eine Lohnſteuer von dem Verdienſte aus geringerer 
Lobnarbeit, 8) eine Zinfenfteuer von der Einnahme aus Zinfen, 
Renten, Dividenden und Apanagen. za Zufammenhange 
mit den in Vorſchlag gebraten Steucrläßen wird Die Bei- 
bebaltung der ordentlichen Hufenfteuer und der ordentlichen 
ſtãdtiſchen Kontribution von Häufern und Ländereien Propo- 
nirt. — Die erfte landesherrliche Bropofition betrifft die ordent- 
liche Kontribution, wobei bie Bewilligung dei im vorigen 
achlaſſes an ftädtiichen Steuern von dem 
folge der Berbanblungen über die Steuerreform abhängig 
gemacdt wird, Die — beantragt 23 Simpla der aufer- 
orbentlihen Sontribution. Bon Strelig wird noch ein vierte® 
Caput probonirt, betr, Einführung einer für alle Städte über- 
einftimmenden Dia — > 
Sadfen. Altenburg, 9. November, Der Herzog 
und die Herzogin nebft der Prinzeſſin Marie find geflern 
Nadbmittag von Hummeldhain wieder auf dem Herzoglichen 
Reſidenzſchloſſe hier eingetroffen. 


Defterreich » Ungarn, Wien, 8. November. Der 
Kaifer ift nad breitägiger günftiger Fahrt heute, Nachts, in 
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Je angefonımen und bat des Morgens die Weiterreife nad | 
Aerufalem fortgeſeht. | 
Pefth, 8. November. Im Unterhaus begründete ber | 
irinangminifter Lonyay den — — auf Wahl einer | 
Enquetefommilfion in der Banffrage, Die Krifis jelbft fei ein | 
Zeichen der vorgefchrittenen Induſtrie; fie aufzuhalten war un« 
möglid; die Banken baben dies nirgends vermodt; Tofai’e 
Schilderung ber Lage ſei übertrieben; der Zinsfuß fer nicht 
20 Brozent, fonbern höchſtens 6", Prozent, allo niedriger als 
in England bei Arien. Uebrigens fei die Kriſis weder fo | 
intenfiv, no jo dauernd, ald man befürdtet. Der Minifter | 
verlas dad Antwortihreiben an die cisleilhaniſche Negierung | 
bei Belegenbeit der Reduktion des Banflapitald und erklärte 
ſchließlich, er halte an_dem damaligen Standpunfte feft und 
verlange cine erhöhte Dotation für die ungariſche Filiale. 
— 9. November. (W.T.B) Das Unterhaus hat 
den Vorſchlag deb Finanz, Minifterd Lonyay, betreffend die Ein- 
berufung einer Öffentlihen Candedenquete zur Unterfudung ber | 
ter e und ber Balutenregelung, faft einftimmig zum 


eſchluß erhoben. 

Trieft, 8. November. In Folge der eingeleiteten Bor 
ſichtsmaßregeln zur Ordnung zurüdgebract, baben bie reniten- 
ten Arbeiter der großen Etabliffements beinahe vollzäblig wieder | 
die Arbeit aufgenommen, 

Eattaro, 8 November, 10 Uhr Morgens. Die Trubpen- 
vorrüdung in der Zupa fand unter fortwährenden Gefechten 
ſtatt. Viele Orticaften find niebergebrannt; von Kobmac aus 
wurde Braich beſchoſſen. 

Geſtern Nachmillag wurde der Rifanoten-Stapitän Giur- 
covich verhaſtet. Nachts 10 Uhr wurde aus Caltaro auf den 
Wachtpoſten bei Borta Fiumera geihoffen. Bis Mitternacht | 
wurden Hausdurchſuchungen vorgenommen und drei Indlvi— 
duen verhaftet. Morigno und Ubli haben ſich unterworfen. 

Budua, 8. November, Morgend, Nach fehätägigen Ge- 
fechten hat ber Statthalter FME, Wagner die Zuba unterworfen, 
Dub, Eific, Wobori, Maina eingenommen und Braich beſchoſſen. 
Das Hort Stanjevi wurde von den Inſurgenten nieder- 

ebrannt. Vom Bolte werben fortwährend Waffen eingelie- 
ert. Die Berlufte find gering; die Truppen bewährten eine | 
ungemeine Ausdauer. General Auer&perg, welder dad Kom- | 
mando in den infurgirten Bezirken übernimmt, ift bier ein- | 





etroffen. Der Statthalter if aus politiihen Rückſichten nach 
8 abgereiſt. 
Belgien. Brüffel, 9. November. (W. T. B.) Die 


gele nebende Seflion ift heute ohne Thronrebe durch die 
Iteräpräfidenten beider Kammern eröffnet worden. — In 
der Kammer der Repräſentanten fündigte der Debutirte Du- 
mortier zwei Snterpellationen an, in welchen er über den 
Grund des Wegfalld einer Thronrebe und über die Detaild ber 
Vereinbarung mit Frankreich begüglid der Eifenbabnen Aus. 
funft verlangt. 


eg er und Irland. London, 8. No 
vember. Im Laufe der Woche gedentt Ihre Majeſtät die Kö 
nigin auf einen Tag nad Elaremont Houfe bei Eiher zu 
chen, 

0 — Die diefjeitinen Botihafter in Wien unb Berlin, Lord 
Bloomfield und Lord Auguſtus Loftus, find auflirlaub 
bier eingetroffen. 


| 

Sraufreih. Paris, 10. November. (MW. T. B.) Der | 
beim Kaiſer eingereichte Bericht bed Finanzminiſters 
Magne, welcher in Betreff der Enquöte über die Münzfrage 
weitere Vorſchlaͤge macht, empfichlt Die Prägung eines Gold- 
ftüds von 25 Franck, der Bericht ift vom Kaifer gebilligt 
worben. 


Spanien. Mabrid, 9. November (W. T. B.) Der 
Regent bat die Entlaffung Topete’d_angenommen. Das 
Minifterium der Marine wird interimifttiih von Prim ver- 
waltet. 

— Aus Labaſtida (Provinz Alvara) wird eine unerbeb- | 
liche Tarliftiiche Bewegung gemelbet. 

— Dad Budget fur 1869 — 70 ift von den Cortes be» 
reits votirt worden. Die von benfelben autorifirten Einkünfte 
beziffern fich mit 215,613, 800 Thlr., die vorausgelehenen Aud- 
gaben hingegen mit 208,570,000 The, Es ergiebt fi hiernach 
ein Defizit von 82,956,200 Thlr, 


Italien. Florenz, 9. November. (MW. T. 8) Aus 
San Rofjore, Morgens 8 Uhr 30 Minuten, wird gemeldet: 
Die Krankbeit des Königs nimmt den regelmäßigen Ber- 
lauf; das Fieber ift nicht ſtärker geworden, ber Frieſelausbruch 
dauert fort. 

— Abends 5 Uhr 30 Minuten: Das Fieber bat bedeutend 
nachgelaſſen. Fortichreitende Beſſerung im Zuſtande Des Könige. | 





| Deutichlande eb 


— Die Zeitungen melden, daß der Kronprin 
bert, der Prinz von Carignan und der Konfeild-Präfident 
Graf Menabrea heute Abend nad Neapel abreiſen. — Der 
Prinz Napoleon und die Prinzeſſin Elotilde lehren 
morgen nad Paris zurück. 


Türkei. Trebigne, 8. November, Achmet Paſcha, ber 
Kommandant der requlären Truppen, verlangte noch drei 


um: 


! Bataillone ka aeg Aa er die Mittheilung erbielt, daß ſich 
E) 


eine erbeblihe Anzahl Deontenegriner den dalmatiniſchen Auf 
ſtändiſchen anzuſchließen beabſichtigte. 


Aeghypteu. Kairo, 6. November. Wien. Ztg.) Der 
internationale Kongreb wurde beute eröffnet. Es waren 
30 Mitglieder anweſend. Oeſterreich, England, Frankreich, ber 
Vorddeütſche Bund und Schweden find bereits vertreten. Die 
Repräfentanten wurden vom Bizefönig empfangen. 


Schweden und Norwegen. Stodbolm, 5. November. 
Der König und die Königin kehrten geftern Abend ber Echnell« 


zug aus Däneniark zurükf und wurden am Bahnbofe vom 


Dber-Statthalter, vom DOber-Kommandanten und mehreren 
boben Militär- und Eivilperfonen empfangen. Gleich nad der 
Ankunft im Königlichen Schloffe wurde die während der Ab» 
— des Könige feiner Zeit ernannte Interimsregierung 
aufgelöft. 


Umerifa. Aus Mew-Vork, 9. November, wirb per 
atlant. Kabel gemeldet: Der Staatt-Sefretär Fiſh bat auf die 
letzte Note des ſpaniſchen Gelandten erwibert, die Regierung 
der Union beabfichtige feine Anerkennung ber aufitändifchen 
Regierung in Euba und mißbillige die durch Eubaner ver- 
anladte Berlekung der Meutralitätägelekg im Gebiete ber Union. 


Aus dem Wolff'ſchen Telegrapben- Bureau, 


Dresden, Mittwod, 10. November, Vormittags. Ein 
von ber FForticrittäpartet in ber Nbgeorbnetenfammer ein 
gebrachter Antrag fordert die Regierung auf, bei dem Bundes- 
tathe des Norddeutſchen Bundes auf Verminderung ber Mi- 
litärlaft hinzuwirlen. Ein von den Ntationalen geftellter Zufa 
antrag will eine derartige Verminderung nur dann, wenn bie 
nothwendige neun Ent die Sicherheit und Machtfiellung 
eitattet, 

London, Mittwoch 10. November, Morgend. Bei dem 
geftrigen Eitybankett, welchem Elarendon beizumohnen verhindert 
war, ergriff Gladſtone das Wort und erflärte, England werde 
vorausfictlih ſtets eine entichiedene Einmiſchung in bie 
Tolttit aufmwärtiger Staaten vermeiden, aber immer bereit fein, 
feine freundſchaffliche Vermittelung zur Ausgleichung etwaiger 
Differenzen anyubieten; mehrfach babe Lord Elarendon ſeit 
feinem Amtsantritt bereitö_bie Anerkennung auswärtiger Re 

ierungen für feine guten Dienfte nad diefer Richtung bin er 
angt. Die Beziehungen Englands zum Yuslande feten durd- 
aus günftig. Die in ben Verhandlungen über die Mlabama- 
frage eingetretene Pauſe werde vorausfichtlih die Ausgleichung 
ber bezügliden Differenzen begünftigen. 








Zum Staatthausbalts-Etat für das Jahr 1870. 


IX. 

13) Minifterium für die landwirtbſchaftliche Berwal«- 
tung. Die Einnahmen (Kap. 33 Tit. 1, 2) belaufen fib auf 657,177 
Thaler; gegen den Etat für 1869 + 7758 Thlr., in folge der fort. 
dauernden Aunabme der Befchäfte der General-Rommiffion zu Eaflel. 

Die dauernden Ausgaben (Kap. 62, Tit. 1—24) ftellen ſich auf 
74,050 Tblr. für das Minifterium, 30,540 Tble, für das Nevifions- 
Kollegium; 99,845 Fhlr. für die Auteinanderfegungsbebörden (gegen 
1869 + 35,771 Zblr,, meiit in Folge der Geſchaͤftezunahme im Men. 
Bez, Eaffelj, 411,242 Thlr. zur förderung ber Gandkultur, 64,00% 
Thaler zur förderung der Pferdezucht, 65,694 Thlr. für das Deich- 
weſen und 3472 Thlr, für Penfionen und Unterftügungen, im Ganzen 
1,619,147 Thir. (+ 36,899 Tblr.). 

Die egtraordinären Ausgaben beiragen 101,664 Thlr. (— 38,560 

Thaler) Zur Förderung der Obftultur find bierunter 18,000 Thlr. 
{— 14,000 Zblr.) berechnet, movon 3000 Ihlr. zur Erweiterung des 
Inſtituts in Brodfau, wo die vorhandenen Raume die Zahl der ſich 
meldenden Schüler nicht fallen Fönnen, 6000 Thlr. für das pomolo- 
iſche Inſtitut in Geiſenheint und 4000 Tr, dur Foͤrderung der Obſt · 
ultur in den übrigen Provinzen beſtimmt find. 

14) Geftütverwaltung: Die Einnahmen Kap. 34 Tit. 1—3) 

befteben in 152,655 Thlr. von den Sauptgeftäten, 169755 Tolr 
(— 340 Thlr.) von den Bandgeftüten, Eentralvermwaltung 3665 Tha · 
ler, zuſammen 326,075 Tbir. 9425 Thle); die Ausgaben 
Kap. 63 Tit, 118) in 241,885 Tblr. für die Hanptgeitüte, 347,535 Zblr. 
ür Die Landgeſtüte und 119,105 Thle. für die Eentralverwaltung, 
aufommen 708025 Thlr. (+ 6925 Tble.) Außerdem find (Kap. 18 
it, 1-13) 20,400 Tblr. (— 8060 Thlr.) eimmalige Ausgaben für 
Bauten in Anſaß gebradt. 


— 
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X, 

15) Minifterium der geiftlihen, Unterrihti- und 
MRebljinel-Unpelenrubeiken. Die Einnabinen (Rap. 8. Titel 
1-6) beiichen aus (3,011,425 Tbhlr. aus eigenen Anftalten und Stif- 
tungen, 44 aber nur vor der Linie aufgeführt find, und) 120,471 Thlr. 
+ 2357 Tbir.). 

Die Ausgaben (Sap. 64. Fit. 1-48) betragen (obige 3,911,428 
Thaler vor der Linie, und) 6,267,339 Thlr. (+ 45,305 Thlr.) In Be 
treff der Veränderungen gegen ben vorigen Etat int folgendes zu be» 
merten: Der Befoldungs- und Bedürfniketat der Konſiſtorien Tit 11 
204,924 Tblr.) it um 7798 Thlr, erhöht worden, welcher Mebrbebarf 
dur die Konſiſtorien in den neuen Provinzen erfordert wird. Die 
Ausgaben für bie evangelifhen Geiſtlichen und Kirchen Til, 12, 
334,087 Thlr.) jind um 8808 Thlr. erhöbt worden. Die Auicüffe 
für den changeliſchen Kultus Tit 5—12) jicllen ib auf 615,431 Tbir. 
Bei der Ausgabe für den katholiſchen Kultus (Tit, 13—M 841,068 
Thlr.) find die für Geiftliche und Kirchen (Tit. 14 441,742 Thlr.) um 
9904 Thlr. erhöht worden. Die Univerfitäten und bie Akademie zu 
Münfter (Tit. 19 863,412 Thlr) empfangen 1467 Thlr. Mebrzufchur, 
auch find bie Staatd-Stipendien auf den Univerfitäten (Fit 
15,861 Thlr.) um 145 Thtr. erböbt worden. Der Zufcbuß für die 
Gymnafien und Realfhulen (Fit. 21 569,391 Thlr.) ermäßigt ſch um 
3622 Tblr., bagıgen find für die Schullebrer-Seminarien (Tit. 22 
375,457 Thli) 17,143 Thlr. und für Me Elementatſchulen Tit 23 | 
835,118 Tbir.) 975 Thlr. mehr Zuſchuß ausgemorfen worden. 

Die Ausgaben für Kunſt und Wiſſenſchaft (Tit. 27 bis 32) ber | 
laufen ſich ai 318,161 Tblr.; die Etatd der Kunftafabemien find um 
70 Zhlr., der Königl, Bibliorbet in Berlin um 900 Tblr, erböbet, 
der des Kunfimufeums in Berlin um 1500. Thlr. (auf 69,580 Thlr.) 
— worden. 

ie für Kultus und Unterricht gemeinfamen Ausgaben (Titel 

3-35, 925,785 Thle.), worunter fib 175,895 Thlr. (— 439 Ihr.) 

ur Werbefferung der äußern Rage ber Geiſtlichen und Lehrer befinden, 

nd in den fonftigen Ausgaben um 1652 Ihle. höher als im Etat 
dad Mebizinalmeien 


für 1869, 
Der Etat B Tit. 37— 47) flieht mit | 
529,049 Tir, i ben Megierungsd- und editinal-Xäthen (Zit. 39) 
nd 1100 Thlr. mehr auf den Etat gebracht; außerdem find 2400 Thlr. 
re Medizinalteferenten bei_den Yandbrofteien in der Proving Hannover 
neu in Anfap gefommen. Die Ausgaben für die Kreis-Pbnfiter (Tit. 40) | 
find um 33.432 Thlr., die für die Departements » Thierärgte (Tit. 42) | 
um 2987 Tble, niedriger, dagegen bie für die Kreid-2Rundärate (Tit. 41) 
um 1000 Tblr. höher normirt, als im Etat für 1869, Die Ausyaben für 
die Krantenhäufer u, f. w. (Tit. 44) find um 3913 Thlr, geringer, 
die für die Sebammeninftitute (Tit. 45) um 1576 Thlr., für die Thier- | 
arzneifhulen in Berlin und Hannover (Fit 46) um 300 Thlr. umb 
für bie onen mebizinalpolizeilichen eg er (Tit. 48) um 
44,275 Thlt. höber angenommen, ald im Etat für 1869, | 

Der Dispofitionsfonds (Fit. 48 25,000 Thlr.) it um 7220 Thle. 
ermähigt worden, 

Die einmaligen Ausgaben (Rap. 14 Tit. 1-22) belaufen fid 
auf 47650 Zohlr. (+ 0) An neuen Bewilligungen befinden ſich 
bierunter: 1200 Thlr. für das geburtshülfliche und phuftologitehe 
Inſtitut zu Breslau; 6000 Thlr. Zuſchuß zum Baufonds der Univer 
Ntät Breslau; S000 Thlr. zur Einrichtung einer opbtbalmiatrifhen 
Klinik in Königsberg; 5000 Thlr. Net für den Symnafialbau in 
Schleswig/ 5000 Tblr. zum Ankauf des Bauplaßes für das Gym- 
naflırm in Elbing; 35,000 Tbir. al& I. Rate für den Mieberaufbau 
des Seminargebäudes in Edslin; 10,000 Thlr, zur Einrichtung ber | 
Grbäube ber ehemaligen landwirthſchaftlichen Akademie zu MWalbau | 
behufs Aufnabıme des dortdin zu verlegenden Schullehrerieminars in | 
Koͤnigeberg; 27% Thlr. für Bauten im Seminar zu Köpenid; 
25,0 Tbir., 1. Rate für Scminarbauten in der Provinz Hannover. 
Fuͤr größere munumentale Bauten, welche bereitö im Etat für 1869 
dotirt waren, find in dem neuen Etat u. U. audgemworfen: für den 
Dombau in Coln 0000 Thlr. (mie 1869); für die Denkmäler in ' 
Düppel und Alfen, Ichte Mate 16,314 Thlr. (— 3346 Tblr.); für die 
Denkmäler im Luſtgarten zu Berlin, 7. Rate, 3000 Thlr. 
(+13,00 Zblr.); für das Gebäude der Nationalgalerie in Berlin; 
5. Rate, 80,000 Thlr. (mie 1869); für das Siegesdentmal auf dem 
Königeplaf in Berlin, 2. Rate, 100,000 Thlt. (+ 50,000 Tbhtr,) 








— Das ⸗Amis · Blatt der Rorddeutſchen Bok-Bermwaltung« Ar. 70 
veröffentlicht eine Beneral-Berfügung vom 4. November: Die Ausgabe 
von poste restante abreffirten gewöhnlichen Briefen_ betreffend. 

— Das Öttoberheft deö_»Üentralblattes für die geſammte 
Unterrichts -Berrwaltung in Preußen⸗ bat folgenden Inhalt: Reiben- 
folge der Provinzen der Monardyie, — Nebentofien bei Neifen in 
Dienftangelegenbeiten. — Uebereintunft zwiſchen dem Morbbeutfchen 
Bunde und der Schweiz wegen Schuped der Rechte an literarifchen 
Erzengniften und Merken der Kunſt. — Frequenzliſte der Gommna- 
fien 1. — Miffenfhaftlihe Prufungskommiſſion zu Göttingen. — 
Aukſtellung von Gegenſtaͤnden der chriſtlicen Kunſt in Rom. — Land» 
wirthſchaftliches Unterrihtöwefen. — Bericht über den landwirth · 
ſchaftlichen Unterricht in den Echullchrer-Seminarien ber Shweil. — 
DerfonalEbhronif. 





Statiftiiche Nachrichten. 

Berlin, 10. November. Am gruen ben 5. November, Abends, 
fand in dem Biblioibeffanle des Königlihen Muſcums die Gencral- 
Rerfammlung der Berliner Gemeinnüpigen Baunefellfhaft 
ftatt In Abweſenheit des hoben Proteftord der Geſellſchaft, Sr. 


“ Köntalichen Hobelt bed Aronpringen, führte der erſte Stellvertreter 


det Morfipenden, Geh. DOber-Hof-Bauratd Hefe den Votſiß. Als 


ı Die Aftiva der Geſellſchaft befichen in dem Unlagelapital der 


Stellvertreter des Staats ·Kommiſſarius, Dber-Präjidenten v. Jagow, 
wohnte der Geh. Neg-Natb Reichenow ber Beriemunlung bei. 
Der Vorſißende theilie zunaͤchſt daß Se. Königliche 
Hoheit ter Kronprinz, durch feine Meile nah dem Orient 
am Erfheinen bebindert, fein Bedauern ausgeſprochen habe, 
dr Verſammlung nicht präfibiren au fönnen und daß der Wiriliche 
Geheime Ratb v. Dlferd aus Gefundbeitsrüdfichten fein Amt als 
Norfikender des Vorſtandes niedergelegt babe. Demnächſt ertbeilte 
der Morfigende dem Schriftführer, Geheimen Admiralitäts - Narb 
Dr. Gaebler, dat Mort, um den Jahresbericht vorjutragen. Ter 
Reſervefonds bat fib im abgelaufenen —— um 5454 Tblr. 
auf 62,547 Thlr. erhöht umd betrug am 1. Sftober d, 9. ſchon 
65470 Thlr., wozu mefentli ein Legat des werfiorbenen Banquier 
Siegfried Simen in öbe von 1000 Tolrn. beitrug, das 
unter dem befonderen Titel »Helmm-Stiftung- verwaltet wird, 
Im Hupotbefenftande der Geſellſchaft bat ſich nichts geändert; 
die wirklichen Einnabmen find gegen das Soll, d. b. wenn fi daß 
Alttentapital von 224,377 Iblr. mit 6 pEt. Neinertrag verzinfte, nur 
um 1843 Tlr. zurüdgeblieben, veranlaßt durch mehrere notb- 
wenbige Reparaturen. Die Mietben betrugen 14,079 Tbir., 108 Tbir, 
mehr sie 1867; alle Wohnungen waren vermietbet und zu feiner Zeit 
fo wenig Mictbörcfte wie im lepten Jahre, In den 221 Wohnungen 
der 19 Sefellfpaftäbäufer wohnten 9855 Perfonen, yy 180 Maͤn · 
ner, 195 frauen, 399 Kinder, 51 Dienftboten und 160 Einlieger. — 


mit; 


rund» 
ftüde mit 224,377 Ihlrn,, auöftebenden Forderungen mit 518 Tblen. 
und dem Safjenbeitande von 42,706 Fblrı., zufanmen 267,601 Thle.; 
die eine fegen_ ſich wie folgt zufammnen:  Wftienfapital 
124,00 Tblr., Nüdfänte 3302 Thlr., SHypotbefenfhulden 54800 
Thlr., Butbaben der Miethsgenoſſenſchaften 19,261 Thlr., Referve- 
fonds 62,547 Ihlr. Die NReviflond » Kommiffion beantragte die Er- 
theilung der Decharge. — Der Schapmeifter Banquier Hadel trug 
darauf ben Raffenberiht pro 1869 vor. Bis zum 22, Dftober be- 
trugen die Einnabmen 109877 Thlr., die Ausgaben 62,308 Tolr. 
ed bleibt mithin Beftand 47,069 Thlt. — Mit der Ergänzungsmwabl 
für den Vorftand fam die Generalverfammlung zum Schluffe. 
Umittelbar an biefelbe und My unter dem Morfip des Beh. 
Ober · Hofbauratb Heſſe floh ſich die —— General» Ber- 
——— ber Allien · Baugeſellſchaft »Mlegandra-Stiftung« an, Auch 
er Wlegandra- Stiftung bat der verſtorbene Banquier Siegfried 
Simon ein Regat von 1000 Tblen. zugewendet, das unter dom Namen 
»Helenen-Stiftunge verwaltet wird. In den Häufern dieſer Geſtll . 
fhaft wohnen 610 Perfonen, und amwar 103 Männer, 114 Frauen, 
237 Kinder, 2 —— und Dienſtbeten und 134 Einlleger; 
die Zabl der Wohnungen beträgt 144. Der Rechnungs 
bericht pro 1868 weit nah an Einnahmen 17,157 Tbtr,, an Aus. 


| garen 13,69 Thlr., fo daß ein Ueberſchuß von 3188 Thlr. verbleibt. 


ie Bllanz jtellt ſich wie folgt: Attiva: Anlagekapital der Grund- 
fiüde 201,467 Thle., Inventarium 224 Tblr., ausfichende Zinjen 
6 Thlr. — 3188 Tblre; Paſſiva: Allticufordetungen 
49,000 Thtr., Vermögen der fpegieien Alegandra-Btiftuun 66,983 Ihr. 
Stiftun, dd Geheimen Rommerzien-Ratbs Wolff 5000 Tblr., Hypo- 
thetenſchulden 63,000 Thlr., Rüdfände 5075 Thlr., AUmortifationd- 
fonds 736 Thlr., Baureierve 1487 Thlr., Dividendenzufhuf · Conto 
1382 Thle., Gewinnconto 6322 Thlr. — Nadı Ertbeilung ber De- 
darge erflattete der Schapmeifter, Banquler Hadel, den SKaflenbericht 
pro 1869, mwonad bis sum 22, Oftober die Einnahme 23,5% Ibtr., 


‚ die Ausgabe 13,617 Tble,, der Kaflenbeftand mithin 9963 Thlr. be» 


tränt. — Die Verfammlung ſchloß mit bee Wahl ded Oberf a. D 
Gärtner zum fiellvertretenden Mitgliede des Aubſchuſſeb. 

— Die Einfuhr von ausländifgem Wein in den Zolf- 
vereimbeliet Ab im Jabre 1868 nad ben TommmaialHebitjicien 
anf uberhaupt 438,750 Etr., nämlich 359,025 &ir. oder 31,8 p&t. 
ayin in asälfern und 7,722 Eir. ober ee Mein in Flaſchen. 
Am Jahre 1567 find im Ganzen 427,481 Etr. eingegangen, fo daß 
ljo ber Import in 1868 nur um 11,269 Etr. ober 2,6 pCt. zuge- 
»ommen bat. Diefe faum nennendwertbe Steigerung dürfte mit 
Aüdficht darauf, daß der Einfuhrzoll für biefen Artikel mit 1. Juni 
v. I. von 4 Thlr. auf 2% Thlr. pro Eentner ermäßigt worden, auifer- 
dem aber nach dem Unfctuffe Schleöwig-Holiteing, Lauenburge 
Medienburgs, Lübecks und einiger hamburgiſcher Sebietötbeile an den 
Sollverein das Konfumtionsgebiet ein erbeblih größeres, als im Vor- 
Tahre, geweſen iſt, auffallend erſcheinen. Indeß if hierbei wohl von 
weſentlichem Einfluffe geweſen, baß bei ber überaus günflinen Mein 
ernte ded Jabhres 1868 ein Sinten der reife in den Brobuftiond- 
ländern erwartet yourde, in Folge deſſen die Bezüge auf das Notb- 
wenbigfie befhränft und vlele Beſtelungen auf das Jabr 1869 ver- 
ſchoben worden find. Daß diefe Annahme nicht obne Berechtigung, 
dafür fpribt namentlich die Thatſache, baß im 1. Sewmefter d. Tabres 
allein 102,130 Etr, Wein mehr, als im N Zeitraum des Mor- 
jabred vom Auslande —55* worden find. 

Was die Weineinfuhr an den einzelnen Grenzen betrifft, fo be 
trug biefelbe aus Deflerreid 47,533 Gtr. de en 1867—6367 tr. mebt,, 
aus Frankteich 74,723 Etr, (miebr 4710 a aus Belgien 57,089 Etr 
(mehr 7002 Eir.) aus den Niederlanden 19,549 Etr. (meniger 972 Err.); 
aus Bremen 29,308 Etr. (mehr 390 Etr.), aus Hanıburg 52,580 Etr. 
‚mehr 4998 Er.), über Norbfechäfen as Er, (meniger 7628 Etr,), 
über Dftfechäfen 55,716_Etr. (weniger 12,067 Etr.), über @eeftemünde 
5599 Etr. (mebr 4599 Er). Außerdem find 12,722 Ett. von Kredit- 
lagern (mebe 6687 Etr.) zum Eingange verzollt und 18,367 Etr. (wer 
niger 3308 Etr) ald Ergeugmiife badikher, aufeebalb det Zouvereine 
belegener Gebiete zellfrei chaclaſſen worden 

Die Ausfuhr von Wein aus dem Zollyerein bat im Jabre 
1868 cine Höhe erreicht; wie ſie in feinem der früheren Jobre voric- 
kommen; fie betrug 511,79 Etr., während 4.8. 1845 nur 80,102 Etr, 
1850 — 118,719 Etr., 1854 — 310,260 Ei, 1858 — 219813 Etr, 
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162 — 385,749 Eir., 1866 — 419,274 Etr.,_ 1867 — 321,121 Eir. 
ausgeführt worben ge Die Zunahme des orib gegen 1867 bat 
18,675 Etr. ober 59,4 p&t. befragen ak iR weientlih auf Rechnung 
der vorzüglichen Meinernte des jahre 1868 zu fepen. Jm Einzelnen find 
ausgeführt worden: nad Rußland und Polen 2144 Etr. (gegen 1567 


weniger 352 Etr.), nad Ociterreih 6871 Ete. (mebr 3624 Etr.), nad) | 





der Samdı 71,224 Etr, (mebr 28,667 Etr.), nad fFrankreih 20,88 Etr. | 
jur 14,110 Etr.), nadı Belgien 9693 Etr, (meniger 923 Ctr.) nad | 
en Mieberlanden 204,709 Ctr. (mebr 503 Eır.), nad Bremen 27,818 | 


Ctr. (mebr 7739 Etr.), nad eg | 163,095 Etr. (mebr 147,336 Et.) 
und oftferwärts 1909 Etr. — 1524 Etr.). = n bat bie 
YAusfubr von Weinen aus Sollverein im Jahre 1 e Einfuhr 
ausländifher Weine um 73,046 Et. überftiegen. 

Die fiskfalifden Babeanflalten in Preußen baben 
nach dem Etat für 1870 nachſtehende Einnahmen (die überall mit den 
Ausgaben balanciren): Schonebeck 4932 Tblr. (davon aus dem Babe 
beiriebe 4233 Thlr), Dürrenberg 310 Thlr. (06 Tble,), Artern 
665 Thlr, (664 aa) Devnbaufen bei Rebme 20,650 Thlr. (14,280 
Fhlr.), Münfter a. St. 2251 Tble. (1220 Thlr.), zuſammen 28,838 
Fhlr. (20,708 Thlr.) 


Kunft und Wiffenichaft. 

— Von Dem Archiv bed Morbdeutfhen Bundes und bes 
Sollverein® (redigirt von Dr. jur. U. Koller, Verlag von Fr. 
Rorttampf,; Berlin) find Hefte 3—7 bes IL und Heft I und 2 des 
III, Bandes erſchienen. Diefelben enthalten (Heft 3, 11.) Gefep über 
die privatrechtlihe Stellung der Erwerbs. ıc, Genoſſenſchaften vom 
7. Juli 1868, Gefehr betreffend die Bewilligung von Penſionen u. f. w. 
an Offiziere ıc. der vormals ſchleswig + bolfteinifhen Armee vom 
24. Mat 1868; (Heft 4, 1.) Maf- und Gewichts -Orbnung für den 
Rorbdeutfihen Bund v. 17. Nuquft 1868, mit Tabellen u. ſ. w., @efeh, 
betr. die Verwaltung der nad dem Gefehe vom 9. Nov. 1867 aufzu- 
nehmende Bundedanleihe;, vom 19. Juni 1869; Geſch, betreffend die 
Quartierleiftung ıc. vom 25. Juni 1868; (Heft 5, II.) Fortſchung beil.; 
Aichordnung für den Nordd, Bund, vom 16. Juli 1869; Gefeg, beir. 
die Erbebung einer Abgabe von der Branntiweinbereitung in ben 
gebenge Landen, vom 4. Mai 1868; (Heft 6, 7, IL) die Geſeße und 

erträge regen der Beſteuerung des Branntweins und Braumalzes; 
Gefeh, betreffend die Schliefung ıc. ber öffentlichen Spielbanten vom 
1. Juli 1868; Geſch, betr, die Kontrole des Bundeöhaushalts für 
1867—1869, vom 4. Juli 1868, mit der Infiruftion für den oberften 
Rechnungshof; die Nerträge mit Nordamerifa über die Staatdange- 
börigteit; den Freundſchaftẽ vertrag mit Liberia vom 31. Oftbr. 1867 
die Moftverträge aus den Tabren 1867 und 1868; (Seft 1, 2, II.) die 
Gewerbe · Ordnung vom 21. Juni 1869 mit der preußifcden Uustüb- 
rungöverordnnung; bie Geſeße ıc. ge die Rinderpeſt; Einführungs- 
efep zur Wechſelordnung. Den egen find, wie in ben früberen 

eften, bie zur Erläuterung dienenden Aukzüge aus den Motiven, 
Kommiffionsbericten ıc. beigefügt. 

— Das Septemberbeft des von Tb. Delöner rebigirten Rübe; 

gablı ber ſchleſiſchen Provinzialblätter N. Frolge, enthält w. U. einen 

uffag des Grafen Stillfrieb über die Burg Hobengollern, ihre Zer- 
Rörung und ihren Wiederaufbau; eine Erinnerung an Blüder; einen 
bisher noch ungebrudten Brief von Nlegander v. Humboldt an den 
Ober · Forſtmeiſter v. Pannewiß u. A. 


— Aus Rauheim wird der »Heſſiſchen Morgenztg.« gemeldet: 

3. Rovember. Eine ſeit längerer Seit verſiegte Quelle, die »Salz- 
uellee hinter der Trinthalle, fpringt in Folge ber Erderſchütterung 
eit heute Nacht in ber alten Stärke, 

— Radridten aus Peru vom 13. Dftober zufolge find dafelbit 
in lebter Zeit feine Erbbeben mehr vorgelommen und bie Beforgnif 
der Bevölkerung hat in Folge deſſen nadgelaffen. 

Zandwirtbichaft. 

— Das Landwirtbſchaftliche Eentralblatt für Deutſch 
land (gegründet von U. Wilda, fortgefe t von Ant, Kroder) enthält 
im Okloberheft Auffäge: Aur Organ fation landwirihſchaftlicher In · 
terejfen - Vertretung. — Die 6. Wanderverſammlung deutfdher —7— 
tultur · Chemiter wu. f. vo. zu Halle a. S. am 16, 17. Auguſt 1869, 
von Dr. Ad. Maver. — Unter Mittbeilungen: Die Gefpinnftpflangen 
Fute und Namie und über Afflimatifation. — Zum Flachsbau. — 
Rleefütterung und Bereitung des Braunkleeheus, von Prof. Dr. Julius 
Lehmann. — Die Schädlicteit des Schaftheus (Equisetum p yon! 
ale Bierdefutter. — Die Aderbau-Equeten in Frankteich won 1 
bie 1866. — Endlib: Sprecdfaal und Monatsrundſchau. 

Ehriftiania, 1.November. Dem »Aftonbladete zufolge wurde 
die im Sommer gebegte Hoffnung J— eine gute Ernte zum Theil 
wegen der ungewöhnlich Früh eingetroffenen Rachtfröfte getäufht. Die 
Minterfaat, beſonders der Roggen, bat jedod eine fehr qute Andbeute 
gegeben; Norwegen bat feit vielen Jabren feine fo reiche Roggenernte 
gehabt. Die Ernte an Gerjte und 











afer ift binfichtlich der Quantität | 


ehrwad Über Mittelernte zu nennen, in Betreff ber Qualität ift fie da- | 
gan des äFrofied wegen, an vielen Stellen gering, befonders in den | 


aldgegenden, Die Sartoffelernte if fehr verſchleden außgefallen 


und verdient im Ganzen genommen kaum bie Bezeichnung einer | 


Mittelernte. pi 
— Aus Hammerfeit teifft die Nachricht ein, dak man dort ſchon 
feit Ausgang des vorinen Monats im vollfändigiten Winter Icht, 
Der Schnee bededt bie 
gang für das Vieh mehr vorhanden If. 
Gewerbe und Handel. 
— Bergwerföbetrieb in der d Berreialiß-ungariiden 
Monardie im Sabre 1867. (Min. tg.) Die Zah ; 
fchürfe in der ganzen Siterreichifch - ungariſchen Monardie betrug im 
Sabre 1857 zulammen 7969, von welden 6549 auf Rechnung von 
Mrivaten und nur 122 auf Rechnung des Stanted angemeldet wur- 


elder ganz bis zum Meere, fo daf fein Aus- | 


der Frei | 





| 1) Nachts Regen. 


den. Gegen das Porjabr (1866) ift eine Zunahme um 1287 rg 
fhürfe zu bemerken, welche gänzlih auf bie Privatthätigkeit entfällt. 
Die Freiſchürfe des Staated, die 1866 mit 131 verzeichnet waren, 
baben fi alfo um 9 vermindert. 

Bon ber obigen Summe entfallen: Auf Ungarn mit Sieben- 
bürgen und Eivil-Ervatien und Slavonien 1479. 

Auf die Alpenländer (Defterreih ob und unter der Enns, Steier · 
marl, Kärnten, Krain, Rüftenland, FZirol, Salzburg) 1043, auf Böh- 
men allein 3812, auf Mäbren und Sälefien 917, auf Baligien und 
Bulowina 418, auf die Militäraränze 298. Dalınatien bat feinen 
Freifchurf verzeichnet. Es verhalten fid) in Bezug auf das Ausmaß 
deß verliebenen Bergwerkseigenihums die einzelnen Gruppen in nad» 

ebender Reihenfolge: Böhmen 170,231,032 Quabdrat-ftlaftern, Alpen · 
änder 74,076,479 D.-Stlft., Ungarn 61,158883 DO.-Rlft., Galisien und 
Bufowina 47,090,867 D.+Kift., Mäbren und Sdiefien 32,557,087 
Se Rift,, Militärgrenge 6880,78 O.- Rift. Im Vergleich mit dem 
Fahre 1866 bat ber Bergwerlöbefig der Drivaten um 6,272,217 D.-Rlft. 
——— ber des Aerars um 761,778 O.Klft. abgenommen durch 
Verkäufe und Auflaffungen), im Ban alfo ſtellt ſich eine räumliche 
Zunahme um 5,510,959 D.-Klft. verliebener Fläche heraub. 

gondon, 4. November. Für kommenden Montag baben die 
offiziellen Liquidatoren ber Merfiherungsgeiellihaft » Albert« ein 
Meeting der verfhiedenen Aubſchüſſe von Golige-Inbabern einberufen, 
um benfelben einen Plan vorzulegen, »der bie Billigung des Di» 
reftoriumßd einer lange beftehenden Lebensverſicherungsgeſellſchaft (mahr- 
fdeinlich der Guardian) bat und demzufolge Inbaber von Polizen 
über gegenwärtig noch verjiherun Bräbige eben unter billigen und 
vortbeilbaften —— neue Polizen erhalten, fönnen.e Dieſes 
Arrangement würde — der Anſicht ber Liquidatoren zufolge — die 
Paſſiva der Lebens verſicherungẽgeſellſchaft »Wlibert« um ein Betraͤchtliches 


tedugiten, 
Verkehrs: Anjtalten. 

— Det »Monit. des inter. mat.e veröffentlicht die Ueberſicht über 
den Betrieb der belgifhen Eifenbabnen im 9. 1867. Diefelbe 
enthält 36 Linien, darunter 5 Staatöbahnen, in einer Gefammtlänge 
von 2310 Kilom. (= ca. 374 preuf. ML). Das UAnlagefapital derſelben 
beträgt 823,054, 922 fire. (202,902 Fred. pr. Rilom.). Die Obligationen be- 
laufen fi auf 232460,800 fyred. (100,414 Fred, pr. Kilom.), mit 
15,518,844 Fred. Belaftung. Die Einnahmen flelten fih pro Tag 
unb Kilometer (bei 15 Bahnen) auf 10—225 frei., die Ausgaben 


24 bei 15 Bahnen) auf 13—97 Fres. ber Netto⸗Ueberſchuß (bei 
ämmtlichen Bahnen) auf 1—153 fFres., im Ganzen auf 36,612,268 jFreß,, 
im Durdfbnitt auf 35 fired, pro Tag und Kilometer, Der Staat 


aablte im 9. 1867 1,380, Fres. Barantien (für 6 Bahnen), mit 
inzurebnung biefer Summen ftellte fi der ® etto-Ueberfhuß auf 
17 Fect. oder 4,58 pEt. des Anlagrfapitald; ohne die Staats. 
zuſchüſſe brachte das Anlagefapital 4,45 pEt. 


Telegraphisehe Witterungsberichte v.10. November, 


















































St. Bar. Abw/Temp.' Abw! 43 . Allgemeine 
MO  PLEM Rede Wind mnalsansicht 
6 iMemel ... 331,0 0,6 2,0, +,88., schwach, edeckt. 

7 \Königsbrg. |331,0)-5,8,  0,7]-0,7,SO., s. sehwach.bed., Nebel 

6 Danzig . .\881,5[-5,91 1,8/-0,5/W., schwach. |bed., nebl. ’) 

7 (Cöslin ....330,7]-5,4| 2,440,11S5W., s. schw.itrübe. 

6 Stettin....831,01-5,1| 244,1 W., mässig. |bed., gest. Reg. 
» [Putbus ...1320,2)-6,0) 1,5/-0,8/W,, mässig. bed., gest. Reg. 
» 'Berlin..... 331,6—4,0 3,4/+0,8| W., mässig. | bewölkt. ?) 
» |Posen...... 9,81 4,5| 3,4[#1,3|NW., stark. bedeckt. ®) 

» |Ratibor 325,741) 3,0. +1,81SW., mässig. wolkig. 

- |Breslau 328,2 -3,5| 3,0)+40,8,W,, mässig. wolkig. 

» Torgau ...|330,0,-3,9 3,0,+0,1/W., lebh. heiter. *) 

» |Münster ..332,5-2,7) 2,2-0,8SW., mässig. |zieml. heiter. 

» |Cöln zu...» 334,0 -1,o 2,8-—1,aW., schwach. |zieml. heiter. 

» Trier.....- 329,5|-2,3 2,2—1,1'8., schwach. |heiter, Nebel. 
7 ‚Flensburg. |331,0) — l,6 — N., schwach. |bedeckt. °) 

6 \Wiesbaden 31,4 — 3,2 — WNW,, lebh. heiter, ®) 

» ‚Kieler Haf. 332,7) — 2,0 — W. mässig. bezogen. 

7 \Wilhelmsh, 332,3) — 2,2 — W,, bezog., regner. 
6 |Keitum ... 331,5 — l,7 — INO, schwach.|bewölkt. ®) 

8 |Brüssel . .. 385,7, — 4,0 — |SW,, schwach. |bewölkt.®) 

» 'Haparanda 33,1, — —123,0 — [|W., schwach. ‚heiter.%) 

- Helsingfrs. 329,8 — = 3,2) — |W., schwach. %edeckt. 

» |Petersburg 328,2, — 0,2 — |SW,, lebhaft, bedeckt, Schn. 
. Riga .. MaLui — | 0,0) — |SW,, schwach. |bedeckt, Nebel. 
»« ‚Moskau .. 325,1 — 0,8 — |Windstille, ‚bewölkt. 

- Stockholm 332,4] — — 4,0) — NNW. schw. bewölkt. ') 

- 'Skudesnäs .332,7) — 08 — 0. frisch. Schnee. 
Grõningen. 333,7) — 23 — |WSW,, schw, bewölkt, 

- ‚Helder..../334,4| — 4,0 — |WNW,.,s. stark. — 
AUsrnesaud 333,0 — — 7,8, — IN., schwach. halb bedeckt. 

- ‚Christians... 334,7 — — 45 — !OSO,, ımässig. heiter. 

» Oxoe..... 334,0 — — Lo — INNW,, lebhaft.jhalb heiter. 

» |Havre .... 335,1 — 4 —— INW,, a. stark. Nebel, 

- ‚Cherhourg 337,8 — 6,4 — NW,, lebhaft. bedeckt. 

» (Matliien ,..338,0) — 6,4 — NO, schwach. |bedeckt. 


?) Gest. Regen. *) Gest. und Nachts Regen. 
%) Gest, viel Regen, #) Gestern Regen mit 


) Gestern viel Regen. 
?) Periodisch heftige Windstösse, *) Gest. 
£ ) 


öfter starkem Wind, 


viel Regen. ) Regen in Intervallen, *!°) Gestern Abend grosses 
Nordlicht. !!) Gestern Abend Schnee und Nordlicht, Seit Morgene 
Schnee. 
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KRöniglide Schanfpiele. 


Donnerftag, 11. November. Im Opernhauſe. Mit auf- 
ebobenem Ehaufp.-Abonn. Antigone Tragödie von Sopho- 

is. Ueberfegung von Donner. Muſik von F. Menbelsjohn- 
Bartholdy. Anfang 7 Uhr, Gew, Pr. 

Im Schaufpielhaufe. (218. Ab.-Borft.) Der verwunfdene 
Prinz. Schwanf in 3 Abtheilungen, nad einer Anekdote von 
9.0. Plög. Hierauf: Die Dienftboten, Leben&bild in 1 Alt 
von R. Benedigz M.-Pr. 

reitag, 12. November. Im Obpernhaufe. (214. Borft.) 
Der Stern von Turan, Große Oper in 4 Alten von Ernft 
Wichert, nach einer Dichtung von Paul Heyfe. Mufit_von 
Richard Wüerſt. Ballet von Paul Taglioni. Dilcuba: Frau 
Lucca, Sebadil: Hr. Niemann, Shah Sefi: Hr. Salomon. 


Extra «Pr. 
Echaufbielhaufe, (219. Abonn.-Borft.) Die Harfen- 
ſchule. Schaufpiel in 3 Alten von X. €. Bradvogel, nad einer 
ie 8 Nomand »Beaumardhaiß« bdefielben Berfaffere. 
M.Br. 


Es wird erfucht, die Meldefarten zu den Opernhaus-Bor- 
ftellungen in ben Brieflaften des Opernhauſes, bie zu ben 
Schauſpielhaus · Borftellungen in ben Brieflaften des Schau. 
fpielbaufe® zu legen. i 

Die Brieffalten zur Aufnahme der Meldelarten für bie 
Borftellung des folgenden Tages find von früh 8 bi 1 Uhr 
Mittags geöffnet. j 

eldungen um Theaterbillet® im Bureau ber General» 
Sintendantur oder an anderen Orten werden als nicht eingegan- 
gen angefehen und finden feine Beantwortung. 


Es wird hierdurch 
daß, als — 
handels, behufd Reſervi 








ur Kenntniß des Publikums gebracht 
Berfuh zur AUnterdrüdung dei Billet, 


rung von Billetö zu ben Borftellungen 
in den Königliben Theatern, vom 1. 


eptember b. 38. ab 
neue Meldelarten eingeführt worden find. 

Ser Drud und Berlag dieſer Meldekarten ift der Rönig- 
lichen Geheimen Ober - Hofbuchbruderei (von Deder) allein 
übertragen. Itdoch find auch diele im Comptoir von Ern 
Litfaß, Wlerſte. 6, au haben. Die alten und bie nicht voll- 
ftändig ausgefüllten neuen Karten haben feine Gültig 





Produkten- und Waaren-Börse. 
Berlin,1o. November. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs.) 
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n ? 2 1| 7 Kartoffeln 

gr. Gerste | 1123 1,2210] Rindf. Pfd. | 4—| 6-1 5! ı 
Hafer |zu W.I- 28 1, 3) 2jSchweine- | | 

zu L.|1l2 ! 6 3] fleisch Ei 
Heu Centneri— 24 27 1 4 7 
Stroh Scheck. | 815) 5646 
Erbsen Metze|— 6 12-1011 
Linsen — 8 — 8 4|Eier Mandel| 7—| 7, 6 7 2 


Berlin, 10. Novbr. (Nichtamtlicher Getreidebericht.) 
Weizen loco 62-68 Thlr. pr. 2100 Pfd. nach Qualität, fein. hoch- 
bunt. poln. 67 Thlr. bez, pr. November und November - Dezember 
57% Thlr, bez., Dezember-Januar 58—57% Thlr. bez., April-Mai 
605—60 Thir. bez., Mai-Juni 614—61 Thir. bez. 

Roggen loeo 47—48} Thir. ab Bahn und Kahn bez,, exqui- 
siter —— Thir. ab Bahn bez., schwimmend 80—8ipfd, 48% Thir. 
bez., poln. 47% Thir. bez., pr. November 474—% Thir. ber., Novem- 
ber-Dezember 46—} Thir. bez., April-Mai 454—$ Thir, bez., Mai- 
Juni 46 Thlr. bez. 

Gerste, grosse und kleine & 35—48 Thir. per 1750 Pfd. 

Hafer loco 24 — 29 Thir, pr. 1200 Pfd., märk. 354 — 26 Thir.. 
omm. 26% — 27 Thlr, ab Bahn bez, pr. November 25 Thir. bez., 

ovember - Dezember 25 — 24} Thlr, bez., re 26 Thir, bez., 
Mai-Juni 264 Thir. bez. u, Br., Juni-Juli 27 Thlr. bez, u. Br. 

Erbsen, Kochwaare 58—67 Thir., Futterwaare 5154 Thir. 

Winterraps 93—102 Thilr. . 

Winterrübsen 92—100 Thir. 

Rüböl loco 12%, Thlr. Br., pr. November 12% Thlr. bez., No- 
vember - Dezember 12% Thir. bez., Dezember-Januar 12% Thir. bez., 
April-Mai 12%,—$ Thir. bez. 

Petroleum loco 8% Thlr., pr. November u. November - Dezember 
#% Thir. bez., Dezember-Januer 8% Thlr. Br, Januar- Februar 8$ 
bis $ Thir. bezahlt. 

Leinöl loco 11% Thir. 

Spiritus loco ohne Fass 14% Thir. bez., pr. November, No- 
sember - Dezember und Dezeinber - Januar 113 —M Thir. bez, 
April-Mai 154—% Thir. bez., Mai-Juni 15%—% Thlr. bez., Juni-Juli 
15% Thir. nomin. i 

Weizen war loco auch wenig oflerirt und blieb für feine Quali- 
täten gesucht, Termine verkehrten in matter Haltung. Im ou 
Terminverkehr hielt die Geschäftsstille auch heute an und sind hierin 
sur wenige Abschlüsse zu Staude gekommen, Nahe Lieferung konnte 


- 


sich gut im Werthe behaupten; wegegen auf spätere Lieferungen 
eher etwas billiger auzukommen war, Für loco Waare lässt sich ein 
recht guter Handel konstatiren, der an Ausdehnung gewonnen hätte, 
wäre der weiteren Frage nach guten Qualitäten genügt worden, 
Gek. 6000 Cir. pr. 47$ Thlr. Hafer. In effektiver Waare besserte 
sich die Stimmung für gute Sorten und waren nur geringere vernach- 
lässig, Termine verkehrten in matter Haltung zu unveränderten 
Preisen. Gek. 600 Ctr. pr. 25 Thir. R&böl. Die aus Paris wesent- 
lich niedriger gemeldeten Course liessen auch unseren Markt nicht 
unberührt und büssten sämmtliche Sichten darauf ca. %, Thlr, ein, 
und zu den gewichenen Preisen wurde der Frühjahrstermin recht 
lebhaft gehandelt, während das Geschäft sonst beschränkt blieb. Gek. 
400 Ctr. pr. 12% Thir, Spiritus, Preise erfuhren auch heute bei leb- 


losen Verkehr keine wesentliche Aenderung. 

Berlin, 9. November, (Amtliche Preis-Feststellun 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus au 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler.) J 

Weizen pr. 2100 Pfd. loco 52 — 70 Tulr. nach Qualität, pr. 
200 Pfd. per diesen Monat 57% à 58 bez., November-Dezember Ir 
ä 58 bez., April-Mai a 60% bez, Mai-Juni 61$ bez. 

Roggen Br 2000 Pfd. loco 47—48% bez, fein. 494—49% bez, 
schwimmend 475—47% bez., pr, diesen Monat 47% A 47% a 47% bez., 
November-Dezember 46% ä 46% à 46% bez, April-Mai 1870 454 A 
45% bez. Gek. 3000 Ctr. Kündigungspr. 475 Thir. 

Gerste pr. 1750 Pfund grosse und kleine 35 — 48 Thir. nach 
Qualität. 

Hafer pr. 1200 Pfd. loco 24 — 29 Thlr. nach Qualität, 244 — 27 
bez., per diesen Monat 24% & 25 bez., November-Dezember 24% A 25 
ber., — 1870 26 bez, Mai-Juni 26% à 26% hez., Juni-Juni 
27% a 27% bez. Gek. 1200 Ctr. Kündigungspr. 24; Thir, 

Erbsen pr. 2250 Pfd., Kochwaare 60 — 66 Thlr. nach Qualität, 
Futterwaare 51—54 Thlr. nach Qualität. 

Roggenmehl No. O0 u. 1 pro Ctr. unversteuert inkl, Sack per 
diesen Monat 3 Thir. 11% Sgr. à 3 Thir. 11} Sgr. bez, November- 
Dezember 3 Thlr. 9 Sgr, & 3 Thir. $ k er. bez., Dezember-Januar 
3 Thir. 8% Sgr. Br., Januar-Februar I 70% Thlr. 85 Sgr. Br, April- 
Mai 3 Thlr. 74 Sgr. G. 

Rüböl pr. Ctr. ohne Fass loco 12% bez, pr. diesen Monat 1 
bez., November-Dezember 12} bez., Dezbr.-Januar 12% bez., April- 
Mai 1870 12% bez. 

Leinöl pr. Ctr. ohne Fass loco 11% Br. ; 

Petroleum raffinirtes (Standard white per Ctr. mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 Ctr.) loco 8% Br., pr. diesen Monat 814, G., 
November - Dezember 814 G., Dosumber - Jasuer 8% Br., Januar-Fe- 
bruar 1870 8% bez. 

Spiritus pr. 8000 pro Cent mit Fass per diesen Monat 14% 
A 14% bez. u. G., 14% Br., November-Dezember 14% ä 14% bez, 
u. G. 14% Br., Dezember-Januar 14% bez., Januar-Februar 1870 14% 
à 14!X bez., April-Mai 15% à 15% bez. u. G., 15% Br,, Mai-Juni 15 
a 15% bez., Juni-Juli 15% a 15% bez, Juli-August 15% bez. Gek. 
10,000 Ort. Kündigungspr. 14 Thlr. 

Spiritus Fr: 8000 pCt. loco ohne Fass 14% bez, mit leihweisen 
Gebinden 15 bez. 

Weizenmehl No. O 4 & 4, No.0u.14&3% Roggenmehl 
No. 0 34 & 34, No. 0 u, 13% A 3 pr. Ctr. unversteuert excl. Sack, 

Danzig, 9. November. (Westpr, Ztg.) Weizen seit gestern 
ziemlich unverändert; der Umsatz betrug W Lasten, wofür leızte 
Preise bedungen wurden. Bezahlt ist bunt 126—127pfd. 427% Fl, 
127—128pfd. 445 Fl., hellbunt 122pfd. 430 Fl., 124pfd. 440, 445 Fl, 
128—129pfd. 460 Fl., glasig hochbunt 12—123pfd, 4224 FL, 125- 
bis 126pfd. 450 Fl., * 4624 Fl, 131 — 12pfd. 470, 475 Fl, 
extra fein 132pfd. 4%) Fl., alt hochbunt 131 — 132pfd. 525 Fl. pr. 
5100 Pfd. — Roggen unverändert. Umsatz 15 Lasten, 121pfd. os, 
314 Fl., 125pfd. 330 Fi. pr. 4910 Pfd. — Gerste, kleine 108-, 
104—105pfd. 246 Fl., 107-, 109 — 110pfd. 247 Fi, grosse 112pfd. 
252 Fl. —— 255, 258 Fl, liöpfd. 261 Fl. pr. 4320 Pfd. — 
Weisse Erbsen 345, 351, 365 Fl, ee Pfd. — Bohnen 408 Fl. 
* gu Rübsen 635, 640 FL pr. 4320 Pfd. — Spiritus 
34, ır, 

en 9. November, Nachmittags 2 Uhr 30 Min. (Wolffs 
Tel. Bur.) Weizen matt, bunter 445, hellbunter 460, hochbunter 470 
Fl. Roggen unverändert, loco 3% Fl. Kleine Gerste 246 Fl. Grosse 
Gerste 261 Fl. Weisse Erbsen 355 Fl. Hafer loco 150 Fl. Spi- 
ritus loco 14 Thlr. Kleine Zufuhren. 

Posen, 9. November. (Pos. Ztg.) Rogpen r. 25 Scheffel 

r 41%, De- 





== 2000 Pfd.) pr. November 42%, , November - Dezem 

zember 1869-Januar 1870 41%, Frühjahr 42%. — Spiritus (per 100 
Qrt. = 8000 pCt. Tralles mit Fass), gek. 24,000 Ort., pr. Novem- 
ber 13%, Dezember 13%, Januar 1870 13%, Februar 14%, März 
14%, April 14%. Loco-Spiritus (ohne Fass) 13%. In der gestrigen 
Notirung für Loco-Spiritus (ohne Fass) soll es statt 14% heissen 13%. 


Maxzdeburg, 0. November, (Magdeb. 24.) Weizen 55 
bis 59 Thlr. Roggen 51—53 Thir. Gerste 40—% Thir, Hafer 


29—31 Thir. — Kartoffelspiritus. Locowaare gut behauptet, 
Termine flau, Loco ohne Fass 15%, Thlr. bez, November-Dezember 
15 Thlr., Dezember-Januar 15 Thlr, Januar-Februar 15%, Thlr., 
Februar-März 15% Thilr., März-April 15% Thlr., April-Mai 15% Thlr., 
Mai-Juni 15% Thle. pr. KWO pCı. mit Uebernahme der Gebinde & 
15 Thlr. pr. 100 Ort. tübenspiritus fest. Loco 14k ä 


14% Thir. 
# Cöln ,9. November, Nachmittags 1 Uhr. (Wolf’s Tel. Bur.) 
hiesiger loco 6.15, fremder loco 6,5, 





Regenwetter. Weizen fest, 
m November 6,4%, pr. März 6.7. pr. Mai 6.7}, Bogse matt, loco 
5.17%, pr. November 5.4, pr, März &.4$, pr. Mai 5.4. Rüböl matter, 


' loco 13%, pr. Mai 13%/,,. Leinöl loco 11}. Spiritus loco 19. 
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inehrfach etwas höher, 1822er Anleihe sehr belebt, 1862er Engl höher 


Hamburg, 9. November, Nachmittags. (Wolf's Tel. Bur.) | 


Getreidemarkt, Weizen und Roggen loco olıne alle Kauflust. 
Weizen auf Termine matt, R n stille. Weizen pr. November 
5400 Pfd. netto 111% Bankothaler Br., 111G., pr. November-Dezem- 
ber 111 Br., 110% G., pr. April-Mai 112% Br, 112 G. Roggen pr. 
November 500 Pid. Brutto &3 Br., 82 G., pr. November - De- 
zember 82 Br., 81 G,, pr. April- Mai 80 Br., 79% G. Hafer matt. 
Rüböl unverändert, loco 26%, pr. November 20), pr. Mai 25%. == 
ritus stille, loco 2%, pr. November 20%, pr. Frühjahr 20%. ür 
Petroleum bessere Frage, loco | a 16}. — Regenwetter. 

Bremen, ü. November. (Wolff's Tel. Bur.) Petroleum, 
— 5 * white, fest, loco 7% bez. Beachteter, auf Termine unver- 
ändert. 

Pesth, 9. November. (Wolf’s Tel. Bur) Getreidemarkt. 
Ruhiges Geschäft. Weizen fest. Banater Weizen S3pfd. 4.42, Spfd. 
482, Böpfd. 535. Roggen flauer, 2,97. Hafer fest, 1.80 a 1.0 

Amsterdam, 9. November, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. 
(Wolfs Tel, * Getreidemarkt. Gehlussberieht.) Roggen 
pr. März 190, pr. Mai 189. 

Antw en, |. November, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolff's Tel. Bur.) 

Getreidemarkt lau. 

Petroleummarkt. (Schlussbericht) Raffinirtes, T weiss, 
loco 60$, pr. November-Dezember 60}, pr. Januar 60, Ruhig. Neue 


Ladungen eingetroffen. 

Londen, 10. November (Wolff’s Tel. Bur.) Getreidemarkt. 
Anfangsbericht.) Gesammtzufi seit letztem Montag: Weizen 
3,89%, Gerste 5380, Hafer 38,450 Ortrs. Unbelebter Markt. 

Mull, 9 November. (Wolf’s Tel. Bur) Getreidemarkt, 
Weizen bei ziemlicher Zufuhr 1 Sh. niedriger. Mahlgerste 6 Pee. 
theurer. Sonstige Artikel unverändert. — Feuchtes Wetter, ” 

Liverpoot (via Haag), 9. November, Mittags. (Y on Spring- 

mann etComp.) (Wolf’s Tel. Bur) Baumwolle 8000 Ballem 
Umsatz. Wuhig. 
Middling esse 124, middling Amerikanische 114, New Orleans 
— Georgia —, fair Dholleralı 9%, middling feir Dholleralı Bk, good 
middling Dhollerah 8}, fair Bengal 75, ed fair Bengal —, New 
ir Oomra 9%, good fair Oomra —, Pernam —, Smyrma —, 
Egyptische —, Diiollerah landend 9, Savannah, Schi! genannt, 114, 
Amerikanische Dezember-Verschiffung —. 

Liverpool, 9. November, Nachmi tes (Wolf’s Tel. Bur.) 

Schlussbericht.) Baumwolle: 8050 Ballen msatz, davon für Spe- 
lation und Export 2000 Ballen. Matte Haltung, Preise zu Gunsten 
der Käufer. 

Liverpool, 9. November, Nachmittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 

Getreidemarkt. Weizen 2—3 d, niedriger. Mebl 1 Sh. billiger. 
Maisabzug schleppend, 


2 — erposl, 10. November, Vormittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 
erlrt, 

(Anfangsberieht.) Baumwolle: Mutlimasslicher Umsatz 8000 
bis 10,000 Ballen, Ta; ort 17,819 B., davon otindische 11,195 B, 


i 
s — Orleans 18, midal. Amerikanische 114, fsir Dhollerah —, 


2 . 
Manchester, 9. November, Nachm. —— Tel Bur.) 
Garne, Notirungen pr. Pfd. 


Br Water (Clayton) ......... —— — ——— 6 
30r Mule, gute Mittel-Qualität.......... PEIFPFERPELLUTLPRTETTN 13 d 
Br Water, bestes Gespinnst aneseascsnenssensneennoee aussen 16 d 
FT Das Beier SERIE 7’ N 
40r Mule, beste Qualität wie Taylor ete, ......... FPHFFFIRRER 16% d. 
60r Mule, für Indien und China passend ......zcsnscsenea0en 17, d 
Stoffe, Notirungen per Stück: 
8 Pfd. Shirting, prima Calvert .. .. 132, 
do. gewöhnliche gute Mabkes- ................ 126. 
rt inches ’"/,, printing Cloth 9 Pid. 2—4 oz. .. 162, 
Sehr flau, Preise nominell. 


Paris, 10. November, Abends 6 Uhr. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Rüböl pr. November 98.75, —9— Januar-April 98.50, pr. Mai-August 
98.50. Mehl pr. November 56.25, pr. Dezember 56.50, pr. Januar- 
April 57.00. Spiritus pr. November 59.50. — Wetter bewölkt. 


St, Petersburg, 9. November, Nachmittags 5 Uhr. (Wolf’s 
Tel Bur; Produktenmarkt. Gelber ich loco 54}, pr. 
A Mai 73. Hafer pr. November 


st 1870 565. Roggen loco 7%, pr. 
275" auf 100038. Manföt Toco "470, pr. Juni 1870 490. 


New-Vork, % November, Abends 6 Uhr, (Wolfl’s Tel. 
Bur.) Baumwolle 25}. Zucker — Mehl 5 D. 55 C. Rafünirtes 
Petroleum in New-York 35}. Raflin. Petroleum in Philadelphia 36%. 
Havannazucker No. 12 11%. Schlesisches Zink — C. in Gold. 
Vorrath von Rio-Kaffee in New-York 101,000 Sack. 


Fonds- und Aectien- Börse. 


Berlin, 10. November. Die Börse begann zwar in Folge 
weniger günstiger —— Notirungen mit etwas — 
Coursen, doch zeigte sich dazu Kanflust, wozu die besseren Nach- 
richten über das Befinden des —— von Italien beitrugen. Das 
für einige Spekulationspapiere, besonders für österreichische Kredit- 
Aktien, bestehende Decourert befestigte die Haltung, und als die 
zweite Wiener Depesche mit bessseren Coursen ankam, stiegen auch 
Kredit uud Franzosen. Beide waren belebt; in Lombarden ging 
weniger um. Eisenbahnen blieben unbelebt und wenig verändert, 
Obersehles. A’s waren matter. Banken waren ganz vernachlässigt; 
inländische Fonds, Pfand- und Renteubriefe, sowie deutsche still un 
wenig veräudert; österreichische meist etwas niedriger; russische im 


stark begehrt. — Danziger Stadt - Obligationen 95 G. 1 
Prioritäten wenig belebt, Aachen - Mastrichter höber; Halberstädter 
—— in gutem Verkehr; von österreichischen wurden nur Rudolßs- 
b. in grösseren Posten gehandelt; russische waren im Ganzen 
leblos und matt, nur Kursk-Kiew bei mässigem Verkehr etwas höher. 
Boxtel-Wesel gingen etwas zu 76) um. — Süchs. Hypotheken-Pfand- 
briefe 51% bez. — Schluss matter. 

Brerinu, 9. November. (Wolffs Tel. Bur.) Die Einnahmen 
der Oberschlesischen Eisenbahn betrugen im Oktober: a) auf der 
ee 524,694 'Thlr., mithin weniger als im Oktober 1868 
62, Thle.; b) auf den Zweigbahnen im Kohlenrevier 15,302 Thir., 
mithin weniger als im Oktober 1868 1016 Thle.; e) auf der Strecke 
Breslau-Posen-Glogau 152,461 Thir., mithin weniger als im Oktober 
1868 29,537 Thie.; d) auf der Strecke Stargard-Posen 108,238 Thlr,, 
mithin weniger als im Oktober 1868 40,730 Thlr. Die Gesammtein- 
nahme 800,735 Thlr. erwies gegen Oktober 1868 eine Mindereip- 
nahme von 124,007 Thlr. 

Frankfurt a. M., 9. November, Nachm. 2 Uhr 30 Minuten. 
decke Tel. Bur.) Nach Schluss der Börse fest. Kreditaktien 214}, 

taatsbalın 360%, Lombarden 236}, Amerikaner 89%. 
erg Preussische Kassenscheine 104}. Berliner 
Wechsel 105. Hamburger Wechsel 88}. Londoner Wechsel 119. 
Pariser Wechsel MH}. Wiener W. 95}. Papierrente 47j. 
Silberrente 564. Oesterreich. Nationalanlehen —. Oesterreichische 
Sprozent. steuerfreie Anleihe —. Hp Metalliques —.  Sproz. 
österreichisehe Anleihe von’ 1859 64%. 6prozentige —— 
Staatenanleihe pro 1882 89%. Türken —. esterreichische - 
075. Oesterreichische Kreditaktien 216. Darmstädter 
Bankaktien 301. Öesterreich.-französ. Staats-Eisenbahnaktien 3. 
Böhm, Westbahnaktien 204}. Ludwigshafen-Bexbach —. Hessische 
Ludwigsbalın 137$. ter Zettelbank — Kurhessische Loose 
56}. Bayer. Prämienanleihe 105%. Neue Badische Prämienanleihe 
10%. Badische Loose —. 185fer Lonse 71}. 1860er Loose 764. 
1 r Loose 111. Oesterreichische Elisabethbahn —. Russische 
Bodenkredit 80%. Rheinische Eisenbahn Lit. B. — Alsenzbahn —. 
Oberhessische — Lombarden 236. Neue Spanier 247. 
9. November, nds. (Wolf's Tel. 
Bur.) Matter. Pariser Schlusseourse bekannt. 

(Effektensozietät.) Amerikaner 89, Kreditaktien 212, Staats- 
ahn 358$, steuerfr. Anleihe —, Lombarden 2344, 1860er Loose 76, 
Nationalanleihe —, Öproz. österreich, Anleihe de 1859 —, Bank- 
aktien —, Silberrente —, Papierrente —, Elisabethbahn —, Darm- 
städter Bankaktien —, Österreichische Bankantheile —, Türken —, 
Galizier —, Josephbahn —, Böhm. Westbahn —, Alföldbahn —. 

Frankfurt». M., 10. November, Mittags. (Wolff’s Tel. Bur ) 


— 2 


Ziemlich fest. 

(Anfıngscourse.) Amerikaner 89.5, österreichische Kredit- 
Aktien 213% steuerfreie Anleihe —-, 180er Loose 75}, 186der Loose 
—, Nationalanl, —, Lombarden 234, österr. Sproz. Anleihe de 
1859 —, Staatsbalın 358}, Darmstädter Bankaktien —, Elisabethbahn 


—, Bayerische Prämienanleibe — , Silberrente 56% Papierrente —, 
Rockford-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier 219, Josephsbahn 
—, Bankantheile —, Böhm, Westbahn —, Elisabethbahn —. 

Hamburg, 9. November, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolf’s Tel. Bur.) Sehr fest. 


(Schlusseourse.) Preussische Thaler u, Ham Staats 
Prämienanleihe 84}. Nationalanleihe 55%. erreichische Kredi:- 
aktien 180%. Oesterreichische 1860er Loose 75. Oest, Stants- 


bahn 756. Lombarden 497. Rente 51. V 


ereins- 
bank 113%. Norddentsche Bank 134. Rhein. Balın ai Nord- 


bahn —.  Mecklenb: Altona - Kieler — Fi 
Anleihe —. 1864er Russiselie Prämienanleibe 110, 1866er .Rus 
Prämienanleihe 107. &proz. Verein. Staatenanleihe pr. 1882 &3j. 


Diskonto 4 pCt. 

Wechselnotirungen: London la 13 Mk. 63 Sh. bez., Londes 
kurz 13 Mk. 74 8h. — 5.78 bez, Wien 944 bez., Paris 
z 
ig- Dresdener 207 G. Löbas- 


183% bez., Petersb R 
ovember. Lei nr —* * 
eb.-Leip it. A 
—— 


Leipzig, 0. 

Zittauer Lit. A. 51 B.; do. Lit. B. 

%02 G.; do. Lit.B. 87 G. Tbüringische 136 Anhalt - Dessauer 
Ba Braunschweiger Bank — Weimarische Bank 834 P. 
Oesterreichische Natio leihe von 1854 —. 

wien, 9. November. (Wolf’s Tel. Bur.) Flauer. 

(Schlusseourse der ofßriellen Börse.) Neues Sproz. steuerfr. An- 
lehen — Rente 59.20. Sproz. Metalliques — 4$proz. Metalligus 
—, 1854er Loose 89.00, nk-Aktien 705.00, Nordbahn 204.00. 
Nationalanleihe 68,70. Kreditaktien 222.00. Staats-Eisenbahn-Aktien- 
Certiikate 376.00, Galizier 228.75. Czernowitzer 188.75. London 
123,%0. Hamburg 91.40. Paris 49,30. Frankfurt 109.25,  Amster- 
dam 103,30. Böhmische Westbahn 211,00. Kredit-Loose 152.25. 
1860er Loose 9.00. Lombardische Eisenbahn 244.75. 1864er Loose 
115.00. Silber-Anleihe — Anglo - Austrian - Bank 214.00. N 
leonsd'or 9.91%. Dukaten —. Silber-Coupons 122,50. Pardubitzer 156.2. 

9. November. (Wolle T el. Bur.) (Öfüzielle Schluss 
eourse. 

Rente 59.15. Kreditaktien 221 75. Nationalanleihe 68.70. 1860er 
Loose 93.00. Silbereoupons 122.50. London 123.95. Bankaktien 
706.00, Dukaten 5.86. 

Wien, 9. November, Abends. (Wolif's Tel. Bur.) Sehr fes 


und belebt. 
Kreditaktien 225.50, Staatsbahn 378.00, 1860e- 


Abendbörse. 
Loose 93.00, 1864er Loose 115.00, Anglo-Austrian 218.75, Franco- 


Austrian 88.00, Alföldbahn —, Galizier 230.00, Lombarden 246... 


Theissbahn —, Böhmische Westhalin —, Napoleons 9.904, Dis- 


Allgemeinen still, Prämien-Anleihen matter, dagegen die anderen | kontobank —. 





JA 
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Wien, 9. November, Abends. 
nahmen ar Lombardischen Eisenbahn ect Di in der 
Woche vom 29. Oktober bis zum 4. November 56,820 Fl, was 
gegen die entsprechende Woche des vorigen Jahres eine Minder- 
einnahme von 38,690 Fl, ergiebr. 

Wien, 10. November. (Wolffs Tel. Bur,) Matt auf Paris, 

(Vorbörse.) Kreditaktien 224.25, Staatsbahn —, 1860er Loose 
lößler Loose —, Anglo - Austrian 218,00, Franco - Austrian —, 
Lombarden 245.00, Napoleons 9.91. 
‘ Wien, 10. November. (Wolfs Tel. Bur) (2. Dep.) Be- 

tet. 

 Vorbörse) Kreditakiien 2247, Staatsbahn 376.00, 1860er 

Loose 93.00, 1864er Loose 115.00, Anglo-Austrian 217.75, Franeo- 
Austrian 88.25, Galizier 229.50, l.ombarden 245. 75, Pardubitzer —, 
Napoleons 9.91. 

Wien, 10. November. (Wolf’s Tel. Bur) Wenig Geschäft. 
Stückmangel in Kreditactien. 


(Wolff's Tel. Bur.) Die Ein- 


(Eröfinungseourse.) Kreditaktien 224.50, Staatsbahn 376,00, 
1860er Loose 93.00, 1864er Loose 115.00, Nordbahn — ‚ Anglo- 
Austrian 217.50, Franeo-Austrian 8. Galizier 229.50, Lombarden 


245.50, Böhmische Westbahn —, Diskontobauk —, Theissbahn —. 
Napoleousd'or 9.91. 

Amsterdam, 9. Norember, Nachmitt, 4 Uhr 15 Minuten. 
(Wolffs Tel. Bur.) 

Oesterr. Papierrente Mai-November verzinsl. 46%. Oesterreich. 
Papierrente Februar- August verzinsl. —. Oesterr. Silberrente Ja- 
auar-Juli verziusl. 535. Oesterreichische Silberrente April-Oktober 
verzinsl. 54. Oest. 160er Loose 442. Oest. 1ö6ter Loose 100, 

oz. österr. steuerfreie Anleihe — Russisch - Englische Anleihe 
von 1862 —. m. Russen V. „ Stieglitz 62}. Sprozent. Russen 
VI. Stieglitz 75 roz. Russen de 1864 904. Russische Prämien- 
Anleihe von 1864 ld gg rc Prämien-Anleihe von 1866 213%. 
—— Eisenbahn 6proz. Vereinigte Stanten - Anleihe pr. 


rk 
l.ondoner Wechsel, kurz 11.87. 


London, . November, Nachmittags 4 Uhr. (Wolf’s Tel. 


Bur.) Fester. 

Consols » __lIproz. — 26}. Italien. Sproz. Rente 52%. 
Lombarden 19%. —E—— 3% acer Russen de 1822 87%. a 
Russen de 1802 &6. Silber 60%. Türkische Anleihe 1 l %. 
&proz. rumänische Anleihe 93. 6proz. Verein. St. pr. 

Wechselnotirungen: Berlin 6.26%. Hamburg 3 rich Mk. 
10% Sh. Frankfurt a. M. 120%. Wien 12 Fl. 70 Kr. Peters- 
burg 3%. 


rn Eondeon , 10. November, Vormittags. (Woiff’s Tel. Bur,) 
au. 
(Anfangscourse.) Consols 9%, Amerikaner Scah, Italiener 52 
Lombarden 194%, Türken 42 % * t 
Paris, . November; achmittags 3 Uhr — Minuten. (Wolll’s 
Tel. ' on) Matt und angeboten. Consols von Mittags 1 Uhr waren 
934 gemeldet. 
hlusseourse: Sproz. Rente 71.0—71.35—71.123— 71.15. Ital. 
Sproz, Rente 52.95.  3proz. Spanier —. Iproz. Rente — Oest. 
Staats-Eisenbahnsktien 765.0. Credit mobilier-Aktien 200.00. Oester- 
reichische ältere Prioritäten —. Oesterreich. neuere Prioritäten —. 
Lombardische Eisenbahnaktien 495.00. Lombardische Prioritäten 
241.62. Tabaksobligationen —. Tahaksaktien 62250. Mob. espagnol 
—. Türken 43.00. 6proz. Vereinigte Staatenanleihe pr. 
(ungest.) 94}. 
Paris, 10. November, Nachmittag 12 Uhr 40 Minuten. (Wolff's 
Tel. Bur.) Ziemlich fest. 
5* Rente 71.2 Italienische Rente 53.20, Lombarden 
497.5), Stantsbahn 768.75, Türken 43.07, Amerikaner M}. 
na Bi. Peteraburg, y, November, Nachmittags 5 Uhr. (Wolff’s 
el. Bur. 
(Schluss-Course.) Wechsel auf London 3 Monat 7’ Zu 


do. auf Hamburg 3 Mon. 

do. auf Berlin —. 

do. auf Amsterdam 3 Mt. 147%, 

do. auf Paris 3 Monat 309-310, 
1864er Prämien-Anleihe 149. 1866er Prämien-Anleihe 145. Grosse 
Russische Eisenbahn 142, Imperials — Rbl. — Kop. 

Riga, 10. November, Mi (Woltfs Tel. Bur. Vuns auf 

—— 3 Mt. —, Wechsel Hamburg 3 Mt. , 265 G„ 


Wechsel auf London 3 Mt. 295 bez., Wechsel auf px, 3 Mt. 
312 bez., I. Sproz. russ. Prämienanleihe 150 Br., 148 G,, Il, Sproz. 
russische Prämienanleihe 147 Br., 145 G., 5proz. muss. 5. Anleihe 
ag = 86% bez. 

ew-Vork, 0. November, Abends 6 Uhr. \Wolf’s ee 
Bur.) Schlusscourse: Höchste Notirung des Goldagios 274, nie- 
drigste 26%. 


Wechsel auf London in Gold 119, Golda Bonds de 


1832 1154, Bonds de 1885 113%, Bonds de 10 17, Illinois 137, 
Eriebahn 27%. 










Berlin, am 10. November. 

















Eisenlbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. 


Eisenbahn - Prioritäts- Aktien und Obligationen. 



















echsel-, Fonds- und Geld-Oonrs. |Berl. Stett. VI.S. v.St.gar./4 1,4u.10179B Thüringer Il. Ser...... 1833 6 
m : Breslau-Schweid.-Freib. . 44 1/1 u.7.[8 dba do, IV. Ser...... 4 de. be ; 
Geld-Sorten und Banknoten. do. it 6.45 do. SrihzB Wilbelmeb, — —* 
Cölo-Crefelder........... a4o. — do. zu 
öln-Mindener I. Em.i}| do. _ do. v Em do. s6B 
Gold-Kronen .— — do. I. Em.5 | do, - — 
— 112185 36, I ee | do. 16256 hax-Bod —eAnn 
3* do. Em. 4 140.106) Belg. Obl. 3. de lat... 4 | — _ 
ee 23% 0 do, Il. Em.4} de. [906 ‘. Samb,. u. | _ 
Napoleonsc'ors 1 bz do. IV. Em. | do. [79jbz Fünfkirchen-Barcs....... 5 4.ul 74B 
1 128 Magdebig-Mabeniäder ip Vimtll 0 — | de: der acueh | de, [806 
— albe ut) — 0. neue z 
Silberinbarr. u. Sort. p. Pfd. f. Bankpr. Thlr. 29.23% ” 5. von 1865.45 1/1 0.7.1896 Be en 5 u 
Zinsfuss d. P. Bank für Wechsel 5 Lombard6p — * Wittenber 3 8 5ketwbzB de. IL Em 5 Bi bz 
eb.-Leipz. 11/1u.1089%bz do. = Em, 5 * Ijetwbz & 
Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. In, eburg- Wittenberge . 13 11 u7.h Mainz- Ludwigshafen. .... 5 1/1.u.7.|100$etwbz 
Äachen-Düsseld. 1. Em.3 11u.14— — Niederschl.-Märk. I. J do. — —— 3 13.u.9.12795bz 
do. U. Em. | do. {806 do, Il. Ser. a 62% Tbir.4 | do. neue | do. R7S5B 
do, IH. Em. do. 187bz de. Oblig. I. u. II. Ser. 4 | do. Kron —E 1A.utl 4 bz & 
Aachen-Mastrichter....... 44 de. etwbz do. Il. Ser.4 | de. Sudahd.-Bahn (Lomb.) ..3 '1/1.u.7.f2 ee 
de. U. Em.5 | do. bz26& do. IV. Ser.43 do. do. Lomb, — 746 113.u.9.8 
do. a Em.5 de. G Niederschlesisehe Zweigb.'5 | do. do. 5.6 | de. eb 
Bergisch-Märk. 1. Serie i$ da. |— — Oberschl. Lit. A.. 4 2. 4 «6 —9 
do. U. Serie dt do. |- — do, Lit. B.. do.® do. v. 1877778. 6 
do. I. Ser. v.Staatätgar.3} de. bz do. Lit C.. do. de. Obligat.... 5 E 74 & 
do. . do. B. do. [76jbz do. Lit D.. Charkow-Asow ..... 28 —— 17 
do. w Serie do, 896 do. Lit, E, do. in Lwr. Stel, 46.245 
do, V. Serie do. 58B do. Lit. F.. do. kleine ........... — * 
do, VI, Serie do. 86jbz de. Li.6 (Charkow-Krementschug. .5 | de, —* 
do. Düsseld.-Elbf. Priorit.4 a0. - Ostpreuss, Südbahn do. in Lv. — do. — 
de. rie- do. = — Rheinische. ...--++++unr.» elez-Orel ...2uuns4 400er: 15.u11[75bz 
do. Dortmund-Soest ..... 4! do. I — de. x. St. garant. .....3% elez-Woronesch ....- : 13.0.9.83 6 
do. do. MI. Seriet}| do. 1875G do. 3. Em. v. 58u.604$ do. Koslow-Woronesch ...... 1/1.0.7.1506 
do. Nordb. Fr.-W....... 5 | do.. 9846 de. do. v. 6206445 14u10 Kursk-Charkow.......... 5 15u11 7SkbzB 
Berlin-Anhalter .... 4: de. 90 0 do. do. v. 165. do. ursk · Kiew —— 79bz 
do. ensure. br do. v. St. garant. ....- 44 de, [Moskau- Rjäsan ........-- 3 do. 86 
do. Lit. B... % do. I— — Rhein-Nahe v. St. pr 1/1 u.7.88Ketwbz —— — .5 19.u11j78$bz 
Berlin-Görlitzer....-- „5 de. (99G do, do. I. Em.4{ do. |88tetwbz Pot-Tills seaesennnnenoo 5 14.00 — 
— — 4 de. B6G Ruhrort-Cr.-K.-Gld. 2 u. 44 de. |88bz Ri —— —EDE& 5 — 
. Em.4 | do. — — de. Ser.4 de. Rjlean-Koslow — 5 | 1ka1ols . 
B.-PoisdSngälich u. 4 do. G do. m Ser. ni de. Br R. Isl. u. St. bon? | in. u.8.169%bz 
* do, 62461 Sehleswig· Uolat⸗ iner ... do. Schuia-Iranovo .......... 14 uff EsiB 
do. 99} bz Stargard-Posen ....0....- 4140.1 Ungar. Ostbabn..... a 11.0.7.) — 
Berlin-Steitiner "L Seren do. — do. U. Em. 43) de. — Warschau-Terespol...... 5 14107762 
do. U. Serie.4 1/4u.10]79}bz da. UI. Em. do. G do. kleine. ’5 | do. [714@ 
do, Ill. Serie4 1/4u.10179% G firinger 1. Ser... 4 1a Warsch.-Wien.Silb.-Prior.5 |1/1.0.7.82]bz @ 
do. IV.S. v.$t. gar. Mil u; 056 do. ll. Ser.... — 6 














[Desterr. Papier-Kente 


do, Silber-Rente.. 


do. 250 Fl. 1854..4 
do. Kredit.100. 1858 — 
do. Lott.-Anl. 18605 
1861 — 


do. do. 


italienische Rente... 


do. 
do. 


Tabaks-Oblig 
Tabaks-Akt..— 


nnd 


6 


we 


5 





„Anl.de 1822 5 | 
. do. de 18625 | 
i Er): Stücke a 


an Anleihe 3 
. Pr.-Anl.de 18645 | 


bz 
bz 
11l$bz 


do. 





Wechsel 
— ».1250FL. |Kurz. 
do. .1250Fl. |2 Mt. 
Nambut.. —R 300Mk. |Kurz. 
do. .1300Mk. 2 Mt, 
London ..... .11L.8irl,!3 Mt. 
Paris ......... 300Fr. 2 Mt. 
Wien, österr 
Wihr. ...... 150F1. |BTage 
Wien, österr. | 
. 150FL 2 Mt. 
bu d 
wen 4100Fl. |2 Mt. 
Frankfurt a. M., 
stdd. Währ.. 400F1. |2 Me 
—J—— 
uss ieh . 100 Thir/8 Tage. 
Leipzig,1 
Fun — 100 Tbir)2 Mt. 
Petersburg . .  . {00 8.R.|3 Web.l8 
do. .... 1008.R.|3 Mi 
Warschau... 90 8.R.18 Tage 7 
Bremen ......- 100T.6.18 Tage 1 





Freiwillige Anleihe . | 











Staats-Anl. von 18595 | 1/1 u. 
do. v. 1854, 55 1,4 u. 10 
do. von 1857 4 do. 
do. von 18594 do. 
do. von 18564 i/l u 7 
do. von 43 14 u. 10 
do, von 186714 do, 
do.v.168LitB.4}| do. 
do. v. 1850, 534 do, 
do. von 18534 do. 
do, von 18624 do. 
do, von 18684 11 w7 
Staats- Schuldscheine 3} Fi 
Pr.-Aul.18554100Th. 3} 
Hess. Pr.-Sch.a40 Th, —| pr. Stick 
Kur-u, —— verschieden 
Oder-Deichb. - Oblig. 45] 1/1 u. 7 
Berlin, Stadt-Obligat./5 | 1,4 u. 10 
* do. 114.7 
do. do. 3 de. 
Schlär.d.Berl.Kaufın. > | do. 
Berliner .....,...4$/ do. 
Kur -u. Neumirk.'3 do. 
do 4 do, 
Ostpreussische ..34 24,6 u. 12 
do. 4 | do. 
de. Mi do. 
Pommersche ....|3$ do. 
K do. | do. 
-& [Posensche, neue.4 | 1/1 u 7 
5/ Sächsische ...... 4 do 
5 | Schlesische ...... 34: 246 u. 12 
| do. Li. A...4| de. 
do. neue. 4) do. 
Wetpr nttschf 3 do. 
do. ! do. 
do. de in do. 
do. IL. Serie /5 do. 
do. neued 14 u 7 
! do. do. 45 do. 
.jKur- u. Neumärk./$ | 1/4 u. 10 
= (Pommersche . ... 4 do. 
"E |Posensche ....... 4 | do. 
&({Preussische ..... 4! de. 
& |Rhein, u. Westph.|4 | do. 
© [Sächsische ....-. 4 do. 
Sehlesische ...... 4 do. 
Badische Anl. de 18004311. 
do. Pr.-Anl.de 18674 
do. 35 Fl.-Oblig. r. Stück | 
Bayer. St.-A. — 4 1/6. a. 124- 
do, Prämien-Anl.. 16. 
Braumsch.Anl, de18685 1/1. u. 1/7.]100bz 
do. 20 Thir.-Loose—| pr. Stück [16%bz 
Dess. St,-Präm.-Anl.'3$ 1/4. 95% 6 
Hamb. Pr.-A.de 186003. 18. 
Lübecker Präm.-Anl.'33/1/4. p. Stek 
ManheimerStadt- Anl. 4 1/1. u 11 
Sächs, Anl. de 186015 31412230 
Schwed. 10Rthl.Pr.A.— pr. Stück |— 
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do. re 
Hannöversche . 
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1869. 





Deffentliber Anzeiger. 





Steckbrieſe und Unterfuchungs : Sachen. 


Racitebender, unterm 12, hen d J. erlaſſene Stedbrief: 
Der unten näher bezeichnete Arbeitömonn Tobann Bottleb Gracß 
ift durch rehtöfräftige® Erkenntnißf Des untergeihnieten Gerichts vom 
19. Dezember 1866 wegen Theilnahme an einer Schlägerei aus 8 1% 
des Siraſgeſeßbbuchs zu 3 Monat verurtbeilt worden. Seine Werbaf- 
tung bat nicht ausgeführt werden können, weil er in ſtinem Ichten 
Wohnort und auch ſonſt nit aufzufinden fit. Ein Jeder, welcer 
von dem Aufenthalt des ıc. Graeß Kenninik bat, wird aufaefordert, 
davon der nächtten Gerichts oder Polizei-Mehörde Anzeige zu machen. 
Gltichzeitig werden alle Eivil- und Meilitairbebörben des In- und 
Auslandet bienftergebenft erſucht, auf den ic, Grack zu adten, im 
Betretumgäfalle ferlannebhmen und init allen beat ihm Sich werfindenden 
Gegenftänbden und Beldern mitielt Transports an unfere Gefängnik- 
—8 Sausvolgteiplag 14, abzuliefern. Es wird die ungefäumte 
attung der dadurch entſtandenen baaren YUuslagen und den ver 
ehrlichen Behörken des Auslandes eine aleiche Nechtswillfährigkeit ver- 
ſichtrt. — wird bierburd erneuert. Berlin, den B. Dftober 1869, 
Koͤnigliches Kreiögericht, I. (Kriminal-) Abtheilung. Signalement. 
Der Arbriismann Jodann Gottlob Grark id 29 Tabr alt, am 
2 November 1836 in Schlidtingeheim, Kreie Fraufiadt, geboren; 
eoangeltfcher Religion, zu Streidelädorf, Kreis Freiſtadt, erzogen. 


Nadichender, unterm 19. April b, J. erlaffene Stedbrief: Der 
unten näber beztichnete Boroebrfabrifarbeiter Heinbarb Katterle, 
20 Tabre alt, katholiſcher Religion, zu Knieſchwiz, Kreis Ohlau, ge 
bürtig, zulegt in Spandau mwohnbaft, it megen weriucdten Ichrmeren 
Diebſſahls durch Erkenntniſt vom 8. Mai 168 zu ſechs Monaten 
Gefãngniß. ſowie Werluft der bürgerlichen Ehrenrechte auf ein Jahr 
und Stellung unter Poliztiaufſicht auf gleicht Dauer rechtskräftig 
verurtbeilt.. Die Verhaftung bat nit aufgeführt werden fönnen, 
weil der jeßige Wohnort bed se. Katterle nit befanut if. Ein 
Jeder, weldber von dem Aufenthalte des »c. Ratterle Kenntniß bat; 
wird aufgeforbert, davon ber nädften Gerichts oder Wiolizeibebörbe 
Anzeige gu machen. Gleichzeitig werden alle Eivil- und Militär-Br- 

örden dei In- unb Auslandes bienitergebenft erjucht, auf den ıc. 

äfterle zu adten, im Betretungsfalle Franck und mit allen 
bei demfelben ib vorfindenden Gegenſtänden und Geldern mittelfi 
Transport? an umiere Gefängnihinfpektion, Kauspeigtei-JHlap 14, 
abyuliefern. Es wird bie ungefänmte Erflattung der badurd entfian- 
denen baaren Auslagen und den verehrlichen Behörden des Auslan- 
be3 eine aleiche Nehtamwillfährigkeit verfichert.— wird hierdurch erneuert. 

Berlin, den B. Ollober 1869. 

Königliche Kreisgericht, I. (Kriminal-) Abtheilung. 





Stedbriefserlebigung. Der binter den Schubmader Her- 
mann Mocwes wegen Wechſelfälſchung unter dem 30. Tuni 1880 
von ber Keniglichen Kreidgerichts- Deputation zu Dorig erlaffene und 
von dem untergeidineten Gericht in den Allen M. 253. 1869 unter 
dem 8. Dftober 1869 erneuerte Stedbrief wird bierburd zutüdge · 
nommen. Berlin, den & November 1869. 

Königliche Stadtgeriht; Abiheilung für Unterfuhungslacen, 

Pina = m 11. für Norunterfudungen, 


Stedbrief. Gegen die unten näber bezeichnete Schrififtellerin 
Habibda Sturmborfel if die gerichtlide Haft wegen Majefäls- 
beleidiaung in den Alten S. 587. 69. C. IL beſchloſſen worben. Fre 
Werbattun bat nicht ausgeführt werden koͤnnen. Es wird erfuct, 
bie tr. Slurmdoefel im Betretungsfalle feſtzunehmen und mit 
allen bei ihr ſich vorfindenden Gegenſtänden und Geldern an bie 
Königlide Stadivoigtei-Direftion hierſelbſt abquliefern. Berlin, ben 
8. Rovember 1869 — Stadtgericht, Abtheilung für Unter 
fuch ungsſachen. Kommiſſton U. für Vorunterſuchungen — Sigr 
nalement Die &criftfiellerin Rabida Sturmborfel m 
43 Jahr alt, am 25. Rowember 1826 in Flatow geboren, 5 Fuß 
2 Soll prof, bat fhhıwarge Haare, braune Nugen, fdrvarge Augen 
braunen, ſpißes Rinn, gewoͤhnliche Raſe und Mund; länglihe We- 
Aicbtabilvung, blaffe Gefchtäfarbe, vollſandige Zähne und it ſchlanker 
Geftalt. 


Stedbrief. Gegen den früheren Bädermeifter Karl Frie 
drih Wilbdelm Roc, bid Mitte Auguſt c. bier, dann in Berlin 
weobnbaft geweſen, am 2 Auguſt 1887 in Reubam geboren, evan- 
2 KRonfefften, ift die gerichtliche Haft wegen Urkündenfälſchung 
auf Grund ber 88. 248, BI Mr. 5 des Straſgeſeßbucht beſchloſſeü 
worben. Seine felinabme bat nicht er a werben fönnen. Et 
wirb erfucht, den ıc. Roc im Betretungsfalle zu verbaften und mit 
after bei ibm fi vorfindenden Gegenſtänden und Geldern an und 
abzulicfern. Votädam, ben 30. Oktober 1869. 

Königliches Krriögeriht. Abtheilung I. 








Steckbrief. Begen ben Urbeitömann, früberen Steuerbeamten 
Jobann Ehriftian Buftav Log, im Mai 1869 bier wohnhaft 
geweien, und am 30, Movember 1 au —— — geboren, iſt Die ge 
richtliche Haft wegen Unterfhlagung auf Grund ber 68. 225, 227 des 
Strafgeiehbucht beſchloſſen worden. Seine freftnahme bat nicht aus- 
geführt werben fönnen und wirb baber * den ıc. Loß im Be 

tungsfalle — und mit allen bei ibm ſich vorfindenden 
Geldern und Gegenfländen an unfere DE Ten abzu · 
liefern. Signalement des Loß. Größe: 6", Haare: dunlel- 
blond, Stirn: Frei, Nugenbrauen: bunfelblond, Augen: blau, Mund: 
gewoͤhnlich Zähne: gut, Bart: blond, Geſichtebildung: oval; Statur: 
mittel, befondere Renngeiben: feine Potsdam, den 5. November 
1869. Königliche Kreiögeriht. Wbibellung. 1. 


Befanntmadung Der Militärpflihtige Johann Ma- 
fropti aus Fedorwalde, 21 Tabre alt, {ft des unerlaubten Berlaffens 
der pn en ande und der Entziehung des Militärdienſtes ange 
Hagt, und gemäß ber Unklane ber biefigen Königlichen Staattanmalt- 
ihaft auf Grund bes 8. 110 des Sixrafgeſeßbuchs bie Unterfuhung 
gegen ihn eröffnet worden Demgemäk wird Jobann Matropti 
zu dem auf ben 7. April 1870, Bormittage 12 Ubr, ande 
taumten Termin zur mündlichen Berbandlung im Sipungsfaal der 
Krlminaldeputation des unterzeichneten Areiögerihts im bieflgen &e- 
fängnifgebäude unter der Aufſorderung vorgeladen, zur feftgefeplen 
Stunde zu erſcheinen und bie zu feiner —— rigunn ienenden Br» 
welßmittel mit zur Stelle zu bringen, ober ſolche Gericht fo zeit 
vor dem Termin anzuzeigen, dab fie noch zu demſelben —— t 
werden lonnen/ unter der Verwarnung, daß im Fall ſeines Ausblei 
bens mit ber Mnieringen und Ent) eidung in contumaciam ver · 
fahren werben wird. teihgeiti wird befannt gemadt; baf das Ber- 
mögen deB Angeklagten mit Beichlag belegt iſt. Es wird daher allen 
denjenigen, welde von dem Angeklagten etwas von Geld, Papieren 
ober anderen Sadıen in Gewahrſam baben, oder melde ibm etwas 
verfhulben, aufgegeben, Nichts an benfelben zu verabfolgen ober zu 
zahlen, vielmehr von dem Beſiße der Gegenſtände bem Gericht An- 
jeige au machen unb biefelben — teip. die Zahlungen zur oc» 
rikliiden Depofition au leiften. Sensburg, den 25, September 1869. 

Rönigliches Kreiſgericht 1. Mbtbeilung. 





Dandels: Negifter. 


Handeld-Megifter des Königl. Stadtgerichts zu Berlim. 
Die unter Rr. 2045 des Frirmenregifterd eingetragene Firma: 
Arthur Steinte, 

Inhaber Kaufmann Artbur Robert Steinte zu Berlin, if erloſchen 

und zufolge heutiger Berfügung im Regifter gelöfcht. 
Die unter Ar. 2417 des Geſellſchaftsregiſters eingetragene Hanbels- 
geſellſchaft, Firma: j 
®. Stein, Kremlow & Eo, 
‘ft buch gegenfeltige Uebereintunft der biöberigen Geſellſchafter 
1) Aaufmann Guſtav Auguſt Wilbelm Stein, 
2) Bildhauer zu Wilhelm Rremtom; 
3) Bildhauer Albert Guſtav Schmoldt 
Bildhauer Carl Ludwig Hermann Kolbe, 
5) Bildhauer Aibert n Reindard Schi 
6} Bildhauer Earl Heinrich Friebdrich Wölkel, 
7) Bildhauer Heinrich Finger, 


15 
ADIe Ganbeecergan ift zufolge beutiger Verfügung im Regiſter 


eloͤſcht. 
Zum alleinigen Liquidator it der Kaufmann Wilhelm Hermann 
Rudoiph Magnus Schroctr zu Berlin ernannt. 


Die Geſellſchafter ber bierfelbft unter der Firma; 
Drag Blumenthal & Freund 
hr 2) om 
amerikantiden uden R . Br. 
ID. Oktober 1869 erricteten offenen Handelögefelfpaft find: 
1) Fabritant Mag Blumentbdal, 
2) Habritant Dar Freund, 
beide zu Berlin. . . 
dies it in daß Befellfchaftsregiiter des unterzeichneten Gerichts 
unter Rr. 2728 zufolge heutiger Berfügung einge tragen. ‚ 
Die Gefellfhnfter ber Peg unter ber {Firma : 

Stabl- und Frabrifbebarf — —— l: Reue Grünſttahe 
.u € f al: Reue m 
Kr am 1. Rovember 1869 errichteten offenen Handelsgeſell 

t - 
ie Kaufmann Beten erbinand Reinhard Siede, 
2) Kaufmann fFriedrih Eduard Hermann Schultz, 
beide zu Berlin. i its 
es iR im das Gefellfchaftöregifter des unterzeichneten Gerich 
unter Re. 2729 zufolge heutiger Berfügung eingetragen. 


EINER, 


543 
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Unter Mr. 5723 unferes Firmentegiſters, wofelbft bie biefine 
Sanblung, Firma: 
Julius E. fr Roh 


und al& deren alleinige Inbaberin die Kauffrau Wiltwe Rod, Mil- 
beimine Earoline geborene Auguſtin vermerkt ſteht, ift aufolge heutiger 
Verfügung eingetragen: . 

Der Kaufmann Wilhelm Albert Kündiger zu Berlin ift in das 
Sandelögnefhäft der Kauffrau Wittwe Koh, Wilhelmine Caroline 
geborne Auguſtin/ ald Handelsgeſellſchafter eingetreten, und die nun- 
mebr unter der jtirma Julius €, 5. Ho beſtehende Handelsgeſell 
ſchaft unter Nr, 2730 des Geſellſchaftöregiſters eingetragen, 

Die Gefellichafter der bierfelbft unter der Firma: 
ulius Kod, 
fepianed Behhäftölofal Sun 1011), 
am 1. November 1869 errichteten offenen Handelsgeſellſchaft find: 

1) —— Mittwe Koch, Wilhelmine Caroline geborne 

uguſtin/ 

2) Kaufmann Wilhelm Albert Kuündiger, 

beide zu Berlin. 
Sur Bertretung der Geſellſchaft ift mur ber Kaufmann Wilhelm 
Albert Rünbiger berechtigt. i 
Died if in das Geſellſchafteregiſter dei unterzeichneten Gerichts 
unter Rr. 2730 ——— 
Berlin, den 8. Roveniber 1869. 
Koͤnigliches Stabtgericht, Abiheilung für Eivilfaden. 


u 


In unfer Genoffenfhaftöregifter iR ad Nr. 2 in Kolonne 4 fol- 
gender Vermerk: 

Die Genoffenfbaft» Wriegener Konfumverein Vorwärts « ift durch Be- 

ſchluß der Beneralverfammlung vom 16. September und 21. Oftober 

1869 aufgelöt. Die Liquidation erfolgt dur den Vorſtand 
einge ragen zufolge Verfügung vom 5. November 1869 an demiel- 
en Tage. 

Weicien, ben 5. November 1869. 
Königliche Kreisgericht. I. Abtheilung. 


In unfer irmenregifter ift zufolge beutiger Verfügung der Apo - 
tbefer Adolph Alhenſtaebt in Wartenburg ald Inhaber der Firina 
A. Albenftaedt in Warlenburg eingetragen. 

Allenftein, den 5. November 1869, 

Königliches Kreiegericht. I. Abtbeilung. 
Schwarß. 





Jur das Jabt 1870 iſt der Kreitrichter Moſer, unter Mitwirkung 
des Dürcau · Uffitenten Sackersdorff, mit Bearbeitung ber auf bie 
Führung ber ——— 7*— ſich beziehenden Geſchäfte beauftragt 
worben. Die Veröffentlichung der Bekanntmachungen in Handels 
ſachen erfolgt durch die Rönineberger Sartungfbe Zeitung und den 
Königlih Preußiſchen Staats · Anzeiger. Weblau, 5. November 1869, 

Koͤnigliches Kreidgerict, 
Zufolge Verfügung vom 38, Dftcber er. iſt am 30 ejusd. in 
bas bier geführte Firmenregiſter eingetragen, dab der Kaufmann Ru- 
dolph Bloedborn zu Memwe daſelbſt ein Handelögefhäft unter der 


Firma: 
Rudolph Bloedhorn · 
betreibt. 
Marienmwerder, den 30. Dftober 1869. 
Königliches Kreisgericht. I. Abtheilung. 


Aufolge Verfügung vom 28, Oftober er, ift am 30. ejusd. ein- 
gelragen worben: 
a) in das biefige frirmenreaifter sub Nr. 38, daß die Firma: 





MR. —— oſchen iſt/ und 
b) in das Handels · Geſellſchafts regiſtet sub Nr. 10 die Geſellſchaft 
mit ber Firma: 


‚MR. Schickedanz MWittive et Eo.« 
mit dem Sipe zu Diarienmerbder, beftebend feit dem 19. Juli 
1869, aus der Wittwe Matbilde Schidedang geb. Element und 
den minnorennen Geſchwiſtetn Schieebang, nämlich: 
Richard Alfred, 
ohanna Elifabeth, 
Unna Martha, 
Decar Arlig und 
Victor Eugen, 
bevormundet dur den Kaufmann Dtto Ortlieb, ſämmtlich zu 
DMarienmwerber. 

Die Befugniß zur Vertretung der Gefelfhaft ſteht ausſchließlich 

ber Wittwe Schickedanz / Mathilde gebornen Element, zu. 
arienmwerber, ben 30. Dftober 1869. 
Königliche Kreiögeriht. 1. Abtheilung. 

An unfer Regiſter zur —— der Ausſchlieſung und Auf · 
bebung ber ehelichen Gutergemeinſchaft iſt zufolge Verfügung vom 
heutigen Tage folgende Eintragung bewirkt: 

ber Kaufmann Tofeph Ehwandt in Eydtluhnen bat für feine Ehe 
mit der Anna Marla Lonife, gebornen Schubfnedt, durch Vertrag 
vom 18. Auguft 1869 die Gemeinſchaft der Büter und bei Ermerbet 
ausgeſchloſſen. Cingetragen zufolge Verfügung vom 5. November 
1869 an demielben Tage. 
Stallupönen, den 5. November 1869. 
Koͤnigliches Kreisgeridt. 1, Abtheilung. 


Die von dem Kaufmann Joſeph Schmanbt aus Eydtkuhnen das 
ſelbſt unter der Firma I .Schmwandt errichtete Handelöniederlaffung if 
sub Rr. 145 unferes Firmentegiſters aufolge Verfügung vom en 
Tage eingetragen. 

Stallupönen, den 5. Norember 1869 

Königliched Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 





Koͤnigliches — Straßburg W./Pr. 
Zufolge Berfügung von 5. Ropember 1869 ift am 6. Rovembrr 
1869 in bad Megifter über Ansfchliefung oder Aufhebung der ehelichen 
Bütergemeinibaft unter Ar, A eingetragen worden: 
dak der Kaufmann Eduard Latz zu Yautenburg für feine Ehe mit 
Mofalie Drende die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes aus. 
efbtoffen bat, und dak dad gefammte Vermögen ber fünftigen 
efrau Die Rechte des gefchich vorbehaltenen haben foll. 


Deriatioune 

Der Kaufmann Teſſendorff zu Stettin, welder für feine Ehe mit 
Charlotte Ebriftine Emma, geborenen Adamſohn, durch Wertrag vom 
12. Oktober 189 bie Gemeinſchaft der Güter und bed Erwerbed aus- 
gersieften bat, heißt mit Vornamen nit Earl Friedrich Wilhelm, 


ondern nur 
Friedrich Wilhelm. 

Dies ift in dem von und geführten Hanbeldregifter ni Eintra- 
gan bee Audfchliefung oder Hufbebung ber ebelihen Gutergemein · 
haft bei Wr. 194 zufolge Verfügung vom 5 November 1 am 
6. defielben Monats eingetragen. 

Stettin, den 6. Nonember 1869. 

Königliched See · und Handelsgericht. 


Der Kaufmann Paul Bernbard Herrlich zu Stettin bat für feine 
Ehe mit Anna lara Pauline Wolff zu Stettin durd Vertrag vom 
—— 1869 die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes aus- 
geichloffen. 

Died if in dem von und upefoteten andelsregifter zur Eintra- 
ung ber QAusfchliefung ober Aufhebung der eheliden & — 
Matt unter Rr. 196 zufolge Berfügung vom 6. Rovember 1 am 
8, deffelben Monats eingetragen. 
Stettin, 8, November 1869. 
Koͤnigliches See- und Hanbelögericht. 


Die auf die Führung des Handelsregiftere ſich beziehenden Ge- 
fbäfte werden bei dem unterzelchneten Gericht für die Dauer des Ge⸗ 
bäftsjahres 1870 von dem Kreißrichter Selten unter Mitwirkung des 

urecau-Diätard Sidenberg bearbeitet. Zur Veröffentlihung der be- 
stalihen Eintragungen if: a) der ns Preusifihe Staate-An- 
geiaer, b) die Schlefie Zeitung, ec) die Breslauer Zeitung und d) bie 

erliner Börfen-Zeitung beftinnmt worden. fFrankenftein, den 3. Ro» 
vember 1869. Sönigliches Sreißgericht. Erſte Mbtheilung. 


Die auf Führung des Hanbeld- und —*z——— 4 
beziebenden Giſchafte werden bei unterzeichnetem Gerichte in dem @e- 
ſchaͤfis jahte 186970 von dem Kreisrichter Schacdler unter Mitwir- 
fung des Aktuars Schmidt bearbeitet werden. Die desfalld nötigen 
Belanntmahungen werden wir in bem genannten Zeitraume bucdh 
die Berliner Börfenzeitung , die Schlefiihe Zeitung und das hiefige 
Kreiöblatt bemirten. Freiſtadt, ben 6, Rovember 1369, 

Königliche Kreißgeriht. 1. Mbtheilung. 


Auf Grund vorfhriftsmäkiger Anmeldung ift sub Nr. I unfere® 
Genoſſenſchaftoͤregiſters die Genoͤſſenſchaft: 

»Der Vorſchußverein zu Brieg, eingetragene Genoſſenſchaft ⸗ 
mit —** Sipe in Bricg eingetragen worden und zwar unter nach · 
fichenden Rechtövnerhältnilfen: j 

Der ald Grundgeſeß bezeichnete Geſellſchafts - Vertrag if vom 
12. Dftober 1869. 

Gegenftand des Unternehmens ift die Beihaffung ber für bie 
Mitglieder der Benoffenihaft in Gewerbe und Witihſchaft erforber- 
a —— geneinſchaftlichen Kredit. Die Vorſtandsmitglieder 

nd zur Zeit! 

1) der Kaufmann Adolph Mühmler, 

2) der Kaufmann und Stadtrath Karl Mapdorff, 

3) ber Ober-Wachtmeifter außer Dienfien Guſtab Zander, 
fämmtlib in Brieg wohnbaft. 

Die Belanntmahbungen und Erlaffe in Berrinsangelegenbeiten er- 
geben unter der firma deö Wereind und werden mindeltens von awei Mit- 
gliedern unterzeihnet. Die Beröffentlihung ber Befanntmahungen erfolgt 
durch die beiden in Brieg erfcheinenden Blätter, bad Öbderblatt und das 
Stabtblatt; bie Zeichnung der Firma der Geneſſenſchaft enblid in ber 
Weile, daß bie Firma des Bereind unterfchrieben und biefer Unter- 
reift die dee jeichnenden Vorftandbämitglieder 'binzugefügt wird 

chiliche Wirkung für den Verein bat die Zeichnung nur, wenn fic 
von minbeftend zwei Votſtandemitgliedern erfolgt it. 

Eingetragen zufolge Berfünung vom 3. Rovember 1869. 

Daß Berreihnih der Genoſſenſchafter dann jederzeit bei dem unier- 
zeichneten Rreisgericbt eingefehen werden. 

Brieg, ben 3. November 1869. 

Koͤnigliches Kreisgericht. I. Mbtheilung. 


Unter Mr. 68 unferes Geſellſchaftsregiſtets iſt beut die offene 
Senbeitpen gen »Böbel und Müdelde zu Bloyau eingetragen mor- 








den. elbe hat amı 14. Dftober 1869 —— Gefeifchafter 
Ts —* endant Emil Göbel und der Poſihalter Alegander rucels 
zu Glogau. 


Bei dem unterzeichneten Kreißgeriht werden für das Gefchäfte- 
abr 1870 die auf die Führung der Handeld- und Genoffenfi ifter 
ih beiiehenden Befhäfte von dem Kreibgerichts · Oirektor Hilfe, wel · 
chem für Verbinderungefalle der Kreierſchter Gerſenberg zum @teliber- 
treter beſtellt if, unter Ritwirkung des Kreisgerichts · Bureñu · Aſiſtenten 
Stach alt Sekretär bearbeitet werben. Die Beroffentlicung ber Ein · 
tragungen in das Handels und —— wirb durch bie 
Berliner Börfenzeitung, die Schleſiſche Zeitung, die Breslauer Zeitung 
und den StaatE-Mnzeiger erfolgen. Ludliniß, den 5. Rovember 1869. 

Koͤnigliches Kreisgeridht. I. Mbthellung. 


f 


Mit Bearbeitung ber auf bie (Führung ber Senke ifter und 
des Genoffenihaftsregifter® ſich berichenden Beichäfte im Bezirke : : 
unterzeichneten Gerichte für das Geſchaäfttſahr vom 1. Degember 18.4 
bis zum 1. Degember 1870 if der Kreißricter Braunbehrers unter 
Mritwirtung des Aktuars Letſch beauftragt. Die Veröffentlidung der 
Eintragungen wird in biefem Gelhäftsjabre dur den Preußiſchen 
Staatd-Anzeiger, die Banf- und Handeld-Zeitung und das Sayaner 
Wochenblatt erfolgen. Sagan, den 1. November 1869. 

Königliched Kreisgericht. I. Abthellung. 


In unfer — * aan Nr. 30 die Firma: 
T 


m. ften 
u Polkniß und ald beren Inbaber der Kaufmann Wilhem Chriſten 
afelbit beut eingetragen worden. 
BRHBOWER den 30. Dftober 1869. 
nigliches Kreiſsgericdt. I. Abtheilung. 


Bei dem biefigen Kreisgerichte find für das Geſchaͤftejabt 1870 
zur Bearbeitung aller auf. die Hübrung bed Hanbeld- und Genoffen- 
—— fi bejlehenden Geſchaäfte der Herr Kreisrichter Nobland als 
Michter und der Herr Ranzlei-Raıd Anfinn ale Sekretär beftellt wor · 
ben unb werden biefelben zu diefem Zwecke Dienflagd und reitage 
in jeder Woche auf dem Gericht, Aimmer Mr. 5, amvrfend fein. Die 
auf diefe Gefchäfte Bezug babenden vorgefchriebenen Veroͤffenilichungen 
erfolgen für den Bezirk des biefigen Königlichen Kreiegerichts im 
öffentlichen Anzeiger des rg age mung or ig 
ber Bant- und Hankeieyeitum und dem Bitterfelder und Delipfeher 
Kreisblatte. Delipfh, den 5. November 1869. 
Köntgliched Kreisgericht. I. Abtheilung. 


In unfer Flemenregiſter iſt aufolge Verfügung vom 2. November 
1869 an bemfelben Tage bei Nr. 33 eingetragen: 
die Fitma ift auf den Kaufmann Ehrhard Müller zu Oſterburg 
übergegangen; vergl. Nr. MO) des Firmenregiſterk; 
und sub Ar, W: 
der Kaufmann Ebrhard Müller zu Dfterburg, 
Ort der Nieberlaffung: Ofterburg, 
Dirma: E. 5 8. Müller. 
Sechauſen i, A. den 2, November 1869. 
Koͤnigliches Kreisgeriht. 1. Abtbeilung. 


In unfer Gefellichaftöregifter ift bei der sub Me. 22 eingetragenen 
Gefellfbaft: »Aucderfabrit Maferleben E, Genneberg & Gomp.= fol. 
gende Eintea ung: 
Der Geſellſchaft find ald 25* beigetreten: 
1) der Delonom Friedrich Weſche zu Zilly, 
2) der Ackermann Ernit Weſche zu een 
Diefelben find von ber Befugnif, die Geſellſchaft zu vertreten, 


f 6 heutigen Tage bewirkt word 
ufolge Verfügung vom heutigen Tage bewirkt worden. 
! MWernt ie den 2, Rovember 1869, 

Önigliche und Gräfliche Rreitgerihts-Deputation. 


Befanntmadung and dem ee bes König» 
liden Amtögerihid Harburg vom 6. Kovember 1868. 
Eingetragen ıft beute zur Firma: Stürge et Eo, zu rg. 
Fol, 178, baß nad dem Tode ber Gefellfchafter Tönnjes Stürge un 
einrich Friedrich —— Harburg an des erſteren Stelle deſſen 
ittine Louiſe Stürye, geb. von Hanfiſteugel, jept zu Leeſum wohn · 
baft, und an des Ießteren Stelle deſſen S — Auguf Stnoop 
zu Harburg als Geſellſchafter in bie —— eingetreten find. 
ornemann, Amtsrichter. 


Unter Rr. 33 unferes Firmenregiſters (Firma Auguſt Udbamy zu 
Lüdenscheid) iſt heute Folgendes eingetragen! 

Der Inhaber der Firma, Kaufmann ee Adamy zu Lüden- 
fheid, iſt georben und das Geſchäft unter Beibehaltung der Firma 
auf.beffen Wittwe, Louiſe, geborene Steffen, und deſſen Kinder 
Friedrich ugufı aria Zouife, Hermann Dito, Wilhelm Rudolph 
und Helene Ditilie Adamy bierfelöft gang wes halb Die 
Firma bier gelöſcht und unter Nr. 156 des efelfhaftsregifier 
wieder —A— iſt. 


Sodann 
1) die Witwe »Raufmann und Fabrilant Auguſt Adamy⸗, 
Rouife, geborne Sceffen, zu Lũdenſcheld/ 
2) deren fünf finder: Friedtich Auguſt, Maria Louife, Hermann 
Dtto und Helene Ditilie Udamıy bafelbil, 
heute ald 8* der zu Ludenſcheid unter der Firma Auguſt 
Adamn beitebenden offenen Sandeldgefelihaft unter Nr. 156 det 
ie 








Sefellihaftöregifterd eingetragen worden , auch bafelbit notirt, daß 
d Er Fun Vertreterin und Disponentin biefer 
Handelögefe til. . 
Rüdenicheid; den 2. Moveniber 1869. 
Konigliches Kreisgericht. 1. Abtbeilung 


Unter Nr. 225 unfered Firmenregifters (firma Wilhelm Kettling 

8 Sohn B Güdenfeid) ift heute Folgendes eingetragen: 

ie Firma ift erlofchen. 

ädenfcheid, den 2. November 1869. 
Königliches Streisgeriht. 1. Abtheilung. 


Die Wittwe Kaufmann und Habrifant Auguſt Adamy, Louiſe 
eb, Scheffen dabier, hat für das dabier unter ber Fitma Auguft 
Kamp beitehende, sub Mr. 165 des Geſellſchaftsrealſiers eingetragene 
dabrit. und Handlungsaefhäft, deſſen alleinige Bertreterin und Dis- 
onentin die Wittıwe Adamy int, ihrem Sobne, dem Raufınann 
Frebri m Adamıy dabier Prokuta ertbeilt. Dies if beute 
unte Rr. 122 unferes »irofurenregiiter eingetragen. 
Qübenfheid, den 2 November 1869. j 
Königliches Kreisgericht. -I. Abtheilung. 
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Unter Nr. 14 bed Prokurentegiſters des mis Kajan ift heute 
auf Unmeldung zufolge ————— vom 8. d. M. bie Im 
Steinbäufer und Louis Wolff, beiden zu Emd, von bem Baftwirth 
Heintich Becker dafelbit für das unter ber firma Beder & Jung ber 
triebene, unter Nr. 48 bed Fitmentegiſters des Amts Naflau ein · 
getragene Handelsgeſchäft ertbeilte Rollettioprofura eingetragen worden. 

Yimburg a. d. Zahn, den 8, Rovember 1869. 

Königliches Kreisgericht. Abtheilung I. 

Auf Anmeldung if beute in das biefige Handels ·Geſellſchafts ·) 

Megifter unter Rr. 987 eingeiragen worden bie Handelsgeſellſchafi 


unter ber firma: 

⸗Koch & Dillmanı, 
melde ihren Sig zu Weiß-Haus bei Eöln und mit ben 1. No 
vember d. I. begonnen bat, 

Die Geſellſchafter find 1) Joſeph Koh und 2) Alexander Earl 
Dillman, beide Kaufleute am weißen Haus bei Coln wohnhaft, und 
ift jeber derſelben berechtigt, die Geſellſchaft zu vertreten, 

Edin, den 8. November 1869. 
Der Hanbelögerihtb-Sekretär, 
Kanzlei-Rath Lindlau. 


Auf Anmeldung ift unter Rr. 154 des biefigen Handel» (Gefell- 
ſchafts ·) Regifterd, wofelbft die Hanbelägrfelfaft unter der Firma: 
IR. Armolds« 
in Göin, und ald beren —— die Kaufleute: 1) Martin Ur 

3) Ehriftian Tofepb Arnold und 3) Emil Arnolds, alle in 
Eöln wehnend, vermerkt ſteben, beute eingetragen worben, daß ber 
Kaufmann Emil Arnolds auß der Geſellſchaft gefchieden if, und daß 
bie Geſellſchaft von den beiden übrigen @efellfhaftern unter der näms- 
lichen Firma fortgefegt wird, 

Eöln, den 8. November 1869. 
Der Handelögerihtd-Sekretär, 
Kanzlei-Rath Lindlau. 

Die sub Rr. 36 des Geſellſchafsreg 4 in bad biefige Handeld- 
tegiiter eingetragene Firma Gebrüder Udler zu Zell mit Awelg- 


ı niederlaffung in Eobleny ift heute gelöiht worden in fFolge Meldung 


der Inhater Salomon Ndler zu Zell und eazaru⸗ Adler au 
Eoblenz, daß ihre Geſellſchaft RR worden fei und ber Geſell⸗ 
Kalter Lazarus Adler alle Aitiven und Paſſiven bed Geſchäfles 
ür alleinige Rechnung übernommen babe mit dem Rechte, bie Firma 
beizubehalten. 

Diefer hat dann au angemeldet; daß er mit Siß in Eobleny 
das Geſchaͤft allein fortbetreibe unter der Firma: Gebrüder Adler, 


| weldye sub Nr. 2761 des Firmentegiſters in das Sandelsregifter ein- 


arltogen worden iſt. 
oblenz, den 2. November 1869. 
Der Sekretär des Handelägerichtö, 
Klöppel. 





Anton Stein, Kaufmann zu Koblenz bat angemeldet, daß er 
bafelbit eine Tuchbandlung gegründet babe unter der firma Anton 
Stein, melde heute sub Nr, 2762 des Frirmenregifters in das Han- 
belöregifter eingetragen worden ift. 

Eoblenz; den 2. November 1869. , 

Der Sxkretär des Handelögerichts, 
Klöppel 


In das biefige Handelsregiſtet ift heute sub Mr. 444 des Gefell- 
fdafteregifterd eingetragen worden die unter der {Firma Gebrüder 
Bömer zu Alf feit dem 1. d. Mis. beftehende offene Handelsgeſell · 
ſchaft, deren Zweck der Betrieb einer Handlung mit KRolonialwaaren 
und Landesprodukten, und Sefellihafter find die au Alf wohnenden 
Brüder Carl Bömer, Küfe, and Jofepb Bömer, Kaufmann, 
von welden jeder einzeln berechtigt if, die Geſellſchaft zu vertreten. 

Eoblenz; den 6. November 1869. 

Der Sefretär des Handelögerichte, 
Klöppel. 

Lehmann Cab, Kaufmann in Creuznach, hat für feine, unter 

der Firma: L. Cahn daſelbſt beftchende Handlung feinen Sohn 
uliue Cabn, Kaufmann, bei ibm domizilirt, zum Prokuriſten 
eſtellt, welche Vrotura acceptirt und heute sub Nr. des Piroluren- 
regiſters in das Handelsregiſter Angeragen worden iſt. 

Eobleny, den 6. November 1869. 

Der Sekretär bed Handelsgerichts, 
Klöppel. 








Die zu Crefeld wohnenden Kaufleute Earl Zerprggen und Carl 
Menden baben eine Handelögefellidaft unter der Firma: Terbeggen 
& Menden, mit dem Sihe in Ürefeld, errichtet, welche am 1. lauf. 
Monats begonnen bat und auf Grund ber erfolgten Unmeldung am 
eftrigen Tage in das Handels · ¶ Geſellſchafts · Negifter des Königlichen 
Bandet erichts bierfelbit sub Mr. 640 eingetragen worden if. 
Erefeld, den 6. Rovember 1869. 
Der Handelsgerihts- Sekretär Scheidges. 


Die Kaufleute unb Unternehmer 1) Willlam Jobn Sharpe, in 
Enbenich bei Bonn, 2 Paul Mallace Sharpe, in Düffeldorf, und 
3) John Henderfon, zu Fiſcheln wohnend, früher fänmtlih in Eng- 
land wohnhaft gerwefen, haben am 1. Mai lauf. Jahres eine Handela- 
—— * unter der Firma: Robert Sharpe sons & Henderſon, mit 
em Sipe in Erefeld, errichtet, welde am —— zage vorfchrifte- 
mäßig angemeldet und bemaufolge fofort unter Nr. 641 in das bieflge 
Handeld- Geſellſchafts · Negifter eingetragen wurbe. 

Erefeld, den 8. Rovember 1869. 

Der Handelögerichtd- Sekretär Scheidges. 
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Subbaftationen, Aufgebote 
—— u. dergl. — 


— 
Königliches Kreisgericht au Sanböberg a. W. 
Erſte Abtheilung. 
Den 5. November 1869, Bormittags 12% Uhr. 

Ueber das Vermögen des Handeldmann ®. Schönwald zu Bands- 
berg a. W. iſt der faufmänniide Konkurs een! und ber Tag ber 
Bablungdeinielung auf den 30. September 1869 feitgefept worden. 
Aum einftweiligen Berwalter der Maffe iſt der Kaufmann 
©. Fraͤnkel bierjelbft beitellt. Die Gläubiger des Gemeinſchuldners 
werden aufgefordert, in dem auf 

den 18. Rovember 1869, Vormittags 11 Ubr, 
vor dem Kommiſſar, Br Kreisrichter Goͤtting im Zimmer Nr. 7 
eine Freppe bo bierfelbft anberaumten Termine ibre Erklärungen 
und Rorfhläge über die Beibehaltung dieſes Verwalterö oder die 
Beitellung eines anderen einftweiligen Verwalters abzugeben. 

Allen, melde von bem Gemeinfhulbner etwas an @eld, Ma- 
pieren oder anderen Saden in oder Gewahrſam baben, oder 
welche ihm etwas verfhulden , wird aufgegeben , nichts an benfelben 
u verabfolgen oder x jablen, vielmehr von dem up ber Gegen · 
Hände bis um 19. Dezember 1869 einſchließlich dem Gericht 
ober bem Verwalter der Maſſe ** zu machen und Alleſs, mit 
Vorbehalt ihrer etwanigen Rechte, ebendahin zur Konkursmaſſe abzu · 
liefern. Pfandinhaber und andere mit denſelben gleichberechtigte 
Bläubiger des Gemeinſchuldners baben von ben in ihrem Beſih be 
findlihen Pfandſtücken nur Anzeige zu madıen, 

Zul werden alle Diejenigen, welche an die Maffe Anſprücht 
als Kontur gilubiger machen wollen, hierdurch aufgefordert, ihre An- 

rüche, biefelben mögen bereit® rechtähängig fein oder nicht, mit dem 

für verlangten Vortecht bis um 6. Dezember 1869 ein- 
ſchließlich bei uns ſchriſtlich oder zu Protofoll anzumelden und bem- 
naͤchſt zur Prüfung der fämmtlidhen, innerhalb der gedachten FFrift 
angemeldeten forberungen, ſowie nad Befinden zur Beſtellung bes 
definitiven Berwaltungäperfonals 

auf den 17. Degember 1869, Mittags 12 Ubr, 

vor den Rommiffar, Herrn Kreißrichter Bötting, im Zimmer Mr, 7, 
eine Treppe hoch A deinen. 

mmelbung ſchriftlich einreicht, bat eine Abſchrift 


2 
WERTE. 


[3828] 


Aber feine 
berielben und ihrer Anlagen beizufügen. 
Geber Gläubiger, mw nicht in unferem Amtsbezirk feinen 


MWohnfig bat, muß bei der Anmeldung. feiner Forderung einen am 
hiefigen Orte wohnha ober Pragis bei uns bereditigten auß- 
wärtigen Bevollmächtigten beftellen unb zu ben Alten anzeigen. Den- 
jenigen, welchen es bier an Belanntihaft fehlt, werben die Mechts- 
anmwalte Pescatore und Sturm, fo mie bie Auftigräthe Burchardt, 
Blogau und Rubnele zu Sahmaltern vorgeſchlagen. 
— a. Wo den 5. November 1869. 
Önigliched Kreidgeriht. Erſte Abtheilung. 

Konlurseröffnun 


13669) i 
KRöniglihed Kreidgeriht au St, Abtbeilung. 
Den 3. Oktober 1869, Bormittags 10 Uhr. 

Ueber dad Bermögen bes Frärbereibefigere Auguft Fenſelau au Gum- 
binnen ift der faufmännifche Konkurs eröffnet und der Tag der Zab- 


Iungseinttellung 
aufben 13, Dftober er. 


feftgefeßt worden. 
Rum — Verwalter der Maſſe iR der Wagenfabrikant 
und Kaufmann Julius Schinmelpfennig beſtellt. 

Die Gläubiger des Gemeinſchuldners werden aufgefordert, in bem 

auf den 13. Rovember cr.,;, 10 Uhr Bormittagb, 
vor dem Kommiſſar, Gern Gerichts -Rath Pohl, im Termin 
immer anberaumten Zermine ihre Erklärungen und Borfcpläge über 
ie Beibehaltung dieſes Verwalters ober die Beſtellung eines ande 
zen einſtweiligen Verwalters abzugeben. 

Allen, welche von bem Gemeinfhulbner etwas an Belb, 
Dapieren ober anderen Saden in Bell oder Gewahrfam haben; 
oder welche ihm etwas verfhulden, wird aufgegeben, nichts an den⸗ 
felben zu verabfolgen oder zu zahlen, vielmehr von bem Befl ber 
Grgenftänbe 

bis gum 4. Dezember er. einſchließlich 
dem Bericht oder beim Verwalter ber Mafle Anzeige gu maden und 
Nlles, mit Vorbehalt ihrer etiwanigen Rechte, ebenbahin zur Konkursmaſſe 
uliefern. Pfanbi er und andere mit benfelben ng 
Gläubiger bed Gemeinſchuldners haben von den in ihrem Befik 
findlihen Dfandftüden nur UAngeige zu machen 
Ude Diejenigen, welde an die Maſſe Anfprüde ald Konkurs. 
läubiger maden wollen, werben bierburd) aufgefordert, ihre Anſp N 
iefelben mögen bereits rechtshängig fein oder nicht, mit bem bdaflır 
verlangten Vorreht 
bi8 zum 12, Dezember er., einſchließlich 
bei uns friftlih oder zu Protofoll anzumelden und demnächſt zur 
üfung der fänumtlichen innerhalb ber gebachten Friſt angemeldeten 
derungen, ſowie nad Befinden zur Beitellung des definitiven Ber- 


waltungsperfonals 
auf den 18. Degember 
vor dem Rommilfar, Herrn Gerihtd-Rath Pohl, 
zu erſcheinen 
Wer feine Anmeldung feet einreicht, bat eine Abfchrift der- 
felben und ibrer Anlagen beizufügen. 
biger, welcher nicht in unferem Amtsbezirke feinen 
Mobnfig bat, 2 bei ber Anmeldung feiner Forderung einen am 


Teder Glaͤubi 
biefigen Orte wohnhaften oder zur Pragis bei und berechtigten aus- 
wärtigen Bevollmächtigten beftellen und zu den Alten anzeigen, Den- 


r. 
im Termindgimmer 


I 
| 


— — — — —— EEE 






It; werden bie 


jenigen,; welchen es 
aquet zu 


ter an Bekanntſchaft 
anmalte, Jufttzräthe Paulini, Haffenftein un 
vorgeſchlagen. 


f 
Gumbinnen, ben 3. Dftober 1869. 
Königlicheß Kreißgericht. 1. Abtheilung. 
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2. dem Konkurſe über das Vermögen des Kaufmanns Reinbolb 
Schmidt zu Thorn ift zur Anmeldung der fForberungen ber on- 
fursgläubtiger noch eine zweite Friſt bi dan 15, Rovember er. 
ein hliehlid feftgefeßt worden, Die &läubiger, melde ihrer An- 
prücde noch nicht angemeldet haben, werben aufgeforbert, bie- 
elben, fie mögen bereit — fein ober nicht, mit dem ba 
verlangten Vorrecht bis zu dem gedachten Tage bei uns ſchriftlich 
oder zu Protokoll anzumelden. 

Der Termin zur Vrüfung aller in der Zeit vom 2. Öftober cr. 
bis zum Ablauf der pweiten Friſt angemelbeten en ift auf 

den 19, Rovember er., Bormittags 10 Uhr, 

vor ben Kommiſſar, Herrn Kreisrichter Plebn, im Terminsziumer 
Rr. 6, anberaumt, und werben zum Erſcheinen in diefem Ter min 
bie ſaͤmmtlichen Gläubiger aufgefordert, welche ihre Forberungen 
innerhalb einer der Friſten emeldet baben. 

Mer feine Anmeldung fchriftlich einreicht, hat eine Abſchrift det · 
felben und ihrer Anlagen beizufügen. 

eder Bläubiger welcher nicht in unferem YUıntöbezirfe feinen 

Mohnfis bat, u. bei ber Anmeldung feiner Forderung einen am 
biefigen Drte wohnbaften oder zur Praxis bei uns bereditigten aus- 
wärtigen Bevollmächtigten beftellen und zu ben Aften anzeigen. 
dies unterläßt, kann einen Beſchluß aud dem Grunde, weil er dazu 
nicht vorgeladen worden, nit anfechten. Denjenigen, welchen es 
bier an Bekanntſchaft fehlt, werben bie Rechtsanwälte Juftiz-Mätbe 
Kroll, Dr. Meyer, Hoffmann, Bande und Tacobfon zu Sadmaltern vor- 


geſchlagen. 
Thom, ben 4. Dftober 
KRönigliches 


1869. 
Kreisgericht. I. Abtheilung. 


u Betanntmadung. 

er Kontur über das Demi der Kaufmann Tofeph Eger- 

ſchen Eheleute hierfelbft ift durch rechtskräftig beftätigten Mftord beendigt. 
Eolberg, den 5. November 1569. 

Königlicheß Kreisgericht. I. Abtheilung. 


Konlurs-Eröffnung. 
Königlihes Kreisaericht au Inowraclam, 
Erſte VÜbtbeilung, 
den 5. November 18569, Rahmittags 1 Ubr. 
Ueber dad Vermögen des Raufmannd M. Latte zu Inowraclaw 
ift der faufmännifdhe Konkurs eröffnet und der Tag ber Zablungs- 


einftellu 
* auf den 24 September 1869 


feftgefebt worben. 

m einfimweiligen Verwalter der Maſſe if der Kaufmann E. 
Auerbach bier beftelt. Die Gläubiger des Gemeinfhulbners werden 
aufgefordert, in dem 

aufden 19. Rovember er, Vormittags 10 Uhr, 
in unferem @erichtslofal, vor dem Kommiſſar, Herrn Sreidrichter 
Beleites, anberaumten Termin ihre Erklärungen und Vorſchläge über 
die Beibehaltung diefed Bermalterd oder bie Beitellung eines anderen 
einftweiligen Bermwalterö abzugeben. 

Allen, welde von dem Gemeinfhulbner etwas an Geld, Da- 
pieren oder anderen Sachen in Beil ober Gewahrſam haben, oder 
melde ibm etwaß verſchulden/ wird aufgegeben, n an denſelben 

verabfolgen ober zu zahlen, vielmehr von dem der Gegen · 


€ 
bis gum 8. Degember 1869 einſchließlich 
Gericht oder dem Verwalter ber Majfe Unzeige zu maden und 
‚ mit Vorbehalt ihrer etwaigen Rechte, ebenbabin zur Konkurs- 
maſſe abauliefern. ber und andere mit benfelben gleid- 
5**— Glaͤub einſchuldners haben von ben in ihrem 
Befts befindlichen 


Pfandinha 
er des Gem 
fandſtücken nur Anzeige zu machen. 

Zugleich werben alle diejenigen, welche an bie Bu Anfprüde 
ald Konturkgläubiger maden wollen, bierburd —— ihre 
Anſprüche, diefelben mögen bereitd rechtöhängig fein oder nicht, mit 
dem bafür verlangten Vorrecht 

bis zum 10, Dezember 1869 einſchließlich 

bei uns fchriftlih ober zu Protokoll anzumelden und —— Im 

rüfung der fämmtlichen, innerhalb der gedachten Friſt angemeldeten 

rderungen, ſowie nach Befinden zur Beftellung des definitiven Ber- 
waltungsperfonald, 

auf ben 21. —2 1869, Vormittags 10 Ubr, 

in unferem Gerichtslokal vor dem genannten Roma zu ericheinen. 
Rah re dieſes Termind wird geeignetenfali® mit der Ber- 
bandlung über den Altord verfahren werden. 

Wer feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, hat eine Abfchrift der- 
felben und ihrer Anlagen beizufügen. 

Jeder Gläubiger, welchet nicht in unferem Amtsbezitke feinen 
Mobnfig_ bat, bei der Anmeldung feiner Forderung einen am 
biefigen Orte wohnbaften und zur Praxis bei und berechtigten aud- 
wärligen er rei beftellen und zu ben Alten anzeigen. Den- 
enigen, melden eö bier an Belannticaft got werden die Juſij · 

Ale Kebler und Hantelmanı und die Mechtsanmälte Frellimann, 
Höniger, Triepde und Fromm zu Sachwaltern vorgeichlagen. 


13333] 


dem 
Alles 
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[383%] RER. 
Ronlurderöffnu 
Ueber dad Vermögen des Kaufmanns Milhelm Rothenbach bier- 


11 Ubr der faufmännlfche 


felbft, Ming Ne, 16, ift Heute eg nen 
— nftellung 


Konkurs eröffnet und der Tag ber ad 


aufden 9. 
"fegefeht, worben. 
um einftweiligen Bermwalter ber Maffe it ber Kaufınann 
Bass Seil bier, DOblauerftraße Rr. 19, beiiellt. Die Gläubiger 
des Erg werden aufgefordert, in dem 
auf den 16, November 1869, Bormittags 11 Uhr, 
vor dem Senn, Stadigerichts ⸗Rath Fürk, im Zimmer Nr. 21, 
im erften Stod bed Stadtge chte · Gebaͤudet, anberaumten Termine 
ihre Ertlaärungen und Vorſchlaäge über die Beibehaltung dieſes Ver · 
walters oder die ——— eine anderen einſtweiligen Bermalters, 
fowtie darüber abzugeben, ob ein einjhveiliger Verwaltungsrath zu be 
Nelken: und welde Perſonen in denfelben zu berufen felen 
I, Allen, weldevon dem Gemeinfduldner etwas an Geld, Da 
oder a Sadıen im Befip oder Gewahrſam haben, gen —— 
ihm etwas verſchulden, wird aufgegeben, nichts an denſelben 
verabfolgen ober zu zahlen, vielmehr von dem ’ ber Gegenſtãn 
8 zum 15. Degember 1869 einſchließlich 
dem Gericht oder dem Verrvalter der Maffe Anzeige zu machen, 
und Alles, mit Vorbehalt ihrer etwaigen Rechte, ebenbahin zur 
Kontursmaſſe abzulicfern. Pfandinhaber und anbere mit denfelden 
gleihberecbtigte Gläubiger des Bemeinfhuldnerd haben von den in 
nem Delhe befindlien Pfandküden nur Anzeige zu machen 
1. Zugleich werden alle —— welcht an Sie Maſſe Anfprücde 
als Fe läubiger machen wollen, wenn Ian una ihre An · 
ſpruche/ dieſelben mögen bereits rechtshaͤngig fein oder nicht, mit bem 
dafür verlangten Bortedte 
bis zum 21. Degember 1869 einſchließlich 


bei und ſchriftlich oder zu Protofoll — und bennädhft zur 
Prufung ber —34. innerhalb ber gedachten Friſt ai enchelen 
efinitiven 


—— ſowie nach Befinden zur Beheilunn be# 
nvaltungsperfonals 
auf den 6. Januar 1870, Bormittags 9 Ubr, 
vor dem Kommiffarius Stabtgerihts-Rath Fürſt, im Simmer Rr. 47, 
im II. Stod des Stadigerichts · Gebaͤudes zu erfheinen. Nach Abhal · 
tung dieſes Termins wird geeigneten Falls mit der Verhandlung über 
den Attord verfahren werden 
IV, Zugleich iſt —* eine Qweite Fr zn aur nn 
bis zum 20, Februar 1870 einfhliehlid 
fehgefeht und zur Prüfung aller innerhalb derielben nach ® btauf der 
erſten Friſt rar n Sorterungen ein Termin 
aufd t3 1870, Bormittags 9 Uhr, 

vor Dem en Stadtgerichts - Rath Kart, im Zinmer 
Mr. 47, im I. Stod des Stadtgerichts · Gebäudes anberaumt Zum 
Erfdeinen in biefem Termine werden die Gläubiger aufgefordert, 
welche ibre Forderungen innerbalb einer der Friften anmelden werden, 
Wer feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, bat eine Abſchrift derfelben 
und ihrer Anlagen beizufügen. Bag Bläubiger, welder nicht in 
unferem Amtöbezirte feinen Wobnjip bat, muk bei der Anmeldun 
feiner Forderung einen am Biefigen rte wohnbaften ober zur Pragi 
bei uns berechtigten —— ten beſtellen und zu den Alten an- 
eigen. Denjenigen , welden ier an Belanntfi en fehlt, werden 

ie Rechlsanwalte Zube ide — Poſet/ Hienbſch und Horft 
zu Sadwaltern vorgeſchlagen. 

Breslau, den 9. November ] 
Koͤnigliches —E—— Abtheilung J. 


a! Belanntmadu 
nr tiber das Bermögen des —24 Derlorbenen Raufmannd 
D. rag ein (Firma Ei Trage ſchwebende Konturs ift durch 
Auciehn ttung der RAR beendet. 
Grenaburg, den 5. Rovember 
Königliched ei I. Abtheilung. 


[3466] Subhbaftationd- 
Notbwendiger Berfauf S 
Es foll das der Handlung Breiſch & Beder gehöri 
belegene, im Hypotbefenbude von Charlottenburg vol, 
— * ge 
11. Dezember er., Bormittags 11 Uhr, an biefl- 
er Gerichtöftelle, Zimmer 16, 
Idee nothroendiger — dverfteigert und bad 
* des —* tbenda 
am 16. Dezember er, Bormittags 11 Uhr, 
verfünbet werden. 


Dad Grunbitüd = u Gebäubdefteuer nad einem jährli en 
Nußungswerth von bir. veranlagt, Der —5 aus 
Steuerrolle und ber Pe fönnen in unfe ureau B, 
Zimmer 13, eingefehen werben. 

Alle Diejenigen, welche Eigenibum oder anderweite, zur Wirk 
—— gegen Dritte der —— m. in dad Hypothelenbuch bebür- 
ende, aber nicht eingetragene rechte geltend zu machen haben, 
werben aufgefordert; Diefelben zur Vermeidung der Pratluſſon fpäte- 
ftens im Berfteigerungsdtermin anzumelden. 

— den 4. Dftober 1869, 

aaa > Kreiögerihtd-Deputation. 
Der Subhafationdrigter. 


Subhb baflations- Patent. 
Retnwenbige: Berfauf Bautbın Deiber, 
Das dem Reftaurateur Earl Schumann gehörige, in Eharlotien- 
burg Spreeftraße 14a belegene, im Hopothefenbude von der Stadt 


9 Selber 
€; bierfelbR 
HH. Rr. 1209 


in Schulden 
Urtbeil über 


[3452] 


! Charlottenburg Band XIV. Rr. 810 Seite 6934 verzeichnete Grund- 
süd; — auf A Thlt. 18 Sar. 3 Pf. fol 
1870, Vormittag 11 Ubr, 

an biefiger rare Simmer 18, öffentlih an den Meitbietenden 
nr > gr 5 kenſqhet 

ce um otheklenſchein find in unferm Bureau B. Zi 
13 gti vpothelenſchein fi f Zimmer 

Degen Gläubiger, welche wegen — aus dem Hypothelen · 
buche nicht a ig ealforderung aus den Kaufgeldern [3 
digung fuchen , haben fid) mit ihren Anſpruche bei dem Berichte zu 


m 
———— den W. September 1869. 
Königliche Kreisgerichts · Deputation. 


[2939] ubbaftationd- Date 
344 er Verlauf Schulden b 
Die der verehelichten Baflor Paufler, Sylly I: Da Bolfferäberf, ge 
pörigen ‚ in dem Dorfe _ bele — Grundftüde: a) das sub 
3 belegene und Wr, ol. I, Fol, 145 * Hypothetenbuchs 

v 


Az 


eichnete Erbtrug · Biden Ein und ‚einbalb- ufengut, ai ie t au 
1706 She 30 Sun BAT 1) pas mb DKr 20 beie en Rt War A 
Fol, 217 des —— abge- 


Sa gopeiidenbuge verzeichnete Meft 
past auf auf olge der nebſt Supotbefen einen unb 
ingungen m Bureau * ehenden Tage, follen 

m 26 Mär, 1870, Bormittags 11 Uhr, 
an biefiger Geriiptößede im Zermindgimmer öffentlid an "den Meeift- 
bietenben verkauft werben. 

Diejenigen u ai welde wegen einer aus dem Gupothefen- 
buche nicht erfihtlichen Realforberung aus ben Kaufgelbern iebigung 
ſuchen/ haben ſich mit ihrem Anfprucde bei dem Gericht zu melden 

Senftenberg, den 17. Auguſt 
Königliche Kreisgerichte- Kommiſſion 1. 





[3050] Subhafations- atent 
Rotbwendiger Berfauf Schulden balber. 
Folgende ber fyreifrau von Stüder, Unna gebornen Babd- 


über ges & im Berggegenbuche bed vormalıgen Bergamtsbesirf 
überöporf eichnete, im Bülihau-Schwiebufer reife — 
H **8 "Bezirks Frankfurt a. O. — belegene Brauntoblengruben: 
1) bie auf der fFeldmark der Stadt Liebenau belegen, Vol, IV, 
ii —* bed Berggegenbuchs verzeichnete Braunfohlengrube 
atbi 
2) die auf dem Territorio des Bauerd Begoll zu Reubdörffel 
belegene, Vol. VIL, pag. 17ff. des Berggegenbuchs verzeichnete 
ge ga —* erefia, 

3) bie auf dem Territorio des Bauers Redler bei Rinners; 
doxff belegene, Vol. VI. pag. 33ff. des Verggegenbucdhs ver- 

zeichnete Braunfoblengrube Zreue, 


follen 
am 16, Degember 1869, Bormittags 9 Uhr, 
im Zerndifhen Gaſthoſe zu Kiebenau vor dem Kreisgerichts-Nath 
Werber im € der nothwendigen Subbaftation verfieigert werden. 
Die Sypot ſcheine und Grubenbefhreibungen find im 
Bureau C. det Gläuhar w Gerichts einzuichen. 
Diejenigen Gläubiger, voeldhe wegen einer aus dem Berggegen- 
buche nicht er * tlichen —E J aus den Kaufgeldern edi · 
gan 2 ſuchen/ en ſich mit ihrem Anſpruch bei ni unterzeichneten 
er Er u melben. 
üllidau, den 11. Auguſt 1869 
Konigliches Kreisgericht. I. Abtheilung. 


[3051] Subbafationd-Vatent, 
Rothwendiger Berfauf Schuldenhalber, 
Folgende der fFreifrau von Stüder, Anna 
Hüber gehörige, im Berggegenbude bed In en Bergamtsbezirks 
Ruderb dorff verzeichnete, n gi * wiebuſer Kreiſe — Me 
le. Frankfurt a. Schere tauntoblengruben reip. 
rubenantheile: 

1) Die auf = baͤuerlichen Feldmart des Dorfes Gräbdip belegene 
Vol. I, —F 401 ⸗2eq. dei — verzeichnete Braun · 
kohlengtube une. ffnung, 

110 Kuge ber arfungen von Rademwit ch und 

Badligar bei Rademwitfch be Yen Vol. IH. 

des AH a ei ee Bring 

ee X. auf dem 1 ar ital» ——— ed Rau 
rffel belegenen , Vo eg rggegenbu 

en raunkohlen * erdbinandbeglüd, 

Kuge ber auf ber ” — gi von Liebenau be 
legenen, Vol. III. pag. 433 s Berggegenbucht verzeichne- 
ten gi je Mef —2 
1 € ber auf ber —— Alnart von Reudörffel 
belegenen, Vol. II, pag. 449 m’ ed Berggegenbuchs verzeich- 
neten Braunfoßlengrube "Baulsh offnung, 


ollen 

— am 17. Dezember 1869, Vormittags 9 Ubr, 

Bath Derber Gaſthofe zu Liebenau vor dem Sreißgerichts- 
„gender im Wege ber nothwendigen Subbaftation verfteigert 


— pothelenſcheine und Grubenbefhreibungen find im Buͤrcau C. 
des unterzeichneten Gerichtb uſehen 


ebornen Bad · 


2 


—_ 


3 


—— 


4 


— 


5 


— 


Diejenigen Gläubiger, welche wegen einer aus dem Berggegen- 
buche nicht en ——— aus den Raufgeldern bi» 
gung fuchen en fi mit ihrem Anſpruch bei unterzeich · 

neten rn 5 when. 


üllihau, 14. Huguf 1869 
— ® * wi Rreiögericht. 1. Abtheilung. 
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PIE) RNothwendige 23. 
8 dem Kaufmann Friedrich Wilhelm Heſſemer aus Berlin 
gehöͤrige in Mau 
zeichnete Zinegut foll 
auı 6. Januar 1870, Rachmittags 3 Uhr, 


in dem organ 2 age Rr.3 hieſelbſt — im Wege der Bwangß: | 
e 


volläredung — verjteigert und das Uriheil über die Ertheilung 
Zuſchlagb 

am 8 Januar 1870, Vormittagé 11 Uhr, 
in m a — Rr. 3 bier verfündet werben. 

etränt 


das mimaß der der Grundſteuer unterliegenden Flächen 
des Grundſtücs: 1953,56 Morgen, 

der Reinertrag; nad weldem das Brundflüd zur Grundfieuer 
veranlagt worden: 30l,ı7 a 

Rupungswertd, nach melden das Brundftüd zur Gcbäube- 
feuer veranlagt worden: 144 Tblr. 

Der dab Srunsküd betreffende Auszug aus der Steuerrolle, 
Hypothefenfchen und andere baijelbe angehende Nadweifungen, können 
in unferem @eicäftslolale, Bureau IL, eingefehen werben. 

Ale Diejenigen, welde Eigenthums · oder anderweite, zut Wirlſam · 
feit gegen Dritte ber Eintragung in das Hppotbefenbud bebürfende, 


aber nicht eingetragene Nealrechte geltend zu machen baben, werben 
bierburdh aufgeforbert, biefelben zur Bermeibung ber Präflufion fpäteftens 
im erungdtermine anzumelden. 
Schlochau, den 6. Dftober 1869 j 
Königliche Kreiegericht. 
Der Subbaftationsrichter. 
12039 Motbwendiger Berkauf. 
Königlides Kreisgeridt, 1 Abtheilung. 
Meu-Stettin, den 2. Juni 1869 


Der dem Butöbefiger ur von Sigel gehörige Butdantbeil 
Grohz · Born D. Vol. I Seite dei Hypothelenbuchs, landſchaftlich 
aefhägt auf 7924 Thlr. 26 Sar. 7 Dh, fol, 

ın 22. Deyember 1869, Bormittags IL U 


a r 
an biefiger Gerichtäftelle, Im Terminspimmer Nr. ] fubbantit werben. 


Tage und Hypothekenſchein find in unferm Progefburcau IV, | 


einzufeben. 

Släubiger, welche wegen ciner aus dem — nicht 
erſichtlichen Realforderung aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, 
haben ihre Anſprüche bei dem Bericht anzumelden. 


Ben Rotbwendiger Bertauf. 

ie in dem Dorfe Jerzyce unter Mr. 30, 31 und 204 in nädhfter 
Nähe der Stadt Polen belegene, im m othefenbuche Vol. I. pag. 481 
seq., Vol. IV. pag. 161 seg. und Vol. Ar . T21 seq. eingetragenen 
dem Wirth Balentin Mager und defjen —* Barbara, geb. Leit · 
geber, gehörigen Grundfiüde, welche mit einem Flaͤcheninhalte von 
150,81 Worgen der Grundfieuer unterliegen und mit einem Grund. 
Heuer-Reinertrage von 153 Thlr. 29 Sar. 8%, Pf. und zur Bebäube- 
feuer mit einem Nußungswerthe von 19% Ihr, veranlagt find, follen 
behufs Zwangsvollſtreckung im Wege der notbivendigen Subbaftation 
am Mittwod, den 26. Januar f. 5, Radmittags 4 Uhr, 

im u des biefigen Königlichen Kreisgerichts, Zimmer 13, verfteigert 
werden. 

Die Auszüge aus der Steuerrolle, bie Sypothelenſcheine von den 
Grundftüden und alle fonftigen diefelben berreffenden Nachrichten, for 
wie die von den 
faufsbedingungen können im Bureau VIU. des unterzeichneten König 
un Kreisgerichtd während der gewöhnlichen Dienfifiunden eingefeben 
werben. 

Diejenigen Perfonen, welche Eigenthumsrechte oder welche bupo- 
thelariſch nicht eingetragene Mealrechte, zu deren Wirtfamteit genen 

ritte jedoch die Eintragung in das Hypothelenbuch geſeßlich erforder. 
Lich ift, auf bie oben bezeichneten Grundftüde geltend maden wollen, 
werden hierdurch aufgefordert, ihre Anſprüche fpäteflens in dem 
obigen Berfteigerungs-Zerimine angumelden. 

Der Beſchlüß Über die Eribeilung ded Zuſchlags wird in dem auf 
Sonnabend, ben 29, Januar 1, Bormittagd um 12 Ubr, 
im Gefbäftslofale des biefigen Königlichen KRreisgerichts, Zimmer 13, 
anberaumten Termine öffentlib verfündet werden. 

Dufen, den 22. Dfteber 1869. . 

Koͤnigliches Kreibgericht. 
Der Subhaſiations· Richter. 
Buddee. 


Ber Eediftal-Eitation. 
ie verebelicdhte Urbeitämann Melchert, Dearie, ach. Buſch, zu 
Marnip bei Schönflieb hat unterm 21. September 1869 ga ihren 
Ehemann; den Urbeitämann Friedtich Wilbelm Melcert, der bid vor 
4 Jahren in Warnig wohnhaft geweſen, auf Eheſcheldung wegen böt- 
licher Berlaffung geklagt. 
Aur Beantwortung biefer Klage ift ein Termin auf 
den 20, Januar 1870, Vormittags II Uhr, 
am biefiger Gerichtöftelle im Terminszimmer Rr. IV, vor dem Heren 
Areisgerichts · Nalh Andnagel angefcht. 
er dem Aufenthalte nach unbelannte Verklagte, Arbeitsmann 
iedrich Wilhelm Melchert, wird zu dieſem Termine mit der Auf 
orberung hierdurch vorgelaben, entweder in Verſon oder durch einen 
itimirten Bevollmächtigten aus der Zabl der dazu berechtigten 
Necbtsanmwalte zu erfcheinen, die Klage zum gerichtlichen Protofolle 
zu beantworten, ober nad feiner Wahl ftatt in dem Termin zu cr 
tcheinen, vor oder in demfelben eine von einem Rechtbanwalte abge» 
faßte und mitunterfchriebene Stlageberantwortung einzureichen. 
Sollte der Verklagte weder in biefem Termine erſcheinen noch 


— etwa zu ſiellenden beſonderen Ver· 


n belegene, im Hypothekenbuche sub Nr. 1 ver | 
ven “ | und den ſonſt geitellten Anträgen ber Klägerin nicht. 








eine ſchriftliche Rlagebeantwortung einreichen, jo wirb in contumaeiam | 






argen ibn angenommen werben, er gefiche biejenigen 2 
und ertenne bie Urkunden gg! welche zum Berveife des Grundes 
Scheidung der Ehe dienen follen und widerſpreche der Ebetrennung 


Königdberg NM. den 28. September 1869. 
Königliches Kreidgeridt. 1. Abtheilung. 


[3467] Ebictal-Eitation. 
ie verehelichte Clara Wibertine Lorenz, geborene Geißler, in 
Jauca bei Hohenmölfen bat gegen ihren Ehemann, den Qutöbefiper 

uftav Yorenz aus Wäblif bei Hodenmälfen auf Eheſcheidung —* 
Der jeht in unbekannter Abweſenhelt lebende Vertlagte wird 
aufgefordert, ſpäteſtens in Dem auf 

den 12. April 1870, Mittags um 12 Uhr, 
an Berichtöftelle in Zeig, Zimmer Rr. 2, anberaumten Termine zur 
Klagebeantwortung und weitern mündlihen Verhandlung vor ber 
Eiviideputation zu erfcheinen, widrigenfalls in cantumaciam gegen ihn 
verfahren, dann aber nad Befinden auf Trennung der Ebe erfannt 
und er für den ſchuldigen Theil erklärt werden wird, 
Zeiß, den 27. September 1869. 
Koͤnigliches Kreiögeriht. I. MAbtbeilung. 


[3268 Ediftal-Eitation. 
ei dem unterzeichneten Gericht it auf Todederflärung: 
1) des verſchollenen Seefabrers Daniel Friedrich fyerbinand Gaertner 


von bier 
2) des verfcollenen Dratrofen Eruft Ftiedtich David Reepte von hier 
angetragen worben, 

Der ıc. Gaertner 43 vor circa 3 Jahren mit einem Schiffe als 
Matrofe nad Riga in See gegangen, ſoll dort auch angelangt, bem- 
nächſt aber von dem gedachten Eciffe entwichen und zuleßt vor circa 
20 Jahren in Amſterdam geweſen fein. 

Der 11. Rechke befand ich im Jahre 1855 in Memel unb wollte 
nad Ausweis eines von ibm bierber gefchriebenen Briefe von da 
mit den Schiffe »Urania«, Kapitän Hoppe, nad Schottland fahren. 
Kings —— fpäter iſt er von einem Seefahrer im Auslande ge- 
chen worden. 

Seitdem feblen aber alle Rachrichten über das Leben und ben 
Aufentbalt der gedachten beiden VBrovokaten. Diefelben werden baber 
hierdurch aufgefordert, ſich bei uns fpäteftens in dem 

am 13. Juli 1870, Mittags 12 Uhr, 
in unferm Zimmer Nr. 11 auf dein Matbhaufe hier anftchenden Ter- 
mine zu melden, wibrigenfallö biefelben für todt erflärt und ihr Ber- 
mögen ihren fi) legitimirenden Erben ausgehändigt werden wird. 

Eolberg; den 9, September 1869. 

KRönigliched Kreißgeriwt. 1. Mbtbeilung. 


[3819] Ediftalladbung 
in Saden 
ded Schreiners Helfrih Bromm von Rauſchenberg, Imploranten, 


gegen 
den unbelaunten Inbaber der Scultverfreibung, welche von Schmied 
Wilhelm Peter, MWiegande Sohn, und er Elifabetb, geb, Kraß 
von eg | am 24 Dfiober 1863 über ein Darlehn von 
200 Tblr. der Witwe ded Kaufmanns Heinrih Theiß, Satharina, 
geb, Wagner, daſelbſt auegeſtellt war, Implcraten, 
wegen Dtortififation einer Urkunde, 

Nah der vom Schreiner Helfrid Bromm im Mauſchenberg beim 
Koͤniglichen Amtsgericht erhobenen und anber abgegebenen Jmplora- 
tion if vom Schmied Wilhelm Peter, Wirgandse Sohn, und rau 
Elifabeib, geb. Rraf, von Rauſchenberg über ein Darlehn von 
20 Ihlr. der Wittwe dei Kaufmanns Heintich Theiß, Katbharine, 
* Wagner, am 24, Oltober 1864 unter gleichzeitiger Verpfaͤndung 

er Grundfiüde: 


iermit 








A.79 —Ar. I Mb: Brando, Wr. 8, Haus mit Stall und 
—— in der Kraflgaſſe zu $te, 

A.TW — 3 3 bgarten an obigem Bau u $te, 

7 —» 2 > Brdo. Nr, 187, eine halbe Scheuer vor 
dem neuen Thor, 

D. 144— >» #% >» Erbland auf dem Halddörfer Berg, 

A. 704 — ⸗ Dr Erbgarten in dem Mauergarten, 


D. 2280 4— » 114 » Erbland im Steinbus zu $te 
erichtliche Obligation errichtet, und find fodann bie, wie vo 
vpothet eingelehten ®rundftüde an den 

Bepterer, weldher nach 
en an bie Empfangsberech 


eht, zur 
Implotaten verlauft. 

rg nr Duittung die Schuld mit Zin- 
tigte abgetragen; bat nun auf Amortiſtrung 
er feiner Verfiherung nach abbanden gefommenen Schuldurfunde 
Antrag geſtellt. 


Dem Untrage des Imploranten gemäß ergeht biernad an efrmaige 
nbaber der genannten Schuld- und Yfandveridhreibung , fo wie 
onftige Betbeitigte die Mufforderung, ibre Anfprüde an derfelßen in 
em auf den 21. ebruar 1870, Morgens 10 Uhr, 8. 8, be 

ftimmmten Fermine dabier fo gewiß anzumelden und zu begründen, 
ale widrigenfalld, dem Untrag tes Amploranten gemäf, die befagte 
Schuld- und Pfandurtunde für amortifirt erflärt werden wird. 

Etwaige weitere Verfügungen werden nur durch Anſchlag an das 
Gerichtsbreit veröffentlicht. 

Marburg, am 19. Oftober 1869. 

Königliched Kreisgericht. 
Krausdbaar, 


[3844] Ebiftalladbung 
bebu A! von Hypotheken, 
m Supotbefenbuche des Amtsgerichts Norben, Tom, I A. 
Nr. 48 finden fi: in Rubr, 11. folgende —— 
Mr. I) 1763 den 16. April ward ein Revers J. d. Einben, den 
11. und Uttum, den 12. Degeinber 1762, über 537 Tblr. 
4 Gyr. 5 Df,, fo der Herr Juftig- Rath von Scheeb in 


4343 


Preuß. $ von den Erben des weil, Rath Blubm erhalten 
und dieſerwegen gegen alte 3 Stüde zu beſtimmendes Agio 


eingetragen. 
vid. Contr. prot. pag. 330, 
Re. 2) Eodem if ein gleihlautender Revers an d. H. Juftiz-Rath 
von Scheeb über in % Preuß. ausgezahlle 537 Thlr. 4 Gar. 
5 Df. und das nachher zu determinirenbe NAaio d. d, Em- 
den, den 15., und Uitum, den 16. Mart 1763 eingetragen. 
vid. Contr. prot. Bag. 331 sub dato den 16, April 1763. 

, Auf Antrag der zeitigen Beflger des verpfänbeten Brunbitüds 
(vierzig Tiematden fogenannte Weſtendorpſche frideifommielnde im 
Mefgafter Mott), nämlich des Overgerichts Ratte a. D. Ehriftian 
Wrnold Schnebermann zu Aurich und des Delonemen Tbeodor Tan 
nen zu Meerbufen (als Rormundes für die minderjährigen Finder 
des well. Vartitulierd rt. I. D. Schneecdbermann zu Hannover) 
werben Ale, welche Anfprüde auf bie gedachten Hypotheken machen, 
hiermit geladen, folde Anfprücde fräteitens in dem auf 

Freitag, 17. Deymber d, G. 11 Uhr Bormittags 
anberaumten ine bei dem unterzeichneten Gerichte anjumelden. 
Im falle der Richtanmeldung tollen die fraglichen Hopotbefen 
für vollftändig erloſchen erflärt werben, 


Rorben, 6, November 1869, 
Konigliches Amtogericht I. 
v. Heben. 
3843) Ebiftalladbung. 
Zwiſchen ber Königlichen Finanz · Direktlon zu Hannover als Ber- 


pflichteten und 
1) dem Kaufmann Fucht zur Freiheit vor Öfterode, 
2) dem Schuhmachet Ortbaich dafelbit, 
3) ber Ehefrau des Fabrifarbeiterd Auguſt Friedrich Hüfing, Sophie 
4 a en ert * Veicredaue old Bere 
ittime ve geb. Lange zu Peteröbülte ald Bercchtiglen, 
find behuf Abloſung ber der eibeftelle Nr. 41 zur De vor 
Dfterode des sub 1 genannten Kaufmann Fuchs, der Meiheftelle Ar. 5 
bafelbit be sub 2 genannten Schuhmachere Drttgich, ber Reibeflelle 
Mr. 28 dafelbft der sub 3 genannten Ehefrau Hüf ng und ber Reihe · 
ftelle Re, 4 zu Peteröbütte der sub 4 genannten Wittwe Freye zu 
eteräöbäütte zuftehenden Berechtigungen auf Bau- und Buhl, an 
Skalifchen Harzforfien Hezefle abgeihloffen, wonach ald Grgenleiftung 
für Aufgabe der gedachten Berechtigungen erbält: 
1) der sub ] genannte Kaufmann Fuchs zur freiheit vor Oſterode 
ein Kapital von 607 Tble., aabldar in 4 TJabresraten von refp. 
157 Thlr. und 3 Mal 150 Thle.; 
2) der sub 2 genannte Schuhmacher Ortbgieh dafelbft cin Kapital 
von 641 Fhlr. 21 Sar. 8 Pf. in einer Summe; 
3) die sub Igenannte Ehefrau Hüfing dafelbft,ein Kapital von 395 Thlr. 
10 Sor., zablbar in 2 SJabretraten von refp. 195 Thlt. und 


10 Sgr. und 200 Thlr.; 
4) die sub 4 genannte Mitiwe Freye zu Veieräbütte ein Stapital 
von 454 Tbir., zabldar in 2 Jahresraten von refp. 254 Thlr. 
und 200 Thlr. j 
Auf Antrag der Königlichen Finanz · Direltion mu Hannover wer 
ben alle biejenigen, welde an ben gebamıten Berechtigungen ein Eigen- 
thums · · Mäber-, lebnrecbtlices, fideifommiffariihes, Pfand · oder 
anderes dingliches Recht zu baben, oder gegen die Auszahlung der 
vereinbarten Ablöfungsäquivalente Wiberfprub erbeben zu Bönnen 
vermeinen, geladen, ſolche Rechte in dem au diefem Ende auf 
Donnerfag, 16. Dezember d. %, 
Morgens 11 Ubr, 
vor dem unterzeichneten Amtögerichte angefepten Termine fo gewiß 
anzumelden, als widrigenfalld das Recht im Verhältniſſe zu der 
Königliden Finang-Direftion au Hannover verloren gebt, und lehtere 
infogveit Tegitimirt erachtet werden fol, die vereinbarten Ablöfungs- 
äquivalente an die aenannten Berechtigten audzuzahlen. 
Bon ber Verpflibtung zur Anmeldung find bie im Hypothelen 
buche eingetragenen Gläubiger ausgenommen. 
Der bemnädfige Ausigufbe Kid fol nur dur Anſchlag an 
biefiger Gerlchtstafel belannt gemadt werben. 
Dfterode, ben 5. Novembre 1869. i 
KRöniglib Preußiſches Amtsgericht J. und 1. 


Berfäufe, Verpachtungen, Submiffionen ze. 
13829 Betanntmadhung. 

m Auftrage ber Königlichen Regierung Bierfeib wird das unter» 
weihnete Haupt» Amt in Kam Geſchäftklolale die auf ber Berlin- 
Eottbufer Kunſiſtraße belegene Chauffeegeld - Hebeftelle u Marien- 
dorf am Montag, den 22. November er, Bormittagd 
10 Ubr, mit Vorbehalt ded höheren Zuſchlages zum 2. Januar f. J. 
in Pacht außbieten. Rur als dispofitiondfähig lich ausweifende Derfonen, 
welche vorher mindeftens 40_Thle. baar oder in annchmbaren 
Stoatöpapieren bei und zur Sicherung ihres Gebotes niedergelegt 
baben, werden E Bieten zugelaffen. Die Pahtbedinaungen find 
u ab während der Dienfiftunden in unferer Regifiratur ein- 
ufeben. 

. Potsdam; den 6. Rovember 1869. 
Konialiches Haupt-Steuer-Amt. 


[3530] Befanntmadung. 
II. ®#r. 316. 11. 1869. 

Der Zuſchlag auf das Pachtgebot für die Königliche Domäne 
Bubagla, Uſedom » Wolliner Kreifes , if nicht ertbeilt worden. Zur 
meiftbietenden Verpadbtung diefer Domäne auf die 18 Jahte von 
% nnis 1870-88 haben wir daher anbermeit einen Termin auf 

ttmod, ben 8. Dezember d. I8., Vormittags 10 Uhr, 
in unferem Plenarfigungszimmer bierielbft anberaumt, wozu wir 
VPachtbewerber mit dem Bemerken einladen, daß der Entwurf zum 








— ——— mit den Lizitationsregeln ſowohl in unferer Domänen- 
egiftratur, wie bei dem Königlichen Ober ⸗ Amtmann Weidner in 
.. eingefeben werben können. 
5 Gelammt-Wreal der Domäne beiräpt 2817 Dan. 51 UM., 

—— citca 1518 Man. Ader, 739 Don. Wieſen und 341 Man. 

ung. 

Das Pachtgelder ⸗· Minimum ift auf 6000 Thle. und die Pacht⸗ 
faution auf 2000 Tble, feftgefept. 

Aur Uebernabme der Badtung ift der Rachweis eines disponiblen 
Vermögens von 000 Thlr. erforderlich. 

Stettin, ben 5. November 1869. 

Königlihe Regierung. 
Abiheilung für direkte Steuern, Domänen und Forſten 


13677] Befanntmadung. 
Das Domänen-Vormwert Buchholz, im Kreiſe fFranzburg, % Meilen 
bon der Rreiöitadt Franzburg/ % Meilen von Richtenberg und 3 Dteilen 
von Stralfund entfernt, mit einem Arcal von 
2119 Morgen 105 IRutben;, 
worunter 1737 Morgen 50 IRuthen Acker 
und 290 Morgen 118 HRutben Wiefen, 

foll auf 18 Jabre, von Johannis 1870 bis dahin 1888, im Wege des 
öffentlichen ufgebotd andernveitig verbachtet werden. Daß dent Auf- 
dene zum runde zu legende Pachtgelder · Minimum beträgt 4100 Thlr. 

ar: Eotrant. 

Ye zu beftellende Pachtlaution ift auf den Betrag der m en 
Pacht beitimmt und das zur Uebernahme der Wacht erforderliche Ver · 
mögen auf Höbe von 31,000 Thlrn. nachzuweiſen. 

Zu em auf den 22. November er, Bormittags 11 Ubr, 
im Lokale der unterzeichneten Regierung anberaumten Bietungstermine 
laden wir Pachtbewerber mit dem Bemerken ein, daß die Verpachtungs · 
Bedingungen, die Regeln der Picitation und die Karte nebft Flüt · 
tegifter mit Nusichluf der Sonn» und Feſttage täglih während ber 
Dienfiftunden in unferer Kegiftratur eingefehen werden fönnen, wir 
aud bereit find, auf Verlangen Abfchriften ber —— ——— 
Fr und der Licitationdregeln gegen Erftattung der Kopialien zu 
ertheilen. 

Stralfund, ben 18, DOftober 1869, 

Königliche Regierung. 

Berfauf von Artilleriepferden. Am Freitag, den 
12. Rovember er, Bormittagsd 9 Uhr, follen auf dem Hofe 
der Kaferne am Aupfergraben einige Zugpferde gegen Baarzablung 
meiftbietend verkauft werben. 

Koͤnigliches Garde-fFeld-Artifleri-Regiment, 


Freitag, den 12. db. M., Bormittags 11 Uhr, follen die 
bei Inftandfegung der Grünftraßenbrüde übrig gebliebenen alten eiche · 
nen Bohlen unter ber ———— fofortigen Wenfhaffung und 
gegen baare Zahlung an Drt und Stelle verfieigert werden. 
Shrobip, Königliher Bau · Rath. 
[3779 BREI EITE 228. 

8 follen biv. Begenftände, welde für Königliche en 
nicht mehr verwendbar find, als: div. Geſchirrſachen, Papierabfälle, 
Werkzeuge ı., an den Meifibietenden verfauft werden. 

ierau haben wir einen Termin auf 

den 25. November 1869, Bormittagd von 9 Ubr ab, 
auf biefiner Eitabelle anberaumt. ü r 

Die Berfaufsbedingungen liegen in unferm @eihäftölofale, 
Breiteftrafe Rr. aus und werden vor Beginn des Termins noch 
näher belannt gemacht werben. 

Spandau, den 3. Rovember 1869. 


ArtillerirDepot. 
[ass] 
Die Lieferung des nächftjähriaen Bedarfes bed Erfurter zönig- 
lichen Steinfalgwerfed an Sprengpulver (200 — 350 Etr.) und Zünd- 
ſchnuten (ca. Ringe & 27 uf) foll in dem am 
7. Degember d. 9, Vormittags 11 Uhr, 
im Inſpeltionsbüteau auf dem Salzwerke anftehenden Termine an 
den Mindeftforbernden vergeben werben, , . 
Shriftlige und franfirte Offerten mit der Aufſchrift »Lieferung 
von Sprengmaterlialien- merben biö zur Termintftunde entgegen» 
enommen und müffen für den Sollcentner, bey. für den Ring, franco 
Eauınert bei Erfurt, unter Beiftiaung einer Probe abgegeben werben. 
Erfurt; den 6. November 1869. 
Königliche Berginſpeltion. 


796] Beflanntmadung. 
Die direkte Lieferung des Berarfs an Brod und Fourage für bie 
Truppen des 10. Mrmee-Corps pro 1870 foll im Wege der öffent 
lihen Submiffion mit eventuell darauf folgender Licitation verdungen 
werden. Zu biefem Zwecke baben wir im Bureau der Magifträte an 
ben betreffenden Bieferungdorten folgende Termine anberaumt: 
für Aurid am Dienftag, den 16. Rovember d. I., Bor- 
mittags 10 Uhr 

» Emden am Mittwod, ben 17. November db. I, Bor» 
mittaaß 10 Ubr, 

» Lingen am Donnerflag, ben 18. November d. 5, Bor- 
mittags 10 Uhr, 

> — * — den 19, Rovemberb. I, Bor- 
mittag tr 

» Wunftorf am Montag, den 22, Rovember d. Ju Bor- 
mittags 10 Ubr, 

» Celle am Dienftag, den 23. November b. J. Rad- 
mittags I Ubr, 

» Uelgen am Mittwod, ben 24. November d. J., Bor- 
mittags 10 Ubr, 








(37% 
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für Hildesheim am Donnerflag, ben 25. November b. 9, 
Bormittags 10 Ubr, 

» — — Hreitag, ben 26, Rovember b. IMit; 
ag T; 

» Blanfenburg am Montag, den 29. November d. S, Bor- 
mittags 11 Ubr, 

» Goslar am Dienftag, den 30. November d. J., Bor- 
mittags 8 Uhr, 

» @Böttingen am Mittwoch, den 1. Dezember d. I, Bor- 
mittags 10 Ubr, 

» Hameln am Donnerflag, ben 2. Dezember b. I., Bor- 


Uhr 

Cieferumgswillige, welche ſich über ihre Rautionsfähigkeit aug . 
weiſen können, indbefondere Prodigenten und am Otte an e dr 
merbtreibende, werben biermit eingeladen, fi an birfen Terminen zu 
beibeiligen und ibre Offerten, verfiegelt und mit ber Auſſchrift; Sub- 
miffion wegen direfter Raturalien ⸗Lieferung⸗ verfehen, bis zu den g« 
daten Zermindftunden an die genannten MRagifträte ufenden 
oder auch vor den Terminen an Ort und Stelle unferm Deputirten 
perfönlid au übergeben. 

Die Deffnung der Submiffions-Dfferten erfolgt beim Bagine bed 
Zerming, und bleiben die fpäter eingebenden Offerten unberüdfigtigt. 

Das perfönlicbe Erſcheinen der Submittenten im Termine liegt 
in deren Intereffe, Damit ſich dieſelben an ber etwaigen fpäteren Lici- 
tation arg können, 

Es wird befonder® darauf aufmerfiam gemadt, daß, wenn aus 
dem Submiffionsverfabten annehmbare n bervorgeben, nad 
dem Ermellen ded Deputirten ein weitered mündlices Abaebot nicht 
mehr fattfinden voird, und daß die dedbalb auf das Billigfle zu be 
reednenden Forderungen nur mit beftimmten Preisfähen, alfo 
nicht nah Marktpreiſen mit etwaigem Aufſchlage, und awar für Brod 
vr —— VPfd. 18 Loth für — Heu und Stroh pro Centner 
abzugeben find. 

Sie Lieferungäbebingungen Liegen im Bureau ber betreffenden 

Magifträte gu Jedermanns Einfiht auf, 
annoper, ben I. November 1869. 
Rönigliche Intendantur 10, UrmerEorpe. 


[3827] * 








Belanntmabung. 
Die Lieferung Der für die Berlin-Börliger Eifenbahn pro 1870 


erforderlichen 
‚ Betriebd-Diaterialien, 

als Nübdl, Petroleum, diverfe Dodte, Dochtgarn, Bladaloden zu 
Kouperlaternen, binerfe Sampengloden und Eplinder, Streihbötzer, 
Stearinlihte, Glasſchtiben, Schmieröl, Talg, VTußwolle, MWerg, deut- 
Ches Terpentindl, grüne und weihe Seife, Puglappen, Wafhicrwmänme, 
Waſchleder, Spiritus, Kupfervittiol, DrorfeBapier, Molirköpfe, große 
und Meine Batteriepläfer, gläferne Ballenk, Zinkringe, Kupferfahnen 
ganf und Hanfflechten, Plombirſchnur, Binbfaden, Bindefiränar, 

ignalleinen, Kreide, Roggenmehl au Kleifter, Vetmy Stempelfarhe, 
Mafferblei, Schmirgelpapier, diverſe Nägel, Rotlabucher, Kchlenköche, 
ge und Neiferbefen, Handfeger, Schrubber, Bürften, Winfel und 

hlindermifcher, — fe im Wege öſſentlichet Submillion vergeben 
merben und ift Fermin biergu au 

Montagı ben 22 Movember er., 

. Vormtttagé 11 Ubr; 
im Ober-Beiriebd-Infpeftions-Bürcan, Bahnhof Berlin, Hauptgebäude 

Treppe, anberaumt. 

Branfitte Offerten find verſtegelt und mit der Aufſchrift 
-Bubmiliten auf Lieferung von Betriebe-Materiale 

verfehen, bei dem Unterzeichneten einzureichen. 

Die Submiſſions · und Virferungs-Bebingungen, ſowie die Be» 
darft · Rachweiſung liegen im genannıen Bürcau sur Finfiht aus, 
fünnen auch gegen Erflattung ber Kopialten abfehrifilih dafelbit 
in Empfang genommen werden. 

Berlin, am 3. November 1369, 

Der Ober-Betriebö-Infpektor 
ber Berlin» Görliger Eiienbahn, 
Kefſel. 





Verſchiedene Bekauntmachungen. 


13643] Berlin-Hamburger Eifenbabn. 
Außerorbentlihe General-Berfammlung ber Berlin- 
. Hamburger Eifenbabn-Befellfhaft. 
Die Herren Aktionäre der Berlin + Hamburger Eif ns Sefell- 
ſchaft werden bierdur von dem unterzeichneten Ausfchu au einer 
auferorbenttigen Benerol-Brrfommlung eingeladen, 
am 


Diefelbe 

Mittwod, den 24. November ©, Rachmittags 1} Uhr, 
tatuts au 

Ludwigäluf 


fattfinden, und zwar gemäf 
(im Saale det Empfangsgebäudes). 
Rad; $. 37 des Statutd verbinden Me B — ber erſchienenen 
Attionärs auch die Nicterfheinenden und Rictverttetenen. 
Die ſtimmberechtiglen Inhaber von 5 und mebr Aktien werden 
erfucht, zum Behufe ihrer Gepitimation in den Mohent 
bi8 22. November e, Bormittagd von 10 bie 1 Uhr, ben Ber- 
auf den Bahnhöfen zu Berlin und Hamburg, forwie 


waltungsbureaug 
dem Husfhußmitgliede Heren Oberft Köhler 


in Schwerin bei 


1) —* von ihnen vollzogenes Nummerverzeichniß ihrer Altien zu 
ergeben, r 2 
2) die leßteren im Original vorzugeigen und bageyen eine Eintrittö- 
und Stimmlarte, ohne welche die Theilnahme an der General- 
Berfammlung nicht gehattet werben fann, fowie eine Freikarte 
zur fahrt nach Ludwigsluſt und zurüd in Empfang zu nehmen. 
Die Freikarte it indeh nur für die am 24. November c. 10 Ubr 
3% Minuten Morgens aus Hamburg und um 9 Ubr 45 Minuten 
Morgens von Berlin abgebenden, forvie für die von Ludwigsluſt nad 
attaehabter General + Berfammlung nah Hamburg besichungsrmeiie 
in genden Ertragüge aültig. ß 
e As Gegenſtand der Zagedordbnung wirb zur Verhandlung 
ommen: 


Der Antrag der Befelfhaftävorflände: 
1) Die General - Berfammlung wolle die Ausdehnung des Unter 
nebmend der Berlin · Hamburger Eifenbabn durch Herftellung 
einer Smweigelfenbahn von Wittenberge über Dömig und LYüne- 
burg zum Ynfehtuf an die Eifenbabn von Dsnabrüd nad Brr- 
nen und Hamburg genehmigen; _ ns . 
die General-Berfammlung wolle die Direktion der Berlin.Ham- 
burger Eiſenbahn⸗Geſellſchaft, unbeſchadet der ihr ſtatutenmäßig 
— Verpflichtung wegen Einbolung der Genehmigung 
des Ausfhuffee, ermädtigen, die Bedingungen der Konzeſſion, 
fomwie der zur Beſchaffung des Baufapitald aufzunchmenden 
Brioritäls-Snleibe von pro maximo Amölf Millionen Tbalern 
und bie erforderlichen Aenderungen ded Geſellſchafts »- Statute 
mit beit beiheiligten hoben Regierungen zu vereinbaren, . 
Der hierauf begüglihe Bericht wird ben Herren Altionären bei 
Empfangnabme der Stimmlarten ausgehändigt werben. 

Hamburg; den %0. Dftobrr 1869. 
Der Ausſchuß 
ber a +7 ei 
oRler, Yr, 
Borfigenber, 


2 


„> 


als 
“ 
aben-Horengener BergwertsAktiengeſellſchaft. 
Die ſtimmberechligten Aktionäre unferer Geſellſchaft werden bier- 
mit zu einer 
außerorbentliben Weuctalverfammlung 
auf Sonnabend, ben 18, Degember b. %, Morgens }1 Ubr, 
in unſerem GSeſchaͤftslokale, Monheims Allee Mr. 14 bierielbfi, er- 
geben] eingeladen. 
intrittöfarten und Stimmzettel werben am Tage der Beneral- 
verfammlung, Morgens von 10 bis 11 Uhr, in unferem Bureau 
daſelbſt ausgegeben. ö 
esorbnung: 


Tag 
»Beihluß über Aufnahme einer Anleihe von Thlr. 200,000; ftatt, 
wie durch Generalverfammlung vem 19. Juni 1869 beſchloſſen 
worden, gegen Ausgabe von Prieritätsobligationen, nunmebr gegen 
Ausgabe von Beuielehligenionen unter gänglicher ober tbeilmeifer 
Berpfändung des Immoblliareigenthums der Geſellſchaft und zwar 
zur Beſchaffung der für Neubauten, namentlich ber Eiſenbahn nad 
Stolberg, ſowie zur Befeitigung der befichenden Hypothelen erforder 
lichen Geldmittel.« 
Aachen, den 9. Rovember 1869. 
Aachen · Hoengener Bergwerks ·Aktiengeſellſchaft. 


Niederſchlefiſche Aweigbahn Einnahme im Monat 
ober 1869: a 19,766 Perfonen 7988 Thlr. 13 Sor. — Bf, 
b) für 338,130,6 Tir. Güter 19,958 Thlr. 2 Sgr. — Pi, ec . 
Ir. — Sgr. — Df., zufammen 23,486 Thlr. 15 Ser. 
— Pf. Einnabnte im Monat Dftober 1868: a) für 17,778 onen 
7349 The. 24 Sur. 9 Di, b) für 346,243,7 Cit. Güter 19,829 Ihr. 
17 Sr. 6 Df., ce) Ertraordinaria 500 Thlr. — Sar. — Üf., 
fammen 27,679 Thlr, 2.3 Pf, Mithin mehr im Monat Oft 
869 Ir. 2 Sgr. 9 Wi. Die Mehreinnabme bis ultimo Sep 
tember ©. nad erfolgter Feſiſtellung bis ultimo Wuguft c. betr 
22,186 Ihr. 19 Sar. 10 Pf Bis ulimo Dftober 1869 mehr 
22,993 Fhlr. 2 Sar. 7 Df. 


Verlooſung, Amortifation, Zinszablung u. f. w. 
von Öffentli apieren. 
a Belanntmadung. 
ei der bebufs planmäfiger Tilgung der auf Grund ber Aller- 
bödften Rabinetdordre vom 1 Su 1866 —— 4prozentigen 
Obligationen I. Emiffion der Stadt Frankfurt a. d. Öber®) am 
30. September 1869 ftattgefundenen Berloofung find nachfolgende 
Uppoints burd das food B Umortifation pro 1859 beftimmt morden: 
von Serie 1, a 100 Thlr. 
die Rr. 84. 91. 215. 557. 585. 595. 1046. 1113. 1270. 
von Serie II, 4 50 Tblr. ö 
die Mr. 322. 445. 472. 
von Serie II. a 25 Thle. 
die Rr. 343. 431. 

Die Auszahlung diefer Obligationen zu ihrem Nennmwertbe erfolgt 
vom 1. April 1870 ab bei unferer Känımereitaffe und bört bie 
Berzinfung mit diefem Tage auf. 

on den früher amortifirten Obligationen find bisher zur Ein- 
Tdfung noch nicht präfentirt worben: 
aus 1867 Serie I, Rr, 7 über 100 Tble., 
aus 1868 Serie I, Mr. 385 über 100 Thlr. 
Branffurt a, d. Dder*), den 28. Oftober 1869, 
Der Dragiftrat. 


°) Richt Frankfurt a. M.«, wie im Staats -Anz. Nr. 253 
Seite 4175 irrthumlich abgebrudt ift. 


Infertionspreis für ben Baum tinsr 
Brudpriie Bi Ser. Behren: Strafe Mr. Sa, 
Chr der Wilheimsftraße, 


en Königlich Preußiſcher 


Staats- Anzeiger. 








M 265. Berlin, Domnerftag den 11. November Abends 1869. 














&e. Meajeftät der König baben Ullerguädigft gerubt: | Novelle zu 8. 22 der Subbaftationgordnung vom 15. März 1869 
Dem Forfimeifter Knabe au Gladenbad im —* Bie | betreffend. 3) Schlußbera ung über ben Gelekentwurf, betreffend 
denkopf, dem Strafanftaltd-Direltor, Major a. D. Lütgen zu | dad Alter ber Groffährigfeit. 4) Schlußberathung über den Geſeh ⸗ 
Hannover und dem Reglerungs »Sanzlei » Inipeltor Zeune zu | Entwurf, betreffend bie — der beſonderen, bei In ; 
Erfurt den Rothen Abler-Orben vierter Klaſſe; dem Bebeimen terzefſionen der Frauen geltenden Vorſchriften. 5) Bericht der 
—— Sekretär und Kallulator Hufnagel im Kriegs | VII. Kommilflon über den Geſezentwurf, betreffend die Schon- 
inifterium und dem Stadt - Selretär Sartmiann zu Eöln | zeiten bed MWilbed. 6) Bericht ber Juftig- Kommilfion über 
den Koͤniglichen Sronen- Orden vierter Klaſſe; den Schullehrern ıc. n Gefegentwurf, betreffend die Verpflichtung der Gemeinden 
Her ſel zu Zodel im Kreife Görlig, Meißner zu Kungendorf | zum Erſätz des bei öffentlichen Aufläufen veruriadten Shaben® 
im Kreiſe Meurode und dem Bauermeifter Rodrs zu Dellie | in den Provinzen Hannover, Hefien-Naffau, —— 
haufen, Amts Uslar, das Allgemeine Ehrenzeichen; ſowie dem und den Hohenzollernſchen Landen. 7) Bericht der X. tom- 
Schiffer Joſeph Hirſchmann zu Winkel im Rheingau-freife | miffion über den Gelegentwurf, betreffend die Ausdehnung ber 
bie Rettungd-Mebaille am Banpe zu verleiben; ferner Gemeinheitötheilungs » Ordnung vom 7. Juni 1821 auf die 
Den bisher ala Hülfsarbeiter im Juſtiz Miniſterlum be ulanımenlegung von Grunditüden, welde einer gemeinfamen 

ſchaͤftigten Bra, Ser erg Droop aus Hannover, zum nußgung nicht unterliegen. 8) Wabl eines Schriftführere, 

Geheimen ZJuftii,Rath und vortragenden Rath im Juflij-Mini- | __— « 

flerium zu ernennen. 
1 





Hichtamtliches. 


Preußen. Berlin, 11. November Se. Königliche 
Hoheit der Kronprinz ift, wie telegrabbifch berichtet wird, 
amı 9, d. Mi, früh nad einer günftigen Ueberfahrt von Jaffä 
in Beyrut eingetroffen und bat bie deutfchen Etabliſſements 
— * beſucht. in Laufe bed geſtrigen Tages machte 
Höcftderfelbe Ausflüge in den Libanon und beabſichtigte bei 
dem Häuptling dieſes Gebietes, a Dir-el-Ramr, zu über 
nadıten. Ueberall wurde Se. Königlihe Hoheit von ben 
Druſen und der hriftlihen Bevölkerung mit Freudenbezeugungen 
embfangen. 


— Die Ausſchüfſe ded Bundesraths des Soil« 
vereind für Zoll- und Steuermweien und für Hanbel 
und Verkehr find im Lokale bed Bundeskanzler - Amts zu 
Berathungen über die Nusführungdbeflimmungen zum Bereine- 
Zollgelege zufammengetreten. 

— Die heutige (17.) Dlenarfigung de8 Haufes der Ab» 
gaoshnetel wurde vom Praſidenten von Forckenbeck un 

0% Uhr eröffnet. 

Am Miniſtertiſche befanden ſich der Minifter für die land» 
wirtbicaftlichen ——— von Selchow, der Minifter 
beö Innern Graf F ulenburg und bie nut Bode 


Minifterium für Sandel, Gewerbe uud Öffentliche 
Arbeiten. 

Bekanntmachung, beireffend die Allerhöchſte Genehmigung 
der unter der Firma ⸗Kheiniſch. Weſtfäliſche Rüdverfiherungs- 
Attien⸗ Geſellſchaft· mit dem Sie au Münden: Glabbad 
errichteten Aftiengefellichaft. 

Des Königs Majeſtät haben mittelft Allerhöchſten Erlafjes 
vom 28. Oftober b, RR bie er, einer Altien mer 
unter der firma » Mbeinifch» Weſtfäliſche Rüdverfiherungs- 
Attien-Gefellichafte mit dem Sitze zu Münden-Glabbad, ſowie 


deren Statut vom * September d. J. zu genehmigen gerubt. 


Der Allerhöchſte Erlaß nebſt dem Statute wird durch das Amis - 

—* der Koͤniglichen Regierung zu Düſſeldorf befannt gemacht 

werden. 

Berlin, den 6. November 1869 

Der Minifter für Handel, Gewerbe und öffentlide Arbeiten, 
m Auftrage: Mofer. 


Zuftiz: Minifterium. 

Dem Rehtdanwalt und Motar Heller in Bergen ift die 
Berlegung feines Wohnſihes nad Hanau und bem Nectd- 
anwalt Metſchan zu Schenkiengefeld die Berlegung feines 
MWohnfiged nad Fulda geftattet worden. 


inifterium d iſtli Unterrichts⸗ und 
— a ⏑ —— F 


miſſare Geh. Reg. Rath Perfius und Geh, Finanz Rath Rohde. 

Nah kurzen geihäftlihen Mittheilungen bes Präftdenten 
trat dad Haus in bie Tagedorbnung ein. Den alleinigen 
Gegenitand derſelben bildete die Vorberathung des Entwurfs 
ber Kreibordnung für die Provinzen Preußen, Brandenburg, 
Pommern, Bolen, Schlefien und Sachſen, im ganzen Haufe, 
Akademie der Hünfte, Die Speylaldifuffion wurde zunädft mit der Beratung 
Betanntmadung. über S 8, Beitragäpfliht zu den Kreibabgaben, fortgeiept. 

Die Wagenerfche und National-Balerie ift vom Sonnabend, n ber Debatte betbeiligten fid) Die Adgg. Grafv. Winpin- 
ben 13. November, ab wieder in dem langen Saal und in — Miquel, von Kardorff, Grumbrecht, von Benda, Laster, 
den anftoßenden Räumen des Königlichen Afademiegebäudes | Solger und von 2* 


täglich, in den Etunden von 11 bie 2 Uhr, dem befuchenden Unter —— er übrigen Amendements wurde fol- 
bli 


gender Antrag der Abgg Hoffmann und Graf v. Wintzingerode 


F ® iı geöffnet, Noveniber 1869 angenommen: 
erlin, 2. —— sr der Künſte one Baus ber subaesebueien saodk —— den Aha folgt 
a u faffen: Die Kreisangebörigen find verpflichtet, zur ung ber 
Im Auftrage: en. Daege. D. 5. Gruppe Bepürfniife des Areife Abgaben aufyubrin en : Imfofern —— 


F > beſchließt, diefe Bedürfniffe aus dem Bernögen des Streifed ober 

Zagedordbnung. aus fonkigen Einnahmen zu beftreiten (9.4 Rr.3 und $.180 Mr. 3). 

4. Blenar-Sigung Bea Brrzerkanle Hierauf begann die Debatte über $.9: Grundfäge über bie 

amı Montag, den 15. November 1869, Bormittags 11 Uhr. | BVertheilung und Aufbringung der Kreid-Abgaben, an welcher 

1 lupberathung über ben —— Graf ju Münſter ſich betheiligten: die Abgeördneten Graf ir lenburg (Deutid- 

und Genoffen, betreffend die Prämienanleihe. 2) Mündlider | Erone), Glaier, Grumbredt, v. Brauch (Eibing), Dr. Raſſe, 
Bericht der Jufti-Rommilfien über eine Petition, ben Etlaß einer | Scharnweber. (Schluß bed Blatter.) 
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— Der Geheime EN Droop ift von feiner Mit- 
wirkung bei der Prototo füprung in der Kommilfion zur Aus 
arbeitung einer Eivilprogeß-Orbnnung für den Norbdeut- 
ſchen Bund entbunden worden. 


Sachſen. Dresden, 10, November. In ber heutigen 
Situng der Abgeordnetenfammer ftand der Ubrüftungsantrag 
der Fortichrittäpartei zur Beratbung. Der von nationaler 
Seite (Eule, Biedermann und Genoſſen) geftellte Zufagantrag, 
betreffend die nothwendige Rückſichtnahme auf die icherheit 
und Madtjtellung Deutihlande, wurde mit 53 gegen 21 Stim- 
men abgelehnt und der Antrag in feiner urfprünglichen Faſſung 
mit 59 gegen 15 Stimmen angenommen, 

Seifen. Darmftadt, 10. November. Die Wieder 
eröffnung der Stände ift für Ende November in Ausficht 
genommen. 


Defterreich-Ungarn, Lemberg, 9. November. In 
ber get 9 Abendfigung des Landtages wurde ber ameite 
pe er! Bollsihulnuffichtägefehed über bie Beirköfhulräthe 
genehmigt. 

eute wurbe bie ren be8 Budgets für den Schul · 
fonds wegen nicht erfolgter Uebergabe des Fonds an den 
Bandesaueichuß verweigert. 

— Die »R. Fr. Pr.« enthält folgende Telegramme aus 


Dalmatien: 

Eattaro, 8. November, 5 Uhr Abends. In der Zupa 
dauern bie Gefechte fort. Der Mainote Borretta wurde wegen 
Betheiligung am Verrath des Forts Stanjevic in Bubua ge 


Da8 Urtheil über den Popen Tannovic, gleichfalls 


hängt. 

Mammote, iſt ſpruchreif. 

— 9. November, FME. von pre erließ vor feinem 
Abgange nah Zara einen Tagesbefehl, in welchem er die in der 
Bocca operirenden Truppen zur größtmögliden Schonung 
fremden Eigenthums auffordert und defien Benugung nur in 
jenen Fällen geftattet, in welden bie militäriihen Operationen 
died dringend erbeiichen. Bon Wien aus follen behufs Ihonungs- 
vollen ge gegen die bereitd unterworfenen Ortichaften 
gemeflene fungen eingetroffen fein. 


Belgien. Brüfjel, 10.Rovember. Der Senat ſchritt 
geftern nad Erledigung einiger Wahlprüfungen zur Konftitui« 
rung feine® Bureau, Der Fürſt von Ligne wurde wiederum 
ymı Präfidenten erwählt. Der erfte Bige-Präfident D’Omalius 

Halloy lehnte die Wiederwahl ab; in feine Stelle wurde der 
bi —— zweite Bize · Präſident be Tornaco, ald zweiter Bizer 
Praͤſident d'Anethan gewählt. 

ne der Repräfentantenfammer antwortete ber 
Finanz · mp auf die geftern telegraphiſch gemeldete nter- 
pellation des Abgeordneten Dumortier, daß eine Thronrede 
unterblieben fei, um die Arbeiten ber — die Neumablen im 

uni 1870 in ihrer Dauer beihränften Seffton nit noch bu 

ne Adreßdiskuſſion zu vermehren. Auf die Beſchwerde 
Abgeordneten Dumortier, daß die Negierung den Kammern 
fein Blaubud —** erllaͤrte der Finanz» Miniſter, daß er 
von einem ſoichen feinen Nutzen erſehe. 


Großbritannien und Irland, Lonbon,d. November. 
Mit dem heutigen Tage bat ber Lordmayor für ba8 Jahr 
186970, Alder man Besley, fein neues Amt angetreten, 


rankreich. Paris, 10. November. Das »Tournal 
officiele bringt einen Bericht de Finanz Miniſters Magne an 
den Kaifer, betreiiend die Münzfrage. Darin wird vorgeſchlagen, 
in den Staaten der Münztonvention von 1865 — Frankreich, 
Italien, Belgien, Schweiz, jpäter ift Griedenland binzuge- 
freten — durch Beſchluß ber Theilnehmer dem Publikum 
das Recht au gewäbren, goldene 2i-Frankenftüde (in der Staate- 
münge) prägen au er und in den Verkehr zu bringen. Ueber 
die Frage des Metallgelded in ihrer Geſammtheit, namentlich 
über die Doppelwährung, fol der obere Rath für Handel, Ge 
—— und Ackerbau zu einem neuen Gutadten aufgefordert 
werben. 


Stalien. Florenz, 10 November. Aus San Rof- 
fore, Morgen, wird gemeldet: Die Beflerung im Befinden 
des Königs fchreitet fort. Derfelbe bat eine gute Nacht ge- 
habt und ſich eines mehrſtündigen Schlafes erfreut. Das Fieber 
ift — Der Frieſelausbruch dauert —— 

— Abends 6 Uhr 30 Minuten: Das Befinden des Königs 
ift zufriedenftellend ; die Befferung dauert fort. 


Griechenland. Athen, 7. November. Dem Minifte- 
rium ift von ber Sammer mit 93 gegen 2 Stimmen ein Ber- 
trauendvotum, ertheilt worden; die übrigen Deputirten haben 
ich der Abftimmung enthalten. 


Nußland und Polen. St. Peteräburg, 9. November. 
Nah dem »Golode find Graf Keyſerling, Geheimer Rath 
Batjuſchkow und EontreAdniiral Scheftulow ihrer Stellu 
ald Kurator des dorpater, reſp. de8 wilnaer Lehrbezirks, y 
al8 Gouverneur von Wilna enthoben worden. 

— Die Gefef, veröffentlicht einen Kaiferliyen Erlaß vom 
25. September (7. Oktober), nad welchem im Königreih Bolen 
die ftaatlihen Verfiherungs-Aominiftrationen am 1. (13.) De 
—— 1870 die Verſicherung von Mobilien, fo wie für Land» und 
Waflertransport einzuftellen haben. Derartige Geſchäfte dürfen 
in Zufunft nur die ruffiihen oder die außländiiden, zum Ge- 
Ihärtäbetriebe in Rußland konzefjionirten Geſellſchaften ab- 
ſchliehen. Die vorhandenen Lebendverfiberung&-Adminiftratio- 
nen jollen ſich wegen Uebertragung der Berfiherungen auf eine 
Gefellihaft mit diefer —— * 

— In Orel iſt am 2. Oftober die Cholera ausgebrochen. 


Aus dem Wolff'ſchen Telegrabbhen- Bureau, 


„ Bremen, Donnerftag, 11. November, Vormittags. Die 
Büuͤrgerſchaft hat beicloffen: ben nal der Deputation, be⸗ 
treffend die neue Vergrößerung der Ballind und die Errichtun 
von Trockendocks für den Lloyd zu genehmigen, fid) 
Vorkaufbrecht vorzubehalten für den Fall, daß ber 
abgetretenen Staatägrund wieder verkaufen follte. 


— den 








Statiſtiſche Nachrichten. 
— Die preufifden Domänen ergeben nad dem 
1870 7471080 Tble, Ucberihuf, worumnter 173,130 


Etat In 
Ir. € 
find, welde ſummariſch mit 53,870 Thle, Zuſchuß der @eneral- 
fafje der für die einzelnen Provinzen und egierun 2.2 b 
ten Summe von 7,590,340 Thlr, zugefept find. Die ehte v 


fi, wie folat: Provinz Hannover 1,120,970 Tblr. les wig · Holſein 
39300 Tolr. Reg. Ber Magdeburg 678,660 it. , 
530,310 Ihle, Wiesbaden 475,80 Thlr., Bumbinnen 427,710 

| tettin 


Dotödam 402,70 Tble., Merieburg 395,630 Thlr, & 

Thlr., Königsberg 333,060 Tblr., Straljund 324,830 Thlr, Marien» 
werder 235,270 Zblr., Poſen 213,830 Thlr., Caſſel 197,730 
Danzig 106,410 Thlr., Breslau 185,340 Thle, Br 

Thle,, Erfurt 108,520 Thlr., Minden 97,000 Tbhlr., Oppeln 89,870 
Tbte., Cöslin R9,140 Thlr., Lirgnig 43480 Tölr,, Arnsberg 39,30 r 
Berlin 23,810 Thlr, Düffeldorf 18,740 Tbir., Münfter 14,680 
GCobleng 2 Thir, Trier 3310 Zhlr, Aachen 16% Zhlr, 

140 Tblr. 

Die Verwaltung der Staatsforfien —5* ng den Etat für 
1870 7,010052 Ihr, Ueberſchuß {ohne 42,048 Thle. Ueberſchuß aus 
der Eentralvermwaltung), welcher ſich wie folat vertheilt: 
Dumm: 855,922 Tblr., Hey -Brr. Pote dam 668,420 Thlr. ı 

ırt 648,500 Thlr Stettin 510,580 Thle, Merfeburg Kr 
Mandeburg 418,081 Thlr,, Eaffel 387,375 TEtlx / Bretfau 11 
Trier 266,259 Thlr, Königäberg 248,338 Tble., Oppeln 21 

Erfurt 209,714 Thlr., Mtarienmwerder 201,135 Thlr,, Gumbinnen 


187,310 Tblr., Wiesbaden 176,616 Thlr, Provinz — 
165,236 Tblr., RegBez. Bromberg 146,450 ltVPoſen 137,31 
Stralfund 123,303 Thle,, Düffelborf 94,429 Thlr , Cobleng 91,715 
Liegniß 82670 Tbhlr., Nahen 80,580 Tblr., Danıia 734 
Dierieburg 67567 Ihlr,, Eöolin 65,430 Thir. Eöln 59,233 
Arnsbern 45,095 Tohlr., Magdeburg 14,180 Thlr 

— Nreufens Eifenbabnibulden beliefen ſich dem 
Etat für 1870 verfprünglid auf 216,145,689 Thlr., Ende 1869 
ſich dieſelben auf 184,471,491 Thlr. ermäßigt, welde Ri 
7675873 Tolr. zur Verzinfung und 23,547,688 Thle. zur orti» 
fation, aufammen 10,223,511 Tblr, erforderten. Bon dielen Schulden 
treffen: die alten Gandestbeile urſprünglich 149,364,300 ) 
133,061,000 Thlr.; Sannover (23,284,960 Thle.) 16,261.120 
eben. Kurheſſen (16,725,000 Tblr.) 15,107,600 Zblr.; chem. 
(16,685,714 Fblr.) 16.472,514 Tble.; frankfurt a. DM. (5,086,714 
3,569,257 Tolr. 

Mit Zinsaarantien iſt der Staat nach dem Etat für 1870 für 
15 verschiedene Unternebmungen bei 157,751,980 Thlr. Kapital (& 3 
big 4$ pCt. Zinfen) betheilint; außerdem gemeinfchaftlic mit dem 
tbüringiihen Staaten bei 6000000 Thlr, An ital der Gera- 
Eichichter Babn. Ferner find bierbei 10,000,000 Thlr. Ried 
Märkifche und 1,159,300 Zhlr. Dünfter-Hammer Eifenbahna 
fofern zu berüdjichligen, als für den fall, daß die Erträge diefer Bab- 
nen zur Werzinfung der Stammaltien nicht ausreichen follten, Die = 
forberlihen Zuſchüſſe geſeßlich auf die Fonds der Eifenbahnpermal- 
tung zu übernehmen fein würben. Endlich fommt nod aus einem 
von ber vormaligen naffauifhen Negierung mit der Taunus + 
bahn abaefhloffenen Vertrage für die Hödkt-Sodener on eine 
rantie bis zwei Drittel von höchſtens 1750 FL. jährli hinzu. 

Kunft und Wiffenfchaft. \ 

— DieReden bes Grafen von Bismard-Shönbaufen 
achte Sammlung. Unter diefem Titel find in dem 
ir. Kortfampf in Berlin (1869) nad den fienograpbifden Berihten 
fimmiliche Reden und Erllärungen veröffentlicht worden, welde ber 
Minifter - Präfident in den parlamentariihen Seflionen 1867—1869 
NReichſtag des Norbdeutihen Bundes 1867, 1868, 1869, 
ment 1868, 1869, Sandtagefeffion 186768, 1868-69) 
abgegeben hat. Die Neden und Neuferungen find inch ber 
nen Seffionen nad den veridiedenen Meaterien, auf melde fie 


% 
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beziehen, geordnet und mit kurzen erläuternden Einleitungen verfeben. 
Der erſie Theil diefer Sammlung, welcher die Reden und Ertlärun- 
en beö Grafen von Biömard von Ende 1862 bis zum Anſchluß an 

n jept erfhienenen Band enthalten wird, befindet fi) bereitö unter 


der Preſſe. 
— Nach dem Monatsberiht der Rönigliden WUlabemie 
der Wiffenfhaften Berlin im Juli und Auguſt er. 


u 
laſen in biefen beiden Dronaten die Serten: Weber: Ueber 
dd saptagatakam bed Häla (Frortfefung), Mommfen: Ueber 
die comites et amieci Augusti der früheren Satferzeit 
Ueber Glimmertombinationen, Warburg: Ueber bie Dim fung der 
Zöne jeher Körper durch innere Widerflände, Hofmann: Leber das 
Rapktalinrotd, über das Zylibinroth Pr enntniß ber iſomeren 
Zylidine; zur Kenntniß des Ch fanitln r Über die chemiſche Ratur 
ded Unlingründ, neue Unterfuhungen über bie dem Senföl ent- 
ſprechenden Jfomeren der Schwrfelmmanwaflerftofffäureäther, und Be- 
mierfungen über bie Gnifäupehtengspretußte Diphenylſulfocat · 
bamids, Poggendorf: Ueber elektrifhe Spigenmwirtung, Rant- 
mel&öberg: Ueber die chemiſche Zuſammenſeßung der K urmaline, 
Magnus: Mittdeilung über bas Eloſchen hoher Töne bei ber Fort- 
pflan ung in banfenen Schnüren und in Bleidraßt, Numers: Leber 
ertb der Übrerrationd-Eonflante nad den Beobafptungen von 
Molyneux, Perz: Ueber cin unbefannteß u Bu oſtgothiſcen 
Könige Teodorich, Braun: Ueber eine neue in Reufeeland entbedte 
Urt der Baltung Isoetes, Droyfen: Hiftorifcher Beitrag zu der Lehre 
von den Kongreifen, Magnus: Ueber die Heflegion der Wärme an 
der Oberfläche von Flußſpaih und anderen Körpern, Ueber die öffent 
liche Sipung ih ſchon berichtet, — Parthey: Ueber frine Ausgabe 
der Mirabilie Romae nad den vatilanifchen Handſchriflen, Aroneder: 
Ueber Syſteme von funktionen mebrerer Bariabeln, Du Bois- 
Reymond: Ueber bie aperiobifhe Bewegung gebämpfter Magnete, 
Braun: Ueber zwei vom Bliß getroffene Eichen, onid: Dee 
Platons Kratylus mit Balebung auf die Beftreitung de# rg 
Urfprungd, Wererd: Ueber neue oder weniger bekannte Fiſche des 
Berliner zoologifhen Drufeums. 


2andwirtbichaft. 
Ropenhagen, 10. November. Das unter dem 10. September 


erlaflene Verbot gegen die Einführung von Hornvich aus den Ländern 
des Norddeutfcgen Bundes ift heute aufgehoben. 


r 


Gewerbe und Sanbel. 
Fig der Handeläfanımer zu Düf 


188 Aare 8 größere Zabrifen und Manufaftu hl e 
rönere ijsadrilen un anufalturten auf, Y 
ſelbſt In Betriche find, In der Eiſeninduſtrie - —8 ei 


nendrmertb: ein Eifenblehmalzwert nit 220 
Mebrprobuktion gegen 1867; ein Budblinge- 
wert; ein Möbrenmwalmert; eine BußRabifahrit mit 150 Urbeitern 
Pfld. Brobubiiony u m Alf te 2 
‚119 a. PBrobultion. Diefelde erbaute den Remorqueut 
Rhenus V., welder 225 lang und in ber Mitte 25 Fuß breit 
if; eine Eifenbahnwagenfabrit, melde 350 Arbeiter beihä * und 
im Jahre 1868 12 offene, 303 bedecte Büterrwagen und 14 Bepäd- 
wagen verfertigte, aber unter ber Konfturrenz dreier — in 
gm Ehrenfeld bei Eöln und * öbafen litt; eine Gie und 
a 


tbeitern und 80,000 Etr, 
Eifen- und Draht · Walz · 


it 57 Wrbeitern 550,000 Bft. Guß · und 
ee 
it 1400 — t .) Dr on; et 
Kin ea Splintfahrit in Berrespeim, welche 14,600 Er. Dalzdraht 
verarbeitete. 


Die Mädtifche Gasanftalt produgirte in 1868 63,861,500 Kubil · 
6. 
Hr Wagenfabriten hatten reichliche —— Bi Du» 


ü i Qu wie im dar 
* a a F ca. WArhbelter 


fuß 


und @ummimaarenfabrit bef 
umd fegte ihre Fabrilate nad dem eherreih, Mukland, 


zer ' 
Standinavien, England; den Niederlanden, Belgien und talien ab. 


Das Geſchaͤft —— war durch die dortige Konlurtenz auf 
ä befchränft worden. 

em außer arbeiterfaflen in Düffeldorf zählten Ende 1868 2058 

Mitglieder. 


tondon; 6. November. Der Vizckanzler wies getern bie beiden 
Anträge: einen braablten Repräfentanten und ein unbeſoldetes Romite 
ur Bertretung der Interejien der Pollzeninhaber ber Geſellſchaft 


b 
ida eht taucht das Projekt des Jebens 


13 Pi 
dbolm, 6. November. 
1007 at y 4 von Dalard nah Stodholm, welcher jeßt 


f, den Se fü 
here Saite fchr beihmwerlich if indem er um die ik nfel 
Rermbön bderumgeht, 11% Meilen lang if, und 5 bi ung 
verfhiebene Winde — find, gerade zu ma nd bis au — 
älfte ober genau auf >% 

nn fer *2 der Bertiefung det engen Fahtwaſſers im Süd- 
weſt der ermähnten Inſel in bem durch ee Önbeit fo gepriefenen 
Stäfe, wo daffelbe jept nur 4 Fuß tief if, und befien Vertiefung in dem 
alten Drojefte auf 18 Huf vorgefiälogen if. Wahrfbeinlih würde 
der Neihötag in ben Jahren 1856--58 dazu ſchon die Mittel bewilligt 
baben, da die merfantilen Vortheile ber — Vertiefung 
ol Har vor Augen lagen, wenn nicht egische Bebenklichkeiten 
dieſeb —— — n — ge Beribeiäigung 
des auf ſolche Weiſe entſtehenden neuen 

ſtadt Endes a toffpielige Feſtungkwerie an demſelben noth- 
wendig fein würden. Sept bat der ſchwediſche nduftrieverein (Spenila 
Stöjföreningen) zur näheren Erörterung ber aan er Frage ein 
Komite nemäblt, meldes bei der lehten Rerfammlung des Vereins 
am ten fein Gutachten abgegeben bat. In diefem wird die ange 
führte Bertiefung als im hödften trade wünfdenswerth empfohlen, 


eilen zu verkürzen. 


— — — 


| 


| aber angemerft, dab eine Tiefe von 
Anforderungen nit mehr genfigt, und 
38 Buß ng find, und zur 
orberlicden Arbeiten bie often zu 4 "hir. berechnet. 
Arbeiten nicht allein für die Stadt Stodholm, fondern au für das 
game Land von unberedenbarem Bortbeile fein würden, fo bat ber 
erein beſchloſſen, in einem Schreiben an die Regierung mit bem 
GSeſuch einzulommen, von dem nähften Reiätage einen Staatsan- 
flag zu dieſem Suede & — Der Berein laßt ſich darin 
nicht auf bie ftrategifchen Bebenklichkeiten ein, indem biefe längft von 
fachtundigen Männern widerlegt find, und man allgemein der Änſicht 
Frl daf an biefem Fabrwaſſet gar feine Befefligungen nothwendig 
nd; fondern daß in —**— eine VBerſenkung bei Stale, welche 
nach ohne bedeutende Untoften wieder entfernt werben kann, voll. 
ommen dinteicht, um bie Haupiſtadt vor einer feinbliden Ueber- 
—— von dieſet Seite zu ſchuͤhen. 
ew»Mork, 27. Oktober. Der Handel von Rew ·˖ York war, ber 
»Mem-Dork. Handels · Zig⸗ zufolge, bis Enbe Dftober noch immer 
nicht in normale Verhä iife ng Die Bolberhange- Bank 
hatte bie Auszahlumg ber Butbaben ihrer ntereffenten begonnen, bie 
mit diefen ihnen zufließenden Dritteln das Kofokl fofort wieder ver- 
fucht datten. Es gelang ihnen aud, dad Gold vom 20. bis 22. Dftober 
von 304 auf 31% zu treiben; fie fonnten den Cours aber nicht halten 
und ſchloß das Gold am 9. mit 205. Der Binsfuß fand auf 6 bis 


7 pEt. interl ſollder exe en ot von Bunbes- 
obligatieem Fk A hi hihi wurden mit 10 6i6 
15 pCt. ausge war, fetr Mil D 

1; 


18 b jegi 
1 Ban, tr 


pet; Dia 

de" Dur; hohe Draht 

wur achten 

war bie geringe Ausfuhr auch noch eine 

Ranalihiffahet. Unter den Husfuhrartitein 

woelle hervor / wovon bedeutende Zu Ratig ba 

Wochenaut aus allen Häfen der inigten Staaten bel & 
vom 17-3. Oltober auf 35000 Ballen, gegen 1 —1 

12000 B. in ben entſprechenden Wochen 1868 , 1867, 1 der Bor- 

raih in ben Häfen am 23. DOftober auf 1 B., gegen 140,000, 

1867, .„ Der Betro- 


120,000, B. zu berielben Seit 
feumegport (83 mid” Gall.) erbält rn dem tigen auf 


e de. Die Einfuhr in Rew-Port war in der am 23. Oltober 
endeten Mode wieder verhaͤl⸗ ig ſtark, namentlich in Manu · 


fol 
trat befonders bie Baum- 
funden hatten. Die 


in 
fafturrwaaren, für welche die Ronjuntiur fo ſchlecht wie je war. 


Telegraphische Witterungsberichte v.10. November. 















































St. | | Bar. |Abw Temp. Alu! |Hımmeisansı 
ji Or. | A 
N Rue "sl 75,5 i schön. 

- |Paris.....- 370 ii „mässig. |bewölkt, 

11. November. 

6 IMemel ...|333,3;—3,3;— 0,41=2,1)NO, schwaeh.jwolkig. 

7 (Königsbrg. 334,2]-26| 0 LANW., ». schw. |trübe, Schnee. 
6 |Danzig . -» 20 — 0,3j-2,#|NW., mässig. |beit., Reif. 

7 |Cöslin....38511-1,0 Oal-2,11NW., mässig. Iheiter. 

6 Stettin. ...1335 J 0,11-2,2|NW., schwach.|heiter, gest. Rg- 
=» Putbus ... |333,8,-1,3— 44,6 N., mässig. heiter. ') 

» Berlin ....- 334,3-13) 04-22’ NO., mässig. |bewölkt. ?) 

. ‚Posen ......332,31-1,8 0,8j-1,11NO.,s. schwach. trübe. ?) 

: Ratibor. „37,0% — Oa|-1,11W., mässig, wolkig. 

» Breslau 330,0-21 0, —2,21W., schwach. \heiter, 

» Torgau 5 — mässig, bedeckt. 4) 
» |Münster . 334,4 -0,0 1,0|-2,0 SW, schwach. |trübe, gst. Schn. 
+ |Cöln .....- 5,6.+0,86) 1,0|-2,8jW., schwach. bezogen. 9 

« Trier ..... e -l.o Ga 2 NO. miele —— kt. 

7 |Flensburg. 336,9) — i— 0,8) — „, mässig. heiter. 

6 !Wiesbaden |: 2 — 7,7) — |NW., schwach. bedeckt.) 

» |Kieler Haf.j337,0! — 0,0 — 'OND,, lebhaft. leicht bew. 

7 |Wilhelmsh. 337,8) — | 0, — NO, issig. a 

6 |Keitum ... 337,7) — \— 0,4 — INO., frisch. heiter. 
8 iParis.....- 340,0) — 1,6} — INW., schwach.|schön,ein.Wolk. 
» Brüssel. ..387,.| — | 2s — |WSW., schw. |bewölkt.*) 

» |Haparanda 338,5, — — 6,7) — [N., mässig. bedeckt. 

- |Helsingfra. 33% — — 5,35 — |O., seliwach. Ihedeckt.®) 

» Petersburg 332,1) — — 20 — |SO., schwach. |bewölkt. 

* Riga... « 333,8! — 0,3 — |SO., sehwach. |bewölkt. 

» Moskau ..i829,3' — 1,4 — |Windstille. bedeckt, 

+ Stockholm 335,8) — — &,4| — INNW., mässig, fast heiter.'*) 
: |Skudesnäs .839,6| — |— 30) — |O., schwach. heiter. 

» |Gröningen..337,6| — 1,4, — |NO., still. bedeckt. 

» |Helder... . 337,5, — 8,3| — INO,, —— — 

» !Hörnesand 336,4 — — 7 — IN., schwach. |heiter. 

. |Christians...339,2] — |— 1,3) — |SSW., mässig. |bewölkt. 

" Oxot..... 338,8) — — 34) — N. mässig. heiter. 

- ‚Constantin./336,5) — | Il] — 8W. stil bedeckt. 

» |Havro ....337,4| — 40° — N. s. stark. bedeckt. 

» ‚Cherbaurg 340,8) — 4,8 — NO, schwach. wenig bewölkt. 

» ‚Mathieu .. 340,4 — 40 — ONO, schwach. heiter. 





1) Gestern Vormittag Schnee. ) Gestern Regen, Abends und 
Nachts Schnee. *) Gest, Regen, Nachts etwas Schnee. *) Schnee, 
Nachts Schnee. Nachts Schnee. *) Nachts Schnee. ?) Gestern 
Abend Schnee. *) Gestern Abend Schuee, diesen Morgen Hagel. 
®) Gestern und Nachts Schnee. ?*) Gestern Abend Schnee. 
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Königlihe Schanfpiele, 
reitag, 12, November. Im Opernhatfe. (214. Borft.) 
Der Stern von Turan, Große Oper in 4 Aften von Ernft 
Wichert, nad einer Dihtung von Paul Heyſe Mufit von 
Richard Müc Ballet von Paul Taglioni. Dilruba: Frau 
— Sebadil: Hr. Niemann. Schach Sefi: Hr. Salomon. 


ar. 
Kun Epaupkuue, EIN Atonn Beck) Die Sat 
ule, aufpiel in von U. E. Bradvogel, n n 
—3— bed Romans » Beaumardaid « beffelben Berfaffers. 
„Br. 











Deffentl 
Sandels:Regifter. 


In unfer Genoffenfhaftsregiftee ik auf Grund vorfriftsmäßiger 
Unmeldung sub Mr. 8 unter ber firma: 
Konfun- und Spar-Berein zu Rönigähütte, 
eingetragene Genoffenfdaft 
unter — MRechtsverhältniſſen am 9. Rovember 1869 einge 
tragen worden: 
er Konfunm- und Spar-Berein zu Königshütte iſt am 27. Sep · 
tember 1869 begründet worden, nachdem fon feit bem 4. Oktober 
1883 ein fönigäbüttener RonfunwBerein beitanden hatte. 
Gegenftand des Unternehmens ift, den Mitgliedern für ben Haus · 
haltungabedarf umverfälfchte Lebensmittel von quter Qualität zu 
verfdaffen, und ihnen aus dem dabei erzielten Gewinn, ſowie auß 
den von ihnen eingelegten Erſparniſſen Kapital zu fammeln. Auper 
dem ftellt der Werein aber au jebem Ridimitgliebe die Artikel des 
Vereins zu gleichen Preifen, wie den Mitgliedern zum Vertauf. 
Die geitigen Borfiandsmitglieber, von benen jedes Jahr eins aus · 
ridet; find: 
10: a Königliche Bergmeifter Lobe ald Direltor des Vorſtandes. 
2) der Königliche ———— Grandin als Kontrolleur und 
Stellvertreter bed Direltors 
3) der Königlihe Schichtmeiſter Schwarz ald Kaſſirer. 
le Betanntmachungen in Vereindangelegenbeiten ergeben unter 
deifen Firma, und werden von 2 Borfiandemitgliedern gezeichnet. 
Kur unter biefer Borausfegung bat die Zeichnung rechtuche Mir 
fung für den Verein. 
J— Einlabungen zu den Genetalverſammlungen, inſofern ſie 


m Aut — 1 aezeichnet:, 
Rönigehüitte, ingetragene @enoflenfhaft. — x 


N. N., Borfigender. 
Ale Belanntmahungen des Vereins find im Königshütter Un- 
ieiger und ————— Stadtblatt aufzunehmen, 
enn dieſe Blätter eingeben, fo erfeßt der Vorſtand und Ver ⸗ 
waltungdratb fie bi aur nächften ordentlichen Beneralverfammiun, 
durd ein andered Blatt. Die Generalverfammlung wird du 
einmalige Einrüfung in diefe Blätter, deren Rumınern mindefteng 
34 Stunden vorber mmägege en fein müffen, und durch Aushang 
in ben Berlaufslofalen und an andern geeigneten Orten vom Ror- 
ande und Verwaltungsrath befannt gemächt. In be Taaedord- 
nung ber Generalverfammlung: welche vom Verwaltungsratt feh- 
geleht wird, müflen alle vom Borftande oder dem zehnten Theil 
er Bereindmitglieder vor Erlah der Einladung fehriftlih nekellten 
Anträge aufgenommen werben, 
Beutben G/Schl, den 8. Rovember 1889. 
Koͤnigliches Kreisgericht. Erſte Mbiheilung, 


In unſer Genoſſenſchaſtéregiſter iſt auf Grund vorſchriftsmäßlger 
Anmeldung eine Benojfenfhaft sub laufende Ar, 3 une * * 
»BVorſchußverein zu Ottmachan⸗ 

⸗Eingettagene Genoſſenſchaft 
Siß ber Genoſſenſchaft: 
»Ditmadhaus, 
unter nachſtehenden Mechtsverbältniffen: . 

Dad Datum bed Behellfaftävertraged (Statut dei Vorſchuß ⸗ 
vereind zu Ottmachau⸗) ift der 15. Auguſt 1869, 

Gegenſtand des Unternehmens ift der Betrieb eines Banlgeſchäfts 
behuf gegenfeit! ee Beſchaffung der in Gewerbe und Wirthſchaft 
mötbigen Geldmittel auf gemeinſchaftlichen Kredit. 

Der Vorſtand beſteht aus; 

a) ET ei Rechtbanwalt und Notar Alfred Schüler, als 
Tellot; 

b) dem Deüblenvermwalter Julius John, ald Kaffirer, 

ce) bem Kaufmann Joſeph Radig, ald Controleur, 
fammtlih zu Ottmadau wohnhaft. 

Der Vorkand zeichnet für den Berein. 

Die Zeichnung felbit geichieht in der Weiſe, daß die Seichnenden 
u ber Birma der Genoſſenſchaft ihre Ramensunterfärift hinzufügen. 
Rechtliche Wirkung für den Berein bat bie Zeichnung aber nur, 
wenn fie mindeſtens von zwei — — geſchehen ift. 

Ale Bekanntmachungen und Erlaſſe in Vereinsangelegenheiten 
sachen unter beffen firma und werben von minbeflen® zei Vor- 
fandömitgliebern u net, Zur Beröffentlihung feiner Belannt- 
madhungen bedient fi der Verein des »Ditmahauer Stabt-Blattei« 

heut zufolge Verfügung vom 1. November 1869 eingetragen morben. 


ich er U n3e 


Sonnabend, 13. November. Im Opernbaufe. (215. Borft.) 
dure Großes —— Bali n 4 Alten nebft einem —— 
i 


iel (12 Bilder) von Paul Taglioni. Mufik von P. 


antadea: Frl. Girod. Eine Waſſernymphe: Irl. vid. 
oſch: Frl, Selling. Romero: Hr. E., Müller, Flora 
mour: Hr. Guillemin. Stallmeifter: Hr, Ehrich. Meſchäſchef: 

Hr. Ebel, Anfang 7 Uhr, M-Dr. 
m Scaufpielbaufe. (220. Abonn. Borft.) Nathan ber 


Meife. Dramatiiched Gedicht in 5 Abtheilungen von G. €. 
Leſſing. M.-Br. 














er. 


ig 


Dad Berzeihnik der Genoſſenſchafter kann jederzeit bei und, im 
Bureau Ila., eingefehen werben. 
Grottfau; den 3, November 189. 
Königliches Kreisgericht, Erfte Ubtheilung. 
In daB biefige Genoffenfchaftsregifter ift eingetragen: 
i. 1. 
Firma: yſunwerein Hoffnung zu Ofterwalb, eingetragene Ge- 


nofſenſcha 
Siß der Genoßenſchaft: Oſterwald. 
Rechtsverhältnifſe ber Genoſſenſchaft: 
2, Auguſt 


Der Geſellſchaftvertrag IM unter dem 1809 


errichtet. 

Gegenſtand bed Unternehmens if, den Mitaliebern der Gr- 
noffenihaft gute Lebentzbedürfniſſe zu billigen Preifen zu vet 
ſchaffen und ibnen hierbei Gelegenheit zu geben, Erſparniſſe zu 


machen. 
Die Mitglieder des Vorſtandes find: 
1) der Berg-Infpeltor Eduard Hoernekt zu Oſterwald, ale 
Borlipender, 
altor Wilhelm Groffel daſelbſt, als Stellvertreter 
orfibenden, 
3) der Überfteiger Friedrich Gehricke daſelbſt, als Kaſſirer, 
9 der Steiger Beorg Schlifter daſelbſt, als 1. Beifigender, 








5 er — Eduard Bergen daſelbſt, als 2. Bei 
ißender 
6) 4 Steiger Auguft Glaeſener zu Brünnighaufen, al 


Atenher, 
7 Ber Wer mann riſtian 
von er Trapphage aus Dörpe, als 
e bazu geeigneten Belanntmachungen in U 
ber Benoffenfdaft werden durch den Danaoveriäen —— 
— und Si —— die Beigmung für den Verein ba- 
ab zur Flema ber Vorſſſend i 
Ramensunterfärift —e— — —— 
Eingetragen zufolge Verfügung vom 5. Rovember 1869 an 
— — 
cichniß ber Genoffenſchaft f 
unte eidmeten Berichte er —— keen Be] Den 
Lauenftein, den 5. November 1569, 
Koͤnigliches Amtögeriht Eoppenbrügge, 


Eingeltagen am beutigen Tage 
auf Fol. 92 zur firma H. B. KHöfter et Söhne bezüglich 
rubr. 3. Firmteninhaber: Der Mtitinbaber Hedrihd Wilhelm Röfter 
if geflorben; Diebrih MNembert Söfter iſt jept alleiniger 


br. 4 eye b x) 
rubr, 4. Mectsverbältnifie: Im Folge des ad 3 Bemerklen b 
Tr Kuba — Saneitsgetitaft nicht mehr, en 
rubr, 5. Nroferift! Bernbard friedrich Robde bi 
Dualenbrüd, den 6, November 1869. eg 

stöntaliches Amtsgericht Berfenbrüd. 


Zu Rr. 101 des Geſellſchaftsregiſters wurde heute vermerkt 
der Kaufmann Nomeo ler in Düren in Folge Ablebens 8 
ber gu Düren unter ber Firma Leopold Schöller & Söhne be- 
ebenben offenen Kandel gefelfgaft audgefhieden iſt und daß bie 
* bit herigen Thellhaber derſelben, namlich Gcheimer Koömmer. 
Im ath Leopeld Schöler senior, Eacfar ei ilipp Schöller, 
legander Shöller, alle Kaufleute und Fabritanten au Düren mwob- 
nen — Sgoͤllet junior, Kaufmann und Fabtikant zu Breilau 
und Rudolph Schöller, Kaufmann und Fabrifant,; zu Züri wohnend, 

im Uebrigen die Gefellfhaft unverändert fortführen. 

Aachen, den 9. November 1869. 
Königliches Handeldgerihtd-Sefretariat, 


Die Handelögefelihaft unter der Firma Scholl & Gaſtrich, 
welche zu en i @i tte, iſt d 3 
4 5*8* 33 iß hatte, iſt durch den Tod des Theilbaber® 


einri aſchlnenbauer in Ha ö 

Ei unter Nr. 739 des Gefellichaftäregiftert ra, — 
ft; den 10. Rovember 1869. 

Koͤnigliches Handelsgerichts · Sekretarlat. 


Unter Rr. 844 des Geſellſchaftsregiſters wurde heute einget 
die —— eſellſchaft unter ber * Hüffer & Bari we de 
am 1. Oktober 1869 — ihren Siß in Burtſcheid hat und von 
jedem ber beiden Geſellſchafter, Kaufmann Leo Hüffer in Aachen und 
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Maſchinenfabrikant Heinrib Gaflrid in Burtfceid, vertreten werben 
fann, — Nacen, den 10. November 1869. 
Koͤnigliches Handelägerihtd-Sefretariat, 


Der —ã Earl Phillpp Stumm zu Saarbrüden betreibt 
dafelbit fein Handelögefhäft unter der Firma »E. P. Stumme«, mas 
auf die Anmeldung vom ** Tage unter Nr. 636 des hleſigen 
Hanbeld- (Birmen‘) Megifterd eingetragen worden ift. 
Saarbrüden, den 5. November 1869, 
Der c. Bandgerichtä-Selretär 
. Kofter. 





Berfäufe, Berpachtungen, Submiffionen ıc. 


— Betanntmadung. 
ie Nupung des Bernfeintegals durch Graben in den Beeufer- 
bergen bei Saffau, auf dem bem Kaufmann D. S. DaviMohn und 
- der Handlung Stantien et Beder gelsrigen, chva 22 Morgen 166 OR. 
roßen Srunditüde dafelbft, fo wie die Rußung beifelben Regals durch 
Graben in den Seeuferbergen bei Warniden, auf dem dem Kaufmann 
D. 3. Davidfohn gebörigen, chwa 12 Morgen 27 ON. großen Grunb- 
ſtücke dafelbit, joll und zwar eine jede der genannten beiden Gräbereien 
befonderd, für die Zeit vom 1. “Januar 1870 bis zum 31. Degember 
1872 öffentlich meiftbietend verpactet werden, 

Das Minimum des jährlihen Pachtgeldes ift aufer den von 
dem Pächter unentgeltlih zu überncehmenden andern Verpflichtungen, 
wie folde in den, den demnachſtigen Pactverträgen zu Grunde zu 
legenden Bebinaungen näher bezeichnet find, für die Verpachtung in 
Sala auf 5000 Thle, , für die Verpachtung in Warniden auf 

Tolr. feitgefept. Die Kaution, welde im Licitationstermine 
deponirt werben muß, beträgt für die Pachtuna in Saſſau 3000 Tplr,, 
für die in Warniden 2000 Thlr. Außerdem iſt zur Uebernahme ber 
Vacht in Saffau der Rachweis eines disponiblen und eigenthüm«- 
iichen Vermögens von 12,000 Tble,, für die Vacht in Warnıden von 
10,000 Thlt. erforderlid, Zur Abgabe von Pachtgeboten haben wir 
einen Termin auf 

Mittwoch, den 15. Degember, Bormittags 11 Ubn, 
im biefigen Hegierungs-Gebäube vor bem Herrn Regie» 
tungs-Ratb Vupratb anaefeht und wird Dabei zuerſt mit ber 
Berpabtung der Gräberet in Saſſau und nad) Berndigung derfelben 
mit der von Warniden vorgegangen werben, In folge neuerer Ber 
ſtimmungen fan unter Umjtänden der Bietungstermin für jede 
Gräberei ſchon nad Ablauf einer Stunde gefhloffen werden. 

Die bezügliben Berpachtungsbebingungen, die Regeln der Lici 


tation und die Situationsgeichnungen; fönnen vorber in unferer Re 
giftratur eingefehen werben. 

Königeberg, den 22, Dttober 1869. 

Königliche Regierung, 
Abtheilung für direkte Steuern, Domänen und Forſten. 
[3692] Befanntmadung. 
1. Rr. 1230/10. 1869. 

Der Zuſchlag auf das Pachtgebot für die Königliche Domaine 
Miülbelmödof mit dem Vorwerte Mönhom bei Ufevom, Ufedom- 
Wolliner Kreiſes, it nicht ertheilt worden, 

3 nreiftbietenden Verpachtung biefer Domaine auf bie 18 Jahre 
von Johannis 1870.88 baben wir daher anderweit einen Termin auf 
‚Mittwoch, den 24. November d. I., Bormittags 10 Uhr,e 
in unferem Splenar-Sipungesimmer bierfelbft anberaumt, wozu wir 
VPachtbewerber mit dem Bemerlen einladen, daß ber Entwurf zum 

tvertrage mit den Bizitationsregeln ſowohl in unferer Domainen · 
egiftratur, mie bei dem KRönigliden DOber-Amtmann Weidner zu 
Dudaglar Auaefehen werden fönnen. 

Das Geammt-Mreal ber Domaine beirägt 1754 Morgen 93 
ARutben, worunter etwa 1247 Morgen Ader und 358 Morgen 
Wieſen. Das chtgelder · Minſmum if auf 7000 Thlr. und bie 
Pachttaution auf i Thlr. feitgefeßt. 

Zur Uebernahme ber Pachtung iſt der Rachweis eined Bermögens 
von 34,500 Thle. erforderlich, 

Stettin, den 25. Dftober 1869. 

KRöniglihe Regierung ; 
Abtheilung für direkte rn Domänen und Forſitn. 
Trief. 





Verlooſung, Amortifation, Zinszablung u. ſ. w. 
von Öffentlichen pieren. 


— SALE —— 
Nah Vorſchrift des 8. 8 unſeres Reglemente vom 3. September 
1836 madıen wir hierdurch bekannt, daß die unter den Nummern 
1579. 1978, 2276 und 2430 in unfere Unftalt aufgenommenen Mit- 
nlieder wegen unterlaffener Berichtigung ibrer am 1. Juli d J. — 
geweſenen Beiträge aus der Berliner allgemeinen Wittroen-Penfiond- 
und Untertügungsfaffe extlubirt worben find. 

Berlin, den 9. November 1869. 

Direktion der Berliner —— Wittwen » Denflons- und 

Unterſtuͤhungs » Kaſſe. 
Meinecke. 





Produkten- und Waaren- Börse. 
Berlin, 11. November, (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs,) 





— —j— — —Hammell. 4 
— '—|Kalbleisch 3 
7-—] Butter Pfd. 
Linsen ‚8 4|Eier Mandel] 7 — 


Berlin, 11. Novbr,. (Nichtamtlicher Getreidebericht.) 
Weizen loco 52—7U0 Thlr. pr. 2100 Pfd. nach Qualität, pr. Novem- 
ber und November-Dezember 57% Thlr. bez., April-Mai 60-% Thir, 
bez., Mai-Juni 61% Thir, Br., 61 G. 

Roggen loco 47 —48 Thir. ab Bahn und Kahn bez., exqui- 
siter 49,—k Thlr. ab Bahn bez., pr. November 474%-—4—4 Thir. bez., 
Norember-Dezember 46-46 Thir. bex., Dezember-Januar 46 Thilr. 
bez., April-Mai 454—t Yhir. bez., Mai-Juni 46 Thlr. bez. u. G. 

Gerste, grosse und kleine ä 35—48 Thir. per 1750 Pfd. 

Hafer loco 24— 28 Thir. pr. 1200 Pfd., poln. 24 — 4 Thir., 
märk. 26 Thlr. ab Bahn bez., pomm. 27 Tbir. do., pr. November 
243 Tlir. bez, November-Dezember 24% Thir., April-Mai 25—25% 
Thir, bez. u. G., Mai-Juni 26% Thlr. bez., Juni-Juli 27 Thlr. bez, 

Erbsen, Kochwaare 58—67 Thir., Futterwaare 5154 Thlr. 

Winterraps 93—102 Thir. 

Winterrübsen 2—100 Tlilr, 

Rüböl loco 12%, Thir., pr. November 124—} Thir. bez., No- 
vember - Dezember 12.5—% hr. bez., Dezember-Januar 12% Thlr., 
April-Mai 123%, Thir, bez, 

Petroleum loco 8%, Thir., pr. November u. November-Dezember 
8%, Thir. bez., Dezember-Janusr &%—4—% Thir, bez., Jannar - Fe- 
bruar 85 Thlr. 

Leinöl loco 11% Thilr. 

Spiritus loco ohne Fass 14% Thlr. bez., pr. November, No- 
vember-Dezember und Dezember-Januar 14G—% Thir. bez, April- 
Mai 154g Thir. bez., Mai-Juni 15%—% Thir, bez, Juni-Juli 1535 
bis ir hir, bez., Juli-August 15% Tbir. 

Yeizen in loco war heute mehrfach angeboten und ging zu un- 
veränderten Preisen Einige$ um. Termine verkehrten in matter Hal- 
tung und in engen Grenzen, Von Roggenterminen können wir das 
in den letzten Tagen Gesagte nur wiederholen. Anhaltende Ge- 
schäftsstille bei unveränd rten Preisen. Schluss fest. In effektiver 
Waare liess sich eiuiger Handel bemerken, der sich jedoch Pr 
lich auf gute Sorten beschränkte. Gek. 3000 Ctr. Pr. 47% Thlr. 
In Hafer loco herrschte auch heute eine flaue Stimmung, die es zu 







= 





Erbsen Metze 





wenig Abschlüssen kommen liess. Termine wenig verändert, ver» 
kehrten in matter Stimmung bei begrenztem Geschäft. Rüböl konnte 
sich bei der allgemein matten Siimmung nicht behaupten und erfahr 
einen weiteren Preisrückgang, schliesst jedoch fester. Für Spiritus 
bestand eine matte Stimmung und stellten sich die Notirungen eine 
Kleinigkeit billiger. Gek. 30,000 Ort. Pr. 14% Thir. 

erlis, 10. November. (Amtliche Preis-Feststellun 
von Getreide, Mehl, Oel, Petrolenm und Spiritus a 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler.) 

Weizen pr. 2100 Pfd. loco 52—70 Thir. nach Qualität, fein, hoch- 
bunt, poln. #7 bez., pr. 3000 Pfund pr. diesen Monat 57% bez., No- 
vember-Dezember 57% bez, Dezember-Januar 58 a 57% bez,, April- 
Mai 1870 60% & 60 bez. u. G,, Mai-Juni 61% a 61 bez. 

Roggen ir 2000 Pfd. loco 47 — 48% bez., fein. 494—4% bez., 
schwiınmend 47% bez., fein. 48% bez,, pr. diesen Monat 47% a 47% & 
47% bez., November - Dezember 46 bez., Dezember - Januar 46 bez., 
April - Mai 1870 45% ä 454 bez, Mai -Juni 46 bez. Gek. 6000 Ctr 
Kündigungspreis 47% Thlr, 

Gerste pr. 1750 Pfd. grosse und kleine 35—48 Thlr. nach Qual. 

Hafer Be 1200 Pfd. loco 24—29 Thir. nach Qualität, 23%—27 ber., 

r, diesen Monat 25 bez., April- Mai 26 bez., Mai - Juni 26% bez, 
uni-Juli 27 bez. Gek. 600 Ctr. Kündi ungspreis 5 Thir. 

Erbsen pr. 220 Pfd., Kochwaare 60— 66 Thir. nach Qualität, 
Futterwaare 51—54 Thir. nach Qualität. 

Roggenmehl No. O u. 1 pro Ctr. unversteuert inkl, Sack pr. 
diesen Monat 3 Thir, 11 . bez., November - Dezember 3 Thir. 
94 Sgr. Br,, Dezember - Januar 3 Thir. &% Ag: Br., Januar - Fe- 
bruar 1870 3 Thir, 84 Sgr. Br., April- Mai 3 Thilr. 7 Sgr. bez. 

Rüböl pr. Ctr. ohne Fass loco 12% Br., pr. diesen Monat [2% bez, 
November-Dezember 12% bez., Dezember-Januar 12% G., Januar- 
Februar 1870 12%, Thir., April- Mai 12%, bez. Gekündigt 400 Cr. 
Kündigungspreis 124 Thlr. 

Leinöl pr. Ctr. ohne Fass loco 11% Br. 

Petroleum rafänirtes (Standart white) per Ctr. mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 Ctr.) loco 8% Thir., pr. diesen Monat 8% bez,, 
November-Dezember 8} bez., Dezember-Januar 8% Br., Januar - Fe- 
bruar 1870 8% & 8% bez. Gekündigt 1000 Cr. Kündigungspreis 


8%, Thir. 
Spiritus pr. B000 pro Cent mit Fass per diesen Monat 14$ ä 
145 ber. u. G., 14% Br, November-Dezember 14$ & 14% ber. u. G,, 


14% Br., Dezember - Januar 145 ä 145 bez. u. G., 14% Br., Januar- 
Februar 1870 14% bez., Februar - März 94 bez., April- Mai 15% a 
15% bez,, Mai-Juni 15.& bez., Juni - Juli 1535 bez., Juli-August 
15% bez. fe 

Spiritus per 8000 pCt. ohne Fass loco 14% bez. 

eizenmehl No. 0 44 a4, No.0u 1 4 A 3%. Boggemmnshl 

No.0 34 ä 35, No. O u. 13% & 3 pr. Ctr. unversteuert excl. Sack. 

Danzig, 10. November. (Westpr. Zitg.) Fortgesetzte flaus 
Stimmung für Weizen und wenig Kauflust machen den Markt ge- 
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schäftsios, Verkauft wurden 90 Lasten Weiren zu gedrückten Prei- 
sen. Bezalılt wurde für bunt 117—118pfd. 380 Fi, l24pfd. 405 Fl. 
hellbunt 121-, 124— 125pfd. 425, 435 Fl, 126—127pfd, 485 FL, hoch- 


bunt glasig 124-, 125—126pfd. 430 Fi., 129—-130pfd., 131 — 182pfd. 
470, 480, 485 Fi., extra fein 134pfd. 500 FI. pr. BIO) Pfd. — Rog- 
wie gestern. Umsatz 40 Lasten, 121-, 122-, 123pfd. 312, 315 


518 Fl. pr. 4910 Pfd. — Gerste, kleine 102—1U3pfd. 104—105pfd. 
243, 246 a 1N14—115pfd. 261 Fl. pr. 43%0 Pfd. — Weisse 
Erbsen 350—355 FL, pr. Pfd. — Spiritus 14 Thlr. 

Stettin, Il. November, 1 Uhr 30 Minuten Nachmit (Tel. 

che des Staats - Anzeigers.) Weizen 56—62% bez., November 
61 bez. u. G., Frühjahr 634—63% bez. Roggen 4—48% bez., No- 
vember 46% bez. u. Br., Frühjahr 44% Br. u.G. Rüböl 12% Br., No- 
vember 12%. April - Mai 12%, —12% bez. Spiritus 14%, November 
14%, bez., Frühjahr 14% G. 

Posen, 10. November, (Pos. Zig) Ro (pr. 25 Scheffel 
== 2000 Pfd.) pr. November 42}, November-- Dezember 414,;, De- 
zember 1869-Januar 1870 41%, Januar - Februar 42, Februar-März 
42%,, Frühjahr 424. — Spiritus (per 100 Qrt. == 8000 pCt. Tralles 
mit Fass), gek. 15,000 Qrt., pr. November 13%, Dezember 13%, 
Januar 1870 13%, Februar 14, März 14$, April 14}. 

Bresinn, 11. November, Nachmittags 1 Uhr 53 Minuten. 

el. Dep. des Staats- Anzeigers.) Spiritus pr. 8000 ge Tr. 14% Br., 
4 G. Weizen, weisser 67— 82 Sgr., gelber G3 - 76 Sgr. Roggen 
— Sgr. Gerste 2. * — 3 * es 

agdeburg, 10. November. agdeb. Ztg.) eizen 

bis 59 Thir. Roggen 51—53 Thir. rste 105 Thir. Hafer 
29 —31 Thir. — Kartoffelspiritus. Locowaare etwas niedriger, 
Termine geschäftslos. Loco.ohne Fass 15% Thlr. ber, November- 
Dezember 15 Thir., Dezember-Januar 15%, Thir,, Januar-Februar 
15$ Thir., Februar-März 15% Thir., März-April 15% Thir., April-Mai 
15% Thlr., Mai-Juni 15% Thlr. pr. 8000 mit Uebernahme der 
Gebinde & 1% Thir. pr. 100 Qrt. — Rübenspiritus niedriger. 
Loeo — Thir., pr. November 14% Thir. 

Clin „10, November, Nachmittags 1 Uhr. (Wolf's Tel. Bur.) 
Wetter veränderlich. Weizen behauptet, hiesiger loco 6.15 & 6,25, 
fremder loco 6,5, pr. November 6.4$, pr. März 6.6$, pr. Mai 6.3$. 
Roggen fest, loco 5.15 à 5.20, pr. November 5.5, pr. März 5.4}, 
r fai 5.44. Rüböl unve: ert, loco 13%,,, pr. Mai 13%... 

einöl loco 11%. Spiritus loeo 19, 

Hama „ 10. November, Nachmittags. (Wolff’s Tel. Bur.) 
Getreidemarkt. Weizen und Roggen loco ohne alle Kauflust, 
eher matter, Weizen auf Termine matt, Roggen stille. Weizen 
pr. November 5400 Pfd. netto 111 Bankothaler Br., 110% G., pr. No- 
vember - Dezember 111 Br., 110 G., pr. April-Mai 112% Br., 112 G, 
Roggen pr. November 5000 Pfd. Brutto ber | Br., 82 G., pr. No- 
vember - Dezember B2 Br., 81 G., pr. April- Mai 80 Br., 0. 
Hafer ruhig. Rüböl stille, loco 264, pr. November 26%, pr. Mai 25%, 
Spiritus geschälftslos, loco 20%, pr, November 20%, pr. Frühjahr { 
Kafee ig, aber fest, Zink leblos. Peıroleum fest, loco Ik 
pr. November 164, pr. November-Dezember 16%. — Regen. 

Bremen id November. (Wolffs Tel. Bur.) Petroleum, 
Standard white, loco 7.%. Ruhig, Termine vernachläsei 

Es sind 2 Schiffe mit Petroleum aus Amerika angekommen, 

Amsterdam, 10. November, Nachmittags 4 Uhr % Minuten. 
(Wolffs Tel. Bur.) 


Getreidemarkt (Schlussbericht). Weizen 
unverändert. Roggen loco stille, pr. März 191, pr. Mai 190. Raps 
pr. Herbst 74, pr. April 78. Rüböl pr. Herbst 39, pr. Mai 40}. 


Antw en; 10.November, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolffs Tel Bar) 


Petroleummarkt. (Schlussbericht.) Raffinirtes, Type weiss, 
loco 61, pr. November-Dezember 61, pr. Januar 60%. Fest, 

Londen, 10. November. (Wolffs Tel, Bur.) Getreide- 
markt (Schlussbericht) Sehr schwacher Marktbesuch. Weizen 
bei guter Zufuhr geschäftslos. Frühjahrsgetreide völlig unbelebt. 
In Mehl schleppendes Geschäft. 

Glasgow, 10. November. (Wolf's Tel. Bur) Roheisen- 
markt. (Von Robinows & Marjoribanks,) Preis für Mixed number 
Warrants 51 Sh. 7 d. 

Leith, 10. November. (Wolffs Tel. Bar.) Getreidemarkt. 
{Von Robinows & Marjoribanks.) 


Fremde Zufuhren der Woehe: Mehl 7640 Sack, Weizen 8549," 


Gerste 5442, Hafer 12,099, Bohnen 874, Erbsen 98 
Weizen, Gerste, Mehl viel ausgeboten, sehr flau, völl 
EN, Andere Artikel gleichfalls sehr still und weichend, 

iverpool (via Haag), 10. November, Mittags. (Von Spring- 
mann etComp.) (Wolf’s Tel. Bur) Baumwolle 8000 Ballen 
Umsatz. Ruhi 


Middling OR 12, middling Amerikanische 11%, New Orleans 
—, Georgia —, fair Dhollersh 9%, middling fair Dhollerah 8%, 2. 
middling Dhollerah 84, fair Bengal 76 auod fair Bengal —, New 
fair Oomra 9%, good fair Oomra —, Pernam —, Smyrna —, 
Egyptische —, Dholleralı landend —, Savannah, Schiff genannt, 114, 
Dezember-Januar-Verschiflung 11. 

Liverpool, 10.Norember, Nachmittags. (Wolfl’s Tel. Bur.) 
(Schlussbericht.) Baumwolle: 10,000 Ballen Umsatz, davon für Spe- 
kulation und Export 2000 Ballen. Ruhiges Geschäft. 


uarters. 
1 Sh. 


Liverpoul, 11. November, Vormittags. (Wolf’s Tel. Bur.) | 


Stimmung matt, 
(Anfangsbericht.) Bawnwolle: Muthmasslicher Umsatz 8000 
bis 10,000 Ballen, Tagesimport 6273 B., davon otindische 9849 BR. 
Paris, 11. November, Abends 6 Uhr. (Wolff’s Tel. Bur.) 
Rüböl pr. November 98.75, pr. Januar-April 98,75, 7 Mai-August 
98.75. Mehl pr. November 56.50, pr. Dezember 56.50, pr. Januar- 
April 57.25, Spiritus pr. November 60,00. — Wetter kalt. 


i Bank —. 





New-Work, 10. November, Abends 6 Uhr. (Wolf's Ta 
Bur.) Baumwolle 25. Zucker — Mehl 5 D. 70 C. Raflni 
Petroleum in New-York 35. Raffin. Petroleum in Philadelphia 354. 
—— a 2 113. ——— = 6C. in Gel 

racht etreide pr. Dampfer nach Liverpool (pr. Bushel) 
da. für Baumwolle (pr. Pfd.) }. r DE & 


Fonds- und Actien- Börse, 


Berlin, 11. November. Die Haltung der Börse wär heut 
auf bessere Pariser und Wiener Notirungen auf spekulativem Ge- 
biet etwas fester, das Geschäft aber blieb beschränkt, nur in Lom- 
barden fanden grössere Umsätze statt, Eisenbahnen waren sehr 
still und im Allgemeinen fest, besonders einige schlesische Devisen. 
Sehr viel nnd zu höheren Preisen wurden Rhein-Nahe gehandelt. 
Banken blieben ganz unbelebt, nur Dessauer Landesbank waren zu 
besseren Coursen angeregt und gefragt, Inländische und deutsche 
Fonds waren im Ganzen behauptet, aber still; Pfand- und Renten- 
briefe bei beschränktem Verkehr mehr offerirt als ge Oester- 
reichische Fonds fest; ebenso russische; Pfandbriefe belebt, neue 
Boden-Kreditsktien gefragt. Prioritäten waren ohne Leben, Aachen- 
Mastrichter, Rhein-Nahe und Oberschlesische C's und D’s zu höhe- 
ren Preisen begehrt. 

Boxtel-Wesel 76% bez.; vou Österreichischen waren nur Rudolphs- 
bahn besser und begehrt; Franz - Joreph 74% Geld; russische eher 
matter, besonders Terespol und Kursk - Kiew oferirt. Wechsel in 
mässigem Verkehr und mehr angeboten. — Sächs. Hypotbeken- 
Pfandbriefe 49% bezahlt. — Der Schluss der Börse war fest. 

Bresiau, 11. November, Nachmittags 1 Uhr 53 Minaten. 
(Tel. Dep. des Staats - Anzeigers.) Oesterreichische Banknoten & 
bis $ bez. Freiburger Stammaktien 111} Gd. Oberschles. Aktien 
Lit. 8. u. C. 181% G,; Lit. B. — Öberschlesische Prioritäts- 
obligationen Lit. D., dproz., Bl$ Br.; Lit. F., 4$pror., 88% Br., Lit. 
%., 724 G.; do. Lit. G. 88% Br. Oderberger Stammaktien 110} 
Br. Neisse-Brieger Aktien —, Oppeln-Tarnowitzer Stammaktien — 
Preussische 5Sprozent. Anleihe von 1858 101% Br. Günstig. 

Frankfurt a. A., 10. November, Nachm. 2 Uhr 3U Minuten, 
ri Tel. Bur.) Nach Schluss der Börse fest. Kreditaktien 214, 

taatsbahn 359, Lombarden 235%, Galizier 220%, Amerikaner 89%. 
Schlusseourse.) Preussische Kassenscheine 1044. Berliner 
Wechsel 105. Hamburger Wechsel En Londoner Wechsel 118, 
Pariser Wechsel M4. Wiener Wechsel 9%.  Papierrente 48 
Silberrente 56%. Oesterreich. Nationalanlehen —, Oesterreichische 
Sprozent. steuerfreie Anleihe — 4iproz. Metalliques — Sproz, 


österreichische Anleihe von 1859 —. rozentige Vereini 
Staatenanleihe pro 1882 894. Türken —. esterreichische Bank- 
antheile 675. (esterreichische Kreditaktien 214. Darmstädter 


Bankaktien 301. Oesterreich.-französ. Staats-Eisenbahnaktien 358}. 
Böhm. Westbahnaktien 2044. Ludwigshafen-Bexbach —. Hessische 


Ludwigsbahn 137, Darmstädter Zettelbank —. Kurbessische Loose 
57 ur Prämienanleihe 1054. Neue Badische Prämienanleihe 
+ adische Loose —. 1854er Loose 71%. 1860er Loose 76}. 


1864er Loose 111. Oesterreichische Elisabethbahn —. Russische 
Bodenkredit 804. Rheinische Eisenbahn Lit. B. — Alsenzbahn —. 
Oberhessische — Lombarden 235, Neue Spanier 244. 

Frankfart a, MM, 10. November, Abends. (Wolffs Tel 
Bur.) Geschäftslos, 


(Effektensozietät.) Amerikaner 883%, Kreditaktien 2134, Stasts- 
bahn 358%, steuerfr. Anleihe —, Lombarden 236, 1860er = 
Nationalanleihe —, — österreich. Anleihe de 1859 —, Bank- 
aktion —, Silberrente 564, Papierrente —, Elisabethbahn —, Darm- 
städter Bankaktien —, österreichische Bankantheile —, Türken —, 
Galizier —, Josephbahn —, Böhm. Westbahn —, Alföldbahn — 
Frankfart a. M., 11, November, Mittags. (Wolf's Tel. Bur.) 
Stimmung fest, E 
(Antangscourse.) Amerikaner 88%;, österreichische Kredit- 
Aktien 215, steuerfreie Anleihe —, 1860er Loose 764, 1864er Loose 
—, Nationalanl, —, Lombarden 236%, österr. 5proz. Anleihe de 
1859 —, Staatsbahn 359, Darmstädter Bankaktien —, Elisabethbahn 
—, Bayerische Prämienanleihe — , Silberrente —, Papierrente 
Rockford-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier —, Josephebahn 
—, Bankantheile —, Böhm. Westbahn —, Elisabethbahn — 
Hamburg, 10. November, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolf’s Tel. Bur.) Fest, aber ru 


(Schlusseourse.) Preussische, Rhaler — Hamburger Staats- 
Prämienanleihe #4}. Nationalanleihe 55%. Oesterreichische Kredit- 
aktien lölt. Oesterreichische 1860er Loose 75. Oest. Stasts- 
bahn 755. Lombarden 495. Italienische Rente 50%. Vereins 
bank 113%. Norddextsche Bank 134, Rhein. Bahn 112. Nard- 
bahn —. Mecklenburger — Altona-Kieler —. Finnländische 
Anleihe —. 1864er Russische Prämienanleibe 110. 1866er Russ. 


Prämienanleihe 107. 


u. a November. Le Dresdener 208} G. Löbau 
zig, 10. November. Leipzig- Dresdener ? ;. Löbau- 
Zittaner Fr. A. 51 B.; do, Lit, B. BB. Ma, ‚Leipziger Lit. A. 
G.; do. Lit.B. — G. Tbüringische 136) G. Anhalt-Dessauer 
Braunschweiger Bauk —. Weimarische Bank 83% Br. 
Oesterreichische Natio: eihe von 184 —. 
Wen, 10. November. (Wolff’s Tel, Bur.) Fest. 

(Schlusscourse der ofßziellen Börse.} Neues Are steuerte, Aur 


tproz. Verein. Staatenanleihe pr. 1882 3. 


lehan — Rente — Sproz. Metalliques —. &$proz. Metalliques 
—. 1854er Loose 89.00. Bank-Aktien —. Nordbahn 205.5. 
Nationalanleihe —. Kreditaktien —, Staats - Eisenbahn - Aktien- 
Certifikate 376.00. Galizier 230.00. Czernowitzer 189.75. Londen 
— Hamburg 91.40. Paris 49.15. Frankfurt 103,10. Aunster- 
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dam 103.10. Böhmische Westbahn 212,50, Kredit -1,oose 153.50. 
1860er Loose — Lombardische Eisenbahn 246.00. 1864er Loose 
115.75. Silber-Anleihe —. Anglo- Austrian - Bank 218.00. Napo- 
leonsd’or 9.89. Dukaten —. iSilber-Coupons — Pardubitzer 157.00, 


Wien, 10. November. (Wolf’s Tel. Bur.) (Ofüzielle Schluss- 
course. 

— 59.30. Kreditaktien 224.00. Nationalanleihe 68.70. 1860er 
Loose 9.10. Silbercoupons 122.50. London 123.75. Bankaktien 
707.00, Dukaten 5.85. 


Wien, 10. November, Abends. (Wolf’s Tel. Bur.) Ziemlich 
fest. Pariser Anfangseourse bekannt. 

Abendbörse. Kreditaktien 223.00, Staatsbahn 376.00, 1860er 
Loose 93.00, 1864er Loose 115.75, Anglo-Austrian 217.50, Franco- 
Austrian 89.75, Alföldbahn —, Galizier 230.00, Lombarden 246.25, 
Zn —, Böhmische Westbahn —, Napoleons 9.894, Dis- 

outo —. 


Wien, II. November. (Wolffs Tel. Bur.) Fest auf Paris. 

(Vorbörse.) Kreditaktien 224.25, Staatsbahn —, 1860er Loose 
1864er Loose —, Anglo - Austrian 218.00, Franco - Austrian —, 
Lombarden 247.25, Napoleons 9.89. 


aä Bein: 11. November. (Wolf’s Tel. Bur.) (2. Dep.) Fest 
ebhait. 

(Vorbörse) Kreditaktien 224.80, Staatsbahn 377.00, 1860er 
Loose 93.00, 1864er Loose 115.75, Anglo-Austrian 219.50, Franco- 
Austrian 90.00, Galizier 230,00, Lombarden 247.25, Pardubitzer —, 
Napoleons 9.89. 


Wien, Il. Norember. (Wolf’s Tel. Bur,) Lebhaft. 

(Eröffnungscourse.) Kreditaktien‘ 226.00, jetzt etwas matter, 
224.75, Staatsbahn 377.00, 1860er Loose —, 1 r Loose —, Nord- 
bahn —, Anglo-Austrian 220.00, Franeo-Austrian 90,00, Galizier 
230.00, Lombarden 247.25, Böhmische Westbahn —, Diskontobank 
— , Theissbahn —, Napoleonsd’or 9.89. 


Amsterdamı, 10. November, Nachmitt. 4 Uhr 15 Minuten. 
(Wolffs Tel. Bur.) 

Oesterr, Papierrente Mai-November verzinsl. 465. Oesterreich. 
Papierrente Februar- August verzinsl. 46}. Oesterr, Silberrente Ja- 
nuar-Juli verzinsl. 544. Oesterreichische Silbenrente April-Oktober 
verzinsl. 54. Oest. 1860er Loose 443. Oest. löß4er Loose 110%. 
5proz. österr. steuerfreie Anleihe —. Russisch - Englische Anleihe 
von 1862 — Sprozent. Russen V. Stieglitz — Öprozent. Russen 
VI. Stieglitz 745. Sproz. Russen de 1864 90%. Russische Prämien- 


Anleihe von 1864 2292, Russische Prämien-Anleihe von 1866 — 
— Niseiubaha 208%. Gproz. Vereinigte Staaten - Anleihe pr. 


London, 10. November, Nachmittags 4 Uhr. (Wolf's Tel. 


Bur.) Stetig. 
Consols 9%. —* ge 264. Italien. — Rente 52%. 
Lombarden 19%. Mexikaner 13%. Sproz. Russen de 


ee 
Russen de 1862 &6. Silber "ürkische Anleihe de 1 24. 
Sproz. rumänische Anleihe 93. Gproz. Verein. Sı. pr. 1882 834. 


Londen, 11. November, Vormittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 


Ruhi 
Anfangscourse.) Consols 93%, Amerikaner &3, Italiener 
Lombarden 19%, Tärken 424. % . IR 


Paris, 10. November, Nachmittags 3 Uhr — Minuten. (Wolff’s 
Tel. 3 Ziemlich fest, aber stille. Consols von Mittags 1 Uhr 
waren gemeldet, 

Schlusscourse: 3proz. Rente 71.20—71.223—71.17$. Italienische 
5proz. Rente 53.173. Bproz. Spanier —. Iproz. Rente —. Oest, 
Staats-Eisenbahnaktien 767 50. Credit mobilier-Aktien 197.50. Oester- 
reichisehe ältere Prioritäten — Oesterreich. neuere Prioritäten — 
Lombardische Eisenbahnaktien 500.00. Lombardische Prioritäten 
240.25, Tabaksobligationen — Tabaksaktien 623.75. Mob. e ol 
Türken 43. 6proz. Vereinigte Staatenanleihe pr. 
(ungest.) 94}. 

Paris, 11. November, (Wolff’s Tel. Bur.) 

Die Einnahmen der gesammten Lombardischen Eisenbahnen be- 
trugen in der Woche vom 29. Oktober bis 4. November 2,7%,238 
Fres., Mehreinnahme gegen die entsprechende Woche des Vor- 
jahres 170,216 Fres. 


Paris, Il. November, Nachmitt, 12 Uhr 40 Minuten. (Wolf’s 
Tel. Bur.) Yiemlich fest. 

—— Rente 71.224, Italienische Rente 53.25, Lombarden 500, 
Staatsbahn 767.50, T matt, 42,85, Amerikaner 94. 


New-Vork, 10. November, Abends 6 Uhr. \Wolff’s Tel. 

2) —— Höchste Notirung des Goldagios 27%, nie- 

e 267. 

EN echzel auf London in Gold 1(9, —— 274, Bonds de 

1882 115}, Bonds de 1885 113%, Bonds de I 1074, Illinois 137, 
Eriebahn 27%. 













Berlin, am Il. November. 
Wechsel-, Fonds- und @eld-Cours. 





Geld-Sorten und Banknoten. 
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- A 
Gold-Kronen..9 1036 
sr ? Dux-Bodenbach ........ bz 
ueaten ....- ee —* Belg. Obl. J. de PE⸗t... — 
Sovereigns ..6 23kbz Exemd⸗s Lleiae .⸗ Em. . —* Samb. u. Meused | — — 
Napoleonsd’orö 1236 eot. Bankn. .82bz do, IV. Em.4 | de. i *8 
Im *5 Russ, Bankn.. 75ba do. V. Em.4 1/1 0.1.1798 6 | 6 
'ollars .....- % Magdeburg- Halberstädter 4% 1/4u.10l — do. do. meued . 178$29bz 
Silber in Barr. u. Sort. p. Pfd. f. Bankpr. Thir. 20.233. ° F von 18654} 1/1 0.7.88 Lemberg-Czernowitz.. ....5 115.011 5:6 
Zinsfuss d. P. Bank für Wechsel 5, f.Lombard 6 pCt. do. Wittenberge, 3 | 1/1. 165) do. fl. Em. 5 | do. 7346 
. 7 Akt 2... agdeb,-Leipz. Ill. Em.. dt 1/1u.108 do. II. Em.5 | do. [TiketwbzB 
Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. My nun ütenberge . 43 1/1 m-7.bi Mainz-Ludwigshafen...... 5 1/1.u.7.1100@ 

1 FRE . iederschl.-Märk. I. Serie 4 | do. i& Oestr.-franz. Staatsbahn . 3 13.0.9 bz 
do. I. Em, 4 do. IL. Ser. a 62% Thir./4 | do. do. neue3 | do. 1278$hz 
do.  JIU. Em. ni do. Oblig. I. u. IL Ser.4 | do. Kronprinz Rudolf-Bahn . 5 1/4.u10]74ibz 

Aachen-Mastrichter .....- 4 do. IL Ser.4 | do. SudöstL-Bahn (Lomb,) .. 3 11/1.0.7.]239bz B 
do. II, Em. 5 | 4 do. Lomb.-Bons 1870,74 6 |1/3.u.9.199% B 
do, Ill. Em. 5 | h do, do. v. 187.6 | do, | 

Bergisch-Märk. I. Serie! do. = —  jOberschl. Bit. A........ do, do. v. 1876.16 | de. 
do. IL Serie do. |- — | do Li B....... do. do. v. 1877/78.16 | de. 197 

do. III. Ser. v. Staat 3% gar. ; do. do. Obligat....'5 1/1.u.7.174$bz @ 

do. do. Lit. B.3% Charkow-Asow .........- 5 118.0.9.1775b2 
do. IV. Serie 43 do. in Lvr.Sirl.46.24 do, 

do. V. Serie 6 ——— — bz 

do, VI. Serie Charkow-Krementschug..5 | do. 

do. Düsseld.-Elbf. Priorit.4 | do. |- — [Ostpreuss, Südbahn....- | d do. in Lyr. Strl.a6.245 | de. _ 

do, do. U. Seried$! do. I-— _ I[Rheinische.eunssenssnnnse | Y elez- 6 

do, Dorimund-Soest .....4 | do, v. St. be an0..34) da. 

do. 3. Em, v. 58u.6045 de. 

do. do. v. 62 0.6443 140.108 

do. do. v. 1865...4$ de, bzB 
do, v. St, garant....... | do. 

Berlin-Hamburger ra 

B Poind Magd.Lieh Min 

- * +u.D. 
do. I#.C...&| ..... 4 de. BEE — —— ISchuia-Ivranovs.........- 
FERN 5! do. 995B  [Stargard-Posen.......... 

Berlin-Steitiner 1. Serie 4} — 

do. ll. Serie 1 


do, IL. Serie 4 + 
do. IV.S. v.St.gar. 
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Fonds und — — 





— — |Desterr. Payier-Hente 44 verich 























— — do. Süber-Rente. do. | 1516 
15lkbz |— — du. BO 1. a, 9, |7 
150jbz |— — | do. Kredit.100.1858— tück [6 2 
ib — * „Lott.-Anl. 18005 | u. Alla 93,11% 
— — r. Stück jf % 
" PR 
BE ar 3936 
—— 5 |5 do. 
_ 6° 


5 


* 






—A 


* 
7— 15. u. 1/11.J86 hu 6 F rer 
u, ’ z 
en 1/4. u. 1/10. 1 85 4 
nee do. N‘ , 
15. u. 1/11. 54 B 






ns 
- Pr.-Anl.de 1804 in. u. 1406b1 







Bank- und Industrie-Aktien. 
“3 














{ — do. de18665 113. u. 1/9.]113bz 
90 8.R.|8 Tage.]75$bz — | do. 5. Anl. Stiegl,.|5 |1/4. u. 1/10.167 G 71 
100T.6.\8 Tage ]111kbz — Jdo. 6. do. do. S0B * 
do. 9. Anl, E = do. 916 ‚7 
do, de, Ho 2. 
















do. Bodenkredit... 


do, —* 
13/1.u. 13/7, /80 
do. de. I. Em. SOtbz 








Fonds und Staats-Papiere, 








377-2 
5 

SgFııE 

— 






















— — Te —— 



















































































































eihe . AH 1/4 u. 10 do. Nicolai-Obligat.4 1/5. u. 1/11. 
—— von 18595 | 1/l u. 7 [101%bz Russ.-Poln. Schatz. .4 1/4. x ia 67%bz 
do. v. 184, 551 1/4 u. 10 j93bz do. do. kleine — o46 | 
. von {8574 do. j%bz Poln. Pfandb, III. Em. aan: ; 7 A 
von 185945 de.  [93bz do. Liquid.d |1/6.u. 1/12.156 hr A . 
von 485648) 1/1 u, 7 [934bz do. Cert.A.A300 Fl.5 1/1. u. 1 RG A, nennt ri 1 "| 
do. von 1%64 43) 1/4 u. 10 [93bz do. Part. Ob.A500FL.& do. be 5 j 
do. von 1074| do. |9Shz Türk. Anleihe 1865.5 | do. Hikbz 2 An 
do.v.168Lit.B.4f| do. [93bx I! ieh 
do, v. ‚ae, BER * ag ou lo 
do. von 1858| 0. 536 ; 8 = ; 3 
a: os 18024 do. * Eisenbahon-Stamm-Aktien. * hg } 
do. von 180814 AuTp v. pro! e r q 
Staats- Schuldschrine 3% do. Ss0bz Auchen-, u ind 4 4 —— —— 8: H . ; 
Pr. -Anl.1B554100Th. 3} 14. Il4ibz Altona-Kieler.. 6 4 Eisenbahnbed, 23 41% 5 pt hr 
Hess.Pr.-Sch.a40Th..—| pr. Stück [57%bz — su "lo. Gtchtuer- ARE bo 
Kur-u. Neum.Schldv.|3$ verschieden |79%bz Berfin-Anbalt ..11: 3% ar Nordd! — | — 15 | 206. Beim 
Oder-Deichb. - Oblig..45| 1/1 u. 7 |— — Berin-Görlitz .. 014 Genf kredinlia! 0 | 0 —— 
Berüin. Stadi-Obligat. 5 | 1/4 u. 10 1003b2 de Semm-Eri 5 | 5 16 race ö — 
do. do. ME ? 191% Berlio-Hamburg.| 9% | 95 14 | do. [148tetwbz |B,G.Schust.u.C. 7.17 141 de. jse 
do. do. 3 0.  [71bz Brl.-Pisd.-Mgäb.| 16 | 11 |4 5 11 | 111. s4@ 
Schldv.d.Berl.Kaufm. 5 io Berlin-Stettiner.| 8 | 8% [4 | — 5 Awi.lasiB 
Berliner ......... 44] do. Brel,-Schw.-Frb.| 8 Mt 4 4 do. |s15B 
Kur -u. Neamirk. n a ». —|— u 5 An: 6 
S 1/ 9 
— 3% * 8 12 70 ee: af Ah Fran * — 
ei do. Lit B|—15 15 _ 10100 
re em Hall. Sor. Guben] — |4 4 5% ‚ / — 
F eonnc Ba 2 m — — 15 3 do. Pfab. unkd. —— den 16 
= ER neue, i 11 u zur "Ba a 5 ge» Pr.-B. She > H 1A. ee; 
5! Sächsische .....- 4 do — d 2 8 141. 1136 
E Schlessche 1 AB u. 13 — IE 65 — * 136 
0. — ⸗ 2 
do. — * — — „ 15 : * — 
Westpr.,rittschftl 3 0. do. B. (St-Pr.)| — | 3% | zu 
do. do, ji do. a? 18 |1 Y re ne 
do, do, 4% do. do. Lit. B| 44 A da: 1:6 
do. 1. Serie Münst. Hamm. | 4 |i 14 : 3H 
do. neue Niedsebl. Märk..| 4|4 [4 171. [9046 
do. do, ur 0. 3 5 Ndschl. Zweigb..| 3% | 4% |1 1/1. 11326 
„[Kur- u. —— —8 Norah Erfurter.| 44 [4 Sp RZ2rA1Z 
= |Pommersche . do. da. St-Pr.| 5 5 
"E |Posensche AN . 8 Oberschl. A.u.C.|1} > 13 
Preussische ..... 8 do. Lit B...lt Hi 
Rhein. u. Westph. 4 SE; Ostpr. Südbahn| — 4 
5 [Sächsische ..-.-- 4 do, 5 0: St-Pr..| 5 | 515 
Schlesische .....- he N R. Oder-Ufer-B| 5/5 55 
b 15515 B 
Badische Anl. de 1866/4$11/1. u. 1/7.193 B 74174 4 
er Pr.-Anl. de 186714 1 u 1 102%bz r 
do. 35 Fl.-Obli —| pr. Stück [32bz i ...] 74 | 75 14 
"Bayer. St.-A. de 1859 16. u. 1/12. = do. Lit-B. (sur) —/4 14 
do. Prämien-Anl. .|4 16. 104tbz Rhein-Nahe.. — 0 14 
Braunsch.Anl,.de1866)5 |1/1. u. 1/77.1100 8-Posener.. 44 | 44 |4$ 
do. WW Thir.-Loose—| pr. Stück |17B hüringer ....-, | — 94 
Dess. St.-Präm.-Anl.3}} 1/4. WEB 40. Wlan... —- [5 |5 
Hamb. Pr.-A. de 1866'3 18. B 4 4 | 171. Ib  |Thürineer..;.. 
Lübecker Präm.-Anl./33/1/4. p. ” 75B — li} 
ManheimerStadt- Anl. 44 1/1. u. — Wihb. —8536 7a 
Sächs. Anl. de 18665 |31/12. -- do. — 7 14 
Schwed. 10Rthl.Pr.A. pr. Sach] — — do. do. 5 711 | 











Berichti 


igun Der gestrige Cours der Thü- 
ringer St.-A. Lit, € u + Se 


muss heissen: bez. 


L 
J 
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Beilage zum Königlich Preußiſchen Staats Anzeiger. 
JE 265. Donnerftag den 11. November 1869. 





Deffentliber Anuzeiger. 





Steckbriefe m SE ri Sachen. Königlide Arelözeriats-Deuniation au Seelow. 
BR S f. n unfer firmenregifier if aufolge, Berfä 71 vom 5. Rovem- 
er durch das XRX —— der Straftammer des 369 am 6. November 1869 unter Rr. 65 die Firma⸗M. Scheel 


efigen Königlichen Streißaerihte vom 15. September 1869 wegen Betancı und ald Inbaberin derfelben die verehelichte Scheel, Io» 
833. au * Brfängnikfirafe von Einem Monat; 50 Thle. Belt. —* Henri eite Diarke, geb. Hindenberg, zu Bufow, eingetragen. a 
buße event. no Einem Monat Sefängnifi verurtbeilte, in Ropen- 
bagen geborne und in Oldedloe heimatbs —5 frühere Reiſende nn tas — des untergeichue ucden Gerichts ift unter 
dei Sanbtungebaufes m, — zu Reufalz a. d.D., William die Handelönte ——— des Kaufmanns Johann Laſch im 
Julius Eprifian San e bat ſich vor der Stra Ufiredu er. Stuerlad, Firma » * Laſch⸗ zufolge Verfiſgung vom 4. No« 
- gr wofelbft + kit Hanf = —X —** rg vember 1800 am, Bentigen Zone ch e eingetragen. 
———— nn — aiea 2 m : KRönigliched —2 1. Abtheilung. 

Saͤmmtliche Behörden werden erſucht, auf ben ıc. Schythe — — 
—— ee 5* — de nãchſten ——— „Sufelee Brefügung vom vom 2, d, Mis. ift heute: 

tlichen re ri en Behörde Kenntni geben ie Lehlt · 
he er dene r gi grgen den 1. Echvthe die 1 Ste a) ur Nr. das Grlöiten ker Birma bed Kaufmanns Eduard 





—— efaͤ zu vollſtrecken und die Geldbuße von mean bier verme 
250 bir. von — iehen ober im Unvemögensale Die b) — gen: 
— fubflituicte Be afe en ihn zu volliireden unb mir 
en Mittdeilung nah hen. gegen ihn 3 ij ; * Kaufmann Johann Gollub zu Marggrabowa. 
Schleswig, den 5. Rovember 1869. der m. Fl Margarabowa. 
Der Stoe Stnatlanwait. U, in um En FT: ifier zur Eintragung ber Musiclich 
Bekanntmachung. Im der Radt vom 6, sum 7. d. Bi. on? der eheii en Gütergemeinicaft vermerft: * 
‚mittelt Einbruche aus dem berridaftlihen Wohnhauſe des ber Kaufmann Allgem Julius Baulini zu 
itte 18 Reeftow folgende Sachen entmwendet worben: 1) eine —* —— —— für feine * mit — gebornen Ried, 
—— von 141 Durdmeller mit ben Rt. 7630 und 14,766 durd Re ertrag vom 14. Oftober 1 
neh Haarf — goldenem Uhr ſch üſſel und feiner goldener Rette Rr. m daß der Kaufmann ohaun Sa au Marggra · 
mit — 1 ebaillon, 284 Thlr. werih; 2) ein I Ring mit bowa für feine Ede mit Otti s ebornen Gramapfi, durch 
5 — 4 Tblr. wert; 3) ein Shawltüch, ſchwarz mit gewirt · Vertrag vom 11. Oftober ] bie Genen haft der 
ter Kante, M > wertb; 4) ein graned —— 7 Zhlr. Güter und be# — ausgeſchloſſen haben 
DT Baar sclene Dowions mit walten Blumen, 6 SIE wa a ee 
n Paar goldene Boutons m en en mwertb; £ x 
——3 ey rd Kleid; 4 m. — er an ſchwarz Ar” Sänigligeh Seelen. 1 Abtdeilung 
agetu i Daar Strumpfe; wei gedru Röder 
nen Ban ford; 12) ein Gast Bunıe —*8— Für das Jahr 1870 iſt der Streißrichter Moſer, unter Mitwirkung 


efel mit Do elf len; | des Bürcau + Hffitenten Saderddorif , mit Bearbeitung der auf bie 
HABT, neite graue Jade mit ichıwarz bedrudtem Unterfutter; 14) Führung der Kandelöregifer fich Berichenden Sribäfte beauftragt 

t, baares Geld. Ein eder, der über den Thäter oder | worden. Die Veröffentlihung der Belanntmadbungen in Handels 
über ben Ber leib der Sachen nähere Audkunft zu geben im Stande | facen erfolgt durd die Möu j 


sbx t Seit b 
ib Pe zur unverzüglichen Ynyeige —** a — — — Auch Königlich Derufiihen Staats raer Hartungſche Seltung und ben 


nzeiger. Weblau, 5. November. 1869, 





oblene Deinjenigen, ber iebererlangung ber i iögerict. 

en ‚tefp. Ermittelung der ? äter verb It, eine Belohnung bie —— ze a 
zu 25 Thlr. zu. Spandau, den 8. November 1869, Die in unferem ——* unter = 977 eingelragene Firma 
Der Staats-Anmalt. H Pofen, den 8, Roveinber 1869. 


ugo Taterka au dien. 
Dandels: Me gilter ea 6 Kreißgericht. I. Abtheilung. 





Sandelö-Regifer bes Königl. —— zu Berlin, Nachſtehend genannte Firmen: 
en zu Frirmenregifter bed unterzeichneten Gerichts iſt unter —* Ba: SE 
———— —S Br tg — ns wu Vor And ein und in unfrm Birmenregifter ge- 
ir ai By Die Rn: | fan te dm 
wre an Betrag — 


— Firmentegiſter bes —— Gerichts if unter unter ER. 187; die Dem, € — ** wi ca und ale 
er aufmann u co elbit; 

der Mechanikus (Handel mit mathematiſchen und optifchen Infiru- unter Rr. ++ bie ——— E — zu Bofen, und als 

menten) Earl “Julius — Müller zu Berlin, beren Inhaberin Kauffrau Wittine Ernefiine fyrieblaender, 


feines @efpäftelotal: Orterigttrafe Re. 71, Birma: * u Beh bo TR 
— — — * cien ain igeeeet 1. Mbtbeilung. 
ee enge, 
en Baus * 8 Br Birma WEG ——* 4. Rovember 1869 6 
*5. — heutiger Verfügung unter Nr. 1478 des Protu- Goſtyn / den 5 —— ——— — 5 
a a Ten mn | kim 
The ewage Company, Imied, Berliner Abfuht · Geſelſchaft, Und - Sinulunnnn Hiugeß Slgoener Wire dent cin 
Kommanditgefehfcaft au a 


—5 
Königliches ——— Abihtilung 1. 
if zufolge heutiger ung eingelragen: 
"De te 3 > y Be dm ehe bed Pringen Earl In unfer tn n a bie Firma 
teußen Earl Jultus Eduard Kranp und der Kaufmann Ernft Goldftand 
Paul Hiftl haben ſyr Amt als Liquidatoren der aufgelöflen Kom- | und ald deren Inhaber der Dead Doris Bolbftandt bier heute 
* ft au a N ig eingetragen mor 
den #. Rovem Bredlau, ben 5. Rovember 1869 
Rönigliches —SE —ES für Eivilfachen. Rönigliches Stadtgrricht. Abthellung 1. 
54 


5” Sem 
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In unfer Birmentegißen | if Ay Ri bie Firma 


und als deren Inhaber ber en Abraham Albert Wiener bier 
beute ei en worden. 
Bred - 5. November 1869 
Königlichet Siadigericht Abtheilung 1. 


* Verfugung von heut in im Gefellfhaftsrenifter bei Re. 6 
eingetragen 
ie — iR durch Ausſcheiden des Geſellſchaflers Heinrich 
Mannigel aufgelöft. Der Geſellſchaftet Carl Mannigel führt die 
irma ar Mannigele ald Einzellaufmann unter laufender 
tr. 170 des frirmentegiftere — 
Grünberg; den 6. Rovember 
Königliches —3 1. Abtheilung. 


In unſer Firmentegiſter 2 sub laufende Rr. 170 bie Firma 
ebrüber Mannigel 
zu Grünberg und als deren Inhaber der Raufmann Earl Mannigel 
zu Grünberg am 6 November 1869 eingetragen worden. 
Grünberg, den 6. Rovember 1869, 
Abiheilung 1. 


Koͤnigliches Rreißgericht. 

Die von dem Kaufınann Chriftian fFriebrich Dinent Wire aefübrke 
irma: Earl Debnert iſt erlofhen und sub Rr. 215 Col. 6 Vol, 
ol, 33 unfere® Sirene eute gelöfht worden. 

Erfurt, den 4. November 1 

Königliches Kreiögericht. 1. Abtheilung. 


In unfer Hirmenregifter in beute sub Rt. 357 Vol, I, Fol, 64 
et 
adaber | ber ge Blume: — Louis Meichert, 
Riederlaffung: Ranit, 


Kur en. 
opember 
önigliches —2 1. Abtheilung. 


a unfer et beute sub Mr. 358 Vol. I. Fol, 64 
ngetragen: 
Fntabe der Firma: Kaufmann Adam Friedri Steinert, 
ri ber Rieberlaffung: Ranie 
U. F. Steinert. 


Bereihnung der Fitmna: 
KRömigliches Kreißgericht. 1. Abtheilung. 


rt, den 4 Movember 1 
In unfer Firmentegiſter if beute sub Mr. 359 Vol. 1. Fol. 64 

eingetragen: 

pet —— Firma: — Karl Scheuermann. 

Drt Rieberlaffung: Ranis, 

B ac der —— Earl Scheuermann. 
Erfut 4. Rovember 1889 
önigliches Sreitgerißt. I. Abtbeilung. 

In unferm dm genreglſter iſt bei Nr. 156, woſelbſt der Raufmann 
Guflav Ludwig Bertog zu —— als Inhaber der Firma ⸗Guſtav 
Bertog« eingetragen war, aufolge Verfügung vom beutigen Tage ber 
Bermert: »die Firma if erl Loiaens eingetragen worden, 


Halberftabt, den 9. Rovember 1869. 
Konigliches —— I, Abtheilung. 

n unfer —— ift zufolge Verfügung vom heutigen 
— Mr. 346 Rachſtehendes inheiesgtn: . VER Ze 
Bezeibnung bed Firma-Inbabers 

Kaufmann Theodor Bertog zu Halberfadt. 
Ort der Riederlaffung: 
Halberſtadi. 


— — Firma: 
Theodor 
Halberfabt,, ben —* November 1869. 





ein 


Teitnung ber 
rfurt, vn 4. 





ei 








Koͤnigliches Kreisgericht. I. Abtheilung 
1) Bei ber in unfer @cteligafirgiäer um unter ber firma 
sub Mr. 22 —— Handels; lfchaft ift in Col. 4, fol« 
gender Bermert « gen 
»Das Handels eichäft ft mit der Be nißs die Firma fort 
zuführen, an ben — vo Hole ne Heili * 
— und die Firma FF. oͤhne bed nad 
Mr. 83 des Frirmenregifterd —— 
— Sage zufolge Berfügung vom 6. November 1869 am 
elbigen 
2) In unfer örementeihee iR, iM unter Nr. 83 die Firm 
& Söhne au Seiligenfadt« 
und al® deren “Inhaber der Kaufman 
folge Verfü . . te eingetrage 
zufolge u om em 
geitigenfadt, den 6. Rovember 1869. * 
Könialiches Kreidgericht. 
n bem bi anbelöregifter iſt eingetragen: 
J auf —8 Rn. — 
die Firmna 


— Apothele 


als deren alleiniger Arge der life Apotheker Georg 
Auguft Edmund Brandmüller 
unb al8 Ort se — —* e. 
Ceſle, den 6. Novem 
Koniglich —— Amtsgericht. 


A lung 1. 
Reihen, Dr. — 





n dem biefigen Ganbelöregifter iſt eingetragen: 
3 auf 0“ * 


die Firma 8, Gades 
ald deren alleiniger Inhaber der biefige Kaufmann Georg Ludwig 
Wilhelm Gadet, und als Ort der Ric — Eelle. 
Eelle, den 6. Rovember 1869. 
Königlich a 4! peaen ot Abtheilung 1. 
€ en, Ur. 


An dem biefigen Handeldregeftifter if eingetragen: 
uf Fol 230 
die firma Georg Toͤnjes, 
ald deren alleiniger Inhaber der biefige Kaufmann Earl Griebrid 
Georg Tönjes, und ale Ort ber Rieherlaffung Erle. 
Eelle, den 6. Rovember 1869 
Königlich en —— Abtheilung J. 
pen, Dr. 


Auf Anmeldung ift unter Mr. TIL des biefigen Handels (Befell- 
ſchafts ·) Negifters, —— die ——— unter der Firma: 
T 
in Cöln und ald deren Befellfhafter die Kaufleute N Nicolaus Beopolb 
eufer und 2) Daniel . Hermingbaufen in Coln vermerft chen, 
eute eingetragen worden, daß der Kaufmann Daniel Robert Herming- 
baufen aus ber Befclfaft ausgeldieden if und ber Faufmann 
et Leopold Heufer das Handeldgelbäft unter unveränberter Firma 
ortfept 
odann ift unter Nr. 1880 des Frirmenregifterd der Kaufmann 
Nicolaus Seven Heufer in Cöln als Imbaber ber firma: 
»R.R. Heufer & Comp. .. ——— worden, 
Ein, den 9. Rovember 186° 
Der Sandeögeigtt-Scttt, 
Kanzlei-Raih Ti b Lindlau 


In dad Handelöregifter bei dem Bei dem Königl. Sanbelögerichte babier ift 
heute auf RR eingetragen worben: 





1) Mr. 680 des Wrofurenregifterd. Die von ber Sandeldfrau 
Amalie fFinfenficper, Ehenattin des Handelsmannes MWilbelm 
Tillmanns zu Dohr, Gemeinde er für ihre firma 

au Wilh, Tillmanns dafelbit ihrem benannten Ehegatten 
ildelm Tillmannd zu Dohr erihellte Prolurg 

2) Mr. 1164 des We ibaftörenikere. „Handetögefelj@aft 
unter der Firma Mupderg er Reuho berfelb, 

1. Roveniber 1869 begonnen bat; bie — find Die Ranfe 
leute Earl Mupberg in Elberfeld und Wilhelm Reuboff in Unter 
barmen wohnend, von denen Jeder befugt iſt, bie — zu 
vertreten und die Firma zu ang nen. 
d, den 3. Movember 1869 
Der Gandelögericts-Schretär 


In bad Handeldregifter bei dem 1 Königlichen Handelsgerichte bier- 
mu ift beute auf Unmeldung eingetragen worden 
Mr, 1165 des Geſellſchaftöregiſters. Die andelsgefellfchaft unter 
ver Firma Delimeg er Tomp in Solingen, welde mit dem 
beutigen Tage begonnen bat; die Gefellfhafter find die Handels · 
leute Richarb Adolphs in Solingen und Peter Wilhelm Dell 
weg; biöher im Elberfeld, nun auch in Solingen wohnhaft, von 
denen Jeder die Befugniß batı die Gefellfhaft zu vertreten und 
die Firma zu zeichnen. 
Elberfeld, den 4. November 1869, 
Der Hand eisgerihis-Gehreät 





Konfurjfe, Subhaftationen, Aufgebote, 


orladungen u. dergl. 


RE ET NE 
Königliches Kreidgerict. 
Bütow, den 4 Movember 1869, Mittags 1 Ude. 
Ueber das Bermögen F Mübhlenbefipers Haddab au Pütor it 
ber —— Konkurs eröffnet, 
—— Si Verwalter der Deaffe iſt der Juſiiz ⸗Rath Bajohr 
bierfe Pr beitellt ie Gläubiger des Gemeinſchulbners werden aufge 


[3815] 


fordert, in dem auf 
ben 15. Rovember d. J., a ag 11 Uhr, 
in unferem Geridtslofal, Termin —— 4 vor dem Kommiſſar / 
errn Gerichts · Aſſeſſor Helligendörfer, anberaumten Termine ihre Er- 
Härungen über die Beibehaltung dieſes Berwalters abzugeben, und zu« 
gleich definitiven Verwalter in Vorſchlag zu — at, 
Allen, 2 von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelb, up 
ten ober anderen Saden in Befip oder Gewabrfam baben , 
welde an ihn etwas verfhulden, wird aufgegeben, nichts an —— zu 
it * zu zablen vielmehr von dem Beſtß ber 
um 27. Kovemb ber d TG. einfhlieklid 
bem Seit oder bem Verwalter ber Maffe Anzeige au machen und 
Alles, mit Vorbehalt ihrer etiwanigen Rechte, ebenbabin zur Honkurt- 
maffe —— Pfandinhaber und andere mit demelben ie 
eg Bläubiger bed Gemeinſchuldners baben von den in ihren 
Befip befindlihen Pfandftüden nur Anzeige gu machen. 
ui werben alle Diejenigen, welde an die Maffe Anfprüde 
als biger maden wollen, hierdurch —— ihre An · 
prüdıe, — en moͤgen Orte rechlshaͤngig fein oder nicht, mit bem 
afür aaa en Vorrech 
eh 8 um 2, De ember db. J. einſchließlich 
| uns f&eiftlih oder zu Vrotofoll anzumelden und demnädhfi * 
Drohung der la innerhalb der gedachten Friſt angeme 


* 
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ten Forderungen Ban nach Befinden zur Beſtellung des definitiven 
Berwaltungsperfonald auf 
ben 23. — — d. J. Bormittags 11 Uber, 
in unferem @erichölofal, Termin Bere, zu en * * — dem 
Kern Gerichts · Aſſeſſot Selen a au erf 
Mer feine Anmeldung ſch A — eine Abſchrift der · 
Feen — —— — beizu cn 
er, welder nicht in unferm Amtsbezirle feinen 
04 un bei * nn! — einen am 
cn Ara mohnbaften ob hell Dragis bei uns bereitigten aus · 
wärtigen Vevollmachtigten bee u ben Alten anzeigen. Den- 
jenigen, welchen es bier an Belanntihaft fehlt, werden die Rechts 
anmalte Fißau und Puchta bier und Btüler in Rummelöburg zu 
Sahbmaltern vorgefchlagen. 


BE Betanntmadung. 
Konkurs über dad Vermögen bei Amann⸗ I. €. Lan · 
dowsti bier ift durch Vertheilung der Maſſe beendet und der Gemein ⸗ 
fhuldner für entihuldbar erklärt. 

Bütow, den 1. Rovember 1869. 


. Kreiegericht. L QAbtheilung. 


13814] Betanntmad np 

ber Ronturs-Erbifnung und NTy offenen Arre 

— (dem, 2 ber Inftruftion vom 6. Ausuf 1868) — in B — 
mit fyormular 6 und 7. 

Ueber dad Vermögen des Rittergutsp ters R. €. Winkler zu 
Ar. Tg Neumarkter Kreiſes, If der nemeine Konkurs eröffnet 
worben 

Zum — Verwalter der Maſſe iſt der Rechtkbanwalt 
Schaube bier 
* ae des Gemeinſchuldners werben aufgefordert, in 
eu au 
ben 18. Rovember 1869, Mittags 12 Uhr, 
in unferm Parteiengimmer Nr. 3 vor bem Kommilfar, Kreisrichter 
Gebel, anberaumten Termine ibre Erflärungen und Bo läge über 
die Beibehaltung des beitellten — erwalters abzugeben. 
ke melde von dem Gemeinfhuldner etwas am Geld, 
oder anderen Saden im Befif oder Gemwahrfan haben, oder 
welche ibm etwas verſchulden, wird aufnegeben, nichts an den- 
—— nf Pre oder zu zablen, wielmehr von dem Befip ber 


bis aum 30, Rovember 1869 einſchließ lich 
dem Bericht oder dem Verwalter der Maffe Anzeige zu maden und 
Miles, mit Borbehalt ihrer etwaigen Rechte, cbendabin zur Rom» 


furämaffe abzuliefern. 
andinhaber und andere mit denfelben gleichberechtigte Gläubiger 
des Gemeinfhuldnerd baben von den in Ührem Befig befindlichen 
— nur Anzeige zu machen. 

Zugleich werben alle Diejenigen, welche an bie mut 
als Konfursgläubiger machen wollen, hierdutch «a ufge 
Anfprüde, Biefelben mögen —— rechtshaͤngig ſ 
mit dem Dafür verlangten Vorrecht 

bis yum 9. Dresember 1869 einfhlieklid — 
bei uns fchriftlih oder zu Urotololl anzumelden und —— —— 
Dean der famuntlichen, innerbalb der nebachten Fri beten 
gorberungen, ſowie nach Befinden zur Beftellung N — Ba en 
twaltung&perfonale 


aufden 4. Januar er Bormittage um 9 Ubr, 
in unferm en: Mr. 3 vor dem Roınmiffar, Kreisrichter 


Gebel zu 
Rat Sogaltung 1 Termins wird UOTE mit ber 
V dl 
rn feige —— —* re bat eine Abſchrift derfel- 
e 


ben eg Be Anlagen b 
Jeder Gläubiger her Ticht in unferm Amtöbezirt feinen 
bei} de Anmeldung feiner m Sea einen am 


—— 
eforbert, ihr 
oder mi 1 


Wohnſiß bat, —2 

biefigen Orte wohnhaften oder zur Praxis bei und berechtigten aus- 
wärtigen Bevollmaͤchtiglen beſtellen *8 u ben Alten angeigen. Den- 
jenigen, welden e& bier an elanntihaft fe It , werben die Medhid- 
ammälte, Juſtin · Räthe PT und Di TIL und Rechtsanwalt 
a LS . —— An lagen. 
Reumarft, den 6. Rovem 


Königlichet —— 3— I, Abtheilung. 


3850 
Ueber das Vermögen des Raufmanns Alegander Mende rules | be 
in Firma: Gebrüder ende) i ‚Der taufmaͤnniſche Konkurs erö 
und ber Tag ber Bahlım *4 
47 den 27. Mai 1869 


t worbe 
feftgefebt worben. — 


einfiweil 
efkell BEE * Dtto Se Dauliie —* 
Die Gläubiger bed Gemeinſchuldners werben aufgefordert, in 


vum au 
en 23. November 1869, Vormittags 12 Ubr, 
‚or dem SKommiffar, Sreiörichter * im Zimmer Rr. 8 an 
seraumten Termine ihre Erklärungen und Vorſchläge über bie Bei- 
sebaltung Ddiefed Verwalters oder bie —— eineß andern einfl- 
veiligen Bermwalter® abzugeben. Gleichzeitig auch barüber x 
iufern, ob ein einitweiliger Bermaltungsratß, au hellen und mel 
Berfonen in denfelben zu berufen feien. 
Allen, welche von dem erg etwas —— ge Pa · 
eren ober anderen Sachen in Ds der Gewahrſam 
velche ihm etwas verfhulben, wirb aufgegeben, nichts = an 


at, | bem Bericht © 


Zn 








Bee oder zu zahlen, vielmehr von bem Befig ber Gegen ⸗ 


ala zum 1. —— 1869 ee 
er dem Bermalter Maffe Anzeige zu m. und 
eö, mit ——* ihrer an Medhte, ebenbahin ur Konlurs⸗ 
Dianbinhaber und andere mit leich · 
te Glaubiger be& ———— — haben von 
Be — rad Aüden nur m 
Reichenbach, di 1 


—E Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


u ® 

e über bad I} der Handlung 
Ma 3 & a Befel ji bc a6 Ye du Hu der 
Kaufleute lapyroih und ft Rell bier, iR der Kaufmann Ft. 
erm. Reil die zum 5—— Maſſenverwalter beſtellt —— 2 


Anmeldun ———— ber ringe 
undhe Fin Bi dr 30, Rovember er. einfälteh ia ic 
ie Gläubiger, — ben — — nicht a 


Alles 
maffe abzuliefern, 





werden auf mögen bereite” ve ae 
| fein ober ni mit = dafhr va ten Vorrechte bis zu 
dem rt En at ſchriftlich ober zu —— anzumelden. 
in 7. 
ber db. 3. bie — ———— ber zeiten Fri an 


rungen ift auf 

den 2, Dezember ee — — — use 

vor dem Kommilfar, — Kreit· 
erichtägebäude, Eermindgimmer Rr. 15 anberaumt, 5 werben 
einen in —— die ee —— a > 


wide ie Do —— en aha Senn ang 


een m A t ar Sbezirte feine 
tor erm Amt e fe 
W eg einer Do einen am 
biefigen Orte w hg en cas fi 
wärtigen Bevollmaͤchtigten beitellen 3 per Alten Rd: 
Denjenigen, weldten «8 bier an Belann —— 


anwalte Schlieckmann, Krufenberg, Ba — 

v. Bieren, v. Radecke, Gloeckner, Riemer, u ai Ike 

u er vorgefchlagen 

Halle a. d Sanı mt Rovember 1008. 
KRönigli Preußiſches des Kreisgericht. 


[3819] ee A — 
bes Schreiners Helftich Bromm von Rauſchenberg, Imploranten, 
den unbefannten Inhaber der Salulborriareivumg, welche von Schmicb 


4. Abtbeilung. 


Milbeln Deter, Wirgende Sohn, und Frau rn geb. * 
Pl Rauſchenberg am 24 Dftober 1 über arlehn 
— F the des Raufınannd Heinrich Seh Ratbatina, 


— daſelbſt auegeſtelt war, Imploraten, 
en Mortiftlation einer Urkunde 

0 r vom reine Helfrich Bromm in dauſchenherg beim 
Königliden Aıntögeriht erbobenen und anber abgegebenen 5 
tion iR vom Schmied Wilhelin Peter, Wiegands Sobn, und Frau 
— geb. Kraß, von Rauſchenberg über ein Darlehn von 
Thir. der Witte ded Kaufmanns Heinrih Thriß, Katharine, 

en Wagner, am 24. Dftober 1863 unter gleichyeitiger Berpfänbung 


der Brundflüde: 
A.79 —Ar. ORG: Brando, Mr. 8, Haus mit Stall unb 
fraum in ber — au *. 


tbgarten an obigem 
D Une Er ze. Gin tbe en vor 


netten 

—X auf ae 
Erbgarten in dem 
2280 !— » 11 Erb zu 
erhalte Dbligation errichtet und find fobann die, wie vo 
— eingefehten Grunbkäde an ben Ymploraten 

Repterer, weicher nach —— Quittung die e Saul mit Zin- 
Be an bie Berlaetug u gi —* bat nun auf Amortiſttung 
e feiner Berfiherung na anden gefommenen Sähulburfunde 

loranten 


Antrag geitellt. 
gen Untrage bed I ig en an =. 
ber ber ragen he chuld- u een gr tie 
€ Beibeiligte die Suforderung, ihre —— an an el n 
em Suf den 21. Gehrnat 1870, Morgens 10 Uhr, &. m ” 
Minım n Termine dadier fo gewiß anzgumelben unb 
als ee bem Antrag des Jmploranten anal, bie eefgte 
is und Eine Berg für — ni —E 
ngen werden nur an 
PR Aw veröffen e 
Marburg, am —3 — 1869. 


KRönigliched Kreisgericht. 
rausbaar, 


Verkäufe, Berpachtungen, Submiffionen ıc. 


2 Befamutmadun 
erfauf bed. fißtalifhen Hüttenwerfe "Kreugburgerhädie 
Die 4 Meilen nöordlich von ber Eifenbabn-Doppreifation Oppeln 
an einer Shaufiee belegene Hobofenanlage Kreugburgerbütte: br- 
fiebendb aus Hohofen mit einem durch Waſſet eg Dont 


A. 70 
» %Ü7 


— ⸗ 


» 
* 


t, gut 





‚ oder | culimdergebläfe und einer zur Referve dienenden, erft- im 


errichteten Bebläfetampfmmafhine, foll nebſt dem, unmittelbar. dabei 


5444* 


ans] 
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erle Karlshütte und den zen gehörenden | 


a en Mobn-, Wirihſchafts · und Betriebögebäuden und Bor- 
richtungen rentlid an den Meiſtbietenden vwerfteigert werden. 
Die Grundftüde befichen in 4% Morgen Barten, 25 M. Nder, 
30 M. Wieſe, 44 M. Teich. 
Bur YUnnabıne von Gebvten baben wir 
auf Breliag: 10. Duni d. I., Bormitta - 9 Ubr, 
in unferem Si no tTaſchenſtraße Nr. 2 bier, vor dem 
Dber-Berg-Natb Gebike, einen Termin * re bei deſſen Schluß 
—— über Ertheilung oder en 3 lages entſchieden wird. 
— unter mehreren Biet ni 
Bieter bat vor dem Termin bei —— Kaſſe oder bei dem 
gärimamı Kömigdhütte 1000 Thlr. Kaution baar oder in inlänbifhen 
—— oder Pandbriefen niederzulegen 
Gebote unter 15,000 Thlr. werben nicht angenommen, und neue 
Bieter nach 12 Uhr Drittags nicht — je Pr —— fgeld iſt vier 
Woch n nach dem Termin % zu zablen, 4 Jahre naher je &. 
— ber Materialien, u und Inventarien bleibt 
befonber zu vereinbaren 
Bisitations- und etsufsbevingunan ——— und Werths · 
tage Itegen in unſerer Regiſtratur, beim Koͤniglichen —— Re 
tte unb im tölofal zu un Beim Rönili zur Ein be 
en. der Bedingungen werben von uns auf Aut mit · 
ethei 
— Wegen Beſichtigung bed Werks wolle man ſich an Herrn Hütten 
Inſpeltor —— ng —— wenden 


Breblau, ben 
——— — 


u DBefanntmadun 

im Kreiſe Roeſſel belegene, eine Vierte meile. von der he 

Steburg entfernt liegende —— Domänen-Borwerf töboff, 

8 8. * bei der leßten Verpachtung ——— 
den vom —— Borwerk Schlo dem Fitlus noch 

—— rede von zufammen 1252 . 144 O Ruthen, 


mworunter an 
BIÄME: :.: 220: 00er 776 Mrg. 140 ar. 
JJJ 20 » 28 

i der FOR IE ER RT- 210 » 15 » . 

SP STIITHER 2 » il » 

9 um Baufellen..... 9» 2 > 

RE —— 2 BB >» 

u Unland Ess 0 » 170 » 


Summa wie oben 183 Dirg. 144 ON. 

foll nebit den Rugungen in 4 Seen, von denen einer gany, bie übrigen 
aber nur theilmweife in den Boriverfd-Brenzen liegen, auf Den Zeit 
raum von Johannis .. F— Johannis 1888; alſo anf 18 Jahre, 
meifbietend verpadtel w 

Das Minimum 4 — — iſt 7 ie 1300 Ihlt. unb 
die Pachtkaution auf 6OO eftgeicht. Kaution muß in dem 
Sirttationdtermin beponirt ar zur Uebernabme ber * ein eigen · 
tb mliches und rt Vermögen von 1 Thlr. ewiefen 
werden. Ueber ben Beſiß dieſes —— owie über "sie lifi · 
—* als — haben FA die Bietungdlufigen vor der Pizita- 

on a ei 
—— der Pachtgebote iſt ein Termin auf 
Mittwod, den 29. Dezember d. 9, 

Bormittagß 11 Ubr, im Sonfereny- Zimmer der biefigen Regie» 
tung vor dem Herrn — Renierungd-Rath Burdard anberaumt 
zu welden Pachtluftige mit dem Bemerken eingelaben werben, ba 
der Bietungdtermin nad neueren Vorſchriften unter Umfländen fon 
nad —33 Dauer geittoflen werben kann 

Die Verpach tungsbenl — Regeln der digllalion, Starten und 
Rermeffun —X önnen ſowohl in unferer Regiſtratur als auch im 
Bureau de iglichen Domãnen · Polizei · Amis zu Voigtshoff ein- 
ara werben. 

Königdberg, den 4. Rovember 1869. 
Königliche Reglerung 
Abtheilung für direfte Steuern, Desnänen und forften. 


im Bejitle des Amts Licbenburg bei ber Stabt Goslar be- 
legene e Alf. Haushalt en fol auf bie achtzehn Jahre von 
Joha m Wege ber Sicitaklon derpachtet 
len, und ift dazu Termin au 


Dienfta IR ee Gr 


in unferem Geidäftstotale, —X Das Ar. l, ang est, 
zu. ag das Rloftergut here und 


25 Morgen 103 IRutben Gärten 
ae 30 Ken and, 


es 


6 » 7 » se en: 
2 » 69 ’ — 
7 eiche, 


—** wheberatig gungen und > en Ri Waſſer muhle 
— ——— des jährlichen zn ift zu Kattanfenb 
ig Thaler Courant beſtimum 


De anf und 23 

te Babtbrdingungen können vom A t. * * ne Ranzlei 
jedem Wodentage von 10 Uhr Morg Amin ng 

— und gegen Vergütung der Bellen —S—— mitgetheilt 


Pachtbewerber fih über ihre landwirthſchaftliche Mußbil- 

bung unb über ben Frl eines verfügbaren Bermoͤgent En Eat 

ünf und Bierzigtaufenb Thaler (45,000 Thie.) Eourant fpäteene 
18 zum 3, Rovember d. I. bei uns aukzuweiſen. 


Der Picitationdtermin wird pünktlih zu ber angegebenen Seit 
eröffnet, ohne Unterbredung abgehalten und geſchloſſen werden, wenn 
— — anweſenden —— ein Ueberbieten nicht meht 

a 
Hannover, ben 17. Dftober 1 
Königlich Greufiße "ntoper-Rammer 


Berfauf von Artittertenterben Am Freitag, den 
12. Rovember 'er., Vormittags 9 Uhr, follen auf dem Hofk 
der Kaſerne am Kupfe Besen einige Zugpferde gegen Baarzablung 
meifibietend verfauft w 

Koͤni liches Sarde-feld- Artillerie · Regiment. 


—* Befanntmadu 
ic zu der Herftellung des — ‚gs 8 der Kaſerne und 
des Stalles der 7. Eompagnie des Regiments rde bu Corps 


Charlottenburg erforberlichen Steinfekarbeiten follen im Wege ber 
SBubmifjion verbungen werben. 
Die Bedingungen und der Koſtenanſchlag 
a ren Klofterftraße 76, eingufeben und v 
6 zum Sonnabend, ben 13. d. Mte. 
baſchſ einzureichen. 
Berlin, den 6. Rowember 1869 
Koͤniglicht Garniſonverwaltung 


nd in unſerm Gin 
elte Dfferten 
m, li Uhr, 


ui Neue Berliner Berbindungsbahn. 

ie Lieferung von 800 laufenden Ruthen Stafetensäunen_ zur 
Einfriedigung des Bahnterraind fol im Wege der öffentlihen Sul- 
miffion verdungen werden, Die begüglichen N Bebin ungen liegen in 
meinem Bauburcau,; Köpniderfir, 29, zur Einficht offen, auch fünnen 
Din derfelben, fo wie Offertenforinulare gegen Erflattung der Koſten 
La werden. Mnerbietungen find verfiegelt mit 


Offerke zur Lieferung von Staletenzäunen« 


= 


verſehen bis zu 
Donnerfag, ben 2, Macaember d. I, 
Bormittags 12 
in meinem Burcau ſtattfindenden Submit onstermin vertofrei an 
mid einzufenden , zu welcher Eu bie Deffnung ber Dfferten in Ge 
geniwart der etwa erſchlenenen Submittenten vorgenommen wird, 
Berlin, ben 9. Ronember 
Der — 
m Renffelle 


[3325] 


Aus den Beſtänden ber — 36 ſollen an Sonn 
a gend, | dee 20. Rovember er, Rahmittage 3 Ubr, in öffent 


lidher Submifflon 
"ca 1150.00 Bolpfund er —— — 
Kieineifenzeug, ſowle 
338 Scania meißbietenb fubmittir: 


—— 77 eingeladen, "ihre Offerten portofrei, verſitgel 
und mit ber 

— von alten Schienen ıc. betreffend⸗ 
bie fpätefend zu oben genannten Termine, an weldenm bie einge 
gan enen Dfferien im Beifein ber erihienenen Submittenten eröffne! 

‚ an ben unterzeichneten Eifenbabn- Den — eingureicen 

Später —5383 Offerten bleiben unberüdiicht 

bingumgen, ſowie das denfelben bei fügt fvezielle Ber 
ia tönnen in — Bureau — Torte anf portofrei 


a bezogen werben 
Creuznach, den 5. Rovember 1 
Der Königliche Eiebahn Bau Inter 





Berfchiedene Befauntmachungen. 


[3855] 
Dreußifhe Oypetbeten: Kredit- und gentenkalt 
u erlin, Wilbdelmfr. Rr. 62. 

Unfer Gefdäftslotal wird vom 15. Rovember er. ohne Unter 
bredung won 9 u Morgens bie 5 Uhr Rachmittags geöffnet, dann 
aber ga loſſen fein. 

erlin, den 10, ———— 


der ag en anne Rredit- & Banfanfalt, 
ndit · Sefelf aft it Aktien, 
Hermann Hendel. 


J 
Vom 1. November er. ab werden au Ser Station rant- 
furt a. O. Retourbillets mit 5Stägiger Bültigfeit auch nach den 
Stationen Erkner, Briefen, Finkenheerd und fFürftenberg a.D. out- 
gegeben werben. 
erlin, ben &. Oftober 
Königliche Direktion der Riederichlefild-Rärtifhen Eiſenbahn. 


mm msn en, J 


Bas beteägt 1 Ahle. f} ⸗ Ale Pof-Anflaiten des Ie- uns 
mem Königlich Preußiſcher 
Wrudgelie DI Car. a i * — — 


Staats- I) 





— EEE 


Anzeiger. 











M 266. 
&e. Moajeftät der König haben Allergnädi erubt: 
Dem Grafen von Sälmmelmann auf ne: 
burg in Holftein den Eharafter als Wirklicher Geheimer Rath 
mit dem Praͤdilate »Egcellenze; 
Den rn Dr,Dr, Rebfeld in Prenzlau und 
Kretſchmar in Belzig den Charalter ald Sanitätt-Ratb; fo wie 
N nis Regierungd-Selretär Schmidt zu Frankfurt a. D.; 
un 
Den Büreauvorfteher bei ber Oberſchleſiſchen Eifenbahn 
Earl Bernhardt ben Eharalter ald Ranzlei-Rath zu verleihen. 





Mordbbeutfber Bund 


Se Majeftät der König haben im Ranıen be Nord- 
beutihen Bunbeö 1) ben Kaufmann Robert 015 de Fal · 
mouth, 2) den bibherigen preußiſchen Bizefonful Andrew 
Maday zu ————— 3) den bißherigen preußiſchen Bize- 
tonful Sorift. artin zu Stodton, 4) den Kaufmann 
Mathew Butdher zu — zu Bipe onfuln bed Norb- 
deutichen Bundes an den bezeichneten Plägen, ſowie 5) ben bi8- 
berigen preußifhen Bizefonful W. H. Garland zu 8 zum 
Bizekonful des Rorddeutſchen Bundes für Lynn und Wißbeach 
und 6) ben Raufmann Morris zu Portsmouth, zum 
Bizekonful des Norbbeutihen Bundes für Portimouth unb 
Goßport, zu ernennen gerubt. 


Der biöherige Her. 





lich — re — en 
Horney und ber bilöherige le ei ber Großherzoglich 
gifihen Rebnungstammer-Juftififatur von Godke find zu 

eheimen revidirenden Stalfulatoren bei bem Rechnungkhofe 
bed Nordbeutichen Bundes ernannt worden, 


n Ausführung des Artikels 12 ber zwiſchen dem Nort- 
n Bunde und Italien abgeſchloſſenen Literar-Stonvention 

. Bunde&-Gefepblatt Seite 283) ift von ber 
Ken Regierung die nadfolgende Inftruftion 


beutf 
vom 12. Mai d. 
Königlich italieni 
erlaffen worden: 
Heberichung. 
Minifterium für Aderbau, 

Sinduftrie und Handel, 

Lorenz, den 10. Oltober 1869. 
Infirultion für bie italieni rdeutiche Literar · und artiftifche 
Konvention. 

Die zwiſchen Italien und dem Norbteutihen Bunde ab» 
geſchloſſene Yebereinfunft in Betreff der literariſchen Erzeugniffe 
und Werte der Kunft ift am 28. Auguft d. I. in Kraft getreten, 

Nah Mafgabe derielben find, um ber vereinbarten Ber 

ünftigungen tbeilbaftig zu werden, bie Berfaffer von Werlen, 
die zum erjien Male in dem Gebiete ded Norddeutſchen Bun- 
bed veröffentlicht worden find, ober deren geſehliche Vertreter 
verbflichtet , die Eintragung dieſer Werfe bei dem Minifterium 
ür Ackerbau, are irie und Handel gu Florenz, oder bei ber 
alienifchen Geſandtſchaft in Berlin zu bemwirfen. j 

Diele Eintragung geſchieht auf Grund einer ſchriftlichen 
Anmeldung, welde enthalten muß: ben Bor- und Zunamen 
des Anmeldenden, den Titel, die Unzabl und das Format ber 
Bände, den Vor und Zunamen des Berfafferd, dad Datum 
der Veröffentlichung und die firma des Geſchäfts, welches bie 
Herausgabe beiorgt. 

Das Minifterium für Aderbau, Induftrie und Handel 
wird den Betheiligten eine Beſcheinigung über bie erfolgte Ein- 
tragung ausftellen. Die dafür zu entrihtenden Stumpelgebühren | 
foen ben legteren zur Laſt. 





Berlin, Freitag den 12. November Abends 


1869. 






Die vorerwähnten Anmeldungen werden regelmäßig in ber 
Gazeita ufficiale des Kõnigreichs veröffentlicht. 

Diejenigen, welche im Gebiete des Norddeutſchen Bundes 
erihienene, noch nicht zum Gemeingut gewordene Werte in 
Abdrüden oder — veröffentlicht oder zum Ber 
trieb übernommen, oder mit der Beröffentlihung oder dem 
Abdrud folder Werke begonnen haben, können, fobald dies 
vor ben 23. Auquft dieſes Jahres flattgefunden hat, auf 
Grund bed Mrtitel 12 der genannten Uebereintunft dis zum 
28. November d. J. diefe Vervielfältigung bei einer der Prä- 
fefturen ded Königreih® anmelden. Diefe legtere wirb bie an- 
—— —5 muſilkaliſche oder artiſtiſche Werle mit einem 

apel verſehen. 

Den Inhabern von Clichés, Holzſtöcken und geſtochenen 
Platten, oder jeder Art aͤhnlicher Bervielfältigung von Werten, 
welde zum erften Male in bem Gebiete des Norddeutſchen 
Bundes veröffentlicht worden find, wird anheimgegeben, dieſe 
bei einer Präfektur des Königreih® anzumelden, welde eine 
Beideinigung Über die erfolgte Eintragung außftellen wird. 

Die von den gg Elihed bereitd gemachten Ub- 
drüde können bi8 zum 28. Auguſt 1873 eine Stempelung 


erhalten, 
Die x. Präfelten bitte ich, den vorftebenden Erlaß durch 
Beröffentlihung in der offiziellen Provinzial-Zeitung zur Kennt 
nif der Intereſſenten zu bringen. 
ür ben Minifter: 
(ge4) Luzzatti. 





Minifterium der geiftlichen, Unterri » und 
Mebdizina —— — 

Der Kreid-Thierarzt a. D. u. Seydell bierfelbft ift 
zum Departements» Thlerarzt im Regierungsbezirl Bromberg 
ernannt worben. 

Am katholiſchen up te sg in Fulda ift ber 
Hülfälchrer Kern zum Seminar · Lehrer befördert worden. 


Wichtamtliches, 


Berlin, 12. November. Se Majeftät 
ausMiniftere, 





reußen. 
der König nahmen heute die Vorträge bei 
des Unterftaatd-Sefretärd, Wirklichen Geheimen Raths von Thile, 
bed Bol enter bed General-Intendanten von Hülfen 
unb im Beilein bed Gouverneurs und des Kommandanten bie 
Meldungen bed General® ber Kavallerie und kommandirenden 
Generald VI, Armee-Eorp8 von Tümbling, ded Herzogs von 
Uijeft, fo wie mehrerer anderer DOffixiere entgegen. 


— Nachdem in der geftrigen Sikung des Haufes ber 
Abgeordneten noch die Abgg. Miquel und von Karborff 
u 8.9 des Entwurfs der Areidordnung für die 6 öftlicden 

robinzen gelproden, auch der Regierungd-Kommiffar, » 
heimer Regierung&-NRatb Perſius, mebrfah in die Debatte 
eingenriffen hatte, wurde bie Speyinl-Diskuffion vertagt und 
die Sigung um 3 Uhr gelhtofien. 

— Die beutige (18) VlmarSQigung des Hauſes ber 
Abgeordneten wurde vom Präfidenten von Forckenbeck gegen 
105 Uhr eröffnet. _ 

. Am DPiniftertiihe befanden fi der Minifter für die land- 
wirthſchaftlichen Angelegenheiten von Seldow, der Miniſter ded 
Innern Graf zu Eulendburg und die NenierungsRommillare, 
Geheimer Ober-Regierungs-Ruath Ribbeck, Geheimer Regie 
rungs-Ratb Wohlers, Geheimer DOber-Juftiy Rath Dr, von 
Schelling, Gebeimer Regierungd-Rath Perſſus und der Geheime 
zinany-Kath Robbe, : 


5454 


4358 


Dad Haus trat, nachdem bie Beſchlußfähigkeit deſſelben 
erft nad 11% Uber durch Namendaufruf feftgeitellt worden, in 
die egordbnung ein. Den erften Gegenftand berfelben bildete 
der erite Bericht der Kommilfion für dad Gemeindeweien über 
Petitionen, welche nah den Rommilfiond-Anträgen erledigt 
wurden. 

Es folgten: ; 
dem Ageorbneten Dr. € eingebrachten Gefegentwurf, be 
treffend bie Kompetenz ber murgerichte bei politifchen Ber- 
brechen und Bergeben unb bei Preßvergeben, Der Gelchent- 
wurf wurde ohne Debatte angenommen. Den legten Gegen- 
ftand der Tagefordnung bildete bie Vorberathung des Ent 
wurfs der Rreißordnung für bie ge en Preufen, Branben- 
burg, Pommern, Pofen, Schleſien und Sadfen, im ganzen 


auie. 

Die Speialbisfuffion über $. 9 wurde fortgefet. 

An ber Debatte hierüber betbeiligten fich die Abgg. Dr. Beder 
Dortmund), von Bethmann-Hollweg, Gottſcheweki, von Ernſt · 

ufen, von Hoverbed, Solger, von Lingenthal. 

Die Regierungsfonmmiflarien Geb. Regierungd-Rath Per- 
fius und Geb. Finanz Ralh Nobde griffen wiederholt in bie 
Debatte ein. j 

Beim Schluſſe des Blattes war bie Diskuffion über 8. 9 
noch nicht beendet. 


Eöln, 12. November. Die engliſche Poſt aus London, 
den 11. d. Mike. früh, ift außgeblieben, 

Medienburg. Sternberg, 11. Novenber, (W. T B.) 
Die dem Landtage vorgelegten Propofitionen des engeren Yus- 
ſchuſſes von Ritter- und Landſchaft beziehen ſich fait nur auf 
innere Angelegenheiten. Nah Propofition 26 bat der engere 
Ausihuß am 30. April an beide medlenburgiihe Landebherren 
bie Bitte gerichtet, Tiefelben möchten ihre Beuollmächtigten zum 
Bundeöratte beauftragen, berüglich des fädhfiichen — 
auf Errichtung eines oberſten Handelsgerichtes ein ablehnendes 
Botum abzugeben. 

Samburg, 11. November. In ber geſtrigen Sißzung ber 
Büuͤrgerſchaft famıen unter Anderem folgenbe Gegenftänbe zur Ber- 
handlung: Mr. I der Tage-Orbnung, Bericht bed Ausſchuſſes über 
die Staais haubhaliẽ · Abrechnung von 1867. Die generellen Aus · 
chußantraäge werben mit einem zul von Möring zu Art. 65 

efinitiv —— Nr. 2. der Tage —— Bericht 
d Austhufles, ir. bad Staatöbudget für 1869. Die Ange 
legenheit peto, Art, 109: »Militärgwedes, wird an ben Aus 
(aus zurückverwieſen. Die übrigen Ausidufanträge definitiv 


angenommen. 

eflen. Darmfall: 11. November. Dem amtliten 
B e Einberufung ber Landſtaͤnde zum 
29. d. erfolgen. 


— 
latte zufolge wird b 

Württemberg. Stuttgart, II. November. (W. T. B.) 
Der »Staatd-Anzeiger für Württemberge meldet: Die zur In- 
fpizirung ber Feſtüung Ulm ernannte Kommilfion, beitchenb 
aus dem DOberfien v. Reiſach (für Mürttemberg). Oberft-Lieute 
nant v. Bronifowäli, Major dv. Grolmann (für Preufen), 
Major Brem (für Bayeın), bat ihre Tbätigleit in Ulm am 
28. Ofltober —— und wird dieſelbe wahrſcheinlich heute 
beendigen. Alsbann erfolgen morgen die Schlußberathungen 
der Inipizirungs-Kommiffion über das Geſammtergebniß der 
Infpizirungen in Mainz, Sandau, Raftatt und Ulm, mozu 
heute bie Territorial-ommiffare, General v. Colomier (für 
Preußen), GeneralMajor v. Buz (für Bayern), General-Major 
v. Sponeck (für Baden) in Ulm eintreffen. 

Bayern. Münden, 10. November. Der König bat 
ſich geflern nad Hohenſchwangau begeben, um längere Zeit bort 
au verweilen. 


Defierreich « Ungarn, Wien, 11. November. 
Railer it am 9.8 M, Nachmittagk, in Jeruſalem cin- 


getroffen. Eofort nach erfolgter Ankunft empfing Ee. Majeftät | 


eyes Deputationen und beſuchte unter grofartigem Geleite 
18 fatboliichen Klerus, an deſſen Epige das abpoſtoliſche Kreuz 
vorgnefragen wurde, die Kirche deb heiligen Grabes, wo ein 
feierliches Te-Deum abgebalten wurde. Der Kaifer ift im öfter 
reidischen Hoepiz abgeſtiegen. 

— Der Kardinal Erzbichof 
bat om 9. d. von Prag aus bie 
angetreten. 

Lemberg, 10. November. Im ber gefirigen Abendfigung 
wurde vom Landtage ber Antrag Wodzicküs auf Erweiterung 
ber Disziplinargewalt der Bezirksaubſchüſſe über die Gemeinde» 
vorficher , troß der Gegenrede des Megierungdvertreterd, ange 
nommen. 

Cattaro, 9, November, Die Erivoftianer Infurgenten 
überficden geftern das Dörfden Sterp (eine Stunde weſilich von 
Riſano). Der Kampf zwiſchen den Bewohnern und ben In- 


eife nah Rom zum Konzil 


Der 


| 
| 
| 


Belhlüfe ber Borberatbung über ben von | 








Heute find Berftärfungdtruppen auf zwei Dampfern ein- 
—— Um 2 Uhr traf bie Brigade Dormus aus ber 
upa ein. 

Zara, 9. November. Die Zupa und bie Maina find 
unterworfen. Die Ortihaft Paſttovicchio beobachtete biäber 
eine gute Haltung, Bei der Egpedition nad dem Hort Kokniac 
behufs Verproviantirung find in den Gefechten mit den {n- 
furgenten vom 7. Infanterie-Regimente 1] Lieutenant und 
2 Dann gefallen, I Hauptmann und 10 Mann verwundet 
und 3 Mann vermift worten. Bom 9. Iäger-Bataillon wur- 
den 6 Mann verwundet. Nacd einigen Tagen Ruhe wird bie 
Operation gegen die Erivokcianer beginnen. 

Bei ben Ichten Gefechten beſezten die Montenegriner bie 
Grenze und verhinderten thellweiſe deren Ueberihreitung durch 
bie Infurgenten. 

Eattaro, 10, November. Die Brigade Dormus wirb 
vor Aufbrud in die Erivokcie bier mehrere Rafttage halten. 

In Rifano und Caftelnuovo zeigen fih Spuren neuer 
Aufregung; foeben wird die Brigade Simic dorthin eingeidifft. 
Auf dem Berge Dubovica wie auf Goragta werden Wadıt- 
blodbhäufer errichtet, 

Der Merlantil-Rapitän Gyurovid, ein Riſanote, bat fi 
mit Pazififationsvorfdlägen in bie infurgirten Diftrifte bege- 
ben; zu gleichem Smede hat der Podefta von Eaftelnuove, 
Bojnovie, feine beporftchende Ankunft bierber fignalifirt. 

Heute um Mitternaht wurde das Hauptquartier nach 
Eattaro verlegt. Truppenverftärfungen find bier eingetroffen. 
Der Ex -Podeſta Jovanovich wurde dem ordentlichen Gerichte 
ur Aburtheilung ũberwieſen. Die Operationen in der Ertvoßcie 
ind in Borbereitung. 


Belgien. Brülfel, 11. November. Am Hofe werben 
Vorbereitungen zur Abreife des Königs und der Königin 
nad England getroffen. 

— Der Senat keendete in feiner gefirinen Sigung bie 
Konftituirung ſeines Bureaud, ernannte die Permanenten 
Kommilfionen und vertagte fih dann auf unbefliminte Zeit. 

— Die Repräfentantenfammer fonftituirte fi geftern. 
Der Deputirte Dolez wurde zum Präfldenten, ber Deputirte 
Moreau zum erften Bizepräfidenten wiederermäßlt. An Stelle 
des Deputirten Erombez, welcher eine Wiederwahl abgelehnt 
hatte, wurde der Deputirte Banhumberd von der Linken, mit 
57 Etimmen gegen 30 Stimmen, welde auf den Deputirten 
be Nayer fielen, zum weiten Bigepräfidenten gewählt. 


Großbritannien und Irland. London, 10. Revem⸗ 
ber. Ihre Majeftät die Königin bat ibre für heute beab- 
ſichtigte Reife nad Elaremont, zu welcher bereits umfafjende 
Vorbereitungen getroffen waren, für den Yugenblid aufge 


' geben. 


— Der ein Be Wales ftattete nebft der Prinzeffin 
gelegentlich feine 28. Geburtstage Ährer Majeftät der Königin 
einen Beſuch in Windfor ab, Die Feierlichleiten auf dem 
Schloſſe beſchraͤnkten ſich auf ein Gabelfrübftüd nebſt Concert, 
nad deſſen Beendigung das Kronprinzlide Paar zur Haupt- 
ſtadt zurüdfebrte. 

— Anthony ag. ift zum Gouverneur und 
ri van ber Kolonie Britiſh Eolumbia und deſſen 

— ernannt worden. 

— Ein Vertrag zwiſchen Schweden und Siam wurde 
auf ter hieſigen ſchwediſchen Geſandtſchaft zwiſchen den beider · 
ſeitigen Bertretern, dem Baron Hochſchild und John Bowring, 
ausgewechſelt. 

— 11. November. Die fälligen Poſten vom Kontinent 


‚ find heute Nachmittag nicht eingetroffen, 


Fraukreſch. Paris, 11. November, (MW. T. B) Die 
»Gazette de France⸗ veröffentlicht einen Hirtenbrief des Biſchoft 
Dupanloup. Derfelbe wendet fich gegen diejenigen, welde von 
einer Trennung zwiſchen Religion und Geſellſchaft, wiſchen 
Kirche und Baterland ſprechen. Der Brief gedenft der Zufam- 
menfunft der deutſchen Biſchöfe in Fulda, welche e8 verſianden 
bätten, eine eben fo milde wie erhabene und der katholiſchen 
Kirche mwahrbaft würdige Sprache zu führen, Es beißt in dem 


2 Schreiben: Gern wiederhole id die Worte jener Männer, daß 
ürft au Shmwarzenberg | 


die Kirche nicht eine Partei ift, daß fie in Frieden chen fann 
mit allen Menſchen, daß fie immer und überall Segen zu ver- 
breiten vermag und feine anderen Feinde befigt ald daß after 
und den Irrthum. Der Biſchof erflärt, dab er im Boraud 
allen von dem Haupt der Kirde und dem Konzil gefaßlen Be: 
ſchlüſſen, welcher Art diefelben auch fein möchten, beitrete. 
. Gutem Vernehmen nad bereitet die Regierung einen 
Gefegentwurf vor, betreffend die Wiederberftellung des Mumni- 
zipalrathd von Paris, wonach derielbe von dem geiekgebenden 
Körper zu ernennen wäre. 

— Der »Nappele meldet, daß geftern Beaumont, Flourenkß, 


furgenten dauerte drei Etunden; Leptere raubten alled Vieh. | Gambon, Rocefort nad London abgereiſt find, um Ledru 
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Rollin zu bewegen, nad Paris zu fommen. Demielben Journal 
zufolge hätte Earnot die Annahme einer Kandidatur abgelehnt. 


Spanien. Dradrid, 11. November. (W. J. B) Das 
Urtheil genen die der Aufrubrftiftung und des Hodverrathed 
angellagten Deputirten ift ergangen. Daffelbe lautet ga 


Boden) auf Tobeäftrafe, 
Berbannung und gegen 
fhließung. 

Stalien. Florenz, 11. November, (W. T. B.) Aus 
San Roflfore, Il. November, AbendE 6 Uhr, wird gemeldet: 
Der heutige Tag verlief durchaus zufriedenftellend, Die Belle 
rung in dem Befinden des Königs fhreitet andauernd fort. 


egen Umetller auf lebenblängliche 
erraclara auf zwölfjährige Ein- 


Amerifa, New-Mork,d. November. (Kabeltelegramm.) | 


Der Admiral Stewart von der Flotte der Bereinigten Staaten 
ift geftorben. 

— Unter den Indianern von Montano und Idaho herrſchen 
die Schafblattern, Im Stamme ber Großventres famen 500 
Todesfälle vor. — In Puerto Principe ift bad gelbe Fieber 
aufgetreten, 


Aus dem Wolffihen Telegrapben - Bureau. 


Trieft, Freitag, 12. November, Der Lloyddampfer »Sa- 
turno« ift mit der Bombay und indo⸗chineſiſchen Poſt heute 
früh aus Alegandrien bier ——— 

London, Freitag, 12. November, Wie die Morgen- 
zeitungen melden, fteht die Ernennung 10 neuer Paird dem- 
nächſt bevor, 

Florenz, 12. November. Der König bat die Unterzeich- 
nung folder Schriftftüde, deren Erledigung feinen Auflaub 
duldet, bereit woleder übernommen. ei der Eröffnung ber 
Kammern wird der Großfiegeibewahrer die Thronrede verlejen. 
— Der Herzog von Aoſia ift nad Aegypten zurückgekehrt. 

Neapel, Freitag, 12, November. Die Kronprinzeffin 
Margaretha ift geftern Abend 10 Uhr von einem Prinzen ent- 
bunden; derſelbe erhält den Titel »Prinz von Neabele, Das 
Befinden der Kronprinzeſſin ift durchaus befriedigend. 





Zaudtagd- Angelegenheiten. 
Der Kriegs und Marine-Minikter ge in Gemeinſchaft mit bem 
Frnany-Miniftier dem Landtage einen Rechenſchafltebericht über 
Die ug | des Geſehet vom 25. Februar 1869, ‚betreffend die 
Fortdauer bed dur Das Sefeh vom 28. September 1866 zur Dedung 
des außerordentliden Beldbebarfs der Diilitär- und Marineverwaltun 
bewilligten Krebits in Hehe von 5 Mill. Thaler, in Erledigung de 
in diefem Geſeße gemachten Vorbebalte, vorgelegi. Rach diefem Ber 
richt iſt jener Kredit durch eine diprogentige Etaatsankeibe realifirt 
worden, da die Ausſicht, daß bie zur Dedung der Kriegäfoften erfor 
derlichen Mittel fpäter nicht aus den laufenden Staatteinnahmen oder 
anderweit zu beihaffen fein würden, die Emilfton von Schaßſcheinen 
zu thunfich erfcheinen ließ. Der Erlös der Anleihe hat 4,602,409 Tpir, 
t. 


betragen, 

is ut, September d. * find zur Dedung der Kerlegsloſten bed 
Jahres 1866 im Ganzen leinſchließlich dene Unleihe) 1 ‚665 Thlr, 
Dereinnahmt worden. Der Krieg bat bie ult. Septbr. b. °). 148,797,351 
Thaler Koften verurſacht, außerdem find no 2,044,672 Thlr. für Aus- 
gaben der Militärverwaltung und 42,209 Thlr. für Krieneihäden- 
ver Atana 1 referpiren. Die gefammten Koſten belaufen ſich mitbin 
auf I 4,232 Iblr., fo daf von den Einnahmen noch 5433 Tolr. 
risponibel bleiben. . 

Jene 150,889,665 Thlr. Einnahmen: haben beftanden in 12,825 
Thaler Verwaltungsüberfhuf de 1865; 20,029,069 Thlr. aus dem 
Staatsfhap; 7,5,267 Thlr. Veriwaltungsüberfchuh de 1866 ; 55,634,245 
Thaler vertragämäßige Kriegäfoftenen en! 4,90,574 kr. 
Rriegdtontributionen u dgl; 126,852 Thlr. fonftige Einnahmen; 
17832,131 Tblr Erlöd aus dem Verlauf ber Effeften der General- 
Staatötaffe; 39,706,203 Thlr. auf den Srebit der 40 Mil. Th 
4602409 Fhlr. auf den Kredit ber 5 Mill. Thlr. vereinnabmt. 

Die 150,884,232 Thlr. Ausgaben beſtehen in 81,750,000 Thle, 
(incl. 2,044,672 Thlr. Reit) unmittelbar von det Milltärverwaltun 
verrechnet; 2005 Thle. Herfielung von Telenrapbenlinten; 6.136,11 
Thlr. Vergütigung für eqrleiftungen; 27,500,000 Thlr. Dotation 
des Staatöfhaped; 4,483,100 Tbhlr, ttaordinärer Zuſchuß für Marine · 
rede; 90,885 Thlr. Koſten für das Erinnerungdfreugz; 1500000 

bir. Dotationen; 1,000 000 Thlr. Entihäbiqung an Oldenburg; 
729,097 Thlr. für geheime Zmede; 299,134 Thlr, Funsvergütung Kir 
Vorſchuſſe 1c.; 9783651 Thle. Koften der Erhebung der Kriegkent · 
ſchaͤdigungen und fonftige durch die Frriedenäperträge bedingte Aus 
aben ; 200,000 Thlr. (incl, 42,209 Fbir. Ref) ei foftenvergütung; 
145,368 I hir. Zahlungen aus der Abrechnung über dat beivegliche 
ögen des vormaligen Deutſchen Bundes ; 16,000.000 Thir. Ent- 
fastiauug an ben vormal König von Hannover; 8,892,110 Zhfr. 
gl. an den vormaligen og von Naffau. 


It.; 


Denkmal für Sıintel. 
Die feit dem Jahr 1858 mit Allerhöchſter Gene 


n 
verfolgten Beftrebungen ‚, dem verftorbenen Ober-Lan : 


tie 


| 


| 


Caimo und Suner y Capbdevila (beite auf frangöflihem | Denkmal hat zur Au 


Emm nn 00007010. 


Direltor Schinkel in Berlin ein öffentliches Ehrenmal_zu er- 
richten, haben den Erfolg gehabt, daß aus den allmälig an- 
gelammelten Beiträgen feiner zahlreichen Berehrer, hauptſaͤchlich 
unter feinen Schülern, Kunft- und Fachgenoſſen, verftärkt durch 
Allergnäbdigft De Kia Königlihe Beihülfen, ein mwürbiged 

usführung gebracht werden können. Dis 
felbe befteht aus einer Portraitftatue von 9,50 Höhe in 
Bronce, auf einem Poftament von polirtem Granit, welches 
in. den Eden mit vier Karyatiden in Bronce, die Wiſſenchaft, 
bie Arditeltur, Skulptur und Malerei darftellend, geſchmückt 
ift. Die Mobelle der Statuen find von Herrn Profefior Drake 
angefertigt, Guß und Eifeltrung ber Broncearbeiten find von 
Herrn Gladebeck beforgt und bie Steinarbeiten aus ber Wert. 
ftatt de8 Herrn Zeidler geliefert: 

Nahdem die Aufſtellung auf dem Plafe vor ber Bau- 
Akademie, zwiihen den in gleigen Maßen und in gleicyer 
Bliederung dort aufgerichteten Denktmälern für Thaer und für 
Beuth erfolgt ift, haben des Königs Majeftät zur feierlichen 
Enthällung bed Standbildes 

Montag, den 15. November b. I, 
u beftimmen gerubt und bie — — bfiht zu er · 
ennen gegeben, der um 1 Uhr ittagd fiattfindenden 
Grierlichfeit Allerhöchft beimohnen zu wollen. 

Das unterzeichnete Komite beehrt ſich, die Verehrer bed 
Berewigten, welde an ber förderung des Unternehmens, ind 
befondere durch Beifteuern oder Sammlung von Beiträgen 
Theil genommen haben, zu dieſer freier sr... ganz ergebenft 
einzuladen, mit dem Bemerfen, daß vom 13, d. M. ab im 
Erdgeſchoſſe des Gebäubed der Bau · Alademie, in ber Kaftellan- 
wohnung, ein Bureau errichtet fein wird, in weldem von bed 
Morgens um 9 Uhr ab Einlaßkarten zu den refervirten 
Plägen auf dem Plage vor der Bau - Akademie — foweit ber 
Raum cd gefiattet — ſowie dba8 Programm für bie fFeierlich- 
keit in Empfang genonımen werden fönnen. 

E8 wird demnächſt noch dafür geſorgt werden, beim Plaße, 
auf welchem jept diefe drei Standbilder in eine Gruppe ver 
einige find, eine dem entſprechende barmonifce, ben Schuh ber 
Kunſtgebilde gegen Beſchaͤdigung ſichernde Einrihtung zu geben, 
wozu die auß den Sammlungen für das Beuth-Dentmal er- 
übrigten, für dieſe gemeinichaftlidden Anlagen dem ri 
neten Komite zur Verfügung geftellten Gelder mit zur Ber- 
wendung fomnıen. Nach folcergeftalt ausgeführter vollftän- 
diger Erfüllung ber übernonmenen Berpflitungen wird daß 
unterzeichnete Komite über die Einnahmen und Ausgaben 


öffentlih Redinung legen. 
Berlin, den 10. Habe 1869. 


Das Eentral-Romite für dad Schinkeldenkmal. 
Mac Lean, Salzenberg, 
Borfigender. Schriftführer. 
Daege. Geif. €. ſKarchow. 
Kraußnid. Nottebohm. Pardow. Strack. 


Hand. Arch. enthält unter Befeh- 
der auf fremden Schiffen eingeführ- 
n Maaren zum Entrepöt fietif und zur admission temporaire, — 

Wegfall der lagaenaıı läge zu den Gebühren für die Erlaubnif- 

ſcheine (permis) und Eertifitate, — —— der Frachtfahrt pen 

Vranfreih und den framoſiſchen Kolonien; unter Statiftit: Roll. 

verein: Ueberficht der im erſten und reier Duartale 1869 zum Ein- 
ange verzollten oder zollfrei abgefertigten Gegenflände, verglichen mit 
ergleichen Mbfertigungen im eriien und zweiten Ouartale 1868 

Rumänien: Handelöbericht des Konfulatd des Norddeutſchen Bundes 

7 Galaß. — Japan: Jahrekbericht bed Rorbdeutichen Konſulats zu 
agafafi für 1869; unter Mittbeilungen: Berlin. Dortmund. 

5 ew-Porl. — Beilage: Bolltarif für Venezuela vom 


al 1867, 

— Die» Annalen ber Landwirthſchaft in den Könialich 
preußiſchen Staaten« (Rr. 45) entbalten: Für die nähfte Sipungs- 
periode dei Koͤnigl. Landed · Otkonomie · Kolleglums von Mitgliedern 
deſſelben geſtellte Propoſitlonen. — Ausarbeitung eines Organifattons- 

lans für bie Vertretung der landwirthſchaftlichen Intereffen. Vom 

usihuk des Kongrefied norbdeutfcher Landwirthe — Ueber den Bor- 
ug wollener vor baummollenen oder leinenen Bdixiöungeßeiten. 

on U. v. Lunder, — Fernerer Beitrag zur Kanaliſttungs und Ab- 
fuhrfrage. — Daß Scharfrichterei - Edift vom 29. April 1772 betref- 
end, — Berichte und Korrefpondenzen: aus dem Hetzoglhum Alten · 
urg; aus den Megierumgsbezirten Münſter, Minden, Arnsberg, Eob- 
1 und Trier. — Literatur: Pflege ber Eintrat In Fabrifen und 
Or iſchaſten und die —— bed Kodinandes der Sittlichkeit und 
—*9 in den Wrbeiterkeeifen; von Mifteb & Houg. Lundreirih- 
baftlihes Thier-Album; von H. Schnarbeli. — Bereineverfammlun- 
gen: vom 16, bis inkl. 18. November. — Notizen: en von Kap · 
wollen nad Deutſchland; Auszeichnung das Arbelter · Bohnhautz 
bes Hrn. v. Behr; Medaille für die Woͤll u Sammel 
— Berfammtung be8-Zeltoroer landiwirtdfehaftlichen Vereins, 


— Die Nr. 46 de a 
gruss: Franfreih: Zulaffın 
e 
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Statiftifche Nachrichten. 


-- Dad Dftoberbeft des »Eentralblatted für die geſammte 
Unterribtövermwaltung in Preußen⸗ veröffentlicht ſtaliſtiſche General · 
Ueberſichten über die Frequenz der Gymnaftalund Real— 
Lebranfialten des preußiſchen Staates im Winter⸗Se; 
meſter 1867/68, wobei zum erſten Male auch die neu erworbenen 





Provinzen des Staates berüdfichtigt worden find. Wir entnchmen | 


benfelben —— Data: 

1. Oumnafien. Die Zahl der im Staale vorhandenen Gym 
nafien betrug 193; davon famen auf bie rn Treufen 22, 
Brandenburn 24, Pommern 13, Schleſien 24, Vofen 9, Sadfen 24, 
Mefifalen 16, Rheinprovinz und Hohenzollern 24, Schleswig » Hol · 
ftein 10, Hannover 17, Heffen-Raffau 10. An den 198 Gymnaſien 
unterrichteten: 2009 Direktoren, Ober und ordentliche Gebrer, 292 
run Sülfslchrer, 370 technifche Lehrer, 119 Dr 
geitlihe, welde den Beligionsunterricht ertbeilten, und 144 
Nrsberftanbidaten; die Zahl der Lebrer an ben mit den Gomnafien 
verbundenen Vorſchulen betrug 162, Die Befammifrequenz im MWinter- 
frmeiter 185763 ergab: in den Gymnaſien 54571 Schüler, barınter 
6891 neu aufgenommene, in den Vorſchulen 6689, Darunter 1411 neu 
aufgenommene Schüler. Der Konfeflion nad waren von den Schü- 
lern auf ven Gynmmaſien 36,315 evangelifch, 14,047 tatholiſch, 10 Diffiden- 
ten, 429 jürth; in den Voerſchulen 5434 mangelt 574 fatbolifch, 
651 judiſch; der Heimath nah waren auf 
länder und zwar aus ben Sculorten 31,628, von ausmwärtt 22.386, 
Ausländer 657: in ben Vorfhulen: Inländer und pwar aus 
den Schulorten 6027, ven auswärtt 631, Ausländer 3], Der 
Gefammtabaang der Echüler im Winterfemefler 1867/68 betrug: 
bei den Gymnaſien 5882, darunter 967 mit dem Maturitätdzgeugnik 
und 100 durd den Tod; bei den Vorſchulen 1394, Darunter 22 dur 


den Tod. Es blieb biernad Beſſand am Schluſſe des Semefterd: in | nommen wurden ; 


ten Gymnafien von 48,789 Schülern, gegen 47,780 am Scluffe des 
Sommer» Semeſters 1867, in den Vorſchulen 5205, gegen 5278 am 
Scluſſe des vorangegangenen Semeſters. 


11, Die Zabl der anerfannten Progymnaſien be 
trug 26; davon in Brandenburg 2, Pommern 2, Poſen 1, 
Sachſen 1, Weſtfalen 6, Mheinproving und Sohbengollern 12, 


annover I, Hellen-Raffau 1. Es unterrichteten an denfelben 125 

eftoren und ordentliche Lehrer, 22 wiflenfchaftlibe Hülfslebrer, 32 
techniſche Lehrer und 25 den Del ag ertbeilende Ortögeift- 
liche. Un den mit den Progymnaſſen verbundenen Vorfhulen waren 
7 ebrer. Die Gefammtzahl der Schüler im Winterfemefter 1867—68 
betrug: auf den —* vnnaſien 2679, datunter 609 neu aufgenom- 
mene; in ben Vorſchulen 184, darunter 49 neu aufgenommene Der 
Konfeffion nah waren: auf den Progumnafien 1222 ewangel, 1294 
fatbol., 158 jübifh; in den Vorſchulen 174 evangelliſch, 2 Eatboliich, 
8 judiſch. Von den Schülern waren auf ben Progpmnafien: In« 
länder und zwar aus den Schulorten 1557, von auswärts 10% 
Ausländer 25; in ben Borfchulen waren nur Inländer, bavon 
aus den Schulorten 173 und von auswärts 11. Der Gefammt- 
abgang von den Broaummafien betrug 298, davon 4 burd ben Tod; von 
den Borfchulen 39, durch den Tod feine. Am Scluſſe des Wnter- 
femefters verblieben biernady: in den Summaflen 2376 Schüler, gegen 
2065 am Schluffe des Sommerfemefterd 1867; in den Vorſchulen 
145; gegen 135 am Schluffe bed vorigen Semefters, 

11. Nealfhulen. Die Zahl ber Realſchulen I. Orbnung be 
trug 64, der II. Ordnung 14; davon in: Jireufen 9 I., Brandenburg 
11 Lunb6 IL, —— „Schleſien 7 1., Bofen5l, Sachſen 61, 
Weſtfalen 8 I, Rheinprovinz 11 I, und 111, —— 111, 

annover 2 I. und 1 II, Helfen » Raffau 1 I und 5 1. Drönung. 

8 unterrichteten: Direltoren, Ober- und orbentlidye Lehrer 650 an 
den Realſchulen I., 108 an denen 11, Ordnung; wiſſenſchaftliche Hülfs- 
Ichrer bei. 88 und 28; tedynifche Lehrer bey. 134 und 25, Ortögetfiliche 
(Religion) bez. 52 und 3, Probe » Kandidaten be. 38 und 8, an den 
nit denfelben verbundenen Vorſchulen bey. 79 und 25 Lehrer. Die 
Belammizahl der Schüler begug auf den Realſchulen 1. ©. 10,421, 
darunter neu aufgenommen 2149, auf denen II. ©. 3159, darunter 
nen aufgenommen 539; in den Vorſchulen bey. 3471, darunter neu 
aufgenenmen 663, und 906, darunter neu aufgenommen 196, Der 
Konfeffion nab waren: auf den Nealfhulen I. Orbnung 15,132 
Schüler twangeliſch, 2400 fatbollf, 16 Diffidenten, 1783 jüdiſch; 
auf ten Realſchulen 11. Ordnung 2356 ewangelif, 175 faibelifd, 


en Gymnaſien: Ins 


\ Nefroren und ordentlichen Lehrern, 
48 techniſchen Lehrern, 9 ig 








Brüfungen befigen, betrug 30, davon 5 in Preußen, 5 in Branden 
burg, 2 in Pommern, 1 in Schleſien, 3 in Sadien, 1 in Weflfalen, 
10 in der Yiheinproving und Hobengollern, 1 in Hannover, 2 in 
Hrflen-Naffau. Es unterrichteten an benfelben: 155 Neftoren und 
ordentliche Lehrer, 30 wiſſenſchaftliche Hülfslchrer, 32 techniſche Lehrer, 
16 Driögeiftlibe (Neligion), und an den mit ibnen verbundenen 
Vorſchulen 30 Lehrer. Die Geſammifreguenz während bed Semeſters 
ergab in den höheren Bürgerſchulen 4221 Schüler, darunter 482 neu 
aufgenommene, in den Vorſchulen 1304, Davon 210 neu aufgenom- 
mene Der Konfeffion nad maren hiervon auf den höheren 
Bürgerfhulen 3310 evangelifh, 652 er 19 Diffidenten, 240 
udiſch; in ben Borfchulen 1059 evangeliſch, 168 katholifd, 4 Diffi- 
enten, 73 jübifh; ber Heimathb nah auf erfteren: Inläntder 
aus den Schulorten 3034 und von auswärts 1147, Wuslänber 
40; in dem leßteren: Inländer aus den Schulorten 1185, von auß- 
märts 107, Ausländer 12, — Der Abgang während bed Semeſters 
beirug: von ben b. Burgerſchulen 558, darunter 44 mit dem Ab · 
angezeugniß der Meife zu einem Beruf, 7 durch Tod; von den Vor- 
faulen 327, dur Tod feiner. Die Geſammiſchülerzahl ftelte fi 
am Scluffe dei Semeſters: bei den b. Bürgerfhulen auf 3663, gegen 
3739 am Schluffe des Sommmerlemefterd; bei den Vorſchulen auf 
977, negen 1094 am Schluffe des vorigen Semeflere. 

'. Sonitige in ber ——— begriffene Real- 
Lehranſtalten gab es 35, von denen 1 auf Preüßen, 1 Schlefien, 
2 Weilfalen, 3 Nbeinproving und Hobenzollern, 4 Schhleöswig-Holftein, 
19 Hannover und 5 auf Heflen-Raffau entfielen, mit zufammen 153 
wiſſenſchaftlichen Hülfslehrern, 
ür den Religionsunterricht 
und I Probe-Standidaten. An den mit ihnen verbundenen Vorſchulen 
fungirten 27 Lehrer. Die Geſammtſchülerzahl auf diefen Unftalten 
während bed Semeflerö belief fih auf 3605, wovon 264 neu aufge 

bei ibren Worfhulen betrug die Geſammtzähl 
1000, darunter 86 neu aufgenommene, Der Konfef fion nad waren 
in biefen Unftalten 2953 evangel., 470 katbol, 182 865 und in 
ihren Vorſchulen 871 evangel., 38 fathol. und 46 jũdiſch/ Heimath 
nad waren; Inlaͤnder aus den Sculorten 2680, von auswärts 577, Aus · 
länder 48, und in den en: eher aus ben Schulorten 935, 
von auswärts 64, Ausländer 1. Bon den vorbenannten Anftalten 
gingen während des Semeſters im Ganzen 640 Schüler ab, davon 3 
mit dem Zeugniß ber Reife, durch den Tod feiner; von den Vorſchulen 
215, burd ben Tod 3. Die defammtza Uber Schüler auf biefen Anttalten 
betrug am Schluffe des Semefters 2965, gegen 341 am Schluſſe des 
Sommer-Semefterd 1867, und in ibren Berläulen 785, gegen Old am 
Schluſſe deö vorangegangenen Semeſters. 


Kunft und Wiffenfchaft. 

— Bor Kurzem ift das 3. Heft vom 3. Bde. des vom Geh. Ardiv- 
Math Dr. Wilmans herausgegebenen Werfälifhen Urkunden- 
buces erfhienen, Der vorliegende Theil enthält die Urkunden bes 
Hürktentbums Münfter aus_den Jahren 1281 — 1300 in 576 Rum- 
mern, und ndar in der MWeife bearbeitet, daß an bie Spiße jebe® 
Diplome ein ausführliches Megeft geſeßt it, welches den Inhalt der 
Urkunde in Kürze angiebt, fo wie die archivaliſche Provenienz des 
betreffenden Terted. Am Schluffe jeder Urkunde findet fi eine Be- 
ſchreibung des Siegeld, an die fib mitunter fleinere 5—— 
Unlerſuchungen anfchliefen. Außerdem find die Urkunden ſelbſt durch 
Anmerkungen erläutert, welche meiſt in geographiſcher Hinficht Auf- 
ſchlüſſe geben, aber au fonft Bemerkenbiwerihes enthalten. 

Die pbilofopbifh-biftorifhe Abtbeilung der Ab- 
bandblungen ber ſchleſiſchen Geſellſchaft für vaterlän- 
bifhe Kultur für 1869 enthält 3 Abhandlungen. Die erfte, »Ueber 
die Uebereinftimmung und Verſchiedenheit Steind und Milbelm von 
Sumboldid, befonders in politifher Hinſicht · von Direftor Shüd, 
zieht eine Parallele zwifchen biefen beiden gleichzeitigen Staatd« 
männer. Der aweite Aufiap, von Dr, Markgraf, beipricht den lieg- 


' niper Lehnbſtreit von 1449 — 1469. Der dritte Auffak , von Prof. 


Valm, der dies Heft befchlieht, handelt von Schleſiens Landesbefen . 
fion im 15., 16. und 17. Jabrbunbdert, 
Gewerbe und Sandel, 
— In dem Zeitraum vom 16, bid 31. Dftober wurden in Berlin 


‚eingeführt zu MWaffer: 39,664 Tonnen Steinfoblen, Brauntoblen und 


4 Difüdenten, 621 jüdiih; in den Vorſchulen bey. 2932 ewangel., 267 | 


katbol., 272 juũdiſch und 700 evangel., 49 fatbol., 2 Diffidenten, 215 
jüdifh. Auf den Mealihulen 1. D. waren: Inländer und zwar 
aus den Schulorten 13,282, von auswärts 5810, Yusländer 320, 
und in- den mit ihnen verbundenen Vorſchulen; Inländer aus den 
Sculorten 3244 und von auswärtd 20], Ausländer 26. Die Neal. 


Kols; 8100) Klafter Torf, 7961 KAlafter Brennholz. Auf den Eifen- 
babnen: 150,902 Tonnen Steinkoblen, Braunfoblen und Ktofs; 100 Klaf- 
ter gen Summa 10,466 Tonnen Steinfoblen, Braunfoblen 
und Kofs, 8I0O Klafter Torf, 8061 Klafter Brennholz. Ausgeführt 


‚ zu Maffer: 1080 Tonnen Steinfoblen, Braunfoblen und Kots; auf 


ſchulen U. ©. befucbten: Inlänter aus den Schulorten 2464 und von | 


auswärts 619, Ausländer 76; ibre Vorſchulen: Inländer aus den 
Schulorten 899 und von auswärts 54, Ausländer 13. Der Sefammt- 
abgang während des Semefterd betrug: von den Realſchulen I. ©. 
80, mit dem Zeugniß ber Meife 143, durch Tod 26, und von ibren 
Vorſchulen 903, durdy Tod 6; von denen Il, ©. 471, mit dem Zeutg- 
niß der Meife 6, durch Tod 6, und von den mit ihnen verbundenen 
Borfbulen 1%, dutch Tod 2 Die am Schluſſe des Minter 
emefierd vorbandene Schülerzabl beirug: auf den Bealfhulen 
. Ordnung 16841, genen 17,272 am Schlufe des Sommer- 
ſemeſters, auf denen U, Drbnung 20855, gegen 20 am 
Schluffe_ des vorangegangenen Semefterd; in den Vorſchulen ber 
erfieren 2568, gegen 2808 am Schluſſe des vorigen Scmeftert, und in 
ben Vorſchulen der Iepteren 773, gegen 770 am Schluffe des Sommer 
Srmefters, 

IV, Höbere Bürgerfhulen. Die Zabl der höheren Bürger- 
ſchulen, welde die Berechtigung zur Abhaltung von Abgangs . 





den Eifenbabnen: 6710 Tonnen Steintoblen, Braunfoblen und Koks. 
Summa 7790 Tonnen Steinfohlen, Braunfoblen und Kofs, 

London, 10. Rovember. Der Bizefanzler bat beide Anträge; 
einen beaablten Bertreter und ein unbefolbetee Komite zur Wabrung 
ber Interejien ber Polige- Inhaber in_der Geſellſchaft Albert au er» 
nennen, abgewieſen/ weil Die Polize Inhaber durch die offiziellen Li- 
quidatoren vertreten fein. Der von den lepteren den verſchiedenen 
Ausfhüfen bei gefhlofienen Türen vorgelegte Nekonfiruftionsplan 
wurde dur dieſe angenommen und foll demnäcft der Geſammtheit 
der PWolise-Inbaber bekannt gemacht werden. 

— Das britiihe Handeleamt macht durch die offizielle »Ronbon 
Gazette⸗ befannt, daß laut Depeſche des britifchen General» Konfuls 
in Tunis der Ben wegen des fpärlichen Viebſtandes fürs Erite die 
Ausfubr von Ochſen verboten bat, ferner, daf in Nio de Janeiro 
laut Deitihellung der portugiefifhen Negierung das gelbe Fieber au 
ade it, und ſchließlich, daß laut Depefcbe des Lritiichen Ge 
andten in Buenos Apres der von ber argentinifchen Nepublit bie- 
ber auf Molle erhobene Ausfuhrzoll von 5 pot. auf ZpEt. berabgefeht 
worden ift, und daß außiclichlih zum Eifenbabnbau beftimmies 
Material fernerhin zollfrei eingeführt werden foll. 
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Telegraphische Witterungsberiehte v.12. November. 








'Kieler Haſ. 342,2 — 
'Wilbelmsh.341,7) — 
'Keitum ... 341,6 — 
|Paris 343,7 | 
Brüssel... 342,3, 
Haparanda 337,8) 
\Helsingfra. 338,3) 
‚Petersburg 338,3) 
Riga ...... 338,4 
'Moskau .. 331,3 
Stockholm . 340,0 
\Skudesnäs . 337,4 
\Gröningen . 342,5 
Helder... . 342,1 
Hörnesand 339,0 
Christians. 335,8) 
Oxoe..... \398,0| 
Havre .... 340,0 
Cherhourg |342,7 





BEREEHEBBRARENES 


— ade rer re ame SF 


| Bar. Abw 
| Or IP.LvH. 
gm — Brig 
Köni . 1337,41 H0,6 
Danzig . .13383 40,0 
Cöslin .... 338,0 +2,7 
Stettin. . ..[40,1 '+3,9 
Berlin »...-)339,7.+4,1 
‚Posen ..... 336,7 +2,86 
Ratibor .. 330,2 +0,4| 
‘Breslau .. 837 t1,6 
‚Torgau ...337,7/+3,8 
|Münster .. 340,6|+5,4 
\Cöln a...» Sl,at6,a 
'Trier...... 5,4 +3,86 
Flensburg. 341,3) — | 
Wiesbaden |337,9) — 


St.Mathieul342,2: — | 
ı) Gestern viel Schnee. 
*) Gestern Regen mit feinen Ricseln. 


‚Tem 


.‚Abw| . 
RM Wind. 
— 2,2j73,3|N0,, mässig. 
— 533 NO,,s. schwach. 
_ 2,871 ‚s NW.,, mässig. 
— 1,01-1,3/N., mässig. 
— 2,#1-3,4|NW,, schwach. 
— 3,0:73,8|N., seliwach, 
— 24-23 NW., s. schw, 
_ 3-28 INW., mässig, 
— 2,81-3,3|]NW., mässig. 
— 1,171-2,#/N., mässig. 
— 1,81=3,55W,, schwach. 
— (,31—-3,0W., schwach. 
\  0,8—-1,5,0., schwach. 
— 5,0 — |NO,, schwach. 
— 1,2 — !WNW,, schw. 
— 35 — NNW., schw. 
— 1,7) — 5. sehwach. 
— 31 — S, frisch. 
0,0) — INW., schwach. 
\ 24 — 10. schwach. 
15,7, — |W., schwach. 
— 6,7: — [Windstille. 
— 43 — [Windstille. 
— 46 — |50,, schwach. 
1,3 — |INO, schwach. 
— 8.0 — |WNW,, schw. 
2,4 — |W., frisch. 
0,8 — IS, still. 
0,3 — |SSO,, s. schw. | 
—12,3 — |Windstille, 
— 0,8 — ISSW., z, stark. 
1,8 — 88 W. lebhaft. 
0,5 — O schwach. 
3,2! — ISW., schwach. 
4,0 — 880. schwach. 














) Gestern Schnee. 





Königliche Scanfpiele. 


Sonnabend 
ntadca. Groß 


13. November. 


| Allgemeine 

] Po nsicht 
trübe, !) 
heiter, 
bedeckt. ) 
‚bedeckt. 
bewölkt. ®) 
‚heiter. 
‚heiter. 

halb heiter. 
bed., Schnee, 
heiter. 

sehr heiter. 
s. heit., Neb. 
heiter, Nebel. 
heiter. 

heiter. *) 
leicht bew. 
heiter. 

heiter. 

schön. °) 








bedeckt, Nebel. 
bedeckt, 
heiter. 
bedeckt. 
schön. 
heiter, 
Schnee. 
‚Regen. 
!trübe. 
‚trübe. 
heiter, 


2) Gest. Schnee, 
#) Leichte Dunstwolken, 


m Opernbaufe, (215. Vorſt.) 
12 —— Ballet in 4 Alten nebft en * 


iel (12 Bilder) von Paul Taglioni. Muſit von P. Hertel. 





— — — — nn — — — — — 


antadca: Frl. Girod. Eine Waſſernynphe: Frl. Bavid. 

oſch: Frl. Selling. Romero: Hr. €. Müller. Florga⸗ 

mour: Hr. ee —— Hr. Ehrich. Meichafchef: | 
rx. 


Hr. Si Pr 
m ufbielbaufe. 
hr ebicht in 5 Abtbeilungen von G. 
Esuntap, 14. Rovemder. Im Opernbaufe. (216. Borftell. 
Margarete. Oper in 5 Alten nad Goethe'3 
Mufit von Ge 
von - Taglioni. Margarethe: Fr. Mallinger, Siebel: 

tl. Brandt. Fauſt: Hr. Niemann. 


Ar Det. 
uſe. (221. — 
Dramatiſche Kleinigleit in einem Aufzuge 


Weiſe. 
Leſfin 


Dramaliſches 
Dr 


Barbier und Midyel 


omon. Balentin: 

Im Schaufpielha 
Herziger Freund, 
von W. Auguſtſohn. 
1 Alt von 
Qufiipiel in 1 Akt, no 
Fan von Koßebue. 


(220. 


Earre. 


Hierauf: 


bolf Wilbrandt. 
2. dem Franzöſiſchen, von ; 

um Schluß: Der * Weeene wider Willen. Luſtſpiel in 
‚Pr. 


2 
Abonn. Vorſt.) Nathan ber 


a 1 


r 
Vorſt.) Ein unbarn. 


Unerreihbar, 


Und: Eine Parthie Piquet. 


auft von 
ounob, 


Mepbiftopheles: Hr. 


€ 


Falle 


Luftipiel in 
ir. Denede, 





Produkten- und Waaren-Börse. 


Berlin, 12. November. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs.) 










Erbsen Metze 
Linsen 


13 — 
1 11-27 6/Hammell. 


| 
13 
2 


1 
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su BohnenMetze 


4i Kartoffeln 
l}Rindfl. Pfd. 
2]Schweine- 
9; fleisch 


9 Kalbfleisch 


Butter Pfd. 


| —— 8 3[Eier Mandel| 7 
Die Marktpreise des Kartoflel-Spiritus, per 8000 pro Cent nach 
Tralles, frei hier ins Haus geliefert, waren auf hiesigem Platze am 


5. Nov. 1869. .seeansnseaneanneen Thlr. 144,—14% 

6. » Banner u m MM 

B. = © onnonenien Sanauscır » 14 

9 * DB aerrennrsteneernsnnse . 14 

10. » 14 

1l. » ⸗2 -» 14% 
Berlin, den 11. November 1869, 


Die Aeltesten der Kaufmannschaft von Berlin. 











‘ 


1 

Berlin, 12. November. (Schlachtriehmarkt nach Ermitt. 
des K. Polizei-Präsid.) An Schlachtrieh war aufgetrieben: Rindvieh 
58, Schweine 735, Schafvieh 204, Kälber 593 Stück, 


Berlin, 12. Novbr. (Nichtamtlicher Getreidebericht.) 
Weizen loco 52—7(0 Thlr. pr. 2100 Pfd. nach Qualität, pr. Novem- 
ber und November-Dezember 57% Thlr. nominell, Aprt-Mai 605-4 
Thir. bez, Mai-Juni 61% Thlr. Br., % G. 

Rogeen loeo 48 —$ Thir. ab Bahn und Kalın bez., pr. No- 
venber 47%—4—4 Thir. bez, November-Dezember 464—i—} Thir. 
— Dezember-Januar 46— $—46 Thir, bez., April-Mai 455—$ Thir. 

2. 
Gerste, grosse und kleine ä 35-48 Thlr. per 1750 Pfd. 
Hafer loco 24— 28 Thir. pr. 1200 Pfd., poln, — — 
oln. *5 Thlr., pomm. 263—% Thir. ab Bahn bez., pr. Novem- 
ser 25 Thir. G. November-Dezember 24% Thie. Thir. ber. u. G. 
April-Mai 26 Thir, bez, Mai-Juni 26% Thir. bez. 

Erbsen, Kochwaare 58-67 Thir., Futterwaare 51—54 Thir. 

Winterraps 8—102 Thlr. 

Winterrübsen 9—100 Thlr. 

Rüböl loco 12% Thlr., pr. November 12% —% Thlr. bez, No- 
vember - Dezember 12%3—.% Thir. bez., Dezember-Januar 12% Thlr. 
Br., April-Mai 12%—$ Thir. bez. 

Petroleum loco 8%, Thir., pr. November u. November-Dezember 
— bez., Dezember - Januar 8% Thir. G., Januar- Februar 

ılr. 
Leinöl loco 11% Thlr. 
Spiritus loco ohne Fass 14% Thir. bez., 





= November, No- 
Ir. bez 


vember-Dezember u. Dezember-Janusr 145 ., Januar- 
Februar 14$—% Thir. bex., April-Mai 136— Thir, bez., Mai- 
Juni 15%—% Thlr. bez., Juni-Juli 15% — hir. bez. 


Weizen loco war mehrfach offerirt und zeigte einigen Handel zu 
unveränderten Preisen, Termine gut behauptet. Gekünd, 2000 Ctr. 
Kündigungspr. 57% Thlr. In Roggen auf Termine sind heute Um- 
sätze kaum bekannt geworden und daher obenstehende Notirungen 
als uvominell zu bezeichnen, In Locowaaren lässt sich ein mässi 
Handel konstatiren und blieb für feine Qualitäten gute —— 
stehen. Gek. 4000 Ctr. Kündigungspr. 47% Thir. Hafer loco zeigte 
wenig Geschäft, doch ging feine Waare zu gut behaupteten Preisen 
um und blieb gefragt, Termine verkehrten bei mässigem Handel in 
fester Stimmung. ekünd. 600 Ctr. Kündigungspr. 35 Thir. Im 
Rübölmarkt zeigte sich eine flauere Stimmung als gestern, welche 
auch für alle Sichten einen Preisrückgang von ea. & Thir. veran- 
lassten. rg konnten sich Bei einiger — gut behaup- 
ten, jedoch war der Verkehr hierin sehr beschränkt. Gek, 20000 Ort. 
Kündigungspreis 14% Thlr. 

Berlin, il. November. (Amtliche Preis-Festatellun 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler.) 

Weizen pr. 2100 Pid. loeo 52 — 70 Thir, nach Qualisit, pr. 


Pfd. per diesen Monat 57% bez., November-Dezember 57% bez., 
April-Mai BO & 605 bez. — 
Roggen pr. } Pfd. loco 47—484 bez., fein. 49 — 49% 


r, diesen Monat 47% & 47% bez., November - Dezember 46} ä 
ez., April-Mai 1870 45% a 45% bez. Gek. 3000 Cir. Kündigungs- 

preis 47% Thir. 

Q — pr. 1750 Pfund grosse und kleine 35 — 48 Thlr. nach 
ualität. 

Hafer pr. 1200 Pfd. loco 24— 29 Thlr. nach Qualität, 24— 27 
bez., per diesen Monat 25 Br., November-Dezember 24% bez., April- 
— —* 26 a 2595 bez, Mai-Juni 26% bez., Juni - Juli 27 a 26£ 

r. bez. 

Erbsen pr. 2250 Pfd., Kochwaare 60 — 66 Thir. nach Qualität, 
Futterwaare 5Ii—54 Thlr, nach Qualität. 

Rog enmehl No. O u. 1 pro Ctr. unversteuert inkl. Sack per 
diesen Monat 3 Thlr. 11% Sgr. ä 8 Thir. 11 Sgr. bez., November- 
Dezember 3 Tblr. 9% Sgr. & 3 Thir. 8% Ser. bez., Dezember-Januar 
% Thir. 8% Sgr. à 3 Thir, 8 Sgr, bez, Januar-Februar 1870 3 Thir. 
8 Sgr. Br., April-Mai 3 Tr. 7% Ser. Br. 

Rüböl pr. Ctr. ohne Fass loco 12% Thlr., pr. diesen Monat 12% 
4 12% bez, November - Dezember 12% & 12% bez., Dezbr, - Januar 
12% Thlr," Januar - Februar 1870 12% Thlr,, April- Mai 1870 12% & 

"a _ bez. 

Leinöl pr. Ctr. ohne Fass loco 11% Br. 

Petroleum raflinirtes (Standard white per Ctr. mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 Ctr.) loco 8% Thlr., pr. diesen Monat —, 
November - Dezember —5* Dezember-Januar 8% & 8} à 8% bez., 

1} 


Januar-Februar 1870 8% . 

Spiritus in 8000 pro Cent mit Fass per diesen Monat 14% 
a 14% bez, 146 Br., 14% G., Novemher-Dezember 145 & 14} ber. 
u. G., 14% Br., Dezember-Januar 14% bez., Januar-Februar 1870 
14% ü 14% bez., April-Mai 15} a 15',, bez, Br. u.G., Mai-Juni 15% 
bez., Juni-Juli 15%, & 15% bez., Juli-August 15% & 15% bez. Gek. 
30,000 Ort. Kündigungspr. 14% Thir. 

Spiritus pr. AV pCt. loco ohne Fass 14k bez. 

Weizenmehl No. *4 a4 No.0u14%&3%. Roggenmehl 
No. 034 43%, No. Om 13£ A pr. Ctr. unversteuert excl. Sack. 

Berlin, 13. November. (Wochenbericht über Eisen, Kohlen 
und Metalle von M. Loewenberg, vereidetem Makler und Taxator 
beim Königlichen Stadtgericht.) 

Für den Konsum zeigte sich in dieser Woche etwas mehr Be- 
darf, dennoch konnte man das Geschäft nicht lebhaft nennen. Die 
Preise waren mehrfachen Schwankungen unterworfen. " 

Roheisen ist unverändert, schottisches Roheisen gute und beste 
Marken 44% à 46% Sgr., englisches 39 a 40 Sgr. hier, schlesische 
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Holzkohlen-Roheisen 42 a 43 Sgr., Kokseisen 37% a 38 Sgr. 
loco Hütte. Auf den schottischen Märkten bleibt Verschiffungs- 
eisen begehrt, auch Warrants sind wiederum höher. 

Eisenbahnschienen zum Verwalzen bei 52 a 53 Sgr. gesucht, zu 
Bauten 2% a 2% Thir. pro Cır., Walzeisen, andauernd begehrt, 3%, 
Thlr., Schmiedeeisen 4 & 4% Thir. ab Werk. 

Kupfer besser, gute Sorten englisches und amerikanisches Kupfer 
25 & 25% Thir,, rafüinirt Mansfelder 26% & 27 Thlr. pro Ctr. 

Zion weichend, Bancazinn 42k & 43 Thir, Lammzion, beste 
Qualität, 42 a 42% Thir,, einzeln theurer. 

Antimonium Regulus ist sehr knapp, wird bereits auf 24 Thir. 
pro Ctr. gehalten. 

Zink, Marke. W. H. Güsthes Erben, wird in Breslau fest auf 
6+ Thlr, gehalten. Bei Abnahme grösserer Quantitäten hier C4;,ä 
7 Thir., untergeordnete Sorten % & } Thlr. pro Ctr. er £ 

Blei unverändert, tarnowitzer Thir., harzer 95 Thir., sächsi- 
sches 6$ Thlr. und spanisches 6%& 7 Thlr,pr, Ctr., im Einzelnen mehr. 

Kohlen und Koks besser, Nusskohlen nach Beschaffenheit 165 
& 18 Thir., Stückkohlen 18 & 21 Thir., Koks 15 & 17$ Tblr., west- 
fälischer Koks 17 & 18 Thlr, pro Last frei hier, 

Danzig, Il. November. (Westpr. Zig.) Weizen war heute 
wieder recht Uau und sind 50 Lasten zu 10 Fl, billigeren Preisen 

erkauft. 


v Berahlt ist bunt: l1läpfd. 370 Fl., —— 437% Fl. 
hellbunt 121—2pfd. 415, 429 Fl., 123—4pfd., 125pfd. 4375, 442% FL, 
hochbunt Fl., weiss 130pfd. 480 Fl. 


lasig 127-, 123pfd. 460 FL, 
r, 5100 Prd. — Roggen flau. Umsatz 15 Lasten, 115pfd. 291 Fl., 
Taopfa. 295 FI, 124pfd. 320 Fl, Ener 325 Fl. pr. 4910 Pfd. — 
Gerste, kleine 10öpfd. 249 Fl, Illpfd. FI., 10%, 110pfd. 252 Fl, 
osse Illpfd. 252 Fl, 113—Apfd. 255 Fl, pr. 43% Pfd. — Hafer 
56, 162 Fl, pr. 3000 Pfd. — Weisse Erbsen 350, 352, 355 Fl., pr. 
5400 Pfd. — Spiritus 14 Tlılr. i 
Stettin, 12. November, 1 Uhr 30 Minuten — —— (Tel, 
Depesche des Staats- Anzeigers.) Weizen 58—64 bez., November 
63 bez. u. Br, Frühjahr —— bez. Roggen 46-49$ bez, 
November 46% bez. u. G., Frühjahr 444 — 45 bez. u. G. Rüböl 12} 
bez, November 12} bez,, April-Mai 12%, bez. Spiritus 14%, bez., 
November 14% bez., Frühjahr 144 G. j 
Mazdeburg, 11. November. (Magdeb. Zie.) Weizen 55 
bis 59 Thir.- R 51-53 Thle. Gerste 40-0 Thir. llafer 
29-—-31 Thir. — artoffelspiritus. Locowaare beachtet, Ter- 
mine still. Loco ohne Fass 15% Thir., November - Dezember und 
Dezember-Januar 15 Thir,, Januar - Februar 15%, Thlr., Februar- 
März 15% Thir,, März-April 15% Thir, April- Ma 15% Thir., Mai- 
Juni: 15% Thlr. pr, 80 pCt. mit Uebernahme der Gebinde a 1% 
Thir. pr. 100 Qrt. — Rübenspiritus fest. Loco 14% Thlr. 
Posen, ll. November. (Pos. Ztg.) Roggen (pr. Scheffel 
== 3000 Pfd.) pr. November 42}, November - Dezember 41%, De- 
zember 1869 - Januar 1870 41%, Januar - Februar —, Februar-März 
—, Frühjahr 42. — Spiritus (per 100 Ort. = 8000 pCt. Tralles 
mit Fass), ekünd. 6000 Or, pr. _ November 135, Deeember 13%, 
Januar 1 "6 13%; , Februar 14, März 14}, April 14}. 
ritus (ohne Fass) 13%. 
Cölm , 11. November, Nachmittags 1 Uhr. (Wolff’s Tel. Bur.) 
Wetter trübe Weizen matt, hiesiger. loeo 6.174, fremder loco 6.5, 


Loco - Spi- 


r. November 6.3$, pr. März 6.65, pr. Mai 6.8. en matter 
Ioco 8.15, pr. November 54, pr. März 54, pr. Mai 54. Rüböl 
—* * 13%/,,, pr. Mai 13”/,,. Leinöl loco 114. Spiritus 
oeo 19. 


Hamburg, il. November, Nachmittags. (Wolff'a Tel. Bur.) 
Getreidemarkt. Weizen und Roggen loco geschäftslos, Weizen 
auf Termine behauptet, Roggen fest, Weizen pr. November 5400 
Pfd. netto 111% Bankothaler Br., 111 G., pr. Norember - Dezember 
ill Br, 110 G. pr, April-Mai 112% Br. 112 G. Roggen pr. No- 
venber 5000 Pfd. Brutto #3} Br., 83 G,, pr. Norember-Dezember 
82 Br,, 814 G., pr. April- Mai 80 Br. u. G. Hafer selır ruhig. 
Rüböl matt, loco dei, pr. November - Dezember 264, pr. Mai . 
Spiritus unverändert, loco 20%, pr. November 20%, pr. Dezember 20%, 
pr. Frühjahr Ar Kaffee ruhig. Petroleum matt, loco 16 a 16}, 
pr. November 16, pr. Norember-Dezember 16}. 

Bremen, ll. November, (Wolf’s Tel. Bur.) Petroleum, 
Standard white, loco erößnete à 7%. 

Amsterdam, Il. November, Nachmittags 4 Uhr 80 Minnten, 
(Wolf’s Tel. Bur.) Getreidemarkt. (Schlussbericht.) Geschäftslos. 

Antwerpen, l1.November, Nachmittags 2 Uhr 80 Minuten. 
(Wolif’s Tel. Bur.) 

Petroleummarkt. (Schlussberieht.) Raflinirtes, Type weiss, 
loco 605, pr. Dezember 60%, pr. Januar &). Schwächer. 

Londen, il. November, Abends. (Wolfs Tel. Bur.) Thee 
stetig, Reis kleines Geschäft. 

ndon, 12. November (Wolf’s Tel. Bur.) Getreidemarkt. 

Anfangsbericht.)} Gesammtzufuhren seit. letztem Montag: Weizen 

‚070, Gerste 5380, Hafer 5550, Hafer 48,7% Qrtrs. Ruhig. — 
Frost und Nebel. 

Liverpool (via Haag), 11. November, Mittags. (Von Spring- 
mann etComp.) (Wolf’s Tel. Bur.) Baumwolle, 10,000 Ballem 
Umsatz. Ruhig. 

Middling Orleans 11}, middling Amerikanische 11$, New Orleans 
—, Georgia —, fair Dhöllerah 9, middling frir Dhollerah 8}, good 
middling Dhollerah 8}, fair Bengal 7%, —* fair. Bengal —, New 
fair Oomra 9%, good fair Oomra —, Pernam 12, Smyrma 9%, 
Egpyptische 12}, Dhollerah landend —, Savannah, Schiff genannt, 11, 
Dezember-Januar-Verschiffung —. 

Liverpool, 11.Norember, Nachmittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Schlussbericht.) ‘Baumwolle: ‘10,000 Ballen Unisatz, daron für Spe- 
uletion und Export 2000 Ballen. ' Matte Haltung. 


"Zittauer Lie A. 51.G.; do, Lit. B. —. 


Liverpool, 12. November, Vormittags. (Wolff’s Tel. Baur.) 
Stimmung matt und offerirt. 

(Anfangsbericht) Baumwolle: Muthmasslicher Umsatz 8000 
Ballen, Tagesimport 13,456 B., davon ostindisohe 6712 R. 

Middl. Orleans 11, Middling Amerika 11}, fair Dhbollerah 85, 


Bengal 7%. 

— II. November, Nachmittags, (Wolf’s Tel. — 
Rüböl pr. November 98.75, 2 Januar-April 98.75, *5 Mai-Augus 
98.75. Mel pr. November 56.50, pr. Dezember 56.50, pr. Januar- 


April 57,25. Spiritus pr. November 60,00. — Wetter kalt. 
New-Yerk, il, November, Abends:6 Uhr. (Wolf’s Tel. 
Bur.) Bauntwolle 25. Zucker — Mehl 5D. 70C. Baflinirtes 
Petroleum in-New-York 34}. Raflin. Petrolenn in — 353. 
Havannazucker No. 12 1135 Schlesisches Zink 6 C. in Go 
Feucht für Getreide pr. Dampfer nach l.iverpool (pr. Bushel) 8%, 
do. für Baumwolle (pr. Pia) 4. 


Fonds- nnd Aretien- Börse. 


Berlin, 12. November, Die Börse war sehr fest in Fol 
der höheren pariser und wiener Notirungen, das Geschäft aber nicht 
besonders ausgedehnt; nur in Oesterreichischen Kreditaktien fanden 
grosse Umsätze statt. Eisenbahnen waren sehr fest, das Geschäft 
in denselben aber blieb beschränkt, Von Banken waren nur Dessauer 
Landesbank höber und gefragt. — Inländische Fonds waren tet, 
aber sehr till; Pfand- und Rentenbriefe sehr fest, erstere belebt. 
Von deutschen Fonds waren Badische und Bayrische Prämien - An- 
leihen begehrt und höher, namentlich Badische. Oesterreichische 
Fonds waren fast durchweg etwas höher; russische fest aber ohne 
Leben, nur Englische Anleihen uud Liquidations-Pfandbriefe. waren 
verhältnissmässig belebt. Bukarester Prämienanleihe 4% bez. Inlän- 
dische Prioritäten fest, Anchen-Mastrichter, besosders 44proz., ge- 
fragt und höher. Oesterreichische vernachlässig:, Lemberg-Crarno- 
witzer 1. Emission dagegen ca. 1 pCt höher; Frauz-Joseph 75t G.; 
Oesterr. Nordwestbahn Er G.; Boxtel-Wesel 76% bez — Russische 
matt, — Sächs. Hypoth. Pfandbriefe 48} ber. u. Br. — Danziger 
Stadt-Obligationen 4 $ bez. u. G. 

Frankfurt a. M., 11.November, Nachm..2 Uhr 30 Minuten. 
Ulrike Tel. Bur.) Nach Schluss der Börse fest. Kreditaktien 2154, 
Staatsbahn 359, Lombarden 235%, Galizier —, Amerikaner 89, 

—— —* Preussische Kassenscheine 100. Berliner 
Wechsel 104%. Hamburger Wechsel 88%. Londoner Wechsel 119%. 
Pariser Wechsel 944. Wiener Wechsel 95%. Papierrente 48}. 
Silberrente 565. Oesterreich. Nationslanlehen. — Oesterreichische 
Sprozent. steuerfreie Anleihe —. 4$proz. Botalliques —. roz. 
österreichische Anleihe von 1859 —. 6prozentige Vereinigte 
Staatenanleihe pro 1882 89. Türken —. Oesterreichische Bank- 
antheile 680. ÜÖesterreichische Kreditaktien 215. Darmatädier 

ien —. Oesterreich. - französ, Staats - Eiseubahnaktien 359, 
Böhm. Westbahnaktien — Ludwigshafen - Bexbach — Hessische 
Ludwigsbahn 137%, Darmstädter Zettelbank —. Kurhessische Loose 
56%. Bayer. Prämienanleihe 104%. Neue Badische Prämienanleihe 
20: adischo Loose —. 1854er Loose 71%. 1860er. Loose 76}. 
1864er Loose 111. Oesterreichische Elisabethbahn —. Russische 
Bodenkredit .805. Rheinische Eisenbahn Lit. B. — Alsenzbahu —. 
Oberhessische —, _ Lombarden 236, Neue, Spanier 24}. 

Frankfurt a. M., 11. November, Abends, (Wolfs, Tel, 
Bur.) Güristig, lebhaft. Pariser Schlusscourse bekannt 

(Effektenaozietät.) Amerikaner 89}, Kreditaktien 220, Staats- 
bahn 380, steuerfr, Anleihe —, Lomlarden 236, 1860er Loose 76} 
Nationalanleihe —, Sproz. österreich. Anleihe de 1859 —, Bank- 
aktien —, Silberrente —, Papierrente —, Elisabeihbahn —, Darm- 
städter Bankaktien —, österreichische Bankantheile —, Türkea —, 
Galizier —, Josephbahn —, Böhm. Westbahn —, Alföldbahn — 

Frankfurt a, M., 12. November, Mittags, (Wolffs Tel. Bur.) 
Stimmung günstig. 

(An re] Amerikaner #9}, österreichische Kredit- 
Aktien 224.50, steuerfreie Anl. —, 1840er Loose —, 1864er Loose 
—, Nationalanl. —, Lombarden 236}, österr. Sproz. Anleihe de 
1859 —, Staatsbahn 362, Darmstädter Bankaktien —, Elisabethbahn 
—, Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente 58%, Papierrente —, 
Rockford-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier 225.50, Josephsbabn 
—, Bankantheile —, Böhm. Westbahn —, Elisabethbahn —. 

Hambrrg, 11. November, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolff’s Tel. Bur) Schwankend, 


(Schlusscourse.) Preussische Thaler —. . Hamb Staats- 
Prämienanleihe 84%. Nationalanleihe 55. - Oesterreichische Kredit- 
aktien. 182, Oesterreichische 1860er Loose 755  Oest, ‚Staats- 
bahn 753. Lombarden 405. Italienische Rente .._ Vereins- 
bank 113%, Norddeutsche Bank 1%%. Rhein. Bahn 112%. Nord- 
bahn —. Mecklenburger — _Altons - Kieler —. Finnläudische 
Anleihe —. 1864er Russische Prämienanleibe 110. 1866er. Russ. 


Prämienanleihe 107. 6prozr. Verein. Staatenanleihe pr. 1882 83%, 
Diskonto 4 pCt. 
Leipzig, 11.November. Leipzig- Dresdener 2124 G. -Löbau- 
i Magdeb.-Leipz Lit. A. 
% G.; do. Li. B. — G. Thüringische 136} G. Anhalt-Dessauer 
Bank —. Braunschweiger Bank —. Weimarische Bauk 85} Br. 
Oesterreichische Nationalanleihe von 184 —. 
wWrien, 11. November. (Wolf’s Tel. Bur.) Sehr lebhaft. , 
(Schlusscoprse der offiziellen Börse.) Neues Sproz. steuerfr. An- 
lehen —. Rente 59.25. Sproz. Metalliques — +\proz. Metalliques 
löß4er Loose 8900. Bank-Aktien 709.00. ordbahn 206.25 
—— 68.80. Kreditaktien 227.25, Staaıs-Kisenbahn-Aktien- 
Certiäikaid 380.00. Galizier 23250. Uternowitzer. 19275. London 


— 
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123.75. Hamburg 91.40. Paris 49.15. Frankfurt 109.10, Amaster- 
dam 103.25. Böhmische Westbahn 213.00. Kredit - Loose 154.00, 
1860er Loose 93,40, Lombardische Eisenbahn 248.25. 1864er Loose 
116.50. Silber-Anleihe —. Anglo- Austrian - Bank 222.00. Napo- 
leonsd’or 9.89. Dukaten 5.84%. Silber-Coupons 122.00. Pardubitzer 
158.00. 

wrien, 11. Norember. (Wolif’s Tel. Bur.) (Offizielle Schluss- 


sourse. 

Kate 59.25. Kreditaktien 228.00. Nationalanleihe 68,75. 1860er 
Loose 93.50. Silbereoupons 121.75. London 123,70. Bankaktien 
709,00. Dukaten 5.84}. 

Wien, 11. November, Abends. (Wolffs Tel. Bur.) Schluss 
etwas matter. 

Abendbörse. Kreditaktien 230.50 ä 228.50, Staatsbahn 379.00, 
1860er Loose 93.60, 184er Loose 116.9, Anglo - Austrian 223.50, 
Franese-Austrian 90.50, Alföldbahn —, Galizier 232.25, Lombarden 
247.25, Theissbahn —, Böhmische Westbahn —, Napoleons 9.89, 
Diskontobank —. 

Wen, 12. Norember. (Wolf’s Tel. Bur.) Sehr fest. 

(Eröffnungscourse.) Kreditaktien 233.50, Staatsbahn 378.00, 
1860er Loose 931.75, 1864er Loose 117.00, Nordbahn —, Anglo- 
Austrian 227,00, Franco-Austrian 91.00, Galizier 231.00, Lombar- 
den 247.50, Böhmische Westbahn —, Diskontobank —, Theissbahn 
—, Napoleonsd’or 9.88}. 

iem, 12. November. (Wolf’s Tel. Bur.) Sehr animirt. 

(Vorbörse.) Kreditaktien 231,75, Staatsbahn —, 1860er Loose 
1864er Loose —, Anglo - Austrian 228.50, Franco - Austrian —, 
Lonibarden 247.75, Napoleons 9.88, 

Wlen, 12. November. (Wolf’s Tel. Bur.) (2. Dep.) Fest. 

(Vorbörse) Kreditaktien 231.75, Staatsbahn 377.50, 1860er 
Loose 93.75, 1864vr Loose 117.00, Anglo-Austrian 226.50, Franeo- 
Austrian 91,00, Galizier 233.50, Lombarden 247.50, Pardubitzer —, 
Napoleons 2.88} 

Amiterdi:er, 11. Norember, Nachmitt, 4 Uhr 15 Minuten. 
(Wollfs Tel. Bur.ı Behauptet. 

Oesterr. Papierrente Mai-November verzinsl. 465. Oesterreich. 
Papierrente Februar - August verzinsl. —. Üesterr. Silberrente Ja- 
nuar-Juli verzinsl. ar Oesterreichische Silbeerente April-Oktober 
verzinsl. 54}. Oest. 1860er Loose —. Üesterr. üßder Loose —. 
Sproz. österr. steuerfreie Anleihe — Russisch - Englische Anleihe 
von 1862 — Sprozent. Russen V. Stieglitz — Sprozent. Russen 
VI. Stieglitz 75. Sproz. Russen de I %%. Russische Prämien- 
Anleihe ron 1864 —. Russische Prämien-Anleihe von 1866 218, 


—— Eisenbahn 210. 6proz. Vereinigte Staaten - Anleihe pr. 

Petersburger Wechsel 1.42. Wiener Wechsel 94. 

* —— 11. Norember, Nachmittags 4 Uhr. (Wolf’s Tel. 
ur, tetig. 

Console 9345. lproz, Spanier 26%;. Italien. Sproz. Rente 52. 
Lombarden 19!%. Mexikaner 13}. 5proz. Russen de 1822 87%. Spros. 
Russen de 1862 86. Silber 604. Türkische Anleihe de 1865 . 
öproz. rumänische Anleihe 93. Gpros. Verein. St. pr. 1882 83%. 

Loenden, ll. November, Abends. (Wolfis Tel. Bur.) 

In die Bank fossen 33,000 Pfd. St. 

Platzdiskont 3 pCt., eher williger. 

Bankausweis. Notenumlauf 23,559,180 (Abnahme 496,610), 
Baarvorrath 18,273,257 (Abnahme 323,801), Notenreserve 8,740,010 
(Zunahme 135,130) Pfd. St. 

(Wolff's Tel. Bur.) 


. London, 12. November, 
"est. 

(Anfangscourse.) Consols W%, Amerikauer #3}, Italiener 5 
Lombarden 194, Türken —* % ; “4 

Paris, Il.Norember, Nachmittags 3 Uhr — Minuten. (Wolff’s 
Tel. "'ur.) Fest, aber nicht sehr belebt. Consols von Mittags 1 Uhr 
waren 93% gemeldet. 

Schlusscourse: 3proz. Rente 71.224—71.374— 71.32}. Italienische 

Sproz. Rente 53.390. äproz. Spanier — Iproz. Rente — Üest. 
Staats-Eisenbahuaktien 770 00. Credit mebilier-Akties 197.50. Oester- 
reichische ältere Prioritäten — Üesterreich. neuere Prioritäten — 
Lombardische Eisenbahnaktien 498.75. Lombardische Prioritäten 
240.00. Tabaksobligationen —. Tabaksaktien 623.75. Mob. espagnol 
Türken 43.20, Gproz. Vereinigte Staatenanleilie pr. 1882 
(ungest.) 94%. 
Paris, 11. November, Nachmittags. (Wolf’s Tel. Bur.) Bank- 
ausweis. Baarvorrath 1,214,784,005 (Abnahme 7,739,369), Porte- 
feuille 600,242,986 (Abnahme 3,976,012), Vorschüsse auf Werthpapiere 
102,591,900 {Zunahme 809,250), Notenumlauf 1.378.29.958 PAb- 
nahme 16,595,850), Guthaben des Staatsschatzes 179,006,769 Zu- 
nahme 3,809,257), laufende Rechnungen der Privaten 370,419,871 (Zu- 
nahme 2,839,005) Francs. 

New-Verk, 1]. November, Abends 6 Uhr. (Wolf’s Tel. 
Bur.) Schlnsseourse: Höchste Notirung des Goldagios 27}, nie- 
drigste 26}. 

Wechsel auf London in Gold 109, Goldagio 26%, Bonds de 
1882 115}, Bonds de 1885 113%, Bonds de 1 107%, Illinois 137%, 
Eriebahn 25}. 


Vormittags. 


— 





Berlin, am 12, November. Eisenbaha-Priorkäis-Ak 











tien und Obligationen. | Eisenbahn - Prioritäte- Aktien und Obligationen. 









































































-, Fonds- und Geld-Oonrs. Berl, Stett. VL8. v. St. gar.'4 9B 
zn Breslan-Schweid.-Frei x 46 
R o. iL 6. 
* Sorten und Bankunten a a 
€ mperials p. P twbz (Cöin-Mindener I. Em.4 — 
Gold-Kronen.9 I Vreacd. Banka. Och G do. H. En. B 
Louisd’or. ...1124B de.  einläsb., ds, U. Em.4 — -....... 7 
Dueaten ..... — u he do. IM. Em. 4; 6 Belg. Ob 
Sovereigns ..6 24G |Freinde leine, — — do. Il. Em. 45} 16 de. 
Napoleonsd'ord 124bz 6/0est. Bankn. .52;bz do. IV. Em.i 79% G Fünfkirchen-Baret....... 3 What 
re 1856 Russ. Banka.. 75fbz de. V. Em. 1 [5 Galız. Carl-Ludwigsbabn.|5 |1/1.u.7.|B3tetwbz 
** 14246 an, [Magdeburg- Ualberatadier 44 1/Au.1l — de, do, meues | do. 29bz 
Silber in Barr, u. Sort. p. Pfd. f. Bank r. Thir. 29.233. von 18654 B _|Lembers-CiernoWilk..... i bıB 
Zinsfuss d. P. Bank für Wechsel 5, f.Lombard 6 pCt. do. Wittenberge 3 B — E . 173kbz 
- — an Magdeb.-Leipz. Il. Em..\4: 1, G do. II. Em.'5 | do. [71ibz @ 
Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen, Magdeburg-Wittenberge . 44 1, 24 Maioz-Ludwieshafen..... 5 11.02.1006 
Kachen-Düsseld. 1. Em.4 11/1u.1.1905G Niederschl,-Märk. I. Serie'4 G Oestr,-franz. Staatebahn .3 1.0.9 a 
do. I Em.i | de. —- — do. Il. Ser. a 62$ Thir./4 G do. neue 3 ' de. 1278 
do. Il. Em.4}| do. de. Oblig. I. u. II. Ser. 4 6 Kronprinz Rudolf-Bahn . 5 1/4.u10/74%bz 
Aachen-Mastrichter ...... 45) do. do. HL Ser.\4 G SüdöstL-Bahn (Lomb.)... 3 '1/1.u.7.)2384bz 
do. I. Em 5 | de. do. IV. Ser.\4$ G do. Lomb.-Bons 1870,74.6 |1,3.u.0.|99% 
do. ML Em.5 | de. Niederschlesische Zweigb. 5 6 de. de. v.187.16 | de. WEB 
Bergisch-Mürk. 1: Serie i ! de. Obersehl. Lit. A........ 4 B do, de. v.18°%6.6 | da, 1 og 
do. IL Serie'i | do, do. LE B...4..6:: 35 — do. do. v. 1877/18.6 | do. 
do. II. Ser. v.Staat3t gar. 3}, de. de. Lit ©... 6 do do. Obligat....'5 |1/1.0.1./74$bz 
do. do. Li. B3} do do. Lie D 4 G Charkow-Asow .5 18.0.0 786:B 
de. IV. Serie 42; de. do Lit. E 3 736 de. in Lvr.Strl.16.24 do. 
do. V. Serie 44 da. de. Lit. F.. ..4 86 do. Kleine .......... | bz 
do. VI. Serieii$) do, do, Lit. @...2.... 148 B Charkow-Krementschug. .5 | de. 
do. Düsseld.-Elbf, Priorit.} | de. Östpreuss. Südbahn..... —5 ba do. in Lyr. Strl.36.245 | do — 
do. do. N. Serie 4} do. Rheinische. ..----+=-20..- 4 — elex⸗Orel . 9 15.0 [13 
do, Dortmund-Soest ....- 1 | de, do. v. St. garani. went — elez-Woronesch ....-.. 5 13.0.0. 6 
do. do. II, Serie 44 do. de. 3. Em. v. 58 0.6045 B Koslow-Woroneseh ....- 5 '1/1.u.7.150% B 
do. Nordb. Fr-W....... 5 de. do, do. vx. 6206445 B Kursk-Obarkow.........- > /1/5.u11]’8%etwbz B 
Berlin-Anhalter .........4 | de. do. do. v. 15... B Kursk-Kiew...2cenun nn. > 12.w8.l78%bz 
do, ensennen. hy do. do. v. St. garant. ..+.- 43 — Moskau Rjäsan ........ 5 | do. IN#LB 
do. Lit. B. ..|4}, de. Khein-Nahe v. St. gar... 4; bzG  -]Moskau-Smolemsk ....... 5 15.u11 "8ibz 
Berlin-Görlitzer ........- 3. de. de. do. I. Em. 4{) KO ee |, 2° 17 4. 
Berlin-Hamburger....... 4 do. Rubrort-Cr,-K.-Gld.1.Ser, 4% —  _ [Rigı-Dünaburger........ ' 
do, . Em.t | de. de. U.Ser. 4 . — [Rjäsan-Koslow .....200.- 
B.-Potsd,-Magd.Lit.A.u.B. 4 | do. do. ll.Ser..4}| do. — bz 
do. Lit. C...|) | do, Sehlrswig-Holsteiner .....; 45: . GG [Schwia-lvanoro .2........ 5 
>| do. Stargard-Posen ...... Aau.i — Ungar. Ostbahn.u......» 5 1/7 — 
Berlin-Steitiner I. Seriei4}} do. do, Il, Em, ni . Im — Warschau-Terespol....... 5 Nail 6 
do. il. Seriei$ |1,4u.1079 do. DI. Em.4 . 189° 6 do. kleine. 5 | de. 1 
do. 1. Serieit that Thüringer I, Ser......4 1A w7.841B Warsch.-Wien.Silb.-Prior./5 |1/1.u.7.82;bs 
do. IV.S. v.5: gar.4411 u. do. I, Ser..... ir do. Pas 
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Wechsel Fonds und —E piere. Eisenabay, .-„amm-Aktien 
















































































Rs . v. St. — «ll, u 
Oesterr. —— anne Aueh Rotterd. 5 55 6 1: do. WB 
do. Silber-Rente.. do. b Böhm. Westb.. 5 | 6 |5 | de. bz 
do. 0 FL. 1854.. id. Gal. (Carl-L.-B.) 91|i7 i5 | de. bz 
do. Kredit.100. ri pr. Stück | Löbau-Zittau... 2 Mi 11. bz 
do. Loit.-Anl. 18605 1/5. u. 1/11.17 Ludwigsh.-Bexb) 9%, 1114,14 1/1.u.7 —— 
do. de. 1864 — pr. Stück [6 Mainz-Ldwgsh.. 9 9 14) de bz 
talienische Bente...5 1/1. u. 1/7 Mecklenburger. .| 2 1214| 1/1. air bıG 
do. Tabaks-Oblig. 6 do. Oberhese. v.St.g.) — | — 3} do. ee — 
do. Tabaks-Akt.. do. Orst. Franz. St. 8% 110% |5 1: uw, ana 
Rumän. Eisenb.....- a do. Reiebenb.- Pard. 5 | 4} do. 
— —————— do. Russ. Staatsb... 5 565 de 
7 Südöst.(Lomb.).| 6%,,| 69,/5 
—— "do. R Warsch.-Bromb.| — | — 4 
‚JB Wasch.Ldz.v.Stg| — | — 5 
Warschau-Ter.. 5 15 
do, Wien.| 8% | 6% |5 bı& 











do. Bag Anleihe 3 1. = m. 5 
do. Pr.-Anl.de 18645 Il. u. 1/7. 16 bz 
do. do. nn 1. u. 19. 












bz 
\52Kbz 



























Warschau.....| OS.R.BTage.[75fbz 75$bz | do. 5. Anl. Stiegl.. 5 1/4. u.110. 
Bremen... 1007.88 Tagel— — lbs |do.6. do. | 
) | do. 9, Anl, Engl. St 5 —* 





do. do. Holl. » 





„Ag > 
do. Br. (Tivoli i) 6 1 
do, Kassen - V. 

do. Hand,-G. 



















do. Nieolai-Obligat. 







































































































reiwilige Anleihe . | 
Btaais-Adl. von 18595 Rusa.-Poln. Schatz. . * an 0% 
do. v. 1854, ” do. Pferdeb...| 0 4 
do. von 185 Braunschweig. . 7 
do. von 1859 Bremer ....... 5 
do. von 1856 . Coburg, Kredit,.| 4 3 
do. von 186448) 1/4 m. 10 Danz. Privat-B.| 5% | 5$ 
do. von 186745) do. Darmstädter .. 4 8 
do.v.1868Lit.B. 45 de. do. Zettell 5 | 6 
do. v. 180, 524 F Dess, Kredit-B| 0 0 
do. von 185314 . Eisenbahn-Stamm-Aktien. do. Gas....... 11 [19% 
do. von an do. do. Landes-B.| 5 | 4 
do. von 1868 4 iu? Div. pro) 1867 1868 Diskonto-Kom. .| 8 | 9 
Btaats- Sehuldscheine do. Aachen-Mastr . 1 4 Effekt.Liz.Eichb.) — |10 
Pr.-Anl.18554100Th. 14. Altona-Kieler...| 5 | 6 |4 * Eisenbahnbed.. .\12% 144 
Hess.Pr.-Sch.a40Th.—; pr. Stück Berg.-Märk..... 7418] do. do. Görlitzer) — | — 
Kuna Beum.Bchir. ni rue Berin-Anhak * 18 ag N... do.  Nordd.) — | — 
er- . "Görlitz . ) 1/1. Genf,Kred.inLi 0 
— ——— 1/4 u. 10 do. Stamm-Pr) 5 5 |5 5 en 4 
do. 4 > 7 Berlin-Hamburg.| 9% | 4 | de B.G.Schust. u ö 717 
do. 0. Brl-Ptad.-Mgdb.| 16 | 3 | do, Gothaer Zeitel..| 5% | 5k 
Schldr. ABerlKaufm. 5 do. Berlin-Stettiner.| 8 | 8% |4 1y.m. do. Grd.-Pr.-PL| — | — 5 
Berliner... se... 45] do. Besl.-Schw.-Frb.| 8185 14 | 1/1. Hannöversche 4 43,4 
Kur — = — neue * — 5 1.7? Henriehshütte — — 6 
© } . Brieg- eisser. 2) 4 1/1. Hoerd. Hütt,-V,| — | — 
Ostpreussische ..i33, 246 u. 1 Cöln-Mindener... 1%: 0. Hyp. (Hübner) .10 | 9%, 
do. 4 do. do. Lit. BJ — 5 15 | do. 0. Certifikatel — | — 
de. Ai do. Hall. Sor. Guben] — | 4 14 li/i.u7 do. A.1.Preuss.| u 5 
u — ... : er * — — 5 540. do. Pfdb. uakd. — 
& 0 . Hann.-Altend. ..| — | — 15 | 4jt. Königsb. Pr.-B.6'/,,| 4 
«2 /Posensche, deue. | 1/1 u. 7 do. St-Pr| — | — [5 | do. Leipaiger Kredit ge 8 
&[ Süchsische ......|4 do Mürk.-Posener..| — |4 [4 |iy1.u.7 Luxemb. do. | 7,10 
# |Schlesische ......)34) 246 u. 1 do, St-Pri— |5 [5 | de. neue) 
Z| de Lid... | de Magäb. Halberst| 13 | 15 1 | 4/1. Mgd. F.-Ver-6.39 36 5 
0. BEUR..... . 0. neue — | — o. Magdeb. Privat! 4 | 43,4 | 
Westgn, rittschfil. '3$ * do. B. (St.-Pr.)| — | 3$ /3$| do, Mebinger * J 209 1 
do, 3 Magdeb. Leipz..| 18 | 14 /4 | do, Minerva B; * 
nn do. | 2 do. Lit. B| 4/4 do. Moldauer Bank, 4 
do. IL Serie‘5 0. 7 Münst, Hamm. | 44 4 I1yl.u7 0. 
* * 4 a — ey) — 4 Mi 4 | do. ——— J 4 — 
Ndschl. Zweigb..| 3% 4| 1/1. Norddeutsche ..| 73 8° 
„Kur u. mag 4 3 u 40 Nordb. Erfurter.| 4 | 4 4 li/l.wT Oesterr, Krediul a, = ar 
& |Pommersche . do. do. St-Pr| 5|5 15 | do. p.SChABOFl., 8 13 6 
E |Posensche ....... | do. Oberschl. A.u.C. 15 15 135] do. A.B.Ompibus-6., — | 5 
&{Preussische ..... 4 do. do. Lit. B...|t 15 35] de. Phönix Bergw.. 15 | — 5 
E Rhein. u. Westph.\4 do, Ostpr. Südbahn.| — !4 4 | ır. do. do. B, 
mi [Sächsische ...... 4 do, do. St-Pr...‘ 5/5 |5 | do. Portl.-F.Jord.H.) — | — 
Sehlesische .....» 4 o R. Oder-Ufer-B.| 5|5 15 | de. Posener Prov. ..| 5%, 6%/,.14 
{ do. St-Pr...| 5/5 15! do. Preussische B.. * 84 
adische Anl, de 186/45 11/1. Rheinische .....» 74173 14 | do. Pr. Bodenkr.-B. — 5 
do. Pr.-Anl.de 18674 1/2. do. 40%... Renaissance ....|5 | 5% 15 
do. 35 Fl.-Oblig.... pr. Stück | do. St.-Pr...| 7% | 7% 14 do. Rittersch. Priv... 44 |5 14 
Bayer. St.-A. de 1850144 1/6. u. 1/12. do. Lit-B. — — 4 4 1A ui0f Rostocker ....-. 6 
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Deffentlider Anzeiger. 


Steckbrieſe und Unterfuchungs : Sachen. 

Stedbrief, Genen den unten näher bezeichneten Kürfchner- 
gefellen Albert Augüſt Hochler if in den Allen R. 262. 1869. 
die gerichtliche Haft wegen wiederholten ſchweren Diebſtahls im 
Hidtalle Befhloflen worden. Seine Berbaftung bat nicht ausgeführt 
werden innen. &# wird erſucht, den ıc. Nochler im Betretungs · 
falle fefizunehmen und mit allen bei ibm ſich vorfindenden Begen- 
fländen und Geldern an die Stöniglice Stadtvoigtei-Direftion bier- 
felbht abyuliefern. Berlin, den 10. Nowember 1869. Königliches 
Stadtgericht, Abteilung für Ynterfudungsfaden. Kommilllen u, 
für Borunterfucbungen. — Sianalement. Der Kürfhnergefelle 
Albert Auquf Noehler it 2% ade alt, am 2. Oktober 1843 in 
in Neiffe geboren, 5 Buß 4—5 Soll grof, bat dunfelblonde Haare: 
braune Wunen, blonde Augenbraunen: fpiges Kinn, proportionitte 
Raſt und und, ovale Geſchtobildung / aefunde Gefichtöfarbe, voll. 
fländige Zähne und ift flanter Gehalt. 



























Für das Jabr 1870 iſt ber Kreirichter Mofer, unter Mitwirtung 
des Büreau » Affiitenten Sader&borff , mit Bearbeitung ber auf bie 
Führung der Fe ei fi beziehenden Geſchaͤfte beauftragt 
worden. Die Beröffentlihung ber efanntmadungen in Handels · 
fadden erfolgt durch bie Röni öberger Hartungfde Zeitung und ben 
Königlid Preußifhen Staate-An * Meblau, 5. November 1869. 

Königliche eiägeridht. 


Die in unfer Firmentegifer unter Ar. 45 eingetragene Firma: 
5, Arondfelde, 
Ort der Riedrriaffung: 
Exin · 


iſt erlofchen. 
Eingetragen aufolge Verfügung vom 8 November 1869 am 
9. Rovember. 
Schubin, ben 9. Rovember 1869. 
Königliches Kreiögericht. Erſte Abtheilung. 


In das Firmenregl des umerzeichnelen Gexichte iſt unter 
Kr 83 vr —— De — Erin, Dr * ee 
afung: Erin rma: 9. Kuttner, eingetragen zufolge Berfügum 
vom N Rovember 1869 am 9. Kobembrt 180. — * 

Schuͤbin am 9. November 1869. 

Konigliches Kreiögericht. Erſte Abihtilung. 
In unſer Qeieliicafteregifer if Rt, 697 die von ben Kaufleuten 
irſch Benas 


eiler und 
ugen Bürkenthal, 


eide bier, 
am 1. November 1869 bier unter ber Firma 
Reller & 


€ ehlenthal 
errichtete offene Sanbelegeielfihaft ut eingetragen worden. 
Breslau, den 8. November 1869. 
Königlicped Stadigericht. Abtheilung 1. 


In unfer Firmenregiſtet iR Rr. 2575 die firma 
€. Burdarb 
und als deren Inhaberin bie Frau Eecitie Burdarb,; geb. Eourant, 
hier, beute u en worben. 
Breslau, R 








DRIN. Stedbrie t 

Der durch das Techtöträftige Erkenntnif_der Straftammer bes 
Biefigen Königlichen Kreiegerichts vom 15, September 1869 wegen 
Betrugs zu einer Gefängnikftrafe von Einem Monat; 50 Thlr. Geld» 
buße event. noch Einem Monat Sefängniß verurtheilte, in Ropen- 
baqen geborne und in Oldesloe beimatböäbrrecpligte Frühere Meifende 
>35 Sandlungsbaufes W. Schmidt au Reujalz a. d. D.ı illiam 
Julius Epriftian Scvtbe, bat fih vor ber Strafvollfirefung 
Aus Rübel, woſelbſt er feit Anfang Juni d. J. ein Laden eihäft 
eröffnet hatte, entfernt, und it fein jepiger Aufenthaltsort n t zu 
ermitteln geweſen. 

Sämmtlide ng werden erfucht, auf den ıc. Schythe au 
pigiliren und von feinem Aufentbaltsorte der nächften ſtaatsanwalt · 
Schafrlichen ref. gerichtlichen Behörde Kenniniß zu geben. Die Kehle 
ten werben ergebenſt erſucht, gegen den ıc. Schythe die erkannte 
einmonatliche Gefänanihftrafe zu volläireten und bie Geldbuße von 
5 Thlr. von bemfelben einzuziehen oder ım Unvermögendfalle die 
diefer fubftitwirte Gefängnifftrafe genen ihn zu volftteden und mir 
biervon Mittheilung au maden. 

Schleswig, den D. November 1869. 

Der Staattanwalt. 


Handels: Negiiter. 
Handeld-Negifter des Königl. Stadtgerichts au Berlin 
n das fhirmenregifter des unterzeichneten Gerichts iſt unter 


Kr. 570 
ber Gektilant (Eichorienfabrit) Earl Wilhelm Ludwig Schwarzhans 
u 


3 N 
Ott der Nieberlaffung: Berlin, 
jepiges Geſchaͤftblolal: Reue Königäftrafe Re 59, Firma: 
€. Sqwatzhane 
aufolge heutiger Verfügung eingetragen. 


——— 


Die unter Rr. 2180 des Gefellichaftöregifierd eingetragene Handels· 


geſellſchaft Firma: 
Damtochlr & Marmik 
iſt durch gegenſeitige Yebereintunft der bieherigen Geſellſchafter 
1) Kaufmann Auguſt Herrmann Damtöbler, 
I Kaufmann Dscar Albert Emt Mani, 
beide zu Berlin, aufgelöft. . 
Die HZandelsgeſellſchaft it aufolge heutiger Verfügung im Regifter 


elöicht. 
5 Kum alleinigen Liquidator ift der Kaufmann Auguft Herrmann 
Damtöhler zu Berlin ernannt. 


—_— — 


Unter Ar, OO unfered Gefenfchafteregiftert , woſelbſt bie hiefige 
Aftiengefelfbaft, Firma: j 7 i 
Direltion ber Berlin-Anbaltifhen Eiſenbahn· Geſellſchaft 
vermerkt ſicht ii zufolge beutiger Werfügung eingetragen: 
Das Direltionsmitglied Seheimer Kommitjionsratb Henoch If ge 
Horben. An feine Stelle ift ber Geheime Sber · Finanz Rath auder 
Din Alexander Scherle zu Berlin zum Direltiongmitglied 
erwaͤhlt 
Berlin, den 10. Rowenber 1889. . 
KRöniqliches Stadtgeriät, Abtheilung für Civilſachen. 


“ 


ovember 1869. 
Königliches Siadigericht. Abtheilung 1. 
n unfer Firmenregiſter if Ar. 2576 die Finn: 
a nen Meinbarbt; : ' 
und als beren — der Kaufmann Guſtav Meinhardt hier, heute 
eingetragen worben, 
Breslau, den 8. November 1869. 
Königliches Stabtgericht. Abtheilung 1. 


— 


In unfer Firmenregifter iſt unter Rr. 164 bie Firma 
Joh. Chmielewoll 
Inhaber Kaufmann Johann von Ehmielermsti zu Oppeln; 
am 6. Rovember 1869 eingetragen worden. 
Öpveln, den 6, Rovemher 1869, 
KRönigliches Kreisgeriht. Abtheilung 1. 


Do bet birdee frirmenregifter if am bentigen Tage eingelragen: 

* Die Hirma date, Hanfen und als deren nbaber ber Spediteur 
ommilfionär Jüre Sanfen in Al. 

Kiel, den 9. Rovember 7 

Königliche Kreitgeriht. Abthellung 1, 


Im biefigen HSandeldregifter ift heute eingetragen au Fol. 1 Firma 
3.98 ann zu Affinghaufen: ‚ 
roturift: Ehefrau bed ). 9. Strabmann Meita, geb. Alinter, 
zu Affingbauien. 
Antsgeribt Bruhbaufen, ben 8. Rovember 1869. 


Unter Rr. 89 bes Mrofurenregifters ift folgende Eintragung ber 


irtt: 
Der Kaufmann Wriebri Hermann Küttgerd gu Altenvoerde bat 
für feine —* Re. 114 ir Ötementenikert eingetragene iirma: 
7.9 —— zu Allenvoerde 

dem Kaufmann Yuguft Hölle dafelbit Protura ertbeilt. 

Eingetragen zu olge Verfügung vom 9, Movember 1869 am 
= —— N Rovember 1869 

en, den 4. . 
iglichen Kreiögericht. 1. Abtheilung 


für die Dauer bed Jahres 1870 ſollen die bei dem unterzeich- 
neten Rreiögerichte vorfommenden Eintragungen & in die Hanbelt- 
regifter, b) in bad Benoffenihoftdregiiter dur Einrüdung in den 
Tenßifchen Staatd-Wnzeiger, des Minden » Eübbeder Kreisb ttd ver- 
Aentlicht werden. Die auf Führung der Handele » und Senoflen- 
fehafteregifter ſich begiehenben Geſchaͤfte werben rend deſſelben 
—— Be nen 
€ It ı Rednnungd-Ma N . 
ben © November 1869. Koͤnigl Kreißgeright. 1. AÄbiheilung. 


516 


w 


— —— — 
irmenregifter it bei Rr. 13 dad Erlöfcen ber Firma: 
3a uafer Bine — 2 Abrahamſohn⸗ — 
eingetragen 


worben. 
Sonnenburg; den 11. Rovember 1869. 
Königliche Rreisgerihtd-Deputation. 


— ttt 


m das Firmenregiſtet des unterzeichneten Gerichts J unter 
Mr. 71 die Handelsnie erlafjung_ bed Kaufmanns Johann aſch in 
Gr. Stuerlad, Firma »Zobann vLaſch· zufolge Berfügung vom 4. Ro» 
venber 1869 am beutigen Tage eingetragen. 
Kögen, den 6. NRonember 1869. S 
Söniglicged Kreidgericht. 1, Abtgeilung. 
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Mer Stine: Seh ’0ne eni 130. 
elfungen: Firma: Joh, Gge. Eyſe 
" nbaber: Jobann George Evil 
Eingetragen Rotenburg, am 6. November 1869, 
Königliche Kreisgericht. Wotbetlung 1. 
vd. Stiernberg. 


in bad Handelöregifter bei dein Königl. Handelsgerichte dahier ift 
beute auf Anmeldung eingelragen worden! 

1) Rr. 681 des Profurenregifterd. Die von ber Handelögefellfhaft 
unter der Firma Herminghaus er Comp. in Elberfeld dem 
Kaufınann Htintich Auguſt Weyermann daſelbſt ertbeilte 

9 Protura 
trags. am 4. November 1869 ſtattgehabte Uebergang des von 


dem Buchhändler Earl Vollmann in Elberfeld unter der Firma 
Ferdd. Shmip daſclbſt geführten Handelägefhäfts mit Aktiven 
und Baffiven, ſowie mit ber Berechtigung der 


md Trortführu 
Srırma, an den Buchhändler Edmund Hilverfus ebendafelbft, 
5* ſolches unter der bisherigen Fitrmä Ferdd. Schmiß fort- 

etreibt, 

Ne. 636 des Prokurentegiſters Das Erlöfhen der von dem 
vorgenannten Carl Vollmann für die Firma Ferdd. Schmiß 
dem Buchhändler Julius Püttmann in Elberfeld ertheilt ge 
weſene Prokura. 

Mr. 1162 bed Geſellſchaftöregiſters. Der durch Vertrag mit 
dem heutigen Tage Rattgefundene —— des von den Kauf · 
leuten Albert Culp und Yevy Block in Barmen unter ber Firma 
DR. Blod in Elberfeld geführten Handelögefhäfts mit Aktiven 
und Wafliven, ſowie mit der Berechtigung zur Fortführung ber 

irma, an bie Kaufleute Morig Blod und Lefimann Salcınon 
n Elberfeld, welche ſolches unter der firma M. Blod et Sa- 
lomon weiter betreiben; die zwiſchen Albert Eulp und Levy 
Block beflandene Hanbelögefelliaft hat in Folge deſſen ibre 
men gefunden und ift die bisherige iyirma M. Blod 
erlofchen. 

Nr. 1166 des Geſellſchaftsregiſterz. Die Handelsgeſellſchaft 
unter der Firma M. Blod er Salomon in Elberfeld, melde 
mit dem heutigen Fage begonnen bat; die Befellichafter find die 
Kaufleute Morig Blod und Leffmann Salomon in Eiberfeld, 
von denen Jeder befugt ift, bie -Befellichaft au vertreten und bie 
firma zu zeichnen. 
Elberfeld, den 5. November 1869, 

Der — — 
nt, 


3) 


4 


— 


5 


= 


Königlided Kreisgeridt 1, mesbeilung su Weſel. 
In das Prolurenregifter iſt bei der unter Rr. eingetragenen, 
von der Wittive Kaufmann Friedrich MWelter, Jobanna 8 eibert 
u Weſel, für ihr dafelbit mit der Firma F. Welier beftebendes Han- 
elögeihäft dem Kaufmann Conrad Schulge daſelbſt erthellten Pro- 
fura das Erlöfchen berjelben zufolge Verfügung vom 10. Rovember 
1869 am 10. November 1869 eingetragen. 





Konfurfe, Subhaftationen, Aufgebote, 
Borladungen u. dergl. 


[3858 Befanntmadung. 
n dem Konkurfe über das Vermögen ded Ziegelei» Infpektord 
erdinand Heinrich Thomas mu Glindow ift zur Berbhanblung und 
eihluhfaffung über einen Allord Termin 
auf den 22. November 1869, Vormittags 11 Uhr, 
in unferem Gerichtölotal;, Terminägimmer Nr. 1, vor dem unterzeich- 
neten Kommiffar anberaumt worden. Die Betbeiligten werben bier- 
von mit dem Bemerken in Renntniß gefeht, daß alle feftgeftellten 
oder vorläufig augelaflenen —— ber Konkursgläubiger, ſo⸗ 
weit für dieſelben weder ein Vorrecht, noch ein Hhpothelenrecht, 
Pfandrecht oder anderes Abfonderungdrebt in Unfpruh genommen 
wird, zur Theilnahme an der Beſchlußfaſſung über ben Akkord 
beredbtigen. Dad Bermögendverzeihnif und die Bilance fönnen im 
Ronturöbureau eingefeben werden. 
Totödam, den 6. November 1869. 
Königliche Kreisgericht. 
Der Kommiffar des Konfurfes, 
Scharnweber. 


13503] Subbaftationd-Watent. 
Notbwendiger Verfauf Schulden balber. 


r. 1863 und 1970 des Firmentegiſters. Der vermöge Ber | 


i 
5 
i 
i 


1 
1 








Das zu Martinitenfelde belegene, im Hypothekenbuche von Char | 


Vol, XIV. Rr, 856 


lottenbur p 
tanz Ehritoph Ludwig Kable verzeichnete Grunbflüd von 


bändlers 


ag. 7302, auf den Namen des Eifen- | 


einem ber Brundfteuer unterliegenden Flaͤchenſnhalt von 11,os Morgen, 
% 


einertrage von 23 Thlr. 12 Ser, und 


zur Srunbfteuer nad einem ! 
upungswertbe von 450 Thlen. 


zur Gebäudelleuer nad einem jährlichen 
veranlagt, foll 
am 10, Dezember er., Bormittags 11 Uhr, an bie 
figer Gerichtöftelle, Zimmer 16, 
Öffentlihb im Wege der Schulden halber nothwendigen Subhaftation 
verfteinert und das Urtheil über bie Ertbeilung deb Zuſchlages eben. 


dafelbit 
am 16. Dezember er, Borm. 11 Uhr, 
verfündet werben. 
Die Auszuge aus den Steuerrollen und ber Hypothekenſchein find 
in unferem Bureau B, Zimmer 13, einzufehen, 
(le diejenigen, welhe Eigentum oder andere zur Wirkſamkeit 


wen Dritte der Eintragung in bad Hypothekenbuch bebürfendel, aber 
nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen baben, werden auf- 
efordert, diefelben zur Bermeidung der Bräfluflon fpätefiens im Ber- 
eigerungd-Termin anzumelden. j 
Gäartottrubucne Den 7. Oftober 1869. 
Königliche Sreisgerihts-Deputation. 
Der Subhaftationdricter. 


Publicandum 
olgende Dokumente follen verloren gegangen fein und werben 
aufgeboten: 

a) die Urkunde des Vatrimonialgerichts Bodenborf, entbaltnb: 
beglaubigte Ubjchrift der Mequifition vom 27. Juni und Dr 
tbefenihein vom 3, Ne 1839 über 27 Zblr. 13 Ser, 1 f. 
für die gutöberrliche Polizeiverwaltung zu Ranis auf das bem 
Schulbner Johann Georg Friedrich Reihmann zu Dobian ge- 
börig geweſene Halbdufengut Nr. 20 (jet 23), dafelb im Hypo- 
thetenbuce Vol, L pag. 481 Rubr. III. pos. 5 nach Verfügung vom 
3. Juli 1839 eingetragene Sceparations- und Exelutionskoſten 

b) die Urkunde des Berg-UUmts und —— zu Camäborf, 
enthaltend: Schuld · und Pfandverſchreſibung des Bergarbeiters 

Johann Wilhelm Köhler zu Grokcamsdorf und Hypothekenſchein 
vom 4. April 1827 über KThlt. für den Königlichen Bergamts- 
Aſſeſſor Ehriflian Earl Lindig gu Großcamsdorf nad) Verfügung 
vom 4. April 1827 auf das dem Schuldner gehörig yes: 
Zechenhaus (jet Mr, 63) »Mittlereö Haus Sachſen Eamö- 
dorfe im Berg-Hvpothefenbuhe Nr. XXXI. Rubr. II. Mr. 1 ein- 
getragenes Darlehn, 

die notarielle Schuld · und Pfandverſchreibung des Rittergute- 
befigers jFerdinand Herold von Heroldshof vom 28. Juni und 
der Hypothenſchein des Rreiögerichtd Erfurt vom 2. Uuguft 1852 
über 11,428 Ihlr. 17 Sgr. 2 Pf. für Wittwe Wilhelmine Chri · 
ſtiane Sufanne Herold, neborne Pollich, zu Bamberg und über 
2285 Ihlr, für Marie Barbara Herold zu Schweinfurt nad 
Verfügung vom 2. Auguft 1852 auf dad dem Schuldner ge 
börig geweſene Allodialrittergut Wöͤhlsdorf obern und untern 

Thells fammt Ranis das Drittel genannt im Hypothekenbuche 

Tom ls. pag. 185 Xr. 9 Rubr. III, pos. 9 und 10 eingetragene 

orderungen s 

Alle diejenigen, welche auf diefe Urkunden ald Eigenthümer, Erben, 
Eeffionare, Pfand · oder ſonſtige Briefinbaber Aniprücde zu haben ver- 
meinen, erden aufgefordert, ſolche vor oder fpätchen® in dem auf 
Donnerfing: den 10. Mär 1870, 
Bormittagß 10% Uhr, 
an biefiger Berichtöftelle anberaumten Termine anzumelden und nad 
zumeifen, twidrigenfalls fie mit ihren Anſprüchen präfludirt und bie 
vorbeieidhneten Urkunden für ungültig erflärt werben. 
Ranis, den 7. Oktober 1860. un 
Die Königliche Kreidgeribtd-Hommiliion. 


in, j Deffentlide Borladbung. 

as Fräulein Marie von Nodkowäla zu Berlin hat wider den 
Bür ermelßrt a. D. Earl Adler, zulept in Marienburg wobnbaft, 
auß dem von bem Lepteren acceptitten, d. d. ®örlif, ven 13. Mai 
1866, von M. von Rosdtomwäla ausgefellten und am 2. Januar 1867 
Sy Wechſel auf Zahlung der darin _verfäriebenen Summe von 

Thlt. nebft 6 pE&t. Zinjen felt dem 2 Januar 1867 die Wechfel- 
Mage angeftrengt. 

Die Klage ift — und da der jetige Aufenthalt des 
Bürgermeifiers a. D. Carl Adler unbefannt if, fo wird dieſer 
bierdurd öffentlih aufgefordert, in dem aur Klagebeantwortung 
und weiteren mündlichen Berbandlung der Sache auf 

den 2 Juni 1870, Vormittags 10 Uhr, 
vor der unterzeichneten Gerichtöbeputation im Stadtgerichtägebäube, 
Jüdenftrafe Ar, 59, Ainmer Nr. 67, anftehenden Termin pünktlich 
zu erideinen, die n. zu beantworten, etwaige Zeugen mit zur 
Stelle zu bringen und Urkunden im Original einzureichen; indem auf 
fpätere Einreden, welche auf Thatſachen beruben; feine Nüdficht ge- 
nommen werben fann. j 

Erſcheint der Beklagte zur beftimmien Stunde nicht, fo werden 
die in ber Klage angeführten Thatſachen und Urkunden auf den 
Antrag des Klägers in contumaciam für augeftanden und anertannt 
erachtet, und was den Nechten nad; daraus folgt, wird im Erfenntniß 
gegen den Beklagten ausgefproden werden. 

Berlin, den 6. November 1869. 

Konigliches Stadtgericht, —*2*5 für Cwilſachen. 
Brozef-Deputation I. 


e) 





Verfäufe, Berpachtungen, Submiffionen ꝛc. 


[3861] Betanntmadung. 
II, Rr, 8311, 1869. 
Der AZufdlag auf das in dem erfien Termine abgegebene Pacht- 


gebot für die R nigliche Domaine Lesin, Kreifed Demmin, ift nicht 
eriheilt worden. Mir haben daher zur meifibietenden Verpachtung 
dieſet Domaine auf die 18 Jahre von Johannis 187088 andermeit 
einen Termin auf Freitag, den 10, Dezember d. ah Bormit- 
tags 10 Ubr, in unierem ——— bierfelbft anbe · 
raumt und laden dazu Pachtbewerber mit dem Bemerken ein, daß 
der Entwurf zum Pachtvertrage mit den Lizitationsregeln ſowohl in 
unſerer Domainen-Regiftratur, wie auf der Domaine Lehin bei dem 
zeiligen Pächter derfelben eingefeben werben können. 


Das Gefammt-Areal der Domaine beträgt 1513 Morgen 60 
DRutden, worunter etwa 1279 Morgen Acker und 134 Morgen 
Wieſen. 
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Das Pabigelder-Dinimem iſt auf A000 Thlr. und die Padt- ! 
faution auf 1400 Thle. feitgefept. Zur Uebernabme ber Pachtung it | 
der Nachweis eines disponiblen Bermögms von 27 Thlr, er 
forderlich. 

Der Lizitations ·Tetmin wird, der bieherigen —*** entgegen, 
ohne die bisher üblide Unterbredung um bie Mittagsz t fortgefühet 
und zu Ende gebradıt werben. 

Stettin, ben 9, November 1869. 

Konigliche Regierung 
Abtibeilung für direkte Steuern, Domainen und fForften. 





Dienftag, den 16, db. M., Bormittags 11 Ubr, follen die 

bei Inſtandſ der Dberbaumd-Brüde übrig gebliebenen alten 

fiefern Bohlen unter der Bedingung ber fofortigen chaffung und 

gegen baare Zahlung an Ort und Stelle verfteigert werden. 
Schrobip, Koniglicher Bau-Rath. 


Bertaufs-Unzgeige Am Mittwoch, den 24 Rovem- 
ber 1869, von Morgens 10 Ubr an, follen in ber neuem Train- 
Remife zu Eaffel, Möndebergerftraße, 1420 Stüd ebraudhte, nicht 
friegäbraudbare und mit Anfertigungdfehlern behaftete Infanterie 
Kocnefeirte an Meiftbietende gegen gleich baare — im pteu · 
iſchen reip. Vereinsgelde offentlich verkauft werden. Taſſel, den Bſten 
Dftober 1869. Die Materialien · Verwaltungs · Fommiſſion des Heſſi 
ſchen Zrain-Bataillond Rr, 11, 


[3865 — — — Vexpfle a 
* ie — ung des Bedarfs nachbenaännter Verpflegungs -Gegen · 
t; ale: 
Mopgenbrot; Semmel und Zwiebach, 
trodene und grüne Benrüfe, 
Kolsnial-Waaren, 
Dier, Wein, MWeinefig, Butter, Eier und ie, 
in für das Jahrt 1870 für Die ſaͤmmtlichen dienen ilitär-Bayaretbe 
i indeſtfor dernden au ver · 





Auch ſoll das alte Lagerſtroh, der Latrinenkoth, das Mull, bie 
Aſche, Knochen und 0 ſowie bie Gras g in ten 
—— * Garniſon · Lazarelhs an ben Meiftbietenden öffentlich ver- 
auft werden. 

Die bedfallfigen forderungen und Gebote jind bit zum 19.Ro- 
rember er, Bormittags 10 ups in 28 Bureau, Scharn · 
horſtſtt. Rr. 11, Stube verfiegeit abzugeben, woſelbſt um dieſe 
Stunde der Termin abgehalten wird. 

Die Lieferungs · und Berfaufs-Bedingungen konnen täglich in 

erm Bureau efehen werden 

Berlin, den 10. Rovember 1869. 

Königliche Barnifon-Bayareth-Rommiffion. 


BR Submiffion 
au — eerung nun A a eh den 
erung von m‘ fernen baten 
nr fol im Wege der öffentlihen Submiifion — 


erben. 

Die nähern Bedingungen find bei ben Tele tionen 
Berlin und Stettin zur Einficht ausgelegt und we nyigef 
Natı genen Erftattung der Koplalien auch abihriftlidh von bier 
mitg : 

Qualifiziete Lieferanten werben aufgefordert, ihre gehörig werfie 
gelten Offerten unter der Auffrift: R m. 
»Bubmiffion auf Yieferung von Schraubenftüßen« 

bis zum 1. Degember er. unter der Abrefle: 

; »Zelegrapben- Direktion zu Stettin« 
tanfirt einzufenden, wofelbit an diefem Eane Bormittags 10 Ubr bie 
an der eingegangenen Unerbietungen in Gegenwart ber etwa 
perſoͤnlich erſchienenen Submittenten erfolgen wird. 

Dfferten, welche fpäter eingeben oder welde ben ten Bedin · 
gungen nicht vollſtaͤndig entſprechen, bleiben unberüdjichtigt. 

Die Auswahl unter den Submittenten, welche bis zum 1. Januar 
1870 an ibre Dfferten gebunden bleiben, wird vorbehalten. 

Stettin, den 9. November 1869. 





der Submiffion ö i ben 
jet Bene er Submifjion öffentlid an — Dieehiien. 
Berloofung, AUmortifation, Zinszablung u. ſ. w. von Öffentlichen Papieren. 
[3868] Braunschweigische Bank. 


Unter Berugnalıme auf die Bekanntmachun 


Herzoglich Brauuschw.-Lüneb. Staats-Ministeriums d. d. 9, November 1869, die Aus- 


gabe und Beschreibung unserer neuen Zehn 'Thaler-Noten betreffend, welehe wie folgt lautet: 


Befanntmadbung. 


Da die Braunſchweigiſche Bank neben den nad Unferer Belanntmadung vom 7. 
de 1854) auögegebenen, auf den Inhaber lautenden Banfnoten a 10 Thlr. neue Banknoten 
orm Diefer neuen Roten folgendes befannt gemacht: 
raunſchweigiſchen Bank newer 
verlieben. Su teßtere befindet ih in dem untern Thel 


Umlauf zu fepen beabfitigt, fo wird über die 
6 zum Drude der Banknoten ber 


a 
Farbe, aus reinem Hanfftoff bereitet und mit Waſſerzeichen 


uli 1854 (Gefeh- und Berorbn-Samml. Rr. 36 
ber Beträge von je 10 Thlr. auszugeben unb in 


Eiffion vom 1. Januar 1869 benupte Doyle: it von wei 
> ber I. und * 


daͤlt zweimal hell in dunklein Oval die Werthbezeichnung in arabiſcher Ziffer. 


Größe der Banknote: 


aM Drilltineter hoch 


144 Milliimeler breit. 
Auf der Borbderfeite if in Kupferſtichmaniet bad Zehn Th bargeflellt; ober- unb unterhalb beffelben fteht bie Legende: 


Coarant 


zatılt 


die Braunschweigische Bank 


dem Inhaber dieser Banknote, 


Braunschweig, den 1. Januar 1869. 


Der Regierungs- Commissair 
ravenhorst, 


u beiden Seiten ded Bankıebäubes ſteht I tine freisfärmige 
In Mitte der Guilloche ſteht in dunfelem 


tragen. 
nterbalb der obengenannten Guilloche ift je einmal die fort! 


Vorſtehend gedachte Drude find ſaͤmmtlich in ſchwarzer Farbe ausgeführt. 

überdem ein pantograpbifder Untergrund in nelbröthlihem Tone 
ſich wiederbolenden MWertbaiffer 10 weiß in dunkelem Grunde wirkend, gebtibet 
der von einer Arabeste umſchloſſenenen 
ie Braunschweigische Bank« 


Der Borderieite v 
Linien und 
In biefem Untergrunde it unterha 


nochmals das Wort 
in Blodfcrift, ſowie 
hell außgeivart. Im 
tirten — erfept. 


e Dru 
Die Rüdfeite 
ausgeführt. 


«die 


nichroeig, den 9. Rovember 1869. 


onl. Braunſchw. + Lü 
von [ 


ampe. W. 


bleiben, heute begonnen haben. 
Braunschweig, 11. November 1869. 


blauer be if der Ruͤckſeite noch ein pantographiſcher Untergrund von 
jedoch RA — Auch dieſer Untergrund ifl — der Ace 


9* Staotsminiſterium 
ui. 
bringen wir hierdurch zur öffentlichen Kenntniss, dass, wir mit der Ausga 
seither von uns ausgegebenen Noten, a 10 Thir., d. 


Die Direection. 


er 


Das Bank - Direstoriam 
H. Caspari. Urbich. Benndorf. 


Unterhalb des Textes befindet ſich zweimal die ri ung Auer einer Arabeöfe meageben. 


uilloche, gebildet aus Bändern, welche die Mn 10 Thaler 
runde beül auageſpart bie bezeichnung in großer arabtfcher Ziffer, * 


fende aufgedrudt. 
i aufgebrudt, deifen Zeichnung aus verfhlungenen 


€ . 
Ale der Qegende; 


«Braunschweig» 
u beiden Seiten der bie Steafandro umgebenden Arabesſle, je einmal die Werihbezeichnung in arabiſcher Ziffer 
tergrumb ift Überbem an mebreren le, angepaßt ben ask Darftelungen; dab rufer I * 


befindet ſſch in der rechten Ede ber Banknote. 
zeigt diefelbe Zeichnung wie die frühere Emiffion vom I. Mai 1854 in Kupferſtichmanier und ſchwarzer Farbe 


gleichen Mufter, wie der der Borberfeite, aufgedrudt, 


nung angepaßt; durdy einen puntlirten @rumb 


Aimmerm ann: 
dieser neuen Noten, a 10 Thir., neben welchen die 
.1. Mai 1854, noeh ferner zur Cirenlation bestimmt 


Urbich. Benndoerf. 
H6* 
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“) Berliner Handels-Gesellschaft. 


Die Inhaber der vor are Quittungsbogen unserer Antheilscheine 
werden hierdurch aufgefordert, die darauf restirenden 


Sechszig Prozent »i Tr. 120, —. 


abzüglich 5pÜt. Zinsen vom 31. Mai bis 31. De- 
zember er. = 7 Mt. auf gezahlte 80 Thir... » = 2,10. 


also mit Thlr. 41 7 — M. 


pro Antheilschein an unserer Kasse, Französischestr, 42, in der Zeit 


vom 17.—?24. Dezember cr. 

einzuzahlen und dagegen die Antheilscheine unserer Gesellschaft mit 
Dividendenscheinen pro 1870 (Serie II. No. 7--20 und Talons) in 
Empfang zu nehmen. 

Antheilscheine, auf welche die obige Einzahlung in der fest- 

tzten Zeit nicht erfolgt, verfallen nach $. 15 des Statuts zu 
Bensten der Gesellschaft, worauf wir die Besitzer hierdurch auf- 
merksam machen. 
Berlin, den 10, November 1 


869. 
Die Geschäfts-Inhaber der Berliner Handels- 
Gesellschaft. 
Gelpcke sen. Wm. Conrad. 
Friedr. Gelpcke jun. 


[8867] 


Berliner Handels- 


Die mit Dividendenscheinen pro 1870 (Serie I. No. 7—2%0 und 
Talons) verschenen Antheilscheine unserer Gesells-haft können gegen 
Rückgabe der vollgezalilten Interimsscheine und gegen Erhebung ur 


daran haftenden Stückzinsen vom 15. Mai bis 3 ezember cr, 


mit Thir. 6, 7. 6. pro Antheilschein 
27. Dezember er. ab 


an unserer Kasse, Französische Strasse 42, in Empfang genommen 
werden. 
Die Interimsscheine sind mit einem nach der Namm 


vom 


ernfolge 
erze zu verschen, auf welchem zugleich über 
en Empfang der Zinsen zu quittiren ist. 
Formulare hierzu können vom 15. Dezember er, ab an unse- 
rer Kasse in Eınpfang genommen werden. 
Berlin, den 10, — 1869, 


Berliner Handels - Gesellschaft. 


Gelpeke sen. Wm. Conrad, Friedr. Gelpcke jun. 


Dehet. 





* Au velll 
Thlr. — 

















Verſchiedene Bekanntmachungen. 


3862 
a — * beabſichtigt 2 jüngere Maſchinen · Ingenieure zu 
engagiren , welche wiſſenſchaftlich gebildet find und auch einen prafti- 
ſchen Kurfus durchgemacht haben. Etwaige Bewerher haben durch 
— denen auch ein kurzes eurriculum vitae beizufügen if, den 

adnweis über die vorfiehend verlangte Ausbildung zu liefern, bevor 
weitere Verhandlungen mit ihnen ftattfinden können. 

Elausthal; den 9. November 1869. 
Königlich Preubifche Maſchinen · und Bau · Verwaltung. 
N. Jordan. 


een ‚Unione, 
Altien- Gefellfhaft für See und Flußverfiherungen 
in Stetti 


n. 

Die Herren Aktionäre der Befelljchaft, werden hiermit zu einer 
auferordeitlichen — — au 

Donnerftag, den 2. Derember 1869, 
Bormittags 10 Ubr; 

in den hiefigen Börfenfaal ergebenit eingeladen. 

Begenftand der were | ft: 

die Wahl eined Diretors für die Geſellſchaft. 
Stettin, 10, November 1869 


Der Verwaltungsrath. 
Stablberg.  Eifermann. Gribel, 
Schweder Walther. 
RN Ge ISIALIELLM der Heffifd 
er . e ein er Hefſiſchen 
” Rorkbahn —— die A 







15 75011,.29,0863 
123,200] 1,155,434 


Elberfeld, den 10. November 1869. 
Koͤnigliche Eifenbapn-Direktion. 


®B8Sster Reehnungs- Abschluss 
Gewinn- und Verlust-Conto, 














An Brandschäden in diesem Jahre An Prämien-Einnabme in diesem Jahre 
abzügl. Rückversicherungen ....... 2** 142,740) 4| 9 abzügl. Rückversicherungen ER EEE 
» Provisionen für Agenten und Versicherungs-Ge- || » Zinsen von Staatspapieren und Darlehen in 
sellschaften .......·. . p.*22 39,530 alt N N ; RT 
» Verwaltungs- und andere Unkosten ..uunsserenr- 27.278120) 61] > Saldo ......erorsssssseuuenusssunsisenrseehe une 
> Abschreibung auf: .eossuasnanasosersaensnrensesn 21,760)13) 2 
Diverse Debitores * 70120) — 
Dubieuse Debitores ....- 9644119] 7 
> Reserve für: 
Noch nicht regulirte Brandschäden aus diesem und 
früheren Jahren .......--+-- ROTH 22.701 —|— 
» zu verausgabende Prämien wegen Rückversicherung | 
des deutschen Geschäfts .......Harrreunccconene 23,914! 8! 5 | 
Thir 289,679] n14| hir, 
BDebet. ' Bilanee. Credit. 
An noch nicht eingeforderte % des Grundkapitals.... | 428,571/12710 ||| An Grundkapital ........ 571,428|171 2 
» oben De bitores ..... oooete : e ee.:.. aus 1 - » —— RFRRRAEN 11,142|25 — 
— a useenersrnennenessusannnennnn er 215,360]25| : 
» — und Darlehen auf Staatspapiere .....-- 59,200 |—|— ẽ ——— 
» Cnssenbestand zuueusncuueaesannnneennre FAR 3538| 7| 8 
— 
Amsterdam, den 1. Januar 1869. 
Die Direction 


der Assurantie Compagnie te Amsterdam de anno 1771. 


ger. B. J. Momma. 


ger. H. 6. van der Vies. 


Preussisches Geschäft im Jahre 1868 
der Assurantie Compagnie te Amsterdam de anno 1771. 


Prämien-Einnahme für eine Versicherungsumme von Thir. 29,525,434__Thir. 58,808 13 Sgr. 
EN — — A7 * 


Die General-Bevollmächti 


Brandschläen menuucsssesacscuss 


Berlin, den 10. November 1869. 


gez. Hoffmann, 


ger. A. v. d. Schulenburg. 


an Königlich Preußiſcher 
Bratgeiie 2 Bar. 3 Behren : Straße Rr. 1a, 
— — — — Ehe der Widelena arat 


Staats- 
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Se. Majeftät ber König baben Allergnädigſt gerubt: 
Dem bei der Rönigligen Gefandtihaft zu lot, and 5 
fiellten Legations - Selretär Grafen Otto von Doenbhoff, 
eiberen von Krafft, Majoratöperen auf Kraftähagen, bie 
ammerjunferwürbe zu verleihen; und 
Den bißherigen befoldeten Beigeorbneten (zweiten Bürger 
meifter) Musbad zu Neuftadt bei Magdeburg , in Folge ber 
von ber bortigen ———— — arfenen 
Mahl, ale Selen Bürgermeifter ber genannten Stadt auf bie 


gefepliche zwölfjägrige Amtädauer zu beftätigen. 





Norddeutihber Bund, 


Guftav Rattengell in London bat, kürzlich bier | 


Herr 
in Berlin das Schreiben überreicht, wodurch er in ber Eigen- 
ſchaft cined Geihäftäträgerd ber Republif Nicaragua in Eentral- 
Amerika kei der biefigen Königlichen Regierung und bei dem 
Norddeutſchen Bunde beglaubigt wird. 

Bekanntmachung, betreffend die Lebenbverſicherungb ⸗ 
Gefellichaft »Aibert« in London. 

In Zeitungsinferaten werben die deutſchen Verſicherten 
wiederholt zur Einfendung ihrer Policen u. {: w. an Privat- 
—— hierſelbſt unter denn Vorgeben aufgefordert, daß bie 

rege der Forderungen bei dem biefigen Konkursgerichte 
baldigft erfolgen müfle. , i 
it Bezug bierauf bemerfe ic, daß eine Friſt zur An- 
meldung ber forderungen der auferhalb England befindlichen 
Berfiherten obiger Geſellſchaft noch nicht anberaumt, alfo auch 
eine Einfendung ber Policen zur Zeit nicht er —— ift. 
Sobald jener Zeitpunft eintritt, werben bie Berfiderten durch 
die Öffentlichen Blätter Kenntniß erhalten. . 

—* lann ich nicht umhin, die Betheiligten vor der 
LUeberſen ui von Policen und fonftigen Wertbobjeften an 
biefige unbelannte Agenten, welde ſich in ben Zeitungen an- 
bieten, zu warnen. 

London, den 11. Novenber 1869. 

Der GemsatSgupel —— Bundeb. 
ilke. 





Allerhoͤchſter Erlaß vom 1. Rovember 1869, beireffend bie 
Genehmi vn bed Regulativs für die Drganifation der Verwaltung 
des provingialtändiichen Vermögens und ber provingialftändifchen Xin- 
Ralten in ber Proving Schlefien. 

Auf den Bericht vom 3. OÖftober d. J. will Ich in Gemäßbeit 
des 8.54 des N vom 27. Därz 1524 (Gefei-Sammi, ©. 02) 
dem Wntrage des Provinzial-Bandtaged der Provinz Schlefien ent- 
fpredend, das —— {a.) Requlativ für die Organifation ber Vet · 
waltung des provinzlalfländifchen Bermögens und der provingial- 
Fändifden Unftalten in_der Provinz Schleſten biermit genehmigen. 

er — e Erlaß iſt durch die Geſeßz⸗Sammlung zur öffent- 

lichen Renntnik zu bringen, . 

Berlin, den 1. November 1869, 

Wilhelm. 
Sr. au Eulenburg. 

An den Minifter bed Inner. 


a 
Reaulstiv 


für die DOrganifation ber Verwaltung bed provinzial- 
Ränbifhen Bermögend und ber provinzialftänbilden 


ede ber Ver · 
ermögen® und der prorinzialflän- 
547 


b 

Anftalten in ber Provinz Shlefien. 
$. 1. Ständifher Bermoltungsausfhuf. Zum Sm 
woaltung bed provinzialſtaͤnbiſchen 


* 


7 


Berlin, Sonnabend den 13. November Abends 


1869. 





bifchen Winhalten der Brodim Schlefien mit Ausſchluß der dem Marf- 

grafthum Oberlaufig allein gehörigen Bermögensobjekte und Anſtalten 

teird ein Mänbifcher Berwaltungsausihuß beftellt, welcher den Kamen 
»tandeöbeputation der Provinz Schiefien« 





führt. 
‘. 2 fammenfegung ber Landesdeputation. Die Landes - 
| beputation belebt aus 1) dem jebesmaligen Landtagsmarſchall oder in 


‚ Bebinderungsfällen —R dem Stellvertreter bed Yanbtagsmarfchalls 
ala Vorfipenden, 2) dem erften ſtäändiſchen Beamten, kan 

(88. 5 und 6), unb aus 3) jieben Deputirten, melde von bem ro» 
| vinzial-Sanbtage aus feiner Mitte dergeftalt gewählt werden, daß dem 
‚ erden Stande Ein Mitglied und jebem ber brei anderen Stände je 
zivei ze angehören. 

Die hl gu 3, erfolgt auf die Dauer von ſechs Jahren mit ber 
Draßgabe, daß bei Ablauf der Wahlperiode bie —— haft in ber 
Eandeödeputalion bid zur Wahl ded Nachfolgers fortdauert. 

Aus jedem Stande find Ein, beziebungsrmeife zwei Stellvertreter 
u wählen, welche für ben Fall der — tines Mitgliedes 

ts betreffenden Standet für die Dauer dieſer Behinderung nad ber 
dur bie erhaltene Stimmmenzabl und bei Stimmengleichheit durch 
dad 2008 zu beitinmmenden Reihenfolge eintreten. 

& 3 Wirkungsfreis der Landesbeputation. Die Bandeöbeputa- 
tion bat die Verwaltung bed provingialitändifchen Vermögens und ber 
proringialkänbifden Antalten nad Mafgabe der Beihlüfle des Piro- 
vinzial-Randtaged , indbefonbere auc in Bemäfbeit des von biefem 
feſtjuſtellenden — zu führen, welchet bis zur Feſtſtellung eines 
neuen Etats feine Guͤltigleit behält. 

——— im Uebrigen die Landebdeputation die Verwaltung 
ſelbſaͤndig zu führen oder die Beſchlußfaſſung bed ProvinzialLand 
tages zu emvirken bat, wird, ſoweit die für die einzelnen Verwal · 
tungszweige beitebenden Reglements darüber feine Beſtimmung 
treffen, durch Beihluk des Provinzial-Landtages jeRaeient. Die 
Landeödeputation bat über die Ergebniffe der Verwaltung dem Dro- 
— abresberichte gu eritatten. 

Toren Geihäftägang regelt die Yandeddeputation durch cine von 
iht zu entwerfende, durch Beichlun des Propinzial-Banbtages feſtzu · 
ſtellende Geſchaͤftsordnung 

$. 4. Dbliegenbeiten des Landtagkmatſchalls. Der Yand- 

er Stellvertreter beffelben 


tagsmarſchall und im Bebinberungsfalle 
führt ben Vorſiß in der Yanbesbeputation, 

Er beruft und leitet die Verhandlungen nah Maßzabe ber 
— {$. 3). Er iſt berechtigt, jederzeit, hamenılih auch 
wenn die Landtedeputalion nicht verſammelt iſt, Kenntniß von dem 
Gange ber —— zu nehmen, und find die fämsmtlichen ftän« 
a Beamten verpflichtet, ibm jede verlangte Auskunft zu ge» 
waͤhten. 

Maßregeln, welche nad feiner Anſicht die Befugniſſe ber jtän- 
diſchen Beamten überfchreiten ober für den provinzialtändifchen Ber- 
banb und die Aufgaben deijelben weſentlichen * herbeifuhren 
würden, kann er bis zur nächſten Sizung der Landesdeputalion 
beanftanden. 

Auf Verlangen des Landesbauptmanns (vergl. $.6) wird er jedoch 
in biefem Falle eine außerordentliche Sigung der Kandeödeputation 
Bebufs Ent eldung der Streitfeage ohne Verzug berufen. 

%. 5. Staͤndiſche obere Beamte. Zur Beforzung der laufenden 
Berwaltungsgeichäfte wird ein befonderer Ober-Beamte angeftellt, wel- 
der von dein Provinzial-Yandtage zu waͤhlen und vom Könige zu be · 
Kätigen if, Er führt dem Titel eines Landeshauptmannes. Die An 
ftellung erfolgt auf Zeit, . 

Dem Lanpeöbnuptmann werben nad Bedürfniß noch andere 
zu wäblende obere Beamte (Hanbeifondikus 





vom pe 
u. f. w.) im one Ye oberen Beamten baben ihren Wohnfig in 
der Provinztalbauptflabt zu nehmen. &ie werden von dem Bandtagd- 
marſchall in ihre Aemter eingeführt und vereidigt. 
$.6. Dbliegenheiten des Landethauptmanns. Der Landes 
‚ Hauptmann führt al& erſter Aändifcher Beamter unter Betbeiligung 
| ber anderen ibm zugeorbneten Beamten (8. 5) Me —5— fte 
der Bennvaltung jelbfländig. Er bereitet die Beſchlüſſe ber Landes- 
deputation vor und trägt für bie —— Sorge. 
Er vertritt die Sandeddeputation mach Wußen fund verhandelt 
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Namens berfelben mit Behörden unb Privatperfonen, er führt ben 
Schriftwechfel und geichnet- alle Schriftitüde Ramens der Landes · 
deputation allem, 

m Uebrigen wird ber Umfang der Amtöpflidgten deß Landes - 
—* anns und der anderen oberen Beamten, ſowie ihre gegenfeitine 
ienftlihe Stellung. von der Landeddeputation durch befon Gr 
fhäftsinftruftionen geregelt, welche der Genehmigung des Prowinzial« 
Landtags bebürfen. 

Diefe Belhäftsinftruftionen beftimmen au insbeſondere, inmie 
weit die Befugniffe deb Landerhauptmannß für einzelne Berwaltunge- 
weige von den mil der fpezi Bearbeitung derfelben beauftragten 

mten ($ 2 felbitändig. wahrzunehmen find, 

. 7. Ständifge Bureaubeamte. Die Stellen Br Beforgung 
der Bureau, Kaffen-, technifchen und anderen Geſchaäfte der Landes. 
deputation nötbiger Beamten werben von dem Vrovinzial-Bandtage 
nah Zahl; Dienfieinnabme und Art ber Befehung (auf Lebenszeit, 
auf Zeit, auf Kündigung) auf Borihlag ber Yanbeödeputation durd 
ben Finanzetat beflimmt. Die Belebung diefer Stellen, bei welden 

t ed ſich um bad untere Kalfen- und Bureau» Dienfiperfonal 
andelt, die Beflimmungen des 6. 11 des Meglements über die Eivil- 
verforgumg ic. der Milttärperfonen vom 20, Juri 1867 analoge An- 
wendung finden, erfolgt dur die Lanbeödeputation, fofern nicht der 
Landtag die Anſtellung einzelner Beamten ſich vorbebält. 

Diele Beamten werden von dem Lanbetbauptmann wereibigt 
und in ihre Hemter eingeführt. Sie erhalten ihre Geldhäftöinftrultionen 
von der Randeöbeputation. 

Das Händifhe Kaſſen-⸗ Rechnungs- und Burcaumefen wird nad 
dem. Grundſatze der Bereinigung fämmtlicher Hoffen und Bureaus 
durch befondered. Reglement qeregelt. Die Händifche Eentraltafje führt 
die firma »Lan uptlaffe von Schlefien«. 

.8. Ständifche Lokalkommiſſſonen. Für bie unmittelbare Ver- 
mwaltung und: Brauffihtigung einzelner ſtaͤndiſcher Unftalten können 
befondere ſtaͤndiſche Rom onen ober Kommiffare: beitellt werben. 

Die Einfepung, die Begrenzung der Kompetens und. die Urt und 
Weiſe der Zuſammenſetzung berieben hängt von dem Befchluffe des 
Provinziol-Landtaged ab, Die Mahl ber Witglleder ſteht der Landes · 
deputation zu , wenn fih der Provinzialstanttag.diefelbe nicht für 
einzelne Anſtalten beſonders vorbebält. 

Die Kommiffionen oder Kommilfare aupfangen von ber Landes · 
beputation. ibre Gebäftsinftruftion und —* r 
——— der Banbeödeputation und unter ng des Landebhaupti · 
mannd, 
$.9. Ständifche Inſtitutsbeamte. Ueber bie an bem einzelnen 

—*5* Da anzufellenben Beamten, über bie Art der An- 
+ Stellung derielben und inwieweit dabei die Beſtimmungen des Regie 
ments über die Ealtueireuumg ıc, der HRilitärperfonen vom 20. Juni 
1867 (88. 11 und 12) zur Anwendung fommen, wird durch bie für 
diefe Inſtitute au erlafienden Orbnungen beſtimmt. 
$. 10, allungen. Sämmtlihe: ftändifhe Beamte haben die 
Mechte und Pflichten mittelbarer Staalsbeamten. Die befonberen 
dienflichen Berbältniffe der. Händifchen Beamten werden burd ihre 
Beitallungen geregelt, welche für. bie oberen Beamten vom Landtagd- 
marfhall, für die übrigen vom Bandeöhauptmann außgefertigt werben. 
11. Oberauffiht. Die ftaatlide Oberaufficht über die gefamumte 
Händifhe Verwaltung führt der Ober-Präfident. 

Derfelbe ift befugt, Über alle Grgenftände bet Verwaltung Aus- 
kunft au erfordern und an den Beraibungen der Bandeödeputation ent 
weber jelbh ober durch einen au feiner Vertretung. abzuordnenden 
Staatöbeamten Theil gu nehmen. 

Er bat Beſchlüſſe der Landeßdeputation, welche die Befugniffe der- 
ſelben überfhreiten oder das Staaiswohl verlegen, zu beanftanden 
undr fofern eine dad Borbandenfein: biefer Vorausſchung begründende 
hriftliche Eröffnung an die Landeöbeputation fruchtlos geblieben if, 
De euia bung über deren Aus a dem betreffenden Reflort- 
Minifter einzureihen. Dem OberPräfidenten if demgemäß von den 
Sikungen ber andeöbeputation unter Ungabe der rn 
fänze durch den Vorſi zeitig Anzeige zu madben; aud ihm 
auf Erforbern Uusfertigungen der Deputationsbef lüffe zur Kenntnih- 
nahme mitgutbeilen. — 

Dber-Präfibent kann, wenn er foldıe® im einzelnen Falle für 
erforderlich erachtet, den. Lofallommiffionen ($-8) einen Beamten 
mit gleihen Befugniffen zuordnen. Falls von lepterem eine Maß 
regel. diefer. Kommiffion beanftandet werben follte, fo ift bie 
—— an. die Landesdeputation zur weiteren Beihlufnahme 
au ‚bringen. 


&..12 SubfütenngbbcRluununge. Der Urbergang- ber in ber 
Provinz vorbandenen, Dazu geigneten Fonds, Inflitute und Stiflun · 
en in die nach, dem .gegenmärtigen Degulative zu, orbnende ſändiſche 

erwaltung wird bush befondere von dem Provinzial-Landtage im 
Einverfländniffe mit. der Staatd-Regierung- aufquftellende. Reglements 
beziehungſweiſe Nachträge zu den beftchenben geordnet, forweit nicht 
etroa zu dieſem Uebergange in- folge der, namentlich burd bie ſchon 
beftchenden Reglemente Dance befonderen. Nehtönerbältniffe 
eines Tolihen 


Fonds ıc. ein Geſetz erforderlich if. 
Das 65. Stück der. Gefef-Sammlung, welches heute auß- 
gegeben wird, enthält unter ' 





Me. 7536 dad Privilegium wegen Emiffion von fünfpro- | 
tigen Prioritätd - Obligationen 1. Emilfion ber Rheiniſchen 


en 
Eitenbabngeleilichaft E Betrage von 3000,000 Thaleen, 
Vom 14. Oftober 1869; unter 


Nr. 7537 den Allerhöchſten Erlab vom 14, Dftober 1869, | 
betreffend die Verleihung der fißtaliihen Borredte an die Ger | 


meinde Halver im Kreife Altena, Regierungäbezirtd Arnöberg, 


— — — — — — — 


hre @eichäfte unter | weiſe der Mabl- und Schlachtſte 


| 
| 


— — — — — 









für ben Bau und bie Unterhaltung einer Gemeinde» € 
von —— * durch dab Hälver-Thal nah Schal 
an ber Bolme- Strafe im -Kreife Altena, Regierungs 
Armdberg; unter 

Nr. 7598 den Allerhöchften Erlaf vom 1. November 1869, 
betreffend die Genehmigung bed Regulativs Für bie Organifa- 
tion der Berwaltung bed Lovinzialhändifehen ——— und 
erde hen Anftalten in der Provinz Scleflen; 
und unter 


Nr. 7539 die Befamntmacung, re lee 
Genehmigung der unter der Firnia: » iſch⸗ weſtfaͤliſche 
RüdverfiherungAltiengejellihaft« mit: dem Sike.gu 
Gladbach errichteten Altiengeiellfchaft. Bom 6. November 1869. 

Berlin, den 13. November 1869. 

Grfeg-Sammlung$- Debit8-Eomtoir. 





Michtamtliches. 


Preußen. Berlin, 13. November. Im Berlaufe 
ber gefirigen Sigung, des Haufed ber Abgeordneten 
wurde die Diefuffion über $. 9 bed Entwurfd ber reiß- 
ordnung für bie 6 öſtlichen Provinzen geſchloſſen. Nah 
einigen perſönlichen Bemerkungen wurde zur Abſtimmung 
geichritten. Abg. von Sybel und Genofin hatten... bean- 
tragt, ſammtliche zu 88. 9, 10, 11 der Kreikordnung ge 

ellte Aınendement® an die Kreikordnungs ; IH ur 
erichterftattung zu überweilen und folange bie Beſchlußfaſſung 
über diefe Aenderungsvorfchläge audzufegen. Der Antrag wurde 
abgelehnt, dagegen $. 9 mit_ den Amendements ber Abgeorbn. 
von Brauchitſch (Elbing), lie und Graf Eulenburg 
Deutſch · Crone) in folgender Faſſung vom Haufe angenommen: 
»Die Bertbeilung der Kreisabgaben darf nad feinem anderen 
Mafftab, ald nad dem Berbhältnif der von den Kreißangehö- 
tigen zu entrichtenden, bireften Staatöfteunern; beyiebung®- 
uer und zwar nur durch Zu ⸗ 
ſchlaͤge zu benfelben, beziehungöweiſe zu ben nad $. 2 au er 
mittelnden fingirten Steuerjäßen ber Forenſen, ju MDer- 
fonen u. 1. w., erfolgen. Die Grund- unb Gebäubdeftener iſt 
—— mindeſtenb mit ber Hälfte-und höchſtens mit dem vollen 
etrage bedjenigen Prozentſatzes heranzuziehen, mit welchem 
bie Rlaffen- und Eaffifizirre Einfonmenfteuer belaftet wird. Die 
Gewerbefteuer kann von ber Deransiehung au ben Kreidabgaben 
ganz freigelaffen, barfaber feinenfallsdazu mit einem höheren An- 
theile,alödie Örund- und Bebäubefteuer herangezogen werden. Yus- 
eichloffen von ber Heranziehung bleibt bie Gewerbeſteuer vom 
firgemerbe. Die drei unterften Stufen der Klaſſenſteuer 
fünnen von ber —— zu den Kreibabgaben ganz . 
gela en ober dazu mit geringeren Alntbeilen, als die übrigen 
tufen ber Slafjenfteuer und die Haffifizirte. Einfommenfteuer 
—** gen werben. in dieſem Falle iſt den mabb. und 
Klachtfteuerpflichtigen Städten ein verhältnifmähiger Erlaf 
an ihrem Geſammiantheile an den Kreißabgaben zu gewähren. 
Für: bie vn. und —— — Stäbte it bei Ber 
theilung ber Kreibabgaben bie Einfommenfteuer nur nad Abzug 
ber Mahl- und Schlactfteuervergütigung von 20 Thlr.; bie 
Mahl · und Schlachtſteuer aber mit der. Mafigabe in. Anıwen- 
zus u bringen, daß die Mahlſteuer nur mit zwei Drittheilen 


ib es heran werben  barfı« Die:Si 
wurde er vertagt, ap 3 Uhr. vu. 
— Die heutige (19) sung des Hauſes der 


Abgeordneten wurde vom Praͤſidenten von Forckenbeck gegen 
103 Uhr eröffnet. 

Am Minifterfiihe befanden ſich der Minifter für Handel, 
Gewerbe und öffentlihe Arbeiten Graf_von Itßenplitz, der 
Minifter für die landwirthſchaftlichen Ungelegenheiten von 
Selchow, ber July HRinifier, Dr. Leonhardt, ber fFinanz- 
Minifter Campbaulen, und die. Regierungs - Kommiffare 
Miniſterial · Direltor Diac-Lean, Gehelmer Juftig-Rath.Dr. Fall 

Auf der Tagesordnung ſtand die Vorberalhung des Staats 
haushalis · Clats für das Jahr 1870 im. ganzen Hauſe 

Die Spezialdiskuſſion wurde zun eroͤffnet uͤber ben 
Etat des Miniſteriums für Handel, Gewerbe und öffemt 
liche Arbeiten. Einnabhmen: 59,775,635 Thlre; Yußgaben: 
938360 Thlr. Einmalige und auferordentlige Andgaben: 
3,164,462 Thlr. 

Der Regierungd - Kommiffar Minifterial- Direftor Mac- 
Lean, leitete die Diskuffion dur einige Erklärungen ein. 

An der Debatte betbeiligten fih die Abgg. Schmidt (Stet- 
tin), Dr. Löwe, Dr. Karften, von SHoverbed, von Hennig, 
von Waldaw-Reikenftein, von — Dr, Hammacher, 
von Zander, Eoupienne, Harkort, Windthorft (Cüdinghaufſen) 
Mitt, Dr. Wehrenpfennig. Die Etats-Pofitionen - fanden feine 
— — 

Der Handelb Miniſter Graf von Ihenpliß griff zu wieder⸗ 
holten Malen in die Dibkuſſion ein, 


-4371 


Es folgte die Spezialdebatte über den Etat des Jufliz- 
Minifteriumd: Einnahmen 13,226,200 Thaler, Auögaben 
17,183,335 Thaler, Einmalige Ausgaben 513,633 Thaler. Der 
Regierungs-Ronmmifjar, Geheimer Juſtiz · Rath Dr, Falk gab ein- 
deitende Erläuterungen zu diejem Etat. 

Ueber einzelne tionen entipann ſich eine Debatte, an 
weldyer fidh betheiligten die Abg. Dr. Kofd, Dr. Braun Wies 
baden). (Schluß dr& Blattes.) 


— Nah ben beim Ober- Sommando ber Marine einge- 
gangenen Nachrichten iftS. M, Dampf-Hanonenboot »Meteor« 
am 12, hjs. von Dporto nad den Kap- Berd+Infeln in See 
gegangen. 


Düfielborf, 12, November. Der Erbpriny von 
Hohenzollern und ber Baer von Rumänien trafen in 
vergangener Nacht mit Gefolge hier ein, 

ö edlenburg. Sternberg, 12. November. (W. T. B.) 
Die an die Stände — Rreligiche Landtags - Propoſition 
enthält 4 Punkte: 1) Die ordentlihe Landes · Kontribution für 
das Jahr vom 1. Tuli 1869 bi8 30. Juni 1870; 2) die 
Deckung ber Bedürfniffe der Eentral-Steuerfaffe. Als Beitrag 
zu ben ——— Bundeslaſten fordert die ſtrelitzſche Re— 
pierung 25,000 hir. Fr 1870,71, Außerdem find in Folge 

«8 Bundesverhältnifieß 186970 18,000 Thlr. in aufer- 
orbentliher Weiſe Behufs Unihaffung von Gewehren für 
die Landwehr verausgabt, wovon die Stände die Hälfte 
aus Lanbedmitteln bemilligen follen; eine weitere Nadyforde- 
ung wird vorbehalten, da bie Ausrüſtung des Landwehr ⸗ 
bataillond noch nicht vollendet ift, 3) Die Revifion des aufer- 
ordentlichen Kontributionsmodus. Die firelig'iche Regierung 
ſchlägt in Bezug — dieſelben acht Steuern vor, wie die 
ſchwerinſche. Fu t 
um Ziele, fo ſoll auf das Prinzip der vom legten Ländtage 

reitd genehmigten Einfommenftener gurüdgegangen wer 
— — Die Einführung einer allgemeinen Magiftrate- 
eltage, 

Sadien. Dredden, 12. November. (W. T. 2.) Die 
Rammer der Abgeorbneten bat einftimmig den Untrag 
angenommen, bie ierung zu erjuchen, darauf hinzumwirken, 
daB auß den norbbeutichen Strafgeichen die Todesfirafe und bie 
Strafe des Adelsverluſtes mwegfalle, 

Das »Dreddener Journale bezeichnet es alß unbegrün- 
bet, daß vorbehaltlid der ſtaͤndiſchen Ermädtigung mit einem 
Koniortium bereit® ein Uebereinlommen wegen Uebernahme 

Refted der Sprogentigen Anleihe vom Jahre 1 abgeſchloſſen 
fei; es hätten nur Verhandlungen wegen Uebernahme eine 
Theiles jenes Reſtes mit der ſächſiſchen Bank und mit einer 
leipziger Firma ftattgefunben, bis jekt aber zu feinem Abſchluſſe 

t 


Schwarzburg. Rudolftabt, 11. November. Die 
Megierung bat -eine Minifterialbefanntmadung veröffentlicht, 
rin welcher die Gründe dargelegt werden, warum ba8 Eltatsgefeh 
"für die fpinangperiode 18701872 nicht mit dem Landtage ver- 
-tinbart worden ift. Nach biefer Darftellung ergab fich ſchon 
für die fFinangberiode 186769 ein Defizit von über 52,000 g. 
"Die Boranfchläge für die neue finanzberiode weiſen ein De 
it von rund 200000 Fl. auf Durch Zufchläge zu den 
retten Steuern und ben Gerihtälporteln glaubte bie Regie 
zung bied Defizit fo decken zu können, daß bie Höhe der 
Steuern im Rubolftädtifhen etwa dad Mittel ber in ben 
anderen tbüringiiden Staaten gezahlten Steuern erreichte, 
Der Landtag babe die Voranſchläge geprüft, und, nachdem 
er ben Einnahme Etat um die Summe von 300 Gulden 
jährlich erhöht, ‘den Ausgabe; Etat um 6000 Fl. jährlich ver- 
ringert, die Rothiwendigfeit anerfannt, daß zur . orbnungd- 
“mäßigen Fortführung ber — ae die nächſten drei 
abhre eine Einnahme von 2,350,000 Fl. und außerdem 
‚000 Fl. vorhanden ferien. Bel dieſer jo Haren Sachlage 
babe nun bie Regierung fi zu der Annahme berechtigt nebal- 
ten, daß nicht ſowohl bie Ende felbft, al& vielmehr die Mloda- 
Iitäten ber Ausführung vom Landtage erörtert werden wür- 
den; dies fei nicht geichehen, die Majorität ded Landtages babe 
vielmehr, noch bevor eine Diökuffion ftattgefunden, ſich ver 
bunden, die Vorlage abzulehnen, und der Landtag, mdem er 
demgemäß gehanbeit, ben Boden ber Berfaflung verlaſſen. 
—* habe ſich der Landtag geneigt 
zu bewilligen von gleicher Höhc, wie da® Defizit, doch habe 
diefer Gedanke von der Regierung um ſo weniger berückſichligt 
werben fönnen, ald, wenn nidt die ordentliden Einnahmen 
dauernd erhöht würden, der nächſte Voranſchlag wieder ein 
Defizit ergeben würde, die Regierung aber. überdies des Staate- 
frebits in erbeblidem Umfange zur Beftreitung bereits vor 
bandener und in nicht ferner Ausſicht ſtehender auferordent- 

licher Bebürfniffe nicht entbehren könne, 
In der Belanntmadung legt die Regierung einen befon- 





ren bie Verhandlungen gegenwärtig nicht | 


ge t, eine por 


deren Nachdruck darauf, daß bie beabfichtigte Erhöhung ber 
Steuern vom Lande febr wohl ertragen werden könne, fie 
nicht über dad Maß der Steuern in den’ anderen thüringliden 
Staaten hinausginge und daß die Befeitigung ber ftaatlidyen 
Selbſtſtaͤndigkeit des Landes dad Maß ber Steuern und Laften 
voeit ‘über die in Ausſicht genommene Befteuerung erhöhen 
würde. Die —— mit der Erklärung, baf, 
| ba bei der "vorläufigen Weitererhebung der bewilligten 
Steuern u. ſ. w. dad. Defigitunvermeiblid; fei, die Regierung 
ih darauf beichränfen „werde, die zur Berfügung fiehenden 
Staatseinnahmen zur. Erfüllung der Bunded-. und verträgd- 
mäßigen Berpflibtungen des Landes, ſowie dazu zu verwenden, 
daß bie Verwaltung in orbnungsmäßigem Gang erhalten 
werde; alle andere Außgaben werde fie fiftiren. 





Der uß der Belanntmachung lautet: »Die hierdu 
eintretende ı Beihäbigung - hoher - und wichtiger Interefien 
Staatölebend beklagt die Stantäregierung auf das Tiefite, 


Diefelbe ift fih aber- bewußt, daß fie ihre Pflichten im vollften 

—59 erfüllt hat; auch giebt fie ſich der Hoffnung bin, 
) daß dad Sand bei unbefangener und voruttheilßfreier Selfung 
| Har erfennen wird, mer bie Verantwortung für den jefigen 
Nothitand zu fragen bat.« 


‚Defterreich „Ungarn. Wien, 12. November. Der 
Prinz’Auguft von Schweden, Herzog von Dalefarlien,- iſt 
—— dem Inkognito eines Grafen Vahlſchlot hier ange 
ommen. 

Peſth, 11. November. (N. Fr. Pr.) Bon ber heutigen 
Borftelung der ſächſiſchen Deputirten bei dem: Mini 
bes Simmern, Rainer, ſchloſſen ſich die Jungſachſen aus. 
Rannicher dantte Namens der-altfähfiihen: Deputirten für die 
Abhülfe eingelner Beſchwerden und erklärte, die ſächſtſche Nation 
wolle feine Borrechte, verlange aber ipr-fiebenhundertjährige® 
Dalein menſchenwürdig fortzuſehen und ihre Eigenart ald deut- 
ſches Bürgervolf zu erhalten ; ſie wolle nicht in Atome zerichla- 
gen werden, weil fie nur ald Munizipaltörper ihrer Rultur- 
aufgabe genügen fünne Der Minifter antwortete, er 0 
bedeutend das deutſche Kulturefement; Ungarn und Dreutide 
hätten gemeinſame Intereſſen, er betrachte als Verleumdung 
die Behauptung, die Sachſen fännen auf Loßreißung, er, wille 

fie wollten ibre ———— nur zum Bortheile des 
Meiched verwerten; bafür bürge ihre Bildung, ihr Ordnunge- 
fin und ihre Teeue in Erfüllung ihrer —— 

Lemberg, 11. November. Bon dem Yandtage wur 
ben in den Reichſsrath aus der Gruppe‘ bed Grundbefigeß 
Jabionowäli und Ludwig Wodzidi gewählt. 

Krzesgunewig referirte im Namen 88 Verfaſſungkaub- 
ſchuſſes uber ‚ben -cigenen ‚Antrag -auf rung „ber 
ſtädiiſchen Abgeordnelen um zwölf. Der Lawrowskiſche An- 
trag auf Berihiebung biefer Angelegenheit. auf die nächte 
Seſſion wurde abgelehnt. Da: muitlerweile alle-Bauern und 
bie Krakauer Adelsfraktion ſich entfernten ‚ wurde auf Antrag 
Goliewätt's..die-Borlage in die Konmniffion behufs nochmaliget 
Berftändigung zurückgewieſen. 

Eattaro, 10. November. Daß Sanonenboot »Möve« 
feuerte geitern Nadıtö auf, bie Inſuxgenten, welde Baſſich naͤchſt 
Kombur bedrohten. In folge eine® befürdhteten Ueberfalles 
wurde von’ Eäftelnuovo eine erAbtheilung: dahin birigirt. 

Die Telegraphenteitung zwiſchen Budua und’ Eattaro iſt 
wieder hergeftellt, 

General» Major Graf —— entiendete den -Bezirkä- 
Hauptmann nach Eaftelnuovo , um dort -und in den angten- 
jenden Gemeinden die Stimmung zu erforſchen. Nach den ge⸗ 
machten Wahrnehmungen ſcheint die m. Bevölferung durch 
eine geringe Zahl von Auftaͤhrern terrorifiet, im Allgemeinen 
aber zur — geneigt au fein. "Mit nad Ealtelnuovo 
beorderten Gemeinbegliedern der Umgegend werden’ Berhand- 
lungen wegen ber Unterwerfung eingeleitet. 


Belgien. Brüſſel, 12. Moveniber. Die Repräfen- 
tantem-Rammer wählte getern ‚ihre Ronimilfionen und 
befhäftigte dann mit Petitionen. Die Interdellation deö 
"Deputirten Dumortier, in, Betreff der. unterbliebenen Thronrede 
wurde vertagt, weil ber, Finanz ⸗Miniſter am Erſcheinen in. der 
Sigung verhindert war. 


Großbritannien und Irland. London, 11. Rovem- 
ber. Ihre Majeftät die Königin hält heute in Windior eine 
Eitung des Gebeimratseh ab, nachdem in ber Antswohnung 

bed Premier-DMinifterd geftern ein Kabinetörath fiattgefunden bat. 
Die Ankunft des belgiſchen Königöpaars wird 
am fommenden Montag erwartet. Bon Dover wird daſſelbe 
ich Sofort nah Windior begeben und Tags darauf einem Aud- 
chuß ded unter dem.Borfige des vorigen Lordmayor gebildeten 
Empfangktkomiteß Audunz gebrn. Das genannte Komite bes 
' abfitigt beim Oberft Kammetherrn die Erlaubniß einzuholen, 
I die Adrkeſſe im Budingbam-Palafte überreichen zu dürfen. 
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— Der franzöfifhe Botſchafter, Marquis de Lavalette, | 


iR aus Pariß bier eingetroffen. — Der türkifhe Botſchafter 
*— Paſcha iſt gleihfalld nach ber Hauptſtadt — 
elehrt. 
’ > Heute hat in Exeter bie Bilhofdwahl durd ben 
Dedanten und dad Kapitel der Kathedrale —— welche 
damit endigte, daß ber von der Königin vorgeſchlagene Kan 
didat, Dr. Temple, mit 13 gegen 6 Stimmen gewählt wurde, 


Frankreich. Parid, 13. November. (W.T.B.) Das 
>Sournal —— veröffentlicht ein Kaiferlihed Dekret vom 
8b, weld) 
rung 
Staatdrathe regelt. 

— In ber 
pelle beitätigte Rochefort, daß Lebru-Rollin ablehne, gegen- 
wärtig nad Paris zu kommen; er werde nur fommen, im 

alle er gewählt würde, Earnot bat die Kandidatur im erften 
bibezirt gegen Nodefort angenommen. 


Spanien. Madrid, 12, November. (MW. T. B.) 
Topete ift mit 135 gegen 5 Stimmen zum Bizepräfidenten 
ber Eorteß ermählt worden, 


talien. Seren 12. Rovember. Die Befferung in 
dem Befinden ded Könige dauert in normaler Weile fort. 
— Die Nachricht, daß der Herzog 
nah Aeghpten — ſei, bat ſich nicht beſtätigt. 
— Die »Gazzetta uffigziale- meldet: Borgeftern i 
Bord der Fregatte ⸗Caſtelſidardo«, auf welcher Hi 


am 


bie Beziehungen zwiſchen der Kalſerlichen Regie | 
und bem Senate, bem geießgebenden Körber und dem | 


von Mofta wmicher | 
‚ trug in 1868 4401 





geftrigen Öffentlihen Berfammlung in Ya Eha- | 





und 81,847 Er. (1867: 62,9% Etr.) mit ber Bahn verfendet. 


| ten erheblich) geringere — * als im Jabte 1867. 
ne 


Getreide aus. Die Betreide-Ein- und Ausfuhr war der in ben beiben 
Vorjahren ziemlih_gleih und beftand meift in Hafer, Die Zufuhr 
aus der Ernte des Jahres 1868 bis Ende Juni 1869) war 10,332 Laf 
um beinahe 1000 Yajt größer, ald bie im Worjabre auß der Ernie 
1867. Un Startoffeln wurden vom Juli 1868 biö Juli 1869 487 Lak, 
gan 963 Lat im Vorjahre im Emden feermärts eingeführt. An 
utter verfandte Emden per Babn im Jahre 1868 6848 Etr, (gegen 
9281 Eir. in 1867), Über die Ausfuhr zu Zar find die Radricten 
unvollftändig; an Käie wurden in 1868 214,242 Pfd. auf ber emde- 
nee Wage vermogen (1867: 310,543 Mir.) An ofifriefiichen 
ferden wurden im Jahte 1568 4000 Stüd, an Rindeich 10— 12000 
Stüd umgeſeßt. Die Ausfuhr von Knochen —— Bahn belief ſich auf 
0270 Etr. Un Eiſen und Eiſenwaaren wurden 8785 Cenintt und 
19,873 Etr. Mafdyinentbeite aus dem Anlande per Bahn bezogen. 
Die Einfubr von engliſchen Steinfoblen belief ih mur auf 43,814 Etr,, 
gegen 70,726 Eir. in 1867, banegen ift die Einfuhr inländifcher Stoblen 
von 1867 zu 1868 von 7 auf 16,562 Etr. geſtlegen. Scefiſche 
wurden in 294 Schiffen (nepen 168 Sch. im J. 1867) eingeführt, die 
Ausfuhr belief fib auf 10,757 Eir. ver Bahn. Un Hola wurden in 
3 Schiffen 5466 Kaft (1867: 6183 Laft in 104 Schiffen) eingeführt, 
er 
Schiffäbau befhäftigte im Jahre 1868 nur 40 Mann (1867: 34, 
1866: M) Deann), aud die Taumerk- und Drabtfeil · Fa a 
wei 
Strohpapierfabrifen, von denen die eine 80 Arbeiter befhäftigt, haben 
noch nicht recht zur Entwidelung En fönnen; ebenfo cine neu- 
begründete Danıpf- Molfpinnerei Fr treihgarne. Eine Eementfa- 
brit it im Bau begriffen. Die Otlfabriken waren im Jahre 1868 in 
regelmäßigen Betriebe; das per Bahn verfendete Quantum Del ber 
5 Eir., negen 1506 Etr in 1867. Die Suderraf- 


‘ finerie verarbeitete 463,197 Ufd. Mobzuder, gegen 309,350 Pfd. in 


ch ber Herzog | 


und bie Herzogin von Aoſta befanden, ein Keſſel gefprungen. | 
10 Matrofen wurden durch die Erplofion getödtet, etwa 30 | 


verwundet. 

— Aus San Roffore wird von geftern gemelbet: Der 
König if frei von Fieber, Bülletind werden über bad Be- 
finden des Königs nicht mehr aufgegeben. 


Rupland und Polen. St. 
vember. Die u am 9. d 
Dampferd »Tiger« verlaffen. 

— Der Raifer 
PURE ‚ embfangen. 

— De 


— 11. Ro. 
.M. Yalta am Borb bes 


rt rulfiihe Botſchafter, General Ignalieff, iſt am | 


10. November abgereift, um der Eröffnung des 
beizumwohnen. 9 

— Der Baron Talleyrand be Périgord iſt am 
9.9 M. von Peteröburg abgereift. 


Amerifa. New-Hork,10.November. (Rabeltelegramm.) 
Der General Wood ift geftorben. — Die ErieEifenbabngefell- 


ueslanals 


chaft hat meitere Invertiebare Bonde im Betrage von 5 Mil- | 


ionen Dollard audgegeben, j 

— 12. November. Der Uniondfrieggbampfer » Albany« 
ift mit einem Regiment infanterie und Material für Küften- 
befeftigung nah San Domingo abgegangen, um von ber 
Samana-Budt Beflg zu ergreifen. 


Aus dem Wolff'ſchen Telegrapben -Büurcau, 


Dredden, Sonnabend 13. November, Bormittagd. Das 
inanyMinifterium veröffentlicht da8 Ergebniß ber bergpoligei- 
ichen Erörterungen über die Gruben-Egplofion im Plaüenſchen 
Grunde vom 2. Auguft d. 5, wobei 276 Bergleute bad Leben 
verloren haben. Das Gutachten ber Kommilfion gebt dahin, 
daß weber einem Arbeiter, nod einem Grubenbeamten, nod 
der technischen Oberleitung der betreffenden Burglſchen Koblen- 
werte eine — Handlung, Anordnung, oder 
—— belzumeſſen iſt, welche die Kataſtrophe veranlaßt 
haben könnte. 

Darmſtadt, Sonnabend, 13. November, Vormittags. 
Heute früh 3 Uhr iſt bier und im benachbarten Groß-Gerau 
wiederum ein Erdſtoß veripürt worden. In Groß-Gerau 
folgten im Laufe des Morgen noch mehrere Erjhütterungen. 

Madrid, Sonnabend, 13. November, Möorgend. Der 
Bilhof von Havanna ift geftern in Cadix verhaftet worden. 
Derielbe hatte beträchtliche Summen überbracht, weldye für die 
Karliſten beftimmt waren. 








t heut ben franzöſiſchen Botſchafter, 


' Fra 





ſetzt von 


— Dad Amtöblatt der Norddeutfhen Poſtverwaltung | 


Rr. 71 enthält Generalverfügungen vom 7. November: Die 
Einführung von Dienft-fFreimarfen betreffend; vom 10, November; 
Nädereibiffitengen im Ei realen betreffend; vom 11, Nor 
vember, ben Fabrpoftbetrieb betreffend. 





Gewerbe und Sandel, 
— Emben führte, nah dem Jahresbericht der dortigen Sandeld- 
tammer, im Tabre 1868 12,657 Laſt Getreide ein und 11,661 Laft 





| Det Freund. Dramatifche Kleinigkeit in 1 


I nad) dem —— 


1867, bie Tabatsfabrikatien 2713 Etr. Robtabaf, gegen 2130 Etr, in 

1867. Die Nheberei zählte am 1. Januar 1869 W Schiffe von 5316 

Laſt, 3 Schiffe und 185 Lat mebr ald am 1. Januar 18568. Eines 

ber ——— emdener Schiffe ſuchte in den oſtafiatiſchen Gemwäflrn 
ten und erzielte dabei vorzüglich gute Refultate, 

verkehrten im Sabre 1868, aufier 1762 24 und 

lußdampfern mit 20,520 Cafl, 

9 Sch. mit 32,971 8) Won 


ie Hafen 

Mattichiften mit 12,422 Laſt und 634 

1274 Secſchiffe mit 39,799 Laſt (1867: 

den einlaufenden 635 Schiffen fubren 564 unter norddeuticher, 66 

unter niederländifcher Flagge. Von ben auslaufenden 635 Schiffen 

gingen —* nach Preußen, 159 nad den Miederlanden, 107 nad Groß. 
annien. 





KRöniglide Schanfpiele. 


Sonntag, 14. November. Im Opernhaufe, (216. Borftell. 
Mrargaretbe. Oper in 5 Alten nad) ehe auft von * 
Barbier und Michel Earre. Muſik von Gounod. allet 
von Paul Taglioni. Margarethe: Fr. Mallinger. Eiebel: 
tl. Brandt. Fauſt: Hr. Niemann. Mephiftopheled: Hr. 

lomon. Balentin: je 2 ——— 

Im Schaufpielhaufe (221. na Ein unbarm- 

Alt von W. Auguſt⸗ 
on. Hierauf: Unerreihbar, Quitfpiel in 1 Akt von Adolf 
MWilbrandt. Und: Eine Parthie Piquet. Quftipiel in 1 Akt, 


von F. Denede, Zum Schluß: Der 
a wiegene wider Willen. Xuftipiel in 1 Alt von Kogebue. 
Pr 


Montag, 15. November, 38 Opernhauſe. (217. Borftell.) 

Oberon, König ber Elfen. Romantifhe Feen Oper in 3 Ab. 

theilungen, nad bem Franzöſtſchen des J. R. Planché, über- 

Th. Se. ufit von € M, von Weber. Ballet 

ia: Frau von Boggenhuber, Huon: Herr 
Momwor = Scheraßmin: Hr. Kraufe Mittel-Preife, 

Im Schaufpielbaufe. (222, Abonn.-Borft.) Kanonenfutter. 
Scerzipiel in 3 Alten von I. Rofen. Borber: Lifelotte. Hifto- 
rifhes Genrebild in 1 Akt von Sigmund Schlefinger. M.Pr. 

Dienftag, 16. November. Im Opernbaufe. (218. Borft.) 
Sul each: Flick und Flock. Komiſches Zauber-Ballet in 
3 Alten und 6 Bildern von Paul Taglioni. Muflt von 
Fi Hertel. Topaſe: Frl. Girod, Eine Neride: Frl. David 
De Hr. € Müller, Flock: Hr. Ehrich. Anfang 7 Ubr. 


„Dr. 
Im Schaufpielbaufe. (223. Abonn.-Borf) Die en 

ſchule. Schauſpiel in 3 Akten von U. E. Bradvogel, nad einer 

ie 8 Nomand »Beaumardaid « befjelben Berfaffere. 
„Br. 


von Hoquel. 


— Repertoire ber Königlichen Schaufpiele vom 14. bis 
21. November 1869. Berlin. Opernhaus, Sonntag, den 14. November 
Margaretbe, Montag, ben 15: Oberon. (fr. Woggenbuber, Sr. 
Momerdfvy, Hr. Kraufe). Dienftag, den 16.: it und Flock. Meitt- 
mod; den 17.: Lobengein (fr, Mallinger, Frl. Brandt, gr Riemann, 
Beh). Donnerftag, den 18.: freifhüg. (Frl. Schwarz, Hr. Ferenczw 
‚freitag, den 19: Schwarze Domino, (fr. Qucca, Hr. Womorsfo, 
rüger. Sonntag, den 21.: Armibe (fr. v. Voggenbuber, fyrl. 
Brandt, Hr. Niemann, Beh), 
Schaufpielbaus. Sonntag, den 14. November: Ein unbarın- 
herziger Freund. AUnerreihbar. Eine Partie Piquet. Der Verſchwie⸗ 
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den 15.: Pifelottee Sanonenfutter. 

den 16.: Die Harfenfhule. Mitlwoch, den 17.: Zum erften 

Male: onnerftag, ben 18.: Der Königelieutenant. 

tag, den 19.: Ehre um Ehre. Sonnabend, den &.: Die Harfen- 
Aule. Sonntag , den 21.: Ehre um Ehre. 

annover. Sonntag, den 14.: Margarelfe. Montag, den 15.: 

Der Barbier von Sevilla. Dienfag den 16.: Aſchenbroͤdel. Mitt 

wod; den 17.: Dorf und Stadt. Donnerflag, den 18.: Lobengrin. 

Yeeltanı den 19.: Richelicu's erfler Waffengang. Er erperimentirt. 

onntag, den 21.: Die H 


ga wider Willen. Mont 
enfta 


enotten. 

Eajfel. Sonntag, den 14. November: Romeo und Julie (Oper). 
Be ae — 
en 17.: Jo u pten. Donn rbe r “ 
greitog —* 9.: —— AR %.: Der Waffenihmieh. 

onntag, den 21: Julius Eäfar. i 

Wiesbaden. Sonntag, den 14. November: Tel. Dienfagı 
den 15.: Glödchen bed Eremiten. Mittwoch, den 16,.: Kaufmann von 
Venedig, Donnerflag, den 17.: Thüß. freitag, den 18.: Der 
Verfchwender. Sonnabend, den 19: Im Borzimmer Sr. Egeelleng. 
Der befte Ton. Soantag, den 21.: Euryantbe, 





Produkten- und Waaren-Börse. 
Berlin,13. November. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs.) 














7 
Kartoffe 
6 Rindn. Pfd. | 4 5 
3] 21Schweine- | | || | | 
5] fleisch 5-17-]6— 
26 9/Hammeld. | 41 5—[ 4 7 
7) 6jKalbfleisch | 3 6 6-14 & 
7—IButter Pra.{10—12—[10 11 
8 4jEier Mandel] 7—| 7, 97 4 


Berlin, 13. Novbr. (Nichtamtlicher Getreidebericht.) 
Weizen loco 52—70 Thlr. pr. 2100 Pfd. nach Qualität, exquisiter 
weissbunter polnischer 69 Thle. bez., pr. November und Norvember- 
Dezember 57%} Thir. bez. April-Mai 60} Thir. bez. 

Roggen loco 47— 48% Thir. ab Bahn und Kahn bez., pr. No- 
vember 474—47 Thlr. bez., November-Dezember 4645 Ahr. bez., 
Dezember-Januar 45%—% Thlr. ber, Januar-Februar Thlr. bez., 
April-Mai 455—4—} Thlr. bez., Mai-Juni 46 Thir. bez. 

Gerste, grosse und kleine & 3547 Thir. per 1750 Pfd. 

Hafer loco 24— 28 Thlr. pr. 1200 Pfd., poln. 24 Thlr., märk, 
me Thir., pomm. 265 —% Thir, ab Bahn bez., pr. November 
254 Thir. bez, November-Dezember 245 Thir. bez., April- Mai 26 
bis Thir, bez., Mai-Jani 26%—t Thir, bez. 

Erbsen, Kochwaare 52—68 Thir., Futterwaare 514 Thlr. 

Winterraps 93—102 Thir. 

Rubel 10 N Thıe — — Thir. be 

ül 000 , Br., pr. Novem — r. bez., 
November - Dezember 12.4—&— Thir. bez., Bin - Januar 
12% Tür. bez,, April-Mai 123—% Thir. bez. 

Petroleum loco 8% Thir., pr. November u. November - Dezember 

ea * bez., Dezember - Januar 8% Thlr. Br, April- Mai & 
r. G. 
Leinöl loeo 11% Thlr. 
Spiritus loco olıne Fass 14 


Thir. bez., pr. November, No- 


vember -[Dezember u. Dezember - Januar 14$— 5 Thir. bez, April- 
Mai 15 Thlr. bez, Mai-Juni 15% Thir. Juni-Juli 15%, 


bis 11!% Thlr. bez.. Juli-August 15% Thir. Br., % G. 
In Weizen loco fand einiger Haudel statt, Termine zeigten 
wenig Verkehr und waren nahe Sichten niedriger, entfernte dagegen 
behauptet. Gek, 3000 Ctr. pr. 57% Thlr. Im n-Terminverkehr 
he te heute nach langer Zeit mehr Leben. Unter dem Eindruck 
vereinzelter Realisationsverkäufe wurde der laufende Monat um circa 
Thlr, pr. Wispel gedrückt, wogegen sich die übrigen Siehten im 
erthe ziemlich behaupteten, In eflektiver Waare machte sich ein 
kleiner Handel bemerkbar und blieben feine Sorten beachtet, Gek. 
4000 Cir. pr. 474 Thir. Hafer Locowaare verkehrte auch heute in 
matter Haltung und wurde der Bedarf, der sich für feine Qualitäten 
zeigte, durch das Angebot darin vollständig gedeckt, Der Termin- 
verkehr war wiederum gering. Nahe Sichten blieben unverändert, 
während entfernte einen Preisrückgang erfuhren, In Rüböl liess 
sich einiger Handel bemerken, Die Stimmung war flau und Preise 
nächgebend. Spiritus matt eröffnend, befestigte sich alsdann im Ver- 
lauf, so dass die Preise schliesslich gegen gestern wenig verändert 
sind. Gek, 20,000 Qrt. pr. 14% Thir. 

Berlin, 12. November. (Amtliche Preis-Feststellun 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus = 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und ee 

Weizen pr. 2100 Pid. loeo 52—70 Thir. nach Qualität, pr. 2000 Pfd. 

r. diesen Monat 57% Br., November-Dezember 57% Br., April-Mai 
1570 60% & 60% bez, Mai-Juni 61% Br, 614 G. Gekün 30 Ctr, 
Kündigungspr. 57% Thlr. 

en pr. 2000 Pfd, loco 48— 48} bez., pr. diesen Monat 
4% a & 47% bez., November-Dezeimber a 46% bez, Dezem- 
ber - Januar 46 bez., April- Mai 1870 45% a 455 & 45% bez. Gek. 
5000 Cer. Kündi 47% Thilr, 

Gerste pr. 1 d. grosse und kleine 35—48 Thlr, nach Qual. 

Hafer pr. 1200 Pfd. loco 4—29 Thir. nach Qualität, 24—26% bez., 
pr. diesen Monat 25 Br., November - Dezember 25 Br., April- Mai 











nn — — ——— — — — e — — — — — — — — — — — — — — — 


led bez., Mai-Juni 26% bez. Gek, 600 Ctr. Kündigungspreis 


Erbsen pr. 225% Pfd., Kochwaare 60— 66 Thir. nach Qualität, 
Futterwaare Ba Thir, nach Qualität. 

Roggenmehl No. O0 u. 1 pro Ctr. unversteuert inkl. Sack pr. 
diesen Monat 3 Thir. 11% Sgr. Br., November - Dezember 3 N 
9% Sgr, Br., Dezember - Januar 3 Thir. = Ser- Br., Januar - Fe- 
bruar 1870 3 Thir. 8% , Br., April- Mai 3 Thlr, 7 Sgr. bez. 

Rüböl pr. Ctr. ohne Fass loco 12} bez,, pr. diesen Monat 12} & 
12% bez,, November- Dezember 12} bez, Dezember-Januar 12} Thir., 
April - Mai 1870 12% & 12% bez. 

Leinöl pr. Ctr. ohne Fass loco 11% Br. 

Petroleum raffinirtes (Standart white) per Ctr. mit Fass in Posten 


von 50 Barrels (125 Ctr.) loco 8%, Thir., pr. November-Dezember 
Gıd. ‚ Januar 


1% bez., Dezember-Januar 8% - Februar 1870 8%, Br. 
Gekündigt 375 Ctr. Kündigungspreis 8%, Thir. 
Spiritus pr. 8000 pro Cent mit Fass diesen Monat 144 & 


145 bex., Br. u.G., November-Dezember 14; a 14% bez., Br, * 
Dezember - Januar 14$ Al bez., Br. u. G. Januar-Februar 1870 
14% & 14% bez., Februar» 14%.& 14% bez, Apıil- Mai 151, a 
15% bez. u. Br., 1544 G., Mai- Juni 15% & 153 bez. u. Br., 15% 6, 
Juni - Juli Be 15 bez., — 15% & 15% bez, Gekündigt 
20,000 Ctr. Kündigungspreis 14 Ir. 


Spiritus per BO pCt. ohne Fass loco 14% bez. 
Weizenmehl N0,0 4% a4, N.VOu.14&ä3%. R umehl 
a 3 pr. Ctr. unversteuert exel. Sack. 


n7 Danzie, N 8 Ztg.) Von Weizen b 
2. November, (Westpr. .) Von Weizen betru; 

der heutige Umsatz zwar 140 * doch war keine en | 
Kauflust bemerkt und die Stimmung blieb matt, wie gewöhnliel. 
Bezahlt ist roth 133—4pfd. 40 FL, bunt 127pfd. 430 Fi, 128—9pfd. 
324, 440 Fl., hellbunt 124-, 125-, —* 30 4324, 460, 462% Fl. 
hochbunt glasig 127pfd. 465 Fl., fein 182pfd. 4824 Fl. pr, 5100 Pfd. 
Roggen ziemlich wie tern. Umsatz 80 Lasten, 122pfd. 310, 312 Fl., 
125pfd. 315 Fl., 124pfd. 320 FI, 126—7pfd., 127—Rpfd. 3324, 327% Fl. 
r. 4910 Pid. — Gerste, kleine 102pfd. 246 Fl, 108pfd. 250 Fl., 
löpfd., 111—2pfd. 252, 255 Fl. pr. 43%) Pfd. — Weisse Erbsen 
350, 351 Fl. pr. 5400 Pfd. — Spiritus 14% Tbir. 

Stettin, 13. November, 1 Uhr 20 Minuten Nachmittags. (Tel. 
De des Staats - Anzeigers.) Weizen 56—64$, November 61%, 
Frühjahr 63% —63$ R 45—474, November 46, Frühjahr 
44%—44% bez. Rüböl 124 Br., November 12%, bez., April- Mai 
12% G. Spiritus 14% bez., November 14%, Frühjahr 14% Br. 
Posen, 12. November. (Pos. Ztg.) Roggen (pr. 25 Scheffel 
= 200 Pfd.) pr. November 424, November - Dezember 41%, De- 
zember 1859 - Januar 1870 41%, Januar - Februar —, Februar-März 
—r „Frühjahr 423. — Spiritus (per 100 Ort. == 8000 pCt. Tralles 
mit Fass Pi . 12,000 Qrt., pr. November 13!%, Dezember 13%, 
Januar 1870 13%; , Februar 14, März 14%, April 14%. j 
*— —— —— 1 a. 4 ra 

el. u es Staats- Änzeigers. iritus pr. 8000 pCt. Tr. Io 
ü G. eizen, weisser 0 * * 


gelber 62 — 75 Sgr. Roggen 

51-59 Sgr, Gerste 43-52 Sgr. aler 26-33 Sgr. 
Cüln , 13. November, Nachmittags 1 Uhr. (Wolff's Tel. Bur.) 
Bewölkt. W loco 6.174, fremder loco 6.5, pr. 


eizen still, hiesi 
November 6.44, pr. März Fa pr- Mai 6.8. Bogen leblos, loco 
5.15, pr. November 5.54, pr. März 5.5, pr. Mai 5.5. Rüböl matter, 
loco 13}, pr. Mai 13°/,,. Leinöl loco 11}. Spiritus loco 19. 
Hamburg, 12. November, —S olff’s Tel. Bur.) 
Getreidemarkt. Für Weizen loco weichende Tendenz, auf Ter- 
mine fest, Roggen loco und auf Termine fest. Weizen pr. Novem- 
ber 5400 Pfd. netto 111 Bankothaler Br., 110% G., pr. November- 
Dezember 111 Br., 110% G., pr. April-Mai 113 Br. Een G. Ro 
r. November 5000 Pfd. Brutto Br., 83 Gld., pr. November- 
ezember Br,, 813 G., pr. April- Mai 81 Br., G. Hafer 
— Rüböl stille, loco 26%, pr. November - Dexember 264, 8 
Mai 25%. Spiritus flau, loeo 19, pr. November 20, pr. Dezember &0, 
re Frühjahr gr Kaffee fest. Zink leblos. Petroleum geschäfts- 
os, loco 16 ä 6 pr. November 16, pr. November-Dezember 16}. 

Bremen, 12. November. (Wolifs Tel. Bur.) Petroleum, 
Standard white, loeo 4 Bro 74 6. 

Amsterdam, 12.November, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. 
(Wolffs Tel. Bur) Getreidemarkt (Schlussbericht). Weizen 
unverändert. Roggen loco stille, pr. März 191, pr. Mai 189. 5) 
RR de 78, pr. Herbst 1870 dr. Rüböl pr. Herbst 384, pr. 
ai 


Antwerpen, 12. November, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolff's Tel. ar) 

Getreidemarkt. Weizen und Ro sehr flau. 
Petroleummarkt. (Schlussbericht) Raffinirtes, Type weiss, 
loco 60, pr. November-Dezember 60, Lupe: Januar 59%. Flau. 

London, 12. November. olf’s Tel. Bur) Getreide- 
markt (Schlussbericht) Schwacher Marktbesuch. Weizen bei 
ziemlicher Zufuhr leblos. Preise nominell, unverändert. Mehl des- 
teichen. Für Frühjahrsgetreide eher bessere Frage, Preise stetig. 
Iais ruhiger. — Wetter kalt. 

London , 12. November, Mittags. (Wolf’s Tel. Bur.) Woll- 
auktion lebhaft, Preise Ä a 1 Sh, höher. 

Liverpool (ria , 12. November, Mittags. (V on Spring- 

mann et Comp.) (Wolf’s Tel. Bur) Baumwolle 8000 Ballen 
Umsatz. Ruhig. 
Middling Orleans 11%, middling Amerikanische 114, New Orleans 
—, Georgia —, fair Dholleralı 3%, middling fair Dhollerah 8}, e- 
middling Dhollerah 8%, fair Bengal —, good fair Bengal —, New 
fair Oomra 09%, d fair Oomra —, —— Smyrna — 
Egyptische —, Dholleralı landeud —, Amerikanische, Schiff genannt, 
11, Dezember-Januar-Verschiflung —- 


* 
— 
"fg 
vr —* 
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Live 1, 12:.November, Nachmittags. (Wolf's Tel. Baur.) 

Schlussbericht.) Baumwolle: 8000 Ballen Umsatz , davon für Spe- 
lation und Export 1500 Ballen. Schleppendes Geschäft. 

Liverpool, 12. November, Nachmittags. (Wolff's Tel. Bur.) 
Getreidemarkt. Weizen eher etwas gefragter. Mehl schleppend, 
Preise irregulär, Mais stetig. 

Live 12. November. (Wolff’s Tel. Bur.) - Von Ame- 
rika auf Grossbritannien schwimmend 284,000 B. Baumwolle. 


Liverpooler Wochenbericht vom 5. bis 11. Nov. 1869. 
In der In voriger In der ent. 


Woche Woche 
vom 5. bis |v.29 Oktbr. 
ll. Novbr.|bis 4. Nov. 









ochenumsatz ansssnsersnnnen se 4110 106, R 
Davon amerikanisch....... 12,840 14,80 13,310 
» für Spekulation . 4220 23,6%) 7,680 
»  » Export... 7470 19,020 14,760 
. » Handel .... 38,020 62,0 41,770 
Wirklieher. Export............-.: 11,972 11,196 27,156 
Wochenimport u...-sussrseunn00: 86,111 43,70 42,780 
Vorrath ..... BEERRERENFEPFTETPIT: 434.800 394,40 405,460 
Davon amerikanisch ...........+. 30,870 30,680 44,110 
Schwimmend n. Grossbritannien. _ 40,000 291,000 
Davon amerikanisch. ...-.0+++++ + — 66.000 55,000 


Liverpool, 13. November, Vormittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Preise stetiger. 
(Anfangsberieht.) Baumwolle: Muthmasslicher Umsatz 10,000 
Ballen, Tagesinyort 5202, ostindische gefragter., 
Manehester, 12. November, Nachm. TR Tel Bur.) 
Garne, Notirungen pr. Pf 






30r Water (Clayton) znasssnnoreonnennnnnnnnnennn nn nn en Rn 15% d. 
30r Mule, gute Mittel-Qualität....uceunenonsansuunnanenensnee 12% d. 
Or Water, bestes Gespimmst .ernmesunnaransnnnanenersennnene 16 d. 
40r Mayoll aerunanunenerseeeennn EEE IETERRTEERE RACHEN .... 14 d. 
40r Mule, beste Qualität wie Taylor ete. 16d. 
60r Mule, für Indien und China passend ....-narseronnnenerr 17% d 
“ Stoffe, Notirungen per Stück: 

8% Pfd. Shirting, prina Calvert...saresssennennnnanennene u. 127 d. 

do. gewöhnliche gute Makes.... .. 126. d. 
&4r inehes ’”/,, printing Cloth 9 Pid. 2—4 om. .srrrocuun.n. 159 d. 


Geringes Geschäft. 


| 


Paris, 13. November; Nachmittags. (Wolf’s Tel. Bur.) | 


Rüböl pr. November 96.50, pr. Janwar-Aprıl 97.00, pr. Mai-August 
97,50. Mehl pr. Norember 56.50, pr. Dezember 56.50, pr. Januar- 
April 57.75. Spiritus pr. November 59,00. — Wetter kalt. 

St, Petersbrrg, 12.November, Nachmittags 5 Uhr. (Wolf’s 
Tel. Bur);) Produktenmarkt. Gelber Lichtiig loco 54, pr, 
August 1570 56%. | Roggen loeo 7}, pr November 7X. Hafer er 0- 
vember 4.70, Hanf loco 88. Hanföl loco 4.75, pr. Juni 187U 4.75. 

New-Vork, 12. November, Abends 6 Uhr. (Wolf’s Tel. 
Bur) Baumwolle 25. Zucker — Mehl 5 D. 700.  Räffinirten 
Petroleum in New-York %4%. Raffin. Petroleum in Philadelphia 35}. 
Harannszucker:No. 12 115. Schlesisches Ziok 6 C. in Gold. 

Fracht für Getreide pr. Dampfer ‘nach Liverpool (pr. Bushel) 8}, 
do, für Baumwolle (pr. Pfd.) —. 

Havanna, 12. November. (Wolfl’s Tel. Bur.) Fracht 
nsch dem Kanal 42}. 


Fonds- und Aetien- Börse, 


Berlin, 13. November. Die Börse. war heut durchaus matt 
in Folge der schlechteren wiener Notirungen ‚und obwohl die pari- 
ser —— und das —— —— den — 8 la- 
tio ieren ‘sche pr und ‚ohne alle. Anne - Eisenbahnen 

— ne bei stillem Geschäft. Banken ae nur Dessauer 
Landesbauk: wieder 5 pCt. höher und: sehr begehrt;- auch Minerva 
wurden mehr gehandelt. Inländische: wnd deutsche Fonds, Pfand- 
und Rentenbriefe waren behauptet, 5- und 4%proz. Anleihen, so wie 
Pfandbriefe belebt. Von deutschen Fonds war ı bayrische Prämien- 
Anleihe matter. . Öesterreichisehe Fonds: waren sehr still und matter, 
Von russischen waren 5. Stieglitzsche Anleihe ziemlich und Prämien- 
Anleihen'zu höheren Cowursen, samnentlich'alte, recht belebt. Priori- 
täten blieben still; von inländischen gingen Bergisch - Märkische 


6. Eimission und-4jproz. Aachen-Mastrichter in Posten um; russische | 


und österreichische vernachlässigt. — Sächsische Hypotheken-Pfand- 
briefe 45% etwas bezahlt. — Danziger Stadtantheile 95% bezahlt. — 
Weschsel: waren mässig belebt. 

Die Ve walumgsruths-Sitzang der Aktiengeselischaft + Aqguarium- 
hat gestern Abend stattgefunden. Es" wurde ‚beschlossen , 100,000 
Thaler neue Aktiencauszugeben; "ferner jeden Sonntag ron 2 Uhr 
ab. und) wie ‘bisher am.1. jedes'Dlonats von früh ab 5 Sgr. Entree 
zuwnchmen., Dann sofort «die: Binmahmen seit der Eröffnung am 
J1l. Mai bis jetzt zu publiziren und künftig monntlich -damit fortzu- 
fahren. . Die Dividende: soll- sich nach‘ Abschreibung von 15,000 Thir, 
für die ersten 8 Monate auf 12 pCt. oder 24 Thin, per Aktie stellen, 
was 18 pCt. pro anno gleichkommıt. 

Bresiau, 13, November, Naohmittags 1 Uhr 56 Minuten. 
(Tel. Dep. des Staats - Anzeigers.) Oesterreichische Barıkooten 82} 
bez. u, Ir. Frei r Stammaktien 112 bez, Oberschles. Aktien 
Lit. B. u. C. 382 Br; Lit. B. Oberschlesische Prioritäts- 
obligationen. Lit. D,, dproz., 81% Br.; Lie F,, 44proz., 88% Br., 
Lit. E., 73 Br, do. Lit. G. 88% Br. Oderberger Stammauktien 110% 
Br. Neisse-Brieger Aktien — Oppeln-Tarnowitzer Stammaktien —. 
Preussische Sprozent. Anleihe von 1853 101% Br. Angenehm, 


| 


| 


! 
| 


i+1860er. Loose 93.40. Lombardische Eisenbahn 245.75. 





'Frankfarta, V., 12. November, Nachm, 2 Uhr 80° 
zen Tel.-Bur.) Nach Schluss der Börse lau. Kredi n » 
860er Loose 76f, 'Staatsbahn 361%, Lombarden‘ 235%, Galizier“ 


Amerikaner 89%. 
Schlusscourse,) Preussische Kassenscheine 1044. Berliner 
Wechsel 104). Hamburger Wechsel 884. Londoner Wechsel 119. 


Pariser Wechsel 94}. Wiener Wechsel 9%, Papierrente'4Br. 
Silberrents —— —— Nationalanlehen ai Ossterreichische 
Öprozent.- steuerfreie Anleihe — 44proz. Metalliques —. -5pror. 
österreichische Anleihe von. 1859 Er 6prozentige ker 
Staatenanleihe ‚pro 1882 89}. Türken —. Üesterreichische - 


antheile 680. Öesterreichische Kreditaktien 223. Darmstädter 
Bankaktien 01. Oesterreich.-französ. Staats-Eisenbahnaktien' 361}. 


Böhm. Westbahnaktien 202. Ludwigshafen - Bexbach —. Hessische 

Ludwigsbahn 137%. Darınstädter Zettelbank — Kurhessische Loose 

57. Bayer. Prämienanleihe 104%. Neue Badische Prämieuunlcihe 

103%. Badische Loose — IHS4er Loose — 1860er Loose 76} 

1864er Loose 111%. Ossterieichische Elisabethbahn —. Russische 

Bodenkredit 80%. Rheinische Eisenbahn Lit. B. — Alsenzbahn —. 

Öberhessische — Lombarden 336, Neue Spanier 24}. 

5 Frankfurt a. M., 12. November, Abends. (Wolf’s Tel 
ur). 
(Effektensozietät.) Amerikaner 89%, Kreditaktien.220% , Staats- 

bahn 362, steuerfr. Anleihe —, Lombarden 2354, 1860er Loose —, 

Nationalanleihe —, Sproz. österreich. Anleihe de 1859 —, Bank- 

aktien —, Silberrente —, Papierrente —, Elisabethbahn —, Darm- 

städter Bankaktien —, österreichische Bankantheile —, Türken —, 

Galizier * Josephbahn —, Böhm, Westbahn —, Alföldbahn —. 

F vi a, M., 15. November, Mittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Stimmung fest, 

(Anfangscourse.) Amerikaner 89%, österreichische Kredit- 
Aktien 220%, steuerfreie Anleihe —, 1 r Loose 77, lö6der Loose 
‚ Nationalanl, —, Lombarden 235}, österr. Öproz. Anleihe ‚de 
1859 —, Staatsbahn 362%, Darmstädter Baukaktien —, Elisabethbahn 
—, Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente 58%, Papierrente —, 
Rockford-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier 225.00, Josephsbahn 
— Bankantheile —, Böhm. Westbahn —, Elisabethbahn —. 

Hamburg, 12. November, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolf's Tel. Bur.) Schr fest 


(Schlusseourse.) . Preussische Thaler 1514. Hamburger Staats- 
Prämienanleihe 84}. Nationalanleihe 555. Ossterreichische Kredit- 
aktien 188%, Oesterreichische 1860er ose 75}. Oest, Staats- 
babın 760. Lombarden 496, Italienische Rente 51. Vereins- 
bank 113%. Norddeutsche Bank 134. Rhein. Balın 112. Nord- 
babn — Mecklenburger — Altona- Kieler — Finnländische 
Anleihe — 1864er Russische Prämienanleibe 110, 1866er Russ. 


Prämienanleihe 107%. Gproz. Verein. Staatenanleihe pr. 1882 84. 


Diskonto 4 pCt 
Wechse un London lang 13 Mk. 55 Sh. bez., London 
kurz 13 Mk. 7% $h. bez., Amsterdam 35.78 bez., Wien 93k bez., Paris 


188 bez., Petersburg 26 bez. 

eh 12, Nureuber, Leipzig-Dresdeuer 212 bez. Löbau- 
Zittauer Lit. A. 52 G.; do. Lit. B. —. Magdeb.-Leipziger Lit. A. 
2024 G.; do. Lit. B. — G. Thüringische 136} Br. Anhalt-Dessauer 
Baık — Braunschweiger Bank Weimwarische Bank 83% Br. 
Oesterreichische Nationalanleihe ron 1854 —. 

wien, 12. November. (Wolf’s Tel. Bur.) Matt. 

(Schlusscourse der ofüziellen Börse.) Neues 5proz. steuerfr. An- 
leben — Kente 59.25. Sproz. Metalliques —. '4}proz.: Metalliques 

. ‚l8ö4er Loose 89.00, Bank-Aktien 713.00. Nordbahn 206.50. 
Nationalanleihe 68.80. Kroditaktien 281.00. * Stasts-Eisenbahn-Aktien- 
Certifikate 377.00, Galizier 235.75, Cpernowitzer 192.50. Londom 
123.75. Ham 9150. Paris 49.%. Frankfurt 103.25. Amster- 
dam 103.25. Böhmische Westbahn 213.50. Kredit - Loose 153.25. 
1864er..Loose 

117.25. Silber-Anleihe —.  Anglo- Austrian + Bank 223,00. 'Napo 
—— 9395. Dukaten 5,85. Silber-Coupons 122.25. Pardubitzer 

“Wien, 12. November, Abends.. (Wulfs Tel. Bur,) Schluss 
matter. Pariser Anfangseourse bekannt 

Abendbörse. -Kreditaktien 230.50, - Staatsbahn 378,00, ı 1880er 
Lesse %3.30, 1ößder Loose 116.75, Anglo-Austrian 222.50, Franse- 
Asistrian 'M50, Alfäldbahın — , -Galizier 23500, Lumbarden 248.00, 
Theissbahn —, Böhmische "Westbaln —, Napoleons 9.89, "Dis- 
kontobank —. 

Wien, 13.-November, (Wolf's Tel. Bur.) Ziemlich. fest. 

(Vorbörse.) Kreditaktien 231.30, Stastsbahn —, 160er Loose 
—, 1ößder Loose —, ' Anglo - Austrian 22400, Franco +: Austrian 
—, Lembarden 246.75, Napoleons #69}. 

Wien, 13. Norember. (Wolf’s Tel. Bur) Geschäftslos. 

(Eröffnungseourse.)  Kreditaktien :231.3U ,"Stautsbahn —,'1860er 
Loose —, 1iöö4er Loose 116.80, Nordhahn —, Anglo - Austrian 
22300, Franco-Austrian W50, Galizier 225.00, Lonmbarden 246.25, 
Böhmische Westbahn —, Diskontobank —, Theissbahn — , Napo- 
leonad or 9,89}. 

Amsterdam, 12. Norember, Nachmitt. 4 Uhr IßMinuten. 
{Wolffs Tel.-Bur.) 

Oesterr. Pupierrente Mai-Norember verzinsl. 47j. Üesterreich. 
Papierreute Februar +" August verzinsl, 46%. Oesterr. 'Silberrente Ja- 
-auar-Juli- verzinsl. 544. Oesterreichische Silberrente April-Oktober 
-verzinsl. H4$. Oest. 1860er Loose 448, Vest IBöter Loose 111}. 
Sproz. österr. steuerfreie Anleihe — . “Russisch = inglische Anleihe 
von 1862 —. Öprozent. Russen V, Stieglitz 61}. prozent. Russen 
VI. Stieglitz 754. öpror. Russen de 1864 90%. Rumische Prämien- 
Anleilie von 1864 223, Russische ' Prämien-Anleihe von 1866 217 


—. 


- 
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Russische Eisenbahn 2124. roz. Vereinigte Staaten - Anleihe pr. 13. November, Mitt olffs Tel. B Wechsel auf 
ı 89. 21... Opr ce m: A hir Laer Er, 140 0 cchsel auf Ham 3553 


Londoner Wechsel, kurs 11.90, ben; Wechsel-auf-Londen: 3 Mt. 20% Br. © 
Lendem, 12. November, ge 4 Uhr. (Wolf’s Tel. | Paris 3 Mt. 312 Br, 313 G., I. Sproz, russ, —— 150% 
Bur,) ,, Br., 151 G., 2 ron. russische P ienanleihe 147 Br., 146 G., 
Oönsols Hat. lproz. 8 Italien. 5proz. Rente 53. | Sproz. russ. 5. ihe (Sieg tz) 86% bez. 
Lombarden 19'%. Mexikaner 13} — z. Russen de 1822 87 — New-Verk, 12. —— Abends 6 Uhr. (Wolff's Tel. 
Russen de 1862 86. Silber Ar "Türkische Anleihe de 43%. | Bür.) Schlusscourse: Höchste Notirung des Goldagios 26%, nie- 
Bprorz. — Anleihe 93. z. Verein. St. pr. 1882 833. e 26}. 
Wechselnotirungen: Berlin 6.27. —— 3 Monat 13 Mk. Wechsel auf London in Gold 109, gt 264, Bonds 
1074, Diunis Ir 


10} Sh. Frankfurt a. M. 120). Wien 12 Fl. 65 Kr. Peters- Se re de 1885 1134, Bonds de 1 
b a, 

„London en November, Vormittags. (Wolff"s Tel. Bur.) 
est. eres Wetter. 12, w © 
— * 93%, Amerikaner #3, Italiener 52%, BER — 
— 











"November, Nachmittags 3 Uhr — Mintiten. (Maus D-. I& Mu 00 > it Ir 
ne emo kaieit Cosi serhitäag Un | Anländ. Werbe. | 1%, | nor | Ausländ. Werte 25, | 112. 
—— ik gemeldet. Preuss. Anl. 101 9 Oestr. Silber-Rentef 6 

—— ——“ Rente 71.35—71.50—71.50. Italienische ”»  4äproz. » 1 oosel 7 7 
Rente &proz. Spanier —. Iproz. Rente —. Oecst. . dproz. » 84 4 R.Präin.Anl.y 1864] 117 | 116 
Kieat hahnaktien 500. Credit mebilier-Aktien —. Oester- » St.-Sehldseh.] 79 | 80 |» - . ».1866| 113% | 11 
reichische ältere Prioritäten —. Oesterreich, neuere Prioritäten —. « Prämienanl. .| 114% | 1144 || Amerikaner ......- 904.1 89 
Loibardische Eisenbahnaktien 502.50. Lombardische — + Bankantheile | 1435 | 143 ||| Italiener.......... 5 5 
241.50. — ——— 427,50. Tabaksaktien 625,00. Mob. espa Berl. Hand.-Ges. .| 128 | 128 » Tabaksoblig. & 
— Türken 43 6proz. Vereinigte Staatenanleihe pr. fan - Diskonto-Ges.] 131 | 130% + Täbaksaktien| 365 | 367: 
(angest.) Mk. » Kassenverein.] 162} | 16% Rumän. Anleihe ...| 91 
Paris, 12.November, Nachmittag 12 Uhr 40 Minuten. (Wolff’s | Schles. Barkverein] 11 11 -» Obligution.] 71 7ı 
Tel. Bur.) Fest. Berg. Märk.Eisenb.] 1: 131 Oesterr. Kreditakt.] 1 1 
F Rente 7135, Italienische Rente 5345, Lombarden | Berl.-Anh = 3 183% ||| Genfer... 22.2220... 20 
500. Staatsbahn 771 3, Türken 43.25, Amerikaner 944. Brl. Ptsd. Mega. * | 1965 | 197 | Darmstädter — 121% | 121 
— November, Nachmitt, 12 Ühr 40 Minuten: (Wolft’s | - Görlitzer » 67. | Luxemburger — 1144 118 
Tel Bur Brsi.Schw.Frb. » | 1118 | 111 || Meininger .. 1128 1124 
Rente — re Bug error Rente 53.42$, Lombarden 500, | Cölo-Mindener« | 119 | 11 Oest.Staatsb. (Frz.) 207 
——— 771.25, T 3,55, Amerikaner fest, 95. Cosel-Oderb. » | 110 un . a (Lomb.)| 136% | 134 
8. Petersburg, 2 November, Nachmittags 5 Uhr. (Wolff’s | Rechte-Od.-U. » 915 el. 
Tel. Bur.) Oberschles. » | 182 181 Wien \ kB... Bl 82 
(Schluss-Course.) — auf London 3 Monat 5 Rheinische -» 1 113% | 118 | Petersburg k kS.. 83 
auf Hamburg 3 Mon, 26}. 


© auf Berlin —. 

do, auf Amsterdam 3 Mt. —. 

do. auf Paris 3 Monat 3094— 310%. 
1864er Prämien-Anleihe 150%. 1866er Prämien-Anleihe 1454. Grosse 
Russische Eisenbahn 141%. Imperials — Rbl. — Kop.. 














Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und. Obligationen, | Eisenbahn - Prieritäts- Aktien und: Obligationen. 










Berlin, am 13. November. 
Woohsel-, Fonds- und Geld-Oours. 





Wilhelmsb, Cosel-Oderb.. A do. 
do. II. Em.) —30 do, 
“ do 













Geld-Sorten und Banknoten 
riedricehsd'er il 






do. IV. 









196 ir ———— —* 


we 
| I 









Gold-Kronen .9 
Louisd’or. ... 1126 do. einlösb. do. IL End | do. I= — . (BSx-Eodenbach -----... 1. 
Dueaten .....3 76 R de. II. Ew..4 |1/4u.10180$ B Belg. Obl. 3. de VEn....d 
Sovereigns .. .6 46 do. II. Em.4}) do. [NG do.:; Samb. u. Mewsed 
—— or5 1246 do, IV, Eat \, ‚do. [79%bz kl.fehl.|Fänfkirchen-Bares. . ...... | 
TE ee RR} ©, 

EB un. ++ alberstädte f A WG { 
Silber in Barr.u.Sort.p, Pld.f. Baakpr. Thir. 20. — = iturBOB  [Lembegisemewitz. * 
Zinsfuss d. P. Bank für Wechsel 5, LombardöpCt. do. Wittenberge 3 | 1/1. I 


= 
” 
Lz) 


—* un Ill. Em.. — 4 



































Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. ——— ———— Mainz- — — A 
F ie erschb-Miirk. 1. Bere | de. G Oestr. * taatsbahn ..3 |1/4.u.9.]2 
do, nl. Ser. "624 Ta do. & neue. 
de. Oblig. I. u. IL Ser. «14 do, 6 FREE Kudolf-Bahn 5 1A.ul 
ars) do. II. Ser./4 | de. G Südöstl.-Baho' (Lomb.) ..'3 |1/1.u.7.1239bz 
do, B do. Lombs-Bons 1870,74. 6 113..9./984 B 
Niederschlesische Zweigb — |‘. de v.1870.6| de 6 
Obersebl. Lit. A do, do. vw. 1876.16 | do. [974 BR 
“ de. Lit, do. dos w. IRTTAB.6 | do ü 
do. IIl, Ser. v. Staat 3} gar. : % do. Li. c do. dei Obligat... .,5 |1/1.u.7.1744.@ 
do. do. Lit. B.i3}| do. do. Lit. D Charkow-Asow.. 4 area 7Setwbz B 
do. IV. Serie; Ay do. do. Lit, do, in Lee: ‚Strl. 16.24 5 
2 V. Serielä}| do. | “ UEF.......id de —* 
do. VL. Serie do. 8 do. Lit. 6 +5 
do. Düsseld.. Elbf. Priorit./4 | do. Ostpreuss. Südbahn 5 
do. do. 1. Serielä$) do. heunscresercenne id ) do. — hHh O 


do. Dortmund-Sorst ..... 4 | de. 








do, do. II. ſerie do. do. 3. Em. v. 8u 
do. Nordb. Fr. W....... 5 | do, 9 do. de, 
Berlin-Anhalter .........4! de, | do. do. v. 1865 ..45| do. 57536  IKurk-Kiew..... 
7 REIT 441 do. 9 do. v. St. ga 0. 8 
do. Lit. B. J do. Rhein-Natie v. St. gar... 4: 1/1 u.7.188Lbz 
Berlin-Görliizer ........-- 5 de. de, do, Il, Em. Eu do. Be beeeü Tillis zu... 
Berlio-Hamburger ....-.. " do, ührert-Cr.-K.-Gld. 1.Ser. do. -Dünabutger... — 
de. Il. Em/i | da. de, Il.Ser.4 | de. — * Lealov.. 
B. — Lit.A a do. 836 de, III. Ser. do, 6 
0. Li. C.. do. bleswi —— — do. — 
= ET 1 do. [99%etwhz B |Stargard-Posen «4 [1/4010 
Berlin-Stettiner I. Serieläfl de. do. ü ei de. _ 
eo Il. Seriej£ |1/4u. do Of. Em. do. — 
Il, Serield \14u.1 L Ser... ‘4 11/4.u.7 
E IV.S. v.St.gar.\d$/ 11 u.7 do Il. Ser...... 4 
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Fonds und Staats-Papiere. 


ov.IAmerik. rückz, 18826 19. u. 1/ 1.80; 
Amsterdam ... |250Fl. Kurz, |— — * Oesterr. —— ara 8 


Wechsel, 









Älsenzb. v. Ste 
Amst,-Rotterd. . 5%, 6 


a bee: 






































do. ...250FL. 2 Me. |— — bz | do. Süber-Rente.. Böhm. Wenb. .| 5" 6 bB 
HBamburg...... [3008Mk. Kurz. |— — /151%bz | do. 250 FI. 1854... 8 Gal, — 7 — 
do. ......!300Mk. 2 Mt. J-— 1150$bz | do. Kredit. 100.1858 — pr. ck 185B Löbau-Zi 2 
Loadon ....... 1LStrls Mt. I — 6 23ib2| do. Lott.-Anl. 18605 ‚15. u. 1/11.76$bz G 
Puls aecannse 300Fr. |2 Me I— — 804;bz | do. de. 1861 — pr. Stück |64{bz 
Wien, österr. Italienische Rente. ..'5 |11. u. 1/7.152fä$bz 
WERr. 00.0, t50Fl. |8 Tage.j82bz G 82462 | do. Tabaks-Oblig.6 | do. br 
Wien, österr | do. et — — do. ObzB 
WEbR. 45.5 150Fi, |2 Mt ıb2 G Bl}bz 
Au —* ELTERN 


„ensee. OOFI. |2 At. 

Frankfurt 
südd. Wh. 100Fl. |2 Mi. 
100 Thir/8 Tage. 






































































































































































— 1996 , 
——— —— | do. j 
100Tl2 Mi. 7 —* do. — —— 3 16. u. 9 
1 e 1 2 | do. Pr.-Anl.deißs15 4. u. ' a 
loss il. jp2tus Halbe | do. do. deiso3 1A u. Ns Bank- und Industrie-Aktien, 
x VOS.R. 8 Tage 75kbs (Töhz do. 5. Anl, Stiegl.. 5% du viok - n — 
IRRE ‚8TageJ— — |lllibz * RR * * er ! Berl. Pig ra ze — 
do. do, Hol. » 5 | de. * * —* ru u H 1. 1 5 si 1 
Fonds und Staats-Papiere. * — +13 PLAN, 9 de, Keen 9 9,9 || A. ai 
0. © m. ——— 
Freiwillige Anleihe —— — 77Iſ— ———— — ——— —— — 
ts-Anl. von 18505 | v. 7 IVIbI uss.-Poln. Schatz. , u. 1/10,16 £ in 
Fe just, Bölt Ad un 10 Babe do. do. kleine. do. |i8} der Prnien 2] 0 |& Is Imurıkurb- 
do. von 18574 do. a3bz Poln. Pfandb. IH. Em. 4 226.u.22/1: 0. BEIREGED. <. — ar 
do. vom 18504 de.  Mäbz do.  Liquid.4 1/6.u. 1/1266 [Braunschweig .| 6% | 7 11. [1134b2G 
do. von 18504} 11 u. 7 [Ohr do. Cert. A.A3DDFI.5 1/1. u. 1/7.91%G re —— 
do. von fd 1/4 u. 10 |93bz do. Part ObAAMEI 4 do. D UFER. int Bl 54 | 53 2 36 4; 
do. von 185745 do, |93bz Türk. Anleihe 1865. 5 — 
—— do. 660 | Darmstädter ...| 65 | 8 1/1 a.7 (4 
do. v. 1850, 524 | do. ftbz — — v k Le 
22 sah | * —3 Eisenbaha-Stamm-Aktien. u TE 1 1935| 11. [is4B 
do, von 1684 | 11 u.7 256 Div. pro TROTIERS Disk u Fu 3 do —RX 
ne | 1 Aachen-Mastr .., — 4 A 34, B lieh. Liz.Eichb.] — 10 — — 
HemPr. "Sch.aä0Th. * * Fer Ta Berg Sa. 218 6 H Eis: — 123 1144 = ——— 
Kur-u. Neum,Schldv. ; ‚verschieden 7 &bz A -Anhalt ., * 9— 13, i 11 Fr! Is: bz 2 No 4. Ar} B 
Oder-Deichb. - Oblig. 45 1/1 u. 7 * ——S— 3* n BenfKıed —* oo in«$20} 6 
ir BERGEN — — do. Stamm-Pr. 5 4 h * —*— Geraer. anne... e 
an me 
{ . 2 -Prsd.- X i 0. ’zetwbz IGothaer Zette - PS 
SchlindBen Kaufm. n a 2 Berlin - Stettiner. 8 8% 4 td 28, bz do. Grd. «Pr. -Pf. 21 11 w2.95°bzB 
Kur -u.Neomäck.3] de. [72$B Brel- Schw Fr] BI 85 14 | 11. IISG  [Hannöversche .., 4 | 44,14 | de. (Pifhe 
do 3% do. „p036 Börg-Nehner. :.| 51, ri n y ro bz = lan 1048 - 
en m 9 2 — u B Cöln-Mindener se Big 4 do. |11Ss%tbz I, A. ı6 
de. 4} de. |Nökbe Hall. Sar. Guben! — i n lan * Nager _ 
Pommersche ....3 de. |70!bz do. St-Pr!— |5 |5 | do. B6ibr6 url. _ 
& do. 3 do. _ (50jbz Hana.-Altenl... | — | — 5 | 11. — — 11.106 
21 Posenschr, neur, ft 11 w7 SI,bzB do. St.-Pr. —i—5 En. 36 14. 112bz 
#| Sächsische ...... i| do. BI6 Märk.-Posener.,| — | 4 4 1/1.u7.60;bz 1/1. [1136 
H Schlesische .......3% 246 u. 12 — do. BEP la Ele, 4Ebz da: | = 
a ach ie m — aber | 13 | 15 a | 4m „nen | — 
T ren ru do —— —— Halberst.| 13 | 15 - eh ze nei F.-V fa . un . —* 
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Sonnabend den 13. November 
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Perfonal- Veränderungen in der Armee. 


Dffiziere, VPortepeesFähnriche ꝛc. A. Ernennungen, 
Beförderungen _und PWeriepgungen. Den 7. November. 
v. Schweinig, Gen. Daj. und General & la suite Sr. Maj. beö 
Königs, von der Stellung als Milit. Bevollmächtigter in St. Deterd- 
burg entbunden. v. Werder, Oberft und srlügel-Adjut. Sr. Majtſtät 
des Könige, unter Bag von der Stellung als Commdt des 
Marde · Fuſ. Regts, zum Milit, Bevollmäctigten in &t. Peteräburg 
ernannt. v. Erdert, Ob. tt. & la auite des 2. Garde ⸗Regte. 3. Fir 
unter Entbindung von dem Verbäftnif als perfönl. Adjut, des Prinzen 
jriedbrid Karl von Preußen K. H, mit ber Hübrung dei Sarde- 

üfllier-Regiments, unter Stellung & la suite deflelben, beauftragt. 

the. von Schlotbeim, @eneral-Major und Chef des General. 
Stabes VII. UArmec-Eorps , unter VBerfeßung zu den Off. von ber 
Armee, nad Darmitadt, behufs UHebernabme dei Kommandos über 
die Großherz. Heſſ. Kav. Brig, fommandirt, von und gu Gilfa, 
Dberft und Commdr. det 6. eff. Inf. Regts. Nr. 55, in gleidyer 
Eipenibaft zum 1. Oberſchl. Inf. Negt. Nr. 22, v. Barby, Oberft 
und Eommpödr. bed 1. Wenf. inf. Regts. Nr. 13, in gleicher Eigen- 
haft aum 6. Wehf. Inf. Bent. Re. 55, verfeht. v. re 

udwigsdorff, Oberſt & la auite des Hell. Täner-Batd. Nr. 1], 
untr Entbindung von feinem Kommando al& Negts. Eommbr. in 
der Grofbergogl. Heſſ. (5) Div., zum Commbdr. des 1, Weſtf. 
nf. Negtd. Nr. 13 ernannt. Steffen, Hauptm. vom großen Gen. 
Stabe des III, ArmeeEorps, v. Kretihman, Hauptm. vom großen 
Sen. Stabr, zum Gen. Stabe der 8. Div,, Kekler, Maj. vom großen 
Sen. Stabe zum Gen. Stabe der 12, Div, v. Raltenborn-Stadbau, 

auptm, von großen Gen. Stabe, zum Gen. Stabe VII. Armee 
orpe, v. Werder, Major vom großen Ben. Stabe, zum Gen. 
Stabe ber 13, Divifion, Fiſcher, Hauptmann vom General 
Stabe des IX, Nrmer-Eorpd, zum General-Stabe der 17, Divifion, 
Ligniß, Dauptm, vom großen Ben. Stabe, unter Entbindung von 
den Kommando zum Bureau der Landed- Triangulation, zum ®en. 
Stabe ded IX. Armee-Eorps, Hror_v. Willifen, Hauptmann vom 
großen en, Stabe, zum Gen. Stabe ber W. Div, verfept. von 
Werded, See. Et. vom 4. Nhrin. Inf. Regt. Me. 30, auf ſechs 
Monate zur Dienfil. bei dem Rhein. Train-Bat. Nr. 8 fommanbirt. 
Sommer, Sauptm, von der 4. Ing. Infp, unter Entbindung von 
der Stellung al& Eompannie + Commmdeur im Sannoverihen Pion. 
Bataillon Wr. 10, zum Garnifon + Bau - Direktor des IX, Armer- 
Korps ernannt. Hergberg, Gauptm. von der 3. Ing. Infp. u. Comp, 
Commanbeur im Helf. Pion. Bat. Nr. 11, v. redlomwicy, Hauptm. 
von derſelben Infp. und Comp. Command. im Weſtf. Pion. Bat. 
Nr. 7, Sadıle, Hauptm. von der 2. Ing. Inſp. und Comp. Com- 
wmandeur im Schleſ. Pion. Bat. Nr. 6, Kamlad, Hauptm. von der 
4. Ing. Inſp. und Eomp. Commandeur im Schleswig-Holfteinifchen 
Pion, Bat. Nr, 9, von ihrer Stellung als Comp. Commandeur, be- 
bufs Verwendung im jortififationädienft, entbunden Küſter, 
Hauptın. von ber 1. Ing. Infp., unter Entbindung von dem Rom- 
mando als Adjutant bet der Sen. Inſp. des ng. Corps und unter 
Verfegung zur 3. Ing. Inſp. zum Comp. Command, im Heſſ. Pion. 
Bat. Nr. 11, Eleinew, Hauptm. von der 4. Ing. Infv., unter Ber- 
fegung zur 3. Fi Infp., zum Comp. Commpr, ım Weſtf. Pionier- 
Bat, Rt. 7, Tedebour, Hauptm. vom der 1. Ing. nip., unter 
Verfeßung zur 2. Ing. Inip., zum Eonıp. Commpbr. im Schlefifchen 
Dion. Bat. Wr. 6, Miedler, Hauptm, von der 1. Ing. Ainfp., unter 
Verſeßkung zur 4. Ing, Anfp., zum Comp. Eommodr. im Schleswig. 
Holft. Pion. Bat. Nr. % ernannt. Hofmann, Pr. U. von ber 
3. Ing. Inſp. in feinem Kommando ald Udjut. von der 3, Ingen 
np. zur Gen. Inſp. ded Ing. Eorps ac. verfept. Diener, fr. Lt. 
ven der 3. Ing. Inip., ald Adjut. zu dieſer Infp. kommandirt. 
Clauf, Haadı, Unteroff,. vom Sarde-Bion. Bat, v. Landwünſt; 
Schrader, Unteroff, vom Pommerſchen Wion. Bat. Wr. 2, 
Diedmann, Unteroff. v. Rbein, Pion. Bat, Nr, 8, Dollmann, 
Unteroff. vom Heff. Pion. Bat. Nr. 11, zu Port. Habnırs. befördert, 
Den 9, November. Zidmantel, Hauptm. & In suite der 1 es 
Infp. und Lehter bei ber Kriegsſchule zu Potsdam, von biefem Ber- 
daͤliniß unter Einrangirung in die 4. Ing. Infp., entbunden. Bruhn; 
Haupt. v. d, 2 Img: Inſp unter Entbinbung v. d. Werbältnifi ald 
emp, Commdr. im Niederichl. Dion. Bat, Nr. 5 und Stellung & la suite 
der 4, Ingenicurnfp, ald Lehrer zur Kriegsichule in Potsdam 
verſthi. Moldenbauer;, Sec, &t. von ber Reſ. des 2. Brandenb. 
Drag, Negts. Mr. 12, im fichenden Heere, und zwar als Sec. Lt. im 
3. Brandend, Inf, Regt. Nr. 20, Biersberg, Sec. Li. von der Rei. 
de8 Hobengoll. Fuſ. Negtd. Ar. 40, im ſiehenden Heere, und mar alt 
Ser. Bt, im 1. Raff. Inf, Regt. Ne. 57, Grafimann, Sec. U, von 
ber Def. dei 1. Schlel. Gren. Hegmte. Ar. 10 und fommanbdirt zur 
Dienſtleiſt. bei dem Heil. Train» Bat. Nr. 11, im lebenden SHeere, 
und mar ald Sec, Licutn. im Heſſiſchen Train » Bat, Nr. 11, an- 
gehelt. Mobrenberg, Zeug ⸗ Lieut vom Art. Depot zu Magbdebur N 
= Depot - Berwaltung der Urt. Drüfungstommiflton, Baulint, 
Senglientn. vom Art, Devot zu Berlin, zum Art. Depot in Dlagdr- 
burg verfeht. Bei der Landwehr Den 7. Rovember. 
Äirbt, v. d. Hevdt, Sec. Et. von der Kav. det 2. Bats. (Havelberg) 
4. Brondenb. Landıv. Hegts, Nr, 24, zum fir. Yirutm. befördert. 
Shneider, Sec. Lt. von der Mei. des Weſtf Dion. Batd. Rr. 7, 
zu den Meferve-DOffigieren bes Oſtpreußiſchen Pionier -Bataillond 








Nr. 1 vericht. Zieger, Vize ⸗Feldw. vom Nef. Landw. Bat, Etetlin 
Kr. 34, zum Sec. U. der Mel, des Pomm. Pion. Bats, Mr. 2, 
Tbielmann, Bizefteldiv. vom 2. Bat. (Delö) 3. Nieberichl. Landw 
Megls. Nr. 50, zum Bee. U. der Mel. des Schleſ. Pion. Bat. Mr, 6, 
Kabrenfamp; Vije Feldw. vom Ref, Landw. Bat. Cöln Wr, 40, 
um Ser. ©. der Reſ. des Weſtf. Pion. Bats. Nr. 7, befördert. 
immermann, Sec Mt. von den Pion. det 1. Bats, (Diterode) 

3. Dfipr. Candıv. Hegtd. Nr, 4, in dns 1. Bat. zune) 1. Oftpr, 
Landw. Regte Nr. 1, Brandt, Sec. t. von den Plon. des 1. Bats. 
—— 4. Thuͤringliſchen Landwehr · Regiments Rr. 72, in dat 2, 
Bataillon ( äbldaufen) 1. Thüringiſchen Landwehr · Reginn. Mr. 31, 
einrangitt. B. Abſchiedebewilltgungen x. Den 3, Rovem- 
ı ber. Wangenbeim, Sec. 2. vom 6. Thür. Inf. Regt. Mr. 95, der 
Abſchied ertbeilt, Den 7. Rovember fFripe, Major vom Aten 
Noein. Inf. Negt, Nr. 30, mit Venf. und der Regts. Unif. der Ab- 
ſchied bewilligt. Den 9. November v. Schrötter, Feldjäger, 
mit dem Char. ale Sec. ?t. vom reitenden fFeldjäger-Eorpd; in Kt € 
bes een Dberförfter ausgeſchieden und zu den beurl, Oft. 
nf. des 2, ts. (Örtelöburg) 3. Oſtpreuß. Yandım. Megts. Nr. 4 

als Sec. Lt. Soetgeisrien, Bei der Landweht. Den 7 Ro 
vember. Bierling, Sec. Lt. von ber Inf. des 1, Bats. (Erfurt) 
3. Thür. Landw. Regis. Nr. 71, mit Penf. und der Landw. Unif. ber 

Abſchied bewilligt. ® 





Zum Stantshaushaltd-Etat für bas Jahr 1870, 


©, Ueberfhufverwaltungen. 
1. Minifterium für Handel ıc. 
XI, 

16) Verwaltung für Berg, Hütten- und Salinen- 
wefen. Die Einnabmen (Say. 14. Tit. 1-9) find auf 23,974,855 
Tblr. veranfhlagt (— 906,831 Tblr.), ımd zwar für die Bergwerke auf 
15,003,249 Tblr. (— 9744027 Tblr., f. Ausgabe), für die Huͤltennwerle 
auf 6,508,.178 Tbir. (— 972 Tblr.\, für die Salzwerke auf 1,383,820 


Thlr. (— 16,738 Tblr.), für die fonftigen Einnahmen auf 994,608 
Thlt. (+ 84,896 Thlr.), darunter für Bergwertdabgaben, Steuern 
und @efälle 709,708 Tblr. (-+ 31,91 Tblr.) und aus dem Verkauf 
von Produkten, Materialien nnd Inventarienbeftänden bei denjeni- 


gen, Staatäwerfen, deren Betrieb eingeftellt wird, 160,000 Thlr. 


(+ 70000 Thlr ). 
Den Einnahmen fichen 20,030,446 Tblr. fortlaufende Ausgaben 
Rap. 11—16) ga ber, worunter 12.434,49 Thlr. ( — 36,528 
Thlr.) für die Bermwerle. Diele Mindberausgabe it — ebenfo_ wie 
bie Dindereinnabme bei ben Bergierfen, zum Theil (577,294 Tblr. 
Minderausgabe, 388172 Thlr, Windereinnabme) dadurd veranlaft, 
daft die im Tabre 1869 eingeführte Bruttoverrechnung bei den Neben- 
beirieböanftalten (Stoldanftalten, Schmieden, Badanftalten, Sägemüb- 
len u. ſ. vo.) wieder aufgegeben und in den Etat für 1870 nur die 
Rettoverrechnung aufgenommen iſt. Die Ausgaben bei den Hütten- 
werfen betragen 611,034 Thlr. (+ 154,09 Tblr.) namentlid weil 
der Baufonds pro 1870 um 122,953 Thlr., auf 153,500 Tbir, be- 
fhränft werden fonnte. Die Salzwerte erfordern 959,543 Tblr. Aus · 
aben (— 17,543 Thlr.), die Minifterialabtbeilung 50,420 Ebfr, (+0), 
ie Oberbergämter 311,832 Ebir. (— 3172 Iblr, ); die fonftigen Ber- 
waltungs- und Betriebsaußgaben fellen fi) auf 158,368 The (— 3914 


Thlr.). 
An Ueberfbüffen ergaben ich für die Bergwerte 2,6558,000 Thlr,, 
negen ben wirflien Ucberſchuß in 1868 + 287,771 Tble.), für bie 
üttenmwerfe 387,144 Fhlr. (— 167,376 Thlr), für die Salzwertke 
24,277 Tble. (— 39 Iblr ) 
Un einmaligen und auferorbentliden Aukgaben find 360,000 Eblr. 
(+ 244,000 Thle ) erforberlih. Hierunter find ald neue Ausgaben auf- 
genommen: 64,500 Thlr. (1. Kate rg Thlr.) zur Anlegung 
eines Steinſaliſchachte zu Segeberg, 146,500 Tblr. für Anlage einer 
Zweigbahn von der Suarbrüder Bahn bei Reunlkirchen nad den 
ilbelmeihädten ver Steinloblengrube König - Welleswriler und 
50,000 Thlt. (}. Mate von 368,000 Thle.) für eine Lofomotiv-Aweig- 
bahn von Völklingen nad PBüttlingen, 
Der Etat fchlieht inkl. der einmaligen und auferorbentliden Aus« 
gaben mit 3,584,309 Ihr. (— 474,379 Thlr.) Ueberfhuß. i 
m een nehmen wir rüdjichtlich diefer Verwaltung auf die 
in Ar, 258 und 259 d, DL. veröffentlichte Ucherfiht Beaug. 
Xu 
17) Eifenbabn-Berwaltung. Die Einnabmen ber Eifen- 
babnverwaltung (Rap. 15—28) belaufen ih auf 35,352,614 Tolr. 
+ 17256,309 TFbir.) iergu liefern die Staatäbabnen 33,649,346 
bir. (+ 1492201 & 2 swar (leich mit Gegenuberſte Uung 
der ——— 1) die Riederſchleſiſch Märkifche 7,800,000 Tolt. 
neben Thlr.) (Mudgabe 4,637000 Tble, + 176,000 Zbir.) 
eberfbuh 3,163,000 Fhlr., + 124000 Thle; 2) Berliner Berbin- 
dungs-Eifenbabn 130,000 Thlr. (+ 10,000 Thlr.) (Aut gabe 000 
Thlr, + 4000 Zblr.), Ueberfhuß 36000 Tble., + 6000 Fblr.; 
3) Ofibabn 7,784000 Thlr. (+ 34000 Fhir.) (Ausgabe 4.132000 
Zhlr, + 206,000 Thlr.), Ueberfhuß 3,6523,000 Thlr. (-— 122400 Tbie.). 
Ramentlib ftellen ich die Koften des Babntransporid um 120,630 
Thaler Höher, als im Worjahres 4) Mientfälithe Etſenbahn 
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200,000 Thaler (+ 350,000  Kbaler ( Ausgabe 
A RO Zul), reeet 
ür die bierunter entbaltene Sirede Dünfter - Hamm re gi 
nn. 263,250 Tblr.', die Ausgaben 229,200 Thlr., der Ueberichuf 
34,050 Thlt. (— 21,350 Thle.); 5) Saarbrüder Eifenbabn 2,000,000 
Fhlr. (+ 100,000 Fhlr. Jr (Aufn. Bat: MO Thlr. + 9,000 Tblr.), 
Ueberibufi 765,500 Thlr. (+ 2000 Tblr.); 6) Sannoverfbe Eifenbab- 
nen 8,860,000 Tblr. (+ 660,000 bir.) )r (Musa. 5,500,500 Tbir, 
+ 585,500. Thlr.), Ueberiduß 3,359,500 Tbtr. + 74,500 Tblr.); 
7) Bebra · Hanauer Bahn 943,000 Ebir. (+ 143, 000 Tblr,) (Ausgq. 
67200 Eblr. 800 Thle), Ueberſchuß 271,000 Edle. (+ 58000 
Thaler); 8) Naffauiiche Eifenbahn 1,021,000, Thaler (— 139,000 
Thaler), (Ausgabe Thaler, + 200) Zbir.); Ueber 
ſchuß 435,000 Zbaler (— 181,000 Thaler); 9) Main · Mefer- 
bahn 2,044,000 Thaler [ 19,000 Tbaler wegen der Konturrenz 
der la Dante Bahn), (Urea. 1,230,000 Thlr., — 145,000 Thlr.), 
Ueberſchuß 814,000 Tble. (+ 126,000 Fbir), wovon auf Preußen 
me Thlr, (+ 85,056 Fblr.), auf Heffen 263,968 Tblr, entfallen; 
0) Main- Nedarbabn, preufifcber Antbeil 117465 Tblr. (+ 1125 Zblr.), 
r utg. 6206 bir; + 0), Ueberihuß 110,80 Tblr. (+ 1125 Tblr.); 
11) tanffurt-Dffenbader Eiſenbahn, preuß. Antbeil 20,291 Zhlr. 
(-+ 1167 Zblr.), (Ausgabe 1130 The, + 22 Thle), UWeberfcuf 
19,161 Thlr. {+ 1145 Iblr.); 12) Antbeil an der Einnabme ber 


eppend-DOlvenburger Bahn (nach Urtikel 24 des Staatövertrags vom | 


6, Fehruar 1864) 30,000 Tblr. (4 1000 Tbir.). 

Die 4 Privatbabnen; bei welden der Staat beibeiligt if, ex ee 
1,678,685 Zblr, Einnabme (3 776,665 Tblr.), und war 1) die 
schlefijche Babn 93,604 Tblr. (+ 71,173 Thlr. A er 20,469 bir, 
+ 5% Tblr.), Ueberichuk 937,135 Tbhlr, (+ 70,277 Thle.); 2) die Eöln- 
Mindener Eifenbabn 519,715 Zblr. (— 4u9,861 Thle weil die Efiek- 
ten im Folge bed Geſeßes vom 8. Frebruar 1869 verkauft find). Aus · 
gabe 38,515 Iblr, (— 24563 Tblr), Ueberihuf 480201 Tier. 
(— 154,621 Tblr,); 3) die Starpard- Hofener Bahn 121,329 Tblr. 
(+ 50,58 Tble.), wovon 73,539 Thlr, Zinfen (+ 3168 Eble.) aue 
Amortifation verwendet werden; 4) die Bergiih-Märkifche Bahn 75,0% 
Thaler (+ 11,065 Tblr.) Untbeil am Ueberfhuß. 

Die fonstigen Einnahmen belaufen ji auf 44,583 Ihr. (+4 40,683 
Thaler in Folge der von der Beraiih-Märfiicen Babn in 3 Naten 
übernommenen Nüdyablung von 122,500 Tblr., die der Staat für 
Amortifation von Jirieritäts-Dbligationen dieler Bahn verwendet bat). 

Die Ausgaben Kap. 17-29) befichen in den cben fpezifizitten 


a. Ile, (+ 1,270,465 Zhlr.) für die Staalsbahnen und 
723 Tblr, (— 138,159 Tblr.), für Privatbabnıen, bei welden 
der Staat | beibeiligt iſt, wobin aufer den oben erwäbnten Ausgaben 


= 1,155,200 Thle. (+ 103,40 Tbir.) Zintaarantien nebören, fo- 

wie 112,573 Thlr. (— 2544 Tbir.) für die Gentralverrwaltung und 

En re zufanımen 21,591,%00 Fblr. (+ 1,12),703 
aker) 

Dazu treten (Rap. 9 Fit. 1—7) 892,482 Thlr, (+ 162,538 Thlr.) 
einmalige und außerordentliche Ausgaben inkl, des Dispofitionsfonds 
von 150,000 Tbtr, fo Mh Mh Die geſammten Nusgaben auf 
2,784,381 Ibir. (+ 1,2200 bir.) und der Ueberſchuß diefer Ber 
waltung · nad Abzug von 10,223, 511 Tblr. (+ 33,778 Tblr.), welche 
ur Berzsinfung und Amortifation von Eifenbabnidulden erforderlich 

nd, auf 2,364,722 Tblr. (— 69,759 Tblr.) ſiellt. 

Der Staat befipt 1,755,800 Ihlr. oberjchlefifdie, 1,634,200 Tblr, 
Stargard · Poſener, 1402400 Thlr Berlin-Hamburger, zuſammen 
4772400 Eblr, Eiſenbahnaktien 


— Die arg er Vereins deuticher —— 
= 46 enthält im blatt: Sachſens Koblenprobultion und 
riebahnen. — Techniſches: Dront- Lnie Tunnel. Ein brennen & 
ei babndamım. Leichtes Betriebömaterial. m. Hauptblatte 
Dffigielle Veittpeilun en über neu erötinete Vereins ben und Sta- 
tionen ıc.: won en-Erfurter Eifenbabn, Halteſtelle Gebefee-Ning- 
Ieben. — Die Beltädigung der Eifenbahnivagen und Meparatur der- 
felben im Bereiche des Vereins Deutſcher Eifenbabnverwaltungen. 


Statiftifche Machrichten. 
— Der Zollverein bat nad Ausweis feiner Kommersial · Meber- 
fihten im Jahre 1868 2,650,506 Etr, Mobeifen und altes Oruc- 
—38 vom Auslande ee Sun 312,200 Er. oder 73 pet. meht ale 








—— abr, und iſt dieß— abme theild der Wergröferung dee Zoll- 
verein B-lBeblett, theils der feit 1. Juni v. I —— Herabſchung 
des Eingangsrolld von Los auf a8 bir. pro Eir, uzufchreiben, @leid- 
wohl ift der A ollertrag ieſes Ylrtikels, welcher J hre 1868 auf 
508,546 — belich » —— den von 1867 in Fo der Zoll- 
ermähigu noch 70,229 Thle. oder 124 Secret Bd 
rüdgeb En Das “Meiße MNobeifm wurde über die 
Iande, der Hauptſache nad aus G —— Susan, * 
Einfuhr belief an dieler Grenzſtrecke auf 986,812 Ctr. oder 37,2 pEt. 
der Geſammieinfuhr alas er rl als in 1867); —— u 

ga ewärts 891,610 Etr. ober 33,6 pEt. (gegen 1867 mebr 301 

Er) un aus Hamburg 567,689 Eır. ober 2l,a v. (gegen 1867 mebr 

Eir.) ein, "näbrene der Verlehr an den —— Grenzen nur 
Bene ee Die einzelnen en waren an ber 
un x beibeiligt: Breufen mit 1,937,663 Etr. oder 73 pEt,, Bayern 

‚431 Etr. oder 12,7 pEt., Sadfen mit 217,796 Etr. oder 8,2 pEt, 
Bam mit 76,588 Eır. oder 2,9 pEt., Heflen mit ne Eir, oder 
1,5 p&t. und Oldenburg mit 31,584 Etr, oder Ja pE&t. Die einzelnen 
preu Ian zes weiſen nah: Dfipreußen 72,826 Etr., Mfi- 

79,857 Etr,, Pommern 466,634 Kr Sclefien 31,517 Eir, 


Ivereinöftan 


1 | Yranbenburg 359,31 








317 Er, Sardfen 64 76,398 
dir Nbeinvrovinz 407,018 Eir., Hanno — Etr., Schletwig- 
Holftein 55,307 Eir, ale übrigen en nur unerbeblidye Mengen. 

Sas dir Musfubr dee rin an Nobeifen betrifit;, fo be 
tief ſich dieſelbe int RS 1868 auf 1,960,386 Eir. - iſt n das 
Rorjahr um 1,368,126 Etr. oder 231 pCt. achiege — ——— 
davon ging mad Oeſſerreich mit 1,578,757 * pCt. 

1,413,110 ctt. miebr als in_ 1867); auferdem erhielten die Niederlande 

6,59% Gtr. oder 14,1 p&t. (geyen 1867 weniger 2164 Etr) und 
Ftentreid 51,155 Etr. oder 2,6 pEt. (augen 1867 weniger 27,275 Etr.), 
mäbrend die "Ausfuhr nab andern Gremzländern nur %s pt. be- 
tragen bat. Aus Preufen wurden — 1,298,135 Et. (davon 
975490 Er. aus Eh en nad Deiterreih und Polen, 301,433 Etr. aus 
der Rbeinproving nach Frankteich, Belgien und den Niederlanden, 11,523 


5 Etr., Weſtfalen 1 


Er. auß Hannover nad Bremen und Hamburg), aus Bayern 504,911 
—— u ie und Franfreid, aus Sachſen endlich 155,173 Etr. 
ne 


Fl —* Nobeifenprobuftion bed Zollvereind beredinet fib nach 
den Tabellen des Bergwerle · und Süttenbetriched für 1867 auf 
20,643.256 * fo daß alſo die Einfuhr 120 pE&t, die Ausfuhr dagegen 
95 1Ct ber —— Produltion betragen bat. Nach den vorſlehen · 
den Mengen fiellt ich der vereinsländifche Nobeifentonfum auf 21.336376 
Etr._oder Karen 56,4 Dfund_für jeden Ropf —— 

Mas die Ein- relp. Audfuhr det Zollvereins an fonfti Ber 
? EN der ———— betrifft , fo ſtellt ſich dieſelbe für Be 

vo ermafßen: 
. seien miedetes Eiſen in Sinn. Einfubr: 153,739 Etr. 
mebr 63,118 Etr. oder 69,5 2. — Dr Er. 
kewärtt, 22,317 Etr. aus’ Hamburg, 36.34 ; Er. frei zum Bau 
von Seeſchiffen; — 832 Etr, (gegen I ne 115,424 
Eeniner oder 122 pCt), davon 96,354 Er. nad Oeſterreich 53,904 
amburg, 18,403 Eır. nad den Niederlanden, 15,555 


Eentner nad 
Eentner nab Rußland und Polen. 
Elfenbabnihdienen. Einfuhr: 92,214 Eır. (ge n 1867 mehr 
Er. oder W pEt.), barımter 36,927 Etr. gell ür Schletrwig- 


43,886 
ze QYusfube: 572,335 Eir. (gran 1867 mebr u Etr. oder 
p&t.), davon rg Er. nad Deiterreidh, 49,973 Ete. nad gu 
—2 17,372 Etr, nach Rußland und Polen. 
StablI aller Art. Einfubr: 47,898 Eir (gegen 1867 mebr 
1908 Etr.), davon 13,491 Etr aus den Niederlanden, 11,607 Etr, oft- 
feewärts, W115 Er. aus Hamburg, H56 Etr. aus Defterreich — 
fuhr: 139,749 Etr. (gegen 1867 mebr 33,927 Eir. Fr 35 I yel), — 
von 56,280 Er. nad den Niederlanden, 27,583 Etr. nah Hamburg, 
16,026 Etr. nad Belgien, 13,779 Etr. nad Defterreih, 

Eifen- und Stabldrabt. Einfuhr: 22,901 Etr. (gegen 1867 
mehr 9121 Etr. oder 66 pEt.), darunter 6155 — De Shi „. 
bau; Ausfuhr: as Er. (gegen 1867 mıchr 
26 pEt.), davon 56,796 Er. nad den Niederlanden, 37,365 — = 
Dcfterreih , 17,318 Etr. nad Frankreich, 843 Etr. nad Hamburg, 
7543 Etr. nach der —— 

TR —— Kandtheilen rob —— 
Einfuhr: (gegen 1867 weniger 1318 Etr.); Ausſuhr: 19,833 
—— Bm 1867 mebr 13,240 Eir. oder 201 pEt.), davon 10,969 Er. 
nad Hamburg, 

duppenzifen. Einfuhr: 81 Er. (gegen 66 Ctr. in 1867); 
Ausfuhr: 6379 Eır. jaam 59 Eir. in 17) * 

Schwarzes Elienbled, robes Stablbleh ıc. Einfuhr: 
39,900 Etr. (gegen 1867 mebr 6193 Etr. oder 19 pE&t.), davon 11,640 
Etr, zollfrei zum —— Aubfuhr: 72,593 Etr. (gegen 1867 mebr 

‚801 Er, oder 108 pt.), davon 42,340 Etr. nach Defterreihh, 7498 
Cit. nad Frankreich 


— Eifen. Einfuhr: 44,343 Km (ran 1 1867 m >: 
8726 Etr, oder 34 pEt.);, davon 4480 Er. * frei um Schi 
Ausfuhr: 69,7% Etr. (gegen 1867 meniner 5349 Etr. oder 7 pEt.), da- 
von 41,932 Etr. nad Defterreich, 15,501 Etr. nad den Niederlanden; 
Gefirnißtes Eifenbled, polirte Eifen- und Btabl- 
platten. Einfuhr: 130 Etr. {genen 7— Er. in 1867); Ausfuhr: 
5644 Etr, ( (araen 1867 mehr F CEtt. oder 31 = 


N lech GEinfube: 5457 Etr. (gegen 1 mebr 1531 Er. 
ar F- over Js; Ausfuhr: 3182 Etr. (genen 1867 weniger 1918 Eir. 
oder 


Die vorfiebenden Zablen laſſen erſehen, dafı die Ausfuhr bei 
Kollvereind an Materialeifen aller Art, mit Ausnahme von MWeiß- 
bie®d, die Einfube bedeutend überftiegen bat, Im Ganzen bat ber 
—— vom Auslande 413 er. Draterialöifen bezogen und 

—— abgeſeßt / ſo daß alſo die Mebrausfuhr 827,127 
—8 

— Baden iſt im dieſer Saifon (vom 1, April bis 31. Ofte- 

ber) von 623,086 Freinden befucht morden, 6023 Berlonen mehr ale in 


der Salfon 1868. 
Kunſt und Wiſſenſchaft. 

H. ans (Baiern), Anfangs Rovember. (Mitterum 
verbältnifie Europas und Morbamerita® im Oktober 1869.) 
— GENRES wor in ganz Europa falt und eat, * 
an der Oft umd äuferft Ben n Cübwehgteng je eiwas wärmer. Das Luft- 
meer wogte unrubia beil, namentlidh in ber 
des Monats, wo fi die alien Barometerperänderungen —— 
über 5mm (2W) erfiredten, doch bielt es ſich im Allgemeinen etwas 
über dem mittleren Niveau. Die Bew "in Sana im füdlichen 
und mitteren Spanien, in Süd-ffranfteich, Imatien und auf 
den — des MDittelländifchen Dieered durchſchnitilich u in — al, 
Italien, — England, der Schmelz, in Preußen 
deutihden Staa sinn ve, in der Türkei und Feiner von eg IR font 
Peg x bei nat aren Horlzoniß. Der Daongebaft der Luft * 

n Wien um 3 pEt,. kleiner, und bier um 1 pEt. größer als im 
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Durchſchnitt. Unter den Bewittern war bad vom 2. Dftober 
von feltener Ausdehnung und Heftigkeit und dauerte an einigen 
Drien nob in. den Morgenfiunden des 3. for, Es umfahte 
fait gang Eentral- Europa. Außerdem find nod Gewitter am 16. in 
alien und Rorddeutfchland, am 17, in Illyrien Slavonien und Steier- 
mart, am 20. in Reapel und auf der nfel Rügen, am 21. in Ungarn 
und Yalien, am 22. in Kroatien, am 4. in Dalmatien, am 8. wieder 
in Kroatien, am 20. in Trieft und am al, in der Türkei gu verzeichnen, 
Dad Grundwaſſer war bier im Steigen begriffen und ftand burd- 
fnittlib um 114 über dem Mittel. Die Bewegung nad aufwärts 
war während deö Monats 11" 9". Der Niederidhlag war nad ben 
bis jept zuganglichen Mafieihnungen in Paris Idmm (Hr), in Drag 
)9mım (7"), in Krakau Stum — in Buratgo 3mm (Iaun, in Ger 
fina Bdmm (15%), in Wien 43mm (17%), in Münden 4öının (19%), in 
Augdburg 5bam (22), in Ankona 6lmm (24%), in Herrieden Hamm 
(24H), in Ansbach 67mm (27%), in Trieft TbEmm (300, in Bludenz 
77mm (304), in Iſchl 102mm (409, in Debresin Ilbmm (45%), 
Nachdem fon 2 Dal in der Rheingtgend ein Erdbeben flattgerunden 
batte, ermeuerten ſich dajelbit vom 30. an die Erberfchütterungen in 
ftärferem Maafe und dauerten bis in den November binein. Außer 
dem fand noeh am 10. in den Juliſchen Alpen ein Erbbeben ftatt. 
Rordblidbter waren am 2. und 3 in Schweden, am 5, im ganzen 
Norden, füdlih bis Münfter, am 6. ſüdlich bis Fleusburg und Lon- 
don fihtbar, jene vom 18. 23. und 25 biieben wieder auf Schweden 
und Yappland beſchräntt. Im Wilgemeigen war die TZempe- 
ratur des Dftoberd nad den Beobadtungen um 8 Morgens in 
den einzelnen Yändern zu warn: um 0—1° im mittleren 
und tdlichen Rußland, um 1—2° im fübliden Rufland 
und auf den baleariicdyen Infein; zu kalt: um O 1° auf ber 
porenäifhen SHalbinfel, in Frankteich, in England, Schottland 
und Belgien, in Dittel- und Sübitalien, forwie in Skandinavien, um 
1-2° in ber Schmeil, in NRorb-talien, Dalmatien, um 2—3° in 
Preußen, Ocfterreid; der_fübdeutihen Staatengruppe, forwie in Lapp · 
land und der Türke. Die tiefften um 8 Uhr Morgens an einzelnen 
Drten beobachteten Temperaturen waren in Madrid 1,9° C. [2.5° R.), 
in Paris — L.ı 7* in London 0.2 (0.2), in Berlin —1.4 (Li), 
in Bien — 23 (1.8), in Bern — 100 (—8.0), in Münden — 44 
(—3 5), in Balma 135 (10:5), in Rom 5.0 (d.o), in Moskau O ı (0.1), 
in PBeteröburg —O4 (—0.5), in Saparanda — 120 C. (— 10.3 R.). 
Rad den Dovefhen Pentaden waren Me Abweichungen von der 
Mtitteltemperatur an einzelnen von Weiten nah DOften aufgeführten 
Stationen die folgenden: 


London: Paris: Herrieden; Berlin: Wien: 

Bom 8, bis 7, Dftober 35 23 —21 1.6 1.9 
» 8 »1]2 » 46 32 —27 —21 4,5 

» 13. » 17. * 1.9 20 ° -10 —10 —25 

» 18, » 2, 5 40 I —9 0 —36 —23 

» 23. » 27. 5 —32 29 50 23 —3b 

» 28. » 1.Rovembr 55 0 —9 66 —27 --47 


Man ficht hieraus, daß in der Iehten Hälfte des Oftoberd über 
ganz Europa eine bedeutende Femperaturdepreffion eintrat, während 
in der erfien Hälfte das mrfilide Europa nod bedeutenden Wärme 
überfbun batte, ferner dafı im ſüdweſtlichen Deuticland das Bervitter 
vom 2. Dftober die Temperatur ſchon unter das Mittel ermicdrigte, 
wäbrend im norböftligen Deutfchland und in Defterreih die Wärme» 
abnahme erft in der pweiten Pentade erfolgte. Gier wurde feit 
1842 fein fo falter Dftober mebr beobachtet 

In Rordamerifa war das Luftmeer ebenfalls ſeht unrubig; 
auf der Station Hearts» Eontent beirug die tägliche Veränderung 


der QDuedfilberfänle 43mm (1.70), der Wuftbeud ſchwantle 
zwifhen Bmm (3.1) unter (am 31) und Sum über dem 
Mittel. Der mittlere Barometerfiand war Oyomm (0,4%) über 


dem Durchſchnitt. Die mittlere Temperatur war Morgens 6 Uhr 
95° C, 7,6% R), um 3* (2,4°) wärmer ald vor, Jahr, au diesmal 
wird der Märmemangel Europa® durch den Temperatur » Ueberſchuß 
Amerikas wieder ausgeglichen. Nachtfröfte, wie im vorigen Jahre, batte 








die Station Hearts » Content diesmal gar nit, die Temperatur 

tteme Morgen® 6 Uhr waren am 9. 0,1° und am 5 167 * C. 
12,4° R). Die Bewöltung war durchſchmitlich etwa die Hälfte des 
we Horizonte, 3 Tage waren gang beiter, und nur einer gang 
ebedt, 


— Ueber Ceylon vom 27. Dftober fomımt die Rachricht, daß 
Manilla von einem fiarten Erdbeben heimgeſucht worden ift, 
welches alle Gebãude erfhütterte und Mauern nieberwarf. In Manilia 
und der Umgegend geihaben wicle Unglüdsfälle, 

Berfebhrd: Anftalten. 

— Aus Buſhire wird vom 6. November telegrapbirt, daß daß 
Kabel der Indo-European Telegrapb-Eompany vollitändig gelent und 
durdaus volllommen if. Die Schiffe »Dacca» und »Talcutta« follten 
Tags darauf nah Bombay unter Segel geben. — Die Britifh- Indian 
Ertenfion Telegraph · Eonipany bat ihr Stabel (zur Verbindung von 
Ceylon und Du sore) bei der Telegrapb Eonftruftion and Mainte- 
nanc-Company ehellt, und die nötbige Anzahlung geleiftet. 


Telexraphlache Witterungsberichte v. 12. November. 































St, i | Bar. Abw' Temp. Abw . Allgemeine 
Me MP LEM| RR vd Wind 
6 |Purbus ... 8,1 tr, — 24=d,6 „ schwach. wolkig. 

8 Constantin33d,r) — 12,5 — |S., mässig. bewölkt,") 

13, November. 

6 !Memel ...1339,1 +2,11 3,0/.-4,1'50,, schwach. |trübe. 

7 Königsbrg. 339,1,82,3,— 2,01=2,1 SW, schwach. wolkig. 

6 Danzig ... Bat 1,2 =2,0'8., schwach. |bedeckt. ?) 

7 Cöslin...-. 138,3 +2,2)— 1,0-1,5|NW., mässig. |bedeckt. 

& Stettin... .339,6,42,0— 10-1, SW, stark. bedeckt. 

- 'Putlms ...1385,3 +0,1/— 1,0,-0,2,5W.‚mässig. bedeckt. ) 

» |Berlin....-.\338,5+2,0/— 0,31-1,0)W., mässig. ganz bed. *) 

» [Posen..... 338,144, — B,0-2,#);WSW „stark. |trübe, *) 

- Raubor...333,1+3,3  5,3:—4,7)W., mässig. halb heiter. 

» Breslau... 336,0) +39 3,0.73,85,5W,, schwach. |wolkig. 

- Torgau ...1837,8+3,6  0,5,-1,, WNW., lebh, ‚bedeckt. 

» Münster ..338,1,+2#, 2#.—-1,1SW., mässig. |trübe. 

Cõln ..... Un + 28 0 88 W. schw. herogen. 

+ ‚Trier... 850l+4,ı 0,1 -2,2W., schwach. bewölkt, Reif. 
7 ‚Flensburg. 37,1) — | 3,71 — |SW., lebhaft. trübe. ®) 

6 Wiesbaden 38,4] — — 0,8) — |WNW.,s schw. bedeckt. ?) 

« ‘Kieler Haf.33Rs — | 0! — 'SSW., lebhaft. 'bez., Regen. 
7 \Wilhelmsh.'337,9| — 4,3) — |SW., mässig. trüb, regnerisch. 
6 ‚Keitum ...[336,1) — 6,0) — SW., frisch.  |bewölkt. ®) 

8 Paris...... 3,6 — Ur — |8., schwach. bedeckt. 

* Brüssel ...,40,7) — A, — |WSW,, mässig. bedeckt. 

« Haparanda 338 u — 1,9! — |S., schwach. bedeckt. 

. ‚Helsin fra. 338,7, — 33, — |Windstille. heiter. 

. —ú 37,8 — — 32 — NW. schwach.bedeckt. 

» Riga .... 33940 — — 6,2) — IN., schwach. bedeckt, Nebel, 
» |Stockliolm . 336,2); — — (6, — 880. schwach.jbedeckt, Schn. 
+ Skudesnäs. 331,6 — 5,4 — |W., frisch, bedeckt. 

- |Gröningen.338,5| — 43 — |S., schwach. Regen. 

» |Helder.... 3385| — | 7,1) — IWSW,,s.stark.) — 

- |Höruesand 336,3 — | Le, — 8. mässig. halb bedeckt. 
« Christians. .3293 — 3,0) — |USU)., ınässig. bewölkt, 

. Üxot ar... 381,6] — 6,2 — SSW,, stark, Regen. 

» |Havre ....389,0 — 3,2! — 8W. stark. heiter. 

- Cherbourg 40,0 - 4,0 — |SW., schwach. |träbe. 

» St. Mathieu 340,8 — 80 — |SSW., schwach. heiter. 


Gectern Abend Regen. *) Gestern Schnee. *) Nachts Schnee. 
*%) Etwas Schnee. °) Gestern etwas Schnee. ®) Gestern Selnee 
?) Reif, Nachts Eis, ) Regen. (est. Schnee und Regen. 


Deffentlider A 


uzeiger. 





Steckbriefe und Unterfucungs : Sachen. 

Stedbrief. Der unten näher bezeichnete Bürgermeifter a. D. 
Karl Gottfried Naumann, welder in dee biefigen Auſtalt den 
Met einer, vom Koͤniglichen Sreisgericht zu Frankfurt a. D. wegen 
wiederholten verſuchten ag 2 ertannten Gmonatlichen, beziehungb · 
weife der; der Gelbftrafe ſubſtituirten 2monatlicden Gefänynisitrafe 
verbüßt, ift am 3. Dftober d. I. auf Verfügung des Königlichen 
Polizei-Bräfidit für die Dauer von 14 Tagen aud der Haft beurlaubt 
worden. Derfelbe foll zur MWeiterbüßung der Nefiftrafe berangezogen 
werden, und wird deöbalb erfucht, den ıc. Naumann im Beiretunge- 
falle feitgunebmen und mit allen bei ihm fid vorfindenden Gegen- 
ftänden an die unterzeichnete Direktion abzuliefern. Berlin, ben 
9, Movember 1869. Koͤnlaliche Stadtvoigtei- Direktion. Signale- 
ment Der Bürgermeifter a. D. Karl Bottfried Naumann ift 
54 Jahr alt, am 2. Mai 1315 in Torgau geboren, evangelifiher 
Konfefilon, Große 5 4 2, Statur ſgwaͤchlich Haare braun, vorn 
3%, hinten 1 lang, Stien bed, breit, Augen blaugrau, Mugenbraunen 
braun, Rafe gebogen, lang, Kinn bewachſen, Mund armöhnlicd, Zähne 
unvollftändig, Bart Vollbart, graubraun, $H lang, @efihtöfarbe gefund, 
Hefihtsbildung oval, Sprade deutſch. Beſondere Stennzeihen:_ in 
inter Reifte 3, % 1% ange Narben, auf Bruft rechts 2, je kinfengroßes, 
und Bruft Unts ein linfengeofed braune Gefäßmal. Belleidung 


dann nicht angegeben werden. 


’ 


| 





Stedbrief. * den Arbeiler Earl Friedrich Wilhelm 
Meyer, geboren zu Ebarlottenburg am 23. Mai 1849, beſſen Signa- 
lement nicht näher angegeben werden kann, if die gerichtliche Haft 
wegen Berdacht des ſchiveren Diebſtahls beſchloſſen morden. Seine 
Verhaftung bat nicht aufgeführt werden fönnen. Es wird erfucht, 
den ıc. Mever im Betretungsfalle fefizunehmen und mit allen bei 
ibm fih vorfindenden — a und Geldern an bad unter 
zeichnete Gericht abzulieheen. Charlottenburg; den 9. November 1869. 
Königliche Kreisgerichts · Deputation. Der Unlerſuchungsrichter. 
— Stedabrhbef. 

Der durch das rechtskräftige Ertenniniß der Straffammer des 
biefigen Koöniglichen Kreisgerichis vom 15. September 1869 wegen 
Betrugd au einer Gefaͤngnißſiraſe von Einem Monat, 60 Thlt. Geld» 
buße event. noh Einem Monat Srfängnit verurtbeilte, in Kopen · 
bagen geborne und in Oldeöloe beimatböberechtigte frühere Relfende 
ded Handlungsbaufes W, Schmidt zu Reufalz a. d. O. William 
Julius Chriſtian Schythe, bat ſich vor der Strafvollfirefun 
aus Lübel, wofelbft er feit Anfang Juni d. I. ein Ladengeihäft 
eröffnet hatte, entfernt, und if fein jepiger Aufenthaltsort nicht zu 
ermitteln geweſen. 

Sänmtlie Behörden werden erfucht, auf ben ıc. Schutbe u 
vigiliren und von feinem Aufentbaltdorte der naͤchſten flaatkanıpalt- 
fhaftlichen reſp. gerichtlichen Behörde Kenniniß zu geben. Die Lepte- 
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ren werben ergebenſt erfucht, gegen ben ıc. Schythe die erkannte 
einmonatlihe Gefänanifftrafe zu vollireden und die Geldbuße von 
50 Thlr. von bemfelben einzuziehen oder im Umvermögensfalle die 
biefer fubflitwirte Geſängnißſtraſfe gegen ibn zu volliredrn und mir 
biervon Mittheilung zu machen. 
Schleswig, den 5. November 1869. 
Der Staatdanwalt, 


Der DMeüllergefele Wilhelm Metbe aus Gertenbach, Kreis 
Bipenbaufen, ift von biefiger Gerihtödeputation am 11. v. Dr. wegen 
Diebhable zu Amödiger — rechtsktaͤftig verurtheilt. 
Antrag: Den ꝛxc. Metbe feſtnehmen und zur Strafvollziehung 
mitteljt Yandgendarmerie-Storrefpondenz bierher führen zu laffen, von 
der Feſtnehmung aber mir Mittheilung zu machen. Berfonal«- 
beihreibung. Wlter: 21 Jabre, Gröfe: ca. 5 Fuß 6 Zoll, Statur: 
unterjept, Haar: braun. Moͤringen, Provinz Hannover, den 10, Ror 
vernber 1869, Der Polizgei-Anmalt. 


Steckbrief. Gegen den Earl Emil Baulfen, 17 Jahr alt, 
aus Böteborg in Schweden, und ben Sven Guſtav Spentfon, 
27 Aabr alt, ebenwohl aus dem Köntgreih Schweden, ift wegen 
Diebſtabls die gerichtlibe Haft erfannt. Es wird erfudht den ac. 
Paulſen und Spentfon im Betretungsfalle feitzunehmen und in 
das nachſte preußiſche Gerichtögefängniß abquliefern, auch fofort Mit 
tbeilung anber zu maden. Aa Al Helen), am 2. November 
1869. Der Staatsanwalts · Geh. v. Wille. 


Btehbricte Eriehigung Der unterm 5. November 1569 
binter dem Arbeitdämann, früberen Steuerbeamten An Ehri- 
lan Guſtav Log, erlaffene Stedbrief iſt durch die Einlieferung ded 
x. Loß erledigt, Potsdam, den 11. November 1869. 

Stönigliches Sreißgerit. Wbtdeilung 1. 


Der gegen den Korbmadyer Hermann Hagelgans aus Dber- 
ſuhl am 16, Dftober d. J. erlaffene Steckbrief wird als erledigt zurüd- 
gezogen. Rotenburg, am 11. November 1869. 

. Der Staatsanmwalts-Gehülfe. v. Wille 


Eriftalcitation. Auf die Anklage der Königlichen Staats- 
anwaltſchaft bierfelbft vom 23. September 1869 ift mittelit Beſchluſſes 
bes unterzeichneten Gerichts vom 30, September 1369 gegen den 
Bäder Baul Baarts, geboren am 16. Dezember 1832 zu Sommer- 
feld, vom 6. Dftober 1 bi6 18, September 1856 Soldat beim 
21, Infanterie Regiment gevefen, wegen unerlaubter Auswanderung 
als beurlaubter Landwehrmann refp. wegen Entziehung der Militär 
vflicht aus $. 110 des Strafgeſegbuchs bie Unterfucjung eröffnet und 
Er mündlichen Berfahren ein Termin auf den 7. Januar 1870, 

ormittags 10 Ubr, im Sizungszimmer des unterzeichneten Ge 





richts angefeßt worden. 


mit der Aufforderung vorgeladen, zur fehgeiepten Stunde zu erfcheinen 
und bie au feiner Vertheidigung dienenden Berweismittel wit zur 
Stelle au bringen oder folde dem unterzeichneten Gericht fo zeitig vor 
dem Termine anzuzeigen, daß fie noch au demfelben berbeigeichafft 
werden können. Im Falle des Ausbleibens des Angeklagten wird mit 
der Unterſuchung und Entfheibung in contumaciam verfahren werden, 
Sorau; ben 30. September 1869. : 
Konigliches Kreidgeriht. Abtheilung 1. 


Sandels:Megiiter. 


Die biöher von dem Kaufmann Johann Franz Ottow zu Neu- 
damım geführte De: 2J. 5. Ottow⸗· (Nr. 38 unferes Firmenregifters) 
ift auf deſſen Sohn, Kaufmann Friedrich Wilhelm Dttow, au Neudamm 
dutch Vertrag übergegangen und unter Nr. 248 unferes jFirmenregifters 
neu eingetragen worden. 

Eüfirin, 3. November 1869. E 

Königliched Kreisgericht. 


„Die auf bie Führung des Handelsregiſters ſich beziehenden Gr- 
fcäfte werden bei dein unterzeichneten Berichte während des Geſchäfts- 
abred 1870 von dem Sreisgerichtd »- Direktor von Knoblauch unter 

ilwirkung des Kreisgerichts - Secretärd Ehrhardt bearbeite. Die 
Meröffentli = ber Eintragungen in das Handelöregifter wird wäb- 
rend deffelben Zeitraums durch den Preußiſchen Staate-Anzeiger , die 
Börfen-Zeitung au Berlin, die beiden in Prenzlau erſcheinenden Rotal- 
blãtter erfolgen, Prenzlau, den 8. November 1869. 

Koͤnigliches Streisgericht. 1. Abtheilung. 


In unfer Regifter, betreffend die Ausſchliefung der Bütergemein- 
ſchafi & zufolge Berfügung vom 1. Rovember er. folgende Eintra- 
gung bewirkt: 

Kaufmann Oscar Bruhn bat für feine Ehe mit Heintiette Amalie 
Mathilde, geb. Laidh, nad der von der lefteren bei erreichter Groß» 
jäbrigfeit zur BVerbandlung vom 1. und 19 _Dftober 1869 abgegebenen 
Erklärung die Gutergemeinſchaft eesertaleiien. 

Infterburg: den 1. November 1869, 

Königliches Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


_ en Ar, 31 unferes Geſellſchaftstegiſters if folgende Eintragung 
erfolgt: 
Firma der Handelsgeſellſchaft: 
Komm & Lobinäfy 
Zip der Geſellſchaft: Inſterburg 
Nechtöverhältniffe der Befellihaft: Die Geſellſchafter find: 
1) der Kaufmann Eduard Adolph Komm, 
2) der Kaufmann Friedrich Auguſt Qobinsty, 
die Geſellſchaft hat mit bem 1, Oftober 1869 begonnen. 
Infterburg » den 1, November 1869, 
Konigliches Kreisgericht. 1, Abtheilung. 





Der feinem Aufenthalt nad nicht zu ermite | 
teln geweſent Ungellagte wird zu obigem Termin_bierburd edietaliter | 
| hier ald Profurift der Frau Eeeilie Burdard, geb. Couant, bier für 





Der Kaufmann Rute Droeſt 3 Tilſit bat für feine Ehe. mit 
Bertba, geb. Vongehr, die Semreinihaft der Büter und bed Ermerkes 
mit der Beftimmung ausgeihloffen, dah bad Vermögen ber Ehefrau 
die Natur des Worbehaltenen haben fol, 

Eingetragen unter Nr. 85 unferes Megifterd zut Eintragung der 
Ausfhliefung ber Gütergemeinichaft zufolge Verfügung vom 9. Re 
vember 1869 am 10, deffelben Mis. und hs. 

Tilſit, den 10. Noweniber 1869. . 

Koͤnigliches Kreisgericht. 1. Mbtbeilung. 
Zufolge Verfügung vom 6. Rovember 189 ift heute eingetragen 
1. in unfer fFirmenregifier: 

a) bei Ar. 8: . j 
bie Hirma »M. Leitgeber zu TPofens: ii erlofben; 

b) bei Mr. 816, unter welcher die Firma »Webr, Pohl, Optier 
zu Bofen,« aufgeführt, Kolonne 6: j 

die Aweigniederlaffung zu Bresleiu iſt aufgehoben un 

bie Jirma ⸗Gebr. Pohl, Dptiter: zu Pofen,e auf te 

Kaufmann Leo Krüger zu Boten durch Kaufvertrag übe- 
„gegangen; 

e) bei Rr. 866: : 
die Firma »Tofepb Warfhauer zu Poſen⸗ ift in -Joſckt 
Warfhauer Ciechlinsti· verändert; 

IL, in unfer Gefellfdaftsregiiter: 

a) bei der Handelsgeſellſchaft? Firma »Webr. Guttmann zu 

Polens, Mr. 144 Kolonne 4: { 
der Kaufmann Dax Guttmanm zu Dofen iſt als Bee, 
ſchafter am 6. November 1869 in Die Geſellſchaft cin- 
getreten; 

b) unter Rt. 159: i 
bie in Pofen unter der Firma „IR. Leitgeber & Co.« am 
6, November 1869 errichtete offene Handelsgeſellſchaft und 
ald deren Befclicafter: u . 

1) der —— und Bucbändler Miecislaus Leitgeber, 
2) der Kaufmann Stanistamw Zulongiedi, beide zu Polen 
Tofen, den 8. Rovember 1869. 
Königliches Kreiögericht. 1. Ubtheiiung. 
In unfer Prokurentegiſtet ift bei Rr. 346 das Erlöfdpen der dem 
Leonhard Brud 
von dem Kaufmann Tofeyh Brud bier für die Nr. 491 des Firmen . 
tegifterd eingetragene Firma: 
Joſeph Brud 
erteilten Brofura beute eingetragen worden, 

Breilau, den 11. November 1860. 

Köninliched Stadtgericht. Abtheilung L- 


In unfer ag. * 2: = 
acob Burdar 





deren bier befichende, in unſerem Firmenregister Nr. 2575 eingetragene 


irma! 
€, Burchard 
heute eingetragen worden. 
Breslau, den 8. Rovember 1869. 
Koͤnigliches Stabtgericht. Abtheilung 1. 


Die in umfer Firmentegiſtet unter Nr, 701 eingetragene Firma: 
Loebel Karliner 
zu Zaborze ift erlofben und heut im Reiter 


Beuthen, D./S., den 9. November 1869, 
Konlgliches Kreiögeridt. 4. Abtbeilung. 


In unſer Firmentegiſter ift sub laufende Nr. 903 die Firma 
DM. Schlefinger, 
u Zabrege und als deren Inhaber der Kaufmann M. Schlefinger du- 
elbit heut eingetragen worden. 
Beutben D.S, den 9 November 1869, 
Koͤnigliches Kreisgericht. Abtbeilung 1. 


In unfer Fitmentegiſter ift sub laufende Nr. 904 die Birma 
Mari FJacobevip j 
au Antonienhütte und als deren Inhaber die Kauffrau Marie Jacobowiß 
dafelbft heut eingetragen worden. 
Beuthen D.-&,, Den 9, Nowember 1869. 
Königliches Kreisgericht. Abtheilung 1, 


n unferem Firmentegiſter ift bei Nr. 58. das Erlöſchen der Firma 
»&. Blafere und dagegen ynter Nr, 166. die —— »B. Glajer« 
als deren Inhaberin die verebelihte Kaufmann Bertha Glaſer aeborne 
Stark zu Oblau, zu Folge Verfügung vom 5. Rovember 1869 heut 
Bag worden. 
Oblau, den 8. Rovember 1869. 
Koͤnigliches Kreis · Gericht. 1. Abiheilung. 


Der Kaufmann Friedtich Wilhelm Drefel jun. bier iſt als Geſell- 
ſchaſter in das von Yen Kaufmann Bürgermeifter a. D. Friedrich 
MWilbelm Drefel sen, bier unter der firma F. W. Drefel betriebene 
Handelögelhäft eingetreten, welches beide in offener Handelsgeſellſchaft 
unter der biöberigen Fitma fortfepen, Leßtere ift desbalb von Mr. 279 
bed Biemenzsgifierd nad Nr. 552 des @efellfchaftäregifterd übertragen 
zufolge Verfügung von beute. 
agbebunpı den 9, November 1869. 
Königliches Stabt- und Kreisgericht. 1. Ubtheilung. 


gelöit worden. 


KIRIESSN en in das Handelsregiſtet. 
Fol. 144 Die Flrma €. 5. Schlegel in Göttingen iſt er- 


en. 
Göttingen, den 10. November 1869. 
Königlihed Amtsegericht. Abtheilung IL 


loſch 
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Unter dem beutigen Tage it im GHandelöregifter Folio 25 einge | 
tragen, daß der Kauſmann Auguſt Med bier nad dem Tode feines | Megifter unter Mr, 


—— Wilhelm Ned das Geſchaͤft unter der bisherigen Firma allein 
ortieht. 
Herzberg, den 8. November 1869. ‚ 
Königliches Amtsgericht 1, 


Im biefigen Handelöregifter ift Folio 63 unter bem heutigen Tage 
eingelragen, daß die biöberige Fima erloſchen und der Befellichafter 
Hermann Strüver zu Gergberg unter der firma H. Strüver bad Ger 
Ichäft allein forticpt. 

Herzberg, den 8. November 1809, 

Konigliches Amtsgericht 1. 


„Im biefigen Handelsregiſtet iſt auf Fol. 530 heut eingetragen: 
Fitma: Dabling_ & Medderien. 
Drt der Riederlaffung: Hildesheim. 
Inhaber: Kaufleute Otto Dadling und Hermann Redderfen in 
Hildesheim. 
Neptöverhältniffe: Offene Handelẽgeſellſchaft ſelt 1, November 1869, 
Hildesheim, 5. November 1869, 
Röniglich preußiſches Amtsgericht V. 


Auf das Folium der Firma A. Sonntag zu Lehe ift heute ein- 
getragen: 
1) daß bie Firmeninhaberin Wittwe Geſine Sonntag, geb. Sonntag, 
werftorben; = 
2) daß die dem Heinrich erteilte Firofura erloſchen ift 
un 
3) daß die jeßigen Fitmen ⸗ Inbaber find: 
einrih Sonntazı 
erti Sonntag, 
Catharina Sonntag, 
Marie an Sonntag. ® 
Lebe, den 10, November 1869, 
Konigliches Kreidgeribt. Abtheilung 1. 





In unfer Firmenregifter in unter Mr. 94 die firma I. Hollweg 
in Dülmen und als deren Inhaber der Kaufmann Julius Hollweg 
in Dilmen zufolge Verfügung vom 4. Rovember d. J. eingetragen. 


Eöäfeld, den 8. Noveniber 1869 
Königliches Kreiſsgericht. Erfie Abtheilung. 


Bei der sub Nr. 223 unferes jirmenregifterd eingetragenen Firma 
€, Rob. Lohmann zu Tierlobn iſt zufolge Verfügung vom heutigen 
Pr € — worden, daß dieſelbe nach Anzeige des Inhabers er- 
oſchen fei. 

Iſerlohn, den 8. November 1869, 

Königliches Kreisgerict. 


Beröffentlibung aus dem birfigen Handeldregifter. 

1180) Herr Jantorf Strauß bat dahler eine Handlung unter der 
Hirma „P. Strauß Sohn‘ errichtet, 

1181) Die Theilhaber der zu Berlin unter der Firma „Friſter 
5 NWoßmann * beitebenden Sanrcisgefelitat, die Herren Ferd. 
Mob, Friſter und Wild. Guſt. Nofmann , — am 1. d. Pit. da · 
bier eine Zweignlederlaſſung unter aleicher Firma errichtet. 

1182) Der Inhaber der Handlung „S. Goldfchmidt : Bing“ 
bat feiner Ebefrau Matbilde Goldſchmidt, geborene Bing, Prokuta 


eribeilt. . 

1183) Die firma „Liernur Krepp & Eo.“ (Inhaber: Earl 
— Friedr. Earl Krepp und Heint. Adolf Kerepp) iſt er 
oſchtn. 

1184) 


Die Herren Georg DMrüller und Theodor Habenicht haben 
dabir am 1. d. Mts. cine Sefellibaftshandlung unter der Firma 
„Ga. Müller & Habenicht‘ errichtet. 
1185) Die Firma „Iſaac Amſchel Flefch“ (Inhaber gleichen 
Ramens) iſt erlofchen. ö 
1186) Herr Friedrich Gmelin Hat babier eine Handlung unter 
der firma Friebr. Gmelin' errichtet. 
1187) Die Firma „U. Vedermann A Buied“ (Inhaber 
Abrabam Ledermann) ift erlofchen. 
1188) Die ** der zu Fürth unter der Firma „Elias 
zen änfer‘‘ beitebenden Handelägefellfhaft, die Herren David; 
Ar, Simon und Seligmann Jhenbäufer aus Hürtb, errichten am 
15. d. Mis, dabier eine Zweigniederlaffung unter gleicher firma. 
1189) Here Job. Mei it aus der Handlung „Gebrüder 
Paffavant’ ausgetreten. Die verbleibenden Theilhäber, die Herten 
bil. Herm. Baflavant und Ebriiin. Earl Frerd. Laurin, fepen die ob» 
grdadte Handlung unter ber gleichen firma fort. Die biäber auf 
die Herren G. Koßenberg und W. Sandhagen beftandenen Prokuren 
ae + ne Rad Hat für feine Handi Nah 
%) Herr Iſaac Nachmann bat für feine Handlung „ achz 
maun‘‘ feiner Ehefrau Ida, geb, Stiebel, Vrofura ertheilt. 
Franffurt a. M., den 10. Rovember 1869. 
Im —— Königlichen Stadtgerichts 1. 
a8 MWechfel-Rotariat. 
in deffen Ramen: Dr. Judo. 


Auf Sankt 1 beute in das biefige Hanbeld- (Brofuren-) 
Regifer unter Rr. eingetragen worden, daß ber in Edln woh⸗ 
nende Kaufmann Earl Gebühr für feine Handelänteberlaffung daſelbſt 


unter der Firma: 
. »Carl Gebühre, 
feine bei ihm wohnende Ehegattin Eugenie Mathilde, geborene Dide, 
zur Prokutiſtin beſtellt. 
öln, den 11. November 1869. 
Der Handelsgerichts · Sekretaͤr, 
Kanzlei · Rath Lindlau. 











Auf Anmeldung iſt heule in das hieſige Handels. (Gefellfhafts-) 


eingetragen worden bie Kommandiigeſellſchaft 


k ⸗Haan, Schnabel & Eo.e, 
melde ihren Sig in Eöln bat. 

Die Kaufleute Alegander Haan und Rubolph Schnabel, beide zu 
Coͤln mwohnbaft, find perſoͤnlich haftende Geſellſchafter, und if jeder 
derfelben vr die Geſellſchaft zu vertreten. 

Eöln, den 11. Rovember 1869 

Der Handeldgerichtd-Sektelär, 
Kanılei-Ratb Linblau. 


Konkurſe, Subbaftationen, Aufgebote, 
Borladungen u. dergl. 
3873] Befanntmadung. 
In dem Konkurfe über das Vermögen des Kaufmann Helhnuth 
Haffenftein zu Stallupönen ift zur Verhandlung und Beſchlußfaſſung 
über einen Alkord Termin auf 
den 24. Rovember 1869, Nabmittags 4 Ubr, 
in unferm Gerichtelokal, Terminssimmer Mr. 6, vor dem unterzeich · 
neten Kommiffar anberaumt worden, Die Betbeiligten werden 
biervon mit dem Bemerken in Senntnik gefeht;, daß alle feflge- 
ftellten ober voriäufe ugelaffenen Forderungen der Kontur 
gläubiger, foweit für iefet weder ein Vorrecht, noch ein Hupo- 
thefenrecht, Pfandrecht ober anderes Mbfonderungeredbt in Anſpruch 
— wird, zur Theilnahme an der Beſchlußfaſſung fiber den 
tlord berechtigen. 
Die Handeldbücer, bie Bilanz nebft dem Inventar und der von 
Sm Verwalter über die Ratur und ben Chatatter des Konkurſes er- 
attete Schriftliche Bericht liegen im @erichtölofale zur Einſicht der 
Beteiligten offen. 
Stallupönen, den 11. November 1869. 
Königliched Kreiögericht. 
Der Kommillar des Konkurfes, 
(ga) Schuly. 


Befanntmadung. 
er über das Vermoͤgen des Zimmermeifteed Neumann, früber 
erdffnete gemeine Konkurs ift durch Ausſchut · 
tung der Maſſe beendigt und der Aridar Neumann für entſchuidbar 
erflärt worden. 


Stuhm, den 7. Ditober 1869. 
Königliche Rreisgerihtd-Deputation. 


Konturd-Eröffnung. 
Königlihes Kreisgericht au Thorn, 
Er ſte Agtbeltung, 
den 3. November 1869, Radmittags 5% Uhr. 

Ueber das Bermögen bed Kaufmanns Herrmann Bilientbal bier 
ift der fanfmännifce Konkurs eröffnet und der Tag der Zahlungs · 
einkellung auf den 8. September er. feftgefcht. 

m einflweiligen Berwalter der Maſſe if der Kaufmann 
M. Schirmer bier beftelt. Die Gläubiger bed @emeinfduldners wer- 
den a He ru in dem auf 

en 24. Movember er., Bormittags 11 Uber, 

in dem Berbanblungdzimmer Nr. 6 bes Gerichtägebäubed vor dem 
gerichtlichen Kommiflar, Herm Rreidrichter Plehn, anberaumten Ter- 
mine ibre Erklärungen und Boricläge über die Beibehaltung diefes 
Verwalters oder die Beftellung eines andern einftwelligen Verwalters, 
forwie darüber abqugeben, ob ein einſtweiliger Berwaltungsrath zu 
beflellen und melde Gerionm in denfelben zu berufen feien. 

Allen, welde vom Gemeinfhulbner etwas an Geld, Papieren 
oder anderen Sachen in Beſiß oder Gewahrſam baben, ober melde 
ibm etwas verjhulben, wird aufgegeben, nichts an denſelben zu 
verabfolgen oder zu zahlen, vielmehr von dem Befige_der Gegenftände 
bis aum 30. Rovember er. einſchließl ich dem Gerichte oder dem 
Verwalter der Maffe Anzeige zu machen, und Mlles, mit Borbehalt 
ihrer etwaigen Rechte, € in zur Kontursmaſſe abzuliefern. 
Pfſandinhaber oder andere mit benfelben gleichberechtigte Gläubiger 
bed Gemeinſchuldners haben von den in ihrem Beſiß befindlichen 
Pfanditüden uns Anzeige gu madıen. 


unter ber firma: 


u 
wohnbaft in *57 
1] 


[8786] 


n dem Konkurſe über dad Wermögen des Kaufmanns Reinbolb 
Schmidt zu Thorn if pur Verhandlung und Beſchlußfaſſung über 
einen Atlord Termin au 

den 17. Dezember er., Bormittags 10 Uhr, 
vor dem . unterzeichneten Kommiſſer im Termindgimmer Rr. 6 
anberaumt worden. Die Betbeiligten werden biervon mit dem 
Bemerten in Kenntniß gefeht, dab alle jefigeftellten ober vorläufig 
augelaffenen forderungen der Konkursgläubiger, fowelt für dieſelben 
weder ein Vorredht; noch ein Hypothelentecht/ Pfandrecht oder anderes 
Abfonderungäredt in Anfprud genommen wird, zur Theilnahme an 
der Beſchlußfaſſung über den Aitorb berechtigen. 
Thorn, den 28. Oftober 1869. 
Königliche Kreisgericht. 
Der Kommilfar des Konkurſes. 
ga. Plehn. 
Ronturs-Eröffnung. 
Königlides a Er su Inowraclam. 
Erſte Abtheilung, 
den 5. Rovember 1869, Rabmittags 1 Uhr. 


Ueber dab Vermögen des Kaufmanns M. Latte zu Inowraclaw 
wie faufmännifdhe Konkurs. eröffnet und ber Tag ber Zahlungs · 
nftellung 


auf den 24. September 1869 


+ feftgefept worden. 
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Zum einfiweiligen Verwalter der Maſſe if der Kaufmann €. 
Auerbach bier beſtelli. Die Gläubiger des Gemeinſchuldners werben 
aufgefordert, in dem 

auf den 19, November er, Bormittag® 10 Uhr, 
in unferem Gerichtslofal, vor dem Kommiffar, Herrn Kreisrichter 
Beleited, anberaugiten Termin ihre Erllärungen und Borfdläge über 
die Beibehaltung diefed Verwalterd oder die Beitellung eines anderen 
einftweiligen Verwalters abzugeben. 

Ullen, welde von bean Gemeinfhuldner etwas an Geld, TDa- 
pieren oder andern Sachen in Bei oder Gewahrſam haben, oder 
welche ibm etwas verfhulden, wird aufgegeben, nichts an denſelben 
F y abfolaen oder zu zahlen, vielmeht von dem Beſiß der Gegen · 

e 


bis zum 8. Dezember 1869 einſchließlich 
dem Gericht oder dem Veribalter der Maſſe Anzeige zu machen und 
lied, mit Vorbehalt —* etwaigen Rechte, ebendahiln zur Konkurs · 
maſſe abzuliefern. Pfandinhaber und andere mit denſelben 138 
berechtigte Glaͤubiger des Gemeinſchuldners haben von den in ihrem 
Belip befindliden Pfandftücden nur Anzeige zu machen. 

Bugleid werden alle diejenigen, welche an die —* Anſprũche 
als Tontursgläubiger machen wollen, dierdurch aufgeforbert , ihre 
Unfprüce, dieſelben mögen bereits rechtshaängig fein oder nicht, mit 
dem dafür verlangten Vorrecht 

bis zum 10. Dezember 1869 einſchließlich 

bei ums fhriftlih oder zu Protofoll anzumelden und bemnädit zur 
Deafung der ſaͤmmtlichen, innerhalb der gedachten Friſt angemeldeten 
Forderungen, ſowie nad) Befinden zur Beftellung des definitiven Ber 
waltungsperfonals, ß 

auf ben 21, Dezember 1869, Vormittags 10 Ubr, 
in unferem Seridhtölofal vor dem genannten Roumijr au erideinen. 
Rad Abhaltung diefed Termind wird geeignetenfalld mit der Ber 
bandlung über den Alklotd verfahren werden, j i 

Wer feine Anmeldung jariftlib einreicht;, hat eine Abſchrift der- 
felben und ihrer Anlagen beizufügen. 

Jeder Gläubiger, welcher nicht in unferem Amtsbezitke feinen 
Wobnſiß bat, muß bei der Anmeldung feiner Forderung einen am 
biefigen Orte wohndaften und zur Pragid bei uns berechtigten au 
wärtigen Bevollmächtigten beftellen und zu den Atten anzeigen. Den 
jenigen, welchen es bier an Belanntichaft fehlt, werden die Juftig- 
Räthe Keßlet und Hantelmann und die Rechtsanwälte Dellmann, 
Höniger, Triepde und Fromm zu Sachwaltern vorgefchlagen. 


13814] BaABSım Ru ug 
der Konkurd-Eröffnung und des oflenen Arreſtes. 
— (Form. 2 der Inftruftion vom 6. Auguſt 1855) — in Verbindung 

mit Formular 6 und 7.) — . 
Ueber dad Vermögen des Nittergutöpädterd NR. E. Winkler zu 
Gr.- Brefa, Reumarkter Kreifee, it der gemeine Konkurs eröffnet 


worden. 
Zum einſtweiligen Verwalter der Maffe iſt der Rechtsanwalt 
Schaube bier beftellt, 


Die Gläubiger des Gemeinſchuldners werden aufgefordert, in | 


beim auf 

den 18. Rovember 1869, Mittags 12 Ubr, 
in unferm Parteienyimmer Nr. 3 vor dem Kommilfar, Kreiörichter 
Gebel, anberaumten Termine ibre Erklärungen und Borfdläge über 
die Beibehaltung des beſtellten einitweiligen Berwalters abzugeben. 

Allen/ welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Geld, Japieren 
oder anderen Sachen im Bel oder Gewahrſam haben, ober 
welche ibm etwas verfhulden, wird aufgegeben, nichts an den- 
felben zu vernbfolgen ober zu zahlen, vielmehr von dem Beſiß der 
Gegenflaͤnde 

bis zum 30, November 1869 einſchließlich 
dem Bericht ober bem Berwalter der Maſſe Anzeige zu machen und 
Alles, mit Vorbehalt ihrer etwaigen Mechte, ebendahin zur Kon- 
tursmaſſe abauliefern. 
fandinhaber und andere mit beufelben gleihberechtigte Gläubiger 
des Gemeinihuldners haben von den in ıbrem Beſiß befindlichen 
Pfandbftüden nur Ungeige au machen. 

gunleie werben alle Diejenigen, melde an die Maffe Anſprüche 
alb a rt machen wollen, hierdurch aufgefordert, ihre 
Anſpruche, dieſelben mögen bereits rechtshängig fein ober nicht, 
mit dem dafür verlangten Vorrecht — 

bis jan 9. Dezember 1869 einfhlichlid 
bei uns ſchriftlich oder zu Protokoll angumelden und demnädfi zur 
rüfung der fimmtlichen, innerbatb der gedachten Friſt angemeldeten 
Forderungen, fowie nad Befinden zur Beſtellung des definitiven Ver 
maltungsperfonald 

aufden 4 Januar 1870, Vormittags um 9 Uhr, 
in unferm Parteiengimmer Nr. 3 vor dem Kommiſſar, Kreetörichter 
Gebel, au ericheinen. . 

Rad Abhaltung dieſes Termind wird geeignetenfall® mit der 
Berbandlung über ben Altord verfahren werben. 

Wer feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, hat eine Abſchrift derfel- 
ben und ihrer Anlagen beufügen. 

Jeder Gläubiger, welcher nicht im unferm Amtsbezirk feinen 
Mobnfig hat, muß bei der Anmeldung feiner Forderung einen am 
biefigen Orte wohnbaften ober zur Praxis bei uns berehtigten aus 
wärtigen Bevollmächtigten beftellen und zu ben Akten anzeigen. 
jenigen, welden es bier an Belanntihaft feblt, werben 
anmälte, Juſtia⸗ Raͤthe Boegt und Hilliges und Rechtsamwalt 
Mattersporf bier zu Sachwaltern vorgefchlagen. 

Neumarkt, ben 6. November 1869, 

Koͤnigliches Kreigerigt. 1. Abtheilung. 


Den | 
ie Rechts | 


f 





f 





Die age 
1 Da der jegige Aureribalt des Verlagen unbekannt iR, 
u 


13875] Belanntmad 
Mad mißlungenem Güteverſuch wird 
Bardo Gob und deſſen Ebeftrau Catharina Joſepha, ‚geb. Wipel, zu 
Madenzell der förmliche Konkurs erfannt und Termin auf den 
28. Dezember [. I.; Bormittagd 9—11 Uhr, 
Kontumazirftunder 
beftimmmt, im welchem fünmtlihe Gläubiger der Kridare ihre Forde · 
zungen beim Nectänadhtbeite der Auejcliehung ſoͤrmlich unter Bor- 
lage der Beweisſtücke anzumelden und zu begründen baben. 

Dem entwicenen Kridat Bardo Gob wird von diefem Beſchluß 
Kenntniß ogeeg mit dem Benerken, daß alle weiter in dieſer Sache 
erfügungen nur am Gerichtäbrett werden angrfdlagen 
werben. 

Hünfeld, am 9. November 1869. . 

Konigliches Antögericht. 
dudel. 


ung. 
über das Vermögen beB 


(2458) Subbafationd-PVatent, 
KRotbivendiger Verlauf Schulben halber. 

, ‚Das dem Maurermeifter Hermann Karge bier gebörige, in Kö. 
nigsberg R- DR. belegene und Nr. 520 Vol, VILL Fol. 59 des Hupotixfen- 
buchs verzeichnete Grundftüd nebſt Fabell, abgefdägt auf 16,710 Tbtr., 
aufoige der nebſt Hypothetenſchein und Bedingungen im Bureau Mr, I. 
einzuiehenden Tage; Toll 
am 21, Januar 1870, Vormittags 11 Uhr, 

ern Kreisgerichts ⸗Rath Knoenagel, an biefiger Gerichte. 
an den Meiſtbietenden 


vor dem 
ftelle, im Zermindgimmer Ar. IV., öffentli 
verfauft werden. 

Diejenigen Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypotheken · 
buch nicht erfichtlichen Mealforderung aus den Kaufgeldern Vefriebi- 
gung ſuchen, baben fih mit ihrem Anſpruch bei dem Gericht zu 
melden. 

Königäberg R-M.fben 26. Juni 1869, 

Koͤnigliches Kreisgericht. 
Der Subbaflationdricter, 


[3620] Subbaftationd- VBatent. 
Notbwendiger Verkauf. 

_ Folgende der Freiftau von Stüder, Anna, gebernen Babd- 
hüber gebörige, bei der Stadt Licbenau, im Zülida-Schwiebufer 
Keeife — Megierungäbezirt Franffurt a. D. — belegene, im Berg- 
Snpotbefenbuce der Koͤniglichen Kreiegerichts - Kommiffton IL zu 
Schwiehus verzeichnete Braunfohlengruben refv. Grubenantbeile: 

1) A ber ; — * Ba ——— Wien 

ol. 1, pag. 137 sey. de erg » Hypothekenbuchs verzeichnete, 
mit einem Slägenindatte von Fo0.000 Quadrat · Lachtern ver» 
lichene und in 125 Kuge getbeilte Braunfohlengrube Maria, 
die auf der Feldmatk des Dorfes Rinnersdorff belegene 
Vol, IL, pag. 217 seq. des Berg - Hypothelenbuchs verzeichnete, 
mit einem släbeninbaite von 00,000 Quadrat» Lachtern ver 
liedene und in 128 Kuxe getbeilte Braunfoblengrube Beduld, 
die auf ber Stadt-jeldmark von Liebenau belegene, Vol. I, 
ng. 150 sey. bed Bern Hypothefkenbuchs verzeichnete, mit einer 
Fundgrube und 1200 gr verliehene und in 128 Ruge ge 
theilte Brauntoblengrube Yauna, 

110 Kuge der auf der Stadt ˖ Feldmark von Liebenau belegenen, 
Vol. L., pag. 181 seq. deö a men verzeichneten, 
mit einem Flaͤcheninhalte von MA Quadrat · Lachtern verliche- 
nen und in 123 Kuxe getbeilten Braunlohlengrube Sch wem mler, 


2 


= 


3 


= 


4) 


follen 
, am 18. Dezember 1869, VWormittags 9 Uhr, i 
im Zerndtichen Bafibofe zu Liebenau im Wege der nothwendigen 


Subhafation verfeigert werden. Die Verleihungsutkunden / Hypo · 
tbefenfcheine, etwaige Grubenbeidreibungen, Abſchaͤzungen und andere 
die Gruben betreffende Mahmeilungen, ingleichen befondere Kaufbe- 
dingungen, fönnen in unferm Burcau C eingeichen werden. 
‚. Der Betrag der von dem Bieter zu leijtenden Sicherheit if für 
jede der 4 Gruben auf 300 Thlr. feſtgeſcht. b 
Ulle Diejenigen, welde Eigentbum oder anderweite, zur Wul . 
Bat gegen Dritte, der Eintragung in das Hupothefenbud bedür- 
ende, aber nicht eingetragene Mealrechte geltend zu maden baben, 
werden aufgefordert, diefelben zur Vermeidung der Präflufion fpäte- 
ſtens im Verfeigerungstermine anzumelden, 
Das Artbeil über die Ertbeilung des Zuſchlags foll 
._ am 2. Dezember 1869, Vormittags 11 Uhr, 
an Biefiger Gerichtoſtelle verfündet werden. 
Aullidau, den 14. Dftober 1869, 
Königliche Kreidgerict. 
Der Subbaftationd-Richter. 


— .. Deffentlide Vorladung 

er Kaufmann Emil Steinbaufen in Berlin bat aus dent von 
Steinhaufen am 5. Juni 1566 auf den Nittmeiher Moriß von Kncb- 
lauch zu Potsdam geiogenen und von demſelben acceptirten Wechſel 
über 385 Tblr., zäblbar am 15. Dftober 1866, dann aber auf vier 
Moden prolongiet, neren den Major a, D,, früheren Nittmeifter bei 
dem Regiment Gardes du Corps die Mechfelllage auf Bablung von 
260 Thlr. nebjt 6 pEt, Zinfen feit dem 15. Dftober 1866 angefttengt, 


ift eingeleitet, 
fo wird 
eantwor · 





de ſelbe daerdurch Öffentlih aufgefordert, in dem zur Stlage 
tung und Seitern mündlichen Berbandlung der Sache au 
den 21. fFebruar 1870, Mittags 12 Ibr, , 
vor der unterzeichneten Kreisgerichts » Deputation anftchenden Termin 
pünktlich zu erſcheinen, die Klage zu beantworten, chvaige Deugen 
mit zur Stelle zu bringen, und Urkunden im Original einzureichen, 


— 


4883 


indem auf fpätere Einreben 
Rüdfiht genommen werben kann. 
Erfcheint der Bellagte zur beitimmmten Stunde nit, fo werden 


bie in Der Klage angeführten Thatſachen in Urkunden auf den An ı 


trag des Klägers in eontumaeiam für zugeftanden umd anerfannt er» 
achiet, und was ben Nechten nad darauf folgt, wird im Erfenntmik 
gegen den Bellagten ausgeſprochen werden. 
Alt·Landebẽin den 27. Ottober 1869. 
oniglicht Kreiegerichts · Deputation. 
u 


Ediftallabung. 
it die Tobeserflärung des Sattlergeiellen Johann Michael 
Bringe, geb, am 21. September 1825 zu Müblenlamp in der Ebe 
ded Bauern Jobann Martin Bringe daſelbſt und ber Elifaberb Do- 
rothea Dabıne; bei und beantrant, Derjelbe foll im Juli 1856 von 
Hamburg aus mit einem Schiff nad Nordamerika, Hafen Quebed; 
grgangen fein und ift ſelldem verfchollen. 
„Der Satrlergefele Johann Michael Bringe wird aufgefordert, 
ſpäteſtens in dem auf 
den 2. September 1570, Mittags 12 Ubr, 
an biefiger Gerichtoſtelle anberaumten Termine ſich zu melden, wi- 
drigenfalis er für tobt erflärt und fein Vermögen feinen ſich melden 
den erbberedtigten Verwandten ausgeantwortet werden wird. 
Zugleich werden alle Diejenigen, welde an bie Verlaſſenſchaft 
des Satllergefellen Johann Michael Bringe ein Erbrecht geltend 
machen wollen, bierdurch neladen, ſpäteſtens in dem anberaumien 
Termine fi au meiden, andernfalld die Verlaſſenſchaft den bekannten 
Erben au nbigt werben foll, 
Loih, den 10, Juli 1869, 
Königliche Kreiegerichts · Kommiſſion. 
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Der am 3. Dftober 1799 zu Eſchwege geborene, feit längeren 
Jahren in unbekannter ferne abweſende Johann Chriſtoph Kempnn 
oder beifen etwaige Veibeserben werden bierdurd aufgefordert, fh 
binnen 5 Monaten babier zu melden, widrigenfalls Johann Chriſtoph 
Hempfing für tobt erflärt uno die Aushändigung bes kuratoriſch ver- 
walteten Bermögen® deſſelben an beffen zu Eſchwege wohnende In- 
teftaterben verfünt werben wird 

Eaffel; am 9. November 1869. 

Koͤnigliches Kreisgeribt. I. Abtheilung. 
Schultheis. 


ar Ebiftalladung. 
Der 1790 verfiorbene Droſt Albrecht Jobann von Meinbed zu 
Keubaus im Lauenburgfhen war Inhaber eines KRuxantbeile, Dieler 
Untbeil ſammt langjähriger Auebeuſe follte beffen Erben von der 
arzberabebörde überwieſen wierden. Zu_bdiefem Swede wurde 1843 
eine gerichtliche Ediftalladung erwirkt, Au ben befannten Erben ge 
hörte bie Forſtueiſterin Milbelmine Johanne Eleonore Sara von @l- 
Deröbaufen, geborene von Reinbek zu Yünchurg, eine Tochter des 
ic. Reinbeck. Zur Zeit der —— war aber dieſelbe bereits 
etorben, und deren Erben kannte bie Bebörde nit, webbalb rüd- 
Nhtlic diefer Erben das Entſprechende in Die Ediltaladung aufaenom- 
men wurde In dem am 12, Dftober 1843 abyebaltenen Anmel- 
bungdtermine erfolgte infofern feine Anmeldung. ei ber 1844 vor 
enommmenen Veribeilung der Maſſe wurde daher der Anteil» der 
orfmeiflerin 1e. von Dldersbaufen gerichtlich depomirt. 

So legt biefe Angelegenheit n jeßt. Rur it das Depofitum 
bei ber Landed-Rreditfafle belegt und vor Kurzem ein Curator heredi- 
tatia jacentis beftellt. 

uf ben Antrag bed vorgedachten Kuratord werben nun Alle, 
welche Erbaniprüde an das bier in rrage befangene Depofitum maden 
zu koͤnnen qlauben, bierdurd; Öffentlich aufgefordert, ſolche Anſprüche 


n dem auf 
Donnerftag, ben 3. Februar 1870, 
Morgens Il Ubr, 
auf biefigem Amtsgerichte angefeßten Termine angumelden, aud zu 
begründen. Dabei werden die nachfolgenden nbiubige angebroht: 

1) daß Alle, welche ſich nicht melden, mit ihren etwaigen An- 
fpräden unbedingt *6 werden follen, und denjenigen, 
welcht fib melden, aud eine Erblegitimation beſchaffen, das De 
En anerkannt und verabfolgt werden wirb; 

2) daß eventuell, wenn ſich nämlih Riemand meldet oder die ſich 
Meldenden keine Begitimation beibringen, neben dem vorbemerf- 
ten Ausſchluſſe das Depoſitum für berrenlofes Gut erklärt und 
dem Fietus verabfolgt werden foll, 

Der die angedrobten Präjudize ausſprechende Beſcheld Toll nur 
durch Anſchlag vor biefiger Gerihtönube veröffentlicht werden. 
Das Depofitum beträgt jeht 135 Thlr 
Beſchloſſen Zellerfeld, den 30. Ditober 1869, 
. Königlich Preußiſches Amtegericht. 





Berfäufe, Verpachtungen, Submiffionen ıc. 


8721] Beräufßerwng 
es bei der Stadt Flensburg, im Kreife Flensburg, des Regierungs- 

bezirle Schleswig-Helflein, belegenen Domänengrundftüds, 
»bie fisfalifhe Kornwalfermüble nebſt Aubebörungen.« 

Zufolge höheren Auftrags foll die bei ber Stadt Flensburg be 
legene fistaliihe Kornwalfermüble nebft Aubebörungen im Wege dei 
öflntigen Aufgebots zur Veräußerung geitellt werben, und it des · 
faliger Termin anberaumt auf 

Mittwoch, den 8. Dezember 1869. 

Die Ligitation wird abgebalten auf dem biefigen Natbhausfaal 

und beginnt Bormittags 10 Uhr. 





welche auf Thatiſachen beruben, feine ' 


Naufliebhaber werden mit dem Bemerken eingelaben, baß bie 
Veräuferungdbebingungen nebit Blan, Bermeifungeregifter und Karten; 
mit Ausfhluf der Sonn und Feſttage, tänlib während der Dienft- 
flunden bier in ber Harbesvogtei eingrieben werden fünnen. 

Nachtrãglich wird bemerkt, dafı der Zufchlag fofort ertbeilt werben 
fann, wenn das auf 

8,740 Thlr., 


58** drei und dreißig Tauſend ſſeben Hundert und viersig Thaler, 
ftgefeßte KRaufgelderminimum erreicht ober überfritten wird 
frlensburg, den 27. Oktober 1869, 
Königliche Hardesvogtei. 





— Lieferung von Verpfle en bh; Halsle ben. 
Rand ie uoieferung bed Bebarfs nadbenannier Berpflegungi-Begen- 
ände, als! 


era gen Semmel und Amiebad; 
irodene und grüne Gemüfe, 

Kolonial-MWaaren, 
5 Bier, Mein, Meineffig, Butter, Eier und Milch, 
if für das Jabr 1870 für die fämmtlien dien Militär-Bazaretbe 
- Mege ber Submiſſion öffentlih an den Windeflfordernden zu ver- 
geben. 

Auch foll das alte Lagerſtroh, der Latrinenkotb, das Müll, die 
Ude, Knochen und Küdemabfälle, ſowie die Gradnugung in den 
Bärten des Garniſon ⸗Lazarethe an den Meifibietenden öffentlich ver- 
tanft werden. 

Die deöfallfigen derungen und Gebote find Dis zum 19. Mo- 
tember er, Rormittags 10 Ubr, in unferm Bureau, Scharn - 
borftite. Rr. 11, Stube 68, verfiegelt abzugeben, woſelbſt ımm biefe 
Stunde der Termin abgebalten wird, 

Die Vieferungs- und Berkaufd-Bedingungen können täglich in 
unferm Burcan eingefeben vwoerben, 

Berlin, den 10, November 1860. 





KRöniglihe Garniſon · Lazarelh · Kommiſſion. 
[3308 Befanntmadung. 

i ds foRen im Wege der Öffentlichen Zubniften mit nadfolgenber 
Lieltation auf 3 Jabre vom ], Januar 1570 ab an ben Minteffor- 
dernden vergeben werden: 

— die Ausführung der Reparaturen ıc. an Pulvertonnen; 

bie Ausführung der Neparaturen an ben Gülfen- und Spiegel- 

tiften, Bleikugelfaften, Folſen. und Spiegel · Zaͤhlbrettern, fo wie 

an Leinwandhorden un 

3) an ben Meilſtbietenden die Räumung ber Appartementés, ber 

8* und Torfaſchegruben und Wegſchaffung der Koblen- 

ade, 

Der bezügliche Termin wird am 3. Degember er, Bor- 
mittags 9 Udr, im Bureau ber Gewehrfabril fatifinden, 
nebmungdluftige werden aufachordert, bis zu diefem Termine ibre 
Offerten fdriftlich und werfiegelt mit der in ben li reg 
— Aufſchrift verſehen einzuſenden und darin auf bie 
ba ellen Bedingungen Beyug zu nebmen, Vebtere find in dem bies- 
feitigen Bureau einqufehen und fünnen aud Abſchriften gegen Ent- 


rihtung von Kogialiengebühren überfandt werden. 
Spandau, Den 3, November 1869. 
Königlide Direktion der Geruehrfabrif. 


[3864 Submtffien 
auf Lieferung von fhmiebeeifernen Shraubenflüßen. 

Die Lieferung von 5442 Stüd fdmiebeeifeenen batenförmigen 
MODERNER folt im Wege der öffentliden Subaniffion verdungen 
werben. 

Die nähern Bebingungen find bei den Telegraphenſtationen zu 
Berlin und Stettin zut Einſicht außgelcnt und werben auf portofreim 
— — gen Erftattung der Kopialien auch abſchriftlich von bier 
mitge 

Qualifizierte Lieferanten werden aufgefordert, ihre rig verſie · 

een: a ‚ ihre gehörig verſi 


gelten Dfferten unter 
»Submiffion auf Lieferung von — raubenſtũßen · 
e: 
ben-Direftion zu Stettin« 


bis zum 1. Degember er, unter der U 
ee 

franfirt eingufenden, woſelbſt an diefem Tage Vormittags 10 Ubr die 
Eröffnung der eingegangenen Anerbirtungen in rgenwart der etwa 
perſonlich erfchienenen Submittenten erfolgen wird. 

Offerten, welde fpäter eingeben oder welche dem geflellten Bedin · 
gungen nicht volfländig entipreden, bleiben unberüdfihtigt. 

Die Autwabhl unter den Submittenten, welche bis zum 1. Januar 
1870 an ibre Offerten gebunden bleiben, wirb vorbebalten. 

Stettin, den 9. November 169,7 

F.elegrapben · Direktion, 


13835] 





Aus den Beiländen der Rbein-Nabe-Eifenbahn follen am Sonn- 
abend, ben W. November er, Nahmittags 3 Ubr, in öffent 
lichet Submiſſſon 

citca 1,150,000 Zollpfund alte Eifenbabnfdienen, 
» 1786 ” altes Steineifenzeug, forwie 
» 1400 =» Schaalguf meiftbietend fubmittirt 
werben. 


Unter · 


4384 


Rauftußige erben eingelaben, ihre Offerten portofrei, verſiegelt 
und mit der Aufſchrift: & 
»Untauf von alten Schienen 10. beteeffend« 
bis fpätchtend zu oben genanntem Termine, an welchtim bie einge 
gangenen Offerten im Beifein der erſchienenen Submittenten eröffnet 
Seren, am den unterzeldhineten Eiſenbahn. Bau⸗Inſpeltor einzureichen. 
Später eingebende Offerten bleiben unberüdjihtigt. 
Die Bedingungen, ſowie das deufelben fügte fprgielle Ber- 
eichniß, können in meinem Bureau eingefeben, ſowie auf portofreie 
nfrage begogen werben. 
Ereusnad, den 5. Rovenber 1869, 
Der Königliche — — 
eh. 





I ‚ Amortifation, 3i In ſ. w. 
a = 


YAuflündigung von Nentenbriefen der | Pofen. 
n_ ber heute Öffentlih bewirken Musloofung der zum 1, April 
870 zu kilgenden Mentenbriefe der Provinz ofen find die in 

dem nalpchcnben Berzeichniffe_ aufgeführten Litern und Nummern 
czogen worben, welche ben Befigern unter Biweliung ut die Bor 
hriften ded Mentenbant- Geſezes vom 2 März 1850, 8. 41 u. fir 

zum »1. April 1870. mit der Aufforderung gefündigt werben, 
den Rapitalbetrag gegen Quittung und Müdgabe der Kentenbrice 
in eoursfäbigem Zuftande, mit ben dazu gehörigen, nicht mehr zabl- 
baren Zintcoupons Ser. UI. Rr, 8 bis 16 und Talond, von bean 
gedachten —“ stage an, auf unferer Kaffe in Empfang zu 
nehmen. Die ge igten Rentenbriefe Können unferer Kaffe auch mit 
ber Poll, aber franfirt und unter Beifügung einer nach folgendem 


ormulate: #+..-- Thle. buchftäblich! ..- +... +... Sshaler; Baluta 
Ede BU U Sonnsanane 18.. gefündigten Poſener Rentenbrief 
AT nee 7 ber ..... Ihlt. babe ih aus der Röniglichen 


Rentenbank · Kaſſe in Poſen baar gezablt erhalten. (Det, Datum und 
Unterfhrift.)e auögefiellten Quittung, eingefendet und die Ueberſendung 
der Baluta fann auf gleichen Wege, jedoch nur —— und Koſten 
des Empfängert; —— werden, Poſen, am 11. Rovember 1869. 
Adniglihe Direltiion der Nentenbant für die Provinz Dofen. Ber» 
zeihniß ber am 11. Rovember 1869 außdgelooften und am 1. April 
1870 fälligen pofener Mentenbriefe Lit. A. zu 1000 Ihlt 50 Stüd: 
Ar. 321. 731. 865. 977. 1495. 1503, 1738. 1805. 1869, 2227. 70. 
3470. 3732, 3789. 4005. 4414. 4773. 4815. 5706, 5961. 6047. 6122, 
6löh. GIS6, 6187. 6409, 6641. 0845. 6494. 7373. 739. 7481. 7497, 
759. 7607, 7611, 7619. 7644. 7664. 7702, 7976. 8269. 8300, 8487, 
8718. 8760. 8770. 8829, 8886. 9040, Lite. B. gu 500 Thte. 18 
Situct: Rr. 170. 3%. 467, 545. 690. 887. 913. 1139. 1375. 1851. 
1865. 2007. 2358. Lit. ©. — 100 Fhlr. 46 Stüd: Nr. 346. 909. 
1121. 1146. 1159, 1301. 1379. 1695. 1721. 1805. 2024. 2060, 2273, 
2429. 2632. 2038. 3140. 3170. 3245. 3270. 3535. 3675. 3825. 4808. 
6176, 5511. 5530. 5683. 545. 6279. 6579. 6627. 6719. 6835. 7014, 
7098. 7339, 7421. 7551, 7555. 7979, 822, 8324. B325, 8349, Bö6e, 
Lit. D. zu 25 Thlr. 36 Stüd! Re. 22, 68. 65. 126. 223. 888. 445. 


446. 464, 714. 1090, 1136, 1233. 1643. 1948. 2278, 2510, 2565. 2582. 
2036. 3539, 3553. 3681. 303. 4039, 4182, 4536, 4661. 4749. A772, 


483. 5191. 5319. 5508. 5955. 6218. Lit. E. gu 10 Thlr. 6 Stüd: 
Mr, 7231 618 7236 inf. Anmerkung. Sämmtliche Nentenbriefe 
Litt. E. Rt, 1 bie 728 infl. find verlooft reſp. gefündigt. 





Berfchiedene Befanntmachungen. 


[3807 

j Bei biefligen Magiftrat if durch Beſchluß der ſtädtiſchen Behör- 
den ber ſich ſteis mehtenden Geichäfte wegen eine neue Hatböftelle 
mit einem Einfommen von Taufend Thalern jährlich creirt, welche 
an einen Juriſten, der die dritte Brüfung beftanden bat, verliehen und 
wo möglich zum 1. Januar £, 9. befebt werden foll. 

Bewerber um diefelbe werden aufgefordert, ihre Meldungen und 
Zeugniffe bis zum 15, Dezember ec. bei dem Unterzeichneten ein- 
Aureicben, 

Könlgäberg, den 4. Rovember 1869, 

: 1 Didert, 
Stabtverord. + Borfleher. 


Rachdem das Dienfeintommen der Kreis - Wundarititelle bed 
Kreiſes Pillkallen, mit dein Wohnſiße des Pe in dem Stirchorte 
Lasdehnen, auf 200 Tblr. jäbrlih erböbt if, bringen wir die Erledi ⸗ 
que ber Stelle wiedetholt aur Renntnik und fordern Bewerber auf 

unter Einreibung ibrer fräbigleitd + Zeugniffe in 6 Woden bel 
und zu melden. Bumbinnen, ben 8. November 1869. 

Königl, Regierung, Abtheilung des Innern. 


Aenderungen und Erweiterungen des fdhle- 
ſiſch ſchſt — mailen Berband-Büler- 
erkehrs. 

Dom 15. November er. ab wirb die Station 

Wolkrame hauſen ber Magdeburg-Leipgiger-KEiienbabhn 

„in den ſchleſiſch -Tächfiichen Verband aufgenommen; 

und werben die Stationen der Wilbelmsbahn in ben bieten Verkeht 

mit thäringifchen und Magdeburg-Beipgiger Stationen treten, ebenfo 

wird der Tarifla 
pro Gentner € 








igt. 
Königliche — on der Miederſchleſtſch - Maͤrkiſchen Eiſenbahn 


Berlin, den 29. Oftober 1 





Berlin-Hamburger Eifenbabn. Betrichd-Einnabmen 
pro DOftober 1869: Transport - Einnahmen für Perſonen it. 
107,355 Tblr., bie ul, DOlteber 1,001,6932 Thlr. Trandpert+ Ein 
nahmen für Mlter 259,421 Fler, dis ul. Dftober 2098111 Zblr. 
Underweite Einnabmen 6770 Thlr, bis ul. Dftober 94,804 The. 
Summa 373516 Thlr, bis ult. Dftober 3,14,547 Zblr, va 
pro 1868: 351,822 Thir, bis ul, Oktober 2,964881 Thlr. 

pro 1869 mebr: ca. 21,6 Zblr., biß ult. Oktober 224,666 Zblr. 


[3873] 


Betriebs-Einnabmen pro Monat Dftober 1869. 
Rbein-Rabe-Eifenbahn. 
r 









für Extra · Summa bis ulı. 

onen. Güter, ordinait. Dftober ©. 

1868 im Oftober Fblr. Ihr. Tblr, Thlr, Tblr, 

definitiv) 22,325 80201 6,444 83,780 743,248 
1869 im Dftober 

(proviforifh) 24,500 60,747 470 0027 O0 


mithin 1864 nıchr 2,17 wentg.1 
Saarbräden; den 10, November 1869, 





Bekanntmachung. für ben direlten Büter- 
verfeht im Hannover · Baveriſch · Oeſterreichiſchen Eifen- 
bahrwerbande vin Lichtenfels treten mit dem 15.d. Mi. 
neue, nicht umpeſentliche Frradiermähigungen entbal- 
tende Tarife in Kraft, welde in den Erpeditionen der 
dieffeittgen Berbandeftationen käuflich zu baben find 
Dannover, den 11. November 1869. Königliche Eifenbabn-Direftion 


Belanntmahung. Mit dem 15, November er. dritt auf 
der Meftfälifehen Eifenbahn ein neuer Fahrplan mit folgenden Ab- 
weidungen von ben beflebenden in Kraft: 1) Die Perfonenbeförbe- 
rung den jebigen gemifchten Zügen Mr, 37 und 40 wird zwiſchen 
Vapenburg und Aſchendotf aufgehoben und foll demnächſt der zuerit 
begeihnete Aug 6 Uhr 52 Diinuten Morgens von Dapenburg abar- 
fertigt werden und 8 Ubr 43 Minuten Morgens in Enden eintreffen. 
2) Auch auf der Sttede So 4 Tir*erborn wird die Verlonenbeförte- 
rung bei den fombinirten Zunn Sic. 24 und 25 eingeſtellt. 3) Do- 
x en wird zur Herftellung einer direften Verbindung zwifchen dem 

ein und Thüringen auf der Strede Soeß. Altenbelen in jeder Rich 
tung ein Verfonenzug eingelegt werden. Der Zug nad Ihüringen 
bildet die FHortfehung des won Tüffeldorf 6 Uhr Morgens abgebenden 
und in Soc D Uhr 46 Minuten Bormittagd eintreffenden Zuges der 
Bergiſch · Maͤrkiſchen Eifenbahn, fährt von Sort 9 Uht 53 Minuten 
ab und irifit in Witenbefen 11 Ubr 50 Minuten Bormittage 
ein, wa» er Anſchluß an den 12 Uhr 22 Minuten Nadımittags 
abfabrenden Aug erhält, welcher in u 1 Ubr 18 Wi 
nuten und in Leipzig 10 Ubr 50 Minuten Mbends ankommt 
Der in der Richtung nad dem Rbein von —I 5 Uhr 55 Minuten 
Dtorgens von Warburg 3 Ubr 22 Minuten Nachmitiags abgebende 
und in Wltenbefen 4 Uber 22 Minuten Rabmittags eintreffende Zug 
wird nad einem Hufentbalt von IB Minuten weitergeführt, in ori 
6 Udt 40 Minuten Abends —— und erhält Anſchluß an den 
forrefponbirenden Aug ber Beratich-Märkifchen Eifenbabn, welter von 
diefer Station 6 Uhr GO Minuten abfährt und in Düffeldorf 11 Udt 
Abends eintrifft. 4) Die Schnellgüge der preußiſch · braunſchweigiſchen 
Route follen um einige Minuten derartig verſchoben werden, jo bat 
bei dem in der Richtung nach Berlin fabrenden Zug die Abfabrt von 
Sorft 10 Ubr 49 Minuten Bormiltagd, die Unfunft in Holzininden 
1 Uber 18 Winuten Rachmittags und bei dem Gegenzuge die Abfabr: 
von Holaminden 3 Uhr 9 DWeinuten und Die Ankunft in Soeſt 5 Ubr 
47 Winuten Rachmillags eohen wird, 5) In Folge Verlegung de⸗ 
zuleßt bezeichneten Auges wird der anſchllehende von Soeft nach Pingen 
weitergebende Zug > Uhr 53 Diinuten Nabmittagd von Zorü, 
6 Uhr 28 Minuten von Hamm; 7 Ahr 21 Plinuten von Münfier 
abgelaffen werben unb 9 Ubr 4 Minuten Abends in Lingen ein- 
treffen. , 6) Die Iebigen olal-Nerfonenaüge Nr. 4 und 11 follen auf 
der Strecke Sorh-Nltenbefen ala gemiſchte Zügt befördert werden; 
damit wird gleichzeitig die Verſchiebung der geilen Altenbeken und 
Warburg verlebrenden gemifhten Züge Rr. 18 und 27 verbunden 
werden. In der Richtung nad Holzminden und Marburg fährt der 
betreffende Lotalzug 4 Uhr WO Minuten Morgens von Münfter, 5 Hör | 
13 Minuten von Hamm, 5 Ubr 55 Minuten von Soeft ab, und trifft 
in Solaminden 10 Uhr 14 Minuten und in Warburg 11 Uhr 30 Dtı- 
nuten Vormittags ein. Der in der unigefchrten Richtung verkehrende 
Bug fährt von Zolzminden 5 Uhr 5 Minuten Nachmittags, von War- 

za 3 Uhr 55 Minuten Nadbmittagd, von Sorft Ihr 55 Minuten, 
von Samm 10 Ubr 35 Minuten ab und teifit wie bieber 11 Ubr 
5 Minuten Abends in Münfter ein 7; Auf der Etrede Soen 
Münfter werden die jegigen Züne Nr, 3 und 7 um einige Minuten 
vorgeihoßen und fol erfierer 6 Ubr 48 Minuten Morgens und Der 
legtere 2 Ubr Radımittagd von Sort abfahren. Die Ankunftezeit 
beider in Münſter enbenben Rüge bleibt unverändert, Das Mäberr 
age der auf unferen Stationen ausgchängte Fahrplan, wovon 
Abdrude bei_ allen dieſſeitigen Stationdfaflen, negen Eritattung wen 


für Mebl von Altwafler nad Feipis auf 10,3 ar. | I °E pro Stüd, fäuflic bezogen werden fünnen 


ünfter, den 11. November 1869, 
Königlibe Direktion der Weitfälifhen Eifenbabn. 


Hier folgt die befondere Beilage 





Das Abemmımemmi brirägt A Ihlr, 
für bas biertetjahr. 
Interlionsprris für ben Baum riner 
Brusgeiie Bi Bar. 
— u —— 
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Berlin, Montag den 15. November Abends 


1869. 












Se. Majeſtät der König haben Allergnäbdi 
Dem General-Major a. D. von ee erigen 
Eommandeur ber 5. Artillerie-Brigabe, den Stern mit m 
laub und Echwertern am Ringe zum Rothen Adler - Orden 
weiter Klafie mit Eichenlaub und Echwertern; dem Steuer 
nipeltor und Station®Eontroleur Kati zu Kehi im Groß 
—— Baden und dem Steuer-Einnehmer Gettkandt zu 
ukig im Kreiſe Neuſtadt Wir. den Rothen Adler - Orden 
vierter Klaſſe; dem Bürgermeifter a. D. und Gutöbeflger 
Beinhauer zu Bollmardhaufen im Landkreiſe Eaffel und 
dem Bürgermeifter und Gutöbefiger Kehr zu Wolfsanger 
beffeiben Streich ben Sönigliben Kronen - Orben vierter 
Klaffe; dem Schullehrer Engel zu Greifenhagen ben Ubler ber 
vierten Klaſſe bed Königlichen Hausordens von Hobenzollern ; 
ſowie bem Haupt-Steueramtis-Nffiftenten a. D. Gen® zu Ehar- 
lottenburg, dem berittenen Steuer · Aufſeher Bene: au Wufter- 
yanıım a, D. und dem rn re Beyer zu Genthin im zmei- 

—— Kreiſe dad — Ehrenzeichen; ferner 
m Kreis · Phyſikus, Sanitäte-Rath Dr. Welzel in Glah 
bei feinem Ausſcheiden aus dem Staatsdienſt ben Eharafter 
als Geheimer Sanitätd-Rath zu verleihen, 


erubt: 


en 


Berlin, 15. November. 


Er. Königliche Hoheit der Prinz Albrecht von 


‘ zen 
ift Beute Nachmittag zur Jagd nad Auloſen abgereift. 


Zuftiz: Diinifterium, 


Der Kreiörichter Marz in Muslau ift 
bei bem Rreidger zu Loewenberg in Schleſien und dinleih 
zum Notar int Departement bed Appellationdgericht& zu Glogau 
mit Anweifung feines Wohnfige® in Greiffenberg, ernannt 


morben, 

Der Abvolat Rothſchild in Trier ift zum Anmalt bei 
dem dortigen Landgericht ernannt worden. 

Die Advokaten Janien L, Müller L, 
Kyll, Meurer und Sieger in Edln find zu 


pe Rechtẽanwalt 


anſen a 


hd be 
dem —*588 Landgericht ernannt worden. 

Der bibherige Standesbuchführer Dr, jur. Heß in Frant 
furt a. M. ift zum Advolgten in dem Bezirke des Appellationd- 
gericne zu frankfurt a. M. mit Anmeifung feine Wohnfikes 

afelbft ernannt worden. 


Minifterium ber geiftlichen, Unterri und 
Medisindl: — —————— 


Der praktiſche Arzt x. Dr. Malin zu Senftenberg iſt 
zum 8. Phnfifuß ded Kreiled Hoyerbwerda ernannt worden, 


Miinifterium des Innern, 


Eirfular-Berfügung vom 12. November 1869 — be 

treffend bie Einreichung von Berzeihnifien abhanden gelomme- 

ner und zur gerichtlidgen * zirung angemeldeter Werth 
iere. 

Die Belanntmahungen, duch * abhanden gelommene 
Werthpapiere Behufs der gerichtlichen Mortifiztrung aufgeboten 
werben, finden ſich in ben verſchiedenſten Blättern zerſtreut. 
Es erſcheint angemeſſen, ben Betheiligten bie Gelegenheit zu er- 
leichtern, ihre Intereſſen wahrzunehmen. 

u dem Swede wirb vom Beginne des Jahres 1870 ab 
vierte ja rlich, und zwar jedbeömal in den erfien Tagen bed 
Biertelja ein 


e 
tabel arifde Sufammenftellung ber al® abhanden ge- 





fommenen zur Amortifation angemeldeten unb gericht 
lic zu mortifizirenden Wertbpapiere 
durd den Staatd-An —* veröffentlicht werden. 
Um möglihft vollſtändige Ueberſichten zu erreichen, erſuche 

h Ew. N, ganz ergebenſt, bei den Behörden, Korbora- 
tionen unb SInftituten bortiger Provinz (Sreilen, Gemeinden, 
Provinzial» und anderen Berbänden, landfhaftlien Kredit⸗ 
N “ en, a ee 

ädtiichen und Kreis · Sparkafſen, Hülfd- und Darlehnäfaffen ıc.) 
gefälligft dahin zu wirken, reſp. durd) Die Königlichen Regierun- 
gen dabin wirken zu laffen, daß die nötbigen Motigen fortan 
regelmäßig in der erften Hälfte des legten Monats jedes Viertel. 
ahres — allo fpäteftens zum 15. März, Juni, Septem- 
er und Dezember —, zunädft zum 15. Dezember d. J., 
ber Rebaktion des Staats-Angeigerö mitgetbeilt werden, 
Die —— ber ſabellariſchen Zuſammenſtellungen 
erfolgt unen 4 Für die Aufnahme des Mufgebot® 
felbft in den Staats + Anzeiger find dagegen nad wie vor bie 
Infertionsgebühren zu erlegen. In ben bezügliden Mitthei- 
lungen mirb debhalb ſtetb zu bemerken fein, ob biefelben nur 
um Amede ber Zufammenftellung oder ob fic behufs ber 
oftenpflichtigen Beröffentlihung gemacht werben, 
Der — von Bakat · Anzeigen bedarf es nicht, 

er Minifter des Innern, 
. , In Bertretung: Bitter. 

An bie ſämmtlichen Herren Ober-Präfidenten, 


Abſchrift erhält bie Königliche Regierung zur Nachricht und 


* elle ven 12 November 1869 


Berlin, ben mi 

Der Minifter de8 Innern, 

j Eh Bertretung: Bitter. 
An bie Königliche Regierung zu Sigmaringen. 





Haupt: Verwaltung der Staatsichulden, 


Befanntmadung, 
Die am 1. Juli 1870 zu tilgenden Schulbverihreibungen 
ber fünfprogentigen Staatdanleihe vom Jahre 1859 werden am 
8. Dezember d. I, Bormittags 12 Uhr, in unferem Sikungs- 
jimmer, Dranienftraße Nr. 92, im Beifein eined Notare, öffent- 
ich durch das Loos gesogen werben. 
Die gggogenen ulbverichreibungen werden demnädft 
nad ben Rittern, Nummern und Beträgen durch verfchiedene 
itungen befannt gemacht werben. 
Berlin, den 13, November 1869. 
t-Berwaltung ber Staatsſchulden. 
von Webell Löwe Meinede, 


Zagesordbnumg. 


20, WLCHBE STIURE un auleö ber Abgeordneten 
am Dienftag, ben 16. November 1869, Vormittags 10 Uhr. 
1) — über die ae be Behandlung be8 
Entwurfs eines Linterrichtögeiehes, eſchlußnahme über bie 
geihäftliche Behandlung b elekentwurf, betreffend bie Er- 
weiterung , —— ung und Neuerrihtung von Wittwen · 
und Waifen-Rafien für &lementarlehrer. 3) Wahl eines Mit- 
gliedes zur Staatsſchulden - Kommilfion an Stelle des auß- 
ge iedenen Abgeordneten Freiherrn v. Patow. 4) Vorberathung 
———— für dab Jahr 1870 im ganzen Haufe, 
5) Borberathung bed Entwurfs ber Rreißorbnnung für bie Pro» 
pinzen Preußen, Brandenburg, Pommern, Pofen, Schlefien 
und Sachſen im ganzen Haufe. 
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Michtamtliches. 


gen. Berlin, 15. Movember. Se Majeftät 
der König wohnten geftern Vormittag 11 Uhr dem zur Er 
Öffnung der Synode der Provinz Brandenburg im Dom ftatt- 
nbenden Bottetdienfie_bei, kehrten gegen halb 2 Ubr nad dem 
alais zurüd und erteilten daſelbſt dem Ober-Bürgermeifler 

Tiehlemann aus Stargard i. P. darnach dem franzöflichen 
Boticafter Grafen Benedetti, ferner dem ——* Gefandten 
in Weimar, von Pirch, und bem Botfdafter in Sonden, 
Grafen Vernftorff, — — 

Heute Vormittag, 10 Uhr empfingen Se. Majefiät der 
König deu General ber Cavallerie und General» Adjutanten 
Grafen von der Gröben und nahmen bierauf den Vortrag de 
Wirklichen Geheimen Ober-Regierung&Ratbs Wehrmann ent 
gen, welcher um 11 Uhr auf kurze Zeit durd die im Beifein des 
Guverneurs und des Kommandanten von Berlin ftattfindenden 
militäriihen Meldungen unterbroden wurde, Um 1 Uhr bes 
gaben Seine Majeftät Sich nad ber Königlichen Kommandantur 
und wohnten von den Fenſtern derfelben aus mit den König- 
lichen Prinzen und Prinzeffinnen ber Enthüllungsfeier bes 
Schintel-Denfmald bei. Um 3 Uhr verliefen Se. Majeftät per 
Ertraaug Berlin, um ber morgen in der Garbe bei dem Herrn 
von Jagow abzubaltenden Falanenjagd beizuwohnen. Das 
—— nehmen Se, Majeſtät wie früher bei dem Sammer 
ern 
gleitung befinden ſich die Arlügel-Adjutanten Oberſt Fretherr 
von Steinäder und Oberft-Lieutenant von Lucadou und ber 
Geheime Nath Dr. von Lauer. 

Am Donnerftag, 18. d. Mit, Nachmittags 1 Uhr, gedenten 
Er. Majeftät Sich von bier über Magdeburg und Wolmirftädt 
nach Leglingen zu begeben, an ben beiden folgenden Tagen 
daſelbſt Die So den abzubalten und am Sonntag, 21. d,, 
Bormittage, wieder hierher zurüchulehren. 

— Ibre Majeftät die Königin empfing in Eoblenz 
in biefen Tagen den Beſuch ded Prinzen Herrmann von Sachſen · 
Meimar und bie Fürſtlich hohenzöllernſche Familie. Zu ber 
Trauung deö Bed von Rumänien mit der Prinzelfin von 
Mied, begiebt ſich Ihre Majeftit mit Ihrer Königlichen Hobeit 
der Grof erzogin von Baden und ber ilbelm von 


rinzeſſin 
Baden perſönlich nad Neuwied. 


— Die heutige (4) Plenar-Sigung bed 
wurde um 11% Ubr eröffnet, 


errenbaufes 


wirtbfchaftliche Angelogenbeiten von Selchow, ber Juſtiz⸗Miniſter 
Dr, Leonbardt, der Finanz Minifter Camphauſen. Der Präfi« 
dent Graf Eberhard Stolberg.-Wernigerode machte Mittbeilung 
von dem Tode der Herrenbausmitglieder Graf v. d, Affcburg 
und Graf Pückler. Das Haus ebrte dad Andenfen ber Ber: 
ftorbenen durch Erbeben von den Sihten. 

Der erſte Gegenftand ber Ta anf betraf: Schluß · 
berathung uͤber den Antrag Gear zu Münfter und Genoſſen: 

Das ih wolle beſchließen? der Königliden Staaterepie- 
rung gegenüber auszufprecben, daß das Herrenhaus die von der König- 
lichen Staatöregierung beabjihtiate onaeffion einer Prämienanleibe 
u dem Betrage von 100 Millionen ald mit dem Staattwehle nicht 
Mir vereinbar hält, 

Wegen Abweſenheit deö Referenten Herrn Haſſelbach wurde 
dieſer Gegenfiand vertagt. j 

Es folgte in der Tanedordnung mündlicher Bericht der 


Juſtiz · Konmniſſion über die Petition des Upprlationsgericht- 


raths a. D. Jüngling, in welcher beantragt wird: 


den baldigen Etlaß einer Novelle zu dem $ 22 der Subbaſta · 


tion&Drbnung vom 15. März 1509, wedurch bei der Subbaftation 
older Parzellen, die an don genehbminten Straßen einer Stadt 
iegen, oder fonft nat dem Ermeffen des Subbaftationsrichters E 
Bauftellen zu adıten find, bei Smwangsverfäufen angefangener ober 
folder ſchen vollendeter Gebäude, die noch nicht zur Gebäudefleuer 
eingefchbäpt find, die Kaution des Bieters anderweitig gersaelt und in 
dent Maße erböbt werde, daß dem Schwindel nit Thür und Thor 
geöffnet werde, berbeiqufübren.« J 

Der Berichterſtatter Graf zur Lippe befürwortete den An- 
trag der Kommilfton: Ä 

adie Pttition der Königlichen Staatöregierung zur geeigneten 
Berudſichtigung au uͤberweiſen. 

Das Haus trat dieſem Antrage ohne Diskuſſion bei, 

Der folgende Gegenſtand der Tagefordnung betraf: Echluf- 
beratbung über den Gefegentwurf, betreffend das Alter der 
Großjäbrigkeit. Der Referent Dr, Dernburg befürwortete 
feinen orig den Entwurf unverändert anzunehmen. An 
der Debatte betbeiligten ſich noch bie Herren Dr, von Goßler, 
Graf zur Lipbe, Graf von Nittberg, Graf Brühl, Haſſelbach, 
von Thaden und der Juflig,Minifier Dr. en Der An 
trag des Grafen zur Lippe, den Geſetzentwurf an bie pe » 
fommiffion au vermeifen, wurde abgelehnt und darauf 8 





Herrn von Jagow auf Krüden. In Er, Majeftät Be | 


Von den Miniftern eridienen: 
ber Slntice Unge Graf Itenplig, der Minifter für land- | 


| rien des Har 





ſedoch — in Hın 


bed Entwurfed angenommen; ebenſo $. 2 mit dem Amente- 
ment des Dr, von Gofler: 

Dieſes Geſch tritt mit dem 1. Tuli 1870 in Kraft. . 

Darauf bradte der Juftiz-Minifter Dr, Leonbardt einen 
Gefekentwurf ein, betreffend das Enteignungsverfahren im Be- 
irf des Appellattonfgericht® in Frankfurt a, M. Das Haus 
tellie den Entwurf zur Schlußberathung. . 

Es folgte in der Tagedordnung: Schlußberathung über 
den Gelegentwurf, betreffend die Aufhebung ber befondern, bei 
rg der rauen geltenden Borjchriften. Der dteferent 
Herr von Bernutb empfahl Die Annahme dieſes Entwurfes, 
worauf dad Haus demſelben obne Disluffion beitrat, 

Die fünfte Nummer der Tagedordnung betraf: Bericht 
ber VII. Sommilfion über ben Ge — wegen der Schon⸗ 
eiten des Wildes, Nachdem der Referent v, Rochow und der 

imiſter für landbwirtbichaftlihe Ungelegenbeiten v. Selchow 
das Wort genommen, wurde die Debatte eröffnet. Das 2 
trat ohne erbeblide Diskuffton dem Entwurfe in der Faſſung 
der Kommilfion bei, $. 7 nad Berwerfung verſchiedener Ber- 


befjerungsanträge. . (Schluß des Blattes.) 
un Verlaufe ber Sigung des Haufes der Ubacorb 
neten am Eonnabend, ben 13. d. Mis,, wurde bie batte 


über den Etat ded Juſtiz Miniſteriums fortgefegt, An der all» 
gemeinen Beſprechung befbeiligten fh nur noch die Abgg. Leſſt 
und Graf zu Eulenburg Deutſch⸗Crone). 

Zum EinnabmeTıitel 1: »Gerichtötoftene hatten bie Komt- 
mifjarien deb Hauſes folgenden Antrag eingebradt: 

»Das Haud der Ubgeordneten wolle ertlären, daß die gegenwär · 
tige Höbe ber Berictsoften , inebefondere in Saden der Civilrechts · 
—8 mit den wahren Zweden der Rechtspflege unvereinbar iſt, und 
despalb die Staatsregierung aufsufordern, auf balemöglichiie Serab- 
3* diefer Koſten auf einfach entſprechendes Maß Bedacht zu 
nehnten.« 

Außerdem halte der Abg. von Behr das Amendement ge 
ſtellt: »Qun auf eine Herabſchung der Stempeltoften beim 
Verkauf von Grundſtücken Bedacht zu nehmen«. r 

Herner —— die Abgg. Nüder, Frech und Windt- 
borft (Lüdinghauien): 

e Staateregierung gufzufordern: den Etat der Einnahmen, 

Fit, 1, im nächſten Jahre für den Vezirk des Appellations » Gerichte. 

bofed zu Cöln dur eine Aufſtellung der Einnahmen an Stempeln 

u Urtheilen, Vorbeſcheiden, Notariatd » Ukten-und Gerichtsvollzieher · 

rlunden, Hypothrfenaussügen und Eintragungen zu vervollſtändigen 
tefp. in einer befondern Aufſtellung nachzuweiſen.« 

An der Diäkuifion —— ſich die Abgg. Dr. v. Rönne, 
v. Behr, Nücker, Graf Schwerin, Lasler. Tit, 1 der Einnah⸗ 
men, Gerichtöfoften, einſchließlich der von den Gerichten zu ver- 
rechnenden Stempel und baaren Auslagen, wurde fodann in 


fie | Höhe von 11,900,500 Thlr. (300,000 Thir. mehr gegen das Bor- 


ber oben mirgetheilte Antrag der Kommiffa- 
wurde abgelehnt, ber der Abg. Nüder und 
Genofien dagegen vom Hauſe angenommen. _ Der Aby. 
v, Behr zog keinen Antrag wieder zurüd, — Die Tit. 2 und 3 
wurden ohne Debatte bewilligt, Zu Tit. 4, an veridiedenen 
Einnahmen, beftchend in Juriäbictiondbeiträgnen x, lag ein 
Antrag der Kommiſſarien des Haufes_in Beziebung auf Die 
Ausübung der Gerichtebarleit im Herzogthum Aremberg; 
Meppen vor, —* Dr, v. Rönne embra in längerer Nede 
ben Antrag, ber ſodann ebenfo wie Tit. 4 und 5 vom Haufe 
angenommen wurde. Der Juſtiz Miniſter Dr. Leonhardt und 
der Finanz Miniſter Camphauſen — zu wiederhollen Malen 
in Die Debatte ein. Die Diskuffion wurde hierauf vertagt. 
Schluß der Sifung 3% Ubr. 


Walde, Arolien, 12. November. Der Fürſt wird 
fi auf einige Tage_ nah Neuwied Hegeben, um ber Ver- 
mäßlung der Prinzeſſin Elifabeth von Wied mit dem Fürſten 
von Rumänien beizumohnen. 

13. November. Die heutige ordentliche Yandtags- 
fitung wurde um 10 Uhr Vormittags in dem ſtändiſchen 
Saale von dem Boriigenden Gleisner eröffnet. 

Nah einigen geſchäftlichen Mittheilungen bes Borfigenden 
trat bie Verſammlung in die Tagesordnung ein und zwar 
genäht in Berathung über die —3 ber für den wal- 
eckſchen Landtag beſtehenden Geſchäfisordnung, rückſichtlich 
deren der Abg. Gleiöner, nachdem BizePräfident Waldeck den 
Borfig übernommen, für den Gelekgebungd-Ausihuf Bericht 
erftattete. Die in dieſer Deiebung emachten ange des 
Ausihufes wurden auf Antrag des Referenten einftimmig und 
obne Debatte angenommen. 

Den zweiten Gegenfland ber Tagesordnung bildete der 
Entwurf eined Geſehes über das Alter der Grokjährigfeit, nad 
weldem daſſelbe mit dem vollendeten einundswanzigdften 
Lebensjahre beginnen, das Dei felbft aber am 1, April 1870 
in Kraft treten foll. Derſelbe Berichterftatter empfahl Namens 
des ee a aulee Annabme des Geſeßentwurfs, 

t darauf, daß wegen der engen Beziehungen 


j enebmugt; 
jahr) gench ati 
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der Fürſtenthümer Walde und Pyrmont zu Preußen es ge | Schließlich wurde der Pohlſche Antrag an die Juſtiztommiſſion 


rechtfertigt ericheine, innerhalb ihrer Grenzen Die gleichen 


ſtimmungen zu treffen, welche nach dem vorgelegten Entwurf | 
Gefek werden jollen — nur unter der Voraus- | blatt für das Herzogthum Meiningen veröffentlicht ten »Ent 


in Preußen 
fegung, daß der Gefekentwurf auch in Preußen zum Geſetz 
werde erhoben werden. 

Der Landes» Direltor flug vor, den Geſetzentwurf pure 
anzunchmen, die Publifation des Geſetzes aber lediglich in bie 
Hand ker Regierung zu legen, welde nah Maßgade des Ge 
ſchickes des fragliden Entwurfs in dem preußiſchen Yandtage 
verfabren werde. — Ein Untrag des Abg. Hagemann ging 
dahin, der Geſehesvorlage pure die verfaffungsmäßige Zuftin- 


mung zu ertheilen, zugleich jedoch den Candes-Dircktor zu cr | 


ſuchen, die Publifation des Geſetzes 7 hg bis zur Une | 


nahme defjelben Gefekentwurfs im preußiſchen Yandtage. Der 
Antrag des Abg. Hagemann wurde angenommen, 

Es folgte, nachden Abg. Gleiöner den Vorſiß wieder über 
nommen, ein Bericht deffelben Ausſchuſſes zu dem Gefeßentwurf, 
die Aufhebung der Denunziantenantbeile betreffend, und trat 
die Ständelammer dem Antrage des Berichterftalterd, Abg. 
Windel, auf Annahme ded Geſehentwurfs ohne Disfuffion bei. 

Sodann erftattete Mamend dei nämlihen Ausſchuffes 
Abg. Rhode mündlich Bericht zu dem Entwurf eines Geiches, 
betreffend die Eihungsbchörden, und beantragte deffen Annahme. 
Abg . Caniſius ftellte den Antrag auf Annahme des Entwurfs 
en bloe, Der Caniſiusſche Antrag wurde angenommen. 

Nachdem noch zu der Stantöfafferehnung pro 1866 vom 
Referenten des Verwaltungkausſchuſſes, Abg. Eunge, mündlich 
berichtet und einzelne Puntte auf Antrag des Bexrichterſtatters 
wieder zum Zweck ber Berathung an den Ausſchuß zurüd- 
verwieſen worten waren, erfolgte um 12} Uhr Mittags Schluß 


der Sihung. 

Braunſchweig, 13. November. In ber heutigen Eigung 
der Yanbeöverfammlung verlad der Borfigende, bg. 
Caipari, ein böchſtes Reſtript, durch welches der Wahl ded 
Abg. Schmid Wolfenbüttel) zum Bize⸗Präſidenten die landes 
—— Beflätiqgung ertheilt wird, und machte ſodann u. A. 
olgende von ber Landesregierung der Landesverſammlung zur 
—— und geſehlichen era übergebenen Borlagen 
bekannt: Borlage ded Geſetzentwurfes, die Einführung fonobaler 
Einrichtungen für die evangeliich » utberiihe Landeekirche betr. ; 


Gefegentwurf, die Regulitung des Verſatweſens bei —5 — 
Leihhauſe betr.; Gefekentwurf, die Vereinigung der Offiners ⸗ 


und Anteroffigiers - Witwen» und Waiſen · Beriorgungsanftalt | 
mit der Eivilbeamten Wittwen- und Waifen-Berforgungsanftalt 


betr.; Ueberſicht des Vermögendguftanded der Her 
Keibbaus » Anftalt;  Mropofition wegen Berfau 
Gebäude der Herzogliden Münge in 
Ueberientung des Etatd der Herzoglichen Kammerfa 
für bie Finaͤnzperiode von 1870 bis 1873; Ueberfendung des 
— der Kloſter » Verwaltungsfaffe für die gleiche Finanz- 
periode. 

Es wurden darauf die Wahlen ber Mitglieder für die ver- 
ſchiedenen Kommilfionen vorgenommen. 

Während der Wahlen war bei dem Bräjidenten die Pro» 
pofition der Serzogliden Landeiregierung wegen Berfaufs der 
Staatseifenbahnen eingegangen. Bon dem Abg. Koch war cin 
felbftändiger Antrag wegen Menderung der Geichäftfordnung 
eingebracht, welder eine Beſchleunigung der Berathungen im 
Pleno bezweckt. Der unterflügte Antrag wurde der Berfaffungs- 
Kommilfion zur Borberatbung und Berichterjtattung über 
wielen, wie aud die andern Vorlagen ben betreffenden Kom— 
miffionen zur Berichterftattung übergeben wurden. — Die Ber: 
fanımlung trat darauf zu einer vertraulichen Sıkung zuſam ; 
men. — Nach MWicdereröffnung der öffentlihen Sıkung verlas 
ber Borfitende ein höchſtes Reſtript, durch welches die Yanded- 
verfammlung bis aum Dienftag, den 23. November, vertagt 
wird — Die vertraulide Siguna bezog fid, wie das »Braun« 
er A vernimmt, aufdie an ben Herzog zu erlaſſende 

dreiir. 


oglichen 
1 der 


Meclenburg. Sternberg, 13. November. (W. T. B.) 


In der geſtrigen Landtags Verſammlung fuchte der Bürger 
meifter Pohl⸗Schwerin aufguführen, dab der Bundesratb und 
der Reichſtaͤg des Norddeutigen Bundes durch den Beſchluß der 
Errichtung eines oberflien Bundesbandeldgerichtd die Kompetenz 


des Bundes überichritten. hätten und beantragte, die Stände | 


möchten gegen die Ausführung des Beſchluſſes bei dem Landes- 
bern Proteft erheben, forwie gerignete Schritte thun, daß die 


Erridtung eines oberften Bundesgerichtöbofes angefirebt werde, 
welcher vorfommenden Falled über die Kompetenz des Bundes | 


aut entſcheiden babe. Der Yandrath Tv. Plüskow · Kowalz bezeid- 


nete die Errichtung eines oberſten Dandelsgerichts als cine Be- | furgenten in der Zupa zu oberiren. 


ſchränkung der Kompetenz des Ober-Appellationdgericht® in 


MRoſtock und wies auf die Gefahr weiterer Beſchränkung hin, | Gebirgäbörfern ift die Unterwerfung und frei 


| würde, 


c- | verwieen, 


Sachſen. Meiningen, 13. Novemter. Das Regierungs 


wurf einer Kirchgemeinde» und Synodalordnung« für die Ge 
meinden der evangelifch-Iutberiichen Kirche des Landes. 

Altenburg, 12. November. Durch eine Befannimadung 
bes Herzogl. Gelammt-Minifteriumd vom 9. d, wird die Land« 
ſchaft des Hergogtbums für den 22, db, M. zu einer landicaft- 
liben Diät einberufen, 

Defterreich » Ungarn. Wien, 14. November. Die 
Erzperzogin Sophie hat fih am 11. d. M. von Salzburg 
nad Poſſenhofen begeben, 

,  — Die Pringeffin Ceopoldine von Brafilien ift mit 
ihren ältefien Sohne Pedro zum Beſuche der Familie Koburg 
bier eingeltoffen. 

— Der Flnanz Minifter Sehr. von Bede ift wieder bier 
eingetroffen. j 

— Der »Prag. Zig.« wird aus Wien, 13. Novenber, 
telegraphirt: Ein telegrabbiicdher Befehl des Kaiferd orbnet dad 
Ihonungsvolfte Borgeben gegen bie Infurgenten in Dal- 
matien an. Gleiche Weilungen find bereitd von Wien abge 
gangen. G. M. Graf Aueröperg filtirte die Erefutionen und 
wird vor Beginn des Zuged gegen die Erimoscie die Pagift- 
kation im Friedenkwege verſuchen 

erner: Der MWiederbeginn der Operationen genen die Auf- 
ftändifchen ift (außerhalb ber Buba)ı fall® bis bahın die fried- 
liche Unterwerfung nicht erfolgt fein follte, auf den 15. No» 
vember fefigefeßt. Bid dahin wird die türkifdye Grengaufftellung 
vollftändig durchgeführt fein, 

Wefth, 13. November, Auf der Tagekordnung ber beuti- 
gen Saure ded Unterhauſes ftand das Rekrutengeich für 
da8 Jahr 1870, Die Majorität ſpricht fih für die unvernn- 
derte Annahme bes Geſetzes auf. Die gemäßigte Linke will 
bie Worte »ungarifhe Truppentörper« in »ungarifhe Armee« 
umgenandelt willen, mwibrigen® fie gegen da® Geſeß ſtimmen 
Die Äußerfte Linke will die Rekruten verweigern. 
Montag erfolgt die —— 
Lemberg, 12. November. us dem Stleingrundbefige 





u | 
ile 


| der Refolution fei feine Niederlage, 


wurde vom Landtage Polanowsli in den Meihärath wieder- 
en berfelbe erklärte, nad dem Unterliegen ber gemäßigten 
E alt wolle er ſich der thätigen Thellnahme am Reichbrälhe 
enthalten, 

Der Verfaffungdausihuß beantragt die Vermehrung ber 
Lemberger und Krakauer Abgeordneten um fünf; durch aber- 
malige maſſenhafte Entfernung der Bauern und dad Fehlen 
mehrerer Adeligen und Ruthenen wurbe die Berathung bier 
über vereitelt. 

Der Gefegentwurf über die Organifation der Realidyulen 


13. November. Heut überwied der Landtag bie Re— 
ierungsvorlage über die Neorganilation der Vollsſchulen dem 
andeeihulratte. In der Schlußrede betonte der Land» 

marſchall die Beichlüffe_ über das Schulwelen und fordert 
troß ber nicht erfolgten Sanftion einiger Geſehe auf, bei dem 

| Beltreben zur weitelten Uutonomie au —— Das Schickſal 
a der Uebergang zur 
Tagesordnung nicht gewagt wurde, weil die völlige Abweiſung 
der natürlichen Bedutfniſſe unmöglich ſei. Die Einführung ber 
polniſchen Sprache ſei eine wichtige Errungenſchaft und ſei, 
wenn auch nur adminiſtrativ, ſo doch gewiſſenhaft ausgeführt, 
vielleicht gewiſſenhafter, als gewünſcht wurde, Cine erfreuliche 
Grundlage zur Verſöhnung der lange hadernden Bruderſtämme 
wurde gelegt. 

Schließlich brachte der Landtag ein dreimaliges Hoch auf 
den Kaiſer aus. Statthaltereileiter Poſſinger verſicherte gewiffen- 
hafte Gelckesausführung und kündigte die volle Einfübrung 
der polniſchen Sprache biß zum neuen Jahre auch bei den 

Finanzbehörden an, troß der Schwierigkeiten und des brei- 


jährigen Terming, 
N. Ft. Tr) Heute um Mitter- 


| wird en bloc genehmigt. 


attaro, 12, November, i ) 
nadt wurden unfere Borpoftenlinien nördlih von Riſano von 
den Iniurgenten angegriffen, worauf die dort poftirten Batterien 


ihr Feuer eröffneten. — Die Operationen in der Crivoecie, 
welde man beiläufig am 20. db. Mis. eröffnen wollte, dürflen 
demnach früber beginnen. — General Uuersperg begab ſich 


heute Morgens mit mehreren Generalftabs-Offiziren nad Riſano. 
Das Hauptquartier verblieb jedoch vorläufig in Eattaro. — 
Ueber das Nefultat der Unterhandlungen, welche ber Bezirld- 
bauptmann mit Debutationen einiger aufitändiiher Ortichaften 
um Eaftelnuovo angebabnt hat, ift noch nichts kefannt. — Die 
| Baftroviohianer haben verſprochen, felbftändig gegen die In 


Ubli 


J 


gan 
ige Ab» 


— Be ten um Caſtelnuovo unb 
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lieferung ber Waffen feitend ber nfurgenten mehr ald | unterbreitet. 4) Ein Kaiſerliches Dekret befichlt_ die Vorlage 
wahrſcheinlich und find mit ben bezügliden Orttälteften Ver | des Gelegentwurf® vor den gefeßgebenden Körper ober 
banblungen im Zuge. In der Erivoseie ift weniger Ausficht hier | des Senatus-Konfultes vor ben Senat, und bezeichnet 


für vorhanden und dürfte diefer Theil bdoch mit Waffengewalt | 


beywungen werben müflen. 

13, November. Der Gouverneur von Bosnien, Safvet 
Paſcha, trifft heute auf ber Reife nad Trebinje in Spalato 
ein, wojelbft ihm Rei Fahrt nad Raqufa ein Kaiſerlicher 
Kriegsdampfer zur Verfügung geftellt wird. 

& finden fortwährend Neine ——— ſtatt. Die 
treugebliebenen Bewohner von Paſtrovichio haben die Bitte ger 
ftellt, mit ben Kaiferlien Truppen gemeinfame Sache gegen 
die Inſurgenten * machen. 

Belgien, Brüſſel, 14. November. Der Köni 
die Königin ſchiffen ſich morgen in Calais auf dem 
dampfer — * nad England cin, 

— Die Repräfentanten - fammer nabm am l2ten 
einen Gelegentwourf über die Brotefte an und vertagte ſich dann 
bi8 morgen. 

Großbritannien und Zrland. London, 12. Novem- 
ber. Bei der Sihung des geheimen Rathes, welde Ihre 
Majeltät die Königin heute auf Schloß Windior abpielt, 
waren ber Eonfeilöpräfident Carl de Grey and Ripon, ber 

reınier-Dlinifter, der Minifter des Auswärtigen, ber Oberft- 
ammıerberr Viſscount Sydney und ber Minifter ded 
nnern, Bruce, zugegen, welche fämmtlich bei ber Königin 
udienen hatten, Auch Layard traf im Laufe 
Tages auf dem Scloffe ein und hatte gelegentlich feiner 
Ernennung zum ſpaniſchen Gelandten eine Audienz. Mad der 
Sigung des gebeimen Rathes wurde der neue Biſchof von 
Saliäburp durch den Oberſt Kammerherrn der Königin vor- 
geftellt und leiftete feinen Huldinungdel. — 

— 13, November. bre Majeflät die Königin Fam 


taatd- 


heute nach der Hauptftadt, befuchte die verwittwete Gräfin | 


Derby und kehrte darauf Per Extrazug nah Windior zurüd, 

— Der Bring und die Prinzeſſin von Wales empfin- 
en den Pringen Tunfoo Mabomed Akiffin, Gefandten bes 
en von Fingann, welder einen Brief und einige Er- 
zeugnifie feiner heimischen Inpuftrie ald Geſchenk vom Eultan 
überbradhte. 

— Die lehte Nummer ber offiziellen »Lonbon Gazette 
enthält eine —— PBroflamation, derzufolge das Parlar 
ment vom 2. 
tagt wird. 


und | 


ded | 


— Die durd den Tod Lord Derby's erledigte Ebrenftelle | 


eines Kanzlers der Univerfität Oxford ıft durch den Marquis 
of Salisbury wieder bejegt worden. 

Franfreih. Paris, 13. November. Das »Journal 
officiele meldet, daß die Kaiferin gr eg A Ober, 
Aeghpten in Cairo eingetroffen ift und heute nach Alegandrien 
abreiten wirb. - 

— 14, November, (W. T. B.) In einer geftern in ber 
Rue Levis ftattgehabten öffentlihen Berfammlung ſprach ſich 
Nocefort über die Weigerung Lebru-Rollind, ein Mandat an- 
—— 7 — aus — erklärte, daß derſelbe nicht auf der Höhe 
einer Miſſion ftebe. 

— Journal »Neveile veröffentlicht einen Brief Le 
dru-Rollins, in welchem derfelbe erklärt, daß er ungeachtet der 
an ihn gerichteten dringenden Aufforderungen während der 


Wahlen niht nad Paris fommen werde, um nit Borwand | 


zu einem Konflikt zu geben. Das von ihm verfolgte Ziel fei 
die Emanzipirung ded allgemeinen Stimmrehtd, j 
15. November. Das gefirige ⸗Journal officiels bringt 
folgendes Kaiſerliche Dekret, betr. die Beziehung zwiſchen ber 
Karerliben Negierung, dem Senat, dem gefeßgebenden Körber 
und dem Staatdrath, 1) Entwürfe zu Gefeßen und 
Senatus » Konfulten, jo wie die Reglements ber öffent- 
liben Berwaltung, welde durch die öerſchiedenen Minifte- 
rial » Departements vorbereitet find, werden dem Sailer 
unterbreitet, welcher fie unmittelbar_oder durd denjenigen 
Minifter, in deffen Geldäftäfreiß der Entwurf fällt, dem Bor« 
fitenden des Stantörathed überjendet. 2) Die Tagedordnungen 
für die Eiturigen ded Staatsrathes werden zuvor an bie ver- | 
ſchiedenen Minifter gelendet, und ber —2 des Staatö- 
rathes forgt dafür, daß die Miniſter ſtets bei Zeiten unterrichtet 


find? von Allem, was bie Prüfung oder Erörterung 
von ſolchen Ger Sntnkefene Senatus- Koniulten und 
Reglemente der öffentlien Verwaltung betrifft, de 

3) Die 


dem Staatsrath —* Ausarbeitung überwieſen find. 
Entwürfe zu Gelegen und Senalus ; Konſulten, welche, ent | 
fprebend dem Art. 50 der Berfaffung, im Staatöratb aud- | 
gearbeitet find, werben durch ben Bor ——* bed Staatsrathsb, 
welder die Namen der Kommiſſarien hinzufügt, die er in Bor | 
ſchlag bringt, um die Vertretung der Entwürfe vor dem geich- 

gebenden Körper und dem Senat zu übernebmen, dem Kaifer | 


| Die Kailerin ift am 12. von 3* 





tzember bis zum 10. Januar weiter ver | 


die Staatdrätbe oder —— ha denen die Auf: 
gabe zufällt, die Vertretung des Entwurf im Berein mit den 
Miniftern, mit dem Bipe-Präfidenten und mit den Abtheilungs · 
Nräfldenten bes Staalsrathes zu Übernehmen. 5) Dieſes De» 
fret wird gegengezeichnet durch den Borfigenden des Staats 
rathes und demjenigen Minifter, in beilen Geſchäftslreis der 
Entwurf fällt. Eine Abſchrift dieſes Defreted wird durd 
denfelben Minifter nebft dem Entwurf zum Gefeß oder 
zum Senatus-Konſult dem geiekgebenden Körper oder dem 
Senat überreidht, 6) Bei jeder Beratung des Senats ober 
ejeßgebenden Körber wird die Staatsregierung vertreten durch 
ie Minifter, durd den Bige-Präfidenten und die Ubtheilungs- 
Praͤſidenten deö Stanteratbet, oder durch ſolche Staatdräthe 
unb Kommiflarien, welde durch beſondere Dekrete beauftragt 
find. 7) Die Gefegentroürfe, weldye der geſetzgebende Körper ange 
nommen, werdenmitdben Defreten, welche die Stantsrätbe und die 
Regierung&Konmmiflfarien zur Vertretung bezeichnen, dem Se 
natd · Bräfidenten durdy denjenigen Minifter übermittelt, in 
deſſen Geihäftäfreiß der Entwurf fällt. 8 Das Ergebniß der 
Beratbung des Senatd wird durch den Senats. Präfidenten 
dem Minifter übermittelt, in deſſen Geſchäftökreis das Gejeg 
fällt, 9 Die Entwürfe zu Senatus + onfulten, welche bie 
Staatäregierung vorſchlaͤgt, werden vor den Senat gebracht durch 
denjenigen Minifter, welchen der Kaiſer dafür bezeichnet. 10) Die 
Entwürfe zu Scnatus-Konfulten, welde aus ber Änitiative von 
Senatoren _bervorgeben, ebenfo wie die Abänderungsvorichläge 
I Berfaffung, welde in Uebereinſtimmung mit ben Art. 31 der 
erfaflung gemacht find, werben unmittelbar, nach bem fie nieber- 
gelegt find, důrch den Senat&-PBräfidenten dem Juſtiz · Miniſter über- 
mittelt, Dad Ergebniß der Beratbung über Entwürfe zu 
Senatus-Ronfulten und über die Abaͤnderungsvorſchläge zur Ber- 
faffung wird durch den Scnatöpräfidenten vor den Sailer ge 
bradyt, 12) Jeder Vorſchlag eined Scenatord mit dem Zweck, 
innerhalb der Grenzen dei Art. 30 ter Berfaflung, dem 
Kalſer einen Bericht vorzulegen, welcher die Grundlagen 
eines Geſetzentwurfs bezeichnet, wird durch den Senatepräfidenten 
dem zuftändigen Minifter übermittelt. Der Entwurf des 
Kommiffionsberichted und fpäter ber Bericht, welcher die Ge- 
nebmigung erlangt bat, werben gleichfalls burd ben Senats- 
Präfidenten dem zuftändigen Miniſter überfendet. 
(Schluß folgt.) 
Spanien. Madrid, 13. Movember. Der Finanz— 
Minifter Fiquerola hat erklärt, den größeren Theil des von 


früheren Finanz Minifter Ardanaz aufgeftellten Budgete an · 


nebmen zu wollen, ſich aber geweigert, bezüglich der Äufrecht · 
erhaltung oder Aufhebung ber — Reduktion der 


Rente ſich auszuſprechen. 

— Die Meinungsverſchiedenheit über die Kandidatur bes 
Herzogs von Genua dauert fort. 

Stalien. Florenz, 13. November. Aus San Roi 


fore wird gemeldet: Die —— im Befinden des Königs 


ſchreitet fort; geſtern bat derſelbe bereits kurze Zeit das Betr 
verlaſſen. 
Neapel, 14 November. Die Taufe des Prinzen 


von Neapel bat beute ftattgefunden; derſelbe erbielt Die Namen 
Viktor Emanuel Ferdinand. Die Stadt Neapel, welde Patben- 
ftelle vertrat, wurde burd ihren Bürgermeifter repräfentirt. 

Ueanpten. Cairo, 13. November. (Wien. Sta.) Der 
internationale Handelskongreß wird heute geſchlöſſen. 

Nupland und Polen. St. Peteröburg, 13. November. 

a nad Kiew abgereiit. 

Amerika. Nem-Morl, 12. November, Dfficiell wird 
mitgetheilt, daß die Staatteinnahmen ber Vereinigten Staaten 
für das legte Quartal 110,000,000 Doll. betrugen. 
Aus New-Dork vom 13, November bezeichnet ein 
Kabeltelegramm die Nadridt von der beabfihtigten Belik 
ergreifung der Samana » Budht feitens ber norbamerifaniichen 
Regierung für unbegründet. _ 

— Nah Berichten aus Havti fiel Miragoane in die 
Hände ber een 

— Aus Rio de Janeiro vom 23, Oktober melden Berichte, 
daß die braſilianiſche Urmee ihre Operationen genen Lopez, der 
ſich immer nod in Eftanilas befindet, am 8, Oftober wieder 
—— babe, Die Alliirten beherrſchen faſt bad ganze para— 
guitiihe Gebiet. Die feindliche Armee ift demoralifirt. 


Aus dem Wolff'ſchen Telegraphen Burcas. 

Münden, 15. November, Vorm. Sicherem Vernehmen 
nad bat der König diefer Tage cin eigenhändiges huldvolles 
Schreiben an den Bilhof von Paſſau gerichtet, worin dem- 
felben Dank und Anerkennung für feine Bemübungen um Er- 
haltung bes Friedens zwiſchen Kirche und Staat audgeiprochen 





‘ 
i 
‘ 
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wird. Das Handihreiben hebt befonderd den Eifer und Er- 
B rühmend hervor, mit weldem ber Biſchof dafür wirkt, 
* die kirchliche Lehre mit Milde und Maͤßigung auftrete. 
Haag, Montag, 15. November, Bormittags. Die ine 
fiſche Gefandtihaft wird fi von hier nad Berlin und dann 
nah St. Peteröburg begeben. 
London, Montag, 15. November, Bormittagd. Wie es 
heißt, hat Louis Blanc bie ihm angebotene parijer Kandidatur 


abgelehnt. 
Paris, Montag, 15. November, Morgens. Geftern 2 


bei Juled Favre eine Konferenz von 19 Mitgliedern der Linken 
ftattgefunden. Zu einem Beſchluſſe kam ed nicht; heute wird 
Die donferens fortgefegt. In der geftern abgebaltenen öffent: 


lihen Beriammlung im Saale der »Folics Bellevillee trat 
wiederum NRodefort alE Redner auf, Derſelbe erklärte auf 
Anterpellation, daß er in feinen — en zu den Orlea- 
niften ſtehe. Seine geſtrigen Worte über Debru Rollin babe 
man falſch gebeutet. Er habe nur fagen wollen, baf Lebru 
Rollin fi von der gegenwärtigen Stimmung in Frankreich 
fein richtiged Bild made und fi über die wahre Lage täufce. 

Daris, Montag 15. Novenber, Morgens, Geftern fand 


Minifterkonfeil in Compiegne ftatt. Nach Beendigung befjelten | 


ftieg der Raifer zu Pferde und bielt in dem Park eine Revue 


über mehrere Regimenter ab. 


Randtagd: Aingelegenbeiten. 
Berlin, 15. November, Bei der am 13. im Haufe der 





en eröffneten Generaldiätuffion über den Etat bed | 
uit 


i4-Minifteriumß erllärte der Jufti,MinifterDr. Leonhardt: 

Meine Herren! Ih wünſche in der Beneralbebatte nur_einen 
einzigen Punkt zur Eprade zu bringen, ber jedoch für die Tuftig« 
verwaltung von einem nicht untergeordneten Intereſſe if. Bei der 
Budgeid ebatte im vorigen 
die Zuziehung von Hülfsarbeitern beim Ober-Tribunal_ t 
tät des Haufes nahm anı diefe Zuzichung ſei unzuläffig, eine 
Minorität mit ber Regierung war der Meinung, daß die Zulaſſung 
nicht unſtatthaft fei; Fammtlihe Parteien waren aber darüber einver- 
Randen, daß es ſich empfehle, von dieſer Zuziehung von Hülfs- 
arbeitern abzufehen. Demgemäß baben wir fompremittirt. Wuf 
die Borleiftung von brei neuen Natbefiellen erfolgte bie Gegenleiflung 
in der Erflärung: daß nunmehr eine Augiebung von Sotfbarbeitern 
nicht erfolgen Tolle, folglih der Streit faltiſch erledint fei. Die 
Sade bat ſich aut gemacht, wenigften wie id) meine, 

Deine Herten, es wird für Sie nit ohne Intereſſe gewelen fein; 
aus Dem vorliegenden Budget zu erfehen, daß 500 Thlr. für Hülfe- 
arbeiter bei dem Dber-Apprllationägerigt getrichen find. Wenn nän- 
lich Der Gedanke richtig war, daß «8 aus allgemeinen legislativen 


abre entbrannte ein heftiger Streit über | 
Die Majori- | 
tofe | 


| mehr aber, meine Herten, nachdem die Herrn Kommiflare des 





für mi die fehr angenehme Folgerung ziehe, daß ich 
ald Jufig-MRinifter gerade auf ber Tihtigen halle ſtehe — 
fo ift doch bislang von feiner Seite behauptet worden, daß ich bie 
Juſtigverwaltung nicht nad rein objeftiven Erwägungen führe, ich babe 
vielmehr im vergangenen Jahre gehört, daß aus derjenigen Partei, bie 
ed regelmäßig an der nötbigen Oppofition gegen mid nicht feblen 
läßt, hervorgehoben wurde, man müfle mir nadrübmen, daß id 
nad fahliden Gründen verfabre. Unter bdiefen Umitänden, meine 
Herten, und indem id wünfde alen Gtreitftoff zu befeitigen, 
erfläre ich _biermit gegenüber dem Uintrage, dab ih aus der Poſinon 
im Etat Fit, 8 Rr. 1 feine weiteren Nemunerationen eribeilen will’ 
Damit fcheint mir _ nun der Antrag befeitigt au fein, wenn man 
nämlich nit das Prinzip in Frage ftellen will. Ich gebe dieſe Er- 
Härung mit leichtem erzen, denn macbdem dieſet Punkt 
eimmnal bier in biefem Saal zur Sprade gebradt if, glaube 
ih gang im Sinne der betreffenden Herren zu verfahren, wenn ich 
annehmen muf, daß diefelben nunmebr eine folde Remuneration ab» 
lehnen würden, wie ih denn auch ferner der Meinung bin, baf, 
wenn bie betreffenden Herren aud mur eine Ahnung davon hätten 
baben fönnen, dak diele Memuneration Bedenken erregen möchte, Sie 
um Aurüdnahme der Hemuneration gebeten baben würden. *— 
auſes 
in ihrer Majorität eine einzelne Nemunerationsbewilligung, die mir 
unb meinen Vämmelicen Mätben ald eine ganı unanfehtbare ſchien, 
ihrer Prüfung unterzogen haben, und ic —— muß, daß die 
von mir beivilligten Hemunerationen ber Prüfung des Hauſes unter 
worfen werben, — was ich nur erflären kann aus einem Mangel an 
Bertrauen zur Juſtizverwaltung, — werde ih nach den firengften 
Grundſaßen jebe Hemunerationsbeiwilligung prüfen, und mid leider 
außer Stande eben, Biligkeit und ſächlſches Wohlwollen bri ®r- 
wäbrung von Remuneration zu berüdfichtigen. 


Berlin, 13. November, Heute Mittag ımm 1 Uhr fand die 
feierlihe Entbällung des Schindeldentmals fiat. Das Mo- 
nument war bei Beginn ber Feier nob verbüllt, Der Plaß vor 
Bine mar mit einer Dielung bestehen anderen rechten, nad dem 
Waſſer zu belegenen Seite die Studirenden ber Baw-Alademie, an 
deren gegenüber gelegenen Seite die Stubirenden der Gewerbe · Ala · 
demie Aufftellung genommen batten. Der Sroifenraum war für 
das Komite und Die geladenen Gäſte, für Veptere auch bie in der 
Bel-Etage des an dem Plat belegenen Hotel d'Angleterte befindlichen 
Zimmer reſervirt. Se. Majeſtät der König und Jbre Stönig- 
Üben SHobeiten die Prinzen Karl, Friedrich Karl, Mibrecbt, Adalbert, 


' Georg und Wlegander von Preußen, Ihre Königlichen Hobriten bie 


Vrinſeſſinnen Karl und 


Gründen Ach nicht empfehle, Hülffarbeiter beim oberſten Gerichtäbofe | 


quauiaflen, fo greift diefer Gedanke chen fo qut für das Ober-Appel- 
ationegeridht, wie für das DOber-Tribunal Dlag. Demgemäß find 
denn aüch die dreibundert Thaler geſtrichen worden; die Regicrung 
bebarrt auf ihrem Standpunlt, und Sie, meine Herren, bemilligen 
dreibundert Thaler jährlib weniger. , 

Was id Ihnen forben zu bemerten die Ehre gehabt habe, fol 
nit etwa cin biſtoriſch · Iheoretiſcher Rüdblid fein, bildet vielmebr den 
Uecbergang au einer andern Betrachlung. Es beſteht nämlid ein 
Streittoh in Betreff ber frage der Kemunerirung von Richtern. 
Diefer Punkt bat eine auferordentlihe Mebnlichkeit mit dem 
Baer die Ausichung von Hülfsarbeitern beim oberiten Gerichte 
of, 
fireitig fein; man fan ferner fagen, 
die redtlihe Auläfiigleit denken möge fo fei es doch Iepie- 
lativ nicht au empfehlen, Michtern Memunerationen zu gewähren, 
Man fann ebenfalls bier erwägen , ob die frage jest aufgenommen 
werben, ober bis zu einer Neorganifation der Jufils verſchoben wer · 


Geictcie Karl und Ihre Hobeiten der Prinz 
Friedtich von Heilen und der Herzog Wilhelm von Medienburg wobn- 
ten der Feier von dem nah dem Plaß zu belegenen Edfenfter des 
Kommanbanturgebäudes bei. Unter ben auf dem Plap Anweſenden 
befanden fi ber Handels ˖ Miniſter und ber Minitter für geiftliche ıc. 
Uingelegenbeiten, viele Näthe aus den Koniglichen Minifterien, Bro- 


‚ fefloren der biejigen Univerfität, die Präfidenten und viele Mitglieder 


des Übgeorbnetenhaufes ıc. 

Sobald Se. Vrajeftät mit den übrigen Mitaliebern des 
Hofes erſchienen, wurde die Feier mit dem Beetboveniden 
Humnus ‚Die immel rübmen des Eigen Ehre⸗ intonirt, wo ; 
auf der Borjigende det Dentmalfomites, Geh. —— — e.Rath 
und Miniſterial · Direttor Drac-Lean, die ferebe hielt. Derfelbe 


| grdamte zunädft ber bewegten Seit, welche ſeit dem Tode Schindel’# 


Es fann biefe Frage in Betreff der rechtlichen Zuläſſigleit 
wie man aud; über | 


ber unfer Vaterland dabinargangen. Troß derfelben aber babe man 
dennoch der Thätigfeit der Männer des frriedend, welde fib um das 
Vaterland verdient gemacht, nicht vergeſſen, wie der beutine Tag es 
berveife. Der Blapı melden man zur Aufftellung des Denfmals gc- 
mwäblt, fei recht eigentlich dafür gefdaffen, denn von allen Seiten um- 


' geben ihn die Merke tes Gefeierten: die Echlofbrüde, die Säulenhalle 


des neuen Mufeumd, ber Dom, die Bauafademie, 


den ſolle? Der Standpunft über die Remunetirung ber Rich 
ter it bislang nur leiſe berührt. Ib babe mih bei frü ı 
herer Gelegenheit bereits dahin ausßeſprochen, daß id c® 


vom legislativen Standpunfte aus nicht billigen könne, wenn Did 
tern Nemunerotionen bewilligt werden, dafı aber erbeblidie praftiiche 
Bedenten der Dei un derartiger Heanunerationen nicht entgegen» 
fichen, daß es jedenfalls zu einer Zeit, wo allfeitig die Anficht beftcht, 
dah die Pefolbung der meinen Richter fehr Färglich zugemeſſen fei, 
ih mibt empfehle, von Memunerationen vellftändig Abſtand 
au nebmen. Jeßt wird nun der Streitpuntt von mehreren der Herten 
Kommiſſarte diefes Haufes aufgenommen, nicht von allen; id finde 
nämlich zu meiner großen Freude, dah einige der Herten Kommilfare 
bei dieſein Antrage ſich nicht beibeiligt_baben. Mäbrend nun Die 
aröfte Nebnlichkeit zwiſchen biefem Fall und den fall ber 
Auziebung von Hülfsarbeitern bereit, iſt doch eine ganı tue 
Tenilide Werfbiedenbeit vorhanden. Während naͤmlich bie Be 
feitigung der SHülfsricter beim Dber - Tribunal die günftigften 
Ebancen batte, find Chancen für dieſen Antroa, und feine ganze Ten 
denz, alaube ich, nicht vorbanden. In biefer Beziehung kommt näm- 
lich, wie ich bereitä hervorgehoben babe, die febr färglib bemeſſene 
Beſoldung der Richter in Betracht. Dieſem Umftande gegenüber würde, 
faube ich, die Landrövertretung nur dann Urſache baben, biefen 

treitwunft aufzunehmen, wenn fie einem 
fände, von den fie zu beforgen bätte, da 





uni Miniſter gegenüber | 
er willfürlich verwalte. | 


Wie nun aber auch die verfchievenen politifben Parteien Über meine | 


Dienfirbätigfeit denfen mögen — fie ſcheinen mit derfelben nicht gan 


aufrieben, aber auch nicht gang unzufrieden zu fein, woraus ich denn | 


i Leptere fei ein 
fo recht eigenes Werk Schinckel's, von ibm als Wflanzftätte für 
die jungen Bauafabemifer begründet. Möge er, deilen Denkmal 
ent enthüllt werde und deilen Namen diefer Plaß ferner führen 
oe, Ihmen ein leuchtendes Borbild in jeder Beziehung fein. — 
Unter dem begeifterten Zuruf ber Anweſenden und waͤhrend bie 
Mufit und cin Eängerhor eine von Geibel gedichtete, von Stabi 
fomponirte Ode: »Laffet beut in unfern Weiſen bochgerühmt den 
Meifter feine auf Schindel ausführten , fiel fodann die Hülle. Hier- 
mit war bie freier beendet und unter Mufit, mit ihren Fahnen an 
ber Spipe, gieen bie Gewerbſchüler und Bau - Utademifer, nachdem 
fie * rt. Majeſtaͤt dem Könige vorbei defilitt, nach dem Zeugbauſe 
au ab. 


Königalibe Schauſpiele. 
Dienftag, 16. November. Im Opernhauſe. (218. Borit.) 
Auf Begehren: lit und Hlod. Komiſches Zauber-Ballet in 
3 Alten und 6 Bildern von Paul Taglion. Muſik von 
PB. Hertel. Topafe: Frl. Girod. Eine Nereide: Frl. Dawid. 
Die Hr. €. Müller, Flock: Hr. Ehrich. Anfang 7 Uhr. 


r 
Im Schaufpielbaufe. (223. Abonn.-Borft) Die Harfen- 
ſchule. Schaufpiel in 3 Alten von U. €, Bradvogel, nad einer 
er ded NHomand »Beaumardais « defielben Berfaffere. 
„Br. 
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Telegraphische Witterangsberlchte v, 14. November 






























St. | Bar.'Abw' Temp. Abw/ = \_ Allgemeine 
Me Mt Pie Row. Wind pfimmieisansicht 
6 | emel ...328,41-&,8— U,41-1,5 5. 1nässig. edeckt, ’) 

7 Königsbrg. 320,17,1 29 +1,98 W,, schwach, trübe. 

6 Danzig ...330,5-6,1) 1,s+l,s NW., stark,  bed., Nachts Rg. 
7 Cöslin.....'331,41-4,7° 3,0+2,71W., mässig. trübe. 

6 Stertin....1382,0-5,0 3,2 +2,# NW,, schwach. bedeckt. ?) 

« Putbus BO 58) Bet, NW, mäsaig, bew,, gst. Reg. 
- |Berlin..... 332,1l=2,5 45+3,7!NW., lebhaft. ganz bed. #) 

» Posen... 328,7 -4  hatleWNW. „stark. eckt. *) 

« |Ratibor....326,0-3,8| 1,6 +2,28., lebh. trübe. 

- Breslau .. ‚agr,a 4) Z2jtl,s W, mässig. |Regen. 

» Torgau .. .831,8|-2,5] 3,2. 42,1 W,, stark, Regen. °) 

» Münster „383,4 -1,5| 7,0+5,3SW., mässig. trübe, Regen. 
- [Cöln cn. 335,140, Gritd,o W., z. stark. sehr trübe. 

» Trier......332,540,7 42 +1,95 SO,, stark. bedeckt, trübe®) 
7 Flensburg. 333,0| — 4,1) — W, lebhaft, xFeuil. heiter. 
6 Wiesbaden 333,8! — 52 — |W., stark. bed, Regen, 

» Kieler Haf.334,4| — | 251 — |WNW., schw. bezogen. 

7 Wilhelms. 833,9: — 5,3 — |SW., schwach, |bezogen. ?) 

6 Keitum ...B3B,| — | 5,8] — W., schwach, bewölkt. ) 

8 Brüssel... 337,5 — | 7,2 — |SW., mässig. bewölkt. 

» 'Haparanda 333,6, — —10,ı, — |SO., schwach. bedeckt. 

» Helsingfis. 332,1) — — 93) — |NO., schwach. ‘bedeckt, Sehn. 
» Petersburg 331,1. — |— 1,2] — INO., schwach. bedeckt, Schn. 
« Riga ...... 382,1) — — (hl — |S., schwach, heiter. 

» Stoekholm. 329,3, — | 10 — |ONO,, schwach. 'bedeckt.®) 

» Skudesnäs 331,8! — 4,9) — |OSO., schwach. bewölkt. 

. Gröningen. 334,3) — | 7, — |SW., schwach. |Regen. 

- 'Helder.... 534,8, — Rs — /WSW,,s.stark. — 

» Hörnesand 332,2) — — 05 — 8. schwach. bedeckt. 

- Christians. 330,9) — 2,0 — 88W. x. stark.bewölkı. 

» [Oxoe.....38231) — | 21) — INNO., mässig. heiter. 

» ‚Havre .... 337,8) — &0) — |WSW.,s.stark.bedeckt. 

. ‚Cherbourg 339,6| — 9,6 — |WSW,, lebhaft. bedeckt. 

- ‚St.Matbieu 339,7) — | 10,4) — |WSW,, lebbaft.bedeckt, 

» [Moskau ...328,2| — — 1,71] — |S.,mässig. bewölkt. 














!) Nachts Schnee. ?) Gestern Schnee und Regen. *) Abends 

en. Gest. Schnee, *) Nachts Schnee. ) Nachts Sturm, gest. 
Schnee. ®) Nachts stürmisch. *) Regen und Nebel. *) Gestern viel 
Regen. ) Abends Regen. Gestern Schnee und Regen. 


15. November. 



































Bar. Abwı Teinp.' Abw — tt An ine 
PLvM| RM Wind primmelsansicht 
6 !bemel „.. IRh mb, — 1,8,—2,6 SU}, mässig. edeckt, 
7 |Königsbrg. |330,6.-6,2 1,6j+1,2, 50., schwach. \bederkt. 
6 |Danzig . .» 330,9,6,3 5,11+4,9 NW., mässig. bed., NehtsReg. 
7 Cöslin.....331,34,8 5,4/+5,1,W, stark. bedeckt, 
6 Stettin... 4 5,0/44,4|W., stark. ‚bed., gest. Reg. 
- Putbus ...329,8,75,4| 5,4/14,2 NW,„stürmisch. bezogen. ') 
» |Berlin.....[332,7—29]| 5,8#/+5,0 W., mässig, bewölkt.?) 
» Posen ......330,8,-8,3 8,0/+3,2)W., schwach. heiter. 2) 
Ratibor. 3962-8. 4,0,+4,6 W., müssig, Regen. 
« Breslau... .1329,0-3,2)  6,0/+5,6|W., mässig. heiter. #) 
- Torgau ...332,0 10] 5,7t4,8|W.,, lebh. halb heiter. °) 
» Münster .. 334,5-0,7| 7,2/+5,5,SW., mässig. trübe. 
* Cölm...... 336,0 +1,90) 7,2), W,schwach. heiter. 
» Trier....., 331,171-0,1| 8&045,35W., stark.  trübe, Reg. 
7 Flensburg. 332,6) — 6,4 — |W,, stark. bewölkt, 
6 Wiesbaden 333,0] — &s — |W.,lebhaft.  bew., gest. Reg. 
. ‚Kieler Haf.3338| — | 60 — |W., lehhaft. bezogen. 
7 'Wilhelmsh, 334,9) — | #4) — 'W,, mässig. trübe. 
6 Reitum ,.. 387 — | 72 — ıW., frisch, ‚bew., gest. Reg. 
8 Paris ......)339,8] — 94 — |WSW., schw. |bedeckt. 
» Brüssel . .. 337,5) — Ss] — 8W. schwach. 'wenig bewölkt. 
« !Haparanda 332,0 — — 7,2! — IN., schwach. |bedeckt, 
- Helsin frs. 331,5) — — 5,3] — 'Windstille. ‚bedeckt, Schn. 
» Petersburg Bl — — 24] — 'SO., lebhaft. bedeckt. 
= Riga ...-..| 338,0) — — 5,1| — |SO., schwach. |bewölkt, 
. |Moskau 129 — 0,0) — '8., schwach. bewölkt. 
- Stockholm. 331,2! — 0,8 — SO. schwach. bedeckt. 
- Skudesnäs. 330,6 — | 43 — (ONO,schwach./bedeckt. 
» Gröningen. 336,0 — 6,4 — |W., schwach. schön. 
« Helder.... 36,3) — So — 'WNW,, stark. _ 
» 'Hörnesand 330,3] — — Os — 'NO,s.schwach.bedeckt, 
- ‚Christiane..330,7| — | 1,0 — |OSO,, mässig. bedeckt. 
* Oxoe..... Bl) — 2,9 — !NNO, mässig. trübe. 
» Harre..... 3360| — 0,4 — !WNW., stark, "bedeckt. 
» Cherbourg 338,7) — | 10,4 — |WNW., stark. |Regen. 
- St. Mathien 339,3) — | 10,4 — |SW,, lebhaft. bedeckt, 


) Gestern Abend Regen., 
Regen. ) Gestern und Nachts Regen. *) Gest. Abend starker 
Regen. *®) Nebel, gestern den ganzen Tag Regen, 





Produkten- und Waaren- Börse, 


Berlin, 15. November, (Schlachtriehmarkt nach Ermitt, 
des K. Polizei-Präsid) An Schlachtvieh war aufgetrieben: Rindrieh 
1010, Schweine 3974, Schafvieh 3232, Kälber 961 Stück. 


%) Gestern Nachmittag und Nachts | 









Roggen 7 —2* Kartoffeln 

gr. Gerste 113 9 21LKindfl. Pfd. 

Hafer |2U wi—28| 3 21Schweine- 
 uLl|ıd 49 i 

Heu Cenmel— — 1-1] — 

Stroh Schek. I — ——— 





Erbsen Metzej— 6—|—| 9—-i— 7, Butter Pfd. 110 —112’—[11 
Linsen — 8 9-—|—! 8 4jEier Mandel| 7] 7) 6 

Berlin, 15. Novbr. (Nichtamtlicher Getreidebericht.) 
Weizen loce 52-69 Thir, pr. 2100 Pfd. nach Qualität, pr. Novem- 
ber und November - Dezember 574—56% Thir. bez., Aprıl - Mai 60% 
bis 60 Thir, bez. 

Rogsen loco 44—47 Tulr. ab_Balın bez., pr. November 46% 
bis Pan a Thir, bez, November-Dezember 455—} Thir. bez., De- 
zember - Jauuar 45%—% Thlr. bez, April - Mai 45)—j—t—45 Thir. 
bez., Mai-Juni 45k—$ Thlr. bez. 

Gerste, grosse und kleine a 35—47 Thir. per 1750 Pfd. 

Hafer loco 24— 28 Thlr. pr. 1200 Pfd., poln. 234—24$ Thir., 
ab Bahn Br, märk, 25%—%k Thlr., pr. November 25 Thir. bez, No- 
rember-Dezember 244 Tlir, bez., April- Mai 25k—254 Thlr, bez., 
Mni-Juni 26$--26 'Thlr. bez, Juni-Juli 265—% Thir. bez. 

Erbsen, Kochwaare 52—67 Thlr., Futterwaare 51-54 Thir. 

Winterraps 8—102 Thir, 

Winterrübsen M—100 Thlr. 

Rüböl loco 12% Thir. bez., ni: November 12% —% Thir. bez., 
November - Dezember 12—4—% Thlr. bez., Dezember - Januar 12% 
bis & Thir. bez., April-Mai 124—4—% Tlılr, bez. 

etroleum loco 8% Thir,, pr. November u. November - Dezember 
| re bez., Dezember - Janusr 8% Tülir. Br,, Januar-Februar 
alr 


L.einöl loco 11% Thlr. 

Spiritus loco öhne Fass 14%—3% Thir. bez., pr. November, 
November - Dezember u. Dezember - Januar 144 —%, Thir, ber, 
April-Mai 15 14% —15 Thir. bez, Mai-Juni 1* Thir. bez., 
Juni-Juli 15%, —% Thir. bez., Juli-August 15% 'Thlr. bez. 

Weizen loco bei wenig Angebot blieb ohne Handel, Termine 
zeigten eine mattere Haltung, unter deren Einfluss die Termine ca. 
4 Thlr, einbüssten. Gek. 2 Ctr. pr, 565 Thle. Roggen-Termine 
wurden heute zu nachgebenden Preisen ziemlich lebhaft gehandelt 
und wurde besonders der laufende Monat hiervon berührt, welche 
durch starke Realisationsverkäufe um ca. % Thir. pi Wspl, die übri- 

en Siehten um en, % Thlr. gedrückt wurden. In eflekiver Waare 

ewegte sich der Markt recht schwerfällig und war auch der Handel 
bei reichlichem Angebot ein geringer, Gek. 1000 Ctr. E 46% Thir. 
In Hafer loco machte sich auch heute die allgemeine Mattigkeit be- 
merkbar und sind von dem reichlichen Angebot nur wenig Ab- 
sehlüsse und auch das nur zu niedrigeren Preisen bekannt geworden. 
Termine schlossen sich dem Loco-Markt an und zeigten einen Preis- 
rückgang von en. % Thlr. Im Rüböimarkt machte sich Anfangs ein 
überwiegendes Angebot bemerkbar, welches ermattend auf die Preise 
einwirkte. In allen Sichten entwickelte sich darauf zu den niedri- 
geren Coursen ein reger Handel, Der Schluss ist fester. Spiritus 
schloss sich der Flaue für Roggen an und büssten alle Termine 
ea. 4 Thir. gegen Sonnabend ein. 

Berlin, 13, November. (Amtliche Preis-Feststellun 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus au 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler,) 
| Weizen pr. 2100 Pfd. loco 52 — 70 Tiilr, nach Qualität, pr. 

200 Pfd. per diesen Monat 57% a 57% bez., November-Dezember dk 
| a 57% bez, April-Mai 60% A 60% ber, Mai-Juni 61% bez, Gek. 3000 
Chr. —— 57% Thlr. 

Roggen pr. 2000 I’fd, loco 47— 48% bez., pr, diesen Monat 47% 
a 46% bez., November - Dezember 46 a 45% ber., Januar - Februar 
1870 45% bez, April- Mai 45% a 45% bez., Mai- Juni 46 bez. Gek. 
4000 Ctr. Kündigungspreis 47% Thlr. 

Q — pr. 1750 Pfund grosse und kleine 35 — 48 Thir. nach 
ualität. 

Hafer pw, 1200 Pfd. loco 24 — 29 Thlr, nach Qualität, 24—26% 
bez., per diesen Morat 25 Br., November - Dezember 25 Br., De- 
zember-Januar 24% bez., April - Mai 1870 26 & 25% bez, Mai - Juni 
26% bez., Juni- Juli 27 A 264 bez. 

Erbsen pr: 2250 Pfd., Kochwaare 60 —66 Thlr. nach Qualitär,. 
Futterwaare 50-54 Thir. nach Qualität. 

Roggenmehl No, 0 u, I pro Cır. unversteuert inkl, Sack per 
diesen Monat 3 Thir. 11 Sgr. Br, November - Dezember 3 Thir. 
8% Sgr. a 3 Thlr. 83 Sr. bez., Dezember-Januar 3 Thir. 8 Sgr. Br. 

| —— 1870 3 Thlr. 7% Sgr. Be, April-Mai 3 Thle. 6% Sgr. 
' bezahlt. 
! Rüböl pr. Ctr. ohne Fass loco 12%, Thlr., pr. diesen Monat 124 
a 124 bez., November-Dezember 12X a 1 a 12% bez, Dezember- 
Jaruar 12% Br, Januar - Februar 1870 12% Thlr., April-Mai 12% 
\ a 12% bez. 
einöl pr. Ctr, ohne Fass loco 11% Br. 
| Petroleum raffinirtes (Standard white per Ctr. mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 Cir) loco 8% Thlr, pr. diesen Monat —, 
Noveinber- Dezember 84, bez., Dezember - Januar 8% Br., Januar- 
Februar 1870 & Gld. Gek. 375 Ctr. Kündigungspr, 5%, Thir. 








Spiritus pr. 8000 pro Cent mit Fass per diesen Monat 14} 
a 14%, bez. u. Br., 144 G., Novemher-Dezember 14% a 14% bez. u. 
r., 14% G., Dezember - Januar 14% à 14% bez., Januar - Februar 










1870 14% bez., April-Mai 15 à 15%, bez. u. Br, 15% G., Mai- Juni 
15} à 15% bez., Br. u. G., Juni-Juli 15%, a 153% bez, Juli - August 
151% A 15% bez. Gek. 20,000 Ort. Kündigungspr. 14% Thlr, 

Spiritus pr. 8000 48 loco ohne Fass 14% boz. 

Weizenmehl No, 04% a 4, No.0m14&5% Roggenmehl 
No. 0 35 a 3%, No, 0 u, 13% &3 pr. Ctr, unversteuert excl. Sack, 
Mehl fand bei kaum veränderten Preisen ziemlich coulanten Absatz. 

Stettin, 15. November, I Ulr 50 Minuten Naelwmittags, (Tel. 
Depesche des Staats - Anzeigers.} Weizen 56—62% bez, November 
645—64 bez., Frühjahr 635—63 bez. Roggen 44-47 bez., Novem- 
ber 45$—45% bez. u. G., Frühjahr 441—44 bez. Rüböl 12% Br, 
November 12 bez,, April- Mai 12% bez. u. Br. Spiritus 14% bez, 
November 14% Br,, 145 bez., Frühjahr 14% bez. u. Br. 

Bresina, 15. November, Nachmittags 1 Uhr 47 Minuten. 

el. Dep. des Staats- Anzeigers.)} Spiritus pr. BOOO pCt. Tr. 14% Br., 
4 G. Weizen, weisser 66 — 81 Sen Iber 62 — 75 Sgr. Roggen 
51—58 Sgr. Gerste 42-51 Sgr. Hafer 26-33 Sgr. 

London, 15. November (Wolf’s Tel. Bur.) Getreidemarkt. 
Anfangsbericht.) Fremde Zufuhren seit vergangenem Montag: 
Veizen 31,402, Gerste 6652, Hafer 58,038 Ortrs. Tendenz: Weizen 
matt, Yrülyjahrsgetreide stetiger. 

(Wolff’s Tel. Bur.) 


m Liverposl, 15. November, Vormittags. 
Alatt, 

(Anfangsbericht.}) Baumwolle: Muthmasslieher Umsatz 3000 
bis 10,000 Ballen, Tagesimport 6259, davon ostindische —. 

Paris, 15. November, Nochmittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Rüböl pr. November 96.50, pr. Jannar-April 96.50, Mai-August 
96.50. Mehl pr. November 56.50, pr. Dezember 56.50, pr. Januar- 
April 57.50. Spiritus pr. November 59,00. — Wetter mild. 


Fonds- und Actien- Börse. 


Berlin, 15. November. Die Haltung der Börse war im ge- 
steigen Privatverkehr ziemlich fest gewesen, obwohl die Course zum 
Theil niedriger waren. Auch heut war die Haltung fest, das Ge- 
schäft aber blieb beschränkt wie immer. Eisen n waren fest, 
das Geschäft ohne alle Ausdehnung, wie es auch in den Spekula- 
tionspapieren war; schlesische Devisen waren zu etwas matteren 
Coursen belebter, als am Sonnabend. Banken waren gleichfalls fest. 
Inländische Fonds blieben behauptet, Anleihen wurden ziemlich viel 

handelt, 4prozentige waren etwas höher. Pfandbriefe waren ge- 

; Danziger Stadtanleihe ging in grösseren Posten zu 95$ um 
und blieb — Plandbrieſo waren gefragt. Von deutschen Fonds 
waren bayr, Prämien-Anl, etwas höher. esterr. Fonds bei mässi- 







Berlin, am 15. November. 
Wochsel-, Fonds- und Geld-Uonrs. Berl. Stett. VI.S. v.St. 
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gem Verkehr recht fest. Russ, Effekten waren mehrfach höher und 
alle gefragt, Prämien - Anl, schr begehrt und in Posten zu lassen, 
Eisenbahnen ziemlich belebt, bleiben Geld; auch in Liquid ıtions- 
Pfandbriefen ging Mehreres um. Prioritäten waren im Allgemeinen 
still; von ausländ. Bergisch-Märk. 6, Em. und Nordbalın in ziemlich 
utem Verkehr; von österr. wurde Rudolfsbahn gehandelt, Russische 
Flicben vernachlässigt. — Franz-Joseph 755 Geld, österr, Nordbalın 
74% Br. — Sächs. Hyp. Pfdbr. 48% bez. u. Br. 

Inu, 15. November, Nachmittags 1 Uhr 47 Minuten. 
(Tel. Dep. des Staats - Anzeigers.) Oesterreichische Banknoten 82% 
bis % bez. Freiburger Stammaktien 112 Br. Öberschles, Aktien 
Lit. B. u. C. 131% Br; Lit. B. —. Oberschlesische Prioritäts- 
obligationen Lit. D., dproz., 81% Br.; Lit F., 4$proz, BSk Br., 
Lit. E., 73 Br, do. Lit. G. 88% Br. Oderberger Stammaktien 110% 
br. Neisse-Brieger Aktien —. Öppeln-Tarnowitzer Stanmaktien — 
Preussische Sprozem. Anleihe von 1853 101% Br. Geschäfitslos. 

Fr a. M., 15. November, Mittags. (Wolil’s Tel. Bur.) 
Stimmung fest aber still, 

(Aufangscourse.) Amerikaner 89, österreichische Kredit- 
Aktien 213%, steuerfreie Anleihe —, 1860er Loose —, 1864er Loose 
—, Nationalanl. —, Lombarden 234, österr. 5proz. Anleihe de 
1859 —, Staatsbalın 362%, Darmstädter Bankaktien —, Elisabethibahn 
—, Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente —, Papierrente —, 
Rockford-Prioritäten —, Baukaktien —, Galizier 224.0, Josephsbahn 
— Bankarntheile —, Böhm, Westbahn —, Elisabethbahn —. 

London, 15. November, Vormittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 
re — ) Consols 93%, Amerikaner 83%;, Italiener 534 

ni Urse, nsols A er ‘, Italiener fi 
Lombarden 19%, Türken 431. = 

Paris, 14. November, Abends 5 Uhr % Min. (Wolf’s Tel. 
Bur.) Sehr wenig Geschäft. 

Boulevard. 3proz. Rente zu 71.55 angeboten, 

r 15. November, Nachmitt, 12 Uhr 40 Minuten. (Wolit’s 


arls, 15. 

Tel. Bur.) Ziemlich fest. 

3proz. Rente 71.65, Italienische Rente —, Lombarden 46.25, 
Stastsbahn 772.50, Türken 43.60, Amerikaner Pt. 

81, Petersburg, 14. November, Nachm. (Wolf’s Tel, Bur.) 
Die Staatsbank hat den Diskont für hauptstädtische Wechsel auf 6, 
für Provinzwechsel auf 7, für Vorschüsse auf —— inlän- 
dische und ausländische unterschiedslos auf 8 pCt. erhöht, 
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VE 268. 





Montag den 15. November 


1869. 





Deffentliber Anzeiger. 





Stedbriefe und Unterfuchungs: Bachen. 


Stedbrief. Königliced Kreiegericht u Sorau, den 5. Novem- 
ber 1869, Un dem Drabtbinder Ianap Kubicza auf Kubina fol 
eine ſechswoͤchentliche GBefängnifftrafe wegen Hauftrfontravention voll» 
ftredt werden, Sein gegenwärtiger Aufenthalt if unbefannt. Wir 
erfuchen, ihn Behufs der Strafvollitredung an und oder an die nächfte 
—— welche und hiervon Kenntniß geben wolle, abju- 
iefern. 


Etedbrief. Königlichet Kreisgericht zu Sorau, ben 5. Rovem- 
ber 1869, An dem Drabtbindermeilter Joſeph Wlefek aus Neslufa 
fol eine fehömwäcentlihe Befängnißftrafe wegen Haufirlontravention 
vollireft werden. Sein gegenmwärtiger Aufenthalt in unbefannt. Mir 
erfucben, ihn Behufd der Strafvolliitedung an ung ober an die nächſte 
Gerichtöbehörde, welche und biervon Stenntniß geben molle, abquliefern. 

Miederbolter Stedbrief, —— Kreisgericht zu Sorau, 
den 12, November 1869. An dem Schmied Friedrich Auguft 
Eduard Kod, aus Naumburg a. B. gebürtig/foll eine Zucdtbaus- 
ftrafe von 2 Jahr 4 Monat wegen ſchweren Diebſtable vollſtreckt 
werden. Sein gegenmwärtiger Nufentbalt if unbelannt. Wir erfuden, 
ihn im Betretungdfalle zu verbaften, und aber hiervon zu weiterer 
Verfügung ſchleunigſt zu benadribtigen. Signalement Alter: 
57 Jahr, Religion: evangelifh, Größe: 5 Fuß 6 Boll 7 Strich, 

aare: fhwarıbraun, Stirn: geivöhnlich, Augen: blau, Augenbrauen: 
bmwarzbraun, Kinn: gewöhnlich, nu mr länglid, Geſichts · 
farbe: gefund, Naje: etwas lang, Mund: gewoͤhnlich⸗ Bart: rafirt, 
Zähne qut, Geſtalt: ſchlant, aber fräftig, befondere Kennzeichen: eine 
etwas gebüdte Haltung des Körpers, Sprache: deutſch 


Stedbrief, Lebert, Ehefrau aus Sumbig (f) ift eines Dieb- 
ftabls verdächtig geworden und Haftbefehl wider jie erlaffen. Diefelbe 
sieht mit ihrem Manne, welcher etwa 45 Jabre alt, groß, ſchlank, 
und blonde® Haar und blonden Schnurrbart trägt, umber, Sie hat 
zwei Kinder, einen Knagen von etıwva 5 Jahren und einen Bäug-+ 
ling bei ſich, in Begleitung ber familie Lebert, melde mit einem 
Hundefubriwert reift, befindet ih auch der Bruder der Frau, welder 
etwa 20 Tabre alt, von Heiner Statur, gigeunerartigem Ausſehen ift 
und ſchwarzes Haar trägt. Diefer leptere — einen ſchwarzen Hund 
und einen ſchwarzen Pudel bei ſich Die Familie Lebert it am 
22. Oktober d. 3. über Holzminden wahriheinlib auf Högter augereift. 
Signalement der Ebefrau Lebert: Alter: etwa 35 bis 4b Jade 
Größe: gegen 5 Fuß, Statur: gedrungen, Haare: ſchwarz, Stim: 
bob und frei, —— ſchwarz / Sogn: dunkelbraun, Rafe: 
breit, Mund: gewoͤhnlich, Kinn: rund, Geſicht: rund: Gefichtöfarbe: 
Jigeunerartig, Sprade: hochdeutſch. Antrag: Die Ehefrau Bebert 
au verbaften und an bie Könialibe Aronanmalticaft zu Hameln in 
das Sefängnik u Hameln abzulicfern. Bolle, den 12, November 1869, 

Der Molizeirihter des Königlihen Amtögerihtt. ge. Stolpe. 


Ebdiktal-Eitation. Auf die Anklage der Königl. Staaltsanmalt- 
ſchaft bierfelbit vom 5, Oltbr. 1860 ift mittelft Befatuc des untergeich · 
neten Gerichts vom 12. Dftober 1869 gegen ben Handblungsbiener Louis 
Radımann aus Sorau, geboren am 18, September 1845 zu Kobplin bei 
Krotofhin, wegen unerlaubter Ausrwanderung aus 6. 110 des Straf- 
geſeßbucht bie Unterfuhung eröffnet und zum mündliden Verfahren 
ein Zermin auf den 7. Januar 1870, Bormittags 10 Uhr, im 
Sipungszimmer des unterzeichneten Gerichts angefept worden. Der 
feinem Aufenthalt nad nicht zu ermitteln geweſene Ungeflagte wird zu 
obigen Termin bierburch edictaliter mit der Aufforderung vorgeladen, 
I Ießaeiegten Stunde zu erfheinen und die zu feiner Vertheldigung 
ienenden Beweismittel mit zur Stelle zu bringen, oder folde dem 
unterzeichneten Gericht fo zeitig vor dem Termine anzuaeigen, daß fie 
noch zu demfelben berbeig Hakı werden können, Im Falle des Aus · 
bleibens des gen rn wird mit der Unterfuchung und Entſcheidung 
In eontumaciam verfahren werden. Sorau, ben 13. Dftober 1869. 
Königlichen Kreisgericht. Abtheilung 1. 


‚Belanntmadung. In der Unterfugungdfade wider 1) den 
Wilhelm Auguſi Schmidt aus Florianddorf, 2) den Earl Aug. Feih 
aus en 3) den Julius Ferd. Wicäner aus Hobgiersdorf, 4) den 
Earl Ernf Steger, oder Stäger, aus Meik-Kirfhdorf, 5) den Jobann 
Aug. Scholz aus Dueitic, 6) den Jofepb Aug. Jung aus Schroeibnig, 
— den Friebrich Wild. Krämer aus Schweidnih, 8) den Ernit Friedt 

duard —5 aus Schweidnißz, 9) den Johann Julius Reinhold 
Dreicher aus Groß. Silterwig , und 10) den Kürfcinergefell Adolph 
Beder aus Poloniß find die Kondemnaten wegen Umgebung dee 
Militärbienfee durch Auswanderung obne Erlaubniß, ein Jeber mit 
einer Geldfirafe von 50 Thlr., welder im Unvermögensfalle eine ein- 
Aumatlice Gefängnifitrafe fubftituirt it, beflraft worden. Da ber 
— ber Kondemnaten nicht zu ermitteln tft, werben alle Be» 
f Ten ertucht, von denfelben im Betretungdfalle bie erfannte @eld- 
— einzuziehen, event. bie Gefangnihſtrafe zu vollireden und zu dem 

en Rachtich iu geben. Schmweibniß, den 9. November 1869. 
SKönigliches Kreisgericht 1. Abtheilung. 


Sanbels: Negifter. 
Handelö-Regifter des Königl Stadtgerihts zu Berlin. 
In dad Firmentegifter de unteniekgnchen Berichts ift unter 


rt. 5741 
—* (Stärfe-Tabrif} Earl Friebrich Wilhelm Köhn zu 
erlin 
Drt der rer Berlin, 
jeßiges Beihäftslofal: Tempelbofer Ufer Mr. 15/16, Firma 
Berliner Stärtefrabrif Earl J. W. Köhn, 
zufolge heutiger Verfügung eingetragen. 


Unter Rr. 5726 unfered Firmen» Regifterd, woſelbſt bie biefige 
Handlung, firma! 
Contad Heering, 


und als deren Inhaber der Kaufmann Eonrad Earl Heintich Heering 
au Berlin vermerkt ſieht, iſt zufolge beutiger Verfügung eingetragen: 
Der Kaufmann Charles Henry Albert du Buy zu Berlin it in 
dad Sanbelögefchäft bed Kaufmanns Conrad Earl Heinrich Heering 
Fr ndelögefellfhafter eingetreten, und bie nunmehr unter ber 
ma: 


Conrad u 
P Gefshenbe Handeldgefellfhaft unter Rr. 2731 des Gefellfchaftsregifters 
ngetragen. 
. Die Geſellſchafter ber —5* unter ber Firma 
ont 


ad Seering, 

(iefiged Geihäftslofal: Breiteftrahe RT 2) am 1. Oltober 1869 er- 

richteten rn N eg find: 

1) Kaufmann Eonrad Earl Heinrich Seering: 
Kaufmann Charles Henrp Albert du Bun, 
beide zu Berlin. 

Dies if in das Geſellſchaftsregiſter des unterzeichneten Gerichte 

unter Rr. 2731 eingetragen. 


Unter Nr. 4683 unſers FFirmenregiftere, woſelbſt die biefige Hand · 


kung, Firma: 
©. Lanbeder & Jacoby, 
und als deren Inhaber der Kaufmann Salomon Landecker zu Berlin 
vermertt ftebt, it aufolge heutiger Berfügung eingetragen: 
Der Kaufmann Earl Landeder zu Berlin iR in das Handelsgeſchäft 
des Kaufmannd Salomon Landeder als Handelsgeſellſchaftet ein- 
getreten, und bie nunmehr unter ber Firma: 
©. Landeder & zu 
beſtehende Handelsgeſellſchaft unter Nr. 2732 des Gefellichaftsregifters 
eingetragen. 
Die Geſellſchafter der bierfelbft unter der Firma: 
©. —5 & Jacoby 
(iepiges Grhhäftslofal: Biſchofeſtraße Mr. 17), 
am 11. Rovemder 1869 errichteten offenen Handelögefellihaft find: 
1) Kaufmann Salomon Landeder, 
2) Kaufmann Earl Yandeder, 


beide zu Berlin. 
Dies iR in das Geſellſchaftöregiſter des umtergeichneten Berichts 
unter Rr. 2732 eingetragen. 


Die Gefelfdafter der bierfelbd unter der Firma: 

Infitut für Cpromolithographte und Mräge- Unflalt, Gefäftslotl 
(Inftitut für Ehromolitbographie und Praͤge · Unftalt, ofa 
Schöneberger Ufer Rr. 36c.), 

am 1. Juli 1869 errichteten offenen Handelsgeſellſchaft find: 
1) Kaufmann Johann Heinrich Albrecht, 
2 Kaufmann Reinhold Hermann Meifter, beide zu Berlin. 
Dies if in dad Geſellſchafisregiſter des unterzeichneten Berichts 
unter Rr. 2733 zufolge heutiger Verfügung eingetragen. 
Unter Mr. 1868 unferes Geſellſchaftsregiſters, woſelbſt die auf- 
nelöfte Snumaublgrehfäeht auf Aktien, firma: 
The Berlin Sewage Company limited, Berliner- Abfuhr Geſellſchaft / 
Rommandit-Gefzüf ft auf Altien, H. Lehmann, 
vermerkt ſteht, ift aufolge heutiger Verfügung eingetragen: 
Rach > bed Statuts erfolgt die Liquidation dutch den perfönlid 
baftenden Gefellihafter, zwei Delegirte des Aufſichteraths und pwei 
von der Grneralverfammiung enwählte Kommanbitiften. 


Br Die dem Iſidor Sufmann zu Berlin für bie biefige Handlung, 
rma: 


ann Ratanfon 
eribeilte Profura ift gurüdgenommen und unter Re. 1331 im Profuren- 
tegifter geloͤſcht. 


n das Genoffenfhaftsregifier des unterzeichneten Gerichts if 








eingetragen: 
vr 6 Hall Re. 11. 
t Genoſſenſchaft 
ae für Lombarb und Kandel, eingetragene 
Genoſſenſchaft 


5% 


4394 


Sit der Genoſſenſchaft: 


a 3 e ber Genoſſenſ 
—* Vertrag kit vom 18. Juni 1869 und * 
er ——— im Beilogeban zum Genoffenf&aftäregifter Rr. 


— —— * nu, ift der Betrieb eined Lombard- 


und SHandelögel 
ur Zeit bilden den Vorſtan 
N der Kaufmann Alexander Ylsert artımann, 
- ie 1:7 George ss Ha ee 
| der ter Johann Friedri alzow 
—— 


5) he Ehemifer * Robert Seidel, 
a zu 8 


u der 
amendunterjähri 
Alle 5 
en der Genoſſen 
ey gezt net 
Die Einladung zur Generalverfammlung erfolgt durch direkte 
Einladung durd die Poft und dur einmalige Infertion in der 
biefigen olfegeitung, fie wird vom Borfigenden ded Vorftandes 
oder dem Breauftranten des Auffichtöratbd unterzeichnet und muß 
die betreffende Beitung mindeftend drei Tage vor der Berfamm- 
lung ausgegeben werden. 
"husı en all ift die Volkszeitung. 
ngetragen ‚ulolae Verfügung vom 10. November 1869 am 


für die Genoffenfchaft geſchleht badur 
elben mindehe drei ler —— 


binzufü 
F JJ Genoſſenſchaft erfolgen unter der 
Fund werden von mindefiens drei Vor · 


ik der Genoſſen er fi derzeit bei den 
— * —— TERN E 


In das Genoffenfhaftsregifter ded unterzeichneten Gerichts if 
eingetragen: » 
T. 


Firma der Genoffeniha 
lan eg Compagnie Eoncordia, 


inget G t, 
u 4 Genoſſenſcha (daft: fl: Werli — 


in, 
ech —— 4 Genoflenfhaft: 
Sefelidaftövertrag datirt vom 9. November 1869 und 
San A — — end zum Genoffenfhaftsregifier Rr 12, 
Feb Unternehmens ift; auf gemeinfame * nun 
und —F t Pianofortes zu fertigen und .+ —— & nun 
Su 2 Seit bilden den Borfia 
) der Im umentenmage Chriſtlan Buͤchner, als Ge . 


2) 1 zn ER E Heinrich Theodor Ludwig Moers, 
tet, 
3) ve In entenmader Georg Klingmann als Lager 


fämentfi u Berlin, 
Die Seteung für die en 18* dadurch, daß 


zu der Firma derſelben mi —— —— 
ihre Ramensunterſchrift hinzu = nd pe mg 
Igen unter 


und Erlaffe in Genoffenichafte-Angelegenbeiten 


der Firma: der Genoſſenſchaft und werden von mindeſtens zwei 
Vorfiandsmitgliedern unterzeichnet. 

Die Einladung zur Generalverfommlung erfolgt, fofern jie 
nit vom Vorſtand — durch den Borfipenden ded Mus. 


ſchuſſes — der 5*8* 
der Ausſchuß der Wianofortefabrit — 
pay etragene Bach enfchaft. 

Die Einladung erfolgt durch nebang im u me in 
der Megel mindeſtens 24 Stunden vor_ber mmlung, 
unter furger Ungabe der Gegenftände der T reger 

—— an ift im Uebrigen die 6 Zeit 

Ba zufolge Berfügung vom 11. November 1 


Das ee "nt — — kann jeberzeit bei dem unler · 
zeichneten Bericht eing —— Den 
Berlin, ben 11. 
Königliches ——— Wellung für Eivilfadyen. 


Handeld-Regifter des Königl. Stadtgerichtö gu Berlin. 
zn das Tirmenregifter bed umtergeichneten Gerichts ift unter 
** 742 der Kaufmann (Produften- und Spiritus · Fommiſſlons · 
great ft) Lazarus Louis Bobdlaender zu Berlin, Ort ber Idglaſtun⸗ 
a) iehiäre Beichäftslotal : Deanienbutgerktaße Rr. 83, Firma: 
odlaender 
aufolge Bentiger —— eingetra en. 
erlin, 
Königliches ie. Abtheilung für Civilſachen. 





n unferm fyirmenregifter {ft die unter Rr. 50 für den 
— Michael — ehe Gelbiemit: nie Rs nk m 
e 
oeloſg zufolge Verfügung vom 7. November 1869. 
Reu-Ruppin, den 7. November 1869, 


Koͤnigliches Kreisgericht. Abiheilung L 


n das ht ftaregiſter des unterzeichneten 
Nr. JF die u. Hr pe ellihe ns Serie iR une 
Wilb. Gar zu Neichenba in een 

mit einer Zrorigniederlaffung zu Sorau N.-L, zufolge dom 

"| Ess "begann zn beut eingetragen. Die Geſellſchaft 8* am 1. een 

Die Befelifcafter find: 
l) Fr — Earl Wilhelm Auguſt Latike zu Reichenbach in 
e 
2) der Sendern Bottbelf Louis Lattke zu Sorau RL. 
Sorau, den 9. November 1860. 
Königliched Kreisgericht. I. Abtheilung. 

auf bie Führung ded Handeld- und Genofienihaftäregifri 
ſich * enden oraatıe eb Son dem Gelhäftsjahre . Der 

zember 1 bis dahin 1870 von dem Kreisgerichts · Direftor Peiten 
unter Mitwirkung ded Streiögerichtd » Schretärs Brabandt beanbei 
Die Veröffentlihung der Bekanntmachungen erfolgt durch den ud 

an Staats · An * und die Berliner Börfenzeitung, Templin, den 

9. Rovember 1 Königliches Kreißgericht, 
elbit unter der Firma: Gräfe & Unier En Aa 
ia nah dem Tode des früheren —— 8 
Seite duard Gräfe durch Erbuertrag auf b 
ften deffelben , Kaufmann Heinrih Wilbelm Schfev von ke uͤbn · 
gegangen, welder «8 unter derſelben Firma fortjept. 


eöhalb ift ma Verfügung vom 30. Dftober am 2. Roven 
ber d. Ri 7 Firma * Fitmenrẽgiſter unter Nr. 58 geldikt und 
unter Nr. 1385 neu 


en und die Profura unter Mr, 53 im 
— gerät, — 
ches Kommetz · = Mora Roten. 


Bon dem unterzeichneten Gericht find der öffentliche fr gun 
Gumbinner Negierunge-AUmtöblatt, die Aönigäberger Hartu 
tung und der Königlich Preufifhe Staats Anzeiger ald 
Blätter befimmt, dur wöelcht im Laufe des Gchärttjahrs 
in Urtitel 13_de8 Handelögefepbudes ——— 
en erfolgen ſollen. — Die auf die Führung des Handelöregiferd ih 
—53—— Geſchaͤfte ind für das gedachie Jaht dem Kreisen 
Hoͤlßbeimer und dem Mn Fe übertragen. 

Angerburg, den 8. Movember 1 

Königliches Keeiögericht, 


In unfer Birmentsgißer ift heute —*— Nr. r ber —2 
—— Vorlauf hierſelb als Inhaber der am dem biefigen Ort 
— der Firma Leopold Worlauf beſtehenden Sanbetöniebeiefing 
etrag 
N Derteiun, den 5 November 1869. 
oͤnigliches Kreiöge Kreidgericht. 


Der Kaufmann Ferdinand Leopoik Norge Russ oeſe zu Tilfi 
Ehe mit Johanna Loulje Franzidca, eb. eitmeyer, d 
der Güter und des Ermwerbes mit der Beſſimmung ausgeſch 
dad ——— der Ehefrau die Natur des Vorbehaltenen La fe. 
Eingetragen unter Nr, 86 unfered Negifters zur Eintragung du 
stusfalickung Se der ae a t ufee Betlgun vom 11.8 
vember 1869 (ben Mies. 
Filfit, un nr 2 Kb er 1869. 
nigliches Kreiegericht. 1. Abtheilung. 


für das Jahr 1870 iſt der Kreisrichter Moſer unter 572 
des Bureau» Affiftenten € Saderödborff mit Bearbeitun 
Führung der Genoffenihaftsregifter bezüglichen a A t 
worden. Die Veröffentlichung der Bekanntmachungen BEN 
Eintragungen in die Genoffenftbaftsrenifter erfolgt durch die ir 
berger Sartur igſhe Zeltung und den Preufiſchen Staat® 

Weblau, den 5. November 1569. Königliches Kreis 


ige Verfügung vom 2. Rovember 1869 ift in dad biegt 
el N iher —— dab die der Rebeda ala, ae ebornt 
ierfelbit von der — S. Flatow erteilte dam 


Bere den 2 November 
Königliche reiboriätt-Drputation. 


Kaufmann und Konful Eduard_Earl Friedrich Lühde zu 
PR bat für feine in —— unter - = 


befichende und unter Nr. 029 des Fi am Han 
bung en re gr Franz Ar gan eh an Ser 
t. Dies ift zufolge Verfügung vom ai oneimber 
in 12. deifelben Monats unter Nr. 285 in das Proturm 
Riga eingetragen 
tettin, 12, Novemb 
Koͤnigliches G e und Handelsgericht. 


Die Geſellſchafter der je Ein — * ber Firma: 
u 1. Nager 1869 — offenen een find: 


ul 


an Gotthard Ealvarı zu 
Die | t —3 8 aan abe dena KR. eten @rrihtt 
Li n 3 un n 
unter Nr. 352 zufolge Pig vom 12. Rovember 1869 am 


13. deifelben BRonats — 
ettin, den 4 ‚November 
Konigliches * an Handelsgericht. 





ad 


In das Handelstegiſter bed 26 Gerichts iſt eingetragen : | sufolge ‚arefügting vom 9. November 1869 am felbigen Tage einge 
a) in das Firmenregiſter bei ber Firm, ragen wo 
H. Stein. rg ben 9. Rovember 1869, 
Dad Handelegeihäft iſt mit dem Firmentechte durch Zefta- | Königlibe Kreißgerichts-Dreputation. 
ment und Erbvergleih auf den Kaufmann David Stein bier Die Eintragungen in die Handels- und Genoſſenſchaftsregiſtet des 


BE rag — bier gelöfcht, une a Be harten im Behgäfitiche 188 * x 
Kaufmann David Stein zu Sauenburg, - Önig preußiihen Staats · Anzeiger, dutch die Berliner Börfen-Zei- 
g und durd bas Hrauflädter Kreisblatt befannt gemacht werden. 
De F — Lauenburg, — — die Pig - Handels" und Genoſſen · 
er ichenben te jind der Kreißgerichts - Nat 
b) in Ir: rofurentegifr betreffend die Firma H. Stein, et und b Kanyle-Di tor Braskansen —** iffa, * 
Kolonne Bemertung 11. Rovember 1808. öntgliched Streisgerict. 
vb Dee Drofura ift — * e — In unſer Firmenregiſter iſt — — Mr. O5 bie Firma 
di 0 ag dom ovember am o er 
u in —— den 10. Rovember 1869 * ann bau und als 2. Anbaber der Deftillateur Julius Stern 
Königliches Kreisgericht. 1. l. Ubtbeilung. ſelbſt t sn mworben, 
tben O en 11. November 1869, 
Ru at Bealfer * en Gl weitimeten Berges ‚ber bie — —— Rönialiches Kreiögericht. . Abtheifung 1 
oder Aufhebung der ehelichen Güteraemeinibaft unter Kaufleuten it 
beute ne Berfügung vom 6. d. Dre eingetragen Die in unferm Vu She de eingetragene firma 
AT, if mit dem Gefchäft durch Bertrag 


Der Kaufmann Julius Fabian au Reuflettin bat für feine Ehe mit 
Trränlein Henriette Ehernmertb die Gemtinſchaft der Güter und bed —3 - —— ——— Sub und 


ke laut gerichtlichen Vertrages vom 5. Dftober er. aid de zu Börlif, 
loſſen. 
ai Mrufteltin, * 8. November 1859. . übergegangen und die —— akt Ko rl 
Konigliches Kreiögeriht. 1. Abtheilung. betebende Sanbeitgeilfbaft, melde am 1 F 1869 begonnen 


Zufolge Verfügung vom 4. Rovember 1869 iſt am 5. ejd. ein · —* —— —8 Ki "Deu eingetragen —— zufolge Verfügung 
© 


getragen @örlig; den 10. uember 1968 
A..in *8* —— ifter sub Rr. 24 Col. 6 Bemerkungen: ! 
5 obann Friedrich Riensberg ift — Erbgang Konigliches —S Abiheilung. 
* Ki ernoittiwete Raufmann Johann FFriedrih Nienäbern, Die unter Ar. 162 des Firmenregiſters eingetragene Firma »M. 
Hulda Muqufte Balesca, geborne dnveber, und Die fieben er Inhaber ber Kaufmann Robert Mummler gu Yandbesbut, 


—— SGefawiſſer Jobann Friedrich — ‚über ; I gleſchen und zufolge Verfü —3 vom heutigen ase im Megifter 


en und die mnunmebr unter der Firma: jede. | aelöfhht —— Landeehut, den 11. Nowember 1869. 
Rlenebe befehenbe Hantelogeieifaft unter Kr. 3 des Konigliches Kreiögericht. 1. Abtheilung. 
Geſellſchaftsra giſters eingett In dem Geſchã tsahre 1870 werben bei uns bie — *— 
B. in das efelndaftaregifter sub A " — und bie auf Fuhrung bes — —— — 
Col. 2. Firma Er gr Ufcaft: Geſchaͤfte von dem Kreidgerihts-Hatb Wolff unter Mi ung d 
dlaen: ge Schretärd Schmidt 1. bearbeitet, und bie Pr ef — —X 
Col, 3, Sig ber Beie! madungen der in dad Handels · und Genoffen Ge — erfolgten 


Eintragungen: a) durg den Stantd-Ungeiger, b) durch die Breslauer 














Col, 4. Rectöverhältniffe, der —EE itung, ec; durch die Berliner Börfenzeitung und d) durch öffentlichen 
Die Geſeliſchafter find: kushang eiaen, werben. Leobihäg, ben 3. November 1869 
1) = —— — * Je: KH UBe: Rientberg, Hulda Önigliches Sreisgericht. 1. Hbtbeilung. 
ugufte Balcöfo, geborne © das Befchäftsjahr vom 1. Dezember 1869 bis dahin 1870 
2) bie "minerennen Gcſchwiſter han cdrich Miendberg: us auf * Führung de3 Hanbeldregifterd begüglicen Geidäfte 
a) Olga Gertrud Munufte Write Selma, unfere& Beristtbeirte von dem Herrn Hreiörichter von Wedel unter 
J tanz Earl Heiutich Mitwirkung des Herrn Sefretärd Hoffmann berwirft werden, Die in 
ertrud Mariba Valesla den gedachlen & — re : ber ertolgenden Eintragungen in das 
N) Alice Mancs Victoria, Handelöregifter follen du taats « Unzeiger, die Schleſiſche Zei- 
e) Earl Bictor Ernft, En in Breslau und die Dark myeitung in in * Öffentlich befannt 
£) Carl Julius Wildelm, gemacht werben. 6 den 10, November 1 
g) Marie Auguſte ey RE Königliche Kreisgerichts- ee 
Die Gefellihaft hat am 10. Januar 1868 begonnen und flieht Die auf die Führung de6 Genofienfhaftsregiftert —— 
die Befugniß, fie zu vertreten, nur der verwituweten Pu Baia edit, a ISO tur Ya — erde 
—— ben 5. Rovember 1860. e Ba * Mitwirlung —— ãe jean eg 
werden. ie Eintragungen in das Genoſſen regifler während be 
Königlige Krelägerkhte-Deputation. oben edachten Bean werden in den Staatd-Ungeiger, der 
Bufolge Verfügung vom 4. November 1869 find am 6. ejsd. im | Schlefiihen Zeitung zu Breslau und ber Börfen- * in Berlin 
— = folgende Eintragungen erfolat: befannt gemadt — Neurode, ben 10, Rovem 
der Firma: ⸗»Eduard Dallınann« sub Rr. 7 Sol. 6, Königliche — 
if. Bi der — Gottl. Ehrenft. Butbe sub Mr. DO Kol 6, - unfer J— ind > folgende Eintragungen bemirft: 
HI. a * irma: ⸗»Vanl Temmel« sub Nr. 38 Kol. 6: 2 Ar bafter —F— auge t A. betreffend die Handels. 
Die Firma if erloſchen. geſell baue 
IV, Re. 49, 9 * 9 — * ih uff Die Firma, melde 
Kol. 2. Bezeichnung des Frirmeninbabere: von dem frabrifbefiger Carl Huguft Schoch zu —— — 
Kaufmann Hermann Dallmann in Rügenwalde. weiter geführt wird/ iſt in das —— ubertra 7 
Rol. 3. Ort = Riederlaffung: 11. in das Flirmenregifſer Nik Kr. 11 Fabritheſitet ar 
ügenma Auf Shob zu Königdane ale Inhaber der firma 
Kol. 4. Baeinung der Firma: #8. 66 Schoch & Eo, zu * gtaue. 
Hermann Dallınann. 11. & kr’ ih unter Rr. 7 bie von dem Fabrifbefiper 
V. Rr. 50, u Rönigbaue, ald dem Inbaber ber iHrma 
Rol, 2 Beeihnung des Hirmeninhabers: 28 —F & %o) dem Habrikdirigenten Earl Schoch zu 
verwitimwete Saufmann Bertha Dallmann, geborne Önigdaue ertbeilte Protura. 
Salomon in Nügenmalbe, Alderöleben, ben “ ovember 1868. 
Kol, Bien * F Rirderlaffung: Königliche Kreiögerihtd-Drputation. 
Kol. & Becanun J Irma: san unſer —— fi sub Rr. 32 folgende Eintragung 
duard Dallmann t ' 
—— den 6. Rovember 1869, Biema der la den, 
Königliche Kreißgerigpib-Deputation. Sip der Befe ifhaft: 
— iöle 
In unfer Kganate find Bene der Befelifßaft: 
en Baten Zac HE 
ber ber K atban FZäubler Dr Bu nn mw afe 
„sun. und ald deren Inhaber ber Kaufmann Rath Die Geräte bat am 1. Die — 
sub Rr. ta bie —* en zufolge Verfügung vom 8. November 1869 am 
in Gohpn und —* aber der Aauftmann Markus eieb- | Gl, den 12. Reweunder 1909. 
n Goflpn u eren Inhaber der Kaufmann N 
mann in ®oftun, Königlicget Rreisgeridt. 1. Abtheilung 


550° 


43% 


In unfer ne if sub Nr. 22 die Firma: 
Bitte & Müller 
der Befelihaft: Vedenſtedt, 
aufol, en ung vom —* Tage eingetragen worden 
Dir & ellfchafter fine Müblenbefl Aug Dilige und ber 
Sratlenetae Theodor Mü YA zu Ben. 
Die —8 am ‚a Bu 1859 begonnen, 
Wernigerode, 
Königliche und rar Ne eulfeerigit-Deputation, 





genen am ng vom 12. d. MR. ift am felbinen Tage in unfer 
irma 69 5. Klovp & Comp, Inhaber Kaufmann 
in are Im Klopp in Atebor, eingetragen worden. 


—F Pa crioſchen. 
Erſte Abtheilung 


In unſer Geſellſchaftaregiſter IR unter Me. 59 zufolge Verfügung 
m : Rovember 1869 am 9. November 1869 folgende Eintragung 
Eol. 2. Otema der Gefellichaft: 

Cordis und Hübner. 
&ol. 3. eis nee Geſellſchaft: 


Col. 4. ———— der Geſellſchaft. 
Die ——— er find 


den 12. 
. cn 12, Rev et. 





gr Heinrich Grgen Cordis in Friedrichſtadt 
und d — arquart Peter Hü daſelbſt. 
Schleswig: den 11 Rovem 
mer leer E Abtheilung 
Zufolge Berfügt vom 9. November 1869 if am 11. No 
Bea: un — unter Nr. 450 folgende Eintra 
n 
u acob — 


Ma u Schleswi 
De der Riederlaffung: nn ‚ . 


a: J. W. — 
Shlesinig, den 12, Novem 
Königliched Be 1. Abtheilung. 


Die im Artilel » des Mllgemeinen beutfchen 
vorgeichriebenen natmachungen; er bie nenn in 
De Sanbeläregikter, besaleidhen die im 4 bes Geſehes vom 27. März 
1867 vorgefhriebenen Befanntmahungen, betreffend bie Erwerb. und 
Biriisartsacnejen/daftn, werben für unferen Gerichtäbegirf für 
Das Jahr 1870 burd den Preußiſchen Staais ⸗Anzeiger in Berlin, bie 
Berliner Börlengeitung bafelbit und den Meitfälifchen Merkur in 
Münfter veröffentliht, Die auf die Führung de Handelsregiſters 
und bed Benolfenihafter: st ich beyiebendben Geſchafte werben pro 
1870 von dem Herrn Kreisrichter Kopperd unter Mitwirkung bee 
reger" -Seftetärd Sartorius —— Ahaus, den 10. Ro 

869. SKönigliched Kreisſsgericht. J. Abtheilung 


m biefigen Handelsregiſter iſt auf Fol. 460 
— aaſem er & & zu Sildenge 
dan ein Ku». 


fderigen Mitinhaber Theodor Ehriktian Eonrab Möter zu 
tra Heintich Earl Ahrens au Selueitier, Georg Wilbelm 
Heinrich Flagge zu Braunfchmweig, Earl —55 Chriſtoph Schrader 
zu Braunfhweig, Melchiot Heintich Müller zu Münfter find als 
—— — weg ren und ift jept le Kr nbaber ber 
ebrich Haafemann zu Hi 
——ã— rift der —— E— — — 20 Juli 1869 
mit 2 en if binterlegt. 
Hildehgeim; en 13, N rovembee 1869. 
Koͤniglich Preußiſches Amtsgericht V. 


andelbgeſeßbucht 





—— Birma; 


In das biefine Hanbdeläregifter Fol. 50 wurbe beute bie Firma 


9. Mahler, als —* —— Jebann Hintich Mahler und als 
2 der — ung © —A— eingetragen, 
Often, den 12. November 
— Amiegericht 
Eingetragen - heuti A auf 
’ je Fol, 31 zur Fam Mbolph 
sub — . —— Rad — ei Des nbaberd 
ch Peefimann ift “€ eihäft mit ber Bram in 
reg Berfaufs abfeiten ber —— *7 ben und 
weiterer Vereinbarung auf Johann Heinrich N Rn 


wiſch aus Baelbergen und —— Ftledrich € 
Burlage jun, von bier überg Begangen 
und sub rubr. 4. Redtöverbältniffe: Offene EEE 
feit dem 9. November b. 
Dualenbrüd; den 12. Rovember 1869. 
Koͤnigliches Amtsgericht Berfenbrüd, 


Ins biefige Handelsregiſter ift beute eingetragen auf 
Fel, 118: 


rnma: Mil. Ahrens, 
t ber Riederla ung: Verben, 
In den 12 Kan * Wildelm Abrens, 
Werden, ben 12, Rovember 1 
KRönigliches Hmmtsgerigt 1. 


? uw 


In das —— bei dem unterzeichneten @erichte if auf 
| Uns sin — 


———— eg Carl Auguſt Georg Friedrich Peth zu 

Rödingbaufen. 
Drt der Nieberlaffung: —— 
Bezeichnung ber Firma: »Ea 

Zingetragen aufolge a vom 8. November 1889 am 
11, Rovember 1869. 

Akten über das Au ya 2b. V, Seite 123.) 
Herford, den 8. Nov 
Rönigliopes Kreiögericht. 1. Abibeilung- 


n _ irmentegifter De® tunterge der — neten get i 
65 d —— Otto 9 ne u $i er ale 
einiger Sbaber der Firma Dtto rn et Eomp. zufolge 
Ar vom 9, Rovemb * am 10. November 1869 eingetragen 
Bb. I. Fol. 264 des FFirmentegiftere. 
Plehinabaus zu Dortmund 


Der —— Dr. med. Hudolph 
if 3 30. September 1869 aus der Geſellſchaft geſchieden, dieſe fomit 


aufgelöft, 
—22— von 9. Rovember 1869, 
Koͤnigliches Kreiögeriht. Abtheilung. I. 


Auf Anmeldung iR unter Mr. 964 bes biefigen Handels · ¶ Geſell 
ihafte-) Negifters, woſelbſt * — — unter der Firma 


unlır 


tyer mm⸗ 
* — * und als deren Geſellſchafter die Tuchfabrilanten 
erndbard Mever und Rudolph Hamm zu Wipperfütth vermerkt 


ee heute eingetragen worden, baf bie efeutmatt aufgelöft mor- 
en 
Fr den 12. Rovember 1868, 
Der Handeldgerihtd-Secretär 
Kanzlei-Rath Lindlau. 


Mi. —— wohnende Kaufmann Theodor Brated hal in 
ſein — ſ unter der Fitma Th. Grates beftchendes Handelt 
eibäft den ebenfalld au Erkelenz wohnenden Kaufmann Milben 
Kunfaldern als Thellbaber aufgenommen. Zufolge Unmelbung mut 
nn Ra: die befagte Firma unter Mt, dee Fyirmenregiiterd ge: 
Dagegen wurde unter Nr. 845 des Befell haftöregifers an- 
gen Tagen daß feit bem 9. November d. 3. awifchen ben vorgenannten 
20 or Grates und Wilhelm Amfaldern unter ber firma Gratet 
& Amfaldern eine Handelögefelliaft beſteht, Die ihren Sig zu 
Erteleny bat und von jedem Tbeilbaber vertreten werden kann. 
Aachen, den 11. November 1869. 
Königliches Handelsgerichts · Srfretariat. 


Unter Rr. 469 det Profurentegifters wurde beute eingebragen, 
daß ber zu Aachen wobnende Kaufmann Johann Lambert Frrand für 
fein daſelbſt unter der Firma I. Franck beftchendes Handelsgeſchöft 
den ebenfalls au Wachen — Kaufmann Robert Bucholy um 
Proturiſten be An bat. Aachen, den 12. November 185%. 

Königliches Sandelögerigte- Scfretariat. 


De au Erefeld wohnende Kaufmann Gerhard Camp I ra 
am }, db. M, ein Handeldgefhäft unter ber en, G. Cam 
tet, weich leßtere auf Grund der erfolgten Anmeldung rd ne 8 
Sandeld- (Firmen-) Regiſter des biefigen Königlichen Handelägeritis 
sub Mr, 1731 eingetragen wurde. 
Erefeld, ben 11. Rovember 1869. 
Der Handeldgerihtd-Schretär Scheidges. 


Die Kaufleute 1) Johann Rorbisraib und 2) — Büſchee 
beibe 4 Reuß wohnhaft, baben daſelbſt am beutigen Tage eine Han 
delageſellſchaft —** ber friema: I Rorbisrtath& Komp. ettidtet 

welde auf @rund der erfolgten Unmeldung beute in das Sanbıli 
— —XX des hleſigen Königlichen Handeltgerichis unter 
ngettagen wurde. 

Erefeld, > 3. Rovember 1869. 

Der Handelsgerichts · Sekretär Scheidges. 


In unſerer Bekanntmachung vom ten vorigen Monats iſt irriger- 
meife Milbelm Stangier als reg des Darlehnötafen- 
Bereind zu ©t. Catbarinen — ſoll heihen Wilhelm 
Stümper von Rotſcheid. Reumied, ben 9, Rovember 1859. 

Königliched Kreisgericht. 


Der Ebemifer Ferdinand Eapitain von Kelterbaus it in a ee 
—* efellfchaft des Kaufmanns Philipp Eapitain von ba ald Han 
geſellſcafter eingetreten und die nunmebr unter der Firma Fetd 
—— et Cie. beſtehende Handelsgeſellſchaft unter Mr. 82 des dl: 

Gaftsregiterd am 10. November er. eingetragen. Die Beielihait 
bal am Y. Dftober er, begonnen und wird ven jedem der Beidl- 
ſchafter vertreten, 

Die sub Nr. 316 des Firmentegiſters eingetragene firma Dhilipp 
|. it erloſchen. 
Neumicd, den 9, November 1569. 
Königliches Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


Auf uf Sinmehhung in Mr. 23 des Genoffenfchaftsregifiers eingelragen 


Ws CB Reuftadter Darichnd-Saffenverein eingetragene Genoffenkdaft: 
Ba Der Gefellihaftevertrag ift dom 6, Juni 1869. Begen- 
an 











des Unternehmens if die Beldaffuna der zum Geſchäͤfts 5 
—* nöthigen Geldmittel für bie —I 
orſtand beficht aus dem — und jebn eiflpern, | . 
en alfe aus 11 Mitgliedern. Der Rorktand wird auf 4 Jahr 
sa alle 2. ge ſcheldel die Hälfte der Beifiger aus, Der © N 
Hand zeichnet die Genoffenfdhaft, Indem der fyirma des Vetrin 
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dit Unterfchriften der Zeichnerden binzugefügt werden. Die Zeid- | 
nung bat nur dann verbindliche Kraft, wenn fie vom Borftcher ober 
beifen Stellvertreter und zwei Beiftgern erfolgt ift. Der Berwaltungs- | 
ratb beiicht aus 10 Mitgltedern, welche auf 4 Jabre gemäblt werden, 
Die Zufammenberufung der Genoſſenſchafier erfolgt durch befondere 
ſchrifllice Einladung mindefiend 3 Tage vor der Sigung. In Prozeffen 
lann jedes einzelne Vorſtandömitglied den Verein gültig vertreten. 
Zur Publikation ift die Reuwieder Zeitung befiimmt. Als Vorſtand 
ungiren zur Zeit: Bürgermeifter Klein von Reuftadt als Wereind- 
vorjteber, Gerichtöfchultbeik Manrtoth von Nübdel, zugleih als Stell- 
vertreter des Vereinevorſtehers, Lehrer Schittner von Keuſtadt, Bor- 
fieber Meifenfeld von Gerbarbshahn, Hermann Bungarten von 
Ummerid, Paſtor Friedrichs von Neuftadt, Borfteber Zimmermann 
von Mabrenberg, Engelbert Rams I. von Wied, BVorftcher Stephan 
Hoppen von Vettelibof, Aderer und Wirth Heinrich Kurtenbach von 
da und Anton Meißenfeld II. von Eilenberg. Dad Berzeihnif der 
Benoffenicafter fann jebergeit bei un eingefehen werben. 
Neuwied, den 9. November 1869. 
KRönigliched Kreisgeriht, 1. Abtheilung. 





Zubbaftationen, Aufgebote, 
orladungen u. dergl. 


13863 Befanntmadung. 

n dem über den Nachlaß des Brauereibefikerd Julius Earl 
Guſiav Kunde biefelbit eingeleiteten gemeinen Konkurſe werben alle 
diejenigen, welde in die Maſſe Anſprüche ald SKonfurkgläubiger 
machen wollen, hierdurch aufgefordert, ihre Anſprüche, biefelben 
mögen bereitd rechtösbängig fein ober nicht, mit dem bafür verlangten 


Vorrecht 
bis zum 8. Dezember er, einſchließlich 
bei uns ſchriftlich oder zu Protokoll anzumelden und demnächſt zur 
Prüfung der fämmtlidden angemeldeten Forderungen es 
ben 29. Degember er,, Bormittagd 10 Uhr, 

in unferm Gerichtslokal Terminszimmer Rr. II. vor dem Kommiſſar, 
Herrn Kreierichter Schübner zu erfcheinen, i 

Jeder Gläubiger, welder nicht in unferm Amtöbezirke feinen 
Wohnſit bat, muß bei der Anmeldung einen am biefigen 


Konfurje 
8 


rte wohn · 
baften Bevollmächtigten beſtellen und zu den Alten geig 
Au Sachwaltern werden die Rechtganwalte Wrede, Göring und 
Holder Egger —— 
Schlame; den Il. Rovember 1869 
Königliches Kreisgericht. I. Abtbeilung. 





[3886] Konfturs-Eröffnung. 
Konialiches Kreiſsgericht 1, Abtheilung 
Schlamwe, den 11Rovember 1869, Bormittags 12 Uhr. 

Ueber das Vermögen des in ber Matt vom 3, zum 4. Februar 
1869 bierfelbft verftorbenen Brauerelbeiigerd Julius Earl Buftav 
Kunde, über beifen Rachlaf das erbicaftlihe Yiquidationdverfahren 
eingeleitet geiwefen, ift der gemeine Konkurs eröffnet, 

Zum einftweiligen Bernvalter der Maffe ift der Rechtsanwalt Holder 
Enger bierfelbit beftellt, Die Gläubiger des Gemeinfduldners werden | 
aufgefordert, in dem , 

auf ben 24. dieſes Monats, Vormittags 10 Uhr, 
in unferem Gerichtslokale, Terminsyinmer Nr. IL, vor dem Kommilfar, 
errn Kreisrichter Schübner, anberaumten Termin die Erklärungen | 
Aber ibre Vorſchläge sur Beitellung des definitiven Verwalters, * 
darüber abzugeben, ob ein einſtweiliger Verwaltungsrath zu beitellen 
und welde Perſonen in denfelben gu berufen feien. 

Allen, welde von dem Gemeinſchuldner etwas an Geld, Papieren 
oder andern Sachen in Befip ober Gewahrfam baben, ober melde 
on ibn etwas verſchulden, wird aufgegeben, nichts an denfelben zu 
verabfolgen oder zu zablen , vielmehr von dem Belig der Gegen 

bis aum 30. November er, einfhlichlid 

Dem Gericht oder dem Verwalter der Maffe Anzeige zu machen und 
Alles, mit Vorbehalt ihrer etwaigen Rechte ebendabin zur Konkurs. 
maſſe abauliefern. Pfandinhaber und andere mit elben gleich · | 
berechtigte Gläubiger des Gemeinſchuldners baben von den in ihrem 
Beſitß befinblihen Pfandſtücken nur Anzeige zu madıen. 
13885 Aufforderung der Konfurdgläubiger. 

n bem —— über dad Vermögen dei Kaufmanns und Gaſt | 
wirtbs Koerner zu Pollnow ift zur Anmeldung ber Forderungen | 


der Konkurögläubiger no eine zweite Friſt ö 

bis um 11, Dezember er. einſchließlich 

feftgefeht worden, j 

Die Gläubiger, welche ihre Ina noch nicht angemelbet 

baben, werden aufgefordert, biefelben , fie mögen bereits redhtähängig 

fein ober nicht, mit dem dafür werlangten Vortecht bis E dem ge 
daten Tage bei und fchriftlih ober au Protofoll anzumelden. 

Der Fermin zur Prüfung aller in der Zeit vom 2. Rowember 

er. bis zum Ablauf der zeiten Friſt angemeldeten forderungen 


it au 

Be den 92, Desember er, Bormittags 11 Uhr, 

vor dem Kommiffar, Herrn Kreißrichter Schlichting, im Termine 
aimmer Ar. 1 anberaumt, und werden zum Erſcheinen in biefem 
Termine die ſammtlichen Gläubiger aufgefordert, welche ihre Forde · 
rungen innerhalb einer der Friſten angemeldet vn 

Wer feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, hat eine Abſchrift der- 
felben und ibrer Anlagen beuufügen, 

Jeder Gläubiger, welcher mit in unferm Amtsbezirt feinen 
Wohnſiß bat, muß bei der Anmeldung feiner Fo einen am 
biefigen Drte wohnhaften oder zur Pragid bei und berechtigten aud- 
wärtigen Bevollmägtigten beflellen und zu den Alten anzeigen. 


Denjenigen, welden eö bier an Bekanntſchaft fehlt, werben bie 
nn Holder-Egger, Göring und Wrede zu maltern vor · 
geſchlagen. 
Schlawe, den 6. November 1869, 
Koͤnigliches Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 


mo Befanntmadung. 
er über daß Vermögen des Handeldömannes und Schneiber- 
meifterd Marcus Herzberg zu Lobfend unter dem 8, November 1966 
ge Be faufmännifde Konkurs iſt durch Ausſchuttung der Mafle 
eendigt. 

Eobfent, ben 10. Rovember 1869, 


Konigliches Kreißgericht. 1 Abtheilung. 


[3887] Aufforderung der Kontursgläubiger 
wenn nachträglich er Anmeldungefeif felt- 
gefept wird. 
(Formular 8. der Infr. vom 6. Auguſt 1855.) 

In dem Konfurfe über das Vermögen des Stlemptnermeifters 
Triedrih Baer zu Landeck ift zur Anmelbung ber frorberungen der 
KRonkursgläubiger no eine zweite Friſt bis um 12, Degember 
1869 einf&liehlich feftgefept worden. Die Gläubiger, melde ibre 
Anſpruͤche noch nicht angemeldet haben, werden aufgeforbert, Diefelben, 
fe mögen bereits rechtshaͤngig fein oder nicht, dem dafür ber- 
ngten Borrechte bis zu dem gebadhten Tage bei und fdriftli ober 


tototoll anzumelden. 
Der Termin zu Prüfung aller in ber Seit vom 11. Oftober 
1869 bis zum WUblauf der zeiten Din angemelbeten fyorberungen ift 
auf ben 18. Degember 1869, Bormittags 10 Ubr, 
vor den Kommilfar, Kreitzrichter Trautwein, im Zermindzimmer 
Rr, II, unſeres Geſchaͤftslolals anberaumt, und werben zum la 
nen in biefem Termine die fänmtliden Gläubiger aufgefordert, melde 
ihre Forderungen innerhalb einer ber Friſten angemeldet haben. 
er feine Anmeld Kariktig einteicht, bat eine Abſchrift der- 
+ Unlagen beinuf gen. 
Jeder Gläubiger, welcher nicht in — Amtsbezitte feinen 
Wohnſiß bat, muß bei der Anmeldung ſeiner Forderung einen am 
vi en Drte oki ober zur Praxis bei und berechtigten aus · 
igen Bevollmädtigten beitellen und zu ben Atten anzeigen. Den- 
fenigen, welden es bier an Belanntihaft fehlt, werden Die Mects- 
Unmälte Koſchella und Lindemann zu Habelſchwerdt u Sadwaltern 
vorgeichlagen. 
Sabellhiverdt; ben 5. November 1869. 


Königliches Kreisgerict. 1. Abtheilung. 


felben und 


[30 

In dem Konkurfe über das Vermoͤgen bed Kaufmanns und Tja- 
beilbefigerd Emanuel Eohn in Wüflegiersdorf ift zur Verhandlung 
und Beſchlußfaſſung über einen Ultord Termin 

auf ben 9. Dezember 1869, Bormittags 10 Uhr, 
vor dem Kommiffar Kreidrichter Kletfchke, im Sipungssimmer ber 
1. Abteilung, anberaumt worden. 

Die Betbeiligten werden biervon mit dem Bemerken in Kenntniß 
efept, daß alle fetgeftellten oder vorläufig elaffenen . 
en ber SKontursgläubiger, ſoweit für biefelben weder ein 
Borrecht, nob ein Hypothekentecht, Pfandrecht oder anderes Ubfon- 
berungsredt in Anſpruch — 7 wird/ zur Theilnahme an der 
Beſchluffaſſung über den Ullord beredhtigen. 

Die Handelsbücher, die Bilang nebſt dem Inventar und der von 
bem Mafjenverwalter über die Natur und ben Ebarafter des Kon- 
furfes erkattete Schriftliche Bericht liegen im Büreau IL. b. 
Einſicht der Belbeiligten mäbrend der Amtöftunden offen. 

Waldenburg, den 1. November 1869. 

Königliches ey 
Der Kommiffar des Konkurſes. 


3889 
[ In dem Konkurſe über dad Vermögen des biöher die im Sanbels- 
tegifter nicht eingetragene, mißbräudlidie Firmenzeihnung »S. Müller 
& Sobne führenden Handel mannes Traugott Müller hlerſelbſt ik 
ter Kaufmann Berne, Schmidt bier zum definitiven Maſſerwerwalter 
beftellt worden, und {ft zut Unmeldung der Forderungen der Konturd- 
gläubiger noch eine zioeite Friſt bie zum 18, Dezember db. 8, 
einfhliehlich feitgefeht worden. Die Gläubiger, iwelche Ber . 
rüche noch nicht angemeldet haben, werben aufacfordert biefelben, 
e mögen bereit rechtäbängig fein oder nicht, mit bem dafür verlang- 
fen Borredhte biß zu dem gedachten Tage bei uns ſchriftlich ober zu 
Prototoll anzumelden. 


zur 


Der Termin zur m g aller in ber Zeit vom 17, Dfto- 
ber d. J = zum Wblauf der zweiten Frift angemeldeten Forde ⸗ 
rungen iſt au 


den 6. Januar 1870, Bormittags 11 Uhr, s 

vor dem Kommilfar, en Kreisgerichts - Rath Stecher, im Kreis 
erichtögebäube, Termindzimmer Rr. 10, anberaumt, und werben zum 
Keiheinen in demielben die fämmtliden Gläubiger aufgeforbert, 
welche ihre forderungen innerhalb einer der Friſten angemeldet haben. 

Mer feine re | ſchriftlich einreicht, bat eine Abſchrift der- 
felben und ihrer Anlagen beizufügen. 

Geber r. twelder nit in unferm Amtbbezirte feine 
Wohnung bat, bei ber Anmeldung feiner fforberung einen am 
biefigen Orte mo) ften oder zur Praxis bei uns ber ten aus · 
wöärfigen Bevollmachtigten beftellen und zu ben Alten 37 
Denjenigen, welchen es bier an Belanntſchafi fehlt, werben die Rechts 
anmalte Krulenberg, Schliedmann, Goͤding 


ebiger, v. Mabede, 
Seeligmäller, Glödner, dv. Bieren, Fritfch Riemer und Wille zu 
Sahmwaltern v lagen. 
alle 1869 


.d. Saale; den 6. November 1869. 
Königlich Mreufifhes Preißgericht. 1. Abtheilung. 


ey 
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[87] Befanntmadung. 
Nach zußungenen Gutevetfuch wird über bad ——* des 
Bardo Gob und beffen Ehefrau Catharina Tofepba, geb. Wipel, zu 
Madenzell der ſörmliche Konkurs etkannt und Termin auf den 
28. Degember I. I, Bormittage 9—11 Uhr, 
Rontumaziritunde; 


beftimmt, in welchem ſaͤmmtliche Gläubiger der Kridare idre Forde · | 


zungen beim Rechtenachtheile der Ausichliefung förmlich unter Bor- 
lage der Beweitſtückt anzumelden und zu begründen baben. 

Dem entwicenen Kridar Bardo Gib wird von diefem Beſchluß— 
Kenntnif gegeben mit dem Bemerken, daß alle weiter in diefer Sacht 
a erfügungen nur am @erichtäbrett werben angeſchlagen 
werden, 

Hünfeld, am 9, Nobember 1869. 

Königlibed Amtsgericht. 
Fuckel. 


— Rothbwendiger Bertauf. 
as in der Stadt Poſen und deren Vorſtadt St. Martin unter 
Rr. 180, Bergdrafe Rr. 12 belegene, im Hypothektenbuche von Sanct 


Martin Vol. Pag. 381 seqgq. eingetragen dem Kaufmann Jaac 
David Kap und deſſen Ehefrau Bertha, geb. Bentſchner, gehörige 
Hausgrundftüd, welches mit einem Flächeninhalte von O,2: Morgen 


der @rundjteuer nicht unterliegt und zur Gchäudrfteuer mit einem 
Rugungswertbe von 1100 Thlen. veranlagt it, fol bebufs Smwange- 
vollfiredung im Were der notbiwendigen Subbaftation am 
Mittwod, den 19. Januar f. J., Nabmittagns um 4 Ubr, 
im Rofale des Königliden Kreiögerichts bierfelbit, Gefchäftsgiunmer 
Mr. 13, verfteigert werden. » 

Der Auszug aus der Steuerrolle, der Hppotbefenicein von dem 
Grundſtücke und alle fonftigen daffelbe betreffenden Nachrichten, ſowie 
die von den Intereffenten etwa zu ftellenden befonderen Verfaufs- 
bedingungen können im Bureau VIII. des unterzeichneten Königlichen 
Kreiögerichts mährend der gewöhnlichen Dienſtſtunden eingefehen 
werden. 

Diejenigen Perſenen, welde Eigenthumsrechte ober welche hypo · 


I 








an ten Termin unter dem Rechtsnachtheile anzumelb 
— —— — die fünf Oehroifer Sanler für 9 


dag dIn 

wal 
erben angenommen werden, und daß die nad dem Auficluffe 
eva meldenden Erbberebtigten alle bis dahin über die Erbikaft er. 
laffenen Verfügungen anzuerkennen ſchuldig, auch wedtt Nebnumas. 

‚ ablage noch Erfaß der erbobenen Nufungen zu fordern beredtigt Fein, 


fondern ihre Anfprüde ſich auf das befhränten follen, was aldtann 
von der Erbfhaft noch vorbanden fein möchte, 
Der demnächſtige Ausſchlußbeſcheid wird nur dur bie Weiner 
Zeitung und dur Anſchlag an der Gerichtätafel veröffentlicht merden. 
Meine, den 6, November 1869. 
Konigliches Amtögericht II, 
Henfeling. 





Berfäufe, VBerpachtungen, Submiffionen :c, 


ven) Betfanntmadung. 
ur öffentlich meiftbietenden Den der Gaft · und Schanl. 
wirteibaft im Sonverfationsbaufe der Könlalicden Seebade · Unftalt 
auf Rorderney pro 1. April 1870 bis dabin 1876 haben wir einen 
andermeiten Termin auf 
Donnerftan, den 13 Dezember d. J., 
Vormittags II Ubr, 


' in unferem Geſchaäfts zimmer Rr, 5 hierſelbſt eg hr Vasıl- 


\ Iuftige mir dem Bemerken eingeladen werden, daß bie 


thelariſch nicht eingetragene Realrechte, au deren Wirkſamteit gegen | 


Dritte jedod die Eintragung in das Hypotbefenbud geſeßlich erfor- 
derlich ifi, auf das oben bezeichnete Grundſtück geltend machen mollen, 
werben blerdurch aufgefordert, ihre Anſprtüche fpäteitens in dem 
obigen Berfteigerungstermine angumelden. 

Der Beſchluß über die Ertheilung des Zuſchlags wird in dem auf 
Sonnabend, ben 22. Januar I, Bormittagd um 12Ubr, 
im Geidäftslofale ded Königlichen Sreisgerichts bier Ne. 13 anbe- 
raumten Termine öffentlich verfündet werden: 

Pofen; ben 19. Ditober 1869. 

Koͤnigliches Kreisgericht. 
Der Subbaftationdrichter. 
Buddee 


ge‘, Defifentlide Vorlabung. 
er Holshändler L. Schneggenburger bier, Annenftrake Kr, 12 
mwohnbaft, ift gegen die früberen SKiftenfabrifanten Johann Schlee bier 
und Earl Ludwig Stendel in frriedribäbagen bei Cöpnid, in Firma 
Schle & Stendel, aus einem von ibm anf diefelben am 17. April 
1866 atzogenen, von ihnen acceplirten, am 17. September 1866 zahlbar 
geweſenen Wechſel über 208 Ible, auf Zahlung diefer Summe nebit 
6 % Zinfen ſeit dem jrälligfeitätermine Hagbar geworden. 

ie Klage ift eingeleitet, und da der jegige Aufenthalt des Mitbeflag- 
ten Earl Ludivig Stendel unbefannt ift;, jo wird diefer hierdurch öffent- 
lid) — in den zur Klagebeantwortung und weiteren münd · 
lichen Verhandlung der Sacht = 

ben 21. Degember 1869, ld 11 Ubr, 
vor der unterzeichneten Gerichtödeputation im &Stabtgerihtögebäube, 
Füdenftrafe Nr. 59, Zimmer Nr. 67; anftebendben Termin pünktlich Y 
erjcheinen, die Klage zu beantworten, etwaige Zeugen mit zur Stelle 
au bringen, und Urkunden im a er einzureidyen, indem auf fpätere 

inteden; welche auf Thatſachen beruben, feine Rüdfidht genommen 

werden fann. . 

Erfcpeint ber Beklagte zur beflimmten Stunde nicht, er werden 
die in der Klage angeführten Thatſachen und Urkunden auf den Un- 
trag des Klägers in contumneiam für augeBanben und anerfannt er · 
achtet, und was ben Rechten nad) baraus folgt; wird im Erfenntnif 
gegen den Beklagten ausgeſprochen werden. 

Berlin, den 17, September 1869. 

Königliche Stadigericht. 
Abtheilung für Eivilfachen. 
TProzefdeputation IL, 


a! Edbiftalladbung. 

er Golbarbeiter und Photegraph Aamus Hermann Sander 
von bier, ein Sobn des weiland biefinen Raufmannd Sander, iſt am 
22. vorigen Dtonats verftorben, und über den Rachlaß deffelben in der 


Tierfon des biefigen Altuar a. D. Ernft ein Eurator beftellt. Der 
Lebtere bält pr“ die fünf Geſchwiſter des Werftorbenen für die 
näditen Blutöverwandten drifelben, bat ſich indeh bis jept darüber 


feine Gewißbeit verichaften fönnen, ob der Verftorbene, welcher fich 
mebrere Jahre in Amerika aufgebalten bat, und erft einige Monate 
vor feinem Tode von dort bierber zurüdgefebrt ift, nicht noch näbere 
Verwandte nadıgelaflen babe, aus weldem Grunde gur Sicherung der 
fünf Geſchwiſter bed Vertorbenen als der bekannten Erbberedtigten 
von dem Nachlaßcuratot auf Erlaß einer Edictalladung angetragen 
iſt. Diefem Antrage ftattgebend, werden Alle, die ein näheres Erb- 
recht ald die fünf Geſchwlſter ded genannten Sander oder doch ein 
lelch nabes Erbrecht zu haben vermeinen, aufgefordert; ein ſolches 
breit in dem vor dem unterzeichneten Amtsgerichte auf 
Mittwod, den 16. Februar 1870, Bormittags 11 Uhr, 


| 





erpachtungt · 
bedingungen und Kegeln der Yleitation fowobl in unferer Dominn- 
Regiftratur 1., ald beim Bade + Inipeftor Schulze auf Rordernch rin- 
gefeben werden können; Fepterer auf Anſuchen auch jede font er⸗ 
woünfdie Austunft ertbeilen und die Büder der biäherigen Abminifio- 
tion zur Information vorlegen wird. . . 

Das Pachtgelder · Minimum ift auf 4000 Thlr., die Pachtlautioa 
auf 6000 Thlr. fefigefielt worden und it zur Uebernahme der Vag 
tung überhaupt der Rachweis eines biöponiblen Bermögend von 
11,500 Tolr. erforderlid. Ueberdies haben Vachtbewerber ſich über 
ihre Qualifitstion zur Beitung eines Gaſthofes in. einer größeren Stadi 
oder zur Ausfüllung der Stelle eines Oberkellnerd im einem folden 
Gaſihofe und über ibre Solidität auszuweiſen. 

Hannover, den 11. November 1869. 

Königliche Finanz » Direktion. 
WUptbeilung für Domänen. 
Lenß. 
Be Befanntmadung. 
Die Lieferung von 
3000 Eentnern Holzkohlen · Robeifen, 

befichend in alten Ofenplatten und ſchwachem Bruceifen, fol für das 
Jahr 1870 an den Mindefforbernden vergeben werden. 

Srantitte Offerten find verfiegelt und mit der Auſſchrift »Sub- 
milfion auf die Lieferung von Mobetien« bis 

Viontag, den 6, Dezember 1869, Morgens 10 Uhr, 
bei dem Unterzeichneten einzureichen. 

Die Bieferungebedingungen fönnen im Bureau des Hüttenamis 
u oder gegen Erftattung der Kopialien von bemfelben bezogen 
werden, 

Sollingerhütte bei Uslar, den 12 November 1869. 

Konigliches Hüttenamt. 
Sadmeifter, 

AR Befanntmadung. . 

Die Anlieferung von 250 Eentnern Patentiwagenfett_für daß 
Königlice Steintohlenbergiwert Königin Louiſe zu Zabrye D.©. pre 
1870 fol im Wege der Submiſſion vergeben werden, 

Die Lirferungebedingungen find in der Regiſtratur der untet- 
terzeihneten Berginfpettion emjufeben, auch werden dieſelben auf 
—— Anfragen gegen Erftattung der Kopialien abſchriftlich mit 
getheilt. 

Lieferungslußtige wollen ihre Offerten mit der Bezeichnung 

»Submiffton auf Watentwagenfett« 
verfeben, portofrei bei der Berginfpeltion bis zum 7. Dezember cr- 
einreichen, an welchem Tage die Deffnung der Offerten in Gegenwart 
der tiwa erfchienenen Submittenten im AUntslofale der Berginfpeftion 
Vormittagd 11 Ubr erfolgen wird, 
Babrze, ben 11, Rowember 1869. 
Königliche Berg · Inſpeltion. 


— 


Naſſauiſche Eifenbabn. 
Bekanntmaqunp. 
Die Lieferung der für die Naſſauiſche Eifenbahn im Jahre 1870 


erforderlichen Betriebs: und Werkitätten Materialien 


und Gerätbe; ats: 

diverſes Dur und Gußeiſen, Blei und andere Metallforten, ver 
ſchiedene ol orten, Gummi · und Lederwaaren, Ellen» und Bürkten- 
twaaren, Seile, Mieten, Stifte, Schrauben; Puß · und Merpadungt- 
materialien, fyarbivaaren, Beleuchtungs · und Schmiermaterialien 
Glasfchriben, Koblentörbe, Evlinder-@läfer, Brennbolz, Lohluchen 
per Holzkohlen, eiferne Pufferboblen, Wagentud und Magen 
eden ic. 
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ſowie der gleichfalls erforderlihen Coaks/ Kocomotid-, Ofen: 
und Schmiedefoblen, 


foll auf dem Wege der öffentliben Submifiion werbungen werden. 
De Fe + Dfferten find verfiegelt und portofrei mit ber 


Aufſchrift 
»Dfferte rd BERN von Betriebs und Werfflätten- 
Materialien s tbe« 

refp. mit der Aufſcht 


»Dfferte yur J—— von Coats und Steintohlen— 
bis nn Submiffiondtermine: 


Domneritag, den 25. November er, 
Vormittags 11 Ubr, 
an bie unterzeichnete Königliche Eifenbabn » Direktion zu Wiesbaden 


eingureichen, von welder, tefp. von deren damit beauftragten Mit- 
nliede, diefelben in Gegenwart ber etwa erſchlenenen Submittenten 
eröffnet werden, 

Später eingebende Fr * Bedingungen nicht entſprechende 
Offerten bleiben unberüdfichti 

Die — nebſt Bedarfälifte find in dem Direl · 
tions-Bureau ieöbaden, in dem Bureau der Hauptmaggzin · Ver · 
waltung au Bimburg, fowie bei den Stationd-Borftebern au Oberlahn- 
ftein und MWeplar, zur Einfiht aufgelent. 

Auch können Hiefelben genen Mattung der Kopialgebühren von 
der unterzeichneten Direltion bezogen mer 

Die betreffenden Mufter find auf dem Dice der Hauptmagazin- 
Berwaltung au Limburg einzufehen. 

Wiesbaden, den 2. November 1869. / 

Königliche Eifenbabn · Direktion. 


13895] Rejfanifae SiTenbamn. 
fanntmadu 
Die Lieferum der Uniformirun $- Doierialien für bie 


Beamten ber Raffauifhen Eifenbabn pro 1870, beflchend 
in feinen und ordinären wollenen Tuchen, Seinwand u. ſ. Yo. fol im 
Wege der öffentlichen Submifiten vergeben werden, 

Die deöfalljigen Offerten find mit ber Auffgrift: »Submiffion 
auf die Lieferung der Uniforms- Materialien für die Be- 
amten der Raffauifhen Eifenbabn pro 1870« unter Bei- 
fauns von Proben bis zum Termin, ben 17. Degember d. %., 

ormittag® 10 Uhr, an die unterzeichnete Direktion einzureichen, 
Hr —— in Gegenwart der etwa erſchienenen Submitlenten er- 
net werben. 

Später eingehende oder den Bedingungen nicht entfpredende 
Dfferten bleiben nberädf tigt 

Die 2 Sieferungebedingungen fönnen von und ober aud von ber 
Materialien-Berwaltung in —n foftenfrei bezogen werden. 

Wiesbaden, den 9. November 

Königliche eifenbahn- - Direftion. 


[3396] 





Naffauifde LENAER 

Belaunntmad 

Er in dem Materialienmagazin Im Bimburg vorbandenen 
Kae En MWerfflättenmaterialien follen im Mege ber der Ei 
Am on an den Meiftbietenden verkauft werden. 
Dfferten find portofrei und verfiegelt, mit der Auffchrift: 
ur auf den Alaufvon Materialienabgängen« 
verfeben, bis zum Submifjionstermin 
Montag, den 29. Rovember er., Vormittags 10 Uhr, 
an Ik; Betriebömaterialien-Berwaltung zu Limburg a. d. Lahn ein. 
aure 
In diefem Termin werden die eingegangenen Offerten in Begen- 
wart der eripeinenden Unternebinungsluftigen eröffnet werden. Später 
aa xrd⸗ Offerten bleiben unberüdjitignt. 

Das Materialienverzeibnik nebft Dei Berfaufsbebing 
auf portofreie Unträge fowobl von und, als auch von der 
materialien-Berwaltung in Limburg bezogen werben, 

Miesbaden, den 9, November 1869. 
Königlihe Eiienbabn-Direltion. 


Belfanntmadung. 


ab» 
ent» 


en fann 
etriebs · 


13891] 





Die auf verfdiebenen “Babnböfen der Weſtfäliſchen Eiſenbahn 
lagernden Quantitaͤten an alten Schienen und Laſchen, ſowie an 
altem Schroot · und Gußeiſen follen im Wege ber öffentlichen Sub · 
miſſion verkauft werden, Die Verlaufobedingüngen liegen in unferem 


Eentral-Bureau und auf den Stationen —— Baberbern Soeſt / 
gammı Münfter, Rheine, Lingen, Papenburg; und Emben zur 
infibt aus und iverden aub au poriofreie, an unfern Bureau- 
BVorftcher, Eifenbabn- Sckrelär Mever bier zu richtende Schreiben un- 
entaelt ih mitgetbeilt. 
Offerten find verſchloſſen und mit der Auffhrift: »Bubmiffion 
nl * antauf von alten Dberbau-Dkaterialien« bis zu 
25. er, Bormittage 10 Ubr, in unferem Geniral- 
—— hierſelbſt anſtehenden Fermine, in welchem dieſelben in Gegen · 
wart ber erſchienenen Submittenten geöffnet werden, portofrei an und 
einzufenden. 
Münfter, den 11. November 
Königlibe Direktion T Brfätifsen Eifenbabn. 


[3821] 





anntmad 
Die Lieferung F für die Kon igtiße Saarbrüder und bie 


Rbein-Nabe-Eifenbabn pro 1 


erforderlichen Betrichs- 
a und zwar: 


A. Beleudtungämaterial, 15 — 
N Dee (ungewädte), 16 
2) ®lascplinder, 17 a ———— 
3 ampengloden, 18) Buptüder, 
4 19) wei Seife, 
5 Sense, 20) Schmierfeife, 
6 21) Reiferbefen, 
7 Seearnlicte, Schwaͤmme / 
8 Wacho dochte 23) Wafdleder. 
9) Bechfadeln. D, Diverjes Material, 
. Schmiermaterial. &) Heiferwellen, 
10 Mafdıinenöl, 35) Bindfi 
= — 26) Kupfervitri 
algı an Bun bendkgapierfireifen, 
3 Fi mfett 25) rucdtaummi, 
c. Pus- und — —— 2 Kreide, 
a. Dadleinen, 


ſoll a Ben der öffentliben Submiffion verdungen werden. 
Die Lieferungsbedingungen, denen dad Verzeichnik fämmtlicher 
ger bei n t ift, können im Bureau der ber Betrichs- · In · 
tion Bierfelbh, owie in den Stationsburraus zu Trier, Neun 
den, St. Wendel und 2 eingefehen, auch von Erfterer 
auf vortofreien Antra beiogen werde 
. Gierungeuntenchme werben nd eingeladen, ihre Offerten mit 
er Auffchrift: 
»Zubmifiion auf die Lieferung von Betriebömaterialien für 
die Königliche Eifenbabn- Direktion zu —— = * 
bis ſpäteſtens den 29. dieſes Deonats unter Beifügun be · 
zeichneter Proben portoftel an die Königliche Ober-Betrie e’änipe tion 
einzufenden. Der Termin zur Deffnung der Offerten im Beifein etwa 
erfhienener Submittenten N: auf den 
30, Rovember c., Bormittags 10 Uhr, 


f 
kai ı rechtzeitig eingehende Dfferten und Nadıgebote bleiben un- 
Saar — den 6. Rovember 
Der Königliche — — 
enſen. 


[3524] 


Köninlide Saarbrüder und Rbein-Rabe-Eifendbabn 
Die Lieferung der für die Röniglide Saarbrüder und ein. 
Nabe-Eifenbabn im Jahre 1870 erforderlichen Werkftättenmaterialien, 
DBorratböltüde und 5 6, alß: 
Antimonium Negulus, B odblei, Rund, Fladı-, Winkel · Viertant-, 


Niet, Noftttab-, Feinlorn · Trason- und bearbeitetes Eifen, Eifen- 
glück, gl und Steinkoblenbich, ——— engliſches 
odzinn, 


ußfeberftabl, — — Ki, ſtahldraht, 
gefchmietete Gufftabitüde, Stangen und Tafelfupfer, gebogene 
fupferne fHenerburplatten , tupferne Nöbren obne Nabt, Mefling- 
und MWeihbled, Drabiftiften, —— Keſſelnieten geſchmit · 
dete Schlofnägel, Mabagoni · Eſchen · Kiefern · und Pappelho 
Saltenlen, Smnirgelleinen, enalifcher Bad, Nöpbaltlad, ie ie * 
Bu frangöfiiched Terpentinöl, —— Eoda, 

(Maftig), Mennige, demiſch reines Bleiweiß, —— Aa en 
Bummiplatten, Gummilbnur,; amerifanifche kit. un Binde 2 
padungeihnur, lobgared Rindleder in. fertigen 

tiemien, Rindleder zu Treibriemen, &o wg fer 

Treibriemen, feniterglad , rotbed und en nee Glas, Wa 

aläfer, Dampffilsplatten, Tuch für Perfonemwagen ende 
Sammet (Pelüche), blaues Sion blauer et, eltuc, 
Wahspardend , wollene Hußteppiche, banfene Sprißenſchläuche, 


— 5 


4400 
Splinten, fpanif Rohr, Teilen, Schmelptiegel, Sammerfliele, Roko- | 5440. 5861. 6366. 6680. 6717. 6999. 7299. 7396. 7525. 7844 
mei —— A federn, IR Indien —8 ie Steine, 7090. 7870. 7945, 8050. B000.8257. Bra. 87:0. Br. 8806. 9510 9561. 
bre, Buhftabladfen, Gußſta — 2 mit 8. 10,275. 10,39. 10491. Er 10,849. 11,466. — 


ußſtahl · — — — 


ar eıtaften, —— * 
n Ei und Tuddelftablbandagen, 
od im m öffentlihen Submifiion rungen werden. Die 


— 2 ungen, denen da eichniß der ſaͤmmtlichen en · 
—* beigefügt une * wie die an fönnen in dem —— 
des Unterzeichneten hierſelbſt / ſo wie in ——— zu Trier, 
Reunlirchen / St. he und gene dig: 
de Babe eingelabene Ihre Piferien mit Der Sf 
er eingela bre en mit der Au 
»Bubmiffton auf die Qieferung ven m de Sur: ıc. für 
* sonnige Eifenbahn-Direktion zu Saarbrüden pro 1870« 

8 fpätefi m 29. November er, Vormittags 10 Uhr, 
unter Beifügu ehörig —* Proben portofrei an mid ein- 
—— n ge em Termine Die Oeffnung der Offerten im Beifein 

er etwa erihienenen Submittenten erfolgen wird. Nicht Techtgeitig 
eingehende Offerten unb —— werben nicht berüdfichtigt. 

Saarbrüden, den 5. R 1869, 

Der ginilide de Ober. Dafinenmeiter 


eingefeden, aud) von mir 
8-Unternebmer wer- 





’ tion, In . w. 
BEHOSTUng? — on —2—— —— ng m. ſ. 


IAprezdigunq von ausgelooſten — en der 

—22*8 u en. Bei der heute in Gemä immun« 

ded Mentenbant - Gere vs En 3. Mär, 1850 im 

eifein der ae der Provingialvertetum und eines Notard 

— Vetlooſung der nad Mahpabe bed spland um 
—X 1870 —— Rentenbriefe der en - lefien fi 

Nummern im Werthe von meh zhlr. gas nor 


Thlr 

678, 1681. 2146, Di. 2470. DB. 
07. 327. 3937. 4121. 4158. 4159. 4282. 454 

—68 8 
. 7481. 7710. 7887. 8128. B531, BOOK BOB. BOTZ 

9522, 9857. 9863. 944. SR2, 10,073. 10,456 
10,896. 11,375. — —— 12,426. 12,633. 19,727. 
— 13,339. 13,565. 13,977. 14138 1a, 14,640 
14,858. 10014 — 15,020. — 181230. 1 15,994. ] 
10674. 1 45. 17. 1 5 55 17,949. 18004 

2.190 202. 19,499. er zus. 2031. 20522 


DT. rs. 2912 20038. 21.110 ER 21206. 21,307. 2IANO 

21,674. 21,884. 21,906. 2 87.2016. 294. Bil, 

33146. 31 Stüd Lit. 50 he: Me’ 100. 70 

1087. 1120, 1371. 1519. 1579, 1665. 1853, 1570, 2776. * — 

3202. 3704. 3847. 3866. 3912. 3941. 4533. 4704. 4734. 5000. 5368. 
5418. 5480. 5640. 5711. 5733. 108 Stüd Lit. C. a 100 Ebir.: 

Ru 38190. 823. 620, 636. 1118, 1309. 1400. 1434. 1451. 10) 1649. 


3728. 3918. 4058, 4254. 4481. 4575. 420 4998. 5726. 5887. 5915, 
6323. 66%. 6904, 7072. 7184. 7198. 7304. 1% 22 8086. B16H, 
8237. 8246. 8340. 8524. 8707. 8732. 8962. 8975. — 
513. 931. 9645. W861. 947. 9952, 10,149. 9.1008. 1 10,574. 10,96, 
11,047. 11,239. 11,248. 1123. —5 11,350. 1143. 11,479. en 
11,542. 11,562. 11,961. 12,019. 12,044. 12,379. 12,500, 12,864. 12,986, 
12,900. 13,158. 13,174. 13,307. 13,522. 13,544, 14,002. 14,094. 14,178. 
en 14,783 15,012. 15,433. 15,436. 15,559. 15,827. 15,850. 1 h 


34. 167618. 16,726. 16,824. 16,955. 16'008. 17,208. 17,247. 177006. 
17028. 17,812. 19242. 19,439. 19,559. 19,633. 19,988. a 
83 Stüd Dir D, b Rr. 96. 348. 425. 451. 1490. 1 
1834. 2096, 2113. 224 2399. 43. zu 2 a BT. 33 
3427. 3623. i 4705. 5148. 5379. 


9678. 90 

un 1 11,010, ar 2,503. 12,633. 12,800. 12,817. 13,055. 

as 13,842. 13,964. 13,908, 14,135. 14,419. 14,487, 14,865 
320. 1848 . 15,488. 15,566 15,666. Indem wir bie vorjtebend be- 

h ak entenbriefe zum 1. April 1870 biermit fündigen, werden 

ie Inhaber derfelben aufgefordert, den Nennwertb gegen Bee 

inscoupons Serie I 


zum ber Mentenbriefe nebft den dazu gehörigen 
ittung in term, bes 


—— bis 16 nebi Talons, fo wie gegen 
ril 1870 und die folgenden Tage, mit Ausfalus ber Sonn- 
und ae - —* unſerer Kalle — Sandftrafe Rr. 10 bierfelbt — in 
ftunden von ey bis 1 Uhr baar in Empfang zu 
- bmen, ig —— der Baluta fann, nach Maßgabe der 
Beſtaͤude eng Ball auch ſchon früher und zwar fhon von jeßt 
ab sercden, diefen Falle jedod nur mit Gewährung ber Zinfen 
bis Sabtung dtage der Baluta, worauf bie Inbaber der verlooften 
Den —23 —** eſonders aufınerffam gemacht werden. Bei der 
suräfentation mehrerer Mentenbriefe zugleich, find foldye nad den ver- 
hiedenen Apoints und nad) der — per mit einem 
ondern WVerzeichnif vorzulegen. Auch ift is auf Meiteres 
attet, die gefünbdigten —— te Faife mit der Poſt a 
ranlirt und unter Beifü ung ner gehörigen Quittung auf Bien 
derem Blatte über ben Eimp on ber Baluta einzufenden und die Ueber · 
fendung ber leßteren auf — Wege, Kur au T chabt und Koften 
bed — zu beantragen. Bom 1. ab findet eine 
weitere — fung ber biermit ———— — nicht nat 
und der Kate der etiwa nicht mit eingelieferten Coupons, Serie III. 
Mr. 8 biß 16, wird x der ——— vom Nenniwertde der Renien 
2. in Abzug gebracht. Die Schleſiſchen —— Lit. E, 
a 10 Thlr, von a 1 bis anti Mr. 20,179 find ſämmtlich 
ausgelooft und, ſoweit dies noch nid ñ sur Einloͤſung —* 
präfentiren. Die ausgelooften Rentenbric e verjäbren nad 6 44 
Rentenbanf-Gefepes ‚vom 2. a 1850 binnen 10 Jahren. 
Bredlau, den 13, Novem 
Königlide Direktion der entenbantfür die Provinz Schlefien. 





Berjchiedene Befanntmachungen. 


[358] Eöln-Müfener Parmestü nitiienverein. 
General-Berfammlung. 
Die —— ordentliche — — der Aftionäre des 
— Bergwerks · Aktlenvereins wird 
Ragı den 4. Deyember 1869, Vormittags 11} Ubr, 
a Sie —— des I Schaaffbaufen'ihen Bankbereins Unter 
Sadfendaufen Nr. 8, bierfelbft — 

Unter Hinweiſung auf die 6%. 28 bie inkl. 34 unferer Gefell- 
(hafts - Statuten laden wir die dazu berechtigten Aktionäre ein, an 
diefer Generalverſammlung Theil 3— nehmen, indem wir jugleich be- 
merfen, daß die Eintrittöfarten und Stimmzettel am Hreitag, den 
3, er habe er, Nadmittagd von bis 6 ht entweder 
gegen orjeigung der Ultien oder einch genünenden Atteſtes über 

eren Bei, in dem vorbeztichneten Gofale in Empfang genommen 


werden fönnen, 
Tagesordnung. 
1) Bericht über die Lage ded Gelhäfts im —— über 
die Refultate des verfloffenen Geſchäfts ſahres insbeſonder 
2) Wahl elnes eg bes Verwaltungerathes auf Grund der 
. 13, 14 und 17 der Statuten; 
3) Wahl von drei — aur Druifon der Bilanz und De- 
girung der Rechnung pro 186970 
Eöln, den 12. November 1869. 
Der Berwaltungdrath. 


Reiferoute Berlin: Wien 
per Dderberg. 
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al SRuEletang Berlin 115 Abde. Wien 5ıs Nom. |185t.13Min. a) Fahrt —— als 
(obne MWagen- — orbbahn- 1. tlaffe. Schnel 
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Courietzug W 1145 Mrgs. Berlin 525 Dirgs. |11781.40Mtin, Klaffe. ad 2, 1 
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ne 2 — Pf * 
ahnbof) Il Rla (fen . an um 4 Stun, Em 
Au&itmun(ohme| Wien | Bao Mbbs. | Berlin | 530 Ram. [218 Min. 17 lt. 4 Son) y) irelfe 6 billiger als 
agenwerhfel) | (Rorbbabn- Frantfurter 13*86 — 
dof) bndof) 11 Thle. 12 Sar. N io Sa. 
An ala r "78 
IT, Klaſe » 144 >» 
Berlin, den 6. September 1869. Königliche Direktion der Riederfchlefifch-Märkifhhen Eifenbatn. 
Sweite Beilage 


4401 
Zweite Beilage zum Königlih Preußiichen Staats - Anzeiger. 


MÆ 268. 


Montag den 15. November 


1869. 





Deffentliber Anzeiger. 





Verfänfe, VBerpachtungen, Submiffionen te. 


13829} Betfanntmadun 
Im Auftrage ber Koͤniglichen — bier elbft wird das unter: 
eichnete Haupt» Amt in feinem Gehhäftdlofale bie auf der Berlin 
ottbufer Kunſtſtraße belegene Chauſſeegeld » Hebeftelle zu Marien · 
torf am Montag, ben Nevember er, Bormittagt 
10 Ubr, mit Vorbebalt des höheren Aufhlages zum 2. Ianuar Ef. 5. 
in Pacht auäbieten, Nur alt bispofitionsfäbig ſich ausmweifende Verſonen/ 
welcht vorher mindeſtens 4530 Thlrbagar oder in annehmbaren 
Staatöpapieren bei und zur Sicherung ihres Gebotes niedergelegt 
baben, werben zum Bieten zugelaflen. Die Padtbedingungen find 
von heute ab während ber Dienitftanden in unferer Regiſtratur ein- 
Buick otstam, * Nevember 18609 
onigliches Haupt · Steuet · Umt. 


13864 Submiffion 
auf Lieferung von Gamieheeilzsnen Schraubenftügen, 
Die Lieferung von 5442 Stück fdhmieberifernen batenförmigen 
Sraubentühen fon im Wege der öffentlichen rn verbungen 
werden 


Die nähern Bedingungen find bei ben — 
Berlin und Stettin zur Einficht aufgelegt —55 ‚ul pri 
Antra genen Erf der Koplalien auch — von * 


wis aufgefordert, ühre gehörig. vech 


R — ee werben 
em »Submiffien Pi —— von ee 
bis zum J. Pas er, ch, ber Ei, 


fenden mofelDE an Sage Bormitta 
mung cin ws dA an diefem Tage B ftage 10 Abe, bie 
egangenen WUnerbiehungen in Re 
un Cubmilt enten erfolgen w 
mer hol 8 man gs melde den * Bedin · 
gungen nicht voll! bie - —— 
FR Auswahl unter A sittens Januar 
870 an ihre Offerten ng Bleiben, . ie 
Stettin, ben 9. November 1869. 
Zelegrapben · Direltion. 


— 


[38320] 












De Bergiſch⸗ 
L ieferum: 
io 200 erh — und 


en Guͤterwagen zu AM Etr. Labefaͤhlgkeit, 
ER 1blacfen mit — —— 
10 Std 5 Harten Gußſtahlachſ 
a nnkcheetfernen S&eibenräbern mitPubdelfahlbandagen, 
140 » 3 ga langen Blagigen Bußftabltragfebern, 
350 +»  Gußftablfpiralfedern, 
or im Wege öffentlider Submiffton vergeben werben und. baben wir 
u Termin auf Montag, ben 22, November cr., Bor» 
ke #11 y t anberaum 
ir die Beldeiligten biervon mit bem Bemerken in Kennt 
daß die ma gr ——* nam und Zeichnungen bei bem 
babı-Bau- efen bier einzufehen find, von 
widen auch a d elben bezogen werben fönnen. 
fferten —* verfiegelt m portofrei mit entfprebenber Auffchrift 
— bis enen Termine und einzureichen. 
Die Erd en —— wird zur — —* Stunde in Gegen · 
Ag ——— erfo 
wenb 
Königliche Eiſenbahn · Direklion. 


Arfiide Eifenbabn. 









’ ortifation, Zinszahlu . im. 
— Ben, gute = 


Belanntmadun Be > N — 9 As Dis. zur Uusloofung 
von gr en ber RU bat —7 T 
a en Bel Een 

vom ö enen Termine, ſind folg . 
5 oft worben: 1 Din. A 1000 Tblr. # A nämlich 
—— 370. 440, 746. 911. 94 1158. var. 1332. 1466, 

2144. 2237. 3008. 2710. ZR. 338. DW. 299 13040, 3085. 
113. 4344. 4659, 47. 5012, 5018. 5029. 5483. 7 5619. 5718. 
5907. GOBB. 6163. G1L39. 6223. 6233. 6362. 66%. 6347. 6976. 6997, 
7079, 7173. 2) Lit. B. & 500 do tr. 13 Stüd; nämlich Fr 119. 339. 


472. 628, 758. 775. 362. 96. 1457. 1563. 1685. 1845. 1917. 3) Lit. C. 
a 100 Zbhlr. 66 Stud, nämlid Wr. 41. 14. 338. 868. 1013, 1174. 
1274. 1320. 1375. 1622. 1710. 1792. 1810, 2 2247. 2765. 3175. 
3195. 3584 34. 392. 3972, 4079. 4255. 4337. 4364. 4436. 49M. 
4997. 4988. 5530. 5711. . 38, 6260. Bi. 6373. 6500. 6635, 
6821. 685). Ro. 7 7000. 728. 7ER nn 7933. 7757. 7857. 
7927. 8144. 8176. 8383. 8385. 3584. 8786. 8910. 8941. 
9191. 9729. 7 ML. 9632. 4) Lit. D fe 2 — 65 Stüd, naͤm · 
lich Rt. 513.618. 7%. 1020. 1070. 1522. 1586. 1746. 1840. 2029. 
2108, 2233, 2289. 2334. 2488, 2571. 3573. 251. 28330. 373. 209. 
2342, 3085. 313. 3210, 313. 3332. 3385, 35%. 3509, 3675. 3924. 
39%. 4019. 4097. 4305. 4309. 4411. 4572. 4652. 4961. 506. 5117. 
5100, 532 4 5617. Kar — m M —— ee nr 


6483. 6495. Tl. 0. 7679. 7807, 
5) Lit, E. 4 10 eh 12 Pi nina Re Ts bie 12602. Br 
Bahluna der Beträge derfelben erfolgt vom 19, — ab durch 
e Kalle ber unterzeichnelen A Ban, Dompla 4 bierfelbf, 
in den Bormiltagsflunden von 9 bis 12 om urüdlieferung ber 
ausgelooften Rentenbriefe in af m Cm und u 
—— einem bei ber u in Sirang zu 
lare ıswärtE wohnenben I 
auögeloofen Rentenbriefe ift an vi E auf Weiteres 
mit der Poft an unfere Mn embaz oft einzufendben unb bie Leber 
fendung der Valuta auf uf gie dem seat, mo 24 Deal und Hoften 
ng — ee eifügung einer auß- 
arfellten O beantragen: — = Baluta ber nad» 
bend seinen, aubaceo en Rentenbrieke, nämlig: ki Lit... 
RE Pe bir. Rapit * mit aufanımen ..... (Guchſtaͤblich 
— — * der Königl, Rentenbantlafſe in MR “ tem 
nf richtig empfangen zu Br Defkeiniak bar vun Du 
den Du 31. Mär 
Bor die weitere Den nfung ber ten R — auf; ode 
erg en mit —— —— —E Ser. I 


6 unentgeltlich aba ie vo he die Pole 
nd Er der Betrag derſel Ken —8— 7 Iten ae 
Die Inhaber der außgelooften Hentenbriefe forbern w r 
vom 19, in IE 1870 ab bie Bahlum —* —— 8 — 
= rechtze Rn Sür bie Inhaber von 
et = ber Provinz neo litt. E. a 10 Thle. be» 
Aten wir nod, daß von legteren bie Rummern 1 bis 
einf@lichlig 1 in Tenberen Terminen bereits fämmt- 
fi sgeloof worden * er bringen wir zur öffent 
lien Rerntnip, Sn he ji Inbe bed am — ** unferer Be» 
om 


Hr abbanden 
un —— eft lite, A, Mr, 


197 


en 
Ki Be el nl 
u 
= —X nigliche Direktion ber Berienbanf tar vi die as a Sadfen. 


Belanntmadung. Die Vite Serie Sintteupong edge 
außgegebenen Schulbverireibungen ber öfel I, 
Zilgungstaffe, fomweit diefelben bit rag ni J 
Läuft mit dem 31. Dezember b. En 
Raffenr eg . . Apeil 1 


———— ie —— ne ver — — 
on ber Ei t n 21 en vo 
— ker Söntaticen Meblerang Au * ei 


iR der Inbaber bes ln — re — ———— der 
VL Serie zut Empfangnabme ber nächſtfolgenden Serie 
von Eouponä neb vr bamit nad bem Welche vom 14. 
September 1866 — Befeh-Sammlung ©, 547 — auszu- 
treibenden Talons berechtigt, wenn nicht dagegen wor bem 
. een beö bung bei 5 31. Dezember er., vom In- 
Fe ligun ee bei der jebt von uns —8 i· 
— der —F ruch erhoben worden if. Die In- 
* — — Serie werben baber hlerdurch auf- 
rn a Realifirung der am 31. Deyember db. 
fälligen, Be lim . bei unferer Rentenbant-R 
einer der Mi ri telötaffen ber Provinz Sadım 
erfolgen fan, ein Senanıh ie wozu Formulare bei am 
diefer Kaſſen vom 1 Yu hen er. ab vorräthig fein rn in 
dublo zu eben, Die Königlichen Kreistaflen baben die Michtig- 
teit und Vollſtaͤndigtelt ber a mit den Zindfoupons um chenden 
BVerzeichniffe nach den * ebadhten —— — prüfen, Kefeiben 
event, vervolltänbigen zu laffen, demnädft das eine Exemplar mit 
—— verſ ben —— * jurhdjugeben, das an- 
e aber mit den —e 3täßtoupend an. bi eiteffende Beglen 
—— —— u. —84 von ben use 
upttatfen er ge en Berzeichniffe werden mir dann 
bie Eou Men neb ſt —J— an bie bezugliche nn 
*3. ep usbändigung an die Empfan —— nad IR 
— edem Verztichnifſe vorgebrudten Bemerkungen 
N elle Magbeburg, ben 16. Oftober 1 
Königlige Direktion der Mentenbant für die Provim Sathfen. 


5505 


m 
—— —— 


— * 


4402 


Belanntmadung In bem am 9. b. Mid. zur ng 
von Schulbverfreibungen der mit ber hleſigen Provinzial» Renten 
pereinigten Eichöfeld'i Silgungstafie e das Halbjahr 1. Januar 
bis ultimo Juni 1 bierfelbft abgehaltenen Termin find folgende 
Gauluniterikungen ausgelooft worden. 1) von Lit. A, & 3 pEt, 
a) zu 500 Thlr. Wr. 18. 31. 394. 614, 2 zu 300 Thle. Rr. 868. 
2) von Lit. B, a 4 pEt. a) zu 500 Thlr. Mr. 200. 268. 1863. 1970, 
2134. 2814. 3037. 3120. 4018. 4277, b) au 100 Thlr. Rr. 391. 1731. 
1776. 2357. 2816. 3550. 3559, e) au 50 Thlr. Mr. 2326, 2364. 2408. 
3210, d) zu 25 Ei: Rr. 1468, . Die Zahlung der Beträge der 
felben und der biäbrigen Zinfen pro 1. Januar bi$ ultimo Juni 1870 
erfolgt vom 1. Juli 1 ab, je nad der Wahl der Intereffenten, ent- 
weber 1) dur bie Kaffe der unterzeichneten Rentenbant, Domplap 
Mr. 4 bierfelbft, in den Bormittagsftunden von 9 bis 12 Uhr, fofort 
gegen Aurüdlieferung der außgelooften u ger im 
courdfäbigen Auftante, oder 2) dur bie Königliche SKreistaffe zu 
ligenftadt, binnen 10 Tagen, nad der an biefelbe im coursfäbigen 
uftande bewirkten Uebergabe ber uldverfchreibungen, gegen Nüd- 
gr der von ber SKreiöfaffe darüber einſtwei auszuftellenden 
pfangöbefcheinigung. Ueber den geyablten Geldottrag ift außerdem 
von dem Präfentanten der Schulbverfreibung nad) einem bei ber Kaffe 
in Empfang, u nehmendem Formular Quittung zu leiften Mit dem 
1. Juli 1870 bört die weitere Verzinfung der gedachten Schuld» 
verihreibungen auf, und ed werben baber neue, vom 1. Januar 1870 
ab laufende Eoupons zu benfelben nit verabreiht, Indem wir bie 
Inhaber ber Tage Schuldverſchreibungen bierburh auffordern, 
vom 1. Juli 1870 ab die Zahlung unter den vorerwähnten Moba- 
Litäten in Empfang m nehmen, bemerfen wir, daß die betreffenten 
beiden Kaſſen fi auf eine ——— bung des Geldbetraged an Privat · 
onen mit der Poſt nicht einlaſſen dürfen. Zugleich fordern wir 
ie Inhaber folgender, in früheren Terminen audgeloojter, aber noch 
nicht realifirten Sculdverfhreibungen und zwar von folgenden Aus- 
eh a) 1. Juli 1865 A 3% p&t. Mr. 630 a2 Tblr,, 


b) ull 1866 a 4 pEt. Rr. 4139 zu 100 Thlr, c) 1. Januar 1867 
a Be se Nr. 666 zu 25 Thle., a 4 pet. Mr. 127 au 500 Zblr., 
Rr. 2052 zu 100 Thle., d) 1. Juli 1867 a 4 p&t. Nr. 3229, 


4121 au 500 Thir,, Rr. 4 


Rr. 576 
3366 zu 100 Thlr., Nr. 2586 zu 50 Tblr., 1. Juli 1868 & 4 pEr. 
Rr. 1648 zu 400 Thlr., Rr. 2X ), 4162 zu 100 za Rr. 1414. 198 
w 50 Thlr., g) 1. Januar 1969 & 34 p&t. Mr. 459. 664 zu 5 Thlr.. 

4 pet. Mr, 370 zu 500 Thlr., Mr. 1545 au 200 Ihr, Mr. 857. 
1029, 3056. 4093 zu 100 Thlr., Nr. 1054 zu 50 Thlr., h) 1. Juli 1869 
a pet, Rr. u 25 Tblr, A 4 pet. Mr, 462. 724. 3443 zu 
500 Thlr., Mr, 2058. 1 gu 100 Thlt Mr. 2073. 2661 zu 50 Tblr., 
Br. 1157. 3544 yu 3 Thir., berdurd auf, Diefelben bei unterer Renten- 
laſſe bierfelb oder bei Kreißlaffe in Helligenftadt zur Zahlung bes 
Betraged zu präfentiren. Schlieklih bemerken wir, daß umfere öffent. 
lie Bekannimachung vom 26. Juni d. I. in Betreff ber als ent- 
wendet Eicht feldiſchen Schultverfreibung Lit. B, Rr. 2001 & 100 Thlr. 
durch MWicdererlangung ber lepteren erledigt iſt. 

Magdeburg, den 9, November 1869. 
Königliche Direktion der Rentenbant für die Provinz Sachſen. 


2 Befanntmahung. . 
ei der am 23. Januar erfolgten 14. Auslooſung der für bas 
Jahr 1869 zu amortifirenden Obligationen des Johannisburger Kreifes 
vom 1. April 1856 iſt das Loos auf nachſtehend begeichnete Obligo- 
tionen gefallen: 

Littr, B, Re. 23 a 500 Tblr. 

Littr. ©. Rr. 41. Rr. 46 a 100 Ihr. 

Littr, D. Rr. 95. Nr. 113. Rr. 121. Re. 122 & 50 Thle. 

Littr, E, Nr, 31. Rr. 47 à 25 Tblr, 
und bei der am 3. Januar erfolgten 3. —— der für bas 
Jahr 1869 zu amortilitenden Obligationen des Kreifed Johannisburg 
vom 22, September 1864 if das Loos auf nachſtehend bezeichnete 
Obligationen gefallen: 

Littr, B. Rr, 19. Rr. 41 & 500-Tblr. 

Liter. ©. Nr. 15. Nr. 144. Mr. 159. Rr. 234 A 100 Thlr. 

Littr, D, Rr. 1. Nr. 57. Rr.%W, Rr. 107, Mr, 186. Nr. 140. Mr, 194 

a 50 Thlr. 

Littr. E, Mr, W. Rr, 46. Mr. 70. Nr. 96 a 25 Thlr. 

Die Inhaber diefer Obligationen werben bierdurd aufgefordert, 
diefelben bis zum lepten Dezember er. bei ber Sreid-Rommunal- 
fallt bierortö nebft den dazu noch gehörigen Zinscoupons ber fpäteren 
Faͤlligkeite termine gegen Empfangnabme des Nennwertbö ber qu. Obli- 
gationen einzufenden. Bon den nah bem Termine eingereichten aus 

elooften Obligationen werden vom 1. Januar 1870 ab keine Zin- 
fe weiter gezablt und * die fehlenden Zinscoupons wird ber Ber 
ag vom Kapital in A zu nebracht werden. 
Fobannidburg, den l 1369. 
er Landrath. 
12008] — a une 
on ben auf Grund des Allerhöchſten Privilegii vom 19, Auguſt 
1362 ausgegebenen Tilfiter Kreisobligationen im Betrage von 
27,200 Thli. (1. Emiffion) find nachbenannte Obligationen zur Til 
gung ausgelooft worden: 
Lit, A. a 200 Zhlr, Re. 16. 
Lit, B, & 100 Thle. Re 53 und 59. 
Lit. C.& 50 Thlr, Rr. 130. 203. 210 und 212, 
Lie. D.& 25 Thlr. Mr. 273. 274. 451. 450. 452. 453. 454. 455. 
458. 539. 540. 537. 538. 459. 622. 693, 

Die Inhaber diefer Rreisobligationen werden aufgefordert, vom 

2. Januar 1870 ab den Renniwerth derfelben nebit ben bie babin 


Pan Zinfen gegen Rüdgabe ber Kreisobligation und der Eoupons | 
€ 


i der biefigen 18-Chautfecbaufaffe zu erheben. 


| zu 100 Thir, e) 1. Januar 1868 & 34 pEt. | 
> zu 560 Thlr., A 4 pet. Rt. 19 y 500 Eblr, Mr. 3007, | 


[ 





Bon dem genannten Rerfalltage ab tragen bie ausgelooften Obli- 
gationen feine Ainfen ” je — 
Gleichzeitig werben bie Inhaber ber nachfolgenden, bertils früher 
— aber noch nicht ausgelöften und nicht mehr verzinslichen 
Kreißobligationen aus den Fälligfeitsterminen 
, . den 2. Januar 1869 
Lit, A, a 200 Iblt. Re. 19. 
Lit. B. à 100 Thlr. Mr. 61 unb 70. 
Lit. C. a 50 Alt. Rr. 109, 
Lit. D. a 25 Zhle, Mr. 272. 511 und 579 
aufgefordert, ven Rennwerih derjelben nad Abzug bed Bettages ber 
inzwiſchen etwa eingelöften, nicht mehr fälligen Eoupons zur Ver ⸗ 
Fer} meiteren Bintverlufted und fünftiger Verjährung von ber 
Kreis-Ebauffeebaufaffe bierfelbft unvergügli in Empfang zu nehmen, 
Tilfit, den 9, Juli 1869, 
Die Rändifhe Kommiffon für den Ehauffeebau im Tilfiter Kreife. 


— Bekanntmachung. 
on ben auf Grund des Allethöchſten Privilegii vom 2. Sep- 
tember 1863 angegebenen Sreisobligationen im Betrage von 
50,000 Tblr. (I. Emiffion) find nadhbenannte Kreisobligationen aus · 
gelooft worben: 

Lit, C, a 100 Tblr. — Xx. 140. 1%, 145. 136, 176. 150, 

Die Inhaber biefer Kreisobligationen werden gegeterd vom 
2. Januar 1870 ab ben Nennwerth derſelben nebſt ben bis dahin 
f gen Zinfen gegen Rüdgabe der Kreisobligationen und der Eoupons 
bei der hiefigen Kreiß-Eifenbabnbaufaffe zu erheben. Bon dem ge- 
—— en ab tragen die audgelooften Obligationen keine 
Binfen mehr. 

Bleichzeitig werben die Inhaber der nachfolgenden bereits früher 
audgelooften, aber noch nicht ausgelöften und nit mehr verzinslichen 
Kreisobligationen aus den fFälligfeitöterminen 

ben 2. Januar 1867 
Lit, B. a 0 Tblr. — ®r, 34, 
en 2. Januar 1868 
Lit. C. a 100 Thlr. — Rr. 266, 
aufgefordert, ben Nenniwverth derfelben nach Abzug des Belraged ber 
inzroifchen eingelöften, nicht mehr fälligen Coupons zur Vermeidung 
weitern Zinöverluftes und Lünftiger Verjährung von der Kreid-Eifen- 
bahnbaufaſſe hierfelbft unverzüglig in Empfang zu nehmen. 
Zilfit; den 9. Juli 1869. z . , 
Die ſtaͤndiſche Kommiſſion des Tilfiter Kreiſes. 


so] Befanntmadung. 
on den auf Grund des Allerhöchſten Privilegli vom 8, Mai 1866 
außgegebenen Tilfiter Kreisobligationen im Betrage von 80,000 Thlr. 
—— iffion) find nahbenannte Obligationen zur Tilgung ausgelooſt 
worden: 

Lit. ©. & 100 Thlr. Mr. 349, 358, 300, 386, 315, 438, 281, 348. 

Die Inhaber dieſer Kreidobligationen werben aufgeforbert, vom 
2. Januat 1870 ab den Nennmwertb berfelben nebft den bis dahin 
fälligen Zinfen gegen Rüdgabe der Kreißobligationen und der Coupons 
bei der biefigen Kreis-Chauffeebau-faffe au erbeben. 

‚ Bon dem genannten Berfalltage ab tragen die ausgelooften Obli- 
gationen feine Sinfen mebr. : 

Bleichzeitig werden bie Inhaber der nachfolgenden, bereit8 früher 
ausgeloofien, aber noch t audgelöften und nit mehr verzind- 
lichen Kreisobligationen aus den igteltöterminen;, 

ß den 2, Januar 1869, 
Lit. ©. & 100 Thlr. Mr. 310 und 396 
aufgeforbert;, den Mennwertb bderfelben nad) Abzug bed Betrages ber 
inziwifchen etwa eingelöften, nicht per fälligen Coupons zur Bermei- 
dung weitern Zinsverluftes und künftiger Werjäbrung von ber Kreiß- 
Ebauffeebau-Staffe bierfelbit unverzüglid in Empfang zu nehmen. 
Die Händiihe Kommiffion für den Chauſſcebau im Zilfiter Kreife. 


12602] Deispntmaheng. 
Bon den auf Grund des Allerhöchſten Privilegii vom 7. Dezen- 
ber 1568 ausgegebenen Tilfiter Kreis · Obligationen im Betrage von 
60,000 Thlt. (IV. Emiffion) find nachbenannte Obligationen zur Til 
gung ausgelooft worben: 
Lit. B. a 20 Thle.: Rr. 47, 56 und 9%, 

Die en diefer Krei-Dbligationen werben aufgefordert, vom 
2. Januar 1870 ab den Nennwertb berfelben nebſt ben bis babin 
fälligen Zinfen gegen Nüdgabe der Streis-Obligationen und der ECous- 
pons bei der biefigen Kreis ˖ Chauſſeebaulaſſe zu erheben. 

Bon dem genannten Verfalltage ab tragen die aufgelooften Obli- 
gationen feine Zinfen mebr. 

zitfit, den 9. Juli 1869, 

Die ſtaͤndiſche Kommiffion für den Ehauffeebau im Tilfiter Kreife, 


* Berliner Handels - Gesellschaft. 


Die Inhaber der 40proz. Quittungsbogen unserer Antheilscheine 
werden hierdurch aufgefordert, die darauf restirenden 


Sechszig Prozent wi Ttır. $20, —. 


abzüglich 5pCt. Zinsen vom 31. Mai bis 31. De- 


zember er. == 7 Mt. auf gezahlte 80 Thlr... » » 2, 10. 
also mit Thir. 417, 20. 


pro Antheilschein an unserer Kasse, Französischestr. 42, in der Zeit 
vom 17.—24. Dezember cr. 


einzuzahlen und dagegen die Antheilscheine unserer Gesellschaft mit 
Dividendenscheinen pro 1870 (Serie II. No. 7--20 und Talons) in 
Empfang zu nehmen. 


Antbeilscheine, auf welche die obige Einzahlung in der fest- 
ae ve — verfallen nach $. 15 des Statuts zu 


worauf wir die Besitzer hierdurch auf- 


a ag 2 10. November 1869, 
— der Berliner Handels- 
est > 
Gelpcke sen. Wm. Conrad. 
Friedr. Gelpcke jun. 


alberftäbter Eiſenbahn. 


der König durch die AU ſte Kabineis- 
orbre vom J * e von unferer Geſellſchaft b Holen Bau- 
Unternehmens genehmigt und den für bdiefelben 
— —— beftätigt haben, ſoll jegt mit ber 
Ar neuen Stammaftien vorgenangen werden. 
se der vorhandenen 34,00 Stüd alten ——— 


ge qu, Statut-Radhtrags —— im Laufe bed 
auf eine jede alte Aktie eime neue Altie zum Paricourfe 
Theilnahme * um Aktien — den alten an ber Divi« 


t vom 1. di t- 
er * Er 5 Ser. Fe ee ar 


Bamgimis fordern wir bi * en Altionaͤre unferer Ge- 
Ide an den neuen — Theil nehmen wollen, hiermit 

ihre alten Stammaftien (obne en DE nebft einem rd 
act me in duplo —— Rummerverzeich · 
erer Hauptlaffe, Fürſtenwallſtr. Nr. 16, in dem Zeit ⸗ 


R. ie —— a. s 

Abflempelung - zu entiren un en Einzahlung von 
5 —* Std heb } ft 5 pet. Binfen wo: ar er, * die 
— Fed Ba von 1869 ab mit Talon in Empfang 


"ierrinigen Altionäre, welde von dem ihnen zu- 
ui: | ur Erwerbung der neuen Aktien inner- 





bervoracdad ———— Gebtauch maden, 
teren ur Base erh ie ——— der neuen 
r ee zum ®Bor- 

Bet — * . werden 
Formulare — Rachweiſungen find in unferer 


en. 


ireftorium 
ber Ziogpetung-Gelberhälie: Elſenbahn · Geſellſchaft. 
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Stamm » Aktien * Niederſchleſiſch - Märliſchen Eifenbahn 

un en und 64,317 & 100 Tblr. mit Coupons Nr, 2 bie infl, 8 

jonvie die —— Obligationen der Nicderflefiih- 

zn Ser, II. Mr, 1765. 3745. 77, 14,179. 25,076. 

A313 und 34,989 6 Str mit Coupons * 7 und B und Talons 
et ommen bei uns angemeldet worden. 

es vierten Nachtrages zum Statut der chemali- 

er mäetiihen Eifenbabngeiellihaft vom 19, Draember 

mimlung pro 1849, Seite 135) und bes Befepes vom 

en (Gefepfammlung pro 1852, Seite 89) werden die 

mbaber der oben beacidhneten Stamm - Uftien und 

» Dligationen nebſt Coupons und Talond hierdurch auf 

apiere an und einzuliefern oder etwaige Rechte auf 

"pei und geltend zu machen, widrigenfalls deren gerichtliche 

ion von und beantragt werden wird, weldie nad dem 

vom 19. u: 1848 «erfolgt, wenn diefe Aufforderung drei 

Mal in 2 en von dreh zu drei Monaten veröffentlicht 

mb bie erung oder Geltendmahung etwaiger Mechte nicht 

foäleftens binnen drei Monaten nah ber Iepten Publifation ge- 


ben 13. Mai 
Direttion 
der 6 Trartiom Eifenbabn. 
ws Warſchau⸗ ‚Sromberger Eiſenbahn. 


der am 28. Dftober en Kumiem der Warſchau · Bromberger 
n·Aktien. 
Seue .89 Sie 4 1008 ©, 
263 | 2051 * 5764| = 8936 | 11152, 129761 14352 14599 
97 9092| 528113003 


414| 6% 
35| 708] 169 19] 722 
121881 607] 38] 884 











370! 467! 351 42| 986 

678 44011052] 723| 750| 79115138 

609| 337| 717|7253| 777 8 51 88 289 
3080| 63] 809 sıl 815] «Bj Br7lıazaıl 93115242 
2082 | 3392|5298|7315 [8821 |11054| 12963] 1429514578] — 
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Staatsratb Hörf 


6 Stüd Serie LA 5008. ©. 
27512216 318 EL 5433] 6791] 7464| 8335| 9121 
1050| 367| 76 7390| 782] 874) 679] 485| 9214 
745) 4235| 755 3 864) 6343|) 7136 I 6 — 
82 500| 804| 4305065) 458] 20 85] 4 — 
309) 710] 2] 3] wi © 3 3 79 — 
2156/3069|4116]4682]5113} 6657| 7323| 8075| 8815| 5— 
Seitens ber Bairum: Sritend des Verwaltungsrathes: 

—— Staatsrath Bagniewätt, 
Regierungd-Rommilfar. Dominit Sielinsti, 


Verzeichniß 


ber in früheren Ja * — und noch rückſtändigen Warſchau · 


10,572 12,218. 


5 5 ag 
Serie l.& 100 
Aus dem Jahre 1861: 


2324. 12,027, 
Aus bem Jahre 1865: 


782. 3873. 6604. 
Aus dem Jahre 1866: 
474. 621. 2241. 200. 
Aus dem Jahre 1867: 
687. 6430. 9902. ge 
8 dem * 1868 
100.818, 300. 3ER. 208 702. 5803. 8879. 9078. 9655. 


Serie. A500R ©. 
Aus dem Jahre 1564: 
3405. 3810. 4780. 8350. 

Aus dem Jahre 1865: 
7492. 


Aus bem Br, 1866: 
3060. 3329, 3339, 4806. 4813 
Aus dem Jahre 1867: 
1759. 4936. 5120, rg 8214 
adem Jahre 1868: 
1521. 1581. 1761. 1 1. 557. 5560. 6362. 7509. 7644. 
Warſchau, ben 28, Oktober Te 
Die Direktion 
der — Sr "Sifenbapn 


es) Warſchau⸗ Wiener, Eiſenbahn. 


der 


806 12] 1 
BE SEN rege 


Ra 
am 38, Oktober 1869 —— — der Warſchau · Wiener 
ci — Obligationen. 
105 Stact Serie I, a 500 6. 
220, 2115] 3509| 6740| 8015] 9449111 13903 15968117969 
2 8 65| 189 - u . 


* 6 623] 96 
8 64 758] Bel 352] 889 71114186 

580] 520 B0sl morel SBlıoasıl 93] 409] ” 85] 87 
670 A| Berl | 425] auslımmsl Mi 3721 778 
761 6 Bl 1 75 Al Wal 56] 75118006 
arı| 2737| 40] 334] 709] 568 9397| 533] — 
| 61 | 2%) 6271308215151] 834 — 
1467| W| 440] 402] 34] 832] 210] 7oSlızıaa]) — 
1788| 819| 5081| _41| 9096| 926 — 








d Ser eilt. a 100 Tblr 
10000 11365 ur 18 15306 16858] 18197 20306 22914124110 
927 38) 539] 996110011) 914] AO] 391 

Ft 68 232 8379| 788/17150| 165121220 —— 707 

8 731 708 Ma A 7a 

550112339] 84 %W| 53] 413] 480) 3 

18) 734] 902 an 2272| 543] 5831221801 746| — 
11108] 801)14022 406 0) A481) 944 
11335/12924 ur —E 16780 1787520221 — 2401801 — 


der 








0 Stüd Il. Serie a 500 Thl 
1986—1990 1320433014006 br 
3306— 33104766 — 4770| 6201— 6305 64616465) Er 


Seitens der R Seltenö deb Berwaltungsra 
Staatd-Nath HÖ er Staats · Rath Zaboromsti, 
Stiaals · Naih Freygang. 
Verzeichniß 
in früberen Jahren un —2 rüdftändigen Obligationen. 
Aus dem Jahre 1884: 
1747. 281. ' 


Aus dem TJabre 1865: 
1089, 5998. 6550, 7491. 7683, u 11,776, 12,712, 
16 1806; 


Aus dem 
196. 1766, 8575, 9170. 12 I 52 1, 
Aus dem Jahre 1867: 
491. 507. 1742, 2842, 3336, 4022. 4054. 6373. 10,009, 12,567. 


18,370, 


Aus zu a 1868 
367. 723. 1274. 3838. 4 564, 477 
8082, —X — —8 11,150, 35 a PET 12488. 


8006. 
14,517. 19,016, 
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Warſchau, den 23. Oktober 1869, 
Die Direkti 
ber — Venbahn. 
4. Dittmann. 
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[8882] Warſchau. Wiener Eifenbahn. | 


ad w 
am 15. 27) Oktober 1869 Sa, Verloofung amorti- | 
































ber 
firten HM Ti War Bent Eines Eifenbabn-Altien. 
43 21973 33491 53508 62002 — 105838 
1 sr 571 ven 2 958] 106073 
37 Sl pn 579 10 5 
Se 11 35 TAI| A834 768 Ai 42 618 | 
ge 5 A rl 5 796 36 | 
1080| 5061 62 | 7 5 6 72 
5 6 80 | Sal] 25 IR 81 
2330| 700 80 35] MT! 50 9386| 774 
ss Bel A 1 A 4 97 
u ea el or a 4 6 68 
53 | | or a 9 
ol ai Al 07 79 MLl B30SE| 9000| 107014 
2 AB ae a u 550 
se ws we 8 a 5 ae Br 
2180| 13101 21 8 51 al #00 52 83 
se 4 m AM GB A 9 
“7 30 9 57 8 515, 92 748] 108150 
5 2 2m 760 620] 6406| Tel 384 
Ri 2337| 147 401 211 91202 532 
49m 0 731 42 17| 768 
535 47 3465 75 6 BB 34 
2 52 88 so | 47 36 
sr Al 557 5 17 9 4 
Bl A 86 30 6 
jis 1459| 84 5005| 6E0SL| 2013 NT 
73| 550] 4019 “32| 290 
ws 5 168) 6277| 613 103 
sm 6 313 3 766 38 
24 6 82 u KR  M 
57| 150851 469 321 877 un 
3 15 6 74| 67062] 98081 
4756| 312 76 Bl ee ll ” 
BI ar 5 7 A 92 
5511| 418! 816 s7| 38 5221 112029 
761 6 35 Sr PA 4 580 
7533| 822] 25093 2rı| 6800| 608 64 
3 50 114 | 376] 9219| 807 
al Il 458 sl All 313] 935 
3833| 16030| 553 al 8 113064 
Br Bl | 6 ir 106 
834) 234 26046 979) 6422| 5 546 
er 4 8 5 749 34 
el ei | Mal 92l 87 
se 5 897 3065| 70385 114330 
Bi 4 a7 87 Br 34 
197) 751) 809 677) 513 63 
42 8171 815 | FT 2) 
5 ®i 912 sl re Me 
a A u 74 561) 115008 
419] 962] 27110 983 64 58 
91 17054) 78 50017| 73142} 820] 457 
55 | 2 | 7 81 879 
7 Ba A WB 1 39] 74640 1] 116010 
a ao 5 a A 66 978 218 48 
se 46 7 or Mil 572 
5 el 5 50 0 4 Al 7a 
a wa a 77T 77 468] 7EIsOl 636 117065 | 
2 734 er ef oe Te 70 226 
ml 84 1a 777 Al 8 HI MO 
9% a 7 95] 99527! 110 
7 3 Ba 3 Me A| 77752 78 20 
er 4 oo a we u Bl 551 
99 CA 300 7) 5100| TI TE) MR 756 
7 Bl A A 189] 60002] 684100083] 117206 
Se ee a 6 7 a 
er 6 6 
zi sl 5 ie 79034] 813 40 
2044| 18097) 6581 791 52014| Sl 161 66 740 
| 18 7 U 16 69 ZBITOLE 085 
ss) Be A a 0 Do 632 180144 
sol 42 | SB 18 2 si Bl 297 
91!  36| 31001! 41295 449 a] er2|ıozın) 392 
| 526 158 500) 513] 6105 BI 25 526 
ol 6  36 on 308) 604 
or A a ir TUT 14] 270 508) 092 
sl Tu 7 241 392 32: 121068 
wa 3 | 0 7 
2 Bi 4 DE 77 BB RTL 
“a bb ob a er 5 Au 
| a me 1 7 76 8 519 
89] 206 or a 5 8558| BI TÜR 
ol Bi 7 eu a a Fr 21T: 
sl Bu l 5 5330 
581 912] 33156 42) 77] s0053l 97a 625 | 
es nn ee eb rw a el 7 
ae 3 | 6 A453[L042IO) 128814 
33 a E40 MI 8757 R 
s5 Bub ee 7 Mal TOrl1050B 12 


—— ber Regierung: Seitens des Berwaltuugdraibb: | 
egierungd+ Rommnitler Wirtlicher Staateratb Zaborowoti. 
Pe Par Höridelmann. Wirtlichet Staatöraih Hrepgang. 


| a Mate yo Bortbeile unferer 





i | 


Perlooß im 3 ve 1865, 
erloof x Jar == 


so m 3 —5 
FH: 
ao | Una | ana | Stau 64290 HE a7 | m [3722] 


Beet tm Jap 10 1868 


1 13675 16186 
22293 | 2376 ZUR) 
21 | 31484 341% 
3674 | 36337 37767 | 38 
43160 | 4 44 


4008 | 44 

51183 |] 51192 

53130 | 53225 | 53228 
58750 | 58803 

68340 | 71060 | 71520 | 72000 


360653 | I 
4146 | 55794 | 
2115 


57030 
71534 


us 


p —8 
74402 





| 7952 
16270 


78 
17474 


8354 
18081 
2758 
= 

41538 
47 
6562 





5687 
60878 
775 
84431 
575 


52430 | 63020 | 63984 
76142 | 81224 | 81250 
85799 | 87045 EN 88373 


94092 9617 
— den 15. — Otte ober ae. 


ber Barfaaı.Blener € Eifenbabn. 
93. Dittmann. 
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Eöln- Mindener 
Eiſenbahn Geſellſchaft. 


Dritte Einzahlung auf die Stamm⸗Aktien Pit. B. 
name auf unfere Belonnimahungen vom 22 Auguft 

v - Ed pril c, werben bie 88 ber unterm 1.,Oftober 
1858 ausgefertinten — —— ber Preozjent Einzahlung auf 
die Slamm ⸗ Aiien Bit. R. unſerer Geſellſchaft hierdurch aufgefordert, 


die dritte EimahlungsRate von 20 Prozent 
pro Witte mit Thlr AU im ber Seit vom 15. De em⸗ 
ber c. bis 2, Jamar k. J. inkluſibe m * 


rin bei dem Banthaufe S. Blei A 
amburg bei ber musheentiäen 
En am Main bei De illare ber Banf für 
» —9 bei unſerer 


Handel und AV t/ 
Die Inhaber von welche diefe dritte Rate nit 
ſpaͤteſtens am 2, Januar f, 3 eingahten, haben nach 
&. 11 unferer Statuten vom 18, Dezember 1843 eine Konven⸗ 


tional⸗Strafe von 10 Bro gpent der in Rüdflanb ge- 
—— verwirlt. 
Einzablung find bie Quittungkb 
—* NRummern derſelben Beat: auc den Mamen und Wohnort 
des Wefiberd angebenben eichniſſe einer der oben beztichneten 
Em fangefeilen * en, welche auf den Duittungöbogen über bie 
geleiftete dritte Matenzahlung in unferen Ramen in wirb. 
Auswärtige baben die Gelber und — en an bie 
Empfangdfiellen portofrei ein — Die rüdfendung ber 
Quitiungäbogen — t portop und unter Ingabe bed vollen 
Einyablungänert ofern eine x e Werthdellaration nicht aus · 
drudclich begehrt ein follte. 


Wir bringen hierbei in Erinnerung, das einem jeden In⸗ 
baber von Quittungsbogen freigeftellt ift, ftatt 
der noch nicht fälligen Natenzablungen jeder 
Zeit die Volleinzablung auf die Aktien Lit. B. 


zu leiften. 
Eöln, den 15. Ditober 1869. 





en nebft einem nach 


Die Direktion. 


Berichiedene Bekanntmachungen. 
TZarifiren 9 
beö Artifeld Mafferblei (Srapbit). 

Bon beute ab wird in Dem direllen Berfehr wilden 
ber Diejfeitigen und ber. Berlin · Samburger Elnbahın 
für die Strede Bredlan: yo der Artilel Wafer- 
blei (@rapbit) we. 1 Be C, lafit D. verfept. 

Berlin,-ben 14. Mowenber 
Koͤnigliche Direliton det — — — — — — — — Elſenbahn. 








Sefertionsprris für ben Bann einer Prrußifchen Blaats- Augeigers: 
Drasseile U Bar- Behren: Btraße Mr. in, 


— 7 u — ex — Chr dre Dihe leadrae 


5Königlich Preußiſcher 





Anzeiger. 
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Berlin, Dienftag den 16. November Abends 1869. 
ee Ä 








Michtamtliches. 


Se. Mafeſtät der König find geſtern Nachmittag nad | ,_ Preußen. Berlin, 16. November. Ihre Majeftät 
Erüden 24 und gedenfen heute Abend hierher zurüd- | die Königin hat geſtern mit Ihrer Königlichen Hobeit der 
zufehren. @ronbersogie von Baden umd ber ‚Beingeffin ilpelm 

— von Baden den Feierlichkeiten zur Bermäblung des Fürſten 


Garl von Rumänien mit ber Prinzeſſin von Wied im Schloſſe 
Se. Majeltät der König haben Ullergnädigft gerubt: Neuwied beigewohnt, Abends kehrte Ihre Majeftät mit Ihe 
Dem Königlich dayeriſchen General-Lieutenant und Gene | Königlihen Hoheit der Großperzogin und ber Prinzeffin Wil. 
ral · Adjutanten Sr. Majeltät des Könige, Grafen Carl zu | beim von Baden wieder nad Eoblenz zurüd. : j 
Bappenheim, den Rothen Adler-Orben erfter Klaſſe, fo wie Se. Königlide en ber Kronprinz bat Sich, wie 
dem Ingenieur en chef der Stadt Brüffel, de Jamblinne, | aus Beyrut telegrapbiich gemeldet wird, am Abend de# 14. 
den Rolten Abler-Orben dritter Klaſſe zu verleihen; | d. Mis nad Port Said eingeihifft, Die Reife Sr. König- 
Den Appellationögerichts-Rath Beleman x zu frankfurt | lichen Kobelt durch Eyrien ifl, wie ferner berichtet wird, in 
* D. in —* —— an das Appellationdgericht in | durchaus erwũnſchter je verlaufen. 
verjegen, 1m i — Am Verlaufe der geftrigen Situng bed Herrenbaufes 
Den Rresgeripib.fat Jungeblodt in Warendorf zum folgte 2 Echlufberatfung über bie 5 olution ded "Grafen 
Direktor des Kreisgerichts daſelbſt zu ernennen. Münfter, dab das Herrenhaus die Konzelfion einer Prämien: 
— anleihe von 100 Millionen Thaler mit dem Staatswodl nicht 
vereinbar hält, Nachdem der Meferent Herr Haſſelbach, 
Berlin, 15. November. der —— Herr . el Ri Re "Ss — 
———— Pas v. w, fo wie ber Handels-Miniſter Graf Ipenplit 
if ver a iR Abarreif Bring Karl von Preußen | und der Finanz» Minifter Camphaufen an der "Debatte 
8 r fich betgeiligt hatten, wurde der Antrag ded Grafen Münfter 
— — angenommen, Es folgte in ber Tagedordnung dee Bericht der 
j — Jufutommiſſion über den Geſegentwurf, betr. die Verpflichtung 
Juſtiz⸗ Ministerium. der Gemtinden zum Erfatz des bei öffentlichen Aufläufen ver- 
Der Rehtsanwalt und Notar Beer in Saalfeld ift in | urfadhten Schadens in den neuen Provinzen und Hohenzollern. 
gleicher Eigenihaft nad Königsberg in Pr. mit Einräumung | Hierzu Ipraden ber Regierungd - Kommifjarius, Gebeimer 
der Mragis bei den Gerichten erfter Inſtanzg, welche daſelb —— v. Kehler, und die Herren Zadariä, Haffel- 
ihren Siß haben, vericht worben. | dad, von Bernuth, worauf das Haus dem Gefeentwurfe 
Der Redtdanwalt und Notar Paſchke zu Liebenwerda | beitrat. A 
it in gleicher Eipenicaft an daß, a Are in Erfurt, mit | —— —* ah — des Hauſes der Mb 
Unweiſũng jeine® Wohnßtes daſelbſt, veriept worden. eordneten wurde vom Präftidenten von Forckenbeck um 


— — 0% Uhr eröffnet. u 
Am Miniftertiiche befanden fi der Meinifter für die geift- 








Zagesordbnuug. lichen ee — —— ler, 
- ‚Ei ! der Minifter für die landwirthſcha n Angelegenheiten von 
am Mitt —* ee ie Ra —ãA 11 Uhr. Seldor, ber Miniſter des Innern Graf zu Eulenburg, der 


1) Bereibiqung neu eingetretener Mitglieder. 2) Bericht ira a — — anw⸗ 
der IX. Kommilfien über ben Mntrag bed Herrn Grafen zur Bor Eintritt des Haufed in die Ta edordnung überreichte 
Appe im Belreff des oberften Gerichtähofes für Handelsſachen ner ; Deiniiter € =. Geahmutt eines Beiehss 
u. 1. w. 3) Bericht der X. Kommilfion über den Gefegentwurf, der Zu tinifter Camphaufen ben Entwurf eines Gefekes, 
betreffend > Ausdehnung der Gemeinheitstheilungs » Ordnung —— ie Conſolidation preußischer Staatsanleihen, mit fol 
vom 7. Juni 182] auf die Zufammenlegung von Grund a Anertödile Kabinetsorbre vom 15. laufenden Monats bin 
flüden, melde einer gemeinfamen Benugung nicht unterliegen. | i ermächtigt werden , den Entwurf eines Geſeheg einzubringen, be- 
4) Bericht der X. Kommilfion über die Petition des Kolonen | treffend die KRonfolivation preubifber Staatsanleihen. Der Inhalt 
Anton Greving u Meftenholg. betreffend den durch Die Boter- | diefes Gefehentwpuris iR den Hohen Haufe buch meine Rede vom 
Baide » Meliorations + ozietät erlittenen Schaden. 5) Bericht | 4. November d. T. bereite befannt. Was die geſchaͤſtliche *55 
der Finanz Kommiſſion über — 6) Erfter Bericht der | bririfft, fo moͤcle e8 fih wohl empfehlen, daß der Drug diefes Gefep- 

etition® - Kommiflion. 7) Mündlicher Bericht ber Finanz | enheurfs abgemwartet würde; ih möchte aber Thon heute den Wunſch 


. . h i ausfprecben; dak, der Gründtichkeit unbeſchadet, eine ſchleunige Br- 
onmmiffion über den Gefepenwwurf,, betreffend, die Eiyung a de Sefepentwurfs ſtatifaͤnde, weil die Mequlitung des 


behörden. 8) Bericht der Matritel-Kommilfion. I) Wahl zweier | Sraatspausgakts-Etats welentlich wit durd bie Annahme dieſet 

Schriftführer. Mafıregel bedingt ift. Ich gebe mir die Ehre, die Geſchvorlage dem 
Hohen Haufe zu Üüberreiten. I 

" — = Ge Ferner ge A Gnen regt her ml ge 

z a } — e wegen Aufhebung der Mabl- un achtſteuer un 

Berlin, 16. November. Se. — der König Far der Slaffenfteuer in mehreren Städten. Der 
—* Alergnädigft geruht: dem General-Major & la suite | Minister erklärte hierbei: 

Armee, Prinzen Herrmann zu Waldeck und Bur- Wichleiet ift ed dem Hoden Haufe erwünſcht, wenn id den 
mont, die Erlaubniß zur Antegung ber von des ürften u —— der nur aus einem Henna und einem jiwelten 
e 
€ 
551 











Schaumburg - Lippe Durchlaucht ihm verliehenen erjten Kla tagrapben, der die Ausführung dem jpinang-TRinifter überträgt, 
bed —S —— —⏑— —— zu ertheilen. Rebe lt m feiner Kenninif bringe. Er lautet wie folgt: 
551} 
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Mir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen u. f. w. 
verordnen mit Zuftimmung der beiden Käufer des Landtages, was 
olgt: 
Tols %. 1._ In den Städten Rathenow, Schwedt, Wriezen, Cottbus, 
Buben, Eührin, Landoberg a, d. W, Ancdam, Göslin, Stralfund, 
Bromberg, Oppeln, Neiße, Reuftadt a. ©. Franfenflein, Blap, Del, 
Schweidnlft / Sagan, Tauer; —5 Blogau, Dierfeburg, Weißenfels 
Wittenberg, Torgau, _Eleve und Weſel wird mit dem 1. Juli 1870 
tie Klaffenkeuer an Stelle der Mabl- und Schlachiſteuer einarführt.« 

Br erlaube mir, auch dieſe Sefepvorlage dem Hoben Haufe au 
übergeben. , j , 

Gegterer Entwurf murde der Kommilfion für Finan 
zen und Zölle überwielen, erfterer fol zunäcft gedruckt und 
dann erft über bie neichäftliche Behandlung deilelben beſchloſſen 
werden, 


Den erſten Gegenftand der Tagesordnung bildete Die Ber | 


fhlufnabme über Die geidäftliche Behandlung des Entwurfs 
eined Unterrichtägeiches. j 

Nach einer längeren Debatte, an welder fi betbeiligten: 
die Abgg. Mebrenpfennig, Forchhammer, von tr ich, 
Richter (Sangerhaufen), Graf Bethufy-Huc, Deile, Ernie 
(Berlin), wurde vom Haufe beſchloſſen, dem Untrage des Praͤ. 
fidenten von Forckenbeck gemäß dieſen Gefegentwwurf einer be 
fonderen Kommiſſion von 3 Mitgliedern zu überweilen, 

Es folgte: 2) Beihlufnahme über bie geihäftlice Behand- 
lung bes Gefepentwurfe, betreffend die Erweiterung, Ummanb- 
lung und Neuerrihtung von MWittwen- und Waiſenkaſſen für 
Elementarlebrer. i . 

Der Entwurf foll im ganzen Haufe zur Borberathung 
gelangen. , — 

Hiernächſt erfolgte die Wahl eines Mitglieds zur Staatd- 
fhulden-Kommilfion an Stelle deö audgeidhiedenen Abg. Frei⸗ 
herren von Patow. j 

Der Abg. von Bonin (Genthin) wurde mit 198 unter 
335 Stimmen gewählt und nahm die Wahl an. Der Prü- 
fident von Fordenbed nahm von dem Abg. von Bonin (Genthin) 
biernädft die eidesftattlihe Erflärung entgegen, fein neues Amt 
den beftehenden Gelegen gemäß verwalten zu wollen. 

Den 4. Gegenftand ber Tagesordnung bildete die VBorbe- 
ratbung des Staatähnushalts » Etatd für das Jahr 1870 im 
ganzen Haufe. »Speial-Diskuffion. Juftiz Minıfterium.e 

Foridauernde Ausgaben: 17,188.335 Thlr. Einmalige 
extraordinäre Ausgaben: 500,000 Thle. — Un ber Disluſſion 
betbeiligten ſich bie Bil: von Rönne, Dr, Behr, Gottihemwätt, 
MWindthorft (Lüdinghaulen), Kantak, Leſſe. 

Der Juſtiz ⸗Miniſter Dr. Seonhardt und der Regierungs- 
Kommiljar Geh, JuftizRath Dr, Galk geiffen wiederholt in die 
Debatte ein. Die Etatspofitionen wurden jämmtli genehmigt. 
€8 folgte 5) Borberathung des Entwurfö der Kreißordnung für 
die Provinzen Wreußen, Brandenburg, Pommern, Polen, 
Schlefien und Sadjen, im ganzen Haufe. ä 

Die Speyialdiöfuffion begann mit dem $. 10 des Ent. 
wurfs und eritredte ſich auf Die näcfifolgenden Paragraphen 
deſſelben Abſchnittes 2: »Von den Kreisangehörigen , ihren 
Rechten und Pflichten ·⸗ . ; 

An der Debatte betheiligten fi bie Abgg. dv. Bonin (Gen- 





tbin), v. Kardorff, Graf zu Eulenburg —— Scharn | 
weber, v. Hennig, v. Brauditih (Flatow), v. Hoverbeck, 
v. Braͤuchitſch (Elbing), Graf Schwerin, Graf Bethuiy- Huc, 
Miguel. Die Diskulfion dauerte bei Schluß bed Blattes 
nod fort, 


— Die von den Zeitungen in veridiedenfter Darftellung 
gebrachte Nachricht, daß der Abgeordnete Berger (Polen) durch 
den Wagen Ihrer Königlichen Hoheit der Prinzeilin Karl 
von Preußen oder Seiner Königlichen Hoheit des Prinzen 
Karl von Preußen überfahren fein follte, ift unbegrünbet, 

Der Abgeordnete Berger, dem allerdings vor ungefähr 
5 Wodsen, wie erft jeßt in Erfabrung gebradt ift, eine ſeht zu 
beflagende Belhädigung durch eine Hofequipage mit Rappen | 
beipannt, zugeftoßen, ſteht dieſen verſchiedenen Zeitungsartifeln 
durchaus gung fern und bat derfelbe feine Bermunderung über | 
deren Inbalt ausgeſprochen. 

Weiter gebrachte Angaben find font reiner Erfindung. 





— Die außerordentlide Synode der Provinz 
Brandenburg wurde geſtern Vormittag 10% Ubr ım Saale 
des Evangelien Vereinshaufed durd den Königlichen Kom« 
miſſar, General » Suberintendenten Dr, Hoffmann, mit Gebet 
und Anſprache eröffnet. — Nach längerer Debatte über ben 
Modus der MWahlprüfungen wurde auf Vorſchlag bes Dr, 
Heffter eine Kommilfion von 8 Mitgliedern mit der Prüfung 
der — betraut, ebe die Synode zur Wabl des Bu⸗ 
reaus Schritt. . 

Mac Vollziehung dieier Wahl nahm der Minifter der geift- 
lichen, Unterrichtd- und Mediginal-Angelegenbeiten, Dr. von 
Drübler, dad Wort zu folgender Rede: 


‚Madden nunmehr die Synode unter ihrem felbfigewäßlten 
Borftande fonftituirt ift, nehme ich das Wort, um mid eines 
mir ertheilten Allerhöchſten Auftrages au entledigen. 

Im Nämen Er. Majeftät des Königs, unſeres Aller 

nädigiien Seren, begrüße ih die bier in der Haupt 
tadt des Landes verlammelte auferordentlide Branden- 
burgiſche Provinzial-Synode und wünihe ih ihr den Segen 
Gotted zu ihren Berathungen. _ Zweimal ſchon in diefem 
Jahrhundert, vor 25 und vor 5U Jahren, bat eine branden« 
burgiiche Provinzial» Eynode zu dem gleiden Zwecke eine® 
MWeiterbaues der evangeliſchen Kirchenverfaſſung hier getagt. 
Möge eb der gegenwärtigen Eynode beidieden fein, eine bleibende 
Frucht zu ſchaffen. Es iſt der Geiſt, ber die Formen bildet und fie mit 
—3— Inhalt erfüllt. Haben wir erſt vor wenigen Tagen 
in der Genieinſchaft des evängeliſchen Glaubens mit unſerem 
Könige in unſern Gemeinden den Herrn um Beiſtand zu dieſem 
Werke angerufen, fo laſſen Sie uns nun nicht müde werben, 
unabläjfig zu bitten, daß der Geift, welchen die Kirche gebaut 
und in den Tagen der Reformation erneuert bat, der Geist 
der eriten Zeugen der Apoſtel und Bekenner und ber Refor- 
matoren, auch unter und in unferer Zeit und in unferem 
Bolfe offenbar werde, Wir haben die Verheißung, u wenn wir 
ung zu dem alleinigen Haupte unserer Kirche, zu unlerem Herrn 
und Heilande Iefus Ehriftus befennen, Er fib aud zu uns 
befennen will und unjere Arbeit fann dann nicht eine vergeb- 
lie fein. Möge der Segen diefer Verheißung fib auch an 
diefer Berfammlung und an den zu gleidem Werle in den 
anderen — unſeres Landes verſammelten Synoden in 
reichem Maße erfüllen. Das iſt ber Wunſch, mit melden 
ich Eie bier begrüfe,« 

— Die Synode der Provinz Preußen bat ſich am 
13. d. Mts. zum erftenmale in dem Stänbefanle in Königsberg 
verfammelt und nad einleitender Aniprade und Gebet des zum 
landeäberrlihen Kommiſſar ernannten General-Suberintendenten 
Dr, Moll durd Wahl des Vorſtandes fonftituirt, Als Prä- 
fident wurde der Superintendbent Erdmann aus Pr. Holland, 
ald Eee onen der Konfiltorial-Ratb Reinide aud Danzig 
und der Ehef-Präfident des Appellationsgerichts in AInfterburg, 

—— — 

— Geſtern Vormittag begannen im Landſchaftshauſe zu 
Stettin die Verhandlungen der pommerſchen Provinzial. 
Synode Zum Borfigenden wurde aewäblt Subperintendent 
Lengerich aus Demmin, zum erften BiePräfidenten Paſtor 
Euen aud Treptow a.R. und zum zweiten BirePräfidenten 
ber Ober-Präfident a. D. von Kleiſt⸗Retzow. 

— Die außerorbentlide Provinzial Synode ber 
Provinz Polen wurde Sonnabend, 13. d. M,, 10 Uhr Bor 
mittags im Ständefaale des Königlichen Regierungsgebäubed 
mit einer fonftituirenden Sifung durch den lanbeäherrliden 
Kommifjarius, Herrn Gencral-Superintendenten Dr. Cranz, 
eröffnet. Zum Präfidenten der Synode wurde ber Konfiftorial- 
Rath Schulke, zum geiftlien Beifiker der Superintendent 


| Schönfeld aud Inowraclaw und zum weltlichen Beiftger 


der Uppellationägerichts « Vize » Präfident 
Bromberg gewäblt. j — 

— Die außerordentliche ProvinzialSynode für 
Schleſſen wurde am 13. d. M. durch den als landesherrlichen 


Hahndorf aus 


Kommiſſarius fungirenden General-Euperintenbenten Dr. Erd- 


mann eröffnet. Bei ber Wabl des Vorftandes wurde ber 


| Euperintendent Stiller Kroiſchwit bei Liegnitz) mit 37 Stimmen 


um Präfet, der Superintendent Werkenthin mit der gleichen 

abl zum erften (geifilichen) und, nad mehreren Abflimmungen, 
der Stndtratb Beder mit 35 Stimmen zum zweiten (melt- 
lien) Beifiger gewäblt. 


Meedlenburg. Schwerin, 15. November. (MB. T. 2.) 
In Folge feiner Ernennung zum Staatöminifter und Bräfi- 
denten des Staatöminifteriumd bat der im d. Wablkreiſe des 
Großherzoglhums zum Ubgeordneten für den Reichstag des 
Morddeutihen Bundes gewählte Graf von Baffewig auf 
Schwieſfſel fein Mandat niedergelegt. Es ift eine Reuwabl an 


' geordnet nad den Beflimmungen ded Wahlgeſetzes vom 28. No- 


vember 1868. 

Neuftrelik, 15. November. Nachdem der Prim Biron 
von Rurland vor einigen Tagen mit dem Großberzoge über 
den Bau einer Eifenbabn von Berlin über bier nah Rügen 


‚ tonferirte, ift geftern der Fürft von Putbus zu demielben 


Zwecke bier eingetroffen und batte im Yaufe des Vormittags 
eine Audienz bei dem Großberioge. 

Bayern, Nürnberg, 15. November. Der »Eorreipondent 
von und für Deuticlande theilt Folgendes Handſchreiben des 
Königs von Bayern an den Erzbiihof von Münden mit: »Mein 
lieber Erzbiihof v. Schere! Mit Vergnügen babe Ih das 
Hirtenichreiben der in Fulda verfammelt_ geweſenen Biſchöfe 
entgegen genommen, welches Sie die Aufmerkiamfeit hatten, 
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Mir zu überfenden. Ich babe es mit jenem Intereffe geleſen, 
deflen ein in wichtiges Ultenfiüd würdig ift, und freue Mich⸗ 
in bdemfelben bie Uebergeugung ber verlammelten bdeutichen 
Bilhöfe audgeiproden zu finden, 
allgemeine Konzil feine Lehren verkünden werde, welde mit 
den Grundfägen der Gerechtigkeit, mit dent Mechte des Staates 
und feiner Obrigleiten und mit ben wahren Intereſſen ber 
Wiſſenſchaft oder mit der redhtmäßigen freiheit und dem Wohle 
der Völker im Miderjpruche ftchen. Ich gebe Mich der Hoff 
nung bin, daß der Geift der Mäßigung, von weldem bie 
Juldaner Berfammilung bifcelt war, audy bei dem allgemeinen 
Ronyile Geltun finden und daſſelbe bie heilſamen Solgen für 
die fatholifche irche haben werde, welche jeder qute Katholit 
von einer allgemeinen SKirdenverfammlung ermartet. Ich 
verbleibe mit geneigten Gefinnungen Ihr gnahdiger König 
{gq.) Ludwig. Lindenbof, den 21. Oftober 1869.« 


Belgien. Brüjfjel, 15. November, Der Nufenthalt bed 
er und der Königin in England ift auf 3 Wochen be 
net. 


Fraukreich. Paris, 14. November. Das Kaiferlide 
Delret, betreffend den Verkehr zwiſchen der Stantöregierung, 
dem Ernat, dem gelehgebenden Körper und dem Staatärath, 
deſen erſte Hälfte wir in ber gefirigen Nummer dieſes 
Blatted mitgetbeilt, lautet in der zroeiten Hälfte folgendermaßen: 

13, Wenn eine Handlung dur Die Stantäregierung dem 
Senat ald verfafiungswidrig bezeichnet ift, fo wird das Dekret, 
welches den Senat befaßt, und welches Die Staatäräthe be 
pianet, denen bie Theilnabme an der Erörterung obliegt, durch 

n Juftiz-Minifter dem Senat«-Präfidenten übermitteit. 

4) Wenn bie Berfallungäwibdrigfeit durch eine Petition 
angezeigt worden, fo benadrigtigt der Senats-Präfident ben 
Minifter, in deſſe 
fält, In allen { 
de Beranftaltung des Bräfidenten dem betreffenden Fach ⸗ 
Minifter chenſo übermittelt, wie dem Juſtiz Miniſter. 

B) Die Inbaltdangabe der Petitionen wird immer im 
Zorand den Miniftern mitzetheilt. Wenn die Ueberweiſung 
einer Belition an den zuftändigen Minifter ausgelproden ift, 
fo wird die Petition und ein Auszug der Beratbung auf Be- 
febl des Senats» Präfidenten dem betreffenden Minifter und 
dern Juſti Minifter übermittelt. 

‚16 Im Anfang jeder Seſſion wird ber Beriht an ben 
Raifer über die Folge, fo denjenigen Petitionen gegeben wor- 
den, welde in der vorangebenden Seifion ber Senat den ver 
Ibiedenen Miniftern überwieſen hat, an alle Senatsmitglieder 
ausgetbeilt. 

17) Die Gelegentwürfe, welche die Staatsregierung vorlegt, 
werben nebft ben Defreten, welche die Staaterätbe und Rome 


miffarien zur Bertretung beauftragen, in ben geieggebenden | 


Körper gebracht und dort verleien durd die Minifter, welche 
in dem Borlagedefret bafür bezeichnet find, ober fie (die Gejch- 
entwürfe) werden dem Präfidenten bed geſezgebenden Körpers 
—— welcher in oͤffentlicher Sizung davon Mittheilung 
macht 


18) Die Abänderungdvoricläge, über welde nad Art. $ | 


des Senatus · Konſults vom 3. September 1859, der Staatsrath 
zu hören ift, werben durch den Präſidenten deB geleggebenden 
Körpers unmittelbar dem Borfigenden des Staatöratbed über: 
mittelt, welcher davon den Minifter in Kenntniß fegt, in deſſen 
Geidäftöfreiß ber Gelefentwurf fällt. Der Staatöratb wird 
fogleih berufen, und fein Gutachten wird dem Präfidenten bes 
geſezgeben den Körpers und dem zuftändigen Minifter durch den 
Borfikenden des Staatsrathes übergeben, . 

19) Jeder Gefegvorihlag, ben ein Deputirter einbringt, 
wird durch den Präfidenten des gefebgebenden Körpers ſogleich 
dem Minifter übermittelt, in deſſen Geihäftöfreis der Entwurf 
fält, und aud dem Juſtiz Miniſter. . 

20) Die Urichrift der Geſehentwürfe, welche ber geiepgebenke 

örper annimmt, wird durch des lepteren Präfidenten und 
Schretäre unterzeichnet und in den Archiven niedergelegt. Eine 
Ausfertigung mit benfelben Unterfchriften wird durch den Prä- 
fidenten zum Raifer gebracht. 

21) Der Präfident bes 
dem Minifter ded Innern jebe elche de 
9 ebende Körper übereinfommt, daß eine Wahl ungültig ift. 

ie Entlaffungen ber Deputirten werben gleichfalls burch ben 
Träfidenten tem Miniſſer bed Innern mitgetbeilt. 

22) Die Gefege, welche aus der Snitiative des geſehgebenden 
Körper® bervorgeben, werben unmittelbar durch befien Bräfidenten 
dem Senats-Präfidenten übermittelt. Eine Abichrift des Geſeteb 
wird durch den Praſidenten demjenigen Minifter mitgetbeilt, in 
deſſen Belchäftötreid bad Geiek fat u 

23) Wenn ber Senat innerhalb der Grenzen von Art. 5 
des Senatud-Ronfultd vom 8, September 1869 enticheidet, daß 


daß das bevorfichende | 


n Geſchäftekreis die angegebene Handlung | 
ällen wird die Enticeidung bed Senats burdy | 


eieh ebenden Körbers übermittelt | 
erathung, durch welche der | 


dad Gele zum Zweck einer neuen ——— an den 
ejeggebenden Körper geben ſoll, fo übermittelt der Senats- 
täfldent dem Präfidenten des gefegebenden Körpers 
unmittelbar das Gef mit denjenigen Bezeihnungen, 
welche im erwähnten Urtifel vorgefehen find. Die Abfahrt t der« 
jelben wird durch den Senats. Präfidenten dem betreffenden 
Minifter mitgetbeilt. In dem fall, wo der Senat nicht eine 
neue Berathung ded geleßgebenden Körpers fordert, unterrichtet 
der Präſident des erſteren den Präſidenten des Ichteren über 
das Ergebniß der Berathung 
ld; November, (W. T. 8.) Der neuernannte preu- 
ßiſche Botfchafter Freiherr von Werther, welcher ſich beute 
in Begleitung des Miniſters des Auswärtigen Fuͤrſten Latour 
d Auvergne nach Compiegne begeben, hat dem Kaiſer fein Be 
glaubigungsfcgreiben überreicht. 

— Siebenundzwanzig Deputirte ber Linken, unter ihnen 

Gambetta, Bancel, Jules Favre und Picard, veröffentlichen 
ein Manifeft, in welchem bie von der Linken beabfichtigten 
Snterpellationen und Reformen angegeben werden. Das Ma- 
nifeft verlgagt namentlich, daß daͤs gegenwärtige Wahlgeie 
aufgehoben und dem Wolfe bie Entſcheidung über Krieg un 
Frieden übertragen werde, Die zu erfirebenden Reformen fol- 
len durch das allgemeine Stimmredt herbeigeführt werben, 
weis fi aber ebenſowobl von den mionardifhen wie von 
den demagogiichen Einflüffen, die daffelbe fälſchen und herab» 
würdigen, befreien müfle. 
— Gutem Vernebmen nah trifft Fürft Metternich 
morgen Abend bier wieder ein, um bie Gelbäfte der Botſchaft 
au —— Die beabſichtigte Reiſe des Fürſten nach Wien 
unterbleibt. 


! Italien. Florenz, 15. November. (MB. T. B) Aus 
San Rofiore, Vormittags, wird gemeldet: Der König bat 
beute wiederum das Bett verlaffen, nachdem er eine fehr gute 
Nacht gebabt hat. Der Appetit iſt gut, Die Kräfte Tchren all 
malig zurüd. j 
| — Das amtlide Blatt enthält einen Amneſtie-Erlaß, 
welcher fih auf alle politiſchen Vergehen, die nicht von ge 
meinen Verbrechen begleitet waren, fowie auf Kontraventionen 
im Dienft der Nationalgarde und auf alle anläßlih ber Ein- 
führung der Mablfteuer vorgelommenen Bergeben bezieht. 

— Eine Kommiſſion zur Feſtſtellung des Thatbeitandes 
bei der Exploſſon des Dampfers »Caſtelſidardo⸗ ift ernannt. 

— Das Erfenntniß in dem Prozeß Lobbia ift heute er- 
gangen. Nad bemielben find der Abg. Lobbia zu einem Jahr 
Milttärgefänanif, Profeſſor Martiniti zu ſechs Monaten, Ca- 
regnato und Novelli au drei Monaten Gefängnif verurteilt. 


Numänien. Bukareſt, 15. November. (W. T. B. 
Bon kompetenter Seite wird betätigt, daß die Negierung ben 
' Vertrag, betreffend die bukareſter Kommunalanleihe, als in 
aller Form abgeſchloſſen und redytöverbindlich anſieht. 


Nupland und Polen. St Peteröburg, 14. No- 
venber. Die Kaiferin, die Großfürfin Maria Alexan; 
browna, die Großfürften Paul und Sfergij Alexandro- 
witſch und ber Prinz Alexander von ee 
‚ftadt, find am 12. d. M. Abends glücklich in Kiew ein- 
' getroffen. J 

— Am 11. d. M. ift Graf Tauffkirchen, außerordent 
licher Gefandter und bevollmädtigter Minifter des Königs von 
Bayern, beim Berlafien feines Poſtens von dem Kalſer in 
Audienz empfangen worden und hat Er. Majeftät fein Ub- 
berufungbſchreiben überreicht. 


Amerifa. Rio be Janeiro, 18. Oftober, Die Diffe 
renzen im Minifterium find jegt befeitigt. — Die proviforticdhe 
Megierung von Paraguay bat bie Abihaffung der Sflaverei 
beihloffen. 


Aus dem Wolff'ſchen Telegrapben - Bureau, 


Peſth, Montag, 15. November, Abende. Zmilchen dem 
ı linfen Centrum und ber liberalen Reformfraftion der bie- 
' berigen Dealpartei (gu welder Deak ſelbſt und Ciengery ge 
bören) finden gegenwärtig Verhandlungen behufs einer Fufion 
ftatt. Die Parteiführer hoffen, durch dieſe Fuſion gegen bie 
‚ an Zahl überlegene miniflerielle Sraftion der Deakpartei ein 
| Gegengewicht zu gewinnen. 

| arid, Dienftag, 16. November, Morgend, Das »our- 
nal officiele meldet: Der neu ernannte preußiſche Botſchafter 
Frhrt. v. Werther richtete bei der geftern fiattgebabten Leber- 
reichung feines Beglaubigungsicreiben® folgende Worte an_den 
| Railer: ⸗»Ich gehorche dem ausdrüdlicyen Willen meines Sou- 
| veränd, wenn ich alle meine Anftrengungen darauf richte, Die 
| Beziebungen der Freundſchaft und völligen Einvernehmend, 
| welche in fo erfreulicher Weife zwiſchen Frankreich und Preußen 
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wie dem Norbdeutichen Bunde beftehen, zu erhalten und zu be 
feftigen, Beziehungen, welde auf gegenfeitigen Intereſſen be» 
ruben, deren Entwidelung von beiden Yändern lebhaft gewünſcht 
wird.e Der Kailer erwibderte: 

würdigen, welche Sie mir im Namen Ihres Souveränd ausbrüden. 
Wie Diefer, fo wünide auch ih bie Aufrechterhaltung und 
weitere Entwidelung guier und eg Beziehungen 
wwiſchen den Regierungen Preußens und des Norddeutſchen 
Bundes einerfeits und Frankreichs andererfeits. Ich fann mid 
nur wegen der Wahl beglückwünſchen, welde Ihr König traf, 
indem er Sie bierber ſandte. Ich bitte Sie, eines wohlwollen- 
den Empfange® bei und gewiß fein zu wollen. 

Paris, Dienftag, 16. November, Morgens, Wie mehrere 
Morgenblätter berichten, ift die Berleſung des Manifefied der 
Linken geftern Abend in ciner 2000 Berionen ftarten öffent: 
lihen Berſammlung mit Gelächter und Pfeifen begleitet wor- 
den. Die Berfammlung bat mit allen gegen 3 Stimmen ein 
Mifbilligungsvotum gegen Gambetta beichlofien. 


X 





Statiſtiſche Mittheilung über den Kreis Ludliniß. 


Rad dem Seitens des Königlichen Landraths Earl Prinz au 
Hohenlohe erftatteten Ratiftifhen und Berwaltungd-Beridt 
des Kreiſes Qublinis für die Jahre 1865, 1866 und 1867 
hatte der genannte Kreis am 3. Degember 1867 eine Einwohnerzahl 
von 45,064 Verfonen, darunter 44,906 Eivil- und 158 Militärperfonen, 
Die Sabl ber ortäabweienden Bevölkerung betrug 318 Ber onen. 
Bon der ortäanwefenden rer! (45,064) wohnten in den beiden 
Städten des Kreiſes —— und Guttentag 4964 (in erfterer 
2571, in Iepterer 238) und auf dem Lande mit Einfluß des Städt- 
hend Woiſchnik 40,100 Perfonen. Dem Geſchlechte nad ſchelden 
fih die SKreiseimvohner in 21,647 männlide und 23,417 weib- 
licht Perſonen, der Religion nad 
1575 Evangelifhe und 1109 Juden. Dem Familienftande nad 


vertheilten ſich dieſelben vgen Kinder und Umverbei- | 
= 


ratbete 13,601 männl. und 14 weibl, Verheirathete 7591 männl. 
und 7587 weibl; Verwittwete 448 männl. und 1574 weibl, Geſchie · 


dene und nicht wieder Verbeiratbete 7 männl. und 16 weibl. — In | 


5643 amilienhaushaltungen lebten 21,418 männl. und 23,315 weibl. 
Verfonenz die Zabl der einzelnen, in feinem Hausbaltungsprrbande 
lebenden betrug 123 männl und 24 weibl; in 9 öffentliben Verpfle- 


in 42,380 Satholiten, | 


| liche und dl unentgeltliche veraudgabt, 


Mas den Betrieb ber 


' Berg- und Hüttenmwerle im reife betrifft, fo wurden im Jahte 


sich weiß die Gefinnungen zu | 


‚ egifliren 2. Blöbfinnige wurden 19 gezählt, von denen die Bon! 





gung&, Kranken und Armenanftalten lebten 24 männl. und 34 weibl., | 


in 5 Unftalten für € 
und 36 weibl., in 2 
Verfenen. 
und 3233 meibl. mit aufammen 32,291 Ungebörigen. 
Jahr 1864 bat die Tivilbevöllerung um 418 Perfonen zuge 
nommen. Un Geburten ermab dad Jahr 1867: 2042 
fatbolifche, 43 evangelifhe und 35 züdifhe; Trauungen haben 
ftattgefunden: 384 fathol, 15 evangel. und 15 jüdifhhe, Die Zahl der 
Serortenen betrug im dem —* Jahre 1239; darunter 1187 
Katboliten, 30 Evangelifde und 22 Juden, Selbfimorbe find in ben 
Jahren 1865—07 2 vorgefommen; durd) ger verloren in der- 
elben Zeit 48 Verfonen das Leben, davon & dur Ertrinfen. 

Nah den Bo ne Rourt irre tun Dee meiungen. zäblte der 
lubliniper Kreis 5222 Mohn» und 320 gewerblide Gebäude; bie 
Zahl der fleuerfreien Gebäude (öffentliche, ſowie Ställe, Scheumen, 

&uppen) ward auf 11,616 ermittelt, it der Eimwo 
gliden, bewohnten durchſchnittlich in ber Stadt 11, auf dem Sande 
8 Perſonen ein Wohnhaus. Baukonſenſe find in dem Trlennium 


1865—67 bei dem Bandratbsamte 459 extrabirt und von den Poligei | 
63 Konfenie zu Reparatur | 


verrvaltungen in demfelben Zeitraum 
bauten ertheilt worden. Brände kamen in genanntem Aeltraume 
44 vor, woburd 29 MWobnbäufer und 45 Stallungen, Scheunen 
und Schuppen total, 15 Gebäude theilweife zerftört imorden find. — 
Bergen euerlchaden waren am Schluffe des Jahres 1867 werfichert: 
bei der Provinzial» Landſeuer · Sorietät 1679 Nufifal- Wobnbäufer, 
2408 Nebengebäude, 56 Kirch, Pfarr- und Echulgebäude, mit zufam- 
men 393,700 Tblr. Berſicherunge ſumme; bei der Provinzial» Stadt- 
feuer-Societät 655 Nädtilde Gebäude mit — 516,410 Thlr.; 
bei der landſchaftlichen Verſicherungs ·Geſellſchaft 12 Mittergüter mit 
aufammen 612,028 Tblr., und bei den verſchledenen PrivalVerſicht ⸗ 
rungsgeſellſchaften 60 De efiionen mit zufammen 401,360 Thlr._Rer- 
fiberungafunmm. Mobiliar-Rerfiherungen waren Ende 1867 in Stabı 
und Land aufammen 4) mit 850,366 Thlen. abgeſchloſſen. 
Pargellirungen find in den Tabren 1865—67 100 vorgefom- 
men; durch diefelben find 19 gefpanntäbige Nabrungen und 33 Heine 
ländliche Belipungen neu entitanden; von den abgejiweigten Flächen 


— ver | 


iehung, Unterricht und religiöfe Zwecke 43 männl. | 

efangenbäufern 39 männliche und 8 weibliche 
Die Zahl der Sclbfitbätigen beirug 9540 männl. | 
Bergen dad 





I 


find zur Anlage der eriteren 888 Morgen 62 Qu -Rutben, zur An | 


lage der lehteren 420 Morg. 89% Du. -Mutben verwendet worden; 
ferner find von ben abgezweigten Bären 282 Morg. 47 Qu. Ruthen 
zu fmon beſtehenden scheiben: 167 Dorn. 165 Qu.» Nutben zu 
ihon beitebenden Kleinen ländlichen Beilgungen zugelegt worden. An 
General-KRommilfionstoften wurden pro 1867 7142 Ible. 15 ESgt. 2 Df., 
an Renten für die Königl. Nentenbant 15,319 Tbhlr. 25 Sur. 5 Pf. ein- | 
gezogen. — Rad den am 3. Dreaember 1867 aufgenommenen Biebzäb- 
lungstabelten waren im Kreife 3568 Pferde und zwar 405 Fohlen, 
15 Suditbengite, 89 Zuditfiuten, 2775 in ber Landwiritbſchaft benupte 
Dferde, 38 Laſt· umd 246 fonitige Pferde, ferner 5 Efel, 234 Zudt- 
tbiere, 14,192 Stühe, 1627 Ocfen, 3209 Stüd Jungvieh fiber 1 Jahr, 
2617 Kälber, 22,553 veredelte und 7316 umverebelte Schafe, 6694 
Schweine und 146 Siegen vorbanden. Bei der Vrovinzial-Hornvieh- | 
Aſſekuranz waren am 1. Juli 1867 zufammen 18545 Stüd Sernvich | 
mit 259,699 Thlt. verfihert, — Jagdſcheine wurden 1867 85 entgelt« | 


| Sub, cm und zwar: an Grundfieuer 11,733 Thir. 8 Ser. 


1807 duich 3 Hoböfen und-7 Friſchfeuer 300 Etr. Noheifen uf. m. 
u einem Geldwerib von 50,704%, Tblr. prodigirt und 39,622 Eir, 
iſenwaaren sc. im Meribe von 77,120% Tble, zum Verkauf vollendet. 

Die Zahl der dabei beihäftigten Arbeiter betrug 130 mit 564 Pami» 

liengliebern. — Unter den zum Berfauf vollendeten Waaren befanden 

ich 66,000 Did. Bledilöffel zu 12,000 Thlr, Werth. — Die Tabelle 

Kr Schanfgewerbe weit ultimo 1867 zuſammen 138 Schanfftät- 

ten nad, darunter 24 Gafthöfe, Srüge und Uusfpannungen, 3 Getränfe- 

Rleinhandlungen, 4 Bierfenfen, 8Rettaurstionen und Speifemwiribichaf- 

ten, — DasE bauffeenehdei Kreiſes iſt in dem Triennium 1887 durch den 

Bau der Lublinip-Tudiwigötbaler Chauſſte erweitert worden; bie Bau- 

fofien betrugen in biefem Zeitraum zuſammen 36,657 Thlr. 9 Sar. 

2 DE. und wurden aus der Staatsprämie von 180280 Thlr., aus ben 

emittirtten Areiöobligationen in Höhe von 19200 Thfr. und aus 

einen Geſchent des Prinzen Adolph zu Hohenlohe von 2000 Thie. 
gebedt; an Einnahmen ergab die Ebauffer in ben genannten Jahren 

3279 Abit 29 Sot. 6 Pf Die Reparaturkoſten für ſämmtliche 

Kreischauffeen beliefen ſich in 1867 auf 1178 Thlr. 24 Sar. 5 Pf, 

bie Bermaltungöfoflen auf 793 Thlr., zur Berginfung und Tilgung 

ber zum Neubau der Kreischauffen aufgenommenen Darlehen refp. 
der audgegebenen Sreidobligationen twurden 1867 3701 Thlr. 1 Ser. 

3 Pf. angegeben. — Un Londarımen-Berpflegungdfoften zablte der 

Kreit im ah: 1867 306 Tbtr, — Die Zabl der im Kreiſe vorban- 

denen Upotbelen betrug 3, ter Gebammenbegirte 30; Krankenhäuſer 

dem angeborenen oder doch in früber Jugend eingetretenen Bloͤdſinn 
anbeimfält, 

Für die Unterhaltung ber Kirch · Pfart · und üftergebäube find int 
Zriennium 186667 von ben Gemeinden 1246 Thlr. 21 Ser, aufge 
wendet; de Beiträge der Yatronals · Dominien für die Zwede jind 
nicht nachgewieſen. Die Zahl der im Kreiſe vorbandenen öffentlichen 
Säulen beitrug ultimo 1807 48 mit 65 Klaſſen und 65 Gebrern, und 
mar: in den Städten einſchließlich Woiſchnit 7 mit 16 — und 
16 Lehrern und auf dem Lande 41 mit 49 Klaſſen und eben fo vielen 


Vehrern; — 1864 waren 2 Schulen mit 7 Klaſſen und 7 Lehrern 
mebr vorbanden. In bie Öffentliben Schulen waren Ente 1867 


7972 und in die vorhandenen 3 Privatfchulen mit 4 Klaffen 101, 
plemmen 8073 Kinder aufgenommen, gegen 1864 601 Kinder mehr, 
on diefen Schülern waren 7708 fatholiſch / 1 evangelifh und 176jũdiſch. 
Das Geſammteinkommen ber Bebrer betrug nltimo 1867 11,344 Tblr. ; da- 
don wurden aufgebracht: 360 durch Schulgeld, 10,749 Thlr. ZU Spr. durch 
Gemeinde- und fonftige Zeiflungen, 284 Thlr. 10 Ser. aus Staatdfonde; 
bie Berbefferung ber Gehrergehälter beitrug in den Jahren 1865-67 _ 
aufanımen 672 Thlr, 12 Sgor. 6 Pf, Außerdem baden in derfelben 
zeit die Schulgemeinden und Dominien an Baufoften, für Heigung, 
Aulutenfilien und andere Bebürfniffe pro Jahr durdfi — 
2785 Thlr. 12 Sor 8 Pf. aufgebrachi. 
An direften Steuern balte der Kreis im Jahre 1867 


f.ı an Gebäubefleuerr 2308 The 11 Sgr. 1 Pf, an 
Klafieniteuer waren veranlagt 19012 Thlr. 15 Sar., an Ein 
fommenfteuer 2371 Ihe 15 Ser, an Gewerbeileuer 2810 
Thaler 2 Ser. 6 Pi. Daß seiövermögen beſtand am 
Schluſſe 1867 in einem Kapital von 10,331 Tblr, 35 Sar. 8 Bf, 
welches bei der Seeiöfparkajfe in Qublinig und bei ber Mirovin- 
sialhülfäkaffe in Breslau zinsbar angelegt if. Auf dem Kreis. 
tage am 14. Dftober 1868 wurde von ber Sreiöwertrefung, 
welde aus 17 Mitgliedern der Ritlerſchaft, 4 ftädtifchen und 6 
bäuerlihen Wbgeordneten beftcht, beſchloſſen, von bdiefem Vermögen 
3000 Tblr, zum Reubau der Chauffeebrüde bei Zawadzti zu verwen. 
ben; 2093 Thlr. 8 Sgr. 4 Pf. gehören dem Notbftandsfonde. Die 
geſammten Kreisfhulden betragen gegen 54,000 Thlr. — Der Be- 
trag der Einlagen bei der im Jahre 1857 eingerichteten Kreläfpar- 
fatfe bezifferte_fih am Schluß des Jahres 1866 auf 10,482 Thlr. 
11 Sr, Der Zuwache wãhrend beö ſol enden Jahres beirug: durch 
neue Einlagen 2816 Thle. 9 Sar. 10 Bf, durd Zuſchreibung von 
Binfen 303 Thle, 27 Spr. 5 Bf,_die Auögabe für 


\ © i urüdgenommene 
Einlage dagegen 2553 Thlr. 33 Sur. 8 DE. fo dar der Betrag ber 
Einlagen ultimo 1867 11,048 Thle. 24 Sar. 7 Pf. umfahte Der 
Reſervefonds betrug 145 Iblr. 21 Sor. 4 Pf. An Spartaffenbüchern 


befanden ſich am Jabresihluffe 1867 200 im Umlauf, und zwar mit 
einer Einlage unter 20 Tiblr, 98, von D—30 Thlr. 49, von D—10 
Thaler 35, von 100-0 Thlr. 11, von 200 Thlr. und darüber 7. 

Bon dem Vermögen der Sparkaſſe waren 11,828 Tblr. 25 Sur. jine- 
bar angelegt, und zwar auf Önpotbef 8823 Thlr. 5 Egt. (davon auf 
tädtifhe Grundftüde 6404 Thir. 25 Sar., auf länblide 2424 Thlr.), 
auf ten Inbaber lautende Papiere 120 Ihr. und auf Sduld- 
ſcheine gegen Bürgſchaft 1800 Tlr. 

Ber dem Königlichen Kreiögericht in Lubliniß und der Kommiſſion 
zu Guttentag fungieten Ende 1807 folgende Beamte: 1 Kreisgerichte- 
Direftor, U Kreisrichter, 13 Subalternbeamte, 1 Kanzlift, OLobnfreiber, 
11 Unterbeamte und 3 Rechtt anwalte. Eivilprozeffe ſchwebten 1867; 
bei bem Kreisgericht in Lublinig 1947, bei der Kommillten in Gutten- 
tag 35%; Handlungen der freiwilligen Gerichtöbarfeit wurden aufge 
nommen: in Zublinip 704, in Guttentag 279; Verkäufe von Grund- 
ſtücken kamen vor: bei dem Kreiägericht 340, bei der Gerichtstommtiffion 
63; Unterfudungen ſchwebten: bei erfterem 3035, bei lebterer 629. An 
Beldfirafen wurden überhaupt 929 Thlr. 25 Sgr. feitgefeßt. Der Siß der 
Königliden Staattanmwalticaft für den Yubliniger Kreis if in Beu- 
tben D. ©; diefelbe bat, beireffs des Kreiſes, im Jahre 1867 296 
Anklagen erhoben, wovon 2 zurtcgewiefen wurden. 

Die im Jahre 1867 zur Dufterung gekommene Fin der 
2Ojährigen Milittärpflichtigen ergab nach einer Ueberſicht der Nefultate 
des Erfaggefchäftes im Kreife für 1867 485 Mannfhaften. Hierzu famen 
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871 Militärpflitige der früheren Jabepänge, über welche noch nicht 
definitiv entfchleden war — zufanımen 1456. Nach ubaug ber mer» 
mittelt gebliebenen , der, in andere Bezirke Verzogenen / ber als be · 
redtigt zum eimjährig + frelwilligen Dienft Anerkannten, als bauerud 
unbraudbar zum Militärdienſt Ausgemufterten, zur aßreferve 
Uebergettetenen, auf 1 Jahre Aurüdgeitellten u. f. w. blieben zur 
Audbebung 163 Mannſchaften wovon 154 auögehoben wurden und 
9’zur Aushebung disponibel blieben, 





Kunft und Wiffenfchaft. 
— Aus Rom wird der am 12, d. erfolgte Tod Friedrid DOver- 
bechs telegrapbiich gemeldet. Der Meifter, am 2. Juli 1789 zu Lübee 
eboren, erreichte ein Alter von 80 Jahren. Er batte fih in Wien 
ür feine Kunft auögebildet und ging 1810 nad Mom, das er feitden 
nicht wieder verlieh, Durd ihn mit vollendete fi in diefer Zeit in 
Rom tenter dem Einfluffe der literarifchen Nomantik die Bildung der 
tomantifchen Maferfehule, wodurch er, wie noch einige feiner Genoflen, 
vom Proteftantismus in den Schooh der römiſchen Kirche geführt 
wurde. Dverbed fchloh ſich in feinen zahlreichen Arbeiten am engfien 
an die altitalienifhen Muſtet an und war ber entſchiedenſte Vertreter 
der »neubeutfch-romantifcreligiöfene Richtung jener Schule, 





Telegraphische Witterungsberichte v, 13. November 
St. ‘Bar. Abw Temp. Abw' 
Don.. EM 
& Constantin; 


|, Allgemeine 
‚Himmeisansicht 














14, November. 
— — NW. schwach. schön. 


8 Constantin. 341,8 — | 
15, November, 

7,5) — NW. z. stark. |bedeckt. ?) 
16. November. 
6 Memel ...|337,0+0,0 — 2,2:-3,3/SO., mässig. bed, Nebel. 


8 Constantin.\338,2| — | 


7 ‚Königsbrg. 338,5 +1,1— 0,7 -1,1,0,, 8. schwach. |bed., Nebel. 
6 Danzig ...337,0 40,6 3,6+2,8 N, schwach. |bed., gest. Reg. 
7 Cöslin....- 337,0. +1,8  3,0:+3,6/Windstille, Nebel, 

















6 Stettin. ...1397,8,+0,8 5,0 +4, NW., schwach.|bed., gest. Reg. 
» Putbus ...385,8|+0,6 4,8 +3, N., schwach. |Nebel. 

» |Berlin.....387,1)+1,5 5,6 +4,8 W., schwach, ganz bed. ®) 

» 'Posen..... 38. +12 4,8450 NW., a. schw. |trübe, *) 

» 'Ratibor ...,329,8 +0,95 4,2 r4,8 NW. lebhaft, |trübe. 

» Breslau ...1332,7.40,6  46+4,2W.,schwach. bed, Regen. 

* Torgau ...83+1,s 26+1,s,W., lebhaft. |bedeckt, Nebel, 
» Münster ..[336,3 +11)  7,6/+5,9'SW., schwach, 'dicht. Nebel, 

- |Cöltt ...... 1837,2 +2,21) 90+6,2 W.,schwach. Regen. 

» Trier......'332,140,3  8,6.+6,35W,, schwach. itrübe, Neb.,Rg. 
7 Flensburg. 337,8] — | 4,3 — Windstille, Nebel, 

6 Wiesbaden 334,6 — 7,4 — 'SW,, schwach, 7 

« ‘Kieler Hal. 39,4 — 3,8, — |SSW., schw. bez, Nebel. 

7 Wilhelmsh. 338,3) — 13 — |8., schwach. trübe. ®) 

6 'Keitum ...|337,7, — 5,8 — |S, schwach, ‚bewölkt. 

8 |Paris...... 330,6 — | 80] — WSW., schw. bedeckt, Nebel, 
» !Brüssel ...338,6 — | 9a] — |WSW,, schw, |bewölkt.?) 

» 'Haparanda 338,4) — — 85] — INO,, schwach. |bedeekt. 

» Helsingfrs. 338,2! — 1,3} — |'Windstille. Nebel. 

. Petersburg 339,3 — — 2,4) — |Windstille, "bedeckt. 

» [Riga ...-- 338,6 — — 33) — |S., schwach. bedeckt. 

« "Moskau ..1383,0| — — 0,1) — 0, schwach. bedeckt, 

» 'Stockholm.'338,7| — 0,8 — 'WSW., schw. bedeckt. 

» /Skudesnäs.335,6 — | 5,9 — |SO., schwach. bewölkt. 

» Gröningen. 338,2 — | 7,0) — 8 still. Nebel. 

« |Helder.... 338: — 61 — SSW.. schwach.) — 

» Hörnesand 3334 — — — NO, schwach. bedeekt, Schn. 
« ‚Christians..333,1| — | 42) — |OSO,, z. stark. |bedeckt. 

» Oxotı.. se — 3,4 — |NW., mässig. trũbe. 

. 'Havre PAPER - 336, — 4,8 — 80 schwa bedeckt. 

- ‚Cherbourg 3383 — | 72 — |SSW., schwach. bedeckt. 

» '$t. Mathieu 337. — | 96 — |SSW,, lebhaft. bedeckt. 


') Nachts starker Regen mit Gewitter, ?) Abend vorher Regen. 
) Gestern Nachmittag Regen. *%) Gestern und Nachts Regen. 
5) Stark. Nebel, mit feinem Regen, gestern öfter Regen. 9 Nebel, 
mit feinem Regen. ?) Regen in Intervallen. 








Aöniglihde Schauſpiele. 


Mittwoch, 17. November. Im Opernhaufe. (219. Borft.) 

Lobengrin. Romantifce Oper in 3 Alten von Richard Wagner. 

Ella: Hr. Makingn. Ortrud: Frl. Brandt. Lobengrin: Hr. 

Niemann. Br & v. Telramund: Hr. Beh. Extra-Pr. 
Im ufpielhaufe. (224, Abonn.»Borft.) 

Male: Ehre um Ehre. aufpiel in 5 Aften von % 

in Scene gefegt vom —* eur Fernand. 


um erſten 
aul Heyſe. 


Beiegung: König Ludwig XV. Hr. Berndal. Marquis 
von € an a dmann. Marquiie von Chavigny, 
Frleb· Blumauer. Blande von Billargon, ihre RNichte 


T. 
ar Erhartt. Herzog von Bieuville, Hr. + Rober 
atelin, 


von Boiſſy, Gardefapitän, Hr. Karlowa. ud: 
hofmeiſter des Marquis, F Baumeiſter. Charles, Robert 
von Boiffn's Bebienter, Hr. Depnide. Manon, Blandes 


Kammerjungfer, Frl. Beramann. Der Wirth »Zu ben beiben 
Schwefterne, Hr. Hiltl. Ein Offizier, Hr. Landwehr. Ein La- 
fay, Hr. Hildebrandt, Wachen. Herren und Damen vom Hofe. 
Lakayen. Das Stück ſpielt im Jahre 1764, bie beiden erften 
Alte in einer Meinen Stadt, eine halbe Tagereife nördlih von 
Paris, der dritte Alt im Scloffe von Berneuil, der vierte in 
Paris, der fünfte wieder in Verneuil. M.Pr. 

Donnerftag, 18. November. Im Opernhaufe. (220, Borft.) 
Der Freiſchüße Oper in 3 Abtheil. um Theil nad einem 
Bollämärden: »Der Freiſchüt · von Friedrich Kind. Mufit 
von C. M. von Weber. Fri, Schwarß; Agatbe, ald zweiter 
tbeatralifcher Verſuch. Aennchen: Frl. co Ditolar: Sr. 
Ber. Caspar: Hr. Fride Mar: Hr. ech, M.Pr. 

Im Schauſplelhauſe. (225. Ab.-Borft.) Der Königslieutenant. 
Luftipiel in 4 Aufzügen von Karl Gußlow. Dre, 





Produkten- und Waaren-Börse. 
Berlin, 16. November. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs.) 
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Heu | . 4-15 
922 61 9 Bl 9 Kalbfleisch 3 6 
Erbsen Metz 7 6 Butter Pfad] 9—I12—110 10 
Linsen — 8-1 3—-| 8—-]Eier Mandel| 7—] 7, 6| 71 4 
Berlin, 16. Novbr. (Nichtamtlicher Getreidebericht.) 


Weizen loco 52—69 Thlr. = 2100 Pfd. nach Qualität, N: Novem- 
ber und November - Dezember 56; Thir. bez., April - Mai 59, — % 
bis 4 Thlr. bez, Mai-Juni 60% Thir. bez. 

sen loco 47—$ Thlr. ab Balın bez., 1 Ladung pari gegen 
Norember getauscht, [AR November 464—4—$ Thlr. bez., November- 
Dezember Fe —+ Thlr. bez., Dezember-Januar 45$—$ Thlr. bez, 
April-Mai 45— hir. bez. u. Br., Mai-Juni 4 Thlr, bez. 

Gerste, grosse und kleine a 35—47 Thir. per 1750 Pfd. 

Hafer loco 3 —28 Thlr, pr. 1200 Pid., poln. 23$—24} Thlr. 
ab Balın bez,, pomm. — Thir., pr November 244 Thlr. bez, 
November-Dezember 24% Thlr. Br., April - Mai * Thir, bez., 
Mai-Juni 25—25% Thlr. bex,, Juni-Juli 264 Thlr, 

Erbsen, Kochwaare 58—67 Thlr., Futterwaare 48—52 Thir. 

ht mei 6 93—102 Thlr. 

Winterrübsen 92—100 Thir. 

Rüböl loco 12% Thir., pr. November 12%—% Thir. bex., No- 
vember-Dezember 12:—I— Fer: Dam, Dezember-Januar 12% Thlr, 


bez., April-Mai 124— 7 Ir, 
Petroleum loco 8%, Thir., pr. November u. November-Dezember 
Re: 5** ae Dezember - Januar 8% Thir. Br., Januar-Februar 
r. bez. 
Leinöl loco 11% Thlr. 
Spiritus loco ohne Fass 143% Thir. bez., pr. November, 


November - Dezember u. Dezember - Januar 14%, —% Thir. bez; 
April-Mai 15—1445—15 Thir. bez. u. Br., Mai-Juni 155— x; Thlr. 
bez., Juni-Juli 19%,—% Thlr. bez, Juli-A t 153—$ Thlr. bez. 


In Weizen loco wurde etwas gehandelt und blieb für feine Waare 
gute Frage bestehen. Termine waren bei kleinem Geschäft matt und 
niedriger. Gek, 3000 Ctr. Pr. 56% Thlr. Im Ro -Terminverkehr 
war es beut nicht so lebhaft als gestern. Die Stimmung Anfangs 
lau und in dem Preise wiederum billiger, befestigte sich später 
wieder, jedoch sind die — — gestern ca. $ Thir. pr. Wspl. 
niedriger. Effektive Wanre wurde auch heute bei schwachem Handel 
eher angeboten und waren nur gute Qualitäten gut zu begeben. 
Gek. 6 Cr, Pr. 46% Thlr. Hafer loco zeigte sich, in gestriger 
matter Tendenz verkehrend, unverändert, Termine blieben Hau und 
waren jedoch nur für spätere Sichten niedriger. Gek. 600 Cır. -Pr. 
35 Thir, In Rühöl machte sich einige bemerkbar, welche bei 
Anfangs unveränderten Coursen um ca. Ya hir. steigerte. Das Ge- 
schäft erreichte »icht den gestrigen Um ang: Spirituspreise haben 
sich im Ganzen nur schwach behauptet. Der Verkehr war dalier 
nur sehr geringfü iR 

Berlin, 15. November. (Amtliche Preis-Feststellun 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus = 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler.) 

Weizen pr. 2100 Pfd. loco 52—70 Thir. nach Qualität, pr. 2000 Pfd. 

r. diesen Monat 574 a 56% bez., November - Dezember 57% a 56% 
ro Dezember-Jannar 57 bez., April-Mai 1870 60% 4 60 bez., Mai- 
Juni 61 bez. Gekünd. 2000 Ctr, Kündigungspr. 565 Thir. 

Roggen pr. 2000 Pfd. loco 44 — nach Qualität bez., E 

diesen Monat 46% a 16 a 46% bez, November-Dezember 45% & 45% 
45} a 45 bez., Mai-Juni 45% à dö} bez. Gek, 
*5* 464 Thlr, 


bez., April-Mai 1870 
1000 Ctr. Kündi 
Gerste pr. 1 d. grosse und kleine 35—48 Thlr. nach Qual. 
Hafer pr. 1200 Pfd. loco 24—29 Thlr, nach Qualität, pr. diesen 
Monat 24% bez., November - Dezember 24% bez., April- Mai 1870 
Fr — a 25} bez., Mai- Juni 26} a 26 bez, Juni-Jali 36) & 
T. 


Erbsen pr. 2250 Pfd., Kochwaare 60 — 66 Thir, nach Qualität, 
Futterwaare 48—53 Thlr. nach Qualität, Mittel- 54 bez. 


‘ 
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Ro ehl Nov, Ö u. 1 pro Cr, unversteuert inkl. Sack pr. 
diesen Monat 3 Thir. 10 Sgr. Br., November - Dezember 3 Thir. 
8 Sgr. Br., Dezember - Januar 3 Thir. 7% Ser. Br., Januar - Fe- 
bruar 1870 3 Tulr. 7% Sgr. & 3 Thlr. 7 Sgr. bez., April- Mai 
3 Thlr, 6 Sgr. Br. 

Rüböl pr. Otr. ohne Fass loco 12% Br., pr. diesen Monat 12% & 
12% bez, November- Dezember 12% a 124 & 12% bez., Dezem a- 
nuar 124 & 12} à 12% bez., Januar - Februar 1870 12% ä 12% bez., 
April - Mai 12% a 1214 & 12% bez. 

Leinöl pr. Ctr. ohne Fass loco 11% Br, 

Petroleum raflinirtes (Standart white) per Ctr. mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 Ctr.) loco 8% Br., pr. diesen Monat 84% bez,, 

r. November-Dezember 845 bez-, Dezember-Januar 84 Thir., Januar- 
Februar 1870 8% bez. Gekünd. 750 Cır. Kündigungspreis 8%, Thlr. 

Spiritus pr. 8000 pro Cent mit Fass per diesen Monat 14% ä 
14%, bez., Br. u. G,, November-Dezember 14% ä 145%, bez., Br. u. G., 
Dezember - Januar 14'%% a. 14%, bez., Br. u. G., April- Mai 1870 
15% à 15 bez., Br. u. G., Mai-.uni 154 à 15'% bez., Juni -Juli 
15% bez., Juli-August 15% a 15 bez. 

iritus per BO) pCt. ohne Fass loco 14% ä 14% ber. 
eizenmehl No. 0 4% a4, No,Uu1 4a 3% Roggenmehl 
No. 0 a à 34, No. O u. 13% &3 pr. Ctr. unversteuert excel. Sack, 

KH nigubers, 16. November, Nachmitt. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Wetter bewölkt. Weizen lebhafte, Ro pr. 50 Pfd. Zoligew. 
lau, loco 49, pr. November 48, pr. Frühjahr 51, pr. Mai-Juni 51 Ser 
Gerste pr. TO Pfd. Zollgew. unverändert. Hafer pr. 0) Pfd. Zoll- 

icht fester, loco 26 Fe November 26, pr. Frühjahr 27% Ser. 

eisse Erbsen pr. 90 Pfd. Zollgew. 57 Spr. Spiritus 800g pCt. 
Tr. loco 14%, pr, November 144, Mi Frühjahr 15 Thlr. 


Danzig, 15. November, (Westpr. Ztg.) Weizen blieb heute 
Dlau und chäftslos und wurden bis zum Schluss der Börse 80 La- 
sten zu 


erner weichenden Preisen umgesetzt. Es Kung: roth 
ell 


127pfd. 425 FL, bunt 115 — 6pfd. 365 Fl, 127pfd. 405 Fi., bunt 


121—2-, erg 430 FL, I * 450 Fl, hochbunt glasig 127pfd, 
4525, 460, 462% Fl., extra 130pfd. 475 Fl. pr, 5100 Pid. — Roggen 
Dauer. Umsatz 60 Lasten, 117pfd. 302 Ft, 121pfd. 310 FL, 123—4-, 


124--5pfd. 320, 3224 Fl. ar 30 FL 5 910 Pfd. Auf April- 
Mai-Lieferung wurde 122pfd. Roggen mit 325 Fl, pr. 4910 Pfd, ver- 
kauft. — Gerste, kleine 107-, Iu8pfd. 250, 252 FL, grosse 11®2nfd, 
258 Fl, 114pfd. 264 Fl. pr. 4320 Pfd. — Weisse Erbsen 345, BR, 
350 Fl., auf April-Mai-Lieferung 335 Fl, pr. 5400 Pfd. — Wicken, 
354 Fl. pr. 5400 Pfd. — Bolinen 402 Fi. pr. 5400 Pfd. — Spiritus 


14 Thlr. 

Stettin, 16. November, 1 Uhr 58 Minuten Nachmittags. (Tel. 
D he des Staats - —— Weizen 54$—62 bez, Mavenber 

bez. u. Br, Frühjahr 63-6236 bez. oggen 42—45% bez., 
November 4543-45 —45% bez. u. G., Frühjahr 44434 bez. 
Rüböl 12 bez, November 112% bez., 12 Br., April- Mai 12%, bez. 
Spiritus 57 November 14%,. Frühjahr 14% ber. 

Posen, 15. November, (Pos. Ztg.) ra (pr. 25 Scheffel 
== 200 Pfd.) gekünd, 3 Wspl,, pr. November 42, Koramber- De- 
zember 4}, Dezember 1869 - Januar 1870 414, Januar - Februar —, 
Februar-März —, Frühjahr 42, — Spiritus (per 100 Ort. = SW 
pCt. Tralles mit Fass), gekünd. 3000 Ort., pr. November 13%, De- 
zember 13%, Januar 1870 13%, Februar 14%, März 14%, April 14}. 
April-Mai im Verbande 14}. 

Breslau, 16. November, Nachmittags 1 Uhr 48 Minuten. 
fe Dep. des —— Spiritus pr. 8000 pCt. Tr. 14% Br., 

3% G. Weizen, weisser 66 —8B Ser gelber 2 — 75 Sgr. Roggen 

zZ Sgr. Gerste — er. afer —— 5— — — 
eburg, 15. November. (Magdeb. Zig.) Weizen 

bis 58 Thir. Roggen 51—53 Thlr. — Thlr. Hafer 

294 —31 Thlr, — Kartoffelspiritus. Locowaare flau und nie- 

driger, Termine flaı. Loeo ohne Fass 15% Thlr. bez, November, 

Dezember, Dezember-Januar 15 Thlr,, Januar - Februar 15%, Thir., 


Februar-März 151 Thir., März-April 15% Thlr., April-Mai 15%, Thlr, 
Mai - Juni 15% Thir Juni-Juli 15% Thlr, pr. 80O pCr. mit Veber- 
nahme der Gebinde & 1% Thir. pr. 100 Ort. — Rübenspiritus 


lau, Loco 333 Thir, 

Im, 15. November, Nachmittags 1 Uhr. (Wolff’s Tel. Bur.) 
Wetter milde. Weizen matt, hiesiger loco 6.15, fremder loco 6.5, 
I Kovember 6.5}, pr. März 6.5}, Bu Mai 6.6. Roggen niedriger, 

co 5.15, pr. November 5.44, pr. März 5.4, pr. Mai 53. Rüböl 
niedriger, loco 13}, pr. Mai 13"/,,. Leinöl loco 11%. Spiritus 


loeo 
, 15. November, Nachmittags. (Wolff’s Tel. Bur.) 

Getreidemarkt. Weizen loco uiedriger, auf Termine flau. 
Roggen loco matt, auf Termine flauer. Weizen pr. Novem- 
ber Pfd. netto 110% Bankothaler Br., 110 G., pr. Norember- 
Dezember 110 Br., 109 Roggen pr. November Pfd. Brutto 
8 Br. u. Gld,, E ovember-Dezenber 82 Br., 81 G., pr. April- 
Mai 80 Br., 79 G. Hafer sehr ruhig, Rüböl flau, loco 26, pr. 
Norember-Dezember 26, pr. Mai 25. Spiritus flau, loco 2U%, pr. 
November 20, pr. Dezember 20, pr. Frühjahr 204. Kaffee ruhig. 
Petroleum fest gehalten, loco 16 a 16}, pr, November 16, pr. No- 
vember-Dezember 16. — Feuchtes Wetter. 

Bremen, 15. November. (Wolffs Tel. Bur,) Petroleum, 
Standard white, loco 7% G. 7% bez., schwimmend 7!,,. Strammer. 

Amsterdana, 15. November, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. 
(Wolffs Tel. Bur.) Getreidemarkt (Schlussbericht). 
unverändert. ug loco lebhafter, pr. März 189, pr. Mai 188. 

s pr. April 76$, pr. Herbst 1870 68). Rüböl pr. Mai 375, 
pr. Herbst 1870 39%. 

Antwerpen, 15. November, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolff’s Tel. Bur.) 

Petroleummarkt. (Schlussbericht.) Rafinirtes, Type weiss, 


Ds 605, pr. November 60, pr. Dezember 60, pr. Januar 59. Etwas 
ter, 

London, 15. November. (Wolf’s Tel. Bur.) Getreide- 
markt —— ne Weizen matt, seit vergangenem Monta 
1 Sh. niedriger. Gerste eher stetig. Hafer stetig, seit Montag 6 d. 
höber. Melı schleppend. 


Liverpool (via } 15. November, Mittags. (Von Spring- 
mann et Comp.) (Wolle Tel. Bur.) —— 10,000 Ballen 
msatz, Unverändert. 


Middling Orleans 11%, middling Amerikanische ]1$, New Orlenns 
—, Georgia —, fair Dhollerah 84, middling fair Dhollerah 84, good 
middling Dhollerah 84, fair Bengal T%, d fair Bengal —, New 
fair Oomra 9%, good fair Oomra —, Pernam —, Sınyraa —, 
Egyptische —, Dhollerali landend —, Amerikanische November-De- 
zember-Verschiflung 11, Amerikanische, Schiff genannt, 114. 

Liverpool, 15.Norember, Nachmittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 
(Schlussbericht, Baumwolle: 12,000 Ballen , davon für Spe- 

tion und — 30% Ballen. Bessere Frage, Preise sehr stetig. 

Paris, | November, Nachmi (Wolff's Tel. Bur.) 
Rüböl pr. November 94.75, pr. Januar-April 96.00, pr. Mai- August 
96.00, Mehl pr. November 56.00, pr. Dezember 56.0, pr. Januar- 
April 56.75. Spiritus pr. November 58.50. — Wetter: Nebel. 

New-Vork, 1. November, Abends 6 Uhr. (Wolf’s Tel. 
Bur.) Baumwolle 25. Zucker — Mehl 5D. 55 C. Raffinirtes 
Petroleum in New-York 34%. Raffin. Petroleum in Philadelphia 35%. 
Havannazucker No, 12 12}. Schlesisches Zink 6 C. in Gold. 

Fracht für Getreide pr. Dampfer nach Liverpool (pr. Bushel) 74, 
do. für Baumwolle (pr. Pfd.) $. 


Fonds=- und Actien- Börse. 


Berlin, 16. November. Die besseren Wiener Notirungen 


gaben dem Markt für fremde Spekulationspapiere eine ſeste Haltung; 
namentlich waren Österreichische Kredit-Aktien höher und in gutem 
Verkehr, Auch 1835er Amerikaner wurden viel gehandelt; Bauk- 


und Industriepapiere blieben still, nur Minerva höher und belebt. 
Eisenbahnen ohne Leben, aber ziemlich fest. Alle andern Papiere 
waren noch stiller als in den letzten Tagen, Die inländischen Fonds, 
in- und ausländischen Prioritäten waren zwar durchschnittlich be- 
hauptet, aber sehr still; Rentenbriefe vernachlässigt, Pfandhriefe ge- 
fragt. Deutsche Fonds etwas matter; Danziger Stadt-Anleihe wurde 
mit 95% gehandelt, Oesterreichische Fonds waren fest. Von russi- 
schen Efickten waren Prämien-Anleihen mässiger belebt, doch waren 
immer noch grosse Deckungsbedürfnisse vorhanden, In Boden-Kredit 
ingen grosse Posten um; auch Liquidations - Pfandhriefe waren 
febhaf. Russische Eisenbahnen waren durch Verkäufe zwar ge- 
drückt, aber auch belebt. — Wechsel waren matter, — Sächsische 
Hypotheken-Pfandbriefe 48% bez. — Schluss der Börse fest. 

Breslan,. 16. November, Nachmit: 1 Uhr 45 Minsten, 
(Tel. Dep. des Staats - Anzeigers.) Ossterreichische Banknoten 824, 
bis 82 bez. w. G. Freiburger Stammaktien 112 Br. Oberschles. 
Aktien Lit. B. u. C. 181% Br; Lit. B. —. Oberschlesische Prio- 
ritätsobligationen Lit. D., 4proz., 81} Br.; Lit. F., 4$proz., 83k Br., 
Lit. E., 73 Br, do. Lit, 6. BSr Dr. Oderberger Stammaktien 110% 
Br. Neisse-Brieger Aktien — Oppeln-Tarnowitzer Stammaktien —, 
Preussische Sprozent, Anleihe von 1853 101% Br. Kredithausse, 

Fra et a. M., 15. November, Nachm. 2 Uhr 30 Minuten, 
En Tel. Bur.) Fest. Nach Schluss der Börse fest. Kreditaktien 

1, Staatsbahn 362%, Lombarden 235, Galizier 226, Silberrente 56%, 
Amerikaner 89%. 

Schlusscourse.) Preussische Kassenscheine 104}. Berliner 
Wechsel 104}. Hamburger Wechsel 884, Londoner Wechsel 1194, 
Pariser Wechsel 944. Wiener Wechsel 94. Papierrente 48}. 
Silberrente 56%. Oesterreich. Nationalanlehen, — Vesterreichische 
Sprozent. steuerfreie Anleihe —. Apror. Metalliques —.  5proz, 
österreichische Anleile von 1859 — para. Vereinigte 
Staatenanleihe pro 1882 89. Türken 40%. Oesterreichische Bauk- 
antleile 687. Oesterreichische Kreditaktien - Darwstädter 
Bankaktien 301}. Oesterreich.-frauzös. Staats-Eisenbahnaktien 3624, 
Böhm. Westbalinaktien 208. Ludwigshafen - Bexbach —. Hessische 
Ludwigsbahn 137%. Darmstädter Zeitelbank —. Kurhessische Loose 
vo ayer, Prämienanleihe 105. Neue Badische Prämienanleihe 
102%. Badische Loose — 18er Loose 70}. 1860er Loose 760*4. 
1864er Loose 113. Oesterreichische Elisabethbahn — Russische 
Bodenkredit —. Rheinische Eisenbahn Lit. B. —. Alsenzbahn —, 
Oberhessische — Lombarden 235. Neue Spanier 244. 

F rt a. M., 15. November, Abends. (Wolf’s Tel, 
Bur). Ziemlich fest, aber stille. Paris bekannt. 

Tg Amerikaner 89%, Kreditaktien 221, Staats- 
bahn 361%, steuerfr, Anleihe —, Lombarden 2344, 1860er Loose 761 
Nationalanleihe —, Sproz. österreich. Anleibe de 1859 —, Bank- 
aktien —, Silberrente —, Papierrente —, Elisabethbahn 
städter Bankaktien —, österreichische Bankantheile —, T 


Galizier 225, Josephbahn Böhm. Westbahn —, Alföldbahn —, * 
Sa Frankfurt w.M., 16, November, Mittags. (Wolll’s Tel. Bur.) 
r lest. 


(Anfangscourse.) Amerikaner 89, österreichische Kredit- 
Aktien 223, steuerfreie Anleihe = 1860er Loose —, 1864er Loose 
— , Nationalanl. —, Lombarden 234$, österr. Öprez. Anleihe de 
1859 —, Staatsbalın 362, Darmstädter Bankaktien —, Elisabethbahn 
—, Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente 56$, Papierrente — 
Rockford-Prioritäten —, Banıkaktien —, Galizier 225.00, Josephsbahn 
—. ———— — gr —— ae 

ambhurg, 15. November, Nachmitta 0 Minuten 
(Wolf’s Tel. Bur.) Fest und lebhaft. ” 





Echlusscor ). _Preussische Thaler —. Hamburger Staats- 
P 84%. Nationalanleihe 55%. Oesterreichische Kredit- 
aktien  Ossterreichische 1860er Loose 75%  Oest, Staats- 





taın —  Lombarden —. Italienische Rente 2: Vereins- 
bank 18: Norddeutsche Barık 1344. Khein. Bahn 112}. Nord- 
kahn — enburger — _ Altona - Kieler — Finnländische 
Anleihe « — 1löö4er Russische Prämienanleibe 1104. 1866er y 






Primienamleihe 108. Sproz, Verein. Stastenauleihe pr. 1882 84 


Diskonto — Er 
15. November. DREI Drbehine 211G. Löbau- 
Zitumee ’ 51% G.: do, Lit. B. —. Pak lt Lit. A. 

Gn; do. bir B. 86%4G, Thüringische 136 33 
—* — Braunsch r Bank a leche Bark 8 

u Nation Heihe von 1854 —. 

\ wien, 15. November, Nachm. — Uhr — Min. (Wolf’s Tel. 
Bur.) Fest. 

Priratverkehr. Kreditaktien 231.75, Staatsbahn —, 1860er 
Loose 8.70, 1864er Loose 118.75, steuerfreie Anleihe —, Rente —, 
Barksküen —, Lombarden 246.25, Ungarische Kreditaktien —, 
Galizier 6.00, Nordbahn —, Westbahn —, Anglo - Austrianbank 
-, Generalbank — ra "Austrian — Pardubitzer —, Uzerno- 
witzer — le — 
November. (Wolf’s Tel. Bur.) Fest. 

(Verbörse.) Kreditaktien 232.25, Staatsbahn —, 10er Loose 

Ser Loose —, Anglo - Austrian 228,00, Franco - Austrian 
-, _) Lombarden 24 ‚25, Napoleons 9.90. 

Wien, 16. November. (Wolf’s Tel. Bur.) (2. Do Fest. 
(Vorbörse) Kreditaktien 233.25, Staatsbaln 38200, 1860er 
lose M50, läfter Loose —, Anglo-Austrian 220,50, Franco- 
Austrian — — —, Lombarden 244.50, Pardubitzer —, 


— 9.39 

" Norember, (Wollfs Tel. Bur.) Kreditaktien stei- 
ein Peh —— von Deckungskäufen. 

urse.) Kreditaktien 235,00, Staatsbahn —, 1860er 
Lose —, 1ößter Loose Nordbahn Anglo - Austrian 
HN, Franeo- Austrian —, Galizier —, Lombarden 245.35, 
Hühmisehe Westbahn — ‚ Diskontöbank —, Theissbahn —, Napo- 


Jeoasd'or — 

Amsterdam, 15. November, Nachmitt. 4 Uhr 15 Minuten. 
(Wels Tel. Du) 

Oesterr. Papierrente Mai-November verzinsl. 474. Oesterreich, 
Papierrente Februar - August verzinsl. 46}. Oesterr. Silberrente Ja- 
nuar-Juli verzinsl. 544. Oesterreichische Silberrente April-Oktober 
verzindl. 4. Oest, 186er Loose —. Üest. er Loose —. 
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Sproz. österr, steuerfreie Anleihe — . 
von 1862 öprozent. Russen V. 8 
VI. Stieglitz DL Sproz. Russen de 1 90%. Russische Prämien- 
Anleihe von 1864 % Russische Prämien-Anleihe von 1866 218. 
PT Eisenbahn 213}. Üproz. Vereinigte Staaten - Anleihe pr. 
Wiener Wechsel 94, Hanburger Wechsel kurz 354. 
London, 12. —— ank von England. 


— - Englische Anleihe 
eglitz — Öprozent. Russen 


Staatsdepositen «...... PEETTFELFTETTICEDLPTERFTRLTERLTON 3515592 £ 
— epositen ......... Baum un 17,848,517 » 
TE TEL LETTER 3,108,117 » 
Reg sichesheiten sususasunsnsseruenensssassuuneee 13,811,958 - 
A * gerne — —— — ur... 16,090,120 » 
Notenresorve oucsunnsareaenunnnnn Russ Sana ra ne ne ua + 8,740,010 » 
Notenumlauf. ..-.urs0s0ur.+ PPRFTTEETTT) ——— 559,180» 
Metallvorratlh . .. 18, 273.257 » 


London, 15. November, Nachmittags F Uhr. (Wolfrs Tal 
Bur.) Fest, aber wuhig. 

Consols . lIproz. Spanier 26}. Italien. Sproz. Rente 53}. 
Lombarden 19%. Mellaner us Sproz. Russen de 1522 87%. — 
4 


Russen de 1862 —* Silber ürkische Anleihe de | 
— rumänische Anleihe — ‘oz. Verein. St. 5: 1882 2: 
Paris, 15. November, Nachmittags 3 Uhr — Minuten. (Wolfl!’s 
an ur.) Wenig fest. Consols von Mittags l Uhr waren 93% ge- 
meldet. 5 
Schlusseourse: Aprozent. Rente 71.65—71,70— 71,55. Italienische 
roz. Rente 53.30, Sproz. Spanier —. Iproz. Rente —. Oest, Staats- 
isenbahnaktien 77000, matt, Credit mobilier-Aktien 198.75. Oester- 
reiehische ältere Prioritäten — Oesterreich. neuere Prioritäten —. 
Lombardische Eisenbahnaktien 492,50, matt. Lombard. Prioritäten . 
242.00. Tabaksobligationen — T abaksaktien 630. Ü, fest. Mob. 
spaen agnol — Türken 43,67. Öprozent. Vereinigte Staatenanleihe pr. 


ungest.) [a3 
ovember, Nachmittag 12 Uhr 40 Minuten. (Wolff's 
Tel. u) Wenig fest und unbelebt. 
roz. Rente 71.57%, Italienische Rente —, Lombarden 
un Staatsbahn 771.25, Türken 43.75, Amerikaner 94}. 
New-Vork, 15. November, Abends 6 Uhr. Wolg⸗ Tel. 
De — Höchste Notirung des Goldagios 27%, nie- 
i 
— auf London in Gold 160, Goldagio 27{, Bonds de 
1882 1154, Bonds de 1885 1134, Bonds de | 1074, Ilinois 137%, 
Eriebahn 27}. 
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Wechsel, Fonds und Einsia-Eopiere. Eisenbahn-Stamm-Aktie 
1 . | s — V. “u 
Amsterdam ... 250Fl. Kurz, /142;bz |— — do. 18856 58 Amst,-Rotterd, . 526 |4 h 
u 2... 20. |2 Mt. ul — — |Desterr. ——— 4% verschieden I öhm, Westh. 5 6 > do. 
Bamburg.....- 300Mk. Kurz. 1514bz — — | do. Silber-Rente... — * Gal. (Carl-L.-B.) ” IT 15 | do. 
do. ...... MWOMik. [2 Mt. [150&bz I— — | do. 250 Fi. 1854..4 i Löbau-Zittau '2 14) 1/1. 
London .....».» 1L.S4rl,|3 Mt. j6 22%b2— — | de. Kredit.100. 15 pr. * 8436 Ludwigsh.-Bexb| 9%, 1117,14 a. 
Paris..... ..... ÖFr. |2 Mt, [50%bz — — | do. Lott.-Anl. 18605 15. u. 1/11.1767, Mainz-Ldw, Bi 9 2) de. 
Wien, österr. do. do. 1864 Lie Stäck 6aba G Meeklenburger..| 25 | 2 4 | 1/1. 
Währ. ...... 1S0Fl. |8Tage.82bz — — (ftalienische Rente... 1/1. u. 1/7.52 Oberhess. v.St.g.| — | — 3} do. e 
Wien, österr, do. — do. * Oest. Franz. Si. 84 110% |5 '1/1.0.7 ükatal 
Währ........ 150Fl. |2 Mt. [Sifbz — — | de. I en u do. Beiehenb.- Pard. 5 4 4 —* [be 
Augsburg,südd. Russ. Staatsb... 5 |5 5 45:hz 6 
ühr. 24...+ 1m0Fl. |2 Mt. 66 22bz— — TFT üdöst.(Lomb.).| 6°, 69,15 ee 11 Kdhtaskas 
Frankfurt a. M., 40 RL-L...... Warsch.-Bromb.| — | — 14 | 1j1. — (bi 
sudd. Währ.. 100F1. 2 Mt. |56 22b2— — pol. Pr.-A....... — Vech.Lda.v Stig — | — 5 Yin. — 
Leipzig, 14 Thlr 5 1/3. . 19.186ketwbz G |Warschau-Ter..| 5 | 5 5 IiA.ul G 
dus — 1100 Thir/8 Tage. GG — — Ideo de. de 18625 15. u. 1/11.196%bz do, Wien.) 84 65 15 | iyl. 4bzG 
Leipzig, 14 Tbir. do. Tr 1864/5 1/4. u. 1/10.|91bz 
Fuss artasnr 100 Thlr|2 Mt. —n — — Jasq. Holl. » ...... 5 de. 3946 
Petersburg ..... 100 8.R.|3 Weh.|84 — — Id. Beni Ashihe 3 115. u. dl. 
de. .... 1OS.R.3 Mt. 6; = — — 1 do. Pr-Anl.de 18535 1/1. u. 1/2. 
Warschau....- MER.BTagelöbz — — |do do. deiß66l5 12. u. 1.115 
Bremen .......: 100T,6.18 Tage.Jlllfbz — — Ss 5. Anl. u 6 Ye 1,10.46 
| 0. 
do. East Engl se a 
Padiere do, 2 | 0, r ı 
Fonds und Staats p co — — ——— er —5 —V— a je 
reiwillige Anleihe .4$j 1/4 u. 10 I 0. m. | . 120$bz 
Staats-Anl. von sh, 11 u. 7 |10l1$etwbzB] de. — do. a 3* 
1 0. S , N ; 
8 * 1894 do. Polo, Pfandb. Il. Em..4 26, 221° Y67EG eng T 3,6 
do. von 1RS64}| Lt u. 7 Möhbz do. Liquid.d —3 Az 
do. von 486444 14 u. 10 do. Cert.A.230 Fl. 5 1/1. u. in RU A 54 
do. von Bert do, do, Part.Ob. 15008. 4 do. 8 121%bz B 
do.v.1868Lit.B. 44] de. h Türk. Anleihe 1865.15 | . 6 100bı 6 
do. v. 1850, 524 | do. folkbz M 
do. vom 1834| do. Eisenbaha-Stamm-Aktien. 11 
do. vom 18624 | de. fi tbz 
&o. von 18684 | 1/l u. 7 Div. pro IH6 TE6B T g 
Staata- Schuldscheine 3} de. Auchen-Maür..; — | 1. 10 
Pr.-AnhiRö5a100 Th, 34 1/4. |ildibz — re de 1 
Hess. Pr.-Sch.a40 Th. — pr. Stück 157%bz -Märk.... 4 | do. > 
Kuür-n. Reüm.Sehav.'3y'vergehteten 1 Beriin-Anhalt . — 1354 J 7 = etw 
Oder - Deichb. - Oblig. 45 11 u. 7 — Berlin-Görlitz . 0 1%} 1ji. 'o twhe G 
Berlin. Stadt-Obligat. h 14 u. 10 a do. Stamm-Pr. : 55 | do. 4 
do. do. 9143.7 Berlin-Damburg.| 05 | 95 4 do, 717 
do. _ de. 35 de. Bri.-Pisd.-Mgäb.) 16 | 11 14 do. NETTE! 16 
Schldv.d.Berl.Kaufm..5 do. 1006 Berlin -Stettiner.] 8 | 8% 14 11m = etwbrz B 
Berliner ......... 4 | do. ‘ Brsl.-Schw.-Frb.| 8 | 84 14 | 4. ee: 4 Er 2kbz 6 
Kur -u, Neumärk, 35, do. 72: B do. meuel — | — |5 |1/1.u.7 Henrichshütte ..| — | — 
do 41, do. _ Brieg-Neisser....| 5%6,] 54 [1 | 1/1. Iloerd. Mütt.-V.| — | — 
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Dienftag den 16. November 1869. 
? dtags⸗ beiten. Antr, igen. Wollen Sie übrigend den Antr, 
* 8: Aingelegen fo wen ve (r einige den um ihm u im aa 


Berlin, 16. Rovember. In der im Herrenhaufe geflern 

eten Debatte über den Gelegentwurf, betreffend das Alter 

der äbrigfeit, ergriff der Juſtiz ⸗Miniſter Dr. Leonhardt 
nad dem Grafen zur Lippe das Wort: 

* Peine Herren! Bei dieler — 7 fommt ed ganı vor 
fmeife auf die frage an: ift es durch die Bebürfniffe des Yebens 
geboten, daß In der ganzen Monardie ein und derſelbe 

t die Bolljäbrigfeit befkeht? Diefe frage wird von dem 
> edner mit der Königlichen Hegierung bejabt. Ich babe 

B nicht weiter nötbig, in diefelbe mid; eingulaffen. Sobald 

um Diete Drag: mit ber —— Staatsregierung bejaben, 


Uegt bie de ungemein einfach. Sie können dann nicht 
aweifeln, dab das vollendete 21. Jahr ber £ritifche 
fein muß. Alle Theorie kommt bier fehr wen 


f 


acht, wir haben vielmehr ganz einfach au fragen, mie bat fi 
denn gemadt in Den Mrovinzen unfered eigenen Staates? 
21. Jahr in denjenigen Hager en, wo ed ald Zeitpunkt für 
tt der Bolljäbrigkeit biöber galt, praltiſche Bedenken berbei- 
oder nit? Es beftebt das 21. Jahr als kritiiher Zeitpunft 
ber Mbeinproving, in den Elbberzonthlimern — außerdem in ein» 
Städten, welche deutſches Regt fih bewahrt haben. Wenn 
bie Frage unterſuchen wollen, fo glaube ich, wird Ihnen aus 
tovinzen Tebermann antworten: «8 bat nicht das mindeſte 
e Bebenten achabt, die Boljäbrigkeit mit dem 21. Jahre ein- 
a laſſen. Wenn die Köni liche Staatöregierung Ihnen 
en bat, das 21. Jahr zu wählen, fo ift das nit etwa aus 
licher Gefinnung gegen das Königreich Sachſen gefebeben, 
doch wohl gr vorzugerweife aus Nüdfichten gegen Dro- 
unfered Staated, die Aheinproving, bie Elbhergonthümer u. f. m. 
unmöglib, meine Herren, daß für große Provinien eines 
8 Alter ber Beer feit beraufgefeht werden fan. Das wird 


T 


jeber Aheinländer, jeder Schleswig · Holſteiner ſagen: Da mir uns 
h fehr wohl dabei befunden haben, daß wir felbftändig mur- 
den 1 Sabten, fann man uns nicht onmuthen, baf wir jekt 
ne 24 Iabren die volle Hanblungsfähigfeit erlangen. Es fommt 

im der t alles darauf an, ch «8 erforderlich ih, einen einhelt · 
ichen Seitpunft zu daben? Wenn Sie nun welter davon ausgeben, 
bas 21. Jahr nothwendig fei, daß wir mit oder ohne unferen 
N in gebrängt werden durch die Verbältniffe, durd die Rechte. 
verfhicbenbeit, wie fie bislang in unferm Staate befteht, fo ſcheint 
die Sache ungemein, einfah zu fen. Wir haben dann bie 

na einfad audjufpreden. 

Herr Borrebner bat bemerkt, der Gefepentwwunf enthalte einem 
Gebanten, allein derfelbe waͤre nicht ausgeführt. 

Susgefübrt ift der Gebanfe wohl, aber er ift nicht breitgetreten. 
Sehtered iſt auch nicht notbivendig. Der Befegentwurf gebt einfach 
davon aus, — beftimmen, was praktiſch nothwendig if. Die Be 
fimmungen bed Landrechts beziehungsweiſe des gemeinen Rechts über 
bie Boll —— — ingleichen die Vorſchriften des Landrechts 
über Fe bes Bolljährigfeitätermind bleiben neben biefem 

eben 
wüßte nicht, wethalb die Harmonie bier geftört fein follte. 
ara reürde biefe Harmonie bier ein übermähig zu erfirebendes 
nicht fein. Wenn wirklich eine Dieharmonie ſtatifaͤnde, fo könnte 
man deren Beleitigung wohl verfhieben, glaube ich, bis dabin, daß 
das Bormundſchafteweſen geregelt wird, In der Bormundbicafts- 
erbnung ift der richtige Ort, wo biefe Punkſe erledigt voerden können, 


au finden, . 

Meine Herren, ich halte es immer für bedenklich, alle mön- 
lichen eifel, die eintreten können, durch Geſeß zu erledigen. Die 
Befei — Sieifel ſcheint auf den erften Blid gam aut. Man 
Tagt; ichter, infonderheit die Rechtſuchenden, haben einen Anhalt. 
Fa, wenn biefe Seite nur in® Auge gefakt wird, fo bat Die Sadıe 
etwas für ſich; aber Darüber betcht auch gar fein Zweifel, daf je 
mehr Stoff man in ein Geſeß bringt, deito mehr Stoff zu Zweifeln 


tet. 

Die Juriften find nun einmal fo; wenn fie Worte vor ſich haben, 
fo ſuchen fie immer nad Zweifeln und fommen leiht zu Schwierig. 
feiten. Das bat fi nicht geändert feit der Zeit, wo Eicero feine 
Rede Muraena bielt, 

ine en, ich bin feſt davon überzeugt, daß durch bie An- 
nahme des Antrags des Serm Kanzler Dr. von Gofler mehr Zwei⸗ 
fel_ entſtehen werden, als durch die Werwerfung deſſelben. Ameifel 
mögen in dem einen ober andern falle immer dadurch befeitigt wer · 
den, aber auf ber andern Seite entfichen die Zweifel nun erft recht 
Der Juriſt fomımt nun an und frant: wenn das in biefem Falle 
fo iſt, wie foll e& in bem andern Falle feinte Er zieht daß argumen- 
tu a eontrario. In dem elek if für ben beflimmten Fall ein ber 
ſtimumter Gedanke ausgefproden; in dem anderen falle wird alfo 
dieſer Gedanke nicht richtig fein, vielmehr das Umgekehrte 

&o wird man argumentiren und Aweifel ſchaffen Auch fürdte 
ich a der * Kanzler von Goßler ſelbſt ſchon Bedenken gehegt 
bat; indem er 


eine Anträge anderd formulirte. 
Ich bin in der Sache felbft mit Dem Herrn Kamler von Goßler 
moefentlich einverſtanden / ich kann mir aber fehr wohl denken, daß unter 
befonderd gearteten Umitänden bie vorgefchriebene Entiheinung 

in richtige fein wird. Ich würde deshalb nicht anheim geben, diefen 


se 


Hi 


=» 
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Annahme zu verfchaffen, weil ich es vorziehe, ein fo wichtiges Gefeß 
ins Beben treten zu laffen, wenn aud mit einem Paragrapben, ber 
mir nicht gefällt. Was den erften Untrag anlangt, fo glaube ich nicht 
daß derſelbe nötbig if. Denn nad den Erkundigungen, welche ic) 
beim biefigen Stadtgericht habe einziehen laffen, muß ich annehmen; 
baf die Berhältniffe ſeht wohl geregelt werben fönnen, fo weit es 
nöthig it bißs zum 1. April. Allein wile ich bereit im Abgeordneten» 
hauſe gefagt babe, habe ich gegen den Antrag etwas Wefentliches nicht 
« erinnern. Aus meinem Vortrage werden Sie entnommen haben, 

5 für mich feine Veranlaffung vorliegt, dafür zu ftimmen, daß 
dieſet einfache und kurze Befepentwwurf zur fommiffarifchen Berathung 
verwieſen werde. 


Nad dem Grafen Brühl erklärte der Juſtiz ⸗Miniſter: 

Ich glaube doch nicht, daß diefe Sache fo ſchwer zu überfehen if. 
Der Yunft, der in Betradt fommt, if in der Tbat ſehr einfach. 
Wir Haben zu prüfen; ift für den Staat ein Bebürfnif, dafı ein 
gleicher früherer Seitpunft für die Volljährigkeit gelte und wie ift ber 
u befimmen? Das ift aber eine Frage, welche gar feine juriftifcher 
ondern, wenn ib mid fo ausbrüden darf, eine rein menfd- 
lie iſt, welche von Jedermann beurtbeilt werden kann. Wenn 
ber Vorrebner bemerkt bat, daß daraus nichts folge für 
das 21. Lebensjahr, wenn in denjenigen Banbeöbezirfen, wo biefer 
Zeitpuntt bislang gilt, eine folde Voͤrſchrift ſich praktiſch bewährt 
babe, mwenigftend feinen Rachtheile mit jich geführt habe, und wenn 
diefe Bebau nt ai Weiſe in, fo muß doch auch zu · 
gegeben erden: daß umaefebrt aus dem Umfiande, daß in denjenigen 

ndeötbeilen, wo dad 24. Lebenbjahr gilt, ſich keine praltiſche Umzu- 

träglichkeiten herausgeſtellt haben, nicht folgt, daß dieſer Zeitpunft bei · 
zubebalten fe. Es fragt fi cben, was foll geſchehen, wenn «8 
aus böheren Rüdfibten erforderlih wird, einen gleichen Zeitpunft 
feRaußehim? Man wird dahin gebrängt, zu fragen, follen wir das 
1. oder daß 24. Jahr wählen? Daß liegt bob nabe, meine Herren, 
bafi, wenn Beibed qut if, es unenblid viel leichter oder allein thun- 
lich iſt, bie Miterögeit berabzubrüden, als beraufzufehen. Es 
wird mir entgegnet: in Wetreff Dei Landes Hadeln werde 
doch die Möglichkeit der SHeraufrüdung der Zeit zugegeben. 
Das Land Habdeln it aber ein gang kleiner Gandbezirl mit cin paar 
taufend Seelen; biele müſſen dem Großen das Opfer bringen, und 
thun diefed, wie ich überzeugt bin, au außerordentlich gern. Aber 
ſchon der Bezirk ‘der Stadt Frankfurt, wo ja Das 21. Jahr gilt, iſt 
bei Weitem bevölferter als das Land Habeln; mit noch erbeblicherem 
—— fommen die Rheinprovinz und die Elbberzogthümer in Be- 
tradıt. 

Die Schmirrigfeiten, welde entfliehen können, find allerdings 
juriefiper Ratur; und kann id gern dem Herm Vorrebner zugeben, 
aß er; wenn er, wie er ſagt, Laie ift, diefes Alles nicht überficht. Er 
ift aber die frage, ob das nerade nötbig ift, ob man die Loͤſung biefer 
Schwierigkeiten, melde im Befege felbft nicht liegen, nicht den Juriften 
überlaffen foll. bedaure fehr, wenn der Herr Graf in frolge meiner 
Morte gegen die Juriften etmas mißtrauiſch gervorben fein follte. Mas 
ich gefagt habe, ıft eine ganz befannte Wahrheit, melde ſchon Cicero 
in —* Rede pro Muraena den römiſchen Juriſten gegenüber bervor- 
choben bat. 
— Die Juriſten find ihrer gangen Ratur und Erziehung nach fehr 
geneigt, einzelne Sahe mit Bedenken zu begleiten und Schwierig · 
feiten zu finden, Es ift aber meine feſte Uebergeugung, daß bie 
Juxiſten mit verfländigem Sinn bei furgen, einfachen Geſchesworten 
viel weiter fommen, ald wenn dad Geſeß cine große Maffe Beier 
enthält. Diefer Bebanfe ift nicht ein mir eigentbiimlicher, Tondern 


ein allgemein verbreiteter. 

— In ber Debatte über den Gejekentwurf, betreffend die 
Schonzeiten bed Wilde, erflärte der Minifter ber landwirtt- 
ſchaftlichen Angelegendeiten, von Selchow, nah dem Refe 
tenten: 

Der Herr Referent hat die Abfiht und den Standpunkt ber Re- 
gierung, rote ich glaube, fehr richtig dargeſtellt, und es wird nur einiger 
| ganz kurzer Bemerkungen meinerfeits bedürfen, um dieſes Gejeh, das 

Mon im vorigen Jahre biefem Kaufe zur Berathung worge- 
legen bat, zu moliviren. Daß Sagbpolizei-Befef, worauf der 
Herr Meferent bingewiefen bat, fann in dieſem Jahre noch 
nicht zur Beſchlußnahme vorgelegt werben und mar aus 
Gründen, die auf einem andern Gebiete liegen. Daß Japdpoligei- 
Gefeb feht_bie Befeitigung der Jagd auf fremdem Grund und Boden 
voraus. Dbne diefes Prinzip burdgeführt zu fehen, iſt ein Tagd- 
polizel-Befeb unmöglid). ir haben aber noch Qanbeätheile, in denen 
Jagdrechte auf fremdbem Grund und Boben befieben und die Erfah- 
rungen ded vorigen Jahres, wo «8 in der Abſicht der Renierung lag, 
diefe Verbältniffe zu löfen, fliehen’ auf entlihe Schwierigkeiten 
und Bedenken. Die Regierung bat fa fo verpflichtet erachtet, 
dasjenige Material, welches ibr damals vorgelegen bat, zu vervoll · 
Händigen. Die Regierung beſchäftigt alfo zunäcft mit der frage, 
agdrechts auf fremdem Grund 

er 


in welcher Weiſe die Ablöfung des *3 —e— 


und Boden, namentlich in ben El 
' wird, und erft dann, wenn dieſe SU6Lfung erfolgt iſt wird fie zur 
| Einbringung eines Jagbpolizei-@efches gelangen fünnen. Es ver- 
' fieht fi gang von felbfi, daß bie Degierung dabei benfelben 
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Standpunft wahrnehmen wird; ben fie bei diefenm Wildſchongeſeß ein- 
genommen bat, ben Standpımti: dad Wild möglich au erhalten, au 
mebren,; mit einem Worte: zu (onen und unberedhtigte Angriffe auf 
daffelbe abzumehren. ; 
Den Heußerungen bed Seren Meferenten babe ib nur noch hin . 
zugufügen, bafı der Entwurf; wie er Ihnen gegenwärtig vorliegt, micht 
nur diejenigen Beſchluſſe, Die im vorigen Jabre in Diefem Haufe ge 
fast worden find, mönlichit berückſichtigt, ſondern daf er auch gleich · 
eitig diejenigen Befchlüffe zu berüdjichtigen ſich bemüht hat, welche bei 
er Berathung von ber Kommiſſton im andern Haufe gefaht wor- 
se un Au einem Abichluß iſt damals die Geſchgebung nod nicht 
lan 
— Nach dieſen Erwägungen babe ih nur noch ne daß bie 
Regierung mit ben Dodifitationen ı voelche ze Kommitjion Jbnen 
vorichläzt, ſich einverſtanden erflären fann und ihnen in feiner Weiſe 
entqegentreten wird. 


— Ueber die v 8. 7 geflellten Amendements äußerte fich 
ber Minifier, wie folgt: 

Meine Herren! Es tbut mir leid, allen diefen Umendements ent · 
gegentreten zu müſſen. Ib bitte dringend: durchlöchern Sie dieled 
Beleg nicht au fehr und ſchwächen Sie nicht bie gute Abſicht, melde 
die Degierung bei Einbringung bed Geſeßes gehabt Hat! Oeffnen Sie 
fo viele Hintertbüren, mie bier vorgeſchlägen ift, fo wird der Begriff 
der Schonung wirklich febr paralyſirt. 

Hetatten Sie mit, die Umendements im Einzelnen zu betrachten, 

Zuerſt iſt das auf den erſten Blid anſcheinend unſchuldige Wort einge 
ſchaltet getoͤdteles Wild.« — Es ſoll hlernach alſo freigelaſſen fein, Leben. 
diges Wild aud während der Schonztit auf dein Markte 2c. zu verfaufen. 

qh ſehe wahrlich nicht ab, welchet reellt Zwed damit verbunden fein könnte, 

ebendiges Wild, zum Berfauf gnebracht, wird in ber Regel wohl 
ntcht für den Zwed der Mabrung verwendet; das für die Tafel ber 
fimmte Wild fommt in ber Hegel netöbtet aum Berkauf, SIened ſoll 
wohl nur zum Spielzeug für dieſe oder jene Familie, zur Dekoration 
für diefen over jenen Garten dienen, wo man vielleicht eine tragende 
Ride Lineinbringt, um 4 Moden fpäter ihre Kälber eingehen I 
feben. Iſt das denn fein Ruin für bie zus! I glaube, es if cin 
Ruin — geflatten Sie mir den Ausdruck — lebalih aus Lebermutb! 
Diet Verfahren bat gar feinen reellen Zweckz lediglich im ya 
Eingelner, die viellelcht ein Vergnügen darin finden, ein Stüd Wild 
in ihren Gärten berummfpringen zu feben, wird dergleichen lebended 
Wild zum MWerkauf gebrachi. Ich halte e8 für eine Schädigung bes 
MWildftandei, wenn man bad geftatten wollte, 

Ferner ift beantragt worben, die Worte zu ‚sata: saber noch 
nicht zum Genuſſe fertig qubereitete. Bon birfer Streihung gilt 
nicht; iwas ic vorher _gefagt habe. erfenne an, daß biefe Worle 
eine Schärfung der Schonung berbeifübten würden, und würde mid 
denfelben prinzipiell nicht widerſeßen fönnen. 

Ib weiß jehr wohl; dab man ald ben gefährlicheren Feind der 
Schonungsgeſche nicht fo fehr den Mildhändler ald den Heitaurateur, 
denjenigen Saftwirth angufehen gewohnt ift, der das Wild Dem Wild» 
Diebe oder Roniravenienten abnimmt, zubereitet und feinen Gäſten 
er Sie würden, wenn Sie diefe Worte fireihen, allerdings bie 
Möglichkeit berbeiführen, dieſen Baftıwirtb, ber während der 
Schonzeit frinen Gaſten Wiltbraten efferirt, zur Unterfuhung 
au ziehen, und Dagegen läßt Äh im Primip nichts fagen, 
Denfen mir und aber die, Sacht in ihren Sonfeqwenzen 
und in der Ausführung, fo dehnen wir doch in ber That bie Thätig- 
feit der poligeiliden Verfolgung: Wigllanz. ja en auf den Ti 
und die Speifefarte des Gaſtidicihe aus. Dieb dat die Regierung 
vermeiden zu müſſen geglaubt, fie if daber nicht fo weit gegangen 
fie bat fi ferner auch der Erieägung nicht verfchliehen können, da 
man gegenwärtig die Hunft des Einmachens fo en verficht, daß aus 
Wild zubereitete Delikätciien und Sptiſen aller Art Monate lang auf 
bewahrt werden fönnen. Ih erinnere beifpielömeife an die befannten 
Mildpafteten, die in der Kegel dann präparirt werden, wenn bad 
Wild billiger ift, alfo in ber Jagdzeit / aber gegeffen werben fie bäuflg 
erit in viel Ipäterer Zeit. Sie würden dur jene Streihung geradezu 
verboten fein. Streiden Sie die Worte aber noch nicht zum Be 
nuffe fertig zubereitet, jo würbe jeder Gaſtwirth, der feinen Bälten 
während der Sgonzeit eine Wildpaſtete vorfept, zur Unterfudhung 
grjogen werden fünnen. Das ift doch etwas bedenklich, und die Me 

ierang bat daber in der Mögligeit fistaliiher Verfolgungen und 

cxativnen nicht fo weit geben zu follen gemeint. Wie gefagt, meine 

erren, prinziviell Tann die Megierung der Streihung dieſet Worte 
ch nicht widerfegen, fie bat aber Bebenfen, ob bie Stontrolle gehörig 
und ohne unverbältnikmäßige Beläftigung des Publitums würde aud- 
geführt werben können, 

Wenn ferner der Antrag geftellt ift, im dem zweiten Alinea zu 
fagen: »ift das Wild in den SE. 3 und 4 gebadten Nusnabme 
fällen erlegt, fe fol die Strafe nicht eintreten, fo mm i 
auch biefem Worfchlage entgegentreten. unädii erlaube ii 
mir darauf aufmerffam zu machen, bak dieſes Amendement 
auf Dem entgegengeiehten Standpunfte ficht, wie daß vorige; 
denn es verlangt eine lagere Handhabung der Schongefepe. Die Sacht 
if Die: während der Schongeit darf alfo auf Märkten und in Fäden ır. 
Wild nicht verfauft werden. Davon bat der Entwurf nur cine 
Aue nahme Ratwirt, wenn nämlich die Behörde ſelbſt die Erlaubnik 
geseben bat; Wild auch während der Schonzeil abzuſchießen, weil 
durd den übermäßigen Wildſtand den fyeldfrüädten Schaden erwächſt. 
Diefes Bild muß natürlich verfauft werden können, und für dieſen 
Toll — immer vorausgefegt; daß In jedem konkteten alle der Nac- 
weis von der Nichtigkeit der Thatſache geführt wird — iſt die Nus- 
nahme von jener Hegel ald nothwendig anerlannt. Diefe Aubnahme 
aber aud darauf ausgudehnen, daß Jemand, der einen Thiergarten 
befipt, während der Schongeit den Markt beichiden farın mit ſolchem 











Wild, mas er im feinem Thiergarten nad 6. 4 zu erlegen befugt iſt, 
erſcheint mir ſehr bedenklich. . ir 

Meine n! Die meiften der Herren, welche Thiergärten bal- 
ten, gro tundbefiter, überhaupt reide Leute, madıen doch in ber 
Negel kein Geldgefhäft Darauf, und wollen fie «8 machen, fo mögen fie 
verfanfen zur Zeit, wo der Berfauf überhaupt geftattet it; aber ihmen 
ben Verfauf au während der Schonzeit zu gettatten, weil dann das 
Stück Wild vielleicht einen etwas höheren s baltı u fehlt es an 
jeber Veranlaflung; au würbe die Kontrolle fait unm Rn! toerben, 
Bu von allen olergärten Stüde auf den Markt geſchickt werben 

nen, 

Ebenio bebentlid aber halte id auch das lehte Amendement. 
Daffelbe will, es foll geſtattei fein, auch während der Sconzeit auf 
unfere Märkte Wild zu bringen, wenn der Rachweis geführt wird, 
daß biefed Wild im Auslande erlegt if. 

Meeine Herren! Der Entwurf lebt auf dem Standpunkte, zu 
wöänjcen, das Ausland möchte ſich nad uns richten, nicht mir nad 
dem Aublande; wenn c8 a gewiſſen Zeiten im preußifchen Stante 
verboten if; Wild an den Markt zu bringen, dann lönnen ſich die 
Staaten an unſern Grenzen nad dieſem Verbote achten, Außerdem 
werden fie ebenjogut Schonzeiten haben wie wir und fie werden c# 
und fogar danken können, wenn wir ihnen bamit einen Dienſt leiften; 
daft mir unfere Verkaufsllätten dem dort in der Schonzeit erlegten 
Wilbe nicht Öffnen. 

Dem Heer Vorredner möchte ib med erwibern , daß bie malt · 
rielle Rabrungäfrage bier weniger in den Vordergrund tritt, al® bie 
Frage der Teinihmeder. Das Wild ift häufiger der Vederbiffen auf 
ber Zafıl der Reichen, ald bad gr ge der Armeren Qeule, 
und Berlin wird mwabrlich nicht in Rothſtand geratben oder verbun- 
gern, wenn Sie beſchließen, daß in der Schongeit au fein Wild 
aus ——— oder den anhalliniſchen Staaten bier verkauft mer- 
den barf. 

Wollen Eie das inlänbifche Wild wirklich onen, dann öffnen 
Sie dem ausländifhen Wilde nicht ſolche Hintertbüren. Sie würden 
den Dienern der Bolizei, welche gegen Kontraventionen einidreiten 
follen, ibren Dienft fehr etſchweren, denn bei dem Madıeile, ob ein 
Stüd Wild bier oder dort geſchoſſen iſt, könnte ſich manche Taͤuſchung 
einſchleichen. 

— Ueber ben Antrag des Grafen zu Münfter, bie Pirä- 
mienanleihe betreffend, erklärte der Handelsminiſter Graf 
von Jpenplip: 

E# if nicht meine Abſicht, das Haus bei der Debatte lange auf- 
zubalten. Ich glaube aud, daß einige Punfte fih ſchon klater heraud- 
geiiellt haben, die man früher anders u at, Manchtr bat 
geglaubt, daß die Mafregel au Gunſten der Diskontogeſellſchaft ge 
teoffen werben follte; das iſt eine unrihtige Annahme, Es baben 
andere wieber geglaubt, ed wäre die Maßregel als cin Exkluſivum für 
die vier Bankgelelfhaften. Es ift and dies eine unrichtige Unnabme. 

Daß, was Herr Haſſelbach aeſagt bat; gebt weiter al& ber — 
und es wird ihım dies ſelber auch nicht entgangen fein. Er wünft, 
bafı gleich über alle Prämien-Unleiben abgeurtbeilt werde. Das ficht 
aber in diefem Ba nicht, ſendern da ift von der Hi beabſichtig · 
ten Konzeſſion die Rede und ic; möchte ratben, daß Ste unter allen 
Umfänden nit weiter gehen. Denn Sie mögen beute beſchließen, 
wie Sie wollen, ib glaube nicht, daß bamit die Frage über Prämien 
Anlelhen erledigt fein wird. Diele Frage hängt zuſammen mit ber 
über die Lotterie und beide find no fehr aweitelhafte und unauf- 

eflärte Materien zu Allgemeinen halte ich die Erörterung der 
ade in beiden Häufern des Yandtaged für ſeht nüßlich, damit das 
Wahre ſich beraudfchte. 
Anleiben find desbalb ſcheußlich, weil fie den Eiſenbahngeſellſchaflen 
nüglid feien, nun, Könnten fie nicht aud einmal von den Pfand 
brief-Sozietäten oder Provinzen ald wünſchenswerth eradiet 
werden, um fi Geld zu veridaffen bei dringenden Veranlaffungen ? 
Meine Herren! Das if cine Sabre, Die wobl zu erwägen in. — Fer ⸗ 
ner fragt es fir was iſt eine Prämien-Anlethet Was unter dem 
Ramen zufammengefoht wird, find verſchledene Dinge. Eine Brämien- 
Anleihe, die 4 Projent Zinfen zahlt, if eine Jemnlich uuſchädliche 
Sache, die ſich rechtfertigen lann durch die Notb, in der man iſt, das 
nötbine Geld zu beſchaffen. Selbh aber folde Prämienanleiben, 
deren es auch giebt und fopar im Rorddeutſchen Bunde in neuerer 
eit, Die gar feine ‚oder wenig Zinfen zablen und Zinfen unb bas 
nterufurium audfpielen, die flcben der Lotterie ſeht mabe 
ind aber noch nicht fo ſchlimm wie die Bolterie, bei der Ein aptapital 
und Zinfen verloren geben für eine Hoffnung, die in der Regel nicht 
eintritt, Run haben wir eine Staatslotterie in unferem Bande, und 
wir befinden un& nit in der Sage, fie in diefem Jahre aufzubeben, 
denn wir brauchen das Geld, was fie einbringt, und wenn wir auch 
dad Geld bätten, um fie aufrubeben, fo würde ba£ wieder nichts bel« 
fen, fo Lange nicht die vielen andern Staatslotterien, die noch befteben, 
auch aufgehoben find. Und; meine Herren, es inteteffirt vielleicht, dx 
wien, welde Staattlotterien noch befleben ober aufgehoben jind: 
Ich will, glei mit denen anfangen, die aufgeboben find, 
nämlih in Frankteich/ England und Belgien. Ob deöbalb 
aber aller Schmwinbelgelft, alle Stodjobberei, was fdlimmier iſt al& 
Lotterie, eb dies durt aufgehört bat, Diefe Frage überlaffe ih zur Be» 
antwortung Ihnen felbfi. Außerdem find Staatslotterien noch vor- 
banden: im Königreid Sadfen, im Herzogthum Branniheneig: in 
amburg, in Orfterreich, in Italien, in den Niederlanden, im Kirden- 
aat, in Dänemark und ſchließlich aub in Reuß⸗Schleiß jüngere Linie. 
Peine Herren! Ehe dieſe Potterien noch nicht alle abgeſchafſi ſind und 
die fittlibe Entrüflung genen die Prämien + Unleiben fi richten will, 
würde ich doch vorihlagen, die filtliche Eatrühung zuerft gegen bie 
Lotterlen zu richten, die viel fhlimmer find, wie ich don die Chre gc- 
habt habe anguführen. Es it nicht zu leugnen, meine Herren, daß jet 


Wenn man auch gefant hat; die Prämien 
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Amber Melt, in Europa nicht blos, fonbern auch in Umerita, | vom Jahre 1855 für Preußen war, und wie es auch diejenige mar, 


den rafchen, hoffentlich großen , aber mit Gefahr verku::: 
ſfucht, ald ben foliden langfameren. Ta, meine Herren, 


denen 
wenn Sie das tadeln, ſo bin ich gewiß ber Ichte, der dem wider | 


ipricht, uber es bilft doc nichtd, ſich über Dinge zu täufchen, die ein- 
mal da und bad Spiel wird ja auch getrieben mit den notb- 
wendigfien Rabrungsmitteln, fo dah 3. B. Differenzfäufe auf Roggen 
fattfinden, bei welchen weder Derjenige, der den Roggen anbietet, 
no ber Andere, der ibm baben will, wirklih kauft und verfauft, 
fonbern wobei es ſich blos um bie fünftige Preisdifferenn ban- 
delt, welche wieder aebäna in von Umſtänden, welde Riemand 
v eben fann, und diefed If gewiß ebenfo ſchllum, ald Prämien- 
4 und Lotterie. 

werben Sie alfo die Moral nidt ei wenn Sie ba 
ein n abfchneiden; das fipt tiefer und auf eimem andern fselde, 
was ber Gefesgebung fremd dit, — Nun giebt es Prämien + Anleihen 
in abl, bier in Berlin fommen mehr oder weniger zum Ver · 
taufc 62 Arten, darunter find öfterreichliche, braunſchweig ſche u. ſ. w., 
und da liegt denn doch auch die Frage nabe, meine ge ob, wenn 

e 


man «inmal Geld braucht, ob man da alle Leute an unfern 
ih ſoll fpeifen Hoffen und nit auch feld miteſſen? — 
Bid mun die Eifenbabnen - betrifft, ja, meine SHerren, 


alle Leute mollen Eifenbabnen baben, davon fanın ich mid täglich 
überzeugen, wo man noch feine bat, beflürmt man mid täglich, 
melde zu verfhaften, — zu Eifenbahnen gebört aber viel Geld, ohne 
dab das Geld geſchafft wird: kann feine Eiſenbahn gebaut werben. 
68 intereffirt vielleicht zu willen, dak wir jept in Preußen 548 Meilen 
Eiſenbahn im Bau begriffen baben, das macht cin Kapitel von 
315 Millionen, da find alio 100 Millionen nur ber dritte Theil da · 
von. Wir haben außerdem nahe vorbereitet 100 Meilen, welche auch 
nothrwendig aufgebaut werden müflen und bringend find, das macht 
wiederum eim ital von 49 Milltonen, darunter find mehrere als 
nolbwendig anerfannt, und auf welde immer gedrungen wird, 
alt ſolche ſind * erwähnen: bie Bahn Tiljit-Premel, ferner will ich 
timveifen auf Bebra-Arndyaufen u. ſ. w. 
Ja, meine Herren, wo foll das Geld am Ende berfommen? Do 
«8 unter folden Umfänden nicht gerechtfertigt fein ann, aud für 
Eifenbahnen Prämienanleiben zuzulaͤſſen, das ifi wohl eine frage 
die fehr zuoeifelhafter Ratur iſt. Die vier Eifenbabnen, die ſich zuerſt 


eraeldet haben umd auf die es bei der Prämienanleibe abnefeben war, | 


ben nun, fehr große Unternehmungen, ich will nur die Cöln-Mindener 
nennen, welche Die Bahn von Benlo nach ag | inkl. der Brüde über 
die Elbe baut, ein Unternehmen, welches allein 43 Mill, beträgt. Alfo 
da muß Geld geſchafft werden, und für bie em weg | bat bie 
Frage wicht To geftanden, daß die Staatöregierung das befördern 
wollte, fonbern mur fo: ob fie Recht daran thue, den Befellfhaften die 
EIG Hichteit zu verbieten, fich auf diefem Arge einer Prämienanleibe, 
wobei # pEt. aegablt werden, Geld r verſchaffen. Ich bemerte das 
nur zur Aufllaͤrung. Run war babe auch die Hauplladhe, daß man 
Hoffnung batte, einen Theil diefer Anleibe im Auslande zu plaziren, 
und wenn man nun jagt; dab das im Auslande belegte Geld leicht 
wieberfommen fünne, fo ıft das nicht richtig, das dauert länger, und 
ih babe ſchon im anden Hauſe ft ogt;, man möge doch 
den Beweis liefern, daß alle biefe 62 Vrämten-Mnleiben, die bier ge 
fauft werden, und alle die übrigen in diefelbe Kategorie fallenden 
Bapiere, die nicht beffer find wie eine Prämien-Anleibe, — (id) will 
Ge micht einzeln aufzählen, fie find Ihnen wohl alle bekannt, Sie 
ürfen ja nur auf ben Courszettel fehen) — daß dieſe nun, 
obaltich He Hier gekauft find, alle fon wieder vom 
Berliner Markte verſchwunden und nah Rumänien oder fonft 
in ihre Heimath zurüdgelchri find. Niemand bat bierfür den Beweis 
angetreten, und auch Sie werben es nicht im Stande fein. 
Mad) diefen Rotigen, wenn fie auch beute nicht von Erfolg fein 


follten , und auch nicht vollſtaͤndig burchbisfutirt werden lönnen — fie | 
wieder auftauden — ift es wunſcheuswerihh, daß diefe | 


werben doch 
Materie nicht für eine abgeſchloſſene, fondern für eine zu bisfutirende 
arbalten werde und dak man, bevor man aus ſuttlichet Entrühung über 
die Brämienanleibe aburtbeilt, erii dad viel Schlimmere, nämlich die 
Zofterie, aus ber Welt ſchafftn follte, Im Uebrigen mögen die Herten 
* wie Sie wollen, Sie fönnen verfihert fein, daß das, mad 
© liefen, von ber Staateregierung gewiſſenhafi und gründlid 
emuogen werben wird. 


— Rad) dem Abgeordneten Dr. Telllampf nahm audy ber 
Finanz « Diinifter Campbaufen in dieſer Angelegenheit ba8 


Meine Herren! Es war nicht meine Abſicht, mich in biefe Debatte 


zu miſchen. Es banbelt fih um eine Frage, die angeregt worden iſt 


vor der Zeit, bevor ih die Ehre hatte, die Leitung der Finanzen zu 
übernehmen, und id glaubte, daher der Diskuſſſon ganz rubig ibren 
laflen zu fönnen. In der Diskuſſion find aber verſchiedene 

4 fumgen gefallen, nicht allein auf ein Geſchäft, wie dasjenige, 
was Deute durch den Antrag des Grafen Münfter in Frage geſtellt if, 
ſendern aub in Bejug auf Prämienanleiben, die Seitens bed 
Ztaate® ausgegeben ‘werben möchten, reſp. außgeneben find. 
nen Allen ift c$ befannt, dak wir noch heute eine preufifche Prä- 
mimanleibe I verzinfen und zu tilgen haben, bie feiner Zeit unter 
dem Miniftertum Bodellbrwingb creirt wurde, eine Prämlenanleibe, 
der ih felbft auch nicht fremd geivefen bin. Das legt mir die Ber» 
i ag anf, mteinerfett® darauf bingunveifen, daß wiſchen einer 
m anifirten Mrämienanleibe und einem otteriefpiel ein 
Hnte ift, wie wwiſchen Tag und Made Wenn ein 
Reber fo roeit gegangen if, zu fagen, daß men ihlimmer 
deien ale Motterieen, jo muß id | en aufrichtig bekennen, 
tab mir bazu das Verſtaͤndniß völlig Feblt. . 
Ich ſpreche von mohl angelegten Prämirnanleihen, wie e& bie 





die vor Kurzem projektirt worben iſt. Es hanbelt ſich dann darum, 
das Kapital in Bezug auf feine Berzinfung und feine Rückzahlung 
völlig ſicher zu ftelen und völlig dafür einzufteben, daf ftet8 ein ber 
Rimmıter gewährt wird, und außerdem Worfebrungen zu 
treffen, daß aud demjenigen, der bei dem Prämienpiel die aller- 
ungünftigfte Chance giebt, die überhaupt eintreten kann, alfo dem · 
jenigen, der in ber lepten Ziehung mit einer Niete berausfommt, 
auch noch wiederum einen gar nit unerbebliden Theil der Zinfen 
p ſichern, die bis dabin für ibn aufgefpart ſind und ihm am Schluß 
er Operation ausgehändigt werden. 

Es if nun zwwar von bein Heren Referenten anerfannt worben 

und aud der Herr Korreferent ſchien ſich diefer Anſicht enquicteben, 
dab man in Fällen der Rotb dem Staate dad Recht zu- 
ugeſtehen babe, MWrämienanleiben zu madıen. Won bier 
er WUnficht würde ih dahin abweichen, dab id nicht fagen 
würde: »im Falle der NRotbe, sondern daß ih Tagen würde: 
sim Falle der Swelmäkigfeit; der polltifchen Zweckmaßigkeit, ber 
richtigen Berribeilung des Belbmarfts.« 

Ach war vor zwei Jahren der Anficht, und bebauere e@ noch 
beutr, daß diefer Anſicht Hat keine Folge gegeben werden können, daß 
ed für die preußlſchen Finanzen auferordentlih erſprießlich geweſen 
fein würde, anftatt fort und fort einfach verzineliche Anleiben aus · 
zugeben; dazu überzugeben, eine große Operation mit einer Yrämien- 
anlebe au machen. K ein Irrthum, daß man baß 
Publikum einfach dadurch zur Mebernabme der Anleihen 
in bedeutend größerem Kreiſe beſtimmen könne, daß man die einſach 
verzinslice Anleihe zu einem etwas billigeren Preiſe gebe, Das 
glaube ich nach ter Erfabrung, die mir in dieſen Geſchäften beimobnt, 
unbedingt als einen Itrihum bezeichnen zu bürfen. Der Kreis dehnt 
ſich ſteis eiwas weiter auf, wenn der Preis der Maar: billiger wird, 

at aber doch auch feine afegebene Schranke. Was will man nun mit 
den Prämienanleiben? Meine Herren, man will andere Kreiſe beran ⸗ 
ziehen, die ſich nicht mit der einſachen Verzinfung begnünen, jondern 
einerfeitd ein Spekulationdeffeft zu haben münfden, ober die anderer 
feits ihre Hoffnung fegen auf die Qemwinne, die bei diefer Art Lotterie, 
welche mit ber Prämienanleibe verbunden ift, auf ſie entfallen fünnen. 
Und wen machen denn dieſe Anleihen bauptfäblib Konkurrenz ? 
Denjenigen Geltgeſchäften, ausländiſchen YUnleiben u. f. w.; die zu 
einem boden Zinefuh ausgegeben werben, Unter ben Ueberneb- 
mern von joldıen Anleihen finden auch bie ae ibr 
Yublitum , indem ber, welder ſich der Hoffnung überläßt, die 
bochvrrzinsligen Anleihen werden ſicher fin — cine Hoffnung, Die leicht 
aͤuſcht — ber wird, wenn ibm ftatt deifen die Ausſicht geboten wird, 
möglicherweife einen großen Gewinn machen zu fünnen, vielfach der 
Zrämienanleibe den Bonus eben, Wenn ich num die Beſtimmungs - 
arinde mit einander vergleide, ob man das eine oder das andere 
Effekt kauft, — vielleiht würden Sie mit mir ber Meinung fein, daß 
man weder bad eine noch bad andere gern kaufen wird, — aber wenn 


ih unterfuche, welche Wirklung tritt dann ein, To erlauben 
&ie mir, folgende Betrachtung anzufielden. Wer cin bocdhverzind« 
lihes Papier, 3 B. ein fiebenprogentiged ausländiſches Pa- 


pier bat — id will_fein forgielles nennen, weil ic feines an« 
feinden will — was ift dann die folge: Der Inbaber folcher Papiere 
richtet feine Jahresaud gabe danach ein, daß er die Zinfen, welche fein 
fiebenprogentiged Papier abwirſft, zu feinem Unterbalt und zu feinem 
Veranügen verwendet. Wenn Sie en Mann dazu bringen, daß 
er Ihnen eine wierprogentige Prämien-Anleibe abfauft, dann muß er 
fih mit 4 Prozent begnügen, feine Einribrungen danach treffen, und 
muß einen Erfap fuchen in der Hoffnung, daß ibm vielleiht in Zu · 
funft ein qröherer Gewinn zufält, dann wirft in der That die Jrä- 
mien-Anleibe gradeju wie eine Sparfaffe, und jelbfi Diejenigen, welche 
zulept nur ald Nieten-Empfänger aus dem Geſchäfte beraukgingen, 
betommen dob am Schluſſe dieſer Periede in den eriparten 
Eummen einen theilweifen Erſaß für die Entbehrungen, die fie ſich bis 
dabin auferlegt haben. Ich glaube, meine Herren, wenn Sie fi in 
diefen Ideengang bineinverfefen, dann wird es Anerkennung finden, 
dah die Vramlen · Anleihen doc nicht ganz fo ſchwarz find, wie fie 
efchildert werden, und daß für ven Staat fehr iwobl die fyrage ent 
Keen kann, nicht allein aus Gründen der Notb, ſondern auch aus 
Gründen der Zweckmähigkeit, auf eine Staals -Prämien ·Anleihe 
einzugeben. 


— Der dene der Abgeordneten beute vorgelegte Ent- 
wurfeine® Geſeßeß, betreffend die Ronfolidation preu- 
hifher Staatsanleihen, bat folgenden Wortlaut: 

Mir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen x. 
verordnen mit Zufimmung beider Häufer des Landtages der Dion- 
ardhie, was folgt: z 

J 1. Zur Einlöfung der Berfhreibungen folgender Staats. 


anleiben: 
l. der au 43 pEt. verzinslichen, aufgenommen 1) nad bem Erlaß 

vom 25. April 1848 (8. 8. ©. 117), 2) nad dem Geſeh vom 
| X. Mai und dem Erlaf vom 17, Juni 1854 (G. ©. ©. 313 und 
316), 3) nad dem ss vom 21. Mai und bem Erlah vom 
| 22. Dftober 1865 (®. ©. ©. 310 und 684), 4) nad dem Gaſch vom 





7. Mai 1856 6G. S. S. 334), 5) nad dem Gefek vom 7. Mat 1856 
} (8: ©. 5. 402) und dem Erlah vom 23. DT (®. @. ©. 753), 
6) nad den Geſeßen vom 10, Mai 1858 (8. 2. S. 270) und vom 

2. Juli 1859 (®. S. &. 366) und dem ers vom 21. Auguſt 1859 
'{87E. ©. 419), 7) nad dem Befeg vom 24. Scytember 1862 (B. 

©. ©. 317), und dem Erlak vom 4. fjebruar 1861 (® ©. ©. 31), 
| S nad dem Gele vom 3. Schtembrr_1866 (®. ©. &. 607) und 
' dein Erlaf vom 31. Mär De .&. ©. 40), 9 nad dem G 
I vom 16. februar und dem Erla 


P tieß 
vom 25. März -1867 (©. ©. S. 38 


552° 


— 


— ————— — 
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en 3), 10) nad dem Gefeh vom 21. Mai 1861 (®. ©. ©. 327) ' Füllung ber nad ben Vorfchriften biefe® Geſehes auläffigen Gefammt- 
un 


Erlab vom 13. Märı 1867 (®. ©. ©. 450), 11) nn 
Gefet vom 9. Mär und bem Erlak vom 5. Auguſt 1867 (8. ©. 
&. 393 und 1345), 12) nad den Gefehen vom 17. Februar und 
6. März 1868 (8. ©. &.71 und 221) und vom 5. Mär 1869 (©. ©. 
©. 379), fowie den Erlaffen vom 27, April 1868 (®. ©. &. 1005) 
und vom 22. ffebruar und 8. Mär, 1859 (©. ©. ©. 48 und 419), 


diefer lepteren Anleihe in Höhe des mit 29,396,100 Thalern ausgege | 


benen Betrageß. 

IL. ber zu 4 pPCt. verzinslichen, aufgenommen 1) nad dem Geſeh 
vom 7, Mär; und bem Erlaf vom 7, Mai 1850 (8. S. 8, 173 
und 322), 2) nad dem Gele vom 7. Degember 1849 (G. S. S. 497) 
und dem Erlaß vom 28. Rovember 1851 (8. ©. ©. 758), 3) nah 
dem Geſeß vom 7. — 1849 (G. S. ©, 4937) und dem Erlaß 
vom 14, Mär 1853 (8. ©. ©. * 4) nach dem Geſeßz vom 22, Mai 
1861 (G. ©. ©. 226) und dem Erlaf vom 24. Februar 1862 (®. ©. 
©. 60), 5) nah dem Befeh vom 3. Mär und dem Erlab vom 
2. sur 1868 (®. S. &. 397 und 449) find Werfchreibungen einer 
tonfol ee preufifchen Staatkanleibe, zu 44 Progent verzindlic, 
außyugeben. 

„2 Die Zilgung ber fonfolibirten Anlelhe, deren Verwaltung 
der Hauptverwaltung der Staatsfhulden übertragen wird, erfolgt, 
fobald und fo weit für biefen Zweck verwenbbare Ueberſchüſſe der 
Stoatdeinnabmen über die Staatsaudgaben fi ergeben, nad ber 
Imrüber dur ben Staatshaushalte-Etat zu treffenden Bellimmung. 

Die Tilgung gefchieht im der Urt, daß die dazu _beflimmten Mit- 
tel zum Anlauf eined entfprechenben Betrages von Schulddofumenten 
verwendet werben. 

Dem Staate bleibt jedoch das Recht vorbehalten, vom 1. Januar 
1890 ab bie in Mmlauf befindlihen Schuldverfhreibungen jur Ein- 
Löfung gegen Baarzahlung des Hapitalbetrages binnen einer alddann 
feftaufegenden Friſt zu —— 

%.3. Die zur Verzinſung der Anlelhe erforderlichen Beträge 
mäflen aus den bereiteften Staatömitteln in monatliden Raten an 
de Haupt-Berwaltung ber Staatsihulden abgeführt werben. 

Richt abgebobene Zinfen verjähren in vier Jahren, von ber Ber- 
fallgeit an gerad nat zum Vortheil der allgemeinen Staatsfonds. 

6. 4. Der fjinan„Minifter wird ermärhtigt, die Einlöfung der- 
enigen Berfchreibungen der im $. 1. unter I. und 11. aufgeführten 

nleiben, melde von ben Inbabern dazu angeboten werden, in ber 

Art bewirken zu laffen, dak die Verichreibungen der Anleihen zu I. 
gegen Meberlaffung von Verſchreibungen der fonfolidirten Anleihe in 
gleihem Pennbetrage, die Werfchreibungen ber Anleihen zu IL 
nit & 900 Zhalern des Rennbetraged san Ueberlaffung von je 
—* balern in Verſchreibungen der tonfot bdirten Anleihe erworben 
werben. 

Soweit hierach gleichwerthige Beträge für angebotene Berfchrei- 
bungen der älteren Anleihen in Appoints ber fonjolibirten Anleihe 
nicht gewährt werden können, ift die Ausgleichung durch Ueberlaffung 
des naͤchſt böberen, in Verfchreibungen ber fonfolidirten Anleihe dar- 
ftellbaren Betrageß gegen baare Einzahlung der Differenz von Seiten 
des Inhabers der eingelieferten ——— nach dem durchſchnitt · 
lichen Kurswerth der fonfolidirten Anlelhe, wie derſelbe durch 
den amtlichen Cours . Ameiger der Berliner Börfe für den Tag der 
Einlieferung nachgewieſen wird, berbeijuführen. 

Den Inhabern der ng rn älterer Anleihen tann für 
deren Einlieferung bis zu einem von dem Finanz-Minifter gu beflim- 
menben Präflufivtermin eine nad dem Nennertb ber banegen aus · 

ugebenden Verſchreibungen der fonfolidirten Anleihe gu effenbe 
Yehmie bewilligt werben. 

Der Geſammtbetrag biefer Prämien darf ben Saß von Einem 
Prozent der für die Einlieferung älterer Verfchreibungen bis zum 
Ablauf de Mräflufivtermins im Ganzen auszugebenden Verſchrei⸗ 
bungen der konfolidirten Anleihe nicht überfchreiten. 

N 5. "Die foldhergeflalt ($. 4) erworbenen Verſchreibungen ber 
WUnleiben zu 1. und II, find zur planmäfigen Tilgung ber betreffenden 
Anleihen, jei ed dur unmittelbare Uebermeifung an den Tilgungs- 
ge oder im Wege bei Umtauſches gegen Berköreibungen anderer 

nleiben, für wide der Silgungebebert nicht auf diefelbe Art bat 
beichafft werben können, gu verwenden. 

ie Ueberweifung an den Zilgungäfonds erfolgt zum Durd- 
Anittöfurfe der Berliner Börfe an dem für die Tilgung feitgefehten 

‚ermine, böchſtend u 99, Prozent. 

Die auf diefe Weife im Laufe eined Jahred nit vermenbbaren 
BeRände von erworbenen Verſchreibungen der Anleiben zu I. und 
II, find zu gleiber Berwendung für dad nächſte Jahr und bie 
—— von der Hauptverwaltung dee Staatsſchulden als ein be» 
fondered Depofitum aufzubewahren. 

%. 6. Infomwelt der volle Tilgungadbebarf nicht für jede der Un- 
leihen zu I. und II. auf ben in den $%. 4 und 5 gedachten Wegen zu 
erlangen ift, wird das fehlende ben beftebenden gefeplihen Bellim- 
mungen gemäf dur freihändigen Ankauf unter den Nennmwertb, unb 
infoweit der Ankauf nicht unter bem Rennwerth bewirkt werben fann, 
durd Ausloofung und Kündigung Behufd der Einlöfung zum Nenn- 
werth beſchafft. 

In Anſehung der Anleihe zu I. 4 btwendet es bei ben befon- 


u Beftimmungen im $. 10 des Geſehes vom 7, Mai 1856 (G. ©. 


Die zum Anlauf und zur Einlöfung von Verſchreibungen älterer 
Anleiben erforderllchen baaren Drittel, ingleihen die Mittel zur Be- 
wäbrung von Prämien (9. 4 Alin. 3 und 4) find burd die bei ber 
Einlieferung älterer Rerihreitungen in den fällen des $. 4 Mlin, 2 
erfolgenden Einzahlungen und im Uebrigen durch Beräuferung eines 
—— etraged von Verſchreibungen ber konſolidirten Anleihe 
aufzubringen. 

Mann, durch welche Stelle, in welchen Belrägen bis zur Er- 





funme und I welchen Kurfen Verſchreibungen ber tonfolidirten 
Untleibe für diefe Zmede veräußert werben jollen, beitimmt ber 
Finanz · Miniſter. 

8. 7. Verſchreibungen ber konſolidirten Anleihe dürfen nicht an- 
ders in Umlauf gebracht werden, als zur Einldfung eines entſprechen · 
den —— von Verſchreibungen der im 6. I unter I, und IL auf- 
geführten Anleihen nah Maßgabe ber $6. 4 bis 6 dieſes Geſches. 

Dem Staate bleibt jeboh das Met vorbebalten, mit der fonfo- 
libirten Anleihe fpätere Anleihen zu —— inſofern dieſelben 
mit 44 Prozent verzinſt werden, und wegen ihrer Tilgung bie näm- 
lichen Befimmungen, wie zu $. 2 gelten follen. 

$. 8. Ueber die Ausführung diefed Befeped, welche dem Efinanz- 
Miniiter übertragen wird; it dem Landtage bei der nächſten Aufam- 
menlunft beffelben Rechenſchaft zu geben. 

Urkundlich ꝛe. 


Die Motive zu dieſem Befehentwurfe, ſowie zu dem bet eben- 
falls yorgelegten ntwurf eines Gefeßes wegen Mufbebung der Mabl- 
und Schladitfteuer und Einführung der Klaffenfteuer in mmebreren 
Stäbten werden fpäter folgen. 


Stralfund, 15. November, Nahmittagd, (W. T. B.) Bei 
ber heute —— Ergänzungfmwabl wurde v. Boetticher, welcher 
wegen feiner Ernennung zum Reglerungs · Rath fein Mandat nieder- 
elegt hatte, mit 252 Stimmen wiedergemählt, Der Gegentanbidat, 

rerörichter Wendorff; erhielt 121 Stimmen. 


Landwirthſchaft. 

— Ueberſicht über die MWeigen- und Roggenpreiſe auf ben 
Haupt · Getreidemaͤrkten ber Monardie. Um bie Serpeirung zu er · 
leichiern find die in den Boͤrſenberichten notirten Preiſe, ber berliner 
Ufance entſprechend, auf 2100 Pb. Weizen unb Dr. Roggen 
(eco und ohne Säde) in Thalern berechnet. . 

Weizen: 2. Sepibr 16 Dftober, 30. Disber. 13. Kovbr. 





Simlasberg ——— tr, —67 Art 634— 5674-66 
Danzig er. ++ 59 - 72% a 4753-67 5— 
oſen PETER 50-69 9) 6 6164 *) 50-644") 
tettin 574-67$ 4 Bit —65 
J 78 74 55-72 52-70 
Bredlau -...... 56473 60 62 514—673 
Magdeburg en 575-615 8573-615 3 
ENA ak Bi 0 7 
Roggen 25. Septbr 16. Oftober 30. Dftober, 13, Rovbr. 
Königs EG ann. 4 83 41447. 4045 
4 4 148 17 4147 
9 435 ) 42-489) 
46—48} 45—48 45—47 
46-45 463—47 47⸗ 
384 47 404—47 
Magdeburg .... " 51—63 51—53 51—53 
Töin... 55 35 65 55% 55 


) Rab dem Wochenbericht. 

— Im Regierungdbezirt Bromberg ift bie ur Se 
treibe-Ernte fehr verfdieden ausgefallen. Der Eigen bat in manden 
Gegenden einen befriebigendben, in anderen einen mittelmäßigen, in noch 
anderer einen mangelbaften Ertrag ergeben. In vielen Orten bes 
Kreifed Mogllno ift diefe_ Frucht wegen des darin befindlichen Un- 
frauts fo mißratben, daß fie gar nicht gebrofchen,, fondern zum 
Schaffutter verwendet wird, Der Erdruſch des Moggend bat in 
den meilten Gegenden eine gute Mittelernte ergeben, in anberen 
aber wenig gelobnt. Dagegen ift die Ernte des Sommergetreibes 
meift günftig geweſen. ie ng baben in einigen Gegenben 
befriedigend gelohnt, in anderen i in Ertrag aber gegen ben 
vorjährigen um bie Ifte zurücgeblieben; durb die Ungunit 
der Witterung und ben Mangel an WArbeitöträften bat fih das Ein- 
fammeln der Frucht fo verzögert, daß die nod auf dem Felde befind- 
lien Kartoffeln, ſowie die Futierrüben und ber Kohl erbeblich wer - 
den befhädigt werden, Im reife Erarnitau iſt der Tabak in ber 
Naht vom 3. zum 4. September erfroren, dagegen ift ber zweite 
Brasfhnitt in dieſem reife jo ergiebig gemweien, daß bebeutenbe 
Mengen Heu nad England und Sachſen verfauft werden konnten. 
Die MWinterfaaten fteben überall ausgezeichnet, jeboch ift die Oelſaat 
dur Maden vernichtet worben, 

— Daß —5* die in den Kreiſen Wirſiß und Chodzieſen be- 
findliche, 48,750 Morgen große gläde des Reßbruchs zu meltoriren, ; 
wofür die Koſten auf 913,000 Tr. veranfhlagt waren, if von den 
Intereſſenten einfimeilen aufgegeben worden, weil die leßlen trodenen . 
Jahre das Bebürfnifi der Senkung des Grundwafferfpiegel® der Rebe 
weniger füblbar gemacht baben. 

Verkehrs⸗Anſtalten. 

Schwerin, 13, November. (W. J. B.) Die beutige General- 
verfammlung der Aktionäre der Ben Eifenbabngefellidaft 
bat mit 355 gegen 10 Stimmen die Aufbebung des 6. 51 der Sta - 
tuten befhloffen, wonad eine neue Generalverfammlung erft nad 

breöfrift einberufen werden darf, Die von der Megierung verlangte 

orbedingung zur beifübrung einch volgMtigen Beichluffes der 
—— in Betreff eines eventuellen Berfaufs der Bahn ift fomit 
erfüllt. 


4417 
Deffentlidber Anzeiger. 


—*8 lge Verfügung vom 11. Rovember 1869 iR bie in Eulm et 
htete Mafhinenbauanftalt und Handelsnlederlaſſu I. Maſchinen 
ed Rudolph Pelerd * unter ber 


in das bieffeltige Fitmen iRer "unter — 147 ein fl. 
Sul bene 10 Moneınber 1808 — 


—E— —2 1. Abtheilung. 


Die Ehefrau y: Kaufmanns Wilhelm —— erſelbſt, Thereſt 
Sl wis bei ber erreichten —334 at —6 
vom 14. Öftober En De — ui * — und bed Erwerbes 
mit bemfelben * Eingetragen_in die betreffende Abthei · 
unfere8® Han * ers .7 zufolge Berfügung vom 
opember 1 bemfelben 
Grehfenpagen, der 8. Rovem — 
dnigliches Kreiögericht. 1. Abthellung. 
—28* ginn: 
Kr. Dattelbaum zu Pofen, 
Rr. —— R. Behniſch zu 
ſind —— und in — —— heute geloöſcht. 
Poſen, de 9. Rovem 
Königliches — 1. Abtheilung. 
— Bun after der in Pofen unter ber Firma Louis Deifer 
a an ——— errichteten offenen Handelsgeſell · 


1) der Rau IE Beifer, 
2 der .. man — Deifer, 


Dies if Tre Berfüg ung vom 9. — 1869 in 
ee 5* * — ar) eingetrag 


43 ——— I, Abtheilung. 
1. In — agerge I Bud, 698 bie von 
Dau 


208 Cohn, 
En ‚Faufmanz Leonharb Brud 
a = 


am 3. (mi 1869 id die unter ber — 


errichtet: andelsgejeli t worden, 
gt rn F an u. —— Brud nicht 


II, * — iſtet iſt bei Mr, 491 der Ueb Firma: 
5 Br die Witime Zen er Eobn, und 
*— Seondard und Siegbert Bruck Bier ug einge · 


* En — * A. Rovember 1869. 
Königliche Stadtacticht. Abtheilung 1. 
















Stebriefe und Unterfuchungsd: Sachen. 

Stedbrief, Königliches rg ri u een den 12, November 
1869. An dem Tagearbeiter Karl van Ri Ritfhke aus Sorau foll 
eine einjährige @efängnifftrafe megen Diebfahld im — 
—— * et werden, Sein — — —— iſt unbe · 
fannt. r eriuchen; ibn Behufs der Strafvollſtreckun g an und ober 
an die nähe Gerichtöbehörde, welche und hiernon Kenntniß geben wolle, 
abzuliefern. 

Stedbriefß- b Kung. Der von mir unterm B. Auguſt 
db. Jahres binter den Bucbalter nl Daegener aus Berlin erla * 
Stedbrief wird als erledigt gurüdgenommen. Spandau, den 14. 
vember 1869. Der Staatsanmalt. 


Sandels: Megifter. 


Handeld-Regifter bed Koͤnigl. Stadtgerichts zu Berlin. 
Die unter Mr. 5683 bed a eingetrage firma 


nhaber Fabritant Friedrich Wilhelm Mind u Berlin ift erloſchen 
au — ler Beiägen im Regifter — —— 


In das Firmentegiſtet des unterzeichneten Berichts ſind zufolge 
deutzer Di Be w » olgende hier beftebende Firmen eingetragen: 





Su 
Firmeninhaber: Fabrilant — ——— Heinrich Lud · 
wig u —— zu Berlin, jehiged Geſchäftolotal? Ehrifinen- 


nt 
er Firma: 
Leovold 
Firmeninhaber: Fa ufmann a AR —* heſchö iſche Pro · 
Sue) ce Beopolb Müller zu Berlin, jebiges fehler : @renabler- 
rafe N 
Nr, Era Sirma: 
Engelhardt, 


irmeninbaber: PERS. - garrenhanbel en gros, Importgeſchaͤft 
a —— zu Berlin, jehiged® @eidäftelotal: erufalemer- 
tape Mr 


Unter Rr. 68 unfers Sefelfhaftsregifterd, woſelbſt bie biefige 
Handlung, Firma: 
Gabriel & Boat, 


und ald deren Inha 
D der 22* Eevin Gabriel, 
2) der ne Max Siegfried Boas / 
£ 
vermerlt fte i * eutiger Verfügung eingetragen: 
ber — kn, une - a iel — iſt = "er Sanbeigrlligan and«- 
eichieben, —— ann nn Mag Sienfrieb ng? zu Berlin fcht 
—* Handelögefhäft unter unv nberter —— — Die Firma 
ft deshalb ad ve ded Firmentegiſters *4 
— Mr. 5747 bed Be ifterd if Eu er Haufmann Mag 
Siegfried Boat zu Berlin Fr 8 Jnbaber ber - nblung,; firma: 


Geſchaͤftslokal: S mis: Br. 4); eingelra 
He a. Gabriel, %lına lie, a Bacher zu Berlin, für bie 


obige De anpetögefelfaft, I ee A 
ertbeilte Dec iſt erloſchen und — Kr. 412 im Proturen- 
tegifter gelöfcht. 
Die Geſellſchafter ur rg — under de der Firma: 
Goldwaaren · Fabrik, Geihäfttlofal: Remmandonenfraßt At. Th 


am 16. Auguſt 1868 errichteten offenen Handelögeieliha 
1} der Yousdi uns und Golbarbeiter Peter Martin lach / 





Geſellſchaftstegl Re. 699 die unter ber Fitma: 
‚cal "same * — so Ben von den Raufleuten 


Fopelm aufe und 


Earl Schmidt, 
a ah alung Ka eingetragen worden. 
* Br on en 1869, 
Königliches — Abtheilung L 
Die um des But Babe 2— wm mh iſt 
— Bfügune vom 8 Rene Rovenbe 180 869 am 9. “Seffelben Donate 
n 
win Rönigli licheb —S 1, Abtbeilung. 
Bi nn 2 Seienfeie zu Gleiwiß führt für feine 
—— an 
F— ———— ri Tabadsfabrif) 


die Firma 


2) der Jouveller und Golbarbeiter Sebaſtian Schwarz, 
Died i ut ri efepafteregifter des unterzeichneten Berichte 





unter Rr, eingetragen. 
i t ch — 
Die Gefelf@after, ber Bean Bora € do — * I gene er zufolge Berfügung 
t brit, Ge werderſtrahe Mr. 12) u DER ovember 
En — iR r eriditen ofen ul; Ünberufe Mr find: Konialiches Kreisgerit. 1. Mbtheilung. 


Hür die in unferem firmenregifter unter Rr. 338 eingetragene 


Emanuel Freund zu Börlif, 
ri beren Inhaber, ber Kaufmann Emanuel Freund; dem Kaufmann 
org Schie zu Börlig Profura eribeilt, weiche in unferem Profuren- 
regifter unter Rr.47 zufolge Verfügung vom 9. Ropember e. beut 
eingeizonen worden ift. 
@örlip, den 11. November 1869, 
Koͤnigliches Kreibgericht 1. 1. Abtbeilung. 


In unfern Firment egifier iR Das —x ber Firmen: 
sub Nr. 71 Augufl Schmidt in Wanfen, 
sub Rr. 1265 U. Rippa in Zeblig 
zufolge Berfünung vom 10, November 1869 heut eingetragen worden. 
—*— lau, den U. Rovember 1869. 
Konigliches Areitgerict, 1. Abtheilung. 
Korn. 


D ber —— nn Max Michael — 
der Kaufmann Aczandert Roſenthal, 
3) 3) ber —— —— Spiegel, 
ſaͤmmt 
Dies iſt in dat Seelithafte ifter bed unterzeichneten Berichts 
unter I * zufolge e heutiger B Bergung eingetragen. 
1) overnber 
Königlichen Sat, Abipeitung für Eivitfagen. 





[ 1870 ift ber Kreisrichter ofer unter Mitroirku 
des m. Hlkhtenten —E mit ern! pet au 
—— laden der san Gral — 
e Veroffe 
— 3 die ———— * 18 23 


Zeitung und ben Preu 
bee ee  allaes er 


n unfer 
€. ®. Weiß folgender Bermerf:, »die Firma if erloſchen⸗ erner 
ebenbafelbft unter laufende Rr. 247 Garn eier End vormals 
€. ©. Wripe zu Schweidnig und ale deren Inbaber ber Kaufmann 


Bufav Stief zu Schweidniß am 12. Rovember 1869 eingetragen | 


worben. 
Schweibnig, ben 12. November 1869. 
Königliches Kreisgeriht. Abtbeilung 1. 


Eule Verfügung vom 3. dieſes Monats ift beute in unfer 
Gen en(dafteregißer unter Rr,3 eine Genoſſenſchaft unter ber firma 
» Pinneberger Sopotbefenbant, eingetragene Genoſſenſchaft · 
mit dem Sipe zu Pinneberg, eingetragen worden. 

Netöverhältnifle der Genoſſenſchaft: 

Die Genoſſenſchaft it am — 1869 errichtet, Zwechk derſelben 
iſt, für Grundbeſſher im Sreife Pinneberg die Anſchaffung von Hu- 
potbefenpojien zu erwirfen, Der Berein it auf eine befimmte Zeit 
dauer nicht — Der Vorſtand beſieht Era aus ben 

n wieſſet 4. 


ſaͤmmtlich in Pinneberg wohnenden Herren: Ban , Licht 
wert, ald Borfigenden , nr Hintich Gaͤtjens, als Bige- 
Borfigenden, und Mebtsanwalt G Die 


5 als Brotofollführer. 
Bekanntmachungen ded Vorſtandes erfolgen durch das Ihehoer und 
Vinneberger Wochenblatt. 
Bemerft wird, dab ein u a bier beponirt if. 
Ultona, den €. Rovember 1869, 
Konigliches Kreisſsgericht. 1. Mbtheilung. 


Aufolge. Verfügung vom 5. diefed Monats ift heute in unfer 
Sefellfehaftsregifter unter Nr. 277 die Firma: 
»Badler Verſicherungẽ geſellſchaft gegen Feuerſchaden · 
in Bafel mit Ameigniederlaffung in Altona eingetragen worden. 
Nechtsverbältnilfe ber Zst: 
Die Dauer der Geſellſchaft it 1863 auf 50 Jahre beftinmt. 
Das Geſellſchaftekapital it auf 10 Millionen frranten feil- 
eftellt, eingeteilt in 2000 auf Namen lautende Aktien zu je 
fee. von welden DO pEt. baar eingezahlt find, 

Aur Berpflitung ber Geſellſchaft iſt die Unterfchrift des 
Direktors qur Zeit E, Nibbel in Bat) und diejenige eined DMit- 
gliedes des leitenden Ausihuffes erforderlih. Politen werben jedoch 

von bem Direktor ober einem Beneralagenten allein gezeichnet. 
Altona, den 8. November 1869 
Königlich Kreiögeriht. 1. Ubiheilung. 


ufolge Verfügung vom 8, d. M. ift heute in unfer Geſellſchafts 
Negifter unter Rr. 278 die Firma: nt 
Dennert & Pape 
in Altona eingetragen worden. 
Recbtöverbältnifle der Geſellſchaft: 
Die Gefellfhafter find: 
1) Mebanlter Jehann Ehriftian Dennert, 
2) Mehaniker Earl Wilhelm Martin Pape, 
beibe aus Hamburg. 
Die Gefellfhaft bat am 1. November 1869 begonnen. 
Wltona, den 9. November 1869. 
Konigliches Kreikacricht. 1. Abtbellung. 


ufolge Berfügung vom 5. Rovember er. ift heute in unſer Be 
felfhaftöregifter unter Rr. 279 die firma 
Baveriihe Hypotbeken · & Wechſelbank 
in Münden mit Sweigniederlaffung in Allona eingetragen worden. 
Reattverbältniffe ber Geſellſchaft 

Die Bayer, Hppotbefen- und Wechſelbant iR errichtet auf Grund 
ded bayer. Bantgeſehes vom 1. Tuli 1834 mit den Abänderungen des 
Geſehes vom 15. Juli 1840 und auf Grund der durch lanbeiherrliche 
Entihliefung vom 17. Juni 1835 genehmigten Sapungen , fowie der 
b genehmigten Radträge und werben die Statuten mit. ben durch 
die Racträge Vefgeheilien obdifitationen Seitend der Bant als Ger 
fellfchaftäverteag erachtet. 

ie Gefelihaft iſt cine Mftiengefellichaft, bat am 17. Juni 1885 
ihren Anfang genommen und umfaßt verfdiebene Geſchaͤftszweige, 
darunter au eine Mobiliar-jeuerverficherungsanttalt. 

Die Dauer ber Geſellſchaft it vom 17. Juni 1885 ab auf 
% Jahre feftgefept. 

Die Höbe des Grentiepüekt beträgt Zwanzig Millionen Gulden 
und ift baffelbe dur 40,000 Stud ausgegebene Aktien zu je 500 FL. 
die fämmtlih voll einbezablt find, aufgebracht. Won diefem Grund⸗ 
fapital find 3 Millionen Gulden als Garanlickapital für das freuer- 
Berfiherungsgefhäft beftiimmt. 

. Als Refiervefond find und zwar für die Banfanftolt eine und 
eine balbe Million, für die euer - Berfiherumgsanftalt eine Million 
Gulden aus den Erträgnif-Ueberfchüflen angefammelt und gufammen- 


t. 
Die Aktien find ſämmtlich auf Mamen lautend und fünnen 
dur einfaches Indoffament auf einen Audern Übertragen werben. 
a Veränderungen oder Unwandlungen an benfelben finden 
n 2 
Die Berwaltung der Bank wirb theild burd ein Banfbirelto- 
rium / theils durch eine aus befoldeten Beamten befichende Admini · 
firation audgrübt. 
Das Banf-Direftorium befteht aus den Herren: 
a) Milhelm Bronberger, Privatier, als erſſer VBorftand, 
b) Ungelo Knorr, Kaufmann, alß zweiter Borkand, 
e) Maximilian Graf von Montgelat, erbl. Reichtraih und A. b. 
Äämmerer, 
d) Karl Frhr. von Venningen-Ullner, St. b. Kämmerer, 
e) Au erbinand Zenetti, Raufmann; 
f | Joſef Ruhwandl, K. Abvotat . 
Abolf Dito, Herzogl. (eußtenberg. Adminifirations-Rath. 
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rmenregifter ift sub laufende Rr. 182 bei der er ! 


Die Bant-Adminifiration befteht aus ben Herren: 
a) 51 Brattler, als vollgiebender Direktot (Dirigent) 
6) Joſef Kaſtner, als Direltor, Stellvertreter und Adminiftrator, 
«) —— Bapiiſt Ströll, ald Adıniniftrator, 
d) Tajetan Hailer als Adminijtrator, 
e) Seorg Bottihall ald Adminiftrator, 
f) Theodor Sendines ald Adminiſirator der Mobiliar-Feuerverfich: 
rungs · Anſtalt. 

Das Direktorium fertigt mit ber Firma: 

»Diteftorium der baverifhen Hopolheten · und Wechſelbant · 
und mit der alleinigen Unterſchrift bed I. Vorſtandes, des 
Wilhelm Bronberger, und in deſſen Verhinderung des I. Vorftandet 
Heren Angelo Knorr. 

Die Bankadminifiration erläßt ibre Ausfertigungen in Briefen 
Erlaffen und Benadrictigungen entweder mit der alleinigen Unter 

rift des Dirigenten oder int Verbinberungsfalle feined Stellvertreter 

r alle Gelhaftdabtbeilungen oder auch mit der alleinigen Unter 
chrift des Ndminifirators der betreffenden Geichäftsabtbeilung. 
lanntmachungen ber Geſellſchaft erfolgen unter dem Titel 

»Adminiftation der baprrifhen Hypolbelen- und Wechſelbank⸗ 
und mit der Unterfchrift des vollziehenden Dirigenten: 

a) in der Bayeriſchen Zeitung, 
r. in der Uugäburger Ulgemeinen Zellung, 
e) in ben Mündener Reueiten Radrichten. 
Die Zweigniederlaffung in Altona ift nur für de Mobiliar- 
Treuerverfiherungsanftalt errichtet. 
Wltona, am 9. November 1869. 
Konigllches Krelſgericht. I. Abtheilung. 


in Folge der Ueberfiedelung der Firma S. Ollgaard & Thoerfen 
von bier nah Gamburg find die von diefer Firma dem Jobann Carl 
Ehriftian Greibe und red Mattbiefen Lauridſen ertbeilten sub Rr. 19 
und 104 des Biefigen Prokurentegiſters eingetragenen Prokuren bier 
geloͤſcht worden. 
Yitona, den 13. November 1869. 
Königliched Kreisgetricht. L Abtheilung. 


Aufolge Verfügung vom 12. db. Rts, ift beste in unfer Firmen · 

tegifter unter Re. 937 eingetragen: 
er Apotheler Diartin Ernft Johannes Lültgens zu Wandebeck 
Drt der Rieberlaffung: Wandöbed. 
Firma: €. Lüttgens 

Wltona, ben 13, Rovenber 1869, 

Koͤnigliches Kreiögeriht. 1. Abtheilung. 

In unfer. Befellichafisregikter it unter Nr. 59 aufolge Verfügung 
5 Fr November 1869 am 9. November 1569 folgende Eintragung 

t: . 
Eol. 2. Ferm der Befellichaft: 
Cordts und Hübner. 
Col. 3. Siß ber Geſellſchaft: 
Iredti adi 
Col. 4. Rechttverhaͤltniſſe der Geſellſchaft. 
Die Geſellſchaftet find; 
der Kaufmann Heinrich Jürgen Corbis in Friebridftabt 
und der Kaufmann Marquart Peter Hübner dafelbft. 
Schleswig, ben 11. Rovember 1869. 
Koͤnigliches Kreisgericht. I. Abtbeilung. 

Zufolge Verfügung vom 9. November 1869 iR am 11. Ro- 
— a —* Firmenregiſter unter Nr. 450 folgende Eintra- 
gung beidafft: 

Kaufmann Tacob Wilhelm Maßen zu Schlekwig. 
Ort ber Rie etaluns: Schles wig. 
J. W. Maßen. 
leswig/ den 12 November 1869. 
Königliched Rreiögerict. 


Die Br 








I. Ubtheilung. 


. In das Handelsregifter bed unterzeichnelen Amtsgerichts iſt beute 
eingetragen: 
nd Kal. 77 zur Firma: Schiffämwerft »Garmonies:! 
Die Geſellſchaft hat unterm 8/12, November d. J. ihre Auf · 
löfung beſchloſſen. Die firma wird von dem biäderigen Wor- 
Rande, Kaufmann Weſſel Waterborg zu rer, fermerbin nur 
als Liquidationdfirma gezeichnet, in der fe, daß der 
firma die Worte »in Liquidatlon⸗ binzugefügt werben. 
Geer, ben 13. Rovember 1869, 
Koͤnigliches Amtsgericht I. 


Die sub Mr. 46 ded biefigen Geſellſchaftsregiſters eingetragene 
Kommandit » Altiengefelfhaft Guſtav Arndt er Eomp zu Dortmund 
ift dadurch erlofhen, daß ber Nitternutäbefiger Dr. Betbel Genen 
Strousberg und Kaufmann Heinrich Gottfried Guſtav Arndt, beide 
zu Berlin, die ſämmtlichen Aktien enverben und laut Berbandlung 
vom 13. Mat 1869 querft ein offenes Sandelägefhäft unter derfelben 
eg Guſtav Arndt er Eomp, errichtet baben und daß Dr. Strous- 

erg bierauf das Miteigentbum des Kaufmanns Arndt laut Alles 
vom 11, Oftober 1869 aleihfalle erworben bat. 

Die — —— »Guſtav Arndt et Compa iſt 
besbalb sub Mr. 46 des Geſellſchafteregiſters aeldfcht. 

Es wird biefed bierdurd bekannt gemacht und werben die @ldu- 
biger ber feitherigen Wftiengefellfhaft in Gemäßbeit des Urt. 243 des 
Handeldgefepbudd zugleih aufgefordert, ſich bei der Geſellſchaft zu 
melden 


Dortmund, den 3. November 1869. 
Königlices Kreisgericht. 


— —— — — 


—— — ———— üü 
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Röniglides Kreidgeriht au Dortmnnd. 
— Siem Handels · ¶ Geſellſchafts Regiſtet in sub Nr, 114 die unter 
T 
mun 


tben. 
Die Geſellſchafter find: 
) der Brawereibefiger Guhav Bömde u Dorimund;, 
einrib Hued junior dafelbft. 
Die Geft ft dat am 30. September 186 begonnen, 
— Befugniß/ die Geſellſchaft zu vertreten, ſteht nur dem Guflav 
e au. 


Königlibes Kreidgeriht gu Dortmund, 

Zum Handels · ¶ Firmen · Regiſter if sub Nr. 294 der Name 
Eduard Weginann« ald die Firma des zu Dortmund befindlichen 
Geſchaͤfts ded Kaufmanns Eduard Megmann am 27. Dftober 1869 
eingelragen worden. 


irma »Dorimunder Felbſchlößchen VBönde et 


2) der Raufmann 





Königliches Kreisgeribt u Dortmund, 

Aum Hanbeld- (Firmen) Begifter if aub Nr. 205 der Rame 
»€. Rob. Lohmann⸗ als die firma bed au MWellbofen in Weftpbalen 
befindlichen Geſchäfts des Kaufmanns Earl Robert Lohmann auf 
— Hufen bei Weſthofen am 27. Oktober 1869 eingetragen 
worden. 





Königliches Kreiegericht au Dortmund. 


Zum Handeld. (irmen-) Megifter ıjt sub Mr. 296 der Name 
‚Adalbert Volſcher⸗ ald die Firma des zu Dortmund befindlichen 
Geſchaͤfts des Kaufmanns Friedrich Wildelm Adalbert Polſcher da- 


felbR am 27. Ottober 1869 eingetragen worben. 





Zum Handelt. (fFirien-) Regifter sub Mr, 297 der Name 
Dr. Strousberg Dortmunder Hütter als die Firma des gu Dort. 
mund befindliden Geſchafte des Mittergutsbefigere Dr. Bethel Henry 
Stroudberg zu Berlin am 3. November 1869 eingetragen worden. 


Röniglides Kreid ieh Dortmund. 





Königliches Kreisgeriht au Dorimund, 

Bei Nr. 94 des Handeld- (Sefellfcpafts-) Negifterds — Firma 
Leffing & Eomp. — if zufolge Berfügung vom 5. 
am 8. deil. Monats an endes eingetragen: 

Die Geſellſchaft ih erlofcdhen.« 


Konkurfe, Zubbaftationen, Aufgebote, 
Borladungen u. dergl. 


[3004] Beftallung 
für den definitiven Bermwalter, 
Der Kaufmann Earl 
bem Konkurſe über dad Berinögen des Kaufmanns E. 7. Geifeler zu 
Charlottenburg 
Nr. 9 von 1869 


sum definitiven Wermalter der Maffe beftellt worden. 
Charlottenburg, den 13. November 1869. 
Königliche Kreiügerichtd-Deputation. 


[3902 Befanntmadung. 
er Konkurs über das —— des Kaufmanns Oscat Gutſch 
biefelbft iR durch rebiäfräftig beflättgten Alkord beendet. 
Thorn, ben 8, a. 1869. 
Königliches Kreisgeriht. 1. Abtheilung. 








mon) Befannemadung. 
Der Konkurs über das 58* bes Schneidermeifierd und 
Händlers Louis Lewin bier ift durch Vertheilung der Maſſe beendigt. 
Bromberg, den 11. Rovember 1869, 
Königliches Kreiſgericht. Abtheilung 1. 


[3905] Belanntmadun 

In dem Konturfe 

Schmitt'’s Wittwe und Söhne in Ärieland — alleiniger Inhaber 
Julius Schmitt gu Friedland — ift auf Grund andermweitiger Ermit- 


telungen der Tag der Zablungseinftelung auf den 23. Juni 1869 


feſtg En wo:-den. 
— den 12. Rovember 1869, 
Önigliched Rreisgericht. 1. Abtbeilung. 


] Befanntmadung. 

n dem Sonkurfe über das Vermögen des Kaufmanns und 
Fabrilbeſthers Emannel Cohn in Müftegieröborf iſt auf Grund ander- 
eitiger Ermittelungen von Anuswegen der Tag ber Zahlungsein- 
er. aufben 20, Mai 1869 feigefekt worden. 

— den 12. Robember 1869, 

õnigliches Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


RR] , Delanntmadung. 
ach mißlungenem Güteverfuh wird über das Vermögen bed 
Barbo Gib und deflen Ehefrau Eatbarina 
Madenzeli der förmliche Konkurs erfannt und Termin auf den 
28. Degember I, %, Bormittags 9—11 Uhr, 
Rontumazirhunbe, 
beftimmt, in welchem ſaͤmmtliche Gläubiger der Kridate ihre Forde ⸗ 


8. 
über das Vermögen der Handlung Gottfrieb | 


! 
| 


ued« zu Dort | 
errichtete Handelsgeſellſchaft am 27, Oktober 1869 eingetragen | 


| 





ovember 1869 | 


icht zu Berlin, Nitterfiraße 64, if in | 





ofepba, geb. Mipel, zu | mittel 


Den entwidenen Kridar Bardo Göb wird von biefem Beſchluß 
Kenntniß gegeben mit dem Bemerken, daß alle welltt in diefer Sadıe 
ergebenden Verfügungen nur am Gerichläbret werben angefhlagen 
werben. 

Hünfeld, am 9. November 1869. 

Koͤnigliches Amtsgerit. 
Fudel. 


a Rothwendiger Verlauf. : 

ie den Erbe des Müllers und Ziegeleibefiperd Johann Fyried- 
rich Ferdinand Eſchenbach und deſſen Withve Marie Wilhelmine, arb. 
Friſchbiet, in Mertendorf gehörigen Grundſtüde, als: 


Die in der Flur Mertendorf belegenen, im Hypothekenhuche über 
diefe Blur Re, 21 eingetragenen Grundftüde: 
1.4 WAder Holy auf dem Lammsbauche Mr. 1480 des Fund» 
und Rt. ] des Flurbuds, 
109, Blanftüd Kr. 331 der Karte von — 7 O-Rutben, 
zufammen — auf 3 Thlr. 15 Sar. 
110; Dlanftüd Nr. 414 der Rarte von 4 Morgen 19 -MRuiben, 
111. Planftüd Nr. 416 der Karte von 42 Morgen 171 D-Rutben, 
mit dem bei den Grundftüden Rr. 414 und 416 belegenen 
—— Stallgebäuben, Geraͤthſchaftsgebaͤude/ berg» 
baulihen Anlagen und barneben befindliden Roblenlager, 
forvie darauf erbauter ie elei nebft Zubehör, 
u 
B 


aufammen abaefhäpt a 223 Thle 2 Ser. 6 Pro. 
Die in ber Flur Loiſch belegenen, im Hypothekenbuche über dieſe 
gr 3 5 Kin Bei —— des Fund · und 
er Hoh im Wetbauer Lo olze Hr. - um 
dr 299 «8 Slurbuds, i 
2) % Acker Holy im Rolf Mr. u bed Flurbuchs, 
242 
3) "4. Meder Holz im großen Loiſch Ar. 5 des Flurbuchs, 
4) Yıy Weder Holz im großen Loiſch Ar. Ir des Blurbudt, 
5) %, Ader Holj in der Loiſchflur Ar. * des Flurbuchs, 
zuſammen aboeſchant auf Thaler. 
Das in der Flur Wethau belegene, im Hypothetenbuche über 
diefe Flur Vol, Vi 28 —— — Orr: 
Fo Feld in ben Dorfbergen 1021 Rr. 1143 be# Flut 
ö abgefhäht auf 30 Thaler 
Das sub Rr. 79 Vol. II, pag. 97 des Hypothenbucht von 
Welthau eingetragene, zu Ba A sub Nr. 8 fataftrirte 
Wohnhaus nebit Zubehör, befichend aus Scheune, Keller, Stall 
KHoljremife und Barten; 


abgeihäpt auf 775 Thaler, 
ufolge ber *8 Sypotbelenihein in unſerer Regiſtratur einzu · 


ebenden Taxe, ſoll 
am 4. April 1870, 
von Vormittags 11 Ubr ab, 
vor dem Depulirten, Serisgerihte-Rath Rudloff, an hieſtget Gerichte. 
elle, Zimmer Wr. 8, ſubhaſtirt werden. 
ubiger, welche twegen einer and dem a Se nicht er» 

ſichtlichen ealforderung aus den Kaufgeldern Be — fuchen, 
baben ihren Anſpruch bei dem Eubbaftariondgericht anzumelden. 

Alle unbefannten Realprätendenten werden aufgeboten, fi bei 
a der Praͤkluſton ſpäleſtens in biefem Termine zu melden. 

Raumburg; den 31. Auguſt 1869. 
iögericht. 1. Abtheilung. 


Königliches Kr 
3243] Daflsptline arlakang 
Der Rentier Johann Ehrifttan Ludwig Reichenfron 5 Eharlot- 
tenburg, Lüporftraße Mr. 13, bat aus dem Reverfe vom 28. und den 


notariellen Haufverträgen vom 27. Avril 1868 genen den Hanbeld- 
mann Guſtav Adolph Säper auf Löſchung der für denfelben und den 
er Earl Schmidt zu Berlin gemeinihaftlib auf dem 
rundſtlickt Vol. II. Mr. 104 des Hypothelenbuchs von Wilmersdorf 
aus dem Kaufvertrage vom 19. Oftober 1864 eingetranenen, auf das 
Grundfüd Vol. II. Rr. 98 deflelben Supothefenbucdh® Rubr, III, unter 
Ar. 6 übertragenen Poſt von 500 Thlrn. Klage erhoben. 
Die Klage ift eingeleitet und — — dem Antrage bed Klägers 
rt denfelben mit Arteſt belegt 


gemäß de vorgedachte Hypothelenpoſt 
iworden. 

Da der jchige Aufenthalt des Verklagten Säger unbelannt iſt, 
fo wird dieſer hierdurch Öffentlich aufgefordert, in dem zur Beantwor- 
tung der Klage und des Arreſtgeſuchs au 

den 25. Januar 1870, Bormittag® 10 Uhr, 

vor dem Herrn Stadtridter Volkmar, im Stadtgerichisgebäude, 
üdenftraße 59, Zimmer Rr. 56, anftebenden Termine pünklid zu er- 
einen, bie Klage und das Arreſtgeſuch zu beantworten, die Bemeid- 
für feine Behauptungen beftimmt anzugeben und  be- 
üglide Urkunden im Original oder abfäriftlih einzureichen, 
ndem auf fpätere Einreben , welche auf Thatfarhen beruben, feine 

Rüdfiht genommen werden kann. i 
Erſcheint der Bellagte aur befimmten Stunde nicht, fo werden 


rungen beim Rechtenachtheile der Ausſchllekung förmlich unter Bor- | die in der lage und dem Pirsehgelue aufgeführten Thatſachen und 


lage der Beweitftüde anzumelven und zu begründen haben. 


die beigebrachten Urkunden auf den Antrag des Klägerd in con- 
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* erfannt db was den R 
pr Ye ch im Grienninih ee Ds: 
aeipeaden wer 


Be —* ER Abtkei * "2 für Civilſachen. 
n ılum 14 
. rogefdgputa 


Befanntmadung In unterm Depofitorium befinden ſich 
folgende Feamente: 1) bed Königlih Preußiſchen Hauptmannd 
von Safe, errichtet am 24. Auguſt 1843 vor dem Juſtigamt Chbben 
mit Neuzaucha, 2) bed Drefonomen zgtenn — eiffertb und 
deflen Ebefran, Marie Friederile Scfterib, d. d. Elch Vetſchau, 
den 11. Rovember 1811, deren Miederlenung vor länger al 56 Jabren 
erfolat if, wesbalb die Intereſſenten bierburch aufgefordert werben, 
bie Publitation ine nachzuſuchen. Lübben, den 26. Oftober 1869. 

Koͤnigliches Krelsgericht. Il. Mbtbeilung. 





Verkaͤufe, Berpachtungen, en ꝛc. 


[389 Auftion von Voſtwage 
3883 ieh, 25. Kevember, er, Bormittags 
am 10 u fimagenhofe, Oranienburgerſtraße 
—A Inte auber Gebraug echellte DoRwagen aid: 
5— viert onenpoflwagen, 
vier 


ebenelun 


u = olffi 
8 Utten · Unter 


Be bare Bey blung öffentlich — verſteigert werben. Kauf. 
ige — Are Rover 


868. 
Ober- Er + Diteltor, 


N Belanntmad 2. 

follen biv. Gegenhände, melde Kür Königliche Dienſtzwecke 
nit mehr verwendbar find, ald: bin, ei gi Dapierabfälle, 
Werkzeuge ıc., an ben Deiübletenden wertauft werben. 

ier Y baben wir einen Termin auf 

den 25. Rovember 1869, Vormittags von 9 Ubr ab, 
auf biefiger Eitabelle anberaumt. 

Die Berkauföbebingungen liegen in unferm Geſchäftslokale, 
Breiteiraße Kr, 68, aus und werben vor Beninn bed Fermins ned 
näber befannt gemadıt werben. 

Spandau; den 3, Mowember 1869, 

Artillerie Depot. 


Berlaufd-Ungeige Am Mittwoch, ben 24. Rovem- 
ber 1869, von Morgens 10 Ubr an, follen im ber neuen Train ⸗ 
Remife au Eaflel, Möndebergerfiraße, 1420 Stück ungebraudte, nicht 
—* obrauchbatt und mit Anſertigungsfeblern behattete Infanterie 

ochgeſchlrre an Meiftbietende gen aleich baare Bezahlung im preu- 
A rein. Vereinögelbe öffentlich verfauft werben. Eaffel; ben 28ften 
Dtteber 1869. Die 2 Tai ui des Heſſi 
ſchen Erain-Bataillone Rr,. 11. 


RA DEU 


Or 
ie Lieferung des Beda 
pptr. fb. Din — algı 
pptr. 4000 Be ‚Rübsl, für bie Gewehrfabrik 
pptr, 1200 taffinirtes Rub 
und pptr. 500 9 — nirtes —3 bie egelfabrit 
an rg in — ber öffentlichen on vergeben 


bierfelbft 

an Ser in Termin auf ben 29. Sri sc 
Bermititagt I 10 * im Bureau der unterztichneten Direlti 

an — —— 


ige werben aufgefordert, bis zu dieſem Termin Ihre 
Off = li MY A wit ber in — —— 
vorgeſchriebenen —— uſenden 8 arin auf 


ip —* —— ang * gr 
d in dem biedfeitigen Bureau einzufeben und, können 
— ei —— Be Kopialiengebühren überfandt werben. 


_ onigliche —— der Gewehrfabril. 
—* en F — von Eiſenbahn. 
c 
Shitenlafen 
2 elsengein 
kennä 


eitenlajhen 
en 


100700 


5,300 
11,300 | für Pferde · Eiſenbahnen 


56,600 
im Wege der Submiffee — werben. 
Termin bierzu ift auf 
Dienfag: den 14. Degember a. o., Bormittage 11 Ubr, 
in unferem Eentralbureau auf biefigem a anbtraumt, bi zu 
welchem ve Offerten franfirt und verfiegelt mit ber Aufſchrift: 
iffion zur Lieferung von — 
eingereicht fein müffen und in weldem auch bie eingegangenen Ofen 
in Gegenmart ber etwa perfönlich erfhienenen Subenittenten ffnet 
werden. Später eingehende Offerten bleiben unberückſſichtigt. 


für Lotomotivbahnen 


Die — — und Zeichnungen liegen im oben · 
je eichneten Bureau nom Mis, ab zur Einfiht aus und können 
bafelbt a — — in genommen werben, 
a 
lie Direktion der Oberſchleſiſchen Eifenbahn. 





Berlopfung, 2 —— —— u. ſ. w. 


ll 
Bu ber in Gemaͤßheit des —— ——— vom 2. 3 
1866 bemirkten ameiten Auslooſung ber rg Serie Lydtr Kreid- 


obli 5* db fol ag — gey 
u⸗ nn 12 über je 100 Zblr, 


1. 63 und 
ie D. RL. 4 © 4 "44 und 52 über je 50 Thlr. 
umd Lite. E, Rt. 4 und 11 über ie 5 Zplr., 
zuſammen über Zhle. 
Diefe Obligationen werben ben Inhabern biermit geknbigt mit 
ber Hufforderung, den Betrag gegen Rückgabe der Echulbvericrei 
Sungen en nebſt Zinscoupons vom 1. Januar 9. ab von ber Bichigen 
Rreis-Rommumalkaffe in Empfang 3 nehmen, ba die Zinſenzahlung 
mit diefem Tage aufhört und die nicht aurüdgelieferten nano bat 
der “Die Enfenbun reg * nm Ing gebrait werben, 
Die Einfe ung der bei usloofung gezogenen Kreid- 
igation Littr. C, Rr. 39 de u hir. if biß jept noch nice 
t 2. —* ſolche biermit in —— gebrachi. 


— freiehändifche Finanztommiſſton. 


[3906 ee Re Altien-Braueret. 

Da ER anntmadhung vom 14. Yuguf a. ec. for- 
bern mie hiermit auf, bie — gung von 30 pEt, (= 30 Thlr. 
pro Stud) auf unfere Duktunagb ogen 


* 





zum 1. Januar m J. 
in Goͤrliß: J 
u ber komm ir indiſchen Banltı 
> Kenn 2334 pollad, 
» 
» &buarb guten 
in Baußen und Koebau: bei Herm © devdemann und 
4 a bei Seren Bictor Bladfein 
zu 


Börlis, am 15. Rovember 1869. 
Der Berwaltungsratb der Görlißer — Drauenet. 
Ludwig von Wolff-Liebkein, . Boefhbranbd. 


[3909] 


Rordbaufen- Erfurter EiſenhahnGeſellſchaft. 
Auf die Stammaftien unferer Gefelfhaft ift die legte Ein- 
zadlung in der Zeit 
om 15bis 31. Degember dieſes Jahres 
10 Bi, und zwar * 
Mr. 5 Sr. 6 ai baar unb 
W 6 durch Anrechnung der aufgelaufenen Sinien, 
an unfere e Saubitafe "hie Tharingiſche Banf in Sondershaufen, 
unter Rüd; Re en und Empfangnabme der Altien 
m * —* und BL ten). 
baufen, am 15. — — 


der Sia 
Der Berwaltu 
F. Saure v. een N Mämpel. 


mit 4: 





Berfchiedene Befanntmachungen, 


das am 22. Oftober h. erfolgte Ableben des Kreis-Munb- 
ana Haltendab in Bold if die Kreismundargt-Stelle des Kreifet 
Dave, mit welcher aber erſt nah dem Ableben des früheren KRerid- 
ted Bamberger ein jährllches Gehalt von 100 Thalern ver- 
—* ſ, eat, Dualifigirte Bewerber mollen unter Beifügung 

von —* * eldungen binnen 4 Wochen bei uns einreichen. 

a ben 3. Movember 1869. 
öniglide — Abtheilung des Innern, 


ie *58— ng nad vorläufigen 


ſaͤmmtliche Haupt und Sıpeigbahnen 

—— ng 1860 für Verfonen a, g 
Güt traorbinaria —58 Zbir. Summa 
700 ee, Fr ei ftober 5, Tble.; Dftober 1868 
onen 219,926 Thlr, für Güter 232 TIhlr, Extraorbinaria 

Zulr, Summe, GIBES8 Zäir, Bibi, Oktober 5,069,850 
ne F J 1869 mehr für 4 Tblre für ont: 5768 a 
a a le tiober STOSad Tier Für de 
Strede Be a ** am 1. September Zu : Dftober 1869 
rt, für @üter 18,300 Tblr., — — 23,800 
ft. bie "alt. 84 — Tolt. Eöln, den 15. Rovembet 


« Direktion. 


Ban Abennenent beizigt 1 hie. 
Intetlanapreis für den Damm rieeı 
— ——— 





Mir bar Dirrisijahe, 
Drubpie Di Sg. 


Abe Pol-Anolten des In- um 


—— en el 
Staais- Anjeigens: 
Brhren: Otrafe Ber. 1a, 
Er der Miheimsftraße, 



















| 
Moajeftät der König baben Allergnäbdigft gernbt: | 
Dem Redti-Anwalt und Notar, zu Ratbe Run ne zu | 

„dem preußiſchen General-Konjul Redlich au Ham 
dem Premier-lientenant a. D. und Polige-Berwalter | 
trod zu Annaburg, Kreis Torgau, dem Schul-Reltor | 
je zu ffſtädt im Kreife Merſeburg und dem Haupt. | 
anıts-Affiftenten Rortenbeitel zu Berlin den Rothen 
eben vierter Rlafle;den Schullehrernc. Arügerzufauen, 
Shreiber zu Röffuln im Sreife Weißenfeld, Kroll zu 
-Baldram im reife Marienwerder und Hoffmann 

Gersdorf im Kreife Denen den Adler der vierten 
Kaffe Ordens ven Hohenzollern; jomie 


Königlihen Haus · Ord⸗ 
dem Ranzleivorficher Eich ner beim Magiſtrat zu Spandau und 
dem Schullchrer und Kantor Detjen zu Alienwerder, Anıts 
Harburg, dad Allgemeine Ehrenzeichen zu verleihen. 


Berlin, 16. November. 


Sr. Königliche Hoheit der Bring Kari von Preußen 
if, von Yulofen fommend, bier wieber eingetroffen. 


Berlin, 17. November. 


Er. Königliche Hobeit ber Prinz Albredt von Preußen 
M geſtern Abend von Auloien hierher zurüdgefehrt. ? 





Morddeutfber Bund. 


Se. Majeftät der König haben im Namen dei Nord- 
Bundes ben Kaufmann Johann Schlenfer zu 
non zum Konful bei Norddeutſchen Bundes zu ernennen 


n 





Minifterium für a — nnd Öffentliche 


Dem Spinnereibeamten Ed. D. Ruppert zu MWüfle | 
Bilerödorf im Kreiſe Waldenburg ift unter dem 15. November 
1869 ein Patent 


auf eine durch Seihnung und Beidreibung nachgewieſene 
Einrihtung an gr; a. um Abzichen und Aufſehen 
ber Spulen während bed Ganges ber Maſchine, 


auf fünf Tahre, von jenem Tage an gerechnet, und für ben 
Umfang bes preußiſchen Staats ertheilt wotden. 


Brenfifiche Banf. 
Wochen-Ueberfſicht 
der Preußiſchen Bun! on 15. November 1869, 
va 
3 Gehrägted Geld und Barren ..scnuennen- Thlt. 76,281,000 : 
Raffenanweifungen,  Privatbanfnoten 
und Darlehnätafieniceine. ........... > 2.021000 ' 
Wechlelbellände. . . » 87306 | 
Sombardbeftaͤnde .. 16,619,000 | 
ere, verſchiedene Forderungen 
und Ültiva ..-uusunnnnsseesnrnnnnnn Fe 14,054, 900 | 
Paſfſiva | 
Banknoten im Umlauf... suusansssere .. Thlr. 143,217,000 | 
Depofitentapitalien....ezsueenenenuosaenner »  21,.113,000 
@Buthaben der Staatätaffen flitute 
und Privatperionen mit Einfäluf des | 
Giroverlehtd.....22200ennenannannnnen » 2,051,000 | 
Könige Br uhtiees Haupt Bant- Direktor! | 
reu aupt · Bank · Direktorium. 
von Dechend 5 Boeie Rottb- 
Gallentamp. Herrmann, von Koenen. 








' Kef. Lande. Bat, Berlin) Nr. 35, beim 


11. Rovember. 


_ 
reits Sen mit J 


empfing und nad dem 
! d: Anweſenheit der Fürſtlichen 


des 


ät der König 


Berlin, 17. November Se. BER 
des bem — 


haben Allergnädtgft geruht: zur * 
Direktor Tourbie zu Roſenberg in Weſtpreußen verlie 

Si lich reußfchen Ehrenkreuzes zweiter Kläſſe, ded dem Ober 
Förſter Müller zu (adbadı im Regierungsbezirt Wieöbaden 
verliehenen Ritterfreuges zweiter Klaſſe des Großherzogli 

heſſiſchen Verdienſt » Ordens Philipps des Großmüthigen un 

des dem Rentier Auguſt Lutter zu Berlin verliehenen Kailer- 
lich ruifiihen St. Ordens dritter Klaſſe, — Allerhöcitihre Ge- 
ncehmigung zu ertbeilen. 





Perfonat -Veränderungen in der Armee. 


Offiziere, PortepeesFähnriche ıc. A. Ernennungen, Be» 
förberungen und Verfekungen. Den 9. Rovember Burd- 
bardt, Pr. 2. aggr. dem Rhein. Jäger-Bat Mr. 8, ale aggr. zum 
Weſtf Niger-Bat, Hr, 7 uerfept. Gr. v. Wedel, Gauptm. vom großen 
Generalſtabe, a la suite ded Generalfiabes der Armee geſtellt. von 
Sturmfeder, Pr. Lt. vom 5. Pomm. Inf. Regt. Nr, 42, unter 
Veförderung zum übersäbl. Haupim, von feinem Kommando ale 
Arjut, ver 15. Inf, nr entbunden. v. Hobr, Pr. Lt. vom 3. Hefl. 

mf. Regt. Re. 53, als Adjut. zur 15. Inf Brig. fommanbirt. von 

rokmann, Pr. Et. vom 4. Meff. Inf Regt. Rr. 17, unter Be 
förderung zum überıäbl, Hauptm., von feinem Kommando als Adfut 
der 14. Inf. Brig. entbunden. Babltampf, Br. vi. vom Wefif. 
Jüſ. Meat, Wr. 37, als Adjut zur 14. Bir tig. fommanbirt von 

vern, Br. Et. vom 7. Brandenb. Inf. Regi. Me. 60, unter vor- 
läufiger Belaflung in- fiinem Nommando als Adjut. der 11. Inf. 
Dr: zum überzäbl. Hauptm. befördert. Den 1. November, 
v Jaraczewoki, Zee. tr. vom 2. Pofenfchen Infanterie Regiment 
Rr. 19, in das Weſtpreußiſche Ulanen-Begiment Nr. 1 verfeßt. 
v. Wadmer, Sec. &t. von ber Ri des Schlesw. Holſt. Ulanen- 
Ras Rr. 15, im stehenden Heere und awar ald Sec. tr. im Schletw. 
g R. HlanenRegt. Nr. 15, wieberangeftellt. Bei der Landweht. 

en 11.Roveniber. Dr. Zovboff, Aſſiſtenzarzt ber Scewehr vom 
Bat. (Weilburg) 2. Nafl. 
Landw. Regts. Pr. 88 einrangiet. U. Ubfhiebäbemilligun- 
gen. Den 9 Rovember. v. DOppeln-Bronifowsäfi, Ritt- 
meifter a. D., gulept Eat. Chef im Lirtb, Drag. Regt. Kr. 1 (Prinz 
Albrebt von Vreußen), anſtatt der ihm bei feiner Berabfhiedung er- 
tbeilten Ausfiht auf Anſtellung bei der Gendarmerie, die Ausſicht auf 
Anftellung im Eivildientt bewilligt. Bei der Landwehr Den 
Bolte, Ser. Y. von der Infanterie ded 1. Bate. 
(Münfter) 1. Weſtf. Yandıv, Regts. Rr. 13, mit Denfion nebſt Aus 
ſicht auf Anftellung im Eivildienft der Abichied bewilligt. 


Michtamtliches. 

——— Berlin, 17. November. Se Majellät 
ber König find geftern Abend 11”, Uhr von der Jagd aus 
ber Garbe wieber bier eingetroffen. Allerhöditdiefelben nahmen 





' beute die Borträne des Eivil- und Militär-Habinetä, ſowie des 


Präfidenten des Bundeskanzler · Amtes entgegen und embfingen 
den Grafen Eberhardt zu Stolberg Wernigerode. 

re ge die Königin begab ſich, wie be- 

ven Königl. Hobeiten der Grobherzogin 

und der Prinzeifin Wilbelm von Baden am 15. b. R von 

Eoblenz nuttelft Extrazugeß der rechts rheiniſchen Eifenbabn nad 

Neuwied, woſelbſt der Fürſt am Bahnbofe die an Bäfte 

Feftlich eſchmückten Schloſſe geleitete, 

amilien von Wied und von 

ohenzollern und des Grafen und der Gräfin von Flandern, 


ſowie der Gelandten Ihrer Majeftäten ber Kalſer von Rußland 


und von Frankreich, fand die feierliche katholiſche Trauung 

m en von Rumänien mit ber PBrinzeflin 
von Wied, ſowle die evangeliſche Trauung fiatt, lehtere 
in einen neugebauten Saale, ber die zahlreichen Gäſte, bat 


503; 


Em 
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‚Gefolge und viele anweſende Perfonen aus der Stabt und 
Umgegend aufnahm. ag! ben Beglückwünſchungen bed 
tumlaniigen Hofftanted und der Gäfte fand das Hodyeitädiner | 
in den oberen Räumen des Schloſſes ftatt, wobei die Gefund- | 
beit Ihrer Majeftäten bed Königs und der Königin von Preußen 
von Er. Hobeit dem Fürfien von Wied aufgebracht wurbe, 
ihre Majeftät die Königin Brent auf das Wohl ber Neu- 
vermäßlten und ibre8 rumäniihen“Baterlande& zu trinten. | 
Nach dem Diner Lehrte Ihre Majeftät die Königin mit ihren | 
Königl. —— ber Großherzogin und der —— Wuhelm | 
nad Coblenz zurüd, von wo ai Königl, Hobelten die Gro 
— Fr bie Pringelfin ilhelm geftern nad Karlsruhe 
abgere ind. 

— Ueber die Anweſenheit Sr, Königliden Hoheit des 
Kronpringen in Damaskus wird er ap noch be 
richtet, daß Höchftderielbe amı 11, d. Mis. Abende, dort eintraf 
und von einer großen Bolldmenge lebhaft begrüßt wurde, 
Die Stadt war illuminirt, Am folgenden Tage beſuchte Se 
Königliche Hoheit die Bayard und bie ri der Stadt 
und Sich am- 13; in aller Frũhe nad. Balbeck. Die | 
Rücktkehr nad Beyrut und die Abreiſe von dort nach Wort 
Said, wo Er. Koͤnigliche Hobeit am 15. eingetroffen, iſt bereits 
geftern gemeldet. 
j 


— Die beutige Sikung des Herrenbaufe® wurde um 
11% Uhr dur den Prafidenten Graf Eberhard Stollberg. Wer · 
nigerode eröffnet. Anweſend waren der Kriegd-Minifter v, Noon, 
ber Hanbeld-Minifter Graf Ipenplig, der Minifter für land- 
wirtbſchaflliche a gg v. Seldom, der JujtigMinifter | 
Dr, Yeonhardt, ad der Bereidiaung dei neu eingetretenen 
Mitglieded Herrn Sydow von Wertbern ging das 
dem eriten Gegenjiande der Taget-Ordnung über: 

Bericht der IX, Kommilfion über den Antrag bee Grafen 

ur Lippe: 
e Fi Herrenhaus molle, in Erwägung, daß, feiner Ueberzeugung 
nadh, die in dem Geſeß vom 12, Juli 180%, betreffend die Errichtung 
eined oberften Gerichtebofes für Handelsſachen, liegende gleichzeitige 
Menderung der Verfaſſung dead Norddeutſchen Bundes vom 27, Juli 
1867 und ber preufiften Verfaffungs-Urkunde vom 31. Tanuar I850 
ohne Zuſtimmung der preukifcen Qanbeövertretung nicht bälte ge 
troffen werden follen, beſchlieken, daß bie ey pe Staatäregierung 
u erfuchen Sei, dem entgegen zu wirken, daß Henderungen der preu« 
ſchen Berfaffung&-Urkunde berbeigeführt werden, ohne Zuſſimmung 
der preußischen Yanbetvertretung vorgenommen werden, 

Es betheiligten ſich an der Debatte über diefen Antrag die 
Herren Graf zur Lippe, bem ber Juſtiz Miniſter Dr. Leonhardt 
antwortete, Graf Münjter, Dr. Zadariä, Hobredt, v. Gruner, 
nad welden ber Kriegs Miniſter von Moon das Wort nahm. 
Dad Haus nabın den Antrag dei Heren d. Below an, über 
ben Antrag des Grafen zur Lippe zur Tagesordnung überzus 
geben, mit 58 gegen 42 Stimmen. Echluß des Blattes.) 

— Naddem im Verlaufe ber geftrigen Sigung bed 
Haufed der Abgeordneten die Abag. von Hennig, Freiherr 
von Hoverbeck, von Brauditih (GFlatow) und au) zu Eulen- 
burg (Deutid-Erone) ibre Anſichten nochmals vertheildigt hatten, 
wurde ein 9 Kae Ic Cm Das Haus Ichritt zur 


aus zu 


Abftimmung, bei der des Entwurfs der Rreisorbnung 
für die ſechs öftlihen Provinzen in folgender Faſſung ange 
— ch welchem die Kreisabgab tbeilen find, ift 

»Der Mafitab, nad w ie Kreibabgaben zu vertbeilen find, 
für jeden Kreis innerhalb des erſten Jahres ein für alle Mal fefl- 
auftellen und bemmä unverändert zur Anwendung au bringen. 
Der Kreis ann den fefigefiellten Maßſtab von fünf au fünf Jabren 
einer Revifion unterwerfen. — Mo gegenwärtig mit Königlicher Ge 
nehminumg ju beitlimmten Zweden Kreitabgaben nad beionderer 
Beribellun sart erhoben werden, behält «8 dabei bit zum 31. De 

ber 1873 fein Bewenden, fofern nicht der Areidtag ſchon in der 
Kivifchenzeit auch bierfür den Uebergann ze Dem nad dem gegen- 
wärtigen Geſche allgemein feharke ten Kreidabgaben · Vertheilungs · 
maßſtabe beſchſieht. Vom 1. Januar 1874 ab tritt der nach dieſem 
Befehe fetzuftellende Makftab (Abſaß 1) auch für die bezeichneten Mb- 

ben von felbit in Kraft. — Unter melden Boraud(opungen und 
Medtngungen zu befonderen Kreisrinribtungen ſowohl in Betreff, der 
älteren Abgaben wie in Zufunft Ubrweihungen von bem allgemeinen 
— ertheilungsmaßſtabe ftaltfinden können, beſtimmt das 

„e 


Die 88. 12 und 13 wurden mit allen biergu vorliegenden 
Anträgen an die zu dieſem Zwecke gewäblte Kommiffion zur | 
Borberathung uberwieſen; cin Antrag des Abgeordneten Grafen 
au Eulenburg (Deutid-Erone) auf Ueberweilung der 88.15 und | 

6 an bie ee aber abgelehnt. — Hierauf wurde bie | 
Sihung vertagt. Schluß 3 br. 

— Die heutige (21.) Plenarfitung bes Haufes ber Ab» | 
eordbneten wurde vom Präſidenten von frordenbed gegen ! 
05 Uhr eröffnet, . 

Am Miniftertiiche befanden fid der Miniſter des Innern | 
Graf zu Eulenburg und mehrere Reyierung&-Kommiflare. | 

ac kurzen geſchäftlichen Mittbeilungen des Prafidenten | 





von Fordenbet trat das Haus in die Tagebordnung ein. Don 

eriten u ge derſelben bildete die Borberaikung im gangn 
aufe ü den Antrag der Abgeordneten Dunder und 
Ir. Eberty auf Annahme bes von ihnen eingebradıten Gelch- 

— Ma die Aufbebung ber änkungen D'r 
re 


Preß 
n ber General⸗Debatte nahm nur der Abg. Dr. Eberiy 
das Wort. Der Minifter de& Innern, Graf zu Guleubur et 
flätte, daß eb feine Abſicht fei, ein neucs Prefgeieß baldigſt un d 
war möglicher Weile noch in dieſer Seſſion einzubringen, we i% 
Ib er die Zurüdnabme des Gefegentwurfs der Abgg. Dundır 
und Dr. Eberty wünſchen müffe. 

Nach a Bernerlungen der Abgg. Seife und Gruf 
Schwerin, zog Abg. Dunder feinen Antrag für jeht aurück, 

Es folgte: Schlußberathung über den Antrag ber Abgeor 
neten v. Bonin und Genojlen: 

Die —— ee aufzuforbern: die beabfichtinte 
anderweite geſeßliche — J— er beſtehenden Vorſchriften über die 
Befaͤhigung zu den böheren Äemtern der Berwaltung fo zu beichlen- 
nigen, daß Diefelbe gleigzeitig mit der fon erfolgten Sefchgeburg 
über die juriſtiſchen Wrehfungen und bie Norbereitung zum böberen 
Juftigdienft zur Ausführung fommen kann. 

Kat Der Referent Ubg. Müller (Solingen) befürmwortete den 


rag: 
Das Haus ber Abgeordneten wolle beſchließen: den vorbegeihnn 
ten Antrag anyunehmen, 

Der Minifter des Innern Graf zu Eulenburg erklärt:, 
daß bie fofortige Regelung biefer Angelegenheit weder einem 
dringenden Bedürfniſſe entipräde, ned auch zweckmäßig fei. 

Der Antragfieller, Abgeordnete von Zonin (Gentbin) 
empfahl die Annahme feines Antraged, Nach kurzen Bemer- 
kungen ber beiden Referenten Müller (Zolingen) und Freiherr 
v. Elmendorff wurde der Antrag angenommen. 

Hiernaͤchſt erſtattete ber Abgeordnete Steltzer münbliden 
Beridt der Kommiſſion für die Geſchäftsordnung über cin 
Schreiben der Abgeordneten Krüger und Ahlmann, von 20, D% 
tober c., betreffend die Stellung der Königlichen Etaatk 
ne und des Übgeordnetenhaufes zum Urt. V. des Prager 

tieden®. 

Derielbe befürmwortete die Unnabme des folgenden Antrags 
* Fe Abgeord It beſchließ ber das 

as Haus ber cordneten wolle icßen: über teiben 
der Abgeordneten Strüger und Ablntann vom 20. ee aur 
Tagesordnung Überzugeben. 

Das Haus trat, nachdem nur ber Abg. Kryger das Wort 
genommen batte, diefem Antrage mit Sehr großer Majorität bei. 

Es folgten Petitionen, welche nad den Anträgen ber om. 
milfionen für die Agrarverbältnifje und das Unterrichtämwelen 
erledigt wurden. (Schluß des Blattes.) 





— Rad den beim Ober-ommando der Marine singegan- 
onen Nacdricten ift S. M. ©, ⸗»Arcona« am 15. hj. in 
Bort Said angelommen. ©. M. Schiffe »Hertbas und 
»Elilabeth« waren im Anſegeln. 


— In ber Eröffnungsfigung der außerordentlichen bran« 


denburgiihen Provinzialſynode wurde ber Pfarrer 
Wölbling aus Nadenäleben zum Borfitenden, ber Super- 
intendent Genficen zum erſten und der Hreiberr von Man« 


teuffel aum zweiten Beifigenden gewählt, 

Die Synode ber Provinz Sadien Fr am 15. d. Mis. 
von dem General-Suberintendenten Dr. Möller mit einer 
längeren Anſprache eröffnet worden. Darauf ie die Wahl 
des Präſidiume. Der Superintendent Dr. Schollmener zu 
Halberfiadt wurde zum Vorfigenden gewäblt. Zu Beifigern 
wurden gewäblt der Ober-Präfident a. D. v. Beurmann auf 
Orbin und der Superintendent Dr. Shapper zu Gr.-Rofenburg. 

Didenburg, 13. November. Geftern haben die Neu» 
wahlen zum Landtage des Großberzogntbums im biefigen 
** ſtallgefunden, die Wablen in den Fürſtenthümern 
werden in einigen Tagen nadfolgen. 

Braunſchweig, 15. November. Die Üdreife, welche 
von der Landesv SE lamwEnDg in ber vertraulicen Sigung 
vom 13, d. M. angenommen und geftern_ an den Serien ab» 
glei I, bat, nad dem ⸗Braunſchw. Tagebl.e, folgenden 

ortlaut:! 
Durchlauchtigſter Herzog! 
nädigiter Fürſt and Sere! 

Der dreigehnte ordentliche Landtag des Hergogthums verehrt banf- 
bar da& buldreiche Vertrauen, das bei feiner Erölinung einen wieder 
bolten Ausdrud gefu bat, Das Vertrauen wird nicht täufden, 
denn ed ift gegenfeiig, 

n der weiteren Entwidelung des Rorddeuiſchen Bundes, der 
den Namen des deutſchen Baterlanded in allen Zonen des Erbfreifes 
cachtet nemadıt bat, erbliden wir ein fo hohes Ziel, dah uns bie 
Raftır nötbigen Opfer nimmer zu fdnver fein werden, zumal wir die 
Hoffnung begen, daß ſolche Op 


— 


ſich vermindern mühen, ſobald ber 
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Rorbdeutihe Bund aus ben unvollendeien Suftänden feiner Gegen« 
wart jich zu einem volldeutichen Bunde entwickelt baben wird. Um 
fo freubiger aber nehmen wir die Verſicherung an, daß eine Erhöhung 
ber Öffentlichen Steuern trogdern bat vermieden werden fönnen. 

Die Frage; ob im Intereſſe des Landes für ratbſam zu balten fei, 
dab zum Berfaufe der braunſchweigiſchen Staatdeifenbabnen geſchrit ⸗ 


ten werde, bat die öffentliche Dleinung des Hergontbums im Ichten | 
Mir müßten nicht die gemmäbl- | 


jahre vorwiegend lebhaft beichäftigt. 
ten Bertreter des braunfdweigiiden Volkes fein, wenn wir die außet · 
ordentliche Wichtigleit ihrer Entſcheidung für die finanylelle Zukunft 
des Herzogtbums Braunfchrbeig aud nur einen Augenblick verkennen 
und uns nidt auf das firengite verpflichtet balten follten, an dieſe 
Entibeldung mit dem ganzen Ernfie und dem vollen Fleiße einer 
rein objektiven allfeitigen Würdigung beranautreten, die in einer An« 
arlegenbeit nicht fehlen darf, welche außer ber partifulären jlaate- 
wirtbfchaftlichen auch noch cine nationale Tragweite bat. 

Ueber re wichtigften und ſchwieriaſten unferer Uufgaben werben 
wit bie verbältnifmähig minder wichtigen nicht verabfäumen. Mir 
baden unfer braunſchweigiſches Heimatbland au lich, um feinem fer» 
neren fegensteihen Gedeihen nicht gern unfere ganze Sorafalt zu 
widmen, zumal in Dingen, wo etwa bie Befehgebung bed Norbbeut- 
iden Bunde, an welder aub dem Herzogthum Braunſchweig fein 
seigeibener Antbeil geſichert ijt, groedmäßig nicht einzugreifen vermag. 

Die Verhandlungen der von Em. Hoheit berufen geweſenen Bor- 
fonede haben je länger je mehr bewiefen,, wie unverfienlid das Be- 
durfniß der Geiſtlichkeit und der evangeliidhen Demeinde an einer 
icbendigen —— wer Verbindung aller Glieder innerbalb der 
Kirde iſt. An feiner Befriedigung und feinem Wachothum aud un 
fererfeitö mitzunvirten, it uns beilige Pflicht, für deren Beranlaffung 
wir unferm boben Landesbiſchofe befonders danten. 


Der glüdlide Einklang der in feltener Weiſe Ew. Hobelt fickt | 


salaffungstreue fait vierzigjäbrige Landesregierung mit der Landes . 
srlammlung verbindet; bat die Bürgſchaft feiner Zulunft in der Der- 
cuheit, während fein Urfprung in ber fieten Geneinibeit Ew. 
Fk it wurzelt, der Entmwidelung der geiftigen und wirthſchaftlichen 
Kräfte auf allen Gebieten des Öhentliden Lebens bereitwillig Nauın 
R eben, wefür wir auch biedmal die erfreuliche und ausdrüdlicde 
ikung empfangen baben, j 
Der am Sonnabend aus Hamburg bier ur en 
öRerreichiie: Gejandte in Hamburg, Graf Thun, il 
ttag nach Bremen weiter gereift. 
Medienburg. Sternberg, 16. Novbr. n 
ſchaft beſchloß, wegen der Schladht-, Mahl ˖ und Handelöllafien- 


Steuer gegen den Großherzog von Medlenburg- Schwerin den | 


Rechtsweg au beireiten. 

_ „Pamburg, 16. November. 
ift ber Bürgerihaft vom Senate zugegangen. Daffelbe mweift 
eine Einnahme von 13,656,159 Et. ME, auf und eine Ausgabe 


von 13,937,653 Et. Mi. 125 Sch. Das Defizit von 23144 | 


Ct. Mt. 125 Sc. foll aus den vorhandenen Ueberſchuſſen frühe 
rer Jahre entnommen werben, er den Einnabmepofitionen ift 
die erbeblichfte Abweichung von früheren Jahren die, daß bie 
Stempeleinnabme in Folge des Uebergangs der Wechſelſtempel · 
fteuer an den Norddeulſchen Bund nur mit 880,000 Et. ME. ver- 
anſchlagt ift, ſtatt mit 1,350,000 Et. MI. im Borjahre; dagegen 
find die für 1870 nod vom Bunde zu vergütenden 36 pEt. der 
Einnahme unter »auberordentliche Einnahmen mit 100c00 ME, 
Et. veranihlagt. Die Inımobilienabgabe ift nur mit 1,000,000 
Mt. Ct. veranichlagt, ftatt mit 1,140,000 ME. Et, im Borjabre, 
dagegen find die fonftigen Steuern höher veranschlagt, als 1869, 
nämlich Die Grundfteuer um 200,000 ME, Einfonmenfteuer um 
100,00 DE., Zoll- und Konſumtionsabgabe um 100,000 ME, 
böber. Unter ben Ausgaben find weſentliche Veränderungen durch 
die neue Juftigorganiation herbeigeführt, in Folge deſſen beträgt 
die Ausgabe fiir Dad Riedergericht 181,975 Et, ME. ftatt 106,075 
Et. ME. im Vorjahr und die neue Ausgabe für die Staatd- 
anmalticaft 23,800 Et. ME, ferner durch die Woligeireorganis 
fation, welde bie Audgabe dafür von 252,1W Er. ME. auf 
335,005 Et. Mt. 4 Schill. gefteigert bat, 
Bergleihsbebörde find 3000 Et. ME. veranfchlagt, für die 
Kunfiballe 14,750 Et. ME, Die Sektion für Zoll und Acciſe 
bat ein jpezifizirtes er vorgelegt, welches gleich der ihr 
biöher bewilligten Pauſchſumme 275,500 Et. ME. beträgt. — 
Für Bundeszwecke find 2,168,415 Et. DE, angelegt, flatt 
2359,65 Et. Mk. im Borjahre, nämlich 656,250 Thir, Aver- 
fum und 211,116 Thlr. Matritularbeiträge. 

Sachſen. Dreöden, 16. November. Der Köni 
fi beute früh 8 Uhr mit dem Kronprinzen und dem !Prin- 
zen Georg nad Jahnikhauſen begeben. 

Baden, Karlsruhe, 16. November. (W. T. B.) Die 
Abgeordnetenkammer verbandelte heute über den Geleh 
entwurf, betreffend die Einführung der obligatorischen Eivilche. 
Die Generaldebatte waͤhrte fieben Stunden und war Äuferft 
lebhaft. Morgen beginnt die Speialdebatte. 

Bayern. Münden, 16. November. (A. U. 3) 
Antwort der biejigen juriſtiſchen Fakultät auf_die daß Eonzil 
betreffenden Fragen lautet im Weſentlichen: Durch bie Dog- 
ma tiſtrun „des 
Unfeblbarfeit des Papftes, wird an und für ſich eine Verände- 
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ern 
geftert | großer Schonung verfahren. Die Wiedereröffnung ber Opera- 


Die Land: | 


Dad Staatöbubget für 1870 | 


Für die ftädtiide | 


rung der verfafjungsmäßigen, geſetzmäßigen Beziehungen 
zwiſchen Staat und Kirche nit bewirkt. In Anbetracht jedoch, 
daß vorausfihtlic der Berfuch gemacht werden würde, dieſer 
Dogmatifictung auf geſetzlichem Wege eine praftiihe Wirkiam- 


' feit zu verſchaffen, wäre durch biefelbe das biäberige Berbältnif 





pen Staat und Kirde prinzipiell umgeftaltet, und beinahe 
ie gefammte Gefeßgebung bezüglich der Rechtsverhältniſſe der 
tathoöliſchen Kirche in Bayern in Frage geftellt. 


‚Deiterreich » Ungarn. Wien, 16. November, Die 
Kaijerin wird ſammt den Kailerlihen Kindern am 22. d.:M. 
von Göbölld nad Ofen überfiedeln. 

Ein Telegramm ber Prag. 3. vom 15. aus Harle« 
bad meldet eine duch den Austritt der Tepel veranlaßte theil« 
weiſe Ueberfhroemntung diefer Stabt. 

— Ein feit dem 15. berefhender Orkan bat alle telegra- 
phiſchen Verbindungen Wiend ohne Ausnahme zerftört, fo daß 
weber vom Kaiſer noh vom SKriegäikauplag Nachrichten ein- 


' getroffen find. 





Die | 


der Säge des Syllabus und bei Satzes von ber | 


— Nah authentiſchen Nachweiſen befinden fih auf dem 
Schauplatze der Infurreftion im Ganzen 6 Infanterie « Negi- 
menter, 4 Täger-Bataillone, 2 Feftungd-Artillerie-Bataillone, 
2 Genie und | Sanität®-Eompagnie, mithin kaum 10,000 Dann, 

Peſth, 15. November. Das Unterhaus nahm in der 
Generaldebatte daß Rekrutengeſez an. Die beantragte Ubände- 
rung bee Worte »ungarifde Truppenkörper⸗ in »ungarifche 


| Armece wurde abgelehnt, 


— Der ⸗Peſther Lloyd⸗ fchreibt: Die Regierung beabfidy- 
tigt, am 15. Dezember den Reichstag auf ſechs Wochen zu ver- 
tagen, um während dieſer Zeit die Gelekentwürfe über die 
Koordination der Munizipien und über die Reichsrathöwahlen 
zu beendigen. 

. Kattaro, 15. November. Nach amtlichen Berichten ift 
ein bedeutender Theil der aufſtändiſchen Bezirke unterworfen, 
Der Aufftand beſchränkt fih nunmehr auf die beiden Diftrikte 
me und Ledenic. Gegen die Unterworfenen wird mit 


tionen gran bie noch nicht unterworfenen Bezirke wird heute 


erwarte 
, „Belgien, Brüffel, 16. November. Der König und 
I bie Pringeffin Louiſe Marie find geflern von bier nad Eng- 


land abgereift und haben fih um 1 Uhr in Ealaiß eingelcifft. 
Die Königin ift wegen Unpäßlichkeit bier zurüdgeblieben. 

_ — In der heutigen em ber Reprälentantenfammer er- 
flärte die Negierung auf die Interpellation Dumortierd, in 
Betreff der unterbliebenen Thronrede, die Unfict, es ſeien 
Serwürfniffe im Schoofe des Minijleriumd außgebroden, 
fei eine irrthümliche. Was den Eijenbabnvertrag mit Frankreich 
betreffe, fo enthalte diefer die bereitd befannt gegebenen Be- 
ftimmungen. ichtsdeſtoweniger fei die Megierung bereit, bie 
Ultenftüde über diele Berhandlungen auf den Eat des Hauſes 
niederzulegen. Damit war dieſer Gegenſtand erledigt. Eine 
Debatte fand nicht ftatt. . 


Gropbritannien und Irland. London, 15. Novem- 
ber. Mit Ausnahme des Lordlanzlerd, des Marine-Miniſters 
und des Armenamts-Präfidenten haben die ſämmtlichen Miniſter 
die Hauptſtadt wieder verlaſſen, und wird in nächſter Zeit kein 
Kabinetbrath ſtattfinden. Der Premier-Minifter iſt auf einige 
Tage beim Debanten von Windſor zum Beſuch und wurde 
mit diefeom am Tage nad feiner Ankunft von der Königin zur 
Tafel gezogen. 


Sranfreihb. Paris, 16, November. (W. T. B) In 
einem Hirtenbriefe, welchen die Zeitungen veröffentlichen, nennt 
der Bilhof von Orleans Dupanloup die Erörterung der Un- 
fehlbarfeit des Papfted inopportun, weil fie überflüffig und ge- 
fährlich fei. Diejelbe würde die ſchismatiſchen Keper, an beren 
Zurüdführung —* romiſchen Kirche man nicht verziweifeln dürfe, 
noch mehr entiremden; fie würde das Mißtrauen ſelbſt ber 
katholiichen Regierungen erweden und den Haß gegen bie päpft- 
lihe Gewalt aufftadeln. Biſchof Dupanloup erinnert mit 


hat ' Morten bed Tabeld daran, daß mehrere Paͤpſte die geiftliche 
at | 


Gewalt mit der weltlichen verwechſelt und herrſchſüchtige Gelüfte 
auf Kronen erhoben haben; erinnert namentlih an die Bulle 
Pauls IL, welde die Untertbanen Heinrich VII, von dem 
Eide der Treue entband, und betrachtet diefe Bulle, weldye dazu 
angetban gemeien ſei, das britiſche Volk eher der katholiſchen 
Kirche zu entfremden, als es zu ihr zurückzuführen, als ein 
großes Unglüd für die Ehriftenbeit. 

Spanien. Madrid, 16, November. (W. T.B.) Der 
Regent wird am Donnerftag den neuernannten portugieflichen 
Gelandten Eorvo empfaͤngen. Dem Bernebmen nad wird 
berjelbe bereits in den erſten Tagen nädften Monats von fei- 
nem often abberufen und durh einen anderen Diplomaten 
erjegt werben. 
© 
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Stalien, Giesen 16. Rovember. (W. T. 8) Die 
Beflerung bed Königs jchreitet fo fchnell fort, daß bie Reife 
defielben nad dein Süden an Wahrſcheinlichkeit gewinnt. 

— Die Berurtheilung Lobbia’s rief heute eine Zufammen- 
rottung hervor. Die Menge brachte Hochs auf Lobbia_auß, 

— Die Oppofition wird Maneini ald Kandidaten für dad 
Präfidium der Deputirtenfammer aufftellen. 


Aegypten. Alegandria, 15. November. Die Kaiferin 
ber Fraͤnzoſen fonnte beB ſchlechten Wetlers u geftern 
niht nah Port-Said abfahren, ift jeboh heute Nadmittag 
borthin abgereift. , 

— Der Prinz der Niederlande ift geftern Abend bier 
angeflommen und hat feine Reife unverweilt fortgeicht. 


Amerika. New-Dork, 13. November. Die Offiziere 
de8 cubaniſchen Kaperd »Cuba⸗ (oder Hornet) find auf freien 
Bu aetegt worden, weil nicht zu bemweifen war, daß fie bie Ge- 
ehe ber Berein. Staaten verlegt. 


Yu dem Wolfffhen Telegrapben - Bureau. 


Neumied, Mittwoch, 17. November. Der Fürft und 
bie fyürftin von Rumänien werben, nachdem fie ber heute ftatt- 
nbenben Geburtötagßfeier der Gräfin von — beigewohnt 
ben, morgen bie Ruͤcreiſe nad Bufareft antreten. 
Eobleny, Mittwod, 17. November, Bormittagd. Der 
ürft und die Fürſtin von Rumänien, bie Fürſtlichen Herr 
"haften von Hohenzollern und Wied, und ber Graf und die 
Gräfin von Flandern werden heute zum Beſuche Ihrer Majeftät 
der Königin bier eintreffen. 
Schwerin, Mittwoch 17. November, Bormittage. Die 
Mecklenburgiſchen Anzeigene enthalten eine Regierungsmitthei- 
lung, betreffend die Außgabe von zwei Millionten Thaler Kaffen- 
—— Die Ausgabe dieſer Kaſſenſcheine iſt unter Anderem 
ch den Anfauf der Eifenbahnen veranlaft. 





— Das »Amtsöblatt der Rorddeulſchen Poſt ⸗· Verwaltung⸗ (Ar. 72) 
enthält eine Seneral-Berfügung vom 13. November, Wegfall der Ber- 
zeichniffe der beftehenden Kartenfchlüäffe und Aenderung ded Verfah · 
tens bei Verrechnung des in den Brief- und Frachtlarien enthaltenen 
Portos für unftanfitte, im Orte bleibende Sendungen. 





Kunft und Wiffenfchaft. 

— Das Allgemeine Landrecht für bie preußifden Staaten bat 
feit der im Jahte 1794 erfolaten Publikation vielfadhe Aenderungen 
erlitten, Daflelbe bildet in Helge deffen ein Gemiſch von nod be. 
Rebenden, abgeänderten und nicht mehr gültigen Vorſchriften, in denen 
felbft erfahrene Juriften fih nur mübfam zurechtfinden, jüngere Beamte 
aber fih unmöglich orientiren können. 

iefem Uebelftande abzubelfen und den Grebraud bed Landrechts 
möglichft zu erleichtern, iſt der Bived des »Milgemeinen Rand- 
rehts nr die preußifden Staaten, im Uuftrage des Jufliz- 
Miniflerd mit Anmerkungen und einem ergänzenden 
Rahbtrage berautgegeben von Barting: Gebeimer 
Dier- Qu! -Matb (4 Bände Text und Bande Rad 
troa)« Das —* von weldem ſocben eine zweile Auflage etſchienen 
— den vollſaͤndigen und unveränderten Text des Landrechts; e 
find aber diejenigen Waragrap en, melde durch bie ſpälere Geſeß⸗ 
ebung aufgehoben, oder welde durd den Einfluh veränderter Ber- 
Uni vie 3. ®. durch die Umgefaltung ber Militärverfaffung, als 
antiquirt zu betracbten find, mit Eleiner lateinifher Schrift gedrudt, 
und daturd tem Auge ſogleich ala nicht mehr geltend erfennbar ge» 
macht; zugleich find die neueren u durch welche bie Beſimmun ⸗ 
en des vandrechts eine Aenderung, Ergänzung eder Erläuterung er- 
abren haben, in Anmerkungen angegeben worden. 

Die dem Text ded Landrechts beigefügten Anmerkungen enthalten 
eine furze Angabe aller gefepliben Beilimmungen bis auf bie aller- 
neuete Zeit, durch welchẽ Vorſchriften des Landrechts aufgehoben, er- 

nit ober abgeändert worden find. Minifterial- Verfügungen und 
En ber Berichtehöfe find nicht mit aufgenommen. 

An den Text des Landrechts ſGließt id, ale zmeite Mbtbeilung 
des MWerfed, der Nachtrag an. Derfelbe enthält eine vollftändige 
Sammlung aller Geſche und Verordnungen, welde fib auf das A. 

eımeine Landrecht begieben, und in den — zum Texle bed» 
elben angeführt worden find; er beginnt mit der Constitutio 
Joachimica (1527) und erfiredt ſich bis auf bie neuefle Seit. 
Diefem Ractrage IN eine gamy beſondere WAufmerffamfeit 
erwidme. Un der Spige elned jeden Geſches find dies 
enigen Paragraphen des Landrechts, auf welche ſich bas- 
elbe bezicht, angegeben und außerdem bie Verordnungen ıc. allegirt, 
melde denfelben Gegenſtand behandeln oder mit dem betreffenden Ge» 
fepe in Berbindung ſtehen. Sind einzelne Beftimmungen des Geſches 
durch fpätere Berortnungen ⁊c. aufgeboben, abgeändert ober erläutert, 
fo ift dies in Anmerkungen anzebeutet, 


— Das 2. u. 3. Heft des 2. Jabrganaet ber Zeltſchrift des | 


gergnereint für Sefbidhte und WAltertbumsfunde, bie 
fürgli erfchienen, enthalten u. A. folgende Artifel: Brucftüd eines mm 
Klofter St. Johannis zu Halberfadt angebörigen Rrfrologiums, bat 





Kraule. 





bie Tage Mai 23 — Juni 24 umfaßt, mitgetheilt von ©. v. Heim» 
mann; Catalogus episcoporum Halberstadensium (nad) 1482 B W 
ben), mitgeth. von Demſelben; geſchichtliche Uufzeihnungen, bie Har; 
geacnben betreffend, von bem Bräfl Gtolberafchen Hofpredbiger Ioban ı 

achſe, aus dem erften Viertel des 16. Jabrd., mitartb. von Dr. €, 
zent Die Pe im J. 1680—83 in ben Kagegenben und ihre Bi» 
eutung für verfiedene Seiten der geifilich-fttlihen Entwidelung jr» 
nähft in ber Braffhaft Wernigerode, beiomderd für die Geſchicht: 
bed RKirchenliedet, von Demfelben; über die verſchiedenen Seiten de: 
Kirchen · und Aulturgeihichte Wernigerodbed im Mittelalter und de: 
here r von Demfelb.; »Motatorium der Romiſch Bern. 
Majeſtaͤt (Ferdinand II.) dem Rhadt zu Goſſlar eribeilet« von 16%, 
16. April; mitgetb. von Dr. Opel; Britrag zur Feſtſtellung der Ehre» 
nolonie dreier Biſchofe von Halberftadt, Meinhards, Eubolpb II, un» 
Volrade, v. 1240—1297, vom Ardiv-Rarh v. Mülverfledt; Hierogra - 
phia Quedlinburgensis,, von Demf.; Nadtrag au der Geſchichte bei 
Kloſters Peterötbal- Mobrun en, von Demf.; die ig Urkunden um» 
Chroniken erhaltenen biftoriihen Rotigen über die Burgen an 
der Sudweſtſeite ded Harzet von Paftor Mar; Mittelalter Siegel 
aus den Sarzländern , von v. Mülverfiebt; über daß Eingehen 
von Dörfern im Mittelalter und die Sage von Broß-Drden, eine} 
durch die Ausbreitung der Strabt Quedlinburg untergegangeneir 
Dorfes, von Guſt. Brecht; über die Dentmale in der Saloßkircht 
zu Mandfeld und in ber Stadikirche zu Thal Mansfeld, mitgetb. vor 
dv, Arnftebt; Beitrag aur Geſchichte dei harziihen Handels iım 16. Jahr» 
bunbert, von Dr. “Jacobs; Über einen Münzfund zu Wernigerode un > 
einen fund von Urnen u. f. mw. au Sasfelde; Mittbeilungen aus einent 
Halbernädter Formelbuche bes 12. Jahrhunderts, von Paflor Winter. 





— Ueber einen Ausbruch des Bulcans Purace in ber fübameri- 
laniſchen Republit Columbien erhält die »Röln. Z.e folgende Rachrichter. 
Gegen 24 Uhr früb am 4. Dftober sen der g mit gewaltiger 
Eruption ungebeuere Maſſen Aihe und Bimsſtein aus zuwerfen. Sei 
ober drei Dörfer an feinem Fuße follen gänzli vernichtet fein mit 
fammt ihren Bewohnern, Das MWafler des Set Cauca flieg bei 
Popayan einen Fuß über feine gemöhnliche Höbe, und die daburdh 
verurfochte rafche | brachte Lava / Menfchen- und Thierleicherr 
von der Stätte der Verwuͤſtung mit berab. Um 11 Uhr Morgens 
an bemfelben e' war der Fluß fa ausgetrodnet; der Gouverneur 
des Bezitke aber x eine neue Anſchwellung befürdtend, die Ein- 
wohner der am Fluſſe gelegenen Dörfer ulkchne, ih mit ihrem 
re auf böber gelegenes Yanb eig en. Weiter ale bis um 

ittag des 4. d, Mis, geben die mit diefer Poſt beförderten Rach · 
richten nidt. Bon einem Erdbeben, dad mit dem vullaniſchen Aus- 
bruche verbunden gervefen fei, it feine Rede. 

Gewerbe und Sandel, 

Bonbon, 11. November, Das us angekündigte, von ben 
Direktoren der Pebenöverfiherungs · Befellihaft European einbe- 
zufene Meeting von Mitionären bat nunmehr ftattgefunden. 
Der Betriebs-Direltor_verlas feinen Bericht, fo wie die befhmo- 
tene Ausſage eines Fadmannes, welder eine genaue Infpeftion 
der Bücher bis Ende Deyember vorigen Jahres vorgenommen batte 
und zu dem Schluß gelommen war, daß die Gefellibaft volfländig 
abtun Bräbig fe. Das Direltorium erbot fi, feine Diitglicder von 

3 auf 9 gu retugiren und vier neue Direltoren dur die Alticnäre 
wählen zu laffen, fo wie jährlide Erfparniffe von 25,000 Pfd. St. in der 
Adminiltration einwuführen, fab fi aber wegen der von der Compagnie 
dur die gerichtlichen Vorgänge erlittene Schädigungen veranlaft, 
5 pet. des nicht eingegablten WUftientapital® einzufordern. Ein Aktio- 
när ftellte den Matros sur ——* tines Ausſchuſſes, weldet eine 
game Revifion der Bücher der Compagnie vornedmen und bier- 

ber Bericht erflatten folle. Derfelbe wurde genehmigt, die Mitglieder 
des Ausfchuffes gemäblt und darauf das Merting vertagt. 
Verkehrs: Anftalten. 

— Rah einer telearaphılden Depeſche aus Kairo it man beim 
Ausbaggern de Surztanals in der Näbe von Jemailia auf einen 
80 Fuß langen Felſen geſtoßen, welder durch Sprengung brfeitigt 
wird Die ⸗»Bialta Zimmers vom 4, November fagt: es unterliege den 
legten Nachrichten aus Alegandria zufolge feinem Zweifel mehr, daß 
fofert nad der Eröffnung des Kanals große Dampfer im Stande 
feien, den Wrg von einem Meere nad dem andern damen. Die 
engfte und ſeichteſte Strelle des Kanals liege bei Guiſt, dieſſeits 

dinailia, aber auch bier betrage die Tiefe ungefähr 22 Fuß bei einer 

reite von 60 uk, während der übrige Theil eine gleichmäßige Tiefe 
von mindeſtens 26 Fuß babe. Zur Erleichterung der Schiſſahrt felen 
längs beider Seiten Flagaen, an den Bitterwa chen binter Srrapeum 
och Lrudttbürwe und in Dort Said ein eletirifher Beleuchtungs · 
apparat errichtet worten. An der Feſtfahrt durch den Kanal wird Jich 
eine große Anzahl Schiffe beiheiligen. 


Königliibe SUauſpiele. 


Donnerflag, 18. November. Im Opernhaufe. (220. Borft.) 
Der Freiſccüh. Oper in 3 Wbtbeil. (um Theil nad einem 
Bolldmärden: »Der Freiſchütz ·), von Friedrich Kind, Muſit 
von €. M. von Weber. Frl Ehwarg: Agathe, ald zweiter 
theatraliſcher Verſuch. Aennchen: Frl. Groffl. Dttofar: Hr. 

Caspar: Hr Fricke. Mar: Hr. Ferencyy. Mr, 
Im Schaufpielbaufe. (225. 4b..Borft.) Der TE 
Luftipiel in 4 Aufsiigen von Karl Gußkow. M.Pr. 

freitag, 19. November. Im Opernbaufe. (221. Borft.) 

Der Ihmwarze Domino. Oper in 3 Aufzügen. Mufit von Yu ber, 
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die Bühne bearbeitet vom Freiherrn von Lichtenftein. Angela: 
Lucca, M 


„Pr, 
& telbaufe. (226. Abonn.»Borft. um 
Wale rg ——— ie ei en on 

Daul Heyſe M.Pr. 


Telegraphisehe Witterungsberlechte v. IG. November 
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17. Norember. 
6 |Memel ...1342,0145,01— 3,21-3,5 SO,, schwach. 'bed., Nebel, 














7 önigsbrg. 342,0,45,2)— 0,4 -0,1/0., 8. schwach. |bed., Nebel. 

& Danzig ... le, t4,7 1,3.+0,9,550),, mässig. |bed., gest. Reg. 
7 \Cöslin..... Alte, 3,0.43,1/9,, schwach, bedeckt, 

6 Stettin....[341,0044,0. 4,2 43,8, 050,,schwach. |bedeckt. 

- [Putbus ...1338,043,2 2,8+2,3S0, schwach, wolkig. 

- |Berlin..... 339,31+3,7) 23,8, +2,4,50,, schwach. |bewölkt. 

« [Posen ....» 239,31+5,2]| 2,2/+3,00.8.schwach. |trübe. v) 

- |Ratibor ...1832,81+3,0.— 1,8. -0,1INW., schwach. halb heiter. 

« Breslau ...1336,11+4,0) 23,21+2,5 SO., schwach. bedeckt. 

» [Torgau ...337,2|+3,4 1,0|+0,6|SO., mässig. |heiter. 

» (Münster ..1338,1)+20 6,0145, NW., schwach.|Nebel. 

» (Cöln ...... 339,8. *40 9,0l+6,0|W,‚schwach. bezogen. 

+ Trier. ..... 332,80+l,0 Bu +6,1|N0,, schwach. trübe, 

7 |Flensburg. 340,4] — | 5,3 — |SW., mässig. trübe. 

6 |Wiesbaden aa, — | 6,5) — |SW., schwach. |bewölkt.?) 

» Kieler Haf.341,ı| — | 4,7 — |SSW., schw. bez, Nebel. 
7| Yilhelmsh.'340,3| — | 4,4 — |SSO., schwach,'z. heit., Neb. 
6 'Keitum ...340,3] — 6,53) — 8W. schwach. |bed., ge Reg. 
8 |Paris ..... | Bl — Na schwach. bedeckt, 

« |Brüssel ... 339,1 — 87] — |NO., schwach, Regen. 

- |Haparanda 339,9) — — 3,5| — SO. schwach, bedeckt. 

. Helaingirs. 342 — — 27] — 0. schwach. bedeckt. 

» |Riga ....-- 41,0) — — 3,0) — |S., schwach. bedeckt, Nebel, 
« |Moskau ..333,0, — — 0,2] — N- schwach. bewölkt. 

- |Stockholm .340,8| — 1,0) — |WSW,, schw. bedeckt, Nebel. 
+ udesnäs 338,9, — 5,8 — |SSW.,achwach.halb bedeckt. 
" ‘Gröningen. 340,9) — 50 — 8, still. |wenig bewölkt. 
. |Helder... .. 340,5) 62 — /S., schwach. — 

« |Hörnesand 338,3) — la — 58W., lebhaft. 'bedeckt. 

« Christians. 334,9) — 5 — SSW,, z. stark. bewölkt. 

. Oxoe ..... 3UB,8) —| 53 — |SW., schwach. |Nebel. 

« |Havre ..... 337,8) — 8,0| — /OSO,, schwach.\trübe. 

" ICherbourg 340,9 — 7,2) — NNO, schwach.'wenig bewölkt. 
» /St. Mathieul340,3| — | 7,2! — INNO.,schwach.'wenig bewölkt. 


"N Gestern etwas Regen. *) Gestern Vormittag Regen. 





Produkten- und Waaren-Börse. 
Berlin, 17. November. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs.) 


Mitt 






el 
Ieg.ipf. 
15 








. ohnen Er 
Roggen 1126 3] 2| 3] 9] 1129 9]Kartofeln | 1311 61 115 
gr. Gerste | 1113, 9] 1128| 9] 1121) 7|Rinda. Pre. | 416-151 
zu W238] 3 1) 611] 1 2) 9]Schweine- 
Hafer ur. 26189] 1 5) 8] deisch sch rn 
Heu Centnerj—20,—| 1| 2—]—26,—|Hammell. 4 5—1 4 8 





Stroh Schek. | 8,15,—|10, | 9, 7 6jKalbfleisch | 3—| 6-1 4 5 
Erbsen Meizel— 61—|—| 7—j—| 6, 8jButter Pfd.|10 —12—]10 11 
Linsen — 5 -8 2]Eier Mandel 7—] 7, 6] 7 1 


ichtamtlicher Getreidebericht) 
Weizen loco 52—69 Thir. pr. 2100 Pfd. nach Qualität, ord. bunt- 
oln. 58 Thir, bez., pr. November und November - Dezember 55 
Bi % Thir. bez., April - Mai 59—4—59-—$ Thlr. ber, Mai-Juni 
bis x—60 Thir. bez, Mai allein 60% Tlilr, bez. 

gsen loco 454-474 Thir. ab Bahn bez., 1 Ladufg feiner 
46% Thir. bez, pr. November 45455; —467—46 Thir. bez. u. G. 
November-Dezember und Dezember-Januar 45 —444—45—44; Thir. 
bez. u. Br, % G., April- Mai 443 -4 Thlr. bez., Mai-Juni 45145 
Thir. bez. 

Gerste, grosse und kleine 4 35—47 Thilr. per 1750 Pfad. 

Hafer loco 3—% Thir. pr. 1200 Pfd,, poln. 23%—244 Thir. 
ab Bahn bez,, märk, 25—t Thlr. bez., pr. November 24k Tlilr. bez, 
November - Dezember 244 Thlr. bex., April- Mai 235—% Thir, bez., 
u. Br., 25 G., Mai-Juni 23&—$ Thir. bez. 

Erbsen, Kochwaare 58—67 Tllr., Futterwaare 48-52 Thlr. 

Winterraps R—100 Thir. 

Winterrübsen 9—97 Thir. . 

Rüböl loco 12% Thir, B,, pr. November 12$—t—% Thir. ber., 
Norember-Dezember 12',— ık Thir. bez., Dezember-Januar 12%, 
bis 12 Thlr. bez., Januar-Ffbruar 12%, Thir, Br, April-Mai 12% 
bis 11% Tulr. bez. 

Petroleum loco 8% Thlr., pr. November u, November-Dezember 
8% Thir, bez., Dezemtier- Januar 8%, Thir. bez. 

Leinöl loco 11% Thlr. 

Spiritus loco ohne Fass 145, Thlr. bez., pr. November, No- 
vember - Deremtrer u. Dezember - Januar 14%,—t Thir. bez, April- 
Mai 14%—% Thlr. bez., Mai-Juni 15, — 5— "hir. bez., Juni - Juli 
15$—% Tblr. bez., Juli-August 15G6—% Tblr. bez. 


3 
a u — — — — — — — — 


\ 


en | tung, besserten sich jedoch 


| 


In Weizen loco zeigte sich wenig Verkehr, doch gute Frage für 
feine Qualitäten, Termine verkehrten Anfangs in recht matter Hal- 
n Schluss in Folge Aufnahme der 
Kündigungen. Roggen in effektiver Waare war bei einigem Handel 
heut weniger offerirt, so dass die Frage für feine Sorten sogar zum 
Theil unbefriedigt blieb. Die Preise blieben unverändert. Termine 
wurden zu ferner nachgebenden Preisen ziemlich rege umgesetzt und 
blieben besonders entfernte Sichten stark oferirt. Gek. 1000 Ctr. 
Kündigungspreis 463 Thlr. Hafer loco beharrte in matter Haltung, 
bei reichlicher Zufuhr auch in ey Qualitäten. Preise sind unver- 
ändert. Termine konnten sich bei un überwiegendem Angebot 
nicht behaupten und verloren daher sämmtliche Sichten, später 
besserto sich die Stimmung und Preise bolten zum Theil wieder 
nach. Rüböl war heute Schwankungen unterworfen, doch blieb die 
matto Stimmung überwiegend und machte sich zu den gewlchenen 
Preisen ein iger Handel bemerkbar. Spiritus Aau und neuer- 
dings billiger verkauft, schliesst zu letzten Notizen auch mit Ange- 
bot. "Gek. 10,000 Ort. Kündigungspr. 145 Thir. 

Berlin, 16. November. (Amtliche Preis-Feststellun 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus au 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler.) 

Weizen pr. 2100 Pfd. loco 52 — 70 Thir. nach Qualisit, pr. 
200 Pfd. pe diesen Monat 56% bez., November-Dezember 56} bez, 
Dozember-Januar 57 bez, April-Mai 59% & 59% bez, Mai-Juni 60% 
a 60% bez. Gek. 2000 Cır. Beet: 56% Thir. 

oggen pr. 2000 Pfd. loco 464—47% ber., pr. diesen Monat 4 
a 46% bez., November - Dezember 45% a 45 a 45% bez. April - Mai 
1870 45 & 44% bez., Mai - Juni 45% à 454 bez. Gekündigt G000 Cir. 
Kündigungspreis 46} Thlr. 
Q — pr. 1750 Pfund grosse und kleine 35 — 47 Thir. nach 
ualität. 

Hafer pr. 1200 Pfd. loco 24—28 Thlr. nach Qualität, 234264 
bez., April- Mai 1870 254 & 25% bez, Mai -Juni 26 bez., Juni - Juli 
26% bez. Gek. 600 Ctr. Kündigungspr. 25 Thlr. 

Erbsen pr. 2250 Pfd., Kochwaare 60 — 66 Thir. nach Qualitäs, 
Futterwaare 48—51 Thir. nach Qualität. 

Roggenmehl No. VO u. 1 pro Cir. unversteuert inkl. Sack per 
diesen Monat 3 Thir. 9% Sgr. & 3 Thir. 9 Sgr. bez, November- 
Dezember 8 Thir. 7% PR; bez., Dezember-Januar 3 Thir. 7 Sgr. Br., 
Jauar-Februar 1870 3 Thir. 6% Sgr. Br., April-Mai 3 Thir. 54 Sgr. 
Br. Gek. 500 Ctr. Kündigungspr. 3 Thlr. 9 Sgr. 

Rüböl pr. Cir. ohne Fass loco 12% bez., pr. diesen Monat 12% 
a 12% bez., November-Dezember 12% ä 12} & 12% bez., Dezember- 
Januar 12% bez., Januar - Februar 1870 12% bez, Aprıl-Mai 12% & 
12%, a 12% bez., Mai-Juni 12% & 12% bez., Juni-Juli 12% & 12% bez, 
Juli-August 12% a 12% bez. 

Leinöl pr. Ctr. ohne Fass loco 11% Br. 

Petroleum raffinirtes (Standard white per Ctr. mit Fass in Postem 
von 5% Barrels (125 Ctr.) loco 8% Br,, pr. diesen Monat —, 
November - Dezember 8% Br., Dezember - Januar 8} Br., Januar- 
Februar 1870 8% bez. Ück. 350 Ctr. Kündigungspr. 84, Talr. 

Spiritus pr. BOUU pro Cent mit Fass per diesen Monat 14% 
a 14!£ ber. u. Br., 14%, G., November-Dezember 14} ä 14% bes. 


uw. Br., 14%, G., Dezember-Januar 14} & 14% bez. u. Br., 14%, G., 
Januar - Februar 1870 14:%& a 14} bez., April-Mai 14%; a 14% ber, 
15 Br, 145 G., Mai-Juni 15% & 15} bez, Juni-Juli 15% & 1536, 
bez., Juli-August 15%, & 15% bez. 
Spiritus pr. BO0OO pCt. loco ohne Fass 14% A 143% bez. 
Weizenmehl No. 04% & 4, No. Ou. 14 4 3%. Roggenmehl 


No. 0 34 & 35, No. 0 u, 13% & 3 pr. tr. unversteuert excel. Back. 

Danzig, 16. November, Nachmittags 2 Uhr 30 Min. (Wolf’s 
Tel. Bur.) eizen billiger, bunter 442, hellbunter 465, hochbunter 
485 Fl. Roggen matt, loco 325 Fl. Kleine Gerste 252 Fl. Grosse 
Gerste &8 Fl. Weisse Erbsen 355 Fl. Hafer loco 150 Fl. 
ritus loeo 14 Thir. 

Danzig, 16. November. (Westpr. Ztg) Für die heute am 
Markte verkauften 55 Lasten Weizen mussten sich Verkäufer mit 
5—10 Fl, billigeren Preisen begnügen. Von altem Weizen wurden 
heute auch Lasten 150 — 131 -. 131— 132pfd. feinhochbunter zu 
515 Fl. verkauft. Es bedung: frisch bunt 120—121pfd., 128pfd. 417, 
442% Fl, hellbunt 127pfd., 12Spfd., 129pid. 4574, 4624, 465 Fl, 
hochbunt glasig 10-, 131 — 132pid. 475, 4824, 485 FL, extra fein 
183pfd. 4W Fl. pr. 5100 Pfd. — Roggen matt. Umsatz 60 Lasten, 
118-, 120pfd. 308, 309 Fi, 121—122ptd. 312 Fl, 127pfd. 336 Fl. pr. 
4910 Pfd. — Gerste, kleine IW4pfd. 250 FL, lü6pfd. 252 Fl, grosse 
1lipfd. 255 Fl., 112pfd. 258 Fl pr 43280 Pfd. — Weisse Erbsen 
346, 348, 352, 353 Fl. pr. 5400 Pfd. — Spiritus nicht gehandelt. 

Stettin, 17. November, 1 Uhr 40 Minuten Nachmittags. (Tel. 
Depesche des Staats - Anzeigers.) Weizen 53—62 bez, Horunber 
608. 60 bez. u. G, Frühjahr 62/—62 bez. u. G. Roggen 43-415$ 
bez., November 454—45 bez., Frühjahr 43t—} bez. Rübsı 12 Br, 
November 11%} Br, April-Mai 12 Br. Spiritus 14%, bez. u. Br., 
November 14%,. bez. u, Br., Früljahr 14% Br. 

Posen, 16. November. (Pos. Ztg.) Roggen (pr. 25 Scheffel 
= 2000 Pfd.) pr. November 41}, November - Dezember 41%, Dezem- 
ber 1869 - Januar 1870 41%, Januar - Februar —, Februar-März —, 
Frühjahr 414. — Spiritus (per 1WO Ort. = 8000 pCt. Tralles mit 
Fass),pr. November I3!£, Dezember 13%, Januar 1870 13%, Februar 
13%, März 14%5, April 14%, April-Mai im Verbande 14.&. Loco 
ohne Fass 13% —13% bez, 

Breslan, 17. November, Nachmittags 1 Uhr 55 Minuten. 
(ra. De Staats- Anzeigers.) Spiritus pr. 8000 pCı. Tr. 1434 Br, 
3% G. Weizen, weisser 66— 51 Sgr., gelber 62 — 75 8gr. Kuggen 
4956 Sgr. Infer 33 Ser. 


Spi- 


Gerste 41 60 Sgr. 


Magdeburg, 16. ee er Weizen wi 
bis 58 Thle. Roggen 51—53 Th — Thir. Hafer 
29-31 Thlr. — — — & und niedri- 
ger, Termine geschäftslos, Loco ohne Fass 15% à $ The. bez., No- 
vember, Dezember, Dezember - Januar 14% Thir,, Januar - Februar 
14% Thlr., Februnr-März 14% Thir., März - A il 15°% Thlr., En = 
Mai 15% Thir., Mai- Juni 15% Thir., Juni-Juli 15% Thlr, p 
pCt. mit Uebernahme der Gebinde & gr Air. pr. 100 rn, — TI —** 


Te weichend, Loco 14% 4% T 
Cöln , 16. November, Nachmi 51 Uhr. (Wolf’s Tel. Bur.) 


Regen. Weizen flau, Ta loco 6.15, fremder loco 6.5, pr. No- 
gt 6.4, pr, März 6.3, pr. Mai 6. Ro gewichen , loco 
= März 5. . pr. Ma: 5.1. Rüböl matter, 


r. November 5.24, 
ei „Bi, r. Mai 13. Yeinöl loco 11}. 

Ham) urg, 16. Norember, Nachmittags } 
Getreidemarkt. Weizen loco billiger, Roggen rulig, beide au 
Termine flau. der r. November 5100 Pfd. netto 09% Banko- 
thaler Br, 100 G., — —— 109% Br, 108 G, pr, 
April-Mai 111 Br., 1 o G. n pr. November 5000 Eh: Brutto 
&d Br., 82 Gld., pr —e ezember 82 Br., 81 G. il- 


Spirits laco 19, 
ags. (Wolff's Tel. Bur. 


Mai 79 Br. u. G. Hafer stark - eboten. Rüböl fau, Auer 
— Norember-Dezember 255, ai 24%, Spiritus film, co 19%, 
November 19%, pr. Dezem e 1%, pr. Frühj ahr 2 Kaffee 
Fi Zink leblos. Petroleum — loco 16 à 16$, pr. No- 
vember 16, pr. November-Dezem 
Bremen, 16. (Wolffs Tel. Bur.) Petroleum, 
Standard white, loco 74 G. Flau. 


Pesth, 16. November. (Wolffs Tel. Bur.) Getreidemarkt. 
Weizen fest. Banater Weizen rer 4.42, Böpfd. 4.87, Böpfd. 5.35. 


r 


— Inländische und deutsche Fonds blieben auch heute bei 
mässigem Verkehr wenig verändert. Pfandbriefe waren fest, Reuten- 
briefe matter. Danziger Stadtanleihe 95% bez. u. G. Ososterreichi- 
sche Fonds behauptet, russische still, in Prämienanleihen und Ste 
Stieglitz ging Einiges um, Liquidations-Pfandbriefe wurden ziemlich 
viel gehandelt. 
nländische und russische Prioritäten waren behauptet, nament- 
lich erstere; 4$proz. Rheinische und ge re in gutem Ver- 
kehr; Jelez-Örel und Charkow-Asow rap! und belelt, öster- 
reichisehe matt und vernachlässigt. — en osephsbahn 75% Brief. 
Die Nachricht, dass der Sultan nicht een wolle, dass der Vize- 
König von Aegypten selbständige Anleihen kontrafire, wirkte un- 
nstig auf die u ea Börse ein. — Sächsische Hypotheken- 


fandbriefe 49 bez. u 
17. November, Nachmittags 1 Uhr 55 Minaten, 
(Tel. Dep. des 2 Brmta- Anzeigers.) Oesterreichisehe Banknoten 824 
bis bez, Frei r Stammaktien 1115 G. Oberschles. Aktien 
Lit. B. u. €. 181& G.; Lit. BE — Öberschlesische Prioritätsobli- 
gationen Lit. D., Aproz. ., Bl} bez.; Lit. F,, — ‚ 85% Br., Lit. E., 
G., do. Lit. 6. 884 Br. Öderberger tammaktien 110% Br. 
Neisse-Briege Oppeln-Tarnowitzer Stummaktien —. 
Prousie 5 5 Fe Anleihe von 1853 101% bez. Kredithausse, 
+, 16. November, Nachm, 2 Uhr 30 Minuten, 
Wolffs Tel. Bur. — Nach Schluss der Börse fest. Kreditaktien 
55, Staatsbahn ‚ Lombarden 234, Galizier 226, Silberrente —, 
Amerikaner 80 


—— Preussische Kassenscheine 104}. Berliner 
sel 1044. Hainburger Wechsel 88%. Londoner Wechsel 1184. 
Pariser Wechsel 9%. Wiener Wechsel 9%}. Papierrente 48%. 


r Aktien — 


Roggen fest, 302. Hafer fest, 1 Silberrente 56%. Oesterreich. Nationalanlehen —. Oesterreichische 
Amsterdam, 16. November, —— 4 Uhr 30 Minuten. | Öprozent. steuerfreie Anleihe —. 4$proz. Metalliques —. roz. 
(Wolff's Tel. Bur.) Getreidemarkt (Schlussbericht). Weizen | österreichische Anleihe von 1859 —. 6 rozentige Vereinigte 
chäftelos, R loco gedrückt, pr. März 188, pr. Mai 187, | Staatenanleihe pro 1882 89, Türken —. esterreichische - 
aps pr. April 75%, pr. Herbst 1870 674. Rüböl * Mai 374, | antheile Oesterreichische Kreditaktien 224%. Darmstädter 
pr. Herbst 1870 39. Bankaktien Oesterreich.-französ. Staats-Eisenbahnaktien 362}. 
Antwerpen, l6.November, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. | Böhm. Westbahnaktien 394. Ludwigshafen - Bexbach —. Hessische 


(Welffs Tel. Bur.) age een 137%. Darınstädter Zetielbank —. Kurhessische Loose 
Getreiäsmarkt. Weizen und Roggen ante en. er. Prämienanleihe 1056. Neue Badische Prämienanleihe 
Petroleummarkt. (Schlussbericht.) Type weiss, | 103t. Balische Loose —. lößder Loose 714. 1860er Loose 77%. 

loco 60%, pr. November-Dezembher Se r. Januar — Flau. 1864er Loose 113. Oesterreichische Elisabethbalın —. Russische 
Londen, 16. Norember (Wo el. Bur.) —— Bodenkredit —. Rheinische Eisenbahn Lit. B. —. Alsenzbatn —. 

—— Fremde Zufuhren seit vergangenem Mon OÖberhessische —  Lombarden . Neue Spanier — 

— 14,530, Gerste 5630, Hafer 6650 Ortrs. Tendenz: Se — rt u. M., 16. November, Denis, olf’s Tel. 
ruhi, Ur). 
tt, 16, November. (Wollf's Tel. gt Getreidemarkt. tensozietät.) Amerikaner 80 ee fest, Staats- 


——— — schleppend, 2 Sh. niedriger. Gute Gerste unverän- 
dert, gerin Sorten vernarhlässigt. In anderen Artikeln nur De- 
tailgeschät zu unveränderten Preisen. 
Liverpool, 16. Norember, Nachmi . (Wolif's Tel. Bur.) 
Schlussberie! fe) Baumwolle: 12,000 Ballen Umsatz, davon für Spe- 
ation und Export 3000 Ballen. Fest, 

Liverposl, 16. November, Vormittags. (Wolff’s Tel. Baur.) 
Sich befestigend. 

(Aufsngebericht.), Baumwolle: Muthmasslicher Umsatz 12,000 
6044, davon ostindische 6005, 


bahn 361%, steuerfr, Anleihe —, Lombarden u r Loose 77, 
Nationalanleihe —, Sproz. österreich. Anleihe de 1859 _, Bank- 
aktien —, Silberrente —, Papierrente —, Elisabethbahn —, Darm- 
städter Bankaktien — österreichische Bankantheile — Türken — 
Galizier —, Josephbalın —, Böhm, Westhahn —, Alföldbahn —. 
Frankfurt —* 17. November, Mittags. (Wolff's Tel. Bur.) 


Günsti 
— Amerikaner 89, österreichische Kredit- 
Axula 227%, steuerfreie Anleihe —, 1860er Loose —, 1864er Loose 


Nationalanl. —, Lombarden 232%, österr. Sproz. Anleihe de 


Ballen, Tagesimport 

Liverpool (ria weit 16. November, Mittags. (Von 8 u g- 1899 — —, Staatsbahn 261}, Darmstädter Bankaktien —, Elisabethbahn 
mann ot nd olff’s Tel. Bur.) Baumwolle 12, Ballen | —, Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente — Papierrente — 
Umsatz, Guter Mar ord-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier 227%, Josephebahn 


Middling ( Orleans, nr, middling Amerikanische 11, Ar — 








—, Bankantheile —, Böhm. Westbahn —, —e— en 
Hamb 


—, Georgian —, fair Dho llerah 8 middling fair Dhollerah Bi gend wur, 16. November, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten 
middling Yhollerah 8 hend Bengal 7, 8 fair Amp = ew | (Wolf’s Tel. Bur.) — 
fair Oomra 9%, good fair Oomra — ernam —, —, (Schlusscourse.) Preussische Thaler 13194. Ham er Stauts- 
Egyptische —, Diöllerah landend —, Amerikanische —— r-Ver- | Prämienanleibe 84}. Nationalanleihe 55%. Oesterreichische Kredit- 
ung 1 ‚ Mobile, Schiff genannt, 114. aktien 189%. Oesterreichische 1M0er Loose 76, Oest, Staats- 
Mane hester, 16. November, Nachm. (Wolf!’s Tel Bur.) balın 760.  Lombarden 4024. Italienische Rente 5l}. Vereins- 
Garne, Notirungen pr. Pf bank 113%. Norddentsche Bank 135. Rhein. Balın 1 2. Nord- 
Vr Water (Clayton) uarssennsenannensen —R .... 15% 4. bahn — Mecklenburger —. Altona - Kieler —. Finnländische 
30r Mule, gute Mittel-Qualität...uesnenr- — — +» 12% d. | Anleihe —. 1864er Russische Prämienanleibe 111. 1866er Russ. 
30r Water, bestes Gespinnst 16 d. | Prämienanleihe 109. Sproz. Verein. Stastenanleihe pr. 1882 84. 
Mr Mayoll ausssaneaunuaneuunuuunssrounsnenansrasanasane »...., 14% d. | Diskonto 4 pCt. 
40r Mule, beste Qualität wie Taylor etc. .....» Fr d. Wechselnotirungen: London lang 13 Mk. 5L Sh. bez., London 
60r Mule, für Indien und China passend ......... kurz 13 Mk. 74 8h. ‚ Amsterdam 35.76 bez., Wien 93% bez., Paris 
Stoffe, BEN per Stück 188 bez., Petersburg 265 bez. 
& de Shirting, prima Cnlvert...cusessrnnnennnernnen Lei ig, 16. November. Leipzig-Dresdener 212 G. Löbau- 





ewöhnliche gie Makes....... 
Ar Ihe Hr printing Cloth 9 Pid. 24 oz... 


Be Fotsraburs, 16. November, Nachmittags 5 Uhr. (Wolf’s 

Tel. De Eral SkLOuMarEE Gelber Lichttalg loco re 
August 1070 5 Roggen loco 7%, pr. Mai 1870 LT Hafer pr. No- 
vember 4.75. Hanf loco 38. Hanföl loco 4.80, pr. Juni 1870 4.80, 

New-Vork, lö. November, Abends 6 Uhr, (Wolff’s Tel. 
Bur.) Baumwolle 25}. Zucker — Mehl 5 D. 75 C. Raflinirtes 
Petroleum in New-York 34%. Raffin. Petroleum in Philadelphia 35}. 
Havannazucker No. 12 124. Schlesisches Zink 6 C. in Gold. 

Fracht für Getreide ar Dampfer nach Liverpool (pr. Bushel) Tk, 
do. für Baumwolle (pr. Pfd.) . 


Fonds- und Aectien.- Börse, 

Berlin, 17. November. Die Börse war zwar auf spekulatirem 
Gebiet ziemlich fcst, aber nur in österreichischen Kreditaktien bei 
steigender Tendenz verhältnis: mässig lebhaft, und auch hier liess das 
Geschäft später nach. Auch in Italienern ging Einiges um, Eisen- 
bahnen und Banken blieben still, ohne dass in ihnen eine grössere 
Coursbewegung stattfand: Darmstädter Zettelbank waren etwas ge- 
fragt. Minerva aber wurden durch grosse Verkaufsordres stark ge- 
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Zittauer 52 G.: do. Lit. B. —. Magdeb.-Leipziger Lit. A. 
203 G.; — Li. B. 8656. berg age 1365 G. Anhalt-Dessauer 
Bank —. a — Weimarische Bank &3& G. 
Wien, 16. November. Wolfe Tel. Bur.) Behauptet. 
(Schlusscourse der offiziellen Börse.) Neues ‚ roz. steuerfr. An- 
chen — Rente —. Sproz. Metalliques —. 4iproz. —— 
1854er Loose 89.00. Bank-Aktien —. ordbahn 207.75. 
Nationalanleihe —. Kreditaktien —. Staats-Eisenbaln-Aktien- 
Certilikate 377.00. Galizier 235,75. Uzernowitzer 104.25. London 
Hamb 91.50. Paris 49.20, Frankfurt 103.35. Amster- 
dam 103.40, Böhmische Westbahn 215,00. Kredit - Loose 154.75. 
1860er Loose —. ——— Eisenbahn 244.50, 1864er Loose 
118.30, Silber-Anleihe —. o = Austrian - Bank 234.00. Napo- 
leonsd’or 9,89. Dukaten —. Su -Coupons —. Pardubitzer 158.75. 
wien, 16. November. (Wolfs Tel. Bur.) (Offizielle Schluss- 


Kreditaktien 234.50. Nationalanleihe 89.10. 1860er 
London 123.0, Bankaktien 


“a 59.65. 
Loose 9.50,  Silbereoupons 12235, 
EAN —— 5.8. 


eh —— 16. November, Abends. (Wolf’s Tel. Bur.) Fest 
und belebt. 
Abendbörse Kreditaktien 235.75, Staatsbahn 379.00, 1860er 





Hoose 119:00, Anglo-Austrinn 235.50, France- 
5, Alföldbahn —, Galizier 236.25, Lombarden 244.25, 
Fa Böhmische Westbahn —, Napoleons 9.89%, Dis- 


16. November, Abends, (Wolff's Tel. Bur.) Die Ein- 
ombardischen Eisenbahn (österr, Netz betrugen in der 
—— bis zum 11. November 646,413 Fl, was gegen die 
Woche des vorigen Jahres eine Mehreinsahme von 
IE 'ergiebt. 
be rn November. (Wolffs Tel. Baur.) Sehr fest. 
Kreditaktien 238,00, Staatsbahn —, 1850er Loose 
Kaas Tone —, Anglo- - Austrian 29.50, Franco - Austrian 
— 245. 25, Napoleons 9.89, 
a . November. (Wolffs Tel. Bur.) (2. Dep.) Fest. 
—— "Kreditektien 238.50, Staatsbahn 379,00, 1H40er 
Loose-33.75, 1864er Loose 119.00, Anglo- Austrian 237,75, "Franeo- 
Austran 0, — 2368.75, Lomtarden 244.75, Pardubitzer 


Zu 
be TR orember. (Wolfl’s Tel. Bur) Stimmung etwas 
matter. 

(Eröffnungscourse.) Kreditaktien 237.00, Staatsbahn —, 1860er 
Loose 98.75, 1864er Loose 119,000, üsterr.-Tranz, Staatsbahn 380.50, 
Sardbahn —, Anglo - Austrian 236.75, Franco - Austrian 33.00, 
Galizien 236.75, Lombarden 244.50, Böhmische Westbahn —, Dis- 
iontebank —, Theissbalın — Napoleonsd’or 9.80%. 

Amsterdam, 16. November , Nachwitt. 4 Uhr 15 Minuten. 
wen A Tel. Bur.) 

Ogsterr. Papierrente Mai-November verzinsl. 47%. Oesterreich. 

ne Februar - August verzinsl. — _Oesterr. Silberrente Ja- 
verzinsl. 51}. Oesterreichische Silberrente April-Oktober 

54%. Oest. lößler Loose 451. Vest. Iößler Loose 113%. 

Iefoz. ästerr. steuerfreie Anleitie — . Russisch - Englische Anleihe 
wa — _ Sprozent, Russen V. Stieglitz 62}.  Sprozent, Russen 
Vi6teglitz 75. Sproz. Russen de 1854 00%. Russische Prämien- 
Anleihe von 1864 — —— Prämien-Anleihe von 1866 218. 
Russisehe Eisenbahn 213, Gpros. Vereinigte Staaten - Auleihe pr. 
1882 89, 

Londoner Wechsel, kurz 11.0). 

Lendozn, 16. November, Nachmittags 4 Uhr, (Wolf’s Tel. 
Bur,) Unbelebt. 

Consols 431%. Iproz. Spanier 26%. Italien. Sproz. Rente 55, 
Lombarden 15%. Mexikaner 155. Sproz. Russen de 1822 873. Spror. 
Russen, de 1862 364. Silber 6%. Türkische Anleihe de 184 43}. 
Eproz. rumänische Anleihe —, Üproz. Verein, St. pr, 1882 SS. 






am 17. November. 
u * Be und Geld-Cours, 





































Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Übligationen. | Eisenbahn - Prieritäts- Aktien und — 
Serl, Stett. VI.S.v.Si.gar. 
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Wechselnotirungen : "Berlin 6.27; Hamburg 3 Monat 13 Mk. 
16 Frankfurt a. M. 1205. Wien 12 FL 67% Kr. Peters- 

ur 

ame, 17. November, Vormittags (Wolf’s Tel. Bur.) 
Stimmung flau, eo os 

(Antangseourse.) Consols ‚ Amerikaner 883%, Italiener 5% 
Lombarden 10%, Türken 434. % t ai 

Paris, 16. "November, Nachmittags 3 Uhr — Minuten. (Wolff’s 
Tel. ur.) Träge und stille, Per Liquidation schlossen: Italienische 
Rente 53, I Lombarden 493.75, Kredit mob. 195.00, Tabaks- 
obligationen 427.50, Stastsbahn 770.00. Consols von Mittags 1 Uhr 
waren 981 ge-meldet. 

Schlusscourse: Sprozent. Rente 71.574-71,673-71,65. Italienische 
roz. Rente 53.15. Ze Spanier —. Iproz. Rente —. Oest. Stanis- 
isenbalinaktien 771.25. Credit mobilier-Aktien 196.25,  ÖOester- 

reichische ältere Prioritäten — Oesterreich. neuere Prioritäten —. 
Lombardische Eisenbahn - Aktien 499.75. Lombard. Priorieüten 
242.50. Tabaks - a —. Tabaksaktien 630.00. Mob. 
espagnol — Türken 43.70. Gprozent, Vereinigte Staatenanleihe pr. 
(ungest.) 944, 
Kiorenz, 16. November. (Wolf’s Tel. Bur.) Italien. Rente 
56,00. Napoleons DAL 
st. Petersburg, 16. November, Nachmittags 5 Uhr, (Wolll’s 
Tel. Uur. 
— Course.) Wechsel auf London 3 Monat 29, — 24}. 
do, auf Hamburg 3 Mon. 361%. 
do. auf Berlin —. 
do. auf Amsterdam 3 Me. 148}. 
do, auf Paris 3 Monar All43—310£. 
1564er Prämien-Anleihe 1513. 1866er Prämien-Anleibe 146}. Grosse 
Russische Eisenbahn 142), Imperials — Rbl. — Kop. 

Kiga, 17. November, Mittags (Wolffs Tel. Bur.) Wechsel auf 
Amsierdam 3 Mt. —., Wechsel auf Hamburg 3 Mt. 26% Br., 263 6. 
Wechsel auf London 3 Mt. 20% Br., 29 G., Wechsel jauf saris 
ı Mt. 312 Br, * B 6G. I Spror. russ. Prämieuanleihe 152% Br., 

151$G., 1, roz. russische Prämienanleike 147 Br., 146 G, 
Sproz. russ, 5, —F (Stieglitz) 56} Br, 805 G, 

New-Vork, 16. November, Abends 6 Uhr, (Wollf’s Tel. 
Baur.) — Höchste Notirung des Goldagios 27%, nie- 
drigste 27 

Wechsel auf London in Gold 169, Goldagio 274, Bonds de 
1882 115%, Bonds de 1855 1135, Bonds de 19M 1073 ;, Illinois 140, 
Eriebahn 27% 







4 14u.10078%B Thin A 

























— — . 4 einge ee „No. . Ser...... E 
i. G.4$ . rt  Iret 
— ei ee do. Il. Em,4$| do. Bi 
FERN de (9hrG IV. Em 4 de. Is556 
do. 1. En.5 | de [99;bzB 
ds. a —X De Ep TR Em. do. Pa: — Tl. 
— —8 Leinziger . do. II, Em,A 140.1 6 Belg. Ob. 3 = VEst.. 3 sl A 
— 83— — —— do. IL. Em.4$ do. |9 do. Samb. u.Meuset | — | — 
Pr —3— 2 do. IV, Em.4 | do | Fänfkirchen-Barca.. .5 14ut074 B 
ga * 1740 uns. Bankn.. 75 {br de. i V. m | Mi I — Carl- Ludwigsbahn. 5 2 — 
Magde hurg-HUalberstäüdier ‚du { neue |; da. 1 
Süberi Barı- u. Sort.p. Pd . Bankpr. Thte. 20.231] El tert 3 
























—— für Wechsel 5, &, Lombard 6 pCt 








do. Wittenberge'3 ' 1/1. 









Leben. Carmen. | "ut Sretwbz G 
0. 73;bz 
de. IM. Em. | 4 do. H 















Sernenunz ———— 




























ren riss: I. Em.. 43 1/4u.1089%&etwbz G TIybz 
Ma u 4,11 u. Mainz-Ludwigshafen...... ‚> 11.07.1100 G 
Niede ‚-Märk. I. Serie | do. #8 tantebabn . 3 ‚lud 278;bz G 
* 1. Ser. * Thle.4 | de. do. neue 3 do. 1277 * 
. Em. . do. Oblig. ]. u 1 Ser.i do. —3— — Rudolf-Baha . 5 14.u10l7dkbz 
— do. L Ser.4. do. |s0 Südöstl.-Babo (Lomb. 3 Il, 4.7.1239$bz 
i de. [90% do. Lomb,-Bona 187: 26 IERTR:N eier 
‚ de. 197 do, do. v. 189.16 i de, [98 
do. 8 do, de. vw. 1826.06 | do. |974B 
da. — — do, do. v. 1877/78. 6 | de. 197 
do. HI. Ser. v. Staat 3% m 3 . 3 . 4 | de. G da. do. Obligat....'5 1/1.0.7.]74&B 
do. do. Lit. BA: de. id, D......... 4; de. 6 Charkow-Asow ..... . 9 118.0.8,]78bz 
do. IV. —S— do. Lit. E.... ‚33 1/41 be B do. ia Lvr.Strl. 16.2 >| de, 
do. V, Serie 44 do. do Lit. F.:........4% de. 6 do. Kleine ... ... Bl%;etw hs 
do. VI. Serie 4 de, Lit. 6 145 1/1 0.7.188£ B Charkow-Krementschug... F do. 
do. Düsschd,-Eibf. Priorit, j| do. Ostpreuss. Südbahn.....- 3 | de. 884 B do. in * Stri, 16.20 s do. 
do, do. MH. Serie} do. iSch®. 22 ueresnsnoneet 4| de DOG Jelbez-Orel .. 
do, Dortmund-Soest ...-. '4 | de. . garant. .....3% do. & 
do, N. Keil do, 3. Em. v. 58 u. 600459 do. B7tbzG bz 
do. Nordb. Fr.-W....... do, do. v. 62 0.64.45 1/4u,100875bz 6 
Berlin-Anhalier ....-..-- R | do. do. v. 1865 ...45 do. W7Sbz  JKursk-Riew...2cuenn 20» 
do. — J | de. v. St. garant. ..... 4% do. —  [Moskau-Rjäsan .........- 
do. Lit, B.. h dar v, St, .45141wTB85kB ]Moskan-Smolensk ...... bz 
—— 38. —— do. [8843 The zanssensneenen | 
— | de. hrort-Cr.-K.-Gld.1.Ser.4$) do. — BipDisabsiger...... 5 1a ul — 
rt do. il.Ser. 4 do. Rjäsan-Koslow .5 '1d.uf bz 
do. Iil.Ser.44 da, — ockf., R. Isl. u. "St. Louis 7 '1/&.u.8.1695 bz 
ig-Holsieiner...... 43 do. — ehuia-Ivanov® ..........5 I4ulf 
— rgard-Posen .....-....4 40.1 — ngar, Ostbahn......... 1107) — 
do. II. Em de. = — nee 5 wu B 
do. Il, Em.4%° do. #96 kleine. ih ı 3 
inger I. Ser.......4 11.07.81 arsch, „Wien ‚Sitb.-Prior.)5 |1/l vi 
Heroes 44) do. 192:G | 
II 


















Wechsel, 


Frankfurt a. 


Leipzig, 14 Thlr. 





i ihe 
Bee ro von wu, 
7 


do. v. 1854 | 
do. von 48 
do. von 184 do. 
do. von 1B56.44' 1/1 u. 
—* von 166444 

von 186748 do, 
= v. 1868 N. . do. 
do. v. 18%), 524 | do. 
do. vom 1853) 4 do. 
do, von 18624 do. 
do. von 1BH8d | Ilm. 


Bianis- Schuldscheine 3} de. 


Pr.-Anl.18554100Th. 3} 





Hess.Pr.-Sch.a10Th.— pr. Stück 


Kur-u. Neum.Schldv. ? 


Oder-Deichb. - - Oblig,, 11 w7 
Berlin. Stadt-Obligat.'5 |; 1/4 u. 10 
do. do. ! 11 u% 
de. do. 8 do. 
Kchldr.d,Berl.Kaufm, do. 
Berliner ........» } do. 
Kur -u. Keumirk) do 
do 2. |- f do 
meussise 3% 
* do. do. 
de. h I de. 
Pommersche ....|3 do. 
& do. 4 do. 
2 /Posensehe, neue.d 1m 7 
H Sächsische ....-- | do. 
ä Schlesische......13$} 246 u. 1. 
| do. Lit A...id do. 
do, neue...- do. 
Westpr.,rittschfil.|3}| do. 
do. do. 4 | do. 
do. do. do. 
do. ll. Serie do. 
do. neue) | Id u. 
do. do. 48 do. 
. /Kur- u ee vorge 4/14 u 
x Pommersche . ide. 
E |Posensche ....... de. 
e (Preussische ...-- 4 do. 
$ | Rhein. u. Wrstph.ld © do. 
5 |Sächsisehe ......i4 do. 
Sehlesische .-:- - 4} do. 


adische Anl. de 15664311. 

do. Pr. „Anl. de 18674 V2. u 1,8, 
do. 35 Fl.-Obli 
nr. St.-A. —2 * u 
© 











— 


Prämien:Anl, 


Braunsch.Anl, * 1/1. u. 


do. 
Des. St.-Präm.-Aal. 34 
Hamb. Pr.-A. de 1866 3 | 
Lübecker Präm.-Anl.\3} 14. p 
ManheimerStadt- Anl, | 

Sächs. Aal. de 180615 31/120. 
Schwed. {ORthl. — pr. Stück |- 


versebieden |7 


u. 1/7.8 


ı pr- Stöck 


an. 





20 Thir.-Loosel—; pr. Stück 105 


1/4. 
1/3. 


ra. 


. Stck 


Hi 


1425bz 
14ljbz 
151$bz 
150%bz 





Fonds —* Staatı-Ee p iere. Eisenabahn-Stamm-Aktien. 


























Oesterr. Papieren verschieden 9 B 
do. Süber-Bente.. 

do. 250 Fl. 1854.. rg 
do. Kredit. 10.1858 — pr 


do. de. 1854 — pr. 
alienische Rente... '1/1. 
do. Tabaks-Obiig.6 

_ Tabaks-Akt.. 

















Sad om). z. 
Warsch.-Brom j= 
Wsch.Ldz.v.Stg 
—— 





do. 

Anl.de 18225 18. u. 1.8 

do. de. de 18625 1%. u. Fr an 

—— 18645 ‚1. u. 9 
* | 


— 
4-1 Anleihe 








3 15. u. 1/lt 

. Pr.-Anl.de 18645 1/1. uw. 11.1117kbı B 
de 18665 13. u. 1/U.JElKakbz 
- 5. Anl. Siegl. 5 Si8.u. 1,10J07b2 








m, n 
Nicolai -Obligat. 4 11/5. 0. 1/11. 
Russ -Poln. Schatz. . 4 1/4. n. 1/10.J6 


do. 

































































































| ! 
Pol 47 ke — ——— 
in. Pfan und u E 
de. Liquid. bu. 112186 Bremer ....... 34 
Cobur; Kredit... 43,56 14 
do. Part.Ob.A500FI..4 > ee 
Türk, Anleihe 1968.15 | do. Zettel 5 6 A 
Dess. Äredit-B) 0 u |0 
do. Gas....... 11 | 11%5 
do. Landes-B| 5 | & 4 
Div. pro IRBTTIBOS | Diskonto-Kom. . 8,9 |4 
Aachen-Masir 1 4! 1/4. 4ibz „Li 5 
Altena-kieler...| 5 | 6 |4 | do. [uS4G q 5 
Berg.-Märk..... 74 |8 4 | de. I130bz 5 
Berim-Anhalt .. 1346113514 |1/1.u.7.j154$bz 5 
Berlin-Görlite .. 4 | 0 4 | 11. hz — 
do. Stıamm-Pr! 5 5 5 | de. baG Geraer. 4 
— *3 — 9— 9 4 do. j147&b2 4 
Bri,-Pisd.-Mgdb.| it | 171 14 do. [19756 
Berlin- Stettiner. 8 | sr 4 1,1 — — — — — 
Bral.-Schw.-Frb.| R 88 14 | 1/1. ja 
do. neue — | — 15 11/1... 
Brieg-Neisser. ..| 541 5% |4 | 1/1. Mba B 
Cöln-Mindener. .ı 8!) B%a4 | do. |118kbz 
do. Li. BI — !5 15 | de. B 
Hall. Sor. Guben] — | 4 14 14/1.u.7.102kB . A.l. 4 
do. St-Pri — 5 546. |N7bz do. EI ME — — 
Hann.-Altenb... | — | — 53 11. = — Königsb. Pr.- BY, 4 8 | 
do. St-Pri— | — 5 do. - — Leipziger Kredit 6 8 4 
Märk,-Posener..| — | 4 |4 Ii1.u7 bz Luxemb. de. | 7", 10 | 
do. St-Pr) — 5 15 | do. WBikbz 
Magdb.Halberst. 13 | 15 [4 | 1/1. [l46bz 
do. neue — | — 15 | do. j122bz 
do. B. (St-Pr)i — 3 34 do, 68b66 
Magdeb. Leipz..| 18 | 19 |4 | do. [203etwbz 
do. Li. B) 4/4 4 | de. Pöhbz 
Münst. Hamm. 414 414. u.7 B 
Niedsehl, Märk..| 4/4 4 | do. bz 
Ndschl.Zweigb..| 3% , 44 |4 | 1/1. B 
'Nordh. Erfurter. | 41:4 4 lite bz Ira 5 | 
do. St.-Pri 515 |5 | de. bz p- St. a 160 r | 
Obersehl. A.u.C.113% | 15 4 do. Möljbe JA. B.Omnibus-G.| — 
do. Lit. B...113% | 15 |35) do. [1656 Phönix Bergw..|15 | 
Ostpe. Südbahn. — | 4 4 | 1/1. 123t6 do. de. B. 
do. St-Pr 515 [51 de. bz Portl.-F.Jord.H., — — 
R. Oder-Ufer-B! 5:15 ID | do, bzB Posener Pror. .. 6.4 
do. St.-Pr 535 5! de. bz2 G Preussische B....8'/,,| B 
Rheinische ....-- 7417514! de. [113}br Pr. Bodenkr.-B. IF = 1 
do. 40%... ' Renaissance . H 
do. StePr..| 24173 1 do. Ritterseh. Priv. . a 5 
do. Lit-B./gar.)) — 4 14 1d.uil ketwba 6 Rostocker . 6 
Rhein-Nahe, ...| — | () 4 1/1. un G Sächsische .. ons a —4 Ei 
Starg.-Posener. .| 4 ‚ 44 /44/11.u.7.1925 6 Sehles. B.-V. «| TR 
büringer...... 8,4 4 | 1/1. 136%B Schles.Bergb.- -6, J 6 
do. W%......; — | 5 51 14 L25jetwb 6 do, Stamm-Pr.) 4% | 6 
do. Lit. B. (gar.) | 4 4. | 1/1. [78etwbr  |Thüringer...... 4 4 
do. Lit. C.{gar.)) — | — 4}! do, 554B Verei Hba..| 8% | 95 
Wihb.(Con.0db,) 43 17 4 | de. [Ilfbz B. Wassermerke 19 | 
de. St=Pr...| 44 | 7 M do. J1106 do. neu 
do. do. |5 !7 15) de. JııoR Weimarische ... | 44 | 14 BIETE 












Redaction und Rendantut: Schwieger. 
Berlin, Drud und Verlag ber Königlichen Geheimen Ober - Hefbuhbruderei 
R. vo, Deder) 
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Randtags: Angelegenbeiten. 
fve zu dem Entwurfe eined Befeheß, beireffend Die 
KRonfolidation preufifher Staatsanleihen, 

ie verzindlicbe preußiſche Staatsſchuld in dem für ben Beginn 
Jahres 1870 auf 424,359,571 Tblr. 21 Ser. 8 Pf. zu berechnen · 
Bejammtbetrage zerfällt in 115 Kategorien von Schulttiteln. 
bie Mehrzahl derfelben (die Uuenabme bilden nur wenige Bafjiv- 


line Zuge vorgefhrieben. Das deingemäh für das Jahr 1870 
Hehte Igungsquantum beläuft fid.auf 8,666,140 Tblr, 27 ar. 
‚, mithin auf mebr als 2 Prozent des Rominalertrages deö 
miten uldfapitals, 
Für die folgenden Jahre wird diefer Betrag dur die befiim- 
Haemäßige Berwendung der im Folge allmäliger Abtragung ber 
Bldfapitalien eriparten Zinfen zur Schuldentilgung noch eine ftetige 
rung erfahren. Eine Ermäßigung ift zunädft nur in Ausfict 
bmen, wenn mit Ende des Tabreö 1872 Die zebnjährige Periode 
ufen fein wird, wäbrend welcher die durch die forheäbrende Üb- 
ng _der Staatsfhuldfcheine entiichende Zinserfparnik, für das 
e 1870 auf 539,409 Thlr. 15 Sar veranfhlagt, dem Zilgungs- 
ge zunãchſt (Urt V, des Geſeßes vom 17, Januar 1820, Gef.- 
rmi. Seite 9), fomwie ferner bei erfolgter volländiger Tilgung ber 
willigen Anleihe von 1848, für melde das Tılaungsquantum des 
ri 1870 auf 352,524 Thlt. berechnet if, elma nad 6 Jahren, 
das biöherige Tilgungeverfahren feine Menderung erleiber, 
Bereils in den Jahren 1556 und 1859 wurden im Herrenhauſe 
Minträge auf Verminderung dee regelmäßigen Amortiſſements der 
Staatelhuld eingebradt. Das Herrenbaus erachtete eine ſolche Ver- 
wminderung an ſich für zuläifin, wobei es ſich jedoch hinſichtlich fünf. 
tiger Unleiben gegen die Bedingung einer geringeren Amortifation- 
rate aldi Prozent, vom Anfang der Anleihe an, erklärte. 
Die Anträge von 1856 und 1850 hatten ein bereit Damals 
mpfundenes Bebürfnif zum Auedruck gebracht; die Abbülfe aber 
würde nad Den gefahten Beſchlüſſen nit von durchgreifender Wir- 




































t atweſen fein. Den Bebürfniffen des Staats und der modernen 
Boltswrrtbihaft entſpricht es nicht fomwohl, daß die Tilgung der 
Staattibulden auf ein beſtimmtes Maß zurüd bem 


= b ß führt, ald da 
Staate in Bezug auf bie Schuldentilgung eine ecke Bewegung ge 
wäbrt wicd, 
Al die Entlaftung, des Stantd von eingegangenen Schuldver- 
bindlidfeiten In thunlichſt weitem Umfange Bedadıt zu nehmen, iſt 
unfreitig von hoher Wichtigkeit und durch ſtaatswirthfchaftliche 
Hrundiäpe gebeten. Allein der rationelle Men zum Siele fann in 
einer plannäßigen, im Voraus unabänderlidy feſigeſtellten Tilgung der 
Staatsihulden nicht gefunden werben. 

Die feſte Tilgungspflidt bindet dem Staate die Hände, und ifi 
ein oft ſchwer bervoriretendes Hindernif , die Staatseinnabmen zur 
Befreedigung von Bebürfniffen zu verwenden, melde fih den Um- 
Händen nad dringender, als die Tilgung vorhandener Echulden geltend 
moden. Sie führt überdies bei Rurfen unter Part zu einem een 
lofen Aufwande, wenn ber Staat nee Anleiben zu machen veranlaft 
iſt. Die Differeny zwiſchen dem Emiffionäturfe folder Anleihen und 
dem böberen Unfaufspreife für bie gleichzeitig zu ülgenden Schuld · 
beträge ift für die Staatkfaffe ein Opfer, welchein fein wirtbfchaftlicher 
Bortheil gegenüberftebt. Diefed Opfer würde erfpart und bie neu 





die Ausgaben , zu deren Dedung fie beftiinmt if, das aufzunebhmende 
Zilgungdquantum verfügbar wäre. Dazu tritt, daß nit jede form 
der planmäßigen Tilgung den Gläubigern die Staatsanleihen annchm- 
licher zu machen geeignet it. Wie wenig bas Publitum auf die in Preußen 
bei ven 4prozentigen und dprogentigen Anleihen übliche Zilgungspflicht 
Werth leat, jo lange dat Ende der Tilgungeperiode jeher entfernt ift, 
ergiebt der unter geinöhnlichen Berbältniffen gleiche Preis, zu meldem 
aleih bed verzinslige Anleihen aus verſchledenen Jahren gimet 
werben. Tur bie große *83 der Staatsgläubiger iſt die Aus - 
ſicht, nach Dezennien in den Vollbeſiß des verſchriebenen Kapitals 
vrangen zu lönnen, von verſchwindender — Dagegen 
fi ch eine empfindliche Beläftinung, welche dem Verkehr mit 
preufifchen Stoattpapieren mamentlib im  Wuslande Abbruch 
thut, daß bie Staategläubiger, fobalb Die Anlelhen ben Mari- 
turd erreichen, zu genauer Durdinufierung der petiodiſchen Aus 
loofungsliften genöthigt find, um Werluften vorzubeugen, gegen 
welche gleichwobl wegen mancherlei QAufälligkeiten feine abfolute 
Sicherung zu finden if. 
Mit dem ee ber nichtobligatorifchen Tilgung if aber auch 

dr fernere Vortheil verbunden, daß auf diefen Wege eine einbeitliche 
orm ber —— erreichbar wird. Die Haufung zahlreichet 
chuldtitel erſowert nicht nur die Verwaltung/ ſondern eben ſowohl 
ben Umfaß, indem fie die Nadfrage beſchränkt und Aursverihirden- 
beiten, wo folde durch die Bedingungen gleichartiger Unleiben nicht 
re find , in nicht feltenem Wechſel at Bon ber Her 
ftelung einer einbeitliden Schuldform würde nicht allein eine regere 





- 


Entfaltung des Verkehrs, fondern auch die Verbreitung ber ra» 
ſiſchen Staatöpapiere über ein erweitertes Wbfapgebiet zu er 
marten fein. 


Nah dem Borgange anderer Berfehröftanten wird biernad auch 
Treußen ſich dem Uebergange zum Suflem der Rentenſchuld mcht 
entziehen tönnen. Um jedoeh der Bortbeile beffelben theilbaft zu 
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Beilage zum Koͤniglich Preußiſchen Staats-Anzeiger. 
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aufgunchmende Anleibe niedriger bemeſſen werden können, wenn für | 


talien von verbältnifmäßig geringem Betrage) iſt eine plans | 


! 














werden / würde es nicht genügen, biefed Sylicm nur bei neuen Schuld · 
aufnahmen zu adoptiren; vielmehr wird die Ablöfung der Tilgungs- 
Nicht und die Ummandlung der beitehenden Anleihen in eine konſo ⸗ 
idirte Rentenſchuld in Angriff zu nehmen fein. Eine ſolche Mahregel 
rüdjihtlih der 44- und der 4 prozentigen allgemeinen Staatsichulden 
für die alten Yandeötbeile und den Geſanuntſtaat feit 1866 in bie 
Mege zu leiten, bezwedt der vorliegende Gelepentwurf. 

Für die Ausführung muß ald unverbrüdliche en gelten, 
baf Die Rechte der vorbandbenen Gläubiger nach feiner Richtung eine 
Beeinträchtigung erleiden dürfen, Da der Stand der erwähnten An- 
leihen unter dem Paricourſe eine Auflöfung des Schulbverbältnifies 
im Wege der Kündigung unmöglich macht, 5 bleibt nur übrig, bie 
Ummandlung im Ziege des freiwilligen Uebereinfommens zu voll 
sieben, unter Anbietung einer Prämie, welche die Gläubiger geneigt 
madt, auf den Umtaufch ihrer Schuldtitel gegen neu auszugebende 
Verſchreibungen einer fonfolidirten Anleibe einzugehen. Diefe Ieptere 
fol mit Befeitigung der obligatorifchen Tilgung zu 43 pt. verzind- 
lih ausgegeben werden; ältere 4iprogentige Verfehreibungen follen 
bengemäß zum Nennbetrage, Iprogentige nah dem Verbältnit von 
800 zu 800 Thlr. in Berfchreibungen der konfolidirten Anleihe um- 
gewandelt werden können, 

Denjenigen Bläubigern gegenüber, weldje zur Umwandlung nicht 
die Hand bicten wollen, bleibt der Staat felbfiverflänblih zur pünft- 
lichen Innebaltung der Anleibe-Bedingungen, mithin auch zur unver 
minderten Tilgung nad ben biäberigen Unleibe-Bejepen verpflichtet. 
Für ſaͤmmitliche bier in Betracht fommende Anleihen, mit einer 
einzigen, weiterhin (u & 6) befonders IM gedenlenden Aus · 
nahme, befiehbt die Vorſchriſt, daß aljäbrlih Die Tilgung eines 
befonter® zu berehnenden, bei SKurlen unter dem Renn- 
weribe durb Ankauf zu beichaffenden Betrages erfolgen muß. 
Au biefer Tilgung Sollen bie gegen Berfhreibungen der fonfoli- 
dDirten Anleihe erworbenen älteren Schulddofumente Verwendung 
finden. Die erworbenen Stüde follen deshalb zu einem befonderen 
Depofitum gebracht merden, aud weldem der Zilgungsbedarf eineß 
a zu entnebmen if. Für den Fall, daß das vorgeidhrie- 
ent ihren nicht für jebe der verſchledenen Anleiben im 
Wege der Eint egen Verſchreibungen der fonfolidirten Anleihe 
u en wäre, joll «8 geftattet fein, Srüde der feblenden Gattung 
Hr das Depofitum mittelit der bort befindliden Dokumente älterer 
Unleiben eingutaufchen, 

Anfoweit aub auf diefem Wege das volle Tilgungs + Quantum 
für die eine oder die andere Anleihe nicht aufgebracht werben könnte, 
foll es den gefeplien Bellimmungen gemäft dabei verbleiben, dab bas 

eblende mittel freibändigen Ankaufs befhafft wird. Ebenfomweni 
ou und Eur eine YHenderung in den Fällen eintreten, wo ber Ankau 
unter dem Nennwertb nicht zu bewirken ober durch befondere eich 
lie Beſtimmung audgeicloflen ift (unten zu $. 6) und be&halb bie 
baare Einlöfung nad vorgängtger Auslooſung erfolgen muf. 

Inden die — hiernach in voller Uebereinftimmung mit den 
befiebenden Geſchen bid zur gänzlicden Umwandlung oder Ein- 
lLöfung jeder einzelnen Anleibe durdpefübrt werden foll, madt 
[2 Für die Rechte der Gläubiger auch feinen Unterſchied, wenn 
der Ankauf unter dem Nennwertb nidt durch Baarzablung des Er- 
werbpreifes, fondern durd Meberlaffung ven Stüden, fri cd der fon- 
folidirten Anleihe oder anderer älterer WUnleihen bewertſtelligt wird. 
Das Geſchäft des Ankaufs wird rechtlich dadurch nicht geändert, daß 
der Erwerbpreis/ ankatt baar, durch Angabe von en an 
Zablungsftatt berichtigt wird/ oder dak bie für den Tilgungsfonds 
beftimmten Verſchreibungen dur andere Stüde eingetauſcht werden: 
in Anſchung derjenigen Berfhhreibungen, welche der Staat auf ſolche 
Meife erwirbt, ik er nach Vorſchrift dee Befepe (9.364 Fit. 11 Thl. IJ. 
tes Allg. Bandr ) ebenfalls ald Käufer zu betrachten, ES 

Die Kofen des befchriebenen Verfahrens, welde für die Er- 
theilung von Prämien, fowie für den Anfauf oder die Einlöfung_ der 
nicht dur Umtauſch zu beſchaffenden Stüde entftehen fönnen, follen, 
um bie Operation der Umwandlung aud nad dieſer RAigtung als 
ein Ganzes bervorireten 7 laſſen, nad Verwendung gewiſſer Reben · 
einnabmten, deren zu 6. 7 beſonders gedacht werden wird, durch die 
Audgabe eines entfprechenden Betrages von Verſchreibungen der fon- 
folidirten Anleihe gebedt werden. Die Geſammtſumme, in welder 
diefe Unleide zur Ausgabe gelangen foll, läßt ſich hiernach und mit 
Rüdicht ouf die durch den Umtaufch 4proz. Schulbtitel erforderlich 


fun 


| werdenden Ausgleidungen nicht im Voraus genau beflimmen: einer der- 


arligen Bekimmung zur Eicerftellung gegen irgend eine Ueberfährei- 
tung des zuläffinen Wetraged bedarf es indeſſen aud nicht. Mer 
eg vr der fonfolitirten Mnleibe werden nur nad den Peftim« 
mung 8 darüber ergebenden Befchet zu den durch daſſelbe vor- 
efchriebenen Sweden unb in ben durch deren Erfüllung bedingten 
eträgen auögeneben werben dürfen; für bie zumphen bes bier- 
durch vorgezeihneten Bedarfs aber, ſowie für die Herbeiführung der 
gebotenen Zilgung eines entfprehenten Betrages ber älteren Anleiben 
it die Kaupiverrwaltung der Staatöfhulden nach ben Bor 
fhriften ded Gefehed vom 24. Februar 1850 (Gef. Samml. 
Sciie 57) unbebingt verantwortlid. Ebenfo erfiredt ſich deren 
unbebingte Berantmorilichkelt auf die Verwaltung und geſeßmaͤßige 
Verwendung des aus den eingelöften Berſchreibungen älterer Un- 
leihen zu bildenden Depofitums. Bei allen diefen Geſchäften aber 
unterliegt die Hauptverwaltung der Staatöigulden der durd die 
Staatsihulden-Kommiffion zu Abenden fortlaufenden Rontrole $ 10 
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a. a. D.) über deren Ergebniffe diefelbe dem Landtage bei & ebed- | bren ift die Beftimmung eines räflufivtermins für die Prämien. 
mali = zn en —— ft Bericht zu ——— 15 | bewilligung als erforderli den 

dafelbit) un —— em fell über die Unsführung des Gefepes hm Su 8.5. Zur Verründung der Beſtimmungen in Ulin 1 und 3 
Landtage bei deſſen nächfter Aufammenkunft vollländige Rechenſchaft darf auf die voraue geſchtektten allgemeinen Bemerkungen Bezug ges 
abgelegt werden, nommen werden. 

Nach dieſen allgemeinen Erlaͤuterungen iſt zu den Beſtimmungen Die Fefiſtellunqg eines Wertbbetrages für die dem Tilgungsfonde 
des Entwurfs im Einzelnen Folgendes zu bemerken: au Überwwrifenden Obligationen in Alin. 2 war erforderlich, weil nice 

v8]. Die bier aufgeführten Amleiben umfafien die gefammte | mehr, wie biäber, eine beim Ankauf arlefiete Baarzablung den Maß · 

u 45 und zu 4 Prozent verzineliche allgeıncinc Staatsfhuld für | fiab für die Verwendung dra ausgefegten Tilgungoquantums abzu. 
ie älteren Gandeätbeile und für den Gefammtitaat, zum Betrage von | geben Iaben wird, umd überdies die erbung in früberen Tabren 
170,468,378 Thlr. und von 52,%67800 Thlr., aufamımen von — baben kann, deren Coursverhältmiie nm bt für die Zeit 
223,430,175 Tblr. Das für diefe Anfeiben nad den Vorſchlägen des | der ilgung maßgebend fein fännen. 
Entwurfs in Wegfall tonımende Tilgungsauantum ift in dem Staats- 5 
haustalts-Etat für 1870 bei den Ai progentigen Nnleiben mit 2021,055 
Thaler 3 Sr. Pf bei dem —— mit 1,401,800 Thlr. 15 Sar., 
—— mit 3,422,855 Thlr. 18 Sr, 9 Df. in Unfag — 

on den für die Zilgung im Ganzen ausgeworfenen 8,666,140 Thlrn, 
27 Sur. 11 Bf, werden mritbin aur Einlöfung in der biöberigen Weite 
für das Jahr 1870 nod Verwendung finden: 5,223,285 Thlr. 9 Egr.2 Bf, 
oder chtwa_ 1,23 Prozent des Nominalbetrages der gefammten ver- 
zinslichen Staatäihuld. 

Einer Außdebnung der Umwandlung auf andere Anleihen, na · 
mentlib auf die 3% progentigen Staatoſchuldſcheine und die der Decbr- 
zabl nad in rafcherer Silgung benriffenen, mit den neuen Landek · 
tbeilen übernommenen Paſſiw · Kapitalien, würden die KRurdverbält- 
niffe zur Zeit nicht Au fein, 

Für die Fonfolidirte Unleibe ift der Sinsfag von 44 Prozent ge · 

wäblt worden, weil ſchon biöber für die zu ditſem Zinöfag auepe- 

ebenen Staatöfhuldverichreibungen jih die überwiegende Neigung 
des Tublifums zu erfennen gegeben bat, 

Au & Eine Zilgumspflict des Staats foll bei der 
fonfolidirten Anteibe ausgeihloffen fein, die Tilgung vielmehr nur 
mittelſt derjenigen Erſparniſſe, weiche durch den Staatöbausbalts-Etat 
dazu beſtimmt werden, und aladann in Wege des Antaufd mit Br» 
feitigung jeder Ausloofung erfolgen. 

Des unter Umfländen wertbvollen angeregt Toll der Staat 
fh zwar nicht für alle Zeit begeben: ein foldıe® foll jedoch erft nad 
einen längeren, auf WO Jahre beneifenen Zeitraum, und nicht für 
befonders auszumählende Verfhreibungen ausgeübt werden fönnen, 
Um für den Fall, wo von dem Kündigungsrcht Gebraud ge 
madt werden follte, auch eine fürzere, als Die geiehlidhe z ſt 
von 3 Monaten wählen zu fönnen, ift eine befondere Fyeit- 
kaune vorbehalten werden. Dagenen t von nähern Pe 

mungen über die Fri und Die odalitäten der Künbdi- 

ung, torlde durch die mit zu überfebenden Berbältniffe einer ent- 
Ben Sufunft bedingt fein werben, um fo mebr = eben werben 
Dürfen, als es jich jedenfall um eine Maßregel von fo umfaffender 
Bebeutung bandeln würde, daf die fünftige aefehlihe Regelung 
obnebin nicht würde entbebrt werden fännen. 

Zu 8.3 Die Betimmungen über die Bercitftellung der zur Ver · 
SE erforderliben Mittel und über die nein sur Verjährung der 





























Zu 86 Bon der Negel, daß das Ku amasanantum durd 
Anfauf unter dem Rennwertd zu beichaffen ift, findet eine Uudnabme 
bei der auf Grund des Gefehes vom 7. Mai 1846 (Gef, Samml. 
Seite 334) anfgenommenen, im S. 1 unter I 4 gedadıten 
Anleite ftatt. Nach 6. 10 a.a. ©. ift der für jedes gadr zur Tilgung 
betimmte Fonds zur Eintöfung von Schuldverfhreibungen nach dem 
Nennwertb zu verwenden md demgemäf balbjährlid eine öffentliche 
Ausloofung zu veranftalten, wenn nicht die reuhifthe Banf mindeitend 
7 Monate ver dem Einlöfungstermin erklärt bot, den zu tilgenden 
Betrag in Schuldverſchreibungen der Anleihe na dem Nenn e 
zur Tilgung abliefern au wollen. Bei diefer befonderen Vorſchrift 
wird es verbleiben müflen; diefelbe fol deshalb ausdrüdlic aufrecht 
erbalten werden. Die Umwandlung wird bier nur zur Bolge baben, 
daß die Tilgung, wenn fier wie bißber durch lblieferungen der Ban 
geſchieht, raſchet u Ende Kran wird; wenn Dagegen usloofungen 
ur baaren Rüczablung erfolgen muſſen/ wird der baar aufzunsendende, 
urch —— von Verſchreibungen der fonfolidirten Anlelhe 
aufzubringende Filgungebedarf in dem Mafe ih verringern, wie 
Verfhreibungen, weiche durch Die Ausloofung getroffen werden, für 
den Tilgungsfonds ingviichen erivorben find. 

Wie bereitö in den einleitenden Bemerkungen bervorgeboben if, 
wird die Hauptverwaltung der Staatöfhulden unbedingt dafür ver 
antwortli fein, daß Verihreibungen der lonſolidirten Anleibe nur 
zu den durd dad Gefeh beitimmmten Sweden und zu feinem böberen, 
ald dem danadı quläfiinen Betrage ausgegeben werden; infomeit «8 
aber auf die Vermendung folder Merfchrei ungen zur Erlangung der 
erforderlichen Baarmıittel ankommt; bören die bierüber zu treffenden 
Anordnungen ur Suftänbigteit det Finany-Beinikers, namentlich die 
Beimmung über die Veräuferunge- Modalitäten, wie dies im lepten 
Mlinen vorbebalten iſt. 

Die 86.7 und 8 finden im den allgemeinen Erläuterungen ihre 
Nedtfertigung. 
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Zum Staatshaushalts-Etat für das Jahr 1870. 


2. Finang-Minifterium. 
XIII. 


185) Domänen. Die Einnabmen aus den Domänen (Kap. 1, 
©. 1-5) betragen 4580,8%0 Thtr, (— 156,720 Tbtr) Die Minder- 
Einnahme ift befonders durd Uebertragung von 264,400 Thalern 
Grundſteuer in der Provinz Schleswig-Holftein auf den Etat der 
Verwaltung der direkten Steuern ent anden. Die einzelnen Ein- 
nabmetitel And: Gtundhertliche Hebungen 1,741,172 Sblr. (— 381,587 
Hall) Domänen-Amortifationsrenten 1RHAM9 Thlr. (— 10,532 
Thaler); Ertran von 855 Vachtungen mit 1140 Vorwerfen und einem 
Areal von 1,357,819 Morgen nurbaren Grundflüden (infl. 5 Vor 
werfen mit 6862 erg, melde der Geſtutverwallung für 8089 Thlr. 
und 39 Normerfen it 70,417 Mig. Areal, welde gegen Zablung 
von 61,271 Tblr. dem Norbdeutihen Bunde als Remonte-Drepots 
überwieten find) 3.424,164 Thlr. (+ 153,74 Ihlr.), von den nicht 
u den Vorwerken gebörigen rundfiüden sc. 2,261,281 Thlr. 
"+ 51,787 Tblr.), NRußung des Bernfleintegals 22,553 Thlr, (+ 50 
Fhaler), Zinfen von NWktivfapitalien 72,068 Thlr. (— 186 The), 

ungd-Ievenüen 32,5% Thlr. (— 2 Tblr.), fonftige Einnabmen 

8 Tblr. (— 44 Thlr.) 

Die Ausgaben (Kap. 1, Tit 1— 1) betragen 2,109,740 Thtr, 
K 17,880 Thlr.), der Ueberihuß 7,471,08%0 Thlr. (— 204,600 Thlr.) 

herorbentliche Ausgaben find nicht notbivendig. 

19) Die Ablöfung von Domänengefällen und der 
Vertauf von Domänen- und Forſtgrundſtücken läßt eine Einnabme 
(Rap. 3) von 860,000 Thlrn. (+0) erwarten. 


IV, 
1406 en. Die Einnabmen (Kap. 2, Fit, 1-6) fiellen fi 


infen entfpreden den Feſtſekungen der biaberinen Anleihe · Gefeke, 

n Folge, des Wegfalls einer Tilgumnspflict ro präfludirte Zin- 
en den allgememen Staatsfonds, ftatt wie bieher dem Tilgungsfonde, 
zu Üüberweilen fein. 

Zug4 Dos Nerbältnif von 900 au 800 Tble, nad) welchem 
Aprogentige Schuidtitel gegen Verfhreibungen der tonfolidirten An 
leibe zum Umtauſch fommen follen, wahri den Einlieferern den bis- 
Serien Rinsgenuf, und flieht sich augleih den dermaligen durch⸗ 
Snittliben Kurien an, infoferm O0 Thlr. 4prozentiger Anleihen zu 
93, per, und 800 Tblr. düprogentiger Unleiben zu 034 pCt. dem 
Kapitalwerib mach aleich veranfd agt find. 

Für die frälle, wo der Urberlaffungspreis für angebotene ältere 
Schuldverſchraͤbungen in Verfhreibungen der fonfolidirten Anleibe 
nad Mafgabe der Apoints nicht darzuftellen it, würde die Aus- 
gleihung an ſich in der Meife geſchehen koͤnnen, daf entweder 

N) der nächſtböbere oder 
2) der nädıftneringere 
darliellbare Betrag in Verfhreibungen der fonfolibirten Anleibe ge 
mäbrt wird, bei Zablung der Kurspdifferen 
ericrenfalls von Seiten des Einl erers / im anderen falle 
von Zeiten der Staatöfaffer oder 
3} daß beide Urten der usgleihung augelaffen werden, 

Nach Alin. 2 des $. 4 foll der au 1 gedachte Modus ausfchlich- 
lich in Umvendung fonumen, um die Eventualität von Baarzablungen 
zu vermeiden, über deren Umfang fib im Roraus fein Urtheil ge- 
winnen läßt, welche aber febr erheblich fein fönnten, Ueber die Ver 
734 der von den Einlieferern zu leiftenden Zuahlungen ift im 
$ 6 Beltimmung getroffen. 

Den Betrag den Einlieferern au gewährenden Prämie der- 
geſtalt Feitaufepen, dak für fämmtliche ———— und für die 
in verfiedener Höbe angebotenen Unleihebeträge derfelbe beftimmte 
Prozentfag zu — märe, wüurde aus dem Grunde nicht 
empfeblen, teil die Ungemeilenbeit der Prämie nach Verſchiedenbeit 
der frälle einer abweichenden urtbeil unterliegen und der Erfolg 
der Maßregel je nad den Umftänden mit einer oder geringe: 
ren Aufiwendung erreicht werden kann. Während ſich im Allgemeinen 
annehmen läht, dafı eö einer Prämie von meht als Ein Pirogent 
nicht bedürfen wird, fan e8 bei einzelnen Anleiben doch ralbfam 
ee) diefen Saß nicht unbedingt feftzubalten mwäbrend bei anderen 

nleiben mit einem geringeren außgerelht werden kann. Es ift 

dedbalb der Durdichnittäbetrag von | pCt. als das Waximum vor- 

an über weldes zur Ertbeilung von Prämien foll verfügt wer- 
en. 

Um auf Beichleunigung der Angehote binzuwirfen, und das 
Verfahren der Ummvandiung einem vorläufigen Nbfehluk entgegengu- 


auf I 00 Ehlr. (+ 36,700 Thlr.), worumter 12,193,700 Zhlr. 
(+ 2 ür Holg 
ie laufenden Ausgaben (Kap, 2, Tit. 1—13) fellen ſich auf 
753,300 Tble. (+ 212,000 Tblr.), Für die Befoldung der Forſt· 
upbeamten find 16,877 Tblr, mehr als im Etat 1869 ausgeworfen 
worden, weil die Errichtung von 15 neuen fröriterfiellen, —— 
lung mebrerer ſehr großen Shupbeuirke beabſichtigi wird. Die en 
der Werbung und des Transports von Forſtpredutten find 
der böberen Arbeitölöbne um 173,742 Tblr. (10 pCt.) gegen den t 
für 1869 erhöht worden. 
FR — an —— ep 2 ur 1-5) ger * 
er (— 0235 r.) erforderlich, nter 10,000 Thlr. 11. Ra 
re * Dertafabenie in — — er Ferne 7 = Stu- 
tenden er ‚ deren Da on auf 59a . Zum 
Anfauf von Brundftüden "und zur Entlaftung der Domänen und 
Forften find (50,000 Thtr.) 50,000 Thlr. weniger als im Kat für 
1869 grade iworben, 
Der Etat Täft 6,392,100 Thlr. (— 112,800 Thlr) Ueberſchuß 




















F 5 
Olterie ergiebt 1,339,500 Thlr, = 700 Thle.) Ein- 
6. Tit. 1. 2) Die Ausgaben (Kap. 5. Fit. 14.) ber 
2 Zu. (— 400 Thleh, der Ucberfhuß auf 
— r 
e Einnabnıen ded Staard aus dem Sechandblungs- 
f. 7.) betragen 700,000 Tblr, (+0). Die Ausga 
onds dr& Infituts befkritten werben, und — 
68 nur ror der Linie fichen, belaufen fid auf 50,727 


Ir.) 

Bilde Bank. Der Gewinnantheil des ee an 
Bank betrug im Durdfichnitt 1866/68 jähtlich 905,355 
Rüti auf Die ungewöhnlich bobe Einnabnie des 2 |; 
ehem Etat ber 23* nitt 1867,68 mit 711,667 Tblr. 
. 55* ————— angeſe J dazu treten vom Ein- 
taats (1,897, bir) 3, pEt. Zinfen = 66,423 
a Ri Verzinfung und Tilgung der 88 
Zblr.; zuf. 1,400,000 Thlr. (— 332 

am Er Si 


Randesbant in Wiesbaden erfordert 20,680 7 
.) * aben (Rap. 7), die aus den Fonds der Bant 

f deshalb nur vor der Linie notirt find. 

> Bänıvermaliung bat Einnabınen (Rap. 9, Titel 
der ve Ban Berlie infl. * Tblr. egtraordinären 

J fonds der Münze 191,350 Thlr. (+ 19,430 

Dannower 53,193 Fhlr. (+ 3570 Thlr.), zu Rrantjurt a.M. 

£. (+ 0), zufammen 321,007 Thle, (+ 23,000 Thlr.). 


En 







‚Stedt und IUnterfuchungs: Sachen. 


ed ——— Steckrief. Ben rn Kreißgericht zu Sorau, 
-Rovember 1869. Un Tuhmadpergeiellen Friedrich 
Bejamin Weber, rs am 2, Dezember 1846 533 — 
drei Jahren zu Sommerfeld im Kreiſe Sıoflen“ pre baft, 
t Religion, joll eine ſehsmonatliche Gefängnifftrafe wegen 
able im wiederholten Rüdfalle vollftredt werben. Sein 8 
erhen it — Wir erſuchen, ihn Behufs 
f dung an uns oder an die nädı e Geridtbehörke — 
von Kenntnif geben ea, abzuliefe 


* 





Wiederbolter —— — Konialiches Kreidgericht/ 1. > 
teilung, zu Sorau; den 15. November 1869. Der Tüchm 
Jebann Auguft Traugott Bartfd aus Sommerfeld, Pr 
an 6 ei m Be Verm beſchaͤdigung und Unterſchlagung ver- 
A it im Berretungsfalle anzubalten und an und 
—* — 


wartet — ——— Durch Beſchluß der Rathsalammer 
elen Gerichte vom —*26 Tage auf die Anklage der 
—* ön * Staatdanwaltidaft vom 17. Ottober 1869 iſt 
gem Saaen Bunde Derfonen wegen Berlaflend des Gebiets des Nort- 
ndes a Erlaubnif und des Verfüchs, fih dadurch dem 
Carte ent des fichenden Heeres zu entziehen, in Gemäß- 
beit des Fu 10° ER Strafpefehbuchs und der 8. 4 und 6 bed Geſecheb 
vom 10. Mä He dh Scite 130) in Verbindung 
mit elite a 3 = ® allung des — * Bundes und $. 180 
* Militär-Erfag-Inftruftion für den Norddeutſchen Bund vom 
1868 die Unterſuchung eröffnet: 1) Contad/⸗ a Niko · 
It En neboren am 9. März 1844, rn ) Engelbardt, 
—2* geboren am 10. Mai 184 ochzeit, Kreis 
erh 4 ch Scemann, 3) Goͤrnb, Deine ilpelm Hein · 
tid, geboren den o. ee 1844, te 3 Amerifa, 4) nie 
Vildelm Heinrih Robert, geboren am ai 1844, evangelifch: 
: | Rietebu Du, mans Kroſchle, Karl Friedrich Mobert, geboren am 
uni 1 ewangelifch, J Bee Ernſt Hand Gottbilf, > 
= Märı 1844 evangelifch, 7) Kroll, Johann Gottlieb 
xboren am 10. April { 1844, ewangelifh; 8) — a 
Karl Wilhelm, geboren am 12. Dftober 1844, eva ch 
Bun, Karl Auguſt Emil, geboren am 3. November I > 
Debmie, Bu geboren am 22. September 1844, evan- 
alii, 11) 5 Emil Hugo Waldemar, geboren am 25. April 


IS, olifd, 12) MWaltenbork, —— ram Dito, geboren 
am 14. September 1844, ewangeli ld, Bam orte» 
engehörig und in unbefannter weſen ru ut mündligen Ver · 
bunbi cs ——— der Sache iſt ein in vor ber Ge . 
fra auf April 1870, Bormittag® 9 Uhr, 


b 

in unferem @rrichtölofal, rg 54 bierfelbft, anberaumt, und 
—— die vorfte * ———— m Aufenthalte nad unbelann · 

Perſonen — mit der Auflage vorgeladen, in dieſem 
hm EM erfcheinen und bie zu ihrer a die 
nenden zeunz u a * Stelle — ah ober u. * vn 
unterzeichneten Gerichte fo jeitig vor dem Termine a gen 
fie re zu demfelben ber Aehbafft werden fönnen. a die 
ängellagten oder ihre Bevollmächtigten reip. Vertreter in dem Tet · 
sine nicht, fo wird mut der Verhandlung und Gaiecten in con- 
umaciam verfahren werden, Potödany, den 29. Dftober 1 
Königlies Kreidgeript. Abtheilung I. 
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Die Ausgaben (Kap. 8, Tit. 1—7) betragen für Berlin 191,350 

2 Ic. (+ 19 Thle.), darunter 69,431 Thlr. ald Met der Koflen 

Beriwaltungegebäu eB. Diefe often werden aus dem Betriebö- 
ende entnommen (und find deshalb unter den oben angegebenen Ein- 

— enthalten), der nach Abzug dieſer Summe mit 868,319 Thlr, 

Auch der Ucberfhuf diefer Münze mit * Thlr. flieht 
zum Series ondse. Kür — belauftn fd die Ausgaben auf 

2 Jul * Deere auf ] Zblr., * Ueberſchuß auf 

> * Frantfurt a. betragen die 
— — Ueber uf, zum Ber 

og —— der Ende 1868 14,619 Tele, betrug 
ben bei allen drei Münzen stellen ſich auf 200,717 

Thlr. get kr: Ehle.); Die Ueberſchuſſe auf 81,086 Tblr., jedoch für Die 

Staatöfaffe nur auf 30,380 Thlr, (+ 3320 Thlr. ), indem, —* — 

die Ueberfchüffe der Münzen zu Berlin und Fräantffur— 

den Betrlebsfonde fo lange vereinnabmt werden, bis — bie Höhe 

von ] Zhlr. un. 100,000 Thle. erreicht haben. 

Die Königl. aatsdbruderei bat 208,000 Tblr. (-+ 31,600 
ade) gimmatın 35 10, Titel 1. 2) und 214,700 pie. (+ 12,400 
Thlr.) Au Kap. a * 1—5);, ergiebt mithin 78,300 Thlr. 

(+ 19,200 die) Ueberfi 

7 Dieningt Borzeilanmanufattur fäft bei 150,000 Thlr. 

nnabınen (Ray 1 ) und 135,000 Tbir. (+0) dauernden Aus- 

nabe nen. 10, Tit. 1-4 15,000 Thlr. Ueberfhuf, An einmaligen 

Ausgaben find Bo Thlt 50,000 Thlr.) (Kap. 7) als driltte 

Nate für die Verlegung * tannfetiut in Anſaß gebracht. Das 

Inſtitut befipt einen eifernen Vetriebſfonds von 45,000 Tihlen. 


84 Tasse bir. ( 


Deffentliber Anzeiger. 


Sandels:Negiiter. 
Handelä-Regifter des Königl Stadtgerichts zu Berlin, 
Unter Nr. 3585 unſeres Geſellſchaftsregiſters, wofelbit die hiefige 
Hanblung; firma : 
Heymann & €Eo., 


und als deren —— Kaufleute Herrmann Saul Heymann und 
—* Loewy vermerkt ſtehen, iſt zufolge heutiger Verfügung ein- 
* J Der Kaufmann Dos Roaroy ift aus der Handelsgeſellſchaft aus- 
eihieden. Der Kaufmann Herrmann Saul Heymann au Berlin 
Pet das Sandelögefchäft unter unveränderter Dieme fort, Die Fitma 
it nad F — ——— übertragen. 
Unter Rr. es Firmentegiſters it beut der Kaufmann Herr 
mann Saul —— g rd ale ey der Handlung, Firma: 
mann 
(jepiged Geſchaͤftslotal: Landsbergerſttahe Nr. 4) eingetragen. 


Unter Rr. 2779 des Firmentegiſters, wofelbit die hieſige Hand- 
lung, Firma: — 


Kade & 
und als deren Inbaber der Fabrikant — Heintich Neupert zu 
Berlin en 8 4 folge rg Verfügung eingetragen: 
sah ii em Firmentechte auf den Kauf. 
ER. cr eg rn Ale —— zu Berlin übergegangen. 
Vergleiche Rr. 5749 des Frinmenrenifterd. 
Unter Nr. 5749 des Firmentegiſiers iſt heut der Kaufmann 
a re Albert Schmidt zu lin al& Inhaber der Hand« 
lung, 


tiepiges Geſchaͤftslolal: ——— Nr. 32), eingetragen. 


t Kaufmann Julius Auguſt Albert Schmidt zu Berlin hat 
für (a bierfelbit unter Bes: 


de & Reupert 
beftchende, u in + Mr. 5749 des Firmentegiſters eingetragene Handlung 
R em Jobann Heinrich Neupert au Berlin 
of 


Dies nr fo heutiger Verfügung unter Nr. 1479 des Proluten · 
—22 ers: ragen 

‚ den 15. November 1869 

— Stadtgericht. 








Abtheilung für Civilſachen. 





fer Fitmentegiſter iſt am nd —5* 1869 unter 
—————— die 5.8 Neubauer zu Schön- 
ieh und one ee derſe dm 3. auſmann Maximilian 
duard Fr eubauer zu Schönfli 
b) Wr, A —9— cht: die Firma des ei FR F. H. Neubauer 


nflich, 
nein öberg R. M., den 6. — 1869. 
N niglihes Kreisgerict. 1. Wbtbeilung. 





Zur ——555 der iger Fit in das Handelsregiſter 

find von und für das Jahr 1870 1) reuhifhe Staats-AUngeiger, 

2) die Berliner Börfenzeitung be wer Zur Bearbeitung der auf 

die Führung der Sandeläregilter gtgliden Geſchafie tm Jabre 1870 

ind 1) Als Riten. Det Rreibgerihtie ath noenagel 2) ald Sekretär 

* Alluarus Balde deputirt. Königsberg NM. den 9. Rovembet 1869. 
Königliched Kreisgericht. 1 Abtheilung. 
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ür bad vn 1870 iſt der Kreisrichter Moſet unter Mitwirkung 
des Bureau» Aſſiſtenten Saderädorff mit Bearbeitung der auf bie 
Führung der Br et La bezüglichen Beihe te beauftragt | 
worden. Die Beröffentligung der Belanntmahungen in Betreff der 
Eintragungen in die Grnoffenfhaftsregifter erfolgt durch bie Stönigs- 
berger Hartungide Zeitung und den Preußiſchen Stants-Anzeiger. 
MWeblau; den 5. November 1869. Königliches Kreisgericht 


Die auf bie führung der Handels. und Genoſſenſchafisregiſter 
Bezug dabenden Bejchäfte werben bei dem unterzeichneten Kreisgericht 
im Geihäftsjahr 1865970 durch den Kreisrihter Lange unter Mit- 
wirkung des Kreiegerichts » Schretärs @rall bearbeitet und die Ein- 
traqungen in dad Handeld- und Genoſſenſchaftsregiſter durch den An- 
zeiger des Mmteblattd der Rönigliden ve see Marienwerder 
und den Staats · Anzeiger veroͤfſentlicht werden. au, den 11. No- 
vember 1869. Koͤnlaliches Kreisgeriht. 1. Abtheilung, v. Borries. 


Aufolge Berfügung vom 6. d. ts, if in das biefige Hanbele- 
vegißer eingetragen! 

) in das Gefellfaftsregifter unter Rr. 9 dab bie Geſellſchaft mit 
er firma: 


der fr 
»H. Scheidgen. I. Säwebi« 
aufgelöht und der bisherige Geſellſchafter Tapczier Hermann 
Sceidgen hieſelbſt zum Liquidatot beftellt if, 
2) in das Firmenregiſter unter Ar. 175, daß ber vorgedachte Tape- 
sier Herrmann Scheidgen biefelbii ein Händelsgeſchäft under ber 


Firma: o. She 
*5. eibgen« 
betreibt. 
Marienmwerber, ben 6. Rovember 1869. 
Königliches Kreidgeribt. Abtheilung I. 


In unfer Firmenregiſter 4 = — Rr. 206 bie Firma 
, Raifer 





8 Obet · Heydul und als deren Inhaber der Kaufmann Simon Kaiſer 
ſelbſt heute ee worben. 
Beuthen D.&., den 12, November 1889. 
Koͤnigliches Kreibaericht. Abtheilung L 


in unſer Firmenregiſter iſt * laufende Ar. %7 De Fitma 


. a 
u Köninehütte und ald deren Inhaber ber Kaufmann Johann Luftig 
ſelbſt heut eingetragen worden. 
Beuthen DO. ©., den 13. Rovember-1869. 
Koͤnigliches Areidaeriht, Abtheilung L 


Königlihed Kreisgericht, 1. Abtheilung zu Gleiwiß. 
In irmenregiſtet iſt zufolge Verfügung vom 8, Rovember 1869 
am TIl. beffelben Monats eingetragen: 

a) unter Re, 117 HE, 
der Hebergang der Firma I. Gutsmann zu Gleiwiß durch 
Erbgang auf bie verwittwete frau Kaufmann Henriette Guts · 
mann; geborene Schul, zu Gleiwig. Bergleihe Rr. 379 
des Firgentegiſters/ 

und b) unter Rt 37 
bie vermitttwete Frau Kaufmann Henriette Gutemann, ge 
borene Schulz; zu Bleiwig, ald Inhaberin der Firma: 

J. GButsinann, 





zu Bleiwip. 


3a unferem AleuteneegiBen it sub laufende Rr. 30 bie Triema 
D. Müfe u Militih auf Untrag vom 8. November er. am 10, Ro» 
vemnber 1 eloͤſcht wotden. 
Militſch, den 10. November 1869. 
Konigliches Kreisgericht. 1 Abtbeilung. 


n unfer Firmentegiſter iſt sub laufende Rr. 56 bie Firma €. 
Müde zu Militih und al® deren Inhaber der Kaufmann Earl Müde 
am 10. Rovember 1869 eingetragen worden, 

Mitirfh, den 10. November 1869. 
Königliche Kreibgericht. 1. Abtheilung 


In unfer Benoffenfhaftsregifter ift zufolge Verfügung vom Sten 
Movember 18659 unter Ar. 6 Folgendes eingetragen worden: 
Kolonne 2. Borfhuß- und Eparverein zu Shtöten bet Naumburg 
eingetragene Genoſſenſchaft. 
» 3 Schlölen bei Raumburg. 
» 4. Der Genoſſenſchaftevertrag batirt vom 8. Februar 1869, 
Gegenſtand des Unternehmens iR der Betrieb eine® 
Banfgefhäfts Behufs Beſchaffung der in Gewerbe 
und Wirihſchaft nötbigen Geldmitiel auf gemein- 
ſchaftlicen Arebit. 
Die geitigen Borftandsmitglieber finb: 

a) der Raufmann Adolf Gottiſchalg, 

X der Kaufmann Heinrich — Krumbholz, 
e) ber Leimfabrilant Karl Moriß Rachtigall, 
ammulich zu Schloͤlen. 

Die Belanntmachungen feitens der Genoſſenſchaft 
ergeben unter der —* werden von mindeitend 
wei erregen unterzeichnet unb durch 
dad Naumburger Kreisblatt weröffentlicht. 

Die Zeichnung für Die Genoſſenſchaft geſchicht in 
ber Weile, daß die Zeichnenden zu ber firma bes 
Bereins ibre Nameneunterfchrift hinzufügen. 

Mechtliche Wirkung für den Berein bat die Seich- 
nung aber nur; wenn fie ven wmindeften& zwei Vor- 
ftandeinitgliedern geſchehen if. 

Eingetragen auf Verfügung vom 8. Ropember 
1869 am 11, November deifelben Jahres. 





Das Verzeihnik der Genoſſenſchafler fann jeber- 
zeit bei dem unterzeichneten Gericht eingefehen werben. 
Raumburg, den 8. November 1869. 
Koͤnigliches Kreibacricht 1. Abtbeilung. 


Aufolge Verfügung vom 13. November d. I. iſt am felbigen 
Tage in unfer fFirmentegifter unter Rr. 553 eingetragen morben: 
Firma: gran Scheelhaaſe Rachfla 
Ort der Riederlaffung: Eddelack 
Inbaber: Kaufmann Andreas Wilhelm Hugo Schrader daſelbſt. 
Ibehot/ den 13. NRobember 1869. 
Konigliches Kreisgeriht. Erſte Abtheilung 


Zufolge Verfügung vom 13. November db, J. iſt am ſelbigen 
Tage in unfer firmenregifter zur fkirma 238, F. Scheelbaafe, Inhaber 
Kaufmann franz Scheelbaafe in Edbelad, eingetragen werben. 

Die firma if erlofchen. 

Ipchoe, den 13. November 1869. 

Koͤnigliches Kreiſgericht. Eıfle Abtbeilung. 


n daB biefige fFirmenregifter it am heutigen Tage eingetragen: 
sub 4 758: ſige di 


Die Firma G. W. Müller und als deren Inbaber ber Kauſmann 
“u ilbelm Müller in Heiligenhafen. 
ich, den 16. Movember 1 , 
Konigliches Kreisgericht. Abtheilung 1. 


n unſer Aſchaftsregiſter iſt unter Wr. 59 zufolge Vetfügun 
ven ee an 9. ——— 1869 Anke ne 
eſchafft 
Col. 2, Firma der Gefellichaft: 
Eordis und Hübner. 
Eol. 3. Sig der Geſellſchaft: 


richſtadt. 
Col. 4. Rechteverbaͤliniſſe der Geſellſchaft. 
Die Geſellſchafter find: 
der Kaufmann Heiurich Jürgen Cotdts in, Fricdtichſtadt 
und der Kaufmann Marquart Peter Hübner dafelbil. 


Schleswig, den 11. Rovember 1859. 
Königlichen Kreiägericht. 1. Abtbeilung. 


Aufolge Verfügung vom 9. Rovember 18659 it am 11. No 
— 3 in u irmenregifter unter Mr. 450 folgende Einira- 
gung beſchafft 

Kaufmann Jacob Wildelm Deapen zu Schleswig. 

Ort der Niederlaffung: Schleswig. 

Birma: I. W. Magen. 

Schleswig, den 12, Noweniber 1869. i 
Königliche Kreiögericht. J. Abtheilung. 


Im biefigen vearcc I Folium 55 bie Firma: 


8, Deppe 
als deren Inhaber der Kaufmann riebrich Ludwig Deppe und als 
Ort ber Riederlaffung: Neuftabt a M. beute eingelragen, 


Reuftadt af, den 15 November 1869. 
Koͤnigliches Amtsgericht. Abtheilung I. 


Auf pag. 16 des Handelsregifiers des hieſigen Amtegerichis if 
jur Firma! 


®. Haltenboff Wwe. & se — 

in Rienburg bemerft, daß der Kaufmann Ernſt Mulert in Rienl urg 

bas Kaufmannegtſchaft bierfelbft unter der yirma: 
G. Haltenboff Wiwe & Sohn Nadfolger 


fortfept. 
tenburg, ben 13. Ronember 1869. 
Konigliches Amtegericht. 
In unfer Handelöregifter ift aufolge Verfügung vom 6 er. am 
heutigen Sr eingetragen: 
Mr. 65 be ———— — 
Firma: ⸗Vorwärie Geſellſchaft für Flachsſpinnerei und Weber ei.⸗ 
Die Direktoren Ge r Karl und Guſtav Bozi find ar dgr- 
ſchieden und find zu zeitigen Dircttoren die Herten Wilbelm j au- 
lenbach hierſelbſt und Wilbelm Frömbling in Brod gemäblt. 
Bielefeld, den 9, November 1869. 
Königlibed Kreiſgericht. Abtbeilung 1. 


Königliches Kreidgeriht au Dortmund. 

Bei Ar. 5 det zes Geſellſchafts · Regiſters — Harp wer 
Bergbau · Aktien · Geſellſhaft — ift zufolge Verfügung vom 5. No cm- 
ber 1869 an 8. defl, Monats Folgendes eingetragen worden: 

»Der Raufmann Heinrih Terheyden aus Rieder +. Hemer if ir der 
Generalverfammlung vom 29, September 1869 von den Altior en 
der Geſellſchaft an Stelle des ana Hentnerö Frie rich 
Goltllieb von der Bede au Wiesbaden definitiv zum Mitglied des 
Berwaltungerat5s erwaͤhlt und beficht dieſet jeht auf: f 

1) dem Dr, med. Friedrich Wilhelm Müſer zu Dortmund ( tor- . 


penter), 

2) dem Rentner Heinrih von Sydow zu Dorimund (Ste ver -⸗ 
treten des Vorſißenden 

3) dem Kaufmann Auguſt Müller zu Dortmund; 

4) dem Kaufmann Ludwig Vaerſt zu Unna, 

5) dem MRechnungs-Ratb Hermann Hbeinen au Dortmund, 

6) em Kaufmann Heinrich Terheyden zu Rieder-hemer. 


in unferm Sanbeisuegine: find folgende Eintragungen bw t: 
1) Unter Rr. bed — ge 
Die dem Kaufmann I. € Kerfenberg in Voerde vo ber 
unter Nr, 30 des Firmenregiſters eingetragenen Firma 

j 3. €. Kritenbera & Comp⸗ 
eriheilte Prokura iſt dur den Tod des Prokuriften etle en. 
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Eingetragen zufolge Verfügung vom 9. November 1869 
am 12, Rovember 1869. 
2) Unter Rr. 9 dafelbft: 
Der Kaufmann Zuguft Ley zu Boerde bat für die unter 
Rr. 30 des Bicmene ſters eingetragene Firma 
j ; ». &. Rertenberg & Eomp.« 
feine Ehefrau Emilie, geb. Kerfenberg, zur Prokuriſtin beflellt, 
Eingetragen zufolge Berfügung vom 9. November 1869 
am 12. Rovember 1869. 
Hagen, ben 12, November 1869. 


Koͤnigliches Kreibgericht. I. Abtheilung. 


In unferm Handelsregiſter find folgende Eintragungen bewirkt: 
1) Im Firmenrenifter Nr. 156 Firma: 
. Rocholl & Schönenbet in er 
Die Firma iR dem Kaufmann Heinrib Roth in Hagen 
übertragen, daber bier gelöfcht und unter Rr. 228 von neuem 
eingetragen zufolge Verfügung vom 9. November 1869 am 
12. November 1869. 
2), Im Brofurenregifter bei Nr. 58. 
Die Profura der Ehefrau Richard Rocholl in Hagen iſt in 
Dolne Uebergangeö der firma: Rocholl & Echönenbed er» 
oſchen. 
Eingelragen zufolge Derfügung vom 9. November 1869 
am 12. November 1869. 
3) Im Firmentegiſter: Unter Nr, 228. 
Bezeichnung deö Firmeninhabers: 
Kaufmann Heintich Roth von Hagen. 
Ort der Riederlaſſung: Hagen. 
Bezeichnung der Firma: 
Rocholl & Schönenbed. 
Eingetragen zufolge Berfügung vom 9. November 1869 
am 12. Kovember 1869. 
4) Im Profurenregifter: Unter Rr. 91. 
Bezeichnung bed Prinzivals: 
Kaufmann Heinrihd Roth von Hagen. 
Bezeichnung ber Firma, welche der Prokuriſt zu zeichnen 


beftellt if: 
Rocholl & Schönenbrd, 
Ort ber na auf dad Hagen. . 





Verweiſung auf dad jFirmenregifler : 
Die Firma Rocholl & Schönenbed if eingeltagen unter 
Ne. 228 des Fixmentegiſters. 
Bereihnung des Profurilten: 
heftau Heinrih Nord, Emma, geb. Rocholl, zu Hagen. 
—— zufolge. Verfügung vom 9. Moveniber 1869 
am 12. November 1869. 
Hagen, ben 12. November 1869, 
Königliched Kreiegericht. 1. Abiheilung. 


Zufolge Verfügung vom 11. Rovember 1869 ift auf Ungeige von 
dem nämlichen Tage die 
W. E. Sander 


zu ‚Hanau und al& deren Inhaber der Kaufmann Earl Milhelm 
Emil Sander zu Hanau unter dem "heutigen Tage in das Handels - 
regiſter eingetragen worden. 
Hanau, am 12, November 1869. 

Königliches Kreisgericht. Wbtheilung 1. 


Aufolge Verfügung vom 11. Novbr. 1869 iR auf Anzeige vom 
5. Novbr, 1869 unter dem heutigen Tage in das Benoflenfhafts- 
regifter —— worden; i 
daß an bie Stelle ber abgegangenen Erfagmänner Georg Tiſchbein 
und W. Eihmann jun, der Shloffermeifter Johannes Schult- 
heiß und Kaufmann Emil Kühn zu Bodenheim ald Erfapmänner 
in den Borftand ded Bodenheimer Vorſchußvereines ( eingetragene 
Genoſſenſchaft ——* find. 
Hanau, den 12. Rovember 1869. i 
Königliches Keeisgericht. 1. Abtheilung. 


Auf Anmeldung ift unter Ar. 1314 bed biefigen Hanbeld- (Fir 

niend-) Megiiterk, woſelbſt die Firma: 

»Earftaedt & Themwalde, 
und ald deren Inhaber der in Eöln wohnende Kaufmann Milbelm 
Thewald vermerkt ſteht, heute eingetragen worden, daß berfelbe fein 
Geſchaft nebſt der Firma dem in Berlin wohnenden Raufmann Ru- 
dolpb Epner übertragen bat. 

Sodann ift unter Mr. 1890 ded Firmenregiſters der genannte 
Kaufmann Rudolph Epner in Berlin, welcher das ibm übertragene 
Geſchäft unter der nämlihen firma: »Earflacht & Thewald⸗ am 
biefigen Plaße fortführt; als Inhaber dieſer Firma beute eingetragen 
worden. 

Ferner ift in dem Profurcnregifter unter Mr, 571 bie Eintragung 
erfolgt; bak der Kaufmann Rudolph Epner für feine Yirma: »Ear- 
ftaedt & Thewald⸗ in Eöln dem dafelbft wohnenden Hermann Senft 
Profura eribeilt bat. 

Eöln, den 15. November 1869. 

Der Handeldgerihtd-Sefretär, 
Kanzlei-Ratb Lindlau. 

In das GenoffeniKafteregifter bei. dem Königl. Handelsgerichte 
dabier ift beute umter Mr. 7 die Senoffenfhaft unter der Firma: 
Eiberfelder Bankverein, eingetragene Genoſſenſchaft, mit dem Sipe in 
Elberfeld eingetragen worden, 

Die Medtöver 5* der Genoſſenſchaft ſind folgende: 
1) Das der Genoffenihait au Grunde liegende Statut (dere Ge 

noffenf&aftsvertrag) datirt vom 7, Dftober 1869. j 

2) —— ber Genoſſenſchaft und deren Sip iſt vorhin an ; 
gegeben. 





3) Der Gegenſtend des Unternethmens iſt der Bettich eines Bant- 
geſchaͤfts zur Beſchaffung der in Geiverbe und Wirthſchaft er- 
forberliben Seldmittel auf gemeinfhaftlichen Kredit, 

4) Die Zeitdauer der Benoffentihaft it unbeflimmt. 

5) Die jeitigen Vorſtandemitglieder find — Kaufmann Auguſt 
Marlin in Elberfeld ale Direktot, b) der Kaufmann Wilhelm 

Windrath daſelbſt ald Kaffirer und e) der Kaufmann Richard 

Garſchagen ebendort ald Kontrolleur. 

Die Belanntmadungen der Genoſſenſchaft erfolgen durch die 

Eiverfelder Zeitung und den Täglichen Anzeiger in Elberfeld; 

bie Berufungen zu den Generalverfammlungen, melde vom 

Auffihtörathe ausgeben, müffen mindeftend at Tage vor dem 
fammentritte gi eben; die dedfallfige Belanntmadung muß 

tt; Tag und Stunde ber Zuſammenkunft unter kurzer Un 
gabe der Tagesordn enthalten. 
7) Die Genoflenfhaft wird dur ihren Vorftand werireten; bie 
Zeichnung des Vorftandes für die Benoffenfhaft geichiebt in ber 
eife, dab die Zeihnenden zu der Firma der Genoſſenſchaft 
re Ramendunterfchrift hinzufügen; rechtliche Wirkung für die 
Genoſſenſchaft bat die Selnung, wenn fie mindeſtens von ywei 
PDeckankbuskigfichern geſchehen if. 
Das Verzeichnih der Genoſſenſchafter kann auf dem Sefretariate 
bed Königl. Handelsgerichts dabier eingefehen werben. 
Elberfeld, den 8. Monember 1869. 
Der u" 1777 — 
int, 


6 


⸗ 





Aonkurſe, Subhaſtationen, Aufgebote, 


orladungen u. dergl. 


[3910] QUufforderung der Konfursgläubiger. 
(Konkursorbnung $. 167, Inſtr. $. 21, 22, 30. , 
A dein Konturfe über das Vermögen des Kondllor Johren 
Buck bierfelb ift zur Anmeldung der Forderungen der Konkurs · 
gläubiger noch eine zweite Fri bis zum 15. Dezember b. 9. 
einfhlicehlich feigefepte worden. Die Gläubiger, welde ihre Añ · 
forüdie noch nicht angemeldet haben , werden aufgefordert, biefelben, 
e mögen bereits rechtshaͤngig fein oder nicht, mit bem dafür ver- 
angten Vorrechte bis zum gebachten Tage bei uns fohriftlih oder zum 
Protofoll anzumelden. . 

Der Termin zur Prüfung aller in der Zeit vom 16. Oftober 
er. biö zum Ublauf der zweiten Frift angemeldeten fForderungen ifl auf 
den 3. Januar 1870, Bormittags 11 Ubr, 
vor bem Kommilfarius, Herrn Kreiögerichte- Raub Eſchner, im Ter- 
minszimmer Nr. 7 anberqumt; und werden jum nen in dieſem 
Termine bie ſaͤmmtlichen Gläubiger aufgefordert, welche ihre Forderun · 

gen innerhalb einer der Friſten angemeldet Baben. 
bat eine Abſchrift ber» 


Wer feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, 
felben und der Beilagen beizufügen. 

Jeder Gläubiger; welder nit in unjeem AUmtöbezirke feinen 
Wohnſiß bat, muß bei der Anmelbung feiner Forderung einen amı 
biefigen Wohnorte wohnbaften ober zur Praxis bei und beretigten 
ausmärtigen Bevollinädhtigten beftellen und zu den Alten anzeigen. - 
Denienigen, welden es bier an Belanntihaft fehlt, werden bie 
Hedtsanwalte Pedcatore und Sturm, ſowie die Juftiz-Näthe Ruhneke, 
Burdardt und Blogau zu Sahmaltern vorgefchlagen. 

Lanbeberg a. db. WB.,.den 9. Rovember 1869. 

Aönigliches Kreibgericht. Erſte Abtheilung. 


3911 
du dem Konkurfe über das Vermögen bed Kaufmanns I. Men- 
delfohn zu Hohenſteln hat 1) der Kaufmann I. Simonfohn aus_Stö- 
nigdberg nachträglich eine Wechfelforderung von 2231 Täler. 21 Sar., 
2) die Handlung Friedrich Woller aus Stolberg eine Waarenforberung 
von 62 Thlr. 9 Sgr. ohne Borzugsreht angemeldet. Der Termin zur 
Prüfung diefer Forderung if j 
auf den 29. November c,, Bormittags II Uhr, 
in unferen Gerichtölofal, Terminsgimmer Nr. 1, vor dem unlerzeich · 
neten Kommiſſar anberaumt, wovon die Gläubiger, welche ihre 
Forderungen angemeldet haben, in Kenntniß gefept werden. 
Dfterode, den 13, Rovember 1869. 
Königliches Kreitgerigt, 
Der Kommi er hu onturfeß. 
eipen. 


(3912] Aufforderung der Ronturdgläubiger, 
wenn nachträglich eine zweite Anmeldüngéfriſt 
' (eR tfept wird. 
(Bormular 8 ber Inkr. vom 6, Auguft 1855.) 
In dem Stonkurfe über den Nachlaß der am 16. Juli 1869 ver- 
ftorbenen verehelichten Rlempnermeifter Rofalia Baer zu Landed ift 
zur Unmeldbung der forderungen der Konkurögläubiger noch eine 


zweite Friſt — 
bis zum 12 Dezember 1869 einſchließlich 
fengeient mworben. , 

e Gläubiger, welche ihre Anſprüche noch nicht *— 
aben, werben aufgefordert, diefelben , fie mögen bereitd redhtähängig 
ein ober nicht, mit dem bafkır verlangten Vortecht bis * dem ge · 

ten Tage bei und ſchriftlich oder zu Protofoll anzumelden. 
Der Termin zur Prüfung aller in der Zeit vom 11. November 
"gr * zum Ablauf der zweiten Friſt angemeldeten Forderungen 
au 

den 18. Degember 1869, Vormittags 10 Uhr, 
vor dem Sommiffar, Kreidrichter Trautwein, im Zermindjimmer 
Nr, I, unſers Geſchäftslolales anberaumt, und werden face Er 


feinen in diefem Termine die fämmtlihen @läubiger aufgefordert; 
welche ihre forderungen innerhalb einer der Friſten angeınelbet haben. 
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Wer feine **R tlich einreicht, hat eine Abſchrift ber- 
felben und ibrer Anlagen fügen. 

Jeder Gläubiger; iweldper nicht in unſermm Amtsbezirt feinen 
Bon bat, u bei der Unmeldung feiner Forderung einen am 
Mr en Drte wohnbaften oder zur Pragis bei uns beredtigten aus · 

igen Bevollmächtigten beflelen und zu * Alten anzeigen. 
Diem wel ed bier an Belann 1 werben bie 
Rechisanwalte Koſchella und Lindemann zu et chwerdt zu Sadı- 
waltern vorgefchlagen. 

Seella den 11. Rovember 1869. 
Königliches Kreiögericht. | 1. Er 


321 Betanntmadu 
n dem Konkurſe über den Rachlaß der eh en Stlemipner- 
meiſter Rofalie Baer von Lande ift der Rechtsanwalt Rod; daſelbſt 


zum definitiven Bermwalter ernannt morben. 
Habelfhwerbt, den 12, Rovember 1869 
Konigliches Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


[3914 
4. mißlungentin Guleverſuch if über dad Vermögen des Kauf · 
manns Johann nrich Städing von bier der förmlicht Konkurs er- 
kannt worden und werden hiermit ſaͤmmtliche Gläubiger deſſelben 
aufgefordert, ihre — im Termin, den 
£. M., Bormitiags 10 un 
—— a dein Rechtsnachtheile ber Ausſchließung anzu- 


Rinteln, am 12. November 1869, 
ae Amtögerict. 


In ber ber rogcbfache 
des Saufmannes Jereinias Emanuel zu 
Nenterötaufen, Alägers, 


den mit unbefanntem Aufenthaltsort von 
J Shweinäberg von Oberſuhl, Vecklagter, 
wird auf Die von dem Kläger am 12 Dftober ? 4 t erhobene 
Klage, wonach derſelbe von dem Bertlagten für am 2. September 1869 
au verabredeten Preiſen gelieferte a und zwar; 
6% Burzfin a 2 Thle. ...... 13 Thlt. = or. — Bi, 


[3913] 


us abweſenden 











— »Hallengloth.... — =, 
» * utter u 12» 68 
⸗ utter . — — BB — 3 
» Milen 1... — 5 vv —  . 
3 > Demi - 2» 6. 
T — 2 2 x — 
ſowle baar gegeben I — — ı3 
Summa 1 Ir. gt. 69 


Th 

mit Verzugszinſen ſeit bem Tage des — unter 
omtrrtung mit Eid, fordert, dem Berklagten aufgegeben, binnen 
14 Zagen, von ber leßten Einrüdung dleſcẽ Mandats in Die Öftent- 
tiden ? kälter an, dem Kläger 17 Fir. 12 Sar 6 Vf. mit 5 pet 

Zinfen von jenem Tage am zu gablen und bie von demfelben vor 
jülegenden Gerichtetoſten, forte bie anfergerthtlichen Koſten zu er 

atten, ober binnen gleicher Friſt mündlich zu Brotofell oder ſchrift 
lich Wiberipeuch bei denn unterzeichneten Bericht au erheben, midrigen- 
fatld dieſes Mandat die Kraft eines Erkenntniſſes erlangt und auf 
Antrag des Klaͤgers ohne Weiteres zur Mollftredung gebradt wer- 
den wird. 

Alle weiteren, in biefer Sache ergebenden Verfügungen und Er 
kenntniſſe werden dem abweſenden Bertlanten nur duch Aushang 
im Merichtslolal zn gemadt werden 

Renteröhaufen, am 7. Ronember 1569, 

Römiglinieh Amtegericht. 
_Dellwin. 


18676 
3 folgenden Auseinanderfefungsfaden: 
A. im Regierungsbezirk Stralſund: 

1) im Greifswalder reife: 
Ablöfung ber gg = ung der Bübner Peter und 
Ehriftian roiv au nbo des Bauerhofte Rr. 2 au 
Fteeſt/ fo wie Die Abl —* des dem Beſißer des leßteren von 

— Büdnern anfichenden Brundaelbes. 


— & —* u u dl der d 1 Inkitub 
ung refp. Umwandlung der den ge n Inſtituten 
u Bergen aus den bortigen Bemeindever —* aufichenden 


uw 
im Regierungsbezirk Stettin: 
1) im — Kreile: 
a) —* teip. Unmmvandlung mebrerer von den geibeilten 
Bauerhöfen, poihefen Rr. 1, 2 und 17, zu Beng an bie 
Eum und 8 Beni zu entrichtenden Abgaben. 
b) Ablöfung der der Kütter- und Lehrerſtelle zu Bord auf dem 
des dortigen a —— Serpitutberchtinungen 
und der ihr zu leiftenden Panndienfte. 
2) im ——— Kteiſe: 
———— mehrerer von ben Guͤtern reſp. Gemelnden zu 
Alein · Sapplin Damattı Kablen, Treſſin ji Muddelmom, 
Rüffin und Rlein- an an bie Pfarre in Sirfwig zu ent 
richenden et Abgaben. 
©. im Regierungdbezirt Cöslin: 
1) im Fürſtenthumet Areife: 
R Theilung ber gemeinicaftlien Bühnerweite zu Jamund. 
Srparation der Felbmark Eolberger Deep und bie bamit 
der im Anſcluſſe diefer Feld - 
ürgenwieien und bed dazu ge 


verbundene Hütungeablöfun 
matt belegenen Golberger 
börigen ſ. J Snfergauns, 


e) Theilung_ber gemeinfdaftlichen Hütung zwifden ben Drt- 
haften Cocsliner Deep und Reſt, forwie die nachträgliche 

eftfiellung der Befipfiände in beiden Orticaften. 

eufteltiner reife: 

Ummandlung der von den Grundbeſihzern zu Flederborn 
dm n Balls an die Pfarre zu entrichtenden Ratural-Ab- 


b) —— der von den Bütern und — u Yüb- 

1 Storfomw a, und ba Stuffom a,, fladenbeibe, —** 

* newald und Steinburg an bie —* und Küflerei in 
Gramenz —A bgaben. 

e) rg Fiſchereiberechtigung der Sculgenhofsbrfiger zu 
Zicker auf dem zum KRönigl. Forſtrevier Radom gehörigen 
Kun Kämmerer-Ser, 

3) im ee Areife: 

Öfung ded Holz» und Maftuupungerehts des Gutes 
HER ig auf einer zum Gute Misdrow B, gehörigen Holstavel, 
*8 Kreife: 

Umsmanblung der von den bäuerlihen Wirihen zu Barzin, 
Wendiſch Puddiger, Befmip, Mufforo und Burfiow_tefp. an 
if Dfarte und Küfere zu Wuſſoro zu leiftenden Ratural- 
gaben, 

werben alle unbekannten Lehnsagnaten, Micderfauföberedtigte, Un- 
mätrter Fe zur Mitnußung bereditigte unmittelbare Theilmehmer, 
welche bei dieſen Sachen ein Intereife zu baben vermeinen, ind 
befonbere der naͤchſte von den im die Behnd- und Sucefiondregifier 
ar und ihrem Aufentbalte nach unbrfannten Agnaten 

v, — schen Geſchlechis zu dem Lehngute Bocd, 


2) 7 


4) im 


—— ſtreiſes 
b) des v. —33 Geſchlechts zu dem Lehngute Misdrow B., 
Hummelöburger Rreifeh, 


hiermit aufgefordert; Ri in dem. 
am 18. Dezember d. I, Bormittage 11 Uhr, 
vor dem Seren Megierungd- und Landes · Defonomie- Rath Wlter in 
a = eidäftsietale bierfelbfl ge Termine zu melden und 
* Erflärung darüber abzugeben, ob ſie bei Vorlegung det Ausein · 
ungsplane& teip. des Reyeſſes zugezogen fein wollen, Bee: 
falls fie de betreffende Auscinanderſchung, ſelbſt im Falle einer Ber- 
lepung, gegen fib gelten laffen müffen und ınit Einwendungen da ⸗ 
gegen ur weiler aebört werden fönnem, 
leich wird befanmt gemacht; daß In der Sadıe 
bet d die Mblölung des Hütungsrechts der Gemeinde Grof- 
Stepeniß, der Güter Birkenwalde und Schicbenhorſt und de6 
26 zu Rebbock im Königl. Forſtrevier Stepeniß, Kamminer 
* Ten Brundftüde zu Groß-Siepenig an Ablöfungstapitalien 
€ 
das —E Vol. l. Nr. l pag 1 bei — Wilbheliu 
Louis Franz Breblich 165 7 be * Sat. 9 Di, 
2) dns Grundftüd Vol. I, Nr, 5 ber. 17 des Kaufmanns @Bottlich 
Friedrich Zübile 123 Fhlr. 29 
3) das Brundfüd Vol I, Rr. 5la Fol, 317_ der Schiffsfapitain 


erbinand BehnenBengciiäen m 82 Thlr. 19 Sar. 4 Wi, 
4) das Srundfiüd Vol .Hö ber Bleifäenmaet 
Heinrich —— * Eheleute u: Ir. 19 m 


Sar. 4 
5) 5 @rundtüd Vol. I. ®r. 71 pa 5a bes driichert YAuquft 
einrich Blant 82 EM. = t. 4 % 
6) das Grundfiüd Vol, ag a nn: — Chriſtoph 
——6 eiie — Fhlr. r Sur. 4 
“runditüf Voll Ar. 106 pag. Es u Sattlerd Karl 
r Sau 13 Zhlr. 29 Ser; 
ern 


er: 
8) den Therrofen Rehbockt Vol ll pa . der Albert edrich 
Ludwig Wieſeſchen Eheleute 1asaz Ir. 10 Sar., Dr 
Die nahbenannten, ihrem Aufenthalte nad unbefannten Glaͤu · 
bigen deren Erben = Mechtsnachfolger, und war: 
eim rundflüde Ar. 1 
bie Rubr. IM. Mr. 7 mit einer Volt von 500 Thlen, einge» 
tragene Antonie — Schmeling ; 
beim Grundſtücke Nr, 3 
die Rubr, II, Rr 6 eingetragenen Gebrüder Albert Theodot 
und Karl Friebrich Züblte, wegen ihres Unibeild an den in- 
groffirten 900 Ebien,; 
beim  rundfüde Nr. 5la: 
die Rubr. III, Wr. 3 mit 700 Thlrm eingetragene Wittwe bed 
— —— zu Stepeniß, 
beim Grundflüde N 
ber Rubr. III, Kr. T mit 19 Thlr. 3 Sgr. eingetragene Chriſtian 
riedrich —A 
bei en Rr. 7 
Rubr. IL, Rt, 5 mit 300 Zhlen. eingetragene Bäder Marlin 
„u Säntoeh — 4 Stepeniß, 


* Rubr. II, Re. 1 mit 48 Thlt. eingetragenen 3 Geſchwiſſer 


KRaften 
beim Grunktüds Re 10: 2 mit 9 Thlr. 3 Egr. 3 Pf. eingelr 
ubr 2 mi t. T. eingetragene 
Elias Daniel Parlow, 
beim Threrofen Mebbod Vol. II. pag. 450: 
ber Rube IU. Me. 11 mit 2000 The. eingetragene Bäderweifler 
Epriftian Friedrich Bartholomäus au Stepnig 
werden biermit aufgefordert, ſich binnnen 6 Moden und fpäteftend in 
obigem Termine mit ibren eventuellen Anfprüden auf die Abfindungs- 
fapitalien bei und " melden, wibrigenfale fie gemäh &8. 460 »eq 
Titel 20, Tbeil I. Allgemeinen Landtechte ihres Pfandrechts daran 
verluftig gehen. 










Baurrdeied Ar. 2 u Freeſt, Greifswalder Kreiſcs, ſowie die Ab- 
lung des Dem Br des Ichteren Hofes von genannten Büdnern 
: Brundgeldes, für den Bauerbofsbeiiger Heinrich Bartele 
tin Ab Bw ir —2* Feng Khan —— 4 

d alle unbelannten Pfandglaubiger und Anſprucht en auf- 
worberh, fi binnen 6 od - k 






en unb ſpäteſtens in obigem Termine 
ie Ubtöfe 
lerten Sicherheit ibrer etwaigen frorberungen verlangen, ba 
Anöfungktapital in bie Enbitang der beredtigten Etelle oder 
prioritättifb eingetragener Kapitalien verwendet merde, 
Pfandrecht erliſcht 
ward 19. Dftober 1869. 

königliche General · Kommiſſſon für Dommern, 


Ef 
Berkänfe, Berpachtungen, Zubmifjionen ꝛc. 


N. efanntmad 


Bunt ® ung, . 

. genlineı meißtbietenden Berfaufs der Parzellen 
12228 14, 15 und 16 des aufgeftellten Parzellirungsplans von 
dm tel III. zwiſchen der Roonftraße, der Alſenſtrahe und der 
tm ie e nach der Alfenbräde führenden Verlehrs · Uferſtraße, 






fie wegen der Durch 









ber Dargellen Mr. 1. 2.2.4 und 18 des aufgeflellien Wargellirungs- 
- von dem Bauviertel II. zwiſchen der Alfenfirade, Bismardftrafr, 
Roltleirafe und ber Werkchrö-lferitrahe an der Spree, 


vDiele Men ſollen im Wege des Meijigebott öffentlich ver- 
ae und find zur Abgabe ber Gebote auf diefelben drei 
“ Dinf die 


ar 
en 1.2.3. 4 und 18 bes Bauviertels IT, auf 
ontag, den 6. Dyembre d Ir 
2 auf die Parzellen Rr. 1. 2 und 3 des Bauviertel& III, auf 
Ir Prontag, den 13, Degember db. 5, 
3) auf die Parzellen Br. 14. 15. 16 ded Batiwierteld IH. auf 
Montag, den 20. Deyember d, .- 
ia em Bauburau auf der Parzelle Nr. 16 des Bauviertels II. im 
"ehemaligen eperfden Grundſtüde an der Uferfirafe zwiſchen 
der Avon md Alſenſtraße, vor dem Königlihen Domänen-Ratb 
Krad, jeder Termin Bormittage 10 Ubr, an di t. 


Die gam Berlauf gefelten Barzellen find abnefledt, und auf ben- 
kiben Zain au melde die en derfelben, forote deren 


Ynpe, Breite um e angeben. 
Die einzelnen edlen werden auf Verlangen von einem in dem 
Bautarrau auf der elle Rr. 16 ſich aufbaltenden Beamten an 
Det mb Stelle nachgewieſen werden, 
Die Bglintions- und Berfaufsbebingungen mit dem Parzellirungs- 
liegen. im unferer, * in der Regiſtratut det Königlichen 
omimen-Bentamts Berlin, Niedermallitraße 39 und Stleine Jäger 
' safe Re, 1 mb dem ehemaligen Baubureau auf der Parzelle 16 
‚ ud und können daſelbſt in ben gewoͤhnlichen Dienfifiunden eingefeben 


Auf Verlangen werben wir und dad Königliche Domänen Nent- 
sent Berlin Abichrift der föbedingungen gegen Berichtigung der 
Brpialien dafür ertheilen laſſen. 

Die Erteilung bed Buflaget bleibt dem Königlichen Minifterium 
für Bewerbe und öffentliche Arbeiten vorbehalten, 

Birtende bat bei ber Abgabe feined Gebots den fünften 
Zbeil Beffelben baar oder in inländiichen öffentlichen Bapieren in dem 
Irmin ald Kaution an den KRönigliben Dominen-Rath Krack zu 


Berlin, ben 13. Oftober 1869. 
Königliche Mininerial-Bau-Rommilfton, 


Schrobif. 


} Betanntmadhung. 
& follen die bei dem unterzeichneten Wrtillerie-Drpot pro 1670 
en Waffertrangporte auf dem Submifjfonärwege vergeben 


Hierzu Haben wir einen Termin auf - 
en 7. Degember 1869, VBormittage 9 Uhr, 
n unferem Geſchaͤftelokal, Breitefirafe Mr. 68, anberaumt und find 
de (hriftlihen nnd verfiegelten, fo wie mit der Auffehrift: 
»Submiffion auf Woflertransporte« 
Briebenen Offerten bis zu diefem Zeitpimfte —— einzureichen. 
Die Bedingungen muſſen entweder im dieffeitigen Bureau rin- 
—* ober gegen Entrichtung der Kopialien abſchriftlich bezogen 
Spandau; den 5. November 1869. 
Birtillerie- Depot. 





DBeblemann. 


818 Befanntmadung. 

der biefigen Anſtalt fönnen nod etwa 15 bi 20 weiblide 
Sefangene entfprechende® Tagelohn dauernd — werben. 
Im Fr: endiwertbeften find leichte rabrilarbeiten, ald Handſchuh · 


am u. d. m 
ierauf Reflektirende wollen ur näberen Bereinbarung ber 
Seinungen — an den — mandlich oder 


wenden 
Burg Shadeleben in Gr. Salze, den 14. November 1869. 
Die Direktion ⁊ — 
ollert. 


4435 


. = A 
4 wird belannt gemalt | 
n er betrefienb die MAblöfung der Weldeberechtigung 
: er und Ebritian Thurow auf dem Fundo dee 


198 
ie 


6 
die Lieferung des naͤchſtjährigen Bebarfes bes € König- 
lichen Steinfalgwerfes an Zprengpulver 1200 — 250 Etr.) ımd Zü 
fhnüren (ca. 2000 Ringe a 27 Auf) fol in dem am 

7. Desember db. 3, Bormittags 11 Uhr, 
im Snfpeltionsbürean auf tem Salzwerke anftchenden Termine an 
den Mindeftfordernden vergeben erden, 

Schriftliche und franfirte Offerten mit ber Auſſchrift »Lieferung 
von Sprenamaterialien- werben bis zur Terminsſtunde entqegen- 
ee und möffen für den Solleentner, bey. für den Ming, franco 

alzwert bei Erfurt, unter Beifügung einer Probe abgegeben werten. 


Erfurt, den 6, November 1899. 
Königliche Berginfpeltion, 
BR) Haunoverfhe Staatd-Eifenbabn 





Die Ausführung Dre eifernen Ueberbaues von vier Brüden, in 
Erfag der vorhandenen Holzkonſtruktion auf der Babnfirede Munftorf- 
—— ſoll tm Wege der öffentlichen Submiſſion vergeben werden, 
und zwar 

1) der Brücke in Meile 3,00 über 1 Oeffnung von 32’ 149 hannov 
Lichtweite mit einem Gelammtgewidt an Schmiebeeifen von 
ca, 144 Eentner und an Bußelfen von ca. 7 Ceutner, 
der Brüde in Meile 7,93 über I Oeffnung von Dr 10" bannov. 
Lichtweite mit einem Geſammtgewicht an Schmiedeeifen von 
ca. 77 Eenimer und an Gußeiſen von ca, 5,1 Centner, 
ber Brüde in Meile 12502 42 über 1 Oeffnung von 19 Kr 
bannov, Lichtweite mit einem Geſammtgewicht an Schmiedeeiſen 
von ca. 6654 Centner und an (Hufeifen won ca. 4,5 Eeniner, 
der Brüde in Meile 12,62 über 1 Deffinung von 11! 9" bannon. 
Lichtweite mit einem Geſammtgewicht an Schmiedeeifen von 
ca 5 Eentner und an ie von ca. 3,3 Gentner. 

Die Offerten find bis aum 7. Dezember er, Bormittags 
11 Uhr, portofrei und verſicgelt mit der Auſſchrift: 

»Submifiion auf eiferne Brüden-Leberbaue « 
verfeben, an die Königliche Eifenbabn » Betriebs - Infpeftion Bremen 
einzureicen, wo »iefelben zur genannten Stunde in Gegenwart der 
eimwa eribienenen Submittenten eröffnet werden follen. 

Die —— ———— und Zeichnungen liegen bei ber ber 
zeichneten Dienitftelle zur Einſichi offen und fünnen von berfelben 
auch gegen Erfiattung der Koften bezogen werben. 

Hannover, den 3. November 186%. 

Koͤnigliche Eiſenbahn · Direltion. 


Hannoverſche Staatdeifenbabn. 


2 


= 


3 


—— 


4 


Dear 


13915) 





Im ze öffentlicher Submiffion follen 
eiren 44,320 Centner ausrangirte Eifenbahnfdhienen und 
-» 2008» Saniedeeiten, Bukeifen und Stahl, ber 
firbend aus Laſchen, Schrauben, Nägeln ıc.; 
welche auf verfbiebenen Stationen der Hannoverſchen Staatdeifenbabn 
lagern, verfauft werben. 

Offerten hierauf find portofrei, verfiegelt und mit ber Muffchrift 
»Submiffion auf Ankauf alter Daterialtene bit zu dem auf 
»Dienflan, den 30, November 1869, Bormittag& 10 Uhr;« 
angefehten ine an die unterzeichnete Ober-Betrieb&-Inipeftion eln · 
zufenden und follen biefelben zur angegebenen Terminſtünde in Gegen · 
wart der etwa erfchienenen Submittenteg geöffnet und verlefen werden. 
Später eingebende Offerten bleiben un —““ 

Die Berkaufebedingungen können auf porlofteles Erſuchen von 
dem Büreau der Unterzeihneten bezogen werden. 

Sannoper , ben 13. November 1869. 

Koͤnigliche Ober Bettiebs · Inſpektion. 
Schmeitzer. 


alles 


[3016] Raffauifhe Eifenbabn. 
efanntmadung. 
Es fol die 5 von: 
1) Städ Eifen han von Eidienholz, 
ner Be. ide Eifenbabnfdhienen, 
3 Bl Eentner Unterlagöplatten, 
4) 323 Eentner Seitenlaſchen / 
1) 62 Eentner Rafken-Schraubenbolgen; 
151 Eentner ar, 
auf dem Wege ber offentlichen Submifjion verbungen werben. 
Die Offerten find bis zum 
Montag ben 6. Degember L. I, Bormittags 11 Ubr, 
portofrei, werflegelt und mit der Aufichrift: 
‚Submiffion auf die Lieferung von Eifenbabn- 
fhwellen refp. Schienen oder Kleineifenzeng für 
die Raffauifhe Eifenbabn« 
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verfeben, an bie unt: ) 
zur genannten Terminsfunde in Gegenwart ber eiwa erſchientnen 
Submittenten eröffnen wird. 

Später eingehende Dfferten bleiben unberüdjihtigt. Die ice 
rungsbedingungen und Zeichnungen Liegen auf dem Bureau der unter 
jeichneten Direftion zur Einfidt offen, und fünnen von da gegen Er- 
ftattung der Ropialgebühren bezogen werben. 

Wirdbaden, den 11. Rovember 1869. 

Königliche Eifenbahn-Direltion. 





Berloofung, Amortijation, Zindzablung u. f. w. 
von Öffentlichen ieren. 


Belanntmahung, betreffend die Ausloofung von 
Mentenbriefen der Provinz Brandenburg Be ber in 
folge unferer Belanntmadung vom 209. v. M. amı beutigen Tage 
flattgefundenen öffentlichen Berloofung von Mentenbriefen der Jiro- 
Bu x find folgende Apoinis gezogen worben: Litt. A, zu 
1 Thlr. die Rummern: 49. 135. 137. . 303. 614. 970. 905, 
1000, 1256, 1310. 1422, 1748. 1757. 1904. 1924. 1944, 2050. 2146. 
2175. 2217. 2342. 476. 2088. 3003. 3245. 3260. 3555. 3631. 354. 
4128. 4617. 5274. 5275. 5599. 5692. 5749. 5891. 6057. 6616. 7204. 
7371. 7409. 7536, 7830. 7935. TB. 8001, 8097, Lite, B, zu 500 Tblr. 
die Rummern: 66. 69. 221. 442. 519 791. 886. 908. 1452 1532. 
1668. 1694. 2001. 2041, 259. 2584. 2729. 2980. 2987. 3334. 3471. 
3599. Litt, C, au 100 Thlt die Nummern: 171. 330 441. 526, 668, 
10652. 1121. 1971. 1975. 2184. 2302 2564. 25656. 8129. 3452. 3583. 
3792. 3942. 3881. 4011. 4116. 4344. 4411. 4916. 4974. 4982 5110. 
5410. 5827. 5841. 5846. 6091. 6275. 0319. 6467. 6556. 6843, 6868. 
7069. 7140, 7148. 7317. 7320. 7516. 7632. 7935. 8086. 8171. 8174. 
8608. 8679. 8887, Lit, D, gu 25 Tblr, die Nummern: 362, 412, 435, 
502. 86. 1146. 1174 1865. 2337. 2468 2719. 2723. 2867. 3004. 3169, 
3240. 3265. 3304. 3313, 3387. 3504. 3522, 3569. 4027, 4450, 4632, 
5111. 5254. 5355. 5508. Has, 5567. 5703 5704. 5715. 6066. 6225, 
6510. 6636. 6690, 7092. Lit, E, zu 10 Eblr. die Nummern: 9649, 
3650. Die Inbaber der vorbejeihneten Nentenbriefe werden aufgefor- 
dert, gegen Quittung und Einlieferung ber Rentenbriefe in coure- 
km Auftande und ber dazu gepöchgen Coupons Ser, IU, Nr. 8 
bis 16 nebſt Talond den Mennmwertb der Erfieren bei ber biefigen 
Rentenbant-Raffe, Alte Jalobsſtraßke Ar. 106; vom 1. April. I. 
ab in den MWorentagen von 9 bis 1 Uhr in Empfang zu nehmen. 
Bom 1. April f. I. ab bört die Kerzinfung ber vorbegeichneten Henten- 
briefe auf. Diefe ſelbſt verjähren mit dem Schluffe des Jahres 1880 
zum Wortbeil der Anfialt. Wir machen bierbei darauf auf 
merltfam;, daß nunmebr fämmtlidhe unter ben Nummern 
1 bis 9650 autgenrbent Rentenbriefe ber Provinz Bran- 
denburg Litt E. 10 Fhlr in Folge ftattaebabter Aus. 
loofung gekündigt find, Endlich bemerken wir, daß den In- 
babern von ausgeloofeten und gefündigten Rentenbriefen Kr iſt 
die zu realiſtrenden Rentenbriefe mit der Poſt an die Rentenbant- 
Kaffe portofrei einzufenden und u verlangen, daß die Uebermittelung 
des Geldbetrages auf gleichem Wege und fomweit folder die Summe 
von 50 Thle. nicht überiteigt, durch Poftanmweifung, jebod auf Befahr 
und Koften des N er erfolge. Dem betreffenden Untrage ill, 
fofern es ſich um bie Erbebung von Summen über 50 Tblr. handelt, eine 
ordnungsmäßige Quittung beigufügen. Berlin, ben 13. November 1869. 
KRöniglibe Direktion der —. I Br die Provinz Brandenburg. 
a4. euder. 





Berfchiedene Befanntmachungen. 

gen 

efanntimadung bes Gräflib Stolberaiben Bergamtd 

u Wernigerode vom 20. Dftober 1869, betreffend die 

abrnebmung der Mevierbeamten- Beihäfte in dem 
Bergrevier de Hohnſteinſchen Forſtes. 

12, Juli 


Mir machen hierdurch befannt, daß durch Vertrag vom; Hugufl 


d. I. mit dem Königliben Ober Bergamt zu Elausibal die Wabr- 
nebmung der Mepierbeamten · Befchäfte in dem Br. Erlaubt dem 
—* zu Stolberg · Wernigerode zuſtehenden Untbeile des Amtes 
ohnſteln (dem ſogenannten Hohnſteinſchen Forſte) binfichtlich der 
dem Gräfliden Bergregal unterworſenen Foſſillen dem Königlichen 
Bergmeiſter Württenberger au Gollar übertragen worden ift. 

Auf Grund 8.12 des allgemeinen Berpgefeheb wirb die Annahme 
der Mutbungen in vorgenanntem Bergrevier vom 20. Ottober d. I. 
ab bemfelben bierburd überwiesen. 

Zur An- und Aufnahme von Muthungen find auf Grund Er- 
laſſes des Herrn Minifters für Handel, Gewerbe und öffentliche Ar- 
beiten bei den Revierbeamten die Stunden von 8 bis 12 Uhr Vor- 
wu und von 3 bis 6 Uhr Nachmittags an den MWochentagen 
ausihlichlib beitimmt. 

Außer diefen Dienfitunden und außerhalb des Dienflotals 
werden Muthungen nit präfentirt und protofollariihe Dru gen 
nicht aufgenommen. 

An Sonn- und Feiertagen werden protofollariihe Muthungen 
überhaupt nicht aufgenommen unb die ſchriftlich eingehenden Mu · 
—— während ber Vormittagsſtunden von 8 bie 9 Ahr 
präfentirt. 

Die Dutbungsgeiude find nach $. 13 bed Verggeiehed im zwei 
gleihlautenden Exemplaren einzulegen und find fempelpflihtig. 

Wernigerode, den 20. Dftober 1869. 

Graͤflich br rn * Bergamt. 
ottſched 


eichnete Direllion einzurz ichen, welche dieſelben 


J 


Bekanntmachung. Nachdem bie Anlage einer Apothele irt 
Saabor, Kreiö Grünberg, bie höbere Genehmi ung erbalten bat, for« 
dern wir qualifijirte Bewerber auf, ſich unter Beiiügung 1) eines 
Gebenslaufes, 2) der Zeugniſſe über die Hübrung während der Lehr- 
und Serpirjahre, 3) der Upprobation, 4) des Nachweiſes über Die 
Belhäftigung und Führung nach erlangter Approbation, 5) bes ge ; 
nügenden Ausweiſes über die ur Etablirung einer Apotbefe und zunt 
Betriebe des Geſchaͤfts erforderlichen Mittel, 6) der Angabe des cehiwai« 
gen früberen Beſißes einer Apotbele, bis um Bl, Degembera,c. bei 
uns zu melden und dabei zugleich anzugeben, ob fie gegenwärtig nodı 


bei einer anderen Regierung, event, bei welcher, die Konzeffion zu eine: 





| 
| 


| 


u errichlenden Mpotbele nachgeſucht baben. Au dem Geſucht ift ein 
teımpelbogen von 5 Ser, zu verwenden, Yieanig, den 13, Novembe: 
1869. Königlihe Regierung. Abtbeilung des Innern. 


BR Neiffe-Brieger Eifenbabn, 

ie Herren Wftionäre ber Neiffe- Brieger Eifenbabngefelfchaf: 

werden zu einer aufßerordentlihen Gencralverlammlung auf 
Dienftag, den 7. Degember e., Nabmittags 4 Ubr- 
im kleinen Saale der hiefigen neuen Börfe, 

ergebenft eingeladen. 

Gegenſtaͤnde der Beratbung und Beſchlußfaſſung find: 

1) ein Untrag des Direftortums und des Ausſchuſſes auf Abtretung 
der Reiffe-Brieger Eifenbabn an die Oberſchleſiſche Eifenbabn: 
24 und event. Auflöſung der Reiſſe ⸗Brieger Eiſenbabn⸗ 
geſe alt; 

2) ————— Direltoriums unter Berũdſichligung des ad 1 
au faſſenden Beſchlufſes mit Genehmigung der Siaatstegierung 
den Vertrag über die Hbtretung mit der Oberſchleſiſchen Eifen- 
—— abzuſchließen und ben etwa erforderlichen Statuten- 
nadıtrag feitzuitellen. 

Mer der Seneralverfammlung beimobnen will, bat nad &. 25 
des Befellibafiäftatuts unter Ueberteichung eines doppelten von ibm 
unterfriebenen Verzeichniffed der Nummern feiner Aklien, die leßteren 
fväteftende Montag, den 6. Degember c., im Gefellibaftsbureau — 
Grünftraße Rr. 29 parterre — vorzuzeigen oder auf eine dem Ditck- 
torium genügende —8 deren am dritten Orte erfolgte Niederlegung 
nadıquweifen. ' 5 

on den überreihten Verzeichniſſen wird das eine, mit dem Ge» 
fellichaftefiegel und der Stimmenzabl verfeben, zurüdgegeben und bat 
daffelbe als Einlaftarte zu dienen, 

Breslau, 16. November 1869. 

Tirteftorium 
Haber, für den Borfipenden. Schweiger, Speial-Direltor. 


[3919] = j 
Gentral + Biehverficherungg » Verein zu 
Nordbaufen. 


Nach Kevifion umferer Statuten und Betätigung derfelben durch 
Minifterial · Reftript vom 18. Auguſt 1869 iſt der Berwaltungdrath 
unferer Geſellſchaft neu konſtituitt und beftcht gegenwärtig aus 

Herrn Präfidenten Seiffert in Rorbbaufen, Borfipender, 
aufmann Gerrm. sg: fe, Hello, Vorſißender, 
” riet Prof. Dr, Drechsler in Göttingen, 
» sabrilanten Aug. Schwarz in Rorbbaufen, 
” Hittergutöbefiper Herrm. Spötter in Puftleben. 


Königliche Riederſchleſiſch Märkiſche 
Eifenbabn. : 
Bom 1, Deygember d. I. ab werben die um 
8 Ubr 40 Minuten Morgens von Berlin und um 
10 Uhr 5 Minuten Morgens von Breslau abgebenden 
ea Kr. 3 und 4 ber dieſſeitigen Eifenbahn auch 
el Station Maltiſch anhalten, um Baffagiere aufzunehmen und 
abzufegen, 
e Die vorgenannten Züge werben von dieſem Tage ab auf der 
Bahnfirede von Bunzlau bis Breslau nad folgendem veränderten 
Fahrplane befördert werden: 
























Eilzug Rr. 3 Eilzug Ar. 4 

Station JL, 1, I. Rt] Statiom JI, IL, IL st. 

Ubr. | Min. Uhr. | Min. 
Abfahrt. Nachmillag. Abfahrt. Bormittag. 
Bunzlau .......: 2 9 TBıeslau, Oberſchl. 

ANA vannsnann- 2 | 38 Bahnhof .......} 10 5 
Liegniß......- . 3 3 IReumarlt.........} 10 44 
Maltib .--..- -.- 3 2 Maltſch zu.20....++ 10 53 
Reumarft....- 3 41 Tliegmiß....20000..: 11 2 

Ankunft. 
Breslau, Oberſchl. ainau .. —11 44 
abndbof.....-. 23 unglau zeuesnn 12 21 


Berlin, den 13. November 1869. 
Königlihe Direktion der Riederſchleſiſch · Maͤrkiſchen Eifenbabn. 


Belfanntmadung. Bom 1. Januar 1870 ab 
treten neue Tarife für den direkten Kerſonen und 
Sepädvertebr zwiſchen Stationen der MainWeſer - 
bahn einerfeitd und Stationen der Eöln-Mind, ner, 
Bergifh-Märtifhen und Niederländifchen Nbein-E ifen« 
bahn andererfeitd in Kraft, welde auf den Stationen 
der Deain» Weferbabn, Caſſel, Marburg und frankfurt zur Einficht 
bereit liegen und daſelbſt auch erhalten werben fönnen. Kafjel, an 
13. November 1869. Königlibe Direktion der Main-Meferbabn. 









Bes Abonmrmest beirägt 1 Thlr, 4 — 2 ® Ale Poh-Ankaken bes In- uns 
—* Königlich Preußiſcher 
Arernonapreis für ben Maus einer Breußilden Siaats- Aryrigers: 
Brusseiie Bi Bar. a er Rr. In, 
— — — * Imsftraße. 
{ — — — 
4 


M 271. 











Berlin, Donnerſtag den 18. November Abends 


iger. 





Berlin, 18. November. 


Se. Majeftät der König find heute Mittag zur Hofiagb 
nad Lehlingen gereift. 9 zur Hollag 


Se. Maleſtät der König baben Allergnädigft gerubt: 

Dem —— von Karczewäti, Abtheilungs-Ehef im 
Kriegd-Minifterium, den KRöniglihen Aronen-Orden zweiter 
Klafte und dem DOberften 4. D. von Krohn, früber Eomman- 
deut bed Schledwig-Holfteinichen * imenté Nr. 86, den 
Rothen Adler-Orden dritter Klaſſe mit ber Schleife und Schwer- 
tern am Ringe zu verleihen; 

Den Kreißgerihtd - Direktor Hartmann zu Stargarb in 
Pommern zum Ober-Tribunald-Ratb; fo wie 
am Zen, Bißferigen. Rreiögeriht Rath Dirkfen in Potk 
A 


m; und 
Den Rriegd- Rath Bergmann unb ben Hofjagdb- Rath 
Dr, Wolf in — zu Regierungs-Räthen au ernennen. 


Berlin, 18. November. 


Se. Königliche Hoheit der Prinz Karl von Preußen 
ift nach Lehlingen abgereiſt. i 





Norddeutſcher Bund. 


Se. Majeſtät der König haben im Namen des Nord— 

deutichen Bundes 1) den biäberigen preußiſchen Bizefonful I. 

arrel zu Dunbalf, 2) ben biöberigen preußiſchen Bigefoniul 

. Te b Limerid und 3) ben biöherigen preußiſchen 

isefonful I. Rounce zu Lomestoft, zu Vizekonſuln des Norb- 
deutichen Bundeß zu ernennen gerubt. . 





Minifterinm der geiftlichen, Unterrichts: und 
Mebdizinal- Angelegenbeiten. 


Der praftiige Arzt Dr. Hoevener zu Werne ift zum 
Kreis Munbarzt ded Kreiſes genen ernannt worden. 

Dem Konreltor Dr, Auguſt Mommſen am Gumnafium 
in Schlebwig, 

Dem — Dr, Weidner am Päbagogium zum 
Klofter U. L. 5. in Magbeburg, und 

Dem Dberlehrer Dr. Kiene am Gymnaſium in Stade ift 
das Präbilat »Profeffor« verliehen worden. 


Zageödordnung. 


6. Blenar-Sikung —— — 

am Freitag, den 19. November 1869, Bormittagd 11 Uhr. 

9 Bericht der X. Kommiſſion über den Geſeßentwurf über 
die Entziebung und Beihränfung des Grunbeigentbumd. 2) Be: 
richt der Juſtiztommiſſion über den Gefehentwurf, betreffend 
die Genehmigung zu Schenkungen und Iegtwilligen Zumendun- 
gen, fowie zur Lebertragung von unbemegliden Gegenftänden 
an’ Sorporationen und andere jurifiifche Merfonen. 3) Schluß ⸗ 
berathung über den Gelehentwurf, betreffend das Enteignungs- 
verfahren im Bezirk bed rt gr a a zu Frankfurt a. Dt. 
4) Bericht der Finanzkommiſſion über den Antrag v. Belom 
wegen eines Gefegentiwurfs, betreffend die Einführung des Tabafd- 
monopols innerhalb des Gebiets de& Zollverein, 5) Bericht 
berfelben Kommtifion über die Petition des Vorſtandes ber 


er —————— ⸗ 





Baͤckerinnung zu Berlin, betreffend die Beſeiligung ber Gewerbe» 

fteuer, event. Nbänderung der für dad Bäderhandwerk gelten- 

F Einihägungsgrundfäge für die Beranlagung der Gewerbe 
euer, 


Abgereiit:_ Se. Excellen 
Preußen, erſte Mräfident ded Öſtpreußiſchen Tribunale, Dr. 
von Goßler, nad Königäberg i. Pr. 

Der Hofmarſchall Sr. Majeftät de8 Könige, Oberft Graf 
Terponder, nad Lehlingen. . 


ber Kanzler im Königreich 





Beridtigung. 
n ber geftrigen Nr. 270. des Staald-Ungeigerd S. 4421. 
Sp. 2, 3-9»... ift ftatt »Saiferlihd Ruſſiſchen St. Ordens⸗ 
zu leſen »Raiferlih Ruffiihen St. Annen- Ordend.« 


Michtamtliches. 


Preußen. Berlin, 18. November. Se. Majeftit ber 
König empfingen heute Vormittags 9% Uhr den Miniſter deb 
Innern und nahmen bie Vorträge bed Kriegd-Minifters und 
des Militär-Rabinetd entgegen. 

Um 12%, Uhr eriheilten Se. Majeftät dem Grafen Schim ⸗ 
melmann Audienz und verliefen um 1 Uhr per Extraͤzug 
Berlin, um Allerböchfifich zu den morgen und übermorgen in 
ber Lehlinger Forſt abzuhaltenden Sa zu begeben, In ber 
Begleitung Sr. Majeftät befinden ſich die Flügel - Abjutanten 
Oberft Freiherr von Steinäder, Oberft-Cieutenant von Yucadow 
und Geh. Rath Dr, von Lauer. 

— Ueber bie Reife Sr. Majeftät des Königs nad 
Erüben und die bafelbft abgehaltene Jagd find ung nad 
ſtehende Mittheilungen gupegangen 

Se. Majeftät der König trafen am 15. d. ME, Fe Uhr 
Abends in Begleitung Ihrer Koͤniglichen Hoheiten der Prinzen 
Karl, Friedrich Karl und Albrecht nebft Gefolge, ſowie bed 
Kriegd-Dinifterd von Noon, mittelft Extrazuges auf der Halteftelle 
ber Magdeburg · Wittenberger Eifenbahn an ber Kreuzung bed von 
ber Stabt Seehaufen nah dem Dorfe Bielbaum führenden 
Weges von Berlin ein, empfangen von dem Sreißlandrath 
Grafen von ber Schulenburg-Hobenberg und dem General- 
Lieutenant 3. D. von Borftel auf Voßhof, und von den eb» 
bafteften Zurufen bes aus ber Umgegend an ber mit Fahnen 
und Strängen —— und Keil erleuchteten Barriere ver- 
ſammelten Publifumsd begrüßt. 

Se. Majeſtaͤt beftiegen dort, nachdem Allerhöchſtdieſelben 
bie Begrüßungen huldreichſt entgegen zu nehmen gerubt hatten 
mit ber Begleitung bie bereitftehenden Wagen, und fuhren nad 
dem Sclofje Erüben, wo Allerhöchſtdieſelben das Nadıtquartier 
vom KRammerherrn von Jagow anzunehmen gerubten. Zu 
dem Souper hatten fich die zur Jagd eingeladenen Herren, unter 
welden fidy der Ober-Präfident ber Provinz, Wirkliche Geheime 
Kath von Wipleben, und ber fommanbirende General be 
IV, ArmeeEorpe, General ber Infanterie von Alvendleben, be 
fanden, inzwiſchen eingefunben. 

Am andern Morgen um 8 Uhr begab ſich die Hohe Jagd- 
geſellſchaft nach dem dem Mittmeifter von Jagow auf Mülofen 
aehörigen Forſtrevier »Garbee, in welchem 5* bie Jagd be⸗ 
gann, beren Verlauf nad der ſtürmiſchen Witterung ber lehten 

age vom herrlichſten Wetter begünftigt wurde. Nach den 
erften drei Treiben nahmen Se. Mojeftät der König mit ber 
Jagdgeſellſchaft das Fruͤhſtück in der befrängten Oberförfterei 
ein und ließen demnäcft ned 4 Treiben abhalten, welche bie 
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zum Eintritt der Dunkelheit dauerten. An Ausbeute wurden } 
zur Strede gebradıt: 264 Faſanen, W Halen, 3 Füchſe, 7 Reb- | 
van 3 Maubvögel, 3 wilde Perlhühner, 1 Kaninden und | 
Eichlägcben , wovon Er. Majeftät 58 fralanen, 1 Hafen und | 
1 wildes Perlhuhn erlegt hatten. Die Rücklehr erfolgte über 
das feſtlich erleuchtete Dorf Pollig. 
Nach dem in Erüden eingenommenen Diner begaben Sich 
Se. Majeftät der König mit den Röniglichen Prinzen und bem 
Sriegäminifter von Roon um 8% Uhr über Bielbaum zur 
Halteftelle zurück und ſetzten nad kurzem Aufenthalt unter dem 
ubel des dajelbit zablreidh verfammelten Publifums mittelſt 
ee die Reife nad Berlin fort. 


hre Majeltät die Königin empfing geftern den Ub- 
ſchiedebeſuch des Fürſten und der Fürſtin von Rumänien in | 
Begleitung ber Fürſtlich Hobengollernihen Familie, — Den 
Kammerberrndienft bei Ihrer Majeftät bat ber Landrath 
Freiherr v. Frentz übernommen. 

— Se. Königlide Hobeit der Kronprinz bat, wie | 
aus Port- Said telegraphiih berichtet wirb, mit Ihren 
Majeftäten dem Kaifer von Oeſterrelch und der Kailerin der 
—— ſowie dem Prinzen der Niederlande der geſtern er 
olgten Einſegnung des Suez-Kanales, welche nad katho— 
liſchem Ritus erfolgte, beigewohnt. Die fremden Fürſtlichleifen 
und der Vizekönig wurden von dem zahlreichen Publikum auf 
das Sebhaftefte begrüßt. 


— Im Berlaufe der geftrigen Sigung bed Herrenhaufes 
folgte ber Bericht über den Gejekentwurf, betreffend die Aus. 
dehnung der Gemeinheitsibeilungd-Ordnung vom 7. Juni 1821 
auf die Zufammenlegung von Örundftüden, welche einer ge- 
meiniaftlihen Benupung nicht unterliegen. Derfelbe wurde 
ohne Debatte nad den Vorſchlägen der Kömmiſſion enepmigt. 

Der Handeld-Minifter brachte einen —— ein, bes | 
treffend die durch die Aufhebung der MRbeinzölle nolhwendig | 
gerarbencn Abänderungen der Rheinihiffahrts - Alte und | 
er Juftiz- Minifter im Sonneg biermit einen Entwurf über 
Rheinfchilfahrte « Gerichte. Beide Entwürfe wurden ber | 
Julia. Diner überwieſen. Dedgleihen ein vom 

u 





ij · Minifter eingebrachter Entwurf, betreffend bie 
ufpebung der im der Provinz Hannover beftehenden Beflim- 
mungen über Vorkaufsrechte x. Ein Entwurf wegen Aufbhe- 
bung ber die freie Verfügung über das eg A in be · 
ſchraͤnlenden Beſtimmungen im Regierungsbezirt Caſſel wurde 
an die ang eg ar gewiefen. 

Nachdem eine Reihe Petitionen erledigt, berichtete Herr von 
Below Namens der Finanz Kommiſſion über den Gefeßentwurf, 
betreffend die Aihungöbehörden. Die Borlage wurde nad dem 
Antrage des Meferenten in ber vom Wbgeorbnetenhaufe be» 
ſchloſſenen Faſſung genehmigt. 

ah dem Vorſchlage ber Matrikellommiſſion wurden bie 
Legitimationen der 10 neu eingetretenen Mitglieder für gültig 
befunden, Nah ber Mahl zweier Schriftführer ſchloß die 
Sigung 4 * 
— Nachdem im Verlaufe der geſtrigen Sihung bes 
Hauſes der Abgeordneten noch bie Anträge der Kom- 
miffion für Handel und Gewerbe in Betreff einiger Petitionen 
—— worden, wurde die Sigung verlagt. Schluß 

r. 


— Die heutige (22.) Plenarſihung des Hauſes der Ab— 
eorbneten wurde vom Präfidenten von Forckenbeck gegen 
0% Uhr eröffnet. 

Am Miniftertiiche befanden ſich der Minifter für bie land» 

wirthſchaftlichen Angelegenheiten v. Selchow, der Dtinifter des 
nnern, Graf zu Eulenburg, und ber NRegierungs-Kommillar, 
ch. RegierungsRatb Perſius. 

Nah kurjen geſchäftlichen Mittheilungen des Präfidenten 
von Forckenbeck trat das Haus in die Tagedordnung ein und | 
erfolgte zunächſt bie feierliche Wereidigung von mehreren Mit- 
aliedern des Haufes, welde ben verfaffungämäßigen Eid noch 
nicht geleiftet batten, 

Den zweiten Gegenftanb ber Tagedorbnung bildete die 
Vorberatbung ded Entwurfs der Kreis-Ordnung für die Pro: 
vinzen Preußen, Brandenburg, Pommern, Polen, Echlefien | 
und Sachſen im ganzen Haufe. j 

Die Diskuſſion begann mit dem 8. 14 bed Entwurfs (Rella- 
mationen gegen die Veranlagung der Kreisabgaben). An der 
felben betbeiligten fi die Abgg. Graf zu Eulenburg Deutſch- 
Erone), von Hennig, von Saltwedell, von Diet, Scharnweber, 
von Karborff, Labker, Dr, Gneiſt, von Hoverbed, von Bodum 
Dolfis, Miquel. Bei der Abftimmung wurde folgende& Amende- 
ment der Abgg. von Hennig, Lakker, Miquel angenommen: 

»Beſchwerden der Gemeinden und einzelner Kreitangebörigen 
wegen Ucberbürbung ſind zunächſt beim Kreieau ſchuß zur nocmaligen 
VPrufung anzubringen, ſedann von der Bezitks-Regierung in lepter 
Inſtanz zu enticheiden. 

Beſchwerden, welche darauf gerichtet find, daß der Kreistag nicht 





u — 


| yoan 
der legteren Abgeordneten wurde angenommen : 


befugt fei, die betreffende Abgabe aufzuerlegen, ober den Beſchwerd - 
führer zum Beitrage berangugieben, unterliegen dem ordentlich ı 
—— halten jedoch die einſtweilige Einziehung der Mbaabı ı 
nicht auf. 

Zu 8. 15 (Befreiung von den Kreisabgaben) ſprachen be 
. Solger, v. Hennig, Miquil. Daß folgende Amendement 


den 8.15 zu fallen: »Befreit von den Kreislaſten find: 1} die de a 
Staate, der Proviny, dem Kommunalverbande, dem betreffenden Strei e 
oder einer innerhalb des Kreiſes gelegenen Gemeinde oder Schu - 
Scyietät anaebörigen Grundftüde und Gebäude, ſoweit dleſe » 
ben zum Öffentlihen Dienſt oder Gebraub beſtimmt fin; 


| 2) Kirdben, Sapellen und andere dem öffentliden Gotteäbieni e 
gewrwidmete Gebäudes 3) die Königlichen Schlölfer; 4) Brüden, Kunl + 


Strafen, Schienenwege der Eifenbabnen und ſchiffbare Kanäle, welde 
mit Genehmigung ded Staates von Privatperjonen ober Dejelihafte ı 
zum Öffentlichen Gebrauch angelegt find. Die Beitimmung zu einer 
Diendmehnung iR unter der Beſtimmung zum öffentlichen Dien i 
oder Gebraud nicht einbegriffen, 
. Ueber &. 16 (Perfönlide Befreiungen von ben Freislafter ) 
fand gleichfalls eine längere Debatte ftatt, an welcher ſich bi- 
theiligten: Die Abgg. Dr, Glafer, von Hennig, Fehr. von Hr 
verbeck, von Behr, Grumbredt, von Brauditih (Elbing). 

Bei der Abſtimmung wurde da8 folgende Amendemen: 
ber Abag von gennig und Genoffen: 

ben &. 16 zu faffen: » Das Einfommen ber unmittelbaren un> 
mittelbaren Saatsbeamten, fewie der Geiftlihen und Kirchendientt 
unterliegt der Zuzichung au den Kreißlaften cbenfo, wie das Eir- 
fommen der anderen Kreidangebörigen.« 
angenommen, j 

Die Diökuffion begann beim Schluſſe des Blatted übe: 
ben »Dritten Abjchnitte, Bon dem Rreisitatut: ©. 17, 


— Rad den beim Ober-Rommando der Marine eingegan- 
genen Nachrichten it S. M. Fregatte »Niobe« vom 30. Ot- 
tober cr. von Madeira auf der Rhede von Santa-Erug — 
Teneriffa — angelommen und beabfichtigte, am 1. November 
die Reife nad den Kap Verdiſchen Inſeln fortzufcken. — 
S. M. Schiffe⸗Hextha« und »Elifabethe« find am 17. hjs. 
in Port-Said angelonimen, wolelbft S. M. Dadt » Grille« 
und Dampffanonenboot » Delphin« bereit$ vor Anker lagen. 
— EM. Brigg »Rovere ift am 17. bjs, von Bigo in See 
gegangen. . 


— Der Gerihtd-Affefior Dr. jur. Carl Friedrich Wilhelm 
Dfius aus Hanau ift ınıt Genehmigung der Minifter für die 
landwirthſchaftlichen Angelegenheiten und der uſtiz der König. 
—* General- Kommiſſion in Caſſel zur Belhaftigung über- 
miefen. 


—— Rabeburg, 15. Rovember. Wie bie 
»Lauenb. Ztg.« bört, hat die f. 3. von Ritter- und Landidaft 
niebergefegte Kommilfion zur Begutachtung der Frage wegen 
Einverleibung deß Herzogthums Lauenburg in den preußiſchen 
Staat ihre Arbeiten beendigt, 

Medlenburg. Schwerin, 17. November. Der Grof- 
Lerang mwirb fih morgen Abend in Folge einer Einlabun 
Sr. Km ded Königs von Preußen zu einer zwei— 
tägigen Jagd nad Leplingen begeben. 

Sternberg, 17. November, (W. T. B.) Ständever- 
fammlung. Der Bürgermeifter Pohle hat im Auftrage des 
agiizas der Stabt Schwerin feinen in ber Eifung vom 
13. d. geftellten Antrag auf Erhebung eines Proteftes gegen 
das Bundes-Oberbandelögericht wieder zurüdgezogen. Der An- 
trag Manecke · Duggenkoppel, betreffend die Berufung einer Landee- 
ſynode, wurde abgelehnt. 

Bapern. Münden, 17. November. Bei den Wah- 
fen im biefigen Wahlbezirk hat nad langem Kampfe die frort- 


ſchrittbpartei mit bedeutender Mehrheit geficgt. 


Deiterreich » Ungarn. Wien, 17. November. Die 
Kaiferin gedentt dem Bernehmen nach die Ankunft des Kaiſere 
in a u —— 

eſt h, 16. November. Im Unterhauſe zog Tisza den 
Beſchlußantrag, das Minifterium möge aufgefordert erben, 
einen Gelegentwurf zur Bejeitigung der letzten Reſte dei Urba— 
tialverbältniffes vorzulegen, zurüd, da der Juftig- Minifter 
Horvath erklärt, cinen ſolchen Geiegentwurf nod vor Schluß 
der Seſſion vorzulegen. Desgleichen zog Nyary feinen Beſchiuf⸗ 
antrag auf Borlage eines Geiekentwurfs über Die Gerichts: 
Drganifation zurück. Bobory's Antrag auf Schaffung eines 
Infompatibilitätögefeges wird in Berbandlung genommen. 

Der Klub der Linken befchlof, das Gewerbegeſeh nicht als 
Gegenftand der Generaldebatte anunehmen. Die »Peſther 
Korreſpondenz⸗ dementirt die Gerüchte über Aufldfung der 
Deal-Bartei und Zerlegung und Fufionirung der Varteien. 

Raqaufa, 15. November, Safvet Balha it bier ein 
getroffen. In der Herzegowina bericht vollſtändige Rube, 

Rifano, 16, November, Mad einer an die Erivoscianer 













; och e 

murbe ehe he früh der Angriff auf Crivokele in vier 
Rolonnen begonnen und zwar von Major Uridig über Abli, 
—— gegen Cerkvice, Oberſt Fiſcher gegen Ledenlee, 
= air von Orahovac aus. i 


im Rifano. Oberft Simic erreichte bie bominirenden Hö- 


des Feuer aus drei Batterien, erreichte nach einem müh- 
fehr gut geführten Marie die Höben von San Nicole, 


wertheidigt wurden. Biöher find Feine Verwundelen cin» 
—— or Graf Auerbberg mit dom Stabe bleibt 
neilac. 


; N General - Major Dor- | 
eht mit zwei Bataillond und einer Batterie als Re 


a ohne Widerftand. Oberſt Fiſcher, protegirt durch ein an« | 


von ben Snfurgenten namentlid mit Eteinbatterien bart- | 


leichyeitig matt Oberſt Schönfeid vor | 


in 
5 aba und San Stefano einen Angriff auf die verfbrengten | 














nien bei Braic, 
-Kaltaro, 14. Noveniber. 
te —— Hr 
Hauptquartier nad) Riſano ab. Geftern Nachts haben 
Infurgenten die Ortſchaft Giurie ae 
ausgeplündert und einen Einwohner verwundet, 
ſechs Ortſchaften um Safteinuovo, mit denen um« 
wurde, halten es Mokrane, Moides, Nabift- 
und Stefano mit den aufſtändiſchen Erivosfianern; 
Rameno und Stiebt find 
mit den Oberälteften biejer Ortichaften in Igalo wurde 
Zrebejin überfallen. Das militärifde Vorgehen gegen 


Der Kriegsdampfer ⸗Juno⸗ 


ralionen vielleicht ſchon übermorgen. Die Übcianer haben 
+. Unterwerfung und Truppenunterftügung gelobt. 
Die en haben in der Sutorina, gegenüber Dtagaya, 
Badtpoften auf 45 Mann verftärkt. 


Belgien. Brüſſel, 17. November. Die Repräien- 
tantentammer begann Fe die Beratbung des Einnabmer 
. Ein von Kriegd + Dtinifter en Geſehen twurf 
normirt das Kontingent der Armee für 1870 auf 100,000 Mann, 
die Miligausbebung auf 12,000 Mann, von welden 11,000 M. | 
attio. Tein, 1000 Dann ald Reſerve dienen follen. 


Großbritannien und Irland. London, 16.November. 
Auf dem belgiſchen Poftdanıpfer »Belgiques langte der König | 
der Belgier nebft feiner Tochter, der Prinzeffin Louife | 
Mariein in Dover an, und wurde am Landungsplake 
von dem belgiihen Gelandten, Baron Beaulieu, dem Lord | 
Granvifle, als dem Lord Warden ber fünf Häfen, und den | 
Lord Torington, ald dem Sekretär der Königin von England, 
erwarte, Eine Ehrengarde war aufgeftellt worden, und als 
die hoben Herrichaften landeten, Ipielte das Mufifcorps bie Bra- 
banconne, während auf dem Schloſſe Salutſchüſſe abgefeuert 
wurden. Der Manor überreidhte im Lord Wardenhotel eine 
vorher vom Stadtichreiber verlefene Adreſſe, auf welde ber 
König im einigen berzliben Worten antwortete und ſich dann 
mit den anmelenden Offizieren zum Gabelfrübftüd_nicberließ. 
Unmitrelbar darauf führte ein Extrazug die hoben Gäfte nebſt 
Biſcount Torington und dem belgifchen Gefandten nach Windfor, 
auf en Bahnhofe fi der Prinz Leopold und ber Prinz 


rgänzungstruppen angefommen. Morgen nebt | 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


zweifelhaft, Während der Unterbande | ger. 
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rfolglos gebliebenen letzten Aufforderung, 


Vizekönig empfangen worden. Heute find der ⸗Aigle⸗ und 
andere Schiffe nad Ismailia abgegangen. 

— Emile Ollivier wird heute, ber Fürft und bie Fürſtin 
Metternich werden morgen bier erwartet. 

— In einer gefiern jlattgefundenen PBrivatverfammmlung 
theilte Gambon Briefe von Louis Blanc und Barbes mit, in 
welchen beide erklären, daß fie nicht nad Paris kommen wer- 
ben, Louis Blanc, um nicht Uncinigfeit zu verurfadyen, Barbes 
aus —— —— Beide empfehlen, jeden Konflickt zu 
vermeiden. 


Spanien. Mabrid, 17. November, (W. T. B.) Der 
»Imparciale erklärt das Gerücht, daß Figuerola eine neue An- 
leihe vorbereite, für unbegründet, 

In ber heutigen Eortesfigung verlaß der Minifter 
ber Kolonien eine Depeihe aus Havanna, welche anzeigt, daf 
in dem öſtlichen Theile der Infel die Injurgenten geſchlagen 
wurden und 250 Tobte verloren. Der Aufftand, fchlieft Die 
Debeiche, nimmt ab, daß Vertrauen kehrt wieder. 

— Den Zeitungen aufolge bat fi der Minifterraib beute 
mit der auf die bayeriche Note, betreffend das Konzil, zu ertheilen- 
den Antwort beichäftigt. 


Außland uud Bolen. St. Peteröburg, 16. Noven- 
Die Kailerin hat mit ihrer Begleitung am 14. Riem 
auf der Kiem-Kurdfer Bahn verlaffen. Ällerhöchſtdieſelbe wird 


‚ am 18. bier erwartet. 


bie Erivoßeie ift eine beſchloſſene Sache, und beginnen die Obe- | 


ben | 405,500 Ma 


| 
| 





—— von Schleswig-⸗Holſtein zum Empfange cin- | 

gefun 

das Beleit zum Scloffe gaben. Am Eingange des lehteren 

wurben bie Güfte burd) I ve Majeftät die Königin und bie 

Brinzeffinnen Louife, Chriftian und Beatrice und ben 

ganzen Hofftaat einpfangen. Die Königin der Belgier, welche 
Gemahl auf der Reife begleiten follte, wurde, wie bereitd 


Balten mn beufelben In hen beeuit Toehemben Dormagen | aa lia vom 17.b.: Die Ballerlide Hadıt »ülgles, seholgt von 


etwa 40 anderen Schiffen, hat bie erſte Strede bed Kanals 
‚ zurüdgelegt und Ismailia paffirt. 





wer in d. Bl. gemeldet, im legten Augenblide durch Unpäf- 
ihteit in Brüffel zurückgehalten. ar . 

— Wohl jelten ift das Oberbaus nad den serien mit 
einer fo ſtark veränderten Phyfiognomie zuſammengetreten, 
wie dieß im fommenden Februar der Fall fein wird. Nicht 
nur werben bie zehn neuen Peers ihren Sig einnehmen, fon- 
dern auch die Biſchofsbank hat durch Abdankung und Tod geift- 
licher Würbdenträger eine große Beränderung erlitten. Bei 
Eröffnung ber legten Seffion wurden vier neue Prälaten ver: 


eidet: ber Erzbiſchof von Eanterburn und bie Bildhöfe von | 
London, Hereford und Peterborougb, aber diesmal beträgt bie | 


Zahl der neuen geiftlihen Pecrs fünf, nämlich bie Biſchöfe 
von Lincoln, Salisburn, Exeter, Earlißle, Wincheſter und Bath 
und Wells. Der difignirte Bifchof von Oxford wird vorerft feinen 
Sig im Dberhaufe haben. 

anfreich, Paris, 17. November. 84 Einer 
Mitthellung der ⸗France⸗ zufolge wird der Kaiſer wahrſchein ⸗ 
li mäcften freitag nad Paris kommen und bis Dienftag 
bafelbft bleiben. 


— Rad Berichten aus Kairo vom heutigen Tage ift die 
Kaiferin der Franzoſen geftern in Port-Eaid gelandet und vom 


„ „— Der »Reg. Anz.e veröffentlicht das Budget bed Grof- 
fürftentbums Finnland für 1869. Daffelbe fchließt mit 
15,072,127° Mark Stantd » Einnahmen und Ausgaben und 
tt Einnahmen und Nusgaben aus den Fonds ber 
MWohlthätigkeits- und Urbeitd-Etabliffements, 

— Der Rurator des Dorpater Lehrbezirls Graf Keyſer⸗ 


ling bat fib am 11.d. M. von den Lehrern und Studirenden 


| ber Univerfität Dorpat verabſchiedet. 


Amerifa, Nemw-Mort, 3. November. Admiral a» 
ragut ift von feiner Krankheit wieder geneſen. 

— Jefferfon Daviß iſt bei feiner Landung in New- 
Orleans mit großen Ebrenbegeugungen empfangen mworben. 


Aus bem Wolff fben Telegrapben -Burcau, 


Breslau, Donneritag, 18. November. In vergangener 
Macht ift der ganze fübliche Theil der Rotunde des Licbicy ſchen 
Belvedere eingeftürgt. Der Thurm des monumentalen Bau- 
werled bürfte kaum zu reiten fein. Es ift Niemand bei dem 
Einfturz verlegt worden. 

Dresden, 18. November, Mittagd. Die Kommilfion de 
Abgeordnetenhaufes für dad Preßgeſetz bat ſich gegen die Liefe- 
rung von Bflidytegemplaren, gegen abminiftrative Berbote auß- 


laͤndiſcher Zeiticgriften, ferner gegen bie polizeiliche Genehmi⸗ 
gung von Plakaten und für bie Einführung von Schwurge- 
richten in Prehſachen ausgeſprochen. 


Paris, Donnerftag, 18. November, Morgend, Das 
» Journal officiele veröffentlicht folgende Depeidhe aus J8- 





— Die »Unnalen ber Landwirthſchaft in den König» 
lich preufilden Staatene Rr. 46 entbalten: Zur frage ber 
landwirtbicbaftliden Intereffenvertretung. — des Haupt · Dirck · 
torlums der Provingialvereind für die Mark Brandenburg und die 
Niederlaufig.) — Das landwirthſchaftliche Muſtum in Berlin. Bon 

, Dr. Mittmad. (Mit 2 lithogt. Tafeln), — Die Nderbaufhule in 
Kappeln. Bon 5. Liedfe. — Berichte und Korrefpondengen: Mus der 
| Provinz Preufen, 23. Oktober. Aus den Mepierungsbegirfen Potd- 
| dam, Magdeburg und Schleswig. — Literatur: Pflege der Eintracht 
‚ in ‚sabrifen und Oriſchaften und die Sicherung der Moblftandrö, der 
Sittlichkeit und Intelligenz in den Nrbeiterkreifen. Bon Ulfreb Ve 
Roux. Solut — Berxeinbverſammlungen: Vom 19. bis infl. 30, 
November. — Notigen: Reues Ventil für Pererſen ſche Wiefenanlagen. 
Von Manskopf. Ein neues Mittel gegen den Keifelftein. Wortrag 
des Prof, Dr. Müller über Kanalifation und Abfuhr, Die Nderbau- 
fhule zu Kleve. Ausfuhr von fonfervirtem auſttaliſchen Fleiſch. Ge- 
tbeerted Band zum Binden der Garben. Werbot gegen Einführung 
von Hornvich aus dem Rorddeutſchen Bunde nah Dänemark aufge 
boden. Wolldünger. — Berfonalien. — Berichtigung. — Markiberint. 
Burtterpreife. Biehpreiſe. 
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Statiftifche Nachrichten 


— Die vereinigten Ren. 7, 8 u. 9 Cluli, Auzuft September) de | 
I | 


IX. Jahrganges der »BZeitfhrift db Königlih preußiſchen 
atitifhen Burrauße«, redigirt von deſſen Direftor Dr, Ernft 
ngel, haben folgeaben Inhalt: Beiträge zur Geſchichte des Handels 

von Kön geberg l.; vom Baus Landraih 4. D. Dillenburger. — 

Beiträge zur Renntnif ber Benölferung innerhalb. ber evangeliſchen 

und ber römiih-katholifhen Lanbesfirde des preufifhen Staatd in 

den Jahren 1859 bie 1867; von Dr, jur. und phil. Earl Hilfe, Dit» 
alied de8 fatiftifchen Seminars. — Die Militäcfteuer oder daß era 

eld, Eine finanzwiſſenſchaftliche Stubie; von Dr. C. Jelly, —3— eb 
ds ftatiftifhen Seminare, — Andermweite Ergebnl e der Moltözäh- 

{ung vom 3. Deyember 1867; mitgetheilt von Dr. Engel. — Berl 

tiqungen, — Yiteraturanzeigen. — Katalog der Publikationen Dee 

Königi. Hatiftifhen Bureaus aus dem Jahre 1869. Als befondere 

Beilagen: Berzeichniß der neueren, der Bibliothet des Königl 

ftatifiifben Bureau in den Monaten Juli bi8 mit September 1869 

einverleibten Merfe. — Aufruf zur Begründung eines »Statiftifhen 

Wereinineßeß für die Fänter beutfcher Junges; von Dr. Engel nebft 

Einlabung zum Beitritt. 

— In ben — zum Staais haus halts · Etat für 1670 be · 
findet fi der VBerwaltungsbericht der Königlichen General- 
Direktion ber Seebanblungsd-Sozielät für das Jahr 1868. 
Rah demſelben beftand der Grund-, Mobilien- und —— der 
Seebandlung Ende 1868 aus der Eſſertdorfer Spinnerei und Weberei; 
welde bad !nfitut wegen einer darauf baftenden Hypothekenforde · 
zung in der Subbaftation für 50,000 Thle. erworben hatte, Im dem 
Dienfigebäude zu Berlin nebit Aubebör und Bibliothek, den 3 Dienfl- 
häufern des Stönigt. eibamts zu Berlin, den Flagsgarn Waſcinen ⸗ 
Bade au Erdmannstorf und Landeshut in Schlefin und dem 

üblenetabliffement zu Bromberg, im Geſammibuchwerth von 

4,414,954 Thlt. {gegen Ende 1867 + 304,737 Iblr) — ‚Die Schuld 

auf Seebandlungsobligationen belief fi Ente 1868 auf 640,669 Ehlr. 

(— 113,182 Tplr.). Der Umfap_in Wechſeln betrug im Jahre 1868 

7.468,86 Tbir. (— 2409382 Thle.); an Disfontozinfen wurden 

23,753 Thlr. (gegen 34,956 Tblr. in 1867) eingenommen, Der 

Ueberihun der Zinfen fänmtliher Aktiva der Seehandlung betrug 

nad Abzug der Zinfen der Paffiva 559,334 Tblr. (— 55,950 Thlr., 

baupsfähhlich wegen des niedriger Disfontes in 1868). Der Effeften- 
verkehr ergab am Jahresfhluß einen Berluft_ von 34,781 Tblr. 

Die gefammten Einnahmen beliefen ja im Jahre 1868 auf 
658,571 Thlr,, die Ausgaben auf 84,018 Tblr.; eö verblieb mithin 
ein Gewinn von 574,553 Thlr, Da jebod hi Staatöfaffe pro 1868 


TOO Thlr. abgeführt find, fo ergab fih für die Sechandlung ein | 


Ausfall von 125,447 Zhlr., der vom Kapitalvermögen abarfeht wor- 
den ift, Das ſchie ift bierdurh von 12,668,374 Tblr. auf 124542,927 
Thle. {— 61,110 Shle.) vermindert worden. Der Referuefonds fehlicht 
mit 924146 Ihr. (— 109217 Thle, theild weil ein Theil der Er 
fehtenreferve dem Kapitalvermögen zenetnbet, theils weil der Ausfall 
bei ber Eiferädorfer Spinnerei von der Reſerve abgefeht ift). 

Die Attiva der Seehandlung —— 1568 26,825,252 Thlr., 
nämlich 4,414,954_Thlr. Grundbefih, 221 Tolt. to 
4,304,949 Thlr. Effekten, 420,366 Thlr. Wedfel, 16,629,762 Tblr. De 
Bitoren {darunter 11,643,409 Thle. Depofiten). Diefen flanden 
26.953,69 Thir. Wafiva gegenüber, mämlid 640,669 Thlr. Schuld 
auf Obligationen, 3 Thlr, Abwidelungsfonto des Brämiengefhäfts, 
12,718,167 Thlr. Ereditoren (infl_ 11,543,409 Thlr. Depofiten), 
924,146 Thle. Nefervefonde,; 12,668,374 Thlr. Rapitalfonto. Die Vet · 

leihung der Altiva mit ben Yaffiven ergiebt den vorerwaͤhnten Aus · 
all von 125,447 Thlr. A z — 

— Rab dem Bettiebbfond der Münyverwaltung werden im J. 1871 
in Dreuben ausgemüngt werden: 124,000 Stüd Bolbfronen = 
1,1 + Ehlr, (davon in Berlin 220,000 Tblr., in Hannover 
gl blr.); 200,000 Then, in”, Vereinstbaler (Berlin 100,000 
Zhlr., irrkft. 100,000 Thle.); 14.970,000 Thle, in bien. (Berlin 
9800,00 Thlt., Hannover 2,000,000 Tplr., Üefit. 8,670,000 Zble.) 








70.000 Tblr in 4 Shirn. (Berlin 50,000 Thtr., üeeft. 20,000 Fhlr.); | 


300,000 aut in 5* Zhlrn., (Berlin 120,000 Ehlr., Hannover 100,000 


Thlr. ; Frtft. O0, 


"bir. in 4 Silbergrofen, (Berlin 10,000 Thlr., Hannover 0,000 Thlr., 
= t. 1 SE Kupfermünzen: 10,000 Zblr. in en 
erlin Fhlr., Frtft. 5000 Sur} 85,000 Tblr. in 3 Brennigen, 
Berlin 40,000 Thlr, Hannover 15,000 Thlr., Trift. 30,000 Tb ti 
00 Ehlr. in 2 Dfennigen ey 10,000 Thlr., Hannover 12, 
Zhlr, Sefft. 10,000 hir); 55,000 Thle, in 1 Sfennigen (Berlin 
3000 Tblr. Semne: 15,000 Thlr., Drift. 15,000 Ehe.) m Gan- 
en werben 17, 78,666 Thlr, außgemünzt, davon in Berlin I 000,000 
hr, in Hannover 3,178,666% Thlr., in Frantfurt 4,000,000 The. 


Kunft und Wiffenfchaft. 


— In ber leßten Stzung bed Vereins für Geſchichte der 
Mart Brandın urg * er Geh. Archiv · Rath Dr. Riedel ber 
RBerfammlung ein ibm auf Alierhöchſten Befehl zur Anſicht mitge- 
theiltes Kunfttwert vor. Se. Maoje ät ber 334 bat nämlich Die 
von Ulrih von Nidenthal verfahte und mit zahlreichen Mappen: und 
anderen Bildern ausgeflattete Chronik ded Eonftanzer Konzild 


Blatt für Blatt photographiten, aud die Jluftrationen genau nad | 


dem Originaleaußmalenlaffen. Der Beh. Rath Riedelvertveilteerflärend 
— 5 bei denjenigen Stellen und Abbildungen, welge bie Vor · 
Ange bei Belchnung des Kurfürſten Friedrich I. mit der Mark Bran- 
Den urg betreffen. ir verwelfen hierbei auf die »Bef. Beilage \r 
Mr. MR des Staats-Ang. 1868«, im welder ſich bie v. dichenthalſche 
Vvechrelbung diefer Lehusfeierlichleiten wörtlich abgedrudt findet. 


h The); 280,000 Thlr. in Y, Silbergrofpen (Berlin | 
120,000 Fblr., Hannover 100,000 Tblr., Frtft. 60,000 Thlr.); 40,000 | 


| ned) vor Kurzem das Gefeh vom 





— Der 46. Band de Reuen Saufigifden Magazins, ba 
vor Dr erfchienen, enthält u. U. eine Seittafel zur Geſchichte der 
Stadt Buben von Tſchirch; fodann ein hronologiſches Berzeihnif der 
im Raibsardive — Luckau befindlichen Urkunden von Dr. Hille; bier» 
auf eine Unterſuchung des Paſtors Broiſch über die deutſchen Orts - 
namen, mit beſonderer Berüdfihtigung der urſprunglich wendiſchen in 
der Mittelmark und der Niederlaufig, ı. A. 

— Bon dem, vom Berein für mecklenburgiſche Geſchichte und 
Alterthume kunde herausgegebenen Medienburgiiben Urfunben- 
bude, das befanntlih auch für die Gedichte der Mark Branden- 
burg und Pommerns nicht unwichtig if, ift der 5. Band erfhienen. 
Mit diefem beginnt die 2, Abtbeilung bed Urkundenbudd, welche die 
erfte Hälfte des 14. Jahrhunderts umfallen fol und auf 5 Bände be- 
rechnet if. Band 5 entbält für die Jahre 1301- 1312 nicht weniger 
old 858 Urkunden und Negefien , fowie 42 Sirgelabtrüde. Die Ur- 
tunden betreffen felbfieerfändlic vorzugsiweife die inneren Verbältniſſe 
der medlenburgiſchen Lande und ihrer Städte Wufertem wird 
durch die bier mitgetheilten Urkunden das Werbältnif des Dänen- 
könias Erich Meeved zu ben medlenburgifchen Landen und der Kampf 
um Xoftod anfhaulid dargelegt, ſowie au die Erfenntniß der ban- 
ſiſchen eg rg bier und ba gefördert, In ber Vorrede iſt 
Auskunft Über die Quellen gegeben, welche für dieſe Abibeilung in 
Betracht fommen. 

A N 13. November. Der bekannte ſchwediſche Arkäo- 
Loge, Profellor Brunius in Lund, welder in diefem Herbſte Kopen · 
bagen als Mitglied des ardäologifhen Kengreſſes befuchte, iſt in 
einem Alter von 78 Jahren, nad ameimöchentliher Krankheit, mit 
Tode abgegangen. 


Gewerbe und Handel. 


“ondon, 16. November. In Birmingban nabım beute bas 
Meeting des Verbandes der Handelbkammern feinen Anfang, welches 
dort aljäprlich ald Ergängung der fFebruarverfanimlung in London 
fattfindet. Auf der Tagedorbnung fichen u. A. Reduktion des Brief- 
vortos nadı Amerifa, Reduktion des Portos für Druckſachen, Sleid- 
örmigkeit von Maßen und Gewichten, der franzöſiſche Handelsverttag, 

eihleunigung des weſtindiſchen Poſidienſtes jäbrlihe Reduktion der 
—— ie Goldmünzung, Handelstribunale und Einfommen- 

euer. 

Bondon, 16. November, Aus der Nähe von Wigan wird 
wieder eine Erplofion gemeldet. In Plattbribge wurbe eines der 
Bergwerke der Mob-Hal-Eompany durd eine Bas-Erplofion ſtark 
befhädigt. Die Zahl der Todten läßt ſich nod nicht mit Genauigkeit 
angeben, fie beträgt aber mindeftens zwölf. 

2ondon, 16. November. Aller Ausfiht nah wird die Abrwide- 
lung der Geſchäfte der Lebens-Berfiherungegefellfpait »Albert« ſich 

er beträchtlich in Die Länge ziehen, denn die Bergweigungen in 

ndien und den Kolonien maden ein raſches Vorgehen unmöglich. 
Die Aburtheilung des Bire-Sanzlerd Über die Unfprüde der Glaubi- 
ger findet erſt am 30. Mai nädften Jahres ftatt, nachdem die Rechts 
anmälte für die offiziellen Liquidateren nochmals befannt gemacht 
baben, daß alle Anfprüde der in »Indien, auf dem europäifcen Kon- 
tinent und anderäiwo auferbalb der Turisbdiftion des Hangleigerichts 
wohnbaftene Gläubiger nebft den bezüglicen Einzelbeiten fpäteftens 
bis zum 30. Mai kommenden Jahres angemeldet fein müflen. Da 
bereit® viele diefer Anmeldungen bier eintreffen, und eine ungenaue 
Adreſſe leicht eine Dergögrrung oder Schlimmeres verurſachen könnte, 
geben wir folgende genaue Abreſſe: »To the official Liquidators of 
the Albert Life Assurance Company, 7 Waterloo Place, Londou W.« 

— Kondoner MWoll-Auftionen in 1870, Bei einem 
Meeting ded Komites der Londoner Wollimporteure wurde beſchloſſen, 
dah näcftes Jahr fünf Woll-Uuttionen an Etelle der biäherigen vier 
in Condbon abge alten werben follen, Dieſelben werben beginnen: am 
10, Sebruar, 7. April, 16. Juni, 9. September und 17. November. 
Die Importeure gm annehmen zu dürfen, daß ihren Kommitten- 
ten in den Kolonien diefe Aenderung annebmbar fein wird. 

Franfreid. In — 7 des Geſeßzes vom 19. Mai 1366 
iR dur zei © te vom 28. Juli d. I. angeordnet worden, daß 
fünftighin die Zulaflung von Waaren zum Entrepöt fierif und 
bie Bewährung der admission temporaire nit davon abbängin 
emadht werben darf, baf die betreffenden Maaren auf franzöfifben 
Seifen eingeführt feien. Es follen vielmehr auch in dieſer Be- 
siehung die fremden Flaggen der nationalen völlig en werden. 

— Ein Eirtular vom 19. Auguſt d 3 inftruirt die Sollbebörben 
babin, bdaf in Aufunft den fremden Schiffen feine höheren Gebühren 
für die Erlaubnififdeine (permis) und Eertifitate abjufordern find 
als ben gen an ber. Aberfeelfen feanpöffgen Befipungen w 

— tmehrere der ee moͤſiſchen Be gen war 

HM September 1793 in Kraft, mo- 
nad der Handelöwerfchr zoiihen dem Mutterlande und jenen Ko- 
{onien mur durch franzöfifhhe Schiffe vermittelt werben durfte. Diefe 
Belhränktung ift dur ein Dekret vom 9, Juli d. J aufgehoben wor · 
ben, wonach aren ee Art und Herkunft unter jeder beliebigen 

age zwiſchen Frantteſch und deſſen ſaͤmmtlichen Kolonien bin- und 
trandportirt werben bürfen. 
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» Witterungsberichte v. 17. November, Rüböl loco 12% Thir. pr November 124— %& Thlr. berz., 3 
vember-Dezember 1 —y Th bez., Dezember-Januar 12% Thilr. B 
Januar-Februnr 12% Thir,, April-Mai 12%, Thir. bez. 
Petroleum loco 814 Thlr. Br., pr. — u. November-De- 
zember 8% Thlr, Dezember-Januar 84 Thir. B 
Leinöl loco ii Thir, 
Spiritus loco ohne Fass 14} Thir. bez., pr. November, No- 





18, Hovember, 
























8 ech —3 0,4.+0,118.,8.schwach. bedeckt, veber- Desember u. Dossmber- Januar 104--E TRIR, bez,, April- 
27 brge 0,4 +1,28, »chwach. bedeckt. Mai 14'%—4—% Thlr, bez., Mai-Juni 15 Thir u. Br, 145 G., 
‚$* Io +1 2,3 Hin —— bedeckt. Juni - Juli 1 —$ Th. bez., Juli-August —— — Thir. bez. 
w 7 . 33 34 2,4 +2,3|8W ., schwach. |bedeckt. In Weizen loco zeigte sich einige Kauflus sind die Preise 
—68 343,3|+6,3 1,4.+1,11SSW., schw. bed., Nebel, eher niedrige, Termine waren —— unterworfen und 
Ay © Haut] 3a +l,6 SW., schwach. bed., Nebel, schliessen unverändert gegen gestern. Für Roggen-Termine bestand 
J N 20% Hiy 3138 Schwach. — bed. heute zone erw en ange rag ne ——** und — 
E Henne u * * ten sie onders 2 er vr den en onat kra wi 
“iR ta Dorn SÖ., schwach. wolkig. durch vereinzelne Deckungsankäufe um ca. % Thlr., die übrigen Sichten 
. .. Bin 5,3 55 —8 Wir, er Neb dagegen um ca % Thlr. Fe ak gesteigert wurden. Der Verkehr 
— .. at, ı+l,r ‚mässig.|h. heit., war indess nur wenig belebt. ‚effektiver Waare fünd ein sehr 
Ä. .840,7.+5,5: 4,2.43,0 SW,, schwach. |dicht. Nebel, kleiner Handel statt. trotzdem zronigee am Markte war, so dass selbst 
— l,at6,a 3,0.+0,6 W., schwach. starker Nebel. gute Qualitäten unberücksichtigt blieben. Gek. 1000 Cr, — 
+4 40 t2⸗ NÖ, un bedeckt, trübe. gungspreiss 46% Thlr, Von Hafer loeo lässt sich nur in gesti 
x. 74 = 2,8] | — [Winds tille. Nebel, matter Tendenz berichten: feines Sorten waren weniger zu In. 
—6 — 08 — /0., schwach. /heit,,Nchts.Reif. | Termine verkehrten in fester Haltung und ist eine geringe Preisbanse- 
J — 3 = —— — runß —— reg m eg Gek, un Cr, Kündigungs- 
J* — — reis % r. üböl fand bei den in den etzten T u 
J 6 — 5,8 — NO’ *— Nebel. bee Preisen heute mehr Beachtung und stellten sich die Not. 
BB -| di — schwach, die —— € zen ca. 34 Thlr. pr. Cir. höher. 
” 1-06 — SO. mässig. ee Auch Spiritus verfolgte heute eine feste Tendenz und konnten 
» jB — | 0) — SO., schwach. bedeckt. Abgeber für alle Termine etwas bessere Preise durchsetzen. Schluss 
an er 3 = ee —— Nebel. | matter. Gekünd. 2,0 Qrt. Kündigungspr. 14% Thilr. 
# IR I-! | - SW. „ schwach. bed bed., gest. Reg. Merlin, 17. — Mi ——— 2% 
ie Zi — |SSW., frisch. | von Getreide, Me e etroleum un iritus a 
J 5 — 78 _ \WNW, —* er Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
a u Ba — | u \WSW,, s.schw. — Waaren- und Produktenmakler.) 
Er > elder-... 35 be 15] — IS, mässig, bedeckt. — — 2100 Pid. loco 52—70 Thlr. nach Qualität, pr. 2000 Pid. 
PRaLTE ans... 332,8) — 35 — 'SW., stark. bedeckt. . diesen Monat 554 ä a 4 ., November - el 554 a5 
in en — | &ı — SW. lebhaft. |trübe. Dezember-Januar 56% a 56 & 56% bez., April-Mai 1870 59458] 
u Wonstaatin.! em 5s — |NO, lebhaft, bew., g.A. Reg. 59 bez., Mai allein 60% bez., Mai-Juni 60% à 605 bez, Gekündigt 
en; Pr '—| 84 — [O. schwach. |trübe. Ctr. Kündi pr. —* Thir. 
— 3 — a a ae, Itrübe. $ en Pfd. loco 45% — 47% bez., pr. diesen Monat 
» [St Mathieu 342,5, — 4,» — |O., schwach. heiter, 46 & a N ä 46 bez., November-Dezember 44% a 45 a 44% —* 


März-April 1870 45 bez, April-Mai > 44% bez., Mai-Juni # 
45 bez. Gek. 1000 Chr. Köndigun u Thlr. 5 


= — Gerste pr. 1750 Pfd. — un leine 35—47 Thlr. nach Qual. 

Hafer pr. 1200 Pfd. loco 233—23 Thir. nach Qualität, 23)—% 

Königliche Scauſpiele. ven De RE 

Der —5* Bene Op on Auflgen Du De Ft E — * "Pi — 60 — 66 Thir. nach Qualität, 
—— —— tet vom Freiherrn von Lichtenftein. Angela: —— ci et unrersienrt ink. Sack 

BE a TE ana N SE RE ARTS NERE BE 

a Ey November. Im Scaufpielfaufe. (227fte 5 nz ber 








— Cır. ohne Fass loco 12% ä& 12% bez, pr. diesen Monat 
Lr# 


‚Borf) Die Har — Schauſpiel in 3 Alten von | 12% a 12% F November-Dezember 12 & 12 bez., Dezember-Ja- 
Y.€, Bra en — Epiſode des Romans⸗ Beaumar- * Be & 2 bez,, Januar-Februar 1870 12 G., April-Mai 12% 
Bu eh a ornelung. Leinöl pr. Ctr, ohne Fass loco 11% Br. ⸗ 


Petroleum raffinirtes (Standart white) per Ctr. mit Fass in Posten 
ron 50 Barrels (125 Chr.) loco 8% Br., pr. November-Dezember 8, 
Br., Dezember-Januar 8% bez. 

14 ber u BE, 1: — — bon * —& 

ei u, Br. ovember-Dezem 2., 

Produkten- und Waaren-Börse. Br., 144 G., Dezember - Jannar MA E m "ben 14} Dr, 144 G, 
Berlin, 18. November. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs.) März- „April "14% bez., April - Mai bez. u.G., 14% Br., 
Mai - Juni 15 * u. Br. 145 G., Pie Ju ä a bez., Juli- 
Km 15% & 15% bez. ünd. 10,000 Qrt, Kündigungspreis 


_. per un ohne Fass loco 1 
eize 


be. 
nmehl No, U u. | 3423 Ro; - 
ml NE AL, Ne 0a —— 





34 à 4 pr. —8* unversteuert excl 


Danzig, 17. November, (Westpr. Heute konnten 70 
Lasten Weizen Käufer finden und —* —2 re billigere Preise 
als gestern. Es bedun ei fd. 390 Fl, fd. nn 400 Fl, 
bunt 120 124 4 408, bunt * Zöpfd. 420 El 

126pfd. 432 * 127ptd. 445 Fl., hochbunt glasig 128—1 
Berlin, 13. Novbr. —— gar ——— — Fl, dere, 470 Fl, alt feinbunt 130pfd. 500 Li 5100 Pfı 

kt Io 52 — — Thir. pr. 2100 Pfd. nach tät, hochbunt Umsatz 40 Lasten, 122—123pfd. 308, 810 Fl, 123pfd. 
pin = pr. November und No - Dezember 56 A, 12 125pfd. 35 Fl, 125-1 ee Ba mi pr. 4910 Pfd. — 

ne dan ar un! — 50 Tulr. bez, Mai-Juni 0—% re zue Een 4. 2350 Fi re ige 112-, 114-, 

116pfi aM a ap, 20, PL 43% Pfd. — 
loco 46-47% Thir. ab Bahn bez., pr. November 46% Wels Erb Erbsen 32, duty, 348 Fl. A: Qualitär Ir n Pfd. — 
ee — — — nr ts hr. bez., April- Wicken 330 Fl. pr. 5400 Pfd. — Spiritus 14, 14% 
uni . 
Hafer "I6eo_ 23 ed bee 2 1300 Pf. pol. 24-34} Tr, Depeche de kan Anzeiger.) "Weizen Sir-Q3 ter, N we 
Thlk ben, November. Dezenber Ak} Tale, "ben, Aprile | Frühjahr 43} bez. Rüböl 13% Br, November 12 bez, A 
Mai Thilr, be —— 2 Br. 12%, bez. vn G, Spiritus 14 bez., November 14% bez., Fühjahr 
Kochwaare 55--60 tterwaare 851 Thlr. | 14% bez u. 6, 


wi Thlr. Posen, 17. November. (Pos. Ztg.) Roggen (pr. 25 Scheffel 
Wiege 90.97 Tr. = 2000 Pfd.) pr. November nf Hovenller- DGramber 40%, Desem- 
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ber 1869 - Januar 1870 —, Januar - Februar —, Februar-März —, | 


Frühjahr 41$. — Spiritus (per 100 Qrt, = 800 pCt. Tralles mit 
ans kündi Quart, pr. November 13%%, Dezember 13%, 
Januar Ihro 13%, Februar 13%, März 14, April 14%, April-Mai im 
Verbande 14}. 


Breslau, 18. November, Nachmittags 1 Uhr 47 Minuten, 

Ay Dep. des Stunts- Anzeigers.) Spiritus pr. &000 pCt. Tr. 14 Br, 

3% G. Weizen, weisser 66 — Bl Ser gelber & — 75Sgr. Roggen 
49-56 Sgr. Gerste 41-50 Sgr. Hafer 26-33 Spr. 


Maxzdeburg, 17. November. ( deb. Zig.) Weizen 55 

bis 59 Thlr. Roggen 50-52 Thlr. eh ) Til Hafer 

30-32 Thir, — Kartoffelspiritus. Locowaare niedriger, Termine 

flau und weichend. Loco ohne Fass 15$ a %, Thlr, Norember, 

Dezember, Dezember - Januar 14% Thlr., Januar - Februar 14% Thir., 

Februar-März 144% —15 Thlr., — 15% Thir., April-Mai 155 
br 


Thlr., Mai- Juni 15% Thir. pr, 80 pCı mit Uebernahme der Ge- 
binde & 1% Thlr. pr. 100 Qre — Rübenspiritus fau. Loco 
14% Thlr, 


Cöln, 17. November, Nachmi 1 Uhr, (Wolf’s Tel. Bur.) 
Wetter schön. Weizen niedriger, hiesiger loco 6.10, fremder loco 
6.5, pr. November 6.24, pr. März 6.2, pr. Mai 63, n flau, 
loco 5.15, pr. November 5.1$, pr. März 5, pr. Mai 5... Rüböl 
Biedrigen, loeo 134, pr. Mai 12'%,.. Leinöl loco 11%. Spiritus 
loco 19. 


Hamburg, 17. November, Nachmittogs. (Wolff’s Tel. Bur.) 
Getreidemarkt. Weizen loeo 1—2 Tlılr. niedriger. Roggen loco 
Hau, ab auswärts leblos, auf Termine matt. Weizen pr. November 
5400 Pfd. netto 109% Bankothaler Br, 1085 G., pr. November- 
Dezember 108% Br. u. G. pr. April-Mai 110 Br. u. d. Roggen pr. 
November 50W Pfd. Brutto &3 Br., 82 Gld., pr. Norember-Dezem- 
ber 82 Br,, 81 G., pr. April-Mai 79 Br., 78 G. Hafer fiau. Rüböl 
flan, loco 254, pr. Morember-Dezember 254, pe: Mai 24%. Spiritus 
flau, loco 19}, pr. November 19}, pr. Dezember 19%, pr. Frühjahr 
20. Kaffee fest. Zink leblos, Petroleum geschäftslos, loeo 1.4 & 
15%, pr. November 154, pr. November-Dezember 15k. — Nebel. 


Bremen, 17. November, (Wolf’s Tel. Bur.) Petroleum, 
Standard white, loco 7 I r., pr. Dezember 6% & 7 bez. 


Amsterdam, 17.November, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. 
(Wolf’s Tel. Bur) Getreidemarkt (Schlussbericht). Weizen 
geschäftslos. Roggen loco flau, pr. März 188, pr. Mai 187. Raps 
r. April 70%, = Herbst 1870 ee}. Rüböl pr. Mai 38 pr. Herbat 
70 394. — Schönes Wetter. 


et re 17. November, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolffs Tel. Bur.) 
Getreidemarkt. Weizen, neuer bis 26%. 
Petroleummarkt. (Schlussbericht) Raflinirtes, Type weiss, 
loco 60, pr. November-Dezember 594, pr. Januar 584, pr. Januar bis 
März 58. Flau, 


London, 17. November. (Wolf’s Tel. Bur) Getreide- 
markt (Schlussbericht) Schwacher Marktbesuch. Weizen beit 
guter Zufuhr unanimirt, Preise nominell unverändert. Frühjahrs- 
ar I Lu geringem Geschäft ziemlich stetig. Mehl leblos. — 

tarker € . 


ei ow, 17. November. 
markt. Yen Robinows & Marjo: 
Warrants 91 8h. 4 d. 

Leith, 17. November. (Wolf’s Tel. Bur.) Getreidemarkt. 


(Von Robinows & Marjoribanks.) 
Fremde Zufuhren der Woche: Mehl 6062 Sack, Weizen 19,162, 


Wolf’s Tel. Bur) Rohecisen- 
anks,) Preis für Mixed number 


Gerste 3976, Hafer 800, Bohnen 11%, Erbsen 232 Quarters. | 


Weizen schr Sau, 142 Sh. niedri ausgeboten bei schwachem 
— 5— —— schwer zu 6 d. niedriger verkauſſieh. Andere Arti- 
el sehr still. 


Liverpeel, 17.November, Nachmi - (Wolff’s Tel. Bur.) 
Schlussbericht.) Baumwolle: 15,000 Ballen Umsatz, davon für Spe- 
ulation und Export 4000 Ballen. Stramın. 

Middl. Orlenns 117, middl. Amerikanische 11%, fair Dhhollerah —, 
fair Bengal 7%. 


Liverpool, 15. November, Vormittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Sehr stetig, zu gestrigen Preisen gehandelt, 

(Anfangebericht.) Baumwolle: Muthmasslicher Umsatz 12,000 
Ballen, Tagesimport 10,840, davon ostindische 1773. 


Paris, 17. November, Nachmit (Wolff’s Tel. Bur.) 
Rüböl pr. November 92.50, pr. Januar-Aprıl 4.50, Kr Mai-August 
95.00, Mehl pr. November 55.50, pr. Dezember 55.50, pr. Januar- 
April 56,25. Spiritus pr. November 58.00. — Weiter veränderlich 


Paris, 17. November, Abends 6 Uhr. (Wolf's Tel. Baur.) 
Rüböl pr. November 94.50, pr, Januar-April 96.25, pr. Mai-August 
7.00 iebhaft steigend, sehr — Mehl pr. November 53.25, pr. 
—— 55.35, pr. Januar-April 56.25 träge. Spiritus pr. April 

‚0 fest. 


New-York, 17. November, Abends 6 Uhr. 
Bur.) Baumwolle 25}. Zucker — Mebl 5 D. 60 C. Raffinirtes 
Petroleum in New-York 34. Raflin, Petroleum in Philadelphia 34}. 
Havannazucker No. 12 12}. Schlesisches Ziuk 64 C. in Gold. 

Fracht für Getreide AR Dampfer nach Liverpoo! (pr. Bushel) 7%, 
do. für Baumwolle (pr. Pfd.) —. 


(Wolff’s Tel, | 


1 





j 


| 
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Fonds- nnd Actien- Börse. 


Berlin, 13. November. Die Haltung der Börse war zwar in 
Folge der besseren wiener Notirungen fest, besonders für öster- 

Rische Kreditaktien, das Geschäft aber gewann auch auf spekula- 
tivem Gebiet keine besondere Ausdehnung, selbst in Österreichischen 
Kredit, in denen das Hauptgeschäft stattfand, war dasselbe nur von 
mässiger Ausdehnung. lm Uebrigen war die Börse fast durchweg 
still. Eisenbahnen, Banken, inländische und deutsche Fonds, Pfand- 
und Rentenbriefe blieben in geringem Verkehr; Minerva allein wur- 
den auch heute viel gehnndelt,. Von inländisehen Prioritäten wurden 
Aachen-Mastrichter Kıron höher getragt und Stettiner 6. Emisson, 
von österreichischen Lemberg-Uzernowitzer 1. Emission ziemlich be- 
lebt; russische waren vernachlässigt. Franz-Josephbahn 75% Brief, 
California-Pacife 71% Br. — Oesterreichische Fonds gut behauptet, 
auch russische fest, aber ziemlich still, Prämienanleihen auf bessere 
petersburger Course zwar etwas höher, aber nicht belebt, 5. Stiegl. 
und 1862er engl. Anleihe wurden mehr gehandelt, — Sächsische 
Hypotheken - Pfandbriefe 49 ä 50 bez. u. G. — Wechsel höher bei 
ziemlich lebhaftem Verkehr, 


Bresint, 18. November, Nachmittags 1 Uhr 47 Minuten, 
(Tel, Dep. des Staats - Anzeigers.) Oesterreichische Bankooten 82 
bis 81} bez. u. G. Freiburger Stammmaktien 111% G. Oberschles. 
Aktien Lit. B. u. C. 182 bez.; Lit. B. —. Oberschlesische Priori- 
tätsobligationen Lit. D., — 81%; Lit. F., Aprozent, 88% bez’, 
Liv E., 78% Br., do. Lit, G. 834 G. Oderberger Stammakuen 110% 
bez. u. Br. Neisse-Brieger Aktien — Oppeln-Tarnowitzer Stanım- 
aktien —, Preussische 5prozent. Anleihe von 1853 1014 G. Steigend, 


Frankfurt a. M., 17. November, Nachnm. 2 Uhr 30 Minutens 
WolfPs Tel. Bur.) Nach Schluss der Börse matt. Kreditaktien 225%, 
taatsbahn 3604, Lombarden 235%, Galizier 225%, Silberrente —, 
Amerikaner B9.%. 

—— Preussische Kassenscheine 105. Berliner 
Wechsel 104}. Hamburger Wechsel 85%. Londoner Wechsel 119%. 
Pariser Wechsel 9%. Wiener Wechsel 95%. Papierrente 485. 
Silberrente 56). Oesterreich. Nationalanlehen —. Oesterreichische 
öprozeut. steuerfreie Anleihe —. 4$proz. Metalliques —. Sproz. 
österreichische Anleihe von 189 —. rozentige Vereini; 
Stantenanleihe pro 1882 895. Türken —. esterreichische Bank- 
antheile 686. Oesterreichische Kreditaktien 227. Durmstädter 
Bankaktien 303.  Oesterreich,-französ,. Staats-Eisenbalinaktien 361. 
Böhm. Westbahnaktien 205. Ludwigsliafen - Bexbach —. Hessische 
Ludwigsbalın 137%. Darmstädter Zettelbank —. Kurhessische Loose 
57. "Bayer Prämienanleihe 105%. Neue Badische Präimienanleihe 
ur adische Loose — 1Söder Loose 71%. 1860er Loose 765. 


Loose 114. Oesterseichische Elisabethbahn —. Russische 
Bodenkredit —. inische Eisenbahn Lit. B. — Alsenzbahn —. 
Oberhessische —. Lombarden 2324. Neue Spanier 4. 


Frankfurt na. MM, 17. November, Abends. (Wolff's Tel. 
Bur). Günstig und lebhaft. 

(Effektensozietät.) Amerikaner 80.%, Kreditaktien 228, Staats- 
bahn 3614, stenerfr. Anleihe —, Lombarden 234}, 1860er Loose 77%, 
Nationalanleihe —, Öproz. österreich. Anleihe de 1859 —, Bank: 
aktien —, Silberrente 56%, Papierrente —, Elisabethbahn —, Darm- 
städter Bankaktien —, österreichische Bankantheille —, Türken —, 
Galizier 227, Josephbahn —, Böhm. Westbahn —, Alföldbahn —. 


Frankfart a. M,, 13. November, Mittags. (Wolf’s Tel. Bur.} 


Fest. 
(Anfangscourse.) Amerikaner 89%, österreichische Kredit- 
Aktien 229, steuerfreie Anleihe —, 1 r Loose —, 1864er Loose 
alanl Lombarden 234, österr. Öproz. Anleihe de 


— , Nation — 
1859 —, Staatshatin 361%, Darmstädter Bankaktien —, Elisabethbahn 
—, Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente 56%, Papierrente —, 
Rockford-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier 5, Josephsbahn 
—, Bankantlieile —, Böhm, Westbahn —, Elisabethbahn —. 
Hamburg, 17. November, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten 
(Wolff's Tel. Bur.) Ermattend. 
(Sehlusseourse.) Preussische Thaler —. Hambu Staats- 
Prämienanleihe 84%. Nationalanleihe 55%. Oesterreichische Kredit- 


aktien 191, Oesterreichische 1860er Loose 76.  Oest, Staats- 
bahn 759. Lombsrden 491. Italienische Rente 51. Vereins- 
bank 113%. Norddeutsche Bank 135, Rhein. Babın 1124. Nord- 
bahn — Mecklenburger —. Altona - Kieler — Finnländische 
Anleihe —. 1ößider Russische Prämienanleibe 111}. 1866er Russ. 


Prämienanleihe 19. 
Diskonto 4 pCt. 


‚ Leipzig, 17. November, Leipzig-Dresdener 212 G. Löbau- 
Zittauer Lit. A. 52% G.: de. Lit. B. —. Magdeb.-Leipziger Lit. A. 
203 Br.; do. Lit. B. 86 G. Thüringische 136} G. Anhalt-Dessauer 
Barık Braunschweiger Bank — Weimarische Bank 834 G. 
Oesterreichische Nationalanleihe von 1854 —. 


wien, 17. November. (Wolf’s Tel. Bur.) Sehr günstig. 
(Schlusscourse der ofßziellen Börse.) Neues Sproz. steuerfr. An- 


&proz. Verein, Staatenanleihe pr, 1852 #3}. 


— Rente — 5 Metalliques —. z. Metailigques 
OR Iußker Loose 69.00. — 
Nationelanleihe — Kreditaktien — Staats-Eisenbalin-Aktien- 


Certifikate 380.00. Galizier 238.00. Uxzernowitzer 196.25. London 

Hamburg 91.90. Paris 49.30, Frankfurt 109,50.  Amster- 
dam 103.60. Böhmische Westbahn 215.00. Kredit - Loose 156.75. 
1860er Loose —. Lombardische Eisenbahn 245.00. 1864er Loose 
11920. Silber-Anleihe —. Anglo - Austrian - Bank 238.00. Napo- 
leonsd’or 9.91. Dukaten —, Biber-Foupons —. Pardubitzer —. 
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wien, 17. November. (Wolfs Tel. Bur.) (Ufßzielle Schluss- 
course.) 

Rente 60,60. Kreditaktien 240.40. Nationalanleihe 69.20. 1860er 
Loose 94.10. Silbercoupons 122,35. London 124.20. Bankaktien 
717.00. Dukaten 5.86%. 

Wlen, 17. November, Abends. (Woll’s Tel. Bur.) Schluss 
flauer. Pariser Anfangs- und Schlusscourse unbekannt. 

Abendbörse. reditaktien 241.00, Staatsbahn 3390.00, 1860er 
Loose M.00, 1864er Loose 118.75, Anglo- Austrian 237,25, Franco- 
Austrian 94.25, Alföldbahn —, Galizier 238.00, Lombarden 244 ‚00, 
Theissbahn —, Böhmische Westbahn —, Napoleons 9.91%, Dis- 
kontobank —. 

Wien, 18. November. (Wolf’s Tel. Bur.) Ziemlich fest. 

(Vorbörse.) Kreditaktien 241.50, Staatsbahn —, 1860er Loose 
‚ 1864er Loose — Anglo - Austrian 236,75, Franco - Austrian 
—, Lombarden 245.00, Napoleons 9.91%, 

Wien, 18. November. (W ol’s Tel. Bur.) (2. Dep.) Be- 


hauptet, 

Ey orbörse) Kreditaktien 242.00, Staatsbahn 38000, 1860er 
Loose 94.30, 1ö64er Loose —, Anglo-Austrian 238.50, Franco- 
Austrian 94.00, Galizier —, Lombarden 245.00, Pardubitzer —, 
Napoleons + 

Wien, 18. November. (Wolf’s Tel. Bur.) Stimmung: wenig 
Geschäft. 


(Eröffnungscourse.) Kreditaktien 241.75, Staatsbahn —, 1860er 
Loose 94.30, 1864er Loose 118.80, österr,-franz. Staatsbalın 330.00, 
Nordbahn —, Anglo - Austrian 237.75, Franco - Austrian M.00, 
Galizier 23825, Lombarden 245.25, Böhmische Westbahn —, Dis- 
kontobank —, Theissbahn — Napoleonsd’ or 9.91}. 

Amsterdanı, 17. November, Nachmitt. 4 "Uhr 15 Minuten. 
(Wolff’s Tel. Bur.) 

Oesterr. Papierrente Mai-November verzinsl. 474. Oesterreich. 
Papierrente Februar - August verzinsl. — ÜOesterr. Silberrente Ja- 
nuar-Juli verzinal. 54}. Oesterreichische Silberrente April-Oktober 
verzinsl. 544. Oest. 1860er I,oose 452, Oest. 1864er Loose 1135, 
Sproz. österr. steuerfreie Anleihe — . Russisch - Englische Auleihe 
von 1862 — — Russen V. Stie vv 62}. Sprozent. Russen 
VI. Stieglitz re roz. Russen de 1 Russische Prämien- 
Anleihe von 1 —* Russiselhe Präsien-Anleibe von 1866 218, 
Russische Eisenbahn 212}. 6proz. Vereinigte Staaten - Anleihe pr. 
1882 89. 

Lendon, 17. November, Nachmittags 4 Uhr. (Wolf’s Tel, 
Bur.) Stetig, aber geschäftslos. 


52%. 
ib 
öproz. 
Türkische Anleihe de 1865 43}, 
proz. Verein. St. pr. 1882 83}. 
Vormittags. (Wolff’s Tel. Bur,) 


Consols 93%.  Iproz. Spanier 26%. Italien. 5proz. Rente 
Lombarden 195%. Mexikaner Tax. Sproz. Russen de 1822 87}. 
Russen de 1862 86%. Silber 60%. 
öproz. rumänische Anleihe —. 

London, 13. November, 
Nebelig. 

(Anfangscourse.) Consols 933%, Amerikaner 83%, Italiener 534, 
Lombarden 194, Türken 43%. 

Paris, 17. November, Nachmitt, 12 Uhr 40 Minuten. (Wolft’s 
Tel. Bur.) Fest. 

3proz. Rente 71.62%, Italienische Rente 53.15, Lombarden 403.7 
Staatsbalın 772.50, Türken 43.62, Amerikaner 94}. 

Paris, 17. November, Nachmittags 3 Uhr — Minuten. (Wolf’s 
Tel. Bur.) Fest. Consols von Mittags I Uhr waren 93% gemeldet. 

Schlusseourse: $prozent, Rente 71.624-71.55-71.70-71.65. Italien. 
Sproz. Rente 53,35. dr oz. Spanier —. Iproz. Rente —. Oest. Staats- 
isenbahnaktien 773 Credit mobilier-Aktier 211.25 Oester- 
reichische ältere Prioritäten —. Oesterreich, neuere Prioritäten —. 
Lombardische  Eisenbalın - Aktien 496.55. Lombard. Prioritäten 


243,12. Tabaks-Obligationen 428.75. Tabaksaktien 635.00. Mob. 
espagnol —. Türken 43.75. 6prozent. Vereinigte Staatenanleihe pr. 
1882 (ungest.) 94} 


Paris, 15. Worember, Nachm. Die Gesammt- Einnahmen der 
Lombardischen Eisenbahn betrugen in der Woche vom 5. bis 11. No- 
venber 3,088,612 Fres. Mehreinnahme gegen die entsprechende 
Woche das Vorjahrs 337,701 Fres. 

Paris, 18. November, (Wolf’'s Tel. Bur.) 

Die Einnahmen der gesammten Lombardischen Eisenbahnen be- 

n in der Woche vom 5. bis 11. November 3,0937,612 Fres., 

———— gegen die entsprechende Woche des Vorjahres 
337 ‚01 Fres. 

New-York, 17. November, Abends 6 Uhr. (Wolff’s Tel. 
Bur.) Schlusseourse: Höchste Notirung des Goldagios 274, nie- 
drigste 26}. 

Wechsel auf London in Gold 169, Goldagio 26%, Bonds de 
1882 115%, Bonds de 1885 1135, Bonds de 1901 107%, Illinois 140, 
Eriebahn 27}. 








Berlin, am 18. November. 









































Eisenbahn-Prioritäts-Aktjen und Obligationen. | Eisenbahn - Prioritäts- Aktien und Obligationen, 

















































































































Wechsel-, Fonds- und Geld-Oours. Berl, Stett. VI.8. v.St.gar./4 1,4u.10176%bz 
—— — -Freib " rg 8746 
n. o it 97:6 
Geld-Sorten und Banknote a ri 1 J 
Cöln-Mindener Em.4$| do. 193G 
i-K 4 do. .„Em.5 | de. llooB |Boxtel-Wesel...........) 
Louisd’or. .. ., do.  einlösb. do, ll. Em.4 | do. — — un. 
Ducaten ..... Inn mus Leipziger ..99%bz do. m Em.4 |1/4u.10)80 G Belg. Obl. J. de 'Eat... 4 
Sovereigns . .6 23%bz I Ill. Em.it$| de. | do. Samb, u. Meuse ‘4 
Napoleonsd ers 1 bz de IV. Em.4 do. [79%bz Fünfkirchen-Bares..-....5 
Im — 1756 V. Em.4 1/1 u.7.180bz G Baliz. Carl-Ludwigsbahn. 6} 
D 3 12 —— Mu. Mꝑpuꝭ & do. do, neues 
Silberi in Barr. u. Sort.p. Pfd. £. Bankpr. von 1865.451/1u.7.8MbzB |Lemberg-Czernowitz..... 
Linsfuss d. P, Bank Air Wechsel 5, —S —5* 1/1. |65&bz 
Lei z. Ill. Em.. 4: 1/1u.10189% G 
Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. u ittenberge . 44 1/1 u.7.186%bz Mainz-Lud rate: 5 
—— 7 Em H vr Ess Niederschl.-Märk. 1. erie$ do. |S2iB Oestr. — taatsbahn . 3 | 
do. Il. Ser. m Thlr./4 | do. B neue 3 
= Ar Em. HN > 1 de > Oel 1. u. 11. Ser.i} | do. B Kronprinz  Kudolf-Bahn - 5 
Aachen-Mastrichter....... do. } Il. Ser. 4 | do, 6 do. 6er. x 
do. I. Em 4 do. |- — IV. Ser.\d} de. _ Südöst.-Bahn (Lomb.) ..'3 
do. Il. Em.ı5 | do, I— — Niederschlesische N id do. do. Lomb.-Bons 187 746 
Bergisch-Märk, I. Serie 1%) da, 6 Obersehl. Lit, A.. do. #4B de. do. vw. 1875. 6 | 
do. I. Serie 4$ do. .— — . Lit. Buoou.2..: . > do, do, v. 18°6. b 
do. III. Ser. v. Staat 3t gar. Ati do. ötetwbz »«| do. Lit C........ do do. v. MTI/IR. 6 
do. de. Li BB] do, [Mületwbn | do LM. Die--.. de. de. Obligat....5 
do. IV. Serie doe. — | do Hit Eeuecccıee) Charkow-AsowW...2000...0 
do, V. Serie n do. & it. 43; do. | do. in Lvr.Strl.a 6.24 3 
do. Vi. Seriel4} do. bz do, Lit, 6........-45 141 0.7.1886 do. kleine ....... — 
do. Dusaeld. Elbf. Priorit. ; do. |— — Ostpreuss. Südbahn....... 5' do. 881 B Charkow-Krementschug. . 5 
do, do. U. Serie)d$; de. |— — Rheinisehe.. .. -.-.- 22... 4 da. G do, in Lvr. Strl.16.245 | 
do. Dortmund-Soest ..... 4. do. +6 do. v. St, garant. .....3% do. G delez-Orel ...--nenunenen- 5 
do. do, ID. Seriei$ do. — de. 3. Em. v. 58 u. 45 do, G Jeler-Woronesch .......5 
do. Nordb. Fr.-W....... 5. de. 46 de. do. v. 620.634 14u.10087$ B Koslow-Woronesch .....ö 
Berlin-Anhalter .. .4' do. G do. do. v. 1865... 4; do. ;B Kursk-Charkow..nu42.. +. 5 
J 4 da. G do. v. St, zen PEPFF 43 do. — Kursk-Kiew........ .d 
do. Lit. B... 4} de. bz Rhbein-Nahe v. St. 4: 1/4 w.7.1884 G Moskau Rjäsan .......... 5 
Berlin-Görlitzer.........- a‘ do. & do, do, II, "Em. 43 do. INSkG Moskau-Smolrusk ....... 5 | 
Berlin-Hamburger ......., 4: do. 366 Ruhrort-Ur.-K.-Gld.].Ser. 45 do, — Poti-Tillis 0202000240404. +- 5 
do. Em.i} do. - de. ILSer.4 | do. 816 Riga-Düinaburger ........ I | 
B,-Potad. -Magd. LH.A.n.B.i do. 836 do, Ill. Ser. 4 do. 9746 Rjäsan-Kosbow .... 15 11, 
* Lit. C... 4 de. j52bz Sehleswig-Holsteiner...... 15, de. — Rockf., R. lal. u. St. Louis!7 4/2 
IRPFESTER- u |} B Stargard-Posen . u... Mg 1du1ll— — Schuia-Ivanovo ......... -B 
—— — 1. Serie! 15 de, 36 do. Il. Em. 4} do. Ungar, Ostbalın.. ‚3 ı1/1:0,7 
do. il. Serie4 \1/4u.10179 6 do. I. Em.id}! do. 189,6 Warschau- Terespol... 5 | 
da, IN. Serie 4 4du.1 796 Thüringer 1. Ser... 4 11/1.u.7.81bz do. kleine 5 | 
do. IV. do. il. Ser......143/ to. 19256 


S, v.Si gar 4} 11/1 0.7.0} bz 
| I 






Warseh,-Wien.Silb,-Prior./5 | Al. ? 
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Wechsel raı und Staatz-Papiere, Eiseabahn-Stamm-Aktien, 
Ame 2. 18826 ıl 3 —— J— — nal — 
Amsterdam ...|250Fl. Kurz. |l43ibz — — do gr 1885.6 38 Amst,-Rotterd. . 55 6 4 | do. B 
do. -250FL 2 Mt. |1424bz |— — |0esterr. er verschieden 148 hm. Westb. . 6 '5| de. WShbz 
Bamburg...... 300Mk. |Kurz. j1513bz — — | do. Süber-Rente.. do. 56 Gal. (Carl-L.-B.}) 93 7 5 | de. A6a716 
2 Mt. |150$bz |— — | do. 250 Fl. 1854. 5 1/4. Löbau-Zittau... 2 4 | 1/1. 1525bz 
London ....... AL.Stel 3 Mt. |6 2öbz — — | do. Kredit 10.1858 — pr. Stück W Ludwigsb.-Bexb| 9%, 111%,14 1/1.w2]1694 br 
Paris .....00..+ 300Fr. 2 Mt. 1804;bz — — | do, Lott.-Anl 18605 1,5. u. 1/11. 7:bz Mainz-Ldwgsh.. 9 i4| de. 
Wien, üserr do. do, 1864 — x, Stück 185° bz Mecklenburger. .| 25 | 2k 4 | 11. 
Wiähr. ...... 150FI. BTage.ölkbz — — Italienische Rente.. A l Oberhess. v. St.e. — | — | do. Ivolle — — 
Wien, österr. . do, Tabaks-Oblig. s do. Oest. Franz. St.) 85 1 5 11.0.7.120644647bz 
Währ. ...... 150Fl. |2 Mt. Bifbz |— — | do. Tabaks-Akt., do. Reiehenb.-Pard. 5 | 4% 4} do. 644 
A — Rumän. Eisenb.....- 74 do, Russ. Staatab... 5 5 5 | da Ibz 
ähr...... 100Fl. |2 Me. 166 26 — — IRumänier........... | de Suddnt. (Lomb.).| 6t,| 61.5 but 133444}bz 
Frankfurt Finn. 10 RL-L.....- - pr. Stick Warsch.-Bromb.| — | — 4 ı 1m. — 
südd. Wähe 100Fl. 2 Mt 226G— — [Neapol, Pr.-A....... — do. Wach.Ldz.v.öt.g 5 11u1]l— — 
Lei ——— Russ. Egl.Anl.de 18225 1/3. u. 19.8 Warsehau-Ter..| 5 5 5 '1d.ut bz& 
‚100 Thir® Tage. G — — |do do. de 18625 15. u. 1/11. do, Wien. 8/64 5 | A. 
Lei ai, AA. | do. BelStücke 18645 14. u. 1/10. | | 
Petersburg... rebwale > |e Eng). Anleihe 3 A. 11. 
Wr . e = — — | de. eihe 3 1/5. u. 1/11.) = trie-Aktie 
En. Wikia | er 
en. sn... ageliä5ibe —— 0. o e18665 13. u. 1/ z r IT 
Bremen. - AWT.@.|8 TageJlll$bz — — | do. 5. Anl. Stie 1/d.u. 1/10.166%bz ee 
de. 5. As Süegl..d Yoga Berl. Abfuhr ..| — | — |— 





do. Aquarium.| — | — 4 
do. Br. (Tivoli)) 6 11 4 
do. Kassen - V.| 9%, 0% | 
do. Hand.-G. | 8 10 4 





N -Papi de. do. Hol.» 5| do. 89 
Fonds und Staats-Papiere. ee 5 FERREEN: 









































































Frei eihe „44 1,4 u. U bz do. de. Il.Em. . 
Staats-Anl. von so 1A u. 7 |l0lkbz do. Nicolai-Obligat.d 1,5. u. 1/11. .. rm 10% | 
do. v. 1854, 554%] 14 u. 10 |93bz Russ -Poln, Schatz. .'‘4 1/4. u. 1/ 106 | 
do. vom 1B57 de. [8 do. do. kleined do. 66 re 
do. von 18594 do. Poln. Pfandb. IIL.Em.'4 22/6.u.22/12]88 euere H n 
do. von 1856.45] ft u. 7_ 10346 de.  Liquid.4 4/6. u. 1/12.]58 er a ZS | BER 
do. von 486444) 1/4 u. 10 fi do. Cert. A.& 300 FI.'5 D - ivat-B 5% 4 
do. vom 1674 de. ff do. Part Ob.A500Fl.d do. Be & 346 
do. v. 1868 Ii.. do. Türk, Anleihe 1865.5 | de. * 5831 | 
do. v. 1850, 52 * ba Dess. Kredit - 5) 0 00 
ei = mh 3 * bz Eisenbaha-Stamm-Aktien. do, Gas......- 11 | 1185 
do. von 1B684 | ji u. 7 PR Div. pro INbT 1S0R een] F r N 
Staats-Schuldscheine 3}| de. [B0bz Anchen-Mastr..| — | 1 4 Effekt.Liz.Eiehb. — 10 |5 
Pr-Anl.itösat00Th./s 3 1d. [1ldjbe Altona-Kieler. 5 6 I Iüdetwbz B |Eisenbahnbed.... 124 113 55 
Hess. Pr.-Sch.A 40 Th. — Pr- Stück 657%bz Berg.-Märk.. = ie 8 ı4 bz do Görlitzer — —4 
Kur-u. Neum.Schldv. Ft verschieden |79%bz Be Anhalt . "4a 133,14 I do. KNordd.! —- | Is |; 
Oder-Deiehb. -Oblig.'45; 1/1 u. 7 — — Berin-Görlitz ..| 4 |.0 4 ba  |Genf.Krediinkig! 0 |0 |— 
„Berün, Siadt-Obligat. 5 | 1/4 u. 10 |100%bz do. Stamm-Pr.| 5 5 |5 | Tietwbs @|Geraer........n| 54 | 4 
eb Meeieuuel ihn] de Nasen, enndeineı zT I 
r wbz |üothaer Zetiel ,. ' 
Schlin.d.Berlkantm 5 de 100 6 Berlin. Biettber| 8 % 136:bu | ER 1 SE 
ug Te. re Bral.-Schw.-Frb.| 8 d lllfetwbB|Hannöversche. ., 4 | 49,14 
ur = * 366 ‚do. neue ern re 5 100 B ifenriebshütte „.| — | — 5 
Oetpreussische ...33; 246 u. 12]7 75 
de. 4 do. 17548 do. Lit. B.| 15 5 DjetwbzB| do era! —| * 
— * ki > zb2B Hall. Sor. Guben — | 4 4 2WetwbzB| do. A.1.Preuss. Ak | 5% 14 | 1/1 
Feier "pi { * 5 * „ur: —|5 3 ir do. Pfdb.unkd., TRVBMAGSSI 
=& 5 . -Altenb...| — | — — — ĩ | 
:# /Posensche, neue. 4 | 11 u. 7 — St-Pr.| — | —5 — m aut ii ri - i 1 
=! Sächsische ...... 4 do. Mürk,-Posener..| — | 4 4 bıB ’ 8 d 7,10 4 
3 Schlesische 3, 246 u ” do. St.-Pr. 5 I5 etwbz G ar der e Mi | 
—— . St-Pr.| — neu: 
T * Lit. Au..d u Magdb. Halberst.| 13 | 15 |4 1466 Med F.-Ver.-0.39 36 |5 
= o, —— 4 | 0. do. Ma -|- 5 122)bz Magdel. Privat 4 4,4, 
a Eee ee Et a 
2 5 \ erva Bg.-A| — | — |i 
B —* 53 = do. Li B. t 4 H j AB — ank. 5 44 
2 ns m ‚At, | 
| * — Fi Niedsehl. Märk.. 4/4 l4 o. etwbz Neu-Schottland . «| 4 —4 
— J — rn a4 ld . B Norddeutsche . J 74 897,14 
- N h Nordh. Erfu 4:4 14 1/1.0,7.1772bz Oesterr.. Kredit Ra 
N a + do, St-Pr| 5 55 | do. bz& p. St. a 160 Fl} | 
sonne » ; Obersehl. A.u.C. 13 15 |3$i do. sbz A.B.Omnibus-6.| — 5 || 
54 do. Lit. R.i 15 33] do. 6 Phönix Bergw.. 15 — 5 
4 he Ost . Südbahn. — 4 /4 | if. bz do. do. B. 
—8 1 0. St-Pr...| 515 |5 | do bz Portl.-F.Jord.H. — | -- 4 
u... s R. Oder-Ufer-B! 5/5 5 | de Ibz Posener Prov. Kal 67,14 
do. St-Pr...| 5/5 5 | do. WG Preussische B... 18% "ao 8 14% 
Badie * —— ee: PT our. 1$ | 75 4 | do —* x Bodenkr. u F —239 
* je 1867 0. u... 34bz — 
do. 35F1.-Oblig,.... | pr. Stück 132 @ area an Be 4 | un 
Bayer, ie —5* 1,6. u.- 1/12. AB * Mn (gar)! — | 4 n eig — ⸗ Rostocker 6%, 3 4 
o, Prämien-Au ı ein-Nahe....| — | 0 1/1. 1 Sächsische ...... 1,0 7 | 
Braunsch.Anl.de1866/5 1/1. u. 1/7.1100bz Starg,-Posener. .| 4 | 44 144/1/1.0.7. G Sehlen, B-V. ö 1 8 i | 
> er pr. Pr 17 5 ryi ni nu... 8 | : 4 | 1/1. ]136&B Schles.Bergb.-G. 4 6 5 
ess, St-Präm.-Anl. 3} fi 0. WYgrn.... — 5 '5| 14. 1256 do. 8 - N 
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Landtags: Angelegenbeiten. 
Berlin, 18. November. In der gefirigen ee. deb 
Herrenbaufes nahm der Juftizminifter Dr. Leonbarbdt zu 


em Untrage der Kommilfion über den Antrag des Grafen | 


Lippe in Betreff des oberften Gerichtäbofd für Handeld- 
nad bem Grafen zur Lippe das Wort: 

e Herren! wollen Sie mir neftatten, daß ich den Standpunft, 

melden die Konigliche Regierung zu dem Antrage Ihrer neunten 

on einnimmt, fennzeihne Die Königliche Regierung bält 

Nil Antrag für unannehmbar und id werde bie Ehre haben, Ihnen 

de Gründe für diefe Anſicht audeinanderzufegen, Ic halte mich bei 

Wnörinanderfegung rein auf ftantärechtlihem Standpunfte und 


tiefer 
müßt feine politifchen Erwägungen ein, meide diefe ganz abſichtlich, 


id ihre Bedeutung nit verfenne. Meine Herten, Sie dürfen 
son mir nit boftrinäre Erörterungen erwarten, feine oratoriſchen 
fondern ganz nüchterne Worte. Meine —— es iſt durchaus 
iq, daß wir klar und feſt ins Auge faffen, warum «6 ſich 

tur li handelt. 
dürfen und den Standpunkt nicht verwiſchen und verbunteln 
iafien durch Reden, welche ganı unbetimmt und bunfel find. Es 


en bier lediglich und allein um bie Schöpfung eines oberiten | 
ofes für 


ndeldfahen. Es handelt fi zuvörderſt nicht 

ob eine foldhe Rechtsſchöpfung legielativ zu rechtfertigen ift 

or Die Beantwortung biefer fyrage ift ganz enifdieden Sade 
de Bundedorgane geweſen. Es ift nicht zu verfennen, daß ber Nechtd- 
des oberften Gerichtsb ſachliche Bedenken entgegenſtehen. 

treten aber in den Hintergrund gegenüber der bochpolitifcden 
Sadculung der Intitution und verfhiwinden vollitändig, meine 
wenn Sie enva annebmen follten, daß der oberſie Gerichtshof 

Handelsſachen feine dauernde Inftitution fe, fondern nur ein 
Harker und bedeutungsvoller Anſaß zu einem einzigen oberften &e- 
sichtäbef für Deutihland. 

Meine Herren! c8 banbelt ſich lediglich und allein darum, ob die 
— tines oberſten Gerichtohofes für Rorddeutſchland innet · 
dolb ber 2 ber legislativen Kompetenzen der Bunbesorgane lag. 
Wenn Sie diefe Frage aus dem einen ober dem andern Grunde be» 
ja fo werkiert der Antrag alle und jede äufere Beranlaffung, und 
id glaube, Sie müfen ihn ablehnen. Der Herr Antragiteller und 
die Kommiffien können von Jbnen erwarten, daß Sie ih ausſprechen 
über die Bedeutung des Artiteld 78 der Bundeöverfaffung gegenüber 
der konkreten Frage, gegenüber der Rechtsſchoͤpfung des oberften Bunded- 

r fed. Dagegen ift der Herr Antragfteller und die Kommiffion 
nit tigt, von Ihnen zu erwarten, dak Sie ſich abfiraft aus · 
ſprechen über das Berftändnik des Artikels 738 Das if eine foge- 
samnie Doktorfrage. Sie, m. G., find fein Juriftentag, Feine Redte- 
fäule — fein Kronſyndikat. Das würde ja ebenfo fein, als wenn 
&ir, m. &., an die Regierung die Anfrage fielen wollten, wie denn 


die 9 über die Ausleaung des Wrtifeld 78. der Bundee- 
verfoffung a rast denfe. Sie lönnen eine foldye Frage an bie 
Regierung ftelen — und Diefelbe wird offen und frei beantwortet 


werben — wie ber Urtitel 78 fi verbalte aegenüber dem_con- 
un Falle Ser Mechtefhöpfung des eberfien Berichtähofee. Menn 
ee bie frage weiter ftellen follten — was ih nicht glaube — 
4 türde ich Ihnen au erwledern baben: die Minifter Seiner 
ojefät des Königs find feine Univeritätd-Profefioren und ber Saal 
Direh ag ift fein Auditorium, chen fo wenig mie Sie Qubörer 
End. ie Königliche Regierung und die Gandeövertretung bilden 
Stantälörper , welche ſich zu beihäftigen haben mit fonfreten praf- 
{ len. Diele find zu beleudten in tbatfäclider und redt- 
Üer Beziehung; wir haben darüber au diöfutiren und und au ver- 
2 eine Seren! Sie können nun bie als entiheibend aufgawor- 
\me e — ob bie Rebtöibäpfung des oberfien Gerichtshofes für 
achen innerbalb der Brenge der Iegislativen Kompetenzen der 
unddorgane gelegen babe — aud zwei Gründen bejaben, möglicher 
mei noch aus einem dritten. Id werde das nun darzulegen ver · 
tuhen. Der oberite Gerichtäbof it innerbalb der rg mer Kom · 
drieng der Bundeborgane rechtsgültig errichtel. Das behaupte ich 


und dad ift die prinzipale Anſicht ber königlichen Regierung. — Es 


fommt bier in fFrage der Art. 4. unter Rr. 13 der Bundekverfaſſung 
€8 if bier gefagt: »Der Beauffihtigung feitend des Bundes und der 
Aingebung deilelben unterliegen die nachſtehenden Ungelegenbeiten« 
und dann im Kr. 13: »die gemeinfame Gefepgebung über das DObliga- 
tionmredht, Strafteht, Handeld- und Wechſeltecht und daß gerichtliche 
B «. Ih bebaupte nun, wenn geſagt iſt, daß ber Geſeßgebung 
ut Bundes das gerichtliche Verfahren unterliegt, fo iſt damit gegeben; 


daß dieſer oberfte Gerichtäbof auf Grund biefer urfprüngliden Kom- 


peteng in’& eben gerufen werben konnte. 
eine — Sie finden in dem Kommiſſionsberichte eine Aus · 

ar er tabin: 

ni » 


dur melde das Dafein einer Nechtövrrlegung in's Klare gehe, 
* — Met wieder in die Richte gebradt wer 

gt a 

eburvorichriften, und nun giebt man u. a. 
ide 
ter Samdeiverfaffung an. 


t. 


nm diefem Urt. 91 ift im erſten Abſa 


daß unter »gerichtlichem Berfabren«, gleichbedeutend 
osehe, nur au verſtehen fei der Inbegriff eingelner Seeklungen, 


Dan 
fo, unter gerichtlidem Verfahren feien au verfieben lediglich die 
um Bemeld des be- 

en Sinnes ded Wortes gerichtliches Berlabeen« den Art. he 
e 

Rede won den Handeld- und Gewerbe · Gerichten, und dann beißt es 





| im zweiten Abſah: »bie Organifation und Zufländigleit folder Be- 
richte, das Verfahren bei denfelbene u. f. mu; werden durd das Ge» 
ſeß feitgeitellt, 

Das ift nun allerdings wohl fehr Har, daß wenn neben dem 
Merfabren gas wird von Organifation und Zuſtändigleit der Ge 
richte, der Ausdruck »Berfabren« einen engeren Sinn bat. Zuvörderſt 
fommt nun aber für bie — der Bundesverfaſſung ſebt wenig 
darauf an, wie in den Landekverfaſſungen beftimmte Äusdrücke ge- 

braucht werben; ſodann beweilt das Argument aber eigentlich gar 
nictE. Beweiſen würde es nur dann eitwas, wenn nicht, mie doch 
allgemein bekannt, juriſtiſche Ausdrücke einen weiteren und einen 
engeren Zinn baben fönnten. Nun ficht aber die Bedeutung ber 
Ausdrucke ⸗»gerichtliches Verfahren im weiteren Sinne, mwonab es 
auch die Gerichtäverfaffung ımibält, in ber Wiſſenſchaft, in der Sefep- 
gebung fo feſt, daß man eben nicht zweifelhaft fein kann, ſchen aus 
diefem Grunde zu ſagen, das Mort »gerichtlihen Werfabrens jei in 
der Bunbeöverfaffung in biefem weiteren Sinne gebraucht. 

Meine Herren! Die deutihe Wiſſenſchaft kennt eine große Menge 
von Lehr · und Handbüchern über das gerichtliche Berfabren, bez. Über 
den Projtß. In diefem Hohen Haufe fipt nun cine Reihe von DNän- 
nern, bie in der deutfhen Wiffenfhaft_febr bed fichen , inäbrfondere 
große Kennmmiſſe der Literatur haben. Ib mochte mun diefe Herten ein- 
mal bitten: »&eben Sie mir einmal ein Lehr · oder Handbuch des gericht» 
lihen Verfahtens oder des Prozeſſes an, in welcdem nicht aud die 
Lehre von der Gerichteverfaſſung bebandelt wäre« Mir babın in 
unferem Haufe pwei febr_ongefebene Rechtslehrer, melde die Mifien- 
(daft durch Lehr und Hanbbücher ded Gerichtöverfabrend und des 

rozeſſes bereichert haben. Ich wünfde Ihnen zu zeigen, wie Diefe 
derren die Sache auffafien, um ein Beſſpiel aus vielen berausiu- 
greifen. Der Herr Geheime Math Dr. Heffter, Diitglied dieſes Haufe 
und Kron-Syndifud, bat zwei Bücher geihrieben über den Eivilprogeh 
oder dad Gerichtsverfahren. 

Dat erſte führt den Zitel: »Eivil-Prozeh oder das gerichtliche 
Berfabren bei bürgerlichen Rechtsſtreitigkeiten im Gebiete ded A. L. Dt. 
für die preußiſchen Staatene und handelt nur in 86. 15—26 über bie 
Gerichte und deren Gliederung. Derſelbe geehrte Herr bat ein ⸗ Svſtem 
des roͤmiſchen und deutſchen Cwilprozeſſes⸗ geſchrieben und bandelt 
in ben W. 31—97 über die Gerichte und deren Organifation. Der 
| Herr Staats-Rath Zachariae, Mitalied dieſes Haufen, bat ein Buch 
| dei beutfchen Strafrechts acichrieben, welches den Rebentitel fübrt: 
»Spftematiide Darftellung des in den Quellen des gemeinen Rechts 
und der neueren deutfchen fehgebung beruhenden Kriminalverfabrens 
‚au. f. mw. und bie zweite Abtdellung Des erfien Bandes dieſes Buches 
trägt den Mebentitel: ⸗Die Strafgerichts » Berfaflung.« 
meine Herren, fommt aber auch in Betradt, mie 
| der deutiben Gefepgebung der Wusbrud gebraucht? da be- 
baupte ih denn wieder, «8 wird ſchwerlich eine oder bie 
andere Prozeßordnung geben, im welcher nicht gehandelt würde von 
der Gerihtöverfaffung. Alſo ich glaube, der Spradigebrauh des Ge. 
richte verfahrens ift in dem weiteren Sinne, wonad er aud bie Gerichts⸗ 
verfaflung begreift, ein fo allgemein in der Wiſſenſchaft und in ber 
Grlehgebung blicber, daß man im Zweifel immer anzunchnıen bat; 
es fei au in der nerddeutſchen Berfajlung in diefem weiteren Zinne 
| gebraudt. So führt denn tie grammaſiſche Auslegung zu einem 
' ficherm Defultat, Diefeb wird aber in einem hohen Mafe beflätigt 

dur die Auslegung nab dem Sinne, oder durd die logiſche Aus- 
legung. Meine Herren, wenn Sic den Ausdruck ⸗das Berictöverfabren« 
' fo eng nehmen, daß er nur Progedurvorfchriften begreift, dann bat ver 
| ganze Saß unter Wr. 13 überall keinen Sinn, nämlich in Betreff der 

Geſchgebung Über das gerichtliche Verfahren. Denn es if wicht möplic, 
| daß gerichtlihe Verfahren für den Nordteutfchen Bund zu regeln, obne 
die Getichtsverfaſſung felbit zu treffen, dieſe als die Grundlage an 
zufeben. Es ift möglich, meine Herren, wenn gleich ſawierig für einen 
einzelnen Staat, welder ein und dieſtlbe Berichtöverfaffung bat, sine 
! reine ProgedurOrtnung zu ſcaffen. Diefes if auch möglich für 
mebrere Staaten, wenn diefelben gemeinfame Gerihtöverfaffungen 
haben. Uber es iſt fin unmöglid, für einen Staat, welcher ver 





Dann, 
wird in 





 fhiedene Gerichtöverfaffungen hat, oder aud für mehrere Staateır, 
welche verjchiedene Verfaffungen baben , in berfelben Weile zu proge- 
diren. Ich will nur einen Punkt berühren, der fehr icarf ind Auge 
fällt; in einzelnen Staaten des Rorbdeutiden Bundes babın Einzel. 
richter die vollfländige Kompetenz in bürgerlichen Mechtöfreitigkeiten; 
in andern und var in den meillen Staaten haben die Einzelrichtet 
nur eine jehr befhränfte Kompetenz, d. b. nur für folde Zaden, 
melde vrafumtiv einfach find. Nun iſt es doch einfeuchtend, daß das 
Verfahren von Eingelrichtern ein aanı Anderes fein muß, je nachdem 
biefelben eine unbeſchraͤnkte oder eine befchränkte Kompeteny baben 

Dem allen tritt nun aber hinzu, meine Herten, daß ımı Neice» 
tage, fo fehr bie Ausſichten auch auseinander gegangen über die Wr- 
deutung des Urt. 78 der Bunbdeöverfaffung , darüber doch eigentlich 
2 fein Zweifel beflanden bat — ein einziges Ditglier, glaube ic, 
R anderer Meinung geweſen — daß unter dem Wort »dasb gericht- 
liche Verfabren« auch »die Gerihtöverfaffunge begriffen_fei, mie denn 
ed Bunbesratb ganz entichieden von diefer Auſicht andgegan- 
gen ift. 

Meine Herren! ift es num richtig, dab der Ausdrud »gerictliches 
Verfahrens im weiteren Sinne zu verfichen fei, fo ift die Rompetenz 
ja begründet, ganz abaejeben vom rt. 78. Rebinen Sie mit dem 

eichẽ age und Bunbeiratbe Jenes an, warum wollen Sie ſich 
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dann Schwierigkeiten maden? Für Sie hat ja dann der Urt. 78 in | it babe die 


feiner Auslegung und Tragweite nicht die allermindefte Bebeutung. 
Th muß jedoch übergeben auf den zweiten Grund und bebaup- 
ten: wenn Me Schöpfung ded oberſten Gerichtäbofes inmerbalb der 
urfprünglichen legislativen Kompetenzen nicht lagı fo iſt fie doch ge⸗ 
geben und gerechtfertigt auf Grund Dei Urt. 78, fofern wir nämlich 


annehmen dürfen, dah im Bundesraibe pwei Drittel der Stimmen | 
für den oberften Gerichtähof geweſen find, was weiter nicht zu be | 


aweifeln ift. 

Der Urt. 78 der Bundesverfaflung lautet dahin: 
rungen der Berfaffung erfolgen im Wege der Gefehgebung, jedoch ift 
u denfelben im Bundedratbe eine Mehrbeit von Smoelbrittel ber 

timmen erforderliche. Wlfo der Urt. 78 laßt, allerbings auf er» 
ihmwertem lege, Veränderungen der Verfaffung au. Run wird ber 
bauptet;, die Kompetenzermeiterung fei feine Beränderung der Ber- 
faflung, — mir gar nicht begreiflid, wenn einmal in Betracht gezogen 
wird Urt, 23 ber Berfaflung, dann ferner, daß fidh der Urt. 4 Ar. 13 
dod in der Verfaſſung des Norddeutihen Bundes findet, und wenn 
es tm Eingange der Verſaſſungs - Urkunde beißt, „diefer Bund wird 
den Namen des Rorddeutſchen Bundes führen und nad- 
ſtehende Verfaſſung baben«, und wenn im Artikel 2 ficht: 
Innerhalb dieſes Bundesgebiet übt der Bund das Recht der Srfep- 
aebung nab Maßgabe des Inhalts diefer Verfaflung und mit der 
Wirkung, dab die Bundesgeſeße den Landetgeſthen vorgeben. Die 
Worte, der Aufammenbang der Vorſchriften in fo klar, fo beftlimmat 
daß man obme ganz befonders zwingende Gründe nidt ſagen barf, 
die »Verfaſſung⸗ begreife nicht, was Art. 4 unter Nr. 13 enthält; 
nämlich die legielative Kompetenz. Dan bat nun Bezug genommen 
auf die Geſchichte des Reichſtages. Ih habe die Geſchichte des Neiche- 
tages jiudirt; babe auch Alles geleſen, was über diefen Artilel in 
neuefier Zeit nefchrieben worden if, muß aber befennen, daß ich auch 
da richte gefunden babe, was mid beflimmen tönnte au fagen; 
der flare mörtlide Ausdruck des Geſches fei mit der rede 
mas mic nn beftimmen fönnte, gegen den alten Auslegungsgrund ⸗ 
ſaß zu veritoßen: wenn dad elek nicht untericheidet: fo bat auch der 
Nichter nicht zu unterſcheiden. Im Reichstage ift diefer Bunft erörtert 
worden. Es a nämlich zmeei Unträge geitellt in umgekehrter Rich⸗ 
tung, um dieſen Punkt klar zu ftellen. Der eriie Antrag ging aus 
vom Herren Staais -Rath Zachariac. Er wollte nämlib flarftellen, 
daß die Erweiterung der Iegislativen Kompetenzen nicht einireten folle 
und arqumentirte nun fo: » Der Eentrolgawalt lonnnen nicht meht 
Rechte zu, als ihr, fei es dur den Bundedverttag, fei es durch Die 
Verfafjung des Bundessefepes übertragen werden; was_der gemein- 
fanıen Gewalt nicht übertragen fei, bleibe ben einzelnen Staaten, und 
im Sweifelöfalle eniſcheidet die Präſumption für fie.e 

Diefer Grundſaß foll durd den Antrag klar geitellt werden. 


»Meränbe- 


‚Wenn ich von einer Seite hören muß⸗ — fo fährt der Antrag- | 


fieller fort — 
aß ber Artikel überflüffig fei, woir fichen ja auf dem Boden des 
Vertraged, nun, meine Herren, ba, wo bie Berfaffung an« 
fängt, bört der Vertrag auf« 
Der Hert Staats · Rath Sadbarlä bat in einer neuerdings erſchie · 
nenen Schrift — meiner Ueberzeugung nach velllommen er olgloe — 
den Verſuch gemacht, dieſe Worte von ſich abzuwenden. 


ergangen if und nad ibm vielen no ergehen wird: man pointirt, 
um eine beftimmte Anſicht burgufepen, barf ein befiimmtes Arau- 
ment, und wenn man mit der Anſicht nicht burdkömmt, fo wird 
er Argumentation unbequem, und man fucht ſich derfelben zu ent- 
edigen. 

Ein zweiter rd | batte bie 
Antrag dei Neihötand-Abgeorbnet 
drüdlid außipreen: daß die Ermeiterung ber leglelativen Kompe⸗ 
tenzen neftattet fei. Man bat diefen Antrag abgelehnt. Folgt aus 
diefer Ablehnung num ewa, daß man den Untrag für einen unzu. 
läffigen bielt? Mit nichten! Das folgt eben fo wenig daraus, al& aus 
dem Umſtand, daß wir in der lehten Sikung den Untrag des Seren 
Kanzlers v. Goßler zu dem Molljäbrigkeitägefek ablebnten, folgt, daß 


elehrie Richtung. Es war ein 


um 
en Miquel. Derfelbe wollte aud- 


mir mit dem Antrage nicht einverttanden_geivelen wären; mir 
bielten ibn nur für überflüffiee Im dieſer Bezichung 
it doch von befonderem Interefie, daß dasjenige Mitglied des Bun- 


deöratbd. welches allein das Wort ergriffen bat, fich ſehr beſtimmt 
und ſcharf ausiprab für die Erweiterung der [egislativen Kompeten- 


zen des Bundes. Der Bundeskemmiſſat, Legations.Ratb Hofmann, 


Sagt: 

»Der Antrag Miquel bildet gewiſſermaſſen ein Gegenſtück au dem 
Antrage Zabarid. Bon dem lekteren babe man Mrs er bedeute 
entweder nichts oder Partifulariemus. Mit deinfelben Recht könne 
man von dem Deiquel’fhen Antrage behaupten, er bedeute ent- 
weder nichts oder die Eentralifation. Ein Berürfnik meiterer Ma- 
terien — fo fährt der Redner fort — als die im Urt. IV. genannten, 
auf dem Wege der Bundeögefepgebung zu regeln, kann ſich im 
Zaufe der Zeit allerdings berausftellen, aber wenn dies Bedürfnik 
wirffib dringend iſt, wird fi auch wohl bie % Majorität vom 
Bunbesrath finden, welche nothwendig if, um die gefeßneberifche 
Thätigfeit des Bundes auf folde Materien —— 

Das iſt das hiſtoriſche Material; daſſelbe giebt feinen Anbalt, 
um einen klaren Wortlaut einfhränfend zu verfichen, 

Meine Herren! Schlieflih argumentirt man gegen den Mortlaut 
aus allgememen Betrachtungen; man zieht Konfequenzen und witlert 
Gefahren, Meine Herrn! Wenn Sie annehmen, daß auf ®rund 
bed Artikel 78 dem Bunbedorgane dir Kompetenz zufland, einen ober» 
ften Gerihtäbof ind Leben zu füdren, mas folat denn daraus? Folgt 
denn bieraus etwa unbedingt und ohne Widerfpru eine gang unbe- 
fhränfte, unbedingte Kompetenz? Ich twerfe die Frage nur auf, bein 








3 e Es iſt dem | 
Herrn Staate-Batb Sadariä bier fo gegangen, wie es vor ihm vielen | 








Prage nicht zu beantworten, kann fie auch gar nicht beant- 
worsen, weil die Röniglihe Staatsregierung gar nicht in ber Lage gr- 
weſen iit, mit Diefer Frage ſich zu beſchäftlgen, ımit diefer gang ab- 
fraften Frage. Ab kann Ihnen nur referiren, Es bat außer 
dem Herrn Stagis ⸗Rath Zadariä und dem anonymen Berfaller 
der Sörlft: Kompetenz, noch ein anderer hochangeſchener Staate- 
rechtelchrer dieſe frage erörtert, nämlich der frühere Kanzler und jepige 
irofejfor von Gerber im Leipzigr derfelbe äußert fih über dieſen 
Punkt, wie folat: »Eine Erweiterung der Bunderlompetenz wird, 
Sofern es ficb nicht um eine gerundbjählide Uenderung der Bundedanlage 
und Berfbiebung der Gewaltwerbältnifie, fondern nur um eine Ent- 
widelung der ſchon in der Sunbeeveriafung liegenden DB en 
handelt, meines Erachtens nad als cine Veränderung nach Maßgabe 
bes Artilel 78 au behandeln fein.« 

Diefer bodrangefchene Hechtölehrer vertbeidigt alfo eine Dtittel- 
meinung: er fagt: der Artikel 78 berechtigt aur Erweiterung ber legis · 
lativen —— aber aus anderen Beſſimmungen der Bundesatte, 
aus dem Geiſte derſelben, iſt cine Beſchränkung zu ziehen. 

Ihnen dieſe referirend dargelegt, verwahre mich aber ganz beſtimmt 
gam irgend welche Schlußſolaäcrung aus dieſer Darlegung auf meine 
Infibt oder auf die Anficht der Königliden Regierung. 

Meine Herren! Es ift moͤglicherweiſe noch ein dritter Grund 
übrig, welder Sie zur Ablehnung des Antrags beftimmen fann. Der 
Antrag Ihrer IX. Kommifllion legt ein gang entfcheidendes Gewicht 
darauf, ob eine Erweiterung der Bundeofompetengen zugleich eine 
Abänderung der Sandesurrfaflung enthalte. Er ſcheint davon aubzu · 
neben, ald wenn jede Kompeienzerweiterung der Bundesthätigkeit zu- 
Läffig ſei, wenn nur die Landesverfafſung intakt bleibe, Diefe Anſchauung iſt 
meinem Verſtandniß ganz fern, ich bin wielmehr der Anficht, wenn 
und inforeit eine Erweiterung der Imitlativen Kompetenz des Bun- 
des unzuläffig ericheint, ift fie unzuläſſig, aleichviel, ob durch biefelbe 
eine beftimmmte Landeeverfaſſung berührt wird ober nit, wenn und 
inforeit fie dagegen zuläſſig erſcheint, ift ſie zuläffig ohne Rückſicht auf 
denfelben Unterſchied. Weine Herren! darüber bat nie ein Zweifel 
beitanten, daß bie Bundesverfaſſung ſeht erhebliche Aenderungen in den 
Landesvertretungen bervorrief. Aus Diefem “runde, meine Sercen, ift ja 
auch bie Bundes verfaſſung zur Annahme gelangt nad denjenigen —5 
welche vorgeſchrieben find für eine Abaͤnderung der Landes verfaſſungen. 

Run ift die Bundesverfaſſung aber angenommen, nicht in * 
nen Theilen, ſondern im Ganzen/ angenommen iſt alſo auch der Art. 78, 
und wenn, und ſoweit dieſer Artikel eine Beränderung der Verfaſſung 
mit ſich führt, eutſcheidet er ganz cinfach: denn hiermit hat man ſich 
ſtillſa weigend einverſtanden erklaͤrt durch die Annabme des Art. 78. 

Meine Herten! Es ware aber möglich, daß Sie dieſe Auffaſſung 
der Kommiſſſon zu der Ihrigen machten, dieſelbe billigten. In diefem 
Falle bietet ſich noch ein Dritter Grund dar, aus weldem Sie den Antrag 
ohne Meitered ablehnen können, meiner Meinung nah ablehnen 
müffen. Ib fage nämlich: die Schöpfung eine oberiten Geribts- 
bofes für Handeläfaden ift keine — der preußiſchen Ver · 
faſſung. Es kann im dieſer Beziehung möglicher Weiſe nur in Be- 
tradıt lonmnen ber auch bereilö vom Herrn Antragſteller berührte 
Art. PR der Landesverfaſſung. Derfelbe fagt: ed ſolle in Preußen 


nur Ein oberfier Gerichtehof beleben. Darin liegt ein 
großer Gedanke, der Freilich viel mehr idealer tung 
if, ale praftiid. Uber, meine Serren, cxiſtirt denn biefer 
MAriiel 2 nob in WMWabrbeit ober nur ten Morten nad? 
Darüber kann doch Riemand zweifelhaft fein, dab wir bereits 
einen zweiten oberjien Gerichtsbof in haben. 


der — * 

Der Herr Antragſteller wird dat auch nicht bezweifeln. enn aber 
das jeßt ſchen Rechtens iſt, wenn dieſet Verfaſſungsgrundſaß nicht 
mehr gilt, dann kann auch nicht davon die Rede fein, daß er verleßt 
ei, enn einmal zwei oberfte Serichtöböfe im Lande egiitiren, banın 
Önnen auch drei und vier ergiftiren, das macht in der Sade und dem 
Gedanken nadı nichte aus, Demgemäß nehme ih an, daf von einer 
Verlepung der Berfaffung überall nicht die Mede fein kann. 

Meine Herren! Ih refapitulire mich jept ganz lutz. Wenn Sie 
den erlien Grund für richtig erachten, fo weifen Sie den Anttag gurüd 
ohne alle und jede Rückſicht auf den Wre. 78 ber Serfaflung und 
präjudigiren fi, demgemäß nad feiner Seite hin. Wenn Sie den 
dritten Brund billigen, dann fichen Sie auf deinfelben Standbpunfte, 
Sie lafjen den Urt. 78 vollkommen unberübtt. Wenn Sie aber den 
zioeiten Grund billigen, meine Herten, dann erflären Sie nichts an« 
dereö, als: es Läge In der Zuftändigkeit der Bundeiorgane, den ober- 
fen Bundebgerichtehof in’d Leben ji rufen. Ein Weiteres erflären Sie 
nicht, laſſen alfo ganz dabin geftelüt fein, wie der Urt. 78 auszulegen 
ii weldye —— welche Tragweite er babe, melde Beihrän- 

ngen er etwa au erleiden babe und wie ae zu formuliren feien. 
Sie beſchraͤnlen ſich, ganz ihrer Aufgabe gemäf, wie id; meine, auf 
eine Beurtdeilung des einzelnen konkreten Fallts. 

Ich bin nun genöthigt, meine pe zu meinem großen Bebauern 
noch einige Worte hinzuzufügen; ſie werden aber nur ſehr kurz fein. 
Der Herr Antragfieller bat den Rorddeutſchen Bund und feine Ber- 
foffung in einer Kr barten Weiſe angegeifien wie Sie aud benfen 
mögen über diefe Inftitutionen, in dieſem Urtbeile werden Sie mir 
Recht geben. Soll ih mih nun dagegen ausführlid erflären 
Rein, bad thue ih mit, ich verwwähre nur die Königliche 
Regierung, fomweit das nötbig if. Der Rorddeuiſche Bund und feine 
Drgane fichen über der Aritit des — Antragſtellete. Wenn ber 
Norbdeutihe Bund ein fo gefabrtrobendes Inftitut ift, wenn er in 
folder Meife die Intereffen des Landes, der Yanbröpertretung, der 
Krone verlegt; meine Herren, wie erflärt es fib dann, daß ber Herr 
Antragfteller mit thälig geweien ift an der Erridtung bes Morb- 
deutfden Bundes? Wenn er folde Anſichten batte, war «8 da nicht 
sem Dit, feine Teilnahme an der Arbeit diefes großen Werts zu 
erfagen 








Berlaufe ber Diskuſſion ergriff aud der Kriege- 
Minister v, Roon nad dem Herrn v. Gruner 


ven! Wenn ich ums Mort gebeten babe: fo nefchab ed 
; Mh nicht in mieiner Eigenſchaft als Kriens-Minifter, aber 
tin meiner Eigenſchaft als zeitiger Vorfigenter des Staatd- 
fondern vornebinlib in meiner Eigenſchaft ald Mit- 
Bündeöraibes, Infofern ib im Stande bin, aus dem 
ale jelbft ein Zeugniß abzulegen für die Bedeutung der durch 
ben Untrag bed Grafen zur Lippe angegrifienen Inftitution, infofern 
bin ih. auch gewiß, daß die Herren von wmeinem Zeugniß Notiz 
si werden. Durb den Antrag des Königs von Sadien 
Angelegenheit auf die Tagedordnung nebradıt worden. Die 
j he Regierung würde, glaube ich; ſeht wohl in der Lage geweſen 
eu im Bundesra bagegen zu wirken, wenn fie die Anftitution, 
Herbeantragt war, nicht im preukifchen Inlereſſe gefunden bätte. 
5 aber der umvorgreiflichen Anfidt — damals und heute — 
ah buech dieſelbe kein Mecht der preufiichen Landesvertretung bein 
Mat worben it, daß die Schöpfung derfelben ganz und gar innerhalb 
apetenz Liegt, welche Dem Reichstage durch die Verfaſſung zuge- 
m auf der andern Seite, auch Seitens des lepten Herrn 
beitändig von einer unbefhränfkten Rompeteny die Hede 
iR, weine die Megierung qutbieke oder gar befürwertett, 
ih dagegen durdaus proteftiren. Ich babe fein Wort davon 
pört in der Dede des Heren Juftig-Dinifiers, mit melder ich mich 
ee einverfianden erkläre; es ift vielmehr fetd nur von 
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ung&mäßigen Kompetenz die Rede geweſen, der Die 
ſimmt, und die fie au dem Antrage gegentiber zu ver» 
& bätte nicht geglaubt, no weniger gewünscht, 
efe age zu weilläufigen Grörterungen in  biefem 
Beranlaffung geben würde; bei ber aroken chung, die ic 


bad. er feinen chrinaligen Kollegen damit babe einen Borwurf 
ie er thut, indem er auöfprict: dieſe Schöpfung 
den Sinn der Verfaſſung des Rorddeutſchen Bundes nicht 
h j auch gegen die Verfaſſung, war paaen die Intereffen 
———— taats; ich tann mir, wie geſagt, nicht denten, Daß er eine 
mit dieſenn Antrage verbunden bat, gleihmwobl liegt füreinen 
unbefangenen Dritien eine folde Bermutbunggang nabe. Ach muß deöbalb 
auf das Alerbeftimmteite darauf binmeilen, daft die preufifche Negie- 


in — Vitgliedern an Hingebung für Preufend Sache, 
rt bad, was wir preußiichen Patriotismus nennen, 
dem bier übertroffen wird, Wohl kann man den da— 


\ ‚allen 
Pr 
bare grhekten Zielen 
mit mehr oder weniger räbigfeit, mit mehr 

ober twenigee Geſchid oder Energie, — je nachdem Einem Gott, ge 

— nanftreben, aber in Beyug auf den Millen und bie 
on muß ic jede Konkurrenz als nichtegiflirend betrachten. 
€: 1 ferner von dem Art. 78 und von feiner Bedeutung viel- 
die gewefen. Ib babe bei dem wenigen Worten, die ich 
Sat Baaricpendrit zu fanen babe, nicht die Abſicht verfolgt; mich 


Bon Seiten des Herrn Jufti-Minifters in ausreihendem Maße 
fei, allein ich muß bemerken, daß der Art. 78, ein integriren- 
il der Berfaffung des Rorddecuiſchen Bunde, von der Yandeb- 
Periretunig Jireufens angenommen tworden it und implieite damit 
amd alles, was fih auf Grund diefes Artifels an etwaigen Kom- 
—— —22 für den Reichſtaäg ergiebt. Damit foll indeß 
u gefant werben, daß alle und jede geiehgeberifche Befugniß damit 
tage vindizirt fei, jondern vielmehr nur nad Mafgabe der 
E ngen bed Urt. 78. 
Meine Herren! Zweifeln Sie nit daran, daß bie preußifce 
fi ſtets ihrer Pflicht bewußt geblieben iſt und bleiben 
a das zu thun, was im Intereſſe des gemeinfamen preu- 
en Baterlandes liegt. Zweifeln Ste nicht daran, daß bied In- 
bed preußifchen Vaterſandes wohl zu vereinigen it mit dem 
Intereile für die weitere Entwidelung bes größeren Baterlanbes, 
Velſches durch preußiſche Kraft und Tüchtigkeit gewonnen worden ift. 
— Im Haufe der Abgeordneten erllärte geftern ber Mi: 
bes Innern, Graf zu Eulenburg über den Antrag des 
dneſen von Bonin, bie Borfhriften über die Befähigung 
, höheren Aemtern der Berwaltung betreffend, nad dem 
ten, Aba. Müller: 










antworte n jeht, obgleich ich nicht weiß, ob der anbere 
Deere. ent noch ſprechen wird, damit ich im Gedächtniß behalte, 
was. von biefem Herrn Referenten für ben Antrag angeführt if, und 
laffe zuerft auf den britten Punkt ein, das beift auf die Frage, 
ob bie lung des Rachmeifes der Befäbigung für Berwaltungs- 
ämiter im Wege der GSeſeßgebung erfolgen müſſe, oder ob fie auf 
dem Wege der Rerorbnung erfolgen könne Der Herr Referent bat 


1 Weußerungen des Minifter » Präfidenten im Serrenbhaufe, 
nit wörtlid, jo doch in ibrer Allgemeinbeit citirt, melde an- 

aß die Negierung in diefer Frage einen ganz beſtimmten 
ft eingenommen bat, Diefelbe it fehr eingehend erwogen 
und einſtimmig vom Staati-Minifterlum dabin beantwortet 
daß bie Regelung bed Rachweiſes der Befähigung zu Ber- 

iungsämtern durch Königlidie Verordnung erfolgen könne, biöber 
immer fo erfolgt fei. Der Herr Meferent wundert fi barüber, 


E 


anf 


Beamten gemacht worden feien, und fragt, welde Begründung dieſe 
lede eigentlich hätten? Dies wundert mich meinerfeite, weil 

biefe Unterfchiede auf der Hand liegen. Für die Alte der Verwal 
sbeamten ift die jebedmalige Negierung verantwortlid; fie muß 
Berwaltungsbeaniten fo wäblen, die Anforderungen an ihre 
hun fo feſiſtellen und demnächſt Me einzelnen Berfonen fo 


ter bei k H 
e Herrn Antranfellere habe, fann id mir faum ‘ ib nur den cinen Arlilel herver, den ber Hert Neferent aus der Ber- 


elle in dieſer Sache einzulafen, weil ic glaube, daß 





Unterfchiedbe in der Bebandlung —— und Verwaltungs | 





en können, daß fie biefe Verantwortlichkeit auch wirklich tra- 


Kay 
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gen fann. Aber für richterliche Urtheile if die Regierung nicht ver- 


antwortlid. Urtbeile eines Nichterfollegiumd baben ihre eigne 
Bedeutung, fie binden König, Minifter und dad ganze Band, 
Daher auch die Unterfhisde in der Uchung der Richter und 


der Dermaltungsbeamten, wenn fie einmal angeftellt find; daher 
bie Unwerfepbarkeit der Richter und bie Werfepbarfeit der Wermal- 
tungebramten, Ich denke, der rote Faden des Unterſchiedes swifchen 
beiden Beamtenfategorien ift leicht ertennbar und läuft durch unfere 
anze Befeßgebung. Mun, fagt der Herr Referent, — wenn id 
bn redt veriianden babe — er wolle im Prinzipe das Recht 
der Krone, diefe Ftage zu regeln, nicht beftreiten, halte es aber für 
awedmäßiger, fie auf den Meg ber Selepgebung zu leiten, wm 
der Zuftinimung der gefeßgebenden Faktoren gewiß zu fein. Ich 
glaube id babe recht verftanden. Ja, meine Kern id babe das 

efübl, daß fehr viele Fragen, die der Egelution überlaffen find, ſich 
bequemer regeln, wenn man fle mit ben gefeßgebenden Faktoren be» 
ſpricht und ibre Auſichten hört, im Wege des Beſchluſſes dann eine 
Stüse für feine eigenen Anſichten gewinnt, oder aber von denfelben 
abficht, wenn fie von den gefepgebenden fraktoren nicht getbeilt werden. 
Allein, meine Herren, wenn einmal die Kategorien beifen, was im 
Etaateaufgefeplihem Wege geordnet werden muß, oder im Berordnungs« 
wege geordnet werden kan, burch die Berfaffung und durch die Wiffenichaft 
feßgeitellt find, fo darf feineRtegierung dasjenige, was dein Könige auftedt, 
nad ihrem eigenen Belieben und der Bequemlichkeit wegen mit den 
gefeßaebenden Fattoren theilen; fie bat_die Verpflichtung, die König. 
lidien Prärogative zu ſchühen, und nach diefem Grundfag, glaubt die 
Staatöregierung, auch in diefer Brauche handeln zu follen. Ich 
wiederbole alfo, daß die Regierung von der Idee aufgeht, daß die 
Regelung der Erforberniffe fhr die Befähigung zu höberen Berwal- 
tungsämtern ein At Königlicer ke reg iſt. Abgeſehen von allen 
übrigen Deduftionen, die Hd ja Über Diefe frage gewiß fehr weit- 
läufſa und mit vielen Gründen für und wider führen laflen, bebe 


faflungsurfunde citirte, den Artikel 4, welchet lautet: 

Die öffentliden Acmter jind unter Einhaltung der von den 
Garen ZERO Bedingungen für alte dazu Beläbigten gleich 
augänglid, 

und vergleiche diefen Artikel mit dem Artikel 90, welder faat: 

Au einem Richteramte Darf nur ber berufen werden, weider 
ſich demſelben nach Vorſchrift der Gefepe befähigt hat. 

Ste werden Alle berausfüblen, daß es cin großer Unterſchied iſt, 
ob geſagt ift, die Öffentlichen Aemter find unter Eindaltung der von 
den Geſeß fefigeftellten Bedingungen für alle Befäbigten zugänglich, 
oder ob in dem anderen Daragrapben gejagt it: für die Auriften iſt 
die Befäbiaung nach Vorſchrift der Geſeße erforderlich das Hit offenbar 


ein Unterfchied, deſſen innere Bedeutung leicht nachqumeiien iſi. Es 


giebt RA Beftimmungen auch außerhalb der Beſtimmungen über 
ie Befäblgung, weldhe id darüber ausfpredien, ob Jemand au 
einem Öffentlicden Amt zugelaffen werden fann oder nicht. Das 
Strafgeleßbud fagt: 
Mer die bürgerlichen Recht nicht bat, fann in fein Amt treten. 
Mas die Befähigung beirifft, fo iſt dieſelbe in dem einen Jare- 
grapben an feine neiepliche Regelung gebunden, in dem andern Pa- 
tographen iſt ausdrüdlich geſagt Die nad dem Gefep befäbigten Pet . 
fonen. So leichtfinnia ift die Verfaffungeurtunde dod nicht redigirt, 
daf man annehmen fönnte, fie babe mit der verfchiedenen Medaftien 
nicht eine beftimmte Abjiht verbunden. = 
Ich wende mich nun In der praftiichen Seite des Antrages und 
zwar zu der frage: fell Überhaupt geregelt werten und wann foll 
geregelt werden? Darüber ift die Regierung mit dem Antragiteller 
einverfianden, daß eine Megelung der Frage erfolgen mufz ich glaube 
aber: die Megelung, wenn ſie jeßt erfolgt, wäre nicht opportun. 
Dies will ich mir erlauben nachzuweiſen. Als das inifte- 
rium damald an den Menierungs-Präfitenten das Etſuchtn 
Rechte, von den %. 3. der Verordnung vom 14. üebruar 1846 
feinen Gebraud; zu machen tenn fo war das betreffende 
Schreiben neitellt — balte 3 im Auge, die Wermwaltungderamina im 
ihrer jebigen Gehalt abzuſchaffen und eim anderes Nequlativ an 
deffen Stelle zu ſehen, welches mebr oder weniger nit dem Megulativ 
für die Ausbildung der juritiihen Beamten in Verbindung bringen 
wollte. Es lag damals nabe, einen faftifhen Zuftand herbeizuführen, 
der nicht auf dem alten Wege noch eine Menge Aipitanten in die Ber- 
waltung führte, die nad den neuen Beſſimmungen, mie man fie ſich 
date, darin feinen Plaß gefunden baben würden, Es wurden Dei 
balb die Regierungs-Bräfidenten erfucht, feine Referendarien mehr an- 
unehmen. Diefem Erfuchen find fie gefolgt; das ift der faltiſche Zu- 
nd, Eine gefehlihe Aufhebung des Nequlativs von 1846 bat nicht 
fattgefunden , eine Suspenfion, wenn man ſich fo ausdrüden will, 
eigentlich auch mit; es iſt den Regierungs-Präſidenten gelagt: 
tbun Sie das nicht, und fie haben c& mit geiban, Run 
find aber zu dem Motiv, daf man eine Aenderung des Me— 
gulatios beabfichtigt, goch andere Umftände_ getreten, die do nad 
meiner Dreinung eine Aenderung au Ungunften des Antrages berbei- 
geführt haben, Man kann jept nämlich Gberfeden, Über weldyes Material 
an Berwaltungäbeamten die Regierung augenblicklich gebietet. Daffelbe 
if fo umfangreich, daß, wenn auc gar nicht die Rede geweſen wäre, 
auf Grund einer beabfichtigten WBeränderung des Regulativs eine 
Quafl-Sifirung deſſelben eintreten zu_laffen, man Diefelte hätte 
eintreten laffen müflen, um in den Sufluß zu der Berwaltunge- 
farriere einen Stillſtand perbelaufühnen ı weil gar nicht mebt abju- 
fchen war, was man mit all den jungen Veuten, bie ihre Eramina 
volltändig abfolviren, machen ſollie. Wir haben in biefein Augen · 
blide 457 Nätbe in der Werwaltung , darunter find auferetatömakig 
128; wir baben jet no 2365 Alfeiforen und wir haben bei den Die- 
pierungen 129 Heferendarien, melde nod auf dem alten Wege 
brem Berwaltungsegamen entgegengeben. Run treten nad dem 
” 
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bisherigen Durchſchnittäſaße bei den etatömähigen Hechtöftellen 
ungefähr 12 Bid 15 Valanzen pro Jahr ein Mir. wollen 
annchmen, daß nad dem Hinzutritt der neuen Landestheile, diefe 
Zabl ſich um 10 bie 15 vermehrt, alfo auf 25 bis 30 fteigt, fo if 
bei 128 auferetmesmähigen Nätben,, 265 Aſſeſſoren und 129 Kr eren« 
barien das ganze Beduffniß der Berwaltung auf fünf bis ſechs Jahre 
volltändig gededi. Nun rechnen Sie nod dazu, daf, wenn im Folge 
der boffentiichen Annahme der Kreidordnung und der Durdführung 
dei Suſteme der Selbitverwaltung, Selbitverwaltungs-Bebhörden ind 
eben treten, doch nad unfrer aller Wunſch und Abſicht dieſes Syſtem eine 
Berminderung des Perfonalt der ac Berwaltungsteamten 
nach ſich zieben wird, Im Laufe der Jahre wird das Bebürfnik ber 
Hegierung nad Beamten berabfinfen, Es wird dann vielleicht ein 
Zeitpunft eintreien, wo man felbft ſchon angeflellten Beamten fagen 
muß, man koͤnne fie nicht mehr brauden. Eine unverantwortlidhe 
Härte aber wäre c#, jungen Reuten die Earriere zu Öffnen — jungen 
Leuten, Die die Berbältniffe nicht überfehen, von denen jeber Ein- 


zelne denkt, ein guter Stern werde ihn doch einmal zum 
egierungs +» Präſidenten madıen, und fie_ dann hinterher ! n 
zu laffen, ichs bis adı u laſſen 


i = im Aifefforat fipen 
ohne Rückſicht auf Bejablung. Ib glaube, meine Herren, diefer Qu- 
fand darf wicht berbeigeführt werden; wir müffen vielmehr darauf 





denken, fehl eine Ucbergangsperiobe ftattfinden zu faffen, in der fi daß | 


Quantum der Vermallungsbeanten naturgemäß abminterl. So wie 
est ein Regulativ, fei ca tim Ziege der Belehgebung, fer «8 im Wege 
er Verordnung, erlaffen wird, fo muß doch die Möglichkeit, der Weg, 

dieſes Nequlativ zu betreten , freigelaflen werben. ir fönnen nicht 

ein Geſeß machen, meldes fagt: dieſes Geſeß fell erſt im Jahre 1876 


ober 1877 wirtfam merden, fondern maden wir ein Gef, fo muß 


es in der Abſicht geſchehen, daß es ſoſott in Wirkfamkeit tritt. 

Zollie ganz wider Etwarien ein Bedarf nach Beamten innerhalb 
ber nähen Zeit eintreten, fo ftehen ja zur Dedung deffelben für die 
Berrwaltungsbebörden erflid die Berihts-Affefforen , Die wir ſchon 


PR neuerdings aus Bedarfniß in viel größerem Maße ald früber | 
ben berangieben müflen, zur Dispofition, und eine Menge Älterer | 


Landrathe, welche volſtändig ausgebildet nad Ablegung aller Era- | 


mina in Heinen Städten peftirt ind, und weil fie ihren Kindern-bort 
feine Erziehung neben fönnen, in vielen Fällen himmelhoch bitten, fie 
in ein Vermaltungsd-Rolegium zu verfeßen, um ibre äußere Tage er- 
träglih zu machen. In biefen beiden Kategorien baben wir bin- 
reichende Kräfte, um etma entfichende Lüden auszufüllen. 

Faſſe ih nich zuſammen, fo glaube id, können wir die Frage, 
ob Geirk, ob Verordnung, einftiweilen auf ſich beruben laffen. Daf 
die frage wegen der Verwwaltungsbeamten geregelt werden muf, ver» 
fieht Ad von ſelbſt, aber ſchlleßen Sie fih meiner Anſicht an, bak, fo 
wie die Berbäliniffe augenblidiid in Bezug auf das uns zur Dispo» 
fition ſtebende PVerfonal liegen, eine Regelung der frage weder noth- 
wendig ned nüglich if, und loffen Sie beobalb den gefiellten Antrag 
einftweilen auf ſich beruhen, 


Aus den Motiven au dem Entwurfe eined Geſeßes wegen 
Aufbebung der Mabl- und Shlabtfteuer und Einführun 
ber Klaffenfteuer in mebreren Städten. (8. Rr. 2369 db. Bi. 
Nad den Motiven deB Geſchentwurfs, betreffend die Auf 
bebung der Madl · und Schlachtſteuer und Einführung der Klaffenfteuer 
in mebeeren Ztädten, bat die Königliche Staatt Regierung aus den auf 
baldigite Veleitinung der Mabl- und Sclachiſteuer und Einführung der 
Rlaflenjieuer gerichteten Beſchlüſſen des Abgeordnetenbaufes (18689) 
Biranlaffung genommen; bie angeregte Frage einer erneuten Prüfung 
zu unierwerjen ficht fib aber in Folge deſſen aufer Stande, dem fund» 
gegebenen Verlangen in feinem vollen Umfange durch eine allgemeine 





geſetliche Unortnung für alle zur Zeit noch mahl- und ſchlachtſteuer | 


pflichtinen Städte au entfpredien. Die wirderbolt erörterten, über- 
wisgenden Bedenten gegen bie praktiſche Durdführung ber Klaffen 
feuer fin ihrer beftebenden geſedlichen Einrihtung) in den gröften 
Städten der Monarchie find durd die biöberigen Verhandlungen fei- 
neẽſwegs erledigt; Die augenblidtiche De: ded Staatähaushaltes läft 
das Unternehmen fo gewagter und für die erfie Seit ſicher mit bebeu- 
tenden Verluften verbundener Erperimente durchaus unrätblic erfcheinen. 
Zion aus diefem Grunde mufte Abſtand genommen werden, auf 
eine den Beſchlüſſen des Abgeordnetenbaufes volltändig entfprechende 
Behandlung ded Gegenſtandes einzugeben. Dagegen würde von 
Ztanbpunfte der Finanzvetwaltung, wie bei verſchiedenen Unläffen 
zu erfennen gegeben iſt, nichts entgegenſtehen, die Rlaffenfteuer in den 
mittleren umd Eleineren Städten an Stelle der Dtabl- und Schladt- 
Neuer einzuführen, wenn nit auch in diefer Begrenzung einem all« 
pemeineren Vorgehen der Geſetgebung anderrbeir bearundete Rüdfid- 
ten vorerft noch ſich entgegenftellten. 

Die Gefeggebung darf fih nah der Auffaflung der Staats. 
roierung von der Berüdjichtigung der einmal beftchenden engen Ber- 
fnüpfung des Kommunalintereffed mit bem Intereife des 


Ztanted in Betreff der Beibebaltung oder Abfaffung ber Mahl | 


und Schlachtſteuer nit entbinden, umd die unter Umftänden be 
gründeten Beforgniffe wegen ber einfchneidenden Nüdwirkungen 
dır Einflbrung ter direkten an Stelle der inbireften Steuern 
auf die Otdnung im Hausbalte der betreffenden Städte nicht 
außer Acht laffen. Bon dirfen Ermänungen beftimmet, befchränft 
nd ber vorliegende Gefehedentmurf auf die Einführung ber 
Klaßenſteuer an Stelle der Mabl- und Schladifiener in einer 
arökeren Amahl einzeln nambaft gemachter Städte, für welche die 
Ausfübrbarkeit bes Uebergange® zur direkten Biſreutrung durch bie 
Haderigen Ermittelungen ſich herausgeſtellt pat. Lie vorgefchlagene 
Anordnung oründer ſich auf die Vorſchrift im &, 4 des Geſeßes vom 
I. Visit 18551, die Einführung einer Klaſſenſteuer ıc. betreffend, 
wilder in 53 Städten bie Mabl- und Sclachtſteuer fort 





befteben ließ und beftimmic, daß die Einführung der Maffe euer 
an deren Stelle nur durch ein Seſeß geſchehen fünne In ben vor 
gezeichneten Wege find durch Die inzwiſchen cergangenen 1 efche 
vom 5. jFebruar 1853, 13. Märy 1854, 0. Mai 1 und B. J war 
1867 von jenen 88 Städten im Ganzen 8 Städte ausgeſchiede und 
in die Neibe der Haflenkteuerpflichtigen Städte Übergeführt, jo d s bie 
Rabl ber * und ſchlachtſteuerpflichtigen Städte in den ö eren 
rovingen auf 75 vermindert if. Der vorliegende Geſchesen vurf 
bezwegt cine weitere beträchtliche Verminderung diefer Zadl._ 

Die Staatäregierung batte hen früher erklärt, daß fie I 
wegts prinzipiell der Eriegung der Diabl- und Schladı: 
burh die Klaffenkteuer, wo Sid die Ausführbarfeit des 1 zber- 
nanged beraufftelle, entgegen zu treten gewillt fei, ba fie 
jedoch nah dem ÜErgebniß ber quleßt im Jahte 1863 über 
Diefe Dr veranlaiten Erörterungen Bedenken tragen u aftc, 
bie ihr unbeſtritten qufichende Initiative zu ergteifen, um 
in denjenigen Städten, beren Wertretungen unter Auftiim ung 
der Provinzialbehörden entſchieden für bie Beibehaltung der utbi- 
reften Steuern eintraten, die unfreimillige Vertaufbung dere 2 abl- 
und Sclachtfteuer mit der Alaffenfteuer herbeizuführen. Die auf 
geſprochene ui ggg Maren bedingt durd ten nädhften un all 
ger Eindrud bed Ergebniffes der fon erwähnten, im ‘ abre 

863 eimgeleiteten Erörterungen, die wegen bed zu beihaffenben weit- 

ſchichtigen Dtateriald bis zum Jabre 1866 ned nit vollſtändi ab- 
eſchloſſen waren. Mit wenigen Ausnahmen batten fi die j äbti- 
Ken und bie beibeiligten Staat&behörden unbedingt für die Brit :bal- 
tung der Wabl- und Schlachtſteuer entidieden, die Abſchaffung der- 
felben ald nactheilig oder gang undurdführbar dargefiellt 

Bei näberer Prüfung des durch die gedachten Erörterunge ı ge- 
fammelten Dateriald, wozu fi im Jahre 1868 theils durch die Ber- 
bandlungen über den Staatsbaushalt, theils durch die wachſt iden 
Schwierigkeiten der Yufreterbaltung der Mahl · und Scladti euer 
in einzelnen Städten Veranlaffung ergab, — ſich bald, daf bie 
wichtige frage, wie bei Aufhebung der Mabl- und Schladt- 
feuer für den Musfall im SKommunalbausbalte andern eitıg 
Dedung zu beidaffen fein mödte doch eine im Ganzen gerom- 
men unzulänglide Berüdjichtigung gefunden batte, Die mebr oder 
minder lebi ah vorgetragenen Einwendungen gegen die Einführung 
der Klaſſenſteuer waren unverlennbar durch ſehr verſchiedene !Bor- 
ftellungen von bem zuläfiigen Maße und ber sioedinäfigen Einrid- 
tung der Kommunslbeſteürrung beeinfluft und in ten meißten 
Fällen nidt fo evibent begründet, um aud der @taatäregic- 
rung die Unterlagen zu einem felbftftändigen Urtbeil zu gemähren. 
WUndererfeitö führten gerade bie wenn aud unvollfiändig zulam«- 
mengeftellten Materialien auf die Mothmendigkeit, den Deutlich 
bervortretenden großen Uebelſtänden, mit denen die indirefte Be- 
ſteuerung bei manden Städten verfnüpft erſchien, fo bald alä ir- 

end möglich ein Ende au maden, wenn fi der Uebergang zu ber 
ireften Steuer ald ausführbar nadmeifen laffen follte, 

Aus der Ratur der ib an die andermeite Prufun es Mate- 
rials anschließenden Unterſuchungen erflärt es ſich von felbft, daß die 
felben ſich zunädfi einer mehr individuellen Erörterung der lofalen 
Berbältniffe einzelner mabl- und fchladhtitenerpflichtiger Städte zu · 
wenden mußten, und überall an die bereits vorhandenen Data über 
bie ge der Mabl- und Schlachtſteuer, über Die Bebinaungen 
für die Bollgiebung des Ueberganges zu der bireften Steuer 
ſich anknüpften. Auf Hei Urfprung der jeßt beabſichtig · 
ten Mafregel iR austrüdlih bingerwiefen worden, um ben 
Ebarakter der Mafregel ſelbſt gegen irrige Auffaſſung u fihern. So 
wenig, al& bie biöhertgen Unterfuchungen als eiwas Abgeſchloſſenes , 
in prinzipieller Hinſicht Bollftändiged angefeben werden dürfen, ceben- 
fowenig würbe ſich dieſer Charalter dem biöberigen Ergebnif, wie es 
in der beabfichtigten Aufhebung der Mabl- und Schlachtſteuet in 
einer Anzahl mittlerer und Tleinerer Städte aufammengefaht if, 
beilegen laffen. Immerhin bat fi der beiretene die einer mebr in- 
dividuellen Behandlung der Ungelenenbeit ſchon jeht fo ergiebig ae 
zeigt, und das erzielte Refultat erſcheint fo erheblich, daß Me Staate- 
regierung ſich nicht beftimmt finden fann, den erften wichtigen Schritt 
noch länger ausjufehen. 

Sclbft diejenigen, welche weit entfernt find, der Einführung 
ter NRlaffenfteuer einen pringipellen Borzug auqugefteben, werben 
vorausſichtlich die Zwedmäkigteit einer beträchtlichen Einfhräntung 
des Gebietes der Mahl- und Salachiſteuer anzuerkennen bereit fein. 
Denn Niemand wird fi dem Zugcſſändniß verfagen können, daR 


nes · 
cuer 


neh den indiwiduellen Werbältniffen der einzelnen Städte ber 
Merib, den man der indirekten Steuer unter normalen 
Vorausfegungen beilegen man, febr wermindert werden, ja 


unter Umfänden in das Gegentheil umfhlagn fann, Wie 
fih Die praftiide Durdfübrung und die Wirkungen der Mabl- und 
Sclacktſteuer geftalten, ob die Vorzüge oder die Rachtheile berfelben 
überwiegen, bängt zum Theil wenigſtene von äußerlihen rein lofalen 
Umftänden ab. Daß die Wahl. und Scladitfteuer eine ftarfe Ber- 
fuhung zur abfihtliden Umgebung der Steuer in ſich fdhlicht und ein 
getg Bruchtbeil der Bann nad feiner öfonomifchen Lage diefrr 

erſuchung ſich ausgefept firht, leidet feinen Zweifel. Daraus felat 
ſchon, daß c® eines wirtianıen Steuerſchußes bebarf; und wo ein folder 
dur bie örtliben Verhäliniſſe erſchweri oder verhindert wird, die 
Mobl- und Schlachtſteuer nicht an ihrem richtigen Plate if. Die 
Erfabrung beweiſt, daß mit der Ausdehnung des Steuerbezirks 
auf offene, Leicht zupänglide und ſchwet zu übermwacende 
Streden die Erträge der Steuern finfen, bie Koften der Be 
aufiihtigung bis au einer mac wirthſchaftlicen Grundſäßen 
nicht zu vechifertigenden Höhe fteigen und — mas ſchlimmer it — 
bie Defraudationen dennod überband nehmen, und eine verderbliche 
Rüdwirkung auf den aefepliben Sinn ganzer Schichten der Bevölte- 
zung äußern, Die von 3 zu 3 Jahten aufgeftellte Progehitatifiit giebt 


un 















Sache nah nur einen ungenügenden Begriff von dem 
die Mabl- und Schlachtſteuet betreffenden Defraudatione- 
mm aus der verbältnifunähig geringeren Anzahl der enttedten 

Abt ſich nicht immer auf einen gleihmäkig geringeren 


anliches Bild von der Ausdehnung zu pin ‚ in welder 
| zur Hinterzlehung der Mahl- und Schladhtfteuer um ſich 


F ber eigentlichen Stabtbejirfes mit 

nftein und Glaß fiellten fi diefelben Zahlen im Jahre 
2 reip 46 Einw. der Bevölkerung; im Ja 23 
Kinm. Gewiß ift in diefen befremdenden Zahlen doch nur 
ger Theil der wirtlid vwerübten Defrauden autgedrüdt, 
Zomuggel forigefegt wird und anideinend ned 
führt nmorhivendig zu der Annahme, daß die De 
| . weit bäufigeren Fallen unentdedt geblieben find; denn 
olge der zahlteichen Entdedungen erlittenen Berlufte und 
Smüffen andermweit ausgenliden fein, ſonſt würde die Mei 
Scımuggel raſch fid verloren haben. Aus dem binfichtlich 
Bromberg no beiqubringenden Material mag bier erwähnt 
daß die dortige Behörde bei dieſer Gelegenheit mehrere 
FE won jugendliden Perfonen meibliden G 
bis Sabren angeführt bat, die bereit Smal, Umal, 
Bmal, ja felbR I lmal wegen Defraude beftraft, refp. an- 


nd. 

inbividuellen örtlichen Berbältniffe bedingen weiter die 
KRoftenaufwandes für die Beauffichtigung ber Mabl- 
kactteuer. Verglichen mit der Brutto-Einnahme des Staates 
kl», und Schlachtiieuer fleigt diefer Aufwand in einzelnen 
auf die enorme Höbe von 37, 39, 41 und 42 Prozent, Mit 
witthſchaftlichen Grundfägen der Staatsvermaltung dürfte 
E zu vereinigen fein, wenn 4.8. in Anklam behufs Erhebung 
Mobetraged an Mahl · und Schlachtſteuct von 7013 Tblr. 
altungsauftwand von 4200 Thlr. gemact wird; wenn in 
m Glaß und Frankenſtein, deren fhon vorhin gebacht wurde, 
getoſten von 4416 Thlr, refp. 3502 Thlr. aufgewendet iwer- 
den Staat’ die Retto-Steuerbeträge von 5946 Thlt. reſp 

giehen. 
fernerer von der Verſchiedenheit der örtlichen Verhältniſſe 
hängiger wichtiger Punkt ift die Geſtaltung des engeren und 
es ren Rahl- und Sclachtſteuerbejirts. Daß bie 
Eintichtn tines außeren Bezitkes, welcher in gewiſſen Bezie 
—— neben dr Klaſſenſteuer auch von der Mabl- und Schlacht ⸗ 
ft betroffen wird, nur ein unvermeiblider Uebelftand fe, lann 
Horede genommen werden. Nur die überwiegende Wichtigkeit 
erfchuped für den eigentlidhen Stadtbezirk und die in lepterem 
Grwerbeireibenden rechıfertigt diefe Einrichtung. Daraus 
fi, daß an den unvermeidblichen Uebelftänden berfelben um fo mehr 
genommen werden muß, je bedeutender fib ber Umfang 
Ber Berkehr des Äußeren Vezirkes im Berbältnik mu dem eigent · 
ü Stabtbrrirf entiwidelt bat. Es ift unleugbar eine Werkebrumg 
alen Berbältniffet, wenn wie 4 B. bei der Stadt Cüfrin 
f uber Steuerbezirt 6776 Einw., der engere Birk aber nur 

















































m, oder wenn, wie bei Cottbus ber äußere irt 16,734 
a; ‚der engere Bezirk aber noch nicht einmal halb fo viel, näm«- 
nur 7246 Einw. umfaßt. 
Eiſteuer in Kottbus (75 Sar, 7 Di. für den Kopf der Benölfe- 
engeren Stadibezirf) findet analanntermaßen darin feine 








mg; dab der umfangreichere äußere Bezirk einen Theil Dazu | 


Aufhebung der Mabl- und Schladtfteuer lann deshalb da, 
durch Uebelftände der bezeichneten Art dringend geboten er» 
auch nidt durd die Erwägung aufgehalten werben, daß die 
zung der Alaſſenſteuer einen geringeren Ertrag für die Staate- 

QAusfiht ſtelt. Die Staatsregierung bat ſchon früber erklärt, 


dab diefer Erwägung feine entſcheidende Bebrutung beimißt. 
z a die nothwendige Rüdjihtnabme auf die befichende, geſeßlich 







e Berfnüpfung des Kommunalintereffes mit dem Interefle 
[ ted in Beireff der Beibehaltung vder Aufbebung der Mahl 
u lachtſteuer anlangt; fo wird dieſelbe in feinem Falle weiter 







a nt werden bürfen, ald daß im Allgemeinen von ber Nud- 
fü it des Ucberganged zu ber direkten Beſteuecrung obne Ber 
ru a ded Kommunalbausbaltes und 7 Eıfhöpfung der Steuer 
ya Uebergeugung & gewinnen if. Es wird davon audjugeben 
im ba in erher inie das Intereffe des Staats maßgebend, 
deni Intereffe der beibeiligten Kommunen aber nur eine 
ff Bedeutung einguräumen if, und daß «id ind 
d nidt De Wufgabe der Beickaebung fein kann, für 
die Aderweite Dedung der dem ftäbtifhen Haushalte entgchenden 
B aus der Wabl- und Schladtiteuer on zu fragen. Die zu 
er en Dedungdmittel Hüffig gu machen, ik Sade ber innerhalb 
ter —— autonomen Entſchließung der betreffenden 
en felbft. 
Lage derfelben gegenüber dieſer Aufgabe bietet allerdings 
gteiten von fehr verfhiedenem Grade dar. Ob bie Ball. 
lad iſteuer in dem fädtifhen Haushalt eine bedeutendere oder 
eordnetere Stellung einnimmt, bängt vornebmlidh davon ab, 
in welden Maße die Etabt Kommunalzufhläge zu ber- 
erboben bat. Sodann aber fiebt die garöfere oder geringere 
i t deB Etſaßes der Einnahme and ber Mabl- und ladıt- 
Burh andere Deckungkmittel mit der —— Lage der ftäbti- 
Bermwaltung und namentlid mit der Einrihtung und Höbe ber 
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wirtlich vorgefommenen Schmuggel& ein zutreffenden | _ 
Dennod genügen jene Zahlen, um ein in manden klaſſiftztrten Eintommenfleuer , 


f fie traf ein Mahl und Sclachtſteuerprozeh im Jabre | 
#45, im Jahre 1868 auf je 16 Einmobner ber —— | 
inſchluß ders Militärs, | 


lechts im Wlter | 


‚50 pä&t. zur 
' auf diefe Weife der Ausfall an Mabl- und Schlachtſteuer - Ein- 


' Stäbte fein. 
‚ meiter zu verfolgen, die Nusführbarfeit der 
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bereit® befichenben Rommunalfieuern im ung 
Klafen Ueberzeugung von der Nusführbarfeit deö Uebergangeb 
e diefe 


ten Zufammenbange. 
u der 
enfieuer für diejenigen Städte zu gewinnen, für we Aprak- 
beabficytigt wird, find Die angeftellten Unterfuhungen hauptfäd- 
darauf gerichtet, wie bob fid) die Zuſchläge zur Klaffen- und 
oder der rogentfaß der befon- 
deren fläbtifhen Eintommenfteuer neben einem Zuſchlage von 
Gebaͤude und Grundſteuer fell wurden, teenn 


Kla 
te 


nahme dem fädtifhen Haushalte wieder eriegt werden ſollte Bei 
der Wahl dieſes Verfahr ns iR allerdings mit in Betracht gegogen, 
daß es der Ratur der ſtädliſchen Wefleuerung in ber Megel ent- 
fpredgen wird, einen Theil des Bedarfed dutch mäßige Realſteuern 
neben ber Eintommen- und Klaſſenſteuer zu deden, vorausgeießt, daß 
leßtere dat Einfommen aus ſtädtiſchem Grund» und Gebäubekrfig 
nur in gleichem Maße wie alle® andere Eintommen belaften. Indeſſen 
liegt fein Grund vor, diefe Drage bier weiter zu verfolgen, ba c8, wie 
bemerft, nicht auf die amedmäßkigfte, fondern nur auf eine 
durch die Erfabrung ald im der Megel ausführbar beflätigte 
Form der Einrihtung der Rommunalfteuern anfam, um baran Die 
moͤglicht aleihmäpige Darftellung der gelten oder geringeren 
Schwierigkeiten, mit denen die betrefjenden Städte zu fämpfen haben 
würden, anzufgliefen. Das Ergebnih der angeorbneten ittelun« 
gen if überall geeignet, die Beforgnifeiner dauernden @törung ber 
Orbnung in dem Haushalte ber Stäbte, für woelde die Ein. 
führung ber Rlafienfkteuer a brabfictigt wird, zu befeitigen, wenn 
auch mande berfelben nicht unbeträchtliche Schivierigfeiten zu über- 
winden haben werben. Bei Abmägung ber Saroierig eiten darf nicht 
außer Acht „Fraiten werben, daß biefelben regelmäßig durd einen 
längeren Kuffhub des Ueberganges zu der bireften Befteuerung 
eber verftärtt ald vermindert werden würden. 

Dieſe Rüdfiht bat dazu beftimmt, bie —— Anordnung 
nicht nur auf ſolche Städte zu beſchränken, bei denen bie oben ange- 
deuteten Uebeltände der indirekten Befteuerung im eminenten Grade 
fih herausgeſtellt haben, fondern aud auf antere Städte auszubehnen, 
dinfihtlih deren die bisherigen Unterfuhungen den Uebergang guc 
Klafienfteuer als verbältnigmäßig leicht ausführbar ermwiefen haben. 

Das Refultat der vorgefhlagenen Mafregel wird eine jofortige 
Rarte Berminderung ber Zahl der mabl- und ng niert m 

Die Staateregierung beabſichtigt den beiretenen Meg 
Ofdaffung der Mahl · 


und Schlachſſteuer auch in den bisher nicht berüdſichtiglen mittleren 


und Eleineren Städten zum @egenttande näherer Unterfuhung zu 





Der bobe Ertrag der Mabl- und | 





it, bat 


das Kommunalintereffe bei bi 


machen, die dieferbalb bereits — Unterſuchungen baldigſt aum 
Abſchluh zu bringen, und nad Maßgabe des Ergebniffed derfelben zu · 
naͤchſt a bie weitere Verminderung der Zahl der mabl- und ſchlacht · 
ſteuerpflichtigen Städte binzumirfen. 

Eine nochmalige förmlide Erklärung der betreffenden Städte 
über die beabfichtigte Einführung der Klalfenftener au erfordern, if 
nicht für nötbig befunden. Bei den ange eliten Ermitttelungen bat 
es nicht außbleiben können, daß die ſtätiſchen Behörden ihre Yluf- 
merffamfeit obnebied auf ben Gegenſtand gerichtet und fah ohne Aud- 
nabme fich entſchieden für die Beibehaltung ber Mabl- und Schlacht · 
feuer auegefpro, haben, mie denn ſchon in dem Ieptoerfloffeneg, 

abre die erfte Anregung des Gegenſtandes eine größere Anzahl von 
ädtifhen Behörden zu Petitionen in gleihem Sinne veranlakt 
batte. Von bem oben bdargelegten Standpunfte der Staatöregierung 
aus fonnte kein enifheidender Werth auf bie Zuftimmung oder den 
Proteſt der betreffenden Stäbte ſelbſt gelegt werden, ta bicfelben 
offenbar nur ein einfeitige® Intereſſe bei der Sache vertreten. 
m wenigſten fonnte die von mehreren fläbtifden Bebörben 
abgegebene Verſicherung dbak man fib einer allgemeinen 
— der Mabl- und Schlachtſteuer ohne Weiteres füge, aber 
fo lange e& nicht dazu fomme, bie Mabl- und Schlachtſteuer Überall 
aufzuheben, auf deren Beibehaltung beftehen mühe, als maßgebend 
angefeben werben. Selbſt mo den Mroteften der Magiftrate bie 
eniſchiedene Befünvortung ber Provinzialbehörben u Theil geworben 
terauf doch fhon Deöbalb nicht überall Hüdfiht genommen 
erben fönnen, weil die rg und prinzipielle Stellung der be 
treffenden Behörden zu der 


abl- und Schlachtſteuerftage auf bie Be» 
bantlung dieſer ngelca et von größtem Einfufe gervefen 
ift und beehalb bei gleiher Sadlage bie utachlen auß 
verfhiedenen Provinzen oder Regierungs · Bezitken im durch · 
aus entgegenge euere Sinne audgefallen find; abaefehen 
davon, —9— ie Yirov nzlalbebörden nad atur der Ber- 


bältniffe nicht alle im Stande — find, das Staats intereſſe und 


Ari er frage mit gleiher Bollſtaͤndigkeit 
zu überfehen. 


Es folgt dann in den Motiven die Auseinanderfe der Gründe, 
welche für die Aufhebung der Mapdl- und Schladijteuer in ben ein- 
einen im @efepentwurf benannten Städten maßgebend geweſen find. 
Das erforberiiche ſtatiſtiſche Material ift in 4 Tabellen beigefügt. 


DEBIRICHTRAE: 
— Die —2 e⸗macht auf einen in ber naͤchſten Liefetrun 
ber Kevue belaique« erjheinenden Au des Tiräfidenten ber Königl. 
belgiſchen medizinischen Akademie, Dr. . Blemindg: über ein von 
dem Belgier Haed erfundenes Berfabren, fpirituofe @etränte der Br- 
fundheit unfhäblih zu maden, aufınerfiam. 

Berkehrd: Anftalten. 

NRatibor, 17 November. In der heute ſtatigehabten General» 
verfommlung der Uftionäre der Wilbelmöbahn wurde die Abtretung 
biefer Bahn an bie Oberfchlefiſche Eifenbahngefelfaft einflimmig ae 
nehmigt Es waren 1281 Stimmen vertreten, 
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Konkurje, Subhaſtativnen, Aufgebote, 
Borladungen u. dergl. 


13923] —sA —— 

Ueber das Vermögen des Hutmachermeiſters Auguſt Ferdinand 
Koch zu Potsdam, Nauenerkrafe Ar. 21, iſt am 17. November 1869, 
—— 10 Uhr, der gemeine Konkurs im abgekürzten Verfahren 
eröffnet. 

Zum einfhveiligen Berwalter der Maſſe it der Kaufmann Albert 
Wildelm Contadi sen. bierfelbit, Maifenfirafe 53 wohnbaft, beftelt. 

Die Gläubiger des einſchuldners werden aufgefordert, in dem 

auf den 29. November 1869, Vormittags 11 Uhr, 
in unferem Gerichtölotal, F.erminggimmer Rr. ], vor dem Kommiſſar, 

eren Kreisgerichts · Raih Scharniweber, anberaumten Termine bie Er- 
ge En: ihre Vorſchläge zur Beitellung des definitiven Verwal · 
terd ugeben. 

Allen, welde von dem Gemeinfhulbner etwas an Gelb, Dar 
pieren ober auderen Sachen in Bells oder Gewahrfam haben, oder 
weldhe ibm etwas verihulden, wird aufgegeben, nichts an ben- 
felben u verabfolgen oder zu zahlen, vielmehr von bem Beſiß ber 
Begenltände 

bis zum 17. Degember 1869 einſchließlich 
dem Gericht oder bein Verwalter der Maffe Unzeige zu machen 
und Ulles, mit Borbehalt ihrer etwaigen Rechte, ebendahin put 
Konkurs maſſe —— Pfandinhaber und andere mit denſelben 
aleich berechtigte Gläubiger des Gemeinſchuldners haben von ben in 
ihrem Belip befindlichen Dfanditüden nur Anzelge zu machen. 

Zugleich werden alle Diejenigen, melde an die Maſſe Unfprüd« als 
a or machen wollen, hierdurch aufgefordert, ihre An 
fprüdie, diefelben mögen bereits rechtshängig fein oder nicht, mit dem 
dafür verlangten Votrecht 

bis zum 17. Degember 1869 einſchließlich 
bei und fhriftlih oder zu Protokoll anzumelden und demnaͤchſt zur 
Prüfung der ſaͤmmtlichen innerhalb der gedachten Friſt angemeldeten 
Forderungen 

am 4. Januar 1870, Bormittags O% Uhr, 
in unferem Gerihtälofal, Terminszimmer Nr. ], vor bem genannten 
Rommiffar zu erfcheinen. 

Wer feine Uinmeldung — einreicht, hat eine Abſchrift der · 
felben und hret Anlagen beizufügen. 

Geber Gläubiger, welcher nit in unſerem Gerichtsbezirk wohnt, 
muß bei der Anmeldung feiner Forderung einen am biefigen Orte 
wobnbaften oder zur Pragis bei und berechtigten ausmärtigen Be- 
vollmädtigten bejtellen und zu den Akten anzeigen, Denjenigen; 
welchen es bier am Belanntſchaft fehlt; werden die Rechidanmalte 
Tuftiz-Räthe Licht, Stöpel und Kelch und die Rechtsanwalte Naube 
und Engeld bierielbft zu Sachwaltern vorgeſchlagen. 

Potsdam; den 17. November 1869. 

Königliched Kreiögericht. Abtheilung 1, 


3] Betanntmadung 
ber Konlurderdffnung und des offenen Arrefteß im 
abgelürsten Berfahren. 
. Ronfturdceröffnung. 
Königlide a ed au Reurobe. 
Den 12, November 1869, Bormittags 11 Ubr. 

Ueber dad Vermögen des GBarderobier RN Kluger bier iſt ber 
gemeine Konkurs im abgefürzgten Verfahren eröffnet worden. 

1. Zum einftweiligen Verwalter der Maſſe iſt der Rechtsanwalt 
Seeger bier befellt. 

Die Sinoee werden aufgefordert, in bem auf 

ben 26. November 1569, Vormittags 11 Ubr, 
vor dem Kommiffar, Kreißrichter Elbrid, in unferm Geſchaftszimmer 
Rr. Il. des Berichtögebäudes anberaumten Termine die Erklärungen 
über „ge Vorſchlaͤge zur Beſtellung des befinitiven Verwalterd ab- 
augeben. 

U. Alle Diejenigen, welde an die Maffe Anfprüde als Konlurs · 
5 werden hierdurch aufgefordert, ihre Anſprüche, die · 
elben mögen bereits rechtshaͤngig fein oder nicht, mit dem dafür ver- 
langten Vorrechte 

bi8 zum 20. Deyember 1869 einſchließlich 

ent ich ober au Protokoll anzumelden und deuinäch 

er jämmtliden, innerhalb ber gedachten Friſt ang 
Forderungen 


auf den 14, Januar 1870 a 10 Ubr, 
in unferm Gefbäftägimmer Rr. II, des Gerictögebäubes zu er- 


feinen. 
er feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, bat eine Ubfchrift ber» 
felben und ihrer Anlagen beizufügen. 


bei und 
fung 


zur 
eten 


Teber Gläubiger, welcher nicht in unferem Amtöbezirte feinen 
MWobnfig dat, muß bei der Anmeldung feiner Forderung einen zur 
Proschfübrung bei und berechtigten Bevollmädtigten beftellen und 


au den Alten anzeigen. 

Demjenigen, melden es bier an Belannticaft fehlt, wird der 
Mechts anwalt Parifien bier um Sachwalter vorgefdlagen. 

I. WUllen, welche von dem Gcmeinfhulbner ehwnd an Gelb, 
Papieren oder anderen Sachen in Beſiß ober Gewahrſam baben, 
oder welcht ihm ehwad verfhulden, wird aufgegeben, Niemanden 





Anzeiger. 


davon elwas zu verabfolgen oder zu geben, vielmehr von bem 


Belige ber Begenpänt: j . 

bit zum 15. Degember er. einfhlichlid 
dem Gericht oder dem Berrvalter der Maſſe Anzeige zu machen und 
Ulles, mit Vorbehalt ihrer etwanigen Rechte zur Konkursmafie ab- 


uliefern. 
. endiapaber und andere mit benfelben gleichberehtigte Glaͤu · 
biger des Gemeinſchuldners baben von ben im ihrem 9 befind- 
lichen Pfandſtücken nur Unzeige gu machen. 

3889] 
“in dem Konlurfe über das Mermögen des bitber bie im Handele- 
regifler nicht eingetragene, mifbräudliche frirmenzeihnung »&. Müller 
& Sohn⸗ führenden Handelsmannes Traugott Müller bierfelbR ik 
der Kaufmann Bernd. Schmidt bier zum definitiven Maffenwerwalter 
beftellt worden, und ift zur Anmeldung ber fForderungen ber Konkurs 
gläubiger noch eine zweite Friſt bis zum 18. Dezember d. IB, 
einfchließlich feitgefept worden. Die Gläubiger, welche ibre An . 

rüche noch nicht angemeldet haben, werden aufgefordert, biefelben, 
te mögen bereit® rechtehängig fein oder nicht; mit dem dafür verlang- 
ten Voͤrrechte bis gu Dem gedachten Tage bei ums fehriftlich ober zu 
Prototoll anzumelden. 

Der Termin zur Prüfung aller in ber Zeit vom 17. Ofto- 


ber d. I. bie zum Ablauf der pweiten Friſt angemeldeten Forde · 
rungen ift auf 
ben 6. Januar 1870, Vormittags 11 Uhr, 


vor dem Kommſſſar, Herrn Kreisgerichts ⸗Raih Stecher, im Streid- 
erichtsgebaͤude, Termindzimmer Mr. 10, anberaumt, und werden zum 
efcheinen in demſelben die ſaͤmmtlichen Släubiger aufgefordert, 
welche ihre Forderungen innerhalb einer der Friſten angemeldet haben. 
Mer feine — TE ich einreicht, bat eine Abſchrift der- 

{au 


felben und un Anlagen gen. 
Geber Bläubiger , welchet nicht in unferm WUmtöbezirte feine 
Mobnung hat, muß bei der Anmeldung feiner Forderung einen am 


diefigen Orte wohnhaften oder zur Prafis bei und berechtigten aud- 
wärtigen Berollmädtigten beftellen und zu den Uften aneignen, 
Denjenigen, welchen cö bier an Bekanntſchaft fehlt, werden die Nechts- 
ammvalte Krukenberg / Schliedmann, Göding, Friebiger, v. Nabede, 
Seeligmüller, Glddner, v. Bieren, Fritſch, Riemer und Wilke zu 
Sahmaltern vorgeihlagen. 
Halle a. d. Saale, den 6. Rovbember 1869, . 
Koͤniglich Preufifches Kreisgeriht. 1. Abtheilung. 


(3924 
EM dem Konturſe über das Vermögen ded Kaufmanns Bern- 
bard Krampf von bier, früher in Firma: E U. Weddy zu Merfc- 
burg, ift von H. DO. Weddy zu Vebbin nachträglih eine Forderung 
von 194 Thlr. 22 Sgr. väterlibes Erbtbeil, intl 37 Thlr. 22 Sar. 
Rinfen, und 70 Thlr. 24 Bar. 6 Pf. für gelieferte Maaren ange» 
meldet. Der Termin zur Prüfung dieſet fyorderung ift auf 
ben 3. Degember d. Pl Bormittags II Uhr, 
vor dem unterzeichneten Kommillar im Streiögerichtsgebäude, Zimmer 
Rr. 40, anberaumt;, wovon die Gläubiger, welche ihre Forderungen 
angemeldet haben, in Kenntniß gefept werden. 
Halle a. ©, den 13, Novem . 
Konigliches Kreisgerict. I. Mbtbeilung. 
Der Kommiſſar ded Konkurfes, 
g9- v. Adelebſen. 


[3914 

Sad mißlungenem Guͤteverſuch ift über das Vermoͤgen des Rauf- 
manns Johann Heinrih Städing von bier der fürmliche Stonturs er- 
fannt worden und werden biermit fämmtlide Gläubiger deffelben 
aufgefordert, ihre UAnfprüde im Termin, den 

15. £. M., Bormittags 10 Ubr, 

rt an unter dem Mechtsnachtheile der Ausſchließung anzu · 
melden. 

Rinteln, am 12, Ropember 1869, 

Königliches Amtsgericht. 

(3925 

Das 


..,‚Befanntmadung. 
unmittelbar an der Stabt Di.-Erone belegene, dem in 
Liquidation begriffenen Dt.» Eroner Kredit-Berein 8 rige und aus 
de 3 Morgen 68 Ruten Aderland beftebende Grundlüd Di.- 
rone Rr. 796 foll in oͤffentlicher Berfteigerung an den Meiflbietenben 
am 2 Deyember cr., Radm. 3 Ubr, 
in dem Geidäfttsimmer bed lUnterzeichneten vertauft werben, und 
liegen daſelbſt die Berfaufäbedingungen offen. 
Dti.-Erone, ben 16. November . 
Der Rechtkanwalt umd Notar 
Brauer. 


Proelama. 

He Wittwe des Beh. Raths Töllen, Eleonore Erdmutde, geb 
Nitſchle, bat in Im am 31, Juli er, eröffneten Teftamente ben bei 
Sültigwerden deifelben noch lebenden Radlommen ihrer im Jahre 
1863 in Bremen verkorbenen Schwägerin, ber Halbſchweſtet ihres 
verftorbenen Ehemannes, verebelicht geweſenen Weſſels, geb. Tölten, 
ein rn von 1000 Thlr. vermadt, Died wirb den Betbeiligten, bie 
angeblich den Erben nicht befannt find, hiermit befannt gemacht. 

Berlin, den 9, November 1864 
Koͤnigliches Stadtgtricht. Wbtheilung für Civilſachen. 
















4 Proelama | 


abborjende Arbeitämann Trerbinand Ludwig Notbermund | 


welde bebauptet, von feinem Aufenthalte aller ange 
ungeachtet Feine Nachricht erhalten zu baben, bier- 
ch binnen drei Monaten und jpäteftend in bem 
aufbden 25. Februar 1870, Mittags 12 Uhr, 

im Stadtgeribte,, Füdenftrafe Nr, 59, Zimmer Nr. 53, angejebten 
Termine vor den Ehegerichte zu geftellen und die wegen böglicher Ber- 
a rg eüte Ehefheidungsflage zu Beantworten, wibrigenfalls 
bie- erlaffung für dargetban angenommen umb auf Tren- 
der Ebe erfannt und der ausbleibende Ehegatte für den allein 


wird. 
x in; den 4. November 1869. 
= Röntgliched Stadtgericht. Ablheilung für Eivilfacen. 
Deputation für Eheſachen. 
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Sekanntmachun 
vor mehr ald 56 
er nie 






& In unerem Depofitorio befinden ſich fol- 
abren bei dem ehemaligen Yand- und Stabt- 
eate noch uneröffnete Teitamente y des 
braham Fuhom und feiner Ebefrau Caroline Rofine 
n zu Soeperberg vom 15. Mär 1813, 2) der feparirten 
len Johanna Meargaretde Louife geb. Fiſcher in 
vom W. Septembre 1813. Die unbelannten Intereffenten 
hiermit zur Radfuhung der Publikation derfelben aufge 
Havelberg, den 1. November 1869. 
Königlie Kreißgerihts-Deputation. 























> 
In der Progeffadhe 
— des Raufmanned Jeremiad Emanuel zu 
1% Menteräbanfen, Klägers, 
E ei gegen 
= den mit unbelanntem Aufenbalisort von Haus abweſenden 
Meter Shmweinsberg von Oberfuhl, Berklagter, 







) die von bem Rläger am 12 Dftober d. J. —* erbobene 
Wonach derfelbe von bem Berflagten für am 2. September 1808 | 
en Treifen gelieferte Waaren, und zivar: 


8% Ellen in a 2 The. ...... 13 Thlr. — Sur. — Dh 
u: ” lo uannusenenr4* or » = » — 7 
\ H =» gelb = urensane — . 2 » 6» 
i > wa JFutter . . — ze: — ⸗ 
1 Keen ehren an ene = ı 5 —- 2 
5 >» MBaummollameug ------ - +2» 8 > 
1 Etod ........-unsenenuenneres - 1 2» 6» 
owie baar gegeben ...-......-: 1 vv — 22 





RT rinken. feit — 4 zblr. F su > 
Berzugszinfen feit dem Tage ded Rlagempfangs unter 
antretung mit Eid, forbert, Sen Berflagten aufgegeben, 





binnen 
Zug von der leßten Emchdung Diefed Mandats in bie öffent 
iter an, dem AMläger 17 Thlr. 12 Sar. 6 Bf. mit 5 pet. 


4 
Binfen von jenem Tage an zu zahlen und die von bemfelben vor 
€ en € — 
Grrichtöfoften, ſowie ae außergerichtlihen Roften zu er | 
oder binnen gleier Friſt mündlich au Protokoll oder Tchrift- | 
ruch bei dem unterzeichneten Bericht zu. erheben; widrigen⸗ 
diefes Mandat die Kraft eines Erfenntniffes erlangt und auf 
deB Klägers ohne Weiteres zur Vollſtreckung gebracht wer- 
den wird. 
Tenmtnifle werden dem abweſenden Verklagten nur durch Ausbang 
im GSerichtslotkal befannt gemnacht werden 


Ale weiteren, in dieſer Sache etgehenden Verfügungen und Et | 





Renteräbaufen, am 7. November 1869. 
; Königlihed Amtsgericht. 
Hellmwig. 





Verkäufe, Berpachtungen, Submiffionen ıc. 
Er Belanntmadung. 

erfauf *6G Huttenwerts Kreunburgerhüctt. 

Die 4 Metlen nördlid won der Fifenbahn-Doppelktation Oppeln 

an einer Chauffee belegene Sohofenanlage Kreuzburgerbütte, be 

d aud 1 Hobofen mit einem durch Waſſer betriebenen Dopbel- 

ebläfe und einer zur Heferve dienenden, erft im Jahre 1862 

teten Geäkbamptmaftine: foll nebft dem unmittelbar babei 


9 Ham Rarlöbütte und den dazu gehörenden 
—— Mohn, Wirlhſchafts und Betriebsgebäuben und Bor- | 
richtungen öffentlich an den Weifbietenten verficigert werben. 


e Grundftüde befichen in 44 Morgen Garten, 25 DR. Uder, 
HM. Wire, 44 M. Te 


Zur Annahme von Seboten haben wir 
& 
at 


in 
Ober je fe, einen Termin anberaumt, bei deſſen Schluß 
über eilung oder —— Zuſchlages entſchieden wird, 
unter wiehreren Bictern findet nicht ftatt, 
ber Bieter Ri vor dem Termin bei unferer Kaffe oder bei dem 
t Rönigöbütte 1000 Thle. Raution baar oder in inländiiäen 
papieren ober Mandbriefen gg 
Gebote unter KH Ir. werben nic —— und neue 
Bieter nah 12 Uhr Mittags nicht gugelaflen. Vom Kaufgeld if vier 


auf Freitag, 10. Dezember d. 9., Bormittag® 9 Uhr 
ungern Snghimume, Neue 33434 Rr. 2 hier vor dem | 
— 
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Wochen nad dem Termin % zu zahlen, 2 und 4 


Uebernahme ber Materialien, Produkte und Inventarien 


Gr Marin Habt 


Anſuchen feiner Ebefrau Caroline Wilbelmine Henriette, | beſonders zu vereinbaren. 


Liytatlons · und Berfaufsbedingungen, Situationsplan und Werihs · 
tage liegen in unferer Meniftratur, beim Königlichen Hüftenamte Königö- 
bütte und im Amtslokal zu Areugbirgerhütte zur Einfiht aus, Ab 
eig der Beringungen werben von uns auf Verlangen mit- 
getheilt. 

Wegen Beſichtigung des Werks wolle man fih an Hetrn Hütten 
Inſpektor Keftermann zu Kreugburgerhütte wenden, 

Bredlau, den 6. November 1869. 

Röniglides Ober- Bergamt. 


a Betanntmadung. 

8 im reife Roeſſel belegene, eine Wiertelmeile von ber Stadt 
Seeburg entfernt liegende Königliche Domänen-Borwert Bolntäboff; 
einfchliehlih des bei der leßten Berpacdtung ausgeſchloſſenen Mettig- 
Brucdes nebft den vom früheren VBorwerte Schlofqut dem Fislus noch 
sugebörigen Ländereien von zufemmen 1282 Mrg. 144 0 Ruthen; 
iworunter an 








"RN RE HERE 776 Mry. 140 ONIb. 
JJ Wr Br 
2310.» 15 * 
2» il * 
gr Ro 
— ——— 2 > ®@ > 
unb Unland — + WW » 
Summa wie oben 1282 Dirg. 144 Ott. 


foll nebft ben Rupungen in 4 Seen, von benen einer gang, die übrigen 
aber nur theilmeile in den Vorwerks ⸗GOrenzen liegen, auf den Zeit- 
raum von Jobannis 1870 bis Johannis 1888, alfo auf 18 Jabre, 


meifibietendb verpaditet werden. 

Das Minimum bed 5886 iſt auf jaͤhrlich 1300 Ablr. und 
die Pachtlaution auf 600 Thle. feftgeicht. ie Kaution muß in Dem 
— beponirt und zur Uebernahme ber Pacht cin eigen- 
tbümtices und disponibles Vermögen von 15,000 Thle. nachgewieſen 
werden. Weber den Befig diefes Vermögens ſowie über bie Dualifi- 
fation als Bandiwirtbe haben ſich die Btetungsluftigen vor der LYiyita- 
tion außsjuwelien. 

Zur Abgabe der Pachtgebote ift ein Termin auf 

Mittwod, den 29. Deyember db. T.ı j 
Bormittagd 11 Ubr, im Sonferenz-Zimmer der biefigen Regie» 
rung vor dem Heren Geheimen Nenierunge-Rath Burchard anberaumt 
P welden Wachtluftige mit bem Bemerfen eingeladen iwerden, ba 

ee Pietungätermin nad neueren Borfhriften unter Umkänden ſchon 
nad einfündiger Dauer gef@toen werden fann. 

Die Berpadtumasbedingungen, Regeln der Lizitation, Karten und 
Bermeilungsregitter fönnen Forwoht in unferer Regifitatur ald aud im 
Burcau der Königlihen Domänen-Poligel-Amtd zu Boigtöboff ein- 
gefeben werben. 

Königäberg; ben 4. November 1869, 

Konigliche Regierung, 
Abtheilung für direfte Steuern, Domänen und Foren. 


[3330] Betlanntmadung. 
1. Nr, 316. 11. 1869. . 
Der Zuſchlag auf das Padtgebot_für die Königliche Domäne 
Pudagla, Uſedom · Wollinet Rreifeß iſt nicht ertheilt worden. Zur 
meiftbietenden Beratung diefer Domäne auf die 18 Jabre von 
Aobannid 1870-88 haben wir daber andermeit einen Termin auf 
ttwod, den 8. Degember d. 8., Vormittags 10 br; 
in unferem Plenarfigungszimmer bierielbft anberaumt, wozu wir 
chtbewerber mit dem erfen einladen, daß ber Entwurf zum 
chtwertrage mit den ————— fowohl in unferer Domänen- 
egifiratur, wie bei dem Königli Ober » Amtmann Weibner in 
Pudaala eingefehen werden können. R 
Das Belammt-Arral der Domäne beträgt 2817 Man. 51 IR, 
worunter circa 1518 Man, Uder, 739 Mon. Wiefen und 341 Man. 


ütung. 

® Das 88 iſt auf 6000 Thlr. und die Padıt- 
faution au Thlr. feitgefegt. 

Zur — ber Rachtung iſt der Rachweis eines disponiblen 
Wermögens von 5,00 Thlr. erforberlic, 

Stettin, den 5. November 1860. 

Konigliche Regierung. 
Abteilung für direkte Steuern, Domänm und Forſten 


Holzverkauf. Am?,. (fiebenten) Degember db. 1, von Bor- 
mittags um 11 Albr ab, follen im biefigen Fruge Sftentlih auf Meifl- 
bot verfauft werden. 1) Im Shupbeirt Beutel: 63 Kifte, Buchen 
Etubsen, 1 sufır. Kiefern-nüppel, 4% lftr, Stiefeen-Stubben ; 2) tn 
Shugbrzirt Eramd: 8; Klfır, Eiden-Stubben, 3) im Schupbeitef 
Fangerätorf: % Klftr. Kiefern-Stloben, 4) im Shugbegirt Brebereict: 
+ Alte. Buden-Knüppel, 14 Alfte, Kiefern-Btubben, 5) im Schuh 
bezirt Saftaven: 6% Alfter Stiefern-Rloben, I Alfit. Kiefern-Smüppei, 
im Schukbeziet Ravenebrüd: 37 stlfte. Siefern-Stubben. . Die br 
treffenden fürfter werben den Kaufluftlgen die See auf —— 
vor dem Fermin nadweifen. Stmntelpfert; den 18. November 18:9 

Der Dberförfter Atelinstv: 
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Holzsverlauf. Zur Befriedigung des Holsbebarfä ber in ber | 
Mäbe des biefigen Korfirevierd wohnenden Emfaflen, mit Aue— 
ſchluß der Holgbandler und größerer Gemerbtreibenden, fichen 1) am 
7.1. Mi, 2)amd4 Januar, damd. Februanrundd) amd März 
f. 7, jedeämal von 10 Uber Bormittags ab, im hiefigen Krugt 
Bietungätermine zum Verkaufe aerinaer Brenn- und Nupbolforti- 
mente in Meinen Quantitäten an, Die betreffenden Foörſter werden 
den Raufluftigen die Hölzer auf Verlangen vor den Terminen nad 
weiſen. Dimmelpfort; den 15. Rovember 18659, 

Der Dberförfter Aielinäfy. 


Befanntmahbung Am freitag: ben 3. Degember db. I, 
Bormittags 10 Ubr, im Lokal bed Gaſtwirths Bufje m Joachuns · 
tbal; follen von dem biefjährigen Einſchlage dee Forſtrevlers Grimnmit 
naditebend verzeichriete Brennbötger Affentlib unb meifibietend bei 
freier Konkurrenz verfauft voerden: 1) im Schußbezirt Schori- 
beide im Jagen 3 und 8: 3 Alfte. Eöpen Kloben; 2) im Ehuf- 
besirt Toadimstbal Tagen 24. dl. 43 44: 57 Alfte, Birken 
Stubben, 7% Alte, Kiefern Anüppel, 77 Klfir. Kichrn Stubben; 
3) im Schußbezirk Eölin Tagen 28. 36. 37. 44. 46, 48 49, 
65. 56, 60. 61. 62: 1 Kifte, Buchen Anüppel, 44 Klftr. Birken Kle 
ben, ni Klfte. Birken Snüppel, 1% Slfte. Pinden und Weiden loben, 
2, Alfie, Linden und Melden Anüppel, + Kiftr, Linden Relfer 1. 
+ Kfır. Kiefern Snüopel; 744 lite, Kiefern Stubben; 4 im Shup- 
bezitt Altenbof Tagen 35: 4 Alfte. Kiefern Kloben; 5) im 
Schußbezirk Süttendborf Tagen 58, 89, 91. 96. 100, 101, 
108. 110, 114: 1 Klftt. Elben Stloben, 1 Klftr, Eichen Knüppel, 
4 Rlfte. Eichen Stubben, % Klfte. Buben Kleben, 45 Kiftr. Birfen 
Stubben, 1% Kifte. Möpen Stloben, 4 lite, Aspen Meifer L, 12% Kifte 
Kiefern Anüppel, 9% Kıftr, Kiefern Stubben; SG im Schupbezirf 

ietben Jagen 96. 102, 104. 105. 106. 107: 2} Klfte, Buchen 
loben (norren), & Mlfte. Buchen Anüppel; 1O% Alfter. Birken loben, 
12 Alfter, Birken Anüppel, 12% Klftr. Kiefern Rloben, 36% Stlftr, Kiefern 
Etubben. Die Berlaufsbebingungen find bie für die Holgverfäufe in den 
Königl, Forſten allgemein übtichen und follen im Termine felbh be ⸗ 
tannt grmadbt werben. — ben 15. November 1869. 
Der Oberförfter. 


u © Betfanntmadung. 

Bedarf der Königlichen Dber-R Sammer und bed 
Deminatnoied bed Norbdeutihen Bunde an Schreibmaterialien im 
Sabre 1870, beficbend in etwa 250 Mieh Schreibepapier in verſchiede · 
nen Sorten, foll im Wege des Submilfionsverfabrens beſchafft wer- 
ben, eig rg unter Beifügung von Proben mit Un- 
gabe des Preifes und des Gewichte ber einzelnen Dapierforten, find 
verfiegelt und foßtenfrei biö zum 1. Degember db. 3. einzureichen. 

otödam, den 17. Rovember 1869, 


od) Befanntmadung. 
n ber biefigen Anſtalt können noch etwa 15 bis 20 weiblide 
Gefangene gegen entſprechendes Tagelohn dauernd befchäftigt merben, 
* * endtwertdeiten find leichte Fabritarbeiten, ald Handfhub- 

en u. d, m 

Hierauf Refleftirende wollen fi zur näheren Bereinbarung ber 
——— ſchleunigſt an den Unterzeichneten mündlich ober ſchrift · 
ih wenden 

Burg Schadeleben in Gr. Salze, den 14, Revember 1869. 

Dir Direttion . Apangt-üirbeittanfalı, 
oltert. 


(3928) 


im Wege ber Öffentliben Submiffion follen für den Bebarf der 


Maln · Weſet · Bahn pro 1870 
13,000 Std Stof- und Mittelſchwellen 
GB + Melde 


und nſchwellen 
von Eihenbolz angefauft werden. Termin u wird auf 
Mittwod, ben 15. Degember d. 5, Bormittags 10 Uber, 
in dem Geſchaͤftelotale der —* Direltlon anberaumt. 

Die Offerten, deren Eröffnung in Gegenwart ber eiwa perſönlich 
ericbienenen Submittenten fattfindet, milien vor dem anberaumten 
Zermine franlirt, verfiegelt und mit ber Aufihrift »Submiflion auf 
ng von Schwellene an bie unterzeichnete Direltion eingereicht 
werden. 

Die weiteren Bedingungen liegen bei unſerer Eentral-Daterlalien- 
Eontrole bierfelbft, forvie bei unſeren Beiriebö-Infpeftionen in Gießen 
und Frankfurt zur Einficht offen; auch können Exemplare berfelben 
bei den genannien Dienfiftellen, auf portofreied Anſuchen, gegen eine 
Gebühr von vier Silbergroſchen bejogen werden. 

Caſſel, den 14. November 1869, 

Koͤnigliche Direktion der Main-Welrr-Babn, 








Naffauifhe Etfenbabn. 

Befanntmadung. 

Es foll bie Lieferung von: 

N 8 Stüd Eifen —22 von Eichenbolz 
2) 12,000 Eentner gewöhnliche Eiſenbabnfchlenen 
3 81 Eeniner Unterlagsplatten, 
4 328 Eentner Seitenlaſchen, 
5 62 Gentner Yafchen-Schraubenbolgen, 
151 Eentner Halennaͤgel 
auf dem Mege ber öffentlichen Submiffion verdungen werden 
Die Offerten find bie zum 
Montag, den 6. Degember I. \, Vormittags II Ubr, 
portofrei, verflegelt und mit der Aufſchrift 
»Submiffion auf bie Stelezung von Eifenbabn«- 
ſchwellen refp. Schienen oder Kleineifengeug für 
die Raffauifche Eifenbahne« 
verfehen, an die unterzeichnete Direktion einzureichen, welche biefelben 
u genannten Terminefunde in Gegenwart ber ea erſchienenen 
ubmittenten eröffnen wird. 

Später eingebende Offerten bieiben unberüdiichtigt. Die Yiefe- 
*2*8— und Zeichnungen liegen auf dem Bureau der unter 
eihneten Direltion zur Einficht offen, und können von ba gegen Er- 
alle ber Ktopialgebühren bezogen werden. 

Wiesbaden, den 11, November 1869. 

Rönigliche Eiſenbahn · Direktion. 





Berloofung, Amortiſation, ZJinszahlung u. ſ. w. 
' u öffentlichen ee 


Belanntmahung Auslooſung von Rentenbriefen, 
Bei der heute ftattgebabten öffentlihen Aublooſung von Menten- 
briefen find bie in dem nachſtebenden Verzeichniſſe aufgeführten Renten -⸗ 
briefe aufgerufen worden. Indem wir biefed auf den Grund ber 


barüber aufgenommenen banblung befannt maden, lün- 
Ofen wir ten ** der ausgelooſten Rentenbrieſe die 
ſelben mit der Aufforberung, ben Kapitalbetrag gegen Duit- 


tung und Nüdgabe der Dentenbriefe mit den dazu nebörinen nicht 
mebr gehlberın ind - Couren Ziiie UI. Me. 8 biß 16 und Talons 
vom 1. April fünftigen Jahres ab bei der Dentenbank-Staffe in 
Münfter in Empfang zu nebınen. Auch if es geflattet, die gekündig - 
ten Hentenbriefe mit der Poſt, aber franfirt und umter Beifügung 
einer gehörigen Onittung auf befonderem Blatte über den Empfang 
der Baluta der gedachten Katie einzuſenden, und bie Ueberiendung der 
Lepteren auf an Wege, aber auf Brfabr und Koſten des Einpfän- 
ge* zu beantragen, Bom 1. April —V — Jabres ab bört 
e Berzinfung diefer Rentenbriefe auf, Diefe ſelbſt werfäbren binnen 
10 Jahren zum Bortbeil der Anftalt. Zugleich bemerken wir, daß jeht 
fänmtliche bis zum 1. April diefes Jahres einfhliehlih ausgegebenen 
Rentenbriefe Littr. nf 0 Tblr, ausgelooft und er find. Ver— 
je ar der am 16, November 1869 außgelooften, am I. April eg 
ealifation kommenden Rentenbriefe der Probinz Weſtfalen und 
Bieinpeeving. 34 Stüd Littera A, von 1000 Thlr. Wr. 308. 
. 48. 54 630. 1353, 142 1607. 1628. 1656. 1679. 1767, 
1829. 1840. 1925 2080. 2218. 2301. 2363. 2515. 2818, 2475. 3100. 
3622. 3682. 4525. 4619. 4681. 4695. 4736, 4739. 5045. 558. 
5670. 14 Stüd Littera B von 500 Thir Wr. 140, 174. 
236. 309, 501: 7%. 1270. 1307. 1437. 1553 1688, 
2245. 80 Stüd Littera C. von 100 Teir Wr 297, 357. 
6%. 654. 657. 711. 822, 837. 1005. 1002. 1114. 1135. 1208, 
1281. 1383. 1400, 1426. 1481. 1793. 2296. 2456. 2419. 2949. 3023. 
3117. 3249. 3250. 3251. 3280. 3292, 3593. 3951. 4050. 4180. 4265 
4451. 4463. 4618, 4647. 4648. 4664. 5018. 5113. 5642. 3982, 6438, 
6559, 678. 6815. 7014. 7075, 7301, 7501. 7612. 7831. 7950. 7967. 
7%3. 7979. 8022. 8044. 8133. 8170. 8171. 8616. 8623. 9143. 9645. 
73 WB MI2, 10,473, 10,805. 10,937. 11,087. 11,482. 11,717. 
11,854. 11,901. 12,112, 62 Stüd Littera D. von 25 Tblr.: 
Mr. 209. 393. 484. 562, 832. 346, 862. 895. 975. 1090. 1221. 1275. 
1375. 1525. 1613. 1864. 1870. 2073. 2461, 2751. 2756, 2960. 3654, 3747 
3387. 3981. 4040. 4237. 4353. 4418. 4528. 4682, 4807. 4936. 5036. 
os. 2. 5687. 5694, 5966. 624, 6289. 658 5. A. TOLL, 
6874. 749. 7747. 8166. 8440. 8477. 8727. 8728. 8775. 8970. 9134. 
Ra. 92. CM W751. 10857. 1 Stüd Littera E. von 
10 Thlr. Rr. 13,533. Münfter, den 16, Rovember 1869 
Königliche Direktion der Rentenbant für die Provinz Weſtfalen 
und die Rheinprovinz. Naſch. 


—— Betanntmadung. 

u unfern Stabt-Dbligationen Ser. I, Liu. A. werden bie neuen 
Zins · Coupons Ser, TI, Rr. ] bie 12 über bie Zinfen vom 1, TJa- 
nuar ] bis 31. Degember 1875 nebſt Falon durch unfere Kämmerei- 
Kaffe in den gewoͤhnlichen Kaſſenſtunden vom 1. Deyember er. ab 
ausgereicht werden. — Zur Erlangung berfelben find die Talond vom 
1. Juli 1863 mit einem, nad ben Rummern geordneten, unter- 
—— Verzeichnifſe einzureichen , worauf die Ausgabe ſofort 


olat. 
Deagdeburg ben 15. Rovember 1869. 
Der Magiftrat ber Stadt Magdeburg. 
Ameite Beilage 
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Smeite Beilage zum Königlich Preußiihen Staats Anzeiger. 
Donnerftag den 18. November 


1869. 





Deffentlidber Anzeiger. 





Stecdbriefe und Unterfuchungs: Sachen. 


Mirderbolter Stedbrief. Königliches Krelsgericht. I, Ab- 
teilung; au Sorau, den 15. November 1860. Der Scleifergebülfe 
Johann Traugott Jacobi, geboren zu Sorau am 6. Juli 1845; 
foangelif, wohnhaft zu Sagan, Kreid Sagan, fol wegen Unter 
i&lagung verbajtet werden. Er ift in Betretungsfalle angubalten und 
an un abzuliefern. 


Stedbrief. Gegen ben bierunter ſignaliſitien Buchhalter 
Walter LBöfhlau aus Magdeburg if die nerichtliche Haft wegen 
Unteriblagung ıc_beichloffen worden. Es wird erfuht; den x.eöfhfau 
im Betretunadfalle feftzuncbinen und an das Krele gerichts · Gefangniß 
ibung. Wlter3l Jabre. Größe b674. 
Nafe klein, Bart Schnurtbart fhwarı. 
Kinn rund. Gefiht länglic. farbe blaß. Statur ſchlank. 

Ealfel, den 17. November 1860. Der Staatdanwalt. Dupfing. 


den Uhrmaer Jopannes Michi zu Betbfemaner 
ult 1868 vom Königlichen 
brief wird biermit als cr» 


dabier abzuliefern. Beſchre 
Haare fhıwarı. Stirn frei, 


Der gegen A 
Amtögeribiöbezirts Itledewald. am 14. 
Amtsgeriht in Friedewald erlaffene Ste 
Idlgt zurüdgegonen, Rotenburg, am 16. Rodember 189. 

Dir Könizlibe Staatsanwalts-Grh,. von Wille, 


Deffentliche ——— Auf die Auklage der Koniglichen 
Stane anwaitſchaft vom 4. d. MR. und auf Grund des $ 110 de# 
Strafaelepbuches it wider die Bandiwehrleute: 1} Karl Ebriftian 
Shaderoip aus Arien, 2) Jobann Gottfried Opiß aus Torgau, 
‚) Karl Mithelm Unger aus Annaburg, 4) Julius eng aus 
lorbfien wegen unerlaubter Auswanderung die Unterfudung einge 
leitet worden und zum öffentlien nnd mündlichen Berfabren Zermin 
auf den 22, März 1870, Vormittags 11 Ubr, im biefinen 
Geriötälotale, Zimmer für öffentliche Sikungen, vor und anberaumt. 
Zu diefem Zermin werben bie obengenannten Angeklagten mit ber 
Aufforderung voraeladen, am aedadıfen Tage zur feitgefepten Stunde 
zu erfheinen und die zu ihrer Beribeidigung dienenden Beweismittel 
init zur Stelle zu bringen, ober ſolche uns fo zeitia vor dem Termin 
anzuzeigen, dak He noch zu demſelben berbeigeihafit werden lünnen. 
m Halle bed Aushleibens der Angellagten wird gegen diefelben in 
Fontumneiam verfahren werben. Torgau, ven 10. November 1869. 
Koͤnigliches Streisgerict. 1. Abtheilung. 
— — — — — — — — 


Handels-Regiſter. 


Megiſter des Königl. Stadtgerichts zu Berlin. 
ji dei unterzeichneten Gerichtẽ ift unter 
Kr. 5750 der Kaufmann (emmufiiond und Jncaffoaeihäft) Fram 
Daniel Auguſi Nierih zu Berlin, Ort ber iederlaffung: Berlin, 
jehiged Gefhäftslofal: Unter den Linden Re. 19, Firma: 
Auguſt Rierich/ 
zufolge heutiger Verfügung eingetragen. 
Unter Nr. 3859 unferes Geſellſcaftsregiſters, woſelbſt bie biefige 
ET Firma: F Schaper & Co, und als deren Inhaber bie 
lanofortefabrifanten Etnn Werdinand Heinrich Friedrich Schaper; 
Karl Auquft Hermann Heiny und Jasper Stüben vermerkt ftchen, il 
zufolge heutiger Verfügung eingetragen: R 
Der Pianofortefabritant Jasper Stüben ift aus der Hanbeld- 
geſellſchaft ausgeſchleden. 


Unter Nr. 2708 unſeres Geſellſchaftarrgiſters woſelbſt bie zu 
er befichente, mit ciner Zweiquieserlaffung zu Berlin befindliche 
ndlung, firma: Gebr, Bordier, umd als veren Inhaber die Kauf 
leute Arolpb Heintid Theodor Bordier zu Berlin und uſtus Bitter 
zu Samıburg vermuerft üchen, it zufolge heutiger Verfügung einge- 
en: 
* Die Zweigniederlaſſung in Berlin iſt aufgeh.ben. 
Unter Rr. 52 unfered Gefelichafteregiftere, woſelbſt die hieſige 
Kommanditgefellfhait auf Altien, Firmä; Direktion der Diöconto- 
Gefellfehaft, vermerkt ficht, iſt zufolge heutiger Verfügung einge» 
tragen: 
« Der Banquier Meyer Goldſchmidt bat in Bene Kündigung 
Seitens des Venwaltungsrathd aufgehört, zweiter per önlich batten- 
der Gefellichafter zu fein. 

. —— * 5 unfered Genoffenfhaftsreziktere, woſelbſt die biefige 
enoflen t, firma: 

a  peenhähtifwier Areditverein. 
Eingetragene Genoſſenſchaft 
vermertt ſteht, zufolge heutiger Verfügung eingetray 

An Stelle ded ausgefhiedenen Maurermeifl 
der Direltor der Handeldatademie Heinrich Schloeſſing als 
ſtandẽ mitglied eingetreten. 

Berlin, den 16. Rovember 1869. j 

KRönigliched Stadtgericht, Avıgeilung für Civilſachen. 


Hanbeld 
in dad Firmentegiſter 











en. 
Marcus Adler ift 
Bor- 


| 


— — — — — — — — — — — — —— 


— ⸗ 


Die im Laufe des Jahres 1870 erfolgenden Eintragungen in unfer 
Handelregifter werden wit durch nes —— — 
durch bie in Koͤnigsberg erſcheinende ttung’ihe Zeitung, die Ein ⸗ 
tragungen in das Genoffenfhafterenifter durd das Hepdelruger Kreis · 
blatt befannt machen. Die auf Führung diefer Megifter ſich besieben- 
den Geſchaͤfte werden in demfelben Beichäftsjahre von dem Kreid- 
geriht&-Direftor Petreng unter Mitwirkung bed Kanzlei-Direftord Erd- 
mann bearbeitet worden. Hevdefrug: den 12. Rovember 1869. 

Köntalien KRreisgeriht. 


Mr — — 17 untergeiönehen Gerichts find zufolge 
€ gq ven heutigen Tage folgende Eintragungen erfolgt: 
1) ——3 Col. 4 Rt. 8 — fol 

na: 


Die 
44 ge ger u 
ift aufge und der geweſene Geſellſchafter Heinrih Richard 
Schlein ann zum Liquidator beitellt; v 
vom WU. mern, 1869, a Ba a en an 
2) Firmenregifier. 
Rr. 114 


Bezeihnung ded Fitmen Inbabers 
Heinrich Nibard Schlemann. 
Det der Nicderlaffung: 
Dpeblifchten, 
Bezeihnung_der Firma: 
. Rt. Schiemann. 
Ar. 115. 
Bejeichnung ded Fitmen · Inhabers: 
George Leopold Schiemann. 
Ort der Kiederlaffung: 
Girrehnen. 
Bezeichnung ber firma: 
G. 8. Shiemann. 
Ragnit; den 10. November 1869. 
KRöniglichet Strelönerit. Exfte Abtheilung 


In unfer Firmenregiſter tft Re. 127 
als Firmenindaber: 
die Stadt Demmin, vertreten duch den Bürgermeiſter Johann 
Sarl re Hagemeifter 


un 
den Stadtſyndikus Anatol Hippolyt Thuistow KHaupiner zu 
Demmin; 
als Ort ber Niederlaſſung: 
Demmin; 
als Firma: 
der Magifrat 
die fäntifche Gasantalt zu Demmin. 
Eolonne Bemerkungen: 
Der Bürgermeifter Hagemeifter ift mit feinem am 1. Januar 1859 
erfolgten Austritte aus dem Amte auch als Inhaber der Firma 
ausgeſchieden. 
aufolge Verfügung vom 7. am 12, November 1869 eingetragen. 
Demmin; den 7. November 1869. 
Königliched Kreiigeribt. 1. Abtheilung. 


In unfer Gefelfaftöregifter in laut Verfügung von heute ein- 


getragen: 
Nr. 21. Firma: I. Wolff ot Comp. 
B ig der Gefellihaft: Stargard in Pommern. 
Die Geſellſchafter jind: 
}) der Kaufmann Julius Molft, 
2) der Kaufmann Guſtav Eantrowiß, 
beide bier. 
Die Geſellſchaft bat am 1. November d. I. begonnen. 
Stargard i. Bomm., ben 16. November 1869. 
Königliched Kreiögericht. 1. Abtheilung. 


In unfer Regifter zur Eintragung der Auslhlichung der ehelichen 
Gürergemeinfhaft ift unter Nr. 218 die von dem Kaufmann Der- 
mann Albert Seegall zu Bofen für feine Ehe mit Bertha Wilcayn fa 
durch Baron vom 2. Oftober 1860 ausgefchlofiene Gemeinſchaft ber 
Güter und des Eriwerbed, zufolge Verfügung vom 11. Rovember 
d. J beute eingetragen. 

Pofen, ven 12, November 1869. 

Aöniglicyed Kreisgeticht. 1. Abtheilung. 

In unferm Firmentegiſter ift bei Nr. 23 heut vermerkt, daß bad 
von dem Kaufmann Earl Scholz unter der Firma €. Scholz zu 
Scurgaft betriebene Handelegel äft durch Vertrag auf den Kaufmann 
Emanuel Scholz zu Schurga Neyangen. 

Bleichzeitt id sub Ar, 33 ded fFirmenregifter® die Firma €. Scholz: 
und als deren Inbaber der Kaufmann Emanuel Sıyolz, Ort: Schut · 
gaf, heut eingetragen worden. 

Haltenberg ©. ©. den 12. November 1869. 

KRönigliched Kreiögeridt. 1. Abteilung. 
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In unfer frirmenregifter ift unter Mr. 167 bie Firma »B. Tiſchler⸗ 
und als deren Inbaberin die verebelicte Raufınann Bertha Tischler, 
eborne Blafer zu Ohlau, zufolge Verfügung, vom 15. d. M. heut 
eingetragen worden, — 
Dblau, den 15. November 1869. 
Koͤnigliches Kreisacticht. J. Abtheilung. 


I. Die unter Nr. 59 unferes ikirnienregifterd eingetragene Firma’ 
49 — ER 


Inbaber Kaufmann Karl Ludwig Barlfh in Mudlkau, ift er 
at won uloige Verfügung vom 14. November 1869 heut 
J worden. 

U, Zn unfer PBrofurentegifter ift zufolge Verfügung vom 14, No- 
vember 1869 beut eingetragen worden: unter Rr. 14 das Er- 
loſchen ber Lan vi Oecar Bartich zu Muskau als Proluriſt 
ber Firma €, 8. Bartih zu Muskau. 

Rothenburg D. &, den 15. November 1869, 
Konigliches Kreitgerict. 1. Abtheilung. 


Die in unferm fHirmenregifter sub Iaufende Ar. 117 eingetragene 

ma: »&. Galewely⸗ if am 12. November 1869 geloͤſcht worden; 

Ki egen ift in unfer firmenregifter sub laufende Nr, 248 Diefelbe 
ma 


»S. Galewoly · 
zu Sobten und als deren Inhaber der Kaufmann Ludwig Galewetky 
zu Zobten am 12. Rovemder 1869 eingetragen worden. 
Schweibnig, den 12. November 1869. 
Königliche Kreisgericht, Abtbeilung 1. 


In unfer Birmenregifter ift beut unter Wr. 81 bie Birma; 


Y 
und ald deren Inhaber der Kaufmann Albert Byftry zu Striegau 
eingetragen worden. 
Öttiegau, den 13. Rovember 1869. 
Konigliches Kreisgeticht. 1. Abtbeilung. 


1) Der Habritant Friedrich MWilbelm Ferdinand Wedde bier, Mit- 
gefellfedafter der Handelsgeſellſchaft Webage & MWedde bier, in 
am 10. Mai 1869 verftorben , feine Erben find aus der Gefell- 
fhaft außgeihieden und Diefe Dadurd aufgelöft. Der Habrifant 
Auguſt Hermann Wehage bier feßt das Geſchäft für alleinige 
Rechnung unter der biöberigen Firma fort und if deshalb als 
deren alleiniger Inbaber unter Nr. 1805 des fFirmenregliterß ein- 
— a ne der Gefellfchaft Ar. 231 de& Befell- 

tegifters ge * 

2 Der Bierverleget Wilhelm Born * Burg if als Inhaber der 

irma W. Born sen, bier unter Nr. 1206 des Firmentegiſterb 


ngelragen. 
3) Der Kaufmann Fedor Auguſt Geld bier if als 
33 Aa FAN Bee er bed Sees du 


etragen. 

4) Ger artitutier Emil Hildebrandt und der Burcaubtamte Ernft 
Krapert, beide u Magdeburg, find als die Geſellſchafter der feit 
dem 1. Kin 369 zu Neufladt Mad. unter der Firma Emil 

ildebrandt & Eo. befichenden offenen Handelegefellfldaft unter 
r. 553 de ———— eingetragen. 
Zu 1 bis 4 zufolge Verfügung von heute, 

» Magteburg, den 16. Rovember 1869, 

Konigliches Statt- und Kreisgericht. I. Ubtheilung. 


In dab Aunentegider de8 unterzeichneten Gerichts iſt bei ber 
Firma Ar. 110 Auguft Müller in Gr. Salze, in ber 6, Kolonne fol- 
gender Vermerk ein Era morben: 
Die Firma " erlofhen. Eingetragen ex deer. vom 12, No- 
vember am 13. beifelben Monate. 
Gr. Salze, den 12. November 1869, 
Königliche Kreiögerihts-Deputation. 


an das Firmenregiſter det unterzeichneten Berichte ift Folgendes 
agen: > 


r. 133 der Kaufmann Bernhardt Kunpe. 
Ort = Miederlaffung: 
c. 


r. 
Beztidnung der Ritma: 
Bernbardt Kunße. 


Zeit der Ein R 
En raa =0 deer, wem 1% Meurmber 1000 Ama 


13. beffelben Dtonats, 
Gr. Salze, den 12. November 1869. 
Königliche Kreisgerihtd-Deputation. 


er Benoffenfhaftsregiiier iſt zufolge Verfügung vom beutl- 
gen rg —8 Eiptragung enoirit wecken: 


a der © I A - 
—— einge Prettin, eingetragene Genoffenfchaft. 


Sit der Genoſſenſchaft: 
Prettin. 

Nebtöverbältniffe der Genoſſenſchaft: 
Rad) 











dem Statut dom 30. Mai 1869 iſt ber Gegenſtand 
ded Unternebmens die aegenieitige Belbaffung der im Gewerbe 
fiöbetriche or font erforberliien Geldmittel vermittelft 
emeinſchaftlichen Kredite. 
° Die zeitigen — — find: 
1) der Maurermeitier Heintich Henze, als Borfipender, 
2 der Kaufmann Theodor Zander, als Kaſſirer, 
3) der Rentier g- Menner, als Eontroleur, 
ämmtlid in Prettin. 
Die Zeichnung für den Verein geſchicht durch bie 3 Ber- 
eindbeamten, indem fie zu der Firma des Bereins ihre Ramens · 


Re. 161 folgen 





unterfhriften hinzufũgen; rechtliche Wirkung dem Rereine genn- 
über hat die Zeichnung aber nur, wenn fie mindeflens von 
zwei der Beamten gefbeben it. Die Befugniß der drei Beam- 
3 F —— Boch teins —** ſich auf Diejenigen Ge 
n echtehandlungen, für welche nad den Geſt, 
eine Spegalvoſlmacht erforderlich it. “ ” — 
Alle Bekanntmachungen und Eriaffe in Angelegenbeiten des 
Bereind ergeben unter deffen fHrma und werden mfnteRene von 
zwei Vorſtandsmitgliedern unterzeichnet. 
ur Beröfientligung feiner Bılannimadungen bedient fi 
der Verein des Zorgauer Kreieblattes, in welden Blatte au 
die Generalverfammilungen von dem Vorfigenden des Vereind 
u berufen find. Die in Preitin und Lichtenburg twohnenden 
itglieder werden zu den Generafverfammlungen nom befon- 
ders durch Umlaufichreiben eingeladen, 
Torgau, den 9. November 1869, 
Koͤnigliches Kreisgerict. Erfie Abtbeilung. 


In dem biefigen Handelsrepifter if eingetr B 
ei Dem £ gifter if eingetragen 


EA iu & ahlber Dr hirfge 8 
@ ren alleiniger Inbaber der biefige Raufınan i 
Sanfau, und ald Ort der Nicherlaffung Geile — ie 
Celle, den 13. November 1869, 
Königlich Preußiſches Umtsgericht. Abtheilung L 
Leſchen, Dr. 


Die Fol, I1 bed biefigen Handelsregifters eingetragene Firma 
B. Sudendort in Goslar in eriofgen. Das Behhäft ii ae 
Wördtd in Gotlar erworben und die firma DB. Eudendorf Nad- 
folger angenommen worden, veral. Fol. 122. 
Dies ift im Regiſter beute eingetragen. 
Goslar, ten 13. November 1869, , 
Königliches Amtsgericht, 


Im biefigen Handelöregifter_ift auf Fol. 122 die Firma »B, Su- 
dendorf Nadırolgere, als deren Inbaber der Ph Emil Bördts 
hier und als Ort der Niederlaffung Goslar heute eingetragen, 

Das Geſqhaft des Firmeninhabers — jept in Tach · Wlanufaltur- 
und Mobeiwaaren, ſowie Herrengarderobe beitebend — ift früher unter 
ber, nunmebr erlofchenen Firma B Sudendorf betrieben. 

Goslar, den 13. Rovember 1809. 

; Koͤnigliches Amtsgericht. 





m biefinen Handelsregiſter ıft zur firma: W. Molternid sen, 
zu Rordborn 2 17) beute vermerkt: 
bie Firma iſt erloſchen. 
Neuenbaus, den 15. November 1869. 
Königlibes Amtsgericht II, 


Der Fabrifant Arnold Eiberptagen junior zu Eiringbaufen bei 
—— iſt beute als Inbaber der daſelbſt beſichenden Firma A 
berpbagen juniore unter Ar. 299 unferes Firmenregiſters eingetra» 
en worden. 
— Lũdenſchtid, den 10 Rovember 1869, 
Konigliches Kreisgericht. I. Abtheilung. 


Der Fabrikant Friedrich Wilbelm Lüſebrink zu Halver iR heute 
ald Inhaber der Firma⸗Wilh. Lüſebrink zu Halvere unter Nr, 300 

unfere® FFirmenregifterd eingetragen. 
Lüdenfcheld, den 15. November 1869. 
Königliches Kreisgericht. I. Abtbeilung. 


In unfer Handelöregifter find folgende Eintragungen erfolgt: 
A. firmenregifter: 


bie Amen! j 
‚2. Der zu Schwelm Nr. 9 des fFirmenreniftert, 
Friedrich Rahlenbeck in Ehbmelm Wr. 27 dafelbit, 
ann Ballauf in Schwelm Nr. 33 dafelbil, 
ron Anſchel in Schwelm Rr. 76 bafelbil, 
anı —— Pot'hoff in Ehwelm Wr. 111 daſelbſt, 
ofepb Rofentbal in Schwelm Rr. 127 bafelbi, 
iepmann & Eomp. in Schwelm Nr. 101 daſelbſt, 
nb gelöſcht zufolge Verfügung vom 8. Rovember 1869 am 
1. deſſelben Wonaie. 
B. Brofurenregifter: 
bie Profuren: 


der Etwfrau Mbolpb Ballauf, Firma fr. Ballauf & Eo. in 
Möllenkotten, Nr. 17 des Drolurenregiftere, 
der Ebefrau Caspar Heinrich Schübbe, Firma €. H. Schübbe 
am Werde bei Schwelm, Mr. 26 dafelbit, 
des Kaufmanng Heinrib Shure in Schwelm, Ölirma 4. 8. 
Merz in Schwelm, Rr. 2 dafelbft, 
find gelöſcht zufolge Verfügung vom 8. Rovember 1869 am 
10. deifelben Monats, 
Schwelm, den 10. November 1860. 
Königlibe Kreisgerichis · Deputation. 


irmentegifter des unterzeichneten Gerichts iR unter 
Eintragung bewirkt worden: 
Bezeichnung des AFirma-Inbabers: 
Raufmann — Neubaus, 
Ort der Miederlaffung: 
gerfeld. 
Begeibnung der 
Hermann Nelbauf, 
Eingetragen zufolge Verfügung vom 9. Rovember 1869 am 10tem 
deflelben Monats. 
Schwelm, den 10. Roveniber 1869. ö 
Königliche Rreisgerits- Deputation. 


n bad 


irma! 





— ur irmenr gr iſt heute zufolge Verfügung vom 13, d. 


9 bie 
—— Ereveci 
mit dem Sihe zu > Open und al& deren 2 Autahet der Apotheler Ernſt 
Erewcoeur zu Si —— morben, 
Siegen, ben 15, ya 


Königliches — 1. Abtheilung. 


Kr. M. Firma €. Herbold in Caſſel. 
Dad unter obiger Firma dabier beſtehende Handelsgeſchäft iſt 
nad dem Tode des feitherigen Inbabers auf den Habrifanten 
— — dabier übergegangen, laut Auzeige vom 9. Of 


— am 12. Rovember 1869, 
Rr. 612. Firma Guſtav Gooß dabler. 
Die dem Kaufmann Valentin Rösler von bier ertheilte Profura 
if zurüdgesogen und der Ebefrau_ des Firmeninhabers Guflav 
Goof, Loutfe EN Boͤhme dabier, Profura ertheilt, laut Anzeige 
8, November 1 
Ein —— am 12. November 1800 
Rr. 669. Birma Aul, Rranfe dabier, 
Kaufmann Julius — Reier it Inhaber der Firma, laut 
meh vom 28. Dltober 1 
be etragen den 8, nr 1569, 
Rr. 670. rma: Motig Wiesner dabier. 
=. Mori gend A it Inhaber ber Firma, laut 
Anjeige vom 30, Dftober 1 
Eingetragen ben 3 — 1869. 
Kr. 671. Firma: E. Grosfurth dabier. 
Die unverehelihte Emilie Grosturth von bier ift Inhaberin ber 
Firma, laut Uzeine vom 13. November 1869 
Eingetragen Eaffel, den 13 om 1869. 
Konigliches —— Nryrl 1. Abtheilung. 





Ftanz Heint. Thorbecke zu Caſſel. Die obige 
N auf 1) Dr. phil. Milbelm atob Ferdinand Molden- 
rtifulier Arthur von Briesveim, beide dabier, und 3) Fa- 
4 Heinrich Tborbede zu Bambera, welche am 5. März d. I, 
—* eine —— Handelögefellihaft errichtet, übergegangen und dem 
rg Shmidtmann dahlet ine ür die Handeld- 
— ttiheili laut Anzeige vom 5 mn ls zw. 9. November d. I. 
— Eaflel, den 15. Rovember 
Königlibes Kreisgerit. 1. Ubtbeilung. 
Shultbeis. 


Rr. PR db —2 * nn: 
Eduard Eckſein zu u Echmalfalden. 

nbaber: Bernhard Eduard Editein dafelbit. 

—— am 12. Rovember 1969, zufolge Ver · 


1869. 
re Kreisgerihtö-Deputation, 
— N " ‚heute in das Diefige Handels 


he 


agen 
Pi A 


6*2* Ne · 


er Baer Bu Zee Ha J = 2 — * pe rt, ——— 
alienhaͤn — ran —* er daſe eine Han · 
delſniedetlaſſung bat, als einhaber $ er F — v 
Jacob Frant 
Edln, ben 16. Tanne l 
Der Handelsgerihts-Sefretär, 


Kanzlei-Ratb Lindlau. 
n bem dels · (Firmen) Negiiter des biefigen Königlichen 
nseegeiäte dei &: Mr. 54 vermerkt worden: daß die firma 
. Wın, ge & Eohn in Gladbach, deren yet der Kaufmann 
rich Auguſt Harff — men Floſchen il. 
Gladbach / am ur 
Der — —— 
Kanzlel · Rath Kreip. 


Berlopfung, Amortiſation, 
* "on ——— 


anntmach 
—* — an folgender 34 * Aprozentigen Weſt · 
weeußifäen # andbriefe: 
Au em Lanbfhaftd.- Departement Bromberg: 

Y Tammtiee auf den Mittergütern Kosziest, Obielewo, Dobiesze- 
mice, Reuboff (incl Reu Bit Eoniper Kreifeß, ex termino Jo 
bannis 1826), MWolica, Brjeno (Briefen), Jadownif und Pol · 
niſch Konopath haftenden 35 progentinen Lfandbriefe; 





— u. ſ. w. 
apieren. 


2) fämmtlider auf den Rittergütern et Molica und | 
dornif haftenden Aprogentinen Pfandbr 
Aus dem Landiwafts: ua Danzig: 

ı) De ai Ar. 17. Alt- und Reu + Valefhten über 


- als 4pro * en Pfandbrie 


us dem nelhaftd- Departement Marienwerber: 


% färnmtlicher = den Nittergütern Gorczenida, Stramowo / Wybez 


und Wybewd eg Bhprogentinen Pfandbrirfe; 
2) ſammtlichet auf den 
baftenden dmeuatiern Pfandbriefe. 
Aus dem Landſchafte Departement Schneidemübl; 
1) ſammtlicher auf den Rittergüteun D 


und Srofitowo baftenden Zhprozentiaen Wfandbriche; 


bir 
2) fämmtelicer auf bem —— Langbuſch baftenden, ſowohl 


a Szramovo und Wierzbowo 





———— — — — — ———— —— ——— — — — 


— 


Gr. und Kl. Bupig —* neten Schuldbri 
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Jaltorowo haftenden, ſowobl 34. als 4projentigen Pfandbriefe 
erben aufgefordert, dieſe Pfandbriefe beziehentlich den General ˖ Land · 
ſchafts · Direktionen J Bromberg, nz al) Mariemiverder und 
Schneitemübtl in m fahigem Zußande mir laufenden Coupons fpä- 


er bis zum 15. fFebruar 1870 genen Empfangnabıne gleich“ 
tiger Meitpreufif Piandbriche und Coupons einzureiden, 
—X das 103. Thl. 1. des revidirten Weſtpreußiſchen 


enfalls 
Land ze red. vorgeſchriebene Aue veranlaßt 
werben wmird. 

Marienmerber 


den 10, Rovember 180 
Königl. Ge 


eſtpreuß. —— 


1] 
Bereinigungd- Beier Ir Steinfoblenbau 

m Wurm-Revier, 
Mel der am 1. db. DR, vor dem Königlichen Rotar Here Baum 
in Aachen NHattgehabten — — der, bebufs Amortiſatlon am 
1. Januar 1870 einyulöfenden Partialobligationen zu Laſten unferer 
Brrelicaft, find folgende Nummern grzogen werden, 

53.7 40, 164, 211 a 
419. 504. 550. 578. #17. 619. 642. Gül. 764. 784. 872. 880. 882. 
&% am, 915. 50. 076, MR. 1004, Go, 1108, 1112. 1117. 1169. 
1171. 1174. 1186, 1158. 1196. 1215. 122%. 1227. 128. Hr 1274. 
1297. 1305. 1320. 1333. 1363. 1373. 1409, 1537, 1547. 4. 1648, 
1650. 1720. 1769. 1773. 1863. 1870. 1933. 1934. 1945. 1065 1972. 
Mir erfuchen die — dieſer Stüde, deren Rennwerthe vom 
‚1. nädften Januar ab, entweder 
bei arte ai e zu — ober 


» dem A. Skhaaffbaufenfden —— in En 

» ben Serren 3, DINeREM Ir € 0. do, 

» » Serdliß & Merfens » do. 

„> » Ebarlier & Sceibler ’ » Hatın, 
0. » NR. Suermondt & Go, bo. 

» » Mendelésſohn & Go. > > Berlin, 
D der Distontogeſellſchaft do, 

x. Obligationen nebſt den day nehörenden 


u erbeben und daggen DIE 3 die 
inscoupons Nr. 
Bon den durch Fa Berloo an! —— Vartialobligationen 
find bis iept, * nicht zur Einlöfe präfentirt: 
Nr. 46 außgelo oft ve Rovember Me 


30 einzuliefern. 


1868. 
ndem wie die Brite — Stüde ae; biefelben gegen 
Erhebung deren Kapitalbeträge bei unterer Kaffe zu Koblideid abzu- 
ap bemerlen wir, da& der Obligation Nr. 467 die Zin»Eonpons 
3 bie 30 inch, den Mr. 589 und 1978 die Zint-Eonpons Re, 27 
58 30 einichliehlid und den Rr. 88, 752. 1119 und 1355 die Zind- 
Eoupond Rr. 3 bis — 2. beizufügen find. 
Kohlſcheid, den 8. Rovember 
Di e Direttion. 





Rn ber in Gemäfbeit > sg vom 5, November 1853 
Re. 451 der Befchlammlu u. d, Mts, ftatigebabten dreifigiien 
Ausloofung von Schuldbriefen in —* Abloͤſungekaſſt / welcht 
ur Mblöfung von Grundlaften ausgegeben worden find, ſowie bei 
er auf Grund tped vom 17. Juni 1859 Wr. 616 der Seclep- 
fammlung an bemfelben Tage erfolgten dreigebnten Auelooſung von 
Schuldbriefen berieloen en: deren Yußgabe zur Ablöfung — 
Brauberechtigungen und der damit zuſammendä nme Abgaben und 
Leiſtungen da ttgefunden bat, find die nachverztichneten Squldbricfe 
betroſfen und zur Abzahlung beſtimmt worden: 

e “ Sauiesricte zur Ablöfung von Grunbdlaften: 

erie A 


Serie B. Nr. 108. 154. 409. 711. 802. 1029, 1489, 1785. 1973, 
2022 2024 und 2179 
get D. Kr. 53. 103. 120. 341. HR. 446 und 468; 
erie 


. 130; 
Serie E. t. 89. 178. 283. 348. 387. 485. 486 und 516; 
Serie F. Rt. 118 und 139. 
B. Shuflbbriefe zur Ablöfung von Zeenbere@lianngen: 
Serie C. Rr. MM. 065. 069. 084. 087. 0105. U115. 
or. 0137. Ols6. 0151. 0156. 36 v168, 0174 und 


Serie D, Nr, 8 0221. 0224 und 0355; 

Serie E. Nr. 0262, 0268. 0279. 0298. 0302. 0306. 087. 0321. 
(224. 0325. 0328. 0331. (345. (819 uah4. Bud 
0370. 0378 0379. a. 0387 und 036; 

Serie F. Rt. Da ER 082. 087. 091. UM. um 0108, 0114 unb 


Die Inbaber diefer Schulbbriefe werden bierdurch aufarfordert, 
biefelben nebft den dazu gehörigen noch nicht fälligen Sindabfahnitten 
u” den Sinsleiften innerhalb eines balben Jabre&, vom Tape des 

Erlafied der geumeärtiem Bekanntmabung am geredin;t, bei der 
*2 bloͤſungtkaſſe · Berwaltung allbier einzuteichen und da · 
gegen dee Rennwerih dieſer Schuldbriefe in bäatem Gelte for 
wie auch die laufenden Zinfen bis zum Zage der Kapital 
Settau fofern Diefe innerhalb des geſchlichen balbjähriaen 

itraumsd erfolgt, im — zu nebmen Mit dem Ab - 

—— fehäten Monats vom Fage dae Erlaffes diefer Befann- 

Kung an bört bie fung der Hunıntticen ausgelooften, oben · 
efe au 


— 


wird zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht, daf an dem 


fi 
«2) —— auf den Nittergütern Seegenfelde, Romalemfe und | obigen Ausloofungsiage die am 2, Rovember 1865 außgelooften und 
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zur Üblöfung von Grundlaften, nämlich: 
erie A. Rr. 58; 
Serie B. Nr. 1W. 731. 1227. 1269. 1416, 1418, 1803. 2020. 209, 
2150. 2167. 2172; 
Serie C. Nr. 259, 365. 317. 458 455; 
Serie D. Kr. 91. 116; 
Serie E, Rt. 186. 211. 209. 326. 363. 518; 
Serie F. Rr. 100. 107 
nebft den dazu gehörigen Zineliſſen und Zinsabfhnitten, der gefch- 
lichen Beftimmung gemäß, verbrannt worden find, 


—* zur Rüchahlung gekommenen Schuldbriefe ber Ablöfungs- 
[4 
& 


Berner wird darauf aufmertfoen gemacht, daß folgende bereite | 


früber ausgeloofte Sculdbriefe der Ablöjungefaffe, nämlich: 
Sculdbriefe zur Ablöſung von Grundlaften: 
Scrie A. Ir. 154; 
Serie B. Rr. 27. 111, 216. 234. 399. 629. 902.- 1399. 1461. 1882. 
1884. 1917. 1951 und 2108; 
Serie C. Mr. 21. 84. 55. 158. 283 und 378; 
Serie D, Rr. 69 und 113; 
Srrie E. Rr. 175. 352 und 368; 
Serie F. Wr. 108; ) 
Schuldbriefe zur Abloͤſung von Brauberechtigungen: g 
Serie C. Nr. 080. (86. 042, 046. 061. 053. 054. 068, 078, 088. 089, 
09. 0119. 0123. 0142. 014% 015 und 0172; 
Serie D. Nr. 0218. 0219. 0223. 0220. 0233. 0237. 0253 und 0257; 
Serie E. Rr, 0263. 0271. 0272. 0274. 0277. 0230. 0253. 0287. 0288, 
02%. 0299, 0317. 0323, 0326. 0327. 0830. 0334. 0340. 
0362. 0866. 0368. 0376, 0877. 0389. 0404, 0405 und 


0407, 
Serie F. Nr. 068. 079. 095. 01056. 0111. 0113. 0120 und 012%. 
bis jept zur Einlöfung bei der Mblöfungstaffe-Bermaltung noch nicht 
präfentirt worden find, und ed werden daher die Inhaber derielben 
zu deren Einlöfung mit dem Bemerfen aufgefordert, daß die Berzin- 
fung diefer Schuldbriefe bereitd aufgebört bat, } 
Endlih wird zur Öffentlichen Kenntnif gebracht, daß die am 
1, Rovember 1865 fällig gewordenen Sinsapfhnitte (II. 3) zu den 
Schuldbriefen der Ablöltungölaffe Serie B. Kr. 2168 und Serie E, 
Rr. 112; 201 und 0291 bis jept zur Einlöfung nicht präfentirt wor- 
den find und baber wegen Ablauf der vierjährigen Friſt nunmehr ihre 
Gültigkeit verloren haben. 
otha, am 11. November 1869, * 
Herzoglich ſachſiſches Staats · Miniſterlum. 
In Auſtrag: 
L Braun 


CE ahectiſche Staats-Anleihe von 1850. 


Die et der am 3. Januar 1870 fälligen Sins» Coupons 


Nr. 40, jo m. * am 1. Juli 1809 ausgelooflen 14,000 Thle, 
bligattonen, nämlid: 
rn 272. AT. 47. 637 . a 1000 Thlt. 4000 Thlr, 
B. Rt. 119. 247. 410, 922 1016, 
1252. 1371. 1437. 1634. 1980. 2061. 
2110. 2208. 2444. WU DB 
WG... -- ôô -4 aA MM » Bl » 
C. Rr.850. 1547. 1648, 1761.2514. 2065. & 200 » 1200 >» 
h. Ar. 37. 10. 1Masenerereeeeeeneneno a0 » 300 » 


e. &t. Ehir, 14 . 
findet an den Werktagen vom 3. bis 15. Tanuar 1870 nad Wahl 


nbaber fatt: 
—— erren Gebrüder Schidler ober 
bei ren Menbelsfobn u. Eo., 
in Hamburg bei Herten Haller Söble u. Eo,, 


in Fübed an der Stadtlaffe, . 
an der leßteren von 9 bis 12 Uhr Rormittage. 5 

Diejenigen Inbaber, welche die Zahlung in Berlin oder Hamburg 
entgegennebimen wollen, haben ihre Coupons, fowie die ausgelooften 
—ãA— einen Monat vorher — mithin in den Tagen vom 
1. bis 15. Dezember 1869 — bei einem der gebadten Ban- 
auierbäufer abfiempeln zu lafien.. — . 

Die a Coupons und Obligationen, welche in den 
Tagen vom 3. bid 15. Januar 1870 nit in Berlin oder Ham 
burg bei dem Bangquierhaufe von welchem fie abgeftempelt find, er- 
boben werden, fönnen fpäterhin nur in Lübed eingezogen 
werden j 

Falls michrere Coupons gleichzeitig eingereicht werben, find ſolche 
mit einem Nergeichniife der Nummern und des Betraged der Zinfen 


zu verjeben, die in früheren Terminen fällig geweſenen Coupons aber | 


abgefondert au verzeichnen. 


älligteitötermin hinaus nicht weiter werzinfet. 
* eh die Ausgabe neuer Coupons wird im Januar 
das Weitere bekauut gemacht werden, . 
Es wird zugle ich angezeigt, dab am 3. Januar 1870, Vormittags 
11 Ubr, fernere 14,200 Thir. diefer Anleite auf dem Matbhaufe hier- 
felbft werden auögelooft und am 1. Juli 1870 ausgezahlt merden. 
Es find noch nicht abgefordert i 
von der 17. Uusloofung, fälig den 2 Januar 1864; 
C. Rt. Di a 200 Zblr, 
von der D. Ausloofung, fällig den 1. Juli 186: 
A, Rt. 176. 196 a 1000 Thlr. 
2 ame 1886: 
Thlt 


von ber 21. Ausloofung, fällig den 
c, Wr. 3184 a 

von der 22. Ausloofung, fällig den 1. uli 1866: 
C, Rr. 1556 a Thlt. 


D— — 


Die ausgelooſten Obligationen werden an deren Inhaber über | 
1} 





. Empfan 





von ber 23. Ausloofung, fällig den 2 Januar 1867: 
c. Nr. 3876 fung: . a est 


von ber 24, Ausloofung, fällig den 1. Juli 1867: 
B..Rr. 1680. ...... — —— — a | 34 Ir, 
CM. MWlersssseseserneene a MM Thlr. 

D. Ar. 80...2cernnnn cn a 100 The, 
von der 25. Ausloofung, fällig den 2 Januar 1868: 
C. Nr. 37...... ——— a 200 Thlr, 

D. Rt. 1.2.2.2... .... & 100 Thlr, 

von der 26. Ausloofung, fällig den 1. Juli 1869: 
A. Ni. 143 venrecannenannn a 10 Thlr. 

c. Rt. 367....... rn dA Fhlr, 

von der 27. Auslooſung, fällig den 2, Januar 1869: 
B. Mr, 124. 154. 225. 1648 a 500 Thlr. 


C. Re. 107. 2272. 3051 .. & 200 Ihr, 
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D. Rr. 304. 810...... -.... a 100 The. 
von ber 23 WUusloofung, fällig den 1. Juli 1869: 

B. Rr. 1083. 2... ä Thlr. 

C. Bauer 7 ..... a 200 Tblr. 


D. » %& ... 100 Thlr, 
ener fiud noch ruckſtändig von gefündigten, nicht Fons 
vertirten Obligationen der Lübeckiichen Staatsanleihe von 
1550, wofür jeit dem 4. Januar 1888 Leine Zinfen mehr 
gezahlt werden: 
a 500 Thlr. 


B. Nr. 559 
D. Re. 3 100 Thle, 
Lübeck, den 17. Rovember 1869. 
Das Finanz s Departement. 


Befanntmadung 


[3%26 
| Be neuen Coupons zu den vom Sreife Bomft auf Grund bei 


Allerdöhften Mrivilegii vom 21. März 1850 und auf Grund des 
Allerhoͤchſten Brivilegii vom 2. September 1564 auancıebenen Bomfer 


; Kreißobligationen über die Zinfen vom 1. Januar 18570 bi8 31. De 


zemnber 1874 nebft Talons können vom 2, Januar 1870 ab, auf 
der biefigen Kreit-Kommunalkaffe genen Wbgabe der Talond vom 


‚1. Dftober 1564 und refp. vom 2. Januar 1865 in Empfang gr- 


nommen werden, 
Wollſtein, den 12. Movember 1869, 
Königlicher Yandrath. 
Frbr.v.UnrupBomift. 


— Berliner Handels- Gesellschaft, 


Die Inhaber der Mlproz. Quittungsbogen unserer Antheilscheine 
werden hierdurch aufgetordert, die darauf restirenden 


Sechszig Prozent »# Thr. 420, —. 
abzüglich 5pCt. Zinsen vom 31. Mai bis 31. De- 
2.10. 


zember cr, = 7 Mt. auf gezahlte 80 Ihlr.., » » 
— —7— — 
also mit  Thlr. 147,20, 
er Zeit 





pro Antheilschein an unserer Kasse, Französischestr. 42, in 


vom 19.—24. Dezember cr. 

einzuzahlen und dagegen die Antheilscheine unserer Gesellschaft mit 
Dividendenscheinen pro 1870 (Serie II. No. 7--20 und Talons) in 
zu nehmen. 

Antheilscheine, auf welche die obige Einzahlung in der fest- 
esetzten Zeit nicht erfolgt, verfallen nach &. 15 5 Statuts zu 
atinsten der Gesellschaft, worauf wir die Besitzer hierdurch auf- 
merksam machen. 

Berlin, den 10, November 1869. 


Die Geschäfts-Inhaber der Berliner Handels- 
Ges.Ilschaft. 
Gelpcke sen. Wm. Conrad. 


Friedr. Gelpeke jun. 


[3867) 


Berliner Handels- Gesellschaft. 


Die mit Dividendenscheinen pro 1870 (Serie II. No. 7—20 und 
Talons) versehenen Antheilscheine unserer Gesells-haft können gegen 
Rückgabe der vollgezahilten Interimsscheine und gegen Erhebung der 
daran haftenden Stückzinsen vom 15. Mai bis 31. Desember er. 


mit Thir. 6, 7, 6. pro Antheilschein 
27. Dezember er. ab 


an unserer Kasse, Französische Strasse 42, in Empfang genommen 
werden. » 
Die Interimsscheine sind mit einem nach der Namm 


vom 


N gefertigten Verzeichnisse zu versehen, auf welchem zugleich über 


en Empfang der Zinsen zu quittiren ist. 

Formulare hierzu können vom 15. Dezember er. ab an unse- 
rer Kasse in Empfang genommen werden. 

Berlin, don 10, November 1869. 


Berliner Handels- Gesellschaft. 


Gelpehe sen. Wm. Conrad, Friedr. Geipeke jun, 
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Se: Majeftät der König haben Allergnädi 
Ä Dem Suberintendenten a. D., Pastor rende remer 
5 a Norten, den Königlidgen Kronen,Orben dritter Klaſſe, dem 
h zen Johann Gottfried Botbe zu Lamaldau 
B} Grünberg ben Koͤniglichen Stronen- Orden vierter 
: Sale, dem emeritirten Schullehrer Koenen_ zu Rheinbach, 
bin Sbler ber vierten Klaſſe bed Königlichen Haudordend von 
ſowie bem a gg und Organiften Koſack 
m 


d im Kreiſe Opbeln, Schleufenmeifler Jod- 
2 u Mer ini bei Natel, dem Ehauffee-Auficher a. 
v im Sreife Siegni und dem Thürmer Bergemann 
zu a. W. das Allgemeine Ehrenzeichen zu verleihen; 
. Den ter Stage in Oranienburg und den Stadt 
tihtee Rommel rg zu Stabtgericdts« Räthen bei dem 


; um 

Frii Srihter, Landesgerichtd - Affeffor Brüel in 
Mülkeem am Rhein, zum Landgericht?» Rath bei dem Lanb- 
gerichte im Trier zu —— in ’ 


Berlin, 19. November. 


Se. Ko it db ei sa Bar 
Preußen Innern na a ER 


Se. Kon ice obeit der Prinz Albredt von Preußen 
Mi geflern aan u — Fed nd. 


Minifterium der gei ‚ Muterri ⸗ 
Drebisinal: a — 


Die Berufung bed ordentlichen Lehrers Dr. Hermann 
Borbs vom Gumnafium an der Apoſtelkirche in Eöln zum 
am Gymnaflum in Reuß ift genebmigt worden. 


Marine: Minifterium. 


Dirankime nung j 
Berftärkung des techniſchen Perſonals im Mafdinen- 
alfen Japıes einige aualifiiete MafhinenbauLehniter als 
ahres einige qualifigirte Maſchinenbau · Techniker a 
Frgenieur-Afpiranten eingefteit werden. > . 
nete Bewerber, welche —* Eintritt in ben techniſchen 
Barinedten geneigt find und bie vollftändige Abjolvirung der 
die Ausbildung zum Maſchinenbau · Techniter erforderlichen 
e an einer höheren techniſchen Lehranſtalt, eine erfolgreiche 
ie und könſtruktive Thätigkeit bei dem Bau von Schiffe. 
—— und die für einen Marine» Maſchinenbau⸗ 
Thu erforderlihen Kenniniſſe im Schiffbau nadweilen 
Ennen, wollen fi fo \ 
und ihrer Zeugnifje, fowie unter Ungabe des Zeilpunltes 
Didponibilität perſoͤnlich oder fhriftlid kei dem Marine 
miſter ium melden. 
Berlin, ben 16. November 1869. 
Marine Minifterium. 
Jadmann. 

















nee unter Einreibung ihres Vebend- 





1. Dezember cr, werden. zu Marfiein, im Negierungsbezirt 
und zu Supenöberg; im Regierungsbezirk Kafjel, Telegtabthen 
Slationen mit beichräntiem Zagesdienite eröffnet werden. 

ben 18. November 1869, j 

Zelegraphen-Dircftion. 












Berlin, Freitag den 19. November Abends 


gerubt: 


Ale PoR-Ankalten brs In- und 
us! em 
für Gertin die 
Prrußlihen Sinats · Arjeigers: 
Behren: Ztrafte Mr. da, 
Chr ber Wühelmesfienße, 
ee — — 


Anzeiger. 





1869. 





Nichtamtliches. 


Preußen. Berlin, 19. November. Se. Königliche 
Hoheit der — J machte, wie telegraphiſch berichtet 
wird, am 17. db. M. die Fahrt auf der Yächt ⸗Grille⸗ durch 
den Suezlanal bid Gemailia. Die Fahrt verlief fehr günftig. 
Geftern wohnte Se, Königl. De en in Ismailia flatt- 
findenden Feſtlichkelten bei und beabfihtigt heute Die Reife 
nah Suez Torizufegen. 


— Das Staatd-Minifterium bielt heut unter Borfig 
bed Rriegd-Minifterd von Roon eine Sigung ab, 


— Die vereinigten Ausihüffe bed Bundesrathes des 
Norbbeutihen Bunbes für das Landheer und bie Feſtungen, 
ſowie für dad Seeweſen, tratın heute zu einer Sigung aufammıen, 


Die heutige 68 Sitzung bed A let 
wurde durch ben Bige-Präfidenten Fürſten zu Purbus um 11% 
Uhr eröffnet. Am Miniftertifihe befand ſich der Hanbeld.Mti- 
nifter Graf Ibenplik. Der Präſident theilte daß Refultat ber 
Scriftführermahl mit, welde auf bie Herren v. Brünnek unb 
Freihert v. Steinäder aefallen iſt. Das Haus trat zuerft in 
die vierte Nummer ber Tagedordnung gin: Bericht ber Finang- 
Kommiſſion über den Antrag bed Herrn v. Below, wegen eined 
Gefegentwurfd, betreffend bie Ein gr | ded Tabalmonopols 
. Nah dem Bortra 


innerhalb bed Gebietd bed Zollverein \ bed 
Referenten Herrn v. Lecog verlas der Handels-Minifter Graf 
genplig bie folgende Erklärung der Staatsregierung: 

Die Stoatöregierung muß Bedenfen tragen, in eine ſachliche Er- 


örterung ded vorliegenden Anitages einzutreten. Schon die Rückſicht 
auf die mit ibr e verbündeten Megierungen vohrde fie bavon zurüd- 
halten , fi für das Votum, welchet ſie eintretenden Falls im Bun-. 
deſtathe des Zollvereind über die Einführung des Zabafmonopols ab» 
gugeben bätte, durch eine Erklärung an diefer Stelle zu binden. 

Die hält aber überhaupt bie he e no nicht ji reif: ob ih 
für den Zollverein ein Inftitut empfiehlt, welches zu den ſchwierigſten 
und fomplizirteften TFinangeinrihtungen gehört, welches lange Vörbe · 
geltangen erheifcht und weiches ein ſehr großes Anlage und Betricht- 
tapital erfordert. Die gran Igel bei der Frage beibeiligten Han · 
beld- und —3— legt bei ſolchet Lage der Sache ber Staats - 
reglerung die Pflicht auf, ſich einer Diskuſſtön zu enthalten, durch 
welche dieſen Intereffen vorzeitig ein Zuſtand der Unſicherheit bereitet 
werden könnte. 

An der Debatte — ten fi der Antragſteller Herr von 
Below, Graf von Brühl, Graf Rittberg, Dr. —5 


Der Hanbeld-Minifter nahm das Wort zu folgender 
Benpeeung: 
Um jedes möglide Mißverſtändniß zu vermeiden, muß ich mir 


ein paar Worte erlauben: 

Nach dem Eingange der Rede des verehrten Herten, ber foeben die 
Tribüne verläßt, Könnte cB deinen, ald fünne darüber ein Zweifel 
fein, daß das Hohe Haus das Mecht hätte, dergleichen Dinge zu die» 
futiren und darauf cınen Antrag zu arlünden. Ich balte dafür, dab 
das Haus das Recht ganz Ader bat und in der Erflärung, Die ich 
vorzulefen die Ehre hatte, nicht in meinem Namen, nicht ale Handele- 
Minifker, ſondern im Namen der Röniglihen Stautöregierung, ſteht 
kein eing! es Wort, was au einem Arocifel darüber nur die mindefle 
Veranlaſſung geben könnte. Das Herrenhaus fann alfo gewiß Die. 
futiren und beantragen, was ed will 

Schlieflih nahm da8 Haus ben folgenden Antrag ber 
Finanz · tommiſſion an: 

die Koͤnigliche Staateregietrung zu erſuchen, im Zollperein ein 
Einve ſen über die allgemeine Einführung eines Zabatmonopols 
u erwirken und mit den anderen Sollvereina-Ptegierungen die zu bie 
em Zweclke erforderlichen Schritte zu thun. 

Der nädftverhandelte Gegenftand ber Tagesordnun 
traf: Bericht der 10. Rommilfon über den Griegentwurf, 


ber 
be» 


4458 


ven die Entziehung und Belhränfung des Grunbeigen- 
um 


Zu 8. 1 fpraden die Herren v. Bernuth, Graf — * 
v. Thaden, ber Berichterſtatter v. Kröcher, der Regierung 
—— — Geh. Negierungs - Rath Dr. Incobi, fo wie der 
Handels - Minifter Graf Igenplig, worauf $. 1 angenommen 
murde. Die folgenden Paragraphen gaben meift au erheblichen 
Disfuffionen feinen Anlaß. Zu $. 9 beantragte bie Koım« 
milfton den folgenden aulap: 

Findet eine theilwei ng zum Zwecke der 
Anlaße neuer Straßen flatt, fo muß bei ber Bemeflung der Ent- 
ſchaͤdigung der Mehrwerth in Gegenrechnung geftellt werben, melden 
das Reſigrundſtück dadurch enthält, bak ed im Folge Der neuen 
Strafenanlage ald Bauftelle in der neuen Strafenfront nußbar wird. 

ft der Eigentümer mit diefer Stgeatehmung nicht F trieben, fo 
ann berfelbe verlangen, daß der Unternehmer fein ganze rundjtüd 
gegen Entfhätinung ($ 7) übernebme, 

Außer dem Kommiffarius Geb. Neg.-Natb Dr. Jacobi 
ſprachen zu biefem Amendement die Herren Wildens, Tehmann, 
v. Thaden, Dernburg, Graf zur Lihpe. Das Haus trat dem 
Antrage der Kommiſſion bei. 

Zu $. 30 wurde der folgende Antrag der Kommiſſion als 
&. 30a. angenommen: 

Das Vortaufs: und Wiederlauferecht ftcht dem Eigenthümer nad 
denfelben geieplichen Brundfägen zu, welde in Gemäßheit der 66. 16 
bis 19 des Befches Über die Eifenbabm-Unternehmungen vom 3. No» 
vember 1833 in Diefer Beziehung den Eifenbabnaefelfdaften gegen. 


über gelte. h 
a $. 45 beantragte die Kommiffion: 


gleichen werden Unfere Ordre vom 11, Auni 1825 (Se. ©. 
&, 152), forwie alle fonfligen aelekliden Rorfchriften wegen —* 
von Malerlallen zum Wege und Eiſenbahnbau inſoweit aufgehoben, 
ald durch dieſe geſchlichen Vorſchriften die Leiftung eines Entgeltes 


ausgeſchloſſen ift. i 
Es ſprachen der ber Berichterftatter von Kröcher, Herr 
von Below und der Regierungs » Kommiffarius. Das Haus 
nahm darauf den Antrag ber Kommilfion an. 

(Schluß des Blattes). 

— m Verlaufe der geftrigen Sigung des Haufes ber 
Abgeordneten wurde Die Diäfuffion über 8. 17. dei Ent. 
2* der mu für die ſechs öſtlichen Provinzen: 
»Bon dem Streiäftatut,e beendet. $. 17 lautet: 

⸗Fut jeden Kreis kann durch Beſchluß bes Kreistages ein Kreid 
ftatut errichtet werden. Dajfelbe hat den Zwech diejenigen, die Kreis. 
verfafjung betreffenden Gegeüſſaͤnde näher zu ordnen, hinſichtlich deren 
das — Geſcß Verſchiedenheiten geſtattet oder feine ausdrüd · 
lichen Beſſimmungen enibäy. Dieſe ſiafutäriſchen Anerdnungen dürfen 
den beſtehenden Geſehen niemals zuwider laufen.« 

Hierzu beantragten die Abgeordneten von Hennig und Ge 
noffen, den $. 17 zu fireihen, eventuell für ben Fall ber Anr 
nahme befjelben die Worte: »oder feine ausdrücklichen Beltim- 
mungen « . .« bi ” Ende des $. 17 zu erfeßen durch: »oder 
melde jonft da8 Geſetz ber flatutarifhen Negelung überweift.« 

Nah einer längern Debatte, an weldyer ſich bie Abgg. 
Grumbredt, v. Dieft, Graf Schwerin, Miquel_betheiligten, ın 
der auch der Meinifter des Innern, Graf zu Eulenburg, das 
Wort ergriff, wurde zunächſt das Ubänderung®-Anendement 
des Abg. von Hennig mit 172 gegen 158 Stimmen und for 
bann $. 17 mit diefem Amendement mit ſehr großer a 
— Die Sißung wurde hierauf vertagt. chluß 
3 Ubr 15 Minuten. 

— Die heutige (23.) Blenarfigung des Haufes der Ab- 
ee — vom Praſidenten von Forckenbeck gegen 
r eröffnet. 

Am Miniftertiiche befanden fi der Minifter für geifiliche, 
Unterrichts · und Diebizinalangelegenbeiten Dr. v. Mübler, der 
Minifter für die landwirthſchafllichen Ungelegenbeiten v. Selchow, 
der Minister ded Innern Graf zu Eulenburg, der — 
Miniſter Camphauſen und mehrere Regierungs-Rommi are, 

Den erften Gegenftand der Tagesordnung bildete die Be- 
—— über die geſchaͤftliche Behandlung des een 

etreffend die Ktonfolidation preußiſcher Staatdanleihen, 

Nach einer kurzen Diöluffion, an welder ſich die Abag. 
v. Sybel, v. Dedend, Graf Edhwerin, Frhr. v. Hoverbeck un 
Grumbrecht betheiligten, wurde ber Entwurf an bie Budget 
Kommilfion zur Vorberathung überwieſen 5 

Es folgte Vorberatbung im ganzen Haufe über den Gefet- 
entwurf, betreffend die Erweiterung, Umwandlung und Neu- 
errichtung von Withven- und rule Elemientarlchrer. 

An der Gemeral-Debatte nahmen Theil, die Abgg. Dr. 
Tehom, Stroßer, Bieck, Ziegeler, Dr. a 

Der Finanz Miniſter Campbaufen erklärte: 

Meine Herren! Ihnen Allen ift bekannt, daß diefer Beirpentwurf, 
mit deilen Keratbung das bobe Haus befaßt iſt, eingebracht oder doch 
menigitens beſchloſſen worden if zu einer Zeit, wo id noch nicht Mit 
gie des Staats-Minifteriums war. Geſtern Abend bin ic men durch 

ie Nachricht überraſat worden; daß beute die Vorberathung im 
vum in Bezug auf biefen Geſchentwurf anberaumt worben fei. Es 
iſt mir völlig unmoͤglich geweſen, über diefe Angelegenheit mit dem 


Staals · Miniſterium mic zu bencehmen, meine Unfiht von der Sadıe 
dort geltend au machen und zu fehen, zu welchem u ultat wir 
gelangen würden Das legt mir die Nerpflicdtung auf, te mit 
einiger Meferve mid auszudrüden, und let mir die Werpflich- 
tung, auf dem * Haufe bemerklich zu maden, .- ih in dieſenn 
Augenblide nit auterifirt bin, Namens der Staaläregierung gu 
reden, Indeſſen/ meine Herten, es n ſaon von zivei Nednern auf 
die Haltung bingerwiefen worden, bie ich felbft in der Ieptvergangenen 
rg im Herrenhaufe eingenemmen babe, fo daß id alaube, nicht 
umbin au fönnen, meine Siellung au der Sache einigermaßen darzu- 
legen. Im voriuen Jahre, als diefe Frage beraiben wurde, ging der 
Meferent Ihres boden Hauſes von der Unfiht auf, dad der Staats- 
gufauf der in Nusficht ar war; ib auf Die Summe von 8—9000 
lern befhränten würde,allerdings diednur, wenn mar Die altländifchen 
Provinzen in Betracht Hede, aber die fpätere Ermittlung bat ber- 
ausgeftellt, daf nur die altländifhen Provinzen es find, tie einen 
weientliden Zuſchuß bebürfen werden, Mon anderer Seite wurde 
geglaubt | daß cin febr bober Zuſchuß erforderlich fei; von noch an- 
rer Seite wurde diefe Angabe bezweifelt, ich felbit babe damals au 
den Zweiflern gehört und habe mich zu meinem Votum, weldes id 
in bem andern Haufe abgegeben babe, wefentlich dadurch mit beftimmt 
K bit, daß ich nicht an_ eine fo hohe rg 9 der Staatd- 
ale geglaubt babe Seittem bat nun bie Staatsregierung 
ſtatiſtiſche Ermittelungen weranlakt, die zu jener Zeit im 
demielben Maße nidt vorlagen, Dieſe ſtaliſſiſchen Ermittelungen 
ergaben ein Schr intereffantes Nefultat, fie ergaben unter an- 
deren bad Mefultatı daß mehr ald die Hälfte des Zraatöyu- 
Kaufled, ber in Ausſicht genommen wird, einer einzigen Provinz zu 
Theil werben wird, und zwar der Provinz Schlefien, daß auch bei 
dem Heft des Stantezufchuffes die anderen Yrovinzen fehr ungleic- 
betbeitigt find, Als ich diefe Wahrnehmung machte, ſchien e& 
doch die Trage vielleicht Ermägung verdiene, ob e# eine 
richtige Prozedur fei, den Stast unmittelbar für den Ausfall verant · 
ich zu machen, und ob c& nicht richtiger fein würde, dafür fleinere 
Verbände in Aniprud zu — Sie werden Ihrerſeits darüber au 
nden haben, ch Ihre Unficht, Daf der Staat unmittelbar 
elfen foll, unangreiftar feſiſtehe Dann babe ich zu bemmerfen, um 
Irribümern vorzubeugen, daf nad dem vorgelegten Natiifchen Mate 
tial cd fi nicht um einen Zuſchuß auf einige Jahre handeln wird, 
Es ift allerdings ausgeſprochen worden, daß diefe Summe von 60,000 
Thalern ſich nad und nad vermindere, aber Die Verminderung würde 
in den erften fünfzehn Jahren vorausfichtlich eine außerordentlich geringe 
fein — id babe perfönlid) bie Rechnungen nob nicht prüfen und 
gr fönnen, aber nad den mir gemiadten Mitteilungen verbält 
o 


ich fo. 

Mir ſcheint nur, meine Herren, daß unter diefen Umſtänden die 

noch malige Erwägung: Die der leßte Herr Redner der Staatöregicr 
zung ancmpfabl,; daß die doch wohl auch Plaß zu greifen babe in 
eiden Häuſern des Landiaged und dab man an diefe Frage 
doch nicht gerade in dem Geifte beranguireten babe, um fie hen im 
Voraus als eine abgemachte und entfdiedene anzufeben. Im Uebrigen 
will id bier auefpredben, was ih durch mein Votum ‚früher ſchen be» 
tundet habe, daß ich für die Sache die wärme Eumpaibie batie und 
babe, und ich will mir auch die Andeulung nicht verfagen, daf, wenn 
nach forgfältiger Berathung des Geſekentwurfs die beiden Häufer des fand- 
tages in_diefer Seffion ebenfo, twie in ber vorangenangenen, in der Auf · 
ſaſſung Übereinftimmen follten, baß es der Würde des preufiifchen Staates 
cuiſpraͤcht/ dieſen Zuſchuß zu geben, und wenn die Frage in dem 
Staatd-Diniiterium an une beramiritt, melden Sorfähtog wir 
&r. —— dem Könige umterbreiten ſollen, donn die wirklicht oder 
vermeintliche Finanzbedraͤngniß mid nidıt abhalten wird, den Bor- 
ſchlag au befürworten. j 

Nach einer kurzen Spezial- Diekuffion wurde der Geſe 
entwurf nad den Amendements der Ubag. Wehrenpfennig un 
Genofien mit * Majoritaͤt angenonmen. 

Den letzten Gegenſtand der 8. Orbnung bildete Die 
Borberatbung des Entwurfs ber Kreis « Ordnung für die Pro- 
vinzen Preußen, Brandenburg, Bommern, Bolen, Schleſien 
und Sachſen, im ganzen Haufe. 

Zweiter Titel, Bon der Gliederung und ben Aemtern des 
Kreiſes. Erfier Abſchnitt. Allgemeine Beitimmungen, 88.15.19. 

Die Abag. Miguel, von Bonin (Genthin), von, Wedel, 
Dr, Hähnel, von Brauchitſch Flatow), von Niebellhüg, Graf 
—— von Bockum . Dolffs, von Hennig ſprachen über 


Beim Schluſſe des Blattes war die Disluſſion hierüber 
noch nicht geſchloſſen. 

— Der Antrag auf —— welcher in der Sikung 
bed Herrenbaufes am 17. d, M. in Betreff des Antrags bei 
Grafen zur Lippe vom Haufe angenommen worten ift, war 
nidt von Herrn von Below, fondern von dem Grafen zu 
Münfter geſtellt worden. Hiernach berichtigt fi ber in 
Nr. 270 diefes Blattes enthaltene Bericht. 

— Der biäherige Epeyial-Kommmifjarius, Regierungs-Ratb 
Schulze in Eajfel, iſt in das Kollegium der dortigen General« 
Kommiſſion berufen worden, 


Neuwied, 15. November. Geftern Abend fanb zu Ehren 
ber Geburtstagsfeier der Gräfin von Flandern cin 
Galadiner und Konzert im biefigen Schloſſe ft 

Der Fürſt und die Fürftin von Rum 
nad Bulareſt abgereift. 


J 


att. 
änien find beute 





ne? 
„ur 





— 
- 
* 


Mecdleuburg. Schwerin, 18. November, Heute iſt 

Mr. 91 dei Regierungs-Blatteßs ausgegeben worden. 
Ibe enthält eine, telegräphiſch ſchon ſignäliſirte, landes- 
e Berorbnung vom 24, uni 1808, 
zwel Millionen Thaler verzinklicher Ren— 


= 


# 


von 


‚Anweilungen (1400,000 Thlr. in Appoints von 25 
, 300,000 Thlr. in Appoints von 50 Thlr., 300,000 
‚in Appoints von 100 Tblr. — baare Einlöſung nad 


dem 
I. — in ber Zwiſchenzeit Annahme bei allen landeäherrlihen 
nah dem Nennwerthe mit Zinfen pro rata temporis 


mb em 1. Juli 1873 noch bis 30. Juni 1877 Annahme 
allen landes hertlichen Kaſſen und Einlölung bei ber Renterei 


km Wertbe vom 1. Juli 1873. — Berbaftung der Ein- 
Kine aus den Domänen.) 

Sabjen. Dredden, 18. November. Der König ift 
arten Ubendd 8 Uhr von Jahnishauſen wieder bier cinge- 


— Die Kammer der Abgeordneten erllärte ſich für 
bin der Kongeffionsertheilung an Dr, Strouäberg 
jum ber Eiſenbahn Ehemnig-Ndorf durd das Zwönißthal 
tt Zweigbahnen, aber gegen das Projelt einer Brämienanleibe. 

simar, 16. November. (W. 3.) Die von ben Groß- 
bergog aus Mitgliedern des Yandtags und Etaatäbeamten 
ermannte Kommiffion zur Erörterung der frage wegen thun- 
häfter Bereinfahung desß Staatöbienfted ift zur Fortſetzun 
rer Beratbungen von dem Seren Geheimen Staatd-Rat 
Ehkling nah Weimar einberufen worden, 
Altenburg, 18. November. Der Priny und die Pirin- 


Bantıit baben fih von bier nad Meiningen begeben und | 


ſt das Serzoglide Palais in der Karlsallee bezogen; fie 
merben — den Winter dort verweilen, : 
Defterreich » Ungarn. Wien, 17. November. Prinz 


Luguſt von Schweden, Herzog von Dalekarlien, tft vor- | 


geſtern Macmittagd nad Prag abgereift und gebt von bort 
na Hamburg: 
Beth, 16. November. Im Dberbauje gelangten heut 
die vom Unterbaufe genchmigten Beſchlüſſe zur erften Leſung. 
Im Unterbaute wurde ber Gefchantrag Bobory's, dahin 
lautend, daß aud jene Abgeordneten, die eine Würde erlangen, 
in deren Folge fie Mitglieder des Oberhaufes find, ihr Mandat 
—— haben und daß ber zum Biſchof ernannte Ab- 
re ichagel Horvath durd den Präfidenten auf dieien 
Sechluß des Hauſes aufmerkfam gemadt werden möge, bei 
namenflicher Abftiimmung mit 173 gegen 127 Etimmen abge 

— Der Kommunilalions Miniſter Mifo ſuchte um einen 
Aadtragäftedit von 420,000 Fl. an. 

Eattaro, 17, November. 
Trivoöeie operirenden Truppen bat gemefjene Ordre, weber tür- 
Add noch miontenegriniidies Gebiet zu betreten. 

..— 18. November. (W. T. B) Vorgeftern und geftern 
rüften die Truppen unter fortwährenden Scharmüßeln in den 


Jalurgentenbiftritten weiter vor. Heute marſchirfen fie auf 
Drmaly. 
Belgien, 18. November, Die Repräfen- 


Brüffel 
tintenfammer jekte gefte 
Iutgets fort. 
Großbritannien und Jrland. London, 17. November. 
der König der Belgier bat bie Empfangnahme ber ihm 
zitend des Gemeinderath8 der City vorbereiteten Adreſſe auf 
Yen 25. dieſes Monats fefigefekt und die Einladung des Gemeinde 
rar der Cily zu einem Bankett am nämliden Abende an- 
nommen, Die Ueberreihung der Abreffe wird auf Wunſch 


ın die Berathung des Einnahmer 


rer Majeftät der Königin im Budingham-Palafte ftatt- | 


inden. 


Franfreich. aris, 18. November. (W. T. B.) Heute 
Sormittag bat in 

- Einige Abenbblätter jpredden von Dtinifterveränderungen. 
‚it Bublice jagt: Dllivier fer zum Minifter des Innern, Forcade 
um Handeld-Minifter beftinnmt. »La Gazette be France⸗ meldet, 
meer würde ein Minifterium nur unter der Bedingum 
Süden, u der geieggebenbe Körper ſofort nad Botirung de 
dadgets, ſowie eined neuen Wablgefeked und des Gefchet, be 
xXfeud die Stonfikeisung ber Munizipalitäten, aufgelöft würde. 
ut das Journal „Le Soir« keftätigt das Gerücht von einer 
yenmärtigen Minifierkrifiß. 

Spanien. Mabrid, 18. November, In ber heutigen 
tortesfigung wurde Seitend der Regierung mitgetbeilt, daß 
x Ergänzungämabhlen zu den Cortes erft nah Aufhebung des 
lagerungsauitanded ftattfinden werden. Auch werde ed er- 
'srderlih fein, daß zuvor bie von ber Regierung entjeßten 
Rungipalitäten neugemäblt werden. 

Italien. Florenz, 18. November. (W. T. B.), Die 
Usronrebe, mit melder dad Parlament beute durch ben 


betreffend bie | 


Rennwertbe am 1, Juli 1873 mit Zinſen von 2 Prozent | 


Das Kommando ber in ber | 


ompiegne ein Minifterrath ftattgefunden. | 
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| Großfiegelbewahrer eröffnet wurde, gedenkt zunächſt der jüngflen 
Krankheit und ber Wiederherſtellung des Königs, welder durd 
die von allen Seiten ihm zugebenden Beweiſe inniger Theilnahme 
auf das Tieffte gerührt worden ſei. Nachdem alädann der 
Geburt des Prinzen von Neapel Erwähnung gethan, betont 
bie Rede bie quten Beziehungen Jtaliendmitfänmtlichen Mächten: 
Wenn die Aufrechterhaltung des Friedens von allen Denjenigen 
gewünſcht wird, welche den Fortſchritt ber Völker Lieben, 5 muß 
dies in noch höherem Grate in rm fein, welches 
no mit feiner innern Reorganijation beſchä tgt if, Die Re 
| Den babe den Biihöfen für den Beſuch bed Konzils feine 
inberniffe in ben Weg gelegt, Der König hege den Wunid, 
! dab aus dem Schooße diefer Verſammlung der Berlöhnung 
| von Glauben und Wiffenfhaft, von Religion und Eivilifa- 
tion das MWort geredet werde. Die Nation dürfe bei Allem, 
maß auch kommen möge, ſicher fein, daß ber König dad 
Recht bed Staated und deilen Würde intaft erbalten 
werde. Eine aute Verwaltung und die Herftellung der Orb» 
nung in dem Finanzweſen fei der Wunſch der Bevölkerung, 
| und eben bie erwarte au ber König vom Marlamente, wie 
von feiner Kup Die erſte und dringendite Bedingung 
| zur Erreichung dieſes hochwichtigen Zieles fi tie MWieberber- 
heltung des Gleichgewichtz im Budget. Nach Erlebinung des 
Budgeis werde die Megierung veridiedene Borlagen behufs 
| —— der. gegenwärtigen Steuerverhaͤltniſſe einbringen. 
Mie die Nation vor feinem Opfer zurückgewichen fei, um ben 
‚ eingegangenen Berpflidtungen nadaufommen, fo fei ed aud 
| die icht der Regierung wie de8 Parlamentes, darauf bin- 
un en, daß dieſe Opfer auch in Mahrkeit ihren Erfolg 
aben. Es werden ferner Borlagen angefündigt, betreffend bie 
Rereinfahung der Aöminiflration, die Hebung ber ae 
die Unifigirung der Strafgefehgebung, die Neorganifirung der 
Land- und Sermadt, fo wie die Umbilbung ber Nationalgarde 
und bie Einführung bed Prinzips der Beranmwortlichfeit in ber 
Adminifiration. Die Rede fonftatirt ſchließlich den unverkenn ⸗ 
baren Horticritt der Nation auf dem oͤkonomiſchen Gebiete; 
der König gebe fi ber Hoffnung bin, daß dieſer Fortichritt 
dur bie Geleßgebung ned weiter en werde und daß 
dad Parlament vor Allen feine Sorgfalt darauf richten werde, 
die öffentliche Wohlfahrt zu fördern, 

— Man beabjihtigt in Deputirtenkreiien, ſchon für morgen 
bie Präfibentenwahl amqufehen. Mie verlautet, dürfte Yanza 
zum Präfidenten gewählt werben. 

Aeghpten. Ismailia, 18, November, W. T. 8.) 
Die Einfahrt in den Sce von Ismailia ift alüdlib von 
Statten gegangen. Der Kanal zeigte überall guten Grund. 
Dreifig bis vierzig Schiffe anfern gegenwärtig gleichzeitig in 
—— —* von Ismailia. Morgen wird die Fahrt nah Suez 
ortgeiept. 

— Bei dein geftrigen Banfet, an welden die Mitalieder 
des fommerziellen Kongreffeg, ſowie die Vertreter der Handelö- 
fanımern und _ber Berwaltungdrath des Suezkanals auf Ein- 
| — des Herrn von Leſſeßs Theil nahmen, hielt derſelbe 

eine Rebe, im welcher cr bervorhob, daß es dringend 
geboten fei, die gegenwärtige Juftizorganifation in Aegypten, 
melde die Hülftquellen der Suey-ECompagnie lähme und ben 
Handel benime, zu reformiren. Die äguptifche Megierung fei 
bierzu bereit und befinde fich hierüber au im Einverftändniß 
mit anderen Mächten. 

Hupland und Polen. St. Beteröburg, 18. November. 
os B.) Die Ordre, betreffend die im Januar und fFebruar 

870 vorzunehmende Kefrutenauspebung für das ganze Kaiſer⸗ 
reih und das Königreid Polen ift vom Kaifer unterzeichnet 
worden und wird demnächſt veröffentlicht werben. Es werden 
4 Marn per Taufend eingezogen werden. Die Raifrin wird 
beute Abend in Zarskoeſelo erwartet. 
.. Schweden und Norwegen. Stodholm, 13. Novem- 
‚ ber. Die wediſche Kriegswiſſenſchafts « Ulademie hat geftern 
Abend ihr Tahretfeft gefeiert. Der König, welder demſelben 
beizuwohnen pflegt, war durch Ilnpäßlichfeit verhindert anwe⸗ 
fend zu fein; dagegen wurden unter den Anweſenden ber Her- 
zog von Dfigothland, die Staatäräthe Abelin und Thülftrup 
und Andere mehr bemerkt, Unter den im. Laufe bes Jahres 
verfiorbenen Mitgliedern befinden ſich der franzöſiſche Kriege- 
ı Minifter, Marſchall Niel, und der franzöſiſche Brigade: 
—— omini. Als neue vr find eingetreten: der 
änifche Kriegd-Minifter, General Kaaslöff, der däniſche General 
. U. de Jonquieres, die preußiichen Generäle Moltke und 
eucer, der franzöfiiche Brigabegeneral Fafe, ber ruffifche Ar- 
tilleriegeneral Gabolin und die ſchweizeriſchen Oberfte 5. le Comte 
| und — 
Eine von den koloſſalen Kanonen, welche für Rechnung 
der bänifcen —— bei Finſpong fabrigirt worden find, 
ift zufolge ſchwediſcher Blätter freitag in Norrköping ange- 
fommen, um von dort nad ihrem Beftimmungsdort trandpor- 
* 


talien ber 
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firt zu werden. Das Kaliber der Kanonen ift 11 Zoll und 
die wiegt 485 Eentner. 


Aus dem MWolffiben Telegrapben- Bureau, 


Breslau, Freitag, 19. November, Vormittage. Die amt- 
liche Ermittelung bat ergeben, baf ein 3 tes Belvedere 
———— nicht zu befürchlen iſt. Die Wiederherſtellung ded Baues 
ſoll in kürzeſſer Zeit erfolgen. Die Koſten werden auf circa 
15,000 Thaler berechnet. 

Kiel, Freitag, 19. November. Die bier eingeiroffene amt- 
lihe Meldung beitätigt in feiner Weiſe die in engliſchen Tele 
grammen ——— Behauptung von einem Maſchinenbruch 
der Fregatte »Urconae auf der Fabrt nah Port-Said. Ledig: 
lich eine kleine Beſchädigung des Kondenſators verhindert den 
augenblidlihen Gebraud ber Maſchine. 
läufig auf feine Segelfraft allein angewieſen. 

Leicht, 19. November, Bormittagd. Der Lloybdampfer 
»Trebifondee ift mit der oſtindiſchen Ueberlandeboft beute Vor- 
mittag 10 Uhr von Alegandrien bier eingetroffen. 





Zandtagsd: Angelegenbeiten. 


Das Schiff ift vor | 


| 


wurf den Landtage vorzulegende Claborat eine Menge von 
Beſtimmungen enthalte, Die auf zwedmähigerem und fürzern Wege 


| —* durch Verordnung zu Ändern wären, als daß fie bei dazu 
en 


‘ müßten. 





Berlin, 19. November. In der geftrigen Sigung des 


Haufes der Abgeordneten nahm der Minifter des Innern Graf 
zu Eulenburg, für $. 17 des Entwurfä ber Kreißordnung 
(Kreidftatun) nad dem Abgeordneten von Dieft das Wort: 

Auch ich glaube, noch mit einem Morte für die Aufrechthaltung 
diefes Patagraphen eintreten zu müflen. Der ®edanfe eined Kreit- 
Statutd if In allen praftiihen Kreiſen cin außerordentlid belichter 
und mir ift diefer Gedanke bei allen Beſprechungen, melde ich über 
die Prinzipien einer neun Rreidorbnun 
treten. Dan glaubte, die auferordentliben Echwicrigfeiten, die ſich 
einer für ſechs Provinzen einzuführenden Kreidordnung entgegenftellen, 
dadurch überwinden zu fönnen, daß der Begriff des Sreisftatuts 
bineingebradt und biefem Bere die moͤglichſt weite Nustehnun 
egeben werde. Dem entgegen find von anderer Seite bie Beforgni k 
Kevergrhoben worben, die auch heut wieder laut geworden find, daß, 
wenn man das Kreitflatut gu meit auäbehne, man ben gefehlichen 
Befimmungen ber Kreisordnung zu viel Abbrub thue und daß 
deshalb in das Kreisflatut nur dakjenige aufgenommen werben dürfe, 
was enimeder mit den gefeplichen Befliimmungen nit in Widerſpruch 
fiehe oder was Überhaupt durch das @efep micht geordnet ſei. Diefen 
Gedanken bat die Regierung bei ber Vorlage re erhalten, fie bat 
ausbrüdlich beftimmt, dak nichtd wider das Geſeß in das Kreißftatut 
aufgenommen werben bürfe, ‚ , 

Warum man nun den gangen Begriff des Kreisftatuts fallen 
laſſen will, febe id in der That nicht ein. eine Herren! Die Ber- 
bältniffe der reife find in einer Art mannicfalt J wie viele der 

erren, bie auf dem Lande nicht gelebt haben eb fi nicht vorftellen 
tönnen. Diefe Mannichfaliigkeit des Iebendigen Lebens in lauter 
Sefepes » Paragraphen bdarzuftellen, wird abfolut unmoͤglich 
fein, und wollte man c# dennoch verfuden, fo würde man 
zu Ungerechtigkeiten fommen, weil, was für einen Kreis 
paßt, fi den Andern nicht anwendbar if. Es muß eine ge 
voiffe Latitüde gelajlen werben, und menn Sie Die Befug- 
nif der Mutonomie mit ber Sicherungkmauer umgeben, baf 
Sie fehlegen: biefelbe dürfe ſich nur in gemiffen Schranten 
bewegen, fo fihern Sie ſich dadurch gegen ben Mißbrauch 
und ihun jedenfalls etwas viel Beffered, ald wenn Sie den Dara- 
grapben many beraußftreihen und dat Statut dadurch unmöglich 
machen. Id gebe zu, daß die ſtalutariſchen Beſtimmungen zwei gan 
verfebiedene Naturen baben können, Wenn ber 
Miquel fagt; er könne ih nur denken, daß ſtatutariſche Beſtimmun ⸗ 
gen gegeben werden in Bezug auf bie eiäverwaltung und 
wenn in folge Defien von dem Herrn Abgeordneten von Kärdorff 
daß Amendement eingebracht worden ift, die Kreißverwaltung bin» 
einzuziehen , fo bat der Einwand des Herrn Abgeorbneten Laster, 
dab man in Bezug auf die Kreisverwaltung auch durch Regle- 
mentd nadbelfen Üönne, eine gewiſſe Berehtinung, weil dies 
nirgends im Gefepe verwehrt it, Allein es it doch immer noch 
ein Unterfcbieb; ob ein Sreittag fih ein Reglement in einer Ferm 


und mit der dee giebt; dak daflelbe ein flatutarifhes fein 
und fo lange Geltung baben folle, bis beſtimmte zwingende 
Gründe eintreien «8 umzuwerfen, ober ob c& bios für 


einen gerade vorliegenden fra — wird und dadurch die Natur 
der Umftöhlichkrit und deß Morlibergebenden gewinnt, Und auferbem 
lege ich einen befondern Werth darauf, daß die Befugniß 7 ftatuta- 
zilßen a A auch in Bezug auf die Areisverfaflung, em 
theilt werde. Die Gefabren, welcht der Here Abg. Yasfer darin 
fiebt, fann id nicht gkennen; — ich finde in der Beflim- 
mung, daß aud in Bezug auf bie Areitverfaffung die ftatu- 
tariihe Beſtimmung zuläffig fein foll, foweit diefe dem Gefeke 


eine flatutarifebe Kreisordnung laufen kann, bie aber feine Gefahr in 


gebabt babe, entgegenae- | 





rt WÜbgeordnete | 


dieſe Ausführun 


dem Berürfniffe immer vor den Landtag 
Uchnlichteit Damit bat Dasjenige, was mit dem Kreisſtatut 
— it. Das Kreieſtatut wird Beſümmungen über Dinge ent- 
alten, die in ſich beiveglich find, die aber, wenn man fie bier in das 
Gele Legtr immer nur wieder auf gefehlidem Wege zu 
erdnen wären, tmäbrend jie, wenn man fie der Beſchlußnahme 
des Kreiötages überläßt, mit @enchmigung des Könige oder der Re- 
gierung geändert und ben jedeömalinen Bebürfnifien obne große 
Meitläufigkeiten angepaßt werden könnten, Das if nad meiner 
Idee die Bebeutung, welche der Beariff des Kreisſtatules hat, und 
motivirt meiner Anſicht nad den Werth, ben die 
Megierung darauf legt. 

Eins muß ib noch binzufügen. Soviel ih von Mitgliedern bes 
— — weiß, wird dort auf das Kreißftarut ein ganz beſonderet 

erib gelegt. 

Ganz gerwik, meine Herren, es wirb darauf ein befonderer Werth 
gelegt, und wenn dies feitjicht, fo bitte ih Sie, meine Herren, nidt 
einen Stein bed Anſtoßes bier bineinzujdieben; auf welden Sie einen 
fo aroßen Werth zu legen — eigentlich feine Veranlaſſung haben. 
Wollen Sie Umendements einbringen, welche die Berechtigung aum Er- 
laſſe Hatırtarifcher Beftimmungen anderen Bedingungen unteriverfen, als 
wie fie im @hefegentwurfe ausgeiprocen find, fo mögen Sie das 
tbun; ich ſpreche zunächſt nur gram bie Streibung der Paragraphen 
und gegen die Entfernung bed Begriffs des Kreiöftatuts aus dieſem 
Geſeße / weil mit einer Polen Entfernung Schwitrigkeiten erwachſen 
—— bie Bein Zuſtandelommen des ganıen Geſthes hinderlich fein 

nnten 

— Nah dem Abgeordneten Grafen von Schwerin fügte 
der Minifter noch hinzu: 

Auf Die Eingangäbemerkung bed Herrn Brafen Schwerin muf 
ih einige Worte enwiedern. Er fagt, dad lehte Argument, welches 
ich angeführt hätte, würde für ihm nicht beftimmend fein ober es fei 
nicht alüdlich gemäblt. 

Ich möchte wiſſen, in welcher —*— meine Bemerkung nicht 
patlamentariſch oder nicht — fei; ich halte fie * 
beides. Ich halte fie namentlich in ber Bezichung für pwedmäßig, 
daß man ſich bei Zeiten daran gewöhnen muß, zu überlegen, woas 
die beiden anderen Fakteren ber Gr hgrung zu den biegen Be 
fhlüffen fagen werden; daf man fi bei Zeiten vergegenmwärtigen 


einire ebradıt werden 


\ mu, welche Beihlüffe bei den übrigen Traktoren auf Unnahme zu 


rechnen haben. Sit würden es mir z.B. dob zum Vorwurf maden, 
wenn ich bei der Borbereitung zu einer Beſchlußfaſſung, von ber ic 
überzeugt bin, daß bie Negierung ihr nicht zuſtimmen fann, mic 
ſchweigend verbielte. Mit deinfelben Nechte, glaube id, kann ih auch 
auf dad aufmerffam maden, was id von ber Stimmung im Herren- 
—— weiß / und id werde im a — wabrfheinlih oft bazu 
ommen, au fagen: Meine Herren, beichliefien Sie das nicht, bas 
wird im Abgeordnetenhauſe nit angenommen. ch balte alfo das, 
‚mas ich gefagt babe, nicht nur für parlamentarifh und zwedmäßig 
ch halte €8 auch für nothwendig 
— Die Erflärung, welde ber Minifter de8 Innern in der 
Situng des Haufes der Abgeordneten am 17. d. M. über den 
Antrag der Abgg. Dunder und Dr, Eberty, die gefegliche Aufhebung 
der Beichränfungen der Preßfreiheit Vettefenk, abgab, hatte 
folgenden Wortlaut: 
Ih bin mit dem Herrn Untragfteller einverftanden,, daß unfere 
—T Preßgefepgebung einer Uenderung bedarf, theils deshalb, weil 
e durch neuere Beitimmungen ber Gemwerbeorbnung durchlöchert if, 
theild deshalb, well einige Beſtimmungen berfelben in ber Anıven- 
bung ſich als ungureichend oder unguträ io erwielen haben. Ih kann 
e8 aber nicht für zuträglich erachten, Diele Nenderungen im Wege einer 


' Rovelle, auf die doch ber Antrag des Herm bg. Eberty binaus- 


; Läuft, zu bewirken; ich glaube, daß das ganze 


1 





da 


nicht widerſpricht, auegedrucki/ daß neben der gefehlichen Kreſserdnung und 


ſich bürgt, weil die Hauptgrundfäge in der aefekliden Kreisorbnung | 


niedergelegt find. 


Dirr bannoverfhe Provingial-Yandtag bat noch | 


während feines Ieften Sufammenfeins die Frage ventilirt, ob es bei | 


der Abfaſſung gewiſſer @efepe nicht ralbſam ſei, der reglementarifchen | 


Befugnik Frreibeit in der Bewegung zu laffen mit der folge, daß 
nicht jede Aenderung des Gefeges immer wieder nur auf gefeßlichem 
Mege berbeigefübrt werden fünne Bet der Beratbung über bie 
Umgeftaltung der Panbeöfreditbant ift austrüdlid darauf auf 
merfiam gemacht worden, 


daß ba demnächſt als Gelepent- | dafür. 


| b einem ſolchen Geſehze ausarbellen zu laſſen. 


ebiet der Preh- 
bedarf und ein neues Preßgeſeß 
n bamit befcbäftigt, einen Ennwurf 
Da dies der Fall iſt 
o mörbhte id; den Herrn Abgeordneten Eberty bitten, feinen Anttaäg 
zurüdzugieben, Ib werde ben von mir ausgearbeiteten Entwurf dem 
Staats. Minifterium aur Beratung und Beihlußnabme vorlegen und, 
was in meinen Kräften ficht, dafür tbun, daß berfelbe noch in dieſet 
Seſſion des Landtages zur Borlage fommt. Ich fanın Dabei jedod nur 
ſolche Verſprechungen geben, die den guten Willen dofumentiren,fann aber 
nicht garantiren, daß bei dem Stande ber Arbeiten, Die augenblidlib dem 


gefepgebung einer neuen org: 
emanirt werben muß. Ich felbft bi 


ı Staatöminifterium und dem Daufe obliegen, wirllich noch in dieler 


Seſſion ein folder Geſeßentwürf einfommt. In diefem Augenblide 
wird im KRönigreibe Sachſen ein Prefgeſeß beraiben, es wird nicht 
ohne Mertb fein, wenn wir das Mefultat diefer Beratbung abwarten. 
Mie bald eine Uebereinfiimmung fümmilicher Minifter über den von 
mir ausgearbeiteten ——— zu erzielen fein wird, Bann ich nicht 
fagen. Ich wiederbhole aber; daß ich mein Möglichſtes ıbun werde, 
der Geſtchenſwurf noch in diefer Seſſion eingebracht wird, 
wicderbole deshalb meinen Untrag an den Kern Ab— 
geordneten Ebertv, feinen Antrag aurüdzunteben. 

Auf eine Bemerkung des Abgeordneten Dunder fügte ber 
Miniſter hinzu: 

Ich weiß nicht, woraus der Abg. Dunder als Untragfteller fchlicht, 
daß die Cinbringung des Gefepentwurfs in fo weite ierne gerüdt 
fein fell, ih glaube, das bat in meinen Worten nicht gelegen; allein 
ich bin leyal genug; nichts au verſprechen, was ich nicht pofitiv balten 
fann. Wenn Sie and meinen Aeußerungen da® nicht entnehmen 
wollen, was ich bineinlege und —* will, dann kann ich nicht 

Ich wollte nur noch bemerken, kaß, wenn Sie wirklich in die 



























ed Antrages eintreten, ich ſchwerlich in der Lage fein | von Paul Zaglioni. Armide: fr. v. Boggenhuber. Die Furie 
B auf die einzelnen Pofitionen deſſelben einzulafien ; in | bes Haffed: Frl. Brandt. Hildroat: Hr. Beh. Rinald: Hr. 
um, mo ih das Staatäminifterium mit einer Vorlage | Miemann. Br. 

mir die Unfihten det — Staatöminifteriums | ın Schaufpielbaufe. (228. Ab.-Vorfiell.) Die Braut von 


Snfhgen, Dim —— let ung | Deffina, oder: Die feindligen Brüder, Trauerfpiel in 4 Abt, 


Er i A von Schiller. Die zur Handlung gehörige Muſik ift von B. 
fi * Aũathuna deſſelben würde unter ſolchen Umſtänden A. Weber. M-Pr. 





Gewerbe und Sandel, 


temen, 19. November. (W. T. B.) In der geftern bier ab» Pro ten- „Börse 
nen Konferenz über die — im Petroltumhandel waren — nd Wansen-BE 


Abte Hamburg, Stettin, Damzig, Königäberg, Rotterdam dur Berlin, 1Ü. November. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs.) 
irte vertreten; Antwerpen halte fein Botum ſchriftlich eingefen- 
Die Berfammlung empfichlt zwar die Ufance, wonach das in 
tommende Petroleum in Amerifa mit Angabe der »teinene 
erjeben werben fol, fie bezeichnet aber ald mwünfchenstwertb, für 
ziehen der Fäller ein Extratara von 2 Pfund angunehmen 
Tara dem Barrel eingubrennen. Das Bruttogewidt der 
fol 380 Pfund nicht Überfteigen. An bie Handelälammern 
u Boſton und Philadelphia wurden dieferhalb Kollektiv« 123 

andt, * 
— 17. Ropember. Das Kohlengrubenunglück in ber | ee ne! Bir: 
von Wigan, beffen wir geftern Erwähnung gethan, iſt noch . j 
erer Ratur, ald nad den be Rachrichten vorauszufegen war. 












Berlin, 19. November. 177 chlachtvriehmarkt nach Ermitt. 
des K. Polizei-Präsid.) An Schlachtvich war aufgetrieben: Rindvieh 
124, Schweine 1167, Schafrieh %, Kälber 763 Stück 


ht Reichen konnten zu Tage gefördert werben, aber e# ift feinem 
{ unterworfen, daft 27 Dienichenleben bei diefer Gelegenheit ver- 
dingen. Neunzehn Verfonen befinden ſich nod immer in dem 
erfe, deffen Auaänge verfhättet werden mußten, um bie bren- 
} Kohlen zu erjliden. Ueber die Urfadye des Unglüds läft fih 
unde noch Nichts ſagen, da es unmöglich war, bie zu der Stelle 








Die Marktpreise des Kartoffel-Spiritus, per 8000 pro Cent nach 
Tralles, frei hier ins Haus geliefert, waren auf hiesigem Platze am 










Berlin, den 18. November 1869. 
Die Aceltesten der Kaufmannschaft von Berlin. 
Berlin, 19. Norbr. (Nichtamtlicher Getreidebericht.) 
Weizen loco 52—67 Thir. pr. 2100 Pfd. nach Qualität, pr. Novem- 
ber und November - Dezember 564—} Thir. bez., April- Mai 59 bis 
% Tbir. bez., Mai-Juni 60% Thlr, 

Roggen loco 46—-47$% Thir. bez., pr. November 46%—4 Thir. 
bez., November-Dezember und Dezember-Januar 45444 Thlr. 
bez., April-Mai 44$—% Thlr. ber., Mai-Juni 45—4 Thir. bez. 

Gerste, grosse und kleine a 83546 Thir. per 1750 Pfd. 

Hafer loco 23 — 23 Thir. pr. 1200 Pfd., poln. *X Thir., 
omm,. 26x—} Thir,, märk. 25—% Thir. bez,, pr. November Thlr., 
ovember-Dezember 24% Thir,, April-Mai 25% Thir, bez., Mai-Juni 

236—255 Tbir. bez. 

Erbsen, Kochwaare 54—65 Thir., Futterwaare 47—50 Thir. 

Winterraps 92—100 Thir, 

Winterrüäbsen %—97 Thir. 

Rüböl loco 12%, Thlr. Br., pr, November 12% — Tulr. bez., 
November-Dezember 124 Thir. bez. u. G. Dezember-Januar 12.—} 
Thir. bez,, Januar-Februar 124 Thir., bez,, April-Mai 12%, Thlr. 
bezablt. 

Petroleum loco 8%, Thir., pr. November und November - De- 
zember 8% Thir., Dezember-Januar 8% Thilr. bez. 


ringen, wo bie Erplofion flattgefunden haben muß. Por Uo- 12. Nor. 1869 Thir. 14& 

fuehrerer Toge fönnen Die Schacte nicht wieder geöffnet werden. | 13 » - i 20 
Der in Birmingbam tagende Verband der Handeldtammern . , ir —— — 
gierung in einer Dentſchrift um tung eined Hanbeld- n .. » 14% 





md anzugeben. 








hisehe Witterungsberichte r. 18. November. 
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Allgemeine 
Himmelsansicht 
„schwach. (bedeckt. 
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In — 
19, November. 


47,+4,4W, stark. bedeckt, Regen 
2,0+2,5SW,, stark. bed., Regen, 





emel ...|338,4 +1,4 


.1339,2/+2,4 

o.. s’ 23.5+2,88,, schwach. bedeckt. 
Best N & 3,4 +3,5)8W., mässig. bedeckt. 
in... .]e 4,0.+3,7)W., schwach. |bed., Nebel, 
3,6 +3,0 W., stark. bewölkt, 
5,0 +4,86 SW,, schwach. ganz nebl. !) 
1,8 +2, WSW., mässig.trübe, Nebel. 
0,0+1,7'8, schwach, Nebel. 
l,0+1;6/8., schwach. starker Nobel. 
2,0 +2,32 SW, mässig. |bed., st. Nebel, 
4,9+3,7!SW,, schwach. jtrübe. 
8,1/+0,7'W., schwach. |trübe. 
3,3 +1, W.,schwach, itrübe. 
'S., lebh. trübe, 

























Bi Fe 
esbaden 338,7 





—25 * Leinöl loeo 11% Tblr. 
ler Haf. 341,0 3 — WSW. mässig, — Spiritus loco ohne Fass 14% Thir. bez., pr. November, No- 
helms | — |SW., mässig. |trübe. vember - Dezember u. Dezember - Januar 14.&—% Thir. bez, April- 


SW., frisch. |bewälkt. Mai 14&—k Thlr, bez, Mai-Juni 3554 ılr, bez., Juni- Juli 154 
ılr. bez. 


15. » . 
ut telegraphifcher —— in feiner —— Sipung beſchloöffen, 16. 


— — 6,2! — |W., schwach. bedeckt. bis J Thir. bez., Juli-August 15% Thlr be: 
hssel ... Ze 6,6 — |WSW., schw. sehr bewölkt. Neizen. In effektiver Waare fand ar Handel statt zu eher 
Daranda ' — 0,3) — |S., mässig. bedeckt. besseren Preisen. Termine verkehrten in fester Haltung, ohne dass 
singirs. 335.3! — 32 — S. schwach. Neb,, gest. Reg. die Course eine Besserung erfahren. Im Roggen - Terminhandel 
« 1 — — 38 — SO, lebhaft. bedeckt. herrschte heute bei Beginn eine matte Stimmung und mussten sich 
: = 2.) — SO, mässig, bed. Reg., nebl, es in etwas billigeren Geboten lügen. In der zweiten Börsen- 
en : ts 09 — 'Windstille, bedeckt. hälfte machte sich indess eine festere Haltuug geltend, ohne in den 
»ekholm.i334,3 — | 64 — !WSW,, schw. |bed., gest. Reg. Preisen’eiee wesentliche Aenderung hervorzurufen, In Locoroggen 
aaa’ _ | Ta — SW, frisch, |bed., gest. Reg. zeigte sich einiger Handel, der sich jedoch hauptsächlich auf die im 
Bningen. 340,9 — | 58 — 'WSW,, schw. |bedeckt. Markt befindlichen besseren Qualitäten beschränkte. Gek, 300 Ctr, 
408 — | Tal — 'SW., stark. = Pr. 46% Thir. Von Hafer loco kaun nur dasselbe gesagt werden. 
So! da — SW, schwach. |bedeckt, Nebel. | Die matte Tendenz war unverändert dieselbe und fand einiger Han- 
gu 51 — SO. s. stark. Iheiter. del in besseren Qualitäten statt. Termine waren unverändert und 
Er 74 — |ISW, lebhaft. |trübe, blieb das Geschäft schr klein. Gek. 600 Cır. Pr. 25% Thlr. Rüböl 
—— Be 64 — SW., schwach. bedeckt. verkehrte fortschreitend in fester Haltung und zeigte wenig verän- 
rbou: 28 — 4# — |SW., schwach. bedeckt. derte Course. Das Geschäft war gering. Von Spiritus war kekannt- 
M;Machien 342 ‘—_ 54 — 680. s. schw.lheiter, lich Locowaare reichlich angeboten und wesentlich ‚billiger käuflich, 
nn * Bar R In Folge dessen sich auch eine matte Tendenz für Termine zeigte. 

‚Nachts etwas Regen. ?) Gestern starker Nebel, Gek. 3000 Ort. Pr. 14% Thlr. 


* — — I — — —— — rer 
* m. von Getreide, Mehl, Del, Petroleum und Spiritus au 
i Königliche Econfpiele. Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuzieliung der vereideten 
; X, November. Im Schaufbielbauie, (227fte | Waaren- und Produktenmakler,) . 
onnabend, i 2 ſchul u —* { Ib —* I Weizen pr. 210 Pfd, loco 52-68 Thir. much Qualität, hoch- 
„Borft.) Die Harfen Suke. anıpıe ni —— bunt poln, 63 bez, pr. 2000 Pfd. per diesen Monat 56 a 564 bez. 
Ben Berfaflent, he DENE 1 IEROEINNANE: November-Dezember 56 a 5ük bez., April-Mai 59 359% & 585 "A 50% 
. ." - a 50% bez, Mai-Juni & a 60% bez. 
im Opernbaufe. Keine Borjtellung. N f — ir. 2000 Pfd. oo 46—47$ bez., pr, diesen Monat 46 
Bonntag, 21. November, (222. Borft.) Armide, Große | & 484 bez., November - Dezember 444 & 454 bez, April- Mai 187 
he Dper in 5 ee TO Kr —— — * | 44$ a 44% bez., Mai - Juni 45 & 45% bez. Gekündigt 1000 Cir. Kün- 
Auılt, überfegt von 5. v. Bob. uſik von Glud, Ballet | digungspreis 46% Thlr. 





4462 


Q — pr. 1750 Pfund grosse und kleine 35 — 47 Thdr. nach 
malität. 

Hafer pr. 1200 Pfd. loco 234—28 Thlr. nach Qualität, 23$ bis 
264 bez. pf. diesen Monat 24$ bez., April- Mai 1870 25% var 
25; bez, Mai - Juni 25% bez., Juni- Juli 26% bez. Gek. 1200 Chir, 
Kündigungspr. 25t Thlr. 

Erbsen pr, 2250 Pfd., Kochwaare 60 — 66 Thlr. nach Qualität, 
Futterwaare 48—51 Thlr. nach Qualität, 

Roggenmehl No. O0 u. 1 pro Ctr. unversteuert inkl. Sack per 
diesen Monat 3 Thir, 9% Sgr. ber, November-Dezember 3 Thlr. 
7 Sgr. a 3 Thlr. Re Sgr. bez., Dezember-Januar 3 Tblr. Ar Br., 
— 1870 3 Thir. 6 Sgr. Br., April- Mai 3 Thlr. 5 Sgr. 

ezahlt, 

Rüböl pr. Ctr. ohne Fass loco 12% bez., pr. diesen Monat 12% 
bez, November-Dezember 124 a 12% ber, Dezember-Januar 
rn, April- Mai 1870 12 & 124, bez., Mai-Juni 12% Thir. 
Leinöl pr. Ctr. ohne Fass loco 11% Br. 
Petroleum raffinirtes (Standard white per Ctr. mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 Cir.) loco ER r., pr. diesen Monat 8% 
Thir., November- Dezember 8% Thir., Dezember - Januar 8% Br,, 


Januar-Februar 1870 —, 

Spiritus pr. 8000 pro Cent mit Fass per diesen Monat 14% 
& 14% ber. u. G., 14% Br, November-Dezember 14% a 14% bez. u. 
G., 145 Er., Dezember-Januar 1 ä 14% bez, April-Mai 870 14; 
à 14% bez, 14% Br., 14% G. Mai-Juni 15 & 14% ber, Juni-Juli 
15% & 154 bez, Juli-August 15% a 15$ bez. Gekündigt 20,000 Ort. 
Kündigungspr. 14% Thir. 

Spiritus pr. pCt. loco ohne Fass 14% bez., mit leihweisen 
Gebinden —R bez. 


Weizenmehl No. O 44 à 3%, No. Ou. 13% 43%. Roggen- 
bg a 3, a 3, * 0 * a3 ** —— 


excl. a 

Stettin, 19. Norember, 1 Uhr 35 Minuten Nachmittags. (Tel, 
Depesche des Staats - Anzei ) Weizen 56—60$ bez, November 
60% bez, u, G., Frühjahr 62{—652 ber. u. G. Roggen 43—45$ bez., 
November 45% bez., Früljahr 43%- 43% bez. u, G. Rüböl 12% Br., 
November 12 G., April - Mai 12%, bez. u. G, Spiritus 14 bez, No- 
vember 14% bez, Frühjahr 14} bez u. G, 

Posen, 13. November. (Pos. z1g) Roggen (pr. 25 Scheffel 
= 20 gek. 25 Wapl., pr. November 40,40%, November- 
Dezember ‚ Dezember 1869 - Januar 1870 —, Frühjahr di. — 
rg (per 100 Ort. = 8000 pCt. Tralles_mit Fass), me t 

0 Quart, pr. November 13%, Dezember 13%, Januar [870 13%, 
Februar 13%, März 13%, April 14, April-Mai im Verbande 1 


Locospiritus ohne Fass 13}. 
Breslau, 19, November, Nachmittags 1 Uhr 47 Minuten, 


fie en Staats- Anzeigers.) Spiritus pır. 8000 pCt. Tr. 14 Br., 
3% G. Weizen, weisser 66 — Bl Sgr., gelber 62 — 75 Sgr. Roggen 
aan kachung, 18 Norember. (Magich Zi) Weizen 55 
urg, 13. November. eb. Ztg. eizen 
bis 59 Thlr. Roggen 48—51 Thlr. erde Fo Thir. Hafer 
283—31 Thir. — Kartoffelspiritus. Locowaare ſiau und niedriger, 
Termine flau, Loeo ohne Fass 15 Thir. bez., November, Dezember, 
Dezember-Januar 1435 Thir, Januar-Februar 14% Thlr, Februar- 
März 14% Thir., März-April 15 Thlr., April-Mai 15% Thlr,, Mai-Juni 
15% Thir. Juni-Juli 15% Thir,, Juli-August —3*8 pr. 8000 pCı. 
mit Uebernahme der Gebinde & 1% Th a4 Qrt. — Rüben- 


al: 
1% 


spiritus flau. Loco — pr. November 14% & &, Thir, 
Cöin , 13. November, Nachmitt 1 Uhr. (Wolif’s Tel. Bur.) 
Nebelwetter. Weizen fest, hiesiger loeo 6.15, fremder loco 6.5, 
r. November 6.4, pr. März 6,2%, pr. Mai 6.3}. en behauptet, 
oco 5.15, pr. November 5.24, pr. März 5'/,,, pr. Mai 5%... Rüböl 
höher, loco 13}, pr. Mai 13'/,,. Leinöl loco 11. Spiritus loeo 19. 
, 18. November, Nachmittags, (Wolff’s Tel. Bur.) 
Getreidemarkt. Weizen und Rogpen loco sehr ruhig, ab auswärts 
leblos, Weizen auf Termine ruhig, Roggen auf Termine behauptet. 
Weizen pr. November 5400 Pfd. netto Bankothnler Br., 108 G,, 
r. Norember - Dezember 109 Br., 108 G., EB April- Mai 111 Br., 
10 G. Roggen pr. November 400 Pfd. Brutto &3 Br., #2 Gld,, 
. Norember-Dezember 82 Br., 81 G., pr. April-Mai 79 Br., 78 G. 
afer fest. Rüböl besser, loco 25%, pr. Norember-Dezember 3%, 
r. Mai 24%. Spiritus flau, loco 19%, pr. November 19%, pr. Dezem- 
br 19%, pr. Frühjahr 20. Kaffee fest. Zink verkaufe 200 Cir, 
r. Fi ah a 13%. Petroleum app Standard white loco 
iR Br., 15% G., pr. November 15% G., pr. November - Dezember 
15% G. — Nebel. 
Bremen, 13. November. (Wolffs Tel. Bnr.) Petroleum, 
Standard white, loco und auf Termine 7 Br. r ig 
Amsterdam, I8. November, Nachmittags 4 Uhr Minuten, 
Wolf’s Tel. Bur.) Getreidomar kt. (Schlussbericht.) Geschäftslos, 
ogeen nur pr. März 189. 
eg 18. November, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Wolf’s Tel. Bur.) 
Getreidemarkt. Weizen flau, 26 à 26x. Roggen flau. 
Petroleummarkt. (Schlussbericht) Raffinirtes, Type weiss, 
loco 60, pr. November-Dezember ir Januar 58%. Etwas besser, 
London, 10. November (Wolf’s Tel. Bur,) Getreidemarkt. 
(Anfangsbericht.} Fremde Zufuhren seit hg rg Montag: 
Weizen 21,410, Gerste 6820, Hafer 16,830 Ortrs. Matt, 
Liverpool, 13. November, Vormittags. (Wolf’s Tel. Baur.) 
Sehr stetig, zu gestrigen Preisen gehandelt. 
(Anfangsbericht.) Baumwolle: Muthmasslicher Umsatz 12,000 
Ballen, Tagesimport 10,846, davon ostindisehe 1773, 
Liverpool (rin Haag), 18. November, Mittags. (Von Spring- 
mann et Comp.) (Wolf’s Tel. Bur) Baumwolle 12, Ballen 
Umsatz, Guter Markt. 


Middling Orleans 11%, middling Amerikanische 114, New Orleans 
—. u, = —, fair Dhollerah B}, middling fair Dhoilerah 8%, good 
middling Dholleralı 8, fair Bengal 7X, fair Bengal —, New 
fair Oomra 9%, goud fair Oomma —, Permam —, Sm — 
Egyptische —, Orleans, Schiff genannt, 114, Savannah desgl 114. 
—— November, Nachmittags. , (Wolf’s Tel. Bur.) 
10.908, davon für Spekulaion und Export 3923 Ballen. Steig, der 
avon ekulation und Export en. etig, be- 
schränktes Geschäft. F 
Paris, 19. November, Nachmittags. (Wolf’s Tel. Baur.) 
Rüböl pr. November 94.50, pr. Janwar-April 96.00, pr. Mai-August 
9.00. Mehl pr. November 55.25, pr. Dezember 55.50, pr. Januar- 
April 56.25. Spiritus pr. November 59.50, — Wetter bewölkt. 


Fonds- und Actlen- Börse, 


Berlin, 19. November. Die Haltung der Börse war auf gute 
Wiener Notirungen ziemlich fest für fremde Spekulationspapiere, 
aber nur österreicische Kreditaktien waren ansehnlich gesteigert und 
das Gesehäft in denselben nahm grössere Dimensionen an, Fisen- 
bahnen blieben stil] und waren nar zum Theil fest. Von Banken 
wurden Hannöversche in Posten gehandelt; Diskonto - Kommandit- 
Antheile stiegen und waren belebt. Inländische Fonds blieben bei 
mässigem Verkehr behauptet. Pfandbriefe gefragt; Rentenbriefe ver- 
nachlässigt. Von deutschen Eonds waren badische und baicrische 
Prämien-Anleihen lebhaft. Oesterreichische Fonds im Ganzen etwns 
matter. Von Russischen waren Pfandbriefe sehr belebt; eben so 
neue Prämien-Anleihen; auch 1862er und 1822er Englishee Anleihen 
in ziemlich gutem Verkehr, Inländische Prioritäten ziemlich heleht, 
besonders Öproz. Potsdamer, Bergische 3, Aachen-Mastrichter 2 u. 
8., Halberstädter 2, Stettiner 6,, Cöln-Mindener 4, Emission, Oester- 
reichische und Russische rernachlässigt, nur Czeruowitzer I. Fmiss. 
belebt. — South-Missouri 64% Brief: California-Peeife 71% Brief. — 
Sächsische Hypotheken-Pfandbriefe 50% bezahlt. — Bukarester Prä- 
mienanleihe st Brief, 

Breslau, 19. November, Nachmittags 1 Uhr 47° Minuten, 
(Tel. Dep. des Staats - Anzeigers.) Oesterreichische Banknoten 81% 
bez. Freiburger Stammaktien 112 G. Oberschles. Aktien Lit. B. 
u. C. 181% Br; Lit. B. — Überschlesische Prioritätsobligationen 
Lit. D., 4proz., 81% Br.; Lit. F., 4$prozent., 88$ Br, Lit. E 78% 
Br., do. Lit. G, Br, Oderberger Stammaktien 110% Er. Neisse- 
Brieger Akten —. Oppeln-Tarnowitzer Stammaktien —. Preussische 
5prozent. Anleihe von 1858 101% G. Lehhaft. 

Frankfart a. M., 15. November, Nachm, 2 Uhr 3% Minuten. 
ar Tel. Bur.) Nach Schluss der Börse fest. Kreditaktien 220%, 
860er Loose 77%, Staatsbahn 362}, Lombarden 234$, Galizier 227, 
Silberrente 56%, Amerikaner 894. 

Schlusseourse.) Preussische Kassenscheine 105. Berliner 
w 1044. Hamb: Wechsel 88}. Londoner Wechsel 119 
Pariser Wechsel 94%. Wiener Wechsel 9%. Papierrente . 
Silberrente 56%. Oesterreich. Nationalanlehen —. Oesterreichische 
Sprozent. steuerfreie Anleihe —. diproz. Metalliques —. vor. 
österreichische Anleihe von 1859 —.  Sprozentige ne 
Stastenanleilie pro 1882 894, Türken —. Oesterreichische Bank- 
antheile 685. Üesterreichische Kreditaktien 229. Darmstädter 
Bankaktien 303.  Üesterreich.-französ. Staats-Eisenbalınaktien 362, 
Böhm. Westbahnaktien 205. Ludwigshafen - Bexbach —. Hessische 
Ludwigshahn 137%. Darmstädter Zettelbank —. Kurhessische Loose 
57%. ver Prämienanleihe 105%. Neue Badische Prämienanleihe 
103%. Eadische l.oose — 1854er Loose 704. 180er Loose 77%. 
1854er Loose 1134. Oesterreichische Elisaberhhahn —. Russische 
Bodenkredit — einische Eisenbahn Lit. B. —, Alsenzbahn —. 
Oberhessische — Lombarden 233}. Neue Spanier 24}. 

Frankfurt a. I. 13. November, Abends. (Wolf's Tal. 
Bur). Sehr fest und schr lebhaft, Pariser Schlusscourse bekannt. 

(Effektensozietät.) Amerikaner 89.%, Kreditaktien 2334, Staars- 
bahn 3624, steuerfr. Anleihe —, Lombarden 234%, 1850er Loose 774, 
Nationalanleihe —, Sproz. österreich. Anleihe de 1859 —, Bank- 
nktien —, Silberrente —, Papierrente —, Elisabethbahn —, Darm- 
städter Bankaktien —, Österreichische Bankantheile —, Türken —, 
Galizier —, Josephbahn --, Böhm. Westbahn —, Alföldbahn —. 
— — a. M., 19. November, Mittags. (Wolff's Tel. Bur.) 

er, 

Anfangscourse.} Amerikaner 89%, österreichische Kredit- 
au⸗ 230%, steuerfreie Anleihe —, 1860er Loose —, lößder Loose 
-— , Nationalanl, —, Lombarden 2344, österr, 5proz. Anleihe de 
1859 —, Staatsbahn’362, Darmstädter Bankaktien —, Elisabethbahn 
— Bayerische Prämienanteihe —, Silberrente —, Papierrente —, 
Rockford-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier 227, Josephsbahn 
—, Bankantheile —, Böhm. Westbahn —, Elisabethbahn — 

Hamburg, 18. November, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten 
(Wolffs Tel. Bur.) Animirt. 

(Sehlusscourse.) Preussische Thaler —. 
Prämienanleihe B4%. 
aktien 144 
bahn 762}. 
bank 113%. 


Hambar, Staats- 
Nationnlanleihe 554. Oesterreichische Kredit- 
Oesterreichische 1860er ose 76%. Oest. Staats- 
Lombarden 494. Italienische Rente 5l. Vereins- 
Norddeutsche Bank 135. Rhein. Bahn 112}. Nord- 
bahn — Mecklenburger — Altona - Kieler — Finnländische 
Anleihe — 1864er Russische Prämienanleibe 111%. 1866er Russ. 
Prämienanleihe 109}. 6proz. Verein. Staatenauleihe pr. 1852 84. 
Diskonto 4 pCt. 

Wien, 13. November, (Wold’s Tel. Bur.) Sehr günstig. 

(Schlusscourse der ofiziellen Börse.) Neues Sproz. steuerfr. An- 


iehen — Rente — Sproz. Metalliques — 4)proz. Metalliques 
— 184er Loose 80.00. Bank-Aktien —. ordbahn 99.75. 
Nationalanleihe — Kreditaktien — Staats-Eisenbahn-Aktiom- 
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* Oerüfikate 880.00. Oalirier 338.75. Crernowitzer 196.75. London } Anleihe von 1864 — Russische Prämien-Anleihe von 1866 218%. 


_ ——— 92.15. Paris 49.40. Frankfurt 108,80. Amster- | Russische Kisenbahn 2134. 6proz. Vereinigte Staaten - Anleihe pr. 

- dam 108.75. - Böhmische Westbahn 216.50, Kredit - Loose 157,25. | 1882 89}. 

180er Loose —. Lombardiselie Eisenbalın 46.25. 1864er Loose Petersburger Wechsel 1.424. Wiener Wechsel 93}. 

118.50. Silber-Anleihe —. Apglo - Austrian - Bauk 246,00. Napo- London, 13. November, Nachmittags 4 Uhr, (Wolf’s Tel. 

leonsd’er 9.924. Dukaten —. Silber-Coupons —. Pardubitzer 160,00. | Bur.) Fest, aber unbelebt, 

. WWiem, 18. November, Abends. (Wolff's Tel. Bur.) Anfangs Consols 3%.  Ipror. Er eg 26}. Italien. Sproz. Rente 55£. 

Lan, etwas besser. Lombarden 1%. aner 13%. Sproz. Russen de —E 874. Sproz. 
Abendbörse,. . Kreditsktien 245.75, Staatsbahn 380.00, 1860er | Russen de 1862 86}. Silber 6öh. Türkische Anleihe de 1865 43}. 

Lose 9.30, 1öß4er Loose —, Angio- Austrian 248,50, France- | &proz. rumänische Anleihe —. Sproz. Verein. St. pr. 1882 83 


Austrian 97.50, Alföldbalın —, Galizier 238.75, Lembarden 246.75, London, 183. November, Abends. (Wolfis” Tel, Bur.) "era 
Theissbalın —, Böhmische Westbaln —, Napoleons 9.92}, Dis- . Platwdiskont 2% a 25 pCt, 
kontobank —. ankausweis. Notenumlauf 23,152,010 (Abnahme 407,170), 
Wien, 15. November. (Wolfs Tel. Bur.) (Öfäzieile Schluss- | Baarvorrath 18,409,056 (Zunahme 131,799), Notenreservre 9,327,300 
eourse.) (Zunahme 587,290) Pfd. St. 
Rente 60.20. Kreditaktien 246.25. Nationalanleihe 69.40. 1860er London, 19. November, Vormittags. (Wolä’s Tel. Bur.) 
Loose 9.70. Silbereoupons 12235. London 124.35. Bankaktien | Günstig. — Wetter trübe. 
72800, Dukaten . (Anfangscourse.) Consols 9344, Amerikaner 83%, Italiener 53}. 
weien, 19. November. (Wolf’s Tel. Bur.) Stimmung: Stark | Lombarden 101 Türken ug . 
schwankend. Paris, 13. November, Nachmittags 3 Uhr — Minuten. (Wold’s 
(Eröffuungscourse.) Kreditaktien 245.75, Staatsbahn —, 1860er | Tel. Bar.) Schluss matt. Consols von Mittags 1 Uhr waren 93} ge- 


Loose 9.80, 1864er Loose 118.75, österr.-franz. Stnatsbahn 330,00, | meldet. 


Kordbahn —, Anglo-Austrian 252.00 steigend, Franco-Austrian —, Schlussegurse: prozent, Rente — Berg rn Italien. 
Gslirtier —, Lombarden 245.75, Böhmische Westbahn —, Dis- | Spros. Rente 53,60. * - ge Spanier —. Iproz. Rente —. Oest. Staats- 
katobank —, Theissbahn —, Napoleonsd’or 9,93}. isenbahnaktien 773.75. Credit moebilier-Aktien 215.00.  Oester- 


Wien, 19. November. (Wolffs Tel. Bur.) reichische ältere Prioritäten —. Üesterreich. neuere Prioritäten —. 
orbörse.) Kreditaktien 245.50, Staatsbalın —, 1860er Loose | Lombardische Eisenbahn - Aktien 495.00, Lombard. Prioritäten 
—, 1864er Loose —, Anglo - Austrian 248,50, Franco - Austrian | 242,37. Tabaks-Obligationen 430.00. Tabaksaktien 63500. Mob. 
—, Lombarden 245.50, Napoleons 9.92, vpapeel — Türken 43.65. 6prozent. Vereinigte Staatenanleihe pr. 
ken, 19. November. (Wolifs Tel. Bur.} (2. 33 Flau. —1 ungen.) Pe. 
orbörse,) Kreditaktien 244.00, Staatsbahn 380.00, 1860er », #, IB. November, Nachmittags, (Wolf@’s Tel. Bur.) Bank- 
Loose 94.70, 1864er Loose 118.75, Anglo-Austrian 246.00, Franco- | ausweis. Baarvorrath 1,221,572,252 (Zunahme 7,088,247), Porte- 
Austrian - ,„ Galizier —, Lombarden 245.50, Pardubitzer —, Napo- | fewille 604,563,158 (Zunalime 4,320,172), Vorschüsse auf Werthpapiere 


leons 9.92. 102,742.250 (Zunahme 150,950), Notenumlauf 1,373,11 Ab- 
Amsterdam, 13 November, Nachmitt. 4 Uhr 15 Minuten. | nahme Doro Guthaben Stantsschatzes 200,094,471. (Zu- 

(Wolifs Tel. Bur.) nahme 21,077,702), laufende Rechnungen der Privaten 365,819,657 (Ab- 
Oesterr. Papierrente Mai-November verzinsl. 47%. Oesterreich. | nahme 4,800,214) Francs. 

Papierrente Februar - August verziusl. 47%. Oesterr. Silberreute Ja- Paris, 13. November, Nachmitt, 12 Uhr 40 Minuten. (Wolfl’s 

zuar-Jali verzinsl. 54}. Oesterreichische Silberrente April-Oktober | Tel. Bur.) Träge. 

verzins). Oest, 180er Loose —. Üest. I8ßder Loose — 3proz. Rente 71.70, Italienische Rente —, Lombarden 448.75, 

Sproz. österr. steuerfreie Anleihe — . Russisch - Englische Anleihe | S ın fest, 776.25, Amerikaner 9%, Türken 43,52, 


von 1862 —. Sprozent. Russen V, Stieglitz — Sprozent. Russen Florenz, 18. November, Nachmittags 5 Uhr 30 Minuten. 
V1.Steglitz 755. Sproz. Russen de 18044 91. Russische Prämien- | (Wolff's Tel. Bur.) Italien. Rente 56.25, Steigend. 







Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. | Eisenbahn - Prioritäts- Aktien und Obligationen. 


Berl, Stett. VI.S. v.St.gar. 4 1du.f 
Breslau-Schweid,-Freib. .\44 1/1 u.7.]8 
do. Lit. 6 5 


un... 







— 
— erlin, am 19. November. 


oO Wechsel-, Fonds- und Geld-Oonrs. 


I Sorten und Banknoten. 

drichsd'or Il4etwbz IImperials p. PL.4b6%bz 
K 105G |Fremd.Banko.99%,bz G 

.| de. einlösh. 
& Leipziger .. 99%bz 
..6 23kbz GlFremde kleine — — 
d’or5 12% & |Oest. Banka. . sl’ bz 
eu. = bz |iuss. Bankn.. 75%bz do. 

UF Magd-burg- 
ru. Sort.p.Pkd.£. Bankpe. Thir. 29.233. Be ur” 
P. Bank für Wechsel 5, E.Lombard 6 pCt. do. Wittenberge 
Id. Em.. 


ER — Magdeb.-Lei 
bo-Prioritäis-Aktien und Obligationen. [1 Pgchure Wittenb 


a * I 
en-DüssId. . Ban.i} 14 u. Niederschl,-Märk. 1, Serie 
* do. 11. Ser. a es Thlr. 
* —* Oblig. I. u. Ser. 
erT h ” 0. ’ 










«ar - 
Dux-Bodenbach 5 
Belg. Obl J. de l’Est. .. 

do. Samb, a. Meuse 
Fünfkirchen-Bares.......ö 
Yaliz, Carl-Ludwigsbahn. 
do. do, neue 


















Au 
'1/40.10190% B 






von 1665 







estr.-franz, —— 
neue 













do. 
Südöst.-Bahn (Lomb.) .. 
do. Lomb.-Bons 1870,74. 
do. vw, 1895. 
do. vw. 186. 
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42 






2 . St. garant, ..... 


h de. r 
uhrort-Cr.-K,-@ld, 1.Ser, 
do. 11. Ser. 








De DEN Eerisrarener: 
-Düna IF PIERER 
Rockf., R. Isl. u. St. Louis 

Schuia-lvanovo »24......-|5 


LESERN ENTE DE 











. Serie‘ 4 14u.1 
en u.7.190$bz 
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Wechsel, Fonds und — iere. Eisenbahn-Stamm-Aktien. 
„Nov, N 1 1. v.S 
Amsterdam .. 143bz | do de, 18856 * —* —— — de 
do. . 1424bz |Oesterr. Papier-Rente 4; — 9— B Böhm, Westb. .| 5 
Bamburg...... 151562 do. Silber-Rente,... — do. 56, 6 Gal. (Carl-L. -B.) 9 
do. 1505bz | do. 250 Fl. 1854..4 1,4. kB Löbau-Zittau... 
London ....- . 6 Zöbz | do. Kredit. 100.1858— pr. Stück [85k B Lud ‚„Bexb 9 [Ab 
Paris ........., 300Fr. 804;bz =” Lott.-Anl. 18605 15. u. 111.177 2 Mainz-Ldwgsh,. 
Wien, österr ) do. do. A, — — 65 Mecklenburger. a 
Wihr. ...... Slkbz ra Rente... ee vB . Oberhess. v.St.g.| — 
Wien, österr. | do, —— Oli. Oest. Frans. £ 8 11 
— Bllbz | do. Tabaks-Akt..— * — ag 5 
bi ‚dd. | Rumän. Ei PR ' * 16 Russ, Staatsb...| 5 
esse — nun — 6%, 
a. — pr. romb.) — 
südd. Währ.. |100FI, | si do, HB Wesch.Lda.v. St.g — 
—— Russ. EglAnl.de 18225 1/3. u. 19 Warschau-Ter..| 5 
— 9%6G |do. do. de 18625 15. u. 1/11. do. Wien.) 8% 
Lei 1 ‚ai | do. Egl.Stücke 18645 1,4. u. 1/10.19 I 
Petersb 1008. san [ie Engl Anleihe 15. — A * 
ei ... 2 o. En; ei) 1 1.) bz = i 
— 100 8.K.3 Mt 52b2 | do. Pr.-Anl.deiB645 1/1. u. 1/i.JH18kü$br 6 Baak- ana MänNiete-AENeR, 
Warchu... or Tage 75ibz | do. do. deidß65 12. u. 1/9.115$bz 
Bremen .. 00T.6..8Ta uni. do. 5. Anl. Stiegl.. 5 1,4.u. 1/10.1664520 Ip, eee 1 
do.6. do. 5 do. »etwbz erl Abfuhr „.| — | — Prem 
96 do. Aquarium.| — | — 1164bz: 6 
do. 9. Anl, E .St 5 do. 91 do. Br. (Tivoli 6 41 ll6kbz 
Fonds und Staats-Papiere. do. do. Hol. » 5 do, 69: 6 d Be ı 162; @ 
do. Bodenkrei... 5 131.0.1371.bQ5hn 0. Kassen - V.| 94, 4 Ar 
m ige Anleihe 12 do. de. 1.Em. — do. Hand.-G. B |10 11 u71127)6 
Staais-Anl. von 186915 ‚de. Nieoli-Obiget 4 15.0. 111.7; B Me le 
do. v. 1854, 55 usa-Poln. Schatz... 4 1/4. u. 1/10.187$ G 0 0. |, klasukash 
do. von 18574 do, do. kleine 4 do. höhe 3 —— unn3 
do. von 1859 do. Poln. Pfandb. IH. Eın. 4 22,6.0.22/121684bz Berl se 
do. von 185645 1 u. 7 18 do.  Liquid.i4 1/b. u. 1/12.156$bz Coburg. Kredic | 4 > la 
do. von 18444] 1,4 u. 10 93h do. Cert. A.A30FL'5 1/1. u. 177.926 län laelal & 
do. von 1867 do. j do. Par. Ob.AS00Fl.d do. (6KG a ei N 
do.v. 1868 Lit.B. do. Türk. Anleibe 1865. 5 |__do. __[4lkafäkbs Darmstädter .. 165 | 8 [2 [VEN 
do. v. 1850, 5214 2% bz do. Zettel 5 |6 4 | 11. 
do. von 18534 do. 8 Eisenbaba-Stamm-Akti Fre 5 Y 
do. von 18624 3. 30 ien, do. Gas...... u ı 1135 | 14. 
do. von 18684 | 11 u. 7 j83bz Tepe Ts pro TBOTITE —* —— N * 
Deren toba Aachen-Mastr.. — 1/1. setwbz EM —* Eichb, 10 5 x 
Pr.-Anl. 18554100 Th.|3 144.  [Hldkbz Altons-Kieler....| 5 11% ie - e are ig ra * 
Bess. Pr.-Sch.ä40Th. — pr. Stück [6 — | 7 A| do. [10:62 — — 8 
Kur-u. Neum.Schldv. er 9452 F —5 — —⏑— — de ölitzer - 51383 
Oder-Deichb.-Oblig.'4$ 1/1 u. T | — Berlin-Görlitz ..| 4104 | 171. W Genf’Kredinlia| 0 0 ri 
2 —— urn * de. Summ-Br| — 
do. 0 * —— 94 do. B.G.Schust. u. 617 17 | | do, 
— de. — 
Berliner.........4 de. Bral.-Schw.-Frb.| 8 1 94 6*86 —* —* hr £.| er 5 Pat 
Kur -u. Neumärk.|: do. B Frage Di 5 dar * zB ar —* J 47,14 h 
do i —F — * a 2 —— 2— > Ann 
—— ..13}| 24,6 u | — Fi H ij - n Hoerd, ütt-V.| a 4 |1/lu. 
| de Mindener, | BE] BI | do. MBibe jülyp. (labner) 10 | BU4 | 21. 
35% * 0, e a — je u. 
p ar 45 * a = 8 : — 62{etwbz B do. A.l.Preus| 4% | 5% 14 | 1/1. 
8 | de, ” ri T. u n a 4 do. Pfdb.unkd.) — | — |4$11/1u.7 
-# |Posensche, neue i1w7 de. Sc —_|_— 5 | de katB Königsb. 7 Mh . n u 
31 Sächsische ...... do. Mirk.-Posener..| — |4 14 I11.u7.W0fbe6 | mise F 7 FE 
Euren — 34 246 u. a Te 1. 
* —— 4 * Magdb. Halberst.) 13 | 15 |4 | 1/4. [146% Med. F.-Ver.-6.39 366 | do. 
Westpr.‚rittschfil /3$| do. do. ® (St-Pr) — | 3 4 — u —* —— ne: 1 Han 4 * 
do, do, 4 do. Nketwbı & Magdeb. Leipz..| 18 | 14 4 do. R02B ——* =] 3 5| 4 8 
do do. 4 do 8 do. Li. B! 4|& 4 | do bz Moldaue ie 
de. ILSeries do. _ 4626 jMünst Hamm. | 41a ja Itan.l6kB —— we 
de. memend, AMT ET [Riedseht Ark.) 618 [| do. 6 Seu-Schotiland. 4 | — 5 | 1/1. 166 
„Kur u. Neumirk. | 14 u. 10 Ib6 — 4 * 1 Ne i orddeutsche ... 75 Bd 1/1. 6‘ 
2 reihen 2.8 . Eurdu A. * Desterr. Kredit 7 13 Is! 1.80p 2a} 
= | do. St-Pr) 5/5 15 | do, MW p. St. & 160 Fl, ’ bir.ba 
B- Posensche se do. Oberschl, A. u. C.|f: 15 3 do, [181b2G JA.B.Omnibu-6. — 5 5 | 17 
Preussische .....4 de. do. Lit. B...113% | 15 at do. [1655626 [Phönix Bergw.. 15 | — 5 | 1/7. 
B Rhein. u. Westph.4 | do. Ostpr. Südbahn.] — | 4 4 | 1/1. [23%6 — | 1 
& [Sächsische ...... 4 do. do. St-Pr...‘ 515 5 | do. j5}bz Portl.-F.Jord.H. — | — 4 
Sehlesische ...-. | do, bz R. Oder-Üfer-B. 55 5 | de, Posener Prov. .. 59,,6/,,14 | 1/1. .B 
7 Ä ae ee ne © MET: 
do. PrrAnlde 8074 | do. 0%...- Renaissaner .... 5 | 5% 15 = 
do. 35 FL-Oblig... — de. Se-Be...] 23 | 75 4 | do. [— — 2 jRitench. Priv... 415, 1 | 1. Benno 
Bayer. St.-A. de 1859 rt 16.0. 4/ 12. — do. Lit-B. (ser) — 4 4 114. 11080 B Rostocker ...... 6%, 6 11/1u.7 
do. Prümien-Anl..'4 | * jbz Rhein-Nahe....| — |0 14 | A/i. Sächsische .....: 77/0: 7% Id 3 
Braunsch.Anl, de1866 5 in. N. — „Posener. .| 4 45 14311/1.0.7.18 3ehles. B.-V....| 7318 4 | 441. 
do. 20 Thir.-Loose— pr. ‚Sie ER re. 9 '4| 171. j13646 Sehles.Bergb.-G. 4& | 6 5 | de. 
Dem. — Aal} 1/4 twbz do. WRr....- \—15 5| ı1M. 6 do. Stamm-Pr.. 4 | 6 4} do. 
Hamb. Pr.-A.de 18663 B do. Lit. B.(gar.)) — | 4 1. Thüringer... 4 44 1/iu 
Lübecker Präm.-Anl.) do. Li Cr — — {15 do. 88 Vereinsb. Hbg..| AK ı 9814 | 4A. 
ManheimerStadt- Anl. in. u 1 6 Wihb.(Cos.Ödb.)) 4 | 7 4 | do. JHltkbz B. Wasserwerke — 9” Di 
Sich Anl. de 18006 31/2.u.01j100% do. St-Pr...|4$ | 7 |4$| do * do. — | 
Schwed. —— * do. )5 \7 5 | do. [Il0etwbzB|Weimarische ... 44 44 1410.7 








Hedaction und Wencantur: Schmwirger. 
Berlin, Drud und Verlag der Te ‚ Geheimen men Obrr- SHefbuchtrudere 
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Beilage zum Königlih Preußiſchen Staats - Anzeiger. 








Freitag den 19. November 





Deffentliber Anzeiger. 








Sandelö:Megiiter, 


HandelsRegiſter bed Königl. Stadtgerichts au Berlin. 
Der Buchhändler Earl Johannes (Hand) Neimer zu Berlin bat 
für feine bierfelbft unter der optema: Weidmann'ſche Buchbandlung 
beftebende, unter Nr. 3439 des Firmenreglſters eingetragene ung 
dem Karl Wilhelm Philipp Buchner zu Berlin Profura ertbeilt. 
Dies ift zufolge htutiger Berfügung unter Rr. 1480 des Profuren- 
regiſters eingetragen. 


Die Geſellſchaftet der bierfelbft unter der fririna: Marcus & kocwen- 
tbal (Danufakturmwaaren- Gefchäft, Geſchaͤfislokal: Wallſtraße Nr. 6) 
am 15. Oltober 1869 errichteten offenen Handelsgeſellſchaft find: 
1) Kaufmann Jacob Marcus, 
2) Kaufmann Borfer Coemwentbal, 
beide au Berlin. 
Died iſt in das Geſellſchaftsregiſter des unterzeichneten Berichts 
unter Rr. v7 heutiger Verfügung eingelragen. 
Berlin, den 17. November 1869, 
Königliche Stadtgericht; Abibeilung für Eivilfachen. 





Die von der Wittwe Bredom, geb. Doeriny geführte, in unfer 
Firmenregifter sub Nr. 59 —— Firma: C. Brebow ift erloſchen 
und dies heut im Firmentegiſter vermerkt worden. 

Charlotien durg, den 16. Roveniber 1869, 

Koͤnigliche Kreisgeriht3-Deputation. 


Die für die Firma €. Bredow dem Kaufmann Earl Auguſt 
Alegander Bredow ertheilt geweſene Prokura ift erlofhen und ift —* 
in unfer Prokurentegiſter zu Rr, 7 eingetragen. 
Charlottenburg, den 16. November 1869. 
Königliche Kreisgerichts · Deputation. 


In unſer Firmenregiſtet iſt unter der laufenden Rr. 69 die Firma 
€, Bredow Sohn 
und als deren Inhaber der Kaufınann Earl Auguſt Alegander Bredow 
bier, Salzufer Mr. 4, amı 16. November 1869 eingetragen worden. 
Charlottenburg, ben 16, November 1309, 
Königliche Kreisgeriht®-Deputation. 








In unſerm Handelsregiſter if zufolge Verfügung vom 13, diefed 
Monats beut Folgendes eingetragen worden: 
I. im Firmentenifter: 
Bel der unter Nummer 127 vermerlten Firma: 
6. Thomas, 

Die Firma iR durch Vertrag auf die Söhne bei biäherigen 
Kirmeninbabers, Tuchfabrikanten Johann Gottlieb Thomas zu Forſt: 
it) den Tuchabritanten Johann Ftiedrich Thomas in Alt-Forft, 

3), den Tuchfabrilanten Earl Thomas in Forſt, 

3; den Fucfabrilanten Auguſt Wilhelm Thomas in Alt-Forf; 

4: den Tucfabrifanten Robert Herrmann Thomas in AllForſt, 
übergegangen, und die nunmehr unter der firma G. Thomas be- 
fichende Handelögefelifcbaft unter Nr. 26 bes Befelfchaftsregifierd 


eingetragen. j 
IL im Geſellſchaftöregiſter: 
Kol. 1. Laufende Nr. 26. j 
Kol. 2. Firma der Geſellſchaft: G. Thomas (Tudfabrilation). 
Rot. 3. Sig der Geſellſchaft: rohe i. L. 
Kol, 4. Nechtäverbältniß der Geſcilſchaft: 
Die Gefellihafter find: . 
1} der — ohann Friedrich Thomas in Alt⸗Forſt, 
2) der Tudfabrikant Earl Thomas in Frorft: 
3) der Tuchfabrilant Auguſt Wilbelm Thomas in Alt-Forft, 
4) der Tuchfabrikant Nobert Herrmann Thomas in Alt-forft. 
Die Behugnik; die Geſellſchaft zu vertreten, fteht jedem der @efell- 
ſchafter zu. 
Forſt/ den 15, Rowember 1869. 
Königliche Kreisgerichtd-Deputation. 


Die nab Art. 13 des Handelsgeſetzbuches vorgeſchriebenen Be 
fanntmadungen follen für das en 1870 in folgenden öffent- 
lien Wlättern erfolgen: a) in den biefigen Sreisblatt, b} in_ ber 
Berliner Börfenzeitung, e) in dem Staats» Anzeiger. Die auf bie 
Führung des Handelsrcglſters ſich beziebenden Geſchäfte werben für 
das Geihäftsiahr 1870 von dem Herm Kreidgerihtd-Ratb Pfipner 
unter Mitwirtung bes Herrn K:ciögerichte · Se retärd Weſener bear 
brilei. Verleberg, den 16. November 1859, 

Ksninfices Kreiögericht. 1. Abtbeilung. 


Die in dem biefigen Frirmenregifter sub Wr, 151 eingetragene 


Firma 
aus DANEBEN * 
iſt zufolge Verfügung vom 10. November er. ge 2 
eienvaher, den 10. November 1869. 
Koͤnlgliches Kreisgeriht. 1 Abtheilung 








n unſer Negiter zur Eintragung der Ausichliefung der Güter⸗ 
gemeinfeaft ift zufolge Berfügung vom 10. d. Dt. heute * Rr.22 
eingetragen: 

Kaufmann Adolph Buchner bier bat für. feine Ebe mit Wilbelimine, 
—— Berg, durch Vertrag vom 22, Dftober 1869 die Gentein- 
daft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen 
Stargard i. Pomm den 12. November 1869. 
Konigliches Kreisgerichi. 1. Mbtheilung. 


In dem Gefhäftsjahre vom 1. Deyember 1869 bis dabin 1870 
werden die auf die Führung bes Handeld- und Genoffmihaftsregifters 
ie besiehenden Geſchaͤfte von dem Kreisrichter Herrn Menzel als 

ichter und dem Bureau-Diätar Heren Friebe ald Sekretär bearbeitet 
und bie vorgeſchriebenen —— — in der Berliner Börfen- 
zeitung, der Schleſiſchen Zeitung, dem Boten aus dem NRiefengebirge 
und in dem Breuftichen Staatd-PUnzeiger erfolgen. 

Boltenhain, ben 4. November 18569, 
Königliche Kreisgerihts-Deputation. 


In unfer Firmenregiſter iſt zufolge Berfügung vom 5. Novem- 
ber er. am heutigen Tage eingetragen worb’n: 
) bei Rt. das Erlöfden der dem Kaufmann Leopold Bergler 
zu —* 58* Firma Leopold Bergler daſelbſt; 
€ 


2) unter Rr. & Firma Leopold Bergler gu Gotteöberg, und 
als deren Inhaberin die verchelichte Kaufmann Bergler, Earo- 


line, geb. Preis dafelbf. 
Waldenburg, den 6. Rovember 1869. 
Königliche Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 


Köntaliches Kreiegericht Halle a. ©. 
Bei der in unſerin Firmentegiſter sub Ar. 401 eingetragenen Firma 
€. 5. ©. Riging 
iſt folgender Vermerk! Kol. 6 bemirkt: 

Die Firma if durch Erbgang auf die verwittiwete Frau Kauf · 
mann Kifing übergegangen, debhalb bier gelöſcht und unter Nr, 482 
— — aut Verfügung vom 17. November 1869 am 5 
elbigen Tage. 

Gleichzeitig ift im gebadhten as unter Ar, 482 Folgendes: 
Beicidnung bes ffirmen-Inbabers: 
die verrwittiwete Kaufmann Riping, Marianne Auguſte geborene 
örtich, zu Halle a, ©. 
ans iederlaffung: 
alle a. ©. 
Baclanun Ber Firma: 


GR Ar 
Eingetragen zufolge Verfügung vom 17. November 1869 am fel- 
bigen Fage. 





Königliches Kreisgeridt Hallea. ©. 
In unfer firmenregifter ift unter Nr. 481 Folgendes vermerft: 
Bezeihnung des Firmeninbabers: 
Farques Billeter. 
Ort der Rieberlaffung: 
Sal a. ©. 
Berzeichnung der Firma: 


. Billeter. 
Eingetragen aufolge Verfügung vom 6. November er. am felbigen 
ge. 


In unfer firmenregifter if unter Mr. 787 die Firma: »T. H. 
Sönnichfen« zu Upbufum, Kirchſpiels Braderup, und ald deren Jñ 
baber der Kaufmann Thomas Heinfen Sonnichſen in Uphuſum zu« 
folge Verfügung von heute eingetragen. 

Trlendburg, den 15. Rovem 869, 

Königliche Kreißgeriht. 1. Abtbeilung. 


n das biefige Ulemmestegibst ii am heutigen Tage eingetragen: 
ad Nr. 606. Der N) ber Firma: 5. C. Blund, Inhaber: Holg- 
händler Johann Chriſtlan Blund it von Bornhöved nah Wanden- 
borf VER: Verleihe Kr. 754 des Firmentegiſters sub 754 
(früber 606). 
” Firma: J. € Blund, Inbaber: Holghändler Jobann Chriſtian 
Blunt. Ort der Nieberlafjung: Wandendorf. 
Kiel, den 17, Rovember 1869. ‚ 

Königliched Kreisgericht. I. Abtheilung. 


In das bisfige Hanbeldregifter Fol. 67 iſt heute eingetragen: 
itma: Rah & Eils, 
rt der Miederlaffung: Norbernen, 
frirmeninbaber: Kaufleute Jacob Bents Naf und ‘Daniel Eils 
u Rordernep: 
Rechtsverhaͤliniß Offene Handelsgefellfchaft. 
Berum, den 15. Ropember . 
Koͤniglich Preußiſches Aınlögericht 
Schwabe. 
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Im biefigen Handelärcnifter iſt auf Fol. 581 heute eingetragen: 
Firma: Weyer & Bollenfopf, 
rt der Niederlaffung: Hilbesbeim. 
Anbaber: Kaufleute Melbior Lukas Earl Deever und Hein- 
rich Milbelm Zollentopf in Hilpesbeim. 
Nebtäverbältniffe: Offene Handelẽgeſellſchaft feit 10. No» 
vember 1860. 
Hildesheim, 10. Noveniber 1869. 
Königlich Preußiſches Amtögericht. 
Im biefigen Handeldregifter ift auf Folio 19 zur firma: 
. Georg Barddaufen in Reuſtadt a. R. 
heute vermerkt: Die Firma iſt erlofchen. 
Reuftadt a. R, den 16, November 1869. 
Königliches Amtsgericht. Abtheilung 1. 


Unter Rr. 06 zen Vrokutentegiſtets, woſelbſt ber NMentner 
Arnold Thomee zu Altena als Profurift der zu Witena unter der 
imma: ⸗Figge & Blante⸗ beftandenen, im @eelfhafisregifier unter 
t. 108 bereits gelöihten Handelsgeſellſchaft vermerkt steht, iſt heute 
Bolgendes_notirt: . 
Die Profura ift erloſchen. 
Lüdenfeid, ven 15. November 1869, 
Königliches Kreisgericht. I. Abtbeilung. 


an unſet Geſellſchaftercgiſter baben folgende Eintragungen flait- 
en: 


8 . 
A. Bei der Firma Gebrüder Büfche. 
ad Nr. 2. Die Wittwe Eduard Büſche, Sopbie, geb. Sternenberg, ift 
ausgeidieden, und das Geſchaäft unter den beiden Geſellſchaf · 
teen Guftav und Auguſt Büſche derart getbeilt, daß erfterer 
die Fabtit in der Stadt mit ber alten Firma, leßterer bie 
Tsabrit amı Bahnboſe ausſchließlich übernommen bat, Guſtav 
Buͤſche bat darauf feinen Sodn, den Kaufmann Friedrich Büfche 
in Schwelm als Geſellſchafter aufgenommen, und find die bei+ 
ben legteren mithin Die gegenwärtigen alleinigen Inhaber ber 
Firma Gchrüder Büſche. Eingettagen zufeige Berfügung 
vom 9, November 1859 am 11. November 1869, 
B. unter Mr. 82 des Regiſters 
Firma der Geſellſchaft: 
j ug. & Ed. Büfce, 
Zip der Geſellſchaft 


Schwelm 
Rectenerkältifke dr Sefeltfchaft. 
Die Geſellſchafter find: 
1) der Kaufmann Auguſt Büſche, 
2) der Kaufmann Eduard Büſche; 
beide in Schwelm. 
Die Geſellſchaft hat begonnen am 1. November 1869. 
a zuſolge Berfügung vom 9, November 1869 am 
. ejusd. m, 
Schwelm, den 11. Revember 186%. j 
Königliche Rreiögerihts-Deputation. 


Die Kaufleute Guſtav Buſche und Friedrich Büſche —— 
alleinige Inbaber der Handelsgeſellſchaft unter der Firma ⸗Gebrüder 
Büfche,e welbe unter Nr, 2 des hieſigen Geſellſchaftöregiſtets einge 
— iſt, haben dem Kaufmann Friedrich Grote hierſelbſt Protuta 
ertbeilt. K 

Diefes iſt unter Nr. 58 des biefigen Profurenregiiters zufolge 
Berfügung vom 9. November 1869, eingetragen am 11. November 


Schwelni ten 11. November 1869. 
Koͤnigliche Krelögerihts-Deputation. 





Aonkurje, Zubhaftationen, Aufgebote, 
Borladungen u. dergl. 


1 Au dem Konfurfe über das Vermögen des Neflaurateurs Oskar 
Stiller zu Bromberg ift von der Handlung A. 2. Mol Söhne zu 
* eine Waarenforderung von 48 Ihlr. X gr. nagträglich ange 
meldet. 

Der Termin zur Prüfung diefer Forderung ift auf 
den 27. November e,, Bormittags Il Uhr, 
vor dem unterzeichneten Kommilfar, im Terminsſimmer Nr. 38, an 
beraumt, wovon Die Gläubiger; welche ihre Forderungen angemel- 
det baben, in Kenntniß geſeßt werben. 
Bromberg, den 16. November 1869. ‚ 
Könialeher Kreisacriht. 1 Wbtberlung. 
De Ramnikx 8 Konlurſes. 
eniß. 


Konturseröffnung— 
Königliches —A zu Inowraclam, 
Erſte Abtheilung 
Den 15. November 1869, Nachmtage 6 Ube. 
Ueber das Bermögen ter Kaufmanns Moers Philippſohn zu 
Strielno if der kaufmaͤnniſche Konkurs eröfinet und ber Tag der Bab- 
lungeeinitellung auf den 


15, November er. 

fetgeiegt worden. 

Rum einſtweiligen Verwalter der Maſſe if der Kammerer Earl 
Tamm zu Strzelno beitellt. 

Die Bläubiger des Gemeinſchuldners wern ufgefordert, in dem 
b auf den 26. November er, Bormittans 12 Ubr, 
in unferem Gerichtslokal, vor dem Kommiſſat, Heren Kreisrichter | 
Beleiteö anberaunmen Zermine ihre Erklärungen und Vorſchläge über 





[3935] 


die Beibehaltung dieſes Verwalter oder die Vefiellung eines ande 
ten einitweiligen Verwalters abzugeben. 

Allen, welche von bem Gemeinſchuldner etwas an Welt, 
Tapieren oder anderen Sagen in Befig oder Gerwahrſam baben, 
oder welche ibm etwas verfchulden, wird aufgegeben, vichts an den» 
felben zu verabfolgen oder zu gablen, vielmehr won dem Befi ber 
Begenftänbe . 

bis zum 15. Degember er, einſchließlich 
dem Gericht oder dem Verwalter dr Maſſe Anzeige gu machen und 
Alles, mit Vorbehalt ihrer etwanigen Meder, ebendabin zur Konkurdmafle 
abzuliefetn Wiandinbaber und andere mit denfelben gleichberechtinte 
Glaͤubiger des Gemeinſchuldners Haben von den in ihrem Beſiß be 
findlichen Pfandftüden nur Ungeige zu maben. 

Zugleich werden alle Diejenigen, welde an die Maſſe Anſprüche 
als Konfurägläubiger machen wollen, bierdurc aufgefordert, ihre Pn- 
ſprücht,/ diefelben mögen bereits verbtrrängig fein oder nit, mit 
dem dafür verlangten Borrecht j j 

bis zum 23. Dezember er, eiufblichlid 

bei uns fehriftlih oder zu Protokoll anzumelden und demnächſt zur 

rüfung der ſammtlichen innerhalb ber gedachten Friſt angemeldeten 

orderungen, forvie nah Befinden zur Beſtellung des definitiven Ber 
maltungöperfonals J 

auf den 6. Januar 1570, Vormittags 10 Uber, 

in unferem Gerichtelofal, vor dem Kommiſſat, Herrn Kreit richler 
Beleites, zu erſcheinen. Mab Abbaltung dieles Termins wird geeig- 
netenfall8 mit der ——— über den Alkord verfahren werden. 

Wer feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, bat cine Abſchrift det · 
felben und ihrer Anlagen beigufügen. i . 

Icder Gläubiger, welcher nit in unferem_ Amtsbezitle feinen 
MWohnfig bat, mus Dei der Anmeldung feiner Forderung einen am 
bieiignen Orte wobnbaften oder zur Praxis bei und berechtigten aud- 
twärtigen Bevollmädtiaten beiielten und au den Akten anzeigen. Den- 
enigen, welden es bier an Belanntfchaft fehlt, werden Die Tuftig- 

äthe Kehler und Hantelmann und die Rechtsamwalte Frettimann, 
Hoeniger, Eriepfe und Ftomm zu Sadwaltern vorgeſchlagen. 


Befanntmahung. Es wird biermit zur öffentlichen Kenntniß 
bracht, daß folgende Sparkoffenbücder der ſlädtiſchen Sparkaffe zu 
lin a) Nr. 65, 427, auf den Namen des Kaufmanns Friedrich Vot · 
tath über 1 Thlr. 4 Say. 3 VE, b) Ar. 82,028 auf den Namen ber 
Tochter des Gärtners Sander, Vernamens Marie, über 5 Tblr, 
2 Sgr. 6 Pf, e) Ar. 43,306 auf den Namen des Dienſtmädchens 
Emilie Miche über 20 Thlr. 29 Zar. 2 Di. durd_redtöfräftiges Er- 
fenniniß des unterzeichneten Gerichts vom 23. September er. für 
amortifirt erflärt worden find Berlin ven D. November 1869. 
Königlides Stadigeridt. Ablheilung für Civilſachen. 
Deputation für Kredit ıc, und Nachlaßſachen. 


[3940 i 
m 26. Januar 1568 iſt in der langen Borfladt zu Cuſtrin die 
Ehefrau des Schmitdtmeiſters Kemnow, Youife geb. Berkner, ver 
ftorben und bat aufer ihrem GEbemanme, Schmicdemeiſter Ernſt 
Kemnow, feine befanate Erben hinterlaſſen. Die unbekannten Erben 
derielben und deren Recktenachfolger werden aufgefordert, ſich ſpateſtens 
in tem auf j 
den 7. September 18570, Rormittagd 11 Ubr, 
an biefiger Gerichteitelle, Zimmer Nt. 155 vor dem Kreistichtet Stieve 
anberaumten Termine periöntich oder ſchriftlich zu melden und ihr 
Erbrecht nadanvrifen, widrigenfalls dieſelben mir ihren Anſprüchen 
an die circa SO Thaler betragende Nawlafmafle werden praflutirt 
werden und der Nachlaß ald berreniofen Gut dem Fislus anheimfällt. 
Ehftrin, den 6. November 1864 
Königlicbes Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


3137] 
Dem Karl Friedrich Krüner aus Votedam, zulept in Nem- 

ort, Sir. 198 Brom-Street, wird bierdurch bekannt gemadt, daß fein 
Vater, der bier verftorbene Töpfermeiiter Georg Friedrich Krüger, a 
in feinen amı 2. Juni er, publigirten Teſtamente eine lebenslängliche 
— * ven Sb Ihlen. tur feine bier wohnhaften Schweſtein in 

ierteljahröraten zablbar, ala Erbtheil ausgeſeßt bat. 

Wetsdam; den 30. Dftober 1809. 
Königlich preußiſches Kreisgericht. 


Edittal Citation. 
58*8 Auquſt Traugott Grünig, geboren 
den 24. September 1928, Sohn der verſtorbenen — —— und 
Gerichteſchoͤlz Grunig zu Spablig; welcher im Jahre 1868 auf Spah- 
kig nach Umerifa auswandern und zuiept aus dem Staate Illinois 
im Jabre 1555 Nachricht ven ſich gneacben bat, reſp. deffen etwaige 
aurütgelaffenen unbetannten Erben amd Erbnchmer, werden hierdurch 
vorgeladen, fin binnen D Monaten, ſpättſtens aber in dem 
auf den 24. Augquſt 1570, Vormittags 11 Uhr, 
vor dem Deputirten Seren Mreiörichter Steiner, tm Serichtegimmer 
Nr. 3 des biefinen Königlichen Kreisgerihte arftichenden Termine per- 
Ön!ic oder fhrtftlich zu melden, unter der Warnung, daß Derfelbe im 
ale des Ausbleibend tür todt erflärt, die etwaigen unbefannten 
Erben mit ibren Erbisaniprinden werden präfudirt und das Ber 
mögen des Provofaten dem nächſten Erben, die ſich als ſolche leyitimi« 
ren; gusgeantwortet werben wird. 
Delö, den 1, Rovenmber 1860, 
Koͤniglicher Kreiegericht. 


l 
* er Oelonom 


1. Abitheilung 
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n ber ſache 
bes — — —— au 
Renterdöbaufen, Klägers, 


. 1 en 
den mit unbekanntem Aufenthaltsort von Haus abwelenden 
: Past Schweinsberg von Dberfuhl, Berklagten: 
wird auf die von dem Kläger am 12 Dftober d. J. dahler erhobene 
Klage, wonach derjelbe von dem Rerflagten für am 2. September 1861 
zu verabredeten Preiſen nelieferte Waaren, und zwar; 
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4J —— Kamen... 4 zblr. 12 Sort 6 
Berzugdzinfen feit dem Tage des Klagempfangs unter Beweis: 
anteelung mit Eid fordert, dem Werklanten aufgegeben, binnen 
—— von der leßten Einrücung dieſes Mandale in die Öffent- 
lichen ee an, dem Stläger 17 Tble. 12 Sar. 6 Bf. mit 5 pCt 
Sinfen von jenem Fage an zu zablen und die von demielben vor- 


Serichtötoften, ſowie die aufergerichtlihen Roten au er 
ober binnen gleicher Friſt mündlih zu Pirotofoll oder Schrift 
fi Widerfpru bei a unterzeichneten Gericht zu erbeben, widrigen · 

bieles Mandat bie Kraft eines Erkenntniſſes erlangt und auf 
u Klägers ohne Weiteres zur Bollfitefung gebracht wer— 


Ulle weiteren, in dieſer Sache ergebenden Verfügungen und Er 
—— werden dem abweſenden Verllagten nur durch Aushang 
im @erichtölofal betannt gemacht werben 

Rentersbaufen, am 7. November 1800 

Königlides Amtägerict. 
Hellwig. 


Verkäufe, Verpachtungen, Submiſſionen :c. 





13861] Betanntmadhung. 
II. Re. 933/11. 1869. 
Der Zuſchlag auf das in dem erſten Termine abgegebene Pacht- 


gebot für die Königlihe Domaine Lepin, Kreifes Demmin, ift nicht 
ertbeilt worden. Wir haben daber aur meiftbietenden Verpachtung 
diefer Domaine auf die 18 Jahre von Johannis 187088 anderweit 
einen Termin auf Freitag, den 10. Dezember d. J Bormit- 
tags 10 Ubr, in unierem Plenar-Sipungssimmer bierfelbit anbe ⸗ 
raumt und laden dazu Pachtbewerber mit dem Bemerken cin, daß 
der Entwurf zum Pactvertrage mit den isitationsregeln fowohl in 
unferer Domainen-Regiftratur, wie auf der Domaine Lepin bei dem 
zeitigen Wächter derfelben eingefchen werben können. 

Das Gefammt-Areal Domaine beträgt 1513 Morgen 60 
Bituden, worunter etwa 1279 Deorgen Ader und 134 Morgen 

Das Pachtgelder Minimum iſt auf 4000 Thlr. und die Pat. 
faution auf 1400 Tbhle. feftgefept ur Uebernabme der Pachtung if 
ermögens von 27,000 Thlr. er» 


Nr Rachweitß eined disponiblen 
forderlic. : 

Der Lizitationd - Termin wird, der bieberigen Pragis entgegen, 
chne die bisher übliche Unterbrehung um die Mittagszeit fortgeführt 
und au Ende gebracht werden, 

Stettin, den 9. November 1869. 7 

Königliche Regierung. 
Abtheilung für direlte Steuern, Domainen und froriten. 


Montag, ben 22 d. M., Bormittags 11 Uhr, follen die 
bei Infandfefung der Mardibrüde übrig gebliebenen alten Hölzer an 
Ort und © gegen baate Zahlung umd unter der Bedingung der 
fofortigen Wegſcha 7 * 
to 


Berloofung, Amortifation, Zinszablung u. ſ. w. 
von Öffentlichen pieren. 


Belanntmahung. In der nad ben —— ber 66. 39, 
41 und 47 des Geſehes vom 2, ug ber und nach unferer Bekannt · 
mahung vom 21. v. Mte. beute Ntattgefundenen öffentlichen Ber- 
Wwofung von Rentenbriefen find nachfolgende Nummern gegogen wor. 
den: Litr, A. a 1000 Thir. 19 Stüd Nr. 274. 411. 461. 582, 037. 
1206. 1689 1697. 2082. 2534. 2763. 2939. 3328. 3341. 3392. 3487. 
3938 4471. 4618. Litr. B. & 500 Thlr. 9 Stüd Nr. 127. 275. 508. 
718. 816. 867. 1071. 1104. 1150. Lite. C. a 100 Thlt. 67 Stüd 
Mr. 54. 315. 342. 395. 481. 508. 645. 749. 919. 1062. 1069. 1237, 
1243. 1385. 1473. 1616. 1680. 1997. 2102. 2142, 2252. 2270. 2319. 
48. 2448. 2481. 2535. 2621. 2751. 2863. 2895. 2064. 3020. 3085, 
3070. 3225. 3351. 3553. 3681. 3743. 3762. 3784. 3989. 4142. 4154. 
4176, 4210. 4211. 4240. 4548. 4605. 4824. 4904. 441. 5015. 5085. 
5059, 5266. 5350. 5457. 5459. 5471. 5491. 5589. 5664. 5700. 5730. 
Litr, D. & 25 Tbir. 53 Stüd Wr. 181. 280. 292. 478. 530. 778. 826, 
838. 867. Wh. 998. 1033. 1222. 1518. 1599. 1675. 1685. 1777. 1888. 
1912. 1925. 2010. 2037. 2244. 2302. 313. 2532. 2549. 2578, 2729. 
2779. 2907. 2962. 20967. 2995. 3017. 3063. 3081. 3111, 3131. 3325. 
= 3409. 3458. 3485. 3509. 3519. 3579. 3698. 3844. 3890 
4054. 
briefe Ar. 1 bis inkl. 4480 bereits früber ausgelooft und —— find. 
Die Inhaber werden aufgefordert, gegen Quittung und Einlieferung der 


igert werden. 
‚, Königl. Bau-Rath. 








. 4045, | 
ierbei wird bemerft, dafvonLitr. E.& 10 Thlr. ſämmtliche Renten | 
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Rentenbriefe im fourdfähigen Zufiande nebſt den dazu g: 


rigen Cou · 
pons Ser IUI. Nr. 8—16 umd Talens den Mennwert 


von tin» 


‚ferer Kaffe bierfelbft, Vofitrase Ar. 15, vom 1, April £. 3. 


ab, in den Wochentagen von 9 bis 12 Uhr Vormittags, in ng 
zu nehmen. Die Einlieferung mit der Wort ift gleichfalls direft an 
unferer Kaffe zu bewirken und, fall die Ueberfendung der Valuta auf 
er Wege beantragt wird, fann dies nur auf Gefahr und Koften 

8 Empfängers geiheben. iormulare zu den Quittungen werden 
von unferer Kaſſe er verabreidt. Vom J. April. J.ab hört die Ber- 
zinfung der ausgelooften Rentenbriefe auf, und es wird ber Werth 
der etwa nicht mit eingelieferten Coupons bei der Auszahlung vom 
Kapital in Abzug gebradt. Die Verjährung der auögelooften Renten · 
briefe tritt nad den Beitimmungen des 6. 44 1. c, binnen 10 Jahren 
ein. Königäbern den 13. November 186%. 

Königlide Direktion der Rentenbant für die Provinz Preußen. 


Befanntmadhung, betreffend die Auslooſung Hohenzollernſcher 
Nentenbriefe. Bei der am 13. d. MtE, ſtattgebabten Auslooſung Hoben- 
zollernſcher Nentenbriefe zum 1. April 1870 find folgende Nummern 

erogen worden: I) Lit, A. 500 51.30 Stüd. Nr. 395. 1822, 2062, 
2154. 2200. 2352. 2388. 2456. 3250. 3682. 4151. 4173. 4472, 4577. 
5149, 5165. 5166, 5203, 5289, 5362. 5564 6066. 6497, 6716. 6848, 
7808. 8085. 8146. 8318. 8623. 2) Lit. B. a 100 FL 6 Stüd. 
Mr. 294. 299. 808, 888. 1081 und 1537. 8) Lie. 0.425 FL.6 Stüd. 
Mr. 34. 92, 941. 949, 1043 und 1289, Die vorgedadyten Rentenbriefe 


werben den Inbabern zum 1. April 1870 bierdurd mit ber Auf- 
forderung gefündigt; den Kapitalbetrag derfelben von dem genannten 
an ab gegen Quittung und Nüdgabe der Rentenbriefe in courd- 
fähigem Zuftande — alfo wenn biefelben außer Cours geſeßt waren; 
nad vorberiger Wiederincoursfegung -— bei unferer Landes 
kafſe bier in Empfang zu nebmen. Mit dem 1. April 1870 bört die 
weitere u mu der audgelooften Nentenbriefe auf und ed müſſen 
mit demfelben daher die nicht mehr fällig werdenden Sinscoupons 
Serie Il, Nr, 3 bis 16 unentgeltlich yurüdgeliefert werben, widrigen · 
alls ber Betrag der etwa fehlenden Sinscoupons vom Rapitale zurüd- 
ebalten würde Die Einlöfung der Mentenbriefe kann aud 
vermittelt deren franfirter Einfendung durd; die Poft an bie 
Landeskaſſe bier erfolgen, und es iſt in dieſem Falle eine von dem 
inbaber —— über den Empfang der Valuta (melde mit 
Rablen und Buchtaben auszudrüden) lautende Quittung beigufügen. 
Die Ueberfendung ded Kapitals erfolgt dann ebenfalls dur die Port 
auf Gefaht und Koften des Empfängers. Königliche Megierung. 
—— Bekanntmachung. 

Bon den Friedlander Kreis-DObligationen find nach dem Tilgungs · 
plan folgende Points: au : 
a) 1. —6 gemäß Beisklegium vom 7, Dftober 1864. 

Liu. B. Nr. 19. 20 und 59 & 500 Thlr. = 1500 Thlr. 
b) I. Emiffion gemäß Wrivilegium 
vom 8. Mai 1865. 
Lit, B. Re. 11 und 15 3 500 Thle. = 1000 Thlr. 
»C » 2 » 83: 1080 Thre.= 230 Thlr. 
«) 11. Emiffion gemäß Privilegtum 
vom 13. Juni 1866. 
Liv. ©. Re. 13. 8 und 35 a 100 Thlr. = 300 Thlr. 
in Summa = 300 Zhlt. 
bebufd deren Amortifation ausgelooft und werden hiermit zum 
1. Januar 1870 fen . 

Die Auszahlung des Nenmwvertbd diefer Obligationen wird genen 
Nüdzabe derfelben mit den dazu gebörigen Sind-Coupons am 2. Ja- 
nuar 1870 bei der Kreis-ommunallafje bierjelbit, bei dem Banquier 
Ratban-Iacob in Königsberg und bei dem Banquier Meyer 
Cohn in Berlin, Unter den Linden Nr 11, erfolgen. Bon 1. Ja» 
nuar 1870 bört die Berzinfung auf und werden bei fpäterer Pirä- 
fentirung der ausgelooften Obligationen die fehlenden Coupons vom 
Rapitaldmerth abyerogen. R 

Dommau, den 15. November 1869. 

Das HFinany-Komite der ſtändiſchen Kreis-Vertretung bes Kreiſes 
Friedland in Oſtpr. 
342 Rheiniſche Eifenbabn- @ifellfhaft. , 
[ L weite inzablung auf 5,000,000 ir Altien 
neuefter Emiffion. 

Die Aktionäre unferer Gefellichaft, melde Äh an der Uebernahme 
der unterm 12. Deyember 186% Allerbödit genehmigten 20,000 Stüd 
— 5,000,000 Ehle. Stammaltien betbciligt baben, reip. deren Rechts . 
nacfolger, werden mit Bezug auf die Emiffionsbedingungen und 
unter Stnmwelfung auf unfere Bekanntmachung vom 23. Januar er. 
bierdurch aufgefordert; die Neftzablung auf die von ihnen übernomme- 
nen Aktien zur Höbe von 60 Prozent mit je Tote. 150 

nebft 4 pE&t. Sinfen pro 1869 mit....-- > 6 
aufammen alfo pro Aktie mit 156 

in dem Zeitraum vom 15. biß 31. Degember d 3 entweder bei 
tem Bantbaufe S. Bleſgroedet in Berlin oder bei unſeter Haupt · 
kaffe bierfelbit unter Ausbändiguna der über die erften —— 
Einzablungen ertbeilten Interims · Quittungen baar zu leiſten und 
gen die Aftien-Dotumente nebſt Dividendenſchheinen pro 1869 u. fi. 
owie Talons in Empfang zu rg — YWuf den gebadten 
nterimäquittungen muß der Empfang der Wftien- 


olumente 1c. feitens des erften Zeihnerd oder im Fall 
der Eefiton, welde durh Ausfullung des vorgedrudten 
Tormulard nadgewiefen fein muß, ſeitens de# Eeffio- 
nart beſcheinigt fein. . 
Mer die gedachte Reſtzahlung bis zum 31. Dezember er. 
nicht leiftet, bat eine Konventionalftrafe von 10 pCt. jeder Mftie, auf 
welde die Zahlung rüdjtändig geblieben if, zum Bortheil der Gefel- 


5585 ® 


4468 


ſchaft verwirkt. Außerdem ſiehl es der Behteren frei, wenn innerhelt 


ee ei Monate, nach einer erneuerien öffentlichen Hufforus> . 


rung bie Zahlung nod immer nicht erfolgt, entweder den Reſtbetrag 
Dr Yktien nebft der Konventionalftrafe gerichtlich eingutreiben ober; 
unter Verzichtleiftung bierauf; Die bereits geleiftete rer Maten- 
zablung als der Belellichaft verfallen und die durd Diele erſie Maten- 
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zablung, forwie durch die urfprüngliche Untergeihnung dem Uttionär 

gegebenen Anfprüde auf den ——* von Alllen für vernichtet zu 

erklären. Kine ſolche Erflärung erfolgt nad Beſchluß der Direktion 
durch Öffentlihe Bekanntmachung. 

} Göln, am 15. Rovember 1869. 

| Die Direktion der Rheiniſchen Eifenbahn- Geſellſchaft. 


Braunschweigische Bank. 
Herzoglich Braunschw.-Lüneb. Stasts-Ministeriuns d. d. 9. November 1869, die Aus- 


gabe und Beschreibung unserer neuen Zehn-Thaler-Noten betreffend, welche wie folgt lautet: 


Befanntmadbung. 
Da die Braunſchweigiſche Bank neben den nad Unferer Betanntmahung vom 7. Tuli 1854 (Befeh- und Berortn-Sammi, Nr, 36 
de 1854) ausgegebenen, auf den Inbaber lautenden Banfnoten & 10 Thlr. neue Banknoten Über Beträge von je 10 Thir auszugeben und in 


en beabfichtigt, fo wird über die 


Umlauf zu fe 
Das zum Drude der Banknoten ber 


orm diefer neuen Noten Folgendes befannt gemacht: 
raunſchweigiſchen Banf neuer Emiffion vom 1. Januar 1869 benupte Papier ift von weißer 


Farbe, aus reinem Hanfftoff bereitet und mit Waffergeihen verieben. Das Ießtere befindet fd in dem unterm Theile der Banknote und ent- 
bält zweimal bell in dunklem Oval die Wertbbrjeichnung in arabifher Ziffer. 


Größe der Banknote: 


» 9 Millimeter bot, 
144 Millimeter breit. 
Auf der Worderfeite ih in Kupferſtichmanier das Banfgebäude bargeflellt; ober- und unterhalb beifelben fteht die Legende 


Zehn T 


haler 


Courant 


zahlt 


die Braunschweigische Bank 
dem Inhaber dieser Banknote. 
Braunschweig, den 1. Januar 1869, 


Der Regierungs- Commissair 
ravenhorst. 


Das Bank - Direetorium 


H. Caspari. Urbich. Benndortf, 


Unterhalb des Texits befindet ſich zweimal die Strafanbrobung von einer Arabeöte umgeben, 
Au beiden Seiten des Bankgebaͤudes ficht je eine Ereisförmige Buillodye, gebildet aus Bändern, welche die Werlhbezeichnung 10 Thaler 


tragen. 


In Mitte der Guilloche ficbt in bunfelem Grunde beil aufgefpart Me Werihbezeichnung in großer arabiſcher Ziffer, 


Unterhalb der obengenannten Guilloche ift je einmal bie fortlaufende Zifter aufgebrudt, 


Vorſiehend 


Der Vorderſeite iſt überdem ein pantographiſcher Unterarund in ge 


ebadte Drude find fämmtlidh in ſchwarzer Farbe — 


brötslihen Zone aufgedruckt, deſſen Zeichnung aus verſchlungenen 


Linien und der ſich wiederholenden Werthziffer 10 weiß in bunfelem Grunde wirfend; gebildet wird, 
An diefem Untergrunde iſt unterhalb der von einer Atabeske umſchloſſenen Zeile ber Legende: 


»die Braunschweigische 


nochmals dad Wort 


»Braunschweig« 


in Blockſchrift, forwie zu beiben Seiten ber die Strafandrobung umgebenden Urabeöfe, je einmal bie Werihbeztichnung in arabiſcher Ziffer 
bell außgeipart. Im Untergrund ift überdem an mehreren Stellen, angepaßt den obengedachten Darftellungen, das Deufter durch einen punt- 


tirten Grund erfeßt. 


Die Drudfirma befindet fi in_der reiten Ede der Banknote, : 
Die Rückſeite zeigt diefelbe Zeichnung wie die frühere Emifiion vom 1. Mai 184 in upferiihmanier und ſchwarzer Farbe 


andgeführt. 


In blauer farbe iſt ber Rüchſeite noch ein pantograpbifgher Untergrund von gleichem Mufter, wie der der Vorberfeite, aufgebrudt; 
jedoch entgegengeieht wirkend. Auch diefer Untergrund ift theilweiſe, der Zeichnung angepaßt, dur einen punftirten Grund erfeßt. 


raunſchweig/ ben 9. November 1809. 


Herzogl. Braunihw.-Lüneb, Staatsminiſterium. 


von Bampe W. 


bleiben, heute begonnen haben. 
Braunsehweig, 11. November 1369. 


Die Direction. 
Benndorf. 


Urbich. 


Schul 
bringen wir hierdurch zur öffentlichen Kenntniss, dass, wir mit der Ausgs 
seither von uns ausgegebenen Noten, a 10 Thir,, a8 1. 


Zimmermann. 
dieser neuen Noten, & 10 Tlilr,, neben welchen die 
Mai 1854, moeh ferner zur Cireulation bestimmt 
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2. pa rg beabfitigt, 2 jüngere Mafchinen-Tugenieure zu 
engagiren, welche wiſſenſchaftlich gebildet find und au rinen prafti« 
den Kurſus durchgemacht haben. Etwaige Berverher haben durd 
Zeugniſſe, denen auch ein kurzes eurrieulum vitse beiqufügen ift; ben 
achweis Über bie vorfichend verlangte Ausbildung zu liefern, bevor 
weitere Verbandlungen mit ibnen ftattfinden können. 
Elaustbal, ben.d. November 1869, 
Königlich Preußiſche Maſchinen · und Bau-Berwaltung. 
U. Jordan. 
—— Oberihlefiihe Eifenbabn. 
ie Herren Altionäre werden bierburd zu einer 
am 8, Sılmbrt d. I, NRabmittane 3 Ubr, 
im großen Konferensfaale auf bem Oberſchleſiſchen Eifenbahnbofe bier- 
felbR Hattfindenden Generalverfammlung eingeladen. 
Begenftände der Verhandlung find: 

1) gg hun —— über bie pachtweiſe beziehentlich 
laufliche erbung der Wilbelms · Bahn unter ben von ber 
Beneralverfammlung der Ultionäre diefer Eifenbabn am ITten 
November er. beiloflenen are age 

2} Berathung und Beſchiußfaſſung über einen Antrag des Direl- 
toriums der Reiffe-Brieger Eifenbabn-Beiellihaft auf Mbtretun 
ihred Unternehmens an die Oberſchleſiſche Eiſenbahn⸗Geſellſcha 
gegen Bewährung einer feiten Rente beziehungsweiſe Abfindung 
an ihre Aktionäre. 

3) Ermächtigung der Königlichen Direktion ber Oberfchlefifchen Eifen- 
babn unter Berüdiictigung der ad I und 2 zu fallenden Be- 
ſchluſſe nach freiem —— die Verträge mit der MWilbelms- 
und reip. Meiffe-Brieger Eifenbahn-WBeiellihaft abzuſchließen, die 
Geldmittel zur Ausführung derfelben duch Enmirfung der er 


forderlichen Alerhöhiten Privilegien zu beſchaffen und in Ge 
meinſchaft mit dem Berwallungeratb der Geſellſchaft die Sta 
tutennachträge mit dem Staate E vereinbaren, 

Diejenigen Herren Aktionäre, welche dieſer @eneralverfammlung 
beiwohnen wollen, baben in Gemäßheit dei F. 29 des Statut bis 
fpäteftend am 7. Draember d. I, im Direftorial-Bureau auf dem 
Central · Babnhofe bierfelbft ihre Mftten zur — re | vorzuzeigen; 
ober deren am dritten Orte erfolgte Riederlegung glaubhaft nachzu · 
weilen, und zuglig ein unterſchriebenes Verzeihnit der Nummern 
berfelben in zwel Exemplaren zu übergeben, von denen das Eine mit 
dem Mermerke ber guftebenden Stimmen und dem Siegel der König. 
lien Direktion der Oberſchleſiſchen Eiſenbahn verfehen; Ben 
und ald Regitimation zur Tbeilnabme an der Verfammlung dient. 

Formulare zu den RummerBerzeichniffen Bönnen in dem ger 
nannten Bureau in Empfang genommen werben. 

Breblau, den 18. November 1869. 


Der —5* 
des Verwaltungsraths der 5* iſchen Eiſenbahn · Geſellſchaft. 
rang. 









Bekanntmachung. Für ben direkten @üter- 
verlehr zwiſchen den Stationen Geeftemünde, Brewmitt · 
— remen, Harburg, einerſeits, und öfterreidi- 
ben Stationen, andererfeitö, via Rortbeim -Bobden- 
bach reſp. via Bodenbad— Magdeburg: ſowie für den 
Transport von Getreide, Hülfenfrücdten, Oelſaat, Malz 
hl und welchen von Wien, Marbega und ungarnſchen Statio- 
nen nad Stationen des norbdeutfhen Eitenbabnverbandes, via Maf- 
beburg, treten unter Mufbebung ber früberen betreffenden Tarife vom 
15, d, M. an, mit erbeblichen egpenmäßtgungen verbunden, neue 
Tarife in Kraft, welche in den Expeditionen der dieſſeitigen Verband 
fationen zum reife von 5 reſp. 24 Sar. käuflide au baben find. 

Hannover, 14. November 186%, önigl. Eijenbabn-Direftion 








Des Abonnement beirägt 8 Ihlr, 
für bas Viertetiahr, 

Inierfläfinperis für der Raum einer 
Bruszciie Bi Bar. 

— —ñ — 


N 273. 








Se. Majeftät der König haben Allergnä 

Ten General-Mafjor von ber WUrmee Fre 
Shlotheim, fommanbirt als Commandeur der 25. (Grof- 
fi ) Ravallerie-Brigabe, den Rothen Adler- 


fh 
Sc mi af mit Eichenlaub zu verleihen ; 
in 


ft gerubt: 
n von 





ftihren biöherigen auferorbentlichen Gefandten und | 
keollm ten Minifter am Kaiſerlich öſterreichiſchen Hofe, 
Birflihen Geheimen Rath und Rammerberen Freiherrn von 
Werther, zum außerordentlihen und bevollmächtigten Bot« 
Ihafter bei Sr. Majeftät dem Kalſer der Franzoſen, 

Dem biöperigen General-Ronful des Norbbeutihen Bundes 
in Bulareſt, Grafen von tenferling-Rautenburg, zum | 
aufereräentlihen —— und bevollmaͤchtigten Minifter in 
Ronflan jun 

Den früheren Minifter - Reftbenten in Mexiko, Lenations- 
Rath Freiherrn von Magnus, Zum außerordentliden Ge 
fanbten und bevoflmichtigten Minifter bei den Großbergoglich 
en und den freien Hanſeſtaͤdten Lübeck 
Bremen und Bu au ernennen; ſowie 

, Den auferordentlihen Gefandten und bevollmädhtigten 
Rinifter am vormaligen Königlich ſpaniſchen Hofe, Kammer 
von &anig und Dallwitz, in gleicher Eigen- 

* dem gegenwärtigen Regenten von Spanien zu be 


gen; 
Den Pfarrer und Dber- Schul» Inipeftor Doemid in 
Heröfeld zum Seminar-Direftor zu ernennen; 

Dem Kreiſgerichts » Schretär und Kanzlei-Direltor Boigt 
in Kaulehmen den Charakter ald RanzleiRatb; io wie 

Dem Kaufmann und Fabrikbeſiger Schlelinger au | 
Traenberg im Kreife Militſch den Ehnrafter ald Kommiſſions ! 
Rath zu verleihen; ferner | 

Den biöberigen Stabtverorbnieten, Raufmann Guftav | 
Adolph Waldthaufen zu Elfen, der von ber dortigen Stadt- ı 
verorbnietenverfanmlung getroffenen Wahl gemäß, al® unbelol- | 
deten Beigeordneten ber genannten Stadt für die geſetzliche 
khejährige Amtsdauer zu beftätigen; und . 

Auf Grund der von dem Magiitrate nu Gützlow, Regie 
—* Stralſund — kmaͤßig gemachten Bor- 

e den Re ierungd- ureau · Diaͤtarluß Daebel zum Bür- 
gemeifter der Stabt Gützkow zu ernennen, 





Morddbeutfber Bund 


Se. Majeftät der König — ———— gerubt, 
den biäkerigen außerordentlihen Geſandten und bevollmäd- 
tigten Miniſter bed Norbdeutichen Bunde in Wien, Wirflichen 
Geheimen Rath Freiherrn von Werther, zum außerordent- 


hen und —— — Botſchafter des Norddeutſchen 
Bundes bei Seiner Majeftät dem Kaiſer der Franzoſen zu 
emennen. 


Se. Majeſtät der König haben Allergnädigft gerubt, 
den —— Generalkonſul des Norddeutſchen Bundes zu 
Bulareſt, Grafen von — zum 
auferordentlihen Gelandten und bevollmädtigten Miniſter 
des Norbdeutichen Bundes bei der Dttomaniiden Pforte zu 
ernennen. 


Se. Majeſtät der er. haben Allergnädigſt gerubt, 
den biöherigen außerordentlihen Geſandten und bevollmädtigten 
Minifter des Norddeutigen Bundes zu Madrid, — von 
Caniß und Dallwig, zum außerordentlichen Geſandten und 
bevollmnächtigten Miniſſer des Norddeutſchen Bundes bei dem 
Regenten ded Königreiches Spanien zu ernennen. 





| Bundes und des deutſchen Zollvereine, 


{ & Barmoutd, des ge preußiſchen Vize⸗ Kon 
y 


A Pof-Anfleilen des Im- uns 
Auslonaes nehmen Meichmg am, 
für Seriim.bie Orpebition des design 
pre⸗ buſcaen Slnais- Angeigens: 


Behren: Straße Nr. 1a, 
Chr ber Wilheimsfrafe. 
— nt 


Anzeiger. 
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Das 37. Stück des Bundes ⸗Geſetzblattes des Norddeutſchen 
Bundes, welches heute ausgegeben wird, enthält unter 

Nr, 376 die Bekanntmachung, betreffend bie Ernennung 
eined Bevollmädtigten zum Bundesrathe dei Norbdeutichen 
Bon 185. November 
1869; unter 

Nr. 377 bie Ernennung des bibherigen außerordentlichen 
Geſandten und bevollmachligten Minifterd bed Norddeutſchen 
Bundes in Wien, Königlich preußiſchen Wirklichen Geheimen 
Raths Freiherrn von Werther, zum außerdentlichen und be» 
vollmädtigten Botichafter des Nordbeutſchen Bundes bei Sr. 
Majeltät dent Raifer der Franzoſen, unter 

Re, 378 bie Ernennung bed biökerigen General-Ronjuls des 
Norbbeutichen Bunded zu Bufareft, Grafen von —— 
Rautenburg, zum außerordentlichen Geſandten und bevoll- 
mächtigten Minifter des Norddeutſchen Bundes bei der Otto» 
maniſ ee: unter 3 

Nr. 379 die Ernennung des bisherigen auferorbentlichen 
Geſandten und bevollmädpiigten Minifterd des Norddeutſchen 
Bundes zu Madrid, Freiherrn von Eanig und Dallwig zum 
außerorbentlidien Gefandten und bevollmädstigten Minifter des 
Nordbeutfhen Bundes bei dem Megenten des Königreichs 


Spanien; unter E 
Mr. 380 bie —— des Kaufmanns Adolf Kindt zu 
des Norddeutſchen Bundes fuͤr 


Tepic (Mexiko) zum Konfu 
ce und San Bla; unter 
Nr. 381 bie Ernennung dei Kaufmanns Friedrich Ehap- 


: mann, an Stelle bed verftorbenen Bige » Konluld Sellier 


u 
Dieppe, zum BizeKonſul des Norddeuiſchen Bundes daielbtt; 
unter 

Mr. 382 die Ernennung bes Kaufmanns Robert F os zu 

Bern: des bisberigen preußiſchen Vize.» Konſuls &n rew 

ackay zu Grangemutb, des * preußiſchen Vize ⸗· Konſuls 

Chriſt. Martin zu Stockton, des Kauſmannb — 

u Ss. 

tiand zu Lynn und des Kaufmanns 9. Morris zu Port 
mouth zu Biefonfuln des Norddeutihen Bundes; unter 


Nr. 333 die Ernennung ded Kaufmanns Johann Sclenter 
zu Lyon zum Konſul bes Norddeutſchen Bundes; unter 

Nr. die Ernennung des biäberigen preußiſchen Vize 
Konful® J. Garrel zu Dundalf, bed bisherigen preußiſchen Bize- 
Konſuls J. Spaigbt zu Limerid und bed biöherigen preußlſchen 
Bie-Ronfuld J. Rounce zu Loweftoft zu Vize⸗Konſuln ded 


Norddeutichen Bundes; und unter 
Nr. 3855 bie Ertheilung des Exequatur als Kaiſerlich rui- 
ſiſcher Konfular-Ugent, Namens des Norddeuticen Bundes, an 
den Kaufmann Ridard Mafig Ir Danzig. 
Berlin, ben 20, November 1869, 
Beitung$-Eomtoir. 





Juſtiz⸗ Minifterium. 


Der Kreiörichter Meibauer in Tempelburg it zum Rechte 
anmwalt bei dem Appellationsgericht in Cöslin und zugleich zum 
Notar im Departement beffelben mit Anweiſung feines Wohn ⸗ 
ſihes in Edölin ernannt worben. 


Miinifterium der geiftlichen, Unterrichts: und 
Meedizinal« ngelegenbeiten. 
Dem Seminar-Diretor Doemich ift die Direktion bes 
—— Schullehrer - Seminard zu Homberg übertragen 
worben. ä a 
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Der erfte Lehrer Dr, Günther von bem Seminar in 
Barby ift in gleicher Eigenſchaft an das evangeliſche Schullehrer- 
Seminar in Ereugburg bericht worden. 

Angelommen: Der General-Major von der Armee und 
fommandirt Behufs Uebernabme bed Kommandos über bie 
Grohherzoglich heſſiſche Ravallerie-Brigade, Frhr. von Sılot- 
beim, von Darmiftabt. 


Berlin, 20. November. Se Majeftät ber König 
aben Altergnäbdigfi gerubt: zur Anlegung des dem General ber 
nfanterie von Zaftrow, fonmandirenden General des 
U. ArmerEorps, und dem Mäjor Zedeliuß, ir 

tanten Sr. Königlichen Hoheit bes Großherzog von Oldenburg, 
von bed Fürften zu Shaumburg.-lippe Durdlaudt verlichenen 
Ehrenfreugeß erfter Klaſſe ded Fürſtlich Lippeſchen Gelanmt- 
baufes; ſowie zur Anlegung der den nachbenannten Perſonen 
von bed Königs von Griechenland Majeſtät verliehenen Infignien 


des Erlöfer - Ordend, und zwar: des Großfreuges: bem | 
General- Major von Stoſch, Direktor bed Militair-Defonomie- | 
Departements im Kriegd-Dtinifterlum; des Grof-Comthur-+ | 


Kreuzes: dem Hofmarfcall bed Kronpringen Königliche Hobelt, 
Kammerherm Grafen zu Eulenburg, und dem fFlügel-Adju- 
tanten, Oberft-Lieutenant Grafen von Lehndorff; des 
KRomtbur-Ktreuged: dem General-Arzt Dr, Wegner, Regi- 
ments · Arzt des Garde-Rürnifier-Regimentdö; des DOffizier- 
Kreuzes: den perſönlichen Adjutanten bed Kronptinzen König 
lie Hoheit, Hauptmann von Jasmund und Rillmeiſter 
Freiherrn von Schleinitz, diefer a la suite bed 2, Schlefiichen 
DragonerRegimentd Nr. 8; umb des Ritterkreuzes: bem 
Ranslei-Setretair des Kronprinzen Königliche Hobeit, Neuge- 
bauer, — Allerhöchſtihre Genehmigung zu ertheilen, 


Michtamtliches. 


Breußen. Berlin, 20. November, Ihre mans 
bie Königin reift am 29,d. M. von Coblenz nad Welmar 
und von da am 1. Dezember nad) Berlin. 


— Im Berlaufe der geftrigen Sitzung ded Herrenbaufes 
folgte der Bericht der Sufiz « Rommilfion über den Gefehent- 
vourf, betreffend bie Genehmigung zu Ecenfungen und lcht- 
willigen Zumwendungen, ſowie zur Uebertragung von unbeweg · 
lichen Gegenftänden an Korporationen und andere juriftiiche 
Perſonen. Hierzu nahmen da Wort: ber Bericterftatter 
Blömer, bie Herren Graf Brühl, Dr. Dernburg, Präfident 
Gotze, ſowie der Regierungs ⸗Kommiſſarius, Geb. Ober ⸗Negle 
rungb · Rath von Kehler, worauf das Haus dem Gefege in Ein- 
zelnen und im Ganzen beitrat. 

Es folgte die Schlußberathung über den Geſetzenkwurk, be 
treffend dad Enteignungdverfahren im Bezirk des Uppellations- 
gerichts zu Frankfurt a. M. Der Referent FR Wilckens be 
—— dem 8. 2 Abſatz 1 a ge Faſſung zu geben: 
»Wäblbar um Geſchwornen für da& Enteignungsverfahren ift 





jeder Bürger der Stadt oder der Landgemeinde des Stabtfreifed | 


von Frankfurt a. M. welcher dad Alter von 30 Jahren erreicht 
at.e An dee Debatte beibeiligten fih außer dem Referenten 

r Regierungd-Kommiflar Geb, Jultiz-Rath Horfimann, Graf 
Nittberg, Herr v. Bernutb, 

Dann wurbe dad Gejeh in ber vom Referenten vorge 
ſchlagenen Faſſung angenommen. — Es folgte der Bericht der 
Petitiond - Rommilfion über die Petition des Vorſtandes der 
Berliner Bäder - Innung, betreffend die Bejeitigung der Ge 
werbe · Innung, event. ee res, der für dad Baͤckerhand 
werk geltenden Einihbätungägrundfäge für die Veranlagung der 
Grwerbefleuer. — Die Kommtifion beantragte Uebergang zur 
Tagedordnung und das Hau trat dem Untrage ohne Debatte 
bei. — Der Präfident theilte mit, daß die Tagedordnung und 
auch alles dem Haufe gegenwärtig vorliegende Material erledigt 
ſei. Es werde deöhalb zur nädften Sizung befonder® noch 
eingeladen werben. Schluß der Sifun Uhr. 

— Im Verlaufe der geſtrigen Sigung des Hauſes ber 
Abgeordneten wurde bie Dibküſſion über den Entwurf einer 
Keeisordnung für die ſechs oͤſtlichen Provinzen fortgeſetzt. Nach 
dem noch bie 38 v. Hennig und Irhr. v. Hoverbeck über 
$. 18 des Entwurf geſprochen hatten, wurde die Diäfufflon 
gehalehen unb &. 18 mit —— von dem Abg. v. Borfum- 

olffs arftellten Amendement angenommen: 

»Diit Ausnahme ber Stabtkreife ($. 4) und berjenigen Streife, in 
melden feine Städte vorbanden find, zerfällt jeder Kreis in Stadt 
und Amis bezitle. Die Amtsbezirk, mit Ausnahme derjenigen, welcht 
nur aud einer Landgemeinde beftehen (8. 42), zeıfallen in Bemeinde- 
begitke, wobei felbjtändige Butäbezirke, melde vorhanden find, ben 
Gemeindebrzirten gleichgeacbtet werben. An der Spike der Verwal 
fung des Kreiſes ſteht der Landrath, an der Spipe der Renvaltung 
bed Amtsbezirts der Amtöhauptmann; an der Epipe der Verwaltung 
ber Gemeinde ber Gemeindevorfteber. Für den Bereich eines felbil- 


— — — —— — — — SS — 





ſtandigen Gutebezirks bat der Beſizer des Guls die den Gemeinde, 
vorſtehern obliegenden Amtsgeſchäfte zu beforgen.« 

. 19, welcher von ber —— der Gemeinde · und 
Gutöbegirke handelt, wurde nad furzer Debatte mit 162 gegen 
143 Stimmen abgelehnt. — Es wurde hierauf Bertagung be 
ſchloſſen. Schluß 3% Uber. 


— Die heutige (24.) Plenarfitung ded Haufed der Ub- 

geoshneten wurde vom Präfidenten von Forckenbeck gegen 
0% Uhr eröffnet. 

Am Drinifterfifche befanden fi) der Miniſter für bie land» 
wirthſchaftlichen Angelegenpeiten v. Selchow, der Minifter des 
Innern Graf zu Eulenburg, ber Finanz Miniſter Camphaufen 
und mehrere Kegierungs-RKommillare, 

Den erften Gegenſtand ber Tagedorbnung bildele ber Be- 
richt der Kommilfion für Handel und Gewerbe über den Gefch- 
entwurf, betreffend die Aufhebung ber in der Stabt frankfurt 
a.M. beftebenden Feuerverjiherungd-Anftalt. 

Der Referent Abg. Jacobi (Liegnig) befürmortete die An- 
nahme bed Geſezes nah den Abänderungen ber Kommilfion, 
Das ER trat diefem Antrage ohne Debatte bei. 

folgte: 2) Schlußberaſhung über den vom Herrenhaufe 
he —— Geſehentwurf, betreffend das Alter der Groß 
jäbrigfeit. 

Ser Meferent: Abg. Lent beantragte: 

Das Hans der Nögeorbneten wolle befplichen: den Entwurf eine# 
Geſehes über das Wlter der Großjäbrigleit in der nadflebenden vom 

errenbaufe befchloffenen Fraffung unverändert anzunehuun: Entwurf 
eine Geſehes über das Wlter der B@rofjährigfeit. ie Wilhelm, 
von Botted Gnaden König von Preußen 1c.;, verordnen unter Zuftim- 
mung beider Häufer bed Yandtages Unferer Monarchie für den ganzen 
Umfang derfelben, einſchließlich des Indegebietd, was folgt: 8.1. Das 
Alter der Großjäbrkrleit beginnt im ganzen Bereiche diefes Geſthes 
mit dem vollendeten einunbapanzigften Lebensjahre. 6. 2, Diefed 
Sefeh tritt am 1. Juli 1870 in Kraft. Urkundlich ıc. 

Auch biejer Gefegentwurf wurbe ohne jede Debatte vom 
Haufe angenommen. 

Hierauf wurde die Vorberathung des Staatähaußhaltd- 
Etatd für das Jahr 1870 im **6* fortgeſezt. Die 
Debatte wurde über den Etat be inifteriums für bie land» 
wirthſchaftlichen Angelegenheiten eröffnet. 

Einnahme: 657,176 Thlr. 24 — 6 Pf. Dauernde Aus 
aben: 1,619 Thlr. 15 3x 5 Pf. Extraorbinäre, nicht 
aben 101,664 Thir. 


7 
ttdauernde Ausg . 
für landrirthichaftliche Angelegenheiten von 


Der — 
Selchow erklärte: 

Dieine Herren, indem ich Ihnen den Etat des Miniſteriums für 
bie landwirſhſchaftlichen Ungelegenbeiten hiermit vorlege, babe ich 
nur gang furz au bemerken, daß derfelbe keine weſentlichen Abwelchun · 
g gegen den vorjährigen Etat enthält. Zwar haben ſich manderlei 

ebürfniffe auf diefem Gebiete kundaegeben. babe es mir aber, 
mit Nüdiiht auf die allgemeine, Ibnen woblbetannte Finanzlage 
—— verſagen müſſen, eine Erweiterung ber Mittel berbei- 
zuführen. - 

Ueber die Einzelnbeiten der Vofitionen erbitte ih das Wort für 
den Seren Kommiſſarlus ber Begierung. 

Hierauf gab der Regierungs · Kommiſſar, Geheimer Ober 
Regierunge-Raıh Heyden: folgende einleitende Erläuterungen: 

Meine Herten, bei ben Erläuterungen, die ich ihnen über bie 
Etattvorlage 3 geben babe, kann ih mid) kurz faffen, indem ih mich 
darauf beichränte, rg wefentlichen Veränderungen zu folgen, 
welde der gegenwärtige Etat gegen ben voraufgegangenen enthält, 
Aunädbii bei den Einnahmen erniebt ſich ein Mehr von 7757 Thlr. 

Sgr. 3Pf. welches der Haupiſacht nach gebildet wird durch einen 
Zugang von 7863 Thlt. bei den Koſteneinnahmen der Auseinander 
ſehungebehörden. Diefe Mehreinnahme ſeßt ſich zuſammen 1) aus 
einer Summe von 15,000 Thlr, welche als Mehr bat in Ausſicht ger 
nonmen werden fönnen für die Kofieneinnabmen bei der Beneral- 
kommiſſion in Eaffel, die in ihrer Entmidelung und der Zunahme ber 
Gefchäfte ſtetig fortichreitet. Ein zweiter, wenn auch geringerer, aber 
doc Ihre Hufmerffamfeit verdienender Zugang ift der Betrag von 
1500 Zhlr,, welcher aufden Etat — worden iſt, als muthmaßliche 
ale an Kofien bei der Megierung in MWicöbaben, welder bie 
Ausführung der Gemeinheitötbeilungs Ordnung vom 5. April 1869 
und des Mblöfungsgeieped von demfelben Tage übertragen if. Beide 
Summen betragen zufammen 16,500, bleiben alfo aegen dad im 
Etat angefehte Meht von 786 Tblr. um 6363 Thlr. zurüd. Diefe 
Verminderung ift entitanden dadurch, daß bei einer Sabl der älteren 
Auseinanderſchungs · Behoͤrden eine neue Regulirung der Etats bat 
ftattfinden mülfen, in folge deren auf Grund einer Fraltlons bereqh · 
nung aus den Einnabmen der lehten Sabre bei dem einzelnen Ber 
börden — namentlich bei der Seneraltommillion zu Breslau in golge 
dei Umſtandes, dak die Schntablöfungen in Schlefien nad dem Befech 
unentgeltlich bearbeitet werben muͤſſen — eine Herabfeßung der Koften- 
Einnahme eingelreten, die auf jene Mebreinnahme in Gegentechnung 
gebracht worden if. 

ch kann mich nunmehr zur Audgabe wenden, da die übrigen 
Veränderungen bei der Einnahme unweſentlich und in den dem Etat 
beigegebenen Erläuterungen volftändig erörtert worben find, Beiden 
Ausgaben babe ich zunähk zu ermähnen ein Plus von 600 Tblr., 
welches bei dem Revifiontkollegium für Landestulturfachen vortemmt. 
Seitdem biefer Bebörbe die Urtelöfaffung aweiter Inflanz in denjenigen 


5 





, welche bei der Benerallommilfion in Eaffel vorkommen, 
“ worben ift, haben ſich bie Befchäfte berfelben in ben Maße 
mchtt daß auch eine ——— der Arbeitskrafte des Kollegiums 
“hat eintreten müflen. Zu biefem Behufe iſt der Fonds für Hülfe- 
urarbeiter beim Kollegium im vorigen Jahre um 800 Thlr, erhöht und 
daburch wieder auf denjenigen Betrag gebradt worden, den er früher 
haite, und ber wor einigen Jahren um 800 Thlt. vermindert wurde, 
I iR, da bie Summe bon Thlrn. nicht außreidhte, eine fernere 
“ ng bed fonds um 600 Thaler auf ben Etat gebradt. 
r fernere Vermehrung der YUusgaben bei ber gedachten Be 
um 50 Zble if bei dem Bureaußaffenfonds erforderlich 
um für dieſt Behörde bier in Berlin ein andere® Gefdäfts- 
"Aglal - zu miethen, welches ohne Erhöhung der Miethsausgabe nicht 
J ſchafft werben können; dieſe Mehrausgabe wird aber ausge · 
Nigen durch eine Minderausgabe von gleichet Höhe, melde bei einem 
„anderen Ztiel, bei dem Titel für Hulfeſchreiber des Meviftons + Kolle · 
„game, hal eintreten können. 

- Bas die Ausgaben für die Beneral-Stomunifiionen und bie übri- 
, Auseinanderfepungs · Behoͤrden betrifft, fo finden Sie aud bei 
eine Mehrausgabe bei den Befoldungen. Diefe Dichrausgabe 
oh nur eine zufällige und vorübergebende, indem ber @eneral- 
iffion in Hannover ein früherer althannoͤverſcher Bureau-Be- 
ga zur - Befchäftigung - Überwiefen worden -ifl, ber Bei 
‚br Organifation ber bannoverfhen Behörden nicht bat unter- 
I werden fönnen, und ber ein Grhalt von 70 Thlr. berom 
* 8° den Beſoldungen a und unter denjenigen 
befindlich if, Die im Kolonne »barunter fünftig weg · 

« audgeworfen worden. Eine fernere Mehrausgabe von erhe 
Betrage iſt bei bem Titel 3 zu temporären Diäten, 
en’ und -baaren Huslagen der Speiallommiffarien, fFeld- 
und Sachverſtaͤndigen in rteifaden zum Anſaß gebracht. 
WMehrausgabe beträgt 26422 Thlr. und verbanft ihren 
5 denfelben Umſtänden, die id bereits bei den 
Rofteneinnahmen der Mußeinanderfehungs · Bebörben aufgeführt 
babe, Es haben nämlich bei der Bregierung in Eaffel 11,337 Tblr. 
mehr und bei der Megierung in ietbaben 6000 Tblr. 
nen auf den Etat gebracht werben müflen put Dedung der in Mebe 
Ausgaben. Dies find yufammen 17,337 Thlr. Der Dicht 
1 der epten Summe ift ebenfalld dur bie Eratöregulirung 
ch der übrigen Auseinanderſezungs - Behörten auf Grund von 
iensberehnungen herbeigeführt worden. Ramentlih bei ber 
Y »Rommiffon zu Breölau bat aus dem bereit# angeführten 






! das biähefige Soll der Audgaben um 14,311 Tblr. verftärkt 
weden g -um bie vorlommenden Ausgaben vollſtändig beſtrei 
dem zii . Dur& die angeführten Cinzelbeträge wird die Ber 


fanmthnmme von 36,422 Thir. nabequ erreicht. 

Eine fernere Mehraukgabe bei dem 
Bondeötultury und gvar bie einzige von Thlre. finden Sie bei den 
land wir en Wlademien und böberen landwirthſchaftlichen 
ten. Unter diefen 500 Tbhlrn. Befinden ſich jebod 100 Thir. 

Befoldungsgulagen , welde von dem Etat des Trinanz-Minifteriums, 
‚ nämlih von derjenigen ammtfumme abgezweigt worden find; bie 
ie in vorigen Jahte zu Sulagen für Lofalbeamte bewilligt haben; 
fie bilden alte nur eine fjeinbare DViebraußgabe. Der Neftbetrag von 
400 Thlen beficht aus einer Erhöhung des Fonds zur Unterhaltung 
der Berfuhäftation bei der landwirthſchaftlichen Akademie in Proskau, 
wo eine ſolche Entmwidelung eingetreten ift, daß der biäberige Zuſchuß 
von 1500 Thlr. auf 100 Thlr. dat erhöht erben müflen. Ich hoffe, 
doh Sie diefem lepteren Vorfchlage nicht entgegentreten werben. 

Im Uebri babe ich binfichtlich der fortlaufenden Ausgaben 
weitere Bemerkungen nicht zu maden und nur nod hinzuzuſugen, 
dab nenen das Jahr 1869 cine Vrehrausgabe von überhaupt 36,898 
Thle. 27 Sur. auf den Etat gebracht worden if. 

Was die ertraorbinären Ausgaben betrifft, fo bat fi dad land · 
wirtbfehaftliche Minifterium im vorliegenden Etat leider ſeht beihrän- 
ten müffen Ib will dabei Jre ufmertfamteit nur auf Einen 

ft binlenten und das ifl der Titel 4 »gur förderung der Obfl- 

tur, Insbefondere aud zur Einrichtung und Enveiterung der pomo- 
logifgen AInfitute des Slaatde, wo eine Summe von 18,000 Zhlr. 
angefept Th, während im vorigen Jahre zu demfelben Swede 32,000 
Thlr. angelept waren. Die Staateregierung bat babei lebhaft zu be · 
dauern, dab 6 nit ausführbar gewefen ift, eine höbere 
Summe zu dieſem Bebuf auf ben Etat au bringen, unb 
namentlih diejenigen Summen, welche erforberlib waren; 
wenn bad pomo oaife Inftlliut zu Beilenheim, für welches Ste im 
vorigen Jahre zum _erften Dale die erforderlichen Mittel bewilligt 
baben, im “Jahre 1870 in dem Mafe gefördert werten follte, wie e& 
von der Staats nd in Ausfiht genommen war und tie es 
allerdings auch ſeht wünfhensmwerth fit, Die Mittel, die Sie im 
vorigen Jahre mit 20,004 Thlr. bewilligt haben, und die Summe 
von Thle., die unter den jeßt angelegten 18,000 Thlr. enthalten 
iR, reichen aus zu den Grundflüdsanläufen, die in diefem Jahre voll- 
ogen worben aim, ferner gu den Erd- und Nflangarbeiten, gu den 


onds zur Förderung ber 


nlagen der erleitung und zu den Yudgaben für die Um«- 
währungen. Es hätten nun aber im nädften Jadre, um das Inſtitut 
* ördern; die erforderlichen Bauten begonnen und noch in bemfelben 

te 

nd 20000 Thlen. erforderlich geweſen und ba die finanziellen 
Berhältniffe ded Staated ec nicht geftatteten, auch nod eine fo hohe 
‚Summe auf den Etat zu bringen, fo bat das landwirthſchaftliche 
Diimifterium darauf Verzicht leiſten müſſen, in dieſem Jahre ſchon die 
Bauten in Geiſendeim zu beginnen. Zwar wird besbalb nicht gäny- 
lich mit den Arbeiten in —— eingehalten werben dürfen, indem 
die Erd · und Pflangarbeiten, ſowie bie ſſerleltungkarbeiten auch 
noch für das nachſte Jahr ausreichende Beſchaftigung geben neben 
aber ed hätte dabei noch außerdem mit ber Bau-Ausführung recht mob 


eführt werden müſſen. Dazu wäre aber eine Summe von | 
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begonnen werden fönnen. Da 
lebiglih in dem Mangel an 
dauern, ald es fi nicht um eine neue Anlage, fondern um bie ffort- 
— einer ſchon begonnenen Yinlage Bande Mit Rüdiicht hierauf 
ben denn aud im Jahre 1870 überhaupt 38,560 Thaler meniger 
an ——— Ausgaben auf den Etat des lanbroirtbfchaftlichen 
Br ge werden fönnen, al® dies im vorigen Etat ber 
a cweſen ” 
Fin der Generaldebatte betbeiligten fi die Abga. Berger 
(Witten), Schmidt (Stettin), v, Behr, Wilt und v. Benba. 
Bei der Speialbebatte wurden gleichzeitig die betreffenden, 
beim Haufe eingereichten Petitionen nah ben Anträgen der 
Agrar · Kommiſſion erledigt. (Schluß des Blatted.) 


— Nah den beim Ober - Rommando ber Marine ringe 
gangenen Nachrichten find S. M. Briggs »Roper« und 
»‚Musquito« am 19.d. M. von Bigo in Oporto angelommen, 


— Am 18. d. M. ift dee Biſchof der evangeliſchen Kirche, 
Dr. Daniel Amabeuß Neanbder, im Alter von 94 Tahren 
—— verſtorben. Der Verſtorbene wurde am 17. Novem- 

1775 5 Lengefeld im fächfiihen Erzgebirge geboren, trat 
1505 al& Pfarrer zu Flemmingen bei Naumburg a. ©. feine 
firhliche Laufbahn an, wurde 1823 nad Berlin zum Propft 
und Pfarrer zu St, Petri berufen, gleichzeitig zum Ober-Ston- 
—— und ſpaͤter zum Biſchof ber evangeliſchen Kirche 
ernann 


Oldenburg, 18. November. Nachdem jehtt auch aus 
ben Fürſtenthümern Lübeck und Birkenfeld die RKeſultate der 
Wahlen bekannt geworden find, ftellt fi für den Landtag bed 
Grobben tbumd folgendes Ergebniß beraus. Der Lanbta 
gibt Ir read und beſteht aus 1 Uppellationsgericht 

ath, + Amtsrichtern, 1 Anwalt, 1 Bürgermeifter, 1 Ultuar, 
2 Fabrifanten und 21 Landwirthen. Auf je 10,000 Einwoh- 
ner fommt 1 Abgeorbneter. Der Einberufung bed Landtags 
— * in der Zeit zwiſchen Weihnachten und Neujahr entgegen. 
geliehen. 

— Die gg Fasern auf dem Langlütjenfande in ber 

Unterweler find während der lekten fünf Monate bereits ein 
ut Theil weiter gerüdt, Die Stelle, wo das Fort fi erheben 
ol, befindet fi eine Biertelmeile nordweitlih von Bremer- 
aven, zwiſchen Brinfamabof auf dem rechten und dem olden- 
urgiſchen Dorfe Tettens auf dem linten Weferufer. 

Mecklenburg. Schwerin, 19. November. Der Groß⸗ 
berzog wirb von der lehlinger Reife am Sonntag Abend über 
Parchim hierher zurũcklehren. 

achſen. Drebden, 19. November. Heute Vormittag 

9 Uhr iſt ber vordere ber beiden, ber Bruhl ſchen Terraſſe gegen⸗ 
überliegenden, Bontonihuppen abgebrannt. Derſelbe enitielt 
Armaturftüde für bie Infanterie und Artillerie. Bei den Ret- 
tungsverſuchen find 2 Militärperfonen erheblich verlegt worden. 
| YUnbalt, Deffau, 19. November. Dad Herzogliche 
| Staat? - Minifterium bringt zur öffentlihen SKenntnif, dba 
—8* Orts bie Einberufung des Landtags für ba 
erzogtbum Anhalt zum 30. November d. 5, hier in Deffau 
beihlofien und der deöfallfige Höchſte Befehl an den Landicafte- 
Unterdireltor von Trotba auf Gänfefurth erlaffen worden ift. 

Bayern. Münden, 18. November. Die Entidliefung 
Kultus-Minifteriums an den Biſchof von Re —— nad 
ber »Hoffm. Korr.e wörtlid: »Die von dem hochwürbigen Heren 
Biihof Dr, Ignatius von Senefirey unterm J. d. Mis erftat- 
tete Anzeige über feine im Laufe der nächſten Woche beabfid- 
tigte Reife nad Rom Behufs der Theilnahme an dem allae- 
meinen Konzil ift von dem unterzeichneten Königlichen Stauntd- 
Minifterlum Sr. Majetät dem Könige unterbreitet wor ⸗ 
den. In Bollziehfung Allerhöchſten Befehles wird dem body 
würdigen Seren Blſſchofe eröffnet, dab Seine Königliche 
Majeftät von biefer —— allergnaͤdigſt Kenntniß genonimen 
haben, Bon Seite der K. Staatöregierung muß bierbei bie 
Erwartung außgedrüdt werden, var über etwaige beſondere 
Borlehrungen, welde von dem hochwürdigen Herrn Biſchofe 

ür die Dauer feiner Abweſenheit bezüglich der Diözeſanverwal · 
ung getroffen werden, Anzeige erftattet werde, um nad Erfor · 
derniß die 8. Stellen und Behörden hiernach verftändigen zu 
tönnen. Das bevorſtehende Ereigniß einer allgemeinen 
Kirchenverſammlung, welchesß nad dreibundert Jahren un- 
ſerer an wieberfebrt, erregt, wie befannt, aller Orten 
lebhaftefte Theilnahme. Auüch in Bayern, deſſen Be 
wohner zum größeren Theil zur katholiſchen Kirche zäh 
len; er man mit Spannung, zugleih aber auch nicht 
ohne Belorgniffe den Beſchlüſſen des Konzild entgegen. Die 
Stantöregierung, welche dieler Erſcheinung mit Aufmerkiamfeit 
gefolgt muß lebhaft wünfden, daß ber Erfolg alle entflan- 
denen Beiorgnifie ald unbegründet erſcheinen laffe. Sie begegnet 
bierbei mit Berriedigung der von den zu Fuldä jüngft verfam- 
melten Bilhöfen außgelprodenen Ueberzeugung: >> nie, und 
nimmermebr werde und fünne ein allgemeines Konzil Sehen, 


das nun nicht ausführbar ift, liegt 
itteln und ijt — —* u = 
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verfünbigen, welde mit ben Grunbfägen der Gerechtigkeit, mit 
dem Rechte bed Staates und feiner Obrigfelten, mit der Öefittung 
und ben wahren Interefien der Wiſſenſchaft oder mit ber recht: 
mäßigen Freihelt und bem Wohle ber Bölfer im Widerfpruche fiehen 
mwürbden,e« Wenn fich dieſe Borausficht erfüllt, fo wird fein Wider- 
ftreit der Kronzilsbeſchlüſſe mit der bayeriſchen Etaatäverfaffung 
zu beforgen fein, und bie nach Titel IV. 6.9 der Berfaffung®- 
Urkunde erforberlide und biermit aubdrücklich vorbehaltene 
Genehmigung Sr. Majeftät ded Königs zur Verkündigung und 
Vollziehung jener Beſchluͤſſe im Lande wird dann feinem An- 
ftande begegnen. Es ift der lebhafte Wunſch der Stantöregie- 
rung, mit katholiſchen Kirche in frrieden p leben und den 
derielben angebörenden Staatdeinmwohnern bas volle Maß ihrer 
Ergnungen ——— zu erhalten. 
aber auch die Stantäregierung wünſchen, daß die außerhalb 
der katholiſchen Kirche ſtehenden Etaatdangebörigen nicht 
in Beunrubigung verfeßt werden, und daß in&belondere Die 
bayerischen Biſchofe nicht zu Beſchlüſſen mitwirfen, welde mit 
den Grundprinzipien der bayeriſchen Stantäverfaflung, mit. der 
allgemeinen Staatswohlfabrt, nılt der Eintracht der veridieder 
nen Religiondgenoffenidaften und mit ber garantirten Ge 
wiſſenbfreiheit im Widerſpruche fichen würden. Unter biefen 
Votausſetzungen kann Die Staalkregierung dem großen hiſto⸗ 
riſchen Ereigniffe einer allgemeinen Kirchenverſanimlung mit 
voller Berubiqung entgegen chen und im glücklichen Berlaufe 


berielben jegendreide Wirkungen für die Kirche ſowohl als die | 
Münden, ben 7. November | 


ſtaatliche Gemeinſchaft erhoffen. 
1869. Auf Er. Königligen Majeftät Allerhöchſten Befehl. 
v, Greffer.e Die Entidliefung wurde aud den übrigen 


{ne 
Sildaten und Erzbiſchöfen des Koͤnigreiches, welde an bem | 
Konzil Theil nehmen, zur Kenntniß und gleihmäßigen Beady- | 


tung mitgetheilt. 


DefterreichUngarn. Wien, 19. November, (»Prager 
Sta.) Die Kaiferin erwartet den Kaliſer in Trieft. Die 
Sufammentunft zwiſchen dem Kaiſer von Oeſterreich und dem 
König von Ätalien findet befinitiv ftatt. Gin eintägiger 
Beſuch dei Kaier: in Eorfu ift projeftirt. 

— Dad Reichögefeßblatt veröffentlicht eine Verordnung be& 
Minifters für Kultus und Unterricht vom 15. November ’ 
womit Beflimmungen für die Prüfungen der Lehrer an Bolfe- und 
Bürgerfhulen erlaſſen werben; wirffam für bie im Reichsrathe 
vertretenen Länder, mit Auönabme der Koͤnigreiche Dalmatien, 
Galizien und Lodomerien, des Großherzoglhumes Krakau, ber 
Herzogipümer rain und Bufowina, ber Marfgrafihaft Iftrien 
und der gefürfteten Grafihaft Görz und Gradisca. . 

— Die »Wien, a berichtet: Graf Karnidi bat in 
Madrid am 5. d. M. die Ehre gebabt, dem Regenten das Aller- 
bödfte Beglaubigungsicdreiben Er. 8. und K. Upoftolifchen 
Majeftät zu überreichen. i . 

— Der Prag. Zig.« wird aus Wien telegraphirt: Die 
Negierung dürfte die Initiative in ber Wablreformfrage 
vertagen, bis ber Reichsrath diesbezüglich Stellung genommen 
hat. Der Regierungdentwurf des KHloftergeiehed macht 
fünftige Kloftergründungen von ber Zuſtimmung ber Semeinden 
abhängig und gewährt eine Subvention aus dem Religions. 
fond nur jenen Klöſtern, welche den Jugendunterricht betreiben, 

— Aus Dalmatien berichtet die „IB. Abenbpofte: Einem 
neueren, durch verläflice Nachrichten ernängten Berichte über 


die Stärke der njurgenten in bem Gefechte bei Gorazda am | 


23.90. M. und über beren Berlufte entnebmen wir, daß bie 
uriprünglich nemeldete Anzahl von circa 200 todten und ver 
wunbeten Iniurgenten fib nunmehr nahezu beftätigt. 


65 follen namlid von den fünfhundert bewaffneten In- | 


furgenten 76 getödtet und 110 verwundet worden fein und 
dieſes Gefecht Die erfie Gelegenheit zur wirlſamen Anwendung 
des Echnellfeuerd, jo wie zur Erprobung ber fi allleitö be 
währenden Wanzlgewehre geboten haben, * 
Peſth, 18. November. Der Finanz · Minifter Laͤnyay 


hat den Banken mitgetheilt, daß er gegen ihre Gutſtehung bereit 


iſt, ihnen 14 Millionen als 5proz. Hypothekardarlehen und 2 


bis 2% Millionen zur Gewährung von Anleihen auf Kaſſe- 


Anwellungen zu 5 pEt. an bülfäbebürftige Induftrie- Inftitute 
auf zwei Jahre vorzufireden; doch follen ſich die Inbufirie- 
Inftitute verpflichten, fidh die nötbigen Fonds zur Nüdgablung 
baldmoͤglichſt durch Emilfion von Prioritäten zu beſchaffen. 
— Bon dem Oberhaufe wurden die Nefrutenvorlage und 
der Beſchluß des Unterbaufed betreffs Entſendung einer Banf- 
enquete angenommen. 
Eattaro, 17, November. 
einem Äuferft beichwerlichen Marie bei unbebeutendem Wiber- 
ftande und obne Verlufte geftern Abends zwiſchen Zuecava und 
Unirime angefommen. Die Kolonne Fiſcher bat geſtern Abende 
Ledenice beiekt, zwei Mann wurden durch Steinmwürfe ver- 
wunbdet; beute früb wurde Geſchüßfeuer von bort gebört. 
Kolonne Kaiffel wurde heute Morgend von Ubalac gegen Le- 


In gleicher Weite muß | 


Die Kolonne Uridig iſt nad | 


Di: | 


| benice binabfteigend gejeben.. Das Hauptquartier mit det Ko- 

lonne Simic ift bi8 Cerloice vorgerüdt, ohne ernften Wiber- 
| ftand zu finden, Die Infurgenten, welche die Höhen befegt 
| hielten, wurden durch entiendete Seitendetacdhements übera 
zurüdgedrängt. 

Major Urihig mit dem dritten Jäger-Bataillon ift ſoeben 

im Gefechte mit den _nfurgenten, um die morgige Borrüdung 
auf Dragalj durch Gewinnung des Defilee-Eingange® vorzu- 
bereiten. Oberſt Schönfeld ift geftern bi8 Kosmac vorgerüdt, 
von wo hefliges Geſchutfeuer zu vernehmen war. 
, „Rifano, 18. November. Geftern war das Hauptquartier 
| in Eerefwice, Das von Morigno über Anezlac gegen Kedenice 
| vorrüdende 8. Täger - Bataillon beftand ein Gefecht mit ben 
Infurgenten. Ein Dann blieb tobt, ficben wurden verwundet. 
Die Hauptmadt ift in erfolgreihem Vormarſch gegen Dra- 
nalj. Drei Blodhäufer wurden auf den beherrihenden Höhen 
errichtet. Außer Lebenice und Erivofcie find alle Ortidaften 
als beruhigt zu betrachten durch das verbienftlihe Mitwirken 
des Bezirklshauptmannes Fran. 


Niederlande. Haag, 19. November. (W. T. B.) Die 
Abgeordnetenfammer bat bad Bubget für bie Ko— 
lonien, in Einnabmen und Ausgaben ungefähr 80 Millionen, 
mit einem Beitrage von 103 Millionen an dad Mutterland, 
heute angenommen. 


Belgien. Brüffel, 19. November. Die Repräfen- 
tantenfammer beendete geftern bie Diökuffion über bas 
Einnahmebudget und genehmigte baffelbe mit 69 gegen 6 Stim- 
men. Hierauf wurbe bie in ber lehten Seffion abgebrocene 
Diskuffion über bad Milisgefek wieder aufgenommen. 





| Aus bem Wolff ihen Telegrapben - Bureau, 


Düfielborf, Sonnabend, 20. November. Heute Bor 
ı mittag jlürgte durd das Anfahren cined beladenen Nadyen® 
egen bie Gerüfte bed einzigen noch unvollenbeten cilernen 
———— der von ber Bergiſch Maͤrkiſchen Bahn gebauten 
ammer Rheinbrücke derſelbe zuſammen. Circa 40 Arbeiter 
ind tobt, eirea 20 ſchwer verwundet. Die Fertigſtellung ber 
rüde wird durch dieſes Unglück um. ein balbe® Jahr ver- 
zoͤgert werden. “ 

Darmftabt, Sonnabend, 20. November. Geftern Abend 
6°, Uhr wurde ein neuer, ziemlich ſtarker Erdſtoß in Grof- 
Gerau verfpürt; eb haben fi dort faſt jede Nadt Er- 
Ihütterungen gezeigt. 

rotiße: 2 Sonnabend, 20. November, Vormittags. Die 


»patriotiihes Partei hat bei den Wahlen im Allgau geflent. 
Nah diefem Refultat 8 Mabrfcheinlichkeit vorauszůſehen, 
daß die »patriofifcher Partei auch in der Kammer die Majo 
rität haben wird. 

London, Sonnabend, 0. November, Vormittags. Rach 
ber ⸗Timed⸗ hätte ber ame von Genua entidieden erklärt, 
daß er bie Krone von Spanien jeßt und für die Folge ab- 
lehnen würde. 

Maris,Sonnabend, 20. November, Morgens. Das »Jour- 
nal offigiele meldet: Mehrere Zeitungen ſprechen von-verichie- 
denen minifteriellen Aenderungen. Die bierüber verbreiteten 
Gerüchte find unbenründet. 

florenz, 20. November, Vormitt. E3 betätigt ſich, daß 
das Minifterrum geftern Abend beſchloſſen bat, dem Könige 
feine Entlaflung einzureichen. 


Fortjegung des Nichtamtlichen in der 1, Beilage. 











KRöniglihe Schauſpiele. 


Sonntag, 21. November. (222, Vorſt.) Armide. Große 
heroiſche Oper in 5 Mbtbeilungen, nad bem —— — beB 
Duinault, überjegt von 9. v. Bob. Mufit von Glud. Ballet 

Armide: Fr. dv. Voggenhuber. Die Furie 
dei Haffed: Frl. Brandt. Hidraot® Hr. Beh. Rinald? Hr. 
Niemann. M Nr, 

e 


Im Schauſpielhauſe. (228. Ub.-Vorftell,) Die Braut von 
Meſſina, oder: Die feindlichen Brüder. Traueripiel in 4 Abtb. 
von Schiller. Die zur Handlung gehörige Muſik ift von B. 
AU, Weber M.-Pr. 

Montag, 22. November. Im Opernbaufe. (223. Borft.) 
u Dinvolo, oder: Dad Gaſſhaus au Terracina. Oper in 

Abth. von Scribe, Mufit von Auber, bearbeitet von C. Blum. 
erline: Fr. Lucca. Fra Diavolo: Hr. Niemann. Lorenzo: Hr. 
>. Krüger. Extra-Sr. i 
.. ‚Im Schauſpielhauſe. (220fte Abonn.Borft) Die Harfen- 
ſchule. Schauſpiel in 3 Akten von A. E. Bradvogel, nad einer 
Dt bed Momans »Beaumardaid« deſſelben Berfaflere. 
ı M-Pr. 


| von Paul Taglioni. 








4473 


— Hepertoire der Königliden Schaufpiele vom 21, bis 
=. ber 1869, Berlin. Op . Sonntag, den 21. Rovember. 
Armide. Montag, ben 22: Diavolo. Dien den 28.: 
tadfa. Mittiw., den 4.: Sumpbonie, Zum 1. Male. OEMIE. ben ZB: 
Romeo und Iulie (frau Mallinger, Hrn. Ferenchy, Fricke, Beh, Wo- 
wordkv, Kraufe). isreitag, den 26.: Troubadour (fr. Yucca, Hr. Nie 
mann). Sonnabend, ben 27.: Momeo und Julie. Sonntag, den 
—F ofend ge Riemann, Womorsty, fride, Frl. Horina). Mobert 
und Bertrand. 

Schaufpielbaus. Sonntag, ben 21. November: Braut von Dreffina. 


Montag, den 32.: Harfenfule Di ı den 23.: Egmont. (Fraͤul. 
Rerden.) Mittwod, den : las er. Donnerflag, den 25.: 
Ein unbarmberziger fpreund. Unerreihbar. freitag, 


Dartdie Piquet 
den 


„2 Die Harfenfule. Sonnabend, den 27.: Biel Lärm um 


Ritt, Sonntag, den B.: Die Ballſchube. äul. v. {lere, 
KSannover. Sonnt., den 21. Nob.: Die Hugenotten, Mont, den 
2.: Micelien’® erſter * Sie ihr Herz entbedt. 
Dienftag, den B. Aſchenbrode Rithvog den 24.: Jofepb in 
Egvupten. Donnerftag, den 25.: Ein Kind des Glücks eitagı 
den 26.: Ipbigenie auf Taurid. Sonnabend, den 27.: Concert. 


Sonntag: den .: Käthhen von Heilbronn. 

Eaifel. Sonntag, den 21. Rovember: Julius Eäfar. Montag, 
den 22.: Badekuren. auberftunden. Er bat Recht. Dienftag, 33.: 
Romeo und Julie 1 4.: Das Yügen. Donnerfta r 
den 25.: Maurer und loſſer. onnabend , den 27.: Anna or 
Sonntag, dın WB: Der fliegende Hollänber. 

Wiesbaden. Sonntag, den 21. November: Tell. Dienftag, 
den 23.: Eoncert. Mittwoch ben 24.: Der Kaufmann von Venediß. 
Deuserhog: den 2.: Die Journaliſten. frreitag, den %.: Orpheus 
und —— ce. Sonnabend, den 27.: Donna Diana, Sonntag: 38.: 
Eurvanthe. 





Produkten- und Waaren-Börse, 
Berlin, 20. November. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs.) 


8-1 94-8 | 
Berlin, 20. Norbr, (Nichtamtlicher Getreidebericht, 

Weizen loco 52—68 Thir. pr. 2100 Pfd. nach Qualität, fein —* 

bunt poln. 66% Thir. at shi November und Nöorember - Dezember 
Tr 


Eier Mandel] 7 


57 bez., April- Mai 59—$ Thir. bez. 
en loco 46-47% Thir. pr. 2000 Pfd, bez., ordin. 44} Thlr. 
ovember 465—4—$ Thir. bez., November-Dezember 45—} 
. bez., Dezemler- Januar 45 Thilr, bez., April-Mai 44&—} Thir. 
bez. u. Br, % G, Mai-Juni 45% Thlr. bez. 

Gerste, grosse und kleine & 35-46 Thir. per 1750 Pfd. 

Hafer loco 3 — 28 Thir. pr. 1200 Pfd., polu. 234—24 Thir., 
märk. 25 Thlr. ab Bahn bez, pr. November 245 Thlr, bez., Novem- 
ber-Dezember 24% Thlr. bez, April-Mai 25% Thir, bez., Mai-Juni 
26 Thir. bez., Juni-Juli 264 Thir. 


do., pr. 
Thief 


Erbsen, Kochwaare 54—65 Thir., Futterwaare 47—$1 Thir. 
Winterraps 92-100 Thlr. 
Winte 90-97 Thir. 


Rüböl loco 12%, Thir. Br., pr. November 125 — 4 Thir. bez., 
November - Dezember 12% Thir. ber., Dezember - Januar 12% Thir., 
Januar-Febrüar 12% Thir., April-Mai 12%, —t Thir, bez. 

Petroleum loco Thlr., pr. November und November - De- 
—— &4 Thlr. ber, Derember-Januar &% Thlr., Januar-Fehrunr 
8 Thle. 6. 

Leinöl loeo 11% Thir, 

Spiritus loco ohne Fass 14% Thir. bez., pr. November, No- 
vernber - Dezember m. Dezember - Januar 14.5—$ Thir. bez, April- 
—— Tulr. bez., Mai-Juni 144; —15 Thlr. ber, Juni-Juli 15.& bis 
1 r. bez. 

Weizen loco weniger Handel. Nahe Termine fester, entfernte 
Sichten unve ändert. Für Roggentermine bestand heute eine feste 
Stimmung, besonders für spätere Sichten, die bei Zurückhaltung der 
Abgeber eine Bessening von ca. % Thlr. pr. Wspl. erfuhren , wo- 

gen nahe Lieferung wenig beachtet war und keine Aenderung er- 
uhr, Locowaare wenig umgesetzt, Gek. 3000 Cir, — — r. 
46% Thir, Hafer loco Hau, Termine preishaltend. Gekünd. 6W Cir. 
Kündigung«pr. 244 Thlr. Rüböl fest eröffnend und in den Preisen 
besser bezahlt, schliesst wieder ruhiger, ungefähr wie gestern. Gek 
700 Cır. Kändigungspr. 12% Thir. Spiritus schloss sich der festen 
Tendenz für Roggen an und stellten sich die Preise für alle Sichten 
ca. % Thir. höher, Gek. 10,000 Ort. Kbndigungspr. 14% Thlr. 

Berlin, 19. November. (Amtliche Preis-Feststellun 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus au 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und gen 

Weizen pr. 2100 Pfd. loco 52—68 Thlr. nach Qualität, pr. 2000 Pfd. 
r. diesen Monat 564 & 56% bez., November - Dezember 56% & 56% 

‚ April-Mai 1870 59: 4 59% bez, Mai-Juni 60 & 60% ber. 

Roggen pr. 300 Pfd. loco 46 —47% bez., & diesen Monat 
46634 & is bez,, November - Dezemiber 45 & S5$ bez., Dezem- 


Fan | 








' (Wolffs Tel. 


ber-Januar 45 bez., April-Mai 1870 44% & 44% bez., Juni-Juli 45$ bez. 
Gek, 3000 Ctr. R eg 46% Thlr. 
Gerste pr. 1750 Pfd. grosse und kleine 35—47 Thir. nach Qual. 
Hafer pr. 1200 Pfd. loco 23,— 28 Thir. nach Onal., ran: 
r. April - Mai 1870 25% bez., Mai -Juni 26 a 255 a 26 bez., Juni- 
ali 26% bez. Gekündigt 600 Cır. Kündigungspr. 25} Thir. 

Erbsen pr. 220 Pid,, Kochwaare —— Mir. nach Qualität, 
Futterwaare 47—51 Tlilr, nach Qualität. 

Roggenmehl No. 0 u. I pro Ctr. unversteuert inkl. Sack pr. 
diesen Monat 3 Thlr. 0% Sgr. bez, November - Dezember 3 Thir. 
6% Sgr, ber., Dezember - Januar 3 Tblr. *3 Ser. bez., Januar - Fe- 
bruar 1870 3 Thlr. 5% Sgr. Br., April-Mai Fhir. 5 Sgr. bez. 

Rüböl pr. Ctr. ohne Fass loco 12%, Thir., pr. diesen Monat 
12% bez, November-Dezember 12} bez., ember-Januar 12%, a 12} 
bez,, April-Mai 1870 12% à 12%, bez., Mai-Juni 12% bez. 
Leinöl pr. Ctr, ohue Fass loco 11% Br. 

Petroleum raffinirtes (Standart white) per Ctr. mit Fass in Posten 
ou V Barrels (125 Ctr.) loco 5 Br., pr. November-Dezember 
Br,, Dezember-Jauuar 8.% bez, e-Ferer 1870 8% Br. G 
125 Ctr. Kündigungspreis 8 Thir. 

Spiritus pr. pro Cent mit Fass per diesen Monat 14.5 & 
14% bez. u. G. 14% Br, November-Dezember 14.K & 14% bez. u. G,, 
14% Br, Dezember - Januar 14% bez., Br, u. G., April-Mai 1870 14% 
a 14% bez., 14% Br, 14% G,, Mai-suni 14%; & i bez. u. G. 1 


Br,, Juni - Juli 15.% & 15% bez., Br, vw. G., Juli- August 15% & 1 


bez, Br. u. G. Gekünd. pe Ort. Kündi reis 14% Thir. 
r —— per BNO pCt. ohne Fass loco 145 bez. 
ei 


izenmehl No, 0 44 & 3 Roggen- 
mehl No,0 3%, & 34, No. O u. 13% & 3 pr. Ctr. unversteuert excl. 


Berlin, Wo. November. (Wochenbericht über Eisen, Kohlen 
und Metalle von M. Loewenberg, vereidetem Makler und Taxator 
beim Königlichen Stadtgericht.) 

Durch bessere Umsätze war das Metallgeschäft in dieser Woche 
so ziemlich lebhaft, die Preise blieben dem Bedarf angemessen. 
oheisen ist unverändert, gute und beste Marken schottisches 
-R 


R 
a gr,, englisches 39 a 40 hier, schlesisches Holz- 
kon u weint 4 
a 


No,0 u 1 3% a 3% 


ichend, 41 à 42 Sgr., Koks-Roheisen ebenfalls 
36% Sgr. loco Hütte. Auf dem schottischen Märkten hat die 
bisher so animirte Stimmung einer ruhigeren — — 8% 
macht, und ist bei Warrants ciwas billiger anzukommen, 54 Sh. 2d. 

Eisenbahnschienen zum Verwalzen sind sehr gesucht, 5 & 
5 Sgr., Walzeisen unverändert be ‚3a & 3% Thlr, Schmiede- 
eisen weniger, 4 & 4% Thir. ab Werk. 

Benz mehr Geschäft, gute Sorten englisches und amerikani- 
—— upfer 25% & 26 Thlr., raflinirt Mansfelder 26% & 27 Thir. 
vo Ctr. . 

s Zion zu weichenden Preisen starker Umsatz, Bancazinn 41} & 
% Thlr., Lammzinn, augenblicklich beste Qualität knapp, 41K & 
42 Thir., einzein höher. 

Zink fest, Marke W.H. hier in grösseren Posten 65 a % Thir., 

un ordnete Sorten % & & Thir. weniger. 
ei wie bisher, tarnowitzer 6% Thir, harzer 6% Thlr., sächsi- 
sches 6% Thir. und spanisches 6% a 7 Thlr., einzeln theurer. 

Kohlen und Koks unverändert, Nusskohlen nach Beschaffenheit 
16 & 18 Thlr., Stückkohlen 18 & 21 Thle,, Koks 15 à 17% Thir., 
westfälischer Koks 17 à 18 Thlr. pro Last frei hier. 

Stettim, 2). November, 1 Uhr 20 Minuten Nachmittags. (Tel. 
Depesche des Staats - Anzeigers.) Weizen 55 — 61 bez, November 

G., 60% Br., Frühjalır bez, 62% Br. Rogpen ‚ No- 
vember 45k—} bez,, Frühjahr 43% bez., 434 G. Rüböl 12% Br., No- 
vember 12% G., April- Mai 12% bez., Septi-Okt, 1145 bez. Spiritus 
14%,, November 14%, Frühjahr 1445 bez. 

. Breslau, %. November, Nachmittags 1 Uhr 57 Minuten. 

el. —*— Staats- Anzeigers.) Spiritus r 3000, pCt. Tr, 134% Br., 
3% G. Weizen, weisser 66 — 81 Ser. 0 r 62 —755gr. Roggen 
50—57 Sgr. Gerste 41 60 Ser. er 5-33 Sp. 

Cöln , 20. November, Nachmittags I Uhr. (Wolif’s Tel. Bur.) 
Wetter veränderlich. Weizen fester, hiesiger loco 6.17, fremder 
loco 6.5, pr. November 6.3, pr. März 6%, pr. Mai 6,5%. Roggen 
höher, loco 5.15, pr. November 5.3, pr. Dlärz 5.3, gekünd, 
Sack, p- Mai 5.58. Rüböl fest, loco ® u, pr Mai 18'/,,. Leinöl 
loco 11. Spiritus loco 19. ° . 

Hamburg, 19. November, Nachmittags. (Wolff’s Tel. Der.) 
Getreidemarkt. Weizen und Roggen loco ruhig. Weizen au 
Termine anhaltend weichend, Roggen stille. Weizen pr. November 
5400 Pfd, neo 107 Bankothaler br., 106 G., pr. Norember-Dezem- 
ber 107 Br., 106 G., pr. April- Mai 110 Br., 109 G. Ro; pr- 
November 5000 Pfd. Brutto #3 Br., 82 G, pr. November- in⸗ 
her 82 Br., 81 6. 2 April-Mai 79 Br., 73 G. Hafer ruhig. Rüböl 
unverändert, loco I, pr, November - Dezember 254, pr. i 
Spiritus geschäftslos, o 19%, pr. November 191, pr. Dezember 19%, 
pr. Frühjahr 10%. Kaffee fest. Zink verkauft Ctr. pr. Früh- 
Jahr ä& Ih. Petroleum geschäftslos, Standard white, 15% Br, 15% 6. 

. November 15% G., pr. November - Dezember 15% G. — Wetter 


tisch. 

Bremen, 19. November. (Wolf’s Tel. Bur.) Petroleum, 
Standard white, loco eröffnete A 63% bez, 

Amsterdam, 19. November, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. 
(Wolffs Tel. Bur) Getreidemarkt (Schlussbericht). Weizen 
unverändert. Roggen loco niedriger, pr. März 187, zZ Mai 187. 
Kaps pr; A 2 ‚ pr. Herbst 1870 oh. Rüböl pr. Mai 39%, pr. 

erbst 1870 37. . 
re 19. November, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
ur.): 


Getreidemarkt. Weizen und Roggen tlau. 
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Petroleummarkt. (Schlussbericht.) Raffinirtes, Type weiss, 
loco 60, pr. November 595, pr. Dezember 59, pr. Januar - März 57}. 


Ruhig. 

Londen, 19. November. (Wolffs Tel. Bur.) Getreide- 
markt (Schlussbericht) Schwacher Marktbesuch. Weizen bei 
ziemlicher Zufuhr chäftslos, Preise nominell unverändert. Früh- 
jahrsgetreide unbelebt. Mehlabzug schleppend. Mais sehr ne 

Live ol, %. November, Vormittags. (Wolf’s Tel. 9 
Ziemlich gefragt, Bei 

(Anfangsbericht.) Baumwolle: Mutlimasslicher Umsatz 10— 12,000 
Ballen, Tagesimport 5706, davon ostindische —., 

Liverpool, 19.Norember, Nachmittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 
(Schlussbericht) Baumwolle: 10,000 Ballen Umsatz, Tagesimport 
—, davon für Spekulation und Export 3000 Ballen. Ruhig, unver- 
Andert. 

Liverpool, 19. November, Nachmittags. (Wolf's Tel. Bur.) 
Getreidemarkt, Für Weizen kaum Dienstagspreise erreichbar. 
Mebl knapp. Mais 6 d. niedriger. 

Liverpeoler Wochenbericht vom 12. bis 18. Nov. 1869. 
voriger |In der ent- 
"Woche |sprechend. 
Woche 
1868, 











oc 
Davon amerikanisch...........++ 






17,260 12,840 10,240 

» für Spekulation .......... 7,460 4,20 2,640 

» » Export.uenaseerrener 10,880 7,470 7,800 

e » Handel....:.....00. 56,200 38,020 32,140 

' Wirklicher Export.....4.444s@0r. 12,740 11,972 20,423 

Wochenimport .......... —RR& 52,90 86,111 27,132 

Worrath ......... .. 419,850 434,800 BA0,0S0 

Davon amerikanisch ...........=» 29,890 30,870 39,960 

Schwimmend n. Grossbritannien. — 234,000 312,000 

Davon amerikanisch. ........++ + + — 76,000 69,000 
Liverpool (ria | , 20. November, Mittags. (Von Spring- 
mann et Comp.) «Wolfl’s Tel. Bur) Baumwolle 10,000 Ballen 


Umsatz, Für Lieferungsmwaare gute Frage, 

Middling Orleans 11%, middling Amerikanische 114, New Orleans 
— Georgia —, fair Dhollerah 84, middling fsir Dhollerah 8}, good 
middling Dhollerah 8%, fair Bengal 7%, good fair Bengal —, New 
fair 9%, good fair Oomra —, Pernam —, Smyrma —, 
Egyptische —, Orleans, Schiff genannt, —, Savannah desgl. 11}, ame- 
ee November-Derember-Versehiflung —. 

Manchester, 19. November, Nachm. BAUEN Tel Bur.) 

Garne, Notirungen pr. Pf 


Br Water (Clayton) ursersnursnnunnenennnnensnnnunenens PPPPFR 15% d. 
30r Mule, gute Mittel-Qualität....-.rr-s0nns0snesnnnnen sure 12% d. 
B0r ‚Water, bestes Gespiunst .... —— 164. 
J „une 14 4. 
40r Mule, beste Qualität wie Taylor ete. ... 16% d. 
60r .Mule, für Indien und China passend ....zeunsosunnrnoner 174 d 
Stoffe, Notirnngen per Stück: 

8+ Pfd. Shirting, prima Calvert ... N 127 d 

do. wöhnliche gute Makes............ een. 126 d 
BAr inches "”/,, printing Cloth 9 Pid. 24 02. zurrsereeer- 159 d 


R hier Ale fest, Beschränktes Geschäft. 

Wahkefleld, 19 November. (Wolf’s Tel. Bur.) Weizen 
zu 2 Sh, ek angeboten. 

Paris, . November, Abends 6 Uhr, (Wolf’s Tel. Bur.) 
Rüböl starke Bewegung, steigend, pr. November 95.75, pr. Januar- 
April 97.50, pr. Mai-August 97.50, Mehl und Spiritus leblos. 

St, Petersbyirg, 19. November, Nachmittags 5 Uhr. (Wolf’s 
Tel. Bur) Produktenmarkt. Gelber Lichttalg loco 54, pr. 
August 1870 -. Roggen loco 7$, pr. Mai 1870 7%. Hafer pr. No- 
vember 4.75. Hanf loco 38. Hanföl loeo 4,80, pr. Juni 1870 4.80. 

New-YVoerk, 13. November, Abends 6 Uhr. (Wolff’s Tel. 
Bur.) Baumwolle 254. Zucker — Mehl 5D. 50C. Raflinirtes 
Petroleum in New-York 34. Raffin. Petroleum in — 34. 
Havannszucker No. 12 124. Schlesisches Zink 6 C. in Gold. 

Fracht für Getreide pr. Dampfer nach Liverpool (pr. Bushel) 7X, 
do. für Baumwolle (pr. Pfd.) 4. 


Fonds- umd Aectlen-Börse, 


Merlin, 20. November. Die Börse war heut fest auf spekula- 
tivem Gebiet; doch waren gerade österreichische Kreditaktien weni- 
ger belebt als gestern und die Course ein wenig matter; dagegen 
traten Lombarden mehr hervor, in denen heut das Hauptgeschäft 
stattfand. Ausserdem war das Geschäft im Ganzen ziemlich belebt. 
Auch in Eisenbahnen wurde bei fester ag | mehr gehandelt, 
Unter den Banken waren Darmstädter höher und gefragt. Inländi- 
sche und deutsche Fonds, sowie Rentenbriefe waren wenig verän- 
dert und still, in Rentenbriefen wurde etwas mehr gehandelt. Oester- 
reichische Fonds blieben still und im Ganzen matt; Italiener gleich- 
falls matter. Amerikaner fest; 1885er wurden in grossen Posten 
umgesetzt. In russischen Spekulationspapieren fand eine hedeutende 
Bewegung statt; Prämienanleihen stiegen um 2 plt, und entwickelte 
sich ein schr ausgedelintes Geschäft; 1822er Engl. Anleihe kum zu 
etwas niedrigerem Preise in einem grossen Posten zum Verkauf. 

Inländische Prioritäten waren recht fest und zum Theil belebt; 
so Aachen-Mastrichter, welche in allen Emissionen höher waren und 
in Posten umgingen; auch Stettiner 4. Emission, Potsdamer, Sproz. 
und Halberstädter 3% prozentige waren belebt. Russische und öster- 
reichische Prioritäten blieben vernachlässigt. — Wechsel sehr still 
und unverändert. — Sächsische Hypotheken-Pfandbriefe 50% bezahlt. 
— Schluss der Börse matıer, 


Breslau, 20. November, Nachmittags 1 Uhr 57 Minuten. 
(Tel. Dep. des Staats - Anzeigers,) Oesterreichische Banknoten 81} 
bis 82 bez. u, Br. Freiburger Stammaktien 111% bez. u. G, Ober- 
schles. Aktien Lit. B.u. C. 182 bez. u. G,, Lit. Oberschle- 
sische A ee D., Aproz., 81% Br..; Lit. F., 44proz. 
884 G.; Lit. E., 734 G.; do. Lit. G. 88% G. Oderberger Stamm- 
aktien 110} G. Neisse-Brieger Aktien — Oppeln-Tarnowitzer Staum- 
aktien —. Preussische Sprozent. Anleihe von 1853 1014 Br. Animirt. 

Frankfart a. M., 19. November, Nachm. 2 Uhr 30 Minuten. 
—— Tel. Bur.) Nach Schluss der Börse fest. Kreditaktien 231, 

860er Loose 77%, Staatsbahn 364%, Lombarden 235, Galizier 2274, 
Silberrente 56%, Amerikaner 89%, 

Schlusscourse.) Preussische Kassenscheine 105. Berliner 
Wechsel 1044. Hamburger Wechsel 884. Londoner Wechsel 119%. 
Pariser Wechsel RM}. Wiener Wechsel 95t. Papierrente 48%. 
Silberrente 56%. Oesterreich. Nationslanlehen —. Oesterreichische 
Sprozent. steuerfreie Anleihe —. 4$proz. Metalliques — Spror. 
österreichische Anleihe von 1859 —, 6prozentige Vereini 
Staatenanleihe pro 1882 89). Türken —.. Oesterreichische Bank 
antheille 690. Oesterreiclüsche Kreditaktien 230%. Darmstädier 
Bankaktieu 306. Oesterreich.-französ. Staats-Eisenbahnaktien 363}. 
Böhm. Westbahnaktien 205. Ludwigshafen - Bexbach — Hessische 
ag re 137%. Darmstädter Zettelbank —. Kurhessische Looss 
57. yer. Prämienanleihe 105). Neue Badische Prämienanleihe 
103%. he Loose —. 184er Loose 7l$. _1ötler Loose 774. 
1864er Loose 113%. Oester-eichische Elisabethbahn — Russische 
Bodenkredit —. einische Eisenbahn Lit. B. — Alsenzbahn —, 
Oberhessische —. Lombarden 335. Neue Spanier 44}. 

r — a. M., 19. Norember, Abends. (Wolf’s Tel. 
ur). Fest. 

(Effektensozietät) Amerikaner 89%, Kreditaktien 231}, Staats- 
balın 364, steuerfr. Anleihe —, Lombarden 2364, 1860er Loose 774, 
Nationalanleihe —, Öproz. österreich. Anleihe de 1859 —, Bank- 
aktien —, Silberrente —, Papierrente —, Elis4',cchbahn —, Darm- 
städter Bankaktien —, Österreichische Bankantlıcıle —, Türken —, 
Galizier 228}, Josephbahn —, Böhm. Westbahn —, Alföldbahn —. 

Erankfuart a. #., 20. November, Mittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 


Matt. 
(Anfangscourse.) Amerikaner 89%, österreichische Kredit- 
Aktien 230, steuerfreie Anleihe —, 1 r Loose —, 1864er Loose 
—, Nationalanl. —, Lombarden. 235K, österr. 5proz. Anleihe de 
1859 —, Staatsbahn 363, Darmstädter Bankaktien —, Elisabsthbahn 
—, Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente 56%, Papierrente —, 
Rockford-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier —, Josephsbahn 
— Bankantheile —, Böhm, Westbahn —, Elisabethbahn — 

Hamburg, 19. November, Nachmittags 2 Uhr 30 
(Wolf’s Tel. Bur.) Schluss besser, 

(Schlusscourse.) Preussische Thaler —, 
Prämienanleihe 84}. Nationalanleibe 56. Oesterreichische Kredit- 
aktieon 196. Oesterreichische 1860er Loose 76). Oest, Stasts- 
bahn 7624. Lombarden 4944. Italienische: Rente 59 Vereins- 
bank 114. Norddeutsche Bank 1354. Rhein. Bahn 112}. Nord- 

—— Mocklenburgsu — Asus = Bicicı — Fiusaussscue 
Anleihe —. 1864er Russische Prämienanleibe 111}. 1866er Rusa. 
Prämienanleihe 109. Gproz. Verein. Stastenanleibe pr. 1882 84. 
Diskonto 3k pCt. 

Wechselnotirungen: London lang 13 Mk. 6 Sh. bex., London 
kurz 13 Mk. 7% Sh. bez, Amsterdam 35.75 bez., Wien 9 bez., Paris 
187% bez., Petersburg 26} ber. 

Wien, 19. November. (Wolff’s Tel. Bur.) Matt. 

(Schlusscourse der ofliziellen Börse.) Neues Sproz. steuerfr. An- 
lehen — Rente —. öSproz. Metalliques —. 44proz. Metalliques 
Iä5der Loose 89.00. Bank-Aktien — ordbahn 210.25. 
Nationalanleihe — Kreditaktien —. Staats-Eisenbahn- Aktien- 
Certißkate 380.00. Galizier 238,50, Uxernowitzer 196.50. London 


Minuten. 


Hamhurser Staats- 


— 


—  Hamb: 9230. Paris 49.45. Frankfurt 103.90. Amster- 
dam 104.00. Böhmische Westbahn 215,50. Kredit- Loose 157.75. 
1860er Loose —. Lombardische Eisenbahn 246.00. 1864er Loose 


119,00. _ Silber-Anleihe —. Anglo- Austrian - Bank 246.50. Napo- 

leonsd’er 9.93}. Dukaten —. Silber-Coupons —. Pardubitzer 160.00, 
Wien, 19. November, Abends. (Wolffs Tel. Bur.) Sehr 

fest und belebt. 

Abendbörse. Kreditaktien 243,75, Staatsbahn 380.00, 1860er 
Loose 95.00, 1864er Loose 119.00, Anglo-Austriam 249,50, Franco- 
Austrian 97.00, Alföldbahn —, Galizier 239.00, Lombarden 247.75, 
Theissbahn —, Böhmische Westbalm —, Napoleons 9.93}, Dis- 
kontobauk —. 

rs 19. Norember. (Wolffs Tel. Bar.) (Offizielle Schluss- 
course. 

Rente 6.00. Kreditaktien 242,25. Nationalanleihe 69.25, 1860er 
Loose 9.10. Silbereoupons 122,50. London 124.45. Bankaktien 
726.00. Dukaten 5.91. 

* —— 20. November. (Wolfs Tel. Bur.) Stimmung: Ziem- 
ich fest, 

(Eröffnungscourse.) Kreditaktien 242.00, Staatsbahn 380.00, 1860er 
Loose 3.00, 1864er Loose 119.10, österr,-franz. Staatsbahn —, 
Nordbahn —, Anglo-Austrian 249.00, Franco- Austrian (97.00, Gali- 
zier 258,50, Lombarden 247.00, Böhmische Westbain —, Dis- 
kontobank —, Theissbahn —, Napoleonsd’or 9.934. 

Wien, 20. November. (Wolff's Tel. Bur.) Matt, 

(Vorbörse.) Kreditaktien 241.75, Staatsbalın —, 1860er Loose 
—, 1864er Loose —, Anglo - Austrian 247.50, Franco - Austrian 
—, Lombarden 247.00, Napoleons 9,93}. 


i WWlen, 20. November. (Wolf’s Tel. Li.) (& Dep.) Be- 
auptes, 
(Vorbörse.) Kreditaktien 242.00, Staatsbahn 380.00, 1860er 






— Loose 119.00, Anglo-Austrian 248.00, Franco- 
Galizier —, Lombarden 247.25, Pardubitzer —, Na- 


rdam, 19. November, Nachmitt,. 4 Uhr 15 Minuten. 


an Tel, 
{ —— * Mai- Verne 17% Den — Oesterreich, 
Papierrente ruar - August Ds esterr, ente Ja- 
— 544. Oesterreichische Silberrente April-Oktober 
— - Oest. IBßer Loose 452. Oest. läßder riet 114. 
m der. steuerfreie Anleihe — . Russisch - Englische Anleihe 
vor — Öprozent. Russen V. Stieglitz 62}. Sprozent. Russen 
75%. Sproz. Russen de 1 905. Russische Prämien- 
Mike en 1864 227. Russische Prämien-Anleihe ron 1866 220, 
Fisenbahn 213}. #proz. Vereinigte Staaten - Anleihe pr, 


7 Londoner a kurz 11.90. 
j 9. November, Nachmittags 4 Uhr. (Wolff's Tel 


—8 

Kay, Iproz. 8 zz 27%: — Sproz. Rente 55}. 

—— Mexikaner 13% ssen de 1822-87. 6prot. 
Russen de 1862 26}. Silber Si. MW ürkische Anleihe de 1885 3%. 

— Anleihe —. bproz. Verein. - pr. 1882 Br 

Weebselnotirungen: Berlin 6.27. Hamburg 3 Monat 15 Mk. 

eh # M. 120%. Wien 12 FL 70 Kr. Peters- 


20. November, Vormittags. (Wolff’s Tel. Bur.) 
—* Wetter schön frisch, 

ourse.) Consols 934%, Amerikaner 834, Italiener 53.%. 
19%, Türken 43%. 

Paris, 19. November, Nachmittags 3 Uhr — Minuten. (Wolff's 
Tel. Bar.) Sehr fest, dann träge und unbelebt, Consols von Mittags 
1 Uhr waren 9 gemeldet. 

nee „prozent. Rente 71.70-71.85-71.75, Italienische 
5prog. Rente 5357. proz. Spanier —. Iproz. Rente —. Oenterr, 
Suse Buanbahnaktien 6.25. Credit mobilier-Aktien 213.75. Öest. 
reichische ältere Prioritäten — Oesterreich, neuere Prioritäten — 
Lombardische Eisenbahn - Aktien 500.00. Lombard, Prioritäten 
4287. Tabaks-Obligationen 431.25. Tabaksaktien 638 75. Mob, 
men ig 43.60. prozent. Vereinigte Staatenanleihe pr. 


En ‚November, 2 (Wolffs Tel. Bur.) Wechsel auf 
3 Mt. —. l auf Hamburg 3 Mt. 265 bez, Wechsel 
auf Londen 3 Mt. 203 —— Wechsel auf Paris? Mt. 312 Br., 
313 G,, L —— russ. eAmienanleine 155 Br., 154 G., II, Sproz. 









































Berl, Stett. VLS. v.$t. 



































Breslau-Schweid.-Freib. Mut —  |.d4W. _ TW. Ser...... 
do. Lit. 6.48 do. 
Cöln-Crefelder..uu.....+- 45 do, 
Cöln-Mindener 1 Em} do. 
i de. * Dux-Bodenbach * 
Duraten „.....— — Zeige — Belg. Obl. J. 1 
Serereigun J leine — — do. do. Samb. u. Meuse 
Kapeleonsd'or$ 125bz |Des. Bank. .Nbz ı Fünfkirchen-Barcs.. 
— 7IB [Russ Bankn.. 75%bz Bali Carl- -Ludwigsbahn. | 
Shrabın. Bortp. 4. €. Bankpr. Thir. 29.233, Magdebur; Halberstädter 140.40 do. Pr 
1. ankpr. Thir. 20.25 . ——— — | 
Tann d.F Bank für Wechsel 5, £ Lombardö pCt. Kr Lemberg a 
r Magdeb.-Leipz. U, Em.. ri 4Au. {oe — u Em. 5 
J Aktien und Obligationen. gieburg- itenberge - 34/1 u. Mainz-Ludwigshafen...... 5 
an T. Em. 1 u.1.150£ 6 Niederschl,-Märk. I. Serie 4 " do. Oestr.-franz. Staatsbabn . 3 
en U. Em. i do. #046 do. Il. Ser. a 62% Thlr.4 | do, do. neue 3 
I. Em.4 de. Oblig. I. u. Il. Ser. 1 | do. Kronprinz Rudolf-Baho u 
hier ...... 45; do, do. II, Ser.4 | de. do. 
Ems IV. Ser.d$ do. —8 Bahn (Lomb) m 
de m. | igb. . 0. Lomb.-Bons 1 
Bepsch-Mirk. 1. Serie 14 — de. do. v.1875.6 
ne an ı Sereil PRPEPPEER do, ı do. vw. 1ht6. 6 
2 v. Staat 3} gar..3 do. do, v. AT. 


..... 


de, do. Lit. B.33 








do. I. Sei & 
‚ Nordb. Fr.- Wan 











Tel. Bur) 


1864er Prämien-Anleihe 154. 
Russische Eisenbahn 144! 
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russische Prämienanleihe 150 Br., 148% G., Sproz. russ. 5. Anleihe 
(Sti — 864 bez. 
etersburg, 13. November, Nachmittags 5 Uhr. (Wolff’s 


(Schluss-Course.) Wechsel auf London 3 Monat 229,298. 
do. - auf Hamburg 3 Mon. 264%. 


do, auf Berlin —. 


do. auf Amsterdam 3 Mt. 147%. 
do. auf Paris 3 Monat 310, 


1866er Prämien-Anleihe 150. Grosse 
Imperials — Rbl. — Kop. 


New-YVork, 19. November, Abends 6 Uhr, \Wolf’s Tel. 


drigste 26}. 
EN echnel auf London in Gold 169, Golda 


Erie 





1882 A, | de 1885 114, Bonds de 1 


Schlusscourse: Höchste Notirung des Goldagios 264, nie- 


io 4, Bonds de 
107}, Illinois 139, 


Berlin, 19. November. Wochenübersicht der Coursbewe- 
gung an der berliner Börse: 


Inländ, Werthe. | „2; | 1% | Ausländ. Werthe.| „2 | „1% 
Preuss. 5proz. Anl.| 101% | 101$ | Osstr. Silber-Rente| 56} 
alproz. » | 93 | 9 1 


. 860er Loose] - 7 —9 
4proz. » | 84 | 84% R.Prän. Anl.v. 1864 ii I 


Berl.-Anlı. » 1 183% | 184% || Genfer... ...... 


St.-Schldseh.] &0 30 .. 
* Bankantheile | 143 | 143 Italiener 


"1866| 1 
Prämienanl. .| 114% | 114% ||| Amerikaner 
————— —e— 
Berl. Hand.-Ges. .| 128 | 1274 * Tabaksoblig.]| 83 
« Diskonto-Ges.] 130% | 135% » Tubaksaktien] 367$ | 382% 


run... 


» Kassenverein.] 162% | 162 Rumän. Anleihe . n 93 
Schles. Bankvereinf 11 11 Il * Obligstion. 71 71 
erg. Märk.Eisenb.] 131 130% || Oesterr. — m = 


Brl. Ptsd.Mgd. + | 197% | 198 ||| Darmstädter ..... 121 | 123 
» Görlitzer » 66% || Luxemburger ..... 113 | 112 
Brsl.Schw.Frb. » $# 1113 | 110% |] Meininger ........] 112% | 11 


Cöln-Mindener = 11 1 Oest. Staatsb.(Frz.)] 206 
Cosel-Oderb. » IE *. » Südb. (Lomb. 
Rechte-Od,-U, » ot 8 
Oberschles, * 1814 | 1815 || Wien k. 8..... 
Rheinische - [113£ | 118 


4 14 



































do. do. Obligat.. 
Charkow-Asow .. I 


do. kleine ...... a... 


do. in Lrr. Strl.a 
elez-O 








..r........ 


Ungar. Ostbalın........- 
do. kleine. 


a 


Weoohsel, 


5 | 


3 
do. in Lvr. Sul.3625 


DEE NEMZ 





arsch. -Wien.Silb.-Prior. $ 


de 
ee a 


arschau-Terrspol...... | 





|| Petersburg k. S...] 83} | & 
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Fonds und Staats-Papiere, 





Eisenbahn-Stamm-Aktien, 2 
azb. v.St.g| — | — h 1/1.u.7. 
0, 


Wechsel 






































































Amsterdam .,.|250Fl. Ian. 1b —— Amst,-Rotierd. .| 54 6 do. |94jbz 
do. ...[S0Fl, |2 Mt. I142hz |— — Böhm. Westb, 5 | 6 do. XGabt 
Hamburg...... 300Mk. |Kurz. [1514bz — — | do. Silber-Rente....— do. Gal. (Carl-L.-B.) 9 | 7 5| do. Wribz 
do. ...... 300Mk. |2 Mt. 1156056 — — | do. 250 FL 1854..4 1/4. Löbau-Zittau... .| 2 14! 141. 53ibzG 
London ....... 11.Strl.\3 Mt. 6 23bz — — | de. Kredit. 100.158 — pr. Stück Ludwigsh,-Bexb' 9%, 114,14 11/1.0.7]169hz 
Bapis...i-0u... OFF, |2 Mt, 80%;bz — — | do. Lott.-Anl. 18605 1,5. u. 1/11. Mainz-Ldwgsh.., 8% | 9 4 | do. [13646 
Wien .. österr.! do. do. 1864 pr. Stück [65h Mecklenburger. .| 2% 2% 4 | 1. 
Währ. ...... NSBFl. [8 Tage/Bläbz — — Iftalienische Rente... 5 1/1. u. 1/7452: Oberhess.v.St.s.| — | — 34 do. |volle = 
Wien, österr. | do. Tabaks-Oblig. 6 do. 5 Oest. Franz. St. 8% 110% 5 1/1.0.7.1207&337ba 
Währ,...... 150Fl. 2 Mt. Slbz — — | do. Tabaks-Akt.. — do. Reiebenb.-Pard. 5 | 45 44 do. W5lbz 
Augsburg,südd. | | isenb...... 74 Russ, Staatsb...!5 |5 5 do. Mhz 
ähr, eu... 100F1. 2 Mt. 156 226 — — IRumänier........... 8 do. Südöst. (Lomb.).| 6%, 69,5 1/5u.11]134445 5b 
Frankfurt a. M,, ! Finn. 10 Rl-L..... — pr. Stück Warsch.-Bromb.f — | — 4 | 1/1. (5Sbz . 
eüdd. Währ.. 100FL. |2 Mi. 26 — — Neapel, Pr-A....... — do. Wsch.Ldav. Sta — | — 5 
ipzig, 14 Thir. | Russ. Egl.Anl.de18295 1/3. u. 19.18 Warschau-Ter..)5 5 55 
WB 4.200. 100 Thir 8 Tage.9% 6 — — |de. do. de 18625 15. u. 1/11.I86 do Wien.) 8 6% 5 
Leipzig, 14 Thlr.| do. Egl.Stücke 18645 1,4. u. 1/10. 
Fuss —XRX 100 Thir|2 Mt. GG — do. Hall. =» ...... 5 de. \ 








do. Engl. Anleihe 3 1/5. u. 1/41. 


Petersburg... . 100 S.R.'3 Wch 
do. Pr.-Anl.deißf45 1/1. u. 1/7. 


do. ....1008.R.3 Me |S2ibz — 














11111 

























































































































































Warsehau. .... 908.R./B Tage löbz — do. do. de18665 13. w. 1/9. 
Bremen ......- 100T.6.8 Tage.J1114bz — do. 5. Anl. Stiegl.. 5 1/4. u. 1/10.% * 
do. 6. do. 4} do, do A uarium — al 
rer 27» ‚5 de do. Br. (Tivoli) 6 41 
Staats-Papiere. 0. . Boll » * * | 
are — de. Bodenkredit.... 5 13/1.u. 13/7.5 ee 
iwillige Anleihe „05 TAT u. do. de. Il.Em. 5 — 
Staats-Anl. von 18595 | 47 do. Nicolai-Obligat. 4 1,5. u. 1/11.167£ B 0. 40% 
do. v. 1854, 55143 1/4 u. 10 [8% do. Pierdeh .0 464 
do. von 18574 do. if Braunschweig. .| 6% | 7 4 
do. von 1859 do. Bremer ...... * 55 
do. von 1856 1 u. 1 ; Coburg. Kredit | 4 | 54 4 
o. von 0. ki iv 
do. vom 186745 de. 188 do. Part Ob.4500P1 4 u Ri JH 
do.v. 1868 Lit.B.| do. ürk, Anleihe 1865. 5 do. Zettel 5 |6 4 
do. v. 1850, 52.4 do. Dess. Kredt-B.|O |0 W 
do. von 18534 do. do. Gas....... 11 | 1135 
do. von 18624 do. do. Landes-B. 54 |& 4 . 18 
do. von 18684 | 1 m. 7 Diskonto-Kom. .| 8 |9 14 i 
Staats - Schuldscheine de. 1 4 Effekt.Liz.Eiehb,| — 110 5 ® 
Pr.-Anl.18554100Th. 1A. tona-Kieler...| 5 | 6 4 6 Eisenbahnbed.. 1125 11} 5 : 
Hess.Pr.-Seh.a 40Th.—| pr. Sttick —— 7 |8 a de. Görlitzer — | — 5 | ı7. I 
Fern. verschieden Berlin-Anhalt ..113% 133,4 do. Nordd.| — | — ⸗ 18 
Oder-Deichb. - Oblig. 45} 1/1 u. 7 Berlin-Görlitz ..! 4 |0 4 Geof.Kred.inlig| 0 |0 |—Zi 
Berlin. Stadt-Obligat. 5 et u. 2" do. Stamm-Pr| 5 5 |5 Geraer........ 5 | 44 
2 7 Mies era TE FEN 
* . 8 — © er d 24 
Sehldv.d.Berl.Kaufm.'5 | 2 m in- Stettiner.) 8 4 4 de, Grd.-Pr.-Pf. * 5 
—— ral.-Schw.-Frb.| 8 Hannöversche..| 4 | 49,4 | 
Kur — 9— — — neue * — 5 Heurichsbütte ..| — | — 5 
0 | . rieg-Neisser.... 4 Hoerd. Hütt,-V.| — | — 
Ostpreussische ..i35| 24,6 u. 1 sl. FR HA . (Hübner) . 10 | 91,j4 | 
F 4 * —— — 5 7— Certifikate — | — ar 24 
. 4 . 1. Sor. Guben] — do. A.1.Preuss, Sk ja | 
br — BR: a er —— — 5 do, Pfdb. unkd. * * 44 
= . EN ann.-Altenb....| — | — Königsb. Pr.-B.6"/,. 4 |4 
‘& |Posensehe, neue. 4 | ft u. 7 | do. St.-Pr.] — | — |5 — Kredit —4— 8 4 
3 Sächsische ...... 4), do, Märk.-Posener..|— | 4 4 Luxemb. do. | 74,10 4 
‚3 \Scblesische...... 33) 246 0. 12j— do. St.-Pr! — |5 |5 do. nene | 
El % Zu. Fr . N de, Magdb. Halbe. 13115 4 Mgd. F.-Ver.-G.39 36 |5 
L Muß... | . 0. neue — — 5 Magdeb. Privat. 4 | 4,14 | 
Westpr.‚ritischfil |3}| do. do. B. (St.-Pr.)] — | 34 /34 Melainger Kred.| 7 | 84-14 
0 do. 4 do. Magdeb. Leipz..| 18 | 19 |4 Minerva Bg.-A.| — | — |5 
do de. 4) de. do. Lit. B) 414 4 Soldauer Bank.) 5 4 4 
do Il. Serie5 do. Münst. Hamm. | 4/4 4 do. volle | 
” vol ie 7 rn Märk.; 414 4 Neu-Schottland!.dA — 5 | 
o. 0. h Ndse weigb..| 3 44 4 88, 
; [Kur- u. Neumärk.id | 1/4 u. 10 Nordh. Erfurter, ‘ y 4 — ned 3 he 
S|Pommersche ....4 do. do, St-Pr| 5 |5 Is p. St. 3 160 Fl %13 55 
E Posensche —— do. berschl. A.u.C. 15 A.B.Omnibus-G. — 5 5 
5{Preussische .....14 | do. do. Lit. B...113% | 15 Phönix Bergw.. 15 | — 5 | 
#]Rhein. u. Westph.4 | do. Ostpr. Südbahn.— | 4 4 do. do. B 
[Sächsische ...... ‚4 do. do. St-Pr...| 5|5 5 Portl.-F.Jord,H., — | — 4 
Schlesisehe ....-. 4 | do. R. Oder-Ufer-B| 5 |5 5 Posener Prov... 5, 6%,,4 
do. St.-Pr...| 555 Preussische B. . .8°/,,| & 441/ 
Badische Anl. de 1866445 1/1. u. 1/7.192&bz B Rheinische .....- Im 7214 Pr, Bodenkr.-B..| —") _ |5°| 
do, Pr.-Anl.de 18674 1/2. u. 1,8.]103bz do. 40%.... enaissance.... 5 
do. 35Fl.-Oblig... .|—| pr. Stück 1924 B do. St-Pr...| 74 | 75 14 Rittersch. Priv 5 14 
Bayer. St.-A. de 1859.45 1/6. u. 1/12. do. Lit-B.(gar.)| — | 4 i Rostocker ...... 6 le 
do. Prämien-Anl..4 | 16. Rhein-Nahe.... — 0 Sächsische ...... 75 9 4 
Braun⸗seh.Anl.de 16665 iii. u. 1/7.1100 6 Starg.-Posener. . 4 44 Schles. B-V.. 78 4 
do. WTbir.-Loose—| pr. Stück [165 G Thüringer ...... 3197 4 Schles.Bergb.-G., dk | 6 5 
Dess. St.-Präm.-Anl.34 1/4. do. Wa ..... —535 do. Stamm-Pr. 6. 
Hamb. Pr.-A.de 18663 1/3. do. Lit. B. (gar); — |4 14 inger 
Lübecker Pram. Anl. 33 14. p. Stek do. Lit. C, 3 — — FR 
ManheimerStadt- Anl. 4$ 1/1. u. 1/7 — Wibb.(Cos.Öab,)) 4 | 7 4 
Sächs. Anl. de 186615 31/12.u.30v8l100% B do. St.-Pr... Ru 7 4 
= do, do. 755 





Schwed. 10Rthl.Pr.A.— pr. Stück | 











A Berichtigung: Der Cours der Preuss. Bank- Medaction und Reurantut: Schwirger. 
Aktien vom 18. d. Mts, muss heissen: 142& etw. bez, der Dre m e — imen Ober - Dofbud: 
gestrige Cours der Phönix Bergwerks-Aktien 169% bez, . Berlin, Drud und Berlag run Ober » Hoſbuchdeugerti 


Folgen drei Beilagen 
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Erite Beilage zum Königlich Preußiſchen Staats: Anzeiger. 


Sonnabend den 


Ne 273. 





Michtamtliches. 
Großbritannien und Irland. London, 18. November. 
Auf Schloß Windfor war beute zu —* des Königs ber 


Belgier Diner und ſpäter Concert, bei welchem außer dem 
Primzen von Wales und dem Herzoge von Cambridge ber 


Deputirte Lanza mit 169 Stimmen zum Präfidenten erwählt. 


Earl of Elarendon, ſowie der Premier-Dtinifter unb ber bel- | 


aiiche Geſandte zugegen waren. Der Prinz von Wales und 
der Herzog von Cambridge reiften noch am nämliden Abende 
ab, während Baron Beaulieu und Gladftone auf dem Schloffe 
übernadteten, 

Ottawa, 17. November. (Kabeltelegramm.) Die fran« 
söfilben Einwohner dei Bezirfd vom Red River haben bie 
Waffen ergriffen und fi zuſammengeſchaart, um gegen bie 
Abtretung ihred Gebiet? an Kanada Widerftand zu leiften, 
Mit Gewalt zwangen fie den Gouverneur M Dougall, bie 
Grenze zu überfchreiten und in das Territorium Dafotah zu 
achen, woſelbſt er jekt Waffenbülfe oder nfiruftionen von ber 
fanadiichen Regierung ermartet. Die Aufftändiihen verlangen 
eine gelonderte Territorialregierung und eine durch das Bolt 
gewäblte Legislatur. 


Franfriih. Paris, 19. November (W. T. B) Der 
Kaifer wird heute Abend bier erwartet. 
Die Abendblätter veröffentlichen folgendes Telegramm 
aus IJsmailia vom 18. d. M. Nadhmittagd: Die Katferin 
wurde auf einem Spazierritt, ben fie beute unternahm, von 
se a ung lebhaft begrüßt. Im Sce Timſah antern jegt 
4 ifft. 

— Nach neueren Rachrichten aus Compiégne? iſt «8 
wabrſcheinlich, daß der Kaiſer erſt Montag nach Paris kommt. 

— Emil Ollivier hat unter geſtrigem Datum ein 
Schreiben an einen Wähler des dritten Wablbezirks gerichtet, 
in melden er die Kandidatur Bouper-Quertierd empfiehlt 
und feine freunde auffordert, dieſen Kandidaten jenen »Tribu- 
nen« vorzuziehen, welche von London oder anderen Orten aus 
dad Volf mit ihren Deflamationen ermüben. Daß einzige 
Mittel, um jene Partei zu befiegen, welde die Revolution an- 
firebe, auch mern diefelbe die Freiheit foften folle, beitche darin, 
daß alle diejenigen feft zulammenhalten, weldye die Freiheit 
obne Revolution wollen. ·Unſere Gegner find in böberem 
Grabe befiegt, ald wir e8 waren, fie haben nicht den Troft, 
fi trogdem oben gehalten zu haben, Dan ipottet ibrer, wie 
man früber meiner jpottete. Doch ihre Unpopularität wird 
noch zunehmen.e Am Schluß des Briefed heißt e8: »Laſſen 
Sie ung den Kampf fortiegen; niemal& barf man das Haupt 
vor Demagogen beugen; beffer ijt es, zu unterliegen.« 


Spanien. Madrid, 19, November. (W. T. B.) Der 
»Imparciale meldet: Der FinangMinifter bat nad Paris an 
den zur Zeit dort weilenden Präfidenten der Finanz Kommiſſion 
telegraphriche Ordre zur Zahlung des nachſten Coupons geſchickt. 

Finanz · Minifter ift gleihermafßen in der Lage, den Cou⸗ 
pon der innern Schuld einzulöſen. — Wivero’d Befinden 
befiert ſich _ 

Davana, 25. DOftober. Bor wenigen Tagen ift ba& nad» 
fiehende Defret Sr. Hoheit bed Regenten bierfelbft ver- 
öffentliht worben: 

in Uebereinftimmung mit der Propofition des Minifterd 
der Kolonien und der Zuſtimmung des Minifterrathö befretire 


ich wie folgt: 
1) Es wirb Fee allen Bewohnern der ſpaniſchen An- 
teie Ausübung ihrer Religion, zu der fie fi 


tillen bie 
betennen , durch öffentliden oder privaten Gottesdienſt 
garantirt ohne weitere Limiten, al& bie, welche die Moral 
und das Recht vorichreiben. 

Die Erlangung und Wahrnehmung ſämmtlicher öffent 
lien Aemter, jo wie bie *25 ber Eivil- und poli⸗ 
tiſchen Rechte, bleiben von den Religiondbelenntniffe un- 


abhängig- 
Die Regierung foll den Eorted über die Ausführung die 
ſes Dekretes Rechenſchaft ablegen. 

Madrid, 23. September 1869. 

Franc. Serrano. 

Der Miniſter der Kolonien: 

Manuel Becerra. 

Havana, 23. Dftober 1869. 
Eaballero de Rodab. 


Stalien, Florenz, 19. November. (W. T. B.) In 
der heutigen Sigung der Deputirtenlammer wurde ber 


2 


— 


3 


— 





20. November 


Der Deputirte Mari erhielt 129 Stimmen, 

— Der Prinz Amadeus bat fih nad Brindifi begeben, 
um bie auf dem »Eaftelfidardo« Verwundeten au beiuchen. 

— Sofort nach der Wahl Lanza’d zum Präfidenten der 
Deputirtenfanmer ift ber Minifterpräfttent nad San Roflore 
abgereift, In einer — von Deputirten der miniſteriellen 
Zeus welde dem Wablaft unmittelbar vorausging, hatte 

taf Denabrea erflärt, dab bie Regierung Mari al& ihren 
Kandidaten zum Präfidium acechtire und aus der eventuellen 
Nichtwahl deffelben eine Rabinetöfrage maden würde, Es gilt 


‚daher für wahrſcheinlich, daß der Zweck der Neife des Minifter- 


Präfidenten zum 
Demilfion jei, 


Griechenland. Athen, 13. November. Das Minifterium 
bat bei der Budgetdiskuſſion über die Oppofition gefient. 


Hegnpten. Ismailia, 19. November. (W. T. 8.) 
Saͤmmtliche dahzuge welche zur Einmweibung des Suezlanals 
bier anweſend find, werden Rachmittags unter Führung ber 
franzöſiſchen Yacht ⸗L'Aigle⸗ den Kanal weiter befahren und 
heute Abend bei dem Leuchtthurm am ſüdlichen Ende ber bittc- 
ren Seen, morgen Vormittag vorausfitli im Rotben Meere 
vor Unter geben. 

— Geftern Abend fand ein Ball flatt, bei welchem ſämmt · 
liche Hohen Gäjte bed Biye-Königs Augegen waren und glänzend 
aufgenommen wurden. Etwa 00 Eingeborene wurden feft- 
lid bewirthet. Zwanzig Taufend Araber find bier eingetroffen, 

Außlaud und Bolen, St, Peteröburg, 18. Novem- 
ber. Fu Kaijerin ift am 15. d. Mis. in Smolendk ein- 
getroffen. 

Der Herzog Nikolai Maxzimilianowitih von 
Leuchtenberg iſt auß dem Auslande zurüdgefehrt. 

Amerika. New-Pork, 17. November. Die Legislatur 
von Alabama ratifigirte, die von Tenneffee dagehen ver- 
warf das Amendement XV. zur SKonftitution bezüglich ber 
Racengleichberechtigung. — Der telegraphiiche Verkehr mit dem 
Süden iſt unterbroden. 

Auftralien, Melbourne, 12, Oktober, Die Minifler 
haben abgedankt, und ein neues Minifterium ift gebildet wor- 
den. Sch der Minifter wurden nach beftiger a he 
wiedergewählt. Während des letzten Jahres find bie Stante- 
einnabmen um 30000 Pfd. St. geftiegen. — Die Dürre ift 
geſchwunden und reiche Negengüfle haben die Ernte gefichert, 

Sydney, 9. Dftober. as Parlament. ift am 28. vor. 
Monats eröffnet worden, In feiner Eröffnungsrede ſagte der 
Gouverneur, dab dad Eriparniffuften fortichreite und bie 
Stantöeinnahmen zunehmen. Die Regierung beabſichtigt zur 
Ausdehnung bed Eifenbabnneßes eine Anleihe von 1,600,000 Pb. 
Sterl. zu machen. Aus Neufeeland wird gemeldet, daß Die 
Rebellion in der Abnahme begriffen ift. Die Goldfelder liefern 
gute Refultate. . R 

Adelaide, 8. Oktober. Der fFinanı- Minifter bat fein 
Budget vorgelegt, welches ein Defizit von 93,000 Pfd. St. zeigt. 


VerkehrsAnſtalten. 

— Die »Zeitung des Vereins deutſcher Eifenbahbn-Ber- 
waltungen« Rr. 47 enthält: Offizielle Mitteilungen Über neu er» 
öffnete Bereinsbabnen und Stationen ıc.: (Firma der Königl. unga- 
rijchen Staatseifenbahnen). — Ausführung der Billetrevifion während 
ber Fahrt. — Vom berliner Eifenbahn - Aktienmarkt, — Preußens 
fongeffionirte und im Bau begriffene Eiſenbahnen Schleswigſche 
Eifenbahnbauten. Coln · Mindener Eifenbahn, die Eröffnung der Strede 
von ber Zee Pluto bei Eifen bis Munſter bevorfichend. Säsfifhe 
Eifenbahnprojefte. Baden, Gefepentwurf, den Bau von Lolale, 
Zweig · und Berbinbungsbahnen beir. — Wienet Briefe: Vom Elfen- 
bahn » Afticnmartte; Oktober · Einnabmen; Werhütung von Bahn- 
unfällen; Borfihtsmafreneln; Monatsausweife; Milttärtransporte; 
KRaifer ferbinandd Norbbabn; der prager Staatsbahnhof; öfterreichifche 
Rordiwehbabn; böhmiihe Rordbabn. — Theibbahn, Greiß - Brunner 
und @lüditadt · Elmöhorner Eifenbabn , Beldäftäberichte pro 1868. 
Medienburgifche Eiſenbahn / Generalverfammlung. — Direkte Ver 
fehre, Zoll» und Tarifweſen. — Ausland: Norwegiſche Eifenbabnen. 
Ruſſiſche Eitenbabneinnabmen und Bauten. Neue Eifenbabn in der 
Krim. England; billige — Oſtindiſche Eifenbabnen. Ame- 
rifanifhe Bahnen, — Tehnifhes: Raudverhätung. Tragbare Eifen- 
bat. Morriö' und Frranklind Werbefferung am Wagenuntergefiell. 
Elelttiſches Licht aur Sicherung des ——— — Literatur: 
Bergweris · und Huttentarie des theiniſchen Ober-Bergamts-Besirfs, 
* Felegrapbenoefen: Rordamerifanifde Zelegrapben. — Schiffahrt: 
Der neue nieberländifche Morbfee- Kanal. — Miseellen: Ein neuer 
Dampfwagen. 


Könige bie Einreihung der SKabinetd- 


530% 


4478 


Minifterium für Sandel, Gewerbe 


Zufammenftellungen der Betriebs - Einnahmen der 


I, u 3 775 167775 787 10 1117 12 13, 714.1 15. 













































1 6501,52 090.450, 69321] 












































































Im Jabre Die Einnahme 
15868 1868 
* im Monat Oltober 
Namen betrug die Einnabme 1869 
pro timo pro 
der Ottober Ottobet mebr = 
€ — ro | ro | a! ger p 
eile Beile ro eile eile) pro 
3 Eiſenbahnen. im ‘ m| dm J * im — im Dr ng als 
e “ un 3 un 
Garen Ippjepg.| Ganzen |triens.|Momat.| GAIM |triens.) Gangen aieds . |Monat.| im Wonat Oktober 
Ränge. 14 nt. Länge. 
Fhle. | The. | Tble. | The. | Thle. | Thlr. | Thlr. | The. bir. | Zhlr. Ip&t.| Thle. 
I, Staatebahnen, | | | | | j — 
ahn | 658 140 5.685, 6199643 sıac 5122] 658736) 5412| 6.027 7871 497 4 
" —— iſch ·Vꝛar 3— 602834, 11678) 5 497 895/106607| 10651] 631 153 12 227 m 104404 10 
i eſiſg e Gebirgobahn. 32, 3166] 662 3356] 51190) 2549 2 
Re liner Verbindungsbah 859 113% 79194 11713 8191 N b 
IW 300 + 23% 4583] 2469761 4722 213540 40 4 
1650 8442] 1655%) 8470) 154766 7 
.- 6547| 734518] 7097| 63428%0 6 
f 133 A R 5 
3 937 3737 516% 324 37 
8 4 5306 2721] 18876) 1210 1 
IM 6 1122 63104) 147582! 8% 1 7 
1015 —— —— 41 88 126 9787) 14 1 
1llffrankfurt-Offenbader .. -- 6 4 6227 3976| 5 6 
12Main-Redarbabnn......... B 203 244 2070725 24 
Il. Brivatbabnen. 
A. Unter Staatd-Ber- 
waltung fiebend. 
UWilhelmsbahn „.......+.-.+ 3084 110621] 4471 387 
u berichlefiiche.........- 14211] 577 16.334] 5085 21: 14 
—— im Berg · 
wert Huttentevi 108 16318] 136 i s 
Brest. -Pofen-Slogau 5344 181081 6537| 15097 5 
Saale ofener 24... | 4734 149018] 6585| 112% 4 
artiſche und] 
che Nordbabn ... 8714 72 884 6 808 
b S. u 3680) 123200] 8504 1 80% 
Rhein-Nahe-Eifenbahn 48) BTW] 51% 46 
Bon Privat- Di- 
teftionen verwaltet, 
phFilft-Infterbur | a 70 104 11 
b —— Mbeehna 124 31726] 161 1448 
riblefiihe Zwe bahn! 2563 270801 2914 2321 
Hl Bresl,-Schweidn.. “Teeiburg || 57 138 7746| 6061| 1 299.071]567 5675 
MNeiffe- Brieger....u.:00... 2425] 1549| 2500 2457 
10Rechte Oder-Ufer-Babı.. j 2164 2352) 2300) 2157 218 
—336 ‚Stettin Stargard] 545] 189362] 6376] 1 609 189 54le 
1 b) Eee J 1767] 40907] 17% 308 6 161 
THE LTE 1 Ui i . R . 
e) Rorpommerfdhe......» 1573] 51831) 1651 35 N} 
lin- Hamburger «.....- 80 35 Bl 2169 5m 7 
1 ’ Ma —* a ie 33 227 502] 11751] 1858217 9 
alle · Ca ahn 280 707 3014| 559349 & 25 
14 * n·Poitsd. nn | 11205] 241 717112370) 2150 261]110044| 11 
a) Mapp. -Salberk -Tbale.|) 19250] 120841] 10328] 1067 867 91% 
% — ‚Bernburg ji 
1 — 25% 362410120134 2013| 3379] 187 151 
Eötben-Bernburg } j 
e) ——— Ziuenbera 4333| 50 219 3321 va 4770 340 80 
16|Berlin- Unbaltifche. . 2 6970, 2944 100/59 913 34949) 711% 2 5 818 2,0 
1 A— BEN! 8 320 8054, 20226, 7357| 2667) Sit 2056 * 
18 2 gühe 7640, 2702 317,72 526) 278 7760| 7452. 204468] 7098 . 
u Dietendorf-Arnfiadt . 2: 1721, 22 109, 16.499. 2026| 1512 2 1540 . 
19 Nordbaufen-Erfurter ..... 1 2 12640 344501 13510 | F i J 
28 Coln · Mindener RE | 707 593 1461] 6 411 9651132397 709 069 14641 6278 311 120637) 1284 4 0,2 
b) Eöln-Biehener. »x.... +» | 175407) 7215 14596859481 155 918| 6414| 1364580) 56 145] 56 1945912 . . 
2] N Rbeinifche ———— 614.000) 5524| 5508 O0U| 76 468 80 158} B32| 4937 30 08540] 68505 2 23 » . 
Ib) Neuß Düren au. . 23800) 3034 45 355) 34 6221 : | B | 3 800 — | © . 
OMburer....-..++ : 133 5500 147233: 61 113 11904 480] 126 970: 52.687 5208 38 120 . . 
ahpranffurt-Hanauer. . 41250] 7432) 339555, 61 181} 32000 5783| 209 408 DB tdu) 5306, Y150) 2856 . . 
unus · Eiſenbahn 43856 65% 415 075) 81 38 020! 32666 384 230 5202 576 5.836) 154 * 
1Gluͤdsſtadt · Elmshorner 800 178 71293 1584 3 783 1755 2188| 16042 1004 154 20 . F 
WAltona · Kiclet oouunuuuuene. 1300457 3365) 1125 962, 34 325) 125 130, 3845) 1046 370 33 487] 3349] 3915. Bl) . . 
Schleswigfe --+----.,+... 60583) 1432| 506 338] 16 151) 54516 1701 464945 15274 1527) 6067 — . 


6 740,77 416 930] 58 453] 


Rab Abaug der für einen Vergleich nicht geeigneten Einnahmen von den Babnftreden I 6b, 8, IIA 3a, B6, 10, 11h, 13a, 15b, 19, 21b und 27 find 


JItıZe It (+06 


gle 


—ñNi 


und Öffentliche Arbeiten, 


4479 


preußifchen Eifenbahnen im Monat Oftober 1869. 
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mehr eingenommen N 


im Oftober 1869: 44750 Thlr. 
bis ult. Oktober 1869: 3 127 558 








ss 37 Thlr. pro Meile alö im Dftober 1868, 
rec BR, Thit. pro Meile als bis ult. Dftober 1868. 


(Die Bemerkungen ſtehen auf ber folgenden Seile.) 
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Bemerfungen, Die Angaben ver Einnahmen des laufenden | 
Monats (Col, 3) find mit Vorbehalt näberer Feſtſtellung, die Angaben 
für den entſprechenden Monat des verfloffenen Jahres (Col. 8) nad 
Maßgabe der inzwiſchen erfolgten Feſtſezungen geicheben. 

ij ad Col. 21. Die Baulänge beträgt I,sıa Meilen. Aum Be 
triebe gehört noch die Zweigbahn nad dem Saarhafen bei Wealftatt, 
0,30 Dieilen lang, und eine gpanuını in —— & gelegene Strede 
von Or64 Meilen; fo daß die Betriebslänge 19554 Meilen beträgt. 

», Die Strede »Nortbeinsergberge , 3,70 Meilen lang, it am 
1. Degember v. I. und die Strede »Herzberg-Tettenborne, 43 Meilen 
lang, am 1. Uuguft d. I. eröffnet, 

Die Strede »Wäcdteribab-Steinaue, 1,5 Meilen lang; fo wie 
die Strecke »Fulda · Reuhof⸗ 1,8 Meilen lang, it am. Juli v. I. und 
die Strede »Steinau-Reubofs, 3,» Min. lang, am 15. ee v. I. eröffnet, 

9 Nu. Diefe Angaben enthalten nur den preuß. Antheil, wo · 
bei die Einnahmen nad Maßgabe des verwendeten Anlagefapitals in 
Anſat gekommen find. . 

N) Am8. April v. I. ift die Strede »Dplaben-Mrüblbeime, 1,56 M. 
lang, am 1. September v. J. die Zweigbahn ⸗Rittershauſen, Rem · 
fheide , 202 Mt. lang und am I. Dezember v. I. die Strede 
EUR Me Banein ladbach · 1,24 Meilen lang, eröffnet. In der 
Gefammtlänge it die gepachtelt Strede ⸗Haueda · Warbürg⸗ / Or62 M. 
lang; mit enibalten. 

%) Die Strede »Naftenburg-Üyd« , 10,50 Meilen lang, if am 
8. Deabr. v.. eröffnet. ad Col.29. Jnft. 4,500,000 Thlr. Prioritäts- 
Stammaftien. 

9, Von der Mechlen · Oderufer ⸗· Bahn · ift am 15. Novbr. v. J 
die Thalſtrecke »Vofiomwäta-Breslaue, 16,92 M, lang, und am 26. Juli 
d. I. die Strede »Tarnowip-Bruthene, 1,» Meilen lang, eröffnet. _ 

Die Strede »Eöslin-Stolpe der Hinterpommerihen Bahn ift 
am 1. Juli d, J. eröffnet. 

1) Die Strede » Nordhaufen«Tettenborne, 33 Meilen lang, if 
ri Auguſt d. I. eröffnet, und dem Betriebe der Hauptbahn bin- 

uneicht. 
— N ad Col. 11 u. 12. Intl. der Zweigbahn »Biendorf-Berlebogte, 

2 Es * ſich die Betriebs Einnahmen auf 49,14 M., naͤm · 
lid auch auf die erpachtete Babuſtrede »Nohlau-Zerbite. ö 

Die »Morbhaufen- Erfurter Eifenbahn« , 10,2 Meilen lang, ift 
am 17, Auguft d. J. eröffnet, q j , 

it) Die Strede »Reuß-Dürens, 6,55 Meilen im Betriebe lang, ift 
am 1. September d. 9. eröffnel. ad Col, 28, 20 und 30. Kinfchlich- 
lid) der Bahn »Kall-Triere. 

) Die Betriebseinnahme bezieht fih auf die Strede ⸗Franlfurt · 
Kehl und Frankfurt-Ajhaffenburge mit einer Gefammilänge von 
5,35 Meilen, dagegen dad Anlagefapital auf 3,29 Meilen. . 

17) Die Zweigbahn »Rotbenkrug-Apenrabes, 0,91 M. lang, ift am 
12. September v, I. dem Verkehr Übergeben. Durch Uebernahme ber 
Pre Zweigbahn ſtellt fih die Betriebölänge auf 
31,35 Meilen, 
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Dffigiere, PortepeeFähnriche zc, A, Ernennungen, 
Beförderungen und Berjegungen Den 13. November, 
Gaede, Dberit u. Commdr. des Pomm. Fel-Urt. Megts. Nr, 2, 
unter Stellung & la suite dieſes Regts, zum Commde. ber 5. Art. 
Brig. ernannt, Pepel, Oberſt u. Eommör. des Oſtpr. Feſt. Art. 
Regis. Ne. 1, im gleicher Eigniaalt zum Pomm. Feld-Art, Megt. 
Nr, 2 verfept. Meißner, Ob. 8. u. Mbth. Eommmor. in der 5. Art. 
Brig, mit der Führung des Oſtpr. Feſt. Art. Regts. Nr. 1, unter 
Stellung & la suite beifelben, beauftragt. v. Rormann, Pr. Lt. vom 
Scdlesmw. Holflein. Huf. Rat Mr. 16, unter Entbindung von dem 
Kummbo, ald Adj, Der 5. Div. auf 8 Moden zur Dienftleiftung 
bei de& * Friedrich Karl von Preußen K. H., in eine valanie 
perſönliche Adi. Stelle fommantirt, des Barres, Db. Lieut, und 
Command. ded Kadettenhauſes zu Berlin, der ** und die Kom · 
petenien eints —38 Commdrs verlichen. Reichel Port. Faͤhnt. 
vom Ofipreuf. Plon. Bat. Rr. 1, zur 10. Urt. Brig. verſeßt. von 
Shleinig,; Pr. Lieut. vom 1. Garde -Regt. 3, Fr unter Entbindung 
von dein Kommando zur Dienftl. ald Comp. fsührer bei ber Unteroff. 
Schule zu Potsdam, zum Hauptm. und Comp. Chef, Ärhr. von 
Falkenbauſen, Seconde-Lieutenant von demſelben Reginent, zum 
rem, Lieut,/ v. Grimm, Port. fFäbnr, von demfelben Rept., gum 
Se. %, v. Napmer, dar. Dort. Fähnt. von demſ. Meat, 
v. Koemwenfeld, Unteroff. von demf. Regt, zu Port, tyapuıs, 
v. Riebelfbüg, Vort. Fähnt. vom Gardeitüf. Regt., zum Ser. Et, 
v. Twardbomafi, v. Werder, Untcroffö. von bdemfelben Beat 
v. Schwerin, d. Schlegell, dar. Port. Fähnts. vom 4. Garde 
Negiment zu uk, v. Ratmer, ». Gramwert, dar, Portepee- 
Fabnrichs vom Kaifer Alegander Garde-Brenadier-Regiment Rr. 1, 
v, Kries, Unteroffigier von demſelben Negiment, zu Port. Fähnts 
v. Schend, Dort Fähnr. vom Kali. Franz Garde-Gren. Regt. Rr,2, 
zum Ser. U. v, Borde, Unteroff. von demi, Regt. Sch, v. Lütt» 
wig, dar. Port, Fähnt. vom 3. Garde-Gren. Art. Königin Elifa- 
betb, v. Nobrfheidt, v. Francois, Schalſcha v. Ehrenfeld, 
Unteroff. von den. Regt, zu Dort. Faͤhnrs v. Gerhardt, Brem. 
Lieutenant von 4. Barbe- Gren. Regt. Königin, zum Hauptmann 
u, EompagnieEhef, v. Scholten, Sctonde · Lieutenant von demſelben 
Bent, Baron vo. Minnigerode, Sec. Litu vom Beat. ber Gar ⸗ 
des du Corps, zu Prem. Bieuts,, v. Napmer, Unteroffigier vom 
2. Barde-Drag. Negt.,; zum Dort. Fähntich befördert. v. Auers 
wald, Oberſt Lieut. und Eommanbdeur die 2 Brandenb. Dragoner- 
* Rr. 12, in gleichet Eigenſchaft zum 1. Gardbe-Dragoner-Reat. 
verfeßt. v. Sanden, dar. Port. Fähnr. vom Gren. Regt. Kronprinz 
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1. Oſtpr) Rr. 1, Heermann, Unteroffizier von demſelben Reat., au 
Bor äbnre,, v. Krendi, Wort. Fähnr. vom 5. Dflpr. Ir Heat. 
ir, 41, Biefel, Port. Faͤhntich vom 6. Dfipreufifhen Infanterie 
Hentinent Nr 43, zu Seconde-ticutenants, &lteiter, Unteroffizier 
von demfelben Rent, v.d. Groeben, dar. Dort. Fähnt. v. 3. Dfipr. 
Gren. Negt, Nr. 4, v. Webell, dar. Port. Faͤhnt. vom 7. Oftpr. 
Inf. Regt. Nr. 44, Macholz, Untetoff, von demf. Negt, Balois, 
Ar. Port. fähnr, vom 4. Oftpr, Gren. Regt. Rr. 5, zu Dort. Faͤhnts, 
Hende, v. Wacholk, Port. Fähnt. vom 1. Yeib-Huf. Negt. Ne. 1, 
u See. Lö, Eben; Unteroff. von den. ae zum Bort. Fähnr. 
efördert. Nagel, Sec. Et. vom 5. Ponmt, nf, Dent. Nr, 42, aumg 
Dr. Lt, v. Nocll, Dr. 8. vom 3. Pomm. Inf. Regt. Ne. 14, zur 
ze u. Comp. Chef, Klovfh, Sec. Et. von demf. Ient., jum 
rt. &, Rohde, Brauer, Wort, Fähnre, vom Colbergſchen Gren. 
Meniment (2 Bommerfhen) Nr. 9, zu Seconde-Lirutenants beförbert. 
v. Vlaten, Ser. &t. vom Vom. Drag. Negt. Nr. I], & 1a suite 
des Regts. geftellt. v Falkenhayn, dar. Port. Fähnr. vom Kür. 
Regt. Königin (Pomm) Wr. 2, v. Bietingboff gen. Scheel, 
Unteroff. von demf. Meat, au Port. Faͤhnrs. befördert. v. Bar 
wabazty, Port. Fähnr. vom 2. Brandenb. Gren. Regt. Ar. 12 
ring Karl von Preußen), zum Seconderkieutenant;, Weber, dar, 
ortep. Fahntich vom #6. Brandenburgifdgen Infanterie» Regiment 
re. 52, Sübler, Kirdner, Friße, Ger von demf. Regiment; 
u Port. Faͤhnrs, Kirdhof, Pr. Li. vom 3. Brandenb. Inf. Megt. 
Nr. 20, zum Hauptm. und Comp. Ebef, Bergemann, Sec. Lt. von 
demf. 440 um Pr. Lt, Ziedrich⸗ Homann, Wort. Fäbnrs, von 
dem. Rent, Hammer, Buthbfe, Port. Fähnre vom 7. Brandenb. 
Inf. Regt. Rr. 60, v. König, Niemad, v.Noftten, Dort. Fäbnre., 
vom 4. Brandenb, nf, Negt. Nr. 24 Großherzog von Medlenburg- 
Schwerin), v. Wunfd, Stoid, v. Baboromsfi, Port. Faähnrs. 
vom 8. Brandenb. Inf. Regt. Re. 64 (Prinz Ftiedrich Karl von 
teufen), zu Sec. is, v. Reipenftein L, Pr. Et. vom Brantenb 
jilier-Regiment Nr. 35, zum Hauptmann und Eompagnic-Übef, 
fenburg, Sec. ©. von bdemfelben Hegiment, zum Pr. U. 
von Eidhedt, Wort. Fähnr. vun deinfelben Regiment, zum Sec. 
Lieut, Gr. Fine v. Finkenſtein, v. Meide, Dragoner vom 
2. Brandenb. Drag. Regt. Rr. 12, zu Vort. Fähnts, v. Sendliß, 
Dort. fFähne. vom Brandenb. Huf. x (Sietenfde Huf.) Kr. 4 
um Sec. %t, vo. Ebart, See. Ur. vom I. Brandenb. Ulanen » Net. 
Praifer von Rußland) Kr. 3, zum Pr. &t. befördert. Schmidt, 
Sec. Lt. vom 4. Brandenb, Inf, Regt. Nr. 24 (Großberzog von 
Medlenb. Schwerin); & la suite Des eg. geftelt. v. Platen, 
v. Shierftedt, Br. Lis. vom I, Mandeb, Inf, Regt. Nr. 26, zur 
Dienftl. bei einer Militär-Intendantur fonimandirt, een it; 
Raempfe, Unteroff.v.3 Mayd. Inf. Rent. Ne. 66, v. Malabowsti, 
bar. Bort. iyähnr, v.2. Mandeb. Inf. Rent. Ne. 27, Fontane, Unter 
off. von den Regt., Dommerich, dar. Dort. Fähnt. v. 4. Maad Inf. 
Regt. Rr. 67, Frhr. v. Knoblauch, Boedider, har. Vort. Fähnts. 
vom Anhalt. Inf. Regt. Nr. 9, v. Houmald, Unteroff. von demſ. 
Regt, zu Port. Fähnts. Frhr. Hiller v. Gärtringen, v. Bird, 
db. Grabera, v. Kope, Wort. Fähnrs. vom 1. Thür. Inf. Rent, 
Rr. 31, zu Sec. Ct, v. Menpel, bar. Port. Fähnt. vom 3. Ihür. 
nf, Regt. Nr. 71, v. Eonta, Unteroff. von demſ. Reat., zu Dort. 
äbnıs., Hed, Port. Fähnt. vom 4. Thür. Inf. Meat. Rr. 72, irbr. 
v.NRorded, Port, Häbnric vom Weſtf. Drag. Meat. Kr. 7, zu Sec. Lis. 
w. Arnftedt, Unterofj. von demf. Keut., zu Port. Fahntſchs befördert. 
Hevn, dar. Port. Fähnr. vom 3, Bol. inf. Rept. Nr, 58, Nenp, 
Unteroff, von bemf. Nent., zu Port. Fähnts van der Leeden, Pr. 
Er. vom 4. Pof: Inf. Regt. Mr. 59, zum Haupt. und Comp. Chef, 
Horftig, See. Er. von demſ. Regt, zum ir Yr, Fehr, v. Rhein; 
baben, dar. Wort. Faͤhnr. vom Könige-®ren. Regt $ Meitpreuf. 
Kr. 7, zum Port, Häbne., Hertel, Sec, Gt. vom 2, Niederihl. Inf. 
Regt. Rr. 47, zum Pr. er, v. Moſch, dar. Fort. Fähnt. von demf. 
Rent. v. d. Grocben, Unteroff. vn demf, Meat, v. Dannrwiß, 
Kar. Port. Faͤhnt. vom 1. Riederſchl. Inf. Regt. Ir. 46, Nitter, Unteroff. 
von demf. Negt., Wolfart, TIbiel, dar. Bort. Fähnta. vom 3, Niedır- 
ſchleſ. Inf. Negt. Nr. 50, Grünewald, Unteroff. von demf. Negt., 
zu Wort. Fähnts, v. Waldam, fort. Fahnt. vom 1. Schleſ. Drag. 
Hegt. Re. 4, zum Dee, Gt, dv, Bripfe, Dragoner von demf. Rent, 
um Port. Fahnr. befördert. vw. Bärenfprung, Sec U. vom 
pr. Kür. Hegt. Nr, 5, & la suite des Regts. geſiellt. v. Wedell, 
Unteroffizier vom 1. Sclefifhe: Grenadirr»Negiment_ Rr. 10, 
jreiberr v. Gregory; Unteroifigier vom 1. Poſener Inf. Meat. 
T. 38, dv. Stehom, dar, Port. Faͤhnt. vom 4. Niederſchl. 
nf. Regt. Rr. 51, zu Port. Fäbnes., vo. Hanftein, Pr. Li. vom 
. DOberidl. Inf. Negt. Nr. 22, aum Sauptn. und Comp. Chef, Bru- 
beit, Ser. ft, von demf. Arg.r re Jr. Ltr v. Lekow, Port, Fahnt. 
von demſ. Deal v. Bargensti-Tenczun, Brud, Port. übnre. 
von 3, Oberſchl Inf. Hat. Nr. 62, zu See. is, Mollfchläger, 
v. Tredfow, dar. Wort. Fähnts. vom 2, Öberfal. Inf. Regt. Nr. 23, 
annig, Unteroff. von demſ. Regt, zu Vort. Fäähnrs, v. Schad, 
, dt. vom 2. Schleſ. Drag. Regt. Nr. 8, zum Br, Ot., beförbert. 
v. Düffel, Bort. Fähnt. vom 2 MWeflf. Inf. Regt. Ar. 15 (Briny 
Fricdrich der Niederlande), zum Secondertieut,, Mever, v. Breb- 
mer, dar. Wort. Fähnrs. von demſelben Heyiment, au Wort. 
iard., v. Ehwarpfoppen, Bort. Fähnt. vom 6. Weſtfaliſch. 
nf Regt. Pr. 55, zum Zee. Li, Baring, bar. Port. räbnr, vom 
1. Hannov. nf. Regt. Nr. 74, zum Port. Fäbnr., Baltbafar, 
Ser. %. vom 2. Hannov. Ulanen»Megt. Nr. 14, zum Pr. ©, beför- 
der’. Hartung, dar. Port. Fähnt. vom 5. Mbein. Infant. Heat. 
Ne. 65, zum Port, Fähnt. v. Urnould be la Weriere, Pott. 
Faͤhnr. vom 6. Rhein. Inf. Regt. Nr. 68, zum Sec. %., Üoeven, 
ar. Port. Faͤhnt. vom 3. Nbein. Inf. Negt. Mr. 2% v. Daniels, 
Unteroff. von demf. Regt., zu Dort. Fäbnre., Fran, Port, Fähnr. 
vom 7, Nbein. TInfant, Meat, Nr. 69, aum Seconde-Lirut, Noboll, 
bar. Port. Faͤhnt. vom 2, Bol. Inf. Heat. Rr. 19, zum Port. Hähnt,, 
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Stengel; v. Ditfurtb, Adolpb, Port. Fähnrs. vom 1. Keil. 
inf. Regt. Nr. 81, Schmitt-Vfeffenbaufen, Port. Fähnr. vom 
1. Naff. Inf. Regt. Ar. 87, zu Ser. Lis, v. Keller, Sufar vom 
2, Rhein. Huf. Negt. Nr. 9, zum Port. Frähne,, v. Wilde, Br. Lt. 
vom Mbein, Ulanen-Megt, Nr, 7, zum Rittin. und Esc, Chef, beför- 
dert. Naumann, dar. Wort. Fähnt. vom Magdeb dal Meat. 
Me, Bi, zum Wort. Fähnt, v. Hope, Port. Fähnt. vom 2. Han« 
featiihen Infanterie» Negiment Nr. 76, zum Seconde » Lieutenant, 
v. Wenden, cdaralt. Port. Fähnrich von denf, Negiment, zum 
Port. Fähnt Febr. DR hart Fähnt. vom Mecklenb. 
Gren. Negt. Nr. 89, v. Olszeweki, Port. Faͤhnt. vom Medlenb. 
Füſ. Regt. Nr. 90, zu Sec WE, Schubert, v. Pawelsz, dar. 
Port. Fäbnes. vom 1. Nbein. Inf. Rent. Nr, da, zu Dort. Fähnrs,, 
v.Stüdrapdt, Br. ft vom Schlesw. Inf. Regt. Nr. 84 um Haupt- 
mann und Comp, Chef, Mari, Ser. Lt, von demf. Regt., zum 
gr. Lt, Nekler, v. Ferenberg-Patifch, v. Großmann, Wort. 
Fähnrs. von demſ. Regt., zu Sec, Cs, v. Wallhoffen, Sc. u. 
vom 2, Schleſiſchen Gren, Regt. Ar, Il, zum Dr. St, v. Goverp, 
dar, Vort, Faͤhnrich won demſelben Regiment, zum Port. Faähnrich 
befördert v. Alten, Se, Lt. vom 2. Medlenburg. —— 
Nr. 18, & la suite des Meatd, geſtellt. v. Kebler, Sec Lieut. vom 
8. Weltf, Inf. Regt. Ne.57, zum Br. 2b, o. Uechtritz Steinkirch, 
Dort. Fähnr. vom 3. Hannov. Inf. Negt. Nr. 79, um Sec. Bieut,, 
she Shüp-Holabaufen, Unteroff. von demf. Hegt., zum Port. 
wähnr., vd. Koblinsfi, Vort, Fähnt. vom 2. Hannov. Drag. Vegt. 
Kr. 16, zum ec. %t., Itht. v. Manteuffel, dar. Port, Fähnt. 
von bemf. Reat., zum Bort. Fähnt. v. Trotba, Pr. Lt. vom Olbenb. 


Drag. Negt. Rr. 19, zum Ritt, u. EBE Chef, Frhr. von u. zu &g- 
loffteim Zedelius, Sec. Lie. von demf. Negt:„ zu Dr. Lieutd., 
Sriepenferl, Unteroff. von demf. Degt., um Port. Fähnr., be 


fördert. v. Beeren, Ser. Lieut, vom $p rt. Inf, Meat. Nr. 32, 
zum Pr, Ct, v. Wangenbeim, Port, Fahnt. von deniſ. Regmt. 
aum Ser, Bent, Dldenburg, Frbr. v. Wolgogen, dar, Dort. 
Faͤhntẽe. vom Ponm. Füſ. Megmt. Ne. 34, Bernhard, Scheller, 
Unteroff. von demf, Negut,, zu Port, Fähnts v. Werder, v. ©o- 
denftern, v Ende, v. Stüdrabt, Port, Fähnrs. vom Heff. Füſ. 
Megt Nr. 80, zu Sec. te, v. Diringsbofen, dar. Port. Fähnt. 
von def. Regt, zum Bort, Faͤbnt, Schnellv. Schnellenbühel, 
Tr. Lt. vom 5. Thür Inf. Regt. Mr. 94 (Großberz v, Sachſen), zum 
Hauptin. u, Comp. Eher, v. Pfublftein, Sec. U. von demf. Regt., 
aum Dr. &t, ch. v. Hankein, bar, Port. Faͤhnt. von deinf. Regt., 
Irht. v. Harftall, Unteroffizier von demf, Regt , zu Port. fräbnrs., 
v. Gotfo, dv. Schrabifd, Vort. Fähnre. vom 6. Thür. Inf. Regt. 
Nr. 95, zu Seconde + Bieuts, dv. Urnftedt, bar. Port. Fähnt. vom 
1. Sell. Sur. Megt. Nr. 13; Wuerg, Unteroffizier von demſ. Regt. 
au Port. Faͤhnts Kühne, Port. Faͤhnt. vom Trür. ——— 
Nr. 6, zum See. Bieut, Frbr. v. Baumbad, dar. Port. Fähnrich 
von demf. Negt,, zum Wort. Fähnr, befördert, rt. v. Frißſch, 
Sec. Lieut. ohne Patent vom 2, Heſſ. Huf. Regt. Mr. 14, ein Patent 
bewilligt, vw. Bodpdien 1, See. %t. vom 2. Schleſ. Jäger-Batalllon 
Nr. 6, unter Beförderung zum Pr. Et. in das Diagdeb. Täger-Bat. 
Mr. 4 verſeßt. Steppubn, Prem. Lt. vom Oſtpr. TAger-Bat. Rr. 1 

zum Haupim. und Comp, Ebef;, v. Kydbuſch, Sec. Gt. von bemf. 
- Bat, zum Jr. Et, Brune, Oberjäger vom Pomm. Jägre-Bat. Nr. 2, 
aum Port, Fähnt befördert, v. Zoll, Set. vom Medienb. Jäger 
Bat. Nr. 14, in das Oldenb. Drag. Negt. Nr. 19 verfeßt. Stein- 
mann, Pr, Et. vom Rhein. TägerBat. Nr. & a la suite biefeß 
Bats, gefellt. Bei der Landwehr Den 13. November. 
v. Biered, Mittmeifier von der Kavallerie des 1. Bataillons 
(Berlin) 2. Garde + Kandıvehr - Megimentt, in dad 2, Bataillon 
(Magdeburg) deſſ. not einrangirt. v, Sommerfeld, Beftefeld, 
Vizt⸗Feldw. vom Ne. Landw. Bat. Berlin Rr. 35, zu Sec. RS. der 
Rei. reſp. des 2, — F. und des Mall, Franz Garde 
Sen, Regts. Nr. 2 befördert, Harder, Hoepfnex, Weber, Ser. 
«ts. von der Inf. dei 2. Date. (MWeblau) 1. Ofipreuf. Landw. Regts. 
Mr, I; Mefling I, Sec. Lt. von ber Kap. des 1. Bats. (Barten- 
ftein) 5. Oſtpr. Landw. Regts. Nr. dl, Tebomw, Ser, Lt. von der 
Inf. des 2. Bats. (Orteldburg) 3. Oſſpr. Landw. Megtd, Me. 4, 
Reuſche, Ezerwinsfi, Kundel, Eeconbe- Lieutenant® von der 
Infanterie ded 1. Bataillons (Niefenburg) 7. Oftpreufifhen Landwehr · 
Regls. Nr. 44, Kobmann, Rams, Kreif, Sec. CS von ber Inf. 
des 2, Wats. (Tr. Holland) deſſ. Regtt., zu Pr. Lis, Floerke, Gör- 
deler, Vize Feldw vom 1. Bat. Graudenz) 4. Oftpr. Landw. Regie. 
Nr. 5, zu See. MS. ber Riſ. des 8. Dfipr. Inf. Regis Nr. 45, 
Schroeder, Nigefeltiv. von demſ. Bat., zum Ser. tt. der Reſ. bed 
7. Ofipe. Inf. Regis Nr. 44, Schlenther, Vite ⸗ Feldw. von demf. 
Dat, zum Ser. Et. der Rei. des 3. Dfipe. Gren. Degts. Nr. 4, 
Schheffer, Vize Wachtm. von demſ. Bat., zum Sec. Li. der Def. dei 
Oſtpt. Ulanen ⸗Regts. Rr. 8, befördert. Oberüber, Ser. &t. von der 
Inf. des 2. Batd, (Gumbinnen) 2. Oftpr. Landw. Reqis. Nr. 3, 
islemming, Pr. Et. von der Rap, des 1. Bats. beten 6. Dftpr. 
Yandıv Regts. Wr. 43, in dad Mef. Landw. Bat. Königäberg Nr, 33, 
Küfner, Seonderkieutenant von ber Infant. des 1. Bats. (Tilfit) 
1. Oſtpreuß. Landw. Ments, Nr. 1, in das 1, Bat, Lößen) 6. Oftpr. 
Landıw. Megts. Ar. 43, Moldzio, Sec. Lt. von der Inf, bes 1. Bate. 
(Bartenfein) 5 Oftpr. Landw. Regts. Nr. 41, in das 2. Bat. me. 
burn) 8, Oftpe. Landw. Regts. Kr. 45, einrangir. Großmann, 
Vire-Wadtm. vom 1. Bat. (Gnefen) 3. Pomm. Landw. Megtd. Rr. 14, 
aum See. U. der Def. des 1. Pomm. Ulanen-Kegtd. Nr. 4 Krüger, 
Vize Feldw. vom Me, Landw. Bat. Stettin Rr. 34, zum Sec. Lt. 
ber Def. des Colbergſchen Gren. Megts, (2. Bomm.) Nr. 9 Kotel- 
mann; Bire-zreldivebel von bemfelben Dataillon, zum Seconhde · 
Yieutenant ber Neferve des 3. Pommerſchen Infanterie-Kegts. Rr. 14, 
Ricd; BieMactmeifter von demfelben Bat, zum Seconde-Birut, 
Der Rei. des Königs-Huſ. Regts. (1. Mbein,) Nr, 7, Refte I, Sec. 8. 
von ber Kav, des 1. Bates, Schivelbein) 2 Ponm. Landıv, Regis 








Rr. 9 zum Pr. Li. befördert. Beutler, Pr. ®t. von der Inf. bes 
1. Bats. (Schlame) 6. Bomm. Landw. Regtd. Ar. 49, in das 2. Bat. 
(Raugard) 5. Pomm. Landw. Hegts. Nr. 42, v. Bibom, Br. Lt. 
don der “nf. des 1. Bats, (Neufladbt a. W.) 2. Pof. Landiv. Rente, 
Mr. 19, Schid, Ser. Lt. von ber “Inf. des 2. Bats. (Bromberg) 7. 
Domm. Landw. Regts Ar. 4, in dat 1. Bat. (Gneſen) 3, Gomm, 
Landıw. Nents. Ne. 14, Peitſch, Ser. Li. von ber Kav. des 2. Bate, 
(Serau) 2. Brandenburgifhen Landwehr « Megte. Nr. 12, in das 
. Bat. (Reuftabt) 8, Pommerſchen Landwehr-Megle. Nr. 6l, 
einrangirt. KRonopadi, Bize- eldw. vom 1. Bataillon Franl · 
furt a. DO.) 1. Brandenburg. Landwecht · Regts. Nr. 8, zum Ser. Ur. 
der Landw. Inf, Vriemwe, Vizefjeldiw. von demſ. Bat., zum Sec. 
&t, ber Ref. des Geib-@ren. Regie. (1. Brandenb,) Rr, 8 Sellmer, 
Bige-Feldw, vom 1. Bat, gg 5. Brandend. Landw. Regie. 
Ar. um See. Et. der Ref. - des Leib ˖ Gren. Regte. (1. Branbenb.) 
Re, 8 Rißmann , Bigeffeldiv. vom 1, Bat. (Eroffen) 2. Brandenb, 
Landıv, Negtd. Nr. 12, zum Sec. Li. der Def, dei 2. Brandenb. 
Gren. Regts. Rr. 12 (Prinz Earl von Preußen), v. Yeupold, Bize 
Feldw. von demſ. Bat,, zum Sec. Et, der Del, des 1. Weftpr, Gren. 
Regts. Nr. 6, Krieger, Bize ⸗Feldw. vom 2. Bat. (Teltow) 7. Bran- 
denb. Landw Megtd. Nr. 60, um Sec, Et. der Ref. des 8. Pomm. 
af, Regts. Rr. 61, Klein, Vize · Wachtinſtt. vom Ref, Sandır, Bat. 

erlin Nr. 35, zum See. üt. der Meferve des 1. Hannov. Ulanen- 
Megts. Nr. 13, Herzer, Viyefeldiv. vom 1. Bat. (Ruppin) 8. Bran- 
denb. Landw Regts. Nr. 64, zum Ser. Et, der Mei, bed 8, Brandenb. 
au Regts. Mr, 64 (Prin — Earl von Preußen), Martini, 

keMabtmür. von am at, zum See. Lt. ter Ref. des 1. Bran- 
denb. Ulanen-Regts. (Kaiſer von Nufland) Rr. 3 befördert. Kienip, 
Pr. Lt. von ber Inf. det 1. Bats, (BandEberg) 5. Brandenb, Landm, 
Megtd, Nr. 48, Moffelt, Sec. Et. von ber Inf. des 1. Bats. (Eroffen) 
2. Brandenburg. Landwehr ⸗Regts. Nr. 12, in dad 2. Bat. (Kottbus) 
6. Brandenb, Landw. Regts. Ar, 52, Jordan, Sec. Et. von der 
nf. bed 1. Batk. (Meimar) 5. Thür. Landw. Megts. Nr, 94, in bad 
. Bataillon ee) 3. Brandenburgifden Landıw. Regis Nr. %, 
Steffend, Ser. Et. von der Inf, des J. Bats (Meuftadt EB.) 
7. Brandenb, Landw. Regte. Rr, 60, Werpbalen, Ser. Lt. von 
der Ray. des 2. Batd. (Thorn) 4. Dfipr. Landw. Regtd. Nr. 5, in 
das Ref. Landıv. Bat. Nr. 35, Obne org See. Li. von der Stay, 
des 1. Bate, (Bofen) 1. Pof. Bandıv. Negis. Nr. 18, in das 1. Bat. 
(Brandenburg) 4. Brandent. Landw. Regie, Nr. 24, Haafe, Sre. Lt. 
von der Inf. des 2 Bats. u 2. Magd. Landw. Negtd. Nr. 27; 
in das 1. Bat. (weis) . Brandenb, Landw. Regts. Wr, 64, — 
einrangiet, Briefen, Sec. Et. von ber Kav. bes 2, Bald. (Burg) 
1. Dragdeb. Candın. Negts. Nr. 26, alt Mef. Off. dem Weil. Dry. 
Regt. Rr. 7 zugetheilt. Woigtländer, Lichtenſtadt, Bizeieldiw. 
von 1. Bat. (Bitterfeld) 4. Magdeb. Landw. Regie. Nr. 67, zu Sec. 
Ts, der Ref. refp. des 4. Magteb. Inf. Regts. Fr. 67 und des Aten 
Riederſchl. u Regls. Nr, 51, Eddarbt, BoeMWachtm. von demf. 
Bat., aum E der Ref. des Schlesw. Holit. — Reglb. Rr. 13, 
——— na vom ‚2. Bat. (Torgau) 4. Magdeb. Landw. 
Regts. Rr. 67, zum Ser. Li. der Reſ. bed 4. Magdeb. nf. Regts. 
Rr. 87, Frhr. v. d. Brinden, Sec. %t von der Kavallerie des 
1. Bataillons G urt) 3. Thüringifhen Landwehr · Regiments Ne, 71, 
um Br, 2t., ent, Pr, %. von der Kav. des 2. Bars. 5* 
— en) 3. Thür. Landıw. Regts. Nr. 71 zum Rittn, Heyland, 
Ve eh vom 1. Bat. (Meikenfels) 4. Thür, Candıv, Hegts. Rr. 724 
um Sec. Li. der Ref. des Schleim. Holft. Füf. Negts Nr. 86, be» 
ördert. Praußniper, Sec. %. von der Kav. des Ref. Landw. 
Bats. Breslau Nr. 38, in das 2. Bat, (Neubaldenöleben) 3. Magdeb. 
Landw. Regid. Ar. 66, Dorenborf, Pr, Et. von der Inf, Des 
1. Batd, (Ufcheröleben) 2. Dragdeb. Yandm. Regts. Rr. 27, in das 
2. Bat. NRaumburs) 4. Thür. Landw. Regté. Wr. 72, einrangirt. 
Schneider, Biy-MWachtın, vom 1. Bat. (Meutomysl) 3. Pof Landım. 
Megtd, Nr. 58, zum Sec. Dt. der Ref. des Pof. Ulan. Regts. Mr, 10 
befördert, Kullmann, Ser. &t. von der Inf. des 2. Bates. (Cottbus) 
6. Brandenburg. Landiv. Negts. Nr. 52, in bad 2, Bat. (Musfau) 
1. Wefipr. Landw. Regts Nr, 6, Wapki, Sec. Lt. von ber I, des 
1. Bats, seen 4. Oftpr. Landw. Regts. Rr. 5, in das 2. Bat. 
(Biegnip) 2. Weftpr. Randre. Regis. Nr. 7, v. Geräborff, Ser, Lt. 
von der Kavall. ded 1. Bats, TiBeifenfels 4. Thür. Landw. Megte. 
Rr. 72, in daß 1. Bat. (Rauban) 2. Riederfl. Landw. Regts. Nr. 47, 
Binte, Kaebſch,e Sec. Ltis. von der Inf. des 2. Batk, (Ofttome) 
4. Vof Candıv. Regts. Nr. 59, in das T. Bat. (Bofen) 1. Vofenften 
Landw. Regts. Nr. 18, Winchenbach, Pr. %t. von ber Inf. be 
2. Batd. (Shrimm) 2. Dei, Landw. Negtd. Nr. 19, Knorr, Sec. 
@t. von ber Infant des 2. Bals. (Oſttowo) 4. Woſ. Landw. Regts. 
Mr. 59, in das 1. Bat. (Reutonmöl) 3. Moſenſchen B 
Mr. 58, Floeter er Bieut. von der Inf. des 1. Bars. (Gneſen) 
3. Domm. Landw. Regts. Rr. 14, in daß 1. Bat, (Reuftadt a. MM.) 
2. Dof. Landıv. Megis. Nr. 19, Kafel, Sec. Ct. von der Inf, de 


1: Bats, (Polen) 1, Pol. Landw. Regie. Nr. 18, in das 1. Bat. 
(Rawicı) 4 Pof. Landw. Hents. Nr. 59 einrangirt. Metſcher, 
Vize · Wachtm vom 2. Bat. (Mohlau) 1. Schlef. Yandwehr » Regts 


Mr. 10, zum Sec. Li. der Mei. des 2. Beib- Huf. Regts. Nr. 2, Graf 
Saurma von u. zu der Jeltſch, Sec. Lt. von der Ref. des Aſten 
Schleſ. Huf. Rente. Nr. 4, zum Dr. Ct, Korn, Bize- Wactmeifter 
vom 1. Bat. (Btofenberg) 4. Oberſchleſ. Landw. Greg . Rt. 63, erg 
Sec, 8, der Ref. dei 2. Schleſ. Drag. Regtd. Nr. 8 beförberr. 
Rudloff, ee Bieut. von der Infanterie des 2. Bataillons (Halle) 
2 Magdeb. Landw. Megts, Rr. 27, in dasb Ref. Landw. Bat. Bret- 
lau Rr. 38, Int. vb, Schleinig, Pr. Üt. von der Inf. des 2. Bate, 
gi nn 2. Welipr. Landw. Rente. Nr. 7, in das 1. Bat. (Glap) 

es ef. div. Megtd. Mr. 11, Thaemel, Sec. Rt. von der Inf. 
des 1. Batd. (Strienan) 1. Schlef. Landw. Regis. Nr. 10, Kühne, 
Sec, Li. von ber nf. ded 1. Bats, (Münfterberg) 4. Niederichlei- 
Vandw. Regts. Nr. 51, Linke, Sec. Li. von der Inf. bed 1. Bate, 
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\ auer) 2, Weitpr. Landw. Regis. Rr.7, in das 2. Bat. (Schweibnig) 
Schleſ. Landiv. Regie. Rr. 11, Hoffmann IM, Sec. Br. von der 
Inf. des Re. Landw. Date, Breslau Ar. B, DBaumgart, Se. Lt. 
von der nf. des 1. Bats, (ig) 3. Obſchl. Erw. Rats. Rr. 62, in 
das 2. Bat. (Beutben) 2 DOberfchlel. Landw. Reats. Nr. 63 einran- 
gt Hubidar, vom Dabl, VBizefgeldw. vom Def. Landw. Bat. 
rmen Rr. 39, zu Ser. Ye, der Def, bed 5 Meitfäl. Inf. Regmté. 
Ne. 58, Breiff, Vige ˖ Feldw. von demf. Bar, zum Sec. Lieut. der 
Def. des 2. Hannov. nf. Regte. Nr. 77, Bherenbruch gen. Diter- 
mann, BieMWadhtmiir, von demf. Bat, zum See. Lt. der Rei. dei 
bein. Kür. Regte. Kr. 8, befördert. Gueinzius, Sec. tt. von der 
Inf. des 1. Bats (Münfter) 1. Weftfäl. Yandıw. Regts. Nr. 13, in 
das 1, Bat. (Bodum) 7. Weirfäl Yandıv, Regts Nr, 56, Berndt, 
gem von ber Inf. des 2. Batk. Kouthren 8 Weſtf Landıw. Regie. 
te. 57, ald Eomp. Fühter in das 2 Bat. (Oüſſeldorf) 4. Wefif. Low. 
Regie, Re. 17 — Goebels, Orebach, Vee Feldiw. vom 
1. Bat. (Erfelenz) 5. Rhein. Landw. Negts. Ar. 65, gu See Vs. der 
Ref. refp. des 5. Mbein. Inf. Negts. Nr. 6 und des 2. Mbein. Inf. 
Regts. Nr. 2, Nictiep, Biefjeldw. vom 2. Bat, (Coblenz) 3. Nein. 
Landw. 28 Nr. W zum Ser, Lun der Ref. des 3. Rhein. Jufant. 
Megts. Nr. 29 befördert. Kolbe, Shükler, Zee. Lis. von der nf. 
des Reſ. Landiv. Bats, Edin Wr. 40, in das 1, Bat, (Erfeleng) 5. 
Mein. Laudw. Regts Mr. 65, Merrem, Ser. Lt. von der Kav. deö 
2. Bats. (Unna) 3. Weſtfaͤl Yandıv. Negts. Nr. 16, in das 2. Bat. 
(Brübl) 2, Ryein. Landıw. Negta. Nr, 25, v. Pommer ⸗Eſche, Dr. 
vr. von der Inf. des 1. Bare. (Eaifel) 1. Heiftihen Landweht · Regts 
Nr. 81, in das Neferverkanbwrhr- Bataillon Coͤln Nr. 40 eintangitt. 
Keller, Vize Feldw. vom 2 Bat, (Vübed) 2, Hanfeat, Landw. Negte. 
Nr. 76, zum See. Lt. der Landw. Inf., üheidenburg: Bizefreldw. 
von 2. Bat. (Noftod) 2. Diedienb. Yandıv. Regis. Nr. 90, v. Dalpan, 
Vige-Wachtm. von demf. Bat, , au Sec, Lis der Ref. teip. des Gren, 
Regts. König Fricdrich Wilhelm IV. (1. Bonm.) Nr. 2, und des 
2. Mecklenb. Drag. —* Nr, Lemte, Vize Feldw. vom 1. Bat. 
(Schleswig) Sa leewigſchen Landw. Negis. Nr. jum Sec. Et. der 
ef. ded Schleiw. Inf. Regis. Nr. 84, Meder, Br. Lt. von der Inf. 
des 1. Bats. (Kiel) Holftein. Landw. Regts. Nr. 85, zum Hauptm 
befördert. Barıb, tim, von der Anf, bed 2, Bate, (Lubed) 2, 
Hanfeat. Landw. Regie. Nr. 76, als Comp. Führer, Nevzta, Sec. 
et. von der Inf. des 1, Bats. (Pofen) 1 Bol. Bandıw. Regts. Nr. 18, 
in das 1, Bat. (Hamburg) 2. Hanfeat, Yandıw. Regts Nr. 76, Stell« 
mader, Sec. Li. von der Inf. des 1. Bats, (Initerburg) 2, Oftpr. 
Landw. 4436. Mr. 4 Krande, Sec. Lt. von der Inf. des 2, Bat. 
— 2. Sanfeat. Landw. Regis. Rr. 76, in das Ref, Landw. Bat. 
ltona Nr. 86 einrangiet. Krufe Sec. Mt. a D., ftüher im 
Königliben Württemb. 3. Inf. Negt., ald Sec. Y. bei der Landw. 
Inf. des 1. Bats. (Schleswig) Sclesw. Landw. Negiments Mr. 
54 einrangirt. en ize · Feldw. vom Re. Londw. Bat. 
annorert Nr. 73, zum Sec. Li. der Def. des 8. Weſtf. Inf. Regts. 
t, 57; Barben, BigeWachtm. von demf. Bat., zum Ser. Lt. der 
Reſ. des 1. Hannov. Ulanen-Negts. Nr. 13, befördert. v. Keifen- 
berg; 4 gt. von der Inf. des 1. Bats (Anklam) 1, Pomm, Landw. 
Hegts, Nr. 2, in das 2. Bat. (Lingen) Oftfrief. Landw. Regte. Nr. 78, 
Yevinfon, Pr. Lt. von der Sur. des 2. Bats, (Matibor) I. Oberſchl 
Landw. Regis. Ar. 22, in das 1. Bat, (Hildesheim) 3. Hannov. 
Landw. Regis. Nr. 79, Yobatı, Sec, Li. von der Inf. bes 1. Bate. 
(Eroffen) 2. Brandend. Landw. Regte. Wr. 12, in das 2. Bat. 
— 2. Hannoverſchen Landrivehr-Negimente Nr. 77, Schliep- 
bade, Scconderkieutenant von der Kavallerie des 
—— 3. Hannov. Landw. Regts. Rr. 79, in das 2, Bat. (Celle) 
2. Hannov. Laudw. Regts. Fr. 77 einrangirt. Pfeiffer, Sec. Lt, 
von ber Inf. ded 2. Bates. (Meilburg)2. Rail. Landiw. Regts. Rr. 58, 
in das 2. Bat. (Wickbbaden) 1. Raff. Landw. Regis. Ar. 87, Schulz; 
Sc. Et. von der nf. der 1. Bats, (MDtünfier) 1. Weitfäl. Landım, 
Megis, Rr. 13, in das 1. Dat. (Meſchede) 2. Heil. Landw. Megts. 
Nr. 82, Sittel, Sec. Lt. von der Inf. des 1, Date. (Naflan) 1. Kaff. 
Landw. Regie. Ar. 87, in das ef. Landıv. Bat. frankfurt a, M. 
Re. 50, Wollermann, Ser. Lt. von der Inf. des 1. Bats, (Gneſen 
3. Bomm. Landw. Regie, Nr. 14, in das_1. Bat. (Eaffel) 1. Heil. 
Landw. Negts, Rr. 81, Efhenbagen, ec. Lt. von der Inf. des 
1. Bars. (&roffen) 2. Brandenburgiiden Landw. Regts Nr. 12, in 
das 1. Bat, (Rotenburg) 2. Thüringiſchen Landrechr- Negts. Kr. 32, 
Müller, Sec. Li. von der Infanterie des Neferve- Bandivehr- Bats. 
Berlin Rr, 35, in das 1. Bat. (Heimen 5. Thür. Landwehrt · Regts. 
Nr. M eintangitt. v. Hoͤvel > w. vom 1. Bat. (Ruppin) 
8, Branbenb, Landw. us t. 64, Yutterotb, Bigefjeldw. vom 
2. Bat. (Müblbaufen) 1. Thür. Landw. Regts. Kr, 31, zu Sec, Lis. 
der Reſ. des Garde-Jäger-Bats, Böhler, Vijze ⸗Feldw. vom 1, Bat. 
——— 3, Nlederſchl Landw. Regle. Nr. 50, zum Sec. Licut. der 
eferve des 2. Schleſiſchen Tüger- Bataillons Nr, 6 befördert. 
B. Ubfhiedsbemilligungen ı. Den 13. November. 
Schuler, Major a. .r früber Hauptmann im ehemaligen 
sranffurter Bat. und zuleßt Wlapınajor der gemiſchten Garniſon zu 
Frantfurt a, M. mit feiner Penſ. zur Disp, gefellt. v. Barner, 
Oberſt und Commdt. bei 1. Sarde-Drag. Regte., in Genehmigung 
feines Abſchiedsgeſuches, mit — 5— der Menid. Unif. zur Diep, 
geheilt, und fol derfelbe bid auf Weiteres bei den Off. & da suite ber 
tımce geführt werben. Gefhinsfi, Hauptm. und Comp, Chef 
vom 2. Dſtpreuß. Gren. Rent. Rr. 3, ald Major mit Penſ. nebft 
Yusfiht auf Anſtellung im Eivildienft und der Regts. Unif. der Ab» 
ſchied bewilligt. v. Rapler, Sec. tr. vom 8. Ditpreuf. Inf. Regt. 
Nr. 45, ausgeſchieden und zu den Referve-Offixieren des Megtd. über 
etreten. Bolgt, Sec. Lieut. vom Litih. Drag. Regt. Nr. 1 (Bring 
Albrecht von Preußen), ausgeihieben und zu den beurlaubten Dffis, 
der Landw. Kav. des 1. Bate. (Filfin) 1. Oftpr. Landw. Megts, Nr. I 
übergetreten. Zollfiemitt, Sec. Er, vom 1, Leib-Huf. Regt. Nr. 1, 
ausgeſchieden und gu ben Def, Df. des Regts. übergeireten. Hall» 
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' getreten. ®r. v. 


mann, Ser. ®t. vom 7, Pomm. Inf. Regt. Ne. 54, ausgeſchieden 
und zu den beurl. Off. der Yandıw. Inf. des Ref. Landw. Bataillons 
Berlin Nr. 35 übergeteeten. Schallebn, Vort. Fähnt. vom Col - 
bergſchen Gren. Negt. (2. Bomm.) Nr. 9, zur Nef. entlaffen. Baron 
Rurzbad v. Eevdlif, Ob. Li zur Diep., zulept Abth. Commdr. 
in der 1, Urt. Brig, mit feiner Penſ. nebft Ausſicht auf Anfielung 
im Civildienſt und der Unif. der 5. Art. Brig, der Abſchied be» 
willig. v. sprefe, Ser. Et. vom Yeib- @ren. Regt. (1. Brandenb.) 
Mr. 8, mit dent. nebit Ausfiht auf Anftellung im Eivildienk, ber 
Abſchied bewilligt. v. Neinsberg, Sec. Lt. vom 7. Brandenb. Inf. 
Meat. Ar. 60, auẽgeſchieden und zu den Wed. Off. des Regik. über- 
acjeler, Rittm, und EbE Chef. vom 2, Brandenb. 
Drag. Negt. Nr. 2, v. Banket IL, See Yı. vom 8, Branbenb. Inf. 
Meat. Ar. 64 (Prim Frieder. Earl von Preufen, — der Abfhirb be- 
williat. Karges, Wort. Fäbnr, vom 5. Brandenb, -; Regt Nr. 48, 
zur Mef. entlaflen. Köfter, Pr. Kt. vom 3, Magpeb. Inf. Regt Rr. 66, 
mit Penſ. nebſt Ausſſcht auf Anftelung im Civildienft der Abſchied 
bewillint. v. Wedell-PBarloıe, Sec. Lt. vom Magdeb. Hufaren- 
Megiment Nr. 10, ausgeſchieden und zu den Ne. Off. des Regte 
übergetreten. Ebert, See. Ct, vom 1. Magdeb. Inf, Regt. Nr. 26, 
Frhr. v. Buttlar, Ser. Lt vom Magdeb. Kür. Negt. Rr. 7, der 

bicied bereilliat. v. Hobe, Major vom 2. Riederſchleſ. Inf. Regt. 
Mr. 47, als Ob. 2t. mit Bent, nebſi Aueſicht auf Eivilverrorgung 
und der Nents, Unif. der Abſchied bewilligt. v. Schidfus u. Xeu- 
dorf, Majer zur Diep., juleßt Nitten, im 1, Schleſ. Huf. Negte. 
Nr. 4, mit feiner Venfion der Abichted bewilligt. Benfendofff, 

anpem, und Comp Ebef vom Niederrhein. Füſ. Negt. Nr. 39, mit 
lenfion, nebſt Aufficht auf Givilverforgung und ber Negiments-Uni- 
form, Fibt. v. d. Horſt, Nittnieifter und Estadr. Chef vom 1. Wchf. 
gu Kegmt. Nr. 5, mit Penſ. und der Megmtd. Uniform, — der 

bſchied bewilligt. v. Baboromäfi, Major vom 7. Rhein. Inf. 
Meat. Mr. 69, als Oberſt ⸗· Licut. mit Penſ. und der Regts Unif. der 
Abſchied bewilligt. v. Schad, Sec. Lieut. vom Rhein. Ulanen-Regt. 
Rr. 7, unter dem gefepl. Borbebalt entlaffen. Holft, Sec. Lieut. vom 
2 ol. Inf. Regt. Kr. 19, der Abſchied bemilligt, v. Schwerin, 
BRejer vom 3. Weftf. Inf. Negt. Nr. 16; mit Penfion und der Unif, 
des 2 Brandenburg. Gren. Regi. Rr. 12 (Prinz Carl von Preußen), 
v. Mevenn, Vrajor und Esfabron € } vom 1. Hannov. Ulanen- 
Regiment Nr. 13, mit Benfion und der Negiments-Unif. der Abſchied 
bewilligt. v. Hünersdorff, Sec. Lleut. vom 1. Hannov. WUlanen- 
Hegmi. Wr. 13, als balbinvalıde mit Venf. ausgeidieden und zu den 
beurl. Offiz. det Kap. des 1. Bat. (Hilberheim) 3. Hannov. Landw. 
Regts. Nr. 79 Übergetreten. v. Kleiſt, Port. Hähnr. vom 1. Hann. 
Ulanen» Regmt. Rr. 13, Kehler, Port. Fähnt. vom Djiftiel. Inf. 
Megtm. Nr. 78, zur Reſerve entlaſſen. Scholk, Wort. Fähnt. vom 
3. Hell. Inf. Negt. Nr. 83, zut Nef. entlaffen. Kühne, Major von 
der Armee und Vorftand der Intendantur der 2, Div,, mit Benf. 
und der Urmcellnif. der Abſchied bewilligt, Bei der Laundwehr. 
Den 13 Novbr. Neuhaus, Ser. U. von der Inf. des 2. Bates, 
(Naftenburg) 5. Ofpreuß. Yandıw, Rente. Nr. 41, ald Prem. Yieut, 
v. Grefientin, gen. v. Hautter, Sec. Lt. von der av. deſſ. Bats 
mit der Landw. Armee» Unif, Gerner, See. &t. von der Inf des 
1. Bats, (Danzig) 8. Oftor. Landw. Megtd. Ar. 45, ald Pr, Lt. mit 
der Landw. Airnıee-Unif., Steffens, Jir. %t. von der Kav. deif. Bats,, 
mit der Landw. Armer- Unif, Otto, Sec. Et. von der Rap. bei. 
Bats,, mit der Landw. Armer-Unif., Gebrt, Pr. Lt. von der nf. 
des 2, Pat, (Drarienburg) 8 Ditpr. Landw. Regts. Nr, 45, mit der 
Sandıv. Urmee-Unif. der Äbſchied bewilligt. v. Ke Fort ll, Pr. vr. 
von ber Inf. des 1, Bats, (Minclam) 1, Bontm. Yandıw, Regts. Rr. 2, 
Kalmus, Sec. Li. von ber Inf. des 1. Date. (Naugard) 3. Pommt. 
Landw. Rents. Nr 42, Stolzenburg, Sec, &t, von der Kav. des 
2. Bat. (Eöblin) 2, Yomm. Landw. Regts. Nr. 9, Schulze, Ser. 
gt. von der Inf. des 1. Bats. (Schlame) 6. Ponm. Yandıw. Regie. 
Mr. 49, Windel, Sec Üt. von der “nf. des 2. Bald, (Deusfch 
Erone) 4. Pomm. Landw. Rente. Nr. 21, Heife, Sec. Lt. von ber 
nf. ded 1. Bate. (Reuftadt) 8. Bonm. Landıw. Regis. Ar. 61, der 

bſchied bewilligt. vw. Wolffradt, Sec. Lt. von ber Rap, bes 
1 Bats. (Nnclaın) 1. Bomm. Landw. Negts. Nr, 2, mit der Landıw. 
UArmeerUniiorm, v. Bülom, Prem, Lt, von der Inf. de 1. Bats. 
Gen) 7. Vomm. Landwehr ⸗Regiments Ar. 54, mit ber 
'andıv. Armee-Unif., Mitte, Ser. Gt. von ber Kap. dei 2. Bats, 
Bromberg) 7. Pomm. Lande. Regints. Nr, 54, mit der Landw. 

rneeUnit, Weltermann, Br. Licut. von der Inf. bes 1. Bats. 
(Eonig) 4. PBomm. Landw. Keginte. Nr. 21, mit feiner biöb. Unif, 
der Abſchied bewilligt. Schmidt, Pr. Yt, von der Inf. des 1. Bats. 
(Bransturt) 1. Brandenb, Landw. Neats, Rr.s Bollad, Beutner, 

ee. 18. von der Inf. deſſ. Bats. äller, Sec. Lt. von ber far. 
deſſ. Batd,, Kosdy, Sec. Lt. von der Inf. des 1. Bats, (Kandsberg) 
5. Brandenb. Yandır, Rents. Nr. 48, dielem als Pr. Ot., v. Zajtrow; 
Sec. Lieut. von der Inf. des 2. Bats. (Moldenberg) 5. Brandenburg. 
edv, Rats. Rr.id, Kubnaft, = Lt. von der Inf. des 2 Bates, (Sorau) 
2. Brandenb. Landw. Negts. Ar. 12, dieſem mit ber Landw, Armee 
Unif, Schrader, Haupim. von der nf, des 2. Bat. (Cotibuß) 
6. Brandenb. Landw, Negts. Nr 52%, mit der Landw. Armer-Unif., 
Martiue, yerenid, Ballborn, Sec. Lis. von der nf. bes 
Re. Yandıw. Bats, Berlin Rr. 35, lepterem mit ber Yandım. Arnıce- 
Unif, der Abſchied bewilligt. Spener, Dr. 2t. von der Inf. des 
1. Bats. (Halberftabt) 3, Magdeb. Landw. Regts. Nr. 66, ald Haupt- 
mann mit feiner bish. Unif,, Salbad, Sec. U. von ber Inf. des 
2. Date. (Halle) 2 Magdeb. Yandır, Regts. Nr. 27, ald Fir. Lt, mit 
ber Landw. Wrmee + Uniform, Kuntze, Sec Licut. von der 
Infanterie deſſelben Bataillons; mit der Landw. ArmeeUniform, 
Hübne, Sec. Lieut. von der Inf, ded 1. Bate. (Bitter- 
eld) 4. Magteb, Landw. Regts. Nr. 67, ald Fir. Gt. mit der Yanım. 
Urmeelinif,, Mobland, Eer. Lt. von der Inf, dei 2, Bats. (Tor- 
gau) 4. Magdeb. Landw. Regte. Mr. 67, ımit der Landw. Armee 






—— 
Haade, Sec. Gt. von der Inf. des 1. Bats. (Sa 
Ba © Bandıv. Regls. Nr. 31, ale Br. Lt. mit der Yandıv. Armee 
nik der Abichied bewilligt. Zimmermann, Br. Ur. von der Inf. 
y Bats. (Halberitadt) 3. Magdeb. Landw. Regie. Nr, 66, ber 
 Mbkhin: bewilligt. v. Studnig, Oberit zur Didpofition und Bezirtb- 
Eommandeur des 1. Baraillons Münfterberg) 4. Niederfhl. Landw 
Begts. Ar. 51, von diefer Stellung entbunden und ibm die Erlaubniß 


en ber Unif. deö Königd-Gren. Regtd. (2. Weſtpr.) Nr, 7 ere | 


. Schuler u! Senden, Mai. 4. D. und Bey. Commbpr. 

Di 2. Bats. (Eofel) 3. Oberſchl Landıv, Regts. Nr. 62, v. Glafe- 
napp,; Mai. 3. D. und Be. Commdr. des 1. Bats. (Rofenberg) 4. 
Londiv, Regits. Nr, 63, beide von der Stellung als Landıw. 

Br. Eommbr. eutbunten. v. Schmidt, Dberft } D.; zulegt Ber. 
Tommandeur bes 2. Bats. (Beutben) 2. Oberſchleſ. Landiwebr-Regts. 
Re, D, mit Denfion und der Uniform des 1. Schleflihen Grenabier- 
Nr. 10 der Abſchied bewilligt. Jonas, Hauptm. von der 
‚und Comp. führer vom 1. Bat. (Reiſſe) 2, Oberſchl. Landweht · 
Kr. 23, mit der Sandıv. Armee-Unif. der Abſchled bemilligt. 
Eat dan Sec. Lieut, von ber Inf, ded 2. Bate, (Maderborn) 


‘ 
I: 


| 
r 
r 


» 


i . Bandın. Kegrs. Ar. 55, Saurland, Pr. Et. von der Inf. 
Landw. Bats, Barmen Nr, 39, der Abſchied bewilligt. 
Inf. des 2. Bats, (Paderborn) 


Steinbräd, Sec. Lieut. von der 


m 


der Abſchied bewilligt. v. Yangen, Oberſt 3. Disp. und 

24 Eommtr. des 1. Bats. (Sof) 3 Meftf. Landweht · Regts. 
Ar. von dieſer Stellung entbunden und ihin die Erlaubniß um 
Tragen ber Unif. des 3. Weſtfäliſchen Landw. Regis. Wr. 16 a 
ben, Gr. Li. von der Inf. des 1. Bats. (Machen) 1. Rheinischen 

16. Ar. 35, ald Hauptın. mit der Yandın, Mrımee-Unif., 

zu t, Sec. Lieut. von der Inf. des 2. Bats. (Eupen) 1. Rhein. 
Regts. Nr. 3, als Br. Wr, mit der Landw. Armee-Uniform, 
Süderatb, Dr. Lieut. von der Inf. des 2. Bars. Jülich 5. Nbein. 
Zanbın. Regie. Nr. 65, mit der Landw. Urmeellnif., Bacciocco, 
BE .von ber Inf. dei 1. Bald. (Neuß) 6. Rhein. Landw. Negte. 
u Dbilipp, Ser. &t. von der Inf. deif. Pate, beiten mit der 
Snhmehr-Armee-Unif., Bocdkolg, Seconde Lieut. von der Inf. dei 
2 Bots, (2. Trier) 8 Nbein. Yandın. Negts. Nr. 70, als Pr. Lieut. 
unit der Landw. Urmee-Uniform, der Abſchied bewilligt. Roeringt, 
See. B. von der Inf. des 1. Bats. (Aachen) 1. Mbein. Landw. Negts. 
Moped, Sec. Lieut. von der Inf. deſſ. Bats, v. Relleler: 
un x. 28, von der Inf. dei Reſ Landw. Bataill, Eiln 
genen, See. Lt von der Inf. deſſ Bate, Dumont, Dr. 

bon der Inf. des 2. Bats. (Undernad) 7. Rhein. Landw. Negts. 
4 Horggı Badhauien, Sec. Pte, von der Inf. deif. Bats., 
. Batd, Aurich/ Offriel. Landw. Megts, Nr. 78, ber 


chied bewilligt. dv. Kemnih, Sec. Lt. von ber Intant. bes 
Miet Fibr v. Kanne, Sec. von der Inf. des 2. Bats. dar 
v. Pode 

5. Pomm. 


** 


— 


Übihied be· 
Landw RMegts. Rr. 32, der Abſchied bewilligt. 
wild 1, Prem. Lt. vom Train des 1. Bais. (Stargard) 
. Regie, Ne. 42, als Rium. der Abſchicd bewilligt. 

Beamte der MilitärsVBerwaltung. Durch Verfügung des 
Beer Den 16. September. Radau, Rebnungd- 
Ratdı Ser. Vt. a. D. und Gamifon-Berwaltungs- Direktor in Drünfter, 
* Oftober d. J. mit Penſ. in den Ruheſtand verſeßt. Den 
3, September, Waſchke, Pr. Lt. und GarniſonVerwallungk · 
Ober Info; von Jũlich nah Münfter, Weidler, Kaſernen Inſp. in 

Jals fontrofeführender Beaniter nah Frankfurt a. D. ver 
fh Den 2. Oktober, Huebner, Garnifon-Berwaltungs-Infp.: 
bon Stealjund nah Jülih, Hartmann, fontroleführender Kaſernen · 
Iafp. in Breslau, ale Garnifon-Bermaltungs-Borkand nad Stral. 
md, Jordan, Kafernem-Iunfp. in Polen, zum 1. ffebruar 1870 mit 
Venfion in den Ruheſtand verſeßt. Den 13, Oktober. Benfeler, 
atrrim. Rafernen-Inipeltor in Minden, zum Kafernen-Inip. ernannt. 


Ä 


Landtags: Ungelegenbeiten. 


. Berlin, 20. November. In der getrgen Sitzung bed 
herrenha ufes nahm der Handeld-Dinifter Graf von Jhen- 
Blig zu 8. 1 des Gelekentwurfd, betreffend die Entziehung 
und Beichränfung bed Grundeigenthums nah dem Herrn 
von Bernuth das Wort: 
Meine Herren! Ih überlaffe e8 meinem Kommiffarius, auf dad 
u erwidern ;, was ber geehrte Here Redner fo eben geſprochen bat; 
5 beichränfe mich nur auf die allgemeine Bemerkung, daß eine Auf 
lung aller der fälle, wo die Erprovriation eintreten fol, niemals 
eine vollftändige und genügende fein kann, und wenn alle Jabre ein 
nd Geſetz gemacht würde, und felbi wenn e8 bier wie in England 
gigane daß jebe Erpropriation vor das Parlament gebracht mürde, 
vo würde dies die Geſchäfte diefer Berfammlung nur unnötbiger Weife 
vermehren, ohne zum Ziele zu führen. Wenn ich mir jeht dad Wort 
erbeten babe, fo tft Died aus einem befonberen Grunde geſchehen. 
Eritene um Ihnen zu fanen, daß Ich motbaedrungen um 1 Ubr das 
Seuß verlaſſen u weil ein ganz unabweisliches, nothiges Geichäft 
mih nad dem Abgeorbnietenbaufe ruft, und daß ih alio dann das 
übrige meinem Rommiflarius überlaffen muß. Hervorbeben muß ich 
aber, daß Ihre Kommiffion einen Beſchluß gefaßt hatte, den ich für 
durchaus nachtbeilig balte. 
Rabinetsordre vom Jahre 1835 aufzubeben, welde in Oft- und Weſt 
treußen, in der Kürmark, in ber Altmark und in der Reumarf 
say entſchieden Rechtens iſt und in den qulet genannten 
—* en aus der ebheren Gefehgebung, wonach Niet, Sand 
und teine unter gewiſſen Bedingungen nicht entfhädigt zu 
werden be auffeebauten. Wenn Sie dem Un 
nage Ihrer Kommiſſion folgen, wenn Sie die Ordre aufheben, 





Die Kommiſſion bat empfohlen , eine | 
i und beren Beftimmungen einander vielfach derogiten, würde bie Unter» 
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ugerbaufen) | 


j> werden Sie namentlih in den Provinzen Oft- und Weſtpreußen, 
zwei ausgedebnten Ländern mit micht zu wiel Chauffen werfehen, wo 
inan der Ehaufjeen mehr bedarf als in irgend einem andern Lande, 
indem die vorbandenen noch lange nicht genügen, den Ebauifeebau 
fehr erſchweren, wenn Sie den Antrag Ihrer Kommiflton annehmen, 
ch bitte Sie alſo dringend; «# bei den _jept beftebenden Geſeßen zu 
elaffen. Der Staat ift weniger interefirt ald die Provinzen und 
Kreife; der Staat baut nur noch felten Ehaufleen, ausgenommen 
an ben Grenzen, In ber Megel bauen entweder eg ae 
ſchaften, und in ben meiiten Taten die reife und bemen 
wird febr viel Geld entzogen werden, um Entſchädigung 
eintreten au laffen, da wo eigentlich fein Schaden geſchehen iſt. Ebenfo 
if ed in der Neumark, die nod nicht genug Epaufien bat. Ich halte 
«6 für meine Pflicht, Died zu fagen, damit man mie nicht Vinterber 
einen Borwurf maden kann: ich hätte das fagen follen, damit ter 
Schaden vermieden werde, der gewiß unmittelbar eintritt, 


— Der dem Herrenhauje vorgelegte Entwurf eines Ge’ 
ſehes, betreffend die Aufhebung der in der Provinz 


! Sannover befiebenden Borlaufß-, Näber- und Re- 


traktrechte, lautet: 
Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Vreufen ıc. 


. Landıp. Regts. Nr. 55, ald Pr. Lt. mit_der Landıv. Armee- | en für die Provinz Hannover, mit Zuftimmung beider Käufer 
| de 


Landtaged Unferer Monardic, was folgt: 
& 1. ie noch beſtehenden Bortaufd-, Näber- und Retraktrechte 
an Immobilien werden aufgeboben. 

6.2. Es bleiben jedoch aufrecht erbalten: 1) bad durch Berträge 
ober leptwillige Verfügungen begründete Borkaufsreht; 2) das durd 
den 6. 141 des Allgemeinen Berggeſeßes für die preußiſchen Staaten 
vom 24. Auni 1865 (Gef.-Samml. S. 705), beziehungsweife durch 
den Art, IX. der Verordnung vom 8. Mai 1867, betreitend die Ein- 
führung des Allgemeinen erggeſezes vom 24. Juni 1865 in das 
Gebiet des vormaligen Rönigreihs Hannover (Gel.-Zamml S. 601) 

ründete Vorkaufẽ · und Mieberfaufsrcdht; 3) das auf den faruta- 
tiſchen Beflimmungen ber Ritterſchaft des Herzogthums Breinen be 
rubende Vorlaufs · und Netraftrecht der Agnaten an den ritterfchaft- 
lichen Erbſtammgütern. 

Urkundlich ıc. 

Nah den Motiven haben ſich die auf Geſetz, Gewohnheitsrecht 
oder ſtatutariſchen Beſtimmungen beruhenden Netraft-, Näber- und 
Borlaufs-Necte, welche in den übrigen Thellen ber Dronardhie nicht 
mehr egiftiren oder dog auf ein febr geringes Maß beichränft find, 
In ber Provinz Hannover in verdältniimähig großer Ausbeh- 
nung erhalten. Wußer dem gemeinrechtlichen, beziehungewelſe durch 
das Mreußifhe Allgemeine Landrebt angeordneten Borlaufs- 
rejp. Metraft- Rechte des dominus emphyteuseos, bed Erbenzind- 
bern, des Gchnöheren und der tehnsfolger ſtehen bort mamıentlich 
nob die Erblofung, die Darfiofung, das Nachbar- und Ganerben- 
Recht in mebr oder weniger ausgebreiteten Bezirken in Geltung. 
Schon bie frübere —— Geſeßgebung iſt bemüht geweſen, dieſe 
Rechte/ deren Fortbeſtand ben Anforderungen und Bebürfniflen ber 
Gegenwart nicht entipricht, au befeitinen oder doch in der einen oder 
* Hinſicht die Bedeutung und Mirkfamteit derſelben zu miodi« 

jiren. 

— Den Motiven bes dem Herrenhaufe vorgelegten Gefeß- 
entwurfß, betreffend bie usfübrung der revidir- 
ten Rheinichiffabrts-Alte vom 17. Ottober 1868, ent- 
nehmen wir (Folgendes: 

Die revibirte Rheinſchiffahridakte vom 17. Oktober 1868, melde 
nebft dem dazu _gebörigen Schlußprotofell die Zuflimmung der Yan- 
beöpertretung gefunden bat, it feit dem 1. Juli 1869 in Wirffamteit. 
Rach Art. 48 ift fie mit diefem Seitvuntt an die Stelle der Rhein⸗ 
ſchiffahrts · Ordnung vom 31. März 1831, der zu derfelben ergangenen 
Supplementar- und Nodbditionalartifel, fo wie aller fonftigen Be- 
fchlüffe der Ufer-Regterungen über Gegenftände , binficbtlich welchet die 
Mlte Beftimmung geiroffen bat, getreten. Es find damit ferner 
mittelbar außer Kraft gefept alle in den eingelnen Uferftaaten ergan- 
genen befonderen Gefehe und Unordnungen über die Rheinfhiffabrt, 
ſoweit fie mit den vim legis habenden Vorſchriften der revidirten Alte 
unvereinbar find. Da bie renidirte Aite ſich nicht auf eine Kobififation 
der biöberigen internationalen Bereinbarungen befhränft, fondern auch 
mehrfache, durch die Aufhebung der Rheinſchiffahrts - Abgaben, forte 
die Umgeftaltung der Verfehrsverhältniffe bedingte Aenderungen bes 
Bertragdredtes Pagencit bat, fo iſt dadurch aud bas nationale Net 
in mebreren Beziehungen alterirt, in anderen Beziehungen find bie 
Grundlagen geändert worben, auf welden die preußiſchen Verord 
nungen zur Ausführung der alten Nheinfhiffabrts »- Ordnung oder 
über Gegenflände, welche die Iehtere der Bandbeögefehgebung vorbehal · 
ten bat, beruben. : J 

Auch die neue Alte refervirt die Regelung eingelner für die Schiff 
fahrt wichtiger Verbältniffe der Geſeggebung der einzelnen Uferftaaten. 

terfür und zur Einführung einiger Aenderungen in ben beftehenden 
inridtungen, welche ſich im Anſchluß an das revidirte Vertragkwert 
ala zuordmäßig ergeben, bedarf eö_ einiger gefehlicher Beftimmungen. 
ndeß erfcheint es nicht geratben, fich auf deren Erlaß zu befchränfen. 
ei der nicht unbeträchtlichen Menge von Gefehen nnd Berordnungen, 
welche im Verlauf der Zeit zur Ausführun der Rbeinichiffahrtö-Orbnnung 
und neben terfelben im Betreff der Rheinſchiffahrt ergangen find, 


fheidung ded pratuſch Gültigen, von demjenigen, was antiquirt oder 
geändert IR, nicht ohne Sähwierigfeiten fein. (&# ‚bien daher und 
um die praftifche Handhabung der neuen Ufte zu erleichtern, empfeblend- 
wertb,; in den bauptfächlichhten Beziebungen neben den neu zu erlaffen- 
ben Vehimmungen aud dad geltende Recht zuſammen a tefp. 
| foweit daffelbe nicht in Form des Gefehes feitgeftellt iſt, oder feftgeftellt 


” 
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gu werben braudht, eine neue und überfigtliche Aufammenftellung der Fe- | Unterfiügungstaffen, welche am Schluffe des Jahres 1868 in MWirl- 


atgliden Vorfbriften im Verwaltungdmege in Musficht zu nehmen. Dir 
Einribtungen, melde dabei vornebmlih in Betracht zu ziehen waren, 
And Die Rheinſchiffahrtegerichte, Die Schifferpatente, das Lootſenweſen 
und die Schiffeunterfuhungen. In Betreff der Rheinſchiffahrts · Gerichte 
if ein befonderer Gefepentwurf zur Vorlage gelommen, die übrigen 
SKaterien find der Gegenitand des vorliegenden Gefekvoridlages. 

— Rad dem vorermwähnten Befepentwurf, URL bie 
NRbeinihiffabrts-@erihte, werden ($. 1) zu Rbeinidiffabrie- 
Gerichten beftellt: 1. im Negierungöbezirte Wiesbaden: die Amts- 
gerichte zu Wiesbaden, Eltville, Rüdesheim, St. Goarähaufen und 


DOberlabnftein; 1. im WMegierungebegirt Coblenz: für bie 
Linte Mbeinfeite bie denögerihte Bacharach, St. Gar, 
Boppard, Metternih (meldes feinen Siß in Eoblenz bat), 


Andernach und Siniis; für die rechte Rheinfeite Gerihtä-Rommiffionen 

u Ebrenbreitfiein, Neuwied und Ling; III. im Megierungsbezirt Eöln: 
ür die linke Rheinſeite das Frriedensgeriht der Stab Bonn Wr. 1 
und das Friedendgcricht der Stabt Eöln Kr. 1; für die rechte Rbein- 
feite die frriedendgerichte Rönigewinter und Müblbeim; IV, im Regie 
tungsberirt Düffeldorf: für die linke Rheinſeite die Friedensgerichte 
Dormagen, Reuf, Uerdingen, Nbeinberg und Kanten; für die rechte 
Mdeinfelte Das Frieden cht Düffeldorf und Gerihts-Kommilfionen 
zu Duisburg, Weſel und Emmerid. 

Die Motive zu diefem Gefepentwurf lauten: 

»Die unter ben lferftaaten des Rheins am 31. März 1831 ver 
einbarte und am 19. Mai 1831 von dem Könige von Preußen rati- 
figirte Nbeinibiffabrt®-Orbnnung batte in ihrem ächten Titel beftimmt, 
dab Rheingoll · Werichte in ſammitlichen Rbeinuferfiaaten zur Entſcheidung 
ſtreitiget Aheinſchiffahrts · Angelegenbeiten errichtet werden follten. 

ur Ausführung dieſer Beftimmmung wurde für den damaligen 
Bertich des preußifchen Rheinufers die Verordnung vom 30. Juni 
1834 wegen Cinrihtung ber Mbeingoll » Gerihte und des 
gerichtlichen Werfabrens in den Rbeinicifrabrts-Angelegenheiten er- 
laflen (Geſth Samml pro 1834 ©. 1%). Diefelbe ih mit wenigen 
fpäter geiroffenen Menderungen noch in praltifher Wirkjamfeit. Die 
revidirte Rheinſchiffahrts · Alle vom 17. Oftober 1868 bat das Inftitut 
der Mbeingoll-Berichte unter Dem Ramen Rbeinfhiffabrtd-@erichte im 
Allgemeinen beibehalten. Mehrfache Wenderungen in den beö- 
fallfigen Beltimmungen und indbefondere aub die Bereinigung 
dei vormaligen Herzgogibums Raffau mit dem preußiſchen Staate 
laffen eine neue gefehlide Megulirung der Nbeinidiffahris- 
erichte binfichtlich ihrer Einrichtung und des bei ihnen zu beobachtenben 
Berfobrens und einzelne bei ihnen zur Anmwendung zu bringende matc- 
rielle Vorſchriften norbiwendig und dringlich erfcheinen. Der Zweck des 
Inſtituts ift eime moͤglichſt einfache und ſchleunige Erledigung der ſtrei⸗ 
tigen Eivilanfprücde ſowohl als der firafbaren Handlungen in Rhein- 
ſchin fahris · Angelegenheiten und die Bollftredbarteit ber ergangenen Ur- 
tbeile in Sämmtlihen Rbeinuferftaaten. In erfier Inſtanz follen daber, 
wie biäber, ald Rheinſchifffabtterichter Eingelrichter, ohne Belhrän- 
fung ibrer Kompetenz auf beftimimte Summen und in zweiter In- 
ftanz ein und daffelbe Obergericht enticheiden, Diele dem Bertrage 
unter den Rbeinuferfiaaten entfprechende Einrichtung lich es im Jahre 
1834 nothwendig erſcheinen, für ſaͤmmtliche Rheinſchlffahris · Gerichte ein 
moͤglichſt gleichmaͤßiges Berfahren beſonders vorzuſchreiben. Im Gr 
biete des preußiſchen Rheinufers iſt nämlich das gewoöbnlicht 
Proztßverfahren ein verſchlebenes, indem in dem größten Theile 
deffelben rbeinifchet, in den Sreißgerichts- Bezirfen Duldbur, 
und Mefel preufifhes unb in dem Beiirf des Jufligfenate 
au Ehrenbreitfiein, fo wie in dem jebigen Wppellationd- 

erichtäbezirf Wiesbaden gemeines Net gilt. Die Verordnung vom 
30. Juni 1834 bat fib im Allgemeinen bewährt und in den verſchie⸗ 
denen Rechtsgebieten feine Schwierigkeiten veranlaßt, aud kann c# 
nicht bedenllich erſcheinen, fie auf den Bezirk des vormaligen Herzog- 
tbums Raffau, wo das Inftitut der Nheingoll-Berichte biäher les 
beitebt, auẽ zudehnen 

Der anliegende Geſcßkentwurf reprodugirt daher im Weſentlichen 
die Verordnung vom 30. Juni 1834. Die abweichenden Beitimmen- 
gen über die Errihtung ber Rheinſchiffahrts · Merichte waren wegen der 
inzwiſchen eingetretenen anderen Drganifation der Gerichtsbehörden 
nothwendig und de mehrfach vorgenommenen Faſſungkaͤnderungen; 
fo wie die MWeglaffung einiger Anordnungen, die nit in ein Geſch 
nebören, bedürfen feiner näheren Motivirung, bie ſich im Uebrigen 
auf wenige Bemerkungen beſchränken kann. 

Mefentliche neue Beitimmungen entbalten zunädft bie 86. 11 
und 12 dei Entwurfs, indem diefelben nicht nur den Rheinfcifffahrts- 
Gerichten die Rompeteng zur Entſcheidung der Forderungen an bie 
nur civilrechtlich verantwortlichen Perfonen beilegt / ſondern au im 
F. 12 für dad ganze preußiſche Rpeinufergebiet den Schiffäherm 
verfönlih für den ben verantwortlich ärt, welden eine Der- 
fon der Schifföbefagung einem Dritten durch ihre Verſchulden in Aus. 
ü we ihrer Dienftwerrihtungen zufügt, ſowie auch für Gelbbufe 
und Koften ꝛtc.⸗ 


— Die Rr. 47 det ⸗Pr. H. Arch.« enthält unter Gefepgebung: 





3** und Schweiz: Beſtimmungen zur Ausführung ded Art. 5 
t 


# arolfhen der Schweig und dem Deutihen Zoll- und Handels 
verein unterm 13. Mai 1869 abgeſchloſſenen Roll« und Handesver · 
trans gu Rr. 2 bis 7 und ber Verabrebung VB. des dazu gehörigen 
© Alußprotofols. — Belgien: Befugniſſe der Zollaͤmter Betithier und 
Buirfb (Buremburg). — Riederlande: ——— der Schiffahrts · 

olizei- und Floßordnung für den Rhein, auf die Merwede / die 

order- und Neue Maas; unter Statiftil: Zollverein: Ueberſicht 
der im Betrieböjahre vom 1. September 1868 bie Ende Auguſt 1869 
im Zollverein zur Juderfabritation verwendeten rohen Nunfelrüben. 
— Kordbeutfcher Bund: Preußen: Zufammenftellung der gewerblichen 


famteit geftan baben. — Frranfreih: Der Handelsverkeht von 
Algerien im Sabre 1568. — Großbritannien: Tabreäbrridht des Nord» 
deutihen Konſulats zu Brisbane (Durensland) für 168 — Belgien: 
Belgiens Handel mit dem Auslande in 1865—1808. — Niederlande: 
Handel und Schiffahrt der Niederlande in 1868 Spanien" San 
tanders Handel im Tabre 188 — Türkei: Statiſtiſche Aufftellungen 
über Schiffahit und Handel in den unteren Donaubäfen in 1808 
(unter tbeilmweifer Bergleihbung mit ben Borjabten); unter Mit- 
tbeilungen: Denys. — * a. W. Breslau Glogau. 
Münfter. Erefeld. öln. Düffeldorf. Ryköping. NRew- Dort. 
Dokobama. 


Sandwirthicaft. a 

Dldenburg. Die diesjährige Ernte läht fih nad den Berichten 
aus dem Ser J um als eine gute Mittelernte bezeichnen. Nur der 
Buchweizen uch die Rachtfröſte im September völlig zu Grunde 
gerichtet, Durch die vorherrſchend naffe und naßkalte Witterung ii die 
Beilellung der Aeder für die Winterfaaten zwar febr erſchwert worden, 
im Allgemeinen ift fie jedoch, bis auf bie Roggeneinfaat, die zum Theil 
noch zurüdficht, ziemlich qut beſchafft worten. 


Gewerbe und Saudel, 

Rew-Porf, 3. Rovember. Da die Goldegbangebanf ibre Wr» 
ſchäfte noch nicht wieder eröffnet bat, fo batte das Bold in der Wode 
vom 27. Oktober bid 3. November nah dem Wochenbericht der NPD, 
Sansitı.nı eine finfende Tenden; verfolat und war allmäblid von 

; auf 27% aefallen. Die Folge des Sintens des Goldagiod war 
aub das Sinken der Bunbedobligationen geweſen, von denen einzelne 
Kategorien im Laufe jener Wode um Gp&t. gefallen find; Eiſenbahn ⸗ 
Golboblinationen wurden burd den Nüdgang des Boldaniod noch 
Rärker affizirt. Der @elbmarlt war für kurze Termine willig, wo 
gegen für längere Termine Geld nur unter ungünftigen Bedingungen 
zu baben war. Die Trepofiten_der New-Porker Banken baben ſich 
vom 23. bis 30. Oftober um 5.029963 Doll. vermebrt. Der Handel 
enlſpricht nicht den ehegten Erwartungen und die »N.I). Handeldis 
meint, daß für Diele Saifon auf eine Belebung des Handels nicht 
mebr zu rechnen fei. 

Unter den Ausfubrartileln nimmt Barımmolle die erſte Stelle 
ein. Der Ertrag der Baunmvollenernte wird auf mebr ala 2% Mil 
Ballen aufbäht. Bis zum 30. Dftober waren ſchon 441000 Ballen 
(gegen 324,000 Ballen au berfelben Zeit 1868, 10,000 Ballen in 1807 

‚000 Ballen in 1866) den amerlkanifden Häfen wnchhrt 3) 
171,000 Ballen (gegen 000 Ballen im 1868, 45,000 "alten in 1867, 
91000 Ballen in 1866) nad Eurcya verſchift. Die Geſamn 
Ausfuhr aus Rew York beliet fh in der Wer: vom Zu. Dflober 
2 Rovember nur auf eiwas über 4 Mil. Delat in Dapiermährm 
Die Einfuhr betrug über 4 Mill, Doll: Bold, worunter Mh tn. 
1,530,309 Dollar fremde Manufaftc. aaren befanden; guwohl dei 
artige Maaren nur im 3* der Auktienen zu ſeht ſchlehren Preſſen 
—— waren. Die Pelroleumausfubt bat die des gleichen Wim 
fhnitts 1868 fhon um ein wenig übertroffen, 





Telegraphische Witterangsberiehte v, 20. November. 


J | Bar. Ahw Temp. Abw 
IP. L.v.M.| R. v.M. 


34,0.—4,0 3,0 14,7 


— 
Allgemeine 
Himmelsausicht 


Wind. 



















6 !Memel ... „ stürmisch, trübe. 














7 Königsbrg. 335,0 1,8 33438 W. stark. wolkig. 

6 Danzig ...335,81-1,7) 4,1+3,7 W., mässig. heiter. 

7 Cöslin.....]835,5.-0,8 4,2443 S5W., mässig. bedeckt. 

6 |Stettin. = 4.22 *30 W., schwach. heiter. ') 

- ‚Putbus ...333,21-2,0 4,0.+4,6 W., mässig. bezog. regner. 
« \Berlin.....18985,1.+0,1 4,8 +4,45W,, schwach. bewölkt. 

» Posen..... 334er 2a rt, W., mässig. trübe, 

- Ratibor ...329,6 40,2 0,2 +1,5/80., mässig. bedeckt, 

» Breslau ...[332,6/ 40,3 1,0. +25 SW, schwach. bedeckt, Regen 
. Torgau ts 2,6+2,aW., lebhaft. Itrübe, gest, Re. 
» Münster ..336,3+1,ı  4,2+3,0 SW., schwach, |zieml, heiter. ?) 
+ Cöln ...... 337,3 +2,35 4,3+1,0,W., schwach. |zieml, heiter. 

» Trier..... 332,3|40,7 4,4 +3,05W.., schwach. |bew ‚trübe,Reg. 
7 Flensburg. 336.0 — 2,6 — NW., mässig. heiter. 

6 Wiesbaden 334,9! — | 4,0 — schwach. bew,, Regen. 

» Kieler Haf.337,4| — | 30 — |WSW,, schw. bezogen, 

7 Wilhelmsh. 337,2) — 2,0 — |W ‚schwach. heiter. 

6 Keitum ...'335,#) — 32) — |SW,, schwach./Regenschauer. 
“ Weserleuehth. (333,6 — | Tu — NW., lebhaft. ziem!. heiter. 

» ‚Bremen... 3383 — 6,2 — WNW., mässig. trübe. 

8 |Paris...... ‚340,8 — 41] — XW. schwach, |bewölkt. 

» /Brüssel ... 339,1) — 5,0) — 'W,, still. wenig bewölkt. 
» /Haparanda 325,3 — 0,31 — N, schwach. bedeckt, 

» |Petersburg 331,3, — 1,5| — 'S., mässig. bedeckt. 

» (Riga ...... a — 4,0; — |W., schwach. bedeckt. 

” ‚Stockholm .|331,0) — 2,2) — |WSW,, mässig.[fast bed, Schn. 
» Skudesnäs.336,1, — 0,86 — |NW., schwach. Regen. 

- en Be] — 30 — Eee: bewölkt, 

« 'Helder....3582 — 52 — NW,, stark. — 
Usrnesand 327,3, — 24 — W., mässig. halb bedeckt. 

» ‚Christians. (336,1! — O8 — 'WNW.,z. stark. bedeckt. 

* OXo8 2.2... — 1,4) — W. lebhaft. wolkig. 

» [Hayre.....338,21 — 6,4| = INNO,, stark, bedeckt. 

» |Cherbourg |34 — | 7,2! — N. lebhaft. bedeckt. 

» |St. Mathieul341a{— | 7,2] — IN., schwach. bedeckt. 





) Gestern Regen, Gestern Abend Regen. ?) Nachts Regen. 
weite Beilage 
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—— — — — — — - — — 

















Oeffentlicher Anzeiger. 


— — 


lichen Areisgerichts anberaumt worden. Zu dieſem Termine werden 
die genannten Perfonen, da deren Aufenſhalt im Inlande nicht bat 
ermittelt werden können, mit der Aufforderung vorgeladen; zur feit- 
efepten Stunde zu erfcheinen ober ſich durch einen gefeßlich zuläffigen 
sevollmächtigten vertreten zu laffen, und die au ihrer Vertheldigung 
dienenden Beweismittel mit zur Stelle zu bringen oder folde dem 
Gerichte fo yeitig eg bafi beren Herbeifhaflung zum Termin 
noch erfolgen kann. Gegen bie Nusbleibenden wird in contumaciam 
verhandelt und entfcieden werden. Templin, ben 26. Dftober 1869. 
Königliches Kreisgericht. Abtheilung 1. 


— — — — — — — 


Sandels-Regiſter. 


Handels⸗Regiſter des Königl. Stadtgerichts zu Berlin, 
Die unter Rr. 4831 —— eingetragene Firma: 

P. Behrendt 

iſt erloſchen und zufolge heutiger Verfügung im Regiſter geldicht. 


An das Firmenregiſter bed unterzeichneten Gerichte it unter 
Nr, 5751 der Hoflieferant und Hutfabrikant (Hut abrif) Julius Albert 
Theodor Herrmann zu Berlin, Ort ber Niederlafjung: Berlin, jepiges 
Sefdäftstofal: Friedricheſtraße Ar. 105 und 106, Firma 

b . Herrmann; 

zufolge heutiger Verfügung eingetragen. 

Die unter Rr. 2697 des Befellfpafteregifters eingetragene Handels · 
gefelichaft, Firma: 


Stebriefe und Unterfuhungs: Sachen. 


Stedbrief. Gegen den Tuchmagergeſellen erbinand 
rürfenau, am 20, September 1547 in Schwiebus & oren; iſt die 
gerichtliche Haft wegen tpreffung aus 6. 212 und 214 des Straf 
oelehbuches befchloffen worden. Perbaftung bat nicht ausgeführt wer- 
den können, Es wird erfucht, auf den ıc. Fuͤrſtenau gu achten, im 
Betretungsfalle feflzunchmen und mit allen bei ihm fi vorfindenden 
Brgenfänden und Geldern mittelft Transport in unfere Gefängniffe 
abanliefern. @udenwalde, den 16. Notember 1869. 

Königliche Kreisgerihtd-Rommifften. I. 


Stedbrief. Katharina Dandel, geb. Blum, Ehefrau dei 
Singerdö Mandel, bis in Frankfurt a. M. mohndaft, bereits 
wegen Nuppelei beftraft, bat fih ber Boüfredung einer regen 
NWajeftätöbeleidigung und Unterfblagung rechtäfräftig gegen ie 
ertannten TOwöchentliden Gefängnikftrafe durch heimliche Entfernung 
zugegen, Um ibre Verhaftung wird exiucht. Signalement: 
3) Jahre alt, über mittelgroß, kräftige Statur, braune Haare. Franf- 
furl a. M., den 13. Rovember 1869. Der Konigliche Staatdanwalt, 


Stetbriefserledigung. Der hinter den Kaufmann Tofenb 
Brieger wegen Unterſchlagung unter dem 28. Oktober ] in den 
Aften B. @. 69. erialfene Stedbrief wird hlerdurch zurädgenonmen. 

Berlin, den 17. Rovember 1860. 

Königliches —— Adtyeilung für Unterſuchungsſachen / 

Kommiffon 1. für Vorunterſuchungen. 























* * 3* Di aus eg F —— —— Hirſch & Tradellus, 
es Robbt find aus dem Poflcomtoir in Bergen bei Kt € außer | if durch gegenfeitige Uebereinfunft der bie erigen Geſell ier, Kauf · 
ehebliden Beträgen an Geld und Banknoten aller Art 1) 2 1884ger | feute Sieh Herrmann) ich und — f 


Bi Handelsgefelfchaft ift zufolge heutiger Verfügung im Regiſter 
€ I 
Zum alleinigen Liquidator if der Kaufmann Bernhard Trabelius 
zu Berlin ernannt. 
Berlin, den 18. November 1809. 
Konigliches Stadtgericht, Abtheilung für Eivilfachen. 


— ſwQ ssssns — 


ameritanife Bonds über je 1000 Dollars Rr. 1178 und 81,608 3* 
Coupond, 2) 7 verjährte am 1. Septbr. 1564 fällig gewefene franzoͤſiſch 
ofterreihilde Bindcoupons Mr. 24114 — 24120 getchlen. Ueber das 
Borkommen * Derihpapiere wird fofortige Nachricht erbeten. 
Celle, den 18. November 1869, Königliche Kronanwaltſchaft. 


Deffentliche Betanntmadung. Auf de Anklage ber König- 
lien Staatdammwaltfhaft zu Prenzlau vom 17. d. Wis. iſt durch Be 
fhluf DB unterzeichneten GBerichtd vom heutigen Tage die Unter» 
uchung gegen naßftehende Militärpflichtige: 1) den Schmied Earl 
Arierip Adolf Borak, geboren u Mnienberie den 17. Juli 1843, 
di den Mrbeiter Carl Hermann Auguſt Gabel, geboren zu Stor- 
kn ben 25. September 1843, 3) ben Arbeiter Ludwig Der 
mann Schutz geboren zu MWillmine vn 4 Mär 1844, 
4) den Anecht Cart ipriebrih Wilhelm Henfd, geboren zu Feran 
den 33. Dliober 1844, 5) den Knecht Frledtich udolf Wilbelm Bau- 
mann, geboren zu Hellenbagen den-31. Juli 1844, 6) den Knecht Jqu · 
(ind Albert Heinrich Ningel, geboren zu Kienwerder ben 12. Juli 1844, 
T) den Knecht Carl Friedrich Milhelm Jungbiut; geboren au Pepnid 
den 18. September 1844, 9 ten nei Oscar Albert Otto Mannigel / 
geboren zu Bietmannsdorf den 27. Januar 1844, 9) ben Barbier 
Earl Mbert Hermann Leumann, geboren zu a Sup in den 
24. Februar 1844, 10) den Barbier Bruno Eonftantin Böhme, ge⸗ 
ren zu Döllntrug den 25. Rovember 1844, 11) den Barbier Earl 
niedtich Wilbelm Chriſtel, geboren zu Templin ben 25. November 
34, 12) den Barbier Carl dolf Albert Haad; geboren zu Templin 
den 3, April 1844; 13) den Schiffer Ferdinand Heinrich arl fFiedler, 
geboren zu Zehdenid den 24. September 1543; weil fie obne Erlaub- 
nit die Köntaliben Bande refp. dad Gebiet des Norbdeutichen Bundes 
verlaffen und ſich dadurch dem Eintritt in den Dienft des ſtehenden 
Herred zu entziehen geſucht baben, und das nachſtehende beurlaubte 
Sandiwebrmänner: 1) den ehemaligen Hutöbeliger Buftav Baer aus 
Havensbrüd, geboren daſelbſt den 17, Januar; 1834, 2) den Wrbeiter 
Johann Behlem; geboren zu Nieterödorf ben 9. April 1882, 3) ben 
Rnecht Auguſt Ferdinand Noennebed , geboren zu Mutenberg den 10. 
Auguit 1837, 4) den Fiſcher Johann Carl Hilcer, geboren zu FFergiß 
den 29. Juni 1834, 5) den Schneider Garl T RN u Bietmannd- 
dorf den 18. Oktober 1836, 6) om Kaufmann Augu gr geb, zu 
Dorap den 27. März 1831, 7) den Aderbürger Auguft Julius Fer ⸗ 
dinanb Ball geboren zu Templin ı den 6. Dezember 1842, 8) den 
Schmidt Wilhelm Dädne, geboren zu Annenwalte den 13. November 
1822, 9) den Kuedht Carl Groß, geboren zu Weggun den 9. Dftober 
1831 , 10) den „Tifchler Auguſt Konrad, geboren zu Lychen ben 
9, September I41,_ 11) den Knecht Carl Bade, geboren zu 
Claushagen den 31. Dftober 1841, 12) den —— Hamann 
Fried Wilhelm Sandhoff, geboren zu Harbenbea den 2 April 


Die Veröffentlidung ber Eintragungen in das Handeldregifier 
und dad Grnojfenfhaftöregifier bed unterzeichneten Gerichts für den 
engen Bezirk und die Kommiffionen zu Qudenmwalde, Barutb; Dahme 
und Treuenbriegen wird wähtenb bed mit dem 1, Dezember er, be 
innenben Ka a dur den Preußischen Staatd-Angeiger und 
ur die Berliner Börfenzeitun 8* en. Die auf die Athrüns det 
Handelsreglſters und tes Genoſſenſchaftsregiſters ſich bezſehenden Gr 
ite werden im dem gedachten Zeuraume buch ben Kreierichter 
itte, unter Mihvirtung des Krelsgerichts-Setretärs Haffelbartd, 
bearbeitet werben. “üterbog, den 16. November 1869. 
Königliches Kreiögericht. 1. Ubtbeilung. 


n das Firmenregiſter deb unterzeichneten Berichts iſt unter 
Mr. 318 für den Kaufmann Georg Hermann Julius Kleinow au 
Witienberge die firma »H. Kleinowe zufolge Verfügung vom 16. Ro- 
vember er, heute eingetragen worben. 
Merleberg, den 17. November 1869. 
Königliches Skreiögericht. 1. Abtheilung. 


n unſer Firmenregiſter iſt unter 
Nr. 282 


zufolge Verfügung vom 15. November er, eingetragen: 
als Firmen - Inhaber: der Schnittwaarenhändler und Glafermeifter 
erdinand Milbelm Gralow zu Löwenberg i. M., 
Drt der Niederlaffung: Lowenberg i. M. 
als Firma: J. W. Gralow. 
Reu-Ruppin, den 15. November 1869, 
Königlices Kreißgerigt. Abtheilung L 


In dem biefigen Handelö-fFirmenregifter iſt die unter Nr. 79 cin- 
getragene Firma: »Raufmann Ferdinand Stoedel zu Lyck⸗ geloͤſcht 
worden, zufolge Berfhgung vom 28. Dftober 1869. 

Ay, den 28. Dftober 1869. 

Königliched Kreisgeriät. 1. Abtheilung. 


Die Handelsniederlaſſung des Kaufmann Bernhard Schuhmacher 
biefelbft it unter der Firma: Bernd. Scumader unter Rr.34 in daß 
biefiege Handelöfirmentegiftier eingetragen zufolge Berfügung vom 
9. November 1869. R 

Ayd, den 9. November 1869 


1542, den Knecht Carl Krug, geboren zu Bopypenburg ben 4. Ro- Fr 
ueber aa, 14) den Knecht arl Neglin, geboren zu MWihmanns- Königliches Kreiögericht. 1. Abtheilung 
dorf den %6. Dejember 1841, 15} den Bärtner Earl Hebel, geboren Rachbenannte Firmen: 

Nr. 65 W. Bartich, 


au Boygenburg den 27. Mai 1843, 16) den Schiffer Augufi Paris / geboren . 
zu Camp den 8. Juni 1841, 17) den Arbeiter Albert Schmanebrd; geboren — Rr, und 1138 €, Friedlaendet 
u Elofterwalde den 3. Mai 1840 weil diefelben ohne Erlaubnif aus- beide zu Pofen, find erlojhen und in unferem irmenregifter Heute 
gewanbert find, auf Grund ded 4 110 des a ir rn geloͤſcht. 
und zur mündlichen Verhandlung ein Termin auf den 16. März Bofen; den 16. Rovember 1869. ’ 
1870, Bormittags 11 Uhr, im Sißungkſaale des biejigen Künig* Königliches Kreisgericht. 1. Abtheilung. 

561 


* 
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Es iſt eingetragen: 

1) in unfer Firmenregiſter: 

unter Nr. 1139 die Firma Philipp Joſeph, vorm. D. G. Baarth 

ee Pet als deren Inhaber der Kaufmann Philipp 
ofepb dafelbit; 

unter Fr. 1140 die Firma €, Then zu Pofen und als deren 

Inhaber der Kaufmann u b Habri ant Emft Thon daſelbſt; 

2) in unfer Gefellfhaftsregifter bei Kr. 13: 

die Handelsgeſellſchaft D. G. Baarth zu Pofen ift aufgelöft 

und die Firma erl N; 

3) im unfer Negifter zur Eintragung der Ausſchließung der ehelichen 
Gütergemeinfhaft unter Mr. 219 die von dem Kaufmann Max 
Cohn zu en für feine Ehe mit Mofa Neufeld durch Vertrag 
vom 19. Oftober 1869 ausgefchloffene Gemeinfhaft der Güter 
und des Erwerbed; 

zufolge Verfügung vom 13. Rovember am 15. November 1869. 
Pofen, den 15, November 1869. . 
Königliched Kreibgericht. 1. Abtheilung, 
Die in unferem Fitmentegiſtet sub Ne. 46 eingetragene firma 
M. Marcus in Dinne, deren Inbaber der jet verftorbene Kaufmann 
Michael Moſes Marcus in Pinne war, iR etloſchen und dies in un« 
ferm Frirmenregilter bemerft. 
ter, den IS. November 1869, 
Königliche Kreiägericht. I. Abtheilung. 

n unfer fyirmenregifter ift bei Nr. 738 das durch den Eintritt 
des Kaufmanns Eberhard Swanziger bier in das Sanbel eſchaft des 
Raufmannd Lode erfolgte Erlöfhen der (Einzel) Firma: Milh. Rode 
ſchaftsregiſter Nr, 700 


& €o. bier, und in unſer @ejell die von den 
Kaufleuten 527 Wilhelm Lobe und Eberhard Zwanger am 
1. Auguſt 1 bier unter ber Firma: 


Wilh. Lode & Eo, 

errichtete offene Hanbelögefellfchaft heute eingetragen worden, 
Breölau, den 16. November 1869, 

Koͤnigliches Stabtgericht. Abtheilung 1. 


In unſet Firmentegiſter {ft bei Mr. 1878 das Erlöfden ber 
Firma Samuel Friedmann bier heute eingetragen worden. 
Breslau, den 17. Roveniber 1869, 
Konigliches Stadtgericht. Abtbeilung I. 


n_unfer Firmenregifter ift bei Nr. 2386 das Erlöſchen ber Firma 


. ®. n bier heute eingetragen worden, 
3 Seh 18. Rovember 1 


Königlies Stadtneriht. Abthellung I. 
n unfer firmenregifter iſt bei Ar. 2490 das Erlöfpen der Firma: 
rend bier heute rel worden. * 
Breslau, den 18. November 1869, 
Königlihes Stadtgericht. Abtheilung I. 
In unfer sub lau ae Nr. K8 bie Firma 
beim . 
u Laurahütte und ald deren Inbaber der Kaufmann Wilhelm 
Bari hat Angstragen —— 
then D. S den 16. November 1869. 
Könkgliches Kreiögericht. Wbtheilung L 
n unfer Firmenregiſter it sub laufende Mr. 181 die Firma 
U. Bedelmann zu Bunzlau und als deren Inhaber ber Kaufmann 
Alexander Bedelmann in Bunzlau zufolge Verfügung vom 16. No- 
vember am 17. November 1369 eingetragen worden, 


Bunzlau, den 17. November 1869. 
Königliche Kreiögericht. I. Abtheilung. 


In unfer Firmenregiſter it unter Ar. 191 die firma: 
⸗Julius Steinige 
u Frankenſtein und ald deren Inhaber der Kaufmann Julius Steinig 
ierfelbit gie e Verfügung vom 15.d. Mts, heut eingetragen worben. 
Sranfenftein, den 15, Rovember 1869. 
Königliched Kreiögericht. Erſte Abtheilung. 


n unfer fjirmenregifter ift unter Nr. 339 die Firma: 
3 ae i 343 Lobed 5 


u Börlip und ald deren Inhaber der Kaufmann Oscar Ferdinand 
Kudetpb Lobeck zu Görlig zufolge Verfügung vom 11. am 16. NRo- 
venber 1869 —5* worden. 

Börlig, den 16. Rovember 1869. 
Koniglichet Kreiſsgericht. Abtbeilung L 

Wegen des neuen, am 1. Dezember 1869 beginnenden Geſchäfts 
jabres wird bie Veröffentlichung der in dem Handels- und cben fo 
der in dem Senoffenfhaftöregiiter erfolgten Eintra ungen durch 
a) den Königlicen Preußiſchen Staats - Anzeiger zu Berlin, b) durd 
die Schleſiſche Zeitung au Breölau und 4 kurch die Börfenzeitung zu 
Berlin geiheben. Oppeln, den 6. Movember 1869. 

Königliche Kreiẽgericht. Erfte Abıbeilung, 


P. 








Q, Seeger 
au Schweidnig dem Geichäftsführer ‚garmann Reidt zu Maldenbu 
ertbeilte, unter Nr, 13 eingetragene Pröfura am 17, November 1 
ige > —8 den 17. November 1849, 
woeidniß, den 17. en . 
— —— Streiögericht. Wbtbeilung 1. 


Die in unferm Firmentegiſter unter Me, 50 verzeichnete — 
I. Meifiner in Parey a, ©. ift erloſchen und aufelge Verfügung 
von geftrigen Tage In gebacdtem Megiſter heute geloͤſcht. 
Gentbin, den 18. November 159. , 
Koͤniglichet Kreisgerigt. Erfte Abtbeilung. 





6. November 1869 


angeme 





In unfer Firmentegiſter iſt unter Nr. 265 die firma 


i 
und als deren * HE Auguf Henfel hier, heute 


eingetragen worden. 
Merfeburg; den 2, Rovember 1869, 
Konigliches Kreisgericht I. Abtdeilung. 


In dad Firmentegiſter des unterzeichneten Berichts iſt der Kauf⸗ 
mann Anton ritice u Stolberg a. H. unter Rr. 197 ale 33 
der Firma Anton Fritſche zu Stolberg a. S. zufolge Berfügung vom 
0 am 10, November 1569 eingetragen worden, 
Sangerbaufen, den 10. Rovember 1869, 

Koͤnigliches Kreisgericht. I. Abtheilung. 


Konkurſe, Subhaſtati Aufgebote, 
du — — — 


[3947] 

In dem Konfurfe über das Berınögen dei Kaufmannd Herr- 
mann Lilienthal in Thorn werben alle Hejenigen , er F Sie 
Maffe Anſp als Konkurägläubiger machen wollen lerdurch aufge= 
fordert, ihre Unfprüche, diefelben mögen bereits recht ngig fein oder 
nicht, mit dem dafür verlangten Rorredht Bis zum 12, Dejemberer. 
einſchließlich bei uns Kari oder zu Brotofoll anzumelden und dem- 
nãchſt jur Prüfung der fämmtlidhen, innerhalb der gedachten Friſt 

deten Forderungen, ſewie nach Befinden aur ellung des 

nitiven Bermwaltungsperfonals auf den 
SR Ai em Re HR 
or dem Kommijfar, Hrn, te Dlehn, im Verbandlungssim- 
mer Nr. 6 des @eri vo her zu erſcheinen. Rach Abhaltung 
dieſes Termins wird geeignetenfalls mit der Berbandfung de den 
Allord verfahren werben. 
Zugleich ift noch eine zweite Friſt zur Anmeldu 
bis aum 12 frebruar 1870 einjdlie li 
feitgefeßt, und zur ir aller innerhalb derfelben nad; Ablauf der 
eriten Friſt angemeldeten forderungen Termin 
auf den 14. Februar 1870, Bormittags 11 Uhr 

vor dem genannten Kommiffar anberaumt. Zum deinen in die · 
em Termin werden alle diejenigen Bläubiger auf ordert, welde 
bre na ne FH Dein meiden werden. 

er feine Anmelbun eintei at eine A Der» 
——— 

er er, oe ni unjerm Amtsbezirke feinen 
Mohnfip bat, | bei der Anmeldung feiner * am 
biefigen Orte wohnhaften oder zur Vraxis bei uns Sehen De 
vollmädhtigten beftellen und zu Alten anzeigen. Mer dies unter 
läßt, kann einen Beichluß aus dem Grunde, weil er dazu nicht vor- 
fe aden worben, nicht anfechten. Den enigen, welchen es Bier an Be- 
anntfdhaft fehlt, werden dis Mechttammalte Juſtig · Raͤlhe Kroll, 
Dr. Meyer, Hoffmann, Paude und Jacobſon zu 


achwallern vor 
geſchlagen. 

— den 12, November 1869. 

Königliche Kreisgericht. Erſte Abtbeilung. 
I] Belfanntmadun 
er Konkurs über das Vermögen des Kaufmanns Albert Reu- 
mann zu Wittelwalde ift durch Schlußvertheilung beendet, 
Habelfhwerdt; den 16. November 1569. 
Konigliches Kreisgericht. J Abtheilung. 
[3948] Subbaftations- Patent. 
Notbwendiger Bertauf Schulden halber. 

Das bier belegene, im Hupothefenbuce von Charlottenburg Vol. 28 
Rr. 1410 Fol. 217 auf den Namen des Kaufınannd Dtto nand 
Neumann und des Fhärbereibefiers Friedtich Waldemar Schivendy 
IS Berlin vergeluete Grundfiüd wird an biefiger Berichtöficle, 

immer Rr. 16, 
am 14. Januar 1870, Vormittags 11 Uhr, 
im Wege der notbivendigen Subbaftation verfteigert und das Urtbeil 
über — bes Zuſchlags ebenda 
am 20. Januar 1870, Vormittags 114 Uhr; 
verkündet werden, 

Die Veranlagung des Grundftüds — Grund- und Gebãudeſteuer 
er jur Zeit nicht feſt. Der Betr er vom Bieler erforderlichen» 
allö zu beftellenden Sicherheit it auf 1000 Thlr. eftgeieht. 

ine Zage des Grunpitüds und der Hypotbetenſchein können in 
unferem Bureau B., Simmer 13 eingeichen werben, 

Alle diejenigen, welde Eigentbum oder anderweite, ur Wirffam- 
keit gegen Dritte der Eintragung in das Hppotbefenbu bebürfende, 
aber nicht eingetragene Nealrecbte geltend zu maden haben, werden 
aufgefordert, bdiefelben zur Vermeidung der Prällujien fpäteftene 
im Berfleigerungstermine anzumelden 

Charlottenburg, den 8. November 1869, 

Königlide_Kreisgerichts-Deputation. 
er Subhaltations-Richter, 

ug Notbiwendiger Verkauf, 
ad bei der Stadt Poſen binter der Vorftadi Schrodfa in ber 
Oriſchaft Commenderie unter Ar. 5 belegene, im — der 
Mühlen Vol, 1. Pag. 49 seqq. eingetragene M — ge · 
nannt St. Johannis Mühle, deifen Be pl auf den Mamen des 
Müllers Jodann Warlinsti und dıffen Ehefrau Theopbila, geborene 
Sawinsta berichtigt fcht; und welches mit einem fFlädeninbalte von 
251,95 Morgen der Grumdfleuer unterliegt und mit einem &rund« 
euer-Reinertrage von 218 Thir. 8 Sar. 2%, Pf. und zur Bebäude» 
enter mit einem Rußungswerthe von 92 Thlr veranlagt if, fell zum 








” 
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ei: ae Auseinanderfefung im Wege ber notbivendigen Subbafla- gint 
a 


.r Bormittags um 11 Uhr, 


Dienk agı den 21. Degember db. 
t8 bierfelbit, Gefchäftszinmer 


le des Königlichen Streisg 
br verfteigert werben. 

Der Auszug aus der Steuerrolle, der Hypothekenſchein von dem 
Grundftüde und alle fonftigen belle betrefienden Nachrichten, ſowie 
die von den “Intereffenten etwa ftellenden befonderen Verfaufäbe- 
dingungen fünnen im Bureau V IL. —* unterzeichneten Koͤnigl. Kreis · 
gericht8 wãhrend ber gen oͤhnlichen Dienſtſtunden eingeſehen werden, 

Diejenigen Perfonen, welche Elgenthumsrechte oder welche hypo · 
. er F- ebod die Eintragung in das Hypothelenbuch gefeklih erfor» 

er! i 
werden bierdurd aufgefordert, ihre Anfprüce ſpäteſtens in dem obigen | 
Terfteigerungstermin — 
Der Beiglul über die * des Sufhland wird in dem auf | 
23 Demb erd, I, 

Geſchaͤftololal 333 bo —— bierfi of Nr. 13 
im ofale bed Konig iöger erſe r. 13 am» 
beraumten Termine öffentlidp verkündet werden. 

Posen, den 4. November 1869. 

Konigliches Kreidgericht. 
Der Subbaſtationdrichter. 
Buddee. 


Berfäufe, en Zubmiffionen zc. 


1} räuße 
der Stabt —— im reife "lerepurg, des A—⸗⸗ 
irks Schleöwig-Holftein, belegenen Er rer tüde, 
»die Fiöfalifhe Kornwaifermüble neb fi Subebörungen.« 
olge böberen Auftrags ſoll die bei der Stadt 
nötaihe —— — nebſt Zubehörungen im Me 


Donnerfitan, den? 





lens burg To | 


| 


Rear nit y Mealrechte, zu deren MWirkfamkeit gegen | 


| 


auf daß oben bezeichnete Grundſtũd geltend maden wollen, | 


me chbeh | 
ifentien Aufgebot zur Veräußerung geitellt werden, und Hi - | 
iger Termin anberaunt auf 


ttwod, den 8, Dezember 1869 
Die @itation wird abgebalten auf dem biefigen Ratbbausfaal 
und Kan BERN 10 Ubr, 
Kaufliebbaber werden mit dem Benerfen eingeladen, baß bie 
Beräuferungäbedingungen nebſt Blan, Vermeſſungsregiſter und Karten, 
F —— v4 * Sonn- und fFeitage, * u ind sr Dienſt · 


— eingeſehen 
ie be [7 2 der Zufalag oe eriheilt erden 
— wenn 


eſchrieben drei und — — De Hundert und vierzig Thaler, 

Fegefepte Seufgehermininem erreicht oder überjchritten wird, 
Flensburg den 27. Oktober 1869. 

Röniatıce alihe Hardesvoglei. 


ef . nntmad 
a Auftrage ve Ah lichen 253 ehib wird das unter · 
— 5—— Haupt» Amt in 4 Geſchäſtololale die auf der Berlin- 
bufer Kunſiſtraße u Nr —* Hebeſtelle zu re 
def am Montagı 22. November er, Bormittagd 
10 Ubdr, mit Borbebalt deb böberen Zufalag «8 zum 2, Januar f. 
in Pacht ausbieten. Nur = di pofenii Fable A Kb ausweifen e Berfonein 
welche vorher mindeſtens bir. baar ober in anne 
—— t8papieren bei uns zur Sicherung ihres Gebotes niede ea 
baben, merben m Bieten} a Die ——— fin 
von heute ab wid brend ber in unferer Regiftratur ein 


Potsdam, den 6. November 
Konigliches — 


[3612] nntmaı 2. 


Befanntmadun 
Ar, 811969. U.a. 

Das Domänenvorwert Strumiany im Kreife Schroba, 3 Meilen 

nac Sc + Meile von Koſtrzyn, an den Ebauffen von ofen 
nad en und Wrefchen — 3 Meile von dem künftigen Babn- 
—5 der im Bau beariffenen Pofen-Bromberg-Ihorner 
Sb sehn en entfernt, soll von Tohannis 1870 auf 18 Tahre, bis 

nnis 

am rent den 3 Degember d. I, Bormittagd_11 Ubr, 
in unferem Seſſtons immer im Wege des öffentlichen Ausgebots 
andermeit verpacdhtet werden. 

Das Vorwerk enthält an 





0%. und Bauflellen......-- 8 Morgen 67 Ruthen. 
JJ — 4 86 
a RN 5 * 41 
Miefen ET EFTETEFTE » a » 
TRENNEN ; :ecnsaseasann anne » * 
Wegen und Gräben » 
ufammen — Morgen — 
achtgelder-Minimum beträgt 28300 tr. —— 
iſt are Zhlr, und der ger des Eh ı und irthſchafts · 


ie Pachtſtũcke beſeßt lten find, auf 
0,0080 Thirn. feitgelept. chtbeiwerber haben ſich em Lieitatlons · 
a möglihft vor dem Termine, ſpäteſtens er in demfelben; 
20 den eigentbümlichen Beſiß eines disponiblen Vermögens von 
Thlr., fomwie über ihre landwirthſchaftliche Ausbildung und 
nie: Qualifitation auszuweiſen. 
Die übrigen Vachtbedingungen und die Regeln der Picitation, die 
arte und das Rermehfungs-Bonitirungeregifter, das Gebäude-Inven- 
zarium und die Baufofienanfchläge können in unferer Domänen-Rr- 


rege ‚ mit welden d 


f 
| 
i 
| 
| 
1 
| 
1 





ftratur täglich —— ber Olenſtſtunden forwie, mit Ausnahme ber 
utoftenanfchläge, bei dem Her Domänenpächter Heinge zu 


Strumiany, welder auch bie Rang des Vorwerks nad zu 
ein 

Bofen, 19 

gliche Regierung 
Abtheilung für N Ein, Domänen und Forſten. 
Befanntmadung. 

Bicitatten auf 3 Jahre vom 1. Januar 1870 ad an den Mindeflfor- 
dernden vergeben werden: 

de Ausführen ng ber Reparaturen an den KHülfen- und Spiegel» 

eg Bleilu —* lſen · und Spiegel-Zäblbretiern, —* wie 

3) Mr ben Meiftbietenden die Näumung der Mppartemente, der 

—— und Torfaſchegruben und —— der Kohlen · 

ttags F Uhr, im Bureau der Gewehrfabti —— Unter · 
— werden aufgefordert; bis zu dieſem Termine ihre 
vorgeſchriehenen Aufſchrift verſehen einzuſenden und darin auf die 
Dein Bedingungen Bezug zu nehmen. Lehtere find in dem bied- 
richtung ven Korialiengebühren überfandt werden. 

Spandau, den 3, November 1869, 


voriger ——— > Hung I wir nefehen werben. 
— 
follen im Wege der öffentlichen Submiſſi ion mit nacfolgender 
’ die Ausführung der Reparaturen ıc. an Pulvertonnen, 
n geinmandborden um 
Der bezügliche Termin wird am 3. Dezember er, Vor— 
Offerten ſchrifilich umd verfiegelt it der in den Cicferungsbebingungen 
feitigen Burcau eingufehen und können auch Abfchriften gegen Ent« 
Koͤnigliche Direktion der Gewehrfabrif. 


13895] — eg 

tfanntmad 
Die Shferung ber AA "Materialien für bie 
Beamten ber Raſſaulſchen Eifenbabn pro 1870, beſtehend 
in feinen und ordinären wollenen Tuchen, Leinwand u. ſ. w., foll im 
Mege jr [j — Submiffion vergeben werben. 

Die deöfallfigen * 7 mit — —— 
auf die Bielsrung der Uniformäd- Materialien für die Be- 
amten ber effaniiden Eifenbabn pro 1870« unter Bei- 
au von Proben bis zum Termin, den 17, Degember d. 9, 

ormittag& 10 Uhr, an die unterzeichnete Direktion einzureichen, 
wo diefelben in Gegenwart der etwa erſchlenenen Submittenten er 
ge? — 
päter eingehende ober — Bedingungen nicht entſprechende 
PER; bleiben ı Unberüdfictigt. 

Die Veferungäbedingungen fönnen von und oder aud von der 
Materialien-Verwaltun imburg foftenfrei bezogen werden, 

Wiekbaden, u’ 9. November 1869, 

Koͤnigliche Eifenbahn · Direltion. 


Hannoverſche Staatdeifenbahn. 





[3915] 





Im Wege öffentlicher Submiſſlon follen 
a 33 Centner ausrangirie Eiſenbahnſchienen und 
» altes — 5— * — be» 
* hend aus Laſchen, Schrauben, Raͤgeln 
welche auf ver —— Stationen der Hanneverfgen Stanteeifenbahn 
lagern, verlauft werden. 
Offerten bierauf —8 vortoftei⸗ werfiegelt und mit der Aufſchrift 
»Bubmifften auf Antauf alter Materialien« bis gu dem au 
Dienkag, den 30, November 1869, Bormittand 10 Uhr,« 
angefeßten Termine an die unterzeichnete Dber-Betriebö-Infpeftion ein- 
zuienden und follen diefelben zur angenebenen Terminflunde in u 
art ber etwa *— Submiltenten geöffnet und verlefen wer 
Epäue ngedende D erten bleiben unberüdfichtiat. 
Berkauföbedingungen können auf ortofreied Erſuchen von 
dem Bürcau der Unterzeichneten begogen werden. 
Sannover , den 13, November I 
Königliche —— ftion. 


[3908] Sannoverfde Staatd-Eifenbabhn. 





Die Ausführung des eifernen Ueberbaues von vier Brüden, in 
Erfag der vorhandenen Holzfonftruftion auf der Babnftrede orf- 
Dranen, fol im Wege der öffentlien Suͤbmiſſton vergeben werden, 
und zwar: 
1) der Brüde in Meile 3,06 über 1 Oeffnung von 32' nnov, 
} Lichtweile mit * mmigewidt an echte vor; ⸗ 
ca, 141 Eentner und an Gufeiien von ca, 7 Eentner 


561* { 
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2) der Brüde in Meile 7,93 über 1 Deffinung von 20° 10% bannov. 
Lichtweite mit einem Geſammtgewicht an Schmicberifen von 
ca. 77 Eentner und an @ußeifen von ca. 5,2 Eentner, 

3) ber Brüde in Meile 1262 42 über 1 Oefinung von 19 Bu 
bannov. Lichtweite mit einem Geſammigewicht an Schmieterifen 
von ca. 66,4 Eentner und an Gufeifen von ca. 4,8 Eentner, 

4) ber Brüde in Meile 12,82 über 1 Oeffnung von 11° 9% bannov. 
Lichtweite mit einem Geſammtgewicht an Schmiedeeifen von 
ca. 28,5 Eentner und an Gußtiſen von ca. 3,2 Eentner. 

Die Dfferten find bis zum 7. Degember er., Bormittags 
11 Ubr, portofrei und verflegelt mit ber Aufſchrift: 

» Submifiton auf eiferne Brüden-Ueberbaue« 
verfehen, an Die Koͤnigliche Eifenbahn » Betriebs · Infpeltion Bremen 
einzureichen, 100 diefelben zur genannten Stunde in Grgenwart ber 
etwa erſchienenen Submittenten eröffnet werden follen. 

Die Lieferungäbedingungen und Zeichnungen liegen bei ber be» 
zeichneten Dienfttelle zur Einſicht offen und können von berfelben 
auch gegen a ber Koften bezogen werben. 

annover, den 8. November 1869. 
Königliche Eifenbahn-Direltion. 





Berloofung, Amortifation, —— u. ſ. w. 
von öffentlichen Papieren. 


ar Befanntmadung. 
ei ber am 19. d. Mis. ſtattgehabten Metioegung find nach dem 
Amortiſationeplane unſerer Anlcihe vom 15. Mai 1868 zwei Obll 
gationen, welche die Nummern ‚ 
154 uw 156 
tragen, graogen worden. Die Inhaber biefer beiden Nummern können 
egen Rüdgabe der Obligationen und der nah dem 1. Januar a, c. 
(bien Eoupond nebſt Talond die Beträge mit je 200 Thalern bei 
Banquier unferer Gefellihaft, Herrn Meyer Eobn, Unter 
den Binden 11, vom 1. Januar 1870 ab jeber Zeit in Empfang 


Berlin, den %. Rovember 1869. 


Die Direktion der Tatterjall: Aktiengefellichaft. 


Straf Jobanned Renard. v. Beibmann-Hollweg-Runowo. 
v, Tredfow-Brodolin N. v. Gößen. R. Magner. 





Berfchiedene Bekanntmachungen. 
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{ Beim biefigen Magiftrat 2 burd Beſchluß der ſtaͤdtiſchen Bebör- 
ben der ſich ſteis mehrenden Beichäfte wegen eine neue Bathöftcle 
mit einem Einlommen von Taufend Thalern jaͤhrlich creirt, welche 
an einen Juriften, der die dritte Prüfung beftanden bat, verliehen und 
wo möglid; zum 1. Januar f, 5. befegt werden fol. 

Berverber um diefelbe werden aufgefordert, ihre Meldungen und 
Beugniffe bis zum 15. Degember ec. bei dem Unterzeichneten ein- 
aureichen, 

Köntgäberg, ben 4. November 1569. 

ge Didert, 
Stadiverord.- Borfleber. 


[3943] Sehmannſches Familienflipendium. 

Im Jabre 1607 bat Anna Schmann 
beren, Chriſtoph Schmann, Wittwe, geb. Shimmer, die Zinien 
eines Kapitaled von 700 Sülden, melde bermalen auf 17 Thaler 
9 Gr. 6 Wr. jährlich ſich belaufen, zu einem Stipendium tefta- 
mentarifch — dad vor Allen _ , 

1) an einen armen und würbigen Stubirenden auß ibrer 
Greundfdaft und Shirmerihen Geſchlechte, welder 
auf der Univerfität Beipgig fiudirt, — am biefen auf 
5 Jahre, — vergeben werden joll, demnachſt aber au 
an eine arme Jungfrau des bezeichneten Geſchlechts, 
welche ſich verbeirathen will, zur AS BALBEN forwie 
an eine arme Mannd- oder Frauensperion jenes Ge— 
ſchlechts, endlich j ; 

4, em armen, bier ſtudirenden Leipziger Bürgers- 

obn 

jedoch an Werfonen der unter 2, 3. und 4. begeichneten Klaffen von 
jeptionöberedhtigten nur, wenn und fo lange Niemand aus einer 

der vorbernenannten Klaſſen fd dazu gemeldet bat, 


2 
3) 


eined biefigen Ratbe- | 





' Eentral-Babnbhofe bierfelbit ihre 





Da bermalen diefed Stipendium erledigt it und noch Miemand 


dazu fich gemeldet bat, fo werden diejenigen, welche auf deſſen Genuß 
Anfprucd zu machen beabfichtigen, bierburd auladtochen, ſich deshalb, 
unter Beibringung der nötbigen Nabweifungen über 
ihre Genußberechtigung, bie zum 
20, Deaember d. 1. 
ſchriftlich bei ber unterzeichneten Rollaturbehörbe zu melden. 
Beipzigs den 15, November 1869. 
Das Koͤnigliche Bezitkegtricht. 
Ben Neiffe-Brieger Eifenbabn. 
ie Herten Aftionäre ber Reiſſe-Brieger Eiſenbabngeſellſchaft 
werden zu einer auferorbentliben Grneralverrammlung auf 
Dienflag, den 7. Deygember c,, Nadmittags 4 Uhr, 
im kleinen Saale der biefigen neuen Börfe, 
ergebenft eingeladen. 
Gegenftände der Berathung und Beihluffaffung find: 

1) ein Antrag des Direftoriums und des Ausſchuſſes auf Abtretung 
der ReifferBrieger Eifenbabn an die Oberſchleſiſche er a 
geſellſchaft und event. Auflöfung ber Reifie-Wrieger Eifenbahn- 
aefelichaft, 





2) Srunatgeng tet Direftoriums unter Berüdfihtigung bed ad ] 
u faffenden Befdhluffes mit Genehmigung der Staatöregierung 
en Bertrag über die Abtretung mit der Oberſchleſiſchen Eifen- 

bahngeſellſchaft abzufchliehen und ben etwa erforderlichen Statuten- 
nachttag feitzuftellen. 

Mer der Generalverfammlung beimobnen will, bat nad $. 25 
bes ——— unter Ueberteichung eines boppelten von ibm 
unterfdriebenen Verzeichniſſes der Nummern feiner Aktien, die lepteren 
foäteftiend Montag, den 6. Dezember ec, im Geſellſchafibburcäu — 
Grünftrafe Rr. 578 — a ri oder auf eine bem Diref- 
torium genügende Meife deren am dritten Drte erfolgte Micberlegung 
nachzuweiſen 

on ben überreichten Verzeichniſſen wird das eine, mit dem Ge 
fellichaftefiegel und der Stimmengabl verfeben, zurüdgegeben und bat 
baffelbe als Einlaffarte au dienen. 

Breslau, 16. November 1869. 

Tireftorium 

Haber, für den Borfipenden. Schweißer, Speaial-Direltor, 

a2] Oberfhlefifhe Eifenbabn. 

Die Herren Altionäre werden bierdurd zu einer 

am 8. Degember d. %, Nahmittans 3 Ubr, 
im großen Konferenzlaale auf dem Oberſchleſiſchen Eifenbahnhofe bier- 
felbit Rattfindenden auferordentlihen Generalverfammilung eingeladen. 
Gegenſtände der Verhandlung find: 

1) Dr Beſchlußfaſſung über die pachtweife beziehentlich 

taufliche Ermwerbung der MWilhelms-Babn unter den von der 
Beneralverfammlung der Ultionäre diefer Eifenbabn am 17ten 
November er. beſchloſſenen ———— 
Berathung und Belhluffaffung über cinen Antrag des Diretk - 
toriums der ReiffeBrieger Eiſenbahn · Geſellſchaft auf Abtretun 
ihtes Unternehmens an die Oberſchleſiſche EiſenbahnGeſellſcha 
gegen Gewährung einer feiten Rente bezicehungsweiſe Abfindung 
an ihre Aktionäre. 
—— der Königlichen Direktion der Oberſchleſiſchen Eiſen ⸗ 
babn unter In Erme der ad 1 und 2 zu faflenden Be- 


2) 


3) 


ſchlüſſe nad freiem Ermeilen die Verträge mit der Wilhelms 
und refp. Keiffe-Brieger Eifenbabn-Befellibaft abzufchlichen, bie 
Beldmittel zur Ausführung. derfelben durch Erwirkung ber er» 
forderlihen Allerhöchſten Privilegien zu befhaffen und in Ge 
meinfhaft mit dem Berrwaltungsrath der Geſellſchaft die Sta- 
tutennadıträge mit dem Staate zu versinbaren. 

Diejenigen Herren Altionäre, welche diefer Beneralverfammlung 
beimohnen wollen, baben in Gemäfbeit des g. 29 des Statuts bis 
fpätefiene am 7. Dezember d. I, im Direftorial-Bnreau auf bem 

ktien zut —— vorzuzeigen, 
oder deren am britten Orte erfolgte Niederlegung glaubhaft nadın« 
weifen, und zugleih ein unterſchriebenes Verzelchniß der Nummern 
derfelben in zwei Exemplaren zu übergeben, von benen das Eine mit 
dem Vermerke der zuftchenden Stimmen und dem Ziegel der Rönig- 
lihen Direktion der Oberſchleſtſaen Eifenbabn verfeben, yurüdgegeben, 
und ald Legitimation aur Thellnahme an der Verſammlung dient. 

Formulare zu den Nunmer-Berzeichniffen können in bem ge 
nannten Burcau in Empfang genommen werben. 

Breslau, den 18. November 1869. 

Der Worfigende R 
bed Verwaltungstaths der en Eiſenbahn · Geſellſchaft 
ranck 
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— Dr. Bodinus, bisher Direktor des zoologiſchen Gartens au 
—— iſt zum Direltor bed hieſigen zoologiſchen Gartens erwählt 
worden. 

Berlin, ben 18. Rovember 1869, 
Der Borftand dr8 Aktion» Bereins 
für ben gooloalfäen Garten zu Berlin, 
Qi, Peters J. Set. 


Aenderungen unb Ermsllezungen bed ſchle; 

fifh-fähfihhetphrinaithen Ber and-Güter- 
Verkehrs. 

Vom 15. Rovember er. ab wird bie Stalion 
Wolktambhauſen der Magdeburg ⸗Leipziger ⸗Eiſenbahn 
in den ſchleſiſch · ſächſiſhen Verband aufgenommen; 

und werden die Stalionen der Wilbelmöbabn in den direkten Verkehr 

mit thüringifchen und Mandebura-Leipziger Stationen treten, ebenfo 
wird der Tariffah für Mebl von Altwaſſer nach Leipzig auf 10,3 Sgr. 

pro Eentner ermäßigt, Berlin, den 29. Oftober 1869, 

Königlibe Direftion der Niederſchleſiſch ⸗Märkiſchen Eifenbabn. 













So eben ist erschienen und durch jede Buchhandlung und Post- 
Anstalt im Norddeutschen Bunde zu beziehen: 


Eisenbahn-, Post- u. Dampfschiff- 
Cours-Buch. Nr. 7. 


November— Januar, 

Bearbeitet nach den Materialien der Post-Verwaltuug 
des Norddeutschen Bundes. 
3 Bogen kl.8. mit einer neuen grossen Uebersichtskarte der Eisen- 
bahnen und der bedeutenderen Post: und Dampfschifl-Verbindungen 
in ur 
geh. Preis 15 Sgr. 
Berlin, 19. November 1849. 

Königliche Geheime Ober-Hofbuchdruckerei (R. v. Decker). 


Hier folgt die befondere Beilage 


em Königlich Preußiſcher 
— er = : a 





Anzeiger. 
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Berlin, Montag den 22. November Abends 


1869. 





Berlin, 22, November. 


Se. Majeltät ber König find am Sonntag Nadhmit- 
tag von rk zurüdgefehrt. or RR 


Se. Majeftät der König haben Allergnädigft gerubt: 
Dem upt · Steueramtbs · Rendanten Küfel pP Prenzlau 
und. dem Steuer - Einnehmer Red zu Schmiegel, im Kreiſe 
Kofien, den Rothen Adler-Orden vierter Klaffe; dem MRentier 
Stabomw zu Berlin und dem Kaufmann und Stabtverorb- 
neten Boigt ebendafelbft ben Königlichen Kronen-Orben vierter 
Nafie; dem Steuer · Auſſeher Ernit zu Hertwigswaldau, im 
Sauer, und dem penfionirten Chauffeegeib-Erheber Ilſe 
u i daß J“ Ehrenzeichen, fo wie dem Huſaren 
ottfried Weil im 2, Rheinischen Hufaren-Regiment Nr. 9 die 
Rettungdmebaille am Bande zu verleiben; ferner 
Dem bifberigen  egierungs« Rat Griedrih Julius 
Theodor Mazimilian von Zander in Hannover zum 
Amts tmann; und 
Den Staatdanwaltd-Gebülfen ———— auß Beuthen O. S. 
um Staatsanwalt in Ereugburg O. ©. zu ernennen. 


Berlin, 21. November. 


Se. Königlie Hoheit der Prinz Karl von Preußen 
ift, von Leslingen kommend, —— ur ’ 


en ug ech Bl En in 


Berlin, 22. November. 


Se. Konigliche Hoheit der Prinz Friedrich Karlvon 
Preußen Buchen von Leplingen zurüdgelebrt. ; 





Norddeutſcher Bund, 


di RSS KEN ? Infıt € ba gericht 
ie erung na niel Euba gerichte 
ten mess find? ben Wegen: über England (au8 
———— jeden 2, und_ 17, des Monats), über Frankreich 
aus —— bed Monats), über Spanien (aus Cabit 
15. und 30. be8 Monats), über die Vereinigten Staaten 


von Amerifa (New-Porf) die Verbindungen 


aber temen und reip. über Hamburg 
binzuge en. 

fönnen auf ben Wegen über Bremen und über Ham- 
burg nad) der Inſel Euba erpebirt werben: gewöhnliche Briefe, 


franfirt oder unfranfirt, refommanbirte Briefe, Drudjadyen 
und Waarenproben. e 
Die Abiendung der Korreſpondenz mittelft dieſer direkten 
Dampfihiff-Berbindungen findet fiatt: auß Bremen am Mitt. 
woch, den 24. November, 8.und 22. Degember d. I., 12. Januar, 
2. Februar, 2, März und 13. April 1870; au8 Hamburg 
am Sonnabend, am 18. Degember d. 5, 15. Januar, 12. Fe 
bruar, 12. März 1870. j 
Eendungen, welche zur ————— auf dieſen Wegen be- 
ftimmt find, müffen vom Abfender mit ber Bezeichnung » via 
Bremen oder Hamburg verfehen fein. Das Porto beträgt: 
für frantirte Briefe nad der Inſel Cuba 6 Groſchen oder 21 Kr. 
y %ı, Loth intl,, für unfrantirte Briefe von der nel Euba 
Groſchen oder Kr. pro , Loth inkl, für Sruckſachen 
tel Euba 1 Groſchen reib. 4 Ar. 


und Waarenproben nad der In 
pro 2% Loth inf. , 


u 





Hinſichtlich der Tarife für die vr bhigiengir ann. 
auf den übrigen Speditiondwegen bleiben die biäherigen Be 
flimmungen maßgebend, . 
Berlin, ben 21. November 1869. 
General-Boft-Amt. * 

von Philipsborn. 





Das 66. Stück der Geſetzſammlung, welches heute außgege- 
ben wird, enthält unter 

Nr. 7540 das Privilegium * Ausgabe auf jeden In- 
aber lautender Obligationen der Stadt Anklam, Regierungs- 

irk Stettin, zum Betrage von 100,000 Thalern. Bom 

14. Oktober 1869, unter. 

Nr. 7541 dad —— wen Ausgabe auf den In⸗ 
aber lautender Obligationen des Elbenauer Deichverban 
m Beirage von 100,000 Thnlern. Bom 20. Oftober 1869; 


und unter 
Nr. 7542 den Allerhöchſten u vom 13. November 1869, 

betreffend. die — eines user zu dem revibirten 
Reglement für bie — iliar » Feuerſozletãt der landſchafilich 
nicht afjogintionsfähigen ländlichen Grunbbefiger in den Re 
gierung Kite Kön ———— Gumpbinnen, mit Einſchluß 

r länbli Grundftüde in dem zum Mobrunger landfcha 
lihen Bebartenent ggehbrinen Theile de8 MRegierungsbezirts 
Marienwerber vom 18. November 1860 und zu den durch Aller 
höchſten Erlaß vom 27. Februar 1865 genehmigten Ergänzun- 
gen und Abänderungen dieſes Reglemente, 

- Berlin, den 22. November 1869. 

Geiet-Sammlungs-Debit8-Eomtoir. 





Kriegs: Minifterium. 


Der Intendantur-Regiftrator Bock ift zum eimen 
Regiftrator era ernannt —— 





Verfügung vom 18. November 1869 — betreffend die 

Anerkennung ber Abgangszeugnifie von Privat-Lehranftalten 

als gültiger AualiftlatichEBrENE für den einjährig freiwilligen 
Militärdienft. 

Die Prüfungsfommiffionen für einjährig Freiwillige wer- 
ben hlerdurch angewielen, als vollgültigen Nachweis der wiflen- 
Ihaftlihen QAualiftation für den einjäbrig freineilligen Milttär- 
dienſt ſolche Abgangszeugniffe von —— alten anzu · 
erlennen, auf denen der bei der ien anweſende Regierungb· 
Kommiffarius amtlich beicheinigt bat, daß und unter welchem 
Datum ber betreffenden Privat-Lehranftalt die im $. 154, 4 
ber Elena Klee für ben Norddeutſchen Bund vor- 
geſchene provlſoriſche Tergünftigung für den einjährig frei» 
voilligen Dienft gültige Zeugniffe audauftellen , verliehen wor- 


den ift. 
Berlin, den 18, November 1869. 
Der Kriegs und Marine-Minifter. Der Minifter des Innern, 
v. Roon. In Vertretung: Bitter. 





Tagesordnung. 


26. — Sg A aufeß der a 
am Dienftag, den 23. November 1869, Bormittage 10 Uhr. - 
1) Beantwortung ber Interbellation des Abgeordneten 

v. Bonin (Genthin) in Betreff der braunſchweigiſchen Staate- 

| eifenbabnen. 2) Borberathung des Staatöhaushalts-Etats für 
das Fahr 1870 im ganzen Haufe. 
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Angelommen: Der Hofmarihall Sr. Majeftät des 
Königs, Oberft Graf Perponder, von Leplingen. 


Berlin, 22. November. Se Majeftät der König 








haben Allergnäbigft gerubt, den nadbenannten Perfonen bie | 
Erlaubniß zur Anlegung der ihnen verliehenen fremdherrlichen | 


Dekorationen zu ertheilen, und awar: bed Ehren-KRomthur: 
freuzed bed — —— oldenburgiſchen Haus— 
und Berbienfl-Ordend des Seriogs Peter Friedrid 
Ludwigt bem Geheimen Regierungd-Ra 
den der Eifenbabn » Direftion zu Wiesbaden; des Mitter- 
freuges des Großherzoglich mecklenburgiſchen Or- 
dens der wendiſchen Krone: dem Kommerglen Rath und 
erg er; Konful Chr. Deblmann zu Königsberg in 
teußen; des Offizierkreuzes des Königlich daniihen 
anebrog-Orbens: dem preufiiden Unterthan, Kommıer- 
ien-Ratb und Konſul elebrin uguſt Lühdorf zu Ham- 
urg; der Großoffizier-Infignien bes perſiſchen 
Löwen- und Sonnen-Orbens zweiter Klalfe mit bem 
Stern: dem Dr. Werner Siemens zu Berlin; des Kom- 
thurkreuzes erfter Klaſſe bes Herzoglich fadfen- 
ernefinilen ausorbens: dem Dr. Strousberg zu 
Berlin; fowie bes NRitterfreuged bed Königlich ſchwe— 


biiben Wafa-DOrdend: dem Kaufmann und ſpaniſchen 








Michtamtliches. 


Preußen. Berlin, 22. November. Se Majeftät 
der König wohnten geftern früh in Leplingen dem Gottch- 
bienfte bei und traten alddann die Nüdreiie nad Berlin an, 
woſelbſt Allerhöchſidieſelben mittelft Extrazuges um 3 Uhr ein- 


trafen. 

Heute Vormittag 95 Uhr ug en Se. eienl ber 
König den Dber- ——— raten Eberhard Stolberg- 
Wernigerode und bemnädft Se. Königliche Hoheit den Bringen 
Auguſt von Am 10, Uk tommanbirenden General 





Konful Heinrich Israel zu Stralfund, 


Garbe-Eorps. Am 105 Ubr nahmen Allerhöchſtdieſelben den 
Vortrag des Wirllichen Geheimen Ober + Reglerungd - Rathe 
—— entgegen, unterbracden benfelben um 11 Uhr, um 
in Gegenwart bed Gouverneurd und des Kommandanten von 
Berlin militärische Meldungen entgegenzunehmen, und liefen 
ben Vortrag demnächſt bis nah 12 Uhr fortiegen. Nach 
12 Uhr —— Sr. Majeſtät den Kriegs Winiſter und um 
123 Uhr den Wirklichen Geheimen Rath von Thile. 

— Se. Koönigliche Hoheit der Kronpr n bat, wie 
aus ——— telegraphiſch berichtet wird, am 19. d. Mis. 
ben Kanal bi8 zu ben bitteren Seen befahren und ift am 20. 
in weiterer Fahrt biß an das rothe Meer gelangt. Der Kanal 


eigte nirgends Schwierigkeiten für die Paflage. Se. König- 
ide obeit beabſichtigte, Sih am Abend bed 20. auf dem Mil 
nah Ober-Yegupten zu begeben. 


— Die YAusihüfie des Bunbesrath8 bed Norb» | 
beutihen Bundes für Handel und Verkehr und für | 


Juſtizweſen traten heute zu einer Sihzung zuſammen. 


— Im Verlaufe der Sigung des Haufes der Abgeord- | 


neten, am Sonnabend, den 20. d. M., wurden bei der Spezial⸗ 
Disfuffion über ben Erat des Minifteriung für die lanbwirtbfchaft- 
lichen “naelegenbeiten die AusgabeTitel I—17 zunädft geneh · 
migt. Zu Tit. 18. Ausgaben für bie Landed-Meliorationen 
und Deidbauten, lag ein Antrag der Abgg. © 
und Warifiud vor, welder fi auf eine Werition bed Magi- 
rats und der Stabtverordneten von Lippftadt wegen Aud- 


cheidung aus der Meliorationd » Sozietät der Boder Haibe ber | 


geht und folgendermaßen lautet: »I. bie Petition von 
ippftädter Bürgern, betreffend die Boder Haibe, ber 
Königlichen Stantöregierung zur Abhülfe zu überweiſen. 
u ie Königliche Staatöregierung aufuforbern, dem 
Landtage in ber nächſten Seffion einen Gelegentwurf vorzu · 
legen, wodurch bie Borichriften, betreffend bie Ent- und Be 
— enoſſenſchaften dahin abgeändert werben, 
daß 1. Genoſſenſchaflen, welche die Erhöhung des wirtbicaft- 
lihen Ertrages ber einbezirkten Grundftüde zum Zwede haben, 
nur dann gegründet werden bürfen, wenn bie Prebrzapl ber 
Intereſſenten — nad der gläce deb betbeiligten Beſitzers berechnet 
— es beantragen; daß 2. Grundbefiger um Beitritt zu einer 
ſolchen Genofienihaft nicht gezwungen, vielmehr nur bei vor 
wiegenden Gründen bes öffentlichen IWobl& dem Erbropriationd- 
Berfahren unterworfen werden dürfen; daß 3. über alle Streit- 
fragen der Rechtsweg geitattet wird.« 

An der Debatte betbeiligten ſich bie Abgg. Ohm, ved. Kneſe⸗ 
beck (Teltow) und Schulze (Berlin). 

Der Minifter für landwirtbichaftlidye 


Angelegenheiten 
von Selchow ergriff gleichfalls dad Wort. 


B GendelORorhien Lippſtadt, das Haus der Mbgeorbneten wolle das 
! h J 


Schulze (Berlin) | 


Die Dieluffion wurde hierauf geſchloſſen. Ein Antrag bes 
Abg. v. d. —2— auf Uebergang zur Tagebordnung wurde 
abgelehnt und Nr. Ldes Antrages Schulze, welcher mit dem 
| —*— ber Kommiſſion identiſch iſt, bie Petition der König. 

lichen Staatkregierung zur Abbülfe zu überweiſen, angenom- 
ı men — Rr. 2 ded Schulze ſchen ——— wurde ſodann 
der Juſtizlommiſſion zur Vorberathung überwielen. Ueber 
eine Petition des Anton Grering auß 254 bei 
önig- 
lie Staats-Minifterium und die Meliorationg » Soyietät 
veranlaffen, daß er fein Eigenthum umverlegt und foftenlo® 
fein Gut wieder erlange, wurde nad dem Antrage ber Kom- 
miffion pe Tagesordnung, übergegangen. — Zu Tit. 18 des 
Ordinartums ftellte hierauf der Abg. Virchow noch den Antrag, 
denfelben, ſowie Tit. 1 ded Ertraordinariums der Buhget- 
fommilfion zur Prüfung und Berichterftattung zu überweilen 
Nach kurzer Debatte wurbe ber Antrag angenommen und fo- 
dann bie Bertagung beichloffen. Schluß 3$ Uhr. 


— Nad ben beim Ober-Rommando ber Marine ringegan- 
genen Nadrichten bat Se. Königliche Hobeit der Kronprinz 
mit S. M. Yacht »Grilles den Suezlkanal paffirt und ift am 
20. huj. in Suez angelommen. 
| — Der feitberige Spezial-Kommiflarius, Regierungs-Rat 

Schulze zu Eaffel, ift vom 1. Dezember vg ab In ba 
| Kollegium ber dortigen Königliden General-Kommilfion be- 
‚ rufen und tritt von diefem an ab an befien Stelle als 
' Spezial-Rommiffarius der Gerichts. Aſſeſſor Schulz daſelbſt. 


Walde. Arolfen, 21.Rovember. Der Fürft it von 
| Neumied wieder bierber zurüdgelfebrt. 
— Die Bei orbentlihe Sifung der Abgeordneten bes 








vLandtags der Fürftentbümer Walde und Pyrmont 

| wurde von dem —— Gleisner um 10 Uhr Bormittags 
‚ in Gegenwart des Landes ˖ Direktors von Flottwell eröffnet. 

Den erjten Gegenftand ber Tagedordnung bildete der Be- 

richt des Abg. Rhode alb Meferenten für ben Geſetgebungs 


Ausſchuß zu dem Entwurf eines Geſetzes, betreffend bie Ab . 
änberun Artikel 23—32 der Forltordnung vom 21. No- 
vember 1853. Der vorliegende Entwurf bezweckt eine Abänderung 


ber. Beftimmungen ber forlorbnung, zufolge deren bie mit 
einem Gute verbundene Brenn- und Baubolz-Berchtigung im 
Falle einer Parzelirung wegfalle, fobald nit ein Stamm 
verbleibe, welcher eine jelbftändige bäuerlidye Nahrung geweſen. 
— Der —— ec wurde mit einigen Mobifilationen bie 
verfaffungsmäßige Zuftimmung ber Ständeverfammlung eriheilt. 

Hierauf wurde an die Stelle des biäher Seiten® des Land- 
tages bei der Stantöfdhulden-Berwaltung fungirenden Mitgliedes, 

des vormaligen Kreiß-NRathe Schumann, mit ber Wahl eines 
andern landftändiihen Mitgliedes verfahren. Der Abg. Rhode 
wurbe mit 10 gegen 4 Stimmen gewählt. 

In ber nk —— Fa referirte für den Geſetz · 
ebungs · Aubſchuß mündlih Abg. Schöffer zu dem Antrage 
es Abg. Eanifiue: 

taͤndeverſammlung wolle bei hohem Landes · Direktorium 
beantragen, bie bisherige Umfchreibungsbrefimmung im Kalaſter 
und bie Laftenberehnung bei den Bellgänderun 5 erträgen über 
bäuerlihe Grundftüde aulsubebrn, eventuell die obligatarifhen Laſten · 
berechnungen ganz in Wenfall zu bringen; 
und flellte den Antrag: 

Den legten Paflus im Antrage ded Abg. Canifius, nämlich 
von ben. orten »eventuell bie oblinatorifhene bis ⸗Wegfall zu 
bringen⸗ einſchlieklich, zu fireichen, und ſialt beffen u Y n: 
und den Vertrag ale Hauptakt binfichtlich weräukerter Grun Hide 
vorangeben , biernach die Ub- und Sufchreibung im Satafter und, 
Ivo ee — auf dem Grundftücke haften, deren Berechnung fol- 
gen zu laſſen. 

An der hierüber eröffneten Diskuſſion betheiligten ſich die 
Abga. Cuntze, Waldeck, Caniſius und Rhode, und wurde, da 
es ſich herausstellte, daß diefe Sache dem Landed-Direftor zur 
Kenntnifnabme nod nicht augegangen fei, die Beratbung über 
ben Caniſiusſchen Antrag, im Einverftändnif mit der Ber- 
fammlung, vom Borfigenden von der heutigen Tagesordnung 
geſtrichen und auf die nächſte geſeht. 

Einen weiteren —— der Tagebordnung bildete ber 
mündliche Bericht des Abg. Hagemann, Namens des Geleh- 
rar zu dem Entwurf eines Geſetzes über die 

iſenbahnunternehmungen in den Fürſtenthümern Walde und 
Pyrmont. Die Gefegedvorlage erbielt in den einzelnen Para- 
grapben und im Ganzen die verfafiungsmäßige Zuftimmung 
der Ständefammer. . 

Abg. Hagemann erbielt zu dem in der ordentlichen Yand- 
tagsfigung vom 13, Noveniber bereitö beratbenen Geſehentwurf 
über das Alter der Grofjäbrigfeit das Wort und ftellte, mit 
Berüdfihtigung des Umftandes, daß der fragliche Geſehentwurf 
aud im preußiichen Landtage angenommen jei, binfichtlich des 
Termind aber, mit weldem das Gejek in Preußen in Kraft 








ER 
ra 


eine Divergenz zwiſchen Abgeordnetenhaus und Herrenz 
‚den Antrag: 


5 1, ed in —8 des Landes · Direktors zu legen, nach 
aßgabe des in Preußen feitgefeßt werdenden betr. Termines auch 
für die entbümer Maldet und Pormont den Termin, mit 
weichen das fragliche Geſeß in Kraft trete, zu beſtimmen. 
Diefer Antrag wurde zum ftändiihen Beſchluſſe erboben. 
Nachdem Abg. Eunpe für den Berwaltungdausiduf noch 
zu der Staats kaſſerechnung pro 1866 — Lanbedetat — Bericht 


erflattet hatte, erfolgte um 12% Uhr Mittags Schluß ber Eikung. | 


Medlenburg. Sternberg, 21. November. W. T. 
In der geitrigen Landtagsſihung wurde der vom Hofbau- 


Rath Demmier eingebradhte Antrag , betreffend eine andermwei- | 


tige Deehgeichgebund, verlefen und darauf beiehloflen, benfel- 
ben dem Untragfteller mit der Erflärung zurückzugeben, daß 
der Antrag wegen anftößigen Inhalts ber Anlagen nicht geeig« 
neh befunden ſei, gu den Alten genommen zu werden. 

&adbien. oburg, 19. November. Se. Hoheit ber 
Herzog bat ſich vor einigen Tagen auf der Jagd den Fuß 
beefreten, woraus ein längere®, ernſtes Fußleiden zu werben broßt. 
Baden. Karlörube, 20. November. Die Erjte Kam: 
mer genehmigte in beutiger Sifung nad ben Anträgen ber 
Rommuffion den am 6. Juli d. 9. zwiſchen dem Norbbeutichen 
Bunde, Baden, Württemberg und Heſſen abgeſchloſſenen Ber- 
frag, betreffend das gemeinſchaftliche Eigenthüm ber vormali« 

din Bunbesfeftungen. i 
Württemberg. Stuttgart, 20, November. Der König 
hal beute Die Territorialtonmitjare, welche ben Schlufberathun- 
Inſpizirungskommiſſion in Ulm beigewohnt hatten, in 

ubieny embfangen und zur Tafel gezogen. 

« Deflerreicdh : Ungarn. Wien, 21. November. Die 
Kaiferin begiebt ſich, wie gemeldet, zum Empfang bed Kaiſers 
nad Trieſt. Bon dort wird Ihre Majeftät infognito nad 


— e Erabee Soppie iſt am 17. d. von Münde 
— Die zogin Sophie ift am 17. d. von München 
nad u arg 

r 


— Der und die Fürftin von Rumänien find 


ern bier eingetroffen und empfingen alebei den Beſuch | 
Y ı N n 1 
ber ge Karl Ludwig und Albert, den biefelben heute | die Rönigin Bictoria ihm den Budinghambala 


en. Der Fürſt und bie Fürſtin find heute nad Peſth 

meitergereift. 

— Der a green ger Becke ift nod frank, bie 
e 


⸗Wien. Stg.e erllärt indeffen die von anderen Blättern ver- 
breitete Nachricht, fein Zuftand jei hoffnungslos, für un. 
begründet, 


— Hürft-Erzbiihof Maximilian v. Tarnoczy bat am 
18. d. feine Reife von Salyburg zum Konzil nad Rom 
angetreten. 

Peſth, 20. November. Im Unterbaufe Kor ber fFinany- 
Minifter die zwei 18 Hefte des Budgets für das Jahr 187 
vor, nämlich das Budget des Minifteriume ded Innern und 
bed kroatiſchen Miniſterlums. Deal eridien nad feinem Un—⸗ 
wohlſein beute zum erſten Male wieder in ber Sihung unb 
wurde mit Eljenrufen empfangen. Auf ber Tagesordnung 
fiebt das Geſeh über die Berantwortlichkeit der Richſer. 
21. Novenber. (W. T. 8.) 
Aid von Rumänien haben beute Morgen den Beſuch 
der Minifter und anderer ungariihen Würdenträger emıpfan- 








. I jenigen Tarife, 
Der Fürft und die 


am, Am Nachmittage machte das Fürſtliche Baar der Kaulerin | ) 
‚ tifen gewelen find, Dieſe Gruppe wird ben Inhalt eines zweiten 
mehrere öffentliche Inftirute, u. U. aud die Alademie, wo ber | 


von Defterreih in Buda einen Beſuch und beficdtigte dann 


Minifter Baron Eötvds daffelbe ei Heute Abend 
reift das Fürſtliche Baar über Baſiaſch nad Giurgewo. 
Eerfvice, 19. November, Bormittagd. Um die Aufmerk- 
fanteit der Inſurgenten von den Kolonnen Fiſcher und Kaiffel 
abzulenken, die ſich gefern in Ledenice vereinigten und das 
äußerft beichmerlidhe Defilee von Levoglava zu paſſiren hatten, 
fo wie um fi in den Befig ded Defilee von Han zu ſehen, 
wurden geftern und vorgeitern bemonftrative Angriffe unter 
nommen. Hierbei ftieb nur der linke Flügel auf den bartnädigften 
MWiderhand. Die Kolonne biefes Flügels unter Oberft Better, 
vom InfanterieNegimente Erabergon Albrecht, welche geftern mit 
außerorbentlider Bravour, allen Hinderniſſen Troß bietend, nahe 
daran war, die enticheidende Höbe zu gewinnen, wurde von bem 
mörberiichen {Feuer und den Steinwürfen einiger hundert In 
für genten empfangen und mußte nach ſechsſtündigem Gefechte 
der einbrechenden Duntelbeit wegen den Verſuch aufgeben, die 
außerordentlich feſte Bofition bei Verluft von Bella Sagvozdat 
zu foreiren. Die Berlufte im geftrigen Gefechte find Dedeutend, 
wenngleih der Angriff von zwei Gebirgäbatterien und einer 
balben Mafetenbatierie auf da8 wirfiamite unterflürgt wurde. 
Bom 44, Infanterieregiment find tobt: 4, verwundet 5 Offiziere, 
Bon der Mannihaft find 7 Mann todt, W Mann venwundet 
und einige Mann vermißt. Das 8. Jägerbataillon verlor im 
vorgeftrigen Gefedhte an Tobten 4 Mann und an Berwundeten 
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8 F außerdem wurde ein Vormeiſter der Raketenbalterie 
getoödtet. 

Die mit Verluſt verbundenen Gefechte hatten den erwar- 
teten Erfolg, daß die Kolonnen Fiſcher und Kaiffel ohne Wider- 
ftand auf der Ebene von Dragalj debouchiren fünnen, was im 
Yaufe des heutigen Morgens begann, Soeben maridiren von 
berfelben Kolonne Abtheilungen gegen dad Defilee von Han, 
welchem General-Major Graf Auerdperg entgegenrüdt, um bie 
Verbindung volllommen berquftellen. 

Oberft von Schönfeld iſt, vorgeflern in Braie angelangt, 
verfolgte die Inſurgenten, welche bedeutende Berlufte erlitten, 
bi8 an Die Grenze und gebt unter Zurüdlaffung eines Ba- 
taillons Infanterie nab Budua aurüd, 

. Eattaro, 19. November. Die anıtlien Berichte über 
bie vorgeftrigen und geftrigen Gefechte zur Foreirung der zum 
Plateau von Dragali führenden Defileen ergeben, daß ein De- 
file foreirt worden, zur Paſſirung ber anderen aber ein nod- 
maliger Angriff nothwendig ift. Die Berlufte der Truppen 
betrugen einige 3 Mann an Todten und Berwundeten, unter 
leßteren mehrere Stabd- und Ober-Dffigiere, 

Ragula, 19. November, Savfet Paſcha reift heute nad 
Trebigne ab, wo er bis zur Beendigung ber Nevolution bleibt. 
nfurgenten, welche mit ihren familien bie Grenze bei Zubzi 
überfchritten, wurden entwaffnet. 


. Belgien. Brüjlel, 21. November, Der Graf und 
die Gräfin von Flandern find aus Düffeldorf bier wieder 
eingetroffen. 

— Die Repräfentantenfammer beſchäftigte ſich wor- 
gefeen mit Petitionen und beſchloß dann nad lebhafter Die. 
ulfion mit 39 sogen 25 Stimmen, dab dad Gefek uͤber das 
Einfommien ber Kirdie auf die Tagesordnung gelekt werden 
fol. Geftern war bie Kammer nit beidhlußfäbig. 


Großbritannien und Jriand. London, W. November. 
Auf Schloß Windior ift zu Ehren des Königs der Belgier 
und feiner Tochter jeden Tag großes Diner und Concert. 
Wie verlautet, gedenft König Veopold am Montag über adıt 
Tage nad —J zurückzukehren, ſich aber vorher mehrere 
Tage lang in London aufzuhalten. Zu dieſem Zweck en 

zur Ber- 
fügung geftellt; er gedenkt aber von dieſem Anerbieten nur 
behufs Leberreihung ber beiden Adreſſen feitend ber friebend- 
richterlihen Behörden und feitend der freiwilligen Schüben Ge 
brauch zu maden. 
erzogin von Aumale ift gefährlich erfrantt, 


— Die H 
ee aris, 21. November. (W.T.B.) Der 
Kailer und ber Kaiſerliche Prinz, welche beute orgen 


Eompiögne verlaffen haben, find im beften Wohlbefinden bier 
angefonımen. u 

Das heutige »Journal officiele veröffentlicht einen Be 
richt des Handeld-Piinifierd Leroug an den Kaiſer vom 18. b., 
welcher die Rejultate ber voltswirthſchaftlichen Reform - “ 
tirt, Der Bericht theilt die in den Handeldverträgen feſtgeſetz 
ten Tarife in zwei Gruppen. Die erfte Gruppe umfaht dies 
welde zu feiner ernſten Kritik Anlaß 
geachen haben. Dieſelben find in Gefeßentwürfe ge 
rat, welche dem geiekgebenden Körper gleich nad 
Eröffnung vorgelegt werden follen. Die zweite Gruppe 
umfaßt diejenigen Tarife, welde der Gegenftand ernfter Kris 


Sollgeieg-Entwurfs bilden, jedoch erſt nady einer Enqufte, welche 
auf Befehl dei Kalſers in Betreff der Hageführenden Induſtrien 
angeftellt werden ſoll. Die Enguéte werde bie induftriellen 
und kommerziellen Reſultate bes Vertrages von 1860 feitftellen, 
ſich hauptſfächlich auf die Cage der metallurgiichen und der mit 
diefem verwandten Gewerbe, auf die Induſtrie der Baummollen-, 
Leinen, Wollen und fonftigen Gewebe, auf die chemiſchen Produfte 
und andere Nebenzroeige und ſchließlich auf das Syſtem ber 
zeitweiligen fteuerfreien Zulaſſungen erſtrecken, legteres nament« 
lih in Bezug auf Baummollengewebe, welde in Frankreich 
aefärbt oder bebrudt und dann exportirt werden, Der Bericht 
ſchlägt vor, einen Ober » Hanbelöratb einzuſeten, beftehend aus 
drei Senatoren, brei Deputirten, drei Staatörätben und neun 
rvorragenden Merlönlicpfeiten aus den Gebieten des Acker- 
auce, de8 Handels und der Induſtrie. 

Auf den Bericht folgen aivei Kaiſerliche Dekrete, welche die 
Zuſammenſetßung des Ober⸗Handelbrathes den Vorſchlägen bes 
Miniſters gemäß regeln. 

Ein anderes Sekret, datirt vom 10. d. ernennt Leſſeps 
zum Großkreuz ber Ehrenlegion, in Anbetracht feiner Verdienſte 
um die Durchſtechung der Landenge von Suez. j 

Eine Depeſche aus vun von geftern morgend meldet die 
Ankunft ber Kaiferin dafelbft. Die Kaiferin bat ben ganzen 
Kanal von einem Ende zum andern ohne Hinderniß befahren 
und ber ⸗Aigle⸗ im Rotben Meere Anker geworfen. Das amt- 
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liche Blatt Mnüpft an biefe Melbung folgende Bemerkung: So 
finden ſich bie Ey re verwirklicht, welche das große Un- 
ternehmen einer bindung ber beiden Meere rege gemacht 
hatte. Die kr beB Kaiferd fann nur mit Befeiebigung 
auf den er, eine8 Unternebmend blicken, meldyed fie beftändig 
ermutbigt hat, Das trog fo vieler Hindernifle zu gutem Enbe 
eführte Werk gereicht der energiichen Initiative Des Franzöftichen 

eifted und den Fortſchritten ber modernen Wiſſenſchaft zur 


bre. 

Die Wahlen haben in ben betreffenden Bezirken in voll- 
ftändiger Ordnung und Ruhe begonnen. : j 

Der »Alniverde verdffentliht einen Brief bes Biſchofs 
Laval, in weldem berjelbe fein Bedauern über den Hirtenbrief 
—— Dupanloup, betreffend die Unfehlbarkeit des Papfiet, 
ausipricht. 

Der Bilbof von Chalons erflärt in einem Hirtenbriefe 
feine vollftändige Uebereinftimmung mit den von dem Biichof 
Dupanloup in defien Hirtenbriefe außgebrüdten Anfichten über 
die Unfehlbarkeit des Papfted. — Der Biſchof von Marfeille 
bat ſich in ganz ähnlichem Sinne audgeiproden. 


Epanien, Madrid, 20. November. pn ber heutigen 
Eortesfigung griff der Debutirte Binader die Regierung wegen 
der in Montalegre fürzlic ftattgehabten Hinrichtung von Kar- 
liften beftig an. Prim vertheidigte da8 Berfahren der Regie 
rung, welde ſtets großmütbig gegen bie Karliften gehandelt 
babe, und erflärte, die Negierung übernehme allein die Ber 
antwortlichfeit für alle Akte ihrer Beamten, die durch große 
Pflichten geboten erſchienen, welche ihnen zur Rettung der Ge- 
ſellſchaft auferlegt feien. Die Regierung werde unter ähnlichen 
Umftänden äbnlid handeln. 

— Ein amiliher Beſcheid in Betreff bed Herzogẽ von 
Genua ift aus Floren; noch nicht bier eingegangen. Gegen- 
über anderslautenden Nachrichten wird in egierungäfreifen 
betont, daß für die Annahme oder Ablehnung der ſpaniſchen 
Krone Seifens bed Herzogs von Genua in erfter Linie bie 
Entihliebung des Könige Viktor Emanuel, ald Bormund des 
Herzog, in Betracht fommt, welde zur Zeit noch nicht vorliege. 


Italien. Florenz, 21. Novenber. (W. T. B) Das 
Minttterium wird morgen nad, Feſtſtellung ded Bureaus den 
Kammern feine Entlaffung anzeigen. Lanza ift zum Könige 
Ay und wird vermutblic ein Minifterium, aus Mitgliedern 

es linten Centrum beftebend, bilden, Der König wird bier 
erwartet, und man glaubt, bab bie Kammern bis zur Bildung 
de neuen Minifteriums ihre Sifungen einftellen werben. 

— In folge von Demonfirationen der Studenten ift bie 
Univerfilät Turin gefhloflen. 


Aegypten. Suez, 20. November. (W. T. 8) Der 
Kaifer von Oeſterreich, die Kaiferin ber Franzoſen und ber 
Kronpring von Preußen haben geftern die Fahrt auf dem 
Kanal fortgeießt und find heute Mittags 1 Uhr bier eingetroffen, 
re zahlreiche Frlottille ift von SJemailta zugleich bier an- 
gelangt. 


Aupland und Polen. St. Peterbburg, 2. No- 
vember. (R. A.) Die Kaiferin ift geilern Abend glüdlich in 
St. Peterdburg eingetroffen, Der Kaiſer, der Großfürft Thron- 
folger, die Groffürftin Ceſarewna, die Großfürften Wladimir 
und Alegej Alexandrowitſch waren Ihrer Majeftät bie Gatſchina 
entgegen aefahren; bie übrigen Deitglieder der Kaiſerlichen Fa 
milie erwarteten Allerböcftdiefelbe auf dem Babnbofe. ie 
Stadt war mit Fahnen beforirt, glänzend cerleudtet und dab 
zablreih in den Straßen verfammelte Bolt empfing und be 
gleitete den Kaiſerlichen Zug mit lauten Hurraßrufen. 

— Der preußiiche Diititärbevollmädtigte Oberft von Wer- 
ber tft am 16. bier eingetroffen. . 

— 2]. Movember. Der Regierung liegen gegenwärtig 
fieben neue Bantprojefte vor, worunter eins für St, Peteräburg, 
eins für Mosfau, dann für Eübrußland, für dad Kama- 
MWolgagebiet und endlih für Warſchau. 


Schweden und Norwegen. Stodbolm, 17. Nor 
venber. Das am 5. Januar von dem Könige verordnete 
Komite unter dem Borfige ded ehemaligen Staatdratbed Grafen 
Hamilton, deſſen Auftrag ift, dad jegt beftehende Kirchengeſet 
vom Jahre 1686, welches den Anforderungen unferer Zeit nicht 
mehr genügt, auch nad und nad in allen feinen Theilen bie 
weſentlichſten und burdgreifendften Beränderungen erlitten bat, 
zu revidiren und mit Borichlägen zu einem neuen Gefeke ein» 
zufommen, dabei aber mit den Beförberungsgelegen und 
der Rechtbordnung den Anfang zu maden, bat in einem 
Schreiben vom 5. db, Mis. an ben König gemeldet, daß zwar 


find, aber auß angeführten Gründen angehalten, 
ſelben erft nach ber Bollendnng der Borjchläge zu dem ganzen 
Kirchengeſehe vorlegen zu dürfen. Darauf bat der König am 





| 


9. zwar bie angeführten Gründe gebilligt, aber dennoch benr 
Komite befoblen, fobald wie möglih die Vorſchläge zu ben 
Beförderungdgefegen abyuliefern, damit biefelben gehörig geprüft 
werben können. 

— Nachdem ber Reihdtag bie jeht immer allgemeiner als 
richtig anerfannte Anfiht aufgeiproden bat, daß die Kriegd- 
ſchule auf Earlberg aubſchließlich eine militäriiche BVorbereitungs- 
ſchule fein muß, bat der König am 9. der Kriegdunterridhts- 
Kommilfion befohlen, mit Vorſchlägen zu einer veränderten 
Drganifation der Kriegefchule einzufommen, durch welche alle 
Unterrichtägegenftände, welche ben höheren Schulen angehören, 
davon ausgeſchloſſen und feine anderen Zöglinge aufgenommen 
werden, al® ſolche, die das übliche Abgangdegamen abgelegt 
baben, jo daß bei der Kriegsſchule der Kürſus auf 13 bi8 
14 Monate eingefhränft werden fann, 


Amerifa. New-Hork, 19. November. (Rabeltelegramm.) 
Der Eriefee und ber Ontario wurden gejtern von einem befti- 
en Sturme beimgefucht, welcher viele Schiffbrüdhe zur Folge 
atte, — Aus Euba wird gemeldet, daß die Infurgenten die 
Pflanzungen in ber Umgegend von Trinibab und Eienfugos 
zerftören. 


Afien, Bombay, 30. Oltober. 


Dad britiſche Kriegs 
ſchiff ⸗Nymph⸗ iſt von einer 


—— Kreuzung an 
der oſtafrikaniſchen Küfte zurückgekehrt, wo 19 Sklavenſchiffe 
genommen und über GUO Neger befreit wurden. 
NYokuhama, 10. Oktober. Der Herzogvon Edinburgh 
ei Le de8 Admiral Keppel von bier nad Peding 
abgereift. 





Aus bem Wolffihen Telegrapben - Bureau, 


Schwerin, Montag, 22. November, Bormittand. Das 
Negierungsblatt enthält eine Belanntmadung, betreffend bie 
Bellätigung der in ber legten Generalverfammlung beſchloſſenen 
—— des $. 51 der Statuten der Mecklenburgiſchen 
a 


iſen · 


n. 

Darmſtadt, Montag 22. November, Morgens. Aus 
Groß-Gerau wird ein neuer Erbfiofi gemeldet. Die —* und 
Intenfität der Erſchültterungen ift wiederum im Zunehmen. 





— Die Rr. 43 des »Juhig-Minifterial-Blattese publigirt a 
Erfenntnih des Königlidden Gerichtshofes zur Entfheidung der Kom- 
petenz-Konflifte vom 11. September 1569: 1) Ueber Rreitige For 
derungen; welde nad den in: Beltungäbereiche des Allg. Landrechts 
beſtehenden Vorſchriften vom MNechtöwege audgeichloffen find, ift auch 
in ben dur die Befehe vom 20. September und 24, Dezember 1866 
mit der Preußifben Monarchie vereinigten Landes cilen ein Projeh - 
Diefer Grundſaß findet au:» auf die vor ber 
Publikation der Verordnung vom 16. September 184,7 bereit8 einge- 
leiteten Prozeffe Anwendung. 2) Provingialfbulten, welde auf 
Friedenbſchlüuſſen oder Konsentionen beruhen und mit einem neu er- 
worbenen Lanbestbeil auf den Preußiſchen Staat übergegangen find, 
fönnen gan denfelben im Rechiswege nicht geltend gemacht werden. 
3) Ebenfo ift ber Rechtsweg unzuläſſig wenn es fib um Entichäbi« 
auna&-Anfprücde handelt, welde aus der durch den Reihöteputationg- 
Hauptſchluh vom 25. Februar 1803 erfolgten Aufhebung des Rhein- 
zolled bergeleitet werben. 


Statiftifhe Machrichten. 
‚. — Bom Eentral-Büreau des deutſchen Solvereind ift_die proviſo · 
riſche Abrechnung über die gemeinihaftlide Einnahme 
an Salzfteuer für bie erften drei Quartale d. I. aufgefiellt worben. 
Nah derfelben belief fih der Geſammtertrag biefer_Steuer auf 
6,533,863 Thlr. hat ſich alfo gegen en entſprechenden Zeitraum bes 
Vorjahr, in welchem 6,985,549 Thlr. vereinnabmt wurden, um 
451,686 hir. oder 6,47 pEt. vermindert; obwohl das Stonfumtionsd- 
gebiet im laufenden Jabre ein etwas größered geweſen if. Die Ber- 
anlaffung zu diefem Ausfalle muß lediglich in dem Umftänbe 
geſucht werden, daß nah Wufbören des Salamonopold ber 
einzelnen Bereinsftanten am 1. Januar 1868 ein großer Theil der auf 
den Salinen ıc. vorhandenen Salzvorräthe veriteuert roerden mußte, 
In Holge deſſen find die Werfieuerungen im Unfange des vorigen 
Jahrts viel bedeutender, al& der Verbrauch geworden, und baben be 
deutende, ſchon verſteuerte —* in daB laufende Jahr über- 
nommen werben müſſen. @ledwohl bat fib nah Wblauf des 
3. Quartals d. I. das Einnadmerefultat fhon erbeblih günftiger, ala 
u Ende ded 1, Semefters, welches mit einem Dinus von 647,893 
Thalern oder 13,78 pCt. negen das ir abichlof, geftaltet, — Die 
im 1. bis 3. Quartal d. J. verfieuierte reſp. auf privative Rebnung 
fteuerfrei verabfolgte Salgmenge bat im ganzen Sollverein 3,269,05 
Eentner betragen und fib gegen ben entſprechenden Zeitabfepnitt von 
1868 um 229,469 Etr. verringert, 

Non der oben angegebenen Grefammteinnabme find aufgelom- 
nen: in ben zum Morbdeutfhen Bunde aebörenden Bereineltaaten 


berfabren unzuläflig. 





” 


die Arbeiten an den beiden erwähnten Abfdnitten beendigt | 383 Tblr. oder Tl p&t. (1868: 5,108,061 Zhlr.), in Bayern 


bier | 


1,073,450 Tblr, oder 16,5 pt. (1868: 1,136,677 Tble.), in Württem- 
berg 368,397 Thle. oder dus pet. (1868: 334,326 Thlr.), in Baden 
20,841 Tbhlr, oder 4, pEt. (1868: 243,069 Tbhlr.), in Heſſen jühlich 
vom Main 144,191 Thlr. (1868: 163,896 Ihr) Am bedeutenditen 







dee Einnahmeausfall im Norbbeutfhen Bunde und fpeziell 
geweſen/ welches allein ein Minus von etwas über eine 
de Million nachgewieſen bat. 

Die baftliben Ausgaben für bie mit ber Erhebung und 

: der Salzfteuer auf den Salzwerken beauftragten Beam- 

tem ‚beliefen ih auf 45,447 Thlr. (gegen 42,633 Thlt. im 13 Quartal 

: und find ab uf berjelben von der obigen Brutto-Einnahme 

16 zur eriher ung gefommen. Siervon treffen nad dem 

der Bevölkerung auf ben Norbdeutihen Bund 4.996,39 

f Bu — Thlr., auf Bayern 818,339 Thlt. auf 

> betg 301,262 Tblr., auf Baden 242,840 Thlr, und auf Seifen 

Zhlr., fo daß aljo die ſüddeutſchen Staaten von ihrer Ein- 

an Salaheurz —— an den Norddeutſchen Bund und 
Bugemb erau en müllen. i 

— 84 andelsflotie zählte nach dem ⸗ſtaliſtiſchen Ta ⸗ 

bellenmerke« am 31. März d. I. 29565 Schiffe mit einer Geſammt · 

t von 179,104 Tond, nebft 10,271 Böten. Durch Reubau 

bat die Sandelöflotte einen Zuwachs von 66 sale mit einer feuer» 

Trächtigleit von 4 Tons und durd Ankauf vom Aus 










Zuwachs von 62 Schiffen mit 6212 Ton erhalten. Won 
ker |. Schiffsanzahl find 84 Dampfſchiffe mit 10,126 Tons 
unb 4705 Tiferdefraft. 

Aunft und Wiſſenſchaft. 

Berlin. In ber diesjährigen Eröffnungs-Sipung_ der Befigen 
arhäologifhen Belellihaft legte der Drofeilor Curtius ber 
ft ten vollendeten zweiten Band ded Corpus inseriptionum 
der biefigen Akademie vor, welcher bie von ihm bearbeiteten 
en von Spanien und Portugal enthält (Berlin, 1869, bei 
Beimer, ein ftarter fFolioband mit zwei von Stiepert gezeichneten 
Karten und michteren Holzſchnittien). Die Morarbelten dazu 
murben im “Jabre 1858 —— in den Jahren 1860 und 1861 
mwutde bie purenätiche Halbinfel bereift, im Jahre 1863 begann ber 
Drud; deifen Vollendung fat ſechs Jahre in Anſpruch genommen bat. 
die bef. »Beilagee zu Mr. bed Staatd-Anz. von 1868), — 
Grimm überreihte feine Schrift dad Reiterſtandbild bed 

ori zu Aachen und MWalafricb Strabus’ Gedicht darauf,« 

_ einem im Novemberbefte ber »Zeitichrift für Preuß. Geſchichte 
und tunde ⸗ über die Entftehung und Wirkſamkeit des Vereins 
för die Befhihte und Ultertbumsfunde bed ehemaligen 
Erzsfifts Magdeburg mitgetbeilten Auflage, traten am Schlujfe 
deb 8 1865 etwa 10 Männer auß Magdeburg und Amgegend 
wlammien, um die vorbereitenden Schritte zut Gründung einee Ber- 
eins für die Geſchichte und Alterlhumbkunde des ehemaligen Eraftiftch 

zu tbun. Am 6 Deaember 1865 fanb ſodann die erfle 

de Berfammlung in Magdeburg flatt, in der die Statuten 
befprodgen und fefgefiellt, der Magdeburger Geſchichteverein 
fonftitwirt und ein proviforifher Vorfiand gewählt wurde Nah dem 
Tirogramm des Bereind bat berfelbe die Erforfhung aller dad Gebiet 
ded ehemaligen Erzſtifts Magdeburg berührenden geichichtliben und 
antiquarifchen fragen zum Gegenſtaͤnde. Der Zeit nad beirägft er 
se orf&ungen vorzugsweiſe, wenn auch ng ausfhlieklich, auf 
t did zum Ende Deö BOjährigen Krieged, In dem erſten Jahre 
Befteben® bat der Verein vierteljäbrlich einen Bericht publigirt, 
außer der Angabe der neu eingetretenen Mitglieder und ber ein» 
ggaramen Geſchente, eine Ungabe alles deifen enthielt, was in den 
—— vorgefommen war, ſowie auch mehtere ſelbſt · 
Hänbige Arbeiten. Am Schluſſe des J. 1866 wurden dieſe Wiertel- 
Fe mit einem gemeinfamen Zitel verfehen und bilden ben 

’ der» Beihichtöblätter für Stadt und QanbMagbe- 
burg.« Mit Beginn bes. 1867 wurde eine Zeitfärift von groͤßerem 
Umfanae, unter demfelben Titel, ind Qeben gerufen; ber Jahr 

1867 füllt einen Band von 500 S. und bat außerdem als 
e eine Karte, welche bie Kirchliche Eintheilung ber Diözehe 


eburg enthält. Bon dem 3. Bde. find bereitd 2 Hefte erfchienen, 
der Zeitichrift dat der Verein no 


einen Plan von Magdeburg 
entlicht, ben Dito Guericke im J. 1632 angefertigt hat. Meben 

diefer literariſchen Thätigkeit 

thümer jeder Art, die fi 


ſucht ber Verein auch Alter - 
auf feinen Geſchichtöſprengel bezichen, - 
fammeln. — Was die Berfammlungen bed Vereins betrifft, To findet in 
jedem Monat eine in Magdeburg Halt, Bet diefen Sufammenfünften 
werben tbeild Vorträge gehalten, iheils Gegenfände worgezeigt und 
erläutert, die in irgend einer Bezichung zur Geſchichte des Erzſtifts 
Reben. — Die Zahl ber ordentlihen Mitglieder ded Vereins beträgt 
egenwoärtig fiber 170, dazu 3 Ebren- und 5 forrefpondirende Mitglieder, 
bare Borktand des Mereins bilden der Gumnaflal-Direlter a, D, 
Dr. Wiggert und ber Urdivratb v. Mülverftedt, wogu noch Dr. Janide 
und Prediger Winter ald Schriftführer und Dr. randt ald Rendant 
des Vereind fommen. 
Berfehrd: Anftalten. 

— Bon bem nad ben Materialien ber Boftverwaltun 

en Bunbed bearbeiteten Eifenbabn:, Voh- un 

fdiff-Coursbud if forben bie Nr. 7 ri al — Januar) im 
e der Königl. Geheimen Ober - Hofbudhdruderei (Rt. v. Deder) 
men. Diefelbe enthält ſämmtliche Veränderungen und neue 
läne und als Beilage die große Karte von Europa, 

Reuf, 20. November. (W.T.B.) Die Zabl der bei dem heute 
Bormittag durch Schiffsanprau erfolgten Einſturz des Gerüſtes ber 
im Bau beariffenen Rbeinbrüde Berunglüdten iſt feines Falls fo 
q als urjprünglid angenommen wurde, Es waren auf Ge · 
rüß nicht fo viel Arbeiter, als anfänglich angegeben. Die mit Eifer 
betriebenen Hülfsleiftungen retteten noch Manden, 5 


bei Mord» 
Dampf- 





— — — — — — — — 
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Telegraphische Witterungsberichte v. 19. Norember 


Allgemein 


.|Abw' Temp. Abw| ine 
w.M.| R. v.M. Himmelsansicht 









20, November. 


























8 Moskau ../331,4] — |— 0,3) — [Windstille. _ 
21. November. 
6 |Memel ...384,41-2,8! 35/+3,2 NW, stark. itrübe. 
7 Königsbrg. 336,3-0,5| 1,4 +1,8 SW., s. stark. |trübe, 
6 Danzig ...|386,81=0,7) 1,2 +0,8 W., stark. heiter, Reif. 
- Stettin... .1337,3 40,3 1,2140,#|W,, mässig. wolkig. 
» |Putbus ...1334,6|-0,6 0,4-0,2/|W. schwach. wolkig. 
- ‚Berlin..... 336,8/+1,2) 1,0+1,0!W,, mässig. ganz Bed. » 
« Posen ..... 335,5|+1,4 1,6.+2,4W., mässig. trübe, 
» Ratibor .../330,3+40,5 O,s+2,5W., s. schw. Nebel, 
» ‚Breslau...'833,240,1| 0,#+1,4/W., schwach. |trübe, ®) 
« Torgau ...1335,8|#1,6 0,640, NW, lebh. itrübe, gest. Rg. 
- |Münster .. 337,5 +2,3 — 0,5/—1,7/W., schwach. dichter Nebel. 
- Cl ..... 338,4 +3,06 1,2)=1,2) W.,schwach. trüb, Nachts 0,4, 
» |Trier......392,9 +1,ı 1,8+0,45W,, schwach. nebl., trübe. 
7 Flensburg. 337,1] — | 1,5) — |NW., lebhaft. heiter. *) 
6 |Wiesbaden 335,e| — 1,6 — |NW., g. schw. |bedeckt. 
» 'Kieler Haf, 388,2) — la! — \WSW,, mässig. bewölkt, 
7 \Wilhelmsh. 338,4] — 1,3) — |W., schwach. |zieml. heiter. %) 
6 ‚Keitum ...'337,6) — | 3,8] — /W,, schwach. bewölkt, # 
“ |Weserleuchtb. 337,8] — 7,6 — |WNW,., mässig. bewölkt. 3 
» ‚Bremen... 3378| — La — WNW,, mässig. wolkig. 
8 Paris acc. Hlıl— | 1,4) — INNW,, schw. 'schön,ein.Wolk. 
- Brüssel ...339,7) — | 3,7) — |SSW., mässig, schön. 
» |Haparanda 328,3 — — 1,4) — |W., schwach. bedeckt. 
. Helsin irs. 330,7) — Qi — 'W., schwach. bewölkt. 
» Petersburg 330,5) — 1,3l — SW, lebhaft. bedeckt. 
“ [Riga .... 34,0 — 1,5} — 'W., schwach. bewölkt. 
« Moskau .. 329,6 — — 0,4) — |SW., schwach. 'bewölkt. 
- ‚Stoekholm.'333,8, — 0,0 — !WNW., sehw. heiter. 
» Skudesnäs. 36,8 — | 10 — INNW,, schw. bewölkt, 
- ‚Gröniugen. 339,5) — | 237 — W. still. bewölkt. 
» /Helder.... 339,7 — | %4# — |INW., mässig. _ 
» ‚Hörnesand 331,3, — — G — /WNW,, schw. heiter. 
» |Christians..3%8,3l — 2,1] — |SW., stark. bewölkt. 
. Üxoes....- 336,3) — 1,9] — |WSW,, lebhaft.leicht bewölkt, 
« Constantin. 339,3] — 3,2!) — |Windstille, schön. 
» |Havre ..... 338,7) — 5,6, — INNO,, schwach. bedeckt, 
« /Cherbourg 340,0) — 48 — |N., schwach. bedeckt. 
» |St. Mathieu 341,3] — | ‚4,8! — INNO.,schwach.|wenig bewölkt. 


') “Abends vorher Regen. 
V Gestern etwas Regen. 


) Gestern Mittag etwas Regen. 
) Gestern Graupelschauer, ®) Gestern 














Regen. *) Regenschauer. ?) Nachts Schnee und Regenschauer. 
22. November. 

St! Bar. /Abw|Temp.Abw' er: Allgemeine 

M R. vB) Wind IHimmelsansich 

























































6 |Memel ... 3,8, 2,41+2,3 W., mässig. trüb, * 

7 Rõuigabrg. 337.0 .77  O,4]#0,81SW., stark,  trübe. 

6 De — u +03 Lettüaeo, schwach, bed., Nebel. 

7 !Cöslin ....[338,0 +2,8 4+1,3)SW,, mässig. bedeckt. 

6 (Stettin....837,0] 0, | 1,0|40,6SSW.,schwach. bedeckt. 

. —— 5* Eh Le In Bir 5 — ——— 

FÜN ass. 335 „ei—lU,78, schwach, ewölkt. 

» Posen ....- 335,5 +14) O,s+lı W.,s.schwach. 'trübe, Reif. 

. men * 2 —* I Tal, — mern Reif. 

» Breslau .. . 332,4/-0,3)— 0,2)40,1)80. wach. | ölkt. 

- Torgau ...333,6-0,3) 0,0+0,50., — * — heiter. 

» |Münster ..338,5 -1,7) 0,21-1,7SW., schwach.heiter, 

* \Cölnan.-. 333,5 1,5) 0,0)-2,45., schwach. sehr heiter. 

: Eee — u u ng een Ben Reif. 
"lensburg. 335,3) — # — |SW., lebhaft. heiter, 

6 Wiesbaden B3ls] — — 10 — NW, schwach, völlig heiter 

» ‘Kieler Haf.\337,2| — u — /„ lebh. bewölkt, 

7 |Wilhelmsh. 3351| — , 1, — 8, 2.#tark, bewölkt. 

6 Keitum ... 331,6 — 32 — S., stürmisch. wolkig. ö 

« Bremen... 335,0 — l,2 — 88 W ‚schwach, zieml. heiter. 

6 \Weserlenchtb. 334,3| — 5,4 — 8W. s. lebh. etw. bewölkt. 

8 |Paris...... 33,7 — 1,1| — ISW.,, x. stark. bedeckt. 

» !Brüssel ... 333,5 — 3,7 — |SO,, mässig. wenig bewölkt. 

» /Haparanda 330,7, — |— 3,2] — NW schwach. |bedeckt. 

» |Helsingfrs. 1333,5| — | —9— — VSW. mässig.|heiter, 

« Petersburg 334,0 — — 0,5) — |SW., schwach. \bewölkt, 

: —— — = * ei W —— h. ——— 

se | 7 — IW., sc J. ekt. 

Stoekholm. 3342 — 1,4) — WÄW.,, schw. bedeckt. 

- Skudesnäs .'330,7| — 48) — |SSO,, stark. bedeckt. 

. |Gröningen. 334,6 _ 1,1) — 5 schwach. wenig bewölkt. 

- — = 26 — IS., stark, — 

rnesand 330,9) — | O8 — 8W. schwach. halb bedeckt. 

» ‚Christians... 329,2 — | 5,0! — |Windstille. bedeckt. 

» a. —X 33 — 2. — Bel. — —* 

» 'Havre .... — — s. stark. |be t. 

» ‚Cherhourg 332,0 — 7,3) — sw, stark. Regen. 

» ‚St.Matlieul331,2’ — | 7,2) — |NW., schwach.bedeckt. 
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Königliche Schanfpiele. 
Dien 23. November. Im Opernhauſe. (223. Borft.) 
— 5 ander — in 4 Alten nebit einem Bor 
piel (12 Bilder) von Paul Taglioni. Muſit von P. Hertel, 
antaden: rl Girod. Eine Waffernymppe: 
oſch: Frl. Selling. Romeo: Hr. €. M 
mour: Hr. Guillemin., 
Hr. Ebel, Anfang 7 Uhr. ir 
m Schaufpielhaufe, (230. Ab-Borft.) Egmont, Trauer 
fpiel in 5 Abth. von Goethe. Muſik von L. van Beethoven, 
aft: iyel. Norden aus Münden: Elärden. 5 
Mittwoch, 24. November. Im Opernhauſe. (224. Vorſt.) 
fe ne Das Gafthaus zu Terracina. 


üler, Flora 


Abth. von be Mufilvon Auber, bearbeitet von €. Blum, | 
—* Fr. Lucca. Fra Diavolo: Hr. Niemann. Lorenzo: Hr. 
ger. 


a-Pr. 
Die für Bontag bewilligten Melbelarten bebalten zu dieſer 
Rorftellung Gültigfeit, 
im Schaufpielbaufe. (231, Ab.Vorſt.) Das Glad Waffer, 
oder: Urſachen un irkungen. Lufifpiel in 5 Abtheilungen 
von Scribe. MP. 





- Produkten- und Waaren-Börne. 
Berlin, 22. November. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs.) 















Kartoffeln 
Rindfl. Prfäd. 
Schweine- 
fleisch 
Hammell. 
—[Kalblleise | 
7 3Butter Pfd.[i0 
Eier Mandel| 7 


Berlin, 22. November. (Schlachtvriehmarkt nach Ermitt. 
des K. Polizei-Präsid.) #An Schlachtvieh war aufgetrieben: Rindrieh 
1296 Schweine 4791, Schafvich 2256, Kälber 759 Stück. 


Berlin, 22. Novbr. (Nichtamtlicher Getreidebericht.) 
Weizen loco 52—68 Thlr. pr. 2100 Pfd. nach Qualität), weissbunt 
poln. 60-61 Thir., bromberger 615—62 Thlr. bez., pr. November 
nd November - Dezember 57% Thlr. bez. u. Br., April - Mai 5%—} 
Thir. bez., Mai-Juni 60% Thir. bez. u. Br. 

Roggen loco 45$—47 Thlr. pr. 2000 Pfd. bez., pr. November 46% 
bis 416 Thir. bez., November-Desember 4531-145 Thir. ber. u 
G., Dezember - Januar 45—4—45 Thir. bez., April-Mai 44445 —44k 
Thir. bez. u. Br., Mai-Juni 455— Thlr, bez. 

grosse und kleine & 35—46 Thlr. per 1750 Pfd. 
. Hafer loco %3—28 Thir. pr. 1200 Pfd., märk, 25 'Thir., pomm. 
26—% Thir. ab Bahn bez,, pr. November 35} Thir, bez., November- 
Dezember 24% Thir,, April-Mai 25% Thir. bez., Mai-Juni 26 Thlr. 





bezahlt. 
Erbsen, Kochwaare 52—64 Thir., Futterwaare 46—50 Thlr. 
Winterraps 92-100 Thlr 


Winterrübsen 90—97 Thlr. 

Rüböl loco 12% Thlr. bez., pr. November 124—} Thir. bez., 
November-Dezember a Thir. bez, Dezbr.-Januar 12% Thlr, 
bez., April-Mai 124—% Thlr. bez, Mai-Juni 12&—& Thir. bez. 

Petroleum loco 8%, Thir., pr. November, November-Dezember 
und Dezember-Januar 8 Thir. bez, Januar-Februar 8% Thir, 


Leinöl loeo 11% Thilr. 

Spiritus loco ohne Fass 14%, Thlr. bez., Pr November, No- 
vember-Dezember u. Dezember-Januar 14, —t—, Thir. bez, April- 
Mai 14%—15 Tür. bez, Mai-Juni 13%, —t— Tulr. bez., Juni-Juli 
153 Thlr. bez., Juli-August 153—3—4 Thlr. bez. 

Weizen disponibler Waare war sehr Ann und wurde Einiges 
au niedrigeren Fam gehandelt. Termine verkehrten recht still 
ohne Coursreränderung. Roggen auf Termine wurde heut bei Be- 

inn zu festen Preisen gehandelt, ermattete aber im Verlauf, beson- 
* für November, welcher durch grösseres Angebot in Realisation 
um ea. $ Thlr. pr. Wapl. im Preise gedrückt wurde, wogegen die 
übrigen Sichten sich ziemlich im Werthe behaupteten. Locowaare 
fand nicht die gewünschte Beachtung und blieb angboten, so dass 
Verkäufe nur zu ermässigten Preisen realisirt werden konnten. Geck. 
000 Cir. pr. 46% Thlr. Hafer für effektive Waare hat sich die flaue 
Stimmung noch nieht gebessert und nur feine (Qualitäten waren he- 
achtet. Termine erfuhren durch Deckungskuuf eine wesentliche Bes- 


Stallmeifter: Hr. Ehric, Meihaihef: | ä 46} bez 
| * 


dl. David. | 
Mai 59% ä& 50% bez. 


| Qualität. 
Dper in | 


Berlin, 20. November. (Amtliche Freis-Eeststellung 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus au 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler.) 

Weizen pr. 2100 Pfd. loco 52—68 Thlr. nach Qualität, pr. 2X 0 
Pi. per diosch Monat 57% bez, November-Dezember 57% bez., Apri.- 


or. 2000 Pfd. loco 444-175 bez, pr. diesen Monat 404 

ovember - Dezember 45 a 45% bez., Dezember-Jant.r 
45 bez., April- Mai 1870 44% a 44% bez. Gekündigt 3000 Ctr. Kür- 
digungspreis 46% Thir. 


Roggen 


Gerste pr. 1750 Pfund grosse und kleine 35 — 47 Thlr, nach 


| Hafer pr. 1200 Pfd. loco 234—28 Thlr. nach Qualität, 23} bis 
26} bez., pr. diesen Monat 24} bez., April-Mai 1870 bez., Mai- 
Juni 26 bez, Juni- Juli 26% Br., 265 G. Gek, 600 Ctr, Künd.- 


gungspr. 245 Thlr, 
Eis pr. 2250 Pfd,, Kochwaare 60.— 66 Thlr. nach Qualität, 
‘ Futterwaare 47—51 Thir. nach Qualität. 
un" me No. O u. 1 pro Cr. unversteuert inkl, Sack per 


diesen Monat 3 Thir, 10 Sgr. bez., November-Dezember 3 Thir, 
7% Sgr. Br., Dezember - Januar 3 Thlr. ia Br,, Januar-Februar 
1870 3 Thir. 6% Sgr. Br, April-Mai 3 Thlr. 5% Br. 


Ser. 

Rüböl pr. Ctr. ohne Fass loco 12%, Thlr., pr. diesen Monat 12% 
a 12% bex., November-Dezember 12% bez., Dezember-Januar 13% Br, 
April-Mai 1870 12%, a 12$ bez, Mai-Juni 12} a 12% bez., Jun:- 
Juli 12% bez. Gek, NRo Cir. PT 12% Thir. 

Leinöl pr. Ctr. ohne Fass loco 11% Br. 

Petroleum raffinirtes (Standard white per Ctr. mit Fass in Posten 
von 5% Barrels gs» Ctr.) loco 8% Br,, pr. diesen Monat 8.5 
bez, November- Dezember 8% Thir., Dezember-Januar 8% Thlr., 
Januar-Februnr 1870 8% G. 

Spiritus pr. 8000 3 Cent mit Fass per diesen Monat 14.% 
a 14% bez. u. Br., 14% G., November-Dezember 14% à 14% bez., Br. 
w. G., Dezeinber-Januar 14% bez., Januar-Febr, 1870 14$ bez. —5 
Mai 14% à 14% ber, 144 Br, 14% G, Maĩ-Jduni 14% ä i5 en.. 
Juni-Juli 134 a 15% bez, —— u 15% a 155 bez. Gekũndigt 
11 





10,000 Ort. Kündigungspr. 14% Thlr. 
Spiritus pr. 8000 pCt. loco ohne Fass 14% bez., mit leihweisen 
Gebinden 14$ bez. ” 


Weizenmehl No. 0 44 a 5%, No. 0 u 13 à B. Roggen- 
meh! No. 0 3%, & 3%, No. O m. 1 3% & 3 pr. Ctr. unversteuert 
excel. Sack, Bei billigeren Preisen mässiges Geschäft. 

Stettin, 22. November, 1 Uhr 30 Minuten Nachmittags. (Tel. 
Depesche des Staats - Anzeigers.) Weizen 58 — 61, November 61 
bis 60% bez., Frühjahr 62% bez. u. Br. Roggen 44-47, November 

Rüböl 12% Br, November 12% 


40346 bez., Frühjahr 4 Br, 43} G. 
bez., April- Mai 12% bez., G. u. B,, Septi-Okt. 116 G. Spiritus 


\ 1445, November 14/, November 14%, Frühjahr 14% 

| Breslau, 22. November, Nachmittags 2 Uhr — Minuten, 
| Py Dep. des Staats- Anzeigers.) Spiritus pr. 8000 pCt, Tr. 14 Br., 
' 13% G. Weizen, weisser 66 — Bl Ser. gelber 62 — 75 Sgr. Roggen 
ı 50-58 Sgr, Gerste 41—50 Sgr, Hafer 26-33 Ser; 

N Cöln, 22. November, Nachmi l Uhr. (Wolffs Tel. Bur.) 


Wetter klar. Weizen unverändert, hiesiger loco 6,15, fremder 


loco 6.5, pr. November 6.3%, pr. März SA 2 Mai 6.54. R nn 
fest, loco 5.15, pr. November 5.4, pr. 5.2', pr. Mai 5.2. 
Räüböl höher, loco 13%, pr, Mai 13%,,. Leinöl loco 11. Spiritus 


loco 19, 

London, 22. November. (Wolf’s Tel. Bur.) Getreidemarkt. 

rn — Fremde Zufuhren seit vergangenem Montag: 
'eizen 46,324, Gerste 8317, Hafer 5436 Ortes, Be Haltung. 

* — — 22. November, Vormittags. (Wolff’s Tel. Bur.) 
ulm. 

(Anfangsbericht.) Baumwolle: Mutlrmasslicher Umsatz 10,000 B., 

Tagesimport 7746, davon ostindische 1744. 

Paris, 22. November, Nachmitt. (Wolif's Tel. Bur.) Rüböl 
pr. November 97.50, pr. Januar 98.00, pr. Mai-August 98.00. Mehl 
pr. November 55,00, pr, Dezember 55.00, pr. Januar-April 56,00 
Spiritus pr. November 59.00. — Regen, 


Fonds- und Actien- Börse. 

Berlis, 22. November, Die Börse, welche schon im gestrigen 
Privatverkehr fest gewesen war, zeigte heut auf die aus Wien e- 
meldete Hausse gleichfalls eine entschieden steigende Tendenz, be- 
sonders für Loombarden, Kredit und Böhmische Westbahn, und das 
Geschäft hatte an Lebhaftigkeit selir gewonnen. Am stärksten wur- 
den Lombarden, Kredit und auch Amerikaner gehandelt, Auch Eiseu- 
bahnen waren steigend, besonders die schweren Hauptaktien, welche 
zugleich lebhaft waren, so Oberschlesische, Bergische, Mainzer, Rhei- 
nische, Cöln-Mindener u, a. Eben so Banken; Diskonto - Komman- 
dit-Antheile und Darmstädter waren höher und in in Verkehr, 
Auch im Uebrigen war die Haltımg gut. Inländische Fonds, Anlei- 





serung, doch blieb der Verkehr nur gering. Rüböl in Folge von | 


auswärtigen besseren Notizen waren heute sämtliche Sichten be- 
'hrt. Dieser lebhaften Frage Ber 
reise und mussten diese Mehrforderungen auch bewilligt werden. 
Gek. 2000 Cir. pr. 12% Thlr. Von Spiritus wird besonders Loco- 
waare gut gefragt und erfuhr daher wie alle Termine eine Preis- 
besserung von ca. 4 Thlr. Schluss ruhiger. Gek. 10,000 Qrt. pr. 
1 r. 
© erichtigung In No. 273 d. Bl. pag. 4473 unter dem nicht- 
amtlichen Getreidebericht ist der Preis des Spiritus loco ohne Fass 
mit 14% Thlr. verzeichnet, während es heissen muss: 14% Thir. 


enüber hielten Abgeber auf höhere | 


hen, Pfand- und Rentenbriefe belebt und steigend, auch bayrische 
und badische Prämien-Anleihen von den Deutschen gefragt. Üester- 
reichische mehrfach höher und belebter, besonders 186lker Loose, 
Von russischen Fonds, die im Allgemeinen fest waren, wurden Prä- 
mien-Anleihen und Liquidations-Pfandbriefe zu höheren Preisen leb- 
| haft gehandelt. Inländische Prioritäten waren sehr fest; Anchen- 
Mastrichter in allen Emissionen höher, Halberstädter 2. Emission 
| und B’s wurden in Posten umgesetzt. Russische und österreichische 
| blieben vernachlässigt. — Sächsische IIypotheken-Pfandbriefe 52% be- 
zahlt und Brief. 
Breslau, 22. November, Nachmittags 2 Uhr — Minaten. 
(Tel. Dep. des Staats - Anzeigers.) Oesterreichische Banknoten 824 
' bez. u, Br. Freiburger Stammaktien 111% Gdl. 


Oberschlesische 


#l, 


3 


WEG 


A 


# 


a ur 
8 — 
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Aktien Lit. B. u. C. 183 bez. u. G.; Lit. B, äproz., 813 — Lit. B. 


88Br. —— ——— Lit. D. 73% Br, Lit. E, 
do. Lit. G. 88% bez. Oderberger Stammactien 110% Br. Neisse- 
Brieger Aktien —. Oppeln- — Stammaktien —. Preussische 


Sprozent. Anleihe von 1853 101} B 

furt a. ML, 21. Nor ember, Nachmittags. (Wolf's Tel. 
Bur.) Günstig, namentlich Böhmische Westbabn, Nach Schluss der 
Börse fest und unverändert. 

Effektensozietät. Preussische Kassenanweisungen, Berliner 
Wechsel —, Hamburger Wechsel —, Londoner Wee chsch, — Pariser 
Wechsel —, Wiener Wechsel 95%, ‘Anleihe de 1859 —, National- 
anleihe —, Sproz. steuerfreie Anleihe —, d5prozent. Metalliques — 
Amerikaner de 1882 89%, "ürken —, österreichische Bankaktien 688, 
österreich. Kreditaktien 2284, Darmstädter Bankaktien 3114, österr.- 
* Staatshaln oo; Ludwigshafen-Bexbach —, Hess, Lud- 

bahn —, Kurhessische Loose —, Bayrische Prätmienanleihe 105%, 

. Prämienanl, 103%, Badische I, oose —, 1854er l.oose 71}, 1860er 
Loose 77%, 1864er Loose 1134, Russische Bodenkredit —, Alsenzbalın —, 
Oberhessische Eisenbahn —, Lombarden 25374, Silberrente —, Papier- 
rente —, Böhmische Westbahn 211. Neue Spanier — 

Frankfurt a. ”. M., 22. November, Mittags. (Wolff's Tel. Bor.) 


course.) Amerikaner 89%, österreichische Kredit- 
Anleihe —, 1BöVer Loose 784, 1864er Loose 

—— —, Lombarden Dass, österr, Sproz. Anleihe de 
1859 — —, Stasatsbahn 462%, Darmstädter Bankaktien —, Elisubethbahn 

Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente —, „Papierrente —. 
Rockford-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier 217}, Josephsbahn 

—, Bankantheile — Böhm. Westbahn 214%, Elisabethbahn —. 

"wien, 21. November, Vorm, (Wolft’s Tel. Bur.) Matt. 

Privatverkehr. Kreditaktien 239.75, Anglo-Austrian 248.50, 
Lombarden 247,75, Napoleons 9.933. 

Die Einnahmen der österreichlsch-französischen Staatsbahn be- 
trugen in der Woche vom 12. bis 18. November 622,183 FL, erga- 
ben mithin n die entsprechende Woche des Vorjahres eine 
Mindereinnahme von 57, 710 Fl. 

m, 21. November, Mittags — Uhr — Min. (Wolffs Tel. 
Bar.) 


est, behauptet, 

Privatverkehr. Kreditaktien 241.25, Staatsbahn —, 1860er 
er Loose —, steuerfreie Anleihe — Rente —, 
Lombarden 247,50, Ungarische Kreditaktien —, 


Nordbahn —, Westbaln —, Anglo - Austrianbank 


’ 


"Galsier —, 


030, Generalbank —, Franco - Austrian —, Pardubitzer 161.50, 
witzer —, Napoleons 9.93}. 














am 22. November, 


Berl, Stett. VLS. r. * 
Breslau-Schweid.-Frei 
do. Lit. 6. 







































Eisenbaba-Prioritäts-Aktien und Obligationen, 









Wien, 21. November, Nachm. — Uhr — Min. 
Bur.) Schluss sehr fest. 

rivatverkehr. (Sehluss.) Kreditaktien 242.00, Staatsbahn 
380.00, 1960er Loose 95.00, 1864er Loose 119.00, Au, lo - Austrian 
254.00, Franco-Austrian —, Galizier —, Lombarden 247.75, Napo- 


leons — 
{Wolffs Tel. Bur.) Hausse, 


(Wolis Tel 


Wien, 22. November. 

(Vorbörse.) Kreditaktien 244.00, Staatsbahn —, 1860er Looss 
—, 1864er Loose —, Anglo - - Austrian 2357.00, Franco - Austrian 
—, Lombarden 248.00, Elisabethbahn 193,50, Napoleons 9.93. 

wien, 22, Nurember. (Wolf®s Tel. Bar.) (2 Dep.) Hausse. 

(Vorbörse.) Kreditaktien 24550, Staatsbahn ‚„ IBöDer 
Loose 95.70, 1864er Loose 119.25, Anglo-Austrian 260,50, Franco- 
Austrian 98.00, Galizier 239.00, Lombarden 249.50, Pardubitzer —. 
Napoleons 9 98, 

Wien, 22. November. (Wolf’s Tel. Bur.) Stimmung: Sehr 


beliebt. 
Kreditaktien 246.75, Staatsbahın —, 1860er 


(Eröffnungscourse.) 
Loose 95.70, 1864er Loose 119.50, österr,-franz. Staatsbahn —, 


Nordbahn —, Anglo-Austrian 262.00, Franeo-Austrian 98,00, Gali- 
zier 240.50, ”Lombarden 249.25 Böhmische Westbahn —, Dis- 
kontobank —, Theissbahn —, Napoleonsd’or 9.93. 

London, 19. November. Bank ron England. 
Biantsdenosllen zus -onnaurussuannssunnauuunsnrnsenuunsee 4,000,972 £ 
Andere Depositen ... ET PPE HT — 17.010,189 » 
Rest EIER EUERRRRSCHETPERSIIEESPIRSSFRE IRRE — 3,107,904 » 

——— IT . 13,811,953 =» 
pr ere Sicherheiten .............. Busennsortssene „.... 16,096,206 » 
Notenreserv& ......... 9,327,300 » 
Notenumlauf....censrus0r0+ Besusnsssaansnaerrehnnahtn ne 23,152,010 =» 
1 REEL ESEUEEETTERRAELOUD 18,405,056 = 
8 — — 22. November, Vormittags. (Wolff’s Tel. Bur.) 

uhig 

Anfangscourse,) Consols 93%;, Amerikaner Italiener 53, 
— 1 ken 43%, * 

Paris, 1. Norember, Abends 5 Uhr 30 Minuten. (Woll’s 
Tel. Bur.) Auf dem Boulevard wurde die öproz. Rente bei gerin- 


gem Geschäft > 71.65 à 71.674 gehandelt. 
Norember, Nachmitt, 12 Uhr 40. Minuten. (Woli’s 
Tel. Bur.) ie aber unbelebt. 
öproz. Rente 71.70, Italienische Rente 53.10, Lombarden 506.25, 
Staatsbalın 773.75, Amerikaner 9%, Türken 43.45. 





Eisenbahn - Prioritäts- Aktien und — 














* Cöln-Crefeider vasse ' — * 
ener „Bm. etwbz 
10%bz ya 3 994,6 a Il. Em.5 3 
111% G ” einlösb. do. I. Em.& > 
—* _— un ‚Wibz do. Il. Em.4 14u.1 
..6 23ibz G|Fre leine— — do. II. Em.4$ de. 
Bankn. ‚Blj;bz de. IV. Em.4 
uss, Banka.. 75 bz do. V. Em.4 9 
2* Magdeburg - Ha berstädter, u 
Hehe PR RER, U NIRESDER an and AAN et Lemberg-Cuernowit 5 
— P. Bank flir Wechsel uf — do. Wittenberge 3 1/1. [65 ll. Em.5 
Magdeb.- — z, II. Em..'4} Alu. 10 ⸗ — — 
Magdeburg-Wittenberge . 44 1/1 u.7 ir 
Niederschl.-Märk. I. Serie4 do. Oestr,-franz. Staatsbahn . ‚ug, 
do. Il. Ser. a 62% Thir.i do. 6 do, neue d | do. [277B 
do. Oblig. I. u. IL Ser.4 do. G Kronprinz Rudolf-Bahn .'5 |1/4.u10]74% B 
— do. IL Ser. 4. do. 6 do. 69er. 74 
do. IV. Sex.4 do. ag Südöstl.-Bahn (Lomb.) .. 
Niederschlesische Zweigb.5 do. — do. Lomb,-Bons 1870,74 5 
Obersehl. bit. A. ...... do. do. de. vw. 1805. : 
do. Lit, B......-»- 3% de. v un 
do. it, 
— it. B........ 1 
h Rn — — fa Lvr. Strl, 46.24 5 
do. LM. B.osacanıs . kleine .......... — 
Ostpreuss, Südbahn...... Charkow-Krementsch 
Rheinische. ......+ +++ ...d4 ’ do. in Lrr. Strl.a6. 
— de. v. St, Di. 0... 34 do. 
do. 3. Em. v. 58u.6014$ de. elez-Woronesch . 
—— de. do. v. b2 u. 44 140.1 Koslow-Worönesch . 
de. de. v. 1865 ..4$ do, Kutsk-Charkow 
de. v, St. garant sun do. 
Rhein-Nahe v. Moskatı-Rjäsan . 
unseren do. * gi: Em. Moskau-Smolenak 
— Ruhrort-Or.-K.-Gld.1. Ser. —— 
do. . Ser.d nk Dünaburger .......- 5 — Au 
do. IILSer. 43 san-Koslow 1/4, h 
Sehleswig-Holsteiner....»- 
Stargard-Posen .... 00000. 
do. 1. Ew.4 — Ostbalın.. 
do, I, Em. 4 a ae 
AUl. Serie} 11/4u.107796G Thüringer IT. Ser.....4 1/ 
11 0.7.48 do. ll, Ser......43 






8. Y. Str. 
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Fonds ar Staats-Papiere. 


Eisenbahn-Stamm- Aktien. 
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2U. Nov,lAmerik, rüc . U. 0; b Alsenzb. v. St.g.| — | — ul 
143bz do do. 18856 do. 59: bz Amst,-Rotterd. . dia 6 4 | do. |95%bz | 
142bz |Oesterr. Papier-Rente 4; verschieden (48% G Böhm. Westb. . 6 15) de. # 
151%bz | do. Silber-Rente...— do. I56&bz Gal, (Carl-L.- B.) 7 15! do. 199895 | 
G | do. 250 FI. 1854.. A * bz 6 Löbau-Zittau... 2 A| 11. z ) 
6 Zöbz | do. Kredit. {00.1858 —| pr. k 85%kb2 G Fr re Bed 9 /,141°/,'4 11/1.0.7]1694 6 
804;bz | do. Lott..Anl. 18605 1,5. u. 1/11.177kä8tbz G 9 "4 | do. [1386z 
do. do. 14864.— pr. Stück 65%; Mechlenturder x |'ın. a 
Blkbz Iftalienische Rente... 5 1/1. u. 1/7.162fa$bz Oberhess. v, * — 3} do. [rolle — — 
do. Tabaks-Oblig. 6 do. — se Dest. Franz. St. 8 Am 5 1/1.u.7.1207$48bz | 
— —— — ——6 
umän. Eisenb.....- 0% uss. Staa 13 
166 226 |Rumänier........... do. a Südöst.(Lomb.).| 6%, 6%, 5 15.11 — 
| Finn. 10 RL-L.....- m pr. — Warsch.-Bromb.| — | — 4 | 1/1. 666 | 
‚56 22G|Neapol, Pr.-A....... * Wseh.Ldz.v. == 5 11,1.0.7.178B 
| Russ. Egl.Anl.de 18225 1/3. * 1 Warschau-Ter...5 '5 5 14.1083 bz * 
9% do. do, de 18625 15. u. 1/ 1 B6lerwbz 6 do. Wien! 85 5 | 4/1. I65&h | 
ER de. Bar "ggg 1864/5 ——8 A : 
ba | 40. Eng. Anleihe "13 1. u Arte i : 1 
52ibz | de, Proänl.de18645 ji. u. 42 121$bzG Bank- und Industrie- Aktien, j 
Ei | 1 5A 8 IS be | 
9 he egl..' /4.u. 1/10.,1664bz 
de. — a ag —* * 
—ä | de WIG * Br. (Til) 
Staats-Papiere, 0, o, Hol. » 0. 49 
Fonds und Staats-Papiere do. Bodeakredit....5 13p1.n.13.b0$02 —* — 
do. de. Il. Em. - ‚bz 2. Be 
Staais-Anl. von 185955 | 1/1 w. 7 101$bs do. Nicolai-Obligat. 4 1/5. u. 1/11.6 a 
do. v. 1854, 55144 1/4 u. 10 [93bz Russ.-Poln. Schatz. . 4 1/4. u. 1/10.J6 6 eo a 
do. von 1857 do. [93a do. do. kleine.d g6 Bere Brai en ! 
do. von 1859 do. |93bz Polo. Pfandb. IIL.Em. id | —RX Ser $ 34 
do. von 1856148] 1/1 u. 7_ |93$bz do. — 1/6. u. 1/1218 * Coburg. Kredii1 4 | 
do. von A644 14 u. 10 |99bz do. Cert.A.A3ÖFL/5 4/1. u. 1/1926 | 54 | 58 A 
do. von 1867 do. |94bz do. Part. Ob.a500Fl.4 do. |6KG elle 
do. v. 1868 Lit.B.| do.  198bz Türk. Anleihe 1865. 5 do. lkbz B — 5431 
—— 2 » Das Des. Kredit-B.) 0 | 0 
o. von 0. Sıbz * 
en 18024 te * Eisenbaha-Stamm-Aktien. * BB... ih ja 
o, von 58 u yıbz r 
Staais- Schuldscheine do. |B0bz —— Nat. ir ic 
Pr.-Anl.18554100Tb. —* 114kbz Altona-Kieler.. 2 11$ 5 
Hess. Pr.-Sch.a40Th.— pr. Stick |56%bz Berg.-Märk.. —6 
ae erg * re hieden |79kbz u übe Söhbz 1 - —586 
er- —— r 
— Ho mine Rama Se: 
* * ri Eile Berlin-Hamb 9 Iibe  1B.6.,Schust.u.c. 7, | 7 4 de, 
z ‚„Pisd.- ’ 5 bz Gothaer Zettel . 4 
Schlür.d.Benl kaufm. 5 * nr Berlin-Stettiner.| 8 u.1.j129etwbzG| do. Grd. Brot in 5 
Berliner ...... a > = A BreL-Schw.-Frb.| 8 Hannöversche. .| 4 | 49,4 | de, 
Kur ae 7 ! = na do. neue — Henriehshätte ..| — | — 15 A 
er ER FT Brieg-Neisser. ..| 5 Hoerd. Hätt.-V.| — | — 4 
Ostpreussische * Cöln-Mindener. .| 815] 8 Hyp. (Hübner) .10 | 94,4 | 21. 
de. —5 „de br Bi 5 de Certiäkatel — | — "I 
. Hall. Sor. Guben) — d Kir . 
a — 7 en E * —— — 5 do. Pfdb. Per oe * | " 4 * 
ann.-Altenb...| — | — önigsb. Pr.-B. 6 . 
2 —— neue. 7 Blkbs do. St,-Pr.| — F Leindger Kredit —*1 —146 
Bass be —— — —“ * — nu 74)10 4 . j 
de. IA —— Magdb. Halberst.| 13 | 15 Mgd. P-Ver-6.30 36 5| % } 
» . neue — | — . Privat. ” . 
— Fisch —* do. B. (St.-Pr.)| — ” Meblinger Kred. 17 se 2 
ER £ —A —— | 
Io — * oO. 
do. Il. Serie do. _ 954 B Münst. Hamm. | 4/4 — — —8 | 3 
do — a — 1 Jeu Sehotuana. · — 5 7 
do. : N = 40 |85 n Ndschl.Zweigb..| 3% | 4% |4 2 Norddeutsehe ..| 7$ By l 
„ [Kur- u. Neumärk./4 | 1/4 u. Skbz Nordh. Erf la 4 un. 75626 Oster. Kredit 1 
$ | Pommersche do. B do. St-Pr) 515 5 | do. B p.St.at60Fl, 6 13 5 
5 |Posensche ....... are Döemeh Amt | 15 1] do. [IB4BEG IA BOmaibus-6. — | 5 15 
Preussische ..... e, B B do. Lit. B...i 15 3 do. 2G [Phönix Bergw..15 | — 5 
Rhein. u. Westph.6 | do. [IE Ostpr. Südbahn.| — 4 4 | 1/1. 2%G do. do. Bl | 
Sächsische 4 do. L 0. St-Pr...| 5/5 5 | do. 6 Portl.-F.Jord.H. —“ 
R. Oder-Ufer-B.| 5/5 |5 | do. 04b [Posener Pror. . —D——— 1/1. 1014 B 
do. St-Pr.... 5/5 5 | do. [95626 IPreussische B.. Be 8 au. ——ãeA 
Rheinische .....+ 717314] de Ih Pr. Bodenkr.-B.. — —2609 — 
de. MU .... bz& [Renaissance . 5 15415] — 
do. St.-Pr...| 7% | 73 14 | do. _ Rittersch. Priv. . 415 14} 1. 
do, Lit‘B. (sur) — 4 4 |1/4.u10j8 Rostocker ...... 6 a 6 
Rhein-Nahe.... —|0 4 | 1. = bzG Sächsische ....... Tin 76 18 | & 
Starg.-Posener. 5 Hi 44 )4$11/1.:0.7.18 Sebles. B.-V... 738 4 | if. 
Thüringer ...... 9 4) 1. Sehles.Bergb. -6. 4& 6 5| de. 
3 do, WR... —|5 5] 1/4. do. Stamm-Pr. es 6 i44/ de. 
iA. —* TB * er re) — |4 * 1/1. um gg _AFRF 4. 4 1/4w7 6 
p· 0. .(gar.) — | — 0. N. 
Leben FE SEE: u dftl- — |WihbCondebl a |7 A| do B. Winerwek * Fa a 4 
Sächs. Anl. de 18665 ‚31/12.u.30/6]100% B do. St-Pr...| 44 | 7 do. [100%bz do. neue | 
Schwed. 10Rthl.Pr.A.\—| pr. Stück |— — do. do, | 5 17 P do. [109$bxz Weimarische .. a 4 I1/1w.7 
Nedartion und Renvantur; Schwieger. 
Berlin, Drud und Verlag di im — Geheimen dbet· Hofbuchd rucerei 
Beila 
\ Dy\ :‚0ogle 
N * 2 
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MÆ 274. Montag den 22. November 


Landtagd: Angelegenheiten. 


Berlin, 22, November. In der Sifung des Haufes der 
Abgeordneten am 20. d. M. erklärte der Minifter der land» 
wirihſchaftlichen Angelegenheiten von Seldom über den An- 
trag der Kommiſſarien des Hauſes, »die frage, ob die Staate. 
verträge mit der Fürſtlich ſchwarzburg · ſonderkhauſenſchen, ber 
Fürftlih Ihwarsburgrubolftädtiidhen und der Herzoglich fachfen- 
meiningifchen Regierung wegen Bearbeitung der Auseinander- 
fehung&jachen durch preußiiche Auseinanderſetzungs · und Sprudy- 
behörden der Landesvertretung zur Genehmigung vorzulegen 
kien, der Kommiſſion für den Stantehaushalts-Etat zur Ber 
ridterftattung zu überweiſen⸗, nad bem Abg. Dr, Lutteroth: 

Meine Herten! Der Regierung könnte es jedenfalls nur ganz 
recht und angenehm fein, wenn bie forben von dem Herrn Kommif- 
fariuß des Haufed gründlich beleuchtete Trage aud nad allen Nid- 
tungen bin erwogen und fegeitellt würde Sie glaubt aber faum, 
dab ed dazu nöthig fein wird, n Frage noch an eine Kommiſſion 
zu —*—* überhaupt, wenn fie in irgend eine Kommiſſion ver- 
miefen werben follte, jo fcheint ihr die Bubgetfommifften, ganz ab · 
aeſehen von allen Perjönlichteiten, welche diefelbe bilden, eigentlich 
nicht diejenige zu fein, Die fi, mit diefer Frage zu beihäftinen bat, 
weil «8 ſich bier um cine ſpezifiſche Rechtsfrage bandelt. Es würde 
vielleicht angemeifen fein, der Auftigfommiflion oder einer ad hoc zu 
emwäblenden Kommiffion diefe frage zu übermeifen ; ich glaube in- 
deſſen faum, daß dazu ein Bedürfnis worlient, Ich möchte on« 
nehmen, daß das Haus augenblicklich ſchon in der Tage if, über biefe, 
mie mir Scheint, einfache und durchſichtige Frage eine Enticheidung zu 
treffen. Die Trage iſt bie: 

JR die Regierung genöthigt, derartige Verträge mit fremden 
Regierungen, welche bem Lande feine Gelblaften oder Belbopfer 
auferlegen, den Häufern deö Landtages vor der Abſchlicßung aur 
Genehmigung vorzulegen oder nicht? 

Die Frage kann mieined Erachtens nur aus der Verfafjung be- 
antwortet werben. Der $. 48 der Verfaffung beftinamt, daß nur die- 
jenigen Berträge vorgelegt werten follen, welche dem Lande Laſten 
auferlegen; c8 fommt bier alfo eingig und allein darauf an, wie der 
Ausdrud » Laftene zu verfieben fei. Er at eine weitere und engere 
Bedeutung. Ich glaube zunäck annehmen au dürfen, daß bei ben 
Verhandlungen und Worberathungen , melde Behufs Berathung der 
Berfafjung Hattgefunden haben, wohl faum Jemand daran gedacht 
bat, dafı der Ausdruct ⸗Laſten⸗ jemals in einem anderen Sinne inter 
bretirt werben fünne, als in dem der Geldlaſſen. Ich gebe aber zu, 
tab der Ausdruck, wie er nun einmal in der Verfaſſung ficbt, zu 
Zweifeln Anlaß geben fann; man fann_bier an Geldlaften benten, 
aber auch beifpielweile am Mrbeitäfaften und äbnlie Dinge. 
Wenn cin derartiger Zweifel aber beitebt, fo glaube ich, find 
die legielativen Sörper berufen, den Zweifel au interpretiren, 
und biefe gene bat meines Erachtens fattgelunden , indem 
im eier fat amanzinjäbrinen Praxis der Grundfaß immer in dem 
Sinne zur Geltung gelangt _ift, dab das Mort »Baftene in feiner 
engeren Bebeutung zu erfaffen fe. Meine Herren, es iſt das nicht 
meine Anſicht allein, fondern die Anficht großer und bedeutender 
Juriften, Id erlaube mir daran * erinnern, daß im vorigen Jahre; 
als einige Wetitionen aus-Elbing beyüglich auf die mit Nukland ab- 
geſchloſſene Kartelfonvention bier vorfagen, damals von der Kom 
miſſion diefe Petitionen in Beratbung gezogen, aber nicht zur Der 
Ihluffaffung diefes Haufet gebracht worden find. Der Bericht der 
Kommilfion liegt unter Nr. 236 der vorjäbrigen Drudfaden Ihnen 
vor. In diefem Bericht ſchlägt die Kommiſſion Ahnen vor, 

über bie —5* der Petenten, ſoweit ſolche auf eine eventuelle 
Aufimmungeerflärung des Haufes, oder eine Nblehnung, oder eine 
Ungültigfeitserflärung der Farteltonvention mit Rufland gerichtet 
find, zur Zanedordnung überqugeben.« 
Es bat diefe Petition auferdbem nod dem Herren Referenten Ber- 
anlaffung gegeben, ein beſonderes Rechtsgutachien beizufügen über bie 
frage, mie der Ausdruck ⸗Laſten⸗ zu verlichen fei. Aus diefem Rechts 
autaditen gebt hervor, daß feit Emanatlon der Verfaſſung bereits 171 
Stantöverträge ohne Auftimmung der Kammern geichloffen waren, 
wie auf Seite 29 des eben allegirten Berichts zu leſen if. Die Mes 
gierung ſteht alfo mit ibrer Auffaffung nicht vereinzelt ba. Sie baben 
eine Borlegung diefer Verträge bisher niemals gefordert und die Re 
gieung mürde glauben, ibren Rechten etwas zu vergeben, wenn fie 
nadıtr ya‘ nachdem diefer Vertrag Jahre lang beftanden bat, ibn zu 
Ihrer Genehmigung vorlegen wollte. 

Auf die einzelnen an die Regierung geftellten Fragen des Herm 
Abgeordneten babe ich Folgendes zu ermwidern: Zuerft dem 
Herrn Kommiſſarius in der Erwiberung der Regierung der Ausdrud 
Aleichartiges aufgefallen, Darunter find, wie ich bier zu interpre- 
tiren babe, zunaͤchſt zu verſtehen Die äbnliden Verträge, bie 3. B. mit 
ben Regierungen von Anbalt-Bernburg, Echwargburg-Sondersbaufen, 
Schmwarzburg »-Rudolftadt in früberen Jahren abgeſchleſſen wor- 


ten find, und wenen welcher niemald die Anforderun 
giſtellt worden if, Rwor die Gerrchmigung dieſes Haufı 
tinzubolen. Ed fünnen aber auch darunter begriffen fein 


andere, äbnlich liegende Verträge, die mit andern Mepierumgen In 
andern Refforts abgefbloffen worden find und den Yusdrud » gleich- 
artige« für fi in Unfpruc nehmen können: Ich erlaube mir, bier 





beifpielöweife nur auf einen einzigen Vertrag binzumeiien, der mit 
einer auswärtigen Regierung, nämlid mit dem ürftenibum Malded, 
abgefdloffen wurde, reonac der preußiſche Staat die dritte Inftang 
in allen Rectöftreitigfeiten übernommen bat, ohne daß biefer Wertrag 
damals zur Genehmigung dem Haufe vorgelegt worden iſt. 

Wenn ber Herr Kommifjarius ferner wilfen will, ob biefe 
meine Antivort allein für mid, d, b. nad) meiner perfönliden Auf- 
foflung : gegeben worden fei, fo kann ic die Erklärung abgeben, daß 
es die Anſicht des geſammten Stantd-Minifieriums ift, daß derartige 
Verträge der Auftimmung diefes Haufed nicht bedürfen; und wenn 
er endlich; beforgt, daß der Ausdrud: das Haus babe niemals Me 
Vorlegung diefer Berträge verlangt, alfo ſtillſoweigend das Merfahren 
der —— genehmigt, daß dieſer Ausdruck — ſage ih — eine Ver 
gichtleiſkung des Hauſes involvire, fo glaube ich, daß zu einer Auslegung 
diefer Art die Worte der diefleitigen Antwort feine Beranlaffung geben. 
Wenn das Haus glaubt, heute diefe Anfprücde genen die Regierung 
erheben zu dürfen, melde daffelbe biäher niemals erboben bat, fo 
mag es ſich darüber ihläffig machen; eine ausdrüdliche Verzichtleiſtung 
des Haufes liegt nicht vor. . 

— Dem —— Struckmann erwiderte der Miniſter 
in Betreff ber Morbrände in Oſtfriesland und Weſtfalen: 

‚Dem Herrn Abgeordneten babe id zunächſt zu erwidern, baß 
ih in Betreff des Höbenraucht heute noch denſelben Standpuntt ein» 
nehme, wie vor zwei Jahren und dab meine Reife in biejenigen 
Gegenden, wo viel Moor gebrannt wird, meine AÄnſicht über das 
Moorbrennen keineswegs alteritt bat. Ib babe 
in dem damals von mir angebeuteten Sinne bemübt, die 
Kultur der Moorgegenden zu fördern. Beiläufig muß ich aber 
bemerten, ih babe niemals behauptet, daß es mir zweiſelhaft fei, wo 
ber Hoͤhenrauch berfäme; id babe hier nur acfagt, daß in verſchiede · 
nen Werken und von verfbiebenen Auteritäten die Frage als eine 
fontroverfe angefehen würde. Meine eigene Meinung darüber babe 
ih bei der Gelegenheit gar nicht ausgefproden; wohl aber habe ich 
mich babin geäußert, daß id nicht glaube, das Moorbrennen 
liche ſich jwangsweiſe durch Wolizeiverordnungen abftellen, 
fondern man fönne mur baburd daß man allmählich 
eine beffere Kultur in dem betreffenden Üandeötheile anftrebe, diefen 
unangenehmen und läftinen Uebelftand befeitigen. Ob ib mich be 
mübt babe, eine beffere Kultur gerade in diefen Bandestheilen berbei« 
zuführen, darüber mag das Land und das Publitum uetbeilen. Ge- 
trade Dfifriesland, fo wie die fpeziell bezeichnele Gegend Arenberg- 
Meppen bat in neuerer Zeit ſehr viele Staatämitkel in Anſpruch ge 
nemmen. Rad — Berathung mit vielen herbortagen · 
den und mit den lofalen Verbäliniſſen der Gegend vertrauten 
Autoritäten bin id au der Ueberjeugung gelangt, daß dort bie 
befte Kultur diejenige fei, die ſich zunaͤchſt auf Entfernung des Torfs, 
auf qui Abſaßwege für den Verkauf des Torfed und ſodaͤnn auf eine 
gründliche Kultur des Bodens richte. In biefem Sinne babe ich fei- 
nen Anſtand genommten, die Geldfräfte, die mir bei den ſehr beichränf« 
ten nd zur Dispofition ſtehen, gerade nad jenen obnedies bedbräng- 
ten Gegenden 1 höher um bort zunä@R Ranalverbindungen zu eta« 


mic auch 


bliren. Es find jadverftändige Männer, die das Fand fennen, bamit 
betraut, einen allgemeinen Plan, ein Nep zu fonftruiren, alfo ein 
fuftematifches Projekt aufzuftellen, wie allınälig mit ber Ziehung ber 
Kanäle vorzugeben fei. j 
Meine Herren! E ih unmöglich, daß auf dieſem Wege ein 
Land, welches erft feit zwel bis drei Jahren ber Krone Preußen ge · 
bört, beute ſchon in voller Blüte daſſchen kann, auf_diefem Wege 
gebrauchen wir Zeit, wir werden aber allmählich das Ziel erreidien. 


Daneben geht die zweite frage dei Herrn Mbgeordneten, 
ob bad Minifterium bereit je, die Moorkultuer dirch billi— 
gere Gewährung von SKalifalgen zu unterflüben. In neuerer 


Zeit ift vielfach mit biefem Material erperimentirt worden; man 
bat davon zum Theil recht gute Erfolge in den Moorgegenden erzielt; 
man fann aber die Erfahrung noch nicht ald reif und abfolut abge 
ſchloſſen anfeben, fo daß es fi rechtfertigen ließe, beute ſchon über 
Staatsmittel im Grofen zu disponiren, lediglib um Stalifalge für 
alle Moorgegenden zu beſchaffen. Ic lann aber dem Herren Mbgeord- 
neten die Zuſage machen, daß, wenn weitere Verſuche die Sage be- 
währen, die Regierung es niemals an ben Mitteln fehlen laſſen wird, 
auch diefe Beftrebung möglihft zu fördern und zu unterftügen. 


— Auf ben Wunſch bed Abgeordneten v. Behr (Greifdwald), 
ber Berluhäftation zu Eldena reichlichere Mittel zugumenden, 
erklärte ber Minifter von Selchow: ; 

Meine Herren, die landwirtbigaftliden Verſuchsſtationen, bie 
vom Staate unterflügt werden, verbreiten ſich über dad aanze Land, 
in der Negel derartig, daß in er Droviny mindeftens Eine beftcht. 
Die — Tommern bat eine ſolche in Degenwalde. Außerdem 

ebören die Werfuchöflationen recht einentlib an die landwirtbicaft- 
iden Wlademien, damit ibnen die wiſſenſchaftlichen Sräfte, 
die bei den Akademien vorbanden find, zu Gute fommen. 
Wir unterfüßen auf alle möglide Meike diefe Unterfudungen 
und Arbeiten diefer Stationen, es weiſt daber auch biefer Etat, twie 
ih dem Herrn Antragfieller ji erwiedern die Ehre habe, sub Poſ. 8 
sub c, nad, daf in Eldena bereitd eine Berfuchöftation mit j brlich 
en an — 
logiſchen Unterfuhungen um 8 Verfuchöfe te h 

und bisher Anertenmenswerides geleiftet. Es wäre fehr wuͤnſchens · 
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werih, ihr mehr zuwenden zu fönnen, aber zur Ausführung befon- 
derer Gebäude, wozu bie Anſchlage ber bereit® eingereicht waren, 
überzugeben, dazu war dies wobl nidt das geeignete Jabr. Es if 
feineswegd ausgeichloffen, dab wir en auch noch erweiternde 
Bauten dort ausführen werden; ich wünſche, daß das bald geſchebe, 
aber eine pofitive und beftimmte Zufage darüber vermag ih am 
twenigfien in diefem Uugenblide zu maden. 


— In Betreff der Boder - Haide nahm der Minifter 
von Selhow nad den Abgeordneten Ohm und Freiherr 
von dem Kneſebeck (Teltow) das Wort: 


Meine Herren! Wir haben jet von der einen Seite bed Hauſes 


einen Redner gehört und dann auch von ber anderen, der aber gerade 
das Gegenthell von dem geſagt bat, was der erfte behauptet b die 
Boder-Haide ein Unternehmen tft, das man ein gelungenes nennen 
tann oder nit — ehrlich geſagt — id weiß es micht, und ich glaube, 
diefes Haus wird fi in dieſem Augenblid über biefe Frage auch 
wohl ſchwerlich ſchluͤſſig maden können. Uber ih babe meinerfeits 
getban, was mönlich ift, um mid einigermafen au_informiren über 
diefe Frage. Der Here Referent bat Ihnen in vollftändiger Ueberein« 
flimmung mit den Uften des Dlinifteriums dargelegt; wie die ganze Sache 


entitanden if, Bereits vor 20 Iabren und feit längerer Zeit — Eie | 
fönnen alfo die gegenwärtige Hegierung dafür nicht verantwortlich | 


maden — bat die Idee ihre Vertreter gefunden, daß aus der großen 
erilen Fläche, bie inmitten be Landes Weſifalen lag, etwas gar 
baffen werden follte. Zu | des Jahres 1850 if es erft aur 

usführung nefommen und zwar dadurch ift die Ausführung ermög- 
liebt, daß diefes Haus, die damalige Zweite Stanıner, beſchloſſen bat, 
die Regierung folle den Intereffenten ein Kapital von 108,000 Tbtr. 
darleiben zu bequemen Bedingungen, die das Haus damals fei- 
fiellte. Das bat die Megierung getban, es find alfo die Prüfungen, 
ob die Sade ausführbar und gut fei, vorausgegangen, erftens: 
Seitens der Regierung, zweitens: Seitens  biejes Sauled, und 
drittend! Seitend des Herrenhauſes, der damaligen Erſien 
Kammer, und darauf bin iſt im Jahre 1850 das Geſeß und das 
Statut erlaffen und die Sade aufgeführt worden. Uber daß mit 
diefen 108,000 Thle, die zunächſt bewilligt waren, bie ganze Aus . 
führung zu präftiren nicht möglich fein würde, das if wohl ſchon 
von Haufe aus erfannt worden. Es mußte daber cin Privatbarlchen, 
wie beute bereitö vorgetragen, aufgenommen werben, und der Staat 
bat demnachſt feit dem Jahre 1850 in verschiedenen Intervallen nad- 
geholfen durch Bervilligung von guf@äfien und Darlehen theils an 

e ganze Sozietät, theile am einzelne Mitglieder derfelben, und 
zu an leptere in ſeht unbebeutendem AUmfange und zu bem 
wecke, um ibre Grundflüde auszubauen und den Wdjazenten, ihren 
Radbarn, mit einem guten Beilpiele voranaugeben. Das ift ge 
ſchehen; dennoch erbeben ſich feit einigen Jahren Stimmen ber Klage 
von allen Seiten und in fo großem Umfange, daß es mir eine Pflicht 
der Regierung au fein fohien, der Sache etwas näher zu treten und 
ihr flaree ind Auge zu feben. Bu Anfang war man wohl geneigt, 
rw mit einem allgemeinen Trofte zu berubigen. Ein Jeder, ber je in 
einem Leben mit einer größeren Meliorattond-Sozietät zu tbun ge» 
habt bat, wird wiſſen, daß, wenn die Sozietät ihr Projrft aus- 
geführt hat, immer einige Unzufriedene da find, welche Stiage 
erheben; jeitdbem aber von ullen Seiten De Stlagen aus 
jener Gegend ſich bäuften, babe ih es für eine Pflicht der 

eglerung nebalten, bei dieſem allgemeinen Trofigrunde ſich nicht zu 
berubigen, fendern die Sache näber unterfuchen zu laffen. Ich babe 
eine Kommiffion dortbin entjendet, beſtebend aus zwei Männern, bie 
als Yutoritäten in Meliorationd + Ungelegenbeiten zu betradten fein 
möchten, Dieſe baben in einer mehrtägigen Anweſenbeit den urfprüng- 
lien Plan, die Ausführung deffelben, die Lage der Sache und die ge- 
gemwärtige Tage der Sozietät genau geprüft und mir barüber Bericht 
erftattet. Da ich bei Dielem erichte bier ftehe, fo darf ich wohl baß 
Wort der Entihuldigung bier einfdalten, daß ih mid nicht 
ür berechtigt gebalten babe, einen Bericht, der mir von 

ripatmännern eritattet worben ift, obne MWeitered der Deftentlichkeit 
zu übergeben, Ohne Genehmigung der Herren Referenten würde ich 
nad meinen Begriffen das für eine Verlefung der Diskretion halten. 
Deswegen barf ich diefen Bericht nicht Früber hier vorlegen, als bis 
ib die Genehmigung dazu erbalten babe. In diefem Berichte 
bat die Kommiffien fib dabin aufgefpreden, daß Je die Uebergeugung 
begründet babe, bie Meliorationen beruben auf einem genialen Ge- 
danfen, fie baben indeffen in der Nusführung manderiei Mängel. 
Die Kommilften fchlägt vor, wie den Mängeln abgebolfen werben 
könnte. Diefe Borihläge find zum Theil techniſcher Ratur, und e8 
muß daher auvor tehnifh geprüft werden, ob bie WuR Enns auf dem 
vorgeſchlagenen Wege möglich fe. Diefe Prüfung if im Gange und 
wenn fie beendet ift, werde ich «8 für eine Pflicht der Regierung bal- 
ten, einen weiteren Schritt zu hun; in biefem Wurgenblide weitere 
Schritte daran zu knupfen, iſt unmöglich; ich fonnte feine anderen 
Schritte vorlagen, ald den Borftand der Sozietät aufzufordern, ob 
er vielleicht die Tariffäge modifigiren wolle Auf diefe Modififation 
ift er bereits eingegangen, weil er von ber Ueberzeugung geleitet 
mar; daß das ntereffe,; welches die einzelnen an dem Unternehmen 
baben, ein verſchiedenartiges fei. Während der urfprünglide Tarif 
wie er in dem Statut veröffentlicht ift, eine Abfiufung von fünf 
Theilen bis auf amwei Theile herunter auffiellt, alfo etwa von 50 Sr. 
auf 20 Sar., fhlägt der gegenwärtig offerirte Tarif, den zu genehmi- 
en die en ie feinen Unfand nebmen würde, vor, die Modi» 
fation eintreten au laflen, daß ſich die verſchiedenen Tarifpofitionen 
wifchen 90 und 20 Zar. bewegen können; alfo cin fehr bedeutender 
Dort chritt Das nun aber Grundfiüde vorhanden find, die gar 
einen Vortheil, fondern fogar noch Rahtheil von dem Unternehmen 
baben, namentlich wenn bie bier vorgefchlagenen Modifikationen ein- 











reiten find, das anzunehmen, dazu liegt jept feine genfigende Beran- 
lapjung vor. s E 

Ich möchte die Belegenbeit noch benugen, um über den jept ein- 
gebrachten Antrag einige Worte zu ſagen, der, wenn ich ibm recht 
verflanden babe, dahin geht, der Sozie ät aus dem Meliorationsfonds 
feine Unterflüßung früber zu geben, als bis fie gewiſſe Garantien 
ibres Befichend geben können. Dem Antrag fönnte man ja prin- 
itpiell vollfommen beitreten. Denn es fann ja unmöglid Aufgabe 
bes Staates fein, eine Sozietät erhalten zu wollen auf künſtlichem 
Wege, die nicht lebensfähig it. Dt. H, wenn uns bie Sozietät alle 
Jahre mehr koſten follte, wenn fie an unferem Mark zebren follte, 
dann märe e® ja beifer, fo ſchnell wie möglich einen Strid zu machen 
und mit allen Subventionen ein für alle Mal aufgubören. Aber, 
m. Hr die Sache hat doch auch nod eine andere Seite. Als id vor 
einigen Tabren perfönlich die Anlage beſuchte, ba lag mir die Frage 
zur Entiheibung vor: darf man in ber Ausführung des Werkes 
reiten geben; oder muß man bier mit ben Subventionen aufhören ? 
Ich habe mid für die erfie Alternative entjdieten, und zmar aus 
dem einfachen und naheliegenden Grunde: hätte man damals ſchon 
aufbören wollen mit den Unterflügungen und Subventionen, fo 
wären alle bie großen Kapitalien, wwelde die Regietung früher her · 
gegeben batte, verloren geweſen; fehr häufig gewährt der Gläubiger 
einem Schuldner auf fein Grundſtück ein zweites Sapital, um 
damit das erfte zu reiten. Ich glaube nicht, daß es Flug und nad 
den Megeln eines m. Hausvaterd gebandelt reäre, hätte man ſchon 
vor vier oder fünf Jahren die Boderbaide als ein verlorened Geſchaͤft, 
als ein verunglüdtes Unternehmen angefeben; das wäre meined Er- 
achtens vorſchnell geweſen, und um fo unridtiger, als der gegen 
wärtig —— Bericht von unpatteliſchen Kommiſſarien, bie 
dorthin entſenbet worden find, in feinem Schlußſaße — ich werde die 
Erlaubniß, den Schlußſaß zu verleſen, area — babin lautet: 

Wir hoffen, daß unfer geborfamfter Bericht die Beranlaffung giebt; 
dad heutzutage fo gar beliebte Thema ber Werbächtigung der 
Staatöregierung zu befeitigen, weil wir der feiten Ueberzeugung 
find, wenn Alles überwunden fein wird, daß die Melioration in 
der Boderhaide doch noch einmal ald eine der weiſeſſen und glän- 
zendſten Landeskulturen im ganzen Staate baftehen wird. 

Keine Herren, einer ſolchen YWeuferung zweier Sachverſtändiger 
gegenüber hätte, alaube id, die Regierung unverantwortlich geban- 
delt, wenn fie diefes Unternehmen damals preisgegeben und für ver- 
loren erklärt hätte, 

Nachdem nun aber bie gig Bra getban bat, was zu ihrer 
Information nötbig iſt, nachdem fie beute Durch meinen Mund Ihnen 
die Erklärung 134 in der Sache weiter neben, den ſtrengſten nn 
derungen ded Rechts ein Genüge leiften zu wollen: fo geftatten Sie 
mir wenigften® die Zeit, um Diele Unterfuchun 7 beendigen, 

Sonad glaube ich mit der Bebanptung en eben zu dürfen: Sie 
baben feine Weranlaffung; die vorliegenden Petitionen der Regierun 
zur Abbülfe zu überweifen; denn fie ift ja eben dabei, die Äbhülfe 
auszuführen: laffen Sie fie rubig bandeln und geben Sie, ich bitte 
Sie, Über alle dieſe Petitionen zur Tagedorbnung über. 

— Bei der Generaldiäfufflon entgegnete der Regierungs- 
Kommiffariud, Geheimer Ober · Regierungs + Rath Heyder den 
Abgeordneten Berger (Solingen) und Schmidt (Stettin): 

Meine Herren, geſtalten Sie mir nur einige Worte in Beziehung 
auf die tbattächlichen Ungaben, die von den biöherigen Rednern vor- 
gebracht find. Der Herr Abgeordnete, der zuerit ſprach — ber Name 
it mir entgangen, bat angeführt, daß der bei Meitem größte Theil 
der Ausgaben des fantwirtbicaftlichen Miniſteriums für perfönliche 
Zwecke ausgegeben werde. Ich möchte doch darauf aufmerkſam machen, 
daß unter der großen Summe, die er namentlich bei den Uuseinander- 
fcungsbebörben aufgefühet bat, alfo von WI,545 Thlr., eine dund- 
laufende Roſt von 589,728 Thlrn. enthalten ifl, die durch die Koften- 
einnabmen wieder eingebracht wird und eben nur durchlaufend ill, 
weil fie zwar von der Staatölaffe ausgegeben, aber von dem Parteien 
wieder eingezogen wird. 70 alaube, diefe Summe von nahe au 
600,000 Tbir. müßte bei einer folden u man he Prozente bo 


felbfivertändlih abarjogen werden, wenn man jFolgerungen malt, 


wie ber Here geordnete fie gemadt bat Wenn dem 
landwirthſchaftlichen iniſterium gleichwohl der Wormwurf ge 
macht werben follte, daß immer nob die Ausgaben T 


paul: Zwecke verhältnißmäßig böber fein, ald bie für fad- 
ve Zwecke ſo glaube ich, trifft diefer Vorwurf das landwirthſchaft · 
ki Priniferium nicht; weil biefes nicht die Berantivertung dafür 
tragen fann, daß es fo wenig Gelb für feine materiellen Zwecke zur 
Verfügung bat. 

Dem Herrn Abg. Schmidt babe id auf feine Bemerkungen über die 
—— — Akademien Folgendes zu erwiedern. Er behauptet, 
die landwirthſchaftlichen Alademſen hätten keine Lebenetraft pa under 
bezieht ih namentlich auf die landwirtbicbaftliche Alademie in Prostau. 
Meine Herren! es bat nie eine landiwirtbfchaftliche Akademie ben, 
die mit fo großen Hindernijlen gekämpft bat, wie Prostau, die mit 
foldem Muth und folder Kraft da allgemeine Vorurtheil, das in 
neuerer Seit gegen bie landwirtbfhaftlichen Akademien bervorgetreten 
ift, au überwinden ſucht. Gerade der erfie Gehrer der Anitalt, von 
dem ber Gere Wbgeorbneie gegen bat, iſt einer der erflen 
Kämpfer in Deuiſchland et bie landwirthſchaftlichen Wla- 
demien und bat niemald die Vebensfähigfeit derielben auf 
gegeben. Der Umſtand, dab jept im laufenden Winter - Se 
mefter bie Zahl ber dort Studitenden fih wiederum bedeutend ver- 
mehrt hat, beweift, dab dieſe Alademie leineswegs an Qebensfähigfeit 
verloren bat, und ih alaube,r dafı, wenn man aub bei 
allen Univerfitäten landwirtbicbaftliche Lehrſtühle errichten wollte, 
die landwirthſchaftlichen Wfabemien deshalb doch nicht _ ent- 
behrt werden fönnten, weil «8 ſehr viele Landwirthe giebt, 









eine Iandwirtbfeaftliche Akademie beſuchen, als auf 
geben. Der Herr Mbgeordneie hat dann 
einem eh brer € enäblt, der in Berlin genden fei und der 
Batbe des Landivirtbfihaftlichen Ministeriums mit feinen 
cwieſen fein fol. Meine Peg diefer Rath bin ich. 
ende Lehrer ift zu mir gefommen im Januar, alfo zu einer 
die eg an der lanbwirtbicaftliben Alademie im 
ibn ganz jreumdlih gefragt, wie cs zuginge, 
— in Berlin fel. Darauf ernwiederte er mir, er wolle 
fhreiben und wäre beäbalb nad Berlin gekominen, um 
ibm dazu —* Material un fammeln. Es wurde das 
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vollkommen in aͤreundſchaft geführt, ich achte und ſchähe 
* och und babe immer in freundſchaftlichem Berbält- 
es anben. ere felte darauf das Werlangen 

möchte rür ihn bei der Bible deB X Mimniſteriums 
er wolle na dort einige Werke geben laſſen. Bei biefer Gr- 
erfubr ich, daß er für feine Perſon biefe Werte nicht befom- 
der und daß er fie nur befäme, nicht wenn id für ibn kavirte, 
—— ich ſelbſt den Empfang dieſer Werfe belennen, wenn 
mir auf meinen Namen aus der Bibliothek des Juſth Miniſte · 
erbitten wollte, ferner, daf er die Bücher mit nad Wrosfau 
und dort zu arbeiten beabjichtigte. 8 wußte nun beſtimmt, 
er aus der Biblivibek des Juſtiz - Diinifleriumd nad aufer- 
verlieben werden; ich habe deshalb das Anfinnen abgelehnt 
u ih glaube mit Nedt; id würde das auch heute und immer 
ihun und einem foldyen Verlangen nicht entfprechen. 


— Leber die Verwaltung des Melioralionsfonds erflärte 

terungd-Rommifjarius, Geheime Ober-Regierungs-Rath 
Greiff, nad den Abgeordneten Dr. Birdow und Wariflus: 

Herren! Die Frage, wie der Meliorationdfonds von ber 

g verwaltet werde, ift in diefem Haufe bei der Etat&berathung 

1866 angeregt worden; 8 ift damals der Antrag an bie 

erung — in einer Dentichrift die Grundfäte für die 

Verwaltung diefes a darqulegen. Die Staatsregierung bat diefem 

u a 6—— Die ——— die (an erwähnt worden ifl, 

vom. 867, b in Ihrer Aller Händen. In ihr ift 

angeführt worden, 4 aud dem — Bonds arund- 

— an E6 ten zu Meliorationen gewährt wer- 

u Berzinfung und Umortifation, theils — in frällen 

teit — Io Im der Deut art ausdrüdlich bervor- 

=. * — - wobei dann —— gefordert 

Pr As entfeheift iR beigefügt E Rachweiſung derjenigen 

wies iöher auf Grund der Geſthe vom 28. Februar 1843 

un E une HB zu Stande gefommen find, der Baufapitalien und 

u —— fie aitfgebracht worden Ar tbeils durch 

Stoatsbarlehne, wel 8 durch Privatdarlehne. Es ift in diefer Be 

‚June alfo Seitens der Staatsregierung Alles geſchehen, um der 

—— den Ueberblick darüber zu verfhaffen, —34 der Me· 

rege onds verwaltet worden if, n ben aus ber Dent- 

tlichen Grundſäßen bewegen ſich auch diejenigen Dar- 
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leben, welche die Nadwelfung über den Rüdeinnahme‘- Me 
liorationefonds entbält, Es 1 aud die Abſicht der Staatd- 
regierung, in derfelben Weiſe den — — weiter zu 
verwalten, Wenn nun cine mäbere Nadmeifung, als biöher 
gegeben ift, verlangt wird, fo glaubt die Stantdregierung durd die er · 
wähnte —*z* t bis zum Sabre 1866 das geipänf te Material ge» 
boten zu baben; fie hat aber ferner auch dem Abgeordnetenbaufe * 
mals verſagt, die rn eines Mlaned über die Verwendung bes 
Vieliorationsfonde für Das nächſte Jahr. Es ift ein folder Verwen- 
dbungsplan jedesmal entweder der Budgetlommiffien oder ben 
Kommiflarien des Abgeorönetenhaufes, wenn fie ibn verlangt 
Ben aewährt morben, er it audı in dieſem Jahre aufge» 
ſtellt. Die Herren Kommiffarien baben andere Anforderungen 
landwirthſchaftliche Miniflerium geſtellt, aber dieſe 
Anforderung nicht, deswegen iſt der Wermwenbungsplan ihnen 
nicht aüeneben, er ift aber zur Senninifi be& Abarordnetenbaufes bereit. 
zenn nun der Antrag, die Verwendung des Meliorationdfonds 
speziell zu prüfen, neh namentlih darauf —— gegründet ift, 
daß in der bisberi J udbabung der beſtehenden Geſeche, namentl 
ber 8. 56 bis 58 ehes vom 8. Februar 43 und des Urt. © 
des det vom 1 Mai 1853, nidt geſcßlich yerfebern fd fo ift 
die Staatsregierung der Aufl, daf fie ſich vollftändig in den Gren- 
=; der — — dleſet Geſeße gehalten bat. Es iſt ſchon von 
cum Vorredner ancrlannt worden, daß bei der Berathung 
deö fi vom 11. Mai 188 ber Begri af der ganzen Gegend« 
im 6. 56 des Geſches vom 28. prusı 3 als ein relativer, al 
ein elaftifcher bezeichnet worden if. Wenn damals der Kommilfar 
der Megierung eine beflimmte Fläche bezeichnet bat, fo bat er damit 
natürlich micht fagen wollen, dak nicht auch unter Umftänden fleinere 
Flachen zu einer Genoſſenſchaft vereinigt werden könnten 
Es fommt darauf an, cb eine folde Genofienidaft in einem 
** Kreiſe ber Landesfultur Vortheil verſpricht, und dann iſt 
F. 56 des Geſehes vom 8. Februar 1843 die Stiftung einer 
auf eine Beinere Flache beipränkten Genoſſenſchaft nit aus- 
Bf loffen. Rach diefem Grundfape = von der — verfahren 
worden, namentlich bei denjenigen Genoſſenſchaften, die im c 
der Eini Ing aller Bet lig ten_ zu Stande gekommen find; weil bei 
ſolchen er That fein EI darüber obwalten kann, daf alle 
Interefenten mit den n aehlihen RMorausdfegungen der Geuoſſenſchaft 
einverftanden feien. Wenn Sie die Nadweifung , welche der vorbin 
———— Sean! t beiaef ügt worden ift, durchſehen, fo werben Sie 
finden, daß die im Be er landeöberrlihen Genehmigung gebildeten 
Genoffenfcaften gehe e flächen enthalten, während &ie tie Fleineren 
läden in dem Übichnitte finden ge welder die von allen Inter- 
ifenten und demnächſt minifteriel — Statuten nachweiſt. 
es it in ig Bällen, wo der Widerfprud a Intere zejlenden 
einen Zweifel über die Auläffigfeit der Werbandebildung ließ, ber 
Grundſa a ige wor en daß größere Flaͤchen ald Vorausfefung 
* von Senoflenidhaften anzunehmen find. Im dieſet 
De ans iſt alfo nad der Auffalf ber Staatdregierung nicht gegen 
Gefef, fondern dem Gefeke gemäf verfahren wörden. 





Deffentlider Anzeiger. 





Stedbriefe und Unterfuchungsd: Sachen. 

In der 23* vom 12. auf den 18. d. M. find in einem Gaft- 
* tenau dem Scloſſergeſellen Schuſter aus Sorau fol- 
gende En ände entwendet worden: 1) eine filberne Anferube mit 
— 12 ein Portemonnaie mit 6 Thlr., 3) ein nraugelblicher 

n rn Filshut, 5) ein blauer leinener Stittel, J * 
Dringend verdächtig * Diebſtahls find 
— — offmann aus ford und der Badır 
elle Heinrid Shubmann aus Arweiler, welde in der frag. 
Racht in —* Stube mit dem Beſtohlenen übernadtet u 
Gaſthaus bereitd mitten in ber Radıt heimlich verlaſſen haben. 
Ale Polizeibehörden werden deshalb erſucht, had den genannten Ber- 





Mötigen fabnden, diefelben im Betretungsfalle nad) ben —— 
N gi ln fie aud), falls einer der entwwendeten Begenitände 
R bei ihnen * —— — laſſen nun biervon anber 
— Der Staatsanwalt. 
Sandels: Megiiter. 


Handeld-Regifter des Königl. Stadtferihts gu Berlin, 
Unter Ar. 5749 unferes Firmenregifterd, wofelbft die biefige Hand» 
lung, firma: 
Kade & Meupert, 


und als beren aber der Kaufmann Julius Uuguft Albert Schmidt 


= ſteht / zufelge heutiger Verfügung eingetragen: 
m‘ a 1. Schmidt geändert. Vergleiche Nr. 5752 


5 De ded unterzeichneten Gerichts iſt unter 
Rr, der Kaufmann (Holsgalanteriegefhäft) Julius Auguſt Albert 
San au Berlin, Ort der Riederloffung: Berlin, jeßiges Gefhäfts- 
lo Stallihreiberitrafe —* 32 Birma; 
folge iger Berfüg = — 
au er Verfügung getrag 
an 3e Fohann Heinrich — zu Berlin für die frühere 


Kade & Reupert 


furenregifter geld 


Die der frau Kaufmann Maria Elifaberb Wienfirud, geborne 
Zimmermann zu Berlin; er die biefi Kr Handlung, Firma: 


ertbeilte —2 jurückgenommen und unter Rr. 1479 im ro- 


5. Wien 
ertheilte Prokura if hund, deren Tod kai und unter Rr. 362 
des —— — 
erlin, den 19. 


Königliches —— Nbelung für Civilſachen. 





aæsniel⸗e⸗ Reeibaeriat gu au Sirelfunb, 
0, Novemb —* 

Der Kaufmann — uſt Rudger Schu a Berlin, nbaber einer 
dort unter ee Firm —2 ey erh be ‚ftehen en Handels · 
Riederlaffung, bat zu Born auf em Darf cine — —— 
unter derſelben Firma begründet. 


— il au Stralfund, 
12, November 1869. 
bg andere der Firma €, ©. Biederſtaedt beftchende 
u in durch Wertrag vom 1. Juli er. von bem bis- 
dem Kaufmann Earl Guſtav Biederſtaedt, auf deſſen 
nn Hermann Bieberftaedt, übergeacnaen und führt 
Biederftacdt fort. 


FR , Geſellſchaftöregiſter de& unterzeichneten Kreidgerichts ift sub 
2 folgende Eintragung bewirkt: 
a a 2 firma der Gefellfgaft: 
Gummert & Compagnie. 
Stolonne 3, 4 der Geſellſchaft: 


Kolonne 4. Rentänerhäßtniffe der Befellihaft: 
Die Geſellſchafter find 
— der Agent Hermann Gummert Bu —* pendorf 
der Oetonom Batthiad einbaupt enddorf. 
ee Geſellſchaft bat am 1. April 109 )" begonnen. 


Die 
eng * 
806 en Inhaber, 

n, den au 
diefer mit Zufimmung des erfieren die Fitma € 
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Zur Vertretung der Gefellfhaft it nur der Agent Hermann 
ur befugt. 
Eingetragen jufolge Berfüaung vom 13. November 1869. 
Wanyleben, den 13, November 1869. 
Koͤnigliches Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


folge Verfügung vom 16. d ne ute in un 
Geſe dee a Kr. 20 Die rn a: * 


& He — 
in Oltenſen — 
Me total der Geſellſchaft. 
Die Gefellichafter find 
2% der Fab dont Carl Heinrid Sinn, 
Heintich Heeſchen / 
beide ie Ditenfen. 
Die Geſellſchaft bat — 1, Rovember 1869 begonnen. 
Altona, den 17. Rovem 
Königliches — 2—— 1. Abtheilung. 


l 16. dieſes M tö te i 
—— Drittens vom Ja ey Fe 





—— Ü Reimerd & Co. 
in Altona ag + 
ori der Geſellſchaft. 
Die Geeniaater nd 
1 Sm Earl eincich Chriſtian Heimers, 
2 Carl Heinrich 5 Dittmer, 
3) Ernſt Earl Emil M Rad 
Die Geeiftaf ba IE Rovember 1869 p 
e Gele t am ovember egonnen. 
ur Mertretung ber N it nur Herr Earl Heinrich 
Ehrittian Reimers berechtigt. 
Altona, den 17. November 
KRöninliches —ã 1. Abtheilung. 


ufolge Verfügung vom 17. dieſes Monats iſt heute in unſer 
Gefell haftöregifter unter 5 232 bie Firma: 


Beiipdal & Hiul 
in Altona ar —2 der Geſellſchaft. 
Die De after 


2; malginen Dabrllant at Auguſt Meitphal, 
2) ber 
ul; 





8 Beinrich Theodor 


beide in Altona. 
Die — am 1. — 1869 begonnen. 
Altona, ben 17. Nonember 


Rönigliches ler. I. Ubtheilung. 


In das Pal s zur des untergei@nelen ee ift ein · 
getragen, ad Fol. 3 zur Firma » Georg Schwers⸗ 
»Die Firma if nad dem Tode des Yandratbe , Kaufmannd 
Heyko Georg Schwers gr Hetno 2 Sobn Kaufmann 
riebri 
biefelbit als alleinigen —5 en: 
Veer, den 17. Rovember 186% 
Königliches umtsgrigt l. 


Die im hieſigen Handelsregiſter sub Fol, 59 eingetragene Han- 


belöfirina 
»Ehr. Kaſſebeer⸗ 
it nad der beutigen Erklärung des biäherigen Inhabers, Chriftian 
Kaffebeer in Hammenfledt, erlof Den 
Northeim, den 13. November 1 
Königliched Amtsgericht 11. 
Im 


anbelöregifter iſt beute sub Fol. 69 eingetragen: 
. Kaffebeer, 
i — 3 inrich Kaſſebe 
eninbaber: ndler He affebeer, 
PER den 13. November 1 
Koͤnigliches | Amtsgericht 11, 
Sk k J das - e Sanpeieregike eingetra m: 
irma © bauer in 
daß bie ji Dis — ebann Gottlob * 3 Andre aus 
Gommern bei Dragdeburg, jet in Uelzen, ertbeilte Profura zurüd- 
genommen. 
Uelzen, den 17. November 1869, 
KRöniglides Amtsgericht. 


— Rr. 229 unſeres Firmenregiſters iſt folgende Eintragung 
"Trier: 9 Kaufmann Heinrich Lueg von Hagen. 


u —* ueg. 
Eingetragen 1 äufolge Verfügung vom 11. November 1869 am 
13. November ] 
Hagen, den 13. November 
Königliches Rrcisgerit. 1, Abtheilung. 


Auf Anmeldung iR unter er Nr. ‚175. des biefigen Handels · (fFirmen.) 
Negifters, wofelbft I Birme: om 
vom Meribe, 
> * * 2* de ‚Kaufmann ey? vom nn 4 * 
erme eht, e eingetragen worden, ic Firma er 
Cöln, den 18, November 1800 > —— 
Der Handelögerihtd-Secretär, 
Kanzlei-Rath Lindlau⸗ 





iefigen 
imma: 
rt der 





Auf Anmeldung iſt in das biefige Handeld- (firmen) Regifter 
unter Rr. 1892 te eingetragen worden ber in Eöln wohnende Kauf- 
mann Nihard Rocell, welcher daſelbſi eine Handelsniederlaſſung er- 

richtet Yat, als Inhaber der Firma 
Nic. Rocoll. « 

Eöln, den 18. — 1860, 

Der Handelögeridts-Sefretär, 
Kanzlei-Ratb Lindlau. 


Auf Anmeldun in das biefine Handels · ellſchafts · Megifter 
ber jr 989 heute * . die —E — ga 
tına: 





Bun in & Wunderwalde, 
—— * ag u Eat ei Coln und mit dem 1, November d. 9. 


‚Die — ne die Raupen Adolph Koſchin iu Lind und 
drich Wunderwald zu & at zu Edln wohnend, und if jeder der» 
kiben berechtigt, die Geſellſchaft zu vertreten. 
Eöln, den 18. Rovemiber ] 
Der Sanbelögerichts-Seteetär, 
Kanzlei-Rath Lindlau. 


wohnenden Drechbler und Kaufleute Brüder 
olt, und 2) Heinri un. holt, — daſelbſt von 

heute ab eine Hañdelsgeſellſchaft . er Firma: x. Korholt er- 

— welche auf Grund der erfolgten Anmeldun — —— en Tage 

in das Handele- Geſellſchafts · Regiſter des iglichen andele« 

gerichts dabier sub Nr. 643 —— en worden iſt. 

Erefelb, 2 15. November 
Der Banbeitueriätb.&tretät Scheidges. 


Der zu Crefeld wohnende Kaufmann Julius Otto Müller bat 
bafelbfi = Jealen Tage ein deiöneihäft unter der firma: 
Müller — Heider errichtet, welche Ieptere auf deffen Unmelbung beute 
in das bi ge Handels. Firmen · ) Begifter sub Nr. 1732 eingetragen 

worden ijt. Erefeld, den 18 November 1869. 
Der Handelsgerihts-Sehretät Scheidges. 





Die zu Re 
1) Ferdinand 








Zwiſchen ben Brüdern 1) Hermann FFörfter, K 
2) —* er; Bierbrauer, beide in Crefeld wohnhaft, iſt ee 
beldgefelliaft unter der fyirma G —— Foͤrſter mit za Sife in 
Ere 1 errichtet —— welche am 1. Rovember d. be gern 
bat und auf Grund der erfolgten Anmeldung beute = 
in das Handels · (Geeufhpafte-) Ir wi Königliben Handels · 
gerichts dahier eingetragen wurde. Crefeld, den 18. November 1869. 
Der Handelögeritd- Sekretär Scheidges. 





KAonfurje, Subbaftetivnen, Aufgebote, 
Borladungen u. dergl. 


— Bekanntmach 

er Mentier Adolph Ferdinand Ehutpe "efetöf ift nunmebe 
der am 4. Febtuar 1869 
Frauenflacht) Sophie, geb’ 


als befinitiver zus der Kontursmaſſe 
ierſelbſt verfiorbenen Kaufmannsiwiltiwe 
imon, vor! eeiftem din beftellt worden. 

Königs a N. de 18. November 1869, 


Königliche Kreiögericht. I. Abtheilung. 
en Befanntma du 
ee Konkurs über dad Vermögen de —— Abraham 


Weinberg in Gilgenburg iſt durch un der Maife beenbigt. 
Dfterode, vo 15, November 1869 

Königliches Kreitgericht. IL, Abtbeilung. 

et 


Beltanntma ar 
enigen, welche alö Eigenthümer, Aare Diandgläubiger 
oder an ge Inbab RE auf die nachſtehend —— — UÜrtunden: 
tr 


ig 























p ft 1866 
Pr Serai einbandler, San nat Mai 1866, 

e$ anzia, 400 Br. Ert. 
8|g3 Um 9. Auguſt 18656 zahlen ke für diefen Ptima · 
= 53 Wedel an die Orbre von mir felbft die Summe von 
2 ern Bierhun en 13 

153 Ipalern Bierdundert Pr. Court. Den Werth in mir felbit 
E E” und fiellen e& in Rechnung laut Bericht. 

—6 Herrn F. M. E A. Maſſe. 
527 in * l us Dan D, 2786, 
7 iS zahlbar bei “er Dat Danzig. 

di. 
ünf Silber ur — 
Koͤn ig. Sn — — 
in blanco U 
Reun ki len. 

Kr. 2. per 10. uft 1866, 
| — — — gr 2 Mai 1866. 
x|e® Br. 3. 1100 Pr. Eoutt 
€|53 une 8 al ut 1866 zahlen ie für diefen Prima · 
2 | 25 Wedel an die Ordte von mir felbit die Summe von 
& 35 Thaler Eilipundert Preuß. Court. Den Werth in mir 
& = felbit und ſtellen es gut Rechnung laut Beier 

—5 Hertn F. IM. Gieſebrechi — —— 
Ei —— ara a —— 
Il a anzig. 

5446. 8* * 


Königl. PA Bm Se Diftibution. 
Maſſe. 
Acht durchſtrichene Zeilen. 


* 


* 


Ungenommen * 
FJ.WGieſebtecht. 


* 


5 Angenommen = 
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8. . pr. 12. Auguſt 1866. 

= Daniig, 12. Mai 66. Dr. Thl. 160 Preuß. Court. 
58 m 12, Auguſt 1866 zahlen Sie für dieſen Brima- 
E35 Wechſel an die Ordre von mir felbft die Summe von Tha- 
32 Iern Hundertſechzig Pr. Eourant. Den Werth in mir 
=3 felbft und ftellen «8 in Rechnung laut Bericht, 
*— Herrn F. M. Gieſebrecht U, Maife, 
aa in Troyl bei 2788. 

8 


Kor Be Ref, Dani. 
ablbar bei I. M. Meaffe, Danzig. 
z Und — 2 Nüd elite. * 

(5 Sar, Stempel.) 

. Maffe. 

Ferner durchſtrichen: 
Drdre der Danziger Privat · Altienbank 
Werth erhalten, pp. David Kleimann. 


Mt. Kleimann. 
Inbalt empfangen. 
Danzig; den 13, NMuquft 1860. 
Danziger Brivat-Nftienbant. 
Raldte. Brunau, 





j pr. 17. Yuguft 1866, 
Danzig, den 17. Mai 1866. Pr. Tb, 1000 Pr. Ert. 

Den 17, Auguft 1866 zahlen Sie_für dieſen rima- 
Wechſel an die Drdre von mir felbit die Summe von 
Thalern Zaufend Preuß. Cour. Den Werth erhalten 
und ftellen es in Rechnung laut Bericht. 


Peter Dirfhauer. 
Herrn F. M. Giefebrecht D, 238354. 
in Troyl bei Danzig. 167, 
545. Zahlbar in Danzig bei der Dangiger Privat-Aktien- 


Bant, 
und auf der Nüdijeite) 
15 Sar. Stempelmarfe caffirt 
Peter Dirſchauer. 
A. Maſſe. 
Ferner durchſirichen: Ep 
Otdre der Danziger Privat-Altien-Bant. 
Werth erbalten 
pp. Davib Kleimann. 
Mag Kleimann. 
Inhalt empfangen. 
Danzig; den 17. Auguft 1866. ö 
Danziger Privat-Attien-Bant. 
aſchle. Brunau. 


So 
— 





pr. 13. YAuguft, 
Danyle, den 13. Mai 1866, Pr. Thalern 500 Pr. Ert. 

m 13, Auguſt 1866 zahlen Sie für diefen Prima» 
Wechſel an die Ordre von mir felbft die Summe von 
Thalern Fünfhundert Br. Ert, Den Werth in mir ſelbſt 
und fiellen es in Rechnung laut Bericht. 


Peter Dirfhauer. 
Herrn F. M. Gieſebrecht D. 2855. 
in Troy! bei Danzig. 
Zahlbar in Danzig 
bei dem Herrn U. Brafkeı Burgftrafe. 
_ fund auf der Ru— — * 
10 Sgt. Stempelmarte caſſitt 
ter Dirfchauer. 
aife. 


Angenommen 
FM. Gieſebrecht. 


ferner durchſtrichen: 
DOrdre der Danziger Privat-Altien-Bant. 
Werth erbalten 
pp. David Stleimann, 
Max Kleimann, 
Inhalt empfangen, 
Danzig, den 13. Auguft 1866. 
Danziger Privat-Altien-Bant. 
aſchle. Brunau. 





pr. 19, Auguſt 1866, 
Danaig; den 19. Mai 1866. Pr. Rt. 1000 Pr. Ert. 
Drei Monat a dato zahlen Sie für diefen Prima- 
Wedchfel an die Orbre von mir felbi die Summe von 
Thalern * Preuß. Courant. Den Werth in mir 
felbft und ſtellen es in Rechnung laut Bericht. 
Peter —— 


>. M. Gieſebrecht. 


Kern FM Gieſebrecht. 
Zablbar in Danzig beim 
Kal. Banf-Eomtoir. 
und auf der u 
15 Sar. Stempelmarle calfirt 


, eter Dirfhauer. 
Herner durchſtrichen: j 
Fut mid an die Ordre der Danziger Privat-Aktien-Bant. 
Werth erhalten. 
Danzig, den 20. Mai 1866. 
David Kleimann. 


P. 
Max Kleimann. 
zn empfangen 
Danzig, den 19. Auguſt 


1866. 
Danziger Drivat-Atien-Bant. 
Raſchle. Brunau. 


Kr. ’ pr. 22. Yuquft 1806. 
Danzig, ben 22. Dat 1866. Pr. Tblr, 400 Br. Eourt. 
Yın 22. Auguſt 1866 zablen Sie für diefen Prima- 
Wechſel an die Ordre von mir ſelbſt die Summe von 
Thalern Wierbundert Pr. Court. Den Werth erhalten 
und ftellen e8 in Rechnung laut Bericht. 
Heren F. M. Gieſebrecht U. Maife. 
8 Hi hr a 
ablbar bei I. Maſſe Danyig. 
Rüdjeite, 
Kafjirte 5 Sor. Stempelmarfe. 
(L. ur Stempel-Diftribution. 


. Brei. 
(Unleferlih durchſtrichene Seilen und Worte.) 


. pr. 27. September 1866. 
Danzig, den 27, Juni 1866, Für Thaler 800 Pr. Cour 

Drei Monate a dato zahlen Sie für biefen Prima- 
Wechſel an die DOrdre von mir felbi bie Summe von 
Thalern Achthundert Preuß, Court. Den Werth erhalten 
und ftellen ed auf Rechnung laut Bericht. 


errn 9. M. Gieſebrecht 
os Troyl bei Danzig. 
Zahlbar in Danzig bei ber 
Danziger Privat-WUktien-Banf. 
Nüdjeite 


in blanco U. Dafı, 
Neun durchſtrichene Zeilen. 
r. 2. Dftober 1866. 
Danzig, den 2. Juli 1866. Hr Thaler a 
t. Eour. 


Drei Monate a dato zahlen Sie für diefen Prima- 
Wechſel an die Ordre von mir felbft die Summe von 
Thalern Taufend Preuf. Eonrant. Den Werth erhalten 
und ftellen ed auf Rechnung laut Bericht, 

Heren F. M. Gieſebrecht A. Mafle. 
in Troyl bei Danyig. D. 3521—24. 
Zahlbar in Danzig 
bei der Danziger 
Privat-Aftten-Bant. 
Rüdfeite. 
in blanco U, Maſſe. 
Reun durchſtrichene Beilen. : 
welche durch die Blanfo-Indoffaniente von A. Maffe und Peter Dir- 
{dauer an den Kaufmann David Kleimann giritt, von diefem gegen 
den Aecceptanten Morig Giefebreht nach Verfall eingeflagt und fo- 
dann burd notarielle Eeffion vom 2. Januar 1867 an bie Grau des 
8557 Jacob Schulz, Anna Eleonore geb. Waldau, zu Grof- 
alddorf abgetreten, nah dem Tode der in Ermwerbögemeinfhaft 
lebenden Saulgiäen Eheleute aber in deren Radlaf nicht vorgefun- 
den worden find, Unfprüde haben, werben aufgefordert, In bem 
am 26. April 1870, 11 Ubr Vormittag, 
vor Herrn Sefeetär Siewert, 
angefepten Termine ihre Anfprüche anzumelden und bie Dotumente 
vorzulegen. Die Ausbleibenden werden mit ihren Anſprüchen auf die 
Dokumente präflubirt werden. 
Danzig, ben 8. November 1869. 
Önigliched Kommerz. und Abmiralitätd-Kollegtum. 
v. Grobbed. 


Angenommen N 
FJ. M, Giefebredht. 





* 


gr. Stempel) 


A. Waffe. 
D. 3520 


Angenommen * 
FJ. M. Giecſebrecht. 


(10 S 
S 


- 
u 


enommen * 


(10 Sar. Stempel) 3 
FM. Biefebredit. 


Eu 


1399] Gefhehen Amtsgericht Eelle, Abtheilung L; 
am 13, Rovember 1869, 
Gegenwaͤrt 


ig: 
Amtöricter Dr. defen, 
Kanzlei-Ratb la Nofe. . 
Auf Antrag der Erben meiland biefipen Schuhmachermeiſters 
Gottlieb Heinrich Chriſtoph Albrecht und deſſen Ehefrau, gebornen 
Langenhop, war ıc. 


E # 
u ift darauf erfannt: 

dad alle Diejenigen, denen an bie zum Naclaffe weiland bief- 
gen Schuhmadermeifterd Gottlleb Heinrich Chriſtoph Albrecht 
und deilen Ehefrau, gebornen Langenbop, gehörigen, im Sub- 
bafationdpatente vom 6. v. Ditd, mäber bejäriebenen Jmmo- 
billen dingliche Rechte = welcher Art mu chen und welcde 
foldhe heute nicht angemeldet haben, dem in der Ediltalladung 
vom 6. v. Pte. angedrobten Bräjubize gemäß, berfelben im 
Verbältniffe zu dem künftigen Erwerber jener Immobilien ver- 
lufig erfannt werden. 


Beglaubi ; 
D. Befhene Dr. * np. la Rofe; 


Ranzlei-Rath. 
Zur Beslaubigung des Ausuges: 
A Dia Mofe, Ranzlei-Rai 


(L. S.) . , 
Gerichtäfcreiber Königlichen Amtsgerichts Celle. 


Verkäufe, VBerpachtungen, Snbmiffionen ꝛc. 


a) Betfanntmadung. 

te ber Königlichen ochemblung gedärt & in der Grafſchaft Blab 

belegene Baummollenfpinnerei und Weberei zu Eifersborf ſoll mit 

allem Zubehör an Grundftüden, Gebäuden, Mafdhinen; Utenfilien und 

Betriebseinrihtungen im Wege bed Zuſchlages auf verfiegelt einzu · 

reichende Angebote verfauft werden. 
Die Bedingungen, welche dieſem Verlaufe zum Grunde liegen, 


4502 


der meuefte dan re fowie eine näbere Beſchrelbung u. e 
des Etabliffementd find in unferer Reniftratur, erftraße Rr. 21, 
zur Einfiht ausgelegt; auch können Exemplare der Bedingungen für 
Die Abgabe von Kaufgeboten, ſowie ber ey von 
und bezogen werden. Unfere Bermwaltung zu Eifersborf iſt angewieſen, 
den fi bei ihr —— Kaufluſtigen das Etabliffement zu zeigen. 
Soutehlge werden erfucht, ihre Kaufgebote, unter Beachtung der 
für die Abgabe der Gebote aufgeitellten befonderen Bedingungen, bis 
zum 12. Zunnes 1870 — 
Berlin, den 33. Oftober 1869. 
General-Direftion der Seehandlung&Sozietät. 
gg. Tampbaufen. 


i uns zugeben au laffen. 


13862] edonnimanung 
m — ben 14 Dezember 1569, Vormittagt 
9 Uhr, follen 


1) in ve ———— au Spandau: 

260 Eentner altes Eifen und Stahl, 30 Centner altes 
Guben, 200 Rubitfuß alted Brennholz, BO Pb. altes Leder, 
1 fupferner Keſſel und verſchiedene andere Begenftände, 

2) in der Artilleriewertitatt zu Spandau von Ditta a 1Uhr 2 
alte Zifchler- und Schmieberwerkgeuge, 1 alte Brüdenw: 
altes — und Maſchinenriemen, ca. 40 Centner alles 
Bußelfen, 1 alte Feldſchmiede, 6 eiferne Bettitellen nebft 
Beltzeug, diverfe unbraubbare Hölzer für Börkden Theler; 
—* aa ausrangirte Bäder und mehrere andere Begen- 


ei Fo Yu Meeifbielenden gegen gleich baare Bezjahlung verkauft 
werden 
" Faufußige werden biermit zu dem angegebenen Termine ein- 
eladen. 
2 Spandau, ben 17. Rovember 1869. 
Königliche Direktion der Gewehrfabrit. 


[3% 
Am T. — db. J. Vormittags 12 Uhr, ſoll bie 
Qirferung von 
2000 Did. Dafchinendt, 
500 » Brennöl, 
3000 >» 
16 Tonnen 
0 >» t — * 


1500 Dre. Rinder at 
Ha 
rüner Sehe 
upmwolle, 
im u: ber Sffenttihen Subıni fion verbungen w 
nternebmungdluft ° werben aufgefordert, ihre Vehfafige Offerte 
verflegelt und mit ber Aufſchrift 
biß b be —9 = gr Ngel es u i 
zu der oben angegebenen Zeit an die unterzeichnete Hafenbau- 
Romectten portofrei ——— le Saf 
Die im Rommiffionsbureau zur Einfiht gusgeleglen Licferungs- 
bedingungen werben auf Berlangen — Rach * der Kopialien · 
te He e auch durch bie Dot zu — € 
ilhelmshavnen; den 18. 
Die ar Kommilfen * das Jadegebiet. 


Mei 
tbeer, 


14 17 n rafan n ., Eat J ollen p o 1870 bie 
3 . f * im Wege bed Sub · 


circa 330 Eentner Ben Rt. 3, 
» 73 > eifbrod Rr, 2, 
B 14 » Mede (Semmel), 
> 5 D Mei —— Kr. 0, 
> 15 >» eg! u 

» 8 > 

> ’ * 
—— ai 

3 u > 

* i > tnex, 

» 8 » mil B 
A 

> » en; 

» 106 > & 

” 2 > 147 

» 80 Man N 

> 29 Eeniner D — 
40 * 

>. WR nefleifch, 
a 10 > ped. 
De Be 

>» » 4 

3 » Leberwurſt, 

* * & 

’ 9» Buheen 

» 760 Maab orbdinär Bier, 
E 100 ⸗ Glangto J 

=» 000  »  Brauntoblen, 

» 00 >» roleum, 

» MW >» eh 

D 8 Eentner Rernfeife, 

» 15 » rzfeife, 

» 4 >» mierfeife, 

» 0»  Moggenfirob. 





Unternehmer, welche die Lieferung eines oder bed anbern Gegen 
flande8 übernehmen wollen, baben ihre deöfallfigen Gebote vwerfiegelt 
unter der Bezeichnung: 

Sun fiion auf Lieferung von Wirtbichaftöbebürfniffene, 
forwie unter Uebernahme der *2 den Fall der Ertheilung 
ded Zuſchlags als Kaution 20% be tthes * offerirten Gegen» 
ftände zu hinterlegen, bi8 Sonnabend, den 4. Dezember cr, 
an welchem Tage VBormittagd 10 Ubr bie Offerten sehe wer · 
den ſollen, unter der Abel »KRönigliche Direftion der Strafanktalten 
au Eaffele portofrei einzufenden. — Die Lieferung von Brod, Zleiſch, 
Sped, Nindernierentalg und Vier fann nur an biefige Unternehmer 
vergeben werben. 

Die ur) mn nad wa = liegen vom Fage der Befanntmadhung 
ab im Geihäfts —— ber Strafanftalt in ber Stadtlaſerne zur Ein- 
fiht aus, oder fünnen an Auswärtige genen Erflattung der Kopialien 
auf Verlangen gefendet werden. 

Rachgebote werden nicht angenommen. 

Caſſtl, am 19. Rovember 1869. 

Königliche Direktion der Strafanftalten. 


ua Keue Berliner Berbindungdbabn. 
ie Lieferung von 800 laufenden Nutten Staletenzäunen zur 
Einfriedigung et Bahnterraind fol im Wege ber öffentlichen Sub» 
miffion verdungen werden. Die bezüglicen Bedingungen liegen in 
meinem Bauburcau, Röpniderfir. 20, zur Einficht ofen, auch können 
Kopien berfelben, jo mie Offertenformulare gegen Erfiattung der Koften 
- ante genommen werden. Unerbietungen find verfiegelt mit 
er Aufl 

ya * zur Lieferung von Stafetengäunen« 
verfchen bis zu 

Donnerkag, ben 2. Degember db. %., 

Vormittags 12 Uhr, 

in meinem Burcau ftattfindenden Submiffionstermin portofrei an 
mic einzufenden , zu welcher Seit bie Oeffnung ber Offerten in & 


genmwart ber etwa erſchienenen Submittenten borgenommen wird. 
Berlin, den 9. November 1869. 
y Baumeifter 
W. Houffelle, 


[3956] 





Königlich Rieberfhlefifh-Drärtifee Eifenbabn. 


Es foll die ar 
14,1 Wärhtzuiten gefiebten Kies 
im Wege ber mi fen viraeden werden. 
Termin hierzu i 
DAREIFRAE| den 9 jember d. J. Bormittags 11% Uhr, 
in unferem .3. Koppenftrafe Nr. 8389, anberaumt, bid 
zu welden die Offerten franfirt und verfiegelt mit der Aufſchrift 
»ZBubmiffion zur Uebernahme ber Kieblieferung · 
eingereicht fein müſſen. 
Submiffiondbebin nungen liegen in ben Wochentagen Bor- 
8 im vorbezeichneten Lokalc, ſowie in ben Betriebs · Inſpeltions · 
bureaus auf den Bahnböfen zu Guben, Breslau, Görliß und Hirſch · 
berg zur Einſicht pin und fönnen dafelbft auch Abjchriften der Be- 
dingungen gegen Erftattung = Koiten in Empfang —— werden. 
Berlin, den 15. November 1869. 
Königliche Direktion — Ricderfihlefifc- Maͤrkiſchen Eifenbahn. 


[3953] Wilpelmsbapn. 
efanntmadung 
Die durch Aubwechſelung gewonnenen alten Schienen im Gr 
fammtgewidt von überfhlägli 17,708 Eir., unter denen ſich etwa 
5118 tr. 35% Hohe zu Baupveden geeignete Schienen befinden, follen 


gleichyeitig mit: 
a) 30 Er. er Rüdplatten, 
35 üdplatten, 
1570 » — * 
2 » Gußeifen; 
> (verbrannt), 
im Wege ver smiffon verfauft werben. 
Submittenten wollen ihre Offerten, mit ber Auficrift: 
»DOfferte auf Ankauf alter Schienen, Kleineifengeug 2c.« 
verfeben, portofrei und verfiegelt an die unterzeichnete Direktion bis 
zum Termine 
Dienpası ben 14. Dezember er., Bormittags 11 Uhr, 
einreichen. 

Bon Pe Bieter if gleih im Bietungstermine eine Kaution 
bon 10 ꝓct. ber Rauffumme entwedet baar ober in Staals · reſp. 
vom Staate garantirten Werthpapieren au erlegen. Offerten, welche 
Br ttadnellige Erlegung der Kaution eingeben, werden nicht be · 


In Verlaufäbebingungen, ſowie die Nachweifungen der auf ben 
einzelnen Stationen lagernden Schhienenqguantitäten förnen von unfe- 
tem Eentralbureau gegen portofreie Einfendung ber Kopialien br+ 
zogen werben. 

Ratibor, den 16, Rovember 1869. 

Königliche Direktion der MWilhelmebahn, 
ge. le Juge. 





Befanntmahbung. 


2} 





Die auf verſchiedenen Bahnhöfen der Weſtfäliſchen Eifenbahn 

Quantitäten an alten Schienen und Lafchen, ſowie an 

altem Schroot- und Gußeifen follen im Wege der öffentlichen Sub- 

miffion verfauft werden, Die Verfaufsbedingungen liegen in unferem 

Erntral-Burcau und auf den Stationen bir Paderborn, Sorf, 
eer 


zum Miünfter , Rheine, Lingen, Papenburg, und Emben zur 
fiht aus und werden aud auf portofreie, an unfern Bureau« 
—— unteren Teig Mever bier zu richtende Schreiben un- 
entgeltlich mitgetbeilt. 

Offerten And verſchloſſen und mit der Auffhrift: »Submiffion 
aufden Ankauf von alten Dberbau-Materialiene bie m 
im am 25. er, Bormittags 10 Ubr, in unferem Gentral« 
Bureau bierfelbit anfiehenden Termine, in weichem diefelben in Gegen · 
wart —— —— Submiltenten geöffnet werden, portofrei an un 


ünfter den 11. November 1569. 
Königliche Direktion der Meftfälifchen Eifenbahn. 
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Saarbrüder Eifenbabn 


Et follen 
8 Stüd fomplete Waren infl. Achſen mit Rädern, 
7 Sap Ahlen mit Rädern und Bandagen, 
ohne Bandagen 


57 dv. 
im der Öffentlichen Submiffion Mittmod, den 15. Degem- 
berd. J., Bormittags 11 AUbr, im Beihäftsiofale des Unterzeidh 
neten an den Meiftbietenden zum Verkauf geftellt werden. Offerten 
find bis dahin verfiegelt, vortofrei und mit der Aufſchrift 

»Dfferte auf den Anlauf von Wagen reſp. Wagentheifen« 
verichen, einzureichen, 100 diefelben in Genenwart der perſonlich er · 
Schienenen Submittenten eröffnet werden follen. Später eingehende 
O erten Unnen nicht —— werden. Verfaufsbedingungen 
nebft Zeichuung liegen in meinem Bürcau, bei den Mafbinenmeiftern, 
fomwie auf den Stationen Frier, Reunfiren, St. Wendel und Binger- 
u. 5 —— offen, tönnen auch auf portofteie Geſuche von mir 

en 


den, den A. Rovember 1869. 
Der Konigliche Ober-MRafdinenmeifter. 
indbein. 





Berloofung, Amortifation, Zindjablung u. f. ww. 
von öffentlichen pieren. 
PO. tete -@rfeltiast: in Berlin 


lagszahlu melde nady Urt. 47 bes Statuts auf bie 
Jahresbividende der Kommanbitanibeile eleiftet werden fann, if für 


das laufende Jahr mit Zuftimmung des Verwa tbed auf 

FA N worden; und es wird mithin bee Dividendenfchein 
j Acht Ebalern 

beyablt werden. 


Die —* erfolgt gegen Ausbändigung der mit einem Num- 
m nitfe zu begleitenden Dividendenieine vom 15. Dezember 
» S.ab bei und oder 

bi Eharlier & Scheiblerg und RN. Suermondt & Eie in 


en, 

» I. D, Herftatt und J. H. Steinzin Coln/ 
dem Soleſiſchen Banfverein und Eihborn u. Eike. in 
Breslau, 
dem Barmer Bantverein Hinsberg, Fiſcher & Eie, in 
Barmen; 
Baum-Bocddingbaus u. Cie. in Düffeldorf, 
M. U. von Rotoſchild & Sue ud Dd & 3. be Neuf- 
ville in frankfurt a, M. 
der Königli ürttembergiihen Hofbanf in Stuttgart, 
der Ritterfbaftliden Brivatbanf in Stettin. 

dem 15. Januar 187U wird ber Dividendenfdein Nr. 27 
nur bei uns bejabit. 

Berlin, ben 22. November 1860. 

Direktion der Distonto-Befellfchaft. 


been Delenige: Bergbau-Geſellſchaft. 

kinladung zur Betheiligüng anderen Prioritäts Akttlen. 
Die außerordentliche Generalverfammlung vom 9. Januar 1869 

bat beihloffen, Ben Beſchaffung der zum Abteufen eines zeiten 

e en 


Schach enö 
125,000 Thlr. 
auf den Inhaber lautende Brioritäts-Stamm-Altien a Thaler 
100 auszugeben und bdiefen Prioritätsaktien folgende Bortheile vor 
den biöherigen Stammaltien einzuräumen: — 
a) eine u und Mebr-Dividende von 5 pEt. aus dem jäbr- 
lien Meingeroinne, welche, fofern fle in einem Jahre nicht ober 
nicht voll gewährt werden fönmte, aus dem Bervinne ber nächiien 


Jahre nadgezablt wird; 


“ 


oo” 
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b) vw Bunften derſelben eine Reduklion ber Ye rg Altlen im 


eſammtbetrage von 350,000 Thlr. auf 50 pEt, refp. 50 pet. 
ihres Rennwerihes. 

Dem Eintrage des dieſe Vortheile präciſtrenden Statutennad- 
trages in dad Genoffenfhaftsregifter ftcht Laut fchliehlicher Entfchei- 
dung der kompetenten Behörde ein Bedenken nicht entgegnen. 

Zur Ausgleichung der Nacibeile, welche für bie biöherigen 
Stammaftien aus den der Priorität gewährten vortbeilhaften ein 
gungen erwachſen, beſtimmt der vorermwähnte Statutennadhtrag: 

1) Binnen ber nädften vo Monate und laͤngſtens biß zum 
31. Januar 1870 inel, flieht den —— der bißherigen 
Attien das ausſchließliche Recht der Zelchnung auf die neuen 

riorität8aftich zu. 2 
2) Dabei werden nad erfolgter Baarzahlung von 50 Thlrn. 
auf je eine ſolche neue Aktie aus Dedung der übrigen 50 Thlr. 
entweder eine alte Aktie & 100 Thlr. oder zwei dergleichen 
4 50 Tplr. in Zahlung genommen. 

Jeder — von dergleichen alten Aktien, welcher von dieſem 

Vorrebte Gebrach machen wil, dat bei der Arionung und erften 
Einzahlung auf neue Aktien diejenigen alten Aktien, melde er in 
vorbemerkter Weife in Zahlung zu geben beabfichtigt, behuſs deren 
Abftempelung zu —— iren. 
Dagegen erleiden alle biäherigen Ultien, welche bie gum obigen 
Termine nicht Behuft chnung auf neue Aktien vproduzirt und 
—* — abgeftempelt find, eine Rebuftion auf 30 pEt, ihres Nenn- 
w 


Beichnungen von Nidht-Uktionären werben innerhalb des oben- 
gedachten/ für Bethelligung der Aktionäre referpirten Zeitraums zur 
einftweiligen Bormerfung angenommen. Bom 16, Januar a. c. ab 
erfolgt über die definitive Annahme folder Zeihnungen und bez. deren 
Redultion befondbere Belanntmadung. 

Bei der Zeichnung find mindefene 10 pCt. eingugablen, jebod 
werben auch größere oder Vollyahlungen unter Vergütung ber 
Zwiſcheminſen nad Höbe von 5 pet. angenommen. 

Zur Betbeiligung an der Priorität wird nun bierburd mit dem 
Bemerken eingeladen, daß Zeichnungen entgegengenommen werden in 

Magdeburg bei den Herren Dingel & Eo,, 
gelmis »» » 5 & Schmibt, 
Berlin a. 3 . Buffe & Eo., 
Awidau »» » Hentidel & Schulz. 

Auch konnen an dieſen Stellen die näheren Bebingungen ein- 
nefehen und in Empfang genommen werden, 

—— LA LH —5* 1869. ** 

er elön bau · Geſellſchaft. 
Albert Mayer, Vorſißender. 








[3971] 


Die durch unfere Belanntmadung vom 38. v. M. als abhanden 
—5—— aufgebotenen — —— der Riederſchleſiſch · 
rtiſcen Eiſcnbahn Ser, II, Rr. 6110. 6111. 6112 6113, 6114. 
6198. 6306. 6307. 6308 und 6309 & 100 Thlr. find wieder zum 
—— pen. was Yerburd zur Öffentlihen Kenntnif ge 
rat wird X 
Berlin, den 19. Rovember 1869. 
Königlie Direktion 


der 
Riederſchleſiſch · Maͤrkiſchen Eifenbahn. 









[3970] 


Die Prioritäts-Obligationen der Niederfcleitf-Märtiihen Eifen- 
Baba Ser, IV. Rr, 6110. 6111. 6112, 6113. 6114. 6193. 6306. 2 

und 6309 & 100 Zhlr, find ald abhanden gelommen bei uns 
angemeldet worden. 

An Gemäßheit des vierten Rachtrages zum Statut ber chema- 
ligen Riederfhlenih-Märkifchen Eiſenbahn Ecſellſchaft von 19. — 
ber 1848 (Geſeh⸗Sammlung pro 1849, Seite 135) und des Geſches 
vom 31. März 1852 — mmlung pro 1852, ©.89) werden die 

egermoärtigen Inhaber der obenbezeidhneten Mrioritäts-Obligationen 
Berdurd aufgefordert; diefe Papiere an und einzuliefern ober etwaige 
Rechte auf diefelben bei uns geltend zu maden, par gr deren 
erichtliche Mortifitation von uns beantragt werden wird, welche nad 
= Statut vom 19. Degember 1848 el wenn biefe Aufforde 
rung dreimal in Zroifchenräumen von drei zu drei Monaten veröffent- 
lit und bie Einlieferung oder Geltendm eimaiger Rechte nicht 
en. binnen drei Monaten nach ber en Bublitation ge 
N 


Berlin, den 19. Rovember 1868. 
Konigliche Direktion 
der Rlederſchleſiſch · Märkifchen Etfenbahn. 


Berfchbiedene Befanntmachungen. 


3943 es Jamilienkipenbium. 
t ae ni ana Schmannı, ———— —* 
errn o ehmann e, geb. 0 
Ka Kapital von 400 Gülden, wide dermalen auf 17 Spaler 





— —— 
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9 6.6 Pf. { 
A N 8 


1} an einen armen und würdigen Stubirenden aus ibrer 


Breundfhaft und Shirmerfhen Befcdhledpte, welder 
auf der Univerfität Leipzig fubdirt, — an diefen auf 
5 Jahrt/ — vergeben werden fol, demnächſt aber auch 
2) an eine arme Jungfrau bezeichneten Geſchlechts— 
: welche ſich verbheirathen will, zur a E ſowie 
o 


an eine arme Mannd- oder frauensperion jenes Ge— 
ſchlechts endlich 
9 — armen, bier ſtudirenden Leipziger Bürgers— 
ohn 
jedoch an Perſonen der unter 2, 3. und 4. bejzeichneten Klaſſen von 
erzeptiondberebtigten num, wenn und fo lange Niemand aus einer 
der vorbergenannten Klaffen ſich dazu gemeldet bat. 

Da berinalen diefet Stipendium erledigt it und nod Niemand 
dazu ſich gemeldet bat, fo werden Diejenigen, welche auf defien Genuß 
Anſpruch zu mahen beab Aigen, bierdburd aufgefordert, ih deshalb, 
unter Beibringung der nötbigen Rabweifungen über 
ibre Grunpbereatlanng, DE zum ' 

0. Desember d. } 
fchriftlid bei der unterzeichneten KRollaturbehörde zu melden. 
Leipzig, ben 15. November 1869. 
Das Köninlige Bezirkogericht. 


Einladung 
zur ordentlichen Generalversammlung der 


Berliner Brauerei-Gesellscha 
am 23. Dezember 1868, 
Vormittags 11Uhr, im Geschäftslokale der Gesellschaft, 
auf dem Kreuzberge. 

Die Interessenten belieben mindestens 8 Tage vor der Ver- 
sam: ihre Antleilscheine, sowie etwaige Vollmachten in oben 
bezeichnetem Lokale niederzulegen und nach der Versammlung dort. 
wieder in Empfang zu nehmen. 

agesordnung. 

1) Bericht des Verwaltungsrathes über die Geschäftslage und die 
Resultate des verllossenen Geschäftsjahres. 

2) Antrag zur Gründung eines Unterstützungsfonds für Personen, 
welche im Dienst der Gesellschaft invalide geworden sind, resp. 
für Hinterbliebene verunglückter Personen. 

3) Wahl dreier Kommissarien zur Prüfung der Bilanz, Bücher und 
Seripturen, behufs Decharge-Ertheilung. 

Berlin, 20. November 1869. Der Verwaltungsrath. 


— 


[3972] 


[3968] 


belaufen, zu einem Stipendium tefln- | [3964 
Allen 


Dffentti e Seiben-Trodnungsanftalt au Erefelb, 
In Gemäfbeit des $. 11 der Statuten wird bierdurd befannt ge 

macht, daß die Direktion aus den Herren: Joh. Hermes, Wild. 

Jentget, F. &. von der Leven, Direkter Yofe ald Mitgliede 

und € F. Schroerd, H. ter Meer, F. U. Heydweiller al 

Stellvertretern befteht. 

Der Rerwaltungsratb. 


Gewichtstarif für Riederſchleſiſche Stein 
tobien ab Sottesberg. Bom 1. Deiemberer 
ab tritt für Steinfohlenfendungen ab Gotteöberg un · 
ter dem Beding der vollftändigen Ausnußung der 
Zranfäbigfeit der dazu grftellten Magen neben dem 
y beitebenden Tonnentarife. noch ein Gentnertarif nad 
kammtliden Stationen der unter unterer Verwaltung ſtehenden Eifen- 
bahnen in Kraft. 

Drud- Exemplare dieſes Tarifs werden auf den dieſſeitigen Sta- 
tionen auf Berlangen umentgeltlib verabreicht, 

Berlin, den 17. November 1869. 

Königliche Direltion der Nicberichlefiih-Märkifchen Eiſenhahm 


Neuer ermäkigter Koblentarif von Got” 
teöberg, Dittersban und Waldenburg. nad 
ben Stationen der Breslau» Shmweidniß- 
freiburger Eifenbabn. Bom Ilften f Mtb, 
ab tritt ein newer ermähinter Ktoblentarif von den 
— ie Stationen der Schleſiſchen Gebirgebahn Gottesberg 
ittersbah und Waldenburg nach fämmtliden Stationen der Br 
lat » Schweidnig » Freiburger Eifenbahn in Kraft, 

— find bei den genannten Stationen unentgelilih 

aben. 

Berlin, ben 18. November 1809. 

Königlidie Direktion der Miederichlefiich · Märkifchen Eiſenbahm 


Neuer Tarif für Kofld-Trandporte, 
Bom 15. d. Mis. ab tritt für Kolstranäporte von 
ben bieffeitiaen Stationen Waldenburg und Botted- 
berg nad Station Oberberg (Babnbof) der König- 
— Wilhelmobahn ein neuer ermäßigter Tarif in 
Kraft. 
Druderemplare find bei den beireffenden Stationen einzufehen 
und werben auf Verlangen unentgeltlich werabfolgt, - 
Berlin; den MW. November 1869. 
Königlihe Direftion der Riederſchleſiſch · Märkiſchen Eifenbahn. 
















Rheiniſcher Altienverein für Zuderfabrifation in Cöln, 


Die diesjägrige ordentlige Generalverfammlung unferes Vereins findet am 8. Degember, Bormittags 11 Uhr, in 
unferem Geibäftsbureau, Holzmarkt 37—43, ſtait. E8 werden biergu unfere Herren Ultionäre mit dem Bemerken eingeladen, daß die in 
den 68. 14, 23 u. 28 ber Statuten — — Gegenſtaͤnde zur Verhandlung kommen werben, 


Die Direktion. 


Edln;, den 20 November 1 


[3957] Weeptiän *7 und 


jan Mining and 








on 


Bilanz per 30; Juni 186B, 


—— ee u 












Activa. . Passiva, 
1) Immobilien. 1) Wetiensftapital....... Thlr, 2,400,000 
ütte Bulfan..... Thlt. 381,203. 27. 10. |  referwirt für fpätere Be- 
—— » 111,239. —* * gebung Thlr, 
e Dana sc... » 533,389. 
Pi —— » 534,6M. 29. 6. am 30, Juni noch 
» Rollen... » 439,589. 4. 5. nicht eingefor- 
- Ir. 2,000,117. 14. 7.1  derte Daten ... 613,20» 915.080. 
Majchinen-Ittenfilien und. Mobilien. Thlr. 230,040 jedoch Teittem zur Einjad- 
* ulfan....- Thlt. 137,946. 28. 11. - lung anbaciächten. * 
ifenfiein-Sruben. >» 72, | Thle, 1,4513. —. —. 
Sehe Hanſa ....-- » 133,761. 18 8 2) Vartial-Obligationen 
» — — s3342. 15. 11 r. 1,200,000 
» Sollern....- » 113237. 3. 11. bis zum 30, und begeben Thlr. 156,600. 
Saupt-Burcau... >» 3082 3. 9. Thlr. 411 ferner feite 
» 508,983. 27. —. | dem begeben. B 
3) Vorräthe, Materialien und Gaffa. pr. Borfhuß-Eonto..... » _ 550,000. 
a ne ruben. Thlr. 163,531. = r » 706, — — 
ifenflein en. ⸗ 887. . 3) Nückftändige Aukaufgelder 
Zeche Dem sornen » 10,847. 3. —. i ) in 9 Abrlichen — — 16607. 2. 7 
=. — — "= 12 14 B - Sup . fpätere Einzahlungen IE 
» 0Ufllesıe . ur m ONGKE ..+s00+s 000000 1204 » A - 
Haupt-Bureau... » 291.2. 9. 15 BanfıStredite nunsessssunasesutgpantne = "151968, 3. --. 
» 218,680, 19. 2. 6) Diverfe Mreditorem......nnusnnnnn en » 122876. 25. 4. 
4) Diverfe Debitorem....emnnneneeenenn 9 TIER 2 ET) Mecepke...nneeeeeneunnenenneenennnnn ee 0, 9. 2. 
8 Wetienzinfen rückftändig............. _ > 300. —. —. 
x. 32, 9. bir. & 5. 
Düffeldorf, im November 1869, * 


Revidirt, mit den Büchern übereinſtimmend und 


Der Vorſtand. 
J. — 


a N. 
Bufv. Arndt. — 


9. € Erups, ; 





Bus Asonnemeni berät 4 251. G vr N lich P Bifch Ale Bok- m 
nn. ERHEBEN TENTITCHer Fan 
Brusgeile Bi Bar. 3 Behren⸗ Srraße Fir. 1a, 
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Ce. Majeftät der König baben Allergnädigft geruht: 

Dem emweritieten Pfarrer Bahr zu Halle a. ©. den Rotben 
Adler · Orden vierter Klaſſe, ſowie dem Scullehrer, Organiften 
und Kantor Schultze zu Duderſtadt und dem Schullehrer und 
Opfermann Jan ſeñ zu Hildeöheim den Koͤniglichen Kronen- 
Orden vierter Klaffe zu verleihen, 


Minifterium der geiftlichen, Unterrichts: und 
Mebizinal: Angelegenheiten. 

Der Ober - Gerichtz · Rath Meyer in Stade ift zum 
—— Mitglied des dortigen Konſiſtoriums ernannt 
worden. 

Dem ordentlichen Lehter Dr. Stade am Gymnaſium zu 
Rinteln iſt ber Oberlehrer · Titel verliehen worden. 





Berlin, 3. November. Se. Majeſtaͤt ber eh, 
baben Allergnädigft gerubt: zur Unlegung bed dem Cegation 
Rath von Rabowig von bed Herzogs von Anhalt Hoheit 
verliebenen Eommanbeur » Kreuzes weiter Bun vom Haus · 
orten Albrechts des Bären und des dem Landrath von 
Schrötter zu Hanau verliehenen Ritterkreuzes erſter Klaſſe 
des Großher zoglich heſſiſchen Ordens Philipps bed Großmüthigen, 
Alerböchftibre Genehmigung zu ertheilen. 





Belanntmadung. 

Durch dad auf Grund der Allerhödften Kabinets » Orbre 
vom 30. April 1830 erlaffene NReicript des Königlichen Mint- 
fertumd ber geiftlichen ꝛtc. Angelegenbeiten vom 5, Mal befjelben 
Jahres ift den evangeliſchen Glaubenägenoffen, welde an einem 
Örie ibren MWohnfig nehmen, wo mehrere der Union beigetre 
tene Kirchengemeinden ſich befinden, da® Recht verlichen wor- 
dien, bie emeinde, welder fie angehören wollen, zu 
waͤhlen. Dieſes Ncht findet nad Maßgabe der angeführten 


Verordnung, in Folge de Beitritis der evangeliſchen _ | 
er all · 
ginn Belimmungen auf die befonderen Berkältniffe dieſer W 

” | ga Schwieger on 


Fmeinden in Berlin zur Union und unter Beziehun 
meinden , bierfelbft in der Meife Unwendung, daß die den 
ton auswär —— Perſonen zuſtehende Wahl getroffen 
werden kann zwiſchen, einerfeits ber betreffenden, mit einem 
örtlich —— ten Klrchſprengel verſehenen Gemeinde und 
andeterſeits der Dom- oder der Parochialkirche. 

Da die Ausübung diefed Wahlrechts biöher an eine Frift 
nicht gebunden geweſen ift, fo bat fib dad Bebürfniß ergeben, 


den aus einer oft lange verſchobenen freftitellung der Gemeinde | Beute von 19 Stüd 


angehörigkeit erwachſenden Webelftänden für bie Zukunft vor- 
——* 

n 
6, September v, J. von dem Heren Minifter der geiftlichen 
Angelegenheiten im Einverftändniffe mit dem Evangeliiden 
Ober» Kirchenrath uns ertheilten Ermächtigung wirb demnach 
rdurch Folgendes beitimmit: 

1) Alle von auswärts nad Berlin ziehenden evangelifchen 


laubens genoſſen baben ohne Nüdficht auf ihr befondered Kon- | 
kifionsverbältniß die Wahl, ſich entweder derjenigen Lofal- | 


Tarodie, innerhalb deren fie ihre Wohnung nehmen, oder ber 
Semeinde der Domkirche reip. der Parodialfirche anzuſchließen, 
Iren Mitglieder an keinen beftimmten Wohnort in der 


«bunden find und daher durd die Veränderung der Woh 
— — der Stadt die Gemeinde und Kirche nicht 
vechjt 


⸗ 


Berlin, Dienſtag den 23. November Abends 





Folge der auf Grund Allerhöchſten Erlaffed vom | Ein —5 — * die Jagdgeſellſchaft untern des 





Stadt | 


2) Dice Wahl muf jedoch Binnen Jahresfriſt von der | 
56 


1869. 






Niederlaffung in Berlin ab — durch eine ausdrückliche 
Erklärung. bei dem Kirchen -Miniſterium und dem Vorſtande 
der gewählten Kirche Ay erfennen gegeben werben. 
3) Wird biefe Wahl in ber bezeichneten Friſt nicht aus- 
übt, fo werben ſolche evangelifche eg ald pflichtige 
ieder derjenigen Kofalparodke, inmerbalb deren fie ihre 
—— und behandelt, und gehen 
Ber ehteren in biejenige Parodie als 
ie neugewählte Wohnung be- 


nung genommen haben 
bei jeder Veränderung 
—— über, in welder 
egen if. 
s Berlin, ben 21. November 1859. 
Koͤnigliches — * zen Brandenburg. 
.». Bof. 


Borftebende Belanntmahung wirb bierdurd von Neuem 
veröffentlicht. Berlin, den 15. November 1869. 
Königliches Sonfiorium 2 Provinz Brandenburg. 
egel. 


Michtamtliches. 


Berlin, 3, November. Se Majeftät 


Breußen. 
benten von 


der König empfingen te den Molizei « Prä 

Wurmb, nahmen um 11 Ubr bie —A— ungen und 
darnach den Vortrag des Militär - Kabinetd entgegen. Um 
sl Ubr ertheilten Se. Majeftät dem Wirklichen Geheimen Rath 
von Thile und um 1 Uber dem Oberſt - Kämmerer Grafen 
Redern Audienz. 

— Ueber die Anweſenheit Sr. Majeftät des Königs 
in Leglingen und bie daſelbſt abgehaltenen Hofſagden find 
und nachſtebende Miittheilungen ‚eraengen: . 

Am 18. d. M., Abends 7 Uhr, traf bed Königs Majeftät 
in erwünſchtem Woblſein auf dem Jagbihloß Leplingen ein, 
um an den beiden folgenden Tagen in ben Oberförftereien 
Sävenig, Leplingen, Eolbik und Planken au jagen. Im Aller 
böchften Gefolge befanden fi Ihre Königlichen Hobeiten ber 
Gro berzog von Medlenburg - Schwerin, die Prinzen Earl, 
Friedrich Carl, Albredt (Water) von Preußen, ſowie ber Prinz 
von Württemberg, ber Erbpring von Anhalt, der Prinz von 

bes Bringen Earl, ber Herzog von Ratibor, 
ürſt von Pleß, Graf Dtto zu Stolberg, no Eberkarb zu 
tolberg u. a. m, Bom tlarfen Wetter begünftigt, fehte fich 
am 19., Morgens 8’, Uhr, unter Führung des Ober - Gäger- 
meifter8 und bed Oberföriters ber lange Wagenzug in Bewegung 
nad dem fogenannten Rod.bel der Öberförfterei TJävenig, wo» 
felbft ein eingeftelltes ge en abgehalten wurde, welches die reiche 
im 93 Stüd Dammwild und 93 Stüd 
Sauen lieferte, woron Se, Mafeftät der König allein 6 Stüd 
Rothe, 13 Stüd Damm- und 18 Stüd Schwarzwild erle — 
Tel» 
bens auf angemeflen bergerichtetam Mate, nach deiien Beenbi- 
gung biefelbe fihb nach dem fogenannten Dabrenftäbt ber 
Dperförfteret Lehlingen begab, wofelbit ein freies Treiben be- 
foblen war. Dem warmen Sonnenkkein mar im Laufe des 
Nachmittags kalteb, windiged Wetter gefolgt und das Wildpret 
batte die raumen Eichenbeſtände mit ſchühenderen Orten ver 
taucht; die Jagd lieferte deshalb das geringe Nefultat von 
nur 1 Stüd Roth und 2 Stüd Dammmwild. Um 7 Uhr 
Abende fand ein Diner im Königlichen Jagdſchloß ftatt, welches 
unfomebr in einer gehobenen Stimmung beendet wurbe, 
al8 der König den Inhalt eines focben aus Afrika erhaltenen 
Telegramms mitibeilte, welches die erfreulicfien Rachrichten 
über dad Befinden Sr. Königliben Hobeit des Kronpringen 
meldete. 
4 
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Am 0. wurben 3 Treiben in den Oberförftereien Ceplin- 
en, Eolbig und Planken abgehalten. Das eingeftellte Tagen 
in Leplingen lieferle eine Etrede von 4 Ctüd Rotb-, 230 Stüd 
Damm. und 91 Stück Schwarzwild, wovon auf Se. Majeftät 
allein 21 Stück Dammwild und 19 Stück Sauen famen. 
n Br wurden 7 Stüd Dammmwild und 32 Sauen, in 
lanten I1 Stüd Dammmild, 34 Sauen, 2 Füchſe und 1 Hafe 
erlegt. Um 7 Uhr Abends war Diner im Königlichen Jagdſchloß. 
Am 21., Morgens I Ubr, wohnten Se. Drajeftät mit dem 
größten Theil Seiner Hohen Gäſte dem Gottesbienft in der 
architeltoniſch hönen Kirche des Dorfes bei und verließen nad) 
deſſen —— um 11 Uhr unter reihen Segenswünſchen 
der Einwohner bie alte Jagdreſidenz. 


— Der Ausſchuß des Bundesrathes bed Zollverein 
PB Sole und Steuerweien verfammelte fi heute zu einer 
gung. 


— Die vereiniaten Ausihüfle des Bundesrathes des | 


Zollvereind für Zoll und Steuermweien ſowie für Handel 
und Verkehr traten heute zu einer Eikung zuſammen. 


— Die Ausihüfe des Bundesrathed bed Norbbeut- 
Ihen Bundes für Handel und Verkehr, für Rechnungb 
weſen, ſowie für Juſtizweſen hielten heute Sifungen ab. 


— Die heutige (25.) Plenarfigung des Haufes ber Ab- 


ggsrEnetce wurde vom Präfldenten von Forckenbeck gegen 
0% Uhr eröffnet. = 

Am Miniftertiiche befanden de der Minifter für Handel, 
Gewerbe und öffentliche Arbeiten Graf v. Ipenplig, der Minifter 


für bie landwirtbichaftlichen —— * v. Selchow, ber 
Minifter de8 Innern Graf Ar ulenburg, der Finanz Miniſter 
Eampbaufen und mehrere ga a —— | 

Den erfien Gegenftandb der Tages-Orbnung bildete bie 
Beantwortung folgender nterpellation des Abg. von Bonin 
(Genthin) und Genoffen: 

Beabſichtigt die Königliche Staatsregierung von dem ihr zuſtehen · 
den Widerſpruchbrechte gegen ben dem Vernehmen nad) beabfichtigten 
Verkauf der Braunſchweig'ſchen Staatt-Eifenbahnen im öffentliden 
Intereſſe Gebrauch zu maden oder nicht? . , 

Ter Abg. von Bonin (Genthin) begründete die nterpel- 
lation, wonädft der Minifter für Handel, Gewerbe und öffent. 
liche Arbeiten, Graf von genplig, erlärte: 

Die Staatöregierung iſt ſich ihres vertragämäkigen Rechtes, be 
ai des Vertaufs derjenigen braunſchweigiſchen Staatseifenbabnen, 
auf welche die zwiſchen Preußen und Braunſchweig beftebenden Ver- 
träge ſich erfireden,, und PB in Beziehung auf die ganze Auk- 
debnung diefer Eifenbabnen, wohl bewußt, ie wird ibre 
Einwilligung, wenn überhaupt, nur unter folden Bedingungen aus- 
fpredben , welche die Intereſſen des preußiſchen Staates und bed all. 
gemeinen Verkehrs völlig ſicher ſiellen. Die Stantdregierung veünfcht 
aber außer den Intereſſen Preußens, auch das Intereſſe und die Un- 
fihten der Einwohner bed Hergogtbumd Braunfhweig zu 
beachten, beffen Sandtag jet verfammelt und die Unfichten bed ge» 
nannten Bandes auszufpreden berufen if. Sie wünfdt zunächſt, diefe 











Anfichten zu erfahren und deshalb ibre Entiheibung noch aufzufegen. | 


Es folgte Fortſezung der Vorberathung des Staatehaus- 
haltsetats für das Jahr 1870 im ganzen Haufe. Die Spezial⸗ 
diöfuffton erſtreckte fih auf die Yusgabepofitionen bed Etats 
des Minifteriums für die landwirthſchäftlichen Angelegenheiten. 
An der Debatte beiheiligten fih die Abgg. Richter (Duisburg), 
Birdenweg, Dr. Birhow, von Sauden (Julienfelde), fFörfter, 
Spankeren, Graf Eulenburg (Deutid.Erone), und Laster. 

Der Minifter für die landwirthſchaftlichen Angelegenheiten 
von Selchow, ber Bean: Miniſter Camphaufen und der Me- 
gierungsfommiffar Geh. Ober - Reg. -Rath Heyder ergriffen zu 
toieberholten Malen das Wort, 

Hiernädft wurbe die Diäkuffion über den Etat ber Geftüt- 
Berwaltung für daß Jahr 1870 eröffnet. 

Einnagmen: 326,075 Thlr.; Ausgaben: 708,025 Thlr.; 
extraordinäre nidhtfortlaufende Ausgaben: 20,400 Thlr. 

Der Regierungd-Ronmiffar, Geh. Reg. Rath Dannemann, 
gab hierzu erläuternde Erklärungen ab. a 

Nah einer Debatte, an welcher fi hauptſächlich bie nioog- 
v. Sauden —— und Graf Renard betheiligten, in die 
auc ber. Minifter für die landwirthſchafllichen Angelegenheiten 
v. Selchow und, der Regierungd-Kommiffar Geb. Regierungs 
9* Dannemann eingriffen, wurden bie Etats ⸗Poſitlonen be- 
willigt. 


Das Etatägefeh und ber Etat der allgemeinen Kafjenver- | 


waltung wurde biernädft auf Vorſchlag des Präfidenten von 
Hordenbet an bie Budgetlommilfion zur Borberatbung über- 
wieſen. 

Es folgte die Diskuſſion über den Etat des Miniſteriumb 
dei Innern für das Jahr 1870. Einnahmen: 910,035 Thlr. 
8 Pr; fortbauernde 


extraordinäre Ausgaben: 259,871 Thlr. 16 Sar. 10 Pf. 





ſchaffen. 


Der Regierungs Kommiſſar, Geb. Ober-Regierungs-Rath 
Wulfshein, leitete die Debatte durch Erläuterungen bed Etats ein, 
An der Diskuffion betheiligten fi Die Abag. Reicheniperger, 
Lorenz, Dunder, j 
lag folgender Antrag der Abgg. von Bennigfen und 
Genoflen vor: 

Das Haus der Abgeordneten wolle beſchließen: Bei Tit. 3 der 
Einnahme det Minifteriumd bed Innern, »zu Arbeitöverdienit der 
—— 609,021 Thlr.« die Ermwarlung auszuſprechen: die Könige 
lie Staatsregierung werde darauf Bedacht nebmen, in ben frällen, 
wo die Belhäftigung der Strafgefangenen für Dritte gegen Lohn er- 
forberlih ift, durch Öffentlihe Ausbietung der vorhandenen Arbrit$« 
fräfte eine Steigerung der Lohnſäße —— um fo die nach · 
theilige Konkurrenz für die freien Arbeiter zu beihränfen. _ j 

Beim Echluffe des Blattes wurde die Debatte über biefen 
Antrag noch fortgejept. 


— Die außerorbentlide Synode ber Provinz 
Brandenburg bat in ben biäher ftattgehabten Situngen bie 
Beratbung bed Entwurfs ur ring Sal or see 
(fiehe den Wortlaut derielben in der heutigen Beilage), 
welche fic amı 17. d. Mis. begann, bis auf 2 ee abhen er · 
ledigt. Der F. 1 wurde nad beendigter Diskuſſion in folgen- 
der von dem Storreferenten Suberintendenten Tauſcher bean- 


\ tragten — mit einem Amendement bed Dr. Hefter angenom- 
in Der 


men: Provinz Brandenburg wird für die zur evan- 
geliſchen Landeskirche gehörigen Gemeinden bed Provinzialbezirfö 
eine Provinzial» Synode errichtet, deren Beſtimmung es ift, 
unter Aufredterbaltung und Pflege des Bekenntnißſtandes ber 
einzelnen Gemeinden und ihrer Stellung zur Union, in regel- 
mäßig wiederlehrender Verſammlung die nterefien der Pro- 
vinziallirde nah Maßgabe ber folgenden Beftimmungen zu 
vertreten und Ar fürbern.« 

Nr. 1 des 8. 2 wurde nach kurzer Diskuffion einer Kom- 
miffion zur Borberatbung überwiecen; der Paſſus 2 erhielt 
folgende izafjung: »Ein Mitglied der evangeliſchtheologlſchen 
Fakultät der Univerfität Berlin, welches durch Wahl —5 
tät beſtimmt wird, unter der Vorausſetzung, daß der Kirche ihr 
Einfluß auf Belegung der theologiihen Fakultät verbleibt. — 
Str. 3 wurde in folgender Faſſung genehmigt: »Ehrenmitglie- 
bere, deren Zabl den ſechſten Theil der ſaͤmmtlichen Mitglieder 
nicht überfteigen joll; die eine Hälfte derſelben ernennt ber 
Landeöherr, die andere Hälfte die Provinzial-Synode, wobei 
biejelbe gehalten ift, mehrere Kirchenpatrone zu wäblen«., 

Die 88. 3 und 4 der Megierungsvorlage wurben nad 
längerer Debatte mit unmelentlihen Yenderungen angenommen, 

Die Nr. 1888. 2 hatte durch die Kommi ——— 
folgende Faſſung erhalten: »Die Provinzial · Synode wird gebildet 
durch die Abgeordneten der Kreis ⸗˖Synoden. Zur Ernennung der- 
felben treten alle drei Jahre die Kreid-Synoden, einzeln oder 
nichrere, je nad ber Größe und geſchichtlichen QZufammen- 

ebörigfeit, u einer BezirksSynode vereinigt, ald Wahltörper zu- 
ammen. Die bazu erforberliden Anforderungen, insbelondere 
bie Abgrenzung der Bezirfd-Synoben, ergeben zunädft durch das 
Provinzial-Konfifiorium. Jede Baird-Shnode cerwählt vier 
Abgeordnete, nämlich einen Superintendenten, einen Geiftlichen 
und zwei weltliche Mitglieder. Die einzeln als Wahlkörper be 
rufenen Krei®-Synoben erwählen einen geiftlihen und einen 
weltlichen —— denen als drittes Mitglied ber vor- 
N 


ed Superintenbent der Kreis ˖ Synode binzutritt.e Die Ber- 
—— nahm den Paſſus in vorſtehender Faſſung an, 
Die 88. 6, 7, 8, 9 und 10 murbden falt ohne Aenderungen 


nad der Regierungdvorlage angenommen. 
Die auferordentlihe Provinzialiunode für 
Schleſien nahm in der 2, Situng vom 15. d. M, ben Be- 
richt ihrer in der erften ftattgehabten Sikung gewäblten Ge- 
ihäftordnungs-Rommilfion über die Berathung der Gemeinde- 
und Kreißfyunodal-Orbnung, ber Brovinzial-Synodalorbnung, der 
Synodalloſten · und ber Befangbuchäfrageentgegen undgenehmigte 
auf ben Kommilfiondvorihlag die Bildung von 4 Kommiffionen 
zu dieſer N In ber 3. Sifung vom 16. wurbe 
»bie Regelung der Geſangbuchkfrage in der Provinze in Be- 
trat genommen, Die Kirchenbehörde hat beantragt, daß bie 
rovinzialionode eine Kommilfion ernenne, welde eine 
ammlung von d—500 ber beiten er Kirchen · 
lieder veranftalte, Die der erſten ordentlichen Provinzialſynode 
vorgelegt werden foll, Die Abficht iſt, dies Gefangbub den 
Gemeinden zu freier Aneignung darzubieten ehe irgend wel» 
den Zwang. Es ſoll dafjelbe neben allen eingeführten Geſan 


| büdern braudbar fein, damit nicht Gemeindeglicder beim Dre. 


wechſel genötbigt werden , ein andered Gelangbub anzu- 
Gegenwärtig find 53 verihiedene Gelangbüder in 
Schleſien im Gebrauch. Muferdem wäre durch Darbietung 


diefed bandliden, nur 5-75 Sgr. foftenden Gefangbuds Die 


usgaben 8,458,589 Thlr. 13 Sar. 9 Pf.; Ausſicht eröffnet, daß einmal — wenngleid erft nad) längerer 
| Seit — eine Gelangbudseinheit in ber 


rovinz erreicht würde. 





Der von der Kommiffion ernannte Referent, Seminar 
Dieeltor Dr. Schneider, berichtete über die Kommiſſions ⸗Ver · 
banbfungen. Das Refultat derjelben war —— der Pro- 
vinzialfynobe die Ablehnung der Vorlage des Konſiſtorii zu 


embfchlen. 

Nah Schluß ber darauf folgenden Debatte wurde ber An- 
trag des Konfiftoriumd mit großer Majorität angenommen 
umd die Kommilfion, welde für die Geſangbuchsfrage Eonfti- 
tuirt if, beauftragt, Vorſchläge über die Bildung der Kommif- 
fion: für den Gefangbudydentwurf zu machen. 

Fin der 4. Sigung am 18.d. wurde, naddem die Beſchluß 
faffung über die Wahl der Kommiffion für den Gelangbude- 
entwurf und bie durch Iehteren erwachſenden Koften von ber 
umotonung abgelegt war, bie Verhandlung über das 
Synodaltoſtenweſen begonnen, die Fortſehung derſelben 
aber auf die nächte Sißung vertagt. 


WBraunfchweig, 23. November. Durch Herzogliche Ber- 
ordnung wird verfügt, daß eine weitere Bertagung der Lande- 
Belammlung eintreten und der Wieberbeginn der Berband- 

en ber Landeverfammlung ftatt am 23. d. M., erft am 

‚ den 1. Degember d. J, ftattfinden fol. 

E WDtedienburg, Schwerin, 2. November, Der Gro$- 
Berzog ift gm bend von feiner Reife nad Leplingen bier 

eingetroffen. 

Strelitz, 21. November. Nr. 35 bed ⸗Großherzoglich Med- 
lenburg-Streligihen Dffiziellen Anzeiger: enthält u. U. Publi- 
canda ber Lanbeöregierung vom 19. v. M., betreffend ben 
Geldpäftöbetrieb der Dfandleiher ; vom 6. d. M., betreffend bie 

des Verbots bed Haufirhandeld mit Flachs und 


Sachſen. Weimar, 22. November. Der Großber- 
ög bat fih am Sonntag Nahmittag zur Abhaltung von 
nad Allftedt begeben. 
Altenburg, 22. November. Heute Bormittag 311 Ahr 
feat die neugebildete Landſchaft des Herzogthumb zu ihrer erfien 
vorbereitenden *2 zuſammen. 
Die heutige Sigung war lediglich zur Wahl dreier Kanbi- 
Baten Für die Stelle des Landicafts - Präfidenten beftimmt. 
Madden der Borjigende bed Herzoglichen Gefammt-Minifteriums, 
Staatd-Minifter dv. Gerftenberg » Seh, die Anweſenden bemill- 
Zomme batte, ſchritt die Berjammlung unter Borfig ded Ulterd- 
Präfidenten Bofer fofort zu diefer Wahl, E3 wurden gewählt: 
an erfier Stelle der Abg. v. d. Gabeleng, an zweiter Abg. Lau- 
zentiu®, an britter der Abg. Stöhr. Heute Nachmittag 4 Uhr 
t bie zweite vorbereitende a att, in welcher bie Ent- 
iefung bed Herzogd über bie Wahl ded Landihafts - Präfi- 
denten verkündet werben wird; morgen früb, nach vorausge · 
inener Predigt in der Schloßkirche, um 12 Uhr, bie foͤrmliche 
ng bed Bandtags in der Aula ded Jolephinums, 
Meiningen, 20. November. Der Rechnungs - Aus- 
Aub des Landtages ift feit 8 Tagen mit Prüfung der Red- 


pr. 1867 beicyäftigt. Der Landtag felbft wird den 
22.5. M. feine Sigungen beginnen und als eine Fortſetzung 
deB diesjährigen Landtages zu betrachten fein. 
Baden. Karldrube, 22. November. In der Abgeord- 
nelenfammer interbellirte Abg. Biffing den Rriegd-Minifter 
Imgen eines vom Krieg&-Minifterrum au ann Verbotes 
an Landwehr, ſich an der Regierung feindſeligen Agitatio- 
ien zu betheiligen. Der Kriegd-Minifter erwiderte, cin ſolches 
ot egiftire nicht, e8 fei nur eine bezüglidhe Ermabnung und 
ung an die Landwehr ergangen. Der Antrag Biltings, 
die Kammer diefen Erlaß des Minifteriums mißbilligen 
> defien Rüdnahme fordern folle, wurde mit allen gegen 4 
Stimmen abgelehnt. 

Württemberg. Stuttgart, 22. November, Dem 
»Staatdanzeiger für eg ge ndet heute in 
Rom die Präfonifation bed Bilhofs von Mottenburg, Dr. 
2 Sefele, ftatt. 

Defterreich Ungarn. Wien, 22. November. Das 
neuefte vom Snfurreftionäihauplage angelangte Telegramm 
iE aus Rifano vom 20. November batirt_ und lautet wie 

tz: »Die Kolonnen Fiſcher und Kaiffel find geftern nad 

geren Märſchen in der Ebene von Dragalj angelangt und 
baben die Berbindung volltommen bergeftellt. Sämmtliche 
Fruppen, bie auf der Haubtlinie ehelonnirt find, bleiben vor- 
1ä in ihrer rise. Die Infurgenten zogen ſich in bie 
ige weftlih von Dragalj zurüd.« 

Schweiz. Bern, 19. November. D J 
verſammlung iſt auf den 6. Dezember zu ihrer erſten Seſſion 
aufammenberufen. 

Belgien. Brüffel, 22. November. Der franzöfiiche 
Gelandte, Bicomte delagueronnicre, ift nad längerer Ab- 
weienheit hierher wieder zurüdgelebrt. 





Die neue Bundes: | 
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Fraukreich. Paris, 22, November. (W. T. B) Der 
Kaifer wohnte geftern der Borftellung im Theatre francais 
bei. — Freiherr von Werther und Graf Solms dinirten geftern 
im auswärtigen Amt. — Die Minifter wurden heute Diorgen 
zu einer Konſeilsſizung in die Zuilerien berufen. Um Mitta 
war bie Sitzung nod nicht beendet. — Dem Vernehmen na 
kehrt der Kaifer Mittwoch nad Compiégne zurüd, 

— Mahlrejultate, Das Stimmenverbältniß im erflen 
Wablbezixk war folgendes: Rochefort erhielt 17,917, Carnot 
12,936. Stimmen. Die Rube wurde im Laufe ded ganıen 
Abende nicht geftört, obwohl fi auf den Boulevards ehr 
zahlreiche Menſchenmaſſen angefammelt hatten. 

Dritter Mahlbezgirt: Eremieug mit 20,489 Stimmen 
definitiv gemäblt. Poumer-Quertier erhielt 9676 Stimmen. 

Achter Bezirk, aus 12 Seltionen: Mirage 8709, Gent 
2027, Herold 1048 Stimmen. Ungültig etwa 1350 Stimmen. 
Dritter Bezirk, aus 21 Sektionen: Cre nieux 16,117, Bouner- 
Quertier 5145 Stimmen, Bierter Bezitt, aus 7 Seltionen: 
——— 3852, Briſſon 2015, Allou 2670, Barbes 443 

immen. 


. Spanien, Madrid, 22. November. (W. T. 8) Die 
Minorität der republifanifden Partei wird te noch nicht in 
die Eorted eintreten. Der Wiedereintritt derielben erfolgt erft 
nad einem von Eaftelar zu erlajienden Dtanifefte, in welchem 
die Gefinnungsgenoffen aufgefordert werden ſollen, in. ber 
Preſſe und in den politiſchen Klubs große Mäßigung zu beob- 
a — — bie verfaſſungsmaͤßigen Bürgſchaften wiederher · 
geſtellt find. 


Italien. Florenz, 22. November. (W. T. B.) Der 
Bizepräfident Pilanelli eröffnete die heutige Sigung ber De- 
putirtenfammer mit einer Aniprade, im mwelder er im 
Namen der Kammer ber Freude bed Landes über die Ge 
nefung des Könige und die Geburt des Prinzen von Neapel 
Ausdrud gab und bie Entfendung von Beglüdwünihungd- 
Deputationen an den König und den Kronprinzen vorichlug. 
Graf Menabren zeigte hierauf Namens des Miniſteriums an, 
daß daſſelbe feine Entlaffung eingereicht babe. 3 

— Der »Eorriere italiande beftätigt, daß der König bie Neubil- 
bung bed Sabinetö dem Wräfidenten der Deputirtenfanmer 
Lanza antragen ließ. Ueberbringer des Auftrages war General 
Sonny. Man fennt nod nicht die Antwort Lanza's. Der 
König hat ſich vorläufig die Entſcheidung über das Demilfions- 
gefud des Kabinets Menabrea vorbehalten, 


Aeghpten. Suez, 22, November. (W. T. B) Die 
Raiferin Eugenie ift auf dem »Wiglee, begleitet von dem 
Ba RENNEN wieder nad dem Meittelmeere zurück · 
elehrt. 

Kairo, 12, Rovember. Wie ber »Köln. Zeitung« unter 


obigem Datum geſchrieben wird, bat ber internationale Handels · 
fongreß am 11. November feine Schlußfigung gehalten. Die 


von bemielben gefaßten Beihlüffe lauten nach ber »Köln. Ztg.: 

1) Es ih wunſchenbwerth, daß / gemäß ber von der gegenwärtigen 
Regierung von Aeghpten —— Erklaͤrung/ alle Waaren, welche 
durch den Kanal paſſiten, für immer von jebem Tranſitzoll oder jeder 
äbnliden Abgabe befreit bleiben. 

2) Es if wünfdenswertb, daß alle Mächte bie Reutralität bes 
Kanals ald eine allgemeine Thatſache anerkennen. 

3) Es ift ebenfalld vom hödften Intereſſe, daß dab Scereht in 
Kriegägeiten, beifen Beheben man noch zu beklagen hat, reformirt 
werde, und daß alle Mächte die llnantaftbarfeit des Privateigentbums 
auf dem Meere, gleichviel unter welder Flagge, anerkennen, Kriegb- 
eontrebande ausgenommen, und daß fie zugleich erflären, daß die 
Blofade nur auf befeftigte Hläge befhränft bleiben muß, 

4) Die Entwidelung des internationalen und geghpliſchen Ver- 
tehrs in Folge der Eröffnung des Surifanald erheiſcht, daß die in 
Aegypten tbatfächlich beitehenden Handelögefege und Gebräude auf 
neuer und fräftiger Grundlage bergeftellt voerden. Der Kongreß ver- 
langt diefe Umgeftaltung im Befonderen, damit Ortefhajten für 
Handel, Indufrie und Kredit entjtchen und ſich frei entwideln fön- 
nen. Der Kongreh beat das Vertrauen, daß die Urbeiten der inter- 
nationalen Kommifjion , die fi derzeit mit_biefer Lupe Frage 
beihäftigt, bald zu einem erfreulihen Ergebnifle füsren werben, 

a der Handel zwiſchen Europa und den öftlichen Kolonien für 


' einen bedeutenden Theil in den Zranfit der Sandenge von Sur ein- 


treten wird, fo iſt e& wunſchenswerih, baf verſchiedene Mächte end- 
ültig auf die Privilegien verzichten, die fie no in ihrem Kolonial- 
uftem aufredht halten. 2 rs j 

6) Die Frage wegen der Einbeit des Tonnenmafes für die Schiffe 
muß im Intereile des Handels eine baldige Loſung finden, Bis zur 
Erfedtgung derielben empfiehlt man die Anwendung der Redulktiond 
tabelle, welche das franzöfiihe Bureau »Veritase angenommen bat. 
Dean empfiehlt auch, daß ald allgemeine Maßregel angenommen 
werde, von dem ganzen ———— der Dampf- oder gemiſchten 
Schiffe den Raum, welchen die Mafchine und die Koblenräume ein- 
nehmen, abauzieben. , 

7) In Unbetrait, dab bie erfie Bebingung der Entwidlung ber 


Schiffahrt durch den Kanal die Reduktion ber Koblenpreife ift, empfiehlt 
564 
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der Kongreh im allgemeinen Intereffe, daß bie nur mit Koblen be 
frachteten Schiffe von allen Tonnengeldern befreit bleiben. 

8) Es ik wunſchenbwerth/ daß die für irgend einen Plap auf ber 
Gandenge beftimmten Schiffe einem mäßigen Hafengelbe unterworfen 
werben und daß fie diefe Ubgabe nur nad) Verhaͤltniß des burdlaufenen 
Theiles bes Kanals zu bejablen baben. , , 

9) Es ift au wünfden, daß zur Benlinftigung bes internationalen 
Vertehrd die Änvptife Megierung die Kolonifation der Candenge er- 
leichtere, ſowie die Anlage von Bazard, Magazinen, freien Niederlagen 
und Märkten. h i { 

10) Es if wichtig, daß man burd neue Arbeiten, bie gemein- 
ſchaftlich don ben meiſt intereffirten Mächten vorzunehmen find, die 
bybrograpbifhe Renntnik des Rothen Meeres vervollſtaändige und eine | 
Karte davon herausgebt. Es ift au wichtig, daß man auf diefem 
Meere neue Leuchtftuer errichte, für welde nur mäßige Ubgaben au | 
erheben find. 

11) Es if auch wichtig, in Folge der großen Entwidlung ber 
Rertehrd- und Handelswege, daß die Repierungen durch alle mögliden | 
ge Stubiusn der lebenden Spraden und ber Handelögeogra- | 

bie erleichtern. | 
. 12) && ift wunſchenswerth/ daß Aegypten das metriſche Syſtem 
für feine Mafe und Gewichte annchme. Y i j 

13) Es ift ebenfalld zu wünfden, daß die äghptiſche Regierung 
über die probuftiven Kräfte des Landes ptriodiſche Berichte ausarbei- 
ten lafje, welche den anderen Staaten mitgetheilt und gegen analoge | 
Veröffentlihungen ausgetauſcht werben. 


Nupland und Polen. St. Peteräburg, 21. No | 
vember. Die zur Revifion ber Eenfur- und Prefgefeggebung 
niebergelegte Kommiſſion hat, der »Börlenztg.e zufolge, geftern 
die erfte Sikung gehalten. j 

— Der sRegier-Any.e meldet wieder eine Reihe von Brän- 
den im Innern ded Reichs. Hiervon fallen für die Zeit vom 
7.19. Oktober bis 24. Oftober/5. November auf da8 Gouver- 
nement Simbirff allein 6 Brände, durch meldye 141 Bauerböfe 
und auferdem 76 einzelne Häufer zerftört find. 


Umerifa, Aus New-PMork vom 20. November theilt 
bie »Hamburger Börſenhalle⸗ folgendes Telegramm mit: Die 
Stabt Maracaybo (Benezuela) ift en der Hafen feit 
Ende Oftober wieder offen. Der Rebellenchef Pulgar gerieth 
in Gefangenihaft. 


Aus dem Wolffihen Telegrapben- Bureau, 


Paris, Dienftag, 233. November, Morgens. Nady dem | 
»Sjournal officiele erbielten bei ber grigen Wahl: Rochefort 
17,978, Eremieug 20,784, Arago 18.8 t. — Auß dem vier- | 
ten Wahlbezirk ift das Refultat noch nicht bekannt, 








— Das Rovemberblatt_ beö »Eentralblattes für bie gefammte | 
Unterrihtöverwaltung in Dreufen« publigirt den Entwurf eines 
Unterrichtögefeped nebſt Motiven und den einleitenden Erklärungen 
des Minifterd der geiftlichen ꝛc. Ungelegenbeiten. 





KRunft und Wiſſenſchaft. 

— Die hiftorifhe Settion der ſaleſiſchen Gefellihaft 
für vaterländifhbe Kultur in Bredlau bat im .1868 ID Sifun- 
en gebalten, in welchen folgende umfaffende Vorträge aebalten mwur- | 
Em: Ueber das Berbältnif wilden König Georg von Böhmen und 
Papjt Pius II. von 1462 — 1464, von Dr. Markgraf; über Breslau 
nad dem Tode Herzog Heinrichs IV., von Prof. Dr. Grünbagen; über 
das ältefle Grabdentmal der heil. Hedwig, von Dr. Bus; über mehrere | 
neuaufgefundene Dofumente, aus melden die Unechtbeit eines biäber für 
autbentifch gebaltenen Briefes König Frledrichtz I. vom Tage der Schlacht 
bei Kollin nachgewiefen wird, von Prof. Dr. Außen; über die Gr- 
ſchichte der Organifation ber preußiſchen Armee im 19. Jabrbundert, 
von General-Lieutenant Jacoby; über die Berichte polniſcher dffigiere 
als Beiträge zu den Kriegen Frankteichs in Deutſchland v. 1800-1813, 
von Mosbadb; über die Kriſis bed bayerſchen Erbfolgefrieged, von 
Dr. Reimann; über die Oppeler Fehde, am Ende des 14. Jabrh.: 
von Prof, Dr. Grünbagen; über die ruffiic-frangöfifcbe Bermittelung 
im bayerſchen Erbfolgetriege: von Dr. teimann; über die Ueberein | 
ftimmung und Verſchledenheit Steins und W. v. Humboldt’, befon- 
ber& in politifcher Beriebung, von Direktor Schüd. £ 

— Die neuen Sabungen des germanifden Nationalmufeums zu 
Nürnberg baben bie Genebmigung des Königs von Bayern erhalten. 
Nac diefen Sapungen ſi das — — Muſeum eine Nationalanſtalt 
für alle Deutſchen und bat den Zweck, die Kenntniß der deutſchen Vorzeit 
au erbalten und au mehren, namentlich die bebeutfamen Denkmale der 
deutichen Gedichte, Kunft und Literatur vor der Vergeſſenheit au 
bewahren und ihr Verſtändniß auf alle Weiſe zu fördern. Diefem 
Zwede dienen möglich reihbaltige funft- und kulturbifiorifhe Samm- 
fungen; welche, überfichtlich geordnet, zur öffentlichen Benupung aufgettellt 
sind, eine auf Sandfehriften und Drudiacben gebildete Bibliothek und ein 
Archiv. Das Ichtere hat feine Bedeutung befonders tur Erhaltung folder 
Urkunden, welche verloren zu geben oder dem allgemeinen Gebrauche 
entzogen gu werden droben. Um die Benugung der funft« und fultur- 
BiRorifhen Sammlungen, der Bibliotbef und des Urdivs zu erleich- 
tern, werden Spezialistaloge und Mepertorien geführt. Im Anſchluſſe 
an die willenfchaftliben Arbeiten des Muſceums können ſich dieſe 
Repertorien auch auf ſolche Gegenſtände erſtrecken, welche nicht im 
Mufenm enthalten find; indbefondere find mit den Kunſtſammlungen 


ı nicht 


| umterügen. 
| Das Diufeum if eine von 


‚ bie relative Ortöfperre ind Wert 


Waaren ift faſt ganz in demfelben Berbältmik 


burd bie Mepertorien auch bildliche Rachweiſe über verwandies / 
im Driginal oder Rachbildungen in den Sammlungen 
ſelbſt befindliches Material verbunden. Um die Senntni 
der biftorifchen Denktmale au verbreiten und ihr Berfländni 
au vermitteln, macht das Muſeum gelebte und populäre Meröffent- 
lihungen; welche ſich über alle Theile der deutfchen Geſchichte, Litera- 
tur und Kunſt erireden können, tbeild durch feinen Anzeiger, theils 
durch befondere Drudihriften. Auch der Heraußgabe von gröferen 
geſchichtlichen Quellemoerten, melde ein allgemeines nationales In · 
tereffe darbieten, wird ih das Mufeum unterziehen, wenn für diefelbe 
nicht anderweitig geforgt ift und zu einer allen Anforderungen ent 

rechenden Durchführung der Aufgabe die Mittel vorhanden find. 

ad Muſeum bat fih mit ben wiſſenſchaftlichen und Kunft- 
anftalten und Bereinen, welde verwandte Beftrebungen verfolgen, 
forwie mit allen bervorragenden Gelehrten, welcht is mit der 


| deutfchen Ber ya beſchaͤfligen/ in Verbindung zu fehen, um fo 


einen möglichit lebendigen Zuſammenhang zwiſchen allen die Bor 
eit des deutfchen Volles betreffenden Studien berzuftelln. Das 
ufeum wird zugleich alle derartigen Studien, ob fie von Vereinen 
cher Einzelnen ausgeben, infofern fie Erfolg werfprechen , bereitwillig 
Der Siß de een Mufeums if Nürnberg. 
er 8. 6. Regierung, ald der Regierung 

des Landes, worin «8 feinen Siß bat, anerkannte juriſtiſche erſon 
und bat die Eigenſchaften und Rechte einer Supun zum Zwecke des 
Unterrichts. Das Vermögen des Muſeums ift unveräußerlih und 
unthellbar, vorbehaltlich der bereitd erworbenen Rechte Dritter. Die 
Sammlungen des Muſeums umfaflen au Gegenflände, welche der 
Unftalt unter Eigentbumdvorbehalt nur gelichen find. Bei dieſen 
find fict# die Bedingungen genau aufrecht zu erbalten, unter denen fie 


übergeben worden. 
Zandwirthichaft. 

Oppeln, 20. November. In der Stadt Sobrau, Kreiſes 
Mybnif, it — wie ber Kreiß-Tblerarzt Molff in Pleß konftatirt bat 
— auf dem Gehöfte des Brennereibeliperd Eiſner die Ninderpeft 
ausgebrodhen und cs find bereits 4 Stüd Vich am derielben gefallen. 
Auf die geftern Abend telenrapbifch eingegangene Rachricht biervon bat 
gs der biefige Regierungd-Präfident in Begleitung des Departementd- 

bierarzteß beute Morgen dorihin begeben, um die nöthigen Unord- 
nungen an Drt und Stelle zu treffen.” Die Ortepoligei « Behörde hat 
bereitö geftern die nad den 86. 17 u, fi. der Infiruftion des Bundee- 
fanzler-Amted vom 26. Moi er. erforderliben Anorbnungen getroffen; 
das Gchöft des Eisner iſt durch militärifhe Wachen abgefperrt und 
gin. Yie Yanbraibd » Memter der 


an den Kreis Rybnik grengenden Kreife find noch geſtern Abend dies 


| Er von dem Auftreten der Rinderpeſt in Sobrau in Kenntnif ge 


eht, und vorläufig zur Aufhebung aller Viebmärkte, fomie zur Ein» 
führung der Bichfontrolle, fowobl an ben Yandedgrengen, al® aud an 
den Grenzen des Streifes Rybnik angewieſen. 
Gewerbe und Sandel. 
Kopenhagen;, 16, November. er im Tabre 1868-69 mit 


| dem Auslande geſchehene Waarenumfag ift nad dem in biefen Tagen 
erſchienenen ſtatiſtiſchen Tabellenmwerke, ſowohl wat Einfubr ald Nus- 


fuhr betrifft, etwas größer ale in den wei vorbergebenden Jahren 
geweſen / erreichte aber doch nicht den Umfang des MWaarenumfapes 
in 1865—66. Der Grund dafür tft die nur in der veridiedenen 
Waarenausfuhr zu fuchen, denn die Einfuhr bat während der leßten 
vier Jahre ununterbrocen und nicht unbedeutend zugenommen; fie 
Dein nad Gewicht: 1865—66 ca. 1742 Millionen hand, 1866-6 
ca. 1681 Millionen Dfund, 1867—68 ca. 1863 Millionen Dfund, 
1868-69 ca. 2001 Millionen Pfund. — Der Verbraud an fremden 
eftiegen und bie Zoll» 


einnabme folglich ebenfallä, jedoch nur tbeilmelfe, da der Berbraud beſon · 


ders von zollfreien oder mitgeringerem Zoll belegten Waaren zugenommen 
' Bat. Es murden in ben genannten Jahren aum Verbtauch Hlarirt: 


186566 ca. 1575 Weil. Bfd., 1866-67 ca. 1535 Mill. Bid, 186768 
ca. 1777 Mill, Pfd, und 1868-69 ca, 1848 Dil. Pfd. Dafür wur · 
den beziehentlich folgende Summen. für Soll- und Sengbhenit begablt, 
nämlid: 6,17 Mill,, 6,22 Mill. 668 und 7,13 Mil, N. — Die 
Ausfuhr zeipt dagegen eine ganz entgegengefehte Bervegung, nämlich 
ein fortmährendes Sinfen, namentlich bei inländifhen Waaren. Die 
Ausfuhr betrug nämlich: 186566 ca, 1040 Mil, 1866—67 ca. 871 
DU, 1867—68 ca. 345 Mill. und 1868-69 ca. 727 Mil. Bid., wo- 
von begiehentlih auf inländifhe Waaren 912 Mill., 753 Mil., 709 
Mill. und 604 Mill. Pd. fommen. — Mas den fpeziellen Waaren- 
umfap zwiſchen Kopenhagen und dem Nuslande betrifft, jo ift diefer 
in den vier genannten An — mit Ausnabme des Tabres 16— 
1567 — fortwährend geſtiegen, indem derſelbe bLeyiebentlich 1012, 993, 
1119 und 1193 Kill, Pfd. betrug. 
Berfebhre: Anjtalten. 

Elberfeld, 2. November, An der im Bau begriffenen Rhein; 
brüde bei Hamm it ber eiferne Ueberbau für drei, 3230 Fuß meite 
Definungen nabeyu fertig geftellt, an der Aufftellung deffelben für die wierte 
— vom dieffeitigenlifer aus ameite — Oeffnung war man haupfſaͤchlich noch 
beſchaftigt / fie war zu diefem Zwecke mit einer auf Pfählen im Rbeinſtrom 
aufgebauten Nüftung verfeben und befand ſich auf diefem bereitä das 
Eifen für die untere Gurtung nebit den Vertikalen, welde die 
obere mit der unteren Gurtung zu verbinten baben. Rad 
tem bie Nüflung die Stürme der legten Moden glücklich überflan- 
den, ift diefelbe am Sonnabend durch einen rheinabwärts gegen bie 
gedachten Pfaͤble treibenden, ſchwer mit Eifenerz beladenen Nbein- 
naden plöplich zerſört worden, fo daß jene Eifentheile und die auf 
der Rüftung befibäftiaten Arbeiter, ſoweit fie ſich nicht geitig auf bie 
Pfeiler und die nebenliegenden Brüdentbeile zurüd Aüchteten, in den 
an diefer Stelle 30 Fuß tiefen Strom jilirzten 

Um den rbeinabwärts kommenden Segelſchiffen und Floßen das 





= . 
urd b f 
om der Brüde ein Dampjboot der Bergtie aͤrliſchen Eifenbahn- 
— im Dienſte. Der führer jene —— bat dieſe 


die freien Brüdenöffnumgen 4 ra Ba yo 


t abgemwartct, fondern bie Fahrt rbeinabwärts allein gemasıt, 
L er von der Mannihaft des Dampfboote, welches gerade eine 
18 machte, um ein Floß obgabelen und ibm etwa 200 


u 

Ban — ber Brüde begegnete eittg genug aufgefordert war, 
die inter fallen zu laſſen und bie Rd fchr des Bootes zu erwarten. 

Der Rachen wurde gegen bie Bräbte der Ruſtung getrieben und zer- 
trümmmerte diefe durch den Beftigen nprall; fo daß das ganye golager t 
mit ben darauf befindlichen Arbeitern, Eifen ic. plöplich in den reißen- 
den Strom kürzte. Bon ben Arbeitern find nad) den feitherigen Er- 
miltelungen drei getöbtet, vierzehn verwundet und in den Kranfen- 
bäufern der Stadt Düffeldorf untergebracht; elf der Arbeiter werden 
vermißt und find woabticheinlich ebenfalls todt; auf dem Rachen follen 
































Hi Brei eder vier Perfonen befunden haben. 
Telezraphische Witterungsberichte v. 23. November 
& ' Bar.'Abw Tenp. Abwi er |. Allgemeine 
— v.,. 33 
356,3 0 040,350, mässig. bedeckt, 
13 0,8j+0,8/0., stark. bedeckt. 
a1 0,9-0,1/SS0,, stark. bedeckt. 
33,031) 1,21#1,1180,, mässig. /trübe. 
-47 1,070,5080., mässig. |heiter, 
-5 2,0|+1,1'SO., stark. bewölkt. 
+1, O,., schwach. ganz bed. 


‚+2,53 WSW., mässig.trübe. 
+3,75., mässig, jhalb heiter, 
+2,980,, schwach, itrübe, 
+0,5'SO.,mässig. heiter, 
-1,1/SO., schwach, trũbe, Nebel. 
—1,, SO,, schwach. |zieml. heiter. 
0,6 —1,8,S,, schwach, |trübe, 

'‚SO,, schwach. \trübe. 
INW., schwach.bedeckt. ) 
SSW,, mässig. bezogen. 
SO., schwach. |zieml. heiter, 








— “ur nr u.“ 2° ..,. wa: 





Keitum ... _ — 80. schwach. |gz. bewölkt,” 
‚Bremen... 330,6, — 1,4 — SO. schwach. halb bewölkt. 
reeieuchib. 331,4: — 6,8) — SO, mässig. bewölkt. 
MB asaor. 1330, 7| — — — ‚sehr schwach. bed. regnerisch. 
rüssel ....329,8 — 4,0 — OSO., mässig. |bedeckt. 
Haparanda 333,6 — — 0,3] — 5. schwach. bedeckt. 
/He ingfrs, 337,4 — 2,8) — SSW., schwach. bed., Neht. Reg. 
- Petersburg 338,6 — 1.) — |SW,, schwach. |hewölkt. 
. Riga “nun 838,2, — — 0, — |SO,, schwach, |bedeckt. 
«/Moskaun ...336,3 — — 15 — 'W., schwach. jheiter. 
. ‚Stockholm. 336, 1| — 1,9 — SSW.,schwach. bedeckt, ?) 
. ‚Skudesnäs 332,1 — 2,9 — OSO. frisch. bedeckt. 
* ‚Gröningen. 331,5) — 0,8 — 'SO., still. bedeckt. 
= /Helder.... 3: 0,4 | — Os, — 880. schwach. — 
» ‚Hörmesand 333.6 — ln — 8W. mässig. fast bedeckt. 
. istians.. 381,1) — 4,3; — |Windstille, |bedeckt, 
“ Oro. ld, — 2,7) — /O,, stark. (trübe, 
. stantin./339,7| — 6,2) — 8W. still. 'schr bewölkt. 








") Nachts starker Schneefall. 


?) Gestern Abend feucht — 0,2. 
* Gestern Abend Nordlieht. 





KRöuiglihe Schauſpiele. 


Mittwoch, 24. November. Im DOpernhaufe. (224. Borft.) 
gea Diavolo, oder: Das Gaſthaus zu Terracina. Oper in 
Abth. von Eeribe. Mufit von 


z 5 ey. —— * C. = 
Jerline: Fr. Lucca. Fra Diavolo: Hr. Niemann. Lorenzo: Hr. 
9. Krüger. — 

Die für Montag bewilligten Meldekarten behalten zu dieſer 
Borftellung Gültigkeit, 

Im Scaufpielhaufe. (231. Ab.-Borft.) Das Glas Waſſer, 
oder AUrſachen und Wirkungen. Luſtſpiel in 5 Abtheilungen 
von Seribe, P. 

Donnerftag, 25. November. Im Opernhauſe. (225. Vorſt.) 
zum erften Male: Romeo und Julia. Große Oper in 5 Aften 
mit Tanz, nad Ehafefpeare, von Jules Barbier und Michel 
&arre. Muſit von Gounod. Ballet von Paul Taglioni. In 
Scene gejegt von Regiffeur Hein, 

Belegung: Escalus, Fürft von Berona, Hr. Salomon. 
Graf Paris, deſſen Bermandter, Hr. 9. Krüger. Graf Eapulet, 


Sr, Kraufe. Tulia, feine Tochter, Fr. Mallinger, Gertrude, 
ihre Amme, rl. Brandt, Tybalt, Neffe Eapulets, Sr. Wo- 
wordfn. omeo, ein Montague, Hr. Ferenczy. ereutio, 


Benvolio, Freunde Romeos, Hr. Beh, Hr. Cederer. Stefano, 
Romeo: Page, Frl. Grofſi. Gregorio, Diener Eabulets, Hr, 
Barth. Bruder Lorenzo, Hranzisfaner Mönch, Hr. Ber 
et Rita, Manuela, Verwandte Auliens; Herr Mi hrich, 
el, v. Aſten, Frl. Nolte. Cavaliere. Damen, Pagen. Geift- 
aichkeit. Unhänger Capulets und Montaqueß, Bürger und 
jrauen von Berona. Garden und Trabanten bed Fürſten. 
zeit: Erfte Hälfte des 14. Jahrhunderts, Die neuen Dekora- 
tionen, Alt IL: Pavillon ın Eapulet$ Garten, Att IL: Lo— 
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renzo's Zelle, Akt IV.: Aulia® Zimmer, find vom Königli 
Deforationsmaler Baul Gropius, — Mittel-Preife. ie 

m Scaufpielpaufe. (232. Ab. -Borft.) Ein unbarmper- 
iger Freund. Dramatijche Kleinigkeit in 1 Mufy. von W. Au uſt · 
—* Hierauf: Unerreichbar. Luſtſpiel in 1 Aufz. von Molf 
Wilbrandt. Zum nat Eine Partie Piquet. es in 
1 Akt, nad dem Franzöſiſchen von F. Denede. M.PBr, 





Produkten- und Waaren- Börse. 
Berlin, 23. November. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs.) 


Mittel 
+ Pf, [ihr ng. pf.fihr sp. \pf. 


6 25—1 2 13) 1 BohnenMaetze 











8-10, 




















2—! 8| 1%8/11|Kartoffeln 3615 
gr. Gerste | 113 9] 127 6] 1%0 8lRindn. Pre. [4165 ı 
Hafer [zu WI 2611] 1) 611] 1) 111|Schweine- dl 
zuL|ı 73112 61 111) Geisch 56066511 
Heu Centnerſ -·, 2 1) 22—]— 26) 6| Hammel. 5] 4 7 
Stroh Schek. | 815,10 ——| 9 7' 6/Kalbfleisch |3—16_14 5 
Erbsen Metzel— 6 —1— 7 





Linsen —| 8— 1-8 Mandel] 6, 9| 7. 6] 7) 3 

Berlin, 23. Norvbr. (Niehtamtlicher Getreideberiecht.) 
Weizen loco 52—67 Tlilr. * 2100 Pfd. nach Qualität, pr. Novem- 
ber und November - Dezember 56%—} Thir. ber., April- Mai 59 bis 
58% Thlr. bez., Mai-Juni 60—59% Thir. bez. 

Roggen loco 45$—46% Thir, ab Bahn bez., pr. November 45% 
bis 45 Thir, bez, Norember-Dezember 44—$ Thir. bez,, Dezember- 
Januar 44,—$ Thlr. bez., April-Mai 444 Thir. bez., Mai-Juni 
45 Thlr. bez. 

Gerste, grosse und kleine a 35—46 Thlr. per 1750 Pfd, 

Hafer loco 23—28 Thir. pr. 1200 Pfd., märk, 25 Thir. ab Bahn 
bez., pr. November 25% Thlr. bez., November - Dezember 25 Thir,, 
April-Mai 25%—+ Thir, bez. 

Erbsen, Kochwaare 54—64 Thlr., Futterwaare 51—60 Thlr. 

Winterraps MR—100 Thlr. 

Winterrübsen 9-97 Thir. 

Rüböl loco 12% Thin bez., pr. November 12:— 5 Thlr. bez., 
November-Dezember 12:—4—% Thlr. bez., Dezbr.-Januar 12% Thir. 
bez., April-Mai De Te | Thir. bez, 

Petroleum loco 8%, Thir., pr. November, November-Dezember 
und Dezember-Januar $ Thlr. 

Leinöl loeo 11% Thlr. 

Spiritus loco ohne Fass 14% Thlr. bez., pr. November, No- 
vember-Dezember u. Dezember-Januar 144—} Thlr, bez, April-Mai 
14%—% Thlr. bez, Mai-Juni 15 Thlr.-bez., Juni-Juli 15% Thlr, bez. 

Weizen loco ohne Handel, Termine ferner gewichen. Gekünd, 
5000 Cir. pr. 56% Thlr, Roggen in disponibler Waare beschränkter 
Handel. F ermine flau und zu ferner nachgebenden Preisen gehan- 
delt, schliessen besonders auf nahe Lieferung mit Angebot. Gekün- 
digt 6000 Ctr. pr. 45% Thlr. Hafer loco hatte im Gegensatz zu 

stern eine günstigere Haltung — und war behauptet, 
Ks Qualitäten blieben behauptet, Termine bewegten sich in sämmt- 
lichen Sichten unverändert bei sehr stillem Verkehr, Gek, 1800 Ctr, 
pr. 25% Thlr. In Rüböl ist der kleinen Frage leicht durch das An- 
ebot genügt worden und machte sich in matter Haltung bemerk- 
ar. Ück, 200 Ctr. pr. 12% Thlr. In Spiritus zeigte sich eine 
matte Tendenz, so dass ein schwaches Angebot enügte, den Preis 
ea. %% Thir. weichend zu machen, Gek. 30,000 Ort, pr, 14.4 Thir. 
kerlin, 22. November. (Amtliche Preis-Feststellun 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus a 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler.) 
Weizen pr. 2100 Ptd. loco 52—68 Thir. nach Qualität, pr. 2000 Pid. 
r. diesen Monat 57% bez., November - Dezember 57% bez., April- 
Mai 1870 59% bez, Mai-Juni 604 bez. 

Roggen pr. 2000 Pfd. loco 455 —47 bez., pr. diesen Monat 
464 & 4b bez, November - Dezember 45% & 45 bez., April-Mai 1870 
44; & 44% ber., Mai-Juni 45% & 45% bez. Gek. 5000 Ctr. Kündi- 
gungspreis 46% Thlr. 

Gerste pr. 1750 Pfd. grosse und kleine 35—46 Thlr. nach Qual. 

Hafer pr. 1200 Pfd. loco 23—23 Thir, nach Qual., 23—26% Dez., 

r. diesen Monat 25% bez., April- Mai 1870 25% bez., Mai- Juni % 
ez., Juni-Juli 27 Br., 26% G. 

Erbsen pr. 2250 Pfd., Kochwaare 60— 66 Thlr. 
Futterwaare 46-50 Thir. nach Qualität, 

Roggenmehl No. 0 u. 1 pro Ctr. unversteuert inkl. Sack pr. 
diesen N onat 3 Thlr. 11% Sgr. bez, November - Dezember 3 Thlr. 
8 Sgr, Br, Dezember - Januar 3 Thir. 7 Sgr, Br., Januar - Februar 
1870 3 Thir. 6% Sgr, Br., April-Mai 3 Thlr. 5} Sgr. Br. Gekündigt 
500 Cr. Kündigungspr. 3 Thlr. 11% Ser. 

Rüböl pr. Ctr. ohne Fass loco 124 Thir. bez., pr. diesen Mo- 
nat 125 & 12% bez, November-Dezember 12% a 12% bez., Dezember- 
Januar 12% bez, , Januar-Februar 1870 12% Thlr., April-Mai 12} ä 
12%, bez., Mai-Juni 12% à 12% bez. Gekünd. 300 Ctr. Kündi- 
gungspr. 123 Thlr. 

Leinöl pr. Ctr. ohne Fass loco 11% Br. 

Petroleum raflinirtes (Standart white) per Ctr. mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 Ctr.) loco 8% Thlr., pr. November - Dezember 
8 bez., Dezember-Januar 8 bez., Januar-Februar 1870 84 Thlr. 

Spiritus pr. 8000 pro Cent mit Fass per diesen Monat 14% & 
14% bez. u. Br., 14%, G., November - Dezember 14% a 143 bez. u. 
Br 14%, G,, Dezember - Januar 14% a 144 bex. u. Br, 14%, Gld., 
April-Mai 1870 1445 & 15 bez. u. Br., 14% G,, Mai - Juni 15% F} 


nach Qualität, 
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151 ber. u. Br., 15%, G., Juni-Juli 15%, bez., Juli - August 15% ü 
15% bez. Gek. 10, rt. Kündigungspreis 14%, Thir. 
— per B00 pCt. ohne Fass loco 14%, bez. ü 
eizenmehl No. 0 44 a 3%, No.0u |] 3% 43%. Roggen- 
mebl No,0 3%, & 3t, No. O u. 


— 3% & 3 pr. Ctr. unversteuert excl. 
gg 23. November, Nachmitt. olf’s Tel. Bur.) 
Wetter milde. Weizen flau. Roggen pr. 80 Pfd. Zollgew. flau , 
loco 47, pr. November 47, pr. Frühjahr 50}, pr. Mai-Juni 505 ne 
Gerste pr. 70 Pfd. Zollgew. still. Hafer pr. 50 Pfd. Zollgewicht 
flau, loco 254, F November 25}, pr. Frühjahr 27% Sgr. eisse 
Erbsen pr. 90 Pfd. Zollgew. 56 Sgr. — 300 pCe Tr. loco 
15, pr. November 14%, pr. Frühjahr 15% Thir. 
Danzig, 22. November. (Westpr, Zig) Weizen ist heute 
Für verkaufte 70 Lasten waren Sonn- 
Es bedung: bunt I15pfd. 380 Fl. 
400 Fl., 126pfd. 425 Fl, 129pfd. 430 Fl, hellbunt 123pfd. 415, 
420 Fl., 124pfd., 126pfd. 427% Fl, 12öpfd. 435 Fl, 127—128-, 129pfd. 
440, 445 Fl, hochbunt glasig 126pfd. 425 Fl, 129pfd. 450 FL, 
131pfd. 465 Fl, extra fein 132—133pfd. 470 Fl., weiss 130pfd, 480 
Fi. pr. 5100 Pfd, — Roggen matter. Umsatz 60 Lasten. 121pfd. 
300 Fi., 122pfd. 306 Fi, 124pfd. 315 FL, 125pfd. 318 Fl. pr. 4910 
Pfund. Auf A ril-Mai-Lieferung 122pfd. 320 Fl. pr. 4910 Pfd. — 
Gerste, kleine 18 —110pfd. 258—260 FL, grosse 109-, 113pfd. 260 
Fl. En 43% Pfd. — Weisse Erbsen matt, 350 Fl. pr. Pfd. 
Auf April-Mai-Lieferung 335 Fl. pr. 5400 Pfd.— Hafer 150, 156 Fl. 
pr. Pfd, — Spiritus 14%,, 14% Thir. 
* oxrember, Nachmittags 2 Uhr 30 Min. (Wolf's 
Tel. Bur.) In allen Getreidearten förtdauernd weichende Tendenz. 
Weizen IO FI, billiger, bunter 415, hellbunter 425, hochbunter 455 Fl. 
Roggen flau, loco . Kleine Gerste 232 Fl. Grosse Gerste 
14% Thir. 


wieder matter zu notiren. 
—— nicht bedungen. 
1 


Weisse Erbsen 342 Fl. Hafer loco 150 Fl. Spiritus loco 


Stettin, 23. November, 1 Uhr 30 Minuten Nachmitt (Tel. 
he des Staats - Anzeigers.) Weizen 56—62% bez., November 

60 u, G. Frühjahr 62-—-61$ bez. Roggen *7* 
46 bez. u. Br., Frühjahr 43% bez., Br.u.G. Rüböl 12% Br., 
ber 124—124, April- Mai 124—12% bez. Spiritus 14%,, November 


14%, bez. u. Br., Frühjahr 14%—14% bez. 
—— 23. November, ——— 1 Uhr 48 Minuten. 
er ig, De Staats- Anzeigers.) Spiritus pr. 8000 pCt. Tr. 14 Br., 


3% G. Weizen, weisser 66 — 81 S elber 62— 75Sgr. Roggen 
50-57 Ser. Gerste 4150 Sgr. Hafer 26-33 Spt. 


Magdeburg, 22. November. (Magdeh. Zi.) Weizen 55 
bis 59 Thlr. R n 50-52 Thlr. Gerste Thir. Hafer 
29-31 Thlr, — Kartoffelspiritus. Locowaare zu den gewiche- 


ehrt, aber nur in einzelnen Fuhren zu haben, 
o ohne Fass 14% Thir. bez., Norember, 


nen Preisen lebhaft b: 
ermine etwas fester 


Dezember. Dezember-Januar 14% Thir., Januar-Februar 14% Thlr,, 
Februar-März 14% Thir, März-April 15 Thlr., April-Mai 15% Thir., 
Mai-Juni 15% Thlr., Juni - Juli 15% Thlr., Juli - August — Thir. pr, 


8000 pCe. mit Vebernahme der Gebinde & 1% Thlr. pr. 100 Ort. — 
Rübenspiritus höher gehalten. Loco A Thilr, 

Cölm , 23. November, Nachmittags 1 Uhr, (Wolf’s Tel. Bur.) 
Wetter trübe. Weizen niedriger, —5 loco 6.10 a 4.20, frem- 
der loco ur pr. November u, pr. März 6.3, pr. Mai 64. Roggen 
niedriger. Gek. 2000 Sack, loco 5.15, pr. November rt 
März u. pr. Mai 5.1. Rühöl unverändert, loco 13%, pr. Mai 
Leinöl loco 11. Spiritus loco 19, 

Hamk „ 22. November, Nachmittags. (Wolff's Tel. Bur.) 
Getreidemarkt. Weizen und loco ruhig. Weizen auf 
Termine stille, Ronnen auf Termine ruhig. Weizen pr. November 
5400 Pfd. netto I kothaler Br., 107 G., pr. Norember-Dezem- 
ber 107 Br., 106 G., pr. April-Mai 110 Br., 109% G. Ro pr. 
November 5000 Pfd. Erntto 82% Br., 81% G., pr. November- - 
ber 81 Br. u. G., pr. April-Mai 79 Br. u. G. Hafer ruhig. Rüböl 
fest, loco 26, pr. Norember - Dezember 26, pr. Mai = Spiritus 
rubig, pr. November 19%, pr. Dezember 19$, pr. Frühjahr 19%. Kaffee 
verkauft 1500 Sack Rio. Zink ruhig. Petroleum geschäftslos, Stan- 
dard white, loco 15% Br, 15% G., pr. November 155 G., pr. November- 
Dezember 155 G. — Wetter frisch. 

Bremen, 22. November. (Wolf’s Tel. Bur.) Petroleum, 
Standard white, Toeo 6 , 

Amsterdam, 22. November, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. 
(Wolff’s Tel. Bur.) Getreidemar kt. (Schlussbericht.)} Weizen un- 
verändert, Roggen loco flau, pr. März 187, pr. Mai 186, Rüböl pr. 
Mai 404, pr. Herbst 1870 37}. j 

Antwerpen, 22. November, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolff’s Tel. Bur.) . ü . 

Petroleummarkt. (Schlussbericht.) Raffinirtes, Type weiss, 
loco 60%. pr. November 61, pr. Dezeniber 59%, pr. Januar 59, pr, 
Januar - März 58. Fester. 

London, 22. November. (Wolfs Tel. Bur) Getreide- 
markt (Schlussbericht) Weizen bei ziemlich lebhaftem Markt- 
besuch sehr matt, für die Woche 1—2 Shi. niedriger. Frühjahrs- 
getreide schr kleines Geschäft, cher williger. ehl schleppend, 
williger. Mais ruhig. — Regenwetter. 2 

Lirerposi via Haag), 22. November, Mittags. (Von Spring- 
mann et Comp.) (Wolf’s Tel. Bur.) Baumwolle 10,000 Ballen 
Umsatz. 

Middling Orleans 11%, middling Amerikanische 11%, New Ürleans 
—, Georgia —, fair Dhollerah 8%, middling fair Dhollerah 8}, good 
middling Dhollerah 8}, fair Bengal 7%, good fair Bengal —, New 
fair Oomra 9%, good fair Oomta —, Pernam —, Smyrua —, 
Egyptische —, Charleston, Schiff genannt, 11%, Savannah desgl. —, 
Oomra Februar-März-Verschiflung 9. 


pr- 


—— 22.November, Nachmittags. (Wolf's Tel. Bur.) 
(Schlussbericht) Baumwolle: 10,000 Ballen Umsatz, Tagesim 
—, davon für Spekulation und Export 2000 Ballen. Eher williger. 
Liverpool, 23. November, Vormittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Ruhig bei weichender Tendenz. 
(Anfangsbericht.} Baumwolle: Muthmasslicher Umsatz 8000 B., 
i 7583 B., davon ostindische —. 
(Woiff's Tel. 


Tagesimport 

New-Vork, 22. November, Abends 6 Uhr. 
Bur.) Baumwolle 35}. Zucker —. Mehl 5 D. 35 C. Raflinirtes 
Petroleum in New-York 33}. Raffin. Petroleum in Philadelphia 33$. 
Havannszucker No. 12 124. Schlesisches Zink 6 C, in Coll. 

Fracht für Getreide pr. Dampfer nach Liverpool (pr. Bushel) 7, 
do. für Baumwolle (pr. Pfd.) %. 


Fonds- und Actien- Börse, 

Berlin, 23. November. Die auswärtigen Notirungen waren 
matt, die gestrige hiesige Hausse hat, wie es scheint, keinen Ein- 
druck auf die fremden Plätze gemacht. Das Geschäft blieb in den 
ausländischen — ———— schwächer als gestern, die Course 
waren mehrfach niedriger, doch befestigte sich später die Haltung. 
Belebt waren Galizier, Eisenbahnen verhältnissmässig fest, aber nicht 
so belebt; Bergisch - Märkischr, Rheinische, Cöln - Mindener waren 
in gutem Verkehr. Banken waren weniger fest, nur Darmstädter 
Zettel waren höher und wurden viel andelt. Inländische und 
Deutsche Fonds, Pfand- und Rentenbriefe waren fest bei mässigem 
Verkehr; Österr. Fonds etwas matter. Russ. Effekten im Ganzen 
belebt, namentlich Prämien - Anleihen, welche wieder höher waren, 
Bodenkredit und Eisenbahnen; 6. Stiegl. Anl. und Liquidationsbriefe 
waren gefragt. Inl. Prioritäten waren sehr fest, Aachen-Mastrichter 
lehhaft und wieder ansehnlich höher; Rheinische zu ermässigten 
Coursen gut zu lassen; Halberst. 2. Em. war mehr offerirt, Russ, 
und österr. blieben still, von ersteren wurden nur Fünfkirchen-Bares 
von russ, Charkow-Asow in einigem Verkehr. — Pseifie bjieben 71} 
Brief. — Wechsel mässig animirt und ziemlich behauptet. — Sächs. 
Hyp. Pfdbr, 52 bezahlt. 

Bresiau, 23. November, Nachmittags 1 Uhr 48 Minuten. 
(Tel. Dep. des Staats - Anzeigers.) Oesterreichische Banknoten 824 
bis % bez. Freiburger Stammaktien 111% Br. Oberschles. Aktien 
Lit. B. u. ©. 184 bez; Lit. B, —. Öberschl, Prioritäts-Obligatio- 
nen Lit. D., 4proz., 81$ Br.; Lit. F., Aprot. 83% Br.; Lit. E., 73% 
bez. u G.; do. Lit. G. 88} Br. Oderberger Stammactien 110 ber, 
— —— Aktien — Öppeln-Tarnowitzer Stammaktien —. 
Preussische { —— Anleihe von 1853 1014 Br. Behauptet. 

Fran u. M., 22. November, Mittags 12 Uhr 30 Min. 
(Wolfl's Tel. Bur. 


Hausse. 

Amerikaner 894, Kreditaktien 2384, 1860er Loose 75%, Staats- 
bahn 364, Lombarden 239%, Galizier 227, Böhmische Westbahn 215, 

Frankfurt a. M., 22. November, Nachm. 2 Uhr 3%) Minuten, 
(Wolffs Tel. Bur,) Nach Schluss der Börse sehr günstig. Kredit- 
aktien 234k, 1860er Loose 78%, Staatsbahn 3644, Lombarden 239%, 
Galizier 230, Silberrente —, Amerikaner 89}. 

Schlusscourse.) Preussische Kasseuscheine 105. Berliner 
Wechsel 105. Hamb Wechsel 88%. Londoner Wechsel 1194. 
Pariser Wechsel 94. Wiener Wechsel 85%. Papierrente 49. 
Silberrente 56%. Oesterreich. Nationalanlehen —. Oesterreichische 
Sprozent. steuerfreie Anleihe —. 4f$proz. Metalliques —. S5pror. 
österreichische Anleihe von 1859 —. rozentige Vereini 
Staatenanleihe pro 1582 89%. Türken —. Oesterreichische Bank- 
antheile 689. Oesterreichische Kreditaktien 23. Darmstädter 
Bankaktien 313.  Öesterreich.-französ. Staats-Eisenbahnaktien 364%. 
Böhm. Westbahnaktien 214}. Ludwigshafen-Bexbach —. Hessische 
gg er 138}. Darmstädter Zettelbank — Kurhessische Loose 
57, ar Prämienanleihe 105%. Neue Badische Prämienanleihe 
=: adische Loose —. 1854er Loose 71}. 1860er Loose 784. 
1864er Loose 113%. Oesterieichische Elisaberhbahn — Russische 
Bodenkredit —. einische Eisenbahn Lit. B. — Alsenzbaln —. 
Oberhessische — Lombarden 238%. Neue Spanier 244 

Frankfurt », M., 22. November, Abends. (Wolf’s Tel. 
Bur). Fest, lebhaftes Geschäft. Pariser Schlusscourse hekannt. 

(Effektensozietät.)} Amerikaner 89%, Kreditaktien 234, Staats- 
bahn 364%, steuerfr. Anleihe —, Lombarden 240, 1860er Loose 78%, 
Nationalanleihe —, Sproz. österreich. Anleihe de 1859 —, Bank- 
aktien —, Silberrente —, Papierrente —, Elisnbethbahn 193, Schluss 
1894, Darmstädter Bankaktien —, österreichische Bankantheile —, 
Türken —, Galizier 232}, Josephbahn —, Böhmische Westbahn 218, 
Alöldbahn —. 

Frankfurt a, !M., 23. November, Mittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Unentschieden. 

(Anfangscourse.) Amerikaner 89%, österreichische Kredit- 
Aktien 231, steuerfreie Anleihe —, 1860er l.oose —, 1864er Loose 
— , Nationalanl, —, Lombarden 238, österr. Äproz. Anleie de 
1859 —, Staatsbahn 363, Darınstädter Bankaktien —, Elisabethbahn 
—, Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente —, Papierrente —, 
Rockford-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier 2304, Josephsbahm 
— Bankantheile —, Böhm, Westbabn —, Elisabethbahn — 

Hamburg, 22. November, Nachmittags 2 Uhr X) Minuten. 
(Wolf’s Tel. Bur.) Ruhiger. 


(Schlusseourse.) Preussische Thaler — Hamburger Staats 
Prämtienanleihe 84%. Nationalanleihe 56. Oesterreichische Kredit— 
aktien 148}. Oesterreichische 1860er Loose 775. Oest, Staats 
balın 765. Lombarden 50%. Italienische Rente 5lt. Vereins. 
bank 113%, Norddentsche Bank 1354. Rhein. Bahn 11%. Nord 
| balın — Mecklenburger — Altona» Kieler — Finnländische 
Anleihe —. 1864er Russische Prämienauleibe 115. 1866er Russ, 


Prämienanleihe 112. Gproz. Verein. Stastenanleilie pr. 1982 84%. 
Diskonto 3% pCt, 


4 


| 
| 
« 
F 
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Zeiyeig, 22. November. Leipzig-Dresdener 211 G. Löbau- 
Zittauer Lit, A. 52% G.; do. Lit, B. —. Magdeb,-Leipziger Lit. A. 
2014 G.; do. Lit. B. 86; G. Thüringische 136$ G. Anhalt-Dessauer 
Ban Braunschweiger Bank — Weimarische Bank 834 G. 

wien, 22. November. (Wolf’s Tel. Bur.) (Offizielle Schluss- 


urse.) 

Rente 60.00. Kreditaktien 248.75. Nationalanleike 69.30. 1860er 
Loose 9.%. Silbercoupons 122.25. London 124.15. Bankaktien 
728.00, Dukaten 5.88, 

wrien, 22. November. (Wolffs Tel. Bur.) Hausse, 
(Schlusseourse der ofüziellen Börse.) Neues Sproz. steuerfr. An- 
iehen — Rente —. Sproz. Metalliques —. alpror. Metalliques 

1854er Loose 9050, Bank-Aktien — Nordbahn 212.00. 
Nationalanleihe —  Kreditaktien —. Staats-Eisenbahn-Aktien- 
Certifikate 380,00, Galizier 242.50, Czernowitzer 197.50. London 
Hamburg 91.90. Paris 49.30, Frankfurs 1093,60,  Amster- 
dam 103,60. Böhmische Westbahn 229,40. Kredit - Loose 157.50. 
1860er Loose — Lombardische Eisenbahn 249,50. 1864er Loose 


co 


119.75. Silber-Anleihe —. Au - Austrian - Bank 269.00. Napo- 
leonsd’or 9.92. Dukaten —. Silber-Coupons —. Pardubitzer 161.50, 
Wien, 22. November, Abends. (Woelffs Tel. Bur.) An- 


fangs sehr fest, Schluss flau. 

Abendbörse. Kreditsktien 244.50, Staatsbahn -380.00, 1860er 
Loose %.30, 1864er Loose 119.00, Anglo- Austrian 260.50, Franco- 
Austrian 97.00, Alföldbahn —, Galizier 4250, Lombarden 243.00, 
Theissbahn —, Böhmische Westbahn —, Napoleons 9,93, Dis- 
kontobank —., 

Wien, 23. November. (Wolf’s Tel. Bur.) Sehr fest. 

(Vorbörse.) Kreditaktien 245.00, Staatsbahn —, 1860er Loose 
—, 1864er Loose —, Anglo-Austrian 262.50, Franeo - Austrian 
—, Lombarden 249.25, Elisabethbahn —, Napoleons 9.92}. 

Wien, 23. November. (Wolff’s Tel, Bur.) (2. Dep.) Kredit 
weniger fest. 

(Vorbörse.) Kreditaktien 243.50, Staatsbahn —, 1860er Loose 
95.00, 1864er Loose 118.75, Anglo-Austrian 259.00, Franeo-Austrian 
97.50, Galizier 244.00, Lombarden 248.75, Pardubitzer —, Napo- 


1 9,934. 
» (Wolffs Tel. Bur.) 


Wlem, 23. November. 
weichend, — 

(Eröffnungscourse.) Kreditaktien 242.75, Staatsbahn —, 1860er 
Loose 95.00, 1864er Loose 118.75, österr.-franz. Staatsbahn —, 
Nordbahn —, Anglo-Austrian 255.50, Franco-Austrian W.00, Gali- 
zier 24385, Lombarden 248,50, Böhmische Westbahn —, Dis- 
kontobank -—, Theissbahn —, Napoleonad’or 9.93}. 


Anglo stark 


Amsterdanı, 22, November, Nachmitt. 4 Uhr 15 Minuten. 
(Wolf’s Tel. Bor.) 

Oesterr. Papierrente Mai-Norember verzinsl. 474. Oesterreich. 
Papierrente Februar - August verzinsl, — Oesterr. Silberrente Ja- 
nuar-Juli verzinsl. 54}. Oesterreichische Silberrente April-Oktober 
verzinsl. 55. Oester. 1860er Loose — DÜest. lööter Loose —. 
Sprozx. österr, steuerfreie Anleihe — . Russisch - Englische Anleihe 
von 1862 —, Sprozent. Russen V. Stieglitz 62}. Sprozent. Russen 
VI. Stieglitz 75%. Sproz. Russen de 1864 —. Russische Präinien- 
Anleihe von 1864 235, Russische Prämien-Auleihe ron 1866 227. 
a Eisenbahn 218}. 6proz. Vereinigte Staaten - Anleihe pr. 

Wiener Wechse) 93). Hamburger Wechsel kurz 5%. 

London, 22. November, Nachmittags 4 Uhr. (Wolff's Tel. 
Bur.) Steig. 


Consols 9%. Iproz. Spanier 27%. Italien. — Rente 55%. 


Lembarden 204. Mexikaner 13%. 5proz. Russen de 1822 87, Sproz. 
Russen de 1862 864. Silber 60%. Türkische Anleihe de 1865 B. 
öproz. rumänische Anleihe — Üproz. Verein, Si. pr, 1882 834. 


Londen , 23. November, olff’s Tel. Bur.) 
re ) Consols 934% k 837%, Ital 534 
Anfangseourse.) Conso ‚, Amerikaner ‚ Italiener 534, 
Lombarden 20%, Türken ar 
Paris, 22. November, Nachmittags 3 Uhr — Minuten. (Wolf’s 
Br — Fest, aber unbelebt, Consols von Mittags 1 Uhr waren 
3% gemeldet. 
Sehlasseouzse: Sprozent. Rente AU FLOFE ERS FINE Ital, 
roz. Rente 53.35. 3proz. Spanier —. Iproz. Rente —. Üesterr. 
taats- Eisenbahnaktien 376.35. Credit mebilier-Aktien 206.25. est. 
reichische ältere Prioritäten —. Oesterreich, neuere Prioritäten —. 
Lombardische Eisenbalın - Aktien 507.50. Lombard. Prioritäten 
244.25. Tabaks-Obligationen 430.00. Tabaksaktien 630.00. Mob, 
W . — Türken 4467. 6prozent. Vereinigte Staatenanleihe pr. 
r 


Vormittags. ( 


ungest.) 94}. 
aris, 22. November, Mitternacht. (Wolff’s Tel. Bur.)' 
Auf dem Boulevard wurde die 3proz. Rente bei geringem Ge- 
schäft zu 71.62 & 71.65 gehandelt, 
New-York, 22. November, Abends 6 Uhr. (Wolf’s Tel. 
Du In ecourse: Höchste Notirung des Goldagios 26}, nie- 
te . 
DW echzel auf London in Gold 109, Goldagio 26%, Bonds de 
1882 1153, Bonds de 1885 113%, Bonds de 1904 1075, Illinois 1385, 
Eriebahn 28}. 





Berlin, am 23. November. 








Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. 


Eisenbahn - Prioritäte- Aktien und Obligationen, 



































-, Fonds- und Geld-Conrs, Berl, Stett. VLS. v.St.gar, 1 | 1,4w.10]78%bx hüringer JH. Ser...... 4 14.07.8936 
— Breslau-Schweid.-Freib. . 43 1/17. 87;B — ar — Hu Er 
f | ; do. Lit. 6,4% do. 87;B ilbelmab, Cosel-Oderb..: 0°. je; 
Geld-Sorten und BanEnsten Cöln-Crofehder een Hi a 2 all. Em. u Do 
Friedrichsd’orlldbz Blınperialsp. PE.-A6hbz Cöln-Mindener l. Em. 13 do. 19340 do. IV. Em.\4$! do. [36bz 
Gold-Kronen.9 104B  |Fremd.Baukn, 99% bz do, IL Em.5 do. — — Boxtel-Wesel ............48 
Louisd’ar. .. ‚11 yUG do.  rinlösh. de. U. Em.4 | do. |Hiibz Dux-Bodenbach ......». 5 11/1.0.7.173B 
Dueaten ..... — Leipziger ..99%bzB de. I. Em. 140.180 6 Beig. Obl. J. de lEst...4| — I — 
Sovereigus ..& Ziibz Fremde kleine — — do. IH, Em.ät, do, 056 do. Samb. u. Neus« | — jo — 
Napolcansd'or5 L23bz Gj0est, Bankn. .S1;bz de. Iv. Em.4 | do. j80bz Fünfkirchen-Barcs. ...... 5 1/4.010/73$bz 
Imperlals....5 1736 |Russ. Bankn.. 75\bz B do, V. Em.4 111 u.7.906 Galiz. Carl-Ludwigsbaho. 5 11.u.7.183$ B 
Dellars ......1 124 aan, [Magdeburg - Halberstädter 44 1Au.il— — do. do, neues | do. [7842962 
Silber iv Barr. u. Sort. p. Pfd, £ Bankpr. Thlr. 23.233 LE von 1865.44 !/1 u.7.189, B Lemberg-Czernowitz..... 5 1/5.u11[85% B 
Zinsfuss d, P. Bank für Wechsel 5, f. Lombard 6 pCi. do. Wittenberge 4 1/1. 6 66 do. ll. En 5 | de. [7356 
: — a — Magdeb-Leipa. III. Em.. 44 1/5u.10[906 da. IH, En.5 ! de. [7i$bzB 
Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. Masdebu „Wittenberge . 43 1,1 0.7.1894 6 EL, er Oi 5 Ya. 100B 
Aaschen- . L Em.d 1107. Niederschl.-Märk. I. Serie 4 | do. |S3bz Oestr.-franz, Dtaatsbahn . 3 1/3.0.09.1279bz 
da. It. Em. 4 de, do. I. Ser. a 50 Third; de. jeäbz do. neue | do. [2774B 
B do, II. Em, 4%‘ de. de. Oblig. I. u. IL. Ser. 4 | do. |&3hz Kronprinz Rudolf-Babn . 5 14. ull 5* 
Aschen-Maskichlet...... 45 de. do. Il. Ser.ä | de. OB do. (er. 
do. I, Em. 5 | de, do. IV, Ser,;ä$: de. 3 SudöstL-Bahn (Lomb,)...'3 1/1.u.7.f2424etwba B 
do. ill. Em. 5.| de. Niederschlesische Zweig. 5 | do, |- — do. Lomb.-Bons 1870,73 6 1,3.u.9.190%bz 
Bergisch-Märk. 1. Serie 4; do Obersebl. Lit. A... .....-.4 | do. d R do. de. vw. 1875.56 do Biber 
do, il. Serie'4$ do, do. Li. B.........’34| do — de. de. v18T0.6 da. [rihz 
do. III. Ser. v. Staat 3} gar. 33 do. de, Lit. € ...4 | do. +6 do, do. v. 187778.6 | de. [97% 
do. do. Lit, B. 3%: de. de. Lit. D 4 | de. 15150 de, do. Obligat.... .u. 6 
do. IV. Serie 44 do. do. Lit. E Beer. N 1Au.il T3jetwba G |Charkow-Asow ..........5 1,3.0.01775bz 6 
do. /. Serie 4} de. do. Lit. F 15 de. #856 do. in Lvr. Strl.16.24 5 do. | — 
de. VI. Serie.4$; do. ER: Hrturlstg de. Ädelbsessuuunne _ Botetwbz 
do. Düsseld.-Elbf, Priorit.d | de. Ostpreuss, Sudlbalın......5 | de, jBäbz Charkow-Krementschug..5 | do. 7786 
do, do. I, Serieid} de, Rbeinische. ...cus 12020000 4 do. 8136 do. in Lvr. Sir. 36.245 ' de. — 
do. Dortmund-Sorst ....- } do. de. v. St. garant. u... 3 do. 796 deler-Orel ....22....... +5 15.u11l77% 6 
do. do. U. Serie4y do. do. 3. Em, v. 58un.6043? de. 87ibz delez-Woroneseh .......5 14.0.9 182$bz 
do. Nordb. Fr.-W....... a do. do. de. v. en AH ET Koslow-Woronesch ......5 1/1.0.7.150%bz B 
Berlin- Anhalter oouern.»..d | de, de, do. vw. 1865 ..33) do, W7ibz Kursk-Charkow.........- 5 15.111755 B 
do. saure de do. v. St, garanl. ..... 45 de. — Kurst-Kiew... „0.8 RnB, 
do, Lit. B...4,: de, Rhein-Nabe v. St. ger... 4:11/1 w.7.4985hz Moskau-Rjäsan .......... 5 | de, 
Berlin-Görlitzer .......+,.. 5 do, do. do. I. Em.i4{ de. ibz Moskau-Smolensk .......5 15. 21 
Berlin-Hamburger....... N do, Kubrort-Cr,-K,-Gld.1.Ser.\4$) do. — Poii· Tiſſis . 18.010 
0. U, Em.4 de, de. Il. Ser, 4 | do. — Riga-Dünaburger .. 5 dal uf - 
B.-Potad.-Magd.Lit,A.n.B. 4 do. do, II. Ser.'4}| do. _ Rjäsan-Koslow ...........5 14.010823 G 
do. Lit. C&. ..4 de. Schleswig-Holsteiner...... 44. de. — Rockf,, R. Isl, u. St. Louis 7 |1/2.2.8.1694 B 
Um: cr50nasu 5 do. Stargard-Posen ..........4 i1j/Au.dl — Schuia-Ivanors ...... 5 tw StB 
Beräin-Stettiner F, Seried} de. do, I. Em. 4% de. — Ungar. Ostbabın .........0 AA. — 
do. il. Serie 4 140. 1070 4 do Ui. En. 45! do. IKB Warschau-Terespol. 3 Yilutina7tbz 
do, Mi. Secie.4 1,44.101796 Tbüringer I, 8er...... 4 11.7846 o kleine. 5 do, [79562 
do. IV.S. v. St. gar./d$ 1/1 u.7.|90%K B ao. 1. Ser......4) de 19256 Warsch.-Wien.Silb.-Prier. 5 1.0.7492, br 























do. 


— — v884. 8 Tage.|7öbz 












u 6. 








— — — * 


Freiwill .\4$| 174 u. 10 95h 
Staats-Anl. von 18505 1l u. 7 J101kbz 
do. v. 1854, N 14 u. 10 996 
do, von 185714 do. 93bz 
do. von 18504 | do. Ybz 
do. von 185645 1/t u. 7 j984bz 
do. von 4RGH4E) 1/4 u. 10 |Mbz 
do. von 18574 do, '93bz 
do.v. 1868 Lit.B. 4} do. Hz 
do. v. 1850, 524 do. "Akbz 
do. von 18534 do. Aba G 
do, vom 1624 do. P3ibz6 
do. von 18684 | 14 wm 7 PBiibz 
Staats- Schuldscheime 3 do. S0bz 
Pr.-An).1855&100Th, : 1/4. j1l44bz 


Hess. Pr,-Sch.a10Th. — pr. Stück |57eiwbz 


Kur-u. Neum.Schldv. 3% verschieden |79%bz 


Oder-Deichb.-Oblig. 45) 1/1 u. 7 
14 u. 10 100kbz 


Berlin. Stadt-Obligat. 5 











do. * |; 11 u. Y1%bz 
do. do. IK T1kB 
Schldr.d.Berl.Kaufm.'5 do. 1006 
Berliner .....- ++. 4 do, 8b1 6 
Kur -u. Neamärk. 3 do. 72+B 
do 4 | do, r bz 
Ostpreussische .. 33, 246 u. 1272 
do. | do. 79B 
de. 4, do, 57bz 
Pommersche .... 35 do, 70, 6 
& do. i do, Sk bz 
-& | Posensche, neue, 4 1460.7 Re 
=! Sächsische ....-. 4 do. |— 
H- Schlesische ....-» 134 246 u. 1) — 
| d. A....4] do. — — 
do. neue. g| do. — 
Westpr., —* J do. 7148 
do. do. Hbz 
do. 2 \ do. PBöibz 
do. Il.Seried do. _ |05fbzB 
do nei 1m. Ti — 
do. do. 145 do. S5bz G 
'Kur- u. Neumärk 4 14 u. 10 Böhbz 
& Pommersche ....4| do. HB6hbz 
"E |Posensche ......» 4 do. h —* 
€ /Preussische ..... 4! de MB 
# | Rhein. u. Westph4 | do. Ik B 
= [Sächsische ...... N | do, H7$bz 
Schlesische ...... 4 do. Wökbr 
Badische 22 
do. Pr-Anl.de 1004 1 j108:02 
do. 35 Fl.-Obli } 
Bayer. St.-A. de 1859 u. ın2. — 
do. Prämien-Anl.. 16. een 
Braunsch.Anl, dei®ö6 5 1/1. u. 177.100 
do. 20 Thlr.-Loose—| pr. Stück |17B 
Dess. St.-Präm.-Anl./3}} 1/4.  96bz 
Hamb. Pr.-A.de 18663 —— 3B 
Lübecker Präm.-Aul, 4B 


ri 1/4. p. Ste 
ManheimerStadt- Anl./4 1. u, 
Sächs. Anl. de 18665 31/12. 


Schwed. 10Rthl.Pr.A.|—| pr. Blick — 
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Fonds und Staats-Papiere. 









Eiseabahn-Stamm-Aktien. 




























































{merik. rückz. 18926 1. u. 1/11.19011b: 
ker. Paper-Kene zuchieden [8 I 
La ve 
do. Silber-Rente. ... — do. ß F 
do. FVl. 1854. 4 Mi 
do. Kredit.100.1858— | p k A 
do. Lott.-Anl. 18605 5. u. 1/11.178bz 
do. do. 1864 — pr. Stück |6ä je bz 
italienische Rente...'5 1/1. zinda Bl -_ 
do. Tabaks-Oblig. y “ 8 Ttä}bz 
Tabaks-Akt,. — de ‚38letwbz G |Reichen). Pard. 5 |4 
de. [rnti2tbsG [Rum. Stantsb.... 5 5 afbz 
—| pr Such bz2& a ei * 
pol, — "do. 16 
Russ. E, de 18225 ‚1/3. u. 19.185%bz 531 G 
do. de 18625 1. u. 1/11.865 6 Br | 6% bz 
40. Egl.ötücke 18645 1. u. 1/10.]8 1% 
do. Holl, » ...... do. A G 
* als * N : 2a2tbr Banuk- und Industrie- Aktien, 
de. de. — 1A. u 18 119541962 — 
5 u.1/ Y 
— a —— hi Berl. Abfuhr ..| — | — — 
do. 3 Anl. Bags 5 io. 916 ee rem 
du ie see | Beer Du 
- ke. ara be do. Hand.-6. | 8 10 4 
do. Nicolai-Obligat..4 11/5. u. 1/11. ta ee 2% 
Russ.-Poin. — J de Pfen 0 
do de. kleined | do, |.40. Pferdeb...| 0, i$ [> 
Poln-Pfandb. Il. Em.& 226.0.2212160 u Braunschweig. .| 6 7, 14 
do. id.$ 1/6.u. 1/12]57402 nr an 
do. Gert, Akad. u. ABU Sy hie rar 
do. Part ObASWELA do.  196%6 en st En 
Türk. Anleihe 1865. 5 | do, dl$bz B te ‚Reit 5 |g ! 
t-B0 | 
Eisenbahn-Stamm-Aktien, do. Fr 11 11315 
do, Landes -B. 5} | 
Div. pro 1867108 Dibeaie Ein; |8 z 9 h 
Aachen-Mastr.. — |1 4 EffektLiz.Eichb., — 10 |5 
Altona-Kieler...| 5 |6 4 Eisenbahnbed.... 12% 11$ 15 
Ber, -Märk... 718 14 do. Görlitzer — —6 
Berlin-Anhalt .. 1361344 do, Nordd.| — | — 5 
Berlin-Görlitz ..| 4 |0 |4 Genf.Kred.inlig., e 10 
do. Stamm-Pr.) 5 5 55 ———— St 
Berlin-Hamburg.| 9% | 9 re B.6.Schust,u. 0. 7 | 7 4 
Brl.-Ptsd.- | 16 1 17 14 | Gothaer Zettel... 5% 5% 14 | 
Berlin - Stettiner. RB a 4| do. Grd.-Pr.-Pf. — | — 55. 
Brei.-Schw.-Frb.| 8 | 85 j4 Hannöversche . .| 4 | 43,4 
do. - neue — | — [5 ienriehshütte ..| — | us 
Brieg-Neisser. ..| 54] 5% |4 Hoerd, Hütt-V, — | — 4 
Coln-Miodener... FÜR 8 H Ayp, (Mäbner) . 10 | 94,4 | 
Hall. Sor. Guben — |4 | Ge | au | 5 ig 
do. St-Pr.l — |5 |5 do. Pfäb.unkd. — — |4$| 
Hann.-Altenb. ..| — | — 5 Königsb. Pr.-B.6'/,. 4 4 
j do. St-Pr.| — | — 15 Leipziger Kredit 6 8 8| 
— er — — — 7,10 4 
Magdb. Halberst.) 13 151 Mes. OF-Ver-0.39 96 15 
do neue — | — 15 Mazdeb. Privat. a 43.4 
do. B. (St.-Pr.)| — | 3334 Meininger nn | spa 
Magäeb. Leck Lege. [18 1 h Minerva B — | 
o 
Münst, — li u erg; uk, s je 
Niedsebl. Mürk..| 414 |4 Neu-Schottland .| 4 | — |5 
Nüschl. Zweigb..| 3% | 43 |s Norddeutsche ..ı 7$ [8/18 | 
Nordh. Erfurter.) 4 |4 4 Desterr, Kredit; 2, 1a 
do. St-Pr| 5|5 | p.Se a iüorl, 8 19 5 
Dierehl. A.u.C. 2 15 M A.B.Omnibw-6. — | 5 [5 
Ost. Südbahn.| — 14 4 Er 
0. St-Pr.]| 515 55 Portl.-F.Jord nn. —_— if 
R. Oder-Ufer-B.| 5)5 5 Posener Prov. ..| 5%, 6..1 
do. S-Br...| 5|5 15 Preussische B... 84, 8 4} 
Rheinische ......| 75 | 73 4 Pr. Bodenkr.-B... — | — 5 
do. 40%... Renaissance .... 5 5615 | 
do. St-Pr...| 75 | 74 Is Rittersch. Priv... 45 | 5 4 
do. Lit-B.{gar.)| — | 4 4 14.01 Rostacker ....»» 6° ĩ | 
Rhein-Nahe. ...) — | 0 [4 Sächsische ...... — 74 4 
Starg.-Posener. . a 44 |4411/1.u.7 hles. B.-V...| 7318 4 
Thüringer..... 9 | } Schles.Bergb.- 0.316 55 
do. Wh... —-I5 5 do. Stamm-Pr.. 4X | 6 44 
— en (ar) — 4 f hüringer ...... Id 14 | 
o — — —1 
WVIb.Cos.Od 7 Y Seit. übe = get 
de. — 417 1% do. neue | 
‚do. do, BT P Weimarische ...| 4$ | 4$ 4 1/1w.7 
Medartion und Renbantur: Smirg: 8, 


Berlin, Drud und Verlag der Königlichen Geheimen Ober · Hofbuhdruderer 
{R. v. Deter), 


Beilage ' 


N... 
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Beilage zum Königlich Preußiſchen Staats - Anzeiger. 





Der den außerordentliden ProvinzialSynoden als 
Troponendum vorgelegte Entwurf zur Provinztial- 


Senodal-Ordnung bat folgenden Wortlaut: 
1. An den Provinzen Vreufen, Brandenburg, Pommern, 
Zälejien, Wofen und Sadfen werden für bie zur evangeliſchen 


Umbesficche geharigen Gemeinden des ———— Tiropinyial- 
Sınoden errichtet, deren Beftimmung es ifi, unter Nahrung det Be- 
tmntmißftanded der einzelnen Gemeinden und ihrer Stellung zur 
Union, in regelmäßig wiederkehrender — die evangeliſche 
gitche ber Provinz nad Maßgabe der folgenden Beſtimmungen zu 
vertreten und deren Intereffen zu fördern, 

%.2 Die Provinzial-Synobe wird gebildet burd 1) die ge 
mäblten Abgeordneten der Kreid-Synoden Zur Ernennung berfelben 
treten alle drei Jahr die Kreis-Sunoden eine® beftimmten, durch be 
iondere Verorbnnung feitgeftellten Bezirks, ber im der Regel zwei bie 
vier Kreid-Spnoden umfafien foll, ald Beirld-Eynode zjuſammen 
und len ald folde aus ihrer Geſammtheit drei Abgeordnete zur 
—— — beſtehend aus einem Superintendenten, einem 
geinlichen und einem weltlichen Mitgliede. M Ein Mitglied der 
er iſch · theologiſchen Fakultät der Prowinzial-Univerfität (für Jo- 
im Univerfität Breslau), welches durch Wahl ber Fakultät be» 
fmmt wird. 3) Die dur lanbeäberrlide Ernennung berufenen 
Ehrem-Mitglieder, deren Zahl den fechöten Theil der ſämmtlichen 
Mitglieder nicht überfteigen foll. 

e Berufung aller Synodal-Mitglieber erfiredt fih auf eine 
——— von drei Them ($. 4); Die Wiederwahl derfelben 
Li 


Außer den Borgenannten baben bie Mitglieder bed Provinzial 
Konüikorii und des Evangelifhen Ober ⸗Kirchentaths das Recht, an 
um handlungen jedoch nur mit berathender Stimme, Speil 


wu k 
3. Die Mahl der Abgeordneten erfolgt in der Berfammlung 
der rts-Synode durch orbnungsmäfigen Beſchluß nad abfoluter 
Du t der Anweſenden; bei Stimmengleichbeit entfcheidet bad Loos, 
bar find bie —— ein Mitglieder der Gemeinde - Kirchen⸗ 
rätbe in dem Bereich der zur Bezirts ⸗Syhnode vereinigten Kreis-Synoden 
und Die zu Ehrenmitgliedern der lepteren qualifizirten Perfonen. Für 
eden Abgeorbneten it in demielben Wablverfahren ein entſprechender 
tellvertreter zu wählen, der für erfteren im Falle feiner Verhinderung 
mit allen Rechten beilelben an ber Jirovinzial-Synode Theil nimmt 
% Die Provinzial-Synode verfammelt fi alle drei Jahre 
auf Berufung des Präfed in einer Stadt der Provinz. Leber den 
Anfangdterınin, den Ort und bie Dauer der Berufung vereinbart ſich 
dirfer mit dem Konfiftorium. Ergiebt ſich im Laufe der Verhandiun- 
un Beranlaffung, die Sipumgözeit zu verlängern, fo fann dies nur 


mit Suflimmmung des General - Superintendenten in Bertretung 
des Konfitorii geſchehen. In dringenden Fällen kann ber 
Gräfes mit Genehmigung des Konfitorii fomohl eine außer 
ordentlihe Sonodalverfammlung berufen, als auch geeig · 
u. —* ande bie ſchriftliche Abſtimmung ber nicht ver 
ammelten 


unode veranlaflen, auf —— des Konfiftorii_i 

der ſes hierzu verpflichtet. Bei der ſchriftlichen Abſtimmung fin 
die Stimmen ber Theilnehmer der nächn vergangenen Eynobal-Ber- 
ammlung ſchriftlich eingubolen, für bie inzwiſchen ausgeſchiedenen 
treten bie Stellvertreter F 8) ein; in deren Ermangelung fallen ihre 
Stimmen aus. 

5. Die Provinzial» Synode ficht auf bem Grunde des laute» 
ten Wortes Gottes alten und neuen Teftamentd, wie «8 in ben öfu- 
menifben und ben in ber —— u Recht beichenden reformatori- 
iden Befenntniffen unferer evangelifchen Landesfircdhe bezeugt if. 

Die Wirkjamteit ber Propinzial-Sonode umfaßt nachſtehende 
Befugniffe und Dbiirgenpelien: 1) Die Provinzial-Sunode wacht 
über die Meinbeit der Lehte in Kirchen und Schulen. Sie bat bie 
Suflände und Bebürfniffe der enangelifhen Kirde und Schule ibres 

reihs in Obacht zu nehmen und über Verlegungen ber kirchlichen 
Ordnung, oder vorhandene Mikftände, die zu ihrer Kenntniß gelangen; 
zu verhandeln. 2) Sie bat bie von den Kreid-Sunoben ber Provinz 
oder aus ihrer ey Mitte an fie gelangenden Anträgezu beratben und bie 
ihr gu diefem Swel von dem Konfikorium gemachten Berlagen zu be · 
autahten. 3) Die Synode übt eine felbftändige Theilnahme an ber 
firhlichen ——n für die Provinz mit detiſibenn Votum. Dem- 
ınmäh bedarf es ibrer Auflimmung, wenn Katecbismus-Erflärungen: 
Religionslehr- und Geſangbücher, welde nibt Ihon die Billigun 
für die Lanbeöfirhe empfangen baben, in dem Provinzial» Bezt 
neu eingeführt werden follen, Imaleſchen bedarf es ihrer Au« 
fimmung zur Ubänderung der in’ ber Yirovinz geltenden oder Ein- 
tübrung neuer firhlider Orbnungen einſchließlich ber agendariſchen. 
Wird in der Folge eine ſynodale Gefammitvertretung für die enange- 
ice Landeskirche gebildet, fo fol dies nur nad vorgängiger Unbö- 
tung der Provinzial-Sunoden geſchehen und bleibt für Diefen Fall eine 
Finfhränfung der Kompetenz ber Provinzial- Sunoben , fomeit 
#e für den genannten Smed erforberlih jein wird, vorbehalten. 
4) Sur Einführung neuer, regelmäßig wieberfehrender Yrovin- 
salfirchen » Kolletten, bedarf «8 der Auflimmung der Sunobe. 5) 
Der Provinzial-Spnobe ficht die Prüfung ver von den Kreid-Syno- 
den zur errichtenden befonderen flatutarifhen Beftimmungen zu und 
türfen diefe erft nad erlangter Billigung der Provinzial-Synode zur 
mweiteren Beftätigung (Kreis - Spnodalorbnung Rr. V. 7) vorgelegt 
werden. 6) Diefelbe erhält Einfiht von dem Zuſtande ber Kreid- 
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Spynobalfaffen, ber Spnobal-Wiltwen- und Waiſenkaſſen, bes Pro- 
vinzial-Emeritenfonds und anderer, für die Provinz beftebenber, von 
dem Konfitorium verwalteter firdlicher Stiftungen. 7) Sie wählt 
aus ihren Mitgliedern ihren Worftand; bie DE dei Ich 
teren findet regelmähig am Schluß der Sipung für eine Synodal · 
periode fiatt, und bedarf; um in Kraft zu treten, der Beftätigung des 
Evangelien Ober-Kirdenraths; wird dieſe ve agtı RB bleibt bis zu 
einer Reuwahl der biäherige Vorſtand in Tätigkeit, 8) Sie vertheilt 
den Ertrag einer jährlich a Beften der bürftigen Gemeinden in ber 
Provinz abzubaltenden Kirchen · und SHaustollette bei ihrem jedes« 
maligen Zujammentritt. 9) Sie ermählt zwei bid drei Deputirte für 
Dispiplinarlacdhen, welche das Provinsial-Ronfittorium in ſchwierigen 
und zweifelhaften fällen bei ber Entfheibung mit vollem Stimmrecht 
augugschen bat. 
ie Beichlüffe der Provinzial - Synode — ſoweit fie nicht ibre 
eigenen Angelegenheiten betreffen (F. 6) — treten erft dann in Kraft, 
wenn fie die Beflätigung der kompetenten Behörden erbalten haben. 
Ihre Anträge und Beſchwerden bat die Synode an bas Konfiftorium 
au richten, welches, ſoweit es nicht felbit aur Beſcheidung kompetent 
r die Vorlegung derfelben an bie zuftändigen Behörden, wie deren 
— 1— die Synode vermittelt. 

& 6. Der Rorfiand der Sonobe beſteht aus einem Geiſtlichen 
als Borfigenden (Mräfed) und zwei Beifipern (Uffefforen), einem geift- 
lichen und einem weltlichen; für leptere beide werben Stellvertreter 
gemanlı. Der Präfes beruft die Berfammlung der ga mr ng 
eitet die Verhandlungen berfelben und forgt für die Beobachtung der 
äußeren —— feine Stimme giebt, wo bei Abſtimmungen ſich 
Stimmengleihbeit berausftellt;, den Ausichlag Die Belfiger baben 
denſelben bei den Präfivialgefbäften zu unterftügen, im Fall feiner 
Verhinderung ober feines definitiven Ausfcheidens tritt ber geifiliche 
Aſſeſſor ald Stellvertreter ein. Die Korrefpondenz des Boritandes 
führt, mit Außnahme der fälle, in denen derfelbe nah dem frolgen- 
den in Befammmtbeit zu handeln bat, der Präfes allein, es ſteht dielen 
feel ei «8 ihm angemeijen ſcheint, die Mitunterfchrift der Beifiger 

ubolen. 

e m Vorſtande liegt ob: I) Die Sorge für bie Redaktion 
und Beglaubigung ber gg — Mir die Aufzeichnung 
der Berbanblungen kann der Rorftand mit Aufimmung ber 
Synode ein oder mehrere Milglieder berfelben beranzieben, 
ebob bleilbt ihm aub in diefem Falle die Berantwortlichteit 
ür die Redaktion und die Nichtigkeit des Protokolls 2) Die Ein- 
reichung deffelben an das Konfitorium, fo wie beifen Mittbeilung 


an fämmtl de Pfarrer und Gemeinde» Rircenrätbe des Beairts, 
3) Die Ausfüh derjenigen Synodalbeſchlüſſe, melde nicht der Be- 
lätigung bedürfen (6. 5 a. 13) 4) Die Vorbereitung der Geſchaͤfte 


für die nädfte Synodalverfammlung. 5) Die Abftattung von Gui · 
achten über Vorlagen bed Konfitorii während ber Zeit, daß bie Ei 
node nicht verfammelt if, mobei derſelbe auf Eriordern ded Ston« 
fittorit durch Zuziehung der Stellvertreter ſich e verftärken bat. 

$.7. Zur Beiatupfäbi keit der Synode Ift die Anweſenhelt von 
zwei Dritteln ihrer Mitglieder erforderlich. Die Befchlüffe werden 
nad abfoluter Majorität der Anweſenden gefaßt. Ibandlungen 
find, wenn zunähft relative Majoritäten ſich berausitellen, durch 
engere Wahl bis zur Erreihung einer abfoluten Majorität fort 
zu —— und bei ſchließlicher Stimmengleichheit durch bad Loos zu 
en en 


agen; beten EriAcEnm 20: aus einem ber für. den Be 
reich der Provinz zu Recht befichen ewangelifhen Belenntniffe ge · 
fchöpft werben fann, haben die dem betreffenden u perjönlich 
nicht angebörigen Mitglieder ſich bei der Abſtimmung injomeit, als 
ed die — betrifft, nicht igen; bie Ent · 
ſcheidung der lepteren if dann der Beſchlußſaſſung über die Sache 
jelbß, welche dur die ungetheilte Synode erfolgt; gu Grunde au 


en — 
F. 8. Dee General-Superintendent ber Provinz, beziehentlich 
jeder berfelben; wenn bie nn mehrere General » Superinten- 
tur-Sprengel getheilt if, hat das Met, an allen Plenar- und 
Kommifftons-Ber ndlungen Thell zu nehmen, jeder Zeit das Wort 
zu reifen und Anträge an bie Synode zu ftellen; ein Stimm- 
vet Act demfelben nicht zu. 
. e gleichen Berugnide genieht der zur Synode abzuordnende 
Kommiſſarius des lanbesberrlidhen ——— als welchtr im 
ber Regel der General-Superintendent der Provinz (vefp. einer_der- 
felben) fungiren wird; neben biefen können vom Evangelifden Ober- 
Kirchenrath und dem Konftftorium;, dedgleichen —— ſeines Reſſorts 
vom Minifter ber neittlichen Angelegenheiten beſondere Kommiſſarien 
r einzelne Angelegenheiten mit gien Berebtigungen für den Um · 
= ihres Auftengeh in die Synodalverfammlung abgeorbnet werden. 
. 9. Am Tage vor ber nung der Synode findet ein feier- 
licher Syunodalgottesbienft flat. Nah Schluß. deffelben wird das 
beilige Abendmahl ausgetbeilt. Jede einzelne Sipung wird mit @ebet 
eröffnet und beſchloſſen. Ueber bie befondere 2 tigfeit des Synodal · 
Voiſtandes in der Zeit ſelt der leßlen Synobalverfammlung erftattet 
der Praͤſes berfelben Mittheilung. 
$. 10. Bu den Sigungen der Synode haben, fofern nicht biefelbe 
für einzelne Verhandlungen den Ausſchluß der De enttielt beſchließt, 
als Gh Zutritt alle Pfarrer und Weltefte, Hül ögeitlihe und Kan · 
Mdaten dei Provimialbezirts, desgleichen bie evan eliſchen Kirchen ⸗ 
vatrone defſeiden, die evangeliſchen Mitglieder der Kreis · und Pro 
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vinzialbebörben, fo wie des Mintfterii der geiſtlichen Angelegenheiten. 
Meitere Gäfte Fünnen auenahmsweiſe dutch den Vorſtand ber Synode 
sugelafien werben. 


der Ennote feftzuftellenden Säpen. Die Sablung berfelben erfolgt aus 
der eingunichtenden Provinzial-Zpmodalfafie; Diele begiebt die ihr et · 
forderlichen Mittel nach Maßeabe einer aufzuſtellenden Matrifel aus 


Die Mitglieder der Provinzial-Eunode erhalten während | ben Krei-Epnebalfäfien; die Bedürfniffe ter legieren werben in det · 


der Theilnabme on der Verfammlung, ber Vorſtand und die Depu- 
ibnen nad) Borfichenbem ob» 
eifefoften in ben nad Vernehmung | 


tirten berfelben auc für bie ſonſtigen 
liegenden Geſchaͤfie Fagegelder und 


felben Weife wie die fonfligen lirchlichen Bedürfniſſe aus den Kircden- 
fallen, event. von den Gemeinden aufgebract. 





—— — ——— — ——————— 


Oeffentlicher Anzeiger. 





⸗⸗ 


Steckbriefe und Unterfuchungs: Sachen. 

Stedbrief. Genen ben unten naͤher begeichneten Tabafehändler 
Guſtav Wetter if in den Aktten V. 49,69, die gerichtliche Saft wegen 
fortgefepter Wechſelfalſchung Beibleften worden. Seine Berbaftung bat 
nicht aufgeführt werden loͤnnen. Es wird erfucht, den ıc. Vetter im 
Betretungsfalle fefigunehimen und mit allen bei ihm ſich vorſindenden 
Brgenftänden ımd Geldern au bie Königliche Stadtvoigte-Direftion 
bierielb$ abzulicſern. Berlin, den 20, November 1869. Rönigliches 
Stadigericht. Woibeilung für Unterſuchungeſachen. Kommiſſien IL 
für Borunterſuchungen. Signalement, Der sc Vetter iR 5 Fuh 
2 Roll groß, bat braune, kuͤrzgeſchnitlſene Haare, Heine, Uefllegende 
Augen, Schnurrbart, geſunde Sesihtöfarbe, oben falfhe Zähne, if 
unterfegter Geſtalt und bat als befondere Kennzelchen: er ſchielt. 

Dtedbrief. Königliche Kreisgerichts Deputatſon. Forſt, den 
1). September 1869. Un dem Tagaazdeiter Earl Friedrich Hoff 
mann aus Berge 47 Jahr alt; Fu bie ibn durch Erlenniniß vom 
3). Auguſt cr. weren Unterihlagung auferlegte eintägige Gefängnik- 
ftrafe vollſtreckt werden, Sein geyenmärtiger Hufenibalt iſt unbefannt. 
Mir erfuchen, denſelben behufs der Strafvolliredung an die nächſie 
Gerichte behoͤrde weile und hiervon Kenniniß geben wolle, abzuliefern. 
Signalement kann nicht angegeben werben, 


Stedbriefö-Erneuerung. König, Kreiägerihis-Dieputation, 
Forſt, den 16. Rowember 1869. Der unter dem 11. September 1869 
binter den Tuchmachergeſellen Johann Friedrich Milbelm 
Schlunz and Forſt erlaffene Stebrief wird hiermit erneitert 


Bekanntmachung. Der Brennerfueht Friedrich Trintauf, 
25 Tabre alt, aus Berlinichen gebürtig. aulegt in Bredomw im Dicnfi; 
wird bebufs feiner Bernebmung geſucht. — Ed wird um Mittbei 
kung feines Aufenibalts eriucht. Spandau, ben DD. November 1869. 

Der Staais ⸗· Anwali. 


Sandels: Regiiter. 


Hanbeld-Regifter des Königl. Stabtgerichts zu Berlin, 
n das fyirmenregifter des unterzeichneten Gerichts iſt unter 
Rr, 5758 ber Kaufmann (Kolonialwaaren-Rommtif — ** Berm · 
td Rorden zu Berlin, Ort der Ritderlaſſung: Berlin, jeßiges Ger 
Käftslofal: Neue Schönbauferfirafe Re. 5, Firma: 
Bernd. erden; 
zufolge heutiger Berfügung eingetragen. 
nn» bad Firmentegiſter des unterzeichneten Berichts if unter 
Rr. 5754 dee Hoflieferant und Handſchubfabrikant (Handfhubfabrit) 
Georg Earl Wolter zu Berlin, Ort der Riederlaffang: Berlin, jegiges 
Befhäftslotel: Mohtenftrafe Mr. 8, Firma: 
G. €. Wolter, 
zufolge heutiger Verfügung eingetragen. 


Unter Rr. 5567 unfered Firmenregifiert , woſelbſt die hieſige 
Handlung/ Firma: 
jidor Prochownick, 


und ald deren Inhaber der Kaufmann Iſidor Prochownick vermerkt 
Rebt, iſt aufolge heutiger Verfügung ringetragen: 

er Kaufmann Ernit Yubrwig Germann Müller und ber 
KRaufınann David Prager, beide zu Ber nd in das 
Senken ded Kaufmanns Iſſidot Prochownick als 











— ——— eingetreten, und bie nunmehr unter ber 
na: 
Müller Prochownick & Ev. 
beftehende Handelsgeſellſchaft unter Ar. 2737 des Geſellſchafis · 
rcgiſters eingetragen. 
Die Geſellſchafter der bierfelb unter Der firma: 
Müller, Prochownick & Eo, 
Getziges Geihäftslofal: Schloffreipeit Nr. 3 
am 20. Rovember 1869 errichteten offenen Handelsgeſellſchaft find: 
1} der Kaufmann Iſidor Prochownich 
2) der Kaufmann Ernit Ludwig Hermann Müller, 
3) der Kaufmann David Prager; 
fämmtlih zu Berlin. j 
ur Verir der Befellfchaft iſt uur der Kaufmann Iſidor 
Proch ownict 


berechtigt. 
Dies it in das Gefelifhaftsregifter ded unterzeichneten Gerichts 
unter Rr. 2737 eingetragen. 
Unter Rr, 857 unjere® Firmentegiſters, woſelbſt die biefige Hanb- 
lung, fFirma: 


« Mofer, 
und als deren Inhaber der PR ie dor Mofer vermertt ftcht, 
ift zufolge deutiger Verfügung eingetragen: 
Der Kaufmann Mag Mienbel Mofer und der Kaufmann 
Heintich Mofer, beide zu Berlin, find in das Handelögefhäft 








ded Kaufınannd Iſidor Mofer ald Handelsgeſellſchafter einge · 
treten, unb bie nunmeht unter der sriema: J. Moſer be 
fichende Hanbelögefelifaft unter Kr. FB is Behiifgnfis, 
regiſters eingetragen. 
Die Geſellſchafter ber degen u der Firma: 
. Do 


er 
(ichiged Geſchäftslolal: Unter den Linden Nr. 46) 
am 12. November 1869 errichteten offenen Handeldgefellfpaft find: 
1) der Kaufmann Iſidor Mofer, 
2) der Raufmanı Max Mendel Mofer, 
3) ber Kaufmann Heinrich Mofer, 
fänımtlih zu Berlin. 
Died if in das Befellfchafißregifter bed unterzeichneten Gerichts 
unter Rr, 2738 eingelragen, j i 
Die den WMax Mendel Mofer zu Berlin für die obige Hand- 
ung . Diofer erteilte Profura ift durch deifen Eintritt als Handels 
” ia, weike erlofhen und unter Nr. 1214 bei Prolurentgiflers 
gr 





- Die Handelsgeſellſchaft Gebr. Buttentag zu Breslau ** für 
ibre zu Breslau mit einer Ziveigniederlaffung zu Berlin beftchender 
unter Nr. 1591 unfered Geſellſcha un he eingetragene 225 
(haft, Firma: Gebr, Buttentag, dem Sigismund Guttentag zu Berlin 
Profura ertbeilt. 

Dies if qufoige heutiger Verfügung unter Re. 1481 bed Firo- 
furenregifterö eingetragen. 


Der Kaufınann Heinrid Ludwig Witte zu Berlin bat ne 
hierſelbſt * der —— — Ge ‘ WME® 
€ 


H. 
btſtehende, unter Nr. 1497 des Firmenregiſters eingetragene Handlum 
dem rg Zindel gu Berlin Profura rtbeilt. u 
ies ir zufolge heutiger Verfügung unter Rr. 1482 des Pro - 
furenregifierd eingetragen, 
N, ben 20. Revem 
Koͤnigliches Stab 





ber 1869, - 
tgericht, Ablheilung für Cwilſachen. 





Waͤhrend bed Geſchaͤftsjahres 1870 werden bei bem ne 
ten Gericht die auf die Führung bed Handels · und des Genoffenihafts- 
regifterd ſich beziebenden Gelhäfte durch ben Kreisrichter Wilfarib 
unter Mitwirtung bed Burtau · Aſſiſtenten Wille erlebigt und die Ein- 
tragungen in dieſe Regifter dur den Preußlſchen Staats » Anzeiger 
und die Berliner Börien-Zeitung u werben, 
Alt-anböbera, den 11. November 1869. 
Rönigliche Kreisgerichts · Deputation. 


Die Eintragungen in unſer Handelt unb Gen 

1 1370 follen im Konlglichen Preußiſchen Staatd-Binzeiger, in der 
erliner Börfen- und In ber Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung, 
fowie in dem betreffenden Kreisblatte veröffentliche und die beafallfigen 
Geſchaͤfte vom Herrn Kreiögerichtö-Direltor Störbin und Hertu Rrelß- 
gerichtd-Sefretär Da bearbeitet werden. Lübben, den 16. Ro» 
vember 1869. Koͤnigliches Kreisgeriht, 1. Mbibeilung. 


In unferm er if bie u 


enſchaftetegiſter 


irmentenifter if Die unter Re. 122 für den Rauf- 
mann Adolf Mildelm Earl Martinid zu Neu -Huppin eingetragene 


Firma 
r Adolf Martinid 
gelöfht zufolge Verfügung vom 17, Novembre 1569. 
Reu⸗ Ruppin, ben 17. November 1869, 
Koͤnigliches KAreiögeridt. Wbtbeilung 1. 


Der Kaufınann Adolph Abraham Auerbach zu Sorau ale allei- 
niger Inhaber der in unferem Firmentegiſter unter Rr. 2 einge 
enen firma Abolph Auerbach zu Sorau bat feiner Ehefrau 
Roſalie Auerbady,,geborenen Miegander,.von bier Profura ertheilt. Dies 
iR im Profurenregifter des unterzeichneten Gerichts unter Ar. 27 
zufolge fügung vom 16, Rovember 1869 am felbigen Tage ein- 


— 
orau, ben 16. November 1869, 
Konigliches Kreiögerict. Ablheilung L 


In unfer fFirmentegifter it unter Rr. 192, 
Bezeichnung des Firmeninbabers 
uchdrudereibeſißer Wilhelin Sternbed; 
Ort der Riederlaſſung: 
Straußberg / 
Bezeichnung der Firma: 
Sternbech 
eingetragen zufolge Verfügung vom 18. November 1869 am Wften 
ejusdem mensis et anni, 
rigen, den 20. November 1569, 
Königliches Kreisgericht. I, Abiheilung 
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Es wirb bierburd R 
das Tabr 1870 der Herr Strelörihter Buſch und der Herr Skreiägerichte- 
Schretär Kayſer zur Bearbeitung der Benoffenihafis- und Hanbels- 
fadden committirt worden find, und während deſſelben Zeitraums die 
öffentliche Bekanntmachung der Eintragungen in das Genoffenfcafte 
und Hanbdelöregifter durch die Berliner Börfenzeitung,; ben Preußiſchen 
Staatd-Angeiger und bie öffentlichen Anzeiger des Potsdamer und 
Frantfurter Amtsblattes erfolgen wird. 

MWriezgen, den 16. November 1869. Königliches Streiögericht. 


Die in Pillau beftandene Firma: €. Kap und die für Diefelbe 
dem per Kap ebendafelbft erteilte Protura iR erloſchen. Deb- 
halb ift zufolge Verfügung vom 29. am 30. Oftober d, I. Die Firma 
unter Ar, 1143 im Firmenregifter und die Profura unter Mr. 214 
im PBrofurentegifter geloͤſcht worden, 

Königäberg, den 16. November 1869. 

Königliche Kommerz und Admiralitäts-Kollegium. 


Der Kaufmann Heinrich Earl Bräpmaner von hier hat bierjelbit 
unter der firma: Carl Grüßmacher ein nbdelögefchäft begründet. 
Dies ift zufolge _Berfügung vom 1. am 2. November d. 9. unter 
Mr, 1384 in das Firmenkegiſter eingetragen. 

Königäberg, den 16. November 1869. 

Önigliched Kommerz und Admiralitäls · Kollegium. 


Die dem Dtto Eonbitt von bier für bie hiefige Firma: fFrany 
Lwhardt ertheilte Profura iſt erlofchen. 
Dies ift zufolge Verfügung vom 2. am 5. November d. J. unter 
250 in bad Profurenregifter eingetragen. 
Königäberg, den 16. November 1869. 
Königliche Kommer- und Hömiraliiäts-Kollegium. 


Die dierfelbt unter der Firma Gebrüder Horn beflandene Handels · 
efelipaft ri durch den Tod des Gejellfhafters Albert Horn von 
Bir aufqelöft worben. Die Liquidation derſelben erfolgt durch den 
Kaufmann Rudolph Gelbaar von bier. 
Königäbern, den 16. November 1869, 
önigliche® Kommerz- und Mömiralitäts-Stoflegium. 


In unferem Firmentegiſtert find Folgende firmen geloöſcht worden: 
Kr. 12, A. walger, 








Rt. 18. Emf Gruber, 
Kr. a . Donalied, 





A. L. Dagott, 
Leopold Yerin, 
Re. PR. Dr. Mahbanfen, 
Aug. Haushahn, 
Guſtav Geßner, 


. Job. &. Mucller, 
r.131. M. F. Zrutnau, 
Nr.143. €. . Naufedat, 
Mr. 150. Ferd. U. Map, 
Nr.158. H. Uroniue, 

Desgleichen ift in unferem Profurentegifter I Nr. 17 die Bro» 
kun des Kaufmanns Raphael Aronius für die Firma H. Nronius 
nelöfbt. 

nfterburg, den 8. November 1869. 

Koͤnigliches Kreisgericht J. 

Der Kaufmann Leopold Jubel Frohmann bat feine hierſelbſt 
unter der Firma Gebrüder Fromann beftebende Handelsniederlaſſung 
aufgelöft und die dem Kaufmann Mori Roſenthal hieſelbſt ertheilte 
Protura zurüdgenommen. 

Dempemäß ift die Firma Gebrüder Frohmann unter Str. 411 
bed SFirmenregifterd, und die den Saufmanı Mori Mofentbal er- 
theilte Profura unter Nr. 87 ded Drofurenregifterd gelöſcht worden 
uufolge Verfügung vom 13, November 1869 am heutigen Tage. 

emel; den 17. Rovember 1869. 
Konigliches Kreisgericht. 
Handels · und 
oeler. 
. J unfer Gefellfhaftsregifter ij sub Mr, 30 folgende Eintragung 
wirft 


Kolonne 2. firma der Geſellſchaft 
Maurice Heſſe et Comp. 
Kolonne 3. Siß der Gefelfchaft: 


Yu en. 
Kolonne 4. RNechtsvberhältuiſſe der Geſellſchaft: 
Die Gefelfchafter find: j 
a) der Kaufmann David Scheriſchtwely zu Eydttuhnen, 
b) der Kaufmann Maurice Heffe gu St. Petersburg. 
Die Gefellfaft Bat am 10. Oktober c. begonnen. R 
Eingetragen aufolge Berfügung vom 16. November 1869. 
Stallupänen, ben 16. November 1869, ; 
Koͤnigliches Keeisgericht. I. Abtheilung. 

In das biefige Handelöregifer it am 15. November 1869 ber 
ermert eingetragen; daf der Kaufmann Rudolph Blocdhorn zu Rewe 
© feine Ehe mit Minna geborenen Worms, durch Vertrag vom 
3. September 1867 bie Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbed 

aubgeſchloſſen bat, 

Marienwerder, den 15. November 1869. 

Koͤnigliches Kreisgericht. 1. Abtheilung 


et allgemeinen Kenniniß gr da fir ! 


Die unter Nr. 92 unfered Firmentegiſters ein ene Firma 
des Kommerzien-Rath Ferdinand Wilbelm Rnippel zu Zilft: 
g ⸗Wilhm. Snippele if in >» MW. Knippel senior« 
— —— Er in Folge deſſen gelöiht. Dagegen ift unter Rr. 339 
rüber Mr. 
ber Kommerzien-Nath Ferdinand Wilhelm Anippel zu Tilſit, 
Ort der Niederlaffung: Zilfit, 
Firma: ⸗W. Knippel senior« 
eingetragen, 
sich und Eintragung find zufolge Berfügung vom 19. No- 
vember 1 am deff. 20. Mis und Jahres erfolg 
Zilfit, den 20. November 1869. 
1. Abtheilung. 


Konigliches Kreißgericht, 

Die Eintragungen in das niit Sanbeldregiter werben von und 
im Jabre 1870 in dem Preußiſchen Staats» Anzeiger und in ber 
Danziger Zeitung bekannt 5 werden. Die auf die Führung 
biefes Megifterd Bezug babenden Geſchaͤfte werden während des ge 
nannten Jahres von dem Herrn Streißgerichtd- Kat teiberrn von 
MWertbern unter Mitwirkung des Heren ng re efretärd Schapfe 
bearbeitet werben, Strafbur „Br., ben 17. November 1869. . 

Königliches Rreisgericht, 


Die Eintragungen in das Yiefige Genoſſenſchaftsregiſter werden 
von uns im abre 1870 in dem Preußiichen "Di aufe er und in 





der Danziger Zeitung befannt gemacht werben. Die auf die Führung 

dieſes Regſſters Bezug habenden Gelkäfte werben während des ge- 

nannten Jahred von bem Kern Kreiögerichtd - Hath Freiherrn von 

Wertfern unter Mitwirkung det Herrn — 5 tb · Scktetaͤrs Schapfe 

bearbeitet werden. Straßburg W-Dr., ben 17. November 1869. 
Konigliches Kreisgericht. 


3 baß fpirmenzegifrr if folgender Vermerk eingetragen: 
r. 152. 
Bezeichnung bed Firmenin 


ll. ber: 
der Kaufmann David Schmidt zu Colberg. 
III. Du bet Rieberlaffung: 


erg. 
IV. Beztichnüng der Firma: 
D t. 


V, Zeit der Eintragung: 
—— * zufolge Verfügung vom 17. Rovember 1869 am 
15. Roveniber 1869, 
Eolberg, ben 17. November 1869. 
Königliches Kreißgerit. 1. Abtheilung. 


Das unterzeichnete Kreisgericht wird bie Pinieogengen in ba8 
SHandelöregifter, ſowie die Eintragungen in dad auf Grund des 6. 4 
des (Hefeped vom 27. März 1867 zu führende Senofienihaftsregifter 
während des Kalenderjabrs 1870 dur) einmalige Einrüdung 1) in 
ben Kecubliaen Staatö-Angeiger, 2) in ben Anzeiger des Amisblatts 
der Königl. Regierung zu Stettin, — in das Kreisblatt des Naugar- 
der Kreiſes bekannt n. Die auf bie Führung ded Handels und 
ded Benoffenfchaftsrenifterd ſich Hegiebenden Geſchäfte find für das 
Kalenderjahr 1870 bei dem biefigen Kreisgericht dem Kreisrichter 
Hering unter Mitwirtung bed Kanzlei- Direltord Schmidt Übertragen 
worden. Raugard, ben 17. November 1869. Stönigl. Kreisgericht. 


In unſer Genoffenfhaftsrenifter it beider sub Ar. 1 eingetragenen 
nachbezeichneten riet [eigenöre DVermerf: 

Rach der vorfhriftsmäfigen Anzeige des Vorſtandes bed Por- 
ſchußvereins gu Schlame, eingetragene Genoſſenſchaft, beflebt der 
Vorſtand jebt aus folgenden Mitgliedern: 

a) dein Direktor, Königligen Nechtsanwalt und Notar rede, 
b) dem Menbanten, Mentier Friedrich Bloch 
ec) dem Eontrolleur, Horndrechtlermeiſter Heintich Schlante. 
Eingetragen zufolge Verfügung vom heutigen Tage. 
eingetragen. 
Schlawe, ben 19, Rowember 1869. 
Koͤnigliches Kreiägeribt. 1. Abtheilung. 


n unſer —53** if unter Ar. 1141 die Firma Robert 
Witfkowsti zu Pofen, und ald deren Inhaber der Kaufmann Robert 
Witkowski daſelbſt zufolge Verfügung vom heutigen Tage einge 
tragen, 
ofen, den 17. Rowember 1869. 

Königliches Ktreisgericht. 1. Abtheilung. 


Zufolge Verfügung vom 19. d. Mis ift heute in unfer Firmen- 
unter Nr. 476 eingetragen: 
er Kaufmann Wilhelm Liedfe, 
Drt ber Aieberlaffung: Bromberg, 
Firma: Wilhelm Ltedte. 
Bromberg, den 19. Rovember 1869, 
Koͤnigliches Kreiägeriht. 1. Abthellung. 


In das FFirmenregifter en unterjei@neten Gerichts iR die Firma 
* 


I. Kaßer 
welche der Kaufmann —5 IArael Kap zu ig + für fein Welf- 
waarengefbäft führt, auf Verfügung vom 15. November 1869 an 
deinfelben Tage unter Mr. 318 eingetragen worden. 
Kempen, den 15. November 1869. . 
Koͤnigliches Areisgericht. I. Abtbeilung. 
ür das nächte Geſchäftsjahr iſt bei dem biefigen Kreisgerichte 
ur Bearbeitung der auf Bübruna des Handeld- und des Geneſſen · 
Khaftöregiiter& fi begiehenden Geſchäfte der Direktor Kloßſch unter 
Mitwirlung ded Kanzlei-Naths Spisky beftellt. Die Belanntmadun- 
en nad Wrtifel 13 des —— — — und des Geſehes von 
7. Märı 1867 8. 4 werben durch den Preußiſchen Staald - Anzeiger, 
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den Berliner Börfen-Eourier unb das Ei Kreid- und bene! ! 
veröffentlicht werden. Schönlanfe, den November 1869 
Königliche Kreiſgeticht. 1. Abtheilung. 


mann un 
Seh St — 
beide bier 
am 1. Oftober 1869 —F * — Firma: 
bel en ae N bet ei — 
errichtete offene Handelsgeſe eut eing 
a a kart iR? Jokeh Büfmann nicht 


an * 18. November 1869 
önigliches Stadigericht. Abtheilung I. 
n unfer —— iſter it Rr. 702 bie von 
3 dem Maurermei e 0 Hoͤnſch und 
— —— —* Rod, 


am 18. Oktober 2 bier unter, der ffirma: 


ER 
errichtete offene © arg — I eingetragen worben. 
Breslau, den 18. Rovemb 
Königliches —E Abtheilung 1. 


In unſer Firmenregiſter gr ER tr. 2577 die Firma: 


unb als beren Inhaberin bien ve 13 Biberfeld, geb. Eaffirer bier, 
heute eingetragen worden. 
Bredlau, den 18. November 1 
Rönigliches —eS Abtheilung 1. 


In unſer Firmenregiſtet iſt bei Ar. 2251 das Erlöfgen ber Firma 
I. Berg bier beute eingetragen u worben. 

Breslau, den 19 1869. 
Konigliches Stadtgericht. Abtheilung 1, 


ifter iR sub laufende Nr. 909 bie Fi 
In unſer Firmenreg Re zo * € e Birma 


au Tarnom ht; und als deren Inhaber der Kaufmann Abolph Pa- 
nofefy dafe 8 * eingetragen worben. 


In — — iſt Nr. 701 die von den Kaufleuten 











Beuthen O 7. Rovember 1869. 
önlatiges Rreitgeriit. Wbiheilung 1 
Die in unfer —— rt en - eingetragene fFirma 
Benjamin 


zu ** iſt erloſchen und u * —* geloſcht worden. 
utben D.-&., den 19, Rovember 1 


Koͤnigliches Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


In den Geſchaͤftsſahre 1870 werden bie fer —2834 
delstegiſter und des Genoſſenſchafts are ii 
dem unterzeichneten Bericht von bem FR fie unter Mitwitr · 
fung des Kreisgerichts · Settetärs Simfon * und bie im Han- 
delsgeſeßzbuch umd ber Inftruftion vom 2, Mai 1867 vorgefäriebenen 
Belanntmahungen durch den Staatd-Anzeiger; die Berliner Börfenzei- 
tung, die Schleſiſche Zeitung und bie beiden biefigen Lofalblätter: 
Miederfchlefiihen Anzeiger und ben Stabt- unb boten veröffent- 
licht werben. 
Glogau, ben 16. November 1 
Koͤnigliches Rresgerigt. | 1, Abtheilung. 


für die Dauer be# Beihäfttjahre weö 1870 werben bie auf bie 
Führung des Handels · und Benoffenihaftsregifterd ſich begiehenden 
Geſchäfie bei dem unterzeichneten Gericht von dem Kreisri iemel 
unter 22* des Sekretaͤrs Langer bearbeitet werden. ie Ver · 
öffentlihung der in dad Hanbelsregifler bewirlten Eintragungen wird 
durb den Preußiſchen Stmatsangeiger, die Berliner Börfengeitun 4 bie 
Schleſiſche Zeitung zu Breslau und das biefige Stabtblatt erfolgen. 
Liegnig, den 20. Kovember 1869. Konigliches Kreisgericht. 


In unfer —— wog it bei der sub Rr. 271 eingetragenen 
Firma »Bornbäufer Söhne« bierfelbft in Kol. 6 heute vermerft wor ⸗ 
den: daß bie Rieberlaffung bed en deleseſqatie von Reichenbach nach 
Ernsdorf Stadtiſch verlegt worden iſt. 
—⏑ 1. ShL, am 16. Rovember 1869, 
Königliched Kreisgericht. Abtheilung L 


Die Eintragungen in das von und zu führende Bandeläresißet 
werben im Jahre 1870 durch .) den Königlichen Preußifihen Staate- 
Anzeiger zu Berlin, b) die Berliner Börfen-Beitung zu Berlin, e) die 
Norddeutfche Allgemeine Zeitung zu Berlin, d) die Schleſiſche —— 
zu Breslau veröffentlicht werden. Die auf Führung des Hanbeld- 
teniiters fich begiebenden Geſchaͤfte werden im Geſchäft Sjchre 1870 durch 
den Kreisgerichts · Direktot Santuf und durch ben Setretär, Kanzlei 
Direftor Scholy, bearbeitet werben. allen ben 19. November 1 
Konigliches Ktreisgericht Erſte Abtheilung. 


Die Eintragungen in die von von und zu führenden Genoffenfhafts- 
regifter werben im @riaäftslaher 1870 durch 1) ben Koniglich Preuß ſchen 
Siaats · Anzeiger au Berlin, 2) die Rorddeutſche Allgemeine Zeitung 
zu Berlin, 3) bie Berliner Bären ryeitung zu Berlin, und 4) den öffent 
lichen Unzeiger bes Königlichen Reglerungs - Amtöblatts zu Breslau 
veröffentlicht werden. Die auf führung des Genoſſenſchaftöregiſters 
ſich begiebenden Beichäfte werden im Jahre 1870 durch den Mtreis- 

erichtd · Direftor Hantufh und durch den Sekretär, Sanzleidireftor 
holz, — werben. Streblen, den 19. Rovember 1969, 
Königliche Kreisgerit. Erfte Abtheilung. 


Die bei bem u ne Bericht ren: Eintra ungen in 
dus Benoflenfhaftsrenifter twerben für das Jahr 1870 durch: a) den 
Br gen Slaats · Anzeiger, b) die —S und Breblauet Zeitung, 
Königliche Repierungs-Amtäblatt zu Bredlau und refp. für die 
A Boltenhainer Kreis liegenden Ortſchaäften des hieſigen Gerichte- 
bezirks im Koͤniglichen Regierungs - Yıntöblatt zu Liegnip, d) das 
Striegauer Stadt. und refp. Kreiöblatt und für bie wg - bnten 
Ortſchaften des Voltenbainer Kreifed im Boten aus Rieſen · 
— veroͤffentlicht werden. Mit der gern. der auf Führung 
a ati ſich begiehenden Geſchaͤfte iſt der Streis- 
Moſchner unter Mitwirkung des Sekretaͤrs Gauck beauftragt. 
u den 16. Rovember 1869. 
Köntgliches Kreisgericht. I. Abtheilung. 


In unfer Befelfcaftsregifer IR au iR auf Grund ai arg 
Anmeldung eine Handelögefellihaft sub laufende Mr. 55 Ber 


Firma: 

Orte Waldenburg unter nachfichruben Reihtöverfättnif 
am e Wa rg unter na enben en: 
Die —— Ad 

der Kaufmann Drag Oſtmann und 
der Kaufmann Wilhelm Niedel, 
beide au ———— 
Die — bat am 6. Kovember 1859 begonnen. 
zufolge Berfügung vom 17. November er. heute eingetragen worden. 
[denburg, den 18. November 1569. 
iglicheß Kreisgericht. Abtbeilung I. 


Siem In unfer Firmentegiſter if bei der unter Mr. 133 aufgeführten 


@. Grogoreng zu Ortrand 
zufolge Verfügung von Dante eingetragen: 
ie Firma if seiöäht 
Bufolge berfelben Verfügung iſt sub Ar, * daſelbſt die Firma 
8. Grogorenz zu Ortrand 
und al& deren Inhaberin bie verchelichte Brogoreng, Lida, geborene 
Scharf dafelbfi * en. 
Liebenwerda, ben 13. November 1869. 
KRönigliches Kreidgericht. I, Abtbeilung. 


Die Geſellſchafter der unter der Firma >$. Leidel et Keilbolg« 
beſtehenden > ae welche ihren Sig zu Haynrode — Kreis 


Worbis — bat, 
1) der Handel mann Senn. Leibel zu Sapynrobe, 
2) der Handelömann Joſep ur zu —— 
ie Geſellſchaft hat # abre 1 
sailer ge —— — Getichts 


RNovember1 








Dies iſt in das Geſellſchaftor 
Mr. 10 zufolge Verfügung vom an bemfelben 
Tage ein —— en. 
i8, den 18, November 1869 
Rönigliched Kreisgericht. 1, Abtheilung. 

In unfer fFirmenregifter {ft unter Mr. 788 die firma: H. Hein. 
anfen« re und ald deren Inhaber der Kaufmann Hans 
einrich en en zu Flensburg zufolge Berfügung vom heutigen Tage 

etragen. 
— lensburg, ben 19, Rovember 1869, 
Königliches Kreißgericht. 1. Abtheilung. 
Hr: en Sandelöregifter ift auf Fol. 44 zur Firma R. M. 
Eelfein i — beute eingetragen: 
—8 nhaber: Banfier Ruben Nubolph Edelftein zu 
eöheim 
Suchen den 13. Rovember 1868. 
Koͤniglich Preußifches Amtögericht V. 
Im biefigen Hanbeldregifter Zt — Folium 434 zur Firma 
in Hildesheim heute — —* irma erloſchen fei. 
Hildeöheim; den 13. Roveniber 1869. 
Koͤniglich Preufifches teußiſches Amtögericht. V. 
Auf Fol, 50 bed iefigen Handelöregi — iſt heute eingetragen: 
die Firma: 
Ort der Siicberleilumg. 
Wobdenmwerber, 
ald Inhaber ber Bien 
Steinbändler Carl alte gu Bodenwerder. 
Volle, den 18. November 1869. 
Koͤnigliches Amtsgericht. 


Die von dem Habrifbefiger Chriſtian Linde zu Dingelftein dem 
Louis Hartmann dafelbft ertveilte, unter Nr, 4 unfere® Profuren- 
tegifierd (früher Nr. 12 des STirofurenregifiert des Kreisgerichts zu 
15 eingetragene Jirofura iſt erloſchen. * zufolge 

rfügung vom 2). November 1869 an demſelben Tage. 
üren, den 20. November 1869, 
Koͤniglicht Kreisgeridts-Deputation. 


eo iger Ehriftian Linde zu Ringelftein hat für feine 


9" Drabtfiften- Fabril zu Ringelſtein 
F. €. Linde zu Ringelſtein bei Büren 
beftebende, wahr” Nr. & unſeres Firmenregiſters (früher Nr. 115 bes 
irmentegiflers des Kreisgetichts au Mabderborn) eingetragene Hand- 
ung dem Döwald Anders zu Mingelftein Prokura ertbeilt. 
Dicſts ift zufolge Braun vom 20. November 1869 an dem · 
felben Tage unter Ar. 5 in das —— eingeltagen. 
Büren, den 20, November 1 
Königliche Bbnekhtt-Depulation. 





Der 
unter ber 







sub Nr. 46 I ell Bregifters eben; 
t·Altiengeſellſ⸗ ale — en u 8* —— 


erloſchen, daß der Rittergutsbeſtßer Dr etbel Henry 
und Kaufmann Heinrich Gottfrie ar Arndt, beide 
gi —— üttien envorben und laut Verhandlung 
869 zuerfi_ein offene® Hanbeitgeigäft * —— 
— on et Eomp.« errichtet haben und daß Dr. Stroud- 
dierauf bad Miteigentbum des Kai m. Arndt laut Altes 
vom 11. Oktober 1869 A alle erworben ba 
N "Die Rommandit - tniengefeh fellfhaft Buhan Arndt et Comp.« ift 
* — 477 sub * Br * ee ya nelöfct. 
urch bekannt gemacht und werben bie @läu- 
“ "Biger der 5* * —ãS— in — des Art. 243 des 
eſeßbuchs zugleich aufgefordert, ſich bei ber Geſellſchaft zu 


. Dortmund, den 3. November 
Konigliches Kreisg —2 


f bie rung der Handelt» = Genoſſenſchaftsregiſter 
33 1870 an Kt unter 
ten Gerichts d u er M A 
Ile *** — ge unfer 
—— Ben während biefer Zeit durch 

lin, b liner Bö Be die Kol · 
—— den en Be en zu Unna be 
fannt gemadı a nna, den 6. November 1 

Königliche bett De 
Die —— in unſer aa ag — — werden in der 
ber 1869 bis 870 in dem öffentlichen 
Amts as ber Köni len en Koperung u zu Minden, in dem Kön 

Äireukifegen Staats- —* 








i a. ——— 
ed und Genoffenfi 
—— er zu 


arburger Kreisblatt nt 

bt und bie estat n oraine don ben n Kreißrichter 
eld und * —— —— Warburg *8 17. Ro- 
vember 1869.” Rönigliches —— 


5* Rr. 13 des (Profurenzegißere d it des Amts Limburg if 
olge Verfügung vom 1 die von dem Kaufmann 
—— * ein dahi — En der firma Meyer 
8 —— — 2 * Lim 
er Br Mina en 
—* —— 


Lburg a den 18. November 1 
Königliches en 1 aeilung 


das Handelsregiſter des Bezirts — * ift unter Ar. 8 
nad vom beutigen Tage eingetragen 
Gr BC Sk 
ehr! n sen. 
— d. 


—* 
— 
eilte Mrofura 


nad Anzeige vom 22flen 

. un la feinen beiden Söhnen, Ko und Earl, 
* für &, ro 

Rinteln, 


ura * It. 
am 19. —— 
Könige Mr Kreisgeriät. 


Lehmann au —— * in Folge Vertrags 
en x a ar fie Lehmann zu Wiesbaden —* egangen. Es iſt 
—*—* dief 9 im entegiſter de A ante Biebak 
69 unter dem bes frül De gelöiht und sub Mr. 338 
* — Ramen der neuen Inhab eingetragen worden. 
MWiedbaben, den 8. November 1869. 
Königlicyes Kreisgerict. Erfie Abtheilung. 


Heute ift in dad Profurenregifter des Amts Rüdesheim folgender 
Eintrag un gemacht worden: 
die Ehefrau des Heinrich Bod, 


Rr. 10, 2) Pirimipal: 
I u Mintel. 3) firma, welde der 


—1 Elife, ge 
Brofurift zeichnet: ) Ott ber — — Winlel. 
getragen unter 


5) fFirmenregifter: imma M, €. 
Kt, Kay — ers des Umts —ES 6) Profurift: 
m 
Wiesbaden, den 10. Rowember 
Rönigliches —SE ee Abtheilung. 
Heute ift in das Biraimtgitir be des Amts Homburg sub Nr. 11 
€ 


8 Rune 


* etragen —— fh für irma F be ar id u Sombur 
—— 26 felbt zum Dreh ws z 
den WO. Ravembe 


YnRiespaden 
Rönigliches ——— is un 


Anmeldung ift in bat bi dels- (firmen) R unter 

— — * 2* re Sn EL. — — 
t Earl Sunit, welcher —— eine Sandelönicderlaffung 

2 Dt, als Inhaber der * 
unſt.⸗ 


Coln/ ben W. Rovember, 1869. 
er Handelsgerichts · Sekretaͤr / 
Kanalei · Raih Linblau. 
ee [bu — * N Ja et en dels · — 
men) Heaiter, —XRE hie Firma - — als Br 
ge etra ———— bee Bi mit der Firma 
5 Beitrag, auf u 4%: Ungar in Eöln über- 


ar it unter Rr. 1894 bes FFirmentegifterd ber ** 
55 Leopold Ungar in Eöln als Snbaber der Firm 
»7. €. Mergede heute eingetragen worden 

ferner, bie unter Nr, 561 bed Broturenregifters eingetragene ift 
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! von bem Kaufmann Merge dem 1c. Ungar er et · 
N ee far, ven Son ae “ e * 
ovember 1869. 


Der Handeltgeridtd-Sefretär, 
Kanzlei-Ratb Lin b Zindlau. 


u Nr. 94 des Gefellihaftsregifterd wurde heute vermerkt, daß 
bie —— hen tt au) “ar efellfbaft in der Gencral- 
verfammlung ihrer Attionäre “ 1867 einen Radıtrag zu 
ihrem Su dt sfoteifen F *3 Sb 

» wird auf 
Auch kann. die ——— — der Betrieb dieſetr Bahn 

»nebft allen damit — —— Rechten und Pflichten 
»Underen —— werden. 
und daß biefem Rachtrage durch Allerböchfte Kabinetbordre vom 31. 
Auguſt 1867 (Beich- Sammtung ©. EN Lu —— 1 Beſtati · 
gung ertheilt worden iſt. — den 19. Rovember 1 
KRöntgliched Gandeisgerigtt-&ehrelariar 





Der Brennereibefiger Jofepb Deldey: zu Di: Molf bei er en; 
a 0 a I. indelögefchä unter der firma: J. Delhey 
füh orben. Befagte Firma wurde baber te unter 
De glg en) — —A 

Aachen/ den 20. Nove 186% 

Königliches Ganteiögcidts. + Sekretariat. 
Aachen A Kaufmann Johann Ludwig Botty 
—* — der J. 8 Brig Y 


kei bel‘ a 
a würde Yalız eute u n | J ey med * 
lage © ovember 1 


n 20. 
———— ——ã etretarka. 


Unter Rr. 2816 des ———— wurde heule etragen / 
daß die zu Aachen wohnen a har — Krabe, Ehe 
au von Tobann en er ——A ein Handelsgeſchaͤft unter 
er firma: Frau J. 8 
chen, den X. — Ye 
Königlichen Hanbelögerichts-Geketariat. 

21 Steinga —* in —* bat angemeldet, 
daß er daſelbſt eine Sankt * m Kolonialwaar und Kande deöpro- 
yuften treibe unter ber Theod. welche sub 
—* nn des en in "pas Sandeldregifter eingetragen wor- 


&obleny, den 13. November 1869. 
Der er *3 Lie 








Der Kaufmann — —— — zu Eobleny ift am 6ten 

d. M. geftorben und in Folge Meldung aller Betbeiligten deffen unter 

Nr. 3 des Firmenregifters In dad bielige *5 eingetragene 

Firma »M, Rheinhold« und die sub Nr. 212 des Jirofuren- 

Tegifterd eingetragene, feiner Ehefrau Fanny / geborenen Eaen, ct 
theilte Protura heute geloſcht worben. 

Die Wittwe und Erben defielben: 1) frau Fanny, ua ern 
San Mittwe von Maver Rbeinbold, Handeldftau; 2) Ru- 
dolph Rbeinbold, Handlunasgehülfe, und 3) Celine Rbein- 
bold, ohne Gewerbe, alle zu Eobleng wohnbaft, haben zugleih an- 
emeldet, daß fie für gemeinſchaftliche eamung in einer offenen Han · 
elögefellfhaft unter Beibehaltung der yi »M. Rheinbolde, 
die von ibrem genannten Erblafler — Handlung unverändert 
fortfegen; daß Her nur die zuerft genannte Mittive Rheinhold 
allein berechtigt ift, dieſe Geſellſchaft zu vertreten, melde sub Nr. 445 
bed Geſellſcha — heute —— worden iſt. 

Eobleng, den November 

Der re, dei —— —— 


Bei der in das biefige —— — sub Xr. 12 unter 
der Birma: Gewerbeballe zu Eoblenz eingetragenen Genoſſenſchaft 
ift in Bolge Anmeldung des Vorſtandes beute angemerkt worden, daß 
der Tapezterer Nicolaus Krid ale Mitglied des Vorſtandes aus- 
geſchieden und in deffen Stelle der Schreinermeifter Peter Blömers 
eingetreten iſt. 

— den 17. November 1869, 

Der Sekretär dei Hpdelsaeri ht, 
_Rlöppel 


In das Geneffenfhaftsrenie be bet dem Könial. Handelsgerichte hier · 
— iſt heute auf Anmeldung bei Nr. 4 eingetragen worben, daß die Ge · 
—** unter der firma: Solinger Boltdbant, eingetragene Be- 
noſſenſchaft in Solingen; in ihrer Generalverfammlung vom 11. Of- 
tober 1869 eine Abänderung ihres Statuts befchloffen und feſtgeſtellt 
bat, daß darnach 

1) der Vorſtand binfort nur aus drei — ——— beſtehen foll, und 

demmad bie de wer Rorftanddmitglieber die Kaufleute Mil 
” belm Keufen, Frie dh Wilhelm Scledhtendahl und Moriß 
oeniß in Solingen find, und daß 

2) aur Unterzeichnu r der Snterimdguitungen und Quittungen 

ber geleistete onatäbeiträge N — ch fomwie 
Empfangäbeiheinigungen über alle mit der Pot cher vom 
Gerichte anfommenden Geld- und anderen Sendungen, binfort 
die Unterfchrift Eined Vorſtandsmitgliedes genügt. 
Elberfeld, den 8* November 1869. 

Der Sandeltgeritt-Betretär 


BE Tg an a ch iR 


Mon In Eiber Eiber- 





In das Handelsregiſter bei dem * 
—* auf Anmeldung eingetragen w 
tegifterd. Die von dem Kaufmann —— Simonſon 
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felb für feine Syiema Siegmund *8 daſelbſt, feiner Ehegatii:: 
Lich eb. FR ebentort.vertbeifte Drofu * — 
Elberfeld; den Mn Rovember 1869, 
Der Bombe agerieis Geiretie 


In das Handels (ijirmen-) Heyifter dei biefigen —5 
Handelsgerichtẽ iR heute eingetragen worden sob num, 108: Kauf 
mann Tacob Idebges, in Glaͤbbach wohnend, mit ber Sandelönicher- 
laffung dafelbft unter der Firma Far. Joebnes 

Blabbad, am 18. Robember 1869. 

Der Handelsgerichtt · za, 
Kanzleiratb Krefß. 


— Subhaſtationen, Anfgebote, 
dungen u. —— 
— Eröffn 
a Britgniät au Orteläburg, Sie 
8. Mopember 1869, Peittags 

Ueb — Bermögen bed Butsbeiipere" Sultus von Froideville 
zu Cinde t — — iſt der rem Konkurs eröffnet worden. 

Sum ſtweiligen Bermalter der Maffe it der Rechtsanwalt 
Ricell bier ht ie Gläubiger bed Gemeinſchuldners werben auf 
gefordert, in bem 

auf den 30. Rovember er, Bormittagß 11 Uhr, 
in unferem neuen Gerichtslokal, Terminsgimmer Rr. 4, vor dem Rom- 
miffar, Herrn Kreisrichtee Techow, anbermumten Termin ihre Erflä- 
rungen und Worfhläge über vie Beibehaltung diefed Verwalters 
oder die Beſtelung eined anderen einfiweiligen Verwalters, fomie 
darüber abzugeben, ob ein einſtweiliger Verwaltungsrath zu beftellen 
und melde Perfonen in ug u berufen feten. 

Allen, toelde von dem Gemeiniguldner etwas an Belb, Va- 
pleren ober anderen Sachen in Befip oder Bcwahrfam baben, oder 
welche an ihn etwas verſchulden, wirb aufgegeben, nichts am —* 
ſelben — verabfolgen ober zu zahlen, vielmmhr von dem Beſiß der 


Segen 
. sis zum 13. Degember er, sinjalichtie 
ben Gericht © den Verwalter der Maſſe Anzeige zu — 
— Bun — Vorbehalt — etwaigen Mechte, ebenbahin — 
lefern. anbi und andere mit benfell 
— reg läubiger ve gg ru baben von den in 
ven $ befindlichen Pfandſtũcken Emie edge . machen. 

Zugleich werben ale Diejenigen; ade a ic Maffe Anſprüche als 
KRontursgläubiger machen wollen, bierdurd —* — — ihre An · 
—5 — Piefeiben * welt⸗e Tehläböngig fein oder nicht, mit dem 

für weriongten Borr: 

um 16. Summer er. einſchließlich 
bei uns — ober zu Protokoll amumelden und demnäd are 
dratung ber —— innerhalb der gedachten Friſt an * en 


[3961] 
! 

1 

—— A Befinden zur Beſtellung deB definitiven Ber 


1e Gotpeilung, 


mwaltungs- 
ars. den 3. Januar f. %, Bormitta agE 11 Upr, 
in unferem neuen Gerichtttofal, —— — 4; ver dem Kom · 
miſſar zu erſcheinen. Rad —— dleſes Termin wird geeignelen · 
falls mit der Verhandlung über ben Allord verfahren werden. 
Der fine Anmeldung ſchriftlich einreicht, hat eine Abſchrift der · 
ſelben und 55 Anlagen beijufügen. 
er, welder nicht in unferem — ———— feinen 
Motu, bat; er bei der Anmelbung feiner Fo einen am 
biefigen Otte wohnbaften oder gur Praͤxis bei uns 6 Serehigten aus · 
märkigen ng — 
Denjenigen, w ier Betanniſchaft fehlt, 
F KBanmalte fu Bath "Stern, Juſtiz · Raih Koblig Big de gi 
chwaltern vorgefchlagen. 


und zu ben De — 


9 dem Konkurſe über dad Vermögen bes Kaufmanns und fa 
—* pers Emanuel. Cohn in —— iſt zur Berbanblung 
et über einen Atkerd Termin 
ezember 1869, Vormittags 10 Uhr, 
* * Kommillar, —— Kletichte, im Sipungsjimmter ber 
1, Ubtbeilung, anberaumt wmorben. 


Die Betheiligten werben hiervon mit dem Bemerken in Kenniniß 
feitgeftellten ober vorläufig 3 
Konturägläubiger, ſoweit für — 


gefeht , u Fi? 
—*— noch ein Hypothekentecht, Pfandrecht oder anderes Abſon 
in Anſpruch 


t enommen wird, zue Theilnahme an ber 
Beſch ne über den Ultord berechtigen. 

Die Handeläbücer, die Bilanz — * yet und der von 
dem Maſſenverwalter lat die Natur und den Charakter bes Ron. 
turſes erjtattete Schriftliche Bericht liegen im Bureau Ill. b 
I - er ng —— während ber Amibſtunden offen. 

nee —1 riet 


_ 


la 
— 


jur 


Der ———* F 


Betanntmachu 

er Hol und leide AlbLöfungbfohe von Kozlinla ſollen Ab» 
— ————— erhalten 
1) Beiper Paul Blacyfa für ee Br. 6.. 

2) ei Br Ban ofeph Gierẽezewoli - 
omas Bucitowofi 
ie Befiher Friebrich RORERAREE IR 

8 ftchen eing —— 

1) 5* — Shen 
ae. nebſt Zinfen 
fannıten Unton Strang; 


... == 169 Thlr, 
Rr. 11 = 147 Zblr. 
RT. = 15 Tole, 
Re. = 125 Thir. 


polb, Rr. 6 sub rubr. II, Rr.3, 232 The. 
— den nad) feinem Aufenthaltsort unbe 


—* 
vᷣbi 


2) a, dem Grundfiüd Snpeth, Mr. 11 sub rubr, II. Rr. 3 
Fhle. 13 Sar. 4 DPF. fie Me verſtorbene Regina Gierszewoka, 

= Erben bisher nicht ermittelt find; 
3) — zu em a ppotbefen Nr. 14 sub rubr. HI, Rr. 11 
—— f. für den grofjährigen Karl Kurland, 
En gr enida t unbefannt y. 


4) = dem make gro 
} sub rubr. Ul. 18 Fe 9&u.7 a ür den 
Albtecht —— und 133 Tolx. 7 Sour. 3 r jo» 


bann Saemlemwöli, deren Aufenthalt undctan if; 

2) sub rubr, II, Rr. 2 = 3 Ihr. 16 Sar. für die Ma- 
rianna Semlewäla und 33 Thlr. 16 er für bie Hedwig 
Szemlewska, deren Aufenthalt unbekannt ift. 

Die —— gr —— en werden mit Bezu auf * m 
flimmungen des ©. 12 —— vom 7. Juni 1 
und 26 ber Merorbrrung “vom Juni 1834 und $. 8 14 & ee 
* 2. Fa 1835 aufgefordert; fih binnen 6 Wochen und ſpaͤteſtens 
n ben a 
3. Januar 18570 
auf ber Königliden Regierung vor dein Regierungd - Supernumerar 
Heeſe anftehenden Termine zu melden, ob fie Anſprüche auf die obi« 
gen ren —— erbeben wollen, widrigenfalle fie berfelben 
verluftig geben 
arlenwerder, ben 16. November 1859, 
Königliche Regierung. 
Abtheilung für direfte Steuern, Domänen und Forſten 


Berkänfe, Berpachtungen, — ꝛc. 
3965 Befanntmad 
in Auftrage ber. Königlichen Regierung pierteton wird bad unter- 
zeichnete Hauptamt in feinen Gelhäftslofale die auf ber Beklin- 
ya pen gunffirofe belegene Chauſſeegeld · Hebeſtellt u Werniß am 
tenflag, 8 Dezember er., Bormittagd 10 Ubr, mit 
Borbebalt * ſchlages zum 1. fFebruar f. IE. in Pacht 
audbieten. Rur als ——— ſich ausweiſende Perfonen, 


welche vorher mindeſtens 184 Thlt. baat oder in annchmbaren Staatö- 
ieren bei und zur Sicherung ihrts Gebotes ni elegt haben, wer · 
en zum Bieten1 65 Die ne — nd von heute ab 
a ter —* —I— in Me erer Regi nzufchen. 
Rovember 1 
Konigliches ———— 
— Betannimach — 

8 follen div. Gegenftände, weile On Königliche Dienſtzwede 
nicht mehr verwendbar find, als: Geſchitrſachen, Papierabfäle, 
Werkzeuge ıc., an den iiriibietenden v verfauft werben, 

"Si u baben wir einen Termin auf 
den 25. November 1869, Bormittags von 9 Ubr ab, 
auf biefiger Eitadelle anberaumt. 

Die Verkaufs — liegen in unſerm Gefdäftälofale, 
—— Nr. aus und werben vor Beginn des Termine noch 

näher bekannt gemacht werden. 


Spandau; ben 3. November 1869. 
Urtillerie- Depot, 





ag Belanntmadung. 
ie Lieferun Au pro 1850 für die biefige Königliche Garniſon · 
Bäderei erforderlichen —— fol im Submilfiondrwege ver · 


dungen werden. alien Bedingungen find in unferm Amts · 
bureau, Köpn zur Einſicht ausgelegt, woſelbſt auch bie 
&ieferungdo ver —*1 tegelt und äußerlich mit 

—n on auf — = 3 
bezeichnet; bid zum 6. Degember cr, 
fenden find. 

Berlin, den 19, November 1869 
Koͤnigliches Proviantauıt. 


[3953 Befanntmadung. 
er Dünger und Müll, fomie die Heu- und Strobabpänge, 
welche fih auf den Höfen ber Diagazingrundftüde des unterzeichneten 
Amles anfammeln, ferner die Käumung ber Appartementögruben 
beider und endlich die Afche von Brauntoblen, welde auf dem Hofe 
ber Barnifonbäderet in der Alexanderſtraße Nr. 11a in den Badöfen 
entſteht und bort im einer gemauerten YUftgrube gefammelt wird; 
follen vom 1. Januar 1870 ab im Submeffionörpege anderweitig 
— verpachtet werden. 
Die di ee — 2 ind in unferem Geidäftslofal — 
Köpniderfirage Ar. 17 — zur Einfiht ausgelegt, wohin bie Leber 
nabmeofferten Beet und äußerlich: 
ubmifiion auf änge achte 
bezeichnet bie em 1. Deyember er. Abende Kane einzureichen find. 
Berlin, den 19. November 1869. 
KRöntgliches Proviantamt, 


Die er 
‘ 


rungs 
enb&, franlo einzu- 


EN 7. Degember db. I, Vormittags 12 Uhr, foll bie 


Lieferung von: 
22 Bd, Bumunil, 
» Brennöl, 
oleum, 
= Tonnen olzthett 
rn nn 


iffep eb 
1500 ä unser ' 
1500 >» grüner Seife, 


1000» 
im Ziege ber Sfienttien Submitenn verbungen werben. 





* 


Aal ngöluftige werden a ordert beöfall 
verbr unbe epac «ufordn, ie besaige Of 
Bi u bi ode —— es ꝛc.⸗ — 
oben angegebenen Zeit an die un e Hafen 
—— — erzeichnete Hafenbau 


menden. 
Die im a zur Einſicht ausgelegten Lieferungs- 
ungen werden auf Berlangen gegen Nachnahme der Kopialien- 
— TH: durd die Poit 2* nde 
lhel ——— den 18 Rovember 1969. 
ie Hafenbau-Kommiifion für das TJadegebiet. 


Belanntmadung 


. Königlihe Oſtbahn. 














Die Anferligimg der für die Beamten der Strede Kreu—Brom- 
born der Königlichen Oftbahn pro 1570 bis infl. 1875 erfor- 
Uniformftüde foll im Mege der Submifften vergeben werden, 
Dffetten find mit ber Aufforik: 
miſſſen auf Anfertigumg ber Uniformflüde für die 
Kleiderkaffe ber Königlichen Oftbabn, Strede Kreuj — Brom- 
berg — Thorn 
bis Submifiionsteimine: 
geitag, den 10. Degember or., Bormittans 10 Ubr, 
und 5 an dad Burcau der unterzeichneten Inſpektion 
y wo diefelden in Gegenwart der eva perfönlich erfahie- 
nenen Submitienten eröffnet werden. 
ond- und Kontraftäbedingungen find ebendafelbit 
und werben auf portofreie Geſucht gegen 5 Spr. Kopialien 
berg, bei: 20. November 1869, 
Königliche Betriebs · Inſpektion IV. 
gs. Bolenius. 
Berlopfung, —— insgahlung u. f. w. 
von Öffentlichen 
vet Thüringifhe re 
nachſtehend verzeichneten, in En re außgelooften 
ationen unferer —A find, en Beitimmungen 
. nr de 089 de verfch — Emiſſſonsplaͤne gemäß, am 28, Oktober er. 
erbrann 
m | bringen ies fatutenmäßig hierdurch zur Öffentlichen 
Erfurt, den 16, ar In. 
eltion 
ber Shhringiihen € Eifmbabngefeltfgaft 
Berz gs ihnif 
am 28. Dftober 1869 DirbTanntin; ausgelooften Priori— 
tätsobligationen Der Abe etn ginn Eifenbabngefellfgaft. 
Bon ber 2 t vierprogentigen Prioritätdanleibe vom Jahre 184 
für welche bie igationen unterm 1. Januar 1848 ausete nt 
z. En — er Berloofung vom Jahre 18 
ttr. C. 
b) us * Berlooſung vom Jahre 1863: 
l.ittr. — 
» % Pr 97. 1179. 1622, 
> E Rr. 477. DS 100 1268. 1877. 3864. 4282. 478. 
» De a rar 4309, 4368, 4873, 4964. 
5791. — 7307. 7 
c) Au ye — vom Jahre 1864: 
Littr. B. Rr. 382, 963. 
» S Nr. 1624. "19. 3BA0. A669. 4405, 5627, 
> . Rr. 482 er ug) 764. 1245 1466. 2003, 2408. 4473, 
5700. 6146. 6339. 6592. 7650, 8242, 
19 230 01 8502. 
d) a der te ofung vom Sabre 1865: 
Littr. B. Nr. 55. 527, 823. 966. 
» 0. Rt a} 1002, Po 0: 2307. 2961. 3189. 4108, 
» D. Nr. 315. 652, 2292. 2106. 3997. 5563.16260, 6470. 7106. 
. 8248. 8293. 
e) Aus der — vom Jahre 1866: 
Rr. 335. 818. 


Littr. B. 
» C. Rr. 3082. 3168. 3521. 4245. 6036, 
» D. Rr. 118. 471. 1146. 1663. 2442. 2457. 3064.’ 3536. 4107. 
4131. 4384. 4477. 6262. 6695. 6702. 7017. 7140. 7257. 
7703. 8556. 8728. 
f) Aus der Berloofung vom Jahre 1867; 
Litr. A. Nr. 8. 239. 372. 498, 
B, Nr. 38. 389. 448. 440. 462. 538. 1098. 1124. 1291. 1582. 
1683. 1746. 1967. 


» C. Rr. 326. 497. 818. 1029. 1362. 1521. 1588, = 1845. 
22%. 2293. 2303. 254 


1874. Pa 2182. 2208. 


6. 2558. 
2694. 2759. 3053. 3223, 3264. 3398. 1.3675. 
3735. 3782. 3180. 3006. 4018. 4159. 4180. 4410 4582, 
sn 4880. 5110. 5155. 5169, 5174. 04. 5501. 


5585. 5597. 6086 6251. 6402. elärichen) 
. 6761. 6864. 6908. 7288. 7362. 7414. 7490. 
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Littr. D, a 143. 6 
2030. a 3217, 3480. T, 

A 1400. —5— 

. 6061, 6063. 
6530, 65% “ 6832, 
. 8048. 8219. 
. 8843. 8875. 
8974. son. 9155. . 9648, 9730. 
935. Y 9980. 


® Eben Bertoofung vom Jahre 1868: 


Littr. A, Nr, 1 
» B. Nr. 308. 354 3* 473, 570. 650. 764. 982. 1132, 
1140. Tail, 1432. 0 Tier 1689. 1775. 1891, 
» 6. Re IB, 08. 00 635. 658. 771. 775. 828. 880. 1167, 
1422, 1641. Im 1742, 1838. 1905. 1952, 2016. 
2039. 2075. 2103. 2539. 2561, 2789. 2798. 2841. 


3026. 3125. 3130. 3385. 3459. 3534. 3611. 
3773. 3343, 3877. 3903. 3906, 3956. 4007. 4076 6,4308. 
4323. 4354. 4686. 4718. 4737. 5073. 5211. 5557. 5879. 
— SUB. 0006. 6 6125. 6302. 6605. 6664. 6738. 


6884. 7106, 71 

171. 176. 387. 450. 6%. 818. 857. 890. 906. 9. 

1044. 1052. 1 1439. or 1581, 1596. 1617. 10. 
. 2643, 2782. 3133. 


1624. 1649. 1872. 2233, 24 

3648. 3764. 3548. 3984. 4023 2 4208. 4354. 404. 
4502. 4529. 4622, 4697. 4716. 4943. 5050. 5342. 5430 
5602, 5048. 5739. 5770. 5879, 6303. #428. 6619. Ein 
6875. 6900. 6912, 7158. 7284. 5. 7660. 7688. 797 
7997. 8037, . 


» D, Rt 


Bon der jebt dfprogen tioritätsanlcihe vom Jahre 1852 
(Serie 11), fe me ra ag nigen Mon unterm 1. = er 1851 


— ind 
us der a... vom Jahre 1864: 
Littr, B Nr. 418, 
» C. Re. 1971. 1 1568. 1802. 2541. 2618, 3881. 
6) Nuß der ale vom Jahre 1865: 


De Ta Ju 
. Nr. 552 250,94. 1941..2050. 2359. 2586. 2580. 2854. 


ce) Aus bes Bertooun vom un 1866: 
Isr, BR 20. 36 1302. 
. Rr. 1592, —8 ER 3348. 855 
Aus der —— vom Sa 1867: 
Ltr, A. Nr. 78. M. 177. 3583. 
B. ®r. 33. 109. 287. 333. 372. 501. 561. 841. 1022, 1249. 
1328. 1381. 1502, 1508, en 
» C.Rr.5. 53, 9. 164. 193. 214. 560. 642, 798, M7, 1104. 
1143. 11%. 1405. er 1197. En 1877. 1946, 
2326. 2343. 2501. 2581, 2894. 
= 3239. 3441, 3530, 3887. . 3705. 3797. 
Aus Der Bertoofung vom Jahre 1868: 


Nr. u 
Nr. 133. 169. 195. 230. 242, 307. 484. 1066. 1086. 1217 
1204, 1314. 1465. 1576. 1024. 1691. 22 15 108 
Nr. 35. 50. 120. 178, 324. 383. 828.845. 8 
un u. 1597. 1658. 1716. 1773. 1805. 2007, 2988. 
ash sr 2578. 2614. 2416. 2896, 2939. 3209. 
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miffion. 
Bon der jeßt nie Prioritättanleihe vom Tabre 1855 
gun IL), für A die Obligationen unterm 31. März 1855 aus · 


nd. 
34 Aus der Verlooſung vom Jahre 1858: 
itt 480. 
= „> Aus? % 8 3* * Ja re 1862: 
er 


» E Rt ver h 3, —* 7053. 
Dock: un 10381 12,516, 108 39 ee 


Littr. 
» 
» 


eu> 


* A. 
B. 


» C 


16,572. 17,149. 17,947. 19,170. 1 
RL. Aus * Berloofung vom Jahre ru 
Litir. B. Mr, 288, ] .. 2 3953. 
» C. Nr 48. 2 5934. 8154. 11,494. 134290. 
—* > 1a. ua 14,538. 16,267. 16,907. 18,581. 
ur un der — vom Jahre 1864: 
Littr. B 1248. 28 
>» 


C. 3 568. 1111. 1166. 2131. 4589, 5543, 5649. 6280. 6532 
2. 5*9 bo es wi „Nr. 15/008, 
e) Eng der Berloofung vom a 1865: 
Littr. A, Rr. 316, 
» C. DE. 94611. 72. 1204. 1448. En 
4571, 5439. 6372. 7802. 


8565. 10,302. 
12081. 1 15,089. 16,536. 170, 18128. 18,411. 
f) Ae der Berloofung vom Jahre 1866: 
B. 1317. 3387. 
rk ei ae 5097. 7348. 9909. 
Im Aus der Berloofung vom Jahre 1867: 
Littr, 17, 


> B Re BB. 188. 166, 383. 599, 648. 813. 911. 1501. 1759. 


* 15,141. 
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763. 2208. 2245. 2285. 2862. 2300. 2411. 2486, 
— 20. 31 a. 3314. 3432. 3564. 3885. 
Liter. C. Re. 91, 244. 406, 431. 602. 753. 817. 1085. 1171, 
1343. mn EG. 3 Sr ne 
3921. 4000. 4038. 4087. 4699. 4872. 4933. 498. 
5608. 5901. 6120. 6367. 6862. 7145. Kirn 7378 Bı7. 
se 84131. 8629. 87%. 8893, 9109. 9169. 9273. 
472, 9745. 9807. 3808. 9826. 10,025. 10,126. 10,208. 
10,457. 10,673. 10,842. 10,923. 10,968. 118. 11817. 
11,833. 12,730, 12,935. 12,940, 18,189, 13,623. 13,735. 
14020. —— ne ee 14,892. In. 15,308. 


1 u. 1 451. 
17,031. 17,066. 17,228. 1 a 
1736 N En 17,641. 17,735. 17,908. 1700 18 
18,672. 18,754. 18,887. 18,940, 19/000. 19, 798. 19,834. 
h) Aus der Berloofung vom Jahre 1868: 
Littr. A, Xr. er 
853. 930. 944. 994. 1047. 1004 


» B. Mr. 20. 395. 686. 691. 
1751. An 1%7. = 2288. 2321. 2845. 2962. 3153. 
32%. 34 * Be 3640. 


» C. Rr. 69. 86. 92. 201. 339. 356. 392, 452, 509, 628. 
684. 717. 12. IB. 1397._1403. 1414. 1521. 1524. 
1764. 2056, 7, 8369. 2448. 2674. 2739, 3157, 
308. BER. 980. 3522. 3656. 3657. 400. 4256. 
4263, 4283. 4350. 2 9* 40. 4531. 4735 
4911. 5343. 5509. 6902. 6932, 
712%. 7270. 7297. — * or 8324. 

8759. 72. 9117, 9263, 9340. 9504. #94. 
10,083. 10000. er Dar 10,440. 10,726. 11,210. 
. 11,422. 11,445. 11,701. 11,866. 11,867. 11,872, 
11,960. 121 12,150, 10, 12,427. 12,554. 12,783. 
13,055. 13,340. Bis 13,608. 13,621. 13,904. Ball. 


* 


14,238. 14,924. 14,492, 14837. 14,872. 14,999, 
154062. 15,102. —— 15,331. 15,488. 15,537. 1384 
16/081. 16,490. 16,709. 167881. 16,963. 17,178. 17,197. 


1700. 1 17,6%. ua re 18,716. 18,751. 19019. 
Bon ber jeht 4$pro Mi en Sn kkallanfeite vom Tabre 1856 
ak Anh IV) fi hr Rn die Abligationen unterm 1. März 1857 auf 
eftellt 
. F * we ke: netleofung vom Jahre 1863: 
ttr. A. 
8 3 Br 2a, 3255. 3332, 4799. 5179. 
; C 8 ie ae 14810. i 1, "14,900. 14.980: 
16,296. 18,017. 18,654. 19,564 21, 
b) Aus ber Berloofung vom Sabte 1864: 
Littr. A. Wr. 476. 

» B. Nr. 4245. 5407. 5459, 
» C. Rt. 1445. 1844. 1845. 3674. 6556, — 53 4 
8453. 8934. 9318. 10,159. 12,149. 13,865. 

18,310. en 17,157. 1747. 17,715. 17,898, 10080. 


A Ber Bırlo [u bre 1865 
us der Ber 2. . vom te 
y 24. 520. 1310, ’ 2 BI 3i2 1. 5957. 


Liter. — Ar. 
» €. Me 17. 
4001. 4494. 4668. 7 10,084. 11,42. 
12101. —8 ln — — 18,287. 18,663. 
d) Aus der Berloofung vom Jahre 1866: 
Littr. B. Nr. 665. 2222, 4943. 
» 6 m un IN zus 2 . 6646. 7392. 7718. 8319. 
._ 9608. 1 1,168. 11,666. 12,182. 13,210. 13,414. 
11006. 19.874. 17.066, 171186. Tradol 2, 
e) 2. er Berloofung vom Are 186%: 
Littr. A, Rr. 6. 838. 
» B. Rt. 284. 343. 462. 471. 749. 877. 1000. 1090, „1087. 1197. 


1701. 2510, 2688. 2754. 2880, 3166. 3396. 
—F 3969. 3982. 4311. 4375. 4664. 4712. 50%0. 
* „€. Rr. 97. 142. 554. 581. 717. 1125. 1194. 1212. 5— 2412 
2500. 2708. 3380. 3535. 3592, 3601. 
ATTT. 4855, 4987. 5634. 5829, . 
6479, 7087. 7306. 7369. 7862. 8005. 8309, 
881. * 9056. 9803. 9408, 
10,398. 10,449 — 2* TOO un. 11,091. 11,134 
11,315. 11,359. 12,455 2,632. 12,871. 13,158. 
Te 10208 13,991. 1000. 188 14,880. 15,115. 


157268, 15,367. 15404. 187775. 167433. 16,512. 16,88 
16,947. 17/731. 17,904. 18,285. 18,398. 19,050. 19,158. 
DITTo. 1al7a. 1000: 20888. * 


19214. 19,770. 
7 { jahre 1868: 


Eee 
a 
| 


am 


f} Aus der Beier vom 
kann. A. Nr, 10, 550. 
B. Rr. 200. 


. 3965. 3959. 4240. 4452. 
5588, 5596. 5645. 6486. 6617. 6743. 7316. zur. 
7534. 7689. 8104. 8212. 8365 8497. 8567, 
8832, 8573. 9005. 9068. 9408. 9908. 10,110, Me 


10,614. 10,725. ee. Au 11,140. 
12,501. 12,507 


10,356. 10,372. 

11,313. 11,788. 1 Hm . 12,312 

1 . 12,860. 12,884. 13,141. 13,272. 13,508. 13,528. 
Ban 13,737. 14,206. 14,590, 15,163. 15,356. .. 


nn: 21. 16,460. 16,769, 17,350. 17,360. 17,449. 
17,648. 17,674. ar. 18,797. ir 19,121. 19,230. 
19,818. 19,756. 20,187. 20,284. 20,75 


3906] Görliger Ultien- 2* 

Im Berfolg unferer Bekann 4. Auguſi a. e, fot · 
dern wir biermit auf, bie zwelte Eingablung ve von 5 pet. 30 hir. 
pro Stüd) auf unfere — ar 

sum 1. Januar n. 9. 


in Görlig: 
be der fommunalftänbifi * Banfı 
Simon a. adı 
> 
D Ehuard- 
in Ba u Loebau: en eudemann und 
I Bas u bei Heren Be erh, 


u leiſte 
. Brig, am 15. November 1869. 
Der Benwaltungsrath ber Goͤrliher ns 
Ludwig von Molff-Liebftein. Loeſchbrand. 


— Befanntmuchungen. 


Rl... Geſellſchaft für Sec. un and Blußverfiderungen 


Die Herren Ultionäre ber —3 werben hiermit zu einer 
außerordentlicen anerhag, den 2 Beis 
Donnerftag, den 2, Degember 1869, 
Bormittags 10 Ubr, 
in ben biefigen — au eingeladen. 
Gegenſtand 
die Bat eines Di tor& für die Geſellſchaft 
Stettin, 10. November 


Der 
a ——— 
Schroeder. 





——— — 
—— Gribel. 
Walther. 


Bere werfs- und — 
ionäre des Geo und Hutten · Ver 
cins werden hierdurch zu ber 

Stellen v. * ur,— d. J 


orgenb Ubr, 
in Schaumburg's —— mr ——— anberaumten 
elften we Beneralverfammlung 
eingeladen. 
edorbnung 


—— der im — des Teokbirten Statuts vorgeichriebenen 
bed Verwaltungsraihs auf Ausgabe neuer Stammaltien 
— — rg, — der von der Generalverfommlung am 24. Maid. I. 
ienen 
e Altionäre, welde ihr Stimmredt in der Generalverfamm- 
ng ausüben wollen, werden erſucht, den im &. 16 des revibirten 
—X erforderten Rachweib * Altienbefiped am Mittwoch / den 
8. Degember, oder Donnerftag; den 9. Dezember, auf dem Burcau 
der Seorgs-Marienhütte oder auf dem Eomptoir des vom Verwal 
—* dazu beauftragten Herrn Banquier —— Meyer — 
—— dolph Meyer — in Hannover oder am ig den l0ten 
Zee im Berfammlungslofale zu erbringen un —X die Ein · 
en. 


Empfang zu nebın 
Hannover, den 2 Rovember 1869. 
er Berwaltungdrath 
bed Sroe-Rarien Bat und Hütten-Bereins. 


Löbau -Zittauer Eifenbabn. Betriebs - Ein 
1; anuar bis ult. Dttober 1869 175,623 Tblr. 2& = 
Hr Thlr. — Sr. 4 Pf., demnad 1869 me 
rt. 2 


Torifermäßigung IBEmnebeQätger inStüden 


Bom 20. d. FW er —* ben direlten Tarif 
wiſchen dieffeitigen und Stationen der Berlin » Ham- 
burger Eifenbabn vom 20, Mai d. J Jarbehölzer in 
Stüden und Blöden bei Aufgabe von mindeflend 
100 Etrn. aus Klaffe A, in Klaffe B. verfeßt worden. 

Berlin, den 20, November 1869. , 

Königliche Direktion der Riederſchleſiſch · Märkiſchen Eifenbahn. 
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Bom 1. Degember d. Tab wird »Butter« bei bireften Sm- 
dungen zweifchen Trieſt und Stettin zur ermäßigten Klaſſe A. des 
betreffenden Berband · Gutertarifs beförbert. 

redlau, den 20, November 1869, 
Königliche Direktion der Oberſchleſiſchen Eiſenbahn. 





Bas Abonsement brirägt 8 bie. 
für das Dieriel.ate, 
Infertionspreis für ben Raum einer 

Brudsetie 24 Dar: u 
Fe ET —— ⸗ a 
* 
* 


Staats- 


u ja 
HAdE- 





M 270. 





Se. Diajeftät der König baben Ullerqnädiaft geruht: 
Den Königlichen Eiſenbahn · Direktoren le % zu Eiber- 
feld und Simon zu Berlin den Charakter ald Gcheinter Re 
gierungs Rath; und 
Dem Krelö-Schretär Blöbaum zu Warendorf den Eha- 
rafter ald Ranzle-Rath zu verleihen. 


Finanz: Minifterium. 
Der Münz-Eleve Munideid ift zum Betriebs⸗Aſſiſtenten 
bei ber biefigen Königliden Münze ernannt worden. 


Perfonal - Veränderungen. 


2. In der Armee. 
Dffigiere, PortepersFähnriche ꝛc. A. Ernennungen, 
Beförderungen und WVeriehungen. 


. Den 15. November, 
BVeih, Ser. Li. vom 7. Weſtf. Inf, gt. Nr. 56, in das 4. Dflpr, 
ren. Btegt. Ar. 5,Schlönbach, Ser. Lt. vom 1. Rhein. Inf, Regt. 
Rr. 25, in dad 1. Oberſchl. Inf. Degt. Mir. 22, Court, See. 
Shlesw. Hol! Fuſ. Negt. Ar. 56, in das 1. Rhein. Inf. Regt. 
Rt. &, v. Kleiſt, Sec Et. vom 1. Thür, Anf, Regt. Nr. 31, Bra- 
der, Sec. Et. vom Oldenburgiſchen Infanterie-Megiment Wr, 91, 
in das EreBataillon, verfept, Den 17. November. Kerr 
fabrdt, Hauptmann von der Garde» Ürtillerie » Brigade 
tommantirt als Adjut. bei der Sen. Inip. der Art, unter Enibin- 
dung von biefem Kommando, ald Battr. reip. Eomp. Ebrf in bie 
11. Urt. Brig verſeßt 





fommanbirt. v. Niederfictter, Hauptm. und Eomp. Ebef von 
der 8, Urt, Prig., in die Garde» Urt, Brig. vericht, Weoemwes, 
Major und Batir. Chef von der 2, Urt, Brig, als Abtb. Eommpr, 
in die 5, Art. Brig. verfeht. 
Brigade, zum Batterie reſp. Compagnie · Chef ernannt. Schwarz, 

emier - Lieutenant von derfelben Brigade, zum Hauptmann, 

ering, See. Et. von derf. Brig, Frande, Sre.2t, von der3. Art, 

rig, Nißſche, Zee. Dt, von der 5, Art. Brig, Damfe, Bee. Lt. 
von der 6. Art. Brig, zu Pr. Lis befördert. v. Gay, Wajer und 
Battr, Chef von ber 10, Ure Brig, ald Abib, Command. in Die 
9. Art. Brig, v. Eltefter, Hauptm. vom Kriegs» Minifierium;, als 
Batterie teipeftive Compagnie» Ef in Die 10, Arlilierle Brigade, 
Lorenz, Haupimann und Batterie Ebef von der 11. Mrtillerie 
Brigade, als Compapnie » Chef zur Scr-Urtillerie » Abtbeilung verfeßt. 
Schweiger, Major & In suite des Schlef. Feld ⸗Art. Regis. Ar. 6 
und Vebrer bri der Art, Fiekihule, zum Mitgliede_ der Pröfunge- 
Kommiffen für Urt. Br. £to, ernannt. Polmann, Gr. %. ala suite 
des Hammov. Feld-Art. Regts. Me. 10 und Fühter der LebrComp. der 
Art. Ecießſchule, zum Hauptun in ber 10, Urt. Brig, Erfördert und 
sur fernen Führung ber Pehr-Eomp. der Urt. Schickſchule komman ·. 


dir Scheele, aufkeretatim, Sec. Pt. von der 4. Art. Brig, zum 
Art. DE. ernannt. Priefemutb, dar. Vortepreäberih von ber 


Garde · Artillerie Brigade, v. Enbel, Kanonier von dırlelben Brigade, 
v. Mihaelid, dar. Dort Kähne. von der 4 Urt. Brig, Nau- 
fefter, Geft. von derf, Brig, Heinrid, Schönfeld, Unterofl, von 
der 5. Art. Brig, Behrens, Kanenier von berf, Brig, Fromm; 
Sorewe,v. Syczutowefi, Thomas, Schramm, Ranoniere von 
ber 6. Art. Brig, Bieröberg, dar. Wort. Fäber, ven der 9. Art, 
Brig, Doofe, Karftenfon, Reimmenn, —— ven beri. 
Brig, Aangemeifier, Bindler, Kanonierevon der 1. Vrt Brig zu 
ort. Fäbnte. befördert. v. Noftiz, Dre. Lie v.8. Brandb. Infant. Reat 
Nr. 0, in das 1. Hannov. Juf. Hegmt. Mr, 74 verfept, Bei der 
Landwehr. Den 17. November Winterfeld, Wifimann, 
Vize ⸗·Feldw. vom Ref. Landw. Bat. Stettin Rr. 34, iu Ser, CB, 
der Mel, der 2, Art. Brig, Büttner, Bigefteldiw. vom Ref. Landw. 
Bat. Berlin Rr. 35, zum See. Lieut. der Dei. der 3. Urt. Brigade, 
3234 —— vom 2. Bat, (Burg) 1. Magdeb. Lantın. 
Rente. 26, Gropp, VBüefteldw. vom 1. Bat, (Halberftabt) 3. Magd. 
Landw. Beamts, Ar. 66, wor Et, der Mei. ber 4, Wirt. Brigade, 
J3— Feldw. vom 2 Bat. (Halle) 2, Magdeb. Landw. Negte. 
Ar. 27, zum Sec. Lt. der Landw. Art, Dörenberger , Vlie ⸗Feldw. 


Turgold, Hauptm. von ter 2. Urt. | 


Königlich Preuftiſcher 
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Berlin, Mittwoch den 24. November Ubends 
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vom 2. Bat. (Beutben) 2. Oberſchleſ. Landw. Regls. Ar. 23, zum 
Ser. Pt. der Ref. der 6. Vrt. Brig, Loebbecke, Vize» Feldw. vom 
2. Bat. (Herlobn) 7. Weilf. Landiv. Regte. Mr. 56, zum ec. Li. 
der Ref der Garde ⸗Art. Brig, Aldenbrück, Bieijeliie. vom Ref. 
Landw Bat. Cöln Rr, 40, zum Ser. Ur. der Ne. der 8, Urt. Brig, 
v. Münftermann, Bigeiteldw, vom 1, Bat. (Lüneburg) 2. Hannov. 
Landw. Kegte, Nr. * zum Sec. U, ber Reſerve der 7. Art. Brig. 
befördert. Floöthe, Sec. Et. von der Ref. der 6. Urt. Brig, zu 
den Ref. OF. der 3. Urt. Brig. verſeßgl. Haeniel, Br, Lt. von der 
Art. des Ref. Landw. Bald, Cöln Mr. 40, als Ref. Off, der 8, Het. 
Brit, Mube, Ser. Lieut. von der Urt, des 1. Batt, (Schlebwig) 
Schleswig. Landw. Regid. Nr. 84, als Reſ. Dff. der 9, Urt. Brig. 
— Krone, Sec. Lt. von ber Art. des 1. Bats. (Branden · 

urg) 4. Brandenbutg. Landıv. Regie. Ar. 24, in das 1. Bar, (fiel) 
Holt. Landıw. Hegtd, Mr. 85 einrangirt. B, Abfdiedäbemilli« 
nungen Den 17. November. Schaeffer, Hauptn., u. Battr. 
Thef von ber 3, Urtillerie-Brigade, ald Major mit Venſion nebft 
Ausfihe auf Anftellung in der Gendarmerie und felnee 25 
Unif, Heinrich, OberſtLleut. und Abth. Commdr. von ber 4, Art. 


' Brig, mit Penſ. nebſt Ausf, auf Eipilverforgung mit feiner bieher. 


t. vom | 
‚ ala 
: Db. 9. und Abih. Connndr. von ber 8 Art. Brig 


und | 


Baflong, Hauptur. und Balir. Chef von | 
der GarderArtillerie-Brigade, als Adjut ur @en. Inſp. der Artill. 


Heller, Maj. und Abth Commdt. von der b. Art. Brig. 
5, &. mit Penf. und der Unif, der 6, Art. Brig, Botbe, 
mit Bent, nebft 
ig. der Abſch. 


538 


Ausf. auf Tieilverf. und der Uniform der 7. Art. tl 
bewilligt. Nofe, Pe. Lt. von ber 10. Art. Brig, unter dem geſeß · 
ihren Borbebalt ausgeſchieden @remler, Dort. Fäbnt. von ber 8. 
rt. Br, zur Ref, entlaffen, — Helder Landwehr Den 15. Rovbr. 
Emmi, Oberit 4. Disp. und Bezirks »- Commander des 1. Wars, 
Minden) 2 Wert, Lantır. Regte. Ar. 15, v. Hayn, Major zur 
Diep. und Bealıld-Commdr, des 1. Bats, (Mick) 5. Weſtf. Landw. 
Regis. Mr. 53, von ihrer Stellung ald Bezitls · Eommdr. entbunden, 
Den 17, November Wichert, Be. Li. von der Urt. des Nef. 
gandw. Bats. Königäberg Nr. 33, mit feiner biöb. Unif., Vauly, 
r. &. von der Wirt, des Reſ. Landw. Bats Coͤln Ar. 4ü, mit der 
Landwehr Armee · Uniform der Möfchted bewilligt. Rump, Secondr- 
Lieutenant von der Artiilerie des 2, Vataillons (Werfen) 5. Weſt · 
fälifben Landwehr -Negiments Nr. 53, der Abſchied bewilligt. 
Nachweiſung der beim Sanitäte-Eorps pro Dionat Oftober 1:49 
eingettetenen Veränderungen. Durb Verfügung dee General-Stabt- 
Arztes der Armee Den 5, Dftober. Dr. Edulte, biöber ein-- 
jaͤhrig freiwilliger Arzt beim Reumärkiſchen Dragener-Ieamt. Nr, 3, 
unter Verfefung zum 3. Pommerſchen Infanterie ⸗Regint. Pr. 14 zum 
Unterorzt ernannt und mit Wahrnehmung einer valanten Aſſiſtenz · 
Nrztielle beauftragt. Di, Zipper, bisher einjährig freiwilliger Atzt 
beim Kaiſer Alexander Garde Brenn Megmt. Ar. I, unter Verſchung 
zum 6. Brandenb. Inf. Regt. Rr. 52 zum Unterart ernannt und 
mit Wahrnehmung cher vafanten Wilftenzarzt-Stelle beauftrant, 
Den 12. Dftober Dr. Wende, Unterart beim 2. Garde ⸗Drag. 
Regt, bei feinem bieherigen —— mit Wabrnebmung einer 
vakanten AſſiſtenzatztStelle beauftragt. Den 16. Öfteber. Dr. 
Dirsta, bieher rinjädrig freimill, Arzt beim 1. Poſ. Ant, Hegmt. 
Mr. 18, vom 1. Dt. oc, ab zum Unterart ernannt und bei feinem bieb. 
Fruppentbeil mit Wabenehm, einer vakani. Aijiftenzarit-Stelle beauf- 
tragt. Den 18. Dft. Dr Martini,obiotv. Aögling der mevig. dirurg. 
Akabeniie für bad Militär vom 1. Oktober e. ab als Unterarzt bei 
der Marine angeflellt und zur Dienfil bein 2. Barbe » Regt. 3. F. 
fommandirt. Den 19, Oktober, Dr, Made, Unterart vom 2ten 
Garde · Ulanen · Regt bei ſeinem biäherigen Frupbentbeil mit Wahr 
nebmung einer valanten Aliftenzart-Stelle —— Den 20ften 
Dftober. Dr. Kerften, bisher einjährig freitwill, Arzt vom Weſtf. 
Feld · Arl. Rat. Nr. 7, v. 15. DM. ©. ab zum Unterart ernannt und bei 
Kim biöb, Truppenibeil v. 1. Rov. e. ab mit Wadrnebmung einer 
vafanten Aſſiſtenzarzt Stelle beauftragt. Den 29. Ottober Dr, 
Dieterid, bieber einjährig freiwil. Arzt vom Schleſ. Train-Bat. 
Ar. 6, unter Verlegung zum 2, Hanno. Inf. Regt. Re. 77, vom 
1. Dftober e, ab um Unterart ernannt umd mit Wahrnehmung 
einer vatanten Affifenzarzt-Stelle beauftragt. Dr. Rayımund, biäb. 
einjährig feeiwill. Art vom Barde-jpeld-Nrt. Regt, vom 1. Oktober c. 
ab zum Unterarzt ernannt und vom 1. November c, ab bri feinem 
biöberigen Truppentheil mit Wahrnehmung einer valanten Alliften- 
arzt-Stelle beauftragt. Den 30. Ottober. Dr. Berfen, biöber 
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einjähria freiwilliger Arzt beim Salf. Franz Garde» Bren. 
Meat. Mr. &, vom 1. Oftober c. ab zum Unterart ernannt, 
Geſtorben. Den. Dftober. Dr. Glum / Cberfiabd- und Regis 
Arzt des 2. Schleſ. Huſaren Regiments Ar. 6. Den 19. Oktober. 
Dr, fhoerfter, HR arıt vom 1. Raſſ. Infant, Rent. Ar. 87. — 
Beamte der Militärs Verwaltung. Durh Verfügung bed 
Kriege-Minikeriumd. Den 7. November, Schroeder, v. Sur- 
minsli, Dende, Karfbunfe, Kanzlei-Diätarien, gu Geheimen 
Kanzlei · Sektetaͤren beim Krlegs · Miniſteriüum ernannt. 
BI. Iu der Marine, 

Offslere ꝛe. A. Ernennungen, Beförderungen ıc. 
Den 15. November: Solms, Sec, Lt. vom See-Bat,, in das 
Schlesw. Holf. Füf. Regt. Nr, 86 verfept. Den 17. November: 
Dittrich Hauptm, und Eomp. Ehef von der See⸗Art Abtb., in die 
6. Art, Brig. * B. Abſchiedsbewilligungen ꝛx. Den 
17. November. ilte, Lieut. zur See, der Abſchied bewilligt. 


Nichtamtliches. 


Preußen. Berlin, 24. November. Ihre Majeftät 
bie Königin bat bie Gewerbeidhule in Eoblenz mit Allerhödjt- 
ae Beſuche beehrt und der Einweihung des neu bergeftellten 

tadttheaters beigewohnt. 


— Die vereinigten Aubſchüſſe des Bundeßrathes bes 
Zollvereins für Zoll und Steuerweſen ſowie für Handel 
und Verkehr traten heute zu einer Sigung zuſammen. 


— Im Verlaufe der geftrigen Sihung bes Bar 
der Abgeordneten wurde bie Spezialdiskuſſſion über ben 
Etat de8 Minifteriumd des Innern fortgefegt, Nachdem die 


Abgg. Dunder und Graf von Wingingerode ſich über den 
gefern mitgeteilten Antrag der Abgg. von Bennigfen und 
enoffen wegen ber Beſchaͤftigung ber Gefangenen in ben 
— ausgeſprochen und der Regierungs-Ronmilfar, 
cheimer Regierungd-Rath Steinmann, erflärt hatte, daß bie 
Königlihe Stantöregierung prinzipiell gegen den Antrag nicht® 
einzumenden babe, wurde derielbe angenommen. 

Su Tit. 5, Statiſtiſches Bureau, lag ein Antrag ber Abgg. 
Dr, Öneift und Genoffen vor, weldyer lautet: 

»Das Haus ber Abgeordneten wolle ei 1) der Wirfungs- 
reis der in der Reornanifation begriffenen fiatifliihen Eentral »-Rom- 
miſſion if, unbeſchadet ibrer anderweiten Geſchäfte, auch auf bie 

tündliche und umfaflende ſtatiſtiſche Vorbereitung der Geſeßesvorlagen 
der Königliben Staatöregierung auszudehnen; 2) bei der Zuſammen - 
fehung der Eentral-ommiffion ift Darauf Nüdfict zu nehmen, baf 
n derfelben neben der Verwaltung und der Wiſſenſchaft auch bie 
Scfekgebung, inäbefondere das Haus der Abgeordneten, durd ſolche 
Mitglieder vertreten fei, welche baffelbe zu Diefem Srocd aus feiner 
Mitte auf die Dauer der jededmaligen Lenislatur » Periode ernennt.e 


Der Antrag wurde nad furzer Debatte, an welcher ſich 
der Abgeordnete Dr. Gneift und der Regierungs - Kommillar | 


Geheime Ober-Regierungs-Ratd Wulfähein betbeiligten, ange 
nommen und fobann die Sifung vertagt. Schluß 3% Ubr. 

— Die heutige (26.) Plenarfigung ded Hauſes der Ub- 
———— wurde vom Präfidenten von Forckenbeck um 
0% Ahr eröffnet, 


Am Miniſterliſche befanden fi der fiellvertretende Bor- | 


figende ded Staatäminifteriums, Kriegd- und Marine Minifter 
Dr, von Roon, der Minifter für die Jandwirthſchaftlichen An- 
gelenenheiten von Selchow, der Minifter ber geiftliben, Unter- 
richis· und Medizinal-Angelegenbeiten Dr. von Mühler, der 
Minifter des Innern Graf au Eulenburg, der JuftizDinifter 
Dr. Feonbardt, der Finanz. Minifler Eamphaufen und mehrere 
Regierungd-Rommifjare, 


ſchlüſſe der Borberathung über ben Befegentwurf, betreffend die 
Ermseiterung, Ummandlung und Neuerrihtung von Wittwen- 
und —— für Elementarlehrer. 

Der Miniſter der geiſtlichen ꝛc. Angelegenheiten, Dr. von 
Müuͤhler, gab eine —— ab. 

Hierauf wurden die Belhlüffe der Borberathung über 
Diefen Gefegentwurf ohne Debatte mit fehr großer Majorität 
angenommen. Es folgte die Borberatbung im gangen Haufe 
über den Antrag der Abgg. Miquei und Labler: Die König. 
liche Staatöregierung aufgufordern, ihren ganzen Einfluß geltend 
zu maden, daß im Wege der Bundeegeſehgebung die Kompetenz 
des Morddeutichen Bundes auf dab gefammte bürgerliche Recht 
ausgedehnt werde, ” ur 

An der General-Debatte betbeiligten fib die Abgg. Miquel, 
Mindrborft (Meppen), Dr. Adyenbady, v. Mallinktodt, Dr, Braun« 
Wiesbaden, Yaster. j : 

Der JuftizMinifter Dr, Leonhardt erklärte: 

Deine Herten, nad Yage dir Berbaliniffe wird meine Erklärung 
auf Pirien Antrag eine furze fan Finnen, 
die Völker, dengemäß iit die Hrifiellung der Rechtecinheit ein mit 
allen Kräften zu erfirebendes grorce nationales Gut. Tas gilt auch 
infonderbeit von dem bürgerliden Net, fomweit nämlich dieſes bürger- 


| 


} 
| 


I 
1) 
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| 





eined bürgerlichen Geſehbuches für den nanzen Umfang der Monardie, 
und wenn «8 fein kann, für Rorddeutſchland, ift feine Uufgabe, vor 
weldier ich zurüdiheute oder auch nur einen einzigen Schritt zurüd- 
träte, obwohl ic die Bröke und die Schwierigkeiten der Aufgabe 
nicht verfenne. Ein Wanderer, der einen Waldfirom paffiren will 
oder palfiren muß, wird, wenn er am Ufer anlangt, ift 
er vorſichtig feine Lage zu Überfehen ſuchen, er wirb bie 
Schwierigkeſten und Hinderniffe, die ſich ibm entamenftellen, 
prüfen, wenn er dann aber damit fertia iftl, fo wird 
Bi wenn er Überhaupt Muth bat, auch feinen Weg mit Muth be 
teten. 

Meine Herten, e& liegt nad $. 4. Rr. 13, in der Kompeteng ber 
Bundekgefehgebung das Obligationenreht, Strafredt, Handels · und 
Wechſelrecht und das gerichtliche Verfahren. Diefe Vorſchrift wird 
im Geifte des Gefeped von einem freien Standpunfte aus auszulegen 
fein, man wirb Die Worte ⸗das gerichtliche Verfahren · unbetentlid 
nebmen müſſen in dem vweiteren, in der Wiffenfhaft und Geſchgebung 
übliden Sinne, dab auch die Berichtäverfaffung darunter beariffen if, 
weil fonft die Worte obne Sinn und Verſtand find. In gleicher Weife 
fteht man jedoch nicht in Betreff der Vorſchriflen, weiche ſich auf das 
Obligationen · Handels: und Wechfelrecht breaichen. Das Handelsrecht 
ſcheint heut zu Zage ald ein Zorfo im DObligationenreht und wenn 
ein allgemeines Obligationenrecht bergeftellt fein wird, fo wird darin 
auch nur zu finden fein ein Torfo aufgeſtellt im gemeinen Eivilrecht, 
ed wird aud moͤglich fein, meine Herren, wenn man das Obligationen- 
recht regelt, eine Meibe wichtiger allgemeiner Vorſchriften zu ergreifen, 

Iedenfalld wird aber noch Vieles von dem bürgerliden Eivilredht 
übrig bleiben, was einer allgemeinen Regelung fäbin if. Diefe 
Ueberbleibfel werden zur Kompetenz ber Organe der Bundeigefch- 
gebung auf Grund und nah Mabgabe des Urt. 78 der Bundesver- 
faffung gegogen werden fönnen. 

Der YUntragr falls cr an die Königlide Regierung gelangen 
würde, wird ber Erwägung ber —— Reglerung unterftellt 
werden. In dieſer Richtung irgend weltere Erklärungen abzugeben, 
muß ich mir verſagen, da es ſich um eine Bundekſache handelt, wie 
ich denn auch feinediwegd den Wunſch ausſprechen möchte, daß dieſer 
Antrag an die Koͤnigliche Regierung atlange. 

Beim Schluſſe des Blattes fand namentliche Abſtimmung 
über den Antrag flatt. 


— Zum Schuß des deutihen Handels gegen Eecräuber- 
Angriffe in den oftafiatiihen Gewäflern ift von Er. Majeftät 
dem Könige ber Bau von zunächſt zwei Dampf-Avifoß, 
»Albatrofße und »Mautiluß,«e Allerböchſten Orte ge 
nebmigt worden. Diefelben werben ca. 600 Tonnen und 1 
Pferdefraft mit einer Armirung von 2 gezogenen 24 Pfündern 
und 2 gezogenen 12 Pfündern enthalten. 


— Nah ben beim Ober - Kommando ber Marine einge 
aangenen Nadricten ift ©. M. frregatte »Niober am 10. d. Mib. 
in Porto Grand — Infel St. Vincent — angekommen. 


— Die außerordentlige Synode für die Provinz 
Poſen bat in den in vergangener Woche ftattgehabten Situn- 
en, nah der Bildung der Kommilfionen, das vorgelegte 
roponenbum, betreffend die Revifion der Gemeinde und Kreis · 
Synodal-Berfafjung, und insbelondere die Frage beratben, ob 
die biäherige bindende Vorſchlagbliſte bei der Wahl de Ge 
meinde · Kirchenraths fünftig ın Wegfall fommen und durd bie 
in dem Proponendum aufgeftellten bezügliden Beftimmungen 
erfcht werden fol. Die Vorlage wurde ſchließlich mit einigen 
AMbanderungen und Ergänzungen angenommen und ſodann 
die Aufhebung der bindenden Borfichlagslifte in namentlicher 

Abftimmung mit 32 gegen 12 Stimmen beſchloſſen. 
— Dieaußerordentliden Synoben fürdie Provin- 


zen Bommern und Sadfen beihäftigten fi in den Sigun- 


Den erften Gegenftand der Tagedorbnung bildeten bie Be ; gen der vorigen Woche nad) erfolgter Konflituirung ber Kom- 


miffionen gleifall® mut dem Probonendum, betreffend die Re- 
vifion der Gemeinde- und Sreid-Synodal-Berfaffung, obne 
indeß bie darüber gepflogenen Berathungen zu beendigen. — 
Aus den Berichten über die Verhandlungen der ſächſiſchen Pro- 
vinzial-Eynode heben wir noch bervor, daß in der Eigung 
vom 15. d, ein von dem Ober-Bürgermeifier v. Bob aus Halle 
gefteflter Antrag, »daf die Erlaubnik nachgeſucht werden möchte, 
Er, Majeftät dem Könige bei Gelegenheit Seiner in ben 
nädfien Tagen zu erbhoffenden Anweſenheit in biefiger Stadt 
(Magdeburg) dur das Präſidium den Dank der Synode für 
die erfolgte Berufung audſprechen zu dürfen,« allgemeine Zu» 
ftimmung fand, und ber Borfigende in der Eifung vom 19, 


‚d, Mis. mitiheilte, daß Se. Majeftät der König die Gnade 


Dad Reicht intieidwalifirt | 


liche Recht einen allgemeinen Charakter an ſich trägt. Die Herftellung | 


gehabt haben, das PBrafidium der Eynode Donnerſtag Natd- 
mittag auf dem Mandeburg-leipziger Bahnbofe (gelegentlid 
der Durdreife nad Pehlingen) zu empfangen und den vom 
Präſes ausgelprodenen Dank für die Berufung ber aufer- 
ordentlien ProvinzialEynode huldreichft entgegen zu nehmen. 


— Die chinefiſche Gelandtidaft, welde am Sonn- 
abend bier eingetroffen ift, beftebt, aufer dem bevollmädhtinten 
Minifter Anſon Burlingname, aut: I. Mac Lrauy Brown, 
erjier Legations · Scelrerär; M. de Chams, zweiter Legat ons · 
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Sekretär; Se. Excellenz (chineſiſch ta-jen) Tſchi und Se. Excellenz 
Sun, Gefandte zweiten Grabed, welche ber Milfion beigegeben 
‚um die diplomatifchen Beziehungen unter ben fremden 
ten fennen zu lernen; ſechs Dolmetichern, von denen zwei 
geläufig englifch, zwei franzöfiih und zwei ruſſiſch ſprechen. 

Eöln, 24. November. Die englifhe Poft, aus London, 
den 23, d. M. früb, ift außgeblieben. 

Sachſen. Dredden, 23. November. Die zweite fam- 
mer hat geftern in einer Abendfigung bie Berathung detz Ausgabe · 
budgeis für dad Minifterium des Kultus und Shenten Un 
terrichts begonnen und diefe Berathung heute fortgeſetzt und 
beendigt. Es wurde ſchließlich Die —R in der Geſammt · 
umme von 74305 Thlr. normalmaäßig und 4665 Thlr. tran- 

toriih dem Vorſchlage ber Deputation gemäß ewilligt. 
ierbei beſchloß die Kammer, folgende Anträge an bie Regie. 
tung zu richten: . 

. die Koͤniglicht Staatöregierung wolle bie Frage einer weitern 
Rermehrung der Gymnafien des Landes in Erwägung ziehen; 

U zur Befriedigung desjenigen Bebürfniffes nach böbern Bil- 
dungsanktalten , welches bie neue Militärgeiehaebung hervorgerufen 

t; die Bervolllommnung, beziehentlich Vermebrung der Realſchulen 
ben verſchiedenen Thellen des Landes nad Kräften fördern; 
und nahm cinen et, deö Abg. Dr. Minckwiß, dahingehend, 
daß alle Soldye, welde fi dem Gymnaflal-Maturitätsegimen 
unterwerfen wollen, ohne den Gymnafial-Kurfus durchgemacht 
u haben, an eine in Leipzig zu errichtende Prüfungstommiffton 
derwieſen werden follen, einftimmig an. 

Altenburg, 23. November, Nachdem bereitd geſtern 
Nahmittag in einer vorbereitenden Sigung ber Landidaft ein 
höchſter Erlaß verkündet worden war, durdy welchen der an 
erjter Stelle vorgeſchlagene Abg. v. d. Gabelenk wiederum 
um Zandidaftd- Präfidenten ernannt wurde, fand heute bie 
Meieriiwe Eröffnung bed Landtags ftatt. 

— Der Eingang des von dem Minifterial-Ratb Gerber 
verleienen Höcften Propofitionsbefrets Tautet: 

sErnfi, von Gottes Gnaden Herzog au Sadfen ar. ıc. 

Indem Bir getreue Landſchaft nach ihrer durch bie Iehten Wahlen 
erfolgten Erneuerung zum erfien Male wieder um Und verfammeln, 
entbieten Wir derfelben zuvor Unfern landesfürftliden Gruß. 

Bliden Wir zunähft auf bie beſchloſſene Landtagsperiode 
urüd, fo begreift fir wie für Deutfhland überhaupt, fo für Unfer 

dathum insbefondere, einen der wichtigſten, folaenreichiten Zeit · 
abſchnitic feit deſſen Beſtehen. Handelte c8 ſich für Deutſchland um 
das Wert nationaler Wiedergeburt, fo galt es für den Kleinſtaat, ſich 
old lebensfähiges Glied des arofen Ganzen zu ermweifen. Und 
5— ſchon koönnen wir dieſe Aufgaben, wenn nicht gelöſt, fo doch ihre 

Hung ſichergeſtellt erachten. 

Den ws rend einerjeitö bie fruditbringende Thätigkeit der Bundes · 
eiebgebunasfa toren 30 Millionen Deutſche immer enger einigt und 
In orzug eines großen Gemeinweſens immer weiter verbreitet, If 
anbererfeit unfere Negierung in den Stand gefeht geweien, aud ben 
erhöhten Anforderungen, welche die Neugeftaltung der Dinge unab- 
wendbar an uns fiellen mußte, da der E — heute | für bie 
ihm früher ferner geftandenen Ziele mitzuwirken hat, ohne befondere 
Shmierizfeit zu entiprechen. 

Wir verdanken dielen Erfolg der Mitwirkung getreuer Landſchaft 
in Herfielung einer rationcden, alle Klaſſen der Steuerpflichtigen 
mit größerer Gleihmäßigkit, obne erbebliche Erhöhung der Geſamint · 
Heuerlaft, beranziehenden Steuergefeßgebung, ber, die Grundfäße guter 
u ftreng_einbaltenden Benußung der fonftigen Amon 

ellen Hülfsquellen des Staated, und endlich, den bereit# in wichtigen 
Wihtungen durdgeführten und auch fernerbin zu erfirebenten Berein- 
fahungen eines zu fomplizirten Staatsorganiemus. 

ir ertennen mit Dank gegen Gott biefe günftige Lage Unſeres 
— — achen mit Vertrauen an bie Bewälligung Unferer weite 
ren YAufgaben.« 

Baden. Rarlörube, 22. November. Die Erfte Kam— 
mer bat in ihrer eheigen Eigung u. U. den Geſehentwurf 
über bie Steuererhebung für die Monate Degember 1869 und 
Januar 1870, den Bertrag über bie Behandlung bed beiweg- 
Lidyen Eigentums der Bundeöfejtungen und denjenigen über 


die Beldaftigung ber Kinder in Fabriken, letzteren abgeändert, | 


angenommen. 

Die Zweite Kammer nahm geftern den Gefehentwurf 
für prowioriiche fyorterhebung der Steuern in den Monaten 
Dezember 186 und Januar 1870 an. a 

Mannheim, 21. November. (Mannh. 5) Morgen wird 
die Rheinfiſcherei · Kommiſſſon im Lofal_der Eentral-Rheiniciff- 
fahrts Behörde im Großherzoglichen Schloß bierfelbft wieder 


zuſammentreten. 

Bayern, Münden, 22. November. Die Korreipon- 
denz Hoffmann melbet den kbicluf eines Bertrags zwiſchen 
den jüddeutihen Staaten-und ber ſchweizeriſchen Eidgenoſſen · 
ſchaft wegen gegenfeitigen Schuged ber Urheberrechte an liter 
rariſchen Erzeugniflen und Kunſiwerken. 

— Der bisherige Geſandte Bayerns am Hofe von Et, 
Petersburg, Graf Taufffirden, ift bier eingetroffen, wird 
am fünftigen Dienftag bier feine Bermäblung feiern und fo- 
fort auf feinen Poften nah Rom abreifen. 


— Die „U, U. Stag.e veröffentlicht folgendes an den Biſchof 
von Dot gerichtete® Königliche Handſchreiben: 

» Mein licher Biſchef Dr. von Hofftätterr Das Kultus-Minite 
rim bat. Mir Abjhrift der Entſchlleßfung in Vorlage gebracht; welde 
Sie bezüglib der Omanifation bei neuen Gentraltomitet der katholi- 
ſchen Vereine Deutſchlande an den geiſtlichen Rath und Domfapitular 
Sirgler in Paſſau geritei. Mit bobem Jutereſſe habe Ich dieſts 
Altentüd eingeichen. Aufs Bebbaftete erfreut über den Geiſt ber 
Mäkigung: wevon in erbt chriftlicher Weiſe jene Entſchliekung befeelt 
if, fo wie über be minibiges Streben, das verfalfungsmähig bearün- 
dete Verhältniß ameifhen Staat und Kirche ungetrübt au erbalten, be» 
grüße Ich Abre orte ald ein neucs werthvolles Unterpfand treuer 
Inbänalichfeit an Krone und Regierung, und benuße deshalb gerne 
biefen Anlaß zur Berfiberung Meiner befonderen Gewogenbeit, mit 

bee Ich bin Ihr anädiger König. (a) Ludwig, Hohenſchwangau, 
‚ 13. Rovembet 1869,« 
Deiterreich - Ungarn. Wien, 24. November, Der 
Kaiſer wird die Nüdreife aus Kairo vermuthlich Donnerfta 
antreten. Die projektirte Aufammentunft Sr. Majeſtät mi 
dem Rönige von Stalien in Brindifi ift wegen der Krankheit 
des Königs definitiv aufgegeben. 
Se. Majeftät wird fih in Wlexandrien einen Tag und 
in Eorfu zwölf Stunden aufbalten. 
| Beh. 22. November. Die Kaiſerin traf geftern Nach⸗ 
mittags mit dem Kronprinzen und der Erzbergogin Gilela in 
' Dfen ein, wo im Schloffe der Enipfang dei rümäniſchen 
‚ Hürftenpaares ſtattfand. 
i Fürſt Karl wurde von rumäniiden Deputirten begrüßt. 
I Bei der Abreiſe beflelben waren zablreidhe Rumänen anweſend. 
— Im Unterbauje beantragte Galaagı, in das naͤchſte 
Budget 300,000 FF. für die Siebenbürger Grundbücher einzu 
ellen. Uermenyi referirte über das Jagdgeſeß. Sodann er- 
olgte bie sortiehung ber Spezialbebatte über dad Geſetz, ber 
treffend bie Richterverantwortlichfeit, welches unverändert an» 
genonimen wurde Für ben froatiihen Minifter wurden 
53,240 Fl. votirt, 


Schweiz, Bern, 23. November. Das babilde 
Miniſterium ded Aeußern bringt bein Bundesrath zur Sennt- 
ni, daß die Regierung einveritanden fei, bie weiteren Unter 
———— betreffend den Eiſenbahnanſchluß in Konſtan 
n die Schweiz und zwar nach Bern zu verlegen, Als Zei 
bunft bes Sulammentritt$ ber Konferenz ſchlaͤgt bie badiſche 
Regierung den 25. November vor. Der Bundesratk bat erklärt, 
va es kaum möglich fei, die Konferenz vor Beendigung ber 
nädften Bunbedverfammlung zu veranftalten, daher er bie Be 
zeichnung eines fpätern Zeitpunftö wünſche. . 


Belgien. Brüfiel, 24. November. Der König und 
die Prinzeffin Louife-Marie werden am Sonnabend auß 
England erwartet. 

— Die ⸗Ind. belges erflärt heut bie geflern von ihr mit 
etheilte Nachticht von dem Eintreffen des franzöſiſchen Ge 
——— be Lagueronniere für irrthümlich. 


Frankreich. Varid, 23. Movember. Das »Journal 

officiel« ——— ein Kaiſerliches Dekret vom 18. d. M., 
dürch weldes die Mitglieder des Geheimen Raths zu Mitglie- 
bern de8 Ober-Handelöratb8 ernannt werden. 

— Die fregatte »U’Uftrene ift — laut Nachrichten aus 
Taiti vom 11. September — dort vor Anker gegangen. Contre 
Abmiral Eloue ift von der Königin Pomare empfangen wor 
ben und bat biefelbe verſichert, daß Die franzöſiſche Regierung 

feſt entilofien jei, das Proteftorat unverändert aufrecht zu 


erhalten. 

| — W. T. B.) In Poitierd ift Bourbeau mit 13,346 von 
13,761 Stimmen wieder gewählt worden. In der Vendẽe ift 
| Seroug mit 23,154 St. wieder gewählt worden. Der Gegen 
kandidat Laval erhielt 4095 St. 

— Die Zeitungen veröffentlichen einen Brief des Biſchofs 
| von Orleans, in welchem dieſer die Haltung Louis Veuillot's 
in den religlöfen ragen lebhaft tabelt, 


Spanien, Madrid, 23. November. (W.T.B) Der 
Minifter des Auswärtigen bat heute an bie diplomatifhen 
Vertreter Spaniens im Auslande den Tegt ber Untwort an bie 
bayerſche —5——— in Sachen des Ronzild abgeſandt. 

— In ber heutigen Sigung ber Eorted wurde nad 
lebhafter Diskuffion die Borlegung der Dokumente beichloffen, 

welche den Zufammenbang zpwiſchen ben Aufſtänden in Euba 
und in Spanien felbit darthun. Im Laufe ber Diskuſſion 
erlärte ber Minifter der Kolonien, daß bie Btegierung 
ben Wufftand ber Karliſten mit allen ihr zu Gebote 
ſtehenden Mitteln befämpfen würde Bei der Berathung 
des Gefehe®,, betreffend bie Eideäleiftung, erflärte ber Juſtiz⸗ 
Minifter, der Papft babe bie —— ermaͤchtigt, von bem 
Klerus den Eid zu fordern. — Der Antrag, zu erflären, daß 


» 


i* 
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Lefiens fi um bie Menfchheit wohl verdient gemadt habe, 
wurde mit Einftimmigfeit angenommen. 
— In einer geftern Abend ftattgehabten Berfammiung von 


Mitgliedern_der Cortedmajorität erflärte der Minifter-Präfident | 
Prim, die Frage der Thronfandidatur befinde fid} nody immer | 


in demfelben Stabium; der König Victor Emanuel habe feine 


nehmen müſſen, förmliche Verhandlungen einzuleiten, 
Kandidatur des Herzogs von Genua bieibe auch ferner die von 
der — unterjtüßte, 
— Die 3 

ſpaniſchen Regierung in Neiw-Vorf gebaut werben, find nad 
den neueften Nachrichten faſt Jämmitli vollendet, Der Er 
bauer tft dee Schwede Kapitän Ericon. Um 3. September 
ging das letzte nach Ericion’d Syſtem erbaute Kanonenboot 
von Stapel; «8 ift alſo in 4 Monaten feit Unterzeichnung bed 


Baufontrafteö Diele ganze Kanonenbootflotte gebaut worden, | 


Die Hälfte derfelben bat bereits bie Maſchinen eingenommen. 


italien. Florenz, 233. November, (W. T.B) Der 
König traf heute Abend von Ean Roffore bier ein und wurde 
auf dem Bahnhofe von den Minijtern und den Spißen ber 
Behörden empfangen. Die Straßen, welde der König auf der 
a nach dem Palaſte Pitti paffirte, waren mit einer zabl- 
Br 3 Menge bedeckt, welche den König. mit lebhaften Zurufen 
egrüßte. 

. — Die heutige Eitung ber Deputirtenfammer wurbe 
von Lanza eröffnet, Derielbe hielt eine Aniprade, in welcher 
er alle Parteien zur Verſöhnung aufforderte. — Die Deputa- 
tionen beider Kammern werden morgen im Palaſt Pitti vom 
Könige empfangen werben. — Lanza hat die Neubildung bed 
Rabinetö übernommen, und ed wurde im Sihungbſaale ver- 
ficyert, daß diefelbe die größte Ausſicht habe, bald zum Abſchluſſe 
zu kommen. 


Hegypten. jEmailia, 22, November. Die Kaiferin 
Eugenie it um 7 Uhr Abendö bier wieder eingetroffen. Der 
»Migles bat die Nüdfahrt von Sue in 7 Stunden gemadt. 
Die Kaiferin reift morgen nad Frankreich ab. Das Beglei- 
tungögeibwaber hat die Fahrt ohne Aufenthalt fortgeieht. 

— Aus Alegandrien, 20. November, meldet die »Lond. 
Timese: Der Dampfer »Delta« hat den Suczlanal durchfahren 
und bei einem Tiefgang von 155 Fuß mehrmals — 
Der agyptiſche Dampfer ⸗Fayum⸗ ſtrandete, wurde aber nach 
yon Dtinuten wieder flott. Dad Schiff »Latiffe fuhr auf und 
ehrte um; ber Yacht »Malaroufjahs wurde nicht attet 
weiter zu fahren al® Azidiek; der Dampfer »Garbirus mußte 
feine Faͤhrt unterbrechen weil fein Anfer ſich mit der Schraube 
verwidelt hatte, Die Ufer find arg beſchädigt. 


Numänien. Bukareſt, 23. November. (W. T. B.) Der 
ürft und die Fürftin werden morgen ihren un —* 
alten. Sämmiliche Städte und Ortſchaften, welche iefel n 

auf ihrer Neife berührt baben, waren feſtlich geſchmückt und 


überall wurde das FFürftenpaar von ber Bendlferung mit | 


Enthufiadmug empfangen, 

Um Montag früh find der Fürſt und bie Fürſtin 
in Turnu⸗Severin, ber erften Station aufrumänifhem Boden 
eingetroffen. Die ganze Stadt war feftlih geſchmückt, und bas 
—— wurde von der Bevollerung mit großem Enthu⸗ 
(aämus empfangen. Der Fürſt und bie Fürſtin wohnten 
einem Te Deum bei und empfingen Glüdwunid-Deputationen 
der Stadt und ber Umgebung. Diefelbe enthuſiaſtiſche Auf 
nahme ward benielben in Kalafat zu Theil. Die Stadt und 
ber Hafen waren glänzend erleuchtet. 


Schweden und Norwegen, Stodholm, 19. No 
vernber. Die Regierung hat unterm 9, d, M. bie vom Reidye- 
tage in der legten Sigung angenommene Beränderung in den 
jet geltenden Beftimmungen über das fommunale Wahlrecht 
n ben Provinzialftäbten beftätigt. Die_ neuen Beftim- 
mungen lauten dahin, baf jeder Bürger eine Stimme für jeden 
von ihm ald Abgabe zu bezablenden Reichötbaler abzugeben ba8 
Recht bat, jedoch mit dem Borbehalt, daß Niemand mehr 
Stimmen als Y,, von allen Stimmen in ber Rommune 
haben barf. 


Dänemarf, Ropenbagen, 20. November. Der Her 


größtem 


309 von Dalelarlien, welder fib nod zum Belude bei 
Königlien Familie auf Schloß Fredensburg aufhält, ge 
denkt Montag Morgen von hier über Helfingdr nad Schweden 


zurückzukehren. 
— Unterm 3.d. M. ift dem Bizekönig von Aegypten, 
J mael Dalda, das Großfreug des Dannebrog-Ordend ver- 
worden. 


I Ranonenböte, welche auf Beſtellung ber | 


| troffenen Wiebe zur Folge 


Amerifa. New-Mork, 11. November. Zu Borben- 
town in Mero-Terien farb ber Beteran der amerikaniſchen Ma- 
ring, Eontre Admiral Stewart, einft Kommandant der Fre 
atte »Eonftitutione. Er wurde 91 Jahr alt und trat vor 
71 Jahren als Lieutenant in Dienft. Ihm verdankt bie flotte 


der Republif einige ihrer glänzendften Siege, 

Zuftimmung zu der Kandidatur des Herzogs von Genua aus | ei ex ‚ s fer ° 

green, indeiten habe der Berireter Spaniens in ylorenz | 
ngeficht& ber Krankbeit des Königs vorläufig davon naar | 
ie | 


Aus dem MWolffihen Telegrapben -Burcau, 


Wien, Mittwoch, 24. November, Vormittags. Die 
»Meue freie Preſſe⸗ entbält Nachrichten aus Dakmatien, wonad 
GeneralMajor Graf Aucröperg jedes weitere Borrüden der 
‚ Trubben in ber Erisvoseia fiftirt habe, weil er daflelbe für 

nuglos und auch augenblidlid für unmöglich erachte, 
Maris, Mittwoch, 24. November, Morgens. Der »Con- 
ftitufionnele meldet, daß der Kaiſer fib nit nad Eompiegne 
zurüdbegeben werde, — Ollivier hat geftern Morgen Aubdienz 
| bein Sailer gehabt. 
| Madrid, Mittwoch, 24. November, Morgens. General 
QDulce ift in Amelie les Bains (im franz. Departement Oft- 
Vnrenäen) geftorben. 

Die Zahl der in den lebten drei Woden nach Cuba abge 
angenen Berftärfungen beträgt 24,000 Mann. Die Zeitungen 

Feen bervor, dab die Unmerbungen für Kuba überall von 
dem gnünftigiten Erfolge begleitet waren und in einigen Pro- 
—— innerhalb weniger Stunden Tauſende unter Die ahnen 
taten. 
Port⸗Said, 23, November, Abends 8 Ubr. Der »Uigle« 
ift foeben bier eingetroffen. Die Fahrt vom Sce Timjah 
(Ismailia) bis bierber dauerte 7% Stunde, die Fahrt durdy den 
ganzen Kanal mithin 15 Stunden Sämmtlihe Schiffe des 
Beluhsneihwaders ſammeln fi in Port Said; acht derielben 
find direft von Sue gelommen und bie Racht über gefahren, 
obne in Ismailia anzulegen. 





Statiftifche Nachrichten. 

‚ Der »Bhönig, Altiengefellihaft für Berabau und Hütten 
betrieb in Paar bei Rubrort;« bat nad dem der orbentliden General 
verfammlung am 19. Dftober d. J. Dorgelegten Geldäftsbericht der 
Direktion in dem mit dem I. Jum ſchlichenden Greibäftsjahr 1868 —9 
außerordentlich günftige Erfolge erzielt. Auf der Kohlenzeche Earolus 
Magnus wurden 2,707,507 Scheffel Koblen gefördert, gegen 2,480,240 
rg in 1867— 8, Die Fr eigener Grube be 

e 





l ch auf 309,009,052 Pid. genen 270,953,410 Pfb. im Vorjahre; 
über die Labnbabn wurden 95,015,000 Eiſenſtein, gegen 
103,666,600 Bfd. im Vorjabre, bezogen; auf der Lahn 32,779,000 h 


gan 38,4% fb. im —— Huf dem Rhein wurden in 5 
alten 451,292 Er. Eifenfteine und Salffteine angebracht; gegen 
= ı704 Etr. in 1867—8, Der SKolfiteinbrub au Dornap Lieferte 


24,795,700 Pfd. Kalkfteine, genen 24,421,000 Pd, im Vorjahte. Un 
Mobheiten wurden in 8 Socdöfen 131,717,146 Pfd.; gegen 113,027,318 
rd. im Borjabre —— Auf ven Hütten Laar und zu Eſch · 
weller Aue wurden 104,581,586 fd. fertiges Eiſen fabrigiet, 
16 983800 Pfund mehr als in 18678. Die Fabrik feuerfeher Steine 
u Eſchweiler Aue lieferte 5,837,295 Pb. Habrifate, genen 5,282,814 
fund im Borjabre. 
Sunft und Wilfenfchaft. 

Berlin, 24. November. Am 22. 8, M. ftarb bier der Ober 
Baurath Langhané im Alter von 88 Tabren. Sein legte großes 
Bauwerk war das neue Stadttheater zu Leipzig. 

London, 233. Nopember. Der Gouverneur von Bombay bat 
von Livingſtone einen Brief empfangen, welder vom 13. Mai d. 3. 


datirt iſt. 
Laudwirthſchaft. 

— Die Ernte im Regierungd-Bezirk Poſen iſt in den 
verſchiedenen Gegenden febr verfhieben aufgefallen: in einigen Kreifen 
ift der Meigen gut geratben, in andern bat er einen geringen Körner- 
anſaß gehabt, oder von der Näffe oder von Maden gelitten. Ebenfo 
ift der Roggen in einigen Streifen in Strob und Kömern, in anderen 
nur im Strob gut, in anderen unter ber Durdfchnittsernte geratben. 
Auch die Kartoffeln baben in einigen Gegenden vorzüglichen, in ande · 
ten nur mittelmäßigen Ertrag gegeben und_zeinen bin und wieder 
Neigung zum faulen. In gleicher Weiſe ift die Grummteternte ver- 
ſchieden ausgefalen. Im Ganzen stellt ſich die Ernte im —— 
Bezirk jedoch ale eine durchaus befriedigende heraus. Der Hopfen 
bat taum die Hälfte einer Durchſchnittsernte ergeben, der Neinertra 
ift aber reichlich, weil die Preiſe gegen bad verfloffene Jahr von 
bis 10 Thle auf 60 Thlr. und darüber py. Eir. geftiegen 
ind. Die Tabaks - Ernte bat burd ben früb —— 

roſt erheblich gelitten. Kohl und Rüben baben über eine Durch- 
nittsſernte geliefert; find aber dutch Froſt beſchädigt worden. Kern ⸗ 
obſt iſt gut gerathen, an Steinobſt dagegen berriht Mangel. Die 
erbiifaaten ſiehen befriedigend, Die Maul- und Klauenſeuche ift 
ber den ganzen Regierungöbezirk verbreitet geweſen, gegenwärtig aber 
erlofhen, Nur in vereingelten pesn bat fie den Tod bed davon be» 
i ebabt. Unter den Schweinen , befonders 

in füblihen Kreiſen, bat fich der Rothlauf gezeigt. 

Die Vorfiutbsmeliorationen der Soyietäten ded DObratbales im 
Kreiſe Koften, dei Obrzudo-fzluffes im reife Bomft und des Maifel- 
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bachs im Sreife Kröben ſchreiten nicht in erwünſchter Weife wor, weil 
die often die —— Beträge überſteigen und die Streditverhält- 
niffe die Beſchaffung der erforberliden Geldmittel erſchweren. 
Gewerbe und Sandel. 
Bremen, 3. November. (W. 3.) Geſtern 5 hier die 
Kommiſſate von Hamburg, Oldenburg und Bremen die Bergthungen 
über die Grundzüge einer allgemeinen deutſchen Seemannsordnung. 


Röniglihde Bıanfpiele, 


Donnerftag: 25. November. Im Opernbauſe. (225. Vorft.) 
Zum erftien Male: Nomeo und Julia. Grofe Oper in 5 Uften 
mit Tanı, nad Shafeiprare, von Jules Barbier und Michel 
Earre, ufit von Gounod, In Ecene geieht vom Regiffeur 


in. 
Belegung: Eicalus, Fürſt von Verona, Hr. Salomon, 

Graf Paris, deſſen Berwandter, Hr. H. Krüger. Graf Eapulet, 

r. Krauſe. Julia, feine Toter, Fr. Mallinger, Gertrude, 
ihre Amme, rl. Brandt. Tybalt, Neffe Capulett, Hr. Wo- 
word. omeo, ein Montague, Hr, Ferencezy. ereutio, 
Benvolio, Freunde Romeo, er Beh r, Cederer. Stefano, 
Nomeos Page, Frl. Groſſi. regorio, Diener Capulets, Sr. 
Barth. ruder Lorenzo, Franziekaner Kr Hr. ride, 
Angelo, Rita, Manuela, Verwandte Julia’d, Herr Mührid, 
EA v. Allen, Frl. Nolte, Eavaliere. Damen. Pagen. Geifle 
lichkeit. Anhänger Eapulets und Montagued. Bürger und 

trauen von Verona, Garden und Trabanten bes Fürſten. 
eit: a. Sälfte bes 14. Jahrhunderts. Die neuen Delora- 
tionen, Akt I1.: Pavillon in Eapulets Garten, Alt II. Lo 
tenzo'd Zelle, Alt IV.: an Zimmer, find vom Königlichen 
Delorationsmaler an or Baul Gropius, M.Pr. 

m Schaufpielfaufe. (232. Ab.» Borft.) Ein unbarmper- 

“ er Freund. Dramatiiche Sy he u. von W. Auguſt · 
v 


n. Hierauf: Unerreihbar. Luftipiel in I Aufz. von Wbolf 
MWilbrandt. um Schluß: Eine Partie Piquet, Luftipiel in 
I Akt nah dem Franzöſiſchen von F. Dencde., Pt. 

itag, 26. November. Im Opernhauſe. ßz. Bo) 
Der Troubadbour. Oper in 4 Alten nad dem Jtaltenifchen 
©. Eamerano. Mufit von Berdi. Ballet von I Taglioni. 
Leonore: Frau Lucca. Azucena: Frl. Brandt, Manrico: 


Hr, Niemann. Graf von Luna: Hr. Beh. ra⸗Pr. 

Im Schauſpielhauſe. (233fte Abonn-Borft.) Die Harfen 
fchule. aufpiel in 3 Akten von U, E. Bradvogel, nad einer 
Epifode Romand »Beaumardald« befielben Berfaflers. 


M.-Br. 





Produkten- und Waaren-Börse. 
Berlin, 24. November. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs,) 
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Berlin, 24. Novbr, (Niehtamtlicher Getrejdebericht.) 
Weizen loeo 52—67 Thlr. pr. 2100 Pfd, nach Qualität, pr. Novem- 
ber und November-Dezember 55%—56 Thir, bez., April-Mai 58% bis 
58--4 Thir. bez., Mai-Juni 59%—59%% Thir. bez. 

0 loco —46$ Thir. pr. 2000 Pfd. bez., !pr. November 
45 bis Fr —45 . bez. u. Br., November - Dezember * — 
Thir. bez., April-Mai 44$—44—% Thir. bez., Mai-Juni 44% Thlr. bez. 

Gerste, grosse und kleine a 35—46 Thir, per 1750 Pfd. 

Hafer loco 23—28 Thlr. pr. 1200 Pfd., pomm. 26—$ Thir, ab 
Bahn bez,, pr. November 25%—4 Thilr. bez., November - Dezember 
24% Thir. bez., April-Mai 25% Thlr, bez., Mai-Juni 26 Thlr. Br. 

Erbsen, Kochwaare 54—64 Thir., Futterwaare 45—50 Thir. 

Rüböl loco 12% Thlr. bez,, pr, November 12%—$ Thlr. bez., 
November-Dezember 12% Thir. bez., Dezbr.-Januar 12% Thlr. G,, 
April-Mai 124—4 Thilr. bez, Mai-Juni 12%—% Thir. bez.g 


Petroleum loco Thlr., pr. November, November-Dezember 
und Dezember-Januar Thir. re 


Leinöl loco 11% Tbir. 

Spiritus loco ohne Fass 14% Thir. bez., 
vember-Dezember u. Dezember-Januar 14%} . bez, April-Mai 
—— Thlr. bez., Mai-Juni 112,-15 Thir. bez., Juni-Juli 15% Thlr. 

t. = 

Weizen loco ohne Geschäft hei wenigem Angebot, Termine 
matt eröffnend, waren gegen Schluss fester. Gek. 1000 Ctr. pr. 
56% ‘Thir. In Roggen efiektiver Waare fand einiger Handel statt, 
obgleich die Inhaber der reichlichen Zufuhren nicht gerne sich billi- 

Geboten fügten. Termins eröffneten in recht matter Haltüng 
und waren ferner niedrigerer, befestigten sich aber bald, da sich zu 
den gedrückten Preisen Käufer zeigten, so dass der Schluss für 


r. November, No- 


| Cu 


sämmtliche Sichteu ge gestern fast unverändert ist, Gek. 7000 
. pr. 44; . Mater in effektiver Waare war heut in besseren 
Qualitäten wieder gefragt und hedang gute Preise, Termine, An- 
Ra sich einer matten Haltung zuneigend, würden bald fester und 
schliessen behauptet. Rüböl beharrte ın fester Tendenz, zeigte aber 
bei behaupteten Preisen wenig Verkehr, Gek. 30 Cir. pr. 124 
Thlr Das Geschäft in Spiritus zeigte auch heute recht wenig Ver- 
kehr. Die sich Anfangs bemerkbarmachende Mattigkeit wich bald 
einer festen Haltung und konnte gegen Schluss der Kauflust für 
Loco-Waare trotz besseren Gebots nicht genügt werden. 

Berlin, 23. November. (Amtliche Preis-Feststellun 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus au 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler.) 

Weizen pr. 2100 Pfd. loeo 52—68 Thlr. nach Qualistt, pr. 2000 
Pfd. 5 diesen Monat 57 Br., November-Dezember 57 Br., April- 
Mai 1870 59, ä 58% bez, Mai-Juni 6) & 59% bez. Gek. 500 Ctr. 
Kündigungspr. 56% Thir. 

Roggen pr. 300 Pfd, loco 45-46} bez., 


I diesen Monat 45% 
A 45 & 45% ber., November - Dezember 444 ä 44% 


er-D bez., April - Mai 

1870 445 & 44% bez, Mai-Juni 45 bez., Juni allein 45k & 45% bez, 

Gekündigt 600 Ctr. Kündigungspreis 45% Thir. 

Q N erh pr. 1750 Pfund grosse und kleine 35 — 46 Thlr, nach 
walität. 

- Hafer pr. 1200 Pfd. loco 23 — 28 Thlr, nach Qualität, 234 bis 

26% bez., pr. diesen Monat 25% bez., April-Mai 1870 25% bez., Mai- 

Juni 26 ber., Juni-Juli 26% & 26% ber, Gek. 1800 Cir, Kündi- 

gungspr. 25% Thlr. 

Erbsen pr. 2250. Pfd., Kochwaare 60 — 66 Thlr. nach Qualität, 

Futterwnare 45—50 Thlr. nach Qualität. 

Roggenmehl No. O u. 1 pro Ctr. unversteuert inkl. Sack per 
diesen Monat 3 Thir, 8 Sgr. Br,, November-Dezember 3 hir 
6% Sgr.. Br, Dezember - Januar 3 Thir, a ur Br,, Junuar-Februar 
1870 3 Thlr, 6 Sgr. Br, April-Mei 3 Thir. 5 Sgr. Br, 

Rüböl pr. Cır, otne Fass loco 12% bez., pr. diesen Monat 12% 
a 12.% bez., November-Dezember 124 & 12% & 12% bez, Dezember- 
Januar 12% bez., April-Mai 1870 12% & 12% bez, Mai-Juni 125, 
a 12% ber Gek. 20 Ctr. Kündigun Be 12% Thlr. 

„einöl pr, Ctr. ohne Fass loco 11% Br. 

Petroleum raflinirtes (Standard white) per Ctr. mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 Ctr.) loco &% Br, pr. diesen Monat 8 Thlr., 
November - Dezeinber 8 Thir., Dezember - Januar 8 Thir., Januar- 
Februar 1870 8% bez. 

Spiritus pr. 8000 pro Cent mit Fass 
al bez. u. G. 14% Br., November-Dezem! 
G., 14% Br, Dezember-Januer 14% à 14% bez. u, G., 14} Br., Ja- 
nuar-Febr. 1870 14%, bez, April-Mai 145 & 14% bez. u. G., 141 Br, 
Mai - Juni 15 & 14% bez. u. G., 15 Br, Juni-Juli 15.& bez., Juli- 
* — 15%. a 15% bez. Gekündigt 30,000 Ort. Kündigungspreis 

r. 


Spiritus pr. 8000 pCt. loco ohne Fass 14% bez. 
eizenmehl No. 0 44, & 3j, No. O u. 13% & 3%. Roggen- 
mehl No, 0 3 & 3, No. d u I 3% & 3° pr. Otr. unversteuert 
.« DACK. 


exe 

Danzig, 23. November. (Westpr. Ztg.) Preise für Weizen 
heute 10 Fl. pr. Last billiger, als am Sonnabend, Umsatz 70 Lasten. 
Bezahlt für roth 129pfd. Fl, bunt 116—117pfd. 375 FL, 198- 
bis 129pfd. 415 Fl, hellbunt 121-, 123-, 125pfd. 415 Fi, 126pfd. 
Fi., hochb. glasig 127-, 129—130pfd. 442%, 450, 455 Fl. pr, 5100 
Pfd. — Ro flau, Umsatz 45 Lasten. 121-, 11 —12opl. 297%, 
305 Fl, 123pfd. 8310 FL, 125pfd. 320 Fi. pr. 4910 Pfd. Auf April- 
Mai-Lieferung 3% Fl. pr. 4910 Pfd. — Gerste, kleine 144—108pfd, 
253—258 Fl, grosse 105—106—-110—111pfd. 252—256 Fi. n. Qual. 
r. 4320°Pfd. — Weisse Erbsen flau, 336—3424 Fl. pr- 5400 Pfund. 
uf ER ee Lieferung 335 Fl. pr. 5400 Pid. — Spiritus 14% ‘Thir, 
Stettin, 24. November, 1 Uhr 30 Minuten Nachmittags. (Tel. 
Depesche des Staats - Anzeigers.) Weizen 56—62 bez., November 
605—60, Frühjahr 62—62} u. G. Roggen 44-474, November 
45%—15} bez., Frühjahr 44—43% bez. u. G, Rüböl 12%, November 
12°; April-Mai 12% bez., September-Oktober 11%; bez. Spiritus 

14% bez., November 14% G,, ar 14% Br. 
(Pos. Zitg.) Roggen (pr. 25 Scheffel 


100 Pia’ —— or 
= 200 .) pr. November ‚ Norember-Dezember , Dezem- 
ber 1869 - Januar 1870 40%, Frühjahr 41. — Spiritus * 100 Ort, 


er diesen Monat 14% 
145 a 14,& ber. u, 


= 5000 pCt. Tralles mit Fass) gr. 60 Qrt., pr. November 
13%, Dezember 1 Januar 13%, Februar 14, März 14$, 
April — April-Mai im Verbande 14%. 
au, 24. November, Nachmi 1 Uhr 57 Minuten. 
Py Dep. des —— Spiritus pr. 00 a Tr. 14Br., 
3; G. Weizen, weisser 66 — 8 Ser. gelber 62 — 75 8gr. Roggen 
50-57 Sgr. * er Ser — Sgr. 
zn urg, 23. November, eb. Ztg.) Weizen 55 
bis 58 Thir. Roggen 49-52 Thlr. 8* — Thlr. Hafer 


29—31 Thlr, — Kartoffelspiritus. Locowaare höher bezatılt und 
lebhaft gefragt, Termine fest Loco ohne Fass 15% Thir. G., Novbr.- 
ezember, Dezember-Januar 14% Thlr,, Januar-Feebruar 1 Thir., 
Februar-März 15 Thlr., März-April 15%—% Thlr., April-Mai 1 1 Thlr, 
Mai - Juni 15% Thir., Juni - Juli — ., Juli - August — Thir. pr, 
8000 pCt. mit Uebernahme der Gebinde & 1% Thlr. pr. 100 Qrt. — 
Rübenspiritus fest und höher. Loco 14%, Thlr, bez. 

Cölm , 24. November, Nachmittags 1 Uhr. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Wetter hell. Weizen behauptet, hiesiger loco 6.10 à 6.15, fremder 
loco 6.5, pr. November 6.2}, pr. März 6.3, pr. Mai 64, 
behauptet, loco 5.15, pr. November 5.5, pr. März u. pr. Mai 
5.1. Rüböl unverändert, loco 13$, pr. Mai 13%. Leinöl loco 11 
Spiritus loco 19. 
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Hamburg, 23. November, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
vn Tel. Bur) Getreidemarkt. Weizen loco behauptet. 
oggen ruhig, beide auf. Termine flau. Weizen pr. November 
5400 Pfd. netto 107% Bankothaler Br., 106$ G., pr. Norember-Dezem- 
ber 107 Br., 106 G., pr, April-Mai 109% Br., 109 G. Roggen pr. 
Norember 5000 Pfd. Brutto 81% Br., 80% G., pr. Norember-Dezem- 
ber 80 Br., 79% G., pr. April-Mai 79 Br., 78} G. Hafer behauptet. 
Rüböl ruhig. loco 26, pr. November - Dezember 26, * Mai 25. 
Spiritus ruhig, pr, November 19%, pr. Dezember 19%, — rühjahr %. 
Kaffee unverändert. Zink leblos. Petroleum, Standard white, loco 
154 Br., 153 G., pr. November 15$ G., pr. November-Dezember 15 G. 


— Wetter kühl. 

Bremen, 23. November. (Wolf's Tel. Bur.) Petroleum, 
Standard white, loco 61% G., 6% & 7 gefordert. 

Pesth, 23. November. (Wolf’s Tel. Bur.) Getreidemarkt. 
Weizen Böpfd. 427, Bopfa, 473, Böpfd. 525: Ropgen fest, 302 

eizen » . 72, J oggen fest, 
Hafer fest, 1,80 & 1.00, ® 

Amsterdam, 2%. November, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. 
(Wolff’s Tel. Bur.) Getreidemarkt. (Schlussbericht) Weizen ge- 
schäftslos. Roggen loco flau, pr. März 186, pr. Mai 185. 

Antwerpen, 23. November, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, 
(Wolffs Tel. Bur.) 

Petroleummarkt. {Schlussbericht.) Raflinirtes, Type weiss, 
koeo 60, pr. November-Dezember 59%, pr. Januar 59, pr. Januar- 
März 573. Schwankend. 

London, 24, November (Wolf’s Tel. Bur.) Getreidemarkt. 
6 bericht.) Fremde Zufuhren seit ed gr erg Montag: 

eizen 30,710, Gerste 6700, Hafer 51,170 Qrers. Matte Haltung. — 
Wetter frisch. 

Hull, 23. November. (Wolf’s Tel. Bur.) Getreidemarkt. 
In englischem Weizen bei kleinen Zufuhren schleppendes Geschäft 
zu 2—3 Sh. billigeren Preisen. Malzgerste 1—2 Sh. niedriger. 
Sonstige Artikel unverändert. — Sehr trübes Wetter. 

Liverpool, 23. November, Nachmittags, (Wolf’s Tel, Bur.) 
Getreidemarkt. Weizen williger, bis 2 d. niedriger. Mehl schlep- 
pend, Mais 3—6 d. niedriger. 

Liverpool (via Hang), 23. November, Mittags. (Von Spring- 
mann et Comp.) (Wolf’s Tel. Bur) Baumwolle 8000 Ballen 
Umsatz, De. 

Middling Orleans 11%, middling Amerikanische ut: New Orleans 
—. ig = — fair Dhollerah 8%, middling fsir Dhollerah 84, = 
middling Dhollerah 8%, fair Bengal 7%, agod fair Bengal —, New 
fıir Oomra 9%, d fair Oomra —, Pernam 115, I 9%, 
Egyptische 12%, on November-Dezember-Verschiffung 11%. 

Liverpool, 23. Norember, — (Wolfi’s Tel. Bur.) 
(Schlussbericht) Baumwolle: 800 Ballen Umsatz, Tagesimport 
—, davon für Spekulation und Export 1500 Ballen. Schleppendes 
Geschäft, angeboten. Preise williger. 

Middl. Orleans 11%, middl. Amerikanische 11$, fair Dhollerah 8$, 
— I, 2y. November, Vormi (Wolf’s Tel. Bar.) 

verpoo . November, Vormittags. olff’s Tel. Bar. 
Ruhig bei beschränktem Geschäft. 

Anfangsbericht.) Baumwolle: Muthmasslicher Umsatz 10,000 B., 
Tagesimport 7871 B., davon ostindische —. 

Manchester, 23. November, Nachm. Dr Tel Bur.) 

Garne, Notirungen pr. Pfd. 


30r Water (Clayton) serssenne- PPPPPPUPPELULTEPFLPRRELLSEPTTET — d. 
30r Mule, gute Mittel-Qualität............. Sunsnannnnans u. 12% d. 
30r Water, bestes Gespinnat zeunsesconnannnensnennene — . 16 d. 
Me Nayoll „.esusanensonseennnnonenconnnennanannunensenn nee 14 d. 
40r Mule, beste Qualität wie Taylor etc. ....-ununnsHnenn0n+ 16% d. 
Or Mule, für Indien und China passend .........00usacunuen 175 d. 
Stoffe, Notirungen per Stück: 

84 Pfd. Shirting, prima Calvert.....-- IRUPPRFEFPUPEPUPEEOERTT 127 d. 

do, gewöhnliche ge Makos....-seenzooesooen 126 d. 
Ar inches '*/,, printing Cloth 9 Pid. 24 02. uceesscence 159 d. 


Ruhig. beschränktes Geschäft. 
r 23. November, Nachmitt, (Wolf’s Tel. Bur.) Rüböl 
r. November %.00, Bi; Januar-April 97.00, pr. Mai-August 97.00. 
ehl pr. November 54.50, pr. Dezember 54.75, pr. Januer-April 
55.50. Spiritus pr. November 59.00, — Wetter veränderlich. 
st. Petershurg, 23. November, Nachmittags 5 Uhr, (Wolfl’s 
Tel, Bur) Produktenmarkt. Gelber Lichtalg loco 5 Ri 
Au 1870 56}. Roggen loco 7%, pr. Mai 1870 7%. Hafer pr. No- 
venber 4.70, Hanf loco 38}. Hanfol loco 4.80, pr. Juni 1870 4.85. 
New-York, 23. November, Abends 6 Uhr. (Wolff's Tel. 
Bur.) Baumwolle 25. Zucker — Mehl 6D. — C. Raflinirtes 
Petroleum in New-York 334. Raffin. Petroleum in Philadelphia 33}, 
Havannazucker No. 12 —. Schlesisches Zink 6 C. in Gold. 
Vorrath von Rio-Kaflee in New-York 126,000 Sack. 


Fonds- und Arctien- Börse. 


Berlin, 24. November. Die Börse war Anfangs auf ungün- 
stıge auswärtige Notirungen etwas matter, die Spekulation abwartend, 
das Geschäft Veshränkt lebhaft waren nur Gsalizier. Später trafen 
bessere Wiener Notirungen ein, die Haltung befestigte sich in Folge 
dessen, ohne dass aber das Geschäft sich sonderlich belebte, Eisen- 
bahnen blieben fest und der Verkehr in ihnen war im Ganzen ziem- 
lich rege. In Banken fanden grössere Umsätze statt, doch waren 
sie etwas matter; nur Darmstädter Zettelbank waren auch heut bei 
steigender Richtung belebt, Inländische und deutsche Fonds und 
Rentenbriefe waren wenig verändert und still, Pfandbriefe gefragt, 
Oesterreichische wenig verändert. Von Russischen Effekten waren 


5. Stiegl, und beide Englische, sowie die Prämien-Anleihen,, ferner 





rege und Eisenbahneu schr belebt. Amerikaner 
ieben still, 

Rumänische Obligationen wurden in Posten gehandelt. Inlän- 
dische Prioritäten waren recht fest, von Aachen-Mastrichtern wurden 
— Summen umgesetzt; auch Oberschlesische F. und Rheinische 

$proz. waren gut zu lassen; Potsdamer C. dagegen mehr offerirt; 
österreichische still und matter; Franz-Josephsbahn 75G. Russische 
still, nur Czarkow-Asow’sche in etwas besserem Verkehr. — Sächs. 
Hypothek. Pfandbr. 51% bez. 

Breslau, 24. November, Nachmit 1 Uhr 57 Minnten, 
(Tel Dep. des Staats - Anzeigers.) Oesterreichische Banknoten 82$ 
bis %, bez. Freiburger Stammaktien 111% Br. Oberschles. Aktien 
Lit. B. u. C. 185% bez.; Lit. B, —. Oberschl. Prioritäts-Obligatio- 
nen Lit. D,, 4proz., 81% Br.; Lit. F,, 4proz. 88% Br.; Lit. E., 73% 
G.; do. Lit. G. 88% bez. ÖOderberger Stammactien 110 G. Neisse- 

eger Aktien —. eln-Tarnowitzer Stammaktien —. Preus- 
sische Sprozent. Anleihe von 1853 101} Br. Fest. 

Frankfurt a. M., 23. November, Nachm. 2 Uhr 30 Minuten, 
—W Tel. Bur.) Nach Schluss der Börse fest. Kreditaktien % 

860er Loose 78, Staatsbahn 362}, Lombarden 239, Galizier 2324, 
Amerikaner 89%. 

—— — Preussische Kassenscheine 106. Berliner 
Wechsel 1044. Hamburger Wechsel 884. Londoner Wechsel 119%. 
Pariser Wechsel 944. Wiener Wechsel 95%. N 
Silberrente 56). Oesterreich, Nationalanlehen —. 
Öprozent. steuerfreie Anleihe — 4iproz. Metalliques —. 
österreichische Anleihe von 1859 rozentige Vereini 
Staatenanleihe pro 1882 894. Türken —. ÜÖesterreichische Bank- 
antheile 692. Oesterreichische Kreditaktien 231}. Darmstädter 
Bankaktien 315. Oesterreich.-französ. Staats-Eisenbahnaktien 3635. 
Böhm. Westbahnaktien 215. Ludwigshafen-Bexbach —. Hessische 
Ludwigsbahn 139. Darmstädter Zettelbank —. Kurhessische Loose 
574. Bayer. Prämienanleihe — Neue Badische Prämienanleiho 
1034. Badische Loose —. 1854er Loose 714. 1860er Loose 78%, 
1864er Loose 113}. Oesterieichische Elisabethbahn — Russische 
Bodenkredit 805. Rheinische Eisenbahn Lit. BB —. Alsenzbahn —. 
Oberhessische —. Lombarden 239, Neue Spanier 24}. 

m. M., 23. November, Abends, (Wolf’s Tel. 
Bur). Ziemlich fest. Pariser Schlusscourse bekannt. 

(Effektensozietät.) Amerikaner 89%, Kreditaktien 231%, Staats- 
bahn 3624, steuerfr, Anleihe —, Lombarden 238, 1860er Loose 78, 
Nationalanleile —, Sproz. österreich. Anleihe de 1859 —, Bank- 
aktien —, Silberrente —, Papierrente —, Elisabeihbahn —, Darm- 
städter Bankaktien —, österreichische Bankantheile —, Türken —, 
Galizier —, Josephbahn —, Böhmische Westbahn 213, Alföldbahn —. 
, Frankfurt a. M., 24. November, Mittags. (Wolif’s Tel. Bur.} 
"est, 


(Anfangscourse.) Amerikaner #9%, Österreichische Kredit- 
Aktien 2313, sreuerfreie Anleihe —, lööber Loose —, 1B6der Loose 
— , Nationalanl. —, Lombarden 238%, österr. Öproz. Anleihe de 
1859 —, Staatshahn 362%, Darmstädter Bankaktien 


= Elisabethbahn 
—, Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente 564, Papierrente — 
Rockford-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier 233, Josephsbahn 
— Bankantheile —, Böhm. Westbahn —, Elisabethbahn —. 

Hamburg, 23. November, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolf’s Tel. Bur.) Schwankend. 

(Schlusscourse.) Preussische Thaler 15l$. Hambu: Staats- 
Prämienanleihe 84%. Nationalanleihe 56. Oesterreichische Kredit- 
aktien 106, Oesterreichische 1860er Loose 76%. Oest. Staats- 
bahn 762%. Lombarden 501. Italienische Rente 51}. Vereins- 
bank 113%. Norddeutsche Bank 135%. Rhein. Balın 112%. Nord- 
bahn —. Mecklenburger — Altona -Kieler —. Finnländische 
Anleihe — 1864er Russische Prämienanleibe 115}. 1866er Russ, 
Prämienanleihe 113. &proz. Verein. Staatenanleihe pr. 1852 #42. 


Diskontn 3% pCt. 

Wechselnotirungen: London | 13 Mk. 6% Sh. bez., London 
kurz 13 Mk. 7% Sh. bez, Amsterdam 35.76 bez., Wien 94% bez., Paris 
188 bez, Petersburg 26 bez. 

Leipzig, 23. November. Leipzig-Dresdener 212 G. Löbau- 
Zittauer Lit. A. 54 Br.; do. Lit. B. -. Magdeb.-Leipziger Lit. A, 
202 G.; do, Lit, B. 56% G. Thüringische 137 Br, Ara t-Dessauer 
Bank —. Braunschweiger Bank —. Weimmrische Bank 814 G. 
Oesterr. Nationalanleihe von 1854 —. 

Wien, 23. November. (Wol@’s Tel. Bur.) (Offizielle Schluss- 


course.) 

Rente 59.90. Kreditaktien 242.00. Nationalanleihe 69.20. 1860er 
Loose 925. Silbercoupons 122.50. London 124.25. Bankaktien 
725.00, Dukaten 5.88, 

Wien, 23. November. (Wolf's Tel. Bur.) Flau. 

{Schlussrourse der ofliziellen Börse.) Neues Sproz. steuerfr, An- 
lehen —. Rente 59.90. 5proz. Metalligues —. 4jproz. Metalliques 
1854er Loose 0,00. Bank-Aktien 726.00. Nordbahn 210.25. 
Nationalanleihe 69,%0. Kreditaktien 242.25. Staats-Eisenbalm-Aktien- 
Certifikate 379.00. Galizier 243.00. Czernowitzer 19.00. London 
124.55. Hamburg 92.00. Paris 49,35, Frankfurt 103,75, Amster- 
dam 103.70. Böhmische Westbahn 226.00, Kredit-Loose 157.50. 
1860er Loose 95.25. Lombardische Eisenbahn 248.25. 1864er Loose 
119,25. Silber-Anleihe —. Anglo - Austrian - Bank 255.25. Napo- 
—— 9.934. Dubaten 5.88. Silbercoupons 122,50. Pardubiiter 

61.00. 

—— November, Nachm. (Wolff’s Tel. Bur.) Die Ein- 
nahmen der Lombardischen Eisenbahn (österr. Netz) betrugen in der 
Woche vom 12, bis zum 18. November 607,433 Fl., was gegen die 
entsprechende Woche des vorigen Jahres eine Mindereinnalime von 
1248 Fl. ergiebt. 
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Wien, 23. November, Abends. (Wolffs Tel. Bur.) 


Schluss fest. 

(Abendbörse.) Kreditaktien 244.00, Staatsbahn 378.00, 1860er 
Loose 5.50, 1864er Loose 119.50, Anglo-Austrian 260,50, Franco- 
Austrian 97.50, Alföldbahn —, Galizier 214.50, Lombarden 249.50, 
ze. —, Böhmische Westbahn —, Napoleons 9,93, Diskonto- 
bauk — 

Wien, 24. November, (Wolf’s Tel. Bur.) Schr fest. 

Vorbörse.) Kreditaktien 244.50, Staatsbahn —, 1860er Loose 
—, lößder Loose —, Anglo-Austrian 262.00, Franco - Austrian —, 
Lombarden 248.75, Elisabethbahn —, Napoleons 9.03, : 

| wien, 24. November. (Wolf’s Tel. Bur) (2. Dep.) Be- 
bauptet. 

| 1 (Vorbörse. Kreditaktien 244.00, Staatsbahn 378.00, 1860er Loose 

95,50, 1864er Loose 119.00, Anglo-Austrian 259 00, Franco- Austrian 
%.75, Galizier 244.00, Lombarden 249.00, Pardubitzer —, Napo- 
leons 9.93, 

Wien, 24. November. (Wolfs Tel. Bur.) Steigend. 

(Eröffnungscourse.) Kreditaktien 246,00, Staatsbahn 379,00, 1860er 
Loose 95.80, 1864er Loose 119.0, österreich -franz. Staatsbahn —, 
Nordbahn —, Anglo-Austrian 267.00, Franeo-Austrian 97,00, Gali- 
zier 45.00, Lombarden 249,50, Böhmische Westbahn —, Diskonto- 
bank —, Theissbahn — Napoleonsd’or 9.93, 

Amsterdam, 23. November, Nachmitt. 4 Uhr 15 Minuten. 
(Wolf's Tel. Bur.) 

Oesterr. Papierrente Mai-November verzinsl 47%. Oesterreich. 
Papierrente Februar - August verzinsl. 47%. Oesterr. Silberrente Ja- 
auar-Juli verzinsl. 54%. Oestcrreichische Silberrente April-Oktober 
verzinsl. 544. Oester. 1860er Loose 457. Oest. I864er Loose 114 
Sproz. österr. steuerfreie Anleihe —. Russisch - Englische Anleihe 
von 1862 — S5prozeut. Russen V. Stieglitz 62). Sprozent. Russen 
VL. Stieglitz a8 öproz. Russen de 1844 90%. Russische Prämien- 

Anleihe von 1864 .„ Russische Prämien-Anleihe von 1866 227%. 
Russische Eisenbahn 2195. 6proz. Vereinigte Stsaten - Anleihe pr 


— Wechsel, kurz 11.80. 

London, 23. November, Nachmittags 4 Uhr. (Wolffs Te. 
"Bur.) Eher flaner. 

Consols 93%. Iproz. Spanier 275. Italien. Sproz. Rente 55%. 
Lombarden 20. Mexikaner * Sprez. Russen de 1522 86%. Sproz. 
Russen de 1862 86%. Silber 60}. Türkische Anleihe de 1865 43%. 
Bproz. rumänische Änleihe —. öproz. Verein. St, pr. 1882 834. 

"  Wechselnotirungen: Berlin 6.27. Hamburg 3 Monat 13 Mk. 


» en Frankfurt a. M. 120. Wien 12 Fl. 65 Kr, Peters- 
—— 24. November, Vormittags. (Wolff’s Tel. Bur.) 


— —— 934%, Amerikaner 881, Italiener 58, 
urse. 80) ” tali 
Lombarden 20, Türken 43}. 
r 38, November, Nachmitt. 12 Uhr 40 Minuten. (Wolf’s 
Tel. Bur,) Matt und unbelebt. 
roz. Rente 71.70, Italienische Rente 53.%0, Lombarden 505.00, 
Staatsbalın 773.75, Amerikaner 9%, Türken 43.47, 
Paris, 23. Norember, Nachmittags 3 Uhr — Minuten. (Wolf"s 
Tel. Bur.) Matt und stil. Consols von Mittags 1 Uhr waren 93% 


gemeldet. 

Schlusseourse: Sprozent. Rente 71.70-71.75-71.60-71.65. Ital. 
Sproz. Reute 53.20, Sproz. Spanier —. Iproz. Rente —. Üesterr. 
Staats- Eisenbahnaktien 773.75. Credit meobilier-Aktien 205.00. Oest. 
reichische ältere Prioritäten —. Oesterreich. neuere Prioritäten — 
Lombardische Eisenbahn - Aktien 501 25. Lombard. Prioritäten 
254,50. Tabaks-Obligationen 428.25. Tahaksaktien 63275. Mob. 


espa — Türken 43.40. 6prozent. Vereinigte Staatenanleihe pr. 
1882 (ungest.) 9}. . ® * 


ol 
( 

Florenz, 23. November, Nachmittags. Yolff’s Tel. Bur.) 
Italien. Rente 55.70, Napoleons 21.00, — 
rn Petersburg, 23. November, Nachmittags 5 Uhr. (Wolff's 

el. Bur. 
(Schlars-Course, Wechsel auf London 83 Monat 29 — 29%. 
do. auf Hamburg 3 Mon. 26}. 
do. auf Berlin —. 
do. auf Amsterdam 3 Mt, 147%. 
do, auf Paris 3 Monat 310-309}. 
1864er Prämien-Anleihe 158, 1866er Prämien-Anleihe 153}. Grosse 
Russische Eisenbahn 147%. Imperials — Rbl. — Kop. 

Kiga, 24. November, Mittags. —— Tel. Bur.) Wechsel auf 
Amsterdam 3 Mt, —, Wechsel auf Hamburg 3 Mt. 26% Br., 265 G., 
Wechsel auf London 3 Mt. 29% bez., Wechsel auf Paris 3 Mt. 
311 Br., 312 G,, I. Sproz. russ, Prämienanleihe 157% Br., Il, Sproz. 
Bit ben Prämienanleihe 1535 Br., 5proz. russ, 5. Anleihe (Stieglitz) 

2 

New-York, 23. November, Abends 6 Uhr. \Wolf’s Tel. 

Bar) ro Höchste Notirung des Goldagios 265, nie- 
igste 26}. 

Wechsel auf London in Gold 19, ——8 26%, Bonds de 
1882 115%, Bonds de 1885 114, Bonds de 1%4 107}, Illinois 138, 
Eriebahn 28}. 





Berlin, am 24. November. 













Weochsel-, Fonds- und Geld-Oours. Berl, Stett, VI.S. v.St.gar. 4 1/3u.10]78% B . Ser...rc: 
— — ie vu Dem ** 
do. it. 6. o, [875etwbz 
Rald-Borien E39 — — Cöln-Crefelder..........» 4 do, | 
enperialsp. PI.I655b2 ICöln-Mindeneer I Em.t} do. 
Fremd.Baukn.Y9k G de. ıl. Em.5 | de ee - 
do. einlünb.; do. I. Em.$ | do. Dux-Bodenbach ........ 5 
— — do. I, Em.4 14u.il Belg. Obl. d. de VEs...4| — — — 
ars } Fremde Kleine — — do, Il. Em. 4; do. do. Samb. u.Meurd | — — 
——⸗ — * de. IV. Em.4 | do. Fünfkirchen-Bares.......5 14.010734 6 
rials....5 1746 Kuss, Bankn..|75$bz V. Em.d 117 Galiz, Carl-Ludwigsbahm. ') |1/1.u.7.83$ B 









— 1 124 
in Barr. u. Sort. p. Pfd. f. Bankpr. Thir. 29.233 
d. P. Bank für Wechsel 5. f.Lombard 6 pCt, 


Magdeburg-W 
. Eim.!d 171 u. 1.]00k G 
il. Em.‘ | do, 506 















Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. 


do. 
Meglebung - Balkestndie 4 1/4 b 
o. vom 186544.1/1 0.7 J—— G 
do. Wittenberge G do. IL Em! do. [7% 
Magdeb.-Leipz. IM. Em.. 4: 1/1u.17) 


Niederschl.-Märk. I. Serie i do. 
do. Il. Ser. a u el + de. 

















do. do. 






3 | 1. 





. 43 1/1 0.7.1588 





Oestr.-franz. Staatsbahn .3 13.0.9.1279bz 
do. neue3 | do. 
Kronprinz Rudolf-Bahn .'5 |1/4.u1U[74& 


















































I. Em. 1 do. I G do. Oblig. I. u. IL Ser. 1 | do. 
n-Mastrichter ...... 15) do, bz & do. UL Ser. | do. do. 6er. 
Em | do. bz & do. IV. Ser. 15) de, Sddöstl-Bahn (Lomb.) ..'3 |1/1.0.7.|2425bz 
tl. Em.'5 | do. Ih Niederschlesische Zweigb. 5 | do. do. Lomb.-Bons 1870.74 6 |13.u.9.1984 G 
b-Märk. 1 ra do. 9356 Obersehl, Bit, Au. ........4| do. de. do. v. 1875.86 | do. 9756 
do. N. Serir 43 do, do. Lit B..:....--133| do, do, de. vw. 180.6 | do. ;bz 
II. Ser. v. Staat 3\ gar. 4) do. J ;B do, LED CdGe ee] do. do. v. 187778. 16 | do. hz 
do. Lit. B.3 | do. ;B do, DE Dir nano 4. | do. do. do. Obligat....'5 1/1.u7.l7 
IV. Serie}, do. B4ybz do. Lit. E.........13511/4u.il Charkow-Asow ..2220000: 5 13.0.0 ]7 
V, Seried$) do. [>8bz do, IE RER t do. do, in Lvr.Strl.a6.245 | de, 
vi. Setie do. BBLlx do. Lit. O...... /4$11/1 0.7 do. kleine ..... — — SOketwbz 
Düsseld. Elbf. Pröorit.)} | do. | — Astpreuss, Südbaln....-- | do Charkow-Krementschug..'5 | do. B 
do. I. S-neii}) do. |— — Rheinische..usezsurs0000. ld | des do, in Lvr. Sırl,.a6.24/5 | do. _ 
8. Dortmund-Sorät ..... } | do. IA05 do. v. St, garant. ......33 do. delez-Orel ....r00020000.: > 1A.u1l 
6, do. 11. Serir)i}j do. |— — do, 3. Em, v. 58 u,650145) do deler-Woronesch ....-.. 5 18. 
6%. Nordb. Fr. W.......5| do. |9-3bzB do. do. v. 62.6414 1/% Koslow-Woroneseh ..... a 
erlin- Anhalter ...- -»++- 4] do. [you do, do, v. 1865 ..|45| do. Kursk-Charkow.........- > 
i du. rue such A BI do. v. St. garanl. ..... 145) da. Kursk-Kiew....... —— "8,b26 
, do, Lit. B. ..|4}) do. PnB Rhein-Nahe v. St. gar... 1/1 w7 Moskau Kjäsan ..... 5 0 
elin-Görlitzer ..-.+--- do. bz& da. do. I, Em.}!| de. Moskau-Sınolensk . h 75, b2G 
erlin- Hamburger da. | - — Kuhbrert-Cr.-K.-Gld.1. Ser. 4, do. Pot Tilie 24,4.-00H400 00» 5 — 
\ do. |. Emil | do. | — do. Il.Ser. 4 | de. Riga-Dünahurger......... > 11 ul — 
"Potsd.-Magd.l.it. A.u.B.) | do. 136 da. Il1.Ser. 4 de. Rjäsan-Kaslow .... 022... 5 Wikultn2$etwbz B 
{ do, Li. © ..13 do. Miklz Schleswig-Holsteiner.... 1% de. Rackf,, R. Isl. u. St, Lonis'T 1/&,0.8.1694 B 
Ha. est |? do. 99, B Starzard- sen... „11 Aut Sehuia-Ivanova ...2......5 Wh wIlTBB 
felin Stettiner I. Seniritt) do. WIEG de, Il, Em.'}$' de. Nngae Osıhalneernnn.c. id lad — 
do. 1. Seriei4 |. 10H du. IN. Em..i5 de Warschau-Trrespol....... a 1 Fig — 
da, 111. Serie!) 14.1796 Thüringer I. Ser......4 11.0.7184 6 de, kleine. 5 do, jHOl2 
do. IV.S. v. St. gar wir 0.2.90: B du. U. Set.. 3 do, 19256 Warsch.-Wien.Silb.-P’rior, > 1/1.u au 
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Wechsel. Fonus und — iere. Eisenbahn-Stamm-Aktien. 
‚|Amerik, rückz, 18826 ld. u. 1,11.590Lbz G nzb. v. St. g.) — | — |4 11f1.0.7 

Amsterdam ... 250Fl, |Kurz. do do. 18856 ' de HHihz Amst.-Rotterd. .| 521 6 14 
do. ...1250FL |2 Mt. Oesterr. — — 9hz Böhm. Westb..\5 | 6 15 

Hamburg...... |300Mk. |Kurz. do. Siltier- Rente... 562 Gal (Carl-L.-B.) 75 
do, 300Mk. |2 Mt. I— do. 250 FL. 1854.. urn „ii 736 Löbau-Zittau... 2 14 

London ....-»- 1L.8trl./3 Mt. I— do. Kredit. 100.1RO8 tück 85} 6 Ludwigsh.-Bexb, 9 119,14 

Paris ..2zuur... 300Fr. |2 Mt. do. Lott.-Anl. {8605 5 u. 1/11.177%h9bz Mainz-Liwgsh.. 9.18 

Wien, österr do. do. A864) pr. Stück j65LbzB Mecklenhurge x 
Wiähr. ...... 150 Fl hislienische Rente...'5 11. u. 17.521bz Oberhess, v, k., — 13} 

Wien, österr. do Tabaks-Oblig. 6, de. Sahetwbz  |Osst. Franz. ir s 103 5 ur 

5 — 150F1. 2 Mt. do. Tabaks-Akt. do. Bs2B Reichenb.- Par] 5 1 d 
burg,südd. Kumän. Eisenb....-: 4 * 72;b2 G Russ. Staatsb... 5 |5 5 | d 
ähr. ......100Fl. |2 Mt. 56 226 Ikumänier......... 3lz Südöst. (Lomb,). 6, 6! 

Frankfurt a. M., Finn. 10 RL-L.....- — ka Warsch.-Bromb.) — | — 4 | 
südd. Währ.. 100PL. [2 Mt. Neapol, Pr.-A.......) ante‘ Wsch.Ldev.8tg) — | — 5 | 

Leipzig, 14 Thlr. j Rum. Egl.Anl.de 18295 1/3. = un; Warschau-Ter.|5 5 5% 

USE . 100 Thlrö Tage do, do. de 18525 11/5. u. 1/11.]6 do. Wien.) 8% | 6% 5 

Lei; — do. Egi.Stücke og - '14. u. 1/10. 7} 8 
us . Ar —— do. Br 5 — 8 de. — —2 

Petersb 100 € do. Engl. Anleihe 3 a. 1/11:.8 . adustrie-Aktie 

BE SR. Mi do. Pr-Aul det Vi u yalız en ja BRIAN ERBARSIS- BAEIOE 
arschau.....| DOS.R.IN Tage. do. o ei 12. u = - 

Bremen ....... 10UT.6.'8 Tage. do. 5. Anl. Stiegl.. ß 1A.u. 1,40.64 a a Pre 

| de. 6. —— * * do. Aquarium.) — | — 4 
Fonds und Staats-Papiere. 5 do. 159,6 a 2 43 
: Bodenkredit.. 15 |13/1.u.13/2.[0%bz da 1 lo I Iytar 
Freiwillige Anleihe „185 1,4 u. 10 G5LG = do. Il.Em. ae * 
Staats-Anl. ron 1859]? ı1w7 — —— 1,5. u. 1/11 * — 
—B — de. Pferdeb... 0 — [5 inu it 
do. von do. [8 n IE Braunschweig. . 7 
do. von do. w221121695 6 at 3 a 
BEIDER ananr ann 
do. von it u. 7 ba ohurg. Kredit,.| 4 st 
= * nn 10 Dauz. Privat-B, il 54 1 
. e f p 
do.v.1B68LI.B. 4 do. [SL als al un jrozaanı 
do. v. 1850, 524 do. bz Des. Kredit-B|0 0 B 
do. von 18534 do. bz Eisenbaha-Stamm-Aktien. do. Gas...... 11 11 
do. von 18624 do, Abr do. Landes -B 5 4 
do. von 18684 | 1/i u. 3 Div. —— 1808, Diskonto-Kom. .| 8 | 9 

taats- Schuld Er PR achen-Mautz.. 1 Effekt.Liz.Eichb.| — |10 
‚-Anl.18554100Th. —* Altena-Kieler....| 5 | 6 Eisenbahnbed.. „12% 14} 

Hess. Pr.-Sch.ä40Th.|—| pr. Sttiek 157 E -Märk..... 1418 do. Görlitzer — | — 

Kur- u. Neum.Schldv..3} verschieden |78%bz Berlin-Anhalt .. 13:6 113% do. Nordd.! — | — 

Oder- Deichb. - 0 N er Berlin-Görlitz ..| 4 | 0 Genf.Kredinbig.) 0 | 0 le i 

Berlin, Stadt-O 14 u. 2 Re 2 do. Stamm-Pr) 5 5 5 Geraer. ..... 53 44 4 11u.4636 
en * in —* ——— —3 | % B.6.Sehust.n.C. T | 7 14 | do, * 

— Gothaer Zettel. | 34 5% 4 | 1/i. 

Schläv.d.Berl.Kaufın. = ** Berlin- en 8 & do. Grd.-Pr.-Pf. if De 5 |1/1u.7.[94bz 

er Pr ee B Brel,-Schw.-Frb.| 8 1 8 Hannäversche . Hey Dar do, }#4kbz 

Kur a F 2 ER — aeuel — 5 — 9— #11 H 4 Aa rt 
“ rieg-Neisser...| Sy loerd, Hüit, — u 

Ostpreussische .. uf Cöln-Mindener..| B1E] Aka, iiyp. (Hübner) „10 | 91,14 si. 105} 6 

de, do. %. Li. B/— 15 do. Certißkate — | — 4440.10 — 

de. —* brü Hall. Sor. Guben! — | 4 do. A.1.Prrums,, % 5% 9 14. — 

Pommersehe ... 0 vo do. St-Pr.| — |5 do. Pfdh. unkd. _ Murtal — 

— do. do. 7 iHann.-Alteob...!| — | — Königsb. Pr.- —*86 4 4 1/1. ros c 
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Zandtagd: Ungelegenbeiten, 


Berlin, 24. November. In der geftrigen Sigung bes 
Haufe ber Abgeordneten nahm der Minifter für die landwirth. 
ſchaftlichen Angelegenheiten von Selchow über den Antrag 
des Abgeordneten Richter (Duisburg-Ejjen) in Betreff der Renn- 
prämien und landwirthichaftlihen Fortbildungsihulen nad 
dem genanntem Abgeoröneten das Wort: 

I bitte um bie Erlaubniß, zunächſt anknüpfen zu dürfen an ben 
Isten Sag des Herm Borrednerd, Er will die 51,000 Thaler für 
Rennprämien bier aeitriden baben und beantragt ihre Verwendung 
für einen anderen Swed. Id kann nun, und zwar im Namen ber 
Stoatöregierung beitimmt erflären: &ie haben, meine Herren, 

vun — das Recht, die 51,000 Tbhlr, zu ftreichen; aber Sie 
niht da 
teiparten 51,000 Thalern ein neuer fonds gen 
megen glaube ich, bier aud gar nicht auf ben Werth und die Bebeu- 
tung der Fortbiidbungefchulen u zu dürfen. Wenn es zur Be 
aründung diefes prinzipiellen Bedentene noch nötbig fein follte, ein 
praeeedens anzuführen, fo erlaube ih mir daran zu erinnern, daß 
im vorigen Jahre, ald das Haus beflof, im Ertraordinarium 
000 Thaler für den Bau eines landwirthſchaftlichen Muſcums 
abjufeßen, von irgend einer Seite des Hauſes der Antrag geftellt 
wurde, diefe 50,000 Thaler für andere Amede zu verwenden, fie dem 
Meliorationsfonds zuzuſchlagen. So fehr ich veriönlich dies gewünſcht 
hätte, fo unbedingt war ich verpflichtet, im Mamen der Staatöregie 
rung die Erflärung abzugeben, daß , nachdem die Pofttion einmal ge 
Arien fei, die Regierung der Bandeövertretung nicht das Recht ein» 
träumen lönne, über die fo geſtrichenen Gelder für andere Zwecke zu 
verfügen. Deshalb fann ih auf den — Theil des Antrags 
nicht eingeben, und barf mich über ben Werth der Fortbiltungsfdhulen 
bier nicht äußern. 
Ah babe es daber nur mit ber erſten Hälfte bes Antraged zu thun. 

Wenn id das Mecht des Haujed anertenne, bie 51,000 Tble. au 

reiben, fo bitte ih Sie barum, dies nicht zu thun; Sie würden die 

ferde zucht des Landet ganz bedenklich gefährden. Der Ab · 
geordnete hat zwar arfagt, für die Pferdezücht geſchähe ohnebies ſehr 
viel; Titel 20 und 21 weife nad, daf für Thierſchauen, zur Unter 

Rüpung, und für Brämirung guter Zuchtſtüten und guter Hengſte 
über 13000 Thlr. verwendet werden. Meine Herren, was will ein 
Betrag von 12- oder 13,000 Thlr. in einem Staate von fo großer 
Ausdehnung tie der unfrige fagen! Der Betrag ifi wirklich ſehr gering- 
fügig. Der Herr Übgeorbnete bat ferner datau Dingnwielen, der ganze 
Geftütietat berweife doch, dab für das Pferd im Lande Mancherlei 

bebe Ja, meine Herren, der Geftütsehat beweiſt nur, daR bie 
Regierung ernftlich beftrebt if, auch an ibrem Theile ein gutes Ma- 
terial zu ziehen; dieſe 51,000 Thaler find aber nicht für bie 
Regierung , fondeen. für das Land beflimmt, fie beruben auf 
dem Grundfag; daß eine Hebung und Berbeiferung der Pferde 

t nad langjäbrigen Eifahrungen nur berbeigeführt werden 

ann durch bie Kultivirung des WVollblutpferdbed; und ferner auf 
dem zweiten Grundfaß, daft eine Vollblutzudt ohne Rennen nicht 
denkbar if. Streichen Sie bie 51,000 Thaler, fo verbannen Sie die 
Vollblutzucht aus dem Lande. Ermwägen Sie aber auch ferner, meine 
Herren, daß feit den zwei Jahren, wo diefer größere Betrag auf den 
Etot gelommen ift, er bereits quite Früchte getragen hat. Die Nennen 
baben ſich belebt, die Ausficht auf die Wröglichkeit bedeutender Prämien 
bat viele Pferdegüchter dabin geführt, ſehr wertbuolles Material an- 
zufbaffen. Wollen Sie diefe Pofition jept reichen, fo würden Sie 
das Intereſſe diefer Herren gan unbedingt febädigen, Sie würden damit 
augleich aber aud die ganit Pferderucht im Bande im bebentlicher Weiſe 
gefährden. Ich bitte Sie daher, fireihen Sie dieſe Pofition nicht. 


— Rad bem Abgeordneten Biedenweg fügte der Minifter 
noch binzu: 

ch bin dem Herrn Abgeordneten ſeht dankbar, daß er mir Ber- 
anlaliung giebt, zu meiner früheren Aeußerung nachzuholen, was ich 
verfäumt habe. Die Behauptung, daf die Nennen lediglich dem Ber- 
gnügen ber böbern Stände dienen fellen und nicht den Intereffen 
der 838 iſt in dieſem — ſchon fo oft widerlegt worden, daß 
ih auf biele Materie augenbliclid nicht eingeben will; nur eine Seite, 
die der Herr Abgeordnete berührt bat, darf id —— berühren. 

Der reelle und ernfie Zweck, ben bie Reglerung mit den Ren- 
nen verbindet, bat fie immer zu der Auhaffung geführt, daß 
bie Mennen nur der Probirftein fein follen, um_ bie Leiftungd- 
fabigteit folder Pferde zu fonftatiren, bie zur Sucht verwandt 
werden follen, Der Herr Abg. Biedenweg bat nun in ber — 5 — 
oder vorlegten Sigung den Antrag eingebracht, der dann zur Nefolu- 
tion ded Hauſes erhoben worden if, daß alle übrigen Pferde, bie fich nicht 
zur Zudt eignen, bie entwweder ganz wertbloß find, oder feinen hervot · 
tagenden Werib für die Zucht haben, nicht prämiirt werden follen. 5 
befenne offen, daß eb mir im erfien Augenblicke, als diefer Beſchlu 
gefaßt wurde, ſchwierig erfchien, ibn in allen Nünncen zur Ausfüh- 
rung zu bringen; «8 bat fi aber beſſer gemacht ald ich beforgte; «8 
if fämmtlihen Ötennvereinen ber Grundfag_ bingegeben worden: ihr 
müßt diejenigen Pferde vom Rennen ausfchlieken, bie für bie Zucht 
feinen erheblichen Werth baben, ihr müßt eine Rommifllon ein- 
ſthen, die daß vorber prüft. Sämmtlide Rennvereine haben dich 
gethan, und nach ben mir vorliegenden Anzeigen ift auf mehreren 


| Mennplägen die Sache bereitd praktiſch zur Ausführun 


ben | 
echt, zu verlangen, daß aus biefen Regen — | 
ndet wird, und bei» 





- mir ga 





elommen; 
nit nur dadurch, daß man für die Zucht wrrihlek Hhferde auf 
Grund diefer bekannt gewordenen Beftiimmung von jeuf aus zu · 
rüdgehalten, fie gar nicht mebr gu den Rennpläßen Ungeſchidt bat; 
fondern auch daburch, daß auf verſchiedenen Mennplägen Pferde, 
welche für die Sudt feinen Werth baben, von der Iheilnabme an 
dem Rennen zurüdgeftofen worden find. Auch bat die Stantöregie- 
zung fi ferner für verpflichtet erachtet, ibrerfeits foldhe Pferde, von 
denen fie ih vorher fagen konnte, daß fie für die Zucht feinen Wert! 
hatten, auch von den Rennplägen auszuſchließen und ihren Vertau 
anzuordnen, Diefer Grundfag bat alſo im Lande bereits fegensreich 
gewirkt unb wird e8 ferner thun. 
Nah dem Abgeordneten Dr, Virchow erklärte ber 
Miniſter: 

Dieine Herten, was die Prinzipienfrage betrifft, fo babe ich dar · 
auf iu antworten, daß ed an meinem guten Willen, diefe 51,000 Tblr. 
u einem beftlimmten andern Amede zu verwenden, wohl ſchiverlich 
ehlen würde, daß ich prinzipiell aber gar_nicht dazu ermächtigt bin. 
Der Etat it einmal fertig und liegt dem Haufe zur Annabme oder 
Mblchnung vor, Aber über Suminen, die abgefekt find, zu einem 
andern Zıpede zu verfügen, liegt nicht in meiner Kempetenz: weil 
bereitö das ganze Staat?-Minitterium ſich gegen diefen Grundjag voll- 
— und ſehr beitimumt aufgefprocden bat, 

as nun aber Die fFortbildungsihule in Allgemeinen betrifft, 
fo glaube id, man fann mit dem Serrn Nbgeoröneten 
Biedenweg fagen: man thue das Eine und laſſe dad Um 
bere nicht. ortbildungsihulen im Algemeinen . unterftüßen, 
bat die Regierung fich niemals verfagt; fo meit das lanbwirthicaft- 
liche Intereſſe dabei in Betradht fonımt. Wir baben im preußischen 
Staate bereitd eine Menge von landmwirtbfchaftliden Schulen, wir 


‚baben nad einer mir vorliegenden Nadweifung 25 Ackerbauſchulen, 


die in biefem Augenblide vom Staate unterftügt werden, Wir haben 
Unterftügungen an fFortbildungäfchulen, wenn fie Fachſchulen find, 
d, b. die Landwirtbichaftslchre betreiben, gegeben, wir werden baß 
auch ferner thun; aber aus anderen fonds, nicht aus denjenigen 
Fonds, bie wir der Pferdezucht entziehen müßten. Das jind 
Be Dinge, bie gar nichts mit einander zu thun babem, 
er Fonds für die allgemeinen wiſſenſchaftlichen Swede, der Lanbed« 
fulturfond&, bat bieher die Mittel immer noch geboten, um folde 
fFortbildungefähulen,, wie Sie fie hier organifiren wollen, in anftän- 
biger Meife zu (ubventioniren. Das ift biöber geſchehen und wird 
auch ferner geſchehen! 
— Ueber die Geſtütverwaltung äußerte ber Miniſter von 
Selchow mit Bezug auf den Antrag der Kommifjarien des 
auſes: »Die Königliche Staatöregierung aufzufordern: die 
erwaltung der Landgeftüte unabhängiger von der Berwal- 
tung ber $ nuptgeküte binzuftellene, nad dem Ubgeorbneten 
von Sauden-Julienfelbe: — 
Meine Herten, die frage iſt ja ſchon öfter zur Diskuſſſion ge 
fommen, bier und an andern Orten. Rad dem Standpunfte, den 
ich zu derfelben einnehme, muß ich miberrathen, auf den Vorſchlag 
einzugeben, und Sie bitten, den Untrag abzulehnen. 
ndem ich Alles, was der Herr Nedner focben ausgeführt hat, 
im eörigen acceptire, muß ich aber eine thatfächliche Berichtigun 
eintreten laffen. Der Herr Übgeordnete bat — und darauf ſcheint 
weſentlich anjukommen — erklärt, daß die Worficher der 
Landgeſtüͤte verpflichtet ſeien, Alled dasjenige anzunehmen, was ibnen 
von den Hauptgefiüten offerirt würde; dem ift aber nicht fo. Unter 
den 11 Bandaeftüten, welche wir gegenmärtig baben, werden 7 vor 
banden fein, die in gar feiner Weziebung zu irgend einem Saupt- 
gehüte ftehen, und mo jeder einzelne Vorſteher, wenn er in das Haupt« 
geſtüt acht, um aus demjenigen Depot, welches ibm überwieſen ift, 
die Remonten für feine Ställe zu holen; doch gang ohne Zwelfel 
das Net bat zu fagen: »Diefen Beſchäler will id nicht, den 
kann ich nicht braudpen;« und wenn pwiſchen ibm und den Bor 
ficher bed Hauptgeüts ein Streit darüber entftchen könnte, ob das 
Mferb brauchbar ift oder nicht, fo ift der Obmann zugegen, ber ben 
Streit entfcheibet, in der Perfon des Dber-Landftallmeifterd, der an 
biefem Tage jederzeit auf dem Plaße fein muß, Alſo dad, mad der 
Untrag beawedt; ift bereits in Betreff von 7 Geflüten vollftändig da. 
Es baben dem Herm Untragfteller bei der Stellung ded Antrages 
jedenfalls auch wohl nur die Landgeſtute feiner Proving vorgeihmebt, 
und es ſcheint ihm aud nur darauf angulommen, bei diefen Seftüten; 
die nicht das Prädikat »unabbängig vom Landgeſtüt« haben, 
eine andere Organifation berbeiquführen. Dahin gebört alfo 3.8. das 
litthauiſche — welches in drei Ställen ſteht, aber alle Bor 
eber diefer Ställe find untergeordnet dem Landſtallmeiſter in Tra- 
chnen, ober ba® ſächſiſche Yandgeftüt, welches zu Gradiß gebört, oder 
diejenigen zwei, die unter Neuftadt ſtehen; dieſe bat er anfdeinend 
im Auge gehabt, Dort könnte allerdings der Fall vorkommen, 
daß ber Korfieber eines Eandarhäis die Uebergeugung  bätte, 
ein ibm von bem Lanbitallmeifter uͤberwieſenet Beibäler jei nicht zur 
Aufftellung in feinem Bandgeftüte geeignet. Meine — wir fönnen 
«8 und gar nicht denken, dah er in einem ſolchen Falle feine Bedenten 
nit follte dem Herrn Candftallmeifter vorlegen, felbft wenn diefer 
fein Borgefeßter ift; und follte Leßteret dann wirflih kin Obr für 
be dete Bedenken haben, fo weiß der Borficher des Yandgeftütd, 
dab an dem Tage; wo bie Zutbeilung erfolgt, auch ber Ober-Lanb- 
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ftallmeifter da iſt, ald die boͤchſte techniſche Behoͤrde für die Enticei- 
dung ber Frage, und daß biefer das Recht und die Pflicht bat, wenn 
ein Holder Konflikt entftebt, Sofort eine Eutſcheidung zu treffen. Ich 
balte alſo dafür, daß kein Bedurfniß vorlient, in der beitebenden Drga- 


nifation etwas zu ändern, weil ich glaube, daß die Drganifation auf 


das Mohl des Landes berechnet ift, welches wir bei der gegenwärtigen 
Einrihtung volljtändig fördern, und daß wir nidt etwas Befjeres 
ſchaffen, wenn wir auf die vorgefhlagene Organifation eingeben. 

— Die Bofitionen 5 der auferordentlien Ausgaben für das 
landwirthſchaftliche Miniſterium (zur Beftreitung des noch un- 
edeckten Theild der Koflen für den Bau von Verſuchsſtällen 

ehufs des anatomiſch⸗ phyſiologiſchen Unterrichts an der Ala« 

demie zu Eldena 1209 Tblr,) und 8 (jur Beſtreitung des noch 
ungedeckten Theils der Koſten für den Bau bed neuen Labo- 
ratorium der Akademie zu Poppelsdorf 470 Thlr.) beantragte 
Abg. Dr, Virchow zu ftreihen, da biefelben Etat&-Lcberichreitun- 
gen vom vorigen Jabre feien, alfo nicht hier in Anja gebracht 
werden könnten. i 

Der FinanyMinifter Campbaufen ertlärte hierüber: 

Meine Herren! Ih kann den Darlegungen des Herrn Abgeord- 
neten Rirdorw in Beſug auf die Behandlungen der Etatsüberjchrei- 
tungen im Allgemeinen nur beiftimmen, Ich bin übrigens der Mei⸗ 
nung, daf die Staatöregierung biöber in dieſem Sinne verfahren bat 
und glaube, daf man die Ansicht vertreten kann, daf der jegige Fall 
eine weſentliche Abweichung von diefen Grundfägen nicht entbält. 
Wenn gefagt worden ift, das ganze Finanzweſen gerälh in Benwir- 
rung, wenn wir in Betreff der Etatsüberfhreitungen an dem forref- 
ten Verfahren nicht unbebingt fellbalten, jo würde das im 
Großen und Ganıen Rn richtig fein, ed wird gewiß die Auf 
gabe des Finanz - Minifters ſein müſſen, dafür zu forgen, 
ab in keinem dieſer Punkte die Ordnung verleht werde. 
Ale ich aber den vorliegenden Fall verſtebe, fo hat es ſich gehandelt 
um eine Ausgabe, die auf das Extraorbinarium dei Etats gewleſen 
war, unb cd if ein ſeht natürlider Wunſch, daß die Frage in Betreff 
der Beitreitung von gewiſſen Audgaben aus dem Ertraordinarium 
fobald als möglich geloͤſt werde. Die Brepierung IR nun im vorliegen» 
den fralle mit der größten Loyalitaͤt gegen das 
gegangen, Auf Seite 23 der bereitd von dem 
übrten Denfihrift find bie Gründe, wesbal 
chreitung — d. b. eine Ueberfchreitung diefes Ertraorbinariums 
wobl bemerkt nibt au vermeiden war, ausfübrlih ange 
eben. Die verfaffungsmäfigen Rechte des Hauſes werden 
n feiner Meile gekränkt, es wird ja unbedingt aner 


erm Redner ange 
eine Etalbüber⸗ 


fannt, daß es in dem Rechte und der Macibefugnif des Haufes | 


liegt; feine Zuſimmung zu diefer Etatöüberfchreitung zu eribeilen oder 


zu verfagen; aber ih muß doch auch dem Herrn Abgeordneten Grafen | 


u Eulenburg darin beiftinnmen, daß die frage, ob Diefe Auftinumung 


‚Var Sinne vor 


‚ zur Tilgung der Yrovinzial · Kriegsſchulden erhoben. 


fer ober bei Gelegenheit der Etatsüberichreitungen ertbeilt wird, im | 


der That nur eine Formfrage it und daft, wenn Sie das Plenum 
nicht für geeignet halten follten, über dieſe Formfrage au befinden, 
dann eine Zurückweiſung in die Kommſſſion leicht bätte erfolgen 
fönnen, Mir ſcheint aber, daß nad ber Ausführlichkeit, womit der 
ange Fall in ben Motiven erörtert worden it, bad Haus in ber 
at wobl fein Bedenken nehmen follte, den Untrag, fo wie er ge 
Rellt if, pure anzunebmen, j u ‘ 2° 
kin — Im Berlaufe der Diökuffion fügte der Miniſter noch 
au: ' 


Ich babe nur ein Wort noch binzugufügen. Ich kann nicht an» 
erfennen, daß es fi um eine Berfaffungsfrane im vorliegenden Falle 
bandle, «8 bandelt fid lebialib um eine Zweckmäßigkeitsfrage. Die 
Megierung erkennt an, dak die Awedmäftlgfeit allgemein dafür fpricht, 
jegliche Ausgabe dem entſprechenden Jabrgange zuuweiſen; fie erfennt 
aber nit an, daß es nicht Ausnabmefälle von ber Negel geben könne 
und glaubt im vorliegenden Falle mit voller Yovalität gegen dad 
Haus gebandelt zu haben und bittet Sie um die unveränderte Un- 
nahme diefer Pofltion. 


. 


Aum Staatöbausbalts-Etat für das Jabr 1870. 
XVI. 

2383. Indirefte Steuern. Die Einnahmen (Say. 5, Titel 
1-18) bilden ſich zunachſt durch die Bunbesfteuern (Titel 1— 7), 
deren Bermaltung der preukiiden Staatekaſſe Koſten verurſacht, bie 
von den Zablungen an den Bund in Abzug fommen und bier in 
Einnahme ericheinen. Es fommen bier zuerft die Einnabmen aus 
den Ein- und a U, mit 1,773,740 Tblr. in Be 
tradıt. Die durdfchnittliche Brutto - Einnahme aus Diefen Abgaben 


Begfall fommen. Zu den verbleibenden 1,667,040 Thlr. treten 
je 106,700 Thlt. Zablung:n an Vereinöbevollmäctigte und andere 
in der Bauſchſumme nit entbaltene beiondere Ausgaben hinzu, durch 
welche ſich die anzurehneiten Bermwaltungsfoften auf den angegebenen, 
in Einnahnte geitellten Betrag von 1,773,740 Tblr, (gegen 1869 — 
778300 Zble,) erböben. E 

Die Brutto-Einnahme für die Bundesfalle reduzirt ſich durch die 
erböbeten Anrechnungen von den im Etat des Norddeutſchen Bundes 
audgeworfenen 17,754210 Thlen. auf 1708040 Ihlr. EN 

Die Rübenzuderfieuer ſtellt fih im Durchſchnitt 1860/8 auf 
7,036,289 Ihle, Brutto In Folge der Erhöhung ter Steuer und der 
Erweiterung des Zollgebiets ift fie für 1870 auf 7,505,350 Thlt. ver 
anfhlagt, wovon 7,235,060 Thlr, an die Bundesfaffe abzuführen find 
und 276,720 Eblr. (+ 60 Zbir.), die im Etat ald Einnahme er- 
icheinen, Preußen als Erſtattung der Erbebungs- und Beauffichtigungs- 
koſten verbleiben, j ) 

Die Salzſteuet (für inländifhes Zalz) if auf 5,753,600 Thlr. 
veranfdlagnt, wovon 5722510 Thlt an die Bundestalfe_abgeführt 
werden und 36,090 Tbhle. (— 470 Iblr.) der pteußiſchen Staatefafle 
als Koftenertatiung verbleiben. Aus denfeiben Gründen vereinnahmt 
die preußiiche Stantstafle von der Tabakſteuer (123,028 Tbir.) 15 pCt. 
= 18,450 Thlt. (— 18,520 Thle, wegen Yufbebung der Uebergangs- 
abgabe), von der Branntmweinfteuer und der Uchergangsabgabe 
von Branntwein (11,922,400 Ihlr.) 15 pt. mit 1,788,360 zblr. 
(—27,060 Ihir), (dem Bunde wurden außerdem noch die Boniflka- 
tionen im Berrage von 1,500,.000 Tblr. in — gebracht, fo daß 
ihm nur 5334 040 Zhle. werbieiben ; von der Braumalzſteuer 
und ber Uebtrgangsabgabe von Bier (4,270,000 Thle,) 15. pEr, mit 
340,500 Ehlr. (—300 Iblr.) (nad Abzug der, 10,000 The. betragen- 
ben Bonifllation verbleiben dem Bunde nur 1,919,500 Zhle.). Bur 
Braumalgiieuer wird außerdem noch ein Zuſchlag von 00V Tblr. 
. Diefer Zuſchlag 
iſt nur vor der Linie madgewielen. Die Wehfelftempelfteuer 
ii_für Preußen auf 855,000 Eblr. veranſchlagt, wovon die Staats- 
kaife acieplih 36 pt. oder 307,800 Zbir. (+ 307,800 Täler.) erhält, 
und 547,00 Iblr, an den Bund abzwühren find, _ 

Die Einnahmen aus den Bundesſteuern belaufen fih im Ganzen 
auf 4,541,060 Thlr. ; 

preußiſche 


Für alleinige 
Steuern erboben: = 

Die Mabdlfteuer Sie bat nab dem Durchſchnitt 1866/08 
1,504,357 Thlt Einnabnıe ergeben. Mir Rückſicht auf die erfahrungs- 
mäfig fteinenden DVichrerträge dieſer Steuer und auf den Hinzutritt 


Rechnung werden folgende 


‘ ssrankfurts (50,000 Thir.) if jedoch der Ertrag (nad Bong Det Aus · 


falls von Witiſtoch inkl. 2350 Tolt. Beiſchlags zu den Juſtiztoſten 
in der Mbeinproving mit 1,644910 Zhir. (— 44,540 Ihr.) etatifirt 


worden, 

Die Schlachtſteuer bat im Durbihnitt 186668 jährlich 
2,065,266 Tblr. ergeben, Die etattmäßige Solleinnabme it aus den 
voranaegebenen Sründen auf 2.205.240 Thle. (— 14500 Ebie.) geßellt, 


Die Stempelfieuer bat im Durchſchnitt 186668 in den alten 


' Provinzen 5,585,328 Thlr. jäbrlibe Einnabme ergeben, jtatt welder 


in den —2 1805, 1867, 168 in den alten preußiſchen Provinzen 


betrug 17,864,148 Thlr, mit Hinzurechnung der in dem Durchſchnitt 
nicht enthaltenen Einnahmen aus der Prov Schleswiq · Holftein (1,000,000 
Zbir.); auß den hamburgiſchen ıc. Bebietätheilen (50,000 Thlr.) und aus 
dem ausländifchen Salz (1,15%,656 Tblr,), 20,172,814 Tblr. Hiervon 


find abzufeten: die Einnahmen des vom 9. 1870 an unmittelbar an | 


die Seneraltaffe des Rorddeutſchen Bundes abliefernden vereinsländ. 
Haupt-Zollamts zu Bremen (178,234 Fhlr.) und Me durch bie Tarife 
ermäfigungen verausfibtlic rintretenden Einnabme-Ausfälle (540,000 
Zblr.), aufammen 718,234 Iblr., fo daß die Brutto-Einnabme, die als 
dem Norbbeutiden Bunde gebührend, nur vor der Linie vermerkt if, 
19,454,580 Tbir. beträgt. 

Die Erhebungs- und Berwaltungsfoften, melde dem Zollverein 
angerechnet werben, betragen im Durchſchnint 1865, 1807, 1868 
2.021,102 Tbhlr., wovon jedoh nach Aufhebung der gemeinſchaftlichen 
—— in frankfurt a. M. durch die Erſparniſſe in Bremen, der 

fhebung der Grengbegirke gegen Medienburg u. |. mw. 364,062 Tbir. 


' Jahren 1665—68 im den alten Provinzen durchſchnittlich 


für 1870 nad der erfabrungemäßigen Steigerung der Einnabme aus 
diefer Steuer 6,135,328 Thlr. anıunebmen fein würden. Hiervon 
tonımen 652,300 Thlr. in Folgt der durch das Geſeß vom 10, Januar 
1868 angeordneten Abänderung der Stempelfteuer (2300 Thlr.) und 
des Ausſcheidens der Werhfel-Stempelftieuer (650,000 Tble.) in Mb» 
ng, wogegen für die neuen Propinzen 1,294,692 Tolt. in Zugan 

ommen, 10 daß ſich die etatsmäßige Solleinnahme für 1870 au 
64777720 Tblr. (— 587,750 Thlr.) ſtellt. —— 

Der Elbzohl ergiebt nach dem Durchſchnitt 1866 - 69 jährlib in 
ben alten rovingen rund 4450 Thlr. Hierzu tritt der Antbeil Han- 
noverd an ber für Hannover, Medienburg und Yauenburg zu_cr- 
bebenden Eltyollbälfte mit 80,000 Thlr. und an der von Preußen, 
Deiterreih, Sach ſen und Hamburg aus der zweiten Hälfte zu zablen- 
den Entſchaͤdigung mit 59,250 Ihle, zufanmen 139,350 Tblr., 100 
durch ſich die etatsmäßigen Einnabınen für 1870 auf 143,730 Thlr. 
(+ 10,670 Tblr.) erböben, ER 

Un Chauſſeegeldern find im Durchſchnitt der Jahre 18668 
in ben alten Provinzen 1,287,840 Tblr. jährlich eingelominen. Mit der 
Einnahme aus den neuen Provinzen (Hannover 178,280 Thlr., Selm 
Naffau 3000 Fhlr, Shleswig.Holitein 76,350 Thlr.) und mit 37,000 
Thlr. auß der Berpabtung der Öraanugungen ıc. ſtellt fich die Einnahme 
im Etat auf 1,582,470 Tbir. (— 24,130 Tbtr.). 

Die Brüden», Fäbr- und Safengelber, Strom- und 
Kanalgefälle haben in den alten Provinzen im Durdiamitt 1866/68 
jaͤbtlich 00 85 Thlr. eingebradt, Durch die eingetretenen Abgaben- 
ermäßigungen vermindern ſich dieſe Einnahmen um 157,000 Tblr., 
dagegen ireten bingu: 1145 Tblr, durch den Saarkanal, 20,000 Thlr. 
dureh Uebernahme des memeler Hafens, 62,00 Thlr. aus den neuen 
Propinien, fo dak fi die Einnahme pro 1870 auf 587,500 Thlr. 
(— 41,600 Tblr.) vermindert. 

Un Niederlage-, Krabn- und Waagegelb jind in den 

A88 Fblr. 
Abrlib eingefommen. Durch die Ummandlung eines Theils ber 
bern fiöfalifhen Salzmaganine in öffentliche Niederlagen wird fich 
Diele Einnahme pro 1870 um 4312 Thfr,, und aus den neuen en 
15,060 Ihr. böber , zuſammen auf 44,000 Thlr. (— 3800 bir.) 
ellen. 
Die Einnahme aus ber Kontrolgebübr für Salz iſt auf 
25000 Tblr. (+ 0) veranfchlagt. , 

Die Hypotbeten- und Gerichteſchreibereigebühren im 
Bezitk des Appellationsgerihts zu Coin find mit 250,000 Thaler 
(+ 10,000 Tbfr.), die Strafgelder aus Steuer und Zollprozeſſen 
mit 84,440 Tblr. (+ 13,510 Tihlr.) angefept. 

An verfhichenen Einnabmen bat die Verwaltung der in- 
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bireten Steuern noch 258,370 Thle. (+ 370 Thlr.); Beiträge der | in Stade: 
der Wiabl- und Schladt- | lien Denkmäler der Provinz Hannover. 


Kommunen zu den Koften der Grachung 
ſttuetzuſchlaͤge, Miethen für Gebäude und Dienfiwohntngen, Zinfen 
bon den Kapitalien des Wittwen-Unterftüpungsfonts und aus aufer- 
— — b dieſtr B l b 18,20 

ie geſammten Einnabmen diefer Berwaltung betragen 5,040 
Thaler (— 702,190 Thlr.) te; 


Tele) Die Deebrausga find meiſt dur die Vergrößerung der 
Beamtenzabl entilanden, (diefe Koſten erfiattet der Norddeuiſche Hund“, | 
theils durch Die in Folge des Wegfalls der Denungiantenantbeile notb- 
wendig gewordene Erbötung des Nemunerationsfonds (jcht 205,340 | 


Ihe), un 10,000 Thlr ! 


Ueberfhuß der Berwaltung beträgt 11,720,985 Thlr. 
(— 749425 Thlr. j 
Als eimmalige außerorbentlide Ausgabe werden für den Ankauf 
eines neuen Ebauffergeld-Empfangdaebäudes in Quenſiedt 1250 Tbtr, 
Rp. 4) erfordert, Me durch den Verfauf des alten Gebäudes ge» 
mennen werben. 
‚>. Die Allgemeine Kaffenverwaltung (Kap. 11, Tit. 1 
bis 4) bat 177,418 Tblr. (+ 11,164 Thlr.) Einnahmen an Binfen und 
Dividenden von den aus dem Ertrage der Eifenbahnabgabe angekaufe 
tem Altien. Die Mebreinnabme pro 1870 ſſammt von neu angefauf- 
ten Berlin · Samburget Eifenbabnaftien ber. ’ 

Üerner bat die Verwaltung 557,252 Tblr. (— 67,912 Tblr,) ver- 
ſtiedtne Einnahmen aus Geld» und Ortnungefirafen 33,500 Tbfr. 
Ga. Zbir.), berientoien Erbibaften u. w. Hierunter befinden 

300,000 Fhlr. (— 90,120 Tblr.) Zinfen der Stantdaftivfapitalien, 
bie id auf 9830,056 Tblr, belaufen, woron 7,724,961 Thlr. in Obli» 
ationen und Altien, 2,105,095 Tbie. in Hypothtken befichen. Die 


Die Ausgaben (Rp. 4) belaufen ſich auf 6,474055 Thlr. (+ 47; 





infen ergeben 360,860 Tdir., wevon indeſſen mit Rüdſſicht auf die 


Veräußerung von Effeften bebufs Defung des Nechnungsvorfauffes 
von 1868, fo wie ber gegen den Etat von 1868 um 2,187,822 Tbir, 
erhöhten Matritularbeiträh 


T e 60,560 Tblr, zuruckzutechnen find. Hierin 
liegt auch der Ausfall genen 1860. j 

Dieſer Verwaltung find. ferner 1,400,000 Thlt. Ueberihuß des 

Staatäfdapes guannie en. Die Dotation deffelben bat die geſchliche 
be von 30 Dill. Thalern nabezu erreicht, weshalb die Einnahmen 
ernerbin den allgemeine Staatsfende suflichen. 

An auserordentliten Einnabmerr bat die Verwaltung 119,633 Thlr.r 
die zu Renbauten und dal. beſtimmt find und in anderen Etats wwic- 
der alö außerordentliche Ausgaben eriweinen. 

Die Sefammteinnabme ſiellt fih auf 2254508 Tblr., 3.677,115 
Thaler weniger ald im I. 1869, weil in diefem Jabre 5,140,000 Thtr. 
aus den Britänden diefes Kon zur Dedung des Defijus auf den 
Etat gebradt waren. Daß die Geſammteinnahme nicht um eine 
—— Summe gegen 1809 zurückbleibt, liegt kauptiädlia in ben 

innobmen aus dem Staatöfibag, welche der Etat für 1870 gegen 
den für 1569 voraus hat, 

‚ AVIL 30. Wegen ber direften Steuern verweiſen wir auf 
einen in der befonderen Beilage zu Nr. 2790. DL. deimnäht zu veröf- 
fentlidenden Auffag. 

D, XVII. 31. Der Etat der hobenzollernſchen Lande 
fölicht mit 284,400 Fl. ober 163,514 Thlr, Einnahme (— 8,600 Bl. 
oder 4914 Thlr.), 378,726 ji. cter 216415 Thlr. (— 7374 Il. o 
4214 Thie.);, ordentlichen und 17,674 Fl. oder 10,099 Thlt. 14,226 

oder 8129 Thle.) einmaligen und auferordentliben Ausgaben, er- 

dert mitdin einen Zuſchüß von 112,000 Il. oder 64 Tblr., 
13,000 Il ober 7429 Tbir, weniger al& pro 1869. Unter den Ber 
änderungen gegen das Borjabe ift bervorzubeben: Die direkten Steuern 
find im Ganzen mit bderfeiben Summe wie für 1869 (135,500 BL) 
zum Anſaß gelommen, die Erträge ber einzelnen Steuern baben ſich 
aber ſammtlich geändert: die Grund» und Wefällefteuer (83,563 HL) 
it mit 7676 Fl. geringerem, die Gewerbefteuce (14,950 rl.) mit 
056 Frl. böberen Ertrag veranſchlagt. Das Salzwerk zu Stetten 
erleidet durch Aufbebung des Salunenopols einen Einnahmenusfall 
von 8465 Fl, mweldem 7296 FL. Ausgabeerſparniſſe argenüberfieben, 
fo daß fi der Ausfall am 1169 Fl. verringert. Unter den ein» 
maligen Ausgaben befinden fi wie im 3.1869 17,000 Fl. zum Neu- 
bau von Ehanffeen. 


Auuft und Wiſſeuſchaft. SEN: 
— Aus den Sigungen der hiſtoriſchen Vereine im 
Monat Dftober d. J. Wercin für tie Geſchichte der Mark Bran- 
denburg: Prediger Winter über ein in Wien aufbavahrtes ormel- 
buch aus der Deitte des 13. Tabrbunderts, das nicht nur Muſterſtücke 
für amtliche Audfertigungen, fondern auch Abſchriften von Urkunden 
entbält, welche brundenburgifche, magdeburgifce, — — und 
meißenſche Verhaͤltniſſe betreffen; _Dr. Haſſel über den Verlauf einer 
nanzoperation des ori Johann Georg, welcher 1553 einen 
ertrag mit der Stadt Llineburg auf regelmähige Salzlieferungen zu 
mohlfeilem reife ſchloß, um den Salzbandel im eigenen Sande und 
die Durdfuhr nach Zchleiien und Polen ald Monopol auszunupen. 
erein für die Beichirtte Berlins: Prof. Dr. froh über den Bud- 
ndler Friedrich Nifolai in Berlin; Rechtsamvalt Levin über bie 
ſchichte der Berliner Thore; — Gilli über das Gnmna- 
fum zum Grauen Kloiter in lin. — Verein für die Gefbichte 
otsdams: Bed. Hofrath Schneider über den Röberbetg beim Dorfe 
heben unterhalb Werder; Direftor Frhr. von Ledebur über die 
ug Körrig, Keith und Baaren; Barnifonihullehrer Wage- 
ner über die Botsdamer Pfarrkirche. — Verein für Geſchichte und Alter- 
thum Schleſiens: Dr. Aliw. Schulg über den Kambf, den die Bred- 
fauer Maler-Junung im 16. und 17, TJabrbundert ibrer Brivilegien 
wegen zu befiehen hatte. — Verein für Geſchichte und Altertbumg- | 
funde der Hergogthümer Bremen und Verden und das Yand Hadeln 


ST 





———— — — ————— — — ——— — — — — 


Studienratb Dr, Müller über die bedeutendſten vorchriſt 


Gewerbe und Sandel. 

— In Gemäfbeit des im Urt. 3. ded Schiffahrtävertragei awi- 
ſchen dem Norddeutiben Bunde und Italien vom 14. Oktober 1867 
gemachten Vorbehalt ift am 2, Oftober d. J. das Verbältnif zwiſchen 
der italieniidhen Tonne und der deuiſchen Kaft bebufs aleihmae 
Figer Braune der Schiffahrtsabgaben in den beiberjeitigen Häfen 
wilden den fontrabirenden Mäcten feitgeftellt worden. ierna 
ol cine italienifche Tonne = Oreo deut de Laſt/ eine deutſche La 
== 150 italienifde Tonnen gerechnet werden, Hinſichtlich der in den 

ehe annover und Schleswig-.Holftein, fowie in Medienburg- 
werin, Bremen und Hamburg gebräuchlichen Kommerzlaflen 
man dabin übereingefommen, dak eine Halteniite Tonne = 0,40 
bannoverifche, medlenbutgiſche/ breiſche und hHamburgiihe Kommetz · 
laft, eine banneveriſche, mecklenburgiſche, bremifde und hamburgiſche 
Rommerzlaft = 2,36 italienifhe Tonnen, eine italienifhe Tonne = 
0,48 ſchleswig · holſteiniſche Kommerzlaſt, eine ſchleswig · bolfteinifche 
Kommerzlaſt = 1,95 italieniſche Tonnen gerechnet werden ſoll. 

-tenton, 19, November. Wie wir feiner Zeit meldeten, wurde 
auf einer Generalverfammlung der Altionäre der Lebensverfierungs- 
Gefellfhaft »Europrane ein Auk ſchuß mit Reviſion der Buͤcher beauf- 
tragt. Derfelbe bat nunmehr feinen Bericht erftattet, in weldem dat · 
geiban iſt, dak_der Antrag auf Piquidation vollſtändig une ahgt 
range fet, Daß aber nichtödeftoweniger in der Leitung der Gejhäfte 
ber großartige Mifiverwaltung und Berihmwentung (gross mis- 
management and extravagunee) zu klagen ſei. Der Ausiau empfichlt 
demmach, dak der Betriebsdireller, der Altuar und die Rechnungk · 
beamten aufgeforbert werden follen, ihre Entlaffung zu nehmen, daß 
das Geſammtdirellerium feine Reſignallon in Die Hände des Komiles 
fege und taf von dem uneingrzablten Rapital 10 &b. di Altie ein- 
gefordert werden follen. Der Bericht nebft den Borfclägen wurde 
— und die Entlaſſung des ganzen Direftoriumd mit ber 
usnabnıe von drei Perfonen, fo wie der genannten Beamten wurde 


genehmigt. 
Verkehrs⸗Anſtalten. 

— —R— Dalınır Eiſenbahn iſt im Regierungs- 
bezirt Poſen bis auf die bereits in Angriff genommene Kiesihüttun 
und die Montirung der Brüde bei Bomſt fertig gefiellt und wir 
fon feit einigen Monaten mit Arbeitözügen befahren. Die Stationd« 
ebäude find ım Bau begriffen. Wian erwartet Me Eröffnung der 
abn Anfangs 1870. Die Poſen-Thorner Bahn ift bis in bie 
Naͤhe der Stadt Poſen Fe bier haben ſich jedoch der Weiter 
fübrung nad dem aufgeltellten Plane landespolizeiliche Bedenken 
entgegengeftellt, welche Die Ausarbeitung eines neuen veränderten Pro- 
jette noihwendig machen. 








Telegraphische Witterungsberichte v, 23. November 






































St. ! | Bar. 'Abw/Tensp. Abw| ur ‘ Allgemeine 
Ma 0 IPLLmM.R |vM, Wind Himmelsansicht 
S |Havre sn. 3 — ‚| — 5>W. lebhaft, /bedeckt, 

» |Cherbourg |330,3| — 4,0) — |50., schwach, (bedeckt 

L- St. Matbieu[328,4 — | 5,8) — |NNO,, schw. Regen. 








24. November. 


6 ‚Memel ...3835,9 1,2 0,#+40,7S0,, schwach, heiter, Reif. 


























7 !Königsbrg. 336,11=0,7' (artü,a SO, schwach. heiter. i 
6 Danzig . -1336,2—1,0 — 0,2j—1,2)SS0,, schwach. heit., stark Reif. 
7 Cöslin ....1885,3/-0,8— 1,0/—-1,1150,, schwach. 'zieml. heiter. 

6 IStettin....334,9'-%,1)  O,1-0,3)0., schwach. heiter. 

* |Purbus „1382,80 2,4 (15 1,78, schwach, wolkig. 

» |Berlin..... Be  1,2]40,8,0., mässig. bedeckt. ®) 

« Posen ....- 333,0)-1,1 Q,#/+0,5 8,,». schwach. zieml. heiter. 

» |Ratibor .. . 327,2 20 1,11-2,6 8. mässig. halb heiter. 

- Breslau... 329,85 —%3)| 0,2140,5 SO., schwach. |bewälkt. 

« Torgau ...'380,7 8,2 0,0] 0, IO., mässig. heiter, Reif. 

-» ‚Münster .. 20,743 100,6 NO. schwach, |zieml, heiter. 

- Chln ann. B3la—ß,s  2,0-0,4 SO., schwach. |heiter, Nebel. 
» Trier. ....- 326,256 1,4 -0,8,0., schwach. |z. heit,, Neb. 

7 Flensburg. |A4,2! — 0,01 — IS, schwach. _ |heiter. 

6 Wiesbaden 328,5) — ı 00 — !NW,, schwach bewölkt. 

- Kieler Haf.\5,5 — — 0,1! — ONO,, schw, |bezogen. 

7 Wilhelmsh. 333,0 — 08 — ONO.,schwach.|völlig heiter. ?) 
6 Keitum .. 3345 — 1,2. — .O,, schwach. ‚heiter. 

» Bremen... 334,0 — 02 — SSO.,schwach. halb bewölkt. 

. Wererlerehib, 334,4, — 6,8 — 50, mänsig. heiter. 

* el...332,3 — 5,0) — NO schwach, |bewölkt, Nebel, 
Fi In saranda 335,2 — — 0,3) — ISW., mässig. |bedeckt. 

. Helsingirs. 330,2) — 23) — 80. mässig. bedeckt. 

- |Petersburg 338,2] — 1,0| — 'SO., mässig. |bedeckt, Nebel. 
» Riga ......97,0 — | 24 — 50, schwach: bedeckt. 

» Moskau .. 33,1 — 1,1] — 8. schwach. |bedeekt. 

* Stockholm. 333,0 — 2,4. — 5, schwach. bedeckt, Regen. 
- Skudenmäs.334,2 — 4,0° — /SSO,, frisch. “bedeckt. 

« (Gröningen. 334,3 — 0,8, — ONO,,sehwach. bewölkt. 

» Helder.... 338,0 — 33 — OND, s. schw. — 
Usõrucanudd 33,5 — ü# — 80. schwach. \bedockt. ®) 

- Christians. 338,1 — 4,7 — SSW., z, stark. |bewölkt. 

» Oxoe.... dal — ii Lei — INNW., mässig.|trübe. 

» |Havre..... 3200| — | 32 — |USO., schwach. Nebel, 

- ‚Cherbourg 333,8! — 4,8) — |NO., stark, u je 

»- St. Mathieu 332,4 — 48 — N. schwach. eckt. 


n Gestern Mittag Regen. ) Nachts Frost. ) Schnee und 
Regen. 
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Stedbriefe und Unterfuchungd : Sachen. 


Stedbrief. Der AZuderfabritbefiger Johann Chriſtoph 
Löffler aus Langenbiclau foll wegen Verdächts des betrüglichen 
Banteruttö verhaftet werden. — Er " flüdtig geworden und wird 
deshalb um feine Feſinahme und Einlieferung in unfere Grefangen- 
anftalt erfucht. Signalement: Eima 50 Jahre alt, mittlere unter- 
fehle Statur, graumelirted Haar und gebräuntes Geſicht. 

Reichenbach i. Schl., den 19. November 1869. 

Konigliches Kreiögerigi. 1. Abtheilung. 


Stedbriefserledigung Der binter den Sürfchnergefellen 
Albert a Rocesler wegen verfuchten ſchweren Diebfapls 
unter dem 10. November 1869 ın den Wlten R, 262. 69. erlafiene 
Stedbrief wirb hlerdurch gurüdgenommen. Berlin, den 20. November 
1869. Konigliches Stadtgericht, Abtheilung für Unterfuhungsfaden. 
KRommilfion II, für Borunterfuhungen. . 


Stedbrief®erledigung. Der unterm 21. Öftober 1869 binter 
ben Feldmeſſer Karl Ludwig Grünberg (in Stettin geboren) er- 
laſſene Stedbrief iſt erledigt. Potsdam, den 19. November 1869. 

Konigliches Kreisgerihi. Abtheilung I. 





Sandels: Megiiter. 


Handeld-WRegifter des Königl. Stabtgerihtö zu Berlin 
A frirmenregifter des unterzeichneten Gerichts if unter 
„2 


der Kaufmann Ferdinand Hermann Wilhelm Scherf zu Berlin, 
Drt der Niederlaffung: Berlin (jefiged Geſchäftslokal: Alcgander- 
ſtraße Rr. 378, 
ma; Hermann Scherf, 
zufolge heutiger Verfügung eingetragen. 


Unter Nr. 5740 unſeres Firmenregiſters, wofeldft die biefige 
Handlung, Firma: 
€. Schmwaribant, 


und ald deren Inbaber der Habritant Earl Wilhelm Lubmwig 
Schwarzhans vermerkt ftcht, iſt zufolge heutiger Verfügung einge» 
dragen: 
Der Kaufmann Dito Franz Diedrihb zu Berlin iſt in das Han- 
delägefhäft des Fabrikanten Earl Wilhelm Ludwig Schwarzhans 
als Handelögefellichafter eingetreten, und die nunmehr unter der 
Firma E. Shmwarzgband beftchende Sanbelögefellihaft unter Rr. 2739 
des Selellicbaftäregifterd eingetragen. 
Die Geſellſchaftet der bierielbft unter der Firma: 
€ Schwarband 
jetiges Geſchäftelokal: Neue Königsitrafe Mr. 50) 
am 1. Oftober 1869 errichtelen offenen Handelsgeſellſchaft ſind: 
1) Frabritant Earl Wilbelm Ludwig Schwarzhand, 
2) Kaufmann Dtto fyranı Dietride, 
beide zu Berlin. 
Dies iR in das Gefelfhaftsregifter des unterzeichneten Gerichts 
unter Nr. 2739 eingetragen. 


Die Geſellſchafter der bierfelbft unter der Firma: 
ebr. Damtocbler, 
Beihäftslckal: Lindenftrafe Nr. 98/93 a, 
am 1, November 1869 errichteten offenen Handelegefelfhaft find: 
1) Kaufmann Auguſt Hermann Damtoebler, 
2) Kaufmann en Auguft Heinrih Damtochler, 
‚ beide au erlin. 
Dies iſt in das Gefellfibaftäregifter des unterzeichneten Berichts 
unter Wr. 2740 vufolge heutiger Berfüqung eingetragen. 
Berlin, den 2, Revember 18569, 
Koͤnigliches Stabtgeriht, Abiheilung für Civilſachen. 


— — 


in Gemäßheit bes Axtikel 14 des —2*3 wir tr 
mit defannt gemacht, daß für das Stalenderjabe 1870 die Veröffent 
lichung der Eintragungen der bei uns angemeldeten fyirmen, Handels- 
geſellſhaften und Proluren durch den Preußiſchen Staats-Ünzeiger, 
burch die Berliner Börfen-Zeitung und durch die Bant · und Hanbels- 
Zeitung bewirtt werden wird. Das Handelöregifter wird bei ung 
geführt für dem dieſſeitigen engeren Gerihtebegirf und für bie Berichtö- 
bezirte der Kreisgerichts- Rommufiionen zu Mittenmwolbde, Köpenid, 
Frebbin, Zoſſen und Königs-Wuferbaufen. Die auf bie ng 
des Sandelsregiiters ſich begiebenten Geſchaͤfte werden für dab Grfhäfts- 
jahr 1870 von dem Kreitgerichts-Hatb Rable, unter Mitwirkung bed 
Kreiögerichtd-Sekretärs Wolff, bearbeitet erden. Der genannte Richter 
fommiflar wird an jedem Dienttag und freitag Vermittags von 11 
bie I Uhr in unferem Gerichtöbaufe bier, Simmerftraf: Mr, 25, zur 
Auf. und Annabme von Unmeldungen anmefend fein. Die blofe 
Anmeldung von Firmen und Profuren und die Zeichnung der Hitmen 
und Unteribriiten fann nad %. 1 Ubfag I der Diinifierial-Inftruftion 
vom 12. Dezember 1861 au bei den vorgenannten @erichtafom«- 
iniffionen erfolyen. Berlin, den 13. Roprinber 1869, 
Königliches KAreigericht. I. (Eivil-) Abtheilung. 





I 


| 








Königlibed Kreisgericht y Brensturt aD. 
In unfer fFirmenrenifter tft unter Rr. 549 
als frirmeninbaber: Kaufmann Eallmann Schüler zu Frantfurt a. O., 
als Drt ber Niederlaffung: Frankfurt a. D., 
als Firma: €. Schüler, 
aufolge Verfügung vom 19. November 1869 am 20. Rovember 1869 
eingetragen, 

Die auf bie Frührung des Handeld- und Genoſſenſchaſtsregiſters 
fih beziebenden Gefchäfte werden in dem Gefchäftsjanr 1870 bei dem 
biefigen Könialiden —— von dem Kreisgerichte · Rath Scharn · 
webet unter Mitwirkung des Altuarius Horn bearbeitet und die Ein ⸗ 
tragungen in duffelbe durch den Königlihen Staats » Anzeiger, der 
Berliner Börfen » Zeitung und das biefige IntelligenyBlatt veröffent- 
licht werden. Polsdam, den 20. November 1869, 

Konigliches Areiögeriht. Abtheilung I. 
Die Firma ©, Burgparıt in Wartenburg ift erlofchen, 
Ullenftein, den 19. November 1869. 
Koͤnigliches Kreidgericht. 
Schwars, 
Aufolge Verfügung von beute ift die in Sorgenort beftchende 
Sandelönieberlaffung des Kaufmanns 
Auguſt Eichhorn 
ebendafelbft unter ber Firma 
Auguſt Eichhorn 
in das dieſſeitige — er unter Mr. 175 eingetragen. 

Marienburg, den 15. Rovember 1869. 

Königliched Kreibgeticht. I, Abtheilung. 

in dad Regiſter, betreffend die Ausfchliefung ber Bütergeinein- 
ſchafff ift zufolge Verfügung vom 18. November 1869 am 19, deffelben 
Monats sub Pr. 17 eingetragen: 

Der Kaufmann Paul Lobet in Demmin bat für feine Ede mit 
Clara, geb. Winter, die bierorts geltende Gemeinfhaft der @üter 
und bed Erwerbes durch gerichtlichen Vertrag vom 12. Rovember 
1869 —— 
Demmin, den 18. November 1869, 
Königliche Kreiſsgericht. 1. Abtheilung. 
In unfer Profurenregifter it Rr. 486 
Heintich Görlip 
bier, al& Profurift der Fran Anna Görlig, geb. Dierig bier, für deren 
bier bejtebende, in unferm Firmentegiſter Nr. 2579 eingetragene firma: 


U. Goͤrliß⸗ 
heute eingetragen worden. 
Bredlau; den 20. November 1869. 
Koͤnialiches Stadtaeriht, Abtheilung L 


In unfer Gefelfhaftäregifter ift beute bei Rr. 670 die burd den 
Ausiritt der Frau Jenny Przcdedi, geb. Friedenſtein, aus der offenen 
SHandelögefellihaft: I. Przededi et Co. bierfelbit erfolgte Aufloͤſung 
diefer Geſellſchaft, und in unfer Firmentegifter Nr. 2578 bie Firma 

‚ Pryededi und als deren Inhaber ber riebedi 
ier, eingetragen worben. 

Breslau, den 20. November 1564 

Koͤnigliches Stadtgericht. Abtheilung 1. 


In unſer Geſellſchaftsregiſter it Nr. 703 die von den Kaufleuten 
errmann Abraham und 
ton Abraham, 
beide bier, 
am 13. Oktober 1869 bier unter der fFirma: 
Gebr. Abrabam 
errichtete offene Handelsgeſellſchaft beut eingetragen worden. 
Bredlau, den 20. November 1869, 
Königliched Stadtgericht. Abtheilung L 


In unfer Firmenregifter ift bei Rr. 2238 das Erlöfchen ber firma: 

Dkcar Silberftein bier beute eingetragen worden. 
Predlau, den 20. Noveniber 1869, 
Konialiches Stadtneriht. Wbtbeilung 1. 


In unfer Firmentegiſter it Wr. 2579 die firma: 
a fa 9 1*84 5 


riigr 
ud ald deren Inhabrrin bie Frau Anna Görliß, geb. Dierig, bier, 
beut: eingetragen mworben. j 
Bredlau, den 20. November 1869. 
Königliches Stadtgericht. Abthellung 1. 


An unfer Firmentegiſter iR Ri. 2580 bie Firma 
a 


Salo Fucht 
und ald deren Inbaber der Kaufmann Salo Fuchs bier; beute einge 
trapın worben. 

Breslau, den 20. November 186%. 

Koͤnigliches Stadtgeridht. Wbtheilung 1, 

Die auf die Fübrung des Handeld- und Genofienfhaftsrenifters 
ſich begiehenden Gelbäfte werden im Geſchafts jahr 1870 bei dem unter- 
zeic neten Gericht von bem Kreisrichter König unter Ditwirtung des 
Rarzlei-Ratb Boenifh bearbeitet werden. Zur Bekanntmachung ber 
Eintragungen in dad Handels. und Senoifenfhaftöregifier mwäbrend 
des Jabres 1870 find: der Preußiſche Staatt-Anzeiger, die Berliner 
Börten-Zeitung, die Schleſiſcee Zeitung und tie Breilauer Zeitung 
beftimmt worden. Eofel, den 18. November 1869. 

Königlies Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


aufmann Jacob 
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In unfer — ——æ— Rr. 383 die Firma 
au Ziegenhals — und als deren ndaber ber Kaufmann Joſeph Hugo 
Höflih zu Ziegenbald — am 18. Ropember 1869 eingetragen worden. 
Meiife, den 18. November 1869. 
Königlies Streiägeriht. Wbtheilung L 


In unfer Bismenre ifter iſt unter laufende Nr. 334 die firma 
ichard Mannigel, vormals J. Gabriel, 
zu Reiffe, und als deren Inbaber der Kaufmann Richard Mannigel 
au Dichte am 19. November 1869 eingetragen worden, 
Meiffe, den 19. Noveniber 1869. 
Koͤnigliches Kreisgericht. Wbtbeilung 7, 


Dar Banquier Louis Zehender bat für fein unter ber firma 
Louis Zebender in Merfeburg eingetragenes Banquier-Gefcäft feiner 
Frau Wilbelmine Zebender, geb. Lindner bier, Prokura ertpeilt. Eine 
getragen Kr. 25 des Profurenregifters zufolge Verfügung vom beu- 

gen Tape. 

Merſeburg, den 16. November 1869, 

Königliches Kreie gericht. 1. Abtheilung. 


n unfer Handels · Geſellſchaftsregiſter ift bei der sub Nr. 94 unter | 
A | 


der Firm 
»Chemiſche Fabril Eordel et Schröder in MWeikenfeld« 

eingetragenen rg Kolonne 4 zufolge Verfügung vom 
heutigen Tage folgender Bermerk eingetragen worden: 

Die Befugniß, die Geſellſchaft zu vertreten, ſteht dem Chemiler 

Dicar Cordel zu Weißenfeld und dem FFabritbefiger Friedtich Adolph 

Schröder zu Aichersleben im der Art zu, daß biefelbe nur in Ge 

meinihaft ausgeübt werden fol. 

Raumburg, den 13. November 1869. 
Königliched Kreisgericht. I. Abtheilung. 


Die sub Mr. 89 unfere® en —— unter ber fFirma: 
i unpe er Pepold zu Eulau 
eingetragene Geſellſchaft it aufgelöft und die Firma geldöfcht; dagegen 
unter Mr. 417 des Firmentegifters die fFirma: 
»1.®. Kunfe zu Eulau« 
und ald deren alleiniger Inbaber der Müblenbefiger Johann Bottfrieb | 
Rune zu Roßbach zufolge Verfügung vom heutigen Tage eingetragen | 
orden. 
Raumburg, den 16. Rovember 1869. 
Konigliches Kreisgericht. I, Abtheilung | 


In unfer Gefellichaftsregifter iM zufolge Verfügung vom heuti 
Tage sub Wr. 121 Belgende eingetragen s erfügung heutigen 
‚ol. 2, A ft 











Firma der Sefellfchaft: | 
Roeder & Comp. 1 
Col, 3, Sig der Geſellſchaft: N 
Nordbaufen. 
Rechtsverhaͤltniſſe der Geſellſchaft 
Die Geſellſchafter find: + 
1) die verebelichte Elifabeth Roeder, geb. Füller, 
2) der Kaufmann Earl Kraß. 
Die Gefellidaft bat am 15. November 1869 begonnen. 
Rordhaufen, den 15. November 1869. 

Königliceb Rreisgericht. 1. Abtheilung. 
| 
| 
N 
| 
I 
| 


A Birmenregifter ift zufolge heutiger Verfügung unter 


Col. 4, 


r. 
der Kaufmann Johann Chriſtian Kirſchmann von Suderode, 
Ort der —— &uberode, 

Bezeichnung der Firma: J. Eh. Kitſchmann, 
eingetragen. 
Quedlinburg, den 18. November 1869. 
Koͤnigliches Kreisgeriht. 1. Abtheilung. 





In die Hanbelöregifter bed unterzeichneten Gerichts find folgende 
Eintragungen bairft worden: ! 
I. in bad Gefellfchaftöregifter in der 4. Kolonne bei ber sub Rr.34 | 
eingeltagenen firma Gebr. Saloınon, ! 
ie Geſellſchaft iſt aufgelöt und bie auf den Kaufmann | 
Bernhardt Salomon Übergegangene firma sub Mr, 134 N 
bes Firmentegiſters neu eingetragen ex deer. vom 18, Ro- 
venber 1869 am 19. November 1869. | 
II, in das fFirmenregifter unter Nr 134. 
Bereihnung des Firmeninhabers: 
der Kaufmann Bernhardt Salomon, 
Ort ber Riederlaffung: - 
Schönched, 
Bereihnung der Firma: 
Gebr. Salomon, 
Zeit der Eintragung: 
u Ren ex deer, vom 18. November 1869 am 19. November 


Br. Salze, den 18. November 1869. 

Königliche Kreibgerichts · Deputation. 

Die sub Nr. II unfered — — eingetragene Handels · 
geſellſchaft F. A. Haberland in Wittenberg iſt dur den Tod des 
Kaufmanns Friedrich Auguſt Haberland aufgelöſt und im Regiſter 
sub Ar. 11 Kolonne 4 gelöſcht. Dagegen iſt in unſer Firmenregiſter 
sub Nr. 123 bie Firma⸗F. A. Haberlande und als deren Inhaber 
der Kaufmann Wilhelm Hermann Haberland bierfelbft eingetragen, 
zufolge Berfügung von 20, November 1869. 

Bittenberg, den 20. November 1869. 
Koͤnigliches Kreigeridt. I. Abtheilung. 


meyer übertragen, 


Sufel e Verfügung vom X. November d. J it am felbigen Tage 
in unfer Gcfellihaftöregifter aur Firma Mr. 14, D. Tbamling & Heeſch 
am Ahyn in der Engelbrecht ſchen Wildnik, eingetragen mworben. 
Der Gefellihafter O Ihamling if verkorben und an beffen Stelle 
der Univerfalerbe deffelben ul Johannes Heeſch getreten. 
Ipebor, ben 20, November 1869. 
Königlicyes Kreisgericht. Abtbeilung I. 


In das bieflge Hanbeleregifter iR am heutigen Tage eingetragen: 
auf Fol, 130: 


firma: } N Kroll, 
Ort ber Riederlaffung: Burgdamım, 
Firmeninhaber: Johannes Friedrih Kroll zu Burgdamm. 
Blumenthal, den X. Rovember 1569, 
Konigliches Amtsgericht. 
v.d. Deden. 


n das Hanbelöregifter des Königlichen Amtögerichts ift heute 
3 ® Fe 33. firma 8. U Zu 
Kegosiant zu Hoya, 


etragen, 
ee Firma ift durch den Tod des Firmeninhabers erloſchen. 
Hoya, den 16. Rovember 1869, 
Königliches Amtägerict. 


In das biefige Handeleregifter if heute Folio 67 zur Firma 
Schlãchtermeiſter at Woſtmann in Barlen —— 
»bie Fitma iſt erlofchen.« 
Malgarten, den 22. November 1869, 
Koͤniglich Preußiſches Amtsgericht Vorden. 


Eingetragen am heutigen Tage auf Folium 108; 
die Firma: Holabaus er Kalvelage, 
ald Ort der Riederlaffung: Quatenbrüd, 
ald Hirmeninhaber: Fran Elemend gel .. in Quafenbrüf 
und Jobann Heinrich Kalvelage in Dinklage (im Großherzog. 
tbum Oldenburg), 
und ald Rechtsverhältniſſe: offene Handelsgeſellſchaft feit dem 
1. Rovember d. 9. 
Qualenbrüd, den M. November 1869, 
Königliche Antögeriht Berfenbrüd. 


Die Eintragungen in das bieflge Hanbdeldregifter werden im Jahre 
1870 im — in der Kolniſchen, in der Berlinet Borſen · 
In ber Hagener und in der Märkifchen Zeitung veröffentlidt. Die 
Bearbeitung der auf die Führung der Handelsregifter fi beziedenden 
Geſchaͤfte in dem Kreibrichtet Holle und bem Burcau-Affiftenten Hufe- 
agen, den 19. November 1869. 

Königliches Kreisgericht. J. Abtheilung. 


In unfer Hanbeldregifter iſt olgenacn eingetragen: 
Bi Rr. 25 ded Geſellſchaftsregſſters. Die unter der Firma T. Murb- 
eld zu Rheine beftandene ndeldgefellihaft it nah dem am 
31. Dezember 1868 erfolgten Ausſcheiden des SKaufmanne Louts 
Belmann aufgelöfet und das Geſchaͤft mit Aktiven und Paffiven 
auf den andern Beielichafter Kaufmann Theodor Murdfield als 
alleinigen Inhaber über gangenı daber im Befellfhaftsregifter ge · 
löſcht und unter Rr. 111 des ——— wieder eingetragen ju · 
ſolge Berügung vom 1, Rovember 1869 am 4. November 1869. 
u Rt. 111 des —— T. Murdfleld als bie Firma 
des jeit dem 31. Dezember 1868 zu Mheine von dem Kaufmann 
Theobor Murdfield dafelbit betriebenen, bie babin von ber unter 
Nr. 25 dei — eingetragenen Handelsgeſellſchaft 
T. Murdfleld geführten Geſchaͤfts. Eingetragen zufolge Verfügung 
vom 1]. Rovember 1869 am 4. November 1869, 
Steinfurt, ben 4. November 1869. 
Koͤnigliches Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


ufolge Verfügung vom 19. November 1869 ift auf eige vom 
2. A, 3 J . bie firma: e * 


18. Rovember 
ol & Blauberg, 
zu Sangenfelbold und als deren Inbaber 
1) Kaufmann Sellgmann Roll, 
2) Kaufmann Simon ®lauberg; 
beide zu Sangentelbold, ö 
unter bem beutigen Tage in dad Handeldregifter eingetragen worden. 
Hanau, den 0. Rovember 1869. 
Koͤnigliches Kreiögeriht. Wbtbeilung I. 


Konfurfe, Subbaftationen, Aufgebote, 
* Borladungen u. dergl. . 








ein 





[381 Rahftebende Belanntmahbung. 

n dem Konkurſe über das Vermögen ded Kaufmannd Simon 
Lehrd zu Rynarzewo iR an Stelle des verſtorbenen Benvalterd Meif- 
ner ber Redbtdanwalt Dr. Gahbler von hier zum befinitiven Bermal- 
ter der Maſſe beftellt worden. 

Edubin, ben 18, Rovember 1869. 
Königliche Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 





— Bekanntmachung 
eber daß Vermögen bed Mitterqgutöbefigerd Hieronimus von 
—— Ei Jaroszun iſt der gemeine Konkurs im abgekürgten Ber- 
abren eröffnet. 

Zum einfiweiligen Verwalter der Maffe if der NRittergutöäbefiper 
Earl Bol zu Grof-Samotlendt beftellt, 
se Gläubiger de8 Gemeinſchuldners werden aufgefordert, in 


auf 
ben 16, Degember d. J.; Bormittags Il Uhr, 
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vor dem unfergeihneten Kommiffar, an 24 Vefge Gerichtöftelle, anbe- · vor dem Kommilfer, Herrn Kreißrichter —— im Gerichtögebäube, 


raumten Termine ibre Erklärungen und Borichläge über die Beftel- 
lung des definitiven Verwalters abzugeben. 

Allen, ıwelde von dem Gemeinſchüldner etwas an Geld, Papieren 
oder anderen Saden im Mefip ober Gewahrfam baben , wird 
aufgegeben, nichts an denſelben yu verabfolgen oder zu zablen, viel- 

t von dem Beſiß der Gegenſſande 

bis um u 15. Degember d. I. einfhlichlid 
dem Gericht oder dem Verwalter der Maſſe Anzeige zu machen und 
AUiled, mit Vorbehalt ibrer etwaigen Mechte, ebendbahin zur Kom- 
furdmafje abyuliefern. 
fandinhaber und andere mit benfelben —— — Glaubiger 
des Gemeinſchuldners haben von den in ihrem Beſiß befindlichen 
Pfandſtücken nur Anzeige au machen. 

Zugleich werden alle Diejenigen, welche an die Maſſe Anſprüche 
ald Konkursgläubiger mode wollen, bierdurd aufge —5 ihre 
ober nicht, 


Anfprüche en mögen bereits redhtöhängia fi 
mit dem hafür 
Dezember db. J. einfchlicklid 


verlangten Vorrecht 
bei uns forte oder zu Protokoll anzumelden und demnächt jur 
——— der ſaͤnuntlichen / innerhalb der gedachten Friſt angemeldeten 
D) 


erungen 
aufden 19. Jannar f, 5., Vormittags um 10 Uhr, 
Kai dem unterzeichneten Kommiffar, an biefiger Gerichtöftelle, zu er- 
einen. 
Wer feine —— | f — einreicht, bat eine Abſchrift derſel · 
ben und ihrer Anlagen —— 
Icder Glaͤubiger, welcher nit im unſerm Amtsbezirk feinen 
8** bat, mu bei der Anmeldung feiner Forderung einen am 
gen Drte wo * u ur Prarid — uns — aus · 
en Bevollm — befiele en und zu ben Alten 
en es bier an Betanntſchaft fehlt , Beten zu 


ennjenigen, 7 
Sachwaliern von efhlage en: 
Die ee F de — und Kosfy und bie Rechtö- 
anmälte abbler > —— 
Schubin den 20. No 


Konigliches —ã— 1. Abtbeilung. 
Der Kommiſſar des Konkurſes. 


C ittap. 
— rer 
n dem — über das Vermögen des Kaufmanns Bar 
Alter & Eisleben der Plan aur — bed verfüg ten 
Mailebeitandes — — und an ber Werichtöftelle in dem erſten 


Bureau zur Einficht für die Betbeiligten ri 

Die Kontursgläubiger, welche ihre Anfprüde "angemeldet baben, 
werden bierburd; aufgeforbert, ihre choanjıem Einwendungen gegen 

—* —— bis zum 8 Dezember 1869 einſchlicklich 

dem Konkursgericht ichriftlih eder zu Protololl anzuzeigen und 

u Berbandlung darüber, fowie zur Ausführung Der Bertbeilung in 

em au 


en 16. Degember er, Vormittags 105 Ubr, 

vor dem unterzeichneten Kommilfar anberaumten Termine, im Kreis · 
geri@tsgehäube, Termindgimmer Nr. 17, gu erfcheinen. 

Die —— an welde Baelungen erfolgen follen, baben fid) 
perfönlih oder durch einen zur € ngnabnıe von Geldern legiti 
mirten Bevollmägtigten einge ndcn und die Urkunden über ihre 
Forderungen mit zur Stelle zu bringen. 

Eiölcben, den 18. November ] 

lided SKreisnerit. 1. Abtbeilung. 
rt KRommiflar des Konfurfes. 


us ) Konturd- Eröffn ng 
ön Ben 2o ® —— su Halle a. J 1. Ik sung 
same 1569, Bormittagd 11 
en bed Buchbändlers Johann 
bier Ir der — nniſche Konkurs im abgekürzten Be 
der Bablungseinftellumg auf ben > Dftober d. 5. 


ſtweiligen Verwalter der Maſſe if der Kaufmann 
Bernd. Schmidt bierjelbft —— Die Gläubiger bed Gemeinſchuldners 
werden — in 
9. November 1.3 Vormittags 11 Ubr, 
vor dem Komunilfar, Herrn Zabt —— m Gerichtsgebaude 
eine Kungen db hoch Zimmer Nr. 39, a umten Termine die Erflä- 
ihre Borihläge zur Bufchung des definitiven Berwalters 


— 

— welche von dem Gemeinſchuldner ne an @eld, Pa- 
pieren oder anberen in Befip oder Gewab haben, ober 
welche ibm etwas verfhulden , wird aufgegeben, mi ri an 4 ben 
u ———— ober zu zahlen, vielmeht von dem $ der Gegen · 
Kind bis zum 15. Dezember d. I. einſchließlich dem Bericht 

valter der Maſſe Anzeige zu machen und Wlles, a 

Sorte ihrer etwanigen Mechte, ebendabin zur Konkurgmaſſe abzu · 

liefern. Bfandinhaber und andere mit benfelben a — 
Glaͤubiger des Gemeinſchuldners haben von den in ihrem DB 

findlicen en nur Anzeige zu machen. 

ugleih werden alle Diejenigen, welche an die Maſſe Anſprüche 

naher läubiger maden wollen, hierburd aufgefordert, ihre An- 

Bar diefelben en bereits rechtehängig fein oder nicht, mit dem 

afür verlangten Vorrecht bis zum 1 

ließlib bet ung fohriftlich oder zu Protokoll anzumelden und dem» 
H bit F Prüfung der fanmmtlihen, innerhalb der gedachten Friſt 
angemeldelen Ford en; ſowie nad Befinden zur Beitellung des | 
definitiven Ar perfonals 

auf den 20. Dezember d. J, Bormittagd I] Uhr, 








| 








eine Treppe dog, — Xt. 39, zu erſchein⸗e 
e WUnmeldung ſchriſtlich net, hat eine Abfchrift 
derielben * * beizufügen, 

Jeder Bläubiger, welcher nicht in unferem Amisbezirt feinen 
Mobnfig hat, mu bei der Unmelbung feiner Forderung einen am 
biefigen Orte wohnbaften ober fe Pratis bei und berechtigten aud« 
wärtigen Bevollmaͤchtigien beit und su ben Akten anzelgen. Den- 
jenigen, welchen ed bier an Befannticaft fehlt, werben die Rechts 
anmalte Gloedner, dv. Bieren, Fritſch, Niemer, v. Madede, Seeligmäller, 
Wilke, Krufenberg, Schliecknann, Gording und Zriebiger zu Sa- 
waltern —A 

d. Saale, am 20, erg 1869. 
Königliches Srebgechät, I. Abtheilung. 


3974 
| Au dem Konkurfe über dad Vermögen des Fabtikanten Dr. Georg 
Kehler zu Schkeudiß hat der, Vorftand des Vorſchuß - und Spar-Mer- 
ind in Schfeudip nachträglich folgende —— 
a) 600 Thlr. aus einem Accepte des a vom 5. Juli 1862 
nebft 6 pEt. Zinfen vom 5. Dftober ] 
500 Thlr. aus einem Wecepte beffelben vom 22. April 1864 
nebft 6 pEt. Zinfen vom 22. juli 1864 abı 
ec) 965 Thlr. aus einem BrimaMedfel mit Glro bed Dr. Kehler, 
d) 500 Thlt. aus einem Schuldſcheine bes Dr Keßler vom bien 


März 1 
augeneiben, Der Termin zur Prüfung dieſer Zorterungen ift auf 
den 7. Degember d. I, Mittags 13 Uhr, 
vor bem unterzeichneten Kommiſſat im Zermindsinumer Rr. 9 anbe · 
raumt, wevon die Gläubiger ze ibre fForderungen angemeldet 
— = Fe — we 
eburg, den 16 Rovember 1869. 
ne Krei 
er Kommlſſar des irſeb. 
a. Nindfleifc. 








[3976 u notbwenbdiger Verkauf. 

pn Dem belegene, im Gupotbefenbude von Nieder 
Iebme Vol, 1, Er 49 Fol, 220 auf den Namen ber Hande * 
Arnold Schulze & Wägel in Blquitation zu Berlin verzeichnete 
Grundftüd nebſt 58 veranlagt bei einem Flaͤceninhalte von 
204,36 Morgen zur Grundfteuer nach einem Weinertrage von 
29,93 Thlr. und zur Gebäudeftener nach einem Nupungäwertbe von 


226 Ihr, ı er 

ae var 1870, Bormittag® 11 Ubr, 
an der — oͤffentlich Schuldenhalber an ben Meifibietenten 
verfauft un be Urihtil über die — dets Zuſchlages 

17. Januar a0, ittags 12 Uhr, 
ebendafelbft —E — werden. 

Auszug aus der Steuerrolle und Hypothekenſchein find in unferm 
Burcau einzufehen. 

Alle die ejenigen, melde Einentbum ober anderweite zur Wirkſam · 
keit gegen Dritte der Eintragung in das Hoporhekenbuch — 
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen haben 
aufgefordert, diefelben bei Vermeidung der Ausſchließung —X 
im 53 Stermine anzumelden. 

Koͤnigẽ · Wu — Fi 16. November 1869. 

Konigliche Kreifgerichts · Kommiſſion 
ae Zubbhaftationsrichter. 


m Notbwendiger Vertauf. 

35 Kreiönericht, 1. Se al © Bütomw, am 15. Juni | Kanne 
ad der verwittweten Frau Prediger Gube gehöri — — au 8 
belegene, im Hypothetenbuch Yafılbft . 11. Tom. * 
gras, mit einem Fiyeetenkifenen, "bebante Grundküd; gericht» 

lid) aeiwät ı * 7609 Ihlr. 1 ee ‚ fol 
0. Januar 1870" — 11 Uhr, 
Ser 


an biefiger töftelle 
fubhaftirt werben. 
Tage und —ã— ſowie bie Verkaufsbedingungen find 


in unferem Progefbureau einquieben. 
le unbefannten —— —— —— E— 


8 der Pralluſion fpätellens in dem Termin zu mel 
er, welche wegen einer aus dem Sr potbefenbucdhe nicht 
erjichtlichen Mealforderung auf den —— efriedigung ſuchen 


haben ihre Anſprüche dem Gericht a — den. 
N oem Yu entbalt nad unbefannten Altfiger Michael Maronke'ſchen 
Eheleute werben zu dieſem Termin bierburch Sffentiich geladen, 


3954] Befanntmah 
Mini ber in Folge — molmwenbleer Subbatkation — Ver · 


ung der Rau x s Grundfiüds SHobenfiein Ar, 186 iſt für 
Ar — wel e Erfüllung des * dem Ronfurfe über N 
Berınögen Ded Kerle annd G. ©. Tanowsfi zu Hohenſtein am 
12. Juli 1867 geile‘ mo u Rubr. "in Rr.3 des Hypotheken · 


buchtẽ eingetragen worden it, eine Spezialmaſſe im Belrage von 
762 Tblr, % 


Degember db, %, ein« ' 


t 


5 


Sar. 7 Pf. angelegt worden. 
Alle diejenigen, welche auf diefe Spezialmaſſe Aniprücde aus der 
cdachten Hypothel zu haben vermeinen, werben ———— I u 
Aprüge bis aum 1. Tanuar 1870 einſchließlich bei uns ſchri 
ler gr Anmeldun le * 
| mia bat zugleid; eine Abſchrift derfelben und ihrer Anlagen beizu- 
gen. 

Dfterode, den 15. November 1569 

KRönigliches Kreiögericht. 


oder zu Protokoll anzumelden. 


I, Abtheilung. 








Dellentlige Rorladung. 
brifant Leopold ge bronn zu Fürth in Bayern bat gegen 
n E. Tempelbagen, früher in Berlin, fFehrbeiliner 
dal folgenden auf ihn gegogenen und von ibm 
na 


die € . . 
‚nom 11. Dia 1808, zahlbat am 15. Juli 1869 über 


49 Thlr 29 Sur. 11 Bi. 
2) vom 22 Mai 1868, zablbar am — 
31. Auguſt 1868 Über. . 49» 20 » 11» 
3) vom_22, Wat 1868, zahlbar am 
° 15. —— u nn 4» 89 » 11» 
4 jew ai r Jablbar am 
* 5. September 1868 uüber 4» 8 » 11» 
5) vom _ 22. Mai 1869, zahlbar am 
® 30. en —— abibe + 49 ⸗ 29 > 1 > 
vom 15. Yugu f r am 
15. Rovember € — * U» U 1. 
u Bablung der folgenden Beträge: 
Nan Kapital ......- | Ur ae. — 
I pct. Zinfen ſeit dem 18. Juli 
de : en — l» 2» Gb» 
echöfache fremde und die eigene Pro- 
Te ee EEE br 
D) am Kapital auenensesseneneneee nn I DM >» Mr 
nebit 6 pCt. Sinfen feit dem 2, Sep- 
tember 1868, 
an Proteſikoſten ls» 2» P) 
fiebenfache fremde und die eigene Jiro- 
biſion „24240: +-« Blsntatertsrennsunsanee l+ + 0er — 
3) an — —————— 22»: 8 11 
. mebh 6 pCt. Zinſen ſeit dem 18. Sep- 
tember 
fünflache fremde und die eigene Pro- : 
DINON 2.....--2-000scansenonseensen nn DI ur 
an 2 6» 
4) am Rapital.... -..-serssmensenennen MN 5 11» 
nebit 6 p&t. Zinfen feit dem 18. Sep · 
tember 1868, J 
= ——— — —— en 1». 2» 6» 
vierfa e und bie e Jro- 
WON ‚-u0sansuronnernenser. „ nenn — Br — 
5) an »% » 11» 
Frag! 6 pt, Rinfen feit dem 2, Dfto- 
er 
on Proteſtkoſten ..... » BD +» 6 >» 
Anlage fremde und die eigene Pro» 
v . » — 1 — ⸗2 
6) an Rapilal...-.-.-....<u0s00nenenuntenne D — ⸗ 
nebſt 6 pEt, Zinſen ſeit dem 18. No- 
vember 1868 
die Wechſelllage ang . 


eftellt, i 
e Klage it eleitet, und da der jehine 2 rg 
Verflagten —— ſo wird dieſer Ad öffentl fe 
' dem zur Klagebeantwortung und weiteren i 
nblung der Sache au 
den 31. Januar 18570, Vormittags 10 Uhr, 
vor ber unterzeichneten Berichts-Deputation im — —6 
Jüdenſtraße Kr. 59, Zimmer Rr. 67, anſtehenden Termin püntilich 
A die Klage zu beantworten, ehmaige Zeugen mit zur 
fle zu bringen und Urkunden im Original einzureichen , indem 
auf fpatere Einreden, welche auf Thatſachen beruhen, keine Nüdficht 


genommen werben kann. 

Erſcheint der Beklagte zur beſtimmten Stunde nicht, fo werden 
die in der Klage angeführten Thatfadıen und Urkunden auf —— 
dei Klägerd in contumaciam fir zugeſtanden und anerfannt erachtet, 
und was ben Rechten nach daraus folgt, wirb im Erkenntniß gegen 
den Bellagten autgfigeoher werden. 

Berlin, den 10. Dftober 1869. 

Rönigliies Stadtgericht. Abthe np für Civilacen. 


ilu 
Ptojek · Deputation 


er beſcheinigtermaßen verſchollene/ am B. Juni 1799 geborene 

Goldarbeiter Johann David Scharrer von bier, bezw. deſſen etwaige 

Erben, werden aufgeforbert, fi binnen vier Monaten dabier zu mel- 

den, twidrigenfalld der J. D. Scharrer für tobt erklärt und wegen 

Berabfolgung des Wermögend an den präfumtiven NRechtänachfolger 
das Weitere verfügt werden wird, 

a nlinen Rreiögeriit.. 1. Abtpeil 
nig eisge eilung. 
Schultbeis. 
TEE 
folgenden bei uns anhängigen Auseinanderſegungsſachen, na- 


I, in ben von dem Ockonomie »- Kommiſſions · Ralh von Horne- 
mann ir: bearbeiteten, und zwar 
a) in der Gemeinheitätheilung der Weibeländereien von 
Boromwno;, Kreiſes Culm, 
b) in der Weideberechtigungs · Abloſungsſache von Bingsdorff, 
Kreifed Graudenz, 
1, in den von dem Defonomie-tommiffiond-Ratb Buffaldt zu 
Eonig bearbeiteten Sachen, und zwar: 
a) in der Meidbe-Ablöfungäfache der Hauöbefiper zu Zempel- 
burg, Kreifes latomw, in dem Königlichen Forſtreviere 
Bandöburg; 
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| 


— — — — — — — — — 
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b) in ber Fiſcherei · Abloſungsſache auf den zu Prechlauer Muͤhle 
Feen Brof- und Kiein⸗Lepezyn Sn Kreifes 
2 Pauls 

IL. in der von dem Detonomie-Kommilfariuß Biefe zu Deutfd- 
Erone bearbeiteten Zeutel - Ablöfungäfade von Märf.- 

Friedland, Kreiſes Deutid-Erone 
bat der Begitimationspunft nit vollftändig berichti t werben fönnen; 
was in Gemäfbeit der Veſtimmungen dei 6. 18 — Ausführunge- 
Geſches vom 7. Juni 1821, der 58 25 und 26 der Verordnung vom 
30. Juni 1834 und des &. 109 Des Ablöfungd- und Regulirungs- 
Gefeßed vom 2. März 18550 allen etwa nicht zugejogenen unbefann- 
ten Ipntereffenten, welche irgend eine Hütungs- oder ſonſtige Servitut« 
berechtigung in Anſpruch nehmen zu fönnen vermeinen, mit der NAufforde- 
rung befammt gemacht wird, binnen 6Wocden und fpäteftene in dem 
am Mittwod, den 22. Dezember er., Bormittage 10 Ubr, 
anftebenden Termin, entweder bei uns oder bei dem die betreffende 
Sache bearbeitenden Kommiſſarius ibre Intereflen zur Sache anıu- 
zeigen und der Vorlegung des Auseinanderfegungsplang, des Rejeffes 
und der übrigen auf bie Sache berüglichen Verhandlungen gemärtig 
zu fein, widrigenfalls fie dic Auseinanderfefung In der Yet, wie fie 
erfolgt ift, Degen ſich gelten laffen müflen, und ſelbſt im Jalle der 
— mit Einwendungen dagegen nicht weiter gebört werden 

nen. 


Berner wird die ihrem Aufenthalte nach unbekannte Anna 
Stankiewicy, geborne Jendraszeck, für welde ei dem berech · 
tigten Grundſtücke des Leönmanneibeſtzers Martin Kalinowsli zu 
Jellen, Kreiſes Straßburg, Hypotbefen- Nr. 72 in rubr. ıh. 
Ar. 3 ein Erbibeil von W Tblr, eingetragen iſt, hinſichtlich des jenem 
Beliger in feiner Fi ‚Renten-Ablöfungsfadhe nord gebübrenden und 
zu verwendenden Nblöjungdfapitals von 90 Tblr. hierdurch aufgefor- 
—* ſich —— in dem oben angegebenen Termine bei und dar · 

er zu ten: 

ob fie von den ihr nad $. 460 seq. Tit. 20 Tl, I. des Allgem. 

Landrechts zuftichenden Rechten Gebrauch machen wolle, 
widrigenfalld fie ihres Pfandrechts auf dad fünftig dem Berechtigten 
auszuantwortende Entſchädigungskapital verluftig gebt. 

Diarienwerder, den 28, Oktober 1869. 

Königliche Regierung. Landwirtbfchaftliche Abtheilung. 


Verkäufe, Verpachtungen, Submiſſionen zc. 


EAN, Befanntmadung. 

‚Die der ug a Seehandlung gehörige, im Kreife Hirfchberg, 
Megierungsbezirt niß, beiegene Hlahegarı-Mafcinen-Spinnerei zu 
Erdmannsborf n den dazu gebörenden Bleich· und Appretur-An- 
ftalten foll mit allem Zubebdr an Grundfiüden, Gebäuden, Betriebs- 
einrichtungen, Maſchinen und Utenfilien im Wege bes 38* auf 
verfiegelt eingureichende Angebote verfauft werden. Die Bedingungen, 
weiche diefem Berfaufe zum Grunde liegen, fo wie bie yporh en · 
ſcheine über die gu dem Etabliffement gebörenden Grundſt find in 
unſerer Regiftratun, Jaͤgerſtraße Rr=2l bierfelbit, aur Einſicht audge 
legt, aud können Exemplare der Bedingungen für die Abgabe von 
Kaufgeboten, fo tie der Weräuferungsbedingungen von und bezogen 
werden, Unſere Verwaltung zu Erdmanndgorf iſt angewiefen, den 
ih bei ibe meldenden — das Etabliſſement au zeigen. 

Kaufluftige werden erfucht, ihre Kaufgebote, unter Beachtung der 
für die Abgabe der Gebote aufgettellten beionderen Bedingungen, biE 
zum 15. Januar 1870 portofrei und aumeben au laffen. 

Die Spinnerei, welde tbeils dur et-+ tbeild durch Dampf- 
fraft betrieben wird, befipt jeht 13,400 Spindeln. Mit dem Betriebe 
der Spinnerei it der Vetrich eines ausgedehnten Mebereigefhäfts 
verbunden. . s 
Berlin, den 29, Dftober 1869. 

Genrral-Direltion der Seebandlungs · Sozietaͤt. 
gez⸗Scheller. ga. Scheidtinann. 


13977 Belfanntmwadung. 

a8 ehemalige Amis · Etabiſſement zu Beverſtedt, beftchend aus 
einem Wohngebaude, einem Nebengebäude mit Abott und einem 
Backhaus, mit einer Grundfläche von 2 Morgen 2 ORLb. banno- 
verfh oder 2 Morgen 12 Rth. preußiſch Maafi, wovon 1 Meor- 
gen 68 ORth. banncverih Garten, fol wmeifibietend veräußert 


werden. . 

Au dieſem Bebufe babe ich im Auftrage der Königl. Fina 
—— für Domänen, in Hannover einen Risitation 
ermin au . 
Dienftag: den 4. Januar 1870, Morgens 1} Uhr, 
in der biejigen Umtöftube anberaumt; 3 wegen — ———— 
mit dem Bemerten eingeladen werden, daß bie Baulichkeiten des Eta- 
—— jeder Zeit in Augenſchein genommen und die Verlaufs - 

gungen in meiner Schreibſtube während der Dienftftunden ein 
geſehen werben können, 
Rebe bei Geeſtemünde, den 18. November 1869, 

Der Preit.Dasptmann, 
Dr. Shult. 





Holzverkauf. Aus den Königli Forſtrevler Liepe ſollen 
Donnerfag, den 2. Dezember er ormittags 10 Ubr, beim 
Gaſtwirth Graab in Dderberg ca. SO Klftr. Kiefern Kloben und 
0 Klftr. Kiefern Anüppel aus den Totalttätd-Tagen der Schußbezirke 
Breitefenn, Giepe und —————— im Wege d eiftgebots verfauft 
werden. Eborin, den 22. November 1869, Der orfimeifter Bando. 


. "meiübietenden Verkaufe der im Koͤnig · 

Bi im Wirtbieaftsjaht 1870 zum Einf 
Nup- und —— werben folgende gr 

tationen jedefmal Donnerftags, von Bormittags 10 Ubr ab, 





B 
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bierjelbtt abgehalten: am 23. Degember 1869, am 20. Januar ! Die Beza 


1870 im rn Lolale an der langen Brüde; am 24, Februar 
1870, am 24. ärz 1870 im Schüpenbaufe bei Eoepenid; am 
28, Yipril 1870, am 19. Mai 1870, am 23. Juni 1870 im 
Matböfeller zu Cocpenick In derfelben werden zuerſi kleine Brenn- 
bolsquantitäten zut Berriedigung des Wedarfd Ärmerer Einwohner 
der Umgegend zum Verlauf geitellt, wobei Holgbändler, Gemerbetrei- 
bende und ſolche Käufer, die größere Holsquantitäten gebraucden, vom 
Mitbieten ausgeſchloſſen werden. Demnädbft Verlauf bei freier Kon · 
furrenz. Außerdem follen noch befonders in fogenannten kleinen Bigie 
tafionen, aber nur zur Befriedigung des Bedarfs ärmerer Einmoohner; 
vorzugäweife geringe a Dt in Eleinen Quantitäten gegen 
fofortige Bezahlung, jebesmal Dienfags, von VBormittaad 
+10 Ubr ch, am 14. Degember 1869, am 11. Januar 1870, 
am 1. Februar 1870, am 15. Aebeaaz 1870 im Schügenbhaufe 
bei Eoepenid, am 8. Wärz 1870, am 12. April 1870, am 
31. Mai 1870 im Scheerſchen Yofale an der langen Brüde verlauft 
werden, Die Belanntmadung ber Bedingungen erfolgt im Termin; 
Berläufe von größeren Bau- und Nupbolquantitäten werden durch 
die Kreisblätter beſonders publtzirt. 
Eoepenid, den 22. November 1869. Der Oberförfter Reihe. 


13845 Betanntmadung. 

8 follen die bei dem unterzeichneten Urtillerie-Depot pro 1870 
— Waſſertransporte auf dem Submiſſtonswegt vergeben 
werben. 

Hierzu baben wir einen Termin auf 
en 7. Degember 1869, RBormittags 9 Uhr, 
in unferem Geſchäftelokal, Breiteftraße Rr, 68, anbrraumt und find 
die fepriftlihben und werfiegelten, fo wie mit der Auffchrift: 
»Submiffion auf Walfertransporte« 
verfebenen Offerten bis zu biefem Zeitpunfte bierber einzureichen. 
Die Bedingungen müſſen entweder im bieffeitigen Bureau ein- 
gefehen oder gegen Entrichtung der Kopialien abfehriftlid bezogen 
werben, 
Spandau, den 5. November 1869, 
Artillerie» Depot. 


13966] 






Berlaufpon Materin men gänsın. 
Die im Laufe des Jahres 1870 in den Werfitätten zu St. Johann 
und St. Wendel ſich ergebenden alten Materialien-Abgänge, als 
circa 1900 Er. Schmicberifen-Abfälle, 
» 10 >» Bandagen von Eiien- Puddelſtahl, 
4 


» 1% >» > » Bukftah 
» 50 » Gußelfen, 

» 1500 » Drebipäme von Eifen- und Pubbelftahl; 
» 0 >» * ⸗ ußſtabl 
» 15 > » » Gußelfen, 
» 165 » Mein 

» 210 » Stablabfälle 

> 565 » @ummi-tlbfälle, 

D 18 » re ra 

’ 14 » @laöfcherben, 

» 41 Stüd Dampfpumpen 


follen im Mege der izitation 

Montag, den 20. Dezember d. I8.,;, Bormittags 10 Uhr, 
in dem Geſchäftklolale des Unierzeihneten hierſelbſt an den Deifl- 
bietenden verlauft werben. 

Dfferten find bis babin verfiegelt, portofrei und mit ber Aufſchrift: 

»Dfferte auf Ankauf von Materialien-Abgängen« 
verfehen, eingureichen. - 

Die Berfauföbedingungen liegen in meinem Bureau, bei ben 
Mafhhinenmeiftern, Sowie auf den Stationen Trier, Reunklechen, St, 
Wendel und Bingerbrüd zur Einſicht offen, lönnen auch auf portofrele 
Anttaͤge von mir bejogen werden, 

Die Preife find loco St. Johann und St. Wendel zu fellen. 

Saarbrüden, den X. Rovember 1869. 

Der Königliche Ober ⸗Maſchinenmeiſter. 
Bindbein. 





Berlo ‚ Amprtifation, 
— re 


ug DASEIN ORnG 

on den Eliter-Obligationen find am 17, d. M. nachſtehende 

Nummern ausgelooſt 

4 Stüd Littr, A, a 500 Thlr. Rr. 21. 75. 84. 193 = 8000 Thlr. 

25 Etüd Littr. B. A 100 Tblr Rt. 13 249. 355. 427, 525. 608. 692, 
638 645. 676. 713. 720. 728. 792, 982. 958. 1010. 1087. 1107. 
1165. 1200. 1229. 1240. 1241. 1296 == 2500 Thlr,, 

23 Städ Liter, C. A Thlx. Mr. 91. 155. 365. 457. 528. 582. 649. 
682. 691. 747. 835. 855. 938, 1092, 1076, 1247. 1335. 1379. 1389, 
1599. 1679. 1698, 1821 = 575 Zbir. 

Littr, A = 2000 Ihe, 
» B= 200 r 
» Ca 55 » 
zufammen 5075 Zblr 
Diefe Obligationen werden — den Inbabern dergeſtalt ge 
tundigt, daß fie am 1, Jull 1870 eingeloͤſt werden. Mit biefem Tage 
hört ihre Verzinfung auf und werden fie am 1. Juli 1880 wertbloß, 


Zinszahlung u. f. w. 
teren. 





ng bei Rominalweribd erfolgt bei ber Hauptkaſſe des 
Elſter · Verbandes in Liebenwerda und ben Spezialfaffen in Senften« 
berg, Herzberg und Torgau. Die Inhaber wellen fie au dieſem 
Sırede mit den Zineſcheinen Serie III. Re. 11 und 12 und dem 

lon einer diefer Kaffen übergeben ober portofrei einfenden, Jeder 
fehlende Zinsſchein wird von dem Sapitalbetrage abgezogen. 

Augleidh wird darauf aufmerlſam gemacht, daß von den früber! 
lg D:bligationen nachſtehende bis jept nicht präfentirt find) 
und zwar: 

aus der Aublooſung vom T. November 1365: 
Littr. B, Ar. 1123, Liter. C, Mr. 5%. 810, 883. W7, 
aus der Auslooſung vom 1. Noveniber 1866: 
Littr. B, Nr. 236. 749. Littr, C, Re. 54. 862, 984. 1602. 1694, 
aus ber Autloofung vom 12, Rovember 1867: 
Littr. B, Mr, 417, 418. 738. 1075. Littr, C. Rr. 105. 134. 201, 
464. 993. 1352. 1358, | 
aus der Uusloofung vom 3. November 1868: 
Littr, B, Xt. 310. 589, 747. 748. 97. 1394. Littr. C. 
159. 167. 419. 616 831. 864. 884. 61. 977. 17. 

Diefelben waren refp. zum 1. Auli 1866, 1867, 1868, 1869 ae- 
fündigt und follen mit den eriten die Zinsfceine Serie II, Nr. 3 bie 1 
12, mit den anderen die Zinsfheine Serie I. Rr.5 bis 12, mit den ; 
britten die Zindicheine Serie II. Mr. 7 biö 12, mit ben feßten bie : 
Sinsfcheine Serie IL Nr. 9 bis 12, mit allen auch der Zalon abge 
liefert werden. Geber fehlende Zinsſchein wird von der Kapitalgah- | 
lung abgezogen. 

Bon ten Obligationen werben die erfien am 1. Juli 1876, bie | 
anderen am 1. Juli 1877, die dritten am 1, Juli 1878 und die lepten | 
am 1. Juli 1879 werthlos. 

Berlin, den 22, November 1869. 

Der Vorſtand des Verbandes zur Regulirung der Schwarzen Elſter. 


[3867] J 


Berliner Handels- Gesellschaft. 


Die mit Dividendenscheinen pro 1874 (Serie II, No. 7—20 und 
Talons) versehenen Antheilscheine unserer Gesellschaft können gegen 
Rückgabe der vollgezalilten Interimsscheine und pegen Erhebung der 
daran haftenden Stückzinsen vom 15, Mai bis 31. Dezember er. 


mit Thlr. 6, 7, 6, pro Antheilschein 
27. Dezember er. ab 


an — Kasse, Französische Strasse 42, in Empfang genommen 
werden. 
Die Interimsscheine sind mit einem nach der Nammernfolge 
efertigten Vorzeichnisss zu versehen, auf welchem zugleich über 
m Empfang der Zinsen zu quittiren ist. 
Formulare hierzu können.vom 15. Dezember er. ab an unse- 
rer Kasse in Empfang genommen werden. 
Berlin, den 10. November 1569. 


Berliner Handels - Gesellschaft, 


Gelpceke sen, Wm., Conrad. Frledr. Gelpeke jun 





Nr. 38, { 





vom 





Berfchiedene Befanutmachungen, 
Königlihe Riederſchlefiſch Märkiſche 
Eifenbahn 


Vom 1. Dezember db I. ab werben bie um 
8 Uhr 40 Minuten Morgens von Berlin und um 
10 Uhr 5 Minuten Motgens von Breslau en 
*34 Mr. 3 und 4 ber dieſſeitigen Eiſenbahn auch 
auf der Station Maltiſch anbalten, um Paſſagiere aufzunchmen und 
abzufepen. . ” 
Die vorgenannten Züge werben von biefen Tage ab auf ber 
Bahnfirede von Bunzlau bis Breslau nad folgenden, veränderten 


Fahrplane befördert iwerden: 
eilzug Nr. 4 
Station f[I, IL, II. At. 


Eilyug Rr. 3 ; 
L,; ln. Ri. 
Ubr. | Min. Ubr. | Din. 


















Station 





Abfahrt. Nachmiltag. Abfabrt. Pormittag 
la 2 9 Brieslau, Oberſchl. 

2 38 Babnbof 1 1% 5 

3 3 [Reuma * 10 44 

> [Matti 1 10 | 58 

41 Liegniß 11 2 

ainau . ....... 11 44 

— 12 21 


Berlin, ben 13. November 1864. j 
Königliche Direktion der Riederſchleſiſch Märkiſchen Eifenbabn. 


Befanntmahung. Im deuſſch ˖ dolländiſchen Ber- 
bandeverlehr treten am 1. Januar 1870 mehrere 
Frachterhoͤdungen ein, indem ‚namentlih ein Theil 
derjenigen Artikel, welche ſeither in Mleineren Quanti · 
täten, ald ganzen Wagenlabungen in Klaffe A. tari- 
firt wurden, für die jkolge in der Slaffe I tarifirt 
werben voied. Uniere Güteregpebitionen And angewieſen worden, auf 
Erforbern weitere Auskunft zu geben. Möukter, ben 18. November 1869. 
Königliche Direltion der Weſtfaͤliſchen Eiſenbahn 
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dm | ' 277. Donnerftag den 25. November 1869. 
n Ku | 
f er 
ki Deffentliber Unzeiger. 
Stertbeiefe und Unterfadhe ng8: Sachen. Königlies Bgeri 

& — — — ben unten näher ach — a unfer 2 5 er il un ck Be u 
4, is F in ra w dit — Haft — de — re —* Julius Theodor Laube zu Frant · 
au. ZA er ’ aut fon nicht auf | als Dre der leherla A a. O. 

* en if. —* De er von dere Aufenthalte des Brenner- | als Birma: Th. Lau —e ung, 

- t8 A iß bat, wird aufgefordert; bavon der nähen | Aufolge Berfügung vom " Kopember 1869 am 3. November 1569 
*3 Beuel Sen De 5 nn und lationet ee | ae > 
Ir. erſucht, auf den ac. Are Betre ale feh- Ar. Br DE Meikinsgine bob. Täsin — — IR nie 
| * nehmen und mit allen bei ini EL Degen —* und Benno Ruppert zu Sorau 
Ss - elbern * Trantporte an dad eichnete Gericht 7 Are ern. | und ale deren Iupaber der 
te gualemene ee Bemmctudt Brthria Eoiatans |; Basen DOWeE Bias Traypait 
n 

x 2 da abr alt, in Berlinden 1. R.-Mart *5 Größe mittel, gar | A u Bafkau ande ern Sogn Deut Angrlengen. 

ell —* me € —— bie te ur > a iafichen 3 Mbiteilung L 
bie — e un — ———— 

lide rund demarirt HM bla n uffer Nirmentegifter ift unter Rt. 78 
ten Bet Teidung, Sean gopve mit grünen Bibhnn Ba Gebr Et ee — —— Ort der —X Hohers werda/ 
Ei mgtsdhetsfe-Erlenigung De von on Une unterm 1. Di — eveinber 1869 am 18. Rovembet 1869 ein- 
s € operöiwerba, den 18. Rovember 1899. 
| —— u — in mg A erlaffene Stedbtief ift Königliche Rreisgerichid- Deputation. 
a ey uibthellung 1 i i in das Profurenregiiter bed umterjeichmeten Gerichts ift ein. 
E Sandels: Megiiter. Vielen s 
ehl um 


Br 
chs · 


af 
ae tie vr und 


Handeld-Regifter des Königl. Stabtgerichts gu gan 
Fa rmentegifter bed unterzeichne 
fan 82* — — 
* mit einer Zweign . 
: Rominandanteniita vu 
ck 1 ae: 
I. €. Merges, 
zufolge heutiget Berfügung eingetragen, 
Unter Rr. 3217 unferes fyirmentegifiers, wofelbft bie biefige Hand» 
fung, Firma: 
un, vormald Rünpel & Bed, 
amb als beren habe der änbler 
il Wilhelm Ebumd Bed ir Berlin 
— ſteht iſt zufolge heutiger — — si en: 
Der Buhändier Emil wihe hat Buchdäni 
Gerhard borff zu Berlin” ben bie —— 
Budbanbl Kar enden Zweig dieſes Handelsgeſchaͤfts verkauft, 
und führt bie 
d. Beiide * 
Paul Ber erbdo 
mie * Rr. 1: bed Firmentegiſters en if. 
Bed, vormals Künpel &B 
— Die eh Firma iſt unter 
— —52 iſt heute der Buchhändler 
gu Bahard — zu Berlin ald Inhaber ber Handlung, 
“ Ed Be de Buchhandlung 


. KHeineräborff, 
en Wilbelinsfrake 115, eingetragen, 
rmentegifter det untmedackn 333. LM 2. 


Mr. 5758 de fer Emil W buarb 
Drt —— Berlin, jeßiges — — —E 


Rr. 116, Firma: 
Ebuarb Bed, 
zufolge heutiger Berfügung eingetragen. 
Die Geſellſchafter der yeidE si unter ber Firma: 


erend; 
Geſchaͤftẽlolal: Dredbenerftrafe "a Ram. September 1869 errich · 
teten offenen, $0 Sanbelögefel * 


* — Berend, 
; ifter bed unterstidineten Grrichtß 
g eingetragen. 





Berl! 
Dies if in bus ee 
unter Rt. Fu 10 ufo —*548 
Berlin obem 


er 1809. 
—E Stadtgericht, Abteilung für Civilſachen 





3* Rreiögericht, l &btbeilung, Königsber RM, 
In unfer Firmentegiſter in am 19. Movember 1869 unter Wr. 2 
ngeltagen bie firma fF. Se ui zu. Mobrin und ala 
elben ber Kaufmann um 


Ihabe 
ib Friedrich Hofffchulg zu Mohrin. 
bou 


mmaatenhänbler. Rarl Lo erswerda. 
3) Bettichnung ber firma, welche der Prokuriſt —* een iR: 


En Frau: 
f das Geſellſchaftsregiſter 
* Die it € — Ehe: unter Wr. 78 bed Firmen · 


— — Jãnichen, krienime geborene Schneibder 


n ul ber " Snmagun 
Berfügung vom 19. Robember 1869 am 


5 
Be 20 Wrneziber 1800, 
ee he Kreitgeriihtt-Deputation. 


Die in — N Hefinaet sregifier nb Nr, 58 eingetragene firma: 
NE Erb 5 
s —— ——— Er en EI, Eumiie 
ne 


nenn &, u rk und 2% mi en Rinder Mibert, 
car, un) Diore 00 ine, faͤmmilich 

** —X angen. PS —S Rare er er allein iſt be 
ung vom 


rg oA bie ee m — ke 1 Ige 
b 16.3 3 
Gas Königlich nr 0 1, Abtheilung. 
iſſer ift das Erlo b b Rt. 45 
8, alien un : 3 —— Moenti 


und unter Eu 168 . Maentler« 
erin bie — A au ne Maentler, 
— Seine 1 oslauı aufoige 
Eu Ode Monate ei 
Ohla . "ben 19, 


erfünung vom 18 November 
— morbin. 
Non ember 1 


Konigliches — I. Abtheilung. 
Ins biefige Sanbelöuegißer IR Beute eingettagen: 


we firma: @eor; Zrentmee, er 3 meninbaber: Wittwe de® 
a kmann Georg Yeineig 249, Pirmeinkab Julie Enrotine 
— geb. Tammanũ zu * 
remervörbe; 19. November 1869. 
Königliches nn ericht 1. 
—— Handelẽ eingetragen: 
— ma Earl Radechk 
alß deren alleiniger — der biefige Kaufmann Carl Rabede, 
und als — nr 


Maia Greta %u Auntsgeriät Abtheilung I. 
In unfer Gefelidaftöregifer IT = Rn 17 bie erfolgte . 


nel 


der unter —— er Sneppe zu du olt — — 
A vom gen Tage © 
ja 17 — Da — 
N öniglices Kreifgeridht. 1. Mötheilung- 
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13998 | der Verkau daß Gouvernement in Grundlage bes gegen 

m 8. Dftober er. find von den nad dem Allerhöchſten Privi- | Vertrages —3 — für den fall beitoflen wo — DB te8 
gg vom 13. März 1865 emittirten u. 1014100 Sl ee gef: Genperanmcnt die Sinfen der den Aftionä —F 
Lit. B. Rt. 6. 24. 39. 54. 88. 135 Altien — Großherzoglich —— — von t. auf 
Lit C©. Rr. 42, 88, 132, 133 und 144 à 20 = pCt. pro anno erhöhen wolle, und aan ge diefe8 auch von dem 
— ge Goubernement abg t durch bie ht in 
—— Eur aber diefer ** werden aufaeren, gen te — mine 5* F ng pro Allie den 
erung De ge Be Bea ennivertb van m1 Mpeil peil BE ab, mit Mond A A ein Br gen he —23 

e Die niung au 
Br F Pr A Könige be 6 m 2, —— — But 1: ee he Regierung unb Susi ung der Generalverfammlung 
a une 

1.8 ‚Solay 2 dovemb I 109 ver 25 Muß glaubt Hieraus felgeen zu Sürfen, daß ber Brtauf 
rwaltun ouvernement unter n 
————— — Be 0 bes Ausfiht gefellten Beingunaen en —— der Attionäre entipricht, 
= wenn ze ber Bi —32— m ja * Kenn Ai den 
Verfchiedene Befanntmachungen. eb uns d —— die wei 2 Aa ges . 
[2988] Medienburgifhe Eifendahn. [tun ing bewirkt toerben fol, ie lobte —* 


Außerordentliche etelverleauai 


Altionäre der Meclenburgiſchen Ei ‚ar N; ellſchaft 
am Sonnabend, ale an — —F eo 
ormilta 5 10 Uber, 


u Schwerin 
im 1 Gmpfangsacbäude” au dem Babnbofe. 


Bon d edi if ba 
areüjaft ift der nachftehende ea Bein eng —* * 
e unterzeichneten Ultionäre ber redien = 


b 
e auf Erfordern bereit find, — * —* zul wie 
Aus — * — 


aß fie die im Ariilel 19 der Statuten vo 
unme — —— an Einen loͤblichen 
bald eine * 


ang erge 
aß «8 —** lben pe ne chſt 
orbentliche Generalberſammlun enge onäre ein * 
um auf Grund des Feige u EN der Statuten über er 
tauf der Bahn an Redi rung tefp. über Auflöfun 
egeniwärtigen eienbahnagi ſchaf * ur feften. mi = 
aßgabe, 868 zwi —— der 
De on ber Sohn — Su — — ber Regl 
—— Vertragsentwurf zwar die Baſis für die Feſtſte 
—* Bertaufsbebingungen abgebe , daß aber neben dem in $. 
diefe® Entwurfes fipulirten Berlauföpreife noch ald Preis 
außerdem bie Zahlung einer einmaligen Konvertirungsprämie 


von zehn ern pro Alile/ zahlbar bei dem Umtaufch der 
* en in 34 progendige Gtantöfduldverihreibungen 


mwerbe. 

Mir a das * —— Antrag in dem Umſtande, 
bat in ey von B welche im Qaufe ber leßten 
de Groth er (in Berlin) y> en wo en find, ein Bevollm 
der Großherzoglich m —V as autorifirt er- 
flärt bat, or € Bedingungen einzugeben, infofern die —*5— 

der Bahn an die Regierung vom 1. Januar 1870 ab erfolgt und 
fofern eine D Er felchen nbalts durd einen aus felbhänbi * 
tiative der Aktionäre pernotnegangenen vollgültigen Bef Luß jur 
Borla - N ' Großher zoglichen Staate-Minifterio in werin 
Die FR Voran diefed Beſchluſſes foll alfo den 
wed —8 von und hiermit beantragten außerordentlien General · 

verfammlung bilden. 

* werden Mn olge der veränderten 
—— der Bahn an die Regierung in dem Bertragsentmwurfe 
Dezember 1868 zwar noch mande Aenderun — — 
ii in den 66.2, 3, 4 und 6 vorgenommen werden m nb 
diefe Benderungen fogar [don im Laufe der oben ng or- 
verhandlungen meiftend genauer urduf ae at doch glauben wir 


Ian aft, me 


gter 


eitbeftimmung für den 


dem Erineflen Eines löblichen Aueſ, nicht engen 
au — legen die detaillirte Feſtſte 538 neuen Vertrages, 

dann ber ——— p enehmigung würde en * 

— en fein, vielmeht verirauensvoll in die Hände des Ausſchuſſes, 

ären und aber au —— * Ben alle genauen 


Ausfünfte * * —A—A— 

In —* —* beruft ee Ausihuf eine außerorbent- 
lie Benera ade ande Aktionäre der Medlenburgifden Eifen- 
bahngeſellſchaft zum 

onnabend, den 29. Januar 1870, Bormittags 10 Ubr, 

u Schwerin im ——— auf dem Bahnhofe und ladet bie 
daran ba van on 
are und Beſchlußnahme * der Antrag intimirt: 


de Said Borflände zu autori —— einen Kontrall mit dem 
medimbun: chw n Gouvernement über den 
n mit Zubehör an Bafieibe au * = ben 
Bern, en @enera mlungen am 

10. Juli d. Een ertaufsbentage® unit Der MKobinfatten 
abzu y N daf das Bouvernement außer u. im 6.3 jenes Ver · 
—— eſegten Ra * eine eng Ye prämie 
en sit, für ee N I Rei 6 den Bor Der frühere 
en bleibt, „bie Beränderungen; welche e 
—X — Jr "dat bie Zeit, * welche der u 

—— ol nuar ] auf den 1. Januar 1 


verlent wird, en ta mi hey } meienburgien Gouvernement 
ai und au tung Porz wird, die nöthi- 
rung —F ung —— u treffen. 

Pia at — —— ſich der Ausſch ft 


auf dad o onäre um. A auf den 

—— Bela an. an De @eneralverfa — om 4. ee d. 
von den Herren Aktionären in allen Begitimation8b 

8 ——— N (role ferner Darauf) —— 


I mie aus dem obigen Sara 

ea a re 
* en (4 an 

tibe ber Geſt eht, eine oftion, wc 5 unver 


ändert an —* ——— ee "bean , wie 


ber rg = 
M ⸗ 
—* des —— tatuts Fun hip De Bor 


Mit Ausnahme des im & 4 der Ronzeffiondurtunde exwaͤhn · 
ft vor Ablauf eine 


ten Falles kann bie —* der Geſell 

Jahres nad — — in ihrer ganzen Ausdehnung 

ah f ee. fi ri g ri verfaffungdmäßigem Wege 
r - aſſu 

geftellt, fo muß die au dem Ende a nn Gereralveriammilu 

volle acht Wo unter genz 


ieller J e ber Rote 
u effelben — werden ide Ynzeige iſt 
chen vor dem Tage der Gener alserfatumdung, Ju et · 

len. In diefer Gencralverſammlung ift jede einzelne Altie ſtimm · 

ı und auch biefe B aufammt dem gefammten 

ragrap in der Öffentlichen Boran- 


Inbalte des —— 
zeige in —— 0 

BR Sanbe ie aller beſtehenden —— vertreten 
le der fo vertretenen Aktien 


bie 
felbe unmi —— eſchloſſen. ehe 


beile gegen bie Auf- 
Yung, 1e| 
— her * Drittheile aller beſtehe nden Aktien 
vertreten, fo 8* eine anderweitige Berteralverfamm 
ie ebenfalls ede ſtimmberechtigt ift, unter dem Prafudige 
unse $ in diefer ein alle Aktionäre bindender Auf. 
(fungebce &luß ben drei Biertheile der in berfelben vertretenen 
et ———— Ice bie Au beſchließt 
eſelbe Gencralverſa welche die n 
dat zugleich die, erforderlichen, Befiaungmn, abe lc dro Srovalitäten 
zu treffen, * welchen t werben foll. 
ernad if jede eine at —— t fo daß die Vor⸗ 
ſchrifien des $. 


3 des Siatuts für dieſen ven; jed 8 
nur ſolche Perſonen — ur ——— die 


Si ung auf 
nun 


Porzeigung einer oder mehrerer Aktien in e 
—— als nn sn xd * = mit —* * 
er vertretenen en v ne Karte ‚ we 
beim Einteitte in die Berfammlu vorzugeig en 
Legitimationd-Bureaus zur Wbpempelung der Allien und Aus · 
theilung von Eintrittöfarten find i Amin, Roftod, Wismar; 
@üfrom; —— Berlin errichtet, worüber bad Nähere in den 
enden Bofalblättern angezeigt wird 
te Regitimation Tann an Aalen vor ——— Orten, außer 
Schwerin, nur bis zum € vor ber ſiatt · 
— 8 109 am fann an * — er 4 
on auch noch am e ber Generalverſammlung gefcheben, je 
pr rd das Legitimations-Bureau eine Stunde vor inn berieiben 
g 


—— den 23. tage Sue? 1869. 


usſchu 
der — — —— 


Das Burcau für die Legitimation zu ber bevorſtehend angekün · 
digten atıherorbentlihen G®eneralverfammlung ber. WUftionäre der 
Medlenburgifchen Eiſenbahn · Geſellſchaft Pr in Berlin bis zum Tage 
vor ber —— bei dem Kern Rechtsanwalt Berwald, 
Milbelmäftraße Nr. 82 (2 Tre ve) werttäglid in den Bormittagt- 
ftunden von 9 bis 12 Uhr ged ein. 


Ebüringifde Eifenbabn 










[3995] 
Einnahmen bis ult. Oftober 1869. 
im — im Büter- 
ger Verkehr Summa. 
im Monat Dftob. 1869 Zul. 0l. Thie 1 iR Ahle. — 5 
ee ol Di. 187,552. B. 


daher ala file » 
a nd ben — 


Die Dir 
der Thüringifchen Eifenbahngefeigat 
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[34] Bergmwerläpver —E 
tt 11 d. 
en en men F —E eem Ale mb und la br Seberungen der Statuten 
e an Ausgabe von — Betrage von 327,000 Thlr.; 
cin, wa 8 18 aimbert 8 orgens 11 Abe, (im EEE a rg — Ihr, Den 53, Mopeınber 1869 
form @ Kale Me Hatifinbe ) er Verwaltungsrat. 
Artien-@efeli KIIKBERR. Eifen-Inbunrie 
34 beim Grillo wurde 2* —— als Borflandeint ied wiedergewählt. 


Kolegium befcht demnag oie 4 * kiman in — 0.3 Babe, al Behfent, 


Wildel 
Daniel Werten » 
Ewald Nas 
@ottfr. Heinr. Waldt neh in 
Wir ———— bttannt/ daß von unſern . 10,000 , — 5 Ethik a Thle. 200, ausgelooft und folgende 
Rummern araogen, w 
Sn 134. 145. 218. 241. — 253. 263. 267. 276. 282. 200. 293. 3%. 344. 374. 427. 435. 440. 461. 515. 
De en. 1. 658. 662. 664. 665. 685. 751, 779. 786. 79. 853. 931. 952. 979. 997. 1055, 1090. 1128. 1198. 
beren Be den Renner gegen Einlöfung ber Urkunden nebit Coupon und Talon vom 2. Januar 1870 an bei unferer Eaffa in Empfang 


* Auf anf Stammaktien tommen Thlr. 160, = 16%, als Dividende zur Verthellung. Diefelbe tann vom 15. bis 31. Januar k. J. 


bei den Herten: 
2. OReatfäaufen: fer Hantversin in Coln / 
F hwerbt & 73% — 
—— — M on in ſen, 
wig von 


Bi ehr Aahung an lu Caſſa 58 —* ——— Y a und Prämien unferer Partial · Schuldurtunden vom 


‚ den 23. Rovember ne? 






er Borftand, 
[ad * Bilanz vom 20. Juni ıs0s bis zum 20. Jani 1869. 
Activa | Passiva 
I, Immobiliar: | L}Aetien- -Konital- -Conto .. Thlr, 600000 — | — 
v Grundbesitz - Conto .....» 24,684 —| 9 1.|Partial - Schuldurkun- 
b) Wege- u. Eisenbahn-An- den Conto srrusennuunen » 200,000) — |— 
OO sennnnnnnnnnns 26,761/ 11/11 IM.|Partial - Scehuldurkun- 
e) Gas-Anlage-Conto....... den-Interessen-Conto. » 6,396|29) 6 
"/. Abschreibungen pro IV.|Partial - Sehuldurkun- 
1868/69 „2.222... - en - Amortisations - 
d) Hütten-, Magazin - Doa opıssesärsesenen . 2,0001 — | — 
de-Conto .. V,jReservefonds-Conto..... r 50,000) 
[ bsehreibungen mo VLiDividenden-Conato....... . 2.612115] — 
16/69 220220000 VIL/Kranken-Cassa-Conto... » 446816] 3 
e) Familien - —— VIIL|Creditoren * 111373 238 


IX.lGewinn- und Verlust - 
Conte, Armaiisgewinn. » 1104,426)18] 9 


. Abschreibungen pro 


sn..n..ossssrerer 


9 Hittenbetrichs - Gebäude- 
Conto, inel. Rauch- und 
Wasser-Kanäle, Einmau- 


1868/69 . 24438618] 9] 80,0001—1— 
NB. Abschreib n pro 1 
1857/58 . 


14,243] 4] 3 


#rnrtrannen 


—— w. Belegplatten . pro 1858,59 
Abschreibtingen pro » 1859/60 
1868/69 ....4.....» 1860/61 


8) Maschinen-Conto incl. da- 
zu gehöriger Fundamenti- 
rungen, Puddel-,‚Schweis- 


BESLARSE 


VERF ERR  TE 
4 —— pro 1865/66 
TH Y 
1] Mobi 1 iar: —* = 


b) Dee u. ‚Geräthe- 


“; —— — 

— 

i) Mohilien-Conla — 

. Abschreibungen pro 
1868/1869 


PILERETE N 


k) Modelle Com... 
ro 
— 


I. Inventarium: 
Betriebsmaterialien ——— 


242 


Thlr, 








Styruma, den 29. Oktober 1869. 
a für Eisen-Industrie. 


Ernst Nedelmann. Wilhelm Grillo. > erien. Emsid, Hilgen:  Gotife, Heiar.. Waldthausen. 


nen 








Königlich Preußiſcher 


Zus Jean nd uns 
»la m 
Sertin vie Opener — 
serien Basis · Anzeigers: 
Behren⸗ Straße Mr. 1a, 
Che ber Wilhelmstraße, 


70 








A 277. 








Berlin, Donnerftag den 25. November Abends 












i N 
2a Moieftät der König baben Allergnädiaft geruht: welche Staatsbeamte find, bald möglich, jedenfalls bis zur Schluß. 
Dem Bebeimien Rehnungs-Revilor bei der Ober Reinunge ) beratung über ben vorgelegten Gefepentwwurf, betr. bie fyeftftellung des 


fammer, Rechnungs · Rath Haffe, den Rothen Adler-Orden | 


mitter Rlafie: mit der Schleife; ſowie dem gewerkichaftlichen 
Malerinliengattor Chriftian Hahn zu Eisleben den Rothen 
SlenOrben vierter Klaffe und dem Aufmwärter Börner beim 
Re in Potsdam das Allgemeine Ehrenzeichen zu ver 


Juſtiz ⸗Miniſterium. 
Der Advokat und Notariats-Ranbibat S 
Gladbach ift zum Motar für ben Bekhendgers 
im Landgerichtsbezirke Eöln, mit Unmeifung 
in Sindlar, ernannt worben. 


töbezirt Lindlar 


dig in M, 
ined Wohnſitzes 


Preußiiche Bank, 
Mohen-Ueberfidt 
ber Preußiſchen mas Nds 23. Rovember 1869. 
va 
Ep ann Gelb und Barren 4 le. 76,733,000 
Raffenanweifungen,  Privatbanfnoten 
und Darlehnöfaffeniheine. z.uur0ur..- ’ 48 
ner 1. IERERPRERREPE —— ‚048,000 
4) Lombar! Mbe „no nuonauennonsanunse .-  » 16,193,000 
5) Staatspabiere, verſchiedene Forderungen 
un J— — 13,927,200 
a va, 
Banknoten im Umlauf ..cnssrecnnenaenne Thlr. 143,259,000 
7) Depofitentapttalien ...uuussnensseuneanenen © 20,968,000 
3) Guthaben ber Staatskaſſen, Inſtitute 
und Privatberjonen mit Einfluß des _ 
Biroverkehtd.. ..nansnennnerenenenenee » 1,703,000 


Berlin, ben 23. November 1869. , 
Königlich air Haupt · Bant-Direltorium. 
von Dechend. Kühnemann. Boeſe. Mottb. 
Gallenkamp. Herrmann. von Koenen. 





Abgereiſt: Se. Excellenz der General» Lieutenant und 


Träled der Ober - Militär » Egaminationd - Rommilfion, von | 


Holleben, nad Hannover; 


Michtamtliches. 


Preuſen. Berlin, 25. November. Die vereinigten 
Aubſchuſſe des Bundesrathes ded Zollverein für Zoll 
und Steuermeien ſowie für Handel und Verkehr traten heute 
zu einer Sigung zuſammen. 

— Die vereinigten Ausſchüſſe des Bunbedratbes be 
Rorddeutihen Bunbes für Handel und Berfehr jowie für 
Juſtizweſen, hielten heute eine Sihung ab, 


— Im Berlaufe der geftrigen Situng des Hauſes ber 
Abgeordneten wurde bei namentlider Abllimmung der 


Antrag ber aa Miquél und Lafer wegen Ausdehnung der | 
v 


Kompetenz des Morbdeutihen Bundes auf das gefammte bür- 
nerliche Mecht mit 218 gegen 116 Stimmen angenommen. 

Es mwurbe a in ben III, Gegenftand der Tagedorb- 
nung eingetreten. Schlußberathung über nachfolgenden Antrag 
deg Abg. v. Bonin (Genthin): 

»Die Königliche Staatsregierung aufzufordern: bie geſehliche Re- 


gelung der Stellvertretungätoften für diejenigen Dritglieder bes Haufed, 
565 


f 


1 
! 


x 





‚ und 


' Staatölaffe nimmt. 


Staatöhaushalts-Etatd pro 1870, berbeiquführen,« 

Der Berichterftatter Abg. Dr. Windthorſt (Meppen) empfahl 
* 1) ben geſtellten Antrag unverändert anzunehmen, 
2) daneben aber die Röniglidhe Staatöregierung zu_erfuchen 
bis zu der beantragten ‚gelesen Degdung in iehbung au 
die gedachten Stellvertretungsfoften das biß zum Jahre 1863 
beitandene Verfahren wieder eintreten zu laſſen. — Abg. Graf 
Bethuſy · Hue ſprach gegen biefen Antrag, der Abg. Sachſe für 


denſelben 
Innern, Graf zu Eulenburg, erklärte 


dem 


Der Miniſter def 
nad dem Abgeordneten Sachſe: 

Die Stellung der Staatöregierung zu bee frage if ja ſchon 
mebrmald Begenitand der Dikuffion geweſen und wirb darüber 
nichts weiter — fein. Die Staatöregierung ift; wie der 
Meferent fhon aufgeführt bat, durch gerichtliche Urtheile au der Stel- 
lung: die fe zu der Frage eingenommen bat, für berechtigt erllärt 
worten. Sie bat gemeint, daß mit ber Zeit bad Haus ſich davon 
Überzeugen werde dak bei Anwendung de# adoptirten Brundfages 
mit voller Umparteilichtelt verfahren worede und baf_ein Grund zu 
einem Miftrauen nicht vorhanden fei, Dies ſcheint ſich nicht zu be 
Rätigen, das Miftrauen ſcheint noch fortzumalten und die Megierum 
bat alle Beranlaffung, baffelbe bald zu befeitigen. Inſofern ift auf 
Daßjenige, was ber Herr ÜMeferent ausgeführt bat, Gewich 
u legen. Auf der andern Seite fann auch denjenigen Ge 
—— die der Herr Mbgeordnete Graf Bethuüuſh - Huc 
als bei der Emanation eined betreffenden Geſeßes zu beadtende 
bervorgehoben hat, eine up en nicht verfagt werben; bo if e# 
nit an der Seit; fi über bad Detail und darüber, wie eine fünftige 
Belepgebung lauten müßte, audzufpreden. Unter Feſthaltung ber Ge- 
fihtspuntte, bie zunächſt von ben genannten beiben — 
erporgeboben und die auch bei ber Berathung des Staats . 

iniftertums maßgebend geweſen find, will die Staatsregie · 
rung ſich bereit erllären, auf eine gefeplihe Megelun 
Broge einzugeben. Ob diefelbe fhon bit zum Eaiug 
ber Etatöberatbung wird flatifinden fünnen, wie in dem Antrage ver- 
langt ift, läßt Ach mit Beſſimmtheit noch nicht fagen, aber wenn bie 
Motive des lehteren ald mahgebend angefeben werben, fo liegt darin 
qugteii der Trieb, die betreffende Geſchgebun möglich ſchleunigſt 
nd Leben zu rufen. Es wird dann nur noch übrig bleiben, für den 

eitpunft bis er Auftandefommen diefer Geſeßgebüng bad Interimi · 

ikum zu requliren, und da alaubt die Regierung, daß ſie den von 
den verjhiedenen Seiten dieſes Hauſes ausgefi A Münfden am 


—* nachklommen wird, wenn fie einſtweilen die Stellvertretungs- 
koſten bezahlt, wenn fie alſo für dieſe —5 * Ruckſicht auf 
ſpepielle erbältniffe, bie Stellvertretungdtoften der Beamten auf bie 


Es find in biefer Beziehung bereits die nötdigen 


Verfügungen erlaffen worden. 

Ich 6 die Herren ſehen darin ein Enigegenlommen ber Re- 
terung , welches fle demnächſt für das Auftandefommen des vorju ; 
ed Beleped auch von Ihrer Seite in Anſpruch ninmmt. 

Der Abg. von Bonin (Genthin) und der Meferent Abe. 
Dr. Windthorſt (Meppen) zogen barauf u Anträge zurüd. 
Hiernächſt wurde die Sifung vertagt. Schluß 2%, Uhr. 


— Die heutige (27.) Plenarfigung ded Haufes ber Ub- 
qeszhneten wurde vom Präfldenten von Forckenbeck um 
0% Uhr eröffnet. 

Am Miniftertiihe befanden ſich der flellvertretende Bor- 
figende ded Staatöminifterums, Rriegd und MarineMtinifter 
Dr, von Roon, der Minifter der geiltlichen, Unterrichts und 
ag en elegenbeiten Dr. von Mübler, der Minifter für 
die lanbwirtbicaftlihen Angelegenheiten von Seldom, ber 
Minifter des Innern Graf zu Eulenburg, der TJuftiz,Minifter 
Dr. Leonhardt und mehrere Regierungd-Kommifiare. 

Nah kurzen geichäftlihen Bemerklungen des Präfibenten 
von Forckenbeck trat daß Haus in bie zZ ein, Den 
eriten Gegenftand berfelben bildete die Borberatbung bed Staats, 
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nachdem ber ihm bemilligte ſechſwochentliche Urlaub abgelaufen 
war, wieder auf feinen Poften zurückgekehrt. 


Bon Seiten der Regierung find bie Hanbelövereine 


neuerdings zu einer motivirten Erllärung über Aufhebung oder | 


Fortbeſtehen der Schuldhaft aufgefordert worden, 


Aſien. Tauris, 28, Oktober. Der Schah von Perſien 
bat eine allgemeine Bolldzählung und cine Reform ber Steuer- 
erbebung angeordnet. 


Aus dem Wolff'ſchen Telegraphen- Bureau. 


Schwerin, Donnerftag 25. November, Bormittage. Die 
näcfte Generalverfammlung der Mecklenburgiſchen Eiſenbahn 
wird am 29, Januar 1870 ftattfinden und dicjelbe über den 
Uebergang ber Bahn an bie Regierung vom 1. Januar 1870 

egen Altienfonvertirung in 3: pEt. Obligationen mit einer 
Heämie von 10 Thalern pro Aktie zu beichlichen baben. 


Landtags: Angelegenbeiten. 


Berlin, 3. November. Die Erklärung, welde ber 
Minifter der geiſtlichen ꝛc. Angelegenkeiten Dr. von Mübler 
in ber geftrigen Sihung des Haufe der Abgeordneten über 
den Gejegentwurf, betreffend bie Ermeiterung x. von Wittwen- 
und Waſſenkaſſen für Elementarichrer, abgab, hatte folgenden 
Wortlaut: 

Ich Habe die erfreuliche Deittbeilung zu maden, daf, nachdem der 





‚ tial-Präfidenten zu Kiel, die Stellung ber kirchlichen 





— Das »Miniferial-Dlatt für die —7* innere Berwaltung 
in den ir preußifchen Staaten« , 9 enthält u. U.: Aller- 
höchſter Erlak, betreffend die den Provinzen und fonftigen Beftand- 
tbeilen der Monarchie bei amtlihen Meröftentlidungen zu gebende 
Reihenfolge, vom 4. September 1869. — Berfügung: das Verfahren 
bei Anträgen auf Ramens ·Aenderungen, beyichenttie die Beftattung 
ber Annahme von Doppel » Ramen betreffend, vom 6. Auguſt 1869. 
— Allerböhfter Erlak, die Befugniß der Erſten Abtheilung des Rö- 
niglichen Poltzei · Bräfbiums zu Berlin bei Entfheidungen in Ge 
werbe - Angelegendeiten betreffend, vom 20. Yuguft 1869 Erlaß 
an bie Königlichen Dber + Präfidenten, die Königlichen Regierun 
und Bandbrofeien und an dad Königliche oligei_Bräffdium bierfe uf 
die Kompetenz zur u der Erlaubnif zum Gemerbebetriebe 
der Schaufpiel » Unternehmer betreffend, vom 30. September 1869, — 
Verfügung, betreffend daß Ober » Uufjichtörecht über die Nerwaltung 
de& ſchleſiſchen Freiturgelder · Fonds, vom 31. Juli 1869. — Erlaf an 
den Koͤniglichen Provinzial» Steuer» Direktor zu N, und abfchriftlich 
an die übrigen Provinzial + Steuer » Behörden, die den Beamten zu 
gewäbrende mergütigung für Nebentoften bei Dienftreifen auf Eifen- 
babnen ——** , vom 25. Auguſt 1869, — Belanntmadhung, die 
Geſchaftswirlſamleit ded Königliben Medizinal-Kollegit für die Pro- 
vinz Hannover betreffend, vom 29. September 1869. — Allerhöchſte 
Drdre, betreffend den Amtöcharakier der kalholiſchen Militär - Beift- 
lichen, vom 31. Auguſt 1869. — Erlaf an ben Königlichen Ronfitto- 
ehörden zu ben 
Schullehrer · Seminarien, insbefondere in ber Provinz Schleswig · 

olftein betreffend, vom 6. Auguft 1869. — Belheid an ben Fon. 
torial-Direfior N. zu N, die Seiratböfonfenfe der Eivilbeamten in 
den neuerivorbenen Landestheilen betreffend, vom 20, Juli 169 — 
Eirkular-Berfügung an ſaͤmmtliche Königliche Negierungen, bad Alter 


N ker 83 Hebammmen-Unterricht auzulaflenden Frauen betreffend, vom 


ufe befannte Erflärung abgegeben bat, und nachdem daß ar be | 
al 


egenwärtige Heer Finanz. Minifter in der vorigen Sipung Die dem 
N entaffen 


&loffen bat, den Sefepentiwurf worgen der Witimen- und W 
der Elementarlebrer in der Geſtalt wieder berauftellen 
aus der vorigen Erffion ‚hervorgegangen war, bak nunmehr daß 


ichlofien bat, die Santtion det Gefeked Sr. Majetät dem Könige zu 


in welcher er | 


fatfl Staais · Miniſterium auf unferen beiderfeitigen Antrag ber | 


empfehlen, unter der Vorausſckung, dab aud der andere Faktor der 
Grfehaebung, wie im vorigen Jahre, feine Zuftimmung dazu erfläre. 

uf diefe Weife ift, nachdem bereits über brei Punkte Der genen- 
wärtigen Vorlage, wie der Herr Neferent fonftatirt hatte, Ueberein- 
flimmung zwiſchen dem Haufe und der Regierung hergeftellt war; 
nunmehr auch in bem vierten, noch dbrig gebliebenen Pumtie bie 
Uebereinftimmung zwiſchen den genannten beiden fFaftoren vorhanden, 
und ich befinde mid in ber angenehmen Lage, dem Kaufe meinerjelt® 
die Bitte vorlegen zu fünnen, den Entwurt ı wie er auß der leßten 
Berathung hervorgegangen ifl, auch jept in ber Schlufbrraihung an- 
zunehmen. 

— Yuf eine Anfrage bes Abgeordneten Dr, Techow, ob 
unter bie in $. 1 bes Geſehentwurfs ermähnten Elementar- 
Ichrer auch bie jüdifchen Elementarlehrer mit einbegriffen feien, 
antwortete der Mini 


et. 
Inſofern bie — Lehrer an oͤffentlichen Schulen fungiren, | 


alfe den Charakter Öffentlicher Lehrer haben, fo ſcheint cd mir aud 
ungmweifelhaft zu fein daf fie an allen den Rechten Theil nehmen 
müjlen, welche den öffentlihen Lehrern überhaupt durd bie Geſeß · 
gebung zugeitanden find. 
In ber Diskuſſion über den Antrag ber, Abgeorbneten 
Miquel und Labler nahm der Juftigzminifter Dr. Leonhardt 
a — Abgeordneten Dr. Windthorft (Meppen) no einmal 
a ort: 

Wenn die Eingangsmworte meined Herrn Vorredners im Ernft 


nur baburch erflärlich, daß der Herr Vorredner nit _in_diefem Haufe 
—— war, als der Antrag Eberty wegen Zuſtändigkeit der 
chwurgerichte biöfutirt wurde. eine Herren, ich babe mi 
über die Sache felbit ausgeſprochen. Ib glaubte dad dem Hoben 
Haufe ſchuldig zu fein, nachdem id mich im gleicher Weiſe im Herren 
baufe audgeiproden batte. Es ſchien mir kein paſſender Ausdrud zu 
fein, wenn th dem Antrage gegenüber erflärt hätte, er wärennannehumbar. 
Ih babe deshalb den milderen Ausdruck gebraucht: die Königliche Re» 
terung werde ben Antrag in Erwägung zieben. Ich babe in vollem 
fie bemerkt, daß ed der Königlichen Regierung nicht crwünſcht fein 
könne, daß ein folder Antrag an fie nelange.. Die Bründe dafür, 
meine Herren, glaubte ich verfehtweigen zu fönnen, weil fie in diefem Hoben 
ee! wie ich glaubte, Jedermann befannt freien. Berrits früber find 
e bier diskutirt worden, und id bin in. diefer Richtung ſchon ge 


einfach | 


nügend angegriffen worden. Mein Grund ift aber cinfarb der: | 


es empfieblt ſich nicht, daß die Bandedwrrtretungen der Einzel 


ſtaaten in dieſer Weiſe ſich in die Bundekgeſchgebung cinmiſchen. Mit | 8 


demſelben Rechte, wie Sie, meine Herren, einen ſolchen Anttag an die | 


Königliche Regierung richten, fann dad Herrenbaus verfahren, ja felbft 
bie Landeövertrehung des kleinſten Staates. , 

Das waren bie Grunde, meine Herren, bie ich glaubte bier wer- 
Boden u follen, weil fie befannt find und ich vermeiden wollte, 
aß biefe Buntte von Neuem in die Disluſſſon bineingezogen. würden. 
Ich hoffe, daß nun klar geworden ift, was ich wollte. 


— Das »Amtsblatt der Norbdeutichen Poh-Bermaltunge Rr. 73 
enthält zwei Beneral-Berfügungen: vom 13. Novembre: Das Ent- 
wertben ber freimarfen zu 10 und 30 @rofden betreffend; vom 
17, Rovember: Die Poflverbindung mit Konftantinopel betreffend. 


eptember 1869. — Beſcheld an die nie ge Reglerung u N. 
die Koften der Verpflegung zeitweife erfranfter gerichtliher Straf- 
gefangenen betreffend, vom 23. Juni 1869, — Beiheld an die Rö- 
niglide Wegierung zu N, bie Vertheilung von Koflen der Ein- 

——— Landgemeinden betreffend, vom 38. Auguſt 1869. — 
irfular + Verfügung an fämmtliche Königliche Regterungen lexkl. 
Danzig, Stralfund; Eöslin, Magdeburg, Erfurt, Schleswigh und an 
das Königliche Poligei-Präfidium Hier, bie freier der jüdiſchen Feſttag 
durd; jüdiſche Sträflinge betreffend, vom 6. Oftober 1869. — Be- 
fanntmachung, betreffend bie Prüfung der Seeſchiffer und See ⸗Steuer · 
leute auf deutfichen Kauffahrteiſchiffen, vom 25. September 1869, — 
Eirkular-Berfügung an fämmntliche Koͤnigliche Regierungen (excl. Sig- 
maringen) und an bie Königliche fyinanyDireftion gu Hannover, bie 
Siderung des et bei Einziehung von Klaffenfteuer- 
Nüdftänden betreffend, vom 17. jult 1869. — Berfügung an fänunt- 
liche Königliche gang 2 in den ſechs oͤſtliben Vrowingen, betref- 
fend das Verfahren bei Uebernahme der Ergebnilfe einer Gemeinheits · 
tbeilung in Das GrundfieuerKatafter, vom 17. Auguſt 1869. 
Erlaf an dad Königlibe General-Rommando und an das Königliche 
Dber-Bräfidium der Provinz N., betreffend den Melfe- und Beihäfte- 
plan für die Departement®-Erfag-Rommiffionen und die Behandlung, 
der Nellamationen auf Zurhckſtellung oder Befreiung vom Militär 
dienft wegen bäuslicher Verhältniffe, vom 5. Juli 1860. — Befcheid 
an die Königliche Regierung zu N., betreffend die Aufſtellung eines 
Abgaben-Bertbeilungdplaned bei biämembrirten Grundftüden , auf 
denen nur Grund und Gebaͤudeſteuer haften, vom 28. September 1889. 
. 3 N s { 


wand, h 2 u Sg Me zn Zw er 
. [ Statiftiigbe Nachricten. Du 
ereins 


1 
— ——— 

n 
hai bie Brutto⸗· ci Au : 


EB n 
| übmbaupt 13061484 Ile. ieſelbe bekief fidy tm — J——— 
en Zeitraum des Vorjahres auf 1349611 hr, bat ſich alſo um 


gemeint geweſen, was ich jeboch kaum glauben möchte, fo wären fie | 


298,127 Zbir. ober 1,5 p&t. verringert, obmohl bad Ftonfumtiondgebiet 
im laufenden Jahre ein etwas gröferet als in 1868 geweſen if. Es 
würde indeh mit zutreffen, wenn man bieraus auf eine Abnahme 
des Handelsverlehrs im Allgemeinen fhlichen wollte. Soweit ſich 
bis jept überfeben läßt, if dee Einnabmeausfall der Hauptiade nach 
burd die Deindervergollung von Robtabot, Nobzuder und Salz ber- 
—— und find die Gründe für bie verminderte Einfubr dieſer 


B a 
—— . bereit$ näber erörtert worden. Bei der Mehr» 
zabl berenigen Artifel, welde die bebeutenditen Zollerträge liefern, 
namentlich bei Staffer, Wein, Sübfrücten, Heringen, Robeiien u. f. w.r 
ift Dagegen die Einfuhr in erfreulicher Weiſe geiliegen und ce» läft 
fih danach annthmen, daß Handel und Epekulation wieder Leben und 
Geltung gewonnen haben. 

Bon dem oben angegebenen Bruttorrtrage find im Norddeutichen 
Bunde 16,470:876 Zhlr. oder Bü, p&t. (1868: 16,789956 Tblr.), in 
Lugemburg 208,469 Tblr. oder 1,ı pEt. (1868: 145,627 Zhlr.), in 
ayern 1012575 The. ober 53 pEt. (1868: 1,019,300 Ttlr.), in 
MWürttembera 289,028 Zbir. ober 1,5 pEt. (168: 352,533 Tblr.), in 


| Baben 778,585 Thlr. oder 41 vet. (1868: 695,435 Thlr.), und in 





Selen fünih vom Main, 291,951 Thlr. oder 1,6 pEt. (1868: 346,760 
Ehle.) aufgelommen. , — — 

i den preußiſchen Zollſtellen iſt die Einnahine gegen daß Vor · 
jahr erheblich zur —A es find bei denſelben ca. 000 bir. 
Eingangzabgaben moeniger aufgelommen. - Am Aärkften war der Mus- 
fall in der Rbeinproving mit 301,385 Thlen., wovon allrin 273,000 
Thaler auf dad Hauptamt für ausländifhe Begentände in Cöln 
treffen. Bei diefem find 78,800 Etr. Mobzuder für inländiide Sirde- 
reien weniger vergollt worden und würde ber Ausfall ein noch größerer 
geweſen jein, wenn diefer Minderverzollung nicht zablreiche Diebr- 
vergollungen, namentlich von Nobeifen, Maſchſnen, Kaffee, Leindl, 
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Dalmöl, Wollenwaaren ıc. gegenüber geflanden hätten. Raͤchſt Eöln 
bat Duisburg einen Nüdgang ber Einnahme mit 86,157 Tbhlr. nad- 


erviefen, für welden die Minbereinfuhr von 8700 Etr. Robtabaf und | 
Erheblichere Mebrerträge | 
zeigen Aachen mit 36,350 Thlt. und Düffeldorf mit 53,780 Thir. und | 


6,120 Etr. Robguder in Betracht fommt. 
werden biefelben dem lebbafteren Geſchäftsbetriebe der Spinnereien 
und Webereien, ber Eifeninduftric, forwie den günftigeren Ronjunfturen 
Sn a ee Gegenſtaͤnde ber Kolonialmaaren-Brande zugeſchrieben. 
n ber 
9061 ir. gegen bad 
59,729 Tb t. 
28422 Ihlr., bei Wantöbrd_ um 45,184 Tblr., bei 
23,244 Thle. u. |. w.), eines Theils durch MDindervergollung von Rob» 
zuder und Robtabaf;, anderen Theils baburd, daß in lepterer Zeit 
mehr Maaren aus dem älteren Zollvereinggebiet begogen worden jind. 
Die Abnahme der Einfuhr von ausländiſchem Salz bat in Oſt und 
Weilpreufen Dindereinnahmen von 158,578 Thlr. und 113,910 Thlr. 


orjabr 


urüdgegangen (bei Jithoe um 
bei Neuftadt um 557 37 


Ir. r 


hervorgerufen, waͤhrend in der Provinz Heflen-Raflau ein Ausfall | 


von 101,79%2 Thlr. durd Windervergollung von 32,300 Etr. Nobtabaf 


und im Begierumgäbezirt Potsdam ein folter von 93,306 Ihlr. Dur | 


Megfoll ber Zollgrenge gegen Medienburg entitanden iſt. Dagegen 
find in den Provinzen 
beim Hauptamte 


24 Zblr. aufgefommen , die dur den allgenteinen Aufſchwung 


des Verlehts motivirt werben, Die Einnahmen in den Provinzen | 


ofen und Weftfalen, fo wie im Regierungsbezirk frankfurt a. ©. 
d zwar gegen das Worjahr elwas zurüdgegangen, ohne daß indeß 
das Minus von befonderer Bedeutung geweſen wäre. 
Bon ben abge zum Norddeutſchen Bunde gehörenden Bebieten 
Se gegen bad Vorjahr mehr zur: Sachſen 97,90 Tblr., 
üringen 2999 Tblr , Oldenburg | Zble., außerdem bie vereindlän- 
diſchen Hauptämter in Lübeck und Hamburg, ſowie Dedienburg refp. 
85,458 Tblr., 324,342 Thlt. und HAM Thlr. Bezuglich dieſer drei 
lepteren Beträge iſt indeh zu berüdlichtigen, daß denſelben für das 
Borjahr nur ganz geringe Einnahmen gegenüberftchen, ba der An- 
ſchluß Bübeds und Dredienburgs erfi am 11. Auguſt 1868 und bie 
Eröffnung des Hauptamts in Hamburg erft am 1. November 1868 
erfolgt i Einnahme-Ausfälle batten: Lauenburg mit 7518 Zbhlr.: 
en Dberheffen) mit 28,785 Thlr. und Braunſchweig mit 


x. 

Die gemeinihaftliben Ausgaben des Zollvereins haben im eriien 
bi8 dritten Quartal d. 9. 2,448,777 Thlr. betragen und fit, bauptjäd- 
lich aus Anlaß ber Aufhebung ber Bollgrenge genen Dredienburg, 

en ben gleihen Zeitraum bed Vorjahres um 857,521 Thlr. ermä- 
t, Rad Ahzug diefer Ausgaben von der Befammt-Einnabıne find 
707 Zble. (211,106 The. weniger ald in 1868) zur gemein- 
ftlichen Theilung gefellt;, und baben davon nad dem Berbhältnih 
Bevolletun 
emburg 66675 Tblr, Bavern 20093464 Ir. 
6 ad Baden 621,886 Thlr. und Heſſen füdlih vom Main 
t 


— In Preußen waren nad dem »Preub. Handeldard.« Ende 
an gewerbliden Unterfiügunasfaffen in Wirffamfeit: 
r fel6Nändige Brmwerbetreibende: 1192 mit 206,363 Mitalie 
im Durchſchnitt, 287,874 Thlr. Tabrekbeitrag der Miüt- 
as, 9592 Thaler Tahredbeitran der Wrbeitgeber (f) und 
054531 Thaler Kaffenvermögen. Hiervon waren: 443 Kaſſen für 
gnnungamitglieher (57,822 Ditgliedber, 35,756 Tblr. Jabreöbeitrag 
erjelben, 46 Thlr. Beitrag der Wrbeitgeber (2), 208,526 Thlr. Ber 
mögen 749 Kaffen waren für zememge erperbtreibende aufer- 
Ib ber Innungen (148,541 u 52,118 Thlr, Beitrag der 
ben, 0840 Thle. Beitrag der Arbeitgeber (d), 756,005 Thlr. Ber- 
mögen). 
e Sanbiwerfögefellen, Gehülfen und frabrifarbeiter beſtanden 
3717 Kaſſen mit 540,468 Meitgliedern , 1,208,060 Thle. Jahresbeitrag 
der Mitglieber, 345,888 Thlr. dögl. dee Arbeitgeber, 1,810,853 Tbir. 
—— Bon dieſen Kaſſen waren beſtimmt: F ya 
Ä 


2350 (208,698 Mita, 334092 Thlr. Beitrag beri., 23,008 Thlr, —* 
ber wi 244,581 Thlr, Vermögen), für fFabrikarbeiter 1286 
305405 Mitglı 823,063 Tblr. Beitrag derf., 310,062 Tbhlr. dal. der 


tbeitgeber, 1,517,958 Thlr. Wermögen), für rg ref Ge 
rn und Fabrilarbeiter 81 (26,365 Mitgl, 45,905 Thlr. Beitrag berf., 
12,818 Tblr. deal. der Arbeitgeber, 47,814 Tblr. —— 

Die Zabl fämmtlicher Kaſſen betrug 409 mit 746,831 u. 
dern, 1,490,934 Thle. Jahredbeitrag derf., 355,770 Thlr. Fahreöbeitrag 
der Mirbeitgeber, 2,864,864 Ihir. Vermögen. 


Kunft und Wiſſenſchaft. 
— Der Verein für die Gefchichte Rotsdams hat vor Kurzem den 
4. Band feiner »Mittbeilungene_ veröffentlicht, Derfelbe enthält 
41 Auffäpe, unter ibnen 16 vom @eb. Hofratb Schneider, 7 vom 
Garniſonſchullehrer Wagener, 5 vom Prof. Boigt, 4 vom Lehrer Richt. 
Bon L. Schneiders Abhandlungen heben wir » Soffetlihleiten in Pots · 
dam im Jabre 1729, »Die grofen Potsdamer in Brandenburg «, 


»Jagdihloh Königt · Wufterbaufen«e und »Das neue Palais von | 


Sankfouci« bervor. Bon MWagenerd Auffäpen machen wir bie 
Urbeiten über Sacrow, Eaput und Doris Mütter nambaft. 
Voigte 5 Mbbandlungen beichäftigen fib mit der Epode ber beiden 
erften Sobenzollern, befonderd mit der Zeit Rurfür 
Unter Richle Wrbeiten maden wir auf amei: »Graf Hobike 
und ba® »Döbbelinfde Theater in Potsdam- aufmerffam. Die 
übrigen Beiträge find: v. Nnobelödorffß Leben und Wirken 
in Polbdam, von Dir. Billaume; v. Milfameaus Tagebuch 
1740, vom Staatdanwalt v. Luch; das Rönigl. Stadtſchloß au Pots- 
dam, von Dir, Engelden; dat Scildhorn «i Spandau, von Dir. 
Schwars; Dber- Hofbauratö H. W. Manger, von Karol, Schulze; 


—** Schlebzbwig · Holſtein find die Eingangkabgaben um | 


bei Ditenfen um | 
lentburg um 


ommern, Schleſten/ Sadlen, Hannover und | 
erlin Mebhreinnabmen im Gefammidetrage von | 


erhalten: ber Rorddeutfhe Bunb 12,784,889 Tblr., | 
Württemberg | 


iedtichs 11. | 


—— Mexrcutius, von Rend. Seligo; Heintich v. Kleiſt in 


otedam, von W. 

Von dem Berg- und Hüttenkalender Eſſen, G. O. 
Bäbdeler) if der 15. Jabrgangı für das TJabr 1870, erfbienen Der- 
felbe enthält in der erften Abtbeilung das Allgemeine Beragefek für 
die preufifchen Staaten vom 24. Juni 1865 mit Berädfihtigung der · 
588 lbaͤnderungen, welche dieſes Geſeß durch das Fortſchreiten ber 

efepgebung auf anderen Gebieten, . B. durch bie Bunbed-Gewerbe- 
Orönung, dur bie Subhaftationd-Orbnung u. f. w. erfabren bat; 
ferner das Gefch vom 12. Marz 1869, betr. die Einführung ded Ailg. 
Berggefeßed in Schlediwin-Holftein; das preußifche Geſeß vom 22. Tre- 
bruar 1869, beir, die Medtöverhältniffe des Stein. und Braun- 
kohlen · Bergbaues in denjenigen Sandestbeilen, in welden das 
Kurfüritlide S. Mandat von 19. Auguſt 1743 Gefeheöfraft hat, mit 
inmerfungen; Auszüge aus der Gewerbe · Ordnung für den Norbbeut- 
ſchen Bund vom 21. Auni 1869, foweit diefe über das Berg-, Hütten- 
und Maſchinenweſen Beſtimmungen entbält; die Maß- und Gerichts. 
ordnung für den Nordteutfchen Bund vom 17. Auguf 1868; Die 
preufifden Bergbehoͤrden und bergmänniiden Yehranftalten. Die 
zweite Abtbeilung umfaßt die wichtigfien mathematiſchen und mecha · 
nifchen Formeln, die vergleichende Ueberjicht der wichtigften Maße und 
Gewichte des n- und Husiands und 34 verſchiedene Tabellen zur 
Maß · Müny und Gewichtekunde, Matbematit, Mechanik, Natur 
wiſſenſchaft/ Bergbau und SHüttentunde; enblid die Statiftif ber Pro- 
duftion der Bergwerle, Hütten und Salinen verfchiebener Yinder, Die 
dritte Abtheilung beftcht; wie früber, aus Maßſtäben, quabrirtem Papier, 
Notizblättern,; dem Ueberfichts. und Terminkalender u. f. w. 

tondon, 233. Kovemiber. Dr. Benny, Profeſſot der Ehemie an 
ber Univerfität Glaägom, ift nad längerer Krankheit geftorben. 


Heilbronn, 22, Movbr. Heute früb kurz nad 7 Ubr haben 
verichiedene Berfonen einen leichten Erdfioh wahrgenommen. 
Im Süden Ulgeriend, in Biskta, Seriana und Sidi Obfa 
bat am 16. d. M. ein beftigeö Erdbeben ſtatigefunden. &eriana if 
dur daffelbe zerflört worden, jedoch konnten bie Einwohner, bis auf 
eine Frau, ſich reiten. 
Gewerbe und Handel. 
ur op dem Jabreöbericht der Handelöfammer gu Infterburg 
waren dafelbft im genannten Tabre die Folgen des Notbitands in 
Handel und Gewerbe noch fühlbar gemefen. Un Getreibe und Saat 
wurden in Initerburg im Jabre 1868 445 Laſt verladen, dagegen 
4129 Saft und 118,613 Eir, pr. Eifenbabn und 52 Laſt au Fi er 
ypacfäbet. Ein großer Theil des im Jahre 1867 in den umliegenden 
reifen geivonnenen Flachſes und ber Heede wurde von den Motb- 
ftandefomite® aufgefauft. und veriponnen, fo daß fidh der Umſaß in 
nfterburg auf 7—500 Eır. Flachs und 2000 Eir, Heede beſchränkte. 
Die infterburger Flacht ſpinnerei war hiernach darauf angewiefen, ihren 
! Bedarf von auswärts, namentlih von Rußland ber, au bezieben. 
Die Flachsgarn · und Prafhinenfpinnerei wurde in der Weinſteinſchen 
Spinnerei im erweiterten Umfang gegen das vorige Jahr betrieben. 
‘ Der Abſaß von Mafhinengarn war in ber Provinz im Tabre 1368 
bedeutend geringer ald im früheren Jahren, dagegen nach aud- 
wär ein regerer, jo daß De Fabrik mit ee. Kraft bie 
ı volle Arbeitszeit einhalten fonnte Es fanden in berfelben circa 
' 320 Mrbelter und Arbeiterinnen bauernde Beſchaͤftigung. Das 
Geſchäft in Lumpen umfahte im Jahre 1868 ca. 20 4 
| erheblich mebr ald in 1867. Bon Thiertnochen wurden ca. 14,000 Etr. 
| umgefept. Spiritus ift feit dem Herbft 1867 in Maſuren nicht mehr 
' gebrannt worden. Der Bedarf wird per Bahn aus Meitpreußen, 
| Bofen und Pommern beyogen. An Steinfohlen wurden; wie in frü- 
| beren Jahren, 40— 50, Zonnen aus England importirt. Der 
Umſaß der Königl, Banflommanbite zu Inherburg belief fih im 
I 











Sabre 1868 auf 7,456,000 Ehlr., 1,376,000 Thlr. mehrt als in 1867. 
Im De ber SHandelöfammer zu DOfterobe a, $. wurden 
nad dem Jahresbericht bderfelben im Jahre 1868 auf den Leggen 7 
Kalefeld, Duberflabt und Oſterode mit Katlenburg 30,058 Stüd 
(1,8040 Ellen) Leinen im MWertbe von 121,319 Thir. gemeſſen und 
—— — 1154 Stũck (34,360 Ellen) ober 1,24 pEt. Ellen im 
ertbe von 2275 Thlr. oder 1,84 p&t, weniger al& in 1867. Exrpor- 
—— baben nicht ftattgefunden; aus dem Legge · 
DE Buben t wurden 350 Er. Heede ausgeführt. Auf den Bleichen 
bed Beirtd murben in 1868 545. Ellen Leinen gebleidht, 21,420 
Ellen weniger ald in 1867; bavon find auf ben engen 21,720 Ellen 
um Meilen vorgefommen, 523,310 Ellen alfo nit gel I worden. 
aſchinengarn wird nur in ben Leggebezirken Kalefeld Mn pet) 
und Duberitadt (Bas pt.) verarbeitet. jr Duberfiabt find unter 
den Mafchinengarnen 5812 Bündel (a 60, Dards) —— — ver · 
wendet worden. — Un wollenen Waaren wurden im Bezirk ber Han 
beläfammer in 1868 nad Schägung 1400 Stüd Tuch und Budsfine, 
2200 Stüd Belours, 740 Stüd Koalingd, Frlanelle, Lama und 


I 
| Moltongd und 16,000 Deden zen In baummollenen und balb- 


tattonen ven 


feinenen Stoffen war der Umfag, wenn aud nicht die Trabrifation 
fer als in 1867, — Das Solmanrengefäft (Fabrikation von 
öbeln in Dbderfelb und Lauterbera möchentlich ca. 200 Etr. 

Scubleiften in Ofterode mit 25 Arbeitern, von Eimern — 

Stüd — und Tubben — 10,000 Stüd) batte im Jahre 1868 lebhaf · 


ten Abfap. 
Berfebrö: Anjtalten. 
Düffelborf, 23. November. Der »Düff. Zig.e gebt die amt- 
Mitibeilung au, daß in dem Raden, welder den Einſturz bei 
Neuß verurſacht bat, fih 5 Perſonen befanden. Von diefen baben ſich 
mei gerettet; die drei anderen find ertrunfen. Frauen und Rinder 
haben fih auf dem Nachen nicht befunben. 
| Nomgaorod, 19. November. Die Pontonbrücke über die Mita 
ı it heute aufgefellt und eine andere Brüde auf Flößen erbaut. Im 
den lepten drei Tagen find 2140 Ochſen burdigefommen. 


von 


| liche 


4541 


Telegraphische Witterungsberlehte v. 22. November, 







































St. | Bar, Abw Temp. Abw * Allgemeine 
Mg) Or. PLvM. Rn v.M. Wind. "Himmelsansicht 

LConstanun. 339,3) — — uiill. schön. 

24, November, 
8 Constantin. 340,5 — : 104 — 8, still. bewölkt. 
25. November. 

6 |Memel ... 371 +0,1  2,0)+1,0'SO,, schwach, trübe. 
7 |Königsbrg. 330,4;-0,4, 3,1)+3,3/0., schwach. |bed., Nebel. 
6 Danzig . 1836,4-O,8! 1,7 +0,3/0S0,, schwach. bed., st. Nebel, 
7 \Cöslin .... 334,8 13) 2,5/+2,4SO., mässig.  trübe, 
6 |Stettin....1334,4-26° 1Lalt1,s/O,, schwach. wolkig. 
» /Pusbus ... 332,8 —2,6 3,0'.+2,1/0., schwach. bewölkt. 
- |Berlin ....- 1333,7,.—1,9 0,210,,/NO., schwach. dichter Nebel. 
» Posen..... 332,8 -Loe 2,0+25SO,s.schw. heiter. 
» Ratibor... 325,9 —3,9| 2,0 +3,58, schwach. ‚wolkig. 
» |Breslau... 329,3 -2,8 2,6+2,9/S0., schwach. |heiter. 
» Torgau ... 331,90 2,0. — 0,1j=1,0 SSO.,schwach. ‚dichter Nebel 
» [Münster . ..332,7)—2,5 — 0,2:-2,1,.NO.,schwach, \d’cker Nebel, 
. (Cöln anne. 333,3,—1,7) 1,4j-1,0 SO., schwach. |dieker Nebel. 
» |Trier.....-1328,0-3,8 — 1,4 3,8 NO,, schwach, |dick, Neb., Reif, 
5 Wiesbaden 3201| — | de — WW schw. lueiter 

‚Wiesbaden ld — IW „4, schw. ilieiter. 
» Kieler Haf., = — 3,0, — |NO., mässig. bezogen, feucht. 
7 'Wilhelmah, 335,4| — 1,0 — NO, schwach. dicker Nebel. 
6 'Keitum ... 35,5 — 1,#! — ;0., lebhaft, Nebel, 
» Bremen... 334,7 — — 0,6 — .0S0., schwach. dicker Nebel. 
» |Wererlenehrh, 3,6 — 6,2) — ONO., mässig. starker Nebel. 
8 Fe — 32 — A ar 1 er 
- russel ... 050,1 — 5 — „ schw, schon. 
» |Haparanda 3339 — — 0,2j — SW, schwach. heiter. 
- u — le — 36) — Hape — — 
» |Petersbur 2 — ‚e — '5., schwach. | — 
» |Riga ..... r 338,4 — 3,0) — 5, schwach. bedeckt. 
« |Moskau .. 335,1) — 1,8 — Windstille. — 
Stockholm. 337. — 0,3 — |SSW,, schwach. hedeckt.) 
. (Skudesnäs. 335,1) — 48 — 5, frisch. halb bedeckt. 
» |Hörnesand 334,6) — — 5,0 — |Windstille. heiter. 
- ‚Christians... 3313| — 5.0 — \SSW., z, stark, |bewölkt. 
. —— = — Fr — RN an Denen 
+» |Havre ....- 3 — ‚o) — U, s, schwach.Regen. 
» /Cherbourg \336,5| — 6,4) — NNO, schwach.\bedeckt. 
» /St. Mathieu]336,0| — | 4,8) — N., schwach. |trübe. 

) Nebel, gestern Regen. 


Königlihe Schauſpiele. 

teitag, 26. November. Im Opernhauſe. (226. Borft- 

Der Troubadour. Oper in 4 Alten nad bem — . 

©. Camerano. Muſit von Verdi. Ballet von Paul Taglioni. 

Leonore: Frau Lucca. Azucena: Frl Brandt, Manrico: 
Hr. Niemann. Graf von Luna: 8 —4 a «Br. 

im Schaufpielhaufe. (233fte Abonn.-Borft.) Die Harfen- 

Bun Scaufpiel in 3 Alten von U. E, Bradjvogel, nad) einer 

5 ar be Nomand »Beaumardais « befielben Verfaſſerb. 


„Br. 
Sonnabend, 27. November. Im Opernbaufe. (227. Borft) 
Sum erftien Male wiederholt: Romeo und Julia, Große Oper 
5 Aften, mit Tanz, nad Shafelpeare, von Jules Barbier 
und Michel Earre, Muſik von Gounod. Julia: Fr. en 
Zybalt: Hr. Woworsty. Romeo: Hr. Ferenczy. Mercutio: 


‚ _M.Dr. 
m Schauſpielhauſe. (234fte Ab. -Vorft) Biel Lärmen 
ichts. Luſtſpiel in 5 Abtheilungen nad Shakeſpeare, über- 
fept von ©, Tieck. M.-Br. 





Produkten- und Waaren-Börse, 
Berlin, 25. November. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs.) 










hr pf. 

2 bi 2% 
Ro 123 9 1 Kartoffeln | 
ge. Gerste 113 9 127 Rindd. Pfd, | 4 
Hafı za W.I— 26511] 1) 6 | 

 iuL]ı3 915 

Heu Cenneri— 1 — 1 —— 
Stroh Schek. | — —— — — — —Kalbileisch 3 
Erbsen Metzef— 7—l—| 8—j— 7: 3[Butter Pfd.|10, 
Linsen — 8—— 9-—1—| #8 3]Eier Mandel] 7 — 


Berlin, 25. Noybr. (Nichtamtlicher Getreidebericht.) 
Weizen loco 52—67 Thir. pr. 2100 Pfd. nach Qualität, & ‚Novem- 
- Mai 








! durchgehend flau und ohme Beachtung. Zu 


‘ kleine 100, 101pfd. 252 Fl, — 255 Fl, 


Hafer loco 23—28 Thlr. pr. 1200 Pfd., pr. November 25 Thilr. 
bez., November-Dezember Thlr, bez, April-Mai 254—35 Thlr. 
bez,, Mai-Juni 25j—% Thir. bez., Juni-Juli 26% Thlr. Br. 

Erbsen, Kochwaare 54—64 Thlr., Futterwaare 45—50 Thlr. 

Winterraps R—100 Thir. 

Winterrübsen 90 97 Thir. 

Rüböl loco 123 Thlr. bez., pr. November 123—} Tlir. bez., 
November-Dezember 12% Thilr. bez., Dezbr.-Januar 12% Thir, bez,, 
April-Mai 124 Thir: bez, Mai-Juni 12% Thir. bez, 

Petroleum loco 8 Thlr., pr. November, November-Dezember und 
Dezember-Januar 7% Thlr. bez,, Jan.-Febr. 8,—Xi bez, 

Leinöl loco 11% Thir, 

Spiritus loco olıne Fass 14%, Thir. bez., pr. Nuvember, No- 
vember-Dezember u. Dezember-Januar 144 — K—j Thir. bez, April- 
Mai 14&—:—% Thlr. bez., Mai-Juni 14%%—15 Thir, bez., Juni - Juli 
15% Thir. bez., Juli-August 15% Thle. bez. 

Weizen loco melr zugeführt, ging wenig um und dies nur zu 
billigeren Preisen. Termine verkehrten recht matt und ‚niedriger, 
Gek. 1000 Ctr. Kündigungspr. 564 Thlr. Roggen, effektive Waare, 
zeigte nur mässigen Handel. Das Angebot war sehr reichlich, und 
konnten daher Verkäufe schwer realisirt werden. Termine flau und 
zu ferner weichenden Preisen gehandelt, schliessen mit überwiegen- 
den Offerten. Gek. 6000 Ctr. Kündigungspr. 44% Thlr. Hafer loco 
wurde heute mehr zugeführt, doch beharrte der Markt in seiner 
gestrigen Haltung und gingen mehrere Partien zu behaupteten Prei- 
sen um. Im Terminmarkt herrschte eine matte Haltung und ent- 
wickelte sich zu den gewichenen Preisen einiges Geschäft. In Rüböl 
konnte sich kein leblaftes Geschäft entwickeln und blieb sogar sehr 
klein. Für nahe Termine waren die Course unverändert, jedoch für 
entferntere und Frühjahr etwas niedriger, Spiritus: Der fortgesetz-' 
ten Frage für Termine und loco traten Abgeber schr zurückhaltend 
gegenüber, so dass Käufer die geforderten besseren Preise bewilli- 
gen mussten. 


Berlin, 24. November. (Amtliche Preis-Feststellun 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum u Spiritus a 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler.) 

Weizen pr. 2100 Pfd. loco 52—68 Thlr, nach Qualität, pr. 2000 Pfd. 
r. diesen Monat 55% ä 56 bez., November - Dezember 55% a 56 

ez., April-Mai 1870 584 & 58% bez., Mai-Juni 59% a 59% bez. Gek. 
1000 Cir. Kündigungspreis 56% Thlr. 

Roggen 8 200 Pfd. loco 444—46% bez. P diesen Monat 
—— } bez., November - Dezember 444 4a a 44} ber. 
Januar-Februar 1870 44% bez,, April-Mai 44% a 444 a 44% bez, auch 
44% u. 44 im Verbande bex., Mai- Juni 44% ber. Gek. 7000 Ctr. 
Kündigungspreis 444 Fhilr. 

Gerste pr. 1750 Pfd. grosse und kleine 3546 Thir. nach Qual. 

Hafer De 1200 Pfd. loco 23—23 Thlr. nach Qual, 24—26% bez,, 

r. diesen Monat 25% bez, April- Mai 1870 25% bez., Mai - Juni 26 

r., 25% G., Juni-Jali 26% Br., 26$ G. 

Erbsen pr. 2250 Pfd., Kochwaare 60 — 66 Thir. nach Qualität, 
Futterwaare 550 Thir. nach Qualität. 

Roggenmehl‘ No. 0 u. 1 pro Ctr. unversteuert inkl. Sack pr. 
diesen Monat 3 Thir. 8$ Sgr. bez, November - Dezember 3 Thıir. 
oe bez., Dezemher-Januar 3 Thir. 6 Sgr. Br., Januar-Februar 
1870 3 Thlr. 5% Sgr. Br., April-Mai 3 Thir. 5 Ser. Br. 

Rüböl B Ctr. ohne Fass loco 12% Thlr bez., pr, diesen Mo- 
nat 12% & 12% bez,, November - Dezember 12% bez, Dezember- 
Januar I Br., Janusr-Februar 1870 12+ Br., April-Mai 12% à 124 
bez., 773 x 12% & 12% ber. Gekündigt 300 Cır, Kündigungs- 
preis 12% Thlr. 

Leinöl pr. Ctr. ohne Fass loco 11 Br., Lieferung nahe 11 Thlr. 
inkl. Fass offerirt. 

, Petroleum raffinirtes (Standart white) per Ctr. mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 Ctr.) loco 84 Thir., pr. November - Dezember 
7% bez., Dezember-Januar 7% bez., Januar-Februar 1870 8% à 8} bez. 

Spiritus pr. 8000 pro Cent mit Fass per diesen Monat 14.& 
a 14% bez. u. G., 14% Br,, November-Dezember 14% & 14% bez, u. 
G., 14% Br, Dezember - Januar 14.% à 14% bez. u. Gld.,. 14% Br. 
Januar - Februar 1870 14%, bez., Februar - März 14} ä 143% ber., 
April - Mai 14% bez, Br. u. G., Mai-Juni MA 1 bez. u. G., 
15 Br., Juni-Juli 15% bez, Juli-August Ir bez, 

— per B000 pCt. ohne Fass loco 145 ber. 

eizenmehl No, 0 di; A 3 No.U u. 1 35 33% Roggen- 
mehl No.0 3%, 8.34, No. Ö u. 13% & 3 pr. Ctr. unversteuert excl. 
ac 

Danzig, 24. November, (Westpr. Ztg.} Heute blieb Weizen 
edrückten Preisen sind 


70 Lasten verkauft. Es bedung: roth 116—117pfd. 370 Fl, 127pfd. 


5 | 427$ Fl., bunt 12prd. 395, 400 Fl., 126pfd. 420 Fl., hellbunt 1%3pfd. 
' 410 FL, 125—126 


d. vi Fl., 125-, 124 —130pfd. 425, 430, 435 Fl, 
hochb. glasig 130pfd. 440 Fl, alt 1ö1pfd. 450 Fl. pr. 5100 Pfd. — 
Roggen matt, Umsatz 25 Lasten. 119-, 1%0pfd. ade, 295 Fl, 122- 
bis 123-, 124pfd. 309, 312, 315 FL, 125pfd. 312, 315 Fl. pr. 4910 
Pfd. Auf April- Mai - Lieferung 320 Fl, pr. 4910 Pfd. — Gerste, 
| rosse l16pfd. 264 Fl. 
pr. 4320 Pfd. — Weisse Erbsen 335, 340, 342% Fl. pr. 5400 Pfund. 
— Wicken 330 Fl. pr. 5400 Pfd. — Spiritus 14% Thir. pr 8000 pCt. 


‘ Tralles. 


, Depesche des Staats - Anzeigers. } 


ber und November-Dezember 56$—55$ Thir. bez., April 58% bis | 
57% Thlr, bez, Mai-Juni 594—58% Thir. bez. 
Roggen loeo 444—46$ Thir. ab Balın und Kahn bez., pr. No- | 


vember 44%—} Thir. bez, November-Dezember 444—434 Thir. bez., | 


April-Mai 44$—45% Thir. bez. u. G. Mai-Juni rt" bez, 
Gerste, grosse und kleine à 35—46 Thlr. per 1750 Pfd. 


— 5 1 


Stettin, 25. November, 1 Uhr 25 Minuten Nachmittags. (Tel. 
Weizen 56—6l, November 59, 
Frühjahr 61—604—60$ bez. Roggen 43 -45 bez,, November ‘45% 
bez., 45 G,, Frühjahr 43%—43 bez, Rühöl 12% bez. u. Br., November, 
bez., September - Oktober 1153 G, Spiritus 
%, November 14% G., Frühjahr 14% ber. 
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Posen, 24. November. (Pos. Ztg.) Roggen (pr. 25 Scheffel 
== 2000 Pfd.) pr. November „= Novarber-Diesmnbe? 40%, Dezem- 
ber 1869 - Januar 1870 —, jahr 40%. — Spiritas (per 100 Ort. 
== 8000 pÜt. Tralles mit Fass) rn 3000 Qrt., pr. November 
18% Dezember 13%, Januar 1870 13%, Februar 135, März 13%, 
April —, April-Mai im Verbande 14}. 
j Breslau, 25. November, Nachmit l Uhr 55 Minuten. 
Ta Dep. des u Spiritus Br » pCt. Tr. 13% Br, 
3% G. Weizen, weisser Ser. gelber 62 — 75 Sgr. Roggen 
50—57 Sgr. Gerste 41-50 Sgr. Hafer 26-33 Ser. 
Magdeburg, 24. November. (Magdeb. Zıg.) Weizen 54 
bis 58 Til. Roggen 49-51 Thlr. Gerste Thir. Hafer 
28-30 Thlr. — Kartoffelspiritus. Locowaare gut gefragt, Tier- 
mine Uau. Loco ohne Fass 14% Thir., Norbr,-Dezember, Dezember- 
Januar 14% Thir, Januar-Februar 14% Thlr, Februar-Mär 14% 


Thlr., März-April 15 Thlr., April-Mai 15% Thir., Mei-Juni 1 Thir., 
Juni - Juli 15% Thlr,, Juli-Au 16 Thir. pr. 8000 pCt. mit UVeber- 
nahme der Gebinde a 1% Thir. pr. 10 Ort — Rübenspiritus 


still. Loco 14% Thir. 
Hamburg, 24.November, Nachmittags — Uhr — Mimiten. 
(weit Tel. Eur) Getreidomarkt. Weizen und Ro loco 
u, auf Termine matt. Roggen pr, Frühjahr ab Pommern 73 a 74 
ber, u, Br. Weizen pr. November 5400 Pfd. netto 107 Bankotliler 


Br., 106 G., pr. Norember-Dezember 107 Br., 106 G., pr. April- 
Mai 109% Br., 109 G. Roggen pr. November 500 Pfd. Bruutu 20 
Br. 79 G., pr. Norember-Dezen:ber 79% Br., 784 G., pr. April- 


Mai 78% Br. u.G. Hafer sehr ruhig. Rüböl gesbhäftslos, loco 26, 
pr. November - Dezember 26, pr. Mai 25. —— rubig, pr. No- 
vember 19%, pr. Dezember 19%, pr. Frühjahr ©. Kaffee und Zink 
inverändert. Petrolenm geschäftslos, Standard white, loco 15% Br., 
54 G., Er November 155 G., pr. November-Dezember 155 6. — 
Wetter irisch. 

Bremen, 24. November. (Wolf’s Tel. Bur.) Petroleum 


Standard white, loco A; & 7. Rubig, 

Amsterd + 24. November, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten, 
—— Tel. Bu) Getreidemarkt. Gehlussberieht.) Weizen still. 
oggen loco niedriger, pr. März 185, pr. Mai 185, Rüböl pr. Mai 
40%, pr. Herbst 1870 37%. — Wetter bewölkt. 

Amsterdam, 24. November, Nachmitt. (Wolf”s Tel. Bur.) 
In der heute seitens der niederländischen Handelsgesellschaft hier 
abgehaltenen Kaffee-Auktion kamen 109,277 Ballen Java zur Auktion 
und wurden folgende Preise erzielt: 
In Amsterdam lagernd (59,836 Ballen): 
No. 7 2924 B. Java Tenger, gut grünlich, ziemlich fuchsig 31 ce. 
(Taxpreis 0 e.) 


No, 9 1045 B. da. Ib, etwas bunt, 40 e. (Taxpreis 39; e. 
No. 12 492 B. do. Malang, grünlich, etwas fuchsig u. weis 32 c, 
(Taxpreis 31 e.) 
No. 25 2269 B. do. Preanger, blass, blank, etwas bunt 36% c. vr 
reis ©. 
No. 29 2173 B. do. blank, etwas bunt, einz. dürr as. rd 
. e. 
No. 30 1029 B, do. Speck -Art, bunt, gelblich, etwas gran, 36% c. 
(Taxpreis 37 c.) 
No. 38 1910 B. de, Tiilatjap, gelblich, 39% ce. (Taxpreis 39 c.) 
No. 42 053 B, de. * bunt, gelb 40% c. (Taxpr. 40% e, 
No, 43 3166 B, de. do. blank, etwas gelblich, ec. (Taxpreis 
No. 46 2805 B. do. 


blank, etwas bunt, einz. dürr 35% e, (Tax hr 
35, e.) 


In Rotterdam lagernd (18,820 Ballen): 
No. 1 232 B. Java Preanger, braun 62%c. (Taxpreis 62 ce.) 
No. 2 224 B. do. do. schön, dunkelgelb 56% e. (Taxpr, 58 c.) 
No, 3 268 B. do. do. gelb, einz, grau 52% c. —— 50 e.) 
No. 12 2858 B. do, blass, etwas grünlich, einz. fuchsig 33% ce. (Tax- 


preis 33} c.) 
In Dordrecht legernd (4579 Ballen): 
No. 1 811 B. Java g ed bunt, grünlich, etwas fuchsig 38% c. 

(Taxpreis 33% ce). 
No. 4 363 B. de. bunt, blank, etwas gelblich einz. dürr 35% ce. 


(Taxpreis 36 c.) 
In Schiedam Isgernd (8500 Ballen): 


No. 15#s0 B. Java, gu —— einz. dürr 38} ec. (Taxpr. 385 c.) 
«NO 


Antwerpen, vernber, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolif's Tel. Bur.) j 
Getreidemarkt. Weizen und Roggen vernachlässigt. 


Petroleummarkt, (Schlussbericht) Raffinirtes, Type weiss, 
loce 60, pr. Norember 50%, pr. Dezeniber 59, pr. Januar - März 


574. Flau. 
———— 24. November, (Wollf's Tel. Bur.) Getreide- 
markt (Schlussberiet.) Schwacher Marktbesuch., Weizen bei 


ziemlicher Zufuhr matt und völlig leblos, Preise nominell. Frühjahrs- 
getreide matt und unverändert, Mehl bei schleppenden Geschäft 


etwas williger. Wetter frisch. 
Glaergow, 24. November. (Wolffs Tel. Bur.) Roheisen- 
ks.) Preis für Mixed number 


markt. (Von Robinows & Marjo 
Warrants 54 Sh. 9 d. 

Leith, 24. November. (Wolf's Tel. Bur.) Getreidemarkt. 
(Von Robinows & Marjoribauks.) j 

Fremde Zufuhren der Woche: Mehl 10,870 Sack, Weizen 21,264, 
Gerste 8%69, Hafer 2496, Bohnen 851, Erbsen 1732 Quarters. 
Sehottischer Weizen 2 & 3 Sh. niedriger, fremder 2 8h. niedriger, 
dabei ohne Käufer. Andere Artikel I & 2 niedriger bei schleppen- 
dem Geschäft. 

Live 1, 24.Norember, Nachmittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 
(Schlussbericht) Baumwolle: 12,000 Ballen Umsatz, Tagesimport 


nn — — — — — — — — — — — 


—, davon für Spekulation und Ex 2000 Ballen, Matt, 
zu Ga en der “Ye * Blase 
verpeol , 24. November, Mittags. (Von Spring- 
mann et Comp.) (Wolf’s Tel. Bur.) Beate 10. Ballen 
Umsatz. Ruhig. 
Middling Orleans 11%, middling Amerikanische 114, New Orleans 
—, Georgia —, fair Dhollerah 8%, middling fair Dholierah 8}, gr 
middling Dhollerah 8%, fair Bengal 7%, good fair Bengal —, New 
fair Oomra 9%, good fair Ovmra —, Pernam —, berg — 
Keyptische —, Orleans November-Dezember-Versehiffung 11%. Ame- 
rikanische Januar-Februar-Verschiffung 11. 
24. November, Nachmitt. (Wels Tel. Bur.) Rüböl 
r. November 9.25, pr. Januar-April 96.00, pr. Mai-August 9.50. - 
ehl pr. November 54.50, pr. Dezember 54.75, pr. Januar-April 
55.25. Spiritus pr. November 59,00. — Wetter: Nebel. 
New-Vork, 24, November, Abends & Uhr. (Wolf’s Tel. 
Bur.) Baumwolle 25, Zucker — Mehl5D. 35 C. Kaflinirtes 
Petroleum in New-York 33}. Raffın, Petroleum in Philadelphia 34%, 
Havannazucker No, 12 124 — Schlesisches Zink 6 C. in Gold. 
Fracht für Getreide pr. Dampfer nach Liverpool (pr. Bushel) 6, 
da. für Baumwolle (pr. Pfd.) %. 


Fonds- und Actien- Börse, 

Berlin, 25. November. Der Markt für fremde Spekulations- 
papiero hatic heute auf die niedrigeren Pariser und Wiener Notirun- 
gen eine mattere Haltung angenommen und blieb das Geschäft bei 
meist niedrigeren Coursen Igeringfägig, Eisenbahnen waren eben- 
falls weniger belebt als in den letzten Tagen, dabei im Ganzen ziem- 
lich fest, einzelne aber, z. B, Oberschlesische, matter. Banken waren 
still, Hannöversche wurden etwas, Darmstädter Zettel bei abermals 
steigender Richtung iu grossen Summen gehandelt, Inländ. Fonds 
blieben still und behauptet; für Pfand- und Rentenbriefe zeigte sich 
Frage; deutsche Fonds waren bei schwachem Verkehr zum Theil 
matter. Oesterreichische ohne Leben. Für russische Prämien - Au- 
leihen zeigte sich keine Kauflust trotz starker Coursherabsetzung ; 
1862er Engl. Anl. wurde durch — Bedarf etwas getrieben; 
Liquidations- u. Pfandbr. wurden viel gehandelt; Eisenbahnen blieben 
zu herabgeshtztem Preise gesucht, Sehr stark und steigend gingen 
rumänische Obligationen um, welche bis $ pCt. gewannen. Inländi- 
sche Prioritäten waren fester, Auchen-Mastriehter wurden wieder in 
Ben Summen gehandelt; im Allgemeinen waren sie aber weniger 

elebt, Von österreichischen waren Lemberg-Czernowitzer 3. Ein. 
in einigem Verkehi. — Wechsel bei sehr geringem Geschät in un- 
— Haltung. — Sächsische Hypotheken - Pfandbriefe 51% 
ezahlt, 

Breslau, 25. November, Nac I Uhr 55 Minsten. 
(Tel. Dep. des Staats - Anzeigers.) Üesterreichische oten 
bez. u. Br, Freiburger Stammaktien ‚112 Br. Öberschles. Aktien 
Lit. B. u. C. 184&—$ bez.; Li. B. —. Öberschl. Prioritäts - Obli- 
are Lit. D., 4proz., 81% Br.; Lit. F, 4proz. 88} G.; Lit E. 

34 G.; do. Lit. G. 884 bez. Oderberger Stammactien 110% Br. 
Neisae-Brieger Aktien — ÖOppeln-Tarnowitzer Stammaktien —. 
Prengeische Aneosent. Anleihe von IRA3 1011 Br. Matter. 

Fran rt a. M., 24. Norember, Nachm. 2 Uhr 30 Minutem. 

—J— Tel. Bur.) Nach Schluss der Börse fest. Kreditaktien we 
860er Loose —, Staatsbahn 363%, Lombarden 238%, Galizier 2344, 


Amerikaner 89%. 

en.) Preussische Kassenscheine 105. Berliner 
Wee 1045. Hamburger Wechsel 88$. Londoner Wechsel 119%. 
Pariser Wechsel 9}. Wiener Wechsel 954. Papierrente . 
Silberrente 56}. Oesterreich. Nationalanlehen —. Oesterreichische 
Sprozent. steuerfreie Anleihe —. 4$proz. Metalliques —. Sprox. 
österreichische Anleihe von 1859 —. rozentige —— 
Staatenanleihe pro 182 8%. Türken — esterreichische ie 
antheile 699. Oesterreichische Kreditaktien 233, Darmstädter 
Bankaktien 313. Öesterreich.-französ. Staats-Eisenbahnaktien 363}. 
Böhm. Westbahnaktien 214. Ludwigshafen-Bexbach — Hessische 
Ladwigsbalın 139%. Darmstädter Zettelbank —. Kurhessische Loose 
574. Bayer. Prämienanleite 14}. Nene Badische Prämienanleihe 
102%. Badische l.oose —. 1Bäter Loose 71%. 1860er Loose 78}. 
1864er Loose 113}. Oester eichische Elisabethbahn — Russische 
Bodenkredit — Rheinische Eisenbaln Lit. B.—. Alsenzbahn —. 
Oberbhessische — Lombarden 238%. Neue Spanier 24. 

F rt a. M., 24. November, Abends, (Wolf's Tel. 
Bur). Matt. Pariser Schlusscourse bekannt. 

(Efisktensozietät.) Amerikaner 89%, Kreditaktien ZUR, Stants- 
balın 361%, steuerfr. Anleihe —, l.ombarden 237%, !#ß0er Loose — 
Nationalanleihe —, proz. österreich. Anleihe de 1859 —, Bank- 
aktien —, Silberrente —, Papierrente —, Blisaberlbahn —, ‚Darm- 
städter Bankaktien —, ö ichische Bankantheile —, Türken —, 
Gulizier 2324, Josephbahn —, Böhmische Westbahn —, Alföld- 
balın —. 

Frankfart a. '!fi., 25. November, Mittags. (Wolfl’s Tel. Bur.) 
Unentschieden. 

(Anfaugseourse.) Amerikaner #9), österreichische Kredit- 
Aktien 220%, steuerfreie Anleihe —, 1ötiVer Loose —, Iööder Loose 
—, Nationalanl. —, lLombarden 237, österr. 5proz. Anleihe de 
1859 —, Staatshhahn 614, Darmstädter Bankaktien —, Flisabethbahn 
—, Bayerische Prämiennmeilie —, Silberrente 56.%, Papisrrente —, 
Rockford-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier 2324, ‚I 
— Banksntheile —, Böhm. Westbahn —, Elisabethbahn —. 

Ludwigrlust, 24. November. In ‚der heute stattgehabten 
Genera'versammlung der Aktionäre der Berlin - Hamlurger Eisen- 
bahngesellschaft wurde der Bau einer Babn von Wittenberge über 
Dönsitz nach Lüneburg mit Ben jorität-beschlossen, und zar 
Ausführung derselben 12 Millionen Thaler bewilligt. 
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burg, 24. November, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. (Eröffnungscourse.) Kreditaktien 242,80, Staatsbahn 377.00, 1860er 
Tel. Bur.) Fest. Loose 9.00, 1864er Loose 119.00, österreich -franz. Staatsbahn — 
usscourse.) Preussische Thaler — Hanı) Staats- | Nordbahn —, Anglo-Austrian 352.00, Franeo-Austrian 97.00, Gali- 


nanleihe 84%. Nationalanleihe 56. Oesterreichi Kredit- | zier 244.25, Lombarden 249.0, Böhmische Westbahn —, Diskonto- 
, 196%. —— 1860er Loose 77. Oest. Staats- | bank —, Theissbahn —, Napoleonsd’or 9.93}. 

baln 760. Lombarden 500. Italienische Rente 514. Vereins- Amsterdam, u. —— Nachmitt. 4 Uhr 15 Minuten. 

Norddeutsche Bank * Rhein.. Bahn 113%. Nord- | (Wolff's Tel. Bur.) 

Mecklenburger —. Altona - Kieler —. Finnländische Oesterr. Papierrente Mai-November verzinsl. 474. Oesterreich. 
Anleihe —. 1864er Russische Prämienanleibe 115}. 1866er Russ. | Papierrente Februar - August verziusl. 474. Oesterr. Silberrente Ja- 
ginge ‚Ne 6proz. Verein, Staatenanleihe pr. 1882 84%. | nuar-Juli verzinsl. 54%. Oesterreichische Silberrente April-Oktober 
Diskonto — verzinsl, 54%. Oester. 1860er Loose 457. Oest. 1ö64er Loose 113}. 
Leipale, 94, November. Leipzig-Dresdener 211 G. Löbau- | Sproz. österr. —— Anleihe — Russisch - Englisthe Anleihe 
Zittauer . 54 Br.; do. Lit. BB . Magdelı.-Leipziger Lit, A. | rom 1862 — rozent. Russen V. Stieglitz 62%. Sprozent. Russen 
204 Br.: do. Lit. B. 87 6. Thüringische 137 Br. Anhalt-Dessauer | VI. Stieglitz. m — Russen de 1864 90%. Russische Prämien- 


Bank —. Braunschweiger Bauk —  Weimarische Bank 84% G. | Anleihe von, 1864 Russische Prämien-Anleihe von 1866 225, 

Oesterr. Nationalanleihe von 184 —. Russische Eisenbahn 217%. 6proz, Vereinigte Staaten - Anleihe pr. 
Wien, 24. November. (Wolf’s Tel. Bur.) (Offizielle Schluss- | 1882 504. 

course.) Lendon,. 24. November, Nachmittags 4 Uhr. (Wolf’s Tel, 
Rente 59,9%. Kreditaktien 243.25. Nationalanleihe 69.0, 1860er | Bur.) —— 

Loose 9530. Silbercoupons 122.70. London 12430. Bankaktien Consols Rl%;. Iproz, nr 26}. Italien. Sproz. Rente 55%. 

74.00. Dukaten 5. 88}. Lembarden 0%. IR re 13}. Sproz. Russen de 1822 . Äproz. 
Wien, 24. November, (Wolf’s Tel. Bur.) Flau. Russen de 1862 #6%, Silber &07;. Türkische Anleihe de 1865 — 
(Schlusscourse der offiziellen Börse.) Neues Sproz. steuerfr. An- | Aproz. rumänische Anleihe —. —— Verein, St. pr. 1882 8 

jehen — Rente —. _öproz. Metalliques —. proz. Metalliques Paris, "4. November, Nachmitt, 12 Uhr 40 Minuten. (Wein's 


—, 1854er Loose 80.25. Bank - Aktien — Nordbahn 200,75. | Tel: Bur.) Fest. 

Nationalanleihe —. Kreditaktien — Staats - Eisenbahn - Aktien- ER Rente 71,65 unbelebt, Italienische Rente 53.40, — 

Certiſikate 378.00, Galizier 244. 00. Czernowitzer 1956.50. London | den 00, Staatsbalın 776.25, Amerikaner 945, Türken 43.85. 

— Hamburg 92.00. Paris 49.35. Frankfurt 103.75.  Amster- Paris, 24. November, Nachmittags 3 Uhr — Minuten. (Wolf’s 

dam 103,70, Böhmische Westbaln 225.00. Kredit-Loose 158.00. | Tel. Bur. ar und sehr still, Consols von Mittags 1 Uhr waren 

1860er Loose —. Lomibardische Eisenbahn 249.00. 1864er Loose | 93} —— 

119.00. Silber-Anleihe — Anglo - Austrian - Bank 262.75. Napo- hlusseourse: Sprozent, Rente 71.65 — 71,674 — 71,45.  Ital. 

leonsd’or er Dukaten —. Siübercoupons —. Pardubitzer 161.00, | Sproz. Rente 53.32}. Sproz. Spanier —. Iproz. Rente —. Oesterr, 
24. November, Abends. ( Wolffs Tel. Bur.) | Staats-Eisenbahnaktien 771.25, Credit mobilier-Aktien 205.0, Oest. 


Fest aber wenig Umsatz. Pariser Schlusscourse unbekannt. reichische ältere Prioritäten — Vesterreich, neuere Prioritäten —. 
——— Kreditaktien 244,00, Staatsbaln 378.00, 1800er | Lombardische Eisenbahn - Aktien 50375.  Lombard. Prioritäten 

Loose 3.0, 1864er Loose 119.00, Anglo-Austrian 262,00, Fruneo- | 4375. Tubaks-Obligationen — Tabaksaktien — Mob, es 

Austriao 97.75, Alföldbahn —, Galizier 214.75, Lombarden 249.25, | nol-—. Türken — s6prozent. Vereinigte Staatenanleihe pr. 

Theissbahn —, Böhmische Westbahn —, Napolcons 9.934, Diskonto- (ungest.) 91%. 

bank —, New-Vork, 24. November, Abends 6 Uhr. \Wolff’s Tel. 

Wien, 25. November. (Wollt’s Tel. Bur.) Träge. Bur.) Schlusscourse: Höchste Notirung des Goldagios 26%, nie- 
(Vorbörse.) Kreditaktien 242.75, Staatsbalın 377.00, 1860er Loose | drigste 25%. 

95.00, 1864er Loose 119.0, Anglo-Austrian 200.50, Franeo-Austrian Wechsel auf London in Gold ICHk, Goldagio 25%, Bonds de 

9.0, Lombarden 249.25, Galizier 24. ‚50.Napoleons 9.933. 1882 11 Bonds de 185 113%, Bonds del 107%, Illinois 138, 
Wien, 25. November. (Wolffs Tel. Bur.) Matt. Eriebahn 203. 







a 


Berlin, am 25. November. 







Eisenhahn-Prioritits-Aktien und Obligationen, | Eisenbahn - Prioritäts- Aktien und Obligationen, 
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Se. Majeſtät der König haben Allergnäbi erubt 
den macpbenannten Saiferlich Rerreiiihen Dffhten x 
Hofbeamten Orben zu n, unb zwar: 

Den Rotben Abler-DOrden erfter Klafſe: 

bem Feld marſchall · Lieutenant Grafen Huyn; 

Den Rothen AdlerOrden dritter Klaſſe: 
dem Rittmeiſter Grafen Wallis vom Hufaren-Regiment 
Friedrich Karl, Prinz von Preußen Nr. 7; 

Den Rönigliden Kronen-Orden zweiter Klafie: 
bem Dberften Peinlich Edler von Jmmenburg, Somman- 
danten des Linien · Infanterie - Regiments Frie Wilbelm 
Kronprinz von Preupen Nr. 20, und dem Major Groller 
von Mildenfee, Flügel» Üdjutanten Seiner Majeftät bed 
Kaiferd; ſowie 

den Königliden Kronen-Drben vierter Alafie: 
bem Hoffontrolor-Amte-Adjunkten von Heibt. 

I 


m nn 


"Be. Majeftät der König haben Allergnäbigft gerubt: 
Dem Kaiferlih ruffiihen General ber Kavallerie, General: 
Adjutanten Sr. Majeftät deb Kaiſers und General-Bouperneur 
von Mostau, Hürften Wladimir Dolgorulow, bad Brof- 
kreuz bed Rothen AblerOrdens und bem bi en erften Bot- 
%Selretär bei der Kaiſerlich franzoͤſiſchen Botihaft zu Berlin, 
efebprebe Behaine, ben Rothen Üdler-Orden zweiter Klaſſe, 
dern Ober-Berg- Rath Wagner zu Saarbräden und dem 
Stabtratd und Brandbireltoe Bock zu Stettin ben Rothen 
Abler-Orden vierter Klaſſe; dem Secondbe-Bieutenant und Zabl- 
2 a. D. Riedel zu Berlin, dem Stabtrath und Kaufmann 
* be zu Stettin, dem Rentier und Stadtverordneten 
m Shmidt dafelbfi und dem Rathbherrn und 
Kaufmann DOrlamünder zu Zellerfeld ben Königlichen 
Kronen-Orden vierter Klaſſe, ſowie den Unterförftern Walper 
Br —— im Kreife Ziegenhain, Biſchoff zu Hella im 
nbfreile Eafiel, Kramer zu Robemann im reife Homberg 
und Lenz zu Bortähaufen im Kreife Marburg das Allge- 
meine Ebrenzeiden r verleihen; Pe 
Der Wahl ded Oberlehrerd Dr. Wilhelm Wiel an ber 
Nitter - Akademie in Bedburg zum Stubien » Diretor derfelben 
Anftalt die Allerhöchſte Beftätigung zu ertheilen. 





MNorddbeutfhber Bund. 


Belanntmadhung, betreffend die Ernennung eined Bevoll- 
mädtigten zum Bundesratbe des Norbdeutihen Bunbed und 
ded Deutſchen Zollvereind. 

Bom 18. November 1869. , 
in Berfolg_der Belanntmadungen vom 8. Mai b. J. 
reis. 1. ©. 180 und 133) wird hierdurch zur öffent 
ichen Kenntnif gebracht, daf auf Grund der Mrtitel 6 und 7 
der rg für den Mordbeutihen Bund, be | 
ziehungsretie ded Urt. 8 66. 1 und 2 bed Bertrageö zwiſchen 
dem Norbdeutichen Bunde, Bayern, Württemberg, Baden und | 
Helfen vom 8, Juli 1867 f 
von Eeiner Majeſtät dem Könige von Preußen: 
der Staatd- und Finanz ⸗Miniſter Camphaufen - 
um Bevollmädtigten zum Bunbeörathe des Morbbeutichen 
unde8 und zum Bundedratbe ded Deuticen Zollvereins er- 
nannt worden ift. 
Berlin, ben 18. November 1869. 
Der Kanzler bes Norbbeutihen Bundes. 
In Bertretung: Delbrüd. 








Berlin, Freitag den 26. November Abends 


1869. 
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Minifterium für Sende, 3 — uud öffentliche 


Der bei ber Königlichen Direklion der Oberſchleſiſchen Eijen- 
bahn in Breslau beichäftigte Staat - Anwaltögehülfe Geo 
Richard Poſchmann ift in Folge feiner definitiven Ueber · 
nahme zur Staats - Eifenbahnverwaltung zum Regierungd- 
Aſſeſſor ernannt. 


Juſtiz⸗ Minifterium. 

Der Rreitrihter Schlichting in Schlawe ift zum Rechtd- 
Anwalt bei dem won Kreißgeriht und zugleich zum Notar 
im Departement ppellationsgerichtd zu Eötlin mit An- 
weiſung feined —— ed in Schlaͤwe ernannt worben. 

Der Gerihts-Affeffor Ernit in Berlin ift zum Rechtd-An- 
walt bei dem Sreißgerichte zu Wriczen und zugleih zum No- 
tar im Departement des Kammergerichts mit Anmwellung feine® 
Mohnfiges in Freienwalde a. O. ernannt worden. 

Der Abvolat Loenark in Eoblenz ift zum Unwalt bei 
dem Landgericht bafelbft ernannt worden. 


der geiftlichen, Unterrichts: und 
te en ru 

Der Profeſſor F. Kiel hierſelbſt, Mitglied der biefigen 
Köni en ie ann if yum Mitglied deb 2 
ber Akabemie ernannt worden. 


Berlin, 265. November. Se, Majeftät ber Rönig 
en Allergnäbigft gerubt: dem Geheimen Arhiv-Rath Dr. 
iedel zu Berlin die Erlaubniß zur Anlegung des von bed 
Königs von Sachſen Majeftät ibm verliehenen Comthur · Kreuzes 
zweiter Mlaffe vom Albrechts⸗Orden zu ertheilen, 


Michtamtliches. 


Preußen. Berlin, 26 Rovember. Se. Majeftät 
ber König nahmen im Laufe be8 heutigen Bormittags bie 
Vorträge des Haus-Minifters, des Unter-Staatd-Selretärd von 
Thile, ded Poligei-Präfidenten, ſowie bed General-ntendanten 
ber Königlichen ufpiele entgegen und empfingen ben 
General & la suite von Schweinig. 

— Se. Majeftät der König gedenken Sid, nad den 
biöher —— Dibpoſitionen, am Montag, 29. d. Mib., 
Morgend 8 Uhr, von bier mittelſt Extraäzuges nach Königs— 
Wujterhbaufen zur Abhaltung ber Hoflagden zu begeben 
und am Dienftag Abends hierher zurüdzufebren. 


Im Berlaufe der geftrigen . bed Hauſes ber 
i 








Abgeordneten wurde bad bei el 13 (Beiolbung 
ber Lokalbehörden in der Polizeiverwaltung: 1,001,500 Thlr 
des Ausgabe-Etatd bed Miniſterlums bed Kann vom Abg. 


Laster geitellte Antendement, welches fid bezog auf ben geftern 
mitgeteilten Antrag der Kommiflarien des Hauled, Abgg. von 
Bennigien und Genofjen, und welches dahin lautete: 

in ben Bintrage von Bennigfen und Genoſſen Katt der Worte: 
»duch melde unter Mbänderung u. f. ru.« bis »der Staatstaſſe zur 
Laſt fallen« zu fepen: »burd welde für diejenigen Städte, in denen 
eine Röniglihe Polizelverwaltung fünftig beftehen bleibt, der Antheil 
der Städte und Staates an den Koſten ber ———26 
vole bie Mitwirkung der Stadt bei der Feſtſtellung der ihr zur Laſt 
fallenden Ausgaben angemeſſen reguliet mwirb« 


angenommen, 
nbet ſchlug nunmehr 


Der Präfident v vor, bie 
ROSE enger n und zum zweiten Gegenftand ber 
569% 





yusBorbenur,; 25. Movember. (MW. T. DB) Heute Abend 

mi ein großes freihaͤndleriſches Meeting fait. en 

onen wohnten bemielben bei. Der Maire führte den 

Borg. Bier Deputirte ber Gironde hielten ng aufge 

‚ nommene Reben. Tuled Simon trat entidieden für Yufrecht- 

erhaltumg der Hanbelöverträge und für volle Handelsfreiheit nad) 
außen und innen auf, 


Spanien. Madrid, 25. November. (W. T. B.) Der 
Eivilgouverneur bat Befehl gegeben, daß die Inhaber von 
Waffen, welche nicht zur Miliz gehören, dieſelben binnen 3 Tagen 
abzuliefern haben. 


— num Florenz, 24. November. Ein Königlidyes 
e 
Tefttage. Es find außer den Sonntagen 11 Feiertage. 

— Der Senat hat ben Adrebentwurf zur Beantwortung 
der Thronrebe einftimmig angenommen. 

Die Deputirten-Rammer votirie heute gleichfall® bie 
Adreſſe zur Beantwortung der Thronrede. 

— 25. November. (W. T. B.) Die »Dpinione« 
Geftern Abend wurde Lanza vom Könige empfangen. 


Köni 

noch feinen Entſchluß gefaßt. 
Rom, 19. Rovember, ſchof 

bier angelangt. — Die Zahl der jeßt bier eingetroffenen 

belief fich geitern Abend auf 177. 


Griehbenland. Athen, 22. November. 


meldet: 
Der 
bat betrefi8 der Zuiammenfegung de& neuen Kabinets 


beftimmt offiziell die im ganzen Königreiche zu feiernden | 





Der Erzbiſchof von Paris iſt RN | 
iſchöfe 


(N. K) Das | 


Bubget beläuft fi in der Einnahme auf 34 Mill, Dradmen, 


rorunter 9% Mill. Grundfteuer, 10 Mill. Zölle und 4 Mil. 
Hausfleuer. Die Ausgaben betragen an nabe 34 Millionen, 
wovon die Staatdihuld und die Venfionen 9 Mill. bean« 
fbruden. Außerdem fonımen 8 Mill. auf das Kriegd- und 
2 Mill. auf da8 Marine-Minifterium; für dad Kultus-Mini- 
flerium werben 13 Mill. beanjprucht. 


Rumänien. Bulareft, 25. November. (W. T. B.) Die 
Eröffnung der ordentlichen Kammerſeſſion wird Sonnabend, 
den 27, d. M., ftattfinden. 


Acanpten, Port Said, 25. November. (MW. T. 8.) 
Die Packetboote »Euryanthee (2442 Tonnen) und »Ulphece 
er Tonnen) find nad einer ſehr günftigen Durdfahrt von 

uez bier eingetroffen. 


Nupland und Bolen, St. Peter&burg, 24. No- 
vember. Nah einer Mittheilung der ruffiſchen »St. Petersb. 


eitung« hat der Gouverneur von Orel auf eine Anfrage bed | 


ebizinaldepartement® das Gerücht von dem Auftreten der 
Eholera dafelbft, für ganz unbegründet erklärt. 


Amerifa. New-Mort,23.November. ——————— 
Die Regierung bat auf ſpaniſche Kanonenboote, welche gegen 
Peru beftimmt fein ſollten, Beichlag gelegt. Der ſpaniſche Ge⸗ 
fandıe hat diefe Beftimmung in Abrede geftellt und die Heraus- 
gabe der Kanonenboote —— ee 
Die Aufftändigen am Red River haben ſich im Territorium 
Winnipeg in einer Stärke von 600 Mann des Foris Carry 
bemädhligt. i 
— Bom Ariegsidbauplage in Paraguay trifft bie 
Nachricht ein, daß der Graf d'Eu am 14. Oltober mit ber 
brafilianifhen Armee in Eſtanislao eintraf. Lopez hatte Eu- 


ruguaty geräumt und in Squatemy, 30 Meilen von Eſtanislgo, odurh 112 unb refp. 106 und 93 Gebäude vernichtet twurden, 


Pofition gefaßt. Man glaubte, er gehe mit Dem Gedanfen 
um, nad Bolivia zu fliehen, und General Camara war auf 
dem Wege nach Eonceiccao, um ihm ben ee hinten 
— In De ontevideo berricht eine ſehr beforgte Stimmung und 





man befürchtete einen neuen Revolutionbverſuch. Biele Per | 


fonen, ‚darunter ein Sohn des verfiorbenen Generals Florcs, 
find verbannt worden. 


Aften. Aus Japan, 12. Oktober, melbet dad »Journal 


offieiele: Die Berfammlungen von Daimiot, welde in Yebbo | 


tagten, find aufgelöft worden. Der Minifter des Yeufern bed 
Mitado hat an die diplomatischen Ugenten ber Mädte am 
23, September folgendes Eirkular erlaflen: 
»Stit den älteflen Zeiten bis auf unfere Tage bat Japan bie 
eubale Regierungsform gehabt. Nach der im Ichten Jahre vollgogenen 
tform haben wir große Veränderungen eingeführt; aber der Impuls 
der Regierung rührle nit von einer einzigen Ouelle ber; dem ent- 
ſprechend ift Iocden verfügt worden; baf in Zulunft ber Rame Dainıio 
aufer Gebrauch gefept werde, tab alle biöberigen Daimios bie 
—— von Bräfekten in ihren Provingen verſehen und den Titel: 
azatlon (Adlige) führen ſollen⸗ u 
Aus bem Wolff' ſchen Telegraphen- Bureau . 
Dreßden, Freitag, 26. November. Abgeordnetentammer. 
Die Regierung legte den Gejeßentwurf, betreffend die Diffiben- 
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ten, vor, mit Beftimmungen über bie Eivilche, bad Eivilftanbs” 
regifter für Diffidenten, Die Aufhebung des Eheverbots zwiſchen 
Chriſten und Nichtchriſten; ferner über die freiheit, aus der 
chriſtlichen Ronfelfion auszutreten, ohne fi einer andern Ron- 


feſſion anzuſchließen. 

Munchen, geitagı 26. November. Nah dem nun vor- 
liegenden Gelammirefultat der Wahlen find 80 ultramontane, 
65 fortichrittliche und 9 Liberale Abgeordnete KR. 

In der Stadt kurſirt in folge deſſen allgemein da8_Ge- 
rücht, das Minifterum babe dem Könige feine Entlafjung 
eingereicht. 

Wien, Freitag, 26. November. Die Wiener » Amtd- 
jeitung« meldet: Die Regierung bat wegen der feit michreren 
Tagen fehlenden pofitiven Nachrichten von Kriegöihauplage 
md veranlaßt geichen, von ber Statthalterei und dem Trupben- 
ommando in Dalmatien fofortige und telegrapbiihe Berichte 
au verlangen. k 

Mehrere Morgenblätter heben hervor, daß nur bei einer 
Belegung Grahovos (Montenegro) eine jofortige vollftändige 
Unterdrüdung ber nfurgentenbanden erfolgen könne. An- 
mittelbar nad ber Rücklehr des Kaiferd würbe hierüber ent- 
ſchieden werben. 

London, Freitag, 26. Noveniber, Morgens, Die Prin- 
zeſſin von Waled ift von einer Tochter entbunden wor«- 
aa — Woͤchnerin und die neugeborne Prinzeſſin befinden 

wobl. 

In Tipperary wurde der (ur Zeit in Haft befindliche 
fFenierführer Roſſa in das Unterhaus gewählt. ) 





° Der Sreiß Gevbelrug. 
(Es der von dem Landrathe Freiberen von Lyncker im Dftober 
869 beraußgegebenen ſtatiſtiſchen Beſchteibung deö Kreifeh Heudefrug). 

Der Kreis Hendekrug, welcher den nördlidifien Theil des Regie- 
rungẽebezirls Gumbinnen bildet, bat eine Größe von 18,086 geugra- 
phiſchen Quabratmeilen, Die Einwohnersabl deifelben betrug am 
3. Dezember 1867 38,557 Seelen, barımter 18,662 Perfonen männ- 
lien und 1985 Berfonen weiblichen Geſchlechte, welche in 8441 
Hausbaltungen lebten. Auf der Quadratmeile lebten im Durchſchnitt 
2141 Seelen. Der Zuwacht der Bevölkerung feit dem Jahre 1846 
betrug 58395 Seclen die jübrlihe Steigerung ber Bevölkerung in 
diefem Zeitraume mitbin 257 Einwohner. 

Die Zabl der Beborenen bat im Jahre 1865: 1719, 1866: 1618, 
1867: 1755 betragen; 8 pCi. berfelben find uncheliche zeweſen. Trauum- 
gen haben in den bezeichneten Jahren refp. 490, 357 und 362 ftatt- 
aefunden. Werfiorben find in diefem Seitraume refp. 1069, 1625 und 
1228 Perſonen. 

Der Rationalität nach find zwei Drittel der Bevölterung Deutiche, 
ein Drittel Litthauer. Die überwiegende Mebrzabl ber ——— 
gehört der evangelifden Konfeſſſen an; nur 1250 Einwohner fin 
Katboliten, 44 Diennoniten, 176 Juden. Dem Berufe nad beſchäftigt 
fi der größte Theil der Einwohner, 27,391 Brefonen, mit der Land» 
wirtbfsaft; Handwerler und irabrikbarbeiter find 422 und fonflige 
Semwerbetreibente 187 vorbanden. 

Städte bat der Streid nicht, dagegen find bie Marktflecken Heyde · 
frug, Ruß, Karkeln und Kinten die Sammelpläge für Handel und 
Verkehr, Die größten Wohnpläße find Ruß mit 1997, Zuribben mit 
1115, Spief mit 1015, Rarfeln mit 0987 Einwohnern. Die Zahl der 
Landgemeinden beträgt 188; für fich beftebende Güter und Vorwerke 
find 24 vorbanden, von denen 6 in bie Kreiömatrifel aufgenommen 
ind. Unfommunalifitte Forſtkolonien find 4 im Kreife, ferner 1 Ober» 
örfiggei und 7 Alnterförftereien, 

ie Gebäude im Kreiſe ſind beinabe dutchweg aus Holy» oder 
Lehmringwänden erbaut. Sie waren im Jahre 1567 mit 2,4:6,087 
Thalern bei 18 Feuerverſicherungs · Sefellihaften verſichert. Bramde 
baben im den Tabren 1865—67 reſp. 73, 75 und 68 fattgefunden, 


Die Grundfläche des Kreiſes vertheilt ſich wie folat: 70,433 Mor- 
gen mit 49,238 Thaler Reinertrag auf Aderland, 579 M. mit 1184 
Ftaler Reineriraa auf Särten, 75,570 M. mit 76,302 Thaler Rein- 


| ertrag auf Wieſen, 83,812 Dr. mit 20,276 Thaler Beinertrag auf 


Meiben, 38,457 Dt. mit 6604 Tbaler Neinertrag auf Hohzungen. 
Der Ref ver Bodenfläbe fällt auf Gewäſſer, Deb- und Unland; 
Pepe, Hofräume und Bearäbnifpläge. Der Antheil des Kreis am 
Kurifchen Haff berrägt 92,899 M. Der Morgen gewährt im Durd- 
ſchnin einen Neinertrag: Acketland von 20 Sar. 11% Pf, Gartm- 
land von 2 Thlr. 1 Sar. 4 Pf, Michen von H Sr 3 Pf, Weite 
lanb von 7 Sar. 3 Df., Holyungn von-b Sagr 2 Pf, Waſſerſtück 
von 3 Sıar. 5 Pf, Dedlond von 1 Sar._ Der Durchſchnittsertrag 
bes Morgens im ganzen Kreife Pest 11 Ser. 5 Pf 

Im Ganzen bat der Kreis geipannfäbige Nahrunaen und 
1608 Heine länblide Beſtzungen; Die lepteren wermebren fib von 
Jabr zu Jahr in Neigendem Berbältnik; in den leßten 15 Jabren find 


- allein 226 Barcellirungdverträge abpeihloffen worden. Diefe Ser- 


fiüdelung ift für einen Theil des Kreifed von grofem landwiribſchaft · 
lichen Bortbeil, indem durch dirfelbe große Haidelaͤndercien der Kultur 
erihloffen werben. Die Gemeinheitötteilung if bis auf wenige Ort- 
f&aften und Wieſen — — Dagegen ſiub im Kreiſe nur 2 alte 
Rittergüter, wovon bas eine nicht M. grof if. Selbfländige 
Qutsbezirte von 30.0 und mebr MM, giebt «8 mur einen. Der Werth 
bed Bandes Beträgt auf der Höbe Thaler für den M., im 
— —* Thaler; in der Niederung 60-100 Thaler und 
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Die Beaderung des Höbenbodens geichiebt bei ben Bauernwirth · 
fhaften nah der Dreifelder-Eintbeilung; bie Bewirthſchaftung bes 
tiefen Miederungsbodend bindet fib an gar feine chtfolge. Man 
erzielt nad den Ermittelungen des landwirthſchaftlichen Areiävereins 
durchſchnitilich von jebem Morgen Aders: Mein 8 Schfl. und 
1400 Did. Srob; refp. Roggen 6 Schfl. und 1200 Pfd. Strob, Berite 
7 Schf. und 600 uf. Stroh, Hafer 6 Schfl. und 800 Pfr. Stroh, 
Erbfen 5 Sch. und 1000 Bid. Strob, —— 6 Schfl. und 
700 Did. Etrch, An Kortoffeln fann man einen Durdfchnitiäertrag 
von 0-50 Schfl. pro Morgen annehmen. — Der Biebſtand ift im 

abre 1867 angegeben auf 5791 Dferde, 13,701 Stüd Ninbvich, 7118 
Sa, 6016 Ehrveint, 36 Biegen, 2473 Hunde, 1061 Bienenfiöde. 
Bei der Vichzäblung vom 3. Dezember 1864 * dagegen aufgeführt 
6973 Dierde, 16, Stüd Nindvich, Die Abnahme in den drei 

wifchenjabren von 1182 Pferden und 2307 Strüd Rindvieh erklärt 
je daraus, daß Die Befiper 1867 in Worausfiht der folgen des 
otbftandes ihren Viehſtand bedeutend verringert hatten. — Die 
—— wird ſowohl im Kutiſchen Haff als in den ſich dahin er- 
ekenden Strömen und Fluſſen, tbeild zur eigenen Rabrung, 
She {8 zum Kandel betrieben. Der Staat bejicht 


ar.; e fherei bat im 1867/68 
Ertrag von 2483 Thlr. 20 Sgr. ergeben. Die Koͤniglichen 
orften bed Kreiſes baben einen Flächentaum von 62,868 M., und 
den bren 1865/67 im Durdfchnitt einen SJabredertrag von 
26,566 Zhlr. 17 Sar. 4 Bf. geliefert. Bemertenswertb if, daß die 
Dberförfterei Ibenhorſt no einen Behand von 100 Städ Elchthieren 
bat, welche ſſch qegenmwärtig in Deutichland nur nod bier vorfinden. 
Unter den indbuftriellen Etabliffements find bervorzubeben: 3 Holg- 
Dampfichneibemüblen, 1 Branntweinbrennerei, 5 Bierbrauereien und 
2 gewerbömäfhige Ziegeleien. Auch die Weberei und die Neptlöppelet 
wirb ftarl, aber größtentbeild nur zum eigenen Bedarf, betrichen. 

In dem Handel nimmt dad GHolafpebitiondgefhätt eine hervor · 
ende Stelle ein. Außerdem find Hauptgegenftände des Handels 
ber Heu, Fleiſch, Federvieh, Kälber, Schweine, Butter und Eifen- 
ten. 


Die Staatechauſſee von Filfit zu | Memel durchſchneidet ben Kreis 
in einer Länge von 5 Nutben. Fernet find zwel Staatschauſſeen 
im Baue begriffen, die eine in einer Yänge von 2945 Ruthen, bie 


Jahre 


andere in einer ſolchen von 2100 Ruthen. Kreibchaufſeen find nicht 
vorhanden, Bon einer Eifenbahn wird der Kreis nit berührt, jedoch 
ift vom Staate die Bahn Tilfit-Memel in Ausfiht genommen, und 
werben zur Zeit bie en lite dazu bearbeitet. 
Der Kreis zerfällt in_8 Kircipiele oder Pfarrgemeinden evan · 
elifcher Konfeffion. Die Katholiken befipen im Kreile 2 Kirchen, bie 
Juden eine ymagoae und ein Bethaus. Außerdem ift im Streife ein 
etbaus für die Baptiften. E 
Der Kreiß bat 57 Iemeniacehntien mit 59 Lehrern und 6 Lehre 
rinnen. Die Anzahl der fhulpflihtigen Kinder beträgt 5546 und gar 
2789 Knaben und 2757 Mädden. Auf die Klaffe fommen im Durd- 
ſchnitt 98 Kinder. Le, j 
Die Grunbdfieuer von den fteurrpflichtig eingefhäpten Liegenſchaften 
im Kreife bat im Jahre 1867 13,819 Ihlt. 29 Sar. 11 Bf. betragen. 
Diefe Llegenſchaften umfaffen rine Fläche von Boc,608 
diernach durdfcpnittlih für den M. eine Steuer von 4 Eır. 2W 
entrichtet worden. Die Gebäubdefteuer bat 1867 3481 Thlr. 6 Sur. 
2 9f., die Gewerbefteuer in demfelben Jahre 2759 Zhlr. 10 Sr. er- 
eben. Un Hafii irter Einfommenfteuer und Rlaffenfleuer zuſammen 
And 1867 280,708 Thle. 5 Sar. aufgelommen; auf den Kopf ber 
Steuernden trfit iron 1 Zhle. 14 Car. 11 Mf., auf den Kopf der 
Gefammitbenölterung 16 Sar. 2 Di. n inbirelten Steuern brachte 
der Kreis 1867 auf an Branntiweinfteuer: 630 Thlr,, —— 
13% The. 5 Sgr., Tabalsſteuer: 5 Thlr. 18 Sar., Stempelftetter: 


fen find 247 Thlr. 8Sar. 6 Df. eingenommen worden, Der Haus- 

Itöetat des Kreiſes für 1 auf 

u treten noch bie vom Rreife aufzgubringenden Provingialabgaben, 

unb pwar 1730 Thlr. Provinzial-Ehauffeebaubeiträge und 1328 Zpir. 
Landarmen · Irrenhaus · und Scbeammen - Unterfiüßungsbeittäge 


2197 Tblr. 23 Egr. und — 18,257 Thlr. An Eingangkt . 
i 


— Die Nr. 48 des »Pr. Hand. -Arh.« enthält unter Befep- 


ebung: Defterreid: Perettunng der Dinifterien der finanzen und 
ed Handelö, betreffend bie Boll un 
und de Tepnamalen Liebig » Liebeſchen Na 
nung ber Dinifterien der Finanzen und bes Handels, betreffend die 
Sollbebandlung der Sägen. — Rieberlande: Gefeh vom 15. Juli 1869 
zur en und Ergänzung bed Gefcheß vom 1. 
treffend den Durdgang und den Trankport von Auswanderern. 
De ald Anhang das gebadıte Geſeß vom 1. ze 1861. — Tunis: 
Verbot der Ausfuhr von Rindvieh. — Urgentin — 

fe ung des —— für Wolle. — Zollftele Einfuhr von 
enbahnmaterial. — Verordnung , beireffend bie Legaliſſtung ber 
Ladbungsattefle. — Ecuador: Dekret vom 15. September 1869, be · 
treftend den Megfall der Hafengelber und einen Zuſchlag au den Ein- 
er unter Statifit: Niederlande: Handel und Sgiffahrt 
er Niederlande in 1868 (Schluß), — Türkei: Notizen über Broduf- 
ndel ber Infel opanı unter Mittheilungen: Berlin, 

Memel, Dofen, Bromberg, Gleiwig, Altona, Bielefeld, Empen. 

— Die Rr. 19 ded »Birmer-Berorbnungs-Blatteds enthält Ver- 
orbnungen: 1) Betrifft den Menfall be& antelfades bei ben mit 
Dadtafhen außgerüfeten fFeld-Batterien. 2) Betrifft Bekleidungs · 
angelegenbriten. 3) Betrifft die Veerbigungstoften der gegen Bejab- 
lung in Garnifon-Fazareibe aufgenommenen Werfonen. 4) Betrifit 
die Einführung der preußifgen Rormen über Eivil-Berforgung ıc. der 
Militärperfonen im ganzen Gebiete des Rorbbeutihen Bundes, 


tion und 


ouß der | 


ggerg tigen Haffflſcherei eine jährliche Einnahme von 249 Thlr. 
Pachtfi einen | 


M. und iP 1 


Thlr. — werben. | 


der fondenfirten Mild | 
rungämittelde. — Berord» | 


uni 1861, ber | 


licher gg eh Herab | 


’ 5) Betrifft Ueberlaffung von Uebungämunition — en Baablung. 

9 Betrifft bie Meifefompetenzen der bei einer Mobllmachung in die 
| Armee verfehten Kadttten. 7) Betrifft die Erfapbebarfd-Nadweifungen. 
8) Betrifft die Anweiſung der geſtundeten Eifenbahnfabrgelter. 
7 Betrifft die Verlängerung des fünfmonatliden Sommer ⸗Lehrkurſus 
für bie zur Milittärschiehihule fommandirten Gemeinen auf den " 
Zeitraum von ſechs Monaten. 








Kunft und WWiffenfchaft. 

— Bon den »Verbandlungen und Korrefpondengen der 
fhlefifhen Fürften und Stände,« Namend bed Wereins für 
Geſchichte und Altertbum Schleſſens von Proftſſot Palm beraus- 

gegeden ‚ it der 2. Band erfhienen. Derſelbe entbält den Jahrgang 

19 diefer Alten und umfaßt folgende Bregenkände: die Berband- 

lungen der Reriammlung der AahRangeiefimen am 10. Januar 1619, 
die allgemeinen Verhan Kanten beim Fürſtentage im "anuar und 
ebruat, im April und Mai, Juni und September, die der Zu- 
ammentunft der nächftangefefienen Stände in Brieg am 2. März 
| die Defenfionorbnung bed Landes Schleſien, das Kundfchreiben des 
Dber- Amts an die nachſtangeſeſſenen Stände vom 12, Mai, die Zu · 
ſamenkunft der Rächſtangeſtſſenen vom 13. Wuguft und bie Au« 
fammenkunft der Defenforen am 21. Oktober, fanımt den refp. dazu 
gebörinen Altenftüden. Ein Ortt-, Perfonen- und Sacreaifter bilden 
en Schluß. — Der 1. Band, das Jahr 1618 umfaflend, ih im Jahre 
1865 erfchienen. 

— Bon dem Königl. Ober- reng-Eontroleur Berner zu Neufahr- 
waſſer ift (im Selbftverlage, in Kommiſſion von U. W. Kafemann 
in Danzig) eine Harte vom Gebiet beö deutſchen Sollverein® 
Dean agegebenı melde, unter Bezeichnung der vom Sollverein aufge 

lofjenen @ebietötbeile, die Brenzlinien aller derjenigen Länder und 
ae) welde ſich durch befonder& vereinbarte Verträge ala 
unmittelbare Blieber des Sollvereind repräfentiren, bie Direftiond- 
und Hauptamtäbezirke, bie Eifenbahnen u. f. w. marfirt. DieferRarte 
dient ein Berzeihnih der im deutſchen Zollverein vorban- 
denen Roll» und Steuerftellen als Beiheft. Daffelbe entbält 
auf 103 Zeiten Quart den Nachweis fämmtlider Zol- und Steuer 
feflen, welchen hinsichtlich bed Verkehrs mit zoll. und übergangs- 
abgabepflihtigen und mit Anfprub auf Steuervergütung auäge 
den @rgenftänden, fowie mit Salz- und Spielkarten Abfertigun s . 


‚ niffe beigelegt find, mit Angabe diefer Befugniſſe. In einem Anbarfe 
bie in Bezug auf den Verkeht mit elfarten in allen Zoll-, 
Ein alpha 


‚ bereindfiaaten gültigen Beftimmungen „Jeiatessepgefent. 
— geocburieh amensverzeihnif erleichtert Den Handgebrauch des 
ertes. 


— Aus Trier wirb gemeldet, daß die früber unterbrodenen 
Ausgrabungen in der Billa zu Rennig neuerdings unter ber Ri» 
tung ded Profeffors aus'm Merid wieder aufgenommen find. 





— In Smoyrna, fowie in Manilla baben am 3. und 
27. Oktober Erdbeben Hattgefunden. Um Ieten Orte find mebrere 


Gebäude gänzlich zerfiärt. 

Berkebrö: Anftalten, 
| Gerfiemünbe, 24. Rovember. * H. Zia) Im biefigen Hafen 
wurden am Montag bie fürzlih auf der VBremerbavener Mtede ber 
gonnenen Berfuche mit dem von der Mltonaer Aus na gelomme 
‚ nen Lahurefchen Rettungöboote fortgefeßt, unb zwar in Bezug auf 

da® Kentern, Wufrichten und Entleeren bes Boote, Die Uebungen 
fanden unter Geitung des Herrn Oberlootfen Sippel und Hafenmeifter 
Blant flatt und ergaben fehr befriedigende Refultate. Das Boot 
fonnte nur mit großem Sraftaufwande auf die Seite geworfen wer- 
ben, richtete fih aber bei ſeht leifem Drud wieder auf und entleerte 
fih in einer Minute 
Münden, 4. Rovember. Zu der geflern begonnenen XX. Kon- 
mean, des ſuddeutſchen Eifenbabnverbandes find 24 Delenirte anorfend. 
lorenz, 24. Rovember. Gehen bat an dem Tunnelbau be& 
Montcenis auf italienifher Seite die lehie Sprengung fattgefunbden. 
Der ilalleniſche Theil, 740 MR. lang, ift fertig. 





Röniglicbe Ecanfpiele, 


Sonnabend, 27. November. Im Opernbaufe. (227. Borft.) 
Zum erften Male wiederholt: Romeo und Julia, Große Oper 
in 5 Aften, mit Tan, nad Shafeipeare, von Jules Barbier 
und Midel Earre, Mufitvon Gounod. Julia: Hr. Mallinger. 
' Tubalt: Hr. Woworöfn. Romeo: Hr. Trerencay. Wercutio: 


Hr. Beh. ‚Dr, 

m Scaufpielbaufe. der Ab.» Borft) Biel Lärmen 
um bibeilungen nad Shakeſpeare, über 
ſetzt von L. Tied. 


ichts. Lufifpiel in 5 
M.Pr. 

Sonntag, 28. November. m Opernhauſe. (228. Borft.) 
| at in Aegypten. Muſilaliſches Drama in 3 Abth., nad 
| Alegander Duval. Mufit von Mehul. Benjamin: Frl. Horina. 
Joſeph: Hr. Niemann. Jacob: Hr. fride. Eıimeon: Hr. 

owordfy,. Hierauf: Robert und Bertrand, Pantomimiſch⸗ 
tomiſches Ballet in 2 Abtheilungen von Hoguet. Mufif von 





| Schmidt. rn, 6 Uhr. M.Pr. 
| m Scaufpielbaufe. (235. Neun Daß Fraͤulein von 
| Seigliere. Schauſpiel in 4 Alten von J. Sandeau, beutid 


Luftfpiel in 1 At 


von H. Laube, Borber: Die u En vr 
i ter, Pr. 


von Octave Gaſtineau, deutſch von 






phische Witternngsberichte v. 25. November, | 


Bar./Abw Tem 
P.L.v.M. R. 




















All eine 
N Himmelsansicht 1 
meblig. 


Wind. 





p.\Abw| 
® v.M. 





NO., still. 
































s— NNO,, s. schw, _ | 
i „1339, 7| — S., schwach. |bedeckt. 
26. November. 
6 |Memel ...832,4—4,6| 3,2]+3,1)80., schwach. |bedeckt. 
7 |Königshrg. 331,015,2 3,6i+3,#/0., s. schwach. |bed., Nebel, 
6 Danzig... 332,01—5,2 4,1)+3,1!NW., schwach.|bed., Nebel. 
7 |Cöslin.....332,0-4,1) 3,2/+3,1. NW., mässig. |bedeckt, 
6 |Stettin..../332,3 4,5 2o0ltl,siWSW., schw. |bedeckt, Nebel. 
» 'Pusbus ...330,5 —4,7) 3,5)+2,5|NW., schwach.ibezog., regner. 
- |Berlin..... — Lo FIa NV schwach.ganz bed. 
PoSAeE—..... 330,2 —3,#! 1,4,+1,8,W., mässig. edeckt. ') 
» |Ratibor... . 324,8 5,0 1,0 NW,, lebhaft. |Regen. 
- Breslau 327,8 43 0,4 NW., mässig. itrübe. *) 
-» ‚Torgau ...331,4 2,5 0,8 IWNW,, lebh. ‘Nebel, Reif. 
« ‘Münster .. 332,0 —2,3 1,3 SW,, schwach. trübe. 
- Cöln an.r.. 3,0-1,o 1,6 SSO,schwach. bezogen. 
- Trier — 33022 Ue 2,8 SW, schwach, bew, trübe. 
7 ‚Flensburg. 333,2! — | 3,0 SW, schwach, bezogen. 
6 "Wiesbaden 332,4 — 0,4 NNW., schw, bedeckt. ®) 
« Kieler Haf.\334,5. — 2,3 SSW., mässig. |bezogen. 
7 |Wilhelmsh, 333,6| — 2,6 ‚SW., mässig. itrübe, 
6 'Keitum ... 331,8 4,7 SW, stark. bewölkt. 
» 'Bremen.. 333,3; — 2,3 SSW „schwach. bedeckt. 
» Iweserleuchih. 332,8 — 2,8] SW, lebhaft, trũbe. 
8 |Paris.....- 37,0 — 46 \SW., schwach. bedeckt. 
= |Brüssel ... 334,9 — 5,6 SW, mässig. sehr bewölkt.*) 
« |Haparanda 1333,08 — 0,8 SW., schwach. bedeckt. 
» |Helsingirs, 334,4 — 1,8 W., schwach. bedeckt. 
» [Petersburg 336,2 — 0,6 SO, schwach. |bedeckt, Nebel. 
» {Riga ...... 3 — Zu |SO., mässig. bedeckt. 
» Moskau ..3325 —! 23 — |Windstille.  neblig. 
» ‚Stockholm 333,0 — 2,7 'SSO,, schwach. bedeckt, Nebel. 
- Skudesnäs. 332,9 — 5,0 W., frisch. ‚bedeckt. 
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» ‚Gröningen .'333,8 5,4 SW. schwach. bedeckt. 
» Helder.... 383,6 6,4 ‚SW., mässig. — 
- (Hörnesand 331,8 — 0,3 SW., mässig. bedeckt. 
- Christians. „327,4 — 4,8 SSW., mässig. |bewölkt. 
- |Oxoe.....329,8 — 4,6 S,, stark. Regen. 
» !Havre..... BB, — 4,8 SW., stark. Regen. 
» !Cberbourg [336,9 — 8,0 IW., lebhaft, Regen. 
» /8t. Mathieu!337,0| — | . 9,6| — !W., lebhaft. Nebel. 





Gestern Abend Regen. 
Vormittag dichter Nebel. 


R ) Gestern 
*, Feiner Regen. 





Produkten- und Waaren-Böürse. 
Berlin, 26. November. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs,) 


12 — 
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Butter Pfd.| 9— 
Eier Mandel 71- 


Berlin, 26. November. (Schlachtviehmarkt nach Ermitt. 
des.K. Polizei-Präsid.) FAn Schlachtvieh war sufgetrieben: Rindrieh 
64, Schweine 737, Schafvieh 440, Kälber 769 Stück. 


Die Marktpreise des Kartoffel-Spiritus, per 8000 pro Cent nach | 
Tralles, frei hier ins Haus geliefert, waren auf hiesigem Platze am 








19. Nov. 186Dunsenennsrennnnen ee hir. 14% 
0. = u Mi leeassnnensuaneee . 14 
et re ohne Fass. | 
on dienten nn 14 
=. » > — 14%, 
Berlin, den 25. November 1869. 


Die Aeltesten der Kaufmannschaft von Berlin. 

Berlin, 26. Novbr. (Nichtamtlicher Getreidebericht.) 
Weizen loco 32—65 Thlr. pr. 2100 Pfd. nach Qualität, pr. Novem- 
ber und November-Dezember 55%—$ Thir. bez. u. B., April-Mai 57% 
bis 56% Thir. bez.; Mai-Juni 5844-575 Thir. bez. 

Roggen loco 435 — 46 Thir. pr, 200 Pfd. bez., pr. November 
44—4—433 Thir. bez., November - Dezember 434—k—% Thlr. bez,, 
April-Mai 433—4—4 Thir. bez., Mai-Juni 49 —43% Thir. bez. 

Gerste, grosse und kleine & 35—46 Thir. per 1750 Pfd. 

Hafer loco 283— 28 Thlr. pr. 1200 Pfd., poln. 23% Thir. bez, | 

r. November 244 Thlr. bex., November - Dezember 4 Thilr. bez., | 
ril-Mai 25—24% Thlr. bez,, Mai-Juni 25)—% Thir, bez, Juni-Juli | 
226 Thir,. bez. 

Erbsen, Kochwaare 54—64 Thir., Futterwaare 4549 Thlr. 

Winterraps 92—100 Tbir, 

Winterrübsen 0—97 Thir. 


| bez,, April-Mai 124—t 


| Gek. 200 Ctr. Kündigungspr. 12% Thir. 


1144 


4553 


Rüböl loco 1235 Thlr. bez., pr, November 125; —% Thir. bez., 
November-Dezember 124—} Thir. bez., Dezbr.-Januar Ki Thir. 
hir. bez, Mai-Juni 124—% Thir, 

Petroleum loco 8 Thlr, Br., pr. November, November-Dezember 
und Dezember-Januar 7% Thlr. bez,, Jan.-Febr. & Thir. bez. 

Leinöl loeo 11 Thir, 

Spiritus loco ohne Fass 14% Thlr. bez., pr. November, No- 
rember-Dezember u, Dezember-Januar 33 Thir. bez, April- Mai 
144—% Thlr. bez., Mai-Juni 14% —}—% Thir. ber., Juni - Juli 154 
Thir. bez., Juli-August 15% 'Thle. ber. 

Weizen loco blieb ohne Handel, Termine zeigten auch heute 
recht wenig Verkehr und sind ziemlich gewichen, Roggen-Termine 
setzten ihre schon inden letzten Tagen angenommene weichende Tendenz. 
fort. Unter dem Eindrucke überwiegender Verkaufslust büssten die 
Preise für alle Sichten ca, $ Thir. pr. Wspl. ein und kam es dann 
hierin auch zu lebhaften Umsätzen. Effektive Waare war auch heute 


| reichlich am Markte und konnte sich durch Entgegenkommen der 


Ganz feine Sorten waren 
Hafer Loco - Waare war 
52* matt und niedriger. Gek. 3000 Ctr. pr. 
245 Thir. Von Rüböl war nahe Lieferung gut beachtet und musste 
besser bezahlt werden. Gek. 500 Cır. pr. 17% Thir. Spiritas ver- 
kehrte in matter Haltung und konnte man auf alle Sichten cher 
etwaa billiger ankommen. 

Berlin, 25. November. (Amtliche Preis-Feststellun 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus au 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Wasren- und Produktenmakler, 

Weizen pr. 2100 Pfd. loco 51—68 Thlr. nach Qualität, pr. 2000 
Pfd. per diesen Monat 56% à 55% bez, Norember-Dezember & 
55% bez., Dezember-Januar 56% a 55% bez, April- Mai 1870 set a 
57% bez, Mai-Juni 59 a 59% & 58% bez., Juni - Juli 60 bez. Gek. 
1000 Ctr. Kündi Bean 564 Thlr. 

Roggen pr. ET fd. loco 4445-46} bez., pr. diesen Monat 44% 
a 44} bez., November - Dezember 44% a 43% bez., April- Mai 1870 
444 a 43% bez., Mai-Juni 444 & 44} ber, Juni - Juli 44} ä 45 bez. 
Gekündigt 6000 Ctr. Kündigungspreis 444 Thlr. 

Q — pr. 1750 Pfund grosse und kleine 35 — 46 Thir. nach 
ualität. 

Hafer pr. 1200 Pfid. loco 23— 28 Thir. nach Qualität, 24 bis 
26% bez., Fr diesen Monat —, April-Mai 1870 254 a 25 bez., Mai- 
rat ez., Jımi-Juli 265 bez. Gek. 1800 Ctr, Kündigungspr. 

h hir, i s 

Erbsen pr. 2250 Pfd., Kochwaare 60 — 66 Thir. nach Qualität, 
Futterwaare 45—5) Thir, nach Qualität. 

Roggenmehl No. O u. 1 pro Ctr. unversteuert inkl. Sack 
diesen Monat 3 Thir. 8 Sgr, bez., November-Dezember 3 Thir. 
Le bez., Dezember-Januar 3 Thir. a Sgr. bez., Januar-Februar 
1870 3 Thir. 55 Sgr. Br., April-Mai 3 Thir. 44 Ser. bez. Gekünd. 
1000 Ctr. Kündigungspr. 3 _Thir. 8 Sgr. 

Rüböl pr. Cır. e Fass loco 125 a 12%, 
Monat 123 & 12% bez, November - Dezember 12 
Januar 12% bez., April-Mai 1870 12% bez., 


Eigner ein lebhafter Handel entwickeln. 
esucht. Gek. 10,000 Ctr. pr. 435 Thir. 
un Gegensatze zu 


bez, pr. diesen 
bez., Dezember- 
ai - Juni 12% bez. 
Leinöl pr. Ctr. olıne Fass loco 11 Br., nahe Lieferung 11 Br, 
inkl. Fass. 

Petroleum raflinirtes (Standard white) per Ctr. mit Fass in Posten 
von 5 Barrels (125 Ctr.) loco 8 Thlr., pr. diesen Monat — Thir., 
November - Dezember 75 Thir. bez, Dezember-Januar 74 Thlr. bez., 
Januar-Februar 1870 8%, & 8% bez. 

Spiritus pr. 8000_pro Cent mit Fass per diesen Monat 14.% 
a 14% bez. u. G., 14% Br., November-Dezember 14.£ & 14%, 
a 14%, a 14} bez. 

‚ April-Mai 14% 
4 15% bez. Juni-Juli 153 ä 
ez. Gekündigt 30,000 Ort. 


a 145 bez. u. G., 14% Er., Dezember-Januar 1 
u, G., 14% Br, Januar-Febr. 1870 14% a 14$ 
a 14} bez, Br. u. G. Mai- Juni ug 
15% bez., Juli-August 15% & 15% 
Kündigungspreis 144 Thir. 

Spiritus pr. BOOO pCt. loco ohne Fass 14%, bez. 

eizenmehl No, O 44, & 34, No. Ou. 13% a 3%. Roggen- 

mehl No. 0 33, & 5%, No. 0 u, | 3% & 3 pr. Cır. unversteuert 
excl. Sack. 

Berlin , 26. November. (Wochenbericht über Eisen, Kohlen 
und Metalle von M. Loewenberg, vereidetem Makler und Taxator 


beim Königlichen Stadtgericht.) 


Das Geschäft war in dieser Woche so klein, wie seit langer 
Zeit nicht, kein namhafter Umsatz fand statt. 


Roheisen, in letzter Woche sind starke Zufuhren hier eingetroffen, 
wodurch der Winterbedarf wohl gesichert ist, die Preise sind unverän- 
dert fest, Schottisches Roheisen gute und beste Marken 444 a 
46 ., ‚englisches 40 & 41 Sgr. hier, schlesisches Holzkohlen- 
Roheisen 41 & 42 Sgr., Koks - Roheisen 36 a 36$ Sgr. loco Hütte. 
Auf den schottischen Märkten ists noch immer schr lebhaft, War- 
rants 54 Sh. 3 d. 

Eisenbahnschienen zum Verwalzen bleiben bei 53 a 54 “e ge- 
IJtᷓ Walzeisen à 3% Thir., Schmiedeeisen 4 & 444 Thir. ab 

erk. 

Kupfer still, gute Sorten und amerikanisches Kupfer 
25} & 26 Thir., rafinirt Mansfelder 26% à 27 Thir, pro Ctr. i 

Zinn behielt eine weichende Tendenz, Preise sehr unregelmässig, 
41} & 41 Thir., für Bancazinn, Lammzinn beste Qualität 42 
41% Thir., im Einzelnen höher. 

Zink, Marke W. H. hier in grösseren Posten 65 & 64 Thlr., 
untergeorduete Sorten $ & $ Thir. weniger. . 

lei wie bisher, tarnowitzer 6% Thlr., barzer 6% Tbir., sächsi- 

sches 6% Thlr. und spanisches 6% à 7% Thir., einzeln höher. 

Kohlen und Koks animirt, Nusskohlen nach Beschaffenheit 18 
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4 ® Thir., Stückkohlen 19 ä 22 Thir,, Koks 15 & 18 Thir., west- 

fälischer Koks 17 & 18 Thlr. pro Last frei hier. 
Breslau, 26. November, Nachmittags 1 Uhr 51 Minuten. 
Dep Ct. Tr. 13% Br., 


’ 
or . des — | Spiritus pr. 8000 
3% G. Weizen, weisser 65—H0 Sarı gelber 61 — 74 Sgr. Roggen 
9 Tengdchurg, 25. Norember. (Magdeb. Zig) Weizen 54 
uurg, 25. November. . Zt zen 

bie 58 Thir. Roggen 49—hl Tiilr. ber 30h Thlr. Hafer 
28 — 30 Thlr. — a te ie Locowaare gut behauptet, Ter- 
mine fest. Loco olıne Fass 14% Ttilr., Novbr.-Dezember, Dezember- 
Januar 14% Thlr, Jarmar-Februar 14% Thlr., Februar-März 15 Thir., 
März-April 15% Thlr., April-Mai 15% Thlr., Mai-Juni 15% Thie., Juni- 
Juli 15% Thir,, Iuli-August 15% Thie. pr. 8000 pCt. mit Vebernahme 
* e & 14 Thir. pe. 100 Ort — Rübenspiritus fest. Loco 
14 r. 

Kain, 25. November, Nachmittags 1 Uhr. (Wold’s Tel. Bur.) 
Wetter: Nebel, Weizen matter, hiesiger loco 6.10 a 6.15, freinder 


höher, loco 5.15, pr. November 5.25, pr. März 5". pr. 
5, Rüböl höher, loro 13%, pr. Mai 134. L.einöl loco uk 


loes 6.5, pr. November 63, pr. März 6.2, pr. Mai 6.3. Rogem 
ai 
Spi- 


ritus loco 18%. 
Hamburg, 25. November, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Wolf’s Tel. Bur.) Getreidemarkt. Weizen loco billiger käuf- 


ich, ab auswärts leblos. Getreide auf Termine flau, Weizen pr. 
November 400 Pfd. netto 106 Bankotlaler Br., 10% G., pr. Novem- 
ber-Dezember 1054 Br. Sy. 
Rs pr. November 3000 fd, Brutto 80 Br,, 79 G., pr. Novem- 
ber-Dezember 79 Br., 78 G., pr. April - Mai 78 Br. u. G. Hafer 
niedri a stille, loco 25%, pr. November - Dezember 254, pr. 
Mai 24%. 
Frühjalr %0. Kaffee fest, Zink rubig. Petroleum fest, Standard 
wie, loco 154 Bra 153 G., pr. November 155 G.. pr. November- 
Dezember 155 G. — Nebel, 

Bremen, 25. November. (Wolifs Tel. Bur.) Petroleum, 
Standard white, loco 64% & 7, Ruhig, 

Amsterdam, 25. November, Nachm. (Wolf’s Tel. Bar,) 

In der heute seitens der niederländischen Handelsgesellschaft 
hier abgehaltenen Zucker-Auktion kamen 18,380 Cranjangs Java- 
Zucker zum Verkauf, wobei folgende Preise erzielt wurden: 

r a 5 Cranjangs, = Fi. (Taxpreis 32 Fi.) 


* 4 * 38% ” 

IR. 8. 3. 

EM » Me .- 3. 

. 5: GE -: Zei 

er re 

US 00 DE - . Bi » 

. u 655 . Fr . » 6 » 

MEY 3943 + 

En 1:5 7} Be ° ++ Zu 

WM -» MH >» 1. 

- WI - Ko o . 1 » 

-» 18 3626 - 37 - ” A7k f} 

- W316 —— = 2.2 I. 

0 EB. 7. 
Amsterdam, 25. November, — Uhr 30 Minuten. 
olffs Tel. Bur.) Getreidemarkt. (Schlussberieht.) Roggen pr. 


ärz 184, pr. Mai 184, 
Antwe » 5.November, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolf’s Tel. Bur.) 
Getreidemarkt. Weizen und Ro unverändert. 
Petroleummarkt. (Schlussbericht) Raflinirtes, T weiss, 
loeo 60, pr. November 59%, pr. Dezember 58%, pr. — 58, 
— — tags. (Wolf’s Tel. B 
. . November, Vormi s Tel. Bur. 
Ziomliche Frage. " \ ’ 


(Anfangsbericht.) Baumwolle: Muthmasslicher Umsatz 10—12,000 | 


Ballen, Tagesimport 4941 B., davon ostindische 


Liverpool, 25. Norember, Nachmittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 


ee Biohlussbericht. Baumwolle: 12,000 Ballen Umsatz, Tages- 
import —, davon Spekulstion und Export 3000 Ballen. 
Liv 25. Novenber, Mittags. (Von Spring- 
mann et Comp.) (Wolf's Tel. Bur.) Baumwolle 12,000 Ballen 
Ummiz. lest. 


Middiiug Orleans 11%, middling Amerikanische 111, New Orleans 
; Dhollera 


— a, fair h 8%, middling fair Dhollerah 8}, good 
mölding Dholleralı 8, fair Bengul 74, good fair Bengal —. New 
fr Okere Ber pol Ar Oo =, "Pernam — 


une 12%, —— Dezeniber-Jamuar-Verschiffung 114%. 
#6, 26. November, Nachmitt, (Wolff's Tel. Bur.) Rüböl 
e Norember 96.25, pr. Januar-April 96,25, pr. gg 96.75 
est 


. Mehl pr. November 53,75, pr. Dezember 53.75, pr. Januar- 


Aprit 54.75. Spiritus pr. November 59. — Wetter: Bewölkt. 
New-Vork, 2. Horasban, Abends 6 Uhr. (Wolf’s Tel. 


Bur.) Baumwolle 25. Zucker — Mehl 5 D. 35 ©. Raffinirtes 
Petroleum in New-York 33}. Raflin. Petrolewn in Phila in 34}, 
Havannazucker No. 12 125 —. Schlesischer Zink 6 C. in Gold. 


Fracht für Getreide pr. D nach Li . B 
do. für ———* (pr. Bid.) = — 


Fonds- and Actien- Börse. : 
Berlin, 26. November. Die Börse war auf auswärtige, wenig 


ige Noti n Anfatıgs matter, besonders für österreichische | 


ranzosen; das Geschäft blieb in den fremden Spe- 


G., pr. April-Mai 108 Br,, 1074 G. 


piritus still, pr. November 19%, pr. Dezember 1%, pr. 


| kulatio: ieren beschränkt. Später befestigte sich die Halıung 

‚ ebwas, un; dass sich aber das Geschäft beliebte. Eisenbahnen waren 

‚ still, schlesische Devisen fest, oberschlesische gefragt. Im Ganzen 
aber war die Halung der Bahnaktien etwas matter. Banken blieben 
still und wenig verändert, Inländische Fonds waren beliauptet bei 
schwachem Verkehr; Pfand- und Rentenbriefe fest; von deutschen 
waren badische und bayrische Prämien - Anleihen ziemlich belebt. 
Braunschweiger Loose wurden hrt. 

Oesterreichische Fonds still; von russischen Effekten waren 
Prämienanleihen und Eisenhahnen durch grosse Blancoverkäufo stark 
gedrückt, aber belebt; auch Englische und 6. Stieglitz'sche Anleihen 
wurden viol gehandelt. Rumänische Eisenbahn-Übligationen waren 
wieder sehr belebt, doch nach der gestrigen Hausse heut ein wenig 
matter, Inländische Prioritäten waren fest, aber still; Aachen- 
Mastrichter belebt, 5proz. höher; russische und österreichische ver- 

‚ nachlässigt; in Smolensk ging Einiges zu niedrigeren Preisen um. 
Pacifie blieben zu 71% offer. — Bächsische Hypotheken - P’iaud- 


briefe 50% bezahlt. 

Bresiau, 26. November, Nach i Uhr 51 Minuten. 
(Teh, Dep. des Staats - Anzeigers.) Oesterreichische. Banknoten 81% 
bis bez. Frei Stammaktien 112 Br. Öberschles. Aktien 
Lie. B. u. €. 184$ Br.; Li. B, — Öberschl. ——— 
Lit, D,, 4proz., 81$ Br.; Lit. F., 4proz. 88% Br.; Lit. LE. 78% G.; 
do.‚Lit. G. 884 G. Oderberger Stammaetien 110% Br. Neisse-Brieger 
Aktien — Oppeln-Tarnowitzer Stammaktien —. Preussische Sproz. 
Anleihe von 1843 1013 Br. Unentschieden. 

Frankfart a, M., 25. November, Nachnt 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolffs Tel. Bur.) Nach Schluss der Börse matt, Kreditaktien A 
1ä60er Loose —, Staatsbahn 360%, Lombarden 236}, Galizier 232%, 


Amerikaner 89}. i 
Schlusseourse.) Preussische Kassenscheine 105. Berliner 
Wechsel 104. Ham! Wechsel 8%. Londoner Wechsel 119. 
Pariser Weelsel 144. Wiener Wechsel %%.  Papierrente 48f. 
Silberrente 56%, Oesterreich. Nationalanichen —. Üesterreichische 
prozent. steuerfreie Anleihe —.  &4tproz. Metalliqgues —. roz. 
‘ österreichische Anleihe von 1869 —. — Vereini 
Staatenanleihe pro 1582 895. Türken —, UÜesterreichische Bank- 
antheile 69. Oesterreichische Kreditaktien 290. Darmstädter 
‚ Bankaktien 315.  ÖOssterreich.-französ. Staats-Lisenbahnaktien 3614. 
| Böhm. Westbahnaktien 213. Ludwigshafen-Bexbach — Hessische 
Ludwigsbahn 139%. Darmstädter Zettelhank —. Kurhessische Loose 
> yer. Prämienenleibe 105. Neue Badische Prämicnanleihe 
103. Badische Loose —. 1854er Loose 714. 1840er Loose 78%. 
1ö6ß4er Loose 113, Oesterseichische Elisabetlibahn —. Russische 
Bodenkredit — Rheinische Eisenbahn Li. B.— Alsenzbalm —. 
Oberhessische — Lombarden 2337. Neue Spanier 24. 
Frankfurt a. M., 25. November, Abends, (Wolf’s Tal. 
Bur). Schluss fester. Pariser Schlusscourse bekannt, 
(Effektensozierät.) Amerikaner 89), Kreditaktien 229, Sıaats- 
bahn 359%, steuerfr. Anleihe —, Lombarden 4 1860er Loose —, 
Nationalanleihe —, 5proz. österreich. Anleihe de 1859 —, Bank- 
aktien —, Silberrente —, Papierrente —, Elisabethbaln —, Darm- 
städter Bankaktien —, österreichische Baukantheile —, Türken —, 
Eee —, Josephbahn —, Böhmische Westbahın —, Alföld- 
n — 
| Frankfurt a, M., 26. November, Mittags. (Wolf's Tel. Bur.) 


Fest. 
Amerikaner 89%, österreichische Kredit- 


( Anfangseourse. ) 
| Aktien 229;, steuerfreie Anleihe —, löbVer Loose —, 1864er Loose 
en 237%, österr. 5proz. Anleihe de 


ı —, Nativnalaıl, —, Lombard: 
. 1859 —, Staatsbahn 359%, Darmstädter Bankaktien —, Elisabethbahn 
— Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente —, Papierrente — 
! Rockford-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier 232}, Josephsbahn 
| —, Bankantheile —, Böhm. Westbahn —-, Elmmbeihbeln — 
| Hambhurg, 25. November, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, 
(Wolf’s Tel. Bur,) Matt. 

(Schlusseourse)  Preussische Thaler — Ham Staats- 

Präsnienanleitie #4%. Nationnlanleike 55%. Oesterreichi Kredit- 


aktion 195. ÖOssterreichssche 1860er Loose 77. Oest, Stasis- 
bahn 757. Lombarden 49%. Italienische Rente 514. — 
bank 113%. Norddeutsehe Bank 135}. Rhein. Balın 114%. Nord- 


bahn —. Mecklenburger — Altona - Kieler — Finnländische 
Anleihe —. 18f4er Russische Prämienanleibe 114. 186er Russ. 
Prämienanleihe 111. tproz. Verein. Staatenauleilie pr. 1882 34}. 
Diskonto — pCt. 

Leipzig, 25. November, Leipzig-Dresdener 211 G. Löbau- 
Zittauer Lit. A, 54 Br.; do. Lit. B. -. Magdeb.-Leipziger Lit. A. 
205 G.; do. Lit, B. 87 G, Thüringische 137 Br. Anhalt-Dessmer 
Bank Braunschweiger Bank — Weimarische Bank —. 
Oesterr. Nationalanleihe von 1854 —. 

Wien, 25. November. (Wolfl’s Tel. Bur.) Matt. 
(Schlusscourse der ofliziellen Börse.) Neues dee steuerfr. An- 


lehen —. Rente —. Öproz. Metalliques — 4 
—. 1öhter Lose 0.00, 
Nationalanleihe —, 


Kauk - Aktien — 
Kreditaktien —, Staats - Eisenbalm - Aktien- 
Cortifikate 378,00. Galizier 244.00. „Czernowitzer 196.00. London 
Hamburg 9200. Paris 49.40. Frankfurt 103.75. Amater- 
dam 10380. Böhmische Westbatm 224,00, Kredie-Losse 159.75. 
. 1500er Loose —  Lotubardische Eisenbahn 248.75. 164er Loose 
119.25. Silber-Anleihe — Anglo- Austrian - Bank 20.50. Napo- 
leonsd'or 94. Dukaten -. Sitborcon —, Pardubitzer 1. 
N Wien, 25. November, (Wolf’s 'Tel. Bur.) (Ufizielle Schluss- 
| 


course.) 
Rente 59.30. Krednaktien 22.75, Nationalauleihe 69,10, 1860er 
Loose HS. 


| Silbercoupens 122.75. 
\ 724,00. 


Dukaten 5,88}. 


Lowdon 124.45. Bankaktien 
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" 2%. November, Abends. (Wolf’s Tel. Bur.) ] Russen de 1862 864. Silber 60%. Türkische ET 
unbekannt, Bproa. 


rumänische Anleihe —. Ai 7 St, pr. 1882 

22 reditaktiien 242.75, Staatsbahn 379,00, 1860er Lenden, 25. November, (Wolifa Fe. Bur.) 
1864er Loose 119.25, Anglo- Austrian 264,50, Franco- > a 2% pCt. 

h Alföldbahn —, Galizier 243,50, Lombarden 248.75, an —— eis. Notenumlauf 22,825,585 (Abnahme *5 

—, Böhmische Westbahn —, Napoleons 9.93}, Diskonto- * J 3,7) Pe —— 30,877), Notenreserve B, 34, 

nahme 
m, 26. November. (Wolff’s Tel. Bur.) Matt. —— (Wolff’s Tel. Bur.) 

* Kreditsktien 241.50, Staatsbahn —, 1860er Loose De | der gesammten en Lombardischen Eisenbahnen be- 

ose — 


Anglo-Austrian 264.50, Franco-Austrian —, | trug in der Woche vom 12. bis zum 18. November 1,113 Free, 
Galizier —, Napoleons 9.98}. gegen die — Woche des Vorjahres eine Melhreinnahme 
November. (w s Tel, Bur,) (2. Dep.) Ziem- | von 191,856 F 
» 2, November, Nachmittags 3 Uhr — Minuten. (Wells 
Örse.) Kreditaktien 242.75, Steatsbahn 379,00, 1860er Loose | Tel. Bur.) Matt, Schluss besser. Consols von Mittags 1 Uhr waren 
er Loose 118.00, Anglo-Austrian 266,75, Franco-Austrian 


94% 
izier 244.00, Lombarden 48.80, Pardubitzer —, Napo- —— 3proz. Rente 71.55—71. ER, * ital. 


en Rente 53.82}. 3 Spanier —. Iproz. Rente —. 
+ %. November. Ad olffs Tel. Bur.) Sehr fest. —— —E 68.75. P Credit — ier-Aktien 205.00. Oest. 
ungscourse.) Kreditaktien 243.50, Staatsbalın 379.00, 1860er | reichische ältere Prioritäten —. Oesterreich. neuere Prioritäten —. 
864er Loose 119.00, österreich-franz. Stantebahn —, | Lombardische Eisenbahn - Aktien 501.25. Lombard. Prioritäten 
— , Anglo-Austrien %69.00, Franco-Austrian 97.00, Gali- 245.00. Tabaks-Obli 427.50. Tabaksaktien 633.75. — 
Lombarden 249.25, Böhmische Westbahn —, Diskonto- | nol = — 43.75. 6proz. Vereinigte Staatenanleibe pr. 
eigsbahn —, Napoleonsd’or 9.934 


— 5. November, Nachmitt. 4 Uhr 15 Minuten. ‘ el Fin, : 2, 5. November, Nachmittags. (Wolff's Tel. Bur. ) Baak- Baak- 
), P 


249 
„26. 

























































ausweis. rrath 1 — — (Zunatime 12,968,37 
rrente Mai-November verzinsl. 474. Oesterreich. | feuille SE 7000 (Zunahme 11,227,662), Vorschüsse auf Werth 
2 August verzinsl. 47. Oesterr. Silberrente Ja- | 108,459,950 (Zunahme 717,700), Notenumlauf 1,362,267, er 


erzinsl. — Oesterreichische Silberreute April-Oktober nahme 1 400) Guthaben des Stantasehatzes 241,426,478 
Mr. 1864er Loose — | nahme 41,842,007), laufende Rechnungen der Privaten 360,290,092 Kb 


. _ Russisch - Englische Anleihe | nahme 5,529,565) Frances, 

my 62}. Sprozent. Russen gg Ar November, Nachmitt, 12 Uhr 40 Minuten. (Wolf’s 
1864 90%. Russische Prämien- | Tel. Bur.) Träge. 
Prämien-Anleihe von 1866 Bi. 3proz. Rente 71,40, Italienische Rente 53.274, Lombarden 501.25, 
Eisenbahn 216. 6proz. Vereinigte Staaten - Anleihe pr. | Staatsbahn 766.25, Amerikaner 85, Türken 4 
New-Yerh, 25. November, Abends 6 Uhr. wi Tel. 
ger Wechsel 1.42. Wiener —— Bur.) Schlusseourse: Höchste Notirung des Goldagios 25%, nie- 
» 25. Norember, Vormittags. ’s Tel. Bur drigste 24%. 


Wechsel auf London in Geld 108%, Goldagio 24%, Bonds de 
jscourse,) Consols 98i%, Amerikaner J Italiener = 1882 114}, Bonds de 1885 113, Bonds de 1 107%, Illinois 137, 

—— — Eriebahn 28}. 
25. November, Nachmittags 4 Uhr. (Wolf's Tel 


Spanier 26%. Italien. Spros. Rente . 
melinaner 133. 5 eg 86}. * 











Fonds- und deld·Oours. 
— und — 


Breslau-Schweid.-Freib. * 1A il — e BBR.-4.4» $ 
do. Lit. 6. do. = — 









Cöln-Mindener # Em. Hi: do, 

do. Em.5 | do. 
de, U. Em.'& | 
de, 






Dux- —— HT 
Belg. Obl. J. de l’Est.. 

do, Samb. u. Meuse.4 — 
Fünfkirchen-Bares.......'5 





































































d | Galiz, Carl- Ludwigsbahn. 5 
p.Pfd. f. Baukpr. Thlr. 29.233. 1865 en = * a 
. von u.7. emberg-Üzernowitz R 
für Wechsel 5, £.LLombard 6 pCt de. Wittenberge 3 | 1/1. 6 — 
Magdeb.-Leipz. UI. Em. du. 1 do. Il. Em.'5 
Magdeburg-Wittenberge . 44 1/1 u.7.]? Mainz-Ludwigshafen..... 5 
.T. Niederschl.-Märk. I. Serie 4 | do. ; Oestr.-franz. Staatsbahn . 3 
do. do, Il, Ser, ae Tbir./4 | de. do. neue d 
do. de. Oblig. I. u. I. Ser.4 | do. Kronprinz Rudolf-Bahn 5 

do. do. Ill, Ser.4 | do. do, 6er. 
do. do, IV. Ser. 45 do. SüdöstL-Bahn (Lomb.) ..'3 
do. I Niedersehlesische Zweigb.'5 do, Lomb. -Bons 187,746 

do, Oberzehl. Lit. A.....--- '4 






do, do, v. 1875.06 | 
do. ——— RAR 3 do, do. v. 1876.16 
——— do. * v. 1877/78. 6 

6 Deanacers 4 . do. de. Obligat....5 
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Landtags: Angelegenheiten. 


Berlin, 26. November. In der neftrigen Eitung des 
Haufe ber Abgeordneten ergriff der Minifter des Innern, 
Örafzu Eulenburgl, über den Antrag, betreffend die Ausgaben 
für bie Königliche Poligeivermwaltung in 7 Stäbten, und bie 
dazu geftellten Amendenents nad dem Abg. von Hennig, dab 
Wort: 

Meine Herren! In ber Megel wird die Debatte über 
Volgei damit begonnen, dab man fagt, die Polizei fei ein 
nothiwendige& Uebel. Ich befreite dies. Die Woligei infommeo- 
dirt viele Beute, wenn fie fie nicht brauden; aber wenn fie 
fe brauchen, rufen fie dieſelbe doch, und find böfe, wenn jle 
nit glei worbanden iſt. Ib gebe daber diefen Srundfap nicht zu; 
ein Uebel kann eintreten, wenn fie ſich in Dinge miſcht, Die fie nichts 
angehen; aber im Allgemeinen beruhen die tndelnden Heußerungen 
auf falſchen Anfichten Run müfte ich vor allem das feſtzuſtellen 
fuhen, dab nah preußifhem Staatsreht, mas auch dagegen 
zelagt werden mag, die Polizei ein Theil der Königlichen Exekutive, 
rin Uufluß der Königlichen Gewalt ift; und wenn man früber 
über diefen Begriff einigermafen ameifelbaft war, fo ftellen die Be- 
talhungen feit 1848 Dies außer Sweifel, indem die geſeßgebenden 
daftoren diefen Begriff dabin haben feftitellen wollen, dak die Dolizei 
en Undfluß Königlicher Gewalt fei oder von der Königlichen Gewalt 
überiragen werden fünne Die Verfaſſungsurkunde von 1848 ſprach 
acgdtüdlich auf, daß die Gemeinde das Necht der Verwaltung ein- 
auetlich der Ortöpeligei babe; dieſe Beſchränkung if aber im Welch 
von 1850 eliminirt worden, daraus gebt doch bervor, dak man das Rechi 
der Gemeinde dazu nicht aufkommen laffen wollte; es kann alfo 
nicht aefagt werden, baf ber Staat ſich geibiſſe Eingriffe in die fom- 
munale Thätigfeit vorbebalten babe, jondern der Sinn des $. 3 if 
nur der, daß der Staat ſich feine unmittelbare Einwirkung auf die 
Boligei vorbehalten bat; ich bin weit davon entfernt und finde aud) 
feine Spuren in der Verwaltung feit 1850, die darauf bindeuteten; 
daß der Staat mit großer Eiferfucht von diefem Recht Gebrauch ge- 
macht hätte, ich finde nicht, dak man A tout prix geſucht hätte, Die 
Soßen der Polizei-Berwaltung in den einzelnen Städten im Sand» 
tage bewilligt au erbalten, ih finde nur, dab man da, two bie 
Volizei-Berwaltung früher befand, fie auch bat beftehen lafien und 
nur eine oder die andere größere Stadt iſt mit Königlicher Wolizei- 
Verwaltung auögeftattet worden. Meine Herren, ib finde nun ein 
faatlihes ntereife, namentlich nad ber —— bin begründet, daß 
ih einen großen Werth darauf lege, eine königliche Polige-Berwal- 
tung in jeder Provinz zu haben. Die Bolizei einer großen Pirovin- 
nalſadt kommt leicht in die Lage, ibre Thätinkeit nicht blofi auf den 
einzelnen Raum, auf den fie eigentlich bearenat iſt, außzubebnen, fon- 
bern wirkian zu fein für die ganze Provinz. Es muß nun der Staate- 
fegierung dech daran gelegen fein, nefciete Polizeibeamte zu haben, 
die namentlich ich nicht in Dinge miſchen, die ſie nichts angeben, 
und die die unangenehmen Funftionen mit möglichſter Schonung für 
das NYublitum ausführen. Für folde Beamte muf fie eben eine 
Säule haben, der Staat aber bat feine Barautie dafür, 
daß für die Molisei ſolche Schulen errichtet werden, wenn 
er nicht ſelbſt die Einrichtung in die Hand nimmt und das Unter- 
tigtöperfonal felbit freirt Ich gebe au, daß in Städten 
Polizeibeamte fein Lönnen, doch ich babe feine Barantien da 
man fie fo anleitet, wie ich es mwünfche und fie haben muß. Mie 


| zu da ben Sie das diech nicht. ch 
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aß es nicht richtig if, an eine Be- 


J glaube, 
rechtigung des Staates fogleich eine Verpflibtung zu knuͤpfen und daß 
eine Ausleguag des Geſedes in dieſem Sinne eine Auslegung ift, von 
der man wenigftend ke fann, daß fie für den Staat aͤußerſt unbe 
quem ift. Ich babe früher, als die Prozeſſe anfbwolen und ale ich 
die Lawine von Polizeikoſſen vor mir fab, gejagt, c# muß mit einer 
Deklaration geholfen werden, ich babe aber nicht die Mblicht arbabt, 
diefelbe vorzubringen, ich kann mid aber prinzipaliter mit dem An— 
trag dv, Brauditich einverftanden erllären. as den Antrag dei 
Abgeorbneten Dreidenfverger betrifft, fo alaube id, daß eine Tren- 
nung ber Polizet Durch Geſeß ein für alle Mal feitzuftellen, 
eine außerſt Ihlimme Sache fein würde Das ftimmet in der Theorie 
ſeht gut; aber ich glaube, es ift im der Praxis unausführbar. Nach 
ben alten Begriffen von Polizei haben allerdings die Etrafienreinigung; 
das Feuerloͤſhweſen u. a. Branden, von der Siherbeitöpolisci ge» 
trennt werden können, das iſt auch in vielen Städten gefdehen, 
aber doch immer mit beftimmter Berüdjichtigung der Berbältniffe der 
einzelnen Städte. Nichts ſcheint mir aber unzuträglicher, als gciwifle 
Branchen wirtlicher Polizei derart zu trennen, daß man fagt, dies if 
Sade der Königlihen und dies Sadıe der Hädtifhen Bermwaltung. 
Dentn Sie, 8 werden zwei vollitändige Joligeiverwaltungen einge- 
richtet, die eine für die Sicherbeitspoligei mit einem vollftändig aus- 
gebildeten Perſonal, die andere für Sanitätöpolizet zc. und cıne Un- 
jabl von Beamten, wovon die Hälfte gang gut dalfelbe leiften könnte; 
oder denken Sie, Sie behalten die eine Polizeivermaltung bei, fielen 
aber zwei Dirigenten an ibre Spige, dann fommen tvir in eine 
ebenfo fchlimme zog benn ein Körper von Bolizeimannihaften fann 
nur ven Einem | irigenten ‚befehligt werden. Diejenigen aufer- 
preufifhen Stäbte, in denen ein ſolches Verfahren befteht, baben nach 
von mir eingezugenen Erlundigungen unter dieſen Berbältniffen fchr 
u leiden. Ich bin deshalb der Anſicht, daß man einfad die Frage 
elle, unter melden Bedingungen die Königliche Polizeiverwaltung 
irgendivo einzuführen fei oder nicht, daß man aber gefchlich nicht unter 
ſcheide zwiſchen den Branden, dieden Städten, und denjenigen; die der Ne 
—— überlaffen werden, fondern ic bin dafür, daß ınan der Reglerung 
berläßt, ſich mit den einzelnen Städten zu einigen und der ie 
rung zutraut,; daß fie fhon der Koftenerfparnik balber nicht weiter 
ihre unmittelbare Einwirfung ausübt, ale unbedingt notbırendig it. 
Ih perfönlih halte den Antrag Nr. 1 des Abg. Meichenjperger für 
rechtlich und praftiifh unausführbar. Zu den andern Anträgen will ich 


ı mich wicht in der Art ablehnend ausſprechen; wenn ich aber unter 





geibidte | 
177 daß | 


oft fommt es auch nicht vor, daß bei irgendiwie hervorragenden Brr- | 
breden, die aber fehr beimlich und verfchlagen unternommen find; | 


Me Ortöpolizeibebörde ib ganz aufer Stande erflärt, dem Urfprung 
auf ten Grund v fommen. Ganze Menierungäbezirte werden 
oft durch Mäuberbanden heimgeſucht, 


durch Diebftähle erfehredt, | 
durb einzelne Perſonen, bie man ibren Thaten nad fennt; 
brunrubint, und feine Poligeiverwaltung if im Stande, den | 


Berbredern auf die Spur zu fommen, Da kommen dann die Gefuche 
an mich: Schide uns mebrere gewandte Polizeifommiffare ber! Jo 
wo fol ih dann das Verfonal bernebmen, wenn ich nicht die Volize 
in der Hand babe; wollte id dann ein derartiges Mnfinnen an die 
Städte jtellen, mir Beamte zur Verfügung zu fiellen, fo fünnten biefe 
vielleicht darauf eingeben, aber eben fo gut auch fagen: wir brauchen 
Me Beamten felbit. Ih muß in Königäberg, Cdln, Stettin ıc. ein 
Bramtenperfonal gu meiner Dispofition baben, das ih jeden Nugen- 


bie dadin ſchicken kann,/ wo e8 nüßlich iR und von ber Dringlichkeit | 


erfordert wird. Somit Ime ich — großen Werth darauf, 
in jeber Provinz wenigſtens in einer Stadt eine Königliche Wolizei- 
verrpaltung zu baben. Menn dies in MWeflfalen und Schieswig · 
an noch nicht der Fall iſt / To bat ſich eben bis dahin no fein 
dürfniß daffır berausgeftellt. Ich fomme zu einem zweiten Punkt, 
Dorüber ift fein Zweifel, wenn das Geleß dem Minifier det Innern das 
Net zufpricht, Die Poligeiverwaltung einzurichten, er in a. auf 
das Geld dazu auf das Abgeordnetenhaus angerviefen if. Es if ja 
and nie anderd verfabren worden. Wenn aber ber Miniſter des 
nnern an Sie bie fhorderung um @eldmittel zur Einrichtung von 
ligeiverwaltungen fellt, und Sie baben das Geld bewilligt, fo wird 
dies ein fiehender Bolten, der eben nur von beiden Seiten aufgehoben 
werden fann. Sie wollen bied nun jept aufheben unb wird died ein 
Fingetzeig für mi fein, mich um bdiele Angelegenbeit mehr au füm- 
mern und zugufeben, ob cd möglich fei, Ihrem Wunſch .. 
men. Aber, meine Herten, zu fagen, wir geben es nicht mehr und 
deshalb mußt bu dad Polizeiweſen zoilhen beut und morgen aufgeben, da · 





den Umendements zu wählen hätte, jo würde ich Sie bitten, dem 
Umendement bed Herm v. Braucitich zuzuſtimmen, da ich dies für 
das einfachſte halte und ba baffclbe unferer biöherigen Geſeßgebung 
am meiſten entſpricht. 
— Rach dem Abg. Reichenſperger nahm der Miniſter noch 
einmal das Wort: f 
Ih muß dem Abg. Reichenfperger gegenüber wiederholt erflären, 
daß nad der Anſchauung der Negierung dad Haus nicht dazu bered- 
tigt dit, einen ſolchen Beſchluß zu fallen, und daß man ſich nicht da- 
mut tröften fann, die Sache werde ſich auf die eine oder andere Weile 
maden laffen. Darum handelt es ſich bier nicht. Es bandeit fi 
bier um eine fehr wichtige Frage, die man nicht jo tm Detail ab- 
machen fann, Die Negierung it nun einmal der Unfict; daß das 
Haus nicht dazu berechligt if, einen ſolchen Beſchluß au fallen. Was 
die Heuferungen bed Abg. v. Unrub betrifft, jo würde ich mic ganz 
gern mit ibm einmal barüber privatim unterhalten. Ich beichränfe 
mih auf einen Bunt. Es fan Temand ein vortrefilicher 
——— fein, aber darum ift er nech kein Polizei- 
ireftor, Bon dieſem leptern babe ih nicht geiproden. Ich 
gebe dem Nbg. v. eg N wohl zu, daß bie Berliner Polizei noch 
viel zu wünfden üorig läßt, ich hatte fie auch ebem nur für relativ 
gut erflärt ‚epuibe en andern grofen Städten. Was die Echlä- 
ereien betrifft, jo begichen ſich ae - wohl auf einen in ber legten Zeit 
chr bekannt gewordenen fall. In diefem war das biefige :Poligei- 
Preafidium im einer ganz eigenthumlichen Lage. Es wurden zwei Ver · 
— 522 die eine eine Stunde ſpaͤter ald die andere, in demſelben 
Lokal angeleht. Die Polizei fonnte doch von vornherein nicht an 
nehmen, baß es bort Prügel geben werde, ie hatte nur die Beſchei- 
nigung der Anmeldung auszujiellen und lonnte Diefe nicht verweigern. 
Aus demfelben Grund bat fie auch nur den gewöhnlichen überwaten- 
den Beamten in drm Saale aufgeſtellt. Rach dem Vereinsgefeh bat 
die Polizei nur einen Uberivachenden Beamten dinzufaiden, 
und in ber Auöfiht, daß etwas paſſiren könnte, fann ſie 
vielleiht vor der Thur ein Mefervelommando auflelen, weiter 
aber nichts. Die Theilnebmer der pweiten Verſammlung erſchei- 
nen; und die Polizei kann ibnen den Eintritt nicht vermch- 
ren; fie ireten ein, man bört nur bumpfes Getoſe; es wird gemel» 
det, fie prügeln ſich, aber der Saal ift fo voll, daß ein Eindringen ber 
Toligei gar nicht möglich iſt; es mühte eine neue Jrügelei loggchen, 
um jih Eingang zu derſchaffen. In diefer Beziehung kann ſich Die 
Polijei nur abmwartend verhalten, bis ber —— ſich ergießt und 
bis die Unordnung droht aus den Grenzen des —— 
auf die Strafe ſich auszudehnen und die Paſſanten zu beläftigen. 
Das find die Gefihtöpunfte, von denen die Polizei auszugeben bat, 
wenn fie ihre Gejepe befolgt, und man kann unmdplid fagen, daß die 
Voligei ein Vergnügen hatte, fib voreilig in die Angelegenheiten ein- 
umiſchen. Was der Abg. von Unrub in Betreff des Fabrens geſagt 
t; fo ſtinme ich ihm bei, es wird bei uns febr ſchlecht gefahren; «# 
läßt unfer Fuhrweſen noch viel zu wünfden übrig, mas endlich der- 
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felbe Abgeordnete über unfer Pflaſter gefagt bat, will ich gern befür- 
nnd Kran, Handeli-Minifter — 40 


— Der Regierungs · Kommiſſarius, Geheimer Ober-Regie- 
rungd-Ratb v. Kehler, erklärte über den vorerwähnten Antrag: 


Die Regierung kann ſich pwörderſt mit dem erſten Anttage der 
Herren Kommiſſatien des Hauſes nicht cinverſtanden erflären. Ic 
will mir zunädit erlauben, nur die Tragweite dieſes Antrages au ber 
leuchten. Wenn alle Stellen , welche zu biefen ficben Polizel- 
verraltungen gehören, unter sfünftig wegfallend⸗ geftellt würden, fo 
würden nad dem Sinne deö Antrages diefe Voten, wenn fie inner 
balb des mädften Tabre® valant würden, nicht wieder beicht 
werden fönnen, wiirde alfo Die einfade Folge Die 
fein: wenn 3. ®B. der Dirigent einer Königliben Woligeiverwal- 
tung von feinem Poſten abgeben mühte fo würde von felbit die 
Verwaltung aufhören, denn einen Nadıfolger könnte man ibm nicht 

eben, weil das Gebalt wegfällt. Damit bört von felbit die Diög- 
ichkeit auf, die Poligeivenwaltung fortuführen — biefelbe if dann 
einfach ſiſtirt. 

Es könnte nun gefagt werben: bie Wolizeiverwaltung fann ja 
der Stadt Übergeben werden. Die Stadt aber fann die Polizeiver 
—— auch nicht auf den Moment übernehmen; ſie beda 
langer Vorbereitungen. Ich babe darin zablreihe Erfabrungen ec 
macht. Die Staatöregierung bat in den Aabren 1860, 1861 um 


' Rommunal-Bolizeibeamten auf den Staat; un 


\ Kncı war. 


Dazu | 


+. Bebürfnif, in eigenen Städten neue Rönialike Volizeiverwaltungen 
u richten. Bei diefen wurde blos die Direktion einem Röniglien 
Staalöbeamten übergeben, im Uebrigen aber das ſtädtiſche Perfonal 
beibebalten. Meine Herten, diefe Dirigentengebälter find bier auf den 
Etat gebracht und auch bewilligt worden, well eben Me Staatöregierung und 
auch die Landesvertreiung von der Anſicht ausgingen, dak es zuläſſig 
fei, eine Volizeiverwaltung zu etabliren blos unter Leitung eines 
Koͤniglichen Dirigenten, im Uebrigen unter Beibehaltung bes ftäbti- 


ſchen Perſonals. Am Schluſſe ded vorigen Jahrzebntd wurde ber 


größere Theil diefer nen eingerichteten Bolizeiverwaltungen wieder 
aufgeboben, und es wurden blos einige bebeutendere, wie Halle, 
Elberfeld und Barmen und Zrier, noch einſtwellen beibehalten. Die 
Stadtgemeinde Halle Elagte im Tabre 1861 auf Ucbernabme der @e- 
bälfter fänmtlider von Dem Köninliden Wolizei - Direltor benupten 
in diefem Prozeß ift 
der Plenarbeſchluüß des Ober-Tribunals vom Sabre 1861 ergangen. 
Ich muß zur Erläuterung daſſelbe voräusſchiden, dah bereits 
einmal im Jabre 1855 die Frage beim Ober »-Eribunal zur Spracde 
Es handelte fi dort in einem Prozeſſe der Stadt 
Poſen darum, ob der Staat verpflichtet fe, Das Gehalt eines Gefan - 
genenwärterö, der von ber Königlichen Polizeiverwaltung beibehalten, 
aber immer ald Kommunalbeaınter angeleben worden war, aus 


Staatémitteln au bezahlen. Da bat allerdingd das Ober - Tribunal 


1862 | 


viele Königlihe Polizeiverwaltungen aufgelöft, und e& bat imuner | 


langer Uuseinanderfegungen mit den Stadtgemeinden beburft, damit 


fie in_den Stand gefept wurden, die Poligeiverwaltung zu übernehmen. | f 
| gegen den ſiskus auf Uebernabme der Gehälter der Beamten dei Nacht- 


Die Stadtgemeinden baben ja nicht einmal eine rechtliche Verpflich ⸗ 

tung, das Perſonal der Königlichen Voligeigermaltung zu übernehmen, 

fe often daher auch im dieſer Richtung ſich erſt vollftändig vor- 
en 


Ta, ib kann noch fagen: aud die Königlichen Beamten; welche 
angettellt find Lei dieſen 
liche Verpflibtung, in den Kommunaldienit überzutreten. Das find 
alles Werhältniffe, die immer fehr lange Muscinanderiegungen notb- 
gun baben, ebe es möglich geweſen ift, daß bie 
Polizel · Verwaltung bat übernehmen können, Alſo fbon aus diefem 
Grunde muß die 
Ste glaubt aber aud, daß ein Berürfnifi vorbanden ift, diefe Polizei 
Berwaltungen für jeßt noch ferner beinubebalten. 


taatö-Regierung fih_gegen den Antrag erklären, | , J 1 
' VBrosefle der Stadt Halle, trat zunächfi der eine Senat des Dber-Tri- 


oltzeiverwaltungen, haben auch feine recht | 


tadt bie | 


Es ift gefagt wor | 


den, daß die Uebernabine der Poligei-Werwaltungen auf den Staat | 


geriffermaßen cin Eingriff fe in das Selbſtverwaltungsrecht 
der Gemeinden. Ib fann mie nur erlauben, barauf zu 
entgegnen , daß die Berwaltung der Drtöpoligei durch die 


Kommunen nab der Städteordnung von 1808 immer alö 
eine Uebertragung Seitend der Staatsbebörde_angeleben wurde. In 
der Städteordnung von 1808 iſt geſagt: 
bebalten, in den 


! »Dem Staate bleibt vor- | 
tädten eigene Boligeibehörden anzuordnen oder bie | 


Ausübung der Polizei Dem DMagiftrate zu übertragen, der fie fodann | 


vermöge Auftrags ausübte ferner beifit 8: »Die Magiſtrate 
werden in diefer Hinſicht als Bebörden bed Staates betraditet.e 

So it aud in ben ferneren ShMbteorbnungen überall gefaat: 
Die Stadtgemeinde übt die Voligel aus, ſoweit nicht der Staat cine 
Toligeibehörde dazu cingefept bat. Nah dem Geſeße über bie Wolizei- 
Berwaltung vom 11. März 1850 uͤbt daber aud die Gemeinde reip. 
üben bie durd Die GSeſeße beſtimmten Gemeindebeamten die Polliei 
im Ramen des Könige aus. Nun iſt allerdings nadı dem Gefehe 
vom 11. Drärg 1850, wie auch in den betreffenden Städteorbnunger, 
dieſes Recht der Staatsregierung ein fakultatives. Uber wenn in 
einem Etatgefeh bie Mittel zur Errichtung einer Königlichen Polizei- 


Verwaltung als einer dauernden Einrichtung bewilligt find, fo glaubt | 


die Staatöregierung beanfprucden au _bürfen, daß diefe dauernde Ein- 
rg nicht jedes nächfte Jahr in frage neftellt wird, daß nicht in 
edem kommenden Jahr die Mittel dazu ihr verweigert werden dürfen, 
a6 vielmehr ſolche genehmigte dauernde Einrichtungen auch 
nur mit dem Einverfiändnif der Staatiregierung wieder aufgehoben 
werden fönnen. Und nun find ja auch die fieben Verwaltungen, bie 
bier bezeichnet worden find, folde, bei denen die Vorausſchungen 
und Bedingungen zutreffen, unter benen das Belek ausdrücklich be 
ftimmt batı daß eine Königlibe Polizeivermaltung zuläfig fe. 
In Betreff der Städte Königsberg, Damig, Stettin, Magbde - 
burg, Eöln wird Jeder zugeben, baß bied tür ibre Provinzen 
ſchon anſehnliche Städte find, für Eoblenz und Aachen tom« 
men brfondere Berbältniffe in Betract: Cobleng iſt eine zeit. 
weiſe bewohnte Meiideng und zualeih Grenzfetung und für Aachen 
lagen biäber wenigſtens Verbaliniſſe vor, welche bie eig u der 
a an die Stadt nicht als opportun haben erſcheinen Laffer:. 

eine Herren, was die Stellung der Staatöregierung der Recht · 
fprebung der Berichte 
anzufübren erlauben. 


enenüber betrifft, fo muh id mir Folgendes 
as Gefeh für die Voligeiverwaltung vom 


11, Mär 1850 ragt im © 2, ber Minifier bed Innern 
folle befugt fein, in den Städten der und ber Satenorie | 
die Voligeiverwaltung zu übernehmen, und in biefem Jalle 


befonderen Beamten bezahlen. Als dies befiimmt wurde, fand fidh 
bereitö eine Menge KRöntglider Polizeiverwaltungen in den wichtigſten 
Städten bes Landes vor, die aus einem vollfiändig defekten Könige 
lien Perſonal, fowobl Exekutiv- ald Burcauperfonal beftanden. In 
dieſem Verbältniffe wurde nichts geändert; es lag ja auch in dem 
Gefepe, daß alle Diefe Beamten, wenn fie als beſondere Staatsbeamte 
beibebalten würden, aud ferner vom Staate befoldet werden follten. Es 
bat baber bis jebt auc feinen Anftand gefunden, daß trof bed & 3 
alle biefe Gehälter als foldte von befonderen Beamten in dem &tat 
belaflen worden find, 

Nun trat aber im Laufe des Jahrzehents eine neue Kategorie 
von Poligeiverrvaltungen ein. Die Staatdregierung erachtete es für 


follte der Staat bie Gedälter der von ber Staatäregierung angeftellten | 


angenommen, diefer Beamte jei vom Staate zu bezahlen, weil er 
vom Staate bei der Wolizeiverrraltung befcäftigt würde — Im 
Fahre 1858 erging indeß ein Erfenntnik dei Ober Tribunals, welches 
biermit nicht im Einklang ftand. Damals flagte die biefige Stadtgemeinde 


wadht-, deö Feuerlöſch · und des Straßenteinigungsweſens. Die erſten Rich · 
ter wieſen die Stadt pure ab und auch das DOber-Tribunal trat der 
Anſicht der Staatöregierung bei. Es fagte, der Staat babe feine 
Bersflihtung diefe Bermtengebälter zu begablen, und nur infomweit 
würde eine Klage auf Erftattung der Gehälter zuläffig fein, als nad- 
gewieſen würde, daß dieſe Beamten nicht nothwendig geweſen wären; 
wenn die Verwallung der betreffenden Geſchäfte der Stadt überlaffen 
werben wäre Aus diefem runde wurde die Abweiſung, welche 
früber pure ausjefproden war, vom Dber-Zribunal in eine Abwei- 
fung angebrachtermaßen abgeändert, Much im Jahre 1861, in dem 


bunals der Anſicht der Staatsregierung beiz bie Sache wurde aber 
mit Nüdfibt auf die frühere abweifende Entfdheidung der Drape um 
Plenum verwielen und bierauf erging der Plenarbeſchluß vom 8, April 
1861, weldyer den Staat zur Zablung der Gchälter verpflichtete. Ich 
will mid auf eine Kritif_des Plenarbeſchluſſes nit einlaffen. Es if 
der Ausſpruch des bödften Gerihtöbofee, den die Verwaltung zu 
reſpektiren batı fie bat ibn auch refpeltirt in Bezug auf bie fpäteren 
Forderungen anderer Städte auf Uebernabme der Gehälter der 
Rommunal- Polizeibeamten von denjenigen Polizei» Direktionen, die 
in den Jahren 1850 bis 1860 errichtet worden waren. 
Dak —— Forderungen in Zukunft nicht erwüchſen, dafür 
wurde dadurg geſotat, daß überbaupt diefe Poltzewerwalfungen, die 
blos einen Königlichen Dirigenten und ſiädtiſches Perfonal_ batten, 
aufgehoben wurden, namentlich alfo Die in Halle, Elberfeld, Barmen 
und Trier. -- Run fam im Jabre 1864 eine neue Serie von Pro- 
eſſen. Die Stadtgemeinde von Breslau behauptete, zu den Volizei- 
eamten feien auch bie Rachtwächter zu rechnen und daber babe der 
Staat die Verpflichtung, auch die Rachtwächtergehälter zu bezablen. 
Der Stadt Breslau folgten nicht blos Dejenigen Städte, welche 
feüber einen Königlichen Polizei » Dirigenten mit Beibebaltung der 
ſtaͤdtiſchen Polizeibcamten gebabt batten, fondern auch bie, Die ſchon 
vor dem Jaͤhre 1860 beſtanden batten, und bei welden dad Bolizei- 
perfonal ein durchweg Fönlgliches war. Meine Herren, bie Staaib- 
teglerung fonnte dem Anſpruche der Stadtgemeinde nit auftimmen, 
biöber waren die Nadtwadtantalten ſtets als Kommunalanftalten 
annefeben worten. Schon die Stäbte- Ordnung von 1808 batte ge- 
ſagt, es folle das Stadtnachtweſen und das Fenerlöſchweſen befon- 
deren ſtaͤdtiſchen Deputationen übertragen werden, und wenn eine 
beſondere Wioligeibebörde vom Staate eingefept_ fci, fo ſolle 
der Polizei» Dirigent aub in dieſer Kominiſſton feinen Siß 
baben; «8 war alſo anerfannt, daß das Nachtwäachtweſen 
eine fommmnale Wingelegenbeit und nicht eine volizeiliche 
Ungelegenbeit je, Bon biefer Auffaſſung it auch bas Allgemeine 
Landrecht für das platte Yand ausgegangen. Es if im Zitel 7. 
Theil 2 daſelbſt beſtimmt, daß die Rachtwachtdienſte ald Kommunal» 
dienfte angefehen werden follen. Die Staatöregierung bat diefe Ein- 
wendung in dem Prozeſſe geltend gemacht, jedod wurde durd ein 
Erfenntnik des Ober-Zribunale von: Jabre 1864 ber Fiskus verurtbeilt, 
den damals eingeflagten einmonatliden Betrag der Rachtwäcter- 
gebälter zu erftatten. Aus den Gründen dieſes Erfenniniffes aber und 
aus den Gründen des Plenarbeihlufies vom Tabre 1861 ergab fi, 
daß der höchſte Gerichtehof es für zuläffig bielt, dieſe Verwaltungen, 
bie bisher die Staatäregierung ſchon als Kommumnalanflalten angehen 
batte, den Stabtgemeinden zur eigenen Berwaltung zu überlaflen. 
Das DOber-Tribunal meinte, wo eine ſolche Ueberlaffung geſchehen ſei, 


' würden au die Städte feinen Anſpruch baben, die betreffenden Ge- 


| 


bälter aus der Staatöfafie au verlangen. Das batte zur folge, daß 
tie Staatöregierung alle diejenigen Zweige der Polijciverwaltung, 
bei welchen irgend biöber Rommumalbeamte mitgewirkt batten, 
an die Kommunalbehörden zur eigenen Verwaltung dur eine aus- 
drüdlide Erklärung überlaffen_bat, Fuͤr die Proschführung wurde 
aus den gebadıten Erfenntniffen nob entnommen, daß audb für 
bie Bergangenbeit cin Anſpruch an ben Staat nicht erboben werden 
tönnte, wo nadgemwiefen werbe, daß die Polizei früber mit ber Ber- 
mwaltung des Rachtwaͤchterweſens nidyte zu tbun gebabt hätte, und 
besbalb find benn aud; wie das Verzeichniß der Projeſſe ergiebt, eine 
Menge von Klagen gegen den Friöfus zurudgewieſen worden. 





Was den zweiten Antrag bed Seren Nbg. Neichenfperger und 
Herren Kommiffarien des Hauſes betrifft, fo erfennt die Regie- 


ern ald es richtig ericheint, daß der Staat nur Die Mebrkoften 
t, welche nicht erwachſen fein würden, wenn die Stadt felbft bie 
eivermaltung geführt, SEM Ich muß im diefer Beziehung autr 
Bent wad Über dieſen Untrag im Haufe beicloifen wer- 
wird, 


— Auf die Interpellation des Abg. Miquel in der Eeller 
er et antwortete der Kriegs und Marine» Minifter 
von Koon: 

Meine Herren! 
det erten Interpellation über Dielen Gegenſtand vorzutragen , bin ich 
in der angenehmen Lage, heute Wort für Wort beftätigen zu fünnen; 
ih habe nichts zuviel geſagt, nichts zurüdzunehmen und nichts zu 
modifigiren — in feiner Beziebung. Ib jrloß meinen kurzen DBor- 
trag mit der Verfiherung, dab die Königliche Staateregierung das 
Sc bei jeder Seleyenbeit und Jebermann gegenüber wabrsunchnien 
wiſſen werde; ich füge dem hinzũ, daf «3 Srundfaß der Hepierung 


iR: gleiches Necht für Alle! Bon diefem Grundfag ausgehend, 


rürfen Sie nit zweifeln, daß aud das Hecht gegen die Perſonen 


4559 


| ——————— in Celle ebenſo wohl belannt waren wie dem 
a 


„Sau ‚ Generaltommande, 
an, daß ein richtiges Prinziv dem Antrage zu Grunde liegt, 


! biefee Art fo enticheiden zu können, 


6 man gemeint haben fonnte, der Plak gebört ung, 
und es bat Niemand ein Necht, ih des Plaged zu bedienen zu feinen 
Sweden ohne unfere Bewilligung. Was nun die Bewilligung an- 
belangt; So wiederhole ich, was ich ſchon neulich gefagt habe: wenn 
die Bewilligung nachgeſucht worden wäre für diefen Zwed in loyaler 
Weiſc, fo würde fie mit der größten Bereitwilligfeit gegeben worden 
fein, weil die Militätverwaltung in Preußen ſich des Einverftänd- 
niffes des höchſten Kriegäberen jederzeit bewußt ift, in Angelegenheiten 
Ich bin feh überzeugt, e8 würbe 


‚ damit aud der Garnifon in Celle durchaus fein Leid widerfahren 


Mas ich die Ebre gehabt habe, dem Haufe bei | 


 Aufländen nicht fügen mollen. 


gehandhabt werden wird, welde im Auftrage der Regierung gebandelt | 


zu baben fiheinen, vorausgefcgt natürlich, daß ſie ſchuldig befunden 
werden. ind alfo — höhere Offiziere durch Das gerichtliche pro- 
viſoriſche Urtheil mit Strafe bedroht, und find ſie ſtraffallig, fo mwer- 
den fie — das iſt felbfiverftändlihd — beitrajt werben. 


Das was id jebt gefagt babe, glaube ich, würde ausreichen, um | 


tie Interpellation . ... . 
Wenn Sie mid unterbrechen wollen, fo verzögern Sie unfer 


ft, 

I babe geglaubt, es würbe ausreichend fein für die Brantivor- 
tung diefer nterpellation; jedem Billindenfenden, meinte ich, müßte 
daß genfigen. — Dir Herr Begründer der Interpellation bat bervor- 
mboben, e8 drehe ſich die gegenwärtige Berbandlung um die Frage: 
wor der General von Schwarploppen im Etanbe, den Befehl zurüd- 
zunehmen; den er gegeben batte, eder war er es nicht? 
iR keineswegs fo ſeht Leicht au beantworten; der Richtet wird nad 


fein; im Gegentbeil, bie Garnifon in Celle würde ſich ge 
freut und vielleicht fogar an der Sache betbeiligt haben. Statt deſſen 
bat man borgeaogen auf eine heimliche Weiler die Sache fo zu be» 
treiben, daß die Barnifon damit Überrafht würde. — Meine Herren, 
e8 ift ja eine leidige befannte Thatfache, auf die ich nicht gerne ein- 
gebe. Nach dem Frieden, ber in Deutſchland geſchloſſen worden if, 
reird ber Krieg fortgejept von den Parteien, die ſich den geſchaffenen 
Diefer Krieg nimmt einen größeren 
oder kleineren Maßſtab an, je nah dem Schauplaf. In Eelte ſelbſt 
wird, wie meine Information beſagt, diefer Heine Krieg aud unter 
der Dede fortgefept, und c# giebt dort Leute, melde fi eine Gewerbe 
daraus maden; den Stöniglichen Behörden alle möglichen Heinen Aerget · 
niſſe in den Weg zu legen. 

Meine Herren, ich gebe zu, daß man großartig genug denken fann, 
um Alles das zu ignoriren, unfeinen Weg zu geben, ohne ſich an dergleichen 
Elendigfeiten zu kehren, — e# ift aber einwenig Bielvon der menſchlichen 
Natur verlangt; wenn täglih Reizungen dieſer Art fort und fort auf 


' den Menſchen eintürmen. Id babe alfo, glaube ich, zur Benüge dat» 


' und zu 
Diele Frage | 


ten Thatfahhen darüber befinden, das Bublitum aber, follte id meinen, | 


mühte auch peeienigen Billigkeitsrüdlichten in Beurtbeilung der Ber 
hältniffe walten laſſen, melde der Richter felbft nicht kann walten 


laſſen/ weil er an dem Wortlaut der Geſthe gebunden it. — Man | 


bat bei der früheren Behandlung diefer Sade gemeint, 
Frage nah dem Kigentbum fei eigentlid gleichgültig, 
auf komme ed bier gar nidt an. Ich muß jeded, um der billigen 
Beurtbeilung der Verdaͤltniſſe Bahn zu maden, auf biefe Eigen- 
tumsperbältniffe näber eingeben, nachdem ich mid zur Sache inlor 
mir babe. Was ih Ahnen in diefer Beziehung mitzutheilen die Ehre 
baben werde, ift aus offiziellen Alten, aud den Akten des vormaligen 
hannoverſchen Kriegs » Minifteriums entnommen , und wird die Be 
bauptungen , daß es fi bier um eine ganz zweifelbafte Elgentbumde- 
frage handelt, wie ich glaube, vollftändig in ihrer Nichtigkeit binitellen. 

Der ſogenannte Kanonenplag in Celle, auf dem das Denkmal 
errichtet worden iſt, — das ift jebedh gleichgültig — ift nach Ausweis 
det Militaͤr · Grundſtucks · Rachweiſung für Eelle früber cin Stochaus 
28— im Jabre 1713 aͤbgebrochen iſt. Wichtiger dürfte 
ein, dab der Militärfletus zu allen Zeiten fein DBeflgrecht ausgeübt 
bat, indem cr beifpieldweife, laut Mevert vom 16. Auguſt 1850, ibn 
dem Simmermeifiet Kampe und dem Scloſſer Etad zur Berbefle- 
rung de Weges und zur Verfhönerung der Gegend zur Benupung 
überwiefen hat, wogegen ſich die Betreffenden reverfirt haben, daf Sie 
dad Eigentbumsrecht des Fiekus niemald befirciten würden. Rad 
den Tode des Rampe wurde feine Witten, in Folge von unüberleg- 
ten Heußerungen, daß die Anwohner des Platzes ei entbümer feien 
und nicht der Militärfistus, 


dem Pape zurücdzusichen babe. Es wurde auch kein Wibderftand entjrgenge- 
fept, außer daß Magiſtrat und Beineordnete im März 1858 aufam- 
mentsaten, um cine Vorfichlung an das Königliche Kriegd-Diiniflerium 
zu richten, daß ihnen do der Plaß in der bieherigen Weiſe belaffen 
werden möhte Der Auszug aus dem Sipungdprotofoll vom 
29. März 1858 befagt, daß nicht blos der Gemeindevorflcher Anoop, 
von dem neulich bebauptet wurde, er bätte den betreffenden Mevers 
unbefugter Weife ausgeſtellt, Tondern fänmtlide Beigeordnnete zugegen 
waren. In diefem Sipungsprotofoll beißt et: »3uf eine von dem 
MWertführer der Wittive Rampe, Herrn Schach und der Frau des Leh 
terd Albers aeflellte Bitte um Erlaubnif, auf der Gemeinheit vor 
km — Haufe einen kleinen Garten anlegen zu bürfen, 
wurde beichloffen, daß diefer Antrag gegen Austellung eine aus 
führlicden Meverfes geftellt werbes. Dice Antrag ift zimächſt gerid- 
It worden an die Kommandantur in Celle, von der Kom« 
mandantır befürwortet an das Kriege - Minifterium gegangen, und 
am 9. Mai 1858 ift von ber Kommanbantur reftribirt worden, daß 
das Minifterium den Plaß den Petenten gegen Ausſiellung eines 
Reverſes deferirt babe. Das ift geſchehen am 8, Mai 1858. — Es 
reiebt fich ferner aus den betreffenden Alten, daß im Jahre 1861, 
nachdein ber Gemeinderath und die Beigeordneten zut heutigen Sißung 
verfommelt waren, vom Borfteber Knoop in Beratbung gezogen 
werde, daß ihm vom Bolizei-Affejfor von — an die Hand 
en fei, dem Semeinderatb botzultagen, ob man geneigt fei, ben 
6 im Kreiſe — wie er bier genannt wird, es iſt immer derſelbe 
lag — von dem SKtönigliben Kriegs - Minifterium al& Gemeindegut 
anzufaufen. Rad ac ogenet Debatte wurde beſchloſſen, daß der 
Vorſicher Knoop babin wirkten möge, daß das Kriegs - Minifterium 
den Plaß der Gemeinde gratis überlaffe.e e i 
Meine Herren! Sie fehen doch aus diefen Thatfachen, die der 


von Selten der Militär - Bennval- | 
tung bebeutet, daß fie fih mit allen ihren Verfhönerungsanlagen von | 


die | 
dar | 


I 
B 





getban, dak die Veilitärverwaltung vollen Grund battle, fih in gutem 
Wlauben zu miffen, ald fie ibr Haußrecht übte. Ich glaube dargetian 
zu baben ferner, dab die UAnreiaung au diefer Seibfihülfe gegeben 
worden iſt durch die BWerbältniffe, die dem Borgange vorausgingen. 
Ich konnte das treilih nur andeuten. Denn alle Biete elenden Placke · 
teien bier im Einzelnen hetzuerzählen, dabei Perſonen zu bezeichnen 
benennen: dab gebt über meine Yufgabe binaus — 
ich bitte Sie, billigermeife zu berüchfihtigen, was in biefer Beziehung 
vorliegen fünnte, und ſich die Saden fo vorzuftellen, wie fie Einem 
erſchtinen, wenn man fich einmal auf den entgegengeſehten Stand- 
punft ftelt, Es if von einer offenen Erbauung des Denkmals bie 
Rede gemefen, die durch 8 Tage vor aller Welt Augen ftattgefunden 
babe, Meine Herren, die Alten find in ber Sache noch nicht ge 
fchloffen, es wird fih ergeben, an weldem Tage_die Herren an zu 
bauen fingen. Nach meinen Berichten bat die Garnijonverwaltung 
— mad ib nicht zu verwechſeln bitte mit Garnifon » Kommando 
bat der Garnifon» Berwaltungsinfpeltor ein @erüft auf 
dem VPlaße bemerft, den cr im dem Bereiche des fisfalifchen 
Eigentums, dad ibm im Celle anvertraut war, wußte. 
Er bat fih darauf bei der Polizei erfundigt, was das wohl zu bedeu · 
ten babe, die Polizei bat die Antivort gegeben: dort wird ein Brunnen 
ebaut, binter diefem Leinwandſchirm wird ein Brunnen gebaut, So 
at man Km Schußmann Buchbolz gefagt; ben wir zur Erfundigung 
dorthin geſchickt haben. Meine Herren, ift das offent — Das war 
am zweiten Dftober Abende Aın anderen Morgen, wo mein Beamter 
wieder doribin gebt ſteht das Denkmal da. Nun, meine Herren, frage 
ich fie, auf weſſen Koften bier gelacht wurde? Diente nicht dieſe Ueber- 
litung offenbar zur Beluftigung einer Partei, die fi fort und fort 
feindſelig gegen die preußifche Behörde gerirte. ch bitte Sie, das zu 
bedenten und zu überlegen, in welder Stimmung nun die Bebörben 
waren, nachdem die Dinge fo verlaufen waren. Meine Herren, ich 
muf noch auf eins zurüdfonmen, um die Perfonen zu dharafteriliren, 
mit denen die Militärverwaltung «8 bier zu thun bat, Der Bud- 
halter Winzler ift Buchhalter bei einem Kommerzienrath Hugo, bet 
befannt ift als einer der führer der fogenannten elfenpartei, der in 
fortwährenter Rerbindung mit Hiebing fteht oter fichen fol, der jeden« 
falls fo angefehen wird, als ob er dem gegenwärtigen Zu · 
Händen Feind fei. Andere Berfonen, die binter ber Gardine mitfpielen; 
fann ich nicht nennen, well mir Die Beweiſe feblen. Dee Buchhalter 
Minzler und der Schloſſer Schad find es aber, welde bei dem 
Amtsgericht das Inbhibitorium beantragt haben. in ſolches Tn- 
bibitorium zu crlajfen, glaube ich, mwürte auch nad hannoverſchen 
Sefehen unzlläffig geweſen fein, wenn nicht der Richter ein Pfand 
für die Ameifelbaftigkeit der ben erhalten bätte, Diefed Band 
ift ihm aeneben worden, indem Here Schad an Eldesſtatt verſicherte, 
was ich Ihnen bier worlefen werde. 
»Komparent Schad gab zu vernehmen: j 
Der Wiap, auf welchem das Dentmal aufgefellt ift, war vor 
(ängeren Jabren ein Areal, welches eben Riemand_benußte und als 
ibm gebörig betrachtete; e& war ein vollitändiger Sumpf. Mehrere 
Unlieger, ımter ihnen weiland Zimmermeilter Kampe und id, 
wänfäten, ihn wenigſtens Dazu geeignet zu machen, daß ber We 
darüber genommen werden könnte, Zimmmermeifter Rampe und i 
übernabmen die bierauf ſich beziebenden Geſchäfte. Ih habe ba- 
mald angefragt bei der Kommifjion, für das, was bier König- 
lichen riendvermwaltung gebört, Die Mitglieder, ald: der Komman- 
dantı der Hof-Bauinfpeftor eier und der Ober-Gerihtdanmwalt 
Köbler, baben auf diefe Anfrage fammtlid mir erflärt,- daf_ bie 
——— Kriegeverwaltung feinerlei Anſprüche an dieſen Plaß 
mache.« 
Run führt cr die übrigen Bla an, bie er alle gefragt haben 
will: Das Röniglide Amt, die Polizei, die Port u. ſ. w. 
Run muß id; aber darauf aufmerffam macen, dah der Kommandant, 
der ——— der Serichtäaffeflor, welche bier ee wor · 
den find; welde dem Herrn Schad öerſichert, haben ſollen/ daß Rie · 
mand Anfprüde made an diefen Plaß, diefelben find, welche das eben 
verlefene Reffeipt an den Gemeinderaih gerihtet haben, in welchem 


— 
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fichbt: dab »den Herten auf das Geſuch beirefiend die Ber 
nupung, dei biefigen Kanonenplaßed zu Unlagen, erwiebern, daß 

Köntalihbes Kriegs - Minifterium demfelben gegen Ausſtellung eine# 

Meverfes deferirt bat ꝛc.« Die Namen berfelben Herren ſtehen dar- 

unter, von denen Herr Schad angiebt, dak He ibm das Begentbeil 

Deren Buben und Herr Schad hat dies dem Amtsrichter an Eides · 
att versichert. 

Nun, meine Serten, babe id leider noch Eingelnheiten anzufüh- 
ren, welche weſentlich gerichtet find gegen Ungaben, die bei ber vorigen 
Bebandlung dieſer Frage bier im Kaufe — gemacht worden find, 
Es ift aclagt worden: man babe abfidtlich die ehemaligen bannöv n 
Soldaten der preußiſchen Armee ausgeſucht, um das Denkmal zu 
demoliren, Wenn das nicht ber all iſt, fo redreſſire id miß, 
Alſo cs ſcheint nicht geſagt zabfichtlid,« fondern «8 i 
geſagt: es ei geſchehen. Butt — es iſt namentlich 
worden, daß der fommanbirende Dffigier ein Hannoveraner, deifen 
Bruder bei Songenfalge gefallen fei eine recht fentimentale 
Anfpielung. — Meine Herren, der Dffigier, ber bei der Abtragung 
des Denfmals allein gegemärtig geweſen ift, if der Major Blume, 
ein Pommer. Der einzige Offigier aus der ehemaligen hannoverſchen 
Alrer, der in dem betreffenden Negimente dient, war nicht anmefend; 
der einige fonft noch verbandene geborene Hannoveraner, der in dem 
Regimenie dient, hatte zufällig an demfelben Tage Garnifen-du-jour; 
würde alfo baben zu diefeom Dienfte herangezogen werden können, iſt 
aber nicht dazu berangezogen worden, cobgleih er nidt in ber 
bannöverfben Armee gedient bat, fondern obgleih er nur ein 

- geborner Hannoveraner, und freiwillig in die preußifche Armee ein, 
getreten ült. 

Es find, um das Denkmal möglichſt Idonend zu entfernen, die 
betreffenden Sandwerker aus den Compagnien freimeillig vorgerufen 
worden; Maurer, Steinmetger, Zimmerleute, unter diefen mögen, da 
Das Regiment auch bannöverfdhe Mefruten bat, auch Hannoveraner 
N en fein. Freiwillig bat fih ein Sergeant ae: der 

n der ehemaligen bannöverihen Armee gedient bat und ber zur Be 

aufſichtigung mötbin war neben einem anderen Sergeanten , nicht 
in der Abſicht, weil er Unfug befürchtete, fondern deswegen, weil er 
ebenfalls ein Zimmermann oder dech cin Handwerker ih und dei» 
wegen nüglic zu fein alaubte, _ 

Meine Herren! So verbält es ſich mit ben Ungaben, die in bie 
fer Beziebung gemacht worden find, % rege nun, ob nicht in die | 
ſer ganıen Angelcgenbeit eine ſolche Maſſe Staub aufgemwirbelt if, | 
daß man die Wabrbeit fait abſichtlich zu verfieden geſucht bat. 

Meine Herten! Ich babe bier nicht für die handelnden Militär 
bebörden zu plaitiren; das Haus ift auch fein Gerichtebof; allein mir 
liegt an der quten Meinung des Hauſes für die Militärvermwaltung 
und für die von ibr vertretenen Bebörden fi Das war ber | 


ehr viel. 
Grund, warum ich ausführlid meine Wiſſenſchaft, zwar nicht meine 

ganze Wiſſenſchaft, ober im Weſentlichen, mitgetbeilt babe. Ich bitte, 

beurtbeilen Sie die Dinge, wie fie find, und nicht, wie de vorgefpiegelt | 
werden von gewilfen Seiten. Meine Herren! Die Windmühlen ge | 
a Phantaſien find feine Dielen, fondern wirklih blos Wind- | 
müblen. . 


Bi — Am Schluffe der Diökuffion fügte der Minifter noch 
inzu: 

Ich will nur noch Eins anführen (was ich vorhin vergeſſen habe) | 
in Braug auf die Kategorie des fraglichen Denkmals als politifches 
Demonitrıionämittel. Es war uriprünglid davon die Rebe geweſen 
— und der Herr Abgeordnete für Meppen bat das aud betont — 
dad das Denkmal zunädl auf dem Kirchhofe bätte em 
richtet werden follen, um damit zu beweiien, baf es fid 
ja bier um eine politiide Demonfiration ganz und gar nidt 
handelt. Es war ein Unterofflgier Denker — nicht Engel, tie 
neulich geſagt worden ift — für den das Denkmal auf dem Kirchboſe 
errichtet werden follte.e Das mag den u gegeben baben, über 
haupt in gewiffen dortigen Kreiſen die Ftage in Bewegung zu feben, 
eb man nit ſammtlichen Gefallenen cin Denimal ibn fol; 
das Hit ** Nur das Eine will id konſtatiren: der Name Denter 
fiebt auf diefem Denfmal nicht, weil die Wittwe fi nicht der Abficht 
bat anfcließen wollen, Me mit der Erribtung des Denkmals wo 
anders ale auf dem Kirchhofe verbunden werben follte, » 

Der Hauptpormwurf,; der mir gemacht worden ift; beftcht aber darin, | 
daß ich mich nicht —— über die Ftage geäußert bätte: War 
der General v. Schwarffoppen im Stande, den richterlidien Befch!, 
bie richterliche Verfügung zu befolgen oder nicht? Diefe Frage Fan 
ich mit Ja und muf id mit Nein beantworten, t bie be 
treffende Verfügung — deren formale Korrefibeit Übrigend, mie ih 
in Parentbefe bemerfe, angefochten wird, um 11 Ubr 37 Minuten er- | 

| 
| 





ralten; nadı Seinem Befehl follte die Weguabme des Dent- 
mals un 12 Ubr beginnen. Sie werden mir zugeben; ce Herten, 
daß eine ſolche Materie, daß die Bedeutung einch folden hr orien · 
befehl oder eines ſelchen Poſſeſſorienuttheils den preußiſchen Bene | 
ralen nicht ganz geläufig it. Sie werden begreifen, dah der General | 
von Sgrrarztoppen, ald Vertreter des General» Kommandos, den | 
Eorpe-Auditeur rufen lieh; ob der Eorps- Auditene gleich aefunden 
iſt; ob ber Corps » Nuditene nidt etwa gefagt bat: das han- 
noverihe Recht kennt ib nit in dem aße I muß 
doch ratben, einen bannovetſchen Juriſten zuzuzgiehen (wie 
denn guch in der That cin folder Tpäter zugencsen iſt, der 
Juſtiz Rath v. Tſchitſchwiß), ob dann noch Seit blieb, das angeord» 
nete Wert zu inbibiren, — meine Herren, das weif ib nicht, aber 
ich zweifle. Ferner die Frage, ob aufer diefer Meibwadtung des 
tichterlicben Befehls dem politifc-militärichen Uriheil der fommandi- | 
enden Offiziere ein gerechter Vorwurf zu machen if; ob fie deswegen 
au reftifigiren oder etwa gar zu ftrafen find, — meine Herten; | 
iſt eine Brage, die ih bier nicht diäfutire, | 


ws 


— Nad dem Abgeordneten Dr. Windthorft (Meppen) nabm 
a uſtiz ⸗ Minifter Dr. Leonhardt im diejer Angelegenheit 
ab Wort: 


Meine Herren! Ib ergreife das Wort nur aus einem äuferen 
Grunde Als diefe Angelegenheit vor einigen Wochen hier zum erſten · 
male in Berathung fam, bat einer der Herren Abgeordneten, der Kerr 
Abgeordnete Schulge-Deligfh — wie id meine, ohne jeden genügenden 
Grund, dennoch aber mit Beifall — —— beflagt, daß ich nicht im 

aufe anweſend fei und das Mort ergreife, Ich mwünjde, in feiner 

cife in den Ruf au formen, daß ich mid ſcheuc, Über irgend 
weldhe Sadıe, und zwar contra quem er quos, bier gu reden. Deebalb 
babe ich das Wort erbeten. 

Meine Herren! Wenn Sie meine Anſicht hören wollen und 
meine Anmefenbeit vermilfen, dann vermiffen Sie nit etwa 
meine perfönliche Anweſenheit, nit die Unmelenbeit des Stants- 
Minifters, fondern die Anweſenheit des Juſtiz -Miniſters. Dem- 
gemäß, meine Herren, kommt nichts auf meine perlönligen Gefühle 
an, nichts anf polltiſche Erwägungen irgend welder Art; id babe 
mich vielmehr lediglich und allein auf den Nebtöftandpunft zu ftellen 
und von diefem Standpunkte die Intereffen der Juftigvermaltung zu 
rüfen. In diefer Beziebung, meine Herren: kommt nun ameierlei in 
etracht: Nerſtens, die Auctorität des Richteramts und zweitens bie 
Unabbängigfeit des Michters. 

Die Kriegd-Venmwaltung fonnte, indem ſie das novum 
opus niederlegte, in boppelter Qualität mess entweder als 
militärifhe polizeiliche örde oder alt a Ars Wenn 
die Königlide Militärverwaltung in erfterer Richtung handeltt, fo 
ging fie unabbängig von den Gerichten ihren Weg, erbob Kompe- 
tenztonflift und batte fi nad ber ganz feititchenden Jurieprudenz 
des KRumpetenzeonfliftd-Geribis an das vom Gerichte erlaffene Inbi- 
bitorium nicht zu febren. Allein die Königliche Kriegäverwaltung it 
von vornherein im Diefe ihr günftige Peſition nicht getreten, bat 
vielmehr von Anfang an flar und offen erflärt: wir haben gehandelt 
auf Grund unferes Eigenthumsrechtes. So erſcheint denn die König- 
lie Kriegsverwaltumg bier in feiner anderen Eigenſchaft, als jede 
anbere Drivatperfon , welde ihr Eigenthum vertbeibigt. Indem die 
Koͤnigliche Nepterumg erklärte, daß fie als Eigenthümerin auf Grund 
ibred Eigenthumsrtechtes gehandelt babe, war fie gezwungen,; 
den Rechteweg zu betreten und Recht zu nehmen vor den Gerichten, 
Sie bat denn aud ven vornherein gefagt: wir ehren den Michter- 
fpruch und werden ibm Folge leiten, Damit iit die Autorität 
des Richteramtes vollommen gewahrt, der Rechteweg ift offen, 
Be a betreten biefen Rechisweg und empfangen vom Richter 

t Urt 

Meine Herren, ich kann es nicht hindern, wenn in diefem boben 
aufe fragen erörtert werden faltiſchet und rechtlicher Natur, welche 
r einen anbängigen Projeß enticheidend find, in welchem noch 
nicht einmal das erfte Urtheil geiprocen iſt. Uber, meine Herren, ge 
ftatten Sie mir doch die san unmafneblide —— daß die 
Öffentliche Diskuſſſon eines politiſchen Körpers von fo greßer Bedeu- 
tung, wie das Abgeordnetenhaus dies iſt/ ſeht leicht auf die Befangen · 
heit des richterlichen Urtbeils einwitken kann; ich wenigitend balte 
En oe meine beiliafte Geroiffenepflicht, auch nicht einmalabnnen 
zu laflen, wie id übr die in Beiracht kommenden faktifhen und 

rechtlichen Momente urtbeile, weil ich es mir ald mögli 
fann, daß ein Nichter auf meine Anſicht Gewicht legen möchte. 
eine Herren! Die Kriegbverwaltung bat auf cinem Grundilüd 
der Stadt Eelle, von welden fie bebaupitt, daß es ihr Eigenthum 
gi ein errichtete® novum opus niedergelegt; fie bat, bevor fie zu dieſer 
Miederlegung ſchritt, die betreffenden Nuke aufgefordert, ſelbſi das 

Ti 


denken 


u thun, und iſt Dann, nachdem bie verfirichen, au der Nieder 
egung geſchritten. Innerhalb diefer Swrfhengeit iſt nun eine probi- 
forifche Verfügung eines Gericht ergangen, nadı welchem beiden Bar- 
teien, der Kriegäverwaltung infonderbeit, aufgegeben wurde, den be 
treffenden Auftand nit zu Ändern, und zwar bei Mermeidung einer 
Geltjtrafe von 100 Thalern. Es Ih nun ganz zweifellos und wird 
aud von dem Herrn Striegd-Minifier in allem Maße anerkannt, 
daß diefe proviforifhe Verfügung an und für fih bintend war, Die 
frage, um die cd fi jept handelt, iſt einfach die: iſt die Geldſtrafe 
von 100 Thalern vermirft? j 

Meine Herren, in dem Projeſſe if zur Zeit nichts Anderes in 
Frage, dad ergeben die gerichtlichen Alten; uber ein Anderes wird 
nicht Fontrovertirt; zur Verhandlung über diefe Frage tft Termin an« 
nefegt auf den morgenden Fan; in Diefem wird bie Ftage dislutitt 
umd enticdieden werden. Wenn diefe frage zu Ungunften der Kriege 
verwaltung entſchieden wird, Dann, meine Herren, wirb bie Ariege- 
venvoltung, wie Ihnen das bereits gefagt iſt, dem Urtheil Folge 
feifien. . Was foll die Kriegdverwaltung denn mehr tbun? 

Meine Herren, ledenten Sie doch mwobl: das Kriege Minifterium 
bat ja achandelt als Figemmbümerin, und teil fie das gethan bat, fo 
unterrwitft fie fi dem Spruche bei Gerichte. Das Kriegsminiſterium 
bat «in volllenmene® Recht, den Nichterfpruch au verlangen, daffelbe 
Nee t, veie jede Privarperfon, und die Kriegsverwaltung, wenn ſie als 
Eigmbümerin bandelt, bat ebenfowenig Ihren Richterſpruch als den 
Pr nun anguerfennen, wie das nirgends eine andere Perſon au 

un baf. 

Ich mödte doch bem Herrn bg. von Meppen gegenüber noch 
einic Bemerkungen maden, die allerdings etwas abliegen. Der Herr 
Aby von Meppen bat geglaubt, dem Herrn Ariegäminifler entgegnen au 
follia: wenn bie Statuen nicht richtig feien, welche er mitgetheilt 
babe, fo fei dies nicht feine Schuld: denn er babe fie nicht aus cigener 
Wiſſenſchaft. Lepteres if ou nicht bebauptel; aber ber Herr WUb- 
geordnete Windtborft von Dieppen weiß ſehr aut, was auf Nächtichten 
zu geben ift, melde aus der Stadt Celle zu ibm kommen; weiß febr 
gut, wie wenig Glauben man folden Racrichten ertbeilen fann; dee» 





bald mußte er vorſichtig fein. 
mollte, die unangenehm berübren nach der einen oder anderen Seite bin, 
dann mußte er fich Fragen: kannt Du das wohl mit der erforderlichen 
Vorfibt tbun?! Wenn er diefe frage gu verneinen hatte, fo mußte 
ee Me Sade nicht vorbringen. Sat er es dennoch gethan, fo fept er 
ib dem Borwurf aus, Sefühläpolitit zu treiben in einer ſehr ernften 
Sake. Der Here Nbg. Windtborft bot geſagt: Darüber fann ih 


nicht urtbeilen, auch nicht der Herr Kriege-Minifter; fehen Sie ein | 
unabbängiges Organ ein, das mag die Zeugen vernehmen. — Jar | 


ntine Herren, au ich ſage Ihnen: Hören Sie die Berichte, die un« 
abhängigen Organe des Landes, und dann uribeilen Sie! 

Dirine Herren, ber Herr Ay. Mindiborft von Meppen bat 
ſdlicklich auf die Majeſiät des Mected Berug genommen, 
Auf die nehme ich auch Bezug: mit der Majeſtät des Mechts bängt 
die Unabbängigleit des Rihteramtä, Die Unbefangenbeit des richter- 
liden Urtbeils zufammen. Weine Herten, ich bitte Sie im Intereſſe 
dirfer Unabbänginfeit, im Intereſſe der Unbefangenbeit des richterlichen 
Undeils: dielutiren Sie ragen, welche praftifde und rechtliche Mto- 
mente für einen konkreten anbängigen Nectöfall enthalten, wenn Sie 
fe —— dielutiren wollen, erſt dann, wenn die Gerichte gefpro- 
Gen haben. 


— Dem Abg. Grafen von Schwerin bericptigte ber Juftig- | 
Minifier Dr. Leonhardt wie folgt: 


Deine Herren, id wollte nur ganz kurz berichtigen, was Dem 
Heren Grafen Schwerin nicht fo _befannt fein wird, daß bier überall 
nit von einem Urtbeileipruc die Dede iſi, fondern von einem ein- 
feitig erlaflenen Befehle. Meine Herren, das ift aftenmäßig.. Rach 
der bannoverfchen Prozeßerdnung — fie it mir ganz aut befannt — 
keller proviſoriſche Verfügungen rogelmäfig nad beiderfeitigem Gehör 
elafen werden: dieſe Verfügung in aber einfeitig erlaffen worden, 


Meine Herren, ib bitte Sie ehr, nicht etwa aus diefen Worten | 
ju entnehmen, daß ik das Vorgehen des Amtegetichte tadelte: durch | 
ch erlaube mir darüber gar fein Uribeil, ich behaupte | 


aus nicht. 
nur eine Thatſache und ſage einfach; es liegt kin Urtbeil vor. 

Die Sache liegt einfach fo, die Alten Stehen Ahnen au Gebote, 
wenn Sie daß leugnen — daß am 26 d. Mid vor dem Amtsgericht 
Erle ein Termin anftebt, um das zroeifeitige Werfabren nachträglich 
eintreten zu laſſen. Das tft eine Folge ber Workibriften der Prosch- 
erbnung, wonach eine Arreftverfügung oder eine proviſoriſche Ber- 
füzung, wenn ſie eimfeitig erlaffen tft, nicht zum Urtheile und zur 
Rehiötraft erwäcit, demgemäß auch nidt durch Berufung angegriften 
werden fann, bevor ein aiveilsitiges Verfahren eingetreten if. &o ifi 


die Gage der Sacht. Ich behaupte nod einmal: von einem Urtbeile 


it bier nicht die Rede, und alle Urgumentationen, welche bier ne 
dußt auf Die Bedeutung und Heiligteit eines Urtbheils, find voll- 
fändig verfeblt. 

Dem Abgeordneten 
Ninifter: 

Meine Herren! Ich glaube mich in ganz außerordentlich unflarer 
Weiſe ausgeiproden zu baben, wenn der Gert Abg. Miquel mid in 
tiner fo auferordentliden Meile mißverftionden dat. Ic babe nicht 
tin Wort Davon gejagt, daß ic der Meinung feir die Kriegsverwal · 
tung hätte ſich über die proviſoriſche Verfügung binmepfiehen fönnen 
und bürfen, fein Wort! Ich babe nur geſagt, c# bandle ſich zur Zeit 
in dene Progeh — und die Prozeßkalten beivelfen Died — um nichts 
Anderes, als um bie frage, ob die Prozeßſtrafe bewirkt fei ober nicht, 
das iR Die eingige Frage, welche in dieſein Prozeß roulirt!_ Ich babe 
aus dem einfachen Grunde nicht jagen fönnen, was ber Herr Abge · 
ordnete mir unteribicht,, weil ich ja davon ausgegangen bin, 
daß cd meine Sache nicht fer, ber irgend ein rechtliches 
oder faktiſches Moment ded Prozeſſes mieine Unfiht auch 
nur ahnen zu laſſen. Der Herr Minifter des Innern bat eine andere 
Anſicht audgefproden, indem er davon ausgegangen ift, daß es ſich 
nicht um ein richterliches Uribeil handele, fondern um eine anfeitige 
Verfügung oder einen Befebl, das iſt ganz einerlei. Es wi 
mn der Herr Abgeordnete Miguel fib gar nicht dabei berubigen, 
tab eo ſich bier nicht um ein Urtbeil handle. Er behauptet immer, 
08 fei ein Urtel in Frage und Lieft und fo ober fo viel Paragraphen 
vor und in jedem Paranrapben fommt der Yusbrud »Berfi- 
gung« vor, 

Meine Herren, wozu können ſolche Arqumentationen nupen! Der 
Ser Graf Schwerin kann ganz erflärlihermweile irren; aber der Herr 
Abg. Driquel iſt ja ein genauer Kenner bed bannoverihen Pröjeß 
techle. Wie kann er nur behaupten, daß nad dem hannoverſchen 
Vrozekrechte, weldes auf Mundlichkeit des Verfahrens und auf Gleich · 
witigkeit der Verbandlung berubt, eine einfeitig erlalfene proviforifche 
Verfügung ein Urtbeil teil 

Meine Herten, das wird ja aud) hewieſen durd den Fortgang 
des Prozeſſes Wenn das Gericht ein Urtbeil geſptochen bätte, fo war 


Miquel entgegnete der Juſtiz— 


ed an dieſes Urtheil gebunden, und die Wlartei, Die Kriegsverwaltung-⸗ 


wenn die nes anfechten wollte, mußte dies thun mittel Berufung oder 
sittelt Beſchwerde an cin böbered Bericht. Das if bier gar nicht 
der fall. Ultenmähig iii eö nicht der Fall! 


— Nah dem Juſtiz-Miniſter erklärte der Minifter des | 


Innern Graf zu —— 

Der Abg. für Meppen bat behaupte, daß die Celler Polizei- 
Dehörde vor dem Vorgeben der Kriegäbrbörde gewarnt babe. Das 
it nit wahr. Die aange Tbätigfeit der ——— war eine 
mintmale, ſogar eine wich zu minimale Die Polizei von Celle hätte 
doch wiſſen müſſen, was auf dem jonenannten Kanonenplap vorging. 


Und’wenn «in tn Segen a ſich ee äft, | 
ne große efäbigung | 


dort werde ein Brunnen gearaben, jo bat er fe 
berwieien, und der VoligeDirektor in Erle, welcher von der Sacht 
nichts wuhte, bat ſich damit auch Fin brillantes Zeugnik —V 
Im Uebrigen bat dasjenige, was der Polijei zufid, ſich 





‚ richtige. 


| fammer”für 1868, das Gefäft im Jahre 1868 dem 
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Wenn er bier Thatfachen mittbeilen | 


weientlicd darauf befhräntt, ob bei dem Eivilanfprud, den die Mili- 
tärverwaltung erboben, auf ihrem Brundftüd nicht bauen au laffen; 
eine polizeiliche Hülfe zuläfiig war oder nit. Und diefe Frage bat 
die Poliseibehörde verneint und ich glaube, fie war im Rechte dazu. 
Sie bat ſich gelagt, die Militärbehörte wünſcht nur, das fie in ibrem 
Eigentbum geſchüßt werde, und fie bat dieſes nicht fo für ein öffent 
lied Intereſſe gehalten, ald daß die Jioligei einzufchreiten bätte. Das 
ift, was von der Polizei geſchehen ift und von ihr verlangt werden konnte. 
Gegen eine Auffaſſung muß ich Doch proteftiren, Die ber Abgeordnete für 
Meppen zulegt bier geltend gemacht bat, weil fie nicht bloß den vor- 
liegenden Hall, jondern ale Berwaltungämaßregeln berübrt Es ift 
die Anwendung der Majeſtät des Rechts in reinen Poſſeſſoriums - 
Ungelegenbeiten. Wenn Temand im Garten deö Minifteriums des 
nnern; ich will von feinem Bau, ich will von einer Zerſtörung 
precben, wenn Jemand dort anfänge einen Baum u inbent 
er bebauptet, der Baum gehöre ibm; jo würde id ibn unfeblbar binaus- 
werfen laſſen. Wenn cr auch noch einen gerichtlichen Befehl mit- 
brächte, ibn bei 100 Thlr. Strafe weiter fägen zu faffen, würbe ich 
ibn doch binauswerfen laffen; und würde, wenn ich verurtbeilt wäre, 
die 100 Thlr, bejablen. J 
— Am Schluß der eipung fügte der Miniſter nod hinzu: 
Die Auffaffung, die meine Worte gefunden baben, ift nit die 
Id weiß überhaupt nicht, mas der Grund der ganzen Inter 
pellation If. Aft es das Gefühl, die Militärbehörden hätten politiih 
richtiger gebandelt , wenn fie das Denkmal Reben ließen, ober iſt es 
das verlepte Nechlögefübl? Auf jeden Fall aber diefutiren wir die 
Frage bob micht wie Advokaten, fondern mie Preußen. Ich muß 
darauf zurüdkommen, daß dasjenige, was ich behauptet babe, feine 
volle Berebtigung bat, obne dak ich damit fage, daß ich ein für alle 
mal fo handeln würde, 


Gewerbe und Handel. 
— In Erfurt war, nah dem Bericht der dortigen Handele- 
ngrosbandel 
der Aunfl- und Handeldgärtnereien nicht gant! ı dagegen entwidelte 
fi das Detailgeihäft befriedigend. Die Ernte-Eraebnifte waren wegen 
des beißen Sommers nicht zufriedenftellend, doch hatte der gewonnene 
Samen febr gute Qualität. Alle Sommergewächſe, die mäßige Wärme 


' und meht feuchte Luft verlangen, haben eine totale Miternte, dagegen 
‘ haben die aus beißen und trodenen Yändern bierher verpflangten burc- 


ſchnittlig eine gute, in einigen Fällen ſogar eine ausgezeichnete Ernte 
ergeben. — die Mafbinenfabrifen zu Erfurt beibäftigten dieſelbe 
WUrbeiterzahl wie in 1867; die eine derfelben bat ben Zurbinen- und 
Lofomotivenbau u Die Eement- und Kallfabrilen fanden durch 
den Bau ber Eifenbabnen Gotba - Leinefelde und Erfurt» Rordhauſen 
reihlichen Abfap. Die erfurter Michöfabrilation batte lebbaften_Br- 
trieb, — Wagefabrlkate fanden ftärkeren Abſaß als im 9. 1867. — 
Als Leuchtkoff in von dem tbüringifchen frabrifen ein neues Braun- 
foblenprobuft »Deutjched Deiroleume in den Handel gebracht, welches 
nad Änſicht der Handeldtammer den amerifaniihen gleih kommen 
fann, wenn es gelingt; den penetranten Geruch des Fäbrikats zu be- 
feitinen. Die Basanftalt produgzirte in 1863 1,205,600 Kbf. Bas mehr 


' als in 1867 und fpeifte 7501 Flammen. Petroleum, Solaröl u. |. w. 


baben auf den Gasfonfum feinen nachtheiligen Einfluß geübt. — An 
Achfelwein wurde wenig gekeltert, dagegen wurde viel Kirſchſaft gc- 
preßt, deſſen Abfap aber ftodte, theils wegen des reichlichen Ausfalls 
der Weinernte, theils weil der Saft bei ber Einfuhr im Uuslande, 
namentlich in England und Aufland, nit als Fruchtſaft, ſondern 
als Branniwein verfteuert werben muß. — Der &xport von 
Fleiſchwaaren bat fait aan aufachört, — Auf dem Gebiete 
der Zegtilinduflrie bat ſich sn 1867 wenig geändert. 
Die Kammgarnipinnerei bat in Jolge der Konkurrenz ibren 
Betrich einfaränten möffen. Die Baummollenweber auf ben Eichs . 
feld waren für erfurter Unternehmer ziemlich_regelmäfig beſchäftigt, 
die Leineweber batten weniger Atbeit. Die Sadfabritation, melde 
früber faſt erbebli war, it durd auswärtige Konkurrenz an un · 
bedeutend geworden. — Die Lederfahrikation wurde in ungefhmächter 
Weife betrieben. — Die Möbelfabritation ladet in den gewoöhnlichen 
Fabrikaten dur auswärtige Konkurrenz, namentlich aus Berlin, wo- 
egen Erfurt für feinere Möbel feinen Huf bebauptet. Die Fabri- 
fation von fdhmiedeeifernen Möbeln, welde in den Jabren 1866 und 
1867 qurüdgeihritten war; bat im Jahre 1.68 einen bedeutenden 
Auffbwung genommen, 
ty 0. November. Nachdem der Plan für eine Reihe 
internationaler Ausftellungen Ibon vor längerer Zeit ver · 
öffentlicht worden ift, if vor wenigen Tagen ber erſte Spatenftich zu 
den permanenten Gebäuden für diefe Ausſtellungen, deren erſte be» 
kannilich Bir 1871 nn wird, im bauptfläbtifdpen Bezirke von 
üd-Rtenfington ge en. 
* — In Km orf berrichte nach dem Wogenberichte ber »R.-P. 
anbelöj « vom 10. November in Folge de allgemeinen Mißtrauens 
eine Solche Geſchaͤftoruhe, alt wenn eine neue Kataftropbe bevorftände; 
Niemand wagte über den nähften Tag binaus zu biöponiren. @eld 
war jo reichlich vorhanden, dak das Dietonto gegen Hinterlegung 
von (hiden Obligationen auf 6 pEt., gegen Hinterlegung von Spefu- 
lationspavieren auf 7 pEt. gefallen war. Dagegen war das Dislonto 
für Plapmwerhfel noch weiter geftiegen; für beſte Papiere kurzer Sicht 
auf 10 pt, für längere Sichten auf 15—18 pEt. In Folge hiervon 
war der Kaufmannditand in Berlegenbeit geralden umb waren bereits 
Sußpenfionen entftanden. Die Boldipefulation hatte wieder Boben ger 
mwonnen, obwobl die GBolderdangebant noch geſchloſſen war; 
das Gold ihmanfte im Laufe der Woche vom 3. bis 10. RNo- 
vember von 26% bis 274. Im Begenfap zum legitimen ndel 
it die Wörfenipelulatien, durch die anomalen @eldverhältniile 
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begünftigt / fo lebhaft, daß die »Mem-Vorker nbels — eine 
ernfte Krifis ald nabe beworfichend bezeichnet. e Preile derer apel- 
artitel waren etwas gelunfen, An Baumwolle wurden in der am 

3, November an Mode den Häfen 36,000 Ballen zugeführt 
@ tefp. 30,000, 40,000 Ball. miebr als in den gleichen we 

1867, 1866), bie Ausfuhr beiich ich aber nur auf 39,000 Ba 

3000 Ball. mıchr als in Den Aleicen Moden 1688 und 1867, 2 
Ballen mehr, ald in der — ———— 1866. Un Borrath hatten 





| 16: ich in den Häfen am 3. 223,000 Ball, nscummel ga 1 1921000, 
63,000, 337,000 Ballen zu bderfelben Zeit 1868 

Verroleum waren in diefem Tabre bis 9. Rovember aus den al 
fanifchen = BIRNEN: @allonen erportirt, genen 86,535,983 Ball. 
in 1868, 5 An Brodfiofen trafen in letzter 
Seit — Sendungen aus dem Wehen ein, imd war in 
Frolge deſſen auch Die Auefubt von Weizen und Mehl nad Groß«- 
\ britannien ftärfer ae als bis dahin, 














Deffenttiher Anzeiger. 





Konkurje, ne reg „2infoeboe, 


dungen u, 


[4000 

Haste in bem Konfurfe über das Vermögen des Kaufmanns 
Leopold Schufterius zu Bumbinnen der Gemeinſchüldner die Schliehung 
eines Attords beantragt bat, b ift zur Erörterung über die Stimm- 
—— der Kontürsglaubiger, deren —— in Anſchung der 
ae zen Frei geblieben find, ein Termin 

ufden 11. Dezember er, Vormittags 10 Uhr, 
vor van —— * Kommiſſar im Terminszimmer anberaumt 
worden, Die Betheiligten, welche die ermähnten Forderungen angemel- 
det ober tten baben, werden biervon in Kenntnif acfeßt, 
Gumbinnen, den 2 November 1869. 
önigliched Kreisgericht 
Des Kommiſſar des Konfuries. 
(ga) Pobl. 


[4001 

n dem Konkurſe über dad Vermögen des Kaufmanns Auguſt 
Weſſphal zu Röffel if zur Erflärun u Gläubiger über ibre Ror- 
* 5* Beftellung bed definitiven Verwalters event. Verwallungs ⸗ 
ta n Termin 

auf den 1. Degember 1869, — —— 8 11 Ahr, 
vor dem unterzeichneten Kommiffar, im Fermindpimmer Nr. 3, an 
—* a ne die 26 bierdurch vorgeladen werden. 


23, November 1869 
Königliches Kreisgericht. 
Dr ar bed Konkurſes. 


ga. Yilientbal. 


Konfurs-Eröffnung. 
Konigliches re zu Elbing, 
Erfte Abtbeilung, 
den 24. November 1869, Vormittags 12 Uhr, 
Ueber das Vermögen der Kaufmannefrau Barbara Nompf; neb. 
A (in Binme: a0 vo. — bier) ift der faufmännifcye Kon- 


a ellung 
Me * ra e, 


affe it der Kaufmann I 





[4006] 


feftgefebt. 
einſtweiligen Verwalter der Ma 
Simpſon 1* t. Die Gläubiger Semeinfchuldners ER 
ae + n auf 
ı Bormittags 113 Mbr, 


9, Dezember c. 
in dem Must Dimer Sr 11 bei Ge tögebäudes vor ben 
aerichtliden genmmihet, — Sreisgerichtß „ Rat & —— an · 
beraumten Termine ihre Erflärungen und Vorſchläge Über die Bei- 
bebaltung dieſes Berwalterd oder die Beſtellung eines andern einfl- 
weiligen Werwalterd, ſowie darüber abzugeben, ob ein einftweiliger 
Berwaltungsratb zu beftellen und welche Perfonen in benfelben zu 
a feien. w ® kit on, 

flen, we x vom euculßlbner chwaB: Am Papieren 
ober anderen Sachen in Befit oder Gewahrſam baben, oder welche 
ihm etwas verſchulden, wird aufgegeben, n Ar * benfelben zu ver · 
abfolgen oder A achlen em: von Befip der Gegenflände 

zum 24 —— e. einfhliekli 
Verwal 


dem Gericht —9*.— dem e Anzeige au ir und 
Alles, mit —— JJ ihrer chvaigen Rechte, ebendahin onkurs · 
maſſe aby — andinbaber und andere mit Beck leich · 


—J er des Gemeinſchuldners haben von den in ihrem 
Belik ndlihen Grandftüden und und Anzeige zu machen. 


[4002 

dem Konlurſe über das Vermögen des Habrifbefigerd @. O. 
Rodowe — iſt zur Anmeldung der Forderungen der Kon- 
Bu wi. eine une 0 Bei zum 11, Dezember er. 
ein I. IM acht werben Du ‚gläubiger, welche ihre An · 


den aufgeforbert, biefelben, 
‚m mögen 9 Bereit re ein ae nat, mit dem bafür ver- 


Vorrecht bis nn dem gebadien Tage bei uns ſchriftlich ober 


- Dotte —— 
er Termin aller in der Zeit vom 11. ——— 
bis * Ablauf —— ft angemeldeten Forderu In 
auf den 10. Ben 2. Vormittags 10 Uhr, 


vor dem Kommillar, Kr. Karleweli, im Terminszimmier 
Mr. 1, anberaumt, und werben zum Grfdeinen in dieſem Ter- 
mine bie fänmtlichen Gläubiger ———— welche ihre Forderun · 
gen inner einer ber Friſten — haben 

Wer ſeine Anmeldung ſchri io einreicht , dat eine Abſchrift der- 
felben und ibrer Anlagen beizu 

Jeder Gläubiger, welder n MM in unferm Amtsbezirk feinen 
Bun bat, muß bei der en Mon feiner forderung einen am 
biefigen Orte wohnbaften oder zur Pragis bei uns bereihtigten aus» 


wärtigen Bevollmächtigten beitellen und zu den Akten anzeigen. Ber 
dies unterläht, fann einen Beſchluß aus dem Grunde, weil er 

nicht vorgeladen worden, nicht anfechten. Du en, welcen es b bier 
an Belanntſchaft fehlt, werden die Rechtsanwalt Funiz-Nätde Schulze 
und Bin fo wie Redhtsanmwalt Stinner hlerfelbft zu Sadwaltern 
vor, en 

apa, den 13. Nowenber 1860, 
Königliched Kreisgericht. Erſte Bin 
Der Konuniffar des Konturſes. 


[4008 | Betannimach 

In dem Kounkurſe über das Vermö — a Rabritbefihers 8%. 
Modowe zu Eifenbrüd ift der bisherige ... e Berwalter Rentler 
Bauer von bier, durch Beſchluß vom 11. tö. zum definitiven 
Verwalter der Maſſe beitelt worden. 

Schlochau, den 13. Robember 1860. 

Koͤnlaliches Kreisgericht. 1. Abtheilung. 
Der Kommiflar des Konkurfet, 


Konturserdöffnun ng 
Königlides pe Fried au Inowraclaw, 
Erſte Übtbeilung. 
Den 15. November 1869; Radmittags 6 Uber, 
Ueber das Bermögen des Staufınanns Mori P ilippfohn au 
Strzelno iſt der faufwänniiche Konkurs eröffnet und der Tag der Zah · 
lungseinftellung auf den 


15. November er. 
feftgefebt worden. 
Aum e Infiweiligen Be Verwalter der Maſſe ift der Kämmerer Carl 


FZamm * ‚Sirene 
Die — er des — werden aufgefordert/ in dem 
auf pen 6. Rovember er., Bormittag® 12 Ubr, 
in unferem Gericbtslofal; vor dem Kommiffar, Herrn Kreisrichter 
Beleiteö, anberaumten Termine ihre Erllärungen und Vorſchläge über 
die Beibebaltung dieſes Verwalters oder die Beſtellung eined ande 
ren einftmeiligen Verwalters abzugeben. 

Allen, melde von dem Gemeinſchuldner etwas an 
apieren oder anderen Sachen in Bells ober Bewabrfam haben, 
oder weldhe ibm etiwas verſchulden, wird aufgegeben, nichts an an 
—* u regen oder zu zahlen, vpielmebt von dem Befip der 


* bis zum 15. Dezember er. einſchließlich 
dan Bericht ober dem Verwalter der Maffe Anzeige zu machen und 
Alles, mit Berbebalt ibrer etwanigen Redte, evendahin. jur Kontursmaile 
abquliefern. Pfanbinbaber und andere mit denfelben gleichberechtigte 
Bläubiger des Gemtinſchuldners haben von den in ihrem Beilg be 
finblichen Vfandſtücken, nur Anzeige zu machen. 

Zugleich werden alle Diejenigen, welche an die Maſſe Anſpruche 
als Fontureglaubiger madıen wollen, hierdurch aufgefordert, ibre An- 
fprüde, diefelben mögen bereit? rechlsbängig fein oder micht, mit 
dem dafür —— Vorrecht 

um 23, Dezember er. einſchließlich 

bei und orihtich oder zu Protofoli anzumelden und denmächſt zur 

rüfung der fämmtlichen innerbalb der gedachten Friſt angemeldeten 

orberungen; forwie nach Befinden zur Beſtellung des definitiven Ber- 
waltungöperfonals 

auf den 6. Januar 1870, Bormittags 10 Uhr, 

in unferem Gerichtelofal, vor dem Kommiſſar, Herrn Sreiridter 
Beleites, zu ericheinen Rab Abbaltung diefes Termins wird neeig- 
netenfalld mit der Verhandlung über ten Altord verfahren werben. 

Mer feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, bat eine Abſchrift der 
felben er rer Anlagen beisufünen 

Feder Gläubiger, welcher nicht in unferem Amtäbezirle feinen 
Mobnjik A muf bei ber ——— ſeiner Forderung einen am 
biefigen Orte m ein oder jr Pragis bei ung berechtigten aus · 
wärtigen Bevollmächtigten befte und zu den Alten — Den 
jent en; welchen ev bu an Belanntſchaft fehlt, werden die Tuftig- 

Mäthe Keßler und Hantelmann und die Rechtsanwalte FFellmann; 
— Triepcke und Fromm zu Sachwaltern vorgeichlagen. 


[000 Edittalladung. 

achdem ſich die Ueberſchuldun einigen Betntuens bed Kaufınannd 
— Wilhelm Kroeſchel, bers der Firma 
»H. W. Kroeſchel⸗ dahier, exgeben bat, aigr aut zur ſummariſchen 
Stulten-tiquibation, zum Güreverfuch bebufs Abwendung des fürm- 
lichen Rontucit, forwie zur Wabl eints Kurators auf den 

8, Degember d. I, Vormittags 10 Ubr, 

im Gerictölcfal anberaumt.” Simmtlihe Gläubiger de Kridars 
werben beim Rechtsnachtheſie ver Richtberückſichtigung, beim. der An 
nabıne des Veitrittö der Ebiroprapbar» Gläubiger zum Beſchluß der 
Mehrheit der erfhrinenden tmd beyw. der Beibehaltung ded vorläufig 


[335] 





at —— En ——— — — —— 







u ator beſtellten Privat» Sekretärd Guſtav Dedolph dahier 
elaben. 


H —* 
‚Den Schuldnern des Kridars dient zur Nachricht, dafı fie 
gen in rechtögliliiger Weiſe nur an den ıc, Dedolph leiſten 


Eaffel, den 5. November 1869. 
Königlihes Amtsgericht I. Abtheilung 4. 


4005 
! Hasvem über das MWermögen be ** Johann Carl 
eyer, in Firma +». €, Hachmeyer⸗ dahler, der foͤrmliche Kon⸗ 
erfannt worden iſt fo wird zur formlichen Liquidation Termin 


auf den: 

2. jfebruar f. u 

Bormittage 10 an : 
ind Gerichtölofal beftimmt, in welchen fammetliche Gläubiger des 
Setacın ihre Anfprüche, beim Rechtonachtheile des Ausſchluſſes von 
der Maffe, unter Borlegung der Beweisſtücke dem Kontradiktor gegen 
über-zu begründen haben. 
daft, am 3. November 1869. 
Königliched Amtsreriht. 1. Abtbeilung 4. 


Berfaufsangeige und Ediftal labung. 





Zwangbvollſtreckungeſachen des Bergmannd Earl re Rn N 
De 


Altenau , Klaägers, wider den Bädermeifler Steinweg daſelb 
Hlagten, wegen Bocdenung, fol auf Antrag des die Amangsvoll- 
firedung betreibenden Gerihtävogts öffentlid an den Meeiftbietenden 
verfauft werden das dem Beklagten augebörige Wohnhaus zu Altenau, 
belegen am der Hinierfiraße unter Mr. 4 neben Böbns Haufe, mit 
allen Zubchörungen, namentlich Backhaus, Stall und Garten. Ver 
Imfstermin wird angelegt 
auf Donnerfiag, ben 13. Januar 1870, 
Morgend 11 Uüdr. 
Rad Vorſchrift des 8. 561 der Bürgerlichen Progeborbnung 
werben Alle, welde an dem vorbezeichneten Haufe nebit Zubebör 
entbums-, Räber-, lehnrechtliche/ fideilommijlariiche, Pfand · und 
e dingliche Rechte, insbrfondere auch Serpituten und Realberech- 
tigungen zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert; ſolche Rechte in 
dem angefepten Berfaufstermine angumelden, und zwar unter An- 


brobung des Rechtsnachtheils, daß für die ſich nicht Meldenden im | 


tniife zum neuen Erwerber das Recht verloren geht. 

Der das angedrobete Präjudiz aueſprechende Beſcheid ſoll durd 
Anſchlag vor biefiger G ſtube und “nfertion in die öffentlichen 
Winzeigen für den Harı veröffentlicht werden, 

eſchloſſen Zellerfeld, den 13. Movember 1869. 
Königlich Preußiſches Amtsgericht. 


[4012] Proclama. 

Der Handelömann Benjamin Reich und feine Ehefrau franny, 
geb. Tugendreich, baben in ibrem am 7. Januar d. T. — 
neten Teſtamente — Ne. 41,319 — unter anderen and ihre Söhne 
Sally und Wilhelm Reich zu Erben berufen. 

ies wird den nicht zu ermittelnden Betbeiligten, von benen 
Wilhelm Meih in Amerika verfcollen fein fol, biermit befannt 


gemacht. 
Berlin, den 22. November 1869, 2 
Konigliches Stadigeriht. Abtbeilung für Civilſachen. 
u; 
beren 


Befanntmadung. 
n unferem Depofitorio befinden ſich folgende Maffen, 
Eigentbümer ihrem Leben oder Aufenthalt nach unbefannt find: 
a) 3 Thlr. 22 Gr. 1 Pf, nicht abaehobener Erlös für berrenlofe 
—— aus dem Jahre 1866, deren Zuſchlag nicht bran- 
— 
b) 1 Fhtr. —— und 3 Thlr. 18 Sgr. 8 Pf. desgleichen aus 


dem Jahre 
e) 6 Tblr. Erbegelder für Hand Alters Erben, welde auf dem 
Grundftüd Neuentempel Nr. 3 in Rubr. II, Mr. 1 aus dem 


Erbvergleih vom 33. Dezember 1698 eingetragen fianden, auf 
Antrag der Befiperin aufgeboten und dann ad depositum ger 


abit find, « 

A: Gr. und 5 Gr. nicht abachobener Erlös aus berrenlofen 
Frundfaden, vom va eren Zuſchlag nicht beantragt tft, 
e) H — 12 Gr., 17 Gr. und 2 Gr. desgleiſchen aus dem Jahre 
Die Eigentbümer dieſer Maffen, bezw. deren Erben werben bier- 
durch benachrichtigt, daß bie vorgedachlen Gelder bei ferner unter 
bleibennder Abforberung nad Wblauf von 4 Wochen zur Allgem. 
Dffisianten-Wittwentaffe abgeführt und dort ferner werben auf« 
werben, daß abır bei etmainer fpäterer Rüdzablung der 
Gelber bie inpiften davon erhobenen Zinſen jener Kaffe verbleiben. 

Seelow, den 18. November 1869. 

Konigliche Kreiögerihtt-Deputation. 





Verkäufe, VBerpachtungen, Submiffionen ıc. 
[3861] aa ne ung. 


Der Au das in dem eriten Termine abgegebene Pacht · 
gebet für Se Rene Domaine Bepin, Kreiſes Demmin, ift nicht 
t worden. ir haben daher zur meiftbietenden Verpachtun 
Domaine auf die 18 Jahre von Johannis 187088 andenveit 

einen Termin auf Freitag, den 10. Dezember d. %, Bormit- 
tags 10 Ubr, in unferem Plenar-Sigungssimmmer ge 
raumt und laben dazu Pactberwerber mit dem Bemerfen daß 
der Entwurf zum Pachtvertrage mit den Ligitationstegeln ſowohl in 


\ 
N 


| 
5 








' Düffeldorf er! 





laution 
der 


| pri einfenden, au welcher Zeit bie 
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unſerer Domainen · Regiſtratur twie auf der Domaine Lepin bei dem 
jeltigen Pächter derfelben eingeſehen werben fünnen. 
Das Gelammt-Areal der Domaine beträgt 1513 Morgen 60 
gbkutden, worunter etwa 1379 Morgen Uder und 134 Morgen 
efen. 


Das ur ee it auf 4000 Thlr. und die Pacht 
auf 14 


Thlr. feſtgeſeßt. Zur Uebernabme der Pach iſt 
er weiß eines Disponiblen Vermögens von 27 Erg er 
orberlich. 


Der Lizitationd » Fermin wird, der ng: Pragid_ enigegen, 
ohne die bieder übliche Unterbrebung um die Mittagszeit fortgeführt 
und au Ende gebracht werden. 

tettin, den 9, November 1869, 
Aönigliee Regierung. 
Abtheilung für direfte Steuern, Domainen und Forſten 


[4011] 
Submiffion auf Lieferung von Öteinfoblen. 

Der Berarf an Steintoblen zur Heizung der pneumatiichen 
Depeichen » Beförderungs - Maſchige der biefigen Jelegraphen · Centtal · 
Station für das Jahr 1870, welche vorausfihtlih 36 Laſt von der 
befien Sorte der großen, reingefiebten oberſchleſiſchen Würfellohle be- 
tragen wird (die Laſt von 18 Tonnen zu 60 Etr. gerechnet), fol im 
Wege der Submilfion beſchafft werden. 

Die näheren Bedingungen find im Bureau der Unterzeichneten 
zur Anſicht ausgelegt. 

— * Biehranten wollen ibre begüglichen Offerten unter ber 


Aufirift: 
»»Zubmiflion auf Lieferung von Steinfoblen«« 
bis zum 8. Dezember er, Bormittand 11 Ubr, an bie Unter 
efinung ber egangenen 
h een in Gegenwart der etwa erſchienenen Submittinten er- 
olgen fo 
a Später —— Offerten werben nicht berückſichtigt werden. 

Die Submittenten bleiben bis zum 22, Dezember er, an ihre 
Dfferte gebunden. 
; u Auswahl unter den drei Mindbefifordbernden wird vor- 
ebaltın. 

Berlin, den 4. November 1869. 

Telegtaphen · Direktion. 


9— Bekanntmachu 18 

ie fontratiliche Beihäftigung von p. p. 70 Gefangenen der bie- 
ſigen Strafanfkalt, welche bisher geſchnißte Meubel aus Eichen» 
und anderem Holze angefertigt baben, fei e8 mit demielben oder mit 
anderen, den Strafanfialtögiweden entipredenden Urbeiten, fol zum 
1. Januar 1370 andermeitig vergeben werden, 

Kautionsfädige und_die erforderlichen Burgſchaften gewährende 
Unternebinmer werden nn von ben Bedingungen für einen 
event. abzuſchliehenden Arbeitövertrag bei der unterzeichneten Direktion 
—— zu nehmen und ihre beruglichen Anträge an biefelbe zu 

en. 

Spandau, im November 1869. 

ie Direktion ber Königliben Strafanftalt. 


u ARTRTEAT AG 
ic Lieferung des für die Magazine gu Minden, Weſel und 


derlichen Bedarfs an Roggen und des für bad Ma- 
gazin zu Münfter erforderlihen Bedarfs an Roggen und Hafer_foll 
wegen ungünftiger Offerten nochmals im Wege der öffentlihen Sub- 
milflon reip. Bizitation unter den bei den genannten, fowie_bei den 
Droviant-Aemtern zu Berlin, Hannover und Edln zur Einfiht aus- 
en Bedingungen öffentl an den Mindefiforbernden verdungen 
werden. 
Es ſtehen zu diefem Zweck folgende Terinine an: 
für Weſel am Montag, den 13 Dezember er, Vormit- 
tags 10 Uhr, im Burcau bed dortigen Proviantamts, " 
für Düfetderf am Dienfag, ben 14. Dezember d. 98., 
Bormittags 10 Uhr, im Bureau de8 bortinen ro- 
viantanıte, 
für Minden am Mittwod, den 15. Dezember d. JE, Bor- 
» mittags 10 Ubr, im Bureau des dortigen Proviantamts, 
für Münfter am Donnerftag, den 16. Dezember b. Is. 
Bormittags 10 Ubr, im Bureau der unterzeichneten 
Rauftonstähige Unterneh tlich Produzent d 
aution e ernebmer, namentli roduzenten, werben 
eingeladen, ibre auf beliebige Quantitäten zu richtenden, mit beftimm- 
ter An des in Buchſtaben auszubrüdenden Preifes zu perfebenden 
verfiegelten Offerten unter der — 
»Raturalien · Licferung pro 1870« 
rechtzeitig bei denjenigen Magazin » Verwaltungen franco einzureichen, 
für melde fie liefern wollen. 
Um na an ber event. ftattfindenden Lizitation betbeiligen zu 
können, wollen die Dfferenten perjönlid im Termin erfcheinen. 
Nachaebote werden nicht angenommen, 
Münfter, den 22. November 1889. 
Koͤnigliche Intendantur 7. ArmerEorps, 






3929) 


Im Wege der äffentlihen Submiffien follen für den Bedarf der 
ag 000 Si ei und Mittelſchwellen 
und 606 » MWeidenfchwellen 


4564 


von Eichenholz angelauft Werben. Termin bieru u wird auf 
Mittwod, den 15. Dezember d. I, Vormittags 10 Uhr, 
in dem Beihäfttlatale der ——————— Direktion anberaumt. 

Die Dfferten, deren Eröffnung in Gegenwart der etwa perfönlic 
erſchienenen Submittenten ftattfindet, ımü 
Termine franfirt, werfiegelt und mit der 
—— von Schwellen⸗ an die unterzeichnete Direltion eingereicht 

Die weiteren Bedingui 


. en liegen bei unferer Eentral-Materialien- 
Eontrole bierfelbit, forte bi : a ’ 


ey Frankfurt zur Einſicht offen; aud können Exemplare & 


bei ben genannten Dien 
bon vier —— 


er > ogen werben 
ſſel, den 14, Novembe 
Königliche Birettion der Main-Mefer-Bahn, 





Verlo Amortiſati Sjahl + f w. 
—— 


Bekanntmachung. Auslooſung von — — en | 
der Taderborner Zilaungskaffe betreffend, In der am 16. d. Mis 
öffentlih bewirlten Aublooſung von Schuldverfhreibungen der mit 
der biefigen Rentenbank vereininten Paderborner Tilgungäfaffe, find 
folgende Nummern age! werden; 1) — Stück über 
500 Thlr. jede. 79. 75. 808. 1127. 1242. 1260, 
1701. 3368, 5995, *4 2, 082 


en vor dem anberaumten | 
ufſchrift »Zubmiffion auf | 


„en Betriebs.Infpeltionen in Br | 
ftellen, auf —— — gegen eine 


| 


614%, Ge 8 9102. 
3 Zwoͤlf En u 400 Tblr. 3*8 ar. 1810. 1850. 34T, | 
3132. 4835. 5295. 5683. 6601. 6812, 7: —— Stück 
Aust, a „gelte —* 421. 1040, In 


3. 4) ee Sid über 200 th 
3556. 


—— 4620. 5537, 6260. 6420. 7439. | 
138. Said. 8958. 9176. 5 — Stüd über 100 Tolr. 
jede. 40. 714. 746. una Y. 2970. 2071. 3775. 3788. 4080. 4811. 
uhr 5218. 5314. 5382. 5887 7632 und 7763. Diefelben mer» 


rrung gekündigt, die darin verichric- 
70 ab in Empfang au nehmen 
bierfelbft in 


. 6452, 
den den Befipern mit ber Aufforderun 
benen Kapitalbeträge vom 1. Juli 1 
und alvar — ihrer Wahl: a) bei der Rentenbant-Stafle b 


den Vormittageftunden von 9—12 Ubr fofort gegen es ung 
der Schuldverſchreibun ah in coursmäfigem —— oder b) b 
Königlichen Steuerfaffe in Paderborn innerhalb 10 Tagın nad) ber R 


Einreichung der ——— we in Tg Auftande gegen 
Müdgabe der von jener Kalle einftweilen darüber ausgefertigten 
Empfangsbefheinigung. Im beiden Fällen muß über die erbaltene 
KRapital-Baluta eine befondere —— ertheilt werden/ wozu die 
Ace bei den genannten Kaffen zu erhalten find. Mit dem 
0. Juni 1870 bört die Berzinfung der —— Schuld · 
—— — auf und müſſen * mit denſelben die Zins · Couponb 
8 nebſt Talon zurũckgegeben werben, widrigenfalls 


der Geldbettag — Kapitale gefürzt wird. Die Zinſen pro 1. Se 
meſter 1870 werden bavon orfondn vergütet. —— 
Muͤnſter, den 


Rovem 
Konigliche Direktion der Kentenbant, Raſch. 


, Rovember 1853 


180; der in Gemaͤßheit ws ag vom 
ehabten breißigiien 


Mr. 451 der Geſchſammlun ne Mte. Hate 

Yusloofung von Schuldbrlefen ed en Ablöfungstaffe, melde 

zur Ablöfung von Grundlaſten en A nd, ſowie bei 

der auf Grund des Geſehes vom 17. Juni 1859 Nr. 616 der Befeh- 

—5*— an demſelben age erfolgten dreizehnten Musloofung von 
Auldbriefen berfelden Kaffe, deren — zur — 

Brauberechtigungen und ber bamit y gen en Abg 

Leiftungen — bat, find die —— * chneten —E 

a und zur Abzahlung beitimmt worden: 

Saulgrife yur Abiötung von Grundlaften: 


Sie A, 
Serie B. Rr. 105. 1%. a 711. 802. 1029, 1489. 1785. 19738, 


. 2024 und 2179; 
. * —* 1%. 67 348. 446 und 468; 
. r. 
1m. 283, 348, 387. 485. 486 und 516; 


1 Si 

Seri 139. 

B, & ulnörie ezur 3. ung von Brauberehtigungen: 
a 63 —A—— 


Serie Ü 
din. 017 0 0146. 0151. 0156. 0167. 0168. 0174 u 
Serie D, Wr, a’ 0221. 0224 und (0255; 
erie E, Rr. 0262. 0268. 0279 


0370. 
Serie F. Ar. 009,062 09. 07. DI. 0. 07 UI, 0114 und 


Die Inbaber diefer Schuldbriefe werben bierburd aufgefordert, 
—58 Bern den dazu gehörigen nod nicht fälligen Zinsabſchnitten 
ben Sinsleiften innerhalb eines halben Jahres, vom Tage des 
Erlaff ed der zer —— — 
—A bloͤſungs laſſe · Verwaltun 
gegen den Mennmertb dieſer Schul 
a auch (em — en —* —— Ba Lbjährigen 
— o e 
erfolgt, im u zu FE Mit dem 


ier einzureichen und da- 
tiefe in Saarem Gelbe, fo. 
Tage * Kabital · 


| 


' Sculdbriefen u Ubtötungefaffe Serie B. Mr. 2168 





6% 


ı nebit Güſten; rap rart re — 


an gerechnet, bei der 


Taufe bei fehsten Monats von Tage des Erlaffes dieſer Belann- 
machung an bört bie Beninfeng der ſämmtlichen ausgelooften, oben- 
bezeichneten Schuldbriefe auf. 
Hiernädft wird zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß an dam 

—— Ausloeſungetage die am 2, November 1565 auegeloeſten und 

wifchen zur Rüdzablung efommenen Schuldbriefe der Abldfungs- 
Pr e gur Ublöfung von Grundlaften, nämlid: 
Serie A. Re. 55; 
Serie B. Kr. 190. 731. 1227. 1269. 1416. 1418, 1803. 2020. 200. 

2150, 2167. 2172; 

Serie C. Nr, 250, 265. 317, 4583. 455; 
Serie D. Wr. 91. 116; 
Serie E, Mr, 186, ai, 209. 326. 363. 513; 

DEE es Kahn Binslit d Bi Y 
ne en dazu gehörigen Zinslitten um neabihnitten, ter geich- 
lichen Beitimmung gemäß, verbrannt worden find aeteh 

Ferner wird darauf aufmerffam gemacht, daß folgende bereits 
früber ausgelooſte Schuldbriefe der Abloſungekaſſe, nämlich: 
Saul dbriche zur Nblöfung von Grundlaften: 
Serie A. Nr. 
Sie B. Nr. 4 11. 216. 234. 399. 629, 902, 1349. 1461. 1862. 
1884. 1917. 1951 und 2108; 

Serie C. Nr. 21. 84. 85. 158, 383 und 378; 
Serie D. Rr. 69 und 113; 
Serie E, = 175. 352 und 368; 


@rrie F. Rr. 1 
E sulbsrieh r er von —— ungen: 
Serie C. Rr. 0. 080. (86. 04 i. Ol. 054.058. 078. 08 083, 089, 


094. 0119. I 434— oe und 0172; 
Serie D. Rr. 0218. 0219, 0223. 0229. 0233. 0297. 02353 und (1257; 
Serie E. Nr. 0263. 0271. 0272. 0274. 0277. 0230. 0283. 0287. 0288, 
0200, 0299, 0317. 19323. 0826, 0327, 0330. 0034, 0340. 
O2. 0366. 0808, 0376, 0377. 0359. 0404. 0405 und 


07. 
Serie F, Mr. 068. 079, 0%. 0105. 0111. 0113. 0120 und 0129. 
bis jept zur Einlöfung bei der AblöfungdfaffeBerwaltung noch nicht 
präfentirt worden find, und e& werben daher die Inhaber derielben 
u deren Eintöfung mit dem Bemerken — dak bie Verzin- 
1 ung biefer Schulpbriefe bereits aufgebört bat, 
Endlib wird zur öffentlichen Kenninif ebracht, daß die am 
1. Rovember 1865 fällig gewordenen Zinsab 5 (It, ‚> — den 
un etie EF. 
t. 112, 201 0291 bis jegt zur Einlöfung nicht prälentirt wor- 
den find und Naber —— —— der vierjäbrigen Friſt nunmehr ihre 
Sag verloren baben. 
otba, am 11. Rovem 
Herzoglich Kafiäre © Staatd-Piniflerium. 
Im Auftrag: 


8, Braun, 





Berfchiedene Bekanntmachungen. 


Zu der am freitag, den 3. Degember d. 5, Nabmittage 
um 7 Ubr, in dem Son ren immer biefigen Byınnafli ſtatuten · 
an zubaltenden G@eneralverfammlung der Friedenegeſellſchaft 

n welcher auch die Meumabl des Vorſtandes (der Branıten) des 
Rereind und bie un ber biedjährigen Unterfiüpungen an die 
Benefigiaten der Geſellſchaft ſtatthaben wird, werden die qrchrten 
Mitglieder der Icptern bierdurd ergebenſt eingeladen. Botsdam, ben 
22. November 1869. Der Vorftand der Friedensgeſellſchaft. Strier. 


alberfäbter Eifenbabn. Betriebs + Heful- 
tate pro Monat Öftober 1869 —— paterer Feſtſezungh 
buſtrece Magdeburg-Thale. a) 210 onm mit 

* 3 — rt. 4 90 gegen B2 — mit 35272 Tolr. 
f. im Monat ob | 1868. 5),.1.628,641 Centnet 

Si * —J ter mit 83,929 Thlr. 21 Sar. af gegen 1,688,67 1 

Eentner mit 85,569 Ebhlr. — Sar. 7 Di. im Monat Dttobe 108. Total 
Einnahme pro Oktober 1569 120,509 Ebr. 29 Sgr. 4Pf. gegen Dftober 
1568 120,841 Thlr. 14 F m Monat Oktober 1869 daber weniger 
331 Thlr. 15 Sur. 5 Babnfirede Eötben-We zn 
791 
Herſonen mit 12,946 Thlr. 17 Sgt. 8 Bf. gegen 41,485 Gerfonen mit 
10,455 4Sgr. — Pf. im Monat Oftober 1868. _b) 1,014,2%60 Etr. 
€il- und Arad üter mit 32,514 Thlr. 19 Sr. — Pf. genen 778,775 
Eentner mit 23,339 Tblr, 21 2.0 Dr. im Monat Oftober 1808, Total- 
Einnahme pro Dftober 1809 h,461 2 Zblr. 6 Sar. 8 Pf. gegen Oftober 
1858 33,74 * I SH ‚ im Monat Oftober 18569 daher mebr 
‚666 Thlr, abnkrede Magbrb.- -Mittenberge, 
on 5 t Mi, 8a Thlr. 12 Sar. 4 Pf. gegen 30,679 Ver» 
onen mit 13,447 Tblr. 2 — Gi,im Mora Dftober 1868, *8 
—— Eil · und radtgi ter mit gr Tblr, 19 Sar. 8 Vf. gegen 
1,3 Eentner mit 53,745 Thlr. 21 Zar. 6 Pf. im Ronat Öttober 

J Außerordentliche Bun an Brüdgeld, Zinſen, Ra- 

Br und Erlöd aus dem Verkauf gue Materialien x. 2 Iblr. 

— Sgr. —Wf. gegen 1012 Tblr. € 


Magdebur 


Pi. im Monat Oliober 
1868. Total-Einnabmen pro Oftober 1 53 Kr Fülr. 2 2 Sgt. — 
—— 1565 68,204 Tblr. 29 er | 6 Dr, im Monat Ditober 
59 dbaber weniger 5473 Iblr. 7 &a Gefamnmt + Diebrein- 
* bis ultimo Oltober 1869 für ai Alle 3 Babnfireden 162,078 TDr, 
Sar. — Pf. Magdeburg, den 24. Rovember 1809, Direltorium. 


Zweite Beilage 






NE XS. 


Zweite Beilage zum Koͤniglich Preußiſchen Staats - Anzeiger. 
z Freitag den 26. November 


1869. 








Deffentlihber Anzeiger. 





Steckbriefe und Unterjuchungs: Sachen. 
Steckbrief. Der unten näher bezeichnete Handlungscommis 
Julius Behrens, welder wegen einfachen Diebitabls im Nüdfalle 
eine einjährige und ſechsmonatliche Sefängnifftrafe werbüft, ift am 
15. DOftober er. dem ibn begleitenden Eiviltransporteur auf den Nüd- 
transport zur Filialanſtalt Mummmelöburg entiprungen. Es wird er 
fucht;, den ı. Behrend im Betretungeralle feſtzunebmen und mit 


allen bei ihm ſich vorfindenden Gegenſtänden an die unterzeichnete | 
Merlin, den 28. November 1809. Mönigliche | 
Der Handlungsceonmis | 


Direktion abzullefern 
Stadtueigtei- Direftion. Sianalenent: 
julius Behrens ift 21 Jahr alt, am 21. Dftober 1848 in Berlin 
geboren, mofaifhen Glaubens. Größe 9 34, Statur fräftig, Haare 
braun, vorn 4", hinten I" lang, Stirn bod, breit, Augen braun, 
Yugenbrauen braun, Nafe gerade, breit, Kinn fpiß, oval, Mund ge 
wöhnlich, dide Unterlippen , Zähne geſund, Badzähne defekt, Bart 
braun, fehr bünn rafirt, Geſichtefarbe geſund, Geſichtebildung vval 
Eprade deutih. Belondere Kennzeiden: Mitte der Bruſt eine 4 Soll 
lange, weiße, barte Narbe, Iinköjeitiger Hodenframpfaderbrud, auf 
innerer Seite des rechten Oberarmes eine 14 Zoll lanar, $ Zoll breite 
weiße Narbe, auf innerer Seite des rechten Borderarmed ein 83 
worin die Jabreszahl 1868, und darunter ein verſchobenes Wiered, 
worin die Buchſtaben JB, blau tättowirt, Bekleidung kann nicht 
angegeben werden. 

Stedbricfö-Ercneuerung. Der binter den Schmiedegefellen 
Andreas Biernat aus Pravbysino in Rr. 152 pro 1869 unterm 
17. Juni er. erlaffene Stedorief wird hiermit erneuert, Kempen, den 
19, November 1869. Röniglichts Kreisgericht. J. Abtheilung. 


Stedtbrief, Shubmader, Felix, aus Gimbte bei Greven 


(Münfter), Handlungegehütfe, 18689 in Nörten bei Göttingen, 22 Jahr 


ö ir verbaften und ind bie 


alt, 9 TU pr, bo, beilblonden Haarer, fuchſigen Bartes, beilblonder 
Augenbrauen, blauprauen Augek, runder Stirn, Iänglicden Geſichts 
und ſchlanket Statur, jehiger Aufenibalt unbefannt; vielleicht nad 
Amerika ausgewandert, bat wegen Diebftabl& rechte kraͤftig wider ihn 
ertannte dreimonatlice Gefängnifftrafe abzubüßen Antrag: Ub- 
führung beffelben in die biefigen Gefängniſſe 
Rortbeim, den 9. November 1860. 
Der Polizeianwalt bei Königl, Amtögerichte Landbezitk. 


Stedbrief. Gegen den Keffelflider Iobannes Deutſcher 


1 amd Kirchberg wird wegen Diebfiihls und Beiruges die gerihtlide 


den ıc. Deutſcher im Betretungsfalle 
cAmtsgerichts · Gefaͤngnlß ablichern zu 
aſſen. Gudensberg/ den 23. November 1869, 

Königlihes Amtsgericht, 

DA Stedbrief gegen die Handelsfrau Wittwe Hund zu Ben» 
netenftein wegen Theilnabme an einer Gewerbefteuer - Defraudation 
vom 17. Mär, er. wird dabin modifiziert, »daß die Witwe Hund 
nit zu verbaftene. Charlottenburg: Den 20, Movember 1869. 

Königlide Kreiögerihie-Depuration. Der Poligeiriiter, 


Sandelö:Megiiter. 
Handelö-Negnifter des Königl. Stadtgerichts au Berlin, 
* das fFirmenregifter des unterzeichneten Gerichts iſt unter 
Rr. 5759 der gabritbefiger Witbelm Albert Rudolf Hartmann gu Berlin, 
Drt der Nirderlaffung: Berlin, jepiged Belhäftölotal: Siisinr. 
Arabe Nr, 65, Firma: 
Rud. U. Hartmann, 


folge heutiger Verfügung ringelragen. 


Die Geſellſchafter der bierfelbit unter der Firma: 
Barr & Cohn 
(Befhäftslofal: Meuer Markt Nr. 16) am 1. Rovember 1869 errich · 
teten offenen Handelsgeſellſchaft find: 
2 der Raufınann Hg Baer, 


der Kaufmann Julius Eohn, 
beide zu Berlin, 
Dies if In das Geſellſchafteregiſter des unterzeichneten Gerichts 
unter Nr. 2742 aufolge beutiger Verfügung eingetragen. 
Die Handelsgeſellſchaft Groß & Berend zu Berlin hat für ihre 
unter der Fitma: 
Grch & Verend 


beftebende, unter Nr. 2741 des Geſellſchaftsregiſters eingetragene Hantlung 
dem Milbelm Rahmer zu Berlin 

Brofura ertbeilt. Dies iſt zufolge beutiger Verfügung unter Nr, 1483 

des Prokurentegiſters eingetragen worden, 

Berlin, den 24. November 186%. 

Konigliches Stadtgericht, Abtheilung für Eivilfadhen. 
— — 

Die Bearbeitung der auf die Führung des Handeli- und drö 
GSenoffenfhaftsreaifter® bezügliden Geſchafte it für das Geſchäfts jabt 
1870 dem Herrn Kreistichter Scholle und dem Herrn Selretär Trooft 
übertragen. Driefen, den 16. Novenber 1869, 

Königliche Kreisgerichts · Deputatlon. 


Haft beſchloſſen. Ich el 
ig 





Die auf die Fuhrung des Genoſſenſchaftsregiſters ſich beziehenden 
Beichäfte werben bei dem unterzeichneten Berichte für das Jahr 1870 
burd den Kreisgerichts - Direlter von Anoblaud unter Mitwirkung 
des Kreiögerichtö-Sefretärd Ehrhardt bearbeitet und die Eintragungen 

in das Grnoffenfchaftsregifter durch den Stantd-Anzeiger, die Berliner 

Börfen-Zeitung und die beiden in Prenzlau erfcheinenden Rotalblätter 
' bekannt gemacht werden. Prenzlau, den 22. Rovember 1869. 
Königliched Kreisgerict. I, Abtheilung. 


Kreiögeriht Bartenflein. 
In das Handeltregifter it am 28. Oftober 1869 Folgendes ein- 
getragen: 
1) in das Gefellfhaftsregiter Dei Nr. 8 (Handelsgeſellſchaft Falken · 
berg und Diueller in Bartenfiein): 
Der Kaufmann Guſtav Adolph Mueller iſt ausgeſchieden. 











Das Handelsgefhäft wird von tem Kaufmann Jobann 
Louis er in Bartenftein unter der jyirma »%, Fallen · 
berg« fortgefeht. Bergleih Nr. 296 des jFirmenregifters. 
2) in das Firmentegiſter: 
a) unter Nr, 246: 
Firmen · Inbaber: Kaufmann Johann Louts Falkenberg 
in Bartenftein. 
Drt der Miederlaffung: Bartenflein, 
Firma: €, Fralfenberi. 
b) unter Ar, 207: 
Firmen-Inbaber: Kaufmann Guſtav Adolph Muerller in 
Bartenſtein. 
Ort der Riederlaſſung: Bartenſtein. 
Firma: Adolph Mueller. 


Für das Jahr, 1870 werden die auf Führung des Genoſſenſchaſts · 
tegiterd ſich begichenden Geſchäfte von dem Kreisrichter Hatlenftein 
unter Mitwirfung deö Sekretaird Faltin bearbeitet und die vorge- 
ſchriebenen Bekanntmachungen, durd den Preußiſchen Staatd-Anzeiger 
zu Berlin, und den Unzeiger des Megierungs-Amtsblatts zu Gum— 
binnen veröffentlicht werden. Margarabowo, den W. Rovember 1869. 

Königliche Kreisgericht. 





Die im Laufe de Beichäftsjahres 1870 erfolgenden Eintragungen 
in unfer Hanbelsregifter und in unfer Genoſſen rg ng? werden 
wir in dem Stöniglih Preußiſchen Staats » Anj ger, der Berliner 
Börfen » Zeitung, der Königdberger Hartungfden Zeitung und bem 
Neidenburger Kreisblatt befannt machen, und werden die auf die Füh- 
rung der genannten Megifter bezüglichen Geſchäfte im Jahre 1870 durd 
den Kreittichter Frengel, unter Witiwirfung des Kreisgerihtö-Sekretärd 
Meiczug, bearbeitet werden. Reidenburg, den 20. November 1869. 

Konigliches Rreisgericht. 


Aufolge Verfügung vom 20. it am 22. November 1869 in unfer 


| Regifier zur Eintragung der Nusfhlichung der chelidyen Bütergemein- 


(draft unter Nr. 120 eingetragen worden, daß der Kaufmann Robert 
acob Freymuth zu Dany, nachdem über dad Vermögen deffelben 
m Oftober 1895 der faufmännifche Konkurs eröffnet worden, durch 
die gerichtliche Verhandlung am 23. Oftober 1569 für die fernere 
Dauer ter Ebe mit Maria geb. Daly die früher beitandene Büter- 
emeinfchaft aufgehoben und beftimmt bat, dak das fünftig der 
ae TEE Vermögen die Eigenfhaft des Borbehaltenen 
aben foll: 

Danlaı den 22. Rovember 1869, 
Königlihed Kommerz und Adniralirät-Rollegium. 
v. Grobbed, 
Zufolge Berfügung vom D. ift am 22. November 1859 in umfer 
Sefellfchafttregifter unter Mr. 179 die Handelegeſellſchaft (Speditiond- 


geſchaͤft) 
Großmann & Reiffer 
und ald deren Inhaber: 

1) der Kauſmann Emanuel Srofmann zu Thorn, 

2) der Kaufınann Julius Neiffer zu Danzig ‚ 
eingetragen worden, die Geſellſhaſt Hat am 17. November 1869 ber 
gonnen, Das von denfelben Geſellſchaftern unter gleicher Firma bi8- 
ber in Thorn betriebene Geſchäft wird als Biveigniederlaffung des 
Damiget Geſchaͤfts fortgeſeßt. 

Danzig; den 22. November 1369, 





Konigliches Kommerz. und Hbmiralitäts-Kollegium. 
v. Gzodbed. 


Königliches Krersgeridt. 
Stralfund, den 19, November 1869, 
Die Kaufleute Leopold Pövy und Theodor Hiller haben die bier 
von dem Kaufmann Carl David, unter der Firma Bremer und 


| David betriebene Sandeldnicderlaffung gekauft und unter Zuftimmung 


ded Kaufmanns David, unter der Firma Lövy und Hiller, vormald 


| Bremer und David, eine offene Handeltgefellihaft begründet. 
571 
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Röniglihed Kreidgeridt. 
Stralfund, den ©. November 1869. 
Die Ehefrau des Kaufmanns Leffer hier / Elife, geb. Bürger, bat, 
mit Genehmigung ihreö Ehemannsd, ald Hanbelöfrau bier unter ber 
Firma E. Beffet eine Handelsniederlaſſung begründ:t. 


Röniglides Kreißgeridt. 
Stralfund, den 20. Rowember 1869, 

Die Kaufleute Eduard Jungknecht und Ernſt Redlich zu Barth 
baben dort unter der Firma Jungknecht und Meblib eine offene 
Ti begründet, und ift Jeder zur Bertretung derfelben 

efugt, 

Die auf bie Führung des Handels · und —— —— 
ſich beſichenden Geſchafte werden für das Tabr 1870 bei dem hleſigen 
Gericht von dem bierzu ernannten Rommillarius, Herrn Kreisrichter 
Krug, den der Kreiögerichtt-Sefretär Schulße beigeorbnet If, bearbei- 





tet werden und zwar an jebem Millwoch, in den Dienfiftunden von | 


10 bis 1 Uhr Vormittags in unferem Situngsfaale. Ale öffentlichen 
Belanntmadungen , welche das Haudels · und Genoſſenſchaftsgeſeß 
verordnet, werben im Jahre 1870 für bas piefige Gericht dur den 
öffentlichen eg ni zum Amtsblatt der Königlichen Reglerung zu 
ofen und den Staatd- Anzeiger in Berlin erfolgen. Rogafen, den 
Rovember 1869. Koͤnigliches Kreiegeticht. 


Die in unferem Firmenregiſter unter Rr. 43 eingetragene firma: 
3 €, Garßke ift erlofhen; eingetragen zufolge Berfügung vom üten 
opember 1869 am Sten ej. ın, 
Schneidemühl, den 6. November 1869 
Koͤnigliches Kreisgericht. 


ublifum wird dierdurch befannt gemacht, daß 
ttikels 14 des Allgemeinen Deutſchen Handels- 





Dem betbeiligten 
wir in Gemäßbeit des 





Gefepburbe, foreie der 86. 14 und 117 des erften Theils der Inftruf | 


Kon des YuftigDRinifters vom 12. Dezember 1851 beſchloſſen haben, 
e in das 
ihäftsjahr 1870 dburd den 

lauer und durd die Schle 


Handelöregifter vorgenoinmenen Eintragungen für das @r- | 
reußiſchen Staatd-Anzeiger, durch die Bres | 
Zeitung befannt gu maden. Zur Ber | 


ſche 
arbeitung der auf Fuͤhrung 7 Sandelöregifterd ſich begiehenden Ge · 


jgäfe in für die Dauer des Geidhäftsjahres 1870 der © eig ei chts · 
ath Sicgert als Gerichts Kommiſſarius beſtellt und dieſein zur 
Auspülfe, forwie zur Vertretung in Verhinderungsfällen der Gerichts 
Aſſeſſor Milch beigeorbnet worden. Die 
felbR it dem Stadigerihts-Selretär Strachler Übertragen worben. 

Breblau, den W. November 1869. Königliche Stadigericht. 
n unfer firmenregifter ift bei Nr. 2348 das Erlöſchen der firma: 
üngft heute eingetragen worden. 
Breöfau, den 22, November 1869, . 

Königlibes Stadtaericht. Abtbeilung 1. 


In unfer Flrmenregiſter Br 381 die Firma: 


5 urm 
und als deren Inhaber der Kaufmann David Wurm bier, heute ein- 


getragen worben. 
teölau, den 22. November 1869. j 
Konigliches Stadtgeriht. Abtheilung 1. 


€. 


n unſer fsirmenregifter ift bei Rt. 1684 das Erlöfchen der Firma: 


€. ©. Sauer & Co. bier heute eingetragen worden. 

Breslau, den 23. November 1869. 
Koͤnigliches Stodtaericht. Abtheilung 1. 

Die Eintragungen in unſer Handelsregiſter, fo wie in unfer Gt · 

noffenfhoftöreniner werden im “abre 1 dur den Preufifchen 


übrung ber Negifter | 





Staate-Anzeiger und die Schleife Zeitung veröffentlicht und bie auf | 


die Führung der ermähnten Regiſter ſich besichenten Sefcbäfte im ge 


badıten Jahre dur den — 706 taatd, unter Mitwir- | 
cat 


fung des Sreiägericht-Sekretärd Brudifc, bearbeitet werben. Brieg, 
den 17. November 1869. Königliched KRreiögericht. I. Abteilung. 


Die in Gemaͤßheit deb Urt, 13 des Handelsgefepbuches de Br | 


ſches vom 27. März 1857 und des $. 2 ber Juftigminifterlal-Inftruf- 
tion vom 2. Mär, 1867 von und befannt zu madenden Eintragun- 
gen in dat Handeld- und Benoffenfchaftsrenifter, werden für dad Ge · 
häftsjahr vom 1. Dezember 1859 bis 30. November 1870 in a) den 
— Staatö-Anzeiger 

tun 
biefigen Oberſchleſiſchen Wanderer, eingerüdt werben. Zur Bearbei- 
tung der auf die Führung des Handelt n regi 

fidd beziebenden Gefdäfte find für das Gabe 1570 der Kreisrichter 
Schade, ald Richter, und der Sreisgeriht®-Schretär Driſchel, als 
Sefrelär ernannt worden. Gleiwih, den 20. Rovember 1869. 

Königliches Kreisgericht. I. Mbtheilung. 


d töregifierd | 
rg er ‚ find aus ber Geſellſchaft aufgefchieben. 


u Berlin, b) die Berliner Börfen-Zei- | 
zu Berlin, c) die Schleſſſoe Zeitung zu Breslau und d) den | 


liegel; 2) ald Sekrelair, Herr Rreisgerihtd-Sefretär Roche beauftragt. 

ie in biefer Zeit erfolgenden Eintragungen in bie Per He 
ifter werden durch den Preufifhen Staatd-PUnzeiger, die Berliner Bör- 
enzeitung, die Schleſiſche Zeitung und den Boten aus dem Riefenge- 
birge zur ee dung ga en Zur Aufnahme ihrer Erflärun- 
gm und Anträge baben die Interellenten onnerfags in ben 

ormittags - Amtéſtunden an der Gerichtäftelle einzufinden. 
Sirfhberg, den 19. November 1869. Koͤnigliches Kreisgericht. I, Abtheil. 


In unfer firmenregifter iſt bei Der unter Ar. 110 eingetragenen 
ma H. Schiffer in Bernſtadt, deren Uebergang durd Kauf an den 
aufmann Johannes Sperling zu Bernfladt, und unter Mr. 128 bie 

firma I. Sperling und ald beren Inhaber der Kaufmann Johannes 
perling zu Bernftabt zufolge Brerfügung vom 23. Rovember 1869 
an demielben Tage eingetragen worden 

Deld, den 23. November 1869. 


Konigliches Kreisgerict. 1. Abtheilung. 
F unfer Geſellſchaftsregiſter it die erfolgte Auflöfung ber sub 
Nr, 23 unter ber Fitma »Langenbielauer Zuderfabrif« au Langenbie · 


lau beftandene Handels geſellſchaft beute eingetragen worden. 
Reichenbach l. Schl., den W. Rovember 1869, 
KRöniglicheb Sireiögerimt. Kbeberlung L 


Kür das Geſchäftsjahr 186970 werden die auf die Führung bes 
a ae und beö Senoflenfchafreregifterd fih besicbenden Ge 
häfte durch den Herrn Streisrichter Bittmann unter Mitwirfung des 
Herrn Kreis gerichte ·Sekretaärs Kern bearbeitet werden. Die Belannt- 
madung der Eintragungen in das Handele- und das Grnoffenfdafte- 
tegifter erfolgt durch a) den Koͤniglich Preußiſchen Staats-Anzeiger in 
Berlin, b) die Berliner Börfen-Zeitung: ©) die Schlefifche Zeitung zu 
Breslau, d) das Kreisblatt in Mybnit, c) den Berliner Börfen- 
Courier. Robnit, den 22. November 1869. 

Königliches Kreisgericht. gez Wittfomwip. 


1) Der Schloſſet Carl Sermann Schönefeld bier und Schmidt Earl 
Morig Epperlein au Neuftadt find an der u Magdeburg unter 
t 


ber Firma W. Schulze & Co. brfichenden offenen Handelögefell- 
Ir f ausgefiieben. Bermerft bei Rr. 598 des Gchellfhafts- 
regifters. 


Der Kaufınann Paul Ferdinand Franz Everib bier it aus der 
bier unter der firma Evertb & Ruſche beitandenen Handels- 
* ausgeſchieden und dieſe dadurch aufgelöſt. Der Mit- 
efelfhatter Kaufmann hr | örlebrih Andreas Rue bier 
eht das Geſchaft für alleinige Rechnung unter der Firma iriedr. 
A. Ruſche bier fort und ift als deren alleiniger Inbaber unter 
Re] des Eisancn rear eingetragen, Dagegen bie Firma 
ber Geſellſchaft Nr. 498 des Gefeilihaftöregifters gelöfcht. 
3) Die Firmen M. Cobn Rr. 301 und Marcus Cohn Mr. 32 des 
fhirmenregifterd find aelöfht. -» 
Zu 1—3 aufolge Verfügung von heute. 
Magdeburg ten 23. November 1869. 
Koͤnigliches Stadt. und Kreisgericht. J. Abtheilung 
Konigliches Kreisgeriht Halle a. © 
. In unfer Firmenregifter it unter Ar. 453 Folgendes 
Bezelchnung des Firmeninbaber®: 
Kaufmann Gottlieb Otto Martini, 
Ort der Riederlaffung: 
Halle a, ©. . 
Bezeichnung der Firma: 
Dito Martini 
—— zufolge Verfügung vom 23. Rovember 1869 am felbigen 
gt. 
In unfer Firmenregifter il unter Nr. 116 die Firma: 
rl Beyer 
Weferlingen und als deren Inhaber der Defonom und Holzbänbler 


u 
; Karl Bever dafelbit zufolge Verfügung vom 21. November 1869 cin- 


actragen. 
Neuhaldensleben/ den 22, November 1869. 
Koͤnigliches Kreiſgericht 1. Abtbeilung. 
In unfer Befellihaftsregifter Rr. 2, Birma: 
»Zpirituäbrennerei_ vereinter Landmwirtbe: Weber, Hamm, Fritſch,⸗ 
ift aufolge heutiger Kaum Kolonne 4 eingelragen: 
Die drei Gefellihafter: Kunit- und Handelögärtner 
Tobann Heinrib Andreas Burgbardt Tkette, 
Earl Theodor Mette und 
Theodor Wilhelm Mette, 


Der Geſellſchafter, Landwirtd Ebriftian Gottlieb Theodor Fritſch 


‚ if verflorben und an deifen Stelle ift die Wittroe Erneſtine Caroline 


Nachdem die unter Nr, 310 unfere® fyirmenregiftere pn | 


Firma Iriedrich Debmele zu Quarip durch Erbgang au Alwin 


Debmel au Quariß übergeaangen, iſt Otto Dehmel zu Quaris als 


Zandelsgeſellſchafter in dieſelbe eingetreten. 
Firmenreiſerd vermerkt und unter Ar. 6h die offene Hand logeſell · 
fcaft »Frriedrih Debmele zu Quatih eingetragen worden. Diefelbe 
bat begonnen am 1. Mat 1869. Geſellſchafter find bie Hrabrikbefiker 
Alwin Debmel und Dito Debmel Au Quariß. 

Glogau, den 2, November 1869. 


Konigliches Kreiseericht. Abtheilung 1. 


Mit der Bearbeitung der auf das Handels, und das Genofjen- 
fchafteregifter ſich begiebenden Geſchaͤfte find für_ das nächte Geſcaͤfis · 
Jahr d. 1. vom 1. Begember 1869 bie dabin 1870, bei dem unlerzeich · 
neten Gericht: 1) ats Hichter, der Königliche Kreistichter Hr. Dr. Bartich 
und in deilen Behinderung der Königliche Kreisgerichts - Rath Herr 


Dies ih bei Nr, 110 des | 


Fritſch/ geborne MWulfert, in Quedlinburg ald Geſellſchaſterin einge 
treten. 

Die Bejugnif, die Geſellſchaft in Gemeinſchaft mit dem Fabrit- 
befiper Guſtav Friedrich Wilbelin Weber und dem Landwirth Ehriftoph 
Andreas Hamm zu vertreten, ift in Folge Ablebens bes vorgedachten 
Fıitfch auf den Geſellſchafter Landwirt Carl Eduard Ferdinand 
Safenbauer zu Quedlinburg übergegangen. 

Quedlinburg, den 16. November 1869. 

Koͤnigliches Kreisgericht. 1. Abtheilung 

In dem Gefhäftsjahr 1870 werden die auf Fübrung unferer 
Handele- und Genchenidaftsregifter fi begiebenden Geſchäfte von 
dem Streirichter Guiſche und dem Kreisgetichte Scktetär Albrecht 
bearbeitet und Die vorgeihriebenen Bekannſmachungen durch den Staatd- 
Anzeiger au Berlin, den Anzeiger des Nenierungs + Umtöblatted zu 
Dragdeburg und die Magdeburger Zeitung veröffentlicht werden. 

Sr, Salze, den 23. November 1509, 

Königliche Kreidgerichtd-Deputation. 
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n unfer Genoffenfchaftsregifter ift bei dem Rr. 1 eingetragenen 
Borfhußverein zu Dommisfd in Eolonne 4 zufolge Berfügung vom 
heutigen Tage Folgendes eingetragen worden: 

»An Stelle bed audgetretenen Eontrolleurs , 
—* Köchermann, iſt in der Genetalverſammlung vom 31. Ot · 
tober er. der zeitherige *7 Koufmann Johannes Hengesbach 

telle des u Beifipers eb» 


um Eontrolleur, und an en 


2— Kaufınann Julius Grabner aus Dommißſch jum eifiger | 

eräblt. 

— Eingetragen zufalar Berfiguns vom 19. Rovember 1869,« 
Torgau, den 19. Rovember 1 


Königlicpes Kreisgeriht. 1. Abtbeilung. 


In das biefige Handeltregifter ift auf Folium 126 heute einge.) 


tragen: , 
N. irma: Stäbtlfhe Bier-Brauerei. 
Ort der Nieberlaffung: Goslar. , 
Sirmeninbaber (Borktand): drei Braubdireftoren, welde vom 
Magiftrate ernannt werden, jeht: 
1} Senator 8, Fride, 
2) Defonom H. M Stedban und 
3) Stifts-Infpeftor, Advolat Franz Grumbredt, 
fänmtlih zu Goslar, und durd welche die Braugilde in Ge 
mäfibeit der Verfaffungsurfunde der Stadt Gotlat vom IOten 
Juni 1816, $. 52 26. vertreten wird. 
Rectsverbältniffe: Braugilde Durd die erwähnte Berfaf- 
fungsurfunde if Die Berfaffung der aus 301 Inhabern von 
Brauberechtigungen; fog. Brauzeiten, beitchenben Braugilde ger 


renelt 

Die Brau-Direftoren betreiben für diefelbe unter obiger 

firma die Bierbrauerei und zeichnen De Firma, indem fie 

unter berfelben ihre Namensunterfchrift hinzufügen. , 
Beltimmungen regen der Belanntmadungen find nicht ge 


teoffen. 
Goslar, den 17. November 1869, 
Koͤnigliches Amtsgericht. 


Im dleſigen Handelsregiſtet if ‚auf Folium 13 zur 
edrich Körber« zu Goslar heute eingelragen; bat in 
eguma des Handelegeſchäfts die Firma erlo chen iſt. 
Goblar den DD. November 1869. i 
Koͤnlgliches Amtögerict. 


irma »Earl 
olge Nieder- 





Hanbelsregifter des Amtsgerichts che. 
Auf das Folium der Firma A. Sonntag zu Lehe iſt heute ein« 


getragen: 
1) len * Firmeninhaberin Wittiwe Geſine Sonntag, geb. Sonntag, 
veritorben; 
2) mE die dem Seinrih Sonntag ertheilte Protura erlofhen if, 
un 
3) daß die jehigen Firmeninhaber find: 
einrid Sonntag: 
ett Sonntag 
Eatharina Sonntag: 
Drarie Geſine Sonntag. 
Lehe, den 10. November 1869. 
Koͤnigliches —— Abtheilung 1. 
er. 


In das Hanbelöregifter des Amtsgerichts Lüneburg ift heute auf 


Folio 258 

die Frirma: Julie Debn, 

als Drt der Niederlaffung: Lüneburg, 

als Firmen · Inhaberin: Elifabeth Julie Dehn in Lüneburg, 
eingetragen. 


Füneburg, den 24. November 1869. 
Königlicb Vreußiſches Amtsgericht. Abtheilung III. 
A. Keuffel. 


In daß Handelöregifler ded Diefigen Amtsgerichts iR auf Fol. 34 | 


loſchen if. 
Lüneburg, den 24. November 1869. 

Königlices Amtsgericht. Abthellung IL. 

U. Keuffel. 


unter der Firma Guftav Holdorff eingetragen, daß biefe Firma er- 


” das Handelöregifier it eingeiragen: 
auf Fol, 86 unter Ar, 2 zu ber Firma: 
. €. Deig et Comp. in Andreatberg: * 
us der Gefellichaft find ausgefchieden: der Rommergien-Rom- 
millär F €. Deig in Lauterberg und ber Yabrifant Otto 
Ubde in Göttingen. 
Auf Fol, 69 Rr. 1: 
die Firma: Wilhelm Kellner, 
Inhaber: der Hanteldmann Wilhelm Kellner, 
Det der Niederlaffung: Zellerfeld, 
Auf Fol. 10 unter Ar. 1: 
die Firma: W. Hausdörfer, 
a a F Photograpp und Schuhwaarenhaͤndler Wilbelm 
auddörfer , 
Ort der Riederlaſſung: Rlaustbal. 
Auf Fol 126 unter Nr 2: 
die Firma: Aug. Müler'd Nachfolger in Klausthal iR erloſchen. 
Auf Fol. 38 unter Ar, 2: . 


die Firma: Bruno Bod in Ultenau iR erlofchen. 


Kaltbrennerei | 





| 














| Firma „Ir G W et 
| aeflorben, in an been Stelle Frau Sul, Maria Weifer, neb. Schöffer, 


Auf Fol, 191 unter Ar. 1: 
die Firma Wilhelm Dod, 
nbaber: ber Kaufmann und Gaſtwirth Wilhelm Bod, 
et der NRiederlaffung: Klausthal. 
Sellerfeld, den 15. November 1869. 
Koͤniglich Vreußiſches Amtsgericht. 


Die Bearbeitung der auf die Führung der Genofienfhaftsregifter 
ch beziehenden Geſchafte ift dem Sreisrichter Holle und dem Bürcau- 
Iffitenten Hufemeper Übertragen. Die Eintragungen in das Genoffen- 

fhaftöregifter werden im Sabre 1870 im Staatdanzeiger in ber 

Berliner Börfenzeitung, in ber Hagener Seitung und in ber Mär- 

tifhen Zeitung veröffentlicht, Hagen, den 19. November 1869, 
Königliches Krelsgericht I Abtheilung. 


Königlibed Kreisgericht zu Lippſtadt. 
1) In das Handels · Geſellſcha teregifer C, ift eingetragen: 
ur ringen Rr. 27 in Col. 4 (firma: Moderfeld et Milus 
n Befete): die Gefellipaft ift aufgelöf und die firma erlofcen. 
, Das — it auf den bieherigen Geſellſchafter Fet · 
dinand Wilbelm Roderfeld übergegangen, welcher unter ber 
Firma: F. W. Noderfeld unter der It. Nr. 119 des Fitmen · 
gr eingetragen if. Eingetragen zufolge Verfügung vom 
18. Oftober 1869 am 21, ej. m. 
(Aften über das Firmenregifter Bd. I, &. 66.) 
2) In das Bi hi ——— 
n da itmentegiſter eingelragen: 
a I, Laufende Rr. 119. . 
» I, Bezeichnung des Firma-Inbabers: 
ierbrauer frerdinand Wilhelm Roderfeld in Befeke. 
» III, Ort der rg Gefefe, 
’ 28 rg en irma: 5 m, zu Verfü 
» V. Zeit ber Eintragung: eingetragen zufolge tfügun 
vom 18. Dftober 1810 am 21, ej. m. . — 
(Allen über das Firmenregifier Bd. II. ©. 66.) 
Durr, BurcauAſſiſtent. 


1) In bad Firmenregifter if eingetragen: 
ur laufenden Mr, 106 in Col. 6 (firma: Wittwe Kaufmann 
rriebrich Arnold Miet, Henriette, geb. Stoffergen zu Lippftadt) : 
ie Pirna if durd Vertrag auf den Kaufmann Andreas Bod- 
mann zu Lippftadt übergegangen; vergl. Rr. 120 bed fFirmen- 
—— eingetragen zufolge Verfügung vom 20. Oltober 1869 
am Zi, 0). m, 
(Alten über das Pirmenregifter Bd. IN. ©. 68.) 
Dürr, Burcau-Affikent. 
2) In baftelbe Regifter if eingetragen! 
Col. I. Yaufende Ne. 120 
» 11, Bezeichnung des Firmainbabers: 
Kaufmann Andreas Bodmann zu Lippftabt, 
» II, Ort der Ricderlaffung: Lippftadt 
» IV. Bereihimung der Fitma: F. A. Kies Nachfolger, 
» V, Zeit der Eintragung: 
— zufolge Verfügung vom %. Oktober 1869 
am .„ej. nu, 
(Alten über bas Firmentegifier Bd. IL ©. 68.) 
Dürr, Burcau-Affiitent. 


n daffelbe Regiſter iſt eingetragen: 
ur laufenden Pr. 52 in Col. 6 (Firma Kaufmann Selig 
bel in Lippfabt): Die Firma ift durch Erbgang refp. Ber- 
trag auf den Kaufmann Samuel Abel in Lippſtadt überge- 
gaamı vergl. Rr. 121 des fyiemenregifterd; eingetragen zufolge 
ügung vom % Dftober 1869 am 21. ej._ m. 
(Akten Über dad Tirmenregifter Bd. 111. &. 69.) 
Dürr, Burcau-Aiffiftent. 
2) Col. I. Laufende Rr. 121, 
> 1, Beytichnung des HFirmeninhabers: 
Kaufmann Samuel Abel au Lippfabdt, 
» 111. Ort der Niederlaffung: Yippftadt. 
» N. Sana a * S. Abel, — 
» V, Zeit der Eintragung: Eingetragen zufolge Berfügun 
vom 2%. Oftober 1869 am 21. €. = , füguns 
(Alten über das Firmentegiſtet Bd. Ill. ©. 69.) 
Dürr, Burcau-Aififtent. 
in das Geſellſchaftereglſter ift eingetragen: 
Col, 1. Laufende Rr. 34. 
» 11. jiirma der Gefellihaft: Bergmann, Dierles et Comp. 
» 111. Sig ber Gefelljbaft: Paderborn. 
» IV, Rectäverhältniffe der Geſellſchaft: 
Die Geſellſchafter find: 
a) Ziegeleitefiger Unten Bergmann in Bodum 
b) Gutsbefiger Heinrib Surmann zu Hamme bei Bodum. 
‚c) Maurermeifter Eonrad Dierkes zu Paderborn. 
Die Geſellſchaft bat amı 8. November 1869 begonnen, 
„Eingetragen auf. Berfünung vom 16. November 1859 am 
17. beilelben Monate, Alten über das Gefellidhaftäregifter 
Band I. pag. 58. 
Paderbotn, den 15. Rovember 1869. 
Koͤnigliches Kreisgericht. Abtheilung I. 


Reröffentlihung aus dem bieligen Handelsregiſter. 
_, 1191) Here Rudolph Wolf bat bdabier eine Handlung unter ber 
Firma „Nudolph Wolf’ errichtet. 
1192) Nachdem der Theilbaber der biefigen Handlung unter der 
eißer'‘, Herr Ioh. Chr. Weiher, am 2. Sept. 1. T. 


1) 


Mitte des biefigen Handelömannes Herrn Heintich Moſe Weiper, 
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ın die Handlung eingeltelen und führt diefelbe mit dem überlebenden 
Fheilbaber Heren Johann Beorg Schäffer unter der obengenannten 
firma fort, frau Wwe. Weiher verzichtet auf Das Necht der firma. 
eihnung. Die feither beftehenden Profuren auf Herm N, Koch und 
ji Srofmann bleiben in Araft. 

= Frau Mitte Enaslotte Halle, geb. Cahn, ſeßt die Hand» 
kung, welche ihr am 10, d. IM. verftorbener Ehemann, Herr Samuel 
Enoch Halle, feltber unter der Firma Hayum & e 

efübrt hat, unter der gleichen Firma fort und beftellt ihren Schwieger- 
ohn, ben Seren Albert Rapenftein, zum Prokutiſten. 

1194) Die von der biefigen Handlung Heintann & Eo. dem 
Ham Mag Dann unterm 12 Januar I. I. erteilte Prokura iſt 
erlofchen. 

es) Die Herren Mar, Emil Dann und Meyer Samfon Haas 
errichten mit dem. 1. Dezember d. 3. eine Handelsgeſellſchaft unter der 
Firma „Dann 8 Haas.” ir . 

1196) Bon den vier Gefellichaftäbeamten ber biefigen Akllien 


. E. Halle” | 





gefellfhaft Frankfurter Lebensverfichernngs = Gefellichaft‘‘, | 
welche in Verbinderungsfällen des Direftors laut der Veröffentlibung | 


vom 16. Mai 1868, sub Wr. 698 mit der Unterfchrift betraut waren; 


bat die Funktion des Heren Dr. phil. Morig Kanner durch BVerän- | 
derung feines Wobnſißes geendet und it damit auch deſſen obengedachte | 


Befugnik erloſchen . 

1197) In der am 3. November er. Hattgefundenen Gencral-Ber- 
femmlung der biefigen Alllengeſellſchaft Bellingsbäufer Berg: 
werks:Gefellfchaft” if eine Reuwahl des gefanımten Borftandes 


vorgenommen worden und beſteht Derfelbe nun aus folgenden Mit» | 
. Huber von Darmflaht, Borjipender; 2) Seren | 
bil. Holzinann von bier, als deifen Stellvertreter; 3) Serm ©. €. | 


gun: 1) Herin C. H 


Sqhhneider von bier; 4) Herrn Friedt Bücking von Birken und | 
5) Herrn Guftav Schmidt von bier. ’ 
1198) Herr Salomon Tacobo bat feiner Ehefrau Bertha, geb. | 


Cahn, für feine Handlung „I, Jacoby“ Profura ertheilt. 

1199) Die Hirma „Carl“ KRlimfch‘ (Inbaber starl Ferd. 
u erloschen. 
von bier führen die bisher unter der Firma »Earl Klimicdhe beftan- 
dene Kunfiverlagsbandlung, Bud» und Steindruderei nun unter ber 
Firma „Klimfch & Eon.“ fort. 

1201) Die Herren Phil. Jac. Janſon und Rud. Bangel haben 
dabier ein Nufticnsgefhätt unter der Firma „Anktions⸗Bureau 
von Janfon & Bangel” errichtet und iſt Seder von ihnen be 
fügt, die Geſellſchaft zu vertreten und die Firma zu zeichnen, 

1202) In ter om 21. Auguſt er. fattgefundenen Beneral-Ber- 
fammlung der „Nenen Frankfurter Gasbereitungs » Gefell- 
fchaft it für den ausgelbiedenen Herrn Hrang Joſeph Schuſter, 
Here Ed. Flersheim in den Berwaltungsratb gewäblt werben. 

1203) Mit dem 15. d. De. baben die Herren Jacob und Joſeph 


Herr Dr, jur, Alfred Bud_und Hr. Karl Ferd. Klimſch 





Rofenheim ibre bieder in Heidingefeld unter der Firma „S. Mojen- | 
im & Ep,” betriebene Handlung bierber verlegt und führen die | 


[be unter der gleichen Birma fort, — 

*. Die Herren Morih und Heintich Bauer haben babier 
= Gefellihaftäbandlung unter der Hılrma „Gebr. ner 
tl ict. 

1200) Die von der Hantlung „Wilhelm Eckert & Co.“ 
am 3. Auguſt 1865 dem Hermm H. Eberlein ertheilte Prokura ift er- 
I 


en. 
— a. M., den 23. November 1869. 
Im Auftrage des Koͤniglichen Stadigerichts 1. 
Dad MWechfel-Rotariat. 
In deffen Namen: Dr, 2, Haag. 





in das Genoffenfhafteregifter des biefigen Koͤniglichen Handels 
nerichts wurde beute unter Rr. 7 eingetragen die Benoffenfdaft unter 
der firma: 
ürener VBolläbant, eingetragene Benoffenfdaft, 


melde ihren Siß in Düren bat und auf Grund eined_am 15. No ! 


weniber 1869 angenoınmenen Statutd errichtet worben if. 
Awed des Unternehmens ift der Betrieb eines Bantgeſchäfts be- 


hufs Beſchaffung der in Gewerbe und Wirthſchaft den Mitgliedern | 


nöthigen Geldmittel. 
Die zeitigen Vorftandsmitgliedber find: 
1) Hubert Wilden, Rentner, Direftor, 
2 gelbert Rieſſen, Kaufmann, Eontroleur, 
3} Cleinens Augüſt Hofffümmter, Kaufmann, Eontroleur, 
. alle Drei zu Düren wobnend, 
Alle öffentligen Bekanntmadungen werden vom Bermaltungs- 


ralbe gezeichnet, wenn fie ih auf Ungelegenbeiten beziehen, welche | 


nab dem Ztatut nur vom Verwaltungsrathe erlediat werden können; 


erjiredfen fi die Belanntinadungen aber auf Geſchäfte, die dem Ber- | 


waltungsranbe nicht fpegiell vorbebalten find, fo erfolgt die Unterzeich 
nung durd; den Vorſtand. Jede Bublifation muß durd den »Dürener 
UAnzeigere und dem ⸗Verlundiger für den Kreis Düren« erfolgen, 


Rechtliche Wirkung für den Verein bat Die Zeichnung, wenn fie | 


mindeftens von zwei Vorftandamitgliebern geſcheden it. Ausnahmen 
davon bilden Interlms.Quittungen und Quittungen über geleiſtete 
Mtonatöbeiträge — Geſchäfteantheile — fo wie die Empfangöbeldel- 





niqungen über alle mit der Poſt oder vom Gericht anfommende Beld- | 
und andere Sendungen, für melde Bälle die alleinige Unterfchrift tes | 


Kaflenfübrerö genügt. 


Das Verjeid niß der Genoffenidafler lann jederzeit bei den | 


Handelsgerichte eingefeben werden. Aachen, den 25. November 18369, 
Der Hondelegeribtd-Sıfretär 
Maaßen. 


ihrer jeßgen 


Die —— welche zroilden I) Doctor phllosophia ⸗ 
Theodor Foendgen, Ehemiter, früher in Heidelberg, jet in Düffeldorf; 
und 2) Dito Poendgen , Kaufmann, früber zu Emöd, jeht in Neuß 
wohnhaft, ald alleinige perfönlih haftende Geſellſchafter, und vier 
Kommanbitiften, bis dahin unter der firma: Porndgen & Eonpagnie, 
mit dem Sife in Neuß beftanden, bat unter Beibehaltung dieſes 
Siped ihre gedachte ſeitherige Fitma im diejenige: Theod. Pornsgen 
& Compagnie geändert, Zugleich find die Vermoͤgenbeinlagen 
der Konnnanditiften erböht worden. Hinſichtlich der Wertretung 
ter Geſellſchaft enthält die betreffende, in notariell beglau— 
bigter Form eingereihte Ertlärung der Geſellſchafter wörtlich Folgen- 
bed: »IYie Herren Theodor Poendgen und Otto Poenzgen, ald_allein 
perfönlid baftende Geſellſchafier, baben allein die Unterfebrift der Firma 
und das RNecht, die Geſellſchaft Dritten gegenüber zu vertreten. Die 
Vertretung der Firma üben bie perfänlic baftenden Sefellihafter beide 
gemeinfam aus. Die Leitung des Betriebes Dagegen und bie darauf 
bezügliden Enticheibungen und Beftellungen fteben Herrn Theodor 
Poensgen allein zu. In Folge deſſen bedürfen ſäämintliche Rects 
bandlungen mit Ausnabme Folder, die auf den tehnifchen Betrieb Bes 
zug baden, fowie Negulitungen von Geld» und Mechfelannelegenbeiten 
der gemeinfamen Unterfchrift beider perſönlich baftenden Gele Ichafter. 
Pe ie baftet die Geſellſchaft für alle Verpflitungen, die Hert 
Doktor Theodor Voensgen durch ſeine alleinige Unterihiift zu Be 
triebszwecken übernommen bat. Außerdem erklärt die Geſellſchaft, daß 
er TOR gegenüber die Unterichrift jedes Einzelnen für fie verpflich- 
tend ifl.« 
Auf Grund der ae Annteldbung wurde das Gefagte in das 
Handel» (Gefellihaftö-) Regiſter des hieſigen Königlichen Handels- 
exichts beute eingetragen, fo zwar, daß bei Mr. 582 die Erlöſchung der 
rühern Firma der Geſellſchaft vermerkt und diefe sub Nr. 645 unter 
Irma mit den vorberührten veränderten Rechtsverbält- 
niſſen neu aufgeführt worden ift. 
Erefeld, den 22, November 1869, 
Der Hanbelögeridtd-Sefretär Scheidacs. 





Die au Erefeldb wohnende Kurgemaarenbändlerin Gertrud Gatting 
bat daſelbſt am 17, d. M. cin Handeldgeibäft unter der Fitma: ©. 
Gatting errichtet, welche leßtere auf Grund der erfolgten Anmeldung 
beute in das Handels · Firmen · ) Megifter des bieligen tönigl. Handels- 
gerichtö sub Mr. 1733 eingetragen worden ift. 

Erefeld, den 23. November 1869. 

Der Handelesgerichte ⸗Sektelär Scheidges. 


Auf Anmeldung bed zu Saargemünd wohnenden Müblenbrefipers 
und Meblbändlers Valentin Friß dak er in &t. Johann unter der 
irma »Bal, Arge ein Handelegefhätt etablirt babe, wurde dieſe 
firma beute unter Kr, 637 des biefigen Sanbdeld- (Firmen) Negifters 
eingetragen. i 
Zugleich ift unter Mr. 87 ded Tirofurentegifterd vermerlt worden; 
daß ıc. Friß für das begeidnete Geſchäft den zu St. Johann wohnen. 
den Kaufmann Heinrib Nole zum Brofurifien beftellt hat. 
Saarbrüden; den MW. November 1869, 
Der c. Bandgeridts-Sefretär 
Kofter. 





Berfchiedene Bekanntmachungen. . 


Edln-Mindener Eifenbabnaefellihaft. Beepleibenbe lieben, 
far der Betriebkeinnabmen pro Ötttober 1869._a) auf der Hauptbahn 
8659: für Perfonen 133538, für Güter 469,172, fonftige Einnahmen 
57,257, Summa 659,97, Summa bis ultimo Dftober 5,9%07,346; 
1868: für Perſonen 134,287, für Güter 470,485, fonftige Einnabmen 
56,910, Zumma 661,652, Summa bis ult, Dftober 5,861,700; 1869 
mehr für Terfonen —, für Büter — , fonflige Einnabmen 377, 
Summa —; Summa bis ultimo Oftober 105,646 , weniger für 
Terfonen 749, für Güter 1313, fonflige Einnabmen —, Sumina 
1685, Summa bid ultimo Oftober —; b) auf der Oberbaufen · Arn ⸗ 
beimer Smeigbabn: 1869: _für Perſonen 15,452, für Güter 33,963, 
fonftige Einnabmen 3800, Summa 53,215, Summa bis ut, Oftober 
450,258; 1868: für Perfonen 12,666, für Güter 38,19%, fonftige Ein- 
nahmen 3250, Summa 54,110, Summa bis ult. Dftober 423,334; 
1869 mehr für Perfonen 2786, für Güter — fonftige Einnabmen 550; 

umma — Summa bis ult. Oftober 26,904, weniger für Perfonen 
— für Güter 4231, fonftige Einnabmien —, Eumma 595, Summa 
bis ult. Dftober —; c) auf der Edln-Wichener Eifenbahn infl, Rhein · 
brüden: 1869: für Perſonen 24,543, für Güter 135,522, ſonſtigt Ein- 
nabmen 17,504, Sıymma 177,569, Summa bis ult. Oftbr._1,448,150; 
1808: für Werfonen 23,564, für Güter 115,558, fonftige Einnahmen 
10,256, Eumma 15,98, Summa dis ult, Dftober 1,364,939; 1869 
mebr für Perſonen 679, für Güter 19,664, fonftige Einnahmen 1248, 
Summa 21,501, Summa bis ul, Oftober 83,211; d) Total-Einnab- 
men auf den drei Babnıen: 1869; für Verfonen 173,533, für Güter 
638,657, fonftige Einnahmen 78,591, Eumma 890,781, Summa bid 
ule, Dftbr. 7,865,734; 1568: für Perſonen 170,817, für Süter 624,597, 
fonjtine Einnahmen 70,410, Summa 871,770, Summa bis ule, Dftbr. 
7,649,973; 1869 mebe für Perſonen 2716, für Güter 14,1%, fonitige 
Einnabmen 2175, Summa 19011, Summa bis ult. Dftbr, 215,761, 


Belanntmadung Vom 1. Dezember cr. ab werben 
»grobgeſcmiedete ciſerne Ketten ⸗ im direkten oſtdeuiſch⸗ruſſiſchen Gitter 
verkehr aus der cermaäßigten Klaſſe II. B, wegu pie bieber ald grobe 
Eiſenwaare tarifirten, in die ermäßigte Bunt 11. ©. verfeßt. Brom- 
berg/ den 20. November 1869. Königliche Direktion der Ofibahn. 


Infettionspreis für des Raum rin - Angeigers: 
Bebren: Dtrafie Mr. 1a, 


u Königlich Preuſiſcher 








— — er Winamp 
0 
Staats- Anzeiger. 
IV 73 379. Berlin, Sonnabend den 27. November Abends j 1869. 





Se. Majeftät ber König haben Allergnäbigit geruht: 
Dem General -Major von ber Armee von Webdell ben 
Nothen Abler-Orben zweiter Klaſſe mit Eidyenlaub und Schmwertern 
am Ringe, ſowie dem Rittmeifter von Lepel, aggregirt bem richter Heyland in erlohn ift zum Rechtb— 
I. Hannoverſchen Ulanen + Regiment Ar. 13 und fommandirt | anmalt- bei dem Kreikgerichte in Iſeriohn und zugleich zum 
als Militär-Bevollmädtigter in Rariörube, den Rothen Adler- · Notar im Departement des Appellätionägerihtd zu Hamm, 
Orden vierter Klaſſe zu verleihen. mit Anweifung feines Wohnfiges in Jierlopn, ernannt worden. 
BES ITSER ar Der Notar —— in Trardach iſt in den Friedenb 
Se. Mateſtät der König baben Allergnädigſt geruht: nerichtöbegirt Gummersbach, im Landgerichtäbezirte Coͤln, mit 

Dem Dr, meilieinae Ritter von Arnetb zu Wien den | Anmweifung feines Wobnfiged in Münterotb, veriekt worden. 
Rothen Abler-Orben dritter Klaſſe, dem Beamten Boezi im 
Air lien Staats · Sekretariat den Rothen Ubler-Orden vierter | Allgemeine Verfügung vom 20. November 1869, — 
Klafie, dem Kaiſerlich ruffiihen Kollegien Rath a. D. und | betreffend das Verfahren bei Nequifitionen an Bundeskonfuln 

Betrieb. Direltor der ne Dünaburger Eifenbahn, Dolma- um u von Zeugen und Abnahme von Eiden. 
tow, ben Königlichen Kronen · Orden britter Kaffe unb dem Die Konfuln de Norbdeutihen Bundes find nad $. WU 
Seralın ſächſiſchen Rath und —— Cilliendahl zu | de&, die Organifation der Bundeskonfulate betreffenden Geſetzes 
N ietendorf im Herzogthum Gotha ten Königliden Kronen | vom 8. November 1867 zur Vernehmung von Zeugen und 
Drben vierter Rlaffe; ter . | zur Ubnabme von Eiben nur Dann befugt, wenn fle dazu von 
Dem Borftcher des Eentral-Bureauß der Rönigliden Diref- Dem Herrn Bundeskanzler befonderd ermädtigt find. bebarf 
tion Der Weſtfäliſchen Eiſenbahn, Eiſenbahn-Sekretär Jofeph | deshalb in ben Fällen, in welchen die Bernehmung von Beraen 
Meyer, zu Münfter den Charakter ald Rehnungd-Kath zu | gder bie Abnahme eines Eides durch einen Bunbesfonjul cr- 

verleihen. olgen fol, dem bie ———— zur Vornahme derarti 
Auilshandlungen nicht allgemein ertheilt worden iſt, einer für 

Morddeutfhber Bund. 


* ee 15 —* uchenden —— —— 
m Einberftänbniß mit dem Herrn Bundeskanzler werden bie 
Seine Majeftät ar & önig haben - — des Immmichen Jufiubehörden hinſichiüch de& in folden Fällen zu 
Norbdeutichen Bundes ug ee a es Lebeaun zu | peohachtenden Verfahrend angewleſen, die Ertheilung der Er- 
Boulogne s./m. zum u 21 onjul des Notbdeutiben Bundes  mägligung unter Ginzeihung bed an den betreffenden Bunded- 





Zuftiz: Minifterium, 
Der Advokat Super in Saarbrüden ift zum Unwalt bei 
dem — t da * ernannt worden. 
et 














daſelbſt zu ernennen gerubt, — fonful zu richtenden offenen Requiſitionsſchreibens unmittelbar 
Belanntmadung. bei dem Herrn Bundebfanzler nachzuſuchen. 

Nach den Bereinigten Staaten von Amerika fün- Die mit einer allgemeinen Ermächtigung jur Bornahme 

nen von jeft ab kowohe auf dem Dee über Bremen reip, | der in Rede flehenden Umtäbandlungen veriebenen Bundes: 


mbura, ald aud auf dem e über Belgien und Enaland Konſuln werben, wie dies bereitß in Betreff der General Konſuln 
——— er —— von drei Pfund als Gegen ded Norddeutſchen Bundes zu New» Port und zu London ge 


ande der Briefpoft direft abgeſandt werben, febehen ift (Tut. Min, BI. von 1869 ©. 138 und 171), durd 
. Das Al — Beobmmars iR vom Abſender zu | das Juftig « Pinifterial- Blatt zur Kenntniß der Juftigbehörden 
entridgten und beträgt: \ gebracht werden. 
bei der Beförderung über Bremen oder Hamburg 1 Groſchen Berlin, den 2, November 1869. 

wel. 4 Mr. für je 23 Loth, Der Suftia Bine. 
bei der ——— en F Fland 14 Groſchen An ſammiliche Gerichtöbehärden. r 

Berlin, ben 25. November 189. Ministerium der geiftli Unterrichts: unb 
' General · Poſt · Amt. = Dredisinal- ee rg 
von Philipsborn. | Der Privatdogent Dr. Theodor Jürgenfen in Stiel ift 





zum auferordentlichen Profeſſor im der medizinischen Fakultät 
Das 67. Stüd der Geſezſammlung, welches heute ausgege | der dortigen Univerfitit ernannt worben. 

a re PR bet d die Ei ; Berlin, 27. November. Se. Majeftät der König 

26. Doember 1860: Mad — —— —8 Allergnäbigft geruht: zur ee bes dem Geheimen 
Nr. 7544 den Nachtrag zu der Verordnung vom 15. Sep. | Dher-Regierunge-Rath Weddang zu Berlin verliehenen Kreuzes 

tember 1864 über die Einrihtung und Berwaltung de Land: der Komthure des Großherzoglich mecklenburgiſchen Haußordens 


# i ber Wendilden Krone und des dem evangeliihen Pfarrer 
AED Ver Grafiaft @lap Mom 13. Rovanlın 180. > 7" | Dr. Tpudidum iu Möbeieim von, des —— von 
Berlin, den 27. November 1869. eſſen und bei Rhein Königlichen Hoheit verliepenen Ritter: 
Geiet-Sammlungs-Debitd-Eomtoir. reuges erſter Rlafle bed Verdienſt Ordens Philipps des Groß: 





mütbigen, — Allerbödftipre Genehmigung zu ertbeilen. 





Minijiterium für Sandel, Gewerbe und öffentli 
” Arbeiten. * Nichtamtliches. 
Das ber Firma Lüfſe, Märky und Bernard in Prag ! Preußen. Berlin, 27. November. Se. Majeftät 
unter bem 13. Öftober 1868 eribeilte Patent | der König nahmen heute die Vorträge ded Militär und Eivil- 


Kabinett, des AUnter-Stantöfefretärd von Thile, ſowie im Bei- 
fein des Gouverneur und des Kommandanten militärische 
Meldungen entgegen, empfingen Se. Königl. Hoheit ben Prinzen 


auf eine durch Zeichnung und Beichreibung ald neu und 
eigenthümlich nachgewieſene Grie®-Pugmajcine 
iſt aufgehoben. 
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Albrecht, ben deſſauiſchen Geheimen Finanz Rath Baron von 
Eohn und eine Deputation aus dem Wendlande unter Füh 
rung bed Amtähauptmanns von Udlar-Gleicen. 


— Im Berlaufe ber geftrigen Sigung des Haufeß ber 
Abgeorbneten wurbe bie Borberathung über den Etat be8 
Minifteriums de Innern beendet. 

Bei den Tit. 27 Nasrzer hg >73 der Straf ıc. Anſtal · 
ten), 36 (Regierungd-Umtöblätter), Tit. 1 der außerordentlichen 
Ausgaben (zur Anſchaffung der Tabellen für die ftatiftiichen 
Aufnahmen bei te der Voltszählung) und Nr. 4 
Strafanftalt-Berwaltung) fanden kurze Debatten ftatt, an wel⸗ 
chen fi Die Abag. Dunder, von Ezarlinsfi, Barifius, Dr, Beder 
Dr, Eberitu, Dr. Francke, Freiherr von Hoverbed und Graf 
Nenard, fo wie die Regierung» Ronmifjare Geheimer Ober 
Regierungd · Rath Wulfshan und Geheimer Regierungd-Rath 
Steinmann betheiligten, 

Der Minifter des Innern Graf zu Eulenburg griff gleich 
falle in die Debatte ein. j 

Sclieflih nahm das Haus zum Spezial Etat dei Mi- 
nifterium® des Innern noch folgenden Antrag bei Abgeordn. 
Dr, Virchow an: 

Die Köninlide Staatsregierung aufzufordern, mit dem näditen 


Etatöentwurfe dem Haufe zugleich eine UWeberficht der Einnahmen und | 


Ausgaben ſaͤmmtlicher Provinsial-, Kommunal- und Kreisverbänte, 
Stadt- und Landgemeinden, einſchließlich der Kirchen, Pfarr, Schul · 
und Armenverbände, unter Scheidung der Einnahmen in foldıe aus 
Steuern und folde aus Grundeigentbum, Stiftungen und dergleichen, 
vorlegen zu laffen. , 
ie Sihung wurbe hierauf vertagt, Schluß 3°, Ubr. 

— Die heutige (29.) Plenarfigung des Haufes der Ab- 

peosanetee wurde vom Nräfidenten von Forckenbeck um 
1% Uhr eröffnet. *. 
Am Miniſtertiſche befanden ſich der Miniſter ber geift« 


lichen, Unterrichts und —— nee Dr. von | 


Mübler, der Minifter für die landwirthſchäftlichen Ungelegen- 
heiten von Selchow, ber Finanz Miniſter Camphauſen und 
die Regierungs-Romiffare Gcheimer Ober - Regierungs · Rath 
Dr, Knerk und Geheimer Negierungs-Rath de la Ereir. 

Den alleinigen Gegenftand der Tagesordnung bildete bie 
— or. bes gr reg nord für das Jabr 1870. 

Minifterium der geiftliden, Unterrichts und Medizinal- 
Angelegenbeiten. j 

Einnabme: 190,471 Thlr.; dauernde Ausgaben 6,267,309 
Thlr. 4 Epr. 5 Pr; Einmalige Ausgaben 47650 Thlr. Eine 
General-Debatte fand nicht ftatt. 

An der Spezial-Disfuffion über die Einnahmen betbeiligten 
ſich die Abgeordneten Richter (Sangerbaufen), Dr, Eberty. 

Zu Tit. 1 der Ausgabe hatten die Abgg. Helle und Ge- 
nofien beantragt: 

Das Haus der Abgeordneten wolle beſchlieken: ald GBehaitsfap 
a) für den Unterftaats » Sekretär, b) für ben Direktor ber Abtheilung 

x die katholiſchen —I6 enheiten, anftatt ber im Etat aus 

geroorfenen 4000 Thlr., je 4500 Tblr. zu bewilligen. ‚ 

Es ſprachen hierüber die Abga. Heile, Dr, Wehrenpfennig, 
Graf Betbuiy-Huc, Richter (Sangerbaufen), Dr. Techow. 

Nachdem 


er Minifter der geiſilichen xc. Angelegenheiten 


Dr, von Mühler erklärt hatte, dieſe Gehaltberhöhüngen gleich | 


zeitig mit ber Erhöhung des Gehalte des Präſidenten bed 
Evangeliigen Ober-Kirhenrath8 im nächſten Jahre auf den 
Etat bringen zu wollen, wurbe ber Antrag des Abg. Heiſe 
und Genojjen abgelehnt. 

Ueber die Etat&-Pofition »Evangeliiher Ober⸗Kirchenrath⸗ 
entipann_fidy eine längere Debatte, an welder ſich betbeiligten 
die Abg. Freiherr von Hoverbeck, Bied, Richter (Bangerkauken), 
Dr, Birchow, von Hennig, Strofier, Dr, Wehrenpfennig, von 
Sauden (Tarputiden), von Karborf, Klotz 

Die Etatd-Pofitionen Titel 1—8 der Ausgaben wurden 
biernädhft bewilligt. (Schluß des Blattes.) 


Celle, 26. November. (MW, T. B.) 





Zur weiteren Ber- 


bandlung bed udn über die Celler Dentmal-Angelegenbeit | 


ift ein Termin auf den 16. Dezember feftgeftellt. Das Gericht 
ſchlug einen Vergleib auf unentgeltliche Ueberweiſung eines 
anderen Platzes für das Denfmal vor, 

Sachſen. Dresden, 26, Novbr. Die Ubgeordneten- 
tamımer bat die Regierungävorlage, betreffend die Ausgabe de& 
Refted der fünfprogentigen Anleihe von 1866 im Betrage von 
6 Millionen Thaler genehmigt und in der Schlußberathung 
über den Antrag Winard auf Einberufung bed Yandtagd nad 
dem Wahlgeiege von 1848 die in ber Borberatbung beſchloſſene 
Ablebnung mit 40 gegen 36 Stimmen feftgebalten. 

Anhalt. Delfau, 24. November. Der Erbprinz bat 
ſich heute, einer Einladung des Großberzogd zu Sadıfen folgend, 
u den weimariſchen Hofjagden nad Allſtedt begeben. 

Heu. Gera, 25. November. Heut Nadhmittag reiften 


der Fürft für einige Tage von bier nad Meiningen, die | 


Fürſtin nad Lewzig. 





Baden, Karlsruhe, 25. November. Die Abgeorb- 
netentammer_ berieth heute einige von ihren Beichlüflen ab- 
weichende Beſchlüſſe ber Erften Kammer über den Gejekentwurf, 
einige Aenderungen ber Verfaſſung betreffend. Unter Anderem 
will bie erfte Kammer ben Grundberren aktive und palfines 
Wahlrecht zur Abgeordnetenkammer verleihen, was von dieſer 
abgelehnt ward. Dagegen wurde ein von der Erſten Kammer 


angenommener Bela = Art. VIL, lautenb: 
⸗Im 8.75 ber Berfaffung wird der erfte Abfah dahin 
abgeändert: 


‚Die beiden Rammern können nicht zufammentreten ; 
fie beſchränken fi in ihrem Berbältnif zu einander auf bie 
gegenfeitige Mittheilung ihrer Beichlüffer, angenommen. 
‚Mannheim, 25. November. Heute Bormittag ift die 

Fiſcherei -Uebercinkunft vereinbart worden. Die Unter 
zeichnung erfolgt nädften Sonnabend, 
Württemberg. Stuttgart, 24. Noveniber. sei; A. 
f. W) Nah aus Rom eingelaufenen Nachrichten beſichtigte 
bie Königin nut der Großfürſtin Vera und in Begleitung 
ihres Gefolged, geführt von dem Kunfthiftorifer, Profeſſor 
Dr, Lübke, mit lebhaften Antereife die Denkmale und Kunft- 


ſchaͤße Roms. 


Ihre Moajeftät erhielt einen Beſuch Sr, Heiligfeit des 
Papſtes. 

— 2%. November. Der ⸗»Stgatksanzeiger für Mürttem- 
berg« jchreibt in Betreff der bereitd bementirten Nadridt von 
ber Anweſenheit des württembergiiben Kriegd-Minifterd von 
Wagner in Münden, die irribümlike Nachricht könne nur 
aus einer Verwechſelung mit dem Bruder de früheren würt ⸗ 
tembergiichen Kriegd-Minifters, Julius von Harbegg, entftanben 
fein, welder, aus Italien fommend, unlängft in München ein« 
getroffen fet. 

Bayern. Münden, 25. November, (N, K.) Das Militär- 
Obergericht wird errichtet in Münden; Militär -« Bezirkägerichte 
in Münden, Augsburg, Nürnberg, Würzburg, Landau; Mi- 
litäruntergerichte bei jedem Regiment, jedem Tägerbataillon 
unb jeder Kommanbdanticaft, Dad Militär Juftiaperfonal ift 
feftgelegt auf einen General ⸗Auditor, 10 Ober-Aubitoren, 5 Ober- 
Stab3-Yuditoren, 7 Stab&Nuditoren, 36 Regiments · Auditoren 
und 24 Bataillond-Auditoren. 

— Die Kommiſſion zur Berathung der Reformen im 
eg: Gynmaſial⸗ Echulweſen bat einflimmig die Auf- 

ebung der fonfeffionellen Trennung des Geſchichtẽunterrichts 
beſchloſſen. 

— Der_neu ernannte Königlih bayeriſche Geſandte am 
päpftliden Hofe, Graf Taufffirden, ift geftern auf feinen 
—* Regen ber. (W. T. B.) Wie die ⸗Baper. Landesʒt 

— 26. November. # . ie bie» nbedstg.« 
vernimmt, bat dad Minifterium in folge dei Mustals” Bir 


Mablen Anlaß genommen, dem Stönige Die Portefeuilled zur ! 


Verfügung zu ſiellen. 


Defterreich » Ungarn, Wien, 26. November. Der 
Kaifer hat geftern einen Ausflug nad den Pyramiden von 
Sallara, Gizeh und Eheop gemacht. Legtere Pyramide wurde 
von Er. Majeftät mit größter Leichtigfeit erſtiegen. Abends 
fand eine pradtvolle Beleuchtung der Pyramiden ftatt. 

Der Kailer hat heute Kairo verlaſſen und die Nüd- 
reife nad Trieft angetreten. 

— Die Raijerin wird am 2. d. die Reife nad Trieft 
antreten und der Minifterpräfident Graf Taaffe fib biß zum 
3%. in Trieft_einfinden. 

— Der Reihötanzler Graf Beuft begiebt ſich, der Prag. 
a gufelse, über Brindifi nach Florenz. Wie verlautet, i 

raf Beuft Zenuftzogt, im Namen be& Kaiſers dem Könige 
von Jtalien die Glüdwünjde Sr. Majeflät zur raſchen Gene 
fung von der legten Krankheit und zu dem jüngften freudigen 
Familienereigniſſe — der Geburt des Prinzen von Neapel — 
zu überbringen. Eine gleiche Milfion bat Graf Beuft bei dem 
Kronpringen von Stalien zu erfüllen, 

— Der Reicht FinanzMiniſter Freiherr von Bede batte, 
wie bie »Wien. 3 « meldet, vorgeftern wiederum eine ſchlechte 
Racht und laſſen die Ericeinungen, mit welden bie ernite 
Krankheit auftritt, einen länger dauernden Berlauf berielben 
befürchten. B 

— Der Fürft.Erzbiihof von Olmüg, Landgraf 
berg, ift am 22, d. von Olmüß zum Konzil nad 
gereilt. 

eftb, 25. November. 


ürften» 
om ab» 


Am Unterbauje interbellirten 


Ferdinand Zichy den Minifter » Präfidenten, ob die Interefien 


der Monardie in Dalmatien gavabrt werden, Butovics wegen 
Bermwendung der ungarischen Truppen in Dalmatien, Mtileticd 


| wegen Ausichreitungen der Militärbebörden in Dalmatien und 


| den Kultus · Miniſter wegen Auflölung des ſerbiſchen and 


Die Minifter Rainer und Horvatb beantworten Romans In— 


| terbellation in Betreff der tofalver Kontraftaliften; die Tofal- 


IR 
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ver ſeien durch frembed Gelb aufgehegt worden; eine Unter 
8 fei — Gange. Das Haus ſpricht hierüber feine Be- 
gung aus. 


ieben Seltionen haben das Gewerbegeiek durchbe ⸗ 
ratben; ſämmtliche Mobififationen fielen im liberalen Sinne 


ſich gegen die Anfiht aus, daß die Kammer aufgelöft werden 
Se Die Berfammlung beihloß mit 27 —. Stimmen, 


ſich bis Sonntag zu vertagen. 


— ; die Centralkommiſſion wird hierüber in der nächſten Woche 


eur 25. November. Nach den auß Eattaro bier ein- 
gehenden Nachrichten ift troß der auferordentlichen Bravour 
der Truppen die Niederwerfung des Aufftandes im Norden ber 
Erivodrie biöher nicht volltonmen gelungen, da die Infur- 
enten fi in bie unzugängliden Gebirgätheile zurüdgogen und 
omit die weitere Berfolgung berjelben vermöge ber Terrain- 
verhältniffe nicht möglid war, Die befanntlib nambafte 
Berlufte aufweilenden Gefechte hei Kuezlac und Zagvozdaf am 
17, und 18. November hatten die Paſſage zwiſchen Riſano, 
Dragalj und Cerkvice in die Hände der oͤperirenden Truppen 
ebracht. Die bleibende Belegung und Behauptung diefer Höhen, 
onder8 bed Plateau von Dragali, war bei den obwaltenden 
Terrain und Mitterungdverbältniffen nicht leicht möglich, weil 
das freie Bivoualiren bei der Kälte und abiolutem Waſſer⸗ 
mangel für die Dauer unthunlid war. Dem Bernehmen nad 
wurden daber die Truppen in die feften Hafenpläge zurüdge- 
van und das Hauptquartier erneuert nad Eattaro verlegt. 
ie Wiederaufnahme der Operationen ift für die nächſte Zeit 
kaum wahrſcheinlich, weil dieſelbe nuglod wäre. 
—— 
neue BI 


An mehreren 
unften der eingenommenen Höhen wurben mehrere 
äufer, angeblich vier, aufgeftellt. 

— Die »N. Fr. Pr. enthält folgendes Telegramm aus 
Trieft, 25. November: Leber bie jüngiten Ereigniffe in Dal- 
matien verlautet Folgendes: Die Hauptoperation gegen Eri- 
voscie ift wegen unzureichender Truppen und übermäfiger 
Berlufte vorlaufig filtirt. Die Höhen von Lebenice, Cercl- 
wice und Drayali find derzeit noch beiekt. Es wur- 
ben bafelbft vier ſchwache Blodbäufer errichtet, deren 
Berproviantirung jedesmal neue Opfer erheiſchen wird. 
Dad Hauptquartier fanımt Generalitab, von nur adıt 
Gendarmen eöfortirt, wurbe am 18. Abends im Defile von 

n von ben Infurgenten überfallen. Gegen vierzig Trag- 
thiere mit Gepäd und Proviant wurden von den Inſurgenten 
weggenommen. Das Hauptquartier erreichte fluͤchtend mit 

Noth Dragali. Seit dem 20. befindet ſich das Hauptquartier 

wieder in Kaltaro. 

Die Expedition bed Oberften Schönfelb genen Braie, Pobori 
und Maina war nicht glücklicher. Am 19. kehrten von einer 
Compagnie des Regiments Wimpffen nur 2 Mann zurüd. 
Bor Frühjahr und mit dem gegenwärtigen Truppenſtande ift 
an eine energiiche Fortführung des Kampfes nicht au denfen. 

Schweiz. Bern, 24. November. Die 8, K. öfterreichifche 
Regierung bat ben Bundesrath um Siftirung der Rhein-Korrel- 
tiondarbeiten in der Flußkrümmung bei Hoheneck bis nach Erledi- 

ung ber bortigen —— erſucht. Der Bundesrath 
t das Geſuch ber Regierung des Cantons St. Gallen zur 
— * eilt. 
elgien. Brüfiel, 26. November. Der König bat 
feine Rüdreife aus England Ber den 29. d. M. feitgeicht. 

— Die Repräfentantentammer fehte geftern die DIE 
kuſſion über dad Milisgeieg for. Am Schluß der Sikung 
kündigte ber Juſtiz Minifter die Vorlage eines Geſetzes über 
das Hilfsdomizil an. 

Großbritannien und Jrland. London, 25. November. 


ir Budingham · Palaft wurden beute Mittag die beiden | 


dreiien an den König der Belgier überreicht. 

— Hinſichtlich der bevorftehenden Hebernahme der Tele 
graben urch den Staat nehmen die Vorbereitungen eifrigen 
Be ang, Es gilt, wenn irgend möglich, bis zum 1. Januar 

— €in 


etrieb zu übernehmen, 
berichtet, daß die Aufftändiien im Winnipeg- Gebiete ſich 
einiger ber Hudſonsbai · Geſellſchaft gebörender Borrathähäufer 
bemädhtigt haben, Eine Anzabl Irländer bat fi ihnen ange 
ſchloſſen. 

raukreich. Paris, 26. November, Das »Journal 


elegramm aus Nemw-Mork vom geftrigen Tage | 


officiele enthält ein Communique, da& nad dem Borgange auß | 
ben Jahre 1863 die Entideidung bed Minifterd rechtfertigt, | 


welde den für ben oberften Handeldrath ernannten Epezial- | 


Kommiffarien nicht ein nur fonfultatives, fondern ein belibera- 
tive Botum verlieben bat. 

— Die europäiſche Donaukommiſſion bat 
Journal officiele meldet, die Arbeiten ihrer Heröftfigu 
endet. Da& Arrangement wegen Amortifation ber fürkiſchen 
Schuld ift von allen Rommifjarien unterzeichnet worden und 
foll der Genehmigung bed Sultans unterbreitet werben. 


B.) Heute fand eine Berfammlung von 


wie das 
ung be | 


— Die Handelöfammern von Rouen und Roubaig haben 
beſchloſſen, einen Proteſt genen bie Sufammenfegung bed vom 
Handels » Minifter vor lagenen Ober + Handelsraihs einzu- 
teichen, und weigern ſich, Deputirte zu demielben zu fenden. 

Rouen, 26. Novenber. Das »Comite inbuftriele hielt 
beute eine Sigung und hat ebenfo wie die hiefige Hanbeld- 
kammer beihlofien, gegen die Enquete buch ben Ober-Han- 
belärath zu proteftiren und mit demielben in feine Beziehung 
u treten. Das Comite bat auf nächſten Freitag eine Ber- 
ammlung jämmıtlicher Gemwerbetreibenden einberufen. 

Italien, Florenz, 25. November, Ein Königliches 
Dekret vom 14. d. M. beftimmt, daf die italientihe Quote 
der päpftlicen fonfolidirten Schuld in italteniiche Rente fon« 
vertirt werben fol. 

— In ber ald Komite fonftituirten Deputirtenfammer 
wurde ein Antrag Sineos, eineß —— der Linken, ans 
genommen, daß ber richterlichen Behörde nicht die Befugniß 
——— werde, dad gegen den Deputirten Lobbia gefällte 
Ittheil zu vollftreken, bid die Kammer das Verfahren geprüft 
babe. Der Gexichtshof Tolle angerwiefen werden, der Sammer 
einen Bericht über den Prozeß nebft allen Beweisflüden ein- 
zuſenden, deren Prüfung einem Spezialausſchuß übertragen 
werden ſoll. Die Mitglieder der Rechten proteftirten gegen 
diefen Beſchluß, indem fie erflärten, daß ber Kammer nicht 
bad Recht zuſtehe, dad Verfahren der richterlihen Behörden 
ihrem Urtheil zu unterwerfen. Die Kammer ernannte darauf 
ein Komite, welches beauftragt wurde, die Berfaffung genau 
zu prüfen und fi dann darüber zu erklären, ob gegen Lobbia 
eg ge a Kammer gerichtlich tingefpeitten wer · 
en durfte. 

Aegypten. Kairo, 24. November. Der Kaifer von 
Defterreih und ber Khedive haben fi nad Alexandrien 
begeben, um bem von ber öſterreichiſchen Kolonie zu Ehren 
bed Kaiſers veranftalteten Ball beyumohnen, 

Der Prinz und bie Prinzelfin der Nieberlanbe 
find nad Ober-Argubten abgereift. 

Port Said, 24. November, Die Kaiferin Eugenie 
bat heute Abend auf der Pacht »U’Aigle« die Rüdkehr nad Europa 
angetreten. 

Die Fahrt auf dem Kanal gebt gut von Statten, einige 
Schiffe, welde auf Grund geratben waren, find raſch wieder 
flott gemadt worden. 

— Ein Telegramm des Hrn. v. Leſſeps aus Iſsmailia 
lautet: Den Gerüdten, welde das Hallen der Suezkanal- 
Aktien bewirkt haben, kann ich die Thatſache geumnbesfelien, 
daß innerhalb zehn Tagen 50 Schiffe mit 35,000 Tonnen 
Gehalt von Port Said auß bie ganze Ranalftrede bin und 
keit zen baben. Die Dämmte find an feiner Stelle be- 

i 


häbigt. 

Hupland und Polen, St. Peteröburg, 235. No- 
vember. Die Raiferin empfing am 23. den frangöfiichen 
Gefandten General Fleury und deſſen Gemahlin. 

— In Tula ift, nah einem Telegramm der ⸗Ruſſ. Tel. 
Age, am 23. die Cholera ausgebroden, 

— Am 23. war ber Hafen von Kronftadt any eißfrei. 

Amerita, New-Mork, 25. November. (Framöſiſch⸗ 
atlantiihed Kabel) Das gerichtliche Verfahren in Betreff der 
mit Beſchlag belegten ſpaniſchen Ranonenboote ift auf ben 
14. Dezember feRgeicht. g 

— Der obere Gerichtähof bat angeordnet, daß die Herren 

ist und Gould, forwie die ſechs andern Direftoren ber Erie- 
iſenbahn wegen offenen Mißbrauchs von ihren reſpektiven 
Aemtern zu juspendiren feien; ferner foll ein Schiedsmann 
ernannt werden, welcher die Berhältnifje ber Geſellſchaft im 
Intereſſe der Aktionäre zu brüfen hat. 
In Guadeloupe, Martinique, Santjago de Cuba ift 
das gelbe Fieber audgebroden. 

— Yu Ecuador wird berichtet, daß die Konvention ber 
Republik das Dekret bed Präfidenten, nad welchem die Land» 
befiger bie ihnen zur Zahlung der Dividenden angewieſenen 
25 pEt. ber Zolleinnabmen verlieren follen, beftätigt babe. 
—n bat die Berfammlung den Präfidenten ermächtigt, 
die Wirkung dieſes Schrittet auf die Bonds zu benugen und 
fo viele er unter dem reife von 10 anlaufın fünne, für 
10,000 Pfd. St. an ſich zu brinzen, 


Aus dem MWolfffhen Telegrapben - Bureau. 

Wien, Sonnabend, 27. November, Morgens. Die »Wie 
ner Seitung« veröffentlicht in ihrem amtliden Theile einen 
\ Bericht des GBeneral-Major® Grafen Aueröperg vom 2lften b. 
| Derfelbe beftätigt die bereitß befannten Thatfaden und hält bie 
‚ Einftellung der Sriegdoperationen bi zu einer günftigeren 


— (MB. 7. 
60 Mitgliebern des linken Centrums ftatt. Olivier ſprach Jahredzeit für nothwendig. Gegenwärtig würde ber Rampf 
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45 
nur mit großen Da weitergeführt werden fönnen, und bei 
der Verfolgung des Feindes dro 


— ſtets die Gefahr einer Grenz 
überichreitung, weldhe wegen m Alec politifcher Berwidelun- 
gen fo viel als thunlid zu vermeiden wünfdenswerth fei. 
London, Sonnabend, 27. November, Morgend, Der 
zum ** am britliſchen Hofe hier weilende König der Belgier 
mwirb am 29. d. wieder abreifen. — Der Zuftand der Prinzelfin 
von Wales ift befriedigend. 

— Aus New-Horf wird von geftern — Die 
Regierung hat den Weiterbau der ſpaniſchen Kanonenboote, 
auf welche fie Beſchlag gelegt hatte, geftattet, läßt jedoch den 
Bau überwachen. { 

Parid, Sonnabend, 27. November, Morgend. Das 
» Journal officiel« madt bad Ceremoniel für die Eröffnu 


‘ 
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Die Holztagen find aufzuftelen: für Runbhölger: Hafien- 
weife nad dem Kubilinhalte in Einbeitfägen pro Kubikmeter; 
für Stangenbölger: klaſſenweiſe nah Stärfe und Länge, fomeit 
fie zum Derbholz gezählt werben, pro Stüd, ſoweit fie zum 
Keiferholz aezäblt werden, pro 100 Stüd; für Nuf- und Brenn- 
bolsfcheite, Rnüppel- und Stodholzg, fowie für Reifig in Haufen: 
nad Einheitsfägen pro Raum-Kubilmeter; für Nuß- und Brenn⸗ 
bolz-Reifig in Bunden oder Wellen: nad Einheitsſähen pre 
100 Bunde ober Wellen; für Binde: nah Einheitsſähen pro 
Eentner reſp. Raum ˖ Kubikmeter. 

Vom 1. Oltober 1870 ab find für alle Bezirke neue Holy 
tagen aufzuftellen und die Entwürfe bazu bid zum 1. Juli 1870 





n 
der Kammern am 29, b. bekannt. Die Eröffnung wird en | 
den Kaifer in Perfon vollgogen. — Geftern Nadymittag fand 
unter VBorfit bed Kaiſers ein Minifterratb ftatt. Gegenftand | 
der Beratbung war die Thronrede. F 

Florenz, Sonnabend 27. November, Morgens. »Opinione- 
meldet, daß Lanza geſtern Abend definitiv die Neubildung des 
Kabinets übernommen und bereits mit mehreren politiſchen 
Perſoönlichkeiten konferirt hat. 


Aus den Beſtimmungen über die Einführung der 

Maf- und — für den Rorddeuffchen 

Bund vom 17. Auguſt 1868 bei ber Königl. yorft- 
verwaltung. 


Der Finanz - Minifter hat unterm 30. Dftober d. 9. 
kämmtlichen Regierungen (exkl. Sigmaringen) und der Königl, 
inanz ⸗· Direktion zu Hannover mit Rüdfiht auf die Ein- 
übrung der Maf- und Gewidtäordnung für den 
Morddeutihen Bund vom 17. Auguft 1868 bei der 
Königl. Forftverwaltung nähere Beſtimmungen rüdficht- 
lich der Fiächenvermeſſung, Rektifizirung u. ſ. w. vom Wirth | 
ſchaftsjahre 1871 ab zugeben laſſen. Nach derſelben follen 
Flaächenangaben fünftig nad Hektaren mit 3 Dezimalitellen 
. (deren lepte dem Meter entipricht), ſaͤmmtliche Flächen: 
angaben , weldye bisher in abgerundeter Drorgen- ıc. Zahl aus | 
gedrüft wurden, nad Hektaren mit einer Dezimalftelle | 
(Zehner von ren) angejhrieben werden. Die Flächenregiſter 
werben vom 1. Dftober 1870 ab auf das neue Maß berichtigt. | 
In den Pachtverträgen über Forfigrundftüde, melde fortan 
abgeſchloſſen werden, ift bis zum Echlufje 1871 daS bisher übliche 
Ma mit dem Metermaß (Heltaren mit 3 Dezimalftellen), vom 
1. Sanuar 1872 ab nur legtereö anzugeben. Bei ber Bermef- 
fung liegender Stämme, welde vom MWirtbicaftsjabre 1871 
ab nah dem Metermaß ausgeführt wird, ift wie biäber der 
tubiſche Inhalt der Walze nad Länge und Durchmeſſer ber 
Stammermitte zu berechnen. Die Kubikmeter feſter Maſſe 
follen zum Unterfciede von den Raum + Kubikmetern sich. | 
meter genannt werden. Als Rechnungbeinheit für aufgellaf- 
terted Derbholz ift der Raum-Rubifmeter (Raummeter) anzu 
wenden, mit der Mafgabe, daß tie Holzſtöße ın ber 
Regel zu 4 oder 3 Kubifmetern, nah Bedürfniß auch 
zu 2 und 1 Rubilmetern gern! werden. Als Normal« 
maß der Klobenlänge ift der Meter feſtzuhalten. Für Reiſig 
in Haufen gilt cbenfalld der Raummeter ald Eineit, der Hau- 
fen tann mit einem Raumgebalt von mehr ald 4 Kubitmetern 
geleht werden, Für Reifig in Wellen ift das Normalmaß 
-] Meter Umfang (32 Eentimeter —— der Verkauf 








ſchieht nach Hunderten von Wellen, ſo daß 100 Wellen eine 
ehnungseinheit bilden, Die Sortimentsgrenzen find für | 
Reifig: biß unter 7 Eentimeter Durchmeſſer, für Knüppel: von 
7 bis unter 14 Gentimeter des ſchwächeren oberen Enbed, für 
Scyeite: von 14 Eentimetern und darüber des oberen ſchwächern 
Ended. Beim Yufleken des Holzed wird fein Uebermaß ge 
währt, Wenn aber für den Berfauf def Holzed ein längerer 
Zeitraum in Aubſicht fteht, fo dürfen die Bol fe entipredgend 
höher gelegt werden. Das Schwind · oder Sadmaß beim Derb- 
holy darf jedoch nicht mehr als böditens 0,04 der in Rechnung 
fommenden Stofbhöhe (für den Meter 4 Centimeter) betragen. 

Soweit e8 erforberlid wird, für die Etat, die Material. 
Abnugungd-Ueberfiten und dad Rechnungsweſen überhaupt 
die Raummeter ber verfdiedenen Sortimente unter cine Ein- 
beit zuſammenzufaſſen, und den fFefigebalt der Sortimentö- 
Raummeler au beſtimmen, ift biefer au berechnen: pro Raum- 
Kubikmeter Nut und Brennbolj-Scheite und Anübbel und 
geputzte oder ungepußte Borfe von alten Eiden 70 pEit. (0,7). 
Stöde und ausgefnüuppeltes Reifig (Reiſerknüppel “1 40 pEt. 
(0,0). Rinde von Nadelboiz und Rinde von Schlaghbolz 
(Spiegellohe) 30 rEt. (0,3). Reifig in Haufen durchweg 20 pEt. 
0,2). Für Reifig in Wellen ift der Feſtgehalt pro 100 Wellen 
nad Anterfuhungen, welde bei den Taxationdrevifionen ober 
ſonſt anzuftellen find, in den einzelnen Bezirken auf eine Dept », 
male abgerundet zu beſtimmen. 








‚ operiren fann, da ferner bei der Hol 


Maße zu gew 


dem Minifterium einzureichen. 
Die Hauerlohnätagen find nach denselben ringe er Fri 
wie bie Holztaxen au bilden, t baffelbe. 


—* ben Rüderlöbnen g 
Dagegen find Yöhne für den Transport dei Holzes an Ablagen 
und andere bejondere Berfauföftellen der Tage zuzurechnen, 


wenn bie leßtere nicht ſchon für die betreffende befondere Ber: 


fauföftelle, einiclieflich der aufzumendenden Trandportlöhne feil- 
geſeht worden ift. 
Für die Reduktion der Holgabgaben an Berechtigte find die 


Verhaͤltnißzahlen maßgebend, weldye die Tabellen zur Bekannt 
machung des Minifters für 
| Arbeiten vom 13. Mai 1869, Geleg- Sammlung de 1869, 


Handel, Gewerbe und öffentlide 


Stüd 43, Seite 746 ff. und etwa noch ergebende Ergänzungen 
angeben. Da die FForfivermaltung in ıbren Liſten und 
Rechnungen aber nicht mit wichtellign Deyimalbrüden 
‚| N juermeilung und Auf 
arbeitung des Holzes im Walde unbedingte Genauigteit nicht 
zu erreichen ift, fo it die, nach der gegebenen Verhaltnißzahl 
enau zu beredinende Quantität ber Berechtigungéhölzer rin 
fir allemal entipredhend und zwar fo abzurunden, daß der 
Berechtigte nicht nennenäwertb mehr erhält als biäher, aber 
unter allen Umftänden auch nicht befchädigt wird. 
in alien Eremplaren ber Natural-Etatd, find für die Be 


rechtigungs + Abgaben fpäteflens bis zum 1. Dftober 1570 die 


neuen Maße auf Grund zu fertigender Reduftionätabellen in 
rother Schrift überzuichreiben. Die Etatö vom Jahre 1871 ab 
find glei nad Dicken Maßen einzurichten und die Rechnungen 
pro 1871 nady benjelben aufzuſtellen. 

Da die Anwendung der neuen Mafe nad der Maf- und 
Gewichts · Ordnung für den Nordteutigen Bund vom 17. Auguft 
1868 erſt mit dem 1, Januar 1872 geboten und für 1871 nur 
geftattet ift, infofern Die Berheiligten darüber einig find, fo muß 
das Einverftändniß der Berechtigten mit der Anwendung des 
Metermafed im Jahre 1871 allerdings überall verſichert fein, 
bevor bie Berwaltung zur Abgabe des Holzes nach diefem Make 
ihreiten Tann. Verweigert einer oder der andere der Berech 
tigten die Annahme bed Holzes nad ncuem Maß, fo bleibt nur 
übrig, demielben pro 1871 dad Holz noch nach dem bieherigen 


aͤhren. 

Für den — von Nebennutzungs · Gegenſtänden, ift 
als Regel anzunehmen, daß uͤberall, wo bisher Klaftern oder 
Schadtrutben als Mafeinbeit gebraudt find, das Kubikmeter, 
wo bisher das Schock ald Maßeinheit gebraucht ift, wie z. B. 
bei Pflänglingen, dad Hundert anzuwenden ift. 

Die Abmefjung der Torfftüde im friſchen Zuftande iſt, 
ftatt nad Zollen, nad Eentimetern und wegen etwaiger Be- 
rechtigungen fo zu bewirken, daß ber Kubil-nhalt möglichft 
bein biäherigen gleichkommt. Wo der Berlauf biöber nad 
Taufenden erfolgt ift, und eine Abänderung nicht ratbfam er— 
fheint, kann es bei diefem Verfahren aud für die Folge be» 
wenden, wo die Klafter ober ein andere Raummaf Tas Ein · 
heitsmaß bildete, tritt ſtalt derſelben das Raum-Kubilmeler cin, 
Das Aufmaß, mit welchem der friſche Torf mit Ruͤckſicht auf 
fein bedeutendes Schwinden bis zum Verkauf etwa bieher ein- 
geſetzt wurde, ift mit dem bisherigen Progentfage beizubehalten. 

Das neue Maß ift zuerft bei der Torfbereitung im Jahre 
1871 anyumenden. 

n den Kulturplänen und Rechnungen ift die Entfernung 
ber Pflanzen von einander in Metern und Zehntel von Me» 
teen audzudrüden und die Pflangenmenge nad ber Fläche (1 
Hektar = 10,000 Quadratmeter) in Hunderten zu berechnen. 

Bei der Meffung von Sämereien ift der neue Sceffel und 
das Lıter (die Kanne), beim Abwiegen das Pfund und das 
Dekagramm (Neuloth) anzumenben. 


Statiftijche Nachrichten. 
— Auf den Legaen im Handelöfammerbegirt Uelzen wurden im 
Tabre 1868 an Leinen und Drellen nad dem Jahresbericht der dor- 
tigen Handelöfanmer gelegat: in Lüdor 16,002 Stũd == 1,340,028 
Ellen, im Mertbe von 118,215 Thle. (gegen 1867 — 330 Stuct 
= 308,770 Ellen, 20,960 Thlr ); in Ueluen 347 ©t. = 22,14 Ellen 
18,663 Eblr. (— 1710 St, 112,580 Ellen, 10.001 Tblr.); in Berger 
o.d. Dumme 53 &t. = 387,001 Ellen = 35,583 Tbir. (— 1543 
&t., 126,216 Ellen, 8671 Tblr.); in Wuſtrow 9723 St. 73,903 
Ellen = 67863 Thlt. (+ 477 ©t., 38,307 Ellen, — 8220 Ihle.). 





Königlide Schaufpiele, 


Sonntag, 38. November. Im Obernhaufe. (228. Borft,) 
Dieph in Heaypten. Mufitaliied Drama in 3 Abth., nad 
lexannder Duval. Mufit von Mepul. Benjamin: rl. Horina. 


agtepb: Hr. Niemann. Jacob: Hr. Fricke. Simeon: Hr. | 
omwordfiy. Hierauf: Robert und Bertrand. Pantomimiſch | 


tomifches Ballet in 2 Abtheilungen von Hoguet, Mufit von 
Schmidt Anfang 6 Uhr. M.Pr. 

. Im Schaufpielbaufe. (235. Ab.-Borft.) Das Fraͤulein von 
Seigliere. Schaufpiel in 4 Alten von I. Sandeau, beutich 
von 8. Laube. Border: Die Ballſchuhe. Lufiipiel in 1 Aft 
von ctave Gaftineau, deutih von U. Winter, M.Pr. 

Montag, 29. November. Im Opernhauſe. (229, Borft.) 
Die tr Meiber von Windjor. Komiſch « phantaſtiſche 
Oper in 3 Alten, nad Shafelpeare'8 poämensigen Luftipiele 
gebichtet von S.H. Mofenthal. Mufif von O. Nicolai. Tanz 
er Hoguet. Frau Fluth: Fr. Lucca. Herr Fluth: Hr. Beh. 


«Dr. 
Im Schaufpielhaufe. (236. Ab.-Borft.) Minna von Barn- 
u oder: Das Soldatenglüd. Quftipiel in 5 Abth. von 
. €. Leſſing. M.Pr. 


— Repertoire der Rönigliben Schaufpiele vom F.No- 
vember bis 5. Dezember 1869. Berlin. Opernhaus. Sonntag, den 
28. November: Tofepb. Mobert und Bertrand. Montag, den 29: 
Die luftigen Weiber (ie. Lucca, Hr. Beh). * den 30.: Auf 

: Zannbäufer (Fr. dv. BWoggenbuber, Srn. Niemann, Beh). 

itwoch, den 1. Dezember: Don Warafol, Donnerftag, den 2.: 
Die Arifanerin (Fr. Yucca, Hrn. Riemann, Beh). Freitag, ben 3.: 
Romeo und Julia (fr. Mallinger, Hrn. erenczy, Womworsfy, Veh, 





Tride), Sonnabend, ben 4.: Ellinor, Sonntag, den 5.: Der Propbet. | 
Schaufpielhaus. Sonntag, ben BB, Nopember: Die Ballfdyupe. | 


äul. v. Seigliere. Montag, den W.: Minna von Barndelm. | 


ienftag, den 30.: Zum erfien Male: Zwiſchen Fbür und Angel. 
Gut giebt Muth. Deittwodh, den 1. Oktober: Zwiiden Thür und 
Angei. Gut giebt Muth, Donnerfiag, den 2: Narzifi. Breitag, 
den 3: Zwiſchen Thür und Angel. Gut giebt Mutb. Sonnabend, 
den 4.: Emilia Galotti, Sonntag, den 5: Zwiſchen Thür und Angel. 
But giebt Muth. 
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Noveniber + Dezember 12.5} Tbir. bez., Dezbr.-Januar 12% Thir. 
Br,, Januar-Februar 12% Thir. bez, April-Mai 12% Thir. 

Petroleum loco 8 Thlr. Br., pr. November, November-Dezember 
und Dezember-Januar 7% Thir. bez, Jan.-Febr, 8 Thir. bez. 

Leinöl loeo 11 Thir. 

Spiritus loco ohne Fass 14% Thir. bez, pr. November, No- 
vember-Dezember u. Dezember-Januar 144—.K Thir. bez., April-Mai 
14% Thir. bez., Mai-Juni 14%;—15—14% Thir. bez., Juni - Juli 154 
Thlr, bez., Juli-August 15% Tulr. bez. 

Weizen loco blieb wie gestern fast ohne Handel und war flau. 
In Terminen zeigte sich einige Frage und wurden ca, 1 Thir. besser 
bezahlt. Roggen-Termine waren im — zu gestern weniger 
stark offerirt und zeigte sich gleich bei Beginn über gestrige Schluss- 
preise gute Kauflust, die noch im Verlauf des Marktes weitere Fort- 
sehritte machte. Die Preisbesserung betr: für alle Sichten circa 
% Thir. pr. Wspl. Schluss matter. In effektiver Waare zeigte sich 
recht lebhafter Handel, hervorgerufen durch grössere Kauflust, der 
gesenkber Inhaber auf bessere Preise bestanden. Gek. 6000 Cir. 

r. 44% Tilr. Hafer loco verkehrte in matter Haltung und fanden 
selbst bessere (Qualitäten nicht die gewünschte Beachtung. Termine 
waren dagegen fest und liessen bei wenig veränderten Preisen nur 

ringen Verkehr bemerken. Gek. 1200 Cir. Pr. be Thlr. Von 

üböl war der laufende Monat ca, 4 Thlr. pr. Ctr. billiger käuflich, 
während die übrigen Sichten sich ziemlich im Werthe behaupteten. 
Spirituspreise «rfuhren im Ganzen wenig Veränderung. Gekündigt 
60,000 On. Pr. 14% Tulr. 


Berlin, 26. November. (Amtliche Preis-Feststellun 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus au 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereidoten 
Waaren- und Produktenmakler.) 

Weizen * 2100 Pid. loco 9-67 Thir. nach Qualität, pr. 2000 Pfd. 

r. diesen Monat ee bez., November - Dezember 55% bez., April- 
ai 1870 57% & 57% & 57 bez, Mai-Juni 584 & 58 ber. 

Roggen pr. 00 Pfd. loco 433-—46 bez., pr. diesen Monat 
44 a #3% bez., Noveinber-Dezeniber 44% a 43% bez., April-Mai 1870 
43} a 43% bez., Mai - Juni 44% & 43% ber. Gek. 10,000 Ctr, Kün- 


' digungspr. 435 Thlr, Gestern muss Juni-Juli 45% à 45 bez. heissen. 


Hannover, Sonntag, den 38, Novbr.: Käthchen von Heilbronn. | 
Montag, den 29.: Roſe und Nöten. feuer in ber Maͤdchenſchule. 


Dienftag , den M.: Die Nachtwandlerin. Mittwoch, den 1. Deabr: 


Die Iournaliften. Donneritag, den 2: Die Lufligen Weiber von | 


Windſor. Freitag, den 3.: Das Nachtlager in Granada. Sonntag, 
den 5 : Robengrin, 

Eajfel Sonntag, den 3. Rovember: Der fliegende —— 
Montag, den W.: Frauenkampf. Gute Naht Herr Pantalon. 
Mittwod, 1. Dezember: Maurer und Schloſſer. Donnerſtag, den 2.: 
Wallenſteins Lager. Die Piccolomini. Freitag, den 3.: Concert. 
Sonnabend , den 4.: Kanonenfutter. Zany. Verwechſelte Unnoncen, 
Sonntag, den b.: Zauberflöte. . 

Wiesbaden. Sonntag, den 8. Rovember: Dberon. Dienitag, 
den 30.: Figato. Mittwoch, den I. Deyember: Rofenmüller und 

nte, Donnerftag, den 2.: Die ijavoritin. Sonnabend; ben 4.: 
9 * —— Maͤdchenſchule. Des Raͤchſten Hausfrau. Sonntag, den 
.: Mropbet, 





Produkten- und Waaren-Börse, 














Er: 23 9 21 











Roggen 122 6| 2 1! 3| 1727| 9] Kartoffeln 131 
5. Oman 1,13, 9] 127 6) 119 SMRindd. Pid. | 4—| 6 
Hafer |? wi—261l] 2 611] I 111]Schweine- | 

er u 4i3 fleisch 5-16 
Heu Centnerf—247—] 1 2. —]—'27, 6] Hammeld. 4-15 
Stroh Schek. | 8 19, —]10— — 9 7 6|Kalbfleisch 3-16 
Erbsen Metze[— 5-—-lj— 7,-j— 6 4iButter Pfd.]| F—112—}10 
Linsen — 8—— &# SjEier Mandel] 7/—| # 


Berlin, 27. Novbr. (Nichtamtlicher Getreideberieht.) 


Weizen loco 52—65 Thir. pr. 2100 Pfd. nach Qualität, bunt. poln. 


57-58 Thlr, bez., pr. November und November-Dezember 56—* bis 
Thlr. bez, Aprii-Mai 57%--583—58 Thir. bez. u. G. B. Mai- 
uni 584—59)—19 Thlr. bez. 

Rogren loco 43; — 46} Thir. pr, 3000 Pfd. bez., schwimmend 
444—45 Thlr. bez., pr. November 44—}—44 Thlr. bez., Noveiber- 
Dezember 434 —44—43% Thir. bez., Dezember - Januar 43:4 —$ 
a bez., April-Mai 433—44—434 Tlilr. bez, Mai-Juni 444-— bis 
+ Ir. bez. 

Gerste, grosse und kleine & 3546 Thir. per 1750 Pfd. 

Hafer loco 25—28 Thlr. pr. 1200 Pfd., polo. 23-24 Thir, 
bez, pomm. 25%—26 'Thir. bez., pr. November 24% Thir. bez., No- 
vember - Dezember 24 Thilr, Br., April- Mai 2445 — 25 — 24% Thir. 
bez,, Mai-Juni 253—$ Thir, bez., Juni-Juli 26 Thir, bez. 

Erbsen, Kochwaare 54—64 Thir., Futterwaare 45—49 Thlr. 

Winterraps R—100 Thir, 

Winterrübsen 90—97 Thlr. 

Küböl luco 12} Thir. Br., pr. November 125 —%, Thlt. bez, 





Gerste pr. 1750 Pfd. grosse und kleine 35—46 Tiilr. nach Qual. 

Hafer pr. 1200 Pfd, loco 23—28 Thir. nach Qual., 23%—26 ver, 
r. November - Dezember 24} bez., April- Mai 1870 25 & 24& bez, 
Mai - Juni 25% bez., Juni-Juli 26 bez. Gek. 3000 Cir. Kündigungs- 
preis 24; Thlr. 

Erbsen pr. 2250 Pfd., Kochwaare 60 — 66 Thir. nach Qualität, 
Futterwaare 455—5%0 Thlr, naclı Qualität. 

Roggenmehl No. O u, 1 pro Ctr. unversteuert inkl, Sack pr. 
diesen Monat Thlr. 7% Sgr. bez, Novembe.- Dezember 3 Thir. 
5 Sgr. & 3 Thlr. 4% Sgr. bez., Dezember - Januar 3 Thlr. 5 Ser. 
& 3 Thlr. 4% Sgr. bez., Januar - Februar 1870 3 Thir. 4% Sgr, bez., 
April-Mai 3 Thir. 4 Sgr. bez. 

Rüböl pr. Ctr. ohne Fass loco 12% Thlr bez., Pr diesen Mo- 
nat 12} & 12% bez,, November - Dezember 12% & 125 bez., Dezem- 
ber-Januar 12% bez., April-Mai 1870 124 a 12% bez. Gek. 500 Cir. 
— — 12% Thlr. 

Leinöl pr. Ctr, ohne Fass loco 11 Br., Lieferung nahe 11 Thir. 
inkl. Fass offerirt, 

Petroleum raffinirtes (Standart white) per Ctr. mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 Ctr.) loco 8 Br., pr. diesen Monat 7% bex., 
November - Dezember 7% bez, Dezember-Januar 7% bez., Januar-Fe- 
bruar 1870 8 bez, 

Spiritus pr. 8000 pro Cent mit Fass per diesen Monat 14% 
a 145 bez., Br. u. G., November - Dezember 14% ä 14% bez, Br. u. 
G., Dezember - Januar 14% & 145 bez, Br. u. Gld., Januar - Februar | 
1870 14%, bez., April-Maı 14% a 14% bez. u. G,, 14% Br, Mai-Juni 
14%; 3 144; bez. u..G., 15 Br., Juni- Juli 15% A 14% bez., Julie 
August 155 bez, Gek. 10,000 Ort. Kündigungspreis 14% Thlr, 

a per 8000 pCt. ohne Fass loco 14% bez. 

eizenmehl No. 0 4%, a 3%, No.0 u 1 344 3% Roggen- 
Ben No,0 3, a 3%, No. Ö u. 134 &3 pr. Ctr. unversteuert excl. 
Sack. 

Danzig, 26. November. (Westpr, Ztg.) Zu ferner weichen- 
den Preisen wurden heute 50 Lasten Weizen verkauft. Bezahlt wurde 
für bunt 109pfd. 360 Fl., 116—117pfd. 3 Fl., 120-, 122pfd. 334, 
387%, 395, 400 Fl., hellbunt 124-, 126pfd. 4%0 Fi., 127 — 128pfd. 
435 FL, hoebbuntglasig 120pfd. 420, 432} Fl, extra fein 133pfd. 
460 Fl. pr. 5100 Pfd. — Koggen flaı, Umsatz 35 Lasten. I115- 
bis 116-, I17pfd. 280, 285 FL, 120-, 121pfd. 295, 3024 Fl., 122pfd. 
306 FL, 124pfd. 310 FL, 127— 128pfd. 380 FL pr. 4910 Pid. — 
Gerste, kleine 109pfd. 252 FL, 112-- 113pfd. 258 Fl. pr. 4320 Pfad. 
— Weisse Erbsen flau, 332, 342 Fl. pr. 5400 Pfd. — Spiritus 


| 14% Thir. 


Stettin, 27. November, 1 Uhr 33 Minuten Nachmittags. (Tel. 
Depesche des Staats - Anzeigers.)_ Weizen 54—62 bez., Novem- 
ber 59 Br., Frühjahr 604—61 bez. Roggen 43—44$ bez., November 


‚ 444—44$ bez., Frühjahr 42)—42% bez. u. Br. Rüböl 12% Br., No- 





vember 12% br., April-Mai 12%, G., September-Oktober 11%, Br, u, 


| Geld. Spiritus 14% bez, November 145 G., Frühjahr 14% G. 


Posen, 26. November. (Pos. Ze) Roggen (pr. 25 Scheffel 
= 200 Pfd.) gekündigt 25 Wspl., pr. November 39%, November- 
Dezember 39%, Dezember 1869-Januar 1870 39%, Februar-März 39%, 
Frühjahr 39%. ĩ t. = 8000 pCt. Tralles mit 


— Spiritus (per 100 Qr 
| Fass) kündigt 3000 Ort., Be —— 134, Dezember 13%, Januar 


1870 13%, Februar 13%, 

bande I4t. i 
Breslan, 27, November, Nachmittags 1 Uhr 53 Minnten. 

(Tel. Dep. des Staats- Anzeigers.) Spiritus pr. 000 pCt. Tr. 13% Br., 


färz- April 14, April- Mai im Ver- 


‘ 
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13% G._ Weizen, weisser 6580 Sgr., gelber 61—74 Sgr. Roggen 
49—56 Ser, Gerste 4150 Sgr. Hafer 26—33 Sgr. 
Cölm „26. November, Nachmittags 1 Uhr. (Wolfe Tel. Bur.) 
Weizen niedriger, hiesiger loco 6.10 a 6.15, fremder loco 6,1}, 
. November 63, pr. März 6.1$, pr. Mai 6.2}. Roggen niedriger, 
620 8.15, pr. Noremmber 5.24 , pr März 4.29, Ir. Ma 4.29. Rübal 
still, loco 13$, pr. Mai 13%,,. Leinöl loco 10%,,. Spiritus loco 18%. 

Ham 26. November, Nachmittags. (Wal ’s Tel. Bur.) 
Getreidemarkt. Weizen und flau, Weizen schliesslich 
sich befestigend. Weizen pr. November 5400 Pfd. netto 105 Banko- 
thaler Br., 104 G., pr. November-Dezember 105 Br., 104 G., pr, April- 
Mai 108 Br., 107G. Roggen pr. November 5000 Pfd. Brutto 70 Br., 
78 6. = November-Dezember 78 Br., 77 G., pr. April-Mai 77 Br. 
u.G. afer ruhig. Gerste flau. Rüböl geschäftslos, loco 257, 
pr. November - Dezeniber 25%, pr. Mai 24%. — ruhig, pr. No- 
vember 19%, pr. Dezember 1%, pr. Frühjahr 20. Kaffee unverän- 
dert. Zink ruhig. Petroleum still, Staudard white, loco ng og 
15$ G., pr. November 15% G., pr. November-Dezember 155 6. — 

etter feucht. 

Bremen, 26. November. (Wolffs Tel. Bur.) Petroleum, 
Standard white, loco 6%, schwimmend und auf Termine 6% be- 
zahlt. Matt. 

Pesth, 26. November. (Wolf’s Tel. Bur.) Getreidemarkt. 
Weizen fester. Bauater Weizen 83pfd. 4.32, Söpfd, 4.72, Böpfd. 
525. Ro fest, 302. Hafer fest, 1.85 a 1.05, Wenig Verkehr. 

edam, 26. November, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. 
Wolffs Tel. Bur) Getreidemarkt (Schlussbericht). Weizen 
loco unverändert, pr. März 183, pr. Mai 134, Rüböl 
pr. Herbat 1870 37%. 
e nm, 26. November, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolfs Tel. .) 

Getreidemarkt. Weizen und Roggen flau, 

Petroleummarkt. (Schlussbericht) Raflnirtes, Type weiss, 
r. November 59, pr. Dezember 585, pr. Januar 59, pr. Januar- 


564. Schr flau. 
Leoenden, 26. November ( — Tel. Bur.) Getreidemarkt. 
seit letztem Montag: Weizen 


Anfangsbericht.) Fremde Zu 
‚ Gerste 9160, Hafer 63,450 Ortes. Unverändert. — Wetter 
mild 


Londen, 26. November. (Wolffs Tel. Bur) Getreide- 
markt. (Schlussbericht) Schwacher Marktbesuch, Weizen bei 
guter Zufuhr leblos und nur billiger verkäuflich. Frühjahrsgetreide 
matt, eher williger. In Mehl beschränktes Geschäft zu nominellen, 


unveränderten Preisen. . 
Liverpooler Wochenbericht vom 19. bis 25. Nor. 1869. 


u. Ro 
pr. Mai 4U 
Antw 











ochenumsatzansasener- b , 
Davon amerikanisch. ....usscr nr 15, 17,260 21,170 
» für Spekulation .......... 4,910 7469 12,610 
Export.......... ass 10,940 10,880 21 
»  » Handel..cecsenuenenn- 49,970 56,200 74,520 
Wirklicher Export..ussssusseerr 14,100 12,740 ‚090 
Wochenimport zurssessossereen 33,169 52,00) 46,683 
Vorrat suosonssan auaunnsennan 388,060 419,850 330,480 
Davon amerikanisch „..-.-.--.+»+ 24,600 298% 27,640 
Schwimmend n. Grossbritannien. — 235,000 286,000 
Davon amerikanisch..........- +» — 100,000 90,000 
Liverpool, 26. November, Mittags, (Von re 
mann et Comp.) (Wolf’s Tel. Bur.) Baumwolle 12,000 Ballen 


Umsatz, 

Middling Orleans 114, middling Amerikanische 114, New Orleans 
—, Geo an fair Dhollerah 8%, middling fair Dhelierah St, good 
middling Dholl 8 ä fair Bengal 7%, good fair Bengal —, New 

g00 


fair Oomra 9%, fair Oomra —, Pernanm —, Smyma —, 
Egyptische —, amerikanische, Schiff genannt, 11%. 
—— — 26. November, Nachmit (Wolffs Tel. Bur,) 


Getreidemarkt. Weizen 2 d. höher, Spekulationsgeschäft gut be- 
lebt. In Mais animirtes Detailgeschäft, 
Liverpool, 26. November, Nachmittags. (Wolff's Tel. Bur.) 


—— Baumwolle: 14,000 Ballen Umsatz, Tages- 
Fe % — davon Spekulation und Export 8000 Ballen. Einzeln 
öher. 


Liverpool, 27. November, Vormittags. (Wolff’s Tel. Baur.) 
Sehr stramm, Preise sich befestigend. Guter Besuch von Spinnern. 
(Anfangsbericht.) Baumwolle: Muthmasslicher Umsatz 15— 20,000 

Ballen, Tagesimport 808 B., davon ostindische —. 
Manchester, 20. November, rein (Wolff’s Tel, 
Bur.) Stoffe 14, Garne $—% theuerer. Stramme 17,4 
. November, Nachmittags 5 Uhr. 


St. Pe rg DE 
Tel. Bur; Produktenmarkt. Gelber Lichtalg loco — 
August 1870 ME Roggen loco 7, pr. Mai 1870 73. Hafer pr. No- 
vember 4.70. nf loco 38}. Hanfol loco 5.10, pr. Juni 1 490. 


New-YVork, 26. November, Abends 6 Uhr. (Wolfl’s Tel. 
Bur) Baumwolle 25. Zucker — Mehl 5D. 45 C. Raffinirtes 
Petroleum in New-York 33}. Raffin. Petroleum in ——— 34k, 
Havannazucker No. 12 12%. Schlesisches Zink — C. in Gold. 
Fracht für Baumwolle pr. Dampfer nach Liverpool (pr. Pfd.) 4c- 


Fonds- und Aetien-Börse. 

Berlin, 27. November. Die Börse eröffnete fest auf bessere 
Wiener und Pariser Notirungen, namentlich zeigten Kredit, Fran- 
zosen und Lombarden bessere Course, ohne das aber das Geschäft 
sich sonderlich belebte, Später wurde die Haltung auf die einge- 


rotffenen Wiener Notirungen und auf die aus Dalmatien eingehenden 
Nachriehten wurde die Haltung wieder etwas matter. Eisenbahnen 
und Banken blieben sehr still, erstere waren etwas matter als gestern ; 
von Banken waren Darmstädter Zettelbank und Diskonto-Komman- 
dit gesucht, Inländische und deutsche Fonds blieben bei geringem 
Geschäft behauptet, Pfand- und Rentenbriefe waren ein wenig mat- 
ter. Oesterreichische Fonds sehr stil. Russische Effekten auch 
still, aber trotz etwas niedri Course behauptet: Prämienanleihen 
waren belebt, zuletzt blieben sie aber übrig; Eisenbahnen auch ziem- 
lieh fest. — Inländische Prioritäten blieben still und wenig verän- 
dert; russische waren zum Theil etwas höher, besonders Warschau- 
Smolensk und Jelez-Orel; österreichische vernachlässigt, nur Fünf- 
kirchen-Bacs etwas besser. 

Süächs. Hyp. Pldbr. 51 bezahlt. — Wechsel matt bei schwachem 
Verkehr. Die Regulirung scheint sich leicht zu machen, grosse En- 
gagements sind nicht mehr vorhanden, das Geld ist willig; Öster- 
reichische Credit-Aktien gingen Blatt auf, Lombarden wurden $ Thir., 
für Franzosen 3—t Deport bewilligt. — Grosse Bewegung fand heut 
in Östpreuss, Südbahn-Stammaktien statt, 

Bresinau, 27. November, Nachmittags 1 Uhr 53 Minuten. 
(Tel. Dep. des Staats - Anzeigers.) Oesterreichische Banknoten 81% 
bez. Freiburger Stammaktien 112 Br. Öberschles. Aktien Lit. B. 
u. C. 184% bez. u. G.; Lit.B, —. Obersehl. Prioritäts - Obligationen 
Lit, D,, go 81% Br,:.Lit. F, 4proz. 88% Br.; Lit. E., 73% G.; 
do. Lit. G.183% Br. Oderberger Stammactien 110% bez. Neisse-Brieger 
Aktien — ÖOppeln-Tarnowitzer Stammmaktien — Preussische Sproz. 
Anleihe von 1 101% bez. Fest. ’ 

vt na. M., 26. November, Nachmittags. (Wolf’s 
Tel. Bur). 


(Effektennozietät.) Wiener Wechsel 95%, Amerikaner de 1882 
89%, österr, Bankaktien 692, österr, Kreditaktien 230, Darmstädter 
Bankaktien 314 —, österr.» franz. Staatsbahn 360, Böhmische West- 
bahn 211, —— * 48%, Silberrente 56%, Bayersche Prämien-An- 
leihe 105%, 1 r Loose 78%. 1864er Loose 115%, Lombarden 237. 

Nach Schluss der Börse fest. Kreditaktien 230, Staatsbahn 359%, 
Lombarden 2374, Galizier 232}, Amerikaner 89%. 
oa Frankfurt a, M., 27. November, Mittags. (Wolff's Tel. Bur.) 

nstig. . 

( Aaftagposuras.) Amerikaner 89%, Österreichische Kredit- 
Aktien 231%, steuerfreie Anleihe —, 1860er Loose —, 1864er Loose 
—, Nationalanl, —, Lombarden 238, österr, Spros. Anleihe de 
1839 —, Staatsbahn 360%, Darmstädter Bankaktien —, Elisabethbahn 
—, Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente 56 Papierrente —, 
Rockford-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier 232}, Josephsbahn 
—, Bankantheile —, Böhm, Westbahn —, Elisabethbahn —. 

Ham , 26. November, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolf’s Tel. Bur.) Fest. 

(Sehlusseourse.) _Preussische Thaler 1514. Hambu Staats- 
Prämienanleihe 84%. Nationalanleihe 55%. Oesterreichische Kredit- 
aktien 195%. Oesterreichische 1860er Loose 77, Oest. Staats- 
balın 757. Lombarden 49%}. Italienische Rente 614. Vereins- 
bank 113%. Norddeutsche Bank 135. Rhein. Bahn 113. Nord- 
bahn — Mecklenburger — _ Altona - Kieler — Finnländische 
Anleihe —. 1864er Russische Prämienanleibe 113, 1866er Russ. 
Prämienanleihe 110}. 6proz. Verein. Staatenanleibe pr. 1832 845. 
Diskonto 3% pCt. 

Wechselnotirun London lang 13 Mk. 6% Sh. bez., London 
kurz 13 Mk. 7% Sh. bez., Amsterdam 35.75 bez., Wien 94% bez., Paris 
187% bez., Petersburg 26} bez. 

Wien, 26. November, (Wolf’s Tel. Bur.) Fest. 

(Schlusseourse der offiziellen Börse.) Neues Sproz. steuerfr, An- 
lehen —, Rente 59,85. Tr Metalliques —. Apror. Metalliques 
— 1854er Loose M.00,. Bank - Aktien 725.00. Nordbahn 209.50, 
Nationalanleihe 69.15, Kreditaktien 243.25. Staats-Eisenbahn-Aktien- 
Certifkate 380,00. Galizier 244.25. Czernowitzer 196.00. London 
124.50. Hamburg 92.10. Paris 49.50. Frankfurt 103.90, Amster- 
dam 103.75. Böhmische Westbahn 222.50. Kredit-Loose 159... 
1860er Loose 94.75. Lombardische Eisenbahn 249.00. 1864er Loose 
119,50. Silber-Anleihe —. Anglo - Austrian - Bank 29,50. N 
leonsd’or 9.94. Dukaten 5,88. Silbercoup. 122.75. Pardubitzer 160.75. 

— 26. November. (Wolſſ⸗ Fer. Baur.) (Offizielle Schluss- 
course. 

Rente 54,50, Kreditaktien 243.00, Nationalanleihe 69.15. 1860er 
Loose M 30. Silbercoupons 122.75. London 124.55. Bankaktien 
725.00. Dukaten 5.88}. 

26. November, Abends, (Wolfs Tel. Baur.) 
Sehr fest. 


(Abendbörse.) Kreditaktien 245.75, Stantsbahn 380.00, 1860er 
Loose 9.0), 186ler Loose 12.%0, Anglo-Austrian 273.50, Franco- 
Austrian 08.25, Alföldbahn —, Galizier 244.50, Lombarden 249,50, 
Theissbahn —, Böhmische Westbahn —, Napoleons 9,94, Diskonto- 


bank 

Wien, 27. November. (Wolf’s Tei. Bur.) Ziemlich fest. 

orbörse,) lireditaktien 245.00, Staatsbahn —, 1860er Loose 

—, Ißß4er Loose —, Anglo-Austrian 271.50, Franco-Austrian —, 
Lombarden 249.0, Galizier —. Napoleons 9.03}. 

wien, 27. November. (Wolf’s Tel. Bur.) (2. Dep.) Matt 
auf Nachrichten aus Dalmatien. 

(Vorbörse.) Kreditaktien 245.50, den 244,55, Staatsbahn 378.00, 
1860er Loose 95.00, 1864er Loose 119.75, Anglo-Austrian 26800, 
Franeo-Austrian 97,50, Galizier 244.00, Lombarden 249.25, Pardu- 
bitzer —, Napoleons 9.94}. 
* —— 27. November. (Wolffs Tel. Bur.) Fester, sich er- 
olend. 

(Eröffnungscourse.) Kreditaktien 245.00, Staatsbahn 379.00, 1860er 
Loose 95.00, 1864er Loose 119,50, österreich.-franz. Staatsbahn —, 
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— Anglo-Austrian 270,50, Franeo-Austrian 97.75, Gali- 
Lombarden 249.50, Böhmische W estbahn —, Diskonto- 
eissbahn —, Napoleonsd' or 9,9. 
rdam, 26. Norember, Nachmitt. 4 Uhr 15 Minuten. 


Nordbahn . 
= 


Amaste 
(Wolffs: Tel. Bur.) 


err. Papierrente Mai-November verzinsl. 473. Oesterreich. 
Papierrenite Februar - August verzinsl. —. Üesterr. Silberrente Ja- 
nuar-Juli verzinsi. 54}. Oesterreichische Silberrente April-Oktober 
verzinsl. 54%. Oester. 18ßWer Loose 453. Üest. 1864er Loose 113, 
österr. steuerfreie Anleihe — Russisch - Englische Anleihe 
ven 1862 —. Sprozent. Russen V. Stieglitz 62}. Ööprozent. Russen 
VI. Stieglitz 75%. Sproz. Russen de 1864 —. Russische Prämien- 
von 1 Russische Prämien-Anleihe von 1866 227. 
Russische Fisenbahn 219. Gproz. Vereinigte Staaten - Anleihe pr. 
1882 89}. 
Londoner Wechsel, kurz 11,0. 
London, 26. November, Nachmittags 4 Uhr. (Wolf’s Tel. 


Bur,) Etwas fester. 

Consols 934. 1proz. Spanier 27, Italien. Sproz. Rente 53}. 
Lombarden 20. Mexikaner 133. 5proz. Russen de IN22 864. Sproz. 
Russen de 1862 #64, Silber BO%. Türkische Anleihe de 1865 Far. 
Eproz. —— — Anleihe —. — Verein. St. pr. 1882 83%. 

Wechselnotirungen: Berlin 6.27, Hamburg 3 Monat 13 Mk. 

” Wien 12 Fi. 674 Kr, 


10 —S Frankfurt a. M. 1201. 


b 
nn , 27. November, Vormittags. ({Wolf’s Tel. Bur.) 
Stimmung flau. — Regen. 
Anfangscourse.) E onsols 9},, Amerikaner £3%, Italiener 53%, 
Lombarden 20 ———— 434, 
3 Uhr — Minuten. (Wolif’s 


Paris, N ovember, achmitt 
Tel. Bur.) Fest, aber geringes Geschä Consols von Mittags 1 Uhr 


waren 035 gemeldet. 

Schlusseourse: 3proz. Rente 71.40-71.60 71.60, 
Sproz, Rente 53.45. #proz. Spanier —. Iproz. Reute —. Üesterr. 
Staats- Eisenbahnaktien 768.75. Credit mebilier-Aktien 207.50, Oest. 
reichische ältere Prioritäten —, Üesterreich, neuere Prioritäten —. 
Lombardische Eisenbalın - Altien 509.75. Lombard. Prioritäten 
24,50. Tabaks-Obligat. 430.00. Tabaksaktien 640.00. Mob. * 
nol — Türken 43.60. 6proz. Vereinigte Staatenanleihe pr — 
(ungest.) 95. ö 

Kiga, 26. November, Mittags. (Wolffs Tel. Bar) Wechsel auf 
Amsterdam 3 Mt. 148 bez, Wech ısel auf Hamburg 3°Mt. 26% bez, 
Wechsel — London 3 Mt. 29% bez, Wechse auf Paris 3 Mt. 
311 bez., 1. Sproz. russ. Prämiensnleihe 154 Br., 152 G., 1. Sproz, 


Peters- 


Italienische 


russische Prämienanleihe 150 Br., 148 G., Sproz. russ. 5. Anleihe 
—— % bez. 
a - etershurg, 26. November, Nachmittags 5 Uhr. (Wolfl’s 
e ur.) 
(Schluss-Course,) Wechsel auf London 3 Monat 29'%,, —29$. 


do. auf Hamburg 3 Mon. 

do, auf Berlin A * 

do. auf Amsterdam 3 Mt. —. 

do. auf Paris 3 Monat 308—309. 
1864er Prämien-Anleihe 155. 1866er Prämien-Anleihe 150%. Grosse 
Russische Eisenbahn 144. Imperials — Rbl. — Kop. 

New-York, 26. November, Abends 6 Uhr. (Wollf’s Tel. 

Bur.) Schlusseourse: Höchste Notirung des Goldagios 24%, nie- 
drigste 24%. 


Wechsel auf London in Gold 1087, Goldagio 24}, Bonds de 
1882 114}, Bomds de 1885 112%, Bonds de 1 107%, Hlinois 1365, 


Eriebahn ost. 

Havanna, 26. November. (Wolffs Tel. Bur.) Wechsel 
auf London 15 pCt Prämie, 

Berlin, %. November. Wochenübersicht der Coursbewo- 
gung an der berliner Börse: 



















19, 2. || 19, 26. 
Inländ. Werthe. Nor. | Nor. 1 Ausländ. Werthe.| „Nor. 
Preuss. Sproz. Anl.f 101% | 101% || Oestr. Silber-Rente] 56% |- 56% 
» 4iproz. » 9 85 0 + I1860erLoosel 77%, 77% 
» dprom. = 84% | 84% ||| R.Präm.Anl.v. 1864] 118% | 118% 
» St,-Schldseh.] 80 80 „oe. » 1866| 1155115 
» Prämienanl. . 113% 114% |] Amerikaner ....... » 
* Bankantbeile] 143 | 143 || Italiener. ...... 524 | 5 
Berl. Hand.-Ges. .| 1274 | 129 | » Tabaksoblig, 83 8 
» Diskonto-Ges.] 135% | 1375 ||_» Tabaksaktien] 382% | 380 
» Kassenverein.] 162% | 163% j Rumän. Anleihe ..| 93 2% 
Schles. Bankverein] 118% | 1185 | =» Obligation.] 71 72 
Berg. Märk.Eisenb,] 1303 | i2 | | Oesterr. Kreditakt. 31 1a 
Berl.-Anh. * I 184% | 1856 ||| Genfer ........ 20 20' 
Bri. Pisd. Mgd. » | 198° | 199 (| Darmstädter TER 123 1255 
» Görlitzer 66% | 66 Luxemburger ..... 112 | 116 
Brsi,Schw.Frb.» | 1105 | 112. ||| Meininger .......- 112% | 115 
Cöln-Mindener » $ 118% | 120% ||| Oest. Staatsb. (Frz.) 205 
Cosel-Oderb, » 110% | 110% » Südb. (Lomb,)} 134 1852 
Rechte-Od.-U, » Fr 90 Woohsel. 
Oberseliles, . 1813 184 Wien k. 8. . 81% | 814 
Rheinische " 113% | 113% ‚|| Petersburg k.S... 83 





Merlin, am 27. November. 








Kachen Düsseld. I En.4 11 urPBod 
‚de. I. Em. 4 | do. 
bh 


Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Übligationen, 


Eisenbahn - Prioritäts- Aktien und Obligationen. 





























sohsel-, Fonds- und Geld-Oonrs, Berl. Stett. VI.S. v.St.gar.\d 1/4u.10478$br 1.5 | 
4 i Pe Re "Frei, 4 Au. B : Witheieieb, € 5 
A , 0. it | 0. # ilhelmab, Cose er 
Geld-Serten und Banknoten CSin-Orefelder al de T Il. En.dt 
i .44 do, — 
d .5 | do. fHlüübz — .. —— 4, 
..11246 de. H. Em.4 | do. #146 — — Ul.u. 
— BR * Mei — do. Il Em. 4 An. ‚0b 8 Beig. Obl. J. de lEst...4| — 1 — 
verei ..| Ine— — de, I 44: k do. S M ij — —— 
— or5 12!b2 6 Banka. -Bläbz 3 IV. Bag * bb »  Banh. a , 
an re a 6 . Bankn = B do. RL Em. net s0B 5 % 
—— dehurg-H rstädter 44 1/4u.10/90kbz 5 78$29b: 
Süber in Barr. u. Sort.p.Pfd.£. Bankpr. Thlr. 29.234] 7, von 1865 Hin Fr —F BL 4 IB s 
Zinsfuss d. P. Bank für Wechsel 5, f.Lombard 6 pC do. Wittenberge 3 | 1/1. | do. Il. Em.5.| do. [7öketwbzB 
—9 
Eisenbaho-Prioritäts-Aktien und Obligationen. |yaedehurg Be Hure Mainz. Ludwigshafen. — 
Nieder Mark, 1. Oestr.-franz. Staatsbahn .|3 | =8 279;bz 
do. neue3 | bz 
5 
3 
6 i 
6 
6 
6 




























F IL Em.4 do. |—- — Pen Rudoif-Bahn 5 1/ —* 745bz 
Aschen-Mastriehter ...... do. 69er 
u — — I. Em.5 | de. Budteil "Bahn {Lomb.) ..|3 1/1.0.7.[24- 
5 "U. Em.5 | do. bzB do. Lomb.-Bons 1870,74/6 |1/3.0.9.|99$ B 
un vn. L Serie.4+| de. de, de. vw. 1875.16 | do, R 
IL Serie 4% de. do, do. vw. 1876.16 | do. ;B 
Pe v.Staat 3} gar. 34 de. do. do. v. 1877/78.|6 , do. B 
de. do. Li. B. 3% do, do. do. Obligat... +5 11/1.u,7.]74bz 
— IV. Serie 4 do. Charkow-Asow ...22s000 5 13.u.0.]78 
de,. V. Serie/4%| do, do. in Lrr.Strl. a6. 245 | de. 
do. VL Serie,4 ı do. 87ba B do. Kleine ansaceneeee — etwbz 
* Düsseld.-Eibf. Priorit. A | do, Charkow-Krementscehug..'5 | do. B 
do. 1, Seried$) do. do, in Lvr.Strl.a6.245 | de. _ 
. Dortmund-Soest ..... de, X. St. garanl. core. . 796  delez-Orelannernnnonannen 5 
de do. F —8 do. . 3. Em. v. 58 u. 60 . —  Weler-Woronesch ....... 5 6 
do. Nordb. Fr.-W....... do. |8#ibzB . de. v. 62 u. 6444 1jäu.1 B  |Koslow-Woronesch ..... 5 6 
Berlin-Anhalter .......-. 2 ' do. G . do. v. 1865 ..' do. B ursk-Charkow B 
— n do. do. v. St, garant. ..... 44 do, |-— — lILursk-Kiew bzB 
‚de. LH. B...4} do. Rhein-Nahe v. St. gar... 4: 1/1 u? B [Moskau Rjäsan .......... B 
Berlin-Görlitzer .........- 5: do. do. do. Il. Em. 4 do. B  1Moskau-Smolenak ....... 
Berlin-Hamburger.......- 4 | de. Ruhrort-Cr.-K.-Gld.1.Ser.d$| do, — oti-Tilis.. 
do. Em.4 | do. do. IL.Ser.4 | do. — [Riga-Dünaburger........ 1: 
B,-Poted. — 5* uB.4 | do, b2& do. Il,Ser. ri do, —  [Rjüsan-Koslow .....0r... 1,4. B 
#.C,...4 | do Schleswig-Holsteiner..... 4% do. — Le.u. bz& 
3 3 66e.. ‚bz & Stargard-Posen ..........,4 |1/4u.10 —  _ [Schuia-Ivanovo .........- 5 | 4 
Berlin-Stettiner 1. Serie et) do, do. IL. Em. 44 do. _ Ungar. Ostbahn.........5 1.7. — 
de. 2. Serie 4 (1/4u.1 79 do. If. Em. 45 do. Warschau- 1-Terespol. —— 5 1A.ul %bz 
de. Hl. Serie'4 —* 1079 rin I. Ser......4 1/4.u. do. kleine.'5 | do. bz 
Br IY. * v.St,gar. it A107. do, U. Ser...... 44! de, G Warsch.-Wien.Silb.-Prior. 5 1/1.0.7.825 B 
=. | 
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Fonds und Staats-Fapiere, Eiseabahn-Stamm-Aktien, 
nzb. v. BL g. lo — — 

— * Arie 6 

Böhm. Westb. . 6 


mer 755 ; bz 
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a 1 i r a: Lutwigh Bash { 
—— i : stick [65452 B —— a 


Oberhem. v 
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Wien, österr. do. Tabaks-Oblig.'6 
Währ — * —— Ta — — Reichenb.- — 
Augsburgsädd.| | N. ...1 0 JRamin. Eisenb...... ; 
Wahre —— ——e—— 
Frankfurt a. M., Finn. * Ri. ” —— — J — 
u Wihr..100Fl. |2 Mi. Reapol. Pr.-A....... | 3 
—— Rus.E —e— 16325 (1/3. * 1n. 
u. de. de. de 18625 15. u. 1/11. 
Leipzig, 14 Thle. * 
* — 100 Thir)2 Mt. Fu — —— 








do. Engl. Anleihe 3 —* — 


etersh 1100 8.8.13 Weh. 
e do, wur do. Pr.-Anl.de 1864 5 1/1. u. 1/2.1119b2 B 


. 100 8.8.3 Bit. Bikbz 

















do. do. de1866; 1A u w. 19.111662 B — 
an. 
114 N 
il an. 
10 runıze 


u. 10 


F rem 148] 1 | 
Staats-Aul. von 18595 | 11 m. T de. Nieolai-Obligat. 4 1/5. u. al un — 





























































do. v. 1864, 554 14 u. 10 — — 4 | 4 5 Iidtu 11 & 
do: von 18574 do. 7 | vi. Jıso 
do. vom 1859 do. 5+ [4 | de, jll2r@ 
do. von Rh 11 u7 514 | de. 
do. von 186445 14 u. 10 |übz 5% 14 |_de. G 
do. von 16745 : de. 8 4 1 w7l125I0: 6 
do.v.1868Lh.B. 45, do. 8 14 | 11. |102%be& 
do. v. 1850, 524 N de. 'o 0] 0 
de. vom 18534 | * Eisenbahn-Stamm-Aktien. ‚ 11) if. 165B 
do. von 18624 | I R y 
do. von 1R6R4 | 1 R = iv. pro 7 * y 1% | do. [138bz 6 
— — 3 — — — 5| de. J— — 
r.-Anl.i8äba J tona-Kieler.. 5 5 do, j142bz 
Hess. Pr.-Sch.a40Tb.—| pr. Stück —— 1 >| de em 
Kur- u, Neum Schr. 2} verschieden B a 
Oder- Deichb. - Oblig. 45) 1/1 u, 7 0 l—Ifr.Zins]20$bz 
Berlin. Stadt-Obligat. 5 | 140.10 44 4 ı1/in.T.l3fbr 
do. do, 14 11 u. 7 7 | do, ji0sibz 
do. do. 4. ei 5% h 1/1. u 
Schläv.d.Berl.Kaufm.|5 ' do, do, Grd.-Pr.-Pt. — 5 Au 
—— 4 do. Hannöversche.. 4 | 49,4 | do. 6 
Kur -u graue 3% do. ; Beariehsbütte ..| — | — 3 | 1/1. jbe 
4 do , Brieg-Neisser. Hoerd. Hüw.-V. — | — 4 1/1w7. 
— . B34 246 u. 1 Cöla-Mindener...| SL) & {iyp. (Hübner) .|10 91,/4 2/1. |105$h2 6 
do. 4| de. do. Li. B| 5 de "Certiükate — | — 144 240.1 
de. 1 de. Hall. Sor. Gaben] — | 4 do. A.LPreum 4% | 5 4 | 11. | — 
Pommersche ....35 40. do. St-Pr.) — |5 do. Pfäb.unkd. — | — |y 11T) — 
s!| do. ı | de. Hann.-Altenb. ..| — | — Königsb. Pr.-B.6Y,, 4 4 | 1/1. j1085B 
«£ ;Posensche, neue. 4 | 11 u. 7 do. St-Pr.| -- | — Leipziger Kredit 6 8 14 | 1/4. |11356 
3{Sichsische ...... di, de Märk.-Pasener..| — | 4 Loxemb, do. | 71,10 14] 1/1. 1165B 
&|Schlesische ....... 3, 246 u 1 do. St-Pr, 5 da neue! | —— 
Ea40. lLu.4...4 de. Magdb. Halberst.| 13 | 15 Mad. F.-Ver-6.39 36/5 | de. |915bz 
do. neu. 4 do. do. nui—|— Magdeb. Privat 4 44,14 de. 
Westpr., —* 3; de. do. B. (St-Pr.)| — | 34 Mrininger Kred. 7 | 8% 14 du. F 
do. 41 do. Magdeb. Leipz..| 18 | 19 Minerva Be.-Al— — 15 | 1/1. 
do, ie. 45 do. do. Li. BJ 4 |4 Moldauer Bank. 5 41 | de. ih 
do. Series do. Münst. Hamm. | 4 |& o. volle, | twbz 
do. — in u. 7 Niedsell. Märk..) 4 | 4 Neu-Schottland 4 | — 5 | 1/7. B8ibz6 
do. F Näschl. Zweigb..| ü% | 4% Norddeutsche 74 8,8 | lit. ü 
„jKur- u. Neumärk. y 14 - w Nordh. Erfurter.) 4 | 4 Oosterr. Kredi ng 13 15 AA.BOp sta, 
= ee do. do. St-Pr| 5|5 p.St.atborl| #9 Piwin. 'bir.bz 
5 |Posensche ....... do, Obersehl. A.u.C.134 | 15 A.B.Omnibus-G. — |5 5 | 17. 
& Preussische . nt do. do. Lit. B...113% | 15 |: Phönix Bergw..15 — 5 | 17. |169B 
5 | Khein. u. Westpb./4 do. Ostpr. Südbahn .| — | 4 do. de. Bi | | 280 B 
= [Sächsische ...... 4 do. 0. St-Pr...| 5|5 Portl.-F.dJard.H. — | — 4 | -_— 
Schlesische ....... g | do. R. Oder-Ufer-B. 5:5 Posener Prov. . — 1%. 1/4. one 
| do. St-Pr...| 5|5 Preussische B... 8'/,. 8 44 1/1u.7.11424bz 
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„ME 279. 


Befeh, betreffend die Eihungabebörben. 
Dom 26. November 1869. 


Wir Wilhelm, von Boited Gnaden König von Preußen ıc+ 
verordnen, mit Aufimmung beider Häufer des Landtags der Monardie, 


was folgt: 
N? 1. Die Eihungdänter, welden nad Urt. 15 der Maf- und 
btd-Orbnung für ben Morbbeutihen Bund vom 17, Auguſt 
1868 (Bundesgefehbl. für 1868 ©. 473) das Geſchaäft der Eihung und 
Stempelung obliegt, find, mit der im $. 3 enthaltenen Ausnahme, 
Grmeinde-Ainfialten. 

Sie befteben aus einem Vorfteber, welchem die allgemeine Lei · 
tung ber Geſchäfte oblient;, und einem Sadverfländigen ald Eid- 
meißter ; im Falle des Bepürfniffes ift jedoch das Perſonal au ver 
mehren, Zu Eichmeiftern können nur foldhe Perſonen beitellt wer- 
den, deren techniſche Befäbigung von dem vorgefegten Eihungs- In- 
fpeftor ($. 2) nad vorgängiger Prüfung anerfannt und befchei« 


niat if. 
ur Erridtung eines Eihungsamtes bedarf es der Genehmigung 
teb Minifters für Handel, Gemerbe und öffentliche Arbeiten. 

Diefelbe kann Gemeinden, welde die au einem Eihungsamte 
nötbigen @ofalitäten und Einrichtungen beſchaffen und eine zum Kich- 
meifter ir Derfönlichkeit nachweiſen, nicht vorenthalten werben. 

%. 2, Die Aufſicht über den Geihäftebetrieb der Eihungsämter 
wird durch die Semeindebehörden und durch Eihungs-Inipeltoren aus- 
übt, deren in ber Dtegel Einer für jede Provinz ernannt wird. 

'eptere find befugt, die Eihungsämter ihres Diftrilts in techniſchen 
Angelegenheiten dur Vermittelung der Gemeindbebebörden mit Un- 
weiſung verſehen. Die Eichungs Inſpektoren find Staatbeamte 
und unmittelbar dem Minifter für Handel, Gewerbe und öffentliche 
Arbeiten untergeorbnet, 

8.3. Die Eibungsämter an den Orten, wo bie Eihunge- 
Juſpeltoren ihren Sif erhalten, follen Staatsanftalten fein und unter 
der unmittelbaren Peitung der Eichungs-Inipektoren fteben, 

N 4. Sole Zweige des Eihungegeihäftes, welde eine befondere 

achtunde und Gefchiclichkeit erfordern, können ausſchi ehlich einzelnen 
Eihungsämtern Übertragen werden. - 

5 Die Koften der Errichtung und Unterhaltung ber im %. 3 
ermäbnten Eihungsämter übernimmt der Staat, welcher dagegen aud 
die bei denfelben auftommenden Gebühren bezieht. 

, Die often ber übrigen Eihungsämter, fo wie amdererfeits bie 
bei ibnen auffommenden Gebühren, fallen den betreffenden Gemein- 


au, ‚ 

6.6. Der Minifter für Handel, Gewerbe und öffentlidhe Ur 
beiten hat durch eine Inftruftion die Grfhäftsführung der Eihungt- 
ämter zu regeln und bie Dienftpflichten der Eichungs-nfpeltoren, fo 
wie deren Berbältnih zu den —— s8behörden und zur Rormal- 
a a get für den Nor beutfeden Bund fefizuftellen. 

8.7. Bon den in den $6. 1, 2 und 3 bezeichneten Behörden 
find auch die nod nad ben bisherigen Vorſchriften zu erledigenden 
——— — wahrzunehmen. Mit dem Zeitpunkte, wo fie ihre 
Wirkfamkeit beginnen, treten die jept — Pelumunann ber die 
Drganifation ber Eihungsbebörden außer Kraft. 

Urkundlih unter Unferer Höchſteigenhändigen Unterfchrift und 
beigebrudtem Königlichen Infiege : 

Gegeben Berlin, ben 26. Rovember 1869 
(1.8) Wilhelm 
v. Roon. Gr. v, Thenplig. v. Mübler v. Selchow. 

Gr. su Eulenburg. Leonhardt. Eamphanfen. 


Racbirag zu ber Berorbnung vom 15. September 1864 über bie 
Einrichtung und Verwaltung des Landarmen- und Korrigendenweſens 
in dem Herzogthum Schleſten und der Grafſchaft Glaß. 

Bom 13. November 1869. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaben König von Preußen ıc, 
baben, nachdem ur Berwaltung des provinzialftändifhen Vermögend 
und ber provinztalftändifchen Anſtallen in der Provinz Schleſien durch 
das Megulativ vom L November er. die Einfepung einer befonderen 
Rändifhen Behörde angeordnet worden if, unter —— ung der 
Anträge Unſerer getreuen Stände der Provinz Schleſſen, den folgenden 
Racbtrag zu der Berordnung vom 15. September 1864 über die Er» 
rihtung und Verwaltung des Lanbarmen- und Korrigendenmelens 
in dem Hergogihum Schlefien und der Graffhaft Glaß zu erlaffen 
beſchlo ſſen und verordnen demnad, vorbehaltlich bed nad 8. 12 des 
gedachten Requlativd vom 1. November er. aufzuftellenden Henlements, 
was folgt: Die in den $6. 5 und 12 der Verordnung über bie Ein- 
richtung und Bermwaltung bed Landarmen- und Korrigendenmefens in 
dem Herzogtbum Schlefien und der Grafihaft Glaß vom 15. September 
1864 (GSef.-Samml, ©. 573) dem ſtändiſchen Ausſchuß und dem Ober 
— — übertragenen . Befugniſſe find fortan von ber Landek 

eputation ber Provinz Schlefien wahrzunehinen mit ber Maßgabe, 
daß Die Etats ber Yandarmen-Berbände der Genehmigung des ro 


vinzial · Landtages unterliegen. 
⸗ Fodaneigendandigen Unterſchrift und bei · 











zur —* Yan 
tem niglichen Inflege 
— * Berlin, den IE Rovember 1869. 
. {1.8} Wilhelm, 
Br. au Eulenburg. 


Sonnabend den 27. November 


1869. 








Perfonal - Veränderungen in der Armee. 


Dffisiere, Portepee⸗Faähuriche ꝛc. A, Ernennungen, 
Beförderungen und Berfegungen. Den 17. November. 
Lelfing, Gronau, Sanoniere von ber 3. Art. Brig., - Dort, 

äbnrs. befördert. Ben 21. November v Strang, Oberfi und 

btheil. Chef im großen Generalftabe, unter Stellung & la suite des 
Generalfiabes der Armee, zum Comimdr. ber 3. fav, Brig. ernannt. 
Bronfart v. Shellenborff, Db. Lt. vom großen Beneralftabe, 
unter Entbindung von feinen Kommando zur Dienftleiftung bei dem 
Kriege-Minifterium, mit Führung der Geſchäfte ald Abiheilungs · Chef 
im grofien Generalitabe beauftragt. Sclitte, Major aggt. dem 
Unbaltifchen nf. Negt. Rr. 93, in das 3. Meftfäliihe nt. Regt, 
Nr. 16, v. Mittelkädt, Major aggr. dem 1. Poſenſchen nf. Hegt. 
Mr. 18, in bad 2, Niederfchl, Inf. Regt, Nr.47, Bade, Major agar. 
dem Ditpr. Füf. Negt. Mr. 33, in bas 7. —— Regt. Mr, 69, 
einranairtt, Gebauer, Hauptm. und Comp, Ebef im 7, Mbein, 
inf. Regt. Nr. 69, unter Berleibung des Char. ald Major, dem Rent. 
aggt. Müller, Pr. Lt. von demi. Regt., zum Hauptm. und Comp, 
Chef befördert. @r. v. d. Golf, Dr. Et, vom 1. BardeBtent. 3. de 
in dad 7, Rhein. Inf. Regt. Nr. 69 verfept. v. Bomspdorff, Br. 
Et. vom Garde» ül, Net, unter Belalfung in feinem Kommando 
ald Adjutant der 37 Inf. Brigade, in das 1. Garde ˖Regiment z. 9. 
verfegt. v. Normann, Hauptm. und Comp. Cbef im 6. Ofipreuß. 
Dat: Regt. Rr. 43, unter Beförderung zum Major mit Beibebalt 
einer biäher. Kompetenzen dem Rent. —— Ringel, Hauptm. und 
Eomp. Chef im 1. Hanfeat, Inf. Negt. Nr. 75, in das 6. Oſtpreuß. 
va Negt. Nr. 43 verfept. v. Bismard, Prem. Lieut, v. 1. Han- 
eat, Inf, Rent. Ar. 75, zum Hauptm, u. Eomp. Chef, v. SGent 
au Schweindberg, Ser. Lieut. von demielben Regt, zum Prem. 
Heut, Erdert 
Sägen 
bie 





befördert. v. + Hauptm. u, Ermip, Chef im Brandenb. 
Bat. Nr. 3, unter Betörderung zum Major mit Beibebalt feiner 
et. Kompetenzen, dem 4. Pomm. aut Megt. Ar. 21 agar. Bat» 
nidell, Br. Ct. vom Brandenburg. T\äger-Bat. Nr. 3, zum Hptm. 
u. Eomp. Chef, v. Krofigk, Sec, KL von bemf, Bat., zum Pr. Lt. 
befördert. » Baffe, Hauptm, u, Comp. Chef im 3. Rhein, Inf. 
Meat. Rr. 29, unter Verleihung des Ebar. ald Major, dem Regt. 
aggr. Windel, Br. %t. von bdemfelben Hegt., zum tm, und 
Comp. Ehef befördert. v. Braberg I, Sec. Li. vom 1. Thür Inf. 
Negt. Mr, 31, unter Behörderung zum Prem. Lieut, in das äte 
Rhein. Inf. Regt. Nr. 29 verfept. v. Bord: Pr 8, vom Schledw. 
Dei Degt. Nr. 86, dem 8, WeRfäl, Inf. Rent. Nr. 57 aapr- 
v. d. Trend Gr et. vom Kadettencorps, in das Schleswig + Holit. 
Klipfel, Major aggr. dem 1. Meitfäl. 


f. Reat. Rr. 86 verfept \ 
f. Megt. Rr. 13, in das Regt. einrangirt. v. Harder, Major 
aggr. dem Gren Regmt. König Friedrich Wilhelm IV, (1. Pomm.) 


t. einrangirt. v. Bottberg, Major aggr. dem 


Mr. 2, in das R r 
egt. Nr. 22, unter Verleihung eines Patents feiner 


1. Obetſchl. Inf. 


R 


Charge, in das Megt. einrangirt. Sange, Major aggr. dem 3. Dber- 
fenlef. Inf. Regt. Rr. 62, in dad 4. Nieberfhl. am ejt. Nr. 51 eine 
tangirt. Wodtke, Hauptm, und Eomp. Ebef vom 8. Ditpr. Inf 
Regl. Rr. 45, ald Abdjut. zur 5. Div. fommanbirt. gr. v. Firds, 
Hauptm. und Comp. Ehef vom 4, Nieberfchl. Inf. Regt. Nr. 51, in 
das 8. Dftpr. af. * Rr. Meuverſeht. v. KRozik, Dr. Lieut. vom 
5. Dtpr. Inf. Regt. Nr. 41, unter Beförderung —8 auptmann u. 
Comp. Chef in das 4. Rieberichl. Inf. Regt. Rr. 51 verieht. Scharf- 
fer, Dr. Li. vom Schlesw. Helft. Füſ. Regt. Rr. 86, in das 5. Oſtpt. 


pet Negmt. Ar, 41 verfeßt. v. Schnehen Il., Br. Lieut. von der 
. Ingen. Infpeftion, in das Schleswig · Holſt. Hüfilier-Regt. Nr. 86 
verfehlt. d. Schüp, Rittmeifter vom leswig · Holt. Huſaren · 
Regiment Mr. 16, unter Entbindung von dem Kommando als 


Adjut. der 14. Kav. Brig, als Et. Ehef in das 1. Weſtfäl. Huf. 
Megt. Nr. 8 verfept. v. Klüber, Dr. Er. vom 2, Rhein. Huf. Negt. 
Rr. 9, als Abjut. der 14. Kav Brig. fommanbdirt. v. Arnim, 


Ritim, & la suite des Schledw, Seh Ulan. Regit. Nr. 15 und beauf- 
tragt mit Wahrnehmung der Geſchäfte ald amelter Direktor de Mi- 
tär-Neit-Inftituts, zum zweiten Direltor des Militär-Neit-nflituts 
ernannt. vd. Frantenberg Proſolis, Rittmeifter und Eica- 
drond-Ehef vom Meftpreufijhen Ulanen-Regiment Nr. 1, unter 
Stellun la suite bed Negimentd, ald Meitlehrer zum Militär- 
Meitinftitut verfeßt. Janfen, Rittmfir. vom MWeftpr, Ulanen + Regt. 
Mr. 1; zum Ede. Ebef ernannt. v. Regelein 11, Ser. Lt. vom 
Dldend, Inf. Negt. Rr. 91, in das 4, Brandend. Inf, Regt. Nr. 24 
(Grofberjog von Mediend. Schwerin) verfegt, Neumann, Sec. Lt. 
vom Pomm. Täger-Bat, Nr. 2, in das 2 Shlef. JÄger-Bat, Nr. 6 
verfeßt. v. Neindorff, Oberſt von der Armee, unter Belaflung in 
feiner Stellung als Infpigient der Waffen bei den Truppen; & la suite 
des 1. Dragdeb. Inf. Regis Nr. 28 geitellt. Krampff, Ob. St. von 
derArmee, unter Belaffuna in feiner Stell. ald Dir. der Gewehrfabril au 
Erfurt; & la suite des Weſif Feſtungs - Urt. Regts. Nr. 7 geflellt. 
2 emann, Major von ber Armer, unter Belaffung_in feiner 

tellung als Praſeh der Gemwehr-Revifiond-Rommifion zu Sömmerda 
und beauftragt mit Wahrnebmung der Funktionen bed Direftord ber 
Geiwehrfabrif zu Danzig, & la suite des 4. Weſif Inf. Regis. Mr. 17 
geftelt. v. Schrötter, Pr. Lt. vom Mediend. Gren. Regt. Rr. 89, 
ur Dienfil. bei bem Großherzogl. Medienb. — * Militair- 
Departement — unten gmans 3 ——— — 
Kabetienhauſe zu Berlin, als dar, Dort. . ‚2. . 
Gren. Regt. Rr. 12 (Prinz Carl von Preußen) überwiefen, Gr. v. 


573 
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Beuft, Sec. Li. und berfönl. Adj. Sr. Hoheit dei Herzogs von Sadfen- 
Altenburg, auf ſechs Monate vom 1, Januar f.I. ab zur Dienftl. 
2 GarbeRent. 1. F. fommandirt. Bei der Landwehr. 
21. Rovember. 
ni. Regt Nr. 15 (Prinz Friedrich der Niederl), unter Stellung zut 
iöp. mit feiner Denf., zum Bezirtd-Commdr. bes 1. Batk. (Sorf) 
3. Weftf. Landw. Negts. Rr. 16 ernannt. v. Jacobi, Major zur 
Disp., zulept agar. dem 3, KHanmon, Fr Megt. 79, ja Barirke- 
Eommpr. bed 1. Batt. (Minden) 2 Mehf. Sand. 
ernannt. 
Diepofition und Beirld-ECommanbeur des 2. Bats tben) 
2. Dberiht. Landw. Regts Mr. 23, in aleichet he aft zum 
1. Bat. (Münfterberg) 4. Riederſchleſ. Landw. Regie. Ar. 51 verheht. 
B. Abfbiedöbewilligungen se. Den21.Rovember. v.jslem- 
ming, Gen, Maj. und Commanbeur ber 8, Kan. Brig., mit ſ. 
zur Dibp. geſtellt. Frhr. v. Hertbera, Maj. vom Weſtf. Inf. Regt. 
Wr. 13, unter Stellung zur Disp. mit Penf, zum Beuris -Commödr, 
des 1, Bats. (Mefel) 5. Mefif. Landw. N 
Fietſch, Major vom 1. Schleſ. Inf. Megt. Nr. 22, unter Stellum 
zur Disp. mit Penſ, zum Bezirks - Eommdr. bes 2, Bate. (Eofel 
3. Oberſchl. Landw. Negts. Nr. 62 ernannt. v. Albert, Majer vom 
4, Riederſchleſ. Inf, Regt. Mr. 51, unter Stellung jur Dispof. mit 
Dent, zum Ber Commbr. des 1 Bats. (Rofenberg) 4. Oberfal. rw. 
Megmie, Rr. 8 ernammt. v. Schlutterbadb, Major vom Gren. 
Heat. König Friede. Wilbelm IV. (1. Pomm.) Rr. 2, unter Stellung 
aur Diep. mit Penſ, zum Beirfd.-Commor. des 2, Bates, (Beutben) 
2. Oberil. Landw, Regie. Ar, 23 ernannt. [ 
Den 21. November v. Bronsfeld, Sec. Lt. von der nf. des 
2. Data. (Tülib) 5. Rheiniſchen Lantwwchr Regiments Nr. 65, ber 
Abſchied bemilligt. Militär-Mergte Den 21. Rovember. 
Dr. Beder, Stabs- und Batatllond- Ari des 2 Bataillon 
7. Weſtſallſchen Anfanterie-Negiments Rr. 56, zum Dberflabt- und 
—* Arzt des 2 Rhein. Huf. Regis Nr. 9, Dr. Kutter, Siabs · 
und Bars. Arzt des Tüf. Bats. 3. Pof. Inf. Regis. Rr. 58, zum 
Dber-Stabs- und Repts. Arıt des 2. Ehlef. Huf. Regts Ar, 6, Dr. 
Ewald, Stabs- und Bate, Arıt dei 2. Bats. 2, Rhein. Inf. Regie. 
Nr. 28, zum Ober-Stabd- und Negts. Arzt des 4. Brandenburgiſchen 
Infanterie Megiments Nr. 24 (Grofberzog von Medlenburg- Schwerin), 
Hr. Kirdner, Stabs ˖ und Bataillond-Wrst Dei ommerſchen 
Täger- Bataillons Nr. 2, zum Ober · Stabs · und Regts. Arzt 
de 1. Schleſ. Drag. Regis Mr. 4 befördert. Dr. Odel Aſſiſt Arat vom 
Beurlaubtenftande ded Med. Landw. Bats. Königsberg Rr. 33, im 
aftiven Sanitätäbienft, und zwar als Stabö- und Bats. Arıt bed 
Füſ. Bars. 3. Pof. Inf. Negte. Nr. 58, wiederangeftellt. Dr. Brun- 
ner, Oberſtabs und Regte. Arzt bed 1. Magd. Inf. Regts. Mr. 26, 
in gleidyer Eigenſch zum Ören. Hegt. König Fricht With. IV. (1. Domm.) 
Nr. 2, Dr. Opip, Aſſiſt. Arzt vom 1. Mefpreuf, Grenad. Renin, 
Ar. 6, zum 1. Thür. Inf. Reat. Rr. 31, Dr. Hibſch, Aſſiſt. Arzt 
vom 2, Branbenb. Ulanen ⸗Regt. Rr. 11, zum Oſtftieſ Inf. Meat. 
Mr. 78; Dr. Rohnſtoch, Aſſiſt. Arzt vom Leib-Kür. Rent. (Schleſ.) 
Mr. 1, um 2. Magdeb. Inf. Regt. Mr. 27, Dr. Körting, Aſſiſt. 
Art vom Leib-Bren. Regt. (1. Brandenb.) Re$, zum Sadettenbaufe 
in Plön, verfept. Dr. Fabricius, 55 vom Kaiſ. Alex. Garde⸗ 
Gren. Regt. Rr, 1, unter Verſezung zum 2. Weſtſal. Huf. — Rr. II, 
Dr. Notde, Unterarzt vom Magdeb. Huf. Reat. Nr. 10, Dr. Kor- 
tum, Unterarzt vom 2, Nbein. Huf. Negt. Nr. 9, zu Aſſiſt. Merten 
befördert. Dr. Berna, StabE- und Bate. Art im Site. nt 
Megt. Mr. 84, vom Fuſ. Bat. zum 1. Bat. diefes Regts. verſeßt. 
Dr. Quebl, Stabd- und Bald, Urt vom 3. Garde-Btegt. z. dr. , ale 
Dberftabs-Arzt mit Penſ., Dr, Anapp, Oberſtabs · und Megiments- 
Arzt des Grenadier · Regiments König Friebrich Wilhelm IV. (1. Bomm.) 
Mr. 2, ald General-Argt mit Penfion und der Erlaubniß zum 
‘Fragen der Unif., Dr. Waldmann, Stabe- und Bats, Arzt vom 
3. Thür, Inf. Megmt. Ar. 71, ald Ober - Stabiarıt mit Denf, Dr. 
Haud, Stabd- und Garn. Arzt in Wittenberg, als Ober-Stabsarit 
mit Wenf. und der Erlaubnif zum Tragen der Unif,, Dr. Neumann, 
Stabs- und Rats. Arzt vom 8, Mhein, Inf. Megt. Ar, 70, mit Pen, 
Dr. Bed, Ober +» Stabd- und Neamte. Arıt des 2, bein. Hufaren- 
Megts. Nr. 9, mit Penf, Tampfe, Affit, Ara von Mbein. feld 
Art, Megmt. Re. 8, mit Penſ. und der Erlaubnif ee Zragen der 
Unif., Lüders, Aſſiſt Arzt vom Rhein. Feſt. Art. Regt. Ar. 8, mit 
Denf. nebft Ausſicht auf Anfellung im Childienft, Baäctge, Aſſiſt. 
Arıt vom Mefif, Pion. Bat. Nr. 7, mit Penſ. nebſt Ausſicht auf 
Anitell. im Eiwildienft ber Abſchied bemilligt, Dr. Köppel, Stabe- 
und Bald. Art vom 6. Brandenb. Inf. Regt. Mr. 52, autgeſchleden 
und zu den ersten bes Beurlaubtenftandes des 2 Bats. (Meuftrelip) 
1. Medi. Landw. Nents. Mr. 89 übergetreten. Dr. Müller, Stabs- 
und Abtbeil. Urt vom Schlesw. Holt. Feld ⸗Art Regt. Ar. 9, aud- 
geſchleden und au ben —— des Beutlaubtenſtandes des 1. Bats, 
(Schwerin) 1. Dedienburgiihen Landwehr · Reglinents Rr. 89 über- 
” getreten, Dr. Kreumborg, WAflitenzarıt vom Oldenburgiſchen In- 
anterie-Megiment Mr. Hl, außgeftieden und zu den Aerzten bed Beur- 
laubtenfiandes des 1. Bats. I. Dlderburg) Oldenb. Landw. Regts. 
Mr. 91 übergetreten. Dr. Bille, Unterarzt der Reſ. des Mef. Undw. 
Bats. Königsberg Nr. 33, Pr. Harwart, Unterart vom 2. Dat. 
(Br. Holland) 7. Dftpr. Landıv, Negts. Nr. 44, Dr. Honigih, Un. 
terarzt der Ref. vom 1. Bat. —— Magdeb. Lantw. Mate, 
Nr. 66, Dr. Küpper, Unterarzt der Reſ. vom 2. Bat. (Halle) 
2. Mandeb. Landıv, Begiments Wr. + bdiefer unter gleich. 
ge er Einrangirung beim Ref, Vandw. Bat. Barınen Xr. 39, au 
ng Aerzten befördert, Dr. Guttmann: * Arzt vom Ref. 
Yandıv, Bat. Breslau Nr. 38, beim 2. Bat. (Schneibemähl) 3. Bomm. 
Landw. Regts Rr. 14, Dr. Rbode, Ari. Urt vom 2, Bat. (Pr. 
olland) 7. Ofipteuf. Landw. Regte. Nr. 44, beim 2. Bat. (Stolp) 
Bush. Landw. Wegts. Rr. 49, Dr, Beier, *8 Art vom 
2. Bataillon Schweidniß) 2. Schlefiiden Landwehr ⸗ ente ®Rr. 11, 


Regiments Rr. 53 ernannt. | 


Beider Randwebr. | 


bei dem | 
Den | 
Knadius, Major a. Da zulegt im 2, Licht, 


eats. Mr. 15 | 
Frht. ©. Banpermann u. Erlenfamp,; Dajor zur | 





! Bände der Gemeinde zu 


kein 1. Bataillon (Striegau) 1. Schleſiſchen Lanbmwehr-Nesiments 
Xc. 10, Dr. Kanfler, Mfifteng-Brgt vom 1. Bataillon uban) 
2. Riederfälefiihen Landwedht · Regimenis Wr. 47, beim 1. Bataillon 
(Bla) 2 Schlef. Landw. Negis. Rr. 11, Dr. Süßtind, Stabsarzt 
vom 1. Bat. — 1. Scleſ. Yandw. Regts. Nr. 10, beim Ref. 
Landw. Bat. Breslau Mr. 38, Dr. Daniels, Aſſiſt. Arzt vom 
2. Bat. (Brühl) 2. Rhein. Landw. Regiments Nr. 38, beim 1. Bat. 
Bochum) 7. Weftpb. Landw. Regie. Nr. 56, — einrangirt. Dr. Nie- 
mann, Stabsarıt vom Re. Yandıw. Bat. Magdeburg Rr. 36, Dr. 

ractel, Stabsarzt vom 2. Bat. (Samter) 1. Pol. Landw. Regts. 

r. 18, Dr Sdmip, Stabsarıt vom 1. Bat. (Neuß) 6. Rhein. 
Landw. Regts. Nr. 69, Dr. Tade, Aſſiſt. Arzt vom 2, Bat, ( el- 
dorf) 4. MWeitfälifben Landwehr Regiments Wr. 17, Dr. Gerdes, 
Aſſin Arzt vom 2. Bataillon (Attendorn) 2. Heſſ. Landw. Regte. 
Nr. 82, — der Abſchied bewilligt. 


Zandtagd: Angelegenbeiten. 
Berlin, 27. November. Die Reben, welche ber Minifter 
nnern, Graf zu Eulenburg, am 25. November im 
Haufe der Abgeordneten — liegen uns erſt heute genau 
und vollſtändig vor. ir laſſen dieſelben daher nochmals 
folgen. Die Rede in Betreff der Ausgaben für die Königliche 
Poligeiverwaltung in 7 Städten, zu welcher der Minifter nad 
dem Abg. v. Hennig das Wort nahm, lautete: 

Meine en, in ber Regel wird die Debatte über bie Stoften ber 
Doligel damit angefangen, daß man faat: »die Woligei iſt ein no 
wenbigeö Uebel.« bejtreite dad. Die Polizei intommodirt viele 
Leute, fo lange fie jie nicht felbft brauchen, aber wenn fie fie ſelbſt 
brauchen, dann rufen fie danach und find ſehr böfe, wenn fie nicht in 
binreichendem Maße vorhanden if. Ich gebe deshalb dieſen allge 
meinen Grundfag nicht zu; ein Uebel fann aus der Poligei werden, 
wenn fie ſchlecht gehandhabt wird, wenn fie dadurch unbequem wird, 
daß fie ih in Dinge einmiſcht, die fie nits angeben. Aber im Wfl. 
gemeinen die Doligei ein Uebel zu nennen, balte ich für falſch, fie 
mag in Königlichen oder Hädtifhen Händen ſich befinden. 

Run will id vor allen Dingen das feſtzuſtellen ſuchen, dab nad 
Treufifbem Staatsrecht — was —— auch von Seiten eines ban- 
noverſchen Abgeordneten gefagt werden mag — die Polizei ein Theil 
ber Königlichen Exekutive ift, ein WMudfluh der Königliden Gewalt; 
umd wenn man früber vielleicht ftber dieſen Grundſaß 
maßen zweifelhaft geweſen ift, fo fiellen die seen a 

u 








deö 


Tabr 1848 es aanı außer Zweifel, daß die gejeäpebenden ftoren ibn 
dabin haben fefttellen wollen, dak die Poliget ein Aushuk Königlicher 
Gewalt jeir aber von ber Königlichen Gewalt übertragen werden fönne. 
Die Verfaffunge-Urlunde von 1848 fprad in dem Darograpben, ber 
von der Organifation der Gemeinden handelte, aus, daß Die Gemeinde 
bag Mecht ihrer Verwaltung einfchlieklih der Ortöpoligei babe; dieſe 
Beſtimmung iſt auß der Berfaffungs-lirfunde von 1850 ausdrüclich 
eliminirt worden, indem aus den Verhandlungen ber era daß 
man den Grundſaß: »die Gemeinde habe das Recht zur Dolige-Ber- 
waltunge nicht auffommen laſſen wollte, daß man vielmehr fagte: 
inwieweit auf die Gemeinde das Met zur Poligei-Berwaltung ent- 
weder im einzelnen Falle oder ein für alle Dale übertragen werben 
fol, ift befonderen Gefepen vorbebalten. Won diefem Grundfage gebt 
auh das Gef vom 11, Mär) 10 aus. Es if bort 
im erftien Paragrapben eine quasi allgemeine Delegation 
an bie Gemeinde « Beamten ————— in einem ſpä · 
teren Paragraphen aber ausdrücklich immt worden, für welche 
Fälle und unter welchen Umftänden der Staat dieſe Dele- 
nation nicht ausgeſprochen baben wolle, und es kann beöbalb meiner 
Anſicht nad nichi Die Mede bavon fein, daß der Staat durd bie Be ⸗ 
flimmung des 8. 3 ſich gewiſſer Eingriffe in bie fommımale Thätig- 
feit vorbehalten babe, ſondern der Sinn diefes Paragraphen ift nur 
der, daß der Staat für die Faͤlle des $. 8 ſich feine unmittelbare Ein- 
wirfung auf die Ausübung der Volizei vorbehalten habe. Run bin 
ih weit davon entfernt und finde au keine Spuren in der Mermwal- 
tung feit 1850, die darauf binbeuteten, daß der Staat mit großer 
Eiferfuht von biefem Recht, mas er fi vorbehalten bat; Gebrauch 
gemadıt hätte. finde nit, daß man & tout prix gefucht hätte, 
die Koften für eine Königliche Poltzeiverrvaltung in einzelnen Städten 
von dem Landtage bewilligt zu erhalten, fondern ich finde nur, daß 
man ba, wo die Königliche Dolizeiverwwaltung früher cxiſtirte, fie bat 
befteben lafien, daß man bie eine oder die andere große Haupt- 
provinzialfadt mit einer Königlichen Wolizei _ ausgeflattet yet 
im Uebrigen aber, mamentlih feit meiner Bermaltung ı ß 
man die Königliche Polizeiverwaltung aufgehoben und fie in bie 
gegeben bat, wo ein wirkliches Staats- 


‚ interejfe, fie zu bebalten, nicht vorlag. Ad, meine Herren, finde nun 


' ein 
‚ih einen großen Mertb darauf Icge, Eine 
' tung in jeder Dreuing 





taatsintereffe namentlich nad der Richtung & begründet, ba 
Snigläfhe Verwal · 
zu haben. Die Polizei einer großen Pro 
vingialftadt Tommt ſehr leſcht in die Lage, ihre Abätigt t nicht blos 
auf den einzelnen Drt, in dem fie anfällig iftr au beichränten, fondern 
wohltbätig wirkfam zu fein für die ganze dt Es muf ber 
Stantöregierung daran liegen, aud für Die Polizei gefhidte Beamte 
au erbalten, Polizeibeamte, die nämlih ſich nicht in Dinge miſchen, 
ie fie nichts angeben, und die ihnen anvertrauten, oft unangenehmen 
junftionen — und energiſch/ aber mit moͤglichſter Bequemlichleit 
ür das Publilum ausüben. Es muß ihr daran gelegen fein, für 
folde Beamte eine Schule ja babenı und der Staat bat feine Garantie 
daß innerbalb feiner Grenzen eine folde Schule errichtet 
wird, wenn er nicht ſelbſt Moligeiverwaltungen in den Händen 
bat, das Werfonal für dieſelbe ausmäblt und den Unterricht 
diefed Perfonald dirigiert. ch gebe ja zu, dab in einigen 
Städten fehr brauchbare fäbti oligeibeamte vorhanden find, aber 


4579 


ber Staat bat für die Vorſicht in der Muswahl kommunaler Beamter 


und für: ihre —5— Anleitung nicht die Garantie, weiche er bat, | 


wenn er eine Röniglihe Direktion an die Spiße einer Dolizei- Her 
waltung fiellt und im derſelben Leute verwendet; weiche dat Hand- 
wert eben. Mic oft kommt es vor, meine Herren, daß bei-er» 
bebli Verbrechen, die heimlich und verſchiagen ausgeführt worden 
find, die Ortspolizeibebörben ſich gänzlib außer Stande erklären, ben 
Tätern auf bie Spur - lommıen. Ganze Kreife werden zumeilen 
durch Räuberbanden — durch große Diebſtähle erfchredt, 
durch einzelne Perſonen, die man ihren Thaten, aber nicht ibren 
Kamen nad fennt, in Uncube u wäbrend bie örtlichen Poliei · 
Verwaltungen nicht im Stande find, dem Unmefen Einbalt m tbun 
und dem Verbrechern auf die Spur zu kommen. Dann 
Geſuche an mic, einen oder mehrere gewandte Polizei-Rommiifarien 
abzufenden, bamit die der Sache ein Ende machen, Mie foll id 
fe Gejuhen nachkommen, meine el wenn id nit König- 
liche PWolizei - Berwaltungen in den Händen babe, aus denen id 
dad Merfonal nad meinem Welieben nehmen fannı. Ih kann 
dem Bürgerineifter in Halle fagen: ih erfude Cie, mie 
been beflen Krimmal » Kommiffar zu geben, damit er nad 
lefien gehe; er kann 8 aus Höflichkeit thun, aber er kann auch 
ER Rein, ic zu ibn felbft, und in biefen Fall würde ich 
F fommen, wenn Sie eine folde Reihe von Städten, wie fie in 
dem Antrage aufgeführt find, wit einem Stride aus der Meibe der 
va en PVolizeiverwaltungen entfernten, und mid in Berug auf 
das Perſonal auf die engften Grengen beichränkten. 8 in jebes 
Mal Gegenftand großer Ueberlegung, ob ein gefchickter Bolizeilom- 
miffor aus Berlin abgegeben werden kann, um einen Muftrag in der 
Provinz auszuführen; ich muß in Königeberg, in Eöln, in Stettin 
en Deamtenperfonal zur Disp-fition haben, weiches jeden Augen- 
blid Bon ganz werden fannı, wo ch mit Nugen verıvenbbar oder 
end erforderlich if. Aus diefem Grunde legen ich einen grofien 
darauf, wenigſtens in ber Hauptſtadt jeder Proving rine Kö 
niglihe Polizeiverwaltung zu baben, und wenn, fo viel id) mich er- 
innere, in Weſtfalen und Schleswig - Holftein dies nicht der Fau ifl, 
fo hat fi zwar in MWefifalen ein Bebürfnif bieber nicht Fundgege- 
ben, in Schleswig - Holflein muß doch aber erft abgewarte werden 
ob ed möglich fein Wird, Altona bei feinen unendlich vieifachen Be- 
siebungen zu Hamburg und der bin und ber fluftuirenden Bevölferung 
auf die Dauer in den Händen einer ftädlifchen Polizei zu belaffen. 
Das ift der primipale Punkt, von dem ich ausgthe. Run 
kommen für die einzelnen Städte, die nicht zu den Provinaial-Haupt- 
ftädten gehören, eine Menge Nüdfichten bingu, die theils für längere, 
tbeil® für kürzere Zeit die Regierung bewegen können, eine Königliche 
Polizeiverwalt dort einzurichten. ch will einmal annehmen, 
daß in einer_großen induftriereichen Stadt, wo die Polizei-Verwaltung 
nit obne Schwierigkeiten it, cin Beamter zum Bürgermeifter ge» 
mählt wird, der für das fommumale Leben wortrefflic; ift, nicht aber 
r —— warum wollen Sie in dieſem 
Ue die Wegiecung verhindern, dort eine Königliche Bolizei- 
erwaltung einzurichten oder einzelne Königlibe Polizeibeamte 
onzufellen, und auf biefe Urt eine ſolche Stadt während der Dauer der 
12jäbrigen Aıntöperiodedes Bürgermeifterd einer lüchtigen Polizei berau- 
ben? Es können ferner Bälle vorfommen, two unter befonders fhrvierigen 
Berbältniffen die Boligeiverwaltung einer Stadt einer ganz feiten 
San bedarf. * in in dem Falle geweſen, in der Stabi Thorn im 
abre 1863 während ber polniſchen Unruhen eine Königliche Wolizei- 
verwaltung einzufepen, die einige Monate gedauert bat und vom seen 
Erfolge geipeſen if. 68 find durch diefelbe nicht bios die augenblid- 
i Urbelkände befeitigt worden , fondern c8 ift den Beuten auch 
das Verfländnik darüber aufgegangen, was man unter orbentlider 
Doligeiverrwaltung verficht, und es baben fih Zuftände beraußgebildet; 


die ed möglih gemacht baben, der Stadt die Poligrivermaltung 
wieber felbft zu überlaffen. 
Dies find die Geſichtspunkte, die mich bei ber Frage, ob irgendwo 


reine Königliche Poltzeivermwaltung einzurichten oder aufrecht zu erbal- 
fei, leiten; und an diefen Geſichlspuntten Feithaltent, will ich nicht 
ohne Meiteres beftteiten, daß nit eine oder bie andere Stadt von 
demen, die im Antrage genannt worden find, mit der Seit eine 
—* Bolizeiverwaltung zurüdgegeben werben koͤnne, ich beſtreite 
t# nur für die ganze Neibe der genannten Städte, und fomme nun 
au einem zweiten Punkte, indem ich behaupte, daß Sie mid in der 
Form bed geſtellten Antrages nicht zwingen können, in biefen Städten 
die * oli ——— — zu laffen, . 
Darüber ift fein Sweifel, dafi, wenn das Geſeh ‚tem Minifter 
bed Innern dad Mecht giebt, eine Königliche MWoligeiverrvaltung 
irgendwo einzufehen, er in Beug auf die Gelder dagu an 
die BZuflimmung des Landtaged gebunden if. Es if aud 
in Diefer Beziehung nie anderd verfahren, und dieſes Becht 
ber Landeövertreiung von der Negierung nie befiritten werben. Aber 
Eind behaupte id; wenn im Gehege ficht: der Miniſter des Innern 
bat bad Recht, eine Stöniglide Vo — einzurichten; wenn 
auf Grund biefed Gefehed der Minifter an dad Haus die fForderung 
fell, ihm das Geld zu bewilligen und das Haus bewilligt das Geld, 
dann wird dies ein fichender often des Budgets, fo lange nicht mit 
Suftimmung der Regierung dieſe Einrichtung aufachoben wird. Des · 
balb kann bad Haus ſehr gut die Forderung an den Minifter ftellen, 
diefe oder jene Königliche Poligeiverwaltung aufzuheben. Es wird 
ibm bas ein Bingerieg, ein Grund zu näherer Erwägung fein, und 
mern er irgenb den Münfchen des Haufes nachlommen fann, fo wird 
er ed ihun. Über zu fagen; weil wir von heute am erklären, mir 
fepen die Königliche Poligeiverwaltung in diefen Stänten ab; darum 
muß biefelbe morgen aufgehoben werden, ich glaube, dagu meine 
erten, baben Sie das Recht nicht, auch nicht in ber Form, daß Sie 
gen »fünftig wegfallend · Y — 
In dem Budgel ſteht bei einigen hannoveriſchen Polizeibchörden 


omnıen | 


I Haufes, 





Beyzu 


ber Zufaß »fünftig wegfallend⸗, damit iſt, ſoviel ich mid erinnere, 
etwas ganz Andered gemeint gewefen. Ich babe zum Beifpiel für die 
Stadt Göttingen eine Königliche Voligeiverwaltung eingeleßt; c8 war 
nicht meine Abficht, died auf ewige Zeiten zu thun; ich batte nur be 
antragt;, mir unter den obmwaltenden Verhältniffen die für diefe Kö- 
nigliche Poligeiverwaltung erforderlihen Summen zu bewilligen. Das 
haben Sie getban und diefelben in die Kolonne ante wegfallende« 
neießt, miche mit der Folge, dab fein ausſcheldender Beamter durch 
einen neuen erfeßt werden dürfe, fondern nur deshalb, um das In · 
ſtitut als ein vorübergebende® zu bezeichnen. Es n dies eigentlid) 
nicht *3 forreit, cd if nur ein Ausdruck der Geſinnung dieſes 

enn bei einem Budgetpofien vermerkt. ift: »tünftig wegfal- 
lend⸗· fo beißt das, firenge genommen, fo viel, daß die Verausgabung 
deſſelben nur fo Lange dauert, ald der Inhaber ber Stelle, auf weiche ſich der 
Potten begicht, Lebt oder diefelbe bekleidet. Nach diefer Auslegung würde, 
wenn die Roften für die Voligeivermwaltung in mehreren Städten als 
künftig wegfallend bezeichnet würden; in dem NMugenblid, mo ein Sergeant 
oder Wachtmeiſter penfionirt wird, die Bebörde nicht in der Lage fein: 
die Stelle wieder zu beſehen, und was würde daraus werden? Der 
Fall, den der Herr Regierungstommiffar citirt bat, iſt wiclleicht weniger 
frappant, Wenn ein Polizeidirigent ftirbt, fo könnte man fagen, da— 
mit bat die ganze Ungelegenbeit eine andere Wendung befommen. 
Denken Sie ia aber den Fall, der Königliche Voligeidirigent bleibt, 
und fein ganzes Unterperfonal ſchwindet ibm unter den Händen, was 
giebt das für Zuſtände? Ich glaube, in diefer Form können Sie den 
—A er annehmen, wenn Sie nicht einen unausführbaren Beſchluß 
affen wollen. 

Obgleich feine Motive m dem Befehentiwurfe von 1850 gegeben find; fo 
bin ich doch nicht ziweifelbaft, daß die Staatsrenterung bei dem Vorbehalte 
bes Rechtes, in gewiſſen Städten befondere Königliche Polizeibeamte angu- 
ftellen, nit daran gebacht hat, daß damit —— Polizeivetwaltung von 
Kopf bis Fuß ihre Natur änderte. Die Äbſicht der Regierung in ge- 
welen, in bedeuteiden Städten, oder da, wo bie fläbtiiden Beamten 

weifel an ihrer Befähigung zur Poligeiverwaltung aufflommen ließen, 
einen Polizei-Jufpeltor oder Polizei - Direktor einzufegen, das übrige 
Derfonal aber jlädtiih zu- laffen. Das Vinifterium bat u feine 
erften Einrichtungen, von diefem Gefichtöpunfte audgebend, getroffen. 
Nun find die Ober + Tribunals + Erfenntniffe gekommen, die bie ganze 
frage auf den Kopf geilellt haben; denn wenn darin gefagt wird; 
daß in dem Augenblick, wo die Megierung einen Polizei‘ irektor an · 
ſtellt, die Gehälier für das ganze Polizeiperſonal aus der Staatäfaffe 
bezahlt werden müllen, jo entjicht für legtere daraus eine Laſt, die 
ich felbit als eine febr hope anfeben muß. Der Herr Abg. v. Hennig 
behauptet num zwar es fel etwas Natürliches, dafi, wenn die Megierung 
ſich irgendivo in die Polizei der Kommune einmifcht, fie auch die ganzen 
Koften tragen müſſe. Das fann id durchaus nicht zugeben, . 

Die Regicruug iſt in dieſer Berichung der Ptepräfentant de 
Staates und der faatlihen ntereffen; diefe können im einzelnen 
Fallen dahin gehen, die ganze Polizciverwaltung einer Stadt in 
ſaatliche Hände zu geben; aber es fann auch Städte geben, in 
— auf welche der Staat nicht das mindeſte Intereſſe hat, die 
Anſtellung ſaͤmmtlicher, namentlich der Subalternbeamten der Polizei, 
in feine Hand zu bringen; fondern wo nur das Bebürfnifi vorliegt, 
bier und da nacrubelferr oder einen Königlihen Beamten dba angt- 
fiellen, wo ein bejädigter Häbtifcher Bramter nit zu finden ift._©o- 
weit reicht das ntereffe des Staats und inſoweit ift auch der Staat 
verpflichtet, au bezahlen, aber es ift meiner Anficht nad eine mit ben 
wirfliben Werbältniffen im Widerſpruch flebende Lage, wenn der 
Staat aus einem Berfude, nadzubelfen, verantiwortlih gemacht wird, 
unverbältnißmäßige Laſten zu übernehmen und präftationsfähige Kom- 
mumen von Laften zu befreien, die bunbert andere Kommunen tragen 
möflfen. Ich glaube, daß jebe® bie Droge tequlirende Geſez von dem 

rinzipe ausgeben muß, daß der Staat nur in fo weit als er 
nteteife hat, die Polijei felbit zu verwalten, auch für bie Koſten 
aufzulommen bat; daß es aber nicht richtig fein würde, am biefe 
Berechtigung des Staates eine viel weiter gehenbe Verpflichtung 
zu fmüpfen. Dem befiebenden Geſetze it eine Auslegung ge 
geben worden, bie äußerft unbequem für den Staat ft und 
von der man ſuchen muß, irgendwie loözulommen; id fielle 
ben anbeim, im welder Weile Sie dazu bebülflich fein wollen. 
ch babe ſchon früher, als ich fab, wie bie often anfchmwollen und 
als ich diefe Lawine von Polizeikoften vor mir fab, geingt: da muf 
mit einer Deklaration gebolfen werden, dad gebt fo nicht — ich babe 
aber nicht die Courage gebabt, indem ich mir fagen mufte, daß bie 
damals berrfhende Auffaſſung über Königlihe Poligeivenvaltungen 
eine fo ungänftige fei, daß, wenn ich an der jepinen Geſeßgebung irgend 
—— ruhre, derſelben vielleicht die Beine Janz weggezogen werden 
en. 


Wenn Sie nun aber felbft aus Ihrer Mitte heraus mit folden 
Antraͤgen lommen und bem offenbaren Uebelftande, der in dem Hugen- 
blice befcht, für bie Dauer abhelfen wollen, jo lann ich das nur mit 

den begrüßen, ich fann mid pringipaliter für den Antrag det 

ern bg. d. Braucitich ertlären, weil ich glaube, daß ber 
eftehende gefeplide Zuſtand am beiten und entſprechendſten 
durch diefen Antrag forrigirt wird. Glauben Sie mit dem Untrage 
ded Herrn —* Relchenſperger auch zu einem gleich guten oder äbn- 
lien Mefuliate zu fommen; fo will ih mid aud bamit einverftanden 
erklären. Nur Eind möchte ich bei dem UAntrage bemerken: Er fagt 
nämlih am Ende, dab in ber Geſeßesvorlage beſtimmte, näher zu be 
eihnende_ Branden der lgeivermaltung den Städten vorzu- 
Behatten fein mürden Meine Herren, dad ift eine oft ventilirte 
frage in ber meueften it geweſen und namentlich aud bei 
der Beratbung ber fhlesiwig-holfteinifhenStädte-Orbnung. Fr laube, 
daß eine folde Trennung durch Geſeh ein für alle Dale feſtzuſtellen, 
auferorbentlih bedenklich if. Sie Mingt in ber Theorie garı gut; if 
aber in der Pragis ſchwer durchführbar; und wird died namentlich 
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dann fein, wenn durd das Geſeß ein für alle Mal feftgefiellt werden 
follte, mo die Grenze fein fol, Rab ben beutigen Be 
griffen von Polizei gehört allerdings, wit Herrt, Brum- 
bredit angeführt hat, das Feuerlöſchweſen, die Baupoligei, Die 
Straßenreinigung zur Polizei, Ih gebe vollfommen zur daß dich 
Branden find, die von der Siherheitt- und fonfigen Polizei getrennt 
werben können; das ift auch vielfach gefheben. In mebreren Etädten, 
wo Königliche PVolizeiverwaltungen find, iR bas Feuerlöſchweſen, bie 
Sirafen- und Baupoligei der Hädtiihen —— morben, 
aber immer mit beftimmter Berüdfichtigung der Berhältniffe dieſer 
Städte, 





Wollte man allgemein von ben individuellen einfhlagenden Ber- | 


liniffen unabhängige Behimmungen treffen, fo könnten diefelben in 
brer Anwendung pP großen Unzuträglikeiten führen. Dies würbe 
namentli der Fall fein, wenn man, abgefeben vom fFeuerlöfdimelen 
und der Baupollgei, gewiſſe Brandıen wirklicher Boligei derart trennte, 
dah man bie einen der Königliien, bie anderen der Häbdtifden Boligei- 
verwaltung zuwieſe. f 
Drten entiveder zwei vollänbige Volizeiverwaltungen eingerichtet 
werden, Die eine für den Staat mit einem volltändigen fonale, 
die andere für die Kommune mit ebenfalls volitändigem Perſonale. 
Daburdh wird eine Ungabl von Beamten erforderlid, beten Hälfte 
genügen würde, wenn die Voligel in einer Hand märe, Ober aber 
man fielt nur ein Perfonal an und an die Spige zwei Dirigenten, 
den einen für die ey ng at den anderen für diejenigen 
Branden, die der Stadt verbleiben ſollen dann fbafft man eine eben 
fo fAhlimme Lage, denn eine Körperihaft von Polizeibeamten kann 
nur von einem Qunfte auß birigirt werden, und diejenigen Städte, 
— auberhalb Preudens — in denen ein ſolches Berbältniß bejtcht, haben 
nah den von mie eingezogenen Erfundigungen unter bemielben 
u leiden, Ih bin dehalb der Anſicht, daß die Geſchgebung ſich auf 
Entforitung der Frage befhränten mu, unter melden Umfländen 
und gi die Königliche Volizeivermwaltung einzutreten bat 
oder nicht, dak man aber gefehlich nicht au unterſcheiden hat wiſchen 
Branden, bie unter allen Uinſiänden dem Staate verbleiben müflen, 


und anderen, fondern daß man «3 der Regierung überläkt, mit den | 


einzelnen Städten ſich zu einigen, was man ihnen überlaffen fann, 
und ve man der Regierung dabei yutraut; fe merbe fon ber Koſten · 
erfparnik wegen unb weil fie überhaupt fein Intereſſe bat, ihre un. 
mittelbare Einwirkung meiter auszudehnen, ald «8 abfolut nothwendig 
iſt, in diefer VBeriehung das Richtige zu treffen. 

perfönlih balte Mr. I des 
rechtlich und praftiih unausführbar. Ib ftelle mich zu den ü 
Anträgen, melde in Bezug auf bie künftige Befengebung eitellt 
werben, in ber Art nicht ablebnend, daß ich fage: wenn bie Frage 
tegulirt wird, fo fommen wir aus einem Zuflande heraus, der in 
diefem WAugenblide fden drüdenb iſt, in der folge aber unerträglich 
werden kann. Wenn ich unter den Umendements mäblen ioll, To 
enticeibe ich mich für das des Herm Abg. v. Prauciti (Elbing): 
weil es dad einfachfte, Marke und der biöberigen Beleßgebung am 
Meiften entiprediende if. 


— Dem Abg. Miquel erwiderte ber Minifter: 

» Ih will nut einen Sap des Herrn Abg. Dhiquel zu widerlegen 
fuben. Herr Miquel fagt; wenn ber Miniiter bed Innern eine Ein- 
richtung mit Auflimmung bed Haufes einführt, fo bedarf «8 diefer 
Zufimmung au — nun follte man glauben, zur Aufhebung — zut 

baltung derſelben. 
auf den Antrag ded Miniflers, ber ſich dabei auf ein Beich fügt, mit 
rag | det Haufes eingeführt if, fo, glaube ich, muß dieſe Ein- 
*3 fo lange beftehen bleiben, bis ein gegenſeitiges Einverſtändniß 
fie wieder aus der Welt ſchafft. 


— Nah dem Abg. v. Unruh nahm ber Minifter, mie 
folgt, bad Wort: 
Ib bin es der Wichtigkeit der Sacht fhuldig auf dasjenige ein- 
quaeben mas ber ar Abg. Reibenfperger zur Unterſtüßung feines 
miendements von Reuem angeführt bat. ge muß mieberbolt er- 
Hlären, daß nad meiner Auffaſſung das Haus nicht berechtigt if, 
einen jolden Beſchluß zu fallen und daß man fi nicht damit tröften 
tan, die Ausführung beffelben wird ſich ja wohl auf die eine oder 
andere Urt bewirken laffen. Was ih über Me Schwierinfeiten angeführt 
babe, melde diefer Ausführung entgegenftchen, fo Laffen fi diefe vielleicht 
überwinden trop großer baraus erwadjender Mebellänbe, aber für 
mid liegt der Schwerpunft der Sadıe in ber frage: if eine Etat- 
pofition, die dadurch entitanden if, x: eine, auf ein Gef ih 
fügendbe Worberung des Diinifterd des Innern, vom Landtage be» 
willigt worden if, in jedem Augenblicke wieder ſtreichbat edal niit. 
Das if eine wichtige Frage, bie man nicht fo nebenbei abmaden 
tann / che man fid über die ganze Tragweite derfelben klar geworden 
it. Ich beſtreite bie Berechtigung eines foluen Beſchlüſſes ber 
Streibung und bin fo feit davon überzeugt; dak dad Haus in biefer 
Beziehung mir, wenn auch vielleicht mit kleiner Wajorität, beiftimmen 
volrd, daß ich mic gar nicht darauf eingelaffen habe, bie ganıe Serie 
der Städte burdgugeben, welde in dem Anirage aufgeführt if. 
Jh babe nur allgemeine Andeutungen gemacht, aber ih muß mir 
vorbebalten, wenn ein —A— Beſchluß zu Stande fäne, 
dann in Baus auf bie einzelnen aufgeführten Städte, tie 3. B Eöln 
und Deup, Königsberg i. Pr. und Stettin, die Ausrinanderfepung 
ber Gründe gu erbitten, die ed zwedmäßig ericheinen I: fen, in diefen 
Städten bie Koönlaliche Poligeiverwaltung fortfollen zu ben. Es 
bebürfte dieſe ſpezielle Fräge noch einer ganz ſpezitllen Dibluſſion 
Mas die Aeußerungen des Herrn Abgeordneten von Untuh ber 
trifft, fo würde ich gern mit ibm darüber eine längere Konverfation 
pflegen, furchtete ich micht Die Korreftur ber flenograpbifden 
Berichte, die bei der Beichränttbeit meiner Beit mir gu 
viel derfelben raubt; ich befchränfe mic daher nur auf furze Bemer- 


Das beftreite ih: wenn die Einrihtung einmal | 


nicht ein quter 


' Iiner 


tungen. Wenn der Herr Abgeordnete —55 geſagt bat, dafı, falls 
die Berliner Voligel eine Akademie für Polizeibeamte fein follte, man 
aus der Zahl der Berliner Polizeibeamten bie Stellen der Firäli- 
benten in andern Städten befegen müſſe, fo glaube ich, if das nicht 
richtig; cd tann Jemand ein febr guter Rriminaltommiffar, ein fehr 
braucbbarer Boli —— aber darum brauchi er noch gar 
irigent zu fein, dazu gebören nod andere Eigen- 

(&baften, und Herr von Unrub wird aus eigener Erfadrung willen, 
dat der befte Werlmeiſter nob lange nicht ein guter Direltor 
einer Fabrik if. Im Uebrigen gebe ich zu daß bei der Ber- 
oligeiverwaltung nod Birles w wunſchen übrig iſt; ich 
bebaupte nur, daß unter ben Moligeiverwaltungen der größeren 
Städte die Polizeiverwaltung, von Berlin relatio die befie if. 
Mas fi aus einer Zeit von früber beribreibt, das kann ich nicht 
befireiten; daß bat aber auf die jegigen Zuftände feinen Beʒug. Sind 


dergleichen Rachlaſſigkeiten bei ber Boligei vorgelommen, fo wird man 





eichenfperger'ihen Antrags für | 
y 1. DH übrigen | 





| 


| 


ſich bemüben 
Geſchaͤhe Died, fo mühten an den beirefienden | 7 


| vorgebt , 


fie von Jabr zu Jahr mebr gu vermeiden. 

Einen Punkt möchte id aber doch etwas näher ind Auge fallen, 
naͤmlich die Anfpielung darauf, dak man auf den Tangböten bie 
Beute fi ruhig prüneln laſſe, obne Daß bie ta einfhreite, Das 
bat wohl reine etwas meitere Beziehung, und da muß ich bitten, daf man 
fich, ebe man die Pollzei anſchuldigt, die Lage ber Befepgebung flar macht. 
Denten Sie fib, daß zwei Berfammiungen in einem Lokal angemeldet 
werden, die eine eine halbe Stunde fpäter ald bie andere, Man bat alle 
Veranlaffung, zu glauben; oder vielmehr man weiß gewiß, das giebt 
eine Koliflon. Hat Me Woligei das Recht, zu Tagen: ih weiß, ibr 
wollt nicht beratben, fondern prügeln, beöbalb ertbeile ih die Erlaub- 
niß nit. Dazu giebt das Geſch den Poligeidirigenten feine Berech- 
tigung, die geforderte Befcheinigung muß ertbeilt werden. Run ver- 
fanımelt ſich die erfie Verſammlung. Rah dem Vereinsgeſeß bat die 
Toligei nicht das Recht, dad ganze Lokal mit Doligeibeamten zu be- 
fehen, die an beftimmten Punkten, die binterber eniſcheſdend fein könnten, 
fih aufftellen, fondern fie bat nad dem Bereinsgefege nur einen foge- 
nannten überwachenden Beamten binzuflellen. In ber Furcht, daß 
etwas paffiren könnte, kann fie vor der Thür noch irgend ein Kom- 
mando aufftellen, welches als Reſerve dient, wenn die Sache bedent · 
li werden follte. Die Theilnehmer der zweiten Berfammlung rüden 
an. Die Polizei bat feine gung: ihnen den Eintritt gu ver 
wehren. Sie milden ſich mit den Andern, und man bört nun ein 
dumpfes Getöfe. k 
Meine Herren, «8 wird gemeldet, fie = fib; aber die Ein- 
gänge zum Saale find fo voll, daß an ein Einbringen ber Polizei, 
um bdeflen, was drinnen vorgeht, Gere zu werden ni 
es u erſt eine neue Prügelei lotgehen, um ſich Ei 
ſchaffen. 

Unter dieſen Umſtänden muß ſich die Boligei darauf beſchränken, 
draußen gu warten, bid ber Lavaſtrom ſich ergießt und bis die Un⸗ 
ordnung droht, aus den Grenzen tines Berfammlungslotals hinaus 
in ber Strafe und dem Basen gegenüber zu einer Störung zu 
werten. Das find die Gefihtepunfte, von denen Me Polizei audgu- 
geden bat, wenn fie fi innerhalb ber Befepe balten fol; man 

nn unmöglich, wie bin und wieder angedeutet iſt, alauben, die 
Polizei babe irgendwie ein Bergnügen daran, obne ihre Einmifhung die 
beiden Berfammlungen ibre Sage unter fib ausnachen zu laffen. 

Was der Here Abg. von Unrub von der Fahrordnung ſprach, 
dem ftimmme ich bei: es wird fehr ſchlecht in Berlin gefahren, ih babe 
bad früher ſgon bervorgeboben, und man kann täglich Diele Erfahrung 
erneuern. Bon meiner Seite feblt es nit an fortwährenden PMn- 
regungen, und mie werden hoffentlih in Bezichung auf das äffent- 
ide hrroert nach und nad dabin fommen, daß wir und mit 
anderen Städten meſſen können. Mas endlih Kerr von Unruh über 
bas Pflaſter in Berlin fagt, fo will ih das befuͤrwortend dem Seren 
Brafen Isenplig mitteilen. 


— In ber Eeller Angelegenheit entgegnete der Minifter 
bem Abgeordneten Dr. Windthorft (Meppen) 


Der Herr Übgeordnnete Windthorſt von Meppen bat, wenn id 


t au denten if, 
ngang zu ver 


recht verflanden babe, angeführt, daß unter ben Nachrichten, die er 
‚von Celle erhalten babe, au bie enthalten fei, daß die ka Poli · 


zeibehoörde gegen das Vorgehen der Kriegövermaltung proteftiirt und 
gewarnt bätte, das novum opus wegzunchmen. Das ift falſch bie 
ganze Thätigleit der dortigen Woligibebörbe ift eine minime, eine 
viel zu minime gemefen, Die Polhzei in Celle hätte abfo- 
Iut willen wüſſen, mas auf dem fogenannten Sanonenplafe 
‚, und derjenige Polizei + Sergeant, dem bie Erric- 
tung eines Baues auffällt, und ber fi, während Grrüfte und 
Lerbänge aufgeftellt find, mit der Antwert abfinden läßt: es wird 
ein Brunnen gegraben, bat damit das Zeugniß vollſtaͤndiger Unbrauch · 
barlsit abgegeben. 

Der Polijei · Oirekter von Celle, welcher erklärte, von ber Sache 
überbaupt nichts zu wiſſen, in einem Moment, wo fie bertits ſtadt · 
tundig war, bat dadurch au cben keinen fehr brillanten Beweis der 
Erfr riehlichkeit feiner Thätigkeit gegeben. 

Im Uebrigen bat fih dasjenige, was bie MWoligeibebörbe in 
ter Sade zu Äufem hatte, überbaupt auf bie frage 
befd ränkt;, ob bei dem reinen Eivilanfprud, welchen die Militär 
verraltung erbob, auf ihrem Eigenthum nidt bauen zu loffen, eine 
petiyeliine Hülfe zuläffig war oder nidt. Diefe frage bat die Do- 

chörde verneint — und ich glaube, mit Rechi Sie bat geſagt, 

e Militärverwaltung beanſyrucht bios, das ihr Einentbum gefhüpt 
toerde, und daB ift in dem Stablum, in welchem ſich die Sache be- 
findet, nit von fo öffentlichem Intereffe, dah die eg rc 
ibrerfeitd eingufcbreiten bätte. Das it Mllek, was In diefer ngelegen · 
beit Seitens der Poligeibehörbe geſchehen und verbandelt if. . 

Grgen eine Auffaſſung muß td noch proteliren, Die der Herr Abge 
orbnete von Meppen zuleht mit einer gewiſſen Emphaſe geltend ge 


Pr 


macht bat, weil fie nicht blos den vorliegenden Fall unb ben Seren 
r 3Minifter, fondern alle Verwaltungsreflort8 berührt, das i die 
- fung der Majeſtät des Rechts in reinen Poffefforien-Angelegen- 
beiten. Deine Herren! Wenn beute im Garten deö Miniftertums bes 
Era — wir wollen einmal nidt von Uufbau, fondern vom Begen- 
' ; von Zerſtörung fpreden — Jemand anfinge, einen Baum ab 

en, indem er behauptete, das Ergentbum biefes Baumes fiebe ihm 


At: jo würde ic ihn unfeblbar hinauswerfen laffen, und wenn ih ben | 


anbern Tag einen Befehl des Gerichts beläme: den Mann bei 100 Thlr. 
Strafe weiter fügen au laffen, fo würde ich ibn doch binauswerfen 
Be und wenn id dann veruribeilt würde, jo würde ich bie 100 Thlr. 


en. 
Es ficht im biefer Beriehung der Fiskus nit anderd da, ale 
eber Privatmann, der, fo lange er fann, fi feines u rd 
tfichert, Ich glaube, meine gruen, dafı ein Verwaltungechef, ber 
anders handelt, vorauegeſeßt, daf er feſt überzeugt iſt, es bandele ſich 
N ng von Staatseigenthum , ſich verantwortlich machen 
tor 


— Am Schluffe der Diökuffion erklärte der Minifter: 
Die Auffaffungen, die meine Worte gefunden haben; * bewußl 
oder unbewußt, nicht richtig. Ich babe mid; veranlaßt gefunden, eine 
I die für alle eifortd Bedeutung hat, auf den Punkt zurüdsu- 
bren; von dem fie, glaube ich, aufachen muß. Meine Herren, ich 
weiß nachgerade nit recht, was eigentlih der Haupipunft diefer gan« 


zen Interpellation it. Iſt ed das Gefühl, die preußiſche Deilitärder- | 


waltung hätte politifch richtiger aebandelt, wenn fie dad Denkmal 


ite fichen Laffen? — 


Ihren 


4581 


' Behauptungen bin distutirt, die ich für falſch halte, dann treibt 
mich mein ganzed Weſen und meine Natur dazu, neben mei« 
nen Kollegen aub meine Anſicht aussufprehen. Wenn dieſe 
Anſicht Ihren Beifall nicht findet, fo muß id mir dies gr 
laflen; daß mir aber daraus cin Vorwurf gemadt wird, bah ich 
eine an rY bie doc dethalb noch nicht falſch ift, weil fie 
eifall nicht bet, fo verfiche id) das in der That nit. Ich 
glaube, die Haltung: die ich geſtern beobachtet habe, iſt lonaler, als 
wenn ich gejagt hätte: ich bin zwar gar nit einverflanden mit bem, 
was in der Berfammlung bebauptet wird, aber es ift klüger für mich 
und voribeilbafter für Me Beratbung bes gegenwärtigen Budgels, 
file zu fein. Dir ift es lieber, Die vermeigern mir einen Doften, 
eflatten mir aber, = par gegenüber zu jeder Zeit auftichtig zu be» 
ennen, was ich benfe und fühle, F babe den Trieb dazu in mir 
und mach dem, was ich denke und fühle, werde ich nicht bloß fpredhen, 
fondern auch hanbeln. 


— Auf eine Replit bed genannten Abgeordneten fügte 

ber Minifter hinzu: 
Zu meinem Bedauern muß ih noch einmal das Wort ergreifen. 
er Here Abgeordnete ent, ber ſich mir gegenüber biäher noch 
nie feindlih qefellt bat, legt mir eine Meufierung in den Diund, die 
ih im der That nicht getban babe, Ih babe in meiner geſtrigen 





Oder ift cd das Gefühl, von dem der Here | 


Abg. MWiqucl mit foviel Wärme fpriht: das werlehte a | 


ie kihren da& Leßtere heraus und führen Motive dafür an, — aber 
dann, meine Herten, disfutiren mir die Frage aud recht wie Juriflen, 
„und war wie enticheidende Juriſten und nicht wie Mdvolaten! Es 
iR Then aus biefem Grunde auferordentlib aefäbrlid, in biefem 
Haufe juriſtiſche ragen zu beſprechen und zur t 
en, weil bier immer der gewonnen bat, der bie meiften Abvofaten 
ns Feld führt, Wir wollen die Sache gan juriſtiſch betrachten, und da 
muß ich darauf zurüdtommen, daß dasjenige, was ich erft behauptet habe, 
feine volle Berechtigung bat, ohne daß ih fager daß ich ein für alle 
mal jo bandeln würde, wie ih aefaat babe, daß ih bandeln 
fönnte. Es iſt nicht richtiy was der Hert Abg. Labler fogte, daß ich 
behauptet hätte: wenn Jemand in meinem Garten cine Befipftörung 
vornimmt, und ich felbit ein richterlihes Mandat befomme und trop- 
den gegen Dt richterlihe Mandat handele, fo fünnte id das thun, 
weil ih ald Miniſter des Innern dagegen gisanı märe, Ich babe 
gefagt: im dieſet Beziehung ift der einzelne Reſſotichef, der fletalifches 
Einenibum zu vertreten ober zu veribeidigen bat, genau im 
derfelben Lage wie jeder tipratmann, und wenn mir 
durch eine Berfünung bed Gerichts — und ich freue mich fehr, in 
diefer meiner Auffaſſung von dem Heren Juftigz-Minifter unterftüßt 
u fein — anbefoblen wird, einen Zuſtand au leiden, von bem ich 
berzeugt bin, daß er dem von mir repräfentirten Staatdeigentbum 
im böditen Grade ſchadlich ff, fo babe id, ohne daß mir deshalb 
eine Verlegung der Wutorität ber Geſche oner ber Berichte vorge» 
worfen werben fan, bad Recht, biefe Verfügung nicht zu befolgen 
und mid der etwa dadurch verwirlten Exekutſoſtrafe zu unterwerfen. 
Ob dieſe Anſchauung richtig if, darüber fann man debattiren; wenn 
Sie aber von vornherein fagen, daß, weil ein Poflefforiendekret von 
den Gerichten erlaffen worden if, derjenige, der daſſelbe nicht befolgt, 
das Geſch mit früßen tritt, fo iſt die frage von vornberein entichieden. 
Das it fehr aut als Advolat geſprochen, aber ein Dann, der dar 
über enticheiben foll: wie weit geben die Mechte des Einen ober des 
Anderen, darf fo nicht ſprechen. 


— In der 15348 Sigung des Hauſes ber Abgeordneten 
nahm der Miniſter des Innern, Graf 
dem Abg. Dr. VBirchow, welder für den Antrag bed Abg 
Dunder, die gebeimen Ausgaben im Intereſſe der Polizei 
(40,000 blr.) nicht zu bemilligen, geiproden hatte, das Wort: 
Die lepte Weuberung babe ich entweder nicht recht verſtanden, ober, 
wenn id fie recht vertanden babe, fo zeigt fie einen eigenthümlichen 
Standpunkt des Herrn Abgeordneten, ber ſprach, gegenüber ben Bub- 
aetforberungen. Die fForberungen in diefem Budget made ib nicht 
für mic, fie find im Intereſſe der Staatsverwaltung geflellt und die- 
jenigen Herren, die biäber die geheimen Fonde bewilligt haben, haben 
um großen Theil auch immer den Standpunkt feitgehalten, daß bie 
erilligung fein Bertrauensvotum für die einzelnen Dkinifter fei, 
fondern daß es ſich um Fonds bandele, deren die Verwaltung des 
nern nicht entbehren Kinnte Ich muß alſe ben Einwand, den der 





ert Abg. Virchow erhoben bat, und feine Beurthellung biefer Bonds 
vollſtaͤndig von ber Sand weifen. 
— Nah dem Abg. Lent ſprach der Minifter: 


Erſtlich muß ich darauf aufmertfam machen, daß die fogenannten 
Melfenfonds feinehrwegs gar allgemein in die Kategorie ber geheimen 
Molizeitondd gehören. ſt das r damals bei der Beſprechung 
diefed Gegenftandes bier im Haufe ausdrfidlich fefigeftellt worden. Die, 
Mevenden aus den fogenannten Welfenfonds haben ihre gefonderte 
Beitimmung und find mit ben polizeilichen Fonds, um bie «8 fi 
bier handelt; in feiner Art zu verwedſeln ‚ 

Dann aber muß ich auf die Gefahr hin, daß Sie fagen, ich fei 
nicht bei der Sacht, auf dasjenige ermwidern, mas ber Abaeord» 
nete Virchow in Bezug auf die geftrige Sipung angeführt bat. eine 
Herren, ich bätte ja geftern gar feine Veranlaffung & abt, das Wort 
au ergreifen. Die Sache ging mich perfönlic gar nichts an. Wenn ich 
aber am Miniftertifche fihe mit meinen übrigen Stollegen, und bie 
Debatte nimmt eine Wendung, in deren Gefolge nah meinem 
Gefühle ber eigentliche Standpuntt verrüdt wird und man auf 


et btin | 


u Eulenburg nad | 








Aeußerung auch nicht eine Silbe von Polizei oder von meiner Qualität 
als vorgchhien Minifter der Poliyri geſprochen, fondern ich babe ganz 
einfach gejagt: der Borkand einer Königlichen Behörde kann unter 
Umftänden in ben fall fommen, einer gerichtlichen Berfügung nicht 
Helge au leiften, wenn er glaubt, dak das von ibm vertretene 

taatseigentbum durch Deetren diefer Berfügung zu Schaden 
kommen würde. Weiter habe ich nichts arlantı weiter etwas zu ber 
baupten, ift mie im Traum nicht eingefallen, und bei diefer Be- 
bauptung muß ic fiehen bleiben. Ich babe ein Beifpiel angeführt, 
von dem Abſaͤgen eined Baumes und babe gefagt: wenn eine richter- 
liche Berfünung kommt, daß id den Mann rubig foll weiter fägen 
laffen, fo ihue ih es nicht, weil ich glaube, daß dadurch ein un- 
eriepliher Echaden herbeigeführt wird, und wenn ich bafür mit Geld 
geſtraft werde, warte ih unter Sablung der Gelbſtraft licher tad defi- 
nitive Urtbeil ab, wen ber Baum gehört und wer befinitiv barüber 
zu verfügen bat. Weiter babe id nicht eine Silbe behauptet. Wie 
nun in Diefer meiner Behauptung eine Mißachtung richterlicher oder 
fonftiger obrigkeitlicher Befehle liegen fol, welß ich nicht, bie fann 
bod nur bin mgelegt werben , wenn man bie Abſicht bat, mir eine 
frivole — ober ich weiß wirtlich nicht, was für eine — Yeuferung 
in den Mund zu legen. Das babe ich geftern gefagt, das bebaupte 
ih auch heute nod, und febe barin dm mindeſten nidte, was ein 
u zu derartigen Bormwürfen feln kann, wie fie mir heut gemacht 
werben. 

— Nady einer Entgegnung bed Abg. Dr, Birchow erflärte 
ber Minifter: r 

Wenn ber Here Vorrebner in biefer Weiſe genen die Bewilligung 
bes Fonds fpricht, fo wundert mic bad nicht, er wird gewiß au& ber 
jebesmaligen Situation immer neue Gründe zu ſchöpfen furhen, um 
auf feinem früheren Standpunkte zu bleiben und denfelben zu moti« 
viren, Allein was mic in biefer Sache bewegt, überbaupt noch ein- 
mal das Mort zu ergreifen, ift diefenige Haltung, die einige von ben 
andern Serten einzunehmen fcheinen, die biöber fih in Beaug auf 
diefe Fonds zuſtimmend verbieten. Wenn Sie diefen Fonds nicht 
bewilligen, meine Herren, fo ift bied nicht eine Aränkung für mid, 
fonden eB iſt eine adigu dB Staatsintereſſes. Mögen 
Sie in dieſer Beziehung indeſſen tbun, mas e wollen: 
ich fürdte eiwas gang Undered: ich fürdte, daß bie geſtrige Debatte, 
mie file heute na Minglı vielleicht auch noch längere ge nachtlingen 
wird, und daß dies dann in bie außerordentlich wichtigen Arbeiten, 
bie und noch vorliegen, eine gewiſſe Störung bineinträgt, eine Ber- 
ſtimmung / bie bem febnlihft erwünfdten Zuſtandelommen diefer Ar 
beiten binberlich if. Das möchte ich vermeiden. Ich kann eben nichts 
weiter tbun, als daß ich erkläre, — und ich fpredhe, glaube ich, in dem 
Sinne ber Kollegen, die geftern bier an dem Tiſche ſaßen, — daß 
unfere gerigen euferungen rein fachliche waren, bie aber burd die 
Ratur der Debatte, die geflern flattfand, einen beionderen Ehnrafter 
gewonnen haben, und von benjenigen Herren, bie geſtern politiſch er- 
regt waren, in einer Art ni tet worben find, wie fie es an unb 
Für ſich nicht verbienen, brend fie einer billigeren Beurtheilung 
unterliegen müßten. Der Wunfd ber Regierung, Diskuffionen au ver- 
meiden , bie irgendwie eine Bitterfeit Binterlaffen fönnten, ift ja von 
Anfang an, nicht bloß in diefer Eigung, fondern ſchon feit Jahren 
rege aaden. erinnere Sie an ne et; was neulich ber Here 
Abg. Basker in einer feiner — nach meiner > — beſten Reben, bie 
er je gebalten bat, bier bei Gelegenbeit der Debatte Aber Me Kom- 
veteng des Bundes gefagt hat: mir find feit bem Jahre 1866 Alle 
Undere geivorben; er bat «8 von Ihnen mach rechte) zuerſt behauptet, 
er bat ed von fich felbit gugeitanden, und wir Mllle müffen bie Wahr- 
beit biefer Behauptun Besen. Laſſen Sie aber doch aud biefe 
Beneigtbeit zur Sereith t, bie vor dem Jahre 1866 ſtatt · 
fand, ſchwinden und fehen Sie in ben segenfeitig fallenden 
WYeuferungen mehr bad Befireben, bie abe flar * 
machen und ihre auf den Grund zu fommen, alb das Beſtreben, ſich 
gegenſeitig anzufeinden und zu unterbrüden. 

Wenn wir in dem Sinne, ber ben Anfang ber Seſſion bezeichnet 
bat, fortfi ‚ fo wird dieſe Sipung gu einer ber fruchtbarſten mwer- 
den, bie wir feit einem Dezennium gebabt haben. Reißt bie Berbit- 
terung; daB gegenfeitige Uebelnehmen, wenn ich fo fagen Toll, wieder 
ein, dann ge ihrten role ben ganzen Standpunkt, und mas von unſt · 
ter Seite geſchehen kann, wird pelächen um biefe Stlippe zu ver- 
meiden. I fann Cie nur bitten, bei diefem am fi geringfügigen 
Anlaß die ganze fehrwere und bebeutungsvole Situation zu ermeilen 
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und nicht zu einer Verbitterung zu kommen, bie der binteihenben 
Berründung entbehrt. j j 
“= Ueber bie u. Neubau einer Strafanſtalt in ber Pro» 
—* er fein geforberten 100,000 Thlr, äußerte ber 
iniſter: 
bh richte an das Haus das Erſuchen, eine Bewilligung für 
Strafanfalts-Neubaugrorde nicht hinaus zuſchleben. Wer ih in ben 
preußifdben Strafanftalten umtebt, wird finden, daß mit den unge 
mein geringen Ditteln, die namemtlih auf Neubauten feit ungef 
ben lehten breißig Jahren verwendet morben find, Wußer- 
ordentliche geleitet worden if. Unſere Strafanftalten find 
mit Ausnahme weniger in baulichen Buftänden, welche wirtlich 
bewundern laflen, daß innerhalb derfelben für bie Geſundheit, Be- 
ſchäftigung und Disziplin der Strafgefangenen Das bat 155 
fünnen; was ideen it, Der Reubau einer ziemlich beträchtlichen 
Anzahi von Strafanktalten ift abfolut nothivendig und nur desdalb 
biäber nicht in bad Budget aufgenommen worden, weil die finanzielle 
Lage deB Staates es nicht geflatiete. In feiner Brande meines 
Reſſorts Habe ip größere Kämpfe dem Finany-Minifterlum gegenüber 
u eben gehabt, ald gerade in der Strafanfialie-Bermaltung. 
Enpli find 100,000 Thle., freilich mit der fih von felbit ergebenden 
Konfequenz, daß in dem folgenden gehen die anderen Raten bewil ⸗ 
ügt werden müſſen, auf das Bubget geſeßt worden. Es iſt 
unmoͤglich geweſen, bie Pläne fo zeitig, fertig zu ftellen, daß 
fie dem Haufe fhon jet vorgelegt werben könnten — erſtlich 
weil man fi über den Drt, wo dad Strafanfialis- Gebäude fieben 
follte, einigen muhte, was längere Zeit erforderte, und zweitens, weil 
man in dem Beireben, etwas Muflergültiges zu bauen, Sadver- 
tändige nah Nürnberg und anderen Siädten enifendet bat, wo an- 
(genen muftergültige Strafanftalten beftehen. Bei dem lebhaften 
unſche der Regierung, daß irgend etwas in diefer Sadıe gelte € 
und wenigſtens ein Anfang gemadt wird, bitte ich Sie dringend, 
durch ten bon Herrn von Koverbed bervorgebobenen formellen Grund, 
der ja an und für ſich volkommen berebtiat if, ſich nicht abhalten 
au Laffen, die 100,000 Thaler ſchon jegt zu bervilli en, damit endlich 
einmal In diefer Brande ein Anfang gemadt wird. Sie baben ja 
binterher in den anderen Sefflonen Zeit und Gelegenheit genug; die 
Sade zu prüfen und Ihre Eiimvendungen zu erheben. 


— Die Rr. 44 de3 »Jufiz-Miniferialblatteß« publiirt 
u U. folgendes Erkenntniß beö Königlichen Gerichtsboſes zur Entieidung 
der Kompetenzkonflikte vom 9. Dftober 1869: Gegen die Ein« 
jiebung von Kirden- und Schulabgaben,, welde nicht auf Obfervang 
oder Ortöverfaffung, fondern auf allgemeiner gefeglicher Berbindlid- 
feit beruben, ift der Rechtkweg eben fo unzuläſſig, wie gegen die Ein« 
ziehung Öffentlicher Abgaben. 





ifche Rachrichten. 

— Aur Bevcliäntisug ft in der gefirigen Rummer d. BL. 
veröffentlichten ftatififchen ichtes über den Kreis Hevbefrug 
(8.4552) wird bemerkt, daß ber Durchſchnltisbetrag der Grundſteuer 
von den feuerpflichtig dann Lirgenichaften im Jahre 1867 für 

4-5 Pf. betrug. . 


ben Morgen 1 Ser 
ft und Bötffienfebaft. 
ovember. Se. Königliche zu ber Fürſt 
das Proteltorat des Vereins zur Errichtung 
Beter von Eornelius übernommen. 


Düffeldorf, 38. 


u t 
Denlmats für 


Saarbrüden, 34. November. Heute Morgen gegen 5 Uhr 
wurbe bier abermals ein Erdſtoß veripürt. 

Iunsbrud, 25. November. Heute um halb 4 Uhr Morgens 
nad zeitägigem Scirocco beftige undulirende Erbfiöße aus Nord 
often, Milder fonnenheller Tag. 


au 
ein 


Landwirthſchaft. 
Soh rau D./S., 3, November. Echleſ. 3.) (Rinderpefl) 
Auf Unordnung der Königlicen Regierung zu Oppeln ift am 
mittage des geſtrigen Tages auch mit der Evacuirung der in ber Nad- 
barfhaft der Haraſinſchen und fräntelfhen Behöfte gelegenen Ställe 
bes fHleifcherd Turczik, des Bädermeifterd Kern und bed ag ee 
—— vorgegangen worden. Die Ställe beherbergten im Gangen 
Kühe und 1 Kalb; alle neun wurben nad) der von dem Departe 
mente-Thierarzt Lathens in Gemeinidaft mit dem Landtathsamts · 
Bermweier; Regierunge-Referendariud Gemanber, vorgenommenen Ab- 
tagir zu dem Berfharrungsplage geführt, erſchoſſen und verſcharrt 
Bis genen Abend batte ſich Übrigens ein weitrer Ausbruch ber 
Hinderpeft nicht 43 Heute trifft ein Infanterie · Rommando von 
10 Dann aus Ratibor bier cin. i 


Telegraphische Witterungsberlichte v. 26. November. 
—— —— — 


St. — Bar. Abw, Temp. Abw' u Allgemeine 

Me: On. 'P. L. vwM. R. v.M, Wind. |Himme!sansieht 

S Constantin. 337,8 — | 11,2 — 50, still. ewölkt, 
27. November. 








































6 |Memel ...329,4,.-7,8°  4,4144,0|W,, stark. 'trübe, 

7 |Königsbrg. 330,0,-6,3 2,8 +3,6|W., stark. !trübe. 

8 |Danzig . „381,016, %eit2ı SW, stark. heiter, gest. Rg. 
7 Cöslin ....1830,4-5,7 2,0 +1, SW., mässig, bedeckt. 

6 |Stettin....1331,2'-5,8| 3,0+2,38,, schwach, bedeckt, Regen 
- [Purbus .. 1327,0-7,4 Za+l,s|W., stark.  |bez., NachtsRg. 
+ |Berlin ....- 30,04, 3,71+2,7|W., mässig. gr. trübe, Reg. 

« Posen ..... 30,2 —B,5 3,2°+3,1)W., stark. trübe. ’) 

« |Ratibor ... 325,7 4,1) 2,0+2,98., lebhaft. wolkig. 

. |Bresimm.. 328,3 -3,5| 24+42,05W. schwach.itrübe, ?) 

- Torgau ...1829,9 —4,e 4,0l+3,,WSW,, lebh. jtrübe, gest. Rg. 
» |Münster .. (31,086 4,912, 5W., mässig. trübe, 

»-|Cöln ....-. 330,0-5,0  5,2/+3,1/W., schwac trübe. 

» Trier... 3281-35) 5,0+3,1|W., mässig. |trübe, Neb,,Rg. 
7 Flensburg. |331,0| — ı 2%5| — IW., schwach, |Gewitter. 

6 Wiesbaden 330,9 — | 5,0 — |SW., mässig. |bed., gest. Reg. 
- :Kieler Haf. 832,0) — | 2,0) — SW., mässig. —— 

7 !Wilhelmsh. 332,3] — 2 — |W,, mässig. bewölkt. ) 

6 !Keitum ...330,9 — 4,0 — |W,, stürmıdch. Regen. *®) 

» Bremen... 331,5) — 3,# — 'W,, schwach. trübe. 

” Weserleuchth, 3A — 3,5) — 'W., stark. _ 5) 

8 :Paris ..... BT, 6,8 — SW, schwach. ‘fast hedeckt, 

« |Brüssel ... 384,1 — 5,8! — 'WSW., schw. bedeckt. ®) 

» 'Haparanda 1327,32 — 0,3] — 80. mässig, bedeckt. 

- |Helsingfrs. 336,4 — 7,2) — '8, schwach. bedeckt. 

» [Petersburg 424,9 — 5,0) — 80, lebhaft. bedeckt, Regen, 
- [Riga ...... 282 — 2,8) — 8. schwach. bedeckt, Regen. 
- Moskau .. 330,1 — 3,1 — 8, schwach. Regen. 

» ‚Stockholm. 326,4 — l,e — 'WSW,, schw. \bedeckt.®) 

« :Skudesnäs 328,3 — ls — NW, frisch. bedeckt. 

» 'Gröningen. 333,1) — 5,9 — !W., schwach. 'bewölkt. 

» (Helder.... 333,5 — 6,2 — |W, 8. stark. | _ 

» Hörnesand 324,5: — 1,0 — 'ONO,, s. schw.ibedeckt, Regen. 
« (Christians. (326,7! — 11] — |SSW,, mässig. |heiter. 

= | Oxos..... a8, — 2,1) — 'WSW., mässig.wolkig. 

« |Havre....: 334,5) — Bo — |W,, stark. sat: 

» /Cherbourg 336,5! — 6,4 — |W., lebhaft, Regen. 

» |St. Mathieu 336,7] — | 96] — |W., stark. bedeckt. 


1) Gestern starker Regen, 


) Gestern Schnee und Regen. 
2 Periodisch starke Regengüsse. 


) Nachts Gewitter mit Hagel. 

Heftige Hagelschauer. Nachts starkes Blitzen im Westen. 

Eu ug in Intervallen. ?) Schnee, Nachts und diesen Morgen 
egen. °®) Regen, gestern Regen. 











Deffe ntli ber An je ig er. 








Steckbriefe und Unterfuchungs : Sachen. 


DIL ERSLE TO. Erneu ceung Der unterm 30. Juni 1869 binter 
den Dienfifneht Friedrich Wilbelm Albert Schulz, unchelichen 
Sohn der Wilbelmine geb. Schulz, fevarirten Helmrib aus Yuden- 
walde, erlajlene Stedbrief wird hietrdutch erneuert, mit dem Bemier · 
ton, dab Schulz ſich zulept in Lowendorf bei Trebbin aufgebalten 
hat. Notsdam, den 22. November 1869, 

Rönigliches Areidgeriht. 1. Abtheilung. 


. Stedbrief. Gegenden Kandeldimann Lewin Loewy von 
bier sb bie gerichtliche Haft wegen Werleitung zum Deeineide und 
wiſſentlichen Meincids beiploffen worden. Seine Feſtnahme bat 
nidt ausgeführt werben können. &s wird erſucht, den ıc. Üoewn 
im Berretungsfolle feftzunchmen und mit allen bet ibın ſich worfin- 
deuten Begenfländen und Geldern an die unterzeichnete Berichte 
Kemmiffien abquliefern. Ezarnitau,; den 34. Noveinber 1899, 
Königlide Kreisgerichts · Kommiſſion IL, 


Befanntmadung Dem bier verbafteten Draurergeiellen und 
Zagearbeiter Johann Gottlieb Liefhke aus Zwippenporf it bei 
feiner Berbaftung unter anderen Gegenfländen aud eine filberne 
Zaldenuhr, Spindeluht, atyenommen werden, welde muthunaßlich 
geſtohlen it. Der Veitohlene wird aufgefordert; ſich au feiner Wer 
nehmung zu melden ober ſcinen Aufenthalt und anzuzeigen, Borau, 


den 24. Rovember 1569. Königliched Kreiſgericht. Abtheilung l. Der 
Unterfuhungsricter. J * — 


Handels-Regiſter. 
HandelsRegiſter des Königl. Stadigerichts zu Berlin. 
n das Firmentegiſter des unterzeichneten Berichts iR unter 
Mr. 3760 der ——— Rochum Joſeph zu Berlin, Ort der Rieder · 
laſſung: Berlin, jchiges Geſchaͤ u — Bromenabe 7, Firma: 
Joſe 
zufolge heutiger Verfügung ne 
Die Kommanbitgefelihaft auf Aktien Norddeutſche Packet + Be 
rang rg Reinede, Nandel & Eo, zu Berlin hat 
he Badet-Beförderungs-@efeldaft 
orbbeu t tberu eſt 
Rallette, Reinede —e Co. 
*2 unter Rr. 2721 ded Gefellihaftöregifterd eingetragene Handels- 
gm! dem Friedrich Wiliam Hinpe zu Berlin mit der Maßgabe 
tofura eribeilt, daß berielbe jedoch nur mit einem ber perfönlic 
baftenden Geſellſchafter die Firmg zu zeichnen befugt iſt. Dies if zu · 
folge heutiger Verfügung unter Nr. 1484 des Jirofurenregifters einge 
tragen worben, 
Berlin, den 25. November 1569. 
Koͤnigliches Stadigeriht, Ubiheilung für Cwilſachen. 





. 


ua den 24. November 1869. 
Königlich Preußiiiget er geht. Abiheilung HT, 


bad Hanbeldregiiier * cn Amtsgerichts ift auf Fol. 34 
* der —— Guſiab Holdorff eingetragen, daß dieſe Firma et» 


eburg, ben 24. Rovember 1869. 


Königliches be Ser Abtheilung LIE 


Ronfurje, Subbaftationen, ——* 
Borladungen u. dergl. 


dem Sonfurfe über das Vermögen bed Kaufmanns Het 
Bilientdal in Thorn werben alle mann welde an die 
"Unf! e ald Ronkurägläubiger machen wollen, ierdurch aufge» 

ihre Unfprüce, diefelben mögen bereitd rechtshaͤngig fein o 
unit bem bafür verlangten Vorrecht bid jum 12. Degemberer, 


ei eß lich bei y A li oder zu Broto tou anzumelden und bem- 
Trä ber ſaͤnnntlichen, innerhalb ber gedachten Friſt 
ten Sore en, ſewie nad Befinden zur Benellung des 
Verwaltu rer auf den 
13. Degember er; Vormittags 11 Ubr, 
vor ben Kommijlar, Kreidrichter Blcn, im eenaze im · 


Cm. 
mer Rt. 6 bei HR ebäudes zu erfcheinen. Nach Wbhallung 
Termins wird geeignetenfalld mit ber Verhandlung über ben 
verfahren werben. 
Zugleih it noch eine zweite Friſt zur Anmeldun 
bis um ei fhebruar 1870 einf&lichti 


ch 
een eh ans zur ar aller innerbalb derfelben nad Ablauf der 


orderungen Termin 
ben 14, —R 187 ‚ Vormittags 11 Ubr, 
vor Ya 


nannten Rommilfar anberaumt. Zum inen In die · 

n werden alle —— — — tdert/ welche 
ngen innerhalb einer der Friſten anmelden werden. 

feine Anmeldung anne einreicht, bat eine Abſchrift ber- 


felben und Anlagen beizufü 
Geber et, welchet nicht in unferm Umtsbezirke feinen 
—— hat mul bei der Unmeldung feiner Forderung einen am 


Drte wohnbaften oder zur Praxis bei und berechtigten Be 
vollmädhtigten beftellen und zu ben Mften anzeigen. Wer dies unter» 
läßt, kann einen Beſchluß aus ki — weil er dazu nicht vor · 

worden, nicht anfechten. —— welchen es bier an Be- 
geladen m fehlt, werben bie Hedhtännmwalte Juſthz -Mäthe Kroll, 
Dr, Meyer, Hoffmann, Pande und Jacobſon zu Sadmwalten vor- 


g en. 
en, den 12, Rovember 1869. 


Königliche Kreisgericht. Erſte Abtbeilung. 


Im. Konfturd-Eröffnung. 
ön ost Kreisgeticht zu Halle a, d. lJ. Bei ilung. 
en 20. November 1869, Bormittags 11} 

Ueber dad Vermögen des Buch haͤndlers Johann * "Stein 
bier if der faufmänniihe Konkurs im abgefürsten Verfahren 
* 209 der Sablungseinftellung auf den 25. Dftober db R- 

worden. 
Bi, einfiweiligen Verwalter der Maſſe iR ber Kaufmann 
—— bie eh ** Die Glaͤubiger des Gemeinſchuldners 


dert 
den 29, ne r. J — Im 0 Ubr; 


vor dem Rommilfar, Heren Rreisr Idter Bering, Gerihtögebäube, 
eine Tr bo, Zimmer Rr. 39, anberaumten Termine bie Erflä 
range x ber ihre Vorfchläge zur Beftellung des definitiven Rermalters 
abzugeben. 


welche von ben Gemeinfhuldner etwas an Geld, Da- 
vieren oder anderen Sachen in Beflp oder Gewahrſam haben, oder 
iwelche ibm etwas verſchulden / wird aufgegeben t8 or * elben 


(en ac bien, vielmehr von dem Beſiß en · 
Bünde bis 5. Deiember d. 4 einf@liehlid von Geht 


oder bem nie ber Maſſe Unzege zu en mad Me, art 
ihrer etwanigen Mechte, ebendabin zur Konkursmaſſe abzu- 

fie Bfandbinhaber und andere mit benfelben gleidpberechti ke 

Fer iger Pd —— baben von den in ihrem Befik 


füden mur Ungeige gu machen. 
7535 —— alle Diej 8 u welde an die Maſſe 5*7— 
biget machen wollen, —* aufgefordert, ihre An 
mögen bereits rehtähängig fein oder nicht, mit dan 
.r Borreht bis um 15 Dezember b. J. ein- 


Kehl uns ſchrifilich oder zu Protofoll anzumelben und bem- 
a D — ſammtlichen/ innerhalb der ——— Fri 
ek Peer en, ſowie nah Befinden zur Beitellung des 


itiven Berwvaltungeperfonals 
auf ben 20. Degember bed Vormittags 11 Uhr, 
= 8 a gern, Recke ter 2 im @erichtögebäube, 
mmer Rr. 
‚Be "ne Unmebung ih Unter, hat eine Mbferift 
gen n Gläubiger, wine nit in unferem —— — 
Wohnſiß hat, —— der Anmeldung feiner 


biefigen Orte —— ober zur a bei um Ku au 








7 
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n- bad: Hahbelsregifter des Amtsgerichts Lüneburg if heute auf | waͤrtigen — ten beſtellen und zu ben Akten Dean 
Folio 268 enigen / welch ier an Bekanntſchaft fe er ie Rechts · 
die: —— ulie Debn, ampalte — v. Bieren, Fritſch Riemer; v. Madedr, Seeligmüler, 
ale de ieberlaflung: Lüneburg, Wilke, Krulenberg, Schliecknann, Gording und friebiger au Sach ⸗ 
als Firmen-Inbaberin: Eilſabeih Julie Debn in Lüneburg, waltern vorgeſchlagen. 


Halle a. db. Saale, am W. ** 1869. 
Konigliches Kreisgericht. I. Abtheilung. 


.. Edittallabung 
achdem fi die ——— | bed Ber ens bed Kaufmann 
u ur Kroeſchel, alleinigen Inbabers der Firma 
MW, Kroeſchel⸗ babier, ergeben bat, % Zermin zur ſummarlſchen 
Akt ation, zum u behufs Abwendung bes fürm- 
lien Ronkurfes, fowie zur Wahl eined Aurators auf den 
. Dejember b. J. —— 10 Ubr, 
im @eridhtölofal anberaumt., Sämmtlihe Gläubiger dei Kridars 
werben beim Mechtsnachtbeile der Nichtberüdfichtigung, beyw. der Un- 
nabme bed Beitritt der Chirogtaphat » Sabene! zum Beſchluß der 
Mehrheit der erſcheinenden und beyw. der Beib Ben bes vorläufig 
um Surator beiellien Privat» Eekretärs Su dolph dabier 
—— geladen. 
Den Schuldnern des Kridars dient zur Nachticht, daß fie 
Bablungen in rechtsgültiger Meife nur an ben ıc, Debolph leiſten 
nnen 
Eaffel; ben 5. November 1869. 


Koͤnigliches Amtögeriht 1. Abthellung 4. 


— über das Bermdgen des Kaufmanns obann Earl 
achmeyer, in jyirma +. €. Hächmeyer⸗ dbabier, der förmliche Kon- 
urs — worden ift, fo wird jur förmlichen Liquidation Termin 


auf ben: 
2. Februar f. 
Vormittags 10 br, 
ind Gerichtelokal befimmt, in weldem fänmtliche Gläubiger des 
Hachmeher ihre Anſprücht, beim Rechtsnachtheile des Ausfhlufes won 
der Deaffe, umter Vorlegumg ber Beveisftüde bem Kontrabiltor gegen- 
über zu begründen haben. 
alffel, am 3. Rovember 1869 


Königliche Amtsgericht. 1. Abtheilung 4. 


2905] 

Die Handlung J. M. Earo & Sohn in Breslau, vertreten durch 
ihren alleinigen Inhaber, Robert Earo dafelbit, bat bei dem unter. 
zeichneten — wider den Kaufmann Benjamin eng 
mann in Frauſtadt wegen einer „Werhfelforberung bon 3430 
2 Sgr. nebft Zinfen geflagt. Zur mündlichen Verhandlung 
Sache ift ein Termin * 

den 28. Dezembet 1869, Bormittage um 11 Uhr, 
in unferm Parteiengimmer anberaumt worden; und wird beöbalb ge- 
dachter Raufmann neibemann auf hp in biefem Termine ent- 
weder in Berfon oder durch einen gehörig Tegitimirten, zu feiner Bertre- 
tung berechtigien Bevollmädtigten zu erfheinen, bie Klage vollfländig zu 
ge die Bemeiömittel beitimmt angugeben, bie Urkunden im 

Dana eingureidden und bie eiwa erforberlichen "Edition che an · 
aubringen, indem fpäter auf neue Einreben, welche auf Thatſachen 
ut im Laufe der Inſtanz feine Rüdfiht mehr genommen wer · 

en 

Eine ſchriftliche Deaineriung der Klage entbinbet nicht von bem 
Eribeinen im Termine, 

Menn ber Verklagte ober fein Bevollmaͤchtigler ſich —— 
ur beſtimmten Stunde einfindet ober ſich nicht vollſtaͤndig ar 
lage erflärt, ober wenn fein Stellvertreter feinen Auftrag wicht durch 
VBollmacht oder Schreiben nachzuwelſen vermag, fo werben Die in der 
Klage ya ug Thatfohen und die Urkunden, worüber feine Er- 
flärung abgegeben wird, auf ben Antrag bed Klägers in contumaciam 
für zugeftanden unb anerlannt geachtet, umb mas ben Rechten nad 
Daraus folgt; wird im Erlenniniß ausgeſprochen werben. 

Eine erlegung bes Termind findet nur mit Zuſtimmung bed 
Klägers ſatt und llegt bie m nebft Beilagen in unjerem I, Burcau 
zur Einſicht offen. 
GSlogau, den 20. Augu 

— 1 Abtheilung. 
£ = ot 


N der Seren — —6 win 2 angeblich ber- 


—I— urn He “er Abeld Schröter, ge or den 
Mai 1 en Zuhmadergefelen Johann U uguß 

Schröter; ine der 1887 er Preusifh-Minden begab und bori 

Abſicht auf —4 nad Amerlla auspuwandern feitdem aber nichts 


mebr von ih bat hören laffen, und 2 Tblr. 2 Sur. 6 De. Der- 
mögen gineelich zum Termin 
en 25 Gebruar 1870, Bormittags 11X Uhr, 

Zimmer Nr. 25; 

owie feine eiwa zurüdgelaff ſenen Erben und Erbnehmer unter der 
rvarnung, dab ber Verſchollene ſelbſt für tobt ertlaͤrt und fein Radı- 
faf den nachſten befannten Erben mit den Folgen bes Allgemeinen 
— Theil IL, Titel 18, 9%. 834 fi. zuerfannt werden wirb, 


elade 
° Brünberg den 28. Mai 1869, 
Das Königliche Kreisgericht. I. Mblbeilung. 


Verkäufe, Berpachtungen, Submiffionen ze. 

Werkzeuge, alte Feilen, 1150 Ctx. en Eifendr ne 

Formlaſten und Sichern age, Drebräder mit @eftel, 140 De 

mit u ER et Srrängm en = und —— 
J e 

Mateeta Zaumer, 6 I aan freut H0g 
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abfäle, follen am freitag, den 3. Degember, Bormittant ! onpung 
9 Uhr, in ber WUrtillerie · Wertſtatt gu Danzig, Hühnergaffe 6, meii-  Mitnlie 


des Direltoriums erfolgen ſoll, Laden wit fämmtlide geehrt 
er des Mereins hierdurch ergebenit ein. 


bietend gegen gleih banre Bablung verkauft werden. Danzig, ben | 
22, November 1869. Königlibe Direktion der Artillerle ⸗Werlſtatt. 
won) —— ———— 

ier in der Kaſerne Neue Friedrichstraße 5/8 dibponible Keller- 
räume follen auf unbeftimmte Zeit vom 1. Januar f. ab als Lager- 
feller vermietet iwerben. Die Bedingungen find in unferm Geſchaͤfts. 
total, Al⸗ Ahe 76, einzuſchen und verfiegelte Offerten mit ent- 
ſprechender Aufſchrift bis zum 

reitag, den 3. Dezember er,, Vormittags 11 Ubr, 
bafelbft einzureichen. 

» Berlin, ben 24. Rovember 1869. 
Koͤnigliche Barntfon-Berwaltung. 


ll 
| submit ion auf Lieferung von Steinkoblen. 

Der Bedarf an Steinfohlen zur Seiaung ber pneumalifden 
Depeſchen · Beförderungs · Maſchine der biefigen Zelegrapben · Central» 
Station für das Jahr 1870, welche voraudfichtlid 36 Laſt von der 
befien Sorte dee großen, reingefiebten oberſchleſiſchen Würfeltohle be- 
tragen wird (bie Yalt von 18 Tonnen zu 60 Er. gerechnet), ſoll im 


Berlin, den 27. November 1869. 
Das Direktorium des Vereins für Beiferung ber Strafgefangenert. 


N warſchau· Wiener Eifenbabn-Gefellichaft. 


In Erledigung bed Beſchluſſes der orbentliden Generalverfamım- 


eyse Attionäte vom 4,16. Junt er. und in Gemäfbeit der 6.31, 
Herten Aktionäre in Kenntniß zu fehen, daß 


36 und 39 der Statuten, beebrt fi der Bermvaltungeratb bie 


am 16/28. Deyember er, 11 Uhr Vormittag, eine außer- 
ordentliche Beneralverfammlung 


ber Attionäre auf dem Bahnbofe der Hauptflation Waridau abge- 
balten werben wird, 


Zur Beſchlußnahme in diefer auferorbentlihen Seneralverfammt- 


lung wird aelangen: 


Die Abänderung der Gefellfaftäftatuten im Sinne der auf 
der ordentlichen Generalverfammlung vom 4.116, Juni cr. ausge 
fproenen Wunſche der Altionäre. 

Diejenigen Aktionäre, welche an diefer auferorbentlihen Beneral- 


verfammlung Theil nehmen wollen, müffen bis fpätene den 5.117. De- 


Mege ber Submiſſton befhafft werben. 

Die näheren Bedingungen find im Bureau der Unterzeichneten 
zur Anſicht ausgelegt. 

Qualifijirte Bicferanten wollen ihre bezüglichen Offerten unter der 
Auffchrift: 


»»Submiffon auf Lieferung von Steinfohlen«« 
bis zum 8. Dezember er., Bormittag& 11 Ubr, an bie Unter | 
Ser einfenden, zu welder Zeit bie Dcffnung ber —— — 
enge in Segenwart der etwa erſchlenenen Submſttenten er- 
olgen fol. 
Gpäter eingebende Offerten werben nicht berüdjichtigt werben. 

Die Submittenten bleiben bis zum 2. Deyember er. an 
Offerte gebunden. 

Die Auswahl unter den drei Minbeffordernden wirb vor | 


aeınber 1869, Nadbmittags 3 Uhr, mindefiend vierzig Stüd 
Altien ober Genußfcheine in der Hauptkaſſe der Geſellſchaft zu MWar- 
fhau oder bei einem der nadgenanntn Handlungäbäufer deponiren : 

in Peteröburg in der Diskonto ⸗Bant oder bei Buftav 

Sterfy er Sobn, 

in Breslau beim Schlefiften Banfverein, 

in Berlin bei ®. Müller et €o,, 

in Amferdam bei Lippmann Rofentbal et Eo, 

in geastturi aM, bei I, Weiller Söhne, 
in Krafau bei Anton Hölzel, 

in Brüffel bei Brugmann Söhne. 

Dem Depöt ift ein unterfriebened Verzeichniß der Akllennum 

mern in 3 Exemplaren beigufügen. 


ihre 


behalten, ) Ein Exemplar des Verzeichniffe® erhält der Deponent, von ber 
Berlin, den 24. Rovember 1869. ‚ Kaffe befbeinigt, ald Depofitalquittung zurüd, das zweite verbleibt 
Zelegrapben- Direktion, dem Depöt, das dritte wird, verſehen mit dem Stempel der Gefell- 





' fchaft, dem Wktionär mit der Eintrittöfarte eingehändigt. Demgemäß 
| find bie betreffenden Exemplare auch mit den Nummern I. I, III. 
verfehen. Die Rüdgabe det Depöts erfolgt nah der Generalver- 
een. nur gegen Rüdgabe des Berzeichniffes Nr, I, worauf fi 
ie ee derjenigen Kaffe befindet, welche das Depöt angenom- 
men bat, 

Rah $. 31 der Statuten konn jeder Aktionär das ibm auf der 
Generalverfammlung dienende Stimmreht durch Privatvollmadt auf 
—* anderen Aktionär, der Mitglied der Generalverfammlung iſt, 

ertragen. 

Waͤrſchau, den 7/19. Rovember 1809, 

er Berwaltungstrath. 


Warſchau-Bromberger Eijenbabn : Gejellfchaft, 

In Erledigung des Beſchluſſes der ordentlichen Generalverfamm 
lung der Aktionäre vom 5,17. Juni er. und im @emäßbelt der 8. 31 
34, 35, 36 und 39 der Statuten, beebet fi der Werwaltungsrar) die 
Herren Aktionäre in Kenntniß zu feßen, daß: 

am 17/29 Dezember er, um Il Uhr Vormittags, eine 
außerordentlicht eralverfammlung 
der Uftionäre auf dem Bahnhofe der Hauptkation Warſchau abge- 
balten werben wirb, 

* dieſer außerordentlichen Generalverſammlung wird zur Be- 
(hluhnabıne fommen: 

Die Abänderung der Gefellihaftsitatuten im Sinne ber, auf 
ber ordentlichen Generalverfammlung vom 5.,/17. Juni er. audge- 
ſprochenen Wünfde der Aktionäre, 

Diejenigen Uftionäre, welche an dieſer außerorbentlichen @enrral- 
berfammlung Theil nehmen wollen, müſſen bis fpäteftens den 
6/18, Dezember er, Radmittogs 3 Udr mindeftens 20 Stüd Auen 
oder Genußſcheine in der Hanptkafle der Geſellſchaft zu Warkhau, 


IMEL. Befanntmadung. 

e frei in das Dienftlofal der unterzeichneten Bebörbe zu beivir- 

fende Lieferung von Verbleiungsſchnut, von ungebleichtem —* mit 

und ohne Kuplerrnı fol im Wege der Submiffion vergeben werden. 
1) u. ür Apparate älterer Art fechädräbtig 560 Ellen auf 


. 8 Dfund, 
2) nn für Apparate neuerer Art vierbrähtig 280 Ellen auf 


das Pfund; 
3) dünne Schnur mit Kupferbrabt fechöbrähtig, je zwei Flachsdrahte 
mit einem Aupferbrabt verflochten, 271 Ellen auf fund, 
4) dide Schnur mit Rupfervraht viebräbtig, je awei Flachẽ drähte 
mit einem Kupferdraht verflodten, 234 Ellen auf das Pfund. 
Die dazu dienenden verfchiebenartigen Proben können Bormittage 
von 9—12 Uhr in unferm Dienfllofale in Empfang genommen werben. 
Die Submiffionen der Lieferanten find unter Beifügung von vor- 
fhriftemäßigen Droben (mindehend eine Elle von jeder Sorte) bie 
um 8. Degember cr, verfiegelt und portofrei bei ung am neuen 
chof Nr. 5 einzufenden und mit der Auffrift »Submiflion für 
— ya ‚su bezeichnen. Später eingehende Submiffionen 
bleiben unber: erg: 
Berlin, ben 24. November 1869, 
Koͤnigliches Haupt · Stempel · Magazin. 


VBerlooſung, Amortiſation, Jinszahlung u, f. ww, 
von öffentlichen Papieren. 

Belanntmadhung, betreffend die — —— 
Rentenbriefe Bel der am 13. d. Mis. ſtatigehablen Auslooſung Hoben- 
zollernſcher Rentenbrieſe zum 1. April1 find folgende Nummern 
geasgen worden: 1) Lit. A. 2500 51.30 Stüd. Nr. 3%. 1822, 2062, 
154. 2200. 2352. 2388. 2456. 3200. 3682. 4151. 4173. 4472, 4577. 
5149. 5165. 51656, 5208. 5289. 5362. 5564. 6066. 6497. 6716. 6848 





7808. 8085. 8146. B3I8. 8623. 2) Lit. B. A 100 Bl 6 Stüd. | ober bei einem ber nachgenannten Hanblungsbäufer devoniren: 

Mr. 294. 299, 808. 888. 1081 und 1597. YLit. C. a5 FL.6 St in Petersburg in der Disconto-Banf oder bei Guſtav 
Rr. 34. 2. 941, M9. 1093 und 1289, Die vorgedamhten Rentenbriefe 9 et Sohn 

werden den Inhabern zum 1. April 1870 in Breslau beim Schleſiſchen Bankverein, 


J eng mit ber Auf · 
forderung gefüntigt, den Anpitalbetrag berfelben won dem genannten 
za ab gegen Quittung und Nüdgabe ber Mentenbriefe In courd- 
fähigem Zuftande — alfo wenn biejelben aufer Cours gefept waren, 
nah vorheriger Wiedberincoursfegung -— bei unferer Bandet- 
taflı bier in Empfang zu nebmen. Mit dem 1. April 1870 hört die 
weitere Berzinfung der ausgelooften Hentenbriefe auf und «8 müffen 
mit demfelben daher die nicht mehr fällig werdenden Ainscoupons 
Serie II. Rr. 3 bie 16 unentgeltlich — werden, widrigen · 
vr ber Betrag der etwa fehlenden Zinscoubons vom Kapitale zurüd- 
halten würde Die Einlöfung ber Mentenbriefe fann aud 
vermittelt deren franfirter Einfendung burd die Poſt an die 
Landes kaffe bier erfolgen, und es ift in diefem Falle eine von dem 
nbaber rg ern über den Empfang ber Baluta melde mit 


in Berlin bei &. Müller & €o, 
in Amſterdamm bei Lippmann Rofentbal et Eo, 
in Srantfar a M. bei I. Weiller Söhne, 
in trafau bei Anton Hölzel, 
in Brüffel bei Brugmann Söhne, 

Dem Depöt ift ein vnterſchtiebenes Verzeichniß der Altiennummern 
in 3 Exemplaren beiqufügen. 

Ein Eremplar des Verzeichniffes erhält der Deponent, von der 
Kaffe heſcheinigt, al Depofitalquittung zuräd, das zmeite verbleibt 
beim Depöt, das dritte yoird, verfeben mit dem Stempel der Gekell- 
haft, dem Wltionäe mit der Eintrittsfarte eingebändigt. Demmemäß 
| find die betreffenden Exemplare au mit den Nummern IL. I, UL 
veriehen. Die Rüdgabe det Depote erfolgt nach der General. 
verfammlung nur gegen Müdgabe des Verzeichniffes Mr. I, merauf 
ſich die Quiktung derjenigen Kaffe befindet, welche das Depöt an 

genommen bat. 
i Na 8. 31 der Statuten kann jeber Mitionär das ibm auf ber 
Beneralverfammlung dienende Stimmrecht dur Peivatoollmadt auf 
a anderen Aktionär, der Mitglied der Generalverfammlung ik, 
ragen, 
Warſchau, den 7,19. November 1869, 
Der Berwaltungsratb. 


Hier folgt die beſondere Beilage 


bien und Budflaben auszubrüden) laufende Quittung beizufügen. 
te Ueberfendung des Kapitals erfolgt dann ebenfalls durch bie oft 
— und Koͤſten des Empfängers, 
igmaringen, den 13. Movember 1869. Köonigliche Megierung. 
Berfchiedene Befauntmacungen. 
Befanntmahbung. Au der am 13. Degember d. 9, 
Nahmittagd 6 Uhr, im Sihumgsfaale der Gausvoigtei ftattfin- 
denben Beneralverfammlung unferes Vereins, in weldem auch die &r- 





vr 
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Berlin, Montag den 29, November Abends 


1869. 











Berlin, 29. November. 


St. Meiepät ber Rönig find heute früh zur Jagb 
Konigs · Wuſterhauſen gereift und gedenken morgen Abend 
zurüdjufehren. 


Se. Majeftät ber König haben Allergnäbigft geruht: 
Dem Rehnungd-Rath Nitſchke im Minifterrum für bie 
landwirthſchaftliche ñ a — ben Charalter Beheimer 


Pe und dem men direnden Sekretãr und 
ator Shumann in demſelben 


rn a bean ar inifterlum ben Ebarafter 
u ulegen; e 
De Rreitgeriätß Sekretär Kleiber in Reiſſe bei feiner 
Berfegung in den Rubefiand den Charakter al Kanzlei-Rath 
zu — 


Berlin, 29, November. 


Sr. Ri it ber inı Rari 
iſt von — K —E— —æe— Preußen 


Berlin, 28. Rovember, 


Se. Rönigl. t ber Bring Albrecht 
3* — Drekten be 


Berlin, 29. Rovember. 

Seine Röniglihe Hoheit ber Kronprinz von Sadfen 
und Seime Königliche Hoheit ber Prinz Georg von Sachſen 
find geſtern Abend bier eingetroffen, haben im Königlichen 
Etiofte genädtigt und find heute früh zur Hoffagd bei Wufter- 
baufen weitergereift, 9% 


Zuftiz: Minifterium, 

Der — — le Bretre in Wollſtein iſt mit der 
Berpflihtung, ftatt feines biäherigen Titeld fortan den Titel 
»Juftigz-Rathe zu führen, zum Rechtsanwalt bei dem Streid- 
periake in Mollftein und zugleih zum Notar im Departement 

es Appellationsgerichts in Pofen mit Anweiſung feines Wohn- 
figed in Wollfiein ernannt worden. 

Der Gerihtß-Affeffor Neukirch in Olbe ift zum Rechte. 
anmalt bei dem Kreibgericht in Olpe und zugleih zum Notar 
im Departement des Appellationsgerichts zu Arnsberg mit in- 
weifung feined Wohnfiges in Olpe ernannt worden. 








Sanpt: Berwaltung der Staatsſchulden. 


Betfanntmadung. 
Die von ben Prioritätdobligationen dervormaligen Münfter- 
Hammer Eifenbahngelellihaft jtatutenmäßig im Fahre 1970 zu 


tilgenden j 
21 Stüd a 100 Thlr. 
werben am 5. Januar 1870, —— 
unferem —— Oranienſtraße Mr. 92, 
eine Notard öffentlich verlooft werben. 
Berlin, den 26, November 1869. 
Haupt» Berwaltung der Staatsſchulden. 
von Wedell, Löwe Meinede. 


12 Uhr, in 
in Gegenwart 


— — — — — — 


Ober⸗Mechnungskammer. 


Der bibherige Königliche Hoffammer » Bureau » Aſſiſtent 
Earl Wilhelm Schult ift zum Geheimen revidirenden Kal« 
tulator bei der Ober-Rechnungsfanmer ernannt worden, 


⸗ 





Zagedeordnung. 


30. MEHaCHErnN be6 Haufeß der Abgeordneten 
am Dienftag, ben 30. November 1869, Bormittagd 10 Uhr. 
Borberathung deb Staatähaushalt- Etatd für das Jahr 
1870 im ganzen Haufe 1. Minifterium ber geifllihen, Unter- 
richts und Medizinal+ Angelegenheiten. 


2, Minifterium der 
auswärtigen Angelegenheiten. 





Michtamtliches. 


Brenßen. Berlin, 29. November. Dad Staatb- 
Minifterium bielt geftern unter Borfig des Kriege-Minifierd 
von Roon eine Sigung ab. 

— Die vereinigten Ausſchüſſe des Bundesrathes des 
Rerkheatigen Bunbes für bad Landheer und bie fFeitungen 
fowie für bad Juſtizweſen traten heute zu einerSigung zufammen. 


— Im Berlaufe ber Sihung des Haufe der Abgeorb- 
neten am Sonnabend, ben 27.d. M., wurde die Borberatbun 
Über den Etat I Miniferiums der geiflicen, Anterriäte 
und Mebisinal-Angelegenpeiten fortgefeht. 

u Tit. 9, »Ron iene, beantragten bie Kommiſſare deB 


Hauſes: 

Die Koͤnigliche Staatsregierung unter Verweiſung auf ben Be 
ſchluß vom ze Januar 1508 wiederholt aufzu — | 33 
eine Borlage Behufs Aufdebung dee in der Provinz Hannober be 
fichenten ng ee u machen. 

Nachdem bie abaß- Miguel und von Bennigfen fi über 
dieſen —— und der Miniſter ber geiſtlichen, Unler 
richts. und Mediginal · Angelegenheilen, Dr. von Mübler, das 
Wort ergriffen hatte, wurde bie weitere Diskuffion und bie 
Eifung vertagt. Schluß 3 Uhr 15 Minuten, 


. — Die auferordentlide Synode für die Pro- 
vinz Brandenburg nahm in ihrer Sigung am Dienftag, 
22. d. Mis., bie Berbandlungen über ben Brovinzlal- 
en > Nr. 275 d. BL, ©. 4506 und 4513) 
wieder auf, ſehte biefelben in den folgenden Sigungen fort und 
gelangte damit in der Sonnabendfifung, bis auf einzelne un- 
bedeutende Nebenſachen, zum Abſchluß. Dee früher zurüdgeftellte, 
nunmehr zur Beratbung kommende S 5 ber Vorlage, ber bie 
Befugniffe und Obliegenheiten der Provinzialſynode brägifict, 
wurde ſchließlich mit mehrfachen Aenderungen angenommen. 
Außerdem gelangten ein Antrag ber Rommilflon, »ba& Kirchen⸗ 
regiment aufzuforbern, baldmöglichft eine Landebſynode ein- 
quberufene, jomwie ein Antrag de General» Superintendenten 

r. Hoffmann, »den Miniſter der geiftlichen ıc. Angelegen- 
zen um Aufgebung bed fur- und neumärktichen Kirchen ⸗ 

mterfondd au erſuchen zur Annahme. Dagegen wurde ein 
Antrag der Kommilfion, dem landekherrlichen Kirdenregiment 
eine von ihr entworfene Eingangdformel zur Provinzial- 
Sunobalordbnung mit der Bitte zur Erwägung zu übergeben, 
dieſelbe der eriten orbentliden Provinztalfünode zur bes 
finitiven Beſchlußnahme vorzulegen, nad längerer Debatte 
zurüdgesogen. — In der Sikung am freitag, 26. d. ME, 
gelangte bie Synode bis zu dem Paſſus der Provinzial-Sund- 
dalordnung, welder von der Anwendung der itio in parter 
auf bie Synode handelt, Derfelbe wurde in unveränderter 
galtun von dem Berichterftatter, Propft Dr, Brüdner, zur 

nnabme empfoblen und nad einer Nede des Ober» Bürger 
meifterd_ Seydel auch von ber Berfammlung angenommen. 
In ber Sonnabendfigung kam fodann ber $. 11 (der Schluß ⸗ 
aragraph ber Borla ler Verhandlung; derfelbe betrifft die 
gegelder und Reit en für die Mitglieder ber Sunobe. 
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Die Berfammlung genehmigte auf Vorſchlag der Kommiſſion 
einſtimmig ohne Debatte für die Mitglieder der Synode, mit 
Ausnahme der am Synodalorte anläffigen, 3 Thlr. täglicher 
Diäten und ein Meifegeld von 10 Sgr. pro Meile. Sodann 
wurde in Uebereinftimmung mit ber Vorlage beſchloſſen, daß 
fämmtlihe Synodalkoſten aus einer_ Provinzial-Eynobal- 
taſſe, welcher ihre Mittel auß den Kreid-Synoballaffen zufließen 
follen, befiritten werden. Ueber die Beiträge für bie lepteren 
entipann fidh eine lange Debatte, welche mit ber durch nament- 
liche Abftimmung —— Annahme des bezüglichen Paffub 
ber Vorlage endigte, _ 

— Die auferordentlihe Sunobe für bie Provinz 
Preußen trat. bei ihren —— über dad Propo 
nendunr, betreffend die Reviſion Der Gemeinde» und 
ri rar er zunächſt über bie in ber or 
lage proponirte ufkebung ber bindenden Bor- 

ſqlagsliſte für die Wahl zum Gemeinde-Sirdenrath in 
Beratbung, welche Ichtere drei Eifungen in Aniprud nahm. 
Die Debatten endigten mit namentlider Abftimmung, durch 
welche mit 58 gegen 27 Stimmen die Aufhebung der Borihlage- 
liſte Den wurde, nachdem zuvor durch Majoritätäbeichluß 


eine dahingehende Entſcheidung getroffen worden war, daß bie 
— für das altive Wahlrecht ganz nach dem Bor- 
age 


Kirchenregiments und bie Bedingungen für das 
paffive Wahlrecht — nad) deſſen Vorſchlãgen angenommen 
wurden. — Die Propoſition, daß neben dem Gemeindekirchen ⸗ 
rath eine größere GemeindeMRepräfentation zu wählen ſei, 
wurde in namentlicher Abflimmung mit 41 gegen 37 Stimmen 
abgelehnt. — Demnächſt folgte die Berathung über die Bereinigung 
ded Gemeinde · Kirchenraihs mit dem Kirchenvorſtande. Auf Be 
fürwortung ded Referenten wurden bie biesfälligen Beftinmun- 
gen des Proponendums mit einigen Modififationen angenom- 
men, und inöbeiondere durch Abſtimmung genehmigt, daf von 
benjeninen Mitgliedern des Gemeinde» Kirchenrathes das Amt 
ber Bermönenäverwaltung abgelehnt werden dürfe, welche über 
60 Jahre alt, ränkli oder im Uebrigen durch ihre Berhält- 
nifje, bie aber der Gemeinde-Stirdenrath zu begutachten habe, 
an der Ausführung ſolchen Amtes behindert fein. 


Vreclenburg. Schwerin, 7. November. (M. U) 
Er Königlichen Goheiten bie Großberzogin Marie, die Grof- 





erzogin Alegandrine und Ihre Hobeit die Herzogin Marie 
aben fich heute Morgen auf dem Babnzuge nad Ludwigsluſt 
egeben, um Ihrer Königlichen —— der Erbgroßherzogin 
Auguste, weſche morgen ihren 93, Geburtidtag begeht, ihre 
Gluͤckwunſche darzubringen. . 

Heute Abend trifft auch Se. Königliche Hoheit der Grof- 
berzog über Cübtheen in Ludwigsluſt ein und begiebt fi in 

Ige des Trauerfalle® in dem Fürſtlich Ichwargburnichen 

aufe mit Ihrer Königlichen hal der Großbergogin Marie 
nad Nubolitadt, von wo Höchfidiefelben am Mittwoch bierher 
—— werben. Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin 
hr gi — die Herzogin Marie kehren beute Abend wieder 

erber zurück. 

Neuſtreli, 28 November. Der »Difigielle Anzeiger 
für Geſeh Bund und Stantöverwaltung im Fürſtenthum Nabe 
burge hublizirt bie »Berlaffung fr as Fürſtenthum Rabe 
burge, d. d. 6. November 1869, Das Füurſtenthum, »cin integri» 
render Theil de8 Großberzogtbums«, erhält eine Vertretung 
von 2] Mitgliedern: 3 Guts + 3 Paſtoren, 3 Hauäbefiker 
aus Ecönberg, 3 Domanialpädter und 9 Bauern. Der Bor- 
fipende der Landvogtei zu Schönberg iſt Praͤſident der Ber- 


tretung. 

RER 27, November. (MW. 3.) Die Kommilfion der 
Bürgerſchaft, welder die Revifion des Geſetzes über das Ge» 
a übertragen war, bat einen Bericht er 
ftattet, in weldem fie darauf anträgt, dieſe Arbeit vorläufig 
noch zu jiftiren, bis von Bundeswegen dad Gefek über ben 
—— Ta und über bad norbbeutihe Stantäbürger- 

t feftgeftellt ſei. 

Baden. Karlärube, 27. November, Die erftie Rammer 
bat mit 13 gegen 7 Stimmen den von der Abgeordnetenkammer 


angenommenen Gelegentwurf über die Komprt eiterung 
der Schwurgerichte hinſichtlich der politiſchen und Preſvergehen 
angenommen. 


— Die zweite Kammer verhandelte über das orbent- 
liche Budget des FinanyMinifteriumd für 1870 und 1871. Der 
»eigentlie Staatfaufwand des zyinang - Miniftertumse mit 


2,182,906 1. für 1870 und 2,257,789 51. für 1871 wurde | 


hierauf genehmigt. . . 

Bapnern. Münden, 27. November. Das Ergebnif 
der Wahlen ift bereitö auf telegrabbiichem Wege befannt: cin 
mit 6 Stimmen Ueberzabl errungener Sieg der patriotiſchen 
Dartei über die Geſammitheit der Liberalen aller Schattirungen. 
Erftere bat SO Ubgeorbnere burdigelcht; die Minderheit (74) legt 
fi, nad der U. Re, aus 60 ortidrittemänneen, 1] Mit- 


—— der Mittelpartei und 3 für demokratiſch angeſprochenen 
amen zuſammen. Gegen die Wahl vom vergangenen Mai 
gehalten ftellt fi für vie Patrioten ein Zuwachs von 1, für 
die Fortſchritispartei von 2 Mitgliedern heraus, um welche die 
Mittelpartei ſich diedmal geſchmaͤlert ficht. 

— Na der »Hoffm, Kore.e bat der König dem Reichb 
rath und Etiftöpropit Dr. v. Döllinger, welcher demielben cin 
Egemplar feiner »Ermägungen über bie frage ber päpftlichen 
Unfehlbarkeit · —— da in einem die nworte ded Ber 
Pie anerfennenden reiben gedankt und ibn hiebei dei ber 
onderen allerhödften Woblwollend und ummandelbaren Ber- 
trauend verficdyert. 


Oeſterreich Ungarn. Wien, 23. November, Die Ab- 
reife der Kaiferin nad Trieft ift um zwei zage aufgelboben 
worden. Allerhöcftdiefelbe wird ftatt am 29. b. M. erfi am 
nächſten Pi , mutbmaßlid Nachmittags 4 Uhr von Ofen 
abreifen und bürfte hiernach auch die Ankunft des Kaiſers erft 
am 2. oder 3. —— zu erwarten fein. 

— Der Reid Gmany Beinifez Brö v. Bee befindet 
ih etwas beſſer. Die Krankheit des Minifterd bat fi, mie 
verlantet, durch ein bervorgetretened Herzleiden kompliziert. 

— Der Fürſt Erzbiſcöf Rauſcher ift am 25. d. zum 
Konzil nah Rom abgereift. 

— Die erfte öffentliche Verhandlung des Reich bgerichtes 
wird am nädfien Montag ftattfinden. Der Bilcof Rüdigier 
in Lin; bat das —— gegen bie fein bikheriges Ein- 
fommen jchmälernde Mapregel angerufen. 

Deitb, 27. November. m Anterbaufe überreichte 
Miletics une Beſchlußanträge; der eine verlangt eine wohl« 
wollende Neutralität für die chriſtlichen Völker der Türkei, ber 
zweite bie fofortige Provinzialiſirung der gangen Militär 
grenze. Die Telegraphenfonvention mit den deutſchen Staaten 
und den Mieberlanden wurde im beitter Leſung angenommen. 
' Hierauf begann die Debatte über das Gutachten der Finaın 

ommilfion und die Anträge Ju 8 und Ghycz's bezüglich der 
—— u für das Jahr . Montag wird die Debatte 
' fortgefept. 

eh . ' een een i nd Un» 
wetter feit gelten tte Telegrapbenleitung ıft eben e 
eröffnet worden. Die ers it hat begonnen, feit 4 Ta * 
anhaltender Scirocco, gr und Sturme; man konnte bi 
Truppen nicht länger ohne Obdach in der gewonnenen Pofition 
laflen. Die Vorpoften find fucceifive an die Küfte marichirt. 
Beim Arrieregardegefechte wurden vom 8, Tägerbataillon zwei 
Lieutenants leicht verwundet, 14 Mann blieben tobt, 7 find ver- 
wundet, einige vermißt, Bom Infanterie» Reginiente Franz 
Karl 1 Mann todt, 3 verwundet. Die Vefeftigungen von Ri- 
fano werden vervollftändigt. 

— 26. November, Mittags. Nur wegen der eingebrodenen 
rauhen Winterzeit werben die gewonnenen Pofitionen geräumt. 
Beide Strafen-Eattelpunfte oberhalb Rifano bleiben — und 
werden dort bie erbauten Blockhauſer vervollſtändigt, wodurch 
die erneuerte VBorrüdung weſentlich erleichtert wird. Die Ko- 
lonnen Fiſcher und Kaiffel blieben drei Tage in der Ebene von 





Dragali eine Mtägige Verproviantirung und kehrten 
bei ar an bie Küfte auerft gurüd. — * 
Belgien. Brüfiel, 28. November. Die Repräſen- 


tantenfamımer beendete geftern bie ——— über das 
Mrilisgeleg bis auf einige zur anderweitigen Distuiflon zurüd- 
eftellte Artikel. In der Eigung erflärte der Minifter des 
nnern, daß er nächſtens ein Geſetz über Die Beſoldung und 
vielleicht auch eins über die Organifation des erften Aufgebots 
der Bürgergarde vorlegen werde. 
— Mie die »Indep, belge⸗ mittheilt, wird ſich die ine» 
fiihe Gejandtihaft von Berlin aus zuerft nad St. Tieterö- 
burg und erft von dort nach Brüffel begeben, 


Großbritannienund Jrland. London, 27.November. 
abr Majeftät die Königin bat Windjor verlafien und ift ın 
egieitung der Prinzeffinnen Louiſe und Beatrice nad Clare 
mont Houfe_ gegangen, wo fie bis Mittwoch zu bleiben gebenft; 
inpwiicen iſt Die Tochter des Königs ber Beh ier beim ringen 
‚ Ehriftian in Frogmore zu Beſuch und König Leopold selber, 
welcher fib vor Ubreife der Königin bei dieler verabſchiedet 
hatte, bat den Ichten Unorbnungen zufolge feinen Aufenthalt in 
Kondon bie auf Montag au ebehnt. 

— Das Befinden der Prinzeſſin von Wales umd der 
—— Prinzeſſin iſt den legten Bulletins zufolge be- 
| friedigenb. 

— Kurz vor Abreife der Königin von Windfor hatte Graf 
Tavradio, seit 18 Jabren portugieſiſcher Geſandter am bie» 
figen Hofe, Audienz, tn welcher er feine Abberufungbſchreiben 
| überreichte, Mod am Abend reiſte er auf feinen neuen Posten 

nad Rom ab. Als Geſchäfteträger fungiert bis auf Weiteres 
Sennot Friganiöre e Morat. 
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Außer bem_portugiefiihen Gejandten langten auf Schloß 
Windfor vorgeftern Lord Elarendon, der Minifter des Aus- 
wärtigen, und Die dieffeitigen Boticafter in Wien und Berlin, 
Lord Bloomfield und Lord Loftus, an und hatten Audienzen 
bei der Königin. 


Franfreih. Waris, 28. November. Das »Tourn. 
offiziel « meldet die Ernennung von 7 Präfetten. 

— Der Gouverneur von Algerien, Marſchall Mac Mabon, 
it in Paris angefommen. 

— Nach dem » Journal offigiele (Abendblatt) hat bie Pforte 
ein Ultimatum an den Bizelünig von Aegypten geftellt, und 
der türkiſchen Flotte jei Befehl gegeben, ſich feefertig zu halten. 

— Einer Mittheilung des -Publice zufolge werden bie 
Deputirten der früheren Majorität fidh heute Abend im Hotel 
du Louvre verfammeln. 

— Dem »Moniteure zufolge bat beute eine Berfammlung 
der 116 ftattgefunden, in weldyer der Vorſchlag Olliviers ange 
nommim wurde, dad Minifterium wegen Bertagung ber Kam- 
nern erſt nad * der Mandate zu interbelliren. 

Marfeille, 27. November, Der Munizipalrath bat in 
feiner heutigen Sigung den Wunſch ausgelproden, das Prin- 
ap des Freihandels aufredit zu erhalten und beſchloſſen, fi 
an bad Programm der Handeläfammer und ber Gelellichaft, 
die fi zur Förderung des Freihandels gebildet bat, in allen 
zu diefem Zwecke führenden Mafregeln änzuſchließen. 


Italien. Florenz, 26. November. Die Deputirten: 
fammer bat fi in Folge der Minifterkrifiß biß zum 30. d. M. 
vertagt. - 

— 28. November. (MW. T. 8.) Der »Eorreibondence ita- 
kiennes zufolge ift die Kaiſerin der Franzoſen heute 
Morgen 8 Ubr in Meffina angefommen und von den Behör- 
den empfangen worden, — Der Kaiſer von Defterreid 
wird morgen Mittag in Korfu eintreffen und nad einem ſechs ⸗ 
flündigen Aufenthalte feine Reife nad Brindiſi fortiegen. 

— Die »Dpinionee meldet: Der Deputirte Caftagnola und 
General Govone, welde von Lanza behufs EintrittS in dad 
a zu bildende Kabinet bierher berufen waren, find einge 
tıoffen, 

— Der »Stalic« zufolge hat der König die beabfichtigte 
Reife nach Menpel aufgehoben und wirb fib nad erfolgter 
Konftituirung eined neuen Minifteriums nah Turin begeben, 


Rumänien. Bufareft, 27. November. Die fam- 
mern find heute durch den Fürſien Karl eröffnet worden. 
Die Thronrede betont bie allfeitig guten Beziehungen zum 
Auslande, bie großentheil® a Grenzftreitigfeiten, die 
Hebung ber Schiffahrt und die Regelung der gemeinfamen 
&nterefen durb internationale Bertrige Ed werden Gefch- 
entwürfe, betreffend die Requlirung der fchwebenden Staatö- 
ſchuld, Die Organifirung der Armee und des Unterrichtsweſens 
vorgelegt werden. Die Rede fonftatirt Die baldige Vollendung 
ber projettirten Eifenbabnen. 

In der Tbronrede erwähnt Fürft Karl die Beſuche, welche 
er an fremden Höfen gemacht bat, und fagt, nad (W. T. 8.): 
Die Yufmerflamteiten, welche ihm feiten& der Souveräne zu Theil 
eworben, fallen aud auf die rumäniſche Nation zurüd, welche 
en Großmachten dadurch zu neuem Danfe verbflichtet werde, Nady 
denn der Verdacht geſchwunden und das Bertrauen wieberbergeftellt 
ſei, dürfe man boffen, daß die Beziehungen des Landes zu den 
boben garantirenden Mächten einen den Intereſſen des erſteren 
nünftigeren Charakter annehmen werden. Die Rolle, welde 
Rumänien berufen Sei, in der frage des europaiſchen Gleich— 
gewichts im Orient zu Ipielen, fer um fo leichter auszufüllen, 
als die Regierung des Fürften in loyaler Weite auf die ſtrengſte 
Erfüllung derjenigen Pflichten balten werde, welche ihr Die 
unter dem mädtigen Schutze Europas abgeſchloſſenen Ber 
träge auferlege. Nons das Berkältniß zur Pforte anlange, 
fo beiiche das ſicherſte und geeignetiie Mittel, das 
Ausland von einer Einmiſchung in die inneren An 
nelegenbeiten Rumäniens abaubalten, darin, dak Rumänien 
heinerteitö fich jeder Einmiſchung in die Angelegenbeiteiten feiner 
Nadıbaren enthalte, »Dann, fährt der Fürſt fort, wirb bie 
Schwelle unſeres Haufes in Wahrbeit unverleglih und gebeiligt 
fein, Daß diefe Politik, welche ich verfolge, die beſte iſt, beweiſt 
der gute Wille, den gegenwärtig die garantirenden Mächte zeigen, 
um durd internationale Verträge unſere Verbältniffe, ſoweit 
biejelben ein gemeinſchaftlichebs Intereſſe bieten, zu regeln.e Der 
Fürſt ſchließt mit einem Aufruf an die Warteien zur Verſöh— 
nung und Eintracht. Die Fürſtin wohnte der Eröffnung der 
Kammern bei, 

Die Tbhronrede wurde an vericiedenen Stellen durd laute 
Beifalldbezeigungen unterbroden. Der Fürft und bie Fürſtin 
wurden von der Berfammlung mit ſtuͤrmiſchen Zurufen ber 
grüjt. 

— 28. November. Zum Präfidenten bed Senats ift Yia- 


ı Die Klarheit zu fördern, fo 


gino wiedergewählt, zu Bige-Präfidenten find Eoftaporu und 
Theodor Bel gerwiiblt worden. — vr 


Heanpten. Der Nil hatte, wie der »france« mitgelbeilt 
wird, jeit Menſchengedenken nicht bie Fa wie in diefem Jahre; 
bie Fluth vernichtet Deiche, Dörfer, Eifenbahnen, Telegrapben- 
dräbte, Saaten und Saatfelder fort; der Schade, ben diefe 
Ueberfülle für Aegypten bradte, wird auf 200 Millionen Fr. 
geſchaͤßt. 

Dänemarf. Kopenhagen, 27. November. Die ſchon 
am 7. d. von »Dagens Ryheder⸗ gemeldete Nachricht, betreffend 
bie Hinaußfdiebung ber Ratifitation ded Verkaufskontraktes der 
— Inſeln auf ſechs Monate, wird heute offiziell an- 
gezeigt. 

‚Afien. Schangai, 31. Oktober. Der Herzog von 
ni bat Peking infognito befucht umd ift jeht Bier ein⸗ 
getroffen. 


Yus dem Molffihen Telegrapben - Burcau, 


Münden, Montag, 29, November, Vormittags. Zu der 
beutigen Berfammlung behufs einer Kundgebung über die 
Frage, betreffend ben Rücktritt des Miniftertums, baben die 
- a ſaͤmmtlicher liberalen Parteien Einladungen ergeben 
aſſen. 

Parxris. Montag 20. November. »Eonftitutionnel« be 
richtet ausführlicher über die geftrige von den 116 Unterzeich- 
nern der Interpellation einberufene Berfammlung. Es waren 
im Ganzen 165 Tebutirte anmelend; den Borfik führte Daru. 
Derfelbe hielt eine Anſprache, deren Grundgedanke war, daf 
das Kalſerthum und die freiheit aufrecht zu halten feien. Den- 
jelben Gedanfen führte Segris aus: Das Kaifertfum und die 
grreipeit feien miteinander folidariih geworden, und würden 
ich egenfeitig aufredt halten. Die Unfiht, man müffe 
dad Minifterium gleib am erften Sikungstage interbelliren, 
und die Kabinelöfrage ftellen, wurde von Andelarre, Keller und 
Satour-Dumoulin vertheidigt, und von Emil Dllivier und 
Segris befämpft. Einen Zwiſchenfall rief die Rede Ejtancelin’8 
bervor. Als derfelbe jagte: »Wir müſſen eine große konfervative 
Partei bilden, welche die Aufrechterhaltung der Ordnung und 
der Freiheit ficberte, unterbrad ihm die ganze Berfammlung 
mit dem Rufe: »Ste wollen jagen des Katfertbumd und der 
oreibeite. Der Antrag Olivier’, die Interbellation erft nach 

ollzug der Wahlprüfungen eg wurbe, wie gemeldet, 
angenommen, und zwar mit 102 gegen 23 Stimmen. 





Zandtagd: Ungelegenheiten. 

Berlin, 29. November. In der Sihung des Hauſes 

ber Abgeordneten am 27. d. M. erklärte der inifier ber 
geiftlichen ze. Angelegenheiten Dr. von Mübler über den Kur— 
märkiicen Stirhenfonds nach dem Abg. Richter (San erhaufen): 
Das Watſächlicht, was der Herr bg. Richter angefäßtt bat, if 

Ba — 
Dieſer Fonds beſteht ſeit dem Unfange des vorigen Jahrhunderis 

und iſt wabrfeintich in Folge der —— hs Tebenläbrigen 
strieged nicht mehr in derjenigen korrekten Weife fortgeführt worden, 
wie es urfprünglich gebadt war. Schon in den arbtaiger Jahren fab 
man fi genötbigt, Die Ueberſchüſſe nicht mebr gan Mar auseinander 
= balten, fondern aus dem Vermögen der reiben Kirchen zum 
eften der armen Kirchen Vorſchuͤſſe zu geben, Ueberfchüffe zu über 
tragen, Diefee Mangel war in bin folgenden Jabren nodı arößer ac 
worben. Die Ariege von 1806 und 1818 baden nicht dazu beigetr.igen, 


i daß man fih im Jahre 1823 emdlid zu 
dem Schritie verftanden bat, durch ein FE Statut eine Er 
Semeinibaft unter den vberiiedenen Kirchen an diefem gemeinfbaft- 
Hpen Brimögen au fonfiitwiren, 

, it Recht iſt nun jeittem der Wunſch wiederholt laut geworden 
biefe Gemeinschaft außeinanderqufeken, und dem Kirchenregiment 
wuͤrde nichts lieber fein, ale wenn es diefe Musdeinanderiefung be 
wirken kennte. Mber De Bafen feblen — «8 ift ganı unmöglic, 
nadıdem 100 Jahre der Verwirrung daran vorübergegangen find und 
die Rechnungen aus dem vorigen Jabrbundert und dem eriien Viertel 
dieſes Tabrbundert® nicht vorhanden find, nabıumweilen, wieviel nad) 
Arengem Rechte den einzelnen Gemeinden an dieſen Fonds gebührt. Die 
Auscinanderfegung, die das Kirchenregiment twünicht, zu finden, ift nur 
möglich im Wege eines Vergleiche, einer gütlichen Ausgleihung der ver- 
—— Partizivienten untereinander, und da bat da⸗ Kirhenregiment 
eine Hoffnung Darauf gefept, daß auf den Brovinzial-Zunoden, fobald 
fie nur erft mit rechtlich anerfannter Geltung konftituirt fein werden, 
8 möglich fein wird, einen ſolchen Auseinanderfefungamobus 
au finden, weil jeder Auseinanderfegungdmodus, den das 
Kirdienregiment aus eigener Mactvolllommendeit binftellte, mehr 
oder weniger etwas Millfürliches baben würde und baben muß. 
Würde der Herr Algeordnete im Stande fein, mir einen Auseinanber- 
ſchungsmodus vorzufchlagen, fo würde ich ibm dankbar dafür fein; 
aber die Grundlagen dazu, jeder einzelnen Kirche nadıqumeiien, was 
ibr nad ſtrengem Rechte gebührt, was fie an Borfhüffen empfangen 
bat, und was fie an Bermögen und Zinſen beifelben jugefeht hat — 
die Grundlagen hierzu find nicht meht berauftellen, 


er 
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— Leber den Antrag beB 2 
a) für den Unterftnats-Sefretär, b) für den Direktor der Ab— 
theilung für die katholiſchen A enftatt 
der im Etat aukgeworfenen 4000 Thlr., je 4500 Thlr. zu be 
willigene, äußerte der Minifter: 

Sch erbitte mir das Wort bles, um einige thatſächliche Aufklärun · 
en zu geben und den Standpunft der Regierung zu diefer Frage in 
er Kürze zu beztichnen. 


Die Regierung batte im vorigen Jabre eine Gchaltserboöhung von je | 


500 Thle, beantragt für den Unterftaatöfefretär und für den Präfiden- 
ten des Evangelischen DOberlircenrathd aus dem Grunde, weil fie 


diefe beiden Stellungen für durchaus auf gleicher Linie ſtehend er» | 


achtete und erachten mufte mit der Stellung der Unterſtaatsſekretäre 
und der Direftoren in den anderen Miniſterien. Für den 
Direftor ber katholiſchen Wbtheilung war im vorigen Tabre 
feine Erböbung beantragt aus dem (runde, weil erſt unmittelbar 
vorher daß Gehalt von 3500 Thlr. auf 4000 Thlr. erhöht worden 
war. Auf Grund von Anregungen aber, die im vorigen Jahre bier 
ur Sprade gefommen find, bat die Königliche —— erung ſich 
abin überieugt, daß fein Grund vorhanden iſt, den Direktor der far 
tholiſchen Abtbeilung ander& und geinger zu ftellen als die Direltoren 
in den andern Diinifterien. Es ikt und bleibt daher die Aufgabe ber 
Staatöregierung, auch für den Director der Fatbelifhen Abtheilung 
feiner Zeit tie Summe von 4500 Thle_in Anſpruch zu nehmen. 
Gegenwärtig aber hat bie Köniplihe Staatöregierung zu ihrem 
Bedauern cebenfo mie im vorigen Jadte fi a N de 
feben, die von ihr geftellten Anträge von porimal 500 Tblr. für den 
Unterfiaatöfefretär und den Präfidenten ded Evangeliſchen Oberkirchen · 
ratds fallen zu laffen, nachdem im vorigen Jahre das Prinzip aufge- 
ftellt war, feine neuen Erhöhungen zu bewilligen, und aud in biefem 
=. bat ſich die Staatöregierung dem Defizit —V zu ihrem 

dauern nicht im der Lage geſchen, die breimal ZThlr. auf den 
Etat zu bringen; fie behält ſich aber ausdrüdlid vor, im mächlten 
Jahre ihre Forderung an die Landekvertretung zu richten. , 
Der Antrag des Abg. Frh. von Hoverbed, bie 


Hrife sald Gehaltäfag | 





Kirchenverfaſſung geſchehen dadurch, daß man eine Memeinde · 
vertretung ſchaffi und zwar ebenfalle auf dem Boden ber freien Wahl. 


| Zu meiteren Schritten fand fi dort feine Unterlage wie in Heilen, 


feine Entwürfe, welche bereits einen volltändig ausgearbeiteten Plan 
für dad Kirchenweſen entdielten, fondern man konnte nur die erften 
Bafen ſchaffen, um weiter au geben. In Rheinland und Weſtfalen 


‚ ift bie Veriretung geordnet. 


In den öſtlichen Brovinzen der Monardie haben wir eine Gemeinde- 
Kirchenordnung und eine Kreis · Synodalordnung / bie zu Recht beſtehen. 
Deffenungeadtet hat das Kirchentegiment in dieſen Provinzen feine Abſicht 
auf das Ungweibeutigfte ausgefprochen, wie eben auch . worden 
if, die Vertretung der Kirdye nach den Primzipien einer reprälentativen 
Berfaffung au ordnen, und e& 9 ſoweit die Berichte der vorhandenen 
Provinzial-Synode lauten, in Preußen und in Poſen dieſe Baſis an-« 
genommen worden. In der Provinz Pommern if fie nicht ange- 
nommen. Wie in den übrigen drei Jrovingen der Schluß der Synode 
lautet, darüber bin ich noch nicht unterrichtet. Ich faſſe alfo in Kürze 
re daß daßjenige, was ich im vorigen Jahre bier erflärt babe, 
ür meine ganze Handlungemeife im Laufe diefed Jahres maßgebend 
geweſen ift, und daf, wer gerecht und billig denlen will, es wird an- 
erfennen müflen, daß das, was id erklärt babe, auch in der That, 
kweh eö in meinen Kräften ftand, verfolgt und ausgeführt wor- 

en iſt. 

— In Betreff der kirchlichen und Schul-Berhältniffe in der 
Provinz Hannover äußerte fih der Minifter nad dem Abg. 


 Miquel: 


Koften der Beloldung des Eoangeliihen Oberlirhenratbs zu | 


reihen, veranlaßte den Minifter, nad den Abg. Stroffer zu 
olgender Aeußerung; Fi 
Ib bin in die Debatte über Biche Drau nicht eingetreten, fo 
lange ip annehmen fonnte, daß die Meußerungen der einzelnen 
erren, bie gegen die Poſition geſprochen ben, nur ben 
wed hatten, ihre perfönlihe Stellung zu biefer Etatöpofition 
du dofumentiren, und ihr Votum, wie bied in den ein 
tenden Worten ded Herrn Abgeordneten von Hoverbed ausdrüdlich be» 


Der Herr Abgeorbnete für Odnabrüd bat eine Reihe von That- 
ſachen angeführt, melde ſowohl auf dem Gebiete der ewangtliſchen, 
als auf em Gebiete der fatholifchen Kirche in der Provinz Hannover 
au unerfreulichen Begebenheiten geführt haben, und id muß ihm 
leider im Großen und ®anzen bis auf einzelne Berichtigungen und 
Abänderungen, Me in meiner Entgegnung vorkommen werden, in 
dem Fbatfächlichen Recht geben; ja ih muß mich freuen, daß er bie 
Sache jur Sprade gebradt wir er in Diefem Haufe und vor einem 

orum; wo bad, was bier geiproden wird, meiter reicht, als die 
ände biefed Haufed. Wenn ich gleichwohl in feinen Konklufionen 
und in der Herleitung der Gründe mit ihm nicht übereinftimme, fo 


geſchieht ed nicht aus dem Grunde, dahß ich nicht mit dent edlen und 


„) Gefühl in Unfprud nimmt, 


zeugt war, durch ihre Darlegung bier vor der Deffentlichkeit zu moti- | 


viren Ih bin beebalb nicht eingetreten, weil ich es für unfructbar 
halten babe und für unfruchtbar balte, über die Berfaflunge- 
Inc, bier in dieſem Haufe und bei ber Zuſam menerung in der 
a8 Haus verfaffungeimäpig fih befindet, 
einzugeben. I will es aud jet mit: mur be eh 
tbarfachlichen Unrictigkeiten, die zur Sprache gelommen find, bin ich 
eine Aufklärung ſchuldig. Wenn nämlich gefagt worden ift; daß bie 
Schritte, welche gegenwärtig geſchehen, um der ewangelifchen Kirche zu 
einer nad allen Seiten abgerundeten Berfeflung zu verhelfen, nur 
darauf binausgeben, die Hertſchaft der Geiftlicfeit über die Grmein- 
den herbeizuführen und gu befeftinen , fo ift dad eine thatſächliche Un- 
richtiateit. Denn in all den Erlaſſen 

die Herren die Güte haben wollen, fie j 4 
dab überall weltlihe Deputirte, und zwar meiſtentheilg in 
ziemlich gleiher Zahl, in einigen Provinzen fogar in voller 
Gleichzabl oder in einer die Gleichzahl überwlegenden Zahl, 
an den Berfammlungen der Synoden tbeilnehmen. Man erfennt 
au) den Standpunft der evangeliichen Kirche nach ihrer Verfaſſung 
und nad ibrem Degma als vollfoimnien richtig an, daß nicht der 


in eine 


nachzuleſen, findet fid, 


aeiftliche Stand allein die Kirche ausmacht und daß der geiſtliche 


Stand allein die Kirche nicht regieren kann, fondern daß ebenfo die 
Grmeinden und die Deputirten berfelben an der Berfaffung und Me 
gierung der evangelifchen Kirche Theil zu nehmen haben, Das iſt ein 
Brundfaß, der bei der Neformation aufgeitellt worden iſt und den 
niemals Die evangeliſche Kirche verläugnet bat, den fie auch in dieſem 
Augenblicke nicht verläugnet und dem gegenüber fie allen Anführun- 
en, die das Gegentheil behaupten, fib auf ihr gutes Recht und auf 
Ähr qutes Gewiſſen berufen fann und muf. 

— Nah dem Aba. von Saucken · Tarputſchen fügte der 


Minifter noch hinzu: 


warmen Gefühl, mit dem er geſprochen bat, mich nicht einverflanden 
erflären könnte, fondern aus dem Grunde, weil bie thatſaͤchliche Untet · 
lage und bie rechtliche Behandlung der Dinge doch andere Momente er- 
fordern, als Diejenigen, welche ein warıned und an 19 berechtigtes 

Ih will, um das, was ich bier begon- 
nen babe, näher durchzuführen, den Thatſachen folgen, bie er genannt 
bat. Er bat auerft geiproden von ber ewangeliidp-lutherifchen Landes · 
Synode, — gegenwärtig in Hannover — iſt und deren 


von ibm, weil fie zur Hälfte aus Geiſtlichen, zur 


Zuſa er. 
| Bälfte aus Meltlichen befieht, angefochten if. Diefe Aufammenfepung 


isfuffion | 
einigen | 


die ergangen find, wenn | 





| glieder, 6 geiftliche und 6 weltliche, emannt von Sr. 


| gen 


Ib kann es mir nicht verfagen, noch auf einige Dunfte von | 


materieller Bedeutung näber einzugeben. Ich erinnere Sie, meine 
Herren, an dasjenige, was im vorigen Jabte bei dir Debatte des 
Aultuschats verhandelt worden if. Da war ed ber Herr Abgeordnete 


für Sangerbaufen, welcher die Anforderung an mic richtete, die Herbei- | 


führung einer wabrbait repräfentativen Verfaſſung der cwangeliichen 
Kirche zu fördern. Ich babe damals erwidert, daR die ntentionen, 
bie das Kircbenregiment babe, nicht auf eine Scheinvertretimg gerichtet 
feien, jendern auf eine wirkliche Vertretung der ewangelifchen Kirche in 
ihren Zpnoden, und was ich gelagt babe, das babe ic, glaube ich, in 
denn Jahre, wildes dazwiſchen lient, ſoweit es in meinen Kräften ftand, 
gehalten. In Heſſen iſt die Berufung einer Synode erfolgt auf Srund- 
lagen bin, die eine ganı unbedingte Vertretung der Gemeinden zur 


Unterlage baben, und c# bat dort gefcheben Fünnen, weil Norarbeiten | 
aus früberen Jabren vorlagen, an welche anfdliekend man jekt den | 


Entwurf einer Ennodalberufung tonnte eintreten laſſen, in Hannover 
ift die Synode zufammengetreten genau auf der rechtlichen Grundlage, 


die dort vorgelumden worden dit; in Schleswig. Helftein und 
Maffau find Die erſten Schritte zum Bau der ewangeliidhen 


' nommen werben ——— dem gegenwaͤ 


beruht auf den rechtlichen Unterlagen, welche von der preußifchen . 
fhaft unter der Regierung des früheren hannoverſchen Regiments, 
und nad Unbörung der dannoverſchen Vorſynode, Die in der freieften 
Weiſe gewählt war, zu Stande gefommen iſt. Febenfalld wird aus 
diefer Thatfade und aus biefer Zufammenfrkung nit Material ent 
ttigen Gouvernement einen 
Vorwurf zu machen. behauptet ferner, daß der Geiſt, welcher ſich 
in diefer Landes ⸗· Synode entwidelt babe, und der in der That, ſoweit 
die Rachrichten reiben, eine Verbindung mit politifd-partikulariftifchen 
Elementen in fi ſchließt, und eine Beſorgniß zu enveden im Stande 
if, Die ich nicht unterfhäße, er ſpricht eb aus, daß diefer Geift Folge 
und Frucht wäre der Waßnabmen, melde von Seiten be# 
reußiſchen Kultus - Minifteriums ausgegangen fein. Dem muf 
ch auf das Entſchitdenſte widerſprechen. Er felb führt bie 
Thatfabe an, daß die Majerität der Synode Anträge fiele, 
welcht darauf binaufgeben, ſich von em Kultus» Minifterium nicht 
allein, fondern aud von Der berechtigten Stellung Sr. Majejlät des 
Königs in der bannoverfdhen Kirche vollſtändig zu emanzipiren. Märe 
dad Kultus» Minifterium_ der Vater diefed Geiſtes der Majorität, 
nimmermebr würde diefe Majorität fih au emanzipiren bemübt fein 
von einer Stüße, die fle darin zu baben meinte. Ylber, meine Herren, 
es find noch andere fchlagende Thatſachen, Die das widerlegen, was 
der Herr Abgcordnete angeführt bat. Zu der Synode find 12 Mit- 
{ ajehät dem 
Könige Diefe Ernennung iſt auf den Antrag des Hultus-Meinifteriums 
eriolgt, und unter diefen 12 Ernannten werden Sie gerade diejenigen 
finden, welche am entidicdenjten den Verirrungen und Uebertreibun- 
entgegentreten, von dinen ſich Die ajerität bat geſan · 
gen nehmen laffen. Ih kann daher in Unfpruch nehmen, daß 
der Standpunkt, der von Seiten der, durch dad Kirchenregiment be 
rufenen Übgeordnneten auf der Synode eingenommen ift, al& derjenige 
im Großen und Ganzen anerfannt werde, dem dad Kirchentegiment 
folgt, und daß dem Kirchentegiment nicht zur Laſt gelegt werde Die 
Geſinnung, welche die unabbängig von feinem Einfluß durch die freichte 
Wahl gebildete Majorität kundgegeben bat, daß dem Sirchenregimente 
nicht zugeſchoben werde die Verantwortung für den Geiſt, der ſich in 
diefer Diojorität geltend macht. 

Die Rede des Herrn Abgtordneten gebt demnädft über zu der 
Leltung des Bollsinulmeins in der Provinz Hannover, Er bat voll» 
fommen richtig angeführt, daf die Königliche Staatoregierung von 
Anfanı an, geaenüber den Vertrauensmännern, gegeniiber nadıber 
dem Wrovinzial-Landtage, die Stellung eingenommen bat, das 
Volkeſchulweſen geböre unter die Leilung des Etaald, und 
ss müfe auch in Hannover eine Organifation ftattfinten, 
dur welche die Leitung des Volteihuhrefens für beite Konfeffiosen 
unter die Keitung ſtaatlicher Bebörden trete. Bang in diefem Sinne 
bat die Stantäregierung aber auch gehandelt, Es bat im vorinen Tabre 
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chulmefens unter die nicht ald fircbliche, fondern als ftaatlidhe 

n einzurichtende Regierungen kommen follte, und erſt nachdem 

Da8 Haus die Organifation der Regierungen verworfen bat, fit für 
Die Ötoatöregierung die Alternative übrig geblieben, die ich auch bier 
im Haufe beſprochen habe, entweder eine neue Bebörbe zu organi- 
en, teip. das Yirominzial-Schulkollegium zur Aufichtöbehärte für 

U Boltsfhuliween für die ganze ge hen zu fonftituiren, 

ed einfimeilen beim Alien zu laffen, bie fi zu einer andern Or- 
ganifation Mittel und Wege finden Itehen. Ich babe im vorigen Fahre 
nadgewiefen, da die Bildung einer Befammtbehörte für dad Molke. 


Kia Haufe ein @efehentwurf vorgelegen, wonach die Leitung des 


ſulweſen — Provinz, einer Provim von 2 Millionen Seelen; | 


mit einem Perſonal von mindeſtens 6 Schulräthen — fo viele würben 
aehören nad; ben Orundfäpen, bie wir in ben alten Provinzen haben — 
auf Entfernungen von 30 bis 40 Meilen von Siße diefer Be 

n, in der That ein Apparat fein und eine Schwerfälligteit in 

tragen wohrde, bie ſchwerlich den Jutereſſen, bie bier zu mahren 

dienen würde, In Ertenninif diefer praktiſchen Schwierigkeiten, 
ſich die Regierung nicht gefchaffen bat, fondern bie iht in Folge 
De Votums diefes Hauſes entgegengefommen find, ift denn nach 
Zn j Eröffnung gegangen, daß es vorläufig bei dem Alten 
elajien fti. 
* Es wird ferner dem Kitchenreglment marks: bafi ber Ein. 
Im welden bie ag rear auf die Befegung ber Dfarrfellen 
ben, in nactbeiliger Meife gehandhabt werde zur Unterbrüdung ber- 
jenigen Richtungen, die dem Stantpunft ber alten Provinzen näber iteben, 
unbzur Foͤrderũng derjenigen Nichtung, bie eine politifch partikulariftifche 
Abſondertung der Provinz im Uuge babe. Ich bin nicht im Stande, 
über bie Richtigkeit der angeführten Ihalfaen eine bejabende ober 
verneinende Antwort zu geben. Denn nab ben Berfajlungägefepen, 
welche wir von dem früheren hannoverſchen Regiment übernommen 
Baben, und an weicher au änbern die preußifche Regierung, mit Recht 
glaube ih, Abſtand genommen bat, if das Rultus-Minifterium obne 
allen Einfuf auf die Beſchung der Pfarrſtellen. Die Beſchung derſel · 
Den und felbſt die Beſchung der Suverintendenturſiellen iſt ausſchließ · 
Uch dem unter hannoverſchem Regiment eingerichteten Landes · Konf⸗ 
ſtorium übertragen, und wenn diefes feine Befugniß in einer Weiſe 
geübt bat, melde von Seiten des Heren Abgeordneten angegriffen 
worden ift, fo bin id, wie gefagt weder in der Lage, das Landes . 
Konfitorium zu_vertbeibigen, noch anuflagen, weil mir in diefer 
— dab Material und die Kenniniß —* und ich kompeleni · 
damit nichts gu thun babe. 

&8 if die Rede geweſen deinnähft von Seminatien und von ber 
Unterfielung derfelben unter bas Brovinzial-Scultollegium. Diefe — 
erfolgt im einer Zeit, wo die Regitruug Sr. Majeſtät des Königs, 
ohne Mitwirkung der Bandesvertretung, das Recht hatte, organiſche 
Einrichtungen in der Provinz zu Ir en. Eine folde Einrichtung if 
burchgeführt in Anfehung der fan oder ſeche enangelifchen Seminare, 
fie if erfolgt in Anfehung bes fatbolifhen Seminars in Hildesheim, 
wel⸗ ganz in demſelben Maße unter der Aufſicht und unter der 
Direktion ber Koniglichen Staatsbehörben ftcht, wie bie evangeliſchen. 
Anders bat ih die Sache geftaltet in Wnfehung des fatholifden 
Schullehrerſeminars in Ddnabrüd. Dieſes Seminar if feiner 
Gründung und Stiftung nad ein rein bifhöflihes Seminar, 
ee iR aus Mitteln gegründet, welde von dem bifhöflichen 
Stuhl i diefem Zwecke bergraehen worben jind unb zu welchem noch 
eine mäßige Summe unter ber hannoverfden Regierung aus Staatd- 
fonds binzugetban worden ie Es iR von Seiten der Königlichen 
Staatöregierung auch diefem Seminar gegenüber in Anſpruch genom- 
men worden, daß baffelbe unter diefelbe Aufjicht und Beitung trete, 
wie die übrigen Königlichen Seminaren. Drm iſt widerſprochen wor 
den von Seiten des Biſchefs. Derjelbe bat feine individuellen Rechte 
als Gründer, Stifter und Herleiber der Fonds, melde er noch heutigen 
Zaged zur Unterhaltung giebt, geltend gemacht, um den Einfluß der 
Staatsregierung abzumebren. Es blieb für die Stantöregierung nut 
det Eine nch übrig diefed Seminat auf den Stand eines teinen 
— a ur 53 und den Moment zu erwarten, wo 
e im Stande fein wuͤrde ein eigenes Seminar aue ſtaatlichen Mit 
teln zu begründen. Demnädft it dem Biſchef von Osnabrüd erklärt 
worden, man fönnte fein Seminar nur ala Privatfeminar, wie es 
eder Andere gründen fann, und wie dergleichen vielfach auch im an . 
eren Theilen ber Monarchie vorgefommen find, anfchen und man 
fönne dem Zeugniß oder ben Prüfungen, die er vornehmen würde, 
feine Raatliche Berechtigung zuerlennen, fondern die jungen Leute, 
bie in dem biſchöflichen Privatieminar in Osnabrück gebildet find, 
müren, wenn fie eine faatliche Berechtigung zur Anſiellung baben 
wollen, fih vor einer ſtaathch eingerichteien Brüfungstommiflten 
ftellen, und fie müffen vor diefer Kommilfion ,_wie jeder andere, der 
auf freiem Wiege, nit in einem Raatliden Seminar feine Ausbil- 


dung geſucht bat, eine Brüfung ablegen, Erſt wenn fie diefe Prüfung | 


beiteben, erhalten fie auf Grund der ſtaatlichen Prüfung die Appro- 
bation. Das iſt das Rechtsvethäliniß für Odnabrüf. 

Wenn der Herr Abgeorbnete nor redete von der Realſchule in 
Denabrüd, und von dem Berbältnif, welches dort in VBerichung auf 
ben katholiſchen Prelinionsunterricht eingetreten iſt, fo it es richtig, 
daß bie Königliche Regierung Alles, was in ibren Kräften ftebt, 
gethan bat, einmal; um dieſe Schule ind Leben treten zu laffen, 
er aber aud, um am dirfer Schule Neligiondunterricht für die 


arbolifhen Schüler ertheilen zu Aaffen, und Die WBebenfen, | 
die der Gere Biſchof von Dsnabrüf danegen geltend gemacht 
bat, au überwinden. Man bat fh auf das Mebbaftefte 


bemüht, dieſes Ziel au erreichen; — 18 iſt nicht gelungen. Es fteht 


aber der Staatsregierung dem Beichrf gegenſiber fein Drittel zu Ber | 


bote, ibn zu zwingen einen @cifilicen im eine Schulanllalt zu 
Ididen, um dort den Neligionsunterricht zu ertbeilen. Die Folge; die 


daraus bervorgebt, if, fo ſehr ich fie Kine und fo wenig ich finde, 

daf fie von dem Biſchof und im Intereſſe der fatholifchen Firche und 

des falboliihen Bitthums ſelbſt Hictig enmonen worden Ifl, — bie 

2 e it gar feine andere, als die, daß eben bie Schüler an jener 
nat feinen Religionsunterricht empfangen können. 

Der Herr Abgeordnete fagt und macht darauf aufınerffam: wenn 
bie Dinge, wie fie jeßt in Hannover und in andern Provinzen auf 
dem religiöfen Gebiete vorgeben, und wenn die Haltung, welche die 
Königlihe Staatsregierung diefen Dingen gegenüber nımmt, unter 
den alten pteußiſchen Königen vorgefommen wäre dann würde dem 
ein gang anderes Ende gemacht worden fein, 

Ja, meine Herren, fo fage aud id; daB wäre geſchehen. Sie 
vergeſſen aber, dah pwiſchen ber Zeit, auf welche der Herr Ubgeorbnete 
Miquel hinmweift, und der Gegenwart die Berfaffungsurfunde vom 
31. Januar 1860 mit ihren Beſtimmungen legt, und die Königliche 
Stantöregierung bat — ih rebe dabei nicht von mir allein, fondern 
aud von meinen Umtävorgängern vom Jahre 1850 ab gan ebenfo 
— mit ber firengiten Gewiſſenhaftlglelt ih zur Pflicht gemacht, die 
fen Befimmungen gemäh zu_berfabren. Dafiı dadurch Berbältniffe, 
wie bie oben bemerlten, exwachſen find, daß Dinge gefcheben, die man 
geſchthen laffen muß, weil man file nicht ändern fann, bafı man auf 
einen Zwang gegen bie Perſepen der höher oder nledriger geitellten 
Beiftligen verzihten muß, den man unter eren Berbältniffen 
vielleicht geübt hätte und wohl auch geübt hat, das iſt eine einfache 
Konfequenz unferer Berfaffungsbeftimmung. Wollen Sie auf den Weg 
binaus, den der Herr Abg. Miquel angedeutet bat, oder der vielleicht in 
einen Morten — werden kann — id weiß nicht, ob ed feine 

bſicht geweſen it, — wollen Sie auf den Weg hinaus, dann, meine 
erren, bedenfen Sie, dab Ihnen die Verfaffung eine unüberfteigliche 
Ewltrigkelt in der Verfolgung beifelben entgegenfeht. Es mußte ja 
der erfe Stein zu feiner Durbfübeung eben die Befeitigung bed 
Art. 15 der Berfaffung und die Auftichtüng eines Abſolutis muß auf 
tem kirchlichen Bebiete fein, fei ed, daß der Abſolulismus von ber 
Reglerung allein, fei ed, daß er von ber Megierung in Bemeinihaft 
mit ber Landesvertretung geübt würde, Uber, fo lange wir an bem 
Drinzip feſthalten und fehbalten wollen — und ich denke, bie große 
Majorität deö Landes wirb ed wollen —, an ben Prinzipe, bat bie 
reiheit der Kirche reſpeltirt werde, fo lange za wir aud bie 
nbequemlicfkeiten binnebmen, die dabei in wielen Hi len vortommen; 
und wir fönnen und müſſen nur hoffen, daß der Geiſt der MWahrbeit 
übertvinden werde, wo er im Einzelnen noch nicht durchgedrungen if. 





Dig feierliche Eröffnung des Suczkanals. 


Yus Bort Said, 16. November, find uns nadfolgende Mit 
tbeilungen jugeangen: Heute nebmen bie frehlichkeiten am Eingan 
des Kanals Ihren Anfang. Unſer Schiff, die Guyenne⸗ von ber Sie 
fagerie-Jmperiale, —J um 8 Uhr auf der Rhede von Port Said ein. 
Die game Rhede ift bebett mit Keriegeſchiffen und Dampfern. Sturz 
vor und war der »Migles mit der Katferin ber Franzoſen eingetroffen. 
Wir hatten alfo bie Ahede und den Hafen in vollem Feuer ber Salute 
vor und. Auf dererfieren lagen 9 jegsſchiffe, Larunter bie 3 öjler- 
reichiſchen Panzerfchiffee Weit binaus in bie Ay fi die beiden 
Biefenbämme, der mweftlibe 2500, der öftliche 1 Metres lang, aus 
benfelben len fünftlihen Steinblöden gebildet, wie der Hafen- 
quai von Marſellle und andere neuere Hafenbauten. Um Anfang des 
weſtlichen Dammes * der Leuchtthurm. Mad der Mitibei- 
lung der am Bau Betheiligten wurde ber Sandgrund fo haltbar ber 
funden, daß bie undamentirung bei Welten geringer gelegt zu werben 
brauchte, als e& den Anſchein bat. 

Die Küfle von Port Said iſt überaus ſlach. Die Stabt, auf der 
weſtlichen, änyptifchen Seite, des Kanals entjtanden, trägt ganz den 
Charakter der ameritanifgen Städte; der bledhausartige , leichte 
Pavillonbau mit breiter ungepflafterter Straße, bildet das Gange. 
Am Plaß Leſſeps ſtehen ein paar diefem Ebarafter entſprechende 
HotelE — die anderen Häufer enthalten durchgängig im Erdgeſchoß 


‚ unbedeutende Läden und Zavernen. 


Der Unblid des Hafens war übertaſchend ſchön — der yanıe 


' Ort; daß ganze Ufer reich geflaggt, die vielen Sriensihiffe und Dampfer 


— änpptifaie, englifche, frangölifbe, nieder · andiſche Ihnmetifche, italienifcher 
preufiiche ae. — im vollfien Flaggenſamuch von allen Bords donnerten 
die Beyrüsungsibüffe Am Sſtaitlichſen — und das wurde von allen 
Stembden am Bord anerlannt — machte ſich die preußiſche Fregatte 
Eliſabeih⸗, bie nleich binter der »Heribas lag⸗ an deren Bord die Flagge 
Sr. Königlihen Hobet tes Aronprimm webte, der Dlangenibmud 
von Topp zu Topp und zu Vort, die Ruhe der Matrofen auf den 
| Haan und in den Wanten, der pünfstihe raſche Dienft, erregten all- 
gemeine beifällige Aufmerkſamteit. Die Fregatte falutirte die MAnmer 
jenbeit eines preußiſchen Generale (v. Esel) an unferm Bord. Aufer 
den beiden genannten Schiffen bildeter noch die »Nrfonas, »Wrillee 
und »Delpbine das preufifhe Geſchwader, tYasom Morgen (die »Ar- 
kona⸗ mac erlittiener Havarie der Marc ine unter Segel von 
Malte) von Beirut angelommen war, Um 2 Uor fand bei Sr. 
Königlichen Hobeit dem Arenpringen an Bord der »DSertha« Bor- 
fiellung ber anweſenden Preußen und Nortoemtien flatt Bor Be 
ginn derſelben empfing Sc. Koͤnigliche Hobeit den Emir UbM-Sader 
ı und unterbielt ſich einige Zeit mii ibm. General-stonful Iberemin, 
der ſich mit dem bipfemaniichen Corps an Berd dei »Maefirce ber 
findet, ftellte Die Erſchienenen, elma 30 an der Zabl, vor. Im Laufe 
des Bormittags batten Die gegenfeitigen Beſuche der ürftliben Herr 
' fhaften von Bord zu Word flattgefunden. . 

Für 3 Uhr war die veliniöfe Feier der Eintweibung_ des Kanals 
befilmmt. Unter dem Donner der Kanenen found die Uusihaffung 
der Höditen Herrſchaften an dem mit Ebrenpforten acftmädten Ban« 
dungsplaß flatt, von dem aus ägpptiſches Linien-Miltär Chaint bid 
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ı dem großen Pavillon bildete, ber zur Aufnahme der Fürſtlichen 
* —— Wurdenirt diente. Be, er 
onpring, ber neben Sr. Majelät dem Kaiſer von Oefterreih Plap 

nahm, trug wie biefer den Grohorben des Mebjidie-Drdene, Begen- 
über der Eiterabe wargn zwei willons errichtet für denſmuhaine · 
daniſchen und ———— —— Den En beitehend in 
Verlefung einer Urkunde und bes gend, celebrirte ber Sch 
Ulama mit drei andern Geiſtlichen, den katholiſchen Gotteädien 
ein Bilhof, worauf der parifer Kanzelredner Abbée Bauer cine 
Anſprache bielt. ’ , 

Am Abend fand eine überaus peä@tioe Tumination des Ufers, 
aller Gebäude und der Schiffe auf bede Katt. j 

Heute (Mittwoch) Morgen von 8 bis 10 Ubr erfolgte die Ueber- 
ſchiffüng ber Bäfte auf mehrere kleinere Dampfer und der Eintritt in 
den Kanal zur Fahrt nach TJemailia. Der Dampfer »Thabore, auf 
bem wir — < den; mat die Fahrt durch den ganzen Kanal und 
«bt dann m apan. 
Se, Königl. beit ber Kronpring wird, dem Vernchmen nad, 
am 3%). fih in Calto nad Dber-Megupten einihiffen, bie fjabrt big 
zu den Kataraften bed Ril maden, und dann (nad ca. 3 Mochen 
nad Alerandrien zurüdfebren, um an Vord der »Elifabethe n 
Meifina und Genua zu geben. . j 

Der anal, am Eingang burh zwei Obelisken beztichnet, bat 
eine Breite von 100 Metres, Wir paſſiten eben die Seen von Menza- 
lehſte und werben dieſe Nacht in Jomailia eintreffen, 





Königlide Schauſpiele. 


Dienftag, 30. November. Im DObernbaufe (230. Borft.) 
Tannbäufer und der mas auf ber Wartburg. 
romantifhe Oper in 3 Alten von R. Wagner. Eliſabeth: 
Frau v, Voggenhuber. Tannhäufer: Hr. Niemann. Wolfram 
von Eidinbad: Hr. Beh, Mr. 

Im Schauſpielhauſe. (237. Ab⸗Vorſi.) Zum _erfien Dale: 
Gut giebt Muth. Luftipiel_ in 3 Aufzügen von G. zu Butlip. 
In Scene gelegt vom Regiſſeur Fernaͤnd. 

Belefung. Dora von Kichtenwartb, eine reiche Erbin, Frl. 
Kepler. Frau Beate von Lichtenwarth, * Tante, Fr. Frieb⸗ 
Blumauer. Kurt von Lichtenwarth, ein entfernter Better, 
Aſſeſſer, Hr. Robert. Frau von Syld, Fr. Breitbad, 
rath Bitter, Doras F herer Bormund, Hr. Döring, 
eine Waife, in Doras Haufe erzogen, Frl. Buska. Inipeftor 
Wolter, Hr. Dahn. Jacques, Kammerdiener , Antoinette, 
Kammermäbden, in Doras Dienften, Hr. Hiltl, Frl. Tagliont. 
Ein Diener, Hr. Hildebrandt. Ort: Schloß Lichtenwarth. 

Border zum erſten Male: Zwiſchen Thur und Angel. Lufi- 
fpiel in 1 UL, von Alfred de Muſſet, überfekt von Emil Ferrari. 
In Scene gefrgt vom repifieur mand. j 

Belegung. Der Graf, Die Marquiſe, Frl. 


Ei !iebtefe. 
Erhartt, Drt: Parid, M.-Pr. 





Produlten- und Waaren-Börre. 
Berlin, 27. November. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs.} 
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Berlin, 2% November. (Schlachtriehmarkt nach Ermitt. 
des K. Polizei-Präsid.) An Schlachtvieh war aufgetrieben: Rindvich 
1172, Schweine 4046, Schafrich 3250, Kälber 618 Stück. 


Berlin, 2). Norbr. (Nichtaintlicher Getreidebericht.) 











Weizen loco 53-66 Thlr. pr. 2100 Pfd, nach Qualität, weissbunt. | 


in. 58-60 Thir, Uckermärker 62 Thlr. ab Bahn bez., pr. Novem- 
ber und November-Dezember 57%—57 Thlr. bez, April-Mai 59-59} 
bis 59% Thin. bez., Mai-Juni 59%—G0 Thir. bez. 

loggen loco 43, — 46% Tulſt. pr, 2000 Pfd. bez., jır. November 
15 Thlr. ben, Noveruber-Deaetaber 44—$— + Thlr, bez., De- 
zember - Janunr 44—\—} Thir. bez, April-Mai 43;—44} Thir. ber., 
Mai-Juni 44% Thir. bez, ! 

Gerste, grosse und kleine a 35-46 Thlr. per 1750 Pfd. 

Hafer loco 3—28 Thir. pr. 1200 Pfd., pr. November 24% Thir, 
bez., November - Dezember 24% Thir. bez., April- Mai 25—k Thir, 
ber., Mai-Juni 25%—L Thlr. \ez,, Junisfuli 26% Thlr. bez. 

Erbsen, Kochwaare 54—64 Tlilr., Futterwuare 4549 Thir. 

Sommerraps 87 Thir, bez. 

Sommerrübsen 86—87 Thir. bez. 


Küböl loco 12% Thir. bez, pr. November 123—.&—} Tülr. bez., | 


November-Dezember 1243-4 Thilr. bez, Dezbr.-Januar 12% Thlr., 
April-Mai 12% Thir. bez. 

Peirolenm toco 8 Tlir. Br., pr. November, November-Dezemher 
und Dezember-Janunr 7%—7% Thir, bez, Januar-Februnr 7%; bis 
# Thir. ber. 


a: | 





Lara, | 











‚Leinöl loeo 11 Thir. 

Spiritus loeo ohne Fass 14% Thir. bex., pr. Norember, No- 
vember-Dezember und Dezeimber-Januar 144%, Thir. bez. u. Br, 
1G, ril-Mai 144, Thlr. bez. u. Br., 14) G., Mai-Juni 14% 
bis 15 Thir, ber, Juni-Juli 15&—% Thir. bez. 

Weizen loco einiger Handel bei reichlichen Offerten. Termine 
waren heute fest und erfreuten sich bei ein Frage einer fort- 
schreitenden Besserung von ca. 1 Thlr. pr. Wepl. ür Roggen- 
Termine bestand heute im Ganzen eitee recht feste Stimmung und 
wurden durch grössere Deckungsaukäufe um ca, $ Thlv. pr. Wspl. 
gesteigert. In der zweiten Börsenhälfte wurde die Haltung vorüber- 

chend ruhiger, schliesst jedoch von Neuem fester, In eflcktiver 

aare liess sich recht lebhaftes Geschäft bemerken, Bedeutende 
Zufuliren führten uiedrigere Preise herbei, zu denen sich lebhafte 
Kauflast entwickelte. Gck. 3000 Ctr. pr. 444 Thlr. In Hafer loco, 
reichlich am Markte, fand ein nur mässiger Umsatz statt, und dies 
auch nur zu niedrigeren Preisen. Termine verkehrten in fester 
Haltung bei geringem Gesehäft und wenig veränderten Preisen. Gek. 
300 Cir. pr. 244 Tllr. Von Rüböl Alaute besonders der laufende 
Mouat, wodurch die ara sen Sichteu auch in Mitleidenschaft ge- 
zogen wurden. Der Preis ng beträgt für November ca, % Tr. 
Ges. 0 Ctr, pr. 12% Thle. Spiritus schloss sich der festen Ten- 
denz für Roggen au, Abgeber konnten ca. %%, Thlr. höhere Preise 
für alle Termine bequem durchsetzen. Gek. 2,00 Ort, pr. 14} Thlr. 

Berlin, 27. November, (Amtliche Preis-Feststellun 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus au 
Grund des 5. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler.) 

Weizen pr. 2100 Pfd. loco 90-67 Thlr. nach Qualisit, pr, 2000 
Pfd. per diesen Monat 56 A 56% & 56$ bez., November - Dezember 
56 & 56% a 50% bez, Derember-Janun 56 & 56% a 56% ber., April- 
Mai 1870 57% a 584 & 57% bez, Mai-Juni 59 & 504 a 585 ber. 

gen pr. 2000 Pfd. Ioco 43% & 46% bez., schwimmend in der 
Nähe 45 bez., entfernt 44% bez., pr, diesen Monat 435 A 441 & 44 
bez., November -Dezemlier 43% & 44 4 43} bez, April- Ma: 1870 
43% a 44 & d3f bez, Mai - Juni 44 à 44% bez. Geküudigt 60) Cır. 
Kündigungspreis 44% Thlr, 
Q —— pr. 1750 Pfund grosse und kleine 35 — 46 Thir. nach 
ualität. 

Hafer pr. 1200 Pfd. loco 23— 3 Thlr. nach Qualität, 93% bis 
26 bez., pr. diesen Monat —, April-Mai 1870 244 A 25 A 4& bez, 
Mai-Juni 25% bez., Juni-Juli 26 bez. Gek. 1200 Chr, Kündigungs- 
preis 24; Thir, 

rbsen pr, 2250 Pfd., Kochwnare 60 — 66 Thlr. nach Qualität, 
Futterwaare 44H) Tr. nach Qnalitkt. 

R nmehl Na. 0 1. I pro Cir. unverstenert inkl, Sack ver 
diesen Monat 3 Thlr. 7% Sgr. Br., November- Dezember 3 Thir. 
5 . Br., Dezember - Januar 3% Thlr. Sgr. Br., Januar - Febroar 
1870 : Thir. 4 Sgr. Br, April-Mai 3 Thlr. 4 Sgr. & 8 Thlr. 3% Spr. 
bezalılt. 


Rüböl pr. Ctr. olıne Fass loco 12% Br., pr. diesen Monat 
i2r a1 &7., November-Dezember 125 ä& 12.& hez., Dezember- 
Junuar 12% bez., Junnar-Febr, 1870 123; bex., A ril-Mai 12% Tllr. 


Leinöl pr. Ctr, ohne Fass loco 11 Br., nalıe 
inkl. Fass offerirt. 

Petroleum tafünirtes (Standard white) per Ctr, ınit Fass in Posten 
von 50) Barrels (125 Ctr.) loco 8 Thir. Br, pr. diesen Monat 7% 
bez, November - Dezeniber 7% bez., Dezember-Januar 7% ber., Ja- 
nuar-Februar 1870 8 ber. 

Spiritus pr. BU Cent mit Fass per diesen Monat 14% 
& 14% bez., Br. u. G., November-Dezember 143 a 14% bez. Br, u.G. 
Dezember-Januar Ya. ä 14% ber, Br. u. G., — 1870 14% bez, 
u. Br., 14% G. Mai-Juni 15 bez. u. Br., 14 , Juni-Juli 15% bez., 
Juli-Augnet 154 bez. Gekündigt 60,000 Ort. Kündigungspr. 145 Thir, 

iritas pr, BO0O pCt. loco ohne Fass 145 Thir. 

Weizermehl No. 0 4, a 8h, No.0u. 153% A3%. Roggen- 
mehl No.0 35 & 3%, No. DO m. 1 3% & 3 pr. Um. unversteuert 
excl. Sack. Trotz der billigen Offerten trüges Geschäft, 

Stettin, 29. November, I Uhr 30 Minuten Nachmittags, (Tel. 
Depesehe des Staats - Anzeigers. ) Weizen 56—652} bez., Novem- 
ber 61 60% ber, Frühjahr 02—62% hez. Rogeen 44—4$ ber, No- 
venber 45% bez., Frühjahr 43—43$ bez. Rübol 12%, bea., Novem- 
ber 12';, bez., April-Mai 12% bez, September-Oktober 11%, hezalılt. 
Spiritns 14% bez, November 14} bez. u. Br., Frühjahr 14% Br, 

Londen, 29 November (Wolff’s Tel. Bur.) Getreidemarkt. 
Anlangsbericht.) Fremde Zufuhren seit vergangenen Montag: Weizen 
57,041, Gerste 12,153, Hafer 10,922 Orte. Schr ruhig, 

Liverpool, 29. November, Vormittags. (Welt Tel. Bar.) 
Ziemliche Frage. 

(Aufangsbericht.) Baumwolle: Muthmasslicher Umsntz 12,000 
Ballen, Tagesimport 7620 B., davon ostindische 6738, 


ieferung 11 Thir. 


Fonds- und Action - Börse, 


Berlin, 29. November, Die Börse war im gestrigen Privat- 
verkehr bei zwar etwas niedrigeren Coursen doch im Ganzen ziem- 
lich fest gewesen, wenn auch das Geschäft in engen Grenzen blieb. 
Heut u zwar bessere Wiener Course vor, aber zugleich eine 
Pariser Depesche, welche von einem von der Pforte an den Vize- 
König von Aegypten gerichteten Ultimatum- wissen wollte, und war 
deshalb die Spekulation abwartend; das Geschäft blieb beschränkt; 
die Haltung eher matt. Amerikaner waren ziemlich lebhaft und schr 
fest. Eisenbahnen blieben still; Görlitzer belebt und steigend. Rus- 
sische gefragt. Im Ganzen aber lässt sich von Balmaktien, weil die 
Liouidation das Geschäft in denselben zu schr beeinflusste, keine 
bestimmte Tendenz angeben. Banken waren meist fest, aber still, 





Inländische.und deutsche Fonds, Tfand- und Rentenbriefe Llieben 
ih Ganzen behauptet, der Verkehr in denselben war aber gering. 
Oesterreichische etwas matter, Von russischen, weiche meist unbe- 
lebt waren, wurden Bodeukvedit etwas gehandelt; Prämienanleiben, 

matter, daum höher, blieben gefragt. 

Ioländische Prioritäten waren fest, 3$proz. Bergisch-Märkische, 
Stettiner 4. m. 6. Emission gingen in grösseren Posten um; von 
österreichischen wurden Uzernowilzer 3. Em. gesucht; russische ver- 
nachlässigt und matter. — Sächs. Hyp. Pidhr. 51 ber. 

Liquidations- Course: Ital, 524, Osst. Kreditaktien 131%, 
18ö0er Tome 774, CGalizier 98%, Westbahn 9%, Franzosen 2064, 
Lonibarden 155, Alte russ. Prüm. Anl. 118%, neue 115%, Amerikaner 
90%, Türken 41%, Tabaksaktien 382%, Obligationen 833, Preussische 
Eisenbahnen, Russische Bankaktien, kurz und lang Wien Mitteleours 
der heutigen — Notiz. 


rt m. M., 23. November, Nachmittags. (Wolf’s 
Tel. Bur). Suill. 
(Effektensozietät.) Wiener Wechsel 9%, Amerikaner de 1882 


8%, österr. Bankaktien 690, österr. Kreditaktien 230, Darmstädter 
Bankaktien 313, österr. - franz. Stautsbalın 3594, Böhmische West- 
bahn — , Papierrente 48%, Silberrente 56%, Bayersche Prämien-An- 
leihe 105, Badische Prämien-Anleihe 119, 1860er Loose 774, l&6der 
Loose 114, Lombarden 236, 


Fru we a, N., 29. November, Mitisgs. (Wolif’s Tel. Bur.) 
Uneischieden. 
‚.(Anfangseourse,) Amerikaner 80}, österreichische Kredit- 


230%, steuerfreie Anleihe —, 180er Loose —, löß4er Loose 
—, Nationalanl, —, Lombarden 236%, österr. Sproz. Anleihe de 
189 —, Staatsbahn 360, Darmstädter Bankaktien —, Elisahethbahn 
—, Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente —, Papierrente —, 
-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier 231}, Josephskahn 

— Bankantheile —, Böhm, Wostbabn —, Elissbethbahn —. 

Wien, 23. November, Vormitings. (Wolfi’s Tel. Bur.; Ziem- 
lich. fest. 

Privaırerkehr. Kreditaktien 243.50, Anglo-Austrian 267.50, 
Lombatden 249.00, Napoleons IM}, 

Die Einnahmen der österreichisch-franzäsischen Staatsbahn be- 
trugen in der Woche vom 19. bis 25. November 621,00 FL, erga- 
ben mithin gegen die no Woche des Vorjahres eine 
Mindereinnahme von 37,572 FL Ä j 

"len, 28. November, Nachmittags. (Wolf’s Tel. Bur.) Flau 
auf das Gerücht, dass eine letzte Erklärung der Pforte an Aegypten 


bevorsicht, I 
Prirmverkehr. Koeditaktien 243.00, Stastebahn —, 1860er 











1, am 29, November. 











Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen, 
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Loose —, 1864er Loose —, steuerfreie Anleiie —, Rente —, 
Bankaktien —, Lombarden 24800, Ungarische Kreditaktien —, 
Galizier —, Nordbahn —, Westbahn —, Anglo- Austrianbaok 
265.25, Generulbank —, Franeo - Austrian —, -Pardubitzer —, 
witzer —, Napoleons 9,4. 

Wlen, 23. Noveinber, Nachm. (Wolf’s Tel. Bur.} Matt, 
Privatrerkehr. {Schluss.) Kreditaktien 243.00, Stastsbahn 
379,00, 1860er Loose 95.10, 184er Loose 120,30, Anglo - Austrian 
267,00, Franeo-Austrian 97.00, Galizier —, Lombarden 248.25, Na- 
poleons 9,95. 

Wien, 23. November. {(Wolf’s Tel. Bur.) Fest. 

(Vorbörse.) Kreditaktien 244.75, Staatsbahn —, 1860er Loose 
—, 1864er Loose —, Anglo-Austrian 275.00, Franeo-Austrian —, 
Lombarden 248.50, Galizier —, Napoleons 9.9. 

Wien, 29. November. (Wolf’s Tel. Bur.) (2. Dep.) Fest. 

{Vorhörse.) Kreditaktien 245.25, Staatsbahn Se0.00, 1 r Loose 
95.00, 1864er Loose 1%0.20, Anglo-Austrian 27500, Franco-Austrisn 
97.50, Galizier 244.00, Luke 249.25, Pardubitzer —, Napo- 
leons 9.95. 

wien, 29. November. (Wolffs Tel. Bur.) Matt auf den Ar- 
tikel der »VPatrie». 

tEröflsungseouene,) Kreditaktien 244.25, Staatsbahn —, 1860er 
Loose 95.00, 1864er Loose 120.00, österreich -franz. Staatsbahn —, 
Nordbahn —, Angla - Austrian 273,00, Franeo - Austrian —, Gali- 
zer 244.00, Lombarden 243.00, Böhmische Westbahn —, Diskonto- 
bank —, Thieissbahn —, Napoleonsd’or 9.95. 

London, 27. November. Bank von England. 






Btaatsdepositen sacunsennnnonornanunuenennunnsenuunnennn 4426844 € 
Andere Depoaltan ET SINTTE — 17,7938,714 . 
J A116 » 
Re jerungssicherheiten 138511,98 » 
Andere Sicherheiten 1n911,305 
Notenreserve zerrr- . 9,734,665 » 
Notenumlauf. ..--uussnnunssnanonsnunnnnnnenensrannn nen 2 » 
Metallvorsath sasssrersrurnor een en neuerer en eno namen. 18,566,181 


London, 29. Norember, 
Stimmung flau. 

(Aufangseourse.) Consols 93%, Amerikaner 34%, Italiener 38, 
Lombarden 194%, Türken 43, 

Paris, 28. Norember, Abends 9 Uhr. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Träge bei geringem Geschäft. Die türkisch - ägyptische Angelegen- 
heit beschäftigte die Spekulation, 

Eanerern. Sproz. Rente 71,50, Türken 43.40. 


Vormittags. (Wolif’s Tel. Bur.) 


Kisenbahn- Prioritäts- Aktien und Obligationen. 

























onds- und Geld-Oonrs, Berl. Stett, VL S. v.8t.gar. 4 11/4u.10]78b2 6 hüiringer ll. Ser.....-; * 
Bresalau·Seho cĩd. Freid.. v. 8746 do. IV. Ser...... 4 Je. 
do. Lit. 6. do, 76 Wilhelmab. Cosel-Oderb.. 4 : de. 
⸗ Cöla-Crefelder. .......... 44 do, _ do. Il. Em.ii}) do. 
mpertals p. PL4075 Cöln-Mindener 1. Em.i} de. — do. IV. Em; de. 
G |Fremd.Bankn. 095; bz do, ll. Em. de. 16 MoxtelWesl-..... 7 
Lauisd’or. ... 11156 | de. einlösb. do. ll. Em.i4 | do. — Dux-Bodenbach ...... 5 Wiar?, 
Dcaten POP Ken Leipzi er... 9%bz do. nl. Em.|4 140.10 Ibz B Belg. Obl. 4. de l’Esı...4| — 
Bovereigns ..6 2450 jFremde hleine— — do. UI. Em.if; de. |90%bxG do. Samb. u. Mens d | — 
Napeleonsd’or5 125bz G/Dest. Bankn. . SIybz do, IV. Em. ; do, |79%bz Fünfkirchen-Bares........5 14.uitl 
re Ey uss, Bankn.. 74%bz do, V. Em.'t 11 w.7.|BObz Galiz. Carl-Ludwigsbahn. ‚5 |1.1.u.7.P8% B 
Dollars „......1 12 acc. [Magdeburg - Halberstädter\d$ 1/4u.10]90% G de. do. neues, de. [78530bz 
Silber in Barr. u. Sort. p. Pfd. f. Baukpr. Thir, 29,22%. 6. von 864 14 W289; — Lemberg-Czeroowitz.....|5 15.011655 B 
Zinsfuss d, P. Bank für Wechsel 5, 1. Lombardb pÜL) do. Wittenberge'3 1/1. 66 do. N. Em.i5 | de. 
a Magdeb,-Leipz. II, Em.. 4 1,4u.109% B do. MI. Em.5 | de. 
Biscchabo-Prioriläis Aktien und Obligetionee: Ins u 2a Wittenberge 4} 11 0. ——— Mainz Ludwigshafen. .....5 14/1.0.1.199% 
Arsıes-Düeeld. 1. Em. 1 A Niederschl,-Märk. I, Seriei4 | de. 8246 Orste,-Tranz. Staatsbahn . 3 12.0.4279 6 
= — I. Em.t de. do. U. Ser. a 62% Third | de. B do. neuel3 | da. 
de. 5, Em, dy de. TU do. Oblig, I, u. I. Ser.$ | da. G Kronprinz Rudeli-Bahn .5 1,4.u10f74 
Aschen-Masirichter...... de. I- — do, IH. Ser. 4 | do. G ds, üder.| 
7 — En. de. —- do, IV.Sex.44 do. [HıB Südöstl-Baho (Lomb.)... 3 1/1.0.7.j242 6 
Si II. Em.5 , de. jS52B Niedersehlesische Zweigb..ö | do. — do. Lomb.-Bons 1870,7146 13.u.8 
Bergisch-Märk, I Serie H do. Hikbz rsehl, Bit. Arıo...-..14 |. do. MB do, de .1875.6 | de. 
40. IL S·rie do. |— — do, Lit. B.. ' do. bz do, do. v.18°6.6 | do. 
da, IL Ser. v. Staat ätgar. 34 do. she do. Le. bz do, do. v. 1877778. 6 | de. 
de, do. Lit. B35 do. [be do. Lit. Dee... Sl;bz do, do. Obligat....5 11/1... 
de. IV. Serie do. |- — do. It Bussprscast 16 Charkow-AsowW . ..... 5 13uB. 
do, . V. Seried} do. BBha do. Lil. F.........4$ do ‚bz do. in Lvr.Strl.a6.245 | de. 
do, VL Serie 4 de. WB6ktz de. Lit. 6..220.... 4 1.1584 B do. kleine ... . — bz 
ds. Düsseld. Elbf. Priorit..4 de. |— — Östpreuss. Stidbahn.....» 5 | do. bz Charkow-Krementsehug., 5 | de. 
da. de. I. Serieiif) do, — — Rheinische 4do. — do. in Lvr. Sil. 245 de. 
de. Dortmund-Soest ..-.- 4. de, In0okG do. v. St. garant......44| do. [744 B delez-Drel ....420400000..8 11177 
de, do. I. Setie do. 8ba do. 3. Em, v. 58u.80/4$: do. 46 delez-Woroneseh ......- 5 1A, 
de. Nordb. Fr.-W.......5 | de, 19350 do. do. v. 62 n.64.431/%u.10573 6 Koslow-Woronesch ..... 5 1/1.u.T. 
Beriin-Anbalter „u.--...= 4 de 906 do. do, v. 1805 ..45 de. 18756 Kursk-Charkow.. 2.2.2... 5 19.u11]77% 6 
Meinen de A 5 do. v, St, garanl, ..... 44 do. |- — Kursk-Kiew...222220.04:) 5 11/2.u.8.178;bz B 
+..de. LH. B...35 do. [W0%&bz Rhein-Nahe v, St. gar... 43.11 u.7.86%bz Moskau Rjäsam „2.2.00... 5! do. ISökB 
Berlio-Görlitzer.......... 5, de. MbzG da. do. W. Em.4$| de. bz Moskau-Smolenek ....... 5 1uttl7BkB 
Berlin-Hamburger....... 4 de. jBöibz Ruhrort-Cr.-K.-Gld.1.8er. 44 do. — Poti· Tiſſis ....... — — 
4o0. U. Em.4 | do. 86 ba do. Il.Ser.4 | de. = Riga-Dünaburger ........ 5 nd — 
Br-Poted,-Magd.Lit.A.u.B.$ | do. |53%6 do. ULSer.44| de. — * —— 
> ..de. Lit. C...4: de. BB Schleswig-Holsteiner..... 45, de. _ Rackf., R. Isl. u. St. Louis? 1/2.u.R2.169 bx & 
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Wechsel Bisenbahn-Stamm-Aktien 
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= — Die Beitung — —————— J— 28. November. 
erwaltungen, Mr ‚ enthält: jielle Mittheilungen über "70T Bar. | zu: zuge ne 
neu eröffnete Bereinsbahnen und Stationen ıc.: firma der Betriebd- | Az Ort. van zu ei _ Wind. — 
Direltion der Rönigl. ungarifgen Staatsellenbahnen. — Verein F — 
deutſcher Eiſenbahnverwalluñgen Entwurf eines Regulativs über * —4 2410-58 v2 SW, Bee “ie: Ihedec N 
ollamtliche Behandlung des Büter- und Effeftentransports auf den | 5 |n nigsbrg, Be Ze fe I SW nr 
ifenbahnen. — Bom berliner Eifenbahnaftien « Markt. — Rheinifche 7 Cöslin., 30 7 Br ge Hin! ISw. —— — 
Eifenbahn Konzeifiond- und Berätigungsurtunde, forvie Privilegium | 5 Noir Anne 23% 3 * + WwNW. sig lb 5 
wegen Emiffion von Prioritätsobligationen.. Sagfen, KXotigen über | —— 2 Br or + SW, —— ie Et a 
die im Bau befindlichen und befhloffenen Staatsbabnen. ächfifch- | ” Be ... —31 3 —9 6 sw. —— * * 
Boͤhmiſche Verbindungkbahn, Annaberg-Weipert (aus dem Profpelt). | n Pos Mescae 5* Be rw Hy * Fr Si eRg. 
Aus Bayern, Dampfbeizung der Perfonenwagen; Probefadrten auf | * Ratibe ..... For By * 233 Ö), m —— rl ges 
ber — Ru — — Bayer. Ofibahnen, neue Altien. | " 'Br ni ‘2977 ‚6 Ft +2 8. —* n — . — 
Wiener Briefe: Bom Eifenbabnaktien-Markte; > Memorandum; | * er —* 7 2e+ 1580, na ae 
Drag-Bilin; Wildenfhwert- Stall; Kolin »Cablau; Linz - Budweifer | ” Mater -.1329 83] 35 Hi SW "echwaah, 9 
Bahn; Mährifeh-Schleflhe Norpbahn; Ungariihe Dfbahn. DeRert. | " ihäeter ‚Baba te] SALLLOGW, schmuck. mühe. 
Treld» Eifenbahnabibeilungen. Ungeriide Rordbahn, Mobäcd» | T ——— 3254 Er 47a SW. rend ch. übe, Regen. 
firchener, franffurt-Hanauer und Nicderjchlefifche Stegbabn Geſchaͤfts · Flensb — 3314 * * ‚a ws‘ W. mise bewölkt. 5 
berichte pro 1868. difhe Staatsbahnen, September + Einnahmen, | 5 Wiesbaden BT _ wu SW,, —— h *8 5 
ſachfiſche — und in Staatöverwaltung befindliche BrivarEifen- Kieler Haf Bag 08 _ sw a n EN 
babnen, Einnahmen pro Juli—®epteniber, | der Elſen · 7 Wilhel h.331 - Kal — 0% — a => men Nas, 
babnverwaltung dur die Kohlenwagen. orfigtsmaftegeln auf | 5 Ten 330,8 u ur << De 9 — a —— 
preuß. und öfter, Eifenbabnen. — BVorfchrificn für den Elienbahn- Bremen... 18812 — | Tal — 'WRW. schw. INebei. 
Derfonen- und Güterverkehr , Tarife ı.. — Perfonalnachrichten. — | ” |Dremen.. 230'2 247 \WSW.. — — Nebel. 
Ausland: Frranzöfiiche Eifenbahnen, Stalien. Aufland. Spanien, | 5 re u 30%. zur WR = De IWNW) 262 
Eifenbadngeich. — Literatur: Sammlung der das derr. Eifenbahn- —c 36 = io SO, * rn 
weſen betreffenden @efepe, er Staatöverträge und Kön | ” Helin ra. (35 38,6 = - —X 5 Er En F— a 
Ritutiourfunden von 5. Pollanch und Dr. H. v. Witte. — Schiffahrt: | 7 Ipeters urg 331 42 23 rn ey t. ” 
Die Eröffnung ur an. — Ri ** —— — * _ sö, , mässig- bewölkt. 
e- Rachr en. » Moskau „.328,5| — ‚es — |3., schwa bewõ 
— Der Handel der Aleberlande mit Preußen betrug | - Stockholm.329,0 — — 1,6 — IWNW- schw. bed, est. Sehn. 
in ben 3 ten 1866, 1867, Allgemeine Einfuhr aus Breußen » |Skudeanäs 329,7) — | 0,0) — |WNW., schw. |bedeckt. 
128,804, 1 U Bd. —— 4 * 8 7 Be - (Gröningen. 331,7) — | 1,0 — SO. still, Nebel. 
braud aus Mreußen 83,61 di ‚ —— . |Helder... 331,3] — | 41 — |S80,, 5. schw. 
allgemeine —— nad Preußen 139,917,309 Bl, — Usrunesand 327,0) — — 2,6 — /050., schwach. |fast bedeckt. 
174,226,997 3 * dem freien Watch chr nah Preußen | + Christians. 328,1) — - 0,2 — |W., s.stark. [Hagel in Interv. 
111,300,438 fl. ı 119,106;076 Dt. 186080876 SL, Duräfube nad | > Ox06.....3298| — | 1,6 — |NNW., schw. |heiter. 
Preußen 23216871 e BE170M1 Bl « |Havre.....1280,8| — | 9,6 — |W. stark. |Regen. 
Die allgemeine — aus Preußen bat von 1867 au 1868 be- | » |Cherbourg 332,0) — 9,6 — |WNW., stark. |Regen. 
fonderd in folgenden Wrtifeln enommen: Rartoffelmebl um | 3. Nathicu 334,.0 — | 10,41 — |W., stark. Nebel. 
1,140,473 Bfd., Butter 2,116,573 * Mehl 11,629,665 Div. Se  [Paris......381,0 — | 10,1 — 8. s. stark, |bed.,regnerisch. 
1,953,6 9 — Sint 1,035 253 Dit, Syrup 1.464,06) Bft » |Constantin,|338,2! — 7,6) — NW. atill. wenig bewölkt. 
fie neben bauptiähli in folgenten MArtifin ab: Braunfkin bu 1) Nachts Hagel. *) Nebel. Gestern Regen und Schoee. 
4,379,145 dr r Baummollenmwaaren 1,988,679 IR, tobes Pe ® Gestern Bay. Mittags Donner und Grau Nebel Nachts 
eaiy 3302708 fd. re oem am. A —— —2 und gestern Regen. 9 — * und starker ehe ) Gestern und 
— ——————— um 1,049,003 Il ——— 1 7,913 * — op 


1,310,157 Dfd, Heu 1.476.815 + Baummole 3, 29. November. 


Pfo., Erd- und a 





























tapp u. dal. 1,188,172 ZH, Elaine 2, 5071 B 6 Memel ...329,5|—7,5— 0,3'+0,5/80., mässig. trũbe. 
3:47,99 Did, Salpete 1,142,476 Pfd., roßer guder 5,620,156 7 Königebrg, 3 ne NH 2 schwach. itrübe. 

* —— Any * Br in 335 — 6 —— ae on Bi Ay» rg © = —*— 
abat (um 3,852,351 » Cöslin‘..... , _ 04-0, be ‚iter- 

In * nieberländifden ‚Häfen en * 3, 1868 7741 | * Be 2 1380121-6,7| 0,8. +0,11NW., schwach. „bedeckt. 
beladene Schiffe von 1,989,814 Tonnen ein, 387 Echiffe weniger, aber . erg . Er 7,01 0,0. -0,8/8., schwach. bezogen. 2 
23,970 Tonnen mebr als in 1867; außerdem in Ballaf 533 &d. mit | * ‚Berlin..... u -6,1| 20+1,0|W., schwach. Er; trübe, Reg. 
auß | 7 Inacnar.. „zer Eu "Sera mare —— 

Bar ee ae OS. | 7 prenlau...1525al-6e| bedeckt, He 
Landwirtbfchaft. » [Torgau ...828,6|-5,3 2, tk SW, stark. |trübe, gest. Reg. 
— Ueberfiht über die W d - |Münster ..332,0—26 23+0,5|W., stürmisch, |zieml. heiter. 
er 6 eien- um vie Beriteis auf * - Cöln 335,0 0, 1,0|-0,2!W., z. stark. |zieml. heiter. 
Haupt-@etreideinärtten der Monarchie. Um die Wer I Br a » |Trier......1230,0'-1,0) 30-+lılW. stark. heiter.) 
leitern, find bie in den Börfenberichten notirten Brei F heine 7 \Flensburg. 133081 "| 1a NW. stürın. _|heiter. ®) 
(co und Dane Ca) In Zhnle been ID A: 3313 — | 28 — NW) lebhaft. bewölkt, 
Rei anne 16 « 2— beredinet. » Kieler Haf.332,0| — 1,0) — INW., mässig, bezog., —2* 
a ie 2 Reber, 9 Dftober. 13. Rovbr. 27.Rovbr., 7 |Wilhelmsh.' 333,1 — 08 — NW.st, Ww ist. heiter. ® 
Be. ——* 5 — m) ar: 0- a 6 |Keitum ...1331,8| — 2,#| — 'NW., stürm. or 9 
mE ee Be eh, | > Bremen...[Bäle — | 0a — |WNW.,schw. |wolki, 
ln —— -61 y * |Wessrlruchib, 1332,3| — 2,8 — NW a. stürm, | 9 
Berlin... J —2 8 —— Eu — 22 — IWSW., mässig.'schön. 
Dredlau sun. 514— 50% . Heine 330,2) — — 1,0 — |SO,, schwach. |bedeckt. 
Magdeburg ... 57461 = } 665 |. (Helsingfrs. 380,2] — — 1,1 — Windstille. bedeckt. 
— [= sm=0 Mn Si |. rg 3ölel — | 08) — SO, schwach. bedeckt. 
Roagen: he € 8 Re PERF: E30 — 03 — 0O. schwach. \bewölkt. 
FR 6 gen Be %. Dftober, Er obbr. 27. Rovbr. » Moskau .. 328,8 Er | 0,8 — Windstille. \bedeckt. 
re 1-8 4 un ——— » [Stockholm .330,3| — |— 4,5; — |Windstille. bedeckt, Nebel. 
* 4 9 42-48") = » Skudesnäs 330,9) — |— 0,2 — |WNW,, frisch. Schnee. 
den at 7 | » |Gröningen. 335,0, — 1,0 — INW.,, mässig, Hagel. 
m 465 * 2 ja » |Helder....335,7 — | 35 — |WNW,,s.stark. — 
47 47 — Hörnesand 329,7 — /-112 — IN, schwach. heiter. 
Magdeburg .. eo N a a — _ —33 —8— Dr 
—— 634 ⸗66 55% 55 53% » |Havre ....1339,6 — | 6,4 — NNW,.,s. stark.ischr bewölkt.’ 
=; Rad dem Wochenbericht. » |Cherhourg 339,1) — 92 — |WNW., schw. |Nebel. 
- |St. Mathieu 339,6 _ NNW., "still. 





| Bar. Abw| Temp. Abw) 
‚P. L.v.M.| R. |v.M. 


FF eine 
sms 


\bedeckt, Regen. | Nachts heftiger Rogen und Schueeschauer, 
575 






) Gestern Abend u, Nachts Sturm, Regen u. Hagel. 
) Gestern fast ununterbroe 
%) Gest, Abend im W. Blitzen. 


dichter Nebel 


Regen. 





en Regen. 
9 Hefige Regenschauer. 


—— 


) Gestern 
9 Gest. viel 
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Steckbriefe und Unterfuchungd : Sachen. 


Stedbrief. Begen die unverebelidhte Caroline Wilhelmine 
Matbilde Reichelt iſt in den Alten R. 341. 69. die gerichtliche 
Haft wegen einfaden Diebftabls inı wiederholten Ruckfalle deſchloſſen 
worden. Ihre Verhaftung bat nicht auägeführt werden fünnen. Es 
wird erfucht, die 1c. Reich elt im Beiretungsfalle feisunebmen und 
mit allen bei ibr fih vorfindenden Gegenſtaͤnden und Geldern an die 
—54 — Stadtvoigter · Direltion bierfelbft abzuliefern. Berlin, den 
25. November 1869. Koͤnigliches Stadtgeriht, Abtheilung für Unter 
fußungeladen. Kommiffion IL für Vorunterfuhungen. Beihrei- 
bung: Wlter 30 Jahr, Geburtsort Berlin, Größe 5 44, Haare dunfel, 
ftart, Augen blaugrau, Yugenbrauen blond, Kinn breit und gerundet, 
Nafe ſeht Hein, Mund klein, Geſichtebildung ſtatk oval und voll, @r- 
Achtöfarbe gelblich blaf, Zäbne volftändig, Geſtalt ftark, unterfcpt. 


Stedbrief. Bergen den unten näber bezeichneten Eigenthümer 
Friedrih Schade aus Tägerbude bei Erkner ift die gerichtliche Haft 
wegen Verbrechens genen die SG. 141, 144 Mr. 1 de Sirafgefephune 
befhloffen worben. Seine Berbaftung bat nidt ausgeführt werden 
fönnen. Es wird erfucht, den; Schade im Betretungsfalle fefinehmen 
und an unfere Befängnißinfpektion ablicfern zu * Alt · Lands · 
berg, den 27. November 1869. Königliche Kreisgerichtd-Deputation. 
Der Unterfuhungstiter. Signalement. Der 
drich Schade iſt am W. — 1819 in Halberſtadt geboren, evan- 

elifcher Religion , 5 Fuß 8 Zoll grok, bat ſchwarze Haare, braune 
ugen, ſchwaͤtze Augenbrauen, ſchivarzbraunen Schnur- und Knebel · 
bart, ſphzes Finn, eine lange, fpibe Rafe, gewöhnlichen Mund, läng- 
liche Geſichtebildung / gefunde Grfihtsfarbe, ift ſchlanker Gehalt un 
bat als befonderes Kennztichen eine Narbe unter dem linken Auge. 


Stedbrich,. Der Ladirergebülfe Oskat Perlhuhn aus Görlih 
ſoll wegen Diebftabls und Unterſchlagung re werben. Er iſt 
flüchtig geworden, im Betretungkſalle daher feflzunehmen und ber 
naͤchſten Gerihtöbehörbe, die um Nachricht exſucht wird, zur Haft zu- 
uführen. Signalement: evangeliſch, 19 Jahr alt, Heine Statur, 
warze Haare und geſunde Werichtöfarbe, 

Reihenbad i. Schl., 25. November 1869. 

Konigliches Kreidgerit. 1. Abtheilung. 


Stedbrief-Erledigung. Der von uns unterm 5. Ropember 
1869 binter den Drabtbinder Jgnap Aubicza aus Kubina erlaſſene 
Stedbrief iſt —— Sorau, den 25. November 1869. 

a 


ches Kreisgericht. Abtheilung 1, 


DSandels: Regiiter. 


Handelö-NRegifter des Königl, Stadtgerichts zu Berlin 
Unter Re. 2437 unfered Gefellfhaftsregifterd, woſelbſt die hiefige 
Rommanditgefelliaft auf Aktien, Firma 
Brauerei Frrievrihähäin, 
Kommandit · Geſellſchaft auf Aktien, 
febt, iR auf nt j 
eingetragen Tlebt, ufolge beutiger Berfügung eingetragen: 
* Br Kommanbitaclelfhaft auf Aktien dat da in ofge Um- 
wandlung in eine Alnengeſellſchaft aufgelöit. Liquibatoren find der 
bisherige perfönlih haftende Gefellihafter, Kaufmann Earl Friedrich 
Schilling zu Berlin und ein von ber Generalverfammlung der 
Kemmanditiſten erwäblter pass Liquidator. WIE folder ift er- 
mwählt der Kaufmann Eduard Stablihmidt au Berlin. 


In das Gefelfhaftsregifter des unterzeichneten Gerichts ift ein- 
getragen: 


Mr. 2748, 
Firma ber Befellihaft: 
ftien-Braucrei Friedrichshain. 
Sig der Geſellſchaft: 


Berlin. 
Nehtöverbältnifie ber Geſellſchaft: 

Die ar ift eine Üktiengefellihaft. Der notariel abge 
ſchloſſene Geſellſchafts bertrag vom 12, 17. Juli und 6. Mugquft 
1869 und bie lanbesberrlibe Genchmigungdurfunde vom 
4. September 1869 befinden ſich in beglaubigter Abſchrift 
Blatt 5 biß 35 des Beilagebandes Nr. 120 zum Geſellſchafts . 
regiſtet. Gegenftand bed Unternehmens iſt Betrieb ber Bier 
brauerei auf den von ber Brauerei Frriebrihehain Kommanbit- 
** auf Altien/ Earl Schilling / erworbenen reſp. noch 
anderweit zu erwerbenden Grundftüden. Die Zeildauer bed 
Unternehmens ift auf 25 Sabre, vom 19. Auguſt 1868, ab 
gerechnet; ſeſtgeſeht. 

Das Grundfapital ber Geſellſchaft beträgt - für jept 
300000 Thaler + dreimalhunderttaufend Thaler, und zerfällt in 
1500 Aktlen & 200 Thaler, welche auf den Inbaber lauten: 

Publitationsblätter der Gefellihaft find: 

Die Berliner Voſſiſche tung, 


genthümer fFrie- 





Die Berliner National-Zeitung: 
bie Berliner Börfen-Zeitung, 
das Dreödener mal, 
die Leipziger Allgemeine Zeitung. 
Belanntmabungen — als gebörig publizirt, wenn fie 
einmal durch biefe Blätter veröffentlicht find. Die General» 
verfammlungen werden durch zweimalige öffentlide Belannt- 





machungen, deren erjte fpäteftiend 14 Tage vor dem Berbant- 
Lunesiage erfheinen muß, durch den Verwaltungktath berufen. 
Borftand der Gefellihaft ift Der aus fünf Mitgliedern und 
zwei Stellvertretern beftebende Verwaltungstath. Zur 2 
Bang der Firma det Geſellſcaft genügt die gemeinfame Unter- 
ſchriſt des Worfisenden des Werwaltungsrath8 ober feines 


Stelivertreterö und noch eines Mitgliedes des Vetwaltungstaths. 
2, Kaufmann Carl Friedrich Schilling, als Stellvertreter 
Banquier Herrmann Kauff, 
2 Maurermeilter Earl Koch, 
Berlin, den 25. Rovember 1869. 


Den Berwaltungdratb bilden: 
1) Juftiz-Rath Dr. Hinſchius, ald Vorfigenter, 
bed Borjipenden, . 
2 Kommierzien-Hath Tofepb Billa, 
ad 1 bie 4 au Berlin, 
5) BVartitulier Johann Pbilipp Lipps zu Dreöten, 
Eingetragen zufolge Verfügung vom 235. November 1869 am 
felben Zage. 
Koͤnigliches Stadtgericht, Adiheilung für Civilſachen. 
— — 


Kaufmann C. F. Lüd, 
ad 6 und 7 zu Berlin, 
legtere zwei ald Stellvertreter. 


Königliches Kreidgeridt zu Franffurt a. O. 

Der Sermaan Louis Philipp zu Frankfurt a. D. hat für feine 
ierfelbit beftehende, unter Mr, 98 des Tirmenregifter® mit der firma 
ouis Philibp eingetragene Handlung der Ne Kaufmann Philipp, 

Elite, geb. Wiefenibal, zu Frankfurt a. O. Drofura ertbeilt. Dies in 
ufolge Verfügung vom 26. November 1869 am 235. November 1869 
n das Yirokurenregifter unter Nr, 53 eingetragen, 


Die Eintragungen in unfer Sanbelöregifter werben im fünftigen 
Fahre durd das Soldiner Kreisblatt, den Preußiſchen Stante-Anzeiger 
und die Berliner Börfen-Zeitung befannt gemadt werben. Die De 
arbeitung aller auf die Führung der Handelsregiſter ſich begiehenben 
Seſchaͤfte wird durch den Kreisrichter Krauſe unter Mitwirtung des 
aalae Sekretaͤrs Gutſch erfolgen. 

oldin, den B. November 186%. 
Königliched Kreisgericht. J. Abtheilung. 


Die Eintragungen in unfer Genoſſenſchaftsregiſter werden für das 
Geſchaͤftejahr 1870 burd dad Soldiner Kreisblatt, den Koͤniglichen 
Staats-Ungeiger und die Berliner Börfenzeitung befannt gemadt wet · 
den. Die Bearbeitung aller auf die Führung des Grnoffenihafts- 
tegifters ſich beziehenden Geſchaͤfte wird durch den Streisridhter Krauſe 
unter Mitwirkung des Kreiögerichtd-Sekretärd Gutſch erfolgen. 

Solbin, den 25. November 1869, 

Rönigliched Kreitgericht. I. Abtheilung. 


Die biefige Bm: Dbilipp Aronſon ift erloſchen. 
Died iſt zufolge Verfügung vom 15, am 16. November b. 9. in 
daB Birmenzeäifie eingetragen, 
önigäberg, den 20, November 1869, 
Öniglidyed Kommerz und Admiralitaͤts Kolleglum. 


Der Kaufmann Ferdinand Fiſchoeder zu —— bat für feine 
Ehe mit Mathilde Duddey durch Vertrag vom 25. Oftober 1869 bie 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes audgeicloffen. 

Das eingebradte Vermögen Der Ehefrau und Alles, waß fie 
während ber Ehe durch Erbfhaften, Vermächtniffe, Geſchenke, Glücks · 
Bu oder fonft erwirbt, foll die Eigenfchaft des geſeßlich vorbehaltenen 

ermögen® baben. 

Died if zufolge Verfügung vom 16. am 19. November d. J. 
unter Rr. 295 in dad Reiter zur Eintragung der Ausſchließung oder 
QAufdebung der ehelichen Bütergemeinichaft eingetragen. 

Königäberg, den 20. November 1869. 

oõnigliches Kommerz und Admiralitaͤts · Kolleglum. 


Die Kauffrau Emma Emilie Pieözeged von bier bat für ihre 
Ehe mit dem früberen Butöbefiger Friedrich Adolf Schmidt burd) 
Dertrag vom 3. Rovember 1869 die Gemeinfhaft der Güter und 
des Erwerbes außgeichlofien. 

Dem gegenwärtigen Vermögen derſelben, fo wie allem, was fie 
während der Ehe durch Etbſchaflen, Gelenke, Glüdsfäle oder font 
irgend wie erwirbt, iſt die Eigenſchaft des Vorbehaltenen bei re: 

Dies iſt zufolge Verfügung vom 16. am 19. Novem Ye h 
unter Nr. 296 in das Regiſter zur Eintragung der Ausfhliefung 
ober Aufbdebung der ebeliben Bütergemeinjchaft eingetragen. 

Königöberg, den 20. November 18569, 

Königlied Kommerz und Admiralitätd-Kollegium. 


Die bierfelbft zwiſchen dem Fräulein Agathe Roſalie Bertha 
Greeger und dem Kaufmann Carl Theodor Kade von bier unter der 
gem Tofephine Delia beftandene Handelsgeſellſchaft iſt duch das 
lueſcheſden des lepteren aufgelöt worden. Fräulein Agathe Rofalie 
Bertha Grerger; welche ba® sr. mit Aftivis und Pafjivis über 
nommen, bat demnaͤchſt in baffelbe das Fräulein Charlotte Elife 
Kade von bier ald Geſellſchafterin aufgenommen und wird ed num- 
—* führt beiden unter derfelben Firma für gemeinſchaftliche Rechnung 
origeführt. 








— er unter Ar. geloͤſcht und unter | 
worden, 

Rovember 1869, 

und Admiralitats · Kollegium 


Rr. neu eingeizagen 
Köni berit en 20. 
önigliched Kommerz 
In das Flrmenregiſſer des unterzeichneten Gerichts it mit dem 
Orte” der Niederlaffung Gumbinnen unter Rr. 96 der Raufmann 
Guftan Lottermofer, ie &. Kottermofer, zufolge Verfügung vom 
23. November 1869 € ngetengen morben. 
Gumbinnen ben 23. November 1869. 
Köntglihes Kreisgeriht. Erſte Abtheilung. 


das Firmenregiſter bes unterzeichneten Gerichts iſt zufolge 
Saar | vom Beutigen Tape nes worden: Ei 
Bezeichnung des Firmeninbabers: 
Johann Killat. 
Ort ber Rieberlaffung: 
Magnit. 
Beztichnung ber Firma: 


5. Killat, 
Ragnit, ben 


24. November 1869, 
Sönigliches Kreisgericht. I. Abtheilung. | 


Tür dad Jahr 1870 werden bie Eintragungen in das Handeld- 
tegifter und das Benofienichafteregifter durch ben Staats · Anze iger und 
die Berliner BörferZecitung bekannt gemacht und Die auf die Hüb- 
rung ded Sandeldregifterd und des Geneſſenſgaftsregiſters ſich beyie 
denden Gefchäfte dur den Kreiönerite - Direkter Araufe, unter 
Mitwirkung des Sreiögerihtd-Sekretär Ranzlei-Direltor Jonas brat- 
beitet werden. Stallupönen, den 8. November 1869, 

Königliche Kreisgericht. Erſte Abteilung. | 


Unter Rr. 340 unferes Firmentegiſters ift | 
der Kaufmann Guſtav Nedepfl zu Tilſit, 
Dirt der Kieberlajlung: Tilſit 
Firma: »®. Rebepkie, 
zufolge Verfügung vom 25. Ronember 1869 am 26. Mifrlben Monats 
unb "jahres Enge ragen. 
ilfit, den 26. November 1869. i 
Königliched Kreiögericht, 1, Abtheilung. 
folge Verfügung vom 2. November 1869 it am 3 beffelben 
— die in Miefenburg erfolgte Hantelöniederlaffung brö ae | 
manns Julius Zindler ebendajelbit under ber Firma ! 
ulius Zinbler | 
in das bießfeitige Frirmenergiiter unter Nr. 149 eingetragen. 
Kofenberg; den 20. November 1869, 
Königliches Kreisgericht. I. Abteilung. 


Re Verfügung vom 18. November er, it bie in Thorn be | 














fiehen andelöniederlaffung de3 Kaufmanns Johann Bostiewig : 
chenbafelbit unter der Firma j j 
J Mostierig 
n das bieffeitige Friemenregifter eingetragen. 
Thorn, ben 18. November 1869. 
Konlgliches Rreisgeriht. 1, Mbtheilung. 

Zufolge Berfügung Dom 18. November er. if bie in Thorn 
befichende Sanbeldntederlaffung des Kaufmanns Modeſte Vituß 
Duszonsli ebendafeibft unter der firma: 

mM. B. Duszunäti, 
in das bieffeitige Firmenregifter eingetragen. 
Thorn; den 18, Rovember 1869. 
Königliches Sreißgeriht. I. Abtheilung. 

Zufolge Verfügung vom 18, Rovember er. ift bie in Thorn 

de belsnieherfaffung ded Kaufmanns Earl Kleemann cben- 
bit under der Firma: 

Earl Kleemann 


in das bieffeitige Firmenregiſter eingetragen. 
Thorn, den 18, November 1869. 
Könialiches Kreisgerict. 1. Abtbeilung. 
iolge Verfügung vom 18. November er. ift bie in Thorn be 
hiederlaffiing de Kaufmanns Albert Meyer eben 
dafelbit unter ber Firma 
Albert Meyer 


in das bieffeitine Firmenregiſter eingeitagen. 

Thorn, ben 18. November 1869. 
Königlichen Kreltgericht. 1. Abtheilung 

ufolge —— vom 18. Rovember er, iſt bie in Thorn be- 

Red Sandelsnieperlaffung des Kaufmanns Michael Sieronimus 

v. Dlsgeweti ebendaſelb 


in das bieffeitige 





beft 
bafe 








unter der Firma 

m. 5. Oll zewoti 
irmenregiſtet eingetragen. 

Thom; den 18. November 1869, . 4 

Königliched Kreisgericht. 1. Abthtilung | 


Die Gefellfhafter der in Stettin unter ber Firma: 
Gehrüde 


7 Lefevre i 
am 1, Öftober 1869 errichteten offenen Sandelsgeſellſchaft find: 
1) der Kaufmann Louis Lefenre zu Stettin, 
2) der Raufmann Buflav Lefevte ebendafelbft. 
Diet it in daß Sefellfchaftöregifter des unterzeichneten Gerichts 





! Eingetragen zufolge Verfügung vom 15. Noncmber 1869 an 


“ gerichtß« Sefretärd 





unter Rr. 353 zufolge Verfügung vom 26. Rowember 1869 am 27. be 
Felden Monats eingetragen. 
Stettin, ben 27. November 1869. 
-Königliiheb Ser- und Handelögericht. 


i 
576* 


4595 
l 
* Bet L, Ei pe Berfünung vom 17. am 19, November d. I. | 


Die in unſer eg unter Mr. 75 ei 
Eohne, deren Inbaber der 


ngetrageneffirma »Jullus 
aufmann Jullus Kin ur if en 
demfel- 
ben Tage. 
Babek, ben 19. November 1869. 
Königlide Rreißgerihtd-Deputalion. 


In das Firmenregifter if folgender Vermerk eingetragen: 
1) #r. 86 


) Kr 

2) dnung bed Firmeninhabers 
Ei Bereibefi Schneider. 

3) Ort —— Drang er 


Schlame . 
4) Bezeichnung ber firma; 
ng Schneider. 
5) Reit der Eintragung: 
"Eingetragen zufolge Verfügung vom 23. November 1869 
an demielben Tape. 
Schlawe, ben 23. November 1869. 
Königliches Kreisgericht. 1. Mbtheilung. 
Es iſt eingetragen: in unfer Firmentegiſtet 
bei Ar Fin die ns 8. ei erſtein zu Poſen ift er 


en; 
unter Ar. 1142 De Firma H. Keffel zu Poſen, und ale 
deren Inhaber ber Kaufmann Hermann Keſſel dafelbfl; 
zufolge Verfügung vom 22: November 1869 am heutigen Tage. 
ofen, den 23, Rovembrr 1869. 
Königliched Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


fr das Jahr 1870 werden Seitend bed unterzeichnelen Gerichts 
die Eintragungen in das Handels · und Genoſſenſchaſtoregiſter in 
1} dem en en Stants-ngeiger, 2) der Berliner Börfengeltung, 
3) dem. Hawieg-Sröbener Kreisblait veröffentlicht und die Darauf be- 
grlisen Sefhäfte von dem Herrn Rreisrichter Wehmet und Kerm 
uream-Afiftent. Rlaromsti erledigt werden, Auch werden alle Be · 
rn A a ann 5 — abariehen —— 2* 
€ zu beſtlumenden ern — in der Börfenzeitung erfolgen, 
Gofvit, den WO. Rovember 1869. 
Königliche Kreiögerichtd-Deputation. 


In unfer Hiemenregifter ift sub laufende Rr. 910 die Firma 
Ma gr R 
y Königähätte und als deten An ‚aber der Kaufmann Mag Jacobowiß 
afeibft heut eingetragen worden. 
Brutden DS, den 26. Nopember 1889. 
- Königlichen Sreisgericht. Wbtbeilung L 
Die hierfelbft unter der firma Bude et Comp. beftandene, in 
unfer Gefellihaitäregifter unter Ar. 13 ringetragene Handels geſellſchaft 
iR auf und Heut im genannten Begifter geiöſcht worden. 
wenberg / ben 22 November 1869. 
Königliches Kerelegeticht. Abtheilung I. 
* F ws eg an re —38 hu Tun Bun ie 
€ ndeld- um goſſenſchafteregiſter ejlehenden ie 
im laufenden Seihäfttjahre vom 1. Dezember 1.09 bie babin ein 
bei dem unterzeichneten Königlien Kreisgericht, durch den Rönig- 
“lichen Kreißricdhter Hübner unter —— des ei Th 
lichen Kanzleiratb Endtricht bierjelbft, werben enebeitet, 2) die 
in demfelben Seittaume in dem Handels. und Genoſſenſchaftstegiſter 
beB bietigen —— Kreitgeri 18 erfolgenden Eintragungen durch 
Das biefige Kreisdlatt, durch Die ſgieſtſche Seitungen, den Preußiſchen 
Stantd-Unzelger und dire den Berliner Börfen-Eourier werden be 
kannt gemadt werden. Milttidh, ben 22, November 1869. 
Konigliches Kreisgericht. 
m unſer Firmenregiſter ih Holgended eingetragen worden 
3 Kol. 6. ad Kr. 2 Die firma Wittiwe Lipp,. Veronika, ge 
borne Lose, melde dur Kauf auf ben Schneibermeifter Anton 
Dinter übergegangen, if in Anton Dinter verändert; vergl. Ar. 279. 
Eingetragen „ufolge Werfügung vom 16. Rowember 1869 am J8ten 
Rovember 1589. 
Reurode; den 16. Rowember 1869. 
Königliche Rreißgerihtd-Deputation. 


In umfer fFirmenregifter {ft unter Rr. 278 bie Firma Ebuarb 
Moldendaure und als deren Inhaber der Kaufmann Eduard Molben- 
bauer — worden, 

Reurode, den 16. November 1869. 

Königliche Kreisgerihtö-Dreputation. 

In unfer Birmentegifter_ift sub laufende Rr. 131 bie Firma 

Th. Olfehinsti 
zu Bogolin und als beren nbaber der Kaufmann Theodor Olſchinbli 
zu Löwen, mit einer Zwelanitdetlaſſung in Gogolin, am 19. Ro- 
vember 1869 eingetragen worden, 

Grote ben 19, November 1868, 

Köntgliches Sreiögericht. Erſte Mbtheilung. 


irt ber untergelhneten Kreißgerichts » Depatation, unb 
sts -Rommiffion zu Prausnig merden bie auf bie 
ndel&- ıumb Genoflenicafts » Regiſters ſich be- 
—— Belhäfte im Geſchäftsjahre 1870 von dem Kerem 
reirichter von Scerſonett unter Miteirtung bed Heron cit- 
Ballmann verfeben werden. Die Eintragungen 
werben durch ben Königlih Preutifben Staats-Mngeiger und bie 
Bonf- und Sandel®Zeitung zu Berlin, die leſiſche Zeitung, zu 
Breslau und das Militfher Kreisblatt befannt gemacht werden. 


zT berg, den 17. embrr :1869, 
a guten 


b Zum 
er € 
dübrung ded 


45% 


Während des Gefchäftsiahres 1870 werben bie Eintragungen in 
unfer Handels · und oſſenſchafts · Regifter durch den Könial. 
——G5 —— Staats · Anzeiger, die Berliner Borſemeltung, bie Schle- 
ſche Zeitung, die Bretlauer Zeitung und das MWalbenburger Woden- 
blatt befannt gemacht werden. Mit der Bearbeitung der auf das 
Handelt- und Genofienfhaftd-Neaifter ſich beziebenben Geſchäͤfte find 


| 


für das Befhäftsjahr 1870 ala Richter der Kreisrichter Reiſewiß, als -| 


beiten Stellvertreter der Areiörichter Bochme, ald Sehretär ber Sreiß- 
a Kraufe und als deſſen Stellvertreter ber Kreisgerichts 
efretär Tung beauftragt, Waldenburg, ben 23. November 1869. 
Königliche® Kreisgericht. I. Abtheilung. 
In unfer Firmenrenifter int zufolge Verfügung vom 23, Rovem- 
ber er, an demifelben Tage eingetragen worden: . 
unter Nr. 376: der Kaufmann Siegedmund Salinger aus Staßfurt, 
als Inhaber der Firma ©. Salinger daſelbſt. 
Ealbe a. ©. den 8. Rovember 1869, 
Koͤnigliches Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


In unfer Fitmentegiſter ift zufolge Verfügung vom 25. Rovem- 
ber er. an demfelben Tage eingetragen worden: 
unter Re, 377 der Kaufmann Emil Lindemann aus Staßfurt, als 
Inbaber der Firma €. Undemann bafelbft, 
Calbe a. S., den 35. November 1869, 
Konigliches Kreisgericht. I, Abtheilung. 
a ATS ALT DE uEidleben, 
In unfer Gefeliepaftäregi er iſt zu Nr, 7 bei der Fitma: 
Auderfabrit Hlsleben 
zufolge Verfügung vom 19. Rovember 1869 am 20, beffelben Mo · 
nats folgender Bermert eingetragen: 

Der Bürgermeifter Friedrich Earl Zidert r Alsleben hat nad 
Erflärung feiner legitimitien Erben ſchon vor 10 Jahren dem Butb- 
befiter Alegander Haberland zu Groß- Mirfhleben feinen Antheil 
an der Geſellſchaft abgetreten und if damals aus berfeiben aub · 


eſchieden. 
Der Oekonom Auguſt Falle zu StrenyRaunborf iſt geſtorben 
und feine legitimirten Erben find aus ber un. ausgeſchleden. 

Der Gutöbefiger Bottfried Weyhe aus Groß Wirſchleben, 

der Butsbefiper Friedrich Schmidt ebendaber, 

der Butöbefiger Eduarb Salgmann sen. aus Schadftebt, 

der Gutsbeſther Chriſtoph Berbarbt aus Drobndorf; 

der Gutöbefiper frriebrih Härtling aus Schadiebt, 

der Gaſtwirih Earl Schaefer von Paradieſe bei Schadflebt 
find ur der Geſellſchaft ausgefchieben, Dagegen find In biefelbe new 
eingetreten: 

— der Butäbefiper Theodor Weyhe in Groß · Wirſchleben, 

der Butöbefiger Carl Schmidt ebenbaber, 

ber Qutöbefiper Eduard Salgmann jun. zu Schadftebt, 

der Autöbefiper Friedrich Berbardt zu Drobmdorf, 

der Butöbefiger Adolph Joachimi zu StrenPRaunborf: 
und an Stelle des am 17. Degember 1868 verftorbenen Kaufmanns 
Friedrich Schulze defjen Erben, nämlid: 

a) die Witwe Schulze, Charlotte geb. Trimpler, 

b) era Ditilie Schulze 
e) Larl — ürierid — Buftan — Wilhelm — Loulfe — 
Sopbie — Ebarlotte und Reinhold; Geſchwiſtet Schulze, 
bevormunbet durch den Kaufmann Gottlieb David Werner, 

Die Bataundh = Behugni DA Kaufmanns frierid Eau 

e Beriretungs · Beſugn ufmanı ulze 
von Alsleben ift durch deifen Tod erlofchen. 

Der Butsbefiper Mlegander Haberland hat die Befugniß, die 
Geſellſchaft zu vertreten, aud ferner behalten, unb if außerbem 
noch ald Vertreter der Geſellſchaft der Ober-Mntmann Earl Barth 
u Dorf Albleben ernannt. Beide Bertreter find berechtigt, jeber 
ür ſich und obne Zuzichung bed Andern bie Bertretung aut zuüben 
und bie Geſchaͤfte zu en. 

Die übrigen Befel after bleiben wie biöber von ber Ber- 
tretun: ... &loffen. 

Eisleben, den 0, November 1869. 
Konigliches Kreisgericht. I. Abtheilung 


Die Verdfientlihung über Eintragungen in bas Handel. und in 
das Benoffenihaftsregifter erfolgt für das Jaht 1870 dur den Staats- 
WUnzeiger, das Negierungs · Amtsblatt zu *67 und das hieſige 
Antelligengblatt, Mit der Bearbeitung der auf die Faprun des Han« 
dels- und des Genoſſenſchafteregiſters fi besiedenten Ge häfte find 
für das Jabr 1870 der Kreisrichtet Weishaupt und ber Streißgerichte- 
Selretär Schulte beauftragt, Halberſtadt, den 24. Rovember 1869. 

Koͤnigliches Kreſegericht. L Abtheilung. 


In unfer Firmentegiſter ift unter Nr. 789 bie Firma: »P. I. 
Asmuſſen⸗ zu shlensburg und als deren Inhaber ber Blafermeifter 
und Kaufmann Peter Jobann Aömufien in Flenobutg zufolge Ber» 
fügung vom 24. Kovember d. J beute eingetragen. 

Hlenäburg , den 25. Rovember 1869. 

Königliches Kreisgericht. I. Abibellung. 


Aufolge Berfügung vom 26. November 1869 if unter Me. 451 
am beutigen Tage In unfer Firmentegiſter eingetragen: 
Kaufmann Peter Sagen gu Hufum, 
Ort der Niederlaffung: Hufum, 
Firma: B, Sagen. 
Shlefwig, den 26. November 1869, 
Koͤnigliches Rreisgericht. L Abtheilung. 








‚als Ort der Ricderlaffung Goslar 


| In das 
Folio 82 bie 5 


m biefigen Gandelöregifter if Fol, 198, Firma: Erfie Rorb- 
deutfche Altien-, Ale und — eingetragen: 

Eonful Eduard Hallberger in Stuttgart, if auß dem Verwal · 
tungdratbe ausgeſchieden. 

Rotar unb Obergerichtsanwalt Dr. jur. Georg Thomas Seper in 
Bremen bat den Bor 1 niedergelegt und bat an feiner Statt bad Ber- 
mwaltungsratbmitglieb Banquier franz Herrmann Abbes in Bremen 
ben Borfig übernommen; auch if ber ıc. Seper auß dem Verwal» 
tungsratbe außgeichieben. 

Achim, den 26. November 1869. 

Königlid Preußiſches Amtsgericht. 
iedmann. 


Im biefigen Handelstegiſter ift eingetragen Fol, 130 als Firma: 
Kefler & Köfter; Ort der Miederlaffung: Achim; die Gauptnieder- 
laffung befindet fi in Bremen; fyirmeninbaber: Eigartenfabrifant 
Chriſtoph Keßler und Cigarrenfabrifant Albert Diedrich Heinrich Köfter 
in Bremen; Redtöverbältniffe: Offene Handelsgeſellſcha 

Adim, ben 26. Rovember 1869. 

Königlich Preußiſches Amtegericht. 
Diedmann, 


In das bicfige 
irma! 
rt der 


ndelöregifter if heute eingetragen auf Fol. 70: 
b. ertmöngier & Söhne," * 
iederlaffung: 


Ele, 
Firmeninhaber: 
bie Bebrüder Wilhelm Furtwaͤngler und Pius Furt · 
mängler zu Ei 
Redtöverbältniife: 
ene Ganbelägefellichaft. 
Elie, ben 24. Rovember 1869. 
Königliche Amtagericht 


In das Diefige Sandeldesgißer ift heute auf Fol, 426 einge iragen 
ma: obor n; 
zt der Rieberlaffung: Emben; 
ur Indebet uchhaͤndlet Theodor Eduard Hahn in 
en. 


Emben, den 35. November 1869. 
Koͤnigliches Amtsgericht. Abtbeilung II. 


In dem biefigen SuhegRE it auf Folium 127 bie firma: 
H. ®. Stran 


u 
als beren Inbaber ber Habrilant Heinrib Gabriel Strang bier und 
ute eingetragen. 
‚ den 4. Ropember 1869. 
Koͤnigliches Amtsgericht. 


ge Handelsregiſier it unter dem heutigen Tage auf 
rma Guſtav 6, als deren Inbaber ber Brannt- 
meinbrenner Buftau uch, ald Ort der Niederlaffung Herzberg a. H. 


«tragen. 
Herzberg, den 25. November 1869. 
Königliched Amtsgericht 1. 


Im Hanbelöregifter des hitſigen Berichte ift heute Folio 53 einge 


tragen, 
dak bie firma €. Stide biefelb nad dem Tobe des biäderinen 
Inhabers; Branntweinbrennerd Ernſt Stide zu Herzberg, erloſchen. 
Herzberg, den 35. Rovember 1869. 
Königliche Amtsgericht 1. 


Fu Sanbelöregifter ded Amtegerichts Lüneburg ift heute auf 
Fol. 


bie m. Georgine Oetting 
ale Ort der Rieberlaflung: @üneburg f 
alt en-Inbaberin: die Ehefrau des Stabsfaitlerd Wilhelm 
ting, &barlotte Caroline Marie Georgine geb. Eidhoff, in 
Büneburg 
eingetragen. 
Lüneburg, den 27. Rovember 1869, , 
Königlib Preubifches Amtsgericht. Abtheilung II, 
4. Keuffel, 


Goslar 


Hanbeldregifter bes Königlichen Amtsgerichts Münden. 
Au ber auf Fol. 30 in das Handelöregifier eingetragenen Firma 
Eduard Iſenberg⸗ 
ift heute bemerkt: 


»Das Gefhäft wird laut teiantenlarifcher Verfügung des verfior- 
benen Firmeninhabers Eduard Iſenberg unter der biäberigen firma 
von beilen nadgelaffener Wittiwe, Ernfline geb. Bolanius, unter 
Uelernabme aller Activa und Passiva fortgefeßt.« 
Münten, den 28, Rovenber 1869. 
Königlices Amtegericht 1. 


Uuf Fol, 98 bes biefigen Handelsregiſters it am heutigen Tage 
eingerragen: 
Kirma: 8. Hergfelt, 
rt der Riederlaffung: Rienburg. 
Birmen-Inbaber: Ehefrau bed 8, Er Lina, geb, Her in 
Nienburg, Handelsfrau, mit Genehmigung ihres anne, 
25. November 1869, 
Königliches Amtsgericht. 
8. DBagemann. 


. In unfer Sanbelöregifter if zufolge Verfügung vom 16, er. am 
heutigen Tage eingetragen: 

Rt, Js # Gefeiliehafteregifters. Birma: 9. U. Redmann & 
Der Raufınann Heintich Arnold Redmann if ausgeſchieden 


Mienburg, den 


u. 
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und ift der Kaufmann Arnold Redmann bierfelbft alleiniger 
nbaber ber firma, 
Mr, 371 des Firmenregiſterb 
Der Kaufmann Arnold Redmann bierfelbft ift alleiniger n« 
baber dei bier unter der Firma: ⸗H. U, Reckmann & Sohne 
beftebenden Geſchäfts. 
Bielefeld: den 20. November 1869. 
Königlihes Kreiögericht. Abtheilung L 


Für das Geſchafteſahr vom 1. Dezember 1869 bis Ende Rovem- 
ber 1870 find zur Bearbeitung der auf bie Führung 1) de& Hanbelb- 
regifterö, 2) des Genoſſenſchafteregiſters ſich beziebenden Geſchäfte ale 
Richter ber Rrelügerichtd - Math Reigers und in eng en 
der Kreisrichter Kayſer und als Zelretär der Büreau-Diätar Lille ber 
ftellt worben. Die Reröffentlibung der Eintragungen in das Handels · 
regiſter forte in das Genoſſenſchafts regiſter wird im Laufe des “Jah- 
teö 1870 durch einmalige Cinrüdung in den Röniglid Preufiichen 
Staatd-Üngeiger und die Kölniſche Zeitung bewirkt werden. Borlen, 
den 18, November 1869. Königliches Streiögerict. 1, Abtbeilung. 


In unſer Handels (Jrofuren-) Megiſter if zufolge Verfügung 
vom beutigen Tage zur laufenden Nummer 13 eingetragen worden, 
dat bie von dem Kaufmann Franz Eohaus; zu Borken feinee Ehe 
frau Carolina, geb. SKöbler, für 8 zu Borken unter der Fitma 
Franz Eohauds« betriebene Handeldgefhäft eriheilte Prolura dadurd, 
daß das Handelsgeſchäft mit der Fitma auf einen anderen Inhaber 
durch Bertrag übergegangen, erleiden ift, 

Borken, den 3, November 1869. 

Konigliches Kreisgeridht. 1. Abtbeilung. 


Die_ tin unferem Handelstegiſter unter Rr. 109 Eageagenı 
Firma Scliekmann & Efcher zu Vorhalle ift aufgelöſt, daher geloͤſcht 
zufolge Berfügung vom 17. November 1869 am Rovember 1869. 

agen, den 20. November 1869. 


Königliched Kreisgericht. I. Abtheilung. 


Die auf die Führung des Handelstegiſters und des Genofien- 
ibaftöregifters ſich begiebenden Geſchärte des unterzeisgneten Berichts 
wird für das Jahr 1670 der Here Kreitgerichts · Rath Kulemann 
bearbeiten und der Herr KanzleDireftor peigen ald Sefretär dabei 
mitwirken. Die Eintragungen in das Handeldregifter und @enoffen- 
fdaftöregifter werden im Laufe des Tabres 1870 dürch D die Kolniſche 
Aritung, 2) den Preußiſchen Staats . Anzeiget, 3) das bier erſcheinende 
Kreisblatt veröffentlicht. Herford; den 22, November 1869, 

Koͤnigliches Kreisgericht. I. Mötheilung, 


Die im jahre 1870 erfolgenden Eintragungen in das hiefige Han- 
delöregifter und Genoffenfbaflöregifter werben durch ben öffentlichen 
Unzeiper zum Regierungsd - Umteblatte zu Minden, ben Preußiſchen 
er und das Minden-Bäbbeder Kreisblatt befannt ge- 
macbt werden. Die Brarbeltung der auf die Führung bed Hanbeld- 
vet und des Genoffenihaftsreniders fi beziebenden Geſchäfte er- 
folgt durch den Kreierichter Bahmann unter Mitwirkung deö Kreid- 
gerichti-Sefretärd Ktacht. Lubbecke, den 23. November 1869. 

Königliche Krelegericht. J. Abtheilung. 


Es wird bierdurdh zur öffentlichen Kenntniß gebtacht, daß bei dem 
unterzeichneten Kreisgerichte zur Beſorgung der auf bie Bübrung bed 
SHandelsrenifierd ſich beziebenden Gefbäfte für mE Tabr 1870 als 
Richter der Herr Kreisgerichts +» Math Geißlet und als Sefretär ber 
Herr Kreisgerichts · Selrrtaͤr Scheibel ernannt find, und bak während 
des gedachten Tabres die daß Handeldregifier und beffen Führung ber 
treffenden öffentliben Belanntmadungen durch ben öffentliden Un- 
eiger ded Münfterfben Regierungs-Amtsblattes, durch den Königlich 
Seutiien Staatö-Angeiger und durch das in Steinfurt erſcheinende 

ochenblati der Kreife Steinfurt und Tedlenburg erfolgen werden. 

Steinfurt; ben 22. November 1889, 

Königliched Kreitgericht. Erſte Abtheilung. 

Mr. M. ma W. Riemeher & Te au Witenbaufen. Der 
Meinbändier Wilhem Riemeper von Kleinalmerode und der Kauf ⸗ 
mann rnit le von Heerfum find Inbaber laut Apxeig vom 18. No · 
vember 1869. Eingetragen Caſſel, am 24. November 1809, 

Re. 55. Die Firma Hr. Schmidt zu Hofgeitmar iR erlofchen 
und die feitberigen Inbaber derfelben, die Kaufleute Heinrich Schmidt 
und Georg Erbmann dafelbft, baben die firma: 

Hr. Schmitt & Erdmann 
angenommen laut Anzeige vom 15. d. M, 

Eingetragen Eaffel, am 24. November 1869. 

Koͤnigliches Kreisgericht. 1. Abtheilung. 
Schultbeis, 


Mr. 672 Firma: Kühnert & Schmibtmann in Eaffel, 
Die Kaufleute Friß Kühnert und Mildelm Schmidtmann ba- 
bier f Inhaber der Firma laut Anzeige vom 2, Rowem- 
T 


n 
er I 

Eingetragen Eaffel, am 27. November 1869. 
Könipliches Keeiögericht. I. Abtheilung. 


hultbeiß 


Aufolge Befagun vom 19. Rovember 1869 if auf Amtige 
vom 11. und 18. Rovember d. J. unter dem heutigen Tage in bas 

Hanbeleregifter eingelragen worden, _ 
daß die unter der Fuma F. W. Schrinner & Eomp. zwifden den 
Kaufleuten Friedrid Wilhelm Schrinner und Earl Wilhelm 
Emil Sander tabier beitandene Handelegefellfhaft aufgelöf und 
der Kaufmann Earl MWilbelm Emil Sander zu Hanau als Liqui« 

bator derfelben beftellt worben if. 

Hanau, am 20. November 1869, 

Königliched Kreisgericht. 1. Abtheilung. 

















ufolge Berfügung vom 20. Rovember d. 9. i { 
an — Firma: obember d. J. ift auf Mngeige von 


. €. reif 
au Hanatı, und als deren Inhaber ber Kaufmann Johann Chriſtian 
Rreifi au Hanau unter dem heutigen Tage in das Hanbelöregifter ein- 
getragen worden. 
au, am 22. November 1869, 
Koͤnigliches Kreiögeriht, Abtheilung 1. 


Zufolge Verfügung vom 20. Rovember 1869 ift auf Anzeige von 

dem nämlicden Tage bie Firma 
O. Bimbalbt 

zu Hanau und als beren Inhaber ber Raufınann Hermann Auguſt 
Rubdolyb Bimbalbt babier, welcher zugleih feinem Buchhallet Earl 
Yugufl Bollmann zu Hanau Prokura ertheilt bat, unter dem heutigen 
Tage in das Hanbeläregifter nggegzzeen worden. 

Hanau, am 22, Rovember 1869. 

Koͤnigliches Kreibgericht. Abtheilung I. 


Zufolge Berfügung vom 20. Rovember 1869 iſt auf Anzeige vom 
13. d. M. unter dem heutigen Tage in das Handelöregifter einge» 
tragen worben: . 
daß ber frabrifant Wilhelm Dengel von Bordenheim fein daſelbſt 
unter ber firma Coare & Eomp. Nachfolger betriebeneb Fabrika- 
tiontgefhäft feit dem 1. Auguſt d. I. an den Fabrikanten Wilhelm 
Eouftol zu frrantfurt, ohne Hebergana der va und Paſſiva, ab» 
nn und Iepterer feinem Bater Edmund Eouftol zu Frankfurt 
rofura eriheilt bat. 
Hanau, am 22, November 1869. 
Koͤnigliches Kreisgeriht. Abtheilung J. 


Zufolge Verfügung vom 20. November 1869 iR auf Anzcige von 
dem nämlidien Tage beute in das Hanbelöreaifter eingetragen worben, 
daß bie zwiſchen den Staufleuten Johann Ehriftian Kreiß und Her 
mann Auguſt Rubolpb Bimbalbt babier unter der Firma 
Ari & Bimbaldt 
zu Hanau beflandene Handelkgeſellſchaft mit dem 20. Rovember 
1869 aufgelöft ift, fowie daß ber Kaufmann Hermann Auguſt Ru- 
delph Bimbaldt zum Liquidator ernannt if und bie frirma in 
Liquidation zeichnet. 
anan, am 23. November 1869. 
Koͤnigliches Kreisgericht, I. Abtheilung. 


Im friemenreaifter be# Amts Atmburg tft heute unter Rr, 74 die 
Firma Audolph — mit ber Niederlaſſung in Limburg a. Lahn, 
> * deren Inhaber Kaufmann Rudolph Menges zu Limburg, 

ngetragen. 
en ca a. Lahn, 24. Rovember 1869. 
Königliches Kreitgerigt 1. 


v. Motenboffen. 


Das Geſchaͤft der Geſellſchaft Weldenbuſch u. Eie. zu MWiedbaben 
it in Folge Bertrags auf den @efellfehafter Dr. Hermann Weldenbuſch 
u Wiesbaden als alleiniger Inbaber übergegangen und wird von 
Vaker unter der feitberigen Firma Weidenbuſch & Eie. zu Wied- 

N baden fortgeführt. — Diefem entfprehend ift die gedachte Firma im 
SBefellihaftdregifter bed Amts Wiesbaden sub Rr. 46 gelöſcht und 3 
men 








neuen Inhabers eingetragen worben. 
Wie den 10, Robember 1869, 
oͤnigliches Kreißgeriht. J. Abthellung. 


Heute iſt in das Firmenteglſter bed Amis Wiedbaben sub Nr. 256 
eingetragen worden; daß bie Firma ©. Baufh zu Wiesbaden er- 


lo f. 
' Wiesbaden, ben 10. November 1869. 
Königliheß Kreisgericht. Erſte Abibeilung. 
Unter dem beutigen ift in das Firmentegiſter bed Amts Mübdes- 
m folgender Eintrag gemadt worden: 1) Lid. Rr.132. 2) Firmen- 
nbaber: bie Ehefrau des Heintih Bol, 
mepßger, zu Minfel Jon der Niederlaffung: 
der jrirma: IM. @. od, 
iesbaden, den 10. November 1869, 
Königliches Kreibgericht. Erſte Abtheilung. 


Unmelbung i ter Ar. 863 deB bi dels· (Befell- 
a a TaokoR die ek ale ve — 


»Rangen, Otto & Nooſ 
in Coln vermertt fleht, Beute daf der Siß ber 


Baum Sababn genannten Amt? sub Re, 337 auf den 
baten 4 


argarethe Elife geb. Reu- 
intel. Bezeichnung 


ofen« 
ebt, heute eingetragen morben, 
Gefellihaft von Ein nad Deuß verlegt worben if. 
Ein; ben 25, November 1869. 
Der Hanbelögerichtd-E efretär, 
Kanzlei-Rath Lindlau. ’ 


Auf Anmelbung iR unter Nr. 224 bes biefigen GHanbeld- (@efell- 
fdjafts-) Hegikterd, woſelbſt bie Altlengeſellſchaft unter der Firina: 
»Röln-Mindener Eiſenbahn · Geſellſchaft · 
in Coln vermertt ſteht, heute eingetragen worden; - auf Brund bed 
in’ der Generalverfammlung der Wltionäre der Belellihaft vom 
30. Juni 1869 arfaßten Beſchluſſes und der in der —— 
ro 1869 pag. INOIl u. folg. publhitten Allerdoͤchſten Ronzeffions- um 
— Staub vom 2). September 1869 
sbaß Unternehmen der Gefellihaft auf ben Bau und Betrieb einer 
Eifenbahn von Dillenburg in dad Scheldethal bis zur Eifernen 
nb mit einer Abzweigung in bas Eibader Shelietbal bie zum 
ikolausſtollen ber Grube Rönigezug , unter | eines 
Statut-Rachtraget, mit der Mafgabe ausgedehnt worben ift, daß 
auf das neue Unternehmen bie in dem Beiehe vom 3, Movember 
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1838 enthaltenen Vorfebriften über die Expropriation und das Recht 
ur vorübergehenden Benupung fremder Grundfüde in Gemäßbeit 
Ir en vom 19. nguf 1867 A finden follen.« 
den 26. —— 1 
Der —— Sindlau 


KRanzlei-D Lindlau— 
Die unter Rr. 2134 deb ſirmentegiſterb etragene Firma 
Albert € EhriRoffel zu Dion! Di deren Inhaber der dafelöft woh · 
nende 8 ann Albert Chriſtoffel twar, ift eriofaen. Diefelbe wurde 


te gelöfdht. 
WERTEN A Handelbaerichts · » Sekretariat. 


Unter Rr, — beB fFirmentegifters wurde beute.eingetragen, baf 
Düren wohnende Raufınann Peter Joſeph Schumader —R 
ein Konkeiät unter der firma Joſ. Schumacher führt. 
en; den 26. Ronember 1869. 
Königliches Handelsgerichts · Selretariat. 


Du ee den ee —— Adam Dohlen zu erregen und 
oreot fein zu 


nd, unter der Doblen& Bil. 
n befandene 9 an del haft, die ihren u Burtſcheib — 
iR ad öR worden, um 
Geſchaͤſts übernommen. 


N. der x. Bilftein * li und Bafjiv des 
Beſagte er wurde daher beute unter 
Rr. B4l des Geſellſcha —A 
Baden, - 25. November 


niglices Handelögerichts-Sekretariat. 


Unter Rr, so des fFirmenregifterd wurde heute be ciagetzngene daß 
der zu Aachen wohnende Kaufmann Joſeph Bllſtein zu Burtſcheid 
unter ber ee Im Rn Zur - anteisgefchäft führt, 


—— — — Sekretariat. 


8 dl — wohnende Bra Branntmeindrennereibefiger Hubert 
van Foo führt daſelbſt ein Sunbeltactäänt unter ber firma H. van 
oo, was heute unter Wr. 2519 des Firmentegiſters eingetragen 
wurde. Baden; den 26. November 1869, 

KRönigliches Handelsgerichtk-Lcttetarit. 


meld wurde beute in das dels · (Gefell- 
faafıs —X ifter ab Nr, 157 Angettogen die A 


nter ber 
VLouis Jochum & Louis Strecciuße, 
welde ihren Eip in Ofttmeiler und ‚mit. dem ‚heutigen Tage begon- 


nen bat, 
Die Geſellſchafter find die Wonwaarenfabrilanten Louis Jochum 
u Reunkitchen und Louis Streccius zu, Ottweiler und iſt jeder der · 
Kiben einzeln befugt, die —— au vertreten. 
Saarbrucken/ den M. November 1809. 
Der c Bel 


Aachen, den 22, November 1669 
Önigliched 








Die auf bie { Sübzunn; des 1. des Hanbeler ifterd, foreie II. des Ge- 
noffenschaftsreqgifters fd berieben Geſchafte werben während de& 
Gedäftsjahres 1870. bus den Her Kreiögerihtd - Math Sıhmibdt; 
als Richter, unter Britoirtung der Heren Burecau-Affitentn Rubnen, 
ale 234 denen für den Fall der Behbinderung der Hert Kreis. 
grrichrä-Harh Dauer, als Richter, und der Herr Bureau-Diätar Boller, 
als Sekretär, fubitituirt find, bearbeitet, und Die Eintragungen 1) in 
das Handelsregiſter, ſowie 2) in das Genoſſenſchaftercgiſter während 
des Kalenderjahres 1870, durd I. den Staats-Unzeiger, IT. Die Kölnische 
Zeitung, III, den biefigen Spredier, und IV. das Emmericher Bürgerblatt 
veröffentlicht woerden. ı Welel, den 28, — 1859. 

Königliches Krreisgericht. 1 Abtheilung. 





Konfurje, Zubbaftationen, Siufgebote, 
"Goriadangen u. dergl. 


— durch Beſchluß des unterzeichneten Gerichts über den Rad. 
des am * November 1805 zu * verſtorbenen Krelörichters 
It von Edoldſtein eröffnete antun ſt durch Schlußverthellung 


end erbogt, je 24. Rovember 1869, 
Önigliches SKrelögerit. J. Abtheilung. 
[4024 Befanntmadung 
er Konturs über ben Nachlaß des am 9, Januar 1866: 
Sudan verkorbenen Eifenbammer-Befigerd Johann Hildebrandt 1 
Beriheilung J beendigt. 
Eartdaus, den 11.. Rovember Ber 1369, 
önigtichet Kreiögericht. 


la 


1. Abtheilung. 


laor Betanntmadung 
er Konkurs über das Vermögen des Rasimanns D. Brefler 
zu u tie iſt durch Ausſchüttung ter Maſſe beendigt. 
Thorn, den M. November 1864, 
Köntglicdder Kreißgerit. 1. Abtheilung. 


— Betanntmad "4: 

er Aber das ——* ber Ganbeltget haft R. Steamann 
& Co, au Dberröblingen, ſowle über das Privatbermögen der beiden 
Geſellſchafter des Kaufmanns Nubolph Steguiann bier und des Kauf- 
manne R. Eilert zu Oberröblingen eröffnete Kontırr it durch Attord 
beendigt worden. 

Eisleben, Fir 4. Rovembder 1869. 
a L Wbtbeilung. 
onfurd-Kommifjar. 
ga. dv. Kimi. 
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11020) Betfanntmadung 
er Konkurs über vn Naklafı bee Sihergutßbefigers Auguſt 
Wilhelm Ludwig Quentin zu Nieder-Reundorf ih beendet. 
Rothenburg DO.-L., den 33. Ne — 1869. 
Rönigliches Kreisgericht., tags 

[4021 Betfanntmagu 

nm dem Ronkurfe über das Brnbeen N  aufmanns Arnold 
DBüteröwe bier iſt der Kaufmann Moriß Docrk bier zum definitiven 
Verwalter beftellt. 


a ben 22. November 1 
Koͤnlaliches Stabt- und — I. Abtheilung. 


Ediftalladung. 

achdem ſich bie eg | bee Bermögens des Kaufmanns 
Heinrich Wilbelm Kroeſchel, einigen Inhabers ber Firma 
5 W. Kroeſchel · dabier, er bat, iR Termin zur ſummariſchen 
Schulden · Liquidation, zum ® teverfuch behufs Abwendung des fürm- 

liden Konlutſes, forwie zut Wahl eined Kurator auf den 

8. Degember db. I, permittant 10 Ubr, 
im Gerißteicht —— Sämnulide Gläubiger des Kridars 
werden beim Rehtenactbeile der Richtberüicfihtigung, benv. der An- 
nabıne des Beitritt3 der Chirograpbar» eo er zum Beſchluß ber 
Mehrbeit der erfheinenden und beyw, der Beibehaltung des vorläufig 
um Kurator beüclten Privat» Sefretärs —8 edolph dahier 

—— geladen. 

Schuldnern des Kridars dient zur Rachricht, daß fie 
—8 in rechtsgültiget Weiſe nur an den ꝛc. Debolph leiſten 


Caſſel, den 5. November 1869. 
Konigliches Amtsgeriht L Abtbeilung 4. 


—— über das Vermogen det — Johann Karl 
Kae aan in Firma »I. C. Habmeyers babier, ber förmlide Kon- 
urs erfannt worden ift, jo wird zur förmlichen Liquidation Termin 


auf ben 
2. Februar. Ibr 
Bormittags 10 
ins —e beſtimmt, in melden | tlihe Gläubiger des 
Hadmever ihre Anfprücer beim Rechtenachtbelle des Ausfhluffes von 
der ey unter Borlegung der Bemeisjtüde dem Kontradiftor gegen- 


über babe 
de am 3, Rovember 


1869. 
Koͤnigliches ———— 1 Adtbeilung 4. 





[4016 
ch die Ueberſchuldung des Bermögend des Hambidub- 
abrikanten da dinand Earl dahier ergeben un in 
ummariihen Schuldenli ee) zum Güteverfuh bebufs Abıuen- 
vung des es Ronku tes, fowie ur Wabl eines Kuratord 
Degember d. J. Bormittags 10 Uhr, 
im Be taiotal anberaumt, 

Sämmtlide ber deß 1c. Earl werten beim Rechtsnachtheile 
ber Nichtberüdficht igung, kam: der Annahme bed Beitritö ber Ehiro- 
——— zum Beſchluſſe der Wiehrbeit der inenben und 

der Beibehaltung de vorläufig zum Kurator beitellten Privat- 
Ehtetärs Guſtav Dedolph dabier hierdurch geladen, 

Den Schuldnern des Kridars dient zur Rachricht, daß fie Zab- 

Ben in Ivan ia da Weiſe nur an den ꝛtc. Dedolph leiften können. 
Eaffel, am 19. November 1809, 
igliches Amtegericht I Abth. 4. 


Berfäufe, —— Submiffionen ꝛc. 


[8721] räußerung 

bed bei ber Stabt — im Kreiſe Dleneburg, bes Megierungs- 
irts Schleswig-Holftein, belegenen Domänengrundfiüds, 

»bie f Beate: Kornwaffermüble nebf — 





ne böberen Auſftrags ſoll die bei der Stadt Glmusburg be · 
Iegen le Rornwallermüble nebft Zubebörungen Jr e des 
hen Qufgebots zur Besebung geftellt werden, und if beb- 

er Termin anberaumt auf 


Mittwoh, den 8. Dezember 18689. 
Die Lizitation wird abgebalten auf dem Meere Ratbbausfaal 
und beginnt Bormittags 10 Uhr. 
un —* werden mit dem En em —— | > 2. 
äußerungäbedingungen n it, Berne egifter und Kar 
mit — ni Eon und Feiktage, tägl * der Diet 


Runden bier in d dedvo: —X eingefeben werden könn 
a oir bemerft, daß der Zuſchlag fofort eripeilt werben 
fann, wenn auf 


33,740 Tblr., 
eſchrieben drei und breikig Taufend ücben unbert und vi ler, 
te —5 « erreicht di u . 
&burg, den 27. Oktober 1869. 

Königliche — 
Befanntmadh 
ni lichen 257 —E wird das unter- 
* re lm in Teinem © däftölofale die auf ber Berlin- 

pue ger Kunftſtraße belegene Chauſſe Be: debeſtelle am Tornom 
onnabend den 11. Degember er, Bormittan® 1008 
mit Vorbehalt bed böberen Bufalages zum 2. Januar k. I. 
Vacht ausbieten. Mur als — faͤ "4 fib aub welſende 
welche vorher mindeſtens 148_ Thlr. baar oder in annchmbare 
Staatöpapieren bei uns zur Sichtrung ihres Gebotes miebergelent 
haben, werben zum Bieten zugelafien. Die Pachtbedingungen fin 





von 


ute ab während ber Dienftlunben in unſerer Regiſtratur ein- 


Dotstaın, den 26. Novwember 1869. 
Königlibed Haupt-Steuer-Umt. 


14081 Betanntmadhung. i 
es 6. Degember «. ab beträgt der Berfaufspreis ber zwei | 


tem Roblenforte auf den Shaumburger Gefammtwerfen fü il- 
bergeofden vier Piennige pro Sole i erten fünf Si 


firden, am 35. November 1869. 
Das Grefammi-Bergamt. 
[38521 Detiaunimadung 
Am Dienflag, den 14. Degember 1569, Vormittags 
9 Uhr, follen 


1) in ber Gewehrfabrik zu Spandau: 
ea. 30 Eentner altes Eiſen und Stabl, 30 Eentner altes 
Bufeilen, 200 Kubitfuß altet Brennbolz, BO Pf. alted Leder, 
1 fupfermer Keſſel und verſchledene andere Grgenflänbe, 

2) in ber Urtilleriewerfitatt gu Spandau von Mittag 1 Udr ab: 
alte Tiſchler und Schmiedewerkzeugt, 1 alte Brüdenmwaage, 
altes Tauwert und Mafdhinenriemen, ca. 40 Center alte 
Bußeifen , 1 alte Feldſchmiede, 6 eiferne Betiftellen nebit 


Beltgeug, diverfe unbraubbare Hölzer für Boͤllcher, Tiſchlet, 


Stelmarher, ausrangirte Bücher und miebrere andere Gegen» 


fände 
öffenilih an ben Meiftbietenden gegen gleich haare Bezahlung verkauft | 


werben. 
Rauflufige werden hiermit zu dem angegebenen Termine ein 


Spanbau, den 17. November 1869, 
i Königlibe Direktion der Gewehrfabrif. 
—J Befanntmadbung. 
ie bei dem Rönigliben Eifenmwerke zu Holabaufen bei Homberg, 
er ang Heſſen⸗Raſſau, für dad Jahr 1870 erforderlichen 
Materialien follen im Wege ber Submiffion an den Mindeſtfordern · 
den vergeben werden, ald risca: 
0 Pfund Antimon, 


0 » Lamm-Zinn, 
A  »  Wunbeifen in verfchiebenen Stärken, 
WW +» Band und Flacheiſen, 

» Eifembrabt, 

5000 ⸗ Eifenbled, 

20. mille WBlechniete, 

10 » Drabtnägel: 

DD >» geichmiedete Nägel, 


0 Stüd neue Feilen, 
10 Schod Tannenboblen und Dielen, 
5 » Sannenftollen, 
15 Viertel gebrannter Kalt, 
300 Eentner gute Steinfoblen, 
1500 Maaß Braunfoblen, 
4 Schod Schodleinen, 
gras armablene Kreide, 
1 » Bpaaröl, 


4 » eteoleum 
6 >» afbinendt und Sahmiere, 
50 Pfund Terpentindl, 
8°» (Zell) Dodigarn, 
MW = Koblenriäpen; : 
50 » große und Keine Berpadungstöche mit Dedel, 
40 Eeninerötrob, 


30 Ellen Gurte 

10 ef Bindfaben; i 

6 Stüd Frog (banfene) von circa 60 Lachter 

& 
Offerten auf Lieferung Anpeiner ober mehrer der vorbegeichneten Dia- 
terialien Bun ‚verfiegelt mit der Aufſchrift 2 
»Submiffien auf Meferung von Materialien für Königliches 
Eilfeniwert zu Holshaufen« 

bis zum 15. Degember d. I, Bormittags 10 Uhr, portofrei 
bei dem. unterzeichneten Hüttenamte einzureichen. : 

Die ung ber bis Dabin eingegangenen Offerten wird in 
Gegenwart der etwa erſcheinenden Submiltenten erfolgen. Später 
——— Offerten finden keine Berüdfichtigumg. 

e Bicferungsbedingungen fönnen vom 1. . Mis an täglich In 
ten Burrauflunden im Geſchaſftelokal ber unterzeichiteten ehörbe 
eingefeben werben. r 

Iahaufen, den 26. Movember_1869. 

KRöniglihed Hüttenamt. 
Sandmann. 





[3966] 





—— 
Königlih Riederſchleſtiſch Martiſche Eifenbabn. 
Es fol die Lieferung von 
14,150 Shadtrutben geftebten Kies 
im Wege ber Submiſſſon vergeben werden. 
Zerinin hierzu if auf: 


Donnerfag, den 9. Degember d. J., Bormittage 113 Uhr, | 


4599 


in unferem Geſchäftslokale, Koppenſtraße Nr. 88,89, anberai bis 
zu weldem die Offerten franfirt und werfirgelt nıft ber Sure. 

. »Submilflen zur Uebernahme der Kiedlieferung« 
eingereicht fein müſſen. 

Die Submiffionsbedingungen liegen in ben Wochentagen Bor 
mittags im vorbezeichneten Yofalc, ſewie in ben Betriehd-Intpetttond- 
burcaus auf den Bahnhöfen au Guben, Bretlau, Börlig und Hirfh- 
| berg zur Einfiht aus und können dafelbit auch Abfchristen ber De- 
dingungen gegen Erftattung der Koſten in Empfang genonmmen werben. 

Berlin, den 15. November 18569. 
Königlie Direktion der Mieberfhlefiid-Märkifchen Eifenbahn. 


13969) 





Baarbrüder Eifenbabhn. 
Ef 


ollen 

8 Siũd fomplete Wagen inll. agen mit Mäbern, 

87 Sap Achſen mit Räbern unb Bandagen, 

. 57 u bo. ohne Bandagen 

‚ im Er ber öffentlichen Submiffieen Mitimod, ben 15. Degem- 
ber db. %, Bormittans Il Ubr, im Geſchäftslokale des Unterzeich- 

‚ teten an den Meeiibietenden zum Verkauf geitellt werben. Offtrten 

; find bis dabin veriiegelt, portekei und mit der Auffchrift: 

Offerte auf ben Anlauf von Magen refp. Eeagenikeileme 
verfehen, eingureicen, wo diefelben in Gegenwart der perſonlich er- 
fchienenen Zubmittenten eröffnet merden follen. Später eingehende 
Offerten fönnen nit berüdjihtigt werben.  Derfaufsbebingungen 
nebit Zeihmung liegen in meinem Büreatt, bet ben Drofcinenmeiflern, 
ſowile auf den Stationen Trier, Reunfirden, St. Wendel und Binger- 
brüd zur Einſicht offen, fünnen auch auf portofrete Geſuche von mir 
bejogen werben. j 

aarbrüden, ben 2%, Movember 1869. 

Der Königlide He aſcinenmeiſer. 
ndbein. 
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Saarbrüder und Rbein-Rabe-Elfenbabn. 
h Die Lieferung nahfichender Oberbaumaterialien, und zwar circa: 
I 45,000 Eir. een Schlenen 
| 200 Stüd Beitenlafhen, 
Eye ge —— — 
33000 Staa Ireine | Stienennägel, 
17,000 Stud Sipmwellenbegeihnungs-Rägel; 
43 Herllüde aus Gubftabl, 
64 Sernttüde aus Schalenguf 
2500 Stud bölgerne Stoßfhmellen, 
12,500 Stud bälgerne Mittelihmellen, 
10,800 Kubitfuh eihene Weihenbölger 
30,000 Stüd eiferne Querihiwellen nad dem Spftem Vautherin, 
60,000 ——— Klein-Eifenzeng zu den eiſernen Schwellen 


un 
47 Stud tomplete rg re. 

fol im Wege der öffentlihen Submiſſion in mehreren Looſen ver- 
geben werden. j 

Dfferten hierauf ſind mit entſprechender Bezeichnung bis 

Samfagı den IB. Degember er., Bormittand 11 Uhr; 

v et und portofrei an und eingureichen, und werben biefelben zur 
bezeichneten Stunde in unferem biefigen Geſchäftslokale/ im Br 
ber perfönlic erfhienenen Submittenten, eröffnet werben. 

Später eingehende Offerten können nicht berüdfichtigt werden. 

Die Lie Übebingungen find in unferem Gef lolalt bier- 
felbft einzufehen , törnen aber aud auf portoftele Geſuche unenigelt- 
lich von und bezogen , 

Saarbrüden, ben 25. November 1869, _ 
Königliche Eifenbahm-Direktion. 


Berlon ‚ Amortifation, 
—— öffentlichen 


— Bekanntmachung. 

ei ber in der Vorfandsſſſhung vom 25. Mai 1800 erfolgten 
AUusloofung der von dem Berbande zur Regultrung der oberen Unftrut 
von Mübldaufen bis Mergleben im Jahre 1870 eingulöfenden, auf 
Grund det Alerhöhfiten Privilegiums vom 14. Juni 1865 feier 
Sammlung pro 1865 Seite 797) ausgegebenen Obligationen II, [5 


on eirage von 
Te an TOO 400 Thaler, 


ind folgende Rummern! - 
— Bi B. Ar. 21, 38, 83 und 121 a 100 Thlr. 
gezogen worden, 

ſeſe Bang rg werben ben Befißern mit ber — 
gefünbiat, den darin verſchriebenen Kapitalbetrag vom 1, Januar 1 
ab bei ber Berbandätaffe zu Grofrmgottern a der Schult- 
——— en mit ben dazu gehörigen, na anuar 1870 
' fälligen Sintoupons und Talone bmar in lid zu nehmen. 
Der Geldbritag ber etiva fehlenden unentgeltli mit abzullefern · 













inszahlung u. ſ. w. 
ieren. . 


— — — —— — — — 


en ang 
dem 1. I 


4600 


den Bindcoupons wird von dem zu zahlenden Kapitale gurüdbehalten. 

ie gefündigten Sapitalbeträge, welche innerhalb breikia Jahren 
nad dem u nicht abgehoben werben, verjähren zu 
Bunften des Verbandes, 

Zugleich werden die Inhaber der au dem Termine vom ]. Januar 
1869 außgeloofien , y noch nit tealifirten Obligationen Lit B. 
dRr. 4. 85 und 133 a 100 Thaler hiermit nochmals aufgefordert, 

en der Berbandstafie zur Bablung bed Betrages zu 
räfentiren. 
baufen ti. Thür, den 16. Juni 1869, 
Der Borftanb des Verbandes zur Megulirung der oberen Unſtrut 
von ——— nr Drergieben, 
ende 


Belanntmahbung. Die nahfichende Berbanblung 
Geſchehen Berlin, den 13. November 1869. Auf Grund ber 68. 46, 
47 und 48 des MRentenbanfgefegeh vom Z Dtärg 1850 wurden an 
andgelooieten Rentenbriefen der Brorinz ——— welche nach 
dem von dem mitunterzeichntien Provinzial-Renimeifter vorgtleg · 


ten Verztichnifſe gegen Oastgaklum u eben find und zwar; 
: 39 eide Lie, AA] ale = 39,000 hie" 
5 >» » BAWo» —- 7 ” 
5 >» » CA I » = AM > 
3 >» Di + —- 7 r 
4» », EI Vo» = 0 > 
überhaupt” TFT Stud über = 


51,815 T. 
nebſt dazu gehörigen, im vorgedachten Verzelchnifſe aufgeführten 
1368 Eike unb 133 Sıüd Talont —* in —— 
der Unterzeichneten durch Feuer vernichtet. 
v 3 u 


s 8 
(ge) v. Eettenborn, 
als Ubgeordneter ale Abgeordneter 
des Proviniial · Landtags. des Provinzial-Landtage. 


Moll 
gun ehn un Rotar. 
u, 


(aq.) Windelmann, 


a # 
a.) Küfel, (g.) Schreiber, 
* ial-Mentmeifter, — —8 
wird dlerdurch zut oͤffentlichen Kenniniß gebracht 
Berlin, den 20. November 1869. 
Koͤniglicht Direktion der ae ig die Provinz Brandenburg. 
enber, 


a4.) 


(4029) 





Berlin: Potsdam - Magdeburger Eifenbahn. 
Am 29. Dezember d. J,, Radmittagd ‚ wirb be Berloo- 
fi der flan aht 1870 zu ————— Vrioritats· Obligationen 
unſerer Geſe 
a) der in Gemaßheit des Allerhöchſten Privilegii vom 17. Au 
J—— 
er in Gemäßbe en Drivilegii vom 25. Augu 
‚1862 ausgegebenen Obligationen Lättr. C neue Emiffion, . 
forwie us a die Werdrennung der biß babin zur Plmortifation 
eingeld' n Bd ãts·Obligationen in unferem biefigen Geſchaͤftblokale, 
Kothener · Sttaße 8/9, frattfinden. 
Berlin, den 27. Robember 1869. 
Das Direftorium. 


Te SeLaniger Bergbau-Geſellſchaft. 
inladung zur Betbeiligung anderen Jrioritätd- Aktien, 
Die außerorbenitihe Generalverfammlung vom 9, engel 1869 
hat beſchloſſen, behufs Beſchaffung der zum Abteufen cined zweiten 
Schadted bendthigten 
125,000 Tbler. 
auf den Inhaber laufende Briorttätd-Stamm-Mltien & Thaler 
100 ausjugeben und biefen Prioritätsaktien folgende Bortbeile vor 
den biöberigen Stammaltien einzuräumen: 
a) tine Vorzugs · und Mebr-Divibenbe von 5 pet. aus dem jäbr- 


lichen Reingerwinne, welde, fofern fie in einem icht ober 
* — Den Könnte, u ben Gr m ber — 
te 


atzahli wirb; 
b) x Bunften berfelben eine Mebultion ber biäherigen Aktien im 
fammtbetrage von 30,000 Thlr. auf 50 p&t. refp. 30 pEt. 


ibred Nennivertbes, 

Dem Eintrage des dieſe Vortheile präcihirenden Statutennad- 
traged in das Benofieniüaftöregißtr ſteht laut ſchlleßlicher Entfchei- 
dung der lempetenten Behoͤrde ein Bedenlen nicht entgegen. 

Zur Ausgleichung der Rachtheile, welde für die biäberigen 
Stammafien aus ben ber Mriorität gewährten vortbeilbaften Betin- 
gungen erwachſen, beitimmt der porenwähnte — 

1) Binnen der nädften ame! Monate und längftend bis zum 
31. Januar 1870 inel, fiebt ben —** ber bisherigen 
Attien das ausſchlickliche Recht der Zeichnung auf bie neuen 
Drioritätsaktien zu. 
Dabei werben nad efolgter Bantzahlung von 50 Thlin. 
auf je eine ſolcht neue Mfti zur Dedung der übrigen 50 Tblr. 
entweder eine alte Metie a 100 Thlt. oder zwel dergleichen 


a 50 Thlt. in Aablung genommen 
Teber Inhaber von mileihen alten Aktien, twelder von dieſem 
Borrecbte Gebrauch machen will, bat bei der Zeichnung und eriten 


Einzahlung anf neue Aktien diejenigen alten tion; wwelde er in 


Zweiter Band: Der Diain 


vorbemerfter Welfe In Zahlung zu geben beabfichtigt, bebufs dere. 
Wbftempelung zu produgiren. j i 

Dagegen erleiden alle bisherigen Aftien, welde bis zum obigen 
Termine nicht Bebufs —8 auf neue Aktien produzirt und 
* ua abgeftempelt jind, eine Reduktien auf 30 pEt, ihres Nenn- 
wertbed. 

eichnungen von Rict-Aftionären werden innerbalb des oben« 
gebadten, für Betheiligung der Aktionäre refervirten Zeitraums zur 
einftweiligen Vormerkung angenommen. Vom 16. Januar a, c. ab 
erfolgt über bie definitive Annahme folder Zeichnungen und be. deren 
Rebuktion befondere Belanntmadtng. 

Bel der Zeihnung find mindeltens 10 pCt. einzuzablen, jeboch 
werben aud gröfere oder Vollzahlungen unter Bergütung ber 
Zwiſchenzinſen nad Höbe von 5 pt. angenemmıen. : 

Sur Betbeiligung an der Priotitaͤt wird nun bierburd mit bem 
Vemerten eingeladen, daß Zeichnungen entgegengenommen werden im 

Magdeburg bei den Herten Dingel & Co, _ 
Beipaig » >» 5 ammer & Schmibt; 
Berlin »» > . Bulfe& Eo,, 
Swidau »» » Sentſchel & Schulz. 

Auch können an birfen Stellen die näberen Bedingungen ein- 
geſehen und in Empfang genommen werben. 

Delönig bei Hibtenftein, im Oktober 1569. 

Der Berwaltungsrath der Delöniger Bergbau · Geſellſchaft 
Albert Mayer, Vorfikender, 





Berfchiedene Befanutmachungen. 


Die Krei-Thieraritlielle ded Kreifed Olchlo, mit welcher ein etats · 
mäfiges Gehalt von jaͤhtlich 100 Thlen. und eine Remuncration aus 
der Kreis · Tommunallaffe von 200 Tbirn. vorläufig auf unbeftimmte 
Zeit verbunden, if erledigt. Qualifizirte Bewerber werben aufgefor- 
dert, ſich innerhalb 6 Wochen, unter Einreihung ihrer Befähiaunge» 
Zeugniſſe, bei ung zu melden. Gumbinnen, ben 23. Rovember 1869. 

Königliche Regierung, Abtbeilung des Innern. 


Bekanntmachung. Die_Kreis-Thterarzttele für den Yau- 
banır Areiß wird aum 1. Deu a f. erledigt. Qualifizierte 
Thlerärgte, melde ſich um bie gedachte Stelle bewerben wollen, haben 
Ah unter Einreichung ihrer Zeugnifle und eined Lebintlaufs binnen 
4 Moden bei uns zu melden, Zur Meldung iſt ein Stempelbogen 
a5 gr. gu verwenden, Liegnih, den 26. Nowember 1869. 

Königlide Regierung. Abtbeilung des Innern. v. Weanern, 


oe] . Betanntmadung 

ie mit einem Jabreögebalt von HG Thir. und mit 120 Thlr. 
Birenufoften-Entibädigung Dotirte Stelle des Bürgermeifters unferer 
Stadt it durch Verſehung des biäberigen VBürgermeifters, welder 
außerdem jäbrli circa 130 Thlr. Meben - Einnahmen bezogen bat; 
vacant geworden. 

Beiverber um die Stelle werben aufgefordert , ihre Meldungen 
unferem Borfcher Rechteanwalt Loewe bier bit zum 20. Dejem- 
ber 4 eingurelcben. 

Ealbe a.&., den 24. November 1860. 

Die Stabtverorbneten » Verſammlung. 


Neuer Tatif für Kofd-Trandporte 

Dem 15,8. Wia. ab tritt für Roldtrandporte von 
den dieſſeitigen Stationen Waldenburg und Gotted- 
berg nach Statten Oberberg (Babnbof) der König» 
—8* Wildelmobahn ein neuctx ermäßigter Tarif in 
Kraft. 
Drudegemplare find bei den belteffenden Stalienen einzufehen 
und werden auf Verlangen unentgeltlich verabſolgt. 

Berlin, den 20. Ropemdber 1804, 

Königliche Direktion der Niederſchleſiſch ⸗Maͤrllſchen Eifenbahn. 


Befannimabung Vom 1. Dezember er. ab wird auf ber 
Oſtbahn ber Mrtitel Magneſit in gemablenem Zuftande 
aus.ber ermäßigten Klaſſe II.A. in die ermäßigte Klaſſe IB. verfept, 

Bromberg den DD. November 189, 

Koͤniglicht Direktion der Ditbabn. 
















In unferem Verlage ift fo eben erfchienen: 


Der deutfche Krieg pon 1866, 


Don Th. Fontane. 
Erfter Band: Der Feldzug in Böhmen und Mähren. 
1. Fr Bis Königgräg. 
50 Bogen Royal · 4 auf feinem Belinpapier gebeftet, mit 7 Portraits, 
164 in ben Zegt gedrudten Abbildungen und Plänen in Holsfchnitt, 
Preis: & Ihlr. 2O Zar. 


Das Wert wird unter obigem Titel 2 Bände umfaſſen und awar: 
4. Band: Der Feldaug in Böhmen nnd Mähren. 
(2. Halbband: Köniagräg. Bid vor Mien) 

— — Abbildungen fänımt- 
her Dentmäler der Gefallenen, nad der Ratur und Photograpbien 
gegichnet; nebſt beichreibendem Texte, ald Anbang. 

Im Ganzen 150—160 Bozen Roval-4, mit 480 Illuſtrationen 
von Ludwig he Karten und Schladtplänen. 
(Beide Theile werden nicht getrennt.) 

Die Gertfegung und der Schluß find in voller Vorbereitung be 
griffen und werden febr bald nachfolgen. 
Berlin, im November 186%. 
Königliche Geheime Ober-Hofbuchdruderei (N. v. Deder). 





Des Abssunment beträgt a Ihir. 


NE 281. 


Ce Moajeftät der —— haben Anerauadia⸗ geruht: 
Dem Sberſten 3. D. von Langen, bibber — 
mandeur Den}. Bathillons g& oeſt) 3. Meftfältichen Landwehr · 
18 Mr. 16, den Königlichen Kronen-Orben „jweiter 

; dem — D. von Studnit, —* Bezirlb· 
deur des ataillons Münſterbergh 4. Niederichle- 
Landiehr « Regiments Nr. 5l, und dem Banquier 

Diepb Jamucs zu Berlin den Stöniglichen Kronen-Drden 
e; ben Vehrern Lemke zu Grügendborf im Sreile 

Obornit, ubolvh zu Puſchtau im Kreiſe Schreritnig und 
tem ben Kranfenwärter Held zu Zeit das Allgemeine 
Ehren ; forwie den Glafermeiter Diet au Cinpehne 
im &oldin die Mettungd« Medaille am Bande zu 


D Bihergutöbehiger und Regierungs » Meferenbarius 


Pr, u Harrach auf Groß Saegewih zum Land | 


iſes Breslau au ernennen; 

Au: en Rath Albert Borlig zu Berlin und 
dem er Auguſt Earl Juſtus Heckmann ceben- 
ei den after ald Gebeimer Kommerzien + Rath, und 

fr Franz Hermann Egelld, ebenfalls in 
den Charakter ald Kommerzien⸗Rath; ſowie 


erihtd-Sekretär Grabe au Freiburg gU. bei 
sin ns. in-den Rubeltand den Charafter ald Kanzlei» 
au 


Zuftiz: Miniſterium. 
(& —— —— ch * —* ift . — 
en Fr irk Qu m —* 
Eobleny, m eines Wohnſihes in Qußerath, er 
nannt mworben 
Diialfberium der geiftlichen, Unterrichtd« und 
uindle ngelegenbeiten. 


Der Prof or m Proeller ift von ber Ritter ⸗Akabemie 
y — 8 Gymnaſium in Wehlar und der Oberlehrer 
r. far Gerhard vom Gymnaſſum zu, ar in eine 
Profeflorfele an ber Beitlen MHlabeunie zu Liegni et worben. 
Oberlehrer Dr. Feaur am —— m in Arnsberg 

iſt — —53 —2 verliehen worde 
eliſchen Schullehrer Seminar Schlüchtern ift 
ER Mann 5 rer Co bafelbft ald Lehrer angeftellt worben. 


Minifteriam des Innern, 


Sirtular-Berfügung vom 12. November 1869 — 
—— niſſen abhanden Be 
En —* M —— angemeldeter Werth⸗ 
—— ——— 


*4 anden gelommene 


irung — 
— y F sn m go „US ättern 
€ Eu angemeifen, den —— bie Gelegenheit zu = 
— —— ntere * wos hryunehmen. 
ne 10 Jahres 1870 ab 


— — — jedesmal in ben erften Tagen bed 
Br ei Bug ur Amortiafon. ang ber als abhande Ar 


Berlin, Dienſtag den 30. November Abends 


Königlich Preußiſcher ee 











id Em. N, ganz ergebenft, bei ben Behörden, Korpora- 
tionen und "Inftituten bortiger Provinz (Kreiien, Gemeinden, 
Provinzial» und anderen Verbänden, landichaftliden Kredit ⸗ 
Pfandbrief-) Inftituten, Berfiherungs- Aktien »-Gejellihaften, 
adtiſchen und $ vei-Spartaflen, Hülfe- und Darlehnätaffen ⁊c.) 
nefälligft dabin zu wirken, reip. burdy die Königlichen Regierum- 
gen babin wirken zu laffen, daf bie nöthigen Notizen fortan 
elmäfig in der erfien Hälfte des le are Monats jedes Biertel- 
iabres — alfo jpäteftend zum 15. März, Juni, Septem- 
er und Dezember —, zunädft zum 15. Dezember d. J., 
ber Redaktion Yves Stantö-Anzeigers mitgetbeilt werben. 

Die Beröffentlibung der tabellariihen Sulammenftellungen 
erfolgt ee Für die Aufnahme de Aufgebots 
felbit in den Staats te find dagegen nady wie vor bie 
Iniertiondgebübren zu in den berügliden Mitthei- 
lungen wird deshalb ftet8 zu_bemerten fein, ob dieſelben nur 
e Zwecke der Zufammenftellung ober ob fie behufs ber 
oftenbflichtigen Beröffentlibung gemadıt werden. 

Der Einiendung von Bafat- naeigen bedarf es nicht. 

Berlin, den 12. November 186 

Der Minifter des Innern. 
In Bertretung: Bitter. 
An die ſämmtlichen Herren Ober-Präfidenten. 


Abſchrift erhält bie Königliche Regierung zur Nadricht und 





Nachachtun 
Berlin, den 12. November 1869, 
Der Minifter des Innern, 
F Bertretung: Bitter. 
An die Königliche Regierung zu Sigmaringen. j 


Finanz: Minifteriun. 


ie Ratafter -Eontroleure So fmann ms rabowa, 
von rar“ Erofien, Striewä «Promo * lonsti 
u Jobannisburg , hulge zu Wittenberg, Ruffmann zu 
itterfeld- find zu Steuer-Infpeftoren ernannt worden, 





Michtamtliches. 


reußen,. Berlin, 30. November. Ihre Majeftät 
die Königin mwohnte am freitag im Theater zu Eo ion 
bem 5* Bene bei, weldyes, unter Mitwirkung bed RED 
meifterd Hiller und 2. * Kg ne wer Eöln, 
— Beten d bed Ba ee ahnen veranfaltet 


Am —— jan. zn eftät auf dem 

Eile des Clvil · Kafinos. — Königliche Hoheit der nr 
—I ſen ſtattete der Königin feinen Beſuch 

eſtaͤt ir wie alljährlich, die 334 —8 

ve e und Anftalten beider Konfeffionen mit Aller, brer 


ber kehrt Mm ierher 

Oberen Ol Bee —* die —** me Gräfin Ha a Sale 

Er ° Rh zu kl 7. 0% Si sat =. 
— — er und — Behr Öraf che Übernehmen den Dienft. 


— Der Aubſchuß des Bundedraths des Norddeutſchen 
a für eenungewweien teat heute zu einer Situng 


fommenen jur & pi —— Die heutige (30.) PL bet Haufeßder ib eorb 
238 —— r verö licht werden. neten wurde vom ! Pk nn 1A 
m wmoͤglichſt voll us ten zu erreichen, erfuche AN ar Am Min am ch er Deiner . 


— 





— — — 
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lichen, Unterrichts und Medizinal · Un elegenbeiten Dr. von I fdhiedenbeit und guten und richtigen Gründen bie Stellung vertheidigt 
— der Plinifter der landwirthfchaftlichen Ungtlegenheiten daben bie das preufifche Regiment dem nicht zu —— Unträgen 
von Eelhow und die Begierungs-Rommiffare Gebeimer Ober- = at —— a muß 1 Ds Mein —ES 
xnee· Rast Dr. Knett, Geheimer Regierungs-Rath de In Run, meine Herten, wenn man dem Kultus-Diinifterium Dinge zur 
Se Hortiegung der Vorberathung bes Stantsbausgalts- Da ungen w au hr Dino = — — — 
Etats für das Jabr 1870 im ganzen Haufe bildete den einzigen | die aus der freien Wahl der Kirhenvertretung bervorgegamgen find, 
Gegenſtand der heutigen Tage&-Ordnung. 0; E wenn man ibm dagepen micht enrehnen und nicht ala mit Inne Huf 
Zunaͤchſt trat das Haus wiederum in bie D öfuffion über falfungübereinitimmiendanfebenmilldas enige / wad die von ihm berufenen 
den Etat bed Minifteriums ber geifilichen, Unterricht und — nt ei — ri Sr u 
mn. Fit old . { D 
— Angelegenheiten ein, Zit. und folgende Kon hr Ser * init onerfbe bat in Ban auf je Innern Hr 
. f td Dinge, die nicht an die Mdreffe ultug · 
An der Debatte betbeiligten fi bie Abg. Winbthorſt Men eriumß geben, fondern Dis Sanbeöfonfiftoriumd, und das Bandes. 
Meppen), Miquel, von Malındrodt, Richter ( ängerhaujen), u Seifen Kampeieng und Selbfländigfeit cr felbf anerfennt, 
Dr. Wantrup, Laster, Bied, > dat In Brugen des —— — * F — gine Br u. Ieiof- 
i eiſtli ꝛc. Angelegenheiten, Dr. von | Händige Stellung; der Rultus-Mini er ni echt, ihm Ror- 
Mü et a en dem en chriften zu macben. Wenn alfo das oßnahrüder Konfiftorium oder 
y abe mic zunädft mit dem Seren Abgeorbneten Windiborft | der oßnabrüder Magifirat in Derug auf bie Uniundfrage einen We 
über” ein Drifverändnik auseinanderzufehen, meldet er In feiner | Eeid von dem Sandestonfittorium erhalten bat, ben Der Herr Aba. 
Rebe mit gegenüber ausgefprocden bat, Er bat an memmen, | Miguel tadelt, dann ift der Kultus Minifter in Bezug auf diefen 
dab ih in meinen Morten am vorigen Connabend biefe ; Beſcheid vollftändig außer allır Beziehung, benn es bat das 
age vor dad Forum biefes Haufed gefiellt, dem Urtbeile | Tandeöfonfiftorium immerbalb der Befugniffe gebandelt, die ihm 
Ber. unterworfen hätte. Das if mit der Mall geweien; | Mad der Berfaffung der Sirde zufehen und über deren 
atopimen na Ka ah Grat | area een Mic To eng hun! u 
i r J 
slommen find, nur beöbalb auegefproben, weil Daß, mas bier ge ganz entichiedene Unrichtigfeit bier gerüdweiten, wenn der Gert Ub- 
ri 


g h — 
hen —— A Ka —— Be geordnete bie ug o it, ed ſei die Entwidelung, wie fle 
t 


die in Hannoper tagende Synode auß, meil in berfelben eine 
PR, Worte gelommen if und ihre Nnficht aus 
efproden ft; weihe nicht übereintinmmt mit dem, was 

Kultus - Minifterium im Muge bat und beabfitigt, und 
weil ih in Sannover fein Organ habe, welches von Me imentörwefen 
biefe leßtere Ant aussufpreden Im Stande if. Deshalb war e# 
mir au Ener hä bier an diefer Stelle e8 audgufprecben, daf bie 
Auffaffung dei Rultus-Miniferiums nicht zu ibentifiiiren if mit 
dein, mad die Diajorität der Synode dokumentiert bat, fondern dafı 
ih im Großen und Gamen ve acid mit dem, was die von 
































jept gefommen if, von oben ber fünflich genaͤhtt und fünfte berbei- 
gefüßrt worden; es miberfpricht dies allen Thatſachen und allen Fi 
enttonen, Die von bier auß irgendivie fundgegeben tworben find. Der 
err Abgeordnete möge ih dab erinnern, was Ge. Majehät unter 
ontrafignatur des Minifter-Bräffbenten und unter der meinigen im 
Dezember 1866 dem Gandes-Ronfiftorium und durch das Lanbei-Ston« 
(Brrlum dem ganıen Lande eröffnet bat, dafı Mllerhähftbiefelben mit 
erechtigteit den firchlichen Rt tözuftand des Bandes aufreht halten 
wollen, daf aber Se. Majenlät der König von ber Ueberzeugung aus. 
ehe, daß in Freiheit und in Liebe diejenigen Mereinigungspunfte ge» 
Ka und entwidelt werden mödten, weile bie neuen Provinzen 
mit den alten Provimgen in nähere Rerbinbun en, auch auf 
dem lirchlichen Gebiete. Das firht aften —* eſt unter ber 
beiderfeitigen Rontrafignatur. Er möge ih erinnern an bie Haltung, 
die das Kultus-Minifterium in ber befannten Tappſchen Angelegen» 
beit eingenommen bat, wo das Kultus · Minifterium mit aller Rraft 
und mit allen Deitteln, bie ihm au Gebote fanden, ben Sufammen- 
bang unter ben verichiedenen Theilen des Bandes aufrecht erhalien nat 
und einer eichigen Abrvehr von Elementen aus ben alten Provin 
gen, bie in bie neuen binüberfommen, Miberfiand geleiftet bat, Er 
möge ſich erinnern an das, maß in Beziehung auf die bier erwähnten 
Eramsungen borgelonmen it. 
& tönnte die Lifte noch mehr volftänbigen. Freilich wenn das 
bie Abſicht des Herrn Abgeordneten id; daß das Kuktus-Dinifterium 
& aufıwerfen fol zum Vertreter, wie er gemeint bat, eines aufge» 
lärten Protehantiimug — tbue ich ibm Unrecht fo bitte ich 
im Voraus um Entfhulbigung, wenn ic diefeß Mort in einem an« 
beren Sinne ausleger ald er gemeint bat; ich verfiche umter ee 
flärtem Protefantiämug einen folden, der ſich ioffagt von ben 
Grundfägen unfere® Belenniniſſes 

Deine Herren, ich babe gefagt, due ih Unrecht, fo bitte ih um 
Entfhulbigung, ich werde jede Berichtigung gern migegennehmen. ch 
veritche dich gewöhnlich darunter, und einem felden aufgetlärien 
Protefantismus fann und wird dad SHultus-Priniferlum nie 
mals —— teiften, . 
ringe em Abg. Bieck war folgender Antrag eingebracht 
mworbden: 

Das Haus der Abgeordneten wolle beſchließen: Die Königliche 
Staatsregierung aufju bern, darauf Bedacht zu nehmen, daf bie 
Berwalt bed Roltefhulnsefens in ber Provinz Hannover fobalb 
ald möylid den Provinzial-Rofiterien abaenonmen, und, wie in den 
übrigen Provinzen des Staats, nichtlirchlichen Berwaltungsbehärben 
übertragen werde. j 

Der ey Ki Kommifjarien des Haufe wegen er 
Aufhebung der Konfiftorien in der Provinz Hannover und der 
vorfiehende Antrag des Abg. Biel wurden mit großer Majori- 
tät angenonmen. (Schluß des Blattes). 


— Die Rommilfion zur Ausarbeitung de8 Entwurfs einer 
Eivilprogeß-Ordnung für den Ntorbdeutfhen Bund get 
im November 16 Pienarfifungen abgehalten, in welche die Be 
re pe über die Nictigkeitäbeichwerde und bie Wiederauf · 
nahmellage beenbigt worden find. 


dem Minifterium in die Synode gefhhidte Minerität dort bofumentirt 
t. Es if dies ein Anderes: die Belegenbeit ergreifen, um ein ber 
immied Su a gutzuſprechen und das Forum der Verfammlu 
vor ber — Zeugniß anspricht, ale das fompetente und em 
eibende anerkennen. Diefen Unterfhied muß ih dem Herrn Abo, 
diborft gegenüber konftatiren, 

Was num groeitend die Ausführungen des ba. Piquel betrift, 
bie im Mefentilhen übereinftimmen mit dem, was er din vorige Dal 
aefagt bat; fo muß ich ibm auf das Beflimmtefte die Thatiadıen 
entgegen balten — und meine Herten, id muß in Anſpruch nehmen; 
nicht beurtheilt zu werben nad ber inneren Seelmverwandtfgaft, die 
irgend Jemand glaubt, daß id fie habe oder nit babe, fondern wenn 
is bier ald Minifier Seiner Majehät des Königs Fehr, fo kann ih 
— eh zu werden nad; Thaten und nad dem, was 
mein 8 el if. 

en ———— Miquel legt mir zur Lat, wie das borige 
Mal, daß die Dinge, wie fie in Hannover in Diefem Hugenblide fichen, 
mein Wert fein, Ah erroibere mit Thatfachen, 

Wer if} derjenige, der gegenwärtig im ber bannöverfhen Synode 
einen Standpunkt eingenommen und Mnträge vertreten at, wie fie 
von dem Heren Abgeordneten Miguel außelnanbergefept find? Es ıf 
bieß ein Dann, der früher in Hannover unter dem bannöverichen 
Regiment in Sirden- und ulfaden die erſſe Stelle 
einnabm nah dem Minifter, ber General-Sekretär im Aultus- 
Miniftertum mar, und Diefer felbe Mann iſt unter preu» 

hen Regiment vor anderthalb oder zwei Jabten von 

iefer feiner einfufreihen Stellung abgetreten, und das preußiſche 
Regiment bat nicht nur niht Schritte geihan, um ihn batin zu bal- 
ten; fondern es hat bie @elegenheit gern benupt, um eine Perſonlich · 
feit, von der «8 nicht doflen durfte, daß fie in einem Sinne mit Dem 
Rultus-Minikerium * ein wäre, aus dieſer Stellung austreten zu 
ſchen. Diefer felbe alfo, der unter Mitwirkung und unter dem Ein- 
Huf des Rultus-Minifriums aus feiner einflußreichen Bann auß- 

etreten ift und jept in der Oppofition ſiedt auf dem firhlichen Grbiete, 
fa ſoll das Kultus - Minifterium Schuld fein, daß der @eifl, ben 
diefer Mann vertritt, auf ber Sunobe fid manifekirt?! 

Wer ift diefen Anträgen gnigegen getreten? — Ih muß Namen 
nennen, es gebt nicht anders. n der —*— 2 e8 der Vrofeſſor 
Dove in Böltingen, ber in langen und ausführlicen Auseinander- 
fehungen alle die verehrten folgerungen auseinandergefept bat, melde 
aus Anträgen der Majorität hervorgegangen find. Der Bro. 
feffor Dome if von der preufifhen Me ierung nad Göttingen be 
rufen worden, durch Ernennung Er. Deajeftäl det Königs, melde 
von dem Kultus - Minifterium beantragt ik, zum aufßerordent- 
lien Mitgliche des Yanbe&.Konjitoriumd ernannt worden. Vrofeſſot 


— Rachdem die außerordentliche Synode für bie 
Dome it enblih von Sr. Majeflat dem Be ae | Brovinz Schlefien in zmei Eifungen die Berhandlungen 


KRultus-Dinifieriums in die Synode berufen wor E 3 
or Ritfhel aus Böttingen! Diefer | Über das Synobdal-Roftenweien durdy bie Annahme dei 
ki et = * 3 a un ums Ins folgenden, nur in einigen Punkten mobifzirten Antrages der 
Se. Majefät dm Sönig in bie Ennode berufen imorden, Kommilfion: i 
Mer if ferner dagegen aufgeireten? Ich babe beute Darüber Die hochw. Synode wolle beſchlitßen: Die gewählten Mitglieder 
Mittbeilungen Bun = en: er Stadbibieefter Nah in Han | der Provinzialfynode erhalten während ihrer Theilnabme an der Si 
nover. Dieter Dann if von Sr. Majeftät bem Könige, auf Antrag | nede Tafelgelder unt Reifeloften, erfiere in der Söbe von 3 Thlrn. 
des Kultus-Diinifteriume, in die Spnode berufen, um baffelbe hat | täglich, Iehtere pro Meile Landweg —— vro_Meile Eiſendabn 
Hattgefunden mit dem dandfchafleraih —— aus Celle oder Stade Sqhr.Ein⸗ Scraictlciſung auf bleſe Diäten iſt nich 
— ich weiß es nicht genau. Alfo diejenigen IR nner, die mit Ent» | geftattet. — Diefe Gelder werben aud der Provinzialfaffe gezahlt und 





durch Umlage auf die Kreisfunode, wermitteltt einer alle 
au revidirenden Matrifel, die nach der Eintommten» und 
mer reip. nad der Ducte der Einfominenfiruer und der 

“and Schlactfteuer angelegt wird« 
in „ort Sigunanı im Borauß erledigt hatte, begann diefelbe am 
5 . d. M., die eigentliche Berathung des Entwurfs 
einer a a ee (5. den Wortl. 
klin in Nr. 275 d. BL) — Der $ 1 ward nad längerer 

in ber Faſſung der Borlage, Nr. 1 des 8.2 mit 
Kommmilfiondänderungen und Nr. 2 deflelben $. ohne Weiteres 
ber Borlage angenonımen, Zu 8.3 wurde das ]. Alinea 
mit mehrfadgen Aenderungen genehmigt. 
ben Saped: wählbar find — Perlonene, wurde nad dem An- 
trage ber Rommilfion die Berathun 
um die Bedingungen über ba 
finde-Kirchenrath feitachtellt fein werben. $. 4 der Borlage 
wutde mit einem Sommufjfionszufage angenommen, 
ber folgenden Sigung, am 23.8 M., gelangte 
der 5 der Vorlage (Befenntniß , und Befugnilie der 
) zur Verhandlung. Nad einem vorgängigen Beſchluſſe 
der zweite Theil dieſes Maragrapben, die Befugniffe be 

db, als beionderer Paragraph behandelt und fomit $. 6 
der zen: ee a werden. Be Kommilfion 
beantragte, Dem ©. 5 Folgende Faſſung au geben: 

5 Die RR fteht auf dem Grunde bed lauie · 
ren Wortes Gottes alten und neuen Zeflamente, wie es in den Alu ⸗ 

und den in der Broviny zu Recht Nebenden reformatorifchen 
Bekenniniffen der cvangeliiben Kirche unferes Bandes beugt if. 
Diefe in Geltung ftebenden Belenntniffe find lutheriſcherſeits die 
ie Konteifion, die Apologie der Augb Burglien Konfeffion, bie 
lalbiſchen Artikel und der fleine und große Katechiömud Luthers 
frterfeits der Heidelberger Ratebismus. Da; vo hutberifcherfeits 
die Rontordienformel, oder teformirterfeits die Augsburgiliche Konfef- 
jion firdenordnungsmäfig befteht, bleiben auch diefe in Geltung. Die 
unirten @emeinden betennen ſich tbeils gu den gemeinfamen Grund» 
iten ber beiderfeitigen Bekenntniſſe, tbeild folgen e für ſich 
dem -Iuiberifchen oder reformirten Befenntniffe, fehen aber in ben 
hen fein Hinderniß ber vollſtaͤndigen Gemeinfhaft 
am Goitefdienfte, an ben beiligen Saframenten und den kirchlichen 
Gemwindereisten. i 

Dieſe von ben Referenten ber Kommilflon befürmwortete, 
ben leßten drei Säßen ber rheiniſch · weſtfäliſchen Kirdyenorbnung 
entlehnte Faſſung wurde nad einer ausgebehnten Debatte unter 
der Abänderung genehmigt, dab I) ben reformirten Belenntniß- 
jchriften bie confessio Sigismundi beigefügt wird; daß 2) flatt 
der e: »die unirten Gemeinden ——* ſich theild iu den 
gemeinfamen Grundmwahrbeiten ber beiberjeitigen Belenntniffe«, 
gelagt wird: »Die unirten Gemeinden bekennen ſich theils zu 
dem Gemeinfamen der beiderfeitigen Belenntniffe.« 

In der Sifung am 24. wurde bad 2, Alinea bed $. 5, 

ald nunmehriger 8. 6, beratben. Mr. 1 deileiben wurde in 
olgender Faflung genehmigt: 
h »Die — te wacht über bie Reinheit ber evangeli- 
ſchen @ehre in Kirhen und Schulen. Inſonderheit bat fie die Zu- 
Hände und Bebürfniffe der cvangeliſchen Kirche und den Religions 
unterricht und das driftliche Yeben in ber Schule ibreö Bereichs in 
Obacht zu nehmen und tarauf zu halten, baß 16 den Bemeinden um« 
verwehrt bleikt, ihren asian nenebenen Belenntnifftand in der 
Echre, ſowohl was die Kirche ald bie Schule anbelanatı wie auch im 
Kultus, ungetrübt zum Uusbrud zu bringen und auf Abhülfe binzu- 
wirfen, mo kirchliche Rechte gekränft, Kirchliche Ordnungen verlegt wer- 
ben und vorhandene Mifftände zu ihrer Kenniniß fommene 

Nr.2 ward nad dem Wortlaute der Borlage, Nr. 3 mit ge 
tinger Abänderung ber Borlage und die folgenden Nummern 
4—10 fämmtlih, unter Ablehnung vericiebener Umendements, 
in ber Form der Vorlage angenommen. 

In der Sitzung vom 24, machte der landesherrliche Kom- 
miffarius, General-Suberintendent Dr. Erbmann, in Folge 
einer Anfrage der Kommiffion für die Gelangbudsfrage die 
Mittheilung, dab der Minifter für bie geifiliden, Anterrichtö- 
und Mebizinal:Angelegenheiten auf vorgängigen Antrag bie 
Zumme von ca. 4 bir, ald Beihülfe gu den Koſten für bie 
Serftellung des Gefangbudsentwurfs in Ausficht geftellt habe, 
worauf die Seitens der Synode zu vollgiehende Wahl der ftom- 
miffion, welcher die Herftellung des Entwurfs zu übertragen ift, 
für die nächte Plenarfigung feitgeftellt wurde. Ein Anfrage 
des Superintenbenten Dichter, wie bie Koften für. die gegen» 
wärtige außerordentliche Provinzial-Synode aufzubringen felen, 
warb feiten® des Konfifiorial-Präfidenten durch 
Reſtripts des Evangeliichen Ober-Rirchenraths beantwortet, nad 
weldyem bieje often auf die Kreiß Synobalfaffen zu übertragen 
find, und falls die eigenen Beirfd-Synoden nicht ſchon an ſich 
geeignete Beranftaltung getroffen haben follten, die Bertbeilung 
auf die Kreis-Synoden durd das Königliche Konfiftorium zu 
veranlafien ift. j ü 

Sodann trat bie Synode in bie weitere Beratbung be& 
Brovinzial-Synodalentwurfs ein, nahm den über die Beſchluß · 
fähigteit und Wahlhandlungen ſich verbreitenden $.7 (8) in feinem 


aufgelegt, bis von bem | 
valfive Wahlrecht zum | 


Bezüglich des folgen | 





erlefung eines | 
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1. Alinea auf un, der Kommiſſion mit dem Zufag, 
daf, im fFalle engere Wahlen nöthig werden, nur diejenigen, 
welche die meiften Stimmen erbalten haben, in doppelter Un- 
zabl der zu Mäblenden zu berückſichtigen find, und im 2. Alinea 
mit einer unmelentliden rebaftionellen Aenderung an. 

Die 88. 8 (9) und 9 (10) wurden nad der Borlage ange 
nommen, bei legterem jedoch auf Antrag der Rommiltion die 
Beftimmung, »dab am Schluß dei Eröffnungsgotteödienftes bie 

ier bed h. Abendmahls ftattfinden folle«, geitrihen. Nachdem 
odann nody der $. 10 (11) nad dem Probonendum genehmigt 
und damit die Verhandlungen über die Vorlage beendigt wor« 
ben, ging die Berfammlung zur Beratbung des Proponendumb, 
betreffend die Revifion der Gcemeinde- und Kreiß-5Y- 
nobal-Berfaffung, über (Der Wortlaut dieſes Probo- 
nendumd wird in der »Beionderen Beilage⸗ zu der am nächften 
Sonnabend, 4. Dezember, außgugebenden Nummer d. Bl. mit 
getheilt werben.) 


Braunfchwein, 29. November, Dur Herzogliche Ber- 
orbnung ift Die Landesverfammlung bid zum 8. Degember 
db. 5. weiter vertagt worden, 

Sachſen. resſsden, 29. November. Die erſte fam- 
mer bat beute bie Beichlüffe der weiten Sammer, betreffend 
die Aufhebung bed Patronatsrechtes, einftimmig abgelehnt. 

— Die zweite Kammer Ber bei ber Ir elegten Be- 
ratbung des Preßgeleges bie Geftellung ber Pflichtegemplare 
abgelehnt, und die Berbote Be Bertriebe ausländilder Zei- 
tungen von ber Berwaltungsbebörde an das Gericht verwieſen. 

Coburg, 28. November, Der Herzog ift mit dem beu- 
tigen frrübzuge nach Gotha gereift, 

Yitenburg, 29. November. Die heutige ei 
Landſchaft begann mit Bortrag ber neuen Regiftranden- 
Einträge; es befinden ſich barunter ein Antrag des Ubg. DU, 
be Staatäfubvention für die projeftirte Saal-Eifenbabn be 
treffend, ein Höchſter Erlaß über einen mit Preußen abge 
fchloffenen Bertrag wegen Dekeitigung ber Doppelbefleuerung von 
Ungebörigen bed Norddeutfhen Bundes, und ein Gejegentwurf 
über Einführung einer Rreißordnung. 

chwarzburg. Rubolftabt, 27. November. Der Fürſt 
Georg zu Schwargburg-Rubdolftabt bat durch Patent, gegen- 
ges v. Bertrab und v. Ketelhodt, vom gejtrigen ge 
ie Regierung bed Landes übernommen. Es beißt in bemfelben: 
⸗Nach ben im Unferem fürfilichen — beftebenden Erbfolge 
rechte F die Reglerung des ad gg 9 reee 
auf Un en For Im Bertrauen auf Gottes Hülfe und Bei- 
Rand treten Wir die Megierung an. Wir wollen nad allen Unferen 
Kräften beftrebt fein, Die Mini en des Uns auferlegten ſchweren Amtes 
treu und gerwiffenbaft zu erfüllen. Wir wollen dem Lande ein wohl- 
wollender und gerechter Fürſt fein, mollen daß Befte des Rande 
allezeit fördern und in der Liebe Unſerer Untertanen das Glück 
Unfered Lebens fuchen. Das Landesgrundgefeg vom 21. Mrärı 1854 
ertennen Wir hierdurch ausbrüdlih an und veripreden, daffelbe 
erhalten und au fbüpen. Alle bon — Hochſellgen Waters — 
laucht angeſtellte Beamte und Diener beflätigen Wir biermit in ihren 
Aemtern und erwarten, daß dieſelben Uns ihre pflichtmaͤßige Treue 
bewahren und in ihrem amtlichen Wirken geſeßlich beharren werben. 
u allen Unferen geireuen Unterihanen aber verfehen Wir Und, daß 
e ihre Piebe für den entichlafenen, tief verehrten Landebfürſten da- 
durch bethaͤtigen werden, daß fie Und, Seinem Regierungsnachfolger, 
treue Ergebenbeit und willigen Gehorſam leiften.« 

Sefien. Darmftabt, 29. November. In ber heutigen 
——— Abgeorbnetenlammer meldeten bie Abgeörd - 
neten Wernber, Kraft, Dumont und v. Löw eine Interpellation 
an, babin gebend, ob bie Regierung der Bank von Sübpeutid- 
land cine Roten-Emiffion im dreifachen Betrage des Aftien- 
Kapitales geſtattet habe. 

Bayern. München, 28. November. Der »Mürnb, 
Korr.« ſchreibt: Siherem Bernehmen nad haben bie Minifter 
nicht blos, wie bie »Landeszeitung ⸗ meinte, ben Könige ihre 
PBortefeuilled zur Verfugung geftellt, bamit er enticheide, ob fie 
nod länger an ihrem ofen bleiben follen, fondern jämmt- 
lie Minifter haben geftern Abend den König um ihre Ent» 
laſſung gebeten. 

29, November, In ber heute ftattgehabten Berfamm- 
lung ber vereinigten liberalen Parteien wurde mit Akklamation 
eine Refolution angenommen, wonad ber Fe erſucht wer- 
den folle, auch Angeſichts der gegenwärtigen Lage die Entlaffung 
bed Rabinetd nicht zu bewilligen. 


Deiterreich » Ungarn. Wien, 28. November. Die 
von mehreren Blättern gebrachte Nachricht, dab das 21. In- 
fanterie-Regiment (Reilhad) nad) Dalmatien abrüden werbe, 
ift, mie bie ⸗Wehr · —F verſichert, falſch. *9 gehen 
keine anderen Berſtaͤrkungen nah Dalmatien, als zwei 
Genie» Eombagnien, während zugleih bie beiten ſchon 
bort befindlichen Genie »« Eombagnien auf ben vollen 
Kriegdfuß  geieht werben. Eine Ablöfung fämmtlicher 

\ Operationdtruppen ift Dagegen bereitd in Erwägung gezogen, 


ung ber 
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jedoch noch nicht definitiv beſchloſſen worden. — Der te Ar 
aus Dalmatien in Zrieft eingetroffene Lloyd» Dampfer brachte 
die Nachricht, daß fammtlie Truppen in ben an der Küſte 
gelegenen Oriſchaflen einquartirt wurden: Die wenigen noch 
zurüdgeblicbenen Berwunbdeten wurben nad Raguſa gebracht. 
er 20. Rov. Im Unterbaufe erwiderte ber Minifter 
auf die nterbellation in Betreff ber ongänge in Dalmatien, daß 
eine eingehende Aeußerung über bie Maßregeln ber Regierung 
unthunlich fei, indem ber Erfolg dadurch gehn werden 
tönnte. Ungariihe Megimenter werden in Dalmatien_verwen- 
det, ba nad ben Beſtimmungen ber —— — Sanftion 
und gemäß ben ver efeken vom Jahre 1867 bie Berthei- 
bigung gegen innere Feinde eine gemeinſame —— fei. 
— Das neue Journal ber liberalen Fraktion der Deafpartei 
Pr unter dem Titel » Die Reforme« am 10. Dezember er- 
einen. 
Drag, 9. November, Bei den biefigen Gemeinbe- 
Ergänzungßmwabhlen fiegte bie beutiche Partei in pe Wahl 
fördern der Joſefſtadt, die tichechiiche in neun MWahllörpern ber 
Altftadt, Neuftabt und Stleinieite. Auf dem Hradihin wurbe 
ein neutraler Kandidat gewählt. 


Spanien. Madrid, 28. November. Die Eorted ver 
warfen mit Dreiviertel-Majorität den Antrag, über daß Be 
nehmen ber Regierung während bed Belagerungszuftandes ihr 
Bedauern auszüſprechen. 

— Die amtlihe Zeitung veröffentlicht bie Konzeifion zur 
Errichtung eines elektriihen Kabels zwiſchen Manilla und 
SHonglong. 


Nupland und Polen. St. Peteräburg, 28. No- 
vernber. Der ⸗Reg. Any.« theilt mit, daß der Kaiſer unter dem 
19, d. Mts. für einen nod zu beftinnmenden Tag im De 
ember “eine ſtatiſtiſche Aufnahme in St. Peteröburg befohlen 
bat, melde ähnlichen Zählungen im Reiche als Mufter dienen 
oll. Die Leitung ber Zählung ift einem Speziallomite unter 
Borfig des Generald Trepow übertragen worben. 


Dänemarf. Kopenhagen, 9. November, (5. 8.9.) 

n der heutigen Sigung bed Folkething legte der Finanz · 
intfter Fonnesbech den Bubgetentwurf vor, erielbe 
weiſt eine Unterbilanz von 5',, Millionen auf. Die Dedumg 


foll durch den Berbraud, ber aktiven 3 Millionen und dur | Segierum 


laſſen. 


eine Einkommenſteuer geſchehen. 


Aus dem Wolff'ſchen Telegraphen-Burcau. 


Parisl, Dienftag 30. November, Vormittags. Das 
»Journal bes Debatte ſchreibt: 80 Deputirte, theild ber Ma- 
jorität, theils dem Tiers · parti angebörig, traten geftern unter 
dem Borfig E. Ollivierd zu einer pr gen jufammen. In 
feiner Rede betonte lehterer, man müfje ohne Sintergedanten 


den Meg der Berföhnung betreten, und diefer Weg müffe, um | 
ein ſehr breiter fein, fomwohl was die | 


die frreibeit zu retten 
rinzipien, als was bie Perfönlichleiten betreffe. Wie ver 
cheri wird, find in Rückſicht barauf, daß ber Kalſer in ber 
Thronrede eine fefte und liberale Sprache führt, mehrere von 
23 Deputirten, welde am 28. November gegen den Antrag 
Ollivier's ſtimmten, nunmehr auch dem Beſchluſſe der Ma- 
jorität, bie Interpellation nicht fofort einzubringen, bei— 
getreten. 


Wortjegung des Nicbtamtlichen in der Beilage. 





Statiftifche Nachrichten. 


— Der Berwaltungsberidbt bes Magiſtrats au Berlin 
pro 1865 iR in ber verflofienen Woche erftattet worden und in fei- 
nem allgemeinen Theile, mit dem bie a bereits früher ver- 
öffentlihten Ueberfichten Tchließen, ale ellage zu dem Kom ; 
munalblatt erſchienen. Nah dieſein Berichte erforderte Me Reſtoer · 
waltung im J. 1868 79,958 Thlr. mebr Ausgaben, als fie Einnabmen 
ergab. Die laufende Verwaltung batte 4,208,6%4 Thlr. (davon 
59,128 Zblr. im Ertraordinarium) Einnahmen und 4.643,72 Iblr, 
(davon 1,MOSCB bir. im Ertraordinarium) Ausgaben, erforderte 
allo 344,076 Ibir. Sufchuf, Es fiellte ſich hiernach am Schluffe des 
Jahres 1868 ein Defigit von 424,084 Tblr., 262,857_Tble. weniger 
ale pro 1867 heraus. Aur Deckung dieſes Defizits find der Aajien- 
beftand aus dem Jahte 1867 mit 692408 Tblr. und ber Erlös von 
Rapitalsumfägen im Betrage von 1,100,378 Tbir._ verwendet werden, 
die am Schluſſe 1868 noch einen Beſtand von 675.444 Thlr. liefen, 
16,959 Thlr, weniger als Ende 1867: Un Reiten verblieben 483,100 
Thaler mebr Ausgaben ald Einnahmen 
ftand ult. 1808 aus 668,470 Thlr, SIE Thlr. weniger alt ul. 
1867. Die Schulden beliefen fihb Ende 1568 auf 7,644,616 Tblr.; fie 
hatten fib im Lauſe des Jabrs um 201,096 Thlr vermindert. 

Die Steuern, welche faft die einzigen Aäbtiihen Einnabmen Bil 


ben, baben im 5. 1868 folgende \Erträge gegeben: Mictböfteuer 


N 


} 


} 








Das Kapitalvermögen be | 


1,681,465 Tblr. (ogiie die für die 3 Ichten Quartale eingetretate Er» | 


ö 1,352,068 Thlr.), 50 pEt. Zu Mabl- unb ladht* 
—14 Bun Bäuöhlener re ra —EX rittel 
219,705 Zhlr., 5 pEt. Zufblag zur Braumalzfteuer 55,741 Thir., 
Mildpretiteuer 26,107 Tble, Borfpann- 


unbefteuer 62,487 Tblr. 
emptiondfleuer 265 bir, ufammen 3,172,430 Tblr. (ohne Die 
Eee rdeduna ‘ Thlr.) ober 441,279 The. (16 pE&t.) 
(refp. 111,882 pet.) mehr al& 1867. 
Die Zufhußvermaltungen erforderten nachſtehende Buben: 
für firdlide Zwecke 26,267 Fhlt.; das böbere Schulweſen aben 


14 
(6 Näbtifhe Gymnaſien mit 93 Klaſſen, 3 ſtädtiſche allen mit 
55, 2 Rädt. Gewerbeidulen mit 32 M, 2 höhere Bürgerfulen 
mit 21 RL, aufammen 13 böbere Cehranfialten mit 201 Klafien, 272 
angeellten, 82 Hülfslehrern, 713 Schülern) 143,447 Tble, (pr. Schü- 
ler 20 Eble. 4,3 Sar.), für die höheren Tönpterfhulen (2 mit 17 RL, 
25 Lebreen, 9 Bebrerinnen, 1355 Schülerinnen) 4174 Thlr. (pr, Schü- 
kerin 3 Tblr. 34 Sar.); die Gemeinde» und Brivatihulen (39,136 
Schüler) 371,901 Thlr, {pr. Schüler 9 Thlt. 15 Sgr.); das Kar 
Schulmeien 82,176 Thlr.; das Urmenivefen 825,807 Thle,; die Woli- 
—— von) dem Rachtwach · ¶ Feuerloſch und Straßen» Reini · 
en ein 29058 Thle.; die fädtiihe Erleudtung 261,358 Tblr.; 
bie auperwaltung 515,417 Eblr.; die Obligationeſchulden 216,722 
Zhlr.; die ſtaͤdtiſche Berrwaltung 358,325 Thlr. = 
Kunft und Wi enfhaft. 

Leipzig, 18. November. Den griechiſchen Text der vlelſprachigen 
JInſchtift zum Euez-Ranal-Denktmal hat, von Parid aus dazu beauf- 
tragt, der Professor eloquentiae an ber biefigen Univerfität und Mit- 
direftor des philologiſchen Seminare, Dr. Reinhold Klop, verfakt. 
Der Text lautet wörtlih: ⸗»Im Jahre der Hegira 1282 (1869) unter 
der eye Regierung bes erbabenen Da map Abdul Aid Eban, 
Kalſers ber Dömanen, und unter der welſen Megierung des hoben 
Ismael · Paſcha Bizelönig von Megppten, if dieſes Denkmal errichtet 
worden, um dad Andenlen au vereawigen an die Gründung bei Ka» 
nal® von Zueg der beftimmt it, bie Völker Europas und Aſiens 
näher zu_ bringen, bie a er zu ermeitern, die wobl- 
tbätigen Errungenichaften der Eivilifation zu befördern, und Die ini» 
gere Vereinigung aller Glieder der menſchlichen Familie zu begünfti- 
gen. Dieſes grofie Merk des Fricdens verdantt feine Entfiebung der 
mutbvollen Entſchloſſenheit dei Herrn Ferdinand v, Leſſepe und if 
ausgeführt worben unter der Mitwirkung der bedeutendften matitimien 
Rationen, unter dem Schuße des Kaiſers der Framoſen. 

Landwi ft. 

Dppeln, 27, Rovember. (Schleſ. 3.) Rachdem durch amtliche 
Recherchen ermittelt worden, daß die Ninderpeſt in mebreren im 
Königrei Polen belegenen Ortſchaften in näcditer Nähe ber diesfeitie 
gen Yanbetgrenge, namentlich in Geladz und Grodziec, ng ae 
und von bort in bat Inland eingefähleppt ift, hat die hiefige Königliche 
bie betreffenden geſetlichen Beitimmungen in Steaft treten 
Zur Herftellung bed Militärkorbone traf geſtern Diittag ein 
Miilitär-Ertengug von Brieg bier cin, mittelft deilen auch der größte 
Zbeil des biefigen Bataillons nad Beutben weiter befördert wurde. 
Als von der Ninderpeit heimgeſuchte Orte in Polen werben aufer ben 
obengenannten Orten noch bezeichnet: Pilica, Sielee und die nächſte 
Gegend von Dlfusj, wo am 24. d. M. über 100 Kühe wegen ber 
Scanbe etſchoſſen worben fein follen, 

Nürnberg, 233. November. (R. Kor.) Um beutigen Hopfen- 
marfte waren befonder& durch auswärtige Händler Primaqualitäten 
aefucht;, welche gu den biöberinen Preifen, ausnabmäreife au über 
die Rotiz begablt wurden. Die Stimmung mar heute entſchieden 
fefter als feit zwei Moden, und rg Sorten würden beftimmt eine 
Avance +rbalten baben, wenn fie nad Bedarf vorhanden wären, 
Man bezahlte guten Marktbopfen von 8%, 92 bis 96 Fl. Ausſtich · 

tima bis 100 und 108, aud 110 F., 10 Ballen Hallertauer Aus · 
ich erlöften 130 Hl Auch für Export begann beute das Geſchäft. 
Gewerbe und S&andel, 

Eaffel, 8. November. Im Jahre 18970 — vom 1, Juni bis 
1, September — wird bierfelbit eine Allgemeine Induftrie» 
Aus a für das Gefammtgebiet des Hausweſenkd fait 
finden. Dieſelbe fol alle Genenftände umfafien, welde den Inbegriff 


' der menschlichen Wohnung bilden, 


Verfebrö: Anftalten. 

— Der »blonit. de inter. mat.e enthält folgende vergleichende 
Ueberfiht über die Berbältniffe ber belgiſcen Eiſenbahnen 1868 
(und 18967). Yänge ber Eiſenbahnen 2560 Kilom. (2319 Kllome da · 
von Stagisbahnen 863 Kilom. (863 Kilem.). Qurchſchnitiliche Yänge 
im Betriebe 2469 Kilom, (2101). VBeförderte em 20,928,107 
er 1867_ feblt die Zahl), Frachtguter 17,619,408 Tonnen (für 1867 
eblt die Zabl), Die Züge durblichn 18,944,118 Kilom. (17,186,184). 
Die Brutto -Ginnabmen betrugen für MWaflsgiere und Gepäd 
23,917,435 fire, (21,917,683 Sres.), für Hractgliter 41,796,448_Irree. 
(36,240,971 Ajres.), für Berfchiedenes 7,700,407 free. (6,225,074 Free.) 
zuſammen 73,414,285 ihres, (64.380,75 Fred), Die Betricht + Aus- 
aben beliefen ih auf 41,216610 Free. (37,500,754 rei), der Ueber 
chuß auf 32,197,675 Freo. (26,798,974 Fres) Un Veiriebömaterial 
waren vorhanden 759 Lokoniotiven (7371, 2427 Berfonenwagen 2341), 
21,763 Güter- und verfdiedene Wagen (20,262). Pro 2 und Kilo 
meter betrug die Einnabme 52 Frrch, (84), die Auẽgabe 46 Fres. (49), 


| ber — 36 Frech. (35). Die Ausgabe bildete 56 PER, (58) ber 
! 


Einnabme. af jeden Meifenden fonnmen 1 Fres. 14 Gtä 7 auf jede 
Zonne Güter 2 srek. 35 Eis, Einnahmen, Jeder Zug brachte per 
Kilometer 3 Fres 88 Cd. Einnahmen (3 Ferch, 73 Eis.), verurfadie 
2 Ftes 18 Eis. Ausgaben (2 fyeck. 18 Ce), ergab 1 jire, TU Eis. 
Ueberichun (1 Fres 55 Cib) Das ganze Eifenbabnnck dur.sliefen 
täglich 21 Süne (22). Das Material veribeilt fit wie folat auf den 
Kilometer: Yolomotiven 930 (0,32); Perſenenwagen O,06 (1,2), Ghlet · 
und verſchiedene Wagen 8,50 B,sı) 












+ 30. November. 
6 Memel ... 140 zei Are NO,., Bram. bedeckt, ') 
4 F önigebrg. 1-4, — 0,6) ., Schnee. 
© & [Danzig ... 33663 stark. |heit, get. Schn. 
7 Cöelin —*— 4,1 O,8-1,08W, schwach, bedec 
+6 Btettin... 6 W., schw. |bed,, gst. Schn. 
' # [Putbus ‚2, 59 0% 04 W,, schwach. bezogen. ”) 
= jE uũn... — 4 0,6 1,880, schwach. heiter. ®) 
. » 'Posen.... 330,0.-3,3 0,21+0,1 w. mässig. |trübe. *) 
= (Ratibor... er 22 Ik so. — h.heit., Neb. 
= !Bres Ouj-ıa SW, schwach. heiter. °) 
— - mässig. t. 
Ss 3,0 — bed, Reg. 
47» [Münster ..1329,5 =. Fe O2 SW. schwach. |trübe, Schnee. 
= Cöln ao... 6,3) 1,0-1,115W, schwach.trüb, etw. Schn. 
„ .» |Trier.....- 9-79 4,2.+2,25W., mässig. trübe, —8 
STE 1—| 00 — NW, mässig. |heit., hn, 
: i 2—; 0,4 — SW., schwach.bez, Nebel, 
„7 |Wilhelmsh. 332,4| — — 0,4 — |W., s.schwach, |zieml. heiter. *) 
“” & |Keitum ... 3310 — |; 10 — NW. frisch, wolkig. 
‘©, Bremen... 33U,s — |— 06 — |W., Jeicht jträbe.?) 
“= iWenerieuchab. 331,4, — | 1,3 — wäw. schw. 'bewülkt, 
| 3, — | 32) — INO, mässig. ‚sehr bewölkt.#) 
” Haparanda 331,9, — — 30 — |SO,, schwach, ‚bedeckt. 
“» Petersburg SL) — be Gi] — Nindstile ‚bedeckt. 
‘» [Riga ....-. — 221 — schwach. bedeekt, Nebel, 
= 18 lol. are) — — 3,0] — RW „ schw. bede Ibede ckt.®) 
.» (Skudesnäs.33l,g) — 0,5| — INNO„schwach. bewölkt. ’ 
= |Gröningen.532,5| — | Os — 0., still. bewölkt, 
-» ‚Helder... . 382,2, — | 22 — INO, selwach. 
» 'Hörnesand 329,5| — — 3,5 — |SW., schwach. bedeckt. 
‚" istians. „330,1 — 14 — W. z. stark. 
. Oxoe „2... 381,0, re a — _ NNW,, mässig. leicht Ich bowäht 
« !Havre..... — Ws. surk. Re 
„» |Cherbourg 338,0 — | 7 12 Ns E 
‚» Std 71— | ds) — ww — |Regen. 
Nachts Schnee, ?) Gestern Schnee u. Graupeln. Nachts 
* 0, Gm Bi und Schnee. *) Gestern Korn und 
— 5) Monet I Tatervalloz“ 4) Debal" SaskeW Hchnen. 
en at en achts Schnee 
Gestern Bamee und Nebel. 





— ESchauſptele. 
1. Dezember. Im Opernhauſe. (231. ® 
Dan ua ‚han * eß Filet in 3 Alten u an 
Taglioni. t von P. l. — J 
—* entnobpe: 


—— mato: Hr. C. Müller. 
u T. — 
— m Schauſpielhauſe. (238. Abon- 
nementtz · V re Pe Nil ge —* at giebt yo 
Luftipiel in 


u da en — Be 
Male wiederholt: Shür und Angel. ohne in in 


Br — — Alfred Puffer, überfekt von Emil Ferrari. 


Die Senneriap 2.2 Du in Er x Sri, Bd 


ER 
mi. . Yucca. In t vo be 
Gama: Hr. Niemann. Neluseo: Hr. Beh. fans 6 Uhr. 


ar. 
m Schauſpielhauſe. Abonn. +» Vorſtell) Rarziß. 
— in 5 Alten ee E Brachvogel. M.Pr. 





Produkten- und Waaren-Börse. 
Berlin, 30. November. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polirei-Präs,) 







Kalblleisch 
| & Butter Pid. 9 
Eier Mandel 71- s- 
Berlin, 3. Norbr, (Niehtamtlicher Getreideberieht.) 
Weizen loco 52-65 Thir, pr. 2100 Pid. nach Qualität, weissbunt. 
In. 59 Thlr, bez., pr. November-Derember und Derember-Januar 
Thir. bez. u. Br, April-Mai 59%—8% Thir. bex., Mai - Juni 60% 

bis Thir, bez. 
sen loco 44 — 454 Tbir. pr. 2000 ne bez., exquisit d6 bis 
. be, r. Norember 44444 Thlr. bez., November-Dezem- 
ber Ah Thir. bez., Dezember - Januar 444-431 7 Ta 
bez., April- "Mai 4-4 Thir. bez, Mai-Juni 44% Thir, 





pr. — 
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Gerste, grosse und kleine & 35—46 Thir. ie Pfad. 

Hafer loco 2 3-28 Thir. pr. 1200 Pfd., rs 24 Thir., 
mmerscher 25$—% Thir. ab Bahn bez., pr. —* au 
2., November-Derember er Thlr. bez., Pk pril-Mai 254—255 Thir. 

von! Mai-Juni en Au, ben. 
Erbsen, Ko —— Thlr. 

Rüböl loco 3 "Ti — pr. November 1 

November- — Thir. ber., Dezem er-Januar 


— April-Mai 124% Thir. bez. , 
gr. Nvenber November-Dezember 
Januar-Februar 72% Thlr. G, 


.G., Tanne Februar 
3383 loco 8 Thir. Br., 
und Dezember-Januar 7% Thir, 
Leinöl loco 11 Thir. 


Sinus * ohne Fass 1455—} Thlr, bez., pr. November, 
Norember - Dezeniber und —— Januar 1 Thlr. bez., 
April- Mai 144-5 Thir, bez. u. Br, $ Thir. G — Thlr, 
bez., Juni-Juli 15.& Thle. bez., duli-Ärgust Ist 

Weizen zur Stelle blieb ohne Verkehr und — — an· 
geboten. Termine konnten bei der heutigen matten Stimmung die 


strige Notiz nicht behaupten und ea. 4 Thir. niedriger. 
— unterlagen heute stärkeren Offerten, besonders was 
den laufenden Monat angeht, welcher durch grüssere Reulisatious- 
verkäufe um ca. $ Thir. pr, Wspl. gedrückt wurde; die übrigen Sich- 
ten büssten ebenfalls ca, $ Thir. = Wapl. im Preise ein, da auch 
hierfür überwiegende Verkaufslust best. Für Roggen loco machte 
sich nur ein schwerfälliger Handel bemerkbar. Das Geschäft litt bei 
der flauen Stimm Termine und mussten Inhaber sich den nie- 
en Goboten . Gek. 11,000 Ctr. u m preis 44% Thir. 
Hafer eflcktive Waare fand auch heute keine Bu Termine 
schliessen sich der Tendenz für Roggen und Weizen au, sind matt 
und niedriger. Gek. 1500 Ctr. ger 244 Thlr, In Rüböl 
war das Geschäft nur wenig belebt, Preise erfuhren im Ganzen keine 
wesentliche Aenderung. Gek. 2W0 Cir, ——— —1 Tulr. 
Spiritus zeigte auch eine matte Stunmung, Preise büssten ca. % Tür. 
ein, olıne dass der Verkehr an Ausdehnung gewann. Gek. 10,000 
—— mer. 13% Thir, 
ovember, (Amtliche Preis-Feststellun 
van Yenrerlar Mal, Os), Febrsioum and Spiritus ad 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler,) 
Weizen pr. 2100 Pid. loco 50—67 Tbir,. nach beit, pr. 2000 Pid. 
diesen Monat 57% bez., November - Dezember Eu Dezem- 
—— — bez., April-Mai 1870 594595 bez, Mai-Juni 60 bez, 
r. 
pr. 3.00 Pfd. loco 433 —d6$ bez., pr. diesen Monat 
ri November-Dezember 44 & 444 4 bez., Dezem- 
—— 44} be ril-Mai 1870 “ ad a 4 bez., Mai-Juni 
444 A 4dk bez. Geh 00 Cu. Kündigungspr. 44}, Thlr 
— pr. 1750 Pfd. und kleine 33—45 Thlr. nach Qual. 


. 1200 Pfd, loeo 23—28 Thir, nach Qual, 
a 24 Bu —— 


ouat 241 Bi q j. It, a 
eine 4% verk., April- Mai 1870 a 25 Mai - Juni 
bez. Gek. 


12 bez, Juni-Juli Cir. c— 


Erbsen pr. 22% Pfd., Kochwaare 58— 64 Thlr. nach Qualität, 
Futterwaare 44—49 Thlr. nach Qualität, 46 ber. 

R ehl No. O u. 1 pro Ctr. unversteuert inkl. Sack pr. 
diesen Monat 3 Thir. 7 Sgr. bez., 3 Tbir. 4 Ser. Br., November- 
Dezember 3 Thlr. 5 Sgr. bez., Dezember - Januar 3 Thlr, 4% S 

Januar - Februar 3 Thir. 44 Sgr. bez, April-Mai 3 Thlr. 
Hr Ser. bez. Gek. 1000 Ctr. Kündigungsor. 3 Tal, 7 7 Ser. 
elsauten pr. 1800 Pid. Sommerraps 87 Thir. bez., Tania 


— — Thir. — 538 fein. 74, —* 61 Thlr. b 
J ohne Fass loco 15% dien Mo- 
Fon eur rn ——e— a i2% a November - Drake By al A 12% 
ber-Januar 12% bez., April-Mai 1870 ur bez, Mai-Juni 
1% N bez. Gek. 800 Cir. Kündigungspreis 12% Thlr. 
Leinöl pr. Ctr. ohne Fass loco 11 Br., Lieferung. November 115 


bez., Dezember 11 Br,, April-Mai 114 Br. inkl, Fass. 
"Petroleum raffinirtes (Standart white) per Cir. mit Fass in Posten 
- 50 Barrels (125 Cir.) loco 8 Br., pr. November - Dezember 
a 7% bez, Dezember-Januar 7% n et *8* Januar-Februnar 1870 


5 z. Giek, 125 Cr, A ne ri diesen Monat 145 


Sp —— a ent ah Fee 
a ld uG,, —* Dezember 2 a 14% bez, Br. u. 


G — Januar 14% à 14% bez., Br, u. Gld., April-Mai 1870 
ui ä14% bez, u. Br., 14£ G., Mai-Juni 15 & 15.K bez. u. G., 15 
‚ Juni=- Juli 15.& bez. u. G, 15% Br., — bez, 15 


Br = ‚155 | G. Gek. 60,000 Qrt. Kündi en 

iritus per 800 J * See ug N 

eizenmehl No, 0 mar ‚ No.U0 u \ 3% a3k, Roggen- 
er No.0 3% à 34, No. O u. 13% & 3 pr. Ctr. unversteuert exel. 


a Enigshe 30, rt — ols Tel. Bur. 
Wetter Sehnee, Weizen lau, R EZ Zollgew. — 
a. 48, pr. November 48, pr. F —* in Mai-Juni 505 8 

Gerste ;pr. 70 Pfd. Zollge * stille, Hafer 1. 50 Pid. Zollgewicht 
loeo 25, pr. November i By Frühjahr Weisse Erbsen 
Be © Pfi Zollgew. 54 Sgr. am iritas 8000 —* Tr, loco 14%, pr. 

ovember 14%, pr. Frühjahr 15% 

Danzig, 29. November, (NVestpr. Zig.) Weizen war heuto 
etwas mehr begehrt und sind zu festen Preisen 120 Lasten ——— 
—— wurde für roth 126pfd. 396 Fl., bunt 11öpfd. 3875 Fl 


119pfd. 400 Fl, 122, 127—128pfd. 430 Fl, hellbunt 122pfd. 4073 FL, 
rn 420 Fi, 126, 126-127, 12äpfd. 430, 435, 438 F , hochbunt- 
129 — 130pfd. 4425, 450 EL 131 — 132pfd. 455 FI. ‚extra 


Fe ara, 465 Fl. pr. 5100 Pid. — Roggen matt. Umsatz 
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80 Lasten. 116pfd. 20 Fl., 118—119pfd. 285 FL, 121—122pfd. 
102pfd.’240, 242 Bi. 107. 10Bpld. 245. 2474 FL, gone "113 Tiäpfd' 
+ * . D are . 
252" 355 FI. pr. 4320 Pfd. — Hafer 159 FI. pr. 300 Pfd. — Weisse 
Erbsen 325, 30, 338 Fl, extra 340 FL, Victoria 351 Fi. pr. 5400 Pfad, 
— 33 14% Thir. 
anzig. 30, Norember, Nachmittags 2 Uhr 30 Min. (Wolffs 
Tel. Bur.) Weizen fest, bunter 420, hellbunter 435, hoehbunter 
475 Fi. R n hesser, loco 321 Fl. Kleine Gerste 246 Fl. 
Grosse Gerste 252 Fl, Weisse Erbsen 335 Fi, Hafer loco 156 FL. 
Spiritus loco 14% Thir. Kleine Weizenzufuhr. 

Stettin, 0. November, 1 Uhr 30 Minuten erg (Tel, 
Depesche des Staats- —— Weizen 56—62} bez., Novem- 
ber 60 bez., Frühjahr 624—61%—62 ber. Roggen 43 — 46 bez, No- 
vernber 46% 47 bez., Frühjahr 43% bez. Rübsl 12% Br, November 
12 Br, April-Mai 12 ber. u. G., September - Oktober 113g, bezahlt. 
Spiritus 14% bez., Noveniber 14% bez. u. Br., Frühjahr 14% Br, 

Posen, 2%. November. (Pos. Zu) Roggen (pr. 25 Scheffel 
== 2000 Pfd.) gekündigt 25 Wspl, pr. November ‚ November- 
Dezember 40%, Dezember 1869 - Januar 1870 40%, Januar - Februar 

‚„ Februar-März —, Frühjahr ” — Spiritus (per 100 Ort. = 
pCt. Tralles mit Fass} pr. November 13%, Dezember 134, 
Januar 1870 13%, Februar 13%, März 14, April —, April-Mai im 
Verbande 14}, —— — (ohne Fass) 13%. 
Breslau, 0. November, —— Uhr 50 Minuten. 
el. Dep. des wege ma Spiritus Br Tr. 13% Br. 
3% G, Weizen, weisser „, gelber 61-74 Sgr. Roggen 
9 angdehurs, 23. Norenber. (Magdeb, Zig) Weizen 54 
ehurg, 29. November, e e eizen 
bis 57 Thlr, R n 47—49 Tulr. erste — Thlr. Hafer 
28—29 Thir. — Kartoffelspiritus. Loeowaare gefragt, Ter- 
mine fest, Loco ohte Fass 14% Thir. bez., Norember, ember 
und Dezember-Januar 14% 'Ihlr., Januar-Februar 14% Thlr., Februar- 
März 1 Thlr., März-April 15 Thir., April-Mai 15% Thir,, Mni- 
Juni 15% Thir., Juni-Juli 15% Thir., Juli-August 16 Thir. pr. 8000 pCt. 
mit Uebernahme der Gebinde & 1} Thir. pr. 100 Ort. — Rüben- 
spiritus flau. Loco 14% Thir. 

Cöln „ 29. November, Nachmittags 1 Uhr. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Wetter hell. Weizen steigend, hiesiger loco 6.10 à 6.15, fremder 

„ pr. Norember 61, re 6.3, pr. Mai 64. R 
steigend, loco 5.10 (gek. 500 Sack), pr. November 5.1, pr. 
5.1, pr. Mai 5.1. Rüböl unverändert, loco 13}, pr. Mai 13%,,. Leinöl 
loco 10%/,,. Spiritus loco 18%. 

„ 29. Norember, Nachmi (Wolff’s Tel. Bur.) 
Getreidemarkt, Weizen loco einen vollen Thaler höher, ab 
a sere Kauflust, S4pfd. ab Pommern 110 gefordert, auf 
Termine höher. Roggen loco und auf Termine fest, Weizen pr. 
November 5400 Pfd. netto 108 Bankothaler Br,, 107 G., pr. Novem- 
ber-Dezember 108 Br., 107 G., pr. April-Mai 110% Br., 110G. Roggen 

. November 5000 Pfd. Brutto 78 Br., 77 G., pr. Norember-Dezem- 

78 Br, 77 G., pr. April-Mai 78% Br., 78 G, Hufer behauptet. 
Gerste rg Rüböl fest, loco 26, pr, Norember- Dezember 
26, pr. Mai 24}. —. ruhig, loco * pr. November 1%, pr. 
Dezember 19%, pr. Frühjahr 20. Kaffee g. Petroleum, Standard 
white, flau, loco 15% Br, 15 G., pr. November 15 G., pr. Norember- 
Dezember 15G., — Wetter veränderlich. 

Bremen, 29. November. (Wolfs Tel. Bur.) Petroleum, 
Standard white, loco = a 6%, pr. Dezember 6% bez. 

Amsterdam, 29. November, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. 
(Wolf’'s Tel. Bur.) Gotreidemarkt (Schlussbericht). Weizen 
unverändert. Roggen loco behauptet, pr. März 186, pr. Mai 187. 
Rüböl pr. Mai soke pr. Herbst 1870 37. 

ee 29, November, Nachmittags 2 Ubr 30 Minuten. 
(Wolf’'s Tel. Bur.) 

Petroleummarkt. {Schlussbericht.) Raffinirtes, Type weiss, 
loco 59, pr. Dezember - In Zeige von Kabeldepesche Uau, doch 


versuchen Inhaber die Preise zu ten. 
London , 2%, November. (5. fs Tel. Bur.) Getreide- 
ji ziemlicher Zufuhr ruhig, eher 


markt. (Schlusshericht.) Weizen 
fester. Russischer und amerikanischer Weizen seit vergangenem 
Montag ungefähr 1 Sh. höher, Für Frühjahrsgetreide bessereFrage, 
seit Montag 6 d. niedriger, Mehl sehr rubig. 


loco 6. 


Liverpool U, November, Mitia Von Spring- 
mean et Comp). (Wolff’s Tel. Bur.) — 13,000 Ballen 
msatl 


1, 
Middling Orleans 11%, middling Amerikanische 114, New Orleans 
— Georgia — fair Dhollerah 8, middling feir Dhollerah #4, good 
middling Dhollerah 8t, fair Bengal 7%, good fair Bengal —, Ge 
fair Oomra 9, good fair Oomra —. Peruam —, Smyrma —, 
Eryptische —, Oomra Januar-Februar-Versehifflung 9}, Texas, Schiff 


gerannt, 11}. i 

Liverpool, 20. November, Nachmittags. (Wolfl’s Tel. Bur.) 

{Sechlussbericht.) Baumwolle: 14,000 Ballen Umsatz , in 
import —, davon für Spekulation und Export 3000 Ballen. Schr fest 

Liverpool, %. November, Vormittags. (Wolf's Tel. Bur.) 
Lebhaft, Preise sich befestigend. 

(Aufangsbericht.) Baumwolle: Muthmasslieher Umsatz 12 15,000 
Ballen, —— 14,542 B., davono atindixche 4085 Ballen. 

Paris, 29. November, Nachmitt. ( Wolffs Tel. Bur.) Rüböl 
pr. November 95,50, pr. Januar-April 95,50, pr. Mai-August 9,00 
träge, Mehl pr, November 55,00, pr. Dezember 55.00, pr. Januar- 
April 56.00. Spiritus pr. November 59.00. — Schönes Wetter, 

Lisanbon, 0. November, Morgens, (Wolf’s Tel. Bur.) Nach 
Berichten aus Rio de Janeiro vom 5. d. Mts. betrugen die Ab- 
ladungen an Kaffee seit letzter Post nach der Elbe und dem Kanal 
15.400, nach der Ostsee 3000, nach Nordamerika 30,800, nach 


Gibraltar und dem Mittelmeer 6600 Sack. Der Vorrath bet 
130,000 Sack, Preis für Good first 7000 à 7200 Reis, Cours 
London 19 & 19% d. Fracht nach dem Kanal 30 Sh. Abladungen 
von Santos nach der Elbe und dem Kanal 11,600 Sack. 
New-Vork, 29. November, Abends 6 Ulir. (Wolff's Tel. 
Bur.) Baumwolle 25. Zucker — Mehl 5 D. 55 C. Rafünirtes 
Petroleum in New-York 31%. Raffin. Petroleum in Philadelphia %1%, 
Havannazucker No. 12 124, Schlesisches Zink 6 C. in Gold. 
Fracht für Baumwolle pr. Dampfer nach Liverpool (pr. Pfd.) &. 


Fonds- und Aectien- Börse, 


Berlin, 30. November. Die Spekulationspapiere blieben stitl 
y — ONSDAEFO. h 
den fremden Notirungen gegenüber aber verhältuissmässig fest. Sehr 
belebt waren nur Amerikaner, welche auf londoner und new-vorker 
Notirungen gegen gestern anschnlieh stiegen, obwohl durch Realisa- 
tionen emige 8 —— hervorgebracht wurden. Banken waren 
still, Eisenbahnen im — fest, die Umsätze aber sehr 
rer Ein bedeutendes Geschäft fand nur in ostpreussische Sild- 
balın bei starker Bielgeren statt; man setzt voraus, dass die No- 
vember-Einnahme 70, Ir. erreichen werde und der Anschluss 
an das russische Bahnnetz mare sein soll. Inländische und 
deutsche Fonds, Pfand- und Rentenbriefe waren durchschnittlich 
behauptet bei schwechem Verkehr; österreichische still; rumänische 
Obligationen steigend; russische sehr unbelebt; Prämienanleihen 
ziemlich fest, aber nur wenig belebt. Inländische Prioritäten fest 
bei mässigem Verkehr; Potsdamer Ü. und Stettiner 4. besonders be- 
liebt. Russische und österreichische vernachlässigt, von ersteren nur 
Kursk-Kiew tagt: Rockford wurden heut mehrfach gehandelt. — 
Sächsische eken - Pfandbriefe 505 bezahlt, — Wechsel ziem- 
lich lebhaft und höher. 

Breslau, 30. November, Nachmı 1 Uhr 50 Minuten, 
(Tel. Dep. des Srants - Auzeigers.) Oesterreichische Banknoten 81% 
bis $ bez. Freib Stammaktien 112 Br. Oberschlesische Aktien 
Ge 3. * O. eg BE = Feng er ionen 

it. D,, 4proz., r.; Lit. F., 4proz. . Lit, G; 
do. Lit. G. 8% Br. Oderbe — Biesehuntien TIOCid, Neisoe-Brioges 
Aktien —. ng’ Esser Stammaktien —. Preussische 5proz. 
Anleihe von I 1014 G, Amerikaner Hausse. 

a. M., 23. November, Nachm. 2 Uhr 30 Minuten. 
u Tel. Bur.) Nach Schluss der Börse fest, Kreditaktien 230, 
860er Loose —, Staatsbahn 359%, Lombarden 236%, Galizier 231%, 


Amerikaner 89}. e 

N eg Preussische Kassenscheine 105. Berliner 
Wechsel 0 bug, Wechsel 88}. Londoner Wechsel 1194, 
Pariser W #4. Wiener Wechsel 94}. 


Papierrente 
Silberrente 564. Oesterreich. Nationalanlehen —, Oesterreichische 
Sprozent. steuerfreie Anleihe — 4$proz. Metalliques —. — 
österreichische Anleihe von 1859 —. rozentige V. anigte 
Stastenanleihe pro 1882 89%. Türken —. Üesterreickische - 
antheile 686, Üesterreichische Kreditaktien 229, Darmstädter 
Bankaktien 318. Oesterreich.-französ. Staats-Eisenbahnaktien 359. 
Böhm. Westbahnaktien 211}. Ludwigshafen-Bexbach —. Hessische 
Ludwigsbahn 141° Darmstädter Zeitelhank — 

57. Bayer, Prämienanleihe 1065. Neue Badische Prämienanleihe 
Zur dische — 18er Loose 71f. 1860er Loose 77%. 
1 Loose 113}. Oesterreichische Elisabethbahn — Russische 
Bodenkredit —. Rheinische Eisenbahn Lie. B,— Alsenzbahn —., 
Oberhessische — Lombarden 236. Neue Spanier 23%. 

Frankfurt a. M., 29. November, Abende (Wolffs Tal, 
Bur). Schluss matter, 

(Effektensozietär.) Wiener Wechsel —, Amerikaner de 1882 
90% , österr. Bankaktien —, österr. Kreditaktien . Darmstädter 

en —, österr. -franz. Staarsbahn 359%, Böhmische West- 
bahn 2105, Papierrente —, Sil e —, Bayersche Prämien-An- 
leihe —, Badische Prämien-Anleihe —, 1860er Loose —, 1864er 
Loose —, Lombarden 236, Galizier 231%, Elisabethhbahn 184. 

Frankfart a. M., 50. November, Mittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Oesterreichisehe matt, Amerika begehrt. 

(Anfangscourse.,) Amerikaner 90}, österreichische Kredit- 
Aktien 220%, steuerfreie Anleihe —, I r Loose —, 1864er Loose 
— , Nationslanl. —, Lombarden 235%, österr. Dproz. Anleihe de 
1859 —, Staaıshahn 350%, Darmstädter Bankaktien —, Elisabethbahn 
— , Bayerische Prämienanleibe —, Silberreute 564, Papierrente —, 
Rockford-Prioritäten —, tien —, „Galizier —, Josephshahn 
—, Bankantheile —, Böhm. Westbahn —, Elissbethbahn —. 

Hamhurg, 29. November, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolffs Tel. Bur.) Ziemlich fest. 

(Schlusscourse.) Preussische Thaler —, llam r Staats- 
Prämienanleihe 84k. Nationalanleihe 55%. Oesterreichische Kredit- 
aktien 195%. Oesterreichische 1860er Loose 77.  Oest, Staats- 
bahn 756). Lombarden 497, Italienische Rente 514. Vereins- 
bank 113%. Norddeutsche Bank 135. Rhein. Buhn 113. Nord- 
bahn — Mecklenburger —. Altona - Kieler — Finnländische 
Anleihe —. 1864er Russische Prämienanleibe 113, 186ter Russ. 
Prämwienanleihe 110}. 6Gproa. Verein. Staatenanleihe pr. 1882 844. 
Diskonto 3} pCt. 

Le a, 20. November. Leipzig-Dresdener 212% G. Löbas- 
Zittauer Lit. A, 54 Br.; do. Lit. RB, -. Magdeh.-Lei r Lit, A. 
Zum do, Lit. B. #7 G. Thüringische 19% G. Anhalt-Dossauer 
B —. Braunschweiger Bank — Weimarische Baık —. 
Oesterr. Nationalanleihe von 1854 —, 

Wien, 29. November. (Wolf#'s Tel. Bur.) Flau. 

(Schlusseourse der offiziellen Börse.) Neues Sproz. steuerfr, An- 
ehen — Rente 59.80. Sproz. Metalliques —. At roz. Metalliques 
. löbder Loose W000. Bank- Aktien 725.00, Nordbatin 209.50, 
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Nationalanleihe 69.10, Kreditaktien 243,75. Staats-Eisenbahn-Aktien- 
Certifikate 379,00. Galizier 243.50. Crernowitzer 196.00, London 
194.75. Hamburg 92.0. Paris 49,60. Frankfurt 104.25. Amster- 
dam 104.15. Böhmische Wesibahn 220.00. Kredit-Loose 159,00, 
1860er Loose 95,20. Lombardische Eisenbahn 248.75. 1864er Loose 
119.00. Silber-Anleihe — Anglo - Austrian - Bank 267.50, Napo- 
leonsd’or 9,95. Dukaten 5,88. Silbercoup. 122.75. Pardubitzer —. 

Wien, 29. November. (Wolf’s Tel. Bur,) (Ofizielle Schluss- 
course. 

2*. 59,75. Rreditaktien 243.75. Nationalanleihe 69.00. 1860er 


Loose 10, Silbercoupons 122.75. London 124,75. Bankaktien 
73.0. Dukaten 5.58. 
Wien, 9 November, Abends. (Wolffs Tel. Bur.) 


Geschäftslos. Pariser Anfangseourse noch unbekannt, 

(Abendbörse.) Kreditaktien 243.50, 244.50, Schluss 244.00, 
Staatsbatın 379.00, 1860er Loose 95.00, 1864er Loose 119.25, Anglo- 
Austrian 269.00, Franco - Austrian 95.75, Alföldbahn —, Galizier 
243,50, Lombarden 248.75, Theissbahn —, Böhmische Westbahn —, 
Napoleons 9.944, Diskontobank —. 

Wien, 30. November. (Wolf's Tel. Bur,) Wenig fest. 

(Vorbörse.) Kreditaktien 243.50, Staatsbahn —, 1860er Loose 
—, 1864er Loose —, Anglo-Austrian 267.50, Franeo-Austrian —, 
Lombarden 248.50, Galizier —, Napoleons 9.95%. i 

Wlen, 30. November, (Wolf’s Tel. Bur.) (2. Dep.) Matt 


eschäftslos, . 
{ — Kreditaktien 243.25, Staatsbahn 379.00, 1860er Loose 
95.10, 1864er Loose 119.00, Anglo-Austrian 267,00, Franeo-Austrian 
—, Galizier 243.00, Lombarden 248.50, Pardubitzer —, Napo- 
leons 9.95%. . 5 j 

Wien, 30. November. (Wolfs Tel. Bur.) 
sehäftslos. 

(Eröffnungscourse.) Kreditaktien 243.75, jetzt 243.00, Staatsbahn 
379,00, 1860er Loose —, 1864er Loose —, österreich -franz. Staats- 
bahn —, Nordbahn —, Anglo- Austrian 266.50, Franco - Austrian 
—, Galizier —, Lombarden 248.50, Böhmische Westbahn —, Dis- 
kontebank —, Theissbahn —, Napoleonsd’or —. 

Amsterdam, 29 November, Nachmitt. 4 Uhr 15 Minuten, 
(Wolffs Tel. Bur.) , , i 

Oesterr. Papierrente Mai-November verzinsl. 47%. Oesterreich. 
Papierrente Februar - August verzinsl. —. Oesterr, Silberrente Ja- 
nuar-Juli verzinsl. 544. Oesterreichische Silberrente April-Oktober 
verzinsl. 544. Üester. 1860er Loose —. Üest. lößter Loose —. 
öproz. österr. steuerfreie Anleihe —. Russisch - Englische Anleihe 


und 


Matt und ge- 








bir Berlin, ım 30. November. 
Wochsel-, Fonds- und Geld-Uours. 


- 7 Geld-Sorten und Banknoten, 
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Eisenbabn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. 


uu..n...rr 


von 1862 — Öprozent. Russen V. Stieglits 624. prozent. Russen 
VI. Stieglit« 75$. Sproz. Russen de 1 00%. Russische Prämien- 
Anleihe von, 1864 Russische Prämien-Anleihe von 1866 220}. 
5* Eisenbahn 213}. 6pror. Vereinigte Stanten-Auleihe pr. 
Wiener Wechsel 938, Hamburger Wechsel kurz 35%. 
Londen;, 23. November, Nachmitiags 4 Uhr. (Wolf's Tel, 


Bur.) Ruhig. 

Consols 93%.  Iproz. Spanier 265. Italien. öprez. Rente 53}. 
Lembarden 19%. Mexikaner 134. Sproz. Russen de 1522 864. 5proa. 
Türkische Anleihe de 1865 43%. 


Russen de 1862 86. Silber 604 
Koree Verein, St. pr. 1882 84%. 


öproz. rumänische Anleihe —. 

London , 30. November. (Woll’s Tel, Bur.) Aus New- 
York-wird vom gestrigen Tage gemeldet: Die bisherigen Goldver- 
käufe und Ankäufe von Bonds werden im Dezember fortgesetzt. 
don, 3%. November, Vormittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 
ruhig. Wetter kühl. 

( ourse.) Consols 93%, Amerikaner #44, Italiener 534, 
Lombarden 194%, Türken 434. 

Paris, 2%. November, Nachmitt, 12 Uhr 40 Minuten. (Wolfl’s 
Tel. Bur.) Ziemlich fest. 

öproz. Rente 71,57%, Italienische Rente 53.55, Lombarden 503,75, 
Staatsbahn 768,75, Amerikaner 954, Türken 43.40, 

Parla, 20. Norember, Nuchmit 8 Uhr — Minuten, (Wolf’s 
Tel. Bur.) Fest, schliesslich ermattend, unbelebt, Consols von Mit- 
tags 1 Uhr waren 93% gemeldet. 

Sehlusseourse: Sproz, Rente 71.574—71.70—71,50— 71.523. Ital, 
Sproz, Rente 53.65. Jproz. Spanier — Iproz, Rente —. Üesterr. 
taats-Eisenbalhnaktien 766.25. Credit mebilier-Aktien 198.75. Oest, 
reichische ältere Prioritäten —. Üesterreich. neuere Prioritäten —. 
Lombardische Eisenbahn - Aktien 501.25. Lombard. Prioritäten 
245.00. Tabaks-Obligat. 430.00, Tabaksaktien 638.75. Mob. - 
nol —, Ra 4335.  G6proz, Vereinigte Staatenanleihe pr. fr: 
(ungest.) 95}. 
—— (ori, 29. November, Abends 6 Uhr. (Wolf’s Tel. 
Del — Höchste Notirung des Goldagios 23, nie- 

e 214. 
Wechsel auf London in Gold 1C94, —J 224, Bonds de 
1882 112%, Bonds de 1885 111}, Bonds de 1 107, Illinois 1314, 
Eriebahn 27k. 


Stimmun 










Eisenbahn - Prioritäts- Aktien und Obligationen. 
















































































Fonds und Staa 


L ze. 188 8 { 
do do. 18856 do. 







Kassen : i do. b Oest. Franz. St. 













































Wien, österr. | 
yeah. — ⏑— 86 — 
ea 0. 
Frankfurt a. M. Finn. 10 RL-L...... | Pf- Stück 
sädd. Währ... |100FI. Neapol. Pr-A.....-- — do. 2 
Leipzig, 1AThlr Rus. Egl-Anl.de 1075 3 \1/3. u. 1/98 
WEB aurser» I do. de 18625 5. u 1/11.86% 6 
ig, 14 Thir. do. Egl.Stücke 18645 1. u. 1/10.|9letwbz 
Pelereburg. ch ps et — 15 * 
ete 0. —2 “u il, - dust i -Akti 
ns Ge DrrAnl.deisngd 11. u I. Bank- und Industrie ANf/FR 
Warschau. .R. | do. do. deiß6hn IN. U 19. 
Bremen ....... 11.8. | do. 5. Anl. Steg)... NE 14104 







do, do, Boll, » ih) do. ieh 
do. Bodenkredit ... 5 \13/1.0. 137. 

do. o. M.Em. in 
do. Kicolai-Obligat.)4 14/5. u. 1/11. 






















































































































































































































Russ.-Poin. Schatz. .4 1/4. u. 1/10. da; 0 
do "do. kleine | do, 8 de. Pferdeb..-1 0, 14 15 
: "I.Em.4 226.0.221: 36 Braunschweig. - i 
von 3 do. Liquid. 4 1/6. 1/ 2. mer8 * —E 
do. von 1864 | 14 u. do. Cert.A.a: Fl.5 1/1. u if. . B R 
do. von 18674 do. do. Part.Ob.a500F1./4 do. : su 
do.v. 1B6R Lit.B. 45) do. Türk. Anleihe 1865. 5 | do. u 6 A 
do. v. 1850, 52/4 | de. Dess. Kredit- a 00 
do. von 1534| do. 5 Di —— ij | 1135 
do, von 18624 do. do. Landes-B.| 5 4 
do, von aus d | ty m. Tb; Dir. pro —J Diskonto-Kom. u B | ya 
Staats - Schuldscheine 38, de. Aachen-Mastr .., — +6 | Ak Effekt.Liz.Eichb., — 10 5 
Pr.-Anl.18554100Th.33| 1.8. Altona-Kicler.. - 5 |6 4 do. Eisenhahnbed... 112% 114% 5 
Hess.Pr.-Sch.aa0Tb. | Pr- Stück Berg.-Märk..» ++ 7 |8 14 | de. do. Görlitzer] — | — 5 
Kur-u. Neum.Schläv. 3 verschieden |79%bz Berlin-Anbalt . .|13 1364 ! do.  Nordd -— | — | 
Oder-Deichb. - Oblig } ‚yıu Berlin-Görlitz - - ‚0 1/1. Genf Kredinkigl o Io 
Berlin, Stadt-Obligat. 5 | 1/1 u. 10 do. Stamm-Pr.| 5 5 5 | de. —— — 4 
do. do. Hl 1/1 u. 7 Berlin- Hamburg: 9 | 4 | do. B.6.Schust. u. C.| 7 14 
do. do. 13 do. Bri.-Piad.-Mgab.| 16 | 1 J do. Gothaer Zeitel ..| 54 | 5% |4 
Schläv.d.Berl,Kaufm.'d do. Berlin - Stettiner.| 8 4 4 ‚Irlu do. Grd.-Pr.-PE.! — | — 5 
Berliner ...... +++ | 4. Brel.-Schw.-Frb.| 8 4| 1ji Hannöversche. .| 4 44,4 
Kur -u. Neumärk. 3 do. 20. neuel — | — |5 11/1.0.7.199: B Henrichahütte ..| — | — 
do ( do. , Brieg-Neisser. ..| 5:6] 5 14 | 11- 2erwbaB IHoerd. Hütt-V.| — | — 4 
Ostpreussische .. 3) 216 u. 1 Cöln-Mindener. 4 Hyp. (Hübner) 10 | 98 
do. kb do. do, Li. B|— | 5 5 | do. Fi Certißkate' — | 4% 
de. a do. all. Sor. Guben — | 4 14 [1jl.u do. A.1.Preuss.| 4% | 5% 8 | 
‚|Pommersebe ....35  d0: do. St-Pr] —|5 5 | do. 3. Piab.unke.| — | — |# 
& do. | de _ Hann.-Akend...| — | — B 1. Könige, Pr.-B. Bl 4 8 
* Posensche, neue. 4 | VI wor do. S-Pr\ | — 5| do. Leipziger Kredit 6 | 8 4 
5 { Sächsische .....- HAPE Märk.-Posener..| — | 3 |4 4,07 bz Luzemb. do. | 74,10 | 
k- Schlesische ..-+ +» 33 246 u. 12 * — —5 |5| do. bz do. neue, 
£| do, Lit. A... do. Magdb. Halberst.| 13 | 15 j4 | 171. 145ta145bz|Sfgd. F.-Ver.-6.39 36 5 | 
do. neue... 1 do. neue] — | — [5 | do. t21lbzB |Magdeb, Privat. 4 143,8 | 
Westpr.,ritischftl. 33 do. do. B. (St-Pr.)) — | 33 [33] do. 3:bzG  |Meininger Kred. 7 (8% 14 | 
do. do. 4 do, Magdeb. Leipz.. 18 | 19 4 | da. Minerva Bg.-A.| — | — 5 
do. do, 45 do. do. Lit. B.| 4 |4 [4 | do. ank.!5 |4 4 
do, Serien do. 2% Münst, Hamm. | 4) 4 4 11.0.7 do, volle 
| de. neuell | ti u. 7 Niedschl. Märk..| 4 | 4 |$| do. Neu-Schottland . 4 | — 5 
| do do Mil, 0 Naschl.Zweigb..| 3% | 4% | | Mil. Norddeutsche ..| 75 Rıo]t 
„jKur- u Neumärk.4 | 1/4 u. Nordh, Erfurter.| 4 | 4 A 11.0.7 Desterr. Kredit x (3 |5 14.8 
ee do. do. St-Pe| 5|5 55 | do anor| 88 |. 
E |Posensche u... 49 do. Oberschl. A.u.C.|13% | 15 Ri do. A-B.Omnibus-G.. — |5 
$|Preussische ... 1) de. do, Lit. B...113% | 15 [35] do. Phönix Bergw.. 15 | — 
@ | Rhein. u. Westph. 4 | do. Ostpr. Sädbahn.) — | 4 4 1/1. do. do. 
& Sächsische ......\4 do. do. St-Pr...| 5|5 [5 | do tb 6 |Portl.-F.Jord.H.| — | — 4 
Sehlesische -...- u do. R. Oder-Ufer-B! 5|5 do Posener Prov 5* 64 
| | do. St-Pr...| 5|l5 I5| do Preussische el 8 4% 
adısche An) de 1866143 1/1. u. 171,192kbz G Rheinische »...+- | 7% 7/4 | do. Pr. Bodenkr.-B..| — | — B 
do. Pr.-Anl. de 1867 4 12. u. 1,8.1103bz do. 40% :.+- Renaissance .. ++ | 5% 15 
do. 35 PL-Oblig.. . || pr. Stück 132% do. St-Pr...| 74 | 75 4 | do kittersch. Priv. .| 4% | 9 h 
Bayer. St-A. de 185014} db. u. 112: do. Liv B. (gar) — | 4 (1 a Er 3.34 
do, Prämien-Anl..'4 16 Rhein-Nahe. 1-10 | 11. Sächsische ..... 7/59 4 
Baauetu Anl. de 1865 in. u. 177.1100% Starg.-Posener. « ar | as Jay. 7.1923 Sehles,. B.-V. --| Ri 84 
do. 3) Thlr.-Loosel— pr. Stü ; Thüringer ...--- 19 4 | 1/1. 137%bz Schles.Bergb.-G. 4 6 5 
Dess. St.-Präm.-Anl.3}| 1/4. do. 10%... +-- 1|3 51 174. [127etwbzG| do. Stamm-Pr. 4 | 6 4 
Hamb. Pr.-A.de18663 | 18. do. Lit.B.(gar.)) — | 4 4 | 1/1. 786 Thüringer »..-++ 4 4 
Lübecker Präm.-Anl. nik p- Stek.474B do. Lit.C. (gar.)| — | = 1441 do. Vereinsb. Hbg.. 9% 98 
ManheimerStadt- Anl. 43 1/1. u. ın.\g2k 6 Wibb./Cos.dab.)) 4 | 7 4 | de. 110:b2G |B. Wasserwerke — | 9 — 
Säichs. Anl. de 186615 tu 100B do. —— 124 do. 
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Michtamtliches. 
Frankreich. Parid, 29. November, Der Kaifer bat 
bie Seffion bed Senats und des geleggebenden Kör- 
pers eröffnet; die Thronrede bat nah dem »WB. T. B. fol- 

genden Wortlaut: 

Meine Herren Senatoren! 
m _ Meine Herren Deputirten! 
Es ift nicht leicht, in Frankreich ben rung und friedlichen 
Gebrauch der Freiheit feſtzuſtellen. Seit einigen Monaten ſchien die 
Geſellſhaft durch Leidenichaften, welche auf ben Umſtutz gerichtet 
find, bedroht, Die SFreibeit burd die Audfchreitungen ter ir 
und der öÖffentliden Berfammlungen beeinträchtigt. eder fragte 
fid, biß wie weit bie Regierung bie Langmuth treiben würde. 
Ader bereits hat der gefunde Sinn bed Wolken genen die ſchuld⸗ 
vellen Uebertreibungen feinen Nüdfblag geäußert, Ofnmächtige An · 
arifte daben nur dazu gebient, bie üeftigkeit des Gebäudes zu zeigen, 
welches das Stimmrecht der Nation begründet hat. Richtöbejtorweni+ 
ger darf die Ungewifibeit und bie Verwirrung in den Gemütbern 
net länger dauern; bie Gage erfordert mehr als jemals Freimuth 
und Entſchloſſenheit. Es IR nothwendig, ohne Umſchweif zu 
ſprechen und offen zu Tagen, welded ber Mille des Lan« 
des iſt. Zrantreich will bie freiheit, aber zuſammen mit 
ter Ordnung. Die Ortnung, für biefe bürge ich; helfen 
Sie mir, meine Herren, bie Freihelt zu reiten. Laflen Sie und, um 
diefeß Ziel au erreichen , in gieichem Make ber Reaktion wie den re 
volutionären Theorien fern bleiben. In der Mitte pwiſchen benjent- 
gen, welche ohne Unterſchied Alles beizubehalten tradhten , und jenen, 
weiße auf den Umſturz alle Beftchenden finnen, giebt es einen ruhm« 
vollen Plap, welchen man einnchmen barf. 
Als ih im vergangenen September das Senatustonfult vorf&lug 
old logiſche Folge der ger Reformen und der von dem 
Staatt - Miniftier am 28. Junt in meinem Namen abgegebenen Er- 
Närung babe ih Damit ben Zweck gehabt, mit Entſchloffenhelt eine 
neue Ylera der Veriöhnung und bed jrortfchritts zu eröffnen. Indem 
Sie mic Idrerſeits auf diefem Wege unterflügten, haben ie bie 
Bergangenbeit nit verläugnen,; bie er nicht entwaff · 
nen und das Kaiſerthum nicht erfhüttern wollen. Unfere gemein- 
ſchaftliche Aufgabe deſteht gegenwärtig barin, bie Brunbfäge, melde 
aufgefellt worden find, zur Anwendung au bringen, benfelben in 
unfere Gefehe und Sitten Eingang zu — Die Maßregeln, 
welche bie Minifter Idrer Bewilligung unterbreiten werden, tragen 
Kimmtlic ein aufridtig liberales Gepräge. 
_, Wenn Sie diefelben billigen, fo werben folgende Berbeiferungen 
Ni verwirklicht finden. 
Die Maires werden durch Wahl aus dem Schoofe ber Munt- 
yaelsäthe bervorgeben, abgefehen von den duch das Geſeß beftimmten 
nahmefällen. In Evon, wie in den vorftädtifhen Gemeinden von 
Barid wird die Bildung dieſer Räthe dem allgemeinen Stimmrecht 
übertragen werden; für Short, wo die Interejlen ‚der Stabt fi mit 
denen gany Frankreichs verfnüpfen, mirb der Munizipaltath von dem Ge · 
fpaebenden Körper erwählt werden, welchet bereit mit dem Mechte, 
das außerordentlihe Budget der Hauptfadt zu regeln, befleidet if. 
Ktantonalräthe werden eingefept werben, bauptiählih um die Sträfte 
der Gemeinden zufammenzufajlen und deren Anwendung zu regeln; 
den @eneralrätben follen neue Prärogative berilligt werden. Auch 
dt Rolonien folen am biefer degentralifirenden Bewegung Theil nehmen. 
Säliehlich foll ein Befep den Kreis In welchein ſich das allgemeine Stimm- 
tect beivegt, erweitern und die mit dem Deputirtenmanbat verträglichen 
Öffentlichen Aemter feittellen. An biefe Reformen adminiftrativer und 
politischer Gattung werben ſich gefchaeberiihe Mabregeln fehliefen, 
welche ein unmittelbared ntereffe für bie Benölferung baben: 
Sthnellere —— 7— der Unentgeltlichleit des Boltsfhulunterrichte, 
Srrabfepung der Berichtötoften, Entlatung ber Entegiſtrementsgebühreri 
von em balben Eentime Ariegögufchlan bei Erbſchafts ſachen leichtere 
Augänglickeit der Sparlaflen, namentlih auch für die ländliche Br- 
tilferung durch bie Mithülfe ber Beamten des Staatäfhapet, humanere 
Regelung ber Kinderarbeit in den Fabrilen, Aufbeſſerung der Kleinen 


thälter. 
Alndere wichtige Fragen, beren Böfung nod nicht bereit if, Achen 
in der Prüfung. ie Enquöte über den Aderbau iſt vollendet; aus 
trfelben werben gmedmäßige Borichläge hervorgehen, ſobald bie engere 
Rommiffion ihren Bericht erftattet haben wird, Eine andere auf bie 
Zölle begüglihe Enquäte iR begonnen worden. Es wird ihnen ein 
Sol-Belekentwurf vorgelegt werden, in melden — allgemeinen 
Tarife aufgenommen Inn welche zu feiner ernfien An —5 Grund 
erben. Was diejenigen Tarife anbetrifft, welche Seitens gewiſſer Ge- 
detbszweige lebhafte Retlamationen dervorgerufen haben, jo wird 
die Regierung erh bann ibre Borfhläge maden, wenn fie ſich 
mit aller nfict ausgerüflet bat, welche geeianet fein wird; 
ihre Berathungen aufputlären. Der Bericht über die Lage des 
Raiferreich® bietet befriedigende Refultate. Die Geſchäfte haben feine 
Stodung erlitten, und Me indirekten Einnahmen, beren ca pn ei 
Sieigerung ein Zeichen der Woblfabrtund des Bertrauend if, baben bis jept 
3 Deilionen mehr ald Ichted Jahr ergeben. Die laufenden Budgets 
weisen beträchtliche Ueberſchüſſe auf, und datjenige für 1871 wird ge- 
Hatten, bie Verbeiferung mebrerer erg Sa zu unternehmen 
und den Etat der öffentlichen WUrbeiten entiprehend ausquftatten. 
Aber es genügt nicht, Reformen vorzufhlagen, Erfparungen in 
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die Finanzen einzufübren und qut zu verwalten; es iſt auch noth · 
eg TR 5 die Öffentlichen Sewalten in Uebereintimmung mit 
der Megierung burd eine deutliche und feile Reibung zeigen, 
daß, je mehr wir bie liberalen Bahnen erweitern, defio mehr wir 
auch entfäloffen find, allem Anftürmen gegenüber die Intereffen der 
Sefelibaft und die Brundfäge der Vetfaſſung unverfehrt zu erhalten. 
Eine Regierung welche ber gefehmähige Ausdrud des Bollswillens 
if, hat die Pit, und die Mat, diem Bolfswillen Achtung zu 
verfhaffen: denn fie bat auf ihrer Seite dad Hecht und die Kraft. 

Wenn id von unferen inneren QZufländen meine Blide 
jenfeit8 unferer Grenzen wende, fo wünfde id mir dazu 
Hlüd, wahrnehmen zu dürfen, daß die fremden Mächte freund 
ſchaftliche Beziebungen mit uns unterhalten. Die Zouveräne 
und die Wölter wunſchen ben Frieden und befhäftigen fih mit den 
—— der Civiliſatlon. Welchen Vorwurf man auch unſerem 

eitalter machen könnte, wir haben gleihmohl gerechten Grund , auf 
daffelbe ſtolz zu fein: Die neue Welt bebt die &flaverei auf, 
Hubland feht die Leibeigenen in reibeit, England läßt Ji— 
land Gerechtigkeit widerſahren, das Beden des Mittelmerrs 
ſcheint fi feines früberen Glanzes zu erinnern, und von der Zufamı- 
menfunft aller Bifchöfe der kalholiſchen Welt in Rom darf man nur 
ein Wert der Weisheit und Verföhnung erwarten, Die Foriſchritte 
der MWiffenfhaft bringen die Bolter einander näher, Während Ame · 
tifa den Stillen mit dem Wtlantifhen Ocean burd eine Kiien- 
bahn von 1000 Meilen Länge verbinde, verftändigen ſich überall 
bie Kapitalien und die Männer ber Miffenfhaft, um bie ent- 
feenteften Sepakın des Erdballs durch eleftriihe Verbindungen 
miteinander in Berührung zu bringen. Frankreich und Itallen 
werden ſich durch ben Wipentunnel bie Hand reichen, die 
Waſſer des Mittelländiſchen und bed Rothen Meeres vermiſchen ſich 
bereitö durch den Kanal von Sucz. Ganz Europa bat ſich in Aeghp- 
ten bei der Einweihung biefes gigantiſchen Unternehmens vertreten 
laffen ı und wenn die Kaiferin beute ber Eröffnung der Kammern 
nit beimohnt, fo gefchieht e&; weil ich rin abe, dah ihre An- 
weſenheit in einem Bande, wo ehemals unfere Waffen Rubm er- 
warben, von der Sympathie Frankreicht für ein Wert Zeugniß ab» 
Lean — wir ber Beharrlickeit und dem Geiſte einet Franzoſen 
verdanfen. 

Sie Steben jept, meine en, im Begriffs die durch Einbringung 
bes Senatusfonfultt unterbrodene auferordentlihe Seſſſon wieder 
aufnehmen. Nah Vollzug der Wahlprüfungen wird die orbentlice 
Seſſion ee beginnen. Diefelbe wird, daran zweifle ich nicht, alüd- 
liche Refultate herbeiführen. Die großen Staatölörper, enger mit 
einander verbunden, werden ſich barüber verftändigen, bie mit ber 
Berfefiung vorgenommenen lepten Wenderungen zur Anwendung zu 

ringen. Ä 

Die direktere Theilnabme bed Landes an feinen eigenen Angelr- 
— wird für dad Kaiſerthum eine neue Kräftigung fein. Die 

ammlungen ber Bollsvertreter haben fortan einen größeren An- 
theil_ an der Merantwortlichkeit: mögen fie ſich beffelben zum Nupen 
der Größe und der Wohlfahrt des Volles bedienen! ögen alle 
Meeinungeverfietenbeiten jurüdtreten, wenn das allgemeine Intereſſe 
e& erfordert, und mögen die Kammern durch ihre Einficht wie durch 
ihre Baterlandeliebe beweifen, dab Frankreich, ohne in bedauerliche 
Aus ſchreitungen zurädyufallen , fäbig iR, die freien Inftitutionen zu 
ertragen, welche die Ehre der ciwilifirten Händer ausmadıen! 

— »La Patriee fchreibt: Niemals ift der Kaifer beider Kammer- 
eröffnung mit foldem Enthufiasmuß begrüßt worden, als heute. 
Die Worte: » ch bürge für die Ordnunge, riefen von allen Seiten 
Beifalldbezeugungen hervor, und dem Schluſſe ber Rede folgten 
lebhafte Zurufe. 

— Als der Juftig-Minifter den Deputirten Rodefort zur 
Eidesleiftung aufrief, ertönte von allen Seiten der Ruf: » Es 
lebe der Katferle Mochefort war nicht anmwelend; von den De- 
putirten ber Zinfen war nur Bethmont zugegen. 

— Das »Journal offigiele veröffentlicht einen dem Muni- 
aipal-Ronfeil vorgelegten Bericht bed Seinepräfelten Kaufmann 
über die finanziellen Berhältnifje von Parts. Nah dieſem 
batten fi die Einkünfte von ri8 in ben Jahren 1852 bis 
1859 von 52,618,776 Franck auf 79,778,706 ir. oder jahrlich 
im Durdidnitt um 3,879,9%0 Franck vermebrt, während 
bie Ausgaben nur von 31,227,128 auf 42,413,646 Franck, 
ober im Durchſchnitt jährlih_ um 1,598,074 Francs geſtiegen 
waren. Der Ueberihuß Einnahmen über bie Ausgaben 
bat von 1852 zu 1859 um 2,281,916 Fr. zugenommen, Nad 
der Erweiterung der Stabt, von 1860 bie 1867, find bie 
Einnahmen von 105,118401 auf 152,304,728_ irancd ober 
im Durchſchnitt jährlih um 6,740,904 Fr., bie Ausgaben nur 
von 56,584,482 auf 78,540,037 fr, alfo um 3,137,691 Ir. im 
jährlihen Durchſchnitt, ber Ueberſchuß jäbrlid im Durchſchnitt 
un 3,603,253 ffr. gefiegen. Das Jahr 1868 bat in manden 
Rubriken eine Mindereinnahnme ergeben, nichtödeftorweniger find 
bie Einnahmen in dielem Jahre (152,506,445 ur) ‚nod um 
71,603,303 ist. größer als die Ausgaben (0, 38 ac 
weſen. Die Ueberihüffe des Jahred 1869 werden auf 160,000,000 
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Dr, nel . Die Koften der Erweiterung der Stadt beiragen 
7,445,134 Fr. biervon zahlt der Staat %6,130,635 Fr. Eu» 
fidien, 268,830,654 Fr. kommen durd den Berkauf von Ländereien 
und Daterialien ein, der Stadt bleiben mitbin 0993,474,721 pr. zu 
decken, wovon 14,487,607 ie noc in den Jahren 1870 und den fol« 
—5 — bezahlt werben mũſſen. Zur Deckũng der Aukgaben bat die 
tadt 1047,735,196 Fr. Anleihen gemadt, wobei ihr noch 
353,915,651 Fr. Unfoiten erwachſen find — Das ordentliche 
Budget der Stadt für das Jahr 1870 beläuft fi auf 
171,50,905 Fr. Einnabme und 134,020,005 Ar. Ausgabe, 
läßt alfo 37,1K,000 Ir. Ueberſchuß. Von den Aufgaben crfor- 
dert die Stadtichuld A6,AT2,128 Fra die Verwaltung der Eriner 
—— TO,217,.006 Fr, die Pollzeiprafeltur 16401,771 St; 
t unvorhergeſebene Ausgaben find 1,250,000 Ar. refervirt, 
Das auferordentlice Budget flieht mit 2100,ACH fr. in 
Einnahme und Ausgabe. Unter den Einnabmen befindet ſich 
der Ueberſchuß des ordentiidhen Budgets mit 37,500,000 Fhr., 
die Erträge von Landverfaur mit 23000000 Ar. u. U Von 
ben Ausgaben find 20,788,009 Fr, zu Rückzablungen auf die 
Munizipalibuld und 47,339,280 zyr. theils für bie Öffentliche 
MWohltbätigkeit (6,600,000 Fyr.), theils für Bauten beſtimmt. 

— Aus dem Arrontifjenient Albi, 26. November, Abents, 
wird telegrapbhirt: »Den Angaben eines Blattes auß Toulenuſe 
zuwider iſt durchaus feine Truppenverfärtung nad Carmeaut 
abgeſandt worden, Die Arbeiter haben die Rathſchläge der 
Maßigung, die ihnen gegeben worben find, angehört und Alles 
ift wieder aur Ruhe gebradt.« 





Anın ans zur Ausführung des Tit. IH. ter Gewerbe ⸗Ordnung 
für den Rotddeutſchen Bund vom 21. Juni 1869, 

Durch die mit dem 1. Januar 1870 in Kraft tretenden Vorſchrif ⸗ 

ten des dritten Titels der Gewerbe - Ordnung für den Rorddeutichen 

Bund vom #1. Juni 1569 werden alle in der preukifchen Sefepnebung 


entbaltenen polteilicben Beſchtänkungen des Gewerbebettiebes int» 


Umberzieben, inabefentere die Beimmmagen der Hauſit -Regulativs 
vom 3, April 1524 infoweit aufgeboben, ald fie niet in Die Bundes · 
Gefehgebung Aufnabme gefunden haben. Dagegen find die beſtehenden 
riften über die EERTEn des Hauſtrgewetbes nadı wie vor 
in Geltung geblieben Es bebält daher dabei fein Verwenden; daß 
jeder Reuerpflictige Gewerbebetrieb im Umbergieben von der pormin- 
gan Löfung eines Gewerbeſcheines abhängig ft, und chenfo bieten 
ie zur Zeit ammendbaren Steuerfäße, ſoweit nicht im Nachſtchenden 
etwas Unterer beſtimmit worden ift, in Mraft, 

Nachdem binfichtlich Des Gewerbebetriebes der Handlungsreifenden 
und der Bermittelung von Geſchaäften aubetbalb des Orts der gewerb- 
lichen Niederlaffung unter Den Rr. 16 bis 18 der mittelt Verfügung 
vom 4. September d. Io. erlaffenen Anweiſung das Erforderliibe an- 

eordnet worden iſt iverden zur Ausführung des dritten Titels ber 
emerbe-Drdnung folgende Beiinumungen getroffen: 

1) Als allgemeines Erfordernik für ven im dritten Titel der 
Gewerbe · Ordnung, bebandelten Gewerbebetrieb im Umberzicben ftellt 
bad Bundesgeſetz in poltzeiliher Beziehung ven Befih eines Kegi« 


timationeihrines bin, welder der Megel nad durch die höbere | 


Berwaltungöbebörde (Megterungen, Landdre ſteien umd das Woligei- 
PBräafidium in Berlin), für den Gewerbebetrich Der im $; 55 au 1 
und 2 gedachten Urt aber durch Die Unterbebörte Landräthe, Amts 
bauptleute, Dber-Amimänner, bie ſtaͤdtiſcaen oder Köninliden Pollaei- 
bebörben) zu ertbeilen äft. Diele Ichteren Bebörden baben zugleich den 
Bereich der Umgegend zu beftimmen; in welchem der im $, 8 Ar. 2 
der Gewerbe · Ordnung bezeichnete Gewerbebetrieb den rinzelnen Ge⸗ 
mwerbetreibenden geflattet fein fol. Dabei iſt über den ameimeiligen 
Umtreis des MWobnortes des Gewerbetteibenden in Erinem Falle 
binauszugeben. R 

Rur zum Verkauf oder Anlauf Lober Erzeugniffe der Lınt» und 
ferkimirtahtaft, des Garten- und Obſtbauts berarf ed eines Legi ⸗ 

rn nid. —* — 

Die Anträge auf Ertheilung von Legimaliensſcheinen find in 
alten Yan an die Volizeibeboͤrde des Wohmartes des Gewerbetteiben ⸗ 
ben zu ridıten, welche zu prüfen bat; ob einer berjenigen Gründe vor» 
Ben if wegen deren aufolge 4 

egitimationsſcein verſagt werden darf. Nach erſelgtet Prüfung reice 
bie Orte-Joligeibebörte, ſofern fie für die Entſcheldung ver Soche nicht 
ſelbſt zuſtaͤndig if, den Antrag mit ibrem Verichte unmittelbar det · 
enigen Behörde ein, welde nad $ 58. 0. a. ©, über die Eribeilung 
es Legitimatiensſcheines zu befinden bat, Wird die Ertbeilung des 
gen versagt; To if Die verſagende Verfügung farift- 
Kid au erlaffen, mit Gründen und einer Belehrung Über das zufländine 
MRechtsmittel au verfeben und dem Untrenficher gegen Bebändbiaunge- 
ſchein zuzuſtellen. Iſt der ablebnende Beſcheid von einer Unterbebörde 
ergangen, io iſt der dagegen auläffine Rekurs an die Regierung Land · 


57 der Sewerse-Drtnung der | 


| 


Sachet angetragen oder auch alsbald Nekurs gegen ben Beſcheid einge 
feat werden. Der Antrag auf mündlige Verdontlung if innerhalb 
14 Tagen nah Zuftellung des Beſcheitte an bie Behörde zu richten, 
welche den Befdeid erlaffen bat. Die Votladung des Mekurcenten 
und das mündlice Verfahren erfclgen in der unter Nr. 42 der Amweifung 
ar Aus fuhrung der Gewerbe · Ordnung vom 4. September d. J. beyeichneten 
Wene. Wird au Grund der mundlichen Verhant lung dabin entfiebden, daß 
der nacharfurbte Legitimatiensſchein zu eribeiten, To fertigt Die Bebörde 
ohne weiteren fchriftlichen Beſcheid den Braitimationeihrin aus. Wird 
dagegen die erite Verfügung, durch welche der Legitimationsſchein ver- 
fact wurde, aufredt erbalren, fo ııt ein frmlicher Beſcheid zu erlaflen, 
dee dieſen Beſchluß mäber begründet und auf Das dagegen zulä fine 
Notemiteel venweift. Die Zuſtellung des Beſcheides bat genen Br 
bändigumgefrbein zu erfelgen. Gegen biefen Beſcheid iſt der Mekurt 
an den beirefjenden Meflort-Miinifier zuläffig. Der Rekure gepen Die 
erſte Enticheidung, ſei es der Unterbebörde ober der_böberen Verwal · 
tungebebörde, ift innerbatb 14 Tagen nach der Zuſtellung — 
und zu rechtfertigen. Er kann bei ber erſten oder bei der zweilen 
Inſtamz eingereicht werden Wird durch den Relursbeſcheid Die ange 
fowtene Berfügung beftätint; fo iſt zugleich ausdrüdiih Darauf hin- 
perviehen, daß eine weitere Baſchwerde Durch das Geſeß nicht zundalfen 
fei, Der Beſcheid wird der Brchörbe, welche in erfier Inſtanz entidie- 
den bat, in Mupfertigting Überfendet. IM darin der Rekurs zurüd · 
auweifen; fo fiellt Die Ichlgchadıte Behörde den Veſcheid dem Relut - 
tenten au; ift der Mefurs für begründet erachtet, fo fertint dieſelbe 
auf Grund des Beſchtides den nachgeſuchten Urgitimationsidein aus. 

3 Dir im $ 5% ber Gewerbe Ordnung bezeichneten Gewerbe 
treibenden find inſefern beſenderen Befüräntungen unterworfen, als: 
a) fie zur Ausübung ibres Gewerbes der vorgännigen Etlaubniß der 
Bebörde des Dried bedürfen am welſdem die Leiſtung beabſichtigt 
wird; b) der Yenitimationsicbeln zunächſt immer nur für den Ver 
waltungöbezirt ber amsfertigenden Behörte ausgeftellt wird; und. in 
einem andern Beritfe nur dann zum Wetriebe des Haufſtt . 
gewerbes berebtigt, wenn er von der Behörde dieſes Be- 
rie ausdrudlich barauf ausgedehnt iſt; «c) Die Ertbeilung 
ober Ausdehnung eines eaitimationdibeines nicht nur aus ben 
allgemeinen acfeplichen Gründen .7 fondern auch wegen mangeln · 
den Bedurfniſſes verſagt werten kann, Die Vrüfung der auf Ertbei- 
lung der Sa Umatiensſcheine zu dieſein Gewerbebettiebe gerichteten 
Anträge erfolgt im Allgeineinen in dem unter Nr. 2 vorgeſchtrubenen 
Verfabren. Wird jrdech die Eribeilung oder Ausdehnung eineh Legi- 
timationibeined auf Grund der 85 59 und @ der Gemerbe-Orbnung 
verfant, fo finder jenes Nerfahren wicht flatt. Die Verſagung erfolgt 
vielmehr im Wegt dee einfachen Verſünung. Veptered gilt cbenfo won 
der oben unter a, nedadıten Erlaubnik der Ortsbehörde, unter welder 
die Drts-Poligeibebörde zu verlieben if. , 

4) Die Anträge auf Aulgiiung von Deqleitern ($.62 Wſab 2 
a0. D.) find von dem Unternehmer an die Voliztibehörde des Mohn 
oris tes Venleiterö au richten, Dieſe Behörde bat den Antrag in 
Gewmaͤßhen der 66 57 und Ü2 aa, D, zu prüfen und mit ibrem 
Berichte der zur Entſcheidung berufenen Vehörde einzureichen. Wird 
von der Iepleren die Genehmizung Brian fo it nad den unter 
Nr. 2 genebenen Vorſchriften mir der Mafnabe au verfabren, daß zu 
der mündliden Berbandlung aufer den Unternehmer au ber Be · 
gleiten zu laden, die Bebändigung ter Entſcheidung Dagegen allein an 
den Unternehmer au bewirten if, £ . 

5) las sr efteuerumg des Gewerbebettiebes im Umberzieben 
anlanıt, jo iind die drei unter Re. 1 angeführten Fälle zu unter 
ſcheiden, in denen: a) nad %. 58 der Geiverbe -Otdnung der Legi ⸗ 
timationsibein von der Unterbebörde, b) nad $-58 a. a. DO. von der 
böberen Berwaltungäbchörde au ertberlen If, und in Denen ©) cd nad 
N 5 a.a 0. einee Ergitimattonsfcbeins nicht bedarf. Die Fälle zu a. 

nd im Allgemeinen ſhhon jept ſteuerfrei. Nur inſowen findet bierven 
eine Ausnahme ſtait, als der Ankauf und Verlauf feibfianwennener Er» 
zeugniſſe der Jagd und der Kıfdfange, sobald derfelbe außerbalb der noti · 
meiligen Umgegend des Wohnortet ded Gemwerbetreibenten oder unter 
Benußung eines Fuhrwerks betrieben wird, in Gemäßheit des ‘ 4 
des Regulativs vom 28 April 1524 der Beſteuctung ge m 
indek die Beſchränkungen dieſes an fib nice erheblichen Gewerbe⸗ 
beiriebs nad Maglichkeit au beisitigen, iſt c& für angemeilen erachtet 
worden, für die Rufunft den Ankauf und Verkauf felbitgewonnener Pro · 
dukte der Jagd und des Fiſchfange Imı Umberzieben obne jede Beichrän- 
fung ſteuctfrei zu geatten. In Folge deifen wird überall da, wo für 
das Haufirgemerbe nach &. 55 der Gewerbe-Dranung ber Yegitimations- 
ſchein eimer Unterbehörde genügt; auf tie Aueftriizung eines Bewerber 
ſcheins veraitet. Fut die Leguimatient ſcheine, weidbe den Gewerbt · 
treibenden in den Faällen untet a. gu eribellen find, bleibt die Anord · 
nung eines befonderen Formulars vorbehalten. . 

Die Fälle unter b, in denen die Legitimationsſcheine von der 
böberen Vermwaltungöbebörde zu erteilen, And dogenen der Negel nach 
fteuerpflictig Deswegen find mit dieſen Kenitimationäfeinen Ge- 


‚ twerbeicbeine tnteennbor zu verbinden, in welche von ber Steuer 


| Beraniaaunnöbebörde 


drofiet), für den Polizeiberitk der Stadt Berlin am die erie Abtbeilung | 


des Poligei-Präfidiums daſelbſt zu richten. Diefe Behörden entirheiden 
über den Rekurs auf Grund einer mündliden Verbandlung, zu welder 
der Nelurrent zu laden it. &ie find befugt, zuver diejenigen Er- 


bebungen amftellen zu Toffen; welche für die Beurtbeilung der Bade 


notbrwentig erfdieinen, Im Uebrigen gelten für die Venadung und 
das mündliche Rerfabren bie unter Nr. 42 der NAmweifung zur Ad 
führung ter Gewerbe Ordnung vom 4. Srptrmter d. Is, eribeilten 
Vorſchriften. Ueber den Beſchluß des Rolrgiume iR, fofern er nicht 
auf Beweiserbebung Lauter, cin mit Gründen verfebener Beſcheid au 
erlafien. It der oblehnente Beibei> ron einer Böberen Venwaltunge- 
behörbe ergangen; jo fanın entweder auf mündlige Verhandlung der 


4 


(Mepierung, / Finanz Direltſen in Sannop.r 
und Direftion für die Verwallung der direkten Steuern in Berlin) 
ter Steueriog eingelragen wird, und welde den Untragfielleen nur 
gegen Verktinung der Steuer ausocbändiat werden, Dazu find 
diejenigen Formulare zu bemupen, welde dem Eirfularerlafle 
vom 10. September & J. beinegeben worden find. Inſoweit in die 
fen Fallen der Betrieb des Hauftgewerbes ausnabmösweile feuerfrei 
arltastet Affe wie für Die Mujiter unter den Beringungen der Aller 
böniten Kabinetvordre vom 14. Oltober 1833; bebält es bei der Steuer 
freigeit zwar fein Bewenden, aber auch dabei bedarf der Hauſitet 
außer den Legitimatloneſchelne eine&damitverbundenen Gewerbeſcheines; 
in welchem die Steuer Beranlayungebebörde die Steuerfritheit vermerkt 
bat. Der Verlauf oder Ankauf roher Erztugniſſe der Land» und Forft⸗ 
wiribſchaft/ des Garten» und Obſtbauts (unter c.), für welchen cd nad 














4J der Gewerbe · Ordnung eined Legitimationſcheines nicht bed", 
vnach $. 4 des Hauſfirrequlativs vom 28, April 1824 nur daun 
amwerbefteuctfrei, wenn 


© an: innerhalb der zwreimeiligen Umgrgend 
feines Wohnortes und ohne Benußung eines Fubrwerie 
oder verkauft, oder felbfigemwonnene Produkte, weibe ft» 
möhnlid zu Schiffe verfabren werden, vom Schiffe aus verkauft. 
In allen übrigen Fällen ift der Autauf und Verkauf rober Erzeug⸗ 
ne der Land · und Frerfiwirttfbaft, ter Garten und Dbftbauch 
deuerpflichtig. Eo bedarf dazu der Plug eines Gewerbeſcheinee, 
welder von der biöberigen Steuer · Veraulggungebehötde ausochertigt 
und zu welchem won dem Finanz ⸗ Miniſter ein Fermulat vorgeſchrieben 
werden wird. 

6) Die gegenwärtig unfinttbaften, nad der Bewerbe- Ordnung 
aber künftig suläffigen Ürten-der Haufftgewerhehettiehes find im Betre 
der Loſung eincs Gewerbeſcheĩines etenfo zu behandeln, wie bie ſchon 
jept Rattbaften Arten deifelben. 

7) Da die von den höheren Vermwaltungtbrbörien augzufertigen- 
ten Legilimationsſcheine — abgeſchen von den int 8. 50 der t 
Ordnung bezeichneten Sewerbetreibenden — aum Betriebe des Haufir- 
anwerbis innerbalb des ganzen Bundeegebieles berechtigen, fo bat auch 
fir die Gewerbeſchelne die Beſchtankung auf den hRegietungebezirt nicht 
fgebalten werden können, vielmeht ſollen — vorbibaltlid der Wor- 
ianfıen für die von der Negierung zu Sigmaringen ertbeilten Gewerbt · 
ührine, und für Die im $ 50 der Geiverbe Ordnung beseichiieten Gewerbe · 
treibenden — die Gewerbeſchelne/ und zwar foiwobi diejenigen, welche mit 
den Legitimationsſcheinen verbunden find (Nr. 5 unter b.), ale auch 


diejenigen, welche ſelbſändig ertbeiit werden (Re, 5 unter c.) genügen | 


um das Haufirgeiverbe im ganzen Umfange det Staates auszuüben. 
Fine Rachſteutt iſt daher beim Lcbertritt aus einem Mrgierungd- 
besirfe in den anderen nicht mebe zu erlegen. Dagegen muß bei der 
Bemeffung des Steuerfages darauf Nüdiicht genommen werden, daß 
dad Gewerbe in einer weiten zäumlichen Musdehnumg betrieben 
werben dark, wenn fid nad den Umſtänden annehmen läht, baf von 
dieſer Beſugniß Gebrauch gemacht teerden wir. 

8 Die von der Megierung zu Sigmaringen 
Beverbeicheine (Ne. 5 unter b und ec) habın — ! 
denielben ausdrüdlid zu vermerken — nur Gültigkeit für bie 
Hehemollernſchen Bande Mill der Inbaber eines ſolchen Ge- 
vorrbeicheind fein Gewerbe in einem anderen Theile der Monardie 
betreiben, fo bat er bel feinem Ueberisitt in einen anderen Menlerungo- 
beziet die Ausdebnung des Gaberbeſcheines nachzuſuchen und denjeni- 
gen Betrag an Gewerbeſſeuer nachzuzablen, um welchen die in ven 


außgchellten 


SHobenzollernihen Landen für den Gewerbebetrieb entrichtete Aeuer 
Eee if, al& der für die übrigen Theile der Monarchie vorgefchrie- | 


ne Steuctſaß. Dur die Enteicbtung dieſet —— int 
Me Steuerpflict für den Umſang der ganzen Monarchie erfüllt. 

9 Die den im $ 50 ter Gewerbe Ordnung bereichnelen Ge 
werbetreibenden ertbeilten Begitimationd- und Sewerbeſchelne find mit 
dem Vermerke zu verlieben, daß biefelben die Befuaniß zum Gewerbes 


betriebe nur in dem Beriel derjenigen Bebörde gewähren, welde den | 


Ergitimationsfcdhein auegeſtellt bat, beziehungsweiſe auf deren Vezirf 
ber Gegitimationöfchein ausgedehnt worden it. Wird der Ichtere auf 
rinen weiteren Verirt auägeoebnt, Fo bedarf es zugleich, wie bisher, 


de Verpflihtung, auf Erfordern eine Nadıfiewer zu entrichten. 

” Die von einer Regierung ausgefertigten Veritimationdfcheine 
gehen kurzer Sand am bie Oebeilung Mr dte ditetien Steuern ober, 
wo eine ſolcht nit vorhanden ih, an den Steuet · Dezernenſen zur 
Ausfüllung der angehängten Serverbefcbeine, welche demnaͤchſt unter 


richtigung der UAntragiteller an die Steuerfalfe des Wohnortes | 


ber Vepteren zur Ausbaͤndiqung am diefe gegen Bezahlung der Steuer 
unmittelbar vwerfendet werden. Steuerfreie Gewerbeſcheine werden den 
Antrapfielleen direkt zugeſchict Die Panddrofteien in ber Provinz 
Hannover befördern die von ihnen audgefertigten Legitintafiondſcheint 
an die dortige Finanz · Direftion, teelche damit cbenje wie Die 
Regierungs-Abtbellungen für direkte Steuern zu verfahren bat. “In 
Berlin giebt das Woligei - Peäfteium Die von ibm astäneftellten 
Wgitimationdfcheine zur weiteren Veranlaffung an die Direktion 
U die Berwaltung der direkten Sicuern dafelbit. 

tfabren iſt zu breobacdten, wenn ein Yraitimationöfdein für den 
Betrieb Der im 
auf den Bezirk einer anderen böberen Verwaltungebehörde als der. 
jenigen ger wird, welche den Peaitimationsfcbein zuerſt eribeilt 
bat. Daffelbe gilt für den Fall, daß zufolge : 62 der Gaverbe- 
Drbnung nadı erfolgter Gewäbrung ceittes Cenitimationdfcheins Die 
Mitiührung von Beglellern nachträulich genebmigt wird. Die Anträge 
auf Ertbeilung ſteuervflichtiger Berverbeieine zum Werfauf oder Ant 


tauf Sohn —A ter Land · und Forſtwiribſchaft, des Garten | 
w 


und Dbftbaues find in ben drei erſten Gewerbeſteuer · Abtbellungen an 


die Gemeindebebörde,, in der 4. Abtbeilung an den Yandratb — 


bauptınann, Ober · Ammann) des Wohnortes ud Gewerbetrelbenden 


au richten. Dieſe Behörden haben die für bie 


een, obne ſich auf eine Prüfung im peltzeilicher Weriebunn cinzu- 
lajlen, und darüber under Beifüaqung eines Zignalements des Ren: 
fieller8 an die Veyirkerenierung, in der Provinz Hannover an Die 
—— zu berichten. Leblert Behörden beftinmmmen den Steuer · 
abr fertigen den Gewerbeſchein aus und ſenden denfelben zur Nuölkin- 
dinung an den davon zu benachridtinenden Antragſteller genen. Erle 
gung der Steuer der Bteuerkaffe des Wehnortes des Ragffuchenden iu 

In Berlin find die Anträge auf Ertbellung Folder Gewerbe- 
fheine bei der Direltion für die Verwaltung der direften Steuern 


der Gewerbetreibende derartige feibfte | 
gewonnene Erzeugniſſe, welche zu den Gegenſtändenſdes Mohenmarkt- ; 





Gewerbe | 


Bezitt ausdednt, To iſt mit MNüdficht auf die 
' Icheines für den Umfang der ganzen Monatchie {Rr, 7) im Halle der 


wae auf 


Daß nämlice | 
8.59 der Gewerbe-Drönung begeichnelen Gewerbe | 


Höbe ded Steurriapes | 
maßgebenden Merbättniffe des beabſichliglen Berwerbebetriebed Feilgu- | 





As 411 


anzubringen, welche die Gewerbeſcheine ſelbſt auszufertigen und dem 
Rachſuchenden auszurcichen bat. — wern⸗ 

— des Norddeulſchen Bundes, welde Bine Vteuhen 
find, it im den im Schlußſaße des 8 55 der Gewerbe ·; Ordnung Des 
—5 Fallen, gleich den Intändern, ſtels ein beſonderer Gewerbe · 
bein audzugtellen, Ta allen übrigen Faͤllen it ſtatt deſſen unter ber 
Berihnung »Örrverbeiheine auf dem Legitimationäfcelne des An- 
tronhellers die Zahlung der zu entricbtenden Gewerbefteuer ven ber 
auftändigen Steuerbebörde zu vermerken, und ein befonderer Bewerbe- 
Iheln nur dann aus zufertigen, wenn der Legitimatlonsſchein binläng- 
Uchen Marm für Dielen Vermerk nicht darbietet. Die Untröge auf 
Butoffung zum Gewerbebetriebe im Umberzieben in Verugen find bei 
dem Yandeatbe (Rreis.-gHaupimann, Ober-AUmtmann) des Aufenthaltd- 
ortes zu ftellen und cbenfo u behandeln, wie die Anträge der Inlän- 
der auf Ertbeilung von ſelbſändigen mit Hegitimationtiheinen nicht 
verbundenen Gewerbeſcheinen. In Berlin jind dergleichen Anträge bei 
der Direltton für die Venwaltung der direkten Steucen anzubringen, 
Wegen Geftattung Des Betriebes der im 6.59 ber Gewerbe-Ordnung 
bereichneten Gewerbe findet bei nichtbreukifchen Wingebörigen des Nord« 
deutſchen Bundes daſſelbe Berfabren ſtant, wie bei Inlaͤndern, welche 
den Betrieb auf den Bezirk einer anderen höberen Berwaltungsbebörde, als 
derjenigen, welche den Lenitimationsfchein zuerſt ertbeilt hat, auodehnen 
wollen. Rur muß ein felbitändiger, mit dem Legitimationsſchein 
nit verbundener Gewerbeſchein auögefertigt iwerden, fofern der von 
dem Antragſteller einzurcichende Yegitimationäfhein für die von der 
Steuerbehorde einzutragenden Bermerfe nit ben genügenben Raum 


darbietet. 

= Bei Berechnung der Steuer find jeigenhe GSrundfäpe 
zur Anwendung zu bringen; a) binfichtlih derjenigen Arten 
des Gewerbebettiebes, melde bisher achattet waren, bewendet 
«8 bei den befichenden Beſimmungen ber die Höbe der Steuer. 
AM jedod amunchmen, daß der räumlime Umfang des Ges 
twerbebetriebed ſich über meht al& einen Megierunge bandbrofteie) 
ültinfeit des Gewerbe · 


Autälfigfeit ermaßigter Steuerfäße cin entfprechenter höherer Steuer 
ſatz zu veranlagen. b) ſtür Die durch die Gewerbe ⸗Ordnung zuge 
laſſenen neuen Arten dee Gewerbtbettiebes im Umbertziehen ift der 
Regel nach der wolle Steuerlag von 16 Thalern in Anſäß zu bringen, 
Die Regierungen (Arinam- Direktion in Hannover, Direktion für Die Ver · 
waltung der direkten Steuern in Berlin) werden jedoch ermächtigt: 
aa! für den Handel mit Zeugen aus Wolle oder Baumwolle, fo wie 
in denjenigen Faͤllen, in welchen nad ber Natur oder nadı beim ge 
ringen Umfanne des Gewerbebeitliebes die Meranlagung zum Steuer- 
ſatze von 16 Thalern zu einer unverbältniiinähigen — führen 
wire nad ihren pilidtmäßigen Ermeifen den _ermäfigten Steuerſat 
von 12 Ibalern, bb) für den Handel mit felb verfertigten geſtrickten 
baumwollenen Waaren, mit ſelbſtverfertigten ubmader, Klemp · 


ner» und Gattlerwaaren, mit felbftverfertigten Kleidungsſtücken, 
Tuchmüßen, Frauenhauben und leinenen Spigen, mit Leder 
ſchmiert Ciabn Sala, Papitt, fo wie den Ge 


werbebetrieb folder Handwerker, welche ſich umherziebend mit der 
Ausbefferumg von Saden, oder mit der Saferüigung von Benenitän- 
den ihres Gewerbes, zu welchen die Stoffe von ben AUrbeitsgebern 
eliefert werden, befcbäftinen, ermäßigte Zteuerfäße von 4, 6 oder 8 


der auddrüdlichen Ausdebnung des Gewerbeſcheines In biefem re | Zbaleın in Anfap zu bringen. Bei HFefehung ermäfigter Steucrfäße 


bat der Gewerbetreibende nad Makzobe der befichenten Vorſchriften 


find unter Verüdfictiaung der Beſtimmung zu a. die Vorſchriften bed 
%6 bed Menulativs vom 4. Dryamber_1836 zu beachten. ©) In den 
ohenzollernſchen Landen treten am bie Stelle der unter b. angegebenen 
texrerfäße die im 6.2 des Geſeßes vom 14. September 1857 Geſeß 
Sammlung für 189% Zeite 9) aufgeführten entipreddenden Säge. 
13) Beruglich des Gewerbebetriebes im Umberzieben innerhalb des 
Görenzgollbesirts behält «5 in Gemäfbeit des &.5 der Gewerbe · Ordnung 
bei den beftchenden Beichränkungen fein Bewenden. 


— Dad »Hmtöblait der Rorddeulſchen Poltverwaltunge, Mr. 74, 
enibält Generofeerfünungen: vom 20. November, bie Lenitimation 
der Poſt · Aufſſchtsbeamten betreffend, und vom 23. November: Be- 
rechnung der Gebühren für Bollanweilungen aus Süddeutſchland und 
Lugemburg nad Dänemark unb Norwegen. 

Gewerbe und Sandel. 

— Das Jabr 1868 war für den Hantel von Dapenburg nad 
bem Tahresbericht der dortigen Handelsfammer im MAigemeinen nicht 
günftig. Die Torfpräberei lieferte in Folge, des trodenen Sommers 
das bedrutende Quantum von 385,000 Kir, indejfen droht dem Abfag 
dadurd eine greſie Beichränfung, * auf ber Konigl. weſtfallſchen 
Babn die Torfbetzung abgeſafft worden iſt. Die Rbederti ergab im 
Jahre 1868 wegen der Konkurrenz der Dampſſchiffe ſchlechte Reſul⸗ 
fate, Dedbalb baben auch ven den Papenburger Sdiffe werſten nur 8 








| den Betrich fortnefept; auf denfelben wurden 13 Schiffe mit 1288 


Nermallaften aebaut. Die Vapenburger Pihederei zäblte Ende Dee 
Jahres 1868 19 Schiffe mit_17,4515_Normallafien (gegen Ende 1867 
+ 3 Schiffe mit 395} Laſten Wine im Gabre 1867 angelegte 
Dampfötmühle bat ibren Betrieb im Jahre 1868 noch ermeitert, fehte 
ibe Frabrifat aber nur im Inlande ab. An Nindvieh wurden im 
Dopenburg im Jabre 1868 per Eiſtnbahn 3394 Stüd verfendet, An 
Solı wurden eingeführt 154,961 Kbf. Eichen und 636 Kbf. Buchen, 
nicht balb fo wirt wie in 18675 die Ausfuhr von Eichenbolz ven 
AME Rof. aegen 131,225 Kbf, in 1867. Der Eeoverkchr bat 
dur die Verbintung nılt Meflfalen bedrutend geboben:_e& Itefen_ein 
und aus 380 Sceſchiffe mit 18,475 Mormall, (genen 1867 + 91 St. 
mit 8088 _®) umd 4285 Iluß · und Matifhiffe mit 33501 8. 
F 1449 Ed. mit 12,459 9.) im Ganzen 468 Schiffe mit 569768. 
+ 1510 Sch. mit 21,447 9. , oder nam der Yaflenzabl 60 pEt. mehr 
ale in 1867). 
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Steckbriefe und Unterfuchungs: Sachen. 
Strafvolliiredungd-Erneuerung. Die unterm 3. April 
b. I. binter den Arbeſtsmann Earl Friedrid Wilhelm Mund» 
Rod aus Labes, zuleht in Schivelbein, erlafiene Requifition um 
Strafpolliretung wirb hiermit erneuert Belgard, den 13. November 
1869. Koͤnigliches Kreisgericht. 1. Abtheilung 


Handels-Regiſter. 
Handels⸗Regiſter des Königl. Städigerichts gu Berlin. 
Unter Nr. 238 unfere® Geſellſchaftoregiſters, woſelbſt die hieſige 
Sandelögeiellfhaft, Firma: 

N. Lüdle & Kerſten 
und als deren Inhaber die Upotbefer Ern Fheodor Kerſten und Ru- 
dolph Wilhelm Auguſt Ludke vermerkt ftchen, iſt zufolge heutiger Vet · 
fügung eingetragen: 

er Apotheler Rudolph MWilbelm Auguſt Lüdke iR durch Tob 

aus der Handelsgeſellſchaft aubgeſchleden. Der Apotheker Ernſt Thee 
dor SKerfien zu Berlin ſeßt Das Handelsgeſchaͤft unter der Fitma: 
Theodor Keriten fort. 

Unter Rr. 5761 be& gr ri iſt heut ber Apotheker Ernft 
Theodor Kerſten zu Berlin ald Inbaber der Handlung, Fitma: 

Theodor Kerſten 

(jebiged Behhäftslofal: Neue Königeftrahe Mr. 41) eingetragen. 


Unter Nr, 2029 unferes Geſellſchaftsregiſters, woſelbſt die hiefige 
Kommanditgefellihaft auf Aktien, Firma: 


eſtend 
Kommandit · Geſellſchaft auf Aktien 
inget ftebt, iſt aufol —— — 
eingetragen fte aufolge heutiger ung eingetragen: 
Die Eigenfchaft der Rauflente Chrifilan Albert Ebuard MWerd- 
meifter, Adalbert von Erichien und Bernhard Kocher, als Liquidatoren 
der aufgelöften Kommandil · Geſellſchaft auf Aktien ift erlofchen. 


Die unter Ar. 1545 bed Gefellfichaftöregifterd eingetragene San- 
dels geſellſchaft, Yirma: 
Ab. Loreny & Eo., 


it durch gegenseitige Uebereintunft der biöherigen Geſellſchafter, Kauf · 
leute Suftav Adolph Lorenz und Theodor Friedenteich, aufgelöft. 
— * Handelsgeſellſchaft iſt zufolge heutiger Verfügung im Regiſter 
gelöſcht 
Au Liquldatoren find: 
1) der Kaufmann Earl fyerbinand Heinrih Wiloptv, 
2) der Kaufmann Earl Guſtav Kirchner, 
3) der Kaufmann Hermann Waldau, 
fämmtlich - Berlin, ernannt, 
„Die Yiquidationgfirma ift jeder ber Liquidatoren für fi allein 
gültig zu zeichnen berechtigt. 


Die dem Reiner Kud und Emil Simsly für die biefige Hand- 


lung, Firma: 

Wos, Muller & Co. 
ertbeilte Kollektivprokura ift aurüdgenommen und unter Rr, 1390 im 
Profurenregifter geloͤſcht. 


Der Kaufmann Willem Joannes Tacobus Gomperß zu Amfter- 
dam bat für feine bierfelbA unter der jrirma: 
Most, Muller & Eo. 
beitebende, unter Nr. 5266 bei Bizmene inerß el 
dem Emil Julius Albert Simsky zu 
Prolura eribeilt, 
Dies iſt zufolge heutiger Verfügung unter Mr. 1485 be# Pro - 
furenregifierd *— morben. 
Berlin, ben 27. November 1869. 
Koͤnigliches Stabtgericht;, Abtheilung für Eivilfachen. 











etragene Handlung 
erlin 





Die auf Frübrung bed Hanbeld- und Genoflenfhaftsregierd ſſch 
beriebenden Geſchaͤfte werben in dem Gefdäftsjabre vom 1. Deiember 
1869 bid dabin 1870 burd den Kreitriter Ediwind und Sefretär 
Linde, und in Bebinderungsfällen durch ben Kreißrichter Höfer und 
den Aktuat Melde bearbeitet. Die Weröffentlihung der Belannt- 
madungen erfolgt dutch den Preußiſchen Staatsanzeiger, die Berliner 
Börkenzeitung, die Voſſiſche Zeitung au Berlin, und das Modenblatt 
für Forſt, Bförten und Friebel. Forſt, den 5. November 1869, 

Königliche Kreißperibte-Deputation. 


In dem mit dem 1. Deyember 1869 beginnenden Geſchäfts jahre 
1870 werben bei dem unterzeichneten Bericht die Eintragungen in das 
Dandels- und Benoflenihaftsregifter durch den Preuß ſchen Staate- 

nzeiger und bie Berliner Börfenzeitung veröffentlicht werben, unb 
find die auf das Handels. und Genoffenidaftsregifter Ab berichenden 
Gchhäfte dem Kreißgerichte-NRatb Aßmann und dem Streißgerichte- 
Schretär Brüggemann übertragen worden. Sorau, den 25. 
ber 1869. Koͤnigliches Kretögeriht. Abtheilung 1. 


Die auf bie Führung des Handelsregifierd und ded_Genoffen- 
ſchafteregiſters ſich begichenden Geſchafte werden für die Dauer des 
GSeihäftejabres 1870 bei dem unterzeichneten Gerichte von dem Sreid- 
richter Rebbein und dem Kreidgerichts-Sefretär Buten bearbeitet wer- 
den. Die Belauntmabungen ber in bie gedachten Regiſter erfolgten 
Eintragungen werden im Laufe bed Jabree 1870 dur den —5338* 
Staatsanzeiger und die Berliner Boͤrſenzeitung, für die Genoſſenſchaften 





Rovem- 





außerdem i nad ihrem Sitze durd das Spremberger Blatt, baß 
Hoyeröwerdaer Kreißblatt und daß Ealauer Kreisblatt erfolgen. 
Spremberg, den 24. November 1869. 
Königliched Kreldgericht. 1. Abtheilung. 

Aufolge Berfügung vom 20. d. Dits, it am 24. November 1869. 
Die in Elbing errichtete nbdelöniederlaffung des Kaufmanns 
Samuel Geopotd Otto Matichtomäty ebenbafelbft unter der Firma: 

j S. 8 D. Matſchkowbty 
in das bieffeitige Handels. (firmen) Megifter (unter Mr. 430) ein⸗ 


a — 
Ibing, den 24. Rovember 1869. 
Konigliches Kreisgericht. I. Abtheilung. 
In unſer Flemenregiſter it unter Ar. 113 
als firmentnbaber: 
. Ballentin zu Wollin i. Bomm., 
als Hrt der Niederlaffung: 
ollin i. Pomm., 
als Bezeichnung der Firma: 
5. Ballentin, 
aufolge Verfügung vom 22, Rovember 1869 am 27. ejusd. eingetragen, 
ammin, ben 22. November 1869. 
Königliches Kreißgericht. L Mbtbeilung. 


In unfer Geſtllſchaftsregiſter ift heute bei ber Mr, 327 einge- 


ttagenen Altlengeſellſchaft 


Verſicherungsgeſellſchaft Thuringia« zu Erfurt, 
melde 2 eine Sweignieberlaffung bat, Folgendes eingetragen worden: 
ie Geſellſchaft beruht jeht, unter Ausſchluß der früheren Sta- 
tute und deren Rachträge, auf dem am 28, Juni 1869 landeshertlich 
genehmigten revidirten Statute, 
Gegcnſtand des Unternehmens ift birelte und inbirette fFeuer-, 
Lebens und Transportverfiberun; 
Die Zeitdauer beträgt SO Sabre vom Tage der am 19. Sep · 
tember 1 erfolgten Behlätigun des früheren Status. 
Das Srunbtapital_ beträgt Thaler in 3000 Ultien 
& 1000 Thaler mit 0 Prozent baarer Einaplung und Sinterlegung 
von 2 eigenen Wechſeln & Thaler, zahlbar 14 Tage nah Sicht, 
tefp. 600 Thaler, zahlbar 6 Wochen nad Sid. 
Die Aktien find auf Namen geftelt und müffen von dem Brä- 
fidenten bes Verwaltungsratbs und dem Direltor unterzelchnet fein. 
Die Belanntmahungen der Geſellſchaft, für welche eine befon- 
dere Form nit vorgefhrieben if, erfolgen durch den Preußischen 
Staatd-Angeiger in Berlim, bie Keipiger Beitung in Peipzig, das 
Pran ur ournal in Frankfurt a, M. und bie Erfurter eitung 
n r 


Der Direktor, reſp. deſſen Stellvertreter repräfentirt die Gefell- 
ſchaft nad Außen aufs Vollfändigite, 
Direktor it Earl Groſſe, deffen Stellvertreter find: 
Julius Auguſt Günther, Julius Thieme u. Earl von Waldow⸗ 
fämmtlihe in Erfurt, 
räfibent de& Bermaltungsraihed if der Banauier Herrmann 
2 : —— iſt der Kaufmann Earl Guſtav Moßdorf, 
beide in Erfurt, 
Breblau, den 25. November 1869. 
Königlihes Stadtgericht. Wbtheilung I. 


In unfer Gefellihaftöregifter if heute bei Re. 608 bie dur ben 
Ausiritt dei Kaufmannd Earl Edarbt aus der offenen Handeldgefell- 
(haft: Edardt & Heifig bierfelbft sejolgte Aufloͤſung biefer Gefelliaft 
und in unfer fFirmentegifter Nr. 2554 Me Firma: Heine. Did. Heifig, 
und al® deren Inhaber ber Kaufmann Heinrid Zrichael Heifig bier 
eingetragen worden. ; 

Breslau, den 26. November 1569. 

Konigliches Stadtgericht. I. Mbtbeilung. 
In unfer Firmenregifter it Mr. 3582 die Firma: 
Louis Heyſe 
und als deren Inhaber der Kaufmann Louis Hepfe bier, heute ein 
getragen worben. 
Ircälau, den 26. Rovember 1869, 
Konialichee Stadtaericht. Wbtbeilung 1. 
An unfer rirmentegifter it Nr. 2583 die Firma 
Emil Dante: 
und ald deren Inhaber der Kaufmann Emil Dante bier, heute einge» 
tragen worden. 
Breslau, ben 26, November 1869, 
Koͤnigliches Stadtgeriht, Abtbeilung 1. 


In unfer Profurenregifter ift bei Nt 140 das Erlöfchen der dem 
— —— 
von dem Kaufmann Buttfind Buchwald bier für die Mr. 883 des 
Firnienregifter eingetragene Firma: 
‚®. Buchwald 
ertbeilten PBrofura beute eingetragen worden. 
Breilau, den 26. November 1850. 
Koͤnigliches Stabtgeribt, Abtbellung 1. 
n unfer fjirmenregifter ift bei Mr. 383 das Erlöfchen der firma; 
G. Buchwald bier heute eingetragen worden. 
Breslau, den 3, November 1869, 
Koͤnigliches Stadtgericht. 1. Abtheilung. 
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ET. 
In umfer enregifter if bei Mr, 1493 das durch den Eintritt 
bes Baufmennd Sal Brunwalb bier in das biefige Handelkgeſchaͤft 
DeB Rudolph Friedenthal erfolgte Erlöfen der (&inzel) Srirma: 
Earl dentbal bier, und in unfer Befellidaftsregifter Nr. 704 bie 
von 1 Rittergutsbeifer Dr. jur. Earl Rudolph Friebenthal in 
Gtedmanndbdorf, Kr. Reiffe, und dem Kaufmann Adolf Grunwald 
bier, am 1. Juli 1869 bier unter der Fitma: 
; ffene Handel Sa riebentbal, den 
errichtete offene Handelsgeſellſchaft heute eingetragen worden. 
Breslau, den 236. November 1869, 
Koͤnigliches Stabtgeriht. Abtheilung 1. 


- Der Kaufmann Matibiad Weß zu Gleiwiß führt für feine bier 
begründete —— 

Bandlung mit Sübfrüchten und Delilateſſen) 
die Firma: 


M. Weß. 
Eingetragen im fiirmenregifier umter Mr, 380 zufolge Berfü- 
gung vom 2 Rovember 1569 am 26, deffelben Monats, 
Gleiwiß ben 25. November 1869. 
1. Abtheilung. 


Koͤnigliches Kreißgeriit. 
Für das Jahr 1870 werden die auf bie Führung bed Hanbels- 
und Benoffenibaftöregifters ſich btziehenden Geſchäfte durch den Kreis · 
ichte-Ratd Schneider, welchein der Kreißgerichtd-Sefretär Dofig als 
retär zugeorbnnet ifl, bearbeitet, unb bie im Wrtifel 13 des Wllge- 
meinen deutichen ——— ſowie im $. 4 bed Geſthes vom 
27. Mär, 1867 vorgejcriebenen Belanntmadbungen durch den Preufi- 
fen bg Tr u die Berliner Börfen-Zeltung, bie Breölauer 
er in Breslau, die Schlefiihe Zeitung in Breslau, bie biefigen 
otallätier | Sl, den 23. Rowenber 1869. 
- Koͤnigliches Kreiögericht. 1. Abtheilung. 


Bei dem unterzeichneten Kreisgerict werden für das Geſchaͤfts · 
jaht 1870, alle bezüglich der auf bie Führung ber Hanbeld- und Ge · 





nojlenfchaftsrenifter zu erlaflenden Brlanntmadhungen burd: 1} die 
Sdleſiſche er. 2) bie Breölauer Aeitung, 3) die Berliner Börfen- 
ung, 4) ben St 


ante-Anzeiger und 1) ben Deffentlihen Ningeiger deb 
pelner Megterungs-AUmtsblatts erfolgen. Die Bearbeitung biefer 
u ſich bezlehenden Beichäfte And dem Kreißrichter Fuiſting unter 

itwirkung deö Streidgerichts · Bureau · Uffitenten Kübnemann als 
Schretärd, übertragen worden. Die Entgegennahme ber zur Eintra- 
gung in das Handeleteglſter beftimmten WUnmeltungen und Seid 
nungen ber frirma und Unterfhriften kann an jedem Donnerfag 
Vormittags während der Dienfiſtunden in ben Audienzzimmer Rr. 4 
des biefigen Kreidgerichtägebäubed vor dem bezeidineten Richter er- 
folgen. Kreuzburg D. Sch den 22. November 1869. 

Koͤnigliches Kreisgericht. 


Zur Bearbeitung der auf die Führung des Handelstegiſters und 
des Benoffenjbaftsregifters ſich besichenden, im $. 3 —* 5 ber 
Minifterial-Inftrultion vom 12, Dezember 1861 und reip. in dem 
Belege vom 27. Därz 1867 näher begeidhneten Geſchaͤfte And für die 
Reit vom 1. Dezember d. } bis dahin £, J. 1) als Nichter der Herr 
Kreisgerichts · Rath Knoll, 2) al deſſen Stellvertreter der Herr Kreis 
gerichis · Rath Rocker, 3) als Sekretär der Herr Kanzlei-Direltor Ur- 
baineyot, 4) als deifen Stellvertreter der Gert Rreißgerichts-Sclretär 
Büttner befiellt worden. Die vorgefhriebenen Bekanntmachungen 
werden durch a) den 218* Ungeiger bed Oppelnet enge 
Amtsblattes; b) die Schlefiihe Zeitung zu Breslau, c) bie Breslauer 
Zeitung dafelbft, d) die Börfen-Zeitung zu Berlin, o) den Köntglicen 
Staats-Anzeiger zu Berlin erfolgen. Der ernannte Michter wird 
während der Amteſtunden in dem biefigen Kreisgerihts-@ebäube im 
Zerminszsimmer Wr, 6 die Erklärungen der betreftenden Intereſſenten 
aufnehmen, der ernannte Sekretär aber in Den Amtehunden im 
Bureau I, anmwefend fein. Unfere zu dem Sprengel der Streißgerichte- 
Kommillion zu Landöberg D 5, gehörigen Eingeichfenen find jedoch 
befugt, ibre betreffenden Erflärungen bei der gedachten Kommiffion zur 
Weiterbeförderung an uns abzugeben, Mofenberg, den 24. November 
1869. Koͤnigliches Kreiägeribt. aa. Cirves. 


Mährend bed Geſchäftsſabres 1870 werben bie bei bem unter- 
zeichneten Geriht aus deifen fpeziellem Bezirk und auß ben Bezirken 
der Gerihtttommiffonen Io Sina und Raubten vorfommenben 
Eintragungen in bie Hanbeld- und Benoflenfhaftsreaifter durd 1) den 
Königlib Preußiſchen Staatd-Ungeiger in Berlin, 2) bie Berliner 
Börfen-Zeitung, 3) Me Schlefifhe Zeltung in Breslau, 4) das Bret- 
lauer Begterungd - Umtsblatt, 5) dad Wohlauer beziehungsweife 
Steinauer Kreisblatt befannt gemadjt werden. — Mit der Bearbel- 
tung der auf bie Führung ber Handeld- und Genoffenichaftsregifter 
Betiglien Gefchäfte find Herr Kreiörichter Schler und Kerr Rreit- 
aerichts-Sefretär geiz beauftragt. Wohlau, den 23. November 1869. 

Konigliches Kreisgeriht I. Mbtbeilung. 





Aufolge Verfügung vom 3, dieſes Mis. ift Heute in unfer 
Biesienteg fire unter Rt. 98 eingetragen: 
er Kaufmann Joſeph Cahn zu Altona, 
Ort der Riederlaffung: Altona, 
Firma: zen ah, 
Altona, den &. November 1869. 
Königliches Kreidgericht. I, Abtbellung. 


Zufolge Berfügung vom 22. diefed Mis. ift heute in unfer Pro - 
furenregifter unter Mr. 38 das Erldſchen ber dem Joſeph Cahn für 
die biefige Firma >M. Eahne eribeilten Profura eingetragen. 

Altona, ben 27. November 1869. 

Königlicheb Kreißgericht. I, Mbiheilung. 
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m biefigen Rang tfter ift Fol. 128, Firma: Erfie Rord- 
deutiche Attien · Ale und ed Mer eingetragen: 

Eonful Eduard Halberger in Stuttgart ift aus ben Berwal« 
tungsrathe aubgeſchieden. , 

Rotar und Obergerichtanwalt Dr, jur. Georg Thomas Seper in 
Bremen bat den ® niedergelegt und bat an feiner Statt daß Ber« 
waltungsratbmitglied Banquiet Hranı Herrmann Abbes in Bremen 
den Vorfip übernommen; auch ift der 1c. Seher aus dem Verwal · 
tungsrathe * 

Adim, den 26. November 1860 


Königlid Preußiſches Amtsgericht. 
iedmann. 
m biefigen Hanbeldregifter iR eingetragen Fol. 130 als firma: 
Per. & Röfer; rt ber Riederlaffung: him; bie Sauptnieber- 


laffung befindet ih in Bremen; Firmeninbaber: Eigarrenfabrifant 
Ehriftoph Keßler und —— ant Albert Oledrich Heintich Koſter 
in Bremen; Redtöverbältniffe: Offene Handelsgeſellſchafi. 
Achim / den 26. November 1869. 
Königlich Preußiſches WUmtögericht. 
iednann. 


For Veder Handelregifier des Amtsgerichts Lüneburg ift heute auf 
01, 


bie firma: Georgine Ortting 
ald Ort der Riederlaffung : neburg f 
als — n: bie Ehefrau bei Stabsſattlers Wilhelm 
Detting, Charlotte Caroline Marie Beorgine geb. Eidhoff, in 
Lüneburg 
eingetragen. 
Lüneburg, den 27. November 1869, 
Koniglich Vreußiſche or et. Abtheilung III, 
. Reuffe 


Die sub Rr. 46 bed biegen Geſellſchaftsregiſters eingetragene 
Kommandit · Altiengefellihaft Guſſav Arndt et Eomp. u Dortmund 
it dadurch erloſchen, daß ber Mitterqutäbefiger Dr. Bethel Gen 
Stroutberg und Kaufmann Heinrih Gottfried Guſtav Arndt, beide 
wu Berlin, die fämmtliden Ultien erworben und laut Berbandlung 
vom 13. Mai 1869 zuerk ein offened Handelögefbäft unter derfelben 

irma »Buflav Arndt et Eomp.« errichtet haben und daß Dr. Strous- 
ra bicrauf das Mitel ** des Kaufmanns Arndt laut Aktes 
vom 11. Ottober 1869 gleichfalls erworben bat, 

Die Kommanbdit + Üttiengefelihaft ⸗Guſtav Arndt et Eomp.« iſt 
dedbalb sub Rr. 46 des Geſellſchafteregiſters gelöſcht 

Es wird dieſes bierdburd; bekannt gemadt und werben bie @läu- 
biger der feitherigen Ultiengeiellibaft in @emäßbelt des Art. 243 des 
BEER zugleich aufgefordert, fih bei ber Geſellſchaft zu 
melden. 

Dortmund, den 3, November 1869. 

Königliched Kreiögericht. 
. uhr Mr. 30 unſeres Firmentegiſters IR folgende Eintragung 
erwirkt: 

Inhaber: Fabrikant Earl Theodor Kleine im Brinkerfelde bei Vörde. 

ig: Brinferfeld bei Wörbe, 

Firma: Theodor Kleine. 

Eingetragen Mu Berfügung vom 18, Rovember 1869 am 
25. November 1869, 

Hagen, den 25. Ropember 1869, 

Königliched Kreisgericht. 1. Abiheilung. 


Bei der sub Mr, 275 bes Geſellſchaftsregiſters in das biefige Han« 
belörenifter eingetragenen Birma: I. Ruppency u. Eie, zu Andet · 
nad it in folge Re ber Inbaber Julius Ruppenep, Kauf 
mann, und Jofeph Simon, Rentner dafelbft, Beute angemerkt 
morben, daß die Beidhräntung: wonach bei allen, den Betrag von 
5 Tbir. überfleigenden Verbindlickeiten bie Unterfchriften ber beiden 
Gefellfchafter erforderlich, aufgeboben und nunmehr jeder derfelben 
einzelnen berechtigt if, die Beelihaft in allen Fällen zu vertreten. 

Eobleny, den 24. Rovember 1869, 

Der Sekretär des Handelägerichts, 
Klövpel. 

Der zu EdIn wohnende Kaufmann Leopolb Ungar, Inhaber 
der dafelöh unter der firma J €. Merges beftchenben Basas 
niederlaffung, hat angemeldet, daf er in Eobleng unter berfelben firma 
eine Amweignieberlaffung errichtet babe, welche heute sub Mr. 2764 bed 
Firmenregifterd in dad biefige Handelsregifter eingetragen worden ift. 

Coblenz / ben 24. Nowember 1869. 

Der Sekretär des Hanbelögerichts, 
Klöppel. 


Bei der sub Mr. 379 bed Geſellſchafisregiſterg in das biefige Han- 
belöregifter eingetragenen Firma: Bernbard Helffenftein junior 
zu Kim, If in Bol e Unmeldung aller *8 heuie angemerkt 
worden, dah bie Aſchafterin Julie Helffenfein auf ihren 
Wunſch von bem Rechte, die Geſellſchaft zu verireten, entbunben wot · 
den if und nur noch ber Geſellſchafter Bernbarb Helffenftein 
allein zur Bertretung biefer Geſellſe berechtigt bleibt, 

Eobleng, den 35. November 1869. 

Der Sekretär des Hanbeldgerichts, 
Alöppel. 


Die Brüder yedasn Adva und Adam Hdva, Müblen- und 
Butsbefiger auf der Brüden-Drühle, in der Gemeinde Sobern 
wohnhaft, haben angemeldet, daß fie daſelbſt In einer offenen . 
deigefellfchaft unter der Firma Gebrüder Adva feit dem 1. d. IR. 
San häfte treiben und jeder von ihnen einzeln berechtigt if; 
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biefe Geſellſchaft au vertreten, welche beute sub Mr. 446 bed Geſe- 
idaftsregiiters in das bielige Handelstegiſtet eingetragen worden ill. 
Eobleng: den 27. November 186%. 
Der Sekretär des Handelsgetichtd, 
slöpnvel. 


Zwiſchen 1) Jacob Buſch, Notariats + Kandidat, und Fram 
efemann, Kaufmann, bride in Neuß wohndaft, it zum Zwedt des 
uded und Verlages eine Kolalbiattes om beutigen Tage rinz 
Sandelögeiellibaft unter der Hirmaz Heſemann & Gie., mit dem Zipe 


in Reuf, errichtet worden, melde auf EOrund der erfolaten en. | 


beute in das Biefige Handele- (Befellihaite-) Regiſter sub Hr, 6 
eingetragen wurde 
Erefelb, ten 25. November 1860. BER 
Der Handelsgerichts · Selretät Scheitget. 
Der zu Crefeld mohnende Kaufmann Otto Jacob Venjamin 


ihrid Tenbompel, Inhaber der unter Re. 21 des biefigen frirmen- 
— eingetragenen Tyirma:: Gebrüder Tenbompel bafelbit, hat feine 


| Über_den 


ibm wohnende Eheyatlin Aobanna, geb. Feuftell, crmächttgt, feine | 


ebadte Firma Gebr. Fenbompel per procura zu ztichnen, was auf 
Grund der erfolgten Anmeldung Beute in Das Handele (Nrofuren-) 
Negifter des biefigen Koöͤniglichen Handelsgerichis sub Nr. 423 ein« 
geitagen wurde. 
tefeld; den 27. November 160. i 
Der Handelögeribts- Sehretät Scheidges. 


Aunfurfe, Subbaftationen, Aufgebote, 
Borladungen u. dergl. 





(4018) KRonturd-Eröffnuna 
Köntgliched Kreiägericht zu Gumbinnen, Erſte Hbtbeilung, 
den 25. Movember 1969, Nadımittıad 4 Uhr, 


Ueber dad Vermögen des verſterbenen Kaufmanns Wilbelm Dorn, 
erg MW, Dorn au Gumbinnen, ii der kaufmanniſche Konkurs cr 

ffnet und der Tag der Zahluugscinſtellung ö 
auf den 12, November 1569 


fegefept werben. 


ı Wilbelm Baumann au Drauenig 


Bun einſtweiligen Berswalter der Male ift der Wagenfabrifant | 
Raufınann 


Eu Schimmelpfonnig von bier beRellt. Die Gläubiger 
bed Gemeinſchuldners werden aufgefordert, in dem 
auf den 11. Dezember er, Bormittag& 10 Uhr, 


raumten Termine ihre Erklärungen un 
bebaltung dieſes Verwalters oder die Beſtellung eines anderen cinfi- 
tweiligen Verwalters abzugeben. , 

llen / welche von dem Gemeinſchuldner etiwas an Geld, Pa- 
pieren oder anderen Sachen in Beſtß oder Gewahrſam haben, oder 
welche an ibn etwas verfhulden, wird aufgegeben, nichts davon 
au —533 oder zu zablen, vielmehr von dem Beſiß der Gegen 


bis zum 28. Degember er. eini&lichlid 
ben Gericht rt dem Verwaller der Maffe Ungeige zu machen 
und Alles, mit Morbebalt ibrer etwaigen Becdhte, ebendabin zur 
Konkursmaſſe abzuliefern. Pfandinbaber und andere mit denfelben 
leihberechtigte Gläubiger des Gemeinſchuldners baben von den in 
Ba Befis befindlichen gelegen nur Ungeige zu machen 

Alle Diejenigen, welche an dir Diafle —R als Konturk 
er maden wollen, werben bierdurd aufgefordert, ihre Anfprüce, 
iefelben mögen bereitd rechtsbängig fein oder nicht, mit dem daflır 
verlangten Vortech 

bie zum 9. Januar 1870 einfchließlich 
bei uns fchriftlih oder zu Prototoll anzumelden und demnädtt zur 
eüfung ber ſammilichen innerbalb der gedachten Friſt angemeldeten 
derungen, ſewie nad Befinden zur Beſtellung des definitiven Ber 
waltungs-Perfonals 
auf den 5. jebruar 1870, 10 Ubr, 
. dem Kommijjar, Gerichts · Ralh Pobl, im Terminezimmet zu er 
einen. 

Wer feine Anmeldung ſariftlich einreicht, bat eine Abſchrift der- 
felben und ihrer Anlagen beizufügen. 

Geber Gläubiger, welder nit im unferem Amtebezirke feinen 
Wohnſiß bat, muß bei der Anmeldung feiner Forderung einen amı 
biefigen Orte wohnbaften oder zur Proͤxls bei und bereibtigten aus» 
wärtigen Bevollmächtigten beitellen und zu den ten ameigen. 
Denjenigen , welden e# bier an Betanniſchaft Feblt, werden bie 
RMechtsanwalte und Aukiz-Mätbe Haffenftin, Paulini und Jaquet 
su Sadwaltern vorgeiblagen. 

GBumbinnen, den 25. November 1869, 


Königlichee Areiögeridt, Erle Abtbellung. 
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Hatten ſich die Ueberfhulbung des Vermögens des Handihub- 
nabrifanten Ferdinand Carl datier ergeben bat, if Termin zur 


ummarischen Schulbenliguidation, zum Güttverſuch bebuis Abiwen- | 


dung bes förmliden Ronkurfes, forwie zur Wahl eines Kurators 
auf den 22. Degember d. I, Vormittags 10 Uhr, 
im Gerichtolotal anberaumt, 

Sämmtlide Gläubiger det sc. Carl werten beim Rechtsnadchtheile 
der Nichtberũckſidtigung, bezw. der Annabme des Beitritt der Ebiro- 
arapbargläubiger zum Beſchluſſe der Werbrbeit der erſcheinenden und 
bezw. der Beibehaltung des vorläufig zum Kurator beftellten Yrivat- 
Seltetaͤrs Gauſlav Dedelph dabier bierdurd geladen, 


Den Schuldnern des Kridare dient zur Nachricht, dak fie Zah | 


lungen in rechtsgülliget Weile nur an den ıc Devolpb leiften können. 
Enfiel, am 19. November 1809, 
Könlglices Armtsgeriht 1. Abth. 4. 





4023) 

In den Komnkurfen über das Gefellihaftsvermögen der Sauflarte 
ernfi Auguſt Hofimann und Wilhelm Sidert bier, if u Ver- 
bandtung und Beihlusfaffung über einen Allord cin 
Termin 

auf den 10. Desember 186%, Bormittags 10 Ubr, 
vor dem umterzeichneten Kommnuflar im Terminszimmer Rr 8 
unseres Geſchaftelekales anberaumt werben. 

Die Betbeilinten werben bierven mit dem Benterfen in Kenntni 
geſekt, das alle Tefigeftellten oder vorläufig zugelaffenen fForderungert 
der — Heer 1a fomweit für diefelben weder ein Vorredit, noch 
ein Hppotbefenretit, Pfandtecht oder andered Abionderungsreht irrt 
Anſpruch En wird, zur Tbeilnabme an der Beſchlukfaſung 
ford berechtigen. 

Die Handelsbücher, die Bilanz nebit dem Inventar und der Be- 
richt des Vetwalters über die Natur und den Charakter des Konkurſes 
liegen im Gerichtslofale zur Einficht für die en offen, 

Reichenbach i. Schl., den 23. November 1809. 

Koͤnigliches Kreisgerict. 
Der Kommilfar bed Ronkurfes. 
ar Rachner. 


| Befanntmadung. 

Der Konkurs über dab Vermögen des verfiorbenen Kaufmanns 
m iſt durch Schlukvertbeilung 
eende 


Trachenberg, den 25. November 1869, 
Königl. Areisgerichts + Deputation. 


13333] SubhaBatione-Tiettnt 
Rothwendiger Vertkauf Schulden halber. 
Dad der Ebeftau des Direktoze Rau, Caroline, geb. Reiche ge - 
börige, in Stegliß belegene, im Hypotbekenbuche von dieſem Dorfe 
Band I Nr. 25 Wlatt 163 verzeichneie Grundfüd,, gerichtlich geibäpt 
auf 1088 Thlr. 16 Zar. 10 Pf. fol 
den 13. April 1870, Bormittags li Uhr, 
an biefiger Gerichtoſtelle, Zimmetſtrake Nr. 25, öffenttih an ben 
Meiſtbieienden verkauft werden. j 
Taxt und Hybothetenſchein find in unferm Bureau V. einzufeben 
Dirfenigen Glaͤubiger, welcht wegen einer aus dem Hypoibefen- 
buche nicht erfichtlichen 
digung ſuchen, haben ſich mit ihrem Anſpruch bei 





ealforberung aus den Bantgeiacen —— 
em Gericht au 


Der dm NAufentbalte nad unbefannte Nealgläubiger Bucbänbler 
Emanuel Deai, zulegt in Berlin Schadomfirake Nr. 14 wohnhaft, 


vor dem Komumniffar, Gerichts-Naih Bobl, im Ferminszimmer anbe- Melden, 


Vorſchlage über die Bel« | 
| wird zu dieſem Termin bierdurd öffentlich vorgeladen. 


erlin, den 18. September 186%, 
Königliches Kreiägerict, 1. (Eivil-) Abtheilung. 


[2320] Subbafltations- Patent 
Notbwendiger Berfauf Schulden balber. 

Die dem Barbier Hubolph Renter gehörigen, in ber Stadt Zül- 
ES nnsub VOTK. ae u.a 
a) das nbau& Vol. IX. Ar, 436 fol, 

b) die Miele Vol. XIX. Rr.B fol,dl Dos Oenskugtenun 
e) Die Wirte VoL XIX, Ar, 9 fol. 49 SO r 
abgeibäft auf 8026 Zblr. 21 Ear. 3 Pf., zufolge der nebit Hypothelen · 
fein und Bedingungen im Burcau U, einzufchenden Te ſoll 
am 27. Januar 1570, Bormittags Il Uber, 
vor dem Krele gerichts · Ratb Ferber an biefiger Berichtötelle im Zimmer 
Nr. 2, ẽffentlich an den Meiſtbietenden verlauft werden. 

GHäubiner, welche wegen einer aus dem Hyvothelenbuche nicht 
erfichtlichen Realforderung aus dei —— Befriedigung ſuchen/ 
haben ſich mit ihrem Anſpruche bei dem Gericht zu melden, 

Zuͤllichau/ den 15. Juni 1869, 

Königliches Kreisgeridt,. 1, Abtheilung. 
—J Oeffentliche Borladung. 
er Schloffermeiter M. Riechers zu Berlin bat wider den Kauf- 
mann Tofepb Viebig, früber au All-Schöneberg Nr, 28 wohnhaft, aus 
den von dieſem acceptirten, am 4. Januar und reip. 23. Januar 186% 
von Joſerb Groß pp. Guſtav Wichenbrauf_ausgefellten Primawech - 
feln auf Zahlung der darin veribrietenen Summen von #) 31 Tblr. 


uebſt 6 püt, Dinen feit dem 31. März 1869, und b} 41 Tblr, 22 Zar. 


6 Pf ne u pet Zinfen feit den 8, Mai 1869, fo wie 2 Tbir. 


| Protejiloften, die Worhielllage angehrengt und gleichzeitig beantragt, 


wegen feiner cben dr Forderungen eine dem Wertlagten aut 
welslich der Exeh-A ten Mev. 32 R, 9360 qufichende Rejtwedlel- 
forberung von 58 Ible,, fo wie eine gleichfalls dem Berklagten an 
den Schühmachermeiſter Martins in Straufiberq zuſtehende Fordetung 
von 4 The, für gelieferted Ledet mit Arreſt zu belegen. 

Die Klage ift eingeleitet, auch find die Arreite beanteagtermafen 


‚ angelegt; und da der jepige Aufenthalt det Kaufmanns Jofepb Yiebia 





‚ unbefannt it, fo wird diefer hierdurch öffentlich aufgefor rt, in dent 


u — und weiteren mündlichen Verhandlung der 
ache au 
den 10. März 1870, Bormittags 10 Ubr, 

vor der unterzeichneten Gerihtd-Deputation im Stadtaerihts-Gehäubde, 
Tüdenfirabe Kr. 59, Simmer Mr. 67, anftehenden Termin pünktlich 
zu erſcheinen, De Klage, fo wie das Ürrefigefucd, zu beantworten, 
etwaige Zeugen mit zur. Stelle zu bringen um Urtunden im Drigi« 
nal einzureiben, indem auf fpätere Einreden, melde auf Thatfachen 
beruben , feine Nüdfict nenemmen werben fann. 

Ecrſcheint der Beklagte zur bejtimmten Stunde nicht, 
Die in der Klage und in dem Lirreitgefuche angeführten Zinn 
und Urkunden auf den Ankrag dei Klägers in comtumaciam für zuge 
fanden und anerfannt erachtet, und was den Vechten nad daraus 


o werben 
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folgt, wird im Erkenntniß ga 
angelegten Arreite ausgefbroden werden, 
lin, den 22. November 1869. 
Königlidies Stadtgericht. Abtheilung für Civilſachen. 
IL Prozeß · Deputatlon 


Ediftatcitation. 





gt 
itten Ebeinann, den Schloffer Earl Fendti, deifen gegenwärtiget Auf 
mibaltsort unbekannt if, wegen böslider —A die Ebeſchei · 
dungeklage erhoben. Zur Beantwortung der Klage if ein Termin 
auf den 11. Februar 1870, 11 Ubr Vormittags, am biefiner 
Grrichtäßtchle im Verbandlungdiimmer Nr. 1 vor dem Seren Kreie 
ridter Schmidt anberaumt, Ru dieſem Zermin wird der WVellante 
Stloffer Earl fyenafi biermit unter der Verwarnung vorgeladen daf 
im fralle Feiner Ausbleibens angenommen werden wird; er räumte 
en, feine Ehefrau böslih werlaffen au baben, und dak demnächſt auf 
—— der Ehe nach dem Antrage der Ehefrau erkannt werden 


Pr. Stargardt, den 13. Oktober 1869, 
Königlices Streisnericht. 1. Abtbeilung, 


Delret 
uf Klage des Philidp Kohl in Weilmünfter, Slägerd, fe en feine 
Bean Ebefrau, Ebarlotte, geb. Pauli, dermalen an unbefanntem 
ste abroefend, wegen Tbeilung eines Depofitums;, wird Die Beklagte 
pt Klagebeantivortung und beide Theile zut weittten mündlichen 
Vethandlung unter den Rechtsnachtbeilen des Eingeſtändniſſes und 
Verfufes der Einwendungen mis Verweiſung auf die 8%. 7, 9, 10, 
En Hr 17, 33, 37 — 39 und 8 ter Verordnung ven 24. Jun 
Sy au 
Mittwoch, den 19 Tanuar 1870, Morgens 10 Ubr, 
ander worgeladen. ‚ 
Weitere Dektetuten werden nur durch Anſchlag am Gerichtobrett 
bekannt gemacht. . 
Weilburg, den 2. November 1860, 
Koͤnigliches Amisgericht 1, 
Seiß. 
u | Edit, 
on dem K. K. Kreiögeridte in Brüg wird befannt gemacht, «8 
babt Roſina Liebm aus Bilin dad Anfuben um die geritlibe Er- 
Märung; daß ibr felt der Schlacht bei Köningräß, im Hetegwneiaber 
1856 vermitter Ehegatte, Joſef Liehm, Reatitatenbefiger in Bilin und 
Neferpe-Infanterift der 2. Feldeompagnit des K. K. Yinien-Infanterie- 
Regiments Kr. 42, für todt zu balten und die mit ihm Feſchloſene 
Ehe getrennt fei, aeftclt, und es ſci bierüber die Einleitung des Ber 
fabrend zum Bcehufe ber Todererflärung bewilligt und aur Erforichung 
dfielöen ein Kurator in der Perſon des Ju. Dr. Leopold Mocelt, Ad- 
tofaten in Bilin, aufgetellt worden. 


t 





Der vermißte Joſef Liehm wird mit dem Beilage vorgeladen, | 


tut das Bericht, wenn er innerhalb eines Jadres, von der erſten Ein- 
radung dieſes Ediltes in die öffentlihen Zeitungsblätter gerechnet, 
nit eriheint, oder daſſelbe nicht auf andere Art in Die Renntnig fci- 
neh Lebens fept, zur Tobederkflärung ſchreiten werde, ſo wie auch Alle, 
dir von dem Leben oder den Umfänden des Todes des Vermißten 
einige Wiſſenſchaft baben, aufgefordert werden, davon entweder dem 


Gerichte oder dem beftellten Kurator binnen dieſer Jahresftiſt die ger | 


börige Ungeine zu machen. 
Brüg, den 17. November 18%, 


Berfänfe, Berpachtungen, Submifjionen ıc. 


(go) Main-Redar-BRabn, 
Sistırung von Schwellen. 
Mir bedürfen bis Ende April kommenden Jahres: 
300 Stüd eichene Stoßſchwellen 
300 = » Mittedihwellen, P 
12000 »  fieferne Mittelſchwellen (pinus silvestris), 


2500 laufende Meter eibene Langſchwellen. leptere Sorte in siner 
Länge bis au 5 Meter oder 20 heifiiche Fuß umd einer 
Beite von 25 Eentimeter oder 10 beſſ. Sol und einer Dice 
von 15 Tentimeter oder 6 Zoll beif., 
und fordern biermit zur ——— von Angeboten, die ih auch auf 
einen Theil des Bedaris berichen fünnen, auf. , 

Die Ungebote baben das Quantum; den Lieferungstermin, 
ion Ablieferungsort und den Nireis, für die Mittel» und 
Stoffhwellen per Stüd, für die Langſchwellen aber ber 
laufenden Meter zu entbalten, 

Für einen Theil der Hölzer wird ein früberer Pieferungstermin 
As der angegebene vorgeſogen, Angebote für fwätere Lieferung können 
kagegen nicht berüdtichttat twerden, Die Beſtimmungen, unter denen 
be Sieferung der Schwellen fattzufinden bat, find von unferen Babn+ 
verwaltungen zu frankfurt, Datmſtadt und Heidelberg auf portofreie 
Infragen unentaeldlich - brzieben. 

. ‚Die Eröffnung der Angebote, welche die Uufihrift: » Schwellen» 
lieferung betreffende, irageı müffen und framtirt einsufenden 
ind, wird » Dienftagr den 14, Desgember & I, Vormittand 
— dadier in Gegenwart der etſwa erſcheinenden Submittenten, 
J 


en. 
Später einlaufende Angebote Finnen nicht berüdäihti 
Darmitadt, den 25. Robember 1864 

Direktion der Main-Redar-Babn, 


gt werden. 


| 11,500 Thlr. erforderlich, 





en den Beklagten bei Juftififation der | [3965] 


ie Frau MWilbelmine Fensti, geb, Knort, in Cjechlau bat gegen ı 


ERAHLEI EEE. 

I Im Anftrage der Königlichen Megierung hierſelbſt wird das unter 
| zeichnete Hauptamt in feinem Geſchäftslekale die auf der Berlin 
| gemwurget Kunſtüraße belegene Ehauffergeld-Hebeftelle zu Wernit am 
‚ Dtenfag, den 21. Degember er,, Bormittags 10 Uhr, mit 
Vorbehalt des höberen Suſchlages zum 1. yehruar f, Je, im Padıt 
ausbieten. Mur ala bidpontionsfäbig fich ausweiſende Perſonen, 
welche vorber mindeſtens 154 Tblr Baar oder in annehmbaren Staat 
papieren bei und zur Zicherumg ibres Gebotes niedergeleat haben, wer · 
den zum Bieten zugelaſſen. Die —— gapen nd von brute ab 
während der Dienfitunden in unſeter DHegirre stur einzuſehen. ’ 

Potodam den 10. November 1869 
Koͤnigliches Haupt · Steueramt. 


\ [85031 Befanntmadung. 
Aur öffentlich mwiltbietenden Berpadtung der Baft- und Schant · 
woirtöicbaft im tonverlationohoufe der Königlidien Seebade - Anhalt 


auf Rorderney pro 1, Sprit 1870 bis tabin 1876 haben wir einen 





anderweiten Termin auf 
Montag, den 13 Dezember d. J., 
VBormittans 11 Ubr, 


in unferem Geſchaͤfte zinuner Nr. 5 bierfelbit anberaumt, wozu Pacht · 
Iufiige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die Ber chtungs · 
bedingungen und Regeln der Vicitation ſowobl in unſerer Domänen- 


Neniftratur I, ald beim Bade» Inſpelior Schulge auf Norderney ein- 
gefeben werden fönnen, Lebterer auf Anſuchen aud jede ſonſt er- 
münfdıte Nustunft ertbeilen und die Würer der biäherigen Adminiſtra · 
tion aur Information vorlenen wird. 

Das Pachtgelder ⸗·Mininum it auf 4000 Thlr, die Pachtfaution 
auf GOOO Thlr. feftgeftellt worden md iſt zut Uebernabime der Vadı- 
tung überbaupt der Nadrwrid eines Pdisponiblen Vermögens von 
Ueberdies haben Pachtbewerber fib über 
ibre Qualiſikatien zur Leitung eines Gatbefed in einer größeren Stadt 
ober zur Auefullung der Stelle eines Oberkellners in einem folden 
Gaſthofe und Über ibre Solivität ausunpeifen, 

unover, den 11. November 180%, 

Königlide Finang +» Direftion, 
Abtbeilung für Domänen, 
eng. 
Berlovfung, Amortijatien, Zinsjablung n. f. m. 
von Sfentlichen Vapieren. 
u1sıeh Befanntmahbung. 

di der am 3. und 17. d. M. erfolgten Auslooſung von Dan- 
iger Kreißobligationen zum Amede der Amorttlation find gezogen 
worden von ben Kreisobligationen I. Emifiion 

Littr. A. Re, 5 und Nr. 33 je über 500 Ile, 
Littr. ©. Me. 10. 44. 65, und 83 je über 100 Fhlr. 

Die ausgeloofien Obligationen werben den Befipern mit der Auf- 
ſordetung hierdurch gelündint, Die entfprebende Rapitalabfindung vom 
1, Januar f. I. ab bei der biefigen Kreis-Konmmunalfaffe gegen Nüd- 
aabe der Obſtgallenen mit fanumtliten dazu gehörigen Coupons in 
Empfang zu nehmen. 

Danzig, den 24. April_1869. 

Die ſtaͤndiſche Areis-Chanifcebau-stommiffion. 
Der Rorfipende, 
von Sramapfi. 


[26 Befanntmadung. F 
ei der am 1. db. IM. erfolgten medien Auslocfung von Danziger 
Krris-Dbligationen zum Zwege der Amortifatien find gezogen worden 
von den Kreis-Dbliastionen IL. Emiſſton: 

Litte. A. über MO Thle. Rr. 17. 

Litte. B. über 00 Thle. Rr. 30. 

Lie, C. über 100 Tbfe. Me. 23, 25. 33. 58. 63 und 84. 

Bitte. D. über 50 The. Rr_45. 188 und 173, 

Die ausgelooſten Kreis - Obligationen werden den Vefigern mit 
ber Aufforderung bierburd gelünbint, Die entſprechende Kapital-Abfin- 
dung vom }. Januar f. TI. ab bei der hieſigen Kreis-Rommunalfaffe 

egen Rückgabe der Obligationen mit ſämmtlichen dazu gehörigen 

— in Empfang zu neben. 

Danzig: den 15. Juli 1869. 
Die Händilhe ae 3 er 


von ramapfi; 
Sandratbsamts-Berwalter und Regierungs · Aſſeſſor. 


[382001 Befanntmadbung 
Rerloofung von Rreischlinationen betreffend, 
Von denen auf Grund Dei Allerböchſten Privilegiums_ vom 
5. Februat 1-06 ausgegebenen Kreisobligationen des ſtreiſes Riede · 


rung fm Betrage von 182,000 Thalern ſind nachfolgende Obligationen 


am 35. Juni d. As. zur Tilgung ausgeloofet worden. 
Lite. A, Nr. 112 über O0 Tolr. 
Lt. B » 7» WW >» 
Lt.B. » 9 »+ 10 >» 
Lt.B =» 97 »+ 18 » 
Lie. B » BB » 10 » 
Lit, B, » 2» 0 >» 
Liti. C. » 6 » DD vr 
Lunl. » 197» WW » 
Lat.C, + 109» WM >» 
L.iti. C. » 15 » DO » 
Lut,D, +» 0» 5 » 
Lit. D, » 38 »+ © » 
Lit, D, » 80» 35 » 
Lie.D » 3» DB » 
Litt. P. Mr 8 > 
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ung ehenb —— Kreibobligationen werden biermit ge 
—8* ah ie Inhaber aufi —— *— 2. Januar 1870 ab ben 
Rennivertb berfelben nebft nannten Tage falli J 
—33. egen Rüdgabe ber sel und ber Eoupons bei 

bauffer- Aau-sta ein H ge ober dem Banquier Bern 

R. Jacob 8 Lg gebern zu erbeben. 

Bon enanın AL ab tragen dieſe außgelooflen 
Recbehligaunen feine Zinfen m 

un bei Tilſit, u >. uni 1869. 

Streis-Rommilfion bed yet Ricberung. 


Belanntmad 
on ben auf Grund ei . zo — ti vom 10. Hu = 
1860 — Geleh - Sammlung — ausgefertigten, er * 
haber lauſenden Obll A * — A Wiſche · Deich · Vet · 
bandes im GSeſammibetrage — 100,000 Thalern, find et 
nachſtehende Schulbverfchrei 
a) Lit B. Xr. er 476. ar. 478 und . 5 ai 


& 100 Tbir, 
b) Lit. C, Wr. 145. 146. 147. 148. 149. 90. 1. 
242. 243. 244. 465. 466, 467 und ag 
14 Stüd a 50 Thle. = ........ 700» 
Sufammen 1,80 Zhlr. 
ausgelooft worden. 


Diefe Schuld · Verſchteibungen find mit allen he gehörigen Rind- 
toupons und lons vom 2. Januar 1870 ab Bebhufe Auszahlung 
der Stapitalien und fäligen Zinfen an die Deichlafle in Sechauſen in 
der Ultmart gurüdjugeben, wobei wir bemerfen, daß wi N nee Zeit · 
punfte die Verzinſung der genannten Obligationen aufhö 

Auswärts wohrbaften Inhabern ausgeloofter © * ationen iſt 
glatiet,, diejelben portofrei einzufenden und bie Uebermittelung der 

ta durch die Poſt auf Gefahr und Koften des Bläubigerd zu 


ver 
Dies Inhaber folgender bereits in früberen Terminen ———— 
Obligationen, melde biöber noch nicht tealifirt — ämlid: 
R pro 2 Januar 1868 „Litt, C. Wr, über 50 THt, 
‚2 ar 1800 Lie. 6; Ar, 2 ER 276. a. 


und 
i 50 Ile. = 4 Thlr. 
leichzeitig daran na ** Shane unferer Kaffe zur 
ed bed ug Ar pr. 
Seehaufen 


am 
Die Baulommifflon a bie Ko bed Ulanbe, 
von Jagom. 


500 Zhlr. 


[2662 Rheinifhe Eifen 
ae Sein.Erefeider Eifenbabn- 
ga 
Bei ber am = Seelen Butiof der planmäfig 
—— 1869 in amort u 7 Sth ct Brioritärd - Obligationen der 
FE Eiſenbahn · Geſellſchaft find folgente Nummern 


8 
age werten 356. 416. 560. 608. 646. 650. 972. 1058. 1082, 1130. 1176, 
1377. 1402. 1428. 1658. IS. 5.) 1%4. 2137. 2175. 2279. 
“3, 2691. 2767. 2778. 3276. 3478, 3521. 3700. 8723. 3917. 
3061. 3979. 4054. 4196. 422%. *. = 4597. 4686. 4742. 
4918. 4978. au ni — Ss, 6701. 6268. 6208, 6326. 


6385. 6410 
Die Hussabiung *% — dieſet oeeee erfolgt 
gegen Auslieferung berfelben im Baufe bed Monats Tanuar 
70 entmeber bei unferer Hauptlaffe hierfelbit ober bei den nad 
ernannien Banlhaͤ 
dem Shaaffdaufenfgen Bankverein und den Herren 
Sal ae taen E bier, ben ebrüber 
Molenaer und von Bederatb-Heilmann in Erefeld, dem 
m ©. ya in Beelin erren Eduard Frege 
in Hamburg und bem Ehtetif en Banfverein zu 
— — ia bem 31. ae 1870 erfolgt die Einlöfung nur 
IK durch unfere upktafie. 
on den oben — * Obligationen Be * 


on nicht A werben folgende Stü: 
aao! de 7. 2048. 2358 und 358 aubgelooſt 
ee Br a unb Rt. 186. u 1074. 1368 und 3233, ausgelooft 
0] 


ee diefer Obligationen *** mit zurt Einli 
— Sn der ei * ne zo dem 2 —* 18er, * |? 


gr — 


Be 1868 und verfallenen ee wiederholt aufge 
Wain ben 27. Juli 1869. 
Die Direktion. 
13573) z 


Coͤln⸗Mindener 
Eiſenbahn⸗Geſellſchaft. 


Dritte Einzahlung auf die Stamm-Aftien Lit. B. 
* Br a auf unfere Belannimachungen vom 22. Auguſt 
J. und 22 Npril oc. werben bie Inhaber der unterm 1. Öltober 
1808 ausgefertigten Quittungs bogen über BO Prozent Eimahlung auf 
die Stamm-Altien Bit. B. unferer Geſellſchaft hierdurch aufgefordert, 


die dritte Einzablungs-Rate von 20 Prozent 
pro Aktie mit Thlr. AU in der Seit vom 15, Deyeim- 


bliebenen Rate zum Vortheile unferer 


ber e bis 2. Januar k. J. inkluſibe zu teiften, 
und J 
J Berlin bei dem Bankbaufe S. Bleihröbder, 
amburg bei ber Rorbbeutfhen Bant, 
ranlfurt am Rain bei ber Filiale. ber Banf für 
Handel und Inbufirie, 
’ —* bei unſerer Hauptlaſſe. 
ie Inhaber von Qulttungäbogen, welche dieſe dritte Hate nicht 


fpäteftene am 2. Januar f. J. einzahlen, Haben nach 
$. MI unferer Statuten vom 18. Degember 1843 eine Konben⸗ 


tional-Strafe von 10 Prozent ver in Rüdiand ge- 
eſellſchaft verwirkt. 

Bei der Einzablung find bie Quittungäbogen nebſt einem nad 
den Rummern derfelben geordneten, au den Mamen und Wohnort 
des Vefigerd angebenden Verzeichniſſe reiner Der oben bejeihneten 
Empfangsitellen vorzulegen, welhe auf den Quittung&bogen über bie 
— dritte —T8 ung in unſerem Ramen quittiren wird, 

Auswaͤrtige haben bie Gelder und Quittungsbogen an bie 
Empfangäftellen portofrei einaufenden. Die Zurüdienbung der 
QDuittungsbogen erfolgt portopflihtig und unter Angabe bes vollen 
Einzahlung 5595 fofern eine andere Wertbbellaration nicht aus · 
trüdlich begehrt fein follte. 


Wir bringen hierbei in Erinnerung, dafı einem jeden In: 
haber von Quittungsbogen freigeftellt ift, ftatt 
der noch nicht fälligen Ratenzablungen jeder 
Zeit die Volleinzablung auf die Aktien Pit. B, 


zu leiften. 
Eöln, den 15. Oftober 1869, 


Die Direktion. 


Berfchiedene Befauntmachungen. 


rt Ausführung ber Muſil im a Prysteukn während ber 
nädinäbrigen Saiſen vom 15. Mai bi 15. September wird ein 
aualifigirter Unternehmer mit einer 4 tũchtigen Muſikern be» 
ſtehenden Kapelle gegen fe feſtes rg geſucht. 

Nefletlanten wollen ſich unter Vorlegung ber Aubweiſe über ihre 
biöberi nr. Leitungen als Mufitdirigenten binnen 3 Wochen bet der 
unter; er Babenerwaltung melben. 

ungen, unter welchen die Annahme erfolgt, finb bier 

— und Önnen gegen Erftattung der Schreibgebühren abſchtift · 
lich ey werben. 

Dronbaufen, ben 29. November x 1860. 

Königlich preußiſche Badeverwaltung. 


13869] »Unions, 
Altien» Befellihaft I und Flußverſicherungen 
im. 


Die Herten Nttionäre ber Geſellſchaft werben biermit zu einer 

auferorbentliben Generalverfammlung auf 
Donnerflag: den 2 armber 1869; 
Bormittagd 10 Ubr, 
in va hieſi Börfenfaal ne eingeladen. 
Gegenſtand der Berath v.. 
die Mahl eines Direktor für be Geſellſchaft. 
Stettin, 10, —— 1868. 


Der Berwaltungeraib. 
Stabllure Eifermann. Gribel 
Schroeder Walther. 





Gorlauer Sorieläte »- Brauerei, 
F ſtillen Geſellſchafter der Borkauer Societätd-Brauerei werben 
* gu einer Beneralverfammlung auf WMittwod, den 
9. Degember 1869, Bormittags 11 Ubr, nah Breslau in 
bas Hotelde Silefle eingeladen. 
cjeni J wg ihr Stimmrecht ausüben wollen, haben ber 
Anordnung ber Statuten gemäß ihre Antbeilfeelne reſp. bie 
u etwaiger Becken erhaltenen Vollmachten am 28, Desember 
So und zwar fpäteftend bis 5 Uht Rahmittaad, im Bureau 
Herrn ug > -HRath Giengid, Oblauerfiraße Rr $ in Breslau, 
ann Empfang eng deponiten, welche leßtere ale Yegitte 
at on zur Betbeil t Generalverſammlung dient und 0 
abe we online Antheilsfdheine wicherum names 
—— r bie ü — — Mitglieder, der bre Añ · 
theilsſcheint bei der Kaffe in Gorklau deponitt haben, genhat die Bor- 
ng der von ber Brauereivermwaltung ihnen ertheilten Drepofitiong- 
beine. 
Gorkau bei Sobten am Berge in Schlefien, den 29. November 1869. 
Der Bchhäfts- Inhaber. 
Wilhelm frreiberr v, QAttwig. 


Abſtempelung ber Retourbillets vor An- 
tritt ber Nüdreife. 

65 Dezember b, 3. find ale auf Stationen 
ber —S Eifenbabn zur Ausgabe gelangenden 
Zztaͤgigen Retour-Bilets, dem auf denfelben 
aufgedrustten Rermerfe gemäß, vor Antritt der Müdfabrt zur 
a m Abitrmpelung vorzulegen. 

Berlin, ben M. Movember 1869, 

Königliche Direktion der Niederſchleſiſch -Märkifichen Eifenbabn. 









"is Abomerstent beträgt U hir, 
für das Dirrteljehr, 

„ Wefertionspreis für ben Aaum einer 
Brahjie 84 Bar. 

—h — — 
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Berlin, Mittwoch den 1. Dezember Abends 


AI 
anı ” lung at, 
für Berlin die ton rs 
Perußiihen Slaais- Anjeigers: 
Behren» &traßr Br. 1a, 
Chr brr Wispeimsttrage, 
Ent" 


1869. 





Se. Majeität der König haben Allergnädigſt gerubt: 
Dem Major a. D. und Rittergutöbefiger Freiherrn von 
Menge suf Haus Wenge im Kreiſe Dortmund den Rotben 
Adler · Orden vierter Klafle und dem Bürgermeifter Wiegand 
zu vr Fr in Kreife Eſchwege bad Allgemeine Ebhren- 
Jeichen; ſowie 
Dem Regierung®- und a RER en Dietze erg 
zu Merfeburg ben Titel Geheimer Regierunge-Rath zu verleihen. 


Berlin, 1. Dezember. 


Ihre Königliben Hobeiten ber Aronpriny von Sachſen 
und der Prinz Beorg von Sadien find geftern Abend 
von Königs · Wuſterhauſen hierher zurückgelehrt, haben im König- 
—8 Schloſſe genaͤchtigt und werben heute Abend nach Dredben 
abreiien. 





Morbdbeutfber Bund, 


Befanntmadhung. 

ädereifenbungen nah Belgien, Franterie und 

Großbritannien, welde bei den Poſtanſtalten eingeliefert 
werben, erhalten in folgender Weiſe Beförderung: 

Padeifendungen obne Wertbangabe, ſowie Padete mit 
Geld oder ſonſtigem bdeflarirten Wertb nah Belgien werben 
über Eöln und Herbesthal geleitet und ben belgiſchen Stants- 
bahnen überliefert. 

Sendungen ber vorbegeicdhneten Art nad Pariß und den 
nörbliden Bezirlen Frankreichs erhalten in der Regel auf 
dem un über Wer Beförderung; die Weiteriendung von 
ber belgiſch · franzöſiſchen Grenze ab liegt vertragämäßig der 
franzöfiihen Nordbahn⸗Geſellſchaft ob. 

Die nad Lothringen und dem fübliden Frankreich 
beftimmten Sendungen werden über Eaarbrüden und Forbach, 
diejenigen nad dem Elſaß über Straßburg geleitet, Die Be 
förderung auf franzöflihem Gebiet wird bezüglich ber Sen- 
dungen via Snarbrüden und Forbach durch einen Kommilfionär, 

üglih ber Sendungen via Straßburg durch bie franzöſiſche 
Oſtbahn · Geſellſchaft vermittelt. 
Für die Paͤckereiſendungen nach Großbritannien bieten 


u folgende Wege bar: 1) via Belgien (Dftende), für Päcderei- 
endungen obne deflarirten Werth und für Packete mit einem be 
Harirten Werth bis 2666? 


| Tbhir.; 2) via Belgien und Frant- 
reich (Calaid) für nach Lonb, 

form mit baarem Gelde oder mut Werthpapieren, ſowie für 
nah London befiimmte Maarenpadete mit dellarirtem Werth 


über 2666°%, Tblr,, legtere jedoh nur im Gewichte bis zu 
12 Bfunb; B) via Hamburg für Pädereien ohne angegebenen 
Werth und für Id und Wertbiendungen in Packetform; 
4) via Holland (Rotterbam) für Pädereien obne angıne 
benen Wertb und für Geld» und Werthſendungen in Padet- 
form; für biendungen jedoch nur, wenn dieſelben ein Ge 


wicht von mebr ald 1 Pfund haben. 

Hädereiiendungen obne dellarirten Werth, ſowie Packete 
zum beflarirten Werth bis 236664 Thaler nad_Grofbritannien 
werben fiet® auf ben Wege über Belgien (Oftende) — ald 
demjenigen, welder hierfür die größte Beſchleunigun anwbet, 
— befördert, fofern der Abfender nit ausdrüdli ie Be 
nugung eined anderen Weges verlangt bat. Der Weg über 
Hamburg wird auf ausdrückliches Verlangen ber Abſender 
und außerdem Für folde Sendungen benußt, deren Beförbe- 
rung auf bem = über Belgien — wegen der vorbe · 
zeichneten Beſchränkung nicht zuläſſig iſt. Die Befoöͤrderung 


on beſtimmteSendungen in Packet | 





über Ealaid und über Rotterdam findet nur auf außdrüd 
liches Verlangen ber Abſender ftatt. 
Berlin, den M November 1869. 
General · Poſt · Amt. 
von Philipbborn. 





Miniſterium für Sandel, Gewerbe und Öffentliche 
Arbeiten. 


Der Ober-BergRatd Wagner au Saarbrüden ift an das 
Dber-Bergamt zu Dortmund verfept, und dem DOber-Berg-Rath- 
Achenbach zu Dortmund bie Stelle bed Borfigenden ber 
Bergwertd-Direltion zu Saarbrüden übertragen werben. 


Angelommen: Der GeneralMajor und Eommanbeur 
der 21. Kavallerie-Brigade von Rau, von Frankfurt a. M., 

Der General-Major, General ü la suite Seiner Majeftät 
bes Königs und Commandeur der 1. Garde Ravallerie-Brigade, 
Graf von Branbenburg L, von Rubolftabt. 


Perfonal - Veränderungen. 
Okfui p I. den — 
ere, ortepees mriche aꝛc. A. Ernennungen 
Beförderungen und Berfegungen. Den 23. Rovember. 
Kreid,; Sec. &t. vom 1. Rhein Inf. Regt. Rr. 2, von dem Kom 
mando ale Bureau · Chef und Bibliotbefar bei der Krlegsſchule zu 
Eaffel entbunten. v. tandenberg l,, Dr. &t. vom Ören. Regt. 
König Friedt. Wilh. IV. (1, Pomm.) Rt, 2, zur Dienfl. ald Bureatı- 
und Bibliotbefar bei_der Srienefchule in Eaffel Fommanbirt. 
v. Wuffom, Ser, Li. a. Ds zuleft im Ofipr, Ulanen-Kent. Nr. 8, 
im ſtehenden Heere, und zwat als Ser, Dt. im 6, Pomm. Inf. Reg. 
Mr, 49, wiederangetelt. Den 25. November. v. Trotba, Br. &. 
vom 4. Garbe- al} 8. in feinem Kommando zur Dienflleiftung 
bei der Unteroffisier- Schule in vr zur Unteroffigier-Schule in Votd- 
dam _verfept. dv. Treddom; Wr. Lt. vom 1, Garde-Regiment 3. Tr 
zur Dienfileitung ald Compagnie-fFührer bei ber Unteroffigier-Schule 
in Jülib fommanbirt. B. Ubiwiedöbemilligungen ı. Den 
23. November. v. Cettom-Borbed, Ser, It. a la suite be 
1. Hannov. Drag. Regie. Re, 9, ausgeſchieden und zu den Ref. Of. 
des Garde · Huſ. Regts Übergetreten. Den 25. November von 
der a und Comp. Ebef vom 6. Dfipr. Inf. Regt. 
Re. 43, unter Stellung zur Diep. m. Penf., a Br —S 
des 2. Bats, (Bumbinnen) 2. Ditpr, Landw. Regts. Kr. 3 emannt. 
Bei der Landwehr Den 5. November », gem plntr 
Major zur Disp, und Berirld + Commbr. bed 2. Bats. (Bumbinnen) 
2. Ofipreuf. Landw. Ments. Nr. 3, von biefer Stellung_entbunben. 
Beamte der Militärverwaltung Durch Verfügung deb 
Kriens »- Minifteriumd Den 2. Dltober Werner, Sa 
fernen + Infpeltor _ in ar nah Breslau verfept. Den ten 
November, Miefen, Gamifon » Verwaltungädireftor in Mende- 
burg zum 1, Dezember d. 3. mit Senfionirung in den Rubelland 
verfept, Den 18. Rovember. Hermann, Selkretariatö-Mpplikant 
vom IV, Armer-Corps, unter VBerfepung zu der Intenbantur des 
xl, Armee-Corps, zum Sefretariatd-Affiftenten ernannt. Bellgardt- 
ing rg gan in Stade, nah Rendsburg, Müller, 
Kafernen-Infpektor in Coln, nad Stade verfeht. Den 19. Rovem- 
ber, Koh, Zablm. Aapirant vom 2. Schleſ. Gren. Regt. Rr. 11, 
zum Zablmm. bei dem Diedienburg. Gten. Regt. Rr. 89, Deable, 
Rablın. Aspirant vom 1, Mbein. Inf. Negt. Ar, 5 und fommandirt 
in die Zahlm. Stelle dei 2. Bats,, zum Sablm. ernannt, 
EN. In der Marine, 

Offistere 10. A. Ernennungen, Beförderungen 1c. 
Den 21. November: Brandt, Zeug-tt. vom Marinehrpot zu 
Stralfund, Steinberg, ZeugrLicut, fommandirt ur Dienftl, beim 
Marine-Minifterium, zu Seug Pr. Bieuts, befördert, Den 23. Ro- 
vember, Fiht v. Sedendorf, v. Bodbenbaufen, v. Wirters- 
| beim; Seekadetten, zu Unter-Cieuts, zur See befördert. Harms, 
! Br. &t. vom Ser- Bat, von dem Kommando zur Dienfil als Inſp 





578 
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Di: bei ber ge enibunden. v. Audbuic Il, Lieut, 

ur Dienftl. als Inip. Off. bei der Marineſchule fommandirt, 
B. Bu drnIehehewilligungen Den 18 November v. De 
—A Zcelabet; wegen lorperlicher Unbrauchbarkeit aus der Marine | 
entlalfen. 








Michtamtliches. 

Preußen. Berlin, 1. —— Se. Maſeſtät der 
König werben morgen, den 2ten db , Nahmittags 2 Abr, 
die gegenwärtig bier anweſenden ia alieder der dhineflichen 
Geſandtſchaft in feierlicher Audienz empfangen, welde in dem | 
Nitterfaale des bicfigen Königlichen Schloſſes im Beiſein ber 
Königliben Prinzen und der bier anweſenden Generale, 
General-Dtajord, jo wie der Minifter und Wirlliden Ge 
beimen Rätbe, ftattfinden wird. 

— lieber die von Sr. Majeftät dem Könige abge | 
baltenen diedjaͤhrigen Hofjagden bei Königd-Wufterbauien, 
am 29, und 3. v, M., find uns nachſiehende Mittheilungen 
u 
i  ajefät der König waren mit den Höchſten n se: 
ſchaften und der übrigen Jandaelellibaft am 29. v 
Extrazug von Berlin über Könige Wufterauien bis —— ge: | 
efabren, wo in ber Mäbe des Dorfed Zeeſen die Eifenbabn 
- vr 8-WBufterbauien-Bucbholzer Ehaufjer durchſchneidet. Mit 

Maſeſtaͤt dem Könige Inmen Ihre Königlichen — der 
Bet und Prinz Georg von Sadien, rinz Karl 
und Drinz Friedrich Karl von Preußen, Prim auft 
- Mürttemberg , Rees Wilhelm von Medlenbur 

Pleß, die Minifter von Schleinig, von Roon un 

ar zu GEulenburg, der ruffiiche a — ke 
General Graf Koutulow, Oberſt Graf 
Tee le, at 25 
un ilbelm zu Hoden 
Ger Brafident der Provinz Schleſien Ober- 
ag Hof- Marſchall von Meyerind, gl Wal 
eneral« en or Graf erg AR ‚Sta abe: 
—2* ‚ Hof» Jagdfunter Baron von Heinge und der Leibarzt 


Dr. von —— 

Nachdem Se. Maj —2* bie Bahn verlaſſen, begaben fi 
— — der —— und bem 
Gefolge miltelſt der bereitfiehenden Wagen nad dem ende 
vous bei bem Fo a gen Sauberg in "er Dubrom, wojelb 
negen 9 Uhr bie rg ann. Die Jäger waren bort bereitö 
um 8 Uhr anfgefiellt. Die Treibwehr war 30 Dann ftart. 
Es wurden fü 7* Treiben auf Roth, Damm- * Schwar F 
wild in den —— Dubrow und Prieroöbrüd gemach 
gie bem zweiten und dritten Treiben war Dejeuner im 


Es wurden ia Mr Stüd en 45 Stüd Edhwarp 
wild und 4 Ha Summa 75 © barımter von 
Majeftät 11 Fiat, und zwar 8 Stüd Shwarzwild, 2 Stüd 


Dammmwild und 1 Hafe, 

Die Rüdtehr von ber J ag nad dem Schloſſe Königs. 
Wufterhaufen erfolgte gegen 39 rt. Die Stadt war glänzend 
iluminiet und mit Fahnen geſchmückt. Beim Eintreffen in 

Königs: Wuſterhauſen empfingen Ex. Ma En —* telegraphiſche 
de von Sr. Königlichen ‚oh Kronbrinzen, 
enge er am Bormittage 11 Uhr von Alcgandrien abgegan- 


en ww 
; Um 7 Uhr war Diner im Schloſſe. 
Am 30, November beförderte ein Extrazug Se. an 
jeftät und die für diefen Tag geladene adgefell Haft 
bis 5 Das —5—*— auf dem Au Sue * nie 
en 9 Uhr. nei m. warteten ber Pirate 5 
a er 
den 9 en um agdgeſe um 
auf dem Ren * zwiſchen dem Tagen 110 und 116 des 
ierd Hammer eintrafen, woſeibſt ſich die Jägerei und 
Treiber bereit# um 8% u verlammelt hatten, Es wur⸗ 
den fünf freie Treiben auf Roth, Schwarz und Damm- 
wild ıc. gemadt. Nad dem seiten — — tens 
im Walde Das Relultat — —— 
——2 — 11 Stüd BT ck Behr, h Fü 
5 aaſen, 3 Dädyfe, in Summa 67 Stüd; davon 38 
ät 9 Stüd, um — 7 —— und 2 fe erl 


Nach der ben Se. Majefhit der König * * 
— un gen zum er nach dem Echlo 
önigs-Wufterhaufen ui, von wo nad dem Diner bie Rüd- 


tehr nad Berlin mittelft Ext ug erfolgte. Auch an dem 2 
ten Abend war ber Ort Pre uſterhauſen feſtlich illummirt 


— Im Verlaufe der aeerigen 1 Sigung des Hauſes 
der Ubgeorbneten wurde berathung des Etat! des 
ie ig für oe Unterrichts · und Mebdizinal- Ange 





Bei Nr. 7 bes Tir. 9, Neviloren und 


# * 


= 


Zu Tir. 12, Geiftliche und Kirchen 


5 


j 


| 





ur | Mevifiontgehülfen - bei dem hannoverſchen Stonfiftorium, bean 


| fragte Abg. Dr. Techow: »Die Staatö-Regierung aufrufordern, 
| Bei dent Etat pro 1870 eine Nachweiſung über die Nevifions- 
en und bie Verwendun berielben vorgunehrhen.e Der 
wurde nad) furzer Debatte angenommen. Zu Tit. 9, 
Konfiftorem in Marburg, wurde au Antra —* Abg. von 
Sennig der geforderte neue Zuſchu u von Thlr. abgelegt, 
ars efoldungen un üfle), 
beantragte der Abg. Dr. Birdom: Eumme von 2055 Thlr. 
zur Unterhaltung der Schloßfirdie zu Hannover —— 
An der Debatte bierüber betbeiligten ſich die A 
Schlaeger (Bannover), Dr, — Meppen), Dr. — 
Der Minſter der geiſtlichen ꝛtc. Angelegenheiten Dr, von 
Muͤhler und_der inanz« Minifter Campbaufen griffen gleich 
falls in die Debatte ein. 
Bel der Abftimmun g bie Etatd - Pofition nad dem 
Antrage bed Abg. Dr, 33 Ahr abgelegt. Die Sikung wurde 


bierauf verta Na luß 
— Die ** aules der Mb» 


ige an enar kung des 
J wurde 314 aͤfidenten von Forckenbeck gegen 


zB Ubr eröffnet. Am nit —* befanden ſich der Miniſter 
ber geiſtlichen, Unterrichts + 7 Medizinal » — 
Dr. von Mübler und die RegierungsKommiſſarien Ge 
BEENDEN Dr. Knerk und Geh, Negierungs« 44 de la 


Eroir. 
erfien Gegenftand der Tagesordnung bildete die Vor- 
— deß Staatkhaushalti-Etatd für das Jahr 1870. 
er Vorberalhung des Etats des Mmiſteriums der 
ce, Unterrichtd- und Mebirinal-Ungelegenbeiten wurde 
ortgefahren. 
Die Tit, 13 und 14 ⸗Katholiſcher Kultuße wurben ohne 
Debatte bewilli igt: 
r Rn deigten ie Debatten über bie Tit. 15—36 »Deffentlicher 
nterrichte 
In ber Generalbebatte_ richtete der Abg. Dr. Techow eine 
—* an die Königliche Berne eig welche der Minifter 
der geiſtlichen ıc. Ungelegenbeiten, Dr. von Mübhler, babin be 


— ie bat bis jeht das höher fen i 
e Staatöregierung je t Sein en in * 
en nee und Realihulen als eine innere Ei ngefehen, u 
= rundfäplich vermieden, eine Zwieipälti * in der —X 
tigung eintreten zu laſſen. Ich glaube, die Perg u — en 
thut wobl daran, dieſe innere Einheit nic iu Daß in 
ben einzelnen Anſtalten bie eine oder die —— vorzugd- 
weiſe gefördert und gepflegt wird, ift bedingt durch die eder 
Bevolferung und der_ einzelnen Orte, und an! Perkzjellien & - an: 
rege it die Staatöregierung an allen Orten . 
al aubt aber daran feitbalten zu müſſen, daß eı A here pr 
nheit —JI — die man auf den höheren Stellen nicht Verlagen 
und Rus in eine Tbeilung der Arbeit eingehen darf, die nicht zum 
Hei 8NVh. cher bed einen, noch des andern Unterrichtszibeiges gereichen 


An ber Generaldißtuffion a Da fich die Abge-Dr Dr, Seren, 


Dr. MWehrenpfennig, Glaier, 
Mi — in Dr, —EE M — 


Rubppell, 

Bom — Virchow lag re —— zu Tit. 19 
ber er 

Das Haus eorbneten wolle befchließen: die —— 


Staats ern; bie Diinimalfäpe der Gchälter 
— * — * —3 — — 
Der Untrag wurde — 
* br re »Univerfit — die Kommiſſarien 


8 der Abgeorbnieten wolle beſchlieſen: Bon dem Schalt 
beö —— er Zoln Goͤttingen 1 re owie die Diieihö- 
entf&hädinung von 500 Thlen, aufammen 1500 ‚ ald künftig 
wegfallende zu bezeichnen. 


erner! 
ie Memtmnerationen für bie Kuratorftelle an denjenigen Univer- 
ng) wo diefelbe ald Nebenamt Den Ober» Denen — 
ft alfo in Breslau 800 Thlr., Königdberg 800 Thlr. und 
Thaler, zuſammen 2400 The, ald »fünftig wegfallend⸗ zu Arcor han 
Die Anträge wurben angenommen. 


eordneten wolle befchliefen: nicht nur die je: 
das = zu amt eines Kuratord an der Univerfität 
Diarburg — Remuneration von 30 Thlen., {m ondern auc den 
dajelbft neforderten Betrag von 500 Tplr. für Arbellshülfe und 
Büreaufoften abzufeßen. 
X nahe) BE der Antrag der Abgg. Eliffen und Windt- 
— ——— wolle beichll Fe Die In 
I 2* ſpaͤleſtene im naͤchſtjaͤhrigen Etat 
— n Ausgabe zu fielen, twelde erforderlich ift, um die für d 
——— aftlichen Stubiums auf der Univerfität - 
ana * Een inrichtungen, nm; 1} die Einrichtung 
eined landwiribſchaftlichen nfitutd, 2) den Neubau des agritultun- 
emifhen Saboratoriums, 3) die Verlegung der lanbwirtbfi Krlicen 
uchsſtalion von Weende nad tagen ſchleunigſt in Angriff zu 
HEN und zur Ausführung zu bringen 


Fe EEE a nn a — — 





- Der Minifter der geiſtlichen ꝛe. Angelegenkeiten Dr. 
‚7: Mübler und ber Regierungd-Kommiljar Geb. Ober-Repie- 
Rath Dr. Knerk ariffen zu wiederholten Malen in die 

. on ein. Der Minifter v, Mühler erflärte: 

Es if Lereit® bei früberen Verbandlungen in dieſem Hauſe an- 
ertannt worden, dak die Bebälter der Univerfltätäprofefloren an pielen 
—* und in vielen Stellen unzulänglich ſind und daß «8 der 

taatöregierung fehr erwünſcht und erfreulich fein würte, eine Auf 
beſſerung derſelben eintreten zu laſſen. Es in Einiges barin geſchehen, 
verschiedenen Malen bat das Haus eine Summe von 10,000 Thlen. 

hi diefem Zwecke bewilligt; und bat damit Manches gefcheben fünnen: 
aber immter noch nicht ausreichend, das erfenne ib gerne an, und ih 


—— en ig x ——— in der Lage Kin —— 
t “en Sm audre ee zummen Jr Ai 
Kultub-Pinifteriums zu fellen. ’ a 


Ueber Die Anträge in Betreff der Univerfitäts + Kuratoren 
äußerte ſich ber Minifter der geiſtlichen, Unterrichts» und Mebi- 
zinal-Angelegenbeiten, wie folgt: 

. 8 ipe in dieſer Beziebung eine Amahl von Anträgen ver, bie, 
wenn ich fie recht verjiebe, Inbpeiamut ausgchen von einem ungün- 
Vorurtbeil, welches über das Inflitut der Auratoren on 


e 
n Univerfitäten auf Seiten der Aazen hun gg ſtatt · 
En bedauerr, daß bie Dieluſſſon darüber bei @elcgen- 
t 


ats veranlaßt wird, wäbhrend bei der Verlage 
ds —— wo des Inſfitutes der Auraloren in 
antfübrlicher un motttirter Meife geracht it, meiner Ueberzeugung 


nach der 2** Tırnft geweſen wäre, Diele Fiage und tie darüber 
den Zweifel zum Austrage zu bringen. Nadtem aber die 
che bier am diefer Stelle angeregt worden if, fo darf ih doch 
nicht ſchweigend darüber binmweggehen und muß insbeſondere 
dem Borurtheile — denn fo muh ih es nennen — mäber 
treten, welches nah einzelnen, bereitd bei früheren Gelegen- 
heiten —2 Aeußerungen in der That fMattfindet, “Ich 
laube nämlih annehnım zu dürfen, daß mebrere der Herren Ab- 
ydhnchen von der Boransfegung sangen! das Inititut ter Kuras 
bei den Univerfitäten fei das Produft derjenigen Belegen 
die auf den Karlsbader Belslüffen von 1819 rudt, Diele Roraus- 
kung iR eine durchaus unrictige, wie ich nachzuweiſen im Stande bin, 
ie Einrichtung der Kuraloten bei den Univerfitäten iſt eine 
folde, welche ih in den Statuten faſt aller Univerfitäten ſchen 
aus dem 16,, 17,, 18. Jabrbundert findet. Bon neueren Untverfitäten 
nenne ich ſperiell Halle, wo die Etotuten aus dem Jabre 1694 zwei 
Kuratorm beſtellen;/ ih nenne Göttingen, wo von ber erften 
Gründung ber Univerfität an ein urator beſtand, unb mo 
tie Pirfauneit der Kuratoren bei der dortigen Aniverfität in 
einem gang befondert dankbarın WUndenten Ich. Aber auch 
die älteren Aniverfitäten aus dem 16. Jahrhundert baben über 
all das Inſtitut der Kuratoren, wenn auch nie unter einem 
anberen men: in ber Bu heißt er bei den Alleren Univer- 
fläten »Sanzler- ober, wie bei ber Königeberger Univerfität »Conser- 
vator academiace. Unter vn verfchiedenen Namen fommt das In« 
fittat vor, die Sache bleibt aber Mejelbe: der Kamler oder der Könige 
Ude Konfervator übt dieſelben Funktionen auf, die der Kurator 
bat. Der Rame Kurator und bie allgemeine Amtsbeztichnung 
ter Ruratoren baben ibre geſeßliche Ausprägung — abgefchen 
ton ten einzelnen Statuten — in ter Stein’ihen Gefebgebu 
erhalten. Im Jahre 1808, ald die Umgeflaltung der gangın Staatb- 
Wewallung vor fi ging, wurbe in dem Bublifandum vom 16. Der 
jember 1 und demnach in ber —— über die Kompetenzen 
und Gipeidiungen der oberften Staatöbcbörten vom 26, Dezember 
1808 ausbrädlih cexflärt, os die Univerfitäten unter der Die 
reltion des Kultus» Minifteriumd, oder, wie «8 damals war, 
der Wbibeilung des Miniftieriumd des Innern für den Kul« 
ins, fichen follten, baß aber an ben eingelnen Univerfitäten 
Ruratoren fein follten, teren Ernennung Seiner Majeſtät dem Könige 
vorbebalten wurde. So lautet «5 infonderbeit in der Bırorbnung 
dom 2%. Dezember 1808: : 

Die innere Einrichtung, die dlonomifde Auratel, ingleichen die Br- 
rufung und Anftelung der Lebret beforgt das Kuratorium und 
Wir Bepalten Uns vor, den jedesmaligen Kurator befonders zu er- 

nennen. 

Dos if die Baſis, auf der die Infilution ſteht. Auf Grund 

x gefeplichen Basis it nun au im Jabre 1811, bei der Bereinie 
—* 783 — anffurt zu Fr Univerfität, ausbrüdlic 
an rede des früberen Kamzlers und Univerfitäte- chart, der an 
beiden Univerfitäten war, ein Aurator ernannt werben. Es ift ferner 
etwas fpäter bei der Stiftung der Univerfität au Bonn autdrüdlih 
die Anftellung eine® Aurators derfelben entweder an dem Orte felbit 
oder in ber Nähe von Borm vorbehalten tworden und demnächſt bie 
Ernennung erfolgt, Demfelben iſt auch eine befondere Inftruftion 
ertheilt worden, WUlled biejed ift geſchehen, ehe bie Karlebaber Be- 
{alüffe gefaßt wurden. Erfi nachkem die Rarlsbader Beſchlüſſe ae 

t waren, wurde die Stelle bed Kurators mit ber ded auferorbent- 

en Regierungsbevollmädtigten — eine Infitution, welde auf den 
Karlöbaber Befllüffen berubt — bereinigt und ift mit ihr fo lange 
vereinigt geblieben, als bie Karldbader Beſchlüſſe in Kraft waren, 
Rachdem aber die Rarlöbater Beihlüffe im Jabre 1848 durch Bundes- 
—— waren, bat auch das Inſtitut der außerordent · 
lichen Regierungsbevollmächrigten bei und aufgthoͤrt und die Aura- 
toren And wicher zurüdgetreten in diejenige Stellung, welche fie auf 
Grund der Steinfhen @eiepgebung vom Jahre 1808 einzunehmen ber 
rufen waren. Die einzige Nusnahme, die in dieſetr Beziebung ftatt« 

det, {ft bier bei der Univerfität Berlin. Für Berlin it von An- 
an fein Kurator ernannt worden, fontern die Leitung der Ge- 
te, weiche in den Provinzen von den Auratoren beforgt werden, 
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ift von Snlın on von dem Miniſterium gefchehen. Die Kaffe ber 
Univerfität wird bei der Generalkaſſe ded Deiniteriums verwaltet, 
ebenfo werden alle übrigen Geſchäfte, für melde ſonſi der Kurator 
verantiwortlih ift, unmittelbar von dem Dinifteriun verwaltet. 
Das iſt aber eben nur da möglich, wo bie Univerfität und das 
Miniſterium an demfelben Orte find; es ift nicht möglich bei den 
übrigen Univerfitäten. Das find die geſchlichen und thatſächlichen 


Unterlagen. 

Ich will neh bemerken, bo Keine Einrichtung, wie fie bier bei 
unfern Univerfikiten beflcbt, ſaſt bei ſämmtlichen deutſchen Univerfi- 
täten ji finde, So den wir bei der Univerfität zu Münden 
einen Wrokangler, in nen einen Prokanzler, in Tübingen 
einen Kanzler, in —F einen ag Regierungebevoll · 
mädtigten, in Gießen einen Kanzler Noftod einen Wige · 
fanyler, In Jena einen Kurator. Alle dieſe genannten Stellen 
baben biefelben Funktionen, welche bei und Die Auratoren 
ben, Ih made das Hobe Haus aud neh aufmerffam auf bie 
edeutung, woelche diefe Stellung bat. Auf dem Etat unferer Univer- 
Dem it eine Summe von über 60000 Thlr. zur Beſoldung der 

ebrer und Beamten der Univerfitäten ausgelegt. Es flcht ferner eine 
Summe ven über 600,000 Thlr. für die Unterhaltung alade · 
miſchen Inſtitute auf Dem Etet, alfo ein Geldbeiragn von 1,200,000 
Thalern. Dazu kommen nod die fehr beträdtliden Summen, bie 
aus den Sonorarien und ben anderen Einkünften der Umiverfitäten 
burd die Univerfitätäfalen laufen. Alle diefe Fonds und Deittel be- 
bürfen einer Ruratorialaufiiht. Wollte man den Surator fort- 
nehmen, fo würden wir in bie Nfternative gelangen, entweder 
dieſe bedeutenden — und Mittel lediglich in der nd von 
Subalternen zu fallen, oder die Aufſicht darüber ausihliehlih in bie 

ände von ehrten zu legen, za alaube aber, die Gerren werten 
ch überzeugen, Daß dies nicht wunſchenswerth it. Das leptere aus 
dem Grunde nicht, um bie afademifchen Sehrfräfte ihren nächſten 
und eigentlibften Zwecken nicht zu entziehen, und in der Tbat fann 
ed auch nicht verlangt werden, daß die Männer, die ihr ganzes Leben 
der Wiſſenſchaft — ich mit —R und anderen 
derartigen Dingen bit ins Minutiöſe beſchäftigen follen, wie eß zu der ſſchern 
Kontrole einer fo bedeutenden Verwaltung notbreenbig ift, Ich glaube 
baber, meine Herren, wenn &le dab Inftitut der Kuratoren von vorn- 
berein mit ungünftigen Augen beiraddten, fo berubt daß auf ber un- 
richtigen Boraudiegung, ald feien die Karlebader Beſchlüſſe die Wurzel 
berielben, und wenn Sie glauben, bie SKuratorenämter felen girr 
Sineturen und gleihadiltige Stellungen, dann fürdhte id, werben @ie, 
indem Ste dad Inflitut ber Ruratoren ſchädigen, nicht den einzelnen 
Derfonen oder Stellungen Schaden zufügen, fondern ben Univerlitäten 
und ibrer gedeibliben Entmwidlung. rum, bitte ich Sie, bei 
Prüfung diefer Angelegenheit und bei Ihren zu fallenden Beſchlüſſen 
doch recht forgfättig im Auge zu baben, was dad Wohl der Univer- 
ftäten und der geordnete Bang der Geldäfte an denfelben erbrifct. 

Der Abg. Dr. Eli zog nad den zuiagenden Grftä- 
zungen des Megierungd-Rommijjars feinen Antrag wieder 
aurüd, 


Der Antrag des Abg. Moth wurde abgelehnt. 

Ein A des Abg. Dr. Beder: 

Das Haus der Abneorbneten molle beſchlieken, die Stöninliche 
Staatdregierung aufzufordern: Bei Titel 19 auf eine Erböhung bed 
Etats für Die Königliche Pauliniſche Bibliethel in Münſier Bedacht 
zu nehmen, 
wurde angenommen. 

Ferner lagen folgende Anträge vor: Zu Tit. 21, Gym- 
nafien und Realfhulen: Bom Dr. Koſch: 

Das Haus der Abgeordneten wolle beichlieken: L zu erklären: 
Der 8; 7 des Meglements für bie Prüfungen der Standibaten bes böbe- 
ren Schulamts vom 12, Dezember 1866, welcher lautet: »Tüdifche 
Schulamtis · Kandldaten, melde fih fiber ibre Befähigung zum böberen 
Lehramt das Zeugniß einer wiſſenſchafllichen Prüfungs · Rommiffion 
au erwerben ae! 75 — alien ak 

en zur ugelaffen werden: en aber zu eröff« 
a Dah fie Fur Mbleyung der Prüfung einen ara A Su 
laſſu um Seeorieie oder auf Unftellung im Lebrfade au den 
deut ichen Betenntniffe_ angehörigen öfenticen böheren Leht · 
anftalten ber Mongrchie nicht erwerben. ie Religionsichre wird 
bei jüdifhen Eraminanden nicht in den Areiß ber rüfungegegen- 
fände gegogen « febt mit den Beftimmungen der Berfaffung und dem 
einfdhlagenden Bundebgeſeße im Widerſpruch. II Den Hetrn Kul- 
tus-Minifter aufzufordern: den oben cititten $. 7. des Meglements 


fortan außer Kraft zu fehen. 
Bom * v. 
Das H der eordnieten wolle befehliehen: die Röninliche 


Staatd-Menier aufzufordern, die Erbebung der Penflondbeiträge 
von ben hehrern Fer Königlichen Bealihule zu Frauſtadt ein- 


auftellen. 

Bom — Kantak: 
Dos Haus er Abgeordneten wolle beſchließen: die Köninlide 
Staatbregttrung ri ordern; bei dem neu zu errichtenden Gumna- 
fium in Wengtowieß die polniſche Sprache ald Unterridhtöfprade in 
den untern Kla einzuführen, dagegen etwaigen Bebtirfnifen der 
deutſchen Bevölkerung durch Erritung ſprachlicher Parallelllaſſen 
Genüge leiften zu wollen. 

Die Generaldebatte über » Gumnaflen und Realſchulen « 
dauerte noch beim Schluß des Blattes fort. 


— Die auferordentlide Synode für bie Provinz 
Pommern ging, nachdem biefelbe gr Verhandlungen über 
das Proponendum, betreffend die Revifion ber geinde · 
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und Areis-Syunodalverfaffung, zum Abſchluß gran, in ber 
Eigung am 26. v. Mis, zur Beratung des Entwurfs ber 
Provinzial-Synodbalordnung (S. Nr. 275 d. BL.) über 
unb jegte diefelbe in ben —X u. fort. In der Ub- 
flimmung über ben &. 1 beſchloß die Synode mit großer Majori- 
tät: 1) Die Uebericrift lautet: Entwurf zur Provinzial 
Synodaͤlordnung Pommerne, 2) $.1 lautet: In ber Provinz 
zu wird für die zur evangelischen Yandesfirde gehörigen 

emeinden des Provinzialbezirtd eine Provinzial-Synode er- 
richtet, beren Beſtimmung ed ift, unter Wahrung der 
vollen Autorität der Belenntniffe der Provinziallirche, melde 
mit Ausnahme der  reformirten und Konjenfußgeneinden 
lutheriſchen Bekenntniſſes ift, fo wie der einzelnen Gemeinden 
und ihrer Stellung zur Union, die evangeliſche Kirche ber Pro- 
vinz nad Mafgabe der folgenden Beitimmungen zu vertreten 
und beren Interefien zu fördern. -— Zu $. 2 wurde in nament- 
licher Abftimmung mit 40 gegen 37 Stimmen beiclofien: »Die 
Provinzial-Snnode wird gebildet 


durch: 1) den General-Super- | 


intenbenten als jedesmaligen Borfigenden. Dieſe Beitimmung | 


bleibt jebod jo lange aufer Kraft, als a) entweder ber General» | 
| von Salzjelierf bis Schliß und eine Interpellation des Abg. 


Superintendent gg —— für die Provinzial. 
Synode ift, b) oder die Stellung befjelben im Koöniglichen Kton- 
mens die 
n 
General-Superintendentur befigt. So lange wird vielmehr aud 
der Präfes der Provinzial-Sunode von dieſer jelbft grvählt.e — 
Hierauf wurde ber Antrag der Kommiſſion: ⸗Synode wolle 
den beionderen Antrag ftellen, daß dem General-Zuperintendenten 
das Präfidium des Konfiftoriums übertragen werde, — eben. 
falls in namentliher Abftimmung mit 45 gegen 17 Stinmen 
angenommen. i 
— Die auferordentlide Synode für bie Provinz 
ofen ii nad Erledigung ded Proponendums, betreffend die 
Revifion der Gemeinde und Kreid-Spnodalverfaflung, in ber 
Sihung vom 25. v. Mid. gleihfald in Berathung des Ent- 
wurfd zur Provinzgial-Synodalordnung eingetreten, 
Der 8. 1 derfelben wurde in unveränderter Faſſung nad ber 
Borlage angenommen. Bezüglich bed 1, Alınca bes 8. 2 ent 
ſchied fi die Eynobe dafür, daß bie Wahlen ber Provinzial 
Synobdalmitglieder nicht durch Bezirkd-, fondern durch bie Kreib 
Synoden unmittelbar zu —— ſeien, der übrige Theil des $.2 
wurde nach Ablehnung der Kommilfionsanträge in der Faſſung 
der Vorlage genehmigt. Ebenfo gelangte der $. 3 nad unme- 
ſentlichen redaktionellen Yenderungen, ber $.4 ganz unverändert 
zur Annahme. Ueber ben $. 5 entipann ſich eine eingehende 
Debatte, welche bamit endigte, daß bie zu demfelben geftellten 
Anträge abgelehnt und ber $. in ber Faſſung ded Proponen- 
dumd angenommen wurde. Hieran ſchloß ſich gleich die Did- 
Zuifion über das Alinca 2 des 8.7, betreffend die itio in partes 
bei fragen, deren Entſcheidung nur aus einem beftimmten Be- 
tenntnifje neihöpft werben fann. Das Proponendum wurde 
auc bier pure angenommen, nachdem eine große Zahl der 
Mitglieder zu Protofol erflärt, daß fie als felbftveritändlid 
—— daß Mitglieder, welche zwar weſentlich auf dem 
Konſenb lutheriſchen und reformirten Bekenntniſſes ſtehen, 
jedoch von dieſein Standpunkt aus ſich näher dem einen oder 
em andern der beiden Belenntniſſe anzuſchließen erflären, das 
Recht haben, den Genofjen desjenigen Belenntnifje, welchem fie 
fi näher anſchließen, bei der Beratung und —— 
beizutreten, und nachdem ber Kommiſſarius des landesberrli 
Kircenregiments erflärt, daß er dies für volllommen lelbfiver- 
ftändlid halte, : . 


Eöln, il. Damien. Die engliſche Poſt aus London, den 
30. November früb, ift außgeblieben 

Sachſen. Dreöden, 30. November, 
Kammer jehte heute bie Beratbung des kr ag 
fort, Der Art. 20, betreffend außerordentlide Etrafen für 


Trefvergeben in den Fällen, wo kriminelle Beftrafung nicht | 


zu erlangen ift, wurde mit allen gegen 24 Stimmen ange 
nommen. Ein Antrag, welder befagt, baf Plakate ohne vor- 
gängige Anzeige bei der Polizei angeiblagen werden dürfen, 
wurde mit allen gegen 2 Stimmen genehmigt. 
Meiningen, 26. November. Geftern fand die 2, Sigung 
des Landtags in der gegenwärtigen Diät ftatt. ALS Eingänge 
wurden angeicigt: Gelekentwürfe über bie juriiiichen Prüfungen, 
über die Fuüͤcherei, über die Fortbidungsihulen, — der 
Strafanthelle bei Zollvergehen, Flößerei · Abgaben. — Gegenſtand 
der Beralbung waren die zur Vereinfachung dienenden Yende- 
rungen im Gefdäftäfreife des Appbellationsgerichts, wonach 
inäbelontere die Berichte der Alntergerichte über Gnaden · 
gefuche, mit Vorbebalt einzelner wichtigerer Saͤtze, ferner über 
Einrichtung der Geihäftslofale, die über die Inventarien mit 
Umgebung des Appellationd » Gerichts direft an das Juftig 


Minifterium geben, die Aufficht auf das Gefängnißweien cınem | hi 
Mitglied des Staats - Minifieriumd unter Oberaufficht ber | Seroſch: Frl. Eelling. 


gegenwärtige bleibt, e) oder die Provinzial-Ennobe | 
cht die im GONE, 11 bezeichnete Mitwirkung bei Beſetzung der | 


den | 


Die zweite 


\ 


’ 





| 





| neben nad) bi 


— übertragen, das ſtatiſtiſche Tabellenweſen be 
chräntt und die Anordnungen zur Abordnung und Verſetzung 
von Auditoren und Meferendarien in bie Geridte dem Ap- 
pellationsgericht ohne Beriht an das Juftiz · Minifterium 
überlaffen bleiben follen. Der Landtag erflärte fi mit ber 
— einverſtanden. 

eſſen. Darmſtadt, 29. November, Unter den neuen 
Eingaben, welde ber wieder zufammengetretenen Zweiten 
Kammer zugegangen find, befinden fi außer einer Anzabl 
von Relommunilationen bed anderen Haufes über in ber Ich- 
ten Selfion zum Beſchluß gelommene Gegenftände u. M. nod 
folgende: die Rechenſchaftsablage bes —— für 
bie (Finanzperiode 1866 — 68, eine Anforderung von 4000 FF. 
ur Errichtung eines Polizei-Direlioriumd zu Darmfladt, eine 

ittheilung der Megierung besüglic eines neuen Ausſchlags 
ber Kommunalumlagen, eine Geſetzesvorlage auf Einführung 
der m ie mit dem Morbdeutiben Bunde, ein 
Gefegesentwurf auf Aufhebung der Regalitätdabgaben von 
Berqwerfen, mit Wirfung vom 1. Januar 1869, eine Inter 
bellation des Abg. Wadſack wegen Erbauung einer Srocgbahn 


Wade wegen Einmündung ber Rhein» Bergfiraf - Bahn in die 
DrainNedar-Babn. 

Bayern. Münden, 28. November. (A. 4. 3) Was 
die im Umlauf befindlien Nachrichten über eine bereits ein» 
eretene Minifterkrifid betrifft, fo ift_ nur fo viel gewiß, daß 
ich in der am Freitag abgebaltenen Sipung bed Minifterrat 
die Königlihen Staat®Minifter über den Ausfall der Land» 
tagdwahlen und bie in Bolpe befien zu unternehmenden Schritte 
berathen haben, dagegen erſcheinen die Nachrichten über die ger 
faften und aud bereits vollgogenen Beſchlüſſe keineswegs al8 
zuverläffig; vollends unrictig aber find bie in Wiener Blät- 
tern enthaltenen Munchener Telegramme_vom gefirigen Tage: 
daß Sc, Majeftät der König die Entlaffungägefuce der Mi- 
nifter nicht angenommen babe, da jedenfall& ſolche Geſuche 
dem König bis zum geitrigen Tage noch gar nicht in Vorlage 
gebradt waren, alſo aud noch nicht beſchleden fein konnten, 

— 29. November. M. R) Die Minifterkrifis dauert 
fort. Der Kabinetö-Sefretär des Königs ift von Hohenihmwan- 
gan hierher gefommen und bat mit den einzelnen Miniftern 
onferirt. Sicherem Bernehmen nad) wünſcht der König 
wenigſtens das Berbleiben d en Hohenlohe. 

— In der heute Abend im Bollstheater abgehaltenen Volls · 
verſammlung iſt folgende Reſolution angenönimen worden: 
»Die heute verfammelten liberalen Bürger Münchens ſprechen 
bas Vertrauen aus, daf Se. Majeftät der König bei ber jegigen, 
wenn auch bedrohten, doch unenticdiedenen Lage ber öffentlichen 
Angelegenheiten eine Entlaffung ded gegenwärtigen liberalen 
Minifteriumd nicht zu genehmigen geruken werden.e Auch bie 
Handels und Gewerbefammer von Ober-Bavern hat ein Tele 
gramm an Se. Majeſtät den König beſchloſſen und abgefandt, 
in weldem fie, »durdbrungen von dem Bewußtſein, daß die 
Prinzipien bed gegenwärtigen Minifteriums zur Förderung ber 
erverblichen Spntereffen die einzig richtigen. find, an ben 
önig die allerunterthänigfte Bitte richtet: »Se. Majeftät wolle 
das Minifterium dem Baterlande erhalten. . 


Italien. Bere 30. November. (W. TJ. B.) Dem Ber- 

en in dem neu zu bildenden Kabinet Lanza aufer 
Präfidium auch die Finanzen und interimiftiih das Auswäar · 
tige, Eoftagnola das Innere und Gavone das Sriegd- und 
Drarine-Minifterium übernehmen, 

Brinbifi, 29. November. Graf Beuft ift mit feinem 
Gefolge beute bier angelommen und fehte feine Reife nad 
Florenz ſogleich fort. 

Rom, 29. November. Der neue öſterreichiſche Botſchafter, 
Graf Trauttmanddorff, überreichte heute dem Mapfte 
eine Beglaubigungdicreiben. 

Fortfegung des Nichtamtlichen in der 4. Beilage. 





Königlibe Schauſpiele. 


Donnerftag, 2. Dezember. Im Opernbaufe. (232. Borftell. 
Die Afrifanerin. Oper in 5 Uten von €, Scribe, deutſ 
von F. Gumbert. Mufit von Mevyerbeer. Ballet von Pau 
Taglioni. Selika: Fr. Lucca. nes: Frl. Groffi, Basco be 
— Hr. Niemann, Nelusco: Hr. Beh. Anfang 6 Uhr. 

xtra Pr. 

im Schauſpielhauſe. (239. Abonn.» Borkel.) Narzif. 
Traueribiel in 5 Alten von U € Brachvogel. M.Pr. 

Freitag, 3. Desember. Im Opernbaufe (233. Vorſt.) 
Fantatca. Großes Zauber-Ballet in 4 Aften nebft einem Bor 
fiel (12 Bilder) von Paul Taglioni, Muſik von P. Hertel, 
Eine Waſſernymphe: Frl, David. 


Fantadca: srl. Girod. 
Nomero: Hr. C. Müller. Hlora- 
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mour: Hr, Buillemin. Stallmeifter: Hr. Ehrich. Meſchaſchef: 
Hr. Ebel, Anfang 7 Uhr, M-Br. 
m Scaufpielhaufe. (240. Abonn.-Borft) Roſenmüller 


und Finte. Original · Luſtſpiel in 5 Aufzügen von Dr. Earl 
Töpfer. M.- Pr. 





Telegraphische Witterungsherichte v. 30. November 
















































i ' Bar.\Abw Temp. Abw| sr Allgemeine 
Ma Or Prem —— — —— 
esbaden 327,0 — Ua] — NO, J —25 
8 HUelsingirs. 331,7) — — 4.00 — |Windstille, heiter. 
1. Dezember. 
6 !Memel 3854 —2,3— 1,0—0,3/50., schwach, bedeebkt. 
7 \Königsbrg. 335,31=1,9,— 4,5. —4,0.NO., schwach. |\eiter. 
6 Danzig .. + 334,7,-2,6— 1,9,—2,4 SW., schwach.heiter, 
7 |Cöslin.....1834,2)=2,0| 0,9 0,4 50., schwach. |bedeckt. 
6 Stettin. ...338,8 3,9, — 1,0 —1,7)0., mässig. bedeckt. 
- ‚Putbus 332, 1 =2,0— 1,9,-2,3,5W., schwach. |bezogen. 
= 'Berlin..... 332,1/-4,0,— 0,6 1,6 NO., schwach. |gauz bed. 
- |Posen —“ e . — 0,7)-0,8)5S0., mässig. |trübe. 
(Ratibor ...323,0-7,0— 0,2-0,7 8, schwach. Schnee. 
» Breslau ... 326,8 -6,3 — 0,8 1,2 SO.,schwach. bedeckt. ?) 
» Torgau ...1329,71-5,1 — 0,8-1,3 NW., lebhaft. Schnee. 
« iMünster . 332,4 -3,0 00-11 NW., schwach. trübe. 
Cõn ...... 333,1 -2,9: 1,2.-0,9:NO,‚schwach. ‚bezogen. 
- Trier. .... 327,0. -4,9.  1,5/-0,4'S., schwach. jtrübe, Schnee. 
7 ‚Flensburg. 333,4) — | 0,5); — 'NW., schwach.‚bedeckt. ®) 
6 ‚Wiesbaden 330,3 — 0,6 — 'WNW,schw, bed, gst. Schn. 
» ‚Kieler Hat. 335,4 — — 1,0! — |WSW., schw. bez, Nebel. 
7 \Willelmsh. 334,3] — 1,5) — SW, schwach, Nebel, 
6 Keitum 335 — — 0,3) — |INO., schwach. heiter. *) 
» Bremen... 3333| — — 2%: — |O., leicht. bed., Nebel, 
“ Weserleuchth. 333,9] — 0,0, — 'WSW., schw. Schneegestöb.’) 
8 |Paris...... 72 — | 0,81 — NW. mässig. bewölkt. 
» Brüssel .. .334,5 = 1,9! — WSW., schw, bedeckt, Schn. 
» 'Haparanda 336,2 — — 4,5] — NO., schwach. bedeckt. 
» |Helsingfre. 1335,1| — |— 2,8] — |Windstille, ‚Schnee. 
» Petersburg 333,9) — — 1,1] — NW. lebhaft, bedeckt, 
» |Riga ...... 1336,3| — - 2,5| — |5., schwach. |bedeckt. 
. ‚Stockholm „335,6 — — 3,0; — W., schwach. bedeckt‘) 
« ‚Skudesnäs. 336,3) — — 2a — | NW, schw, bewölkt, 
» |Gröningen 335,0 — | 0,6 — SW,, still. neblig. 
Uelder . ... 384,9] — 26 — INNÖ,, s. schw. 
- ‚Hörnesand 335,3 — — %ı) — |Windstille. heiter. 
» Christians. 334,0] — | 1,0] — ISSW., stark. | _— 
» |Oxoe ....-.335,8| — — 1,61 — IN., lebhaft. wolkig. 
» |Havre..... 334,0, — 2,4| — |N., Windstösse. bedeckt. 
» |Cherbourg 338,2 — 3,2) — |NNO,, s. stark, |bedeckt. 
» |St. Mathieu 33,7! — 6,4| — |NNW., stark. |bedeckt. 











!) Feiner Regen mit Schnee, Nachts Schuee. *) Nachts Schnee, 
2) Nachts Schnee. *) Gestern etwas Schnee. ?°) Gestern heftige 
indstösse mit Schnee, *) Gestern Schnee und Nebel, 





Produkten- und Wanren-Börne, 
Berlin, 1.Dezember. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs. 
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i . E Bo! 
Ro 2 2 6] 128 —IKartoffeln 13 le ı 
gr. Gerste | 1151 126 3 119 1fRindfl Pfd. | 4—| 6—| 5 3 
Hafer [mu W426 11) 1 611) 1) 11NSchweine- | |. | 

 (zuL.]1 1031630139 fleisch —| 6. 6] 510 
Heu Centneri— 22 —] 1——|— 26—|Hammelf. 1548 
Stroh Schek. | 810.—] 915—| 827 6jKalblleisch | 3—| 5, 6] 4) 4 
Erbsen Metzej— 6—|— 71-1 6] 9}Butter Pfa.| 9-{12—|10 10 
Linsen —;8—[-10|—]- 8) 8[Eier Mandel| 7/—| 8—| 7| 7 

Berlin, 1, Dezbr. (Nichtamtlicher Getreidebericht.) 


Weizen loco 50-65 Thir. Pr 2100 Pfd. nach Qualität, — Dezem- 
ber und Dezember-Januar 57% Thlr. bez. u. Br., April-Mai 59% bis 
60—59% Thir. bez., Mai - Juni 60)— Ir. bez. 

Ro loco 44 — 46 Thir. pr. Pfd. bez., eine abgelaufene 
Anmeldung 44 Thlr. bez., pr. Dezember 44% Thlr. bez., Dezember- 
——— na bez, Aprıl-Mai 444—j—! Thir. bez, Mai-Juni 44% 

is 4 . bez. 

Gerste, grosse und kleine & 35—46 Thlr. per 1750 Pfad. 

Hafer loco 3—28 Thlr. pr. 1200 Pfd., polnischer 234—24 Thir,, 

mmerscher 35j—% Thir. ab Bahn bez, pr. Dezember 244 Thlr, 
be April-Mai 25$—253— Thlr, bez,, Mai-Juni 25&—% Thlr, bez, 

Erbsen, Kochwaare 54—63 Thlr., Futterwaare 44—48 Thir. 

Rüböl loco 12% Thir. bez, pr. Dezember 12%—,—} Thir. bez., 
Dezember-Januar u. Januar-Febrüar 123} Thir. bez., April- Mai 
12% Thir. bez. 

Petroleum loco 8 Thlr. Br., pr. Dezember und Dezember-Januar 
7%—% Thle. bez,, Janusr-Februar 7%&—8 Thir. bez. 

Leinöl loeo 11 Thlr. 

Spiritus loco ohne Fass 1445,—% Thir. bez., 
und Desember-Jasuar 145, —% Thir, bez, ing 4—% Thlr. 
bez., Mai-Juni 15 Thle. bez., Juni-Juli 15% Thir. bez. 

- Weizen loco blieb das Geschäft ohne Verkehr, obgleich Meh- 


reres offerirt wurde. Termine anfangs matt, erfreuten sich bald eini- 


r. Dezember | 


— — ee ——— —— — — — — — — — — — — — — — — nn — 





ger Frage, in Folge dessen Preise eine steigende Tendenz verfolg- 
ten. Shhluss ist die Stimmung wieder matter, doch be 
die Preisbesserung ES en gestern immer noch ea. I Thlr. pr. Wpl. 
Gek, 00 Ctr. pr. * Thle. Roggen. Der Terminverkehr war heute 
sehr still, Die Stimmung ist als eine feste zu bezeichnen und stell- 
ten sich die Preise im Ganzen ca. & Thir. pr. Wspl, höher als gestern. 
Schluss ruhig. In effektiver Waare entwickelte sich guter Handel 
zu wenig veränderten Preisen. Gek. 4000 Ctr. Hafer loco verharrte 
in seiner flauen Haltung und konnten sich die stattgehabten Ver- 
käufe nur durch williges ge Berge der Inhaber realisiren. 
Termine waren auch hente fest, ohne dass zu den wenig veränderten 
Preisen einiges Geschäft zu bemerken gewesen wäre, Gek. 1200 
Chr. E 24% Thir. 

üböl ges zu anziebenden Preisen ziemlich rege um. Gek. 
500 Ctr. Der Spiritushandel bewegte sich in den engsten Grenzen, 
wobei sich gestrige Notizen ziemlich gut behaupteten. 

Berlin, 30. November. (Amtliche Preis-Feststellun 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus au 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler.) 

Weizen pr. 2100 Pfd. loco 50-67 Thlr. nach Qualität, pr. 2000 
Pfd. per diesen Monat 57 Thir., Durchschnittspreis 57 Thlr,, No- 
vember - Dezember 57 'Thlr., Dezember - Januar 57 Thlr,, April- Mai 
1870 59; & 58% bez., Mai-Juni 60% & 60 bez., 50% Br. 

Roggen pr. 2000 Pfd. loco 44 & 46% nach Qualität bez., pr. die- 
sen Monat 44$ ä 44 a 44% bez., Durchschnittspreis 44 Thlr., No- 
vernber - Dezember 44% & 44 bez. April-Maı 1870 44% ü 44 bez., 
Mai-Juni 44% à 445 bez, Juni-Juli 45 bez. Gekündigt 11,000 Ctr. 
Kündigungspreis 445 Thilr. 

Q — pr. 1750 Pfund grosse und kleine 34 — 45 Thlr. nach 
ualität, 

Hafer pr. 1200 Pfd. loco 23— 28 Thlr. nach Qualität, 23% bis 
25% bez., pr. diesen Monat 24% & 24} bez., Durchschnittspr. 244 Thir., 
November-Dezember 24% bez., April-Mai 187U 25% bez., Junj-Juli 26% 
A bez. Gek. 1800 Ctr. Kündigungspreis 24% Thir. 

srbsen pr. 220 Pfd., Kochwaare 56 — 64 Thlr. nach Qualität, 
Futterwasre 44—48 Thlr. nach Qualität. . 

Roggenmehl No. 0 u. } pro Ctr. unversteuert inkl, Sack per 
diesen Monat 3 Thir. 7 Sgr., Durchschnittspreis 3 Thlr, 7 Sgr., 
November-Dezember 3 Thir. 5% Sgr. Br., Dezember -Jauuar 3 Thir, 
5 Ser Br., Januar-Februar 1870 3 Thir. 4% Sgr, Br., Eebruar-März 
3 Thlr, 4 Sgr. G., April-Mai 3 Thir. 4 Sgr. Br. Gekünd. 2000 Ctr. 
Kündigungspr, 3 Thlr. 


7 *— 
Oelsaaten pr. 1800 Pfd., fein. 78 Thlr. bez. 


Rüböl pr. Ctr. ohne Fass loco 12% a 12% ber., pr. diesen 
Monat 12% & 12% & 12% bez, Durchschnittspreis 124 Thlr., No- 
vember-Dezember 12% ä 3 a 12% bez., Dezember-Januar 12% bez., 
April-Mai 1870 12% bez, Mai-Juni 12% & 12% bez. (ek. 2 Cır, 
Kündigungspr. 12% Thir. 

Leinöl pr. Ctr. ohne Fass loco 11 Br., Lieferung 'nahe 11 Br. 
inkl. Fass, April-Mai Il% Br. 


Petroleum raffinirtes (Standard white) per Ctr. mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 Ctr.) loco 8 Thlr., — Monat 7!% bea., 
Durehschnittspreis 7% Thlr., November- mber 7% bez., Dezem- 
ber-Januar 7!% bez., Januar-Februar 1870 8 Br. 

Spiritus pr. 8000 pro Cent mit Fass per diesen Monat 14$ 
bez, chschnittspreis 14% Thlr., November-Dezember 14% bez. u. 
Br., 14,& G., Dezember-Jan. 145 bez. u, Br., 1 G., Januar allein 
1 bez, Februar allein 12% bez., 1 14% a 14} bez, 
14% Br., 14% G., Mai-Juni 15 bez., Juni-Juli 155 bez., Juli- 

155 & 15% bez. Gek. 10,000 Ort. Kündigungspr. 14% Thir. 
Spiritus pr. 8000 pCt. loco ohne Fass 2‘ 14% bez. 
Weizenmehl No. 0 4, & 3%, No. 0 u. 13% ak. Roggen- 

mehl No,0 35 & 3%, No, O m. 1344 & 3 pr. Chr. unversteuert 

excl, Sack. 

Stettin, 1. Dezember, 1 Uhr 35 Minuten Nachmittags. (Tel. 
Depesche des Staats - Anzeiger.) Weizen 56—63, Frülijahr 63% 
- 62% ber. Roggen 44 — 445 bez., Dezember 43} Br, 24 Gld., 


rühjahr 43443}, Mai - Juni 44 bez. Rüböl 12% Br., Dezember 

12 bez., April- Mai 12% G., September - Oktober 11}, G. Spiritus 
14%, Dezember 144, Frühjahr 14% bez. 

Posen, 50. November. r. 25 Scheffel 


ve Ze) Roggen 
= 2000 Pfd.) nn 25 Wspl. Regulirungspreis 40. pr. Novem- 
ber 40, November-Dezember 40, Dezember 1869 - Januar 1870 40, 
Januar-Februar —, Februar-März —, Frühjahr 40440. — Spiritus 
Im 100 Art. = ꝓCt. Tralles mit Fass) — 9000 Quart. 
egulirungspreis 1: pr. November 13%, Dezember 13%, Januar 
1 13%, Februar 13%, März 14%, April —, April-Mai im Ver- 
bande 14.%. Loeo-Spiritus (ohne Fass) 13}. 

Breslan, 1. Dezember, Nachmittags 2 Uhr 2 Minuten. 

el, Dep. des erg ar Spiritus pr. 8000 3% Tr. 134% Br. 

3% G. Weizen, weisser Sgr., gelber 61—74 Sgr. Roggen 
49—56 Sgr. Gerste 40—49 Sgr. Hafer %—33 Sgr. 

Maxdeburg, 30. November, (Magdeb. Ze.) Weizen 55 
bis 58 Thlr. Ruggen 48-50 Thlr. Gerste 6 Thir. Hafer 
277—30 Ihlr. — Kartoffelspiritus. Locowaare höher bezahlt, 
Termine höher gehalten. Loco ohne Fass 14% Thir. bez. u. G., No- 
vember, Dezember und Dezember-Januar 14% 'Ihlr., Januar-Februar 
145 Thir., Februar-März 15 Tllr., März-April 15% Thir., April-Mai 
15%, Thlr., Mai-Juni 15% Thlr., Juni-Juli 15% Thir., Juli- August 
16 Thlr, pr. 8U00 Be mit Uebernahme der Gebinde a 1% Thir. 
pr. 100 Qrt. — Rübenspiritus höher. Loco 145 Thir, 

Cölm , 1. Dezember, Nachmittags 1 Uhr, (Wolil’s Tel. Bur.) 
Wetter tühe, Weizen steigend, loco 6.10 à 15, fremder loco 6, 
pr. März 6.45, pr. Mai 6.6. Roggen fester, loco 5.15, pr. Märzu, 
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pr. Mai 5.14, pr- Juni 5,2% Rüböl fest, loco 13%, pr. Mai 13}, 
pr. Oktober 12%,.. Leinöl loco 10%/,,. Spiritus loco lük. 

Hamburg, :). November, Nachmittags. (Wolf’'s Tel. Bur.) 
Getreidemarkt, Weizen loco gedrückter, auf Termine matt. 

n loco und auf Termine matt, ab auswärts unverändert, pr. 
Frühjahr ab Königsberg 73—74 Br, 72-73 G. Weizen pr. Novem- 
rer zember 5400 Pid. netto 107 Bankothaler Br., ul; „+ pr. 
April-Mai 100% Br., 109 G, Roppen pr. November . Brusto 
774 Br., 765 G., . Norember-Dezember 77 Br., 76% G., pr. April- 
Mai 73 Br., 76 G. Hafer mait. Gerste flau, Rübol geschäftsios, 
loco 255, pr. November-Dezember 25%, pr. Mai 24]. Spiritus ruhig, 
pr, Dezember 19%, pr. Frühjahr 20. Kaffee fest, Zir 
unverändert. Petroleum flau, Standard white, loco 15% Br, 15 G, 
pr, November 35 G., pr. November-Dezember 15 G. 

Bremen, U. November. (Wolffs Tel. Bur.) Perroleum, 
Standard white, loco Gk a 6%, anf Termine wenig Geschäft und un- 
verändert. Ruhig. . 

Pesih, 30. November. (Wolf's Tel Bur.) Getreidemarkt. 
Weizen fester bei ziemlichem Verkehr, Banater Weizen fd. 
Ha 482, 8öpfd. 5.35. Roggen fest, 302. Hafer fest, 1.85 

1.9. 


Amsterdane, %. November, Nachmit 4 Uhr 30 Minuten. 

Wolf®s Tel. Bur.) Getreidemarkı. (Schlussbericht) Roggen pr. 
ärz 185, pr. Mai 185. 

Antwerpen, 30. November, Nachmittags 2 Uhr 3) Minuten. 


(Wolffs Tel. Bur.) 
Getreidemarkt. Weizen und en besser und lebhaft. 
Petroleummarkt. (Schlussbericht) Raflinirtes, ze Be 
al, 


loeo 59, pr, Dezember 58%, pr. Januar 58, pr. Januar - 


Flau. 

Hull, 30. November. (Wolff's Tel. Bur) Getreidemarkt. 
Englischer Weizen bei geringer Zufuhr zu 1 Sh, höheren Preisen 
leicht verkäuflich, für fremden bessere Frage. Frühjahrsgetreide un- 
— 1. 9. N b Mittags. (V Spri 

verpuol, . November, " on riog- 
mann et Comp.) {Wolf’s Tel. Bur) Baumwolle 15,000 Ballen 
Umsatz. ***8— 

Middling Orleans 12, middling Amerikanische 11%, New Orleans 
—, Georgia —, fair Dhollerah 9— middling fair Dholleralı 6%, 
middling Dhollerah 5}, Ben X, go fair Bengal —, New 
fair Oomra 9%, good für Öomra —, Peruam —, Smyrma —, 
E e—, Amerikanische November-Dezember-Verschiflung 11.%, 
Oomra Januar-Februar-Verschifflung 9!, Texas, Schiff genannt, —. 
uk a %.Norember, Nachmittags. (Wollf’s Tel. Bur.) 


(Schlussbericht) Baumwolle: 15,000 Ballen Umsatz, davon für 
Spekulation und Export 5000 Ballen. 

Middl. Orleans 12], fair Diiolleralı 9, fair er. n 

Liverpool, :Q. November, Nachmittags. (Wolf's Tel. Bur.) 
Getreidemarkt. In Weizen grosses Geschäft, weisser 2, rother 
3 d. höher. In Mais gutes —— 6 d, höher, 

Manchester, 30. November, Nachmittags. (Wolf’s Tel, 
Bur.) }2r Ryland 12, 12r ir. 13, 20r Kingston 14%, 30m Gid- 
low 15k, 30r Clayton 16%, 4JÜr Wilkinson 17, GOr Double Weston 
18%. Gutes Gese zu steigenden Preisen. 

Paris, 30% November, Nachmitte (Wolffs Tel. Baur.) Rüböl 

r. November 96.75, pr. Januar-April 95.50, pr. Mal-August 96,00. 
hen pr. November 55.50, pr. Dezember 55.50, pr. Januar - April 
56.25. Spiritus —* November 58.00, 

Paris, 0. Norember, Nach, 4 Ulir. (Wolff’s Tel. Bur.) 
Mehl, Hausse, pr. November 56.50, pr. Dezember 56.50, pr. Jannar- 
April 57.25. Uebriges unverändert. 

St. Petersburg, 30. November, Nachmittags 5 Uhr. (Welt 
Tel. Bur) Produktenmarkt. Gelber Lichttalg loco 54, * 
August 1870 56. Roggen loco 7%, pr. Mai 1870 75. _ Hafer pr. No- 
Y r 4.75. Hanf loco 38}. Hanföl loco r. Juni 1870 5.00, 

New-Vork, '%. November, Abends 6 Uhr. (Wolfs Tel. 
Bur.) Baumwolle 25}. Zucker — Mehl— D. — C. Raflinirtes 
Petroleum in New-York 31. Raflin.‘ Petroleum in Philndelphia 31, 
Havannazucker No, 12 114. Schlesisches Zink 6 C. in Gold. 


Le 


Fonds- umd Actien- Börse. 


Berliu, 1.Dezember. Die Börse war für fremde S 
iero etwas matter und blieb still; in Amerikanern fand zwar auch 
euto das Hauptgeschäft statt, dach war dasselbe nicht von grossem 
Umfang. Die wiener Depesche von einem Seitens der Pforte nach 
Argypten andten Ferman verstimmte, doch wurde die Haltung 
später wieder etwas fester. Bank- und Industriepapiere und Eisen- 
bahnen blieben bei schwachem Verkehr ziemlich fest; von ersteren 
waren Minerva, von letzteren Mainz - Ludwigshafen und im Ganzen 
auch die kleineren, wie Aachen = Mastrichter u, a., ziemlich belebt. 
Inländische und deutsche Fonds waren zwar fest, aber nur in gerin- 
gem Verkehr; für Pfand- und Rentenbriefe herrschte Frage. Oester- 
reichische und russische blieben still und wenig verändert; in letz- 
teren traten nur Bodeukredit lebhafter hervor. Sehr belebt und wie- 
der steigend waren Rumänische Eisenbahn-Obligationen. Inländische 
Prioritäten waren fest und ziemlich animirt, nders Nordbalhn, 
Schleswigsche, 4- und Potsdamer und 3}proz. Bergisch-Mär- 
kische. Üesterreichische und russische waren still, lerztere matt. — 
Sächsische Hypotheken-Pfandbriefe 41% bezahlt, — Missouri-Privri- 
täten wurden init 71% etwas gehandelt. 
Breslau, 1. Dezember, Nachmittags 2 Uhr 2 Minuten, 
el. Dep. des Staats - Anzeigers.) Oesterreichische Banknoten Bi} 
is % bez. u. G. Freiburger Stammaktien 1124 bez. u. Br. Ober- 


ulations- 


schlesische Aktien Lit- B. u. C. 185% Br.; Lit. B, —. Oberschl. 
Prioritäts - Obligationen Lit. D., 4proz., 8l$ Br.; Lit. F., 4 


888 Br.; Lit. E- 73%£ Br.; do, Lie. G. 83} Br. Oderberger Statum- 
actien 110% Gld. Neisse-Brieger Aktien — 0 = arowitzer 
Stanmaktien —. Preussische Sproz, Anleihe von 1853 1015 Br. 


Behauptet, z 

Frankfurtn. FI., 30. November, Nachm. 2 Ulr 30 Minuten. 
(Wolffs Tel. Bur.) Nach Schluss der Börse fest, Kreditaktien 229}, 
lö6Ver Loose —, Staatsbahn 359%, Lombarden 6, Galizier 231%, 
Amerikaner 90%. 

Schlusseourse.) Preussische Kassenscheine 105. _ Berliner 
Wechsel 1045. Hamburger Wechsel 86%. Londoner Wechsel 119}. 
Pariser Wechsel 944. Wiener zo 945. Papierrente 48}. 
Silberrente 56%. Oesterreich. Nationalanlehen —. Oesterreichische 
Sprozent. steuerfreie Anleibe —. 4fproz. Metailiques — Sproz. 
österreichische Anleihe von 1859 —, ri Vereinigte 
Stastenanleihe pro 1882 90%. Türken —. terreichische Bank · 
antheile 686. Oesterreichische Kreditaktien 2284. Darmstädter 
Bankaktien 313%. Oesterreich.-französ, Staats-Eisenbahnaktien 360, 
Böhm. Westbalmaktien 211. Ladwigshafen-Bexbach —. Hessische 
Ludwigsbahn 141%. Darmstädter Zettelbank — Kurhessische Loose 
657. Bayer, Prämienanleiie 105). Neue Badische Prüämienanleihe 
103%. Badische Lonse — Boder Loose 714. 1860er Loose 77%, 
1864er Loose 113%. Oestereichische Elisaberhbahn —, Russische 


Bodenkredit — Rheinische Eisenbahn Lit. B—. Alsenzbalu —. 
OÖberhessisehe —  Lombarden 236. Neue Spanier 24}. 


Frankfurt a. V., 30. November, Abends, (Wolf's Tel. 
Bur). Ziemlich fest, aber still. Pariser Schlusscourse bekannt. 

(Effektensozietät.) Wiener Wechsel —, Amerikaner de 1882 
%0%r, österr, Bankaktien —, Österr. Kreditaktien 220%, Darmstädter 
Bankaktien —, Österr. - franz. Staatsbahn 359%, Böhmische West- 
bahn —, Papierrente —, Silberrente —, Bayersche Prämien - An- 
teihe —, Badische Prämien-Anleihe —, 1&tVer Loose —, 1864er 
Loose —, Lombarden 2364, Galizier —, Elisabeihhahn —, 

Frankfurt on. M., 1. Dezember, Mittags. (Wolf%s Tel. Bur.) 


Fest. 

( Anfa urse.} Amerikaner 90%, österreichische Kredit- 
Aktien ‚ steuerfreie Anleihe —, I860er Loose —, 1#6der Loose 
— , Natiomalanl, —, Lombarden 256, österr. Äproz. Anleihe de 
1859 —, Stastshaln 350%, Darmstädter Bankaktien —, Elisabetlibahn 
— , Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente 56%, Pagierreute —, 
Rockford-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier ee Jusephsbahn 
— Bankantheile —, Böhm. Westbabn —, Elisabethbahn —. 

Hamburx, 30. Norember, Nachmittags 2 Uhr 9 Minuten. 
(Wolf’s Tel. Bur.) Matt, 


(Schlusseourse.) Preussische Thaler 1514. Hambu Staats- 
Prämienanleihe 84%. Nationalanleibe 56, € rreichische Kredit- 
aktien 195.  Össterreiehische 1860er Loose 77. Oest, Staats- 
balın 754 Lombarden 497. Italienische Rente 5lf. Vereins- 
bank 113%. Norddeutsche Bank 136, Rhein. Bahn 113%. Nord- 
bahn — Mecklenburger — Altona - Kieler — Finnländische 
Anleihe —. 1öfter Russische Prämienanleibe 113}. 1866er Russ, 
Präwienanleihe 111, Gprozx. Verein. Stastenanleihe pr. 1852 &5}. 
Diskonto 3, pCı 


Wechselnotirungen: London 13 Mk. 6% Sb. bez., London 
kurz 13. Mk. 7% Sh, 


2., Ams'erdam 35.76 bez., Wien 94} bez, Paris 
187% ber, Petersbu 


52 bez. i 
Leipzig, 30. November. Leipzig-Dresdener 2124 G. Löban- 
Zittauer Lit. A, 535 G.; do. Lit. B. -, Magdeh.-Leipziger Lit. A. 
204 Gld.; do. Lit. B. — Thüringische 136% Gld. Anhalt-Dessauer 
Bank — Braunschweiger B — eimurische Bauk —. 
Oesterr. Nationalanleihe von 1854 —. 
Karlarahıe, 3%. November, Abends. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Von den badischen 35 Fl.-T,oosen wurden heute folgende Serien ge- 
—: 2704. 2107, 5877. 3552. 4091, 4008, 1018, 6. 6188. 354. 
6A, 4969, 4740, 3979, 98, 7794. 2400, 5222. 1757. 4121, 
wien, 30. November. (Wol@'s Tet Bur.) Flau. 
(Schlusscourse der offziellen Börse.) Neues 5proz. steuerfr, An- 
chen —. Rente ©980, Öproz. Metalligues —. Apror. Metalliques 
— 185er Loose Wi, Bank - Aktien 722.00, Nordhahn 209.00. 
Nationalanleihe 69.00. Kreditaktien 243.00, Stnats-Eisenbahn-Aktien- 
Certiäkate 378.00, Galizier 243.50. Uxernowitzer 196.00. London 
125,00, Hamburg 92,30. Paris 49,70. Frankfurt 104,50. Amster- 
dam 104.50. Böhmische Westhahn 222.00. Kredit-Loose 159.00, 
1860er Loose 95.00, Lombardische Eisenbahn 248,50, 1864er Loose 
119,00, Silber-Anleihe — Anglo - Austrian - Bank 262.75. Napo- 
leonsd’or 9.99. Dirkaten 5.89. Silbereonp. 123.00. Pardubitzer —. 
Wien, 30. November. (Wolff’s Ifei, Bur.) (Offizielle Schluss- 
course. 
Rente 59,80. Kreditaktien 243,25. Nationalanleihe 69.05. 1860er 
Loose 9510, Silbereoupans 123.25. London 125.00, Bankaktien 
722.00. Dukaten 5.89, 


Wien, 3% November, Abends. (Wolffs Tel. Bur.) 
Fest. Pariser Anfangsemurse unbekannt. 
(Abendbörse.) editaktien 244.25, Staatsbahn —, 1860er 


Loose 95.3), 1804er Loose 119,00, Anglo-Austrian 265.00, Franco- 
Austrian 96.25, Alföldhahn —, Galizier —, Lombarden 48.75, 
nn —, Bölumnische Westbahn —, Napoleons —, Diskonto- 


Wien, 30. November, Abends. (Wolff's Tel. Bur.) Die Ein- 
nahmen der Lombardischen Eisenbahn (österr. Netz) n in der 
Woche vom 19. bis zum 25. November 618,603 FL, was gegen die 
— Woche des vorigen Jahres eine Mindereinnahme von 


5217 Fl. ergiebt, 
. (Wolffs Tel. Bur.) 


Wien, 1. Dezembber, Mitt 
Bei der heute stattgehabten Ziehung der I86ter Loose wurden 


4623 


folgende Serien gezogen: 298. 348, 753, 1657. 2196. 1629. 1761. 
Der Haupttreffer von 250,000 Fl. fiel auf No. 39 der Serie 2156 

25,000 Fl. fielen auf No. 43 der Serie 1761; 15,000 Fl. auf No. 8 
der Serie 1629; 10,000 Fl. auf No. 80 der Serie 2156. % 

Wien, i. Dezember. (Wolf”s Tel. Bur.) Fest auf Paris. 

Kresse] Kreditaktien 244.50), Staatsbahn —, 1860er Loose 
—, 1864er Loose —, Anglo-Austrian 265.5), Franco-Austrian —, 
Lombarden 248,75, Galizier —, Napoleons 9.90. 

WWlien, 1. Dezember. (Wolf’s Tel. Bur.) (2. Dep.) Fest 
auf Pariser Notirungen, aber wenig Geschäft, 

(Vorbörse.) Kreditaktien 245.25, Staatsbalhn 379.00, 1860er Loose 
05.30, 1864er Loose 116.75, Anglo - Austrian 265.50, jetzt 267.00, 
Franco- Austrian 96,50, Galizier 243.50, Lombarden 248.75, Pardu- 
bitzer —, Napoleons 9.984. . ‘ 

ten, |. Dezember. (Wolffs Tel. Bar.) 
belebt. 

(Eröffnungscourse, Kreditaktien 243.75, Staatsbahn 379,00, 1860er 
Loose %.30, 1864er Loose 116.75, österreich - franz. Stantsbahn —, 
Nordbahu —, Avglo- Austrian 261.50, Franco - Austrian —, Gali- 
zier —, Lombarden 249.75, Böhmische Westbahn —, Diskontobank 
—, Theissbahn —, Napoleonsd’or 9,98%. 

Amsterdnn:, 30. November, Nachmitt. 4 Uhr 15 Minuten. 
(Wolf’s Tel. Bur.) . \ 

Oesterr. Papierrente Mai-November verzinsl. 474. Oesterreich. 
Papierreute Februur - August verzinsl. 46%. Oosterr. Silberrente Ja- 
nuar-Juli verzinsl. 54%. Oesterreichische Silberrente April-Oktober 
verziusl. 45 Oester. 1860er Loose 451. Oest. 1864er Loose 112 
"5proz. österr. steuerfreie Anleihe —. Russisch - Englische Anleihe 
von 1862 — S5prozent. Russen V. Stieglitz 62}. Öprozent, Russen 
v1. Stieglitz 745. Öproz. Russen de 1864 90£. Russische Prämien- 
Anleihe von 18654 227K. Russische Prämien-Anleihe von 1866 221. 
Russische Eisenbahn 2133, 6öproz. Vereinigte Staaten - Anleihe pr. 
1882 90%. 

Londoner Wechsel, kurz 11.83. 

London, 3%). November, Nachmittags 4 Uhr. (Wolf's Tel. 
Bur.) Fest. >  % 5 

Consols 93%.  Iproz. Spanier 264%. Italien. Öprez. Rente 53}. 
Lembarden 194%. Mexikaner 13%. Sproz. Russen de 1822 86, Sproz. 
Russen de 1862 85%. Silber 60%. Türkische Anleihe de 1865 43}. 
Sproz. rumänische Anleihe —. 6proz. Verein, St. pr. 1882 ei; 

Wechselnotirungen: Berlin 6.27%, Hamburg 3 Monat 13 Mk, 
10; Sh. Frankfurt a. M. 120). Wien 12 Fl. 70 Kr. Peters- 


burg 8%. 


Matt und un- 


Berlin, am 1. Dezember. 























Paris, 30. November, Nachmitt, 12 Uhr f0 Minuten. (Wolft’s 
Tel. Bur.) tt. 

3proz. Rente 71.50, Italienische Rente 53.50, Lombarden 500.00, 
Staatsbalın 765.00, Amerikaner 95%, Türken 43.4). 

Paris, : ovember, Nachmittags 3 Uhr — Minuten. (Wolf's 
Tel. Bur.) Fest und ziemlich belebt. Consols von Mittags I Uhr 
waren ®%; gemeldet, 

Schlussenurse: 3proz. Rente 71.50—-71.45—71,72}. Italienische 
Sproz. Rente 53.80, Sproz. Spanier —. Iproz. Rente —. Oesterr. 
Staats-Eisenbahnaktien 767.50. Credit mobilier-Aktien 202.50. Oest. 
reichische ältere Prioritäten — Üesterreich. neuere Prioritäten — 
Lombardische Eisenbahn Aktien 500,00,  Lombard. Prioritäten 
245.75. Tabaks-Obligationen — Tabaksaktien 633.75. Mob. es 
nol — Türken 43.50. 6proz. Vereinigte Staatenanleihe pr. 
(ungest.) 96. 

Paris, 30. November, Nachm. 4 Uhr. (Wolff’s Tel. Bur.) 
Nach Börsenschluss: äproz. Rente 71,75 fest. 

— * Petersburg, 30. November, Nachmittags 5 Uhr. (Wolu 
‘el. Bur.) 


(Schluss-Course.) Wechsel auf London 3 Monat 22 


do. auf Hamburg 3 Mon. 264. 
do. auf Berlin —. 

do, auf Amsterdam 3 Mt. 1461. 
do. _ anf Paris 3 Monat 308-300. 


1864er Prämien-Anleihe 154. 1866er Prämien-Anleihe 149. Grosse 
Russische Eisenbahn 144. Imperials — Rbl. — Kop. 

iga, 1. Dezember, Mittags. (Wolffs Tel. Bur.) Wechsel auf 
Amsterdam 3 Mt. —, Wechsel auf Hamburg 3 Mt. 26% Br., 26% G., 
Wechsel auf London B Mt. 29% Br., 29% G., Wechsel auf Paris 
3 Mt. 310 Br., 311 G,, I. Sproz. russ. Prämienanleihe 154 Br., 162% 
Glid., I, Sproz. russische Prämienanleihe 150 Br., 148} G., Sproz. 
russ. 5. Anleilıe gun 86 bez. 

New-Vork, 30. November, Abends 6 Uhr. \Wolf’s Tel. 
Bur.) Schlusseourse: Höchste Notirung des Goldagios 23, nie- 
drigste 21}. £ 

Wechsel auf London in Gold 109%, Geol 
882 112%, Bonds de 1885 1114, Bonds de I 
‚riebahn 27%. 


dagio 22$, Bonds de 
* 107, Illinois 1324. 









































































-, Fonds- und Geld-Oorrs. Berl. Stets, VLS, v.St.gar. 4 1/1 
Wooksel-, Brelau-Schweid.- Frei Ban —* 
do. it. 6.4 0. 
Gsld-Serien und Runkaeten, Cöla-Crefelder.........+- 45 do. 
riedriehsd’orl135bz verialsp. PE.4674G  ICäln-Mindener . Em.i} de. 
Gold-Kronen.9 105B |Fremd.Bankn.99%bz do. ıl. Em.5 | de. oa IoxekWescd.---------..- 
Louisd’or.... 111% @ de.  einlösb.) ie, U. Em. | do. 
Ducaten ..... — ‚Lei Ben: 6 da. Il. Em.'$ 140.10 
Sovereigns ..6 2450 |Fremde kleine— — do. Il. Em. i} de. 
Napoleonsd’or5 12;bz G|0est. Bankn. .S1;bz do. IV. Em. | do. — 
m erials.. > a Russ. Bankn..|74,bz do. V. Em. 4 |tjt u.7 k 
** IE Magdeburg -Halberstädter' 43 1/4u.11 % 
Silber in Barr. u. Sort. p. Pid. f. Bankpr. Thlr. 29.233. * —F von 16654 1 u189B  —— ILemberg-Czernowitz..... h 
Zinsfuss d. P. Bank für Wechsel 5, f.Lombard 6 pCt. do. Wittenberge 3 | 1/1. do. . Em.5 | de. 
u — RER R ur Magdeb.-Leipz. IH. Em.. 44 1/4u.1l do. Il. Em.5 | do. 
Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. |y.Pgeyung-Wittenberge . 44 1/1 u.7 Mainz-Ludwigshafen.....5 |1/1.u.7. 
Auschen-Düsseld. 1. Em.4 1/1 u.1.92:6 Niederschl,-Märk, I. Serie 4 | do. Oestr.-franz. Staatsbahn ./3 |1/3.0.9.[2794 B 
do. ll. En.} | d B do. Ik. Ser. a a Thlx. | de. do. neue | do. 
do, ” il. Em. Al de, Oblig, 1. u. Il. Ser} | do. Kronprinz Radolf-Bahn .5 1/4.ul B 
Aachen-Mastrichter.....- 43 do. Ill. Ser, 4 | do, do, 60er. B 
do. I. Em. 5 | do. IV, Ser./1$| do. üdöstl.-Bahn (Lomb.) ..'3 |1/1.u.7. 
do. Il. Em. 5 Niederschlesische Zweigb.)5 | do. do. Lomb.-Bons 1870,74 6 |13.u.9. 
Bergisch-Märk. 1. Serie i | Oberschl. Lit. A... — do. do, do. vw. 1875.6 | do bz 
do, Il. Serie 45 do. Lit. B.o2044- 0, 35, do. do, do. vw. 1876.65 | do. 
do. Ill. Ser. v. Staat 3: gar. 3; do. Lit. C..22.....]d | de, do do. v. 1877/78. 6 | do. ; 
do. do. it. B. 33 do, LE. Diesacsia 4 do, do. do. Obligat.... 5 1/1.u.7.[74%bz G 
do. IV, Serie 4 do. A. VRR, 33 1/4u.1 Charkow-AsoW .. ... 5 13.0.0 
do. V. Serie 4 do. a er | de de. in Lvr.Strl,.a6.215 | de. 
do. VI. Serie 48 do. De te 145 1/1 u.7 — Mete ba 
do. Düsseld.-Elbf. Priocit. Ostpreuss. Südbahn......5 do, Charkow-Krementschug..'5 | do. ; 
do, do. Al. Series} Rheinische. .......-- er do. in Lvr. Stel,ab.245 | de. — 
do. Dortmund-Soest ..... 4 do, v. St. Dl.2..35 de. ]7 ——— — 5651 
do. do, Il. Serie do, 3. Em. v.’58u.604% do. |87%bz elez-Woroneseh .......5 13.u.9.82:0 
do. Nordb. Fr.-W....... 5 do. de. v. 62.0.6345 1/4u.10[57$bz Koslow-Woronesch ..... 3 1m. B 
Berlin-Anhalter .....-. | | do. do. v. 1865 ...4% de. |Nribz Kursk-Charkow....c..... 5 15.u11l78B 
de, Save do, v. St, garant, ..... 45 do. Kursk-Kiew......... . J —— 
do. Lit. B. .. 4} Rhein-Nahe v, St. gar... 4: i Moskau Rjäsan .........- 5 | de, ‚B 
Berlin-Görlitzer......- ; do., do. I. Em.d}| do. Moskau-Smolensk — 
Berlin-Hamburger ......- 4 Ruhrort-Ur,-K,-Gid.1.Ser.1$| do, BRETEN Acnssuscuenaser 5 1A.ut0l78fbz 
do. . Em.'4 do. Il.Ser.4 | do. Riga-Dünaburger ........ 5 1341 ul — 
B.-Potsd.-Magd.Lit.A.u.B. 1 do. Ul.Ser. 4% do, Rjäsan-Koslow .... 2... —5* 2 
do. Li. ... Schleswig-Halsteiner....- 15 de. Roekf., R. Isl. u. St. Louis 7 |1/2.u.R.69tbz G 
dB: isses 5 Stargard-Posen ..........4 190.10 Schuia-Ivanovo .......... 5 1/1 W177) 
Berlin-Stettiner 1. Serie i} do. 1. Eh. do. Ungar. Ostbahn.........5 lm.) — 
do, N. Serisi4 | do. Ill. Em. 45 do. Warschau-Terespol...... 5 |1/4:u10[78B 
do. I. Serie 4 1/4u.10]- — Thüringer 1. Ser... 17846 0. kleine. 5 | do. |79B 
do. IV.S, ——— u.7.190% bz do. U. Si... u do. Warsch.-Wien.Silb.-Prior. 5 |1/1.u.7.1825 B 
| . | ) 















Wechsel, Eisenbahn-Stamm-Aktien. 

















































































































































































































3). Nov.|Am rückz. 18826 [1 5 nzb. v.St.g| — | — 11T = — 
Kurz. — 436 do do. 18856 do, — Amst.-Rotterd. .| 5% 6 4 | de. 
2 12 Mt. — 142bz |Oesterr. Papier-Bente) {verschieden 484bz öhm. Westb..5 6 5 | de. bz 
. Kurz. — —8* do. Silber-Rente...— de. 6462 @ Gal. (Carl-L.-B.)) 9 | 7 15 | de. 
Mk. |2 Mt. — (150$bz | do. 250 Fi. 1854. ..4 N = Löbau-Zittau. . 2 4 
1L.Strl.\3 Mt. — 6 Z3kba| do. Kredit.100.1858 pr. Stück |$ Ludw! h.-Bexb 9%, 111%,14 
. |2 — Blbaz do. Lott.-Anl. 18605 15. u. 1/11.177%bz 6 Mainz-Ldwgsh 4 
do. do. 1884| pr. Stück |64br, n.d.Z. |Mecklenbur; 2% 14 
(BTage.Bl$bz Blbz |italienische Rente... 5 1/1. u. 1. Oberhess.v.St.g.| — 
. do. Tabaks-Oblig. 6 do. est. Franz K 8 
Währ. 2 Mi. |50%bz 604bz | do. Tabaks-Akt...— de. Reiehenb.- Fard. 5 
Au burgsüdd. nenne Russ. Staatsb...| 5 
ah... NOOFL. Ne Mi. | — 156 226]Rumänier........... Sudöst.(Lomb.) 6 
Frankfurt Mm, B . Warsch.-Bromb.| — 
Add. Währ.. 100FL. 2 Mt. — pol. Pr.-A....... — _ de. u Wsch.Lda.v.ötg — 
i ig, VAT ö Russ. E : ..] 5 
52 100 Vbbs Tage J- — 88 6 40. do. de 18625 | 16. u. 41 IS6 8% 
Lei —— | do. EglStücke 18045 au. 110. 1 
Fun 83633 13 A. u: 1/H1.154tetwwb 
Petersburg . € 2 | z 0. Eng e e 11.15 a 2 . 6 
2. i "HOOSRJ3 Alt. Blitz 52bz ee ſ Bank- und Induntrie-Aktieh, 
Warschau... OS.R.B Tage.lidkbz 7456 | do. do. de 186615 |1 . 4; TE | 1 
Bremen ..-..+- jOOT.e. 8Tage)— — 11156 do. 5. Anl. —* UAM.v. 1/10.46 Berl ae. = — FASER TR 
do. 6. u do Aquarium. — 4| 14. j110G 
— do. D.hnl, Eagl.Bei5 | den do. Br. (Tivoli) 6 11 4 125bz 6 
Fonds und Staats-Papiere do, 5) „de do. Kassen- V.) 9, 9 |} | Yı. 13 8 
— — > Bedenkrei.. B tät do. Hand.-. | 8 10 |4 1 w2.j129br@ 
B.Ael. von 185915 | #1 u. 7 do. Nieolai-Obligat.4 1/5. u. 1/11. =: * —52 
do. v. 1854, 55 4 1,4 u. 10 Russ -Poln. Schatz. .4 1/4. u. 1/10. do. Pferdeb....| 0 4 I5 Mut 2+6 
do. von ABsn4f do. "Z do. kleine 4 | do. Braunschwei kl. nie 
do. von 1459 do. Poln. Pfandb. Il. Em. 4 \22,6.0.2%126 he "56 | 54 4 | de. [11240 
do. Ton GRSCHl Yin io. Lquidid 16.0 1/12 eur rei] 0 | BR IE | de. Bei 
“e. von 1864 iA n. 10 |93bz do. Cert. A.2300 Fl./5 1/1. u. 177.193 B Danz. Privat-B.| 5$ | 5} |& | do G 
von 186745 de. de. Part.Ob.A500FL 4 | do. Daadter | 86 | 8° 4 [1ytuzli2ebe 
v 1868 Lit.B. su do. Türk. Anleihe 1865. 5 t do. de Leite‘ 5 6 A 4A. f 102)bz 
do. v. 1850, 5214 | de. Dess, Kredit-B. 0 | 0 0 0° ktire 
do. vom 18534 do. do. Gab....-.- 11 11135 | 14. [Iö5etwbz 
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Michtamtliches. 
Defterreich : Ungarn, Wien, 30. November, Der 
Kaiſer ıft heute wohlbehalten in Eorfu eingetroffen. Der 
Minifter-Präfident Graf Taaffe reift morgen nad Trieft ab, 
um dort bei ber Ankunft bed Kalſers gegenwärtig zu fein. 
Peſth, 29. November. Am Untstkauie legte der Mi⸗ 
nifter Gorove einen ii über Boͤrſengerichte vor und 
tünbdigte die Borlage eined Waldgefegeö noch für dieſen Winter 


an. Die Debatte über den Rechnungkabſchluß pro 1868 wurde 
fortgefegt. 
Linz, 29. November. {M. 


! gr. kon Der 88 Hirten · 
brief, anläßlich des Kongiles, iſt erſchienen. Biſchof Rüdigier 
geht mit päpftlicher Erlaubnif erſt nad Neujahr nach Rom, 
Eattaro, 3%, November, Bei der Brigade Schönfeld 
fand vorgeflern ein Borpoftengeplänfel ohne Berluft flatt. 
er ift Alles rubig, fortwährender Regen. Die Arbeiten ober 
ifano ſchreiten fort, Die Telegraphenverbinbung zwiſchen 
Rifano und Kombur war geftört, ift aber wieder bergeftellt. 


Schweiz. Bern, 29, Novbr, (Aus den Bunbesrathd- 
en Der Ichmweizeriiche Geſandte in Paris zeigt 
an, daß die Uebereinfunft, betreffend Erftellung ber Eiſenbahn 
Unnecy » Annemaſſe, unterzeichnet fei. — Der Bunbedratb em- 
pfießlt der Bunbedverfammlung die neuen — ——— 
mit Frantreich vom 9. Juli und mit Belgien vom 24, Noven- 
ber zur Genehmigung. — Durch Poftulat zum Geſchaͤftsbericht 
von 1868 wird ber Bundesrath eingeladen, ber Bundedverfamm 
lung Bericht und Antrag — 7* ob die ua deb 
Anlagelapitals der ſchweizeriſchen Eiſenbahnen jetzt ſchon ——* 
finden ſolle. Er begutachtet die Frage dahin, daß bie Feſt 
ſtellung bes ——— Anlagelapitals jegt nicht an bie 
Hand zu nehmen, und beffer denjenigen Generationen zu über 
laffen jei, welche ein praktisches Intereſſe des Rücklaufs mög 
licherweiſe dazu nötbige. Hingegen ſei ſelbſtverſtändlich, ba 
alle ſchweigeriſchen Bahngeſellſchaften dazu angehalten feien, über 
ihre Linien, deren Bau das dafür aufgemwendete Kapital, die 
—— deſſelben auf bie verſchiedenen Theile des Unter 
nehmend übenben Betrieb, ber Ergebniſſe x. alle Angaben k— 
machen, bie allgemeine, volles, wirthſchaftliches Intereſſe bie 
ten; bafür fei aber bereitö Anordnung getroffen, indem die 
Bundeöverfammlung die Aufnahme und jäbrlihe Herausgabe 
einer Statiftil der Hnstlzeriiäen Bahnen beſchloſſen habe, 


Belgien. Brüjfel, HD. November. Der König und 
die Pringeifin Louife- Marie find neftern Abend in Oſtende 
eingetroffen und haben von dort die Meile hierher angetreten. 


Großbritannien und Jrland. London, 29. No’ 
vember, Der König ber Belgier ift heute Morgen über 
Dover nad Brüjfel — An der Eiſenbahnſtation, 
bi® au welder ber hr nz von Wales ihm das Beleit gab, war 
eine Ehrengarbe aufgeftellt, und ein Muflkcorp& fpielte bei An- 
funft der Königlichen Equipagen die Brabanconne. 

— Die Königin wird vorausſichtlich am 15, nächſten Monats 
von Windior nad Osborne abreifen ‚um bie Weihnachtötage auf 
ber Inſel Wigbt zugubringen. — Der Prinz von Wales ge 
denft bie ar Nora beute über acht Tage zu verlaffen und ben 
Eonfeild-Präfldenten, Earl de Gray and Ripon, auf feiner Be 
figung Stubley Royal zu beſuchen. — Der jüngfte Sohn Ihrer 
Majeftät, der Prinz Leopold, ift abermald leidend, und find 
mehrere Yerzte nad Windfor berufen worden. 

— Der bieffeitige Botihafter in Wien, Lord Bloomfteld, 
ift nad Ablauf jeined Urlaub8 auf feinen Boften zurückgelehrt. 
29, November, Der Munizipal- 


Franfreihb, Paris 
rath von Paris ift am 18. November 1864 auf 5 Jahre er 
nannt worden, fein Mandat ift mithin am 15. db. Mis. ab» 
gelaufen. Die Regierung —2** die Ernennung dieſer 
Koörperſchaft auf geſehlichenn Wege zu aͤndern; bis dies geſchehen, 
iſt aber einſtweilen die Erneuerung durch Kaiſerliche Ernennung 
erfolgt, Das »TJourn, offiziel · veröffentlicht die betreffende Lifte 
und zugleih Kaiferliche Dekrete, duch melde die Senatoren 
Dumas und Ferdinand Barrot zu Präfidenten bed Muntsipal- 
raths ernannt find. Zwei andere Dekrete beftimmen über bie 
Zu —— der Departemental · Kommiſſion des Seine 
Departement und deren Zufammentreten am 6, Dezember. 

30. November. {m. T. B.) Im geleggebenden 
Körper brachte Juled Favre Namens ber Linken ein Inter 
pellationdgefudy ein, betreffend bie BVertagung ber Kammer, 
die Einmiſchung der Präfelten in die Wahlen, die Rubeftörun- 


ga in Parid im Monat Juni, die blutige Unterdrüdung der 
| Unordnungen in den Koblendiftriften der Departement® Loire 
‚ und Aveyron, ferner einen Geiekantrag, wonach die Befugniſſe der 
fonftituirenden Gewalt in Zutunft aus chließlich dem geſeßgebenden 
Körper zugebören ſollen. — Der Minifter bed Innern ver 
langte, daß biefer legtere Antrag als verfaffungswidrig durch 
die Stellung der Vorfrage befeitigt werde, welche Forderung 
von FJuled Favre befämpft wurde. — Emile Dllivier ber 
antragte, die biöherige Geſchäftbordnung bis zur befinitiven 
Konftituirung der Kammer beisubehalten, Rad längerer De 
batte wurde beſchloſſen, die Beſchlußnahme über das Anterpel- 
lationdgefuh bi8 nad erfolgter Konftitwirung des Bureau's 
audzufegen. — Radpail fiellte, inmitten großer Unrube, den 
Antrag, die Minifter in Anklagezuftand zu verfegen. Es 
** ſodann die Berloofung in die Burcau’d. Die Kammer 
2 das Burcau morgen Ken zu fonftituiren. Es 
werben 1 Präfident und 4 BiyeMPräfidenten gewäblt, aufer- 


dem bie Quäftoren. Hierauf wurde die Sihung aufgehoben. 
Spanien. Mabrib, 30. November (W.T.B) Die 


| »Eorreipondencin« erfährt, dab die Reglerung ein Telegramm 
| aus Floren; erhalten habe, in weldem gemeldet wird, daß ber 
ı König verfiert habe, alles thun zu wollen, was er in feiner 
Stellung ald König und Haupt ber Familie thun könne, um 
eine Annahme der Kandidatur feitens der Herzogin von Genua 

beizuführen, auch werde er verſuchen, den Widerſtand der 

erzogin von Genua, melde gegen dies Projekt eingenommen 
ei, zu überwinden, 

Numänien. Bulareft, 28. November. Der Fürſt 
begnabdigte anläßlich feiner glüdlichen Rücktehr 72 zu frreibeite« 
ftrafene verurtheilte Perfonen. 

Dänemarf, Kopenhagen, 28. November. (H. N.) Der 
König und der Kronprinz waren gefiern zur Stadt gelom⸗ 
men, umeinem Staatöratbe beizuwohnen, begaben fich jedoch 
mit dem Nachmittagkzugt wieder nad fpriedendburg aurüd. 

— Der —8 Prinz Auguſt, Herzog von Dalarne, 
iſt, nachdem er ſich, vom Eüden kommend, einige Tage auf 
Friedenbburg aufgehalten bat, über Helfingdr nah Stodholm 
zurüdgereift, 

Umerifa, New-Dorf,27.November. (Rabeltelegrammı.) 
Der Rechtsbeiſtand ber panſſchen Regierung, Dir. Webſter, 
bat die Rüdgängigmahung bed Beldylagnahmebefchld gegen 
die ſpaniſchen Ranonenboote beantragt, Auf der anderen Scıte 
fuchte Lemus, der Agent der Aufſtändiſchen auf Cuba, um die 
Erlaubnif nad, in dem gegen bie ſpaniſchen Sanonenboote 
eingeleiteten Gerichtsverfahren in feiner offiziellen Eigenichaft 
erideinen zu bürfen. Der peruaniſche Geſandte Freyre tritt 
allein alb Ankläger in dem Prozeſſe auf. 

Unter den cubanifdhen Einwohnern New-Morls iſt eine 
Verſchwörung entdeckt worden, deren Zweck mar, die Ranonen- 
boote in Brand zu fleden. . 

— Die Generale Babcock und Ingalld find nah San 
Domingo ae um fih an ben ——— behufs 
— . ber Inſel an die Vereinigten Staaten zu ig 

— D&D. Rovember. Die biöherigen Golbverkäufe und An- 
fäufe von Bonds werben im Dezember fortgelcht. 

Rio be Janeiro, 5. November. Die Allürten find in 
San Eitangelao eingetroffen, das fie von den Paraguiten ge 
räumt fanden. Sie verfolgen Lopez, ber in Euruguarn fein foll. 

Es heißt, daß der Höchſtlommandirende Graf d'Eu und bie 
Hälfte ber braſilianiſchen Armee vom er in Para- 
quay aurüdfehren und daß alddann General Polydoro den 
Oberbefehl übernehmen werbe. 


Zandtagd: Angelegenbeiten. 


Berlin, 1. Degember. Zu ber Etatöpofition: Konfifto- 
tium des Megierung&bezirt® Caffel »zur Errichtung eines ge- 
meinſchaftlichen ————— in Marburg⸗, neuer Zuſchuß 
400 Thlr,, lagen dem Haufe ber Abgeordneten zwei An 
träge vor: 

1) von ben Rommifjarien des Haujed: 

Die Beihlusfaffun er den sub 7a geforderten neuen Zuſchus 
von 4800 Thle. auszufegen, bis über ben @efepenhwurf; betreffend bie 
effortverhältniffe der litchlichen Verwaltungsbehörden im Regierungs- 
bezitt Caſſel, entſchieden ift. 


— ——— — ——————— — — — 


2) vom Sr von Hennig, ben sub 7a geforderten neuen 
Zuſchuß von Thlr. abzulegen. 
Der Minifter ber gelien Angelegenheiten Dr, von 


Müpler erklärte in der geftrigen Sigung de8 Haufe der Ab- 
georbneten hierüber: 
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Meine Herren, ich bin mit dem Untrage ber Herren Rommiffarien 
des KHaufed einverftanten, dab cine Definittve Beihluhnahme de& 
Haufes über biefe Pofition ug bleibe, bi® über bie Drganifation 
des Kirchenweſens in Heſſen bie weiteren Borbereitumgen und Be 
ſchlußnahmen erfolgt fein werben, weil id vollfommen anerlenne, 
dab diefed Beibed, die Bildung der Synoden und die Bildung des 
Konfiorlums, mit einander in einer Welation ficken und 
das Eine nicht gut ohne das Andere zu einem Ende ‚ge 
führt werben fann. Ih bin aber nicht einverflanden mit 
dem Antrage des Kerm von Sennig, weil Died ein die ganze 
Operation gerftörender Antrag if. Wenn er angenommen würde, fo 
wäre weder die Durkführung dere Eynodalverfaffung, — denn dazu 
bedarf cd Organe, — noch die Durbführung der konſiſtorialen Ein« 


richtung mögli. 
Wenn der Herr Abg. Webrenpfennig dagegen einmenbet, daß bie 
Schritte, bie in Bezug auf bie Synobalverfaflung getroffen felen, nicht 
Zar erfeben laffen, was bie Megierung wolle, daß fie namentlich eine 
Mitwirkung der fonodalen Elemente aud in der Bermwaltung bed 
Kirchenweſent aubſchließe, wenn er fogar fagt: bad Kirdenregiment 
Scheine feine —— davon zu baben, fo möchte ich ibn bed 
bitten,  biejenigen orlagen ſſch amnzufeben, die der Synode 
vortommen werben, benn darin iſt gerade von einem Sy- 
nodal» Ausſchuß De Rebe. WUllerding unter einem anderen 
Ramen, unter ben Namen eine »Borfiandeds der Synode, 
der feine Funktionen von einer Synode zur anderen bebält 
und bei wichtigen Berwaltungsaften der Kirche zugezogen wird. Ob 
er en Namen ⸗Ausſchuß⸗ oder »Borjland« m ‚ wird Herr Wehren · 
piennig mie zugeben, ift gleich allg, zum ache iſt, daß ein aus der 
Mabl der Semeinden und einzelner Kirchenkreife InEeetgebentee engerer 
QSusfhuk bei diefen Bermwaltungsaften mit eine Wirkung übt, Der 
Aufammentritt der Synode ſteht hoffentlich in wenigen Tagen bevor, 
ch babe wie gefagt nichts dagegen, wenn das Hauß feinen Final 
eichluk auffcdiebt; bis es bie twritere Entwidelung der Dinge fieht. 
Aber den Antrag der Negierung ablehnen, beißt bie ganze Entreidiung 
coupiren, und nit nur dasjenige, mas Herr Wehrenpfennia old nicht 
erwünfht anzufehen ſcheint/ unmaglic machen, ſondern aud das un 
möglid macden, was ı erneünfcht fein moürde, R 

— Nah dem Abgeordneten Richter (Sangerhauſen) fügte 
ber Minifter hinzu: 

"Die Vorlage, welde negenmwärtig an das Haus gekommen ift 
über die Organifation und bie Kompetengen des — Kon · 
ſiſtorlums, diefelbe Vorlage iſt berells am 9. Auguft — nicht erſt 
am 21. — mit Allerhoͤchſter Genehmigung für die zuſammentretende 
Synode beftimmt worden und wird ter Synode vorgelegt werden. 
Es jft dabel von ber ganz beflinmmten Abſicht ausgegangen worden; 
baf bei dergleichen Dingen, wo zwei Traftoren, einmal ber firchliche 
Halter, infefen es fi eben um Birdlide Bngelegenbeiten 
banbelt, und zweitens der Staatsfaltor, infofen «8 ih 
um Geldbewill - en und um ge tie wwiſchen 
ſtaatlicen und kirchlichen Angelegenheiten handelt — ich Jage, 
wo dieſe beiden Faltoren zuſamenwirlen inüſſen, nicht Einer 
ohne den Andern etwas Definitived feſtſtellen kann. So ſoll eben 
das Zuſammentreffen der Wirkſamkeit beider Körperſchaften dazu be 
nupt werden, um eine Uebereinſtimmung herbelzuführen. Nun liegt 
«3 natürlich nicht fo, daß in berfelben Stunde die Eynode in Heffen 
und ber | bier in Berlin daſſelbe beichliehen können, 
Ich muß mur Dagegen Einwand erheben und darum bitten, 
tab man wicht etwas Aue, was bie Musführ von 
Dingen unmeglich macht, die die beffifhe Synode beſchließen 
wird und bie bas Kircbenregiment fi aneignen kann und mit denen 
auch ber Landtag fib wird einverftanden erllären können, Ich febe 
in dem dv. Hrunigfchen br ein Hinderniß bagenen, ich febe darin 
eine VBerwerfung, wenn bie Bade jet abgelept wird. Ich laſſe mir 
jede Mobdalirät gefallen, die der Reglerung bie freie Dispofition über 

eje 4800 Thlr. fo ma benimmt, bis die Anerkennung eingetreten ift, auf 
welde bie Herten Abgeordneten binmwelfen. Ich erkenne vollkommien 
an, daß id über eine folde Summe nicht würde he a fönnen;, 
ehe mit der Modus ber Verwendung aud Gier bie Anerkennung 
gefunden bat; aber ich bitte, es mir nit unmöglid zu maden, mit 
der Organifation im naͤchſten Tabre vorzugeben , fobald die Auftim« 
mung der beiden Seiten erfolgt it. Das if der einzige Zweck, den 
ich verfolge. 

— Leber ben Antrag des Abg. Dr. Virchow, bie jur Un · 
lerhaltung der Schloßlirde in Hannover beſtimmten 2055 Thlr. 
abzufegen, ſowie über ben hannoverſchen Klofterfonds Auferte 
ber Minifter: 

Die Anträge auf Streihung diefer Pofition von 20655 Thlr. be- 
ruben auf der Vorauffegung, ald_ handle «8 ſich bier um eine neue 
Bewilligung für die Schloffirdhe. Das ift nicht der Fall. Es bankelt 

db ganz einfach um eine Frandferirung einer Bofltion, bie feit einer 

eibe von Jahren auf ben Etats erlauben bat, und die nad den 
Grundfäßen unferer preußiſchen Verwaltung auf dem Etat, auf dem 
fie früher geftanden bat, nämlih auf dem Etat ber ausgeſchiedenen 
Domatnen, nit bleiben kann, fondern übertragen werden muß auf 
das Budget Depienigen Miniftertums , in vegen Meflort die Verwen 
dung fattfindet, alfo bier des Rultus-Priniteriums. Es ſſt daber 


{ 
eine reine Frormfrage, ob wir die Urt und Meife ber ad ! 


die unter der bannoverfiben Regierung Bekefantın bat, zu werlaffen 
haben und und u oltemmauisın baden ber Art und Welfe der Etatdauf- 
ellung, die bei und üblich ift, oder ob Died nicht geſchehen foll. Die Schloß · 
te in Hannever if bereits im 17. Jabrbuntert negründet, es find 
Reit geſchloſſen worden zwiſchen ben früheren Landes herrſchaften 
und dem Magiſtrat der Stabt Hannover über bie Gründung bieler 


Kirche und deren Attributionen ; fie ift eine Derfonalgemeinde geweſen beimfallenden Vräbenden 





ihred Perfonalbereiches dadurch weſentlich verringert hat, daß ber Hof 
don Hannever nit mehr in Hannover if. E86 iſt die frage, um 
bie es ſich jept einfach bandelt, die: fol man die Schlokfirde eingehen 
laſſen, und aljo damit die geiſtlichen Kräfte und Firhlichen Inftitutionen 
in der Stadt Hannover verringern, oder ſoll man ihr einen Bereich 
geben, der ib in Einklang fegen laͤnt mit allen übrigen kirchlichen Berhält- 
niffen und Bebürfniffen der Stadt? und über diefen Bunte ift bisher auch 
welentlid mit dein Magiſtrat verhandelt worben. Die Staatsregierung 
bat den Geſichtepunlt teftgebalten, die Zabl der geittlichen Kräfte und 

Krolichen Inflitutionen in Gannover nit zu ſchwachen/ weil in der 
That fein Ueberfluk daran vorhanden ift, wie das auch von dem Ma- 

iftrate pure anerkannt it, fie bat aber aud den lebbaftın Wunſch, 

ie DOrganifation fo zu treffen, daß fie _den befiehenden Einridtungen 
wicht binderlib if und im flörender Weiſe entgegentritt. Die 2055 
Thaler, wie geſagt, beruben auf alten Anjäben, die bie gegenwärtige 
Regierung von der früheren bannoverfhen Regierung überkommen 
bat; wir würden uns in Widerſpruch ſehen mit dem Grundſaße des 
Art, 12 unferer Berfaffungsurkunde, worin ber Kirche alle Diejenigen 

Belistbünter, Fonds und Einfünfte zugeſichert find; Die fie gehabt hat, 
wir würden der Kirche etwas entzieben, as fie beim Hebergang in 
das preußifche Bouvernement beſeſſen bat, und ich glaube, ohne Ber- 
—5 des Urt, 12 iſt eine Erreichung dieſer 2055 Thaler nicht 
m ’ 

——— in&befondere den Kloſterfonds belrifft, fo iſt allerdings auch 
eine gewiſſe Summe aus bem Klofterfontd, aber ebenfalls fon zur 
bannoweriben Zeit zur Unterhaltung ter Schloßlirche verwendet wor · 
den, wir baben e8 alfo unit einem fait accampli zu thun, bei dem 
wie einfach fortzufepen haben, was wir überlommen baben. ’ 

Mas aber De Berwaltung des Klofterfonts anlangt, fo lann id 
dem Herren Abgeorpneten bie volllonnmene Berubigung geben, daß bie 
Ziaatdregierumg nicht daran denkt, die Verwaltung und die Dispo- 
fition über diefen Fonds anderen Händen anzuverirauen, als denen; 
welden fie nach dem bannoverfchen Sefehe angebören, auch nidt daran 
dentt, bie Ueberficht umd die Einſicht in Die Berbältniffe des Fondé, 
welde biöher dem bannoverichen Landtage zugeſtanden wo if, 
verringern zu tollen. Im Genentheil, e8 find dem jüngft verfammelt 
geweſenen bannoverichen Provinzial-Landtage diefelben ausführlichen 
Borlagen gemacht worben, welche früher unter bannoverfder Stants- 
regierung dem allgemeinen Zandtage des vormaligen Rönigreihs Han- 
nover gemadt worden find, Auch findet die —— und die 
Dispoſſtion nicht für Kirchen allein, fondern für Kirchen und Schulen 
fiatt. Infonderbeit wird für die Univerfität Göttingen in berfelben 
Meife und nad denielben Grundſähen aus dem Slofterfonds ferner 
geſorgt werben, wie «8 bis zum Jahre 1866 geſchehen ift. 

— Rach einer Erwiderung des Abg. Dr, Birchow entgeg- 
nete ber Minifter: 

Ich ergreife das Wort nur, um bie rerbtlichen Ausführungen des 

ern Ubgeorbueten zu twiderlegen; auf Alles Uebrige gebe ich nicht 
ein; ich verweiſe Died auf das Gebiet der fubjeftiven Anfhauung. 

Bon rechtlicher Scite muß ib wiederholen und dabei bebarren, baf 
«8 fich bier um die Erfüllung eines Rechtstitels handelt. Die 2065 
Thaler, von denen bier die Rede if, find gezahlt worden auß ben fo- 
genannten aukgeſchiedenen Domänen, ch weiß nit, ob dem 
Kaufe erinnerlih iſt was in Hannover in diefer Beziehung 

r ein Berbältnif beftanden bat, Das Domänengut batte fi 
dort in zwei Maſſen geibeilt, von welchen die eine ber Stantdfaffe 
angehörte, die andere yur Dispofition der Krone fand. Auf den 
Theil; der zur Dispofition der Krone geitelt war, waren biefe 2065 
Thaler etatijirt, Dieſes ansgeichiedene Domänengut if jept erſt auf 
unfern Etat gefommen; auf welchen es für 1868 neflanden hatte, 
weiß ich micht, Jedenfalls haben diefe 2055 Thlt. auf dem Etat der 
ansgefhiedenen Domänen geltanden, und mit der Uebernahme der 
ausgefdiedenen Domänen auf unfern Etat find aud Diefe 2055 Zhlr. 
als ein techtliches onus auf unfern Etat mit übergegangen. Die Königlich 
preukiiche Staatöfaffe fann die ausgeſchiedenen Domänen nicht zu 
ihrer Benußung zieben, cbne augleib bie Paften anguerlennen, bie 
darauf beruht Ken Mollte hie mer die Boribeile annchmen, fi 
aber der Geifiungen entfagen, fo mürbe fie gegen das Recht Danteln, 
und deöhalb, meine Herten, muß ic auch von dem Haufe in Anſpruch 
nebmen, daf_cd diefe Poſition genehmigt; die barauf ſich Hüpt, dafı 
nadıdem die Einfünfte der außzeihiedenen Domänen zur Staa —J 
gefloſſen find, auch die entipredenden Musgaben von der Staatélkaſſe 
gebedt werben. ä 

— Auf eine Anfrage ded Abg. Karften über dad Prediger 
Seminar zu Haderbleben, ſowie über bie Verwendung ber 
Fonds, welche nady Aufhebung der Stifte Havelberg, Kammin, 
Magdeburg u, U. an den Staat übergegangen find, ertheilte 
ber Minifter — Auskunft: 

Dem Herrn Abg. Dr. Karſten beftätige id zumädit, daß bie Ein- 
ribtung des Srminard in Haberdleben nur als eine vorübergehende 
Einrichtung beabfichtigt if, und daß Me Staatereglerung fi breilen 
wird, fobald fie von ber vorhbergebenden Einridtung nit ferner 
Gebrauch machen fann, das Seminar eingeben zu laſſen. Diefe Po- 
fition wird baber nur als eine einig wegfallende in Anſprüch ge 
nommen und al& folde fernerbin bebandelt ınerben. 

Was den mveiten Punkt anbelangt, fo if bad Sachverbaͤltniß 
felemich: Rach Aufbebung der bier genannten Stifter war eine 
nicht arringe Unzabl Präbenden an die früheren Inbaber derſelben 
E zablen; dieſe Präbenden mußten ald fortlaufende Zahlungen , fo 
ange die Inbaber lebten, fortgeführt werben. Run war cd die Mb- 
fit Sr, Majetät des Horbfeligen Königs, diefe Präbenden , fo weit 
fie damals im Jahre 1842 oder 1814 no vorhanden waren, ju einem 
Berbeiferungsfonds für die cvangeliſche Kirche zu etabliren, alfe bie 
nicht zu ben allgemeinen Staats 


bis in bie meuefte Zeit und iſt es heute noch; obſchon ſich ber Umfang | fonds zurüdfallen zu laſſen, fondern fie aufzufammeln und damit 
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fucceffive die Bebürfniffe der evangeliſchen Kirche in fortfchreitendert 
Maf zu befriedigen. Diefe Intention Er. Diajehät bes Hochſeligen Kdniys 
wurde unterbrocden durd das Jade 1848; in einer Damals eingefehten 
Sinanzfommiffion wurde feitgeftellt, daß dieſe Rüdfälle fernerbin nicht dem 
beabfichtigten Zwecke gulommen, fondern dem allgemeinen Staats. 
fonds beimfallen follten, und daraus erflärt ſich der Vermerl in dem 
Etat pro 149 — denn im Tabre 1848 if ja, mie befannt, fein Etat 
u Stande geflommen — den der Herr Abgtordnete meint. Dah bie 
er Heimfall und die danach ſpäter fiatigefundenen Heimfälle nicht 
als ſolche in dem Etat ferner aufgeführt jind, erllärt fih daraus, daß 
e& fich bier ja nicht um neue Einnahmen bandelte, fondern um weg 
fallende Ausgaben, Die Benfionen an die Bräbendaten waren Aus · 
gaben, welche die Stantöfaffe zu zahlen batte und wofür fie durch 
Einziebung der Süter der Stifter das Aequivalent (bon lange vor 
ber erhalten hatte. Es fonnte daher nur die Berminderung biefer 
Venfionen in den Yusgabetitelm erfichtlich werden, nicht aber eine 
Bermehrung ber Einnahme um den Betrag, um wwelden ſich bie 
Tenfionen von Jahr zu Jahr vermindert haben. 


— Das »Amtöblatt der Norddeutſcen Poſtverwallung ⸗· Wr. 75 
enthaͤlt pwei Gencralverfügungen vom 28. November: 1) Den De 
Dädereiverkebr während ber bevorfichenden Weihnadtögelt betreffend, 
2) Sicheritellung des Eiſenbahn · Poſtbetriebes während ber bevorfichen- 
den Weihnachtszeit. 


Kunft und Wiffenfchaft. 

Berlin, &. November. Am Sonntag, den 21. d. M. bat bie 
Seneralverfammlung des ⸗Preußiſchen Kunftvereinse im Mer 
tindlofale, Dorotbernitraße 31 bierfelbit, Mattgefunden. Dem Jadbres · 
berichte zufolge zählte der Verein im abgelaufenen Jahre 648 Mitzlie- 
ber, und famen milbin, da jedes Mitglied ein Delbild gewinnt, ebenfalls 
648 Bilter und außer biefen Gewinnen nod 50 @emälde von höheren 
Werthe, ald jener der gewöhnliden Bilder, ferner vier größere und 
vier Meinere Delgemälde, ein fofibares Werk in Farbendrück über bie 
Orden aller Nationen, fowie 4 Kupferjtihe und 45 Photonrapbien 
zur Berloofung. i er 

— Bon einer ⸗»Geſchichte bed Trieriſchen Landes und 
Boltes«, nah ben biften Quellen bearbeitet von Jobann Qeo- 
nardu; Sritglieb mehrerer biftorifher Bereine, if in biefen Tagen 
im Kommiffionsverlage von M, Haufen in Saarlouis (Drud und 
Verlag von A. Sonnenburg in Trier) das erſte Heft erfcienen. 
Das ganze Merk, in voltsihümliden Stol gebalten und auf ein- 
gebenden Quellenttudium berubend, wird bis im die Meugeit fort- 
geführt. Daſſelbe ift auf 3 Bände berechnet und erſcheint in 5— 6 
Heften / Be 19 Bogen ſtark Das vorliegende eriie Heft bat fol- 
genden Anhalt: Land und Wolf der Treverer, die jagenbafte Ur- 
gefbichte der Treverer; bie fimmerifhen Zreverer; die Unterwerfung 
der Treverer unter Rom; die politifhen und fozialen Zufände tm 
Sande der Treverer; Ordnung ber politiihen Werhältniffe Meue 
Aufftandönerfudr; Kaifr Claudius und die Druiden. Meligion der 
Treverer; ber Aufftand des Windeg Die Soldatenfaifer; der batar 
viſche _Frreibeilöfrieg; Bründungägefdichte der Statt Frier; von 
Bepaflan bid Diocletian. 

— Bon den Unfihten aus Japan, Ebina und Siam 
(im Aufttag der Königlichen Regierung berausgeneben von U. Berg, 
Verlag der Königl. Geb. Ober-Hofbucdruderei [N. v. Deder] in Ber- 
lin) in das VI. Heft erſchienen. Daſſelbe bebandelt Ebina, ünd amar 
die durch ben leßten Krieg ſehr befannt gewordene Stabt Fimtfin, 
in welcher aud der preufiſche Gandelövertran abgeſchloſſen worden 
it. — Die gebotenen Blätter geben ein anſchaulſches bis ins Ein- 
wine Garakteriftifches Bild, der in drei Spraden ag Text will 
fommene Auſſchlüſſe. In Federzeichnung find ein Stabtibor, die 
Schiffbrude über den Pecho eine Gruppe pbantaſtiſcher Oſchunken 
und eine Ranalbrüde dargeſtellt, in Fatben eine Ausſicht auf die 
Stabt, ein Tempelportal und Markt. Den ſchärfſten Kontraft bilden 
tiefe Blätter zu dem japanifden Tbeil, den fünf erften Jen des 
Vertkes, wo ih faſt dürchgehends die reiche, üppige Vegetallon in den 
Borbergrund drängt; während fo fahl wie Tientiin faum eine andere 


Stadt ifl. 
Gewerbe und Sandel, 

— Ueber den Stand der ruffifhen Habriltbätigkeit giebt, 
nach ber »&t. Deteröb. Börfen-Bty.« der unlängft erfbienene 6 
Atlas ber Haupt-Inbufirie vn. des euroräifden Ruflands« de6 
gern Zemerjafen eine anfhaulide Ueberiht. Den Starten find die 
Berzeichniffe aller Fabrilen und Bewerbe-Elabliffements, die jährlich 
minbeftens für 10,000 8. produgiren und über die offizielle Mittbel- 
ungen vorbanten find, bripeneben. Aus denfelben ergiebt fi, daß 
de Baunmvollmninduftrie 759 Trabriten mit 122,000 Arbeitern beſchäf · 
tigt und eine jährliche Broduktion im Wertbe von 97% Mill, R. liefert. 
Die Reinenindußrie wird durch 111 brifen mit 2000 Wrbeitern 
betrieben und probugirt für 105 Did, R. Die Ganf- und Sciben- 
inbufteie zaͤhlt 139 Etabliffements mit 5000 Arbeitern und einer Jro- 
duktion im Werte von 4 Mill. R. Der Wolleninduſtrie find 635 
Jabriten mit 000 Arbeitern gewidmet und ergiebt biefelbe eine 
Abrliche Vroduftion im Werthe von 50 Mil, R. e Diefer vier 
Saupigruppen der Manufatturalinduftrie if auf einer befonberen 
Rarte und auf diefer der verſchiedene Brad der Entwidelung durch 
üärfere oder ſchwaͤchere Schattirung dargeitellt. 

Verkehrs⸗Anſtalten. 

Zurin, 29. Rovember. Durch Schneclawinen iſt ber Verlehr 
auf der Mont-Eenie-Bahn unterbrechen, in der Naht vom 25. db, 
MR. verfchüttete eine Lawine den Zug mit 45 Paflagieren. 
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Deffentliber Anzeiger. 





Sanbelsd:Hegifter. 


Kandelö-Negifter des Königl Stadtgerichts zu Berlin. 
rn Mn firmenregifter bed umtergeichnneten Gerichts iſt unter 
Ti 
der Meingrofbändler Eduard Buflav Körner B Berlin, Ort der 
—— ung: Berlin, jeßiged Geſchaͤftelokal: Behrenſtraße Ar. 50, 


Firma: 
‘Ed. Römer, 
zufolge heutiger Berfügung eingetragen. 


Unter Rr. 5681 des Firmentegiſters, wofelbft die biefige Hanblung: 


ma: 
5 Guſtav Diktert, 
und ald deren Inhaber der Kaufmann Guſtav Ferdinand Dietert au 
Berlin vermerkt fteht, ift zufolge heutiger Berfügung_ eingetragen: 
Das —A iſt mit dem Firmenrechte auf die verwittwete 
Kaufmann Dielert; Luiſe Emilie, geborne Berlin, zu Berlin über 
genangen. Vergleiche Nr. 5763 des Firmentegiſterb 
Unter Rr. 5763 bed Firmentegiſters iſt heut die Kauffrau Wittwe 
Dietert; Burife Emilie, geborne Berlin, zu Berlin als Inhaberin der 
Handlung, Hirma! 
Guftan Dirtert 
(jebiges Geſchaftelokal Nitterfiraße Ar. 20) 
eingetragen. 
In das Gefellfchaftäregifter des untergeichneten Berichts iſt ein- 
geitagen: 


rt. 2744. 
i der Geſellſchaft: 
— Dee nbelöbant, 
KRommandit » Geſellſchaft auf Aktien 


&. Lambrecht. R. Lange. 
Sig ber Geſellſchaft: 
Berlin 


erlin. 
Rechteverhältniſſe der Geſellſchaft: 
Die Gefcuſchaft iſt eine Kommanbit- Geſellſchaft auf Aktien. 
Das notariell errichtete Statut vom 5. Auguſt 1869 befindet 
ih in Ausfertigung im Brilageband Ar. 121, Blatt 4 bis 22. 
Das Grumdlapital der Geſellſchaft beträgt vorläufig 100,000 
Thaler, Einbunderttaufend ler; — in 500 Altien A 
200 Thaler, Die Befanntmadhungen ber Befellfhaft erfolgen 
durch Folgende Berliner Blätter: 
oͤrſen · Zeitung / 
Boͤrſen · Touriet 
Boffifce Zeitung, ‚ , 
und genügt einmalige Beröffentligung. Die Berufungen ber 
Beneral-Herfanmmlungen geicheben durd den B den bed 
Auffibteratb& oder deſſen Stellvertreter, und muͤſſen min- 
beften® act Tage vor em anberaumten Termine erfolgen. 
Verfönlih haftende Geſellſchafter find: 
der Banquier Auguſt Theodor Ludwig Lambrecht und 
der Kaufmann Guſtav Rudolph Walbemar Lange, 
beide zu Berlin. 
Die Seihnung ber Firma erfordert Me eigenhänbige Unter 
Schrift beider perföntich baftenden Geſellſchafter oder doc einch 
berfelben und eines Proturijten. 
ingeltogen zufolge Verfügung vom 29. November 1869 am 
n Tage. e 


Berlin, den 29. November 1869. 
KRöniglices Stabigericht, Abihellung für Civilſachen. 





sel 





Die Belanntmadhung der Eintragungen in bas von bem unter 
tichneten Kreiggericht geführte a Ag rue erfolgt im 
Tabre 1870 a) in dem Königlich Preußilhen Staatd-Bngeiger, b) in 
der zu Berlin erfcheinenden Berliner Börfenzeitung, c) in dem Unger» 
münder Sreisblatte, d) im dem Aneiger bes Potsdamer Ütegierung?- 
AUmtsblatts, Die auf Führung des Benofienfhaftsregiktert fi be 
ziebenden Gefhäfte werden im Jahre 1870 von dem Königlichen Rreis- 
gerihis.Rath Müller unter Mitwirkung des Kreisgerichts · Sekretaͤrs 
Koebifd) bier, welchen im Halle der ps ang] der bg irn 
Direktor Pauli und der Kreisgerihtd-Sefretär Huritig bier ſubſtituirt 
find, bearbeitet. WUngermünde, den 2, November 1569. 

Königliched Kreisgericht. 


Für den Bezirl des Koͤn'glichen Kreiögerihts Angermünde mit 
Ausihlu bed Vezirts der Stöniglichen Streiögerichts-Deputation zu 
Schwedt find der Kreisgecichts · Nath Müller und der Kreisgerichis . 
Setretãt Koebiſch hier, welchen im Falle der Verhinderung der Areis- 
erihts-Direltor Pauli und der Kreiſggerichts · Seltetar Hurttig bier- 
elbrt ſubſtituirt find, mit ber Bearbeitung aller auf die iyübrung des 
Hanbelöregifters ſich beziebenden Geſchäfte für bad nähe Hefdäftd- 
jabe vom 1. Dezember 1869 bis zum [cpten November 1870 beauf- 
tragt. Die Belanntimahung aller Eintragungen_in das bei und ge 
—— Handeloregiſter erfolgt während derſelben Zeit in dem Preufi- 
wen Staatdangeiger, in der Berliner Börfenzeitung, in dem öffent 
lichen Anzeiger des Umtöblattes der Koniglichen Regierung zu Pois 
dam und in dem biefigen Kreisblatte. Angermünde ben 8. Rovem- 
ber 1869. Konigliches Kreisgtricht. 








n umfer Geſellſchaftsregiſter iſt heut zufolge Ber vom 
15. N —X ren en: in ® 
Mr. 4. Iſtma der Geſellſſchaft: 


Deih & Bed 
Sig der Befellihaft: 

Alt-Banböberg, 
Necbtöverbältiniffe der Geſellſchaft: 

Die Geſellſchaftet find: 
* a) der Thieratzt I. Klaſſe Earl Emil Gottfried Peßſch, 

b) der Pharmazeut Heintich Wilhelm Frerbinand Bed, 
beibe zu Alt-Bandäberg. 
Die — bar am 1. November 1869 begonnen, 


Alt-Bandeberg, den 25. November 1869. 
oͤnigliche Kreisgerichts · Deputatlon 


Die auf bie Führung des Handeld- und Geno — 
fi besiehenden Bchhäfte werben während des Geſchäfte ahres 1870 
durch den SKreiärichter Mohr unter Mitwirkung des Streißgerichte- 
Sektetar Zachert bearbeitet und die erfolgenden Eintragungen in bas 
Banbas und Benoflenichaftsregiiter im Laufe des eldäftsiabres 
570 durd den Preußiſchen Staats ⸗Anzeiger, die Berliner Börfen- 
Reitung, die Stettiner Ofifee-Zeitung und das hiefige Wochenblatt 
(Stadt- und Candfreund für den Uingermünder Kreis) veröffentlicht 
Schwedt, den 16, Rovember 1869, 
Königliche Streißgerichts-Deputation, 


Die auf die Führung der Gandeld- und Benoffenfhaftsregifter 
Bau babenden © ga werben bei bem unterzeichneten Rreidgericht 
im Geihäftsjahr 1889,70 burd ben Streißrichter Yange unter Mit- 
wirkung des Kreitgerichts » Sefretärd Grall bearbeitet und bie Ein- 
ngungen in daß Handeld- und Genoſſenſchaftbregiſter dutch ben An · 
zeiger bes Amtsblattd ber Königlichen ng En Marienmerber 
und den Staats-Angeiger veröffentlicht werden. u, ben 11. Ro- 
venber 1869. Konigliches Kreidgeridht. I. Ubtheilung. v. Borries, 


Im Jahre 1870 werben bei dem unterzeichneten Berichte die auf 
Brunb bes Hanbeldgefepbuchs und des Geſthes, betrefiend Die Ge 
nofienfhaften, zu erlaſſenden Befanntmadhungen durch den Binzeiger 
des Amtöblatts Der Röniglien Regierung zu Marienmerder und den 
Dreußifhen Stants-Ungeiger veröffentlicht werden. Die auf Führung 
des Handels · und Geroffenfgafteregißers Dans babenden Geſchaͤfte 
wird der Kreistichter Kundel unter Mitwirkung des SKreisgerichts- 
Sekretaͤrs — bearbeiten, Roſenberg in Weſtpreußen, den 
12. Rovember 1869. Koͤnigliches Kreisgericht 


Bei dem unterzeichneten Gerichte wird die Bearbeitung ber 
* Sübrung a eianenlünd fih beziehenben Gelchäfte, 
ten 


werden. 


des tet 1870 durch ben Sreiägerichtd - Matb 
Lilienhain untet Mitwirfung bed_Sreißgerihtö-Selretärs Schulz er- 
folgen. Die Beröffentligung ber Eintragungen in bad Hanbelörzgifter 
wird dur einmalige Einrüdung in ben Königlich Preußiſches Stoatö- 
Anzeiger und bie Danziger Seitung bemirft werden, Thorn, den 
18, November 1869. Koͤnſgliches Kreitgeriht. 1. Abtbeilung. 


Bei dem unterzeichneten Gerichte wird die Bearbeitung der auf 
Führung des Genoſſenſchaftercgiſters ſich begehen Geſchaͤfte wäh- 
trend bed Jahres 1870 durch den Kreisgerichts · Rath Bilienhain unter 
Mitwirkung des Skeelögerichtö-Sekretärd Schulz erfolgen. Die Ber- 
öffentlidung der Eintragungen in das Benoffeniaftsregifter wird 
durch einmalige Einrüdung in den Königlichen Preußiſchen Staate- 
Anzeiger und bie Danziger Zeitung bemirft werden, Thom; den 
18, Rovember 1869, 8 lies Kreisgericht. 1. Abiheilung. 


n das er des unterzeichneten Gerichts ift unter 
Rr. 1083 der Brauereibefiger Wilhelm Hermann Earl Ludwig Ort- 
mann au Stettin, R 
Ort der Rieberlaffung: Stettin, 
Firma: Ortmann & Eomp,, ; 
eingetenaen zufolge Verfügung vom 29. Rovember 1869 am W. dei 
felben Monate, 
Stettin, ben 30, Ropember 1869, 
Königlibed See und Handelegericht 


Die im Art, 13 des Allgemeinen Deulſchen Handelegeſchbucht 
vorneihriebenen Belanntmahungen werden wir im Jahre 1870 er- 
lajien: in der Berliner Pörken-Zeitung, in der Danziger Zeitung und 
in dm Preutifhen Staatd-Üngeiger. Die auf die Tübrung des 

antelöregifters ſich bezichenden Geſchaͤfte werden durd den Hertn 

Kreit richtet Meclam unter Mitwirkung dei Gern Aktuars Goede 

bearbeitet werden, Lauenburg in Pommern, ben 24. November 1869. 
Königliched Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


Die gerichtlichen Eintragungen in das Handeld- und Genoſſen · 
fdhafısreaiiter werden im Yaufe des Geſchöftẽ jahres 1870 1) in dem 
reußiſchen Staats» Anzeiger, 2) in der beutfchen Wofener Zeitung: 
) in der Berliner Börfengeitung befannt gemadt werden, Polen, 
ben 20, November 1869. Königlies Kreiögericht. 1. Abtbeilung. 


Im Jahre 1870 wird die Belanntmadhung der Eintragungen 
a) in das Handelsregiſter, 6) in das Genoflenjbafteregifier dutch 
1) den Vreufiſchen Staatd-Aingeiger, 2) die in Bromberg erfheinende 
Bromberger Zeitung, 3) bie in Bofen erfcheinende ORdrutfche ibeutfche 
Poſener) Zeiſung und aukerbem zu b, au ned N durch den dffent- 
lien Anzeiger bed Reglerungs» Umiöblatid gu Bromberg erfolgen, 
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Die auf uhr de8 Frege ar und bed Genoffenfhafts- 

regiſters ſich beziehenden Geſchäfte werden im Jahre 1870 von bem 

Seren Sreiörichter Vorwerk unter ne des Heren Schretärd 

Mendanten Mitte bearbeitet werden. Lobſens den 22. November 1869. 
Konigliches Kreißgericht, 


Für das Jahr 1870 werden die im Arlikel 13 des Handeldgefeh- 
buchs vorgefchriebenen Befanntmadungen für den Bezirk des unter 
zeichneten Gerichts burd: a) ben _WUnzeiger bes Regierungs · Amtsblatts 
u Bofen, b) ben Preußiſchen Staatd-Unzeiger und c) bie Berliner 

örien-Zeitung erfolgen. Die auf die Führung ded Handelsregiſters 
ſich begiebenden Geſchäfte werden für diefelbe Zeit dur den Kreis. 
richter Möftel und ben Streiögerihtd-Sefretär Krüger bearbeitet werden. 
Molfein, den 8. Oftober 1869. Konigliches Kreisgericht. 


Für das a HT vom 1, Dezember 1869 
bis Ende Rovember 1870 find: I. zur Bearbeitung der au 
die En bed Hanbeldregifterd je beziebenden, im &. 3 ur: 
der Änftruftion vom 12. Dezember 1861 er bezeichneten Geſchaͤfte, 
MH. zur Bearbeitung ber au die Fübrung bed Genoffenihafts, 
regiſters ſich begiebenden Geidhäfte, ale Nichter: der Kreibgerichts 
Katd Gomille und in Verbinderungsfällen deffelben der Kreiögerichtd» 
Natb Bieräberg, ald Sekretär: der Kreidgerichtd-Sefretär, Ranzleie 
Director Behuned, und in Werbinderungsfällen beffelben ber 
Kreisgerichts · Burcau · Aſſiſtent Dierbach beflellt worden. II, Die 
Reröffentlihung der Eintragungen in das Handeld- reip. Genoſſen - 
fhaftsregifter während diefer Zeit erfolgt dur den Preubiſchen 
Staatd-Unzeiger, bie Shlefifhe Zeitung und bie Breb- 
lauer Zeitung. Breslau, den 3. November 1869, 

Konigliches Kreisgericht. 


in unſer Firmenregiſter if bei Mr. 1791, betreffend die Zweig' 
nieberlaffung ber Firma »@ebr. Pohl, Optitere bier, heut folgender 
Vermerk eingetragen worden! 
Die Aweigniederlaffung in Breslau ift Hauptnieberlaffung 
geworden, 
Bredlau, den 29, November 1869, 
Konigliches Stadtaericht. Abtheilung 1. 


In unſer Firmenregiſter iſt bei Nr. 2434 das Erlöfchen der Firma: 
Jonas Landau bier heute —— worden. 
Breslau, den 29. November 1869, 
Koͤnigliches Stadtgericht. Abtheilung 1. 


— 


Zur Bearbeitung der auf Die Führung ber Handeläregifter ſich bes 
ziebenden Geſchäfte deö unterzeichneten ®erichts find für das nächite 
Heltäftsjahr a) ald Richter, Kommiſſarius: der Rreisgerihtd-Rath 
Kunfel, b) ald mitwirfender Selretär: ber Krelsgerichts ⸗Sekretär Dito 
ernannt worden. Au ben vorgeichriebenen Veröffentlihungen find für 
das gedachte Jahr befliimmt worden: 1) die Berliner Börfenzeitung: 
2 der Staatö-Anzeiger zu Berlin. Frauſtadt, den 23. November 1869, 

öniglidye Kreißgerichtd- Deputation. 


Zur Bearbeitung der auf die Führung des — — 
ſich beziehenden Geſchäfte des unterzeichneten Gerichts find für die 
Dauer des naͤchſten Geſchäfteſahres a) als Richter Kommiffarius der 
Kreiögerichtd · Rath Kunfel, b) ald mitwirfender Selretär der Kreis · 
gericht®Sefretär Otto ernannt worden, Die Bekanntmachungen ber 
Eintragungen in dad Benoffenfchaftsregifter erfolgen für das neue 
Befhäftsjahr durch N) das Hraufläbter Wolfeblatt, 2. den Staats· 
Anzeiger zu Berlin. Frauſtadi, den 23. November 1869. 

Königliche Kreitgerihtt-Deputation. 


Die Beröffentlibung der Eintragungen in unfer Handeld- unb 
Senoflenfbaftö-Regifter wirb im Jahre 1870 dur ben »Preufi- 
ſchen —— die Sala: Beitunge und 
die »Berliner Börfen-Zeitunge erfolgen. e auf Seruns 
des Handeld- und Genoffenihaftsregifters ſſch beyiebenden Geſchäfte 
werben. im @efchäfttjahre 1870 von dem Kreisrichter Heinpe und 
dem KreisgerichtsSelretär Bartfch bearbeitet. Loewenberg, den 
19. November 1869. Konigliches Rreisgericht. I. Abthellung. 


In ben Geſchäftsjahre 1870 werden die auf bad Handeld-, fowie 
die auf das Genoſſenſchaftsregiſter ſich — Geſchaͤfte bei dem 
unterzeichneten Gerichte durch den Herrn Kreisrichter Gutimann unter 
Mitwirkung ded Herrn Kreiögeribts-Sefretärd Seuner bearbeitet, und 
die in das Handeld-, fowie in das Genoffenfhaftsregifter erfolgten 
Eintragungen durd das Königliche DRaglerunab-BmigBleh, ben König- 
lich Treufifhen Staate-Anzeiger, ſowie dur die Scleſiſche und bie 
Breslauer Zeitung bekannt gemacht werden. Nimpiſch, den 23, Ro- 
vember 1869. Königliche Kreisgerichts · Deputation 


In unſerem frirmenregifter iſt bei Nr, 127 der Uebergang ber 
Firma Erdmann Raabes auf den Buchdrudereibeliper Oscar Raabe 
zu Oppeln, unter Nr. 167 ber Veptere ald neuer Inhaber der firma 
und im Profurentegifter sub Mr. 2 das Erlöfdhen ber Protura für 
den Oscar Raabe am 24. November 1869 eingetragen mworben. 

Dppeln, ben 17. November 1869, 

Königliched Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 


: In unfer Gefellfhpaftsregifter it unter Nr. 24 die von den Kauf · 
t 
— Dttomar — Höfer 

u 


n 
Earl Louis Lange, beide bier wohnhaft, 
mit dem 1. Oktober d. I. unter der Firma 


48 & Yange 
errichtete offene Handeldgefellihaft am 25. November 1869 eingetragen 
worden. 
Oppeln, den 24. Rovember 1869. 
Königliches Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 











In unſer Firmenregiſter iR unter Mr. 166 die firma 
H. Eobn jr. 


»H. n jr. 
nbaber: Kaufmann Helmann Eohn zu Oppeln, am 24. November 
869 eingetragen worben. 
Oppeln, den 24. Rovember 1869. 
Königliched Kreisſgericht. Abtheilung I. 


In unfer Firmenregifter ift unter Nr. 166 bie firma 
»Salomon Eohne, 
auer Raufmann Salomon Eohn zu Dppeln, am 24. November 
869 eingetragen worden, 
Oppeln, den 24. Rovember 1869. 
Koͤnigliches Kreisgericht. Abtheilung 1. 


Das unterzeichnete Kreisgericht bat für feinen Po den a 
bed Amts · Blattö der Kön —5 Regierung zu Oppeln und bie 
Schleſiſche Zeitung und zugleih den Preußiſchen Staatt-Mnzeiger ald 
diejenigen Sffentlipen Blätter beſtimuit, in welden die Eintragungen 
in dab Handeld- und in daß @enofienfhaftöregifter im nädffolgenden 
Jahre werden öffentlih bekannt gemacht werden. Mit Bearbeitung 
der auf bie Hübrung bed Sandeld- und be gemsveniWaptrgierm 
fi begiebenden Geſchaͤfte find der Kreißrichter Weddigen, im Behin- 
berungsfalle der Kreiſgerichts - Rath Schulze, und als Sekretär ber 
Kreiögerichtd-Sefretär Jacob, im Behinderungsfalle der Bureau-Affiftent 
Ichioblaczet, beauftragt, Die Unmeldungen und bie Zeichnung ber 
Firmen und Unterfriften können auch vor den Berihtäfommiflionen 
u Reuberun und Nicolai erfolgen, welde bie Protokolle barüber an 
a8 Kreiögericht einzufenden haben. ieh, den 19. November 1869, 
Koͤnigliches Kreisgericht. 


In unfer Firmenregiſter it sub laufende Mr. 138 bie Firma 
3. ollaenter zu Konigsdorf · Jaſtrzemb und ald deren Inhaber der 
aufmann Saac KHollaender zu KRönigeborf-Taftrgemb heut einge 
tragen worden. 
Robnit, den 26. Rovember 1869. 
Königliched Kreisgericht. Erfte Abtheilung. j 


Die Eintragungen in das Handeld- und GBenoffenfchaftsregifter 
werben im “Jahre 1870 in der Schleſiſchen Zeitung, ber Berliner 
Börfenzeitung und dem Königl. Preußiſchen Staatdangeiger befannt 
—— werden. Die Bearbeitung der auf die Führüng bes Han- 
eld- und Genoffenfhaftsregifters bezgiehenden Geſchaͤfte iſt für das 
Jab 1870 bem eg a Bedau unb SKanzleidireftor Schreiber 
bertragen. Schweibnig, den 13. November 1869. 
Koͤnigliches Kreisgeriht. I, Mbtheilung. 


Nah Beſchluß bes unterzeichneten Berichts follen bie im 
Wrtifel 13 des Wllgemeinen Deutfchen Handelögefepbudes und 
die buch das Gefeh vom 27. > 1867, betreffend die privat- 
rechtliche Stellung der Erwerbd- und Wirthſchaftsgenoſſenſchaften, vor- 
eichriebenen Belanntmahungen für das Geſchäſtsjahr 1870 in dem 
Greusifcsen Staatd-Anzeiger, in dem Anzeiger ded Königlichen Regie 
gierungd-Amtäblatted zu Breslau und in der Schleſiſchen 
erfolgen. — Die auf bie Gabun des Handels · und Genoſſenſchafts· 
regiſters ſich beziehenden Geſchäfte werden in dieſer Zeit von dem 
ee Kreisrichter Belip unter Mitwirkung des Seren Kreisgerichte- 

ekretärd Stengel bearbeitet werben. Zrebnig, ben 


. Rovember 1869, 
Rönigliches Kreiſgericht. 1. Mbtheilung, 


Auch im Jahre 1870 werden bie bei uns vorlommenden Eintra- 
gungen in die Hanbeld- und @enoffenfhaftsregifter durch ben König- 
ichen Staats · Anzeiger, die — — iſche Zeitung und den amtlichen 


—*—— Anzeiger veröffentlicht und die auf ve Biere der 
Handels- und Genoffen Saftersgißer ih begichenden Geſchaͤfte durch 
den Stabt- und Kreißgerichtd- des 


m unter Milwirkun 

Stabt- und Kreißgerihte-Sefretärd Schindelhauer, In unferem Geſchaͤfts 

58*3 am Domplaß Nr. 9, beſorgt werben. Magdeburg, den 
. Rovember 1869. Königlihes Stadt- und Kreisgericht. 


Königlides Kreidgeridt Halle a.®. 
gi unfer Bro —— iR unter Re. 63 laut Verfügung vom 
26. Rovember 1869 am felbigen Zage eingetragen: 
Die verwittwele Keulmenn ising, Marianne YUugufie, geb. 
Foͤrtſch/ zu Halle a. ©., hat für ihr, unter der 58* C. J. G. 
Kiping zu Halle a. S. beſtehendes, sub Rr, des hieſigen 
Firmenregiſters — 
den Kaufmann Rudolph Mentſchte zu Halle a. S. 
Prolura ertheilt. 


Kontaliches Kreiſgericht au Selle a. S. 
In unfer Prokurenregifter iſt unter Nr. 64 Folgendes: 
Bezeihnung des Drinzipals: 

frau Schmidt, Friederite Augufle, geb. König, au Halle a. ©. 
Bezeihnung der Firma: 


. Schmidt. 
Ort ber Riederlaffung: 
u & 


ea.®©. 
— aufbas Zirmrsetsike: 
Die Firma if sub Ar, bed Fyirmenregifterd eingetragen. 
Bezeihnung bes Profuriften: 
Fabritant Ferdinand Ehriflian Schmidt gu Halle a. ©. 
eingetragen laut Berfügung vom 26. November 1869 am felbigen Tage. 


Die auf De een der Handels · und Genoffenfhaftsregifter 
ſich beziehenden Gefhäfte werben im Jabre 1 von dem Kreit · 
erichtd-Math Mer und Kreißgerihts-Sehretär Eondmüller bearbeitet. 

ie vorgefhriebenen Belanntmahungen geichehen im Preußiſchen 
Staats-n eiget der Berliner Börfen-Beit und ber Kolniſchen 
Zeitung. da ei. WB den 27. Rovember 1869. 
Königliche Kreisgerichis · Oeputation. 
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In unfer 18- Geſellſhafts· Regifter find zufolge Verfügung 
vom Pie Zage folgende Bermerte eingetragen: 
Rot. 1. Yaufende Rr. 97, 
» 2 firma ber Geſellſchaft: 
Halle & Sauter. 
3. Sig der Gefellfaft: 


Weibenfeld. 
» 4. Rechtéverhaͤltniſſe der Geſellſchaft: 
Die Gefelihafter find: — 
a) 4 - H ate-Wffeffor und Maurermeiſter Eonflantin Haſſe in 
enfeld; 
3* Oberſteiger Gottfried Sauer in Langendorf. 
umburg / ben 22, November 1869, 
Koniglichts Areiögericht. I. Abtheilung. 


In dab Sandeldregifier bei dem unterzeichneten Gerichte ift auf 
Anmeldun Nimmt 


Mr. 228 ded Firmentegiſtera. 
Hirmeninhaber: Yederfabrifant Friedrich Meder zu Stift Berg bei 


Herford. 
Ort der Mieberlaffung: Stift Berg bei Herford. 
Bezeichnung ber Firma: fr. Meder. 
Eingetragen „iur ge Verfügung vom 29, November 1369 am 


30 November 1 
(Wcten über das Firmentegiſter Bd. V. S. 126.) 
Serford, den 29. November 1869. 
1, Abtheilung. 


Königlihes Kreiögeriht. 


Röniglihed Kreiegericht Minden. 1, Abtbeilung. 
mn unifer "Sandelöregifer jur —— er der Ausſchließung der 
ehelichen © ag; 7 bat folgende Eintragung ftattgefunden: 
and I, Seite 3. Mr. 3 
Bezeichnung des Ebemannes: Kaufmann Mofes Lindemeyer in 
eterübagen. 
Bezeichnung bed Nechtöverbältniffes: bat für feine Ehe mit Roſalie 
Meyer von Mengeringbaufen; 
Amts Wrolfen, dürch Wertrag 
vom 23. November 1869 jebe 
——— der Guͤter auöge 
o 


fien. 
u Zu zufolge Berfügung vom 29. November 1869 am 
felbigen Zage. 
Sander, Rebnungs-Ratb. 


a bad Gefellichafteregifter des unterzeichneten Gerichts ift zufolge 
RB gun vom 27. November 18089 heute sub Nr. 113 Liebe & Komp. 
als bie Firma der mit dem Sige im Kirchſpiele St. Maurig am 
22. November 1869 gegründeten offenen Handeldgefelfhaft der Kauf · 
leute Bottlieb Liebe zu Haßlinghauſen und Heintich Baupfh zu 
Müniter eingetragen. j 
Münfter, ben U, November 1869, 
Koͤnigliches Kreißgeriht. 1. Mbtheilung. 


* Die Eintragungen in das biefige Handels und Genoſſenſchafts · 
regikier Sollen für das ——— 1870 #) durch den Anzeiger zum 
Reglerungd-Amteblatte zu Minden, b) durch den Preußlſchen Staatd- 


lnzeiger, ©) durch bie Kölnische Zeitung veröffentlicht woerden. Dit | 


den das Handels · und Genofienfhaftsrenifier betreffenden Geſchäften 
in ber Sreißrichter Meg umb Berichts - Sekretär Drübe für baffelbe 
Jahr beauftragt. Rietberg, den 27. November 1869. 

Königliche Kreigerichts-Deputation. 


Auf Anmeldung iſt in das hieſige Handels (Profuren-) Hegifter 
unter Ar, 407 beute eingetragen worden, daß die von der zu Eöln 
und Frankfurt am Main unter ber firma: 
befch be Ganbelögefelidaht Dein Seemann on Cs 

efeben! nbelögefellfihaft dem Hermann Ofterrieth in Coͤln früher 
ertbeilte Prokurg erlofchen if. ’ — 

&öln, den 29. —— ss 

er Handelsger ektetär 
Ranzlei-Ratb Yindlau. j 


Unter Rr. 816 bes Geſellſchaftsregiſters wurbe heute eingetragen, 
dab zwiiden den Kaufleuten Andreas Berfiengarbe zu Haben und 
Heinrich Berftengarbe, au Willingen wohnend, feit bem 15. November 
d. I. unter der Fitma Gebr. Gerftennarbe eine Handelsgeſellſchafi 
beftcht, die in Aachen ihren Siß bat und von jedem Theilbaber ver- 
treten werben kann Aachen, den 27. November 1869. 

Königlied Handeldgerihti-Sekretariat. 


, Der zu Grambufh wohnhaft pre: Kaufmann Anton 
ni derer bat fein dafelbA unter der Firma VB. E, Milms 
tie 
Bader beute unter Nr. 498 des Firmenregiſters gelöfcht, 

Anden, den 30. November 1869. 
Koͤnigliches Handelsgerichts · Sekretariat. 





ed · 


Unter Nr. 847 des Geſellſchafisregiſters wurde beute eingetragen, 


daf die zu Aachen wobnenden Kaufleute Wilbelm a und Georg 
Potter mit bem rm Tage unter der Firma: . Engeld & 
otter eine Sandelsgeſellſchaft errichtet haben, bie im Machen ihren 
ib bat und von jomm Theilhaber vertreten werben lann 
Haren, ben 30. November 18659, 
Konigliches Handelsgerichts · Sckretariat. 


Konkurſe, Zubbajtationen, Anfgebote, 
Borladungen u, dergl. 


4033 Belfanntmadung, 
n dem SKonfurfe über das Vermögen des eg ran 
Boltholz bier hat der Kaufmann Dtto Tſchode zu Breblau nadträg- 


obn | 
Handelögefchäft nad Aheydt verlegt, Belngte Firma wurde | 


lich eine fForberung von 91 Thlr. 15 Sgr. angemeldet, Der Termin 
' zur Prüfung. diefer Forderung iR auf 
h den 14. Degember e., Vormittags 11 Uber, j 
' an Gerichtöftele, Domplat 9, vor em unterzeichneten Rommilfar 
| anberaumt, movon die Gläubiger, melde ibre Fordetungen ange 
meldet haben, in Kenntniß gefeht werden. 
mM beburg! den 18. November 1869, 
Önigliched Stadt» und Kreisgericht. L Abtheilung. 
Der Kommiffar dei Konkurfes, 
ge. Enber. 
\ 
I 


4016 
l —5 ſich die Ueberſchuldung des Vermögens des Handſchuh · 
—— Ferdinand Earl dahler ergeben bat, iſt Termin zur 
ummariſchen Schuldenliquibation, zum Guteverſuch behufs Abwen- 
dung des foͤrmlichen Konkuries, forwie zur Wahl eines Kurators 

auf den 22, Degember d. I., Bormittags 10 Uhr, 
im Gerichtslotal anberaumt. j 

Sämmtliche Gläubiger dei ıc. Earl werben beim Rechtsnachtheile 
der Richtberüdjichtigung, beyw. der Unnahme des Beitritt® ber Chiro- 
rapbargläubiger jr eſchluſſe der Meehrbeit der erſcheinenden und 
—* ber Beibehaltung des vorläufig zum Kurator beſtelllen Privat · 
Selretärd Buftav Debolpb dabier dierdurch gelaben. 

Den Schuldnern bes Kridars dient zur Radrict, daß fie Zab- 
lungen in redptögültiger Meife nur an ben ıc. Dedolph leiften fünnen. 

Eaffel, am 19. November 1869, 
Königliches Amtegericht J. Abih. 4 


BMUL Deffentlide Borladung. 

Kaufmann Max NRotbenberg zu Stettin hat gegen bie Liru- 
tenantd a. D. Mar von Maffom und Wilhelm von Dianteuffel, 
früber in Stettin, eine Wechſelklage aus folgenden Mechfeln : 

1) vom 12. Oftober 1868 über 49 Thlt. 29 Spr., zahlbar am 
12. Januar 1869, gesogen von dem Zweiltverklagten auf ben 
Erfivertlagten und von Diefem acceptirt, 

2) vom 30. Ollober 1868 über 200 Zbir., zablbar am 30. Januar 1869, 

3) vom 1. Degember 1868 über 150 Thlt, zablbar am 1, Därg 1869, 

4) vom 1. Dezember 1868 über 300 Thlr., gablbar am 1, März 1869, 
zu 2 bi6 4. gezogen von bem Erfiverflägten auf ben Ameltver- 

tlagten und von diefem acceptirt und awar auf Zablung der vorge- 
dachten MWechfelbeträge nebſt 6 Drogent Zinfen feit den frälligkeltötagen, 
ferner 2 Thlt. 10 Sur. PBrorifion und 5 Thle DO Sor. Proteftkoften, 
bei uns angeſtellt. Da der Aufenthalt ber Berllantin unbelannt if, 
fo werben diefelben hierdurch öffentlich vorgeladen, in bem zur Beant- 
wortung ber Alage und zur weiteren mündlichen Berbanblung 
am 24. Januar 1870, Mittagd um 12 Ubr, 
in unferem Geſchaͤftelolale, Audienzimmer Rr, 11, vor bein Kollegium 
anftebenden Termine entweder in Derfon oder durch einen zur Jiro- 
yhpranie bei und berechtigten Rechtsanwalt oder fonft gefenlih aus 
äfligen Bevollmächtigten zu erfcheinen, die Stlage vollftändig zu beant- 
worten und bie weitere Derbandlung zu gemärtigen, wwlbrigenfalls 
gegen diefelben in contumaciaın verfahren, die in der Stlane angeführ- 
ten Thatſachen und bie beigebrachten Urkunden, worüber diefelben ſich 
nicht erflärt baben, für zugeſtanden, beziehungsweiie anerfannt erachtet 
und was ben Rechten nad daraus folgt, im Erkenntniſſe gegen die 
felben ausgeſprochen werden wird, 
Stettin, den 39. September 1869, 
Königlichen RT nr 
Abtheilung für Eivil-Progekfachen. 


4042] en 4 

Bon dem Kiſtenmacher Friedrich Löſcher zu Bünde, Kreis Herfort, 
iſt das oͤffenlliche Aufgebot dei von D. Schäffer et Scheibe in Berlin 
unterm 2, Srptember d. I. an eigene Drdre auf Adolph Halle hier- 
felbft audgeftellten, am 31. Oktober d. 9. fälligen, vom abrifanten 
Arnold Andre: zu Bünde an den Extrabenten und von biefem an 
den Fabtikanten Buſch zu Minden inbofiirten Wechſels über MW Tblr., 
—— 7— Extrahenten angeblich verloren gegangen iſt, in Mn- 

ag gebracht. 
er unbekannte Inhaber dieſes Wechſels wird deshalb aufgefor- 
bert, benfelben binnen ſechs Monaten und fpäteftens in dem 
auf ben 13. Juni 1870, Bormittag& 12 Uhr, 
vor bem Kreiörichter Hachner, im biefigen @erichtägebäude, Terinins- 
zimmer Re 8, anberaumten Termine bei dem unterwichneten Gerichte 
ulegen, — ber obengenannte Wechſel für kraftlos erflärt 
en wird. 
Neihenbad I. SchL, ben 17. November 1869, 
Königliches Kreisgericht. I, Abtheilung. 
mann Betanntmadung. 
er Kaufmann Jobann Ferdinand Bern Hu elbſt bat in feinem 
—— de publicato ben 30. Oktober 1569 unter Anderm be» 
mmt: 
»Sollten von meiner Toter Anna Dorothea, gebornen Cuny noch 
Kinder am Leben fein, fo feße ich dieſe biermit auf den Pflichttheil 
sund beftimme denfelben auf Fünfbundert Thaler.- 

Rab Ameige ded Teflamentscgekutors war die Anna Dorothea, 
verehelicht gemeine Dialer Eün , aeborne Berg ; Übrigens nicht bie 
| Zoter des Erblajlerd, fondern_ die Schwefter deifelben. 
| Den ihrem Ramen und Aufentbalte nab unbefannten Kindern 
‚ ber verehelicht geweſenen Eüny wirb von ber oben gebadhten Iept- 
| u > Beſtimmung bierdurd; Kenntnik gegeben. 
tetlin, den 26. November 1869. 

Königliches Kreiegericht. 11. Abtheilung. 


B 
u 





v 
| wer 
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"  MBerfäufe, Berpachtungen, Submiffionen ꝛc. 9785. 9993. 10,059. 10,153. 10,208. 10,560. 10,644. 11,013. 11,018. 
Wertzeuge, alte Bean 150 Etr. Brodeneifen, — 12. 1: 1a, rn Yen. er a —53 33 
Formlaſten und Gieſwertzeuge, Drehräder mit Geſell, ——— 13,550. 13,636. 13,655 14,299. 14,334. * 1 14,566. Dog, 1. 
Ei und obne Bloden, 52 blechene Leuchter und Lichtfcheeren, 14,758. 14,870. 14,952 15,122, 15,175. MN Zur 
* Bleiafche, Bleizint, Mefinglyähne, lederne Taken und Le * fonmen 63 Stüd a 200 Tblr. der E 
adf Ile; altes Tauwert, 5 Schod eihene Speiben, ferner del, Sy 15,678. 15,008, on a ee. 16,198. 16,206. 
abfälle, ſollen am Freitag, den 3, Degember, umitlage 161 4. 16,087. 7. 16,646. 17,080. 7. 17,311. 17,316. 17,329. 
9 Upr, im der Artillerie · Werktatt zu Danzig, Hühnergaffe 6, meiht- | 17,420. 1 7,435. : — — 


bictend genen gleich banre Zadlung verkauft werden. Banig, den 
2. Rovember 189. Königliche Direktion der Artilerie-erfintt 


[4065] Main-Wefer-Bahn und Heffife Rordbahn. 


a fe vo 
n Ziege = euren, ußſtahl, 


Federn von Gußſtahl, 

Bufftern von Bull 

Schraubentuppelungen far, Bagen; 

Siederohren (eiferne), 
fen im Bukrag en emein —— Magazins + Kemmiſſſon im 
Wege der Öffentlichen Submi werden und ift Termin 


ae — Dfferten au Dannzehası den 16. Degember 


— Bedingungen find von dem Unterzeichneten bei Einſendung 
von 5 Sar. In — ze bezieben. 


Obet · Maſchinenmntiſtet. 


Caſſel, den 24. November 
Deo 


13986) 





on Materialien- nen. 

Bun 1870 in den Werfflätten zu St. Johann 
ebenben alten Draterlalien-Yibgänge, ale 
Semieberifen- "Abfälle, 

. Bandagen von Eifen- und Puddelftahl, 


» Gußftahl, 
Bufelfen, 
Oregipäne von a eg Duddelfabl, 
a 
Def * » Gußeifen, 


Stahl, 
zutun, 


Wagendeck md 


ä 
22 
4 


DRITTER 
258 E 


Blasfderben 
4 Stüd Dampfpumpen 

follen im Wege der Pluitation 
montag, den 20. Dejember db. JE, Bormittagd 10 Uhr, 
in b — be Unterzeichneten hierſelbſt an den Meift- 
birtenden verfauft werben 

Dfferten find bis dabin verflegelt, portofrei und mit der Auffchrift: 

»Dfferte auf Untauf von nn 

verfehen, einzureichen. 

Die Bertaufebeingungen, und Belhnungen liegen nem 
Durcau, bei den Maſch eameßen, orwie auf den A er, 

Reuntirchen, St. Wendel und erbrüd zut rg offen, fönnen 

auch auf portofreie Anträge von mir bejogen wer! 
Die Brit find loco St. Johann, und &t. Wendel zu ftellen. 
Saar ur den DO. November 1869. 
Königliche rt en 





‚ Zinszahl— w. 
er bon Dffentüichen Gapieen ° — n 


Aachen » Düffeldorf- Rubrorter 
Eiſenbahn. 


Bei der am 12. bis B. d Mis, vorgenommenen 
diesjährigen Ausloofung wurden von den MWachen ⸗ 
und Nubrort-Erefeld Kreis Gladbacher Prioritätd-ObH- 

—— den ende Nummern gerogen: 
— Prior itats· Obligationen. 
143. 243. 269. 330, 42. 469. 780. 879,901, 1077 3406. 










1525. 





ne 1563. 1586. 1654 — 1936. . 453. 

50h. 3 ; ZUR. 2754. 2761. 3151. 3088, 3273. 
Reit 3512. 3802. 3895. 3013. 2985. 4045. 
rn er 2, 4876. 5177. 5380, 5453. 3843, 


58 50 r 6254. 6280. 6446. 6968. 515. 
——— 7 — 7756. Zulammen 71 Stüd & 200 Thlr. der 


1. Emif 
*8 864. 8403, 0l. 8749. 8957. 


8359. 382. 8120, 
u 18. 9181. 9619. 9687. 9729. 9766. 


600. Mi H7L, 


17,54. 17,784. 17,977. 18,351. 184376. 187331. 18,517. 
18,552. 18,736. 18,779. 18,794, 1881. 18,055. 19106, 10,127, > 
. 19,791. 20,068. 20,100. 20,128. 20,355, 20494. : 
> Fer Zu 21,417. 21,590. 21,608. 21,651. Ei 
BE Ei A 
ujammıen 
Stüd a 10 kur er ve 


B. >” reis Gladbacher Wrioritäts- 
onen. 
Nr. 100, 283. 4 TER. TOR. 6A. 1006. 1087. 
48! 1529. 1555. 8 1701. 1722. 1863 1967. 2086. 2166. 2209. 
2368. 25850. 2627, 2636. 2736. 2777. 2869. 3051. Bufammen 
31 I ae 1000 Fate der I. Emi 


Nr. 3087. 3382, 3491. 3588, 3768. 3M8, 3963. 3971. 4085. 
4259. 4272. 4310. 4318, 4381, 4530. 4591. 4663. 4865, 5238. 5550. 
5719. 5737. Passen 23 Etüd a 200 Tbir. der AR. Ge 

Rr. 6307. 0496. 659, 6628. 6663. 6700. 6950, 1975. 7143. TH 
ge 7316. —8 7392. 7478. 7559. 7713. 7898. R 

8606. 8669, ES ⏑ 
To. 10,534. 10,614. 10,725. 10,765. 10,825. 10; — 
11,308. 11,805. 7 11,498. 11,597. 11,688. 11,742. 11,827. 11,85 
11,876. 11,898. 13,112. 12,226. 12,299. Zn 104 12,02. 19801. 
12,718. 38 13088. 13,279. 13,578. 13,700: 13,729. 13,773. 13,778. 
18,789. un afananen 6 Eid a 100 hl. der — Emiffton. 

Die usjch ung des Mennwertbes dieſer Obligationen erfolgt 
— Auslieferung derfelben und ber inzu gedkriam noch nicht ver- 

n&oupons vom 2 gemnsr ] 7 

In Elberfeld bei den Herten v — Au en & Söhne 
und bei unferer Hauptfaffe; in Dä nn Baum; 
Boeddingbaud & Eomp.; in Cöln bei ar & “of fbaufen- 


dm Bankverein “ an ger den en Array! gan). 
er; in Bonn Jonas Eabn; in Erefeld bei dem 
dem ı > 2434 t wi mann; in Berlin bei ber Direktion der 
t; in Belvzig bei dem Herrn 9. €. VBlaut; in 
Kat a * den Herren M. U. v. Rothſchild Söhne 

in —x bei dem Schlefifhen Bartverein; in Hamburg br 
Smen aller, Söhle & Eomp.; in Eaflel 3 Ver Gap = 

den ei Sifenbabn- Direltion — aſte Midt 

Coupons — vom Kapital · 


betrage in Abye 5* vn Verbindlichkeit aut Verzinfung der 
Obligationen erlijiht mit dem Schluffe dieſes Jahres 
on den in kr rg außgelooften Obligationen find bis 


1 
a en one —52 Prioritãts⸗Obligationen. 
1 Auelooſun⸗ vro 4 Mr. 6 


— 
Fa 2 0 TATR. 1987. 01. 3255. 3591. 
5492 umd 5780. 

. > » 1868 » 42. 528. 1697. 1660. 3426. 4939. 5138. 
— 503. und 7971 der I. 

1. Ausloo o 1861 Mr. 11 — 3,365 

er a 7 und 13,025 (er .@mifken. 

1. Auslor . 1808 FR 17.010 = 2019. 

.. m to T, — un 

a — 1508. 15,09. 18,216 22179 und 

1868 » 15,567. 16,186. 17,328. 18,706. 1 
ne z 5 oe Tan 


der II8. Emi 
b. von den Nubrort 33 Kreis — Emilten. u, 


gauzuz 

1. Auslooſu ro 1867 RXr. 1 und 2559 

y, Mualsofung pꝛo TEE RE IT und 206g | dee 1. Emifflon. 
urn pro 1859 Rr. 524. 

3, > » 
4. 
1. 
2. 
8 


a: ie 
» » 188 » zu Ka 4%03 und 5094 
it. 
Busteofung vro 22 Rt. 5 und 915. 


6480 und 9794. 
» » 1888 » 6280. Bo. 2999. 10,267. 10,285 a 
Bus, ein. und 13,388 
BR Inhaber dieſer — werden an deren Einloͤſung 
zur Einlöfung gefommenen aufge 


(on obigationen Düfelorfr 1 Emifion & Stüdı 


4 
Rußrert crelid Reh Gladbatıe 4 Emifien Fr — 


Mr » a D 
Gegenwart eines Bu durch feuer vernichtet. 


u A Eifenbahn- Direktion. 
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u © Wilbelmddab 

chſtehend aufgeführte, in den Jahren 1383 bie 1868 zur Amor · 
tifation zu. und eingezogene Prioritäts-Dbligationen ber Wil 
belmöbahn, und pwar 

1L Emi es IL. Serie a 100 Thlr. 

Stüd 1502, 


a) ex 1863 1 

b) » 1864 1 de. » 1718, 

e) » 1651 be. » 3708, 

d)⸗18661 do. » 14 

e) » 1867 1 do. » 3128, _ 

fl» 16830 te, » 30. BA 432 460. 563, G88, TBB, 967. 
995. 1006, 1056. 1189. 1358. 1443. 1518. 


1531. 1556. 1636, 1804. 1829. 1920. 2043. 


a Renee 
un 
I. Emiffion A an a 50 Thlr 
a) ex 1863 1 Stüd Mr. 379. 
b) » 181 be » 1760. 
ei da » BU. 
d) » 1868 16 do. » 185. 316. 551. 758. 783. 975. 997. 1206, 


* 1283. 1636. 1648. 1814. 2110. 2168 


d 2301. 

il, Emiftion a 100 Ehe. 

a) ex 1864 2 Stüd Re, 1140. 19,995. 

b) >» 1056 bo, » 8887. 9530. 9925. 14,030. 14,154. 18,008. 

ec» 1 te > 39, 7873. 10,063. 13,062, 13,370. 1,548. 

d) » 1867 13 do. » 1851. 1964. 4543. 5101, 5107, 0998. 11,647. | 
15576. 16,318, 16,336. 16,683. 19,984 und 


20,168. 
e ex 1868 123 Stüd Rr, 45. 0. 063, 731. 1427, 1514. 1717. 
173. 1801. 2132 2 2147. 831. 
27. 348, 66} 
4059, 


4135. 
. 54. 
. bin 

Tl. 
7 8137, 
STS6. 
1) 


1332. 1 
19,562 u und — 
11, million a 500 u und 200 LEME 
ex 1368 4 Stüd a 500 Thle, Re. 263. 427. 189 
6 do. & 200 The. Rr, 27. WII. 3900, "3400. 3631. 
IV. Ewmiifton a 500 "Ale 20 le und 100 Tblr. 
ex 106 3 Stüd a 500 2. 481, 
i 8536 Rr, 27, 241. 391. 475. 2498. 
ů bo. A 100 Thlt. Ar, 3253. 3278. 3292. a3ll. 3443, 
; 3469. 471. 3498 3799. 4108. 
N F Pen 4137, gun * * — 
ne en zu nr Coupons, ben Kriften beß 
ans * Wilhel mob ent verbrannt worden. 
Katibor, den 27. Rovember 15 
Königliche Direltion ber Wilhelmsbahn. 
a. le Juge. 


4044] 

— 
nn werben die Herren Aftionäre biermit 

erfucht , die De umd lehte Mate von 20 p&t. auf bie für den — 

erwerb gezeichneten Stammtaltien bis zum 31. Degember d. I, bei 


14047] 


Herren Gebr. Molenaar bier einzahlen und gegen Rüdgab 
= Fa oo die Mftlenbofumente in Empfang nehmen 3 


tet, 27. Rovember u 
. Die Direltion. 


I Rechte · Oder · Ufer⸗ Eiſenbahngeſellſchaft. 
Die Zeichner der Stammaktlen der RechteOder ⸗ Ufer ⸗Eiſenbahn · 
griech werben auf Grund bes ©. 14 des Geſellſchafteſtatuis bier- 


urch aufgefordert: : 
die zehnte Einzahlung mit 5 pEL. des Rominat- 
Zinſen auf bie bereltö eingegabiten 


betrages unter Abzug von 5 pEt 
85 zEt. mit 1 Bar. 11 Df. alio pro Hundert nodı mit 4 Thlr. 
18 Sar. 1. Pf. in der Zeit vom 1. bi 10. Januar t. I. 
bei unferer Hauptkaſſe bier ober bei der Hypothelen Kredit · und 
Bantanftalt «Hermann Hendele zu Berlin unter Votlage bes 


— zu leiten. 
ugleich forbern wir gemäh $ 16 des Geſellſchaftoſtaluts die 
' kan En welche mit früberen Eingoblungen noch im Nüd- 

e find, biermit auf; biefelben nebſt 5 pEt. Verzunssinien und 


ae Ronventionalftrafe von F0 pEt, bei unferer Hauptlaſſe zu Breslau 


| binnen 4 Moden zu leiften. 


Breslau, den - Daanber * 
der Secte-Ddrräifen Eifenbahngefelicoft 





Berfchiedene Bekanntmachungen. 


[40943 
Une männligen Mitglieber ber 3 und der Familie 
von Reibnip beehre ich mich, den Familien + Statuten gemäß, au 
einem Familien · Tage am Sonnabend, den 22. Januar 187U, 
un Hötel des Princes, Vormittags 11 Uhr, ergebenit 
aufzuforbern, 


Jankendorf bei Ehrifiburg. Emilvon Meibniß. 


Borlauer Societätd- Brauerei. 
die ſtillen Gefellfehafter der Gorkauer Sortetätt-Brauerei werdern 
bierburd zu einer Generalverfammiung auf Mittwod, dem 
29. Dezember 1869, Bormittags 11 Uhr, nah Breslau in 
mn otel de Sitetle ei elaben. 
ejenigen , welche ie timmrecht ausüben wollen, haben ber 
Unordnung ed 8.41 der Statuten nemäfi ibre Antheilfeine zefp. die 
r etwaiger Vertretung erbaltenen Vollmachten am 28, Dezember 
869, und zwar fpätetend bis 5 Uhr Rachmittage, im Bureau 
des Heren Juflig- Math Hienpid, Oblauerftraße Nr. 9 in Bretlau, 
gegen Empfangöbefcheinigung zu deponiren, melde leßtere ald Legiti - 
mation = rg a an der Grneralverfammmlung dient und armen 
deren Rüdgabe die deponirten Antheilsſcheine wiederum ausgehändigt 
werben. Dür die Eegitimation derjenigen Witglieder, welche ihre Añ · 
tbeiläfcheine bei der Kaſſe in Gotkau deponirt haben, genügt die Vor- 
ne der von ber Brauereivermwaltung ihnen eriheilten Depofitions- 
heine 


@orfau bei Zobten g am Berge in Schleſten, ben 29. November 1869. 
er Geſchaͤfts · Inhaber. 


— Fretherr v. Lattwiß. 








Abſtempelung der Retourbillets vor An— 
tritt der Nüdreife. 

Ab 5. Desember db 5. find alle auf Stationen 
ber bieffeitigen Eiſenbahn zur Hußgabe gelangenden 
Htägigen Retour-Bilets, dem auf denfelben 
aufgebrudten Bermere q nemäf, — Anteus ber Aüdfabrt zur 
n —— Abſteuwelung vorzulegen 

ben 23. Roveinber 12 
Königlicge Direktion der dieder chleſiſch · Warliſchen Eiſenbahn. 


ärlitzer Aktien- Brauerel 


Die geehrten Hftionäre ber 434. Altien · Brauerei werden hierdurch zur 
ordeutl Generalverſammlung 


auf 
in ben lleinen Societätöfaal eingeladen. 


Mittwod, ben 15. — a. c., 4Uhr Rachmittags, 


eöordbnung 


Ansloofung der Verwa 
digung des Bermaltungsratb8 während ber 
von 3 Mevifiond-Kommiflarien. 


E 


2 Ba 


Bericht bed Vermwaltungsraibs über den PR], > bei Baurs und Sr Kaffe. 
ungsrath&-Mitalieder und Bucht eines berfelben. 
aug 


Die pp. Wltionäre, welcht ihr Stimmrecht in ber nn Geiaärtohunden Bormition wollen, werden erfucht, zu dieſem Bebuf ihre Aktien 


teip. —— — am 13, oder 14, DELEMBIE, in den @efhäftsflunden 


ber fommu 
oniru 
ür bie 


ſtadiiſchen Bank bier niederzu 


Görlig, am 1. Degember 


ormittagd und Rachmittags bis ſpäteſtens 6 Uhr Abends, in 


gen, oder ebendafelbt zur felben Zeit den in 6.12 des Statuts erforderlichen Rachweis der De» 
ihrer Ultien refp. Quittungsbogen An ureihen und dafür einen Depofitenfdein in Empfang zu nehmen, welger als Einlaffarte 
eneralverfammlung dient und die Sabl der Stimmen enthält, zu welder ber Altlonar nad 6. 15 des Statuis berechtigt if. 


Der netten ber Börliper Altlenbrauerei. 


Ludwig von Wol 


f-Bichkein. 


W. Loeſchbrand. 


Zweite Beilage 


MÆ 282. 
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Zweite Beilage zum Königlich Preußiſchen Staats Anzeiger. 


Mittwoch den 1. Dezember 


1869. 





Deffeutliber WUuzeiger. 





{ ‚ Am tion, Zinszabl ſ. w. 
* — —ãA — — 


efanntmadu 
fö ber ft —— —V— nachfichende, 
durch 2 Eu b ame ae Pfandbriefe ihren Inhabern 
zum 2, u 1870 gefün 
der Dfanbbrief De g8 Nr, B über 10 Thlr. 


7 f} 

E 2 » 2340 » 

D ’ 758 » 

>» » 500 

Lit. B. 0 Ehlr. 

Bebufs ihrer Einlfun durch — ** Nominalbetrages find 
m vorſtehend — — Yhfandb efe neo ben bazu gehörigen, nad 
dem 1, Januar 1870 „eatig werdenden Eoupons im couröfäbigen Zu · 
ftande zur Verfall; Ugeit unferer Staffe Berliniſchen Ratbbaufe 
Er uli den —— — Coupons wird von ber Einlöfungd- 


—A en Im — ——— zur Verfallzeit nicht einge · 
en, * wird in Betre aluten d u. und eventuell mei “ 
ibrer gerichtlichen —— in Gem t des J. M Alinea? 

ae 8 für * Berliner andörtefenn tut (Gef. ©. 1808 ©. 4) 


verfahren 
[mn injenverlufle bemerken wir, daß aus 
ner 


ur Bernieibung 
der eriien Berloojung fandbriefe — Kündigung zum Iften 


Jull X liefern mit Eoupons Serie I. Nr. d—10 un 
— 4 e Lie. A. Re, 17, 176 und 573 und Lit. B. Re. 
non aur Buialin eingeliefert worden find. 
® in; den 35. September 189, 
Das em. —— Amt. 
[3944 eftanntmad 
on ben auf Brand des Vladitegi vom 21. Sep · 
.. — 3— —X Bees low + Storkower ligationen 
— Thalern fü — Re * —B | 5 
— —* ng im Jahre worden: 
Littr. A. & 3100 1 ke sn 23* 
Littr. B r. Rr. 8 112. 200. 2 — 236. 
Litir, Fi 18 Mr. Tab 188, ae 28, eo 331. 339. 419. 
426. 455, 459 und 491, 
ber dieſer Kreis · Obligationen werben aufgefordert, vom 
1. zul 5 O0 ab den Rennwerth derfelben nebft den bis dahin fälli» 


| he nehmen, w 


gr Sin Bin en graen Rüdgabe der Kreis- Obligationen und ber Coupons 
Rrei ur dp © u Beestore, oder bei dem nd 
ns in Berlin zu erb 
Bon dem emannten BDerfalltage ab tragen die autgelooften Obli- 
gationen feine mehr. 
Berstom, n 10. November 1869. 
Der Landrat. 
v. BGerbdorff. 


12409] a Zetanntmachung. * 
des Allerhoch ri ms . 
kr TRs0 Kür bae *8 aber 1869 ——8 von Ih. re 
—— 202. 33 & 100 Tpler. == 500 h 
von Litt, B. bie ‚Funmemn za. 8. 243. 2344, 277. 


en 281. 294, 297. 298. 806. 
311. 316. 390 5 3b Ile » 
in Summa — Tr. 


** En er 
om 2 Januar 1870 ab ben Nennwerth air: ben 
De er Kaſſe de RotterBerband«d in Zoffen, unter Rüdgabe der Obli- 
gationen ne „ den en nebörigen age ag und Zalone in Empfang 
zugleich bemerkt wird, daf vom 1, Januar 187 
e Bülgadenen not mebr verginft werben und mit dem 
u unten bed Berbanded ein find, 
—* — 7 an ide Yerbenwaltun die Realifat god der Oblie 
Ionen beiwirft zu ba el le m faul o an die Verbands · 
*en und erhaͤlt von Serben dat Geld unfrantirt. 
nödorf b. Qichtenrade, den 28. Juni 1869. 
er Scdau-Diretor bes Verbandes zur Regulirung der Motte. 
gr dem Snefebed 


anntmad 
ad) der der Alterbächften abinetsordre vom 
id 2. ar * heute mung N, Braundberger Stadtobligationen 
oſu 
1) von * — —8 100 Tbhir. 


= WW » 


jur Derlo 
Snsahe ware Vordegeineker Rotte-Dbligationen werden 


2) vo. ben 333 50 Eblr, 
18, 278, 
3) a den Son zu 20 Tblr. 
C, Mr. 262, 371, 167, 248, "508, 152, 10% 285, 395. 
ndem wir diefe Gaulborkäreibungn zum 2, ne 1870 
fünbigen, fordern wir die Inbaber auf, die Geldbeträge von dem ge» 
— Termine an bei unferer Stadt Hauptkaſſe in Empfang zu 


Dt der Behufs Empfangnabme des Kapitals einzurei nben 
Schuldverfehreibung find I Die dagzu —— Zinseo a 
bie rg mehr, uliefer 
Die * rg ausgelooften Obligationen hört mit dem 
1, sed 0 auf, 
Braundberg, den 3. Mai 1869. 
Der Magifirat, 





Bei ber heute erfolgten Auslooſung der I, Serie Ragniter Kreis- 
Oäligationen ſ find u ie 8 Nr. WR - 


— . 24. 
. den bi BR; bab a A ln t und 2. 208. 002,37. 
e werben ben Iuhabren hiermit gefänbigt und gegen 
der Schuldverfgreibungen vom 2 —8 1870 ab Yan nie 


biefigen —— ae ausgezählt. 
den 
ioRahlhe die — = den Ehauffeebau. 
Betanntmac 
7. Maier. bemwirften Berloofung der Weblauer Kreis. 
* 1. Gilt | find Ar N mL worden: 
— 66. 58. 20. 7. 14. 25. 3, 56. 76. 91. 
18. 27. 18 u 68, 

— * bern mit dem Bemerken re 
daß Sr h den außgelooßen Yen urn ver —— ——— 
vom 2, Januar 180 ab bei Kreiß - Kommunalla 

en Quittung und Rüdgabe F Kreisobligationen Er Er: m 
ebörigen erft nad dem 2, Tanuar 1870 fälligen Sinscoupens Sa 
vr baar in Empfang zu nehmen find. 
Die Beldbeträge der etwa Wlendn. unentgeltlich mit abzuliefern- 
den Zinbeoupons wird von dem zu zahlenden Kapitale 


dem, rt 1870 hört bie een für die ausgelooſten 


N eblau, ya 
Der Borfi —* et greiiEhauffe- Bau-Rommilfin. 
[2275 Belanntma 
] — er Ein —— — 
ung am 1. Januar audgeloo raubenzer 
PR Rn 3 


Litt, A & 100 Tülr, 
Nr. Fr 205. 312. 349. 356. 359. 364. 424. 582. 589. 540, 541. 


Mit gem 31. Degember 1869 hört die Verzinfung diefer Obliga- 


tionen a 
den ®, au 1869. 
” J Der Der Magiftrat. 


u säurigen von Kreisobligationen. 
der- am 10. April er, Ratipebahten 1 tefp. 11. 9. 2, — 
Verlooſung find folgende Kr sobligationen ed Gürftene 


Keci «6 en worben: : 
' Sr * ‚Aal 





“ 
* 


. 87. 186 
114. 1 ir 84 Oz. 
21 über 50 Ihlr. 
E, » % über & zur. 
a) af —A eEmiſſlo 
J ‚Hor 2 E 6 rt 100 Thlt. 
€ rojentige ” on 
op 6070 ae 100 Thlr. 


‚» 24 Fi 
ndem wir die mit "dem vorftedenden Littr. und Mr. bearichneten 
it kündigen; —— die Inhaber derjelben bletinit 


= 





ten Rennwerih in der Zeit vom 2. bis 10. Januat 1870 beider Für die * fehlenden Zinscoupons wird der Belrag vom 
gen Kreis-Kommunalfafle oder bei em Banquier Ace Dreyer | Stapital 1 abgeiogen. 
Pa in Berlin gegen —— — der aus —* bligationen de gende Rummıern ausgeloofter Areidobligationen find nod nicht 
und * rei Zinscoupons in coursfäbigem Zuftande baar in einge öft werden: 
a = ang zu nel A. Serie I 
⸗ 2 m 1. Januar 1870 bört jede fernere Ber wi ng BR a) vom Kühe 1866. 
anüifen —— die aubgereichten Sinscoupend, deren iſtrur A. Aber n The: Nr. 7 
And edel in mit abgeliefert werden, Da nr r.: Rt, 2a: 7 Te. 169. 215. 
Er vom —— einbehalten werden muß. b) vom — 
a ge 15. Juni 1 Lit. Ber, = Thlr.: Nr. 9. 94. 95. 96. 106. 114, 
Die fländifde en für den Ehauffeebau im - o)bom 
Hürftentbumer reife, Lit, Fr et 100 Thlr.: Mr. 22. 34. 
witsantmaden .. » Br » 50 Thle: Mr. 128. 129, 
ber heute —A Austoofung ber pro 1869 3 B. Serie u. hu © "A MMBEz Ban. DI ION, 
—— den Kreid-Ehaufferbau- —— beö Krelſes — Hab bre 1867. 
olgende rg a erben! Yan . über 35 Thle.: Nr. 
Fr 2 5 J Re BR 336 zu je 200 Thlr., a den * Rovember, 1869 — — 
ur > er iſchen u u · Kommiſſion. 
welche den Beſihern mit der Aufforderung hiermit gelündigt werden 
——— nad Ablauf u 6 Monaten gegen Rüdgabe der —— karte 
Zrzeuene und ber Zinscoupons der fpäteren Halligkeits ermine — 
ee Der Salank, bei der Kreis · Kommunaikaſſe hierfelbt in Empfang | [2254] 
au nehm Magndbeburg-Rotbenfee-Wolmirftedter Deih-Berbanb. 
Die Zurt hablung der bezüglien Kapital- Beträge fann - Bei der am heutigen Tage flattgehabten Ausloofung ber nad 
Kun iper der —— * ver) aud ſchon früher erfolgen Maß * * Amortifationspläne zum 2. Januar 1870 einzulöfen- 
2 f —— Ran digungefrift hört bie — — den v Bl ationen 4 Magdeburg ·Rothen; 
antun der g | Dbiigationen =: fer Wolm irflebter Deich Verbandes find nachſtehende Kum- 
Sreifswald, ben 26. Juni 1869. mern gezogen worde 
Der Lanbraih. I) von den apesienliaen Ddligationen: 


von Wedel 


Be]. Befanntmadu 
ber heute Rattgehabten Beuloofung be Bere. Stablobligationen 


bie — e find folgende Rummern gezogen worden: 
* — II a a 40 ie. : 


» B a DEEFRRERPFEEPRRU FEN ı 100 

Den Kerken Rt —— tionen tün. 
vorſte en ationen fün- 

biefelben San Wem merken, daß deren Baluta nad b 


1. — 1.3. in — ſKtämmerelkaſſe in Empfang * 
nommen werben kann. 
. Bon den früher geloofien Obligationen werden folgende Nummern 
und ai 
—— At. 1050. 1339. 1458 und 1450 & 40 Thir. 
» B. Re. 161. 475 und 477..4 


wiederholt aufgerufen, mit dem — 9 die Baluta 
für diefe Obligationen feit deren Amortifation auf Gefahr 
des Empfangsberehtigten unberzinſet im Depofitum Liegt, 


ofen; ben 8. Juli 1869, 
DR ENDE Der Magiftrat, 


— den in Bemihte, NA Mlırdshren: srisife " * 14. Din 
Einrichtung einer ſtädtiſchen Gaban 

Da er Stapl-Dbligationen find bei ber heute —* ee fung 

in Gemä des Amortifationsplans gezogen worden bie DObliga- 


— Lite. B. Rt. 00 über 400 Thl 
1 F. D ÜDEL-»»+HH+ +++ X, 
RER 0 


10 » 
* derſelben "efe t vom 1. April 1870 ab 
A KR N mi Safe" — ber Obligationen ‚unb 


werben biefelben ba nbabern zu biefem inede 
- gefündigt, da 7 vom rl a 1 


hierdurch mit dem 
eine weitere jerinfung m tfinde 

Mit ben attne find auch die zu denfelben gebörigen 
Eoupond ber hs insterımine zu übergeben , widrigenfall fr 
= Ft yeohgfchen 37 Eoupons ber Beirag vom Kapital 


EB — 1. April — (aim 5 Binfen Kg gegen Rüd- 


17) 
eo Convond” un 0 ober bei dem EHER 


It und Wagner m Lyr- töterminen erhoben werben, 
»  Bromberg den 1. © 
Der Rosifrat. 


nntm 
— in — be Blinden Belt vom 16. März 
um Zwech der Amortifatton fattgefundenen 
L ber a Kreisobligationen find bie Nummern ber 
ur points gegogen worden: 


* 100 Zble.; 1 1. 26. 28. 48. 65. 69. 
: 89. 114. 151. 182 2i6 
* Thlr.: 58. 58. 98. 108. 149. 162. 188. 187. 227. 


100 Thte.: 1. 58. 
33 ": 10. 44. 


vw 
. 
= 
nr 


Ir,: 58. i 
Die ae biefer Apoinis werden aufgefordert, deren Rominal- 


beiräge gegen er ber PER ationen und der zugebörigen Zins- 
coupons vom 1. Jul in der Kreis ·Kommunglkaſſe bier- 
pe a bei ber — ——— RNutit zu Bredlau in Empfang 


” Fang diefem Tage hört die Zahlung der Zinfen auf. 


Litt, A. Ar. 6, = 406, 541. Bin. 5. 748, 906. 921. 
Stüd a 50 Tbl 

Litt. B. Ra 46. 78, 117, 1 "145. 221. 234. 26. 309. 

2) von ben SERIE Obligationen: 

I. — Mr. — 


Die © biefer — en De bört mit dem 
31. Degem * a. er. auf und werben ber derſelben 


ermit aufgeforbert, dieſelben =? * > 2 Januar I. ab 
aufenden Sin&coupond gegen Em rer des Men der 
Du Kae am 2. Januar * * te Delchlaſſe hier, Alte Diarkt 
— ae — 
wird der Betrag vom Kapital ‚aber 


im er Ahr ae ce au 
———— tt, B, Re. 40 


wor agbeburg, den hi Juni 1889, 


—5 


8 jept noch *5 eingeiöh 


ngen bed U erbfäsften Pri 
vom 20. Juni 1865 heut denen D Bu 
Ehe nn 


Littr, A, Rt. dr EEE AR Il 
654. 650. 675. 738, 759 


ber werben aufgefordert Quit und 
Lieferung Bet Del Ügationen in DE — 2 — 
._ erie I. ber Obll · 


— nen von unſeret Rämmereitaf fle vom 2, 1870 ab in den 
0 


te nit De De ale AR * han 
a 

Safe - ju beiden Tale is Vie eb refenhen er 

—X 


— * dieſelbe nur ar huge u 4 
—— nuar 1870 ab ie Beni zu ren fen 
a r erzinfun 00 

— jan und «8 wird en vn h 
= — Coupons bei ber —X —* 833* Abyug 
gebr 


Burg, ben 18. Juni 1869. 
Der Magifirat. 
[2239 Be ntmadu 
n der am 20, b. “ie, —E— — Ausloofung von Obligationen 
bed — — Deichverbandes find folgende Rummiern ge 
en wo 
A. Bon ben Delsstaun 1 ge 


1) Littr. A. Rr. 63 und %0.. Bir. = 1000 Thir. 
2) Littr. B. Rr. 167. 254 und 
—VD ⸗4100 = WW > 
8) Löwe. C. Dr. 200. 000.006 . 
und 325 = 10 >» 


B. Bon den Sötgatinen H, ‚Enten: 
1 Stüd 


1) Litir, A, Re, 1 Sa. = 500 Tblr, 
Litte.B, Rr, 8: — = 100 +» 


3) Littr, C, Ar 43 und 1 
C. Bon den „Shtigationen tr. Emiffon: 
1) Litte, A, Rr, 67, 176, 280 
200 und 405. 5 Stüd a 100 The = 00 Tbir. 


Zulammen 18 Stüd uber 2550 Folr. 

Diefelben werden den Beripern hierdurch mit der Aufforderung 

gelünbigt, die Kapitalbeträge vom 2, Januar 1870 ab bei der Deid» 

fe zu Men degen Rüdgabe der Squldverfreibungen baar in 
Empfang zu nebmen. 





4635 


Auswärts wohnenden ndabern ber vorgedachten ausgeloofen | Mr. 3173. 3245, 3300. 3502, 3544. 3695. 3639, 3698. 3300. 3823. 3922, 

nern ift geflattet, Ban mit der Port einzufenden und bie A402. 4056, 4085. 4146, 4177. 4241. 4295. 4324. 4366, * 4394, 

"Em Baluta auf gleichem Wege, jedoeh auf Gefahr und 4416. 4442. 4522. 4685. 4776. 5077. 5159, 5259, 5357. 5976. 5392. 

Ron F ängerd au beantragen. 517. 5619, 5731. 5836, 6001. 6008. 6110. 6158, 6171, th 6221, 

1. Degember a. er. hört die weitere Verzinſung der 6266. 6306. 6363. 6398, 6564. 6598. GEI8. 6639. 6660. 6736, 6745, 

vorfiehnd —— Schuldverſchreibungen auf; daber müffen mit 6768. 6850. 6853. 6854. 7000. 7024. 7030, 7277. 7291. 7293, 7417. 

diefen die bazu gehörigen, erft na vn 2 anuar I. fälligen Zins. 7455. 7782. 7841. 7875. 7927. 8046. BILL. 8238. 8:83. 8434. 8499, 

coupons und Talons unentgelili eliefert meiden, widrigenfalls 5699. 8702, 8854. 8595. 8928, im Gansen 82 Stüf a 200 Thlr, 
T die fehlenden Coupons ber Betrag erjelben vom Kapitale zurüd« | Mr. HH, 9102. 9187. 9189. 9197, 9228, a5 

















1322. 9331, 9397. Kt 

a burg, ben 22. Juni 1869, 10031. 10,054. 10,080 101188. 1098 10.997. 

ojenbu n u . ” J . 1 

Ber Deihhauptmann M. Elsner. 10,5%4. 10,545. 10618. 10692. 107%. 10m 6 Men 
Beteanimeasn 10,952. 11,047. 11,074. 11,091. 11,101. 11142 11,168. 111160. 
—— der an Beutigen Tage durch die Sreiß-Chauffecbau-Remmiffion nu 1es. 11561. 11,568. 11,709. 11,790. 111835. 
dee Sreifes Ubans vorgenommenen Ausloofung der Adaufer - Kreid- 12,456. De 108. —4 —8 33 ale: 
obligationen erſter Emilten find von Lit B. & 100 Thaler die folgen 18,408. 13,474. 14631. 18,685. 14,03. 13687, 18 559, 18,877 


ie En rg ausgelool worden: 

kr. an EI . 115. 128, 144. 9— * Pe 192. 233, 
* 390, 414. 435. 449, 468. 4 

Den Inhabern Ber Obligationen werden folde —— mit dem 


13,921. 13022. 13,981. 14,001. 14019. 14028. 14,068. 14.08. 
14,105. 14,130. — 14,250. 14,255. 1991. 14308. RL 


Bemerten gelündigt, daß die Nüdzahlung des Kapltalbetrages ge 14964. 151100. 15,157. 151278, 15,469. 1 15,497. 15,547. 
Rüd ie Otthtionen A dazu gehörigen en Binscospord bei Ira ter —33 re —38 — ze — 
eis · Chauſſee — SR olat, und vom 30. — 1 16,742, 16,743. 16,749. 10,957. 16.000 16087 34 rn 
vi Due Dr 1 lb Bungeloten Arbobti at ee Ft nk Fra 17,174. 17,180, 17 17,299. 17,320 173 17,332. 17,395. 
17,425. 17,438. 17498. 17536. 17,581. 1Esl zeig 17,803 

Re —— Nr. 22, 445 und 446, biß jept bei der Kafle nicht 17,868. 17,004. 171930. 17,967. 18.008. 18.08 id - 
eingelöfet 18,171. 18,179. 18,197. 91. 18567. . 
Ahaus, J 1. Ollober 220, ER Lu: = Sanyan 106 gie i 100. ol 9 je 18,580, 

€ rior & a 

— er v. * —— — Borg. Re 180. 772. 823. 817. 991. 1000, Jul N 1468, 


1477. 1549. 15686, 1581, ey 1845. 1869, 1951. 19%0. 3329. 9382. 
rt 2733. 2749, 2348, 2905. 2921, im Sanıcn 30 Stüd 
Rr. 3190. 3285. 3380, 3388. 344 2. 3449. 3490, 3524. 3597. 3780, 3939. 
= 4036, 4192, 4272, 3 4372. 4380, 4445. 4575, —2 — AB, 
4%9. 5004. 5018. 5140, 5392. 5424, 2 52. 5771, 5812. 

. 6626, 6987, 7049, 


der am 6. 3 Az AT Auskoofun von den auf 
Grund des Allerhöchten T ivilegiumd vom 18. Juni 1862 ausge 
gebenen 5 progentigen Obligationen der Genoffenfbaft für die Melio- 
ration bet ber Eritmi darum nf folgende Nummern gesogen worden: 
dad Littr, A, von 100 Thlr, 

Nr. 2, 3% 82. 164. au, 346. 401. 426, 496. 582, 598, 611. 
632. 765. 771, 789. 802. 876. 903. 906. 910. 929. 940. 957. 1001. 
1019. 1032, lose 1067. 107. 1146. 1235. 1283. 1310. 1316, 1359. 
1364. 4 1427. 149. 1511. 1578. 1687. 1720. 1758. 1847. 1856. 


35 Stüd Littr. B. von 50 Thlr. 

Rr. 2. 116. m 161. 198. 232. 246, 316. 333, 360 
415, 423, 458, 497 504. 508. 560. BR. 677. 83 
772. 779. 788, 4 796. 828. 831. 837. 930. 

Diefelden werden den Befigern mit dem Beinerken gefündigt, daß 
bie in den ausgelooften Nummern verfchriebenen Lr it —* cvom 
2 ne 70 ab tänlid, mit Musfchluf Feiet · 

apa in ben at unden von d bis 12 uU8 Uhr, entweder 


J — — 5 Tas. Tai Se ak 
7 14. 7796. TO08. TRU2. TESE, 
56. 8287. 8311. 8811, 8971, im an 0 Stũucta 200 Thlr. 
J wa, 3 Dad. DOR2. 0897 9909. 9954. 9972. 10,142. 
0,333, 10,356, 10,450. 538, 1 
10,778. —35 11,124. 11,469, 11,485. 11,658. 1058. en 
11,927. 11,944. 12027. 12,074. 12,220, 123,64. 12 1 
12,606. 12,839. Beh 13,472. 13,554, 13,69. 14714. 13,783. 
14,030. 14,044. 14,083, 14,121. 14,178. 14,368. 14,499. 14,502, 
14,515. 14,605. 14,828. 1er. 14,838, 14,975. 15,062, 15,195, 
15,198. 15,235. 15,331. 15.411. 15424. 15,509, 15,536. 15,590, 
15,768. I 1 1 . 16,157. 16,327. 
Bam im Ganıen 78 Stüd 100 Zpir. 
iR Beisriit obligationen IL Emiff 
17% 1 17,188, 17,385. 17,543. de 17,544. 
17,924. 1 a an ae 18,209. 18,22%, 18,302, im Bangen 


ge 
= 


ber Genofienichaftstaile in ni, ober bei dem Banfhaufe 

Deidmann omp n gegen Quittung unb Nüdgabe ber 

Obligationen mit Den Bags tigen, erſt nad; dem 2. Januar 1870 

ans —— — I. lons baar in Em ang enommen 
Yen n 


werden tkonn am 3 op 1870 hört die - — Rr. 1 18,554. 18,739, 18,754. 18,798. 18,859. 
vn e felb jähıen innerhalb drei 33 1887 1 2. I0an 9 —3 
2 Ra nimm wi Sunfen ber — 19978. 20,018. Rn ZU. 203. 20 735. 
: Pe —— Direltor. er Fi 00 —— x — 2 "im San tüd 
Re. 21,514. 21,525. 21,689, 21,643, 2m. 21,724. 21,742, 21,999, 
tanntmadu 017 31 371 12 rt ! Ü 
Gemähhelt dar $ ügliden Bert en BANN. . . 22,313. 28,53 700. 
RE Be en 
nem !Yirogent der on ’ 
iR daB’ Roo8 auf bie Obligationen: gationen Bıldk. Bı1öd. 25238 2202. ZS8Id. 25307, Don) 


It. A über 100 Ale 7.70 nen 540 und 
50 Fhlr. Nr. 165. 208. 244. 285. 339, 364. 395. 509. 

a 566. 571, 586, 7u8 EM. 56, 970. 1049 und 1167 
gefallen, deren Beträge vom 2. Januar 1870 ab an ber Ge · 


oenſogtetan au ge — 1gmipfang genommen werben können, GBanımm 7 Stüt ÄLTER 


i 
Mr. 39. 177. 196, 203, 495, 734. 945, m 
ladbadd, den 22, Jun 1 166 —— Rr. 108, 1192. 1256 — re ul 1511. 1581. I 
der Genoſſenſchaft für die — ber Reers- und Rordtanal. 4003, 4056. 4233, 4433. 4684. 4777, 777, Am any Sana 38104300701 Ir 
Ar; Rr. 5083, 5200. 5297, 5716, 5750. 7. 6036. 6051. 6196. 
6253. 6308. 6973. 6382. 6446, Sm, 6604. 6819. 6675. 7000. TIL 
[2641] Edln-Mindener Eifenbahn. u ee IS TED. 7378. TAI, 7735. 7870. 8157. 8279, 


oz. E02. 2. 8550. 8808. 9187, — 9611. 9616. 9708. 0993, 
10,016. 10,349. 10,389. 10,560. 10,716. 10,850, 10,875, 10,972. 
11,166, 11,178, 1130 11,509. 11,513, ei 1 11,864. 1m 


. 12,340. . 12489, 
3453. 131069. 13,195. 191238. 13175. 13744. 12880. MiiSE 
1224. 141506. 14008, 1438. MR. 14,208. 14534 171 
16,243. 1008. 10,407. 38 17,109. 17,191. 17,950. 171458 


18,1 440, 18,456. 18,069, 
IN im € Gaujen 5 43168 ET * 
Di nn de8 Rominotwoerig diefer Obligationen erfolgt 
im Januar 1 in Eöln bei unferer Gauptfaffe, und in Berlin 
bei Herrn ©. Bleichröder gegen \ Nuclieferung der Obligationen und 
der dazu gehörigen nicht fälligen Zindcoupone, Der Petrag der etwa 
fehlenden Coupons mird am Kavitalbetrage tr Obligationen gefürit, 
Die Verbindlichkeit der Gefelfbait au —— der oben be» 
zeichneten Obligationen erlischt mit dem 31. Dezember 
Mir bringen aleigeitin in Erinnerung, da von den Früber aus · 
gelooften irioritätsohligationen folgende nod nicht jur Einidfung 
präfentirt worden And: 
579, ° 


nabme auf unfere Befanntmadung vom 2, d. Dis, 
J 7— 5* Kin, vom 8. Öltober 1847, 30. März 
. Irebruar 1 Privilegiums vom 17, September 
1862, vor en Emifiion gi ss und 4 iger Nrioritätsobligationen 
fl I. u. en ‚inferer Befellichaft, maden wir biermit bes 
annt, daß bei der —— eines Notars flattgehabten 
Ausloofung ber gr —— 1870 zur —— oclangenden Obli · 
— olgende Nummern caogen werden find 
24— a N bligationen I, Emiffion. 
E 452, 555. 737. 782, 886, 
1040, 1236. 1304. 1345. 14. Ten. * 1728, 1740, 1949. 2026. 
2060, 2068, 202, 2204. 2430. 2627. 2767. 895. 2970, im Sanıen 
8 Stüd a 500 Thir. 


Unter Be 
unb gl Gun 
1849, 14 


IE 
* 
By 
* 
x 
383 
3 
— 
SEES 
5 
= 
— 
Er 
— 





Rr. 


Ar. 
Nr. 


Nr. 


Rr. 
Kr. 


Rr. 


Mr. 


Nr. 


Ar. 
Ar. 
Rr 
Ar. 


Rapitalbeträge zum 


, 614. 1189. 1842 u. 2797 & 500 
5286. 4083, 4434. 5189. 5740, 5986. 6127. 6715. 8151. 8397. 


4636 


1) 44 Sige Vrioritätdobligationen I, Emiffion: 
“ * aus der Looſung pro 1567: 
12486 a 100 Zbhlr.; 
aus der Roofungn pro 1808: 
867. 1869. 1979. 2313. 233. 2357 u. 287 a 500 Tblr., 
3185. 3336. 3539, 3659, 3775. 4060. 4185. 4275. 4978. 5167, 
5181. 5199. 5552. 6624. 7478. 8397 u. 8595 3 200 T.bir. 
9247. 10,486. 10,672. 10,676. 10,699, 10,836. 11,236. 1154. 
12,460. 12,5%. 12,810. 13,092, 13,181. 13,587. 13,645. 14203. 
15,109. 15,287. 15,447. 16431. 16,131. 16,300. 16,323. 16,564. 
en 16,829. 17,348. 17,434 u, 18,216 a 100 Thlra 
) 5ige Prioritätsohligationen I. Emiffion: 
_auß ber Roojung pro 1864: 
4963 u. 50% & 200 Thlr., 
12947. 12914. 13,110. 13,174. 18,261. 13,524. 13,625, 14,144. 
14,155. 14,986 u. 15,937 & 100 Tbir; 
aus ber Looſung pro 1865: 


184 & 500 Thlr, 
404. 3550. 3630. 3926. 4915. 5581, 5981. 7416 u. 7081 
a 200 Thlr, 
9444. 11,257. 12,337. 12,680. 13,203. 13,90. 14,157 u. 14,640 
a 100 Eble; 
aud ber Bestung yes 1866: 
zbir; 


8652 u. 21 & 200 Tblr, 


‚14071. 13,208. 13,894. 14,750 u. 15,304 & 100 The; 


aus der oofung pro 1867: 


418 2538. 2766 a 500 Thlr, 
' 3397. 3770. 4006. 4228, 5963. 6041. 8603, 8804 u, 8575 & 200 


TIble. 
. 0 9873. 3915. 10,757. Nr 12,398. 13,356. 13,513. 13,648, 


Tblr; 


13,757. 13,914. 14,009 a 10 j 
pro 1868: 


aus ber Loofun 


. 108. 420. 5%0.-808, 1511. 2157. 2189 u. 2302 4500 Tbir.: 
" 23249, 4140, 4731. 5178. 5731. 6993. 6135. 6208, 6446. 06718 


6909. 6931. 7500. 7837. 8390 u. #892 a 200 T.bir, 


, 8015. 8474. 10,112. 10,626. 10,848. 12,213. 12,834. 12,850. 13,067, 


ar er 14,711. 15,417. 154671. 15,798 u. 16103 4 100 Thle.; 
3) 42 ige Prioritätsobligationen U. Emiffion: 
aus der loofung pro 1867; 


, 17,079 a 500 Eblr.; 


aus der Looſung pro 1868: 


‚18141 u. 18,152 & 500 Tblr, 


18,598, 18,825, 19,501. 19,937. 20,287. 20,346. 20,480. 20,810 u. 
31971 a 200 Ehlr, . 
. 2,595. 21,997. 22087, 2092. 22,558. 24754. Br12d. Bri02, 


25,760. 28,887 u.27816 3 100 Tbir, , 
4) AKige Prioritätsobligattonen V. Emiffion: 
aus ber loofung pro 1867: 
773 a 1000 Thlr.; 
aus ber Looſung pro 1868: 
931 & 1000 Fblir. 


. 1311. 1448. 2209. 3241. 4467 u. 4062 3 500 Thlr, 


5240. 6070. 8122, 8638. 9774. 12,333, 13,074. 13,076. 19,459, 
14,006. 14,300. 14,551. 16,152. 17,180, 17,702, 17,781. 18,103 u, 
19920 a 100 Tblr. j 

Mir fordern die Inhaber dieſer Obligationen wiederholt auf; De 
Rominalweithe gegen Ablieferung der Doh 


die 
tionen und ber zugehörigen Ainscoupons bei unferer Haupttaffe bin 
ſelbſt gu erheben. ; 
nolid machen wie in @emäfhelt ber Eingang bezeichneten Pti · 


dilegien befannt, 


[4040] 


aufgefordert, die vierte Einzohlung von 


das von den biß infl. 27, Juli v. Ihrs audgeloofien: 
44% igen Prioritätsobligationen I, Emilfion 
27 Stüd » 500 ; 


a Thlr. 
71 >» & 2300 Tblr 
gnerität — en Erniſſi 
5% igen Prio Sobligationert U. Erniſſion 
* 33 Stud ı 500 Iblt. 
HB > AO Zhlr. 
73 » 4 100 Täler. 


4Kigen Pricritätsoh 
15 Stü 
28 


54 


Unationen U. Emiffion 
a Son Thlr, 
» & 200 Tblr. 
» 3 10 Thlr. 
4%,igen Prioritätächligationen V. Emiſſten 
6 Stud a 1000 Zblr. 
21 
» 


a 00 Thle, 

’ " 88 a 100 Thlr. 
ferner eingelöt und nebſt den dazu gebörigen mit abnelieferten Find» 
coupons in Gegenwart eines profofolitenten Notard verbrannt 


worden find, _ 
Coln, 27. Juli 1869. Die Direktion. 


[4 


Bekanutmachung. Die Vlte Serie Zinsloupons zu ben 
ausgegebenen Schuldverihreibungen ber Eichsfeldſchen 
Zilgungsfaffe, foweit biefelben bis jegt nicht ausgelooft find, 
läuft mit dem 31. lt b. u ab, Rab % 8 bei Zilgungs- 
Kaſſenteglements vom 9. April 1545 — Befeh-Sammlung 8.410 — 
und $. 19 und 20 ber Geihäfts-Amvrifung für die vormalige_Di- 
reftion ber Eihöfelbihen zgun ötaffe zu Heiligenitadt vom 7, 
1845 — Wmtöblatt der Könſglichen Mepierung zu Erftrt Ir. 3 — 
iR der Inhaber des legten — vierten — Coupons ber 
VL Serie gur Empfangnabme ber nädftfolgenden Serie 
von Coupons nebfi ben Damit nad dem Geſeße vom 14. 
September 18665 — Geſeß Sammlung ©, 547 — auszu- 
treibenden Talons berechtigt, wenn nicht Dagegen vor dem 
Fäligkeitötermine des Stihfoupond, 31. Degember er, vom 
baber der Schuldverſchreibung bei der jept von und vertretenen, 
zeftion ber Tilgumgstaffe Widerſpruch erboben worden if. 
baber der leßten Coupons der VI. Serie werben baber bierdurd, auf- 
EHEN bei Realifirung der am 31. Deyember db. %. 

wilche bei unferer Rentenbanl ⸗Kaſſe, 


älligen Zinstouponé, 
oder bei einer der Fenun Kreislaſſen der Proving Sachſen 
erfolgen fann, ein > chniß derfeiben, wozu Formulare bei jeber 
biefer Fallen vom 1. Degember er. ab vorrätbig fein werden, in 
dublo zu übergeben. Die Königlichen Kreislaſſen haben die Richtig ⸗ 
feit und Vollftändigkeit der ihnen mit den Zinsfoupond zugebenden 
Berzeichniffe gach den ebengedachten Formulaten zu prüfen, diefelben 
event. vervollitändigen zu laffen, demnächſt das eine Exemplar mit 
Ainterimsquittung verfeben ben Intereffenten zurüdzugeben, dag an- 
dere aber ınit ben eingelöiten Sinstoupons an bie betreffende Regie 
rung®- mn eingufenden, Auf Grund diefer von ben Regiet · 
rung&-Hauptkaffen bierber gelangenden Berzeicdhniffe werden mir dann 
die VL, Coupons · Serſe nebſt Talons an bie bezüglide Mreidtaffe 
zur weiteren Husbändiqung an die Empfanndberectigten nad Ma 
abe der jedem Verzeichniſſe vorgedruckten a — * Bemerkungen 
berſenden. Magdeburg, ben 16. Dftober 1569. 

Königliche Direktion der Mentenbant für bie Drevinz Sadfen. 


3567] . 
Berliner Handels-Gesellschaft, 

Die mit Divideudenscheinen pro 1870 (Serie IL. No. 7—%0 und 
Talons) verschenen Antheilscheine unserer Gesellschaft können gegen 
Rückgabe der vollgezahlten Interimsscheine und ß en Erhebung der 
daran haftenden Stückziuseu vom 15. Mai bis 31. Dezember er. 


mit Thie. 6, 7, 6. pro Antheilschein 
27. Dezember er. ab 


an — Kasse, Französische Strasse 42, in Empfang genoinmen 
werden. 

Die Interimsscheine sind mit einem nach der Nammernfolge 
efertigten Verzeichnisse zu versehen, auf welchem zugleich über 
en Empfang der Zinsen zu quittiren ist. 

Formulare hierzu können vom 15. Dezember er. ab an unse- 

rer Kasse in Einpfung genommen werden. 

Berlin, den 10, November 1869. 


Berliner Handels- Gesellschaft, 
| Gelpeke sen. Wim, Conrad. Friedr. Gelpehke jun. 
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Halle-Sorau-Gubener Eiſenbahn. 


Die Zeichner der Stamm und Stamm Trioritätsattien werben auf Grund der Beſtimmung des 8. 16 unfered Statuts hierdurch 


Prozent ds 


wanziq \ 
h des Nominalbetrar 


zehn Prozeut 


Nominalbetrages auf die Stammaftien ud 
es auf die Stamm-Prioritätsaktien 


bei unferer Geielichaftefaffe, Bilftmfrehe Rr. 82, bierfelbh unter Präfentation der betreffenden Ouittungsbogen und gegen Duittung inner» 


halb 4 Moden und Ipäteltent bi 


zum 10. Januar 1870 zu leiften. 
Berlin, den 20. November 1869. 


Der Verwaltungsrath 
der Halle-Sorau-Gubener Eiſenbahngeſellſchaft. 


uni. 


wi 


Die In -· 





Staats- 


# 


f 


— 


Auiſertian⸗pteis für ben Baus riet 


NE 283. 


‚du Eotibuß, 


Fi ernannt worden. 


Bas Absmurmmeni debrägt 4 Thir, 
für tus bierteljahr. 


Braspil 9 Zar. 
— — 





Königlich Preußiſcher 





Berlin, Donnerſtag den 2. Dezember Abends 


Ar Poſt · Anteilen Bes Bn- um 
Auslands wre Orirkung am, 
für Erin bir rpreition des danizı. 
Prroßifcern Siaate · Arjelgers: 
Behren : Ztrafie Mr. da, 
Che der Wiinetsaftraße. 
— 7 un — 


Anzeiger. 


1869. 








Se, Majeftät der König haben Allergnädigſt geruht: 
den nachſtehbenden Beamten der Raiferlich Oeſterreichiſcheñ Süb- 
lichen Staatäbahn Orden zu verleihen, und zwar: 

‚ ben Rönigliden Aronen-Örben britter Rlaife: 

Dem Berkehrd-Direftor Theimer und dem General-Budy- 
halter Senbel, ſowie 

ben Rönigliden Rronen-Orden vierter Alaffe: 

Dem Betriebd-Inipeltor Kneufe und dem Burenu-Chef 

Jana Kohn. 


Se. Majeftät der König haben Allergnäbigft geruht: 
Dem Big Ober-Eeremonienmeifter, Rammerherrn Grafen 
von Schaf geti ben Rothen Adler + Orden erfter Klaſſe 
mit Eichenlaub, bem General-Major 4. D. von Flemming, 
Eommanbeur der 8, Ravallerie-Brigabe, ben Rotben 
Adler · zweiter Klaſſe mit Eichenlaub, und dem —2*— 

meiſter a D. Budde zu Radevormwald im Kreiſe Lennep 
Rotben Abler Orden dritter Rlafje mit der Schleife zu verleihen; 


Den bitherigen Stabtverorbneten, Advolatn Franz 
Wegeler zu Ereuznad, der von ber dortigen Stabtverorbne- 
tenverfammlung getroffenen Wahl gemäß, al® unbefolbeten 

ten ber t Ereusna für die geſegliche ſechsſäh · 
rige Amtbdauer zu beſtaͤtigen. 


Berlin, 2, Dezember. 
ihre Majefät bie Königin find geftern Abend von 
Eoblenz, über Weimar kommend, hierher zurückgekehrt. 


Berlin, 2, Dezember. 


re Königliche Hoheit die Frau Prinzeffin Luife if 
— von —X bie when ee 


Stantd : Minifterium. 


Der Archivar an dem Staatdardive An Hannover, von 
Haeften, iſt zum Staat®Arhivar und Borland des Staats. 
ardivs m Idfiein, der Archiv. Sekretär an dem StantBarıhive 
zu Magdeburg, Dr. Janide, zum Ardivar an dem Staat: 
ardive zu Hannover und der Affiften: an dem Archiv-Bureau 
u lekwig, Zimmermann, zum Archiv-Sekretaͤr an dem 
taatöardyive dafelbft ernannt worden. 


Minifterium für Sandel, Gewerbe und Öffentliche 
Wirbeiten. 


Dem bisherigen Königlichen Eifenbabn  Mafchinenmeifter 
But, ſowie dem bidkerigen MWerfitatt-Borfteber Führ find bie 
Stellen eined Königlichen Ober-Mafdinenmeifters und eines 
Königliben Eifenbabn-Maidinenmeifterd, unter Ernennung zu 
dielen Ehargen, bei ber Niederſchleſiſch Märkiſchen Eijenbahn, 
reſp. zu Frankfurt a. ©, und Yauban definitiv verliehen 


worden. 
Miniſterium der — Unterrichts: und 
s Angelegenbeiten. 


Miebizina 

der Lehrer Boſſe aus Barby als Hülfelehrer angeftellt worden. 
- Finanz Minifterium, 

Die RatoftlenEontroleure Wüftemann zu Burg, Lange 


Marienburg, Weihe zu Greifenberg i. Domm., Lehmann 
MC Fa ufe Au Hreslan find au Steuer -Inipeftoren 





Schloſſe zu Eöthen Theil zu nehmen. Se. Majeftät der 





Preußiſche Bank. 
Wokhen-Heberfidt 
ber Preußiſchen a 30. Rovember 1869, 
va 
l rägteß Geld und Barren .. Thlr, 77,188, 
a Ra meinen, rivatbantnoten ung 
und —— —— 388 
— ——— Er 
Lombardbeſtaͤnde .ureusnansnnnunsersee 8 17,096, 000 
5) Staatöpablere, verſchiebene Forderungen 
und Aktiva ..... Hain —— .. 14.0170 
a va R 
— ent ern Zement — ——— Thlr. 3338 
7) De italien... 200... —— —— » ©0808, 
3) @uthaben ber Stantäla nftitute 
und Privatperfonen mit Einfäluß bed 
Giroverlehtd.. .... — .. 2 2,700,000 
Berlin, den 30. November 1869. 
Königlich Preufiices Haupt-Bant- Direktorium, 
von Dechend. Kübnemann. Boeſe. Rotth. 


Ballentamp Herrmann. von Koenen. 


Berlin, 2. Dezember. Seine Majeftät der König 
baben Alergnäbinft gerubt: Dem Polizei - Präfidenten von 
Wurm b zu Berlin die Erlaubniß zur Anlegung des von ded 
ge von Bayern Majeftät ipm verliehenen Romthur-Rreuzes 
bed Berbienfl-Ordend vom heiligen Michael zu ertheilen, 





MWichtamtliches. 


Breußen, Berlin, 2. iin mag Se. Majeftät der 
König embfingen heute im Ritterjaale des Königlichen Schloffes 
in feierliher Audienz die je vo der chineſiſchen Befanbt- 
fhaft und nahmen vorher die Borträge ded Skriegs » Minifters 
und be Militär-Fabinets entgegen. 

Später fand der Empfang des Borfianded der branden« 
burgiſchen ——— beſtehend aus dem Pfarrer Woölbling 
als Praͤſes, dem Superintendenten Genſichen als geiftlicen 
Beiſiher und dem Minifter-Präfldenten a. D. Freiherrn von 
u ald weltlidyen Beiliger, ftatt. 

Außerdem nahmen Sr. Majeftät die Meldungen bed 


Oberſten von Brauchitſch, Commandeurs des Schleßwig.Holftein» 
‚ Ichen Dragoner · Reglmenis Nr. 13, des Oberſten von 


rauchitſch, 
Kommandanten von Swinemünde, und des als von 
Brauditih des 2, Brandenburgiicen Ulanen-Regimentd Mr, 11 
entgegen, welde zum Begräbniß des verfiorbenen Generals der 
Infanterie und General» Adjukanten von Brauchitſch bier ein- 
getroffen find. 

— St Majeſtät der König gedenken Sih auf Ein- 
ladung Er. Hoheit des Herzogs von Anhalt morgen, früh 
7% Uhr, miltelft Extrazuges nad Cöthen zu begeben, um an 
einer gröfern Hafenjagd mit fogenanntem böhmiſchen) Streif- 
treiben und an einem darauf folgenden Diner im —— 

önig 


werden von Sr, Hoheit dem Erbprinzen in Vertretung Sr. 
Um evangeliſchen Schullehrer »- Seminar zu Oſterburg iſt 


Hoheit des durch Unwohlſein on das Zimmer gefeffelten Her- 
jmd empfangen werben. Die Nüdfahrt Toll unmittelbar nad 
endeten: Diner bireft bierher mittelſt Extrazugs erfolgen. 

— Ibre Majeftät die Königin wurde geflern von 
St Ma 6 ſtät dem Könige auf dein Bahnhofe empfangen 
und empfing heute die bier anmelenden Mitglieder ded König . 
lichen Hauſes, bevor Üllerhöchſtdieſelbe Sih auf das König- 
lihe Schloß begab, 


5804 
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— Se Röni 
ein Telegramm aus Kairo meldet, am Sonntag, den Sten 
d. Mt6., der feierlichen Grundſteinlegung zu einer daſelbſt zu 
erbauenden evangeliichen Kirche Kirche beiwohnen. 


— Die vereini gen — — des Bundesrat 
UL TE Bundes f 
für Rechnungbweſen traten In Beute zu einer Sihung zufammen, | 

— Im Verlaufe ber ehrt en Ei 


Abgeordneten murbe die Borbera — —* Etats DeB | 
Minifieriums der geiſtlichen, Unterrichtd- und Mebizinal- * 
gen fortgefegt. Der Antrag der Kommilfarien 

au 


»Die Ey Staatöregierumg twirderbolt und dringend aufju- 
e * 1) an ben Unioerhiäten Königs ri Breölau und Kiel Mir 
richtung Landroirttfeheftliher Lehrnüble, 2) für die Verlegung 
n —e—— Berfuhsftation von Weende nach in ngen 
und 3) für die Errichtung eines Lehrſtubls der polniſchen Sprace 
on der Univerfität zu Berlin baldmöglichſt Sorge zu tragen.« 
wurde obne Debatte angenommen. 
RN — Tit. 20 entipann ſich feine Diäkuffion, derſelbe wurde 
ewilligt 

a Tit. 21 ⸗Gymnaſien und Realiulen« lagen außer ben 
mn geitern —— ea ende Anträge vor: 
Den 


Bon ben —— ſſarien b 
nr Staats · 
zuſchuß von 1000 Ihlt. abzuſeten, alſo bei 


s Gymnafum zu ale: 

I 569,391 Zblr. 

— 1000 = 68,391 Thlt. zu bewilligen. 

Bon den Abgg. Bieck und Stroſſer: 
Die Koͤnigliche —— — aufwuforbesn, den beantragten 
ſchuß pen 1000 Thlr. für das Gymnaſſum B —3 nur unñter 
enge, zur — gelangen zu daß das Statut 
der Anftalt dem 6. 10, 12, Theil 2 bes a enden Landrechts 

entſprechtud geaͤndert —— 





ng bei — ber | 


An der allgemeinen Diäfuffion über Tit. 21 beibeiligten 
fih die AUbgg. Dr. Techow, Schmidt (Stettin), Dr. Virchow, 
Dr, Koſch, r. Wantrup und Dr. Wehrenpfennig. Der Miniſter 


ber geift —— X. an enheiten, Dr. v. Mübler, ergriff zu 
veribiebenen Malen das Wort. 

Der Antrag des Abg. Dr. Koſch wurde mit großer Majorität 
angenommen, 

Die Sigung wurde biernädft bi8 auf den Abend 7 Uhr 


a Syräfident - Forckenbeck eröffnete biefelbe wieberum 


am 5 um 7%, Uhr, 
m Miniftertiiche befanden ſich ſich der Miniſier der geiftlichen, 
eiten Dr. von Nübler, 


Unterrichtb- und Medizinal-An Pa 
ber Minifter des Innern Gral ulenburg, ber —— 
Miniſter Camphauſen und bie Regierungd-Kommifjare Ge 
Ober — Rath Dr. Knerk und Geb. Regierungs Rath 


be la Ero 
Bor & niritt des Haufe® in bie Tagesordnung legte ber 
inifter des Innern Graf zu Eulenburg brei Geickentwürfe 
vor, betreffend bie —— — der Wittwen · und IWarfentafien 
für die Poligeimann] ft au tanffurt aM. und wegen Um 
rn ber San tkaffen in Hannover und Eaffel, 
ndem er hierbei a 
Deine — Mit Genthmigung Er. Diajeftät bringe ich drei 
Gehe ge ee 
T erſie beiri t bie Huflöfung der Mittiwen- und Waiſenkaſſe 
ber Boll agperggen ten in der vormals freien Stadt Frankfurt a. 
Es beficht dort auf Grund eined Befeped eine Kaffe, melde durch 
Weiträge der Tiolizeibeamten dotirt und daqu beitimmt war, den 
Wittmen und Warfen ber u fortlaufende Unterftügun. 
zu gewähren, er Prinzipien, auf denen dieſe Kaffe 
Berubt wurden nad unferen B V "feine baltbaren fein. Es ıft 
felbit, wenn die frübern Werbältnt nie fteben geblieben wären, febr an 
der Lebens fãhigkelt Zen. au gr Durd die Reorganifallon 
der Valeeimanniheit und en PWoligeieinrichtung in Franf · 
furt aber, welche bie Zahl der Woltgeibeamten etwwa um die Hälfte 
rebugirt bat, if die Ameifelbaftigkeit biefer Lebensfäbigleit no ge 
wachſen. — rer! ch jept aa unter möglichft billigen m n· 
gungen die vorbandenen Belände den ittıven und 
echt bereits Bezüge aus —X Kaſſe haben, au a 
gewiſſe Zeit zu fihern, um dasjenige, was etwa übrig bleiben möchte, 
Ken dl Die Auflöfung der Kaffe und die Grundſaͤtze, nach 
en diefe Vertheilung erfolgen Tod if in ihrer Nusführen. 
Tanuar 1870 in Ausfiht genommen, bie Beratbung des Bchepent- 
—* wird alfo der Beſchleünigung bebürfen. Ich glaube, die Sache 
eignet fih zur Schlufberatbung. 
babe noch pwei Vnvdefe au überreichen, ber eine ber 
treffend Die Lande. Kreditanflalt in Hannover, und ber andere bie 
Landes Kreditkaſſe in Caſſel. Es wird binnen wenigen Tagen noch 
eine * Vorlage folgen; betteffeng eine äbnlide Anhalt im Regie 
rungäbezirt Wiesbaden, In allen diefen Landestbeilen befianden Raflen, 
weide bauptfäclich die Beſummung batten; Sem ebürfniife Des 
Grundiredits Abhulfe zu verkbaffen, Im der ganzen Omanifation 
der Kaſſen und in der Bür safgalt für ihre Peiltungsfäbigkeit fpielt 
der Staat eine befondere Rolle, indem er gang oder theilweiſe die 


zum 


ne Hoheit der Kronpring wird, wie | De er 


* 


e8 bed In 
Zoll- und pi La fowie | 8 





t bie Dymelisnmn übernahm. Seit ungefähr 15 abren 
ralerung mit den verfhicdenen Nroving - und 
agen in Beratbung darüber getreten, unter wel 
den Bedingungen dieſe si Staatdanftalten in bie gg 
——— alftändifchen Berbane übergehen fünnten, und e# 
biefer iebung allen betreffenden regnen Pandtagen ni 
en gemadt worden, bie zum großen Theile in ihren Hauptgrund» 
fägen nad den Tiropojitionen ber Neplerungen angenommen worden 
ind. Auf Grund diefer gegenfeitigen Einigung find es —— 
3376 worden, weiche für —— für den Regierungs · 
Caſſel und, wie ich die Ebre gehabt habe zu —— auch 
für den N jerungöbegirf Aieöbalen ftipulirt werden follen, 
daß diefe Staflen in die Berwaltung der provinzialftändiichen Ber- 
— a Bere * zum —— — ——— 
eri eunigung erforberli er amtar 1870 als 
gr y= Kirn in Yu hide eg worden 
Jan dem Seren Wiräfidenten anbeim, im weicher Art die ge 
main Behandlun Fr) diefer Angelegenheit erfolgen fol. 
erfie ebentwurf ward an bie Kommiſſion für 
Sande und Gewerbe, Iegtere beide wurden an die um 7 Mit 
m zu verſtaͤrlende Kommiffion für Finanzen und Zölle zur 
orberatbung überwieſen. 
ernaͤchſt wurde die Diskuſſion über Tit. 21, »Gumnafien 
ng fortge geht An den Debatten nahnıen Theil 
Graf von Wingingerode, von —— Kantaf, 


Kommunal» Sankt 


und 
die Abg 


ich —* Hoverbeck, Leſſe, Witt, Steinberg, Bied, Dr, Weber 


rfurt). Der Minifter ber Ben — ts · und Medi- 
inal-Ungelegenbeiten. Dr. von Mü ierung& 
———— tiffen au wiederbolten —— die en ein. 
Derbereitd ge ent —*— Puttkamer und 
dab vom thr. dv. Hovberbeck zum Antrage des Abg. 
Kantal At UN, 

Das Haus wolle ge: den Antra folgendermaßen u 
faffen: Das Haus der Abgeordneten wolle befpliehen: Die —— ade 
Staalöre derung — bei dem neu zu een 
fium in Wongromirz Bebürfniffen ſewohl ber deutfhen, je: Fit 
eg en Berikrung hu yud — ſprachlichtt ralkeltlaffen 

t die unteren Kla 
wurden angenommen, 55 aus ſtimmie gleichfalls dem An» 
trage feiner Kommiſſarien in Belre u verweigernden 
—— — für Bas — zu Güterbloh bei und 
ir HE nei ber 029 rl und Stroſſer. 
uß der Sıpun 

— Die heutige a Ylenarı bung bes Hauſes der Ub- 

eorbneten wurde vom Prälidenten von Forckenbeck um 


N Uhr eröffnet. Am Miniftertiihe befanden ſich der Miniſter 

der geiftlichen , Unterrichts. und Me — —58* nbeiten, 
Dr, von Mühler, und bie Regierungs ⸗Kommiſſare Grpeimer 
Ober- Regierung: Rath Dr. Knert und Gebeimer Regierungs- 


Rath de la Eroig. 
Präfldent von —— theilte mit, daß der Abgeordnete 
ein Mandat für den 3. holſteinſchen Wabl- 


OGeters (tetburg) 
bezirk niedergelegt babe. 

Den — Ge 525 —— rt Tagebordnung bildete 
die Vorberathun — Etats für das Jahr 1870 


' im ganzen Hau u 





Die Debatten über den Etat des Minifteriumd ber geift- 
Feuer — und Medizinal » Angelegenheiten wurden 
ortge 

Zu Tit, 22 (Scyuliehrer-Seminarien) und 23 (Elementar- 
u, lag folgender Antrag des Abg. Biel vor: 

s Haus der Abgeordneten wolle beichliehen: die Konigliche 
u ng aufzufordern, dur Errichtung neuer reſp. Erwei- 
ferung befichender ——— — fowie auf andere pwed ⸗ 
entfprediende Meife aufs ſchleunigſte dem "iberaug grofen Mangel an 
ai abzubelfen, und dadurd zu verbüten, daß fo viele 
Lehrerftellen längere Zeit unbefeßt bleiben, ober durch Präparanden 
verwaltet werden, 

Es ſprachen hierüber die Abgg. Bicck, Buddenberg, Harkort. 

Der Miniſter der geifligen t. Ungelegenbeiten Dr, von 
Mühler antwortete den Ag bg. Buddenberg. (Schluß ded Blattes). 


— Nad den beim Otertommando ber Marine eingegan · 
genen Nadırichten ift ©. M. Dampftanonenboot » Dieteor« 
am 16. November er, in Madeira angefommen und brabfid- 
tigte nach Auffüllung von Kohlen nad den Rap Berbiiichen 
Inſeln in See zu geben. 


Eöln, 2. Degember. Die rüdftändigen engliſchen Poſten, 
vom 5 —— find em Abend bier eingetroffen. 

dlenburg. dhwerin, 1. Degember, Der Grof- 
a ih heute früb mit dem Zuge 4 Uhr von Nubolftadt 
wieder. bier eingetroffen, Die Grofberzogin gebenlt am 
Sonnabend diefer Woche wieder zurüdzulehren. 

Sternberg, 1. Dezember. Der Landtag bat in feiner 
beutigen Sigung mit großer ng Ahr dem Antrage der Rom- 
milfion gemaͤß seien ‚ den Pohle'ſchen Antrag, betreffend 
den Profeſt gegen die Errichtung des leipziger Ober + Handeld- 
gerichtshofes, nicht in Beratbung zu nehmen. 
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In der Erparatverfammlung erklärte fih die Ritterfchaft 
vom die Viehſteuer. Diefelbe will lieber cine Erhöhung ber 


— 

ach ſen. Dreöben, 1. Dizember. In ber 

ten Kammer wurde beute das neue Prebgele — 
ntrag au 


en 1 Stimme angenommen, —— wurde der 

— mwabhrbeitögetreuer Berichte über Gerichtd-, Land⸗ 
tags · und Meidätagäverhandlungen mit Rückſicht auf die be- 
vorftehenbe Bundesgefehgebung aurüdgezogen, und die are 
tung außgelproden, die Staatöregierung werde bei der Bundes 
Strafprozefordnung auf Ueberiragung der Prefvergehen an 
die Geſchwornen binwirfen. 

Eine Bittihrift ber Leipziger Studentenſchaft wegen Ab- 
Ihaffung des beionderen Gerichtsſtandes wurde einſtimmig der 
Regierung zur Berückſichtigung anempfohlen. Die Negierung 
erflärte ch bereit, einen bezüglichen Geſehentwurf vorzulegen. 

Weimar, Dezember, Außer Ihrer Majeltät der 
Rönigin von Preufen war gellen aud Ee. Königlide 
Hoheit der Großherzog von Medlenburg Schwerin zu 
nem Beſuche am Großberzoglichen Hofe hier anweſend. 

Altenburg, 1. Deyember. Der Landtag Ki zum Bau 
der Eifenbabn von Zeik nad Altenburg 200,000 Thlr. Staate- 
fubvention bewilligt. Die Konzeifion in ertheilt und die Aus. 
führung der Bahn vollftändig — Der Bau wird bereits 
Anfang des nächſten Jahre beginnen. 

Unbalt. Defiau, 1. Deyember. Der Landtag if 
geftern durch den Staats-Minifter v. Lariſch eröffnet worden, 

Seffen. Darmftadt, 30. November. Mit höchſter Ge- 
nehmigung be —— ift den Ständen ein Gefegentwurf, 
betreffend he Erwerbung des Grundeigentbums und veriicde- 
ner anderer Rechte an Liegenſchaften, fowie das Hupothefen- 
weien in der Provinz Rheinheſſen, zur Beratbung und Be 
ihlußfaflung vorgelegt worden. . 

- Baden, Karlärube, 1. Degember. Die Ubgeordneten- 
tammer genehmigte heut — bie Rheinihiffabrtäafte der 
Rheinuferftanten vom 17. Oltober 1868 und trat fodann in 


zwei · 
70 


die Beratbung des Genofjenicdaftögefehed. Eine längere Die, | 


fuffion erhob fich «über bie S 

Bayern. Münden, 29, November. Wie der »Nürnb. 
Korr,e vernimmt, ift die Vorjtellung, weldye dad Gejammt- 
Staatd-Minifterium an den König zu richten am Freitag be» 
ſchloſſen bat, ein umfafendes und eingebend motivirted Alten · 
füd, daß die Bezeichnung eines »Memorandumd« bean 
pruchen darf. , 

— Bon den Gemeinde-Stollegien von Ingolſtadt, Kronach, 
Lubwigähafen, Neuftadt a. 9., Yandau, Ansbad und Zwei 
brücen jind dem Könige Adreſſen um Beibehaltung deb 
— zugegangen. 

— Der 
lung für das Jahr 1870 auf ng den 6. Dezember d. J. 
an den Sihen der Kreiö-Regierungen beftimmt. 

_ Defterreidelingarn. Wien, 1, Dezember. Der Kaijer 
it geftern Nachmittag von Korfu nach Trieft abgereift, 

eftb, 3. November. Dad vom Finanz +» Minifter von 
Lonyay jeht vollftändig vorgelegte Budget 


olidarbaft. 


6,702,482 .; auferordent- 
außerordentliche Bedeckun 
1 51.; geſammtes Erforderni 


deckung 146,752,264 Fl. Abgan 
fies Erforderniß 332,500 I, 
36,003,505 Fl, Abgang 1,469, 
191,017,342 Bl. 

8171573 I. Das Defizit, womit das zu pro 1870 im 
Ganzen abiäließt, ift um mehr ald 200,000 Fl. Kleiner als 
jenes, welches für ] 
bräliminirt war. 


— Im Unterhauie wurde die Debatte über die Ned 


nungen bro 1868 fortgeicht. u 

Trieft, 30. November. Aus Eetinje traf ber Senator 
PDlamenac mir einem eigenhändigen Schreiben des Fürſten 
Nifita an ben Kalſer von Oeſterreich ein. 


Belgien. Brüsfel, 1. Dezember. Der König iſt mit 


der Prinzeifin Louiſe Marie gejtern Abend 10 Uhr bier wieder | 


eingetroffen. . 

— Die Repräientanten- Kammer ——— zur 
Berathung der einzelnen zurüdgeftellten Artikel des Milizgeſehes. 
Rucſichtlich des Rechts der Milizen, fi zu verheiratben, wurde 
die im Entwurf vorgeichlagene Friſt von 5 Jahren Dienftzeit 
im aktiven Kontingent nach lebbafter Debatte durd Annahme 
eined Amendements Thoniſſen, mit weldem die Regierung fie 
einverftanden erklärte, auf 4 Jahre berabgelegt. Im Anfange 
der Eipung legte der Finanz Minifter der Kammer den mit 
dem Dr. Elronbbera dtgeichloffe 
dei Grund und Bodens! der Suͤd Citadelle von Antwerben zur 
Smpmigung vor. 

— |. Dezember. (M, TB) Die Repräfentanten- 
fammer bat in heutiger Eigung dad Budget des Kriege 


inie | 


önig bat die Eröffnung der Landratbe-Berfamme | 


t 1870 fließt wie | 
folgt: Ordentliches Erforderniß 153,454,746 Fl, orbentlidie Ber | 


ammte Bedeckung 192,845,769 51, Abgang | 


9 bei den auferordentlihen Ausgaben | 


nen Vertrag über den Verkauf 


Minifteriums mit 55 gegen 23 Stimmen genehmigt. 12 De 
putirte enthielten ſich der Abſtimmung. Die gan e Rechte ſtimmte 
theils ablehnend, theils enthielt fie ſich der — 


Frankceich. Paris, 30. November, Der Senat 
unter Borfig des Präfidenten Rouber wählte geftern feine 
Ecfretäre und BigeSefretäre, konftituirte feine Bureaug und 
EM die —— für die morgen ſtattfindende —33 

titionen) feſt. — dieſer Sißzung war dad Publikum aum 
erſten Male zugelaffen worden. 

— 1. Dezember. (W, T. B) Bei der in heutiger Sigun 
be8 geſegebenden Körberß ftattgebabten Bräfidentenwahl 
erhieltderehemalige Bräfitent Schneider 151, der Ackerbau · Miniſter 
Leroux 53, u. Stimmen. —— wurden unbeſchrie · 
ben abgegeben. Schnelder war mithin gewäblt. Derſelbe nahm das 
Wort, indem er ſich Gluͤck wünſchte, den Praſidentenſtuhl ın ef 


ber Achtung feiner Kollegen inne zu haben. Es fei eine Ehre für 
ibn, daß cr an bie Spige der Berfammlun gepet fei. Per- 
fönlihe Gründe könnten ihn veranlaffen, diele Ehre abzulehnen, 
er betrachte es aber als cine Pflicht, fi überall zur Di pofl- 
tion jeiner Kollegen zu halten zu einer Seit, wo das Land 
Dienfte fordere, 

Auf eine deöfallfige Bemerkung Keratrys erflärt der Prä- 
fident, daß dad gegenwärtige Bureau nur für die auferordent« 
lie Seſſion ernannt werde, 

Darauf begann die Wahl der Big Präfidenten. Als foldye 
wurden gewählt: Talhouet mit 244, Ebevandier mit 141, Jerome 
David mit 137 und Dumiral_mit 144 Stimmen. Bon ben 
übrigen Kandidaten erbielten: Daru 98, Grevn 73, Buffet 75, 
Buſſon Billault 67, Segrid 28 und Möge 24 Stimmen. 


Spanien, Der Kriegäminifter bat den Eorte$ folgendes 
Schreiben zugelendet: 

Als im vorigen April der unterzeichnete Minifter den Cortes den 
——— vorlegte/ welchet die Hoͤbe des Pen Heeres für 
das nangja er 1869 — 70 auf 80000 Mann fefifehte, hatte er bie 
Ehre, die Gründe darzulegen, melde die Megierung nmötbinten, mit 
| der aröften en vorzuneben, ebe sie eine Berminderum 

der Streillräfte des Landes vorfdlüge, und dies um fo mehr, al 
ed fein perſönlicher Wunſch geweſen wäre, die Zahl der Soldaten 
in einem felden Berbältniffe au verringern, dak fih Eripar- - 
niffe in dem Ausgabebudget feines Deiniiterlums einführen lichen, 
ohne den dringenditen Bedürfniſſen des Dienſtes zu ſchaden. ZTrop- 
dem ift es ihm gelungen, eine nicht unbeträcbtliche Berminderung ber 
Ausgaben zu erzielen, Wie die Herten Abgeordnelen au bemerfen 
Gelegenheit gebabt, hätte er eine bei Weiten gröhere Verringerung 
des krmebehanhet und baber au feines Budgetö erreichen Eönnen; 
wenn beflagenämertbe, Übrigens aber vorbergejebene Ereigniffe den 
| unterzeichneten Minifter nicht gendtbigt bätten, in einem feitifchen 
Wugenblide 5000 Mann der aktiven Armee u ergpete Anden 
der Kriead- Miniſſtet auf's Meue vor den Gorted erſcheint, um 





die fegung der Streitfräfte de8 Landes für das Hinanzjabe 1870 
bis 1871 au verlangen, naddem er erft vor Kurzem ein ähnliches Ber- 
langen el, ficht er ſich geſtutzt auf die vergangenen und in Voraut- 


ſicht auf neue möglide Ereigniffe, gepwungen, den Beftand der Armee 
auch nicht um einen Mann zu ſchiwaͤchen, obgleich dies feinen Wün- 
jan, die Staatslaften möglich zu berringern, entgesen if. Underer 
feltö würde eine bedeutende Werminderung der Sruppencadred tie 
Armee vollflaͤndig bedorganifiren, ohne deebalb doch au grofen Er 
ivarniffen zu führen, da ca immer die Pflicht des Schapes if, Die 
Dienfte ven Heerführern, Dffizieren und Soldaten weiht unberüdjic- 
| tigt zu laſſen die ſich um das Vaterland verdient pemant baben, in» 
dem fie mehr als einmal ihr Blut für Die Vertbeidigung ber fFreibelten 
und der Beichlüffe der verfallunggebenden Cortes vergoffen. Und Re 
duftionen von geringerem Umfange würden nicht allein keine großen 
dtonomiſchen Wortbeile gewähren, vielmehr würde bad, was 
man anf diefe Weife erlangte, dem ausgeſett fein, wieder verloren 
u geben, wenn außerordentlide Umftände, die unglüdlicher Meife_ded« 

\ baut aber keineswegs felten find, die DReprrung zur Erböbung der Aus · 
ben zrängen, indem fie genötigt wäre, für die geringere neh 

er Truppen durch deren gröfiere eier ame a zu feiften. Auf 
Grund biefer Erwägungen bat ber unterzeichnete Minifter, von Sr. 
ı Hobelt dem Regenten dazu ermächtigt und im Uebereinſtinmung mit 
dem Mintftereatbe, die Ebre, den Beratbungen ber Cortes folgenden 
Geſehentwurf zu unterbreiten: Alleiniget Artilel. Die Stätte dei 
' Hebenden Heeres für den Dienft ter Nation iſt für das Finanzjahr 
1870-71 auf 80,000 Mann fengefeht. 
Madrid, 22. Novenber 186%, Juan Prim. 


Stalien. Florenz, 30,Novenmber. Die Deputirten- 
fammer iſt beute wicder zulammengetreten, Lanza war 
nicht zugegen. — Das Kabinet bat fi noch nicht gebildet. 


Busland und Polen. Waribau, 25. November, 
Durk. eine Verfügung des Organilationd « Komitet vom 29. 
Oktober wurden adtzebn nambaft gemachte, im den Kreiſen 
Radom und am im Gouvernement Radom gelegene Reine 
Städte, die nicht im Stande find, die Koflen eines ftädtifchen 
Hausbalts au beflreiten, ihres fiädtifchen Charakters entlleidet 
und in die Yandgemeinden verwieſen. 

G. R 


Dänentark. Kopenhagen, 39. November. 
Nach den — ———— zu dem "den Reidelage vorgeleg 








"56048 


N 


—R und Provinzen dailten nur 


} 


— —, Die Zaunus-Bäder wurden nah dem Jabresbericht der Han · 


3 
| 
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ten Budget betrug der Neiervefonds am 31. Mär db. J. 
51,186,727 Rol außer 13 Millionen Rentes de vellon in fpa- | 
niſchen Iproz. Etaat&obligationen mit Zinien-vom 1. Januar 
1870, Nah Ubzug mehrerer zur Yuszablung beſtimmten 
Summen wird Die Größe, welde ber Meicrvefonds amt | 
1. April 1870 haben wird, mit 36,534,400 Mol, angegeben, | 
Fe das kommende Finan je: verlangt der Kriegs · Miniſter 
olgende extraorbinäre Bewilligungen: 10000 Rdl. für einen Ber 
ſuch mit Ausſendung Ichneller&inberufungsordres, 379,770ND. | 
um Ser und Küllenvertheidigungeweſen, 89,200 Rd. aur | 
omptetirung des Materiald der Armee, 168310 Adi. zur Er- 
richtung von Gebäuden unier dem Kriege Miniſterium. Zu 
Neubauten auf dem Kriegkwerft find im ne | 
EIN Rol. —— worden, Zur Anſchaffung von Mar 
terigl ꝛc. zu unterferiihen Minen 6000 MM. Zu geriffelten 
Kanonen m. M. für die Diarine 46,000 Nd. Der Marine | 
Minifter bat in dem vorgelegten Finanzuorſchlage 71,600 Rol. 
für den Bau eined Hellings verlangt. Zu neuen Telegrapben- 
Icitungen find für 1870-1871 13,267 Ra. 64 Sch. gefordert | 
worden u. 1. ww. . u j N 
— 30. November, Der Finanzminiſier legte im Landäthing 
ein exfraordinäret Einfommenfteuergefeg von zwei Millionen 





Thaler vor, indem er bemerkte, daß, da bie Steuerfraft durch 


die gute Ernte gehoben, ed nicht richlig fein würde, ausiclich- 
lic auf die Meiervefonds zurüdzugreifen, wenngleid das Defizit 
von Eifenbabnanlanen und Stantsibultabträgen berrübre, 


Umerifa. New-Mort, 1. Degember (pr. atl, abe 
Der Dräfitent Grant bat einer TDeputation ameri« | 
taniſcher Iſraeliten zugelagt, fich bei dem Kalſer Alegander für 
Bellerung der Lage der Sirneliten in Nufland zu verwenden. 

— Bei den Mahlen in Miffilfippi bat die fonfervative 
Partei geſiegt. 


Aus dem Wolffihen Telegrapben - Burcau, 


London, 2. Dezember. Der preußifhe Botſchafter am 
biefigen Hofe, Graf Bernftorff, ift geflern hier eingetroffen. 


Statiftifche Nachrichten. 
— Rach einer Dem Haufe ter Abgeordneten vorgelegten Ueber 
icht der bei dem Landheere und ber Marine indem Er- 
aßjahr 1568/69 RL Erfabmannfhbaflt mit Be 
ug auf ihre Schulbildung waren im Ganzen von 80601 in 
reufen eingeflelten Mannſchafien 77,419 mit te, (72.304 
in der deutſchen Sprade, 5115 nur in ber Mutteriprache), 3182 oder 
394 pEt. obne Schulbiltung. In den einzelnen Provinzen waren 
von den eingefellten Mannſchaften obne Schulbildung: Raſſau und 
anffurt a, DM. Os pEt, Sachſen 0,52, Heſſen O155, Brandenbur 
s p&t, Schleswig · Holſtein Oys7, a (und Kauenburg) 
0,81, Hannover 1,08, Pommern 1ras, Weſtfalen 1,62; Schlefien 3,05; 
Dreufen 13,28, Boten 14,73 pät. 
ür die einzelnen Meyierungebezirte (ohne Hannover und 
Schledwig-Holktein , für welde Provinzen nur bie —— an · 
gegeben An) ergiebt fi folgende Neibenfolge: In lin und Hoben- 
ollern year von den eingeftelten Mannſchaften Niemand ohne Shul- 
ildung: —— 0,35, Potedam 0,56, Aachen 0,38; Raſſau (und 
anffart a. 2 45 r en 0,55, Merfeburg und Cobl 6, 
tettin 0,62, (Sehleöwig-Helftein 0,67), Erfurt und Düffelber! 0,68, 
Arnsberg 0,71, (auenburg O,8r), Münfer O5, Trier 0,87, Siegnip 
0,92, Stralfund O,s6, nlfurt a. ©. 1,04, (Hannover 1,08), Cöln 
1,64, Breölau 1,95, Eitlin 305, Minden 366, Oppeln 6,18, Königs- 
13,42, Bofen 15,36; Dansig 
mmtlicben bier aufgezäblten 
7 mehr Eingefellte 
ohne Echulbtldung, ald der Dureicnitt ergiebt. Faſt ausſchlicßlich in 
benfelben Regierung&bezirten befanden ſich aud diejenigen Erfagmann- 
Malen, melde nur in der Mutterſprache Schulbildung genoſſen 
aben. 








berg 9,66, Bumbinnen ]1,36, Brombe 
15,89, Marienwerber 17,89 pEt. Ron 


telötammer gu Wiesbaden im 


re 1868 von 72,199 ‚fremden, ein« 
pazzas Homburgs, von Ra ” 


remden befucht. 


Ingubäte Bak. 
ungefähr 1: elben Babe allein Di 


‘ N ; alfı ı [4 
Baãder beſucht uns Fort mindeſtens OR. Gulden (142,871 
Thlr.) verausgabt. } 
iedsbaden wurde von 50,313 Fremden befudt (im 5. 1867 
von 52,770), ven denen B— MO einentlide Trint- und Badegaͤſte 
waren. &8 befichen bafelbit 28 Privatbabebäufer, bie ungefähr 825 
Kabinete enthalten, in welden —* des Morgens mittelſt des Ne- 
ferwoirwaflerd über 1200 Bäder, alfo waͤhrend der 4 Sommermonate 
150,000 Bader aeneben werden können. 

Ems wurde im Jahre 1868 von 11/077 Ftemden befucht (gegen 
6193 in 1858, Inden bereidhaftligen Badebäufern wurden im 
Jahre 1868 45,834 Bader gegeben (gegen 34479 in 1865). In dem 

neumatiſchen Apparat von Dr. Lange wurden im Jahre 1868 von 
34 Perfonen 2759 Bäder genommen (geaen 130 Perſonen und 2457 
Väter in 1867), Un Kraͤhnchen · und Keſſelbrunnen · Waſſer wurden 
in 1868 503, Krüge abgegeben (geaen 5154671 in 1867). Mn 
Br) wurden in I abgeiept 64,350 Schachteln (gegen 60,764 
n 


iexteld 


2040 in 1867 und 3336 


in Schwalbag enthält das berrihaftlide Badthaus, welches 
von der Adelbeidquelle geipeilt wird, 73 Badekabinete. Das von einer 
Aitiengefeliibaft gegründete Yindenurunnen-Badebaus enthalt 25 Ha» 
binete, _ In den beiden Vadebäufern wurden während der Ballon von 
1508 477021 Bader gegeben (geyem 43,066 in 1867), Schwalbad mar 
im Jahre 1868 von 5635 rreinden befucht (gegen 5501 in 1867). Win 
Viineralwaffer wurden in 1868 abgegeben 154101_Krüge (gegen 
125,242 in 1867). Ziegenmolfe wurde während det Sommers 1 
in Der Anftalt auf dem Haulinenberge gu Schwalbach 2435 Vortlonen 
an 131 Verfonen verabfolgt. 

Mad einer ton der Königlichen Negierung wird das Waſſer 
aller chrunale naſſaulſchen Mineraltrunnen binfort nur no in neue 
Krüge verfült, Das Füllen alter Krüge it verboten. 

Durb Perfügung des Könlgllchen Staats - Minifteriums vom 
9. April 1865 find 9,500 Tblr. aus der Staatälaffe verwilligt wor- 
den; für welche avei weitere große Dampftefiel, neue Waſſctröbren · 
leitungen, beſſere Reſervoit⸗ beſchafft, die beiden Pavillons des Bade- 
baufe® ausgebaut und der Stablbrunnen neu gefaßt werben fellen, 

Außerdem find für die näciten vier Jabre alljäbelid bewilligt: 
für Mobilien 90 Thlr., für Unterhaltung der turanlagen 1065 Tolr, 
für die Berwaltung 3002 Thlt. . 

Soden wurde im A bon 2985 fremden beſucht (gegen 
113 ” 

a dem proviforiichen Badebaufe wurden fetther gegen 6000 Bäder 

8 dı Ag Dielelben lieferten pro 1868 einen Rettoertrag von 

25 Thlr. Von dem für Nebnung der Gemelnde bebititten Mineral- 

waffer wurbe im Jabre 1868 abgegeben: 12,328 gange Krüger, 15,504 

balbe Krüge mit einem Reinertrage von 570 Thlr. (genen 11,903 Stüd 
ganze und 15600 Std balbe). Ri 

Schlangenbad wurde im Jabre 1868 von 1907 Fremden befucht 
‘gegen 1240 in 1855) Es befinden ſich gegenwärtig in den percküaft- 
lidien Batebäufern 52 Vadrfabinete; in denfelben wurten km "abre 
1868 18,479 Bäber, einfchlicklich der 414 Nreibäder, gegeben. 

Weilbach zeinte binfibtlich der fgremdenfrequeny eine Abnahme. 
Im Erw 1868 murbe der Ort von 279 Frremden befucht (gegen 318 


in . Im Jabre 1868 murden 69, Krüge Mailer abgefept 
(gegen 65, in 0a) 
Aus den in Königliher Verwaltung chenden, unten näher 


bezeibneten Brunnen wurden in 1868 abgegeben 4,450,058 Krüne und 

—R Mineralmwaffer, bie enſchließlich anberer, mit den Brun- 

———— Einnahmen einen Brutto-Ertrag 
r. . 


NB028 Züln. 16 Eon 4 Wi (arocn ABRHSMD Strder und Dinlen varl 
r. gr. h ge und Fla m 
brutto 300,881 Tblr. Er fo gr. und netto 106,807 1er) 


er Debit von 1868 weribeilt ſich auf folgende Dine- 


ergeben baben. ol 
Br 1,475 Arüge, Fachingen 233.307, Weilbach 


brunnen: Selters 


69,082, Ems a) Kraͤhnchen 469,169, b) KeſſelbruünnenJ Schwal · 
bach a) Stahlbrunnen 76,140, b) Weinbrunnen 76,841, c) Baulinen- 
en 1580, Geilnau 9056 Krüge, total 4.450058 Krüge und 


Kunft und Wiſſenſchaft. 

Berlin, Degember. m Berlage_von ®. Broft bierfelbft 
it in dieſen Zagen die erfic illufririe Ausgabe von Goethe's 
Merken in D Bänden erfchienen, refp. vollſtändig geworden. Die- 
Ei it 290 Bogen fiark, mit literarifch » fritifchen Einleitungen ver- 
eben und enthält 127 Voll- und nabaau 300 Zertbilder von garößten- 
theild bedeutenden Künftlern. — Die meiften der in diefer Belammt- 
ausgabe enthaltenen Dichtungen jind aub in Einzelausgaben eiſchie ⸗ 
nen. Ebenfo bat bie genannte Buchhandlung teinere ogenannte 
Diamantausgaben, gleichfalls mit Illuſttationen und in entiprediender 
Austattung, veranflaltet, 

— Der Euflod ber Bredlauer Sternwarte, Dr, Günther, durch 
bie Berechnung mebrerer Aftereibenbabnen befannt, ift vor Kurzent 


geſto 
Gewerbe und Handel. 

— In —— — dauert nach dem Wochenbericht der ⸗R. 9 
SHandeläitg.« vom 17. Rowember die Geſchafioſtille fort, wie das ge» 
nannte Dlatt meint, weil das Bewußtſein fib immer härkr aus 
präge, dab die Berbältniffe von der Wapierwäbrung zur Baarzablung 
drängen und Me Spefulatton durch dieſe Borausficht geläbınt ift, 
Die Geldoerbältnifje waren unverändert geblieben; für Dariebne 

sen Hinterlegung von Sirerbeiten war der Sinsfuh 6—7 yüt, für 

siwechfel 12—18 pCt. Am 15 November ift beſchloſſen worden, 
die Elearingd der Boldbörfe mittelft der Golderhangebant wie 
der aufzunehmen. In folge deſſen iſt auch bie uſſe · Epefu- 
lanon ın Gelb ſeogleich wieder in Gang gefommen, das 
Gold fin jeoh vom 13. zum 18. Roveniber nur von 
265 auf 274, Der verbältnißmäfig_ niedrige Stand des Golbngios 
und die Eventunlität_ der Wicberaufnabme ter Baarzablungen bat 
auf den Couts der Bundbesoblinationen ungünfign gewirkt, die 
figer derfeiben fuchen Sich ihrer zu entledigen und dafür ertragreichere 
Eifenbabn-Soldobligationen zu_erwerben, Die durch erhöhte Nadfraie 
im Eeurfe angezogen haben. Indeflen war dad Gefhäft in Bunded- 
Obligationen nur gering, well es an Abnehmen für diefe Papiere 
fehlte. In den Banken vermehren ſich die Veftände; gegen den 23 
Dftober hatte am 13. November der Meiallvorratb um mehr als 
7 Millionen, die Depofiten um 7 Milhonen Dollard zugenemmen 
Ein- und Audfubt waren in lefter Woche febe mökig. Getreidenn: 
fuhren aus dem Meften treffen nur fpärlih cin, dagegen häufen Ni 
dic Baummvollenvorrätbe in den Säfen. 

Verkehrs⸗Anſtalten. 

Bremen, 1, Dejember. (W. T. B) Der Dampfer »Donaus 
vom norddeuſchen Llowd ift mit der amerifaniichen Voſt, im Folge 
3 verfpätet, heute 115 Ubr Vormittags in Bremerbaven ein- 

Ni. 
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Telegraphische Witterungsberichte v. 1. Dezember. 
‘ Bar, Abw Temp. Abw| , 
PLlnal woes 
a — 2— Still. 
2. Dezember. 

|IMemel ...|337,3; 0, — 1,140, O,, mässig. 
|Königsbrg. 336,8)70,4|— 1,4140,5.0,, stark. , 
‚Danzig ... 336.0 0,11+1,5350,, mässig. 
‚Cöslin....- 335,4,=1,171— 2,0. 1,28, schwach. 
6 Stettin. ,. 335.2 =2,4— 0,3 +0,85 SW.,, schwach. ‚bedeckt. 2) 
en), 053 +1,oiN, schwach. ._ 

335,2/-0,9— 1,8 -0,#/W., schwach. ganz bed. 
ln — 1,4 +l,a NW., a. schw. bedeckt. ®) 

u... 87,020 Bo +1, NW,, schwach. Schnee. 
881,11 =1,8)— 1,8. 40,3 W,, schwach. trüb, gest. Schn. 
‚„-1,2— 2,0—1,sN., a schwach. —B Schn, 





Zu h Allgemeine 
Limmetsansicht 
ẽ 


Ort. 





—J— 
Me 


8 Constantin, 


'bed., Schnee, 
'bed,, Schnee. 
bedeeke. t) 


6 
8 

2 
7 ‚bedeckt, 












E 





898,00 1, 2a N. schwach. trübe. *) 

1334,81, — 0,5 —2,4 NO „schwach. al. klar ®) 

329,6 -3,3 — 0,1—1,58W,, schwach, 'trübe. 

336,9 Us NO., schwach. heiter. 

Wiesbaden 332,5 — 26 WNW,,schw. |bedeckt.®) 

Kieler Haf.!337,# 0,8 'NO,„ schwach. bezogen. 

Wilbelmsh, 337,4 — 1 N.,».schwach. |Nebel, 

Keitum ...|337,8 — 1,5 NO, frisch. heiter. 

Bremen.. 336.4 — 1,8 SW,, leicht. Nebel, Schnee. 

| Weserleuchih. 336,9 | N {) NO,, schwach. etw. bewölkt. 

Paris .......337,8| NNW., schw, bedeckt, 

'NO., schwach. sehr bewölkt. 

NO., schwach. bedeckt, 

NO,, schwach. bedeckt, Nebel. 

O., mässig.  |bedeckt. 

so. bedeckt. 

ION suberuuh bedacht, Sehn, 
„msi, _ 

O., still. ‚bedeckt. 

"bedeckt. 


O6. schwach, 
leicht bewölkt, 


Trier. .... 
Flensburg. 





Beenden“ 








‚Helder... . .1337,8 

‘Hörnesand 340,8 
istians. ..338,9| — 

888.1 — — 84 
1) Gestern und Nachts Schnee. *) 

Schnee, *) Nachts Schnee. *) Nachts etwas Schnee um 

*) Gestern Vormittag Schnee, 


Fe 
5 


Windstille. 
WSW,, lebhaft. 
N., mässig. 


111111111111114111141 


— 42 
— 10 
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Gestern Schnee, ) Gestern 
—3 Gr, 


Röniglide Zoanjpiele. 


eit 3. ember. Im Opernbaufe (233. Borft.) 
RR uber-Ballet in 4 Alten a * 
iel Rn Bilder) von Paul Taglioni. Muſik von P. tel. 
: Frl. Girod. Eine fernymphe: Irl. vid. 

oh: Frl. Selling. Romero: Hr. €. Müller, Flora- 
mour: Hr. Guillemin. Stallmeifter: Hr. Ehrich. Meſchäſchef: 


M-Br. 
Schau e. (240, Abonn.-Borf.) Rofenmüller 
unb ge —— — in 5 Kahlen von Dr. Earl 


Töpfer. ur 
4, ber. . (241. Ab. 
Bor ehe 28 u a — in 
Rn a von Shakeipeare, nah U. W. Schlegels Leberfegung. 
Pr 


m Opernhauſe. Keine Borftellung. 

n Golge der andauernden Heiferkeit des Frl. Busfa 
müfjen die weiteren Aufführungen des Lufljpielö »But giebt 
- Mutbe von G. zu Putlig noch verſchoben werben. 


Bom 1. Januar 1870 an werden im Ronzertiaal bed 
Königlihen Schauſplelhauſes wiederum franzöſiſche Theater 
vorſtellungen, unter ber Leitung des Herrn Eugene Luguet, 


attfinden. Die von dem Genannten engagirte Geſellſchaft 
eſteht aus Folgenden Mitgliedern: ü 
Damen: M. Clement, premier röle. Hel&ne Petit, jeune 


remiere ingenuite, Therval, jeune premier röle. Berthe 
- Martin, ingenuite, L. Sainty, coquelte. Carmen, deuxieme 
jeune premiere. *Dulac, soubrette. Racine, möre noble, duegne. 
gerren: ®E. Luguet, premier röle, *Chandora, jeune 
premier role. Rebel, jeune premier, Mangin, premier 
comique marqut, Delerot, pere noble. Mezieres, premier 
comique, Martal, — remier comique. *Millanvoye, 
comique de genre. Boitel, jeune troisieıne röle. Ometz, uti- 
lite, pen comique. *Georges, utilite, 
Eugtne Luguet, Directeur, metteur en scöne, Millanvoye, 
isseur, Georges, deuxitme r&gissenr, Mourier, Souflleur. 
Anmerkung Die mit einem Sternden bezeichneten 
Künftler haben der Geſellſchaft bereils in der vorigen Saifon, 
zum Theil audy in der von 1867 angehört. 


| 


| 


— — — — — —— 


PFrodckteu- und Wasaren-Börse. 
äterlin, 2. Dezember. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs, 








F 

R a \ 5 l 
gr. Ders 115 6] 126 3] 119 ölkinda. Pia. | 4 
Hafer = wi—261] 2 611] 1) 111]Schweine- | 
zu 1.) — 1 -1--| fleisch 5, 

Heu Centner— —i— -1-1- —— — Hammel. 4 
Stroh Schek. | —-1-— | 3 
Erbsen Metzel— 6—|— 8--|—-| 7—{Butter Pfd.| 9 
Linsen — 8--| 9-1! 8) 2]Eier Mandel 7 





Berlin, 2, Dezbr. (Niehtamtlicher Getreidebericht.) 
Weizen loco 50—65 Thir. pr. 2100 Pfd. nach Qualität, pr. Dezem- 
ber und Dezember - Januar 57 Thlr. bez. u. Br., April-Mai 50% bis 
59 Thir. bez., Mai - Juni 60)—60 Thlr, bez. 

Rogren loco 435 — 454 Thir. pr. 2000 Pfd. bez., pr. Dezember 
445-435 Tblr, bez., Dezember-Januar 44—43% Thir. bez., April-Mai 
445—43} Thir. bez. u. Br, % G,, Mai-Juni 4i$—$ Thlr. bez. 

Gerste, grosse und kleine a 35—46 Thir. per 1750 Pfd. 

Hafer loco 23—28 Thir. pr. 1200 Ptd., polnischer 234—24} Thlr,, 
pommerscher 25}—% Thir. Bahn bez, pr. Dezember 244 Thir., 
April-Mai 25% Thlr. bez, Mai-Juni 25&—}—% Thlr. bez, 

rbsen, Kochwaare 54—63 Thir., Futterwaare 4448 Thlr. 

Rüböl loes 12%, Thir, Br., pr, Dezember 12% Thir. bez., Dezem- 
ber-Januar 125 —$— %& Thir. bez, Jawuar-Februar 12% Thir. G., 
April-Mai 12%—% Thlr, bez. 

Petroleum loco 8 Thlr., pr. Dezember und Dezember - Januar 
7% Thir, bez, Januar-Februar 7% Thlr. bez. 

Leinöl loco 11 Thlr. 

Spiritus loco ohne Fass 14%, Thlr, bez., pr. Dezember und 
Dezember-Januar 14,—1} Thir. bez, Januar-Februar 4K— 
Thlr. bez., April-Ma 14 — $ Thlr, bez., Mai-Juni 15—%, bis 

Thlr. 7 Juni-Juli 155—,—$ Thlr. bez., Juli-August 15%, bis 
r. 


ex. 

In Weizen loco war der Verkehr gering. Termine fanden wenig 
Beachtung, konnten gestrige Notiz nicht behaupten und schliessen 
ca. % Thir. pr. Wapl. u mi Gek. 3000 Ctr. R ntermine ver- 
kehrten heute in matter Haltung, i i 
Markte, während Käufer nur 


rückgang beträgt denn auch für alle Sichten ea. 3 Thlr. pr. Wepl. 
Effektive Waare wurde reichlich zu rt und fand zu billigeren 
Preisen lebhafter Handel atatt. 4000 Ctr. Kündigungspreis 


44 Thir. Hafer loco blieb auch heut in mittleren Qualitäten olıne 
Erfolg reichlich oferirt; feine Waare war wie gewöhnlich gesucht 
und Termine schlossen sich der allgemeinen matten Tendenz an, 
liessen wenig Geschäft bemerken und sind ca. $ Thir, pr. Wspl. nie- 
driger. Auch für Rüböl bestand eine matte Stimmung, wobei sich 
Preise zu Gunsten der Käufer stellten. Spiritus alkin machte in 
der Tendenz eine Ausnahme, da hierfür gute Frage bestand, wo- 
durch auch Preise eine kleine Besserung erfuhren. Gek. 20,000 Ort. 
Kündigungspr. 14 Thir. 

Berlin, 1. Dezember. (Amtliche Preis-Feststellun 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus a 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler.) 

Weizen pr. 2100 Pfd. loco 50—67 Thir, nach Qualität, pr. 2000 Pfd. 

Dezember-Januar 57% bez., A 


r. diesen Monat 57% bez. -Mai 
1870 594 & 60 & 50% bez, Mai-Juni 60f ber Gek. 2000 Ch Küne 
digungspreis 57% Thlr. 

n pr. 200 Pfd. loco 44—46 bez., pr. diesen Monat 44 
a 44} ber., April-Mai 1870 44 a 44} & 44% bez., Mai- Juni 44; & 
45 bez. Gek. 4000 Cir. K Til 


eu: 44 r. 
Gerste pr. 1750 Pfd. grosse und kleine 33—45 Thlr. nach Qual. 

Hafer pr. 1200 Pfd, loco 23—38 Thir. nach Qual., 23)—25% ber., 

r. diesen Monat 24% & 24% bez, amt Mai 1870 25% & 25} ber, 
Hai Juni 25% ü 26 bez, Juni-Iili 26% bez, Gek. 1200 Cr, Kün- 
digungspreis Thir. 

Erbsen pr. 2250 Pfd., Kochwaare 55 — 13 Thle. nach Qualität, 
Futterwaare 4448 Tlilr. nach, Qualität, 46% bez. 

Roggenmebl No, O u. 1 pro Ct. unversteuert inkl, Sack pr, 
diesen Monat 3 Thir. 5} Sgr. Br, Dezember - Januar 3 Thir. 5 F 
2 Januar - Februar 187U 3 Thlr. 4% Sgr, Dr., April-Mai 3 Tür. 

r 


lüböl pr. Ctr. ohne Fass loco 12} bez., pr. diesen Monat 124 


a 12%, & 12% ber, Dezember-Janunr 12% & 12% bez., Jauuar- Februar 
1870 12% & 24 bez, — 12% a 12% a 12% ben. Gekündigt 
500 Cır. Kündigungspreis 12% Thlr. 


u Leinöl pr. Cır. olıne Fass loco 11 Br., Licferung April-Mai 11% Br. 
inkl. Fass. 

Petroleum rafinirtes (Standart white} per Ctr. miı Fass in Posten 
von 50 Barrela (125 Cir.) loco 8 Thlr., je diesen Monat 7% & 
7% bez, Dezember-Januar TE: 7% bex., Janunr-Pebruar 1870 73; 
a8 bez. Gek. 00 Ctr. K digungspr. 7% Thlr, 

Spiritus E BU0O pro Cent mit Fass per diesen Monat 144 bez. 
u. G., 14%, Br, Dezember-Januar 14% bez. u, Gld,, 14%, Br, April- 
Mai 1870 14% bez, 145 Br, 14% G,, Mai-snmi 15 bez. u. G., 15% Br., 
en a 15%, bez, Juli-Augusı 15% bez, August-September 

b : 2, 
Spiritus per 8000 pCt. ohne Fass loco 4%, A 14} ber. 
eizenmehl No. 0 44,43%, No.0u T 3 a3 Roggen 
mehl No.0 35 3%, No. O u, 1 36 & 3 pr. Cir. unversteuert exe 
Sack. 
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Danzig, 1. Dezeuber. (Westpr. Zig.) Auch heute war Wei- 
zen nur schwach zugeführt, der ganze Umsatz beschränkte sich auf 
60 Lasten zu festen Preisen. Die Käufer waren in diesem Verhält- 


niss vom Kaufen abgeneigt: bunt 118— 9-, 120pfd. 390, 395, 405,410 Fl.; 
roth 125pfd. 40 FL, hellbunt 121—2pfd. 425 Fl, 125—Gpfd. 435 
Fl, 126—7pfd. 440 Er, hochbuntglasig 130pfd. 465 FL, extra fein 


weiss 133ptd. 475% Fl. pr. 5100 Pf. — a ruhig, Umsatz 
20 Lasten, 117—18-, 122pfd. 300 Fl., 123pfd. 310 EL, 124pfd, 314 Fl. 
e. 4910 Pfd. — Weisse Erbsen, 330, 3424, 335 FI, pr 5400 Pfd. — 
rste, flau, kleine 106-, 107pfd. 249 Fi, grosse 110pfd. 249 Fl, 
111 2pfd. 255 Fl. pr. 4320 Pfd. — Rübsen und Raps 620, 625 Fl. 
pr. 4330 Pfd. — Ppelen 14% Thir. 

Stettin, 2. Dezember, I Uhr 25 Minuten Nachmittags. (Tel. 
Depesche des Staats - Anzeigers.) Weizen 56—61% bez., Dezem- 
ber 60% nom., Frühjahr 62K—62% bez. u. G. Roggen 43 45 bez, 
Dezember 43% G., Frühjahr bez., Br. uw. G., Mai-Juni 44 bez. 
Rüböl 12% bez., Dezember 12 G., April- Mai 12%—12% bez., Be. 
tember - Oktober 11% G. 11% Br. Spiritus 14.%, Dezember 14% 
bez., Frühjahr 145. 

Posen, |. Dezember. (Pos. Zig) Ro (pr. 25 Scheffel 
= 2000 Pfd,) gekündigt 25 Wspl. pr. Dezember 0, Dezember 149- 
Januar 1870 4), Januar-Februar Februar-März —, Frühjalır 40% 


bis 40%. — Spiritus 100 Ort. = B0W pCt. Tralles mit Fass) 
kündigt 0 — Dezember 13%, — 1870 13%, Fe- 


mar 135, März 14%, ae 14, Mai 14 

Maxdehurg, 1. Dezember. (Magdeb. Ztg.) Weizen 55 
bis 58 Thlr. Ri n 45-50 Thlr. Gerste 6 Thir. Hafer 
27—30 Thlr. — Kartoffelspiritus. Locowaare leicht verkäuflich, 
Termine still, Loco ohne Fass 14% Thlr., Dezember, Dezember-Ja- 
nuar und Januar-Februar 14% Thlr, Februar-März 144, Thlr, März 
April 15%, Thlr,, April-Mai 15% Thir,, Mai-Juni 15% Tbir., Juni- 
Juli 15% The, Juli-August 16 Thlr. pr. 8000 pCt. mit Uebernahme 
3 ru a1} Thir. pr. 100 Qu — Rübenspiritus fest. Loco 

hr, 

Cöln, 2. Dezember, Nachmittags 1 Uhr. (Wolfs Tel. Bur.) 
Weizen höher, loco 6.10 & 6.15, fremder loeo 65, pr. März 6.5, 
pr. Mai 6.65, pr. Juni 6.8, pr. Juli 69. Roggen zu loeo 5.15, 
pr. März 5.3, pr. Mai 5.24, pr. Juni 5.3. Rüböl fester, loeo 134, 

r. Mai 13%,,, pr. Oktober 12%... Leinöl loco 10°%,,,. Spiritus 


oo —, 
bh , 1. Dezember, Nachmittags. (Wolff’s Tel. Bur.) 
Getreidemarkt, Für Weizen loco höhere Forderungen, ab aus- 
wärts fester, auf Termine höher. Roggen loco und auf Termine fau. 
Weizen pr. Dezember MOV Pfd. netto 109 Bankothaler Br., 108 G,, 
r, Dezbr.-Januar 109 Br, 108 G., pr. April-Mei 111} Br, 111 6. 
oggen pr. Dezember S0U0 Pfd. Brutto 76 Br., 75% G., pr, Dezem- 
ber-Januar 76 Br, bi 3 G.,.pr. ** 78 Br., 774 G. Hafer 
üböl still, 


ruhig. Gerste flau, co 254, pr. Dezember 254, pr. | 
Mai 244. Spiritus still, Joco 19%, pr. Januar 19%, pr. Frühjahr bh. H 
Kaffce ruhiger, Zink ohne Umsatz, Petroleum geschäftslos, Stundard 


wlite, loco 15 Br. 145 G, pr. Dezember 145 G., pr. Januar-April 
144 G. — Schnee. 
Bremen, |. Dezember. (Wolf's Tel. Bur.) Petroleum, 


Standard white, wenig Geschäft, schwimmende. Waare 6% bezahlt, 
Amsterdam, |. Dezember, Nachmittags 4 Uhr Minuten. 
(Wolf’s Tel. Bur.) Getreidemarkt (Schlussbericht). Weizen 


! 
unverändert. Rogern loco ruhig, pr. März 186, pr. Mai 186, Rüböl 
pr. Mai 40, pr. Herbst 1870 37%, — Wetter trübe, ‘ 

—— —— 1. Dezember, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, 
(Wolf’s Tel. Bur.) 

Petroleummarkt. (Schlussbericht.) Raffinirtes, T weiss, 
loco 58}, pr, Dezember 58%, pr. Januar 57%, pr. Januar-März 56}. 
Etwas schwächer P 

London, 1. Derember, (Wolf’'s Tel. Bur.) Getreidemarkt. 
Teer Fremde Zufuhren seit letztem Motitag: Weizen 

‚3B0, Gerste 4430, Hafer 36,30 Qreirs. Ruhig. 

London, 1. Dezember. (Wolfs Tel. Bur.) Getreide- 
markt, (Schlussbericht) Schwacher Markibesuch, Weizen fest bei 
kleinem Geschäft, Preise gegen Montag unrerändert. Gerste ruhig, 
aber a. llafer ruhig, uber fest. Mehl bei geringem Geschä 
stetig. — Wetter kalt. 

Glasgow, 1. Dezember. (Wolf’s Tel, Bur) Roheisen- 
markt. (Von Robinows & Marjoribanks,) Preis für Mixed number 
Warränts 56 Si. 3 d. 

Leitty, |. Dezember. (Woll’s Tel. Bur.) Getreidemarkt. 
(Von Robinows & Marjoribanks.) | 

Fremde Zufuhren der Woche: Mehl 4477 Sack, Weizen 17,398, 
Gerste &05%, Hafer 3176, Bohnen 1097, Erbsen 2714 Quarters, 
Weizen 1 SI. höher gefordert, Käufer halten letztwöchentlich Preise. 
Be 6 d. niedriger verkauft, Hafer, Bohnen, Erbsen billiger 
ntlich, 

Kiverpoof, 1. Dezember, Mittags. (Von — — 
et Comp.) (Welf's Tel. Bur.) Baumwolle 18,000 Ballen Umsatz, | 


Steigend, 
—— Orleans 12, miadling Amerikanische 11%, New Orleans 
gina —, fnir Dhollerah 94, middling fair Diollerah 6%, good | 
ew 





—, Geo 

middling Dhollerah 84, Bengal 7%, good fair Bengal —, 
fair Oomra Di, good fair Öomma —, Pernam —, Smyraa —, 
Epyptische —, Amerikanische Dezember-Januar-Verschiffung 11%, 


Oomra tee (Wolfl’s Tei. Bur.) 
achmittags. (Wolfl’s Tel. Bur. 


| 

Liverpool, |. Dezember, | 
Stramme Ha! lung: | 
\Seblussbericht.) Baumwolle: &,000 Ballen Umsatz , davon für | 


Spekulation und Export 7000 Ballen. 
Middl. Orleans 124, middl, Amerikanische 12, fsir Dhollerah 4, | 
fair Bengal 7%. 


F Liverpool, 2. Dezember, Vormittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 
tramm. 

(Anfangsbericht.) Baumwolle: Muthmasslicher Umsatz 12—15,000 
Ballen, Tagesimport 5320, davon ostindische — B 


Paris, 2. Dezember, Nachmit. (Wollf's Tel. Bur) Rüböl 
r. Dezember 95.50, pr. Januar-April 96,00, pr. Mai-September 96.50. 


ehl pr. Dezember 55.25, pr. Januar - April 56.00, pr. März-Juni 
57,50. Spiritus pr, Dezember 57.50. — Wetter: Kalt. 
New-Vork, 1. Dezember, Abends 6 Uhr. (Woltt’s Tei. 
Bur.) Baumwolle 3st. Zucker — Mehl5D. 55 C, irtes 
Petroleum in New-York 31. Raflin. Petroleum in Philadelphia #ly, 
Havannazucker No, 12 114. Schlesisches Zink 6 C. in Gold. 
Fracht für Getreide pr, Dampfer nach Liverpool (pr. Bushel) 5, 
do, für Baumwolle (pr. Pfd.) $. r 


Fouds- und Actlien- Börse. 


Berlin, 2, Dezember. 
Pariser und Wiener Notirungen eine feste Haltung ; namentlich ent» 
wickelte sich für österreichische Creditaktien auf die besseren wiener 
Course eine starke Hausse bei grosser Lebhaftigkeit; auch Lombar- 
den und Amerikaner wurden ziemlich lebhaft gehandelt. Im Uehri- 

en war das Geschäft nicht schr ausgedehnt, Eisenbahnen waren 
est, aber nur mässig belebt; Rechte Oder - Üfer wurden in Pasten 
gehandelt und waren aul Fusionsgerüchte, welche sich aber aus thar- 
sächlichen Gründen von selbst widerlegen, höher. Banken waren still 
und behauptet. Inl. und deutsche Fonds, Pfand- und Rentenbriefe 
blieben in beschränktem Verkehr und fester Haltung, deutsche aller- 
dings cher etwas matter. Oesterr. Fonds fest und mehrfach erwas 
höher. Russische im Ganzen recht belebt und steigend; namentlich 
a Ania ee Anleihe und Bodenkredit; auch Prämien - Anleihen 
höher. 

Rumäoische Eisenhahn-Obligationen gingen in Posten um. In- 
ländische Prioritäten waren fest, 4iproz. Anchen-Mastrichter ge- 
fragt; von österreichischen wurden Franzosen und Lombarden viel 

ehnndelt, sonst blieben österreichische und russische still. — Wechsel 
Belcht und höher, — Sächsische Hypotheken-Pfandbriefe 50 bezahlt. 

Frankfurt a. M., 1. Dezeinber, Nachm. 2 Uhr %0 Minuten. 

— Tel. Bur.) Nach Schluss der Börse fest, Kreditaktien 231%, 
taatsbalın 359%, Lombarden 236}, Galizier 231%, Amerikaner 90%. 

Schlusscourse,) Preussische Kassenscheine 105. Berliner 
Wechsel 1045. Hamburger Wechsel S&%. l,ondoner Wechsel 119%. 
Pariser Wechsel Mf. Wiener Wechsel 9%. Papierrente 48%. 
Silberrente 56%. Oesterreich. Narionalanlehen —. Vesterreielische 
Sprozent. steuerfreie Anleihe —.  4jproz. Metalligues —. 
österreichische Anleihe von 1859 — 
Staatenanleihe pro 1882 90%, Türken 40). Oesterreichische Bank- 
antheile 6%, Oesterreichische Kreditaktien 231%. Darmstädter 
Bankaktien 314.  Ocsterreich.-französ. Staats-Eisenbahnaktien 360. 
Böhm. Westbulinaktien 209. Ludwigshafen-Bexbach —. Hessische 
Ludwigsbabn 140%. Darmstädter Zettelbank —, Kurliessische Loose 
— er, Prämienanleile 1045, Nene Badische Prämienanleihe 
ur Badische Loose —. 84er Loose 71%. 1860er Loöse 77%. 
1364er Loose — Oesterreichische Elisaberhbahn — Russische 
Bodenkredit 81}. Rheinische Eisenbahn Lie B.—. -Alsenzbalın —, 
Oberhessische — Lombarden 236}. Neue Spanier 21. 

Frankfurt a. M., 1. Dezember, Abnds. (Wolf’s Teil, 
Bur). Schluss matt, i 

(Effektensozietät.) Wiener Wechsel —, Amerikaner de 1832 
Kf , österr, Baukaktien —, österr, Mreditaktien 233}, Darmstädter 
Bankaktien —, österr.- franz. Staatsbahn 360, Böhmische West- 
bahn 211%, Papierrente —, Silberrente 56.45, Bayersche Prämien-An- 
leihe —, Badische Prämien-Anleihe —, 1800er Loose 77%, 186Her 
Loose —, Lombarden 236%, Galizier 282, Elisabethbahn —. 
—— . ., 2, Dezember, Mittags. (Wolü’s Tel. Hut) 

»ünstig. 

(Anfangseourse.) Amerikaner DO, österreichische Kredit- 
Aktien 235f, steuerfreie Anleihe —, lößlier Loose —, lößder Loose 
—, Nationalaul. —, l.ombarden 237%, österr, Sproz. Anleihe de 
1859 —, Staatshatın 60%, Darmstädter Bankaktien —, Elisabethbahn 
— , Bayerische Prämienanleihe —, Silberreme 6%, Papierrente —, 
Roekford-Prioritäten —, Baukaktien —, Galizier 231, Josephsbalin 
—, Bankantheile —, Böhm. Westbahn —, Elisaberhbahn — 


Die Börse zeigte heut auf die hohen 


Sproz. 
rozentige Voreinigte 


Hamburg, |. Dezember, Nachmittags 2 Uhr 3% Minuten, 
(Wolif’s. Tel. Bur.) Fest, aber still. 
(Schlusseourse,)  Preussische Thaler — Hamburger Staaıs- 


Üesterreichische Kredit- 
Siaata- 
Italienische Rente 514. Vereins- 
Rhein, Babn 115%. Nord- 


Prümienunleihe 84%. Nationalanleihe 55}. 
aktien 145% Oesterreichösche 1860er Laose 77. Ust, 
balın 756. Lombarden 497%, 
bank 113%. Norddeutsche Bank 137}. 
bahn — Mecklenburger — Altona - Kieler —  Finnländische 
Anleihe —.. Iööder Kussische Präwmienanleihe 112. 1866er Russ. 
Prämienanleihe 109.  Gproz. Verein. Staatenanleihe pr. 1382 Sit. 
Diskonto 3% pÜt. 

S.eipzig, |. Dezember. Leipzig - Dresdener 214 G. 
Zittaner Lit. A, 53k G.: do, Lie. B. -. Magdeb.-Leipziger Lit. A. 
204 Br.; do. Liv. B. 87 G., Thüriogische 136% G Anal 1-Dessauer 
Bank — Braunschweiger Bank Weimarische Bauk 
Oesterr. Nationalanleihe von 184 —. 

Wien, |, Dezember, (Woll’s Tel. Bur.) Vest. . 

(Schlusseourse der offiziellen Börse.) Neues Sproz. stenerfr, An 
lehen —. Rente 599%. Sproz. Metalliques —. 4ıproz. Metalliques 
—, 1854er Loose 0.00, Bank» Aktien 723.00. Nordbahn 209.25, 
Nationalanleihe 69.15. Kreditaktien 246.75. Staats- Kisenbahn-Aktien- 
Cortifikate 3830.00. Galizier 244.00. Czersowitzer 196.50, London 


Löbau- 
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124.90. Hamburg 92.20. Paris 49.45. Frankfurt 104.40. Amster- 
dam 104.40. Böhmische Westbalm 221.00. Kredit-Loose 159.50. 
1860er Loose 95.40, Lombardische Eisenbahn 249.00. 1864er Loose 
117,25. Silber-Anleihe —. Anglo - Austrian - Bank 265.0. Napo- 
leonsd'or 9.973. Dukaten 5.881. Silbercoup. 122.75. Pardubitzer 160.0. 
wien, 1. Dezember. (Wolffs Tel. Bur) (Ofizielle Schluss- 


eourse.) 

Rente 59,%. Kreditaktien 246,50. Nationalanleihe 69.35. 1860er 
Loose 955%  Silbereoupons 122.75. London 12485. Bankaktien 
723.00. Dukaten 5.88}. 


Wien, 1. Dezember, Abends. 
Pariser Anfaugscourse unbekannt. 


(Wolffs Tel. Bur.) Weichend. 


(Abendbörse.) Kreditaktien 246.0), 247,50, 24625, Staatsbalın 
380.00, 1860er Loose %.50, 186der Loose 117. 20, Anglo-Austrian 
259.25, Franco - Austrian 97,00, Alföldbahn —, Galizier 244.00, 


ombarden 249.00, Theissbahn —, Böbinische Westbahn —, Napo- 
eons 0.97}, Diskontobank —. 

Wien, 2. Dezember. (Wolf’s Tel. Bur.) Kreditaktien be- 
liebt. 

(Vorbörse.) Kreditaktieu 247.50, 248.35, 247.50, Staatsbahn —, 
1860er Loose —, 1864er Loose —, Anglo-Austrian 257.50, Uau, 
Franeo-Austrian —, Lombarden 249,50, Galizier —, Napoleons 9.973. 

wien, 2. Dezember. (Wolit’s Tel. Bur.) (2. Dep.) Kre- 
ditaktien fest. 

(Vorbörse.) Kreditaktien 47.50, 
1850er Loose 95.50, 1864er Loose 
Dau, Franco-Austrian 97.40, Galizier 244 00, 
Pardubitzer —, Pag 9.97. 


jetzt 248.25, Staatsbalın 379.00, 
17.25, Anglo-Austrian 257.50, 
Lombarden 249.25, 


wien, ezember. (Wolfs Tel. Bur) In Kreditaktien 
Hausse, 

(Eröffnungscourse. Kreditaktien 249.50, Stantsbahn 379,00, 1860er 
Loose 95.00, 1864er Loose 117,45, österreich - franz. Staatsbahn —, 


Franeo-Austrian 97.00, Gali- 


Nordbahn —, Anglo-Austrian 258.50, 
‚ Diskonte- 


zier 244.00, Lombarden 249.50, Böhmische Westbahn — 
bank —, Theissbahn —, Napoleonsd’ or 9.96. 
Amsterdam, 1. Dezember, Nachmitt. 4 Uhr 15 Minuten. 
(Wolffs Tel. Baur.) 
Oesterr. Papierreute Mai-Norember verzinsl. 47%. Oesterreich. 
Papierrente Februar - August verzinsl. —. Oesterr. Silberrente Ja- 
muar-Juli verzinsl, 54%. Üesterreichische Silberrente April-Oktober 


gg 54}. Oester. 1860er Loose 451. Oest. 1864er Loose 110% 
5proz. österr. steuerfreie Anleihe —. ¶ Russisch - Englische Anleihe 
von 1862 —. prozent, Russen V. Su :glitz —. Sprezent. 


VI. Stieglitz 744. 5proz. Russen de 1 %%. Russische Prämien- | 


Anleihe von 1864 227. Russische Prämien-Anleihe von 1866 2194. 
Russische Eisenbahn 213}. Gprez. Vereinigte Staaten - Anleihe pr. 


D London, 1. Dezember, Nachmittags 4 Uhr. (Wolff's Tel. 
ur.) Fest 

Consols 93%. Iproz. Spanier 26%. Italien. Sprez. Rente 53%. 
Lombarden 193%. Mexikaner 13%. Öprez. Russen de 1822 86}. 5proz. 
Russen de 1863 86. Silber 60%. Türkische Anleihe de 1865 3%- 
&prez. rumänische Anleihe —. Öproz. Verein. St. pr. 1882 844; 
n London, 2, Dezember, Vormittags. (Wolf’s Tel. Ya) 

nimirt. 


(Aufangscourse,) Consols 925; excel, Amerikaner X4%, Italiener 
53%, Lombarden 19%, Türken * 


Paris, 1. Dezember, Nachmit 3 Uhr — Minuten, (Wollf’s 
Tel. Bur.) Sehr fest und ziemlich belebt, Pr. Liquidation: 3proz. 
Rente 71,50—71.390—71.774—71.85. Consols von Mittags 1 Uhr 


waren 935 gemeldet. 
Schlusscourse: äproz. Rente 71.80-71.774-71,85-71.75-71.80, Ttal. 
Aproz. Rente 53.92}. äproz. Spanier — Iproz. Rente — Üesterr. 
Stasts-Eisenbahnaktien 68,75. Credit mebilier-Aktien 207.50, Ost. 
reichische ältere Prioritäten — Üesterreich. neuere Prioritäten — 
Lombardische Eisenbahn Aktien 501.25. Lombard. Prioritäten 
246 00, Tabaksobligationen 431.25. Tabaksaktien 642,50. Mob. espag- 
»ol — Türken 43.55. 6proz. Vereinigte Staatenanleihe pr. 6: 
(mg) 96}. 
Paris, 2. Dezember, Mittags. (Wolll’s Tel. Bur.) 

Die Einnahme der gesammten Lombardischen Eisenbahnen be- 
trug in der Woche vom 19. bis zum 25. November 2,879,197 Frea., 
gegen die entsprechende Woche des Vorjahres eine Mehreinnahme 
von 160,916 Fres. 

Paris, 2. Dezember, Nachmitt, 12 Uhr 40 Minuten. (Wolf’s 
Tel. Bur.) ’est, aber unbelebt, 

äproz. Rente 71,85, Italienische Rente 54.05, Lombarden 501.25, 
Stastabahn 767.50, Amerikaner 964, Türken 43.75. 

New-\Yerk, 1. Dezember, Abends 6 Uhr. \Wolff's Tel. 
Bur,) Schlusseourse: Höchste Notirung des Goldagios 22%, nie- 
drigste 213. 

Wechsel auf London in Gold 169, Goldagio 22, Bonds de 
1882 1124, Bonds de 1885 111, Bonds de 194 06%, Illinois 1325, 
Eriebahn 27%. 





Berlin, am 2, Dezember. 


Wochsel-, Fonds- und &eld-Oours. Berl. Stett, VI.8. v.St.gar. 


Breslau-Schweid.-Freib. . 














Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen, 





4 14a. ee 
44.1/1 u.7.187&bz 



























x do. Lit. 6.| do. ıbz 
EMETEELI In WAR Ba ee —— 
riedriehsd'or 114bz 0756  |Cöln-Mindener Em.iij! do. [93$bz 
Gold- Krone. 9 10£bz Fand, Bankn. B9% ba do. . Em. | * 10046 IBoxtel-Wesel ........... 
Louisd’or. ... Il2etwbz | de. einlösb. de —J Em.4 | * 
Dueaten .... Leipziger . .99;bz de Il. Em. 4 ae Obz & Belg. Obl. J. de "Eat... _ _ 
Soverei 16 244G |Fremde kleine — do. II. Em./i$! do. — do. Samb. u. Meueld | | — — 
Napoleonsd' Fern 1276 [Oest. Bankn. .\4l;bz do. IV. Em.4 | do. bz Fünfkirchen-Bares........5 14.u10l730 
imperials . 175G |Russ. Bankn..|74Kbz do. V. Em.4 1/17. Ball. Carl-Ludwigsbahn.|5 |1/1.u.7.83% B 
Dollars ...... 1 12 Magdeburg - Halberstädter 43 1/4u.10/90% @ do. neue | do. a9bz 
Silber in Barr. u. Sort. p. Pfd. f. Baukpr. Thir. 29.233. L ven 1865 45 1/1 u.7.189bz — — 5 14211 
Zinsfuss d. P. Bank für Wechsel 5, f. Lombard 6 pCt. do. Wittenberge 3_| 1/1. I66B do. IL Em.'5 | de. im 
Magdeb.-Leipz. Il. Em.. 4! 1/4u.10/90 B do. il. Em.5 do. |71kbz@ 
Eisenbaba-Prioritäis- Aktien ı und —— Magdebı "Wittenberge . .43.1/1.u.7.120 6 TE DE ge 5 mn. 6 
. | —* Aurk. I. Serie4 | do. rn Oestr,-franz. Staatsbahn .'3 1/3.u.9.12794bz G 
de. IL Em.|i do. 1 do. 1. Ser. 02 Thir.!$ | do. bzB do. neue 3 do. 
do. III. Em. ty do. 18736 de. Oblig. I. u. I. Ser. 4 | do. 2 Kronprinz Rudolf-Bahn . 5 1/4.u10074$bz 
Aachen-Mastrichter......- 145 do. 176$bz @ do. m. Ser.4 ! do. [04 @ do. 60er. B 
do. ll. Em. do. ]N2:bz G do. IV. Ser.15' do. 915B SüdöstL-Babn (Lomb.) ..'3 11/1.0.7.|244$bz 
de. II. Em. de. Niederschlesische Zweigb. 5 de = do. Lomb.-Bons 187 ‚714.6 13.0.9. = 
Bergisch-Märk. L Serie] ı de — Obersebl, Lit. A.: .4 | do. |84B do. do, vw. 1875.65 | do. 
do. ll. Serie do. 256 do. Lit. W.:.00400 3% do — — de. do. vw. 1876.65 | do. 716 
do. IN. Ser. v. Staat 3} gar. 3 de, [76:bz do. Lit. C | do I — do do. v. 1877/78.6 | de. 76 
do. do, Lit. B.j3ji da. 76ybz de. Lit. D......... HM | de. — do de. Obligat....'5 11/1.u.7.175%bz G 
de IV. Serie do. de. Li. E........ 34.14u.101735bz Charkow-Asow ...2202..: 5 11.0.0. 
do. V. Seriejd} do. jH8bz > Lit. F.oer..0.- HS de. 856 de. in Lvr.Strl, 36.245 | do. |— — 
do, VI. Serie(45} de. sfetwbz B LR G........- 45:1/1 u.7.1862 G do. kleine .......... — eitw ba 
do. Düsseld.-Elbf. Priorit. h do. |— — —— Südbahn...... 5: do. 80b Charkow-Krementschug..5 | do. |774B 
do. do. ll. ſ· tie 4 do, — Rhecininehe 4! do. 636 do. in Lvr. Strl.a6 245 ' de. I — 
Dortmund-Soest ..... 4! do. B0iG do. v. St. garant. 2... 13 do. [796 Jelez-Orel ....-urnurnnr+- 5 1%.u11j77$bz 
do. 11. Ba do, 6 do, 3. Em, v. Bu.6045 de W7kG Jelez-Woroneseb ....... 5 13.0.9. I6 
* Nordb. Fr.-W......., do. ıbzG do. do. v. 62 n.64 43 1/4u.1087$ G Koslow-Woroneseh ..... 5 1141.u.7,180%bz 
Berlin- Anhalter .. ii ı de. G de. do. vw. 1865 ..|4 I 37+G Kursk-Charkew.........- 5 15.u11[78 
[7 41 do, 6 do. v. St. ge os... 4 955 6 Kursk-Kiew..... ..15 11/2.0.8.1785 bz 
do. Lit. B.. „Mi do. —* B Rhein-Nahe v. St. Ar Kan. Skbz Moskau-Rjäsan ..........)5 |; do. |B64B 
Berlin-Görlitzer .......... 5, do. /99bz do. do. II. "Em. ‘44 do. SBkbz Meskau-Smolensk ....... 5 15.u11]78fetwbz G 
Berlin-Hamburger....... 4 | do. kbz B Ruhrort-Cr.-K.-Gld.1.Ser. 44) de. — Poti-Tilis ..... . 5 10 — 
do. Il. Em.\4 | do. — — do. Il.Ser.4 | do. |S1B Riga-Dünaburger...... ...d 7 1 all — 
B.-Potad, -Magd. Lit.A.u.B. 9 do. |— — do. II, Ser, un de. _ Rjäsan-Koslow .......... 5 11/4.010]823 B 
do, Lit. C...4 40. jN0kbz Sehleswig-Holsteiner.....'45; de. I86%B Rock. R. Il. u. — Louis! Mn uRl69bz 
FREUT do. 1905 B Stargard-Posen .....4. ++: r 1/4u.10— — Schuia-Ivansvo .. ..5 1/4.u10]77KB 
Berlin-Stettiner 1 Scrielääi do. W156 do. IL Em do. _ Ungar. Ostbahn.........5 11.7. — 
do, Mn Seriei4 }1/4n.10]795 6 da. Ill. Em.i5| do. 89B Warschau- -Terespol... — 5 ur J 75bz B 
do, Hl. Serie'4 1/4n.10[79 6 Thüringer 1. Ser... 4 11/4.u.7.84 6 do. kleine. 5 79bz 
do. IV.S. v.St. gar. u ibz do. ll, Ser...... 44 do. 19246 Warsch.-Wien.Silb.-Prior. 5 In. - 71.182%bz 
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Fonds und Siaats-Papiere. 





Eisenbahn-Stamm-Aktien. - 







Wechsel, 


Oesterr. Papier-Rente 4‘ verschieden 
do. Silber-Bente... — 0, 

do. 250 Fl. 1854..14 1/4. 
do. Kredit.100.1858.— | pr. Stück |5 
do. Lott.-Anl. 18605 1,5. u. 1/11. 
de. do. AB64— pr. Stück |6 
Halienische Rente... 5 1/1. u. 1/7.[5: 
do. Tabaks-Oblig.6 | do. I. 
do. Tabaks-Akt.. — do. 












AL.StL 3 Mi. 





4 
| 


do. de. de 18625 15. u. 1y1i.j66 





© 
| 
| 





do. Egl.Stüicke 1861 5 1/4. u. 1/10 
100 Thirj2 Mt. 199% & do. Hall. » ...... 5 do. = 
100 5.R./3 Wch./B2; bs do. Engl. Anleihe |3 1/5. w. 1/11.164% 
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. 1100 8.R.|3 Mt bz — do. Pr.-Anl.deißns5 il. u. If. 
- WER.B Tage.l74ibz — do. do. deis665 18. u. 1/9.111556bz 1 
100T.6.8 Tage{1ll4 6 — do. 5. Anl. Stiegl.. 5 1/4. u. 1/10.16 I zu ac zig DE 
do. 6. do. 5) de Eu 4 
de. 9. Anl, Engl. St 5 do. F J— 
do. do, Holl. e- 11 1 1A 
—* —æ 1/5. u. 1/41 a > 
o. Nieolai-Obl; 1/5. u. 1/11. | 
Russ -Polm. Schatz. .4 1/4. u. 1/10.47$bz 6 —— u 
do. do, kleined | de. 56 ‘ > #17 
Poln. Pfandb. Ill. Em. 22,6.u.22/12168 —2341* 
— 16a 1120 534 
do. Cert.A.A3WFLI5 4/1. u. 1/7.189 —E 
de. Part Ob.A500FL. 4 de Ri (5 lyter 
Türk. Anleihe 1865.15 DI 
0 0 
11 | 1135 
— pro HB TIBoR 5 H 
A v. 
Staats - Schuldscheine de. MB BERRR hg A 11. 86 10 5 
Pr.-Anl.1855&100Th. ktona-Kieler...| 5 | 6 do. bs 414 5 
Hess. Pr.-Sch.a40Th. — | pr. St -Märk.....| 7% | 8 do. ba c 272 
rer —c Berlio- Anhalt haklısy, 11.0.7.1157 ba pet 
Oder-Deichb. - Oblig./43| 1/1 u. 7 Berlin-Görlitz ..| 4 |0 14 | 1/1. j68%hz io - 
Berlin. Siadt-Obligat 5 | } do. Stamm-Pr.| 5 5 |5 de. köibz 544 a 
* * at — —5 % | 9 de. bz 7 17 4 
R „Pisd.- | 16 0. | 4 
Schlär.d.Berl.Kaufm.|5 de. —— 8 sh 4 11,1.0.7.1130%bz = | * 5 
—8 wet * Bral,-Schw.-Frb.| 8 4 /1. [112bz 44 4c,,4 
Kur Bar Sa | 2 de neue 2 — 15 —3 G — il. 5, 
h - Brieg-Neisser....| 5 i . ® ji i4 
Ostpreussische ..|34) 246 u. 12172 Cöle Mindener... Fo Bla | de, 12h to \ ya! 21 
de. 4 a do. Li. B|—1|5 55] do. RM jetwba 6 — /—_ 
Si a Hall. Sor. Guben! — | 4 14 |1/1.u.7.02 do. A.l.Preuss.| 4% | 5% 14 | 11. 
Pommersche ....|3 En do, St-Prj — 5 55 | do. Bit6 do. Pfdb.unkd.! — | — [dft/iu7 
⸗ nr n 6. Hann.-Akenb...| — | — |5 | 1/1. 16056 Königsb. Pr.-B.6Y,, 4 |4 | 1/i. 
$ ———— neue. . 41-15 | do — — Leipziger Kredi 6 | 8 4 | 14. 
[Sächsische . — 4 14 11.07.6046: G I|Luxemb. do, | 74,110 4 e 
5 Schlesische . ._ St. — |5 |5 | do. Bösbz do. neue | 
2 —— 13 15 4 7. be h d. -Ven-6.30 36 5 
. Delle... h — — 6 z Magdeb. Privat‘ —9— 
Westpr.‚rittschfil./3$| do. do. B. (St-Pr.)| — | 3$ |3}| do. |6Bibz Mefainger Kred. 7 af a 
de. do. |) de Magdeb. Leipz..| 18 | 19 {1 | do. [203%bz jMinerva Bg.-A.| — | — 5 
do. de, 4) de, do. Lt.B) 4 |4 do. I174B Noldauer Bank. 5 |4 {| 
de.  I1.Serielö | do. Münst. Hamm. 4/4 44.u.7.8 do. volle 
N * ei . —— — J 4 do. | Neu-Sehotiland — 5 
e 2 . „Zweigb..| ! 4 4/1. # Norddeutsche 14 8° 
„]Kur- u. Neumärk.id | 1/6 u. 16 |86ibz Nordh. Erfurter.| 4 | 4 14 11/4.u.7.177jbz Oesterr, Kredii = 
$|Pommersche ....4 | de. do. St-Pr| 55, 5 | do. PlibaG | p.scatioFl v8 5| 
= |Posensche .u..... 4 do. Oberschl. A.u.C. 2 15 3 de, |186bzG |A.B.Omnibus-G.| — | 5 [5 
5 (Preussische ..... 1; de do. Lit. B...|t3% | 15 138 do, |169jetwb 6 ]Phönix Bergw.. 15 — 5 
#1 Rhein. u. Westph.(} | do. Ostpr. Südbahn.) — |4 |4 | 1/1. Bläd0bz do. do. B. 
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2andtagd: Ungelegenbeiten. 


Berlin, 2. Dezember. In ber geftrigen Sihung bes 
Haufes der Abgeordneten gab der Minifter der geiſtlichen ꝛc. 
Angelegenheiten Dr, von Mübler, nad ben in ber geitrigen 
Nummer dieſes Blattes abgebrudten Reben, noch nachſtehende 
Erklärungen ab: 

Auf die Anregung bed Abg. Dr, Röſſel, den romaniſchen 
Spraden, weldye auf den Aniverfitäten faft nur von Leltoren 
gelehrt werben, gröfere Hürforge zuzuwenden: 

Das Kultus - Minifterlum erkennt die Momente, bie ber Herr 
Abgeordnete forben zur Sprache gebracht bat, in ihrem vollen Um ·˖ 
fange an und bat ſich feit Jahren bereit bemüht, ganz in dem Sinne 
durch Verſchwindenlaſſen der Leltorate und Hufftellung ordentlicher 
Brofefluren für bie romaniſchen Spracden dem Bebürfnik Abbülfe 
zu verfhaffen. Daß es noch nicht in dem Maße gelungen ift, in dem 
es ermünfbt ift und in ben es bad Bebürfnik erbeifibt liegt nicht 
an ben Bemühungen bes Stultus - Minifteriums; «cd wird 
diefelben ſortſthen und bofft, dafı e& ibm fchließlich gelin- 
gen wird; das gu erreichen, mas Kerr if. Ih 
will nur noch an Eind erinnern, dak beifpiclärwelfe durd die Be 
nübungen, welde von bier aus flattaefunden baben, an bieact Uni- 
verfität diefem Bedürfnis in einer im vollten Maße befriedigenben 
Weiſe zur Anerkennung und Durdführung gebradt worben if. 


— Auf ben Antrag bed an: Dr. Wehrenpfennig, bad Gehalt- 


für den Kurator der Univerfitäit Marburg zu ſtreichen: 

Der Kurator an der Univerfität Marburg bat die Königliche 
Slantöregierung verklagt auf Grund feines Unitellungspatentes und 
bat ein obfirgliched Erfenntnif eritritten, 


— In Betreff ber Gymnaſien, nad dem Abgeordneten 
Schmibt (Stettin): 

I bin dem Herrn Abg. Techow noch die Ermwiderung ſchuldig, 
daf die Gewinnung der Deittel, welche erforderlich find zur Erfüllung 
des Mormaletatd bei den Gymnaſien und Realſchulen im Betrage 
von circa 2900 Thalern, bereitd in diefem Jahre bei dem Finann 
Minifterium angemeldet und beantragt worden war, daß aber die 
Lage der Finanzen in biefem Tabre nicht geſtaltet hat, die Summe 
Nülfig zu machen. Es wird von Seiten de# Unterrits-Dinifteriums 
Alles aufgeboten werden, um die Summe, die, wie gefagt, ſchen in 
biefem Jabre angemeldet worden war, für das nächſte Jahr bereit zu 


Was übrigens bie frürforge für das leibliche Wohl der Schüler 
in den Bumnafien und böberen Cebranftalten anlangt, fo ift es ſchon 
von jeher Pflict und tufgabe der Unterrichiöwerwaltung gemefen, 
auch nach biefer Seite bin eine spürforge gu treffen. Ich erinnere allein an 
dat, was in den breißiger Jahren durch Buzrenus bes Diehiginalratbe 
Lorinſer in Dppeln geſcheden iſt, und daß Died grade Beranlaflung 
gegeben bat, um aud für das Turnweſen in den böbderen Unftalten 
wirtfam zu werden, inden man davon ausgegangen If, daß durch 
die Uebung ber törperliben Kräfte und die Erbaltung ber förperliden 
Befundbeit die geiftige Entwicelung unterflüßt wird. Ich erinnere 
an die Anregung, Me ber biefige Magifirat von Selten ber Unter- 
richtsverwaltung erbalten bat, um an Stelle der Unftalten, die für 
das Berürfnik nit ausreichen, bejlere_berzufßtellen; und wie ber Da- 
aifirat bereitwillig hierauf eingegangen it, und folde Unftalten errichtet 
bat, welche allen Unfprüden genbgen. Auch die neueſten wiſſen · 
ſchaftlicen Arbeiten, bie auf biefem Geblet erſchienen ſind, find der 
Aufmerkſamkeit des Unterrichts - Minifteriums nicht entgangen und 
gelangen nicht erſt durch Die gegenwärtige Anregung zu feiner 
Kenntniß, 

— Ueber dad Gymnafium zu Lippftabt, nad dem Ab- 
geordneten Obm: 

Es handelt fich, wie wir aus dem Bortrage bed Herren Abgeord- 
neten entnommen baben, um eine Anftolt, für melde ein im Jahrte 
1857 feſtgeſteltes Statut vorbanden ift, und eb bandelt fid um eine 
Abänderung dieſes Statuti, die von ibm beantragt wird. Mir ift 
von der Sadıe etwas Meitered nicht bekannt, ale daf vor einiger 
Zeit — id glaube, «8 ik vor einem Jahre geivefen — ich in münd- 
licher Weife darauf aufmertfam gemadt worben bin. Ich babe ba- 
mals ſchon Veranlaflung genommen, näbere Auskunft von ber Behörde 
zu fordern, ih babe auch jebt dieſe Forderung erneuert, ich 
muß aber allerdings annebmen, daß bie Bade Ibre große Schiwierig- 
feiten bat, wenn eine Bebörde, wie das Schullollegſum in Dünfer, 
welche mit großer Gerilfenbaftipfeit und paritätifcher Gerechtigkeit 
nad beiden Seiten bin ihr Amt verwaltet, nod nit zum Schluß 
elommen iR, um mir einen eriböpfenden Bericht erflatten zu fünnen. 

ch werde aber nicht unterlaffen, Die Sade im Auge zu behalten, und 
werde die Erftattung dieſes Berichts wieder in Erinnerung bringen, 
fobald die dazu beftimmte Zeit abgelaufen fein wird. 


— In Betreff der von dem Abgeordneten Dr. Virchow zur 
Sprache gebradten Dispenfirung eine Religiondlehrerd am 
Koͤllniſchen Gumnafium zu Berlin: 

Ih babe vorbin die Anregung, die der Herr Abg. Schmibt in 
diefer Ungelegenheit gegeben bat, mit Stillſchweigen übergangen, weil 
id glaubte, dab es nicht Roth Sei, fo auf das Detail einzelner fragen 
einzugeben. Rachdem aber von einer anderen Seite biefe Spezial- 


frage zum zweiten Male vortommt, fo lehne id) es nicht ab, aud auf 
dieſe einzelnen Fragen ſpezlell einzugeben 
Wir muſſen unterſcheiden bierbei, meine Herren, wiſchen dem; 
was das beitehende Geſeß vorſchreibt, und gwiſchen dem, was für ein 
künftiges Geſeß dem Einen oder dem Underen und ſchließlich dem 
Haufe und den gefeplicdien Faktoren ald wünfdenswerib und notb* 
wendig erfheinen wird. @egenwärtig flehen wir auf ben Boden des 
eltenden Rechts, unb wir ınüffen alfo aud in diefer frage jürgen 
tbeilung bed Relinionsunterrichts und wegen eg deſſel · 
ben und nad den Vorſchriften des geltenden Rechts verbalten. 
Da begegne ih nun unter den Musfübrungen bes Abg. 
Dr. Birdom zwei Iretbümern. Der eine ift diefer, daß cr annimmt; 
e& fein die Schulfollegien in Beziehung auf bie Aufſicht, die fie über 
die Gnmnaflen und Wealidulen zu üben haben, in Unfehbung des 
Religiondunterrihid gleidhjam bei Seite gel@oben ı und als 


ob die Aufſicht, die darüber zu führen IA, nicht mehr von 
den Schulkollegien ausginge; das iſt eln Irrthum, ten id 
ihm auch in dem fpeiellen falle nachweiſin kann. — Der 


weite Irrihum, in dem er fi befindet, in der, daß den Firhlicen 
Drganen, alfo bier, fpezicl, wenn wir von der evangelifchen Kirche 
reben, den Beneral-Superintenbenten Bein Recht zuftebe, Einſicht zu 
nebmen von ber Uebung des Neligionounterricts im dieſen böberen 
Echranfalten, fonbern dat bas eben nur ein klerikaler Berſuch geweſen 
fel, den man nur aus Schwäde und Rachgiebigkeit nachgelaſſen babe. 
Das Ift der zweite Irrthum, in dem er ſich befindet. 

Was die Kenntnifnahme bed General-Zuperintendenten in Beier 
bung auf den Meligiondunterriht am den böberen Yehranflalten 
anlangt, fo iſ Nefelbe weirplib geordnet. Wir baben eine In- 
firuftion für die General · Superintendenten vom 13, Mai 1829, 
welde von König Friedrich Wilhelm III. vollgogen und von dem 
Minifter Altenftein fontrafignirt if, und welche in Uebung und in 
Aus — elommen if in der ganzen Monardie, überall; wo «8 
evangelifhe Beneral» Superintententen und evangelifte Anſtal- 
ten alebt. Diefe Infiruftion Be ausdrädlib vor, daß 
der eneral · Superintendent befugt und ermädtigt iſt von 
dem Stande bed religiöfen Unterribtd an den böberen Yebr- 
anftalten Kenntniß F nehmen. in weiteres Medt bat er 
nicht; er bat nid dad Recht, Anordnungen zu treffen. 
Das Net, inorbnungen zu trefien, bat allein das Echulfolraium. 
Der General-Superintendent, wenn er bei der Kenntniinabme Dinge 
findet; die er nicht glaubt, ſtillſchweigend vorüber gehen laſſen zu bür 
fen, hat nur das Recht, dem Sihulfollegium davon Kenntnifi au neben; 
und bas Schulfollegium bat dann bie amtliwe Befugmifi, entweder 
dad, was dee General-Superintendent zur Renntnih bringt, als 
nidt begründet bei Seite liegen zu laffen, over wenn cB 
die Antegung für begründet findet; iht Folge zu geben. In 
fomweit bat fib alſo aub in dem bier gegebenen tonfreten Fälle 
der General» Superintendent und das Schulfollegium durbaus auf 
efeplihem Boden bewegt, und «8 bat voh Verſuüchen und Zufällig 

iten nicht® Mattgefunden, 

Mas nun insbefondere die Vorſchriſt des Shulfollegiumsd anlanat, 
daß der Lehrer, von welchem die Rede iſt, den Meligiondunterricht 
nicht ferner erthellen ſolle, fo berubt, forweit mir die Sacht bekannt 
if, diefe Verfügung nicht blos auf Wahrnehmungen, die bei Selegen- 
beit einer Rirdeninfpeltion zur Sprade gefommen find, fendern auch 
auf Wahrnehmungen, die dem Schulkollegium felbit Jahre zuvor 
in feiner amtliden Aufſichteführung zur Kenntnik aelommen find. 
Es ift von Selten des betreffenden Lehrers eben der Meligiontunter 
tigt, gu dem er die Falultas erhalten bat, nicht gebandbabt worden, 
fondern flatt des Mellgionsunterribts bat er fat ausſchlieklich nur 
eine hiftorifche Kritik der einzelnen Bücher der Heiligen Schrift gegeben, 
und das ift eben nicht die Aufgabe, die dem Meligionslebrer an ben 
höheren Lehranſtalten obliegt, ſich auf dieſe kritiſcen Beleuchtungen 
zu befchränten, ſondern feine Aufgabe iſt, die Stüler auch ein · 
zufübren in inhalt der WReligiontichre und der Religlond- 
wiffenihaft. Es ift dies dem betreffenden Gebrer wmicderboit von 
dem Schulfollenium bemerflih gemacht und ibm grfaat worden, 
daß er feiner Prlicht, feiner Aufgabe nicht genügt, wenn er Nic im diefer 
Weiſe in feiner Lehrthätigkeit beihränfe. Nachdem aber die Wahr- 
nehmungen fonftatirt baben, dak dieſe Aufmeriammadung nicht den 
gemünidten Erfolg gehabt babe, R dad Schultolleglum ſclietzlich da · 
u übergegangen, dem Lehrer den Religionsunterricht su entziehen und 
Venfelben einem Anderen zu übertragen. Ich glaube daber, bad Stul- 
folleglum ift durdaus auf gefeplider Balls und auch aus materiell 
begründeten Urfacden in dieſer Sache vorgegangen. 

Im Uebrigen erfläre ih von Neuem, nie ich Died bei verſchiedenen 
Beranlaflungen getdanund mitizreuden gethan babe, daß namentlid: die 
biefige Kommune fib in Beziehung auf die Hebung des Schulunterricht® 
an den höheren Lehranſtalten, wie auch an den niederen, mit einer aner - 
fennendwertben Liberalität und fachlichen Erfenntniß deſſen, was noth 
ift, bervegt bat, und daß abgeſehen von einzelnen Differenzen, die zmei- 
ſchen der Auffichtebehörde und der Kommune Berlins ttattgefunden 
baben mögen und bei Kae Verwaltungen auch nidt ganz aus · 
bleiben fönnen und ausbleiben werden, abgefeben von ſolchen Einzeln · 
beiten ein wirkliches Zufammenwirten und ein Fördern des Untet · 
richtäwefensd auf allen biefen Stufen dier in Berlin ſtattgefunden bat. 

ertenne das wiederholt mit Dant an, mad bie Kommune gethan 

und id wünfde, daß ce aud ferner fo bleiben möge, 
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— Nah dem Abgeordneten Dr. Bein, Yede: das Wort ; leichheit für Ale zu üben, und das übe ich, indem ich den jübi 


ergriffen hatte, um fein in Betreff der jübiihen Sdulamts- 
Kandidaten geftellte® Amendement zu motiviren, erflärte ter 
Minifter: 

Es iftinder Debatte über ben Kultusctat Sitte geworden, miteinerfteibe 
von Spriialbeihuldigungen und Sprzialbefaywerben hervorzutrelen / 
über welche billigerweiſe von feinem Miniſter gefordert werden könnie 
daf er im he wenn er unvorbereitet mit folden Spezial- 
beſchwerden überrafcht wird, Mebe und Antwort geben könne Ich 
werde es tbum, trogdem, au in biefem Falle. Es ift ferner in dem 

aufe auch bie gute Sitte und der gute Gebrauch, daß, menn Ber 
chwerden zur Sprade gebracht werden, über melde die oberfte Mini- 
ſterialinſtanz noch nicht Aee bat, man bie Sache zurückverweiſt / 
bis der Petent einen Ausſpruch der obtrſten Diinifterialinftang bei- 
bringt; und daß man dann erſt die Sache für reif erachtet, um fie 
bier gu erwägen, 
on dieſer quien und richtigen Sitte iſt ber Herr Abgeordnete 
En aa in dem zuleßt ermwäbnten Falle, indem er fid auf einen 
Beſcheid det Provingial · Schultollegiums beruft, aber nichts davon 
fagt — ih babe nichts davon gebört — daß über den Beſcheid des 
tovinzial · Schulfollegiums irgendivie eine Remedur bei der höheren 
Inktang nadgefuht worden fei. 

Ueber die Brinzipien, nad denen ich in biefer Frage zu Merle 
quoanaen bin und zu Werke gebe, kann ich einen ganz furgen und 
laren Bericht geben: es find die Prinzipien des Rechts und ber 
Gleichheit für Alle. 

Wenn ib von der Gleichheit für Alle rede, meine Herren, fo 
verfiche ich darumter aber nicht blos das Dtecht der jüdiſchen Glaubens · 
gef jondern ic glaube, daß bie criſtlichen Lebranftalten aud ein 

echt bBaben, und daß es nicht Gleichheit des Rechts ift, wenn alles 
Recht und dominirende® Net für die jübdiichen Lehramtstandidaten 
in UAnfprub genommen wird, und beim gegenüber dad Mecht ber 
chriſtliden Vehranktalten null und nichtig fein fol, 
h babe in früberen Jabren bier die Anſicht vertreten, daß durch 
das Sefep vom 23. Auli 1847 die Qualität der jübifhen Lehramis · 
Kandidaten auf gerwilfe Hlaflen von Sehranfialten beihräntt fei. Ih 
babe mich aber in der Bolge überzeugt, daß dieſe rechtliche Muffaffung 
eine itrige war, und ich babe cö, iwie ber Herr Abgtordnete anertennt, 
im Jahre 1867 bier durch den Mund meines Kommiſſats erklären 
laffen. Ich babe biefe veränderte Aufſaſſung geivonnen aus der jn« 
terpretation; bie Das Geſch vom 6. April 1840 fordert, und wenn 
darüber noch ein Sweifel fein könnte, fo würde das neue Bundes» 
geſetz es außer allem Zweifel ftellen, daß bie jübifhen Tebramtefan- 
dMbaten für ihre Perſon und für ibre Qualifitation daffelbe 
Mebt haben, wie alle anderen Pebramtöfandivaten. Mber, meine 
erren, dad Recht, die Habilität, welche biefen Perſonen inne wohnt, 
inbet ibre ern | und ibre rechtliche Beſchraͤnkung in dem 
Recht und in der Qualität ber Unftalten, an denen fie ihre Anſtellung 


uchen. 

Der jũdiſche Lehramisland dat, ber dad Zeugniß empfängt, daß 
er befähigt if, im gewiſſen Fächern zu unterrichten, bat daraüs noch 
nicht dad Met gewonnen, nun ben Unterriht an Unfkalten au for- 
dern, die ihrer ganzen Hatutariichen Eintichinng und Beldaffenbeit 
nad fich als hritlice Ledranſtalten erwelſen. 

So wenig ich für dem Griſtlichen Qebramtslandidaten das Recht 
in Unfpruc nehmen, auf Grund feines Qualifitationäjeugniffed vor 
eine jüriiche Korporation binyutreten und zu verlangen, man folle ihm 
in der jübifchen Schule den Unterricht on in diefen oder jenen 
Fächern, fo wenig fann id dem = ben Lebramts + Kandidaten 
das Net qugefichen, auf Grund feiner Qualifitation zu fordern, 
daß bie dhriftlide Lehranſtalt fib ibm fügen und ihn aufneb 
men müſſe. Ih bin dazu berufen, meine Seren, Recht und 


ſchen Pebramts - Kandidaten ben Autritt zu denjenigen Schulen 
verfage, wo «8 von Selten ded verordneten Votſtandes zur Vertretung 
der Schule verfagt wird, Mo das nicht der Fall ift, babe ich gern 
und in Anetlennung deſſen, dak unter den jüdifdhen Tehramtökandi- 
daten ſich Männer von Wiſſenſchaft und firtlicher Tüchtigkeit finben, 
deren Dienſt wobl aub in brifiliben Tehranftalten verwendet werben 
fann, in geeigneten Faͤllen, wo ſich ein folder Widerſpruch der Ber- 
treter der Schule nicht findet, den Zutritt jüdiiher Lehtamtéekandida · 
ten eintreten laffen. Der Herr —— ſelbſt ermähnt, daß durch 
meine ſperielle Berfuͤgung in Pofen, in Frauſtadt Männer, die Jahre lang 
nur inierimiſtiſch/ oder als Hulfelehrer ihr Amt verwaltet hatten, zu 
ordentlichen Lehrern ernanni worden find, und wenn er von ben 
beiden Faͤllen, die er angeführt bat, abſtrabirt, ven denen der lepte 
ur Entideilbung noch nicht reif ift, der erfle aber auf dem Grunbfag 
erubt, daß ich die legalen Vertreter, woju ich auch die prowingialen 
Vertreter mitrechne, nicht nötbige und zwinge, einen jüdifdhen Lehr · 
amktöfantidaten angunehmen, wenn fie es ſelbſt nicht wollen — ich 
fage, wenn er biervon abfrahiri, jo würde ib ibm andere nennen 
können, wo auch einem jübiiden Schulamtölanbidaten das Probe 
jahr im einer chriſtlichen Anſtalt geftattet worden ift, immter under 
er Vorausfepung,; daß bie Bertreier dieſer Lehranſtalt dazu ihre 
Billigung gaben unb feine Bedenken dagegen autgeheit haben. Id 
er —— Herren, das ik dad Prinzip des Rechts und der 
ichheit. 

Ich weiß nicht, welchen Zufammenbang dieſe Frage mit der Budgel · 
bebatte bat, ich bätte gemeint, dieſe Frage gebörte redht eigentlich auf 
das Gebiet bes Unterritögeieped. Dort find die Beflimmungen Har 
und einfach gegeben, wie tie Stgateregierung meint, bafı ber Sharai 
der einzelnen Vebranftalten beftimmt und wie ed in dbiefen Stüden 
aebalten werden foll. Ti das Haus oder die Majorität deffelben mit 
dieſen Vorſchlägen nicht einverflanden; fo Aebt es Ihnen ja vollfommen 
frei, darüber zu Debattiren und zu beſchließen wie Sie ed für notbiwendig 
balten; aber eine ſolche Debatte, die in Die liefſten Verbältniſſe nnfered Un- 
terrichtöwelens und viel mebr noch des chriſtlichen Geflhls binein- 
greift, bier bei einer Frage des Budgets bineinzubringen, — ich glaube, 
meine Serren, daß entfpricht mit dem Welen und ber Weiſt, wie 
folde ragen behandelt werden follten. Ich bitte Sie daber, dieſe 
Frage bier zu verlaſſen und fie an bie Stelle zu verrwelfen, wo ſie 
bingebört, in das Unterrichtögeich. 


—Nach dem Abgeordneten Dr. Wehrenpfennig fügte ber 
Miniſter noch hinzu: 

Rur ein Wort! Herr Abg. Webrenpfennig beruft fih zur Be- 
feuchtung oder zur Bermabrbeitung feiner Behauptung, daß ber dhrift- 
liche Charakter der Sehranftalten ein fünftlih gemächter, ein gegen 
Geſth und Recht vom KRultus-Miniftertum erfundener fei, ri Tas 
allgemeine Landrecht 

Mir find die Ausführungen ſehr wohl belamnt, an bie er dabei qe« 
dacht baben mag, obgleid; id ibm einmwenden muß, baß jene Mupfı . 

en nur gerichtet find gegen den fonfeffionellen Charakter der höheren 
ebranftälten, nicht genen den chriftlichen. Ich will ibm aber ein an- 
dered Zeugniß vorführen, daß er als mahgebend für ſich nad feinem 
Bildungsgange und feiner früberen Berufeſtellung anerkennen muß. 
Es ift Died das Zeugniß der Philelogenverſammlung von 1851, melde in 
Erlangen, wenn ich nidt irre, damals verfammelt war. Diefe Ber- 
fammlung, die aus freien Shulmännern beitand, von feiner Behörde 
berufen war, fondern frei aufammentam und die milten in ber Schule 
and, bat mit der größten Beflimmtbeit, und ich glaube, fait mit Ein- 
immigfelt erflärt, daß unfere höheren Schulen in Deutihland rift- 
liche Schulen fein und bleiben follen. Das if ein Zeugniß aus dem 
—* = Schule felbit, das eine volllommen gültige Autorität 
aben muß. 











Stedbriefe und Unterfuchungs Sachen. 


Stedbrief. Segen den unten näber begeichneten früheren Unter- 
offigiee im 2, Barberlllanen-Regiment Bünning ift bie gerichtliche 
Fr twegen ſchweren Diebſtahls aus 6 218 des Strafgeſeßbucht be» 
bloffen worden. Seine Verhaftung bat nicht ausgeführt werben fön- 
nen, weil er jih heimlich von bier entfernt bat. Ein Jeder, welcher 
von bem Wufentbalte deö p. Bünning Kenntniß bat, wird aufgefor- 
dert, davon der näcften Berichti- oder Doligeibehörde Anzeige zu 
machen. @leichzeitig werben alle Eivil- und Militärbebörben des In- 
und Auslandes dienſtergebenſt erſucht, auf den p. Bünning zu 
achten, im Betretungsfalle feflzunehmen und mit allen bei ibm A 
vorfindenden Gegenſtaͤnden und Geldern mittelt Transports an dns 
unterzeichnete Gericht abauliefern. Es wird die ungefäumte Erftatiung 
der dadutch entitandenen baaren Auslagen, und den verebrliden Ber 
börden des YUuslanded cine gleihe Rechtewillfahrigleit verlicert. 
Nauen, den W, November 1869, Königliche Kreisgeriht-Rommilffion. 
Eignalement. Der p, Bünning, Bornamend wahrſcheinlich 
Carl, ift ca. 28 Jadr alt, evangelifdier Religion, 5 Fuß 7 Zol groß, 
bat bunfelblonde Haare, blaue Augen, dunfelblonde Augenbrauen, 
dunkelblonden, ftarfen Schnurbart, Ipiped Kinn, ſpiße Rafe, etwas 
breiten Mund, ovale Geſichtsbildung, gefunde Geſichisfarbe, vorn fehlt 
ibm ein Zabn, if robufter Gehalt, Spricht die deutſche Sprade und 
bat Feine Kennzeiben. Bekleidung. 1) I brauner kurzer Sommer- 
tod, 2) braune Hofen mit ſchwarzen Streifen, 3) fhmwarze Weſte, 4) 
(dwarger Schlips, 5) befepte Stiefel, 6) feidener Steppbut (drwarz), 
7) weißes Ehemifett, 


Deffentliber Anzeiger. 





Der unterm 27.9. M, gegen Anna Krug von Berfa erlaffene 
Stedbrief wird bierdburd erneuert. Hanau, am 29. Rovember 1360. 
Der Staatsanwalt. 





Sandels: Megiiter. 
Hanbeld-Megifter bes Rönigl Stadtgerichts zu Berlin. 
Die unter Rr. 3881 des FFirmenregifterd eingetragene Firma 
9. Meyerbeim jun, 

Inbaber Kaufmann Herrmann Meverbeim, iſt erloſchen und zufolge 

heutiger Verfügung im Regifter gelöſchi. 

* Ra Firmenteglſter des unterzeichneten Gerichts iR unter 
r. 04 
der Dr, Betbel Henty Stroudberg zu Berlin, Ort der Rieber- 
laffung: Berlin, jepiged Gehhäftslofal: Unter den Linden Wr. 18, 


dirma; R 
Dr. Strouöberg, 
zufolge heutiger Verfügung eingetragen. 
Die dem Edwin Hultihinsty zu Berlin für die biefige Hanbelb- 
geſellſchaft, Firma: f 2 
Siegbeim & Nvellis, 


erteilte iger iſt zurüdgenommen und unter Rr, 646 bei Pto · 
furenregifierd nelögat. 
Berlin, ben 30. November 1869, 

Koͤnigliches Stadtgericht, Abiheilung für Eivilfadden. 
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, Die Firma des Raufınannd C. Julo zu Mobrin, Mr, 69 unferes 
Binmentegißers, ift yufolge Berfügung vom 24. November 1869 gelöfcht. 
Königäberg RR, den 24. November 1869, 
Koͤnigliches Rreiögeriht. 1. Mbtbeilung. 


Zufolge Verfügung vom 25. November 1869 iR Me in Culm er | 
richtete Handeldniederlaffung des Kaufmannd Leopold Ephraim eben | 


dafelbit unter der Firma »Beopold Epbraims in das dieffeitige Fir⸗ 
meneegifter unter Ar, 145 eingetragen. 
Eulm;, den 3, November 1864. 
Koͤnigliches Streiögericht. J. Abtheilung. 


Zufolge — vom 25 November 1869 iſt die in Eulm 
errichlete San —— des Kaufmanns Moſes Gerſon cben« 
daſelbſt unter der Fixma⸗M. Gerfon« in das diesfeitige Firmen · 
regiſtet unter Mr. 149 eingetragen. 

Eulm, den 3. Nonember 1869. 
Königliches Kreisgericht. I. Abtheilung. 


Bufolge Verfügung vom 25. November er. iR bie in Eulın er- 
richtete Hanbeldnicderlaffung des Kaufmanns Joſeph Formel eben 
bafelbit unter _der Firma 7. Hormelle in das bichleitige Fitmen . 
regifler unter Rr. 150 eingetragen. 

Eulm, den 23. November 1869. 

KRöniglihed Kreibgericht. 1. Abtheilung. 


Aufolge Berfügung vom 27. Revember 1869 ift bie in Eulm er- 
richtete Handelöniederlaffung des Kaufmanns Herrmann Helmann 
unter der Firma >. Heimann⸗ in das biefige fFirmenregifter unter 
Nr. 151 eingetragen. 

Eulm, den 27. Rovember 1869, 


Königliches Kreisgerit. 1. Abtdeilung. 


Die biöher von dem Kaufmann Foh. Ehriftian Adolph Eofin zu 
Danzig unter ber Firma 
Adolph Lopin 


(Birenteaifie Mr. 255) betriebene * iſt von deſſen Sohn 
nſt Johannes Lohin, welchet diefelbe unter unveränderter Firma 
fortführt, übernommen worden. Siernad ift zufolge Verfügung vom 
30. November 1569 am 30. Moveniber 1869 bie Fitma 
„Mdolpb Kopin 
amter Mr. 255 in dem Firmentegiſtet gelöfhbt und auf den Namen 
des Kaufmanns Ernft Johannes Yopin zu Danzig unter Nr. 7M neu 
eingetragen morben. 
Danzigı den 30, Rovember 1869. 
nigliches Kommerz und Ubmiralitäte-Kollegium 
v. Grobbed. 


Zufolge Verfügung von 25. November 1869 it am u 
Tage die In a N errichtete Hanbelöniederlaffung des Kaufmanne 
Fobanncs Bottlieb Auguſtin ebenbafelbft unter der Firma: 


; ei Auguſtin 
das dieſſellige Handeld- (Firmen · Reglſter (unter Mr. 431) ein- 
getragen. 
ding, ben 25. November 1869. 
KRönigliched Kreiögericht. I. Abtheilung. 


Sufolge Verfügung vom 25. November 1869 iſt an demſelben 
Zage in unfer Hambeld- (Drofuren-) Regifter (unter Nr. 42) eingetra- 
gen, daß die Kaufmanneftau Henriette Nuyuftin, geborne Kirfaitein; 
zu Elbing als Inhaberin der daftlbſt unter det hirma: 

G. Auguftin Wittwe 
beſtehenden Handelbniedetlaſſung Firmentegiſter Nr. 95) den Kauf · 
mann Johannes Gottlieb Auguſtin zu Elbing ermächtigt hat, bie vor- 
benannte jFirma Br rocura zu geichnen, 

Elbing, den 25. November 1869, 

KRöniglihed Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


J. Bel der unter Mr. 154 bed Trirmenregitterd des unterzeichneten 
Gerichts eingetragenen Firma Lonis de la Barre & Eo. zu Stet- 
tin — —* ber Kaufmann Louis de la Barre zu Stettin 
— * zufolge Verfügung vom 29, November 1869 heute vet · 
merkt: 
der Kaufmann Earl Friedrich Augun Julius Schneppe iſt in 
das Handelägeihäft als Geſellſchaftet eingetreten und bie 
Time nad Nr. 354 des Geſellſchaftsregiſters übertragen. 
Die Befellfchafter der in Stettin unter der Fitma: 
Louis de la Barte & Eo, z 
am 29. November 1869 errichteten offenen Sanbelägefellihaft 


nd: - 
" 1) der Kaufınann Louis de la Barre zu Stettin, 
2) der Kaufmann Earl Friedrich Auguſt Julius Schneppe 


ebendafelbft, j 
Dies IR in das Gefellfhaftdregifter des unterzeichneten Gerichts 
unter Rr. 354 zufolge Berfügung vom 29. November 1869 am 
D. deffelben Monats eingetragen. 
Die von dem Kaufmann Louis be la Barre zu Stettin für 














u, 


u. 





’ 


EEE 


feine in Stettin unter der firma Louis be la Barre & Co. ber | 


Rchende Handlung der Wittwe des Kaufmann Ferdinand de 
la Barre, Amalie Uugufte, gebornen Wende zu Stettin, ertbeilte 
und unter Rr. 144 des Profurenregifters engetzegene Prolura 
iR erloſchen und zufolge Verfügung vom 29. November 1869 
beute in dem Btenikter gelöicht. 
Stettin, 30. November 1869. j 
Koͤnigliches See · und Handelsgericht. 


Es if —— 7* 
1) in unfer Geſellſchaflsregiſter bei Ar. 152: 
die Handelögefellfchaft 2. Brobzli & Comp. zu Poſen ift auf 
geloͤſt und die Firma erlofhen, 





' MWibard zu Liebau zufolge Pr y- vom 2. 


2) in unfer fFiemenregifter unter Rr. 1143; 
bie ira MM. Lakindfa Fi ee und als deren Inhaberin 
Fräulein Delanla v. Kafirisfa dafelbft; 
zufolge Verfügung vom 29. November am 30, November d. 9. 
Tofen, ben 30. November 1869. 
Koͤnigliches Kreisgericht 1, Abthellung 


Die in unferm Firmenregiſter unter Mr. 42 eingelragene —— 
des Kaufmanns Adrabam Jaſtrow zu Rogaſen, Ort der Niederlaſſung: 
Mogafen, Begeibnung der Jirma: »Mbr. Jafrome, eingetragen zufolge 
Verfügung vom 29. Mai 1862 am 4. Juni 1862, wird nad dem am 
31. Oktober d. J erfolgten Tode des Abraham Jaſtrow durch feinen 
Sohn, den Kaufmann Iſaac Jaſtrew zu Rogafen, fortgefept, welches 
zufolge Verfügung vom beutigen Tage heute im unferm Firmen 
regifter unter Nr. 42 vermerkt worden ift, 

KRogafen, den 25. November 1869. 

Königliche Kreisgericht. J. Abtheilung. 


Die Eintragypagen in das SHandels- und Me Genoſſenſchafis · 
regifter merden für das Jahr 1870 von dem umterzeichneten Bericht 
durch den Staats-Anaeiger und die Berliner Börfenzeitung veröffent- 
licht werden. Die arbeltung der Handels · und Genoflenfhafts- 
Sachen wird für das bezeichnete Jabr durd, den Kreisrichter frommmer 
unter Ditwirlung dee ET elretärd Zeidler erfolgen, Schrimm; 
den 1. Deiember 1860. nigliches Sreiögericht, 


Die unter Nr. 7 des Gefellfihafisregifierd eingetragene Firma 
iR dutch Verfü —* et — 
iſt dur erfügung vom heutigen Tage ge werben. 
Ereusburg DD, den 27, —E— 1869. 
Koniglichts Kreisgeticht. J. Abtheilung. 


Die Eintragungen in unſer Handelsregifter werben im Jahre 1870 
in dem Preukifhen Staats ˖ Anzeiger, der Berliner Börfem-Zeitung, 
dem biefigen Wocenblatte: Die ſoleſiſche Fama, Dem Hainauer Moden» 
blatt: der Erzähler, und der Schlefifden Zeitung in Breslau befannt 
gemadıt. Dit der — der auf die Führung des Handels . 
kegiſtero ſich beziebenden Geſchaͤfte ift für das Jahre 1870 der Kreis- 
richter Wieland ald Blichter unter Mitwirkung des SKreiögerichtd- 
Sekretärd Jäger beauftragt. Boldberg, den 26. November 1869, 

Königliche® Kreiägerihe. Abtbeilung. 


Als Brofurif der am Orte Liebau beftehbenden und im Gefell« 
fhaftsregifter unter Nr. 7 unter ber firma: Stengel, Wihard & Steffan 
eingetragenen, dem Kommerzenratd Tobann Anton Fram Stengel 
zu Friebtand, dem Fabrilbeſiher Hugo Wibard zu Liebau und dem 
irabrifbefiber Hriedrich Steffan gu Arnau in Böhmen gehörigen Han- 
deldeintihtung iM der Licutenant Friedrich Ftanz Emamtel ug 

ovember 186 


unſer Jrofurenregifter unter Nr. beute eingetragen worden, 
Sandeöbut, den 25 November 1869. 
Konigliches Kreisgeriht. Abtheilung 1. 


An unfer firmenregiftier iſt unter Ar. 1987 bie Birma Doftor 
Broßtefee Dampfziegelei_ zu Bauerwiß und als deren Inhaber der 
Sanitätt-Naıb Doktor Proble und Der Mentier & Burapaller zu 
Bauermwig unterm B. Movember 1869 eingetragen worden. 

Leobihfp, den 35. Rovember 1869. - 

Koͤnigliches Kreiögericht. Erſie Abtbeilung. 


Mit Bearbeitung der auf die Führung der Handeldregiier und 
des Genoſſenſchaftsregiſters ſich besichenden Geſchäfte des hiefigen Br- 
richts, it aud für das Jabr 1870 der Kreisrichter Rachner unter Mit 
wirtung des Kanzlei-Rarh Bayer beauftragt. Derfelbe wird zur Auf 
nabme der Anmeldungen jeden —*28 und freitag Bormitiage auf 
dem Gericht anweſend, für ſchleunige Falle aber auch fonft in feiner 
Wohnung, Breblauerſtraße Ar. 162 zugänalib fein. Die De 
lichung ber im Handelsgeſehbuch und im Gefep vom 27. el 
betreffend die privatrechtliche Stellung der werbe und Mirib- 
ſchafisgenoſſenſchaften vorgeichriebenen Belanntmadungen wird durch 
Inſerſſon in dem Koniglichen Preußiſchen Staats-MAngeiner, in ben 
Öffentlichen Anzeiger des Nenierungs-Amtöblattes zu Breslau, fonie 
in der Schleſiſchen und Bretlauer Zeitung erfolgen. Reichenbach in 
Scälefien, am 27, Rovember 1869. 
Königliche® Kreisgericht. Abtheilung I. 


1) Die bier unter der Firma Lingner & Meinede beftandene 
offene Handelsgeſellſchaft iR aufgelök, bie Liquidation wird 
von dem Mitgefellfhafter Kaufmann Meinete allein beforgt. 
Du: Birma it deshalb Nr. 331 deB Befeliihaftsregifters ge» 


Löfcht. 

De Kaufmann Guſtav Julius Hermann Meinede bier ift als 
alleiniger Inhaber der Firma J. H. Meinede hier Rr. 1209 des 
— iiter® eingetragen, AN 

er Kaufmann Reepold Ungar zu Edln ift als alleiniger In- 

baber der Firma J. C. Merged zu Eöln, mit einer Zweig · 
niederlaffung zu Magdeburg, unter Rr. 1210 ded ihrmen- 
tegifterd eingetragen. - 
Der Sefellihaftövertrag vom 11. Mai 1867 ber Kommanbit- 
aefellihaft Wormbaum Jahn & Ev. bier if in einzelnen 
Dunften abgeändert, datirt nunmehr vom 18. November 1869 
und befindet ſich Beilageband Blatt 121. 

Mittheilungen an die @efellfhaftsmitglieber zum Zwecke von 
Beneral- und Aufjihtärathd-Berfammiungen erfolgen durch re 
fommandirte Schreiben bei Abmefenden und genen Behändi- 

ungeicein der Unefenden, Wermertt bei Nr, 457 des Ge · 
Kar ftöregifters. ’ 

Das von as PVierverleger Wilhelm Born unter ber Firma 
W. Born sen. bier betriebene ——X— if auf den Bier- 
verleger Heinrich Julius Otto derdt hier übergegangen, der es 








2) 


>) 
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unter ber Firma W. Born sen. Nachfolger fortfept. Die neue 
Firma iR Me. 1211 des Frirmencegifterd eingetragen, die bid- 
erige Fitma Mr. 1206 beifelben Regiflers gelöſcht 

6) Die Kaufleute Franz Wilhelm Beder und Sarı Fticdrich Otto 
Sculg, beide bier, find ald die Geſellſchaftet der bier ſeit dem 
1. Sftober er, unter der Firma W. Beder & Eo, beitchenden 
offenen, Haudelsgeſellſchafi unter Rr. 554 des Gelelichafte- 
rigiſtet Berfüg Arnd 

Zu zufolge ung von heute. 
Magdeburg, a November | 1960. 
König Ar Stabt- und Kreisgericht. I. Abtbeilung. 


Das unterzeichnete Königliche Kreiögericht E Halle a. ©, wird bie 
Yublifation über Eintragungen in das Handeld- und @enoflenf r 
Tegiiter, zu deren Hübrung_der eng erihtöratb Hintiche unter 
wirkung dei Kreisgericht&-Selretärs 5 — ans ift, im Qaufe dei 
Jabres 1870 in dem Königlich und In de Staatea 
Dalle ſchen Zeitung —— und s Bajinet 
bewirken, Halle a. &,, den 27. November 1 

Königliches ———— 


Im hieſigen ee ift auf Fol. 128 die firma 


meh, 
ald deren Inbaber Martin Georg One und al& Ort ber Mieber- 
a 3 —5* heute eingetragen. 
etlar, den M November 1869. 
Koͤnigliches Amisgerict. 


Die Eintragungen in dad biefige ige Hanbelöregifter werden im Ka · 
lenderſahr 1870 durch ben Königlichen — Ice in Berlin, das 
nnopveriche Amteblatt zu ET und bie en Anzeigen vet · 
flenılicht werden. Harburg, den 1. 
Koniglich —— pee Emden 


Im Kalenderjahre 1870 werben die Eintragungen in das biefige 
Genoifenichaftsregifier dur den Königlichen —— — zu Berli in, 
das bannoverfdhe Amtsblatt zu Hannover durch 
zeigen betannt gemacht werden. Harburg, 1. Drgember 1 

Koͤniglich Preußiſches Amtogericht. Bornemann. 


‚Ins bicfige Handelörepifter ift heute zur Firma J. 5. Wildt bier- 


felbh Mi 
Mitte Doroibre Elife Mildt in Hova 
als reger nad) dem Tode ihres Ehemannes eingetragen. 
Hoya, den 24. Rovember 1869 
Königliche Amtsgericht. 


Die Eintragungen in das _biefige —— —7 und in das bie 
fige Benofienidaftöregifter werden im Sabre ] 1) durch den König- 
ib Preußſchen Staats-Ingeiger, 2) Dur bie Neue Hannoverſche Zei · 
tung + 3) durch die Lüncburg'ſchen Anmeigen veröffentlicht werden, — 
Lüneburg, den 1. Degember 1869. 
Koͤniglich Dreußifches Amtsgericht. Abtheilung nn = Reuffel. 


Zur öffentlichen Bılanntmadung der Eint Sat 
Handeld- und in dad Genoifenfbaftsregifter wird r 1. Jahr 
I) der Könialich Preußliche Staatd-Angeiger, 2) Ne öffentliche 
um Amtsblatt für Hannover, 31 Die Barnes ‚olfögeitu 
Berhener Worenblatt, 4) die Verdener Oberg 18-Zeitung, 5 nat M 
Verdener Unzeigenblatt beſſtnunt. Werden, vn 1. Dezember 1869. 
Köninlies Amtsgericht 1. 


In das hieſige vandeleren ger — Fol, 3 zur firma: 


heute eingetragen: 

Die Sefellichaft bat ich aufgelöfl. Der bi e Mitgefellfdafter 
Suse Treenderd zu Weener ift Liquidator und zeichnet die Sirma 
er nur noch als Liquidalions ⸗Firma mit dem Zuſaß: 

— atien. 
egen führt der bisherige Mitgeſellſchaftet derich ever 
PR Geſchaͤft für feine alleinige Yung fort unter der bie: 
berigen firma: U. W. 
Mcenet, 17. Rovember 
Föniglie® Amt Amtögerict 1. 


In das biefige Sunbelbuaiär I ift sub Fol. 190 heute eingetragen: 


na &. Feenders. 
Drt der Riederlaffung: 
Weenet. 
Firmeninbaber: 
Hugo Feenders. + 
Meener, den 17. Rovember 1869. 
Konigliches Amit Amtsgericht 1. 


In das hieſige Sanbelsregiier iR ig bean El Fol. ‚m eingettagen: 
Ort der Niederlaffung: 


gi —* Meener, 
tmien er; 
Briederih Meyer. 

Merner, den 17. November 1869, 

KRönigliched Amtsgericht. 1. 

Die auf die ‚Gabrung des Dandeld- und des Genoſſenſchafis · 
Megifters ſich besichenden Geſchäfte werben bei dem unterzeichneten 
Gerichte für das Jabe 1870 durd ben Kreiägerichts- Direktor gr 
blodt unter Mitwirkung des —— re Sekretaärs Mi ner8 bearbei- 
tet werden, und follen die Befanntmadungen über die Ciatrszungen 
in die a und Brnoflenihoftsreniäre für das Jabr 1870 durd: 
a) ben Preußiiben Staats-Anzeiger, b) die Berliner Börfen- tung 

) das biefige Wochenblatt erfolgen. Dorfien, den 26, November 1869, 
Koͤnigllches Kreisgericht. 


iger, in der 
Örfenzeitung 





* vergl. Fol. 191 des Firmentegiſters. 


Die Eintragungen in das Hanbeld- ſowie in das Genoffenfhafte- 
renifter bed biefigen Königlichen —— — werden mährend des 
bres 1870 durch: an Königlich Ruin Ehen Staatsanzeiger, 
—* Weſtphaͤliſchen Merkur, 3) die iner Börfengeitung, ver 
Öftentlicht werben. Die auf die Fübrum, Handels · und des Ge 

noſſenſchaftoregiſters ſich bezlehenden —ã—ã—— werden —* das gedachte 
ahr durch ben Kreiögerihid-Natb Heitmann, bei deſſen Verhinderung 
urch ben Krelögerichts-Direltor He unter ee dei Bu- 
teaubiätard Lerch bearbeitet, Gorsfeld, ben 23. Napmıber 1869. 
Königliches Kreisgericht. 


Biniglines Srateie! au Dortmund. 
Die unter Ar. 1 ındeld- (efellichafte) Regiſiers einge» 
tragene en iR. & ie.e it wegen Ausſcheidens des Kauf- 
manns Auguſt Ernft Runge aus Brumbo erloſchen, 6 wird die 
feitherige_ Firma von dem Theilhabet Kaufmann Friedtich Ernſt 
Auguſt Kunge gu Dortmund, beibebalten, Die firma ift deshalb an 
oben bezeichneter Stelle gelöfht und für den Kaufmann Friedri 
Ernft Auguft Runge unter Nr. 299 des —I (Firmen) jäagifer 





neu eim * nafolge Berfügung vom November am 
24. deſſelben Donate, 
— ei Rreisgeriht zu Dortmund. 
Die unter 114 des Handeld- (fFirmen- pe ers eingetragene 
ma »QUbra Bus ift wegen Able nbabers, 


ufmanne Abraham He — zu Dortmund, auf —J öhne: 
N Raufınann Levy Heomann, 
2) Ka n — Heymann, 
3) Kaufmann Benjamin Heyma 
eg zu Dortmund, übergegangen, wel 
baftli fortführen und wobon jeder zur a 
Geſellſchaft befugt ill. 
vs AH a on ira 3 die ee m Fe 
andeld- (Ge eg neu eingetragen } e 
fügung vom 9 Rovember 1869 am 22, deſſelben Monats, 


aunigliae Kreisgeriht au Dortmund. 
um Handels · (@efellfhafts-) Regiſtet iſt unter Ar. 116 die unter 
ber FRirma »Bpiegel & Sternfelbe u u Dortmund errichtete Handeld- 
neiellibaft am 22, November 1869 eingetragen worden. 
Die — after ind: 
aufmann Meyer Spiegel, 
h ka — — Aulius Sternfeld, 


beibe Ar 
Si —7 — bat am 1. Nobember 1869 ——J— 
San it zur alleinigen Vertretung der Geſellſchaft 


Seide (Befenfdofte-) Plcuiker IR unter Kr. 117 Die unt 
m Handels · a egiſter iſt unter e unter 
vr Fee & ® Ki irtböe zu Schwerte errichtete Handelogefell · 
— A *35— — eingetragen worden. 
€ after 
der Rau ann Reinhold Wirth, 
H ber Rau * Guſtav MWirtbe, 
feitber u Barmen, und ift Jeder von ihnen zur alleinigen Bertretung 
Geſellſchaft befugt. 
Königlihes Kreit gericht zu Dortmund. 

Zum une ame) gifter iſt unter Nr. 208 der Name 
»Baute & 8 Die Firma dei zu Dortmund befindlichen Ge 
f fis des at riffian Baute bafelbit am 2, November 

eingelragen worden. 


t das 1870 werden Die auf den Die auf üb: andelörcn 
* rtmen · Bet bafte- und return) ee re 
aftsregifterd tlaen Geſchaͤfte, von dem Krasgenit.han von 
Druffel ald —* ar, und dem Kanzlel· Rath als Gerichts· 
treiber, beforgt werden, Die Belanntmadunge — durch nach · 
—— den Biden an 

eitung⸗ 1} 1; f} 
ae den 2. November 1869. SKönigliches Kreisgericht. 


n dad Handelsregiſter bei dem Königlichen Handelsgerichte da · 

din Ku auf Anmeldung eingetragen worden: 
Nr, 1971 des Ge ie" daß Ku ann Seopolb 
— in Eöln, Inhaber an Be —X bafelbil, 
unter befelden ira eine Zwe ——— 4* Iberfelb er · 


t bat 
1 1167 det Befellfchaftöregiftere. Die Senbeisgekäjgen — 
der Firma Gebrüder Korten zu Schnitter 
am 4. Dftober 1869 begonnen bat; die — et * Die 
Fabrifanten Gebrüder f Rorten und Robert Wil Kor 
ten zu Schnüttert bei Obligs in der Gemeinde Merſcheid, von 
—* — befugt ift; die Brfellichaft zu vertreten und die Firma 


nen. 
ih 


das Geſchaͤft gemein 
alleinigen Vertretung der 





der ber 
hat. 





= 


ben = November 1869, 
Der u — 77 


In bes Be wir = em Knien 5 Hankelsgerigte bier» 
agen 
* — nf —— Das Erlöfgen ber Firma Adolf 
ee eld; der Anbaber derfelben, Kaufmann Meolf 
rg 2 t u m Saat aufgegeben, 


id d 
Cinch, de De Bandes eite-Btretän 
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Konkurſe, Zubbaftativnen, Anfgebote, 
Borladungen u. dergl. 


4052] Befanntmadung. 

In dem Stonfurfe über das Vermögen bed Raufınannd HR 
Anton Kranich zu Luckenwalde ift zur Verhandlung und Belhluf- 
ſaſſung über einen Altord Termin 

auf den 9. Dezember 1869, Vormittags 10 Uhr, 
in unferem Gerichtslokal, Terminsgimmer Re. IL, vor dem unterzgeich- 
ueten Kommiſſat anberaumt worden, Die Betbeiligten werben 
en mit dem Benterten in Kenntniß aefeht, dab alle feflge 
eAllten oder vorläufig —— Forderungen der Konturägläubiger, 
feweit für biefelben weder ein Vorrecht, noch ein Hypothelenrecht, 
Pandrecht oder anderes — er t in Anfpruh aenommen 
wird; zur Tbellnabme an der Beſchlußfaſſung über den Ätkord be- 
rehtigen. Die Handlungsbücder, die Bilanz, das Inventarium und 
tr vom Verwalter über die Natur und den Charakter dei Konkurſts 
date ſchriftliche Bericht liegen in unferm Burcau IL zur Ein- 
ht offen. 

— den 24. Rovember 1869. 

Konigliches Krelbgericht. 
Der Kommiſſat des Konkurſeb. 


14063] Betanntmadung. 
Konkurs · Ordnung 8%. 298. 302; Infir. $. 54.) 
Kunlurs-Eröffnung. 

KRöniglibes Kreisgericht au Lucau. Erfie Abtheilung. 
Ludau, den 30. November 18969, Abends 6 Ubr. 


Ueber das Bermögen des Kaufmanns Julius Reid, Birma: 
Julius Reich zu FFinfterwalbe, ift ber faufmännifhe Konkurs im al» 
gefürgten Verfahren eröffnet und ber Tag der Zablungseinftelung auf 
den 29, November 1869 feftgefeht worden. 

Zum einftwveiligen Verwalter der Maſſe it der Kaufmann E. W. 
Magenführ zu Finſierwalde beſtellt. Die Gläubiger des Gemein - 
fhuldners werben aufgefordert, in dem 

aufden 22 Dezember er, Mittags 12 Ubr 
bor ben Kommillar, Herm Ktreisgerichts ⸗Rath Handrigf, im Zermind- 
immer Rr. 10 anberaumten Termine die Erklärungen über ihre Bor- 
bläne zur Beitellung des definitiven Verwalters, und ob ein Ver- 
waltungsratb zu beftellen, und melde Berfonen in denfelben zu be» 
rufen, abzugeben. 

Alen, melde vom Gemeinſchuldner etwas an Geld, Papieren 
oder anderen Sachen in Beſiß oder G tfam haben, ober wel 
ibm chwas A wird aufgegeben, nichts an een u verab« 
folgen oder zu zablen, vielmehr von dem Beſiße der egenfänte 
bis ke 8 Januar 1870 einfdließlid 
dem Gerichte oder dem Verwalter der Maſſe Anjeige zu machen, 
und Alles, mit Borbebalt ihrer etwaigen Rechte, ebenbabin zur Kon» 
furdmaffe yet ern. Pfandinhaber und andere mit denfelben glei 
berechtigte Gläubiger des Gemeinſchuldners haben von den in ihrem 
Beſiße befindlichen Pfandftüden nur Ameige au machen. 








[4051] Befanntmadung. 
Zu den Konfurfe über dad Vermögen des Kaufınannd 2. €, Adam 
zu Angerburg hat der Kaufmann Iſidot Uronfon von Königsberg 
nachträglich eine Forderung von 696 Thlr. angemeldet, Der Termin 
iur Pr afung dich Forderung ift , 
aufpden 21. Dezember er, 11 Uhr Vormittags, 

in unferem Gerichtslofal, vor dem Kommilfar Herrm_Sreidrichter 
Muellnet anberaumt, wovon die @läubiger, welde ihre Forderungen 
angemeldet haben, in Kenntniß gefept werden, 

Angerburg, den 19, Ropember 1869. , 

Konigliches Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


A041 Beltanntmadung. 
Zur fung der in ber Kaufmann U. Schewe'ſchen Konkurd- 
ſache nachträglid obne Vorrecht — forderungen: 
I) der Kaufleute Muguft und Wilhelm Burg, in Firma U. U. W. 
Burg in Berlin, von 56 Tble., , 
2) der Handlung 8. F. Notbhardt et Co. in Norbhaufen von 
17 Zdlr. 5 Sar., 
ſteht Termin auf 
den 3 Januar 1870, MarmTitnge 11 al: 
vor dem unterzeichnelen Rommiffar im Fermindgimmer Rr. IX. an, 
und werben zu bemfelben bie @läubiger, welche ihre Forderungen 
angemeldet haben, vorgelaben. 
Eonit, ben 18. November 1869. 
Königliched Kreisgericht. 
Der Kommilfar ded Konkurſes. 
Mad, 


[1054 Belfanntmadung. 2 

Hasen ber Schreinermeifter George Degenhard von bier glaub» 
baft dargelegt bat, daß cr überfhuldet und zur Befricbhrung feiner 
andeingendben @läubiger außer Stande fei, wird bie Einleitung des 
allgemeinen Konturfes über deſſen Vermögen verfügt und werden die 
Gläubiger deflelben zur ſummariſchen Anmeldung Ihrer Forderungen 
und zum Werjude der Güte auf den 11. Januar f. 8, Bor- 
mittags 9 Ubr, mit dem Bebeuten vorgeladen, daß die nicht Er- 
iheinenden als bem Beſchluſſe der Mehrzahl der Erſcheinenden bri- 
ttetendb werben angeieben werden. 

Heröfeld, am 27. November 1869. . 

Koͤnigliches Amtsgericht. Abtheilung 1, 


[4071 Belanntmadung. 
n bem ey über bad Mermögen des Kauſmanns Julius 
Kabip zu Paſcwall i Fe und Befhlußfalfung 
übereinen Allord Termin 
auf ben 14 Degember 1869, Vormittags 10 Uhr, 
In unfern @erichtölokale, Terminsgimmer Rr. 2, vor bem Kommiſſar, 
Herrn Kreibrichter Schulße, anberaumt worden. Die Betheiligten mer- 
den bieruon mit dem Benerfen in Kenntniß gefebt; daß alle fehtgeitell- 
ten oder ern zugelafienen aan une der — 
ſoweit für dieſelben wöeder ein Vorrecht, noch ein em etenrecht; 
Pfandrecht oder anderes Abſonderungsrecht in Anſpruch genommen 
roird, zur Theilnahme an der Beichluffaffung über den Allord be- 
zechtigen, und daß die Hanbeldbücer, die Bilanı nebit dem Inventar 
und ber von dem Verwwalter über die Natur und den Ebaralier deb 
Konturies erftattete fchriftlihe Bericht in unferen Bureau Mr. 2 zur 
Einſicht für die eye offen liegen, 

Daferwalt; den 30. Rovember 1869, 

Konigliche Kreisgerihtd-Deputation. 
Der Kommillar des Konkurſeb. 


048 
In dem Konturſe über das Wermögen des Kaufmanns Moſes 
Braun bier ift der einfimweilige Verwalter der Malle, Kaufmann Friedr. 
Herm. Keil bier, um definitiven Bermalter der Maſſe beftellt worden, 
Halle a. ©., den 27. Rovember 1869. 
Koͤnigliches Kreisgericht. I. Abtbeilung. 


[4060 Proclama. 

m Enke bed Rltterguts Bricſenhorſt, beffen Befip- 
titel jept Für bie Bräfin von Salm + Koogftraten, Sophie Ebarlotte 
Wilhelmine geborne von Rohr, und deö en Sufanne Mathilde 
Franziota Caroline von Rohr berichtigt iit, ſteht eingetragen: 

1) Rubriea II. , ein Merbehalt ber Brüder und Meltern 
bes Siãdte · Forſtmelſters Wilhelm Jobann Friedrich von Rohr 


und awar: 
1} des Prafidenten Otto —5— Albrecht, 


2) bed Mr me tiebrich, 
3) des Julius Auguſt Wilbelm;, 

4) de# David Ludıpig ae , 
5) des Earl Friedrich Balthafar, 

6) bed Franz Earl Ludwiq, 

7) des Ferdinand Ernſt Johann Udolph, 

8) des Ernſt Ludwig 

9 des George Moriß, 

10) des Albrecht Ehrenteich 





11) des Jofeph David, 

12) des Georg Ludwig Alexander, 

13) des David Chriſtoph Mibredt, 

14) des Herrmann Chriſtoph Magimilian, 

15) des Jacob Ernft 

16) des Delmuth — 

17) det Albrecht Dito Ludwig Beorgeı 
des Hans Rudolph Earl Heinrich, 


1 
19) des Thomas FItledrich Ernft und 
20) dB Dito is Ebriftian von Mohr j 
dahin, daß das für bie Mllobifilation des chemals von Mobr’ihen 
Guteh Stoeffin von dem Städte-fhorfimeiiter von Mohr wicher- 
* anjukaufende But der Subſtanz nach für Lehn grachtet 
werde / 
2) Rubrica II. Rr. 1, 8000 Thlr. für die ad 1 genannten Brüder 
und Veltern von Robr, als diejenige Summe, melde vom 
Bu elde des Gutes Stocffin nad ug der Schulden übri 
geblieben und zu Lehn angelegt werden foll ad I und 2 au 
Grund der Allodififations-Urtunden vom 22, 29., 30. April, 
6.1 B, 15., 16., 19, 20., 2.31, Mai, 23, und 24. Juni, DW. uli⸗ 
* — und 29. Ottober 1790 zufolge Verfugung vom 
. Ju 
Ruhrica IH, Rr, 2 3000 Thlr. Eourant Darlehn für den Reu- 
märtifchen Meliorationsfonds, verzindlih zu 4 Prozent nebit 
Rofen, eingetragen aus der Obligation vom 9. Auguſt 1806 
ufolge Verfügung vom 15, Auguft 1806. 
Die Über biefe Eintragungen gen beten Dokumente, welde aus 


3 


ã 


den beztichneten Urfungen und ben Hypothekenſcheine und Ingroffationd- 
Rote vom J. Juli 1798 refp. 15. Auguſt 1806 beftchen, find verloren 


egangen. 

en He diejenigen, welche an bie — Poſten und die barüber 
ausgeftellten Infrumente ald Eigentbümer, Erben, Erffionarien, Pfand · 
oder fonftigen Briefd- Indaber Unſpruch zu machen haben, werben 
aufgeforbert; diefe Unfprüche bei und bis zu dem 


am 17. März 1870, Bormittags 11 Ubr, 
vor dem Herrn Kreißrichter Belcited anftebenden Termine gan zu 
machen, widrigenfalls fie bamit werben präflubirt und die Dokumente 


für amortifirt werden erflärt merben. 
Landöberg a. W. den 15. November 1869. 
nigliches Rreisgericht. Erſie Mbtheilung. 
on Betfanntmadung. ’ 
m 21. Januar 1869 verfarb zu Groß · Salze bie unvercbelichte 
Dorothee Hebehrelt in einem Wlter von 79 Jahren und haben fid bie 
ni Met nteftaterben ihres auf eva Thlr. ih belaufenden 
achla 
1) der Adermann Johann Wilhelm Mathias Hebeſtreit zu Hunm 
böburg; ö 
2) Me werwittwete Defonom Race, Catharine Dorotbee geb. Koch / 
pi Halberftabt 
gene t, 


melde beibe mit der Erblafferin den Im Jahre 1759 zu Hun- 
{Hhurg verkorbenen Adermann Mathias Hebeftreit zum Urgrofvater 
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baben. In Gemäß: eit der 
ordnung erden ale diejen 
Erbredht zu haben verimeinen, yur Anmeldung —X b 


u dem 
. am 12, März 1870, Bormittags 12 Uhr, 
an biefiger Gerihtöftelle anberaumten Termine unter der Verwarnung 
vorgeladen, daß im Falle ibred Richterfheinend die zwei Obengenann- 
ten für die redhtmäfigen Erben angenommen, ihnen als fol der 
—* zur freien svofition verabfolgt und der nad erfolgter Jirä- 
flufion ih etwa en melb ende nähere oder gleich nahe Erbe alle ihre 
dlungen und — amuerkennen und zu üb nen 
Gure von ihnen we * Dann legung noch Fre ber gehobenen 
ngen zu fordern berechtigt, fondern ſich lediglich mit m was 
Pr an noch von der Erbſchaft vorhanden wäre, zu begnüngn ber» 


b a 
* Salze, den 28. November 1869. 
Königliche Rreiögerihtd-Deputalion. 


il gg. Edictal- Citation 
er Bergarbeiter Ernſt * Brunglomw, welcher ſich am Aten 
Pen 1857 aus feinem Wohnort Liebenau bei Schwiebus entfernt und 
eitdem feine Nachricht von 1a gegeben batı feine unbefannten Erben 
und Gubartenen,. werben + dem 
auf den 19. März 1870, Borm, 11 Ubr, 
an biefiger Gerichtöftelle, Zimmer Nr, 2, vor dem —— 
Ferbet anberaumten Termine mit. der Auflage vorgeladen, ſich vor 
oder in dieſem Termine bei dem unterzeichneten Gerichte perfönlich 
oder ſchriftlich zu melden, widrigenfalls ver ıc. Brunzlow für todt er 
flärt und fein Berm en feinen nächfien, ſich als foldhe lenitimtrenten 
Erben wird — 1 oe 
Sülidau, 12 
235 —— 


* 51 der Arge 
e ein näheres ich na 
fpäteftens 





T. Abtheilung. 





BVerfänfe, Berpachtungen, Zubmiffionen ıc. 


4030] = Sönlaliihen Stepierung bierä 

Im Auftrage der Königlichen Realerung bierjelb wird Das unter 
game Haupt» Amt in feinem Geſchaͤftẽlolale die auf der Berlin- 
Leipziger Kunftitrahe belegene Chauſſeegeld - Hebeftelle am Tornow 
am nad endy den 11. Degember er., ormittage —B 
mit Vorbehalt des höheren Zuſchlages zum 2. Januar £ J. in 
Pacht ausbieten. Nur als dispofitionefäbig Tich audıveifende — 
weldie vorher mindeſtens 148 Thlr. baar oder in annehmbaren 
Staatöpapieren bei und zur Sicherung Ihres Gebotes niedergelegt 
baben, werden zum Bieten zugelaffen. Die Pachtbedingungen find 
u ** beute ab während der Dienſtſtunden in unferer Regiftratur ein 
ufehe 
. Dotstam; den 26. November 1969. 

Konigliches Haupi · Steuer · Auit. 


13906] 





EROEn- Intterburger Eifenbabn 
Die Ausführung von 12 MWärter-Etabliffements nebſt Brunnen 
(infl. Material-Vickerung) auf der Strede —— ſoll im 
Wege der oͤffentlichen Submiſſion in 2 Looſen vergeben werden. 
Eiwo e Offerten find 55— und ve get mit der Huffchrift: 
ubmiffien auf Ausführung von rter-Etabliffementd« 
biß zum Submifflonstermine 
Freitag, den 17, Degember 1869, 
Vormittags 11 Uhr, an die biefige Bau-Abtheilung einzureichen, 
wo — in Gegenwart etwa erichienener Submittenten ‚eröffnet 
werben. 
eihnungen, Bedingungen und Anfhläge liegen im Büreau ber 
VI, Betriebs-Infpeftion auf Bahnhof —— ‚im Strecken · Bau · 
Büreau zu Infterburg, Boltapper-Straße Nr. 3la, und im biefigen 
Abthellungs · Bureau zur Einfiht aud. 
Gerdauen / den November 1869. 
Dir Wbibeilungs-Baumeier 
Mattbie 


Berlonfung, rn ice ar." u. ſ. w. 





von Öffentlichen 
Ba a,am 2 Rouember 180g im Bar 


u 
Rovember 1868 im Beifeh di 
denen Ausloo ſun —* in In malen | © 


er Allerhochſten ron vom, 17. Jult 1 audgegebenen Kreis · 
Obligationen des Kreifes dee t find: 
für den ei a den 2. Januar 1870, 
folgende a J worden! 
N 100 7 BORN 100 Thlt 
269. 276. 383. 308. 377 
8 3* —— 30 Tblr. 
» E.Rr. 5.45.87 124. 28. 237. 3%. 343 
a2 Ihle 
Summa 


Die Inhaber diefer Obligationen werben hierdurch aufg eforbert, 
—— Eng u — Coupons und alone bei der Kreit- 
bel am 2, Januar 1870 eimgureicdhen und bad 

— an pfang zu nehmen. Die Berginfung hört mit 





6 


den 2. Jauuar 1870 auf. Der Betrag fehlender Eoupons wird 
vom Kapital abgezogen. 
Freiftabt, den 1. Juni ——— —— 
n 
v. Riebelihüs. 


a 9 R Betanntmadung 

ei der am 26. v. Mis. Badtgelandenen Sffenitichen Berloofung 
von Li gationen find folgende Apointd ac» 
zogen worden: 


I. Serie, 

Lktr, A. Rr. 11.47 und 77 — 3 Etüi & 1000 Tblr. 
B. » 318. 410 432 475. 524. 601. 650. 711. 

718. 767. 3268, 3286. 3376. 3457. 359. 
und 3539 — 16 Stüd a 500 Tble. 
898. 1018 1078. 1141. 1160. 1192, 1270. 
1299. 1448. 1594. 1523. 1524. 3672. 
3676 3843. 3574, 3949. 4003. 4004 und 
4019 — 21 Sid à 200 Iblr. 
1575. 1618. 1687. 169. 1718. 1810. 
1841. 2085. 2139. 2162. 2213, 2238. 
2614. 2638. 2662, 23388, 2716. 2755. 
2828. 248, 4041, 4224. 4239, 4250. 
4277. 4291. 4317. 4385. 4475. 4479. 
4661. 4675, 4751. 4762 und 4878 — 
41 Stüd a 100 Thlr. 





3000 Thlr, 


8000 =» 
» 0 >» 


20 >» 


410 » 
Summa 19,900 Thlr. 
u, 


Seri 
169. 172. 256. 360. 538 550. 567. 635, 
659. 751. 755. 830. 009 — 13 Stud 
a 100 Tblr. 1300 Thl 
Die Inhabet der vorbejeichneien bierdurch ethnbigten ae: 


nen werden aufgefordert, den Rennwerth dieſer Obligationen gegen 
Mblicferu Berfeiben und der mu g en Zinseoupong; forweit 
u nad dem 9 des =. das Allerhöcte Patent vom 5. 

1849 (® de 149 & 


—— verfallen ſind l. gı ti rg ri) a ——— 
a nd, am u n 
kung in Berlin in Einpfang zu nebınen. ’ 


Der Be Lie Ku Sr Bindcoupons vom 1. Juli 1870 ab 
wird vom Kap nm Abzug 
Die Ru ara * obigen — ‚ationen bört mit bem 1. Juli 


u = nicht eingelöft find 
aus ber 7. Verloofung: 


Serie I. 


Littr, B. Rr. 3296 u. 3337 & 500 Thlr, 1000 Thlr. 
» be 1308 u. 3098 a 200 She. 400° » 
» D. » 297 u. 356 a 100 Tbhlr, 0 >» 
aus ber 8, Betiesnun: 
Littr. A. Mr. 3137 1000» 
» B. » 5%. 606 u. 645 a 500 Tihlr, 1500» 
».C » 12904 N» 
» D. » 44714 10 » 
aus ber 9. Beischmg: 
Littr. B, Mr. 2%. u. 671 a 500 Thlr. 100 ⸗ 
» C. » 1331 u. 3945 a 200 Thlr. 400 
» D. » 2258. 2208. 3012. 3039 und 4712 a 100 
Thaler 500 >» 
Zufammen 6600 Iplr. 
Serie U. 


aus der 5. Delete: 


100 Thlr. 

Die |. —* un Obligationen werden * — 
den Nomſnalwerth derſelben nach Abzug des ® —A der von den 
mit abquliefernden Zinscoupons etwa feblenden Stüde bei ber König- 
lichen Secdantlung au * abzubeben. 

—— Obligationen wird auf den 

6. 5 des lang vermieden. 
Am En v. Mit. find von e pueloſten Obligationen 


eua a 100 Ir. 300 Thlr. 
12 oo. 6000 = 


MD 20» u: 
0 » A 10 >» 


76 Süd ufaıımen an AR TTRO T 


27 Stüd a 10 a 2700 Tier. 
den Binscoupond durch Bas vernichtet. 
a.D., den 1. Dezember 1 
5* des — ——— der Rieder · Oderbruchs · 
t 
Königl. Laadtath 
Graf von Haeſeler. 


Bekanntmaqhun 
Er Stabt-Dbligationen Ser. I. Lit. A 
Bint- nd &er. III. Mr. 1 bis 12 über bie vom 1. Ja- 
nuar 1 bis 31. Degember 1875 nebit Talon unfere Kämmerei- 
Kaffe in den gewöhnlichen Kaſſenſunden vom 1. Dezember er. ab 
m u: werden. — Zur er derfelben find die Talons vom 
i 1863 mit einem, nad Nummern georbnneten, unter- 

En Berzeichniffe eingureichen , worauf u Ausgabe ſofort 


er olat 
' Ze den 15. Rovember 1869. 
Der Magiftrat der Stadt Magdeburg. 


—— * 


[8928 
. werden bie neuen 


4651 
En; 3 aus 1869 I. Emiffion Liter. A. Mr. 3.9 überaus. 1000 Thlt 
Yıbedifche Stantd-Anleihe von 1850, IE » 0» B Re 16,21 über ....... 500 Thlr 
Die Zahlung der am 3, Januar 1870 fälligen Zins - Coupons En? £ Be = = = 208 
Re. 40, To wie ber am 1. Suli 1869 außgelooflen 14,000 Thlr. Een 1) 
Der: z , Darth; en 100 Thlr 
— & 1000 Tplr. 4000 Thlr. N ES 2 en 
B. Rt. 119. 247. 410. 928 108. ä R a er .. 00 SU 
1352. 1371. 1437. 1634. 1980. 2061. ® » E. Me. 15. 28. 36. 52.59. 
2110 2. A a a 78. 97. 110. 118. 
Wo TREE ale: a 500 » 8500 » en — Thlr, 
25. iber.....- 
D BER — — Brunderwerbung zum Bau der Öühreusiiden 
Tr. €. Thlr. TROR aus 1867 Littr. B. Rr. 8. 18 Ha — 100 Thtr. 
findet an den Röerllagen vom 3, bis 15. Tanuar 1970 nach Wahl » 1869 Litte. B. ®r. 9. 57. 58. 75, 79. 91. 117, 146 
ber Inhaber ee te . 100 Thlr. 
in Berlin ni Gebrüber Shidler oder wur Einlöfung biöber nicht vorgelegt worben und werden biefelben 
en anenhelöiahn uw €o,, ber wiederbolt aufgerufen. 
in Mn. bei aller Söble u. €o., Königäberg i. Pr. , den 20. Rovember 1869, 
in übel an ber tadt affe, Der Landrath 


an ber —— von 9 bis 12 Uhr Vormittags 
igen Inhaber, weiche Die 2 eng in Berlin oder Hamburg 
—— wollen, haben ihre Coupons, ſowie bie ausgelooſten 
tionen, einen Monat vorder — u in ben Tagen vom 

—9 Dezember 1869 — bei einem ber gedachten Ban— 
duteräufen abftempeln zu laffen. 

Die een Eoupond und Obligationen, wel 
Zagen vom bi8 15. Januar 1870 nicht im Berlin ober 
Du bei dem Banquierhaufe, von welchem fie abgefiempelt find, ei» 
rn werben, können fpäterbin nur in Lübed eingezogen 

werben. 

falls mehrere Coupons gleichzeitig eingereicht werben, find foldhe 
mit einem Berzeichniffe der Nummern und bed Betrages der Zinfen 
zu verfeben, bie in früheren Terminen fällig geweſenen Eoupons aber 
abgefondert zu verzeichnen. 

Die ausgelooften Obligationen werben an deren Inhaber über 
ben rigen kermin dinaus nicht weiter verzinfet, 

Ausgabe nener Coupons wird im Jauuar 

das Weitere pekannt gemacht werden. 

E wird zugleich angezeigt, daß am 3. Tanuar 1870, Vormittags 
11 Abe, fernere 14,200 Thir, diefer Anleibe auf dem Natdhaufe bier- 
felbR werben aufgelooft und am — Juli 1870 aubgezahlt werden. 

Es ſind noch nicht abgefordert 

von der 17, Ausloofung, fällig ken 2. Januar 1864: 
20 Eblr. 


in ben 


C Mr. 10B.. 
von der Ü. Snoleofung, fällig den 5 uli 1865: 
A, Nr. 176. 130.. Tblr. 


von ni 21. —— faͤlli ven 2 anuar 1806: 
une v den BAR 


C. Rt. 31d4-.4--#nrHnenn ee: ae in 


von der ® Te ns den 1, 
c, 3* 1556 


c Rt. Ba. | au g E 
konsanunnsnannsen i t 
von — fauia den = IE 1368 
BEFREIEN RER Ri a, 
von Se * A— fällig ven, 1. Hp 1868 
Re. IB. — — — FE: - 
von * 27. &ustoefung, , fälig. ie, 2. Januar 1869: 
Nr, 124. 154. 1648 & Zhlr. 
C. At Ion Bam a. ne 
von der 28, Sutoohung fällig den 1. zul 18 1869: 
— LET 3 0 IE 
— —— a 100 Thlr. 


er And ne rüchtän dig von gefändigten, wicht kon⸗ 

rten Obligationen der Yübedifchen Staatsanleibe von 

‚neo, werben | eit dem 1, Januar 1968 Leine Ziufen mehr 
3 

Ar. kr. 

Ir. 


D. Rt. 33.. i h 100 
Lübed, h 17. Zovember isso 
Das Finauz⸗Departement. 


[4056] Befanntmadung. 
Brei: Obligationen beizeffenb. 
Von den in früberen und in diefem Jahre außgelooften Kreit- 


Obligationen des Landtreifed Königäberg find —— und jivar: 
»- für ben Rreiß- Shauffeeb: au: 


and 1007 L Emiffion Lier. 8 Rr. 25 über. . 1000 Thlr. 
» . Ne, 2 Über. .sruu00.0. 100 Alr. 
» F} » * D. Kr. 78. 82. 56. 89 über 50 Zhle 
” » * » E.Nr. W. 38. 36. 41. 76; 

108. 132. 151 über 2 an 
aus 1868 I. Emiffion Littr. A. Nr. 19 über....-.4..... 
” » » » B. #r. 18. 19 über........ 
r » ” » C. Rr. 211. 930. 346 über 100 Tble, 
® » ’ » D. Rt. * 51 ũuber 50 r. 
» * B. Nxr. . 108 114. 118, 


119. 133. 137. 196. 


198 ubet.........:. 


% Zhlr. 





Baton von Huelleffem. 


orefetd «Kreis er GER ITEN EITHER: 


Gemäß 5. 16 des Statuls werden bie Herren Attionäre biermit 
erfucht; die fünfte und lehte Hate von DO pEt. auf die für ben Grund» 
ermerb griaaden Stammaltien, unter Abrechnung der für die vor- 
Bergeben en Einzablungen in Anrechnung bringenden Zinſen von 
Thit. 1. 10, 6 Br. mit Tblr. 18. 19, 6 br ver Attie bei Herten 
Gebr, Diolenaar bier einzablen und gegen Einhänbigung der 
Oultuungedogen die Altiendolumente in Empfang nehmen au wollen. 

eid, den 27. November 1869. 
Die Diretion. 


— 


Bekanntmachung 





[4064] 


Berlin-Anhbaltifhe Eifenbabn 
Bom 16, Dezember er. ab und mährenb des ganzen Monats 
Januar fut. werden die zum 2. Januar fur. fälligen 
— ons der Aproz. PVrioritätsd-Ultien und 
4ipror. Prioritätd- -Dbligationen unferer Geſellſchaft, 
9* N. an früheren Mälligkeitäterminen bi jeßt nicht abge 


‚ in ben Bormittagsflunben der Wodentage von 9—12 Uhr in unferer 
an am Ukcanifden Plap Rr. 6 bierfelbft, einge 
merben, 

Es wird gebeten, diefen Eoupond nur einen Rachweis über die 
Stüdzabl und den Werth — nach den yerſchiedenen Kait · 
gorien event. geſondert, beipu 

In Leiphig — die Deregte Einldöfung in den Moden. 
tagen vom 3. bis inkl. 15. Januar fut, bei unferer Güterkaſſe 
auf yarizen Bahnbofe, 

. Berlin, ben 1. Dezember 1869, 
Die Direftion, 





Berfchiedene Bekanntmachungen. 


OR], Betanntmadu 
ie mit einem Jabresgehalt von 300 She unb mit 120 Thlr. 
Birenukoften-Entfbädiqung dotirte Stelle des Bürgermeifterd unferer 
Stadt ift durch Verſchung des bisherigen Bürgermeifterd, welcher 
auferdem jährlib circa 130 Thlt. Neben · Einnahmen bezogen hat / 
vatant geworben, 

Berverber um bie Stelle werben aufgefordert , ihre Meldungen 
unferem —— rs Loewe bier bis zum 20, Degem- 


ber d, . = 
* Mi. Rovember 1869. 
Die Stadtvrerordneten - Berfammlung. 


nverein „Borussia* für Braunfohlenverwertbung: 
Tbonmwaaren und Dfenfabrifation zu Berlin. 
Rabdem ber Berwaltungdrath deB Vereine neu tonftituirt wor 
ben, belebt rt gamärtig aus ir Mitgliedern: 
: dem Rechts⸗Anwalt Heder ala Vorfißenben, 
2) dem NRittergutsbefiper Friebrid als Stellvertreter 
BR ci Borfipenden, 
bem Kenner D. 228 Baumeiftervon Städrabt, 
Dim aufmann € d, 
5) bem General» Bolterie-Ditetior unb Bebeimen Red- 
nungsd-Ratbh Tuden; 
dem Bandes Öetonomie-Ratb Magener, 
dem Direltor Herrmann @tber, 
ämmtli zu Berlin wohnhaft. 
Berlin, den 29. Rovember 1 
Atienverein Borussia für Braunfohlenverwerthumg, 
Ofenfabrifatton zu in. 
au; vollz. Dir. 


Thonmwaaren und. 


4652 


[4070} — Ban 
Bank des Berliner Kassen-Vereins. 
Activa, 
2 Geprägtes Geld und Barren . ...* Thir. 426,782. — — 
Kassen - Anweisungen, Noten und @iro- 
Anweisungen * —— Haupt-Bank » 1,1718,8711.— — 
3) Wechsel-Bestände............: —— . 23859. — 
4) Lombard- —* EEE EIER LEER IE - 1,574,400. — — 
5) Grundstück, verschiedene Forderungen und 
0 EEE — 123000. — — 
6) Staats- und andere Werthpapiere ann oo. 60,719. — — 
Passiva 
1) Bank-Noten im Umlauf ...* Thir. 798,100. — — 


2) Guthaben von Instituten und Privat-Per- 
sonen mit Einschluss des Giro-Verkehrs . 
Berlin, den 30. November 1869, 
Die Direktion, 


Preussische Hypotheken-Versicherungs-Actien- | 


Gesellschaft. 


Status Ende November 1869. 





Passiva, Thlr. Sgr. Pf. 
Aktien-Kaplial . „.oanuassrnsnnasununsanssnannnanunune ‚000. ⸗. — 
Emission von — Depöt- und Prämien- 
ze ........ ch 2222224244444* 2 7— 
positen und Obligo's ....... y — 4. 
— — * EDER —— 76,274. B. 3. 
Reserve suunnsunennenne 301,007. 1A — 
—— "1868 146.113 Thlr,) .. —— —— 157,185. 6 — 
‚477,801. . 
Thir. Ser. Pt. 
Aktien-Wechsel ............. . J. ———— 3,735,750. — —. 
Bilnklon -uunaonassnonsnseneranneenn PPPFPPFPPETPRTRT 139,700. — — 
Wechselbestand ...uucsssenasaunussuuneees RES 572,964. 18. — 
Lombard-Vorschünse ousussussonssonnonaconunrannnnnn AL. 4. 6. 
Hypotheken, eigeme.....uussssrseranens es 933,885. 2. 3 
do. der Emissionen ;2...-.-0rss00ccnsanene 1,022,409. 9 —. 
Kautions-Eflekten....... —XE —— 106,409. 24. 6. 
ee 201515. 20. 3. 
Cassa- und Bankguthaben.........uus0ss0000000a000r 143,851. 21. 5. 
Gesellschafts-Gebäude und luventar « 106,015. 20. —. 
Grundstücke. .uursunonsnnnonsnucnnannnuuaacnnununnner 182,540. 6. 4 
Agentur- und Geschäfts-Unkosten „.uuusurenennenee 22,552. 21. 4. 


Die Direktion. 


Dr. Otto Hübner. Just-Rath Wolff. ab Wollt. Göyamer, Kreisrichter a, D. 





‚30. November 1869. 
a en Landaky. 


4,142,563. — — | 


(4 
man Berliner Omnibus- SE Til 30 haft 
bir. 35 





















Einnahme pro Monat Rovember 1869... al 6. 
Durbicnittlih ben Wagen tägl 2 EN 9.10. 5. 
Die Direktion, 
(4060) Monatd-Ucberfidht 
ber Magbeburger TBrivatbant. 
Altiva. 
Ren Thlr. 345012, 
nmeifungen und Roten a preufifiden 19% 
Büpunansauspagaa er ennn —————— ’ 2. 
——— — 14167. 
Sombardbeflände . * » 2051000. 
Diverfe — ——— 3460. 
affiva 
\ Eingezablted Aktienkapital zuuusensannensonnenunnnenr Fhlr. 1,000,000, 
ı Banknoten in Umlauf .4 087850. 
‚ Guthaben von Privatperfonen mit Einfhluf des 
| BirooVerkchrd »--.unnunonaononnnonsnunennnn tunen » 43,141 
Berzinelihe Depofiten mit zweimonatlicer Kün- 
DIQUNG EPETELTER er. » 116,380. 
\ Meferuefond® enunrenssnannnnnanarnun nun nennen nn » 124297. 
I Magdeburg, den 30, Rovember 1869, 
| [4063] Stand der. ranffurter Bant 
am 801 REDE 1869, 
N ktiv 
Gemüngtes Geld und Silber-Barren. di 110000 + gi 58 
Distontirte Wechſel 4 = 293,100 
Vorſchuſſe gegen Unterpfänder »...... » 000 + >» 5800 
Wechſel auf auswärtige Jläft......- B5416400 + >» 114,400 
' Banf» — und verſchiedene 
er 417000 — » 73,800 
; Oaldn, an ben Staat (Art, 79 der 
| —— —— — » 1] 
| Staalöpadiete ensnannnnnnennennnnrn nn » 845,000 
| Disfontirte verloofte, Effetien euren 8 1702,00 
N assiıv 
{ Pi er im Umlaufssuareesnneen« 8 29,327,700 * dl 723,0 
Bro-Sereditoren uannnnnsnunannansen: ; 40% 300 
Eingezabltes Aftien-Stapital.... . > 10,000,000 
A—— Baar-Drpofiten 5 _ 
' Unerbobene Dividende. ».-unrr-0:-.+. » 2,200 
| [4057] Monatte eberlicht 
| Coͤlniſchen Privat-Bant. 
Aktiva, 
Elm te® id — * a bar Denia Ban Ir. 38 
Kaſſen · Anwe ungen und Noten der Preufifchen » E 
| MWechfelbeftändeonuasmnansnannnene manennonnenannnunuer » 2021000 
' om eotehänb: ERS HRS E RS ’ 228,700 
! Diverfe forderungen und Immobiuen ——— 306,900 
ABBIVA. 
Banknoten im Umlauf 4 bir. 1,000,000 
Butbaben von Prinawerlonen mit Einſchluß bei _ 
BOlBerlcheß „oussunnnassonsenuurnunne ano suurer D 51,300 
Benpmiiide Dee ey — a Al. 89,000 
mit yweimonatlicher gungs if r. 
mit Bedmenatiie: —A — » 11 11800007: ° 11,246,800 
Edin, den 30. November 1 
Die Direftion. 
[4066] Ausweis 
der 
Oldenburgischen Landesbank 
per 30. November 1864. 
Activa 
Kassehestand - Thlr. . 87,701. 8. 6. 
Wechsel .. - * 1. 5. 
Effekten... . 12,08}, 8 11. 
Diskontirte verlooste Effekten. . 4,200. — —. 
Konto - Korrent - Debitoren .. -» 116,384. 2. H. 
Lombard. Darlehen.......-.:. 1059. — — 
Neht eingeforderte 60 pÜt. des Aktienkapitals .. “300,000. —. — 
JJ— SR. 15,984 18. 3 





14068] Danziger Privat-Aktien-Bank. 
j am 30. —— 1869. 
Aktiv 
Sepragies Geld ...... . . Thir. 340,450 | 
weisungen und Noten der Preuss. Bank....-.. . 32,92 |! 
Wechselbestände. ...usuueooseunseosssenassnsunnsenernne . 56 
Lombardbestände . .. snueenn = 393,140 
Preuss. Staats- und Kommunal- „Papiere —R rue © 64,710 
Grundstück und ausstehende Forderungen .uuneseerenen  ® 186,200 
assiva 
Aktien-Kapital ......... Bansrenensnansuer FOPPRREFERFEREER Thir. 1,000,000 
Noten im lauf aennenueee —— — 975,980 
Verzinaliche De; 8 
mit Zmonatlicher Kündi - » 626,020 
mit Imonatlicher Kündigung .... »assransnennnnnon00n » 324,920 
Guthaben der ame und im Gireverkehr . -» 182,113 
Recerve Fen.. 1 
[4058] Monatö+Ueberfidt 
der Provinzial Aftien-Bant 
des Groß sryogtdume Poſen. 
Gepraͤgtes Geld * Ir. 329,090. 
Ron er Vreuß. Bant m Bafiensmwechhengen » Mn) 
* ⸗ r 
Sombardbeftände » 487,570 
Effekten 222.04... » 7740. 
Grundſtück und biverfe Öorberungen » 34,220 
a8Bıva, 
Roten im Umlauf. BEPPEFR Ir. 973,810. 
ass bon Kortefpondenten. ——— A 2,800, 
Er iten mit —A— Fandiauua ... » 94,100. 
en, den 30. November 1 
Die Direktion. ’ 
Hill 
[4061] Bilanz vom 30, November 1869 
ug emäss Art, 34 alin. 2 des Statuts — 
Erworbene unkündbare hypothekarische und Renten- 
forderungen. .uuuzannonsununanunssunninsunnununsnnnne Thir, 3,978,100. | 
Emittirte im —e befindliche unkündbare Pfandbriefe - 3,478,100, | 


Thlr. 302,758, in. 








— ——— *2333 33 rn 

Effekten ..... » 1247 — — 
-» 2092,910. 5. 8. 
— 1. 10. 

Passiva 

Ahtienkapltal.......2cus2uus02s00n0 nr sennnnerene Thir, 500,000. —. —. 
Konto - Korrent - Kreditoren . 2... 2<u224 +0. -- 5 78,211. 20. 5. 
Depositen und nm auf Konto.....-...... . 169,860. 29. 6. 

— und Guthaben öffentlicher 
REFREPTFPRT ...- 8 187,443. 11. 7. 
Diverse. :..:uunnansenusessasnrerernun are — — 10,152. 20. 4. 


24**** 


Das Abommemmi beträgt & Fbir. 
für das Diertetiahr. 

Inlerlionsprris für bes Baum einer 
Brudriie © Bar. 

—— — 


Staats- 


— — nn 





NE 285. 





Berlin, Sonnabend den 4. Dezember Abends 


Sinats - Anpeigers: 
Behren: Strafe Pr. 1a, 
Eher ber Wiihelmaftraße, 
EEE en 


Anzeiger. 


Königlich Preußiſcher 





1869. 








. Maijeftät der König baben Allergnäbdigft geruht: 
= Die Titularforftmeifter Grebe zu Eafiel, Auhagen zu 
ner Mayer zu Eoblenz, Roth zu Wielbaden, von 

lumen zu Merieburg, Graf Matufhfa zu Oppeln unb 
Freiherrn von Maffenbad zu Wiesbaden, zu Foritmeiftern 
mit dem Range ber Regierungd-Räthe zu ernennen; 

Dem Geheimen direnden Sekretär und Sallulator 
Albrecht bei dem Evangeliihen Ober - Stirdhen- Rath ben 
Charakter als —— — 

Dem Stabt-Baumeifter Julius Raſchdorf zu Cöln ben 
Charakter als Bau-Rath; und 

Dem Kaufmann und srabrifanten Hermann Rofeno 
—— bad Prädikat eines Koͤniglichen Hoflieferanten zu ver 

ben. 


Befeh, betreffend Die Nufbebung der befonteren, bei Interzeffionen 
der Frauen geltenden Vorſchriften. 
om 1, Degember 1869, 


Mir Wilhelm, von Botte® Gnaden eg in Preußen 16. 
verordnien, unter Zuftimmung beider Häuſer deB Yanbtages, für ben 
ganzen Umfang der Monarchie einfchlichlich bed Jabegebleis, mit Aus- 
nabme des Bezirts des Mppellationögerichtöbofes in Köln, was folgt: 
Ginziger Paragraph. Die Borfariften des gemeinen Deut 
ſchen Redtö, des Allgemeinen Landrechts für bie preußiſchen Staaten 
und der propingiellen ober fiatutarifchen Rechte, welche über bie Änier- 
efflonen der frauen befondere Beimmungen enthalten, insbeſondere 
8 Senatus consultum Vellejanum, die Authentica si qua mulier, bie 
Lex 23 8. 2 Cod. ad Senat. Vellejmum (4. 20), bie Ss: 220 bis 244. 
256. 208. 407 bid 412 Titel 14 Theil 1, die 65. 273. 341. 8. 344, 
891. 892 Fitel 1 Theil IL, des Allgemeinen Pandrechit, ſowle bie 88. 48 
und 75 des Uinbanas zum Allgemeinen Landrecht werben aufgehoben. 
rkundlich unter Unferer Höcfleigenbändigen Unterſchrift und 
beigedrudtem Königlichen rilggel, 
Gegeben Berlin, den 1, Degember 1869, 


1.85) Wilbelm 
v. Roon. Gr. v. Ipenplif. v. Mübler v. Selchow. 
Gr, au Eulenbura. Beonbarbt. Campbaufen. 





Das 68. Stüd der Geieffammlung, welches heute außgege- 
ben wird, enthält unter 

Str. 7545 dad Geirk, en bie eg ber belon- 
beren, bei — — der Frauen geltenden Vorſchriften. 
Vom 1. Deſember 1869; ımter 

Nr. 7546 dad Privilegium wegen Ausgabe auf den Inhaber 
Iautender Obligationen der Stadtgemeinde Diez, Negierungd- 
bezirfä Wiesbaden, zum Belrage von 33,200 Thalern. Bom 
10. November 1869; und unter 

Nr. 7547 den Allerhöchſten Erlaß vom 13. November 1869, 
betreffend die Genehmigung eines Nachtrages zu den Statuten 
ber ſiändiſchen Darlehnsfaiie für die Provinz Schlefien vom 
5. Desember 1854. 

Berlin, ben 4. Dezember 1569. ' 

Geleh-Sammlungs-Debitö-Eomtoir. 





Justiz: Minifterium. 

Der Kreidrihter Schulz in Landebhut ift zum Mechtd- 
anmalt bei dem Kreibgericht in Lanbeshut und zugleich aum 
Stotar im Departement bes Appellationsgerichts zu Breslau 
mit Anweiſung feines Soanfigee in Landeshut ernannt worben. 
Der Geribti-Ueceffift Dr. jur. I —* nn Georg Glödner 

in Franffurt a. M. ift zum Advolalen im Departement des 


Appellationägericht8 daſelbſt mit Anweifung feines MWohnfiged 
in Frankfurt a, M. ernannt worden, 





Allgemeine Berfünung vom 1. Dezember 1869, be 
treffend die Koften der Ste —— der als Abgeordnete zum 
Landtage einberufenen unmittelbaren Staatsbeamten. 


Den Juſtizbehötden wird mit Bezugnahme auf die Ver ⸗ 
fü ung vom 5. Oftober 1863 belannt gemacht, daß das König- 
like taatd.Minifterrum bezüglich der Koften der Stellvertre- 
tung für die Staatdbeamten, welde ein Mandat zum Abgeord- 
netenbaufe angenommen haben, unter bem 24. Oftober b. 9. 
beihlofjen bat, ben Staatd-Dinifierial-Beihluf vom 22. Sch- 
tember 1863 bis auf Weitere außer Geltung zu fegen und, 
von bem Beginn der gegenwärtigen Sandtagsfeffion ab, bie 
gedachten Koften auf Staatäfonds gu übernehmen. 

Soweit biefe Koften für bie Stellvertretung der richter- 
lichen —— bei den Gerichten erſter Inſtanz erwachſen find, 


ift deren Betrag auf den allgemeinen Diätenfonds des Departe- 
ments zu übernehmen; bagegen haben bie Appellationägerichte 
rorgen 


der Appellntiondgerichte und für die Beamten der Staal& 
anwaltichaft jededmal nad Beendigung der Candtagsfigung an 
ben Juſtiz Miniſter zu berichten, 
ie zur Deckung ber Etellverfretungäfoften von den Ge 
bältern einzelner Beamten etwa bereits zurüdbchaltenen Be— 
träge find jenen Beamten nachträglich zu erftatten. 
Berlin, den 1. Deyember_ 1869. 
Der Auftiz-Minifter. 
—— 
An ſämmtliche Tuftigbehörben, 


Meinifterium der gei 
als 


tion ber Stellvertretungsfoften für die Mitglieder 


ichen, Unterrichts: und 
Medizin ngelegenbeiten. 


Dem Genremaler B. PVautier in Düffeldorf, dem 
tee ®. Bleibtreu in Berlin ımd dem Bildhauer 
ilhelm Wolff daſelbſt ift das Prädilat »Mrofeffor« ver- 
lieben worben. 
Der Thierarzt I. Klafie Oscar Schild zu Freiburg ift 
zum Kreis-Thierargt bed Kreiſes Striegau ernannt worden, 


Abgereift: Der Generalmajor und Stommanbant von 
Poſen, von Tiedemann, nad Poſen. 

Der Gmeralmajor, General a la suite Sr, Majeftät des 
Könige und Commtandeur ber 3. Garde» Kavallerie - Brigade, 
Graf von Brandenburg 1, nad Hannover, 

Der General Telegraphen-Dircttor, General-Major von 
Chaupin, nad Schleſien und dem Königreih Sachſen. 


Berlin, 4 Dezember. Se Majeftät der König 
baben Atlergnäbigft ruht: zur ie bed dem bisberigen 
außerordentlihen Gelandten und bevollmaͤchtigten Minifter an 
ben Grofberzoglid mecllenburgiſchen Höfen, Geheimen Legations · 
Rath von Kamp, von den Großberzögen von Medienburge 
Schwerin und Ptedienburg-Strelit Königlide Hobeiten ver 
liebenen Groffreuges vom Hausorden der Wendiiben Krone 
und be8 dem bisherigen Sefretär bei der Geſandtſchaft in Kon- 
ftantinopel, LegationsNatb Uebel, von des Kaiſers von Nuß- 
land Majeſtät verlichenen Et. Annen-Ordend zweiter Klaſſe 
Allerböcftibre Genehmigung zu ertheilen. 


uyTtmett 





felinionöfreibeit, auf Vorſchlag Biedermanns an bie 
für das DURSDENENE 
8. Deifau, 2. Dejember. Unter den Vorlagen, 
Landtage zur Berathung pugentent worden, ber 
bh ber Haupt-Finanzetaf de Kate Arie 

t für 1870, Derfelbe erweist diedmal im Abſchluſſe 
Eigene Einnahme« 2,188,000 Thlr., während dieſe im 
von 1869 2,029,500 Er betrug. Die »Eigene Ausgabe⸗ 
fih auf 2,195,000 Thlr. genen 2,038500 Thlr. im Etat 
4860. Hiernach ergiebt fi für 1870 eine Mebrausgabe 
FO) Tolr. während diefe im 1860er Etat 9000 Tbhlr. ber 
Die »Einnabme für den Norddeutſchen Bunde ijt Diedmal 
1,03,800 Thlr. etatifirt, im Etat von 1869 belief fie fich 
1 675,700 Thlr. E i 
führende Einnahme beſteht aus folgenden Poflen: 1) Ein- 

Aukgangkabgaben 21,300 Thlr., 2 Ruͤbenzuckerſteuer 
5,000 The. (1869: 143400 Thlr.), 3) Branntweintteuer 
10 Thlr. (1869: 143,010 Thlr.), 4) Braumalsfteuer 30,205 
%., 5) Tabaljteuer 1585 Thlr., 6) Saljfteuer 54,700 Thlr,, 
Bedhielftempel 1000 Thlr. — Yus der Rubrif »Eigene 
habmee beben wir hervor: Domanialverwaltung mit 
050 Thlr., Steuerverwaltung mit 526,050 Tblr., von 
Awerfen und Hütten 691,300 Thlr.; aus ber Rubrik ber 
ne Uusgabes: Allgemeine Staatöverwaltung mit 110,006 
t., Staatöihuldenverwaltung mit 218,900 Thlr., Tuftig- 
paltung mit 137,754 Thlr., Verwaltung des Innern mit 
536 Thle,, Frinunzverwaltung 562,252 Thlr., Kultus und 
| richt 182,484 Ihle., Venfionen 124,419 Thlr., Bauweſen 

954 Thlr. j 

— Cöthen, 2. Deyember. Der Erbpring, der Prinz Auguſt 
von Württemberg, der Herzog Wilbelm von Medlenburg, der 
Erbprinz von Schwarzburg · Sondersbauſen und der Prinz Albert 
von Sadfen » Altenburg find nebft Gefolge mit dem heutigen 
Morzenzuge 9%, Uhr auf dem biefigen Berlin » Anbaltiiden 
Bahnhofs von Defjau eingetroffen und baben fi aldbald zur 
Hafenjagd nad dem Tagdreviere bed Prinzen Auguſt von 
Württemberg bei Elsdorf begeben. Nach Beendiqung der Jagd 
begaben ſich die genannten Herricaften zum Diner nad bem 
Herzoglichen Schlofie, wo Dieſelben aud übernachten, 

Selten. Darmftadt, 3. Dezember. Die zweite 
Kammer bat fi wiederholt gegen bie Bundesverordnung, 
betreffend die Berreiung ber Offigiere von Kommunalſteuern, 
ausgelproden. 

Baden. SKarlörube, 3 Deyember. Die Abgeord- 
netentammer nabm mit allen gegen 4 Stimmen dad Ge 
noſſenſchaftegeſetz nach den Anträgen der Kommiſſion für alle 
Genoſſenſchaften, allo aud für Koniumvereine, die Solidarhaft 
an. Ferner wurde das Gefeg über das Verfahren bei Minifter- 
anklagen nad der Faſſung der erften Kammer angenommen, 

Bayern. Münden, 3. Dezember. (W. T. 2) Det 
Fürst Hobenlobe und Ariega-Minifter von Prankh find 
heute nach Hohenſchwangau zum Stönige berufen. 





















— Der ſpaniſche Miniſter Martod bat heute als Beitritts- | 


eflärung zu dem das Konzil betreffende Cirkular de Fürſten 
Hohenlohe die Kopie eines an den Papft_ gerichteten Mroteftch 


| einreichen lafjen, welder ſich in jeher beftimmter Weile gegen 


die Abficht ausipricht, auf dem Konzil die Unfehlbarkeit deb 
Papſtes und den Syllabus ald Dogmen zu broflamiten. 


Defterreih-iinaarn. Wien, 3. Dejember, Der Kaifer 


if beute Morgen um 7 Uhr woblbebalten in Trieft eingetroffen 


und von den Spigen der Behörden und dem zablreid verfam- 
melten Publitum herzlich begrüßt worben. 

— Die Reife der Kailerin wurde am 2, anſtandslos 
bi Adelsberg fortgefegt. Trotz des beftigiten Unwetterd und 
Bora mit Schneefall batte man die Hoffnung, nad Trieft zu 
gelangen. Nach dreiflündigem Uufentbalte in Adelbberg wurde 
die Faͤhrt bis St. Peter fortgefegt. Nachdem fib da beraus- 
fellte, daß Die Strecke Leſece Divacca volltommen verweht ift, 
und bei anhaltender Bora alle Bemühungen fruchtlos blieben, 
bat die Kaiſerin ſich entſchloſſen, in St. Peter zu übernadten, 
wo im Stationögebäube alle mögliden Unftalten dazu ge 
froffen wurben. i 
- In ber Oberbaußfigung wurde bas Geich über bie 
Richterperantwortlicdhkeit, das Budget ded kroatiſchen Minifters, 
die Telegrapbenfonvention und der Beſchluß über die Bant- 
enqudte aus dem Unterbaufe uͤberbracht. R 

Denk, 2, Dezember. Im Unterbaufe legte der Sundeld- 
Minifter Gorove ben Bericht über bie Geftüte auf den Tiſch 
bes Hauſes. Es rolgke der Schluß der Debatte über die Schluß: 
uchnungen Pro 1868. Der Miniſter Lonyay motivirte in 
andertpalbftünbiger Mede den vom Abgeordneten Joſcph Puſth 


in Folge eines Beſchluſſes der Deal Pariei eingebrachte Beſchluß, 


de Prüfung dei Finanzausweiſes und der Schlußrechnung 
einer aus fieben Mitgliedern zu bildenden Spetal-Kommilfion 


584 ,® 


Diefe letztgenannte an bie Bunbestaffe | 





| 
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zuzuweiſen. Bei der Abftimmung wurbe dieſer Antrag mit 
22 gegen 104 Stimmen angenommen. 

— Durd  y Handſchreiben aus Port Said vom 
16. November ift Graf Julius Szapary, biäheriger Ober 
eiban-Ztellvertreter und Fönigl. Kommiflär in Heves, feines 

oftend enthoben und zum Minifterial-Rafh im Minifterium des 

Innern ernannt worben, Der Minifter des Innern, Rajner, zeigt 
in einem Schreiben an das Heveſer Komitat die Abberufung 
des Kommiſſärs und die MWiederberftellung ber ordentlichen 
Vermaltung an und hofft, dad Komitat werde ſich künftighin 
mäßigen. Ein zweites Schreiben des Minifterd erſucht den Er- 
lauer Erzbiſchof Bartafovich, die proviforifche Leitung dei Ko— 
mitat8 zu übernehmen, i 

Trieft, 3. Degember. Der Lloybbampfer »Gered« iſt heute 
Nachmittags 4 Uhr mit der oftindildhen Ueberlandpoſt aus 
Alegandrien bier eingetroffen. 


Belgien. Brüfiel, 3, Dezember, Die Repräſentan— 
tentammer bat geftern zwei Geiekentwürfe angenommen. 
Der eine berieben fixirt das Kontingent der Armee für 1870, 
der andere modifizirt Dad Gefck vom 10. März 1847, betreffend 
den Rang u.f.w. ber Dffgiere vom Eanitätedienft der Armee, 


Grossbritannien und Irlaud. London, |. Diyember. 
Ihre Majeſtät die Königin, welche nob in Elaremont Houfe 
weilt und von bort morgen nah Windfor zurüdsufch- 
ren gedentt, ſtattete der Kapelle in Weybridge, wöſelbſt 
Louis Philipp nebft feiner Gemablin, die Herzogin von 
Orleans und die Herzogin von Nemours begraben liegen, einen 
Beſuch ab. . 

— Der 5. Geburtötag der Prinzelfin von Wales, 
bie ſich nebft der jungen Prinzeffin wohl befindet, wurde beute 
5 der üblichen Weile dur Glodengeläut und Salutſchüſſe 
gefeiert. 

— 2. Dezember, Ihre Majeftät die Königin wird heute 
Nachmittag zum Beſüche bei der Prinzeſſin von Wales in 
London erwartet; ber Prinz von Wales ijt heute ftüh zur Jagd 
nad Windſor gegangen. 


Fraukreich. Paris, 3. Dezember. (W. T. B.) In der 
heutigen Sifung desgeſezgebenden Körpers beantragte Roche - 
fort, daß die Wache des Gebäudes, in welchem der geſetzgebende Kör- 
per tagt, in Zulunft ber tationalgarte anvertraut werde, ba dieſe, 
als auß Wählern beftehend, ber natürlicht Beſchüher diefer Ber« 
fammlung Sei und dielelbe gegen jede Ueberrumbelung am 


beſten fhügen würde. Gambetta trat dem Antrage Rocheforts 
‚ bei. 


Nah Erledigung einer Anzahl Wablprüfungen wurde die 
Sifung auf morgen vertagt, 

— In ber Sigung des Senats bielt Rouber eine Rede 
zum Gedächtniß ber mäbrend diefeß Jahres verftorbenen Sena- 
toren Marſchall Miel, Grivel und Sainte-Beuve, 

— Die Raiferlibe Yacht »Niglee wurde geflern in Folge 
ungünftigen Wetters genöthigt, in Macinogaiv, Korfifa, vor 
Anfer zu geben, und bat heute Morgen die Meile fortgeickt. 

— Ein Brief Gutjots an den Deputirten Plicyon erklärt, 
daß alle Ordnung und Rube licbenden Männer ſich vereinigen 
müffen, um die revolutionären Tendenzen au befämpfen, 

Rouen, den 3. Dezember. (MW. T. B.) Heute Abend 
fand bier ein neuts Meeting flatt, welchem 2500 Perſonen an« 
wohnten. Pouyer - Quertier theilte mit, daß ſich das General- 

nduftrie- Komite in Paris nunmehr definitiv gebildet babe. 

n längerer Rebe ſuchte derfelbe nachzuweiſen, daß die auf dem 

Reeling in Borbeaug vorgebradten Ziffern unrictig geweſen 
feien; namentlib babe Jules Simon übertriebene Zahlen auf 
geftellt. Der Wein-Erbort habe nadyweislih durch den Handeld- 
vertrag wenig gewonnen. Es ſei nothiwendig, Daß dieſe Die- 
fuffion von allen Seiten mit der größten Aufrichtigteit neführt 
werbe, und Pouyer - Quertier zählt hierfür auf die erwaͤhlten 
Vertreter tes Landes, Wad er fordere, feien nit Schußzölle, 
fondern fomvenfirende Zölle. Mehrere Nebner ipraden in 
demfelben Sinne. Die Berfammlung beſchloß einftimmig, 
negen bie abminiftrative Enquöte zu Proteftiren und eine par» 
lamentarifde Enquöte zu fordern. 
Dem »Conftitutionnele zufolge hat Clement Du- 
vernoig® fein Mandat niedergelegt und wird fih von Neuem 
bei feinen Wählern um baffelbe bewerben, 

— Fürſt Metternich ift nad Trieft gereift, um ben Kaifer 
bei jeiner Müdkehr aus dem Drient gu empfangen. 


Italien. Florenz, 3. Dezember. (W. T. B.) Der öfterrei« 
bilde Reichöfangler Grat Beuft, welder geftern von hier nad 
—* abgereiſt iſt, hat vom König den Annunziatenorden 
erhalten. 

Das Portefeuille der auswärtigen Angelegenheiten iſt dem 
Vernehmen nach dem Marquis Earacciolo, Geſandten in St. 
Peteröburg, angetragen worben. Man erwartet beifen Antwost. 

Nom, 2. Deyember. Die zum Konzile eingetroffenen 
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Prälaten traten heute Morgen in ber . Eiptinifden Kapelle zu 
einer Boriunodalverianunlun — und leiſteten 8 
Gegenwart Papſtes din Eid. — Die 

bier angelommenen Bilhöfe beträgt 40. 


NHumänien, Bufareii, 2 — Zum Präfidenten 
der Kammer wurde Gregor Bal fh, au Bijeprälidenten 
—— al Hloredeo, Vernekeu und Calimachi Papado⸗ 
ulo gewä 


Außlanud und Balen. St. Petersburg, 2. Dezem 
ber. Der Wirkliche Siaalsrath Roſſtowzow, Rigc- Direktor des 
Debartements für allgenicine Angelegenheiten des Miniſteriums 
—— iſt zum Gouverneur von Witeböt ernannt 
worden 

— Das Gouvernement Witebsk wird laut eines Aller 

öchſten Befehle vom 14. November der Leitung durch bie 

uptverwaltung von Morbiweit » Nufland nad benielben 

runbilägen entyagen ogen —— an laut Allerhöchſten Befehls 

vom 27. Juni Abſonderung des Gouvernementd 

Mohilew * dem General⸗Gouvernement erfolgt 

En Für bie Stadt Tünaburg bleibt jedod wegen lofaler 
nde der ren in Kraft, 

— Graf_von Dften-Zaden, biäber erſter Gefandtihafte- 
Selretär in Bloveny ift zum Gefäftsträger in Darniſtadt 
ernannt worden ein Nachfolger in Florenz wird Fürſt 
Paul Galikin. 


Schweden und gr Stockhholm, 30. Novbr. 
Der König ft feit einiger Zeit unpäßlich geilen und *b 
dem Staattrath nicht praͤſidiren lönnen. — Aüch bie Königi 
ift leidend, inden fie ſich am Ice Tage ihrer Minyefen it 
am dänischen oo den Fuß verrenft 

— Der Reichstag, Präch ſich in "feiner legten Eii sung für 
eine —— der jetzt geltenden Beſtimmuñgen des Armen · 
weſens aus. Die Regierung hatte darauf einen dahin zielen» 
den Vorſchlag aufgearbeitet und benfelben zur 2 utachtung 
an verichiebene öffentliche Behörden abgeſchickt. dem nun 
diefe ihr Gutachten abgegeben, bat die R — eine Kom · 
miſſion niedergeſetzt, um die verſchiedenen —— — au prüfen 
und neue Borihläge zur Umordn des Urmenwelend au&zu- 


U ber bie geftern 


arbeiten. Zum u enden dieſer Kommiſſion ift der frühere 
Staals ⸗Raſh C. 5. Thyſelius ernannt worden. 
Dänemark. ———— en, 1. Dezember. Der neue 


a bei sera di den Nordieetüfte wirb im 
bir. koſten und ift Entrepreneuren regierungd- 

ig if Su to worden, Bon dieſem Betrage fommen 
r. auf dad laufende und 365,000 Thlr. auf das 


—2— an 


Me der hütlän 


Aus dem Wolffihen Telegraphen- Bureau, 


Sternberg, Sonnabend, 4. Dezember, —— 
Landtag. Die Wahl: Einteilung für d den Nordbeutichen Me 
tag wurde genchmigt g, das Alter der Bolljährig- 
feit ai 4 Sabre —— wurde abgelehnt, 

Eburg, Sonnabend, 4, Dezember, Vormittags. Nah 
der Kar emeinen Zeitunge Bm der Diinifter- Präfident Fürft 
Hobentob im Amte verbleiben, und würden überhaupt nur 
die — ſter des Innern und des Kultus ihre Entlaffung er 


Wien, Sonnabend, 4. Dezember, Morgens. Die »Wiener 
Zeitungs veröffentlicht ein Ka ſerliches Patent, durch welches 
der Reichärath auf den 11. Dezember einberufen wird. 


des Vereins ⸗Deuiſcher Elfenbahn · Verwal · 

tungen« Nr. 49 enthält: Offizielle nr ber nem eröffnete 
Beeinsbabnen und Stationen ıc.: Suejawa · Homan von der Yen. 
berg · Czernowicz · Jaſſy · Eſſenbahn und Digingen · Weil der Stadt von 
der württeinbergifben Schwarzwaldbahn eröffnet. — Rom Berliner 
Eiſenbahn · Aklien ⸗· Marlt. — Rechte Oderuferbabn, bie an der 
Bergrverft- und Pleſſiſchen Babnitreden betreffend. tionen 
der Imverifihen Staatsbahnbauten. — Wiener — Tom —— 
bahn · Alllen · Markte Vorarlberger Eiſenbahn, —— Sloveniſche 
Eifenbabnwünide; — ref ik ojfubabn; 
Ungarische Kifenbabn « — eiten voGßherzoglich badiſche 
Staatscifenbabnen, vro 1 


Die Zeitun 


eſchãfie 867. — Bo lee ed un 
Eiſenbahn · Perſonen · und rn Tarife ıc, — Ausland 
Nortbrabantifch « Deuife Eifenbabn {Bortel- Weile, M 

Eiſenbahnen. — Techniſches Ob en ber Angenicur» un 
ze Verein. Ueber Boucherie's Schwellenfonfervirung. — Schiff 
fahrt Die feierliche Eröffnung ded Sucgfanald. — Micellm: Tür 
ifches Eifenbahn-Keifen. 





Telegraphische Witterungsherlehtie v. 3. Dezember. 
—* | %: Bar. Abw Temp. A Wind. 


Allgemeine 
P.L.'v.M.| R 


Himmelsansicht 
ewölkt. 













Constantin. ! 


























4. Dezember, 
6 'Memel . “hl, +41 1, 4+5,7:0,, stark. ‚bedeckt, 
7 ‚Königsbrg, tr 1, 3366 stark. ‚bedeckt, 
6 ‚Danzig —* ———— 26 +4,0 OSO., mässig, | ‚bedeckt. 3) 
T Coslin..... 338,1 +10 3,3 45,0 SO. mässig. bedeckt. 
6 Stettin. ...1337,4-0,3  8,6.44,7 58Ö., mässig. bedeckt, 2) 
» "Putbus ...330,0+0,0| 3,6 ‚14,350, mässig. "bezogen. 
» Berlin.....1330,5/+0,4 0,0 +07 W,, " schwach. ganz bed, ®) 
« Posen... 1396,3 +0,3' 3, 11+5,7,SO,,schwach. ‚trübe, gest. Rg. 
» 'Ratibor ... 324,1)-0,3 0. at 'SO, schwach. Nebel. 
» Breslau ....'831,0|-1,0 1,8 +30 SO, schwach. trübe, 5 Reg. 
» (Torgau ...334,1 „07 — la DW. lebhaft, bedeckt. 
» Münster . . 335,5 40,1 — 3,2 —4,; NW, schwach, klar. 
» Cl een. 335,5 -0,3.— Bei-01 SO ‚schwach. |zieml, heiter. ®) 
» Trier. ..... 330,0 2 — 323 schwach. (bedeckt, trübe. 
7 Flensburg. 337,3 iM —Windstille. |träbe. 3 
6 ‚Wiesbaden 333,0) — — ER — 8, ⸗. schwach, bedeckt, ?) 
» Kieler Haf. 38,8) — | 08 — Wi SW. i. stille. bezogen. 
7 Euler BT — — 29 — 550, schwach. völlig heiter, 
6 Keitum ...337,4 — | Ol — INW., schwach. ‚bewölkt. 
» |Bremen.. se — — 30 — NO, "schwach. bed, Nebel, 
. rn — 330,0 12 — SSO, mässig. bewölkt. 
8 IParis ...... 336,0 — — 14 — 84 mässig. bedeckt, Schn. 
. Brüssel... 235.9 — Ge — SD, schwach, Schnee. 
« 'Haparanda 345,6; — — 1,0) — SO, —— bedeekt. 
» |Helsingfrs. 345,7) — — ou — :SO,, müsse) ‚bedeckt, Schn. 
» Petersburg 38,1) — — 3,0) — ‚SO., lebhaft, bewölkt, 
» |Riga 42... 341,0) — Lei — 0,2. stark. bewölkt, 
» [Moskau ... 343,0) — 5,7 — W indstille. heiter, 
. Stockholm. 343,6] _ ls — ‚SO, schwach. ibedeckt. ®) 
» 'Skudesnäs. 340,0 — | 3a — NW. ‚mässig, bewölkt. 
- Gröningen. 3370 — — 06 — 8, still. bedeckt. 
« !Helder....337.10 — | Os — 'O0SO,, schwach. 
« Hörnesand 344,5) — — 0,5 — 'NÜ, schwach. bedeckt, , neblig. 
- ‚Christians. . Al — — 1,6 —  Windstille, 
Oxoe 2... — 2 — INW.,, stark. trũbe , Regen. 
. Constantin. — 102 — SW, schwach. edeckt, 
» wre. 325) — 2,41 — |N., s. stark. pn 
5 (Cherbourg | 336,0 — 3,3) — X. stark. 
» ‚St. Mathieu.337,2! — 4,0) — N. schwach. Dee ckt. 


) Gestern —— Regen. Gest, 
’) Nachts 4,6 Kälte. ®) Gestern 
Di Eis in Intervallen. 


!) Gestern feiner Regen. 
Abend ars 2 Nachts Schnee, 
Schneefall. ) Gestern Vormittag Schnee, 
®) Regen, gestern Schnee und Regen. 


eg Schaufpieie. 


Sonntag, 5. Dezember. Im Opernhauſe. 
Der —* Sper in 5 — — og ano 
€. Scribe, deutſch bearbeitet vong ſtab. fit von 
beer, Ballet von —— 1. Brandt. Pier ee 
tina. SE Unten r. Niemann, Graf Dbe 
ihal: A 


Dr. 
ufpieien ung OL 032. Abonn. Vorkell.) Auf Be 
ae nur > Traueribiel in 5 Allen von U. € Brad 


Dezember. ng Opernbaufe, (235. Vorſt) Die 
4 Pr mit von Beat 
mardaid, Muh von —* Die Gräfin: rl, Schwarg. 
Sufanne: Fr. Mallinger. Eherubim: Ar. Lucca, Graf von 
Almaviva: Hr. Salomon, unse: Str, — € 
m Schaufpielhauſe. (24 Bor.) Die Enthlungen 

Fit in von Navarra. une nn in 5 Alten nad, 

— en bed —— von Sei —— M.Pr. 

ien Pe haufe. 236. Borftell) 
. ap Fre Sa ellungen u 2 il nad einem 
Kind. Mufit von 
warf. —— Ftl. 


—5* Er 
a a ‚St. Pen. Caspar: Sr. Fricke. Mag: Hr. 
emann MT 
(244, Ab. sen) Die Rarlsihüler, 
„Br. 


* 


vogel. 
Montag, 6. 
Hochzeit des Fig Ze 


m Schaufpielaufe, 
—*8 in 5 Akten von 9. Laube, 


— Repertoire ber Rizialigen Schaufpiele vom 5. Der 
ember bis 12. Deyember 1869. Berlin. Opernhaus. Sonnta 
en 5.; Der Prophet. Montag, den 6: Higaro. (Fr. Qucca. Mal» 
linger. Itl. Schwarz ) Dienfag, ten 7.: “ae, ‚Hl. Echwarz. 
otina. Hr. Riemann. ide.) utwoch, den 8: Nomeo „In 
ulia. —— den DL: Gontaste reitag / = 10.: Zum 
. Male: Mignon. (fkr. Qucca.) Sonnaben ‚ den 11.: Margaretbe. 
(dr. Mallinger. Sr. Niemann.) Sonntag, den 12: Mignon. 
Eau elbaus, Sennian ben 5. Dejember: Rarzik.. Montag, 
den 6. Epasangn er Königin von —X Dienftag, den 7.: 
Die Karls ae Mitttwod , gr 8; Ziriſchen Thuͤr und Angel. 
Gut giebt Muth. er TR Die Braut von Mefina. 
Freitaq den 10.: Zwiſchen Thür En "Angel. Gut giebt Muth. 
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Sonnabend, den 11.: Unbeſtimmt. Sonntag, den 12.: Zwiſchen Thür 
und Angel. Gut giebt Muth. 


annover Conn den 5. Deyember: Der re ibüf. Mon. 
tag; den 6,: Jebann von Varie, Dienfag, den 7. Des Näkiten 
eib, Durds lüffellod. Mittwoch, den 8: Nomco und Julia. 


Kae Conntay ben 12.: Behemgein. 
en . Du elloch. Sonntag, den I2.: grin. 
tel Sonntag, den Dezember: Sauberflöte. Montag, 
den 6.: Sonmwendhof. Dienftag, den 7.: Margarete. Mittwod, 
den 8.: Maria Stuart. Donnerftag, den 9.: Der Miegende Holländer, 
Sonnabend, ben 11.:; Könindlieutenant. Sonntag, din 12: Meib- 
nadten. Maurer und Schloſſer. 

Wiesbaden. —— ben 5. Deyember: Morbet. Dienftag, 
ben 7.: Maurer und Schlofler. Mittwoch, den 8: Viel Yärımen 
um Nichte, Donn den 9.: Tannbäufer. Sonnabend, ben 11.: 
Die Harfenfhule. Sonntag, den 12: Einpanthe. 





Produkten- und Waaren-Börse. 
Berlin, 4. Dezember. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs, 






ljRindf. Pfd. 
Schweine- | 











4 4. Dezbr. (Nichtamtlicher Getreideberieht.) 


ezein- 
ber 574—} Thir, bez., Dezember - Januar 57 Eu Beige, bez., April- 
Mai 59%, — 60% Thir. bez, Mai - Juni 61—% 'Thlr. bez, 
oco 444-454 Tür. ab Baın und Kahn bez., pr. De- 
Thlr. bez. u, G., pr. Dezember - Januar u. Januar- 
Februar 444—$ Tiilr, bez., April-Mai 444% Tbir. ber., Mai- Juni 
45—} Thlr. bez. 


Gerste, grosse und kleine & 35—46 Thir. 175) Pfd. 

Hafer loco 23—28 Thir. BE: 1200 Pfd., märkischer 21%—25% Thilr, 
ab Balın bez, pommerscher Thir. pr- Dezember 24% Thlr, bez, 
Apnil-Mai —+ Tbir, bez,, Mai-Juni 26 Thir, Lez, u. G. 

Erbsen, Kochwaare 5463 Thlr., Futterwaare 1448 Thlr. 

Rüböl loco 12% Thir. bez., pr, Dezember 1235 — ; Thir. bez., 
Dezemher-Januar 12& Thir. G, Januar-Februar 125; Thir., April- 
Mai 124 Thir. bez, Mai-Juni 12% Thlr. G. 

Petroleum loco 8% Thir., pr. Dezember und Dezeinber-Januar 
8 Thir. bez,, Januar-Februar 8, Thir, 

Leinöl loco 11 Thir. 

Spiritus loco ohne Fass 44 Thlr. bez, 25 
zenber-Januar ucd Januar - Februar 14 eh A r. ber, April- Mai 
BE Te, bez., Mai-Juni löy—} Til. bez, Juni-Juli Ik 

be 


. bez. 

Weizen loco blieb ohne Handel. Termine zeigten sich bei reger 
Frage fest und steigend. Das Geschäft war ziemlich belebt. Roggen- 
Termine machten heute in der Preissteigerung weitere Fortschritte, 
Anhaltende mc} und Spekulationsankäufe besserten die Preise 


Berlin 
Weizen loco 52—65 Thlr. pr. 2100 Pfd. nach Qualität, pr. D 


Dezember De- 


neuerdings um en. $ pCt. pro Wspl, und kam es denn hierin auch 
zu ziemlich regem Handel; für eflcktive Waare war die S B 
heute günstig und liess sich bei einigem Angebot guter Handel be- 
merken. Gek. 5000 Ctr. pr, 4% Thir. Hafer loco, Die heutigen 
spärlichen Zufuhbren blieben ohne Einwirkung auf ‘den Markt. Die 
matte Tendenz wich nieht und selbst die wenigen Offerten fanden 
keine Beachtung. In Terminen war die Haltung fest und die Preise 
sind bei ‚eier em Gesehäft behauptet, In Rühböl zeigte sich bei 
wenigem Geschäft nur im laufenden Monat und für Frühjahr fanden 
einige Umsätze statt. Preise sind unverändert. Gek, 100 Cr. pr. 
12% Thlr. Spiritus wurde wie Roggen bei guter Nachfrage zu fer- 
ner anziehenden Preisen gehandelt und sehliesst der Markt auch zu 
letzten Notirungeh in fester Haltung. Gek. W,000 Ort, pr. * Thir, 

Berlin, 3. Dezember. (Amtliche Preis-Fostste u. 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus m 
Grund, des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuzichung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler. 

Weizen pr. 2100 Pfd. loco Thir, nach Qualität, pr. 2000 Pi, 

. diesen Monat 57% Br., 57% G., Dezember-Januar 57% Br., 57% G., 
pril-Mai 1870 59 bez. u. Br., 56 G., Mai-Juni GU% bez. 

Ro r. 2000 Pfd. loco —— bez., pr. diesen Monat 
43% A a I bez,, Dezember-Januar 444 bez., April-Mai 1870 
44% a 44% A 44% bez., Mal-Juni 45 & 45% à 45 bez. Gek, 7000 Ctr. 
Kündigungspr. Abe 

Gerste pr. 1750 Pfd. grosse und kleine 34—45 Thlr. nach Qual. 

Hafer pr. 1200 Pfd. loco 23—25 Thir, nach Qual., 234 25% bez, 
a: - Mai 1370 25% bez, Mai-Juni 5} à 26 bez,, Juni-Juli 265 

u.G 


Erbsen pr. 2250 Pfd., Kochwaare 54 — 62 Thir. nach Qualität, 
Futterwaare 4443 Tulr. nach Qualität. 

Roggenmehl No, O w. 1 pro Utr. unversteuert inkl, Sack pr. 
diesen Monat 3 Thilr. 5 Sgr, bez, Dezember - Januar 3 Thir, 5 Ser. 
Br., Januar - Februar 1870 3 Tlulr. 4% Sgr. Br., April-Mai 3 Thir, 
44 Sgr. Br. Gek, 300.Ctr. Kündigungspreis 3 Thlr. 5 Sgr. 

abo! r. Ctr. obue Fass -loco 125 Thir., pr. diesen Monat 
12% bez, Dezember - Januar 12K Br., April - Mai 1870 12% & 12% 
bez, Gekündigt 600 Cir. Kündigungspreis 12% Thlr. 





* ne pr. Ctr, ohne Fass loco 11 Br., Lieferung April-Mai 11% Br. 
inkl. Fass, 

Petroleum raffinirtes (Standart white) per Ctr. mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 Ctr.) loco 8 'Thlr., pr. diesen Monat 7% bez, 
Dezember-Januar 7% bez., Januar-Februnr 1870 8 Thir. Gekündigt 


125 Ctr. Kündigungspr. 7% Thlr. 
Spiritus pr. pro Cent mit Fass per diesen Monat 14} ä 
14$ bez., Br. u. G., Dezember - Januar 145 & 14% bez., Br. u. Gld., 
Mai 15 à 154 bez. u. 


Januar · Februar 1870 14% & 158 bez, Bun: 
Br., 45 G., Mai-Juni 15%, & 154 bez. u. G. 15% Br., Juni - Juli 15% 
& 15% bez. u. Br., 15, G,, Juli-August 154 à 15% 4 15% bez, August- 
ea 15% 41 bez, Gekünd. &0,000 Ort. Kündigungspreis 
ılr. 

Spiritus per 8000 pCt. ohne Fass loco I4MA bez. 

Weizenuehl No. 0 4'4, & 3}. No, U u T 3% A 3k. 0- 
mehl No.0 3,3 à 3%, Na. dm 1 3%, & 3 pr. Ütr. unversteuert excl, 


Berlin, 4. Dezember, (Wochenbericht über Eisen, Kohlen 
und Metalle von M. Loewenberg, vereidetem Makler und Taxator 
beim Königlichen Stadtgericht.) 

Das Geschäft war in dieser Woche besser, zur Kompletirung 
des ——— wurde mehr gekauft, Preise sind durchaus 
sehr fest 

Roheisen ist steigend. Schottisches gute und beste Marken 
405 48 Sgr., englisches 41 A 42 Sgr. hier, schlesisches Holz- 
kohlen Roheisen fester, 42 ä 42% Sgr., Koks- Roheisen 365 à 37 
Sgr. loco Hütte. Auf den schotuschen Märkten ist Roheisen stei- 
gend, Warrants 55 5h. 3 d. 

Eisenbahtschienen zum Verwalzen sind gesucht zu 53 à 54 Sgr., 
walztes Bisen unverändert 3%, a 3% Thir., geschmiedetes 4 à IX 
hir. ab Werk, 

Kupfer, gute Sorten Erg und amerikanisches Kupfer 25 

a 26 Thir.. rafüinirt Mansfelder 26% ü 27 Thlr, pro Cir. 

Zion, nach mehrfachen reebt bedeutendenSchwankungen ist eine 
entschiedene Besserung eingetreten und sind die Notirungen aus 
Holland ansehnlich höher wie vor acht Tagen, hier ist Bancazinn 
41 & 41% Thlr., Lammzinn beste Qualität d1$ & 41% Thlr, ein- * 
zeln höber. . 

Zink, Marke W. H. Gsche's Erben bleibt andauernd fest 6% 
Thir., bei grösseren Posten in Breslau, hier 7 à 7% Thir, unter- 
geordnete orten % & % Tbir. weniger, im Einzelnen theurer. 

Blei wie bisher, tarnowitzer 6% Thir., harzer 6% Thir, sächsi- 
sches x Thlr, and eng ae 6% & 7% Thir., einzeln mehr. 

Koblen und Koks, Nusskohlen nach Beschaffenheit 18 a 20 
Thir., Sräckkohlen 19 a 22 Thir., Koks 16 à 19 Thir,, westfälischer 
Koks 17 & 18 Thir. pro Last frei hier, 

Danzig, 3. Dezember. (Westpr. 218) In 60 Lasten bestand 

heute der Weizenumsäatz, welche zu gedrückten Preisen Käufer fan- 
den. Bezahlt ist Sommer 124—125pfd. 410 Fl, bunt 123—124pfd. 
417 El, hellbunt 123pfd., 125 —126pfd , 127—128pfd. 4324 Fl., 435 FL, 
410 Fl. pr. 5100 Pfd. — Roggen matt. Umsatz 30 Lasten, 110 bis 
1llpfd., Al5pfd. 275 Fl., 280 Fl, 118pfd. 287% FL, —— 
300 FL, 120pfd. 297% Fi., 122pfd. 306 Fi., 124—125pfd. 318 Fl, 
127—128Hfd. 30 Fl. pr. 4910 Pfd. — Gerste, kleine 101 —102pfd, 
240 Fi, 108-1U9pfd., 109—-110pfd. 248 Fl, grosse 112pfd. 249 Fl, 
252 Fl, 114—1löpfd. 252 Fi, pr. 4320 Pd. — Weisse Erbsen 
En Fi., Victoria 350 Fl. pr. Pfd. April-Mai 325 Fl. per 
5400 Pfd? — Spiritus 14% Thlr. 
Stettlm, 4. Dezember, I Uhr 35 Minuten Nachmittags, (Tel. 
Depesche des Staats - Anzei ra Weizen .,. bez., Dezem- 
ber 61 nom., Frühjahr 3 $ bez. u. Br. n 44-405 
bez., Dezember 44 bez., Frühjahr —44 bez. u. Er, Mai - Juni 
44% bez, Räüböl 12% Br., Dezember 1 bez., April-Mai 12% bez. 
u. Br., September-Öktober 11:5 G. Spiritus 14%, bez, Dezember 
11%, bez., Frühjahr 14% bez. u. G, 

Posen, 3. Dezember. on Ztg.) Ro (pr. 25 Scheffel 
== 300 EN zestndigt 25 Wapl. pr. Dezember Mr ezember 1869- 
Janune 1870 39, Januar-Februnr Sch, Februar-März —, Frühjahr 40%. 
ee (per 100 Ort. = WW pCt. Tralles mit_Fass), gekündigt 
12,000 Quart, pr. Dezember 13%—13%, Januar 1870 13%, Februar 
13%, März 14.%, April-Mai im Verban e 14. 

Breslan, 4. Dezember, Nachmittags 1 Uhr 58 Minuten. 
Fr Dep. des — Spiritas pr. 8000 pCt. Tr. 14 Br, 
3% G. Weizen, weisser * — 61—74 Sgr. Roggen 
8-55 Sgr. Gerste 40-48 Sgr. Hafer 25—32 Ser. 

Magdeburg, 3. Dezember. (Magdeb. Zig.) Weizen 54 
bis 58 Thir, an 48-50 Thir. Gerste 38-46 Thir. Hafer 
23-3) Thle, — Kartoffelspiritus. Locowsare behauptet, Ter- 
mine fest und höher. Loco ohne Fass 1 Thir., ember, 
Dezember-Januar und Januar-Februar 1 Thir., Februar-März 15 
Thir, März A 15% Thir., April-Mai 155 Thlr., Mai-Juni gi 
Juni-Juli 15% Thir, Juli-August 16 Thir, pr. 80090 pCt. mit UVeber- 
nahme der Gebinde & 15 Thir. pr. 100 Qrt.— Rübenspiritus fest. 


l.oco 14% Thlr, 
C „4. Dezember, Nachmi' 1 Uhr (Wolfs Tel. Bur.) 
‚10 & 6.20, fremder 6.7, pr. 


Scheewetter. Weizen höher, loco 
März 6.7, pr. Mai 6.9, pr. Juni 6.10, pr. Juli 610. Roggen besser, 
ivco 5,10, pr. März 5.4, pr. Mai 5.3}, pr. Juni 5.4}. üb5l höher, 
Ioco 18%, . rs Mai I, pr. Oktober 12"%,,. Leinöl loco 11, 


Spiritus loco 
+ 3. Dezember, em EN Tel. Bur.) 
Getreidemarkt, Weizen stille. Roggen fest. Weizen Bi Dezem- 
ber 5400 Pfd. netto 109% Bankothaler Br,, 109 G., pr. Dezember- 
Januar 109 Br., I G., pr. April- Mai 111 Br., 1105 G. Rog- 
Ben pr. Dezember Pfd. Brutto 765 _Br, 75% G. m Dezem- 
Januar 76% Br, 75% G., pr. April-Mai 79 Br., 78G. Hafer ruhig. 
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Gerste behauptet. Rüböl ruhi 
Mai 24%. Spiritus stille, pr. 
Frühjahr %. Kaffee nicht günstig. 
befestigend, Standard white, loco 15% Br. 155 G., pr. 
15 G., pr. Januar-April 15 G. — Schneewetter. 
Bremen, 3. Dezember, (Wolffs Tel. Bur) Petroleum, 
Standard white, loco besser 6% ber, pr. Januar 6% bez., pr. Februar 


a 6ik ber. 
* Pesth, 3. Dezember. (Wolf’s Tel, Bur.) Getreidemarkt. 
Schwaches Geschäft. Weizen fester. Banater Weizen 8äpfd. 4.42, 
Söpfd. 4.82, &öpfd. 5.35. Roggen fest, 3.02. Hafer fest, 1.85 & 1.96. 

Amsterdam, 3. Dezember, Nachmit 4 Uhr 30 Minuten. 
(Wolf’s Tel. Bur.) Getreidemarkt (Schlussbericht). Weizen 
unverändert. Ropgen loeo still, pr, März 186, pr. Mai 186. Raps 
pr. Herbst 1870 70. Rüböl pr. Mai 40}, pr. Herbst 1870 38%. 


loco 255, pr. Dezember r. 
ember if, pr. Januar = pr. 


Zink leblos.. Petroleum sich 
Dezember 


Antw en, 3. Dezember, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, 
(Wolff's Tel. Bur.) 
Petroleummarkt. (Schlussbericht) Raffinirtes, Type weiss, 


loco 504, pr. Dezeniber 59, pr. Januar 58, pr. Januar-März 67. Fest. 
London, 3. Dezember. ck Tel. 2 Getreide- 
markt. (Schlussbericht) Schwacher Marktbesuch. Weizen bei guter 


Zufuhr ruhig. Inhaber halten zurück, In Hafer kleines Geschäft, 
eher theurer, Gerste fest. Mehl Bi und unverändert. 

Live: 1, 3. Dezember, Nachmit: (Wolf’s Tel. Baur.) 
Getreidemarkt. Weizen 2 d. höher. Mehl zu vollen Preisen 


leicht verkäufich.,. Mais 3—6 d. höher. 
Liverpool, 3. Dezember, Mittags. (Von Springmann 
er Comp.) (Wolf’s Tel. Bur.) "Baumwolle 12,0%0 Ballen 
Middling Orleans 13% , middling Amerikanische 12, New Orleans 
— Georgin — fair Dhollerab 9%, middling fair Dhollerah 8%, good 
middling Dhollerah 8%, Bengal.8, gond fair Beagal —, New 
fair Oomra 9%, goo fair Öomra —, Pernam —, Smyrna —, 
E che —, Schwimmende Amerikanische 11%, Oomra Januar- 
I ruar-Verschiflung —. Orleans November - Dezember - Verschif- 
une —, 
S Liverpoel, 3. Dezember, Nachmittags. (Woll’s Tel. Baur.) 


Williger. 
Schlussbericht.) Baumwolle: 10,0%) Ballen Umsatz, davon für 
Spekulation und Export 3000 Ballen. 
Liverpooler 


ochenbericht vom 26. Noremher bis 
%, Dezember 1869. 























n der voriger 
Woche Woche |sprechend. 
v. 26. Nov.|vom 19, bis| Woche 
bis 3. Dez. | 25. Nov, 868. 


** 


oe 
Davon amerikanisch.. 






7} 
20,610 


- für Spekulatio 23,250 

*.  . Export. 16,90 10,940 22,70 

«» - Handel. 32580 49,970 48,050 
Wirklicher Export. 10,537 14,100 11,032 
Woachenimport .. 39,976 33,169 96,813 
Vorrath zur... — 335,000 338,060 367,360 
Davon amerikanisch ...---.- 18,630 24,600 44,200 
Schwimmend n. Grossbrita — 2000000 24,000 
Davon amerikanisch....-+-- 115 TS, 


Live ol, 4. Dezember, Vormittags, (Wolff’s Tel. Bur.) 
Schr ruhige Haltung, Preise weichend. . 

(Anfangsbericht.) Baumwolle: Mutlimasslicher Umsatz 8—10,000 
Ballen, Tagesimport 3417, davon ostindische 1500 B. 

Manchester, 3. Dezember, Nachmittags. (Wolll’s Tel. 
Bur.) 12r Ryland 12, 12r Taylor 13, 20r Kingston 144, Mm Gid- 
low 15%, 30r Clayton 16%, 40r Wilkinson 17%, &0r Double Weston 
19, Printers '%,, *%,, 8$pfd. 1364. Ruhig, aber fest. 

P 3. Dezember, Nachmitt. & 'olffs Tel. Bur.) Rüäböl 

r, Dezember 96.25, pr. Januar-April 96.75, pr, Mai-September 97.00. 
ehl pr, Dezember 55.75, pr. Januar - April 58.50, pr. März-Juni 
57.75. Spiritus pr. Dezember 57.50. — Wetter: Kalt. 

St. Petersburg, 3. Dezember, Nachmittags 5 Uhr, (Wollf's 
Tel. ng 3 Produktenmarkt. Gelber Lichttalg_loco 54, pr. 
August 1870 56. Roggen loco 7, pr. Mai 1870 7%. Hafer pr- 
Dezember 4.75. Hanf loco 38. Hasnfül loco 5.25, pr. Juni 1870 5. 

New-York, 3. Dezember, Abends 6 Uhr. (Wold’s Tel. 
Bur.) Baumwolle 25}. Zucker — Mehl 5 D. 55 C. Raffinirtes 
Petroleum in New-York 31%. Raffın. Petroleum in Philadelphia 31, 
Havannazucker -No. 12 113. Sehlesisches Zink 6 C, in Gold. 

Fracht für Getreide m Dampfer nach Liverpool (pr. Bushei) 5, 
do, für Baumwolle (pr. Pfd.) 4. 


Fonds- und Actien- Börse. 


4. Dezeinber. Die Haltung der Börse war auf die 
weniger günstigen auswärtigen Notirungen matter, die Course für 
kunde Spekulationspapiere waren zum Theil niedriger, das Geschäft 
blieb sehr beschränkt. Sehr fest und bei höchst bedeutendem Ver- 
kehr waren nur Amerikaner. Eisenbahnen waren geschäftslos und 
eher etwas matter; Banken waren zwar auch still, aber dabei fester, 
Inländische und deutsche Fonds, Pfand- und Rentenbriefe blieben in 
schwachem Verkehr, aber gut behauptet. Oesterreichische waren 
etwas matter; von russischen Fffekten waren russische Eisenbahnen 
beliebt und höher; auch Prämieu-Anleihen belebt, 1864- und 1866er 
holländische Anleihen ziemlich belebt. Rumänische Eisenbahn-Obli- 
gationen in gutem Verkehr, — Prioritäten fest und zum Theil beleb- 
ter; von inländischen wurden Bergisch - Märkische 5., Stettiner 
6. Emission, Freiburger G., 44proz. Aschen-Mastrichter gesucht und 
in Posten umgesetzt; russische und österreichische blieben still, von 


Berlin, 


msatz, ı) 












ersteren wurden nur Moskau-Smolensk in grösseren Summen gehan- 
delt. Oesterreichische Nordwesibahn 74 Fezahlk. — —e 74 
bezahlt. — Sächsische Hypotheken - Pfandbriefe 4% bezahlt. — 
Wechsel gefragt bei ziemlich regem Verkehr und höheren Preisen. 
Breslau, 4. Dezember, Nachmittags I Uhr 58 Minuten. 
(Tel. Dep. des Staats-Anzeigers.) Öesterreichische Banknoten 81.g 
bis %, bez. u. G. Freiburger Stammaktien 112 G. Oberschlesische 
Aktien Lit. B. u. C. 187% bez, u. Br.; Lit. B, —, Oberschl. Priori- 
täts-Obligationen Lit. D., 4proz., 81% Br.; Lit. F., 4proz 88% Br.; 
Lit. E., 78% Br.; do. Lit. G. '88} bez. Oderberger Stammaetien 
111 Br. Neisse-Brieger Aktien —. Oppeln-Tarnowitzer Statum- 
aktien —. Preussische Sproz. Anleihe von 1853 101 Br. Anitmirt. 
Frankfurt a. M., 3. Dezember, Nachm. 2 Uhr %) Minuten, 
——— ——34 et > Kreditaktien 239, 
se, ın 355}, Lombarden 239%, izier 2 
—— —. — WE. —— — 
Schlusseourse. ) reussische Kassenscheine 106.  Berli 
Wechsel 1045. Hamburger Wechsel 85%. Londoner Wechsel 119%. 
Pariser Wechsel 94%. Wiener Wechsel 95%. Papierrente 43, 
Silberrente 56%. Oesterreich. Nationalanlehen —. Oesterreichische 
Sprozent. steuerfreie Anleihe — 4$proz. Metalliques —, Sproe 
österreichische Anleihe von 1859 —,  6prozentige Vereini e 
Staatenanleihe pro 1882 90%. Türken —. Oesterreichische Barık- 
antheile 689. Oesterreichische Kreditaktien 239%. Darmstädter 
Bankaktien 314}. Oesterreich.-frauzös, Staats-Bisenbalnaktien 362, 
Böhm. Westbahnaktien — Ludwigshafen-Bexbach — Hessische 
Ludw Ban HI el ee — Kurbessische ],oose 
— er, Prämienanleile 104. Neue Badische Prämien 
1095. Badische Loose —. 1Nütder Loose 71}. 1860er —— 


186der Loose —. Oesterreichische Elisaberhbahn — i 
Bedeu =, Hekienke —— 
Oberhessische —. Lombarden 239. Neue Spanier 24, i 


Frankfart a. M., 3, Dezember, Abends, 
Bar) „Matt und st, : — 
R ensozietät.) iener Wechsel —, Amerikaner 
90%, österr. Bankaktien —, österr. Kreditaktien 237%, —e — 
Bankaktien —, österr. -franz. Staatsbahn 362, Böhmische West- 
bahn —, Papierrente —, Silberrente —, Bayersche Prämien - An- 
leihe —, Badische Prämien-Anleihe —, 18er Loose —, 1Röder 
Loose —, Lombarden 238, Galizier 333, Elisabethbahn —. 
— — u. M., 4. Dezember, Mittags. (Wolff’s Tel. Bur.) 
(Anfangscourse.) Amerikaner heliebt 90%, österr, it- 
Aktien 238E steuerfreie Anleihe —, 1860er * — gern 
— , Nationalanl, -—, Lombarden 238%, österr. Spros. Anleihe de 
1859 —, Staatsbahn 362, Darmstädter Bankaktien —, Elisabethbahn 
— , Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente 56h Papierrente — 
Rockford-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier 2324, Josephshahn 
—; Bankautheile —, Böhm. Wegtbahn > Finaberhbahn 
Hamburg, 3. Dezember, Nachmittags 2 Uhr 30 Mi . 
(Wolf’s Tel. Bur.) Schwankend. — — 
(Schlusseourse.) Preussische Thaler 1514. Hambu Staats · 
Prämienanleihe 84%. Nationalanleihe Hk. Oesterreichische Kredit- 
aktien W024. Oesterreichische 1860er Loose Oöst, Sıaata- 
bahn 760. Lembarden 502}. Itulienische Rente 52, Vereins- 


bank I14!. Norddeutsche Bank 138%. Rhein. Balın 114}, Nord- 
bahn —, Mecklenburger — Altona - Kieler — Finnländische 
Anleihe — 1864er Russische Prämienanleibe 112. 186er Russ. 


Prämienanleihe 109. 6proz. Verein. Staatenanleih k . 
Dinkao 3 J — mauleihe pr. 1882 66 
echselnotirungen: London 13 Mk. Sh. bez., London 
kurz 13 Mk. 7% Bh. bez, Amsterdam 35.75 bez., Wien 94% bez. i 
IB7K hez, Petersburg 26 bez. — — 
‚ei &, 3. Dezember. Leipzig-Dresdener 215% bez. Löbau- 
Zittauer Lit. A, 53% Br.; do. Lit. H. = . MM ——— Ik. A. 
G.; do. Lit. B. 87 G. Thüringische 137 
B —. Braunschweiger Bank 
Oesterr. Nationalanleihe von 1854 —. 
Wien, 3. Dezember. (Wolf’s Tel. Bur.) (Offizielle Schluss- 


urse.) 

Rente 59,95. Kreditaktien 252.00, Nationalanleihe 69.40. 1860er 
Loose 95.00.  Silbercoupons 122,60, London 124.70. Bankaktien 
724.00. Dukaten 5.87%. 

Wien, 3. Dezember, Abends. (Wolf's Tel. Bur.) Vest, aber 
—— Kreditaktien 252, 1360er 
endbörse. reditaktien ), Staatsbahn 381.00, 1860er 
Loose 5.70, Toter Loose 117.00, Anglo-Austrian 262.50, — 
Austrian 99,50, Alföldbahn —, Galizier 245.50, Lombarden 251.20, 
—— —, Böhmische Westbahn —, Napoleons 9.95, Diakonto- 


Wien, 4. Dezember. (Wolf's Tel, Bur.) Ziemlich fest. 

— 832 Kreditaktien 251.75, jetzt 252.00, Staatsbahn 381.00, 
1860er Loose 95.00, 1864er Loose 117.00, Anglo-Austrian 266.75, 
beliebt, Franco-Austrian 100,00, Lombarden 251.00, Galizier 245.50, 


Napoleons 9.95}. 
(Wolffs Tel. Bur.) 


"Wien, 4. Dezember. 
wenig Geschäft. 

(Eröff ourse.) Kreditaktien 252.50, Staatsbahn 381,00, 1860er 
Loose —, I86der Loose —, österreich - französ. Staatsbahn —, 
Nordbahn —, Anglo - Austrian 271.00, Franco - Austrian 100,00, 
Galizier —, Lombarden 251.00, Böhmische Westbalm —, Dis- 
kontobank —, Theissbahn —, Napoleonsd’or —. 

Amsterdam, 3. Derember, Nachmitt. 4 Uhr 15 Mimiten, 
(Woiffs Tel. Baur.) ® 

Oesterr. Papierrente Mai-November verzinsl. 474. Oesterreich. 
Papierrente Februar - August verzinsl, —. Oesterr. Silberrente Ja- 


r. Anhalt - Dessauer 
— eimarische Bank —. 


co 


Ziemlich fest, 
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nwar-Juli verzinsl, 44. Oesterreichische Silberrente April-Oktober 
verzins). 54. Oester. 1860er Loose 458. Oest. lö6ter Loose 111. 
österr. steuerfreie Anleihe — Russisch - En 


5proz. he Anleihe 
von 1862 — Sp — Russen V. —E 62. — — Russen 


VL Stieglitz 7 roz, Russen de 1 Russische Prämien- 
Anleihe von 1 ih Russische Prämien- Anleihe von 1866 222, 
—— Eisenbaho 215. 6proz. Vereinigte Staaten - Anleibe pr. 


—— Wechsel, kurz 11,87, 

Lendon, 3. Dezember, Nachmittags 4 Uhr, (Wolffs Tel. 
Bur.) Ermattend. — Knltes Wetter. 

Consols 924. Iprozentige Spanier 267 Italienische Sproz. 
Rente 53}. Lembarden 20 20%. Mexikaner 15 5proz. Russen de 
1822 86}. Sproz. Russen de 1862 #6, Silber 60%. Türkische An- 
leihe de 1865 435. Sprox. rumänische Anleihe —. Üproz. Verein. 


St. 1882 ne: 
FWechselno gen: Berlin 6.27. Hamburg 3 Monat 15 Mk. 
10% Sb. Frankfurt a M. 120). Wien 12 FL 75 Kr. Peters- 


London, 4. Dezember, Vormittags. (Walff’s Tel. Bur.) 
Ruhig, aber füst, — Nasskalt. 


0.) Consols 9245, Amerikaner 5%, Italiener 533% 
Lombarden 20 * 


‚ Türken 433. 
Paris "Dezember, Nachmitt, 12 Ube 40 Minuten, (Wolil’s 
Tel. * Schr fest. 


oz. Rente 72.27, Italienische Rente 54.40, Lombarden 508.75, 
Pl. 4 777.50, Amerikaner —, Türken 44.25. 

Parks, 3. Dezember, Nachmittags 3 Uhr — Minuten. (Wolft's 
Tel. Bur.) Schliesslich matt und angeboten. Consols von Mittags 
1 ut == ern ‚gemeld et, 

Sproz. Rente — — Italien. 
Spron. Rente ente 54.10. äproz. Spanier —. Iproz. Rente — Üecsterr. 
taats-Eisenbahnaktien 773,75. Uredit mohllier- Aktien 206.25. Oest, 
reichische ältere Prieritäten —, Oesterreich. neuere Prioritäten —, 
Lombardische Eisenbahn Aktien 506.25, Lombard. Prioritäten 
248.62. Tabaksobligationen 432.50, Tabaksaktien 645.00, Mob, ur 
nol —. — &. 20,  6proz. Vereinigte Staatenanleihe Po} 
ungest. 
e — — 3. Dezember. (Wolif’s Tel. Bur.) Italien. Rente 
56.70 fest. 

Rign, 4. Dezember, Mittags. (Wolffs Tel. Bur.) Wechsel auf 
PL un 3 Mt. —, Wechsel auf Hamburg 3 Mt, 26% G., Wechsel 
auf London 3 Mt. '29% Br., 29% G., Wechsel auf Paris 3 Mt. 


al —— russ, Prämienanleihe 154 Br., 1, Sproz. russische 
Prämi e 150 — 5 russ, 5. Anleihe (Sti it) hr 5 
. Dezember, Nachmittags ol’ 


a, Wechsel auf London 8, Kr 2 Pb 
do. auf Hamburg 3 . 26 
do. auf Berlin —. 
do. anf Amsterdam 3 Mt. 147. 
do. auf Paris 3 Monat 310-300%. 
1864er Prämien-Anleihe 154. 1866er Prämien-Anleihe 149%. Grosse 
Russische Eisenbahn 144. Imperials — Rbl. — Kop. 
New-Vork, 3. Dezember, Abends 6 Uhr. (Wolf's Tel. 
Der) Schlussconrae: Höchste Notirung des Goldagios 224, nie- 
te 
B Wechsel auf London in Gold ICH, Goldagio 2a Bonds de 
— nonda de 1885 111%, Bonds de 1 106%, Illinois 133%, 
riebahn 





Berlin, 3. Dezember. 
gung an der Berliner Börse: 


Wochenübersicht der Coursbewe- 




















2%.| 3 2 
Inländ. Worthe. | Nor. ‚Dezhr.) Ausländ. Werthe.| N, Dezbr. 
er roz. Anl] 101% | 101% Our, Silber-Rentel 564 | 56 
"» 4iproz. » 93 3 rLooael 77% 
» dproz. = | 34% R.Präm.Anlı. 1864] 1185 ' I 
St. "Schldsch 80 218661 11 116 
» Prämienanl. ‚| 114% | 11 | Amerikaner . .. | 9 
Bankantheile) 143 | 1427 laliener· 524 | 58 
Berl. Hand.-Ges. . 17 129 » Tabaksoblig.| 83% | 84 
*» Diskonto-Ges,] 1375 | 137 » Tabaksaktien] 380 
» Kassenverein.| 1635 | 1635 || Rumän. Anleihe ..| 9 93 
Schles. Bankverein]| 1185 | 120 I » Öbligstion. 72 73 
. Märk.Eisenb.| 132% | 133% || Oesterr. Kreditakt.] 1315 | 18 
Anh. » I 1855 | 188 | Genfor.cenunsennnn] 2 1 
Brl. Ptad.Mgd. » | 1905 | 200% ||| Darmstädter ...... 1255 | 126 
» Görlitzer » 68% || Luxemburger ..... 11 117. 
Brs).Schw.Erb. » | 112 | 112. ||| Meininger .. 115% | 1168 
Cöln-Mindener · 1204 | 121 Oest, Staatsb. Er) a 207 
Cosel-Oderb. » | 110% | 11 * Südb, (Lomb,)] 1 1 
Rechte-Od,-U, + N Weochsel. 
Oberschles. » F 184} | 1 Wien k 8: cc... ] B1E | Bl} 
Rheinische » [113£ | 115% | Petersburg k. 8... 83: 














Berlin, am 4. Dezember. 
 Wechsel-, Fonds- und Geld-Oours. 


Geld-Sorten and Banknoten. 





*** 


we os; B 
Berlin-Stettiner " 1. Serie ij do. 9156 

. ie U. Serie4 1,4u.1079% 6 
m —* 4 pn To: 


Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. 
Berl. Steit. er v. —“ 


Eisenbabn - Prioritäts- Aktien und —— 





= v. 55* 


Obligat.. . 
hi —— 
in Lvr. Stel.a6.24 
kleine 

















do. 
Warschau... WS.R. 
Bremen... 1007. 0 


ni 


do. von IE 
Btants - Schuläscheine 
Pr.- Anl 155100 Th. 
Hess, Pr.-Sch.a 40 Th. 
Kur- u. Neum.Schlär, 
Oder- Deichb, - Öblig.‘ 
Ber'in, Stadt-Obligat. 
do. do. 


do. do. 
Schlär, d.Berl, Kaufın. 


Kur =w. — 





J 
—— — 





Ostprensnische . 5 
do, 4 
de. dh 

Pommersche .... 
do, 1 

Posensche, neue. | 

Sächsische 

Schlesisehe 

* Li 
do. neue.. 

W rag rittschfil 3 


& 
. 
A) 
— 
= 
[3 
* 
Es 


“tert 


ıKur- u. Keumärk. 
Pommersche .... 
Posensche 
Preussische 
Rhein. u. Westph. 
| Sächsische ...... 
\Schlesische 


i 


sausuue 


—— 






do. Pr. Aal. de 1887 
do. 35 FL-Oblig... 

Bayer. St.-A. de 1854| 
do. Priwirn-Aul.. 
Braunsch.Anl.de1ßüt 
da. MU) Thir-Loose 
Des. St.-Prim-Anl. 
Hanrb. Pr.-A. de 166: 
Lübecker Prim.-Aul.|: 
ManheimerStadt- Anl. 
Sichs. Anl de 18% 
Schwed. 10RthL.Pr.A.| 





Berichtigung: I 


inuss heissen; Hi} a 03% bez, 





— 
—— 
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do. Silber-Rente.- 
do. 230 FL 1854.. T 


tabenische 
do, Tabak Oblig.n 3 
— 





a Pr-A....... 
Kuss. de 1822 
do. de 1862 
do. Rgl Stücke 1864 
= Bi Anleibe 
0. eihe 
do. Pr.-Anl.de 1664 
2. do. de ißönl 
0. 5. Anl. Stiegl. 
* 6. do. 
.8t 









R Tage 
— —28* 


do. Nicolai-Obligat. 
Ruaa -Poln. Sehata. 





do. Cert.A.h 


































do, do, Part.Ob. hSOoFL | 
z Türk. Anteihe 1865. 
do, 
de, 
ner Bi 
1* Div. pro 180% 1808" 
= Free rec En - 
I Altona-Kieler 
— * * Märk..... 
— -Anbak .. ii “ 
2 Ws * örlitz 
14 u. 10 100% bz do, Stuamm-Pr. - 
in u? Berln-Hamburg.| 95 | © ‚ 
de. Bel.-Ptad.-Mgdb. 4 
do. Berlin - Stettiner. y & 
do. [9 Bra.-Schw.-Erb.| 8 | x$ 
an Sr de. ueue m er 
Brieg-Neisser. . .| 545 
PR r 12472 lo A i 0 
a (are 5 
do. Hall. Ser. Guben] — | 4 
do.  7Fibz do. St-Prl— |5 
do. _ 813 Haan.-Altenb....| — | — 
Br ‘ do. St-Pr) — | — 
00. Märk.-Posener..) — | 4 
26 m. 14 — do. St-Pr.) — | 5 
da. Magdb. Halberst.) 13 | 15 
de, do. mu — — 
de. do. B. (St-Pr.)| — | 34 
do, Magdeb. Leipz..| 18 | 14 
de. do. Lie. B| 4 |4 
do. Mänst, Hamm. .| 4 4 
in“ u.17— — ser — 4 
Näschl. Zweigb..| 3% | 4} 
14 u. 10 —* B Sordh, Erfurter.| 4 | 4 
do. do. St-Pr| 515 
do. Oberschl. A.u.C. 15 45 
do. de. Lit. B...13% | 15 
do. Ost * Südbatn.) — | 4 
de. St-Pr...| 5 | 5 
da. R. Oder-Ufer-B. 615 
do, St-Pr...| 55 
11. u Rheinische ......] 7% | 7% 
(2. u. do. MW... 
pr. Stä do, St-Pr...i 7% | °% 
6.0. 112J— do. Lii R. (gar.} — 4 
16. Rhein-Nahe....| — | (I 
111. j Sarg. -Posener. .| 4 4 
pr. Stück Thüringer PEN 4 
—* do. Wanna. — | 
1/3. do, Lit. B. (gar; — | 4 
— 5 do. — — — 
iß —B 4 | 7 
31120: do. St“Pr...); 4 | 7 
, do, 5 !7 


der gestrige Cours der Böhm. Westbahn 


Fevcbeme Zn) 


— 





* 


Fouds vud rants-Fapiere. 


jesterr. ——— — verschieden or Gi 


do. 
14. 


do. Kredit.100.1R58— pr. Stück | 
do. Lott-Aul 18605 15. u. (il. Tctwär kt Mainı-L4 


. Stück 


* 
do. 


do. 188 
131.013. 


15. 111.67 
1/8. u. 1,40. 


Eisenbaba-Stamm-Aktien, 












bz 









G 











1% w 1/1256, br 
ti. u. 1. us 
do. 














Nedartien und 


Gal, (Cart-L.-B. ) s 
Löbau-Zittau. .. 









Eisenbahn-Stamm- Aktien. 
Yu 


b,v. 80. 1 — Fr 
Amst.-Rotterd. . z 
Böhm. Westb. . 





Lud 
































































i 
0 j4 G 
Braunschweig. „| 6% 1,7 & 
Bremer ....-... DE; 3 6 
Coburg. Rredit.| 4 | bz 
Dane. Privat-B, ä 1 5 103, G 
5 |6 
0/0 bı& 
— "hr in z , 
mto-Kom. .| 8 | 9 1346 
Effekt.Liz.Eichb | — |10 
enbahnbed.. .|12% j1i$ 
de, Görli — — . Hölbz 
do, KNardd) — | — n B 
Genf.Kred.inlig. 8 10 Zins] 19; br 
Geratkareneeen | 54 | 45 ia 1? & 
B.6.Schust, u. C.! 7 | 7 h do. ibz 
Gothaer Zettel ..| 5% | 5k 4 i/1. 136) U 
do, Grd, -Pr.-Pt.| — | — 5 11uw7,j9,br 
ne] & | 205 | 4% Dedie 
— — — — 
— * a Ki 4 u 
A 433 übner y4| 24. 
kate| — 42404 6 
do. — aan 11. 
de. Pfdb, unkd, — 14 1/1. 
Königsb. Pr.- Br. 4 11 1. B 
Leipriger Kredit 6 | 8 4 | 4A. 
Luxemb. de. „to 38] 1ji. 
do. neue | 
Mgd. F.-Ver-6, J as '5 " 
Magdeb. Privat 4 4%, | do, [354626 
—— Ti : te UTbz& 
Minerva — — 1. 
Moldaner Bank... 5 | 4 4 de eG 
do. velle | G 
Seu-Sebottand. 4 | — 5. 10. bı& 
Norddeutsebe „.| 7% 18%, ,14 | 171. j 
Üesterr, 13 |5 Er; BT 
St. 3 10 Fl. vif. 
ab. Ommibus-G,| 5 [5 | 19. 
Phönix Bug. frz — |5 | 1,7. [169eiwbz 
do. de, | 
Portl,-F, Jord. H. — — 4 
Posener Prov... 5%, 64 | 1. 
Preussische B. . . BY, —M 
Pr. Bodenkr.-B..| — | — |5 | de. 
Renaissance „.... 5 15% 15 | de. G_ 
Rittersch, Priv... 45 |5 j4 | 1/1. ISskbe 
Rostocker ...... 63. 4 14/4102.7.1114tB 
Sächsische , Ta 4 4 1173 B 
Schles. B-V... 75 |8 4 | 1. bz 
Schles.Bergb.- 6.46 5 | de. b2 
do. each 46 AM de, bz 
Thüringer ...... 4:4 4 1/1u.7.l7$jetwba 
Vereinsb. Hbg..| 8% | 93 14 I 1. 46 
B. Wanserwerke - 19 - 1336 
©. neue | Fa ao 
Weimarische =] 4: | 44 14 1/1u.5.B4$be 








Metcanter: Schieleger. 





IR. v. Deder), 
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Folgen drei Beilagen 
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Erſte Beilage zum Koͤniglich Preußiſchen Staats-Anzeiger. 


M 285. 








Ueber die feierlide Eröffnung des SuezKanals 
find ung folgende weitere Mittbeilungen zugegangen: 

Bord des Ei Mafir. Höhe von Ravarin, 8. November. 
Die Feſtlichkeiten der Einmweibung bed Kanals find worüber. Am 
Morgen nad der religiöfen feier, am 17., wurden De meiften ber 
Eingeladenen auf fleinere Dampfer trantlocitt, um bie fahrt nad 
Jemallia und Sue zu maben. Se. Koͤniglicht Hobelt der eye agrc 
aing auf der »Brilles; begleitet vom »Delpbine, nad Jhmailta ab, die 
Kallerin der frranaofen mit dem »WUinle«. rt waren an Bord bed 
»Tbabors, eines Tranwöjiiden Dampfere, der von ber japaneſiſchen 
Megierung annelauft it und auf dem FAen dabin ben anal pafirt. 
Hinter uns fam ein großes Öfterreihiihes Schiff. Die Erfahrung 
Ift zweifellos, daß die groͤßten Schiffe den Kanal paſſiten können, 
auf dem noch an manchen Siellen riefige Dampfbagger in Thatigleit 
find; ob aber die Paſſage der Dampfer die nur aus feſten Sand: 
dämmen beitehenden Ufer wicht lodern und Rutſchungen verurfaden 
werde, ift eine andere Frage. Die Schiffe der fürfilichen Hertſchaften 
waren bereit® am Rachmittag nad Tamailia gelangt, der ⸗Thabor⸗ blieb 
turz vor Eingang des (Sam-Bodelim) Sees, an dem es liegt, über 
Nacht lirgen und fubr erſt am Morgen ein, Am die Billen und Häuſea 
von Temailin war eine weite Zeltſtadt entitanden, indem für die 
Gaãſte neue Zelte, wohl an Gr bid 800, aufnefchlagen maren und 
außerdem ein großes Mraberlager am Ufer det Sees ſich Hin: 
Aus weiter Ferne der Lobiſchen Wüſte waren bie Schei 
mit ihren erſten Kriegern berangezogen, ber Kbedivbe hatte Jedem ein 
Reifeneld von 8-10 Napoleond’ors auszablen laffen, und in grofen, 
prächtig ausdftaffirten Selten lagerten die Nelteftien der Stämme Yın 
Nadmittag nad einer Fantaſie, die wohl 2-5300 arabiſche Krieger 
auf ihren ſchönen Mferden und Rennkamtelen ausführten, befuchten 
Se. —A Hobeit der Aronpting und bie Kaiferin der Framoſen 
mebrere diefer Zelle und faben den Künſten der Schlangenfrefier zu. 
Der Menfcen »- AZufammenfluß - war großartig, Araber, obren 
alle Nationen Europas durcheinandet gemiſcht. Zum Dienft 
waren agypuiſche Barden, en. 5000 Mann verfammelt, die bei den 
Fahrten der fürftlichen Herrſchaften Spaller bildeten, Am Abend fand 
in dem ganz nen erbauten Valais des Khedive ein alängender Ball 
ſtatt, an dem wobl 2000 Berfonen Theil nahmen. Der Sronpring: 
der Kaiſer von Deierreih (beide in Kivil) und bie Kaiferin Eugene 
wohnten bis gegen 42 Ubr dem Ball bei, wobei die Militär-Mufit- 
höre die verfßiedenen National» Summen ſpielten und ein glängzen- 
des Feuerweri ſtundenlang vor der Front des Palaſtes abgebrannt 

wurde, 

Um anderen Tage, dem 18., fand die frorifeßung ber Fahrt nach 
Sue durch die großen Salifen flatt. Fi ee A zog «8 
vor, mit der allerdings noch febr primitiven Eiienbahn von Temailia 
ditett nah Kairo » gebn. Die fürftlihen _Serridaften 
marbten auf ibren Schiffen die Fabhrt nad Zur. Einer unferer 
Landsleute, der Maler Pietſch, batte daſtlbſt das Unglüd, daß feine 
bit amd drei Kadetten tragende Barle auf der Fahrt nad dem Lande 
von einer türfifhen Dampfforvette mitten durchgeſchnilten wurde, 
Zwar gelang et, Alle zu retten, doch wurde Herr Pietſch dadurch verbin- 
dert, Er. Königlichen Bobeit auf der Neife nad eng u folgen, 
tote er beordert war. Sonnabend, den 20, Abends 10 Ur, trafen 
Se. Koͤnigliche Hobeit der_ Kronprinz und der Kaifer von Oefterreich 
mit Der Eifenbabn von — in Cafro «in. Se. Königliche Hoheit 
ſchiffte Ah Sonntag Morgen fotort auf einem bereitliegenden äyuptifdien 
Dampfer nad Ober Acghpten em; bie Meife fol etwa 14 Zuge 
dauern. Der KRaifer von Defierreich befuchte am 21. ben Ball, den 
der Köedive zum Schluß der Sreitlichkeiten in dem großen Walaft 
Rafr de Mil am rechten Nilufer gab, am Montag ein großei Nennen 
von englifden und arabifhen Pferden und Nenn-Kameelen, und am 
Mittwoch die Jioramiden. ie SKaiferin Eugenie iſt auf dem 
‚Aigiee durb den Gueifanal nad . Zaid und von dert nadı 
frankreich zurückgekehtt. — Wir verlieken Cairo am 24. und faifften 
uns Donneritag, den 25.; an Bord dei -El Maflre, eines ägyptilhen 
Kriegrfchiffes, das dem Abrkive gewöhnlich zu feinen Seereilen dient, 
— gye Ku anderen Paſſagieren, zum großen Theil Deutſchen, nad) 

udiſi ein. 

Hın 35. Mittand traf der Haifer von Defterreib mit der Babn 
von Cairo In Alegandrien ein; am Abend fand ibm au Ebren ein 
von der öÖfterreihiiben Kolonie veranitalteter grofer B 
über 600 Einladungen ausgegeben waren, 

Die preubiihe Dampfforvette »Elifabetb« traf, vom Fort falu- 
tiet, am 26. auf der Rhede von Aleſſandria ein, um bort Scine Rd. 
nigliche Hobrit den Kronprimen zu emvarten. 

Bir boffen, morgen früb, den 29, Brindifi zu erreichen. 














Statiftifche Machrichten, 

Nacdem Lürglih nos era Bursau-des-Deuifiben-Rolterr- 
eins die proptiorikte ——— die gemeinſchaftliche Einnahme 

Mübenzuderfieuer für die trieböperiode vom 1. Januar bie 
31, Aug db. Jaufgeſtellt werden ift, Laffen ſich ammmehr die Ein- 
nabıne-Mefultate, welde der Sollverein von der Nüben- 
zuder-IJndufirie mäbrendb bes Betrichbsjahren 1868/69 er 
Helt dat xollſtandig überjeben. 

Der Bruttorrtrag der Nübenzuder-Steuer an! fih auf 12,488,328 
Fhaler ober 9,79 Sgr. für jeden Kopf der Bevölferung; er ift um 


Sonnabend den 4. Dezember i 


auf 10 Uemter und 64 Bemeinden. Der größte Meinbau 
ftatt, wozu | 





1869. 





2,339,983 Thlr. oder 23,1 pt. höher als im Betriebsjabre 1867,68 
cweſen und muß diefed günſtige Reſultat eines Theile zwar ber in 
uantität und Qualität günjtigen Rübenernte des Jahres 1868, anderen 

Theils aber auch dem Umitande zugefhrieben werden, daß die Ber- 

—— des Zollvereinsgebietes durch den Anſchluß Schleswig · Hol · 
teind, Medien 2 ic. der vereindländiihen Nübenzuder-Induktrie 

einen ermeiterten Abſaß eröffnet bat, Die Menge der in 1868,69 

zur Suderbereitung verſteuerten Runfelrüben betrug 493,650 Etr.; 

wird angenommen, daß im Durchſuitt 125 Eır. zur Heriteliun eines 

Eentners Nobsuder erforberlih find, fo beredinet ſich die Auderaus- 

beute auf 3,996,292 Er, während fie im Tabre 1867,68 nur 3,247,471 

Er, betragen hat; fie iſt alfo im letzten Jahre um 748,821 Gentner 

gefiegen. 

on dem oben angenebenen Gefammiertrage für 1868,69 find im 

den zum Norddeutſchen Bunte gehörenden Staaten allein 11,881,713 

Zbaler oder Bra pet. aufgeloimmen, nämlıd: in Preußen und im 

den bei demielben einredhnenden Gebieten 10,700,850 Thlr. oder 

Bren pEt,, im Königreid Sachſen 15,783 Tblr. oder O,13 pEt., in 

ten thüringiichen Vereinsfaaten 44,152 Tblr. oder Qy39 pEt, und in 

Braunſchweig 1.115,88 Tbir. oder 893 pEt.; von den füddeutihen 

Staaten baben Bayern 94,957 Tblr. oder O,1e per, Württemberg 

254,494 Thlr. oder 228 und Vaden 227,184 Tbir, oder 1,u2 pEt. 

aufgebracht. Nah Abyng der mit 040,865 Thlr. gezablten Boniflta- 

tionen für audgefübrten Nübenzuder und von 34411 Tbie. Koften 
für die ſteutrliche Beauffichtigung der Nübenzuderfabrifen beredinet 
ſich die Netto-Einnahme an — auf 11,192,952 Tblr. 
ober 8,77 Sar. für den Kopf der Brvölterung (um 1,789,616 Thir. 
böber als in ee): Von dieſem Betrage baben die einzelnen 

Staaten folgende UAntbeile erhalten: der Rorddeutſche Bund 8,618,672 

Thaler oder 77,00 p&t., Luremburg 58,438 Thir. oder O2 pet, 

Bayern 1,411,822 Ihlr, oder 1261 p&t., Württemberg 519,747 Thir. 

oder 404 pEt., Baden 418,957 Thlr, oder 3,75 pet, Helfen ſudlich 

vom Main 165,116 Thlr. ober I,4# p&t. 

bat von feiner Einnahme an Nübenzuderfiener 1,986,481 Tblr. an 

ugemburg unb bie fübbeutfhen Staaten berauszablen müſſen, ba 
deren Aniheile böber, als ihre eigenen Einnahmen geweſen find, 

Der Abjag von "vereinsländifdem Mübenguder nad dem Aus · 
Lande bat ſich übrigens im Betriebsjabre 185669 bedeutend gunſtiger 
als im Borjabre geftaltet; es find on Ausfuhrorrgütungen für egpor- 
tirten Nübenzuder überhaupt 940,065 Tbaler gegen 304279 Thaler 


in 1807/68 Ag worden. Der erftere Betrag würde einer Aus - 


fuhr von Eir., der Ichtere von 138,935 Eir. Robzuder ent- 
ſprechen/ fo daß fi allo für 1868,69 eine 
189,309 Et. oder 136 pt. ergiebt. Bringt man bie —I 
Ausfubrziffer von ber gefammten Produktionämenge, für 186869, 
melde auf 3,996,292 Etr, Nobauder berechnet worden ift, in Abzug / 
fo beträgt das für den vereinsländifhen Konfum verbliebene Auder- 
— 8, Er. oder 55 Pfund für jeden Kopf ver Be- 
erung. 


— Im Regierungäbezirt Raſſau And nach dem 
andelöfammer zu Wiesbaden für 1865 auf 114247 Morgen 
30 Dbm weißer und 3596 Ohm rotber Wein gewanien, zufammen 
60,928 Obm oder pro Morgen 7, Dbm, im Vergleich mit Ay 
88 1865, mit meldem der von 1868 große Aehnlichkeit hafte, 
152,5 Ohm oder pro Morgen 1,9 Obm mehr. Diele etheblich 
oße Quantität mußte der Qualität deö gewonnenen Weins Eintra 
hun, nur bie rotben Weine find in beiten Weziebungen vorzügi 
ausgefallen. Gm Rbeingau babru die bevorzugten Lagen ſtellenweiſe 
ochfeine Nuslefen auf Koften der Quantität eraicht, Der Merih der 
Böser Kredgeng iſt (per Ohm 55-60 FH.) auf 4,500,000—4,800,000 Fit. 
au an Die —8 einander rtaſch folgenden auten Jobtadnge 1 
und 1868 haben dem Mbein- und Moſtlwein den Konfum geſichert 
und ibn gegen die_frangöflichen Motbivrine Fonturrenzfäbig gemacht. 
Auch der deutſche Schaumwein bürgert fi mehr und mebr ein; c& 
murben in 1868 Davon 8- 900,000 Flaſchen verſchidt. Teer Ausfall 
im Abfap nad England und Amerifa ift durd vetmehtſe Abnahme 
in Deutſchland gededt worden. 
Die oben angrgebene Erescenz; von 80,928 Ohm vert ie x 
ndet in 
den Uemtern Rüdeshelm (3908,85 Diorgen, mit 27,766 Obm weißen 
und 1785 Obm rotben Wein, aufanımen 29551 Dbm Ertrag = 7,6 
Obm pr. Pr.) und Eltville (3018,1 Di., 19,749 Obm weiten, 1565 
Ohm rothen, zuſammen 19,905,5 Obm Welnerirag = Ka Dbm pr. 
mM.) Ratt, Son den Gemeinden bat Lord den größten Weinbau: 
347 M. mit 60855 Obm (5MT Obm rotben, ME Obm weißen 
Wein), pr. M. 644 Dym Ertrag. Demmädit folgen Camp (686 Di.) 
Hüdesbeim (675 M.), Caub (660 M.), Beiienbelm (644 Di.) 8 
beim (BB M.), Winkel (573 a — (460 IR), Eltville (433 M. 
Hattenbeim (413,7 M.), Drftrich (400 DM). Die relativ böhften Er- 
träge hatte Ehrentbal 5395 Obm auf 31,8 PR, aljo 17 Obm vn BR 
dann Braubach (13,1), Filſen (1l,e), Afmannshaufen (11ra)r Keft 
(10,8), Dopheim (10,3), Bicbrid-Posba AO), Die abflut Höfiten 
Erträge in weiken Meinen hatten: Ford; Mütesbeim, Taub zriihen 
5- 6000 Dim; Beifendeim, Mintel 4500 Dibm; Hodbeim, Camp, 
Braubah 3 — 4000 Ob; in rotben Meinen: Yorh E08: Obm; 
Bübetdeim und Caub Solo 5500 Dtm; „Bei engeim, Rdıntet 4 bie 
5000 Obm; Eamp, Hodbeim, Braubad, e » 
Konden; —— "Rab den heute veröffentlichten Auswit, 
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fen des Handeldamtes für vergangenen Monat zeigt ber Gefammt- 
wertb der Ausfuhr gegen Dftober 1868 eine Abnahme von 421,977 
EA? Sirl. oder ungefähr 2% pEt, und kommt Liefer Abfall aus- 
blieflih auf Rechnan 

Minus von 816,576 Di Ziri, gegenüber dem entfpredenden Monate 
vorigen Jahres fiquriren. Eifenmwanren auf der anderen Seite zeigen, 


zumal was bie ſchwere Eifenindufterie angebt, eine erhebliche Zunabme | 


und im Mollengeibäft machte ſich große Stetigfeit bemertlih. Unter 

dem Import bed Monats finden wir nicht weniger denn 4,558,048 Etr. 

Weisen, ober ungefäbe 10 pEt. mehr, als während ber Monate 

Dltober in 1863 und 187. Die Baummolleneinfubr betrug 

911,295 Etr. gegen 1016834 Etr. in 1868 und 839,313 in 1867. 
Kunft und Wilfenfchaft. 

Berlin, 4 Deyember. Die vier Delgemälbe 1% Borihes 
»Hermann und orotbra« von Arthur von HRomberg, 
welde auf der internationalen Ausſtellung in Münden zu den bebeu- 
tendften Kunſtwerlen gezählt wurden, find in den Beſit der biefigen 
G. Groteſchen Berlagebandlung übergegangen und werden in Dielen 
Tagen bierfelbit, Fricdrichsſtraße 171, audgeftellt werden. j 

Berlin, 4. Dejember. Nab dem Monatktbericht der biefigen 
Koniglichen Alademie der Wiſſenſchaften lafen in den Dionaten Seb · 
tember und Ditober bie Herren — Ueber die Veraͤnderung ber 
MWärmeftrahlung durch Raubeit der Oberfläde. 


Dringöheim: Ueber Daarung von Shwärmfporen. Braun: Bemerkun · 
en über eine Mifbildung von Podocarpus Chinensis. Magnus: Eine 


bbandlung des Hrn. Shulf-Sellad: 
von Stoffen für dunfle Wärme, Meber: Sur Kenntniß des vediſchen 
DOpferfultus. Rödiger: Ueber einige ältere arabiſche Bebibtfammlungen, 
v. Rante: Ueber den fall des brandenburgifden Minifterd Eterhard 
von Danfelmann., \ 
Frantfurta. M., 2 Deyember. Der im Jahre 1836 bierfelbit 
neftiftete aeograpbifhe Verein batte in fenem urfprünglicen 


er ng bon Belpredungen ber Mitglieder über TFortfchritte der | 


rbkunde aufgenommen, tft aber erft in der Ichten Zeit, infolge des 
Auffibwungd, den ber Werein, befonderd durch bie Borlefungen H. 
Glogau' genommen hat, dazu gelangt, dieſen Paragrapben ind 
Leben zu führen. Geſtern Abend fand die erfie wiffenihaftlide 


Sißung fatt;, in welder ber Vorfipende des Vereins, Oberlehrer Dr. j 


U finger, Mittheilungen aus ben Briefen des aus frankfurt ar 
bürligen Ellinaer madıte, der als Matrofe auf der Bermanla 
die deutſche Nordpolegpedition mitmant. ierauf berichtete Dr. 8. 
v. Fritſch über die fübameritomifche Reiſe feiner Heifegefäbrten auf 
Santorin, der Doktoren Reit aus Mannheim und 
Dredden. Der erliere bat in Santa fe de Bogotä ein Driginal- 
porträt Aleg.n. Humboldt’8 aufgefunden, wovon «ine Photographie 
vorgezeigt wurde, Bon 8. Juan de Paſio aus hat er eine ſehr be» 
ſchwerliche, 2btägige Expedition nad dem Vullan von Pafto unter 
nommen, deren Ergebniſſe er demnächſt veröffentlichen wird, Endlich 
berichtete der Dr. J. 3 Hein Über die bisherigen Refultate des von 
bier aus ergangenen Rundſchreibens, Nachrichten über bas Erdbeben 
ber mittelrbeiniichen Gegend beirefiend. Die einzige braugbare, weil 
wi dem Seiömometer gemachte Beobachtung in aus Klofter Laach 
eingegangen. 
ferlobn, 27. November, In den Kallhöhlen des Hönnetbaled 
find, wie die »Elberf. Zig.⸗ erfährt, neuerdings wieder interejlante 
unde bunb den er F Aſſeſſot Ithtu. v. Düder gemacht worden, 
m Hodblen Stein bei Mödl 
gen in 2 bis 4 Fuß Tiefe Reſie vom Höblenbär, Elepbant und Mbi- 
nocrod in Aufanmmenlagerung mit menfbliten Kunftproduften, 
wie Steinmeller aus Feuerſtein und Kieſelſchiefer, Stüden von 


primitioen Föpferwaaren und bearbeiteten Knochen. — In ber 


kan er bei Alufenftein Iöfte er einen offenbar von Dienfdhen- 
and zerfhlanenen Anoden aus berfelben Maffe, welche ibm 
1867 eine Tigerkinnlade geliefert hatte — Aus der Alufenfteiner 


zahle erhielt er durch den Beliper derfelben, eine Streltagt aus 
geuerflein, und aus einer Felſentluft am rechter Tbalfeite, da wo 
die Hönne im Sommer verſchwindet, fammelte er bie Hefte eines 
menschlichen Skeletis aus fehr alter Zeit. Eine andere Felskluft eben- 
dafelbft lieferte eine auffallente Dienge zerfchlagener Aenntbiergemeibe, 
mworaus mit Sicherheit zu fließen if, dak bort in vorhiſtoriſchen Zel- 
ten eine Familie gelebt datı welde ihren Unterhalt vorzugeweiſe burd 
eine Menntbierbeerde erbielt. 

— Mor Kurzem bielten bie Vrofefloren ber Augenheilkunde an 
ben fübdeutichen Univerfitäten eine Sufammentunft in Stuttgart ab 


BVebufs Verathung Über Vorfhläge, welde fe gemeinihaftlih den | 
betreffenden Beboͤrden in Bezug auf den Unterricht in der Augenheil | 


funbe unterbreiten merben, um eine mögliche Gleichſtellung dieſes 
Facht mit den fon längſt an den Univerfitäten Oeſterreichs und 
neuerbingd ben an den Univerfitäten des Rorddeutſchen Bundek ge 
troffenen Einrichtungen zu erzielen. 


— Un 3, 
Kirbbad (Steiermark) eine beftige Erderichütterung verſpürt. 


Laudwirthſchaft. 


— Dad Landwirtbſchaftliche Eentralblatt für Deutid- | 
land (gegründet von Ad. Wilba, fortgefeßt von Unt. troder, Berlin, | 


bei Wiegandt & Hempel) enthält im NRovemberbeft Aufläpe: die Re 
fultate der neueren Mäbemaibinen-Konfurrengen, von Dr Emil De 
reld; Haut und Haar, von Hugo Erampr; unter den Mittbeilungen: 
chemiſche Unterfuhungen von ſchädlich wirlendem Brunnenmwofler, von 
Prof, Dr. C. Reichardt; Mof- und Ireber-Anolofen aus dem J. 1858, 
von Prof. Dr. E. Neubauer; Infektenihaden und Yuswinterung engli- 
ſchen Weizens auf ſchleſiſchen Getreidefeldern, von Prof. Dr. Ferd 





der Zounmvollenwaaren , welde mit einem | 


Yeterd: Ueber eine nene } 
Eidechfenart, Phyliodaetylus Galapagensis, von den Galapagos · Inſeln. 


eber Diatbermafie einer Reibe | 


tübel aus | 


im baufen fand derfelbe burd Madarabun« | 


November um 2 Ubr nad Mitternadt wurde in | 


| Cohn; über Anohenbrücigkeit; über den Handel mit olbenburger und 

onftie ſtſchem Bugvich; die Mahemaſchinen » Konkurrenn in Milbelmi- 
| nenbof bei Prereg; über den Betrieb der Dreſchmaſchinen, von Dr, €, 
erels; über die Pahtprolongationen deb Lord Games; der 22. Jah- 
resbericht der Staats · Aderbaubehoͤrde von Ohio (1867); ferner Spred- 
faal und Monals ˖ Rundſchau, Piteratur, Bibliograpbie, 

— Die Ernte in der Proving Preußen it im Gangen be 
— bier und da vorzuͤglich ausgefallen. Im Regierungebezirt 
Königsberg bat der häufige Regen dem Meigen, befonder® aber den 
Kartoffeln geſchadet. Die lepten baben zwar reidien Ertrag gegeben, 
find aber von Faulniß befallen worden, Die im reife Demel fogar 
fo Hark aufgetreten iſt, daß fie die Karloffelernte nu einer ſeht ſchlechlen 
— bat. Dagegen find in ben Krelſen Meidenburg und Ortele- 

urg die Startoffeln nicht nur gut geratben , fonbern auch von Fäulniß 
verſchont geblieben. Alle übrigen te, namentlich das Sommer- 
gelreide, haben im Ganzen gute, an vielen Orten reichliche Erträge 
ergeben. Die Grummelernte iſt fchr ergiebig ausgefallen, fo baf, da 
auch der exſte Heuſchnitt, menigiiens in der Qualität, befriedigend war 
und Stroh reihlic gewonnen if, Winterfutter binlänglie vorbanden 
if. Ungemöbhnlid grofe Erträge baben Hüben, Genüfe und Obſt 
gegeben. Die Winterfaaten fichen im Ganzen gut, leiden jebod hin 
amd wieder durh Würmer und Mäufe. - 

Im Regierungsbegirt Danzig_bat bie Roggenernte namentlich 
in ber Riederung befriedigt, Im Kreiie Berent haben die Kartoffeln 
durch Dürre gelitten, im reife Carthaus ift die Kartoffelernte, bie 
erſt kaum aur Hälfte beendigt mar, am 25, Oftober dürch Eihner- 
fall unterbroden worden, Im WUllgemieinen war die Ernte im Regie» 
‚ zungebeirt eine Mittelernte. Die neuen Saaten find an einigen 
Orten dur Mäufe und Wurmfrak beſchadigt worden, namentlich 
baben im Kreiſe Carthaus Roggen- und Rübfenfelder aus diefem @runde. 
umgehügl merben muͤſſen. 

Im Megierungsbezirt Marieniwerber iR die Ernte überaus 
aünflig ausgefallen, die Mafie des gewonnenen Getteides wird kaum 
von einem anderen Jahre übertroffen werden. Befonders bat fi das 
Sommergetreide in Korn und Strobertragn aubgezeichnet. Das Heu 
' Bat einen reichlichen gweiten Schnitt ergeben. Die wechſelnde Witterung hat 
in der Ernte zwar geflört, aber nur felten Schaben verurſacht. Bus 

Gewicht des MWintergetreides bleibt hinter demjenigen des vorigen 
Jahtes zurüd. Kartoffeln baben weniger gelohnt, als im Jahre 1868, 
aber doch durchſchnittlich OD Scheffel pro Morgen ergeben. Die Rüben 
baben reihe Erträge, AO bis 4 Eir. pro Morgen, gebracht. Die 
MWinterfaaten ſtehen im Durchſchnint febr gut und haben nur bier 
| und da durch den Rormmwurm ober Schneden gelitten, 

— Im —— — Königäbe rg find vor Kurzem pwei 
arößere Meliorationen vollendet worden, bie Arbeiten der Peliorationd- 
verbänte Balgaa und Braunsberg. Dererite bat mit einem Koſſten · 
aufmwande von ca. 34,000 Thlr., wozu 123,500 Tblr. Staatsdarlehen 
gegeben find, ca. 5000 Morgen quier Wieſen vor den Ueberſchwem⸗ 
mungen det Haffs ſicher geſtellt. Ebenfo bat der Meliorationdverband 
Braundberg ca. 4800 Morgen Uder und Wieſen mit Hülfe eines 
Staatädarlehend von 800 Thlr. gegen das Waſſer des Haffs fiber aritellt. 
ge Angriff genommen find im neüeſter Zeit Die Arbeiten des Biſchof 

einer Meliorationdverbanded im Kreife Röffel und die deb weit 
liten Omuleff-Berbandes im Kreife Ortelöburg. Durb die erften 
folen mit einem Roftenaufwante von 8-9000 Tblr. 300 Morgen 
Wieſen und Ader verbeifert und 30 Morgen kulturfäbig gemacht wer · 
den Der weſtliche Omüuleff · Verband u er 12,300 Morgen Wieſen, 
Weide und der zu entwäſſern und auf Diefe Weiſe der Nupung erft 
| zugänglich zu maden. Die hierzu erforberliden Koften find nur auf 

ca. 24,000 Thlt. veranfdlagt worden. Diele beiten Meliorations- 
arbeiten find durch Staatöbarleben im Beirage von 6000 Tblr., refp. 
6000 Thlr. unterſtüht worden. 13 andere größere Meliorationen 
And in der Ausführung ober Vorbereitung begriffen. 

Beutben D.5, ® November, Zur Rinberpeft wird ber 
»Zchlef, Aty.s gefbrichen: Die Kreisgrenge iſt nunmehr durch die am 
27, d. its. bier eingetroffenen und am nädlien Tage in ibre Quat · 
tiere abgerüdten 2 Bataillone vom 4, Oberichlefiiben Infanterie-Regi- 
ment Rr. 63 und vom 4 Niederichlefiichen Infanterie-Kegiment Rr_ 51, 

gan Tolen mit einem Militärr&orden abgeiperrt, Der Befehl über 
' Die Truppen in dem Commandeur ded erfigedadhten (Füfllier-) Ba- 
taillond, Major Erüger, übertranen, welter feinen Stationdort bier 
bat, um mit dem Landraibäamte-Beriwefer, Regierungs · Aſſeſſor Küper, 
in fieter Beziehung zu bleiben. Rad Allem, was jeht über die Nin- 
derpeit im benachbarten Volen verlautet, bat diefelbe dort bei Weiten 
arößere Dimenfionen angenommen; al& bier vermutbet werden fonnte. 
! Die NRinderpeft fol, was erſt durch dieffeitige Beamte bat erfund- 
fbaftet werden müffen, zunddft im reife Kieler, umd mwar in ber 
| Gegend von Tedrzejörm, aufgetreten, dann aber in die Umgegend der 

eiwa 4 Meilen von der diefleitigen Grenze gelegenen Stadt Pilica 
yasgeoruagen fein. Wie wir bören, ift auf diefen Gütern fein Stüd 
Rindvieh von der Scude verſchont geblieben, und die Zahl ber ge 
' fallenen Häupter wird auf 600 * 

Dppeln, WM. Rovember. In Folge des Ausbruchs der Rin- 
derpeit in Sobrau haben nunmehr auch oͤſterreichiſche Behörden Ver · 
kehrsbeſchraͤnkungen eintreten laſſen. 

Gewerbe und HSandel. 

Sranffurt a. D., 20. November. Die jehige Martini-Meffe, 
zu welchet 73,000 Etr, Woaren, mithin 1000 Er. weniger als in der 
‚ borjäbrigen Martini-Meffe, angefahren waren, fann nur ald eine ganı 

mittelmäßige begeichnet werben, weil «8 an Eintkäufern feblte. Die 
| Beranlaffung zu dem geringen Diehbefucde wird darin —— daß 
| auf der umlänpft beendigten Beippiger Mefte große Einkäufe gemacht 
| find, dann daß groke Beftellungen in den Fabrikorten“ Rattfanden 








und das Auferfi ungünftige Weiter die Einläufer in der Heimath 
yurüdbielt, 
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Das Tuchgeſchaͤft ift hinter den Etwartungen aurüdgeblieben, weil 
ſehr viele Engroskäufer, namentlih aus Süddeutihland, Hamburg und 
ben Rieberlanden fehlten und bie von dort Anmelenden, forwie bie ber» 
liner und Leipziger Exporthäuſer, ſaͤmmtlich ohne reellen Bedarf, nur 
zu gebrüdten reifen fauften, während bie eingebrachten Läger vor« 
1000 in älteren Muftern. und geringen Qualitäten gegen Erwartung 
groß waren. 

‚Die fon ſeht begebrien gemufterten Stoffe aus Fotſt, Coltbus, 
Peiß/ Spremberg x. fanden nidt die — Beabtung. und 
mußten, wenn nicht beſonders gefällige und newe Mufter die bisberi« 
—A bielten, entmweber billiger abgegeben oder zurüdgeführt 
werden. 

Auch in ſchweren glatten und % Tuden aus Guben, Eroffen, 
Börlif, Sommerfeld, Soran ze. fonnte kein erheblicher Abſaß erzielt 
werden, weil die Käufer bafür fehlten. 

Das Geſchäft in feidenen und balbfeibenen Waaren, wollenen 
und balbwellenen Waaren und in kurzen Waaren, Porzellan und 
Glas war nur ganz mittelmäfig, in Leinen nur gering. 

In allen Leder-Artifeln, in Häuten, Fellen und allen Nobpro- 
duften war ber Verkehr lebhaft und wurde alles raſch unb zu quien 
Pteiſen verkauft, mit Ausnahme von Rauchwaaren, die durch Die 
boben reife nur unbefriedigenden Abfap fanden. 

Un rober Schafwolle waren zu ben vorbandenen proben Beitän- 
den ca. 2000 Ett angefahren und wurde birfelbe fait ſaͤmmilich, 
aröktentgeils von Händlern zu erböbten reifen aefauft, 

‚An Gferden waren ca. 1200 Stüd am Warlte, dad Meſchaͤſt 
darin, ungeadtet von wiener und Ichpaiger Händlern viele Pferbe zur 
Bemonte angetauft wurden, nicht lebhaft. 

Sfemipalatinst, Die »Tob. Boun.-Atg.e ſchreibt, daß man 
in der Rikolekiſchen Goldwäſche im Bebicte Siemipalatinät ein Duary 

@ von 2 Pud 14 fund gefunden, welches ganz von feinen @cld- 
a mar, Das darin entbaltene reine Gold wog 

nd, 


Berfehrd- Anftalten. 


— Seit einigen Tagen iſt, wie die »Röln. Ztg.« berichtet, einer 
ter täglichen Courierzüge zwilden Veriin und Edin verſucht weiſe mit 


einem fogenannten Quft-Zelegrapben verfeben, wodurch ben 
Vaſſagieren die Möglichkeit gegeben it; im Falle der Notb den Aug 
anbalten zu laffen. Die Stgnale werden burch Luftdruck bervor- 
— au welchem Ende in jedem Coupé des Waggons ein bim- 
örmiger Griff angebradt id, welchen man mit der Hand_ ergreift; 
um dadurch ein Läulewerl in dem Bremſer Häuschen des Zuges in 
Bewegung zu fehen. So wird alio auerfi der Bremfer von dem Ber- 
langen, den Zug anbalten zu laffen; in Kenntniß gefeht, und hat das 
Weitere au veranlaffen. Um erkennen zu fönnen, von weldem Eoupe 
aus das Signal zum Anbalten ausgegangen ift, find an den Aufen- 
feiten der Eoupcs Heine Klappen — welche umſchlagen/ fo 
bald auf ben erwähnten Knopf gebrüdt wird, 

— Am 1, Dezember iſt die 2%, Meilen bag Bahnfirede von 
Dipingen nad Meilderfiabt dem allgemeinen Verkehr übergeben und 
damit die Meibe ber bießjährigen Babnerdifnungen in Mürt- 
tembera abgeichloffen worden. Folgendes if eine Ueberſicht ber im 
Jahr 1869 dem Betrieb bergebenen 10 Babnflreden: 1) Blaubeuren- 
Ehingen %3 Meilen, 2) Tübingen-Seingen 23 P., 3) Rottweil 
Zuttlingen 3,7 ML, 4) MaldferBaulgau 3,9 RL, 5) Rottweil - Bil- 
lingen 3,6 Del., 6) Sagfifelb-Dfterburten 51 RL, 7) Saulgau-Gerber- 
fingen 12 DL, 8) Miedlingen-WRengen 2,5 RL, Ft Erailsbein-Dter- 
sen zu Dil, 10) Dipingen-Weilderflabt 2,4 DI. Gefammtlänge 

7 en. 


New-Dort, B. Rovember. Die Rodford-Rod-Jsland- 
St. Konis-Cifenbabngefellihaft bat die 42 Meilen lange 
Strecke von Beardöteron nad Whilehall eröffnet und volftändig aud- 
erüftet, wonach die Verbindung mit der Ebirago-St. Lowik-Eifenbahn 
ergeftellt if. Die Einnahmen auf der 30 Meilen langen Strede 
Beardstomn-Wincefier betrugen in den erfien 3 Wochen 24,356 Del. 
Der Bau der Bahn ſchreitet raſch in der Aichtung nad St. Youis 
und von Bearbstoron nördlid nah Rod-sland voran. Die Oltober · 
Einnahmen auf der Rod-\sland-Etrede betrugen 39,378 Dell. 
Braila (Rumänien), I. Deyenber (Telegramm der »Bof«), Der 
erfte Verſonenjug mit 36 Achſen ift focben vom biefigen Donaubahn- 
gef bis Muftin abgegangen. Raͤchber Dejeuner im Bahnhof unter 
etbeilung der Spigen der Behörden. frahrzeit pro Weile 10 Mi- 
nuten, Alles gut abgelaufen, 








Deffentliber Unzeiger. 








Stedbriefe und lnterjuchungds Sachen. 


Stedbrief-Erledigung, Der von ums unterm 12, Novem- 
ber 1569 binter ben Tagearbeiter Karl Auguf Nitſchke aus Sorau 
erlafiene Stedbrief ift erledigt. Sorau, den 30. November 1869. 

Koͤnigliches Kreidgeriht. Abtheilung 1, 


Auf Grund der Anklage der Königlichen Staatsanwalticaft vom 
25. Oftober 1869 ift genen folgende Seereöpflichtige 1) Jofepb Rumelsti 
aus fFrangdorf; zulcht in Sıerono, 2) Friedrih Wilhelm Schulz aus 
Earclina, 3) Earl Werdinand Mundt aus Gruppe, 4) Voyislaus 
v. Magnuszeweti aus Unianned, 5) Augut Julian MWiersbidi aus 
DOfttowerfämpe, 6) Franz Krzemkowsfi aus Garmronig, zulept in 
Peuh, 7) Paul ZTorlop aus adlib Przynn, 8) Thomas Demeti 
aus Schick; zuleßt in Eulm, 9) Anton Nichliffi aus Sul. 
nomto, Shan Micsiniewsfi aus Tafbauerfelde, 11) Mar- 
tin Friedrich ilhelm Mick aus Merembli, 12) lentin 
aleyerosti aus Grodbed, 13) Auguſt Friedrich Wildelm Meplaff aus 
Lubau, 14) Math. Joſ. Woirzebowefi aus Lusztowto, 15) Mhalbert 
MWollihläger aus Moledno, aulept in Valid, Kreid Brombern, 
16) Johann Baranomefi aus Grodved, 17) Gottl. Aug. Ed. Meipen 
aus Dber-Sartarwig 18) Mu. Jul. Foelete aus Gr. Tuſchin/ 19) Al · 
bert Mittforosti aus Unterberg, 20) Job, Hug. Reinke aus Di. Wei- 
pbalen, 21) Joh. Mirrsunsti aus Mienstomwo, 22) Earl ffrietr. Wil- 
elım Eduard Bauer ausKbrahlin, a: in Boln. Erone, 23) Jobann 
ordas aus Banfau, 24) Jul. Ed. anteuffel aus Breſin, 
Pi Stanislaus Szczygielsti aus Dubiellno, 26) Franz Ranorsli aus 
Dber-Grupper 27) Wilh. Gotil. Schümte aus Alt-Jafhinnik, 28) 
Buftan Batanoweli aus Konſchit, 29) Earl Ferdinand Schiefelbein 
aus Konfdik, 30) Heinrich Neumann aus Koflomwo, zulet in 
PMalesiehomwo, 31) Earl Smolinsfi aus Ladzewo, 32) Dito Ed, Nach · 
tigall_aus Yorwinned, 33) franz Kuffel aus Lubiewo, 34) Sarl us 
lius Jaeniſch aus Gr. Yubin, 35) Adam Soniartfi aus Ludyfomwo, 
36) Yug. Herrin. Thimyabn aus Dealesgebomo, 37) Emil Rud. Blut 
barb_ aus Neuenburg, 38) Albert Blodiewig aus Reuenburg: 
39) Wild. Leop. Platle aus Neuenburg, 40) Heint Rud. Riemer aus 
Neumübl, Kreis Schweß, zuleht in Jobannisdorf, Ar. Marienmwerder, 
41) Udalbert Saua aus Oftromitt, 42) Jalob Bielidy aus Schweßz, 
43) Mart. Dracygzewatv aus Schweg, 44) Carl Berg aus Treul, 
45) Jobanned Wilb. Gerwien aus Unterberg, zulept in Berlin, 
46) ch. Pzeʒzelewoͤly aus Mienflorve, 47) Andr. Willem aus 
Wienſtowo, 48) firanı Mola aus Wirnftowo, 49) Cafimir Klinczewofy 
aus Zembomwo, Mich. Sinbzinäty aus Briefen, 51} Friedrich Rriedler 
aus Ehrifitowo, 52} Ludwig Theodor Adolph Pirpfe aus Dulzig, 
53) Wild. Kopifchte aus Divoregysco, 54) Peter Reib aus Ober 
@rupve, 55) Jobann Rexin aus Hutta & Dftrowitt, 56) Abrabam 
abian aus “Jadzerred; 57) Fried, Wilh. Erdmann aus Ichiorken, 
) Iodann Dart. Windmüler aus Er. Dt, Konopatd, 59) Adam 
jenowöly aus Unianned, 60) Peter Wegnet aus Lominned, 
61) aus: Ludw. Dobberftein aus Lubau, 62) oh, I 
aus Lubiewo, 63) Adolph Pepinsty aus Mianno, 64) Üried. 


Tenbrocjla | 


With, Habldid aud Neuenburg, 65) Job. Aug. Scube aus 
Neuenburg, 66) Golfer. Ebd. Schiemanomäty aus Reuenburg, 
67) Jobann Baganomefl aus Neutbal, 68) David Woythaler aus 
Dfehe, 69) Karl Marohn aus Kl. Dlodosiyn, 70; Jul. David freund 
aus Polen, 71) Waximillan fFelig Rüdiger aus Poledno, 72) Ed. 
Gottl. Sulz aus Polcdno, 73) Leo Hugo Ditar Deder aus Firze- 
dorvo, 74) Levin Anopf aus Vrzedomeo, zulept In Schweh, 75) ul. 
Auguft John aus Ehmwetatomwo, 76) deib Dieber aus Schwet 77) Pe 
ter Lapfa aus Sudan, 78) Äriedr. Wilh. Kafilte aus Zreulborf; 
79) Herm. Jul. Müller aus Ireuldorf; 80) Carl Bernh. Danten aus 
Unterberg, 81) Johanu Ezeröti aus_Warlubien, 82) Sertm. Rud. 
Nagoh aus Al. Aappeln, juleßt in Topolinten, durch Beſchiuß des 
unterzeichneten Berichts vorm beutigen Tage die fÜrmliche Unterſuchung 
eröffnet, meil fie ohne Erlaubniß die Koniglichen Bande verlaffen und 
ſich dadurch dem Eintritte in den Dienft des ſtehenden Seered engogen 
haben. Zur Hauptverhanblung ift ein Termin auf den 29. r3 
1870, Vormittags Il Ubr, am biefiger Gerichtsſtelle im Termind- 
immer Rr. 1 vor Mr Deputation für Bergeben anberaumt. Da ber 
chige Aufentbalteort der vorſtehend genannten Heerespflictigen nad 
dem Wrtele der Königlichen Beglerung zu Marienmweber vom 
8 Dftober 1869 nit zu ermitteln if, fo werben birfelben 
bierdburh zu dem anberaumten Termine vorgeladen und auf 
gefordert, entweder ſelbſt, ober durch nefeplich zulaͤſſige Stelverireter 
ur seftaeieiten Stunde zu erfbeinen und bie zu ihrer Bertbeidigung 
Hienenden erveismittel mit zur Stelle zu bringen, oder ſolche dem 
Gerichte fo zeitig vor dem Termine anzuzeigen, daß biefelben noch 
zum Termine berbeigeihafft werden fönnen, Gegen bie Ausbleiben 
ten wird mit der Unierſuchung und Enticeibung in contumaciam 
verfahren werben Schweh, den 1. Rowmber 1869. 
Königliches Kreisgericht. I. Mbtbeilung. 


Proclama. Auf Grund ber Antlage ber Königlichen Staaid- 
Anwaltſchaft vom 27. Juni 1869 if gegen folgende Heerespflichtige 
Lorenz Kaufe aus Kommordt, Franz Kamtndfi aus Lubochin , — 
Drondowsti aus Meide, zuleßt in Weichſelburg, Auguſt Franj 
Sludinsfi aus Altfiſeß, dur Beſchluß des ne Berichte 
die förmliche Unterfuhung eröffnet, weil fie ohne Erlaubniß die Rönig- 
lichen Sande verlaffen, und ſich dadurch dem Eintritte in ben Dien 
des fiebenten Heeres entzogen haben. Zur — era in ein 
Termin auf den 29. Mär; 1870, Vormittags Il Uhr, an 
biefiger Geridhtöflelle, im Termindzimmer Nr. 1 vor der Deputation 
für Vergehen anberaumt. Da der jebige Mufentbaltsort der vor- 
ftehend genannten dei er \ Kom Attefie der Königlichen 
Regierung zu Marlenwerdet vom TI 1869 nicht zu ermitteln 
ift, fo werben diefelben hierdurch zu dem anberaumten Termine vor- 
eladen und aufgefordert; entweder felbft, oder dur aefehli zuläffigen 
Eielivertreter aut feiigefeßten Stunde zu erfheinen und bie zu ibrer 
Vertbeidigung dienenden Beweismittel mit zur Stelle zu bringen oder 
ſolche bem Gerißt fo zeitig vor dem Termine anzuzeigen, da die · 
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felben noch zum Termine herbeigeſchaſſt werden fünnen, Gegen die 

Ausbleibenden wird mit der Unterfugung und Entſcheidung ın con- 

tumaeiam berfabren werden. Schwep, den 25, Nonember 1860. 
Koͤnigliches Kreisgericht. 1. Abtheilung. 





Handels-Regiſter. 


Die Eintragungen in das Handels · und Benofienfhaftsregifter 
werden für das Tabr 1870 von uns durd den een Se 
Pe ben WUnzeiger des Amteblatts, Der Königlichen Regierung 
au Potsdam, die Berliner Vörfenzeitung und das Kreisblatt der Oft- 
priegnig bekannt —— werden, Die auf die Führung des Hanbele- 
und Genoffenibaftsrenifters ſich beyiebenden Geſchäfte werden von 
dem Kreistibter Bardug unter Diitwirkung des Bureau » Nffiftenten 
Beſcht bearbeitet. Witttod, den 20. November 1869, 

Koͤnigliches Kreisgericht. I. Abibeilung. 


Zufolge Verfügung vom 27. November 1869 i 29. 
— —— — ——————— bei der —2 4 die 
ellſchaft: 
meiſier au Coeslin eingetra * * — —— 
Von den früheren Geſellſchaftern iſt verſtorben: 
der Tiſchlermeiſter Ludwig Reßlaff bier. 


Ausgeſchieden m: 
1) der Tiſchlermeiſter Engel bier, 
2) der Fildhlermeiiter Fride bier, 
3) die Witiwe Neplaff bier. 

Als Geſellſchaftet neu binzugetreten ift: 

Der Tapezier Auguſt Bupfe bier. 

Zur Bertretung der Bejellichaft find nur befugt: 
1) der Tiſchlermeiſter Wilhelm Wille bier, 
R ber Tiihlermeiller ü 
3) ber Tiſchlermeiſter 


ulius Tüp bier, 
und amwar fo, daß nur all =. = a 
n e drei zuſa 
—— 2.2 ae der aufammen bie Firma der Geſell 
Eorelin, den 27. Rovember 1869. 
Königliched Kreisgericht. 1. Abtbeilung. 


n das zrirmenregifter i i 
a f Yen i neo fier iſt folgender Vermerk eingetragen: 


Il, et * ung mug eg Colb 
er Kaufmann Louls Rap in 3 
II. Ort der Niederlaffung: ⸗ * 


Celberg 
IV, Bereihnung ber Firma: 
L. Rat. 
V. Beil ber gen Bea 
ngetragen zufolge ung vom 25. ® 
869 am 27. November 1868. —— 


1 
Eolberp, den 25. November 1869, 
Konigliches Streiögericht. 1. Abtheilung. 


‘a zu yes Genoſſenſchaftsregiſter des unterzeichneten Getichts iſi 


Vorſchußverein zu en, 
Eingetragene Genoſſenſchaft 
en 

in Eolonne 4 folgender Vermerk eingetragen: 
Laut Beſchluß der General-Berfanmlung bed Bereind vom 3. Di- 
tober er, it Matt des biöberigen Organs ‚für bie Brfanntmadungen 
des Mereins, des Demminer Wocenblatts, der zu Jarmen erſchei 
nende »Allgemeine Anzeiger · gemäblt worden. 
—— zufolge Verfügung vom 20. am 24. Rovember 


Demmin; 20. November 1869. 
Königlices Kreißgericht. 1. Abthellung. 


Die auf Frübrung des Handelöregifierd und Benoifen- 
Thaftsregitiers begüglichen Sefdäfte werden im Belhäftejahre 1870 
durd den Herrn Rreisrichter Susgeguneli und den Herrn Bureau · Aſſiſtenten 
Horn bearbeitet, Die Bekanntinachung der Eintragungen in Die be 
zeidenchen Suglhre er olat, —* Pi eng De Berliner 

naeitung , den Anzeiger mitsblatts der Königl. Regierun 
au Bselin. Neuftettin, den 30, November 1860, u 
Koͤnigliches Kreisgericht, 


Die auf die Führung der Handelöregifter und der Genoffen ö- 
iſter ſich begiebenden Geſchäfte werden bei dem ern 
ripte während des Beihäftssahres vom 1, Dezember 1869 bis dahin 1870 
durch den Kreisgerihti-Natb Schmauc, unter Mitwirkung des Sekre- 
tarb Dobetſch bearbeitet werden. Die Belanntmadbungen ber Ein- 
tragungen in bie Megifter erfolgen tur a) den Preußiſchen Staats 
Anzeiget, b) die Verliner Börfenzeitung, e) den Öffentlichen Anzeiger 
des Bromberger Regierung&-yumtsblattes, 
Gnefen, den 1. Dezember 186%. 
Konigliches Streiägerict. 


Die auf die Führung der Handelsesgifter fi begich- nden Gefbäfte 
werben bei dem biefiaen Königlichen Keetsgerichte im Larıfe de& Jahres 
1870 von dem Seren Kreisrihter Thiel, welchem für "Ichinderungd- 
fälle der Herr Keeisribter Arndt fubftitwirt IR, unter Dilwirtura 88 
Herrn Sreisgeribis-Sxkretärt Morpfeld; dem der Herr Kreisgerihtd- 
Sefritär Knappe fubftitwirt, it, bearbeitet und die Eintragungen, 
durch den Staatd-Anzeiger, die Shlehihe Achtung und das Kempentt 
Krele wechenblalt zur HE Kenntnin gebradt. Kempen, den 
20. Rovember 1869, Koͤnigliches Kreisgericht. 
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Die Bearbeitung der auf die Führung der Geneſſenſchaftsregiſtet 
fi begichenden Gelhäfte des biefigen Kreitgerichts für das Tahr 1870 
it dem Herrn Kreisrichter Thiel, Lem der Herr Areisrichter Arndt in 
Vebinderungefällen fubilitwirt iſt, unter Mitwirkung des Seren Streit 
erichtB- Sekretär Morpield; dem der Herr Kreisgerihte-Selretär Rnappe 
ubftitwirt it, übertragen. Die Eintragungen in das Genofienfbafte- 
tegifter werden durch den Staatsanzriger, die Sihlefidhe Zeitung und 
das Kempener Sreis- Wochenblatt zur öffentligen Kenntniß gebracht 
werden. Stempen, den 20 Ropember 1869 

Königlichen Kreisgericht. 1° Abteilung. 


Zu den öffentlichen Blättern, durch welde nad Urtifel 13 des 
Handelsgefepbuchs die Eintragungen in das Handeleregiſter/ ſowie die 
nad dem ee vom 27, Diärı 1857 zu bewirfenden Eintragungen 
in das Genoffenf&aftsregifter bekannt zu machen jind, baben wir für 
das Jahr 1870 a) den Königlid Preußiſſchen Staats-Anzeiper, b} die 
Berliner Börfen-Zeitung, e) das Nawicg-Kröbener Kreisblatt beſtinunt. 
Die auf Bübıun des Handelärenifiers ſich begiebenden Geſchäfte wer ⸗ 
den von dem 1 ereisgerihts-Matb Woide und von dem 
ihm als Sekretär. beigeordneten Herm Ranzlei-Nath Boblmann 
bearbeitet werden. Rawich den 26. November 1869. 

Königlicies Kreisgericht, Erfie Abtbeilung. 


n unfer Ph ii bei Mr. 265, betreffend die Ober 
fehtefüche Eifenbabn-Beiellfhafi, Folgendes eingetogen werden! :ꝛ 
Der Königliche Megterungs- und Bauratb ulge üft im die 
Königlie Direktion der Oberſchleſiſchen Eifenbabn als Mitglied ein · 


‚etveten, 
R Dur ben Vehenehnien, am 7. Juli 1869 landesherrlich gench- 
migten Nadıtrag (8. S. 1869 5, 9%) zu dem Statute der Ober 
fehlefiichen Eifenbabngefellibait iſt deren Unternehmen auf den Bau 
und Betrieb folgender Eifenbahnen autqedebnt worden: 
a) von Breslau über Gap bis zur Landesgrenze bei Mittelwalde 
in der Nchtung auf Mildenfchwerdt, ß 
b) vom Babnbofe Coſel (Kandrzin) über Neiffe zum Anfchluffe an 
die Kinie ad a und zum Anſchluſſe an die Breslau-Schweionip- 
iburger Eiſenbahn bei Franlenſtein nebſt Abzweigungen nad 
obſchũß zum 55* an die Wilbelmebahn und nad) ber 
Sandetgtenge zum Anſchluß an die in Deſterreich projeftirte 
Bahn von Dlmüp über Sternberg am die preuhifche Grenze in 
der Näbe von Ziegenhals. . f 

Bedufs Ausführung biefed Unternebntens iſt das Anlagekapital 
der Gefellidaft um 21,900,000 Thlr. vermehrt worden, weldes mach 
Maknabe des vorbegeihneten Ragtrages und des Birielleginenn vom 
7. Juli 1869 (.©&. 1869 ©. 950) durch Kreitung von Hab 00 Zar 
neiter Stammaltien Littr. D. und Emiffion von 13,595, Thlr. 
fünfprogentige Prioritätsobligationen der Oberſhleſiſcaen Eiſenbahn · 
aefellfihaft (Emiifion von 189) beſchafft werden fell. 

Der im $. 9 Mbfap 2 bes unterm 11. Auguſt 1843 landeöberr- 
lich genehmigten Statutennadirages (8.-©. 1843 Nr. 310) dem 
Staate eingeräumte Anfprud auf den dritten Fbeil des Ueberſchuſſes 
über fünf Progent bee Stammaltien-Rapitals der Dbe blriiimen 
Eifenbabnge — (die ſogenannie Superdividenbe) iſt au die vor» 
fichend a w. b. bezeichneten neuen Unternehmungen nicht ausgedehnt 
werden; vielmebr fol die Berechnung der dem Staate zuichenden 
Su rilpidende nad) wie vor obne Miüdficht auf ‚bie zu amittitenden, 
worfcbend bezeichneten neuen Stammaltien auch in Zukunft nur nad 
Mafgabe des biäberigen Alrientapitald vom Neinertrage des alten 
Unternebmensd in feinem genenmwärtinen Umfangt erfolgen. Da 6.17 
ded unterm 11. Auguft 1843 landerderrlich genebminten Statuten- 
nadtrages it aufgeboben und on daffelbe felgente Beſtimmung gefeht: 

Der Staat wird In den Generalverfammiungen burd einen von 
ibm zu beitellenten Stommifjarius vertteien welder nicht Aktionär 
fein braucht, und übe durd diefen fein Etimmregt aus, Daffelbe 
erftredt ji Nett auf ein Scchetheil der in der Generalverfammlung 

t immen. N 
— —— ab erbalten die Mitglieder des Verwaltungs 
tatbhe® ald Erjaf für ihre Prübewaltung und Zeitverfäummik cine jahrliche 
Fantieme img ®chanimsibetrage von einem balben Proyent A 
Ueberidhuffes, weiden der Neineritag des Oberfarlefiichen Eijenbahn- 
unternehmens mac Abrebnung der geiegliben und fatutenmäßigen 
Verne des Staats Über fünf Vrozent für die Aktionäre ergiebt. 
Breslau, den W. November 189. 

Köninliches Stadtgerict. Abtheilung 1. 

Die Eintragungen In das Handelerenifter, ſowie die Eintragungen 
in 2 —— — unferes Bartie werden in dem Sch Me 
: "te 1870 durch 1} den Rönialic Preubifben Staats · Anzeiget 2) bie 
Berliner Börfenzeitung; und 3) bie Schiejtihe Zeitung befannt gemacht 
werten. Zur Bear tung ber auf Die yübrung ber beiden Megifter 

dh begiebenden Geſchafte find für das Inbr 1870 ber Kreierichter 
Bu al& ridıterlicher Kommifjarius und der Bureauaffitent Labun 
als mitarbeitender Scttetar emannt. 


Die zum Sprengel der König 
lien Kreisgeribte-Kommiffion Au Dttmabau gebörigen Eingeleflenen 
aErklaͤrungen 


nd agtz ibre betreffenden beider gedachten Kommufion ur 
Re: Abeldrderung an ums abaugeben. Grottkau 


den 24. November 1869. 
Fonigliches Kreisgerict. I. Ubtbeilung. 


Die im Artikel 13 Des KHanbelögefegbudt vor efhriebenen Ber 
fan: Machungen und die Eintragungen in das — iſter 
weren im Jahre 1870 von dem unterzeichneten Gerihte im biefigen 
Kreisblatter in der Schlefiften und Breslauer Zeitung: der Berliner 
Mr rien-Zeitung und beim Siaate · Anzeiget — werden. Die 

Ye des Handelöregifiers und des enofjenfaftscegiitere 
— werden von dem Kreisgerichts » Direltor 
Dttow und bei deſſen Verhinderung von bem Kreistichter Schulz unter 
tmwirkfung des Schretäre Sträpler bearbeit, Sandeshut, den M. Ro · 
vember 1869. Konigliches Kreisgericht. 1. Abtdeilung. 
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Mäbhrend des Beihäftsjabre 1870 ift mit Bearbeitung der auf 

Me rübrung dei Handels und des Senoffenichaftsregiiters ſich be» 
jirbenden Geſchäfte der Herr Gerichtsaſſeſſor Reicdel beauftragt und 
vemfelben zur Mitwirkung der Herr Reudant Tbielifch zugeordnet, 
Die Eintragungen in das Handels- reip. Genoffenfcaftsregifter 
wabrend dieſer Zeit, werden in dem Staate-Mirieiger, der Schleſiſchen, 
Breslauer und der Berliner Börfen-Zeltung befannt gemacht werden. 
Zteinau a. O. den 30, November 1809 
öniglie Kreisgerichts · Deputatlon. Schwindt. 


Mit Bearbeitung der auf die Führung des Ben —— 
üb beziehenden Geſchäfte des biefigen Gerſchts wird füt das Jabt 1870 
Kreierichter Urban unter Mitwwirtung des Bureau» Öffiftenten 
Deidlich beauftragt. Die Veröffentlichung die Eintragungen in das 
Senejienfbaftzrentiter enthaltenden Bekanntmachungen wird durch 
Injertion in die Schleſiſche Zeitung das Wartenberg:r Kreieblatt, den 
reutifhen Staattanjeiger und die Berliner Börfenzeltung erfolgen. 
P. Wartenberg; den 27, November 1860. 


Könteliched Ketiegericht. 1, Ubtheilung. 





Mit Bearbeitung der auf_ bie führung des Hanbelsregifters ſich 
beyiebenden Geſchãfte Des biefigen Gerichts wird für das Sehr 1870 
der Kreißrichter Urban unter Mitwirkung bes Ranzle-Direftors Sorge 
beauftragt. Die Beröffentlidung der im SHandelögefefbude vorge 
fbriebenen Bekanntmadungen wird tm Jabre 1870 dürch Infertion 
in den Preußiſchen Staate · Anztiget, die Berliner Börfenzeitung, die 
Eileifhe Zeitung und bad biefine Kreisblatt erfolgen. 
Poln. Wartenberg, den 27. November 1869, 
Könialihrd Rreidgeetpt. 1. Abtheilung. 


Die sub Nr. 78 des Firmenregiſters des unterzeichneten @erichts 
verzeichnete Firma: 
4. €, Selle, 


zu Walbeck ift erloſchen. 
Meuhaldentleben, ben 29, November 1869. 
KRönigliches Kreisgerit. 1. Uvipeilung. 


Dit auf führung des Handeld- reſp. —— —7* ſich 
deziedenden Beihäfte wird bei dem unterzeichneten Gerichte während 
der Jahres 1850 der Kreisrichter Schnee unter Diitwirkung des Aktuare 
Zchuiz bearbeiten und die zur Eintragung in das Handelsregiſter be- 
timmten Anmeldungen werden jeden Withwod, Vötmittage, an Ge- 
tichtäftelle entgegen genommen werden. Die Beröffentlich der 
Eintragungen wırd durch den Staatd-Ungeiger, Die Berliner Börfen- 
Zeitung/ die Magdeburgifche Zeitung und das zu Meubaldensichen 
afcheinende Wochenblatt erfolgen. 

Neubaldensleben, den I, Dezember 1560. 

Königlirhes Streisgericbt. I. Abtheilung. 

Die Eintragungen in das Handelsregiſter des unterzeichneten Ger 
näts werden in der Zeit vom 1. Dejember 1869 bis Ende Degember 
1870 dur den öffentlichen Llnzeiger zum Anttöblatt det, Königlichen 
Megirrumg au Magdeburg, den Preukifchen Staats · Anzeiger und die 
Berliner Borſene nung befannt gemacht werden. Die Bearbeitung 
hr auf die Zuhrung det Handelöregiiters ſich beziehenden Geſchäfte 
olat durch den Gerichts Arfefler Eappell unter Diitwirtung des 
Rreisgerichte-Sefretärs Yampe. Diterwied, den 28, November 1869. 

Königliche Rreisgerichts-Deputation. 





Die im Laufe dei Jahres 1870 erfolgenden Einktoguugen in 


unſtt Handels» und Genofienfhaftsregiftee werden wir durch den 
Vreuß ſchen Staats-Unzeigere, die »Berliner Banf- und IT 
e au 


zeitung und die »Magbeburger Zeitungs befannt machen. 
rübrung dieſer Regiſtet ſich ——8 Geſchaͤfte wird der Kreid- 
verihte-Narb Meinhard unter Mitivirfung des Kreidgeribts-Sehretär 
Betsbach bearbeiten, Salzwedel, den 27. November 1869, 
Königliched Kreitgeridht. 1. Ubtbeilung Weber. 


Im Tabre 1870 werden von dem Sreiögerichte die in deſſen 
dandels · und Genoffenfhaftsreniiter erfolgenden Eintragungen 1) in 
dem zu Berlin erfheinenden Aöniglih Preußiſchen Staate-Unzeiger, 
2 in der zu Berlin erſcheinenden »Berliner Börfengeitunge, 3) in dem 
u Erfurt eriheinenden öffentiden Anztiger zum Amisblatte ber 
Röniglicben Negierung dafelbii, veröffentligt werden. Mit Bearbeitung 
der auf Führung des Hanteld und Benoffenfdhaftsregifters 3 ber 
iirbenden Geſchaͤfte find für das Jahr 1570 der Kreisgerihts-Nath 
üllering und der Kreiegericts-Selvetät Kevſer beauftragt morben. 
orbig, den 1. Dezember 1869. Königliches Kreisgericht. 





Sufolge Verfügung vom 22. v. Pite, ift heute in unfer Befell- 
üfhaftdrenifter unter Nr. 283 die Firma: ° 
k ee Ir Di Da MN 
in Hamburg mit Zweign affung In Dttenfen eingetragen worben. 
a 3 nn 
Die Gefellibaiter find: 
1) der Kauſmann Dtto Richard Julius Schroeter, 
2) der Kaufmann Louis Carl Guſtav Friedrich Schroeter, 
beide au Hamburg. 
Altona, ben I. Dezember 1869, 
Königliches Kreisgericht. 1 Abtheilung 


Die Gefelfcafter ber zu Achterup, Sirchipield Led, under der 


lama: »Paulſen & Veterien«e am 20, September 1869 errichteten 
offenen — eſellſchaft find: 
au 


nann C. H. €. Paulſen in Bed, 
2) Kaufmann Chr. H. Peterfen in Achterup. 

Dies iR in, dad Befellicbaftsregifter des unterzeichneten Gerichte 
unter Nr. 75 zufolge Verfügung vom 29. Movember 1889 heute ein- 


getragen, 
ensburg, den 4. Dryember 1869. ° 
Konigliches Kreisgericht. I. Abtheilung. 


fir das Geſchäfisjahr 1870 find die auf Die Führung bes Han- 
delseegifterd und des Genoſſenſchaftsreglſters ſich benlehenden Breite 
dem Kreidrichter Baron von Broddorff und die Mitwirkung dabei 
tem Ober-Sefretär Rathjen übertragen worden, welche die erforder 
liden WUnmeldungen am Mittwob und jeder er 
von 10 bis 12 Uhr Vormittags, im Bimmer Kr. 9, entgegen 
nehmen werben. Die Eintragungen werben durch den Rönigli 
Preußlſchen eg ——7 — durch die Hamburger Nachrichten und 
durch bie gene Nachtichlen befannt gemadt werben. eben, den 
1. Deyember 1869. Konigliches Kreiögericht. Abtbeilung 1. Witt. 


Eintragungen in das biefige Genoffenichaftsregifter für das t 
1870 werben durch —*8* den Pa a hen Een 
Anzeiger, den Sannoverfden Courier und in die Reue Kugnoverſe 
Seitung befannt gemacht. Bentheim; den 1. Dayaiı 1860, 

Königlid Preußiſches Amtsgericht. Hade. 

m Baufe bed Jahres 1870 werben bie in Gemäßbeit des Artifel 18 

bes allgemeinen beutihen Handelegeſckbuches erforderlichen Bekannt · 
machungen des unterzeichneten Amtsgerichts durch die nachfolgenden 
Blätter, ald: 1) die Neue Hannoverſche Zeitung zu Hannover, 2) den 
Hannoverihen Courier daſelbſt, 3) den Königlib Preußlſchen Stante- 
anzeiner zu Berlin erfolgen. Bentbelm; den 1. Dezember 1869. 

Königlich Preußiſches Amtsgericht. M. Hade. 


n das hieſige Handelsregiſter iſt heute auf Fol, 58 eingetragen: 
2) ie Firma — dee 
2) in &ol, 2: Ort der eg Burgdorf, 
3) in &ol. 3: fFirmeninhaber: bienbefiger Heinrich Friedrich 
Meddrien in Burgdorf. 
Burgdorf; den 2 Dryember 1869, 
. Königlich) Preußiſches Amtägericht 1. 


Die 5 der Eintragungen in das Handelsregiſter 
und in das Genoffenidakttregifter des biefigen Amtsgerihtt-Bezirfed 
erfolgen für das Jahr 1870 dur Änfertion in den Staats · Anzeiger — 
Berlin, bie Neue Hannoverfde Zeitung, — Hannover, und bie Jechel · 
Beltung — ae : regen.) ben 1. Dezember 186%. 
önigliches Amisgericht I, 
In das Handeldregifter I unter der Firma 
2 Leuchter in n 
eingetragen, dafı der Handſchuhmacher frriebrih Arnold ald Gefell- 
bafter ausgetreten iſt und das Handelegeſchäft von dem Meifgerber 
riedrib Wilhelm Thorleuchter allein fortjeführt wird. 
Hameln, den 30. November 1869. 
Königlichet Amtsgericht. Abtheilung 11. 





n das Handelöregifter ded Amtsgerichts Lün ift heute au 
Fol. % ge Firma Brauer 5 Eoınp. einge a. daß X 
Firma unterm 1. Rovember d. I. erlojchen iſt. i 
Lüneburg, den 1. Deiember 1869, 
Konigliches Amtsgericht. Abtheilung TI, 
N. Keuffel, 


In det Handelsregifter deö Amtsgerichts Lüneburg if heute auf 


Folio 2; 
ie Firma: 
J. G. Stein jun, 


als Ort der ung: Bardo 
, als Firmeninhaber: Johann Georg Stein in Barborwid, 
eingetragen. 
Lüneburg; den 1. ae 1889. 
Rönintic Pr os Ki * AUbtbeilung III, 
. Reuffe 


Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß mit 
den auf Führung des Sen chaftsregiſters des unte eichneten Ge · 
richte ſich besichenden richterlichen Geſchäften für das x⁊ 1870 der 
Herr Kreibrlchter Ha —D beauftragt ift, und daß die aglingen 
in biefes Register während diefes Zeitraums durd Einrüdung in 

Königlih Preukifchen Staats · Anzeiger und in das Frankfurter Jour- 
nal veröffentlicht werden follen. arburg, den 1. Draember 1869, 

Koͤnigliches Kreiegericht. Krausbaar, 


m Handeleregiſter des umtergeichneten Gerichts in auf Fol. 57 


jur fFirma: 
das Erlöfchen ber Firma S * 
1869, 
u ——— Auntögerigt. 
v. — 
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n das biefige Sanbelöregifier iſt heute sub Fol, 2 zur Firma 
‚eilt lie 100 —— um 6 
Firmenindaber: 


Nach dem am 11. Oltober d. J. erfolgten Ableben rd Wil · 
helm Heintich Wolff: 
1) gen des Ober-Steuer-Eontroleurd Benfen, Hermine, geb. 

© 
2) Ehefrau des Auguſt Schult, Auguſte geb. Wolff: _ 
3) die Vormünder für die minderjaͤhrigen Kinder Willh und 


Molff: 
———— Gennerich 


u 
Kaufmann Scheder, 
4) Heinrich Molff, 
au Neubaus a. d. Dfe. 
Broturikt: 
Auguf Schulz zu Reubaus a. d. Ofte. 
Bemerkung: E j 
— ber Firmeninhaber hat die Befugniß, die Firma zu 
nen. 
Neuhau⸗ a. d. Dfie, den 30. Rovember 1868, 
Königlich Vreußlſches Amtsgericht. 


Eintragungen in bad Hanbelöregifter und das Benoffenfhaftäre 
ifter werden im Jabre 1870 veröffentlicht werben: burcd ben 
Öniglih Preuf ſchen Staatd-MAngeiger, bie Neue Hannoverſche Beltung 

und das Diterndorier Wochenblatt. Neubaus a. d. O., I. Drgember 1869. 
Königlich Preußiſches Amtsgerichi. 

Für das Jaht 1870 werden die im Artitel 13 des Handelögefch- 
huchte und dem Gehrke, betreffend bie privatrechtliche Stellung ber 
Erwerbs · und MWirtbfi — vom 27. Mär; 1867, vor- 

eichrietenen Belanntmadungen für den Berirt des untergeichneten 
td durch 1) den Preußiidien Staats - Mnyelger, 2) den Meitfäit- 
ſchen Merkur, 3) das Fübinabaufer Kreisblatt erfolgen. Die auf die 
mübrung ded Handels» und Genoſſenſchaftsregiſters ſich begiebenden 
Geſchaͤfte werden für diefen Zeitraum von dem Kreisrichter Bucholß 
unter Mitwirkung des Kreisgerichte-Selretärd Becker bearbeitet. 
Lüdinghaufn, den 26. November 1869. Königlichet Kreißgerict. 


Die Eintragungen in bad Hanbeld- und Benofienjhaftöregifter 
des unterzeichneten Gerichte werben für das folgende Jahr durch ben 
Preußlſchen Stants-Ungeiger, die Kölniſche Zeitung und die Berliner 
Börfen-Zeitung zur Öffentliten Kenntniß gebradt und die auf Die 
führung des Handele und Genoſſenſchaftsregiſters ſich begiebenden 
Geſchafte von dem Sreiägerichti-Ratb Schnöſenberg unter Diitmwir- 
fung des Bürcau-Affiitenten Hillebrand bearbeitet werben, Medebad, 
den 35. November 1569. Königlide Rreisgerichts-Drputation, 





In unfer Gefellihaftsregifter ift beute bei der sub Mr, 89 einge 

tragenen Firma der —A * 

Joh. Hech Age, mit dem Sitze in Siegen, 
ber Folgende ermiert eingetragen worden: 
er Raufmann Carl Krett von bier ſcheidet mit dem 5. De 
zember er, ald Liquidator Der —— Geſellſchaft: 
·Joh. Hr. Ax hierſelbſ⸗ 
aus, und tritt ſtalt deſſelben, zufolge Beſchluſſes des unter 
zeichneten Gerichte, von jenem Zage ab der Kaufmann und 
Serberei-Befiger Friedrich Feilgenbauer bierfelbit, neben dem 
, Georg Killer, ld Biquidator Fan Geſtllſchaft ein, 

Eingetragen zufolge Berfügung vom 1. d. Dis. am nämlicden 


ge. 
Biegen, ben 1. Degember 1869 
Koͤniglichts Kreisgericht. I. Abtbeilung. 


Die auf die Führung der Genoffenichaftsregifter ſich begichenden 
Geſchäaͤfte des unterzeichneten Gerichis werben im künftigen Jahre 
durch den Kreiſgerichte · Rath Kempf und den Sreiägerichte » Sefretär 
Rauſchenbuſch beforgt werden. Die Veröfientlibung der Bekannt 
machungen wird dur ben Königlich Preußiſchen Staats « Anzeiger 
und die Wefer-Zeitung zu Bremen erfolgen. 

Rinteln, ben 3. Degember 1869. Konigliches Sreitgeriht, Kempf. 


Heute iR in bas Firmenregiſter des Amte —R eingetragen 
worden, daß bie mit einer Hauptniederlaſſung zu Coblenz und aus 
den Kaufltuten Jacob Gürter zu Homburg und Heinrich Hürter zu 
Eoblenz von dem 1. Rai 1865 am beilebende Handelsgeſchaft Hubert 
Dürer und Sohn zu Domburg eine Sweigniederlaflung ge 
gründer bat. 
Wiesbaden, den M. Rovember 1868. 
Koͤnigliches Rreidgeridt, 1. Abtheilung 





Konturje, Enbbaftationen, Aufgebote, 


Borladungen u. bergl. 
nn nung. 
ber bas erö Bau Bretich 8 Ebar- 
e 


Ronturderdäf 

Bermögen des Frabrikbefi 
lottenburg, Inbaber ber Firma Bretih & Beder, it am 2. em · 
ber 1869, Mittags 12 Uhr, der laufmänniſchet Konkurs eröffnet 
gs der Tag ber Sablungkeinitellung auf den 29. Rovember 1869 


efigeieht). 
um einſtweil Verwalter der M 
Wich zu Berlin, —X 64 wohnbaft, — 


rüfung der ſänmtlichen innerdalb der gedachten Friſt angemeldetern 


iſt der Kaufmann 


Die Bläubiger des Gemeinſchuldners werden aufgeforbert, in bet 
: aufden 13, Degember 1869,.Bormittags 11 Ubr, 
in unferem Gerichtälofal, Terninszimmer Re. 18, vor em Komt- 
mifjar, Herrn Kreierichtet Pfeil, anberaumten Termin ihre Erffärun- 
en und Vorſchläge über die Beibehaltung dieſes Verwalters oder bie 

ehellung eines anderen einftweiligen Bermwalterd, event. die Beitel- 

lung eines einfiweiligen VerwaltungeRatbs, abzugeben. 

Ullen, rwelde von dem bg vo eiwas an 
Papieren oder anderen Saben in Beſit ober Gewahrfam baben, 
oder welche ibm etwas verichulden, wird aufgegeben, nichte an den- 
en je Verneteigen oder zu zablen, vielmehr won ben Bei ber 

egenflände 
bis zum 20, Degember 1869 einſchließlich 

dem Bericht ober dem Berrwalter der Dale Anzeige zu machen unt Alles, 
wit Borbebalt ihrer euwanigen Nechte, ebenbabin ur Konturämaiie abzu- 
liefern. Pfandinhabtt und ambere mit benfelben gleidhberehtigte 
Gläubiger des Gemeinſchuldners haben von den in ibrem Beſiß be- 
findlihen Pfandſtũden nur Anzeige zu maden. + 

Augleih werden alle Diejenigen, welche an bie Maſſe infprübe 
als Konfurdgläubiger machen willen, bierburd aufgefordert, ihre An⸗ 
ſprüche, diefelben mögen bereiiä rehtsuängig fein ober nicht, mit 
dem dafür verlangten Vorrecht 

Be Dem 5. Januar 1870 einflieklid 

bei und fhrifilih oder zu Protololl anzumelden und demnaͤchtt zur 


Geld, 


orberungen, foreie nach Befinden zur Beſſellung des definitiven 
Itungdperfonal& 
am 28, Januar 1870, Vormittags I1 Ubr, : 
in unferem Gerichte lolal, Terminbzimmer Nr. 18, vor dem genann«- 
ten Rommiffar zu erfheinen 2 

Der feine Anmeldung far einteicht / bat eine Abſchrift der- 
felben und ihrer Anlagen beisufügen. 

Jeder Gläubiger, welchet nicht in umferem Gerichtsbezittke 
wohnt, muß bei der Anmeldung feiner Fotderung einen amı 
biefigen Orte een ober zur Praxis bei uns berechtigten auf- 

ärtigen Bevollmächtigten befiellen und ju den Alten anzeigen. Den- 
jenigen, welden «8 bier an Belanntihaft fehlt , werben bie Rechts · 
amvalte Yazarus und Poppe bier, Gerlad, Kurſch und Stubentauch 
zu Berlin, zu Sachwaltern vorgeſchlagen 

Charlottenburg, ben 2 Deyember 188%. & 

Königliche Kreiögerichtd-Drputation. 


(4085 Belanntmadung. 
dem Konkurſe über das Bermögen des Kaufmanns Eduard 
Goch zu Eolberg ift nur Berbandlung und Beihluffalfung 
über einen Afltorb Zermin 
auf ben 18. Dezember 186%, Bormittags 10 Uhr, 
in unferm @erihtölofale, Terminszinmer Ar, 11, vor bein unterzeich- 
nein Kommilfar anberaumt werden. Die Betbeiligten wer- 
den hiervon mit dem Bemerken in Stenntni geieht, dab alle (eher cli- 
ger⸗ 
lenrecht/ 
enommeit 


ten ober vorläufig augelaffenen Forderungen der Kontu 
oeit für biefelben weder ein Vorrecht, noch ein Hypo 
andredit oder anderes Wbfonderungsreht in’ Anſpruch 
wirb, zur Tbeilnabme an ber Beſchlußfaſſung über den Allord be- 
——— und dafı die Handelebucher, die Bilam nebſt dem Inventar 
und der von dem Verwalter über die Matur und den Charakter des 
Konkurfes eritattete ſchriftliche Bericht im Gerichtblokale zur Einficht 
für die Betheiligten offen liegen. 
ovember 1809. 


Eolberg, den 28. mb. . 
Koͤnigliches Kreißgericht. 
Der Kommiflar des 
Behmer. 


onfurfes. 


[4003] Aufforderung ber Ronfursgläubiger, 
wenn nabträglid eine zweite Anmeldüngsfrift 
fehaefegt wird, 
(Formular 8 ber Inſtt. vom 6, Auguſt 1855.) 

In dem Konkurſe Über das Bermögen des —5 Blat- 
büttendefigere, Kaufmanns Lazarus Starke, jept bier, früber in Peters 
dorf bei Gtletwih, in der Kaufmann Guſtav üriederict bier, Schmeid- 
niperftrafie Mr. 28, zum befinitiven Berwalter ernannt und zur UAn- 
meldung ber forderungen der Konkursgläubiger noch eine zweite Friſt 

bis zum 15. Januar 1870 einfhlieblid 
fengeich worben. . 

te Gläubiger, melde ihre Unfprüde noch nicht angemeldet haben, 
werden aufgefordert, diefelben, fie mögen bereit® rechtshaͤngig fein 
ober nicht, mit beim dafür verlangten 
Tage bei uns fhriftli oder zu Protokoll anzumelden 

Der Termin zur Prüfung aller in der Set vom 12. Rovem- 
F — bis zum Ablauf der zweiten Friſt angemeldeten Forderungen 

au 
den 25. Januar 1870, Bormittags 11 Ubr, 
vor dem Rommillar, Stadtgerihti «Math Bürsıff, dm Termins- 
zimmer Rr. 47 im Il, Stod des Stadtgerichte-Sebäubes anberaumt. 

Zum Erſcheinen in dieſem Termine werben die fämmtlichen 
Gläubiger aufgefordert; welde ibre Forderungen innerhalb einer ber 
Friſten angemeldet haben, : 

Mer feine — 6 tlich einreicht, bat eine Abſchrift drr- 
ſelben und ihrer Anlagen beizufügen. , j 

Jeder Gläubiger, welcher nicht in unferem Amtöbezirke feinen 
, Mobnfig bat, mu bei dee Anmeldung feiner fForderung einen am 
biefigen Orte wohnhaften Bevollmächtigten beitellen und zu den Akten 
I anzeigen, 


orrechte biE zu dem gedachten 


4683 


 Denjenigen, welden es bier an Belanntihaft fehlt, werden 
de Rerhtsanmälte, Juftig-Bätbe Hort, Salymann, Friedensburg umd 
Aechtsanwalt Brier zu Sahwaltern vorgeichlagen. 
Bredlau, ben 27. November 1860, 
Koͤnigliches Stadtgericht Abtheilung L 


[4086] 

In dem Konfurfe über das Vermögen des Kaufmanns Ulegander 
Mende fin Firma Gebrüder Mende) von bier werden alle Diejenigen, 
mete an die Maſſe Anfprüge als Ronkurögläubiger maden wollen, 
dierdurch aufgefordert, ibte Unfprüce, diefelben mgen bereits rechts · 
dangig fein oder nicht, mit Dem dafür verlangten Vorrechi 

bis ie 31. Desember 1869 einfhlichlib 
bei und ſchriftlich oder zu Protokoll angumelden, und bemnädhk zur 
Grüfung der ſaͤmmtlichen, innerbalb der gedachten Friſt angemelde- 


ten frorberungen, fowie nad Befinden zur Beftellung des definitiven | 


Betwaltungð · Perſonals 
auf den 15. Januar 1870, Vormittags 11 Uhr, 

vor dem Kommiſſar des Konkurſes, Kreisrichter Radmer, im Tier 
mindgimmer Re. 8 zu erſcheinen. Rab Abhaltung dieſes Termind 
wird ——— mit der Verhandlung über den Alkord verfab- 
ten werben, 

Zugleich it nod eine zweite Friſt zut Anmeldung 

bis zum 21. Januar 1870 einſchließlich 

feligefept , und zur Prüfung aller innerhalb derfelben nad Ablauf 
der eriten Frift angemeldeten Forderungen Termin 

auf den 3. Februar 1870, Bormittags 11% Uhr, 
vor dem genannten Kommiſſar in dem angegebenen Zimmer anbe 
taumt. — Zum Erſcheinen in biefem Termin werden alle diejenigen 
Bläubiger aufgefordert, welche ihre Forderungen innerhalb einer der 
Friſten anmelden werden, 

Mer feine Anmeldung jeriktis einreicht/ bat eine Abſchrift 
derſelben und ibrer Anlagen beigufügen. 

cher Bläubiger, welcher wur in unferm Amisbezirke feinen 
Mobnfip hat, muß bei der Anmeldung feiner Forderung einen am 
biejigen Orte mwobnbaften oder zur Pragis bei uns berechtigten aut» 
wärligen Bevollmächtigten beitellen und zu den Alten anzeigen. 
Denjenigen, welchen es bier an Befanntihaft feblt, werden die Achte: 
ammälte, Juig-Rätbe Unfpad, Hand; Hunbrid bier und Rofemann 
in Bangenbielau, zu Sachwaltern vorgefhlagen. 

Reichenbach/ den 24. November 1869. 

Konigliches Kreiögeriht. I. Abtbeilung. 


mer] Edictal-Eitatiom 
ei dem unterzeichneten Berichte iR auf Todederllärung bed feit 
2 Jahren _abweicnten, mit einem Schiffe nab_Nord-Amerila ge- 
ve Schiffsgiummrgefellen Michael Martin Dauß, geboren am 
9 eptember 1823 au — bei Colberg/ Sohn des Schiffs · 
inmergeſellen Chriſtian Michacl Dauf und deſſen Ehefrau Dorotbea 

tie, gebornen Schmidt; daſelbſt angetragen worden. Der ıc. Dauf, 
über Kfm Leben und Aufenthalt feit dem Tabre 1856, wo er aus 
Toiladelpdia bierher geſchrieben, alle Rachrichten fehlen, wird hierdurch 
aufgefordert: ſich bei und fwäteitend in dem 

am 5. September 1870, Mittags 12 Uhr, 

vor Herrn Rreisrichter Peters in unferem Zinnner Mr. 4 auf dem 
Batbbaufe bier anftchenden Termine zu melben, wibeifalls derfelbe 
für todt <rflärt und fein Vermögen feinen ſich legitimirenden Erben 
ausgehändigt werben wird. 

Eolberg; den 13. Dftober 1869. 

Königliches Rreisgerict. 


4087 Belapntmanung 

Ar Johann Friedrich MWittneben, ehellcher Sobn des weil Häus- 
lings Andreas Wittneben und deſſen Ebefrau, Unna Sophie geb. 
Branded, aud Lengete, geboren am 2, Mär, 1817, feit Ian ala 
10 Jahren verfhollen, wird unter Bezugnahme auf die Edictalladung 
mn 9. September 1368, bamit auf ben beireffenden Antrag der Be 


I. Abtheilung. 





feiligten, weil er ſich im der gefehten Friſt nicht gemeldet, auch von 
kinem Fortleben glaubmwürdige Nachrichten nicht eingegangen, für 
Isdt erklärt, 


Erb- und Rachfolaeberechtigte des für tobt Erflärten werben bier 
durch wiedetholt aufgefordert, ihre Anfprüde binnen 90 Tagen, an- 
gerehnet von der Bekanntmachung diefes; im unterzeichneten Gerichte 
anumelben, widrigenfalls auf fie_bei der Ueberweifung des Rachlaſſes 
des für todt Erllärten feine Nüdfiht genommen wird. 

Peine, den 2. November 1869, ß 

Koͤnigliches Amtsgericht II. 
Henſeling. 


I Für ve Vefiper des zu Wolkramshauſen, im Kreife Rordhauſen 
der 


Iniglich preußifchen Probinz Sachen befenenen, vormals [Amar 

—— alt von MWildeihen Manniehn- umd Witter- 
tet, als 

e 1) be auptmann aufer 


en Fuürſtlich ihwarzburg · fonberähäufilchen 
ws Ludwig Georg Carl MWilbelm Auqu 
Moltramsbauien; j 
2) den Premier-Bieutenant Earl Louis Friedrich Auguſt Julius 
von Wilde zu Saarlouie 
3) den ——— Earl Eugen Hilmar Hermann von Wilde 
u Rrumpobl, 
ala dhnöfolger ihre im Jahte 1735 verflorbenen Wbnberen beb 
Königlich polnifhen und Kurfürftlich fächfiihen Generals Ernft Bud» 


von Milde zu 





wig von Milde auf Dreigfch, wird im Depofitorio bes Aöniglichen 
steeiögeridtd zu Norbhaufen ein Lehneftamm, beftchenb in 8625 Tplr., 
buhfablib: Acht Tauſend fünf hundert fünf und zwanzig Thalern, 
in drei und ein balb progentigen preufifchen StnatsfHuldieinen und 


' 2 Thlr. 5 Spr, budfäblih: Awei Thalern fünf und zmangig Sil- 


bergrofden, baarem @elde verwahrt, Über welchen diefelben durch 
einen Familienſchluß dabin verfügen mollen, daß die vorgedachten 
Staato ſchuldſcheine nab dem Eouröweribe in baares Geld umgefeßt 
und der dafür erzielte Erlög, fowie ber erwähnte Baarbeirag des De 
rer von 2 Zhle. & Sur. sur Abfioßung der auf dem alt von 

Idefden Maunlehn · und Nittergute zu Wollramebaufen baftenden 
Sypotbetenfhulden nach der Heibenfolge der bupotbelarifhen Priotität 
verwendet werben follen, Es ift deöbalb in Gemaͤßheit der s 9 und 
10 des Gefeped vom 15. Februar 1840 auf dem bieflgen Appellationg- 
gerichte ein Termin auf ö 

ben 14, Mai 1870, Bormittags 11 Uhr, 

vor bem Heren Appellationzgeridts-Dath Cammerer anberaumt, zu 
welchem alle unbefannten Ummärter mit der Mufforderung vorgeladen 
werden, vor ober in demſelben ibre Erklärung über den zu entrichten- 
ben Familienſchluß abzugeben, und Ds unter der Verwarnung, daß 
nad Ablauf des Termind die Uukgeblichenen mit ihren Widerſpruchs 
rechten werden präfludirt werben. 

Halberfabt, den 25. Dftober 1869. - ö 

Konigliches Uppellationdgerict. 





Berfäufe, Berpachtungen, Submiffionen :c. 


13592] Betfanntmadung 

wegen des Öffentlichen meiſtbietenden Werfaufs ber Warzellen 
Rr. 1.2.3. 14. 15 und 16 des aufgeftellten Parzellirungspland von 
dem Bauviertel III, zwiſchen ber Roonftrafe, der Ulfenftrafe und der 
von or us nach ber Alfenbrüde führenden Berkehre-Uferftraße, 


un 
der Parzellen Kr. 1.2.3.4 und 18 des aufgefiellten Parzellirungs- 
lan& von dem Bauviertel II. zwiſchen der Alfenftrafe, Bismardfirafe, 
er Moltkeſtraße und der Verkehrö-Uferftrake an der Spree. 
Diefe Barzellen follen im Wege des Meifigebots öffentlich ver- 
äußert werden und find zur Abgabe der Bebote auf biefelben drei 


Termine, und zwar 
1) auf die Jarıcten 1. 2. 3, 4 und 18 des Baupierteld 11. auf 
ontag, den 6. Deiembrer db. I. 
2) auf die Parzellen Mr, 1. 2 und 3 des Baupvierteld III, auf 
Moöntag, ben 13, Degember d. 5, 


und £ 
3) auf die Parzellen Rr. 14. 15. 16 des Baupierteld UI. auf 
Montag, ben 20 Dezember db. J, 
in dem Baubureau auf der Parzelle Ar, 16 dei Bauviertels II. im 
ehemaligen Rampfmeverfhen Grundfiüde an der Uferfiraße zwiſchen 
der Moon. und Wlfenfirake, vor dem en Domänen-Katb 
Krad, jeber Termin Vormittags 10 Uber, angefept. 

Die zum Verkauf geftellten Barzellen find abgeftedt, und auf ben- 
felben Tafeln aufgeftellt, welche die Rummern derfelben, ſowie deren 
Länge, Breite —— angeben. 

Die einzelnen ellen werden auf Berlangen von einem in bem 
Baubureaut auf ber ice Mr. 16 fih aufbaltenden Beamten an 





Ort und Stelle nachgewieſen werden. 

Die Lizitationd- und Verkaufsbedingungen mit dem Barzellirungs- 
plan liegen in unferer, ſowie in der Megiftratur Könialiden 
Domänen-Nentamtd Berlin, Rlederwallſtraße 39 und Kleine Saar: 
ftraße Ar. 1 und dem cbemallgen Bauburean auf ber Parzelle 16 
an und fönnen bafelb in den gewöhnlichen Dienfiturden eingeleben 
werden. 

Auf Verlangen werden wir und bus Röniglide Domänen Rent- 
amt Berlin I dir Berfaufäbedingumgen gegen Berichtigung ber 
Kopiallen bafür ertbeilen laffen. 

Die Ertbeilung bes Zuſchlages bleibt bem nn Miniferium 
für bel, Beiwerbe und Öffentliche Arbeiten vorbebalten. 

eber Bietende bat bei der Ubgabe feines Gebots ben fünften 

Theil deifelben baar oder in inländiſchen Öffentliben Bapieren in dem 

— als Kaution an den Königlichen Domänm-Ratb Krack zu 
ellen. 

Berlin, ben 13. Oftober 1869. 

Königliche FRIBHDEIGI IE — 


Beblemann. Schrodiß. 


[4080 Betanntmadung. 
m Auftrage der Königlichen Regierum bierfeiöft wirb daß unter · 
kelante Hanpt- Amt in feinem @eihäftölofale die auf der Berlin 
eiplart Kunſtſtrahe belegene Chauffeegeld - Hebeſtelle am Tornom 
am®Sonnabend, ben 11. Dezember er., Bormittags 10 Ubr, 
mit Borbebalt des höberen Buflages zum 2 “Januar E +: in 
Pacht ausbieten. Nur ala dispofition rabia ſich ausweifende Perionen, 
weldhe vorher mindeftend 148 Thle, baar oder in annchmbaren 
Staatöpapieren bei und zur Sicherung ihres Gebotes niebergele 
haben, werden zum Bieten zugelaffen. Die Pacdtbedingungen fin 
von heute ab während ber D unden in unferer Negiftratur ein- 


u ben 26. Roveniber 1809. 
Konlaliches Haupt-Steuer-Unt, 
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Befanntmadung. Am Mittwod, bend. Dezember er, ' 


Normittags 10 Ubr, fol in unferem Magazin am Königsgraben 
Mr. 16 eine Quantität Noggenkleie, Fuhmebl und Geufaamen, ſowie 
alte Meblfäffer und ausrangirte Akten, Ichtere unter der Bedingung 
der fofortigen Vernichtung dur Einſtampfen, gegen gleich baare Be 
aablung öffentlich mn verkauft werben, 

Berlin, den 27. November 1869. Königliche Proviant-Amt. 


— Bekanntmachung— 
ie bei dem Königlichen Eiſenwerke zu Holzhauſen bei Homberg, 
Regirrungäbent Eaffel für das Jahr 1870 erforderliden Materialien 
follen im Wege der Submiffion an ben Mindeflfordernden vergeben 
werden, als circa: : 

- Pfund Antimon, 


» kamm-Zinn, 
3000  » Rundeifen in verfchiebenen Stärken, 
60 =» Band» und Flacheiſen, 
300 » Kifendrabt, 
5000 »  Eifenbled, 
200 mille Blechniete, 
10 »  Drabtnägel, 
20 geſchmiedete Nägel, 
300 Stüd neue Feilen, 


10 Schod Tannenboblen und Dielen, 
L » TFannenfollen, 
15 Viertel gebrannter Kalt, 
300 Eentner gute Steinloblen, 
1500 Maaß Braunloblen, 
4 Schod Schodleinen, 
* Eentnergemablene Kreide, 
1 * paaröl, 
6 


u 


5 roleum 

» afbinendt und Schmiere, 

50 Pfund Zerpentinöl; 

8 +» (Bell) Dodtgarn, 

60 Stüd —— 

30 >» große und Heine Berpadungsfärbe mit Dedel, 
40 Eentner Strob, 

30 Ellen Gurte, 

10 Pfund Bindfaden, 


' [4091] 





6 Stüd Grubenſeile (banfene) von circa 60 Lachter | 


Länge. 
Offerten auf Lieferum: enjelne oder mebrerer der vorbezeichneten Ma- 
tertalien find verfiegelt mit der Auffchrift: a . 
»Submiffion auf Lieferung von Materialien für Königliches 
Eifenwerf zu gehkauine, ’ 
bis zum 15. Dezember d. J, WBormittags 10 Uhr, portofrei 
bei dem unterzeichneten Hüttenamte einzureichen. 


Die Eröffnung der bis babin eingegangenen Offerten wird in | 


Gegenwart der clwa erfheinenden Submittenten erfolgen. Später 
eintreffende Offerten finden keine Berüdfichtigung. 

Die Lieferungsbedingungen fönnen vom 1. f. Mts. an täglich in 
den Bureauftunden im Gelhäftälofal der unterzeichneten Behörde 
eingefehen werben. „u 

Holyhaufen, den 26. November 1869. 

Königlihed Hüttenamt, 
Handmann, 


Befanntmadung. 
er Bedarf an Schmicbeeifen (Walzeifen) für das Jahr 1570 auf 
den Röniglihen Steinkoblengruben bei Saarbrüden, ale: 
1) 883,500 Pfund Flacheiſen/ 


2) 324000 » Rundeiſen, 

3) 309,000 +  4lantiged Eifen, 

4) 80000 »  SBtantige8 Bohreifen, 
5) 41000 »  Banbdeifen, 

6) 164000 >» Ed oder Winteleifen, 
7) 82000 »  Splachelfen, 


im Ganzen = T,83,500 Dfunb, 

fol Freitag, den 17. Dezember, Morgens 11 Ubr, in öffent- 
licher Submiffion auf dem Bureau des Unterzeichneten vergeben mer- 
den. Lieferungdluftige wollen ihre Offerten bis 
unter der Aufichrift »Bieferung von Schmicdeeifen 
portofrei bierber einfenden. 


u diefem Termine 





t bas Jahr 1870« | 


Die Bedingungen liegen auf meinem Bureau zur Einficht offen | 


und fönnen gegen portofreie ** bezogen werben. 
t. Johann-Saarbrüden, den 2. Dreaember 1869. 
Königliche —— Kohlwaage. 

gentſch. 





a Belanntimedung 

m Nuftrage der Königlichen Intendantur 8. Armee-Eorps foll 
Greitag, den 10. Dezember d. J., Bormittags 10 Ubr, 
ber Bedarf an Roggen für die Königlichen Dragazine bier, pro 1870, 
nah Maßaabe der, bei dem unterzeicdineten Proviantamte und dem 


Königlihen Proviantamt in Eoblenz ausliegenden Bedingungen im | 


Wege der Submiffion, im Gefbäftdlofale des hiefigen Proviantamtes, 
Severinftrafe Nr. 176, Öffentlich —— werden, wozu das Proviant · 
amt qualifigirte und fautionsfäbige Unternehmer hlerdurch einladet 
Es wird noch bemerkt, daß nicht nur Rieferungdofferten auf die vollen 
Bedarfsquania oder auf größere Poften, fondern audı ſolche auf be» 
liebige fleinereQuantitäten mit furgen Bieferungäfriften entgegen 
genommen merden, weshalb das Proviantamt befonders Produzenten 
auffordert, ihre ſchriftlicen Offerten, nad Einfibt und Anerkennung 
der Lieferungsbedingungen, mit entfprechender Auferer Bezeichnung 


verfeben, vor Beginn des * Termins verfiegelt bei bean hieſigen 
Proviantamte france cinzufenden und der Eröffnung der Submiſſien 
perföntih belzuwehnen. Ansbefondere wird in Berun auf die Un 
ſchluſſe mit Heineren Unternehmern jede zulafſige geſchäftliche Erleitte 
tung von Seiten der Magazinverwaltung eintreten, 
Eöln, den 3. Degemb;r 186%. 
Königlihes Proviantamt. 


Befanntmadung. 
Hannoverſche Staatéeiſenbahn. 





Die für das Centralburcau der Königlichen Eifenbabn- Direktion 
pro 1870 erforderlien Bureaubebürfniffe an Vapier, Federn, Bir 
ftiften, Dinte ıc. follen im Wege der Submilfion vergeben werden 

Lieferungsofferten find portofrei und verfiegelt mit der Unfidhriit: 
»Submiffion auf Lieferung von Burraubetürfniffen für das Eentral- 

burcau ber Königlichen Eifenbahm-Direltion pro 1870« 
biö gu dem am 

18, Degember e. (Sonnabend), Vormittags 10 Ubr, 
biefelbt im Eentralbureau anftehbenden Termine an den Unterieiäne 
ten eingureichen. Die Submilfionfbedingungen, in welden die Yicde 
rungsobjefte näber bezeichnet find, liegen bei dem Unterzeichmeten zur | 
Einfiht aus, werden auch von bemfelben auf portofreie Gefuch 
unentgeltlich mitgetbeilt. | 

Hannover, den 3 Driember 1869. 

Der Bureauvorfieher. 
Bröfe, 
Kanzlei-Ratb, 
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Saarbrüder und Rbein-Nabe-Eijenbalhn 
Die Lieferung nachſtehender Oberbaumaterialten, und war cine. | 
45,000 Eır. eiferne Schienen, 
20,000 Stud Seitenlafcden, 
an re —— 
33,0 tüd aroße f 
33,000 Stüd fleine \ Scienennägel, 
17,000 Stüd Schwellenbezeichnungs · Ragel, 
43 Herzſtüclke aus Guſtabl, 
64 Meyer aus Schalenyuf, 
2,500 Stüd bölgerne Stoßſchwellen, 
12,00 Stüd bölgerne Mittelichwellen, 
10,600 Kubitfar eihene Weichenbölger, ’ 
30,000 Stüd eiſerne Querſchwellen nad dem Soſtem Rautberin, 
60,000 Garnituren Klein-Eifenzeug zu den eifernen Schwellen 


und 
47 Stüd fomplete Aubweichungen 
fol im Mege der öffentlihen Submiffion im mebreren Looſen ver- 
geben werben. J 
Dfferten bierauf find mit entſprechender Bezeichnung bie 
Samfltagı den 18. Dezember er,, Vormittags 11 Ubr, 
verfiegelt und portofrei an und einzureichen, und werden diefelben zur 
bezeichneten Stunde in unferem biefigen Geſchaͤftslolale, im Baifein 
ber perfönlid erſchienenen Submittenten, eröffnet werben. | 
Später eingebende Dfierten können nit berückſichügt werben. 
Die Lieferungsbedingungen find in unferen Geſchaͤftslokale bier 
ſelbſt einzufehen, können aber au auf portofreie Geſuche umentgel! 
lih von uns bezogen werden. 
Saarbrüden, den 25. November 1569, 
Königlide Eifenbabn-Direltion. 








In unferm Berlage ift focben erſchienen: | 


Engliſche Ebarakterbilder 


von Friedrich Althaus. 
Zwei Bände. _ 
TO Bogen gr. 8. acheftet Preis 5_Tblr. _ 

ubalt des erftien Bandes: HE. Lord Balmerjton. 

su. Nichard Gobden. III. Benjamin Disraeli. EV. Joba 

Stuart Mill. VW. Thomas Garlyle, vr W. M. Thackt 

ray. VIE J. W. M. Turner. Van. Irlaud und die 

ier. EX. Neform und Zukunft. — Des zweiten Bandes: 

. Villeggiatur anf der Juſel Wight. AR. Englifche Geij: 

älfe., III. Memoiren der Prinzeſſin Charlotte von Gm 

and, AV. Zur Gefchichte der engliichen Bolfefpiele 

I. Merry Old Englaud. 8. Das altengliiche Weihnachts 

feft._®. Faftnacht bis Früblingsanfang. 3. Maifpiele 

4, Mitfommer nnd Harvest home. . Die Tag 

6. Die gumuaftifchen Volksſpiele ME. Die Volfsipiele der 

Neneren Englands, 1. Die neuere englifche DTägerei- 

2. Das Gricet und andere Balljpiele. #. Die englijchen 
Volksſpiele zu Waſſer. 

Berlin, 1. Degember 1569. . 
Königliche Gcheime Ober-Hofburböruderei (MR. v. Deder), 
Sweite Beilage 
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Zweite Beilage zum Koͤniglich Preußischen Staats Anzeiger. 


NE 285. 


Sonnabend den 4. Dezember 


1869. 





Deffentliber Anzeiger. 





Sandels: Megiiter. 


Handeld-Hegifter ded KöDnigl Stadtgerihtd gu Berlim, 
Ma Wirmenregifter des untergeihneten Berichts if unter 
Nr 


der Kaufmann Jullus Abraham Jacoby zu Berlin, Ort der Nieder» 
lofung ie "als » jebiged Geſchaͤftelokal? Große Frankfurterſtraße 
7 ma; 


Dr, 
i Julius U. Jacoby, 
zufolge beutiger Verfügung eingetragen. 


Ru * Firmenrtegiſtet des unterzeichneten Gerichts iR unter 
Rr. 876 
der Kaufmann Adolph Amſchel Meyer zu Berlin, Ort der Nieder» 
laſſung: Berlin, jeßiges Geſchaftslolal: Kurſtraße Nr. 46,46, Firma: 
Udolph U. Meyer, 
zufolge beutiger Verfügung eingetragen. 
Unter Rr. 18% unferes Gefellfpaftsregifierd, woſelbſt die biefig® 
Handelsgeſellſchaft/ Firua: 
Abrahamſohn & Arndt, 
und als deren Geſellſchafler die Kaufleute —— Abrabamſohn 
und David Arndt vermerkt ſtehen, iſt zufolge heutiger Verfügung ein- 
etragen: 
— Der Kaufmann Hermann Abrabamfohn if aus der Handels 
aelellichaft auögeibichen. : 
Der Kaufmann David Arndt zu Berlin feht das nbelö- 
ei ee der Firma D. Arndt fort, Vergleiche Nr. 3767 des 
rınenregifters, 
Unter Ar, 5767 bed Birmenzen! ets ift heut der Kaufmann David 
Arndt au Berlin als Inhaber sur ndlung, firma: 


D. 

Uchiges Behhäftslofal: 
ringettagen. 

Unter Nr. 2024 unfered Geſellſchaftöregiſters, woſelbſt die hie ſig 

Hanbdelögefellichaft, fHrma: 

Storvefandt & Mei, 

und als deren Geſellſchafter der Bildhauer Friedrich Eduard Julius 

Alegander Stoeveſandi und ber Kaufmann Auguſt Alegander Milheln 

Hertmann Reis vermerkt ſtehen, ift zufolge heutiger Verfügung ein» 

tragen! 

’ De Kaufmann Auguk Alexander Wilhelin Herrmann Reis ifi 
aus ber Handeldgefellihaft ausgeſchieden. Der Bildhauer Frriebrid) 
Eduard Julius Mllegander Storvefandt zu Berlin ſeht das Hankels- 

eichäft unter der Birma: 

— —— 

ort, Vergleiche Mr. 57 es Firmenregiſters. 

Unter tr. 5768 bed Firmentegiſterẽ iſt heut ber Bildhauer 
Friedrich Eduard Julius Alegander Stocvefandt zu Berlin ald In- 
baber ber Handlung, Firma: . 

aa Stoevejandt 
(jehigeö Geſchäftslofal: Fricdrichsſtraße Nr. 243), 
eingetragen. 


Die unter Nr. 2188 des Bejelfchaftäregikters eingetragene Handels · 


eſellſchaft, Firma: 

erieäihent di Tucholsky & Meyer, 

ift durch gegenfeitige Uebereinkunft der bißberigen Gefellihafter, Kauf · 

leute Zouid Tucholeky und Franmz Could Hermann Mever, aulgel 
aa Handelsgeſellſchaft if zufolge heutiger Berfügung im Kegifter 

gt . 


Unter Ar. 2194 unferes Gefellfdaftsregifter®, wofelbit die biefige 
Hantelsgefelihaft, Firma: 


Di F. Hinpe, 
und al& beren Inhaber die Bella ermann Auguſt Ebuard Hinpe 
und Bufan Frig Nudolpb Bauer vermerkt Neben, ift zufolge heutiger 
Berfügung eingetragen: 
der Kaufmann Julius Theodor Ernft —Xx Kander zu Berlin 
iR am 2, Degember 1869 als Geſellſchafter in bie Handelsgeſellſchaft 
eingetreten. 


Die Geſellſchaftet der bierfelbft unter ber Firma: 
Gabriel & Lewyſohn 
(@ecfbäftslotal: Aleganderftrafe Nr. 26) am 15. November 1869 er · 
richteten offenen Handelsgeſellſchaft find: 
1) Kaufmann Yevin Gabriel, 
2) Kaufmann Marcus Lewyſohn, 
beide E Berlin. 

Dies ih in das —— —*— des unterzeichneten Gerichts 

unter Rr. 2745 zufolge heutiger Berfügung eingetragen, 


Die Geſellſchafter der bierfelbit unter det Firma: 
den & Salge 
Geſchaͤftslokal: Yüpomoftrahe Mr. 112), am 5, November 1868 errich · 
teten offenen Sanbelögefellfhaft find: 


ende 
an der Schleufe Re. 5), 














1) Kaufmann Peter Leonhard Augu 

2) Maurermeifier Heinrich MWilpelm 
beide zu Berlin. 

Died if in das Geſellſchaftsregiſter bed unterzeichneten Berichts 
unter Mr. 2746 aufolge heutiger ügung eingetragen, 


Die Geſellſchaftet der bierfelbft unter der Firma: 
Mofesfohn & Band 
Geſchaͤfislolal Bunte lat ®r. 10), am 15, Oftober 1869 errich · 
teten offenen Gandelögelellfaft find: 
) Kaufmann Fobiad Mofesfohn; 
2) Kaufmann Berthold Gans, 
beide zu Berlin. 
Dies iſt in das Befellichaftsregifter des unterzeichneten Berichts 
unter Mr. 2747 aufolge heutiger Verfügung eingetragen. 
Berlin, den 2 Degember 1869, 
Königliches Stadtgericht;, Abiheilung für Civilſachen. 


ubert von der Heuben 
A Salge, s i 





Koͤnlgliches Kreiögericht, L Übtheilung, Königäberg i. M. 

In unſer Firmenrteglfier (fi am 9. November 1869 unter Rr. 118 
eingetragen bie Fiema SU. Broefel zu Sebden und als Inhaber der- 
felben der Raufınann Albert Broeſel zu Zehden. 


ae dem unlerzeichnelen Gerichte find folgende Eintragungen 


enirkt! 
1. in das Geſellſchafisregiſter Kolonne IV. zu Wr. 12 
Der Kaufmann Samuel Easper ift aus der Handelsgeſellſchaft 
ausgeſchieden der ftaufınann Louis Neufeld fept das Geichäft 
—— — — fort, Die Birma 1 “a nie 106 
«8 Firmentegiſters übertragen; eingetragen zufolge Werfügu: 
vom 25. November 18650 =- dumfelben ‚age. " — 
u, " ni Birmentegifter: 
, Ar. k 
9 Bezelchnung des Firmeninhabers 
der Kaufmann Louis Meufeld zu Schoͤpfurt, 
3) Ort ber Nieberlaffung: S 
4 — gi 
eichnun tma: 
— — 
ib Eiupeicngen zufolge Verfügung vom 25, Rovember 19 an dem 
jelben Tage. 
Reufladte&beriwalde, ben 25. November 1869, 
KRöniglide Krelägerichts-Deputation, 


b 


Die in unſerm Firmenregiiter unter Nr. 192 eingetragene fFirma 
lautet: »W. Sternbed, Budbandlung und Buchbrudereire 
was zur Berichligung unferer Bekanntinachung vom 20. d. Mts, bier- 
durch zur Öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 

tiegen, den 20. November 1809, 
Koͤnigliches Kreisgericht. 1. Abtheilung. 

Die Veröffenilibung der in das Gandelöregifter erfolgten Eintra- 

ungen für den Bezirk des unterzeichneten Kreibgerichts wird für bas 

Jabr 1570 dur den Vreußiſcen Staats + Anzelger, die Hartungiche 
Zeitung und den Öffentlichen Anzeiger des Renlerunge-Mmtöhlatts er- 
folgen und find zur Bearbeitung der auf bie Führung ded Handels- 
tegiiterd ih beriebenden Geſchafte ber Kreiögerichti · Raib Sierle und 
ber Ranıle-Direltor Eichhorſt für dad Jahr 1870 ernannt. Könige 
berg i. Dr, den I. Degember 1869. Königliches Streiögeridt. 


Die im Ürtikel 13 des allgemeinen deutſchen Handelsgeſehbuchs, 
fowie im Artikel 20 des Einführungsnefepes zu bemfelben angeordnete 
——7 ber Einmogengen in das Handelstegifter, drögleichen 
bie in dein Geſeße vom 27, t4 1867 angeordnete — hntmnden 
der Eintragungen in das Benoflenihaftöregifter wird für ben Be, 
bed unterzeichneten Gerichts im Laufe des Jahres 1870 Pur = 
Preubifhen Staats · Anzeiger, die Berliner Börfen-Zeitung, die Könige- 
berger Sartunafäe Zeitung und das Braunsberger Kreisblatt ai, — 


Mit ben auf bie führung bes Sandeld- und Genoffenidhaftärraifiers 
bezüglichen Geſchaften iſt für bie Dauer dei Jahres 1870 der Kreis- 
teiögerichtd · Sefretär® 


erihis «Nach Piiſch, unter Mitwirkung des 
Eures, beauftragt. Braunäberg, den 1. Dezember 1869. 
KRöntgliches Kreidgerict. 


Zufolge Verfügung vom 3. Draember ift am 2. Dezember 1869 
in unfer Profurentegifter unter Re. 240 eingetragen worden; daß der 
Kaufmann Albert Friedrich Janzen zu Danzig, als alleiniger Inhaber 
ber biefigen Firma 


A. 8. Jemen 
feinen Sohn Ditomar Guſtav Eonkantin Fangen ermächtigt bat, feine 
Birma per procura zu zeichnen. 


Danyigr ben 2, Diegember 1869. 
nigliches Kommerz und Abmiralität-Rollegium. 
v Grobbed, 


580 
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Dab unterzeichnete Gericht wird für das 1870 die Ein- 

krasung un den —— caiſter * 98 68 — 
e Derliner * € en 

pam‘ hs fatte der Röni m un m Cal tn en 

fir un, 


Die Bearbeitun ———— 
— Geſchaͤft — 1870 dem Sreiß- 
—3* Schmohl unter — — Fritſcht 


übertragen. Dramburg, 1. Dem 
Königliches Aribgeriät 1 7 Abtheilung. 


unſer — aftörenifter ift sub laufende Nr. I bei ber a 
der eujdeRt Bote Kafner in Raudten in —E 


etragen m 
cingegrezen Fe Befetfcaft if feit dem 1. Oktober 1869 aufgeläf. Die 
Siauikation eo nach Uebereinkunft der Geſellſchafter durch den 
ba Sl en after Guido Kabner in Raudten NS. 


MWoblau, den Rovember 1869 
Rönigli dies Kreißgericht. 1. Ubtbeilung. 


In unfer gg iR unter laufende Russe 104 die 
Bam ⸗Guldo Kaßner⸗ zu Raudtn N. S, und als beren un 
der Kaufmann Eugen Buido Hafner dafelbft am 25. November 1869 
einge > worden. 

Wohlau, den 5, November 1889. 
Königlichen Kereisgericht. I. Abthellung. 


Königlidhes Kreisgericht Hallea, ©, 
Die in unferm Btemenzegißee Kb eingetragene Firma; 
er 
ift laut Verfügung vom " Rovember 1869 am felbigen Tage ge- 
loͤſcht und ift aleichzeitig im gedacten —88 unter Re, 44 
Bezeihnung bes fFirmeninbabers: 
der Kaufmann Da ar Rudolf Taubert zu Halle a. ©. 
Ort un Mlherieffang: 


Be HH Firma: 





eingetragen A Berfügung bon 30. November 1869 am fel- 
bigen Tage. 

Berlopfung, Amortifation, Zindzablung u. ſ. w. 
u öffentlichen —— 


Betanntmachung. In ber nach ben Beſtimmu ya 
41 und 47 bei Seiehes vom 2. Drärz 150 und nad un rer Br nnt- 
madung vom 2]. v. Mis —* ne ndenen öffentlihen Ver ⸗ 
—— A Bentinbrire 8 a. hr: e Nummern no en 1 
tr, 


= he 1, 
1206. 1689 Near, ee 
ng 4471. Litr. B 


4176, 4210. 4211. 4240. 4548. 


5059. 5266, 5350, 5457. 5459, Hr. 5491. 
Lite, D. & 26 Thlr. 53 Stüd Wr. 181. 280, } . 
838. 867. %05. 908, 1033. 1222. 1518. 1599. 1675. 1685. 1777. 18883, 
1912, D> 3010. 2037. ar 22, 2513. 3532, 2578, 2729, 
2779. 207. 202. 287. . 3017. 3068. 8081. 8111. Be: 3325. 
3328, 3408. 3458. 3485. 3519, 8579. 3698. 3344. 3800. 4045, 
4054. ierbei wird en vonLitr. E.A 10Tblr. fämmtliche Renten- 
briefe 1 bis intl. 4430 bereitd früher ausgelooft und gelünbigt find. 
Die Indaber werden aufgeforbert; gegen Quittung und —— 
Rentenbriefe im foursfäbinen — nbe nebſt den dazu gehörigen Cou · 
pons Ser. II, Nr. 5—B und Talons den Rennwertb von un- 
ferer Kaffe bierfelbft, Pofftrafe Nr. 15, vom 1. April . I. 
ab; in den Modentagen von 9 bis 12 Uhr Vormittags, in Empfang 
zu nehmen. Die Einlieferung mit der Poſt ift nleihfall 08 direft an 
unferer Kaffe gu beoirfm und, falls die Ueberfenbung der Valuta auf 
get chem Wege beantragt wird, kann bie® nur auf Gefahr und Koſten 
«8 Empfän a. geſchehen. ulare zu den Quittungen werben 
von unferer Kaffe gratis verabreicht. Vom J. April. Jab hört ee Pan 
ginfung der ausgelooften Mentenbriefe auf, und es wird ber 

etwa nicht mit eingelieferten Eoupend bei ber —— ee 
gr in ug gebrant. Die Verj äbrung ber außgelooften 

efe tritt nach den Belimmungen ‚le 

Königöbern, ben 13, November I 
NEN Direktion der Nentenbanf für die Brovinz Preußen. 


[2414] Betanntmadung. 


** 
nnen 10 Jahren 


Bei ber bente Hattgebabten Musloofung von 36 Stüd Stamm 
aftien Litt. B. der a Eiſenbahngeſellſchaft find folgende 


— F oo N worden: 
401. 413. 422, 08, 520. 742. 770. 771. 97. 
Re. oo. 1073 ar 1275. 1345. 1527. 1634. 1705. 1798, 1862, 
1933, 194. 2108. 2147. 2164. 2105. 2263, 2270, 2422, 2491. 
2461. 357. 2702, 27%. 2Sı0. 3171. 3200, a 3392. 3468, 
3479. 3540, 3681. 3774. 3794. 3855. 38303. 3879, 3898. 
4183. 42065. 401. 4430. 4491. 4779, ATIR, 1790. 4802. 4896. 


— — — — 


46. 4998. 5045. 5051. 5117. 5174. 5ITR. 5513. 5708. 520. 
63, 5890. 5921. 5930. 5938. 6120. 6183. 6235. 6305. 6:20. 
. 6300. 6629. 6632. 6665. 6748. 7002. 7045. 7052. TIBL. 
: 7446. 700. 610. TO. 7723. 7800. 7908. 782. 830, 
8483. 8495. 36%. 8704. 8770. 8839. 8871. 818. 
1. —— —— — vu, Susi, ⸗ 
*8 Toges Toon. I oda: 10078. 8 
1900 - 4 4 
. 11,266. 11,871. 11a. ıl 
. 111757. 11,792. . 12381. 
UT. 19,747. " 13006, 
. 13,397. 13,498. . 19,848. 
. 144477. 
14,988. 


. 14,130. 14,366. 
57440. 157465. 147 


, 14,735. 14,842, 
15,068, 15,158. 15,208, 
6512, 15, 1 


16,685. ICE: — 33 
17,604. 177714. 17,740. 
181216. 18251. 
18,498. . 19288. : 
197743. 197, 10810 2. ON. 10968. 18 


20,019. 20, 20,464. 

Die —S nf * —— ——— zum Rennmeribe ber N ir 
genen Aktien erfolgt vom 15, Dezember er. ab gegen Mushändi 
gung * Aktien nebft den die Reit vom 1. Januar 1870 ab dazu 
audgege| on Zinscoupons und Dividendenfcheinen bei unferer 
Seupitall € ER in ben gemöhnliden Dienſtſtunden. Der Ber 

len‘ rer und Dividendenfheine wird vom Kapitald- 


veade br FR bracht. 
t äinhaber einer en aa ey biefelbe nicht inner- 


balb 5 Jahren, vom 15. : eredhnet, ablicfert, oder 
e ben Jall bed Berluftes Een 1 sei ae tung innerbalb 
dieſes fonfjäpel en Delzeumes n nachweiſet, bat die Werthlos · 


erflärung derielben in Bemäkbelt fo bes 10. Rachtrages 
en vom 13. Auguſt 1855 (Wefep- Sammlung te 800) 


erwärtiaen. 
e. Aus den —— der fruͤberen Jahre find die folgend be- 
zeichneten Aftien gegen pfangnabme der Kapitaläbeträge noch nicht 
ee: auch nicht gerichtlich mortifigiet oder für werihlos ertlärt 


ex 1804. Mr. 12,5%. 
ex 1868. Rr. 1396, 1558, 2264. 225. 2692. 5211. 10 
Tan. 13,140. 13,421. 16,348. 1 


19 
Breslau, den 1. Hr 1369, 
Königlide Diecktion der Oberſchleſiſchen Eifenbaßn, 


[2415] Befanntmadung 
Stargardb-Poiener Eifenbähn. 


4. 10,230. 
. 19118. 


* 





Bei der beute nach Vorſchrift des Rachtraäges zum Statute ber 
Stargard · Poſener Eiſenbahngeſellſchaft ſtattgefündenen Te 
der für bad Jahr 1869 au amortifirenden 7M Stud Stammaftien 
ber genannten Geſellſchaft ſind folgende Nummern gezonen worden! 

Mr. 112. 174. 214. 218. 408. 320. 727. 786. 0. 357. SS0, 302, 
1119, 1211. 1254. 1379. 1409, 1423. 14 3. 15236. 1638. 1638. 
1682, 1741. 1779. 1818. 1897. 1807. 20%, 2119, 2182, 2 
28, 24, 2280. 28 2559. 2. 27In. 2782. 2778, i 
TE, FB. 3371. 3118. 3120. 3188. 3155. 3223. 3296; & 
35378. Bööd. 3068. 4058, 4161. 4459. 7. 4487. 406. 
4617. Bl. 166, ar. 454, 4888, 4851, 5080. 50T, 
5322. 5387. 72. 5506. 543, 1650. 58570, 5737. 
077. 618. RO GE 64 il, 6572. ET, k 
22 u GO, ra 7076, 7077. 7116. 7240, 7264. 
7312. 74280. 7458, 641 7663. 7701, 7988, 8092. 
8105. 8174. 8209, 8427. 3597, &rıa, 8729, 389, TH. 
820, 9248 * 49. il, 9. 62, 9668. 9 
GRAU, 9958. 10,061. 10,067, 10,078. 10,088. 10,098. 
10,103. 10,137. 10,156, 10,195. 10,217. 10,235, 10,298, 
10,3%. 10484. 10487. 10,459. 10,491. 10,514. 
10,560. 10,083 10,728. 10,509. 10,810 
11/002, . 11,287. 11,291. 11,38%. 
11,574, 738. 11,806. 11,861. 11,124 
12,006, 12,372. 12,464. 12,468, Si, ; 
12,689, 12,9%. 13,131. 13,161. 13292. 13812. 
BE, 20, 134540, 13.602, 13,773, 
13357, 5. 14,049, 14,079. 14,080 
14,234 35, 14562, 14,578, 14580, 
14,671 7 Harn 1484. 15,119, 
15367. ‚ 15,761. 14006, 
160389, . 16,318, 16,380, 
16.473. 2, 17, 126, 17,130. 
17811, . 18,086. 
18,236, 18,30. 
18,381, . 14, 
185.9. 1, 1086, 
18,946. . OA. 1040 
19600 . 20046, & 

20, 20447, : 


10,462, 
10,561. 
11,047, 
11,731. 
12,094. 
12,9 
13.415. 
13:59 
1450 
. sl. 
1a 
16,206. 
18,674, 
17,884. 
129, 
18,32. 
18548, 
15,054 
1949 
AM, 





1,734, 
17,052. 
1208, 
18,450, . 
IN, er 
18,07. 
19812, 
20,189, 


KH 4. 3.379 


4687 


DEM. 2084. DOSE. 21,008. 21074. 2CES. 21207. 2208 
3181. 21285. 21,830. 21,937. 21,696. ZUBE. 2017, 2OSE 
DOM >53. ZICIB. DIES. ZU0R 9. 2,897. 
23030. ZB 2126, ZDUR. 2282 
0. Bi BO ZUR. BTal. 237748. BB 
23,924. 24,026. 24,085. 24,150. 24,274. 241324. 
SO. SE. Al. 2A08S. DOOR, ZUT2B. MT4B. 
24897. 2910. 2112. Br2ot. DR 
Due. Bam. DR. BR 3 a2 3702 370. BI. 
a: TR Eon 9 — 33— 
27,100. 27188. 1 zus Yale u a ES En 


‚852. 30: 
20,619. 34 30,712. 30,728. 30,740. 31,20. 31,613. 
31,734, 31,765. 31,786. za 31,883. 32,008. 32,068, 
34210. 32,410. 32,439, 32.457. 08. 32,721. 82720. ur 
32,749. rg 32,867. 32,875. 33.083. 33,165. 33,354. 
rn 55 77. 33,550. 288,@278*, 33,680. 33,019. 34,084. 
34087. 34,170, 34177. 34,190. 34212. 4,274. 34,286. 34429. 
34,446. 34472, , 3, BO, 5 35,233. 35,375. 
35.442. 3451, 35508, 35,508, 35,778. 35,780, 35,787. 35,912. 
35,919. 35,929 35,97. er 35,308, 36,035. 36,070. 36,173. 
36,579. . 36,880. 36,699, 36,783. 36,795. 36,827. 36,533. 
5. 37,182. 37,140, 37,145. 37,361. 37.501. 37,507. 
. 87,096. 37,708. 87,743. 37,764. 37,778. 37,41. 
38,002. 33,167. 38,698. 35,727. 38,750. 38,802, 38 
38,846, 5* 3 


3654 
40,075. 
40823 


41,409. i a 
42,388. 42451. Bun 42716. 12730 
42,945. 42,061, at 43.039. 43,075. ä 
43,313. fi. 4455 Foren 43,052. 43847. 44,087. 
44406. 7. — —— 44,650. 44,077. 44,729, 44 
44,974. 45,08. ie 42. A228, 12 
45,425. . 4585. 41. 40. 455‘. 
45824 k 33 4286, 46,510, 46,588. 
46840. . 46,989. 47,081. A100 471119. 
47,301, . 47,50. 2 = 12, 47,715. 
471779. 471782. 47,885. 4 . 48,006. 48,062. 48, 
48,123. 48179. 48,208. 3. a0. 48424, 45%. 45,619, 
48697, 48,748. 4300. Pr 55 49006. 49,112. 49,228. 
22 49456. 49479. 40,480. 4940. 49,557. 
49,050. 4 49,634. 49,708. KT. 49,058, 49,978. -_ 
Die Eigentb er — —— werben hierdutch au 
ebdert, Beben vom 16, Desember d 3. ab bei ber tin * 
ichen * terung®* 0 — in Stettin gegm Empfang- 
nahme des Rennwerthes A 100 Thlr. einzureichen 
Mir verweiſen un wi res eg Eineiung der aubge · 
—— Atnen auf ed Statut · Nachtrages; welcer 4 tr 
daß De 8 der ge an Altien für den rin vor e 
—— — Antheil mit dem Ablauf diefed A aus 
9 eliſchaft ſcheiden 8 en ‚en le ab ihre beaüglichen 
Recke [| ten Staat, üb 
chzeitig fordern ne mit Bezug auf die früheren Belannt- 
madungen die — 2 yeiee folgender: 9 Pr eingelöfter Aktien 
* Be erloofung 
—98 Nr, 44,733, 


a >» in > 1805 Rr. 18,549. 
4)» >» » 

5345. 7239. 7975. 5461, 9275. 10,716. 123,667. 12,686, 
* 13,061. 13,066. 13,284. 14,814. 16,077. 17,918. 19,062. 


311675. 
CH 


— 


8436 
7437. 


Aktien Nr. 20,064 und 33,67% find gericht⸗ 
lich 3 PR zirt und an deren Stelle le Duplifate ausg t, 


weiche he Ientere jur Einlöfung anfgeboten werden. 


14040] 


. 38535, 401597. 41,670. 4288. 
= 519. 46013. 451580. 48,981. 49,230. 


49,30M. 
5) aus * 20. —— 0: 
Rr. 30 3677. 5352, 5709. 6583. 6697, 
12,237, Ar 12,78. en. 


N ‚Fin. 5 1,Sls 16,410. 185186. 20,008. 201080 
0. 
161. 281. 2,098. Bl. IMHO. IR. 24,916. 


ar 
27014. 9,952. 0. 30,417. net 31,246. 32,408. 
18. 32,083, 33,008. er ir 3,740. 37,086, 
Br. 37,372. 37,533. 39 40,585, 41,102, 
97 42210. 40,145. 10008 1 47,214. 47,359. 
47,303, 484188, 


erneuert 4 * bei 38 —— — Zahlfteile einzulöfen, 
Breblau, ben 1 
Königliche ut der Oberſchleſſchen Eifenbahn, 


on anntmad 

Ober — + Stargard» "Bofener Eifenbabn 

Die Einlöfung der am 1. Januar 1870 fälligen, fowie ber der 

fällig geweſenen, aber noch nit verfallenen 
Stamm-tftien Lit. A, B, S und den Prioritäts.Aftien r 
Dbligationen Litr. A, B., CD. und G. der Oberfeblefifehen, fon 
ber Sindcoupond tefp. Dividenbenfteine zu den Stamm-Llftien de 
St gung —— t flatt in ben Bomuikiagdfiunden 
von 4 bi6 12 Uhr mit —X der Sonn · und Feſttag 

1} as bei unferer — vom 3, —— l. J. ab 


gli 
2) vom 3. bis 15. Januar 
a) in Berlin bei der Kaffe je: Distente-Befüfgatt 
b) in Stettin bei dem Banfhaufe ©, A 
in Leipzig bei dem Bankhaufe 


re dow 
f —4355 bei der ERDE en 64 


insonpon® zu * 





Comp, 
e) in Franffurt a M. bei dem Bankheufe M. U von 
thſchild & Söhne, 
f) in ide NH. bei dem u Schaafhauſenſchen Bank. 


in Darmfiadt bei der Bank für Handel und wanReie und 
— — — bei den Herren Pflaum & Comp. 

Die &oupond find mit einem vom Bräfentanten ober > 
fiher unter en nah Rategorien der Uftien reſp. Obligation 
geordneten, die Stũchahl und ben Geldbetrag ange ie 
niffe zur Ag u brin Surfen 

ehfel und @eldiendungen finden nicht ſtatt. 
Be ben 2, Dezem 
Königliche Dieaftion der Oberfchleftfchen Eifenbabn, 


M gechte · :Obder-Ufer-Eifenbabnagefellichaft. 
Die Zeichnet der Stammaltien der Rebte-Obder-Ufer-Eifenbabn- 
Ian. m werben auf Grund X % 14 des Geſellſchafisſtatuls hiet · 


ch aufgefor 
die * mie Einzahlun mit 5 pEt. des Rominat- 
. Zinfen auf die bereitä ein rn 


—5* 


* es unter Abzug von 5 
% pt, mit 11 Sar. 11 1 pt al alfe ar a tnubert noch m 

8 Sur. 1 Bf. in der Beit vom anuar 9 
be unferer Haupttaffe bier — der Hypotheten· die unb 
—— * Sermann Hendele zu Berlin unter Vorlage des 


a — ————— —D—— 
— — wege en Nee ern Eingahlungen Ihe j t- 
it aufı Eben Veoh 5 pet. nobainen = 
———— von 10 pct.bei —— Hauptkaſſe zu Breblau 
en vn Deyamber * 


der mechte Ddersifer-Eifmnbahngefetfghaft 


84 





Halle-⸗Sorau-Gubener Eiſenbahn. 


ichner der Stamm · und Stamım-Prioritätsaktien werden auf Grund ber Beſtimmung bes 


Die & 
aufgefordert; die vierte Eingablung von 


zwanzig 


16 unſeres Statuts hierdurch 


tozent des Nominalbetrages auf die Stammaktien und 


zehn Vrozent de Nominalbetra age auf die Stamm Prioritätsaktien 


fa mn elmftrafe Mr. 62, bierie 
Ber ie oe * te ont zum 10, RC ME u zu lei: 


"Berlin, den 20. Rovember 1869. 


* —— ber betreffenden Quittungsbogen und gegen Quittung inner · 


Der Bermatungent 


ver Halle-Sprau-Gubener 
566* 


Ei ————— 


4688 


Berfchiedene — 


Bekanntmachun die Verſchun 
Sl, Ki —A Freiflabter les 2 en 
um biefe Stelle werben bierburh aufgefordert, 


1a i bation als Arzt, W und 

en 6 det 0 Dabei ur Bermeltun Sup: | 
on 

und eines . Lebenslaufs bis zu 3 Bee en ii 


und zu neben Liegnig, den 1. Deyem 
’ önigli ie Bgerng. abi — — Innern, 
fanntmad 


— mit — * ebalt von 900 Et und mit 120 Tblr. 
d —— —25— Stelle des Buͤrgermeiſtert unferer 

Stadt iſt durch ed bisherigen Bürgermeiflerd, welcher 

eg Rund Fi 130 te Reben - Einnahmen bezogen bat, 

vacant gewor 

„Bette um bie Stelle werben aufgeforbett , ihre Meldungen 


Vorfcher ann Loewe bier bis zum 20, Degem-« 
ber d, ——— = ‚ , 
ber 1869. 
ie Etadiverordneten- Verſammlung. 


—E Eiſenbahn-Geſellſchaft. 
in Erledigung bed de der ordentlichen Serralserionum- 
Er F zes vom 4/16. Juni er, und ja Bemäßbeit der 88. 31, 
d 30 der Statuten, berhnt # der Verwa 
— —EX in Kenntniß zu fehen, d 
am 16/28. Dejember er., 11 Uhr: ormittags, eine aufer- 
ordentliche Beneralverfammlung 
ee Bi. dem Bababofe der Hauptſtation Warſchau abge 
n werden w 
Zur — in dieſer außerordentlichen Generalverſamm · 


lung m. Hann: 
rung der @rfellihaftsftatuten im Sinne der auf 
der ein Generalverfammlung vom 4.16, Juni er. ausge 
— Wuͤnſche der Altionäre, 

Diejenigen Aktionäre, welche an diefer außerorbentliben General. 
verfammlung Theil nebmen mollen, Tri bi ſpaͤtens den 5.117. Der 
ipher 1869, Rabmittage 3U min 

tion ober Genuffäeine in der Haut oje Re —— zu Bar 


ngsratb bie 


ſchau oder bei einem der nadgenannten Sanblun ufer oniren: 
in Peteröburg in ber Dislonto-Bant oder bei Guſtav 
Sterfo et Sohn 


in Breslau beim Elpteiften Bankvrrein; 
in Berlin bei ®. Müller et Eo, 
in Amſterdam bei Lippmann Hofentbal et Eo, 
in mm Brantiust a. M. bei I. W auciiler Söhne, 
rafau bei Anton Hölzel, 
in sit bei Brugmann äh 
Dem Depöt ift ein unterhricene Bertiänif der Altlennum · 
mern in 3 Suppe beizuf 
Ein Exemplar ded Ver lies erhält der Deponent, von der 
ie beſch dt ale Devoftalaultung zurüd, das zweite verbleibt 
dem Drpöt, dad dritte wird, verſehen mit dem Stempel ber a acc » 
Ka ben bem une mit * — cagetandiet ——Aã 
d bie betreffenden Exemplare. auch 
verfeben. Die Rüdgabe Yes Drepö — 3 ee 
bi But nur gegen NRüdgabe des ver bniffed Mr. I, worauf ſich 
ie Erle derfenigen Rolle befindet, welche dad Depöt angenom- 


— 31 der Statuten kann jeder Allionaär bad ibm auf ber 
Generalverfammlung dienende Stimmredit durch Privatvollmast auf 
einen 2. Aktionär, der Mitglieb der Beneralverfammlung ift, 


Barfhau, ben Ir November 1869. 
er Berwaltungsratt. 


Warſchau· Bromberger Eifenbahn + Gefelfchaft. 


An Erledigung des Beſchlüſſes ber ordentlichen —— — 


fung der Aktionäre vom 63.17. Juni er. und * pn men a 
34, 35, 36 und 39 ber Statuten, beebrt fü ermaltungdrat die 
Herren yryı in Renntnif zu feben, ba‘ 
am 17.29 D 2 ed er., um er far Bormittagd, eine 
außerordentliche &eneralverfammlun 
ber Ationäre auf dem Bahnhofe se Haupiſtation Warſchau abge 
balten werben 


wird, 
: bet auferordentlidhen Deneralverfammlung wird zur Be- 
ußnabme fommen 
m Die Abänderung der Gefelliaftsftatuten im Sinne ber; auf 
ber orbentli en Generalverfammlung vom 5/17. Juni er. ausge 
fprocenen Münfce der Aktionäre, 

Diejenigen Di gene welche an biefer außtrordentlichen General · 
verfammlung men mollen, müfen bis fpäteftens den 
618. Deyember er, Radmittage 3 u. mindeftend 0 Stüd Altien 
oder Genuficeine in der Hauptkaſſe der Geſellſchaft zu Warſchau- 
oder bei einem ber nadaenannten andlungsbäufer beponiren: 

MALEN I in der Diäconto-Bant oder bei Guſtav 
er 
in Breslau * Sat augen De ——— 
in Berlin bei ® 
= Amfierdamm ei is a. Roſenthal et En, 
m Bzeatiust a.M. bei I. Weiller Söbne, 
tafau bei Unton Hölzel: 
in Brüffel bei Brugmann Söhne, 


t 


Dem ed iſt ein nueefigricbend Berzeihniß ber Aktiennummern 


ER eecmpler 88 Werieiänifeh erhält ber Depanınt, 
ar niſſes t ber von 
Dei Fand i als Dive En pc das za 34* 
Depoͤt, das dritte wird, verſehen mit dem Stempel ber Gefell- 
haft, bem —— mit der —— 1 —— emä 
find die bet —— emplare 
e Hüdge e deB Sad * —— 


—— nur gegen Nüdgabe des Ve ee eb Rr anal 
1a dr die * ve derjenigen Kaffe befindet e N ni 


Ra Ni der Statutin Tann jeder Aktionär das ibm auf der 
5 ammlung dienende reg burd Vtivatvollmacht auf 
5 anderen Aktionär, der Mitglied der Genetalverfammiung iñ, 

agen. 
Warfbau, den 7,19, November 1869, - 
Der Berwaltungsrath. 


4082] Ue 
1% N Eee der Berliner ol, aha, 8 ons · und Unter 
füpungs-Kajie für das Serwaltungsjae 1. zul 
eit der unter dem ]. Desember 1 olgten Ber ti ung 
abredüberficht pro 1867/68 find 38 wi rt: mit 2910 * 
Fi one-Berfiberung und 35 MWittiven mit 1630 Tr. halbjährli 
a nd Mitglied it 6820 Thlt. Penfl B 
gegen fin glieder m rt, Penfiond » Berficher 
en und 21 Wittwen mit 1046 an balbjährligen Denfonen 
— bieden , fo da am Schluſſe des Verwaltungsſahres 1868/69 
nod; 1045 Inter en mit 114,080 Thlt. verfiherten een 
28,520 Sul Begräbn Eidg. Towie 3 und 18,850 Thir. & Sar. 
f. halbjährlich . ie fomwie 02 MWiltwen vordanben find, 
a che Mio 05 Zbhlr. Benfionen beziehen 
Das fin ah vos in ſicheren „Jndbaren Hy 
Kr 8 F de En eren Tapieren angelegt ift, sig 
36 Thl I aufer einem baaten Pe 
Thlr. 18 


Der — u biefer —— — en Anſialt, welche von den 
Beamten der Koͤnlalichen einen Wittwen · Verpflegungs · Anſialt 
mit verwaltet wird = Ur a en aber ein Kan * 9 ir Ober 
aus: bed Staat ——72 — nflitut —X echt jedem im 

Bereiche bed ebemaligen u unbes Ai. Manne frei. 
Es n nicht nur für — ondern auch für Ve zuende 
weiblichen Geſchlechts 3, Berienumgen sul auf eine IcbenBlängliche Penſio 
und ein nach dem Tode zu eh Saritnik 
acid angenommen. Die Aufnabıne - orte —— 
Dezembet und Zeaar — en — = 
nannte Retardbatzinien 1 des fpäter als ein Jabt Rus 
Eingebung der Ebe teen} Be feitts KL: nd nicht zu entrichten. Die 
= efammelten Beiträge werden pupillarifch ſicher untergebracht und 

n Eigentbum_ ber Gefelljpaft, deren Teglementarifche Rechte zu 
— der einzige Zweck ber taldanfammlung ift. 

Brofpette dr ſtalt werben im Bureau ber lebteren, Tauben · 

abe Ar. 20, — — verabreicht, 

Berlin; den 1 1869. 

Berliner nern litwen · Penſions · und ur 1 vee 


Kurat 
ag._Büd. Shmidt. 
€ € Refen 
Dr, 8 Heſſe. Brößner. 
atö- Ucbe 


ande von 11 





ge, Meinede, 








14088) Mo efißt 
"der tommunalfändißen Bant für die 
preußifhe Oberiaufi 
pro "allıms November 1869. 
Altiiva 
5,0% Thlt 
e Ban Banknoten und Kaſſen Anweiſungen..... — 
22222 r * 
—— — ——— —— 4070» 
Effelten. F 38 
Geniecrteniorßeingen 5 egen Si .. 59 
diwerſe — een —— 7A » 
va 
Banknoten im Umlauf zuurs-eerssnnsnseonsnenenennenn P 
Depoſilen · Kapita lien... 410,845 >» 
Gutbaben vo Artsatperienen EEE PIERRE 323,106 >» 
ital F. 4 des Statuts) ............. 100000 > 
JJJJ 000 > 
Börlig; Den 30. November 1869, 
Der Boritand. 
[4094] Sraunfameigiihe Bank. 
Geſchaͤftsũberſicht ultimo November 1869 
Kalfen-Befland ..-...- ... Thlr, —5 18. 6. 
85. BA 
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Se. Majeſtät der König baben Allergnädigft gerubt: meifter, Wirklichen Geheimen Rath Grafen von Stillfrieb, 
Dem iFriedensrichter, JuftipRatt Gerlach zu Trier, dem | bie Erlaubniß zue Anlepung de8 von bed — von Schweden 
fatboliihen Pfarrer Leiſen au Cruͤchten, im Kreiſe Bitburg, | und Noxwegen make t ibm verliehenen Großkreuzes des Nord- 
und dem Haupt-Steueramt3-Nififtenten von Bonidau zu | flern Ordens zu ertheilen. 
Ebrenbreitftein ben Rothen Abler-Orben vierter Klafle; bem 
Schullehrer Hertfend zu Süblirden, im Kreife Cüdingbaufen, 
den Ubler der vierten Klaſſe bes Königlichen Haud-Ordens von Betanntmadung. 
Hobenjollern; ſowie den Schullehrern Eohrt zu Wil, im Aus Anlaß wiederholt vorgeiommener Beſchwerden Über ver- 
Kreife Plön, Weingarten zu Metteöheim, im Kreiſe Neuß, | fpätete Zufellung telegrapbifcher Depefhen wird das korrefpondirende 
und dem Steuer-Auflcher Berndt zu Potdam bad Ullge- —— darauf aufmertſam gemacht, daß die Adreſſtrung nad 
meine Ehrenzeichen zu verleihen; erlin gerichteter Telegramme obne Angabe der Mobnung ber 
Den Aronanwalt Halenbalg in Hannover zum Rath | Adrejlaten nad Strafe und Gauönunnmer in den weltaus meiften 
bei dem Appellationsgerichte in Celle; und Fällen Rabforihungen im Wohnungs-Angeiger« ıc. erforderlid macht 
Den biöberigen Ober-Berg- und Bau ſtath Treudin gu und fomit unausbleiblid eine Berzögerung in der Beflellung berfelben 


h z erbeigeführt; fo mie daß biefe Verzögerung um fo bebeuiender ſein 
Berlin zum Regierungd- und Bau-Ratb zu ernennen; foroie a ungenauer außerdem die Aprefen —88 find und weder 
Delonomie-Rommifjariuß Berterling zu Eisleben | pie Angabe der Berufsart der Abdreffaten, mod eine andere ähnliche, 
ben Titel »Defonomie-fommilfiond-Ratbe, und dem Ritterqut® | tie Yuffindung derielben erleichternde Bezeichnung enthalten. 
ger Salo Guradze auf Schloß Toft, im Kreiſe Toft- Berlin, den 2, Degember 1889. 
Gleiwig, den Titel »Detonomie-Rathe zu verleiben. u -T — 
other. 





Berlin, 6, Dezember. | — 
Se. Königliche Hoheit der Prinz Friedrih Karl von | Ricbtamtliches. 


Nreufen ift geftern mach der Göhrde abgereift. | Preußen. Berlin, 6. Dezember. Se. Majeftät der 
— pe Pr. an I Anal er Dem bei und 
N R embfingen nach bemielben im Königlichen Palais den General 
— —— ——— Garten - Ditcitor Tüblfe. Um 1 lbe ertbeilten Ce. Majeät 
Se. ——— Hoheit der Prinz Al brecht von Preußen | dem neu ernannten ſcwediſchen Geſandten Tue und um ühr 

ift am 4. d. M. Abends nad St. Peteräburg abgereift. dem türkiihen Geſandien Ariftarhi Bey Audienzen. 
j — Aus Deflau, 4. Dezember, find und folgende Mit- 

a RT, a p 

iſterium für Sandel, Gewerbe und öffentli eMaſeſtäft der König von Preußen trafen geſtern 
Mint m. Arbeiten. WERE in Begleitung Ihrer Königlichen Hoheiten der Prinzen "ar 
a ; , und Friedbrih Karl von Preußen, des Haus Minifterd irrei- 
Dem Königlichen Regierungs, und BauRatb Treubing herrn von Schleini und des Königlichen und Prinzliden Ge 
zu Berlin iſt die Stelle eines ſolchen bei ber Königlichen Re» | folger, mit einem Ertrayuge um 11} br auf dem Jagd · 





dierung zu Merſeburg verliehen werden. ‚ rendegvous an der Magdeburg-Halle-Leipsiger Eifenbahn bei 
z i Groß Weiſſand ein und wurben dafelbft von Er, Hobeit dem 
Juſtiz⸗ Minifterium. Erbprinzen von Anbalt empfangen. Die Jagd begann 


Der Kreißricter Hering in Naugard ift zum Rechts ⸗ | Altbald, wurde vom ſchönſten Better begünfligt und währte 
anwalt bei dem Krelsgericht daſelbſt und tk a Notar | DE Ion Dunfelbeit. YA berjelben nahmen von Fürſtlichen 
im Departement des Appellationegerichts zu Stetiin, mit An- BETT chaflen außerdem neh Theil der Prinz Muguft von 
weiſung feines Wobnfige® in Naugard ernannt worden. Württemberg, der Herzog Wilbelm von Medienburg-Echwerin, 

Der Rebtianwalt und Notar Winkler zu Poln. Warten, | der Prinz Albert zen Sadien-Alteniurg und ber Erbpring 
berg iſt An gleicher Einenidaft an das Kreißgericht zu Jauer | Er gan ng ‚Sonderähaufen. u wurden 1025 Haſen ge⸗ 
mit Anweifung feines Wohnſihes ebendafelbjt Bericht worden. hofich, wovon Sr. Majeftät ber König 147 exlegten. 

Die Advofaten Buyr, Ehrbard, Welter, Rietb und Sodann begaben ſich die Allerhöchſien und Hoͤchſten Herr 
Dr. Schulk in Eöln find zu Anwalten bei dem Appellationk ſchaften mit dem Gefolge nah dem Herzoglichen Scloffe in 
sericht&bofe daſelbſt ernannt worden. Köthen, wo dad agddiner eingenommen wurde. Um 7% Uhr 
% a Abfahrt des Königlichen Extrazuges auf der Anhal 
iſchen Bahn, 

— Ihre Majettät die Königin wohnte, gefiern dem 

Angelommen: Se, Exeellenz der Kanzler des Mord | Gotteßbienfte im Dome bei. — Das Familiendiner fand bei 
deutihen Bundes und Präldent des Staat» Minifteriums, | Ihrer Majeftät der verwittweten Königin in Charlotten- 
Graf von Bismarck Schönhauſen, aus Pommern, burg 6 ( 

Der General-Major und Commandeur der 27, Infanterie: — Se. Königlide Hoheit der Kronvrinz traf, wie tele 
Brigade, von Dorpowoki, von Liegnitz. garaphiſch berichtet wird, amı 3. d. M. Abends in Kairo ein 

WERFEN —— empfing am folgenden Tage ben Beſuch des Bigekönigb nebft 
2 - — deſſen Sohn und erwiederte demnächſt diefen Beſuch. Ani Abend 

Berlin, 6. Dryember. Se Majeftät der König wurde Sr. Königlichen Hoheit von ben in Katro mwohnbaften 
haben Allergnädigſt gerubt: Allerhöchſtihrem Ober-Eeremonien- | Deutichen eine Serenade mit Fackelzug gebradt. 
. 587 
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Geſtern Vormittag legte Er, Königliche Hobeit der Kronprinz 
ben rundfiein zu einer in Rairo zu gründenden evangeliſchen 
oe und machte Nachmittags einen Ausflug nad 

eliopolis. 

— Im Gefolge Sr. Königliben Hebeit des Prinzen 
Albredit auf der am Sonnabend angetreienen Keije nad St. 
Peteräburg befinden ſich: der Hofmarihall, General 3. D., 
v. d. Sculenburg; der General-Major, General ä la suite Gr. 
Majſeſtãt des Königs und Eommandeur der 1. Garde Kavallerie 
Brigade, Graf von Brandenburg I; der General-Mojor und 
Eommanbeur ver 21. Kavallerie Brigade, von Naud; der per 
ſönliche Adjutant, Major von Nadede & la snire des Mefifäli- 
ben Dragoner-Regiments Nr. 7; der beriönliche Adjutant, 
Major Graf von Hardenberg, A In suite des Thhringiiben Hu 
farenMegiments Nr. 12, und der Geheime Hof-Rath Schneider. 


— Der Audſchuß des Bundeäratbi ded Norddeutiden 
Bundes für die Gewerbe-Ordnung bielt heute eine Sigung ab, 





— Am Berlaufe der * bei Hauſes der Ubgeord- 
neten am Sonnabend, 4. d. M, wurde bie Vorberathung deb 
Etats des Minifteriums für die auswärtigen Angelegenheiten 
fortgefegt und beendet. 

Der Abg. Laster battle beantragt: 

a) Bom Hauptetat Rap. 45 30,000 Thle. abaufrpen, 

b) Dosen zum Abſchnitt des uptetatt:! »Kinmalige und 
außerordentlibe Ausgaben folgende Woften zu bewilligen. Nr, 2. 
Einmaliger Beilrca an den Norbdeutiben Bund für die Beforgung 
fpegiell preuhißter Angelegenheiten 20,000 Tblr. 

li Ber für den Fall der Bereilligung der 30,000 Tblr. zu be 
iefen: 

»Die Erwarlung auszuſptechen, daß mit Rückſicht auf die völlig 
leiche Dienfibereitfchaft des Miniftertums der auswärtigen bg 
eiten für alle Staaten und Ungehörigen des Nordbeutfchen Buntes 

in Zutunft cin Beitrag an den RNorddeutſchen Bund für die Beſor ⸗ 


gung fpeziell preufiſcher Angelegenbeiten nicht mehr werde gefordert. | 


werben,s 

Nachdem der Finanz -Miniſter Camphauſen und ber Re 
gierung&-Kommiffar, Geh. Legationd-Rath Jordan, die Bench: 
migung ber Pofttionen, wie folde im Etat aufgeführt worden, 
befürwortet hatten, wurde der Untrag des Ubg. Laser ange 
nommen, Die übrigen Etatöanfäge wurden gleidfallf be 
willigt, und nad dem Antrage des Abg. Frhen. von Hoverbed 
bie Geſandtſchaften in Hamburg, Oldenburg und Weimar als 
»fünfti, fallende bezeichnet. 

Die Sigung wurde hierauf vertagt, Schluß 3% Uhr. 

— Die heutige (34) Plenarfigung de8 Haufe der Ab» 
N Fr HR — vom Präfidenten von Forckenbeck gegen 

r eröffne 

Am Miniftertiiche befanden fi ber Minifter für —* 
Gewerbe und oͤffentliche Arbeiten, Graf von „senpl , ber 
Finanz · Minifter Camphaufen und mehrere Repierung®-Rom- 
bildete bie 


miffare. 

- — einzigen Gegenſtand ber Zagedorbmung 
Borberatpung des Stantähaushalid-Elats für da br 1870, 
Berwaltung für Berg, Hütten und Salinenweſen. 

Einnabme: 22,669,455 rt. Fortdauerndr Ausgaben 
18,197,656 Tblr., außerordentliche Aukgaben: 360,000 Thlr. 
es verbleibt Ueberſchuß: 4,111,799 Thlr. 

Die Regierungs-Kommiffare Geb, Ober-Bergrath Bende- 
mann und Geh. OberFinanz-Ratb Mölle leiteten die allge 
meine Debatte dur Erläuterungen des uriprünglich anderweit 
aufgeilellten Etat ein. i 

Un der Diskuſſion betbeilinten fi die Abag. Dr. Ham- 
macher, Wachler, Frhr. v. Hoverbed, v. Beugbem, Dr. Glaier, 
Mohr, Or. Beder, Berger (Witten), Dr. Karſten, Dr, AWebäty, 
Dvermweg, Schmidt (Stettin). 

Die Pofitionen in der Einnahme und Ausgabe wurden 
er ſämmilich bewilligt und nur folgender Antrag des 

bg. Dr. Hammadıer angenommen: 

Das Haus der Abgeordneten wolle beſchließen: 

Zu Kapitel 14 Einnabme sub 9. »Sonftige Einnabmen« 

die außerordentlide Einnahme aus dem Erlöfe der zur ang en 
gebörigen Beſtande u. f. mw. der Budget · Kommiffion zur Vorbe · 
tatbung zuaumeifen en j 

Der Handeld » Minifter Graf Isenplig griff wiebderbolt in 
die Debatte cin. 

Es folgte die VBorberatbung des EtatE der Domänen. 

Einnahme: 9,0820 Tbir., Ausgabe: 2,109,740 Thlr, 

Der Etat wurde nad einer kurzen Debatte, an welcher ſich 
bie Abgeordneten Grumbredt, Obm, von Bockum Dolffs, Frei- 


berr von Hoverbeck, Schimmelpfennig und Dr, Glaſer beihei- 


liaten, in Einnabme und Ausgabe bewilligt. 

Das Haus ſchritt hierauf zur Beratbung des Etats ber 
orften. Einnahme: 13,805,400 Thlr,, fortbauernde Ausgabe: 
6,755,300 Thlr., einmalige Ausgabe: 860,000 Thlr. 


Der Regierungs ⸗Kommiſſar, OberLandForſtmeiſter von 
Hagen, erläuterte den Etat. 

An der Debatte betbeiligten ſich die Ubgg. Schimmelpfennig, 
Schmidt —A Sadıfe, von Dieſt, Grumbredt, Dr, Behr 
Caſſel), Graf Frandenberg, Plehn (Danzig). 

(Schluß des Blattes.) 


— Nad den beim Ober-Rommando ber Marine eingegan- 
ge Nachrichten find S. M. Briagd »-Musguito« am 
€. 





und »Rovcere am 5. d. M. von Dborto in See gegangen. 
„M. S. »Urcona« beabfihtigte am 6. d. M. von Alegan- 
drien nach Malta in Sce Ju geben, 

— Die auferorbentlide Synode für bie Provinz 
Brandenburg nahm in der Eifung am Montag, 29.0. M., 
| ge den vom Präfidium der Ennode geftellten Antrag, 

r. Majeftät dem Könige für die Begrüßung der Synode 
durch den Dlinifier der geiftlichen ꝛc. Angelegenheiten zu banten, 
einſtinmig an, beauftragte das Prafidium mit der Ausführung 
deſſelben und erledigte ſodann noch —* Schlußbeſtimmungen zu 
den in ber vorangegangenen Sonnabendſitzung bereits im Welent- 
lien angenommenen &. 11, betreffend bie Bertheilung der Stoflen. 
Es waren mehrere Amendements geſtellt, von denen ſedoch 
feines von ber Synode angenommen wurde; aud wurde der 
Kummiffionsantrag abgelehnt, wogegen der betreffende Theil 
des. Il der Vorlage angenommen wurde, Sodann wurde der 
nanze 8. Il, wie er aus der Berathung hervorgegangen, an 
ran Die Sifung wurde darauf vertagt und vom 
Präfldenten zu 6 Ubr eine Nbendfigung anberaumt, In 
derfelben trat die Sunode in die Verhandlungen über das 
‚ Preponendum, betreffend die Nevifion ber Gemeinbe- 
‚ undfreid-Synodalverfaffung (S den Wortlaut deſſelben 
| in der »Belonderen Beilage« zu Mr. 285 d. BI.) ein, welde 
‚ mit ber Beratbung über die Aufhebung der bindenden Bor» 
ſchlagsliſte bei der Wahl des Gemeinbe-irden- 
tath3 begannen. Die Diskuffion über dieſen on ftand 
wurde in der folgenden Sihung am Dienftag, W. v. M., fort« 
‚ gelegt und in einer an demfelben Tage ftattfindenden Abend» 

gung —— ‚Die nad Schluß der Dibluſſion vorgenommene 
— ————— daß 11 Mitglieder Pehlten unb 
116 an d waren. Bon dieſen fiimmten 60 jer Beibehal- 
tung, 27 für Aufhebung ber bindenden Vorſch er und 
29 Mitglieder weigerten fi, ihre Stimmen abzugeben, 
fie gegen ben Moduß ber a ee Sue ten. 
n der Eifung am 1 ember berieth die Synode 
über die Bere naaung bes Kirchenvorſtandes mit 
dem Gemeinde-Kirchenrath. Der Prediger Krummacher 
als Referent der Kommiffion berichtete , daß die Kommiſſion die 





indem 


—— infofern etwas modifizirt habe, als fie bie Stel- 
lung des Patxons mehr geſichert babe, ald in dem Pro- 
ponendum geſchehen. Im Uebrigen empfehle die Majori’ät 


der Kommiffion die Annahme der Borlage. — Der Candrath 
dv, MWinterfeld hatte für_den Fall der Zuftimmung zur Ber- 
einiqung des Rirdenvorfiandes mit dem Gemeinde-firchenrath 
ein Amendement geftellt, dahin gebend, daß der Patron in Ge- 
meinſchaft mit dem Pfarrer den Gemeinde-Rirdyenrath berufen 
folle und darin gemeinihaftlic mit dem Pfarrer den Vorſitz 
führe. — Der Ronfiftorial-Präfident Hegel hatte zu dem Kom- 
miſſions · Antrage einen Zufag beantragt des Inhalte, daß, wo 
mehrere Gemeinden zufammen nur einen Gemeinde-Stirhenrath 
hätten, ſobald «8 fih um das Kirhenvermögen einer Genteinde 
andle, nur die zu dieſer Gemeinde gehörigen Mitglieder de 

emeinde · Kuchenrathẽe hierüber zu beſtimmen bätten, — Na 
einer langen Debatte wurde dad Amendement des Landrat 
v. Winterfeld mit febr großer Majorität abgelehnt, wogegen 
ber Kommiffiondantrag nebft dem Zufag bes Konfiftorial-Prä- 
‚ fitenten Hegel mit großer Majorität angenommen, aljo die 
Bereinigung ded Gemeinde Kirdenratts mt dem Kirchenvor · 
ftande beihloffen wurde, 

Bei Beginn der näditen Eigung, am 2. d. Mts., theilte 
das Präfidium mit, dab Se. Majeftät der Köni ittagd 
um 2% Ubr das Bräfidium der Brandenburgiihen Provinzial- 
Synode embfangen wolle, um bie Danfadrefie der Eynobe 
perfönlich entgegen zu nehmen. Nachdem bie —RX vor⸗ 
geleſen, begann die Diskuſſion über die Qualifitations-Beftim- 
mungen für das aktive und palfive Wablvecht des Gemeinde 

Kirchenrathb. 

Der Referent ber Kommiſſion, Prediger Krummacher, 
erwähnte zuerſt, daß von denen, bie für Beibeballung der bin- 
denden Vorſchlagkliſte geftimmt, die Meinung aufgelproden 
fei, dab Die Qualifilattong » Beſtimmungen jegt, naddem die 
Beibehaltung der Vorſchlagsliſte beichlofien, feinen Werth mehr 
' hätten, wogegen von anderer Seite geltend gemacht fei, däß 
durch die Annahme der Qualifitationd + Beftimmungen_ eine 
ı boppelte Beichränfung eintrete. Dem ungeachtet empfeble die Kom ⸗ 
| miffion die Annahme der von Seiten de$ Evangeliihen Ober 
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Kirchenrathb gemachten Vorſchläge mit einigen geringen Verände- | 
tungen, welde die Kommilfion für nötbig befinde, namentlich ſchlage 
die Kommiljion den Qulag vor, baf bei der Anmeldung eines | 
Diitgliedes zur Aufnahme in die Wäblerlifie ein Jeder die Er- 
füllung der in der Anlündigung des Meeldungstermined ber 
eugten Verpflichtung eines evangeliihen Gemeindegliedes mit 
Kandietag geloben müfle Mad einer eingehenden Debatte 
wurden fänmntliche Beftimmungen der Kommilfion, das aktive 
Wablrecht betreffend, unter geringen Mobdififationen mit fehr | 
roßer Majorität angenommen, worauf die Sigung auf Abends 
8 Uhr vertagt wurde, z . an 

In der Ubendfigung wurden zunädit Die Qunlififations- 
beftimmungen über das pallive Wahlrebt und ſodann 
fämmtliche weitere Kommiſſionsanträge über die Wahlhandlung, 
Amtsdauer, Disziplin ic. des Gemeindelirchenraths angenommen. 
Hierauf fam der Vorſchlag des Kirchenregimenté, eine größere 

emeindevertretung einzurichten, zur Berbandlung. Der Tire- 
diger Krummader als Referent der Kommilfion empfabl die 
Annahme deſſelben. Bei der Abſtimmung wurde der Kon 
miffion&antrag, die größere Gemeindevertretung betreffend, ab- 
elebnt; dagegen ein Antrag des Staatd-PMtiniflerd a. D- von 
Siena Pins Toll dabin gehend, daß in gröferen Gemeinden 
auf Antrag ded Gemeindefirhenraths durch Beſchluß der Kreid- 
ſynode eine größere Vertretung der Gemeinde eingerichtet wer- 
den könne, mit großer Majorität angenommen. 
m Anfang der Sigung am 3. Degember nahm ber Ober- 
Konfiftorialraih Dr. Fournler das Wort, um bie Erklärung 
abzugeben, daß die Frangsliid-reformirten Gemeinden 
ſich nicht verpflichtet hielten, allen Beihlüffen ber Synode 
nadyzutommen, namentlih fönne dad Prinzip der Cooptation 
von ihnen nicht aufgegeben werden, welde Erklärung berfelbe 
in dad Protofoll aufzunehmen bat, — Demmächſt ward ber | 
Antrag bed Prediger Krummader angenommen, daß bie | 
Synode von der weiteren Berathung und Beihlußfaffung über 
eine größere Gemeindbevertretung Abſtand nehme und dem 
Konfihorium anbeimftelle, die weiteren Beſtimmungen hierüber 
u treffen. — Sodann fam der Schlußpafjuß der Borlage, bie 
Rreeid-Eynodal-Ordnung betreffend, zur Berbandlung. 
Derielbe wurde in der Haupiſache ohne meitere Debatte ein- 
ffimmig angenommen, nebft einem Antrag des Rittericafte- 
raths v. Pfuel, dab die Patrone bez. Vertreter von Patronats- 
berechtigten Korporationen aud ihrer Mitte zwei bis drei kirchlich 
qalgane Verireter zur Rreil-Synode wählen follten. 

Nachdem ſomit die Vorlage erledigt war, trat die Sunode 

in die Schlufberathung ein über den Entwurf zur Provin- 
ial-Synodal-Ordnung, der ſchließlich mit einigen Aen- 
erungen angenommen wurde. 

In der an demielben Tage abgehaltenen Abenbfigung 
wurde noch über mehrere Anträge, welde nach Erledigung ber 
Borlage zur Sprade fommen follten, verhandelt. Sodann 
richtete der —— Woͤlbling Worte des Dankes an die 
Koniglichen Behörden, an die Beiſitzer, ſowie an die ganze 
Synode, worauf die Synode durch den General-Superintenden 
ten Dr. Hoffmann, ber dem Präfidium fowobl im Namen | 
bes Kirchenregiment?', ald auch im Namen der Synode feinen 
Dank ausfprad, in feierlicher Weife geſchloſſen wurde. 


Danzig, 4. Dezember. (Weſtpr. Ztg.) Die beiden Dampf. 
Aviſos »Mautilud« und »Albatroße follen im Bau fo 
beidyleunigt werden, daß einer derſelben bereits im Herbſt 1870, 
der andere im Frühjahr 1871 in den oſtaſiatiſchen Gewäſſern 
ftationirt fein fann. j 

Waldeck. Arolien, 3. Dezember. Die geftrige 
Situng der Abgeordneten wurde um 11 Uhr Bormittage | 
in Gegenwart ded Lanbe&-Direltors von Flottwell und des dinany- 
Rats Waldeck vom Vorſitzenden Gleiäner eröffnet. Nach eint- | 

en geſchäftlichen Mittheilungen des Leßteren wurde in die | 
Knesorinung eingetre'en und zunäcft in Gemäßpeit des $. 11 
der Geichäftsordnung die Wahl des Geſchäftsvorſtanded er» 
neuert, bezw. derfelbe einftimmmig wiedergewäblt, Sodann re 
ferirte für den Ausſchuß für Geiekgebung Abg. Schäffer münd- 
lich zu dem in der vorigen Sitzung bereits diekutirten Antrage 
des Abg- Eanifius, betreffend die Aufhebung der biöherigen 
Umſchreibungsbeſtimmungen im Ratafter und der Laſtenberech- 
nungen bei den Befigänderungeverträgen über bäuerlide Grund» 
ftüde, eventuell» den gänzliken Wegfall der obligatorischen 
Laſtenberechnungen. — Meferent beantragte: 

In dem Anitnge des Nbg. Eanifius den lebten Vaſſus, nämlich 
die Worte „eventuch die oblinatorifchene bie »Weafall au bringen« zu 
ſtreichen und fatt deſſen zu fagen: zund dem Vertrag ala Hauptaft 
über veräußerte Grundfiüde vorangeben und biernad Die Ub- und 
Zuſchrelbung im Kataſtet und, wo not Laften auf den Grundflüden | 
baften, deren Berechnung folgen zu laffene, . | 

Un der Debatte betheiligten fi der Lande&- Direftor, fo | 
wie die Abgg. Eunge, Caniſſus, Rhode, Ecäffer und Schultze. 
Der Antrag ded Berichterftattere wurde angenommen, | 











Es folgte der mündliche Bericht des Abg. Walde für den 
Verwaltungsausſchuß zur Staatskaſſe -Rechnung pro 1866 — 
Domanial-Etat. Zur ⸗»Ausgabe⸗- wurden mehrere Ueberichreitune 
gen bervorgchoben,, für melde indeh ber Berichterjtatter aus. 
reichende rechtfertigende Erflärungen für feinen Antrag: 

Ständefammer wolle die Rachverwilligung diefer Etatüberfchrei- 
tungen ausiprecden. 

Ddie Berfanmlung nabm dieſen Unirag an, Nad Erle- 
Digung einiger Petitionen wurde die Sikung um 12% Uhr 
Mittags geſchloſſen. 

Medlenburg. Schwerin, 4 Dezember. (M. U) Auf 
Einladung Er. Majeftiät des Königs von Preufen zur Theil« 
nahme an einer Jagd im Sadjenwalde, im Lauenburgiſchen, 
bat Er. Königlie Hoheit ber Großherzog ih heule früh 
Beeren bortbin begeben und wird am Abend bierber zurüd- 
ehren. 

Schaumburg:-Lippe. Bückeburg, 4. Dezember. Die 
Schaumburg⸗; Lippeſchen Landeöverordnungen« publigiren eine 
böcite Verordnung vom 30. v. Mid, wodurd ber orbent- 
lie Landtag auf ben 13. Dezember d. I. nach Bückeburg 
einberufen wird. 

Sachſen, Weimar, 4 Dobr. Der Staats Minifter 
von Wagdorf bat fi geftern nad Berlin begeben, um an 
ben demnächſt beginnenden Sigungen des Bundesrathes des 
Norddeutſchen Bundes Theil zu nehmen. 

Baden, Karlsruhe, 3. Dezember, 
Kammer ift ein Geſetzentwurf über bie EU IEEuNG der 
Schulpatronate vorgelegt worden. Die von den Jatronats- 
berren bisher getragenen Saften follen auf die Staatskaſſe über- 
geben; Raturalien werden von der Staatöfafje nach der im 

eſetz über den Elementarunterricht angenommienen Norm in 
Geld geleiftet. Der Entwurf verdanft feine Entftehung einem 
— begründeten, zu Protokoll gegebenen Wunſche der legten 
Ständeverjammlung. Im Jahre 1848 hatten die Meiften der 
Berechtigten auf das Patronat verzichtet, die Folgeſeit brachte 
aber Rücknahme des Bersihtd. Nur bei 43 Schuliftellen 
werben nad der Begründung von den Watronatäherren Laſten 
etragen. 
= 4, Dezember. Das heute erſchienene Gefched- und Ber- 
orbnungsblatt enthält das Gefeg: bie Maf- und Gemichtd- 
Ordnung für bad Großherzogthum Baden betreffend. 

— Die erfte Kammer bat mit allen gegen 6 Stimmen 
das Gele über oblinatoriide Eivilege und Eivilftanderegifter 
mit unbedeutenden formellen Abänderungen von der Faſſung, 
in welcher das Geſetz von der Abgeorbnetenfammer beſchloſſen 


Der zweiten 


| wurde, angenommen. 


Bayern. Münden, 4. Dezember. (Hoffm. Korr.) Die 
von dem Könige nad Hohenſchwangau beichiedenen Minifter 
Fürſt Hohenlohe und Frhr. von Prandd find geftern Nach 
mittag am Königlichen Hoflager eingetroffen. Nach der Mar: 
ſchallᷣtafel hatten_die beiden Minifter Bortrag bei dem Könige, 
weldyer mehrere Stunden dauerte. Die Minifter haben das 
Königliche Hoflager wahrſcheinlich heute Bormittag wieder ver- 
lafien, und biefelben werben in biefem {Falle heute Abends wie- 
ber hier eintreffen. 

Die AU 3. meldet über die Minifterkrifis aus 
Münden, 3. Dezember: Fürft *— hat ſich heute 
früb nach Hohenſchwangau zu dem König begeben, welcher 
dem Fürſten fortwährend fein ganzes Vertrauen ſchenkt 
und deſſen Berbleiben auf feinem widtigen Poſten wünidt. 
Dagegen wird ed als fiher angeleben, dab die Minifter dei 
Innern und deö Kultus die nächgeſuchte Entlaffung erbalten 
werden. Fürſt Hohenlohe dürfte beauftragt werden, dem König 
in Beiret ber Erfegung der beiden auäfcheidenden Mtinifter 


Vorſchläge zu machen. 


Oeſterreich⸗ Ungarn. Wien, 4. Dezember. Der Kaiſer 
iſt geſtern um 7 Uhr Morgens auf dem »Breife wohlbebalten 
in Sie angelommen. ie im Gefolge Sr, Majeftät aus 
Aegypten zurüdgelehrten Panzerfregatten ⸗Ferdinand Marz, 
»Haböburge und der Dampfer »Gargnanoe find vorgeitern 


| Nadmittags in Pola eingelaufen. Der Dampfer »Elifabetb« 


ift mit den Miniftern Graf Undraffn und von Plener vor 
neftern um 10 Uhr Nachts in Triejt eingelangt. 

Der Kaifer wird übermorgen in Wien eintreffen, 

Die Kailerin batte in Et, Peter übernachtet und ift erit 
geftern Rachmittags in Trieft angefommen. 
Das Neihägefehblatt enthält die Verordnung des 
Minifterd für Kultus und Lnterridt vom 23. November 
1869, beireffend die Zulaffung von Lebr- und Leſebüchern für 
die Vollsſchulen; wirfiam für alle im Reichbrathe vertretenen 
Länder, mit Aufnahme von Galizien, Vodomerien und Srakau, 

Peſth, 4. Dezember. Im Unterhauſe legte Handels- 
Minifter Gorove geftern das Geſetz zur Dedung des Deficits im 
hg He für das Jahr 1869 auf den Tiſch des Hauſes nicher, 

ie Finanzgeſetze über das Tabafgefäll, die Wein», Fleiſch-, 
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uder, Haus und Erwerbfteuer wurden angenommen. Tisza'b 
eihlufantrag, womit das Minifterium aufgefordert werden 
fol, die Reform der obigen Steuerarten bib zum Jahre 1871 
zu vollenden, wurde abgelehnt, 

— Heut interpellirte im Unterbauje Graf Vaß bie 
Miniſter Lonyay und Gorone 
Induftrieetabliffements. Lehterer antwortete mit Yu 
der 7 Negierungämaßregeln. Dad Haus nahm die 
Antwort bes Miniſters mit Befriedigung zur Kenntniß. Miniſter 
Milo beantwortete Szakacſh's Interpellation wegen mangel- 
bafter Theiß · Regulirung dahin, daß megen vom Reichslage 
bewilligten zu geringen Kredit die Regierung an ben 
Berwültungen ber Theih unſchuldig fei; der Minifter giebt zur 
gleich Defannt, daf ihm neue Verwüftungen telegraphiſch ange 
zeigt wurden, Szafachy erkennt das Streben des Minifters an, 
bat aber dasb Haus, für 1870 einen außreichenden Kredit zu 
votiren, Efity beantragte, in der Erlauer Schulaffaire ber 
Megierung den Tadel des Hauſes zu votiren und das Erlauer 
Lyccum der Stadt auszulicfern. Julius Schwarz interpellirte 
den Miniſter Eötvöd, weldyer frank ift, ob er noch vor ber 
Meihnachtöfeier Bericht über den Stand bed Schulweſens 
erftatten wolle und -ob er ein Reformgefeh für höhere Schr» 
anftalten einreihen werde. Hierauf wurde der Nadtragäfredit 
von 150,000 Gulden für bie Orientreife des Kaiſers bewilligt. 
Die geftern votirten Finanzgeſetze wurden in britter Leſung an- 

enommen. Die Jmmunitäl&-Ronmmilfion — die Aus · 
ieferung Romand,; bie Linke iſt dagegen; bie Abſtimmung 
bierüber erfolgt Montag. . 

— Die Finanzkommiſſion des Unterhaufes beſchloß in 
ber geſtrigen Abendfigung enbgültig bie Abſchaffung ded Zeitungk · 
ftempels, Die Inſeratenſteuet fol auf 6 Kreuzer per Quadrat · 
ge bei Blättern unter 1000 Auflage, auf 8 Kreuzer bis 2000 

uflage und auf 10 Rreuger darüber umgeändert werben. 
Sämmtlide Journale erflären fi gegen eine folde Am- 
änderung. 

Eattaro, 4. Dezember. Die Infurgenten von Braic und 
Maina verluden häufig, bie Borpoften von Pielro- Paolo zu 
beunrubigen und fi dem Fort Koßmac zu nähern. Es fom- 
men aud Plänfeleien, aber ohne Bedeutung, vor. Dad Un- 
wetter dauert fort. 


Belgien. Brüffel, 5. Dezember. Die Repräjen- 
tantenfammer begann vorgeliern die Beratbung deb 
VIII. Titels des revidirten Code de commerce, welder von 
den Wechſeln und den billets A ordre handelt. Die Diäfuffion 
wurde geftern fortgeſetzt. 

— Nad dem mit bem Dr. Strouäberg abgeſchloſſenen Ver- 
trage zahlt diefer für 98 Heftaren, weldye ihm ber Staat von 
der Antwerpener Eitadelle abtritt, 14 Mill. Fres. Außerdem 
iſt dem Unternehmer die Verpflichtung auferlegt worden, auf 
dem Terrain beflimmte Etabliffements berzuftellen. Unter dieſen 
befindet ſich 2 ein freied Entrepot, beffen ge 
jeboh noch von Abänderung bed Geſehes vom 4. x4 1846 
über die Entrepotd_ abhängt. Die 14 Mill, Fred. werben zur 
Herftellung neuer Feſtungswerle, Kafernen u. ſ. w. in Ant« 
werben vermwenbet, 


Großbritannien und Irland. London,b. Dezember. 
bre Maieftät die Bönigin ift von ihrem Beſuche bei ber 
Drinzeflin von Wales nad Windſor zurückgekehrt. Das 
Befinden ber legteren, ſowie ber jungen Te, laͤßt nichts 
zu wünfcden übrig, und werben feine täglichen Bulletins mehr 
außgegeben, a 
— Gemäß Unordnung ber Abmiralität famen abermals 
8 engliide Kriegsichiffe zum Berkauf, welche zuſammen 20,670 
Pd. St. erzielten. . 
— Gemäß Berorbnung bed Kriegs - Minifteriums wird 
demnädft ein Nachſchub von Waffen ftattfinden. Die Frei⸗ 
willigen find ftellenweife mit Sehr mittelmäßigen Feuerwäffen 
bewehrt und ſollen an Stelle derfelben quite Enfieldbüdlen er- 
halten, bie biäber in ben Händen der Miliz waren, Die Ich 


tere wird ftatt dieſer abgegebenen Waffen das Enybergemehr | 


erhalten. 


Frankreich. Varid, 5. Dezember. Die Kaiferin ift | 


von Zoulon bier eingetroffen, . 

— Geftern fand in den Tuilerien ein Minifterfonjeil 
unter Borfig de8 Kalſers ftatt. 

— Das »TJournal offieiele rechtfertigt dad Verfabren ber 
Regierung, bie induftrielle Enqudte betreffend. Ein Oberhan- 
belerath jei unter ähnlichen Berhältniffen ftetö befragt worden. 
Es bandele ſich zunächſt darum, Informationen einzuzichen. 
Die Rechte des geichaebenden Körpers ſeien in feiner Weiſe be ⸗ 
tritten. Die Haltung der Regierun 
elbe ſuche nur, ſich die zuverläffigiten Mittbeilungen zu ver 
ſchaffen. Die Berichte der verſchiedenen Inbuftriellen werben 


wegen Unterſtütung ber | 

blung | 

' ften m vertagt. 
— 28. ſch 


fei einfad und Mar, bie | 
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flenographirt werben, und ald Baſis der Enquäte dienen; ber 
ejeßgebende Körber würde in leßter Inftanz uriheilen. Die 
64 en, welche ſich weigern, die Enquéte zu unterſtüßen, be 
weiſen dadurch, daß ſie dem gemeinſamen Beſtreben, den 
wahren Thatbeſtand zu ermitteln, nicht beitreten wollen. 

— Die geftrige Sigung des dslehnebenben Körpers 
wurde nach Erledigung einer Anzahl Wahlprüfungen auf näd- 


upzöllneriiche Deputirte haben ein Interpellations- 
geſuch eingebracht, in melden die Kündigung tes engliſch ⸗fran⸗ 
zöſiſchen Hanbelövertraged von 1860 verlangt wird, 

— Die Abendblätter melden, daß die Partei Ollivier-Segris 
ein Programm auf folgender Bafis aufgeflelt hat: Entwide- 
lung der kommunalen Autonomie, Abſchaffung des Geſches der 
öffentlichen Sicherheit, Mobdifitation des Ärtikels 75, Nevifion 
beö ee ed, Au ug bes Seitungsftempeld, Schwur · 
— ür Preßvergehen um Verfolgung einer fFriedenspolitif. 

an hofft, daß die Programm eine Bereinigung der Dar- 
teien Ollivier und Undelarre en wird, 

— Die auf heute einberufene Berfammlung ber Altionäre 
beö Eredit mobilier bat nicht ftattfinden fönnen, weil die er ⸗ 
forderliche Anzahl von Aktien nicht vertreten war. 
fammilung ift auf ben 20. d. Mis. verſchoben werden. 


Spanien. Mabdrib, 4. Deyember. Der Finanz Minifter 
Figuerola erflärte In eigen Eortedfigung, daß noch 19 Mil- 
Ionen Realen fälliger Coupon der inneren Schuld zu bezab- 
len 6, und daß bied im Kaufe biefe® Monatd geſchehen 
werde. 

tim legte einen Gelehenimurf, betreffend die Aufhebung 
bes Belagerung&zuflandes, vor. 


Stalten. Florenz, 4. Deyember, Nach der »Öpinione« " 


fol Sanza den Auftrag, ein Minifterium zu bilden, abgelehnt 
und ber König dem General Eialdini die Bildung des Kabi- 
nels anvertraut haben, Cialdini ſoll diefen Auftrag angenom- 
men haben. 

— 5. Dezember. (W. T. B) Der König empfing 
geftern eine Deputation der Abgeordnetenlammer, welche ihm 
die Erwiderungkadreſſe des Hauſes auf bie Thronrede überreichte, 

— Mie »Dpinione« meldet, hat Sella das Portefeuille 
der Finanzen — und würde Cialdini Präfidium 
und auswärtige Angelegenheiten übernehmen. Außerdem ver- 
lautet gerüdytweile, daß bie übrigen Reſſorts folgendermaßen 
verteilt werben würden: Bertole-Biale Krieg, Bigio Marine, 
Depreti Öffentliche Arbeiten, Torigiani Aderbau. Unmittelbat 
nah der Konftitwirung bes Minifteriums würde dad provifo- 
riſche Budget gur ———— ———— 

Rom, 5. Dezember. Biß heute find 500 Prälaten bier- 
felbft eingetroffen. 


Griechenland. Athen, 27. November. Ende nädfter 
rn findet der Schluß ber gegenwärtigen PBarlementsfeifion 
alt. 


Aegypten. Eairo, 3. Dezember. Sever Effendi ift 
heute mit dem Ultimatum ber Pforte bier eingetroffen. 


Nupland und Polen, St. ruetaburg: 4. Dejem- 
ber. Der Großfürft Michael Nitolajewitih_und bie 
Groffürfiin Olga Feoboromwna find mit ihrer familie in 
St. Peterdburg eingetroffen. 

— Der GeneralFeldmarſchall Graf Berg ift aus Warſchau 
bier angelommen, 

— Der Gelandte ber Bereinigten Staaten, Eurtin, bat 
ih nad dem Auslande begeben. 


Schweden und Morwegen. Stodbolm, 1. Deyem- 
ber, Die offizielle »Bofitidninge dementirt die Mittheilung, 
daß anläfli ber Eröffnung de Sucz Kanals an ben Bize- 
fönig von Aegypten das Großkreuz des ſchwediſchen Schwert» 
orben& überreicht worben ſei. Es jei in Beranlaffung ber ge 
nannten Feier lediglich das Großfreug bed Nordftern-Orbend an 
Herrn von Leffeps verliehen worden. 


Dänemarf, Kopenhagen, den 2, Degember. In ber 
eftrigen Sikung des Boltätbingsd bradte ber Redakteur 
ann einen Gelegvorichlag ein, betreffend den Uebergang bes 
achtguts (Faeſteguts) zum Selbfteigentbum. 
— Der ruſſiſche Geſandte am biefigen Hofe, Baron Dtoh- 
renbeim, ift nad längerem Urlaub wieder auf feinen biefigen 
Poſten zurüdgelchtt. 


Amerika. New-York, 2. Degember. (Kabeltelegramm.) 
Spätere Auämweile über die Wablen in tififfippi am 
Dienftag und Mittwoch ergeben, daf die Rabdifalen und nicht 
die Rontervativen den Sieg davon getragen haben, indem ber 
liberale Kandidat für den Gouverneurspoften, Alcorn, mit 8000 


| Stimmen fiegte. 


Die Vers , 
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ber Voftvertrag mit 
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ofbritannien Ran en worden 
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eieklihen Zwangbmaßregeln ausjepten. 
ce einen ſehr verſöhnlichen Eindrug bervor, 
uftändiihen hörten auf, Poften und Reifen 
Die Regierung von Kanada hat befenbere Kommiffarien aud- 
gelandt, um im —— zu verſöhn 
— Die Regierung von Jamaica 4 fichtigt, die 6prozen · | 
tigen Rolonial- bligationen | durch durch Öprogen ige zu erſthen. 


Aus dem MWolffichen Zelegraphen- Bureau. 
Münden, — 6. Dezember, Morgens, Geſtern 
fand zwei Mal en u ftatt; beide Sigungen dauerten | 
** Stunden. In 5* tadt zirkulirt allgemein die Nach⸗ 
bie Miniſterkriſis —ã iſt. Es verbleiben die — 
ni SU De Hoben — cken Pregicner, v. Sclör und 
= v. 


rium bed Innern foll Staats · 
ath — dad 1 Bas ber Regierungsd-Bräfident von 
Mittelfranfen, v. Feder, übernommen kaben. 


orgerufen und bie 


ibe oͤn · 
lichkeiten gelten als der Berföhnungspolitift zugethan. Den 
Kriegd.Minifter — v. Prandb hat der König zum 
Inbaber des 8. — gi — ernannt. 

an Montag, 6. Deyeniber, Morgens. Die von ber 
»Dpinione« veröffentli —* Miniſterliſte, wonach Cialdini Prä- 
ſidium und auswärtige —— — Depretis offenlliche 
Arbeiten, Bixio Marine, Bertole-Biale K tried Torigiani Acker · 
bau und Handel und Sella Finanzen übernaͤhmen, dürfte nach 
ier weiteren ar ge babin ergänzt werben, daß Barbeiono 
nneres, Eonforti Juftig und Eorrenti Unterricht erhalten. 


— Das »Aıntd-Blatt ber —— —— 
entbält Verfügungen vom ovember: ittelung ded Ein- 
beits ſakes der Mir — —— zu „un geweicenben Reben · 
vergütung pro IV, Quartal 1869; und November: B- 
fabren bei nadträglicher — von "Differengen bei den Sen 
dungen von Telegraphen-Freimarfen 








Kunft und = 1 
Heidelberg, 2 ember, n den vuilaen dar 
und gelegenen Dinceherawerten baben die flart 


Wieslo 
au Anfang des vorigen Mongats zu einem eißden 
Sie haben eine mädhtige Kalkſteinwand eingehürst 
und da a einen von Riemanbd gtahnten uralten Gang eröffnet, in 

welchem fich nicht blos die — — techniſchen Spuren des 
altrömifchen Bergwertobetriebs, fondern auch eine Dienge fohlenfauere 
Bint (Galmai) vorfanden, melde bie Römer unbenupt liegen ge 
fen halten. ie bauten nämlih nur auf filber . inferge um 
fe Silbers willen, andere ſchlenen ihnen werthlos zu fein. Berg 
Ingenieur —— aut Spaten, welchet im Beige Fe jahr ba 

alte verlaffene ——— wieder erſchloſſen bat, vermehrte ſofort 
Ne Zahl der Arbeiter, um bie Are Schäpe zu Tage zu fördern, 


B u 
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m am Wapiergeld au gegeben worden 3,500,000 FL, aufammen: 
21.075,51 Kr. n Ende 1865 noch unverwendet wagen 
8,511 FF. 57 Hr. Die Rapialsufuntn von 118,017,005 St 

k&t fomit gegen den —— un 12,590,985 
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Fricke 
zu beläftigen. | wiederholt: Gut giebt M 


Im Stau pielhaufe. (245. Ab⸗Vorſt.). Zum erfien Male 
u Luftipiel in 3 hen von G. 
u Putlitz. Mor! zum erften Male wiederholt: Zwiſchen 

ür und Angel. Cube, in ] Alt, von Alfred be Muſſet, über- 
fest von Emil Ferrari. M.-Pr. 


Bom_1. Januar 1870 an werden im et Ale des Kö · 
niglichen Schaufpielhaufes wiederum franzöſiſche — 
ungen, unter ber Leitung des Hrn. Eugene Luguet, 

nben, Die von dem Genannten engagirte Sralte 

ſteht aus folgenden 2 Mitgliedern: Damen: — 
premier röle. Helene Petit, jene premidre intzenuité. Ther- 
val, jeune preinier röle. Berthe Martin, ingenuite, L. Sainty, 
coquette. Carmen, deuxieme jeune premiere. *Dulac, sou- 
breite. *Racine, mere noble, duegue. Herren: ®E. Luguet, 
premier role, Chandora, jeune premier röle. Rebel, jeune 
premier, Mangin, premier comique marque. Delerot, pere 
noble. Mezieres, premier comique. Martal, jeune premier 
eomique, ® Millanvoye, comique de genre. Boitel, jeune 
troisieme röle. Ometz, utilite, deuxiöme comique, sGeor 
utilite. — Eugäne Luguet, Direeteur, metteur en e, 
Millanvoye, Rögisseur. Georges, deuxi&tme rögisseur, Mourier, 
Soufileur, 

Anmerkung. Die mit einem Sternchen bezeichneten 

Künftler haben der — —— in der vorigen Saiſon, 
zum Theil auch in der von 1867 angehört. 








Telezraphische Witterungsberichte v.5. Dezember. 























































Ber. Ar Sr Abw F |, Allgemeine 
R M.. 1 M. Wind. — 
— a ⏑ mässig.  Ihedeckt, 
344, na 1, +3,3.0., schwae (bedeckt, Nebel. 
6 Danzig .. 343,8 +ü,s! 2,3 +3,6 SSO,, schwach, 676 trübe. 
7 ‚Cöslin.....)842,7 +68) 2,2.13,9S80,, stark. |Nebel. 
6 Stettin....Mas+5,0 Ye +d,r OSO,, mässig. |bed,, 
» Putbus ...1340,0'45,2| 2,61+3,2.S0,, *— —e— 
» Berlin.....Mlıltss| Oal+l,ıO., mäss pas be bedeckt. 
» [Posen.....A0altöı) 23+4,88S0,, — 
Ratibor ...134,0+4,2/— 20 LS., schwach. |heiter. 
- Breslau .. ./336,8 He du +7 'SO,schwach. ‘heiter. ') 
- ‚Torgau ...|338,2/+4,3' +0,4 SO, mässig. bedeckt. 
- Münster ..1339,7 44,5 — 3 Me NW. schwach. trübe. *) 
. ‚Cöln — 34011 461 48 2 So, "schwach. "ziemlich hell. 
Trier wu a +2,1— 485 1 NO, schwach. heiter. 
7 Flensburg. '40,4| — | 1,9) — SW., schwach. trübe, 
6 |Wiesbaden 336,7 — — iu _ NNÖO,, 8. schw. \bedeckt, 
7 Wake Haf. 343,1) — — NO „3% schwach.|bezogen u. Neb, 
Wilhelmsh.\ 342,3) — 28 — OSO,, schwach. trü 
6 |Keitum ... 438 — 5,2| — SO, schwach. Vedeckt, 
" |Weserieuckih. 5 — eF On — 86. schwach. bedeckt. 
» Bremen ,.. 34 — — 60 — ‚NO " schwach. trübe, 
Paris ..... Ban — (dl — 'OSO,, schwach. fast bedeckt. 
» |Brüssel „41,3 — — I] — INNO, s.schw. wenig bewölkt. 
- /H n Hi — 0) — 
« |Helsingfrs. 446,5) — | 0,0] — 8 pr Mio eig 
« Petersburg 48,7) — — 3,4] — |SO,, mässig. bewölkt. 
“ Riga arıcı. A2s— | 0a — SO, schwach. bedeckt. 
« Moskau ..346,0| — — 7,7) — iS. schwach. heiter. 
» (Stockholm.4i,6) — | 06 — ONO,, — w. bed, ‚Neht,Schn. 
» Skudesnäs. ‚344, — 2,0 — 880. 
« Gröningen.H2s — — 10 — 0. le bedeckt. 
» 'Helder.. — 1-03! — |S$0,, s. schw. 2 
» Hörnesand [444,9 — — 03 — |S.,..schwach. |bedeckt. 
» ‚Christians.. da = 3 — |SSO,, leblıaft. |bedeckt. 
Oxoe ..... 4,3 — j* _ — INNO, "stark. |trübe, Regen. 
» ‚Havre. Mit | OSO,, stark. jheiter. 


— |0S0,, lebhaft. \hedeckt, 
3 — |0SO., lebhaft. heiter. 
Bl — IN. z. stark. ‚bedeckt, 


2) Nachts — 6.2. 


» ‚Cherbourg 340) _ = 
„St. —S——— — 


» ‚Constantin. 341,3) — | 
!) Gestern und Nachts starker Nebel. 
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6. Dezember. 






























| Bar, /Abw| Temp. Abw' Ar ‘ Allgemeine 
Ort. PLEMR. vd, Wind Himmelsansicht 
6 Iemel ...40,str0,2 1,6;+3.9]5., schwach. bedeckt. 
7 |Königsbrg. H6T, +05; 1,0+3,38,% schwach. bedeckt, Nebel, 
6 |Danzig . .[346,5, 70,2) 2,5, .2 8. schwach.  |bedeckt, Nebel. 
7 ICöslin ....3445,8 48,7) 1,6-43,3/50,, schwach, bedeckt. 
6 Stettin....[H0,s +8,8| 1,6+2,7,0,, mässig. bedeckt, Nebel, 
» /Pusbus ...48,> #8,5| 1,5[42,2SO,, schwach. !bedeckt, Nebel. 
» (Berlin... 144,11#9,0  1,2)12,4/0., schwart. ganz trübe, '} 
» ‚Posen....- 343,8 84 2,0+5,28., schwneh. irũbe. 
» 'Ratibor .. . 39,0 46,0, O5+4,3|NO,, mässig. trübe, Nebel, 
- |Bresim ...1340,5+47,4, 1.148,20, schwach. budeckt. ?) 
- ‚Torgau ...Mlotis  O1/+0,,OND,, en dieliter Nebel, 
« ‚Münster ..42,35471 Oel, NW, schwach. neblig, 
. Cöln ann Aal 3a SO., schwach, ziem]. hell. 
» Trier...... 336,3+3,5 — 0,9.-2,1!N., müssig. bedecku 
T Flensburg. 48) — 30 — |Windstille. 'trübe, 
6 | Wiesbaden 339.4 — 8,4 — NXO., schw. heiter, 
» Kieler Haf. 347,0) — 2,0 — OND,., mässig. bezogen. 
7 ‚Wilhelmeh.\345,2 — 0,8 — ONO. mässig. trübe, 
6 'Keitum ,.. dia — 1,5 — NO,, schwach. |bedeckt. 
» Bremen.. 34,3 — Os] — 5. still. bedeckt. 
» |Weserleuehth. 5,0 0,4 — ONO,, mässig, ‚bedeckt. 
8 Paris... 2) 1 3,4 — INO,, 8. schw. schön. 
« Brüssel ...443,32) — — 0,7 — |NNO,, schwach. bedeckt. 
- Ha randa 337,7, — 1,0 — 5, lebhaft. bedeckt. 
» Helsiugfia 344,5) — | 16 — 'WSW,, mässig. bedeckt. 
» Petersburg 346,1) — — 1,9 — '5,, lehl, bedeckt. 
» Riga 2... — 0,9 — 'SW,, schwach. bedeckt. 
- [Moskau ..S44,6| — — 0,8 — 8, schwach. bewölkt. 
» Stockholm. 344,7, — 1,1) — SSO., sehwach. bedeckt, ®) 
- ‚Skudesnäs „345,6, — 1,» — '050., schwach.) — 
GEGroningen. >44, — 0,5 — ONO, still. wenig bewölkt. 
» /Helder.... 45.2 — la — 'NO, schwach. | — 
|Hörmesand la — 10 — 8, schwach. bedeckt. 
» (Christians. 41,9) = | 0a] — 'SSW,, lebh. N ._ 
.* Oxoe..... Hi, — 2,4 — |SW., schwach. |trübe, 
- |Havre ....i: da — 0, 5. stark. ‚leiter. 
- ‚Cherhourg ls, — 4,8 — OSO., stark. |bedeckt, 
» St. Mathieu 339,3, — 24 — ‚OND,, lebh. trübe. 
!) Nebel und feiner Regen. *) Seit gestern Nachmittag Nebel. 


2) Regen, gestern Schnee. 





Produkten- und Wasarceu- Börse. 
Berlin, 6.Derember. (Marktpr. nach Ermitt, des K. Polizei-Präs. 





J 
J 


Berlin, 6. Dezember. (Schlachtriehmarkt nach Ermitt, 





ı 








des K. Polizei-Präsid,) An Schlachtvieh war aufgetrieben: Rindrich 
1037, Schweine 491, Schafrich 292, Kälber 590 Stück. 


Berlin, 6. Dezbr. (Nichtamtlicher Getreidebericht.) 
Weizen loco 52—67 Thlr. pr. 2100 Pfd. nach Qualität, pr. Dezem- 
ber 57% Thlr. bez., Dezember - Januar 57% Thir. bez, April - Mai 

60-j—60 Thir. bez, Mai- Juni 61% Thir. bez. 
oggen loco 444—46 Thir. pr. 2000 Pfd. bez., pr. Dezember 
Per mr Thlr. bez., pr. Dezember - Januar 44 54-45 Thlr. 
bez, April-Mai 44$-4544—45 Thir. bez. u.G., Mai - Juni 45% — 46 
bis 45% Thlr, bez. 
grosse und kleine & 35-46 Thlr. per 1750 Pfd. 

Hafer loco 22—27% Thir. pr, 1200 Pfd., pomm. 25—% Tbir. ab 
Bahu bez,, polu, 22% -25+ Thir., pr. Dezember 25 Thir. Br., April- 
a Tllr, bez, Mai-Juni 26-4 Thir, bez, Juni-Juli 26% Thir. 

t. 

Erbsen, Kochwaare HM Thlr., Furterwaare 44—48 Thir. 

Rüböl loco 12%— 3% Thir. bez., pr. Dezember 12% — '%, Thir, 
ber, Dezember - Januar 12% Thir. bez), Januar - Februar 12% Thir., 
Apnil-Mai 124— % Thlr. bez, Mai-Junt 124 Thir. bez. 

Petroleum loco 8; Thir, Br,, pr. lezemher und Dezemnber- 
Januar 8%, Thir, bez, Januer - Februar 84% Thir, bez, Vebruar- 
März Tule. bez. 

Leinöl loeo I1 Thir, 

Spiritus loco ohme Fass 14% Thlr. ber., pr. Dezember De- 
zember - Januar und Januar - Februar 14%—% Thlr, bez., April-Mai 
[55 r Thlr. bex., Mai-Juni 18.0 4 Tulr. bez., Juni - Juli 
155-3, Thir. bez., Juli-August 155% Thlr. bez. 

Weizen loco blieb leblos. Termine ohne wesentliche Aenderung 
verkehrten in matter Haltung. Im Ropgen-Terminhandel herrschte 
heut wiederum eine sehr feste Stimmung, Abgeber hielten auf höhere 
Forderungen, die auch coulant bewilligt wurden. In der zweiten 
Börsenhälfte ermattere die Stimmung etwas. Effektive war reichlich 

und liess sich ein guter Handel bemerken, so dass fast 





sämmitliche Partien zu unveränderten Preisen Käufer finden. Gek, 
2800 Cie, Pr, 45% Thlr. Hafer loco stark oflerirt, fand in geringen 
Qualitäten wenig Beachtung. Termine zeigten sich hei re lust- 
loser Haltung schwach behauptet. Rüböl verkehrte in fester Haltung 
uud haben sich Preise um ca. 4, Thlr, pr. Ctr. gehessert, Für 
Spiritus bestand guter Begehr, sowohl für loco uls Termine, dem 
Abgeber nur spärlich gegenüberstanden. Zu den erhöhten Preisen 
wurde schliesslich das Anugebat etwas reichlicher. Gek, WIM Or. 
Pr, 14% Thlr, 

Meriiss, 4. Dezember, (Amtliche Preis-Feststellun 
von Getreide, Mehl, Oel, Petrolenm und Spiritus au 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideren 
Waäsren- und Produktenmakler.) 

Weizen pr. 2100 Pfd. loro 50—67 Thlr. nach Qualität, pr. 300 
Pfd. per diesen Monat 58 Br., 57% G., Dezember - Jamuar 58 Br, 
57% G. April- Mai 1870 60 & 60% bez, Mai-Juni 61 & Glk ber. 

oggen pr. 2009 Pfd. loeo 445—45% bez, pr. diesen Monst al; 
A 44% bez., Dezember-Januar 44% & 44$ bez., April - Mai 1870 44} 
ä 44% ber, Mai-Juni 45 A 455 bez. Gekündigt 000 Cir. Kändi- 
gungspreis 44% Thir. 
Q — pr. 1750 Pfund grosse und kleine 34 — 45 Thr. nach 
unlität. 

Hafer pr. 1200 Pfd. loco 23— 28 Thir. nach Qualität, 9 
254 bez., pr, diesen Monat 25 Br., 21% G., Apri-Mai 1870 25k bez, 
Mai-Juni B6 ber, Juni-Juli 27 Br., 264. G, 

Erbsen pr. 2250 Pfd., Kochwaare 54 — 62 Thir. nach Qualität, 
Futterwnare 4448 Tulr. nach Qualität. x 

Roggenmehl No. 0 u. I pro Ctr. unverstenert inkl. Sack per 
diesen Monat 3 Thir. 5} Sgr. a 3 Thlr. 5% Sgr. bez., Dezember-Ja- 
nuar 3 Thle. 5 Sgr. à 3 Thlr. 5% Sr: bez., Januar - Februar 187 
5 Thlr. 5 Sgr. bez., April - Mai 3 Thlr. 45 Sgr. & 3 Thin, 4% Sgr. 
bezahlt. 

Oelsaaten pr. 1800 Pfd. Winterraps 99 Thle. fr. Mühle bez. 

Rüböl pr. Ctr. ohne Fass loco 12} Thir, pr. diesen Monat 
12% & 12% bez., Dezember-Januar 12& Tülr., Januar - Februar 1870 
12& — April-Mai 12% bez. Gekünd. 100 Cir. Kündigungspr, 
12% Thir, 

* Leinöl pr, Ctr, olıne Fass loeo 11 Thlr. 

Petroleum raffinirtes (Standard white) per Ctr. mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 Ctr.) loco 8: Br., pr. diesen Monat 8 bez., De- 
zember-Januar 8 bez, Januar-Februar 1870 8 G, Goekänd. 375 Utr. 
Kündigungspr. 8 Thlr. 

Spiritus pr. 8000 pro Cent mit Fass per diesen Munat 14% 
4 14% ber, Br. u. G. Dezember-Jan. 14 ü 14% bez, Br. u, G,, 
Januar-Februar 1870 14$ & 14% bez, Br, u. G., April-Mai 15% & 
15% bez. u. G., 15% Br, Mai - Juni 15% ä 154 bez u. G,, 15% Br., 
Juni-Juli 15% & 155, bez, Juli-August 15% bez., August - September 
16 bez. Gek. ROW Ort. Kündigungspr. 14% Thir. 

Spiritus pr. &O0O pCt. loeo ohne Fass 1455 bez. 

Weizenmehl No. 0 4, & 3%, No.0u.13% a3. Roggen- 
mehl No. 0 a 34, No. 0 u 1 3% 3 pr. Ctr. unversteuert 
excel. Sack. Bei unveränderten Preisen schleppender Handel. 

Stettin, 6. Dezember, 1 Uhr 28 Minuten Nachmittags. (Tel 
Depesche des Staats - Anzei ) Weizen 58-62 bez., Dezem- 
ber 61 nom., Frühjahr 21—63t G. Roggen 44. 47, Dezem. 
ber 44 bez., Frühjalr 43%—43$—43% ber. u. Br, Mai- Juni 44. 


bis 


bez. Rüböl 12%, Dezember 12%, bez., April-Mai 12% Dr. u. G. 
— ————— IIM G. Spiritus 14%, Dezember 14%,, Früh 
Pr i 

e Chin, 6. Dezember, Nachmi 1 Uhr. (Wolf’s Tel, Bur 


Frost. Weizen unverändert, loco 6.10 a 6.20, fremder 6.7}, B 
ati 


März 6.64, pr. Mai 6,8%. pr. Juni 6.9, pr. Juli 610. Ro 

loco 5,10, pr. März ‚ pr. Mai 5.3, pr. Juni 54}. Rüb5l stil 
loco 13%.+ ei Mai 13%,,, pr. Oktober 12%,,. Leinöl loeo 10”, 
Spirims loeo 18%. 


Loenden, 6. Dezember. (Wolf’s Tel. Bur.) Getreidemarb 
(Anfangsbericht.) Fremde Zuführen seit letztem Montag: Weiz 
65,212, Gerste ®431, Hafer 123,40 Ortrs. Feste Haltung. 

ara 6. Dezember, Vormittags. (Wolff’s Tel. Bu 
Sehr ruhig. 

(Anfangsbericht.) Baumwolle: Muthmasslicher Umsatz 10,000 
Tagesimport 31,545, davon ostindische 9175 B. 2 

Paris, 6. Dezember, Nachmitl. ( Wolffs Tel. Bur. Rn 

r, Dezember 98.00, pr. Janwar-April 98.50, pr. Mai-September 9% 
Mehl pr. Dezember 56,00, pr. anıar - April 57.00, pr. März-. 
58.00. Spiritus pr. Dezember 56,90. — Wetter: Erost. 


Fonds- und Action- Börse, 

Berlin, 4. Dezember. De Börse hatte in Folge günsı 
auswärtiger Notirungen im gestrigen Privatverkehr grosse Lebha 
keit bei starker Courssteigerung entwickelt, Kredit gingen bis 1] 
Franzosen bis 207, Lomharden bis 1374, Amerikaner bis 92% hi 
Heut hatten die Wiener Notirungen die Börse anfı etwas 
ter gestimmt, die Course waren etwas tiedriger, aber fest und hu 
sich während des Laufes des Geschäftes wieder, ermaltteten 
zum Schluss abermals, Das Geschäft war nieht sehr lebhaft, A; 
kaner und Italiener wurden in grösseren Posten gehandelt, x 
bahnen waren fest, einzelne auch höher, das Geschäft im _+ 
meinen nicht ohne l.ebhaftigkeit. Bauken waren auch fest und z 
fach höher; Dessauer Kredit belebt, die Umsätze im VUebrigen 
bedeutend, Inländische Fonds blieben fest, Anleihen ward 
Posten umgesetzt; Pfaudbriefe gefragt. 

Von deutschen Fonds waren bayrische, badische, braumse 
gische Prräwien-Anleihen besonders fest un: erstere höher. © 
reichische Fonds meist etwas besser im Preise. Russische 
Prämien - Anleihen zu etwas besserem Course und 1862er er 
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belebt. In Prioritäten fand gutes Geschäft statt, Aachen-Mastrichter 
besonders: inländische mehrfach höher, Russische stiller, lombar- 
dische und französische wurden viel gehandelt. Von amerikanischen 
wurden Pacifie 713, Missouri 65 bezahlt. — Sächsische Hypotheken- 
Pfandbriefe 49% bezahlt. — Crefeld-Kreis-Keimpener 90 Geld ohne 


Abgeber. 
Frankfurt a». M., 5. Dezember, Nachmittags. (Wolf’s Tel. 
Bur.) Günstig. 
ffektensozietät. Preussische Kassenanweisungen, Berliner 


Wechsel —, Hamburger Wechsel —, Londoner Wechsel, — Pariser 
Wechsel —, Wiener Wechsel 95%}, Anleihe de 1859 —, National- 
anleihe —, Sproz. steuerfreie Anleihe —, 4$prozent. Metalliques —, 
Amerikaner de 1882 91%, Türken —, österreichische Bankaktien 690, 
österreich. Kreditaktien 243, Darmstädter Baukaktien 315, österr.- 
französische Staatsbaln 363, Ludwigsbafen-Bexbach —, Hess, Lud- 
wigsbahn —, Kurhessische Loose —, Bayrische Prämienanleihe 105}, 
Bad. Prämienanl, 1034, Badische Loose —, 1854er Loose —, 1860er 
Loose78}, 1864er Loose —, Russische Bodenkredie —, Alsenzbahn —, 
Oberhessische Eisenbahn —, Lombarden 2394, Silberrente 561, Papier- 
rente —, Böhmische Westbahn 214%, Noue Spanier 244. 

* Frankfiert u. 9., 6. Dezember, Mittngs. (Wolifs Tel. Bur.) 
"est, 

(Anfangscourse.) Amerikaner 914, österreichische Kreditaktien 
242:, steuerir. Anleihe —, 1860er Loose 78%, gesucht, 1864er Loose 
— , Nationalanl. —, Lombarden 240, österr. Spror. Anleihe de 
1859 —, Staarsbahn 62, Darmstädter Bankaktien —, Klisabethbahn 
‚ Bayerische Präienanieihe .—, Silberrente 56), Pa jerrente —, 
Rockford-Prioritäten -—, Bankaktiien —, Galizier 234%, Josephsbahn 
—, Bankantheile —, Bölun, Westbahn —, Elisabethbahn —. 

Wien, 5. Dezember, Vormittags. (Wolf’s Tel. Bur.) Animirt. 

Privatverkehr. (Eröffnung) Kreditaktien 258.25 4 257,75. 

Die Einnahmen der österreichisch-französischen Staaisbahn be- 
trugen in der Woche vom 26. November bis 2. Dezbr. 607,318 Fl. 
ergaben mithin gegen die entsprechende Woche des Vorjahres eine 
Mindereinnahme von 76,543 Fl. 

Wien, 5. Dezember, Vormittags. (Wolff's Tel. Bur.) Sehr 
lebhaft. 

Privatrerkehr. Kreditaktien 357,50, Anglo-Austrian 273.50, 
Lombarden 251.75, Napoleons 9.H. 

Wien, 5. Dezember, Mittags. (Wolf’s Tel. Bur.) Matter, 

Privatverkehr. Kreditaktien 257.00, Staatsbalın 381.00, 1860er 
Loose %,50, 1864er Loose 117.75, steuerfreie Anleihe —, Rente —, 
Bankaktien —, Lombarden 251.50, Ungarische * Kreditaktien —, 
Galizier —, Nordbahn —, Westbahn —, Anglo- Austrienbank 


271,00, Generalbank —, Franeo-Austrian 100,00, Pardubitzer —, 
witzer —, Napoleons 9.94. 

Wien, 5. Dezember, Nachm. (Wolll's Tel. Bur.) Fest, 

Privatverkehr. (Schluss) Kreditaktien 257.75 ‚Staatsbalın 
—, 1860er Loose 96.30, 186der Loose —, Auglo- Austrian 271.50, 
Franeo-Austr. —, Galizier —, Lombarden 351.50, Napoleons 9.934. 

Wien, 6. Dezember. (Wolffs Tel. Bur) Matter, 

(Eröffuungscourse) Kreditaktiien 256,50, jetzt 255, Staatsbahn 
380.00, 1860er Loose 96.20), 1864er Loose 117.20, Nordbahn —, 
Anglo - Austrian 2367.00, Franco - Austrian 99.25, Galizier 245,50, 
Lombarden 2351.25, Böhmische Westbahn —, Diskontobank —, 
Theissbalın —, Napoleonsd’or 9.94. 

Wiesa, 6. Dezember. (Wolff’s Tel. Bur.) Wenig fest. 

(Vorbörse.) Kreditaktien 256.75, Staatsbahn —, 1860er Loose —, 
1864er Loose —, Atıglo-Austrian 270.00, Franeo-Austrian —, Gali- 
zier —, Lombarden 251.25, Pardubitzer —, Napoleons 9.93%. 

Wtien, 6. Dezember. (Wolfi’s Tel. Bur.) (2. Dep.) 
lich fest. 

(Vorbörse.) Kreditaktien 256.25, Staatsbahn 380.00, 1860er Loose 
_, r Loose —, Anglo-Austrian 268.00, Franeo-Austrian 99.25, 
Lombarden 251.25, Galisier —,Napoleons 9.94. 

Amsterdam, 5. Dezember, Nachmitt. (Wolff’s Tel. Bur.) 

Effektensozietät. Amerikaner 91%, ziemlich belebt, 1864er 
Loose 1114. 

London, 5. Derember. Bank von England. 


Ziem- 


Staatsdepositen aernuneusunescunanenuunnnnneanaenseunnnn 4471596 £ 
Andere Depositen auennsnnnpenssnneenunanennnnunenene ne 17,656,957 = 
JJJ ... 3016,464 » 
Re jerungssicherheiten .........24 EPFTETERENERPERSTER .. 13,811,953 » 
Andere Sicherheiten ... ... ..24 — REED 16,170,467 » 
Notenreserte aunesneuuenesenunn en ER 9,371,455 » 
Notenumlauf....rensereoorronornnearrer en erahnen 23,187,985 » 
Metallvorrath saserer»»- EEE — — — 18,528,331 » 
F London, 6, Dezember, Vormittags. (Wolf’s' Tel. Bur.) 
est. 


(Anfangscourse.) Consols 92%, Amerikaner #54%, Italiener 534%, 
Lombarden 204, Türken 43%, x 

Paris, 6. Dezember, Naebmitt, 12 Uhr 40 Minuten. (Wold’s 
Tel. Bur.) Schr fest. 

—— Rente 72.70, Italienische Rente 54.55, Lombarden 512.50, 
Staatsbahn 778.75, Amerikaner 97%, Türken —. 





Berlin, am 4. Dezember. 
Wochsel-, Fonds- und @eld-Oonrs. 














Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen, 


Berl. Stett. VI, 8, v.St. gar. 


Eisenbahn - Prioritäte- Aktien und Obligationen, 
4 14.u.7,85 6 












t 14u.10l78%bz G 





























Breslau-Schweid.-Freib. ..43 1/1 0.7. Abel — ar: Ser... 14} ee 2B 
-S do. Lit. 6.45 do. 87&hr ilhelmab, Cosel-Oderb...| o. jJ- — 
u — —— Cöln-Orefelder........... 1 zu do. UN. Em. ‚do. WAykz 
Friedrichsd'or1ld u —5 — Cöln-Mindener l. Em. ¶ «do. 9146 44) de. ; 
er 10% G Arge 2 % DR do, IL. Em. | do. [100% B tel- ansinnanes eg 
ouisd'or. .. .112bz o. einlüs "bon, te. II, Em,4 | da. j— — Dux-Bodenbach ........ 9 
Duenten .....1- [Leipziger - „99% 0ba do. II. Eın.4 '1/4u.10180 6 Belg. Obl. 3. de l’Est... 1 | 
Sovereigus .. 6 be Fremde re do. Ill: Em.i}| do, Nr 6 do. Samb. u. Meuse 4 | - 
Napoleonsd ons 12,6 Dest. Banko. ‚3 „nr do. IV, Em, 4 do. 78 bu G Fünfkiechen-Bares....... 5 11/4.u10]735 6 
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2andtagsd: Ungelegenbeiten. 


Berlin, 6. Dezember. In der Eifung ded Haufes der 
Abgeordneten am 4. d. M. äußerte der Mtinifter der geifilichen ıc, 
Ungelegenbeiten, Dr. von Mübler, über den Untrag ber 
Kommufjarien ded Hauses, den Betrag von 2400 Rıihlrn. »zur 
Regulirung der Beloldungen der Medizinal:Referenten bei den 
ſechs Landprofteien in der Provinz Hannover« abzujegen, nad) 
dem Abgeordneten Dr. Virchow: 

Meine Hereen, die Königlihe Staatöregierung ift in biefer Frage 
bereits mit der Außerften Sparfantteit zu Werke gegangen. Nam den 
früberen Plänen follten in der Proving Hannover drei Regierungen 
errichtet werden. Bei jeder Begierung würde ein Megierungs- 
re mit dem Durchſchnittegehalte von 1100 Thaler an- 
zuftellen geweſen fein; — Summa 3300 Thaler, Nachdem die Land · 


den 6. 





"Megierung vor ber —— 






Dezember 1869. 


entiwurf die Zrmmun des Staatd-Miniferiums und die Geneh · 
migung Sr. Waieſtät ded Könige einzubelen wäre. Dazu aber, um 
zunähit dem Staatd-Minijterium meine Vorfhläge zu unterbreiten 
würde ih erit dann kommen können, wenn ſich überfehen läßt ob 
binfidtlih der Konfolidation der Staatöfhulden der von mir ei 

brachte Vorſchlag Auftiimmung findet ober nicht, und zwar nicht a 

in diefem Haufe, fondern auch im Herrenbaufe, wenn fi ferner über- 
feben läßt, welches das Mefultat_der chvaigen Abfepungen vom Etat 
fein werde, wie hoch ſich dieſe Sau be Zr werde * De 

u ber Uebe ung gelangt, ba 

fie den —. des Hoben Sau g ohne Müelieres rileten, kann, 
oder ob für dieſe oder jene Poſttion ſich die Anſicht bilden folte, baf 
man den Verfuch zu machen Be in der Echlufberatbung auf ben 
Grgenfiand zurüdzutommen, ferner wenn id überfeben kann, in wie 
weit fonfige Anforderungen oder Wünſche in Bezug auf Veehraufga- 
ben fi fund geben möchten und wo dann bei der ichlieklidhen Yrü- 





(2 


droftelen erbalten worden find, bat die Regierung ibre Forderung von £ 

530 Sheet, Ne fe Otte machen müffey uf 3100 Zlaier sah | Ku backen unnng aeliteägen fein wir, weiße Merfererung alt 
nd bofft, mit biefer Zumme den Lantdrofieien die ausreihenden | die Beneigtheit bat, auf Mejenigen Worfchläge, bie ibm Seitens der 
Derizinalträfte zur Berfügung flellen zu fönnen bie fie dr Or | Staats. Regierung binfihtlih der Konfolitation der Stantsigulden 
Umteverwoltung bedürfen. So weit; glaube id, if die Sade fo | unterbreitet werten find; einzugehen, und menn fonft erbeblide Hen« 
vollftändig motiviert; wie 6 nur möglih it. Eine gang andere | derungen am dem Etat nicht eintreten und nicht verlangt Werben, dann 
Arage Kt die der Berniinderung der Kreispbufiter. Da ift aller- | überlaffe ih mid) der lebendigen Hoffnung, daf «8 völlig thunlic fein 
dinge, amzuerfennen, dab Die Zahl der Streisphufler im der yoirb, für diefe Zwece erbeblid größere Summen zur Berwendung zu 
Brovinz Hannover, mit unſern Werhältnifen verglicen, eine | bringen, als bier vorgefehen find. 

gang außerordentlih große if und dab der Mufıwand, welcher — Auf eine Bemerkung des Abg. Dr. Birchow entgegnete 
ve K — ur t iR —— * — r der Finang-Minifter: . Dr, 

ald in alle gen en der Monardie. Hier muß eine Medufe r ; 

tion und Erfparung eintreten; fie fann aber nur fucceffive ein is wollte mic mur dagegen verwaßten, eine Drebung * 


treten, und zwar in dem Maße, in welchtin eg Stellen vafant 
werden. bitte Sie, meine Herren, dieſe beiden üragen audein« 
ander zu halten, es geforderten 2400 The, zu bewilligen und 
damit die Landdroſteien nit den lechniſchen Kräften auszuftatten, 
welde fie zu ihrer Amtsverwaltung unbedingt bedürfen , eine Meduf 
tion der Zahl der Kreisphpjifer und die damit verbundene entfurechende 
Eriparung aber mit der Zeit und in ben Mafe zu erwarten, wie in 
diefer Beriebung Vakanzgen eintreten. 

Dem Übgeordneten Dr. Techow entgegnete ber Miniiter 
in derfelben Angelegenheit: 

‚ Der Herr Abgeoröncte vermiſcht zwei Dinge mit einander, die 
mit einander nicht vermifcht werden Dürfen, nämlich die Qualität eines 
Prediginal-Ratbe ober techniſchen Beiraibs bei den Landdroſteien und 
die Stellung eines Rreiöphofitus; beide find aenerifch werfchieben. Es 
werden an den Medizinal · Rath der Neyierung oder der Landdroſtei 
ganz andere Anforderungen geftellt, ald an den Ktreißphufitus; ib habe 
nicht das echt, von bem Kreisphyſtkus zu fordern, daß er dasjenige 
leiften folle, was ber Kegierungsd-Medizinnl-Ratb bei der Yan 
droflei kciften fol; au find die Kreispbofiter nicht mit 
Rüdiht auf die beiondere Befähigung ausgemäblt, welche 
für den Medisinal-NRatb in Aniprud. genommen wird. Die 
Regierung müßte, wenn biefe 2400 There. geſtrichen mürben, 
für die Provinz Hannover fih derjenigen fanitätlihen Fürſorge 
entfihlagen, Die ſſe den übrigen rovingen widmet, weil ibr 
die Mittel nicht gegeben find, geeignete Perfonen, bie zu diefen Stel- 
lungen die enipredente Qualität beigen, ig eig zu können; foll 
fie dieſes nicht; fo müſſen ihr bie verlangten Mittel bewilligt werden, 
damit fie für die Prebinz Hannover diefelbe Fürferge leiften fann 
wie für die anderen Probinzen. In Beziebung auf die Kreispb ücl 
liegt das Verhältnis ganz anders, und da mwieberbole id, daß die Me- 
gierung Eriparungen maben muß und wird, . 

Ueber den Antrag: 1) der Kommifjarien bes er 
Die Koͤnigliche er aufjufordern, bei größeren 

Baufummen aud entfpredend groͤß im Etat 

enqufeben . 

2) de Dr. Zbehrenpfennig: 

»Die Königliche Staatöregierung aufzuſordern, bei ben größeren 
für die Neubauten an der Untverfirät au Bonn erforderlichen Bau- 
fummten, aud entſprechtnd größere Jabreöraten im Etat anzufepen.« 

nahm der iyinanyMinifter Camphauſen ba& Wort: 

Meine Herren! Mit bem Grunbfape, der eben ausgefproden if, 
das c8 ratbfamer fei, lieber weniger Bauten in Angriff zu nebmen 
und diefe raſch zu fördern, als viele Bauten in Angriff au nehmen 
und diefe langſam zu fördern, kann ich mich nur volfommen einver- 
ftanden erflären. Ich balte es für einen finanziellen Rachtheil, wenn 
man nicht in folder Meile u aa indem man dann viel fpäter 
den wirfliden Nupen von den Bauten bat, ald man ibn ſonſt gehabt 
baben würde. Was die bier_werliegende Iran wegen der Baulen in 
Bonn anbetrifit, fo hat der Herr Kultus . Miniſter Anlaß genommen; 
fhon bald nad meinem Amtsantritt auf die dringende Rothwendig - 
feit, für diefe Bauten mehr zu tbun, als in dem Etatdentwurf vor 
aefehen war, mid aufmerliam zu madıen. Ih babe die Sachlage 

eprüft umdb bin zu derfelben Ueberzeugung gelangt, daß es in hohem 

Srade münfdenswertb fei, bier mebr thün zu fünnen, als wie nad 
dem Etatsentwurf geichehen fol, Ich babe aber dem Herrn Kultus 
Minifter erflären müflen, und babe diefe Erflärung aub dem Hohen 
daufe zu unterbreiten, daß ich irgend ein Engagement in ua auf 

ebraudgaben nicht eingeben fann, bevor ich «ine ge arüber 


ere Jahresraten 


ſprochen iu baten; das ift von meiner Seite niemals gefcheben. 
wollte mid au dagegen verwahren, daß ich durch die Anführung 
des Peer darauf bätte dinweiſen mollen, mie zweifel 
haft es mit diefer Sache fände; ich bege im Gegentheil die Zuverficht, 
da, je genauer, je grünblicher das Konfolidationdgeieg geprüft wird; 
emebr die dabei ind Auge zu fallenden Sefihtöpunfte erfannt wer- 
en, um fo ficberer anzunehmen ift, es werde in beiden Häufern bes 
Landtages fchliehlich Beifall finden. Ermäbnt babe ih daſſelbe nur, 
weil «8 mit dazu gebört, einen gewiſſen Musgabebetrag zu eriparen; 
und alfo mit zu den Dingen gebört, die bei ber ſoließlichen Brratbung 
ber werichiedenen Etatspofitionen in Betracht zu ziehen find. 


— Ueber den Antrag der Kommifjarien des Haufe: 

»Die Koͤnigliche Stantöregierung aufzufordern , in Zukunft bie 
für Öffentliche Denkmäler befimmtn Summen auf den Etat des 

inanz-Minifteriums, wie früber, zu übernehmien · 
äußerte ſich der fFinanz-Minifter: 

Ich würde mich gegen den Antrag ausſprechen müſſen, aud da- 
gegen, ihn in die Budgeifonmiffion zu übermeifen, fo wie ferner da- 
gegen ihn beut abzufeßen. Mir ſcheint, daß ver Antrag eine Auf- 

derung enthält, auf die wir unter feinen Umftänden eingeben kön- 
nen; infofern als er von den Minifier der geiſtlichen Angelegenheiten 
und von mir begebtt, dak wir zuſtimmen follen, es mödten alle bie 
Erfpamiffe, die bei anderen Etats buch die Beſchlüſſe des hoben 
Haufed berbeigeführt werben mödten, von vornberein zu einem 
beſtimmten Zweck beftimmt werden. Hiefie das nicht die Anforderun« 
gen, Me aus anderen Reſſorts an das Sobt Haus geftellt find, im 
cwiſſem Sinm von vorberein Preis x ent Hieße das nicht, daß 
che Haus auffordern, menigftene alle diejenigen Mitglieder, die ein 
fo lebbafter Intereſſe für den fo eben beſprochenen Zweck begen, 
wie der Herr Untragfteller, daß fie bei Dem Votum, was fie ab» 
eben, benfen: wenn wir flreihen, fo neminnen wir mebr Miittel für 
an Amel. Ih glaube, eine ſolche Stellung können zwei Minifter 
gam "bie Frorderungen, De von ibren Kollenen unter Sufltimmun 
x. Mojeflät des Königs gu. find, unmẽglich einnebinen. Er 
gaube aber aud, daß «8 der Berathung in der Buhgel- 
emmiſſton nit erſt bedarf. 3. ar jegt ſchon mic beftimmt da · 
bin ausfpreden au Fönnen, daß die Mittel, melde Die finanzielle Lage 
des Landes für die Zwede, die ja der Herr Kultud-Minifter eben jo 
lebbaft im Hergen te gt wie der Herr Antragfteller, dieponibel zu 
machen geftattet, woruber das Staais · Miniſterium nach gegenfeitiger 
Erwägung der ſonſt euva vorliegerden ii au befinden 
baben wird, daf die in ibrem vollen Umfange zur Verwendung ge 
langen werden, Der Herr Kultug. Miniſtetr und id find mit der . 
den, die dem Bintrage zu Grunde liegt; im Allgemeinen voll» 
fommen einverfianden, vorbebaltlidh natürlich ded8 Maßes, dad da · 
bei zu beobachten fein wird, und wovon ich nicht weiß. ob wir da 
14 auseinandergehen möchten. Aber im Uebrigen wird die Tendenn 
es Antrages von und vollfommen gutgebeißen; wogegen ich mid er- 
Eläre, iſt daber nur die form und die an und geftellte Sumuthungr 
die in anderen Etats geftellten Anforderungen gleichſam preißgeben ‚u 
follen. Es wird aud in Braug auf Bee ‚ra das maßgebend fein 
möüffen, mas ich vorbin erklärt babe in Bezug auf Me Anträge ber 
5* Abaa. Dr. Birchew und Dr. Mebrenpfennig, nämlich: daß bie 
taatöregierung, nachdem die Worberatbung des Etats im Safe 
vollendet if, ibrerfeits den Entſcluß fallen muß, melde Betr e 
faubt disponibel Aellen zu fönnen, und da werden biefe Zweckt die 
er Untragfteller befötbert zit fehen wunſcht, cine vorzugsweife 
Stellung einnehmen. 


— Bei Beratbung des Etatd des Minifteriumd der auß. 


babe, wie unfere nylage ſich geſtalten wird, raucbe wohl 
faum daran zu sm bi J Pi ak: uns den Etatd- | wärtigen Angelegenheiten erklärte der Finanz» Minifter Camp, 
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ufen über den Antrag, 3000 Tble. Koften der Gelandt- | fallen tünnen, teil cben dem Reichstage nicht zugenuthet worden 
haften an verſchiedenen deutlichen Höfen zu ſtreichen: ift, Diefe 30,000 The. aus den gefammten Mitteln zu bewilligen. 


Ich möchte doch auch dringend befürworten, daß die Bofition ge | Aber moraliidh hat doch die Hinbentung vorgelegen, wie bei der gan · 
nebmigt werden moͤchte Ich fafle die Verhandlungen des Reichs tages zen gettoffenen Eintichtung von der mwartung ausgegangen 
badin auf, daß im Meihdtane ein Antrag nicht geitellt worden it, es | werde und ausgegangen werden mälle, daß ber preußiiche 
fet eine derartige Rombinirung der Geſchäfte nicht zuläffig, daß ein | Yandtag feiner zeit dieſe Bewilligung nicht verfagen werde. 
Antrag nicht gehellt werden 4 dad Bundes · Vi niferium dürfe mit | Die Gründe, die damals dafür fpraden, die fraglichen 
der Ungelegenbeit foeziell preufiſcher Interefien nicht betraut werden, | Ausgaben niht auf die Fonds des Morbbeutiden Bundes zu 
Meines Erachtens bätte aber ein folder Antrag geftellt werden müffen, | Übernehmen, fondern die Beſſteitung diefer Ausgaben auf die Fonds 
wenn man von vornberein bätte ausdrüden wollen, der des preufiichen Staats zu übernehmen, die liegen nech unverändert 
preukifche Landtag wird  Diefe tfotderung ebenfalls nicht be | vor, und ic glaube daher Sie dringend bitten au dürfen, diefe Pofition 
roilligen. Es if gang richtig, daß formell auf tem KReichs | von 30000 Ihr. unverlürzt zu beruilligen, 
tage man einen zuſimmenden Befchluß in diefer frage nit hat | 


Deffentlider Anzeigen 
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teckbriefe und Un Pi Zu iquidatoren find ernannt: 
= gi —— — y der Ban ulius Joelfohn, 


Stedbrief. Der Schmiede- ober Schloffergefelle iriedrid | Hi der Kaufmann Öfer Dito Edel, 


MWildelm Gottlieb Klopp aus Schänom (Freid Teltow) ift des i f a 

Diebftahld und Betruges dringend vwerkädtig. Sein Aufenthalt i Fe m ar jeder allein zur Zeichnung der 
unbefannt, % bitte, ibn im Betretungsfalle IY verhaften und mit Berlin, den 3, Deyember 1869. 

fämmtliden Bapieren und Effeften an die nächſte Poliztibehoͤrde ab- Königliche Stadtgericht, Abiheilung für Civilſachen. 


ir — den * Paste Ken DB —— hei 
en Koͤnglichen Kreisgeriht. Sinnalement Am i ovem 
1835 zu Schönom geboren, $ 3% groß, blondes Saar, viaue Augen, Mit Bearbeitung der auf die Führung der Handeld- und Ge- 
dide Nafe, blonder Bart, längliche® Geſicht, unteriepte Statur, er rg rer fih begiebenden Geſchäfte find für das Jaht 1870 
bört fhwer. Derfelbe befindet fi vermmutblich im Weflpe eined von | Hett Kreiögerihts - Rath Zernin und Herr Rreisgericht » Sekretär 
vun Rei gr — —— — unter dem —— —E Bi u —— Geſeß 
. Mai ausgefellten Neifepafles na otteöberg. Zi. DW Iefann ungen 
a sie A — 9 v werden im Sabre 1870 dur den Königlih Preußiſchen Staats» An- 
Stedbrief, Gegen den unten näber bezeichneten Glastehniter jelaet, die Offer - Beitung zu Stettin und das Amisblatt der König 
und Buchhalter Wenzel Gerhardt; aus Lukau in Böhmen gebürtig | lichen Regierung zu Eöelin erfolgen. Bütow;, 1. Dezember 1869. 
und zu Meſitlas beimatböberechtigt, iſt die gerichtliche gar wegen Königlihes Kreisgericht. 
Diebftabls und Unterfhlagung beihloffen worden. Seine Berbaftung Die Eintragungen in das Mandeldregifter werben von uns 
bat nit ausgeführt werden fönnen, weil derfelbe feit dem | im Sabe 1870 durd: 1) den Mreußifhen Staate-Angeiger, 2) bie 
19. November d. IS. unter Mitnahme von Geldern und Schlüffeln | Berliner Börienzeitung, 3) das Honersiwerbaer Worbenblatt befannt 
von bier fi beimlich entfernt hat. Es wird erfucht, den ı. Ber- gemacht werden. Zu tommiffarien für die auf Führung der Handelt 
Hardt im Betretungsfalle feitzunchmen umd mit allen bei ibım ſich renifter begüglicen Gefbäfte jind fir das Jaht 1870 Herr Kreisrichter 
vorfindenden Hegenſtaͤnden und Geldern an das a Bericht | Doering = dert Krelegerichis · Setretaͤt Hausding ernannt. KHoyerd- 
abzuliefern. Charlottenburg, den 3. Dezember 1869. Königliche Kreis | werda, den 2. Degember 1869. Stönigliche KAreisgerichts-Deputation 
erihts-Deputation, Der Unterfubungsrihter, Signalement. Der — N nn ö 
uhbalter und Blastehniter Wenzel Gerhardt ift 24 Jahre altı Die Eintragungen in das Genojlenf&aftäregifier werben im 
in Lufau in Böhmen geboren, tatholifher Bteligion, bat braunes | Jabre 1870 durd:; 1) den Preußiſchen Staats-Anzeiger, 2) die Ber 
Haar, fhmwarzraue Uugen, proportionirte Nafe; dergleiden Drund, | Kiner Börienzeitung 3) dad Hoverswerdaer Wochenblatt von uns be- 
länglice Gefibtebildung und eine große Gehalt. Bekleidung fann | fannt gemacht werden. Bu Kommiflarien für bie auf führung des 
nicht näher bezeichnet werben; er trägt eine goldene Brille, Benoflenftaftsregifters bezũglichen Geſchaͤfte find für dat Jabr 1870 
Kerr Kreistichtet ‚Dorring und Herr Kreisgeriht®-Sefretär Hausding 
Strafvollfiredungs-Requifitiom Der Knechtt Merbt- | ernannt. Hoyertiwerda, den 2. Dezember 1809, 
—2325* Fe ne 48° re alt; evangelifch, —* — unfer Koͤniglicht Kreisgerichte-Deputation. 
rechtöfräftiged Erfenntnik vom 7. Dftober er, wegen vorfäglicher Mif- f N ii i 8 
bandlung mit einer Woche Gefängniß beitrait, Der —— like —— Däm 2 “mein 
Aufenthaltsort des ı. Piste ift nicht zu ermitteln geweſen, weshalb Jeht 1870 durch den Preußiſchen Staats» Ungeiger und bie Meue 
wir alle Behörden ergebenft eriuchen, auf denfelben zu vigiliren und Hannoverfbe Zeitung befannt gemacht werden ften, den 3 De 
ihn im Betretungsfalle an die nächte Gerichtäbehörde abzuliefern, sember 1869, "Röniglidres Mıntögericht. Abteilung I. Heßer 
welche lehtere um aefällige Strafvollſtreckung erſucht wird. : . — 
Belgard, den 19, November 1868. Kür das Jahr 1870 if zur Bearbeitung der auf die Führung 
Königliches Kreisgericht. I, Abtbeilung. & ded Handelstegiftere, 2} ded Benoffenihaftäregifiers ſich begiehenden 
—— eſchaͤfit der Rreisgerichte-Naib Spamer und zur Mitwirkung dabei 
Der amı 22. Februar d, J. gegen den Schneider Gotthard | der Kreisgerihts-Sekrerät Schmidt beftellt worden. Die Veröffent- 
Sommerlad aus Hahborn jiweds Strafverbüßung erlaflene Sted- | libung der Eintragungen in dag Handels- refp._Benoffenihaftöregifier 
brief wird als erledigt qurüdgegogen. Marburg, den 4. Deyem- | wäbrend biefer Zeit erfolgt: I) im Preußlſchen Staatt-Angei er, 2) im 
ber 1869. Der Königliche Staatsanwalt Amtsblatt für den Neglerungebezirt Micebaden, 3) im Rbeinifden 
Eourier, 4) im biefigen Kreisblatt. Dillenburg, ben2. Dezember 1860. 
Königliched Kreidgeribt. Abtheilung I. 


Die Beröffentlihung der Einträge in die Handels und Genoſſen · 
ſchafteregiſtet des biefigen Bezirkes erfolgt im Jahre 1870 1) in dem 
Staats - Wızeiger, 2) dem Hreiögerihts + Blatt, 3) dem egierunge- 
Amts» Blatt zu Wiesbaden und 4) der —— — Die 
Bearbeitung der darauf bezüglichen Geſchäfte it dem Streisrichter 
Reichmann unter Mitwirkung des Aftuars Bus übertragen. 

Yımburg a, d Labn, den 3. Drgember 1869. 

Königliches Kreipgezieh. 1, Abtheilung. 
Iedeln, 


Unter Ar. 876 dei Firmenregiſſers des biefigen Königl. Sandele- 


> ift Beute eingetragen worden, daß der zu Bernkaſtel wohnende 
au mann Peter Martin Weidner dafelbit ein Handelsgefhäft unter 














Handels: Megifter. 
Handeld-Regifter des Königl. Stadtgerihts au Berlin, 
n Run dae Firmentegiſter des unterzeichneten Gerichts iſt unter 

Ar. 5769 
der Kaufmann Earl Bernhard Albtecht Meyer zu Berlin, Ort der 
Riederlaffung: Berlin, jeßiges Belbäftslotal: Jägerſtraße Rr. 52, 


Firma: 
Earl Bernd. Mever, 
zufolge beutiger Verfügung eingetragen, j 
Die Gefellichafter ber ee unter ber Firma: 
3, Bette & Eo,, 

Geſchaͤftslokal: Stallfegreiberftrahe Nr. 1, am 1. Dezember 1869 er- 
richteten offenen Handelögefellfhaft find: 

1) die Kauffrau Bertha Ditilie Juliane Bette, geborene Wolorutfa, 

2) der Kaufmann Hermann Heilmann, 

beide zu Berlin. 


Diet if in das Geſellſchafteregiſſet des unterzeichneten Berichts az Konfurfe, Zubbaitationen, Aufgebote, 





ber ;tirma »Det. Dart. Weibnnere ctablirt bat. 
Itier, den 30. November 1869, 
Der — AHERIN. 
Hasbron. 








unter Mr. 2748 zufolge heutiger Verfügung eingetragen, 
in . bergl. 
Die unter Mr. 1991 des Geſellſchaftsregiſters einretragene Han’ Borladungen u. berg 
belögefellichaft, Frirma: 
Toelfobn & Edel, 


ift durch gegenfeitige Uebereintunft der bisherigen Geſellſchaſter, Kauf 
leute Julius Torliohn und Ofer Dito Edrl, aufgelöft. 

ar Hanteltgefellibaft it zufolge heutiger Berfügung im Negifter 
ae 2 


Pat) Konturseröffnung. 

Leber das Bermögen des Fabtilbeſißers Paul Bretich B Chat · 
lottenburg, Inhaber der Firma Bretſch & Beder, iſt am 2. Dezem-; 
ber 1860, Mittags 2Uhr, der kaufmänniſche Konkurs eröffnet 
hg der Bablungseinktellung auf den 29. Rovember 1869 

: feitgeieht). 


al 
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Zum einfweiligen Berwalter der Maſſe in ber Kaufmann 
Wicht zu Berlin, Nitterfir. 64 wohnbaft, befellt. 
Die Bläubiner des Beineinihuldnens werben aufgefordert, in dem 
, aufden 13. Dexember 1869, Vormittags 11 Uhr, 
in unferem Gerichtslokal, Termindglimnmer Nr. 18; vor dem Kom 
miffar, Herru Kreisrichter Mfeil, anberaumten Termin ibre Erflärun« 


en und Vorſchläge über die Beibehaltung diefed Verwalter oder bie | 


cſtellung eines anderen einitweiligen Bermalters, went. die Beftel- 
lung eine® einftimeiligen Vermwaltungsratht, abzugeben. 

Allen, melde von dem @emeinfhuldbner eiwas an Gelb, 
Vapteren ober anderen Saden in Bel ober Gewahrſam haben, 
oder welche ihm etwas verfchulden, wird aufgegeben, nicht an den- 
— —— oder zu jahlen, vielmehr von dem Beſiß der 

cgenſtaͤnde 
‚bis zum 20. Degember 1869 einſchließlich 
den Bericht ober ben Verwaltet der Maſſe Anzeige zu machen und Alles, 
mit Verbebalt ihrer etwanigen Rechte, ebenbahin zur Konturbmaffe abzu- 
liefen. Piandinhaber und andere mit benfelben aleichberehtigte 
Bläubiger des Gemeinfhuldners haben von den in ihrem Befih be- 
findlihen Dfanbftüden nur Ungeige zu machen. 

Zugleich werben alle Diejenigen, welde an bie Maffe Anfprüde 
als Konfurkgläubiger maden wollen, hierdurch aufgefordert, ihre Un- 
fprüche, diefelben mögen bereit® rehtöbängig fein ober nicht, mit 
den dafür verlangten Vorrecht 

bie zum 5. Januar 1870 einfhließlid 
bei uns ſchriftlich der zu Prototoll anzumelden und —— zur 
rüfung der fämmtlichen innerhalb der gedachten Friſt angemeldeten 
orderungen, ſowie nah Befinden zur Beitellung des definitiven 
Berwaltungsperfonals 
: am 28. Januar 1570, Vormittags 11 Uhr, 
in unferem @eriwtslotal, Terminäzimmer Nr. 18; vor dem genann- 
ten Rommilfar zu erſcheinen . 

Mer feine Anmeldung fchriftlich einreicht, Hat eine Abſchrift der- 
felben und ihrer Anlagen un. . 

Jeder Bläubiger, melder nicht im unſetem Gberichtäbezirte 
wohnt, muß bei der WUnmeldung feiner Forderung einen am 
biefigen Orte wobnbaften ober zur Ahr 
wärtigen Bevollmächtigten beitellen und zu den Akten anzeigen. Den- 
jenigen, melden es bier an Bekanniſchaft fehlt, werden die Hedhte- 
ammalte Yazarus und Poppe bier, Gerlad, Kurſch und Stubenraud 
zu Berlin, zu Sachwaltern vorgeſchlagen 

Chatloitenbura / den 2. Dezember 1869. 

Königliche Kreisgerichtd-Depntation. 


[4096] 

Das erbihaftlige Yiquidationdverfahren Über den Rachlaß dei 
am 10. Auguſt v. 58. bier verftorbenen Vartitulier, früheren Guis - 
befiger Julius Ferdinand Stenzler iſt beendet, 

Königäberg: ben 30. Rovember 1869. 

Koͤnigliches Stadigericht. Abtheilung 1. 


[#101] Beftallung für ben definitiven Berwalter. 

Der Kreiögerichts - Sekretär von Schuribt zu Roeſſel iſt in dem 
Stonkurfe über das Vermögen des Kaufmanns Uuguf Weſſphal zu 
a Ar. C. 5/69, zum definitiven Verwalter ber Maſſe betellt 
worden. 

Er iſt berufen, für die Fefiſtellung und Berne ber Maſſe 
Sorge zu tragen, ſowie bie — ber an dieſe erhobenen An« 
iprüche und die Befriedigung der Gläubiger zu betreiben. Zu diefem 
Behuf vertritt er bie Släubigerfhaft und die Maffe vor und außer 
Gericht und bat namentlich auch die für die Maffe eingehenden Sen- 
dungen und Briefe, fomie Aablungen in Empfang zu nehmen. 

Urkundlich unter des Öerichtd Siegel und Unterfchrift. 

Roeffel, den 2. Draember 1869, 

Konigliches Kreisgeriht. Abtheilung I. 


Moon] Beendigung bed Konkurfes. 
Der Konkurd über dad Vermögen ded Kaufmanns Hermann 
Appenburg zu Eolberg ift durch Wollziehung ber Schlufvertheilung 
laut Beſch af von heutigen Tagt beendet. 
Eolberg, den 25. Meovember 1869. 
Königliches Kreidgeriht. Erſte Abtbeilung. 


ua Befanntmadung. 
Das Fürſtlich v. Sullowähihe Rittergut Börzno, FFraufäbter 
Reeifeß, mit einem FHläheninbalte von K2,ı2 Morgen, Grundſteuer 
Heinertrag 2178,27 Thlr., Gebäudefteuer - Rufungsiwerth 153 Thlr., 


wird 
am 21. März 1870, Beau 10 Uhr, 
an biefiger Gerichtäftelle in nothwendiger Subbaftion verjteigert werben. 
Liſſa, den 26. Nowember 1869. . 
Königliches Kreisgericht. 
Der Subbaftations - Richter. 


a | Edictal-Eitation. 
er iyabrifant J. D. Garret in Budau bat „geren ben Lieutenant 
und Butäbefifer Eduard Wolff, früber zu Soltin bei Cammin, um«- 
term 27. Auquft er. eine Suge auf Rablung von 2 Thle. 15 Sur. 
nebh 6 p&t. Zinfen feit 0. Auguſt 1869, 

2 Zblr. 15 Sur. —— 

1 Thlt. — >» roviſſon 
aus einem von Leßterm acceptirten, am 20, Auguſt d. J. fällig gewe · 
jenen, bier domizilitten Wechſel vom W. Januar er. angeftellt, 
n Rur Beantwortung diefer * und muͤndlichen Verhandlun 
it cm Termin vor ber 1. Deputalion des Königlichen Stadt» um 
Rreisgerichts hierfelbit — Domplag 9 — 

auf den 13. Juni 1870, Mittags 12 Uhr 

anberaumt, zu welchem der Gutäbejiger Eduard Wolff, 











beifen Auf 


aid bei uns berechtigten aus- | 


| enthalt gegenwärtig unbekannt ift, hierdurch unter ber Verwarnung 
vorgeladen wird, daß bei feinem Ausbleiben angenommen wird, er 
erkenne die in ber lage vorgetragenen Thatſachen und bie Urkunden 
als richtig an, und bab bemgemäß, was den Rechten nach daraus 
folgt, in contumaciam gegen ihn erfannt werben wirb. 
me: den 25, November 1869, 
ali I, Abthellung. 


Königliche Stabt- und ftreidgerigt. 
Berloofung, Amortifation, Zinszablung u. f. w. 
von Öffentlichen pieren. 
ion] 
ei der heute won der durch das Beneral-Lanbfchafts-Follegium 
damit beauftragten Kommiffion 
. bed Mequlativs vom 


bewirften Musloofung der nad 8. 22 u. ff, 
23, Juni 186 (®. ©. pro 166 ©. 343) zum 1. Jult 1870 zu til- 
nb folgende ge- 


genden 4ipron. fanbbriefe der Dfipr. Landidaft 
Lit. A, Rr. 126. 387. 950. 1736. 3546. 771. 3357. 4094. 4450. 





» C, 
» D, 


j0gen worden 

4467, 4751. 5095. 5120. 5126. 5167. 5289, 5386. 

5468, 5566, 5726, 6272, 6380, 

» B, #r. 748, 1838. 1992, 2568. 3682, 3691. 3798. 3824. 3866, 

4188, 4376. 4408, 4446. 4797. 4966. 5232, 

Nr. 747 1511. 1979. 2831. 3350. 3486. 3501. 3748, 

3899, 3995. 4210. 4258. 4263. 4368 4422, 

Re. 1067, 2444. 2743. 2882. 3348. 8389. 3546. 3558, 

54. 3811. 3831, 3842, 40125. 

» E, ®r. 1029, 1283. 1355. 1806. 2087. 2351. 3389. 3441. 

3553. 3006, 4132 4148. 4229, 4508. 4568. 

» F,®r. 1663. 2876. 2884. 3101. 3229. 8457, 3602, 3555, 

3041. 3058. 3068. 4130. 4179. 

» G. Wr. 107. 1064. 1484. 2642. 2806. 2096. 3005. 3109. 
3114. 3352, 3451. 3844. 

Diele ſaͤmmtlichen Pfanddriefe werden bierburd ben Beflpern 
* 1, Juli 1870 mit der Aufforderung gelündigt, den vollen Kapi- 
aldbetrag derfelben gegen Müdgabe der PHandbriefe im couröfäbigen 

ußande, ſowie ber bau gehörigen, erft mach beim 1. Juli 1870 fälligen 

oupone und der Zalond, zu ber gebadten Berfallgelt in unferer 
Kaffe a | oder bei —— General-Agenten, Herrn Gthelmen 
—— en · Rath R. Warſchauer in Berlin, baar in Empfang zu 
nehmen. 

Zur Bequemlichkeit des Publikums wird nadgegeben, daß bie ge- 
fündigten Pfandbriefe nebſt Eoupons umd Talone unferer Kaffe au 
mit der Poſt, aber franfirt, eingefendet werden lönnen, in weldem 
Falle die Gegenfendung der Baluta, womöglich mit umgehender Pol, 
aber unter Deklaration bes vollen Wertbs ohne Anfchreiben und un- 
franfirt erfolgen foll, 

Die erginfung ber gefündigten Pfandbriefe hört mit dem 
30. Juni 1870 auf und ber Geldbetrag etmwar fehlender Eoupons 
wird desbalb von ber Einlöfungsvaluta in bag ebracht. 

Die Inhaber ber zur WBerfallgeit nicht eingel fetten Pfandbriefe 

werben binfichtlicdh des Pfandbriefrechts präflubirt und mit ihren An. 
gan lediglich auf Die bit nach Ablauf der Eoupond-Serie bei der 
tanbichaft au beponirende Einlöfungsvaluta vermiefen. 
Rah blau ber mangegehenen Eoupond-Serie, d, h. 
1. Juli 1871, wird die Valuta der auch dann noch nicht einge 
angenen gefünbinten Pfandbriefe nach — des Betrages nicht 
Beigebragten Coupons an das Königl. Stabtgericht periibß abat- 
führt werden, welches die Amortifation folder bbriefe auf Koſſen 
beb En * Entnahme derſelben aus der deponirten Waſſe au 
veranlaſſen 

Zugleich werden bie nad unferen früheren Bekanntmachungen 
außgelooften, zu den darin angegebenen Terminen gefündigten 44% 

fandbriefe, welde zur Einlöfung durch Baarzablung noch nicht prä- 
entirt find, und mar: _ 

Litt, A. Mr. 1434, 1830. 2804. 3566. 4405. 4468, 

» . Re. 162, 968. 1228. 1516. 1646. 1772. 3771. 
. Re. 729, 1665, 1828, 2304. 3044. 320. 3627. 
. Rr. 909, 2578, i 
. Rt. 9. 101. 139. 529. 666. 734. 847. 1015. 1327, 2010. 
F, ®r. 81, 278, 287. 256, 461. 576. 834. 864. 912 1046. 
1053, 1133, 1366. 1591, 2075. 2096, 2117. 
;, Rr. 7. 43. 160. 277, 278. 284. 236. 339. 369. 388. 86. 
924. 989, M7. 1008. 1015 1211. 1342. 2062, 2180. 
2185. 2199, 2304. 2353. 2972. 
— wieberbolt — mb deren Befiper aufgefordert, den 
apitaldbetrag diefer Pfandbriefe genen —— derſelben zur 
Vermeidung weiteren Zinsverluſtes und künftiger gerichtlicher Amorti- 
fation unverweilt in pfang zu nehmen. 


Könige den 27. Rowember 1869. 
* —ã General · Landſchafts · Direktlon. 


[4108] Deffentlide er Kr 
der Pommerſchen Landſchaft. 
Auf den Untrag der betreffenden Butäbefiger werden den Jn- 
babern folgende Pfanbbriefe zum 1. Juli 1870 gelündigt: 
A. Baerwalde E., Reuftettiner Kreifes, 
fämmtlide Pfandbriefe 
gegen Baarzablung bed bung Ar, 


nad bem 


mOaz 


> 
> 
> 
> 


— 
—8* 


B. Felſto a und Felſtow b, Lauenburger Kreiſes 
a B 
beit der Beſtlmnnung des 6. 265 ad 2 bed revl- 
dirten Dommerihen Landicaftäreglements vom 
—— en "ana 
[21 miau von neuen me . 
Lö Hfanböriefen gleichen Betrages und Zinsfußes, 


6875 * 


4700 


ber dieſer Pfandbrlefe werben erg aufgefordert, ! Königlichen ch, und Forſtamtes zu Elaustbal vom 7. 


Die g 
diefelben mit ben dazu gehörigen Sinscoupond Serie VII. 
10 nebſt Talent in —* äbiger Beſchaffenheit ſpateſtens am genann- 
ten 5 zum Depoſitorio 

ad A. ber umtergeichneten Seneral-Landicaftäbireltion portofrei, 
ad B, ber — Bandichafts-Departementäbireftion zu Stolp 
unftanti 
egen Empfangnabme von KDeneBiniiäpeinen, einzuliefern, und werben 
m Ur auf unfere im bie ierung& + Amteblätter der Provinz 
Bommern u use Prollamata vom heutigen 


Stettin, vu 50. Rovember 1860 
Konigl. Preuß. Pommerſche General-Landfgpaftsdirettion. 


34 Delöniper Bergbau- Gefellihaft, 
inladbung zur Betbeiligung anderen firtoritätd-Aftien. 
Die ulteiie Generalverfammlung vom _ 9. Januar 1869 
bat befchlofien, a Beihaffung der zum Abteufen eines zweiten 


Schachtes benö 

125,000 Thlr. 
auf den “Inhaber lautende Brierisätt: Stamm-Ultien & Thaler 
auszugeben u rioritätsaftien folgen ortbeile vor 

Syugeben und biefen itätsaftien folgende Bortheile 

den biebreigen Stammaftien einzuräumen: 
a) eine — und Mehr-Divibende von 5 pEt, aus dem jäbr- 
lichen Reingewinne / welche, fofern fie in einem Jahre nicht oder 
Er * ee eh merden könnte, aus den Gewinne der nachſten 


t wir 
b) v 1 Buafen berelben ine Reduttion der bißßerigen Aktien im 


efammtbetrage von 230,080 Thlt. auf 50 pEt, refp. 30°) pEt. 
ihres Kennwerte 
Dem Eintrage biefe Vortheile präcifirenden Statutennad- 


traged in das Genoffenfhaftsregifter ſteht laut ſchließlicher Entſchei ⸗ 
—8 kompetenten Behörde ein Bedenken nicht Fiaegen. 

Er Außgleihung der Kachtheile, melde für die en Bat 
Stammaftien aus den ber Priorität gewahrten — Tine 
gungen ereliene ren der vorerwähnte Statutennachtr, 

) B * ber nagſten x ze und Dre NN 
31. Januar 1870 incl, mbabern der bi gen 
—8 das —— ep de der Zeichnung auf die neuen 


Ri oritätkaftien au. 
2) Dabei werben nad 


olgter Baarzablung von 50 Thlen. 
auf je eine ſolche neue 


£tie zur Dedung der übrigen 50 Thlr. 
rg eine alte Uftie a 100 Thle, oder zei dergleichen 
Thlt. in Bablung genommen 
—* Sa von eich alten Aktien, —— von diefem 
—— brauch machen will, dat bei der Zeichnung und gi 
= lung auf neue Altien diejenigen alten Mtien, welche er 
erniertter Weiſe in 1 aablung zu geben beabfichtigt; behufs Fern 
MbRempelung zu probu nr 
Den. elleiben alle biöherigen Wltien, welche bis zum obigen 
Termine nit Behuft Ba auf neue Alt brobuzirt und 
—— 2. abgefteımpelt find, eine Reduktion auf 30 pEt. ihres Nenn» 


nungen von Nicht-Altionären werben innerbalb bes oben. 
‚ für Beiheiligung der Aktionäre referpirten Zeitraums zur 
— n Vormerlung angenommen. Vom 1. Februar a. ſ.) ab 
erfolgt über die befinitive Unnabme folder Zeichnungen und bez. deren 
——— ee u ger BEER: Bien; jeboa 
nung find mindeſen p n en, jedo 
— auch Een oder — — unter Wergütung d ber 
en nad Höbe von 5 pEt. angenommen. 
Bebeigung an an der Priorität wird nun bierburd mit - 
Berk eingeladen, daß Yen Serten entgegengenommen werden in 
Magdeburg bei den Herren Dingel & Evo, 
geipaig r » ammer - Fomibt 
Berlin »» » Buffe & 
— = 2.12 Bent 
Auch koͤnnen an biefen Stellen die näheren Bedingungen ein» 
geſehen und in Empfang genommen werden. 
Datsnis bei gihhafein, im Oftober 1869. 
Der —— ah der Delä Berpbau-Befelfdaft 
bert Maver, Borfigen 


°) 50 pEt, reſp. 30 pEt, und nicht refp. 50 pEt., wie in Nr. 274 
tertbiimtich edrudt ftebt. 

”;, Berichtigung. In derielben Annonce in Nr. 274 und Nr. 280 
diefes Blattes muf e& fiatt »16. Januar a. c,* 1. Febtuar a. f. heißen, 


— — ——— 
14 ” efanntmadu 
adbem bie Benietung de ber Königlicen Klofterlammer au 
Hannover und Er. m regierenden Seren Grafen zu Stol- 
berg- Wernigerode ———— zuſtchenden Bergregals der Stein · 
tohlen im Bezirle des Stifis Ilfeld durch Vertrag vom —— 
dieſes Jahres mit Koͤniglichem Ober · Vergamte zu Clausthal F 
und ——— una be Geſchäfte & BO Revierbeamten — 
diefed Megales dem Königlichen Bergrevier · Beamten zu Se in 
Zeit Bergmeifier Württenber tl übertragen werden, fo _überwe 
wir er — leich unter nabme auf Ss 12 und 250 des all. 
eımeinen dep vom * uni 1865 tm Einverftändniffe mit 
öniglidem yo tgamte Br austbal die Annahme der thim« 
en auf Steinfoblen im Beirte des Stifts Ilfeld in der Braffhaft 
ohuflein Dem Königlichen grevier-Beamten au Boblar. 
ür die Un- und Aufnabme der bezeichneten Mutbumgen . 
die Beftimmungen in Abfap 3 bis 6 der Belanntmacnng des früheren 





rt. 9 un | 


. Juni 1867 
(Amtsblatt für Hannover, Jahrgang 1867 Seite 508.) 
feld und Mernigerode, den 0. Rovember 1869. 
Die Kommiffarien für Verwaltung des Steinfohlenregals im Stifts- 
beairte feld, 
v. Fumetti. v. Hoff. 


(4118) 
Mittelrbeinische Kupfer-Berabau-Gefellichaft. 
Am 30, Dezember d. J. Mittags 12 Ubr, 


findet die 
General:Berfammlung 
in Berlin, Bictoriafttafe 9 ſtatt 
gesordbmung: 
Beihäftsberiät uf. F 
Auflöfung der Gefellft 
Der Verwa — 


Berlin-HSamburger Eifenbabn, 








[4119] 


Sebrudte Exemplare des \ 
ral · Frege Aral Yiltio 


totofelle der auferordentlichen Bene 
re der Berlin» Hamburger Eifenbabn- 
November nebft den Berichte de& Autfchuffeh 


Geſellſhaft vom 
an diefelben, Binnen in unfern Benvaltunge-Büreang zu Berlin und 
Hamburg in Empfang ee werben. 


Berlin und Hamburg, 3 , Dezember 1869, 





e Direftion, 
(4105) Donataskeherfict 
Sannoverfdhen Banf 
pro November 1569. 
Activa. 
1) Ry en ⸗Sorralh8 Thlr. 911,701 
eprägted Geld .* Thlr. 47,137 
3 annoͤbe fe Siabißein, Noten 
er Preußiſchen Bank it... ....... 5 Ge 
Zechſel · Beſtaande · — 3047412 
—— Kapitalien 2 egen Unterpfand zuu...+» » 1000323 
de toren in lau a echnungen gegen Sicher 
beiten und Diverie......- 55 ei Snsunsunaugrausrar » AMTS 
iva. 
1) Eingegogenes Altiemapitalsssunsssenennennsnenene Thle. 5420,00 
Banknoten im Umlauf. .ucnsensccennassenenerenene » 2,415,080 
3) Depofiten-Kapitalien zur Berzinfung 857239 
4) Atediloten in laufenden en, und "Diverfe. » 1,134,118 
Hannover, den 30, Rovember 1] 
« Direftion, 
Reumann. MWertbeimer. 
14116) Nrivatbanf zu Gotha. 
Monats- Uberfigi für November 1860. 
etiva 
Gepraͤgtes Geld Thlt. 54840. 7. 
Dein ee und ‚foenide Sanfnoten. — 53,886, 11. 
Mechjel-Beitänd rt al 2, 
Rombart-Beände. —— rt BU. — 
Staatöpapiere und Effekten > 20. —. 
Buthaben in Rechnung un verſchiedene Altiva. >» 1,117,806. 18 
assivn, 
guest en a ....2.22222*2 The. 100,000, —. 
Roten im Umlauf » 151000. —. 
Depofiten-Stapitalien.. — sperren 7 119,350. —. 
Guthaben in A ehe » 1,160517. 5 


ovember 1869. 
teftion der Privatbanl zu Gotha. 
Kübn. Joduſch. 

Rewer Tarif für Kotö-Transporte. 
Bem 15.6. Mts. ab tritt für Kofdtrandperte von 
den dieſſeſtigen Stationen Waldenburg und Gotteb- 
berg nad Statlon Oderbetg (Bahnhof) der Röftig- 
urn Milbelmsbahn rin newer ermähigter Tarif in 
Kraft 
Drudegemplare find bei ben beireffenden Stationen rinzufeben 
unb werben auf Berlangen unentgelllich werabfolat, 

Berlin, den 20, Rovember 156%. 

Königliche Diretion der Nieberichlefiih - Märktiiden Eifenbabn. 

Neuer Steinfoblen-Tarif pwiſcheu 

Stationen der Wilhelms» und der 

Schleſiſchen Gebirgsbahn 5 

Bom 1. d. M. ab iſt ein gemeinichaftlicher" Tarif 
für Steinkoblen in Wogrnladungen pwiſchen Statio- 
nın der Milbelmsbabn nad den Stationen ber 
echlefiihen Gebirgebahn Maldenburg, Goltesberg, Ditteröbad, Kub- 
bank, Meärzborf, Iannomwik und Shildau via Altwaller in Kraft 
getreten. 

Tarifegeinplare find zum Preife von I Sar. pro Stüd bei den 
— .. zu baben, 

Berlin, den Dezember 186%, 

Königliche Direktion der Niederfhleiiidh-Wärtiiden Eifenbabn. 


Botha, den 30, 
Direfti 











u 


u Möniglich Preußiſcher 
Beuhrie DB Sgr. R A Behren Strafe Br. ia, 


— u 7 un 


Staats- 





Sr. Majeftöt der König haben Allergnädigft gernbt: 

Dem prattiſchen Arzt und —— Dr, — 
u Bodenftein den Charakter ald Sanitätd-Rath zu 
verleihen. 





Rorddeutfber Bund. 


Dem zum General-Konful der argentiniihen Republik für 
den Nordbeutſchen Bund ernannten biöherigen argentinischen 
Ronlul Heinrih Cammann in Harburg iſt das Erequatur 
u diefer Ernennung mit dem amtliden Wohnfig zu Altona 
Ramens des Nordbeutihen Bundes erteilt worden. 

Dem Heren GR. Boylen zu Huſum KH jeltend be& 
Norddeutſchen Bundes das Erequatur ald Königlich ſchwediſch · 
normwegifcher Bizer-ftonful dafelbft ertheilt worden. 





Miniſterium der geiftlihen, Unterrichts. und 
Medizinal: Ungelegenbeiten. 


Der Dr, phil, Alfred von Sallet in Berlin ift zum 
Aifftenien bei dem Müng-Rabinet der Königlichen Mufeen ba- 
felbit ernannt worden. 


Finanz: Minifterium, 


Belanntmadung. 

In Gemäßhelt des $. 8 bed —— vom 23. Dezem ber 
1867, betreffend die Anhülfe des in Regierungäbezirken 
Königkberg und Gumbinnen berrichenben Notbftandes (Bei. S. 
©. 1929), wird bierdurd zur a. Kenntniß gebracht, 
daß am 30. November b. EN 2216641 Thlr. Darlehnbkaſſen · 
ſcheine im Umlauf ſich befunden haben. 

Berlin, den 4 Dezember 1869. 

Der Finanz · Miniſter. 
Camphauſen. 


— — — — — — — — — — 


Berlin, 7. Dezember. Se. Majeftät ber König haben 
Altergnäbigf ger: par .. des ben General-Lieutenant 
1. D. Baeyer zu in von önige von Stalien Dajeftät 
verließenen Großfreugeß des St, Mawitius- und Lazaärus. 
Ordenkß, ſowie zur Anlegung der den nadbenannten, in ber 


Begleitung des Kronprinzen ‚Königliche Hoheit befindlichen | 


Perſonen von des Sultand Majeftät verliebenen Orden, und 
zwar: bed Medfhbidje-DOrbens erfter Klaffe: bem 
GBeneral-Major von Stojd, Direktor bed Milttär-Drfonomic- 
Separtemenid im Rriege- Minifterium; Des Ddmanie- 
Ordenö zweiter Klaſſe: dem Hofmarl dB Kronprinzen 
Königliche Hoheit, Kammerherrn Grafen zu Eulenburg; 
des Medihidje-DOrben& zweiter Klafſſe; dem jFlügel- 
Adjutanten, Oberfi-Lieutenant Grafen von Lebndorff; bes 
StmanieOrdens britter Klafie: dem Grneral- Arzt 
Dr. Wegner, Regiments Arzt des Garde-Küraffirr- Regiments; 
des Medihidje-Orben® dritter Klaffe: den beiden per- 
fönliden Wöjutanten des Kronpringen Königliche SHobeit, 
Hauptmann von Ja@dmund und Rıttmeifter Freiherrn von 
Sſchleinitz, dieſer & la suite des 2. Schleſiſchen Dragoner 
Regimentd Nr. 8; des Medidibje «Ordens vierter 
Klalle: dem Kanzlei-Sekretär des Rronpringen Königliche 
Hoheit, Neugebauer; fowie des Medidhidje- Ordens 
fünfter Rlalfe: dem Hausbofmeifter 2:8 Kronpringen König. 
liche — Franz und dem Kammerdiener deß Kronprinzen 
Königliche Hoheit, Wetterling, — Allerhoͤchſtihre Gench 
migung zu ertheilen. 


4 





Berlin, Dienftag den 7. Dezember Abends 


Me 


Ehe der Wilbeimoflzuße, 


Anzeiger. 


Michtomtliches. 


Brenßen, Berlin, 7. Dezember. Ihre Dajeftät bie 
Königin beebrte — bie verſchiedenen Woblthatigkeits. 
Ausſtellungen und ufe mit Allerhoͤchſtlhrer Gegenwart. 


— Geſtern wurden die im Sommer vertagten Sihungen 
des Bundedratbed bed Mordbeutihen Bundes unter ben Bor 
fige des Praͤſidenten des Bundeblanzler · Amtes, Staatd-Minifters 
Delbrüd, wieder eröffnet. 


— Daß Haus ber Abgeordneten fegte in feiner geftri- 
gen Sigung die Borberatyung des Stantöhauspalts-Etatd für 
dad Jahr 18970 meiter fort, 

u Tit.8 Mr. 1 der fortbauernden Ausgaben und B, Mr. 4 
der auferorbentlidgen Ausgaben des Forſtetats beantragten bie 
Kommiſſare bed Haufed: 

Der Koniglichen ya Kr tus Bedauern des Saufed bar- 
über aus uſprechen, bak dem Beſchluſſe deſſelben bei ber Berathung 
des Etats für das Jabr 1869 in Betreff ter Kulturen nicht genügt 
worden if und biefelbe zu erfuchen, für die Frorfitulturen im Etat pro 
1871 einen audreihenden Betrag in Anſaß zu bringen, 

Ferner lag zu Aufgabe Rap. 2 Titel 8 und zu den außer 
ordentlichen Aukgaben Rap, 2 Tit. 4 folgender Antrag bed Abe. 
von Bofum-Doiffs vor: 

Die Kulturfonds für bie Forſten bei den fünftigen Aufſtellungen 
der Etatd bergeftalt zu erböben, daß nad einen, mit den Fortſchritien 
der Agrikultur im Einklange ſtehenden, allgemeinen wre 
ertragdloje rorfiflädien raſcher als biöber kultivitt, auch zum . 
u geeignete Sümpfe außgetrofnet und nupbar gemacht wei · 

en nnen. 

Nah einigen Bernerfungen ber Abgg. Plehn (Dany 
Grumbredt, von Bockum Dolffs, Ber: von Hoverbeck u 
Sachſe, wurben beide Anträge abgelehnt und hierauf bie jammt- 
lien Etatd-Pofitionen genehmigt. 

Es wurde fodann au dem Etat der Staat#Lolterie über- 
gegangen: Einnahme 1,339,500 Thlr., Ausgabe 23,500 Thlr, 
Derfelbe gab zu feiner Bemerkung Beranlaffung und wurbe 
in Einnahme und Ausgabe unverändert genehmigt. 

Es folgte der Etat der Preußiſchen Bank: 1400,00 Thir. 
Einnahmen. Derſelbe wurde nad einer Anfrage dei Abg. 
Dr, Hammacher, welche von dem —— — Grafen von 
Ihenpliiz und dem Finanz Miniſter Camphauſen beantwortet 
worden. in allen Mofitionen bewilligt, Auch ber Etat ber 
Landeßbank zu Wiedbaden, welter 29,680 Thlr. YAußgaben er- 


‘ forbert, wurde genehmigt. 
| Die Etat der Münzen: 321,097 Thlr. Einnahme und 
20,717 Tylr. Ausgabe, der Staatddrudferei: Einnahme 


23,000 Thlr., Ausgabe 214,700 Ibhlr., und der Porzellan. 
Manufaltur: Einnahme 150400 Thlr., dauernde Ausgabe 
135400 Tblr,, auferordentlihe Aukgabe 50,000 Thlr., wurden 
ohne weſentliche Debatte genehmigt, 

Die Tagedordnung war fomit erledigt. Schluß 3 Uhr. 

— Die heutige (35) Plenarfikung de Haufe der Ub- 
ee wurde vom Mräfidenten von Forckenbeck um 

1% Uhr eröffnet. 

Am Miniftertiihe befanden fih der Minifter der lanbwirth- 
ſchaftlichen Angelegenbeiten von Selchow, ber Finanz · Minifter 
Ganıpbaufen und mi:hrere Regierungd-Rommiljlare. 

ad kurzen geſchaͤftlichen Mittheilungen des Präfidenten 

von Forckenbeck trat das Haus in die Tagesordnung und zwar 

ne — deb Staatshaushalts · Etats für dad Jahr 
70 ein. 

1) Stebandlungs-Inflitut: Einnahme 700,000 Thlr; Aus- 
aben 50,727 Xhir., welche auß ben Fonds des Inſtituts be» 
titten werben. 
$ 
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Die Rommiffarien des Hauſes hatten hierzu ben Antrag 

ellt: 
gen Das Haus ber Abgeorbneten wolle beſchließen: die Königliche 
Staatdregierung aufzufordern: 1) das Kapital-Konto des Seeband · 
fungs-Inititut, unter Einfluß des Neferuefonde, zunaͤchſt eu bie 
Summe von 11 Millionen Thalern zu beihränten; 2) die hierdurch 
zur Verfügung kommenden Mittel ſpäteſtens im Etat be# Jahres 
1871 in Unfap zu bringen; 3) vom Jahre 1871 an nidt eine be- 
ftimmte Nente, jontern den vollen Yabretgewinn ber Sechandlung 
in ben Staatshauäbalt-Etat aufzunehmen. 

Ferner ber Abgeordnete Richter (Königäberp) : = 

Das Haus der Abgeordneten wolle befhlieben: Die Königlicht 
Staatöregierung aufzufordern, in den Berwaltungsberichten der Ser- 
handlung, wei dem Landtage mit ben Staatöhaushalti-Etat vor 
gelegt werben; künftig aud bie 


ftellten Werwaltung&berichte zu machen. j 
Hierüber ſprachen die Abgeordneten von Sybel, Jacobi 
(Liegnig), Richter —— 
Der Finanz Miniſter Camphaufen erklärte ſich über die 
Stellung der Siagatsregierung zu den vorſtehenden Anträgen. 
Der Antrag ber Komtifadien des Haufes wurde mit 175 
gegen 143 Stimmen angenommen, 
Auch der Antrag des Abg. Richter wurde angenommen, 
Die Etatd-Mofitionen wurden BE genehmigt, 
Es folgte die Berathung des Etat für die indirelten Steuern. 


Einnabmte 18,205,040 Thlr,, Autgabe 6,474,056 Thlr., mithin | 


Ueberihuß_11,730,985 Tblr. 


Der Geh. Ober ⸗Finanz ⸗Rath Beim gab einleitende Erläu« | 


terungen zu biefem tat. (Schluß des Blattes.) 


— Nach ben beim Ober-Rommando der Marine eingenan- 
genen Nadridten iſt ©. M. Jacht »Grillee am 6, d. Mis. 
in Meifina angekommen. 


— Die außerorbentlide Synode für die Provinz | 


Sclefien begann, wie in Nr. 251d. Bl. berichtet worden, nadı 


Erledigung der Provinzial-Synodal-Ordnung, bie Beratbung bes | 
zen ums, betreffend die Revifion der Gemeinde- und | 


reid-Snnobdal-Berfalfung. Bei den zunäcjt ftattfin- 
denden Berbandlungen über die Aufbebung der bindenden 
Borihlagstifte für die Wahl des Gemeinderfir- 
henrath3 empfahl die Kommiſſion die Aufhebung der Bor- 
ſchlageliſte mit dem Zulagantrage, eine Verwahrung dagegen 
einzulegen, »daß bie Kirche bei der zu erwartenden Auselnan ⸗ 
beriegung mit dem Staate Beitimmungen über bieibr geziemende 
Form der Selbftändigfeit von außen ber anzunehmen babe.« 
Rad ftattgehabter Diskuffion wurde zunächft diefer Verwah . 
rungszuſaß in namentlider Abftimmung mit 34 gegen 33 
Stimmen angenommen und nad weiterer Debatte ſodann bie 


Aufhebung der Vorihlagslifte mit 45 gegen 20 Stimmen be | 


fchlofien; eben fo wurden bie Beftimmungen des Proponendums 


über dad aktive und paffive Wahlreht mit, einigen Yenderuns | 


gen genehmigt. 
Bei der jobann folgenden Berathung über die Bereini- 


gung des Gemeindbe-Kirdhenratbd und bes Kirdken- | 


vorftanded empfabl die Rommilfion, den bezüglichen 
Paſſus nah dem Wortlaut der Borlage mit dem Zus 
fage anzunehmen, ⸗»daß dem Kirchenpat ron die Befugniß ver- 
bleibe, Kirchenvorſteher, welche jedoch die Qualififation ber 


Gemeinde-firhenrätbe baben müſſen, zu ernennen, fofern der | 


felbe der evangeliſchen Kirche angeböre.e — Zu dieſem An- 
trage der Kommilfion brachte ber Bürgermeifter Dr. Bartſch 
einen Zufatvorichlag ein, dahin zielend, daß, wo ein Patron 
oder eine Patronatöberechtigte Korporation biöker allein und 


ohne jede Konkurrenz der Kirchengemeinde bie kirchlichen 
dem bißherign Modus | 
verbleiben folle, und 


Saften getragen babe, e& Bei 

bezüglich ber Bermögendverwaltun 
ber Ober - Umtmann Seiffert ftellte den Untrag, dab 
die ernannten Kirchenvorſteher in gleicher Weiſe, wie bie ge 
mwäblten Repräfentanten, öffentlid in ber Kirche auf ihr Amt 
vor verſammelter Gemeinde zu verpflichten feien, In ber nad 
Schluß der Debatte folgenden Abſtimmung wurde aunächt ber 
Zufagantrag des VBürgermeifter8 Dr. Bariſch mit 33 gegen 23 
Stimmen und fjobann bie Bellimmung bed Proponendumd 


mit den Zufägen ber Kommiffion und bed Ober - Umtmannd | 


Sciffert mit großer Majorität angenommen. 

Bezüglich der Gemeindevertretung wurde nad eingehender 
Distuffton ein Antrag des Stadtrath Beder über die Einführ 
zung einer größeren Gemeindevertretung als obligatoriiche Ein- 
tidtung für Gemeinden über 2000 Seelen, als fakultative 
Einrichtung für Gemeinden zwiſchen 500 und 2000 Seelen 
unter dem Zufaße angenommen, daß auf bie rg Ger 
meinde-Rebpräfentanten die Beftimmungen über das aktive und 
paffive Wahlredt zum Amte ber Uelteften Anwendung finden. 


auptfinangoperationen des Inſtituts 
anzugeben und über a8 Banfgeihäft im Ganzen ausfübrlicere Deit- | 
tbeilungen nad dem Miuiter der von ber Preufifchen Bank aufge | 


n Betreff der Zahl der für die größere Gemeinbevertretung 
u wählenden Mepräientanten beihloß die Synode nad dem 
Antrage deb Ober -Bürgermeifter —* in Gemeinden 
von 50 zu 1000 bis 10, von 1000 zu 2000 bis 15, von 2000 
zu 3000 bis 20 u. ſ. mw. bis höchſtens 30 Mitglieder ber Ge 
meindevertretun — werden können. 

Der Profeſſor Raͤbiger beantragte, daß die in der Vorlage 
der größeren Gemeindevertretung zugedachie Befugniß, bie Mit- 
glieder des Gemeinde · Kirchenrafhs gu wählen, geftridgen, und 
dies Recht ber ganzen Gemeinde vorbehalten werde, was von 
der Synode mit großer Majorität angenommen wurbe, 

Im Uebrigen beichloß bie Berfammlung nad den Beſtimmun · 
\ gi ded Proponendums und einem vom Ober- Bürgermeifter 

ichtſteig beantragten Zufage, daß binfichtlich der Leitung und 
Form der Wahl, ſowie Dei Einſpruchkverfahrens und ber Amts - 
dauer bie in Betreff der Gemeinde-Kirchenräthe geltenden Be- 
a maßgebend feien. 

Nachdem ſodann die Ehlufbeftimmung der Borlage der 
tirchlichen Gemeindeordnung, dat das ProvinzialRonfiftorium 
dad Recht haben folle, eine kirchliche Gemeindevertretung im 
Falle beharrlicher und gröblicher Bernadläffigung ihrer Pflichten 
aufzulöien, dahin abgeändert war, daß nad) dem Untrage des 
Profeſſor Näbiger die eventuelle Auflöſung nur mit Genchmi« 
gung des Evangeliſchen Ober⸗Kirchenralhs erfolgen dürfe, ge 
langte die ganze Borlage unter den beichloffenen Abänberungen 
zur Annahme, 

In der Schlußfigung der Sunode endlich wurde genehmigt, 
daß die für bie Bertretung auf ber diedmaligen auferorbent- 
lien Provinzial-Synode den einzelnen Bairl&Synoden er 
| wachenen Koften nad Maßgabe der evangelifien Seelenzabl 

auf die entſprechenden Kreid.-Eynoden zu veribeilen feien und 
die Untervertheilung auf die einzelnen Gemeinden nad Maf- 
gabe der Kreib · Synodal · Etats, —* ſolche vorhanden find, 
geſchehen solle, 

Bezüglich des noch außdgelekten Beſchluſſes über $. 3 des 
Entwurfs ber ProvinzialSynodalordnung, betreffend 
die MWäbhlbarfeit zur ProvinzialESynode, beſchloß die Ey- 
node mit großer Maforität, daß die Wählbarkeit zur Pro» 
vinzial: Snnode nit auf die Mitglieder der emeinde · 
Kirchenrathe zu beſchränlen, ſondern auf alle in dem Bereich 
der Kreit » Synoden zu Mitgliedern ber lehleren qualifigirten 
Perſonen außzubebnen fei, welche nad erfolgter Wahl wie bie 
Mitglieder der Gemeinde-Stirchenrätbe zu verbflicdhten find. 

Seiten® der Sommilfion ward ſodann beantragt, daß bie 
Kirhenbebörde bei Erlaß einer Provinzial» Synodalordnung 
bie provinziellen Eigenthümlichkeiten möglidyit berüdfichtigen 
möge. Diefer Untrag, fo wie ın der Schlußabſtimmung ber 
ganze Entwurf der Provinzial» Synobalordnung mit den von 
der Synode beidylofienen Ordnungen darauf mit großer Majo- 
rität angenommen. 

Zu der Kreis Synodalordnung hatte Profeffor Raebiger 
im Gegenfaß zu der biöberigen Praxis noch beantragt, 
daß nit nur die Gemeinde-Melteften der Parodie, fon- 
dern alle Gemeindeglieder zur Mreid » Synode wählbar 
| fein follen, welde das palfive Wahlrecht zum Gemeinde 
Kirhenratbe:Mitglied haben. Der Graf Dort beantragte cine 
andere Faſſung, dahin lautend: »Mäblbar find zur Areid- 
Synode alle Gemelndeglieber, welde die für ein Mitglied zum 
Gemeinde-Kirdenrath erforderliche Qualififation Befigen.e Mit 
dieſer redaktionellen Wenderung ward der Antrag des Pro- 
fejlor Raebiger mit dem von dem Grafen Roöthlirch cm- 





| pfohlenen Zuiag der gleichen Verpflichtung, wie bie enſprechend 
gewählten Mitglieder der Provinzial-Synode, mit großer Ma- 


jorität angenommen. 

Hiermit waren die Arbeiten der Synode erledigt und nad 
Berlefung des von ber Synode einftimmig angenommenen 
Schlufiprotofolls und der Unterzeichnung deffelben Scitens ſaͤnumnt · 
licher Eynodalnitglieder, ſowie einer Aniprade des landesherr · 
liden Kommiffarius Dr. Erdmann und bes Präſes der Synode 
wurde die außerordentliche Provinzial-Spnode durd den Tiräjes 
derſelben, Suberintendenten Stiller, für geſchloſſen erkläri. 

Nadträglid erwähnen wir nob, daß die Synode Sr, 
Majeftät dem König in einer Adreſſe ihren Dank für bie 
Einberufung der auferordentlihen ProvinzialEnnode und ben 
‚ Wunfc für die gebeibliche Förderung bes kirchlichen Berfafungd- 
werkes ausgelproden, und in Folge deffen durch den landes 
herrlichen Kommifjarius Dr. Erdmann die Drittheilung empfangen 
bat, dab Se. Majeftät der König_mit Wohlgefallen von dem 
\ Inhalt der Adreſſe der ProvinzialEnnode Senntnif geriommen 

babe, Se Mejehät ftimme in ben von der außerordentlichen 
rovinzial · Synode ausgelbrocdenen Wunſch ein, daß cd mit 
ottes Hülfe gelingen möge, dad begonnene Werk des firdy 

\ lichen Berfaffungsbaues 'y einem gedelblichen Ende zu Ken. 
Die Heritellung eined Geſangbüchs Entwurfs für bie Pro- 
vinz Sclefien bat die Sunode einer Kommiſſion von 5 Mit- 
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gliedern übertragen, welde ben SeminarDireltor Dr. Schneider 
zu ihrem Borfigenden gewählt hat. 


Dann 6. Degember. (Wefipr. Zig.) Morgen gebt ber 

Dampker » ein. von Kiel nad bier ab, um von der biefigen 
— chen Werft Ausrüſtungsgegenſtände und Inventar ab» 

olen. 

r Stettin, 4. Dezember. (N. Et. 3) In ber Stabiver- 
ordnetenverfammlung gelangte geftern "die Berkandlung über 
die Feſtungsangelegenheit biö zum Schluß ber General- 
distujfion, Die Berfammilung entſchied fih nach vierftünbiger 
Debatte für den Ankauf bes freftungsterrains mit 33 gegen 
3 Stimmen. 

Walde. Arolfen,d. Dezember, Die gefirige Sihun 
ber Ubgeorbneten wurde in Gegenwart des Candröbdireltors | 
von —— und deſſen Kommiſſarb, Finanzraihs Waldeck 
um 10 Uhr Vormiltags vom Borjigenden Gleisner eröffnet, 

In die Tagesordnung eintretend, referirte für ben Gefch- 

ebungsausichuf, nadbem ber Vicepräfident Waldeck den Bor- 
I übernommen, Abg. Gleibner zu dem Gefegentwurf, bie 
Ablöfung reip. den Abkauf ber auß dem Gemeinbe- 
Kirben- und Schulverbande originirenden Natu- | 
ralabgaben und Leiftungen an Schulen (Hüfte | 
reien), Pfarren und Kirchen betreffend. Der Berichte | 
erftatter empfahl Annabme der Gefeetvorlage ‚ mit deren Be 
rathung fid) ſchon der Landtag von 1866—67 beidäftigt babe, | 
mit den zu den einzelnen PBaragrapben vom Ausihuf in Bor» 
Walag gebraden Modififationen, , j | 
elonder& Ichbaft und eingebenn entwickelte ſich die DiE- 
fuifion hinfichtlich des 8.13 der Borlage, welcher lautet: ! 

Wenn die fAuidigen Alyaben und Leitungen In Rongen, Brfte | 
und Hafer befichen, fo werden biefe nah einem Meittelpreife auf @eld 
umgewandelt und mit dem fünf und zwanzigfachen Belrage biefes 

„ Mittelpreifes zum Wblauf gebradt.« “ 
Der Landtag von 1866/67 hatte beichlofien, dieſen Para- 
grabben zu fireiden und folgende Beftimmung an befien Stelle 
u ſehen: 
3 Iehn Mblöfungspreis beträgt: Frhr 1 berliner Mütte Meigen 
8 Thlr., für 1 berliner Mütte Hoggen 6 Thlr, für 1 berliner Mülte 
Gerſie 4 Tble, 15 Sar., für 1 berliner Mütte Hafer 3 Thaler, 
ür 1 Brod 5 Silbergr., für 1 Steige Eier 4 Silberae, 
I 1 Murft 3 Sor., und bildet der Mfache Betrag biefer Preife das 
Löfungsfapital, 

Sinſhtlich ſonftiger Raturalleiftungen ift ber Tahreswerth derfel- | 
ben durd drei Sachverſtändige, von denen die Darteien je Einen und | 
die Ablöfunge-Kommiffion den Driken gu ernennen baben, mit Müd- 
ſicht auf die örtlichen Verbältnifte zu beſtimmen refp. —— * 

Von den drei gu dieſem $. eingebrachten Anträgen wurde | 
durch namentliche Abftimmung der Antrag der Abgg. Rhode 
und Eanifius zum ftändiihen Beſchluß erboben. leſe Ab | 
eordneten befürworteten nämlich, ſtatt ber 88.13 und 14 ber 

orlage zu fepen: 

—A — betraͤgt: für 1 Mütte Weiztn berliner | 
Maak 10 Thlr., für 1 Mütte Nongen berliner Diaak 7 Tblr. 15 Safe 





für 1 Miütte Gerfle berliner Maok 6 The, für 1 Mütte Safer | 
berliner Maafi 3 Thlr. 20 Sur, für 1 Brob 5 Syr., für 1 Steige | 
Eier 4 Sar., für 1 Wurſt 3 Sar, binfictlich fonftiger Naturalfeikun- 
gen iſt der Tabresiwertb berfelben durch drei — — von 
denen die Parteien je Einen und die Ablbſungs Kommiſſton den 
Dritten “ ernennen haben, mit Rücſicht auf Die örtliden WVerhält- 
niffe au beftimmen. 

Der Wfadie Betrag dieſer Preiſe bildet dad Ablöfungsfapital.« 

Die zu den andern Paragraphen geflellten Aubſchußanträge 
wurden, foweit diefelben in dieſer Sißzung zur Diskuffion 
famen, angenommen, der Bericht Betreffs der letzlen Dara- 
araphen ber fraglichen Gefegesvorlage auf die naͤchſte Taged- 
ordnung ver und die Anträge bes * Cuntze zum 8.1 
und $. 2 Denfelben Pe Beratbung bezw. Beriterftattung an 
den Ausihuß verwichen. 

Hiernady folgte der amtliche Bericht bes ae: Eunte Na- 
mens bed Verwaltungkausſchuſſes zu dem vom Landesdireftor 
eingegangenen Schreiben vom 24. November, worin ben Stän- 
den mitgeteilt wird; daß über die Sbrennung guliüch | 
Domanrium und Land, welde nad pos. 1 de Schluß 

eotofolld zum Meceffionsvertrage vom 18. Juli 1867 
m Laufe dei Jahres 1868 babe beendet jein follen, 
für deren Erledigung aber bie Friſt bis zum 1. Januar 
1870 burd Bereinbarung mit fürfilider Domänenfammer | 
erſtreckt fei, mit lepterer eingehende Verhandlungen Statt ge 
funden jedoch zu einem beide Theile befriedigenden Reſultäte 
nicht geführt haben, indem noch mande Punkte ftreitig_ ſeien 
und die beiderfeitigen Anforderungen und Zugeſtändniſſe zu 
weit audeinandergeben, Fürſtliche Domänenfammer ver | 
lange nad ber von ihr aufgeftellten Berechnung vom | 
Sande heraus 61,148 Thaler 14 Silbergroiden 1 Pfennig, 

während feiten® des vom Landes» Direktor zur Unterbandlung 

mit jener fommittirten fyinanz-Ratb8 Walde eine andere Be 





rechnun 9 ſei, wonach dem Domanium nur noch 
38,455 — Sar. 10 Pf. zukommen würben, Es werde 
beiführen laſſen, und erſuche der Landeb · Direltor die Stände, 
ihre Zuſtimmung dazu, daß dem Domanıum außer ber oben 
11346 Thlr., alſo zuſammen 49,801 Thlr. 2 
beraudgezahlt werden, zu ertheilen. 
Die vom Landes · Direktor beantrante Zuflimmung au einer ber 
abſichtigten Bereinbarung auf 49,801 Thlr. 20 Sur, 10 Pf. zu er- 
und erhielt die Zuftimmung ber Ständefammer. 
(“ iermit wurde die Sifung um 12% Ur Mittags ge 
Grofberzog if von ber Jagd im Lauenburgifden am 
Sonnabend Abend und die Größherzogin geftern Morgen 
Sachfen. Dresden, 6. Degember. in der erſten 
Sammer bradte Graf Hobenthal folgenden Antrag ein: 
das diejenigen Beftimmungen des Norddeutſchen Strafgcief 
Entwurfs, melde fih auf das gemeine Polizeiſtrafrecht beziehen 


eine Vereinbarung etwa durch Theilung der Differenz ſich ber 
erwähnten Summe von 38455 Thlr. 20 Sgr. 10 Pr noch 
Sar. 10 Pf, 
Der Antrag bed Beridhterftatterd ging dahin: 
fläten, 
loflen. 
Miedienburg. Schwerin, 6, Dezember. (M. U.) Der 
von Nubolftabt hierher zurückgelehrt. 
Die ſachſiſche Ren möge im Bundesrathe dahin wirken, 
und fomit nah Mafgabe des Art. 4 der Bunbeiverfaffun 


| der Bundedgeleggebung nicht unterliegen, in das Gefep ſelb 


nit aufgenommen werben. _ 
— Die zweite Kammer beſchloß die Aufhebung der Kom 


| munalgarden und Ichnte gleichzeitig jede Pain Einfüh- 


rung anberweitiger Schutzwachen in den Gemeinden ab. 
Meimar, 6. Degember- Heute haben bier die Konferen- 
zen der Kommiffare von Meimar, Meiningen und Coburg- 
wo zur Belprehung über gleihmäfige Hauptarundzüge des 
Aufbaues der Synobalverfalfung in ben betreffenden Län- 
dern begonnen. ’ 
Coburg, 5. Degember. Der Herzog it heute von Gotha 
bierber zurückgelchrt. 


Defterreich-Ungarn. Wien, 6. Degember, Der Kaiſer 
it heute 9 Uhr Morgens im beiten Wohlfein bier eingetroffen 
und von ben Spiten der Behörden und dem Gemeinderathe 
empfangen worben, EI 

Trieft, 6. Dezember, Die Kaiferin ift geflern um 
8% Uhr Abends nad Ankona abgereift. 


Schweiz. Bern, 6. Dezember. Heute trat die Bun- 
beöverlfammlung zur achten Vegislaturperiode zufammen. 
Der Ateröpräfident Fret » Herofe eröffnete den Nationalrath 
mit einem Rüdblid auf die ui eig Legislaturberioden 
und gedachte dabei ber Errungenichaften derielben, jo wie ber 
nod nöthlgen Reformen. 

Der Ständerath wählte Weber von Bern zum Präfl- 
benten und Stoder von Luzern zum Vicepräfidenten. Der 
Nationalratt nimmt die Wahl ded Bureaus morgen vor. 

ü Das Großherzoglich badiſche Minifterium bat bem 
Bundeiratb Kenniniß gegeben von ber am 27, November 
d. 5. von Bevolimädtigten ber Staaten Baden, Bayern, 
Frantreich, Helfen, Niederlande und Preußen unter Ratifita- 
tionsvorbebalt abgeicloffenen Ucbereintunft über gemeinfame 
Beftimmungen für bie Fiſcherei im Rheine von Baiel 
an abwärts, fowie in feinen Zuflüffen und Abflüſſen Dis in 
bad offene Meer und damit ben Untrag verbunden, es möchte 
möglihft bald behufs eines gleichartigen Abſchluſſes zwiſchen 
der Schweiz und Baden, für welchen die badiſche Regierung 
in gedachter Uebereinkunft die Initiative zu ergreifen ſich ver- 
pflichtet bat, Unterbandlungen gepflogen werden. Als ihren Be- 
vollmädtigten für diefe Unterbandlungen bezeichnet fie den Ge- 
beim-Ratb Dr. Dieß, Der Bunbesratb antwortete, er jet bereit, 
zu fofortiger Eröffnung diefer Verhandlungen Hand zu bieten 
und ernenne zu feinem Bevollmäctiaten ben Bundes-Rat 
Schenk, Ein Entwurf zu_einer ſolchen Uebereinkunft ift übrigens 
ihon bei Anlaß der im Juli dieſes Jahred in Bern abgeſchloſſe⸗ 
nen Konferenz verabredet worden, und es werben die neuen 


‚ Verhandlungen daran anzufnüpfen fein. 


Belgien. Brüffel, 6. Dezember. In Karlörube find 
am 2. d. M. bie Ratififationen zu einem zwiſchen Belgien und 
— abgeſchloſſenen Außlieferungs » Vertrag ausgewechſelt 
worden. . 


. Graufreih, Paris, 6. Dezember. In ber heutigen 
Eigung des gejeggebenden Körpers wurden 12 2Wahl- 
prüfungen erledigt. Die nächſte Situngfindet —— ſtatt 

— Bei ber gelern attgehabten Wahl im 4. Bezirk ift 
Glais · Bizoin mit 17,000 Stimmen gewählt worden. 

— Die Abendjeitungen veröffentlichen dad Programm 
des rechten Eentrums unter Dllivier. Daffelbe unterſchei - 
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det fih von dem Programme bed Tinten Centrums 
nur in zwei Punkten; eb flellt nicht bie Forderun en 
daß der legidlative Körper an der fonftituirenden ewal 
theilnehme und daß bie Naires aus freier Wahl hervorgehen 
follen. Dad Programm des rechten Eentrumd zablı 114, da& | 
des linken 37 Unterichriften, »La ifrance« zufolge ift die Fu⸗ 
on beider Grubpen nahe bevorftehend und bie parlamentari« | 
I8e Majorität ald konſtituirt anzuſehen. — Wie e8 beißt, wird | 
emnähft in Parid ein freihändleriihed Meeting abgehalten | 
werben. F 
— Die Deputirten, welche für die Abſchaffung der Handels: 
verträge find, haben folgende Änterpellation eingereidt: ⸗Um 
dem ide deb Senatöbeihlufiet von 1869 gemäß zu handeln, 
welcher dem gefeggebenden Störper das Net der Intervention | 
in Betreff ded Handelövertrages zurüdgiebt, haben bie unter | 
zeichneten Deputirten die Ehre, von ber Kammer zu verlangen, 
den Tag zu beflimmen, wo fie die Regierung über die Noth- 
wendigfeit interpelliren fönnen: 1) vor dem nachſten d. Februat 
den Hanbeldvertrag zwiſchen England und” Frankreich aufu- 
fündigen; 2) bis zur Beröffentlibung de neuen Zolltarifs bie 
Zarife aufrecht zu erhalten, welche diefer Vertrag feftfeht;; 3) jo» 
bald ald möglih ein Geſeßesprojett vorzulegen, welches zum 
Zwecke bat, die Zolltarife feilzuftellen und die Fragen zu löfen, 
ae daran geknüpft find, namentlidy die zeitweilige Zur | 
lafjung.« 


FIT TREE —— 


Br — —— A er 2— 
Spanien. Madrid, 3. Dezember. Der Regent Dtar- 
ſchall Serrano empfing geftern den neu ernannten Königlich 
großbritanniihen Gelandten Layard und nahm befien Be 
glaubigungsicreiben entgegen: 

— Die engliſche Kanalflotte ik von Liſſabon lom · 
mend, in Gibraltar eingelaufen. Rach Beendigung verſchlede ⸗ 
ner Reparaturen wird ſie nach Liſſabon und von dort nach 
turzem Aufenthalt nach Portämoutb zurückkehren. 


Durch Konigliches 


Stalien. Florenz, 5. —— 
Detret find die Kammern heute geſchloſſen worden. 

Rom, 5. Deyember. Ein Manifeft des Senated von Rom 
fordert die Einwohner auf, den Eröffnungdtag ded Konzils ald 
einen allgemeinen Sefttan I begeben. — Eine päpftlide Bulle 
ernennt die Kardinale Reiſach, de Luca, Bisgari, Bilco und 
Eapalti zu Karbinal-Legaten und beftimmt, daf in dem öfume- 
niſchen Konzil vier Kongregationen von Bild fen zur Bera- 
tbung über Dogma und Dieziplin der Orden unb ber Geift- 
lichkeit der orientaliichen Riten ermäblt werden follen. 

— Der bayeriihe Gefandte Graf Taufflirden bat dem 
Papfte fein Beglaubigungsicreiben überreicht. 

— 6. Dezember T 


. . (BB B.) Die Kailerin von 
Defterreich wird beute 


Abend bier erwartet. 


Amerika. New+Nork, 6. Dezember. (Pr. atl. Kabel.) 
Laut ber Botihaft bed Präfidenten betrugen bie jähr- | 
lichen Einnahmen »70,943,747, bie Ausgaben 321,490,597 | 
Dollars. Der Präfident empfiehlt eine fofortige Ermäßigung | 
der Steuern um 60 bit OD Milltonen eintreten zu lafien. | 
Trog dieſer Herabjegung bürfte die Schuldentilgung im nädyften | 
Jahre die —— noch ũberſteigen. Offiziellen Auslaſſungen 
ufolge betrugen bie internen Einkünfte im verfloſſenen Jahre 
60 Millionen und werden fih nad dem Boranihlage im | 
Jahre 1870 auf 175 Millionen erhöhen. Diejelben waren im | 
legten Semeſter in {Folge eined beſſern Eingange der Steuern 

um 26 Millionen Dollars geftiegen. 


(Telegrapbiihe Depeſche deb Staats-Anzeigers.) 


Kiel, 7. Degmber. Das Poldampfihiff »Frevas traf! 
beute erft 9 Uhr Bormittage von Korfoer bier ein. 


Aus dem MWolffihen Telegrapben - Burcau. 


Peterdburg, Dienflag, 7. Dezember, Morgens, Der 
Prinz Albredt von Preußen traf gem Abend 7 Uhr 
bier ein und wurde vom Sailer, den Großfürfien und den 
General- und Flügel · Adjutanten auf dem Bahnbofe empfangen. 
zen war aud eine Ehrenwache mit Fahnen und Muſik 
Iſmailow ſchen Garde · Regiment aufgeftellt. Der Raifer und 
die Großfürſten trugen bie Uniform ihrer preußiſchen Megi- 
menter. Nachdem der Prinz einem Famillendiner im Winter | 
Dalaft beigewohnt, ftattete er ber Großfürftin-Thronfolgerin | 
einen Befuh ab und erfhien fodann mit dem Kaiſer und ben 
Großfürften im deutichen Hoftheater. 


‘ Einrihtung bat 
ſchen Provinzial-Candtages 


‘ folgen zu können, iſt derfelben im 6. 6 auch die 
\ für die von ihr bemilligten Darlebhne aeftattet worden. Die Berpflid- 


Landtags: Angelegenbeiten. 


— Dem Hanfe ber —— iſt ein Befegentwurf, be- 
treffend bie bannoverifhe Landes - Krebitanftalt, vorge 
legt worden. Diefe Kaffe bat nad) den ihr gu Grunde liegenden Ge . 
fepen die Beflimmung, verzinelide Darlehne zu gewähren zur Ab · 
löfung der grumd- und putsherrliden Laſten und Menten, zur Beſtie · 
digung des Grundfreits und von Bebürfniffen ber volitiſchen, 
Kirhen- und Schulgemeinden, ſowie der Koͤrperſchaften und bedin- 
ungsrwelfe auch der fonftigen Verbände. Die Landes » Areditankalt 


cell dieſe Darlehne, die dutch Amortifatien getilgt werden, 
baar ıu gewähren, weshalb fic ermächtigt ift, ihrctſtits ver 
ainelihe Unleihen aufjunchmen und über diefe Squldver - 


fchreibungen auf den Namen der Jnbaber mit fehömonatlicher Kün- 
diaungsftit auszuſtellen. Außerdem erhält die Anſtalt Deittel durch 
die gerissilihen Depofitengelder, an denen fie jedoch Eube 1867 und 
1868 nur 56,756 Thlr. reſp. 36,467 Ible, bei 14.165329 Thlr. refp. 
14,114,819 Ablr. anderweitig aufgenommenen Darlehen ſchuldete. 
Der Uebelftand, daß die Anſtalt die von ihr angelichenen Kapitalien 
nad Gmonatlider Kündigung zurüczahlen muß, wäbrend bie von 
ibr verliebenen Kapitalten nur in Heinen Naten in‘ 35 oder gar 55 
Jahren wieder eingeben, batte zur Abänderung ibrer Verfaſſung da · 
bin geführt, daß cin Mefervefonds von 300,000 Thlr. angefammelt 


werden fell, tak der Staat rine Warantie von 0,000 Thaler 


übernommen und jib auferdem vapflichtet bat, der Anſtalt bei 
eingetretenem Rapitalmangel 100,000 Zblr. zur Berfügung zu Rellen. 
So bat die Kaffe 25 Tabre bindurd ungekört wohltbätig acwirkt. 


| Sie hatte Ende 1865 10,88,575 The. zu Mblöfungs » und 8,168,731 


Thle. zu anderen Zwecken, zuſammen 19,659,305 Thlr. ausgelichen, 
ibre Paſſiva vollftändig gededt und bela aufer dem Winftaltsgebäude 
im Mertbe von 29,000 Eblen. einen Reſervefonds von 0008 Tblr. 
Sie batte von ibren Schuldnern im Durchſchnitt 3 Ehlr. 13 Sar. 7 Br. 
vom Hundert an Zinfen erhoben, ihre eigenen Paſſtha aber mit 3% 
und 3 pEt. verzinft. Auch die Ereigniſſe des Jahtes 1866 batten nur 
eine vorübergebende Erfhütterung der Anftalt, welder der Staat mit 
Roribüffen zu zum fan, zur folge Bei dieſer bewährten 

ie Staotörejierung dem Wunſch des bannoveri« 
nacgegeben und in dem vorliegen- 
den Geſthentwurf an den Befugniifen der Anſtalt nicht? Weſentliches ge- 
ändert; vielmehr in der Hauptfacde nur beſtimmt, dak, als Folge der 
Umwandlung ded Staats Hannover in eine preufifhbe Provinz, die 


' Anfalt ihren ftaatliden Ebarafter verliert und künftig als eine pro- 


vingielle unter Leitung und Ordnung ber ne fortzube- 
fichen babe, Der Geſchentwurf überträgt wom 1. Januar 1870 ab 
alle Rechte und Verbindligkeiten ded Staats binfichtlih der Anfialt 
dem provinzialftändiichen Verband; er bebt für die Zufunft die Ga- 
rantie des StaatE auf, To wie bie Derpflibtung deffeiben, der Unftalt 
Vorſchüſſe zu leiſten, läßt die Garantie des Staats für die bereits 
eingegangenen Verbindlichleiten befieben, verlangt aber dieſerhalb binnen 
10 Jahren, bi6 zum 31. Degember 1879, die vollftändige Exneguation. 
Um der Anftalt die Freihelt zu geben, ber Pr r- des Zinefußes 

u der Binfen 


tung ber Gerichte, die bisponiblen Depofitalgelder bei der Yandek- 
Kreditanftalt zu belegen, fol mit Rüdfiht auf die bevorſichende andet · 
weltige Organifation des gerichtlicher Depoſitalweſens vom 1. Januar 
1870 an aufgeboben werden, 

A⸗hnlich find die Beſtimmungen des dem Haufe ber Abgeordneten 
ebenfalls vorliegenden BEE; die Fandes Kredittafſe 
in Eaffel betreffend. Dieſe bat giemith dieſelben Zwecke wie die 
vorgedachten/ verwaltet aber außerdem noch den Baubemialfonde, d. b. 
jie Nr von den Verpflichteten die Zinn und Nmortifationdraten 
er Ablötungsfapitalien ein und führt diefelben an den Staat ab, Ihre 
Mittel erhält die Kaffe aus den Beftänden der Hauptdepofitalfafien und 
Spartaffen, ben erwähnten Baudemialgeldern, aus Darlehnen von Bor 
möändern und uratoren, Körperfcbaften und Drivatperfonen. Die etwa 
fehlenden Mittel mn bie Staatekaſſe außie en. Der Staat ift auch 
mit feinem ganzen Vermögen für alle Berbindlichkeiten ber Landes 
freditfaffe verhaftet. Schon diefe Haftbarkeit des Staats machte eine 
anderweitige Regelung biefed Inftitut® motbroendig, wozu noch die 
Konfequenz bed Aufboͤrens des kutheſſtſchen Staats und die Ermeite- 
rung ded Re —— Eaffel auf cheinals bayeriſche und Stoß 
berzoglich deſſiſche Gebietatheile kam, deren Bewohnet zur Zeit geſeßlich 
von den Wobitbaten der Kaffe ausgeſchloſen ſind. Der vorliegende 


| —— überträgt die Kaffe vom 1. Januar 1870 an dem fom- 


munalſtaͤndiſchen Werband des Megierungsbesirts 
Staatöfaffe bleibt für die bis dahin beftchenden Berbind» 
lichkeiten ber Kafle verbaftel; mit Diefem Inge bört jedoch Die 
Haftbarkeit des Staats für neu enifichende Verbindlichkeiten auf. Die 
Kaſſe bat den Stant bis zum 1. Januar 1895 zu egneguiten. Diefe 
Bei if fo welt eaeifen, mweil ed fih um die Abwicketung von 
5 Millionen Thaler Berbindlikeiten bandelt. Die erforderlichen 
Detriebömittel bat ſich die Kaffe durch Aufnahme verzinsliher Dar- 
lehne gegen Schuldverſchreibungen auf den Inbaber oder gegen Schuld- 
ſcheine zu beihaffen; um ber Kaffe die bierbei nothwendige freie Be 
megung zu gewähren, werben bie für fie beſtebenden acfeplisen Zins 
beſchraͤnlungen aufgeboben. Auch ift die Anfammlung eined Referve- 
—2* welcher der Kaffe zur Seit fehlt, in dem Geſehentwurf vor- 
geichen. 


Eafiel: Die 


En nn gie 
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Telegraphische Witterungzsberichte v, 6. Dezember. 
. Allgemeine 
Wind Himme!sansicht 


7. Dezember. 
































') Nachts starker Regen. ”) Neblig, gest. Nachın. 2 346,0, 2,3. 
J ——æe— = e 


Königlibe Schanfpiele. 


Mittwoch, 8. mber, Im Opernbaufe. (237. Borftell. 
Romeo unb 44. or in 5 Akten mit Ta En 
Shafejpeare, von Jules Barbier und Midyel Earre. Mufit von 
Sounod. Julia: Fr. Mallinger. Tybalt: Hr. Womword 

Romeo: Sr. Ferengy. WMereutio: Hr. Beh. Lorenzo: 


i „Pr. 
m Schau ufe, ug Ab.-Borf.). Zum eriten Dtale 
——— Gut gie t Muth. Luftipiel in 3 Aufzügen von G. 
ind ® ‚ zum erften Male wiederholt: iſchen 
r und Angel. Luſtſpiel in 1 Alt, von Alfred de Muſſet, über- 
fegt von Emil Ferrari, M.Pr. m Opeenbauk: (238 ) 
in 4 Akten nebft einem Bor- 


Donnerftag, 9. Dezember. Fi 
antatca, Zauber-Ball 
iel Bilder) von Paul Taglioni. Mufit von P. Hertel. 
antaßea: Frl, Girod. Eine Mernymphe: Frl. Davib, 
fh: rl. Selling. _Romero: Hr. €. Müller. 
mour: Hr. Guillemin. Stallmeifter: Hr. Ehrich. Meſchäſchef: 
Hr. Ebel. Anfang 7 Uhr. A 
m — — (246, Ab.Vorſtell.) Die Braut von 
Dreffina, oder: Die feindlichen Brüder, Trauerfpiel in 4 Abth. 
von Schiller. Die zur Handlung gehörige Muſik ift von B. 
4, Weber. M.Pr. 





tv. 
Hr. 


Bom 1. Januar 1870 an werden im Konzertſagl des Kö- 
niglichen 

ungen, unter der Leitung des Hrn. Eugene Laguet, jtatt- 
nden. Die von dem Genannten engagirte Gefellſchaft be» 
eht aus folgenden Mitgliedern: Damen: M. Clement, 
premier röle, Helene Petit, jeune premiere ingenuite, Ther- 
val, jeune preinier röle. Berthe Martin, ingenuite, L. Sainty, 
coquettie. Carmen, deuxitme jeune premiere. *Dulae, sou- 
brette. *Racine, merenoble, duegne. Herren: *E. Luguet, 


premier röle, *Chandora, jeune premier röle. Rebel, jeune 


premier. Mangin, premier comique marque. Delerot, pere 
noble. -Mezieres, premier comique, Martal, jeune premier 


eomique, *Millanvoye, eomique de genre. Boitel, jeune | 
troisitme röle, Ometz, utilité deuxitme comique. *Georges, 


uulit — Eugene Luguet, Directeur, meiteur en scene, 


6 |Memel ...]345,4/48,1) 0,4]+0,7)0,, schwach, jbedeckt, Nebel. 
7 |Königsbrg. Ba — 1,2) 0, SW, schwach. |bedeckt. 

6 ‚Danzig .. 344,5 +7,2]— 0,2/=0,715., mässig. bedeckt. *) 

7 \Cöslin ...+ 344,6+7,5 — 0,#/-0,9|8., schwach. ‚bedeckt. 

6 'Stettin. ... [345,2 +7] 0,11-0,5|SÖ.,‚schwach. bedeckt, Nebel. | 
» (Putbas ...[342,3'+47,3) 0,0/-0,3 SO, schwach. ‚Nebel, 

. Berlin... 43.1+7,0| 0,0|-0,5/0,, schwach, ganz neblig. 

- /Posen..... 34,5 0,51+0,250, s. schw. |bedeckt, Nebel. 
» Ratibor .. .336,1 45,3 — |+1,5INO., mässig. |Nebel. 

» |Breslau .. . 1339,6|.+6,7)— O,8/+0,1]SO,, schwach, ‚Nebel. 

» Torgau... 840,4.45,6°— 0,5j=1,1|SO., mässig. dichter Nebel, 
« ‚Münster . ruhe 1,41-0,8 NW, sehwaeh, trübe. 

. (Cöln ......'340,044,0°  23,4-0,3/50., schwach. trübe. 

« Mrier...... 4 24,50, schwach. heiter, neblig. 
7 Flensburg. 344,2] — | Os) — |Windstille. übe, 

6 |Wiesbaden 338,2) — l,s; — |NO., schwach. |bedecks. 

. [Kieler Hal 5.) = 038 -- |SW), leicht, bezogen.) 

7 'Wilbeimsh, 342, — 0,7) - = |OSO,, z. stark. trube 

6 Keitum ... Hd, — 2,0 — |0., schwach. Nebel. 

» ‚Bremen... 34,7 — 8 — /0SO,, leicht. bedeckt. 

» Iweserleuchih, 2,9 — | Os — |O, lebhaft, bedeckt. 

8 Paris. 0,0, — | U — 9 schwach. heiter. 

» [Brüssel ....1240,7. — |— 0,4 — |ND,, schwach. |heiter. 

+ ‚Haparanda ‚384,4, — 2,9 — |S., mässig. heiter. 

« Hei a la — 2,2 — IW., mässig. Ibed., gest. Reg. 
» |Petersburg 41,5; — 1,2) — |SW., lehh. bedeckt. 

« [Riga .....- 5,5: — 0,7) — |S., mässig. (bedeckt. 

« Stockholm. 3421) — | 22. — |WSW., schw. bedeckt. 

+ [Skudesnäs. 443,8 — | 21 — ‚ONO,,schwach. _ 

» [Gröningen. 3420 — 0,3) — 'SO., schwach. ‚bedeckt. 

» |Helder.... 342,4] — 1,0, — OSO,, schwach. _ 

« |Hörmosand 339,7) — 1,1) — :SW,, schwach, |heiter. 

« |Christians..41,3 — | 54] — |SSW,, — — 

- Oxoe..... 2430 — 27) — SW, mässig. \trübe. 

- tin. 344,1 — 3,2) — Xa mässig, bed,, Regen. 

- |Havrs.... 336,8) — Go — 1080, stark, |trübe. 

- |Cherbourg 338,1 — 4,0) — |SO., stark. bedeckt, 

« [St.Mathieu836,1 — | 5,6) — jO,schwach. bedeckt. 


Flora· 


Schãuſpielhauſes wiederum franzoſiſche Theatervor · 


Millanvoye, Rögisseur. Georges, deuxieıne rögisseur. Mourier, 
Souflleur. \ 


Anmerlung Die mit einem Sternden bezeichneten 
Künftler haben der ———— in der vorigen Saiſon, 
zum Theil auch in ber von 1 angehört. 





Produkten- und Waaren-Börse. 
Berlin, 7. Dezember. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs.) 















Min, 
2 et 

125 8| Kartoffeln 1 

1119 Rinde. Pfd. | 4 

1 1 3|Schweine- | 
6 1 2 6| fleisch 5 311 
126 6| Hammelf. k 7 
— —|Kalbleisch | 3) 44 
- 6 BiButter Pfd.| 9--[12!—]10) 5 
9—-]—| & 2]Eier Mandell 7— 78 


Berlin, 7. Dezbr. (Nichtamtlicher Getreidebericht.) 
Weizen loeo 52—67 Thir, pr. 2100 Pfd. nach Qualität, fein weiss- 
bunt polnischer 64% Thlr. bez., pr. Dezember u. Dezember-Jannar 
57 Thlr. bez., April - Mai 59%k—% Tblr. bez., Mai-Juni 60%—% Tulr. 


bezahlt. 

Roggen loco 4—46_ Thlr. pr. 2000 Pfd, bez., pr. Dezember 
444—45—44$ Thlr. bez., Dezember-Janunr — Ihlr, bez., Januar- 
Februar 444—% Thir. ber., April-Mai 444} Thlr. bez., Mai - Juni 
454— 45 Thlr. bez, Juni-Juli 45% Thlr, bez, JulirAugust 45 Thir, bez. 

— grosse und kleine a 35—46 Thlr. per 1750 Pfd. 

Hafer loco 22—27$ Thlr. pr. 1200 Pfd., m — 2 Thir. ab 
Bahn bez., pr. Dezember 24% hir. bez. u. G., April-Mai 25% Thlr. 
bez,, Mai-Juni 26% Thir, bez., Juni-Juli 27 Thir. kez, 

Erbsen, Kochwaare 54—63 Thir., Futterwaare 4448 Thir, 

Rüböl loeo 12% Thir., ———— 35* Thir bez, Dezem- 
ber - Januar 125% Thir. bez. , Januar - Februar 12) %,—} Thlr. 
bex.,April-Mai 12% . bez. u. Br., Mai-Juni 125—% Thir. bez. 

Petroleum loco x Thir. bez., pr. Dezember und Dezember- 
Januar 54 Thir. TE Nele Februar 8% Thir. bez. u. Br. 


iritus loco ohne Fass 14$— M Tblr. bez, pr. Dezember 
und ber - Januar 144—!k—% Thir. bez., Januar - Februar NE 
bis %& Thir, bez., April-Mai 15%, —% Tbir. bez. u. Br. —* Pr 
Mai-Juni 154—$ Thlr. bez. u. Br, % G., Juni - Juli 15% Thir. bez. 

In Weizen loeo fand ein kaum nennenswerther Umsatz statt. 
Termine fast geschäftslos verkehrend, konnten es nur bei nachgeben- 
den Preisen zu einem Geschäft kommen lassen, Gekünd. Ctr. 
Kündigungspreis 57% Thlr. Roggentermine waren heut mehr offe- 
rirt und mussten sich Abgeber in billigere Gebote fügen. Der Ver- 
kehr war dabei äusserst beschränkt. Ihluss lau. Eilektivo Waaro 
fand sich aueh heute wieder reichlich mugefhhut. Der wenigen Frage, 
welche bestand, wurde durch gute Qualitäten vollständig — un 
könnte sich ‘trotz des sen Angebots nur ein schwacher Handel 
entwiekeln. In Hafer foco zeigte sich nur für feine Sorten Frage 
zu u Preise, geringe (Qualitäten waren vernachlässigt. 
Termine liessen nur wenig Verkehr bemerken. Preise sind unver- 
ändert. Von Rüböl waren nahe Siehten beliebt und im Preise höher 
wogegen spätere Sichten unverändert blieben. Spiritus ınatt und 
vereinzelt billiger eröffnend, befestigte sich im Verlauf, so dass die 
ge gegen gestern wenig verändert sind, Gekündigt 
50,000 Ort. mar 14% Thlr. 

Berlin, 6. Dezember, (Amtliche Preis-Feststellun 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus au 
' Grund des $. 15 der Börscnordnung, unter Zuziehung der vereideten 
| Waaren- und dtp, 

Weizen pr. 2100 Pid. loco 66 Thir, nach Qualität, pr. 2000 Pfd, 
pr. diesen Monat 57% bez, Dezember-Januar 57% bez, April-Mai 1870 
60% & 60% & 60% bez., Mai-Juni 61% bez. 
! n pr. 2000 Pfd. loco — 46 bez., pr. diesen Mount 
ı 44k A a 45 bez., Februar allein 45% bez., April-Mai 1870 445 
a 45% A 45 bez., Mai-Juni 45k à 455 & 454 bez. Gek. 3000 Cır. 
Kündigungspr. 45} Thlr. 
Gerste pr. 1750 Pfd. grosse und kleine 4—45 Thir, nach Qual. 
Hafer/pr. 1200 Pfd, loco 224)— 27% Thir. nach Q) Fi, bez., 
»r, diesen Monat 25 Br. | G., April- Mai 1870 ., Mai- 
ı Juni 26% bez., Juni-Jali 26} 6 26% & DOf Dez. 

Erbsen pr. 2250 Pfd., Kochwaare 54 — 60 Thir. nach Qualität, 
Futterwaare 44—48 Thlr. nach Qualität. z 

Roggenmehl No. O u. 1 pro Ctr. unversteuert inkl. Sack pr. 
diesen Monat 3 Thir, 6% Sgr. bez, Dezember-Januar 3 Thir. 64 Spr. 
a 3 Thlr. 5% Ser. ber, Januar - Februar 1870 3 Thir. 5$ Sgr. bez., 

3 Thir. 4% Sgr. bes. 


April-Mai 

= R KM ® nn —— Em. — lan Be: orter Monat 

2 ber. Dezember - Januar 125 bez., - Mai 1570 | 
a 12% bez, Mai-Juni 12% bez. pn * 
inöl pr. Cir. ohne Fass loco 11% Br. 

Petroleum raffinirtes (Standart white) per Ctr. mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 Ctr,) loco 8 Br., pr. diesen Monat 8';, bez, 
Dezember-Januar 8% bez., Januar-Februar 1870 84 A 8% Thir. bez. 
Gekündigt 250 Ctr. Kündigungspr. 84, Thir. 
| Spintus pr. BO00 B° Cent mit Fass per diesen Monat 14% & 
14} & 14% bez, Br. u. G,, Dezember - Januar 14% & 144 & 141 bez., 
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Br. u. Gld., Januar - Februar 1870 14% a 145 ü 14% bez, 


März 14% ber., fir 15% à 15% a 15%, bez. u. G., 15% Br, 
IS Dez, dnli-Augas 10% 4 154 be, Angus September 16 A 
- & er, 6-5 

16% bez, Gek. 30,000 Ort, Kündi preis 14% Thlr. * 
Spiritus per BOUO pCt. ohne Fass loco 14% bez. 
eizenmehl No. 0 4%, 4 3, No, 0u 1 34 28%. Roggen- 
mehl No.0 354 34, No. Gu. 1 3 a 3 pr. Ctr, unversteuert excl. 


Königsberg, 7. Dezember, Nachmaitt. olf!’s Tel. Bur.) 
Wetter Frost, Weizen fester. 80 Pfd. Zollgew. höher 


Kopgen y P . 
loco 49, pr. Frühjahr 51, pr. Mai-Juni 51 Sgr. Gerste pr. 70 Pfd. 
Zollgew. fester. Ualer pr. 50 Pfd. Zollgewicht fester, loco %, 


. Frühjahr m ns Weisse Erbsen pr. Pid. Zollgew. 55 Sgr. 
aa pCt. Tr. loco 14%, pr. Dezember 14%, pr. Frühjahr 
1 . 


Danzig, 6. Dezember. (Westpr. ) Weizen blieb auch 
heute matt und schwach vertreten. Fun sind 100 Lasten zu 
vorwöchentlichen Preisen verkauft und bedang: Sommer 129pfd. 420 
Fl., bunt 110pfd. 380 Fi., 118—118pfd. 400, 405 FL, 129 —130pfd. 
4474 Fl., hellbunt 120-, 122pfd, 420, 430, 437% Fl, 124-, 12öpfd. 
440, 450 Fl, hochbunt glasig 126pfd. 455 Fl., 130pfd. 465 Fl, 13lpfd. 


4723 Fl. extra I34pfd. 475 Fi. pr. 5100 Pfd. — Roggen fest. Um- 
satz 5%) Lasten, 116--117pfd. 285 Fl, 119pfd. 200 FL, 121-, 122-, 
123pfd. 30%, 306, 309 FL, 124-, 125pfd. 315, 318 Fl. pr. 4910 Pid. 


— Gerste, kleine lOPpfd. 243 Fl, grosse Il4pfd. 240 Fl, 107pfd. 
246 Fl, 116pfd, 255 Fl. pr. 43%0 Pfd. — Weisse Erbsen , 
377%, 330 Fi. nach Qualität, ne 325, 320 Fl., graue 345 Fl, 
Vietoria 390 Fl., Wicken 324 Fl. pr. 09 Pfd. — Spiritus 14%, 


14% Thlr. per 800 pCt, Tralles. 
— 7T. Dezember, ‚Nachmittags 2 Uhr 30 Min. (Wolll's 
Tel. Bur.) eizen fest, bunter 4%, hellbunter 450, hochbunter 


450 Fl. Roggen unrerändert, loeo 322 FL Kleine Gerste 246 Fl, 
Grosse Gerste 252 Fl. Weisse Erbsen 332 Fl. Hafer loco 156 FL 
Spiritus loeo 14% Thir. In Folge kleiner Zufuhren feste Preise. 
Stettin, 7. Dezember, ] Uhr 25 Minuten Nachmittags. (Tel. 
Depesche des Staats - Anzeigers.) Weizen 54—60 bez., Dezem- 
ber 60% nom., Frühjahr 63-62} bez. Roggen 43 -46, Dezember 


44, Frühjahr 44—43% bex., Mai - Juni 44% Br. Rüböl 12% bez, De- 
zember Br., 12%, G., April-Mai 12%, Br., 12% G., tember- 
Oktober 11% Br, 11% G. Spiritus 145, Dezember 14%, jahr 
15—14% bez. 


Posen, 6. Dezember. (Pos. Zig.) Ro (pr. 25 Scheffel 

== 2100 Pfd.) pr. Dezember 40, Dezember 1869-Januar 1870 40, 
Januar-Februar 40, Februar-Mänz —, gg 404—%, — Spiritus 
100 Ort. == 8000 pCt. Tralles mit Fass), gekündigt 18,000 
wart, pr, Dezember 13%, Januar 1870 14, Februar 14%, März 
14}, April-Maiim Verbande 144— 14%. — Loco-Spiritus (olıme Fass) 


13%—13}. 
* + 7. Dezember, Nachmittags 2 Uhr 5 Minuten. 
el. Dep. des — Spiritus pr. 8000 pCi. Tr. 14% Br, 
4.G. eizen,, weisser 6 Se gelber 61—74 Sgr. Roggen 
48—55 Ser. Gerste 40-49 Sgr. Hafer 25 —2 Ser. 


Maxgdehurg, 6. Dezember. (Magdeh. Zig.) Weizen 4 
bis 58 Thlr 80 Tür, Berge Tale Hafer 
274—30 Thlr, — Kartoffelspiritus. Loeowaare zum notirten 


Preise leicht verkäuflich, Termine höher gehalten. Loco ohne Fass 
15£ Tilr. bex., Dezember, Dezember-Januar und Januar-Februar 1 
Thir., Februar-März 15% Thlr, März-April 15%, Thir., April - M 
aM Thlr., Mai-Juni 15% Thir., Juni-Juli 16 Thir., De Ask 16% 
Thlr. pr. pCi. mit Uebernahme der Gebinde ä 1% Ir. pr. 
100 Ort. — Rübenspiritus fest und höher. Loco 144 Thir., 
Januar-März 14% Thir. 
4 5. Dezember, Nachmitisgs, (Wolf’s Tel. zu} 
Getreidemarkt. Weizen und loeo ruhig. - Weiren an 
Termine matt. Roggen fest. Weizen pr. Dezember 5400 Pfd. netto 
110 Bankothaler Br., 109 G., pr. Dezember-Januar 109% Br, 109G,, 
r. April - Mai 1113 Br. 111 6. Roggen pr; Dezember 5000 Pfd. 
rutto 77 Br., 765 G.. pr. Dezember- Januar 77 Br., 764 G., pr. April- 
Mai 79 Br., 78 G. Hafer ruhig. Gerste still. Rüböl fest, loco 26, 
pr. Dezember 26, pr. Mai 25. Spiritus fest, pr. Dezember 20%, 
pr. Januar 20%, pr. un. 20%. Kaffee ruhig. Zink ruhig. Pe- 
troleum begehrt, Standard white, loco 15% Br, 15} G., pr. Dezem- 
ber 15% G., pr. Januar-April 15 G. — Trübes Wetter. 


Bremen, 6. Dezember, (Wolffs Tel. Bur.) Petroleum, 
Standard white, loco 7 gef, pr. Januar 6%, pr. Februar 6l&. — Fest, 
aber ruhig. ö 


Amsterdam, 6. Dezember, — 4 Uhr 30 Minuten. 
(Wolffs Tel, Bur.) Getreidemarkt (Schlussberieht). Weizen 
unverändert, Roggen loco fest, pr. März 187, Raps pr. Herbst 


70. Rüböl pr. Mai “0% E Herbst 36%. 
Antuwe na, 6. Dezember, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, 
(Wolfs Tel. ) 


Petroleummarkt. (Schlussbericht.) Raffinirtes, Type weiss, 
loco 61, pr, Dezember 61, pr. Januar 60. Steigend. — Wetter; Ost- 
wind, Frost. 

Londen , 6. Dezember. (Wolfs Tel, Bur.) Getreide- 
markt. (Schlussbericht) Weizen sehr fest, aber ruhig, zu höchsten 
Montagspreisen verkauft, einzeln theurer, Gerste sehr fest. Hafer 
bei ziemlichem Geschäft gegen vergangenen Montag ungefihr 6 Poe. 
höher. Mehl fest, aber sehr ruhig. ur 

Liv ool, 6. Dezember, Mittags. (Von Springmann 
3 t Comp.) (Wolfl’s Tel. Bur.) Baumwolle 10,000 Ballen 


uhig, 
Niiddling Orleans 1%0, middling Amerikanische 114, New Orleans 
— Georgia —, fair Dhollerah 9%, middling fair Dhollerah 8%, good 


msatz, | bahn —. 


—— 


middling Dhollerah 84, Bengali 71, good fair Bengal N 
fair Oomra #, fair eh —E —— 
Egyptische 12%, Amerikanische November-Dezember-V. ung ur 
u rpael, 6. Dezember, Nachmittags. (Wolf’s Tel. Bar.) 
i . 

Schlussbericht.) Baumwolle: 10, Ballen Umsatz, da 
Spekulati ion und Brent 3000 Ballen, = are * 

New-York, 6. Dezember, Abends 6 Uhr. (Wolf’s Tel. 
Bur.) Baumwolle 354. Zucker —. Mehl 5 D. 55 C. Raffinirtes 
Petroleum in New-York 32, Raflin. Petroleum in 3 314. 
— —8* = 11#. ee 6 C. in Go 

racht etreide pr. er nach Li | (pr. Bush A 
do, für Baumwolle (pr, Bri) 4 ce a “5 


Fonds- und Actien- Börse. 


. Berlin, 7. Dezember. Die Börse war heut in günstiger 
Stimmung, namentlich Anfangs, wo sie auf die guten auswärtigen 
Notirungen schr angenehm und animirt war; später drückten starke 
Rezlisationen etwas auf die Course, Sehr belebt waren Amerikaner, 
180er Loose, auch Italiener, weniger heut Lombarden und Kredit, 
für welche einige Verkaufslust vorhanden war. Eisenbahnen waren 
schr fest, zum Theil auch höher, aber nur mässig belebt. Von Ban- 
ken kamen Meininger heut vorzüglich zur Sprache und blieben an- 
haltend gesucht. Inländische Fonds waren bei schwachem Geschäft 
behasnptet; ebenso Pfand- und Rentenbriefe; Bayrische und Badische 
und Badische Prämien-Anleihen waren fest, Braunschweigische wur- 
den in Posten gehandelt. Oesterreichische Fonds meist höher und 
ziemlich belebt; von Russischen wurden Prämien - Anleihen, noch 
mehr Bodenkredit und auch 1862er Emission viel gehandelt. Rumä- 
nische Eisenbahn-Obligationen waren wieder steigend. Prioritäten 
fest; von inländisenen waren Aachen - Mastrichter, von russischen 
Kursk-Kiew und Charkow-Asow, von österreichischen Czarnowitzer 
1. Emission fest und belebt. 

Von amerikanischen waren Rockford zu 70 in gutem Verkehr 
und gesucht, Missouri 65, Paeifie 71% bez. — Sächs. Hyp. Pfdbr. 
49% box. Wechsel waren matt und n edriger. — Der Schluss der 
Börse war wieder recht fest und das Geschäft rege, namentlich in 
Lombarden und Credit. 

HBresian, 7. Dezember, Nachmittags 2 Uhr 5 
Tel. Dep. des Staats - Anzeigers.) Oesterreichische Banknoten 81% 
bis % bez. Freiburger Stammaktien 112 G. Oberschlesische Aktien 
Lit. B. u. C. 1897 Br.; Lit. B. — Öberschl. Prioritäts - Obligationen 
Lit. D., Aproz. , 81% Br.; Lit. F., 4proz G. Lit E.„ 74 Br.; 
do. Lit. G, 88% Br, Oderberger Stammactien 11] Br. Neisse- 
Bri Aktien —. eln-Tarnowitzer Stammaktien —, Preussische 
Sproz. Anleihe von 1853 101% Br. Hausse Allgemeinheit. 

Frankfurt a, MM, 6. Dezember, Nachm. 2 Uhr 3) Minuten. 
En Tel.Bur.) Nach Schluss der Börse fest, Kreditaktien 2414, 

0er Loose 784, Staatsbahn 362, Lombarden 240, Galizier 234, 
Silberrente 57%, Amerikaner 91%. 

Schlusseourse.) Preussische Kassenscheine 105, Berliner 
Wechsel 1045. Ham re Wechsel 58%. Londoner Wechsel 119%. 
Pariser Wechsel 94% Wiener Wechsel 9%. Papierrente 4 
— —— er ee Merl Okcsterreichische 

rozent. steuerfreie Anleihe —. 4tproz. 4 —. Öpror. 
—— — Anleihe von 1859 — —* ——— 
Stastenanleihe pro 1882 91%. ‘Türken 42. terreichische Bank- 
antheile 690. Oesterreichische Kreditaktien 2 Darmstädter 
Bankaktien 315, Öesterreich.-französ. Staats-Eisenbahnaktien 361}. 
Böhmische Westbahn 214}. Ludwigshafen-Bexbach — Hessische 
Ludwigsbahn 141. Darmstädter Zettelbauk — Kurhessische Loose 
— Bayer, Präwienanleite 105. Neue Badische Prämienanleihe 
103}. Badische Loose —. Iöder Loose 71}. 1860er Loose TB}. 
1864er Loose Ill}. Oesterreichische Elisabethbahmn —. Russische 
Bodenkredit —. Nheinische Eisenbahn Lit. B. —. Alsenzbahn —. 
Oberhessische — Lombarden 2394. Neue Spanier 24%. 
Frankfurt na. W., 6. Dezember, Abends. olf’s Tel, 
Bur). Sehr lebhaft und fest. 

(Eflektensozietät.) Wiener Wechsel —, Amerikaner de 1882 
914%, österr. Baukaktien —, österr, Kreditaktien 242, Darınstädter 
Bankaktien —, österr, -franz, Stnatsbabın 369}, Böhmische Wert- 
bahn 214%, Papierrente —, Silberrente 57%, Bayersche Prämien-An- 
leihe —, Badische Prämien-Anleihe —, 1840er Loose 78%, 1ößter 
Loose —, Lombarden 241%, Galizier 234}, Elisabethbahn — 

u Frankfurt a. M., 7. Dezember, Mi (Wolf’s Tel. Bur.) 
süustig. 


(Anfangscourse.) Amerikaner 91}, österreichische Krediraktien 
242, steuerfreie Anleihe —, 1löiWer Loose 744, 164er Loose 
— , Nationalanl. —, Lomnbarden 242, österr. 5prozx. Anleihe de 
1859 —, Staatsbahn’264, Darmstädter Baukaktien —, Klisabethbahn 
— , Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente ut Fe ierrente —, 
Rockford-Prioritäten —, Baukaktien Galizier 24, Tosephsbahe 
— Bankantheile —, Bölım. 


—— 
Westbahn —, Elisabethbahn — 
burg, 6. Dezember, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolff’s Tel. Bur.) Flau. 
lusscourse.) Preussische Thaler — Hamburger Staats- 
Prämienanleihe 85.  Nationslanleihe . Oesterreichische Kredit- 
ien 200%. Oesterreichische 1860er Loose 77%. Oest, Staats- 
760, Lombarden 508. Italienische Rente Mr Vereins- 
Norddeutsche Bank 140, Rhein. Batın 114}. Nord- 
Mecklenburger — Altona - Kieler — Finnländische 
Anleihe 79%. 1864er Russische Prämienanleibe 112, 1ößter Russ. 
Prämienanleihe 109, 6Gprox. Verein. Staatenanleihe pr. 1882 B6k. 
Diskonto 2% pCt. 


balın 
bank 114. 
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Wien, 6. Dezember. (Wolffs Tel. Bur,) (Offizielle Sehluss- 


course, 
AR 59,90. Kreditaktien 254.00. Nationalanleihe 69.70. 1860er 
Loose 96.25. Silbercoupons 12225. London 124.46. Bankaktien 


722.00, Dukaten 5.86. 
(Wolfs Tel. Bar.) Pariser 


Wien, 6. Dezember, Abends. 
Schlusseourse bekannt. 

(Abendbörse.) Kreditaktien 254.25, 255.75, 254.75, 255.00, 
Staatsbahn 330.00, 1860er Leose 96,50, 1864er Loose 118.50, Anglo- 
Austrian 2068,50, Franco - Austrian 99.50, Alföldbahn —, Galizier 
245,50, Lombarden 253.25, Kreditloose 167.00, Theissbahn —, Böh- 
mische Westbahn —, Napoleons 9.924, Diskontokank —. 

wWlen, 7. Dezember. (Wolffs Tel. Bur.) Sehr fest. 

{Eröffnungseourse) Kreditaktien 256.5, Stantsbahn 380.00, 
1860er Loose 96.75, 4864er Loose 119.0, Nordbahn —, Anglo- 
Austrian 271.25, Franco - Austrian 90.50, Galizier 245,50, Lom- 
barden 254.25, Böhmische Westbahn —, Diskontobank — , Theiss- 
bahn —, Napoleonsd’or 9.92. 

Wien, 7. Dezember, olff’s Tel. Bur.) Fest. 

(Vorbörse.) Kreditaktien 255.50, Staatsbahn —, 1860er Loose —, 
1864er Loose —, Anglo-Austrien 269.50, Franeo-Austrian —, Gali- 
zier —, Lombarden 254.00, Pardubitzer —, Napoleons 9.92. 

a ea 7. Dezember. (Wolf’s Tel. Bur.) (2. Dep.) Ziem- 
lich fest. 

(Vorbörse.) Kreditaktien 255.00, Staatsbahn 330.00, 1860er Loose 
96.80, 1864er Loose 118,80, Anglo-Austrian 269,50, Franeo-Austrian 
%50, Lombarden 253,50, Galizier 245.50, Napoleons 9.92}, 

Wien, 7. Dezember, Nachmittags, (Wolfts Tel. Bur.) Sehr 

ünstig. 

. (fan scourse.) Kreditaktien 258.25, Staatsbahn 381, 1860er 
Loose #.95, 1864er Loose 119.25, Anglo- Austrian 273,25, Franco- 
Austr. —, Galizier —, Lombarden 2547,5, Napoleons 9,90%. 

Wien, 7. Dezember. (Volll's Tel. Bur.) Fest. 

(Schlusscourse der ofliziellen Börse.) Neues Sproz, stewerfe, An- 
lelen — Rente 60. Sproz. Metalliques — 4$proz. Metalliques 
1854er Loose 91.25, Bank - Aktien 729. ordbahn 209.75. 
Nationalanleihe 69.90. Kreditaktien 357.50. Staats-Eisenbahn-Aktien- 
Certifikate 380.00. Galizier 245.50, Czernowitzer 199,50. London 
124.15 Hamburg 91.55. Paris 49.20. Frankfurt 103.40. Amster- 
dam 103.50. Böhmische Westbahn 225.00. Kredit-Loose 167.50, 
1860er Loose 97. Lombardische Eisenbahn 254.75, 1864er Loose 
118.80, Silber-Anleihe — Anglo- Austrian - Bank 271.25. Napo- 
leonsd’or 9.91. Dukaten 5.84. Silbereoupons 122. Pardubitzer 162.0. 


ir 


Amsterdam, 6. Dezember, Nachmitt. 4 Uhr 15 Minuten. 
(Wolfe Tel. Bar.) 

Oesterr. Papierrente Mai-November verzinsl. 47$. Oesterreich. 
Papierrente Februar - August verzinsl. — ÖOesterr. Silberrente Ja- 
near-Juli verzinsl, 545. Oesterreichische Silberreute April-Oktober 
verzinal. 55. Oester. 1860er Loose —. Oest. IBöter e— 
Öproz. österr. steuerfreie Anleihe — Russisch - Englische Anleihe 
von 1862 — Sprozent. Russen V. Steglitz 62%. Sprozent. Russen 
VI. Sueglite 74%. Sproz. Russen de 1864 90%. Russische Prämien- 
Anleihe von 1864 231. Russische Prämien-Anleihe von 1866 221. 
—55 Eisenbahoa 216}. 6proz. Vereinigte Staaten - Anleihe pr. 

Wiener Wechsel 92}. Hamburger Wechsel kurz 35%. 


London, 6. Dezember, Nachmittags 4 Uhr. (Wolff's Tel. 
Bur.) Fest. 

Consola 92%. Iprozentige Ze 274. Italienische Sproz. 
Rente 64%. Lembarden 24%. Mexikaner 13%. Sproz. Russen de 
1822 B6}. — Russen de 1862 &6%. ‚Silber 60%. Türkische An- 
leihe de 1865 435. &proz, rumänische Anleihe — 6Gpros. Verein. 
St. pr. 1882 854. 

Parla, 6. Dezember, Nachmi 3 Uhr — Minuten. (Wolfe 


Tel. Bur.) Sehr fest, sehr belebt. 
waren 92% gemeldet, 

Schlusscourse: 3proz. Rente 72.70-72.65—-72.95—72,874. hal. 
Sproz, Rente 5485, äproz. Spanier — Iproz. Rente — Üesterr. 
Staata-Eisenbahnaktien 778,75. Credit mebilier-Aktien 210.00, Oest. 
reichische ältere Prieritäten —, Üesterreich. neuere Prioritäten —. 


Consöls ron Mittags 1 Uhr 


Lombardische Eisenbahn Aktien 51250. Lombard. Priorititen 
24950. Tabaksobligationen 435.00. Tabaksaktien 652.50, Mob. er 
wol — Türken 44.40, SGpros. Vereinigte Staatenanleihe pr. 


(ungest.) 973. 
—— 6. Dezember. (Wolf’s Tel. Bur.) Italien. Rente 
57,00, 
New-Vork, 6. Dezember, Abends 6 Uhr, (Wolf’s Tel. 
Ze) — Höchste Notirung des Goldagios 23%, nie- 
ri . 

2 Wechsel auf London in Gold 108%, Goldagie a Bonda de 
ie ——— de 1885 1134, Bonds de 1904 108%, Illinois 1344, 
Sriebahn 27. . 





Berlin, am 7. Dezember. 











Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen, 


Eisenbahn - Prioritäte- Aktien und Obligationen, 





















* - ond -Üours. Beri, Stett, VI.S, v.St.gar./4 -1/4u.10]785bz Thüringer 8 .4 17. 
— — — BweicFrch.. 1141 u.1.1875G we de. . — ir — yıB 
3 5 k do, Lit. 6.44 do. 8736 Yilbeimsh. Cosel-Örerb.. do, = — 
Geld-Sorten und Bantnaten. Cöin-Crefelder...........48 8 16 do. un. Em. 4} do 6646 
Friedrichsd’erili4 G Iinperials p. Pt.d46Tetwbz I0314-Mindener L Ent) do I— — do. IV. Em./4$| de. 
Gold-Kronen.9 10% & |Fremd.Bankn,U8%,bz de. il. Ems. do. |100b2G Boxtel-Wesel .. 14 ——— 
Lomi-d'or... 1126 do. eiolosl. 40. I. E. do. 81}G Dux-Bodenbach „.......5 11/1.u.7.1735 G 
Dueaten .....3 64b2 „Iripziger .. 39", „bz da. I, En. 4 Aut Nelg. Obl. 4. de l’Est... 4 | — — 
Sovereigns ..& 216 Fremde kleine— — de, If. Em.i$) do. W%bz "4o. Samb, u. Meusel& . — 
Napoleonnd’ors 12%bz (est. Bankn.. s1} ba de. IV. En. do. Bou Fanlkirchen-Bustt..-.- 5 A.attıl734 6 
Emperials....5 1756 Rus, Bankn.. 75 ba do. V. Em.d 11 uT79 6 Galiz. Carl-Ludwigsbahn. 5 171.u.7.165 £G 
Datları ......1 EG O3 wer ran. Magdeburg - Halberstädter 1 1/4u.10]— — do. do. meucä | do, zum 
Silberin Barr. u. Sort.p. Pd. f. Bankpr. Thlr. 29.233. o. von Us TRIEB Lemberg-Czernowitz.....5 19.011066 
Zinafuns d. P. Bank für Wechael 5, E.Lombard 6 plt, do, Wittenberge a 1/1. 66bz do. Il, Em 5 do. 3iG 
* — Magdeb.-Leipz. UL Em.. 41 1 1u.10— — do. IL. Em.5 |; do. |71%bz 
Eisenbahn-Prioritäts-Akties und Obligationen. er „Wütenberge "4211 u.2.189$ 6 MiksEieiwiebabe..... 5 lu. 1008 
Aaschen-Düsseld. 1. Em. 11/1.0.7.825 B Niederschl.-Märk. L. Serie 4 de. S25bz Oestr.-franz. Staatsbahn ..3 1/3.0.9.12$4bz 
da, IL Em.i$ ;ı de. $06 do, 11. Ser. a 624 Thle. | de, |S2G do. neue 3 | do. 12704bz 
do, III, Em.'4$! de. 18756 de. Oblig. I. u. 11. Ser.\i | do. 18246 Kronprinz Rudoli-Babn . 5 1A,ui0l74;h2 B 
Aachen-Mastriehter ......4$ de. 77%b26 da. E Ul. Ser. | de. janih do. öter. TAB 
do. II. Em.,5 do, Mba G do. IV. Ser.4$| do. |91bz Südöstl,-Behn (Lomb.) ...3 1/1.uT.j247kbx 
de. IN. Em.5 de. 3;bzG& Niedersehlesische Zweigb.ä | do. |9746 do. Lomb.-Bons 1870,746 |1/3.u.0.}99% & 
Bergisch-Mäck, 1. Serie 45 do, 19156 Obersehl, Bit. A.. 4 de, | — de. de. v. 1875.'6 de. 
de. IL Serie,ä, do. Ylbz do. Lit. B.. 40. -— do. do. vw. 1878.06 | da. zu 
do. III. Ser, v. Staat 3% gar.d$ de, I764B da. LH. Us -2553+- i do. | — do. do. v. INTI78. 6 do. » 
do. do. Lit, B.3} do. 764B de. Lit, Daoancorn. ı da, |— do. do. Obligat. 5 11/1.0,7.175%,b2 
do. IV, Serie do. BB do, Lit. E.........,3811A0.1 — Cbarkow-Asow .......... 5 1a. 
da. V. Serie}; do. Be de. Lit, Fun......-14% do, 18846 do. in Lvr,Strl.a6.2415 | de. 
da. VE Serieid! de, W7ibzB de. Lit... 4ldurlasto do, kleine anuenaerne- ._ Netwbi 
do. Düsseld.-Elbf, Priorit. do. | - Ostzreuss. Südbahn......5 do. Häkbz Charkow-Krementschug. .\3 | do, ba 
do. de. 1. Sie do. ee — Rheinische. ...++.-sruauurı$ de. |=- — do, in Lvr. Stel36.24.5 de. — — 
do, Dortmund-Sorst ..... 14 do. #16 do, v. St, garant. ...-. 3 da. I Jelez-Orel ounerenunnannnn ul 1l77k G 
do. do, Il. Serie id, do. — — do, 3. Em. v. 58 1.6035 do. BSG Jelez-Woromesch ....-..5 140.420 
do. Nordb. Fr-W....... 5 | do. [99kbz de. de, v. 62m. 6443 Lau 10T äbz Koslow-Woroneseh .....'5 14.0.7.80%52 
Berlin-Anhalier .........4 de. 06 de, do, vw. if6s .. 3 do Tibz Kursk-Charkow..........5 1.u1tl78rhz 
do. vereonrn dh de, MEbz do, v. St. garant, .....:45) de. [—- — Kussk-Kiew......22.0...5 1/2,0.8.[79bz 
do. Lit. B. ..4%) da. — Rhein-Nahe v. St, zar... 43 1/1 u.7.[88% G Moskan-Rjäsan ..........5 | do, [Bälbe 
Berlin-Görlitzer .. 45 du. 90 B do. do. I. Em. ao. |SB%G Moskau-Smolensk .......5 19.u1i]78%bz 
Berlin-Hamburger ....-.. i do. I|— — Ruhrort-Er-R,-Gld.1.Ser.d} da.  — Pot Tiflis ou. 204-0002002..0 VRUO— — 
do. 1. Em. 4 de BG do. ILSer. 4 | de I -- Riga-Dünaburger ........5 11T — 
B.-Potad.-Magd.Lit.A.u.B.4 ı de. 836 do. Il.Ser. 4}; do. |- — Rjäsan-Koslow ..........:9 1/4w1082} hr 
do. ih. C. . 4 de. 316 Schleswig-EHolsteiner .... 15 de, 86 B Rockf., R. ll. u. St. Lauis— 1/2.0.8.]70b2 6 
do, rennen) A ue Stargard-Posen.......... + 1äuibl— 2 — Schoia-lvansro 4.........5 44.1078 
Serlin-Steitiner L Serit do. 9156 de. il. Em.d$}! do. 189: B Ungar. Ostbahn.........5 1AmTl— — 
do. il. Serie '1/40.101794 6 do. IN, Em. de, 591 Warschau-Terespol.....,\ 5 1/4:u10]77%6b2 
do, Iti. Serielt 1,4u.10/78% G Thüringer l. Ser..... 4 1/1.n,7.94 G do. kleine. 5 do, [796 
do. IV,S, v,St.gar.ld} 11 n.7.191 B do. IL, Ser...... 44) de. 18236 Warsch.-Wien.Silb.-Prior.'5 |1/1.u.7.,62%bz 
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Fonds und Staats-Papiere. 
rückz, 18824,6 19. u. Ylıf 


KEisenbaba-Stamm- Aktien. 


af Alsenıb. v. 
ahbz Amsl.- Rotterd. . 






















































Amsterdam .. do do. 18856 | do — & 
do, = Oesterr. Papier-Renter} verschieden 9,6 Böhm. Westb. 

Hamburg...... 2 Silber-Rente.. Gal. (Carl-L.-B.) akbz 
do. do. 20 Fl. 184. An * Löbau-Zittau... 

Mes de. Kredit.100.1858)— pr. Stück 8 Ludwignh.-Bezb „u. 117 3etwbrB 
Paris.....- do. Lott.-Anl. 186015 1. u. 1/11.1794%379$bz |Maioz-Läwgsh 19 do. |142;b2 
Wien. . österr do. do. 1864 — pr. Stück jödtadbz —— 4% 1/1. [74jetwbeB 

Währ. 222... Italienische Rente... 4 14. u. 17.46: Oberhem. v. — | — [3 de, » 68B 
Wien, österr. do. Tabaks- -Oblig.6 do. h Oest. Fraar. L| 84 gt sul] — 
Währ....... do. Tabaks-Akt.. do.  18954400bz |Heichenb.-Pard. 5 | 4% ji} do. 106fba 
Augsburg,sü Rumän. Eisenb...... m do Russ, Staatsb...5 5 5 | do. j90jbrB 
Wahre... Rumänkr........... do. Sudöst. (Lomb.).| 6%, 6%, 5 |5u.ti 135 jäfte 

Frankfurt a. M., Finn. 10 RL-L......|—| pr. Stück Warseh.-Bromb.) — | — 4 | 1/1._ [56 
südd. Währ.. Neapol. Pr.-A.......= do. Wach.Lduv.Stg! — | — 5 11.07.1776 
Lei 14 Thlr. Rum, E .de 18.215 ‚13. u. 19.8 Warschau-Ter..) 5 5 4ut062 B 
UR8 2.4... 00T do. de 1862)5 115. u. 1/11.B86 de. Wien.) 85 | 64 15 | 1/1. 55kbeG 
Lei ig, KAT do. Eeläuicke 1 5 14 u. 110 

— Fri de. Hall. = ...... 15 | 7 

r do. Earl Anleihe ‚3 19. . "ya br Bank- und Industrie- Aktien, 




























































— 908, RS Tape. 764 do. de. deis66s |13. u. 1/0J1175br 
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in der ——— Monarch ie 
nn 8 Berichten 
zulammıengeftellt im —— — die landwirthſchafilichen 


Die Zahl der aus pr —* Vaterlandes einge ge 
* Spezial» Tabellen über die Ernte-Ergebnifle hat au 

fem Jahre wieder zugenommen und arünbet ſich bie —* 

mul 16) Ueberfiht auf zufammen 1448 foldyer Speyial-Tabellen, 

69 mehr ald im Vorjahre und 365 mehr ald im 

mehr die Zahl dieſer Spestal-Tabellen zunimmt, 

um Ser * Be 6 die daraus geſchoͤpften — Zahlen 

der Wirklichkeit daber aud jede WBermebrung ber 

Ernte 

Sntereffe 


* ein —— — Zeichen von dem wachſenden 
Landwirthe an dieſen Veroͤffentlichungen zu be 


Die diesjährige Ernte hat die freudigen Erwartungen, 
welde man von ihrem Audfalle zu begen beredutigt war, im 
Allgemeinen nicht getäufcht, Das Ergebniß ift awar weder in 
allen Provinzen des Staats cin gleich gutes, noch läßt es ſich 

ib. fämmtlicher zum Anbau gelangter Früchte als ein 

l a. ig günftige8 bezeichnen, im Großen und Ganzen aber 

ar m recht erfreuliche, da jelbft die ſpärlichſt bedachten 

genden größtentheild eine mäßige Mittelernte haben, während 
anderen een Spell eine wirklich gute Ernte beichieden ift. 

€3 fommen bei den drei zaube Getreidearten, dem Weizen, 
Roggen und der Gerfte die Spetnife faft vollftändig rn 
einer Mittelernte gleich und übertreffen bei der letzterwähnten 
Srudtanttung bie vorjährige Ernte um 0,13. Äüuch ift der 

— beim Hafer, bei den Erbſen, Bohnen, beim Budweigen, 
bei den Zuderrüben, bei andern Rüben und Kohlgewächſen, 
beim Flachs und bei den Lupinen um reip. O,os bis O,a1 
reibliher ald im verflofienen Jahre, während die Kartoffeln, 
= , Tabak und Klee um 0,10 bid O,ır binter den Ergeb- 

en de Vorjahres zurüdgeblieben find. 

"Bi ein eis iellen Bergleihyung der diesjährigen Ernte mit 
ber des J Jahres 1868 ergiebt ſich folgendes Rejultat: 
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Roggen um 0,15, bei Gerfte um 0,13, beim Hafer um 0,16 
bei Den Erbkn une ‚048, und bei den "Bohnen a 24; dar 
gegen göen oeringer Ä Buchweizen um 0,10 und beim Raps 
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provinz, Brandenburg und Sadlen, Sch in, Heflen-Na aflau, 

Poſen und ae und aulegt 8* 

je Sans in ben legten zehn 

abren Being bat Be e Ernte beim 

eigen um 0,06, beim Boggen um 0,04, bei —— um 

0,03, bei den Erbien um re —2 um 0,04 und 

bei den Zuderrüben um 0,01 — ift aber beim Hafer 


um 0,06, beim Buchweizen um 0,14 und beim Rap um 0,02 
zur 5 
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Dokumente befttimmten Summen auf ben Etat bes Finanz., 
Minifteriumd zu übernehmen, erflärte der Minifter der geiſt 
lichen ıc. Angelegenheiten: 

Meine Herren, bdiefer Antrag iſt, wie ich gern anerkenne, aus 
einer guten Abſicht bervorgegangen, ich glaube aber, «8 ſichen ber Aus⸗ 
führung biefer Abſſcht Schivierigkeiten entgegen, die die Annahme des 
Anttagẽ nicht rathfam maden werden. Die Uusführung diefer Dent- 
mäler if doch immer eine Angelegenbeit, die geleitet merden muß won 
einer Stelle aus, der die mötbigen techniſchen und fünftleriichen Krafte 
zu Gebote flehen, die zur Ausführung erforderlich find, und eine folde 
Stelle iſt nach ber Berfaffung nur im Kultus.Mrinifterium zu finden; 
dem bie Inftitute untergeordnet find, welche die nötbigen u dar · 
bieten. Das Finang · Miniſterium, wenn es dieſe Poſttisnen auf feinen 
Etat Übernehmen follte, würde immerbin genöthlgt fein, ſich ber Hülfe 
des Kultus · Winiſterlums und ber dem Kultus-Diinifterium untergeorb- 
neten Inflitute zu bedienen und e# würde nur eine Etſchwerung der Aus · 
führung eintreten, wenn biefe Prozedur ftattfinden mühte. Ich glaube 
annehmen und hoffen zu bürfen, daf von Seiten des Finanz ⸗Miniflt · 
riums dem Rultus-Minifierium die Summen, bie bier für dieſe all- 
gemeinen Staatdymede — denn fo find fie aufzufaſſen — verlangt 
werben, nicht in Anrechnung fonımen werben bei denjenigen Summen, 
die das Aulsus-Minifterium im befonderen Bebürfniffe feines Reiforts 

ebraucpt, und daß auf biefem Wege dasjenige praktifch erteicht mer- 

En wird, was die Herten Kommiſſarien mit ibrem Untrage beab- 
fihtigen, Aber ich fürchte, daß durch eine Weränderung der Etatt- 
pofitionen, wie fie vorgefehlagen iſt, Frillionen in ber Musführung 
und in der Handhabung der Dinge entiteben, die ber Sadıe mit 
förderlich find, Ih möchte daher bitten, den Untrag fo, wie er geftellt 
ift; fallen zu laffen. 

— Die Kommiffarien bed Haufes hatten ben urfprünglidyen, 
von ber Königl, Staatöregierung aufgeftellten Etat der Verwal · 
tung F Berg⸗Hutten und Salinenweſen, welcher mit einem 
Ueberſchuß von 3,084,309 Thlr. abſchloß, nachdem der Belrieb 
ber fidkaliſchen — zu Kreuzburgerhütte bereit® einge · 
fiellt und mit Nüdficht darauf, daß die Königshütter Werke 
mit bem Ablauf Diefed Jahres in Privatbeftg übergeben wer · 
ben, bem entiprediend abgeändert und den verbleibenden Leber 
ſchuß der Einnahmen auf 4,111,799 Tihtr. feftgeicht. . 

Der Abg. Frhr. von Koverbe beantragte in der geftri- 
1* Sihung des Hauſes der Abgeordneten die Ueberweiſung 

ieſer Angelegenheit an die Budget -Kommiſſion, ber Abg. Dr. 
Hammader erlärte fih im Allgemeinen bierg en, Sierauf 
nahm ber Hanbeld-Minifter, Graf von Ihenp 4 dad Wort: 

Ob das Haut heute gleih in die Berathung eintreten will, oder 
erit noch einen Theil der Sade an die Rommilon geben, darüber 
babe ich natürlich nur bie Beihlüffe des Haufes abzuwarten; id; be 
ſchraͤnke mich. daher auf die — daß nach meinem Dafür 
balten ich nur die Anſichten des Herrn Ubg Hammacher volllemmnen 
iheilen fann, Daß bat Haus völlig im Stande fein wird, dieſe wenigen 
ganz flar angegebenen Summen zu beurtbeilen und fofort in die Ber 
rathung des Etats einzutreten. In diefer Beziehung habe ich, wie ge- 
fagt; die Entſchliehung des Haufes abzumarten. 

Wenn Herr von Hoverbet im Uebrigen geſagt bat, er glaube, 
die Staatsregierung bätte nicht Die Befugnis gehabt, die Hütte zu 
verkaufen, fo muß ib in dieſer Beriehung die Erflärung der Staats- 
regierung abgeben, daf fie geglaubt bat, ſeht wohl die Befugniß zu 
baben unb baf fie feinen Paragrapten der Berfaffung kennt, der fie ver- 
pfligtet, Genehmigung einzubolen, Sätte Die gan ng irgend 
einen folden Artikel ber Berfaflung nefannt ober fennte fie ihn jeht, 
fo würbe fie nit Anftand genommen haben, vworber tie Sache vor- 
zulegen. Da ibe aber ein folder nidt bekannt id fo glaubt \ in 

ne Herten i 


ihrem guten Rechte zu fein. Außerdem aber, me bei 
dem Bertaufe ber Hüfte nur bie. Tendenz verfolgt, die dad 
Haus mehrfoh an den Tag geleat und beantragt hat 


und id lann nur fagen, daß nad allen mögliden Ermittelungen es 
vollfommen national-ötonomifch richtig ift;, Me Hütten, wenn aud 
nur nad und nad, jedoch obne Merichleuderung, au — inben 
fie Habrilationsinftitute find, die ib für eine Staatsverwaltung nicht 
nut paſſen. Es ift das biefelbe Tendenz, welche das bobe Haus im 
vorigen Jahre neh bei @elegenbeit der Debatte über die Worzellan- 
Manufaftur an ben Tan gelegt bat. Die frabrifation des Etaates 
iR nicht mehr zeitgemäß, nad der allgemeinen Ueberzeugung, und 
biefe Uebergeugung tft ed, Die das Haus nicht blos metbeiit, fondern 
ausgeſprochen und beantragt hat. Ic glaube, daß alſo bie Staatd- 
tegierung im Sinne der Landeövertretung gebandelt bat. 


— Ueber ben 1 des Abg. Dr, Hammacher: 

»Die außerordentliche Einnahme aus dem Erlöfe der zur ee 
hütte gehörigen Beitände ıc. der Budget - Rommilfion zur Borbe- 
———— — 

erflärte Hanbeld-Minifter: 

Meeine Herren! Im materieller Bezichung babe ih aud von 
meinem Standpunlt aus durchaus feinen Grund, dem Vorſchlagt 
entgegenzutreten. Ich glaube mich der Hoffnung bingeben zu können, 
daf, je volländiger die Prüfung erfolgt, die Kommiffionen und das 
Haus bie Uebergeugung erlangen werden, daß wir ſachgemäß und 
dem Intereffe des Staats eniſprechend gebandelt baben, Wenn «9 
nöthig iſt, um ed noch mehr auseinander zu fehen, tie es in biefer 
Vorlage theilmelfe allerdings ſchon geſchehen ift, jo werde ich Alles, 
was da tft, mit dem größten Beranügen vorlegen, nämlich ich werde 
vorlegen bie Submilfionsbebingungen, die allgemein öffentlich befannt 

eworden find, auf Grund deren der Bietungstermin erfolgt und auf 
rund deren ber Zuſchlag demnädhft ertheilt worden ift. 

Der formelle notarielle Kontrakt wird erfi jept entworfen werben; 


tır kann alfo im > noch nicht Ti erben. Battife 
taun derſelbe aber felbfirebend aub nicht einen Buchſtaben and 
nn ala was die Submilfiondbebingungen und der Zuſchlag 
ergeben, 

— Auf ben von dem Abg. Schmibt —— ausge · 
ſprochenen Wunſch, die Regierung wolle bie Bohrveriſuche in 
er Hanbeld- 


ben Oſtſeeprovinzen energiſch fortießen, bemerkte 
Minifter: Fi 

Ich will nur mit pwei Worten fagen, daß ich biefe Bohrverſuche 
für eine der wichtigften Sachen balte, die mir obliegen. Ich babe bie 
Auverfiht: daß gerade in den öfllidhen Provinzen noch Manches unter 
ber Oberfläche liegt, was nupbar gemadt werden fann, fei eö& nun 
Salz; frien es Braunfohlen oder fonft etwat, und id habe bie Hoff- 
** vB ran bei Inowraclaw ſich wahrſcheinlich auch Salz 

en wird. 

— Bei ber Beratbung bed Domanenetats richtete der Abg. 
Grumbrecht an die Königliche Staatöregierung die Bitte, ben 
Verkauf der Heineren Streuparzellen in der Provinz Hannover 
nicht mehr von bem FinangMinifterium abbängig zu maden, 
fondern darin der Finanzdireltion freieren Spielraum zu laſſen. 
Der Dinany Pkinifter Camphauſen ermwiderte hierauf: 

Ih wollte nur furz bemerken, daß ſchon Vorkehrungen nad bie- 
fer Ridtung bin getroffen find, und dafı der Finam-Direftion bereits 
eine beſchränkie Befugniß im diefer Beziehung beigelegt if. 

— Zu dem Etat der Ablöſung von Domänengefällen ıc., 
hatte der Abg. v. Bodum-Dolfft den Antrag geftellt: 

, Die Königlide Staatöregeerung aufzufordern: 1. zum Etat des 
FinanyMinifteriums, — Haupt-Etat Seite 16, Einnahme Kap. 3 — 
a) den Erlös aus Abldfungen von Domänen-Grefällen und aus dem 

erfaufe von Domänen- und Forſt - Brundftüden bei den fünftigen 
Aufſtellungen des Etate in dem Werbältniffe höher anzufegen, als die 
Staatsbomänen und Forſten durch ben Anſchluß der neuen Provinzen 
vermebrt worden find; b) vorzugkmeife folde Domänen- und fForft- 
ggenüdt zu veräußern, bie ſich zum Mderbau;, zu Wieſen, oder zu 

nliedlungen eignen. £ 

Der FlnamMiniſter erflärte über dieſen Antrag: 

Meine Hereren! Den Untrag sub b. würde ih wenigfens für 
überflüffig balten, infofern als ſchon jept die Verwaltung bavon aus- 
gebt, bei ihren —— hauptſaͤslich bie wirthſchaftlichen Inter- 
eiſen ind Auge zu fallen; iwie die fonfreten Verhbältniſſe ſich gefialten, 
läßt fih tm Boraus dur eine allgemeine Kategorie nicht bezeichnen; 
und wenn nun aus bem Untrage dad Wort Sorgrundfiüfee ber- 
ausgenommen würde, was der leßle Here Redner herausgenommen 
wiſſen will, dann wühte ich in ver That nicht, was eigentlich noch 
übrig bleiben foßie, denn dann wurde ed beifens Domänengrund- 
ſtücke vorzugämelfe zu veräufem, Die fh zum Wderbau 
oder zur Anſiedelung eignene — alſo dann blos: »jur Anſitdelung 
eignene, ¶ Ich glaube, daß es nicht wohlgetban wäre, einen fo all 
gemeinen Sat binzufiellen, der in ber That für die Verwaltung eine 
eigentlide Richtſchnur nicht bilden könnte. 

Was daun den Untrag sub a, betrifft, fo muß ich beflätigen, bafı 
beifen Aunahme gejen die Landesgefepe verſloßen würde Die einen 
Einnahmen gebören vernöge des Etaatöjhuldengeieget vom Jahre 
1820 in eine befondere Kategorie und die anderen Einnahmen gehören, 
wie e8 der Hert Vorredner ganz richtig bezeichnet bat, zu ben Einnahme- 
quellen des Stantöfhaped, und da der Ztnatäfdap bereit8 Me vor- 
geihriebene Dlagimalböbe von 30 Millionen Tbalern erreiht bat, 
kemerlicgen fie den Beitimmungen des im Jahre 1866 erlaffenen Ge 
It 8 iſt Sowohl durch die Geſeße geboten, al& Liegt es im Inter- 

e der Yandeövertretung, daß beide Kätegorien won Einnahmen von 
einander gefondert gebalten werden. Ich mödte Sie daher bitten, 
dem Antrag sub J,a, Ihre Suflimmung zu verfagen. 


— Zu dem Untrage der Kommiſſion des Haufe, 
»die Königliche Staatsregierung aufzufordern, die Ablöfung_ ber 
—— und bie Tilgung der Üblöfungsrenten möglichſt zu 
eichleunigen und dem Hauſe in diefer Beziehung baldigſt eine be» 
fontere Vorlage gu madene, 7 
äußerte der Finanz Miniſter: 
Meine Herren, ta ſich Niemand zum Worte meldet, und ba aus 
meinem Schiveigen vieleicht der Schluß gesogen werben könnte, als 
fei die Reglerung bereit, Ihnen die Aufnahme einer befonderen An- 
leibe zu empfehlen, um für die fehleunigere Mblöfung der fyorkfer- 
vitule ein neues Rapital-zu Schaffen, fo balte ih mich doch verpfliähtet, 
aus zuſprechen, daß Dies zur Seit nicht im umferer Mbficht liegt. Es if 
ganz gerwiß, daß cd mit einem öfenomiicben Bortbeil verbunden fein 
würbe, wenn bier eine Verwendung in gröherem Maßſtabe eintreten 
kann, aber «8 giebt aͤhnlicher Honomifh vortbeilhafter Verwendungen 
aud noch andere, und daß uns bie® hier nicht entgangen ift, darauf 
babe ih ſchon bei ber Berathung bed bereits 244 erwähnten ®efeh- 
entwurfs über bie Ronfolidation der Staateſchulden hingewieſen und 
mir erlaubt, in ber Kommiffion daran zu erinnern, daß, wenn wir 
lünftig zu einer ziwangäweifen Mbtragung eineb Theiles unſerer 
dulden nicht mebr gendtbigt wären, es und burdaus nidt am 
Belegenbeit fehlen würde, bie desfallfigen Geldmittel in vortbeil- 
DE Weiſe au verwenden. Ich möchte baber bitten, den Antrag, 
o wie er geftellt ift, nicht angunebıren, obfyon ich mit ber Abſicht 
ſelbſt, mit der Mbldfung Diefer Serpitute, fo wie eb irgend die Lage 
des Yandes geſtattei, Eräftiger vorwugeben, einverfianden bin und jie 
nur billigen fann. 
— Rach einer Bemerkung des Abg. Sachſe fügte ber 
Minifter hinzu: 
Es freut mich ſehr, dieſe Erläuterung zu vernehmen; da in dem 
Untrage flieht, »eine befondere Vorlage gu maden«, und da einer 
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ber Herren Antragfteller von einer Anleihe geſprochen bat, fo ift cd 
— RER daß ih den Ausdruck in diefem Sinne aufge 
at babe. 

— Leber den Antrag bed Abg. v. Bodum Dolffs, bie 
NKulturfonds für die Forſten künftig zu erhöhen, erllärte der 
Finanz Minifttr: 

Deine Herren! Die Staatöregierung fimmt in dem Wunſche, daß 
ed tbunlich fein möge, größere Mittel auf Die orfttulturen verwenden 
zu können, mit ben Herren Untranfiellern überein; mag nun der Un« 
trag angenommen, mag er abgelehnt werden, bie Staatäregierung 
wird es für ibre Schuldigfeit erachten, im Diefer Bezichung batjenige 
zu thun, was die Rräfte des Bandes geitatten. 

n ber Generalbebatte über ben Etat ber preufiichen 
Bank richtete Abg. Dr. Hammacher die Anfrage an die Regie 
rung, ob fie noh geneigt fei, eine Königliche Verordnung zu 
befürworten, nach welder der Königlihen Banf die Befugnis 
auertheilt werde, eine höhere Emilfion von Zehn Thaler-Moten 


eintreten zu laffen, al& Die jekige im Betrage von Zebn Millionen 
— —— Der Handels⸗Miniſter Grat v on Iyenplig er 
wiberte: 


Meine Herten! Das Bedürfniß, mehr preufiiche Schnibalcenoten 
auszugeben, ii bier und da bervorgetteten, jedoch noch nicht in dem 
Mafie dringend, daß ich Urſache gehabt bätte, deebalb beſtimmte An- 
träge au formiren, Indeß dieſe Frage berührt nicht blos die Bant- 
verwaltung, für melde ich Antwort zu geben habe, fondern fie bat 
auch weientli eine finanzielle Bedeutung in Brziebung auf das Da- 
piergeld. Ic ſtelle daber anbeim, ob mein werebrter Kollege (auf den 
Ginanp iii: deutend) noch etwas _bierüber fagen will. 


die andere, viel wichtigere frage angebt, meine Herten, fo | 


wollte ih mir zunächft die praftifrte Bemerkung erlauben, dafı es un. 
richtig if, wenn man ſagt, »das Privilegium. laufe mit dem Ds 
1871 ab.« Dem ift nicht alfo, fondern, wenn es ablaufen joll, fo 
muß erſt gefündigt werden; fonit gebt e# rubig fort. Nun ift aber 
erft noch zu erwägen, ob gekündigt werben foll, und, wenn mar 
tündigt, wie alsdann die Sadhe weſentlich geflaltet werden 
fol, Und da fann ih Ihnen fagen, meine Herren, daß 
ich mid; mit der Frage ſchon gründlich beidäftigt babe, und daß die 
Verhandlungen darüber bereits pwiſchen den betreffenden Stellen im 
Gange find, Aber zu dieſen — Stellen gebört, glaube ich, 
For gan nicht bloß der preußiſche Staat und die beiden Käufer 
des preußifhen Landtages, fondern die Frage kann ja offenbar nur 
nach verrinigter Berftändigung gelöf werben, fo daß fie fih auf den 
ganzen Rorkdeutihen Bund beptebt. Dergeftalt iſt fie auch aufgefaht 
worden, unb Sie fönnen verſichert fein, daß fie eben in voller Er- 
mwägung in beiden Braicehungen begriffen if. 

© Hierauf nahm der Finanz - Minifter Camphauſen das 

ort, 

Meine Herren! Ih bin gleihfam provoziert, mid aud über bie 
Ungelegenbeit noch zu Äußeren, und ich trage fein Bebenfen, gu cr 
flären, daß die Hinangverwaltung im Mllgemeinen die Bermebrung 
der Zehn + Tbalernoten nicht für erforichlid hält. Was die Frage 
twegen des Privilegiums betrifft, fo bitte ich, nicht zu überfebhen; baf 
die Kündigung noch rechtzeitig erfolgt; wenn fie am 31. Dezember 1870 
erfolgt, umd die Zwiſchenzeit, denke ich, wollen mir nod zu recht 
A lichen Erwägungen der Brage benugen. Denn eine ber wich 
tigften fragen, die an das Land herantritt, Ift die Orbnung bed Beld- 








weſens des Bandes, die natürlich in eine ungertrennliche Verbindung 
- bringen ift mit der Meugeftaltung, Erneuerung oder Wiederholung 

8 Privilegiums der Banf, Ib halte das für eine der wichtigſten 
Aufgaben, die der Königlichen Staatsregierung für das fünftige Jabr 
geſtellt ift, und würde jept nicht wünfden, dur irgend eine Heufe- 
rung ein Engagement zu übernehmen, nad welcher Richtung bin die 
Trage zu löfen fein wird. 

— Zu dem Etat der Porzellan - Manufaktur bat Abg. 

Jacobi (Liegnig) den Handeld-Minifter, für eine möglichſt große 

upbarmadhung ber fürzlih vom Staat erworbenen Dlinu- 
toliihen Porzellan-Befählammlung im Publitum burd ge 
eignete Aufftelung au forgen. Der Handeld-Minifter Graf 
von Jhenplig erwiderle: 

Es it allerdings nach langen Berbanblungen gelungen, einen 
wichtigen Tbeil der Sammlung zu faufen, und «8 hat na mit einer 
Teilung der Summe ermöglichen laffen, das dazu nötbige Geld zu 
beihaffen, Die Kiſten find verpackt und bereits in Berlin angefom- 
menz fie werden zunäcdft, weil ein anderer Raum gar nicht da if, in 
den Näumen der Porzellanmanufaftur untergebradt, Die Abſicht iſt, 
die Sammlung nußbar zu maden für dab einzige Runk-Induftric- 
Drufeum, das wir bier in Berlin haben, das aber für jept aud feinen 
Raum mehr bat. (Ib meine die Sammlung, welche im ehtmaligen 
Diorama aufgeſtelit if.) Die Abſicht if 5 eben, dah bie ganze 
Sammlung der Kunfi-Induftrie dienen foll. Die näheren Data, mie 
wir mit den @ofalitäten zu Stande fommen werden, um bie Samm- 

! lung nicht blos für die Anfhauung des Publitams, fondern auch für 
} den geiwerblihen Unterribt nupbar zu machen, kann ich beute noch 
ı nicht überfchen. Es werden noch weitere Berbandlungen darüber ftatt- 
finden müffen, wie und wo man die Sade macht und wie man das 
ı Geld und die Yofalität hetbeiſchaffen fol. 


Aunſt und Wiſſeuſchaft. 
— Das in dieſen Tagen ausgegebenet VIL Heft des 6. Bandes 
) 
| 


ber in Th. Theile's Buchhandlung zu Königäberg erfchrinenden 
Altpreußiſchen Monatsihrift {der Neuen Preuß. Provingial- 
Blätter 4. Folge) von Rudolf Reide und Ernft Wichert ent- 
Pe a legs Das Bernftein» Regal in Breufen. Bon 

. 8. tt. 


(porichung.) — Daritellung der jeigen Kommunal- 
verbältniffe im 


arienburger Kreife. Bom Landratd Parey. — Ein 
Eramen eined Kanbitaten des böberen Schulamteb vor der * 
berger Univerfität i. I. 1620. Mitgetheilt von Pochlmann, — Die 
melaieirte Marienflatue zu Marienburg und deren Reftauration. Bon 
R. Bergau. — Kritifen und Referate: K. Lehrs. Q. Horatius 
Flaceus. Bon Dr. 5. %. eng. — E. v. Eofel, Gedichte des preuß. 
Staated und Volles — E. Keimann, Geſchichte des bayerifchen Erb- 
folgeteiegen. Bon fr. Kr, — Ultertbumänefelfbaft Pruſſia 1869. — 
Mittbeilungen und Anhang: Der Kumbeimihe Rutberpofal. — 
Geſchenle für die Sammlung der Königl. pbofil.-öton. Geſellſchaft zu 
Königäberg, — Univerfitäts-Ebronit 1869. — Altpreußiſche Biblio 
grapbie 1868. — Periodifhe Literatur 1869, 

Dresden, 3. Deyember. Geftern fand bie felerliche Eröffnun 
des Interimstheaters in Gegenwart Ihrer Majehäten des König 
und der Königin nmebft andern Mitgliedern des Sande. Haufes durch 
die Darftellung der Goethe ſchen »Ipbigentee ftatt. er Vorkellung 
ging ein Prolog voran, 











O ef fe ntli ch er An zeig e r. 





Sandels:MHegifter. 


Zufolge ber Verfügung von beute if in das bier geführte Fir- 
menregifter eingetragen, dab der Kauſmann Iſaac Wargoninsli in 
Eonip ein Handelögeiäft unter ber Firma 

I. Margonindti 
betreibt, 


Eonip, den 29. November 1869. 
Koͤnigliches Kreisgericht. I. Abthellung. 


Unter ber Firma 
5 Kunftmüble in Sanberöborf, 
}: @, Arendt et C., = 
it eine offene Kommanditgefellfhaft errichtet, welche ihren Sig in 
Sanberdborf bei Eonik bat. 
" Die Geſellſchafter find: 
1) Kaufmann I. W. Arendt, 
2) Kommerzien-Ratd Samuel Simundt. * 
Erſtetet perfönlich baftender Vertreter, Bepterer Kommanbitift. 
Die Geſeliſchaft bat am 1. September 1869 begonnen. 
Eingetragen in das Gefellichaftöregifter unter Ar. 5 zufolge Ber- 
fügung von Beute. 
Eonip, den 29. November 1869. 
KRönigliched Kreisgeticht. 1. Abtheilung 


ufolge Verfügung von Heut if in das biefige Vrofurenregikter 
PR —* hy Aaufsiann Amandus Scharfer zu Thorn ermach · 
ligt iR, die Firma 3 
Joh. Mid. Schwarß je. 
per an zu zei 


ann. 
orn / den 29. Rovember, 1869. 
Konigliches Kreisgericht. J. Abtheilung. 


Aufolge Verfügung von beut ift in unfer Profuren- refp. Firmen · 
und Sefelihaftäregifter eingetragen, dafi die dem Kaufmann Hermann 

ny Schwarg zu Thorn von der bicfigen Konbtung Joh. Mic. 

warß jun. eribeilte Proluta erloihen if, daß in die genannte 
Sanblung ber Kaufmann Hermann Franz Schwarh ald Thellnehmer 
vom 1. Rovember 1869 eingetreten und daß biefer, forwie die Witte 
Liſette Schwarp, geb. Scharffen r die Geſellſchaftet der hlerſelbſt 
unter der fHrma »Job. Mid. Schwark jun.« re ndels · 
geſellſchaft find. 

Thorn, den 29, Ryvember 1869. 
Koͤnigliches Kreisgericht. 1. Abtbeilung. 


Bei Mr, 4 unfered Geſellſchaftsregiſters it bei der unter der 
Yiems Lüberwaldt und Strehlow eingetragenen Handelsgeſellſchaft der 
aufleute Hermann Wlegande Eduar wbrih Lüderwaldt und Carl 
Wilhelm Stredlow zu Bollnew folgender Bermerl eingetragen: 
Dt 4. Die Vollmacht des Liqwidatord Streblow if 
crloſchen. 
Eingetragen „gufolae Verfügung vom 29. November 1869 am 
30. Rovember 1869. 
Raugard, 30. Ropember 1869. 
Königliched Kreisgericht. 


In unfer Firmentegiſter IR unter Rr. 98: 
als HFirmeninhaber: 

der Kaufmann Earl Wilhelm Strehlorv za Bollnom, 
ale Ort der Nieberlaffung: 

Gollnom, 


i d 
re 


De 
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4ufolge Verfügung vom 29. Ropember 1869 am 3. Rovember 1869 
tingelragen, 
Raugard, den 30. November 1869. 
Koͤnigliches Kreidgericht. 


n unfer firmenregifter ift unter Rr, 1144 die firma A, Sholk 
ofen und ald deren Inhaberin bad Fräulein Anna Scholg dar 
ufolge Berfügumg vom 2 Desember 1869 heute eingetragen, 
ofen, ben 3. Dregember 1869. 
Königliched Kreisgericht. I. Abtheilung. 


Die auf Führung des Genofienfhaftsregikerd ſich beziehen 
Gefhäfte werben im Jahre 1870 von dem Kreltgerichts Rath Raniber 
unter Mitwirkung des Kreisgerihtö-Sefretärd Gittler bearbeitet. Die 
Belanntmadhung der Eintragungen in das bier geführte Genoſſen ⸗ 
Sbaftsregifter erfolgt im Jahre 1870: a) im Same Amts blatt / 
) in ber Berliner Dörfengritung, e) In ber ketifhen Beitung, 
d) im Siaais · Anzeiger. Schoenau, den 2 Dezember 1869, 

Koͤnigliche Kreisgerihts-Deputation. 


Die Belanntmadbung der Eintragungen in daß Ganbeldregifter 
und in das Enverbd- und Wirkbihafte, Benofienihaftäregifter bes 
biefigen Königlichen Kreisgerichts, == aud für bie tö - Ein- 
eſeſſenen der Königlihen Kreidgerihtiö-Rommiflienen Aken und Stab- 
Harı befimmt find, erfolgt für bas Beihäftsjahr 1870 durch den Preu · 
hiſchen Staats-Unzeiger, durch die Magbeburgifche Zeitung und durch 
Die Berliner Börien-Zeitung. Die auf bie ng bed Hanbeld- und 
Genoſſenſchaftsregiſters ſich beziehenden Geſchaäfte werden für Ins 
Geſchafte jaht 1870 vom Kreſsgerichtẽraih —A unter Mitwirkung 
des Kreiegerichte · Sekretaäre Palm bearbeitet. Die Aufnahme der für 
die vorbejeichneten Regiſter beſtimmten Anmelbungen wird an jebem 
—— und Freitage Vormittag während ber Geſchaäͤftsſtunden et · 
olgen, 
. Salbe a. ©, ben 27. Rovember 1869. 

KRönigliched Kreitgeribt. 1. Abtbeilung. 


Die Sinicaguagen in das Handeld- und Genoffenichaftäregifter 
werben von und im Jabre 1870 durch nachfolgende Blätter brfannt 
gemacht werden: a) den Röniglih Breukiichen Staatd-Binzeiger, b) den 
Erfurter Vllgemeinen Unzeiger, ©) die Berliner —— Die 
auf die — — des Handels · und Genofſfenſchafteregiſters ſich be · 
ke Geſchäfte werden von dem Germ Kreierichter Reichard unter 
wirkung des Hetrn Kreisgerichtb-Schretärß Bitfchel von Harlen- 
bad bearbeitet werden, Erfurt, ben 30. November 1869. 
Königliche® Kreisgericht. i. Abtbeilung. 


nn unſer Gefellfhaftöregifter ih ub Ar. 116 te einget : 
Rh der Sure: Pe Stel. PRIOR 
ip der Geſellſchaft: Erfurt, 
Reiteverbältnifie ber Geſellſchaft 
a —— Fabritant Chriſtian Friedri 
er Kaufmann abrikan iſtian 
2) der Kaufmann Wilbelm Auguk te a Bee, 


beide m Erfurt. 
Die Geſellſchaft dat am 1. Tuli 1869 begonnen burd ben 
uguft Stolke in das von dem Cbrifiian 


a ht Bas Sri 

ebr un er Jirma Georg Sto eführte Geſchaͤft. 
Erfurt, ben 30. Movember 1869. FE un) 
Königliches Arriögericht. I. Abtheilung. 

Die Eintragungen in unfer Handel» und Benoffenfhaftsregifter 
werden im Jahre 10 im reubiiten Staatsangel a er · 
liner Börfenzeitung und in der Rordhauſer Zeitung veröffentlicht werden. 
Die auf bie —— andels und des Genoſſenſchafteregiſters 
ſich begichenden Geſchaͤfte mw von dem Kreisgerichts · Direktot Nocltel 
und dem Kreisgerichte ⸗·Seltetãt Pilatit bearbeitet werben. 

Sangrrhaufen, den 24, November 1869. 

Koͤnigliches Kreisgericht. 1. Abtheilung. 

Die Eintragungen in das Handels- und Genoſſenſchaftöregiſter 
det biefigen Rretägerichtd werben für das Jahr 1870 durch ut Katar 
Anzeiger, die Berliner Börfen- und die Magdeburget Zeitung bekannt 
gemacht werben. Mit ber führung biefer Regiſter ift der Rıch erichtö- 

© ——— ettetãt 


zu 
jelb 


ben 











Direktor, Geheime Fuftig- Hat ‚und der 
Milde mar Stendal, den 30, Rovember 1 
oͤnigliches Areisgericht. I. Abtbeilung. 


Der Kaufmann Fra fher und ber Rau 
in Suhl haben am 1 Rotenbe - aa ——— and 
i 

in Subl (sunähft auf bie Dr von 6 Jahren) eine offene Handels. 
gefelichaft errichtet, welche unter Mr. 57 unferes Befellfchaftäregifters 
aufolge Berfügung vom beutigen Zage eingetragen worben if. 

gegen ifl_die unter Kr. unfereö Firmentregiſters einge» 
brren Ynbaber ber Kaufmann rast Bilder ingektagen In Sul db 

n 
ubl; den 20. November 1868. — — 


Koͤnigliches Kreisgericht. 


Die bei uns erfolgten Eintragungen in bie 288 


auch in das Benoffenihaftäregifter, werben im 
Vreuhiſchen Staatd-Anzeiger, dur: 
Zeitung und durch den bier erfchelnenden Allgemeinen Bat für 
die reife Wolmirftedt und Reuhaldendleben befannt gemacht werben. 
Mit der Mührung der entſprechenden Regifter find 
Kreiögerihtd-Nath Klewiß und der Burcau-NAffiftent Sch 
melde bie Anmeldungen Donnerftag Bormittage w 
übliden Geibäftskunden an Gerichtäftelle entgegennehmen. 
Molmirkedt, ben 20. November 1869, 
Koenulgliche Stadt- und Sreiögerichts-Deputation. 


abre 1871 


beauftragt, 
end ber 


den | 
bie Magbeburgifche (Faberſche) 





er Stabt- und | 


2. d. Mis. if heute in unfer Geſellſchafts 
ma: 


ufolge Berfügung vom 
RR uaker a bie 
ulff & Dteyere 


in Hamburg mit Imweignicderlaffung in Ottenfen eingetragen worben. 
= Sekte ——— der Geſellſchaft 
Geſellſchafter find: 
1) ber Kaufmann Ludwig Hirſch Wulff, 
2) der Kaufmann Hermann Levin Mever, 
beide aus Hamburg. 
Altona / ben 3. Dezember 1869, 
Königliched Kreiögericht. I. Abtheilung 


Der Kaufmann Hans Stamer bat das in Bandsbeck unter der 
Firma &. Stamer betriebene, sub Pr. 617 des Firmentegiſters ein- 
getragene Gefchaͤft auf den Kaufmann Joh Heine. Ehrift. Unbeſcheiden 
— u fept Diefer dafielbe unter der Firma H. Stamer 

or 


chfla. 
oiches iſt zufolge Verfügung vom 1. d. Mis unter Rr. 617 
tefp. 939 des Firmentegiſters beute eingetragen worben. 
Ultona, ben 3. Dejember 1569. 
Königlies Kreisgeriht 1. Abthellung. 


” das biefige Hanbeldregifter ift heute eingetragen: 
auf Fol, 183 zur jjirma: 
Abraham Rofenbaum, 

die Firma iſt erlofchen; 

auf Fol, 188 bie frirma: 
B. Rofenbaum; 

als Ort ber Niederlaffung Dfterode, ald Inhaber die Ehefrau 

des Kaufmanns Abrahain Mofenbaum, Blümden, geborene 

Silberftein, in Ofterobe und ale Proturlf deren ebengenanntet 

Ebemann bafelbit. 

Dfterode, ben 2, Degember 1869. 
Koͤnigliches Amtsgericht 11. 


Die Eintragungen in dasß Hanbeld- und Genoſſenſchaftsregiftet 
des untergelebneien Srelögerichtö werden für die Dauer bed ange 
treienen a fe dur folgende öffentliche Blätter bekannt ge 
madt werden: Le Winzeiger zum Wegierungs + Uıntöblatte zu 
Urnöberg, ey oeſter Areiebiatt, 3) den Soefier Ungeiger, 4) für 
Stabt und Amt Merl flatt 3. durch das Eentral+» Bollsblatı, 5) den 
Preußiſchen Staats» Anzeiger. Die auf die Führung des Kanbeld- 
tegifter® ſich er tichterlihen Geſchaͤfte wird der Areiögerichts- 
Direftor von Drichelö und bie Geſchäfte des ihm beigeorbneien Ge 
richteſchreibers der Burcau-Diätar Nuflemeger wahrnehmen und haben 
fib die Kaufleute zum Smed ber ae und fonftigen Ver · 
dandlungen In Blngelegenbeiten des Handels- und @enoffenihafte- 
tegifiers an ben Mitwochen und Donnerflagen jeder Mode, Morgens 
von 11 bis 1 Uhr, in befonders ſchleunigen en aber aub an 


Il anberen Wocentage und zu jeder beliebigen Stunde, in welchem 





alle jie im Bureau U. die näberen MWeifungen zu erwarten baben, 
m biefigen Dienſthauſe einzufinden. Es können die Anmeldungen 
übrigend au bei der Areisgerichts - Kommilfion zu Werl erfolgen, 
melde bie darüber aufgenommenen Berbandlungen bier ienden 
wird, Sorf, ben 1. Dejember 1869. Königliched Sreidgericht. 





Die vorgefhriebenen Bekannimachungen aus dem dieſſeitigen Be- 
noffenibafteregifter für das Jaht 186970 erfolgen durch den Alnig- 
lich Preußiſchen Staate · Anzeſger in Berlin und die Neue Mittelden 4. 
Zeitung in Caſſel. Die auf Führung der Handels und Genoflen- 
ſchaftbtegiter bezuglien Urbeiten werden im Jahre 186970- burch 
den Rreiöruhter von Stietnberg — in deſſen Berhinderung durch Krele 
richter Ur. Maithiab — und durch den Krelsgerichts ⸗Sektetaͤr Erb. be» 
ſorgt. Rotenburg, am 6. Drgember 1869 

Koͤnigliches Kreiögericht. Abtheilung I. 





Konturje, Zubbaftationen, Aufgebote, 
—— u. dergl. ſe⸗ 
Bekanntmachung. 


4127 
t Ber am 5. YHuguft 1567 eröffnete Ronturd über das Bermögen 
des — ———— Ferdinand Schaudienſt zu Altforſt iſt burd 











Vertheilung der Maſſe beendet. 
orſt ben 25. November 1869. 
Koͤnigliche Kreißgerichts- Deputation. 
Verſchiedene Befanntmachungen. 
14155] Monats-Uecberfidt 
der Weimariſchen Bank, 

1) Baate Raffenbefände unse Thi 
te Kaſſenbeſtände . Thlt. 1213.271. 
D) Wed felbeſiande.......MIM » 2,429,735. 
3 QAusjichende Lombarbbarlehne ...-+--uuunnenene » 1,085,660. 
— aa snas ang karesoren een » 0,075 
5) Referpirte Weimariſche Banfaktien » 842,900. 
6) Wltien-Dividendeconto pro 1869 «...uuu...2...- » Br. 
7} Buthaben inlaufenber Red unbMeridiehenee » 2,777,415. 
Guthaben bei ber Landrentenbanf ............- » DUIDE. 

9 Ei Die Mtiemlaplial 

ingezablte J —— ir. 0, 
9) Banknoten im Umlauf.zunsancunasoonsuccununen in 2,016,000. 
10) Depofitentapitallen »unsernennnuraanuuanannuane- 7 
11) Altien · Divibendeconto pro 1865 bis 1868..... » 2,788 


12) Buthabender Staatölaffen, Brivatperfonenu.f.m.” » 705,97. 
Beimar, ben 30. November 1869. 
Die Direktion der Weimariſchen Banl 
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IE 287. 


Dienftag den 7. Dezember 


1869. 


Deffentliber Anzeiger 





Stedbriefe und Interfuchungs- Sachen, 
Haftbefehl. Wider den Böttchergeſellen Kramer, Friedrich 
Milbelm, aus Halle in MB. wird; weil ec des Diebkabls verfcie- 
dener / dem Bötthergefellen Scenfe, zur Zeit in Salzgitter auge 
örigen Gegenſtände dringend verdächtig ift und ſich auf ſidau en 
uß begeben bat, die Haft verfügt und der Hafibefehl erlaffen. — An- 
trag: Zuführung Signalement bes ıc, Kramer, 1) Religion: 
evang.ı 2) geboren am 11. Januar 1847, 3) Gröfle: 5 uk 3 Zoll 
3, 4) Haare: blond, 5) Stimm: frei, 6) Nugenbrauen: blond, 7) 
Augen? blau, 8) Rafe und 9) Mund: gtwoöhnlich/ 10) Zaͤhne: gut, 
11) Kinn: rund, 12) Geſicht: oval, 13) Bellhtsfarbe: gefund, 14) 
Statur: Hein, ar befondere Kennzeichen Feblen. 
Königlided Amtegericht Kiebenburg, deu 5. Dejember 1869, 
Der Volizeirichter Börner. 


Ediktal-Eitation. Huf die Anklage der nf Staatsanwalt · 





ſchaft hierſelbii vom 5. Oftbr, 1864 iſt mittel Befchlufle® dee untergeich- 
neten Geridtö vom 12. Oktober 1869 gegen den Handlungedlener Louis 
Radımann aus Sorau, geboren gui 18. September 1845 au Robylin bei 
Krotofbin, wegen unerlaubter Auswanderung aus $. 110 de& Straf 
geiepbuchs die Unterfuhung eröffnet und zum mündlichen Nerfahren 
ein Termin auf den 7. Januar 1870, Vormittags 10 Ubr, im 
Sipungsziimmer des unterzeichneten @erichts angelegt worden. Der 
feinem Aufenthalt nadı nicht zu ermitteln geweſene Ungeflagte wird zu 
obigem Zermin dierdurch edieraliter mit der Aufforderung vorgeladen, 
ur feitgefepten Stunde zu erfcheinen und die zu feiner Verſhe digung 
en erweißmittel mit er Stelle zu bringen, ober foldhe bem 
unterzeichneten Gericht jo zeitig vor dem Termine angugeigen, baß fle 
noch zu demfelben berbeigefbafft werden fönnen. Im Falle des Mus. 
bleibend be& ng wird mit der Unterfuchung und Entſcheldung 
in eontumacam verfahren werden. Sorau, ben 12, Oftober 1869. 
Koͤnigliches Kreisgericht. Abihellung 1, 


Defanntmahung Der Militärpflitige Johann Ma- 
frogfi auß Federwalde, 21 Jahre alt, tft des unerlaubten Berlaffens 
ber —— Lande und der Entziebung des Wiilardienſted ange» 
flagt; und gemäß drr Antflage der biefigen Königlichen Staatsanwalt 
fdaft auf Brund des 8. 110 des Strafgeſetbuchs die Unterluchun 
gegen ihn eröffnet worden Demgemaß wird Johann Mafropfi 
gu dem auf den 7. Upril 1870, Rormittagd 12 Uhr, anbe 
zaumten Termin zur „mündlichen Berbandlung iu Sigungsfanl ber 
Kriminaldeputation bes unterzeichneten Reelögerichts im bieltıen Ge 
fängnifgebäude unter der Aufforderung vorgeladen, zur fejtgefekten 
Stunde zu erſcheinen und die zu feiner Vertheidigung dienenden Be · 
weismittel mit zur Stelle zu bringen, oder ſolche dem Gericht fo geiti 
vor dem Termin anaupeigein daß fie noch zu demſelben berbeigefha ft 
werden fünnen, unter der Verwarnung, daß km fall feines Husblei- 
bend mit ber Unterfuhung und Entſcheidung in contumneiam vet 
fabren werben wird, Gleichzeitig wird bekannt gemacht, daß bat Ber 
mögen des Ungeflopten mit Beichlag belegt ift. Es wird baber allen 
denjenigen, weiche von bem Angellagten etwas von Belb, Papieren 
ober anderen Soden in Gewahrſam baben, ober welche ibm etwas 
verfehulden, aufgegeben, Nichts an denſelben zu verabfolgen oder au 
zahlen, vielmehr von dem Befipe der Segenftände dem Bericht Un- 
zeige au machen und biefelben gg ur u tefo. Die Zahlungen gur ge» 
rihtlichen Depofition au leiften. Senöburg, ben 25. September 1869, 

Königlices Areiögerit. 1. Abtheilung. 





Sandels:Megiiter, 

Die Eintragungen in das Handeld- und im das Senoffenfcafts- 
tegifter bed Königlichen Stadigerihts jun Kaufe des Jahres 1870 werben 
dur ben Breußifen Staats + Anzeiger, bie Berliner Börfengeitung 
bie Rationalgeitung, und diejenigen Eintragungen, welde ſich au 
Kommandligeſellſchaften auf Aktien und Alsiengefelticaften erichen; 
außerdem durch die Banf- und Handels +» Zeitung befannt gemacht 
werden. Die auf die rung biefer Regiſter ſich besiebenden Be 
ihäfte wirb ber Gere Stadigerichts - Nat Eldnee von Gronow als 
Richter unter Mitwirkung be& Seren a Hamann 
im Sagerhaufe bearbeiten. Berlin, den 1, Degember 1869. 

Königlihes Stadigericht. Abtheilung für Civilſachen. 


Handeld-Regifter des Königl Stadtgerichts gu Berlin 
ie unter Re. 2701 des Fitmenregiſters eingetragene Firma: 
Louis ee & €. —— 
— Kaufmann Louis Vallentin, iſ erlof 
erfügung im Regiſtet gelöſcht 
In das Firmenxegiſſer bed unterzeichneten Berichts I unter Rr. 5770: 
Der Kaufmann Irledtich Earl Hrintich Schwaßmann zu 
Hamburg, Drt ber Riederlaffang: Hamburg mit einer Ameig« 
nieberlaflung zu Berlin, jehiges Seichäftslotal: W ber 
Martt Rr. 4a, frirma: 
Shmwahmenn & Eo., 
zufolge heutiger Berfügung eingetragen, 


und zufolge heutiger 








Die unter Nr. 164 des Geſellſchaftsregiflers eingeiragene Handels. 


geſellſchaft, Firma: 
oachim Marcus C Söhne 
ift durch gegenſeitige Üebereintunft der bisherigen Befellichafter, auf. 
leute Hrintich Benjamin Drardiwald, Beribold Mardwalb; —R 
Paul Raumann Mardreald, aufgelöft, 
i Ir SHandelegefellfpaft if fo ap heutiger Berfügung im Megifter 
e 
Unter Rr. 1863 unſereh Geſellſchaftsregiſters, wmwofelbfi die hleſige 
Kommanbitgefellibaft auf Aktien, Firma * ſabn Duft 
j Tbe Berlin Sewage Company limited, 
Berliner ee auf Mitien, 
. Lehmann, 
eingetragen Acht, ift zuſolge beutiger Berfürung eingetragen: 
Un 2 —* ——— —3 re Staats · 
Sekretaͤr Sr. Königlichen Hohel des 
— Julius Eduard Kraaß un 
u 


ringen Earl von 
Kaufmann Ernſt 
nd der Raufmann Carl Hermann Scaeffer 
und ber Kaufmann Fofepb Taufel, beide zu Berlin, zu ige 

batoren ernannt, 


Berlin, den 4. Deyember 1869, 
Koͤnigliches Stadtgericht, Abipeilung füc Civilſachen. 


— — — 


Laut Verfügung vom heutigen Tage if in unſerem Fitmenregiſter 
bie Firma Rr, 8 8 Simonis gisiat, dagegen unter Mr. 53 der fauf- 
mann Baruch Simonis bierfelbfi, in Firma ®. Simonis Manufal · 
turengeſchaft) eingetragen worden, 

tiefen, ben 27. Roventber E09. 
Königliche Kreisgerichts - Deputation. 


Die auf Führeng bed Handel» und Benoffenibaftsregifiers be 
güglien Gefäfte werben für die Dauer des Sefchäftsjahres 1870 
di bem aan Berichte von dem Streiörichter Loewenein und 
dem Bureau · Aſſiſtenten Wernide bearbeitet und fönnen bie m Ein- 
tragung beftimmten Anmeldungen jeden Dienflag von 11 Ude ab zu 
rotofoll gegeben werden. Die in die gedachten Megiiter erfolgten 
ntragtingen werden im Jahre 1870 für den Bezirt des Kreiögerichts 
burdh 1) den Breufifchen Staats-Unzeiger, 2) die Berliner Börfengeitung, 
3 bad Frankfurter Datriotifhe Woöchenblaut bekannt gemacht mwerden. 
ür den Bezitt der Kreiögerihte-Kommiffionen zu Fürtemvalse und 
ndebera tritt an die Stelle des zu 3 gedadten Blattes daß 
tftenmwalder Womenblatt refp. das Mündeberger Wocenblatt für 
tabt und Yand. frankfurt a. D., den 1. Dezember 186%, 
ARönigliches Rreiögeriit. 1, Abtheilung. 


' Der Inhaber der sub Nr. 44 unfers Firmenregifiers eingetragenen 
ma 


‚Zraug ott Böbel« 
iſt veritorben und das Hande agelaät neb 
Erben witteljt Vertrage$ vom 31. März 1 an den Deftillatenr 
Milbelm Steinberg zu Ludenwalde abgetreten. Der biöberige In · 
. ber Firma, Dekiflateur Jodannes Traugoit frerdinand Sockel, 
ſt deshalb gelöicht und als nunmehriger Inhaber 

der Defilateur Wilhelm — zu Luckenwalde 
Xx — zufolge Verfügung vom 2. Deyember 1869 am 3. deſfeiben 

ona 


üterbog; den 3, Deyember 1869. 
Königliged Kreisgericht. I, Abtheilung. 


RE Bearbeitung der auf bie Führung des Handrld- und Ge⸗ 
neffeniaftöregifiers ſich begiebenden &eihäfte ber bieiigen Areiögrrichtb« 
Deputation ift für das Jahr 1870 der Rreißricter Büchtemann unter 
Diitwirtung DeE Sreisgerihis- Sekretär Trolany beauftragt, Die 
Beröftentlibung ber im Handel + Gefepbud und im Benoffenicafte- 
rich worgeihriebenen Belanntmadungen wird im Fahre 1570 durch 
Infertton in a) dem Ungeiger bed Amisblatts der Königlichen Henle 
zung zu Potedam, b) den Preutiihen Staats-Unzeiger, c) bie Ber- 
liner Börken-Zeitung erfolgen. Dranienburn den 1. Dezember 1868, 

Königliche Kreitgeridti-Deputatien, 


ter firma von feinen 


Im Laufe des Jabres 1870 ‚werden: a) be Eintragungen in 
unfere — und Ornoftenfihaftäregißer burh den Königlichen 
he en Staatd-Unzeiger und den Ynzelger zum Amteblatt der 
Anigligen Regierung zu Frankfurt a. ©. veröffentlicht, und b) die 
auf die Führung dieſer Regiſter fih berichenden Weibäfte von dem 
Krelögerichtö-Natb Theme unter Mittwirtung des Kreißgerichte-Bekre- 
taͤrs KHübebrandt bearbeitet werden. Seelom, den 26. Mowember 1869, 
Röniglihe Areiögerihtd-Deputation. 


Der Kaufmann Emil Neuſtadt von bier bat für feine Ebe mit 
——— buch Asian vom Ohobe 869 bie Geinein- 
aft ber u au offen. 
Dies if yufeige Rerfügung vom — am 29, Rovember d. I. 


500, 


Bu 
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ter Rr. 297 in das R Eintra ber Hußfchlie ober 
Aufhebung der ehelichen — 2 eingetragen. u 
Königs 30. November 1569, 
iches Kommerz und Admiralitäts-Rollegtum. 


— 


Die bieeicih unter ber : länblidier Bankverein m. 
Samter beſtandene Komman eurer it in eine Kommanblt- 
efellfchaft auf Altien unter derjelben firma umgeänbert worden. 
Serfönlie baftender Sefellfchafter ift der Kaufmann Adolph Samter 
von bier. Der Geſellſchaftsvertrag ift am 8. Mpril 1869. 
geb der Aftien beläuft fib auf 1000 zum Betrage von 200 Thlr., 

{ft eine weitere Emifflon bis zur Höhe von 300 Ultien dem 
Belhluffe der Generalverfammlung vorbehalten. 

e Schreiben und ae naen bed Aufſichtsraths der Be 
— werden von .. ren ober dem Stellvertreter bed 
epteren ober von zmei dazu kommittirten Mitgliedern Namens bes 
Aufſichtsraths unterfchrieben. 

Die Einladungen zu der alljäbrlib im Februar flattfindenden 

aa mimlung erfolgt durch den Vorſtzenden des 
u ratb8, 

Außerdem kann berfelbe außerordentliche Gencralverfammlungen 


en. 

Die Einladung IN zweimal; das erſte Mal mindeftiens 14 Tage 
vor dem amberaumten Termin in der Hartungfdhen und Dfipreufifchen 
Zeitung zu veröffentlichen. i 

Die Firma ift demgemäß zufolge Verfügung vom 17. am 25, No» 
vember im Gefellfchaftöregifter unter Nr, 291 gelöiht und unter 
Mr. 378 neu eingetragen worden. 

Königsberg, den 1. Dezember 1869. \ 

öniglided Kommerz. und Udmiralitäts-Kollegium. 


Die Eintragung in das Hanvelöregifter und in das Benoffenidafts- 
regifter, werden wir für das folgende Jahr durd den Preußſſchen 
Staatd-Angeiger und die biefige Hartung'ide Zeitung befannt machen. 
Herr Kommerz. und Ndmiralitäts-Batb Burdad wird auch im fol- 
genden TJabre die auf die Führung des Handelöregifters und des Ge⸗ 
nofjenfibaftöreniners ſich begiebenden Beihäfte unter Mitwirlung des 
Hertn Kanzlei-Natt3 Kachler bearbeiten. 

Königsberg, den 1. Dezember 1869, : j 

Königliched Kommerz und Admiralitäts-Kollegium. 


Sufelge Verfügung vom 1. Dezember 1869 ift am 3. Degember 
1869 in das dirmenreg fter deö unterzeichneten Gerichts der Kaufmann 
zatius Baber aus Hellöberg unter der Firma 5. Fabet sub Nr. 108 
getragen. n 
Heilöberg, den 1. Dezember 1809, 
Koͤnigliches Kreisgeticht. 

Die im Laufe des Gefdäftsjahres 1870 beim unterzeichneten 
Berichte nach Artilel 13 des Handelögefepbuche erforderlich werdenden 
Belanntmadungen folen durb den Öffentlidien Singeiger des rer ri 
berger Regierungs + Amtöblattd, durd den Etaatd- Unzeiger und Die 
Köninöberger Hattungſche Zeitung erfolgen. Die Bearbeitung auf 

übrung des Handelötegiftere ib beziehenden @eihäfte it dem Herrn 
teiäribter MWillenbücer unter Mitwirtung des Serra Sefretär Uln- 
derfon Übertragen. Pr, Holland, den 2. Dezember 1869. 
Königliche Kreitgeribte-Deputation. 


Die auf die Führung ber —— und des Genoſſenſchafts · 
regiſters ſich beziebenden Befhhäfte werden in dem Geſchäfts jahr 1870 
a Herm Kreisriter von Schacwen und Herm Bureau · Aſſiſtent 
Regler bearbeitet werden. Die vorgeſchriehenen Befanntmadungen 

folgen für diefelbe Zeit durch den Staatd-Unzeiger, die Königäberger 
Hariung ſche Zeitung und bie Inflerbunget Zeitung. 

Intterburg, den 30, November 186%. 

Königliched Rreiögericht. I, Abtheilung. 


Mit der Bearbeitung ber eu die Hührung des biefigen Genoſſen · 

fchafteregifterd bezüglicen Befhäfte in für das Jahr 1870 der Kreis. 

geripts-Matb Brohnert unter Buylehum des Stanzlei-Direltord Kauff · 

mann beauftragt. Die betreffenden Belanntmadungen werden durch 

den Könialiben Staati-Angelger zu Berlin und die Hartungſche Zei- 

tung zu Königäberg erfolgen. Labſau, den 1. Dezember 1869, 
Köntaliches Arelögericht. 1. Mbibeilung. 


Mit der — der auf die Fubrung ber biefigen Handels · 
regifter besüglichen Geſchaͤfte ift für das Geihähsjobt 1870 der Kreid- 
gerichts · Rath Brohnert | der Kanzlei-Direltord Kauff- 
mann beauftragt. Die beireffenden Belanntmadungen werben dur 
infertion in den Königl. zus zu Berlin und die Hartungfce 
itung in Konigeberg erfolgen. u, den 1. Dezember 1869, 
Königliches Kreiägerict. 1. Abtbeilung. 


Die auf bie ——— des nt pi begiebenden 
Befchäfte werden für dem Berirf des Königlichen Kreiägerichtd bier- 
felbt im Jabre 1870 von dem Kern Sreisrichter Hecht und ben 
ern Krelögerichts + Sekretär Meimer bearbeitet werden. Die Ver- 
ffentlidung der Eintragungen in bas ame ng erfolgt durch 
den Stantd»Unzeiger, der Berliner Börfengeitung und bie Sönigs- 

berger Hartung ſche — Pilltallen, den 4. Desember 1869. 
—2 8 Areitnericht. Erſte Abtbeilung. 


Die Veröffentlichung der im Jabre 1870 erfolgenden Eintragungen 
in unfer delöregifter wird Dur den öffentlichen Anzeiger des 
Amtöblattd der Königlichen Menterung zu Danzig und durd den 
Königlih Preubiihen Staatb-Ungeiger nefcheben. Die auf die Hüb- 
zung ed — — ſich beziebenden Geſchaͤfte ind Für das Jahr 
1870 dem Kreiörichter Maske unter Mitwirkung. de&_Kreiägerichtd- 
Schrelärd Wolff übertragen worden. Cartbaut, den 2, Dezember 1869, 

Königliches Kreiägericht. I. Abtheilung. 


Die a! der i 1870 d . 

gen in unfer Genoſſenſe Kae Yin a a din. 

er des Amtöblattö der Röntgligen Regierung zu a und durch 

“ ang ice Gemeine — ae. hät Ans 
n 

t das Jabr 1870 en — Ritw . u 


gerihtß-Sekretärd Molff übertragen worden. Car b 
Jeanbe 189. Rönigliged Keriägeriht 1. Möthellung 1 oe 


Zu ben nad Wrtifel 13 des ollgemeinen deutſchen Hantele 
buchs und S. 4 des Geſches vom 27. Märı 1807, die er 
rechtliche Stellung ber Eiwerbe · und Wirthfeafte-Genoffenfhaften, 
vorgefhriebenen anntmadungen ber Eintragungen in das biefige 
er und®enoflenicaftörenifter find für dad nächte Jabr 1870 fol, er 
lätter beitimmt worden: 1) ber öffentliche Vngeiger des t8- 
blattes der Königlichen Regierung au Dangig, 2) — Staats · 
Anjzeiger zu Berlin. Elbing, den 1. Dezember 1869. 
Konigliches Kreiänerict. I. Abtheilung. 


Aufolge Verfügung vom 27. huj. iſt im unfer Firmenregifter 
(Rr. ih eingetragen, daß ber Kaufazann Julius u Bo 
au Freyſtadt unter der Firma j 

I. A. Broſowsti 

ein Genbebeer@änt betreibt, 

ofenberg W. Br, den 29. November 1869, 

Königliches Kreisgerit. 1. Abtheilung. 


Das unterzeichnete Gericht wird für das Geſchaͤfte jahr 1870 bie 
in dem Artikel 13 beö Handelegeſchbuches vem 24. Juni 1861 vor- 
geſchtiebenen Belannimadungen der Eintragungen in dad Handels. 
tegifter dutch den Staat - Ungeiger und die Danziger Zeitung ver- 
Öftentliden. Die auf die Führung ded Handelöregiftere ſich a ran 

bäfte werben von dem Herrn Kreiörihter Runge unter Mitwirkung 
des Herrn Sekretaͤr Matibieß bearbeitet werden. 
chweß / den 1. Degember 1869.  Königliches Kreisgericht. 


Die auf die Führung der Genoſſenſchaftbregiſter bei dem unter 
eichneten Gericht ſch besichenden Geſchäfte merden tür das Geſchäfis 
abr 1870 von dem N ar Kreisrichter Stolterfotd unter Mitwirlung 
Herrn Kanzlei-Diretord Wolski bearbeitet Die Eintragungen in 
das gedachte Megifter follen durch das biefige Kreisblatt, die Danziger 
und den Königlib Preußiſchen Staats Anzeiger befann 
macht werben. Schwch / den 1. Desember 1869, Rönigliches Kreiögericht. 


Die geieplih erforderlichen Belagnnimachungen bezügli der Ein- 
— in das Handels. und Gene enallre er merden im 
nähffolgenden Jahr für den bieffeitigen Serichtäbezirk durch den öffent» 
lien —J des nu "rang trend zu Marienmerder und 
burd den Königl. Preufiihen Staatsanzeiger veröffentlicht werden. 
Ba —2* der auf die Fuhrung des Handeld- und Genoffen- 
chafteregiſters ſſch begiebenden —28 find für das laufende Be- 
Ihäftsjabr der Kreisrichter Schumacher und der Bureau-Afjitent Gu- 
Stubm; den 1. Deyember 1869. 

Konigliche Kreiägerihtd-Dreputation. 


Die das Handeld- und Genoflenfbaftsregifter betreffenden Be- 
fte —53 das Geſchaͤfte ſaht 1870 don eg a * 
itwirfung ded Alluars Telchmann bearbeitet, Die 
der Eintragungen in die Handels und — 





ichels unter 


ver eg dur den Staats 
ter 1 n em trauıme 
N Shut Artung, di Beine Bckaräctug un) Kt 
0 J RNRovember ßö 
ned een Abtdeilung, 


Die auf bie ng der Handelsregiſter einfchlieklidh des Ge · 
— erüglichen —— 8 Laufe des Ge · 
gaſts ahtes 1870 für unfern —— einſchließlich der König- 
ichen Rreiägerichts - Kommiflion zu Pollnow, von dem Kreiörichter 
Tante unter Mitwirkung des Mltward Alverdes bearbeitet. Die be 
treffenden Bekanntmachungen erfolgen im WUngzeiger des Umtsblatts 
der Königlichen Regierung zu Cöslin, im Staatsangeiger und in ber 
Ofifer-Zeitung. _Schlame, den ). Dezember 1869. 

KRönigliches Krelsgericht. 1. Mbtheilung. 

Mit der Bearbeitung der auf die Eintragung In bie Handels 
tegifter, ſowie die Erwerbd- und Wirihſchaftes - Genoffenihaftsrenifter 
—— Geſchaͤfte, find für das neue Gelhäftsjahr der Kreietichtet 

omas und ber Sereiönerictd » Sekretär Weidner beauftragt. Die 
Belanntmadungen merden durd den a y Pteußiſchen Staats- 
Anzeiger, Die Berliner Börfen - Zeitung und den Krotofiner Areit« 
Ungzeiger erfolgen. Arotofdin, den 3. Dezember 1869. 
Königlichen Areisgerict. 1. Adtbeilung. 


as 





Die unter Nr. 5 des Menifterd für den Guſtav , bezügli 
der umter Mr. 125 des Regiſters eingetragenen a naua 
VL. Putiatydi's —* 

®. Friße, Natalie Friße ⸗ 
ertheilte Prokura iſt etloſchen. — Belöfcht auf Verfügung vom 20ften 
am 26. d Mts, 
Pleſchen/ den 26. November 1869, 
Königliches Kreiegericht. 1. 


Die unter Nr. 125 des Megifter& eingetragene firma: 
2. Wutlatvdi's Buhbandlung- 
" EN Frife, Natalie Friße 
e j 
Ginger auf Verfügung vom W. am 26. d. Mis. 
Pleſchen 26. November 1869, 
Königliches Kreisgeridt. J. 





une 
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In unfer Firmenregifter IR dene unier Rr, 198 die Firma 
5 A 


. ger 
Buchhandlungh und als beren Inhaber der Seifenfiebermeifter Johann 
wel Jünger zu Liſſa ug worden, 
Plefhen, den 26, Rovember 1869. 
Königliheb Kreiögericht. I. 
in unfer Befelfchaftdregifter it Nr. 705 die von 
3 den Kaufmanne 0 Perſon und 
Fraͤulein Emilie Yorenzr 
beide bier, , 
am 1. Oftober 1869 bier unter der Firma: 
, Lorenz & Go, 


andelsgeſellſchaft beut eingetragen worden. 
Die Geſellſchafter vertreten bie Sefelfgaft nur in Semeinfchaft 
Breslau, den 30, November 1864. 
„ Röniglihes Stadtgeriht, Abtbeilung 1, 
In unfer Firma dt bei Me. 1965 das Erlöſchen ber Firma: W. 
Rothenbach bier heute eingetragen worden. 


Breslau, den 30, November 1809. j 
Koͤriglichts Stadtaericht. Abtbeilung L 





errichtete offene 





I. Gloger 
zu Mihorwik nadfichender Vermeil: j 
Col. 6. Der Siß diefer Sandelöniebrrlaffung ifi vom 1. Oltober 
1869 ab von MRichowiß nach Noßberg verlegt worden 
beut eingetragen worden. 
tben O/S, ben 4. Draember 1869, 
Koͤnigliches Kreisgericht, 1, Abtheilung. 


Bei der unter Ar. 68 uniere® Tg eingetragenen 

andelögefellihiaft »Gerbel und Müdeldie zu Glogau iſt das Aus- 
beiden des Nendant Emil Gorbel zu Glogau aus ber BefeRfchaft 
und der Eintritt des Nittergutsbefigere MWilbelm Geor I Nieder 
Zerbau in dieſelbe, ſowie die Veränderung der Befelihaftsfirma in 
Muüchels und Beorge zufolge Verfügung von heut im Geſellſchafis - 
regifter vermerft worden, . 

Blogau, den 2, Dezember 1869. 
KRönigliches Rreitzeriht. I. Abtbellung. 


Es wird hierdurch belannt gemacht; Daß bei bem unterzeichneten 
Gericht für_das Jahr 1870. 1)_Die Bearbeitung der auf die Fuüh ⸗ 
33 der Handels · und Benoffenichaftsregifter_ ſich begiehenden Ge- 
ſchaſte dem Kreisgerichts · Rath Thalbeim unter Suordnung de& Kanz 
lel · Ralh Rdener Überiragen worden it; 2) die im Urtifel 14. des 

ndelögefephuches vorgeſchriebene Beroffentlichung dur den Preufi- 
ben StaatdrAnzeiger und dur die Schlefifche, Breslauer und Ber 
Liner Börien-Zeitung erfolgen fol. Deld, den 1. Dezember 1869, 
Koͤnlgliches Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


a" unfer Firmenregiſter it sub laufende Mr. 189 bie Firma 
acob Igler zu Sohrau und als deren Inhaber der Kaufmann Jacob 
gler zii Sobrau beute eingefranen worden, 
Mobnit,; ben 2, Dezember 1804, 
Koͤnigliches Kreisgericht. Erſte Abibellung. 


Die auf bie Führung des Handels · und Genoſſenſchaſteregiſters 
fich brziehenden Geſchaͤfte werten für das Geſchaͤfte ſahr 1370 vor dem 
Seren Kreſetichler Roffaetb unter MuUwirlung des Heren Rreiägerichtö- 
Sehretäre Thiele bearbeitet. Die — u ter Eintragungen 
in dab Handeld- und Genoffenſchaftsreglſter, das in unferem III. Bu- 
reau während ber Dienfiftunden jederzeit eingefchen werden kann, cr 
folgt dur Infertion in das Sprottauer Wocenblait, das Sprottauer 
Kreisblatt, den Pteußiſchen Staati-Angeiger und die Berliner Börfen- 
Reitung. Sproltau; den 1, Ogember 1869. 

Koͤnigliches Kreisnericht. 1. Abibeilung. 


In unfer Befellichaftsrenifter if: 
1) bei ber unter Re. 17 eingetragenen Handelsgeſellſchaft »Tiehe 
& &o.« in Eolonne 4 folgender Bermerf: 
Der Kaufmann MWilbelm Tiefe bier ift am 12. November 


1859 aus der Geſellſchaft ausgetreten, der frühere Hand- | 


lungöreifende Paul Emil Oswald Woyſchnißka iſt an dem» 
felben Tage in das Geſchaft eingetreten und bie 
Tieht & Co. in Gebrüder 
worten; 

am Orte Striegau, unter nadıfichenden Medhtöverbältniffen: 
Die Geſellſchafter find: der Kaufmann 
. und ber Kaufmann Paul Emil Ddwal 

beut eingetragen worden. ü 

Strirgau, den 2, Dezember 1869, 

Koͤnigliches Kreigeriht. Abibellung 1. 


mi Jahte 1870 werben die Eintragungen in dad Hanbelk- 
Ber. de&. diefigen Gerichts durch 1) die Burg’ide Zeiitung, 2) bie 
deburgiiche Zeitung, 3} die Banf- und Handeldgetung in Ber 
lin, Arm Vreukifben Staats Anzeiger dafelbh, und die Eintragungen 
in Bas. @enofieniafteregifier durdi 1) die Burg ſche Zeitung, 2) Die 
den are Je Beitung und 3) da& amtliche Zicfariiche Kreisblatt für 


onfchnigka, 


ben exiten- Jerichoru'ichen Kreib öffentlich brfannt gemadkt und die auf bie 
er Handel» und Genoſſenſchafteregiſterb ſich beziebenden 
durch .1) den Streisrichter Grube, 2) den Kreisgerichtd-Sekretär 
bearbeitet: werden. Die YHufnabıne ber für das Handel 
enoffenihaftöregiiier beflimmten Anmeldungen wird jeben 
Sonnabend, Rormittagd von 11 bis 1 Ubdr, an hieſiger Gr» 
riubtöfelis; und außerbem bei den Areißgerichte-Rommilfionen zu @om- 
mern ums Boburg und auf dem Gerichtetagt in Mödern erfolgen. 


icma | 
oyfänipta« abgeändert | 


2 unter Rr,19 die Handelepeelihaft »Bebr. Wevfhniptar, 
ugo MWopihnipfa | 
N 


| Das 


| 


J 











| 


| werden. Müblbaufen, den 


—* m fter und da8 Berurihelt en * ir au 

eder Seit im General-Büreau des unterzeichneten @er € 

werden. Burg, ben 1. Dezember 188. 2 
Königlihed Kreisgericht. 


Bür das Gefhäftsjabe vom 1. Dezember 169 bis bahin 1870 
fungiren als Beamte zur rührung der Handelöregifter und des Be 
najfenfgaftöraien: ald Richter: der Here Kreisrichter v. Kieniß, ale 

eaubeamter: der Herr Eupägerußte- Gatrelär Rembe. Die öffent- 
lihe Belanntmabung der Eintragungen in bie Megifter erfolgt: 1) Im 
dem Staatbanzeiger, 2) im der Berliner Börfengeitung, 3) in dem 
Biefigen Kreidblatte, reſp. in dem allgemeinen Anzeiger für die Graf 
Mall Manpfeld zu Mansfeld, wenn Eintragungen aus dem Dand- 
elder Gebirgbkrelſe Borken, Bur gg ei dir Anmeldungen wird 

Freitag beftinmmt. Eisleben, den 16, Novender 1869. 

Koͤnigliches Areisgeribt I. Hbtseilung. 


Die bei bem unterzeichneten Bericht im Tabre 1870 erfolgenden 
Eintragungen in bad Sandeldregifter werden durd den Staats-Angeiger 
und dur die Banl- und Sen elezeitunz zu Berlin Defannt gemacht 

Deyembee 1569. 
Rönigliches Kreiegericht. Abtheilung 


In unſerm Firmenregiſiet iM heute unter Me. 87 bie Fitma: 
. 9. Meye, 
als Inhaber derſelben: 


der Banquier Hermann Ferdinand Mens, 
und als Ott ber Nicdilatung 
chraplau, 





eingetragen worben. 
Querfurt, den 27. Movember 1869. 
Konigliches Areidgericht. 1. Abiheilung. 


in Gemäßheit bei Artikel 14 des Allgemeinen deuiſchen Hanbeld- 
gefegbuds und des 8. 2 der Inſttultion Des Herrn Juürſilz · Miniſters 
vom 26. Oftober 1867 wird hlerdurch bekannt gemadit, daß die Vet · 
öfferilihung der Eintragungen in das Handeldreglſier und md Ge 
neffenfhaftoregiiter dei a neten Gerichts im Raufe des Jahres 
1870 durch die — orödeutfche Zeitung; den Könlglich Preu- 
Bilden Staats-Unyelger und ble Hamburger Nadrichten ein wird, 
Die beyüglinen Geſchãſte werben von deu Kreißrichter Gollburgſen 
unter Mitwirkung bet Ober-Selretärd Edſer bearbeitet und bie UAn- 
meldungen an 2 —— Mittwoch und freitag, Vormittagk 
von 10-12 Uhr, an Gerichteſtelle entargengenonimen terrden, 

Flenbburg den 30. Rovember 1859, 

Königliches Streiägeriht. 1. Abtheilung 


Zufolge Verfügung vom 2. Dezember 1869 ift am felbigen Tage 
in ünfer Firmentegiſtet eingetragen worden; 
zu Rr. 308, Fitma 8. Sande Rachf. in Menbäberg: 
die Firma it durch Erbgang auf die Wittiwe Elfabe Helene 
Reimer; geb. Harberd, übergegangen, 
unter Nr, 554. firma %, Landt Nachfolger. 


Ort der Riederlaffung: Rendsburg. 
Inbaber: rau Elfabe Helene Reimer, geb. Harders, dafethft 
eher, den 2, Deyember 1889, 
‚ Röniglihed Kreisgeticht Etſte Abtheilung. 
In das Senofenfhaftsregiiter des biefigen Kreisgerichts in unteren 
3. Dezember 1864 sub Nr. 3. folgende Genoſſenſchaft eingetragen: 

1 Sinne: Kieler Kreditbant. (Eingelragene Senoflenihaft.) 

2) Datum des Geſcllſchaftsſatute: 4, November 1869, 

3 —— bed Unternehmens: Betrieb eines Bantgeſchäfts be- 
buf® gegenfeitiger Beihaffung der in Gewerbe und MWirtbfchaft 
nöthigen Geldmittel auf gemeinfhaftlichen Kredit. 

4) Zeitbauer der Genoſſenſchaft: Diefelbe ift auf eine beſtimmte 

eit nicht beichränft, 

5) Ramen und Wohnort ber zeitigen Borktandömitglieder: 
Direkter; Kaufmann Johann Wilbelm Seibel in Kiel. 
Kaſſiter: Kaufinann Ebriftian Adolph Herrmannſen in Stiel. 
Eontroleue: Von der Wahl deifelden iſt in Folge Befchluffes 

der auferordentlichen Genrralverfammlung vom 20. No- 
vembet 1569 bis zur nächſten Generalverfammlung AUb- 
ftand genommnim. Bit dabin werden bie dem Eontrolcur 
oblirgenden Geſchaſte inſowelt von dem Direktor wabr- 
genommen, daß derſelbe als Gegenbuch «in Kaſſenour · 
nal fuͤhrt und ji von der Richtigleit Der Gefchäfts- und 
Kaflenabiläffe, fo wie der Kaifenbefiände überzeugt. 

6) Alle Befanntmahungen und Erlaffe in Ungelegenbeiten des Ber- 
eins, fo wie die denfelben verpflicgtenden Dokumente ergeben 
unter der Firma des Wereind und werden minbeftene von awel 

 Borkandämitgliebern unterztichnet 
ur Veröffentlichung feiner Bekanntmachungen bedient ſich 
ber Verein bes Kicker Modenblattd und ber Rider Zeitung. 


‚_ Dos Verzelchniß der Genoſſenſchafter kann jederpeit bei dem 
biefigen. Krelsgerichte u ya werten, 
Kiel; den 3. Dezember 1869. 
Königlihes Kreißgeriät. Wbtdeilung 1. 

Mit der Bearbeitung der auf die Juhrung des Gandelstegiftere 
und Des Genoſſenſchaftsregiſters besüglicen Gr äfte eh —— 
neten Berichts iſt für Das Jahr 1870 der Freistichler Graf au Rangau 
unter Mitwitkung be® Srleelärd Jenſen beauftragt; und werden die 
rien jur 3 (N Bode ber betreffenden Anmeldungen am Dienftag 


Jeeue⸗ eder Woche von 11—1 Uhr im Gerichlgebaude, Zim- 
mer Ar. 17, dierſelbſt anweſend fein, Die Eintragungen in beibe 


Regifter werden im Jahre 1870 durd den Fireußifchen Staats-M 
er, die Hamburger Ra und die leewiger Madrichten 
annt gemadt werden. Brig: ben 2. Drpember 1869. 

Aönigliched Rreisgericht. 1. Abideilung. 


5904 * 
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Dir Eintragungen in das biefige Handeldregifter bezw. das biefige 

Bwollenfhaftsre her werden im — des — ao 1) w oc 

Röniglih Preuklfhen Staats · Anztiger gu Berlin, 2) der Reuen Han- 

noverſchen Zeltung B Hannover, 3) ben Hannoverfhen Anzeigen zu 

Hannover veröffentlicht werben, Bremerpörbe, den 1. Degember 1869, 
Koͤnigliches Amtögerit I. 


te find eingetragen: 
1) Fol. 54. Firma: W. Foͤlſch. * 
rt ber Riederlaffung: Dannenberg. 
Birmeninbaber: Kaufmann Wilhelm Folſch zu Dan- 


2) Fol. 55 Se Pä 
ol. 55. Firma: I, h 
Drt ber —* eu : Dannenberg. 
FFirmeninhaber: = Ber Tulius Vaß zu Dannenberg. 
Dannenberg, den 1. Drpmber 1869. 
Königliche Amtsgericht 1. 
Dr. Windler. 


imma: MW. Mulbrandt in Trebel, Fol. 55 bed Gandels- 


Br irma erloſchen if. 


tegifiere, in heute vermerkt; daß bie 
Bartoıv; den 30, November 1809. 
Königliche Amtögeribt, 


Die Beröftentlihung der Eintragungen in das 
und Genoffenihaftöregifter wird im Jahre 1870 durch 
Staatt-Anriger, die Reue Hannoverfbe Zeitung und bie Berliner 
Bant- und Handelszeitung erfolgen. Gartom, ben 3. Degember 186%. 

Königlicheb Amtögericht, 


Die Eintragungen in das biefige er und Genoffen- 
fhaftöregifter werden im Jahre 1870 durch die Neue Hannoverſche 
Zeitung: ben Preußiſchen ——— das Uelzenet Kreisblatt 
veröffentlicht werben. Ilenhagen, den 3. Dezember 1869, 

Röniglicdied Amtsgericht. 


andelsregiſter des Königlichen Amtsgerihts Münden. 
uf Fol, 195 iit heute in dad Handelsregiſter eingetragen: 
* Itancke & Pauli, 

xt der Nieberlajlung: Münden. 
NRechtöverbältniffe: Offene Handelsgelellſchaft. 
a ie Kaufleute Julius Aranfe und Ludwig Pauli in 

den, 
Münden, ben 3. Degember 1869, 
Konigliches Amtegericht J. 


Im tiefgen Sandeläregifter ıft heute sub Fol, 70 eingetragen: 
irma: % urich Loſſie, 
t der % iederlaffung: Rortieim, 
Firmeninhaber: Lederbändler Heinrich Loſſie. 
Northeim; den 1, Dezember 1869, 
Königliche Amtegericht U. 


Auf Fol. 17 des biefigen Handelsregifters it zur firma €. Ballte 
in Kolumne 9 beute eingertegen 
die Firma iſt erloſchen. 
Tolle, den 2. Dezember 189, 
Konigliches Amtögericht. 


uf Fol. 111 des biefigen Sandelöregiferd zur Firma 9. €, 
Behrens, C. R. Wendte Nachfolger, iſt beute eingetragen: 
‚Die firma ift erlofchen.« 
Verden; ben 3. Dezember 1809. . 
Königlibed Amtsgericht. J. 
Hartmann. 








In unier Firmenregiſter it eingetragen: Laufende Rummer: 52; 
Berelhnung bed Ttema-Inbabers:- Scherlamp Johann Be au 
Meiterbolt; Ott ber Rieberlaffung: Weſterholt bei Buer; Vezeichnung 
ber Firma: 3. 8, Scherfamp; Seit der Eintragung: Eingetragen zu. 
folge Verfügung vom 29. November 1869 am 29. November 1559, 

Doriten, am 30. November 1869. 

Konigliches Kreisgericht. 1. Ubtbeilung. 


Die Eintragungen in das biefige Handeld- unb Benoffenibafte- 
regiſtet werben fir ad Fabr 1870 1} dur den Königlich Preußifhen 
Staats-Anzeiger zu Berlin, 2) durch die Koͤlniſche Betung au din 
und 3) dur den Menfälifchen Merkur au Münfter veröffentlicht 
werden. Mit der Bearbeitung ber auf bie Führe 
und Benofienihaftäreaienn bezügliden Geſchafte find für daſſelbe 

obr der Hreisrichter Brüning und der Burcau-Diätar Shupmann 
auftragt. Tedlenburg, den 24. November 189, 
KRönigliched Rreißgeribt. 1. Abtbeilung. 


Auf erfolgte Anmeldung ift heute im Geſtllſchaftsregiſter für den 
Amtsgerihtöbesirt Selterd sub Nr, 19 eingetragen worden: 
Die offene Handelägefellihaft unter ber Birma Marfainer Korl- 
Induſtrie von Bömel Meyer & 
Ort der Riederlaflung: Marfain, 
Die Geſellſchaftet find 
Darren Friedrich Bömel, 
2) Bürgermeilter Karl Deuer, 
3) Echmiedemeifler a Wilhelm Müller, 
4) Mirtb Milbelm Kober, 
5) Kaufmann Jobann Friedrich Meyer, ſammtlich zu Magfain. 
Die Befellihaft bat am 1. September (. 5. begonnen. 
Berechtigte die Brfellihaft zu vertreten find nur Pfatret Mömel 
und in diffen Vrrbinderung Bürgenmeifter Meurer, 
Dillenburg, den 30. November 1899. 
Koͤnigliches Kreiſgericht. J Wbtbeilung. 





Comp. 


[JT7 per) 
——— 


unter Mr. 1896 beute eingelragen worden ber in EM 


tes Handels | 





Beſtehender Vorfchrift gemäfi, wird bierburd bekannt gema 
baf im Laufe des Jahres 1570 Bei dem unterzeſchneten Berichte Fir 
auf die Eintragungen in das Benoflenfhaftsregifter ib beyiehenden 

eibäfte, von dent Kreisgerichtsmitglicde, Obergerichtßratbe Aroeber 

unter Mitwirkung des Kreisgerichts - Sefretärd — werden 

bearbeitet werben, und daß die Veröffentlichung der Eintragungen in 

ened Megifter, in bean Röniglib Preußiſchen Staatsangelger und in 

em Frantfurter Journal erfolgen wird. Kanau, ben 1. Desbr. 1869, 
Königliche Kreisperiht. 1 Ubthellung. 


Die auf Fuͤhrung des Genofienfhafteregifters ſich begichenden 
Geſchaͤfte werden im Befdäftsjahr 1870 durch den Amtsrichter Schlm · 
melpfeng und den Oberfefretar Klingelböffer dahier bearbeitet. Die 
Bekanntinachungen ber Einträge in bezeichnetes Megiiter erfolgen burd 
den Staatsanzeiger in Berlin, die Dertarliung in Sildburgbaufen und 
das biefige Arcisblatt. Schmalkalden, am 30, Rovember 1869. 

Königlibe Kreiſgerichte · Deputation, 
Shimmelpfeng. 


Rad Verfügung vom 27, November I. I. iR in's biefige Be 
noffenfhaftsregifier eingetragen worben: 

mn Stelle dei age Eontroleurs €, 8. Fack von. bier I 
Lehrer Bernbard Rothnagel von dier zum Eontroleur 
finen Borfchußvereind 
worden, 

Schmalkalden, am 2, Dezember 1869, 

Konigliche Kreisgeribts- Deputation, 
Schimmelpfeng. 


Auf Anmeldung ift in das biefige Handels- (Frirmen-) Begifter 
n mwobnende 
Theehãndler Earl Holzapfel, welcher daſelbſt eine Handelsniederlaſſung 

nhaber der Firma: 


errichtet bat, ale 
»C. Holzapfele. 


Eiln, ben 4. Dezember 1869. 
d Handelegerichts · Selretaͤr 
Sanzlei-Ratb Lin dlau. 


Auf Anmeldung des Vorſtandes wurde beute in unſer Ge 

ar ggereann unter Nr. 9 die durch Befellichaftänertrag vom 
r 
E Seviembet —— 1869 unter der Firma: 

Schönfteiner Darlebne- Vorſchuß · und Sparkaſſenverein 
eingetragene Genoſſenſchaft, mit Dem Sitze zu Schoͤnſtein errichtete 
Genoſſenſchaft eingetragen. 

Der Berin bat den Zwech, feinen Mitgliebern die zu ibem Ge 
ſchaͤfte nötbigen Geldmilttel in verzine lichen Darlehen, auch alle zum 
landwirihſchaftlichen Betriebe gehörigen Begenhände unter gemein« 
ſchaftlicher Garantie r veriholen, fo wie auch die Erfparniffe feiner 
Fe als Anlehen gegen Zinfen zu ber Wereindfaffe zu über 
nebmen. 

Der Borland beitebt auch at Mitgliedern, von denen eins zum 
Borft.ber gewaͤhlt wird. Derfelbe wird auf 7 Jahre gewählt. on 
den außer dem Do ehr gewählten Mitgliebern ſcheldet jebed Jahr 
durch Das Boos cin Mitglied aus. 

Rorkantsmitalieder find zur Zeit: 

1) &entmelfier Conrad Swiniß zu Shönfrin, Bereindvorficher, 
2, Overförfer Conrad Johann Schulin zu Brüddöf, 
3) Aderer Ftan Becher au KHonigfrifen, 
8 Aderer Earl Brendebah zu Nieberburmittchen, 
5) Nderer Lorenz Blidhäufer zu Stade, 
6) Uderer Easper Scharfer zu Riederholſchbach, 
7) Lehrer Blasweiler zu Elfbaufen und 
8) derer Fran Gilles I Linden, 

Ale von ber Geſellſchaft me 6 ri öffentliden Betannt · 
machungen find durch ben Vereinsvorſieher zu unterzeichnen und durch 
das Altenfirchener Kreisblatt zu veröffentlichen. 

Die Willendertlärungen des Vorſtandes und deſſen 
für die Genoſſenſchaft erfolgen, inden ber Firma des 
Unterfriften der Zeichnenden binzugefügt werben. 

Die Zeichnung bat nur dann verbindliche Kraft, wenn fle von 
mindeftens brei Borflandemitgliedern erfolgt. 

Bi . Preojeſſen kann jedes Vorſtandsmitglied den Berein gültig 
vertreten. 

Der Verwaltungsrath beſteht außfer dem Vorſtande aus min- 
deſtens acht Mitgliedern - 

Die Mliee Einlavung ie Benoffenf&after erfolgt durch befen- 


ber 
bier 


eingetragene Genoſſenſchaft gewählt 


eig en 


ereind 


dere Schriftliche Einladung feitend der Mitglieder des Verwaltungs 
rathes unter Angabe der erbanblungsgegenftände mindeſtens drei 
Tage vor dir Sikung. 
Das Verzeihnih der Genoſſenſchafter kann jeberzeit dahier einge 
feben werben. 
Altenkirchen, den 2. Dezember 1869, 
KRöniglidet Kreiſgericht. Erſte Abtbeflung. 


Nadchdem der Lederfabrilant Heinrich Hoſſeus zu Stromberg 
am 9. März 1867 geſtorben und das von ihm betriebene Handelt 
geil, einaegangen; auch bereits liquidirt worden, ift in Folge Wel- 
ung der Berbeiliaten heute die sub Kr, 22 des Fitmentegiſters ein- 
etragene frirma Heinrid Hoffeus, Wie aud die deflen Schne 
Seinrio Hoffeus ertbeilie Prelura Mr, 34 det Prokurentegiſters 
arlöfht worden 

Dagegen wurbe sub Ar. 2765 des Firmentegiſtere eingetragen bie 
Firma: 9. Hoffeus au Stromberg, deren Inbaber Seinrih Hof- 
ſeus, Weberfabrifant doſelbſt, 

Koblenz, den 29. November 1809. 

Der Setretär deo Sandelögerichte, 
Klöppel 


#721 


Friedrich Weißheimet nr Po Abend 
einen — — arl Weißheimer, al ülfe bei ihm 
ve: zum —— feiner nice unter der m Friedrt. 
Be » mer gehenden anblung befiellt, welche ura sc 
Nr. 20 des Profurentegifters in das biefige Handelä- 
id. Eingetragen, worden if. 
Eobleny, den 29. . November 1869 
Sekretär deb Sandelsgericht, 
Klöppel. 





eter Schneider, Serber und Kaufmann zu Adenau, bat an 
a er daſelbſt Handelsgeſchaäfte treibe unter ber Firma 
Betr & Gneider, welde beute sub Mr. 2766 bed Firmentegifters 
8 Peg Teen mworben ill. 
Dh ni den November I 
Der N eo Handelegericte, 
rlövpel. 


Em —— von allen Betbeiligten gemachten zus iune ift dr 
Nicelaus Shwarf zu Creuznach beitebend 
een ga ey gekrdanı durch —— der Befellfehafter Nicola us | 
hwarp un 
und die von berfelben betriebene 


Karl — am d. Mıs. aufgelölt worben 
— nebft Handlung auf den 
Greif ter Leuis Engnelomann allein Bbrigigangen mit dem 
Rechte, die beflebende firma beizubehalten; welcher zugleich angemeldet 
hatı daß er für alleinige Rechnung dieſts Geihäft fortbetreibt unter 
Nicolaus Schmwarß, melde heute sub Mr. 2767 de | 
enregifierd in das Gandelerenifter eingetragen, wegen bie unter 

F bes Sefellichaftäregifters eingetragene firma ge 

Eobleny, den I. Desember 1369. 
Der Echretär des Genheltgeiätt: 

Klöppel. 


In bat, bei dem biefigen Handele gerichte beruhende Genoſſen · 
fhaftsrenifter iſt beute sub Me. 15 in Folge Meldung des Vorſtandes 
eingetragen worden bie unter der Fitma: »Bopparder Eredit- 
2 Be ene Senoflenfhaft«e, Durh Statut vom 
7. Romember 1869 auf unbeitunmie Dauer gegründete Genoſſenſcha aflı 
deren Sig Boppard umd —— der Betrieb eines Bantgefhäft 
* 8 genenfeitiger Beſchaff ung der in Gewerbe und Wirihſchaft 

nötdigen Beldmittel auf gemein Mean Kredit if. 
. Sur obern Leitung if ein, aus 6 Mitgliebern, welche von 
ber FOFTREMEIRENRRNG zu wählen, beſtehender Verwaltungsrat 


Beriteten wird die Senoflenfibaft durch den Vorftand, beftebend 
aus dem von der Generalverfammlung gewäblten Direftor, einem 
Raffirer und einem Konttoleur, welde beide vom Berwaltungsrathe 
gemwäblt werben. 

Die jelchnungen eirbeben in der Weife, u ber firma ber Ger 
noffenfhaft die Unterichriiten der ig beigefügt werden, unb 
—* t eine Zeichnung nur dann rechtliche Wirkung, wenn fie von 

u En Borkandämitaliedern erg in; mit Ausnahme 
Fo nterim&-QDuittungen über geleiſtele Monatsbeiträge, forwie 
en über alle mit der Poft oder vom Gericht 

anfommenden Geld · und andere Senbungen, für pas fälle bie 
alleinige Unterfhrift des Direftors oder Kallirers genügt. 

Genrulserfammlungen merden durch den ae ee ie und 
den Vorſtand mittelt Öffentlicher Belanntmahungen 
Bopparder Anzeiger mindeftens adıt Tage vor dem —— — 
berufen. 

Gegenwärtig bilden den Borftand: 

1) Karl Kramer, Rentner, Direktor, 
ofepb Elosmann, Küfermeiiter, Kaflirer, 
3 ann Peter Donsbad, Lehrer, Kontroleur und Bud- 
len, alle zu Boppard wohnhaft, 

Das Verzeihnih ber — liegt am Handelsgerichte zur Ein- 

to 

Eobleng , den 1. Deyem 
Der re Ina 65 “s Spndesgerit, 


bant das Be AR er des biefigen ee 

ft beute ein ngetragen worben sub num. 1064: Kauf 
2. a ap thefer Earl 3, in Jüchen ab mit ber 
Kanbelänicher! [38 bakibR Bars der Firma C. Diarde 


lad am 
—— — 
De ler alb Kreip. 


Die er Belanntmarungen der Ks ng in dat 
Handels · un rn ifter des 8 Königlichen Handels · 
arrichtö erfolgen im Jabhre 1870 durch den Ptreußiſchen Staats + An · 
digen he 5 — — in Gladbacher Kreisblatt, 


—E Sande soericht. Wim. Prinzen. Kreitz 


Auf Anmeldung des Kaufmanns Jakob Kefelbeim von Engerd 
ift die Firma Jacob Keſſelheim sub Mr. 416 des frirmenregifters ein» 


getra 
Heu wied, den 27. November 1869, 
Konigliches areitgericht I, Abtheilung. 


ei ker Anmeldung if Nr. 34 des Genoffenfhaftsregifiers die 


vlaifelder Dorlehns » affen »Berein eingetragene Genoflenfdaft zu | 


rokmaiichride 
eingetragen. Der Gefeifhaftsvertrug it vom 14. März 1809, Gegen ⸗ 
fand des Unternehmens ift die Beſchaffung der zum Geſchäfts · oder 
Wirthſchaftsbettiebe mörhigen Geldmittel für die Mitglieder. Die 


| 


fat worden iſt. | [4095 
leder den 





| 
F 
* 
Pr i 
Ri: 
— 


| * ibm etwas verſchulden / wird aufgegeben 


Derwaltung erfolgt zunaͤchſt burd ben Vorſtand, welcher aus 5 Mit- 
tebern, bem Vereinsvorſteher und 4 Beifigern De Fe auf zwei 
a — wird. Alle Jahte ſcheiden 2 refp. 3 Vorſtands mit· 
leder aus. Der Vorſtand —— gi die Geſellſchaft, indem ber 

uni bes Vereins De gen en ber ng binzugefügt 

merden. Die em. t nur dann dliche Kraft, zn 

4 vom Vorſte en Stellvertreter und zwei Beifipern erfolgt 
un drogeffen fann jebes einzelne Vorftandämitglied den Verein 

ertreien 

. die jeitigen ne ng find: Paſtor Ufer von Bet 

maifheih ale Bereinsvorficher, Vorſteher Wambach von & leinmai«- 

fcheib, zugleig als Stellvertreter des Vercinsvorſtebets, Schull = 

Meurer von —— Ackerer Johann Kern von Kaufen, 

fteber Böhm von Stebach. 

Der enwaltungsrath beficht aus acht Mitgliedern, zu denen bie 
Borkanbömligliehe: nicht gehören, und melde auf 2 Sabre ge 
werben. ufammenberufung der Genoffenfgafter erfol 
27 —— be Einladung mindeſtens 3 Tage vor der 5* 

u Publitatlonen if die Neuwieder Zeitung m" aß 
* der er. tann jederzeit bei und eingefehen 


—— den 27. Movem 
Königliches et 


Konfurfe, Subhaftationen, Anfgebote 
Ei — u, dergl. —, 


1, Abteilung. 





Konkurs— BAER. 

Rachlaß des weritorbenen Hanbeldmanns Roman 
Wachtel kan in dur den heut Vormittag 114 Uhr ten 
Scaluh da —* eichneten Gerichts der gemeine Konkurs er 


Zum einftweiligen Berwalter der Maffe ift der Kaufmann 5: 
erielbft ernannt, 
Die Gläubige 2 werden aufg orbert, in dem auf 
den 16, Dezember 1869, Bormittags 10 Uhr, 

bor dem ernannten Kommiffar ded SKonkurfes, Rreisrichter Wehner, 
anberaumten Termine ibre Erflärungen und Worfchläge über die 
Veibehaltung des ernannten einftweiligen Verwalters, oder Die Be- 
ſtellung eines anderen, ſowie darüber abzugeben, ob ein einſtweiliger 
—— —— zu beftellen und welde Berfonen in denſelben zu 


a Denjenigen, welche von dem verfiorbenen Roman Wachtel 
ober aus deffen Rachlaß etwas an Geld, Papieren oder anderen Sachen 
im Beſiz oder Gewahrfam baben, oder fon Etwas verfhulden, 
wird —— dem ans ober dem ernannten Verwalter ber Maſſe 
von dem Gegenſt 
bis zum 1. Januar 1870, 

Angeige zu maden und Ales, mit Vorbehalt ihrer etwaigen Merhte, 
onturdmaffe abzuliefern. 
Ale —— nn an bie Maffe Unfprüde als Konkurs 


murel ng 


läubiger_ ma wel - werben aufgefordert, dieſe Anſprüche, die 
mögen 7 hi Bern fein oder nicht, 
Kiben * —* anuar 1570 


bei dem untegignelen, Gerigt riftlich oder zu Protokoll anzu- 
melden und in dem a 
den 27, — 1870, Bormittans 10 u. 
anberaumten Termine vor dem Kommiller zur Prufun ange 
meldeten Mnfprüde und Bohr der Borfchläge über Behehung bed 
ar Verwa —— onals zu eriheinen. 
Anmeldung ift bas — Vorrecht anzugeben. 
* feine Anmeldung ſchriftlich einteicht, hat ein Duplifat bei 
eder Da wel: nicht in unferm WHmtöbezirk feinen 
' bei nes feiner Forderu de an Se 
bed Gerichte Km erfon ober einen zur 8 bei uns be 
techtigten Reaitanmalt ei Bevollmächtigten beftellen und angeigen. 
(ein «8 bier an Belanntihaft fehlt, wird be 
m Die a € —2 
und pe — und die Zu ** Sander und 


&& fowie ber — nwalt Matthati in 
bei und be 
on, ben 8. 2. — — 


Koͤnigliche Kreisgerichts · Depulation 


—9 — Konturs-Eröffnun 
ön Ben Kreidgericht gu Hallea.d. ©, I Abtbeilung. 
. Desember 1869, Mittag& 12 Ubr. 

a Vermögen * —— —* Johann Auguf 
gröfael jun, zu Zeutfhenthal, i —5 Plug, *8* ir Me 
der Faufmännifhe Konkurtz eröffne und er Zablungsein- 
ſtellung un den d. November d. I. feitgefeßt A 

Bum einftweiligen Verwalter der Maffe if der Kaufmann 
Friedr. Herm. Keil bierjelbft beftellt. Die Gläubiger des Gemeinſchuld · 
ners werden aufgefordert, in dem auf 

den 17. Degember d. I., Vormittags 10 Uhr, 
vor dem Base t Herrn Rreisrichter Bertram, im Werichtägebäube, 
nt r. 10, anberaumten Termine ibre Erflärungen und 
Vorſchlãge über die Beibebaltung dieſes Verwalters oder die Beſiel · 
lung eines andern einſtweiligen Berwalters, forwie darüber abzugeben, 
ob «in — Verwaltungstaih zu beſtellen und wer in ben» 
klben ge berufen ſei. 
en, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Geld, ar 
pieren oder anderen Sachen in Beſiß oder Gewabrſam baten, © 
- 15 an denfelben 

verabfolgen oder zu gablen, vielmebr von ejip der Gegen · 

inde bid zum 11. Januar 1870 einfGliehli® bein Gerichte 


er dem Verwalter ber je Wngei matten sah URS mit —5** icht werden bi 
orbehalt ibrer den u 117 te enbahtn dur Ro zur Konkurs maſſe abzu- — —— ihre M Be ſchon in a — 
denſelben gleichbetechtigte 27. Rovember 1858 er cmacht haben. 
Rn Befig be- Der Ausih 2 er foll nur durch bie Peiner Zei · 
Alan gifendehden nur Ungeige zu machen. . tung ji buch Anſchlag an der Werichistafel veröffentlicht werden, 
merden alle Dumme — De chat an bie Maſſe AUnfprüde Peine, ben 27. November 1869. 
— * Ya A aufgefordert, ihre An⸗ Koͤnigliches Amtögerit U. 
biefelben mögen bereitö re nit, mit bem AED 
En a Bernie | 12 —— * 
ie i um o ofl amumelden em- on dem K. K. Kreis te ke — wird befannt g 
Eng Ser, fümmiicen, —— der en Drift babe Rofina Liehm aus B ei | Anſuchen um bie etliche E 
—— * —— ne zur ng Hlärung, dak ihr; feit der < fat bei Kan im Feldgugsjahre 
* oo Bebruar 1870, Hormittags 9 Ur, 1856 vermifiter Ehegatte, Lichm; Realit Menbef t in Bilin und 


vor N Rem ln — Bertram; im Gerichtsgebaͤude / —ã— Sir 42 ha > Bekcaman ne die u. on gelogen 
Zerm feine ee ihriftlih einreicht , "Hat eine Abfchrift Ehe getrennt feir geitellt, umd es fei bierüber die Einleitung des 


—34 um Behufe * Tobdetertiärung bewilligt und zu sefgung 
eifelben ein Aurator in der Perſon des Ju, Dr @ropolb Mochelt / Ad · 
votaten in Bilin; aufgeſtellt worden. 

Der vermißte Joſef Liehm wird mit dem Beifape vorgeloken, 
daß das Gericht, wenn er innerbalb eines Jabres, von der eriten Ein- 
rüdung. diefes Enifie® in die öffentlichen” Zeitungablätter geredet 
nicht ericheint, oder daffelbe nit auf andere Art in die Kenntniß fei« 
ned Lebens fept, zur Kim oder den Um ſchreiten werde, fo Ey er de, 
die von dem Beben den Umständen des Todes des Vermißten 
einige Wiſſenſchaft haben, aufgefordert werden, davon entiveder 
Ger F oder dem u Kurator binnen diefer Jahrebfriſt die gi 
** Anzeine zu machen 

rüg, den 17. Roveimber 1509. 


Mer 

berfelben und ibrer uniegen beizufügen. 

ber wi in unferem Amtöbezirt feinen 
Wohnſiß bat, mu hei dr Anme — Pina Forderung einen an 
biefigen Orte wohnbaften ar pt Vratis bei und tigten auß- 
wärtigen Benollmädhtigten beftellen und zu den Aften ange 
jenigen, welchen «3 bier an Belanntfbaft feblt, Bob ie Reots- 
anmalte v. Bieren, Fritſch Riemer; v. Radede, Serlinmüller, Kruken ' 
Schliedmann, Bording, Fiebiger und —— Wille zu Sachwa 


tern er 
d. Saale, am 3. Degember 
Königliches Rreisgeriät, n etpeitung. 


hr Rotbwendigner Berfauf, 
8 in der Stadt Polen auf der Vorſtadt St. Martin unter 
—— * Rr. 16 belegene, im Hypothekenbuche Vol, Ull. J ber Vro reßſache 
ei laut der gerichtlichen Tage auf a Manus Levinſtein zu Sontra, Klägers: 
a 
| den = abttanniem Aufenthalt von Haus abivefenden Schneider 
gefellen Heintich Degenbardt von Solsr — 
wird auf Die von dem Kläger am 22, November 1869 dahler er- 
um Klage, wonach derielbe von dem Berllagten für am 22, April 
A 866 biefem —A — Vteinen gr en und X al 
| 
t 
| 


se4g, 
—— Thlt. 9 Sar. 4 eihäpte, durch Dun Aufdla Bart eil 
vom 7. Juli 1808 Lenı Maler tiebrich Peterjen für das Meifigebot 
* 41,210 Tblr. augefülagene — defien — = auf 
den Namen bee bermittwet geweſenen Amalie Baudad, geborenen 
——* und deren Edemanns Wilhelm Schmidt ey ſteht und welches 
= Hu — von 0,80 Morgen zur ——3 mit 
Fa e von 250 Thlrm. sen Yet r fol bebuis 
need ir edung im Mege der notbiwenbigen * 


Sbaftion am » Ellen ai je — — — 

Mittwoch, den 23, Bepmart 2 Baar Strümpfe »u4-HmHHHHH 000: — ı RR » 
Nabmittagd um 4 U fomwie aus ——— von tee 

im Gofale bes 3 Rreifgerichts bie Fu — ſelben Tag... +... l» 5 >» 


Rr. 13, verfteinert werben 
Der Auszug auß ber "Steuerrolle, der Hopolhelenſchein von dem 
Brunbitüde und alle ſonſtigen baffelbe betreffenden gr ſowie 
dle von den —Aã— berelẽ geſtellten oder LP Rellenden 
—— Verlaufebedinaungen können im Bureau V des unter 
ge Königlichen Kreitgeriht® während der gewöhnlichen Dienft- 
—— n eingefehen werden. 

— Verſonen, welche Eigenthumsrechte ober welche hypo · 
tdetariſch nicht eingetragene Realrechte, zu deren Wirkſamteit ge —— 
Dritte Ken die Eintragung in das Hypothekenbuch geſeblich 
derlih if, auf das oben bezeichnete ——— geltend machen wo en 
werden hierdurch aufgefordert, ihre An nn fpätefiens in dem obigen 
Verfeigerungätermin anzumelden. 

Der Beipluf über die Ertbeilun des 3 —95 wird in dem auf 
Sonnabend, den 26, et Baia 


Summa = 
ea t, dem sg aufzegeben, binnen 14 —* von "ber le 
Einrüd u diefed Mandats in die Öffentlichen Blätter an, dem K 
6 Fhlr. 22 Sır. zu zablen und die von bemfelben vorzulegenden 
rihtötoften, ſoiwie die außernerihtlichen Koſten zu erflatten oder Blanca 
Pise Friſt mündlih zu Protofoll oder Mara Widerſpruch bei 

m unterzeichneten Gericht zu erbeben, widrigenfalls dieſes Mandat 
die Kraft eines Erfenntnified erlangt und auf Antrag beb Klägers 
ohne Weiteres zur Bolinretung gebracht werben wird. 

Ale weiteren im diefer Sacbe ergebenden Verfügungen und 8 
lenniniſſe werden dem abweſenden Verllagten nur durch Aushang im 
Gerichte lokal befannt geagt werben. 

Renterähaufen, am 2. Dezember 1869, 

Königli Tr io 
ae SEE ar, 5 u 
im otale de niglichen rei e mir | 
Nr. 13, anberaumten Termine öffentiig verfündet werden. Berfäufe, VBerpachtungen, er ꝛc. 
Poſen, den 17, November 1869, 





[3%5 Befanntmad 
Königliches Kreiägericht. | ON, mkaftra Hr 
ge der Koͤnlglichen Negieru ir elbſt wird das unter- 
Der Sub m Richter. zeichnete Hauptamt in feinem Geihäftdlstale der Berlin- 
| Bernburger ſtunſiſtraße belegene Chauſſee een: zu Werniß am 
(4102) Berlaufsbelanntma ienftag, den 21, Deiember er., ermiegt 10 Ubr, mit 


In Sachen beireffend den Konkurs der @l täubiget de8 abwefenden | Vorbebalt des höberen Sufhlages zum 1. Februar f. Js. in Bat 


often und Müllers Iofe infam au Dungelbe@ foßen auf ausbieten. Nur ald dispoiitionsfäbig Ad ausmweilende Gerfonte: 
Fe *onfur: rn +2 an Hleiſcher hielelbit folgende zur , Melte vorher mindeſtens 184 Thlr. baar oder in annehmbaren Staats · 


Konkursmafle gehörende Immobilien: ' papieren bei und zur Sicherung ibres Gebotes niedergelegt haben, ter 
1) bie zu AR unter Seufnummer [173 belegene Kotbfielte , Pen zum Bieten zugelafien. Die Badhtbebi en nd feden — ab 


nebft dabei befindlichen Hof- und Bartenraum ' während der Dienfifiunden in um F tur einzufehen 
2) ein Areal von 14 rn D-Rut Hderländerei auf ber | Porsdany, den Königliner Hnuptr *. J 
oßen Halbe &wmeoenfedier Feldmart belegen, gliches Haupt-Steueram 
Holsberedtigung in den Schmedenfchter Hoͤlzern — Befanntmadun % 
Ja laibeit im Heinen Böbın olze, 27 D-Kurtb. baltent, — Jerfas⸗ den 14. Degember 1869, Bormittagd 
tbeil qeosen afdyofe 38 D-Muth. baltend, 9 Ubr; follen 
R sie un f. g. Sammerlande auf Schmedenficdter | 1) in der Gewehrfabtik zu Spandau: 
ges für Vie Kam dr 2% Jabren, | ca. 260 Centner altes Eifen und Stabl;, 30 Eeniner altes 
7) bie vor Schmebenftebt befindliche, ir ber Haußnummer Pan ar en, 200 Kubikſuß altes Brendel so Did. .- Leder, 
aufgeführte —— mit dazu gehörenden 3 Morgen 1010 1 fupferner Keſſel und verſchiedene andere Gegenſtände, 
Sub. runbitü 2) in ber Sirtikerioverffatt su Spandau von Mittag 1 Ubr ab: 
ntlich nahen Verfauft werben, au welchem Zweck damit alte Tſchler · und Schmiedemwerfjeuge, 1 alte ge 
min auf altes — und Maſchinenriemen ca. 40 Tentner al 
den 25 aaa 1870, Qußeifen, 1 alte Feldſchmiede, 6 eiferne Beltſtellen 2 
orgen& 10 Ubr, N Bettzeug, diverſe unbraudbare Hölzer für Böttder, we 
angefept wirb. F Stellmader, ausrangirte Bücher und mehrere andere Brgen- 
Augleih werben Ulle, welche an ben —————— — mmobilien na 
— ai," —— Bun Tarife, Pfand « = Öffentlih an den Meifibietenden gegen glei) baare Berablung verlauft 
e dingliche R auch Sersituten und Realbere 





ine unter dem Rechtenachiheile anzumelden, da 
t Meldenden im Berbältnik jum neuen Ermverber Epanbau, den 17. Rovenber 


—*3 m pre en sufreren Biefelben in bem url FR werden biermit zu dem angegebenen Termine ein- 
den 1868. 
—5———— acht. Königliche Direktion der Gewehrſabril. 


— | 5 
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gıll Befanntmadung. 
x bad Provlantamt in Stralfund foll die Lieferung von 
4700 Etr, Roggen und 
1300 Etr. Safer 
und für bie Keferve » Magazin · Renbantur in Demmin bie Liefe- 
rung von 
6000 Etr. Hafer 
— franto Magazin — in beliebigen größeren oder Hleineren Partien 
im Submiffiondtwege vergeben erden, 
Dazu iR ein Termin in unferem Bureau auf 
den 16. Degember d 5, Bormittags 11 Uhr, 


Bu = 
robugenten und Pieferumgsundernebmer werden gulariarbert, j 


Offerten, welche auf beliebige in Zablen beftimmt anzugebende Quan ⸗ 
fitäten unter Beinerkung bed Preifes quo Eentner) umd des Mbliefe 
a ea au richten find, bis zur Zerminsflunde, verfiegelt unter 
- ufſchrift: »Submifflen auf Raturalien«, portofrei an uns ein 
zureichtn 


ie Cieferungsbedingungen liegen bei den Koönlglichtn Landtaths 
ämtern in Greiftwald; Srimmen, Brangburg Bergen a. RR, Anklam 
forwie bei den Proviantämtern bier und in Stralfund und bei der 
Magasin-Rendantur in —— Einſicht aus, 
Stettin, ben 3 Dezember 1868, 
Königliche Intendantur & UArmer-Eorps. 





14122] Befanntmadung. 
Fur bad unterzeichnete Magazin follen im Wege der öffent 
lien Submifjion pro 1870 folgende Bellridungs - Artikel beichafft 


werben: 
A. Fertige Stüde 

2200 Hüte, 

5,000 feidene Kaldtächer, 

1,450 woflene » 

810 Paar Strümpfe 
1,310 gelbe und blaue Hemden ⸗Abzeichen. 
B. Dlatertalten, 

Re Ellen blaues Band, 


SU > breited, weifled Band, 
24,300 » ſchmalis > D 
100 > wollemed Band au Sturmbändern, 
30 = Bramtub zu Urbeitsangügen für Heizer, 
AO = Branduch zu Vrbeitdangügen für Matrofen, 
2500 » Schwarzen Doppelkattun, 
300 >» binuen Ranking, 
1200 D$bd. Aaterfnöpfe, 
1600 ⸗ Metallfnöpfe zu weißen Hemden, 
30»  bleierne inöpfe, 
0 >» große ſchwarze Hornknöpfe au Ueberzichern, 
210» Heine —— orntnoͤpfe zu Ueberziebern, 
5400 =» Kleine Nwerze ornfnöpfe zu blauen Hofen und 
enden: 
E50 _ = orife Hornfnöpfe zu Bramtud- u. Unterhofen, 
20 Stüd Stafleber, 


8,000 Ellm graue Keinewanb, 


71500 =»  gebfeichten Cotton-Drill, 
16210 >» biauen MWoltong, 

820 ⸗ wetßen geföpertn Moltong, 
5080 > ⸗ungeldperten 


4300 Paar Rüpel zu Urbeitehemben, 
7,530: Een Segelluch zu Kleiderfäden, 
3,800 Paar Söpfel zu blauen Hemden, 
450 Stüd Wale. h 
Lieferung Dfferten find mit ber Aufſchrift 
ubmiffion auf Befleidungs-Aretitele 
bis zum 28. Dezember Da Vormittags 10 Ubr, nebſt den 


bezüglichen Dun (bei den Materialien in aanger Breite und nicht 
unter ä Elle) in das Bureau des unterzeichneten Magazins portofrel 
einzureiden. 


Die Lirferungsbebingungen liegen im bieffeitigen Bureau und 
bei der Königlichen Marine» ntendantur In Berlin zur Einſicht aus, 
ebenfo die Proben, weide ald Norm für die Lieferung ausgefellt 
find. Auf portofreied Verlangen warden die Cieferung&bedingungen 
gegen Srhaktung ber Kopialien abſchriftlich mitgetbeilt Iwerden. 

Kiel, ben 5. Dezember 1869, s 

Koͤnigliches Belleidungs · Magazin der Marine. 


(4115] 





Mırtin-Potäbsin-Magbekurgız Eifenbabn. 
Zur Herfteflung d —* Ron uryegri febt-Jergbeimer Ei 
ur Serftellung der Burg- Magdeburg. Selmftebt- eimer Eifen- 
bahn foll die Ausführung von öl Elia en Blehträger-Brüden- 
Konfrultionen Über bie Ehle bei Magdeburg von je 40 
Weile im Geſammigewicht von ca. 6504 Eeninern 


Bufeifen im Were der Submifiion in Werbing gegeben werden. 

Die beirefienden Zeichnungen, Gerwichtäberehuungen, Entreprife- 
bedingungen und Preisverzgeichniffe innen täglich woäbtend der Stun- 
ben von 9 bis 12 Uhr in unferem Eentralburean bierfelöf, Rötbener- 
frabe 89, eingefeben werden. 


K Fuß lichtet 
alzeiien 0, 28 ; 
Eentnern Schmicberifen au Schraubenbolgen ıc. und 149 Eentnern | 


| Unter ungsluftige wollen ihre WUnerbietungen biß zum 
20. Degember 1869 unter der Aufignift: »Dfferte sur Ueber» 
nahme von Blebträger-Ronfiruktion zur Brüde über bie 
Ehle⸗ verfiegelt und portofrei bei und einreichen und werden diefelben 
an dem vorbezeihneten Tage Bormittags 11 Uhr in unferem Eentral- 
—*— Damen ber etwa erfeinenden Unternehmungälufligen 
eröffnet werden, 

eber ber Nnerbietenden bleibt vier Wochen nad diefem Termine 

an fein Gebot gebunden; Radgebote werden nicht berütdfictigt. 

Abfhriften der Bedingungen ıc._ können gegen portofteie Einfm- 

bung von 30 Spr. aus genanntem Bureau bryogen werden. 

j Berlin, ben 3, Dregember 1869. 

i Das Direktorium 

ber Berlin-Potsdam- Magdeburger Eifenbahn-@efellfhaft. 


— — — — — — 
Verſchiedene Bekanntmachungen. 


Betanntmachung, Die Kreis-Thierarziftele des Pleſchener 
Kreiſes, mit welcher ein etalsmähiges Bebalt von 100 Thlen. jäbrlih 
verbunden, ift erledigt. Qualifigitte Bewerber baben fid unter Eine 
age ihrer Qualifitationsatteie ſowle ber Zeugniffe über ihr ſitt · 
liches Verhalten binnen 6 Wochen bei und zu melden. Pofen, ben 
2. Dezember 1869. Königlie Regierung, Ubtheilung des Innern. 





us Defanntmadung. 
uf Grund des & 13 unfered Status laden wir hierdurch die 
nme errtisten Mitglieder der Morddeutfchen Hagel-Verfiherungs- 
efellihaft in Berlin zu der am 15. Januar £ 9, Vormittags 
12 Ubr, in den Sams ber Geſellſchaft — Kommankantenkraße 15 
— ftattfindenden_ @eneralverfammlung ein. 
Den Gegenſtand der Tagesordnung bilden: 
pro 1869, fo wie Wablen 
Berlin, ben 4. Dezem ı 
Der Berwaltungsratb der ——n— Hagel · Verſſcherungs · 
aft 


ehe . 
Fteihert von bem Anefebed-Jühnshorf, Worfigender. 


Rechnungbabſchlu 
—— Verwalungsrath. —— —— 
er 1869 





nf. 
Statutd für die biefige 
auf umfere Drefanntmacdung vom 
biermit_ zur Öffentiiden Kenntniß, 
ant-Kuraterii, Herr Stadtrath Iſidor fFrier 
in Stelle ber Herten Kauf 
Ye tomniß in bem 

ederici in Stelle dei ver · 
Aorbenen Stabtraihd Hammer in bad Kuratorium der Bank ein- 
getrelen find. ’ 

Bredlau, den 30. November 1869. 

Der Magiſtrat biefiger Haupt und Mefidenzftabt. 


Räbdtifhe Bank und mit Bezu 
25. November 1868 bringen wir 
baf die Mitglieder des 
benthal und Herr Kaufmann Boni Tobn, 
mann Quflav Safe und Frabrifheilger 
Vorſtand, und Herr Stadtratb Buhan 








um " Befanntmadu 
emäh der Beſtimmung im €. 18 des 
4117) » — 
Landgräflich beasische ——— Landesbank 
Homburgvorder Höhe, 
3. November 1369. 4 
Aktiva i 
4) Kassen-Bestand ....scunse00 —E — — ER sur. FL 40036. 50. 
2) Wechsel-Bestand ......... mn = 92,697. 46, 
3) Effekten-Bestand: 
a) verschiedene, .... Fi. 56,871. 9. 
b) eigene Aktien... = 500, * 
586.871. 8. 
4) Lombard-Darlehen... ————————— 66,555. 35. 
5) Conto-Corrent-Balde ..... — — .. * 460,352. 42, 
Banknoten-Einlösungsfonds ; 
3 Im bagn „ounananaasra Fi. 55 — 
b) in Effekten... su» 159,762. 33 
«) in Wechseln „2.4... " 3,848, — 
- 228.610. 33. 
7) Diverse Forderungen ... ensunsenseanene "» 110,099. 58. 
8) Aktien-Dividenden-Conto pro 1869 .........-.. . 19,465. —. 
FL 1,975,589. 33. 
| Passiva 
' 4) Aktien-Hapital-Conto..enscencucceeeee serrenernn FL 1,000,000. — 
| 2) Banknoten im Umlauf ....... "22000. — 
3) Depositen ....... ELPEITERERPFPEFPPILETFPERRER -» 301,322. 3 
4) Aktien - Divilenden - Conto pro 1864, 1865, 
1: MRREEFPENFFEPETEUTRERER, HERDERBURIER — 1.067. 30. 
5) RBeservelonda-Comtosenresarenreaoeanneenenne Zn 50,000. —, 
. 1,51 E 
| [4114] 
\ 
) 
1 





| F Berlin-Börliger-Eifenbabn, - 

| Zipiſchen den Stationen der Berlin-Potsdbam-Magbebinger Batın: 
| Magdeburg, Burg, Brandenburg und Potsdam einerfeitd und beit 
‚ bieffeitigen Stationen: @örkig, Spreinberg, Cottbus, Lübbenau und 
' Lübben andererfeiis, iſt ein direfter Büterverfebr eröffnet worden, 


4724 


deffen Reglement und Tarif bei unferen gedachten @üteregpebitionen 
fäuftich zu haben if. 

Gorliß / am 4. Deyember 1869. 
Die Direktion, 


Berlvofung, Amortifation, Zinszjablung m. f. w. 
f ji Öffentlichen Baehlung t 


Bi Einlöfung F ar 3 —— 1870 Yalign Sinscoupons ber Halle-Sorau-Gubener Eisenhaln. 


erg ger der Milbelmsbahn erfolgt von dem gedachten — 
ge ab täglich, mit Ausnahme ber Sonn und Felertage / in den Der am 1. Januar 1870 fällige Coupon Nr. 3 
a — e in Ratiber, der Stamm. und Stamm-Prioritäts-Altien wird vom 15. De- 
bei den Seren Ruffer et Eo. in Bredlau jember er. ab von dem Bantgefhäft I. Jaques bie, 
— * * eg ned Perg m 15. Januar1870 Dberwallfitraße Nr 3, von der Preußiſchen Gppotbefen-Erebit- 
an den Ichteren beiden Orten je i . ! kei b 
- Den nad Emiifionen, N älipteitöterntinen und laufenden Rum. | und Bant-Anftalt »H. Hendels vie, Wilhelmeſttaße Rr. 62 
mern — Coupons find entipredende, von den Präfentanten | und von dem Halle Ichen BanfBerein von K ulif ch 


[4124] 


— —— und die Geldbetraͤge nachweiſende en bei · & aeı npf & Co. u Halle a. ©. eingeiöß. 
ar Rei ober Geldfendungen durch die Poft Berlin, den 4. Dezember 1869. 
Ratibor, den 3. Dezember 1869. Der Berwaltungsratb der Sall-Sorau-Gubener 
Königliche Direktion der Wilhelmsbahn. h Fr 
er rt E Eijenbahn-Gefellichaft. 


wo Vereinigte jüdsfterreichiiche, lombardiſche und central⸗italieniſche 
Eiſenbahngeſellſchaft. “ 


Bd der am 1. Degember I. 5. fattgehabten öffentliden Ziehung von 6671 geſellſchaftlichen Obligationen find nachſtehende Rummern 
gezogen worden: 
Serie A. Rr. 19601 bi8 19,700 = 100 Stüd, Serie D. Mr. 730,201 bid 730,300 = 100 Stüd, 
33801 » 33,900 = 100 >» TUT » TRUE == 100 > 


r 7 N 
401 -» 64400 10 >» 76101 » 876200 = » 
9501 > 9400 = 10 > as ns 
151,741 » 151800 = _ 6 >» 33201339300 ⸗ > 
— 944,101 > 94400 = 10 >» 
Serie C. Nr. 8351 bis 83 = B Stüd, 98,301 >» Ir = 10 > 
Al >» 250 = 10 > 1,049,301 » 1049400 = 10  » 
| — —— 7 
ie O, Rr. 4501 bis 4,600 = 100 Stüd ‚01 > 14074,600 = » 
Sc ' 29.701 : me 10 >» ' 1,0@0,101 » 1,096,200 = 100 >» 
33501 » 33,600 = 10 >» | 1010 Sind. 
i 86,501 >» 3560 = 100 » Serie 8. Nr. 1,131,601 bie 1,131,700 = 10 Stüd, 
14711 >» 14T BB > 1.146.301 » 1,146,400 = 100 » 
78 Stüd. 1,198,285 » = 16 >» 
Serie K. Rr. 69,901 bis 70,000 = 100 Stüd, 1,207,701 » 1,207800 = 100 >» 
9,701 > 9600 I > 1201 >» 1,212,000 = 100 » 
116,101 » 116,200 = 10 » 1236501 » 1,286,600 = 10 
125,001 » 125,100 = 10 » 1236,801 » 1,236,900 = 100 > 
17121 » I712R= 62 >» 1277,01 » 1277800 = 10 >» 
191,601 » 191,70 = 10 >» 1,857,601 >» 1,357,700 = 10 » 
216,701 » 216,800 = 100 » 1,370,101 » 1370200 = 10 + 
77101 » 277,200 = 10 >» 14057001 » 17405,100 = 100 - » 
762 Stüd. : . To erde. 
Serie H, Nr. 89139 bis 8200 = 62 Städ, Serie T. Rr. 1,501,401 bis 1,501,500 = 100 Std; 
109001 > 109,100 = 100 > 1,508,901 » 1,504/000 = 100 » 
110801 » 11000 = 10 >» 1601 = 1600 == 100 > 
111,801 > 111,900 = 100 » 1014501 > 1014000 = 100 > 
01 » 126,900 = 10 > 1,668001 » 1,666,100 = 100 >» 
143,501 » 143,600 = 100 » 10921 >» LEW = 1 > 
178,801 » 178,900 = 10 >» _ 5 Std. 
266,701 > 266,800 = 100 >» SerieP, Rt. 501 bis 5,300 = 100 Stüd, 
62 Süd. 1008 > ee > 
erie I. Re. 334401 bis 334,500 = 100 Stüd, 0 > = 12 > 
& en oo = 100 a 10 » 1-1 >» 
471,985 » IRW= 16 » 148,701 » 148800 = 100 > 
01 > 501.000 = 100 » 16401 >» 165000 = 10  r 
504901 > 505000 = 100 > 3 St. 
510,701 » 510,800 = 10 — 
532,201 » 532,300 = 100 » 
548,601 » 548,700 = 10 >» 
582,1 >» ‚000 = 100 > | 
602901 >» BIO = 10 > 
639,801 > 6390 = IN + 
tud, 


[1 
Gleichzeitig wurden nadfichende 2 Serien & 30,000 Bons bes in ben Jabren 1870 bis 1874 rüdzablbaren 
Anlehens von 300,000 Bons gezogen, u. }: E 
pr. 1. Märı 1870 Serie 2 


Die Rüczablung d an weh 500 eance findet o 12. Ja j 
e Rüdzablung der gegogenen Obligationen mit je ranck findet vom 2, nner, jene der Bons Serie 2 vom 1. Mär 
und der Serie 7 vom 1. Scptember 1870 an gegen Rüdgabe der Driginal-Urfunden bei den unten bezeichneten Kaſſen fatt: n 

in Wien bei der K. 8. priv. öjterr. Kreditanftalt für Handel und Gewerbe, | in d, W. * dem Mechfelcourfe auf Maris 

» Trieft bei den a Morpurgo & Parente, von dem der Auszahlung vorhergehenden Tage, 

» frankfurt a. M. bei den Herren M. U. v. Notbihildb & un in france, 

» Damburg bei der Rorbdeutfhen Bank in Mark Banko (1 Franc) 87% Eent. per M. B. gerechnet), 

> Berlin bei Hermn ©. Bleihröbder in re (8 Brand) 5 Eent. per —* gerechnet), 

Bom 1. Jänner, beyiebungdweile vom 1. März und 1. September 1870 ab findet eine weitere Berginfung ber gezogenen 

Obligationen und Bons nicht fatt. 

Mien, am 1. Dezember 1869. 

Der Verwaltungérath. 


Infestionsperis für dem Hau einer — Blaats - Anpigers: 
Bnäpile 9 Gar. Bebhren: Strafe Mr. In, 


en Königlich Preufifcher EEE 


Es dre Wilpelmsftraße. 


Staats-} Anzeiger. 








M 288. Berlin, Mittwoch den 8, Dezember Abends 1869. 





Allerhödfter Erlaß vom 27. September 1869, betr, | bigiplinariiher Beziehung zunädft den LCandbrofteien unb mit 
bie Organifirung der Bauverwaltung in der Provinz Hannover | den bei biefen angeftellten höheren Baubeamten in böberer 
nad ben durch den Allerhöchſten Erlaf vom 7. Januar 1852 Inſtam ausſchließlich dem PMinifter für Handel, Gewerbe und 
für die Älteren Provinzen feftgeftelten Grunbfäßen, ee eelar hg — Ausfüh- 
. 5 r er erforderlichen Unordnungen zur Au 
Auf Ihrem Bericht vom rg ei d. 5. erfläre Ich rung der neuen Organifation bleibt den betheiligten Minifterien 
Mih damit einverflanden, daß bie Bauverwaltung in der | überlaflen. Der Tag ber Aufhebung der mit der neuen Orga» 
Provinz Hannover nad den durch dem Allerhöchſten Erlaf | nifation eingehenden Berwaltungsftellen ift feiner Seit . 
vom 7. Januar 1852 für bie älteren Provinzen feftgeflell- | daß Ober-Präfidbium befannt zu maden. — Dieler Erlaf i 
ten Grunbfägen neu vrganifirt werde. Demgemäß find | durd die Gefef-Sanımlung zur allgemeinen Renntnif zu bringen. 


1) an Stelle der beſtehenden Megebau-, Landbau und li 
Baba a en, in —— hen ER — 
mmilichen Ehauffee, Land- und Mafler-Baugeihäfte in ’ N ’ an 
he ei von benfelben Kreisbaubenmten zu verein find, mit Sugleic für den Minifter rd für = —— der 
Aufnahme ber auch ferner aubſchließlich von Yand-Baubeanmten “ men ® ge ru x. —— 
u beiorgenden Land +» Baugeicäfte in mehreren größeren | In pi. iii ei vaf v pen 8. A]; sn v 
Eradten, ſowle der ausiclieflih von Waffer-Baubeanıten zu | An bie Minifter ber Finanzen, für Handel, Gewerbe un 


beforgenden Baugeicäfte an den gröferen Iciffbaren Strömen ; ÖNentlice Arbeiten, ber geiftlihen, Unterritd- und Diedizinal- 
in u ben Pen Per Ss A ie Wafferbauten u er für bie landwirthſchaftlichen Angelegenheiten 
im Reffort der landwirthſchaftlichen Verwaltung. | und bed Innern. 

Die von der Verwaltung der Kloſtergüter reffortirenben 
Bauſachen follen — nicht dem Geſchaͤfisbereiche ber Kreid- _ 
Baubeamten aufallen, fondern ein aus dem Kticfterfonds zu | Minifterinm für Handel, Gewerbe und öffentliche 
beloldender beſonderer Lolal-Baubramter für diefelben angeftellt Arbe iten. 


werben. . . Dem Gewerbeihul» Direltor Dr. Wiede ift bie von ibm 
2) Für bie kechniſche Bearbeitung ber Baufaden im ber | 5; 5** pr 
BR. 5 —— vr Fefifteliung ber % ne oiehte, Borrevifion biäher kommiſſariſch verwaltete Direftorftelle an 9 Königlichen 


der Anichläge ıc. — fo weit Diele Geldäfte nicht für die Baur höheren Gewerbeichule zu Eaffel definitiv verliehen worden, 


en beftimmter Refjortä von ben bei eingelnen Provinzial. F 
—8 der Finanz Direktlon, dem Konfiſtorium und a et —— — und 
der Kloſierlammer in Hannover angeſtellten, beziehungkweiſe Ri 
tommiſſariſch zu beſchäftigenden Bau-Räthen zu beforgen find — Der Pfarrer Lie. theol. Sadhaje in Blotho iſt als erfter 
werben bei den Kandörofieien in Stelle der biöherigen bau- | Lehrer am evangeliihen Schullehrer-Seminar zu Hilchenbach 
techniſchen Meferenten (Wegebaumeiſter, a angeftellt worden. 
toren x.) Regierungb · Bau · Raͤthe beyiebungsmeife DOber- Baur 
— angeſtellt. Dieſelhen haben in dem dem Reſſort ber Bekanntmachung— 
ndörofteien zugehörigen Wirkungbkreiſe im Allgemeinen Die frühere Realihule zu Wittftod ift in ein Gumnar 
die Funktionen auszuüben, welche den Dau-Rätten ber Regie | fium umgewandelt und al$ ſolhes anerfannt worden, Ferner 
zungen nad $. 48 ber nftruftion zur Geſchäftsführung der | find anerfannt worden als vollberechtigte Pro pmnaflen: bie 
Regierungen in ben Königlih preußiſchen Staaten vom | Frogymnaſien zu Coln und Ohlau, da Mäbag ium au 
2. Oftober 1817 (6. ©. ©. : —— find; doch findet Hulenburg und bie höhere Schule zu Sobernheim; al® 
in Betreff bed Stimmrechts ber &. 50 der Landbroftei-Ordnung | Mealichulen erfler Ordnung: bie Realſchule fr Iſerlo hn und 
vom 25. Sehtember 1552 (Gefeg-Sanımlung des vormaligen die Realtlaſſen des Gymnaſtums zu Rendébüurg; ald höbere 
Rönigreih® Hannover ©. 354) auf fie Anwendung. Soweit | Bürgerichule mit den erweiterten Berechtigungen die Andreas. 
da8 Bebürfnig e& erbeifcht, find neben ben Regierungd-Bau- | fhule zu Berlin, und ald höhere Bürgerihulen im Einne ber 
Räthen oder Ober-Bau-nipeftoren techniſche Hülfnrbeiter | Unterrihtd- und Prüfungsordnung vom 6. Oftober 1859: bie 
Sand-, Wege, Waffer-Baumieifter) Pa Realllaflen am omnafum Sofephinum zu Hildesheim, die 
3) Die General-Direftion des Waſſerbaues in Hannover | Höhere Lehranſtalt zu Bocholt, die höhere Bürgerſchule in Luͤcken - 
wird aufgelöft. Die biäher von berfeiben nad der Verorbnung, | walde und bie Realklafien bed ——— zu Celle. 
dat betreffend, d. d. Monbrillant, den 1. Sxp- Berlin, den 4. Dezember 1869. 
‚ tember 1852 (Sannoveride ©. ©. ©.257) ausgeübten Being: ‚Der Minifter der geiftlichen, Unterricht. und Medisinal- 
niffe in Beziehung auf ——— und techniſche Behan Angelegenheiten, 
lung ber Waflerbaw-Angelegenbeiten gehen, was die Domanial- In Vertretung: Lehnert. 
Waferbauten betrifft, auf die Finanz Direktion in Han. 
—* wor bie = * EN, ——— wie 
mierellenten · ſerbauten betrifft, mi uönabme 
der dar Meinen Erlaf vom 15. April 1868 dem Dir rk . TZagedordunng. 
fidenten ber Provinz Sachſen überwielenen Berwaltung der zur 35. Plenarfigung bed Haujes ber Abgeorbneten, 














toving Hannover gebörigen Stromſtrecken ber Elbe bIö gegen Donnetjlag, den 9, Dezember, Vormittags 10 Abe. 
Su * Na en ae RL —— bee ——— *58 ak 
dem Ober-Präfidenten ber Proviny Hannover zuſtehen 870 im gangen Haufe. I. Sobensollers y ® . 
auf bie En le ? : i ; nahme Über die geſchäflliche Behandlung des Antrages des 


4) Die fämmtlihen Kreid- und Lolal-Baubeamten find in | Aba. rhrn. v. Frant, betteffend bie Einridtung eine! Kom ⸗ 
5915 
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munal · Landtages in den Hobengollerniden Landen. U. Eiſen | Burgbart fi mit ber Ten ded Antrages einverftanden er» 
babnverwaltung. 2) Bericht ber Kommilfion für Handel and | Härt hatte, wurde berielbe mit großer Majorität angenommen. 
Gewerbe über ben en über die Handelöfammern Die jämmtliden Pofitionen der indireften Steuern wurden 
und die darauf bezüglichen Petitionen. 3) Mundlicher Bericht ſodann bemilligt. 

ber Bubget-Kommilfion über ben Entwurf eine G Es folgte der Etat der bireften Steuern. Nach einer kurzen 


be; 
treffend bie —— ber Unterflügungsdtaffe für Wai "von Bemertung bed —— — Miniſterial »Direftor 
Steuerbeamten in der Provinz Hannover. Schuhmann, daß der vorliegende Etat von dem des Borjabres 
— — — — — — rue unmejientlich abmweiche, wurde fofort bie Spaial- fion 


öffnet. 2 
Angelommen: Der General » Telegrapben » Direltor, = R j ari 
Generallajor von Ehauvin, von Drräden. * ar 5, Gewerbefleuer, beantragten die Kommiſſarien 
- — & ana N dom an Zandiag 
enerbefteuer-@efep vorzulegen, und I. dabei ins beſondere zu berüd 
—— — — — fichtigen: daß bie Höbe der Gewerbefieuer mehr durch die Größe 
8 8 £ 9} aung ; ; bed ın dem Gewerbebetriche angelegten Mapitald, als dur die au 
jonen von des Kaiferd von Rußland Majetät verliehenen In- | Yen Betrieb verwendete Urbeitöfraft zu befiimmen if, und 2) da 
nien, und zwar: be8 St. Annen-Ordens zweiter Klafle: | pie Gröfe der Mortheile, welche die betreffenden Gewerbebetriebe von 
m ordentlichen Profefior —— Mevdizinal-Rath Dr. Ggepe | den Staatsanfalten und Einrichtungen haben, die Höhe der Steuer» 
pert zu Bredlau und dem auberorbdentlichen Profefior Dr. Koch | füge mithebingen muß.« 
u Berlin; de St. Stanislauß-Orbenß britter Klaffe: Nachdem die Abgg. Scharnmweber, Grumbredt und 
bem Garten » 5 Boude bafelbit; — ſowie zu der von | Dr. Beer über den Antrag geiprocen , wurde berfelbe wieder 
be8 Fürſten 1a Fi zollern Königlichen ur beichlofienen Ver | qurüctgegogen. Die ſämmtlichen Etatö-Pofitionen wurden hierauf 
lelhung be renkreuzes dritter Klaſſe ded Fürſtlich Hoben- willigt und alödann die Sihung vertagt. Schluß 34 Ubr. 
mmlden. — “ —* * oder * — 
«6 11. Armee-Eorpd, auptmann von Gerhart — Rab den beim Ober-Kommando der Marine eingegan- 
beB 4. Bere has ee Königin) und den Raikerlich | genen Nachtichten ift S. M. Bring » Musquito« am 6.d. M. 
Rufflihen Legations · Selretaͤr von Rogebue, — Allerhöchſtihre f Eadig angefommen. 
nehmigung zu erteilen. —— 
— Die außerorbentlibe Synode für die Provin 














* reußen ging, nachdem dieſelbe ihre Verhandlungen über b 
Perfonal - Veränderungen in der Armee. — — bie Devi on ber —— und 
— « Eynobalverfaffung , beendigt hatte, zur Berathung de 
eg ——— Pen ie ende sr | Entwurfd zur Provinzial-Synodalorbnung über. Die 


Be h 
v. ee Oberft und Eommbt. bes 2. Wehıfäl. Hul. Regıs. | Berathung wurde —— gg Eigungen Tor eich und exſt 
Bl Ve tar 
Li . VD. c J ⸗ 
Chef im großen Genrralftabe, zum Eommbr. des 2. Brantenb. Drag. | anderweiie Anträge vlelfach modifizirten Vorlage. Sodann er- 
Regie. Nr. 12, ernannt. dv. Stiehle, Qbeiſt und üjlügel-Übjutant | febigte die Kommiifion in der legten Eikung noch mehrere bei 
Sr. Mai. des —8 a ee Dren. Regie. Renigin | derielben eingegangene und_einer befonderen Kommiflion zux 
—— —— Btüpel Mojutant, in ben Segutachtung überwiefene Anträge und Petitionen und ver— 
ab, ald Mb. Ehef fm großen Generallabe, verfeßt. Den | Ganmelte am Abend noch — behufs Unterzeichnun 
4. Degember. Fürſt zu Wied, See, Pt. & la suite des 4. Garde · deB eihloff totoll& der Schi 3 8 
Gren. gie. Königin, unter Belaffung der Unif. dieſes Rents, und 4 — —— o - ; worauf ber uß ber außer- 
unter Berleihung dei Char ald Major, zu den Off. & la auite der | ordentlichen Synode erfolgte. j i 
Wrmee verfeßt. ©. Berenborf Ill, Sec. Et. vom 2 Garde - Negt. — Die AUELeTRER St Spnode für bie Provinz 
. k Bu v. Otterftedt; Ser. Et. vom 3. ®arde - Gren Rt, Königin at en beenbigte in ihren beiden Ichten Siungen die Verhand- 
tilaberh, beide in dad 3 Brandendg. Inf. Regmt. Rr. 20, verfept. | [ungen über die ihr feiten® des Evangelien Ober- Rirdenratbes 
a Di rnember. „be Rlemı Dojo | gemachten Borlagen mit der Beratung der nod zu erledigen» 


Diöp. Beziris · Commdt. d«8 1. Bats, (Bitterfeld) 4. Dagdb. Ya: Ina 
Kent. Regie A. 67, in glei ah 6 —* at. (Bar en $$. 5—11 be “ns zur Provinzial-Synobal- 


1. Mogbded. Candın. Regie. Nr. 26 verfeht. B. Abfhiehsbewillt- Sronung Diefe jünmtliben Paragrappen wurden unter 
gungen 1. Den, Dr eınber. v. Röppen, — suite des , Genehmigumg nachſtehender Modifitatiönen nad ber Vorlage 
. Garde-ren. Megts. Königin und erjter Militärlehrer am Kadeiten. | Angenommen: ; 
baufe gu Bahn, mitt Senf. ich beruifligt. Br. au Dobnall, Die Beftimmung ber Nr. 1 des $:5 murbe mie folgt 
Ser. U. vom 1: Sqhleſ. Huf. Regmt. Rr. 4, umter dem gefehl. Bor- | gefaßt: 
behalt entlafien. » Die Grovinzial» Synode wacht über bie Reinheit ber Lehre in 
j Kitchen hoͤheren und niederen Schulen mit Einſchluß des ewan- 
geliſchen KReligionbuntertichts in katholiſchen und fimultanen Behr 
anfialten. Sie bat die Zuſtaͤnde und Bedurfniſfſe der cvangeliſchen 
Kircht und Schule ihres Bereihd in Obacht zu nehmen umb über 
Berlch der firhlien Ordnung, oder ey y Mikfiände, bie 
zu ihrer Kenntnik gelangen, zu verbandeln. &ie if befugt, «in bis 
zwei aus ihrer Mitte ernwäblte Perfonen zu den theologifchen Egami« 
nibus f fenden, welche an den Prüfungen mit vollem Stimmrecht 
Antbeil zu nehmen berechtigt find.« 

Die Beftimmung der Nr. 3 Min. 3 be & 5 wurde in 
folgender Faſfung angenommen: 

»Mird im ber Folge eine fonodale Gefammtvertretung für die 
evangelifche Landesfirche gebildet, fo foll bied mur nad vorgängiger 
Anden i arung 








Nichtamtliches. 


Preußen. Berlin, 8 en Ihre Maieftät 
bie Königin war n im N ber Singafabemie 
(Frau Sdhumann und Toadhim) anmelend. — Heute war bie 
i ne Geſandtſchaft im Königlichen Palais zur Befihtigung 
effelben. " 


— Die vereinigten Aut hüffe des Bunbeßratbes bes 
Deutihen Zollverein für 8* und Steuerweſen, ſowie 
für Handel umb Verkehr traten heute zu einer Sihung zu- rung der Provinzial ·Synoden und demnaͤchſt unter Nereind: 


fammen. ——— | mit einem aus den Borkänden fämmilicher Hrobinal Eonoden ge- 

— Dad Staatd-Minifterium trat heute under Borfig | Dideten Musfguß geicheben und bleibt für diefen fall eine Einichrän- 
des Kriege Minifterd von Roon zu einer Sihung zufammen, | won = ee „Ioweeit fie für dem ge- 
_ f | n ben $. 6 wurde die Beftimmung aufgenommen, baf 

eftri DR ans a Er ' ber Festes 4 Mafigabe der von der — fe zuftellenden 
FH A das Go 1870 fort. 8 Geſchaͤftsordnung die Verhandlungen leitet. — Die Beftimmun, 

Zur allgemeinen Debatte über den Etat der indirekten | DE $.9 ward dahin geändert, daß der feierliche Synodalgottes 
Steuern nahm Niemand das Wort und wurde bedhalb fonleich —— —— —— ——— ans der * 
— BAR . IAIo ODE —— — — noch dahin modif ie, * bie 

* * * * — 

Zu Tit, 1 »Elbpöllee (Einnahme) beantragte der Abg Drovingal. Conoke aud ned durd den am Schluffe der vor- 
von Unrub (Magdeburg): ö angegangenen Eynobde gewählten Borftand gebildet wird. 

Das 6 der Mbgeordneten wolle beſchließen: Die Einnahme ei $ 11 Ichlug die Kommilfion eine” vollftänbigere 
aus den Elbaöllen if, beginnend mit dem Staatshaushalts-tat für und präciere Faſſung, dieſes die Aufbringung der Sunodal- 
ne en ee ee ne U ee mes 

as . 1 ‘ Li orita 

Nach einer Debatte, an welcher fa bie Abgg. von Unrub | gegebenen Motivirung, mit einem dazu von — Mitgliede 
— Dr. Faucher und von Sybel beiheiligten un ellien Amendement, einflimmig angenommen wurde. — 
naddem der Megierung®-Rommifjar Geh, Ober-fFinanz-Rath | Ebenfo wurde ein der Synode von berjelben Kommiffion vor- 





— — 
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geſchlagener Antrag, dahin gehend: die Königliche Staals ng ge über bie Aufpebung ber Ju fiondbeihräntun- 
er 


regierung wolle die Koſten ber auferordentiihen Provinzial: | gen 


Sijnode nicht den Gemeinden zur Laft legen, fonbern aus 
Staatömitteln brftreiten, nach kurzer Debatte einftinmig 


genchuigt. — i im Laufe bee 1Stägigen Sigunge- 
iode von Mitgliedern der Synode eingebradte, und 
48 zum Schluß ber Berbandlungen über bie Hauptvor⸗ 


lagen zurüdgelegte Proponenda, beireffenb: 1) bie Mittheilung 
ergebender Eheſcheidungkurtel an die Pfarrer, 2) die Jmmmnität 
der Geiſtlichen und 3) bie Seitens der Mirde den entlafjenen 
Sträflingen zuginvendende Fürſorge, wurden, da fie von bet 
Synode nicht mehr beratben werben fonnten, dem Stönigl. ton- 
fiftorium zur weitern Beranlaffung überwicfen. 

Sodann nahm der Kommifjarius beölanbeöperrlichen Kirchen · 
regiments dad Wort und ſprach der Synode über bie Art und 
Meife, wie ſich dieſelbe ihrer Aufgabe entledigt babe, bie vollſte 
Anertennung auf. Der Vräfed der Synode, Konfiftorial-Rath 
Schulge, reiuwmirteendlichdie in 11 Plenarfigungen ——— 
Kommiſſionsberathungen gepflogenen Verhandlungen der außer⸗ 
ordentlichen Vrovinzial-Synode; dankte den Kommiſſarien be# 


landeöberrlihen Kirchenregiments und bed Kultuß-Mintfteriumß, | 


General » Suberintenbenten Dr. Eranz und Ober Regierungs- 
Rath von Bünting, für ihre fördernde Betheiligung an den 
Arbeiten ber Synode; dankte ferner allen Mitgliedern derielben, 
in&beiondere den Beifikern im Präfidio, Präfidenten Habnborf 
und Superintendenten Schönfeld, ſowie dem Sefretariate, für 
die ihm gewährte Unterftügung und erklärte fodann die außer- 
ordentliche Sunode für geſchloſſen. 

Danzig, 7. Dezember. (MWefipr. Zip.) Die —— 
Brigg wird am 15. d. M. auf der ven en Königlichen Werft 
vom Stapel gelafjen werden, Damit für den Aviſö Albatroß · 
auf dem Helling derfelben der Kiel geftredit werden fann, Die 
Corvette »Yuguftas ift in daß Trodendo aufgenommen und wird 
demnäcdft dur die Corvette »Bictoria« darin abgelöft werben, 
um die a ge von der Scetüdhtigleit der Schiffbböden 
zu gewinnen. ußerdbem werben die Eorvetten ⸗Gazelle⸗ und 
»Mymphee für die nächſtjährige Indienſtſtellung baulid in 


Stand geießt, die fFregatte »Thetiße für den Wachtdienſi Bien 
t B 


rirt und an der Vollendung des Sturmdecks beim Pan 
»AUrminiuse gearbeitet. ad Feuerſchiff für die Aubenjade 
wird bis zum Beübjaht volftändig fertig und ſoll Mitte April 
nah Milhelmöhnven übergeführt werden. Müdfichtlid ber 
beiden Dampfaviios »Nautiluße und »Albatroß« ift nod nadı- 


utragen, daß bieje Kriegsfahrzeuge je 167 Fuß Länge, 265 Fuß | 
8 us und Maſchinen | 


reite, einen mittleren Tiefgang von 11 
von 160 Pferbefraft erhalten. 
Medienburg. Schwerin, 7. Dezember. Der Oroß- 
berzog Sat ſich geilern Abend zur Jagd nad Goldberg be- 
geben und wird heute Abend —* wieder antreffen. 
Sachfen. Dresden, 7. Dezember. Die Erſte Kammer 
bat heute zunächſt den belegen urf megen Umtauſches ber 
Albertsbahn-Aktien gegen Sſaalsſchulden · Kaſſenſchelne in Leber» 
einfiimmung mit den Beldlüffen der zweiten Kammer in 
allen feinen Bunften unverändert angenommen und ſodann 
die Berathung über den Geichentwurf, bie Wegebaupflicht ber 
treffend, fortgeiegt und ſämmiliche Paragraphen deſſelben nad 
den Vorihlägen der Drputation und jchließli ben ganzen Ent- 
wurf nad den gefaßten Belchlüffen angenommen. 


— Die Zweite Kammer erledigte die Borberatfung im | 
Gen. auf | 


Plenum über den Antrag ber Alban. Mehnert und 6 
Aufgebung des Befehes vom 30. November 1843, bie Tpeil- 
barkeit der Grundflüde betreffend. Nach einer wehrſtündigen 
Debatte zog Abg. Mehnert feinen Antrag zurück und nahm 
bierauf die Kammer folgenden Antrag bed Abg. Dr. Pfeiffer an. 
»Die zweite Kammer wolle im Bereine mit ber Erſten Kammer 
beichliefen, an die Köntalide Staatsregierung das Geſuch au rihten: 
Y) das Geſch vom 30. November 1843, die Theilbarfeit des Grunt- 
eigentbums betreffend, einer Revifton zu unterwerfen, und dabei in 
Erwägung zw ziehen, ob und inwieweit gewiſſe Erleichterungen in 
Berichung auf_ bie Kpeilbarfeit de3 Länpliden Grundeigentum 
berbeizuführen feien, und 2) zu erwägen, ob und wie weit e8 zrued- 
mäßig fe, die 68. 207 bis der Verordnung vom 9. Januar 1865; 
dns Berfadren in nichtftreitigen Rechtsſachen betreffend, aufzubeben, 
und der nähften Ständeverfantmlung darüber tine 
und in derfelben darauf Bedacht zu nehmen, daß die Regulirung ber 
Steuern und Abgaben nicht vor dem Eintrage ind Grund- und Hypo · 
thefenbuch; fondern nah bemfelben bewirkt merde.e B 
Meiningen, 6. Deyember. In der beutigen öffentlichen 
Eitung ded Landtags wurde auf Grund ded Derihts des 
Frinamzausichufies beſchloſſen, die Aufſicht über bie Aichämter 
an Preußen abzutreten. Zwei eingebradte Interbellalionen, 
die polizeiliche Verfolung von Zeitungen, ſowie die Wildſchaden · 
Bergütung betreffend, wurden nad längerer Diskuffion Iclich- 
lic durch den Landtags · Kommiſſar Staat?» Rath Gieſele zur 
Beruhigung der Stände beantwortet. Der als lehter Gegen- 
fiand der heutigen Tage8orbnung von ben Ständen vorgelegte 


erlage su maden | 





Frauen, wurbe nad ber fFaflung Referenten an 
ge unb bie —— ermächtigt, das bezůgliche 
Geleh durch Yufbebung der Grichlehtt · Vormundſchaft ber 
7 air. Det 6. Degember. Ihre Königl. Hob 

n + Deifau, 6. Degember. Ihre . Hobeit bie 
Prinzeſſin Friedrih Karl von Preußen ift Yefiern Mbenb 
zum Beſuche am hieſigen Hofe eingetroffen. 

Schwarzburg, Sonbderdbaufen, 6. Dezember. Der 
Landtag bed Fürſtenthums ift zum 28. db. Mis bierber ein- 
berufen. 

Baden. Karlörube, 6 Dezember. Zur weiteren Ber- 
findigung über die mannbeimer Uebereinkunft, ber nufer- 
aaten vom 27. v. M. in Betreff der Hebung und förderung 

ber Fiſcherei im Rhein und deſſen Zu- und Abflüffen von 

Bajel biß in bad offene Meer, hat fid) der von Baden ernannte 

Bevollmaͤchtigte, Geh. Rath Dr, Dieb (badiſches Mitglied der 

ar für bie Mbeinihiffahrt) geftern nad Bern 
eben. 

Württemberg. Stuttgart, 6, Degember, Der »Staate- 
Ang. bringt eine Ueberfiht ber vg meldye der Kammer 
ber Abgeorbneten theild durch die Regierungsvorlagen, theil® 
durch ihre einenen Aufträge an die Kommiifionen auf dem 
nächſten Landtage warten, Sie rubrizirt dieſelben folgender 
mafen: 1) Gejeßentwürfe find a) nod vor ber Bertagung ein- 
ehracht worden: wegen Aufhebung ber im Gebiete w bürger- 
ichen Rechts befiebenden Borrechte des Fiblus und anderer ge- 
ſetzlich berechtigter ‘Perfonen,, fo wie einer damit zufammen- 

ngenden Ergänzung des Bormundidaftsredhtes, über bie 
Serichtöfporteln, eine neue Bauordnung, die Errihtung von 
läftigen oder gefährlichen —— und von Waſſerwerken, 
die Ausübung und Ablöͤſung bed Weiderechts, ſowie die Ab⸗ 
loͤſung des Waldſtteurechts, über die Verehelichung der Stantk 
genofien, die Einführung des metriſchen Maßes und Gewichtes, 
die Befteuerung des Grundeigenthums, ber Gefälle, Gebäude und 
Gewerbe, b) nad der Bertagung eingebracht: über bie privat- 
rechtlichen Berbältniffe ber wirthſchaftlichen Genoſſenſchaften 
und die Erhöhung ber Notarinte, Erbihaftd- und Bermacht ⸗ 
nißſporteln / e) ungmeifelbaft n nachfolgend: der aupt · 
manzetat mit dem Entwurf des Finanzgeſthes für 1870-71, 
871—72, 1872-73 , ein Ei enbafnbau-@rfe und ein Gele 
entwurf über die Rekrutenaushebung für dieje Periobe. Dazu 
erwartet man noch ein Berfaflungägeieh mit ber in gewiſſer 
Berbindung damit ftehenden Organilation im Departement de® 
zrnern, nebft Regelung ber Bremaitungb-Rehitbfege; ferner 
men möglidermweile: eine Anwaltsorbnung, dad auf dem 
Landtag von 1867—68 unerledigt gebliebene Geſeh über bie 
ausnabmıtmweife Geftattung ber —— Trauung bei Iſrae 
liten, ein Gefcgentmurf, betreffend bie Beiteuerung bed @runbeigen- 
thums, ber Gefälle, Gebäude und Gewerbe für die Zwecke 
ber Amtslörperichaften und Gemeinden. Außerdem aber barren 
noch 2) einige fonflige Borlagen der Regierung ihrer Erledigung: 
die Verlraͤge mit Amerila wegen der Staatdangebörigkeit ber 
Aus und Ein inderten, mit Bayern über bie ſtellung 
einer weiteren wilchen ben beiberfeitigen Eiſenbahneñ 
(Nürnberg-Ansbad-Erails im), mit dem Fürſſten von Thurn 
und Tarid wegen epavifirter Güter, Gefälle und anderer 
Rechte, endlih bie Finanzausgleichung mit dem Fürſtlichen 
aufe Löwenftein » Wertheim "reubenbe binfichtlich feiner 
efigungen in ber vormali rafſchaft Löwenſtein. 3) Die 
Kammer ber Abgeorbneten hat auf dem Landtag vom Dezem- 


ı ber 1808 ihre Kommilflonen mit der Erftattung von Berichten 


über eine Reihe von Gegenitänden beauftragt, namentlich bie 
pe ommiffion über angefochtene Wahlen; bie 
aatsrechtliche Kommiſſion über 7 Ge änbe, barunter 
die Wahl Der Abgeordneten zum Sollparlamıent, eine 
Berfügung bed Minifteriumd bed Innern, betreffend bie 
Wahl der Städte und Oberamtöbezirfe zum Lanbdtage, 
Königliche Verordnungen, betreffend die Einführung einer 
Lanbesignode und die Stellung des Kultusminiſteriums bei 
Angelegenbeiten der evangeliſchen Kirche; die Juftig-Rommilfion 
über die Gerictöverfafjung, die Eivil-Nrogeporbnung und bie 
Straiprogeforbnung in gewiſſen Richtungen; bie vollswirth · 
Ihaftlihe Kommiſſſon über 7 Gegenftände, darunter eine Mo- 


‚ tion, betr. die Aukgabe weiteren Staatöpapiergelbed, die Poft- 


verträge mit Defterreih, der Schweiz und mit Stalien, bie 

neuen beutid»öfterreichiigen und internationalen Telegraphen- 

verträge, Petitionen um ——— einer Noͤtenbant 

u. ſ. w.; endlich die Finanz Kommiſſion über die Aufnahme 

—* Test. Staatdanlehens zu Eifenbahn-Baufoften im 
r 


ayern. Münden, 5. Dezember. Die Rückkehr des 
Königs aus Hohenſchwangau ift auf bie zweite Hälfte ber 
näditen Woche anberaumt. , Majeflät wird dann ben 
ganzen Winter über in der Refidensftadt verweilen. 
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— Goffm. Kor.) Schon bei ben MWüryburger Borver- 
bandiungen aur- internationalen Konferenz der Bereine zur 
Pflege im Felde verwundeter und erfranlter Krir- 
ger, melde im * des Jahres 1867 ſtattfand, warb von 
allen Seiten bad Bebürfniß nad einem fefteren Zufammen- 
ſchluſſe der deutſchen Hülfsvereine empfunden und zum Aus 
drude gebracht. Die internationale Konferenz, weldye zu Berlin 
im April biefeß Jahres abgehalten wurde, ward baber von 
den beulfden Bereinen auch * benügt, jene Frage 
zu regeln, und bei der auf allen Seiten gleiden Be 
teitwilligfeit zu einer Berftändigung bat ſchon bie erfte Siung 
der Delegirten vom 20. April, zu einer am folgenden Tage 
unterzeichneten Uebereinfunft_ über eine_» Gefammtorganifation 
der deutſchen Bereine zur Pflege im Felde verwundeter und 
erfrankter Krieger · geführt. Hiernad werden die geme inſchaft · 
lichen Angelegenheiten ber deulſchen Bereine buch ein aus Be 
vollmädptigten berielben Besen und bem Bunbesrathe de8 
Deutichen Sollvereind nachgebildetes Eentrallomite beforgt, welcheb 
das Sufammenmirfen ber Bereine, fowie den Schriftwechſel mit 
ausländifhen Bereinen in internationalen Angelegenheiten zu 
vermitteln und bie deutſchen Vereine im Sriegöfalle bei den 
zum zu vertreten bat, Das Eentrallomite hat feinen Sig in 

lin und tritt periodiſch, in der Regel jährlih einmal, zu⸗ 
ammen. Auf bie Friedendthätigkeit ber einzelnen Landesvereine 

t biefed Eentralfomite nur im Wege bed Rathes und ber 
Unregung einzuwirfen, und aud im Sriegäfalle bleibt den 
Landesvereinen anbeimgegeben, unter fteter Stommunifation 
mit dem Eentrallomite den im eigenen Lande befindlichen 
Lazarethen und — inſoweit als nötbig und möglid — den 
eigenen Lanbeötruppen bie nächfte Re bireft ugumenben. 
Das geradke Organifationdftatut ift, nadbem e8 mittlerweile 
von allen Seiten, und insbefondere audy durdy den König von 
Bayern, die Ratifilation erhalten hat, bereit ind Leben getreten. 


Defterreic»lingarn. Wien, 6. Dezember. Heute fand 
ein Minifterrath unter Vorfig bed Grafen Taaffe ftatt, 

— 7. Dezember. Der Fürſt Earl Aueröperg ift zum 

Präfidenten des Herrenhaufe befignirt. 
Die Konvertirung ber oͤſterreichiſchen Staatsſchuld, 
welche am 7, Januar b. J begann, ift, der » Prag. Zig.« zu 
folge, nahezu vollendet, indem bereitö volle zwei Drittheile der 
Staatsihuld zur Konvertirung gelangten. Unter den au 
laͤndiſchen Stonvertirungdorten find Coln und Brüffel am 
ftärkften vertreten. 

— Die »MWiener t.« enthält amtliche Nachrichten aus 
Dalmatien, denen wir Folgendes entnehmen: 

Die Poften von Dragalj und Eerfvice wurden mit Lebenb . 
mitteln auf | Tage chen, um jeder Sorge in Betreff ber 
Berproviantirun Verkiden bi8 zum MWiedecbeginn der guten 
Jahrebzeit entho und von der Vothwendigkeit der Wieder: 
dolung einer Expedition zu biefem Zweck befreit au fein. 

In bem * Bericht find bereitd die Gründe aufge- 
übrt, welde ben Grafen Aueröperg bewogen, nachdem bie {n- 
urgenten fi in unerreihbare Verſtecke längs der montenegri- 
niſchen Grenze zurüdgesogen hatten und bie Berproviantirung 
außgeführt war, die Truppen an die Küfte zurüdjunerlegen. 
Dielelben waren auf ber von Milano über Eerfvice 
nab Dragalj führenden Hauptlinie vereinigt worden. 
Die Kolonnen von Fiſcher und Kaiffel, welche brei a auf 


der Ebene von Dragalj lagerten und am meiften ausgeſeht 
waren, wurben nur nÄchtlicher Weile durch einige Schüſſe be 
Läftigt, welche jeboch die Truppen in ihrer Ruhe nicht ernſtlich 
ftörten. Sonft enthielten fi bie Sjelnegenten jebed Angriffe 
verfuche® und ging der Berpfleggnadidub und der Ordonnanz · 
bienft durchaus ungefört feinen Gang. — Zunädft wurden, 
nachdem die Verproviantirung beendet, die in der Ebene von 
Dragalj lagernden Bataillone zurüdgezogen , dieſen ſchloſſen 
fih die ubikeitungen an, melde das Defilee von Han beicht 
batten. Alle diefe Truppen erreichten Eerkoice ohne jede Be 
Läftiaung. , 

Dielen follten der urfprüngliden Dispofition gemäß dort 


übernachten, aber Generalmajor Dormud, welder an Stelle | 


des durch richtige Dienſtgeſchaͤfte zurüdgerufenen Grafen Auers ⸗ 
perg das Kommando führte, beſchloß, den Rüdmarid noch an 
demfelben Tage fortzufeßen, um die Mannſchaft nit noch eine 
Naht im Frelen lalfen zu müſſen. Es regnete feit 24 Stunden 


ununterbroden. Das 8. Tägerbataillon bildete dabei die 
Nachhut und war von Terkvice an bem feuer ber 
nfurgenten, welche auf den Höhen nachfolgien, aud 


ejeht. In dem Defilee von Napoda wurde daB treuer ſehr 
66 und das Bataillon engagirte fih in ein härtnäckiges 
Gefeht, in weldem die Inſurgenten ſchwere Berlufie 
erlitten haben. Der Berluft des Bataillons ift bereits tele- 
graphiſch gemeldet; er betrug zwei leicht verwundete Offiziere, 
4 todte und 7 verwundete Jäger. Die übrigen Truppen er- 


| 
| 


—— — — — — — — — ———— — 





nicht ganz frei von Aukewuchs geblieben, in 


Rüdfiht auf Unterlunft und auf bie Rothwendigkeit eventueller 
Berwendung, bequartirt worden. Auf ben Höhen bei Rifano 
werden, um bie Widerſtandsfaͤhigkeit biefer Stellung zu erhöhen, 
außer ben bort ſchon beftebenden zwei Wacblochuufern noch 
zwei bergleichen "errichtet. Zum Schutze der Arbeiter, fo wie 
zur Feſt * der wichtigen Poſition iſt eine ſtarke Trupbpen- 
abtheilung, welcher Geſchuße —— nb, aufgeſtellt und 
wird dieſelbe zur Schonung der Mannſchaft in kutzen Seit 
räumen abgelöft. 
eftb, 6. Degember. Die Budgetkommiſſion bed Unter 
baufed beantragte den Bau eineö neuen Landhaufes. Die 
Eentraltommilfion referirte über den Seitunge embel und 
empfahl die Abſchaffung befielben, forte bie Ablehnung ber 
Erhöhung ber Inſeratenſteuer. Dieſelbe Kommiſflon referirte 
über das Börtenfdiebögeriht und empfahl deſſen MWicder- 
berftellung in ber alten (form. Der Antrag der Immunitäte- 
fommuiffion, den Abgeordneten Romän an da8 Preßgericht auß- 
auliefern, wurde bei namentlicer Abftimmung angenommen. 
‚‚zrieft, 5. Dejember. Der Rriegädampfer »Gargnano⸗ 
wird heute — * abgehen, um Verwundete abzubolen, 
Admiral Tegettbof begleitet mit dem Kriegddampfer »Elifabeth« 
bie Raiferin. Das Banzergefdnwaber ſoll nad Dalmatien ab- 
gehen. Der dalmatiniſche EöcadreRommandant foll abgelöft 
werben, 


(Telegraphifche Depeihe des Staats Anzeigers) 


Schwerin, 8. Dezember, 12 Uhr Vormitt. Zur Berlin 
Stralfunder Eifenbahn nimmt ber Großherzog von Medlenburg- 
Strelig 500,000 Thaler Stammaltien und giebt unentgeltlich 
Domanialterrain. Den Ständen bed ftargardichen Kreiſes wird 
broponirt, 250,000 Thaler Stammaltien auf die Eentral« 
Steuerfafje au nehmen. 


Aus dem Molfffhen Telegraphen- Bureau, 


Dredben, Mittwoh, 8. Degember, Bormittagd. 
Aubſchuß der Abgeordneten-Kammer empfiehlt gegenüber dem 
ablebnenden Beſchluſſe der Erftien Kammer — das 
Feſthalten an din Antraͤgen, betxeffend Aufhebung de Patro⸗ 
nats und Verbeſſerung des Wahlgeſehes für die Synode. 

Slorenz, 7, Dezember, Abhende Es wird verſichert, daß 
Eibrario den Auftrag der Kabinetöbildung erhalten und an 
genommen habe, 


Wortfegung ded Michtamtlichen in der Beilage. 


Der 





Zandwirtbfchaft. 
— Der Befammt-Ausfall der a ei Ernte im Regierungs- 
Beirt Stettin erreicht zwar den de& vorigen Jahres nicht volltän- 
big, er if indeffen immmerbin al& ein mittlerer zu bezeichnen. Der 
Strobertrag ift bei ſaͤmmtlichen Halmfrüchten ein r filter geweſen ; 
der Ertrag an Koͤrnern iſt im Algemeinen auch befriedigend aus. 
gefallen, nur ber Dog firht den übrigen ten hierin etwas 
nad. Die Kartoffeln haben zumeift in folge der naſſen Witterung 
—— *—* gelitten und erreicht der Ertrag derſelben den des Bor- 
jahres n 
_ gem Regierungsbezirk Stralfund ift die beurige Ernte als 
eine volle Mitteleente zu bezeichnen. Der Ausfall der Weisenernte 
wird fogar als ein quter bezeichnet, während der Hoggen dem Weizen 
eiwas nahficht. Der als ESommer-Halınfrücte befriedigt zum 
heil nicht vollfändig und befonders hat ber Hafer eine Mittelernte 
durchgehende nicht erreicht, In Dont der mäbrend ber Ernte vor 
berrichenden naſſen Witterung find vornie Weigen und Roggen 
effen it der Schade faum 
nennendwertb. Die Kartoffelernte befriedigt im Bereiche des Berirts 
nirgends, Die günftinften Refultate weiſt in biefer Beziebung nod 
ber Franzburger Kreis auf, während im Kreiſe Rügen bie Rartoffel- 
ernte als eine Mibernte zu bezeichnen ift, 





Königliche Schauſpicle. 


Donnerftag, 9. Dezember, Im Opernbaufe. (238. Vorſt.) 
Fantasca. Grofed Zauber-Ballet in 4 Akten, nebſt einem Bor- 
!piel (12 Bilder) von Paul Taglioni, Muſit von P. Hertel. 
Fantabca: Frl. Girod, Eine Wafjernumpbe: Frl. David, Se ⸗ 
told: Frl. Selling. Romero: Hr. €. Müller. Floramour: 

rt. Guillemin. tallmeifter: Hr. Ehrich. Meſchaſchef: Hr. 
bel. Anfang 7 Uhr. M.-Br. 
Im Schaufpielpaufe. (246. Ab,-Vorfl). Die Braut von 
Meifina, oder: Die feindliden Brüder, Traueripiel in 4 Ab» 
theilungen von Schiller. Die zur Handlung gehörige Muſit 
von B. U, Weber. ‚Pr. j 

frreitag, 10. Degember. Im Opernhauie. (239. Vorſlell.) 
Zum erften Drale: Mignon. Oper in 3 Alten mit Benugung 
bes Goetbeiken Romans »Milbelm Meifterö Lebrjabres von 


reichten ohne Beläftigung die Küfte und find diejelben mit Michel Earrö und Jules Barbier, deutih von Ferdinand Gum 





Muft von Ambroife Thomas. 
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Ballet vom Direftor 


bert. 
Taglioni. Im Scene gelegt vom Regiſſeur Hein. 

Belegung: Wilhelm Meeifter, Hr. Worworäfy, Friedrich, 
Hr. H. Krüger, Philine, Laertes, Mitglieder einer Schaufpieler- 


truppe, rl Groffl, 
Mignon, Fr, Lucca, 
Bolt. Zigeuner, Hr. Witt x, 


Sr. Salomon. ö L 
Jarno, führer einer Sigeunersande, Hr. 
Antonio, Diener, Sr. Barth. 


Lothario, 


Sr. Beh. 


igeuner, Schaufpieler, Bürger, Boll, Herrn und Damen, 


LENer. 


Zeit: Ende des achtzehnten Jahrhundert, 


Die neuen 


Dekorationen: Ein Bouboir, Part mit Gartenbauf, ein Saal, 
find vom Königl. Delorationämaler Profeffor Paul Gropius, 


Mr 


Gm Scaufpielbaufe. (247. Ab.-Borftell; Gut giebt Muth. 


Luftipiel in 3 Uufgügen von @, 3 


u Tutlik. 


Borber: Zwiſchen 


Thür und Angel, Luſiſpiel in 1 Akt, von Alfred de Muffet, über 


feßt von Emil Ferrari. M.Pr. 


Telexraphisehe Witterungsberichte v.7. Dezember. 










P. L.v.M. 
— 


— — 
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Wind, 


R Dezember. 




















6 |Memel .../343,8 +6,5)— 1,01=0,780., schwach. 
Königsbrg- Math 4 5. schwach. 
Danzig . -/348,8,+6,5— 1,5/-1,8/S., mässig. 
Cöslin . ... 442,4 #5,3|— 0,31-0,4150,, mässig. 
Stettin... Hard) 0,2 0,480, stark. 
Putbus re 0,0 +0,2180., mässig. 
Berlin ..... 40.1 4.0 - 0,8 1,010. mäasig, 
‚Posen ..... 338,6 +3,0— Q,el+0,1SS0,, ru 
Ratibor . ..1334,9 4,1 — 3,8/-0,8,50., schwac 
Breslau . . . 337.4 r4,8|— 1,8]=1,1150,, schwach. 
|Torgau ...1337,6 42,8 — 2,9/-3,8/0., lebhaft. 
Mänster .. 86,0 +1,5'— 0,9/-3,11NO,, schwach. 

u 337,3 +1,32 0,0-2,7SO., schwach. 
Trier. enen 332,21-0,0|— 3,4/-5,5|SO., schwach. 
Flensburg. [Bdl,2! — i Io — |50,, schwach. 
Wiesbaden 335,4| — — O6 — IOND,, schw. 
‚Kieler Haf.'342,4| — 0,4] - = |SO., lebhaft, 
Wilhelmsh. 349,6) — — 1,4] + - |O., stark, 
Keitum ... 3409 — |! Os — |SÖ,, frisch 
Bremen.. 339,3 — i— I,7l — |OSO., lebhaft. 


|weserleuchth. 339,6 | 








.. nm. Des are 





Paris.....: 37 — io 
Brüssel ...337,3, — | 08 — 
Haparanda 310,1) — |— Ö, — 
Petersburg 341,6 — O8 — 
Riga ...... la — 1a — 
Stockholm./342,2) — | 1,0] — 
Skudesnäs .34l,a — 1,0, — 
Gröningen. 339,3] — — 1,0 — 
Helder. ...339,1) — — 0,0) — 
Hörnesand 341,3 — — 0,7) — 
Christians. 41,5! — 24 — 
Oxoe.... il, — 21 — 


7 Neblig, gest. 
und Re 5 


Allgemeine 
Himmelsansicht 





heit., gest. Neb, 
völlig heiter. 
heiter, 
sehr heiter, 
heiter, 
trübe. 
heiter, 
(bewölkt. 
völlig heiter. 
bewölkt, 
heiter. 


- | 0] — |OSO., s. lebhaft, völlig heiter. 


‘0OSO,, schwach.is. bew., Nebel. 


INO,, schwach. 
'SW,, schwach. 
'W,, schwach. 


'SW,, schwach, 


IWSW., schw. 
'OSO,, mässig. 
'OSO,, still, 
'O., sehwach. 
W., schwach, 
NNO,, lebh, 
O., mässig. 





wen. bewölkt. *) 
heiter. 

bed., nebl, 
bedeckt. 
bedeckt, 
bedeckt, 


schön. 


fast bedeckt. 
bedsekt, 
trübe, 





Barometerstand war 345. *) Leichter Nebel 





Produkten- und Waareun-Börse. 
Berlin, 3.Dezember. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs,) 
















il 
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Berlin, 


li Kartoffeln 
M1Rindd. Pfd. 
Schweine- 
fleisch 
3 Hammeli. 
6] Kalblleisch 
Butter Pfd. 


2jEier Mandel 
8, Dezbr. (Nichtamtlicher Getreidebericht.) 


3 BohnenMetze 3— 





3 
141 15 
4—1 615! ı 
5 e Iu 
4 —| 4 
aelsields 
2412 107 
1668682 


Weizen loco 52—67 Thir. pr. 2100 Pid. nach Qualität, fein weiss 


—— 64—% Thir. ab Bahn bez. 
anuar 55 Thlr. bez. u, Br, 
% Br., Mai-Juni 54} 


April - 
Thir. bez. 


Aue: 


Dezember u. Dezember- 
59 — 58; Thir. bez. u. G, 


Roggen loco 43446 Thir. pr. 2000 Pfd. bez, 1 Ladung feiner 
45% TI 


r. ab Kahn bez, 


pr. Dezember 444—t Thlr. bez., Dezember- 


Januar 444—44 | bir. bez., April-Mai 444% Thir. bez. u. Br., 44 G,, 


Mai - Juni 445—$ Thir. bez., Juni Jh 


Gerste, grosse und kleine a 35—46 
Hafer loco 22—27$ Thir. pr. 1300 Pfd., 


ab Balın bez, 


rt. Dezember 244 -$ 
% Thir. bez, Mai 


ai-Juni 25--25% 


ali 


Thlr, 


pormmerscher 25—$ Thlr. 
* April-Mai 
hir. bez, Juni-Juli 26$ Thir. bez. 


en Thlr. bez. 
hir, per 1750 Pfd. 


bis 


Erbsen, Kochwaare 54-59 Thlr., Futterwanre 44-48 Thir. 


Rüböl loco 125 Thlr, Br., pr. 


Dezember - Januar u, Jonuar - Februar 124 


bis £--% Thir. bez, Mai-Juni 124 


Dezember ey 
Thir. Br, April-Mai 12% 


% Thir, bez, 


- Thir bez, 


Petroleum loco Thir. bez., pr. Dezember und Dezember- 
Januar 8+ Thir. Br., Januar - Februar 3% Thir. Br, Februar-März 
8 Thir, Br. 

Leinöl loco 11% Thir. 

iritas loco ohne Fass 1435 Thir. bex., pr. Dezember und 
Deszember-Januar 3 Thir. bez, Januar-Februar 145 Thlr, 
bez, April-Mai 15; Thir. bez, Mai-Juni 154—} Tbir, ber., Juni- 
Juli —* Thir. bez., Juli-August 15%—% Thir. bez. 

Vebor Weizen loco lässt sich nur in gestriger lebloser Tendenz 
berichten. Termine waren recht still und ist namentlich der Inutende 
Monat, und zwar J Thlr. pr. Wspl, gewichen. Gek. 12000 Ctr, 
KRündigungspreis 55 Thlr, Ro; termine setzten ihre angenommene 
nachge de Tendenz heute fort und büssten alle Sichten ea, $ Thir. 
pr. Wspl. im Preise ein. Roggen in effektiver Waare zeigte sich 
einiger Handel und ist es nur der Frage für gute Qualitäten zuzu- 
schreiben, dass selbige sich im Preise behaupteten, während gerin- 
gu Sorten billiger zu haben waren. Hafer loco unter dem Impuls 

er schönen Witterung stiller als gestern. In Terminen hielten sich 
Käufer dem grösseren Angebot gegenüber sehr reservirt und zer 
die Notirungen einen Preisrückgang von ca. 4 Thlr. pr. Wspl. Rübsl, 
in geringem Verkehr, war matt und sind Preise ca. % Thir. niedri- 
ger. ek. 100 Cır. Kündigungspr. 11 Thlr. Auch Spiritus war 
berwiegend angeboten und gaben Preise für allo Sichten, so wie 
such für loco ea. 4%, Thir, nach. Schluss fester. Gek. 40,000 Ort. 


Kündigungspr. 144 Thir, 

Berlin 7. Dezember. (Amtliche Preis-Feststellun 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus au 
Grund des $. 15 der Börsenordnnng, anter Zuziebung der vereideten 
Waaren- und Produktepmakler.) 

Weizen pr. 2100 Pfd. looo 50-66 Thir. nach Qualität, pr. 2000 
Pfd. per diesen Monat 57 bez., Dezember - Januar 57 bez, April- 
Mai 1370 60 ü 59% bez, Mai-Juni 69% ä 60% bex., Juni-Juli 61$ Br., 
61 G. Gek. 30 Ctr. Kündigungspr. 57% Thlr. 

Roggen pr. 2000 Pfd. loco 44—16 bez, pr. diesen Monat 45 & 
44% be2., Dezember - Januar 444 ü 44& bez, April - Mai 1870 44% & 
44% ber, Mai-Juni 455 & 445 bez, Juni-Juli 45% A 454 ber., Juli- 
August 45 bez. 

Gerste pr. 1750 Pfund grosse und kleine 44 — 45 Thir. nach 


Qualität. 

Hafer pr. 1200 Pfd, loco 224— 27% Thir. nach Qualität, 23 bis 
25} bez., pr. diesen Monst 25 Br., 24% G., März-April 1870 26 bez, 
April-Mai 25% & 25% ber., Mai-Juni bex., Juni-Juli 27 bez. 

Erbsen pr. 220 Pfd., Kochwaare 14 — 60 Thlr. nach. Qualität, 
Futterwaare 44—48 Thlr. nach Qualität. 

Ro eh! No,.0u1 Er Ctr, unversteuert inkl. Sack per 
diesen Monat 3 Thlr. 6 Sgr. Br, Dezember-Januar 3 Thir. 5% Br 
bez., Januar - Februar 1870 3 Thlr. 5 Sgr. Br., April - Mai 3 Tulr. 
4% Sgr. Br., Mai-Juni 3 Thir. 5 Sgr. G. 

üböl pr. Ctr. ohne Fass loco 12%, ber., pr. diesen Monat 
124 à 12%, & 12% bez., Dezember - Januar 12 a 170 & 12} bez., 
Januar - Februar 1870 13%, Thir., April-Mai 12% bez, Mai-Juni 12% 
& 125 ber. 

Leinöl pr. Ctr. ohne Fass loco 11% Br, 

Petroleum raffinirtes (Standard white) per Cır. ınit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 Ctr.) loco 8% Thir,, pr. diesen Monat 8; bez, 
Dezember-Januar bez., Januar-Februar 1870 8% bez. 

Spiritus pr. BO pro Cent mit Fass per diesen Monat 14% 
bez. u. G, 14 Br., Dezember-Jan. 14% bez. u, G., 14% Br., Januar- 
Februar 1870 14k ber, April-Mai 15% a 15%, a 15% bez. u. Br, 
15% G. Mai-Juni 15% & lä& bez. u G, 15% Br, Juni-Juli 16$ 
— 15% & 15% bez Gek. 50,000 Ort. Kündigungspr, 
ı ir. 

* Spiritus pr. 8000 pCt. loeo ohne Fass 144 bez., ausnahmsweise 
1500 Ouart 14% bee. 

Weizenmelil No. O 4%, a 3%, No.0u. 13% 3% Roggen- 
meh) No. 0 3% & 34, No.O u. 3% &3 pr. Cr. unversteuert 
excl. Sack. 

„ 7. Dezember, (Westpr. Ztg) Weizen blieb auch 
heute matt und in lustioser Stimmung bei wenig Begehr. Ver 
sind 1X) Lasten. Preise ziemlich unverändert. Bezahit wurde für 
roth 124—125pfd. 4224 Fi, bunt 116— 117pfd, 405 Fil., . 
420 Fl, hellbunt 123, 124pfd. 430 Fl., 440 FL, 127—i 45% Fl, 


hochbunt glasig 128-129, 130 1Bpla. 457% Fl, 460 Fi, 467% Fl, 
extra feinweiss 130pfd. 4773 Fi., 144pfd. 480 FL pr. 5100 Pfd. — 
Umsatz %) Lasten, 121—122pfd. 305 FL, 122 


Roggen unverändert, 
bis —24 309 Fl, 126pfd. 322% Fi., 127pfd. 330 Fi ri 4910 Pfd, 
Auf April-Mai-Lieferung 330 Fi. pr, 4910 Pfa. — Gerste, kleine 103 bis 
104pfd, 243 FI, 106pfd., 110pfd. 246 Fl. osse 114pſd. 40 Fl. 
115pfd, 255 FL, 11öpfd. 252 Pi. 2, 4320 Pfd. — Erbsen, weisse 
325 Fl, 330 FL, &%5 FL, grüne 340 Fl. pr. 5400 Pfd, — Spiritus 
nicht gehandelt, 

Stettin, 8. Dezember, 1 Uhr 30 Minuten Nachmittags. (Tel. 
Depesche des Staats - Anzeigers.) Weizen 56—60%, Dezember 60 
nom,, Frühjahr 62362 bez. Roggen 43 — 46) bez. , Dezember 
43% nom,, Frühjahr 434 —43% bez. u. G., Mai - Juni 44 bez. Rübol 
12% bez. ı, Br., Dezember 12%,, April - Mai 12% bez, September- 
gr Fi Br. 115 G. Spintus 14%, Dezember 14% bez, Früh- 
jahr 1 a 
. Posen, 7. Dezember. (Pos. Ztg.) Roggen (pr. 25 Schelfel 
= 00 Pfd.) pr, Dezember 4ü —40%,, Dezember 1869 - Januar 
1870 40%-—-40%,, Januar-Februar 404, Februar - März —, Frühjahr 
40%, — Spirins (per 100 Ort. = 300 pCt. Tralles mit Fass), 


ekündigt 12,000 Quart, pr. Dezember 13%, Januar 1870 14, Februar 
44, März 14%, April-Mai im Verbande ld}. 2 
Breslau, 11 Dezember, Nachmittags 2 Uhr 1 Minuten- 


(Tel. Dep. des Siaats-Anzeigers.) Spiritus pr. 8000 pCı. Tr. 1459 Br.» 
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1 G. —5 weisser 6580 Bber 61-74 Roggen 
Fe Ser. Gerste nn Ser. ae a Due — 
“ agüchurs, 7. Des At (Magdeb, — X Weinen * 
Ir. a 7 Thlr, Gerste 
30 Thlr, — ae Locowaare R —— 
— still. Loco ohne Fass 


Dezember-Januar und —— 1, 15% Thir., Februar- 

Thlr., März April 1 s Thlr, April — 15% Thlr, Mai-Juni 1 
Thir., Juni-Jul 16 Ir. dei - Al t 16% Thir. BOX 55 mit 
Uebernahme der Gebinde a . pr 10 "In. — ben- 


spiritus fest, —— 
Cblm „7. * 


Weizen fest, leer 


neo 10 EC, Sender ie 8. pr. 
März 6.6, pr. Mai 


pr. Juli 6.105, 2 m feat, loco 5.10, Be 
März 5.4, pr. Mai 5.4, r. Juni 5.5. höher, loco 13%,.: 
Mai 13%, pr. Oktober 3%. Leinöl — 10,,,. Spiritus loco 1 
Ham T. Dezember, Nachmittags, ( 
Getreidemarkt. Für Weizen lveo guter Abzug, ab auswärts 


leblos, auf Termine matt. Roggen rulı Weizen pr. Dezember 
5400 Pfd. netto 100 Bankothaler Br., 108, G., eye Des 
109 Br, 1085 G., pr. April- Mai 111 Br., 110% pr: De- 


zember 5000 Pfd. ass 785 Br., 774 6. —— — 74 
Br, u. G., pr. April-Mai 78+ Br, 78 G. afer fest. —— 
Rüböl — loco = r Deiner 20, Pete: Mai Bi —2 
pr. Januar 20%, Zune rahig, Po- 
troleum besser, —— —* oco 15 Pe sy G., pr. em- 
ber 154 G., pr. 3 15% G. — Trübes Wetter. 
Bremen, 7. Dezember. (Woli’s Tel. Bur) Petroleum, 
Standard white, Yoco eröflnete 7%, G. 
Pesth, 7. Dezember. (Wollfs Tel. Baur.) rt 
Weizen fester. Banater Weizen &pfd. 4.42, Böpfd, 4.82 
5.35. Ro Soda Ber Hafer fest, 1.85 & 1.95. 
7. Dezember, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. 
ad hal Bir) Getreidemarkt. (Schlussbericht.) Sehr still. 
n pr. Mai zu 786% gehandelt. 


Antwerpen, 7. Dezember, Nachmittags 2 Uhr 3% Minuten. 
(Wolf’s Tel. Bur.) 

Getreidemarkt. Weizen und Roggen besser. 

Petroleummarkt. (Schlussbericht.) Raffinirtes, Type weiss, 
loco au Ei Dezember 61, pr. Januar &, Unverändert, 

ndon, 8. Dezem er. (Wolfl"s Tel. Bur.) gr eh 
( — Fremde 33 seit letztem Montag: Weizen 
— 3280, Hafer 52,000 Stetig, 

Hall, November. Wale Te Tel. Bun) Getreidemarkt. 
In — Weizen bei kleiner Zufuhr ziemliches Preise 
einzeln I Sh. höher. Erbsen 1 Sh. niedriger, Andere Artikel un- 
Sun 

Liverpool, 7. Dezember, Mittags. (Von Spein 
u Fa (Wolff’s Tel. Bur.) Baumwolle 8—10,000 B. Umsatz. 


Orleans 124, middliug Amerikanische 114, New Orleans 


„Geo: us fair Dhollerah 9, E niddling feir Die leral %, d 
miädling D Dhollerat ee —— good fair Bengal ey 
fair Oomra 9%, fair Pernam — 

tische —, en Schill genannt, 11%, Oonıra, an Jen 
— — 9. 

EN. iverpoel, 7. Dezember, Nachmittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 
iger. 

(Schlunsberich bericht.) Baummrolle: 8000 Ballen Umsatz, davon für 
Spekulation und u 1000 Ballen. 

ol, 7. Dezember, Nachmit (Wolff’s Tel. Bur.) 
Getreidemarkt. Weizen matt, 2 d. niedriger, Mehl sohr ruhig. 
Mais schlep Ieppend, 6 d. niedriger, 

— —* Dezember, Vormittags. (Woliſ's Tel. Bur.) 
ügenehmer, 

"" Anfangsbericht) Baumwolle: — — Umsatz 12,000 B., 
Est 2357, davon ostindische — 

Middl, Orleans 12, middi, es 11%. 

Ma 7. Dezember, — —— (Wolf’s Tel. 
Baur.) 12r Ryland 11%, 12r Taylor 12%, 20r Kingston 14%, 30m Gid- 
low 15!, 30r "Clay tom 16%, 40r Wilkinson 17, Double Weston 
18%, Printers En 2.8 pi. 136%, R und ziemlich fest. 

\ Dezember, — (WVoli⸗ Tel. van A En 
r, Dezember 5. 75, pr. Januar-A; en 98.00, 2 Mai-September 98, 
Mai pr, Dezember 55.25, pr. I 56.00, pr. z Mieini 
‚57.50. Spiritus pr. Dezember 56.50, uwetter, 

sa. » 7. Dezember, Nachmittags 5 Uhr. ih," 
Tel. Bur,) Produktenmarkt Gelber rg loco 
August 1870 564. Roggen loco 7, pr. Mai 1870 7%. Br 
Dezember 4.75. Hanf loco 384. Hanföl loco 5,50, pr. Juni 1870 5 

New-Work, 7. Dezciber, Abends, 6 Uhr. (Wolf’s. Tel, 
Baur.) Baumwolle . Zueker — Metl 5 D. 55 C. Raflinirtes 
Petroleum in New-York 325. Raffin. — in — 314. 
Havanmazucker No. 12 11%. Schlesisches Zink 6 C. in Gol 


Fracht für Getreide pr. Dampfer nach Liverpool (pr. Bushel) —, 
do, für Baumwolle (pr. Be)! : 


Fonds- und Actien- Börse, 

Berlin, 3. Dezember. Die Börse hente etwas matter, 
befestigte sich später auf einige Zeit, wurde aber auf wiener Noti- 
rungen schliemich wieder matter. Das Geschäft in fremden Speku- 
lationspapieren blieb geringer als gestern. Auch Amerikaner waren 
matter und wurden weniger gehandelt. Eisenbahnen blieben still | 
und cher etwas matter. Sehr fest blieben dagegen Banken, und 
waren besonders Meininger und Lei — belebt und steigend. In- 
ländische Fonds waren still, die Course veränderten sich wenig; 








1 Uhr. (Wolfs Tel. Bur.) | 





Pfandbriefe waren t, zum Theil auch höher; Rentenbriefe blie- 
ben still; fir badische, a und braunschweigische Prämien- 
anleihen war auch heut Kauflust vorhanden; österreichische blieben 
fest bei schwächerem Verkelir; von russischen wurden Primien- 
anleihen zu ni en Coursen, sowie Sproz. ziemlich viel, Boden- 
Kredit schr lebhaft und in grossen Posten gehandelt. 

Inländische Prioritäten waren fest und in gutem Verkehr, be- 


sonders Aachen-Mastriehter, Stettiner und Überschlesische D. u. F\; 


russische waren etwas matter, österreichische vernachlässigt, ebenso 
amerikonische. — Oesterreichische Nordwestbahn 75 G. — Süchs. 
Hypothek. Pfandbr. 49% bez, — Schluss der Börse fest und höher. 
Breslau, 3. Dezember, Nachm 2 Uhr 1 Minuten. 
Tel, Dep. des Staats - Anzeigers.) Oesterreichische Banknoten BIK 
his 82 bez. u. Br. Freibu — 1135 Br. Oberschlesische 
Aktien Lit. B. u. C. 187% Br.; Li. B.—. Oberschl. Prioritäts-Obli- 
em Lit. D., 4proz., BiyBr; Ti, 4proz 38 Br.; Lit. E., 
4 Br.; do. Li G. Stammactien 11 bez. u. 
Br. Neisse-Brieger Akt .o arnowitzer Stammaktien —. 


Preussische Anleihe vo von 1 10 G. Fest, 
Den Dezember, Nachm. 2 Uhr 30 Minuten. 


olff’s Tel.Bur.) nn! "Nach —5 der Börse: Kreditaktien 
1860er Loose 79%, Staatsbahn 363}, Lombarden 424, Gatizier 

234}, Silberrente —— Amerikaner RER 
Preussische 105. Ben 


Wechsel 104%. Ha 1 Hamburger —— ei Londoner Wechsel 11 

Pariser W. 94%. Wiener sel 954.  Papierrente 4. 
Silberrente Er Oesterreich. — — —. Oesterreichische 
Sprozent. steuerfreie Anleihe = en Metalliques —. Spror. 
österreichische Anleihe von rozentige Vereini 

Staatenanleihe pro 1882 91}. Türken 1. esterreichische Bunk- 

antheile 700. Oesterreichische Kredit 243. Darmstädter 
Bankaktien 315. ÖOesterreich.-französ. — —— 362, 
Böhmische Westbahn 216. Ludwigshafen - Bexbach — Hessische 
Ludwigsbahn 141}. Darmstädter Zettelbank — Kurhessische Loose 
564. Bayer. Prämienanleihe ir Neue Badische Prämienanleihe 


104. Budische Loose —. 184er Loose 72, 1860er Loose TU, 
1864er Loose InE — Elisabethbatın — Russische 
Bodenkredit —. Rheinische E Lit. B. —. Alsenzbaln —, 


Louterden M 242, Tg en Spanier 35. 
m MM., 7. Dezember, Abends. (Wolf’s Tel, 
Bur). Fest und lebhaft, Pariser Schlusscourse bekannt. 
(Effektensozietät.) Wiener Wechsel —, Amerikaner de 1882 
Min, österr. Bankaktien —, österr. Kreditaktien 243}, Darmstädter 
aktien —, österr.-franz, Staatsbahn 364, Böhmische West- 
— — Papierrente —, Silberrente —, Bayersche Prämien-An- 
leihe —, Badische Prämien-Anleihe —, 1860er Loose —, 1864er 
Loose —, Lombarden 242}, Galizier —, Elisabethbahn —. 
Frankfurt a, m... Dezember, Mittags. (Wolffs Tel. Bur.) 


(Anfangscourse.) Amerikaner 914, Österreichische Kreditaktien 
242}, steuerfreie Anleihe —, in Loose 7%, er Loose 
—, Nationalanl. —, Lombarden österr. Öproz. Anleihe de 
1839 —, Staatsbahn 363%, Darmstädter ——— —, Elisabethbahn 

‚ Bayerische Prämienanleihe —, —— — 8* ierrente —, 
Rockford-Prioritäten -, Soosphsbahn 
—, Bankantheile — ‚ Böhm. Westhahn = Re 

Hamburg, 7. Dezember, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolif’s Tel. Bun) Fest. 

(Schlusseourse.) Preussische Thaler 151). Ham 
Prämienanleihe 85. Nationalanleihe 56. Ossterreichische 
aktien M5% Oesterreichische 1860er Loose Tük. Staats- 
bahn 763. Lombarden 509. Italienische Rente En Verdan- 
© - 
——— — Finnländische 


bank 114%. Norddeutsche Bank 140. 
bahn — Mecklenburger —. Altona - 

1864er Russische Prämienanleibe 112. 1866er Russ. 
rear 109.  6proz. Verein. Staatenasleihe pr. 1882 86%. 


Anleihe &0. 
Diskonto 2% pCt. 

Wechselnotirungen: London laß, 13 Mk. 6% Sh. bez, — — 
kurz 13 Mk. 8 Sh. bez, Amsterdam 35.72 bez., Wien 9%} bez., Paris 
187% bez., Petersburg 'a51 bez. 

Bremen, 75 Dezember, Mittags. (Wolffs Tel. Bur.) Die 
Bremer Bank hat den Diskont von 4% auf 4 pCt, herabgesetat. 

Leipsig-Dree ener 216 Br. Löbau- 
do. Lit. B. Magdeb.-L.ei Li A, 


keipeig, 7. Dezember. 
Zittauer Lit 334 G.: R 
one I ; do, Li. * 87% G. Thäringische 187G. Anlhalt-Dessauer 
—. Braunschweiger Bank — Weimarische Bank —. 

Oesterr. Nationalanleilıe von 1854 —. 

Wien, 7. Dezember. (Woll’s Tel. Bur.) Fest. 

(Sehlusscourse der offiziellen Börse.) Neues Sproz. steuerfr, An- 
lehen —, Rente B0.0. Sproz. Metalliques —. es Me 
— 1854er Loose 91.25. nk - Fon 729.00, rdbahn 209,75, 
Nationalanleihe 69.W, Kreditaktien 257,%. Stasis-Eisenbahn-Aktien- 
Certilikate 380.00, Galizieer 245.50. _Üzernowitzer 199,50. London 
2 15 —— .#. Paris 49.0. Frankfurt 109.40. Aunster- 

103.50. ische Westbabn 225.00. Kredit-Loose 167.50. 
160er Loose 97.0. aan Eisenbalin 254.75. 1864er Loose 
118,80, Silber-Anleihe — 


nzlo - Austrian - Bank 271.25. N 
leonsd’or 9,91. Dukaten 5.34, Su ercon 


ons 122, Pardubitzer 162. 
- Wien, 7. Dezember, (Wolff's Tel. Bur.) (Offizielle Schluss- 


course.) 
Rente 60.05. Kreditaktien 257.25. Nationalanleihe 69,80. 


Oberhessische —. 
Frank 


Fest. 


r Staats- 
Kredit- 


1860er 

Loose 97.0,  Silbereoupons 121.009. London 1294.15. Bankaktien 
729.00. Dukaten 5.84. 

Wien, 7. Dezember, Abends. (Wolfs Tel. Bur.) Matter. 


Pariser Aufangseourse bekannt. 
(Abendbörse.) Kreditaktien 257.50, 256,50, Staatsbahn 39.00 
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1860er Loose a Loose 119.00, Anglo —— 770.00, 7 


Franco-Austrian 1 — 
Theissbahn —, Bolunische Westbahn —, 


(Betern. Netz) Bur.) Die ger 
österr. Netz betrugen in 
Dez. 520,692 


—— vom 26. —— bis 2. . was gegen die 


. ge Woche des — Jahres eine Mindereinnahme von 
Wien, & Desenber, Wour⸗ Tel. Bur.) Matt. 


——— 
Privatrerkehr, 5. 


Lombarden 2 3.50, — 52 — 9.0. 
Wen, ®. Dezember, Mittags. (Wolffs Tel. Bur.) (2. Dep.) 
att. 


Privawrerkehr. Kreditaktien 254.75, Staatsbalhn 380,00, 1860er 
Loose %.80, 1804er Loose 118.60, steuerfreie Anleihe —, Rente —, 
Bankaktien —, L en 253.26, Ungarische Kreditaktien =: 
Galizier —, Nordbahii Westbahn —, Anglo- Austrianbank 
268.00, Generalbank — — Austrian —, Pardubitzer —, 
Napoleons —* — Es zirkuliren Gerüchte über bedeutende Insol- 
venzen böhmischer — —— Häuser. 

’ ember, Nachmitt. 4 Uhr 15 Minuten, 
a 5 Tel. Bur.) 


Oesterr. ——— Mai-November verzinsl. 48. Oesterreich. 
Papierrente Februar - August verzinsl. —. _ Oesterr. Süiberrente Ja- 
— verzinsl. 554. Oesterreichische Silberrente A 

verzinsl, 55}. Oester. 1860er Loose 465. Oest. 1Bß4er 

S5proz. österr. steuerfreie Anleihe —. Russisch - 
von 5prozent. Russen V. Sti 
roz. Russen de 1 i 
. Russische Prämien-Anleihe von 1866 
—— — Eisenbahn 216}. 6prez. Vereinigte Staaten - Anleihe pr. 
1 

Londoner EB kurz 11,89. 

Lendon, 7. Dezember, Nachmittags 4 Uhr. 
Baur.) uber aber unbelebt FERN 

Conso . rozentige Spau . 
Tu Dt. Lembarden 2) a Mexikaner 1 

1822 864. Sproz. Russen de 1862 &6, Silber "00%. 
leihe de My 44%. Bproz. rumänische Anleihe —. 


St. 
a okkongen: Berlin 6.37. Hamburg 3 Monat 18 Mk. 
104 Sh Frankfurt a. M. 120). Wien 12 Fl 70 Kr. Peters- 
m 2. 


, Anglo-Austriaen 267.50, 


e 112%. 
Englische Anleihe 


(Wolfs Tel, 










Berlin, am 8. Dezember, 
Wochsel-, Fonds- und @eld-Oours. 


Geld-Serten und Banknoten. 





. Stett. VI.S, v.St. 
reslau-Schweid,- rue 

















..unuuunse 


ee 2 Dezember, PP ren a toben Te. — 


Pe fo Tarken 4 

Dezember, achmittags 3 Uhr — Minuten. (Wolif’s 
Amer weniger fest. Consols von Mittags I Uhr 

—— 


Rente A Bl Ital. 
— —— Rente 54. N Ser 5 


* — Iproz, Rente —. ÖOßsterr. 
eg ältere —— — 


Credit Me lier-Aktien 211,25. Oest. 
Oesterreich. neuere Prioritäten —. 

Lombardische Eisenbahn - Aktien 512,50, 

250,50, Tabaksobli 


a 


Tel. ie 
Lombard. Prioritäten 
ionen 438.75. Tabaksaktien 650,25. Mob. es 
= = an 
r en Dezember, Nachmitt, 12 Uhr40 Minuten. (Wolf's 
* roz. Bass 72.974, Italienische Rente 54.65 wre Lombarden 
"Florenz, 6. Dezember, Abends. (Wolff’s Tel. Bur.) Ital. 
Rente 57.00. 
Tel. Bur.) 
(Schluss-Course.) Ten auf London 8 Mon: 


42. 6proz, Vereinigte Staatenanleihe pr. 
Tel. Bur.) 
Staatsbahn 780.00, Amerikaner 97%, Türken 44 
St, Petershkurg, 7. Dezember, Nachmittags 5 Uhr, (Wolfi’s 
at 20%. 
auf Hamburg 3 Mon. Bi. 


de: auf Berlin — 
do, auf Amsterdam 3 Mu 147%. 
do. auf Paris 3 Monat 31 * 


1864er Prämien-Anleihe 1564. 1866er —— 1524. Grosse 
Russische Eisenbahn 145%. Imperinls — 
7. Dezember, Mittags. (Wolfis Tel. ne Wechsel auf 
3Mı.—, Wechsel — 3 Mı Br., Wechsel 
auf London 3 Bm 29% Br. echsel Paris 3 Mt. 


311 Br., —— 6. ri —— * Br., 154 G, 
Il, Sprer. russische P: anleihe 153 Br., 150 G „ Öpros. russ, 


5 . (Stieglitz) 86% 
New-Yerk, 7 en Abends 6 Uhr. (Wolff’s —* 

Baur.) — Höchste Notirung des Goldagios 23}, nie- 
Wechsel auf London in Gold 1684, Goldagio , Bonds de 

1882 er ru de 1885 113}, Bonds de 1904 108}, Ulinois 134}, 


































Dux-Bodenbach .....- 
che Belg. Obl. J. de IEat. ..\d 
do. Samb. u. Meused | 
n Fünfkirchen-Barca......- 5 I14.u10) 
“ H —— Pin Carl-Ladwigebahe. 5 er 
Be a r 0. meueh | do. 
Süberin’Bar. u. Sort.p. Pfd.£. Bankpr. Thlr. 29.23 u 18654 — Men | 
Zinsfuss 4. P. Bank für Wechsel 5, f.Lombard 6 do. Wittenberge 3 | 
gdeb-Lein. Ill. Em.. 4%) 
ebu ittenbe: 41AuTJ— —  1Mainz-Ludwigshafen..... 
. Em, 1m „-Märk. I. Serie 4 Oeste.-Tranz. Staatsbahn .'3 — 
de. U. Em.'4 | do, G i do. neue 3 
do. II. Em./d$ do, 6 Kronprinz Rudolf-Bahn .'5 | 
Aachen Mastichter 48 do. [rrka — Ober. 
I. Em.5 | de. 0 Sudöstl.-Baha (Lomb.) ..'3 1/1? 
—* IH. Em.5 do. 6 do. Lomb.-Bons 1 ‚746 bes g 
Bergisch-Märk. I. Serie il; do, |— — de. vw. 1875.'6 | de. ]96 
do. Il. Serie/d > m rede do. v. u 4 * J 
do. II. Ser. v. Staat 3% gar.‘ 0, 2 do. v. 1871/78. 6 | } 
do. ana de Me | de. ia B....... 
do. IV. Serieid} do, 896 
do. V. Seried$ do, BF „| do. Hk F....... 
de, VL Serield} de. 87% 
do. Düsseld.-Eibf. Priorit..4 | do. — 
do. Seriejd}| de. — ÜRheinische.....20444000. . 
do, Dertmund-Soest .... “| do. BIB . v, St. garant. .....8 — 17 Pe I ER 
do. II. Serie 44 do. 87}bz 3. Em. v. 58 u.604 
do. Nordb, Fr.-W.....-. 5 | do. PUibz de. v. 62m. sun 
Berlin-Anhalter ......»»» A| de. |po6G do, v. 1865. 
do. sen dh do. 01ba v. St. graak. ..... N 
do. Lit. B... 4) do. |905etwiz B Rbein-Nahe v. St. “4 
Berlin-Görlitzer .....-++- 5 | do. MWBLhz do, do. <= 4 
Berlin-Hamburger ....-. \ de - — Rubrori-Cr-K-@d.i.Ser.Ag do. | — |Poti-Tillie...... 
H. Ein. | do. — — do, ' 
— D———— ara 4 * = 
jo. RAR 
deschn nee 3 | do. M85B  jStargard-Posen ........»: | 
Berlin-Stettiner | do. 6 
do, ll. Serie/4 1/4u.10178% ba 
do, Serie,d 14u.1078Kbz i g 
arsch,-Wien.Sib.- Prier. ae * 
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Wechsel Fonds und Staats-Pap 5* ——— Aktien. 
‚bez, |ämerik, rückz, 1N926 119. a Lu Ta 
msterdam „..250Fl. |Kurz, j— — |ldäjbz do do. 18856 0. 90 a Amst-Botie 6 
n do. +]250FL |2 Mi. 142tbz |Oesterr. —— versehieden 40.ba Böhm. Westb. .| 5 | 6 bz 
Hamburg...... 300Mk. |Kurz. 151$bz | do. Süber-Rente.. do. : bz& Gal. (Carl-L.-B. J 7 do. |1014100%bz 
HD. „sun 300Mk. |2 Mt. I— 150%bz | de. 250 FL 1854.. nz 4 Pe Zittau.. 2 ba 
London ....... 4 L.Strl,\3 6 23ibz] do. Kredit.100. 18581. F ck Alb —— 83,11. a 
Paris ...... ....[300Fr, |2 Alt, Blbz do. Lott.-Anl. 18605 u. are Reitae Pe d 2} 9 141jb2 6 
Wien, üsterr do. do, 184 Mecklenbu 24 | % bz 
Währ. 2... ». 150Fl. 8 Tage.Jölkbz 'Bljbz i he Rente.. le u * - Oberhess, v, if — e — — 
Wien, österr. do. —— do. bz Orst, BE & Eh 
FE 150Fl. |2 Mt. Ibz do. Tabaks-Akt.. da. 7ibz 
A dd Bumia. Eienb......7} de. |73iba 5 
nk loor. m |- — I 200 Innen enb- 8) de. Haie 6%, 
Frankfurt a. M., Finn. 10 RL 1—| pr. Stück [rt ai. 
südd. Währ.. 100F1. |2 Mt. 56 MG [Nenpol. Pr. do. _ 
Leipzig, 14 Thlr. „Egl.Anl.de 182215 1/3. u. 19.165jbr 5 
DS 444+. ++ 100 Thlrl8 Tage,i— 9% 6 do, o, de 186215 ‚1/5. u. 1/11. 7 6% 
Leipzig, 14 Thir. do, —— 20005 14. u. 110.4 91 bz 
Fi »++04 IOO Thlri2 Mi. I— & Ida. Hall, » ...... do. 9% 
Petersburg . .. . 100 5.R.13 Weh, bz | de. Engl Anleihe 3 15. u. 1/11.J5dbz Bank- und Industrie- Aktien, 
do. +... 100S.RJ3 Mi. 525bz | do. Pr-Anl.de 186415 1/1. u. 1/7.|1205420bz 
Warschau....- 90 5.R.8 Tage.[7565 |755bz | do. do. deiabbls 112. u. 1/9 117 17bz v. proigoTT 
Bremen ....... N . 1ll$bz | do. 5. Anl, Stiegl..'5 11/4. u. 1/10.J6 Berl. Abfahr ec a EN 
do. do. y BO U da, Aguarium. ln 
—— AL RB Zn do. Br. (Tival) 6, jt1. |4 
- er . I" .» * Kamen - 1 
Fundı nad Diasts-Faplone do. Bodenkredit..../5 aan. Bub gr Hand. nr Ha —* 
hge Anlei si 1 do. do. IL Em. Ofbz do. do. neue i 
— | von 185915 1A —* do. Nieolai-Obligat. 41/5. w. 1/11 66% B do. do. ! 
do. v. 1B54, SH iA u 10 Böbz Russ — — 1/4. u BT do. Pferdeh. Io 46 
do. von {851 CH o 0. kleine) a 
do. vom BU} de. Poin. Plndb.il.Em.d 1226u221268j00 [puma 1085, [1 
do. von A&56d; 1yi u. 7 A ek Coburg. Kredit] 4 | 38 
do. von 156444 14 u. 1 do. Cert. A. 300 Fl.5 1/1. u. 1/7924 hz Danz. Privat-B. 5% | 5% 4 
do. von 486740 de. de. ParcOb.ABOOFLA | de * —— - 188 | 8 
do. v.1868 Lit.B.'1 do. Türk. Anleihe 1865.15 do. bz do. Zettel 5 | 6 1A 
do. vw, 1850, 5214 do. Dess. Kredt-B|O | 0 0 
do. van A534 de. Eisenbahn-Stamm-Aktien. do. Gas....... 11 185 
do. von 18624 do. do. Landes-B.| 54 4 ji 
do. vom 18684 | 1ji m. 7 iv. prol 1867] 1828! Diskonto-Kom. .| 8 | 9 4 
———— do. — — — 1 4 Effekt.Liz.Eichb.| — 10 5 
Pr.-Anl.1855h100Tb.135| 1/4. Altona-Kieler...| 5 |6 4 Eisenbahnbed.. .|12$ |11$ [5 
Hess. Pr.-Sch.A40Th.j—| pr. Stück Be ‚„Märk.. . 2 8 do. Görlitzer — | — |5 
Kur- u. Neum.Schldv./3$ verschieden -Anball . 13614 do, Nordd.) -- | — 15 |: 
Oder -Deiehb. - Oblig.145] 1/1 u. 7 Berl. Görlitz . : 0 Geof.Kredinlig) 9. 
Berlin. Stadi. oblg:i.¶ 1/4 u. 10 do. Stamm-Pr.| 5 | 5 |5 Geraetunnn ent) 5) AR A IT 
ge." Un. N Berlin-Bawburg.| 9% | 9% 4 B.6.Schust.u.C.| 7 | 7 |4 | de. 
do. do. R de. Bel.-Pisd.-Mgdb.| jb | 17 |4 Gothaer Zetiel..| 5& 5% 14 | 1/1, 
Schläv.d.Berl.Kaufm.5 de. Berlin- Stettiner.| "8 4 do, Grd.-Pr.-P.| — | — |5 11a 
Berliner ....+- de, Bral.-Schw.-Frb.| 8 4 Hannöversche..\ 4 | 4%,4 | do. 
Kur -u, u. Neumirk.| do. do. neue — | — 15 Henriehshätte ..| — | — 5 
do 4 do, Brieg-Neisser...| 5%] 54 4 Hoerd. HötL-V.|— | — 4 
Ostpreussische . 24 6 u. 1 Cöln-Mindener. . &E ART —— 10 | 99,14 
do. 4 do. do. Li. B|—|5 15 X 24 
de. a de Hall. Sor. Guben] — | 4 14 do. Al Preum ax | 58 
_ |Pommersehe ....\3$/ do. do. St-Pr] — |5 15 do. Pfdb.unkd.) — | — Id} 
&| do. 4) de Hann.-Altenb. ..] — | — |5 Königsb. Pr.-B.6'/,,| 4 [4 
& /Posensehe, neue.jd4 | 1/l u. 7 do. Sı-Pr) — | — 5 Leipziger Kredit 6 | 8 |4 
| Sächsische ...... 4) de. Märk,-Posener..| — | 4 4 Luxemb. de. | 74,10 |4 
#|Schlesische....... 34] 246 u. 1 do. St-Pr) — |5 |5 do. neu 
| do. Ude due do, Magäb. Halberst.| 13 | 15 [4 Med. F. -Ver-6.39 35 15 
do. neue. do. do. neue — | — 15 Magdeb. Privat. 4 | 43,14 
— rittschfl A do. do. B. (St.-Pr.)| — 3 4 Meininger Kred., 7 644 
do. do. Magdeb. Leipz..| 18 | 19 j4 Minerva Bg.-A. — | — 5 
—* do, A do. do. Lit. B.| 4/4 4 Moldauer Bank. 5 44 
de. DI. Serie5 do. Münst. Hamm. | 44 4 do. volle 
| do. neue | 11 w, 7 Niedsehl. Märk..| 4 |4 i4 Neu-Sebottland dd  — 5 . 
do. do. \d} do. Ndschl.Zweigb..| 3% | 44 1 Norddeutsche ..| 75 18%,,1& | 1/1. 
„[Kur- u. Neumärk.it | 1/4 u. 10 Nordh. Erfurter. 4/4 14 Desterr. Kredit 71a Is MM. 
© |Pommersche ....4 | de. do. St-Pr| 5/5 |5 p. St. a 160 FL| em 
5 er urn. 4 u Oberschl, A.u.C. 138 | 15 4 A. B.Omnibus-G., Er 5 5 i 
8 Ugache nunır u o. Lit. B...|1 15 |? Phönix Be: — * 
# | Rhein. u. Westph./1 do. Ostpr. Südbahn.| — | 4 14 — | | 
| Sächsische ...... al de. 0. St-Pr...| 515 5 Portl.-F.Jord.H. — 4 
|Schlesische ...... 4 do. R. Oder-ÜferB.| 5 | 5 |5 Posener Prov...| 54,61,,4 | 4/ 
do. St-Pr...| 515 5 Preussische B... —* 84 
j 7 4$j1/1. u. 1 Rheinische ..u...] 75 | 75 14 Pr. Bodenkr.-B..| — | — 5 
do. Pr.-Anl. ge 1867 . 0 1; do. 40%... Renaissance ....| 5 | 5% 5 
do. 35 Fl.-Oblig... r. Stück do. St-Pr... 4 74 14 Rütterseh. Priv. 44 | 5 i4 
Bayer. St.-A. de 1859 —P— u. iii — de, Lit-B.(gar.)) — 4 li Rostocker ...... 6%, 6 7. 
do. Prämien-Aul. ./4 1,6. bz 6 Rbein-Nahe....|— |0 |4 Sächsische ...... 1.) 7 
Braunseh.Anl.de18665 |1/1. u. 1/7.1100£G Starg.-Posener. . Mi 44 44 Sehles. B.-V...| 73 |8 4 
do. 20 Thir-Loose—| pr, Stück 4 "hüringer ...... ) 94 Sehles.Bergb.-G A: 6 5 
Dess. St,-Präm.-Anl.'3}) 1/4. do, Wr... 155 do. Stamm-Pr. 4 |6 4% 
Hamb. Pr.-A.de 18663 Fr Ye do. Lit. B. dar.) — 4 4 Thüringer ...... +14 8 
Lübecker Präm.-Aul, 3%/1/4. p. Stck G do. Lit. C,( le — 4 Vereinsb, Hbg..| &% | 97 | 1yı 
ManheimerStadt- Anl. 4 4/1. u. 1/7.192% @ Wihb.(ConOdb) A | 7 4 B. Wasserwerke — !9 | 
Sächs. Anl. de 186615 131/12.0.306 1006 do. St-Pr...| 44 | 7 44 do. neue | 
Schwed. 10Rthl.Pr.A.|— pr. Stück | — do. do. 5!75 Weimarische ..., 44 | 4} 4 
Medactien und KNencantur: Schwieger. 
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Michtamtliches. 


Schweiz. Bern, 7. Deyember. Der Nationalrath bat 
den biöherigen Bizepräfidenten Dr, I. Heer aus Glarus, che» 
maligen Gefandten in Berlin, zum Präfidenten und Anderwerth 
aus Thurgau zum Bizepräfidenten gemäblt. 


, Grojbritaunien und Irland, London, 7. Degember. 
Die Herzogin Karoline von Aumale (Prinzgeffin beider 
Sizilien, Ki 1822) ift geſtern Nadmittag gu Twickenham ver- | 
ftorben. Ihre Dajeftät die Königin reift heute nach Tmwiden- 
ham zu einem Kondolenzbeſuch. 

— Die Regierung bat angeordnet, daß Truppenverftärtun- 
gen nad; Irland abgehen follen. 


Frankreich. Parid,6, Dezember. Der gefeggebenbe 
Körper bat heute bie Kommiſſton gewählt, welche das Regle- 
ment ber Kammer außarbeiten fol. Ollivier gehört derfelben 
an, fam jedoch erft beim zweiten Wahlgange dürch. Auch ein 
Dritglied der Linken, Grevy, ward gewählt. Darauf ging man 
zu der —ãA ber Wahlprüfungen über. 

Das Programm der Partei Ollivier lautet, wie folgt: 
In Erwägung, daß es bie Pflicht der Vertreter der Ration ift, 
allen Wunſchen der öffentliben Meinung Ausdruck zu geben; in Er- 
wãgung / daß unter diefen Wünfchen die loyale Umvenbung bei par 
lamentarifchen Regiments, welches die nofgiuenkige Form für bie 
Regierung des Bandes durch das Band unter einer Monardie if, — in 
erfter Tinte fehl; in Erwägung, dab das parlamımtarifhe Regiment 
eine freie Preſſe und freie Wahlen, ein einheitliched und ver- 
antwortlided Weinifterium und eine dur ſcharf beſtimmte 
und eingeflandene Brunbiäße geidlofiene Majorität bedingt; in Er- 
wägung, daß jede fonflitutionelle Partei unter dem parlamentarifchen 
Megimente ber — unterworfen werden fann, ihr Pto - 
gramm anzuwenden, ſobald die Majorität daſſelbe angenommen bat: 
erllaͤren bie unterzeichneten Deputirten, ohne de&balb neue Reformen 
aurüdweifen zu wollen, menn deren Rothwendigkeit ihnen nachge · 
wieſen wird, baß fle gegenwärtig einperftanden find, gu wollen: Nach 
Außen den Hein; m Innern: Abiderung der Emulation ber 
aroßen Befoldungen, Abſchaffung des Geſeßes über die allgemeine 
Sicherheit, Werweifung der politifchen Prehvergeben an das Urtheil 
—5378* Abſchaffung bes itungoteee deilweiſe zu erſchen 
durch Erhöhung des Poſtzuſchlages; Wiederherſtellung ber freien 
Wahl de — für die — für richterliche und jurittifche | 
Belanntmabungen; Ausichliehliches Hecht der Geſe — bie Wabl · 
bezirle zu befiimmen; zu gel ener Zeit foll_ ein Briek die Zahl ber 
Deputirten und die Mahl ie feftellen; Gin Geſetz zur Eiderumg 
der Sreibeit und Unabbängigfeit der Wähler; Obligatoriide ab 
der Malres aus den Diitaliedern der Munigipalräthe; Unterfudung 
über eine adminiftrative Dezentralifation im Sinne der Autonomie 
der Gemeinde, ded Cantond und des Departements; Bolftändige 
Umgeftaltung des Urt. 75 der SKonftitution vom Jahre VIII. und 
gänzliche Abſchaffung deffelben in Kapengeieeenbeitcn, in Berug auf 
die Eingriffe der Beamten in die individuelle Freihelt des Bürgers 
und auf die Eingriffe der Beamten in das Eigentbum; parlamenta- 
rifhe Unterſuchung über die Gandelöverträge; Allgemtine Unter 
fuhung der Mittel zur Beiferung der Lage der arbeitenden Klaſſen in 
Hinſicht auf Moral, Intelligenz und materielled Wobl 
Dezember. Dad Programm ber Partei Ollivier 
(rechtes Eentrum) bat zehn neue Anhänger gewonnen und 
zählt nunmehr im Ganzen 124 Unterſchriften. 

‚— ,‚Glaid - Bigoin erbielt bei der Nachwahl im vierten 
Bezirk 16,680, Barbis 3197 Stimmen, 1027 Stimmen yer- 
fplitterten ſich. 


Spanien. Madrid, 7. Dezember. (W. T. „ in ber 
beutigen Eorteöfigung mwurben von Seiten ber Regierung 
einige Erllaͤrungen tiber bie Neo der Regierung gegenüber 
dem Fonzil gemadt: Obwohl: im Allgemeinen —— 
würde, daß ultramontane Ideen die Beſchlüſſe des Konzils lei- 
ten würden, fo ſähe die Regierung bob in ber Haltung ber 
Bilhöfe von Fulda und des Biihofs Dupanloup eine Tendenz 
ur Wiederherſtellung nationaler Kirchen, während ed das Be- 
veben der Ultramontanen_fei, die römische Kirche von ber 
Eipilifation zu trennen. Sollte dad Konzil fi in irgend 
welder Weiſe gegen bie ſpaniſche Konftitution von 1869 aus- 
Ipreden, To jer die Regierung, feft entſchloſſen, derartige Be- 
ſchlüſſe mit allen ihr zu Gebote ftchenden Mitteln zu_ ber 
fämpfen. Die Regierung babe ſich in diefem Sinne in Rom 
ausgeſprochen und ſei entichloffen, den Gefehen des Landes 
Achtung zu verihaffen. — Eaftelar erſucht den Minifter bed 
nnern um eine Lifte ber Perſonen, welde mehr als funfzig 
teilen von ihrem Wobnfite internirt feien. 


talien. ———— Dezember. (W. T. B.) 
lautet, hat nun auch 








— 7. 


Wie ver · 


Mittwoch den 8. Dezember 


eral Einldini die Kabinetöbildung | ba 
war 


1869. 


definitiv abgelehnt. Es beift, daß Ratazu mit berfelben be 
auftragt werden foll. . j 

Rom, 7. Dezember. Die Kaiferin von Defterreid 
ift hier eingetroffen. 


Numänien, Bulareft, 7. Dezember. (M. T. 2.) 
Der Senat votirte heute eine Adreſſe an den Fürſten, welche 
ber Thronrede in allen Punkten zuftimmt, 


. Rusland und Polen. a ‚5. Degember. 
Bis zur definitiven Reorganifation des Minifteriumd der Wege 
und Berkehrdanftalten iſt dem General-Dtajor Fürſten Stidyer- 
batoff, Gouverneur von Raliih, das Debartement ber 
Ehaufjeen und Iiffbaren Flüffe übertragen worden. 

— Der an: berichtet jet nad offiziellen Angaben 
über das Umſichgreifen der Cholera in Kiew, Tula, Drel, 
A (Gouv. Witebäf) und Nietichiga —— Minsth. Auch 
enthält daſſelbe Blatt wieder ein Berzeichniß zahlreicher Brände, 
die in den Monaten September und Oltober in den Gouverne- 
ments ftattgefunden haben. 


. Schweden und Norwegen. Stodholm,3. Dezember. 
Die Königlihe Verordnung vom 16. November, welde jeßt in 
ber Geje-Sammlung vorliegt und durch welche bie Re Kung 
unter Zuftimmung bes entiprehenden Reichstags Beſchluſſ⸗ 
die Berorbnung vom 23. Oftober 1860, betreffend bie Berant- 
wortlichmachung Dedjenigen, ber falſchen Religionslehren zuſtimmt 
ober foldye verbreitet, aufbebt, enthält u. A. folgende Bejtim- 
mungen: 

&.1. Sucht Jemand durch beirügeriihe Mittel Drohungen ober 
Berfpredungen in Betreff augenblidliher Bortbeile einen Anderen 
zum NRüdtrit von der evangeliich - lucheriſchen Lehre zu beflimmen, fo 
verfällt er in eine Geldftrafe von 20 bie 500 Thlen., ober eine Br 
fängnißfirafe bis zur Höbe von 1 Jahr. Diefelben eg eg 
finden Anwendung auf Denjenigen, dem abfeiten der Eltern oder der 
Bormünder die Erziehung und der Unterricht von Rindern anvertraut 
it, welche der ſchwediſchen Staaiäfirche angehören, und ber es bei der 
Ausführung diefed Auftrages verſuchen folte, denfelben eine andere 
Blaubenslebre beisubringen, als diejenige, welche mit dem evangttiſch · 
lutheriſchen Belenntniſſe übereinftiimmt. $. 2. Geber, welcher einen 
unmüũündigen ober unter ſeiner Botmaͤßlgkeit ſehenden Ungebörigen 





| der ſchwediſchen Landeslirche zur Theilnahme an den Andachtsubungen 


fremder Glaubens · Genoſſenſchaften amwingt ober verlodt, bat eine Geld · 
firafe von 10 bis 200 Thlt. verwirkt.« 


Dänemarf, Ropenbagen, 4. Dezember, Der König 
bat heute auf Umalienburg einen Staatörath abgehalten. 


Amerika. Walbington, 6. Dezember. Aus ber dem 
heute Mittags aufammengetretenen Kon gi ugegangenen Bot- 
ſchaft des Präfidenten heben weitere Kabeldepeſchen noch Folgende 
bervor: In Betreff Eubaß führt die Botichaft eine freundliche ſym · 
bathiſche Sprache, hält aber eine etwaie Anerkennung bed Auf- 
ftanded für verfrübt, Einem ungünftigen Bertrage bebufs 
Außgleih der Alabamafrage zieht der Präfident vor, daß dieſe 
Frage vorerit ungelöft bleibe; er hofft jedoch, daß eine befrie- 
digenbe Loͤſung bald * werde, Die ge ber 
— zum Auslande bezeichnet die Botſchaft als allgemein 
günftig. 

— In dem finanziellen Abſchnitt der Botſchaft wirb eine 
fiufenwerfe Wiederaufnahme ber Zahlungen in baarem Gelbe 
und eine Berbinberung ber Flußtuationen im Werthe beö 
Papiergeldes empfohlen. Zu dem Zwecke fchlägt der Präfident 
dem Rongreb vor, bad Schakamt zur —— des Papier · 
geldes zu feſten Hreiſen au autoriſiren. Die Botſchaft ſagt 
weiter: »Unſer Kredit ſollte ber beſte in der Welt fein. D 
—5 der Staatsſchuld innerhalb 10 Jah ohne 
eine böbung ber Steuern möglid, weil unfere Ba 
lungsfähigfeit in rapiber Zunahme begriffen unb bie 
Eriekung ber fälligen Bonds durch höchſtens 45 Pprogentige 
ausführbar ifl. Der Kongreß könne zur Zahlung der nter- 
eſſen an ben Hauptpläfen Europas feine Yutorifation er- 


theilen. ©" 
” Die Revenüen überfteigen ben Bedarf und eine Erleidhte- 
rung der Auflagen durch Berminderung ber für die Bonds zu 
zahlenden Zinſen ift zu ermöglicden. i 
Es werden ferner Steuermobififationen in Vorſchlag ge 
bradıt, und zwar ohne daß dadurch die Grundlagen ber Steuer- 
geießgebung verändert werden. Aud ber Antauf von Go 
vernment · Bonds mit Surplus ˖ Currency wird gebilligt. 
Nemw-Mork, 7. Dezember. In Ausführung der in der 
Botihaft bes Bräfldenten figieten Finanzpolitik der Regierung 
t der Schahſekretaͤr ben bereit8 angefündigten Antrag ein- 
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gereicht, Papiergeld im Betrage von höcftend 2 Millionen | argen zu ireten. Ein Eleined Intereffe würde doch beſtehen, und awar 


einzuziehen und 1200 Millionen 6proz. BondE dur drei Se. 
rien 4iproz. fteuerfreier Bonds zu eriegen, Die in 15, 20 und 
25 Jahren zurüdgezablt werden follen, Kapital und Zinfen 
follen in Metall gg werden, Die Zahlung der Zinien 
na in Tondon, ris, Hamburg und Frankfurt a. M. 
erfolgen. 

* Aus Haiti trifft die Nachricht ein, daß Salnave ſich 
sum lebenölängliden Präſidenten proflamirt babe. 





Landtags: Angelegenbeiten. 


Berlin, 8, Dezember. In der geftrigen Sikung bed 
Haufe ber Abgeordneten erklärte ce Finanz· Miniſter 
Camphauſen über den Antrag der Kommiſſarien des 
aufed: 


ufeß: 
Das Haud der Abgeordneten wolle beidlieken: bie Königliche 
Staatsregierung aufgufordern: 1) das Rapitaltonto des Serbandlungs- 
Inftituts, unter Einſchluß des Keiervefonde, Een auf Die Sumine 
ton 11 Millionen Tbalern zu beichränten; 2) die hierdurch zur Ber 
fügung fommenden Mittel_fpätefiens im Etat des Jahres 1871 in 
Anſaß zu bringen; 3) vom Jahre 1871 an nicht eine beirimmite Rente, 
fondern den vollen Jabreögewinn ber Secbandlung in den Btaate- 
bausbalt&-Etat aufgunchmene, 
nad dem Abg. v. Subel: 
Meine Herren! 
bei Errichtung der Berfaffung, ſowohl der Verfaſſung des Tahres 1848 


dader, wenn überbaupt die Frage einer Uuflöfung oder einer Be 
ihränfung der Seehandlung aufgeworfen wird, für einen Faktor der 
geiepgebenden Gewalt nicht um ein Dispofitionsredt handeln, micht 
ſchlüſſe au fallen, fondern «8 kann ſich nur darum bandeln, einen 
Munfd nach Diefer Richtung bin auszufpreden. 

Soweit der Wunſch geäußert werden mödhte, bie Exiſtenz der Eco 


erklären, daß die pe | diefem Wunſche entgegenttete. &o- 
weit es fih darum bandelte, die Serbanblung —A ſucceſſive 
zum Erlöſchen zu bringen, einen erſten Schritt zu thun, um einen 
zweiten und dritten nad dieſer kun bin nacfolgen au laſſen, 
würde ich diefelbe Erklärung zu miederbolen haben, und wenn es fi 
darum bandeln follte, für Die gegenmärtige Lage bed frinanzhaushalts 
nah einem momentanen Abbütfnnittel ch umgufeben und, ftatt da · 
für Sorge zu tragen, die Finanzen des preußifden Staats dauernd 
zu ordnen, eine jahrlich wiederkehrende Ausgabe dadurch zu ordnen, 
daß man eine jäbrlih wiederkehrende Ausgabe-Erfparnik ſchafft, eine 
Kapitalvermwendung eintreten zu lajfen, dann würde ih einer folden 
Verwendung ber Fonds ebenfalls nicht zuſimmen fünnen. 

Meben diefem Allen fann num, Dad erfenne ich vollftändig an, 
die Frage in Anregung fommen; und; meine Herren, fie würde au 
ohne Ihren Antrag in rer gekommen fein, ob e8 nothwendig 
fei, die Kapitalien der Sechandlung in unverändertem Umfange au 
erhalten, Idnen Allen if befannt, baf bie —— felt Tabren 
ſich bemüht hat, ihre ee Etabliffements in die Hände der Tirivat- 
induftrie gelangen zu 


| 





Die Secthandlung it ein Staatsinstitut; welches 


ai ur seoibirien Wirfeileng mens “abın 1BKY ‚aufrecht erhalten 1 bildet, befaft ſich die Sechandlung mit dem Dis 


wurde mit den Ihnen allen bekannten 25 Es kann ſich 


ein Interejler welches der Landtag mit ter Regierung theilen wird; 
für vie Etataufftellung, für die Ueberfiht über die zur Dispofition 
ftebenben finanziellen Hülfsmittel des Staats. Es if in ber That 
bei weitem angenebmer, über eine fefte Nente verfügen zu können, als 
über einen jährlich werbfelnden Betrag, und wenn dazu fommt; Daß 
eine eiferfühtige Kammer, bie von Mibtrauen gegen die Regierung 
erfüllt wäre — von einem Viiftrauen, was, wie ich glaube, in Aur 
funft ebenfo unbegrüntet fein würde als wie c& ın Bejug auf die 


Vergangenheit unbegründet Ferien wäre, vielleicht glauben 
Könnte, dab man ceima nſtliche Gewinntechnungen aufge 
ellt babe — fo würde das vielleicht zu febr unangenehmen 


—— Anlaß neben können, die dem Inter e feiner der dabei 
beibelligten Körperſchaften aufagen könnte. Es ſcheint mir daber, daft 
bob auch dieſer Punkt feiner Zeit einer fehr reiflihen und eingehenden 
Envägung bebürten wird. 

Durd bieie Aeußerungen glaube ich mic Über die Anträge, die 
und vorliegen, im Wefentliben ausgeſptochen zu haben. Da ib aber 
dad Wort babe, fo will ib mi ala auch noch über den anderen 
Antrag ausfpreden, der dabin geht, daß ausführlide Mittheilungen 
über die grökeren Finamoperationen gemacht werden follen, und awar 
nad dem Mufter der von der preußifden Bank aufgeſiellten Ber 
mwaltungäberichte. In Diefer Beriebung babe ih zundäcfi beruorzubeben, 
taß die Banfverwaltungd +» Berichte in ber That gar fein Mufter für 
bie Sechandlung fein können; weil die Geſchaͤfte der Bank und der 
Seebandlung toto die von einander verfdieden find, Während für 
die Bank das Disfontiren der Wechſel und dab Beleihen, die Hergabe 
von Pombartiarlebnen, die weientlih von ihr . erfüllende Aufgabe 

ontiren von Wechſeln 
nur dann und nur fo weit fie nichte Beſſeres zu thun bat, mur 
dann und nur fo weit, ale das ein Mittel ift, um 
ibee Gelder flüffig au erbalten, fie jederzeit zu ibrer Dispofition zu 
baben. Ferner bat ja die Scebandlung feine über das ganze Land 


a | a 0 h 4 
Im Die Befugniß handeln, cinfeitig in Diefer Weiehung bindende Br- | vergiveigten Inftitute; fie bisfontirt überhaupt nirgendwo, als bei 


dem Eentralinftitut in Berlin, fe giebt nirgends Yombardbarlehne, 
ald bei dem Eentralinfiitut in Berlin, und über den Umfang ibred 


‘ Ditfontirnd und der Pombarbdarichne hat fie ja bieber fhon Auß- 


bandlung in frage zu ftellen, würde ich ſofert in der Lage fein, zu | tunft gegeben. 


Nenn dann von den einzelnen Operationen bie Rede ift, fo if es 
da ſeht oft mißlich, eine folde Sacht öffentlih zur Sprache bringen 


' au follen. Es können tbeild Schwierigkeiten entfichen, c& kann theil® 





aſſen, daß biefe Bemühungenmebrmals ohne Erfolg | 


angeftellt_ worden find, und daß es ſich jeht fragt, ob fie mit in | 


naber Aufunft woenigftens für bad mmwicbligfle von allen 
diefen Etabliffementt, twenigftens für dubjenige, das den bei 
weitem eg Rapitalbetrag in Unſpruch nimmt, mit Er 
folg_ gekrönt fein werde. Denn für dieſes Etabliffement iſt aud ber 
gernäblte Zeitpumtt keineswegs ungünftig: das Jaht 1869 war_ für 
diefen Indufiriegweig ein fehr ungänftiges, im Sabre 1876 eröffnen 
ſich feine jhlechten Husfichien. Wenn ed num gelingen follte, ein fo 
wichtiged Etabliſſement zu veräußern, wenn es ferner eintreten follte, 
daß das Etabliffement in wer ebenfalls in die Hände ber 
Drivatindufirie übergeben mödte: ſo liegt ja ſehr natürlih bie 
Frage vor, IA denn für die Zwecke, melde die Serbandlung zu be- 
olpen bat, eine ungefbmälerte Beibehaltung der biäberigen Etatd- 
fonds erforberlih? Welcher Anficht die Staatsregierung Fin wird, 
wenn feiner Zeit die rubige, unbefangene Erwägung an fie 
berantritt, das vermag ich natürlich meinerfeits nicht au beftimmen, 
um nicht meinen Kollegen vorzugreifen. Indeſſen will ich doch fen 


heute nicht Anſtand a zu fagen, dbak, wenn uns bie beabfichtig- | 


ten Beräußerungen gelingen follten, ich den Herren WUntragfiellern 
gegenüber anerfennen würde, daß daß von ibnen negriffene Maß 
ein billige fei, daß das von ihnen  gegriffene ab bie Sec · 
bandlung wmwobl in den Stand feßen würde, in bem ihr zugewieſt · 
nen berechtigten Wirkungsfreife ungefhmälert ihre Geihäfte fort 
aufegen, und bak dann allerdings die frage entſtehen fann 
wie und in melder Weiſe foll diefer Kapitalbetrag verwandt werden 
In diefer Beziehung dürfen wir der Zukunft nicht vorgreifen, Nur 
eins würde ich bitten, ins Auge au fallen, daß mir, wenn wir auf 
ber einen Seite dem Staate eine Einnabmequelle entzieben — der 


Herr Vorrednner bat mit Recht bervorgeheben, daß ja der Ueberſchuß 


der Serbandlung ein anderer fein würde, wenn ibr ein fo 
großer Kapitalbeiragn entjogen würde — Dann aud daran au 
denken haben, eine dauernde Aukegabe durch die Verwendung 


jener Fapitalien zu erfpaten, oder das Kapital meinetwegen in pro» | 


durktiver Weife zu verwenden, nicht aber darauf Bedacht au nehmen, 
es zu den laufenden Staaldausgaben zu verwenden. Wenn in diefer 


MWeife verfahren werden follte, fo würde der Stantdregierung meiner | 


Anſicht nad — ih wiederbole den Vorbehalt, den ich vorber gemacht 
babe — fein großes Intereffe daran Haben, dem Untrage sub DIL. ent 


der Grund baraud entnommen werden, dak man vwiellsicht weniget 
gern mit der Sechandlung Geſchäfte abſchließt; endlih würde Die 
vollfändinke Aufzählung der einzelnen Operationen Ihnen kein rich- 
tigeb Bild von der wirtlid en Fbätigfeit eines ſoldden Inftitutß geben. 
Ein foldes Inftitut wirft nicht allein pofitin, es wirtt auch ſehr oft 
negativ, und die negative Eimwirfung It zunoellen von nicht geringerer 
Bedcutung ale feine pofllive, Für den Staat befiebt — ih wage 
das auszuſprechen ſreß der jcheribaften Sindeutung des Bor 
tebnerd® auf meine Perfon — in ter That ein grofes In ; 
tereffe_ daran, Beamte zu haben, bie, m. bad Staatd- 
intereffe ind Auge fallend, genau mit allen kommerziellen Ope- 
rationen vertraut find. Und glauben Sie mir, wenn naͤchſtens 
die Serbandlung aufgelöt werden ſellte — was ich nicht zu erleben 
boffe — dann würde in Bezug auf alle finamiellen Operationen des 
Staated ein weſentlich anderer Auftand eintreten, alö wie er beute 
befteht. Wenn Braug genommen wird auf die in der That doch fehr 
ünftigen Geldreſultate, Die während einer febr langen Reihe von 
Kahıren die Seebandlung erzielt bat, fo if doch für den Staat nod 
bei Weltem wichtiger geweſen der aute Rath, ben die Seebanblung 


' bei den häufigen mäbrend biefed Zeitraums vorgefallenen frinanz- 





—5** den Staatdorganen zu erthellen in ber Lage war, und ii 
bin überzeugt, dañ wenn ich den beute bier anweſenden leßten Herrn 
finany-Mtinifter oder feinen rn um öffentlichen Zeugnib 
darüber auffordern wollte, was ihnen die Seebandlung in Dieler Be- 
tebung für Dienfte geleiftet bat, fie würden nicht anfiehen, dies voll- 
Hndig | und ich wünfde, daß aud In der Zukunft das 
Inftitut fräftig neleitet, daß ed auch in ber Zulunft in ber Lage fein 
möge, einen fadlunbigen, uneigenmügigen, unbefangenen, moblenvo- 
genen Math zu eribeilen. f 
Wenn Ih nun noch ein leßtes Wort über die Urt der Formu 
Braune ded Untrags bemerfe — ich erinnere bieran etwas fpäter 
weil ich e& vorhin verfäumt babe — jo ſcheint mir du 
die Worte im eriten * u naar u befhränfene, ferner in dem 
weiten Saß durch bie Wiorie »ip tehıns tas im Jahre 1871 auf 
en Etat zu bringene — daf doch eine etwas zweiteutige Haltung in 
die Vorſchlaͤge ſelbſt gekommen ift, die es mir nicht wuͤnſchenswerth 
etſcheinen laſſen, daß in biefer Form die Anträge zum Beſchluß des 
zum erboben würden So weit in ben Ynträgen lebiglib ber 
unſch ausgedrüdt if, daß nad verfiänbiger, forgfältiger Erwägun 
dafür Sorge getragen erde, daf bie Fonds der Scehandlung au 
ein beitiimmied Maß begrenzt werben und in Zukunfi biefes af 
im Welentlihen nicht überfieigen follen, würde ich mid mit ben aus- 
pebrüdten Wunſche einverftanden erllären; können, 





Statiftifche Nachrichten. 

— Wie bie fürzlib veröffentlichten Kommerzialüberfihten für das 
abe 1868 erfeben laſſen, find die wichtigſten fkinanzartitel 
ded Zollvercind unter der Tarifpofition Ar. 25 Material» und 
Errzetei ; au Konditorwaaren und andere Koniumtibilien) enthalten. 
Die Meer Pofition angebörenden selpflibtigen Beaenflände baben im 
Jabre 1868 einen Kollertrag von 20,822730 Iblr. oder 76,3 pEt. des 
aefammten Auffommens an Eingangsıcll neliefert, während fie im 
vorbergebenden Jahre nut 17,967,572 Zblr. oder T4,s pCt. erbtacht 


baben. Der Mehrerttag für 1868 beläuft ſich hlernach auf 265,158 
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Thle.; es müſſen davon indeß 1,964,492 Thlr. Zoll von ber Einf: :r ! Otto Fan für feine re zu und Beeihovenb gelammel- 
ien 


ausländifhden Salzes in Abzug aebradt werben, da diefer Einnakusc 
für 1667 ein Ertrag nicht gegenüberſteht. Das verbleibende Mehr ber 
rechnet ſich alſo nur auf 00 666 Thlt. oder Ayı pCt. Es würde er 
beblich gröfer geweſen fein, wenn fib nicht bei den Artikeln Mein 
und Wobtabat Sollausfäle im Betrage von 29320 Thlt. und 
759,620 Thlr, ergeben hätten; die beim Mein auf die mit 1. Juni 1868 
eingetretene Herabiegung des Eingangsgolled, beim Nobtabat dagegen 
auf den Umitand qurüdgeführt werben müflen, dab im “abre 1867 
die befürchtete Erböbung des Tabakszolles cine über das Bedürfniß 
weit binausgebende Einfuhr zur Folge hatte, bie ſelbſtredend auf dad 
Einnabme-Pefultat bed Jahres 1868 einen Nüdihlag ausüben mußte. 
Abgeſehen von diefen beiten Artikeln baben die meiſten wichligeren 
Segenttände der Farifpofition 25 günftigere finanzielle Ernebniffe, als 
in 1867; geliefert, die baupifählic der Erweiterung des Sellvereind- 
gebieted zugelhrieben werten müſſen. — Die Rollerträge, melde bie 
ee ee roichtigeren Wrtitel in 1868 geliefert, führen mir nachſtehend 
auf und fügen die betreffenden Siffern für 1867 nachrichtlich hinzu: 
ober Kaffee 8,497,645 Thlr. (1867: _7,697,080 Fbir.), unbrar- 
beitete Tabafäblätter 3,171,188 Fbhir. (1867: 3,030,808 Thlr.), Salz 
1,964,492 Fir. (1867: Nibtr), Wein in Fäſſern und Flaſchen 
1,330,092 Thlr. (1867: 1,628,252 Fblr.); gelrodnete — 316612 
Tble. (1807: 256 Fblr.), Mobwuder für inländiſche Siedercien 
833,248 bir, (1867: 227,434 Tbir), Reit 869,503 Iblt. (1887: 
753,119 Tbir.), Seringe 514,425 Ihle. (1867: 434,660 ITbie.), Gewürze 
458,580 Zblr. (1867: 479,245 Ibir), Branntwein, Urrac, Num 
398,076 Zblr. (1867: 388,452 Tblr), Europ 330,830 Ihr. (1867: 
241,680 Fblr.), Eigarren 504,520 Zhir (1867: 270,120 Tblr.), Kafao 
155,922 Ihr, 11867: 160,420 Tblr.), friiche Eüdfrüchte 150,073 The, 
(1867: 141,779 Ihle.), Shee 126,302 Style (1867: 114,616 Thlr.), 
Käfe 117,660 Tblr. (1867: 94,490 Fblr), Stenfitüren, Auderwert x. 
101,760 Tbir. (1867: 85,365 I: bir )ı fabrigirter Naudtabat 8,272 Tr. 
(1867 : 109,747 Zblr.), Bier 90,744 Ihr. (1867: 76,633 Thlr.), Butter 
10,739 Fble. (1867: 73,788 IMr.), aetrednee, mariniete 16, Fiſche 
35,178 Zblr. (1867: 42,204 Thlr.), Brot- Hut- und SKanbidzguder 
38455 Thlr. (1867: 14821 Ihe), Ropiar und Havlarfurrogate 
29524 Tbir. (1867: 32,021 Tbir.), Tleiih 23.091 Thir. (1867: 19,696 
Zblr.), Robzuder und Farin 21,612 Tbir. (1867: 4050 Tplr.), Kraft 
miebl, Stärke, Nudeln u. ıw. 18,081 Zbir. (1867: 28,624 Tbir.\, Sefe 
13,841 Tihlr, (1867: 14,761 Fblr.), Gonia 13,656 Thir. (1867: 14,168 
Zblr.), Mufdel- oder Schaalthiere aus der Sce 11,924 Thlt. (1867: 
278 Tblr.). 
Bas den Material- ıc. Waaren lieferten die bödften Sollerträge 
in 1868 bie Danufaltunvaaren mit 1:981,781 Taler ober 7,2 pt. 
des Geſammtauflemmens (1867: 1496,621 Tbaler ober 6,2 pät.), 
ferner die Salbfabritate der Textilinduſtrie mit 1262868 Thlt ober 
47 pet. (1867: 1,214,904 Thlr. oder 5,0 pEt ), fewie Rob- und Dra- 
terialeifen und Eifenmwaaren mit 1,032,587 Fblr. oder 40 pEt. (1867: 
3,089,214 The. oder 45 per) Im Einzelnen beirugen die Zölle 
von Baumwollenwaaren 436,641 Fblr. (1867: 289,884 Thlr.), von 
Leinwand und Leinenwaaren 129,145 Tblr. (1867: 81,252 Tblr.) von 
Seiden- und Halbfeitenivnaren 341,570 Tblr (1867: 314,850 Tblr.), 
von Wollenivaaren 1,074,425 Tblr. (1867: 806,695 Fhlr.), von Baum- 
mwollengam 727,386 Tblr. (1867: 612,79 Fbfr.), von Peinengarn 
und Swirn 318.896 Tblr. (1867: 302,133 Tblr.), von aelärbter ıc. 
Seide 12,620 Thlr. (1867: 9756 Thlr.), von Bollengarn 2,66 Thlr. 
(1867: 200,221 Zblr.), von Mobeifen 508,546 Fhlr. (1807: 578,775 
Thaler), von Deaterialeifen afer Art 336,545 Zbir. (1867: 266,047 
Thaler), von Eifenmwaaren 237,496 Zbir, (1867: 195,392 Tblr.). 
Das Rollauftommen von allen Er vorfichend nicht genann- 
ten Einfubrartifein bat im Jahre 1868 überhaupt 2,157,501 Tblr, 
oder 7,9 p&t. ber Geſammteinnahme betragen Hr 2,452,798 Tblr, 
ober 10,2 pEt. in 1867. Der Minderertrag ift auf Rechnung der mit 
1. Juni 1868 eingetretenen Zollbefreiungen reip, Zollermäfigungen 


zu feßen. 
Kunft und Wiffenfchaft. 
— Ueber ben muſikaliſchen Rachlaß Otto Jabn's veröffentlicht Pro⸗ 
feffor Mibaelid, ein Neffe Jahn's, folgende Erflärung: Von ben 
verfehiebenften Seiten ergeben an mich Anfragen, was aus den von 


aterialien *— fei. gebe darüber in frolgendem kurze 
Ausfunft. Sin befonters wertbocher Theil jener Moterialion bee 
ftand in autbentifden Repien entlegener, ſchwer zunänglider Kom- 
pofitioner, fowie ven Briefen; Kopien, weldie Jabn tbeild jelber Latte 
anfertigen laffen,; tbeild den melgennügigen Bemühungen Zunbiger 
Breunde verdankte. Alle diefe Abſchriften nebſt den gebrudten Kom- 
rotionen find nad Jahn's eigener Anerdnung bei feiner musitalkfchen 
Bibliotbek belaffen worden und mit der ganım Bibllothek in Beſtt 
der Untiquare Gof. Baer in Frankfurt, Max Toben u. Cohn 
und Matib. Yempers in Bonn übergegangen. Die übrigen Sanım- 
lungen enibalten einzelne Notizen, Abipriften von Dokumenten, Aus - 
ſchnitſe aus Zeitichriften u. dgl. Die Haydn betreffenden Samm- 
lungen batte Jahn felbAt bereits dem fünftigen Biograpden Haybn's, 
Fr. Pohl in Wien, dem feine Sammlungen fchr wertbvolle Stüde 
verbankten, mitgetbeilt; äbnlich war er mit den Beetboven-Materlalien 
Thaver in Trieft gegenüber verfahren. Ausgearbeltet ift fein Stüd 
ber Biograpbie, wenn aud der Plan derfelben in Jahn's ee voll- 
fommen fehftand und auch im Einzelnen bad Meiſie bereit& innerlich 
verarbeitet war. Als nun Jahn im Auguſt dieſes Jahres In Erwar- 
tung felneß naben Fodes feine fänmtlicen Wapiere erbnnete, beabfidh- 
tigte er jene Diaterialfommiungen, ba fie doch in dieſer Geſtalt feinem 
Anderen nußen fönnten, zu vernichten. Indeſſen gefiattete cr mir 
ſchließlich die Aufbewahrung und ning auf meinen Vorſchlag ein, den 
Es: Pohl und Thaver, wenn biefe Werth darauf legen follten, bie 

avenjden und Beeiboven'fhen Materialien gu weiterem Gebrauch 
mitzutbeilen. Weide Herren find auf dieſes Unerbieten eingegangen, 
und bürfen fomit Ude, welche fi für den Verbleib jener Borarbeiten 
intereffiren, werfidhert fein, daß biefelben ben treueften und Fumbinfien 
Händen anvertraut find. Tübingen, Ditober 1869. Prof. Ad. Michaelis 


Gewerbe und Handel. 


— Die Nentenlifie Rr. 35 if fo eben von ber Königlichen 
Geheimen Ober-Hofbudruderei (R. v. Deder) ausgegeben. Diefelbe 
enthält die bei ben Provinyial-Rentenbanten im November d. 5. aus · 
geleofien Nummern der Nentenbriefe, welche am 1. April 1870 fällig 
werben, und berjenigen Nunmern der Nentenbriefe, weiche in früberen 
Terminen aufgeloolt und ungtachtet der verfloffenen bie 
zum WUusloofungstermine November 1869 zur Zablung bei der Den- 
tenbant nicht präfentirt worden find, fo wie Die Nummern der Dten- 
tenbriefe , welche ald angeblih verloren oder fonft abhanden gefom- 


men find, 
Verkehrs⸗Anſtalten. 

— Ueber die finanzielle Betbeiligung bed preußiſchen 
Staates bei den preußifhen Privateifenbabnen ift im 
Diefen Tagen in ber Königliden Geheimen Ober-Hofbudbbruderei 
(MR. v. Deder) eine von dem Königl. Regitrungs Aſcſſor 5. Nap- 
mund im Auftrage bed Minifterd für Handel, Gewerbe und öffent 
lie WUrbeiten und unter Benupung amtlicher Quellen bearbeitete 
Darſiellung erfchienen. Direfelbe i veranlaßt durch den in der vor 
jährigen Sihung dei Yandtags bei Beratbung des Staatöhausbalte- 
Krane auegeſprochenen Wunſch, baf die finanziellen Beziehungen des 
Staateß au ben Privatelfenbabnen — in Bezug anf Zinsparantic, Müd- 
zablung Der elwa geleiteten Zins zuſchũſſe, Thellnahme an Dividenben ıc, 
— unter Wiedergabe der berüglichen Verträge, Geſehe, ſtatutariſchen 
Beſtimmungen u, f, w. in einer überfihtlichen Sufammenfiellung dar- 
neleat würben. Die vorliegende Aufammenfiellung lehnt ſich überall 
an bie mit den Kifenbabngefelltihaften geſchloſſenen Berträge, die 
darauf begünlichen Befepe ıc, an und begwertt, darüber Austunft zu fe 
währen, ın welcher Weile ber Staat durch Uebernabme finanzieller 
Verpflichtungen ſich bei einzelnen Brivateiienbabnen - betbeiligt bat, 
Die beglgliben Berträge sc, find, und amar ſoweit fie lediglich die freft- 
Hellung der Rechtsverhaͤltniſſe der Gefellihaften zum Staate betreffen, 
moͤglichſt vollftändig in einem Basenge beigegeben worden. 

Breslau, 7. Derember. (W.T.B.) Die beutige General- 
Berfammlung der Reiffe-Brieger Eiienbahngelellihaft bat den Antrag 
auf Fufion, Jeſp. auf Uebertragung, der Neiffe-Brieger Eiſenbahn an 
die Oberſchlenſche Eifenbabnaelellfihaft einftimmig angenommen. Es 
waren 30 Aktionäre, welde 102 Stimmen vertreten, anweſend. 








ü Deffentlider Anzeiger. 





Stedbriefe und Unterjuchungsd: Sachen. 


Stedbrieft » Erneuerung. Der binter ben Zöpferaeieim 
odbann Earl Ernft Schulz — ſchweren Diebſtahls in den 
Ann S. 781 de 1868 C. II. unter dem 27. Jupuß 1858 erlaffene 
Steckbrief wird bierdurd erneuert. Berlin, den d. Dezember 1869. 


KRöniglicred Stadtgericht, Abtbeilung für Unterſuchungs · Sachen. Kom | 


miffton II. für Borunterfugungen. Befhreibung. Alter: DO Tahr, 
SHeburtdort: Berlin, Größe: uß 6 Zoll, Haare: blond, Augen: 
blaugrau, Augenbrauen: blond, Kinn: oval; Naje: gewöhnlid, Mund: 
aewohnlich, @ejichtöbildung: länglid, Geſichlefarbe: geſund, Zähne: 
efund, Bellalt: unterjeht, Sprade: Deutſch, Beſondere Keungeichen: 
Yodennarben. 


MWieberbolter Stedbrief. Königliches Rreiögericht gu Sorau, 
ten 4. Deyember 1869. Un dem Privaticreiber Karl Gottlieb 
Auguft Kurz aus Sorau fell eine breivächentlide Befängnifftrafe 
wegen verläumberifcher Beleidigung eined Beamten vollfiredt werben, 
Sch gegenwärtiger Aufenthalt ift unbelannt. Wir erfuchen, ihn Ber 





bufö ber Strafvolltiredung an und ober an die nächſte Gerichtsbehörde 
welde und hiervon Kenniniß geben wolle, abzuliefern. 


Stedbrief, Der Lehrer Robert Richter aus Grünewald, 
Kreis Honersiwerda, deſſen Signalement nadftebend folgt und gegen 
welchen bie Vorunterſuchung aus 99 142 und 144 Nr. 3 und 56 des 
Strafgefehbuds beſchleſſen worden, ift flüchtig. Es wird erfucht, ihn 
im Betretungsfalle au verhaften und an und abzuliefern. Rubland, 
den 2, Degember 169, Köninliche —— Signa; 
lement: Richter iſt 5* 54 groß, ſolanker Statur, bräunlider Ge 
fihtsfarbe, bat braunes Haar und dergleichen Augenbrauen, läng- 
liches Geflct, fpige Nafe, gewöhnliden Diund und gute Zähne. 


Stedbrief3 + Erlediaung Der unterm 14. Ottober 1869 
binter den Föpfergefellen Friedrih Adolph Hobenkein zu Potsdam 
erlaffene Stedbrief it durch Ergreifung des p. Hobenflein erledigt. 
Potsdam; den 4. Dezember 1869, Stöniglichet Rreitgeriht. Mbih. T, 
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Sandels: Negiiter. 
Handeld-Nenifter bes Königl Stadtgerichts au Berlin 
* das Firmentegiſter des unterzeichneten Gerichts iſt unter 
t 


der Kaufmann Rudolf Georg Friedrich Kalbersberg zu Berlin, 


Ort der Riederlaffung: Berlin, jegiges Geſchäftslokal Kronenftrafe | 


Rr, 13, Firma: 
Audolf Kalberäberg, 
zufolge heutiger Verfügung eingetragen, 


Unter Rr. 2182 unſeres Gefeuſchaftsrrgiſters, woſelbſt die biefige | 


Sandelögefellfchaft, Firma: 
Levy & Schwabach, 
und ald beren Inhaber die Kaufleute Molff Lew 
Schwabab vermerkt ſtehen, ift zufolge heutiger 
tragen: 
Der Raufınann Hermann Schwabach if auß ber Gandeldgefell- 
ſchaft ausgefhieden. Der Kaufmann Mar Levy und der Kauf 
mann Wlerander Schmwabad, beide zu Berlin, find am 1. Dezember 
1869 als Sefelfafter eingetreten. 


Unter Rr. 5718 unfered Firmentegiſters, woſelbſt die biefige 
Sanblung, Firma! 
tanz Greiner, 


und als beren Inhaber ber Fabrikant Franz Herrmann Greiner ver- 
merft Aebt, iſt aufolge beutiger Berfünung eingetragen: 


und Hermann 


Dad Hanbelögeihäft ift mit dem Firmenrechte durch Kauf auf bie 
Fabrikanten Friedrich Paul Beelip und Earl Heintich David Eduard 
Die Firma ift nad 


Keinbard, beibe 4 Berlin, übergegangen. 
Ne. 2749 des Geſellſchafteregiſters übertragen. 
Die Gefellihafter der hierſelbſt unter ber Firma: 
ran, Breiner 
(ichiges Geihäftelofat: Schaftianftrafe Mr. 76) 
am 4, Dezember 1869 ertichteten offenen Handeiögefelifchaft find: 
1) Habrifant Friedtich Paul_Beeltp, 
2) Habrifant Earl Heinrih David Eduard Reinhard, 
beide zu Berlin. 
Dies if in das Wefelfchafteregifier des unterzeichneten Berichte 
unter Nr. 2749 eingetragen. 
Berlin, den 6. Deyember 1869. 
Königliches Stabigericht, Abiheilung für Civilſachen. 


— — 


Zufolge Terfüg ng vom 19. November 1869 ift in unfer Befell- 
fhaftsregifter am 23, November 1869 sub Rr. 78 folgende Eintragung 
beiwirft worden: 

Die Befellibaft Mannbeimer & Eo. if aufgelöft, der Kaufmann 
Miharlis Mannheimer ift alleiniger Liquidalor. 
ug den 25. November 1869. 
ialiches Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


In unſer Firmentegiſtet iſt unter det laufenden Rr. 70 die Firma 

Albert Rohde in Charlottenburg 

Fürfienbrunn 
und als teren X8 der Fabritkbeſiher Albert Rohde bierfelb) 
Fürſtenbrunn zufolge Verfügüng vom 1. am 2, Dejember ] 
getragen worben. 

hariotiendurtge ben 1, Dregember 1869, 
igliche Krelsgerichts · Deputation, 


auf 
ein- 


In unfer Firmenregifter if unter Rr, 201, Kolonne 6, bei ber 
ma »Seinrih Probhmüllere, Inhaber: Kaufmann Earl Heinrich 
tohmüller, zu Bechlin zufolge Berfügung vom beuligen Tage fol- 

gender Bermerf eingetragen: 

Die ——— it von Bechlin nach Rränglin verlegt. 
Neu-KRuppin, ben I, Dezember 1869. 
Königliched Kreitgeriht. 1. Abtheilung. 


Die unter Mr. 31 bed FFirmenregifterd eingetragene Firma: 
»Bufan Herrmann Theodor Frriebrich zu Peipmwalfe 
C B. Frriedriche 
ift erlofben und zufolge Verfügung vom 27. November 1869 am 
felben Zage im Firmentegiſter des unterzeichneten Berichte gelöſcht. 
Mittftod, den 27. November 1869. 
Koͤnigliches Krelegericht. Abiheilung L 
In das Prokurentegiſter des unterzeichneten Rreisgerichts i 
olge Verfügung vom 3. Dezember 1 
Inogung bewirft worden: 
I) Rt. 7 . 


2) Peinzipal: , 
Kaufmann Caspar Beorg Übel zu Prißwalt. 
3) Firma, welde der Profurin zeichnet: 
p- pr. €. G. Abel, 
Otto Abel. 
4) Drt ber FJiederlaffung 


Prißwaltl. 

5) fFirma- ober gagaelan iſter: 
Die Firma €. G. Abel if eingetragen unter Ar. 23 des hieſi⸗ 
gen Fumentegiſters. 

6) Proturift: 

Dtto Abel zu Prißwall. 
Wittiod, den 3. Dejember 1869. 
Röniglichee Kreitgericht. 





Abtheilung J. 





zu | 
am ſelbigen Tage folgende | 


erfügung einge | 
in 


Regiſtere — 


uns geführte 





den Gubhrauer nm — erfolgen. 





Die auf die Führung des Hanbeld- und bed Benoffenfhafts- 

Befebäfte werben aud im Jahre 1870 . = 

SKreisrihter Moſtan unter Mitwirkung det Schretär Bennert bearbei- 

tet werden. Die ergehenden Belanntmadungen werden dur den 

zen eg und bie Berliner Börfen - Zeitung ver- 
ffentlicht werben. Raufehmen, den 2. Dass 1869. 
Königliched Kreisgerict. I. Abtheilung. 


Für das Jahr 1870 werden die Eintragungen in unſer Hantelö- 
regifter durch den Stöniglib Preußiſchen Staats - Anzeiger und durch 
die Danziger Zeitung befannt gemacht und die auf bie Handelsregiſter 
bezüglichen Belchäite durch Heren Gerichts ⸗Aſſeſſor Stedel und Her 
Kanzlei-Direltor Brandt bearbeitet werden, 

Dr. Stargardt, den 2, Deyember 1869, 

Koͤnigliches Kreisgericht. 


Königlide® Breiägenat I. Abtheilung, au Cammin 


ommern, den 1. Degember 18569. Im re 1870 werden 
die Eintragungen in unfer Handeld- und Genoſſenſchafteregiſter durch 
1) den Stöniglidhen Preukifden Staatd-Ungeiger, 2) Dat Megierungs- 


Amtsblatt u Stektin, 3) die Berliner Börfengeitung, 4) bad Eam- 
miner Kreisblatt befannt gemacht. Die auf Führung des Gandels- 
und Genoffenibaftöregifters fi beziehenden Geſchäfte bearbeitet der 
Kreisrihter Maß unter Mitwirkung des Morficherd unſeres Bu- 
reaus IV a, Attuars Rathke. 


Die auf die Führung des Hanbele- refp. Genoſſenſchaftoregiſters 
Bezug habenden Geſchäfte werden im Laufe des Tabres 1870 durch 
den Kreierichter Arndt und den ———— und Rendanten 
Felgenhauer bearbeitet werden und ſollen die erforderlichen Belkannt · 
machungen im Anzeiger des Coesliner Regierungs-Amtöblatte, in den 
Börfennadricten der Stettiner Oſtſeczeitüng, im Preußiſchen Stants- 
Ameiger und im Waͤchter an ber Oſſſee bier erfolgen. 

Rügenmalde, den 1. Dezember 1869. 

Königliche Kreigerichtd- Deputation. 


für das Geſchaͤfte jahr vom }. Degember 1869 bis zum 1. De 
zember 1870 wird die Bekanntmachung der Eintragungen in das von 
eg durch den Königlich Areufilden Staats · 
Anzelger, die Poſenet Oftdeutfche Zeitung und bie Berliner Börfen- 
jeltung erfolgen. Die auf bie führung de u ſich be+ 
ziebenden Geſchäfte find dem Kreisrichter Dlatb unter Mitwirkung des 
Kanzlei-Direltord Debm übertragen worden ongrowier, den 1. De 
zeınber 1869. Koͤnigliches Kreikgericht 1, Abıpeilung. 


In unfer et eraiber ift bei der unter Nr. 171 eingetra- 
genen Geſellſchaft »E. €, Preuß⸗ heute vermerkt worden: 
Der Raufmann Heinrich Grempler in Breslau ift als perſönlich 
baftender Geſellſchaftet in die Geſellſchaft eingetreten. 
reslau, den 2. Driember 1869, 
Königliches Stadtgericht. Abtheilung 1. 


In unfer Firmenregifter A, Rr. 585 die Firma 


. Klindert, 

und als deren Inhaber ber Kaufmann Wilhelm Alindert bier, beute 
eingelragen worden. 2 

Breslau, den 2. Dreyember 1869. 

Königliche Stadtaericht. Abtbeilung 1. 
In unfer Firmentegiſter iſt Re. 2586 bie Firma 
Em. Weinbaenbler 

und ald beren Inhaber der Kaufmann Emanuel Weinbaenbler bier, 
beute ne many en worben. 

Breslau, 3. Dezember 1869. 
Königliche Stabtgeriht. Abtbeilung l. 


In unfer Firmenregiſter if Mr. 2587 ale Smeigniederlaffung bie 
Irma: 





I. € Merges 
und als deren Inhaber ber Kaufmann Leopold Ungar in Côln bier, 
beute eingetragen werben. Die Sauptnieberlaffung if in Coͤln. 
Breslau, den 3. Dezember 1869. 
Koͤnigliches Stadtgericht. Abtheilung 1. 


Im Geſchaͤfts ſahre 1870 werden bie auf die Führung ber Han ⸗ 
deld- und Genoffenicaftsregifter ſich begiehenden Geſchafte bei dem 
unterzeichneten Gericht durch den Sreiörihter Roſeno unter Diitwir- 
kung des Kreidgerichte · Sckreiars Müller bearbeitet werben. Die Ber- 
öffentlihung der Eintragungen in die genannten Megifter wird durch 
die Schleſiſche Aritung au Brrdlau, die Berliner Börfenzeitung und 
Gubrau, den 1. Degember 1869. 
Königlidies Kreisgericht. Abtheilung 1. 


Bei dem unterzeichneten Gerichte wird bie Bearbeitung der auf 
Frührung der Genoſſenſchaſtsregiſter ſich begiebenden Geſchäfte, während 
des Iabres 1870 durch den Kreisrichter Trautwein unter Mitwirfung 
des Mreidgerichts · Sekretär Hatſchet erfolgen. Die Beröffentlibung 
der Gintragungen in bad ri wird durch einmalige 
Einriduna in den Königlich Preußiſchen Staatd-Unzeiger, fo wie in 
die Schleſiſche und Breslauer Zeitung bewirkt werden. 

Habelſchwerdt/ ben 1. Dezember 1869. 

Köntglibed Kreisperibt. 1. Abibeilung. 


Bei dem unterzeichneten Gerichte wird die Bearbeitung der ban- 


delßgeribtlihen Gehdhäfte während des Tabres 1870 durd den Kreit- 


richter Erautwein unter Milwirkung des Kreiögerihtd-Sefretärd Hatfcher 
erfolgen. Die Veröffentlihung der bandelögerichtlicen Belannt · 
machungen wird durch einmalige Einrüdung in den Königlichen 
reufifden Staats-Anzeiger, fo wie in die Schlefifhe und Breslauer 
Reitung bewirkt werben. Habelſchwerdt, ben 1. Dezember 1869, 
Königliched Rreidgericht. I. Abtheilung. 
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In das biefige Frirmenregifter ift eingetragen morben: 
Kr. 124. Die —— D. Anode En om, Inhaber des @r- 
Ihäfted: Kaufmann David Knoche in Krafſow⸗ 
zufolae Verfügung vom Beutigen Tepe. 
Dieb, den 2. Dezember 1569. 
Königlides Kreisgericht. I. Abtheilung 


In das Handelöregifter hieſigen Amtsgerichts it beute auf Fol. #1 
eingetragen: 
Firma: Albert Mannheim 
Ort der Niederlaſſung: Ahlben 
Firmeninhaber: Blau» und Schönfärber Albert Mannheim 


p Ahlden. 
Ahlden, 4. Dezember 1869. 
Königlicdes Amtegericht 


Es ih am 2. Dezember 1869 in das birfige Handelsregiſter 
Fol. 134 eingetragen: 
die Firma Adoif Friederich ubowien: 
als yo ar Firma! der Habritant Adolf ⸗Friederich ⸗ Ludowieg 
n nbe 

und ald Ort der Miebderlaffung: Einbed. 

Einbed; den 2. Dezember 1869. 

Königliched Amtsgericht. 


Die Eintragungen in daB Hanteld- und G@enoffenfchaftsrenifter 
bei dem biefigen @erichte werden im Jabre 1870 vrröffentlidt: 
1) durd den Staatd-Ungeiger au Berlin, 2) die Reue Hannoverfche 
Zeitung: 3) das Mocenblatt zu Herzberg und 4) das Worhenblatt zu 
Yauterberg. Hergbery a. 8. den 6, Dejember 1869. 

Königlies Mmisgeriht. J. 


‚Uuf Fol, 52 de& biefigen Handelsregiſters ik zur firma: 
eiheltfhe Buchhändlung und Buchbruderei 
am heutigen Tage bemerit: 

Firmeninbaber: Buchhändler und Buchdrucker Meinhard Weichelt 
in Nienburg; naddem ber bisherige Iyirmeninhaber Hermann 
Weichelt verſtorben iſi. 

Prokuriſi: Die dem Buchhalter Hermann 
Drokura ift aurüdgenommen unb dem 
in Rienburg übertragen. 

Nienburg: den 4. Degember 1860. 
Konigliches Amtsgericht. 


Die Beröffentlibung ber Belanntmachungen zu den Firmen · unb 
Benoffenihafteregiftern des biefigen Amtsgerichte folgt wäbrenb bes 
abrrd 1870 dur den Stantd+ Anzeiger zu Berlin, Die Meue 
annoberiche Zeitung zu Hannover und die Peiner Seltung. 
Beine, den 4. Degember 1869, Stönigliched Amtsgericht. 


Dir Eintragungen in das biefige Handeldregifter werden im Laufe 
des Tabres 1870 dur 1) den Röniglih Preußiichen Staats-Unzeiger, 
2) Die Neue Hannoverſche Seitunge, 3) die Weener Zeitung »Bbeider- 
lande belannt gemacht werben. Werner, ben 4. Desember 1869, 

Königlihed Untögeribt ._ Münfter. 


Etwaige Eintragungen in das Genofienfhaftörenifter des unter 
zeichneten Amtsgerichts pro 1870 werben 1) in bem Königlich Vreu · 
iſchen Stantt-Anzeiger, 2) in der Reuen nnoverſchen Zeitung: 
3} in der Weener Beltung »Mbeiberlande publigirt werden. 

eener, 4. Dezember 1869. Königliches Amtegeriht I. Münfter. 


Die Veröffentlibung ber in das Sanbelsregifter und der in das 
Henofienihaftsregifter zu bewirfenden Eintragungen erfolgt Seitens 
des unterjeichneten Streidgerichts im Laufe des Jahres 1 burch 
nachbenannte Blätter: 1} et Börfenzeitung: 2) die Colniſche 
Zeitung und 3) den er en Staats · Anzeiget. Die auf die Foh ⸗ 
tung des Sandıld- und Genoſſenſchafteregiſters ſich beziehenden @e- 
ihäfte find für das nämliche Jabhr dem Herm Kreisrichter Holle 
unter Mitwirkung des Herrn Kteiögerihte-Schretärd Shröber Über 
fragen. Hann, den 3. Desamber 1569, Koͤnigliches Kreiegericht. 


Aufolge Berfünung vom 4. Daemder 1869 if auf Anzeige ber 
verföntich baftenden Gefellfhafter: 


eidenteich übertragene 
r. Hermann Meichelt 


a) Jacob Schmidt, 
b) nrich Lotichlus 
vom 27. Auguſt 1869 und des Rechlsanwaltes von Stard Namens 


Mr Rommanditifien vom 2. Deumber 1869, die Beitellung des Kauf · 
manns 9. ©. W, Lotichius in Frankfurt a. M. zum Qiquidator ber 
nunmehr aufgelöften Kommanditgeſellſchaft Hr&. Lotihius, Schmidt 
& Komp. vormals I. C. Wagnet's Söhne in Hanau, ſowie daß 
derfeibe die genannte Firma in Kiauidation zeichnet, unter dem beuti- 
gen Tage in das Hanbelsregiſter eingetragen worden, was unter Hin- 
weifung auf die Befanntmtadung vom 30 September d. J. vor 
ſchrifts maͤßig veröffentlicht wird, 

Hanau, am 6. Dezember 189, 

Konigliches Kreisgericht. Abtheilung 1. 

In das Protutentegiſter ſür ben Amlsgerichtsbezitt Herborn if 
zufoſge heute ergangener Verfügung sub Mr. 5 eingeltagen worden / 
daß von der offenen Handelsgeſellſchaft W. €. Hans & Sohn zu 
Nenboffnungsbütte Rudolf Hand zu Dillenburg zum Prokuriſten 
beflellt worden if. 

Dillenburg, den 3. Dezember 1869. 

Koͤnigliches Rreiögericht. I. Abtheilung. 


Die auf Sübrung des Genoſſenſchafteregiſters fi beige 
Geſchaͤfte werden im Geſchäfis ſahr 1870 durch den Amtsrichter Schim- 
melpfeng und ben Oberfelretär Rlingelböffer dahler bearbeitet, Die 


Btlanntmachungen der Einträge in begeichneteß Regifter erfolgen durch 


' ben Staalsany in Berlin, die Dorfzeitung in Hildburgbau 
a8 Siehge Aıablalt, Ehmaltalben zur BG Mae ehaen und 
Königliche Rreidgeribts- Deputation. 
Shimmelpfeng. 


In das GHandelöregifter bei dem Königlichen Handelsgerichte da- 
bier iit heute auf end eingetragen jworden: 

1) Rr. 1106 des Befellichaitsregifters. Der vermöge Mebereinfunft, 
mit Ber vom 7. februar 1869 ab, flattgchabte Austritt 
ber Wittwe Eduard Sichel, Caroline 86 öber, ohne Gewerbe 
in Solingen, der Mathilde Siebel, Thrgattin dei Fabrilvor · 
ſtehers Eduard Jaeger in Duisburg, und der Maria Seebel, 
Edegattin des Raufmannd Morip Grams früber in Duisburg, 
jeßt in Solingen wohnend, als Mitgeiellfcafter aus der Han- 

pelaneieifihaft unter ber Firma Eduard Stebel in Solingen, 
fomwie der am vorbemerften Tage sejpigte Eintritt des Stauf- 
mannd Morig Grams, früber in Duisburg, jept in Solingen, 
als Teilhaber in die bejeichnete Handelögefellihaft; die gehen⸗ 
wärtigen Geſellſchafter find denmad: der Kaufmann Eduard 

7 Junior in Solingen und der ebengenannte Mori Grams, 

am welche das Geſchaͤft mit Mklioen und Pafliven, forie mit 

der firma übergegangen iſt; bie Befugniß, die Befellihaft zu 
vertreten und die firma zu aeichnen, ſteht jebem ber beiden 

Gefellfhafter zu. f 

Rr, und 1972 bes Firmentegiſters. Der gemäf Betheiligung 

und Uebereinkunft ſialigefundene Uebergang des von dem am 

2. Ropember 1869 verſtorbtnen Kaufmann Wilhelm Ruſche in 

Elberfeld, bei Bebzeiten dafelbft unter der Firma MM. Mufche ge- 

führten Handelsgeihäfts mit Aktiven und Vaſſiven, fowie mit 

ber Berechligung zur irortführung Firma, an feine Billwe 

Amalie, geb. Garnich / Kaufhänblerin in Elberfeld, welche foldes 

unter der Firma W. Ruſche daſelbſt fortbetreibt, 

Elberfeld, den 3, Dezember 1869. 


Der Handelögerichtt-Setretär 
nf. 


In das Handeläregifter bei dem Rönigliben Handelsgerichte bier- 
ſelbit iſt beute auf Anmeldung eingelragen worden: 

1) Br, 1262 des Firmenregiſters. Dad Erlöfgen der Firma Friedr. 
Wink in Elberfeld; der Anbaber derfelben, Kaufmann Fücdrich 
Mint dafelbit, Bat fen Geſchaft aufgegeben. 

Rr. 397 des Firmenregiſters. Das Erloͤſchen der Firma Carl 
Pichardt in Eiberfeld der Inbaber berfelben, Kaufmann Earl 
Pikhardt daſelbſt, iſt am 8. November 1869 achorben und bat 
in Folge deſſen dat Geſchäft zu befteben aufgebört; mit ber Ab⸗ 
widelung befielben find Die Raufleute Earl Pickhardt jun, und 

Hermann Pichhardt in Elberfeld, und zwar “Geber befonberd, 

beauftragt. 

Elberfeld, den 4 Desember 1889, 
De Bande 15 Skalen 
in 


2 





9 


n das Handeldregifter bei dem Königlichen Handelsgerlchte ba- 
bier if heute auf Gamuchung eingetragen morben: 

1) Rt. 1615 des fFirmenregihiers, as Erlöfchen ber Firma Emil 
Dungs in Elberfeld; der Inhaber derfelben, Kaufmann und 
erg Emil Dungs daſelbſt, bat fein Geihäft (Mgentur- 

efchäft) aufgegeben. Ä 

2) Rt. 114L de Gefelifcaftsregifers und Me. 1973 des firmen- 
regiſters. Die vermöge Uebereinktunft der Geſellſchafletinnen 
Sittwe Emald Duisberg, Mathilde, geb. Tüfeler, und Louiſe 
früfeler, Moberosarenbändlerinnen in Elberfeld, mit dem beuti- 

en Tage Rattgebabte Auflöfung ber Handelögefelliaft unter ber 
iema: Geſchwifter füfeler dafelbii; genannte Wittiwe Duisberg 
mit heute ald Thellkaberin aus dem unter befagter Firma 
eführten Sanbelepefchäfte en und ift leßteres mit 
Yriven und Paffiven, forie mit ber Berechtigung zur Fortfüh ⸗ 
rung ber firma an die Theilbaberin Louiſe Güter übergegan- 
en, welche folches unter der biäherigen Firma: Geſchwiſter jF0- 
eler für Ach fortbetreibt. 
2 h — * er be 2 zen 8* + 
czeichneten Hande unter der a: wiſter In · 
felee in Elberfeld, —* inzwifdien verlebten Ewald Dulsberg 
daſelbſt, erihellt geweſenen 8 
3) Mr. 684 bes Wrofurenregifierd. Die von ber Modberunaren- 
ändblerin Louiſe Fuſeler in Elberfeld, für ihre Firma: Geſchwiſter 
eler dafeldR, der Witwe Emalb Duitberg, Mathilde, geb. 
üfeler, ebendort, eribellte Protura. 
Elberfeld; den 6. Diegember 1869. 
Der dandeegereges· Setretat 
ine 


Die Bekanntmachung dee Eintragungen in das Handels · und 
das Genoft S——— —I — für 26 Jahr 1670 
wird durch den fden Staattangeiger, die Hamburger Nab- 
richten und die Rauenburgifhen Anzeigen erfolgen. 


Lauenburg a. d, Elbe: den 6, ze 1869. 
Rönialih Preuhiſches Herzoglich Lauenburgiſches Amt. 


Konkurſe, Zubba onen, Aufgebote 
—— u. dergi ⸗ 


eftanntmadung 





B 
n dem Konturſe über das ® der Hänblerin Amande 
Rax it ber e einftweilige Bermwalter, Kaufmann Lewin Soldin 
bierjelbit, zum definitiven Verwalter der Waffe beftelt worben. 
Schlochau den 1, Dezember 1869, 
Konigliches Kreisgericht. 1. Abtheilung. 
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18516] Nothwendige Subbaflation. 
Das dem Kaufmann Friedrich Wilhelm Heſſemer aud Berlin 
nebörige, in Mauerfin belegene, im Gupothefenbucde sub Nr. 1 ver- 
zeichnete Zinsgut fol , 

am 6. Januar 1870, Rachmittags 3 Uhr, 
in dem Verbandlungszimmer Re. 3 biefelbit — im Bene der Bivang- 
volliredung — veriteigert und das Urtbeil über die Ertbeilung des 


Zuſchlagt 
am 8. Januar 1870, Bormittags 11 Uhr, 

in ben Fr — Mr. 3 bier verkündet werden, 
t 


be 

bad Gefammtmas ber ber Grundſteuer unterliegenden flächen 
des Grundfiüds: 1959,58 Morgen, 

der Reinertrag, nad welchem das Grundfüd zur Grundſteuet 
veranlagt worden: B0l,ır Thlr.; 

Rupungsmertb, nad welden das Grundſtück zur Gebäube · 
fteuer veranlagt worden: 144 a 

Der da3 Grundküd ee udzug aus ber Steuerrolle, 
Hypotbefenidein und andere baflelbe angebende Rachweiſungen, fönnen 
in unferent Geſchäftelokale, Bureau III, eingefeben werben. 

Alle Diejenigen, welche Eigentbums- oder anderiveite, zur Wirffam- 
feit gegen Dritte der Eintragung in das Hyppotbefenbuch bebürfende, 
aber nicht eingetragene Realrechte gun au maden baben, werden 
De aufgefordert, biefelben zur Bermeibumg ber Präflufion fpäteflene 





im Berfteigerumgdtermine anzumelden. 
Shlodau, den 6. Oftober 69° 
Konligliches Kreiſgericht. 
Der Subbaftationdrichter. 
Ediftalladpung. 
er am 5. frebruar 1831 zu Cottbus geborene TZuchmadpermeifier 


Friedrich Albert Nubolf Koppe, ein Sobn bed am 29. Februar 1868 
bier verflorbenen Tuchmabermeifters Chriſtian David Koppe und 
deifen am 3. Rovember 1559 bier verſterbenen Ehefrau Jobanne 
Epriftiane, nebornen Schmidt; welcher ſich bis zum 3. Oftober 1859 
bier aufgebalten, feit diefem Tage aber verſchollen ift, ſowie deſſen un- 
bekannte Erben und Erbnehmer twerden bierdurd zu dem a 

den 28, September 1870, Mittags 12 Ubr; 
vor dem Gerichts ·Aſſeſſor Krönig an biefiger Serichtäftelle, Zimmer 
Mr. 8, anberaumten Termine mit der Aufforderung geladen, ſich wor 
oder fpäteflens in dem Termine bei uns zu melden und weitere An- 
—— zu enmarten, widrigenfalld ber ac. Koppe für todt erllärt 
und fein na@grlafirneh Vermögen feinen Erben verabfolgt werden wird. 

ottbus, den 12. Rovember 1869, 

Königliches Kreisgericht. I. Abtheilung 


4107 
In der Projeßſache 
dei Kaufmanned Manus Levinſtein zu Sontra, Rlägers: 


egen 
den m Wealanntem Aufenthalt von Haus abweſenden Schneider · 
nefellen Heintich Degenbardt von Soly, Vertlaglen, 
wird auf Die von ben Kläger am 22. November 1869 babier cr» 
bobene Klage, wonach berfelbe von dem Verklagten für am 22, April 


1866 biefem zu verabrebeten Preifen gelieferte ren und zwar: 
2% cn Buxtin 4 Thlr. — Bar. 
5 Ellen Rittelgeug-. 4.4... # » 
2 Paar Strünpfe4 — ⸗ % >» 
fowie aus Abrechnung von bem- 
felben Tag. --.--- Sassub ade » 15 >» 


&umm 65 Tr. 4 ar. 

fordert, dem Verklagten aufgegeben, binnen 14 Tagen von ber lehten 
Einrüdun dieſet Danbats in die Öffentlichen Blätter an, dem Kläger 
6 Ihlt. > Sor. zu zablen und bie von beinfelben vorzulegenden Ge 
ricbtöfoften, forie die außergerichtliben Koſten ıu erflatten oder binnen 
feicher Ftiſt mündlih zu Protofoll oder ſchriftlich Widerſpruch bei 
dem unterzeichneten Gericht zu erheben, wibrigenfalld biefed Mandat 
die Kraft eines Erkenntniffed erlangt und auf Untrag des Klägers 
ohne Weitered zur Vollſtreckung gebracht werden wird. 

Alle weiteren im diefer Sade ergebenden Berfügungen und Er- 
fenntniffe werden dem admefenden Berllagten nur durch Aushang im 
Gerihtölofal belannt gemacht werben. 

ehteröhaufen, am 2, Dezember 1869. 
Koͤnigliches Amtsgericht. 
Hellwig. 


Berfäufe, Berpachtungen, Submiffiouen :c. 

la⸗ Befanntmadung. 
a8 chemalige Amts-Etabiffement au Beveritebt, befichend aus 

einem — einem Nebengebäude mit Abort und einen 
Backhhaus, mit einer Brundiläde von 2 Morgen 2 TIRb. banno- 
verfh oder 2 Morgen 12 ORtb. preußifh Mac 
m“ IRıb. hannoverſch Garten, fol m 
werben. 

Su biefem Behufe habe ib im Auftrage ber Röni E Pasay 
ee ea für Domänen, in Hannover einen Güitation . 
termin au 

Dienftag: den 4. Januar 1870, Morgens II Uber, 
in ber Biefigen Amtäftube anberaumt, zu melden Bietungslufige 
mit dem Bemerken eingeladen werben, daß bie Baulichfeiten des Eta- 
bliffements jeder Zeit in Mugenfhein genommen und bie Berfaufs- 
bedingungen in meiner Schreibftube während ber Dienftftunden ein · 
gefeben werben können. 

Lebe bei Geefiemünbe, den 18. Rovember 1869, 

Der Rreid-Hauptmann. 
Dr. Sguls. 





wobon 1 Mor- 
bietendb veräußert 








| ei Zuusuertant. Die noch vorrätbigen Holzbehände aus dem 
in 


lage ber Dberförfierei Liepe pro 1809, follen in Heinen und 
größeren Looſen in dem auf freitag den 17, d. M., Vermittags 10 Uhr, 
im Mollgaifchen Lolale bierfelbit anberatmiten Termine im Wege 
des Meiftgebets zum Merlauf ausgeboten werden, Die Hölzer be» 
chen ind. Schupbegirt Licpe, Jagen 120, 1314 Klftr, Kiefernkloben, 
13% Slftr. Kiefernfnüppel; Totalitär: 9% Klfte. Buchentloben, 15 Klftr. 
Eifenkloben IL, 97% Alfte, Siefernkloben, II. Schupbezirf Kablen- 
berg; 109 lite, Stieferntloben, 173 Riefernfnüppel; II, Schut- 
bezirt Chorin, Jagen 131, 52 iftr. Kiefernkloben , Jagen 180, 
22% Slfte. Kieferntnünpel, Zot.: 57% Kiftt. Kiefernfloben, IV. Shup- 
77 ar Nettelgraben, Tot.: 40 Klftt Buchenfnüppel I. RL, 206 
Kift. Kicfernfloben, 34 Kiftr. Kiefernkloben, V. Schupbezirt 
Briep, 20 Alfter. Eichentloben IL K., 74 Kiftr. Bucenfloben I. RL, 
735 Klitr, Kieferntloben, 248% Rieferntnüpnel, Schußbezirt Breite» 


fenn; Jagen 109 und Fotalität: 0 Kiftr. Kirfernfloben. Cborin, 
den 5. Dejember 1569. Der Forſtinelſter Bando, 


Bau- und Nupbolg-Berfauf im König Dammen- 
borfer fForfirevier, Es foll am Dienflag, den 21. Degem- 
ber d. T., im Henkelfhen Kruge zu Dammentorf folgendes Bau- 
und Nußholz aus dem diesjährigen Einſchlage des biefigen Reviers 
und zwar aus: 1. Unterforſt Tbecrofen, Hlebtjagen 7b.: 
4 Klafter Eiben Nupbolj, circa 570 Stüd Kiefern Bau · und Rußholz 
verſchledener Dimensionen, circa 180 Stück Kiefern Stangen 1, und 
N. Kaffe, H. Unterforft Dammendorf, Hiebsjagen 43: circa 
370 Stüd Kiefern Bau- und Scneideboly in verſchledenen Stärken 
und Längen im Wege ber Lizitation Öffentlich an den Meiftbietenden 
genen gleich baare Bejahlung verkauft, wozu Kauflufige an dem ge» 
dachten Tage auf Ort und Stelle Vormittags um 10 Ubr bier- 
mit eingeladen werden, Dammenborf, den 6. Dezember 1869, 

Der Oberförker, 


[4122 Befannemadung. 
j et bad unterzeichnete Magazin follen im Wege ber öffent- 
- Submiffion pro 1870 folgende Belleidiings + Arlilel beſchafft 
werben: 
A. Fertige Stüde. 
2,200 Hüte, 
5,000 feidene Halstüder, 
1,150 wollene » 
810 Paar Strümpfe, 

1,310 gelbe und blaue Hemben-Mbzeichen, 

B, Materialien. 
750 Ellen blaued Band, 
2300 » breiteö, weißes Banb, 


24300» fdhmald » » 
1,900 » wollen Band zu Sturmbänbern, 
8 » Bramtuch zu Arbeitsongügen für Heiger, 
IN Bramtuch zu Urbeitsangügen für Matrofen, 
2,500 » fdwarzgen Doppelfattun, 
320 » blauen Nanfing, 
1,200 Did. Unterfnöpfe, 
1000» Metalltnöpfe zu weißen Hemden, 
350 *  bielerne Anöpte, 
0 » gioe ſchwatze Horntnöpfe zu Ueberziehern, 
210 » tleine ni orntndpfe zu Ueberziehern, 
5A > Meine ſchwarjt Hornknöpfe gu blauen Hofen und 


emden⸗ 
9850  » weike Horntnöpfe zu Bramtud- u. Unlerhoſen, 
230 Stüd Schafleber, 
8000 Ellen graue Leinewand⸗ 
71,500 »  gebleichten Eotton-Drill, 
16,210 » blauem DMeoltong, 
6270 » weißen geföperten Moltong: 
5 > » ungelöperten » 
4,800 od Müpel zu Arbeitsbemden, 
750 Ellen Segeliuch zu Rleiderfäden, 
3,800 Vaar Zöpfel zu blauen Hemden, 
450 Stud Watte, 
Lieferungs-DOfferten find mit der Aufſchrift: 
. »Submiffion auf Belleidungsd-Artifele 
bis jum 28. Dezember dt Bormittags 10 Uhr, nebſt den 
bezüglichen Proben (bei den Materialien in ganzer Breite und nicht 
urn I in das Bureau des unterzeichneten Magazins portofrei 
einzureichen. 

Die Pieferungdbebingungen liegen im bdiefjeitigen Bureau und 
bei der Königliden Marine» Intendantur in Berlin zur Einfidt aus, 
ebenfo die Proben, welche ald Norm für bie Bieferung audgeftellt 
find: Auf portofreics Verlangen werden die Lieferungsbedingungen 
gegen Erflattung der Kopialien abſchriftlich mitgethellt werden. 

Kiel, den 5. Dezember 1869, 

Köntgliges Belleidungs · Magazin der Marine. 
[4092 Befanntmadung, 

m Auftrage der Königlichen Intendantur 8. Urmee-Corpe foll 
Freitag, den 10. Dezember db. %, Vormittags 10 Ubr, 
der Bedarf an Roggen für die Königlichen Magazine bier, pro 1870, 
nah Maßgabe der, bei dem untergeichneten Proviantaımte und dem 
Königliden Proviantamıt in Eoblenz ausliegenden Bedingungen im 
Wege der Bubmillion, im Gcibäftelofale bes hiefigen Prowiantamtes, 
Severinſtraße Rr. 176, Öffentlich verbungen werben, wozu bad Proviant- 
amt qualifizierte und Tautionsfäbige Unternehmer bierburd einladet, 
Es wird nod bemerkt, daf nicht nur Lieferungsofierten auf bie vollen 
Bebarfänuanta oder auf gröhere Polten, fondern auch ſolche auf be» 
Hebige fleinereQuantitäten mit kurzen Sieferungäfriften entgegen 
genommen werden, weshalb das Proviantamt befonders Produzenten 





P- 
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auffordert, ihre Schriftlichen Offerten, nad Einfidt und Anerkennung 
der Lieferungäbedingungen, mit entfprediender äußerer Bezeichnung 
verfehen, vor Beginn des obigen Termind verfiegelt bei dem biefigen 
Broviantamte Franco einzufenden und ber Eröffnung der Submilften 
Ela — Insbeſondere wiıd in Beſjug auf die Ub- 
hlüffe mit kleineren Unternehmern jede guläffige —— Erleichte · 
tung von Seiten der Magazinverwaltung eintreten. 
Edln, den 3. Degembir 1569. 
Koͤnigliches Proviantamt, 
[4135] 


Befanntmadung. 


Königlide Oftbabn. 
Für den MWerkftättenbetrieb der Königlichen Ofibabn find für das 
gab 1870 Materialien uud Merkzeuge erforderlich, wwelde im Mene 
Öffentlihen Submifiion verdungen werden follen. Es fommen 
sur Submiffion: 

Stabeifen, ald: Flad · / Rund-, Quadrat, Band» und Feintorneifen, 
Bagoneijen, Gufitabl zu Werkzeugen und zu fsederlagen, Schweiß 
und Terroulftahl, Untimon, Blei in Mulden, Schmelz und Stangen- 
fupfer, Zinn in Böden und in Stangen, Schmeliint; Quedfilber, 
Ewatzes und verzinntes Eiſenblech Kupferblech Mefiingbled, 
Stabldled, Zintblech geftrihene Drabtgage, Eifendrabt, Kupferdradt, 
Meeifingdradt , Stabldraht, Splinttrabt, Neufilberbleb, diverfe 
Gummimaaren in Ringen und Ylatten, diverſe Glatmwaaren, 
diverfe Seilerwaaren und Molstermaterial, diverfe Farben, Chemie 
kalien und Droquen, biverfe Lederwaaren, diverfe Bürften und 
Binfel, diverſe —— und Gerathe, als: Fellen, Schrauben- 
Fchlüffel, Schmelztiegel, Schleifiteine, Hamımer- und Selmftiele md 
eilenbefte, diverfe Polanmentirerrvaaren, diverfe Manufatte, als: 
Drilib, Wahepardend, brauner Plüſch erbägraued Tuch, Kokus- 
nußfaferdeten, Neifel, Segtltuch, graue, ſchwatze und Focon veine · 
wand, blauer Thybet, diverſe Holjer und Stammbolztoͤblen, diverfe 
Eifen- und andere Materialien, als: Thamotiſteine und Speife, 
Ehamottringe, eiferne Ketten, Nänel, Stifte, Splinte, Schrauben, 
Schmirgel; Schmirgelleinerwand, Vappe, runde Blechplalten, Grapbit, 

—8* und Sandpapier. 


Der Submiſſſonstermin hierzu ift auf 
Mittwoh; den 22. Deyember er, Normittans 11 Ubr, 
im — ded-Unterzeichneten — Bahnhofſtraße Nr. 33 bierfelbt - - 
angeſeßt. 
Die Offerten find portoftth und verſicgelt mit der Aufſchrift: 
»Dfferte auf Lieferung der für die Königlide Ofibabn 
pro 1870 erforderliden Werfttatts-Materialien ıc.« 
an den Unterzeichneten zu überfenden, Auf der Adreſſe it Dem Be- 
fimmungdorte »Bromberg« noch das Wort »Bahnbof« beizufügen. 
Die Eröffnung der Offerten erfolnt zur genannten Terminsitunde 
in Gegenwart der etwa erfhienenen Submittenten. 

e Bieferungäbebingungen mit Rachweis der Materialien find in 
den Bureaud der MWerftätten zu Berlin, Yandäberg a, WM, Wromberg 
und Stönigöberg i. Pr, in den Sıationdburcaus der Oftbabn-Babnböfe 
au Berlin, Frankfurt 0.D, Kreu Danzig — Hobe-Thor, — Elbing, 
Dirfhau, Intterburg und Gumbinnen, ferner auf den Börfen der 
Städte Berlin, Eöln, Breslau und Stettin aur Einſicht ausgelegt und 
werden auf portofreie Geſuche von dem Unterzeichneten unentgeltlich 
mitgeteilt. 

Bromberg, ben 2 Dezember 1869, 
Der Röniglige Ober- Maſchinenmeiſter. 
. WM Graef. 


[3986] 










Berfaufvon gralzrialien BEgängsg, 
Die im Laufe des Tabres 1870 in den Wi tten au St. Jobann 
und &t, Wendel fi ergebenden alten Materialien-AUbgänge, als 
circa 1900 Etr. Schmiedeeifen-Abfälle, 
» 100 » Bandagen von Eifen- und Pudbelftahl, 
Gußſtahl / 


» 10 ⸗ ’ v 
» 10 » Gußeiien, 
» 1500 » Drebfpäne von Siem und Puddelſtahl, 
» 10 >» D » Bußftahl, 
» 15 >» D » @ufeifen, 
” 15 >» Me ng: 
» 210 » St labfäle 
> 56 » Gummi-tbfälle, 
» 13 >» —— 
» 14 » Gladfcherben, 
» 41 Stüd Dampfpumpen 


follen im Wege der Lizitation 
Montag, den 20. Degember d. J8., Vormittags 10 Uber, 
in den Veicäftsiotäle des Unterzeichneten bierfelbft an den Meeifl- 
bietenden vertauft werben, 
Offerten find bis dabhin werflegeil, portefen unb mit der Auffchrift: 
»Dfferie auf Antauf von Materialien · Abgãngen⸗ 
weichen, einzureichen. F 
ie Berfaufäbedingungen und Zeichn 
Bureau, bei ben Mafchinenmeiftern, ſowie auf den 


en liegen in meinem 
tationen Trier, 


Reunfirden, St. Wendel und Bingerbrüd Einfiht offen, können 
auch ai portofreie Anträge von a — en * 
Die Preife find loco St. Johann und St. Wendel zu Helen. 
Saarbrüden, den X. November 1869, 
Der Koͤnigliche Ober-Mafinenmeifter. 





Vindbein. 
Berloofung, Amortifation, Zins . m. 
a — 


—— Betanntmadung. 
1. d. Mts. find nachverzeichnete Soldiner Kreisobligationen 


vo tömäfig ausgelooft: 
ge * ag Serie I, Littr, B. Rr. 137, Serie I. 


Serie I. Littr. A, Wr. 236 

Littr. C. Re. 15, Serie L Litir. D. Re. 398. Serie I. Littr. D, 

Nr. 56, Serie II. Littr. A. Ar. 331, Serie Il, Littr. A. Rr. 533 

e über 100 au; Serie I, Littr. A, Nr. 43. Serie I. Littr. C. 
.210. Serie 1. Littr. B. Mr. 76, Serie II. Littr. B. Rr. 107. 

Serie Il. Litte. B. Rr. 287. Serie II. Littr. B. Rr. 498 je über 


50 Thlr, 

Diefe Obligationen werden den Inbabern zum 1. Juli 1870 
mit ber Aufforderung getündigt, gam Quittung und be ber 
Dbligationen nebit Sinscoupons den Nennwerth der Erftieren, ſowie 
bie rüdftändigen Zinfen bei der Kreis · Chauſſee · Baulaſſe hierfelbt am 
gtdachten Kündigungstage, mit weldem bie weitere Berzinfung auf 
bört, in Empfang zu nebmen, 

Bleichgeitig werden die Inhaber folgender, bereit8 früher ausge 
looſtet Soldiner Kreisobligationen, und zwar: 

l, aud bem fFälligkeitstermine am 1. Juli 1866: 

Serie I, Littr, B. Nr 54 über 50 Thlr. 
IL aus dem Balligteltetermin: am 1. Juli 1867: 
Serie IL Littr. A. Re. I. 299, 314. 420, * über 100 Thlr. 
und Serie II. Litir. B. Re, 35. 438. 442, , 484 und 49 je 
über 50 Thle. 

IL aus dem — — am 1. Juli 1868: 
Serie I. Littr. D. Nt. 1249 über 100 Thle., Serie II. Littr. B. Rt, 7. 

201. 356 und 357 je über SO Thlr. 

IV. auß bem Bälligteitäteumine am 1. Juli 1869: 
Serie L Littr. C. Nr. und 43 je über 100 Zhle., Serie II. 
Littr. B, Rt. 444 und 446 je über 50 Thlr. 

hierdurch wiederholt aufgefordert; diefe Dokumente nebſt ben pıakt 
‚ nicht Ben a en nunmehr baldigſt an bie Kreid- 
heuer Baufa t elbR zurüdyuliefern. 

Soldin, den 2. Damen 1868. 

I. 4. des Soldiner Kreis - Ehauffer- Bau · Komites, 
Der Landrath 


von Eranadı. 


[4130 ARESSSLES ET, 
m 2, d. M. find die nacbenannten Soldiner Entwäfferungs- 
Verbands Obligationen rg ausgelooft: 
Nr. 41. 71. 86. 127. 190, 238. 353. 358. 436, 437. 458. 501. 508. 
509. 512. 534. 585. 536. 570. 606, 627. 631. 644 661. 673. 682. 
689. 697. 707. 725. 728. 737. 748. 749, 751. 753. 759 und 762 
und es werden biefelben ben Inhabern zum 1. Juli 1870 mit ber 
u ng gefünbiat, die Kapitalbeträge von K 10 Tolt. gegen 
Quittung unb Müdgabe der Schuldbotumente ( on reg mit 
yore gr Zinscoupons (vom 1. Juli £. 3. ab laufend) an diefem 
Ee bei der Entwällerungs-Berbandötaffe bierfelbft abzubeben. 
Gleichzeitig werden die Inbaber nachwerzeichneter , bereitö früher 
außgeloofter O —— 
a aus dem —— am 1. Jult 1867: 
Mr. 420. 459. 652 und 776. 
b) aus bem — — am 1. Jult 1868: 
Mr. 3 und 45. 


a rn m 
o e en zuge en 

Kl, alteomyond nannce balbigft an bie biefae —E 

abzu 


Shin, den 4. Dejember 1869. 
Der Borfiand des a 2 ra 3 


Der Schaußirektor, Landrath 
von 


Eranad. 


[4134] 





Berlin Potsdam = Magdeburger 
Eiſenbahn. 


Die Zablung der am 2% Tanıar 1870 fälligen Sinfen_ aller 
unferer Prioritätdobligationen findet vom 2. Januar 1870 ab 
bei unferer alle bierfelbft, Kötbenerfirafe SD, und in Dotsbam 
bei unferer Billettalle auf dem dortigen Babnbofe täglich, mit Muß- 
ſchluß der Sonn- und Hefltageı während ber Vormittag von 
9 bis 12 Ude, ferner be 

Herrn Mever Cohn bier, Unter den Linden 11, ftatt. 


Die Bindeoupons ber fünfprogentigen Prioritäts- 
obligationen Lit D. unferer @e eilisaft werden außer 
dem noch an folgenden Stellen eingelöft: 
3 ——— bei der Kaffe ber Bank für Handel und 
ndufltie, 
in Frantfurt am Main bei ber Filiale ber barınfläbter 
Bank für Handel und Induftrie, 
in Stuttgart bei den Herren Pflaum & Eo, 
* — Fui 9 bei den Herren Frege & Co. und Meyher 
o. un 
in Hamburg bei ben Herren Ebuarb Frege & Eo. 
Es wird gebeten, den Bebufs der Einlöfung zu präfentirenden 
Coupons ein Berciämid Aber die Stũchahl und den Werth berfelben, 
nad den verfhiedenen Kategorien geordnet, beigufügen. 


Gleichzeitig benachrichtigen wir die Inhaber der Drioritäsohlige- | 


tionen Lit. A. und B, unferer Geſellſchäft, daß bie ſechſte Serie der 


Zintconpond nebit Talon au Dielen Obligationen gegen Abgabe der | 


alond vom 1. Januar 1864 unter Beifügung eines die Rummern 
derfelben in georbneter Reibenfolge enthaltenden, mit der Unterſchrift 
des Vräfentanten verfebenen Verzeichniſſes, vom 2. Januar 1870 
ab bei unferer biefigen Hauptlaſſe zu der oben angegebenen Tageßzeit 
in Empfang nenommen werden fann. 
Alle briefliden Einfendungen von Eoupons und Talon® find an 
unfere Hauptlafle hierſelbſt zu richten. 
" Berlin, den 7. Otzember 1869. 
Das Direftofium. 


[4037] . 
Rechte-Dder-Ufer-Eifenbabngefellichaft. 

Die Zeichner der Stammaltien der Recbte-Dber-AferEifenba 
geie@iaaf! werben auf Grund des ©. 14 des Befclihafteflaruts bier- 
ur aufgefordert: ; 
die zehnte Einzahlung mit 5 pEt. des Rominat- 
beiranes unter Abzug von 5 p&t. Zinfen auf die bereitd eingegelien 
% vEt mit Il ent 11 DE, alfo pro Hundert no mit 4 Thlr. 

13 Sr. 1 Pf. in der Zeit vom 1. bis 10, Januar ft. J. 
bei unferer Haupttaſſe bier ober bei der Supothefen-Rredit- und 
Bantanflalt »Hermann Hendele zu Berlin unter Borlage det 
Anertenntniäfrheines zu leiften. 

Zugleich fordern wir gemäß $. 16 des Gefellichaftäftatuts die · 
enigen Ultiengeichnner, welche mit früheren Einzahlungen nod im Rüd- 
ande find; biermit auf, biefelben nebſt 5 pt, ugk nſen und 
einer Konventlonalftraſe von 10 p&t, bei unfrrer Hauptlaſſe zu Breslau 
binnen 4 Wochen au leiften, 

Breslau; den 1, Deiember 1869. 

Direktion 
der Rechte · Oder · Ufer · Eiſenbahngeſellſchaft 










Bekanntmachung. Die am 2. Tanuar 1870 
fällig werdenden Zinfen der Stamm-Altien und Prio - 
ritäte « Obligationen ber früheren Münfter · Hanımer 
Eiienbabn find vom gedachten - 


flellen zu erheben: a) bei unferer Hauptlaffe in Rün 
in den Mmageſtunden von 9 bis 12 Ubr, b) bei unferer Stations- 
Rafle au Hamm und e) bei dem Banquier Paderfiein gu Berlin, 


Mebrere zur Einlöfung präfentirte Coupons find mit einem Verzeich | 


eorbniet, einzureichen. Münfter, ben 
rektion der Weſtfäliſchen Eiſenbahn. 


4140 Dividenden-Vertheilun 
er Lebenbverſichetrungebank für Deutfdland in Gotha. 
Rah reinem vom Borktande biefer Anſtalt gefaßten Dalai 
wird im Jahre 1870 der Ueberihuß des Verfiherungejahres 1865, 
an bie —— Banfttheilhaber J—— werden. Derſelbe 
— 


nik, nad ber u nen 
3, Degember 1809. König 





beträgt 589 Thlr. 16 Ser. preuß. Eourant und eniſpricht mit 
Rüdıhtnabme auf bie baran Theil babende Prämienfumme von 
1,734,983 Ihle. 27 Sur. er! Zrmende Un 

roren 
Diefe Olvidende wird Auf im Jahre 1865 


t lebend. 
länglide und Ueberichens-Berfiberungen ein Ar en Prämien 
ewahrt; unb zwar dergelalt, daß biejelbe bei nod etchenben Ber» 


iherungen in ber näciten Prämie abgerechnet, auf die erlofhenen 
aber vom 2. Januar 1870 ab baar gewährt wirb. 

Ueber die auf erlofchene Werfiherungen fallenden Beträge, ſoweit 
dafür Dividenbenfheine Promeſſen) für 1865 außgegeben und noch 
im Umlauf find, werden bei ben Agenten ber nt Verzeichnifie 
niedergelegt, Die Inhaber dieſer Scheine haben biefelben binnen zwei 
Jahren, alfo ſpäteſtens bis 8. Dezember 1871 bei ber Kaffe ber 
Bant quitfirt einzureichen und Die Beträge in Empfang zu nebmen. 

Zugleich ergebt an Diejenigen, welche auf Prämien aus 1864 
nod Dividenden zu bezieben haben, bie wieberbolte Mufforberung, die 
betreffenden Scheine ſpäteſtene bie zum 8 Deaember 1870 
ur Erhebung der Zahlung einzureichen, widrigenſalls fie ihre An« 
Ioröge verlieren. 

Bott, am 8, Dezember 1869. 

Das Bureau der Vebensveriherungsbant. 
G. Hopf. Z. Küffer. 
taf von Keller. 


& e ab, gegen Ein- 
reibung der Bindcoupond, bei folgenden —— 
er 


J 


4740 


lais Bekannimachung 
chdem der Verwaltungsrath der Hannover-Wltenbelener-Eifen · 
badhn · Weſellſchait beſchloſſen bat, eine fernere Einzablung auf dad ge- 
' zeichnete Aktienkapital und zwat zum Bettage von 10 pEt. deſſelben 
\ eintreten zu laffen, wird foldes hierdurch nad Maßgabe des $. 17 dr& 

SefellfhaftsRanute mit dem Bemerten zur Senniniß gebracht, daß bie 

Einzahlungen der eingelnen Baten auf die Stamm-Prioritäts-Aftien 

Bei A Stamm - Aktien geleifteten Einzahlungen nicht über 
| en bürfen. 

Die Einzahlungen haben bei der Kaffe der Gefellibaft zu Hannover 

— Pringenftraße 14 — oder bei dem Bankhauſe Jof. Jaques in Berlin 

bis päteftens zum 20. Januar 1870 zu gefcheben. 
\ Uebrigens wird ausdrücklich darauf aufnıertiam gemacht, dak nach 
Vorſchrift des © 17 des Geſellſcwaftsſtatuts in fine Vollzablungen ge 

ftattet find, ders mit der Beihräntung, dab folde auf die Stamm- 
' Prioritäte-Wttien nur in dem Mafe Statt finden fönnen, als die- 
felben auf die Stamm-Altten bemirtt find, 

Hannover, den 6. Dezember 1869, 
Der Brrwaltungdraid 
der Hannover · Altenbelener Eiſenbahn ⸗Geſellſchaft 


[4137] Befanuntmadung. 

Bir bringen bierdurd pe öffentliben Renntnik, daß bie am 
1, Januar 8.58. fällig werdenden Zinfen ber Stamm- und Stamm- 
Prioritäts-Aftien der Sannover-Altenbekener Eifenbahn-Befelfhaft vom 
1, Januar 8.58, an gegen Nusbändigung ber Aln®-Eoupons gehoben 
werden können: 
1) in Sannover bei dem Banfhaufe ? Eoppel & Söhne, 
in Berlin bri dem — 8* . Jaques, 

Hannover, den 6. Degember 1869. 
| Der Benwelbungdeniß r 
der Hannoper-Altenbefener Eiſenbahn · Geſellſchaft. 


Verſchiedene Befanutmachungen. 


Ken  Belanntmaduna. 

ie mit einem annäpebelt von 600 Tblr. verbundene Lehrer · 
Helle für architeltoniſches Zeichnen, Baufonfrufiiond- und Maſchinen ⸗ 
lehte an ber biefinen Könſglichen Runft-, Bau- und Sanbipertsichufe, 
wird mit dem Ablauf biefes Jahres valant und fol andermeit neu 
| befept werben. Oualifigiste Berverber, welche die Staatsprüfung als 








Baumeifter, ober ald Lehrer für bie gedachten Disziplinen bei der _ 


Rönigliden Gewerbe » Alademie beftanden baben, mollen fib unter 
Unfügung ihrer Zeugniſſe und Ausıwels ihrer biäberigen Beſchäftigung 
bei der unterzeichneten Rönigliben Regierung innerhalb fpätefiens 3 
Wochen melden 
Brredlau, den 5. Dezember 1869, 
Öniglihe Regierung, 
Abtheilung für Kirchen · und Schulweſen 





[4182] »Union« 
Altiengefellfgaft für See · und Flußverſichtrungen 
in Stettii 


i n. 
Den Borfhriften der 66. 7 und 23 der Statuten gemäß bringen 
wir biermit zur Öffentlihen Kenntnik, 
daß in ber beutigen auferordentlihen Generalverſammlung Hett 
Earl Weybrecht vom ]. “Januar 1870 ab zum Direktor der 
Gefelihaft_erwäblt worden ift, j 
Zum Stellvertreter des Direktors ih von dem unterzeidhneien 
Berwaltungsratde defien Mitglied, Herr Win. Walther, gemäß 
& 12 ber Statuten 
ernannt worden. 
Stettin, den 2. Dezember 1849. 
| Der Bermwaltuugdratb. 
| Stablberg Eifermann. Bribel. Schröter Walther. 


! [4141] 
I 


| Oſtpreußiſche Sübdbabn. 


Einnabmen im Monet Rovember e.! 






a} Verfonenverfehr - 12.406 Fbir, 
b) Sütereriebr .-- . 214 >» 
c} Extraorbindr .. — ,_ 113 » 
Aufammen..... 35689 Ihlr. 
Königöderg; den 6. Desamber 1869. 
Die Direftion, 


[1114] 


Berlin-Börliger-Eifenbabn. 

Zwiſchen ben Stationen der Berlin-Dotsbam-Magdebirger Bahn 
Wragdeburg: Burg, Brandenburg und Potsdam einerfeitd und ben 
em Stationen: Görlig, Spremberg, Cottbus, Bübbenam und 
Lubben anbererfeits, IA ein direfter Guͤterverkehr eröffnet worden, 
deſſen Reglement und Zarif bei unferen gedachten Güteregpeditionen 
kauflich au haben if. 

Börlig, am 4. Deyember 1859. 2 
Die Direktion. 








Bas Alsmarsımt beirägt A Tbie, 


zu Bt- u alten bes Im- une 
für das Dientehjahr. fir Beriin RR 
Beiestionspreis für den Maum rimer Preufifäen Omas» Anprigees; 
Bradrie Bi Dar. Behren : Strafe Ar. 1a, 
— se Ehe ber Wilheimsftraße, 











M 289. Berlin, Donnerftag den 9. Dezember Abends 1869. 








Berlin, 7. Dezember. 2 22*— a ef mr * —— —— — 

„| gen und Appoints geordnet, und ed muß ihnen ein, die id« 

tag —— — ——— Hr, u —— gg “4 und den Betrag ber verihiedenen Appoints enthalten 

einer Peivataubieng zu embfangen und aus defien Händen ein des aufgeredhneied, enge und mit Wohnungsangabe 

Sihreiben Seiner Majeftät es Könige von Schweden und | ® a — N Til unastaſſe bie 

Norwegen entgegenzunehmen gerubet, wodurd derfelbe in der | Ginisfung ber dur uniere Befanntimagung v .. Lu fie 7 

Eigenibaft eined aufßerordentlihen Bejandten und bevollmäd- | TUN ge * 666 —S Be —— * 
tigten Viniſiers am biefigen Königlichen Hofe und beim Nord | BUN». Janlar 5 Ar 8 

deutichen Bunde beglaubigt wird der fünfbrogentigen Staatsanleibe von 1859 flatt. 

8 8 : Die Schuldverſchreibungen ber Urt können ebenfalld bei 

j —— den übrigen oben genannten Kaſſen vom 20. d. Mit ab ein · 

Se. Majeſtät der König baben Allergnädigſt gerubt: gereicht werden, von denen fie vorihriftämäßig vor ber Aus. 

Dem refignirten katholiſchen Pfarrer Lauterborn zu | zahlung zunächft der Staatölhulden-Tilgungstafe zur Hreftitel- 

Eöln den Rotten Abler-Orben vierter Rlaffe; den Schullehrer | lung überfandt werden müſſen. 


Scherſach zu Gr. Sandfau im Kreiſe Schweß ben Adler der Berlin, den 8. Dezember 1869. 
vierten Klaſſe des Königlichen Hausordens von Hohenzollern; Hauptverwaltung der Staatbſchulden. 
den Förftern Tobp zu Forſthaus Birklafe im Kreiſe Lande von Wedell. Löwe Meinede. 





>. und Dittmer zu Staffelder Theeroſen im Kreiſe — 
Soldin, den Schullebrern Meyer ju — Amts . 

—— — au — im * —— Preußiſche Bank. 
un altowsfi zu Nietrzanowo im reife Scroba, Wochen-Ueberſicht 

fo wie dem Stadiſchreiber Heller zu Lichtenau im Kreiſe i Bant vom 7. Desember 1869. 
Mikenbauien dad Allgemeine Ehrenzeichen; und endlich dem BEEDELNFLIMEN A tn i * — 





| 
tiva 
Raufmann Earl Beedmann zu Weibenfeld und dem linter- | 1) Geprägte8 Geld und EAN ee al Xblr. 76,935,000 
offizier Wilbelm Fäthe im 7. Brandenburgifchen Infanterie Br Raffenanweilungen, Wriwatbantnoten 
Regiment Nr, 60 die Rettungs-Dtedaille am Bande zu verleihen. und Darlepnötaffeniheine. ..........- » 1,712.000 
— — aa ale —& — — — — — ——— * 83,886,000 
g, ö ombardbeftände u. ..0ss000ua0nos0r000» . » 16619 
” een, —— Staatspab lere, verſchiedene Forderungen er 
Ce. Königliche Hoheit der Prinz Friedrich Karl von und UA sure — wen 13,901000 
Preußen ift heut früh aus ber Göbrde zurüdgefebrt. Baffiva i 
— — — 3366 Zinn oo Alx. 338 
i Mi dei, vö 7) Debo apitalien .. .6 BIER REIFE » 
Minifterium für *— en und öffentliche *) Quthaben der — — 
Der biöherige Baumeiſter und Lehrer an der Kunft-, Bau⸗ rn ee mit luß des .2451000 
und Handwerleſchule zu Breslau Johannes Eugen Prom— Berlin, ben 7 Deiember 1869 —— ve 
niß iſt zum Rönigliden Land + Baumeiſter ernannt und dem ⸗ Rönlglic rcufi des Haubt-Bank- Direktorium. 
—9* * — Be a —— bei ber von Dedend. Rühnemann. Boele Rotih 
niglichen Regierung dortfe n worden. « = ä 
er Rönigli € Kreiß- Baumeifler Schiller zu Goldberg | __ Ballenkamp. Herrmann. von Zoenen. 
ift in — E Be —— und * *2 — —— 
Kreß.Bauneiter und Galteg * we ne us Anlaß wiederholt vorgefommener Befhtwerben über ver 
Der biöherige Baumeifter Carl Julius Emmerid) bier- 


u 
Busin Aufteflung telegrapbifcher Depefchen wird dat forrefpondirende 


elbſt ift zum Königlichen Sand-Baumeifter ernannt und bem- ——— —— —*5 A: 


nad) 
, — der W der 
elben die erledigte techniſche Hülfsarbeiterſtelle bei der König | ibrcffaten nah Strafe und Mer ann in den or Theiflen 





lien Regierung zu Düffeldorf verliehen worden. Fällen Nach ang im EBenungs - Hngelger ae. erforderlich macht 

—— 
er eu 

Haupt: Berwaltung der Staatöfchulden. Yale ehe ungenauer auferbem die oem Gögefaßt find BD cher 


Beltanntmaduna bie Ungabe ber Verufßart der Adreſſaten, noch eine andere ähnliche, 
Die am 2, Januar f, J. — Zhen der Staats-die Auffindung derſelben erleichternde Bezeichnung enthalten, deu⸗ 
ſchuldſcheine der Stantsanteihen von 1856, 1859, 1867 (C.) en 
und 1868 (A.), forwie der neumärfiihen Schuldvericreibungen u ge 
tönnen bei ber Staatejhulden-Tilgungstafie bierlelbft, Oranien- 3 
ſtraße M unten lints, [yon vom 15. d. Mt8. ab, mit Aus- 


nabıne der Sonn- und Feſttage und der Kaffen-Revifionätnge F Berlin, den I. Degember 1869. 
Bormittags von 9 bi6 I Ube gegen Mblierung. der bereten | Dre Nyungen mit Infinuntions-Behument Beiteffend, 
Bon den Begierungen Yaubtfaflen, der Kreiskaſſe in Frant Soweit ben Doßanflalten amtlige (gerictlie unb außergeriät- 


z 3 Licde) Berfügungen sc. mit Infinuationd-Dotumentjur Beſorgung 
furt a. M. und den Beirkd-Hauptlaffen in Hannover, Döna- i „ 
brüf und Lüneburg werden diefe Coupons vom 20, dv M. ab, Enszgehcn wesen, Tom vame 1. Sonne 3070 ab {un gedsn Hui 


h - N fange des norddeutſchen Voſtbezirks folgende Porto» und Gebühren- 
mit Aubnahme ber oben bezeichneten Tage, eingelöft werben. betege gleihmäßig = —— a dns Tarifinäfige Dee für 
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Km Dit der —— — mit 1 ®r. xeſp. 3 Kr. (ober, 


Mbn ation entd mebr al 1 Loth 
woieal, mil mit 2 ®r, —* ae), Ne 3 —— — ei ie 

das Porto für die en — “ 
Fe! a ®r. refp. ya ale di 


einen Ahrefjaten im eanüetelbe -g N Hankalt Beh 
imunglerld gerichtet iſt — dicht auf den bei der bette 
flalt * Uebrigen — en Zarif die 8 — 
ellung / = —— ne ag bon 3 Gr. rein. 2 Sr. 
Die Mn bezeichnete rio · ud ebübrenbeträge ſind 
[bmutite: < entmeter von * —— a —* ober von 
Borto- u, ſ. w. Kur e- erfo —* in Sina ng nn — ons · 
ebühr und des cm gen nbbrief-Beitellgelbed ſtelts im berjenigen 
rip brung, in welcher die Poftanftalt rechnet, ber bie Er obliegt, 
mithin bei ande cn A burd bie rg — in der drung 
der er 6 und bei der Zablung en. 
ud m * der Wil Der Siokanfal n deö a rg ort 
Einzelnen — ſich das Vetfahren wie folgt: 
enn bie ablenbende Behörde bie neuen 
nriäken 
Die abfendende Behörde 


tet Chi ee 55* Vet · 
ung ıc. mit Sninualiondotument wunädit = dad Porto für den 


Hinweq ber Berfügu ie übrigen Betr, nämlid: 
——— toller, das fü „für die Rüdtendu des In · 
—— #8 mb ben etwaige Pandbriefbeft b 


A erft auf Brund bes vollzogen zurkdfommenden Infinuationd- 
Dotumentd von der abſendenden => in der bei ber a 
Poflanftalt geltenden en I 

u eine Infinwation ni 

dem. (Togleih bei Einlieferung ber 


Ferdi) * auf 


— — der Verfügung sc. überhaupt lung weiter zu 
em 

UI Wenn die guzaun ber Porto» :c pvrrane durch 

Das t a e I Brit LITER bie In 

ari 

finuationsgeb da an für die aadiebum un se Snfnunione 

Dofumentd und * Land · Briefbeſtellgel in der am 


Orte der Ta une von bem 
Adreſſaten * Verfügung ꝛc. ein 
md * * 26 


B —— —* deſſ gi achtel die 

eträgr, fo en unge 

an ibn; es wird vorausgeie RK se un tg inne orte. 

und Gebührenbeiräge in fi de auf Grund 4 Em * 

dotumente in der bei der P gut am Bufgaeote geltenden Wäb 

rung von der abjendenben er e entrichtet werben. 

Hat eine * nuation Bey t * t I Kenn se 
werben fönnen ß Are ür den Hin T Ber 
fügung ı. bei R gabe —— En br abfenbenden Dörte zu 
entrichten. 

IL Wenn die Beftellung und Infinuirung ber Verfü 
gung ı. durch einen expre In Boten erfolgen | foll, 
Wenn die Behellung einet Briefed mit — a ng 

nicht in der En Tour, fondern durch egprejien 

— den * a Gebühren 

, —— ige En Erd Dinge. Dafielbe it im falle der 
— 2*83 mit dem Porto für den Hinweg 
= ber en Behörde zu entrichten. 

IV. Wenn die Verfügung an einen Üdreffaten im eigenen 

Drtd- oder Land» Sehe sur Yufgabe-Bofi-Unftalt 


erich 
ir Berfügungen ac. it er nustfongpotument, welde an 
Abreifaten im eigenen Orts · Beftellbezirk der Au fnabe: op-Ainpal 
erichtet a.) fommt_1) die „gavötnlide Beitellgebühr für Briefe aus 
Im © —— — im Orte vr (Stabtbriele) und 2) die 
—ã— — von 1 @r. re e. zur Anwendung. 
ür Verfügungen ıc. mit In uations Dofument ala welde an 


Boten er 


Adreflaten im eigenen Lanb-Beitelibegirt ber Aufgabe» Tof- 
BE geribtet find, Fommt 1) ein gandbriefbeflellgel von + Gr. 
refp. 2 Ser. und 2) die Infinuationsgebühr von 1 Gr. refp. 4 Kr. zur 
Anwendung 


Wenn Se abfendende Behörbe bie Bere zahlen will, dann ift 


Ugetübr qteich bei ber Einlieferung endung au entrichten 
at Sie N Snfmuationsache ei bei de Süczunft Ne volljogenen 
Infinuationstofumente zu en 


Bei franfirten Eiabıögieten — gene Zabl treten bie 
übliden Ermäßi . der Beftellgebübr ein 

Poſtamtli nforberungen an die äußere Beſchaffen; 

beit der Briefe mit Infinuationd- Dofument. 

Die gegen Debändigungeigein au inſinuirenden Brfägun 
gen ac. — in Briefform zur Poſt geliefert werden. Gelder 

enftände von Werth dürfen ſolchen Berfügumaen sc. nicht _b 

fügt fein; eben jo wenig darf Voſtvorſchuß auf bergleiden 2 
694 entnommen werden 

Berfügungen 1. —E nicht an eine Perſon adreſſitt find, ſon ⸗ 
dern mebreren auf der Möreffe nacbbenannten Verſonen nach ein- 
* n R an — ung ni * (Eurrenben), werden von 

n Dofanfalten zur Beſor u nommen, 
ro L- mus das ormular zum Behändigungsichein 

offen 8 te fügt fein. Die Adtet e der Verfügung gr von der 
abiendenden Webörde mit dem Vermerk »Portopflidtige Dienfifades 
und en dem 2 Bulap hierbei ein Voſt· Inſinuations · Dolument · v 
Die Bi muß wit - Dienfijiegel der abfendenden Vebörde 
ale en s Einzeln lebende Beamte, melde ein Toldes 
nicht Aa baben unter dem Bermert »Portopflichtige Dienft- 


ber jedes bie — ac eined Dienfifiegelde mit Unterfhrift bed 


Namend und Amtscharalters zu beſcheinigen. 
Wenn bie — w. —e durch bie abſendende Behoͤrde 
sh werben, tritt dem auf der X reife ber ker entbaltenen 
ert ⸗»Portopflichtige Dienſiſache noch die Bryeidnung »freie 


uf die * des amiem menge — Bermulaıe 

um Behinh sihein muß gleih_von der abiendenben Behörde 

* ir Se Bil een ze Bes —*— geſeßt fein; bo iſt bier 
” en te 

ii ranfo-Bermerf von ber 1 u An nidt N 


aufeßen. 
Behörden , welche das _ u. f ” „ bie von ihnen fran- 
firt — th ein verfum 
entriten, baben Böllen, 4 Mr - nicht der Adreſſat die 
Beträge entrichten fell, die Briefe mit Infinuations-Dofument und 
Formular zum Bebändigungsfdeine lediglich mit dem für die 
WU ErTLORIEREg amvenbbaren, anberweit beflimmten Bermerke zu 


erſehen. 
vL Webandlung der —— x. mit Infinuations- 
Ra reinen Bunded-Dienfi- anatitnpritnin w. 
ügungen sc. mit Infinuationsdofument in reinen Bunbes- 
Dienhangeltgcnbeiten und ſolchen fonklamn Angelegen- 
beiten, de nad dem rn vom 5. Juni 1 die Porto 
freiheiten im @ebiete des Roiddeuiſchen Bundes teen, noch 
Geiztz3 vu n werben, kommt nur bie Snfinuaiontgebübe von 1 ung 
er Erhebung. Porto für den H ber Verfüg 


Fan erford 


Brio Fr die — des ——— — 
ige dagegen außer U Anh. Die ügungen find Da der Ad 

mit der betreffenden portofreien —— nn; biefelbe 

Be muf ud auf Außenſeie de Kun ons · Dofu- 

ments enthalten fein. 


Wenn die abienbende Behörde die Infinwations- Gebühr ent» 
tichten I it dem portofreien Rubrum auf ber aus: der Rerfü- 
gung u nd auf dem nfinuationsdofumente ein al er Vermerk 
— 1.8. — zahlt af re; bie Be 

alddann BHüdgabe des vo Sag Dokuments ein · 
ga Binder Ra d “in folder Berinert dann . 
—— ebühr vom Adrteſſalen 2 "eigen 
ademzc die Infinuationdgebübr zu aablen, o wird Dies bie ofühe 
a ber J mern niet nbern; Die tele wird 
viele in foldem Falle von der abfendenden Behörde eingezogen 
w 


Briefe mit Infinuationd · Dokument nad dem eigenen Drtß» 
oder nad bem a — — ber Aufgabe- 
Poſtanſtalt werden, an — — portofreien 
Aubrum er 38 


3 “are gen sub IV. be 
—— fo daß im Verglelch Keen! bebet ine Erleichterung ſtatt · 
nbet. 


Summarifcdhe Ueberſicht über . abl der Stubiren- 
den auf der Königl. Score, gu niverfität zu ®öt- 
tingen im Winter Semefter 1869 nad der am 25. November 
1 veranftalteten Bählung, vorigen —— m ger 
fulitt geweſen 774 + 7 =) 781, davon find a en 20, 08 
eblieben 522, biergu find im die emefier 

e Gefammtzabl der immatrifulirten & Studirenden 
tig 1 Yaber 745. Die evangelifd-t eotogie Pafultät gäblt 104 

nder, 18 Ausländer, aufammen ie juriftifche Jakultät dl 
ur gr] 51 I —— —A 142. Die mebizinifche Fatul 

ät zäblt usländer, zufammen 155. Die pbilofo» 
Ne —X immatrifulirt, b) 183m nder 
mit dem ı Beni ber Reife in den Eplen vier Semeftern immatriku · 
firt;, ©) 75 Anländer obne Zeugmif der Reife nac 8. 36 bed Due 
ments mom 4. Juni 1834 in den lebten vier Semeftern immatrifultet, 
— ed Anländer, d}111 ee L- mas 326. Ze 
er den Sımmatritul tulirten ber ben Falultat befinden ſich 

rad und 6 NYusländer, * an Ala · 
base Göttingen · Weende angehören. _Nufer den immateitulieten 
Ftudirenden beſuchen die ı Ni Univeriität als nur zum Hören ber 
Vorleſungen berechtigt 3 nehmen mithin an den Vorleſungen 
überhaupt Theil 748. 


Michtamtliches. 


reußen. Berlin, 9. Dezember. Se. Majeftät der 
König empfingen * Laufe de3 heutigen Vormittags Se, Koͤnig · 
lidye Hobeit den Prinzen Karl, den Kaiſerlich ruſſiſchen Militär 
bevollmädstigten, General » —— Grafen Kutuſoff, ben 
General-Major a la suite v. Schweinitz und rahmen d ' Bor- 
3 e bei Ariegd-Miniftert und des Militärkabineit, ſowie im 
Bellein des Gouverneurd und des Kommandanten militärifche 
Meldungen entacgen. 
ung ajeftät die Königin ertbeilte heute dem 
(meiden Selandten die erbetene AntrittSaudienz. 
| Se Kö * Hoheit der Kronprinz ——— 
wie aus Kairo telegrapbiich gemeldet wird, am 6. d. Mis 
| die Pyramiden und wohnte des Abends nad ber Rückkehr 
‚ einer Galavorfiellung in ber Oper bei. Am 7. d. fand zu 
Ehren Sr. Königlichen Hobeit bei dem ** eine Ball · 
feſtlichkeit ſtatt Geftern Morgen iſt Er. Königliche Hobeit 
der Kronprinmz nad ——— abgereift. 








——— 


r 
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— Der Bundesrath bed Deutſchen Zollvereins 
trat heute zu einer Plenarfigung zuſammen. 


— Der Bundesrath des Rorddeutſchen Bunbes 
hielt heute eine SPlenarfigung ab. 


— Die heutige (36.) Plenarfigung bes Haufes der Ab— 
eordbneten wurde vom Präfidenten von Forckenbeck gegen 
0 ix een. . 

m Miniftertiiche befanden ſich der Minifter für Handel, 
Gewerbe und oͤffentliche Arbeiten Graf von Ihenpliß und 
mehrere Regierungd-Rommilfjare. 

Den erſten Gegenftand der Tagedorbnung bildete die Bor- 
berathung des Staãtehaushalts - Etats für das Jahr 1870 im 
ganzen Haufe, % 

1) Sobenzollernihe Lande, Einnahmen: 284,400 Gulden 
— 162,514 Thle. Fortdauernde Ausgaben: 378,726 Gulden = 
216,415 Thlr., Einmali Sec ag! Gulden = 10,099 Thir. 

Die a cc ommiffare, Geheimer Ober-Finany-Rath 
Mölle und Geheiner Regierungs-Nath Perfiuß, gaben einlei- 
tende Erläuterungen zu dem Etat, 

Bon den Kommiffarien des Haufe waren folgende An- 
träge eingegangen: 

Dat Pr, cr Übgeorbneten wolle beihließen: 1) Die Königliche 
Gtontäregierung auf uferdrn balbigf einen Befepentwurf, betreffend 

die Einführung ein ommunal-Lanbtogs für bie Sobengollermichen 
Bande vorzulegen. 2) Kapitel 6, Titel 1 3500 SL. »Dienkeinkommen 
des zur Bearbeitung ber Hohenzollernſchen Sande bem Staatt-Mi- 
nifterium paaeioiefenen Hülfsarbeiterde als künftig wegfallenb zu be 
zeichnen. 3} Die Königlide Staatsregierung aufzufordern , bie Ber- 
ren der Verwaltung ber Te Bande im Wege ber 
Gelepaebung demnachſt berbeigufübren. 
Diele auge wurden ohne Debatte angenommen und im 
Uebrigen die Etatlö-Bofitionen bewilligt. 


Es folgte die Borberatbung ber Sinbehuverwellung 
Einnahme: 35,372,614 Thlr., fortbauerndbe Ausgaben: 21,891 
Tpaler, einmalige Ausgabe: 892,482 Thlr. 

Der Regierungs-Ronmiffar, Dinifierial-Direfior Weishaupt 
erläuterte zunädjt den Etat, worauf ber Handels - Dinifter 
—* von Ihenplih auch ſeinerſeils einleilende Bemerkungen 
machte. 

An der Generalbebatte betheiligten ſich die Abgg. Dr, Ham⸗ 
macher, von Sybel, Schmidt (Stettin), Sachſe, von Unruh 
(Dragbeburg), Freiherr von Hoverbeck und Heiſe. 

Bon ben Kommiſſarlen des Haufe waren folgende Un- 
träge eingegangen: 

I. ad Einnahme. Kap. 1. Tit. 1, Das Haus der Abgeordneten 
wolle beſchließen: die Königlibe Staatsregierung aufgufordern, künftig 
im Etat felbft bie wirfliden Einnahmen und Nusgaben des ber Etats- 
aufftellung vorher gehenden Kalenderjahres bei jeder einzelnen Eifen- 
bahn — zu machen. II. ad Einnahme. Kap. 3 Tit. 1. »Df- 
babn. Derfonenverkebte, Dat Haus der Abgeordneten wolle be» 
fließen: Die Died Staatöregierung aufzufotdern, auf fämmt- 
lihen Staats · Eifenbabnen und bei allen Zügen für die III. und fo 
weit irgend thunlich auch für bie IV. Wagenklaffe befondere Frauen · 
refp. Richtraucher · Coupes einzuführen und dahin wirfen, daß ein 
Gleiches bei den Privatbahnen geſcheht. III. ad ap- 13. Ausgabe. 
Fitel 1 Eifenbabn-Kommijfartate. Das Haus der Ubgeorbnieten wolle 
befchließen: a) die Königlibe Staatsregierung erneut aufjufordern, bie 
Stellung und Kompetenz der Eifenbabn · Rommiffariate gaefehlich m 
zegeln; db) die Erwartung ausyufprecen, die Röntglihe Staatsregle ⸗ 
rung werde die Stelle eined Borligenden des Eifenbabn-Rommiflarlate 
zu Eöln einem mit bem Eifenbabnwefen vertrauten Beaunten übertragen; 
der feine Zeit und feine Kräfte ungelbeilt dieſein Amte widmen lann; 
©) die Audgabe von 2400 Thlr, für den Eifenbahn · Rommilfarius in 
Schleswig old »lünftin _vorgfallende zu bezeichnen; IV. Einnahme. 
Rap. 13. Tit. 2 Das Haus der Abgeordneten wolle befhliehen: die 
* Stantäregierung aufzufordern, die mit der Coln Mindenert 
Eiſenbahngeſtllichaft wegen der Erbauung und des Bettiebes der 
Venlo · Hamburger Eiſenbahn abgeſchloſſenen Verträge dem Landtage 
aur Genehmigung vorzulegen. 

erner beantragten die Abgg. v. Hoverbef und Genoſſen: 

Daß Haus der Abgeordneten ivolle beſchließen, die Staatöregie- 
rung aufjufordern: 1) In Bau ber Eifenbahnlinien Thorm-Änfterbur 
und Dirihan-Schneidemübl mit verfiärkten Kräften zu betreiben, un 
fomeit irgend möglih noch vor Ablauf bed in Ausſicht genommenen 
Seitraums zur Bollendung zu bringen; 2) auch fdhen vor der Voll- 
endung der ganzen Linien einzelne bereitö vollendete Theile berfelben 
in Betrieb zu nebmen, fobalb nur bie begründele Hoffnung vorban- 
den if, Daß minbeftens die Koften dieſes Betriebe! durch die Einnah 
men gebedt werben. 

An der hierüber eröffneten Spezial-Diskuffion nahmen Theil 
die Abgg. Dr. Hammacher, Frhr. von Hoverbed, Wehr, Berger 

itten), Dr, Birhomw, Harkort, v. Unruh (Magdeburg), Grum- 
echt, von Snbel, Laäter, 

Der Handeld.Minifter Graf von Ipenniih und ber Regie 
zungstommiffar Minifterial » Direltor haupt, griffen zu 
wiederholten Malen in bie Debatte ein. 

Der Antrag des Abg. ; —* von Hoverbeck und die 
erfteren Anträge der Konimiſſarien bed Hauſes wurden ange 
5 


re —— 


23; 


nommen. Beim Schluffe des Blatie dauerte die Diskuſſio n 
nod fort, 


— Die außerorbentlihe Synobe für bie Provins 
Pommern, über beren Berathung bed Entwurfs zur Pro- 
vinzial-Synobal-Ordnung wir in Mr. 282 d. BI. zuleht berid- 
tet haben, wurde, nachdem biefelbe ihre Verhandlungen über 
diefe Borlage beendet, burd ben General - Superintenbenten 
Dr. Jaspis formell geſchloſſen. Der feierliche Schluß ber. & 
nobe erfolgte darauf am nädften Tage, nachdem vorher bie 
Unterzeihnung des Sclufprotofolles durd die Synobalmit- 
glieder vollzogen war. Die von ber Synode beihloffene, aber 
nicht mehr aur Berathung gelangte Dank · Adreſſe an Seine 
Majeftät ben mare wurde darauf in einer Privalver- 
—— ae ca, 50 Eynodalmitgliedern angenommen unb 
unterzeichnet, 

— Die auferorbentlide Synode für die Provin 
Sadfen bat fi bei der Berathung des Probonendums, betref- 
fend die Revifion dee Gemeinde und Kreid-Synobdalverfaffung, 
mit einer geringen Maforttät gegen bie in ber Borlage 
empfohlene Aufbebung der binbenden Vorſchlagbliſte bei der 
Mahl ded Gemeinde-Rirchenrathß entſchieden. Je Uebrigen ge 
langte das Proponendum, fowie auch der Entwurf zur Provinzial 
Synodalordnung, obwohl beide mit mehrfachen Aenberungen, 
ur Annahme Nah Beendigung ihrer Verhandlungen über 

ie Seitend bed Evangelifhen Ober-Rirdyenrath8 gemachten 
Sorlagen erledigte bie Synode noch verſchiedene an bielelbe ein- 
pegannene Anträge und wurde fodann, nad einer Anſprache 
bed landeöherrligen Rommifjarius, General-Superintendenten 
Dr. Möller, an bie Berfammlung, von bem Bräfed ber S 
node, Suberintendenten Dr. Schollmener, in feierlicher Wei 
geſchloſſen. 


Mecklenburg. Neuftrelig, 6. Dezember. Der Herzog 
Georg von Medlenburg, welcher biöher am biefigen Hofe 
vermweilte, bat gefteen feine Rüdreife nah St. Peteröburg an- 
getreten. Seine Gemahlin, die Großfürſtin Eatharina, 
wird ihm morgen babin folgen. 


Sachfen. Dredden, 7. Dezember. Der Kronprinz 
und bie Kronpringeifin haben heute ihre Billa bei Steehlen 
verlafien und das Königlihe Palais am Taſchenberge een. 

Meiningen, 7. Deyember. Der in der heutigen tt wi 
bed Landtags vorgetragene Rechenſchaftsbericht bed landſchaft⸗ 
lihen Diretoriumß über bie feit Bertagung des Landtags am 
19. Januar db. 5. vorgelommenen Geldhäfte, erwähnte unter 
denjenigen Un Kienenbe ten, welche dem Direktorium Gelegenheit 
boten, Mine That geit im Intereſſe des Landes zu äußern, bie 
wegen der Werra » Eifenbabn damals ſchwebenden Fuſſondver · 
bandlungen und bie vom Verwaltungsrath —— Ver · 
laͤngerung des mit ber Thuringiſchen Eifenbahn-Direftion abge 
ſchloͤſſenen Betriebövertraget. In dem erwähnten Bericht wurde 
ferner mitgetbeilt, daß auf verſchiedene Erflärungsfchriften de# 
vertagten — namentlich die bezüglich beö Geſehes über 
Vergütung von Wildſchäden geftellten Anträge, ber Antrag 
wegen Dotation ber Kreiblaſſen, das Hunde » Steuergefeh, 
bie Probofition eined neuen Wahlgelefeß, eine  Ent- 
fhliefung noch nicht erfolgt fei. Auch fei dem Lanbtagevorftand 
mit befannt geworben, ob bie irn ing Ba fFolge ber 
in Dresden gebflogenen Unterbandlungen in Domänen- 
ſache geneigter fei, auf eine weitere Vereinbarung einzugeben. 


* Darmſtadt, 6. Dezember. Die Zweite Kammer 
berieth heute ben Geſehentwurf, betreffend den Steuerfuß bei 
außerordentlichen Steuerausſchlaͤgen und Gemeindeumlagen. 


Bayern, Münden, 7. Dezember. Die in Folge ber 
neuen Militär-Strafgerihtäordnung nothwendigen Beförberun- 
gen und Ernennungen im Militär-Juftisperfonale haben 

ie Genehmigung des Königs erhalten. Ernannt wurben u. A. 
zum Direltor des Militär - Obergerichtö und General-Auditor 
ber Ober-Auditor Wolf, zum Ober - Staattanwalt an bemiel- 
ben unb zum Ober» Yubitor ber bißherige Geheimiefretär im 
inifterilum 2. Oberniebermaper.' 

— Graf Taufffirdgen bat, wie bereits —— 4 emel · 
det, am 28, November bie Geſchaͤfte ber bayeriſchen Handt. 
ihaft in Rom übernommen und feine Krebitive überreicht. 
a von Siegmund, jein Borgänger, bat fidh bereit8 über 

ari® nah dem Haag begeben, um bort bis Mitte Dezembers 
ebenfal8 feine amtliche TpAtigkeit gu beginnen. 


Belgien. Brüfjel, 8. Dezember. Die Reprälen- 
tantenfammer ſehte geſtern bie Beratung ber von ben 
Wechſeln handelnden Artifel des Code de commerce fort. Auf 
bie rs angene Anzeige von bem erfolgten Tode ded ehema- 
ligen .. rten Alegander Genbebien, welcher im Jahre 1830 

itglied ber proviforifchen Regierung und mit ınebreren wid). 
tigen Miffionen nad Parid betraut war, ermächtigte bie Ram. 
* 
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mer bad Bureau, ber Familie ihre Thellnahme an bem Trauer- 
fall % bezeugen. ' 
roßbritannien und Frland. Lonbon,7., Deyember. 

Daß erfie der drei für diefe Mode angefündigten Rabinets- 
Eonjeils bat heute Nachmittag in der Amtswohnung bed 
Premier-Minifterd flattgefunden. j 

Franfreihb. Paris, 8. Dejember. In ben Quilerien 
gi wieder ein Miniftertonfeil unter Borfig bed 
Kaifers fatt, 


MarineMinifterd an den Kaifer, in weldem ber Minifter cine 
Reorganifirung der Marine-nfanterie in folge der von 
7 Jahren auf 5 herabgelegten ke der Infanterie in Vorſchlag 
bringt, ein Vorſchlag, dem ber Kaifer ſeine Zuftimmung er 
theilt. Die 4 Regimenter Marine-Infanierie werben von 130 
bis 140 Eompagnien gebradt, von benen 60, wie bisher, in 
ben Kolonien ftationiren, 80 in Frankreich verbleiben follen. 
— Der Senat beidäftigte ſich geftern mit Petitionen. 
— In der heutigen Sikung bed aeiepaebeanen Körpers 
bradten die Deputirtien Raspail und Rochefort einen Gefeh- 
antrag ein, welcher Decentralifirung der lofalen und Genten- 
Hrrung ber allgemeinen Intereſſen verlangt. Die Hauptpunlte 
dieſes Antrages find: Die Gemeinde fo ) 
Munizipalbebörden follen überall auf 3 Jabre, die Maired 
auf 1 Sabre gewählt werben. Für die allgemeinen 
jntereffen Soll der geſetzgebende Körper fouverain fein! 
derjelbe joll über Krieg und Frieden zu entſcheiden 
baben und Krieg nur dann beſchließen bürfen, 
e8 fih um Abwehr eines ungerehten Angriffs handelt. 
Kriegäfalle ſoll ber ey Körper dig Generale ernennen. 
Alle Bürger von 2 
und ibre Offiziere gieR wählen, 


— Dad »Journal offigiele veröffentlicht einen Bericht bes | 


ga im Berbältniffe deö ice 
e Kammer fehte den Beſchluß 
fung biefes Antrages aus, j 
Es folgten biprüfungen. Eine längere Debatte *8 
ſich bei der Wahl Oreolless, welche von ber Obbofition befti 
angegriffen wurde, Der Minifter bes Innern, Forcade, hielt 
eine 
xeiheit begründen, und pe 
Uer, wenn fie biefe erhalten kann. Sie verfennt nidt 
bie Öefabren welde die Freiheit bedroben, aber fie 
ſieht benfelben mit Bertrauen unb Entieploffenheit ent- 
gegen. Die Regierung Seht beute ihren Ruhm 
ie freiheit gu begründen. Ihre Borgänger find dieſer Aufgabe 


auffieigende Steuer geben, — 


unterlegen, Die Kaiſerliche Regierung erhebt den Aniprud, | 


küclicger, geſchickter und enticloffener zu fein. Sie blickt mit 

chtung auf ihre achtzehnjährige Bergangenbeit, melde bem 
Lande bie Freiheit gegeben bat, aber fie ift ent{elofien, vor 
wärt$ zu geben und aus bem Kaiferthum den endgültigen Be 
—— ber Freiheit in Frankreich zu machen. Dieſer Entſchluß 
ft fein neuer Zwiſchenfall, ſondern bie Entwidelung der That- 
fachen, welche feit 10 Jahren auf einander gefolgt find. Zwei Be- 
dingungen aber find zur —— ber Freiheit nothwendig: 
Klugbeit und Feſtiglelt. Dad Land will nicht die Revolution; 
es will eine liberale, aber ſtarle Regierung. Es foll fie haben. 
Daß ift ed, was der Kaifer mit den Worten: »Ich bürge für 
die Ordnung, helfen Sie die Freiheit retten«, bat fagen wollen 
. Nach längerer Debatte ſprach die Kammer die Gültigkeit 

der Mahl Dreolle'$ mit 171 gegen 77 Stimmen auf, 

Bortugal. Liſſabon, 6. Dezember. Geftern Abend 
fand im Theater eine Demonflration gegen ben Eonfeilö- 
Präfidenten Herzog von Saldanha ftatt, welcher jedoch die 
zablreid anmwelenden Dffisiere entgegentraten. Der Here 
u begab ſich unmittelbar darauf in bad Walnis bei 

nigd, welcher erflärte, daß dad Minifterium unver 
änbert fein volles Vertrauen babe, Es follen an mehreren 
Orten in den Provinzen ähnliche Demonftrationen im Werle fein, 
Die Regierung bat Maßregeln getroffen, um die Orbnung auf 
recht zu erhalten, 
Provinzen abgegangen. 

Italien. Florenz, 8. Dezember. (W.T. ©.) 
Laufe des Tages zirkulirende Gerüdt, der König babe neuer 
dinge an Sella die Anfrage richten laffen, ob er geneigt 
wäre, die Bildung des Kabinets zu übernehmen, wird von 
den Abendzeitungen beitätigt. 
an Sella auf den Ratb von Staatömännern ergangen, welche 
der bisher amı Ruder befindliden Fraktion angebören. 

A * Der biefige ruſſiſche Geſandte, von Kifſeleff, iſt ge— 
orben. 

Rom, 8 Dezember. er Morgen um D Ubr bat bie 
feierliche Eröffnung des Konzils dem Programme gemäf 
ftattgefunden. Die zum Konzil eingetroffenen !Brälaten, etwa TOO 





fehbare Zujdauermenge war zugegen. Die Tribünen, welche 
bie Konzilöhalle umgeben, waren überfüllt. Man bemerkte auf 
benfeiben zahlreiche gyürftlichfeiten, die fremden Gefandten, bie 
Dritglieder ded römiihen Abeld und viele angeichene Fremde. 
Auch die Kaiferin von Defterreidh wohnte der Eröffnung, 
welche um 3 Uhr Nachmittags beendigt war, bei. 

Türkei. Konftantinopel, 8. Dezember. W. T. 8.) 
Es iſt mebtfach die Nachricht verbreitet, auf Kairo ſei heute 
pier eine Depeſche eingetroffen, welder zufolge der Bigeföni 

HH — uͤberbrachten legten german des Sultan 
zuftimmt. 

. Numänien. Bukareſt, 8. Doember, Die Depu« 
tirtenfammer mäblte in ihrer heutigen Sihung bie aus 
11 en befiebende Budgetlommilften. Der cingebradhte 
Entwurf einer Adreſſe an ben Fürſten in Beantwortung der 
Thronrede drüdt u. U. Die Genugtbuung ber Sammer über 
die Bermählung des Fürſten, fowie über die erleichterte Löfung 
verichiedener internationaler Fragen aus und verheißt ein- 
mũthiges Aufammengeben ter Yanbdeövertretung mit ber 


' Regierung. 


fouverain fein, die | 


wenn 
Im | 


bis 50 Jahren follen die Armee bilden | 
Enblich foll ed nur eine ein- 


über bie geihäftliche Behand» | 


| St. Georgenordens verlieben habe. — 
ede, in welcher er ſagte: »Die Regierung will bie wahre | 
unter der Mitwirkung | 


barin, | 


| 





N 
' 


ſcuß von jährlich 


Mehrere Eorpöfommandanten find in bie | 


Das im | 


Wie es heißt, iſt Die Anfrage | 


Nußland und Polen, Aus St. Petersburg, dten 
Dezember, wird telegraphiſch gemeldet, daß unter X jur apa 
Er. Königlihen Hobeit des Prinzen Albrecht von- Preußen 
bie eier des 10OOjährigen Jubiläumd des Ordens des 
heiligen Märtyrers und Siegbringers Georg flatt« 
gefunden hat, Die feier beftand in einer Barade von Unteroffi- 
zieren und Soldaten, die Inhaber des Militärverdienftordens 
find, mit daran anſchließendem Gotteäbtenft im Georgeninal, 
Die Unteroffiziere und Soldaten wurden bierauf im Winter · 
palais feſtlich geipeift. Abends fand eine Feftvorftellung im 
arofen Theater ftatt. 

— 9 Degember, Bei der GEeremonie ber Säfularfeier 
bes St. Beorgenorbend hielt ber Kaifer eine Anſprache an 
die veriammelten Ritter, in welder er das freundfchaftlidye 
Verhältnig Rublands zu Preußen und bie treue WWaffen- 
brüderichaft der Monaten beider Länder betonte, alö deren 
Symbol der Kaiſer dem Könige Wilhelm da® Großkreug des 
xr General von Noftig 
—— dem Könige den Orden nach Berlin au über- 
ringen, 

— Die Großfürfiin Maria Nikolajewna ift am 5. d. 
M. nad dem Auslande abgeieift. 


Dänemark. Kopenhagen, 6. Dezember. Die erſte 
— 22 bed Staatsbudgeté nahm in der heutigen 
Eigung bed Folkethingsé ihren Anfang. 


Fortfegung des Nichtamtlichen in der Beilage. 


Victoria» National- Invaliden- Stiftung. 

Am Mittmoh Abend fand in dem Saale ver Stadtverorbneten- 
verfammlung die dritte Generalverfammlung der Mitglieder des Ber- 
linee Vereins der Victoria -National-Invaliden-Stiftung 
nn Der Vorfigende Stadtrath Löwe eröffnete die Berfamm- 
ung mit der HSinweiſung auf ben gebrudt vorliegenden Jahresbericht. 
Wir entnehmen demfelben folgende Mittheilungen: 

Die Jabreörehnung pro 3. Oktober 1868 bis ultime September 
1869 ergiebt in Einnahme Intl, Beitand aus dem Borjahre 21,075 Tblr. 
27 Eger. 1 Pf. baar und 15,000 Tblr. in Effekten, an Ausgaben 
18,1M Fblr. 22 Sur. 8 Bf. baar und 5000 Tble. in Effeften, fo daf 
am 1. Oftober d. 5. ein Befiand von 2581 Thlr. 4 Sar. 5 Pf, baar 
und 18000 Tblr. in Effetten verbleibt, Unter den Einnabmen be+ 
fanden ſich 6590 Thlr. 4 Sar. 5 Pf. an laufenden und 6325 Tblr. 


ı 8 Sar. 6 Bf, an einmaligen Beiträgen. 


Der bisher von den KRommunalbchörden dem Berein gewährte Zu · 

300 Thlr. if aud für die Jahre 1870 bis IN72 
dem Verein zugeſichett worden. An Unterfüpungen find waͤhrend bes 
Tabred ausgegeben: a) an nvaliden: einmalig an 146 Perſonen 
1188 Fhle. , laufend an 182 Perfonen 9214 Thlr.; b) an Witttwen: 
einmalig an 24: 299 Tblr. 15 Sar., laufend an 82: 4352 Thlr. 
2 Sur 6 PR, ce) an fonftine Angebörige: einmalig an 9 Perfonen 
5 Thlr., laufend an 32 Verfonen 1310 Fhir, Es wurden alfo ine- 
eammt 475 Verfonen mit 16,462 Iblt. 7 Sar. G Pf. unterküpt. — 
Auf Antrag Ded Stahtälteflen Bärwald wurde der Gefammnt- 
— durch Afflamation von den Anweſenden einſtimmig wieder 
gewaͤhlt. 





Aunft und Wiſſenſchaft. 

— Mor Kuriem ift vom Vandratb v. Hocberg eine »Sta- 
tinifbe Darftellung des Kreiſes Habellihwertt, Nenierungs- 
besir? Breslau, Provinz Schleſien erichienen, welcde, aus ammliden 
Quellen und alten Urkunden Aufammengeftellt, einen Einblid in bie 


| eigenartigen phyſiſchen/ ſeztalen und hiſtoriſchen Berbältniffe des Habel- 


an der Zahl, begaben ſich in da8 obere Atrium der Bafılifa bed | 


Batifand. Bald darauf erſchien dafelbft der Papft. Eine unab- 


ſchwerdter Kreifes, die meift auch mit dem übrigen Slaper Lande ver- 
wachſen jind, gewährten. 

Ztodbolm;, 3. Dezember. Gehen if Geologe, Prof, Axel 
Toabim Erdmann in feinem 55. Lebensjabre geftorben, Er leitete 
feit 1858 die geologischen Unterfuchungen in Schweben. 


wm 


— 
— * 
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Telegraphische Witterangsherichte v, 5. Dezember, 











































”} Abends vorher Regen, 


” Abend rher R ) Nebel, Regen in Intervallen. 
ends vorher Regen. 





Su Bar, Ahw Temp. Abw! en Allgemeine 
Me Om MR mg Wind Hrimmelsansieht 
% |Havre .... 4 43 — 50. Windst, bedeckt. 

» |Cherhoung 33% a6 — 880. schwach. bedeckt, 

» St. Mathieu F 40 — |S, schwach. bedeckt. 

Constantin.34,s! — 40 — |NO,, mässig, bedeckt, ®) 
9. Dezember, 

6 |Memel „..|342,044,7— 2,8)72,5'0., mässig. bedeekt. 

7 |Königsbrg. \H1,5,+4,2)— 3,4172,250., stark. heiter. 

6 Danzig . . 4,2 +3,9,— 4,3/4,8155W.. sehw. jklar, Reif, 

7 |Cöslin ...+1330,0.+2,0— 1,4,71,5 8., mässig. heiter, 

6 Stettin. . . . 3,0 1,8'-2,1'80., mässıig. heiter. 
Puthun. Due 1,0/-1,980,, schwach. wolkig. 

» /Berliu ..... 337,3 Hui 1,81-2,0/0).. mässig, sur heiter. 

« ‚Posen ..... 337,3 420 — 10-03 SO, schwach. heiter. 

» |Ratibor ... 332,5 +1,11 42=-2,418.. schwach, heiter, 

» ‚Breslau... 534,7 +1,08 — 12-0580, schwach. heiter. 

+ Torgau ... 335,1 40,3 — 3,9.-4,2'0., lehhafl. völlig heiter. 

« ‘Münster .. 335,0 -0,4) 0,3/-1,9,50., schwach. trübe, 

Col ann ld 121,5, 80, schwach, sehr trübe. 

« Trier.....- 330,141 0,0-1,0'5., schwach, trübe, Nch. Reg. 
7 Flensburg. 838,4| — — 0,8: — |SO,, schwach. «heiter. 

6 ‚Wiesbaden 333,9) — — 0,2! — 'O., seliwach, Reg, Glatteis, | 
» Kieler Hat. 339,2) — — 10] - - /OSO,, mässig, klar, dunstig. H 
7 |Wilhelmsh. 337,3! — — 20 -- 'SO,, mässig. völlig heiter, 

6 'Keitum „.. 37,41 — — 0, — |O,, schwach. heiter, 

« ‘Bremen... 3373| — — 24 — 880, leicht, bedeckt. 

. 3370 — — 20 — 80. mässig. heiter. 

8 ER — 21) — |Windstille, dicker Nebel. 
» |Brüssel ... 36,32 — 43 — |5S0,, still. bedeckt, ?) 

+ |Haparanda 340,4, — — 80 — |NW., schwach. fast heiter. 

. —— 421 — On — |Windstille. ‚bedeckt, 

« (Petersburg H2,u — | 0a — |NO,, schwach. bedeckt. 

» [Riga ....-, 22 — — Zul — SO, schwach. bewölkt, 

» Moskau .. 837,1 — — 1Lı — Windatille. bedeckt. 

» Stockholm. 341,7) — | Os — 'WSW.,, schw, bed, Schnee, 

« Skudesnäs. 339,4 — 1,4 — "Windatille. heiter. 

. Gröningen 337,4 — — 0,6 — 50., stille. ‚wenig neblig. 
« ‚Helder....337,0 — | {ha — SSÖ, s. schw. = 

« |Hörnesand 341,5 — — 1,8 — NO, schwach. bedeckt, 

» Christians. 3380| — |— 0,2 — O mässig. heiter. 

» VÜXOE sun: | — Us; — ÖNO,, stark. trube. 

» Constantin. 0,| — 4,0 — NO,z.stark. ‚bedeckt. ®) 


Königliche Schanfptele. 


Freitag, 10, Dezember. Im Opernhaufe. (239. Borftell.) 
Sum erften Dale: Mignon. Oper in 3 Alten mit Benugung 
de8 Boetheihen Romans »Wilhelm Meiſters Lehrjahres von 
Michel Earre und Aules Barbier, deutich von Ferdinand Gum 
bert. Mufit von Ambroife Thomas, Ballet vom Direftor 
Taglioni, In Scene gelegt vom Regiſſeur Hein, . 

_ Bejepung: Wilhelm Meifter, gr Momordfy. Friedrich, 
Fr, H. Krüger. Philine, Laertes, Mitglieder einer Schaufpieler- 
frubpe, a Grolfi, Hr. Salomon. Lothario, Hr. Beh. 
Mignon, Ir. Lucca, Sarno, führer einer Zigeunerdanbe, Hr. 
Bolt. Zigeuner, St itt ıc, Antonio, Diener, Hr. Barth. 
Nerunet, Schaufpieler, Bürger, Bolt, 

iener, Zeit! Ende bed achtzehnten Jahrhunderts, Die neuen 
Delorationen: Ein Bouboir, Bart mit Gartenhaus, ein Saal, 
F vom Koͤnigl. Drekorationdmaler Profeffor Paul Gropius. 

DT, 


Im Schaufpielhaufe (247, Ab.Vorſtell.) Gut giebt Muth. 
Euftipiel in 3 Aufzü en von ©, zu Putlig. Borber: Zwiſchen 
:hür und Angel, Luſtſpiel in I Akt, von Alfred be Muſſet, über- 
kt von Emil Ferrari, MP 


„Br, 
Eonnabend, 11. Dip Im Opernhaufe, (240, Borftell.) | 


Alten nadı Goethes 


Margarethe. Ober in 
Muſit von 


Barbier und Michel Carrö. 
von Paul Taglioni. Margarethe: 
E tandt, Fauft: Hr. Niemann. 
alomon. Balentin: Hr. 

Im Schauſpielhauſe. 
fultate, oder: Guter und ſchlechter Ton. 
tungen, nady einer Operette von C. Blum. Bor 
der Maͤdchenſchule. Pariſer Cebensbitd in 1 Alt, nad dem 
sranzöfiihen von Förſter. Gaft: rl. Hedwig Raabe, vom 
Ralf. deutſchen Theater zu St. Petersburg: Drargaretbe von 
Velten und Marie. MittelPr. 


2. von nleh 
ouno 
Mepbiltopheles: Hr. 


Be. Extra Pr. 
er Erziehungs-Re- 
Luſtſpiel in 2 


Herren und Damen, | 


unod, Ballet | 
Fr. Mallinger. Siebel: | 








bthei | 


Ftuer in | 





| Terminhandel war es heute sehr still, 


; Preisen. 


Produkten- und Waaren-Börse. 
Berlin, 9.Dozember. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs,) 


Mittel 
sbr'eg.'pf. 
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Berlin, ©. Dezbr. (Niehtamtlicher Getreidebericht) 
Weizen loco %—67 Thir. pr. 2100 Pfd. nach Qualität, ‚fein weiss- 
bunt polnischer 64$ Thlr. bez., pr. Dezember u. Dezember-Januar 
5—höl Thlr. bez., 55% Tblr. Br, April - Mai 58$—% Thir. bez. u. 
Br., 4 Thir. G. Mai-Juni 59-4 Thlr. bez, u. Br., $ Thlr. G. 

Kogeen loeo 43646 Thir. pr. 2000 Pfd. bez,, pr. Dezember 
44—4 Thlr. bez, Dezember-Januar u. Januar-Februar 43)—441 Ihr. 
ber, April-Mai 437—44$ Thlr, bez. u. Br, 44 G., Mai - Juni 44% bis 
$ Tlilr. bez. 

Gerste, grosse und kleine & 35-46 Thir. per 1750 Pfd. 

Hafer loco 22—27$ Thir. pr. 1200 Pfd., märk. 24$—% Thir., pom- 
merscher ur TR Tbir. ab Bahn bez, pr. Dezember 24} Thir. ber., 
ir <—$ Thir, bez, Mai-Juni 25%—$ Thlr. bez, Juni-Juli 

s—k Thir. bez. 

Erbsen, Kochwaare 4-59 Thlr., Futterwaare d4—49 Thir. 

Rüböl loco 12%, Thir. bez, pr. Dezember 1 Thir bez., 
Dezember - Januar u, Januar-Februar 12} Thir. bez,., April-Mai 12% 
Thir, bez, Mai-Juni 12% Thir. bez, 

Petroleum laco % Thlr. bez., pr, Dezember und Dezember- 
Januar 8% Thle. bez., Januar - Februsr 3% Thir, 

Leinöl loeo 11% Thlr. 

Spiritus loco ohne Fass 14%, Thlr. bez., pr. Dezember und 
Dezember-Januar 14 —$ Thir. bez,, April-Mai 15,—%, Tulr. bez., 
Mai-Juni 15%—% Thle, bez., Juni - Juli 15$—%; Thir. bez, Juli- 
August 15% Thlr. ber. 

In Weizen konnte kein rechter Verkehr Pintz greifen, obgleich 
einige Verkäufer auftraten. Für Termine blieb eine ruhige Tendenz 
bestehen und fanden kaum nennenswertbe Umsätze zu gut behaup- 
teten Preisen statt. Gek. 10,00 Ctr. pr. 55% Thir. Im Roggen- 
Die Stimmung, anfangs matt 
und in den Preisen etwas Lilliger, befestigte sich später, nachdem 
sich zu den gedrückten Coursen mehr Kauflust einstellte., In effek- 
tiver Waare machte sich cin mässiger Handel bemerkbar, und ob- 
schon das heutige Angebot geringer war, kounten bessere Preise 
nicht erzielt werden. Hafer loco verkehrte in gestriger lebloser Ten- 
denz, obgleich die Zufuhren schwächer waren. Termine liessen an- 
fangs eine matte Haltung bemerken, bald jedoch befestigte sich die 
Stimmung und schliessen sämmtliche Sichten zu gut behaupteten 
Der Rüböl-Markt verlief ruhig und sind die wenigen Um- 
sätze gut preishaltend bewerkstelligt. Spirituspreise haben sich im 
Ganzen gut wir dennoch war der Handel hierin schr unbe- 
deutend. Gek. 0,000 Ort. pr, 15% Thlr. 

Berlin, 8. Dezember. (Amtliche Preis-Feststellun 
von Getreide, Mehl, Öel, Petroleum und Spiritas m 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, uuter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler.) 

Weizen pe 2100 Pid. loeo 0-66 Ttilr. nach Qualität, fein, weiss- 


bunt, poln. 64—64% bez, pr. 2000 Pfd, 7 diesen Monat 55 bez, 
Dezember-Januar 55 bez, pril-Mai 1870 584 A 5nt A 58% bez, Mai- 
Juni 5%, bez, Juni-Juli 605 ber. Gek. 12,000 Ctr. indigungs- 


preis 55 Thlr. 

Roggen pr. 2000 Pfd. loco 43,46 bez., pr. diesen Monat 
44k & 44% bez., Dezember - Januar 44% A 44 bez., Aprii- Mai 1870 
44 & 44 bez., Mai-Juni 445 & 44% bez, Juni-Juli 45% bez. u. Br. 

Gerste pr. 1750 Pfd. grosse und kleine 4—45 Tlilr, nach Qual, 

Hafer pr. 1200 Pfd, loco 22—27% Thir, nach Qual, 23—25$ bez, 
ir. April = Mai 1870 25$ Br., 254 G., Mai-Juni 2 ä 25% bez, duni- 
San 26} bez. 

Erbsen pr. 2250 Pfd,, Kochwaare 54— 60 Thir. nach Qualität, 

Futterwaare 44—48 Thlr. nach Qualität. 
Rog nmehl No. O0 u, 1 pro Cir. unversteuert inkl. Sack pr. 
diesen Bonn % Thir. 6 Sgr. ber., Dezenber-Janmar 3 Thlr. 5% Ser. 
bez., Januar - Februar 1870 3 Thlr. 5 Sgr. bez., März-April 3 Thlr. 
5 Sgr. bez., April-Mai 3 Thlr. 4 Sge. a 3 Thlr. 45 Spgr, A 3 Thle. 
4x Sgr. bez. 

Öelsnaten pr. 1800 Pf. Leinssat 71 Thlr. fr. Mühle bez. 

Rüböl pr. Ctr, ohne Fass loco 124 Thlr., pr. diesen Monat 
12% a 12% a 12%, bez., Dezember-Januar 12% Br., Januar-Februar 
1870 12% Thir., April-Mai 12% ä& 12% bez, Mai-Juni 12) & 12% bex. 

Leinöl pr. Cir. ohne Fass loco 11% Br. Gel. 100 Cte. Kündi- 
gungspreis II Thlr, S 

Petroleum rafinirtes (Standart white) per Cır, mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 Cr.) loco 8% Thle., pr. diesen Monnt #} Br, 
Dezember-Jannar 8} Br,, Jnnuar-Februar 1870 84 Br. 

Spiritus pr. BO) pro Uent mit Fass per diesen Monat 143, & 
144 bez, Br. u. G., Dezember-Januar 1455 & 14% bez., Br, u. Gld., 
Januar - Februar 1870 14% bez, Aprii- Mai 15 a 15%, bez., Br. u. 
G., Mai- Juni 15% a 15% ber, u. & ‚ 15% Br, Juni = Juli 155 bex., 
Juli= Augus: 15% & 2 bez,, August - September 15% & 16 bez. 
Gek, 400 Ort, Kün ügangspreis 14% Thin, 

Spiritus per BONO pCı. ohne Fass loco 1455 ber. 
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Weizenmehl No, 0 44 4 3%, No. 0 u. 1 3 23% Roggen- 
mehl No, 0 3% à 34, No. Ü u. 13% & 3 pr. Ctr. unversteuert excl. 
Back. 


Danzig, 8. Dezember. (Westpr. Ztg.) Zufuhren von Weizen 
bleiben schwach und Ausstellung klein, deshalb Preise fest. Umsatz 
50 Lasten. Bezalılt wurde für roth 124pfd. 415 FL, 125pfd. 423 FL, 
132pfd, 425 Fl., bunt lläpfd. 390 Fl., —— 3924 Fl. 12300. 
397 FL, 120pfd. 417% Fl, 121pfd. 425 Fl, bellbunt 123pfd. 432% FL, 
128pfd. 452% Fl, hochbunt glasig 125—&pfd. 445 Fi, 129—30pfd. 
455, 465 Fl. pr. 5100 Pfd. — Roggen matter. Umsatz 10 Lasten, 
Near 2lpfd. 303 FL, pr. 4910 Pfd. — Gerste, kleine 108- bis 
109pfd. 243 FL, 111—2pfd, ll5pfd. 246 Fl., grosse 114-, 115pfd. 
258, 260 Fl. pr. 4320 Pfd.— Weisse Erbsen 325, 327% Fl., Victoria- 
3% Fl. pr. 5800 Pfd. — Spiritus 14% Thir, 

Stettin, 9. Dezember, 1 Uhr 30 Minuten Nachmittags. (Tel, 

des An.) Weizen 56—60$ bez, Dezember 
60 Br., Frühjahr 6143—61 — * 2 20 Rabäı 19% bası 
43 3, Frühjahr 43—42% bez., Mai - Juni . Rübö e2, 
Bau 128 ber u. Br., April- Mai 12% Br. u. G. September- 
*5* 11ig Gld. Spiritus 141 bez, Dezember 14% Br., Frühjahr 
4% bez. 

Breslau, 9. Dezember, en, Uhr 56 Minuten. 
(Tel. Dep. des —— Spiritus pr. pCt. 1435 Thir. Br., 
13; G. Weizen, weisser 65—80 Ser: gelber 61—74 Sgr, Roggen 
48—55 Sgr. Gerste 4049 Sgr. Hafer 25—32 Sgr. 

debtrg, 5. Dezember. (Magdeb. ) Weizen 54 
bis 58 Thle. Roggen 48-50 Thlr. Gerste Thir. Hafer 
27-23 Thlr. — Firtoffels iritus. Locowaare behauptet, Ter- 
mine still. Loco ohne Fass 15% Thir. bez, Dezember, Dezember- 
Jausar und Januar - Februar 15% Thlr,, Februar- März 15% Thir., 
März - April 15% Thlr, April-Mai 15} Thlr, Mai-Juni 15% Thir., 
Juni- Juli 15% Thlr,, Jul = August 6% Tbir. pr. 8000 pCt. mit 
Uebernahme der Gebinde ä 1} - pr. 100 Ort. üben- 
spiritus flau. Loco 145 Thir, 

9. Dezember, Nachmittags 1 Uhr. (Wolffs Tel. Bur.) 
Wetter milde. Weizen gewichen, hiesiger loco 6.10 & 6.20, frem- 
der loco 6.5, pr. März 6.4, pr. Mai 6.6, pr. Juni 6.64, pr. Juli 6.73. 
Roggen rg en, loco 5.15, pr. März 5.2, pr- Mai 5.1, r Juni 
5.24. Rüböl matter, loco 13%, r. Mai 13°/,,, pr. Oktober 12%. 
Leinäl loco 10%,,. Spiritus loco ut 

, 8. Dezember, Nachmittags, (Wolf’s Tel, Bur.) 
Getreidemarkt. Weizen und Roggen loco sehr ruhig, auf Ter- 
mine matt. Weizen pr. Dezember Pfd. netto 109 Bankothaler 
Br., 108 G., pr. Dezember - Januar 100 Br., 108 G. = April - Mai 
110% Br. 110 G. Ro pr. Dezember 5000 Pfd. Brutto 78% Br., 
77% G., pr. Dezember-Januar 784 Br., 774 G., pr. April-Mai 78 Br. 
u. Gld. Hafer ag Rüböl fest, loco 26, pr. Dezember 26, 2 
Mai 254. Spiritus Dau, pr. Januar 20%, pr. Frühjahr 20%. Kaffee 
Fruit Zink unverändert. Petroleum steigend, Standard white, loco 
15$ Br, 154 G., pr. Dezember 15} G., pr. Januar-April 154 G. — 
Frostwetter. 

Bremen, 8. Dezember. (Wolf’s Tel. Bur) Petroleum, 
Standard white, loco 7% gefordert. Fest. 

4 ezember, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. 
(Wolfl’s Tel. Bur.) Getreidemarkt (Schlussbericht). Weizen 


D 


unverändert. Roggen loco ruhig, pr, März 186, pr. Mai 187. 
Raps pr. April 68, pr. Herbst 70. Rüböl pr, Mai 40%, pr. Herbst 39. 
— Schönes Wetter. 


Antwerpen, 8. Dezember, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolff’s Tel. Bur.) 

Getreidemarkt. Weizen und Roggen unverändert. 

Petroleummarkt. (Schlussbericht.) Raflinirtes, Type weiss, 
loco 61%, pr. Dezeniber 61}, pr. Januar 60. Fest gehalten. 

London, 8. Dezember, (Wolf’s Tel. Bur) Getreide- 
markt, (Schlussbericht.) Ziemlicher Marktbesuch, In Weizen kleines 
Geschäft, sehr ruhig, Preise gegen letzten Montag unverändert. 
'Frühjahrsgetreide matt, Preise nominell, unverändert. Mehl bei nur 
beschränktem Geschäft eher williger. — Wetter milder. 

Glasgow, 8. Dezember. (Wolff’s Tel. Bur.) Roheisen- 
markt. (Von Robinows & Marjoribanks.) Preis für Mixed number 
Warrants 56 8h. » 

Leith, 5. Dezember. (Wolif's Tel. Bur.) Getreidemarkt. 
(Von Robinows & Marjoribanka.) 

Fremde Zufuhren Jar Woche: Mehl 5309 Sack, Weizen 15,375, 
Gerste 7840, Hafer 4256, Bohnen 2432, Erbsen 1031 Quarters., 
Weizen flau; neuer preishaltend, alter eher niedriger. Gerste 6 d. 
niedriger. Hafer fest. Bohnen, Erbsen flau, zu niedrigeren Preisen 
angeboten. 

Liverpool, 3. Dezember, Mittägs. 
er Comp.) (Wolf’s Tel. Bur.) Baumwolle 10,000 Ballen 
Unverändert. 

Middling Orleans 12%, middling Amerikanische 11X, New Orleans 
—, Georgia —, fair Dhollerah 9, middling fair Dhollerah 8%, good 


msatz, 


middling Dhollerah 8%, Bengal —, good fair Bengal —, New 
fair Oomra 9%, good fair Oomra —, Permam — , Smyma —, 
Egyptische —, Amerikanische Dezember - Januar - Verschiffung 11%, 


Oomra Januar-Februsr-Verschiffung 9%. 

Liverpool, 8. Dezember, Nachmittags. (Wolff’s Tel. Baur.) 
Ruhig, weniger stramm. 

(Schlussbericht.) Baumwolle: 10,000 Ballen Umsatz, davon für 
Spekulation und Export 2000 Ballen. 

Liver 1, 9. Dezember, Vormittags. (Wolf's Tel. Bur.) 
Rührig, ziemliche Fra e, Preise irregulär. 

(Anfangsbericht.) Baumwolle: Muthmasslicher Umsatz — Ballen, 
Tagesimport 1033, davon ostindische — B. 

Paris, 9. Dezember, Nachmitt. (Wolf’s Tel. Bur.) Rüböl 


(Von Springmann | 


r. Dezember 97.00, pr. Januar-April 97.00, pr. Mai-September 97.00. 
ehl pr. Dezember 54.25, pr. Januar - April_55.00, pr. März-Juni 
56.75. Spiritus pr. Dezember 55.50, Nebel. 

New-York, 3. Dezember, Abends 6 Uhr. (Wolf’s Tel. 
Bur.) Baumwolle 35}. Zueker — Mehl 5 D. 45 C. Raffinirtzs 
Petroleum in New-York 325. Raffin. Petroleum in Philedelphia 31k, 
Havannazucker No. 12 11%. Schlesisches Zink 6 C. in G 

Fracht für Getreide pr. Dampfer nach Liverpool (pr. Bushel) 5%, 
do, für Baumwolle (pr. Pfd.) 4. 


Fonds- und Actien- Börse, 

Berlin „ 9. Dezember. ie auswärtigen Notirun waren 
zwar wenig günstig, doch aber war die Börse für fremde Spekula- 
tionspapiere insofern gut, als die Haltung fest war, das Geschäft 
blieb aber in engeren Grenzen als gestern, Nur Franzosen wurden 
zu besseren Coursen viel gehmdelt und aueh von Amerikanern gin- 
gen wieder grosse Posten um, aber zu niedrigerem Preise. Dagegen 
war das Geschäft in Eisenbahnen, welche matter eröffneten, dam 
aber sich befestigten, nicht bedeutend. Sehr fest waren Banken; 
Meininger blieben auch heut sehr belebt. Imländische Fonds waren 
stiller, die Course erfuhren nur geringe Veränderung; Pfandbriefe 
waren zu besseren Preisen gefragt, Rentenbriefe vernachlässigt; für 
badische, bayrische und braunschweigische Prämien-Anleihen war 
auch hent Kauflust bei höheren Coursen vorhanden. Oesterreichische 
Fonds waren bei schwachem Verkehr eher etwas matter; russische 
wenig fest, Prämien-Anleihen niedriger, Bodenkredit allein lebhaft. 

Toländische Prioritäten recht fest, im Ganzen belebt und ste- 

end, namentlich Halberstädter 2, Stettiner 2. und 6., Potsdamer 
. Emission und Anchen-Mastrichter, welche wieder in Posten um- 
ingen; russische waren matter, österreichische vernachlässigt, nur 
‚enberger 2. Emission in einigem Verkehr. — Paeifice 72, Missouri 
65 ber. — Wechsel sehr begehrt und höher. — Sächs. Hypotheken- 
Pfandbriefe 49% bez. 

Breslau, 5. Dezember. (Wolifs Tel. Bur.) Die Einnahmen 
der Oberschlesischen Eisenbahn betrugen im Monat November: a) auf 
der Hauptbahn 474,538 Thir., mithin weniger als im November 
1868 80,004 Tblr.; b) auf den Zweigbahnen im Kohlenrerier 11,826 
Thir., within weniger als im November 1868 119) Thir.; c) auf der 
Strecke Breslau-Posen-Glogau 128,835 Thlr., mithin weniger als im 
November 1868 25,855 Thlr.; d) auf der Strecke St rd - Posen 
79,794 Thilr., mithin weniger als im November 1868 36,820 Thir. 
Die Gesammteinnahme von 69,7% Thlr. erwies gegen November 
1868 eine Mindereinnahme von 143,959 Thir. 

“reslau, 9 Dezember, Vormittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Die Einnahmen der Breslau - Freiburger Eisenbahn betrugen im 
November d. J. 125,742 Thlr. und ergaben gegen die November- 
Einnahme von 1868 ein Mehr von 26 Thlr. Die November - Ein- 
nahmen der Rechten Oderufer-Eisenbahn betrugen diesjährig 57,750 
Thaler und überstiegen die des Vorjahres um 16,670 Thr. 

Breslau, 9. Dezember, Nachmittags 1 Uhr 56 Minaten. 
Tel. Dep. des Staats - Anzeigers.) Oesterreichische Banknoten 81% 
bis J bez. u. Br. Fe Stammaktien 113% Br. Oberschleäische 
Aktien Lit. B. u. C. 186% bez. u. Br.; Lit. B. — Oberschl. Priori- 
täts-Obligationen Lit. D., 4proz., 81% Br.; Lit. F., 4proz 88} G.; 
Lit. E. 74 Br.; do. Lit, G. 85} Br. Oderberger Stammactien I10X bis 
$ bez. Neisse-Brieger Aktien —, Oppeln-Tarnowitzer Stammaktien 
Preussische 5proz. Anleihe von 1853 101$ G. Animirt, 
Frankfurt a. M., 5. Dezember, Mittags 12 Uhr % Min. 
(Wolf’s Tel. Bur.) Matt. 

Amerikaner 91, Kreditaktien 241%, 1860er Loose 79%, Staats- 
bahn 3634, Lombarden 241$, Silberrente or Galizier 233%. 

Frankfurt a. M., 3. Dezember, Nachm. 2 Uhr 30 Minutem. 
mes Tel. Bur,) Nach Schluss der Börse fest, Kreditaktien 241%, 
860er Loose 794, Staatsbahn 364, Lombarden 241}, Galizier 233%, 
Silberrente 57%, Amerikaner 91. 

Schlusscourse.) Preussische Kassenscheine 105. Berliner 
Wechsel 104). Hamburger Wechsel 88%. Londoner Wechsel 119%. 
Pariser Wechsel 94%. Wiener Wechsel? 95. Papierrente 49%. 
Silberrente 57%. Oesterreich. Nationalaniehen —. Üesterreichische 
prozent, steuerfreie Anleihe —. 4$proz. Metalliques — Sproz. 


österreichische Anleihe von 1859 —. Sprozentige Vereinigte 
Staatenanleihe pro 1882 905. Türken dik. Öesterreichische Bank- 
antheile 700. Oesterreichische Kreditaktien 242}. Darmstädter 


Bankaktien 3154. Oesterreich.-französ. Staats - Eisenbahnaktien 364. 
Böhmische Westbahn 214%}, Ludwigshafen - Bexbach —. Hessische 
Ludwigabahn 142}. Darmstädter Zettelbauk —. Kurhessische Loose 
en ayer. Prämienanleihe 105}. Neue Badische Prämienanleihe 
104. Badische Loose —. 1864er Loose 72. 1860er Loose —., 
1864er Loose 1144. Oesterreichische Elisabethbahn — Russische 


| Bodenkredit —. einische Eisenbahn Lit. B. — Alsenzbahn —. 
Oberhessische —. Lombarden 240%. Neue Spanier 244. 
Fra m. M., 8. Dezember, Abends. olfs Tel, 


Bur). Anfangs steigend, Schluss matter. 

(Effektensozietät.) Wiener Wechsel —, Amerikaner de 1882 
91%, österr. Bankaktien —, österr. Kreditaktien 2414, Darmstädter 
Bankaktien —, österr.-franz. Staatsbahn 3655, Böhmische West- 
bahn —, Papierrente —, Silberrente 574, Bayersche Prämien-An- 
leihe —, Badische Prämien-Anleihe —, 1860er Loose 79%, 1864er 
Loose —, Lombarden 241, Galizier 233%, Elisabethbahn —. 
= Frankfurt a. M., 9, Dezember, Mittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 

est. 

(Anfangscourse.) Amerikaner %%, Österreichische Kreditaktien 
2427, steuerfreie Anleihe —, 1860er Loose 79%, 1864er Loose 
—, Nationalanl. —, Lombarden 240%, österr. 5proz. Anleihe de 
1859 —, Stastsbalın 366, Darmstädter Bankaktien —, Elisabethbahn 
—, Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente —, Papierrente —, 


ze: 
” 


r 
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Bankaktien —, Galizier —— * 
, Böhm. Westbahn —, Eli 

Hamburg Pa Dezember, Nachmittags 2 Uhr 30 30 Minuten. 
(Wolff's Tel. "Bur) Matt, 

(Schlusscourse.) Preussische Thaler —. Ham Stants- 
Prämienanleihe 85. Nationalanleihe —— — e Kredit- 
aktien 205. Oesterreichische 1860er « Oest, Staats- 
bahn 762, Lombarden 506}. Italienische Rente 52. Vereins- 
bank 114%. Norddeutsche Bank 139%. Rhein. Bahn 1144. Nord- 
baha —. ecklen u — Altona -Kieler —. Finnländische 
Anleihe 30%. 1864er Russische Prämienanleibe 114. 166er Russ. 
Prämienanleihe ill. #proz. Verein. Staatenanleihe pr. 1882 86. 


8, Dezember, Leipzig-Dresdener 216 Br. Löban- 
534 G.; do. Lit. B. -. Magdeb.- — Lit. A, 
34 G.; do. Lit. B. 87% G. Thüringischa —. A, - Dessauer 
Braunschweiger Bank — Weimarische Bank 
Oesterr. Nationalanleihe von 184 — 

Wien, 8. Dezember, Nachm. " (Wollf‘ s Tel. Bur.) (Schluss.) 


Privatverkehr. Kreditaktien 254.50, Staatsbahn —, 1860er 
Loose 96,90, 1864er Loose 118.50), steuerfreie Anleihe —, Rente —, 
Bankaktien —, Lomborden 253.35, Ungarische Kreditaktien —, 
Galiziier —, No nr Westbahn Anglo - Austrianbank 
253.00, Generalbank —, Franco - Austrian 99.75, Pardubitzer —, 
Napoleons 9.91. 

Wien, 9. Dezember. (Wolf’s Tel. Bur,) Flau auf Paris. 
(Vorbörse.) Kreditaktien 253,50, Staatsbahbn —, 1860er Loose —, 
lößder Loose —, ar 1 "Austrian 267.00, Franco- Austrian — Gali- 

zier —, Lombarden 32.00, Pardubitzer —, Napoleons 9.91}. 
wien, 9 9, Dezember. (Wolf’s Tel. Bur.) (2. Mntt, 

(Vorbörse, "Kreditaktien 254 25, Staatsbahn 381.00, 1860er Loose 
96.70, 1864er Loose 118.00, Anglo-Austrian , Franeo- Austrian 
950, Lombarden 252.00, Galizier 245.00, Napo leons 9.91}. 

wien, 9. Dezember, (Wolfs Tel. Bur) Wenig 

—— Fi --. Kreditaktien 4.50, Staatsbalın 
1860er Loose 50, 186der Loose 118.50, Nordbahn — —, An e 
Austrian 207.50, Franco - Austrian —, Galizier 245,50, Lomb 
252%, Böhmische Westbahn —-, Diskontobank — , Theissbahn — 
Napoleonsd'or 9.995. 

— 8. Dezember, Nachmitt, 4 Uhr 15 Minuten. 

wen Tel. Bur.) 
Oesterr. Papierrente Mai-November verzinsl, 47%. Oesterreich. 


Rockford-Prioritäten — 
Barkantheile 


Diskonto 
Lei 


— 


st. 


’ 





Berlin, am 9. Dezember, 
Wochsel-, Fonds- und @eld-Oours. 


Geld-Sorten und Banknoten. 


perials p. Pf.ABGS 
0% Fremd. Bankn.99%,, 6 
— u 6 | do. eeldob 


krumde bein A 


est. —— Nidda 

















Biscubabn-Prioritäts-Aktien und Übligationen. 


Papierrente gt verzinsl, 474. Oesterr. Silberrente Ja- 
auar-Juli verzinsl, 55%. Oesterreichische Silberrente April-Oktober 
verzinsl. 55%. Oester,. 1860er Loose 4698. Oest. 1864er Loose 112, 
von Ta? — —— Anleihe — Russi Englische Anleihe 
Sprozent. Russen V, Sti 


itz öprozent. Russen 
roz. Russen de 1 — Dre Prämien- 
Russische 


k —— — von 1866 222, 
14}. Gproz. Vereinigte Staaten - Anleihe pr. 


Londen, 8. Dezember, Nachmittags 4 Uhr. (Wolf’s Tel. 


er * in 27 Italienische 
‚onsois rozenti nier oz, 
Rente 54 Led 20% * ee Hu Spror. re de 
182 roz. Russen 2* 1862 86. Silber 605. Türkische An- 
ge 2 Se &proz. rumänische Anleihe —. $proz. Verein. 
t. pr. . 
man: 9. Dezember, Vormittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 


* — — milde. 
Consols 925, Amerikaner 85.%, Italiener 54.%, 


— ar Türken 4 
Paris, 8. Dezember, Nachmittags 3 Uhr — Minuten. (Wolf”s 
angeboten. Consols von Mit- 


Tel. Bur.) abe dann zu un 
tags | Uhr waren gemeldet, 
usseourse: — * Rente .72.9743—73.174— 72,80, Italienische 
roz. Rente 54.55. roz. Spanier — Iproz. Rente — Oesterr. 
ts- Eisenbahnaktien Pas Credit mobilier-Aktien 211.25. Oest. 
reichische ältere Prioritäten —. Üesterreich. neuere Prioritäten —, 
Lombardische Eisenbahn Aktien 508.75. Lombard. Prioritäten 


253.00, Tabaksobligationen 437.50. Tabaksaktien 650.00, Mob. 
—* — — ‚35. Öproz. Vereinigte Staatenanleihe pr. 188 
ungest. 5 


$ 
-9. Dezember, Nachmitt. 12 Uhr 40 Minuten. (Wolf’s 
—— — lienische Re —— Lo 
ente talienische Rente mbarden 510. 

— 780.00, Amerikaner, matt, 96}, Türken 44. m 

Florenz, 8. Dezember, Abends. (Wolf's Tel. Bur.) Ital. 
Rente 57.75, fest. 

New-Work, 8. Dezember, Abends 6 Uhr. Wolf’ Tel. 
Bur.) Schlusscourse: Höchste Notirung des Goldagios 24 ‚ nie- 


Wechsel auf London in Gold 108%, Goldagio 24, Bonds do 
en Fra de — 113%, Bonds de 1904 1085, Illinois 1344, 
e 





Eisenbahn - Prioritäts- Aktien und Obligationen, 

























14.0 
Galiz, Carl-Ludwigsbahn. 5 |1/ Ian 
do, 















































































A| - do, arued do. [75539bz 
0. von Rt lan. 5 —— ————— .5 1/5.ul1lö6bz 6 
do. re —* 66 do. # Em 5 | de. bz& 
. Magdeb.-Leipz 4, 1/1u.10 do. m.5 | de. bz 
— — und — Tas ittenberge . 43 1/1 u.7.J— Mainz- Ludwigshafen. ....5 1/1.u.7. 
lisse 1, Ein. m u.7.816 Niederschl.-Märk. I. Serie 4 do. 25b2 6 Oestr.-franz. Stantabahn . 3 1/3.0.9.1284%bz 
— IL. Em. 4 6 do. Il. Ser. * Thlr. 4 | do. do. neue 3 | do, 279Ebz 
Ense: Ill. Em.dt * 36 de. Oblig. I. u. 11. Ser.i | do. Kronprinz Kudolf-Bahn . 5 14.ufl H 
Aschen-Mastrichter .....- ni do. [77kbz & do. Ill. Ser. 4 | do. do. 6der.| | B 
"do. U. Em.) | do. 16 üdöstl,-Bahn (Lomb.) ..3 \1/1,0.7.1248;bz @ 
do. ill. Em.5 | do. 5 do, Lomb, -Bons 1870,74 6 1/3.1.9.1994 G 
— L Serield}| do. 9156  JObersehl, 53 d do. do. v. 1875.16. | de. 
Il. Serie i do. Kate —— 4 * — 6 fe 
v. Staat 3% gar. do, bz 0 o, v. 1877/78 6 jo. z 
inı.8er o. Lit. ee do, 6 I do. Ki Deco do. do, Obligat....'5 1/1.u7, 
“. IV, Serie) 9 do. bz 6 Charkow-Asow „2442004 "5 13.0.9.177%hz & 
de, V. Serieddi do. Sk | do Hit F...... do. in Lvr.Sirl.a6.245 | de. 
Di Br ar do. 
h n 33 do. 796  NIdelez-Orel.......» 
do. 3. Em. v. 58n.604 do, 
do. do, v. 6216443 140.0 x 3 
do, do. v. 1865 .. N do. 
do. St, garant, ....- 15) * Fi. 
Rbein-Nahe v.. St, 5 . 6 
do. do. II. Em.4 8* 15 | 1%. uff 78%bzB 
Ruhrort-Cr.-K.-Gld.1.Ser. ni do, Poti-Tillis our000000 00000. In) Aeit 78% @ 
do. Il.Ser.$ | de. Riga-Dünaburger .......- ö aut — 
do. Ull.Ser. a4 do. —  [Rjäsan-Koslow .........- 









1du.t 
kun u.2.91etwbz B 


u... 


ww. 8. v.St.gar. 









do. kleine. 5 do. 
Were, WIE AI ae 





ae 

.. [100F. 
a.M., 

südd. Währ.. |LOOFI. 


L 14Thlr. —— 
ei 
—— 100 Thir'® Tage 


T 
PEPFFFR "400 Thlr'2 Mt. 
Petersburg . .. 100 8.B.|3 We 
do. -...1008.R.3 Mi. 
Warschau.....| DOS.R.B Tage.|74ibz | 
Bremen ......- 100T.8.8 TageJ1lläB 





er 











— 197 

aa ri von 1850 all. 
do. v. 1854, 5514 14 u. 10 
do. von 185744 de. 
do. von 1859 do. 
do. von 185614 11 u, 
do. von 1864 | 1,4 u. 
do. von 18674 do. 
do.v. 1868 Lit.B. do. 
do, v. 180, 52:4 do. 
do, von 18534 do. 
do, von 18624 | do. 
do, von 18684 141 J 





Staats · Schuldscheire v3 


Da =. 

Fr WIR... Yan [ea 
er Neam,Schldv. 3 bergen 7 bz 
Oder - Deichb, - Oblig. 48 
Berlin, Stadt-Obligat.' 5 | 

da. * 
3 do. 


Jo. do. 3 
Schldr,.d.Berl.Kaufm.\5 do. 
Berliner ......... 48 do. 












Kur ·u. Neumärk, : do. 
da 4| d { 
Ostpreussische „..3} 246 u. 12/72ketwbz B 
do, 4 | de. 
de. Bi do. 
Pommersche ....|: do. 

s do. $| do. 

«E /Posensche, neue, 4 | 1/1 u. 7 

2{ Sächsische ......'4 do. 

#|Schlesische ......34 246 u. 12]— 

| de. Lit. A... do. 

— Raxi —* 
estpr.,rittse 34 o. 
der do, 8 do. 
do. do. 4} do. 
do Il, Seriei5 do, 
do neued | 1/1 u. 7 [79bz 
' do. do. do. 

Kur· u. — 4 14 u 10 

5 |Pommersche „...|4 | do, 

E |Posensche ......+ 46. 
Preussische ..... 4 do, 

E Rhein. u. Westph.4 | do, 
Sächsische ...... | do, 
Schlesische ...... 4! de. 

I 
adische Anl. de 166 ” 
do. Pr.-Anl.de 1867. 
do. 35 Fl.-Oblig....|—| pr. Stüe 
Bayer. St.-A. de 1859 441,6. u. 1/12. — 
do. Prämien-Anl. .4 16. 055bz 6 

Braunseh.Anl.dei86615 |1/1. u. 1 bz& 

do. 20 Thir.-Loose—| pr. Stile 7;bz 

Dess. St.-Präm.-Anl.'3} 1 bz 

Hamb, Pr.-A.de 106.3 1/8. 3} # 

Lübecker Präm.-Anl. 33 14. p. Stck 2 








ManheimerStadt- Anl. 4 Lu 1. = 177.192 @ 
Sächs. Anl, de 18665 Bun. u.306100% G 
Sehwed. 10Rthl, — pr. Stück — 












Türk. Anleihe 186%.'5 | do. 


Bral.-Schw.-Frb.| 
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Fonds und Staats-Papiers. 








nerik, rückz, 18826 15. u. 1/11.W14ba 
da do. 18856 | de. 90%, bz 
Oesterr. Papier-Rente 4} — 868 
do. Silber-Rente.. | 57$bz 
do. 250 FL 1BSd.. a m 74fbz 
do. Kredit. {00.1858 — pr. Stück [903b2 G 
do. Lott.-Anl, 18605 115. u. 1/11. Be 
do. do. 1864 — pr. en ß 
Italienische Rente. ...5 ‚1ji. 2 J 
do. Tabaks-Oblig, 6 
do, Tahaks-Akt.. — > 95 G 
Rumän, Bisenb...... 7 do. 73 bz 
Bumänler....uuuccn. 8 do. 03: B 
Finn. 10 RL-L...... — pr. Stück ; 
Neapol, Pr.-A....... Ih rn — — 
Russ. E de18225 13. u. 19.85jetwbz 
do. do. de 18625 15. u. 1/11.555bz 
do. Egi.Stticke 18045 1/4, u. u - 18 
do. Hol. » ...... do. 40 
do. Engl. Anleihe . 3 1%. ou. 11 1. & 
do. Pr.-Anl.deiß545 1/1. u. 17 Ich 
do. do. de 16665 Fr u. ia 1165h4&5bz 
do, 4 Anl, Stiegl.. 5 1/4. u. 1/10.66%etwbz 
do. 6. do. * * * 
do. 9, Anl, - „85 
do, do. Holl. = 5 89 
do. Bodenkredit...'5 131. —A 8 
* do. I.Em. BO br 
do. Nieolai-Obligat. 2.4 1/5. u. 1/11.167 B 
Russ.-Poln. Schatz. .'4 1/4. u. 1/10,J8 87kbr 
do. do. kleined | „0. 6 be 
Poln. Pfandb. III. Em.4 '22,6.u.22/1 —66 
do. Liquid. 4 1/6. u. 1/12.156$ bz 
do. Oert. A.2300 Fl.5 1m. u, 177.193 


970 
2jbz 


do. Part. Ob.aS00Fl.4 | do. 


Eisenbaha-Stamm-Aktien. 


Div. F | 









J = 


Aaclıen-Mastr . | 1/1. Bba 
— 5 | 6 | do. 106%bz 
är J 

Bern Anhal'!! I 3% —* 
Berlin-Görlitz ..| 4 | | t1/1. 167B 

do, Stamm-Pr. | do. |HS}bz 
Berlin-Hamb 4 | do, /1466 
Bel.-Piasd.-Mgdb.| 16 do, [20letwbz 
Berlin - Stettiner. ‚1 u.7.1130%bz 


un au asen nn 
— 


— —— 











a — neue 1/1.0.2./99;bz 
rieg-Neisser. 5% lkbz 
Chln Mindener. .| 8, 12042 
do. Lit. B.| —" do. |994bz 
Hall, Sor. Guben] — 1/1.0.7.162% B 
do. St.-Pr.] — do. H6$hz 
Hann.-Altenb...| — | — 1/1. 614ba 
do. Si.-Pr.) — — do. 8W264 
Märk,-Posener..| — | 4 141.u.7.59%bz 
do, St-Pr) — 5 do, bz 
Magdb, Halberst.| 13 | 15 1/1. |143bz 
do. neu) — | — do. |121%bz 
do. B. (St.-Pr.)| — a 34 do. H6Bibz 
Magdeb. Leipz..| 18 | 19 14 | do. 2046 
do. Li. B| 44 |4 | do. [röbz 
Münst. Hamm. | 4/4 4 /1/1.0.7.86% 
Niedsebl. Mirk..| 4/4 14 | do. 8 
Ndschl. Zweigb..| 3% | 4% |A | 1/1. Is9+B 
Nordh. Erfurter.| 4 | 4 4 11.0.7773 
do. St-Pr! 5/5 5 | do. 906 
Obersehl. A.u.C.113% | 15 3 do. j186bz 
do. Lit. B...|t3% | 15 13] do. |I71}lz 
gr Südbahn.) — 4 |4 | 1/1. [29%kbz 
0, St-Pr...| 5/5 15 o. Hljbz 
R. Oder-Ufer-B.| 5/5 55 | de. li$ibıB 
do, St-Pr..| 5/5 |5 } do. 19756 
Rheinische ......] 7% | 75 ld | do. [115bz 
do. 40%... 114 ba 
do. St-Pr...| 73 | 75 14 | do. I — 
do. Lit-B.(gar.) — | 4 |4 114.ull B 
Rhein-Nahe....| — 0 j4 | 14. bı6 
targ. —2 Mi 44 /44/1/1.n.7.1924 6 
hüringer ...... 519 4) 1/1. [137bz 
do. 7 % — — 5 51 1/4. j127bz 
do, Lit.B. (sur — 4 ie 1.7 
do. Lit. C. X — — 14$| do. I55B 
—— 43 '7 4] de. 10jbz 
0, St.-Pr...| i 7 do. IIcba 
Pe a 





Wedartion und 


en. 
SSSanesE 
A $ 
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— 

or 
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Eisenbabn-Stamm-Aktıen, 







— — ı — d Wall mm 
Amst.-Rotterd. .| 5, 6 4 | de. & 

Böhm. Westb..|5 | 6 15 do. MWäihz 
Gal, (Carl-L.- B.) 9175| do. 
Löbau-Zittau... 2 4) 11. 
Ludwigsh.-Bexb. 9%, 114,4 14. u. 
Mainz-Ldwgsh..| Hi 4. do 
Mecklenb 42 4 9 


Oberhbe⸗s. v. St.g. — 
Oest. Franz. St. 8} 
Reiehenb.- Pard.) 5 





— ge: 













Russ. Staateb... 5 | 5 

Sudö.(Lomb.).) 6%, 69, 
Warsch,-Bromb. 4. 6tbr 
Wsch.Lix.v.Stg — 1,1.u.7.177 6 


Warschau-Ter.. 


do. 
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Wien.| 8% 

















Berl, Abfuhr". .— — m 
6. Aquarium.| — 4 | 11. j109G 
do. Br. Br. (Tivoli) 6 11 4 123bz 
do. ar 9,9% 14 | 11. [1658 
do. —* 6. 10 4 111 w.7.11283b2@ 
do. do. neu 123bz 
do. do. 40%) 123B 
do. Pferdeb... 0 | 4 6a4936 

Braunschweig. . T. 4 Yi. 4jbs 

Bremer .z.4r.0. 3 4 | do. 11266 

Coburg, Kredit..| & 4) do. |0tbz 6 

Dans, Privat-B. \5$ 14! do. j1044B 

Darmstädter ... 'B 14 11/1 w7.]126Kbz 

do. Zeitel 5 6 4 | 11. [102LB 

Dess. Kredit-B) 0 | 0 0) 0 j74bz 
.do. Gab....-++ 11 | 1185 | 11. 1650 
do. Landes-B.| 54 | 4 |4 | de, jSHihz 
Diskonto-Kom. ‚| 8 | 9 4! do, j138Ebr 
Effekt.Liz.Eichb.! — 10 15 | de. | — — 
Eisenbahnbed....|124 114 5 | de. |1434bz 
de. Görlitzer — | — 5 | 17. I103b2 6 
do.  Nordd.| — | — 5 | 05. MOB 
Genf.Kred. iaLig. 0 0 —MrZinsi2nt B 

—S— 5544 8 Y/lwi.ler B 
B.6.Schust,u.C. 7 7 4: do. |10B!hz 
Gothaer Zettel... 5% | 5% 14: 1/1. [ib @ 
do, Grd.-Pr.-Pf, — — 5 1/1w7./95tetwbz 
Hannöversche.. 4 4,4 | de. jbıu 

Henriehsbütte .. — — 5 1. 106) @ 
en, Vi — — 4 1/lu7. ns 

(Hübner). 10 9,14 2/1. [i06bz 
de cc Certifikate — 144 24 _ 
do. A.l. Preum.) ik ‚#4 11 — 
do. Pfdb.unkd. — | — Yun) — 

Königsb, Pr.-B. Öle 4 4) 1/1. [10546 

Leipziger Kredi 8 4 | 1/4. [llökbz 

— do, 7, 10 14 | 1/4. 120bz 

neue 109: B 

Med. "P.-Ver. -4.39 36 15: do. |9226 

Magdeb. Privat. : ‚4,18 | do. bz 

Meininger ums 85 4 |1/1u.TJ120%bz 

Minerva Bg. \—5 | 1/1. MTibz 

Moldauer uk. 5 4 4 | do. ja2u 

0. | B 

Neu-Schottland N 4 — 5 if. [I2bz & 

Berddenischs | 75 89,14 | 1/1. 1138@ 
esterr, redii 11 ’ 

p. St. » 160 Fl [2 13 s Kann 53 
A.B.Omnibus-6&.,' | 55 1. 6862 
de Bergw. | 5 — 55 | 1,7. [17Ujbz 
Portl-F.Jord. ũ. — 
Posener Prorv, . . BC 4 1/1. [103B 
Preussische B. Be 8 44 1/1u.7.143$bz 
Pr. Bodenkr.-B.. — 5 ' de. |100bs 
Renaissance .... 5 545 do. 606 
Ritterseh. Priv.. 4 5 4 141. etwbz 
Rostocker ...... 6%. 65 14 1y1un.llldt B 
Sächsische ...... 73. TE | | 118kbz 
Schles. B.-V... 73 8 4| ı1. je 
Sehles.Bergb.-@.. 4$ | 6 5 do. Mlibz 
do. Stamm-Pr.| i H 4 de, 193bz 
Thüringer ..... . 4 1/11w7,J481bz & 
Vereinsb. bg. E +) 1/1. J114%6 
B. Wasserwer = 13,6 

j do. Bann — 

Weimarische ...| 4} " 4 “ I 12.7.86jbz & 


Kencantur: 





Santeger 





Berlin, Drud und Verlag ber königlichen Beheimen Ober + Hofbuchbruderei 
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Michtamtliches. 


Amerifa. New-Hork, 6. Dezember, Aus der Bot. 
ſchaft bed Präfidenten der Vereinigten Staaten an den Kongreß 
iheilt die —— Eorre einen telelegraphiſchen Auszug mit, dem 
wir golgen entnehmen: 

Zu den Uebeln, welte aus dem Kriege hervorgegangen find, ger 
bört namentlih das Beſtehen einer uneinlösbaren Daptermwährung. 
Die Regierung follte dem Lande eine fefte, nicht im MWertbe fhrwan« 
tende Wäbrung verleihen, d. b, die Ruckehr zur Baarzahlung bewert- 
ſtelligen, und zwar fofort Damit anfangen, und fobald ald möglid 
und mit Nüdficht auf die Intereffen der Schuldner thunlih, die Sade 
zu Ende führen. Unter ben Schwanfungen ber Papierwahrung wird | 
dab Geſchaͤft zum Hazardipiel, und es würde ji daber empfeblen, 
auf den Wege ber Befepgebung AUbbülfe zu leisten, Die Borfäpläge in | 
diefer Richtung find zahlreich, allein der Vräfident ficht nur dem ; 
einen Weg offen, dab man das Schatamt ermächtige, zu einem be 
ſtimmten Preife fein Papier einzulöfen und alles einlaufende Papier 
x außer Umlauf au balten, bid e6 für Geld wieder verfauft würde. 
Die großen Hülfsquellen der Ration würden in zehn Jahren Ab- 
tragung der ganzen Schuld ermöglichen, indeſſen int es nicht wünſchens · 
wertb, dieſes Ziel fo oe auf dem Mege bober Befteuerung zu er» 
reihen. Zum Theil ift bereitd der Zeitpunti gefommen,; wo c# im 
Belieben der Union liegt; ihre 5 p&t. und 6 p&t. Obligationen ein- 
zulöfen, und der Präfident ift der Anſicht, daß bie gefammte Schuld | 
nad und nach zu 43 pEt. untergebradt werden könnte, Es mlrbe | 

i 








dadurch möglid, im Berhältnik mit ber Verringerung ber Staatd- 
Ausgaben die inneren Steuern um 60--80000,000 Dollars fofort, und 
fpäter noch mehr, au rebugiren. Die Einnahmen bed ar 
japres betrugen 370,943,747 Doll, die Ausgaben 3214%, Del. | 

ie Voranfhläge für das fommende Jahr eröffnen noch bedeutend | 
größere Ausſichten auf Berminderung der Schuld. Der Ueberſchuß 
ber Einnahmen mar gröfier ald der für den Tilgungdfonds angefepte 
Belrag. Diefen Ueberfhug im Schape Kan biete bie Tirku · 
fation ug send einfhränfen, und der Vräflbent und ber ee 
Minifter ſummen baber in ver Anficht überein, man folle für den 
ganzen Ueberfhuß Bonds anfaufen und die 75,000,000 an Bonbf 
welche jept im zu. find, auf bad Eonto des Filgungsfonds, behufe 
Verminderung der Schuld, ſeßen. 

In Bezug auf Euba beficht die Union indeſſen auf ihrem Hechter, | 
zu enticeiden, wann es Zeit fei, ein im Auffiand begriffenes Boll ) 
anzuerkennen. Was die ameritaniihen Kolonien Spaniene betrifft, 
fo ift die — zu ber Annahme geneigt daß mit der Reit Spanien, 
wiebieübrigen Dädte, wweie Behaungen n Amerilababen, das Berbält- 
niß mitdenfelben im eigenen Intereſſe lölen erden. Diefe Kolonien werden 
alsdann felbfländig, und üben das Medht ber freien Wahl binfichtlich 
ibrer künftigen Steliu 


ng unb ihrer enge mit anderen Mächten 
aus. Um E 


em Blutvergleßen auf Euba Einbalt zu thun, bat bie 
Uniondregierung ihre guten Dienfte angeboten, damit der Friede 
wieder bergeellt werbe. Da daß Unerbieten auf ber für Cuba allein 
annehmbaren Bafls von Spanien nit angenommen wurde, zog die 
Regierung daffelbe zurüd, fie hofft inbeifen, doch noch zur Beilegung 
dei N treited bebülflidy fein zu können. 

Hinſichtlich des Ranale von Darien if bem amerifaniicdhen 
Geſandten in Columbia (BSübamerifa) Inftruftion ertbeilt worden, 
Erlaubnif zur Vornahme von Berme ur m einzuholen, bie vor bein 
Zufammentreten der gemiſchten Konimiſſion vorgenommen werden 
tollen, welche in Bıuma die ſchwebenden Unfprüde ausgleichen foll. 

Die guten Dienfie der Vereinigten Staaten find angeboten wor- 
ben, um ben Frieden wilden Spanien, Beru und Chile zu Stande 
zu bringen. Da der Borſchlag von den beibeiligten Parteien angenonı 
men wurde, fo wird ſich ein Kongreß zu bdiefem Zwecke im rt bed 
Winter in Wafhington verfammeln. Da der peruanifdhe Geſandte 
Vorfellungen wegen dei Baues fpaniiher Ranonenboote gemacht, bie 
in den cubaniſchen Gewaͤſſern verwendet werben tönnten, um arößere 
dort ftationirte Schiffe gegen Peru zu benügen, fo wurde Befehl ge 

eben; die Abfahrt diefer b 


abrjeuge IM verhindern. Weil indeilen ber 
efandte feitbem feine weiteren Schr 


tte getban bat und der Tiräfident 
fi nicht befugt erachtete, auf eigene Fauſt das Eigentum anderer 
Mächte zurüdzubalten, fo ift die betreiiende Verfügung ben Gerichten 
ũuberwieſen worden zur ER Entſcheidung. 

Eine gegen Ende der legten Abminifiration in London untet · 
zeichnete Konvention zur Erledigung jehmebender Anſprüche bat nicht 
die Ratififation des Senates erbalten Zeit und Verbältniffe waren 
der Annahme des Vertraged durch das anıeritanifche Volt ungünpigı 
und bie darin enthaltenen BeRimmungen waren gänzlich unzureichend; 
um das der ameritanifhen Regierung wie den Volke zugefügte Un- 
recht wieder gut zu macen. Die Berlufte, melde den Vereinigten Staaten 
durd die Handlungsweiſe Großbritanniens während dei Kriege an 
böberen Berlicherungsfägen, Berminbderung von Import und Export und 
anderen Genüffen der heimifchen Indbufrie erwachſen waten, ſowie bie 
Wirkungen auf den auswärtigen Handel, melde die entſprechende Ber- 
minderung unferer Hanbelämarine zum Vortheil der englifden nad 
ſich og fonnten nicht in derfelben Weiſe wie gewöhnliche fommer- 
geh niprüde bebandelt werden. Und doch hatte die Eonven- 
ion fie im diefer Weiſe betrachtet, obfhon die Verſchiedenbeit im 
Charalter noch größer ift ale im Betrag. Mein Wort fand 
ih in dem Berkrage, um das Gefühl der Unfreundlichkeit von 


Domnerftag den 9. Dezember 


1869. 





Englands 


anblungsweife in unferem Kampfe um bie Erifteng, 
dad jenen 


o lebhaften und allgemeinen Eindrud bier zu Yande 
gemadıt bat, zu haben. Der Präfident war ber Anſicht, daß eine 
im Prinzip jo irrig aufgefaßte und in ihren Beitimmungen fo 
ungulänglide Konvention unmöglid eine berzlibe und vwoll- 
fommene Schlihtung der ſchwebenden Tragen berbeiführen könnte, 
Er bielt daher den vom Staate getbanen Schrilt für welſe und den 
jetigen Zeitpunft für unverzügliche Wieberaufnabme der Berbandlun- 
gen ungeeignet und wies den amerifaniiden Geſandten an, der eng: 
chen Regierung feine Anſichten in diefer Hinſicht mitzutbeilen. Er 
bofft übrigens, daß bald bie, Zeit kommen werbe, wo beibe Reglerun · 
aen an die Loͤſung Mefer wichtigen Frage geben und mit voller Wür- 
digung bdeffen, mas Recht, Ehre und MWürbe beider Länder verlangen, 
bie Beihrwerbepunfte der Bergangenbeit enifernen unb für bie Zutunft 


die breiten Grundlagen bed Staatärcchted zur Vermeidung neuer Diffe- 


renzen feſtſtellen werden. 

Die franzgöfiiche Stabelgefellichaft bat fih den Beſchlüſſen des Kon- 
reſſes unterworfen, allein das ausfchließliche Privileg der Geſellſchaft 
für Iranfreich beſteht nod; unverändert und der Bräfident empfichlt 
baber der Legielatur, die Rechte amerikaniſcher Bürger zu ſchühen. 
Er jelbit wird verſuchen, durch Verhandlungen die Aufgebung des 
Monopolprinzips der Kabeltelegrapbie zu bewirken, Im Weiteren 
mabnt der Dräfident, man müſſe zwiſchen wirklichen und nur nomi« 
nell naturalifirten, im Yuslande wohnbaften Bürgern der Union 
unteribeiden und emipfeblt Bereinbarung eincd Vertrages zur Dege 
lung und sum Schupe Pd Nuswanderrritangportes, 

Waſhington, 8. Dezember. Der Senat hat bie Er- 
nennungen Robeſons zum Parine - Minifter und Beltnaps 
zum Krieg. Minifter beftätigt. . 

Im Repräfentantenhaufe haben heute die Bertreter 
Alabamas ihre Sige eingenommen. General Schurz wurde in 
dag Komite für auömwärtige Angelegenheiten gewählt. 





Gewerbe und Sanbel. 

— Die Einfuhr von Petroleum über Stettin bat in dem 
laufenden Jahre einen kr erbeblihen Zuwachs erfahren, dem ent- 
—— if auch der Abjap diefes Breunſioffes geweſen. Die Ein- 
uhr beieug einichliehlih de am 1. Januar 1868 vorhandenen Be- 
Hanbeö von 8748 Täffern 120,700 Fäſſer. Hiervon waren Ende Df- 
tober er. nur no 23,283 ih er auf Yager, Es werden im Laufe 
diefed Jahres no 19 Schiffs · Ladungen im Betrage von etwa 41,400 
Faͤſſern von Amerika erwartet. i 

NRew-Dork, 24. Rovember. Die Boldeghange - Banf bat ihre 
Thätigkeit wieder begonnen, genießt 2 nach der ⸗Mew · Yotk. Han · 
dele-Atg.,« fo wenig Vertrauen, daß fie das Sinken des Goldagios 
nicht bat aufhalten können. Daffelbe fiel in der Woche vom 17. bie 
24. von 27% bis 25%, batte mithin am 24. einen fo niebrigen Stand 
erreicht, mie ihn das Gold feit Mitte April 1866 nicht gehabt hat. 
Die Raw Port. Handeld-Zig.« Anüpft daran Die Hoffnung, daß bie 
baldige Nüdkehr zur Baarzahlung nur von ber Haltung bed nächſten 
Kongreffes abbänge. Geld war wieder fnapp geworden, fo daß Plap- 
wechſel im längerer Sicht oder zweiter Omalität zu 15 bis 24 pet. 
angeboten waren. Der leptmödentliche Import zeigt eine erbebliche 
Abnahme, mamentlih in Webewaaren, deren in ber Seit vom 13. bie 
20. nur für 885,582 Dollar in Gold eingeführt wurden. Das Ge 
ſchäft in dieſen Wrtifein hatte in awelter Sand etwas Beben 
gewonnen. Die Wudfubr batte in leßter Woche — D— 
blieb jedoch Hinter dem Maße jurück, welches der reiche Ausfall der 
Ernte erwarten Ueß. An Baumwolle find in der Zeit vom . Sep- 
tember bid 8, November d. J. aus fämmtliden norbamerilanifhen 

äfen 303,000 Ballen exportirt worden, gegen 233000 Ball. in dem 
elben Zeitraum 1868; borrätbig waren in ten Häfen am 20. No- 
vernber 277000 Ball, genen 209,000 Ball. um diefelbe Reit 1868. 
Die Nachrichten über den jyortgang ber Baummwollenernte lauten in 
lepter Zeit weniger günftig, fo dak man im Züden die Hoffnungen 
auf den Ausfall der Ernte BrrabgeBimunt bat, Der Petroleumegport 
aus fämmtlihen nordamerifantihen Häfen belief fid am 23. No- 
bember auf 1,576 Gall, genen 90,549,252 Gall, in berfelben Zeit 
1888, 59,547,5 Gall. in derielben Seit 1867. Der Wollmarft war 
rubig, nur für feinere Blicke war mäßige Nachfrage. 


Verkehrs⸗Anſtalten. 
Breslau, 8. Dezember. Ne 7. 8.) In der beute ſtattgehab · 


ten Gentralverſammlung der Altionäre der Oberſchleſiſchen Eifenbahn 
wurde ber erite Gegenſtand der Togesorbnung, betreffend die Eriwer- 


bung der Wilheimsbahn , einftimmig angenommen. a reteef der 
Ermerbung der Brieg » Meiffe Elfenbabn wurden von Stimmen 
7_ gegen die Worlane des Ein von 


Seiten eined Altionärs eingebradter Antrag, betrefiend_ die Stamm- 
Aktien Litt C., blieb undisfutirt, ba der er ſich inzwiſchen 
entfernt batte. 

— Einem Telegramm zufolge iſt der ⸗Great Eaflern« mit dem 
Kabel für den Perfiihen Dreerbufen und das Rothe Meer am 19, No« 
vernber am Kap St. Vincent eingetroffen. Am 25. follte er von bort 
nad dem ap der guten Hoffnung im See gehen, bafelbft Vorräthe 
einnehmen und direft nach Bombay fegeln, um mit der Legung bes 
Kabels zu beginnen. 


waltungsratbes ehem 
niragftei 
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Stedbriefe und Unterfuchungs : Sachen. 

Stedbrief. Gegen den Meſſerſchmiedegeſellen O&far Mübl- 
fort if in den Mften M, 41064 C. IL die gerichtliche Haft wegen 
Diebftahld und Urkundenfälidung beſchloſſen worden. Seine Berbaf- 
. bat nicht ausgeführt werden können. Es wird erfucht, ben a. 
Müplfort im Betretungdfalle feſtzunehmen und mit allen bei ibm 
fi vorfindenden Gegenſtanden und Geldern an die Stöniglide Stadt- 
voigtei-Direftion bierielbft abzuliefern. Berlin, den 4. Dejember 1864. 
Königlided Stabtgeriht, Abteilung für Unterfubungsfaden. Com- 
miften 1. für Worunterfuhungen — Beidhreibung. Wlter: 
3% Jahr, Geburtsort: Wittenberg, Größe: 8 Fuß 8 Zoll, Haare: blond, 
Augen: blaugrau, Augenbrauen: blond, Kinn: ovalı Kafe: gran 
ih, Mund: gewöpnlie; Gefichtsbildung: Länglid, Gefittefarbe: blaß, 
Zädne: volltändig, Geſtalt mittel, Sprache: deutſch. 


Stedbrief. Gegen den unten näher bezeichneten Zimmer 
gefelen Bottlieb Motiß Rleatien it in den Mften K. 656, 69 die 
erichtliche Haft wegen Diebitable befchlafien worden. Seine Verhaftung 

t nicht ausgeführt werden fünnen. Es wird erſucht, den 3. Kict- 
ling im Betretungdfalle feftgunebmen und mit allen bei ibm ſich 
vorfindenden Gegenftänden und Geldern an die Königliche Stadt- 
voigtel-Direftion bierfelbit abzullefern. Berlin, den 6. Degember 1869. 
Königlicrd Stadtgeriht, Abtbeilung für Unterſuchungsſaden. Rom- 
miffion 11. für Borunterfuhungen. innalement. Der ꝛc. Kieb- 
Ling iR 33 Jahr alt; am 15. Juli 1830 in Sedeiß geboren, 5 Fuß 
5 Zoll groß, bat ſchwarze Haare, graue blöde Augen, fhrwarze Augen 
brauen, rundes Kinn, gewöhnliche Rafe, 8er Mund, runde und 
volle Gefihtsbildung , ftiſche Geiihtsfarbe, vollftändige Dähne, ie 
ftarfer Gehalt, forit die deuiſche Sprace im ſächſiſchen Dialekt um! 
bat als befondere Kennzeichen eine haͤngende Unterlippe. 


Wicderbolter Stedbrief, Der unten näher bezeichnete 
Dientnecht Ehriftian Meifiner aus Alein-«Düben, welcher wegen 
ewaltfamen Diebiiabld zu einer zebnjährigen, am ibm noch zu voll 
redenden Suchtbaußftrafe werurtheilt worden iſt, bat ſich biäber feiner 
Verhaftung durb die Flucht zu entziehen gewußt. Saͤnmtliche Eivil- 
und Militärbebörden werden erſucht, auf denjelben Acht zu baben, 
ibn im Betretungsfalle verbaften, uns aber biervon, event. zur wei ⸗ 
teren Verfünung fchleunigit zu benachrichtigen. Ein Jeder, welcher 
von dem Aufenthalte ded 10. Meißner Kenntulß bat, wird auf 
gefordert, bei der naͤchſten Berichte. oder Poligei-Bebörde davon un. 
verzüglich Anzeige zu maden. Goran; den 4. Dezember 1869, 
Königlihes Kreiögericht, Wbtbeilung L_ Sianalement. Der 
ı. Ehrifian Meifiner aus Alein-Düben bei Diusfau ift 62 Jadre 
alt, evangelifdier Religion, 5 Fuß 2 Zoll groß, bat dunfelbraunes 
und fraufes Saar, Habe Stirn, braune Augenbrauen, braune Augen, 
lange Rafe, gewöhnlihen Mund, braunen Bart, gute Bordergäbne, 
rumded Kinn, länglice Gefidtebildung, geſunde Gefichtefarbe, if 
unterfeßter ®eitalt, fpricht deutfh und bat feine befonderen Kenn- 
zeichen. 

MWieberbolter Stedbrief. — Kreiögeribt zu Sorau/ 
den 4. Deyember 1869. An dem Müllergefellen Jofepb Jefhin 
aus Tfhehnit, Kreie Breslau, foll eine einjährige Grfängniffitafe 
wegen Urkundenfälfdung vollfredt werden. Sein gegemwärtiger 
Aufenttalt it unbefannt. Wir erfucen, ihn bebufs ter Steafvoll- 
firedung an und oder an die naͤchſte Gerichtebehörde, welde und bier- 
von Kenntniß geben wolle, abyuliefern. 


Stedbriefs-Erledigung Der unter dem 23, November 
2. I. hinter dem Handlungstonmmis Julius Behrens erlaffene 
Stedbrief if dur deifen Wicderergreifung erledigt. 
Berlin, den 6. Dezember 1869. Königliche Stadtvoigtei-Direktion, 


Sandeld:Negiiter. 
Handeld-Regifter bei Königl Stadtgerichts au Berlin, 


Unter Rr. 56% unferes Firmenregifterd, woſelbſi die biefige Hand» 
lung; Birma: 





Heynemann & Cohn, 
und als deren Inhaber ber Kaufmann Hermann Heynemann ver ⸗ 
merft fteht, IR zufolge beutiger Verfügung eingetragen: 
— Aweigniederlaffung iſt zu einer Hauptniederlaſſung er- 
oben. 


Unter Rr. 96 unferes Gefeliſchaftbregiſters, wofelbft die biefige 


Handlung, Firma: 
G. F. Vogel & Söhne, 
und als deren Inhaber, die verwittiwete Fahrikant Vogel, Auguſie 
Emilie, geborne Friedrich, Kaufmann Auguft Otto Vogel, und der 
Kaufmann jyerdinand Albert Vogel vermerkt fichen, iſt zufolge heuti- 
ger Berfünung eingetragen: 
ber Raufınann — Albert Vogel it durch feinen am Sten 
April 1869 erfolgten Tod aus ber Sandelögkiieft ausgeſchleden. 
Der Kaufmann Carl Ferdinand Vogel zu Berlin iſt am 1. Mat 
1869 als Geſellſchafter eingetreten. 


Die dem Jakob Kallmus zu Berlin für die biefige Handlung, 
Firma: 


eribeilte 
furentegiiter ge 


, Sternberg jun, 
rotura if 3 genommen umd unter Mr. 1418 im Pto - 


loſcht 





Die dem Max Jaffs zu Berlin für die biefige Handlung, Firma: 
E. Steini 


B 
eriheilte Brofura ift zurüdgenommen, und unter Nr. 1253 im Bro- 


furenregifter wa 
Berlin, den 7, Dezember 1869. 


Königliches Stadtgericht, Abikeilung für Civilſachen. 





Die auf die Führung bed Handelsregiſters ſich bezichenden Ge 
fhäfte werben bei dem untergelchneten Streißgericht für dad Jahr 1870 
dur ben Kreißrichter Langer und den reisgeriht®-Sefretär Blüdoru 
bearbeitet. Die im Mrtifel 14 bed Handelsgeſehbucht vorgefhriebenen 
Beröffentfibungen erfolgen für das Jahr 1850 dur den öffentlichen 
Unzeiner des Regierung - Anıteblattd zu Frankfurt a. ©. und Den 
Preufifben Staats Anzeiger. Die Anmeldungen für das Handele- 
tegifter gg! des ennern Kreisgerichts » Bezirtd werden am jebem 
Montag und Donnerfag, Vormittags von 10 bis 12 Ubr, angenom- 
men, ezüglich der Bezirke der Kreisgerichts · Kommiſſtonen zu MWol- 
denberg, Neeh und Neuwedell baben ſich die betreffenden Perfonen 
mit ihren Unmelbungen an die Seren Berichts - Kommiflarien zu 
wenden. Friedebetg Nm.; den 4. Dezember 1869. 

Königlichen Streiönericht, 1 Abtbeilung. 


e 4 waksem Flementegiſter it folgende Eintragung bewirtt: 
) Rr. 188. 
2) Begeihnung des Firmeninbabers: 
der Kaufmann Karl Morbis zu MWellmip. 
3) Ort der Riederlaffung: 
Wellmißz. 
4) Bezeichnung bee Firma: 
Carl Mocbis 


5) Eugen zufolge Berfügung vom 30, Rovember 1869 am 
2. Dejember 1869 


Buben; den 2, Deember 1869. 
Königlide® Kreisgeticht. I. Abtheilung. 


andelsregifter (Mbtbeilung D. Mr. 12) ift zufolge Ber- 
Dezember 1869 eingetragen, daf in ber eh bed 
ern 





In unfer 
fügung vom 
Kaufmanns Ehriftopb Franz Tolsdorff bierfelbit mit Amande 
geb. Thimm; dur Bertrag vom 6, de confirm. 15. Oftober 1 
die Gemeinfchaft der Güter und des Ermwerbes ausgeſchloſſen it. 
Heiligenbeil, den 3. Dezember 1869. 

Königlibe Kreisgerichts- Deputation, 


Die Eintragungen in das Handels und in das Genoſſenſchafts⸗ 
regifter, weiche bei der unterzeichneten Deputation für ihren Bezirk 

übrt werden, werden im Laufe des Jahres 1870 durd den Königl. 
Sireußifhen Stantd-Unzeiger und_die Königäberger Hartungſche Zti- 
tung befannt gemacht werden. Die auf bie führung der Handeld- 
und Genoffenfhaftsregifter begügliden Geſchaͤfte bearbeitet für daffelbe 

be der Kreisrichter Steiner unter — des Eivil-Super- 
Anmerar Rubad. Selligenbeil, den 4. Dezember 1869 

Köntglide Kreibgerichts · Deputation. 


Die von dem Kaufmann Joſeph Wallner zu Stallupoenen ba- 
felbR unter der Firma J. Wallner errichtete Handelsniedetlaffung ift 
sub Mr. 146 unferes Firmenregiſters zufolge Berfügung vom heutigen 


Tage eingetragen. 
Stallupornen, den 3. Degember 1869, 
Königliches Kreißgeriht, I. Abtheilung. 
In unfer Megifter zur Fintragung ber Ausſchli oder Auf · 
bebung der ebellchen G ei at aufolge Ferm vom 
beutigen Tage folgende Eintragung wirkt: 


Heintich Schrorter zu Meblichmen hat für feine 
Ehe mit Maria ed Herzog, durch Vertrag vom 17. September 
1859 die Gemeinidaft der Güter und des Erwerbes außgefhloffen. 
Stallupönen, den 3. Dezember 1868. 

Königlicheß Kreisgerict. 1. Abtheilung. 


In Folge Verfügung vom 30, November 1869 iR am 30. Ro- 
vernder 1869 die in Meufadt befiebende Haudelsniederlaſſung des 
Kaufmanns Geymann ebendafelbit unter der Firma GH. Lehmann in 
das biesfeitige Firmenregifter unter Rr, 89 eingetragen. 
Neuftabt in Wehpr., den 30. November 1869, 

Königliched Kreiägeribt. I. Abtheilung. 


Es wird biermit zur Sffentlichen Kenntniß gebradt, daß bie auf 
die Führung des Handels und Benoffenihaftsregiters ſich bezichenden 
Geſchafte auch im Laufe des Geſchaͤftsjahres 1870 van hen Rreit- 
ribter Hubn unter Mitwirkung des Burcan-Afiiienten Braune ber 
arbeitet umd die Eintragungen in diefe Kegifter, wie biöber, durg ben 
Staatdanzeiger , den Öffentlichen Unzeiger des Regierungs · Amtsblatie 
zu Danzig und die Danziger Zeitung werden befannt gemacht werben. 
Reufadt, Wehrr, den 2 Desember 1569. 
Königliches Kreißgericht. I. Abtbeilung. 


Aufolge Verfügung vom 29. November a, c. ift in unfer @efell- 
fdaftöregifter sub Nr, 8 eingetragen, da die Kaufleute Alexander 
Ezolbe und Ewaid Verwo zu Di..Evlau daſelbſt unter der Firina 

Eiolbe & Derwo u 
Das Hanbelögerwerbe betreiben und bie Befugniß, bie Geſellſchaft zu 
vertreten, Jedem der beiden @elellicafter zuſteht 

Nofenberg, den 1. Dezember 1869, 

Königliche Kreiögericht. 1, Abtheilung 


der Kaufmann 
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Die auf Rübrung des Sanbeld- und Genoſſenſchaftsregiſters ſich 
bryiehenten Be Bei dem unterzeichnelen Gerichte werden in ber 
Aut vom 1. Dezember 1869 bis zum 1, Dejember 1870 von bem 
greisgerichte-.Direftor Herrn Drogen unter Mitwirkung dr8_Kreit- 
ie Setretaͤrs Herrn Frebſe biefeldt bearbeitet werden. “In der 
eben Zeit werden die in Art. 13 des Allgemeinen Deutfchen Handels · 
—*— vorgeſchriebenen Befanntmadungen erfolgen durch a) die in 

erlin erfcheinende ig ven b) den Preußiſchen Staats · An · 
bieſſgt Areiöblatt. 
Koͤnigliches Kreißgericht. J. Abtheilung. 


Mit Beyug auf Artilel 14 des Handeldgefepbuchs und h5. 2 und 
14 der Iniruftion vom 12. Dezember 1361 wird befannt gemacht, 





daß zum Richter für die auf Die Führung des Handelöreaifterd ſich 


beriebdenden Geſchãfte im Bezirke des umtergeichneten Kreiegerichts und 
feiner Kommiflionen zu Zanomw und Bublig ber Kreißrichter Eudel 
und zum Sekretär ter Aliuarius Sciffler ernannt worden if, und 
daß die in das Handelöregiiter erfolgenden Eintragungen für das Jahr 
15% 1) durch den Staats- Ungeiger, 2) durch die Berliner Börfen- 
Zetung werden befannt gemacht werben. Coͤtlin, den 2, Dezember 
389. Rönigliches Rreiögericht. 1. Abtheilung. 


In das Handelstegiſter des unterzeichneten Werichtd if ein- 


gelragen: J 

l Sa das erg iſter *8 Ai Stab 

Rt. er Kaufmann Johann nrich Rubip zu Chottihew; 

Ort ber — dottſchow/ ⸗ 
Firma: Jobann Kubiß; 
der Kaufmann Hermann Julius 

— 
Ort der Riederlaffung: Lauenburg, 
Firma: Albert Zis/ 
ter Kaufmann Michael Julius Kraft zu Lauenburg; 
Ort der Rieverlaffung: Yauenburg, 

irma: Mi. 5. Kraft; 

er Kaufmann Meyer Baum zu Saflin, 
Ort ber Ricderlaffung: Saſſin, 

ma: M. Baum; 

Nr. 100 der Buchbindler Hermann Auguſt Dito Eſchenhagen 


zu Stolp; 
Drt ber Niederlaffung: Lauenburg. Die Hauptnieder- 
laſſung befindet ie in Stolp, 
Firma: H. Eidenbagen; j 
Kr. 102 der Kaufınann IJobann Hallmann zu Wierſchußin, 
Drt der Riederlaſſung: Wierichupin, 


— Fu: Sollmann; 
bei der Firma »&. Trettine aub Rr. 51, Eol. 6: 
Das Hanbdelögefhäft ift mit dem Firmentechte nad 
dem Tode dee Beberhändlers Jobann Gottfried Zrettin 
zu Lauenburg auf a tiwe Juſtine, geborne 
einſch zu Lauenbur bergenanaen, und unter 
Mr. 101 Die Leberbändlerin Wittwwe Frettin Juftine, geb. Heinſch, 
au Pauenbur 
Ort ber Ricderlaffung: Lauenburg, 
firma: G. Trettin; 
bei der jFirma »M. Sternfeldte sub Nr. 08, Eol. 6: 
Die belöniederlaffung ift von Kerſchlow mad 
Schluſſchow verlegt; 
bei folgenden Firmen in Col. 6: 
a) »&. Drofe sub Re. 11, 
Y »7, Schulie sub Yır. 29, 
ec) »Baspar Stein« sub Nr. 20, 
d) »Louls Lehmann⸗ sub Kr, 34, 
e) Ki MW. Nipfome sub Ar. 40, 
ſj U. Sepke« sub Nr. 4lı 
£) Ih Riptow⸗ sub Rr. 53, 
) DR, Steine sub Nr. 55, 
i) 8 &, Lemte⸗ sub Mr. 63 
ie Firma ift erlofdhen, 
qufolge Beefügung vom 12. November 18609 am 26. Novem- 
186 


A. 97 Albert Zils zu 


Ar. B 


Kr. W 


U. In das Gefellfhaftsregifter unter 12: 
iema der Belellihaft: U. Scheidemantel & 5. Lanloff, 
iß der Sefelibaft: Lauenbur 
Hechtöverbältniffe der Geſellſchaft: 
Die Geſellſchafter find: j 
I der Sattlermeifter Adolf Scheitemantel, 
2) der Töpfermeifter Ferdinand Bantofl, 
beide zu Sauenburg. 
Die Gefellſchaft hat am 2. April 1865 begonnen. 
Die Befugnik; die Gefellſchaft zu vertreten, ſteht einem jeden 
ber Geſellſchafter zu, R 
zufolge Ber ügung vom 12. Rovember 1869 am 236, Rovem- 
er , 
III. In daS Negifter zur Eintragung der Ausſchließung oder Auf · 
hebung der Oütergemeinfaft; unter Rr. 12: 
Dir Kaufmann Earl Ludwig Lankoff zu Louenburg, In 
aber der Handlungsfirma: »E. & Bantoffe, dat für feine 
Set mit der —— *3 erg ei uf rt 
. od, aus Dan urch gerichtlichen Vertrag d. d. Dan 
Se oe rien db Gemeinfgaft der Dhier und beh 


Erwerbes aubgeſchloſſen 
efo Berfaguna vom 20, November 1869 am 26. Novem- 
er 


Lauenburg I. Pomm- den 26. November 189. 
Sönigliche® Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


vier ce) den Mngeiger des Stettiner Negierungs-Nınteblattet; d) das | 
ntlam, ben 2, Degember 1869. 


| Die Eintragungen in das von und zu führende Sunteläregifter wer · 
den für das Jahr 1870 durch den Staatsanzeiger , Die In Stettin er- 
fheinente O ade die Bromberger Zeitung, belannt gemacht 


werden. Die auf bie Fuͤhrung bed Hanbelsregifierd Ach berichenden 

Geſchãfte wird im Laufe bes Jahres 1870 ber Kreisrichter Dreng, wel- 
' dem in Hinberungdfällen der Rreisrichter Beleites ſubſtituirt if, unter 
| Mitwirkung des Kreitgerihts-Sefretäre Minaratt und in deifen De 
binderung de# Kanzlei · Dircktore Bever bearbeiten. 

nowracam; den 1. Dezember 1869. Koͤnlgliches Kreisgericht. 


{ In unfer Firmenregiſter ift sub laufende Ar, 911 die Firma 
obann Stora 
zu Roßberg und ald beren Inhaber der Scholze und Kaufmann Jo- 
dann Skora daſelbſt heut eingelragen worden. 
Beuiben OS. den 7. Draember 1869, 
Rönigliches Kreibgericht. Wbtheilung 1. 


In unfer Firmentegiſter ift sub laufende Nr, 912 die Firma 
—* Koenigkberget 


zu Saborge und alö deren Inhaber der Raufınann Heymann Koenigö- 
erger daſelbſt heut eingetragen worden. 
Beuthen D.-2., ben 7. Dezember 1808, 


Konigliches Kreiögericht, Wbtheilung 1. 


Die Belannimadung der Eintragungen in unfer_Genoffen- 
f&baftöregifter erfolgt im Jahre 1870 durch a) den Königl. Preußlſchen 
Staats + Anzeiger, b) die tliner Börfenzeitung, «) den Börliper 
Anzeiger und d} die Miederfchleiihe Zeitung. Die auf die Fübrung 
des Genoſſenſchaftoregiſters ih begiebenden Geſchafte werden im Jahre 
' 1870 von dem Kreisgerichte-Rath Pfleſſer unter Mitwirlung des Krelb · 

erichts · Sektetaͤrs Aue bearbeitet. Abgeſehen von den befonderer Be» 

Gleunigung bedürfenden Anträgen werden die noldwendigen Anmel- 
; dungen jeden Montag und Donnerftag von I1 Uhr Vormittage ab 
‘ von Mm Kreisgerichts Math Pfleſſet in unferem Grridtsbäude, 
! Zimmer Nr. 29, entgegengenommen. @örli, den 3. Dezember 1869. 
| Koͤnigliches Ktreisgericht. 1. Abibeilung. 
! 
i 
1 





Die Befannimadung ber Eintragungen in unfer Handelbtegiſter 
glich Preuß. Staats» ale 


870 dur den Köon 
liner Börfen-Seitung, den Börliger Ungeiger, bie Ricderſchleſiſche 


! eife t im Jabre 1 
I Die 
| Zeitun,. Die auf die Führung bed Handelsregiſſers ſich bezithenden 
efhäfte werben im “Tabre 1870 von dem Kreiögerihts-Ratb Pfleſſer 
unter Mitwirkung de# Kreibgerichts · Sekretär Aue bearbeitet, Abgt 
fehen von ben befonderer Beſchleunſqung bebürfenden Anträgen werden 
die nothwendigen Anmeldungen jeden Diontag und Donnerfiag von 
11 Uhr Bormittags ab von den Kreitgerichtd- Path Plefler in un« 
i form Gerihtägebäube, Zimmer Rr, 20, entgegengenommen. 


Görlig, den 3. Digember 1869, 
Konigliches Kreisgericht. 1. Abteilung. 
Die auf bie Führung unferes Handels · und Genoflenihafid- 
| renifters ſich begichenden Geſchaͤfte werden in dan Gefchäftsjabre 1870 
’ von den Sreiörichter Gebel ımter ng, des Schretärs Bleſin 
' verfeben werden, Die Weröffentlihung der Eintragumen wirb du 
ben ee den Anzeiger bed Breslauer Regierungs · Amts · 








blaties und bie leſiſche Zeitung erfolgen. Neumarkt, ben 3, Degember 
1869. Konigliches Kreißgericht. 
Handelsregiſter 


des Könialichen Kreibgerichts gu Eisleben. 

In unferm irmenrenifter iſt sub Rr. 201 aufolge Berfügun 
vom 2. Dezember 1869 am 3. deſſelben Monats der Kaufınann Car 
Telgentreff zu Gerbſtedt mit der tyinma: 

Dtaterialbanblung 
&arl Felgentreff 
und der Niederlaffung zu Gerbſtedt eingetragen. 
Eisleben, den 5. Drgember 1860, . . 
Königliched Kreiögericht. I, Abtheilung. 
.  Hanbelßregifter . 
des Königlichen Kreidgerichtd gu Eidleben. 

In ——A ik sub Mr. 200 dee Kaufmann Earl 
Euchler zu Gerbficht mit der Birma: 

Seilerei und rn 
uchler 


ar & 
und der Rieberlaffung zu Gerbſtedt aufolge Verfügung vom 2. De- 
jember 1869 am 3. beffelben Monats eingetragen. 
Eisleben, den 5. Deyember 1869. 
KRöninliches Kreisgericht. 1. Mbtbellung. 


Die Eintragungen in das Lee Genoffenfchaftsregiter werden 
im Jabre 1870 * den Staatdanzeiger und durch den Müblhäufer 
Anzeiger bekannt gemacht, und die auf Führung diefes Regiſters Ach 
begiebenden Seichäfte dutch den Kreisgerihtsrath Dalfe unter Mil- 
wirkung des Kreisgerichtd-Sekretärd jpiebeler bearbeitet werden. 


blhaufen, den 2. Des 1. Abtheilung 


ember 
Konigliches Krrisgericht. 
Die Eintragungen in unſer Handeld- und Genoffenſchaflsregiftet 
werden wäbrend bei Jahres 1870 im Preufiſchen Stants-Unzeiger 
in der Berliner Börfenzeitung, in der Magdeburgiihen Zeitung und 
beziebungsweife in den ‚öffentlichen Anzeigern zu den Umtöblättern 
der Königlichen Mepierungen zu Magteburg und Merfeburg, im 
odenblatte für die Stadt Quedlinburg und im Hallerfden Uin- 
aiger für Die kanbräthlicen Kreife Aſchereleden, Ealbe a. ©. und 
Mansteld veröffentlicht werden. Die auf die Führung diefer Menifter 
ih. besichenden. Gelhäfte werben burd den Streisgerichtö-Direltor, 
Geheimen Taftlı-Natb Dr. Meitner, und von dem Ranzleai-Direftor 
Freie al$ Sekrelär bearbeitet, Oueblinburg, be, 1. Depember 1809. 
Konigliches Kreiegericht. J. Abihellung. 
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Die auf bie Führung der Benoffenfhaftsregifter ſich berichenden Ge ⸗ 
fdäfte werden im Jahre 1870 beim unterzeichneten Kreidgericht durch 
ben Herrn SKreisgerictd-dtath Kohnat unter Mitwirkung des Hertu 
Kreiögerihtd-Sefretärs Groß bearbeitet. Die auf die Genofienfhafts- 
zegifter fih _besichenden — felgen für das “aber 1870 
durd den Staatd-Anzeiger gu Berlin, die Banf- und Handeld-Zeitung 
daſelbſt und den öffentlichen Anztigect zum MNegierungs-Amtöblatt zu 
Merieburg. Torgau, den 4. Dezember 1869. 

Königlices Kreißgeriht. 1. Abtheilung. 


Die dem Herrn ww Hercules Mattbiefen zu Sonberburg 
für bie firma: 5 . 5. Bünihers Schn (Mr. 541 bei Tirmen- 
renifterd) eribeilte Drolura iſt zufolge Berfügung vom 3. Dezember 
1869 beute ad Mr. 18 unfered Profurenregifterd gelöfcht. 

Flensburg / den 6. Deztinber 1869. . 

Konlgliches Kreisgericht. I. Mbrheilung. 


Die Bekanntmachungen aus den diefigen Handels und Genoffen- 
fhaftäregiftern erfolgen für das Tabr 1 durh den Preußiſchen 
Staatd-Angeiger, die Reue Hannoverfhe Zeitung und die Osnabrüd- 
ſchen Anzeigen. fhreren, den 4. Deiember 1869. 

Königlihhes Amtsgericht. 











Die Eintragungen in das Sandeld- und Benoffenfdhaftsregifter 
werden Seitens bed giefgen Gerihts im Saule des nädftfolgenden 
abres in dem Preußifhen Stantdanzeiger zu Berlin, in der Neuen 
annoveridhen und in ber Batken-Örabntegen: en Seltung be 
nnt gemadt werben. 
Gleboldehauſen, den 6. Dezember 1869. 
Königliche Amtögericht. 


Die im Laufe bes Jahres 1870 in bad Hanbeldregifter und bad 
Genoſſenſchafteregiſter bes Umtegerihid Soltau erfolgenben Eintra- 
ungen ıwerben veröffentlicht werben durch 1) den Königlich Preußiſchen 
ate · Anzeiger, 2) die in Hannover eribeinende Hannoverſche Zeitung 
und ben öftentlihen Ungeiner des Regſerungs - Amtsblattes daſelbſ, 
3) die in Soltau erfcheinende Börfenzeitung. 
Soltau, den 4. Deyember 1869. 
Königlich Preußiſches Amtsgericht. Abtheilung I. Soltmann. 
Heute ift in bas Handelsregiſter eingetragen: 
Fol. 120, — “ tr. Albrecht, ald deren Inhaber: ber 
— Friedtich Albrecht, und als Riederlaffungsort: 
uenau. 


Springe, den 7. Draemaer 1869, 
u 1 Amtsgericht. 
Schwiening. 


r In Handeldregifter des Königlichen Rreiögerichts ift eingetragen 
und zwar: 

Im firmenregifter bei ber Ar. 22 eingetragenen Firma H. Eidboff 
mit dem Eike Wiefhede in Kolonne b.: Die Firma iſt durch Erbgang 
auf die Gebrüder Heinrich, Elemens und edrich Eicdhoff & t 
ſchede übergegangen und Die nunmehr unter der Fixma: »h. Eidboff« 
beftebende Sandeldgefellfhaft unter Mr. 33 des Gefellihaftsregiiters 
eingetragen. ig zufolge Verfügung vom 17. Rovember 1869 
am 22. November 1 ef. Alten über das Hirmenregijter, Band II. 
Seite 121. Boop, Kanzle-Ratb. 

im Prokurenregifter bei ber Rr. 3 eingetragenen, ben Hein- 
rich Eidhoff junior in Deefhebe für bie vorgenannte Firma H. Eidhoff 
eriheilten Profura in Kolonne 8: Die Prolura it erlofden. . 
tragen ex decereto vom 17. November 1869 am 22. November 1869. 
ef, Alten über Prolurerregifter, Band I. &. 79, 

Boop, Kanzlei-Ratb. 

Im Gefellihaftsregifter: sub Nr. 33, Firma der Geſell 
(daft: H. Eidboff. Sih der Geſellſchaft: Meſchede. Mechtenerbält- 
niſſe der Befehfchait: Die Geſellſchafter find 

1) der Kaufmann Heintich Eichoff zu Meſchede, 

2) ber Kaufmann Clemens Eidboff daſzlbſt. 

3) der noch a Fe Eidboff dafelbit. 

Die ellſchaft bat mit dem 26. Juli 1869 begonnen, Die Be 
fugniß, die Geſellſchaft zu vertreten, feht nur dem Heintich und Ele 
mens Eidboft au und ift der Friedrich Eidhoff von Zeichnung der 
Flema und der Befugniß, die Geſellſchaft zu wertreten, ng ee 
Eingetragen ex deereto vom 17. November 1869 am 22. Rovember 
1869. ef, Alten über dad ®rfellfhaftsregitier Band IL ©. 42, 


\ Booß / Kanzlei-Ratb. 
Arnoberg, den 22. November 1869. 
Königliches Kreisgericht 


In unfer Handeldregifier iſt zufolge Verfügung vom 1. c. am 
heutigen Tage eingetragen: 
Nr. 106 de& Wrofurenregiftert. . 

Der Kaufmann Chriſtoph Druffel zu Micdenbrüd bat für fein 
bafelbit beitebendes und Mr. 176 im Firmentegiſter eingetrageneß 
Geläft mit der Firma: ⸗F. C. Druffel« feiner Ebefrau Johanne 
Druffel, gebornen Schwenger, au Wiedenbrüd Prokura erteilt, 

Bielefeld, den 6. Degember 1869, 

Abtbeilung I. 


Koͤnigliches Kreldgerict, 
Aur Weröffentlihung ber Eintragungen in das Handelbregiſter 


fowie in baß Denaen baftsregifter baben mir für das Jahr 1870: 





1) den tantdanzeiger, 2) das Regierungs-U ntöblatt, und 
3) ben Mefifälifhen Merkur beftimmt. Die auf Führung Yet Santeltr | 
omie des Wenoflenihaftsreriftere bezuüglichen Geſchäfte wetden von 


em Kreitgerlchts · Rath SpridmannKerlerind unter Mitwirkung des 
Kreibgerichis · Sekretãcs Tendboff ald Sekretär bearbeitet. 
arendorf, den 4. Dracmber 1869. Koͤnigliches Kreidgericht. 


| 


Unter Rr. 150 unferes Geſellſchaftsregiſters iſt folgende Einira 
gung bewirkt: 
Firma: Rottmann & Schmidt. 
Sig: Hagen. 
Rechtsderhaͤltniſſe: Die Gefellihafter find der Fabrikant Hobrrt 
Beten von Hagen und der fFabrifant Carl Schundi 
eibit. 
Die Gefeliaft bat am 1. Dezember 1869 begonnen. 
Eingetragen zufolge Verfügung vom 2. Dezember 1869 am 3, De» 
jember 1309, 
Hagen, 3. Dezember 1869. 
Königliches Freißaerit. 1. Abtheilung. 


In unferem SHantelöregifter iR unter Re. 149 folgende Eintra- 
gung bewirkt: j 
nme: Aublmann & Ellingbaus. 


ip: Herbede. 
— Geſellſchafter ſind der Kaufmann Wilbeln Kuhl · 

—— 7 — von Herdecke und der Fabrilant Catpar Elling« 
aus daſelbſt. 

Die Gekufgart bat begonnen am 1, November 1869, 

Eingetragen „äutolae Verfügung vom 25. Rovember 1869 am 

28, Rovember 1869. 
Hagen, den 28. November 1869. 
Koͤnigliches Kreisgericht. 1, Abtheilung. 


Die nach Artikel 14 des Allgemeinen Deutſchen Handelbzeſeh · 
buches und dem Geſehe vom 27. . 1867 vorgefhriebenen Ber- 
öffentlihungen der — ee in die beim unterzeichneten Berichte 
führten Hanbdele- refp. uefenbaltegißer erfolgen für das Jahr 
1850 1) durd den Staatd-Nnzelner, 2) die Berliner Börfen-Zeitung, 
- bie Elberfelder Zeitung, 4) die Schwelmer Zeitung. it ber 

earbeitung der auf Me Fuͤhrung beider Ralkr Ni begichenden Ge · 
ſchaͤfte in der Dirigent der Deputation, Kreißgerichtö-dtatb Flotſchut, 
und der Streißgerihtd-Sefretärt Börſtinghaut beauftragt. YUnmel- 
dungen zur Eintragung werden jeben Mittwoch, Vormittag 
von 10—12 Uhr angenommen. Schwelm, ben 2 Dejember 1869. 

Koͤnigliche Kreibgerichts · Deputation. 


Zufolge Verfügung vom 3. Dezember 1869 if auf Anzeige vom 
27, Auf d. 3. refp. vom 30. Ropbr, 1859 die in Steinau unter 


der firma: f 

Rorfhufverein zu Steinau, 
(3 etragene Benoffenfhaft ), 
gründete Genoſſen Sal unter dem beutigen Tage in bas Genoffen- 
haftöregifter eingelengen worden, und zwar mittelit eines Auszuged 
aus den repidirten Statuten derfelben, mweldher enthält 

13 daß biche Statuten am 24. Auguſt 1869 errichtet worden find, 

2) dah die gedachte Benoffenfhaft Die oben bemertte {Firma an- 
enommen und ibren Siß in Steinau bat, 

3) daß der Verein ben Beirich einer Bantgeſchäftes —** gegen · 
ſeitiger Beſchaffung der in Gewerbe und Wictthſchaft noihigen 
Beldmittel auf gemeinſchafilichen Kredit zum Zwecke bat, 

4) daß folgende Perionen die zeitigen Mitglieder bed Vorſtands 
der Genoſſenſchaft find: 

1) Bürgermeifter Nicolaus Weigel, Direktor, 

2) Kaufmann Jofepb Heilmann, Kaffirer, 

3) Apotheker friebrih Stamm; Eontroleur, 
jammtlib in Steinau, , 

5) daf alle Befanntmadungen und Erlaffe in Ungelegenbeiten des 
Mereined von wenigftend zwei Vorſtandsmitglledern unterzeidh- 
net und im »Beyirföboten« veröffentlicht werden. 

Diefe Eintragung wird hierdurch mit dem Anfügen veröffentlicht, 
dab das Merzeihnik der Genoſſenſchafter jeder Zeit bei dem unter 
jeibneten Gerichte eingefehen werben kann, 

Hanau, am 6. Dezember 1869. 

Koͤnigliches Kreisgericht. Abtheilung 1. 


Auf Anmielbung ift unter Mr. 1454 des biefigen Hanbeld- (firmen- 
MRegiſters wofelbft die firma: 
Johann Marla Farina zur Stadt 


lorenga;, 
und ald deren zuteher der Kaufmann Mobert — in Coln ver- 
merlt fteht, beute € er yo worden, daß bie firma durch Rermächt- 
nik auf deſſen Mutter Maria Catharina, geborene Sieben, Wittwe 
Earl Joſeph Zrivelli, Handelöfrau zu Eöln, Dbera genen if. 

Sodann if umter Ar, 1897 ded Firmentegiſters bie genannte 
Wittzve Trivelli in Cöln, ald Inhaberin der Firma: Johanna Maria 
Farina zur Stadt Flotenz⸗ heute eingetragen morben. 

GEöln, den 7, Dezember 1869. 

Der Handelögerihtd-Sekretär, 
Kanzlei-Matb Lindlau 


Auf Anmeldung iR unter Ar. 5 des biefigen Handels- (Befell- 
fdaf:6-) Negifterd, woſelbſt die Hanbelägefellfegaft unter der Firma: 
— & Ftanl · J 
in Esin, unb als deren Gefellichafter die Kaufleute Salomon Koppel 
und Fulius tank in Edin vermerkt Aeben, heute eingetragen worben, 
daß Tie Geſchſchaft aufgelöſt worden ift und die Liquidation derfelben 
durcı die beiden bisherigen Geſellſchafter erfolgt, deren jeder einzeln 
die dazu gehörenden Handlungen vorzunehmen befugt if. 
Eln, den 7. Dezember 1869. * 
ser Handelegerichts ·Selretaͤt 
Kanzlei-Ratb Lindlau. 
Auf Anmeldung if in das dieſige Handeld- (Befellihafte-) Me- 
aifter unter Ar. OL heute eingetragen worden die Handelögefellichaft 


unter ber firma: 
»Gchrüber Malpere, 
twelde ihren Sig in Eöln und mit dem heutigen Tage begonnen hat. 
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Die Befelfcbafter fIind_die Kaufleute Joſef Maria Valger und 
re Baptiſt Paltzer ift Edln, und ift jeder derfelben berechtigt, bie 
eſellſchaft zu vertreten, 
Eöln, den 7. Deyember 1869, 
er Kandelögerichts-Sefretär, 
Kanzlei-Ratb Kindlau. 


Unter Re. 471 des Prolarentegiſters wurde beule eingetragen; 
daß ber zu Düren wohnende Raufınann Ehriftian Jvo Heimbad für 
fein daſelbſt unter der Firma Thomas Jofepb Heimbah be 
chendes dandelegeſchaͤft feine Ebefran Joſephine, geb. Frincken/ zur 

tofurifiin beftellt bat. Machen, den 3. Dezember 1569, 
Koͤnigliches Handelägerichte · Sekretariat. 


Der Kaufmanu Jofepb Weller, welcher au Aachen ein Handels 
gerät unter der Firma 9. Geller jr. führte, ift am 29, Oftober 
. I. geftorben, und wird feit jenem ya e das fragt. Handelsgeihäft 
von feiner Witte Johanna geb. Kan Hanbelsftau, und feinen 
Rindern, nämlich; 
N Deter Joſeph Geller, Raufınann, 
2) Catharina Seller, ohne befondereö Gewerbe, 
3) Arnold @eller, Landgerihtö-Meferenbar, und 
Kamm 2 an —— —— lieber * 
ãmmtlich zu Aachen wohnend, unter ber bisherigen Tririma führt. 
Diefe Geſellſchaft bat ihren Dig in Aachen und a allein von dem 
oben — Peter Joſeph Geller vertreten. 
Die feübere —8 wurde daher heute unter Mr. 1700 des 
Firmentegiſtere oͤſcht, dagegen bie neue Firma unter Mr. 849 des 
 Gelellfhaftöregifters eingetragen. Waden, den 6. Dezember 1869. 


Koͤnigliches Handelögerichts-Setrrtariat, 


Die im Art, 13. des Nilgemeinen deutſchen Handelsgeſchbuchts 
reſp. im $. 4 ded Geſetes für den Nordreutichen Bund vom 4. Jul 
1868, bett. die vprivatrechtliche Stellung der Erwerbs und Mitt. 
Ihaftögenoffenihaften, vorgeſchriebenen Belanntmachungen der Ein- 
traaungen in dad Handels, besiebungsmeile Genstienfäeflärrginn 
für den biefigen Bezirt werden im Jahre_1870: 1) in dem Königlich 
ng hen Staatd-Anzeiger, 2) in der Saarbrücker Zeitung, Verleger 
RB 





ehr. Hofer in Saarbrüden, und 3) in ber St. Johanner Zeitung, 
erleger I. &. Hins in St, Johann, ericeinen. "Saarbrüden, den 
6. Deyember 1869. SRönigliies KHanbelgericht. lter, 


ag) Schi 
Träfident. {gej.) Kofler, Sekretär, en 04 


Die in dem Belrke vom 27, Märy 1867; betreffend die privat- 
rechtliche Stellung der Erwerbs · und MWirtbfhaftägenofienihaften: 
vorgeſchriebenen Belannimadungen der Eintragung in das Genoffen- 
ſchafteregiſſer werden im Jabre 1870 durch den Preußiſchen Staatd- 
Anzeiget, die Kölnische Zeitung und das Weplarer Kreisblatt erfolgen. 
Mit Bearbeitung ber —— Geſchaͤfte find der Rreiägerichtd-Hath 
Schumann und der Rresgerihts-Srfretär Denbarb beauftragt. 

MWeplar, den 1. Deseinber 1889. 

Koenigliches Kreidgeridt. 1. Mbtbeilung, 


Die nad Artikel 13 des allgemeinen deutfchen Handeld-Befepbuches 
vorgeſchriebenen Befanntmadungen der Eintragungen in bie Ganbeld- 
Megifter werden im Laufe des “jahres 1870 dur bem Dat den 
Staatsanzeiger, die Rölnifhe Zeitung und das Weplarer Kreisblatt 
veröffentlicht werden. Mit ber Bearbeitung der beöf um Geſchaͤfte 
find der Kreisgerichts · Ratd Schumann und der Kreisgerſchte · Seltetat 
Dentard beauftragt worden, Weßlar, den 3 Dezember 189 

Konigliches Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


Für den Bezitk des unterzeichneten Rreiögerichts find für das 
nr t 1870 zur Veröffentlihung der nach dem beutfchen Handelsgeſeh · 
uche und dem Gelege bed Rorbdeutihen Bundes Über die privat 
rechtliche Stellung der Erwerbi- und Wirthſchaftsgenoſſenſchaften er- 
forderlihen Anzeigen unb Eintragungen in das Handels und Ge⸗ 
noffenfhaftsregiter ſolgende Blätter betimmt: a) der Öffentliche Un- 
zeiger bed Umtäblatted der Königlichen R ve u igmatingen, 
b} die bierfelbit, ericheinenden Soben ollernſchen Blätter, c) der in 
Stuttgart ericheinende Schwaͤbiſche Merkur, d) ber Vreußlige Staatb- 
Anzeiger, Die auf bie Fübrung ber Oandeis- und Genoſſenſchafis · 
teniiter ſich begiebenden Geſchafte werden für das Jahr 1870 von dem 
Kreisrichter Olt unter Mitwirkung des Nreiägerichte - Sefrelärd Mbele 
bearbeitet. Hechingen 3. Dezember 1869, 

Konigliches Kreitgericht. 











Konkurfe, Subbaftationen, Unfgebote, 
Borladungen u. bergl. 
[4053] Betlanntmadung. 
Konlurs · Ordnung 66. 296. 302; nftr. 6 54.) 

Konturs-Eröffnung 

Königlibes Streidgericht gu Ludau. Erſte Abtbeilung. 
Luckau, den M. Rovember 1869, Ubends 6 Uhr. 

Ueber Das Bermögen bet Kaufmanns Julius Mei, Firma: 
Julius Reich zu Finſteriwalde, iR der kaufmaͤnniſche Konkurs ab» 
gefürzken Verfahren eröffnet und bee Tan der Zablungseinftellung auf 

en 29. November 1868 feflgefeßt worden. 

Zum einftweiligen Berwalter der Daffe iſt der Kaufmann € W. 
Sbapenführ au Finsterwalde beftelt. Die Gläubiger det Gemein. 
ſchuldners werben aufgefordert, In bemt 

aufben 22, Dezember er, Mittags 12 Uhr, 
vor dem Konumiflar, Herrn Arelögerichts-Natb Handrigk, im Termind- 
immer Rr. 10 anberaumten Termine die lärungen über ihre Bor- 
Ialäge zur Beftellung des definitiven Berwaltert, und ob ein Ber- 
maltungsratb zu beflellen, und welche Perſonen in benfelben au ber 
rufen, abzugeben. 


Allen, welde vom GSemeinſchuldnet ehmas an Geld, Papieren 
ober anberen Sa in Beflg oder Bewahrfam — 
ihm etwas verſchulden/ wird aufgegeben, nichts an ge Be . 
folgen ober zu zablen, vielmehr von dem Befipe der Gegenſtaͤnde 

bis zum 8. Januar 1870 einf&hlieklid 
ben Gerichte oder dem Merwalter der Maffe Ameige zu machen, 
und Alles, mit Borbebalt ihrer etwaigen Mechte, ebendabin zur Fon. 
—* ulieſern. Pfandinhaber und andere mit denſelben — 
—5 G er Gemeinſchuldners haben von den im Ihren 
Befige befindlichen Pfandſtüden nur Angeige zu machen. 
Belanntmadu 


[4147 ng. 

n ber Kaufmann Julius Reich ſchen Konkurdfahe von fFinfter- 
walde bat der ald einfhweiliger Bermalter ernannte Kaufmann 
€. W. Wagenführ abgelehnt, und ift hatt Det ber Kaufmann Franz 
Herrmann zu Finſterwalde zum einſtweiligen Verwalter verpflichtet 
morben. Die Gläubiger des Gemeinſchuldners werben aufgefordert, 
in dem am 22. Dezember er, Mittags 12 Ubr, anfiebenben 
Termine bie Erflärungen über ihre Vorſchlaͤge zur Beftellung des 
befinitiven Berwalters abzugeben. 

Luclau, den 5. Dejember 1869. 
Köntglihes Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


[4142] Aufforberung ber Kontursgläubiger 
nach Feſtſegung einer zweiten Anmeldungéfriſt. 

In Dem Komkurfe ber das Vermögen des Diegelei-Infpeltort 
Ferdſnand Heintich Themas zu Sfindorw iſt zur Anmeldung der For · 
berungen der Konkursglaͤubiget noch eine zweitt Friſt 

bie zum 31. Dezember 1569 einſchließlich 
fefgeient worden. 

Ye Bläubiger, welche ihre Unfprüde noch mit angemeldet baben; 
twerben aufgefordert, diefelben, fie mögen bereits rechtshängig fein 
ober nicht, mit dem dafür verlangten Borrechte bie zu dem gedachten 
Tage bei ums fchriftlih ober zu Protokoll anzumelden. 

Der Zermin zur Prüfung aller in ber Seit vom 5, Dftober 
5 a n zum Ablauf der pweiten Friſt angemeldeten forderungen 

au 
ben 13. Januar 1870, Vormittags 10% Uhr, 
in unferem Gericytölotal, Termintyimme Rr. 1, vor dem Font 
miffar, Herren Rreiögeridhte - Rath Scharnmeber, anberaumt; und wer · 
ben zum Erſcheinen in biefem Termine werben bie Ammtlicen 
Bläubiger aufgefordert, welche ihre frorderungen innerhalb einer der 


Friſten angemeldet haben. i 

Wer feine Unmeldung ſchriftlich einreicht, hat eine Mbfchrift der · 
felben und ihrer Anlagen beiqufünen. ' 

Jeder Gläubiger, welcher nicht im unſerem Gerictöbezirte 
wohnt, muß bei der Anmeldung feiner Forderung einen am biefigen 
Drte m fien ober zur Präxis bei uns —— auswärtigen 
Bevollmächtigten befellen und zu den Alten anzeigen. 

Denjenigen ı melden «8 bier an Betannrfen 
die Hechtöanmwälte, Juſtiz · Raͤttze Licht, St 
— KRaude und Engels bierſel 


en. 
— den 23. Rovember 1869. 
Kömigliches Areidgeriht. Abtheilung 1. 
14051 Betanntmabung. 

u dem Konkurſe über das Bermögen bes Kaufmanns 8. €. Abanı 
ju Yin er bat der Kaufmann dor Aronſon von Königeberg 
nachträglich eine Forderung von Thle, angemeldet. Der Termin 
ur P fung ig Forderung ift 

auf den 21. — er, 11 Uhr Vormittagé, 
in unferem Gerichtölofal, vor dem Kommiſſar Herrn SKreiörichter 
Murliner anberaumt, wovon die Gläubiger, welde ihre Borberungen 
angemeldet haben, in Kenntniß gefeht werben. 
Ungerburg, den 19. November 1869, 
Koͤnigliches Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


[4159 Belanntmadung, 
nm dem Konturſe über bad Vermögen des Raufmanns Buftav 
üngel bier ifi nach - von der Handlung Ferd. Rüdfortb Radı- 
olger zu Stettin eine Jorderung für verkaufte ren von 187 Tölr. 
3 Spr. 3 Pf, angemeldet worden. 
ur Bi diefer Forderung ift rin Termin 
auf den 20. Dezember 1869, Mittags 12 Uber, 
dor dem unterzeichneten iffar angefeßt; zu welchem die ſämuui · 
lien Glaͤ des ıc, Jüngel hierdurch vorgeladen werben. 
Dafewalf; den 4. Degember 1869. 
Königliche Rreißgerichtd-Deputation. 
Der Kommilfar bed Konkurfes. 
Babariae. 
tust b Ronturtfache über Dad Bermög a Kaufmanns Albert 
n ber ade en au 
Eihert in Zduny if zur Verhandlung unb Beſchlußſafſſung über 
einem oe Termin 
aufben 20. Deyember 1869, Rabmittags 4 Uhr, 
vor dem Kommiſſart [ffel in unferem Sehäfszimumer Re. 27 am- 


eraumt werben. . 
Die Beteiligten werden hiervon mit dem Bemerken in Kenntniß 


‚ Werden 
el uud Kelch und bie 
zu Sachwaltern vor · 





daß alle feſtgeſtellten aber vorläufig zugelaſſenen Forderungen 
Kontursgläub er, fomweit für biefelben im et, va 
ein Hyyothe ndrecht ober anbered Mbfonderungsreht in 


Inabn ber Beſchlußfa 
av andelsbüdher, die Bilanz 
ber Ratur und Charakter 


Unfprud genommen wirb, zur 
über ben Mitorb bereditigen, unb daß bie 
nebf dem Inventar, ber vom Bermwalter 
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des Ronkurfes erſtattete Bericht und bie Alkorbofferte im Bureau II. | [4145] 


Nr. 18 den Beibelligten zur Einficht offen liegen. 
Krotofhin, den 3. Dezember 1869. 
Königliched Kreisgeriht. 1. Abtheilung. 
Der Ronturd-Kommillar. 


— Konturd-Eröffnung. 
KRöniglihes Kreidgeriht zu Gletwiß. 1, Mbtheilung; 
ben 6. Dezember 19, Nachmittags 55 Uhr. 

Ueber das Vermögen ded Kaufmanns Milhelm Blumenteich zu 
Gleiwiß if der faufmännifcdhe Konkurs eröffnet und der Tag der 
Sablungseinktellung auf den DO. November 1859 feftgefeht worden, 

um einftrweiligen Wermwalter der Maffe ift der Kaufmann 
©. ©. Hahn zu Gleiwiß beftellt, Die Gläubiger de &emeinfchuld- 
nerd werden aufgefordert, in dem Termine 
den 30, Degember 1869, —— 1 — 9 Ubr, 
vor dem Kommiffar, Herrn Kreidgerihts-Harb Grafen von Strad- 
roig, im Termindgimmer Nr. 9 an biefiger @erichteftelle ibre Erklä- 
rungen und Borfchläge Über bie Beibehaltung dieſes Verwalters oder 
die Beftellung eined andern einfiweiligen Verwalters, ſowie darüber 
abzugeben, ob ein einſtweiliger BWermaltungsrath au befiellen, und 
welche Perſonen in denfelben zu berufen find, WUllen, melde von 
Gemeinichuldner etwas an Beld, Papieren oder anderen Sachen in 
Befig oder Gewahrfam baben, oder welche ihm etwas verſchulden, 
wird aufgegeben, nichts an denfelben zu verabfolgen oder zu zahlen, 
vielmebr von dem Befige ber Gegenſtaͤnde bis zum 4 Januar 1870 
einfhliehlih dem (Berichte oder dem Verwalter der Maſſe Anzeige 
p machen, und Alles, mit Vorbehalt Han etwaigen Dtechte, eben- 
abin zur Stonfurömaffe abauliefern. Prandinhaber oder andere mit 
denfelben gleihbercchtinte Gl wi beö Gemeinſchuldners haben von 
den in ihrem Befig befinblihen Pfandſtücden nur 
Glerwig, den 7. Dezember 1869, 
Koͤnigliches Kreiögeriht, I. Abtheilung. 


a Konturs-Eröffnung. 
Könialicheß Kreisgericht zu Gleiwiß. I. Ubtbeilung, 
den 6 Degember 1869, Nadmittags 54 Ubr. 

Ueber dad Bermögen der am biefigen Orte unter ber Firma W. 
Blumenreih unter Ar. 25 de6 bieligen Geſellſchaftsregiſterẽ eingetra- 
genen Handelsgeſellſchaft iſt ber taumännifche Konkurs eröffnet und 
———— Zahlungseinftellung auf ben 30. Rovember 1869 fefige- 
ept worden, 





[4144] 


Rum ei eiligen Verwalter der Maſſe ift ber Kaufmann S. ©. 
Habn zu Fern beftellt. Die Gläubiger des Gemeinfhulbners wer- 
den auf efordert, in dem Termine 


en 80. Dezember 1869, Bormittags 9 Uhr, 

vor dem Kommiflar, Herrn Areisgerichts-Nath Brafen v. Stradtih, 
im Zermindgimmer Nr, 9, an biejiger Gerichtöftelle ihre Erflärungen 
und Vorſchlaͤge über die Beibehaltung diefed Verwalterd; oder die 
Beſtellung eines andern einftweiligen Verwaltes, forwie darüber abzu- 
Go ob ein einftweiliner Bermwaltungsrait au ‚beftellen und welce 

erfonen in denfelben berufen find. Allen, melde von bem Gemein« 
ſchuldner etwas an Gelb / Papieren oder andern Sachen in Befip oder 
Gewahrfam haben, ober welche ihm etwas verfdulden, wird aufge 
geben, nichts an benfelben zu verabfolgen oder de zahlen, vielmehr 
von dem Bejig der Gegenflände bis zu dem 4. Janugr 1870 ein- 
ſchließlich dem Bericht oder dem Venvalter der Maffe Anzeige zu 
maden und Alle, mit Vorbehalt ihrer etwaigen Hechte, ebendahin 
A — e abzuliefern. Pfandinhaber und andere mit ben« 
elben g 
in ihrem Beſitz befindlihden Pfanbitüden nur Anzeige zu machen. 

Bleiwig, ben 7. Dezember 1869. 
Konigliches Kreiögericht. I, Abtheilung. 


Konturs-Eröffnung. 
Königliches Sreilgeriät zu Gleiwiß, 1° Abtbeilung. 
den 6. Dezember 1869, Nabmittagd. 53 Ubr. 

Ueber das Vermögen bed Raufınanns Salo Blumenreich zu 
Sleiwig iſt der faufmännifche Konkurs. eröffnet und der Tag ber 
Zahlumgseinftellung auf den 30. Rovember 1869 feflgefept worben. 

Zum einfiveiligen Berwalter der Maffe ift der Kauh 
Hahn u Bleiwip befiellt._ Die Gläubiger des Gemeinfduldners wer- 
den au ertdchh in dem Termine 

en 30. Dezember 1869, Bormittags 9 Uhr, 
vor den Kommiflar, Herrn Kreiögerihte-Nath Grafen v. Stradiwig, 
im Terminsgimmer Nr. 9 an biefiner Berichtaftelle ihre zungen 
und Vorſchlaͤge über die Beibebaltung diefes Verwalter oder die 
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Beftelung eines andern einftweiligen Verwalters, ſowie darüber ab- | 


zugeben, ob ein einftweiliger Berwaltungsrath zu beftellen und welde 
Perfonen in denfelben zu berufen find. Wllen, welche von dem Be- 
meinfhuldner etwas an Geld, Vapieren ober anderen Sadıen in 
Befip oder Gewahrfam haben, oder welche ihm etwas verfehulden, 
wird aufgegeben, nichts an benfelben zu verabfolgen oder zu zahlen, 
vielmehr von dem Befip der Gegenflände bis au dem 4. Januar 
1870 einſchließlich dem Gericht oder bem 
Unzeige zu maden und Ulles, mit Vorbehalt ihrer etwaigen Med 


zeige zu maden. | 


mann S. 8. | 





| 


tigte Gläubiger des Gemeinſchuldners haben von den | 
' 6 Tblr. i 





erwalter ber Bu | 
% 


ebendabin zur Konktursmafle abzuliefern. Wfandinbaber und andere | 


mit denſelben gleichberechtigte Gläubiger des Gemeinfhuldners baben 


von den in ihrem Beſit befindliben Pfanbftüden nur Anzeige au | 


maden. 
Gleuwiß / den 7. Dezember 1869, 
KRönigliches Areisgericht. I. Abtheilung. 


| 
| 


| glelder Friſt mündlich zu 


Konkturs-Eröffnung 
Königlides Stadt» und Kreisgeriht zu Magdeburg, 
1, Abtbeilung: 
den 6. Dezember 186%, Bormittags I1 Uhr. 

Heber dad Vermögen des Lederhändlers Karl Koch, in Firma 
MW, Koch, bier ift der kaufmännifhe Konkurs im abgelürzten Ber- 
fahren eröffnet und der Tag der Zahlungseinftellung auf den 1. Ro- 
dvember 1869 feftgefept worden. 

Zunm einfweiligen Verwalter der Maſſe ift der Kaufmann Ferdinand 
Thilo Faber bier beftellt. Die Gläubiger des Gemeinſchuldners wer · 
den aufgefordert, in dem auf 

den 20. Desember 1869, Vormittags 11 Uhr, 
vor m Kommilfar, Stadt und Kreisgerihts-Nath Enber, ande 
raumten Termine ibre Frflärungen und Vorſchiage zur Beſiellung des 
definitiven Verwalter abzugeben. 

Allen, melde von dem Gemeinfhuldner chwad an Geld, Papie - 
ren oder anderen Saden in Befis oder Gewahrfam baben , oder 
welde ihm chwas verfchulden, wird aufgegeben, nichts an denfelben zu 
verabfolgen oder zu zablen, vielmehr von dem Befit ber Gegenftände 

bis aum I Januar 1870, einfhlieklid 
dem Gericht oder dem Verwalter der Maſſe Anzeige zu, machen und 
Alled, mit Vorbehalt ihrer eiwanigen Rechte, ebendahin jur Konture- 
maffe abauliefern, Pfandinhaber und andere mit denjelben gleich- 
berechtigte Gläubiger des Gemeinſchuldners baben von den in ihrem 
Belig befindlichen Pfandftüden nur Anzeige zu machen, 

Zugleich werden alle Diejenigen, welche an die Maſſe Anſprüche 
als Konkurdgläubiger machen wollen, bierdutch aufgefordert, ihre An« 
fprüde, diefelben mögen bereits rehtäbängig fein oder nidıt; mit dem 
dafür verlangten Vortecht 

bis um 15. Januar 1870 einfhlichlid 
bei und ſchriftlich oder zu Protokoll anzumelden und demnaͤchſt zur 
Prüfung der fämmtlidien, innerhalb ter gedachten Friſt angemelde- 
ten Forderungen auf 
den 21, Januar 1870 Vormittags 11 Uhr, 
in unferem Gerichtslofal;, Domplag Wr. 9, vor Dein genannten Kon 
miffar, gu erſcheinen. 

Wer feine Mmmelbung ſchrifilich einteicht, hat eine Abſchrift der- 
felben und ihrer Unlagen beizufügen. . 

Jeder Glaͤubiger, welchet nicht in unferm WUmtsbezirte feinen 
MWobnfip bat, muf bei der Anmeldung feiner Forderung einen am 
biefigen Orte mobnbaften ober zur Pragie bei und berebtigten aud- 
märtigen Bevollmächtigten beftellen und zu den Alten anzeigen. Den- 
teniger, welden es bier an Belanntſchaft feblt, werben die Nedhtt- 
anmalte fyrige I, Gräfner, Hienhſch, Yery Dr. Lochte, Juſtiztath 
Hübentbal au Sadmaltern vorgefhlagen. 

[4107] 

In ber Grohe © " J 

ded Kaufmanned Manus Levinſtein zu Sontta, Klägers: 

gegen 
ben mit unbefanntem Aufenthalt von Haus abweſenden Schneider 
geſellen Heinrich Degenbardt von Bolt, Berflagten; 


| wird auf die von dem Kläger am 22, November 1869 babier cr- 


hobene Klage, wonach derielbe von dem Verklagten für am 22. April 
1866 diefem zu verabredeten Preisen gelieferte Waaren und zwar: 


24 Ellen age. vearneennnnenn K Th — St. 
Den Sau ee DB 
2 Paar Strümpfe »++-++- ++, — ,ı 2» 
fowie aus Abrechnung von bem- 

flben Tag: — » 15 > 


Summa= 
forbert, dem Berklagten aufzegeben, binnen 14 Tagen von der leßlen 
Einrüdung diefed Mandats in die Öffentlichen Blätter an, dem Kläger 
Sar. zu zablen und die von bemfelben worzulegenden Ge- 
richtskoften, jomwie die außergerihtliden Koſten au erflatten oder binnen 
rotololl oder ſchriftlich Widerſpruch bei 
em unterzeichneten Gericht zu erheben, widrigenfalld dieſes Mandat 
die Kraft eines Erkenntniſſes erlangt und auf Antrag des Klägers 
obne Weiteres zur Vollſtreckung gebracht werden wird, 

Alle weiteren im biefer Sade ergebenden Verfügungen und Er- 
kenntniſſe werden dem abıwefenden Verklagten nur dur Aushang im 
Geribtelofal bekannt gemacht werben. 

Nentershauſen/ am 2. Dezember 1869, 

Königlibes Amtsgericht. 


—— 

[4148 j 
An Saden der Wittive dei Johann Moldberger, Anna Maria 
geb. Mau, in Hattembeim, Klägerin, gegen den Balentin Tobl und 


deſſen Ebefrau daſelbſt, Beklagte, wegen ar mg einer Bang- 
und Fahrgerechtigkeit, wird der mit unbefanntem Aufenthalt a 
weſende Bellagte Balentin Tobl von Hattenbeim ge Ableiftung bed 
ibm durch rechtäfräftiges Erkenntnif Königliden ppellationsgerichte 
dahier vom 26. Februar 1869 auferlegten Eides biermit 

auf Samftag, ben 26. März; 1870, 

Moraens D Ubr, 
unter dem Rechtsnachtheile der Eidesverweigerung worgeladen, 
Wies baden, den 30, November 1869, , 
Koͤnigliches Kreitgericht. Erſte Abtheilung. 


[4108] Eebtztelleivng . 
Auf dem Grund» und Hupotbefenbucde des unterzeichneten Juftig- 
amts, die bei demſelben eingetragenen Lehnſtaͤmme betreffend, findet 
fib in Folium 1, 
der laut vLehnſtammepaktum vom 14. Auguſt 1736 auf das Fuürſt ⸗ 
liche Rammengun Dabereai verficherte von Beulwißſche Kebn- 
famm von 2000 Gülden Meihniſch, welcher am 7. Auguſt 1836 


4755 


- von bem frürftlichen Rentamte au Eberöborf mit 1498 Thlr. 5 Sur. | 
3. an uns einggablt morden iſt und ſelldem von und ver 


maltet wird. 
Die gegemwärtigen ir dieſes Lehnsſtammes find bis jept 
noch nicht ermittelt und bat es hiermit folgende Berwandtnif: 

n dem erwähnten, wilden mehreren Gliedern der familie 
von rip abgeſchloſſenen Lehnspaltum baben die Gebrüder Jo- 
hann Heinrich (geb. 1702, geh. 1748) und Friedrich Milhelm 
von Beulmwig {get. 1778), Beide auf Dobareutb obern Theils ſid 
auf ihr genannted, in Bemeinichaft beſeſſenes Rittergut auf Jedes 
Sälfte : Difl. zu einem gegenfeitigen Lehnſtamm ausgeiegt. Bon 
Biefen Lehnſtaͤnmen ift der eine, auf Dein Antbeile Brieteich ilhelm's 
von Beulwiß rubende dur Reſkript Fürſtlichet Yandesregierung als 
Lehnhoſ/ vom 4. Dezember 1839, alledifigirt worden, während ber 
andere feine Lehnseigenſchaft behalten bat. 

Mas nun den Ichteren anlanat, fo erfdbeinen zwei Söhne des 
erften Inhaberd, Johann Heinrih von Beulwiß, nahmals auch auf 
Neubaus; naͤmlich Heinrih Wilhelm {peb. 1737, geſt. 1793) und 
Gottlob Erdmann von Beulwig (geb. 1741, als die leiten | 
legitimirten Inbaber deffelben Radmals baben - tie Söhne deb | 
vorgenannten Heintich Wilhelm von Beuliwißz bis zum Jahre 1835 ' 
bie Zinfen aus dem fraglihen Lehnſtammtapitale erbalten, won biefer 
Zeit an If dieſe Zinfenzablung, indeſſen aus dem Grunde eingeftellt | 
morben, weil leptere ibre Bercchtigung hlerzu, namentlich ihre ord» | 
u er: Beleibung, nicht baben nachweiſen fönnen. In Tyolge deſſen 
wurden die Zinien dieſes Uehnftommfapital® ad deposirum genommen; } 
gemeinfchafalich mit bem an einge rogenen Kapital Flo weiter 
veraltet und it daſſelbe bierdurch geaemoärtig auf einen Beſſand von 

3788 Tblr, 23 Sr. 9 9 
angemadten. 


Rachdem nun inzwiſchen durch Geſch vom 28. Juni 1853 ber 
Lehndverband in dem Fürſtenthum Reuß f. L. aufgehoben worden, 
die Söhne Heinrih Wilbelms von Beulwiß aber verſtotben oder ver 
{holen And, fernet ein Rachwels über etwaige genenmärtige Berech · 
tigte nicht zu erlangen if, endlich nad Verſchledenheit der Falle über 
haupt in Frage fommt, ob der vwielerwäbnte Lehneſtamm nit ale 
beimmefallen anzufeben it; fo if Seiten ber untergelbneten Behörde 
auf Untrag des für den von Beulwißfhen Lehns ſtanmum beſtellten Ber- 
treterd die Einleitung des Ediltalverfahrens befhloffen worden, und 
werden demnach Alle, welche ald Indaber, Erb- oder fonft Succelfions- | 
berechtigte old Gläubiger oder aus irgend einem andern Rechtsgrunde 
Anfprüde an den von Beulwißſchen Yehnshamm zu haben glauben, | 
Marl peanen, in dem , 

ontagı den 9. Mai 1870, Bormittags 9 Uhr, 
But u anberaumten Anmeldungstermin* vor und zu erfheinen, ibte 
—*8 gebörig anzumelden und etwaige Urkunden, namentlich 
Lebnd- und Dutbideine, anderweite Zeugniſſe und Beſcheinigungen 
au probugiren, widrigenfaus dieſelben in einem biröfalls auf 
Montag, den 23. Mai 1870, j 
onberaumten Präflufivteemine mittelſt eine! Nachmittags 4 Uhr für 
—— zu erachtenden Ausichliehunndbefbeibs ihrer Anfprüde, auch 
er Micbereinfepung in ben vorigen Stand für verlufig erflärt wer 
den würden, worauf bann die weiteren geſezlichen Verfügungen in 
der Sache ergeben werben. 
Gera, den 27. Ropember 1869. 
Furſtlich Reuß · BL Juſtizamt I. 











Berfäufe, Verpachtungen, Submijfionen zc. 
(4156) arg 





Die Netauraitenen 
aut den Bahnhöfen in Erkner und Landeshut follen alsbald ander 
weit reip. neu verpachtet werden. j 
Dadt- ımd Behnungsmtstht betragen jährlich: 
e Eriner 70 Thle, 
ür Landeshut 100 Zhlr. 
Hierauf Reflektirende wollen fih bis aum 16. d. M. 
wegen Erkner an bie 1. Beitiebs. Inſpeltion bierfelbit, 
wegen Landeshut an bie 5. Betriebs-Infpeltion in Hirfhberg 
menden, wo auch bie Bedingungen einzujeben find, 
Berlin, den 7. Deyember 1809. 
Königliche Direktion ber Riederſchleſiſch ⸗ Märkifben Eifenbahn. 


Bau- und Rupbolz-Berfauf im Königl Dammen- 
borfer fForfirevier. Es foll am Mittwoch, den 22 Degen- 
ber d. I.°, im Senfelichen Kruge zu Dammendorf fg Ur 
und Nupdols aus dem Diesjährigen Einſchlage des biefigen Mevierd 
unb amar aus: 1 Unterfvrf Theerofen, Hiebs sn 7b: 
+ Alafter Eichen Nusbolg: circa 570 Stüd Kiefern Bau- und Rupbolz 
verfhiedener Dimeftonen, circa 10 Stüdf Kiefern Stangen I. und 
1. Rlaffe, I, Unterfort Dammendorf, Hiebsjanen 43: circa 
370 Stud Kicheen Bau- und Schneideboli in verſchiedenen Stärten 
und Längen im e ber Pigitalion öÖffentlih an den Meiftbietenden 

egen baare Bezablung verkauft, wozu Kaufluftige an dem ge- 
Äaisten Tage auf Ort und Stelle Bormittags um 10 Uhr hier- 
mit eingeladen werden. Dommenborf; den 6. Dezember 186%. 

Der Oberförfter. 








=) und nicht .Dienftag, dem 21, Dezember d. J⸗ wie in Nr. 288 
b. BI. gebrudt ſteht. 


(1182) s Submiffion. 
ie Lieferung der für ben Bezirk der Telegrapben-Direltion zu 
Bu, im Jahre 1570 erforderlichen Batterie - Materialien von 
ungefähr: 
I, 45 Eentnern Rupfervitriol, 
2 ‚ Querffüber, 
40 ’ Schwefelſaͤure, 
3 BD doppelt chromſ. Kali, 


und 
II, 40 Stũück Släfern zu Meidinger-Elementen, 
SO» Thoncolindern zu Zinklohlen-Elementen, 
700 Kupferblechen zu Meldinger-Elementen, 
uns 0 > Bolflemmen 

fol im Wege der Submiffien vergeben werden, wobei bemerkt wird, 
daß die Offerten auf die sub I, und II, bezeichneten Gegenſtaͤnde auch 
getrennt abgegeben werden koͤnnen. 

Die Submifionsbedingungen find in der Menifiratur ber Fele- 
arapben-Direktion einzuſehen und werden auf portofreien Antrag aud 
abjehriftlich mitgetbeilt. 

Qualiflgirte Sieferanten werden aufgefordert, ihre Offerten unter 
der Aufichrir: 

»Bubmiffion auf Lieferung von Batterie-Dateriallen« 
bis aum 17. Dezember er. an bie u ar en einzufenden, Die 
Eröffnung der eingegangenen Offerten erfolgt an bemfelben Zage 
Worgensd 11 Ubr in Begenwart ber chwa erfhlenenen Submiltenten, 
welche biß zum 30, ej. m. an ihre Dfferte | bleiben. Später 
eingebende Unerbietungen werben nicht berüdfichtigt. 

Die Auswahl unter den drei Mindehfordernden wird vor 
bebalten. 

Berlin, ben 4. Degember 1869. 

Telegrapben-Direftion. 
Rotder. 


un Belannemadung. 

ie Ausführung der vom 1. Januar bis ult. März 1570 bei dem 
biefigen Königlichen Proviantaınte vorfommenden Moggen- und Mebl- 
fuhren foll im Subiniffionswege werbungen werben. ie a 
—— find in unſerem Amteburcau, Köpnickerſtraße Kr. 17, 
ur Einſicht ausgelegt, wohin au die Offerten, verflegelt unb äufer- 


lich init 
»Zubmiffion auf Fubren« 
bezeichnet, bis gum Id. Dezember er, Abends, franfo einzu- 
fenben find. 
Berlin, den 7. Dregember 1869. 
Königlides Proviantamt. 








(4122 Befannımadung. 
ür bad unterzeichnete Magazin follen im Wege der öffent- 
lichen Submiſſſon pro 1870 folgende Bekleidungs - Artikel beſchafft 


werben: , 
A. Fertige Stüde 
2,200 


—* Free 
5,000 feibene Halstucher, 
1,150 mollene » 
810 Paar Strümpfe, 
1,310 gelbe und blaue N FTP 
B. Materialien, 
7,500 Ellen blaue Band, 


23800 > breiteh, weißes Band, 
MU » ſchmales = » 
1,00 » wollenes Band zu Sturmbänbern, 
8200» Bramtud zu Wrbeittangügen Ir Selen 
00 » Bramtuch au Arbeittankdaen ür Matrofen, 
2500 * ſchwarzen Doppelfattun, 
3200 » blauen Ranking, 
1,200 Deb, Unterfnöpfe 
1600 > Metaltnöpte u weißen Hemben; 
350 »  bileierne Rnöpfe 
0 > grofe Amarze Hornindpfe zu Uebergiebern, 
210»  lleine ſchwarje Horntnöpfe zu Heberziebern, 
5400 » kleint Baus orninöpfe zu blauen Sofen und 
emben, 
2550 >  meihe Hornfnöpfe zu Bramtud- u. Unterhofen, 
280) Stüd Saaficeen 


8,000 Ellen graue Leine wand / 
TO =  gebleichten Eotton-Drill, 
16,210 » Blaum Moltong, 
5270 » weißen geföperten Moltong, 
5080» »  tmgelöperten » 
2 gar Rüpel zu Wrbeitöbernben, 
Kr en Sean u —— 
aar Zopfel gu blauen Hemden; 
if 1 Sie Site it der Muffeif 
erungd-Dfferten finb m : 
Submilfton auf Bekleidungs-Wrtikel« 
bis jum 28 Dejember a Bormittags® 10 Uhr, mebil ben 
ft 


bezüglichen Proben (bei den erialien in ganger Breite und nicht 
une Rn in das Bureau dei unterzeichneten Magayins portoft 
einzureichen. 


Die Lieferungdbedingungen Liegen im bieffeitigen Bureau und 
bei der Königlichen Marine + Intendantur in Berlin F Einſicht aus 
ebenfo Die Proben, weiche ald Rorm für die Lieſerung ausgeftellt 
find. Auf bortofreies Berlangen werden die Gieferungsbebingungen 
gegen Erkattung ber — abſchriftlich mitgetheilt werben. 

Kiel, den 5. Deyember 1869. , 

Königlihes Bellridungd - Magazin der Marine. 


.. 
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N ee Bebarf an —— datß 


Jabe 1870 auf | 
den Königlihen Steintoblengruben aarbrüden, al 
1) 883,500 Pfund 


lacheifen, 
0000 > - dianiaes Elfen 
D an 
4) 30000 =  Bkantiged Bohreifen; 
5) 4000 > and En . 
6) 164000 > Ed oder Minfeleifen, 
TI 82000 = frladeifen, 
im Ganzen = ] dr 
fol Freitag, ben 17. Degember, Morgens 11 Uhr, im öffent» 
lider Submiffion auf dem Bureau des Unterzeirhneten vergeben wer · 


den, Birferungsluftige wollen ihre Offerten bis diefem Termine 
unter ber Aufſchrift »Pieferung von Schmiedeeiſen Hr das Jahr 1870« 
portofrei bierber einfenden, 
ie gungen liegen auf meinem Bureau zur Einſicht offen 
und fönnen gegen portofreie 4 besogen werben. 
St. Johann-Snarbrüden, den 2. Dezember 1869, 
Königliche —— Kohlwaage. 
aentid. 


[4091] Belannt 


madung. 
Hannoverſche Staatteifenbahn. 


Die für bad Eentralbureau der Königlichen Eifenbahn-Direktion 
pro 1870 erforberliben Burreaubebürfniffe an Papier, federn, Blei- 
ſtiften, Dinte ae. follen im Wege der Submilfion vergeben werden. 

Lieferungsofferten find portofrei und werfiegelt mit ber Unfichrift: 
»Subniffion auf Lieferung von Bureaubebürfniffen für dad Eentral- 

burcan der Röniglihen Eifenbahn-Direktion pro 1870« 
bis au bem am 

ß, Dezember ce. (Sonnabenb), Vormittagé 10 Uhr, 
biefelb im Eentralbureau anſtehenden Termine an den Unterzeichne- 
ten einzureiben. Die Submilfiondbebingungen, in welden die Licfe- 
rungeobjefte näher bezeichnet find, liegen bei dem Unterzeichneten yur 
Einſicht aus, werden aub von bemfelben auf verehek Geſuche 
unentgeltlich milgethellt — 

Hannover, ben 3. Dezember 1859. 

Der Keraanarhier, 
t 


t 
Ranzlei- Rath. 
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Saarbrüder und Rhein-Rabe-Eifenbabn. 
Die Lieferun EN baumaterlalien; und zwar circa: 
45000 Eir. eiferne Schienen, 
VON Stüd Seitenlaihen, 
42,000 Stüd Laſchenboljen 


33,000 Stüd große Schienennaͤgel, 


17000 Srüt Ehwellembegeichnunge-Rägel 
we eichnung&-Nägel, 
ftüde aus Seht 


43 RKüde aus 


en 


5,000 Gunlaurın Klein · Elſenzeug zu ben eifernen Schwellen 


u 
„47 Stüd fomplete Ausweidungen: 
foll im Wege ber Öffentliden Submifflon in mehreren Looſen ver 


eben werben. 
Offerten bierauf Be mit entſprechender Bezeichnung bie 
Samflag, den 18. Dezember er., Bormittaas 11 Ubr, 
verfiegelt und portofrei an uns einzureidhen, und werden diefelben 
begeihneten Stunde in unferem biefigen Geſchaͤftslolale, im Belfei 
der perfönlich erfbienenen Submittenten, eröffnet werben. 
Später eingebende Offerten können nicht berüdfichtiat werben. 
Die Lirferungäbebingungen find in unferem & tölotale bier- 
felbit einzuſchen, konnen aber auch auf portofreie @ejuche unentgelt- 


lid von und beyogen erben. 
Saarbrüden, den 25. November 1869. 
Königlihe Eifenbahn-Direltion. 


l Amortiſation, Zinszahlu + f. w. 
— — rei — a ci 


ESOL — ung 

ir Snkigen biermit ſammtliche biäber mit zur Umortifation 

audgeloofien Obligationen ber von der Stadt Danzig auf Grund bes 
rivilegii vom 7. März 1853 emittirten (Bad-) Anleihe von 173,000 
balern derart, daß bie Inhaber derfelben den Ropialbetrag mit den 

bis zum Erbebungdiage fälligen Sinfen fofort auf unferer Kämmerei- 


-r 









faffe_ erheben können, ſpaͤteſtens aber bis sum 30. Juni 1870 erbeben 
möffen. Dabei find mit ber Obligation au bie noch nicht fä 1. 
— ber Serie V. und der bdenfelben beigefünte Talon zurüd- 
zugeben. 

Danzig, den 6. Deymber 


1859, 
Der Magifirat. 


3831 
| Brovinziat-attiendant des Grofßbersogtb. Vofen. 
ie Inhaber ber von ums unter dem 1. Degember 1857 ausge 
fertigten Banfnoten werben biermit aufgefordert, Ichtere heran 
oder zum Umtaufh argen neue Roten vem 18. März 1867, bis um 
1 Juli 1870 bei —— — der Prakluſſon an uns einjuliefern 
Poſen/ den 9. Robember 1869. 
Der Auffichtörath Der Direktor 
Bielefeld. Hill. 


[#124] 


Halle-Sorau-Gubener Eisenbahn. 


Der am 1. Januar 1870 fällige Coupon Wr. 3 
der Stamm- und Stamm-Prioritäti-Aftlen wird vom 15. De- 
sember er. ab von dem Bantgefhäft J— aques bier 
Oberwallſtraäße Mr 3, von der Preußiſchen Hypothelen ·Credit · 
und Bant · Anſiſalt »H. Henckel« Hier, Wilhelmeſtraße Nr, 62 


und von tem Halle'fchen Bank-⸗Verein von Rulifch, 


Kaempf & Ep. zu Halle a. ©, eingelöft. 
Berlin, den 4, Dezember 1869, 


Der Verwaltungsrath der Hall-Sorau-&ubener 
Eitenbahn:Geiellichaft. 


4158] , 
Wuußiſche Boden⸗Kredit⸗Aktien⸗Bank. 
Die Altlonaͤre werden erſucht, auf bie geztichneten Mftlen 
fernere 20 pEt., alfo 40 Thlr. pro Aktie, bis 
zum 15. Januar 1870 an bie Kaffe der Gefellſchaft 


inter ber fatbolifchen SKirde Mr. 1) zu zahlen. 
ui as 2 he 186% 
D 


Dreußif de . Boben-Krebit-Mftien-Bant, 


[4136 Befanntmadbung. 
adıbem der Bermwaltungsratb der Hannouer-Altenbefener-Eifen- 
bahn · Geſellſchaft beichloffen bat, eine fernere Einzahlung auf das ge 
zeichnete Aftientapital und zwar zum Betrage von 10 p&t. befielben 
eintreten zu laffen, wird foldies hierdurch nad Mafgabe des 8. 17 des 
Befellfchaftäftatuts nit dem Bemerken zur Kenntniß gebraßt; daß Die 
Einzahlungen ber einzelnen Raten auf die Stamm-Prioritäts-Aktien 
* auf die Stamm Allien geleiſteten Einzahlungen nicht über · 
en en. 
⸗ al Eleraplungen baben bei der Haile der Geſellſchaft zu Sannover 
— Trinzenftraße 14— oder bei dem Bantbaufe of. Ja ques in Berlin 
bis fwäteltens zum 20. Januar 1870 zu 85 
Hebrigen® wird ausdrüdlich datauf aufınerffam genadı daſt nach 
Vorschrift des 6. 17 des Geſellſchaftsſtatute in fine Vollzablungen ge 
attet find, jeboch mit ber — — daß ſolche auf bie Stamm- 
riorität®-Aftten nur in dem Maße Statt finden fünnen, ale die 
felben auf die Stamm-Atiten bewirkt find. 
Hannover; ben 6. Degember 1869. 
Der — — 
der Hannover · Altenbektner Elſenbahn · Geſellſchaft 








Verſchiedene Bekanntmachungen. 
[4154 VBilbelmöbadhn 
An Monat November betrugen bie Einnahmen und war: 


















1) aus dem onen- und — * .. 
2) aus dem Süter- und Bieh-Trandport 
3) ad extraordinaria serennsnnenennennennennune 


to Monat November 1869 weniger 
je Minder-Einnabme bis ult, Oktober er. beträgt 
Mithin pro 1869 Überbaupt mwenigel.cnunennrrrr 


Natibor, den 8. Dezember 1869. 
Königlihe Direltion der Wilbelmöbabn. 


per 


Kreiſe Nor 


Das Atonmement beisägt & Ihlr. 
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Ar Prd-Anfaden bes In- uni 
Ausiandes nehmen Gellelung am, 
für Berlin Dir Eipedilien ra Hönigk 
Perußliäen Staels- Anprigres: 
Behrens Ztraüe ®r. da, 


— 
EN, 








1869. 





Se. Majeſtät der König haben A äbigft gerubt: 
Dem Kreisgerihts-Ratb Freytag zu Guben den Rothen 
Adler-Drden dritter Klaſſe mit der Schleife; bem Oberförfter a. D. 
Bock zu Hanau und dem praftiihen Arzt unb Operateur, 
— itus a, D. Dr. Giſepius zu Potdam ben Rothen 
Adler · Orden vierter Kaffe; dem Raufmann und Tuhfabritanten 
Auguſt Schnabel Rn Hüdeßwagen im Kreiſe Lennep und 
bem Stellmachermeifter und Wagenfabritanten Dittmann 
u Berlin den Königlichen Kronen Orden vierter Klaſſe; dem 
ullehrer, Rantor und DOrganiften Seiter zu Sadla im 
dhaufen den Adler der vierten Klaſſe de Königlichen 
—— von Hobengolleen; dem Schullehrer Frenzel zu 
ber-Stradam im Kreife Wartenberg das Wllgemeine Ehren- 
geideni ſowle dem Referwe-@efreiten des Oſtfrieſiſchen Infan- 
rie · Regiments Mr. 78, Johann Pauel$ zu Emben, bie 
Rettungd- Medaille am Bande; ferner 
Dem rege insg arl Schleier zu Düren den 
Ebaralter ald Geheimer Rommerzien-Ratb, und dem Kaufmann 
David Eofte zu Magdeburg, dem Fabrifbefiger und Stabt- 
zus ——————— Lucius zu Erfurt, dem Kaufmann und 
Fabrilbeſißker Johann Meter Schlieper au Elberfeld und 
dern Hüttenbefiger Adolph Wagner zu St. Johann + Saar 
brüden; fo wie dem Raufmann und jFabrifanten Eduard 
Riöter zu Halle i. WM; und dem Raufmann Jobann 
Gottfried Renner zu Friedeberg am Queid ben Tparafter 
als Kommerzien · Rath; deögleichen 
Dem Kaufmann und Manufakturwaaren ⸗Händler Michael 
Kaufmann au Homburg v. d. Höhe dad Prädikat eineb 
Königlichen Hoflieftranten zu verleihen. 





Norddeutſcher Bund. 


Se. Majehät der König haben im Namen des Nord» 
deutlichen Bunded den Kaufmann und Verweſer bed preußilchen 
Konſulats Adolph von Treuer zu Adelaide zum Konſul 
des Morbdeutichen Bundes daſelbſt zu ernennen gerubt. 





Staats : Miinifterium. 
Regulativ über die geſchäftliche Behandlung ber Poft- 
Sendungen in Staatödienit- Angelegenheiten. 

Nachdem dur bad lee vom 5. Juni b, 9. 
Bundes · Geſetzblatt S. 141) die biöher beftanbenen Portofrei» 
eiten und ————————— für Poſtſendungen in Staats . 
dienſt · Angelegenheiten vom I. Januar 1870 ab aufgehoben 
worden find, treten mit dieſem Tage folgende Beftimmungen 
über bie gejcäftlihe Behandlung der gedachten Sendungen 
in Kraft: 

%.1. Alle Poſtſendungen zwiſchen Königlichen Behörden, 
einschließlich der einzeln ftehenden, eine Behörde repräfentirenden 
Königlichen Beamten find bei der Abjendung zu franfiren. 
Ebento ift binfichtlid ber von Koͤniglichen Behörden abzulafien- 
den Poſiſendungen an andere Empfänger zu verfaßren, wenn 
diefelben entweder a) nicht im Intereſſe der Empfänger, fondern 
ausſchliehlich im Staatsinterefje erfolgen, oder b) an eine Partei 
gerichtet find, welche nach ben bisher geltenden VBorichriften auf 
Dortofreie Zuftellung einen Rechtsanſpruch bat, oder e) in einer 
Prozeß· oder Vormundidaftsfadhe ergeben, für melde einer 
Partei bad Armenrecht bewilligt iſt. 

Alle fonftigen, von- Koniglichen Behörden ausgehenden 
Poſtſendungen find unfranfirt abzulaſſen. Den einzelnen 
Minifterien bleibt vorbehalten, dies aud In Betreff ber von 
einzeln ſtehenden Rönigligen Beamten ihrer Refjort8 außgehen- 
den Sendungen anzuordnen. 


PBoftanweilungen unterliegen jeboh dem Frankirungs · 
awange; ber entfallende Frankobetrag ift daher dürch den Alb- 
ſender erforderlichenfalld von dem Beldbetrage der Uebermweifung 
vorweg abzuziehen. 

8.2. Die Frankirung ber gewöhnlichen Briefe und ber 
Boftanwellungen, melde nad einem Orte innerhalb des Nord» 
beutichen Poſibezirls beftimmt find, erfolgt Seitens der abien- 
denden Behörben durch Aufkleben von Dienfi-Freimarken im 
Betrage tarifmäpigen eier 
Die Koͤniglichen Bebhörben baben ihren Bebarf an Marken 

gen baare Entrichtung bed Nennwerthes derjelben von ben 
itanftalten au entnehmen, 

3. Die fpranfirung a) derjenigen Briefe, welche entwe · 
der mit einer Wertböbellaration verfehen, oder nady einem Orte 
außerhalb des Norbbeutihen Poſtbezitks beftimmt find, b) der 
nad einem Tolden Orte abreffirten Poftanmweifungen, c)} ber 
oe zerciht durch Eontirung des Porto und ber fonftigen 

oftgebübren. 

Sie bezeichneten Sendungen werben von ber ablaffenden 
Behörde in ein Porto-Eontobud eingetragen und demngch 
mit dem legteren der Poftanftalt übergeben, welche bie tarif- 
mäßigen Porto: und Gebübrenbeträge ſowohl in dieſes Bud 
ald auch in ibr Gegenbuch einträgt. Ebenfo werden bad Borto 
und bie Gebühren für fämmtlice an cine Königliche Bebörbe 
gerichtete Sentungen, welde unfranlirt eingeben, bei der Aus- 
—— Seitens der Poſtanſtalt in den bryeichneten Büchern 
contirt. 

Allmonatlid werden die contirten Geſammtbeträge von 
den Behörden an die Poflanflalten gegen Quittung im Eonto» 


bud gezahlt. ; 

&% In Betreff der Wiedereinziehung derjenigen von 
einer Behörde verauslagten Porto- und Gebührenbeträge, zu 
deren —— der Abſender oder der Empfänger einer Sen. 
dung ober ein vg Intereſſent verpflichtet ift, bewendet es 
bei den beſtebenden Vorſchriften. 

8.5 Die nach $. 1 franfirt oder unfrankirt abzulaſſen · 
ben, der Portogablung unterworfenen Sendungen finb auf ber 
Adrefie als ea Dun ſache ⸗ zu bezeichnen und mit 
dem Dienfifiegel der abjendenden Behörde zu verliehen. Eingeln 
ſtehende Beamte, melde ein foldyes nicht führen, haben unter 
dem Bermerl »bortopflichtige Dienſtſache- die »Erimangelun 
eines Dienftfiegelde mit Anterichrift be Namens und Bei- 
fefung bed Amtöcharafters > beiceinigen. 

.6. Die Königlichen örden haben in ihrem Geſchäfts- 
verkehr auf thunlichite Beihräntung der Porto-Ausgaben Be 
dacht zu nehmen und indbefonbere folgende Beitimmungen 
forgfältig zu beachten: 1) Sollen mehrere Briefe gleichzeitig an 
eine Adreſſe abgeſandt werben, fo find dielelben in ein gemein- 
ſchaftliches Eouvert zu verſchliehen. 2) Madete ohne Ib8« 
beflaration, deren Gewicht mehr als zwanzig — beträgt, 
find da, wo Eifenbabnverbindungen befteben, joweit es ohne 
unverhaͤltnißmaßige Verzögerung ihrer Beförderung oder einen 
onfligen Naächtheil geſcheben kann, als Frachtgut mit der Eifen- 
ahn zu verſenden. Dagegen find Geld- und andere Werth 
fendungen ftetö zur Poft zu geben. 3) Zu den Reinfbriften 
der Verfügungen an Privatperfonen ift Papier von jolder 
Belhaffenbeit zu verwenden, daß das Gewicht beffelben ein 
hließlich des Couverts das zuläffige Maximalgewicht eines ein- 


achen Briefed nicht —— 

8.7. Bei jeder Königlichen Behörde hat deren Vorſtand 
diejenigen Anordnungen I" treffen, weldye erforderlich find, um 
eine ausreichende Konteole der Berwenbung ber Dienft + Frei⸗ 


marfen und der Eintragungen in bad Porlo - Contobud ficher 


au flellen, wobei jedoch darauf zu fehen ift, daß bie Kontrole 5 


5; 


4758 


möglihft einfach geführt, und daß baburd feine große Schrei- 
berei verurlacht wird, 

%. 8. Die Berrehnung ber gezahlten Portobeträge erfolgt 
im Reffort der Juftigverwaltung nad Anleitung des Etats bei 
den darin ausgebracdten —e— Titeln, in ben übrigen 
Reſſorts dagegen unter einem neu au bildenden, nad) dem Titel au 
fählihden Ausgaben« einzuſchaltenden Titel mit der Bezeichnung: 
»Porto und fonflige Fraͤchtgebuühren für dienſtliche Sendungen« 
und amar ald Mehraußgabe über den Etat, 

Denjenigen Königliben Behörden und einzeln ftebenden 
Koͤniglichen Beamten, bei melden eine felbftändig Rechnung 
legende Kaſſe nicht vorhanden, ift Seitens ber het; ar 
Provinzialbehörden die Kaffe zu bezeichnen, von melder bie 
Porto · Auslagen zu erftatten und zu verrechnen find. 

89 Den einzelnen Miniſterien bleibt vorbehalten, bie 


für ihre Mefjortd erforderlichen näheren Beftimmungen über bie ! 


Ausführung dieſes gi zu erlaffen. 
Berlin, den 28. November 1869. 
Königliches Staals · Minifterium., 
v. Roon. Gf. v. Igenplig. v. Mübler v. Sclhom. 
Gf. au Eulenburg. Leonbardbt. Camphauſen. 


Minifterium für Sandel, Gewerbe und öffentliche 
Arbeiten. 

Der Königliche Eiſenbau -Bau- und Betrichd · Inipeltor | 
Lud zu Stargard ift von der Stargard-Pofener Eifenbahn in | 
gleicher Eigenſchaft zur Breslau · Poſen⸗Glogauer Eiſenbahn nad 
Liſſa verſehzt, ſowie der zur Zeit mit der kommiſſariſchen Ver- 
waltung der Betriebs + Inſpektorſtelle zu Inſterburg betraute | 
—— Eiſenbahn ⸗· Baumeiſter Thiele aum Königlichen 
Eiſenbahn⸗ Bau · Inſpellor ernannt und demſelben bie Betriebö- 
Inſpektorſtelle bei der Stargarb-Pofener Eiſenbahn mit dem 

obnfige gu Stargard i. Pomm. definitiv verlieben worden. 

Der zur Zeit mit ber kommiſſariſchen er ber 
Betriebs · Inſpeltorſtelle zu Lila beauftragte Koͤnigliche Eiien- 
bahn » Baumeifter Bohne gebt zum 1. Januar 1870 nad 
Kattowif, um die ihm ſchon früher verliehene Eiienbabn-Bau- 
meifterftelle bei der Oberſchleſiſchen Eifenbahn dafelbft zu über 


nehmen, 
Juſtiz ⸗ Minifterium. 

Der Notariatd-Randidat Rozxoli in Bonn iſt zum Notar 
für den Friedensgerichts · Bezirl Trarbach, im Lanbgeridie- 
Bezirk Cob 
ernannt worden. 


len, mit Unmeifung feines Wohnfiges in Trarbadı, | 





Minifterinm der geiftlichen, Unterrichts: und 
Medizinals Angelegenbeiten. 
Dem orbentliben Lehrer Gelöborn am Gumnaflum in 
Aurich ift das Prädikat »Oberlehrer⸗ beigelegt worden. 





Am evangeliihen Schullehrer-Seminar zu Alfeld ift der 
feitberige Uebungsfchullebrer Springer zu Bunzlau als ordent- 
licher Lehrer, und der Lehrer Backhaus zu Otternbagen ald 
Lehrer der Uebungbſchule angeftellt worden. 

Am evangeliiden Schullchrer-Seminar zu Bunzlau ift der 
Waifenkaus-Hülfslehrer Fiſehe daſelbſt als Uebungeſchullehrer, 
und am evangeliſchen Walſenbaus daſelbſt der Schulamts- 
Kandidat Klapſchke ala Hülfslehrer angeftellt worden. 

Die Scminarlehrer Förfter zu Münfterberg und Karow | 
au Soeft find in gleidyer Cigenfhaft an das evangeliſche Schul | 
lehrer · Seminar zu Segeberg verlegt worden. ) 

Ministerium des Innern. j 
Eirfular-Erlaf vom 16. November 1869 — betreffend 
Masregeln in Bezug auf die Erfüllung der Militärpflicht 

und deren Umgebung durch unerlaubte Auswanderung. | 

Die veränderte —— melde es nothwendig 
macht, den 8. 3 des Reglements für die Auswanderungs 
Agenten vom 6. September 1853 außer Anwendung zu ſetzen, 
bat und zu Erwägungen veranlaßt, in welcher Art das ftaat- | 
liche Interefje beionders in Bezug auf die Erfüllung der Pti- 
fitärpflidst und deren Umgebung durch unerlaubte Audwande- 
rung tbunlichft gewahrt und ſicher geftellt werben könne Da | 
nad dem Ergebniffe dieſer Erwägungen der vorbezeichnete 
Amel nur im Wege der Gefeggebung wird erreicht werben 
fünnen, und da e8 für die Einbringung legitlativer Maf- 
regeln zuvörderft des Nachweiſes bedarf, daß für biefelben ein 
——— durch die gemachten Wahrnehmungen begrün« 
detes Berürfnik vorliege, jo wird es zunädft auf die Samn 
lung des bezüglichen Materialed und auf den Erlaß dem ent 
iprecbender vorbereitender Anordnungen anlonımen. 

Zu dieſem Behufe erachten weit die nachſtehenden Maß- 
regeln für geboten: f . 

) Die Eivil-Vorfißenden der Kreiß- Eriag- Kommiifionen 
find mit Anweilung dabin zu verfeben, daß fie a) die durch 
8 66 der Militär-Erfag-Inftruftion vorgeſchriebenen Recherchen 





| deutihen Bunded vom 5. Juni d. 


bezüglich bes er og berjenigen Individuen, weiche feit 
bem 1. Sanuar 1868 milit toflichtig eworden find und 
fib zur Stammrolle nicht gemeldet, —— zur 
Mufterung und Ausbebung nicht geſtellt haben, nicht erſt nad) 
dem 1, Dezember desjenigen_Tahres, in welchem die Betreffen- 
den zum dritten Male geftchlungspflichtig geweſen, fondern 
ſchon nah dem 1. Dezember des erften Ronlur 
renzjahres ber Außgebliebenen anftellen; b) die Einleitun 

be8 Strafverfahren in Gemäfbeit der Vorſchrift bes 8. 180 
Nr. 31.e, unverzüglid beantragen, wenn bie Recherchen 
zu a, ergeben, daß der betreffende Militärpflichtige daß nord⸗ 
deutſche Bundesgebiet ohne Erlaubnif verlaffen bat und troß 
ber feinen Angehörigen zuaufertigenden Aufforderung zur 
Rüdlchr in bie Heimath behufs Erfüllung feiner Ptilitär- 
vflicht ſich nicht teilt. 

2) Die —— baben zum 15. März 1871 und 
von da ab, jomweit dies demnächſt erforderlich erſcheinen follte, 
alljährlich zum gleichen Termine für das betreffende Borjahr 
nad dem bier beigefügten Schema an mid, den Strieqß- 
Minifter, Nadweifungen einzureihen, auß melden hervorgeht, 
wie viele der feit dem 1. Januar 1868 militärbflichtig gemor- 
denen Individuen wegen unerlaubter Auswanderung gerichtlich 


| beftraft worden find. 


‚ 3) Die Erfagbehörden haben ferner zu dem gleichen Ter- 
mine mir, dem Kriegd-Dintfier, anzuzeigen, wie viele der feit 
bem J. Januar 1865 militärbflichtig gewordenen Individuen 
wegen des in Dede fichenden Vergehens der unerlaubten Aus- 
wanderung verurteilt worden find, 

Dad Konigliche General-Ktommando und das Königliche 
DOber-Präfidium erſuchen wir ganz ergebenft, biernady bie 
Erjagbehörden gefälligit mit entipredhender Benachrichtigung 
und Unmweilung zu verlieben. 

Berlin, ben 16. November 1869, 

Der Minifter des Innern. Der Kriegs Minifter, 

Graf zu Eulenburg. In Bertretung: v. Bobdbieisti. 
An fämmtlihe oberen Provinzialbehörden der 8 alten 

und 3 neuen Landestheile (bei den legteren 3 mit 

Ausnahme des Paſſus ad 3) 
Eirkular-Erlaf vom 25. November 1869 — betreffend 
bie Abbildung von Ordens Kreuzen in den Fahnen der Militär- 

Begräbnif- und reib. Landbwehr-Vereine. 

Auf die Geſuche von Militär-Begräbnif- und refp. Land» 
wehr · Vereinen ift in mehreren Fällen Allerhöchſten Orts bes 
ftimmt worden, dab in den Fahnen dieſer Vereine weder das 
eiferne, noch ein jonfliges reg De ei werben barf. 

Aus Anlaß eines Allerhöcften Befehls beauftragen wir 
die Königliche Regierung, die obige Beſtimmung in geeigneter 
Weiſe befannt zu maden und auf ihre genaue Befolgung zu 
halten, Berlin, den 25. November 1869. 

Der Sriegd-Dkinifter. Der Minifier bed Innern. 
Im Auftrage: v. Podbielski. In Vertretung: Sitter. 
An ſämmtliche Königliche Regierungen und Land . 

droſteien in Hannover. 

Abſchrift erhält das Koͤnigliche Poligei-Präfidium zur 
Kenntnißnahme und Beachtung. 

Der Kriegd-PMinifter. Der Minifter des Innern. 
Im Auftrage: v. Podbielsti. In Vertretung: Bitter, 
Un bad Königliche Polizei · Praſidium bier. 





Haupt: Berwaltung der Staatöfchulden. 


Belanntmadung. 

_ In unferer Belanntmadhung vom 25. Hr d. G., wegen 
Ausreihung neuer Zinsfoubons Ih den Birioritäts-Obligationen 
Ser, IV, der RNiederſchleſiſchMaͤrkiſchen Eiſenbahn, ift den In- 
babern folder Obligationen eine portofreie Beförberun 
ber Talons, beziehungsweiſe Obligationen un 
Zinskoupons bis zum 1. Februar 1870 in Ausſicht 
gel: worden. Nah Mafgabe des inzwiſchen ergangenen 

eſches, betreffend bie Portofreiheiten im Gebiete des Nord- 
I., werden jedod die ge 
dachten Sendungen nur bi® zum 31. Dezember d, 9. die 
Dortofreibeit geniehen, worauf wir die Betbeiligten unter 
Abänderung unferer Belanntmahung vom 25. Dtärz er, bier- 
durd aufmerfiam maden. 

Berlin, den 9. Dezember 1869. 

Haupt-Berwaltung der Staatsichulden. 
von Wedell. Löwe Meinecke. 


Belanntmahung, betreffend die Ausreichung neuer Sind. 

Eoupond und Talond zu den Mriorität® - Obligationen der 
Münfter- Hammer Eiienbabn, 

Die Zind-Coupons Serie III, Nr, 1 biö Ss nebit Talons für 


bie Seit vom 1. Januar 1870 bis Ende 1873 zu den Priori 
tät®.Obligationen der Münfter Hammer Eifenbabn werden be 


Pr 


der Kontrolle der Staatöpapiere hierſelbſt, Oranienftrafe Nr. 92, 
unten rechts, vom 3. Januar 1870 ab täglid von D bie 
1 Ubr Bormittags, mit Ausnahme der Eonn« und Feſt⸗ 
tage und der Kaſſen ⸗Reviſſonstage, aegen Abgabe ber Talond 
aufgereiht, Lepteren muß ein unter Angabe des Wohnorts 
vom Inhaber unterſchriebenes Verzeichniß derielben, zu welden 
‚sormulare bei der Kontrolle der Stantöpabiere unentgeltlich zu 
baten find, beigefügt fein. — 
Die Beſitzer der Obligationen koͤnnen in gleicher Weiſe die 
Zalond auch bei ber Häuptlaſſe der Weſtfäliſchen Eiſenbahn 
in Münfler behufs der Beförderung an die Kontrolle der 
Staatöpapiere-einreihen und Die neuen Eoupond und Talone 
dort in Empfang nehmen. 
Berlin, den 8. Dezember 1869. 
Hauptverwaltung der Staatsſchulden. 
von Wedell. Löwe Meinede. 


Angelommen: Se. Excellenz der General Lieutenant und 
Praͤſes der Oher · Militär Examinationb · Kommiſſion von Hol 


leben, von Caſſel; ‚ j 
Major, General A In suite Sr. Majeſtät bes 








Der Genera i 
Könige und Commandeur der 3. Garbe-Stavallerie Brigade, 
Graf von Brandenburg Il., von Hannover. 


Befanrnimadung. 
Dür, bie nächfjährige Heeres + Erfabaushpebung wird benjenigen 
jungen BRännern, welche in dem Zeitraum vom 1. Jannar 148 bis 
den 31. Dezember 180 geboren ſind, und bdierſelbſt ibren 
Wobniig ‚haben, ober ald Studenten, Gummaftaften und Söplinge 
anderer Behranftalten, Dienkboten, Haus und MWirtbickaftäbenmter 
mblungsdleer und Bebrlinge, Handwertsgeſellen und ehrburfyen; 
brifarbeiter‘ sc. ſich bier aufbalten, in Erinnerung pebrambt, daß 
erpeit> biefelben mit Taufſcheinen oder fontigen Berpeisimittein über 
ie. Reit und den Ort ihrer Geburt noch nicht verieben find, fie fich, 
zut Abwendung fonf unausbleibliher Nadıtbeile dergieichen Befieinir 
gungen — fofort au beſchaffen haben. 
Die für dieſen Zweck aus den Kirdenbüchern ꝛc. zu ertheilenden 
Beſche inigungen werden fempel- und koſtenfre aussefertigt. 


Dr sinkt zur Anmeldung Bchufs Auffiellunga der Stamm- 
rolle. wird im Laufe des nãchſten Üonats und Jabres befannt gemacht 
wer 


den, 
Berlin, ben 7, Dezember 1869. 
Königliche Kreiö-Erfapfonmmiffien. 


Michtamtliches. 


Preußen. Berlin, 10. Dezember. Ste. Majeftit der 
König empfingen heute früh den Wirklichen Geheimen Rath 
Grafen Keller und nahmen hierauf den Vortrag be& zup: 
Praͤſidenten von Berlin entgegen. Um 1% Abr erſchien 
Haus· Miniſter Freiherr von Schleinig zum Bortrage und nad 
bemielben ——— Er. Majeſtaͤt der König den Feldmarſchali 
Grafen von Wrangel, . — 

— Se. Königlihe Hoheit der Kronprinz iſt, wie 
Re berichtet wird, geftern Morgen von Ratro abge 





reift, Der Vizefönig geleitete Höcfidentelben bi8 aum Bahn ⸗ 
bofe und verabiciebete ſich dafelbit, zn. ber älteſte Sohn 
det Bizelönigs dem Kronpringen bis Alexandrien das Geleit 
gab. Bei feiner Ankunft auf dem dortigen Babnbofe wurde 
Sr. Königliche Hobeit der Kronprinz von den Mitgliedern ber 
deutichen Kolonie, jomwie von einer Deputation der Proteftanti« 
ihen Kirchengemeinde 5 Hochſiderſelbe nahm die Wohl- 
(hätigleitßanfalten und Sehendiwürdigfeiten ber Stadt in Augen ⸗ 
bein, dinirte mit dem Prinzen Ludwig von Heſſen und bein Sohn 
8 Bizetöni 8 bei dem Beneralfonful des Norddeutschen Burn- 
tes, und Fette fih am Abend an Bord der »Elifabetb« zur 
Rückreiſe ein. 

— In ber gefleen flattgefundenen Plenarfitung des Bun« 
—E bes Zollvereins führte der Brdiibent bed 
Bundeskanzler - Amtes, Staats -Minifier Deltrüd, den 
Borfig. Nah Mittheilung der feit der Vertagung gemachten 
Vorlagen amd ber ingwilden erfolgten Subititutionen, 
erfolgten Ausſchußberichte über Die Vorlagen dei Präfidiumd: 
1} betreffend den Anſchluß bremiicher Gcbict&tbeile an ben Zofl- 
Wrein aus Anlaß der Durbführung ber Benlo-Hamburger 
&ıferbahn, 2 betreffend die Sollbrfreiung ven eingebendbem Reis 
zur Stätkefabritation, 3) betreffend die Zollfreiheit für eingufüb- 
tenden Thee zur Darftellungvon Thein,A)betreffend die Zollehand- 
lung der eifernen Behälter, in denen Anilin und Thran eingeben, 
5) beireffend bie nähere Beftimmung der »gebrannten und de 
mablenen Cichorien⸗ im Sinne des poliert, 6) betreffend 
den Zollerlaß für — ar ei nde, und 7} be 
treffend bie Wferdegeld-Averfa und dad Gehalt det zur Kon- 
trolirung ber Rübenzuderfabriten angeftellten Ober-Confroleure. 
Hiernach wurde über eine Patien wegen Ausſchluſſes von 
— aus dem Grenzbezirfe des Zollvereins Bericht er- 
et. 


t 
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— In ber gefirigen 
bes Morbbeutiden B 
des Bunbedfanzler-Umteß, 


Vorfitz führte, 


Plenariitung bed Bundesrathes 
undes, in welder ber Praſident 
Staats-Minifter Delbrüf den 
wurde von ben betreffenden Ausſchüſſen 
über die nachſtehenden An giegorietien Bericht erflattet: 
I) den Beihluß bei Keichstags, betreffend die Ausgabe 
von Staats · Kaffeniheinen, 2) bie Metition bed Mro- 
fefford Biedermann, betreffend bie Haftung der Eifenbahn- ıc. 
Unternehmer für Körperbeihäbigungen u, 1, w., 3) die Bor 
lage des Präfidiums, betreffend die Tragung der Koſten für die 
Strafvollziehung bei Berurtheilungen auf Grund des Militär 
—Sr—— 4) die Vorlage bed Praſidiums, betr. die Be 
fugnis zur Ert * von Sispenſatlonen von der Prüfung 
als Arzt ıc., 5) den Antrag g end, betreffend die Ertheilung 
gilfiger thieraͤrztlicher AUpprobationen durch 
entralbehörden, 6) den Antrag Brauuſchweigs, betreffend bie 
Ausdehnung der Befugniß zur Ertbeilung von Approbationen 
für Apotheler auf das Herogliche Stant&-Minifierium, 7) den 
Antrag Bremens, betreffend den u. einer tranfitorifhen Ber 
flimmung au den Borichriften über die ärztlichen Prüfungen, 
5) ben vom Reichſtage beſchloſſenen Zufag zu Art. 4 Mr. 9 
der Bundesverfaffung, 9) über Petitionen umb 10) über bie 
Borlage des Präſidlums, betreffend Die Erwerbung eines 
Grundftüds für dad Ober-Handelögericht in Leipzig. 


— — — 


— Das Haus ber Abgeordneten beendete im Verlaufe 
der geftrigen Sitzung die Vorberalhung des Etats der Eifen- 


babnverwaltung. 

Nachdem noch bie Abga. Heife, Dr. Faucher, von Beth 
mann-Hollmeg, Dr. —— von Unrub (Magdeburg) und 
Berger (Witten) zu den bereits — mitgetpeilten Anträgen 

prodyen, wurden biefelben an- 


bie jenfeitigen 


ber Kommiſſarien ded Haufe ge 
nommen unb bie einzelnen tat» Pofitionen genehmigt. Der 
Dankeie- Weine Graf von Ipenpliß nahm wiederholt da8 
ort. Die Eifung wurde hierauf vertagt, Schluk 3% Ahr, 
— Die heutige (37) Plenarfitung de® Haufes der Ub- 
geordneten wurde vom Präfidenten von Fordenbet um 
105 Usr eröffnet. j 
Am Miniftertifche befanden fih der Minifter der * 
Unterrichts · und —— elegenheiten Dr. von Mübler, 
—— —— amphauſen und mehrere Regierungs- 
ommiſſare. 
Den erſten Gegenſtand der Tagesordnung bildete der Be- 
luß der Borberatyung über ben Antrag der Abag. Viquei 
und Laäfer, wegen Au —* ber Kompetenz ber Bundes. 
gelepgebung auf das gefammte —* NRecht. 
ben Untrag ſprachen die AÄbgtordneſen von Rarborf 
und Dr. Birdom, gegen benfelben die Abgeordneten Dr. von 
Lingenthal wud Simon von Zaftrow, 
Der Ubg. Laster befünvortete die Annahme bed von ihm 
und dem Abg. Miquel gemeinſchaftlich geftellten Antrags, 
Der Antrag wurde mit großer Majorität Angenommen. 
Es folgte: 2 Mündlider Bericht der Kommilfion für 
EN und Zölle über die Petition deb Buchbrudereibefigere 
W. Beerfelb und Genoffen: 
Um Auſhebung des Gefeped vom 9, uni 1861, betreffend 
die Erhebung einer Beitungs-Stempelfteuer; 2) ufücbung ber 6%. 11 
bie 2] dei vr eieped vom 12, Mei 1851 unb Abänderung ded 
. 54 cbendafelbit. 


$. 22 ıbendafelbit; 3) Abänderung des ö 

Ter Berichteritatter Abg. Dr, Glajer befürwortete den An- 
trag der Kommiſſion: 

Das Haus der Abgeordneten wolle befchliefen: 
daß tas Da der Abgeordueten ſich bereits früher wiederholt für bie 
pänlite ufhebung der Seitungäftempelfteuer außgefpromen, und in 

er Erwartung, daß bie Königliche Stoatöregierung felbit die Initia- 
tive zur Befeitigung ber Seitungößtempelitewer ergecifen werde, fobalb 
bie Finanzlage des Staates dies irgend neftattet, gebt baffelbe über 
die vorbezricdinete Petition, forweit ſie die Aufbebung ber Zeitunge- 
fempelfeuer begielt, zut Tageſordnung über, 

Der Abo. Dr. Ebertw ſtellte den Antrag: 
Das Haus der Abgeordneten wolle beichliehen: 
Petenten ad ], betreffend die Aufbebung der 
ber Königlichen —— ur Ber 

Der Antrag der 


In Envägung, 


—. = —3. der 
eitungeſtempelſteuer/ 
cſichtigung überiveifen. 
ommüſion wurde abgelehnt, der Antrag 
be8 Dr. Eberty angenommen. 
terauf folgte: 3) Mündlider Bericht der Kommiffion für 
ba8 Juſtizweſen über die Petition des Kreisgerichts · Raih a. D. 
Budbolz zu Heiligenbeil 
um h orge füt eine unparteiifche Rechtpflege. 
Der Beriterftatter Abg. v. Seydewiß Tpradı für bie An⸗ 
nahme ded Antrags der Kommiffion: 
Das Haus der Abgeordneten wolle befelichen: über die worbe- 
zeichnete Detition zur Tagesorbnung überzugeben. 
Dieler Antrag wurde ohne Debatte angenommen. 
„.,.& folgte: 4) Mündliche Bericht der juffiz - Kommilfion 
Pe y Petition der Gutöbefiger G. U. Rath zu Edeien im 
reife Hagen 
um Befeitigung einer bei der Erpropriation von Grundſtücken zu 
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Bumften der Bergifch » Märkifchen Eifenbabn · Geſellſchaft erlittenen 


N  ehterftatter Aba. Windihorſt (Bühinghaufen) be 
on: 


fürmortete den Antrag ber Sommilfion: 
Dos Haus der Abgeordneten wolle beſchließen: über bie vorbe- 
zeichnete Petition Tagesordnung uberzugehen. 
Auch biefer Antrag wurde ohne Debatte angenommen. 
ierauf folgte: 5) Mundlicher Bericht der Jufti-Rommif- 
nr die ie bes Pfarrers Schrage und Genoſſen zu 
olle & 

* Abänderun ded Aufaped 212 des ofipreußifchen Provinzial 
reis , dabin , daß die Wulwen emeritirter wie die Wittwen der im 
Amte verfiorbenen proteftantifhen Geiſtlichen gleiche Einkünfte und 
Rupungsrechte erhalten. . ' ’ 

Der Beridterftatter Ubg. von ESceybereig befürmwortete den 
Antrag ber Rommilkon: 
Das ber eorbneten molle befchlichen: über bie vor 
——— tion des Pfattets Schrage und Genoſſen zur Tages - 

ung überzugeben. 

Diejem Antrage entſprach bas Haus, . 

—— famı ber zweite Bericht ber Kommiſfion für das 
Gemeindeweien über Petitionen zur Berathung. Die Petitio- 
nen wurden tbeild ber Königlichen Staatäregierung zur Berüd- 
fihtigung überwiefen, theild wurde über diefelben zur Taged- 


Ordnun ——2 en. 
Es ſo te edlufberathung über den Untrag bed Ubg. 
v. Bonin (Bentbin) und Genofien: 


en: 
Das Haus ber Abgeordneten wolle beſchließen: bie Königliche 
Staatäregierung en, zur Ausführung des Arlikels 17 der 
der Verfaſſunge urkunde dem Landtage der Monarkie eine Vorlage 
über das Kirdenpatronat und die Bedingungen, unter welchen daſſelbe 
aufgeboben werden fann, zu maden, 

Der Referent: Abgeordneter Richter (Sangerbaufen) ftellte 
und befürwertete den —* 

Das Haus der Abgtordnetenbauſes wolle beſchließen die Koͤnlaliche 
Staatsregierung aufgufordern: zur Ausfuhrung des rt. 17 der Ber- 
faſſungd · Utkunde eine Borlage über das Kirben-Patronat und bie 
Bedingungen; unter welchen baffelbe aufgehoben werben fann, und 
in Verbindung damit für diejenigen Landeötbeile, in melden Urt. 15 
der Berfaffungs-Urfunde auf feiner Stufe * Ausführung gebracht 
ib Vorlagen über bie Verwaltung des Kirchenvermögens und über 

tPfarrwabl zu madıen. 


(Schluß des Blatted) 


— Die außerordentlihe Synode für bie evange- 
liſchen Gemeinden bed Regierung&bezirtd Eaffel ift 
am 8. d. Mi, nad vorhergegangenen Gotteödienfte, in bem 
Ständebaufe zu Eafjel durch den landebherrlichen Kommilfarius, 
Ober ⸗Regierungs · Rath Nödenbed, eröffnet worden. Die Er- 
Kenne t nah ber »Hefl. Morgen: Stg.« folgenden 


»Hodiwürbige, bodgeehrte en! Se. Majehtät der König haben 
Ulleranäbignt gerubt, mittelit Allerböchiten Erlaffes vom 1. d. ah mid 
zu Allerböht Ihrem Kommiffarius bei der auferordentlihen Synode 
für bie ewangelifhen Gemeinden des Regierungbbezirks Eaffel zu er- 
nennen. Die minifterielle Beglaubigungd + Urkunde lege ich der boch · 
merbigen Synode vor, Indem ich in Ausführung des mir gemor- 
denen ge ir Auftrages hiermit die Sunode für eröffnet erkläre, 
wünfche und erflebe ib, daß der Herr ber Kirche Seinen en auf 
gore Berathungen GR möge. Der König bat bie Synode 
n Wusübung ber meifellofem Rechte zuftchenden 
Kirdengewwalt berufen, um mit ihr die SHerfiellung einer 
firli affung In Beratbung zu nehmen, durch welche 
die beifliche Kirche mit den erforberlihen preäbpterialen und 
ſynodalen Organen audgefattet und durch welcht fie in ben Stand 
gefept wird, ihre Ange felbhändig au ordnen und au ver 
walten. Seit den Tagen ber Reformation war es bie Uebergeugum: 
der evangelifchen SKtire, daß eine ächt criſtliche Kirchenverfaſſüung au 
bem barınoni en enwirfen be# arme, ber Gcmeinde 
amd der chriſtlichen Obrigkeit berube U ed war ihr nicht 
beſchieden / das gen auch nur annähernd zu erreichen, wie» 
mebr fa fie ſich durch bie gegebenen tbatfächliden Werbält- 
niffe bald im eine m. air nat auf weldcher des bier 
in Selten) allmäblih bie Obrigkeit die ausfchlichlige Leitung 
in bie Sand 5 die chriſtliche Gemeinde aber, durch die Wirkſam ⸗ 
feit jener abforbirt, ſich mehr und mehr in dem Gedanken berubigte, 
daß bie kirchlichen Antereffen ausreichend burd bie Obrigkeit gewahrt 
fein. Dennob bat die evangelifde Kitche das Ziel: bas_acebeimmik- 
volle Geier jened harmeniſchen Aufammenwirfens aufzufinden, nie 
mals auf die Dauer aus den Augen verloren. Seit länger ald vier 
Tabriehnten ift das Streben nah demfelben von Neuem erwacht 
und durch Die grofen Bewegungen im politiiben Leben der 
Völker auf dns Kräftigite angeregt worden. Die Eimwirkung 
dieſet Bewegungen kann nicht obne Weiteres als cine unbe 
rechtigte zurüdacwieſen werden, Die Veränderung in der politi- 
fen Stellung der Landesherren macht es ihnen unmöglich, das 
Kirchenresiment im biäberiger Weiſe fortzuführen und lärt es als 
eine Noibiwenbigfeit erjcheinen, daſſelbe mehr und mehr wu 
ermäßren Dantit ergibt es fi von felbit als eine unvermeibliche 
role, daß die Elemente der Vexfaſſung, welche bisber burd das 
obrigfeitlihe Episkopaltecht gebedt und zurüdgebrängt waren — 
infonderbeit das gemeindlihe — aus ibrer gg ar Sehundenbeit | 
beramdtreien und ben Drange nad vollerer Entfaltung nad- 





gm. In dem Anerkenntniß biefer unauswelidliden Rotbmwen- 
igleit bat das Kirchenregiment, nach reiflicper Prüfung, bie einleiten» 
den Schritte zu den nötbigen —— gethan. Leider baben dieſelben 
nicht über — es Verſtaͤndniß ae ſondern 
bier und ba zu betlagenswerthen Verirrungen Anlaß ge en. Das 
Kirchenregiment kann und wird ſich jedoch durch diefe Erfahrungen im 
feiner Weiſe davon abhalten laſſen, die einmal ald aut und not 
nten Reformen zengenyen. Indem ih ber Synode 
in Gemäßbeit des $. 9 der Berorönung vom 9, nut nit Aller · 
hoͤchſtet Genchmigung die Entwürfe 1) einer Presbyterlal · und Syno · 
balordnung, 2) einer Verordnung über die Aufbringung der Synodal · 
foften, 3) eines * + betreffend die Reſſortverhältniſſe der 
tichlihen Berwaltungebehörden im Benierungsbesirt Safe _ 
ur Betathung vorlege, forehe ib die Hoffnung aus, daß 
jemand; welchtt die jeht angeftrebten Neformen unbefangen an ber 
Entwicke lungegeſchichte der beſſiſcen Kirchenverfaſſung mikt, fib dem 
Anertenntnib entzichen wird, daß Diefelben Alles, was von ben frübern 
Elementen noch Braudbared und Entmidelungsfäbiges vorhanden 
war, moͤglichſt in ſich aufgenommen baben und dafı, infeweit fie Neurs 
bingufügen. Die Biingergeige, welche die beffifichen Kirchenordnungen 
entbalten, forgfältig benupt worden find. Hochwürdige Synode! Die 
firdliden gungen um ten Beginn bes 17. Tabrhunderts baben 
die urjpränglice Einheit der befiiihen Kirche geiiört, aber fie haben 
fie nicht völlig aufzubeben vermodt; vielmehr bat ſich Diefelbe vielfach 
auf dem Gebiete der Lehre — in Dem gemeintamen Belenntni 
gt Augustana und Mpologie — des Aultus, der Disiiplin um 
erfaflung, ſowie in dem ariflliden Gemeindeleben beitätigt. 
«8 baber bie Kirchenregierung gegenwärtig unternimmt, das Gefamaı- 
tonfillorium; welches jenen Bewegungen zum Opfer gefallen war, die 
Beneral-Synode, welche ſeit beinabe_ 300 Jahren außer Gchrauh ge 
fommen, wieber aufzgurichten, fo iſt ſſe deshalb nicht gemeint, den Be- 
lenntnißſtand der verfhiedenen Kirchenaemeinfchaften, geſchweige denn 
bie unerfchütterlicen @rundlagen der Reformation au alteriren, fon« 
bern fie gewäbrt damit nur jener urſprünglichen Einheit, forweit fie 
die Jahrhunderte überbauert bat, die Möglichkeit, unbefchadet der Be 
fonderheit, in verſchiedenen Kirchengemeinfbaften au verfallunge- 
mäfigem NWusbrud au gelangen. Es wird Niemand vergch- 
lih an die Gerechtigkeit, am die Willigkeit bed oberfien Kirchen 
tegimentö appelliven , aber vergeblidh würde das Beſiteben fein, 
Einrichtungen berteinufühnen, durd melde dad vorhandene Maß der 
Einheit gefährdet und pwiſchen den verſchledenen Kirchengemeinſchaften 
eine Scheidung aufgeribtet würde, welche in Helfen niemals beftanden 
bat, Das Kirdentegiment würde dieſem Beſtreben nicht nachgeben 
fönnen; obne den befonderen Charakter, welcher von Anbeginn der 
— Kirche Agatanıka war, zu verleuanen. Hochwürdige Sy · 
node, die Kirde it nah Melantbon feine Torannid, in walcher bie 
Laien Allem, was die Bifchöfe beichlieken , obne Wu I zufiimmen 
müßten; aber fie ift, mie er binzufügt, auch feine Demofratie, in der 
Allen ohne Unterſchied die ur zuftände, Donmen und Aulten zu 
beftimmen und zu ändern. Beides ift gleich verderblich; c# kommt 
darauf an, einen Auftand herbeizuführen, welcher zwiſchen beiden Die 
Mitte hält — jenen Auftand wabhrbafler Ariſtokratic, in welhen Bi- 
Ihöfe und Frürften Ihre Rathſchläge vereinigen und fib auch andere 
einfichtige Diänmer zuordnen. Wereinigen wit uns Alle mit mir in 
dem Wunſche, daß es Bott bem Herrn aefallen möge, dieſen barıno« 
nifhen Zuſſand in der Kirche herbeizuführen, Das walte Gott! 
Die Synode ſchritt biernad aur Ronftituirung. Es wur. 
ben gemäblt zum Präfidenten der Superintendent Berger; ferner 
u Vorjtandömitgliedern Landes» Direftor von Winpingerode, 
etropolitan Mannd, Umtörihter Reul, Ronfiftorial- Rath 
Asbrand, Profeflor Henke, Metropolitan Sangmeifter. Zu 
Schriftführern beftimmte man die Amtsrichter Serlig und 
Herger. Borftand legte ſchließlich Die Geihäftgorbnung vor, 


Eöln, 10. Dezember. Die engliſche Poft aus London ben 
9. d. Mts. früh iſt auägeblieben, 
annover, 9. —— In ber heutigen Abendiikung 
ber hannoverihen Landes ⸗Synoͤde tbeilte der Bor ine 
mit, daß auf Mllerböhjten Befehl die Synode am 13, d. Mis. 
geſchloſſen werden wird. 
aldeck. Arolien, 7.8 
ber Landtag ber Fürſtenthümer 
Braungebweig, I. Dezember. In der Landed-Ber- 
ſammlung, welde geftern wieder eröffnet wurde, erftattete 
die Finanzkommiſſion Bericht über einen von der Regierung 
vorgelegten Gelegentwurf, die anderweitige Reyulirung der 
Kalenderfteuer betreffend. Die gg flug vor,. bem 
Geieg mit ber —2* zuzuſtimmen, daß baflelbe für die auf 
das Jahr 1871 zu fiempelnden Kalender (ftatt am 1. Januar 
1871, wie die Regierungsvorlage beftimmt) in Sraft treten 
fol. Die Beſchlußnahine hierüber wurde bis zur nächſten 
ar vertagt, 
bier Sternberg, d. Degember. Die Stände 
des Stargardſchen Kreiſes baben beute die Uebernahme von 


mber, Am 5. d. M. wurde 
deck · Pyrmont geſchloſſen. 


20000 Thlr. Stammaltien zur Berlin-Stralfunder Bahn ab- 


gelehnt. 

Baden. Karlbruhe, 9. Dezember. Die Abgeord;, 
netentammer fuhr heute in der ſeit zwei Tagen begonnenen 
Beratbung über das Gemeindegefeh fort. Die Gengraldebatte 
und die biäherige Eprzialdebatte drebte fi bauptiächlih um 
das vorgeidlagene Dreillaſſenſyſtem der Wablberedtigten bei 
Gemeinderatbi und Bürger - Nusihupwablen Der Untrag 
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eten Eckard auf Beleitigung defielben wurbe ange 
Münden, 8. Dezember, te war ber 


xath aufammengetreten. Die Mi Ä 
a nit Sn 8 nal ” ee 
\ der Militär-Strä . 
m ee linneftrafordnung für bie bewaffnete 


eicye. ne meldet: 
ie »Rorreipondeng Hoffma : 
d — de8 Eefinfiungegehuhed —* ** 
—— — reiflicher und eingehender =  Mnifters 
u verfagen, und p. die ee "den De 
Britung ct Minifterien I Meinifterd anzunebmen, miaung 
an betraut, ser jedoch bie Beneankaher 
Italien. Florenz, 9. Dezemberrath Ch ee beute 
ftätigt fih, daß an Cella die Anfrage in Beat 
bildung ergangen ift; indeß Scheint eine definitive «a he 
noch nicht ertheilt zu fein. Sicher ift, daß Sella bis jeht vo. 
Könige noch nicht empfangen wurde, 


Aus dem Wolff'ſchen Telegrapben- Bureau. 


Sternberg, freitag, 10. Dezember, Vormittags. Die von 
ber —— Regierung geforderte Beihülfe zur 
Berlin-Stralfunder Eiſenbahn iſt unter Hinweis auf die Finanz: 
lage des Landes abgelehnt worden, 

Dresden, freitag, 10. Dezember, Mittags. Das Abgeord- 
netenbaus bat ın ber heutigen Sikung mit nod ftürferer Ma- 
jorität als biäher ohne weitere Debatte beichlofien, das Patronat 
aufzuheben und eine ging Frage Laienelements bei den Sy- 
noden eintreten zu laſſen. — Ein Königliches Dekret forbert 
I: den Wiederaufbau des Theaters für jegt 300,000 Tplr, und 
ür bie nächte Finanzperiode no weitere 200,000 Thlr. Die 
Borlage geht an bie rg eg 

Trieft, Freitag, 10. * Vormittags. Der Lloyd · 
dampfer „Dun aria« iſt mit der indo-dinefiichen Poſt beute 
früh nad 117 Stunden Fahrt von Alegandrien hiereingetroffen. 

Bern, freitag, 10, Dezember. Geftern wurde zwiſchen 
ber Schweiz und Baden reip. den übrigen Rheinuferftaaten die 

fcherei »- Konvention für Die Rhein e Konſtanz · Baſel nebft 
uflüſſen abgeſchloſſen. 


Abgeordun 


lorenz, —* 10. — — —— In Berfolg 
des ihm gewordenen Auftrages Rabinetöbildung hat Sella 
ben * geäußert, zuvor mit Cialdini zu fonferiren. Letz 


terer trifft dem Bernehmen nad bereits heute Abend bier ein, 
Fortſetzung des Nichtamtlichen in der Beilage. 


Kontgliche Schauſpiele. 

Sonnabend, 11. Dezember. Im Opernhauſe. (240. Borftell. 
Margarethe. Ober in 5 Alten nad Goethe's Fauſt von Jul 
Barbier und Michel Earre. Mufit von Gounod. Ballet 
von m Taglioni. Margarethe: Fr. Mallinger, Eiebel: 

ri. Brandt. Fauſt: Hr. Niemann, Mepbiftopheles: Hr. 
alomon. Balentin: Hr. Bep. —— 

Im Schauſpielhauſe. (248. Abonn. Vorſt. Bay ne 
fultate, oder: Guter und ſchlechter Ton. Luftfpiel in 2 Abtbei- 
lungen, nad einer te von €, Blum. Borber: Feuer in 


der Maͤdchenſchule. ariier Lebenäbild in 1 nad dem 
grampäfil en von Foörſter. Gaft: Frl. Hebwi Raabe ‚, dom 
aif. beutichen Theater zu St. Peteräburg: Margareite von 


Meftern und Marie, Mittel-Pr. 

Sonntag, 12. Degemiber. Im Opernhaufe. (241. Borft.) 
Robert ber Teufel. Oper in 5 Abſh. nad dem Franzöſiſchen von 
Scribe und Delavigne, übertragen von Th. Hell. uſik von 
Meyerbeer. Ballet von Paul Taglioni. Slabella: Frl. Groffi. 


Alice: Fr. v. Voggenhuber. Helene: Frl. Girod. Nobert: Bi 
.. Berfeam: Hr. ride, Anfang 6 Uhr, MPr. 
— —— ge Pine en giebt rn 
uftipiel in ufgügen von G. au Putlig. : Zwi 
4 — von Mfred u et, über 
Produkten- und Waaren-Börse. 


Thür und Angel. u in1 
fept von Emil Ferrari. M-Pr. 

Die Marktpreise des Kartoffel-Spiritus, per 8000 pro Cent nach 
Traltes, frei Iier ins Haus geliefert, waren auf hiesigem Platze am 
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Berlin, den ®. Dezember 1869. 


Die Aeltesten der Kaufmannschaft von Berlin. 


„ nach Ermitt. des K. Polizei 
ME Bis | Mitt, 










* { t. 
Berlin 19 Dezember. Schlachtriehmarkt nach Ermit 
p -Prä d.) An Schlachtvieh war auge icben: Rindv ich 
des K. olizei 1:2] 


Schweine 652 Schafrich 34, 
= chtamtlicher Getreidebericht) 


. (Ni r ) 
, ee . 2100 Pfd. nach Qualukt, pr. Dean 

en ezember-Januar 55% Thlr. bez, FR u he 

Ver "MaicdJuni 59% Thir. bez, Juni-Jul ae 

Thlr. bez, Januar- 


.„b 
Roggen loco — 
ar, er KR bez., ir, bez, Mai-Juni 
ei Ir. 
„Juli 45% Thin Der 1750 Pfd. 


1 — 

Hafer ioco le. bez., Jun 
Balın bez., ———— Son märk. 24425 Thlr. ab 
April-Mai 255—% Thit. ber aypr,, pr. Dezember 24% Thir. G, 
Thir. bez. "56 Thlr, bez., Juni-Juli 26% 

Erbsen, Kochwaare 54—59 Thlr., Fr 

Rüböl loco 124 Thlr. ber, pr. Dezemmee 4449 Thir. 
Dezember - Junuar u, Januar-Februar 12% Thir, Ay Thlr ber., 
bis — bez, Mai-Juni 123 Thlr., Juni-Juli 12% Third 

etroleum loco 8% Thir., pr. Dezember, Dezember-Janunr . 


r 
Januar - Fobruar 8% Thir, Br., Februar-März 8 Thir. Br. 

Leinöl loeo 11% Thir. 

Spiritus loco ohne Fass 14% Thir. bez., pr. Dezember und 


Dezember-Januar 14 ,—% Thir. bez,, Aprü-Mai 155—4} Thlr, bez. 
w. Br., G. Mai-.Juni 7 Thlr, bez. u. Br., % G., Juni - Juli 
1 Aal, bez., Juli-August 15% Thlr. bez, August - September 

5 Tult. bez. 

Weizen loco fand wenig Beachtung bei reichlichem Angebot. 
Termine beharrten in er Tendenz bei unveränderten Preisen. 
Gek. 1000 Ctr. pr, 55% Thir, Für Roggen-Termine bestand heute 
eins sehr feste Haltung, Abgeber machten sich knapp und konnten 
daher ihre erhöhten Tendenzen bequem durchsetzen. Die Preis- 
besserung beträgt gegen gestern für nahe Lieferung ea. $ Thir., für 
spätere Sichten ca. 4 Thlr. Für Roggen zur Stelle war die anfüng- 
liche Haltung, durch grösseren Konsum für diese Woche beeinflusst, 
eine entschieden feste, bald zeigte sich jedoch eine Mattigkeit, die 
wohl guten, aber schwerfälligen Handel zu Stande kommen liess. 
Hafer loeo war in geringern Ganliltäten reichlich am Markt, fund je- 
doch nur in feinen Sorten gute Fra, 
werden konnte. Termine sind gut behar 
lebloser Tendenz, 

Rüböl in matter Haltung, bewegte sich in engen Grenzen bei 
behaupteten Preisen. Gek. 40 Cır. pr. 125%, Thir. Spiritus ver 
kehrte in fester Haltung bei sehr stillem Geschäft. Gek. 40,000 Ort. 
pr. 14% Thir. R 

Berlin 9. Dezember. (Amtliche Preis-Feststellun 
—— en * ee und Spiritus 

es $. er Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler.) “ u 
i . 210 Pfd. loco 50 — 66 Thir. nach Qualität, fein 
weissbunt poln. 64% bez,, pr. 2000 Pfd. per diesen Monat 55 bez., 
— Ma = — —— bez, Mai-Juni 59% 
02, Juni-Juli ez. al, tr. N . 554 Thir. 

Roggen pr. 2000 Pfd. loco 43%—46 bez., en Mosat 44& 
44% bez., April- Mai 1870 435 a 444 bez, Mai-Juni 444 a 44% & 
444 bez, Juni-Juli 454 A 45% ber. 

Pu pr. 1750 Pfund grosse und kleine 34 — 45 Thir. nach 
ität. 

Hafer pr. 1200 Pfd, loco 22—27% The. nach Qualität, 23 bis 
25% bez, x diesen Monat 24} bez., April-Mai 254 & 25% bex., Mai- 
Juni 25% & 255 bez., Juni-Juli 26$ & 26% bez. 

Erbsen pr. 2250 Pfd., Kochwaare 54 — 60 Thlr. nach ‚Qualität, 
Futterwaare 44—45 Thir. nach Qualität, 

Roggenmehl No. 0 u. 1 pro Ctr, unversteuert inkl. Sack per 
diesen Monaı 3 Thlr. 6 Sgr. Br., Dezember-Januar B Thir. 5% Sgr. 
Br., Januar - Februar 1870 3 Thle, 5 Sgr, Br., April- Mai 3 Thlr. 


4 *F Br. 

üböl pr. Cir. ohne Fass loco 12%, bez., flüssiges 12% Thlr. 
r. diesen Monat 12%, bez., Dezember - Januar 124 bex., Januar- 
"chrunr 1870 124 Thir,, Januar, Februar, März 12% bex., April-Mai 
125 bez., Mai-Jımi 12% bez. 

Leinöl pr. Ctr, ohne Fass loco 11% Br. 

Petroleum raffinirtes (Standard white) per Otr. mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 Ctr.) loco 8% Thir., pr. diesen Monat #i bex., 
Dezember-Januar 84 bez., Januar-Februar 1870 8% Br. Gek. 250 Cır. 
Kündigungspr. 84 Thir. 

Spiritus pr. 8000 pro Cent mit Fass gi diesen Monat 14%, 
a 14% bez, Br. u. G., Dezember-Jan. 14% 14% bez, Br. u. G., 
Januar-Fchruar 1870 14% bez, April-Mai 15 a 154%, bez. u. 6. 
154 Br., Mai-Juni 15}& 15% bez. u. G., 15% Br, Juni- Juli 15} a 


welcher sogar nicht 


enü 
uptet, verkehrten Sy 


aber ın fast 
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153; bez, Juli- t 15% bez. 
„A 8 
1 The der N A 16 ben | (Anfangsbericht) B 
Weizennichl Ne FO", 1000 gie Ham 14% ber. as Tapesimport 1033 Ban, Aüthmasslicher Jam 
mehl No. 0 3 A 3, No 0 u nn 0a. 1 3% a3. verpoot, 3. Dezember, Numuische — B, 
eicl. Such. . No Oi AH pr. Ci. AnnatoßEtl: | Eher angenehmer, aber nanarner» Nachmittags, (Weigryir 
Berlin, 10. Derember | nerliunussbericht) Baumwolle: 12,009 Balı nöl 
bein Metalle von M, Toowenberen — richt über Eisen, Kohlen s ar 2000 Ballen. ” Unmut. 
—— — Stadtgericht.) > Vereidetem Makler und Taxator . Dezember 97.00, —— Nachuist, (Wolle T, — 
ist ehl —— In uar-April 97. 3 
Umsätze beschränken eich auf das Al Jahresschluss nur klein, die | 56.75. 8 * ber 54.25, pr. Jana And" Bon „ Tel 
sum, und so war es auch in dieser Wonarendigste für den Kon- Neu.YVe 7. Dezember 56.00. Nebel. ZUR ine 
— fest, oche, Die Preise sind ent- | Bur.) Baumwolle sr Dee mber, „Abends 6 L1C- ie 
E den schottischen Märkten meldet man Rohei Petroleum in New-York Sacher — Meil5n α use) —, 
gend, Warrants 50 Sh. 3 d, Hier heisen lebhaft und | Havanı * 
und beste Marken 46 & 48 Ser gie as a ao oheisen t6 erg 2 a 11#. " Schlegian- Tel. Bur.) Fracht nach 
sisches Holzkohlen-Roheisen 42 A 4 wo 42} Spr., schle- | do. für Bau ce pr. De= 
37 Sgr. loco Hütte. 425 Spr., Koks - Rohelsen mn mwolle . Bin 
Da zum Verwa Bi en, ” nn 


! lzen bleib 
F eiben zu 54 
- Du alzeisen 3%, & 3 Thir., Schmicdeeisen 5 


Kupfer unverändert, gute 8 i 
Kupfer 25 & 26 Thir.. —— Da y qunerikanlech“ 


Zinn, Bancazi 
& 41% Thir, einzeln ı — $ Thle., Lammzinn bestenseren Par- 
‚Zink fest, Marke W. H. hier 714 & = 
Min Untergeordnete Sorten 4 ä 5 
lei wie bisher, tarnowitzer. I Pllir. einzeln theuerer. 


Thlr. und apani hlen nach Besc 
— — Kobs Mir, Koks 16 & 19 Thlr, westfälischer 


Thir., Stückkohlen. ro Last frei hier. 


4A 


Koks 17 & 13 % r r fi 
9. Dezember. (W r. Zig.) Nur 70 Lasten Weizen 
Day: der heutigen — —— Preisen verkauft, Be- 


wurde für roh lölpfd. 410 FL, bunt 119pfd. 45 Fl., 121- bis 
122pfd. 410, 415 Fl, 1234pfd, 422%, ur |, 136pfd. 437$ Fl., 
127 Bpfd. 445 FI., 128 9pfd. 450 Fl, hochbunt glasig 127—Bpfd. 
„ 131—2pfd. 470 Fl. pr. 5100 Pf. — Roggen unverändert, 
Umsatz 35 Lasten. 1löpfd. F1., 121pfd. 300, 322 Fl. pr. 4910 
Pfd. — Kleine Gerste IU2-, 10Spfd. 240 FL, 103- ee 243 Fl. 
r. 4320 Pfd. — Weisse Erbsen 322}, 325, 330 Fl. n. Qual. pr. 5400 
Pia. — Bohnen 378 Fl. pr. 5400 Pfd, — Spiritus 14% Tbir. 
Stettim, 10. Dezember, 1 Uhr 30 Minuten Nachmittags. (Tel. 
Depesche des Staats - Anzei Weizen 56—60% bez, Dezember 
60 Br., Frühjahr 61461% bez., 61} Br., 614 G. Roggen 424 bis 
46 box., Dezember 48+ boz., 43% Br,, Frühjahr sl Br Tai- 
Juni 43 Br. Rüböl 12% bez, Dezember 12 bez. u. G., Apci Mai 
12% Br., Septbr,-Oktober 11/5 bez. u. Br. Spiritus 144-144 


Dezember 14% Br., Frühjahr 14% bez. 
} Roggen (pr. 25 Scheffel 


Posen, 9. Dezember. Ge Z 
= (2000 Pid,) pr. Dezember 39 — 349 Dezember 1869 - Januar 
ebruar - März —, Frühjahr 


1870 ng Januar-Fehruar 39%, 
—40%. — Spiritus (per 100 Ort. = &0W pCt. Tralles mit Fass), 


— 6000 Quart, 2 Dezember 13%, Januar 1870 13%, Februar 


"bes, 


ärz 14%, zu F a, Zig} Wein 56 
Magdebarg, 9. Dezember. agdeb. Zig. n 
bie 58 Thlr. Roggen 48-50 Thlr. Gerste BB-47 Thlr. Hafer 
27—39 Thir, — Kartoffelspiritus. Locowaare gut beha Ter- 
mine still. Loco ofme Fass 15% Thle. bez., Dezember, Dezember- 
Januar und Januar- Februar 15';, Thir., Februar- März 15% Thlr., 
März > April 16$ Thin, A -Mai 15$ Thlr., Mai-Juni 15% Thir., 
Juni - Jul 16 Thlr., Jult- August 16% Thlr. pr. 800 Be mit 
Uebernahme der Gebinde à 13 Thlr, pr. 100 Qrt. — Rüben- 
spiritus geschäftslos. Loco 145 Thlr. 

s 9. Dezember, Nachmittags. (Wolff’s Tel. Bur.) 
Getreidemarkt. Weizen und Roggen loco williger, ab Auswärts 
leblos, auf Termine au. Weizen pr. Dezember 5400 Pfd. netto 
108% Bankothaler Br., 108 G., pr. Dezbr.-Januar — 108 G., 

r. April- Mai 110 Br., 109 G. Roggen pr. Dezember 500 Pfd. 
Braun 78 Be., 77 G., pr. Dezember-Januar 78 Br., 77 G., pr. April- 
Mai 78 Br., 77 Gld. Hafer und Gerste rubig, Rüböl geschäftslos, 
loco 26, pr. Dezember 26, pr. Mai 25}. Spiritus 
nuar 20%, pr. Frühjahr 20%. Kaffee und Zink mE 
sohr fest, Shandard white, loco 15% Br., 15% G., pr. Dezbr. 15} G., 
pr. Januar-April 15% G. — Frostwetter. 

Bremen, 9. Dezember, (Wolffs Tel. Bur.) Petroleum, 
Standard white, loco 7!;, bez., pr. Dezember-Lieferung 7 gefordert. 
Amsterdam, 9. Dezember, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. 
(Woli’s Tel. Bur.) Getreidemarkt. (Schlussbericht) Roggen 
pr. März 185, pr. Mai 185. — Thauwetter. i 
Antwerpen, 9, Dezember, Nachmittags 2 Uhr 3% Minuten. 
(Wolf’s Tel. Bur.) X 
Getreidemarkt. Weizen und Roggen flau. i 
Petroleummarkt. (Schlussbericht.) Raffinirtes, Type weiss, 


loco 60%, pr. Dezember &04, pr, Januar 5%, Still. 


Liverpool, 9. Dezember, Mittags. (Von 5 mann 


rin 


et Comp.) (Welil's Tel. Bur.) Baumwolle 10,000 Ballen Umsatz. | 


est. 
Middling Orleans 124, middling Amerikanisehe 11%, New Orleans 

—, Georgia —, fair Dhollersh 9, middling fair Dhollerah 8%, ood 
middling Dhollerah ‚ Bengal 7%, good fair Bengal —, New 
fair Oomra 9%, fair Öomra —, Pernam 12, Smyrna ‘#, 
tische 12%, Mobile, Schif' genannt, 114. 

verpool, 9. Dezember, Vormitt 
Ruhig, ziemliche Frage, Preise irregulär. 


Dr 


I 
' 





! 


r. da- | 
u Dan | 


\ 
J 


ags, (Wolf’s Tel. Bur.) 


dem Kasal 374,. Dezember. Die Börse eröffnete auf gute aus- 
„rungen sehr fest, und für mehrere fremde Spekulations- 

„ea mit höheren Coursen; das Geschäft in denselben war aber 

m Ganzen nieht sehr lebhafı, Am stärksten und mit guter —* 
run n wieder Franzosen gebandelt, Später wurde die Hal- 
tung für dieselben, so wie für Lombarden und Credit etwas matter. 
In grösseren Posten gingen bei fester Haltung auch Amerikaner, 
Türken, Tabaksaktien und Obligationen um. Eisenbahnen waren fest 
und still, eben so Banken, Meininger blieben gesucht. Inländische 
Fonds, Pfand- und Rentenbriefe waren zwar behauptet, aber still; 
badische, bayrische, braunschweigische Prämien-Anleihen, namentlich 
letztere, wurden dagegen in grösseren Summen gehandelt. Oester- 
reichische ohne grosse Veränderung ; Russische blieben still, nur 
Engli Anleihen gin etwas, Prioritäten blieben fest, von in- 
Anhalter B’s 


ländischen waren Stettiner 6. Em, Anchen-Mastrichter, 
belebt und gefra Russische und österreichische waren vernach- 
lässigt, nur neue Rudolfsbahn belebt. — Pacific 72% bez. — Sächs. 


Hyp. Pfdbr, 49% G. 
Frankfert a. #,, 9. Dezember, Nachm. 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolf’s Tel. Bur.) Besser, Nach Schluss der Börse fest. Kredit- 
aktien 242, Stnatsbahn 3694, Lambarden 241, Amerikaner 2 
Schlusscourse.} Preussische Kassenscheine 105, erliner 
Wechsel 104}. Hamburger Wechsel 84%. Londoner Wechsel 119%. 
Pariser Wechsel 944. Wiener Wechsel 9}. Papierrente 49. 
Silberrente 57%. Oesterreich. Nationalanlehen —. Oesterreichische 
prozent, steuerfreie Anleihe —. 4jproz. Metalligues —. Öpror. 
österreichische Anleihe von 1859 —. rozentige Vereini 
leihe pro 1882 905. Türken 414. esterreiebische Back 
antheile 700. Oesterreichische Kreditaktien 241. Darmstädter 
Bankaktien 315%. Oesterreich.-französ, Stasts-Eisenbahnaktien 367}. 
Böhmische Westbahn 215}. Ludwigshafen - Bextiach —. Hessische 
ag 142. Darmstädter Zettelbank — Kurhbessische Loose 
56%. Bayer. Prämiensnleitie 1054, Neue Badische Prämienuuleihe 
1035. Badische Loose —, Iöhder Loose 72. 1860er Lonse 79%. 


er Loose 1134. Ocsterreichische Elisaberhbahn —. Russische 
Bodenkredit —. einische Eisenbahn Lie. B. — Alsenzbahn —. 
Oberhessische — Lombarden 241. Neue Spanier 24%. 

F vet a. M., 9. Dezember, Abends. {(Wolf’s Tel. 


rankfız 
Bur). Günstig, Schluss ermattend. 

(Eifektensozietät.,) Wiener Wechsel —, Amerikaner de 1882 
90%, österr. Bankaktien —, österr. Kreditaktien 241%, Darmstädter 
Bankaktien —, österr, - franz. Staatsbahn 371}, Böhmische West- 
bahn —, Papierrente —, Silberrente —, Bayersche Prämien-An- 
leihe —, Badische Prämien-Anleilie —, 1860er Louse 79}, 1864er 
Loose —, Lomharden 241}, Galizier —, Elisabethbahn —. 

Frankfurt w, M., 10, Dezember, Mittags. (Wolfs Tel. 
Bur.) Hausse. 

(Anfangseourse.) Amerikaner 91}, österreichische Kreditsktien 
2444, steuerfreie Anleihe —, 1860er e —, 1864er Loose 
—, Nationalanl, —, Lombarden 242}, österr. Sproz. Anleihe de 
1889 —, Staatsbahn 5774, Darmstädter Bankaktien —, Elisabethbahn 
—, Bayerische Prämienanteihe —, Silberrente —, Papierrente —, 
Rockford-Prioritäten —, Bankuktien —, Galizier —, Josephsbahn 
— Bankantheile —, Bölm. Westbahn —, Elisabethibahn —. 


Hamburg, 9. Dezember, Nachmittags 2 Uhr %) Minuten. 
(Wolfl’s Tel. Bur.) Fest. 

(Schlusseourse.) _Preussische Thaler —. Hamburger Staate- 
Prämwienanleihe 85. Nationalanleihe 56%. Oesterreichische Kredit- 
aktien 206. Oesterreichische 1860er Loose 78%, Oest, Btants- 
bahn 778, Lombarden 57, Italienische Rente ir Vereins- 
bank 114}. Norddeutsche Basık 139. Rhein. Balın 114}. Nord- 
bahn — Mecklenburger —. Altona - Kieler —. Finnländische 
Anleihe 80%. 1864er Russische Prämienanleibe 114. 1866er Russ, 


Prümienanleihe 111. 6proz. Verein, Staatenanleihe pr, 1892 85%. 
Diskonto 2% pCt. j 

Leipzig, 9. Dezember. Leipzig-Dresdener 217 G, Löbau- 
Zittauer Lit. A, 53% Br.; do. Lit. B. —. Magdeb.-Leipziger Lit. A. 
204 G.; do, Lit. Er. 87% B. Thüringische — Anhalt - Dessauer 
Bank — Braunschweiger Bank — Weimarische Bank 86 6, 
Oesterr. Nationalanleihe von 1854 —. 

wrien, 9. Dezember. (Wolf’s Tel, Bur.) Lebhaft. 

(Schlusscourse der offiziellen Börse.) Neues Sproz. steuerfr. An- 
lehen — Rente —, Ööproz. Metalligues —. 4$proz. Metalliques 
1854er Loose 91.00. Bank» Aktien —. ordbahn 209,00, 
Nationalanleihe — Kreditaktien —. Staats - Eisenbahn - Aktien- 
Certifikote 382,00. Galizier 345.00. Czernowitzer 199.00. London 
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Frankfurt 103.9.  Amster- 
dam 103,50. Böhmische Westbahn 225.50. Kredit-Loose 165.50. 
1860er Loose —. lombardische Eisenbahn 252.50. 1864er Loose 
118.75. Silber-Anleihe —. Anglo - Austrian - Bank 267,75. Napo- 
leonsd’or 9,91. Dukaten —. Silbereoupons —. Pardubitzer 161.65. 

Wien, 9. Dezember. (Wolffs Tel. Bur.) (Offizielle Schluss- 
course. 

— 59.85. Kreditaktien 255.75. Nationalanleihe 69,85. 1860er 
Loose 97.10. Silbereoupens 121.60. London 124.10. Bankaktien 
729.00. Dukaten 5.84}. 

wien, ). Dezember, Abends. (Wolffs Tel. Bur.) Schluss 
matter. Pariser Schlusseourse bekannt. 

(Abendbörse.) Kreditaktien 256.50, Staatsbalın 384.50, 1860er 
Loose 97.30, 1864er Loose 118.75, Anglo-Austrian 271.00, Franco- 
Austrian 101,00, Alföldbahn —, Galizier 245.25, Lombarden 253.00, 
Kreditloose —, Theissbatın —, Böhmische Westbalın —, Napoleons 
09.91, Diskontobank —, 

Wien, 10. Dezember. (Wolff’s Tel. Bur.) Ziemlich fest. 

(Vorbörse,) Kreditaktien 256.50, Stantsbahn —, 1860er Loose —, 
1864er Loose —, Anglo-Austrian 271.50, Franco-Austrian —, Oali- 
zier —, Lombarden 253.50, Pardubitzer —, Napoleons 9.91. 

Wien, 10. Dezember. {Wolff’s Tel. Bur.) (2. Dep) Fest. 

(Vorbörse,) Kreditaktien 257.00, Stantsbahn 339.00, 1 r Loose 
97.20, 1864er Loose 118.75, Anglo-Austrian 272.5, Franco-Austrian 
101.5, Lombarden 253,00, Galizier 245.00, Napoleons 9.91. 

WVlen, 10. Dezember. (Wolf’s Tel. Bur.) Wenig Geschäft. 

( Eröffnungs - Course.) Kreditaktien 256.75, Staatsbahn 391.00, 
1860er Loose 97.30, 1864er Loose 118.75, Nordbaln —, Anglo- 
Austrian 27.150, Franeo-Austrian 101.50, Galizier 245.00, Lombarden 
253.00, Böhmische Westlahn —, Diskontobank — , Theissbahn —, 
Napoleonsd’or 9.91. 

Amsterdam, 0. Dezember, Nachmitt, 4 Uhr 15 Minuten. 
(Wollfs Tel. Baur.) 

Oesterr. Prpierrente Mai-November verzinsl. 47%. Oesterreich, 
Papierrente Februar- August verzinsl. 47. Üesterr. Silberrente Ja- 
nunr-Juli verzinsl. 554. Oesterreichische Silberrente April-Oktober 
verzins). 55%. Oster. 1860er Loose — Oest. Iößter Loose —. 
Sproz. österr. steuerfreie Anleihe — Russisch - Englische Anleihe 
von 1B62 —, 5prozent. Russen V. Stieglitz 62%}. Sprozent. Russen 
VI. Stieglitz 74}, öproz. Russen de 1864 90%. Russische Prämien- 
Anleihe von 1864 a, Russische Prämien-Anleihe von 1866 221}. 
Russische Eisenbahn 214%. 
1882 91. 

Petersburger Wechsel 1.42. Wiener Wechsel 92}. 


Hamburg 91.60. Paris 49.90. 


6proz. Vereinigte Staaten - Anleihe pr, 


London, 9. Dezember, Nachmittags 4 Uhr. 
Bur.) Fest, — Regenwetter. 

Consols 92%. Iprozentige Spanier 27%. Italienische Sproz. 
Rente 544. Lombarden 20%. Mexikaner 14%. Spror. Russen de 
1822 86). Ödproz. Russen de 1862 86, Silber &%. Türkische An- 
leihe de 1865 44%. Sproz. rumänische Anleihe —. Öproz. Verein. 
St. pr. 18832 85%. 

Lendon, 9. Dezember, Abends. (Wolfls Tel. Bur.) In die 
Bank flossen heute 56,000 Pfd, St, Platzdiskont 2% pCt. 

Bankausweis. Notenumlauf 22,872,810 (Abvahme 315,175), 
Baarvorrati 18,767,610 (Zunahme 239,279), Notenreserve 9,910,680 
(Zunahme 593,225} Pfd, St. 

Paris, 3. Dezember, Nachmittags 3 Uhr — Minuten. (Wolfe 
Tel. Bur.) Fest. Cozsols von Mittags 1 Uhr waren 92% gemeldet, 

Schlusseourse: Sproz. Rente 7285—72.824—72.0. Italienische 
5proz. Rente 54.70, Iproz. Spanier —. Iproz. Rente —. Üesterr, 
Staats-Eisenbahnaktien 790,00. Credit mobilier- Aktien 211.25. Oest. 
reichische ältere Prioritäten — Üesterreich. neuere Prioritäten — 
Lombardische Eisenbahn Aktien 511.25. Lombard, Prioritäten 
250.50. Tabaksobligationen 437.50. Tabaksaktien 651.25. Mob. a 


(Wolffs TeL 


nol — Türken 44.50. 6proz. Vereinigte Staatenanleihe pr. 
(ungen) 96%. 
aris, 9. Dezember, Nachmittags, (Wolff's Tel. Bor) Bank» 


ausweis. Baarvorrath 1,244,246,124 (Zunahme 10,737,817), Porte- 
feuille &05,001,282 (Abnahme 7,074,748), Vorschüsse auf Werthpapiere 
106,824,050 (Zunalume 2,748,100), Notenumlauf 1,350,507,500 (Abnahme 
22,320,850), Guthaben des Staatsschatzes 218,758,168 (Abnahme 
3,637,801), laufende Reelınungen der Privaten 399,978,851 (Zunahze 
31,936,073) Frances. 

Die Einnahme der gesammten Lombardischen Eisenbahn betrug 
in der Woche vom 6. November bis 2. Dezember 2,600,621 Fres, 
gegen_die entsprechende Woche des Vorjahrs eine Mehreinnahme 
von 67,172 Fres. 

Paris, W. Dezember, Nachmitt, 12 Uhr 40 Minuten. (Wolfl’s 
Tel. Bur.) Schr fest. 

3proz. Rente 73.124, Italienische Rente 54.95, Lombarden 516.25, 
Staatsbahn 802.50, Amerikaner 97%, Türken 44,95. 

New-Work, 9. Dezember, Abeuds 6 Uhr. \Woliff’s Tel. 
Bur.) Schlusscourse: Höchste Notirung des Galdagios 24, nie- 
drigste 33, 

Wechsel auf London in Gold 108}, Goldagio 23, Bonds de 
1882 115%, Bonds de 1885 1137, Bonds de 1904 110}, Minois 134%, 
Eriebahn 26%. 





Berlin, am 10. Dezember. 








Eisenbahu-Prioriläts-Aktien und Übligstionen, 


Eisenbahn - Prioritäts- Aktien und Obligationen, 






Wechsel-, Fonds- und Gold-Cours, Berl, Stett. VI S.v.St.gar.4 1Au.I I7x4la 6 Thoringer Ul Ser...... 4 114.0,7,183G 
Bredlan-Schweid.-Freib. . 4 1/1 u.7.1873 0 1 er ri her a 4; 2 —— 
$ . do. Lit, 6.4 do. 5 i ühelmab, Cosel-Oderb.. 4 o. 179,4 
>. Bsldherten nad ——— 4% de. do,  Äl. Emlt} do. [8656 
Friedrichsd'oritl4$hz G Ilmperialsp. PFa66zbz  |Cäln-Mindener l. Em Hi de. Jo. IV. Em, 4) do. 1355 6 
Gold-Kronen.9 10% G |Fremd.Baukn. 99%, ba de. IL Em.5 ı de. Boxtel-Wese! Bert 
Louisd’er. ...1124b2G | do. einlösb. rg 30. I. En. | de. Dux-Bodenbach 2<......5 1/4:7.l74b2B 
Ducaten .....— — „Ieipziger . 99 ba 6 do. IL Em.4 114.10 Belg. Obl, I, de FE... dt — — 
Sovereigns ..6 246 [fremde kleine — — do. Ill. Em./i} do. do. Samb, u, Meued | — - — 
Napoleonsd’ors 1238 Vest. Banka. .S1;bz da. IV, Em.i | de, Fiiufkirchen-Bares.......5 (1/hul0l7d 
—— Pe u 7546 Russ, Banko.. 75Acbe do. V. Em} Mu.7 Galiz. Carl-Ludwigsbabn. 5 |1/1,u.7.83bz 
Dollars ...... 1 1236 MA aaa ägdehurg- Halberstädter 4% 1/4u.10 do. do. armea |! du. 7550065 
Silber in Barr.n. Sort, p. Pd. f. Baakpr. Chile. 2.235. do, von tHöhdklt,dwT Lemberg-Czernowitz.....5 15u1i 666 
Zinsfuss d. P. Bank für Wecharl 5, £,Lombard 6 pCt. do, Wittenberge 3 | 1 do, N. Em.5 | do. [73%b2 
3 —M lUezü u Magdeh.-Lei ız, IH, Em.. 4 11a.it da. tt. Ein.'5 do. I72tız 
Eisenhahn-Prioriiäts- Aktien und 0 ligatiooes. Magdeburg- Wittenberge . 411,/10,7. Maiaz-Lodwigshafen..... 5 1/1.u 100 B 
Aachen-Dösseld. 1. Em. (1/1 TG Niederschl Märk. L Serie 1 do. Destr.-franz. Siaatehbahn .3 13...0123bzB 
do. I, Ewm.'i | do. 806 do, U, Ser. a 624 Thlr.4 | do. da. neue3 de, [280letwbzG 
de, IH. Em.4$| da. [9736 da. Oblig. I. u. IL Ser.’ | de. Kronprinz Rudoll-Bahn „5 14.410 44 B 
Aachen-Mastrichter ...-. 45) da. 1746 do. II, Ser..4 | do. do. 6Ber. 74br 
do. I. En. do. 38486 s da, IV. Ser. 43) de, SudöstL-Bahn (Lomb.} .. 3 11/1.u.7.124Sbz 
do. I, Em.5 | do. 546 Niederschlesische Zweigb. 5 | do. do. Lomb.-Bons 1870,746 13.u.9.|994 6 
Bergisch-Märk. I. Serie.43| do, 215,6 Obersehl, Li, A. ...'4 do. | — de. do. v. 1875. 6 do. BG 
do, U. Serie 4J do, 20% 6 do. Lit, B. .. 34 do. — — do do. v, I1876./6 do. 973b26 
do. II. Sor. v. Staat 37 gar..| do 765B da. Lit. C...2.....4 do, = — da do. v. 18T778.6 do. y7U 
do, do. Lit, B.3$| do. 765B da, Lit, Deoancsee. 1 do. 8116 do. do, Obligat..../5 1/1.u7.75%6x 
do. IV, Serie ig) do. 96 de, Lit. Eu. 22... 1341410173, 6b2 B Charkow-Asow 22a... 1m HTER 
da, V. Serie di do. PShr do. Lit, F.o.u.....4% de. BSG do, in Lvr. Sir. 49.245 de. 06 
do, VL Serie4}) do. Brlbe do. Lit. 6,,20.>.. Ni 1/1 0.7.1884 G do, Kleine . - Mhetw ba 
Ao. Dusseld. Elbf. Priorit. 4 do, 0% G ÜUstprerss, Südhbahn...... 5 do, 62 Charkow-Kremenischug. 5 do, [77%hz 
do. do. U, Serie.d$! de. — — Bheinische „23 2-2-2 4400.01 de. |— — da. io Ler. Strl.16.235 do. — — 
da, Dortmund-Soest ... 4 do. B16 do. vw, St. garant. .... 3 do. 790 Jelrz-Ürel.. une  Hmua1177ihz 
do. do. I. Serie 14] de. 874 06 do. 3. En, v, 58 u.6014%) de. 585G delez-Waronesch .......5 1/4.0.3.1524 6 
do. Nordh, Fr.- W...... 5 do. 996 da. do. v. 2.6443 40. 10874 B Koslow-Woronrach .....3 1/1..7.1804 G 
Berlin- Anhalter ....-.....4 Io. 906 ilo. de, 105 ..4 do, S7+B Kursk-Charkow.. 3 WAault]l75bz 
do, nern de n 0 do, vw, St, garanlı 22....d do, I — Rursk-Kiew. .222.,.. +..5 1270 
do. Lit. B...45| do. EG Rhein-Nahe v, St, gar... 4! 1/10.7.[89B Moskau-Rjäsan ..........5 |, do, Büshz 
Berlin-Görlitzer ..........19 |; do. 1996 do. de. I, Em. 4} do. [S9B Moskau-Smolensk .......5 15.u11 786bs 
berlin-Hamburger.....-- i,ı do I — Kuhrort-ECr-K,-Gid.I.Ser. dd) de Je 0 — Poti-Tillis 2..02- 44-2. Al — 
do, U. Em.i : do. — — do, IE. Ser. 4 de )- — Riga-Dünaburger., > 134 ndl— - 
R.-Potsd,-Magd.Lit,A.u.B.1} | do, B do, NL.Ser. 43) de. — — Rjäsan-Hosiow ..........0 1M,uliHN2;bz 
do. Lit. ©... de, PBILB Schleswig-Holsteiner ..... 15) do. 864 DB Kockf,, R. lsl. u. St. Lowis'? 1/2.1.8.703bzB 
do. .ersenreld do, 99ER Stargard-Posen ..........4 Hdudlo— — Schuia-lvanoro ..........5 14107774 61 
Berlin-Stetiiner 1. Seriedy‘ de, W456 de, il. Em.4}| do, 604B Ungar, Ostbahn...... 5 at — 
da. I, Serie 4 1/4u.10]70;bz do, Il. Em. Mi do. 89B Warsehau-Terespol...... 5 1/4.u10]77&&@ 
do. Ul. Serie 4 4Auij79bz Thüringer L. Ser...... ı 1/1.u.7.5346 do kleine.:5 | de, [796 
de. VS. vr SL gar. 4, 1/1 n.71491B do. Hl, Ser..... 4}! da, 92: G Warsch.- Wien Sib.-Prior. 5 1/1.0.3.821 B 
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Fonds und Ötaats-Papieres. 


. rückz, INH20 Il, u. 1j 
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Amsterdam ... |250Fl. |Kurz. 
‚1424bz |Oesterr, a 4; — 49,6 
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Hamburg....-» Yllk. Kurz. |J— — 151462 | do. Silber-Rente.. 57%b26G 
de. ..... ./300k. 12 Mt. |- — 150$bz | do, 250 Fl. 1854. . „4 1 . [Tdetwbz 
London ....,»- 4L.Strl 3 Mt. jo — 6 23%bz| do, Kredit. 10.158 pr. Stick 
karis ......... \300Fr, 12 Me. — üe | de. Lott.-Anl. 18605 1,5. u. 1/11. 
Wien, österr, do. do, 1861 pr. Stück I 
Wihr....... 150FL |BTage.öljbz Bikbz |ltalienische Rente...5 11. u. 4/1. 
“nz. österr. do. Tabaks-Oblig, 6 do. 
—— 150651. 2 Mu. [513 do. Tabaks-Akt. .— do. 
Fü — ‚sädd. 10.1000. [Rumän. Bisenb......' } 
Wih = —* 160Fl. 2 Mt, bBE oo sn0pennn 8 
Frankfurt a. M., - 1.12... ,]Fiaa 10 RL-L....-- 
südd. Währ.. |100Fl. |2 Mi. pol, Pr.-A....... 
ipzi Russ. E „Anl.de 18325 


1 
do. do, de 18625 11. 
do. EglStäche 10615 1 
do. Hol. » ...... 
de. Engl. Anleihe . 
do. Pr.-Anl,de 18645 > 





.-| MWS.R.|B Tage. 74; bz 
4007.88 Tage.|— —- 1114B 
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= (Tivoli 1230: & 
* Kassen - N 165 @ 
do, 5 4 
123bz 
do. Nieolai-Obligat.. |1/5. u. 1/11.1675b2 e ! 
do. v. äh, sh Russ.-Pola, Schatz. ..4 11/4. u. 1/10.46 — o !% I Ian u 
do. von do. do. kleine! do. 7 | v1. listee 
do. vos An Poln. Pfandb. Il. Em.'4 22,6.u.22/1269 4 Fi ” 113B 
de vom 18564 de.  Liquid.4 1/6. u. 1/1256 nes Fi | de: logh 
do. vom 4Abd do, Cert. A300 FL.s ‚1/1. a. 177.18 \ il &. lie 
do. von 1867. do. Part. Ob.A500FL 4 | do, 8 1 Hi 3— —————— 
do.v. 1868 LA.B./4 Türk, Anleihe 1R6S 15 | He 5 6 | di. |10Sbe 
do. v. 1850, 5214 o !o 0) 0 [Tibz 
do. von 185314 Eisenbaha-Stamm-Aktien. | de. Gas....... 11, | 1135 | 1/1. |1ö0etwbz 
de. - 18 a — J do. Landes-B. SIR 4| de J 
iv. pro 14 
Btaais- aan 130 Auchen-Aar Ei 1. Diehente-Kom. . — 564 — —* ges 
Pr.-Anl.18554100Th Altona. Kieler...| 5 6 li * — 1115 |5 | de. 143402 
Bess. Pr.-Sch.A40 Th. — „-Märk.. is 4 örli — ! 5 | 17. jl02jbzG& 
Kur-o. Neum. — a Ber —— . na 13% ft ulan. do. Nord) — | — 15 | 5. B 
Oder-Deichb. - Oblig., Berlin-@erlitz . N iaLi 0 —Ifr.Zins[204bz 6 
Bern. Stadı-Obliga. 5 | s 5| de. Gernerecee. —— 
—* A — 9 9 18 | do. B.6.Schust,u. C.) 7 7 |4 | de. \bz 
* 44 —9 Brl,-Ptsd.-Mgdb. 17 j4 | do, Gothaer Zettel...) 5% | 5% ja | 11, 636 
Schlär.d. ‚Beri.Kaufm. ar Berlin - Stettiner. ' 4 4 141.7. do. Grd,-Pr.-PL| — | — 5 1/1u.7,j95&etwbz 
jB* us a Brel.-Schw.-Frb.| 8 | 53 [4 | 1/1. Hannöversche.. 4 44,4 | de. |Wöibz6 
Kur 4 eumärk, i do. neue] — | — [5 ifj1.uT Henriehshätte .., — | — 5 | 1/1. 6646 
0 h ; Brieg-Neisser. . 5a] dl Hoerd. Hütt-V,| — | — 4 1a. T.!101B 
Ostpreussische ·.. Cöln-Aindener. | — . (Hübner) .,10 94,14 | 21. |j1e6@ 
—* H do. In. B. _ 1: 5 je . Cerlifikate — | — 4:24.10 — 
. : Hall. Sar. Guben] — 11.0.7 do. A.l.Preuas. % ka) 11. — 
F te— 7 u: ie — — — 5 Fr do. Pfdb.unkd,' 5 14411/4107. * 24 
* ann.-Altenb...| — — Königsb, Pr.- B.6"/, 4 4 | 1/1. [les 
@/Posunsche, neue.tk do. St-Pr) — | — 15 | de. Leipziger Kredil 6. | 8 14 | 1/4 Lotte 
3 Sächsische ......4 | Märk,-Posener. | — | 4 4 111.07 Luxemb. — 7,10 18) 174. J120jeiwbz 
Ü|Schlesische...... 3 de. St-Prl— |5 I5 | do. do. | | 109 eıwbz 
&| de Lid... Magdb. Halberst.| 13 | 15 1 | 1/1. Med. F.-Ver-6. se 6 Ib | do. juzü 
w er —— de. neue — | do. Magdeb. Privat 4 4,4 | do, [9ibe 
— 3 do. B. (St.-Pr.)| — d4o. Meininger Ama 7 18% 14 |1/1w.7.]120%bz 
= Magdeb. Leipz..| 18 | 19 4 | do. Minerva B. — 25 | 111. H7ibr 
de. ie. H de. Lit. B.| 4 |& | | do Mohlauer Bank. 5 14 8 | do. farb 
. ‚ Serie'5 Münst. Damm. | 4! ı |4 /11.u.7 do. volle! | B 
\ * ra Niedsehl, Märk.. | 4/4 |4 | do. en-Schottland . 4 | — |5 | 1/7. [10462 
— Scunirl. Hy — — —— 75 8. I 1,1. [1386 
& B ordh. Erfurter. „0.7. este redit 111.80) f 
& | Bommersche ....4 do. StePr| 515, 5 | de. DS tel 613 |5 | v1, [1898äBäibz 
E |Posensche ........4 Oberschl. Au C.l134 | 15 H do. „B.Omnibus-G.| — | 5 5 | 1/2. 06 
7 Preussische .... 4 do. Lit. B.. 113% | 15 [35] do. [170etwbz G Phönix Bergw.. 15 | — |5 | 1/7. 1706 
5 | Rhein. u. Westph..} Ostpr. Südbahn.| — |4 4 | 11. do. de. B 282 B 
5 |Stchsische ——*— 4 0 St-Pr... 515 |5 | do. Poril,-F.Jord.B. — | — — 
Schlesische ....-. 4 R. Oder-UferB| 5/5 5 | do. Posener Prov. ..| 5%,/6%,,,14 | 1/1. |103B 
do. St-Pr...! 5/5 |5 | de. Preussische B. .. 8%. 8 4$1/1u.7.]143bz 
adische Anl. de 1H66l44 1/1. u. 9/7.]8 Rheinische ......| 74 | 7% 4 | de. Pr. Bodenkr.-B..| — — 5 | do, [Ii0bz 
do. Pr.-Anl.de 18674 1/2. u. 1,8.J1044 6 do. 0%... Rensimance.....5 | 5% 5 | do. [606 
do. 35 FL-Oblig....|—| pr. Stite do. St-Pr...| 74 | 7% 14 | de. Rittersch. Priv... 415 | if. jbz 
Bayer. St.-A. de 1859144 11,6. u. 1/12. do. Lit-B, (er) — 4 14 /14.u10]80%hz Rostocker ...... is 64 A I1du.2.jli4 B 
do. Prämien-Anl. .'4 6. Rhein-Nahr.. -10 4] 1. Sächsische ...... 754 3 4 12062 
Braunsch.Anl, de 1A. u. 1. Starg-Posener. . N 4 44111.0.,7.192 Sehles. B.-V. 8 4 | a. [1206 
do. 2 Thlr.-Loose —| pr. Stüc Thüringer..... 8a Ad. Sehles.Bergb.-G. 4$ | 6 5 | do. [Blibz 
Dess, St.-Prim. "Anl. 34 1/4. do, Wu... „—215 AM 1. do. Stamm-Pr. 4% | 6 IV do. Häbz 
Hamb. Pr.-A. de 18663 13. do. Lit. B. (eur) — 4 14 | 1/1. Thüringer ...... 4 4 14 j1/1w7.53bz 
Lübecker Präm.-Anl.| 34 p- Stck do. Lit.C (gar. — | — 14] do. Vere Ubg..) | 95,18 | 1. 156 
ManheimerStadt- Anl.\4$ 1/1. u, 1 Wihb.(CosÖdb.)) 4 7 14 | de B, Waserwerke! _ | 9” — 1336 
Sächs. Anl. de 188664112.. Mää do. St.-Pr...| 45 | 7 4%] do. IIMba do. neue | — 
Schwed. — * pr. Stück do, de. 5 !7 5 | de. |109%bz Weimarische ... 4 | 44 4 11/1u.7.157bz 6 
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Michtamtliches. 

Dejterreih:lingarn. Wien, 10. Degember. (W. T. B. 
Die » Wiener Zeitung« publigirt amtlidy die Ernennungen be 
Fürſten Rarl YHueriperg zum Präfidenten, des Grafen Eugen 
Wrbna und bed Freiherrn Dobihoff zu Bizepräfidenten des 
Herrenbaujes, 

Den heutigen Morgenblättern zufolge u IME Modi 
aum Eivil- und Militär-Gouverneur von Dalmatien ernannt. 

Peſth, 9. Dezember. Das Unterhaus nahm in jeiner 
beutigen Sigung den Antrag betreffs Abſchaffung des Zeitungs- 
ſtempels an. 

Prag, 9. Dezember, Prinz Nikolaus von Dlben- 
burg ift geitern früh nad Wien abgereift. 

Sch « Bern, 8. Dezember. Der NRationalrath 
bat heute bie Geſchaͤftsvertheilung erledigt. 

Der Ständeratb bat das Budget der Militärverwaltung 
durdberatben; die Rommijfional-Anträge wurden alle an« 
genommen. 

Niederlande. Haag,d. Dezember. Geftern bat bie ofſigielle 
Verlobung der Prinzeſſin Marie, Tochter bed Prinzen und 
der Prinzeſſin Friebrich der Niederlande, mit bem Fürften 
Wilhelm Duni Magimilian Karl von Wied ftatt- 
gefunden. Demnädft wird gemäß Artikel 20 der Berfaflun 
bei der Zweiten Kammer ber Generalftaaten ber Antrag au 
Genehmigung diefer Verbindung eingebracht worden. 

Belgien. Brüffel, 9. Degember. Die Repräfentan- 
tentammer beendete geftern in erfter Leſung die Beratbung 
bed von den Wechſeln handelnden Titelö deß Code de commerce, 
Auf den Antrag des Deputirten Defr& erweiterte bie Berfamm- 
lung ihren geftrigen Beſchluß dahin, daß aud eine Deputation 
von 12 Mitgliedern der Begräbnißfeierlichkeit Alegander Gen- 
bibien® beimobnen jolle. 

Großbritannien und Irland, London, 8. Deyember. 
Ihre Majeftät die Königin ift mit ber Pringeffin Luſſe von 
ihrem Beileidsbeſuche bei dem Herzog von Aumale nad Windfor 
wurüdgekehrt. 

— Der biöherige Abminiftrator ber britifhen Anfleblung 
am Gambia, Admiral Patey, ift zum Gouverneur und Höcft- 
fommanbirenden von St. Helena ernannt worben. 

Frankreich. Paris, 9. Degember, Im gefehgeben- 
den Körper proteftirte anläßlich der Berlefung des Protofolld 
von ber vorigen Sitzung Rodefort dagegen, dab der Minifter 


des Innern in ber gefttigen Rede ben von ibm und Radpail | 


eingebrachten Gefegentwvurf in's Lächerliche zu ziehen beabfid- 
tigt babe, Bei den darauf forigefegten Wahlprüfungen wurde 
die Wahl Rocheforts für gültig erflärt. Derfelbe leiftete alb ⸗ 
dann den vorihriftämäßigen Eid. l 

— Die von der Oppofition beitig angefochtene Wahl 
Chaix d'Eſt Ange's wurde nad langer Debatte mit 165 gegen 
56 Stimmen für gültig erflärt, cbenio die Wahl Pinarde. 


Marfeille, 9 Dezember. Gejtern, al& am * 
Nr 


ber unbefledten Empfängniß Mariä, fand bier cine AIlun 
nation ftatt, welde eine Bande von 1000-1500 Dann Rs 
fiören verſuchte. Die Schaar durchzog unter Lärm und Xb- 
fingen ber Marfeillaife die Strafen und zertrümmerte vor 
km Palais bed Biſchofs und vor der Präfeltur die Bad. 
tanbelaber. Die Schildwache vor dem erfteren Gebäube wurde 
leicht verwundet. Es fanden etwa 60 Berhaftungen ftatt. 


Aegypten, Kairo,d. Dezember. (W.T.B.) Der großherr · 
liche Ferman tft heute Morgend mit den üblichen fyeierlichkeiten und 
unter Stanonenfalut von ber Eitadelle herab öffentlich verlefen 
worben. et ift thatfächlic jede Befürchtung wegen Aud- 
bruch eines Konflikte befeitigt. 


Aupland und Bolen. St. Peteröburg, 8. Degember. | 


Ueber den Empfang Sr. Königlihen Hoheit ded Prinzen 
Albrecht von Freuken enthält das »TJourn, be St. Metere- 
bourge nachſtehende Mittheilungen: Priny Reuß war Er. König. 
lien Hoheit mit dem ganzen Gelanbtigaftäverfonal bie Gatidina 
entgegengefahren. Auf dem Warfchauer Bahnhof in St. Peters. 
burg war eine —5* nie des Ismailowstiſchen Regiments mit 
der Fahne und ber unt aufgejtellt und zahlreiche Generäle, von 
denen bie meiften preußiide Ordensbänder trugen, hatten ſich 
auf dem me verfammelt, wo kurz vor Eintreffen des Zugs 
auch Se. Majeftät der Kaifer mit den Großfürften in preu- 
Fiiben Uniformen und mit preußiſchen Orden gelbmüdt, er- 
dien. Als der Prinz den gen verlieh, umarmte ihn ber 
Kaifer, worauf die Anwefenden Sr, Königl. Hoheit vorgeftellt 
wurden, Der Prinz trug rufſiſche Generalduniform mit dem 


Freitag den 10. Dezember 


| für MDugall, und glaubte man, daß er am 1. 


I ’ — ñ 
bahnen mit 700 Anſchlüſſen von Gruben, 








1869. 


St. Andreas · Orden. Während die Compagnie deß Ismallows · 
tiſchen Regiments bie Honneurß machte, ſpieite die Muſit bie 
preußiſche Nationalhymne. 

Dänemark. Kopenhagen, 7. Dezember. In der beu- 
tigen Sigung des Folkethings wurde die Diskuffion über 
dad Staatäbudget fortgefeft. Der Kriegs. und Marine-Minifter 
General Raaslöff erflärte im Laufe derfelben, daß rückfichtlich 
eined zu bauenden großen Panzerſchiffes Nr. 56 bi8 jeßt feine 
Diepofition getroffen, die Frage daher eine völlig offene fei. 
Er wolle die geeignete Gelegenheit ergreifen, um mit dem even- 
tuellen Finanzaubſchuß und dem Thinge in angemeilener 
Weile diefe Sache, wie die ganze Landed- und Seevertheidigung 
als —— zu verhandeln und dann ausführliche Auftlaͤrun⸗ 
gen geben. 


Amerifa. Waſhington, 7. Dezember. (Sabeltelegr.) 
Der Bericht des Finang-Minifterd Boutwell kündigt, wie tele 
graphiſch ſchon furz gemeldet, an, daf bie von der Megierung 
veranftalteten Bondöaufläufe biß aum 30. November 75 Mill. 
Dollars betragen, von denen 20 Mill. auf ben Tilgqungsfonds 
fommen. Er empfiehlt, auch den ganzen Reft in gleicher Weiſe 
au verwenden und eng eine Einziehung des Papiergeldes 
nad dem Mafftabe von höchſtens zwei Millionen der Monat 
vorzunehmen. — empfiehlt er, 1,200,000,000 Dollars ber 
5—20 Bonds durd neue Bonds von drei Klafjen, jebe zu 
HOODIOO Dollars zu eriegen, welche Intereffen von nicht über 
45 pEt. tragen, zahlbar nad Belieben bed Inhabers in London, 
Paris, Hamburg oder Frankfurt, und zwar Kapital wie Inter 
effen in Gold, ohne jegliche Befteuerung, und in 15, reip. 20 
und 25 Jahren wieder einzulöfen find, Boutwell ift der An⸗ 
ficht, daß die Inhaber der alten Bonds ſich durch die Wahr- 
Icheinlichleit bed Nüdkauff berjelben zum Eintaufch gegen die 
neuen Klaſſen bewogen fühlen werden. » 

— Herr Cameron bat beim Senat eine Petition um An- 
erfennung ber —3e Cubas eingereicht, welche bie 
Unterſchrift von 30,000 Bürgern Philadelphias trägt. 

— Den lebten Nachrichten vom Fort Harry zufolge, 
melde biß aum 22. v. M. reichen, ift ber Aufftand im Abneh- 
men begriffen und find nur nod etwa 50 Infurgenten unter 
ben Waffen. Die ſchottiſchen und engliſchen Milhlinge find 
! Dezember als 
Gouverneur inftallirt werden wird. — Der Gouverneur Macta- 
riſh ift gefährlich erfrantt. ⸗ 


Landtags ⸗ Angelegenbeiten. 


Berlin, 10. Dezember. In der gefirigen Sihung bei 
mens ber Abgeordneten leitete der Regierung fommilfa- 
us Ober-Baw-Direltor Weishaupt bie Vorberathüng bed Etatd 
ber Eifenbabnverwaltung durch folgenden Bortrag ein: 
Erlauben Sie mir, meine Herren, die Verhandlungen über den 
—— mit einigen Bemerkungen einzuleiten; Das preußiſche 
Eifenbabnneg bat ſich feit dem vorigen Jahre um 77 Meilen erweitert 
und umfaht munmebr 1400 Meilen mit einer Tabreseinnahme 
von 1 000 Thaler. Dazu treten chva 75 Meilen Zroeig- 
ülten, Fabriken und ait« 
deren induftriellen Etabliffemente. Meitere 560 Meilen Bahn find im 
Bau begriffen oder in der Ausführung geſichert. Die Eröffnung 
miebrer Linien von u für den innerenBertehr, wiefürbieBer- 
bindungen mit ben Aublande teen bevor; neue und fürgere Wege werben 
dem Verkeht bierdurchgeboten, und die Beziehungen zwiſchen ben Bebieten 
der Produfttonund Konfumtion erheblich erweltert werden. Die vermehrte 
Ronturrenybatden Prozeß der von ber Staatöregierung erftrebten Ermäßi- 
gung ber Tarife befpleunigen helfen. Einfache Rormen im Bau und Be 
trieb areifen immer mehr Plap, unterflügt durch die Ausdehnung des 





Eiſenbahnverbandweſent und dur De Bellrebungen des Bereind ber 


deutſchen Eiſenbahnverwaltungen. Im natürlicher Folge hierdon lichtet 
ſich allmählich auch dad Gewirt ber Tarife, und es vergeht fein Tag, 
we nicht WBeränberungen eintreten, welde dem Ziele einer gleich 
artigen einfachen Richifitition mit möglihft gleichen z— 
näber führen. Ratürli gebt diefe Klärung nicht obne Opfer vor fi, 
und noch iſt der Moment nicht gelommen, two durch Steiaerung der 
frrequeng bie rüdicreitende Bewegung der Rentabilität überall zum 
Steben gebracht wäre, Duke Eriheinungen ;, meine Herren , iſt es 
denn auch im WUllgemeinen beizumelien , daß — zum erften Mal — 
ber etatömäßige Ueberihuf für das Jahr 1868 wicht erreicht worden 
if. Die Einnahmen find um 300,000 Thle zurüdgeblieben, die Aus · 
gaben haben fi um 400,000 wermebrt, und zu diefer Summe If ein 
iemlich gleich hoher Mebrbretrag getreten für Ainfen und Amortifation 
er Wnleiben. Troß dieſes Ausfolls von 14 Millionen iA immer 
nod ein Heberihufi von 1,900,000 Thlr, verblieben. Fur das laufende 
Jabt 1869 ſieht ein folder Ausfall nicht zu befürdten. Der etatß» 
mäßige Ueberfhuf mit 24 Millionen wird vorausfihtlid erreicht 
werden. Die Weraniclagung für das nmädfle Tube 1850 
in mit gleicher VBorfiht erfolgt umb ber Ueberihuß gegen das 
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noch um 70000 Thalert 


laufenbe 
f * 11 Meilen neue Bahn hinzugetreien 


u et] b n 
nd; darunter pwei Strecken, welchen ein vorausfictlid un 
I auf die Erträgniffe nicht abzufpreden ift, nämlich bie 

von Ruhbank nad Liebau und von Saarbrüden nadı Saargemünde, 
von denen die erſte Strede einen neuen Weg nah Mien und Prag 
und die ımwelte eine beffere Verbindung gu den dem Saarbrüder 
SKoblenrevier und ben inbufiriereihen Diftriften von Elſaß und 
Lotbringen gewähren wird. für die Staatsbahnen IR eine 
Eleigerung, der Einnahmen um circa 15 Milltonen Thaler — 
von 32,107,055 Thaler auf 33,649346 Thaler — angenommen, 
die Steigerung der Wusgaben aber fait gleich bob weidäßt. 
Die Staatsbahnen fellen hlernach einen Ertrag von 13,164,000 Tblr. 
gegen 12,942 Thlr. im Jahre 1869 liefern. Hiervon _ find für Ber- 


fogar 
obmohl 


ainfung und Tilgung ber Schulden zu verventen 10,223,500 Thlr,, 
wonach ein Leber auf verbleibt von 2,°41,500 Fhle. Die Einnahmen 
von Privatbahnen, bei denen der Staat betbeiligt iſt, betragen 


1,723,309 Thlr., die Ausgaben 1,243,7C0 Tblr., mworunter allein 
1,155,200 Thlr. auf übernommene Rinsgarantien fallen; ter Ueber- 
{us beträgt 429,500 Thlr. Beide Einnabmequellen liefern biernad 
3,371,000 Tblr. iervon find bie Koflen ber Eentralvermal- 
tung mit 112, Thaler und bie einmaligen und außer 
orbentlicden Ausgaben mit 892,600 Thlr. in Abıug zu bringen. 
150,000 bir. treffen hiervon auf ben fogenannten Dispofitiondfontt, 
da& Uebrige bauptfählib auf die Erweiterung von Bahnböfen und 
auf die en von Betriebömitteln. Durch diefe VPoſten im Be- 
trage von 1004 Tihle, vermindert füch der Ueberſchuß auf 2,364,700 
Thaler, wie gefant circa 70000 The, voeniger ald pro 1809, mo aller- 
dings 162,500 Tbhlr. weniger im — — bewilligt ſind und 
noch 315,600 für Zinſen und Dividenden Coln · Mindener Aklien an- 
geſeht werden fonnten. Meine Herren, bei der durcweg ſoliden Baſis, 
worauf der Eifenbabnetat berubt, darf fi die Staatsregierung der 
gefnung bingeben, [u berfelbe von Ihnen, wie er vorliegt; unver 
indert angenommen wird. i 
— Der Handeld-Minifter Graf von Ihenpli g fügte binzu: 
Meine Herren! erlauben Sie mir nur einige Worie, bie ſich 
bauptiählih an die fyrage knüpfen werden: mie fommen wir weiter, 
um das zu pemäßeen, was das Land von und verlangt? &o lange 
ich dieſe Geſchaͤfte zu verwalten gehabt babe, meine Herren, — fieben 
Jahre jept gerade — waren die Umftände im Ganzen eigentlich nicht 
günftig; meir hatten erftend die traurigen Reiten des Konflilis, danach 
den daniden Krieg, dann ben öfterreihifhen Krieg und hernach das 
leidige Defizit. 
ollte man in dieſer Zeit mit ber Sache vorwärtd fommen, fo 
war das einzige Mtittel, ber Privatinbufrie die Flügel ſoweit wie 
möglich ve wı laſſen. Ich qlaube, id babe tas getban. Es bat ſich 
au größtentheild bemäbrt, indeſſen es haben ſich auch Schattenfeiten 
beramdgefiellt, meine Herren, die Sie ſelber im vergangenen Jahre 
fdon aur Eye: gebracht haben, und über die ich keinebweges die 
Augen fchlieke, Ich will nur ba cin Beifpiel erzäblen: Meine Herten! 
Ein Außländer, der eine Bahn bauen wollte irgendwo in unjerem 
Lande, ber fante, fchrieb fogar: »Ich will die Bahn bauen, aber eine 
Million mehr, wie veranichlant, muß ich bewilligt erhalten, dann 
wird ſich die Sache machen *laflen.« Meine ih erfpare mir 
vo 


die weitere Auseinanderſezung, bie ge können Sie ſich 
felber ziehen: Er if abſchläglich fliehen worden. Die 
Entrepreneurd bauen gern billiger; damit fie recht folide 


bauen; ibiue ich, was ih kann, ich ſielle in ber Btegel einen befonderen 
Königliden Beamten zum Controleur, indeffen aud ein folder Eon- 
troleur faun nicht überall zur Stelle fein, und wenn er auch einmal 
findet, daf eine Brüde nit folide gebaut if und fie wieder einreifen 
läßt, fo it doch nicht dafür zu Aeben, auch bei allem beiten MWillen, 
— {eine Übergroße Zahl von Beamten fana man aus anderen Grün⸗ 
den au nicht bierau verwenden‘ — bafı nicht auch manchmal etwas 
billiger gebaut wird, wie gut wäre Alſo auf meine frage zu lom 
men: Wie machen wir eb, damit wir nun in boffentlid) guten Beiten 
mit den Babnen, die und noch fehlen, wieder weiter fommen?! — 
Man bat mid einmal der Prinziplofigkeit beſchuldigt/ — ich babe 
damald don mein Dringip gebabt und das wäre das: Man 
baue die Hauptlinien ale Staatsbahnen, und zu dieſen Haupt« 
linien find Die Unfhlüffe, welche die vorhandenen Staate- 
babnen verbinden, "mitzurechnen; und die Nebenlinien über 
tale man der Privatindufirie, wenn es angebt mit Bei- 
bülfe des Staate. Gb möchte dabei jeßt eine Mobififation vor- 
ſchlagen umb diefe ber geebrten Berfammlung zur Erwägung ftellen, 
und bied iſt eigentlich der Grund, mwesbalb ib am dieſer Stelle das 
Wort ergreife. db möchte, dab wo möglich die Provinzen, Sreife 
und grofen Städte die Nebenlinien bauten mit Beibülfe des 
Staates foviel ald möglich. Ib glaube 

öftlien Provinzen Könnte das recht nüplih wire 
au nicht fo wiel Projekte et werden, 
nen wegen, fondern bed »Machens⸗ wegen angebradıt werden. — Sie 
werben mic wohl verfichen. 

Eine Yrovinz, ein Kreis ober eine Stabt wird es ib überlegen, 
was fie ald Entrepreneur übernehmen wollen, und, meine Herten; 
ed hätte einen großen Vorthell, wenn cine Proving, wenn 
etliche Sreife oder ein paar große Städte, die daran ein 

ntereffe baben, wenn die nun wirtlich an einer Eiſenbahn 
eiwas erfparten, bann würde es weder Reid erregen, denn bas 
fommt ja einer Gemeinbeit zu Gute, nom wäre es zu beflanen, benn 
die Stadt, der Kreis oder bie Provinz fönnen es natürlich zum Wohle 
ihrer Angehörigen verwenden. Darin wäre mwobl eine Verbefferung 
zu fucben, und wenn ich auf diefe Weiſe vorzufchreiten bemübt fein 
werde, fo bitte ib um ihre Unterftüßung. 

Ih darf dabei noch an ein Beifpiel erinnern, wo wir fon aan 
nabe an dem beregten Prinzip waren, unb zwar fo nabe, daß die 


rn. Es würden bann 


niedriger ! 


Ein- | 
treden | 


namentlich im ben | 
die nicht gerade der Bab- | 


jenigen, welche ſich eined fo hohen Alters erfreuen wie ich, ſich deſſen 
| caimmern werden. Im Sabre 1888 wollte bie Ba n bon 
Berlin nad Stettin neh mit rebt zu Stande. fommen; 
man bielt as tamals noch von Seiten ſehr finger Leute 
‘ für ein gewagtes und fehr bedentliches Unternehmen, pwiſchen Berlin 
und Stettin, 00 Then Kunſiſtraßen · und Waſſerverbindung wäre, nod 

eine weitere Eifenbabn au bauen. Es feblten daber zu dieſem Unternehmen 
| 1,700,000 Thaler. Der altpommeride Kommunallandtaq garantirte 
Die Zinsen für einige Jahte. Man bielt c& bei diefem Beſchluſſe für zwel · 
felbaft, ob er aud ungefährlich fei; er wurde aber eudlich doch für unge- 
fäbrlich erachtet und beitätint. Sobald biefer Beſchluß gefaht und beftättgt 
| war, fo wurden die 1,700,000 Thaler fofort gar! ne. Zu einer 
| Bablung auf Grund der Sarantie it ed aber niemals gefommen und 
bie Grovinz bat feinen Schaden gthabt. Kälte indeß Me Provinz, 
anflatt zu garantiren, die-1,700,000 Tblr. ſelbſt gezeichnet — (bad 
Geld hätte fie nany gewiß auf ibren Kredit erhalten), — dann frage 
ich fie, meine Herren, was_bätte die Provinz Pommern an, den 
1,700,000 Thlr, Ultien, die fie damals pari befommen bätte, für ein 
Geſchaͤft gemacht, was bätte fie mit dem Gewinne aus diefem Ge- 
fchäfte für ihre Nebenbabnen ihun tönnen?! Diele Bemerkungen wollte 

ic J a gefälligen Erwägung bei künftigen Fällen Ihnen empfob- 
' Ien haben. 

— Nah einer Bemerkung des Ubgeorbneten Frhrn. von 
Hoverbed erflärte ber Minifter Ipäter: 

Um Mikverfändniffe zu vermeiden, erlaube ib mir, nur. brei 
Torte Über bie Icpten Heuferungen des Herrn Abg. githtn. v. Hover- 
bed au erwidern. Ich alaube, ter firnograpbiide Bericht wird be 
meifen, daß id rer geſagt babe: »den Prowinzen, Kreifen und 
Städten unter Beitrag Seitens bed Staates, fo weil es 
tbunlih iſt« Das fällt au wieder mit bem zuſammen, 
mas Herr von Untuh gefaat bat. Die Staatsbabn, wenn 
ich die Alichen PBrovingen ins u faſſe, ih ja dann bie are 
ter ber Verkehr zugeführt wird. wäre ganz billig, wenn dies 
DBrivatbobn wäre, bafı dieie Privatbahn für biefe Zwelgbahn dann 
Enwas gäbe, wie Herr v. Unrub fagte, aber num bier Me Hauptbahn 
eine Staatsbahn iſt, jo fommt ſchon aus dem Titel ein ganz richtiger 
UAnfprud, dab der Staat Etwas dazu giebt; äbnlicd würde es bei ben 
Kreifen fein, und fo habe ich es gemeint. 

— Bei ber Generaldißtuffion Auferte ber Handeld-Minifter 
nad dem Abgeordneten Schmidt (Stettin): 

Nur wenige Worte! — Mit der Tendenz, welche bie geehrten 
Herten ausgeſprochen baben, und namentlich der legte Rednet, bin ich 

anz einverftanden; und namentlid in Beziebung auf die vierte Slaffer 
o halte ich das für eine durchaus nüfliche und nothwendige Einrich- 
tung, und es ıfl mir — ein Nerger, kann id wohl en, daß ſie noch 
nicht überall eingeführt it: aber ich habe eben nicht überall zu befeb- 
len, fondern ib muß verbanbeln. ? 

Mas nun die Gleichmäßigleit der Perfonentarife u. ſ. w. betrifft, 
meine Herren, fo If unfer Ziel allerdings, fie möglichſt auszugleichen; 
indeifen pure nebt dad aub nicht, denn die Monarchie ift Er 
groß, meine Herren, bie Berbältniffe find im Dften und im en 
verichieden, das Klima iſt verſchieden, die Reiſeluſt ift verfhieben, und 
ih muß alio aud auf den Geſchmack — ih muß geradezu fagen; auf 
ben Geſchmack des Tiublifums Rüdfiht nebmen Wenn ich voraud- 
fegen fann und erfebr, daß im Naffauifben fo und fo viel Leute 
wenn fie fo und fo viel billiger gefahren werben, mehr reifen, wei 
bie Meifeluft ſich bebt und fie den Nachmittag gern im einer ſchönen 
Gegend yubringen und dort ein Glas Wein trinken: meine Seren, 
das find Dinge, die ich nicht ignoriren darf; — und anderwärtd, wo 
man na in folge des Klimas oder Der noch nit fo weit vorgeſchril . 
tenen Woblbabenbeit mebr an bie reelleren Dinge bält; muf ich wie 
! der andere Nüdfihten nehmen. Ib bitte nur, das billig au be 
| urtbeilen. 


— Bu dem Antrage des Abg. Frhrn. v. Hoverbeck 

1) den Bau der Eifenbabnlinien Thorn-Infterburg und Dirſchau · 
Scneitemübl mit verftärkten Kräften IM betreiben, und ſoweit 
irgend möglid, noch vor Ablauf des in Ausſicht genommenen 
Reitraums zur Vollendung zu bringen; 2) au ſchon vor ber 
Bollenbung der ganzen Pinien einzelne bereits vollendete Theile der- 
felben in Betrieb zu nehmen, fobald nur die begründete Hoffnung 
vorhanden ift, daß minbeftens die often biefeß Betriebes dur bie 
Einnahmen gedeckt werden. 

bemerkte der Minifter: 

Meine Herren, daß ich bie Periode, wo biefe fehr großen und 
| wichtigen Bahnen in ganzen und weiten Sänberfireden, bie biöber 
! aufgeiloflen waren von dem größeren Verlehr, vollendet find, leb · 
' baft berbeilwünfde; ich ges davon find Sie überzeugt, obne daß ich 

ed noch ausfprece. ber ib muß Sie doch baran erinnern — in 
Bezug auf den fHinany-Dlinifter, jepigen ober frübern, kann id ja bier 
natürlich nichts erflären, da find Ihnen ja auch die Berbältniffe völlig 
befannt — aber daran muß ich doch erinnern, es Hebt in den Motiven 
bed Damald vorgelegten Geſehes , und ich babe das Damals bier im Haufe 
ausdrüdlich erlären müffen: der Troſtgrund für die finangverhältniffe, 
warum «8 doch wohl zuläffig wäre, diefe großen Mittel zu bewilligen, 
war, daß eine fehsjäbrige Bauperiode follte in Ausfiht genommen 
werden. Das if altenmäfig. In das Geſeß ſelbſt, meine Seren, 
fonnte «8 natürlich nicht hineingeſchrieben weiden. Denn ed fonnten 
ja Umflände eintreten — und fie find noch nicht unmöglich — wo 
er Geldmarkt ſich einmal fo ſtellt, daß es dem Finanz · Winiſter ganı 
recht ift, wenn er feine Papiere jo bald wie möglih an den Martt 
bringen fann, weil er fie gut los werden fann, Solde Zeiten find 
aber bis jept nicht eingelreten. Im  Begentheil, wir foben 
bier auf eine Schwierigkeit, die wir bisber nod nicht gekannt 
baben: Die Atprogenligen Staats » Eifenbahnpapiere d ſeit 
einer langen Neibe von Jahren obne Weiteres al pari begeben wor · 
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den. Das gebt jept nicht mehr. Mir kommen daber jeht auf 
eine Differenz, von ber freilih mod einmal wird müſſen IH Hede 
fein, daf, wenn Sie und fo und fo viele Millionen bewilligt haben, 
nicht fo und fo viele Millionen chne Abzug zum Bau vorhanden 
find. — Ulfo der mm er ni batte, fo viel muß ich zugeſtehen, 
keine Urſache zu größerer Belhleunigung, als in dem Gefeh in Aus 
iht genommen war, und ich glaube, zwei SchRel find in dem zwei 
Jahren reichlih verwendet und aud fertig geworden; Ich werde meinen 
Hertn Kommiſſarius no bitten, darüber noch einige nähere Motive 
mitautbeilen. 

Run aber wende ich mid zu dem zweiten Bunft des Antrags 
bed Heren Übgeordneten Frhen. von Hoverbed, und da bin id gany 
einderftanden: ed fommt gerade darauf anı daf man die Streden, 
die irgend fertig werben, und bie allein nuͤhen fönnen, bie wenig 
ſtens die Betriebdmittel einbringen, gleich eröffne, und da liegt es 
auf der Hand, Daß die Haupifitede iſt Deutſch ˖ Eylau — Allenſtein 
— Korſchen. Aber gerade dort, meine Herten, — vor 3 und 6 Mo- 
naten ift fon verfügt, die folle zuerſt fertig gemacht werden — aber 
leider lebt e& gerade fo, daß bie ſcwierig au bauen find: da ift viel 
Ab · und Auftrag, da babe ich lange mit den Streifen verhandelt; ba 
waren bie Qinien feftzuftellen, die vorgefhlagenen Linien wurden zwei, 
drei Mal an den König gebracht u. f. w., und da bin ib nicht fo rafch 
fertig geworden, wie ih c& gewünſcht batte, Könnte ich die Linie 
Deutfd-Eylau — KRorften eröffnen, fo würde ich es lieber beute ats 
morgen ibun: benn fie bat ganz weſentlichen Nußen und flieht 
x an bie Linie Lyl — Königkbetg an. Es wird möglich fein, in 

eftpreußen einige Stüde zu eröffnen im nächfien Jahre: und das 
werte th dann natürlich mit dem gröften Vergnügen tbun. Es bat 
aber auch bie Beihleunigung, meine Herren, — und ic babe das 
auch im vorigen Jabre nelant — ibre Grenzen. In diefem Jahre 
find 4. DB. von ben Mrbeitern, ald die Ernte anfing — das beruht 
auf einem Beriht — 2000 Arbeiter abacgangen von ber Eifenbahn 
und find zu ber Ernte gegangen. Alſo das waren die Leute aus der 
Provinz; und num werben fie jept, wo die Ernte vorbei ift, wabt · 
ideinlih Thon Alle bei der Eijenbahn fein, Das ſcheint mir gerade 
ein gefundes Werbältnif: da verdient die Provinz ſich felber @elb, 
und wenn es gerabe in dieſe unterfien Schichten kommt; dann if bas 
um fo ermwünjdter. Meine Herren! Ib muß Sie datan erinnern, 
was ich ſchen im vorigen Jahte aefant babe: an dem Tage; wo bie 
5 Eifenbahn eröffifet wird, IM dos Band ſchon verbeflert. Mlio in den 

Prinzipien find wir volllommen einig: fo viel Geld, als ich befom- 
men kann, will ih gern verbrauden. Für die Sprezialien bitte ich 
für meinen Herrn Rommilfarius ums Wort. , 

— Auf die Anfrage ded Abg. Dr. Hammacher rückſichtlich 
ber Verhandlungen mit der Taunus-Eifenbabngejellichaft antwor · 
tete der Hanbelö-Mtinifter: 

Die Wichtigkeit der Sache, die ber Herr Abgeordnete auseinander» 
geſeßzt bat, Liegt auf_der Hand. Wir beberriden dort ein nanzes 
Eifenbabnfohem mit Staatöelfenbabnen, und fönnen Alles zegulicen, 
wie es der Werfehr erfordert; dazwiſchen aber liegt die Heine Taunus. 
Eiſenbahn, welde überall bintertich it. Es muß alfo daran gedacht 
tmerben, Einbeit au ſchaffen. Meine Aufmerkfamfelt ift darauf ſchon 
feit vielen Monaten gerichtet, ich kann aber mit den Herren noch nicht 
u Stande fommen. Ich kann fogar jagen; das der Herr Finam 
Brinifier mir dabei feine Schwierigkeit gemadt bat; es lich ich ein 
Modus finden, au bei dem jeßigen Finanzuuſtande die Sadıe burd- 
zuführen. Die Herren find indeſſen biöber auf billige Bedingungen 
nicht eingegangen. Billig muk man, glaube id, gegen TIcberinann, 
— muf auch der Staat gegen Me Taunusbahn fein. Wenn fie aber 
auf billige Bedingungen auch ferner nicht eingeben follte, dann bleibt 
nicht anders übrig, alö die ſchon in Veranſchlagung ge 
Zwiſchenbahn ſeitens des Staates zu bauen, von Warburg bis wo 
fie ſich an die übrigen Eiſenbahnen auſchließt. Ich hoffe, ber Herr 
Finanz · Minifter in erfier Linie und die Gäufer des Landtages in 
meiter Linie werden dem Unternehmen ibre fräftige Unterftügung 
denken. Es if durbaus nötbig, daß dies Zwiſchenſtuͤck wenfällt. 

— Ebenio auf die Anfrage in Betreff der Ausfüllung ber 
Eifenbahnlüde zwiſchen Offenbab und Hanau: 

Meine Herren, bier liegt die Sache fo, rwie auch bei Eilfi-Memel, 
Die Stelle, die zunächſt den Wünſchen dei Herrn Hammacher voll» 
Händiq begründet Rechnung tragen und belfend einwirken kann, find 
Sie felbft, meine Herren; nehmen Sie das Finamgeſeh baldmöglichſt 
an, das Ihnen der Herr Flnan; Miniſter vorgelegt batı dann wird 
der wahre Schwerpunft in ber Sache gefunden fein und wir werben 
nicht nur mit dieſer Bahn, fondern auch mit anderen Bahnen, bie mir 
ſeht am Herzen liegen, vorwärts foınmen 

— Zu Kapitel 13 (Brivateilenbahnen, an weldyen ber Staat 
beteiligt ift) lag folgender Antrag ber Abag. Berger (Witten), 
Sammader und v. Hoverbeck vor: 

Die Königlide StaatErenierung aufjuforbern, bie mit ber 
Eöln- Mindener Eifenbabngefellfbaft wegen der Erbauung und des 
Betriebes der Benlo-Hamburger Eifenbabn abgefhloffenen Verträge 
dem Bandtage zur Genehmigung vorzulegen, 

Der Abg. Pr. Hammacher motivirte biefen Antrag und 
erwähnte dabei eined, einen Juſtitiariuß deß Handels - Mi- 
nifteriumß betreffenden Vorfalls, der ſich vor längerer Zeit er- 
eignet haben foll. Mit Berug bierauf erwiderte der Minifter: 

Ich will hier nit auf eine meitläufige Dieluffion eingeben, fon- 
dern mich auf kurze Bemerkungen beſchraͤnlen. Eritlih bat bier nicht 
ein folder Fall vorgelegen, wie nad dem Herrn Abg. Dr. Sammader 
einmal bei meinem Botpänger vorgelommen fein fol daß der 
Auftittarius J bat: »ich bin bedenklich, und ich geſagt hätte: 
»Juftitiariuß , Sie find nicht bazu da, mid bedenklich " maden;« 
fondern id kann verfichern, daß bier bonn fide fein Menſch daran ge 








dacht bat, daß eine Garantie in medio wäre, Man bat auf der einen 
Erite nicht eine Garantie, Sondern den theilweiſen Verzicht einer Ein- 
nahme bewilligt; um dagegen das Verſprechen einer Superbividende 
zu erlangen, die dem Staat ſebr vortbeilbaft war. Unſer damaliger 
Juſtitiarlus war ein ſehr gerwiegter Mann und bat nicht im Dein« 
deiten widerfproden; er ift jebt ſcon todt. 

qh bedaure in ber That lebhaft, daß er jept nicht unter und fipt, 
er würde die Anſichlen, die er daͤuials gebabt hat, vertreten, und Sie 
würden anerfennen, daß er eine Autorität if. Es iſt mir niemals 
eingefallen, daß dadurch irgend die Verfaffung verlegt wird, font hätte 
ib ja den Vertrag in Gottes Namen vorgelegt, der Genehmigung 
war ich ja gewiß. , j 

— Zu Rap. 13 Tit. 1 (Eifenbabn-Rommiffariat) war fol- 

genber Üntrag der Kommiffarien des Haufes geſtellt 

a) die Königliche Staatöregierung erneut aufguforbern , die 
Stellung und Kompetenz der Eienbabn-Kommiffariate gefehlih zu 
vegeln; b) die Erwartung ausjufpreben, die Königlihe Staats- 
tegierung werde die Stelle eines Morfipenden des Eifenbahn- 
Kommiſſariats zu Eöln einem mit dem Eifenbahnmelen vertrauten 
Beamten übertragen, der feine Zeit und feine Kräfte ungetheilt 
diefent Amte widmen fann; c) die Aubgabe von 2400 Thalern für 
den Eifenbabn-Kommiffarius in Schleswig als »fünftig wegfallend« 
au bezeichnen, B * — 

Der Handeld-Minifter äußerte ſich über denſelben wie folgt: 

Es find alfo verfchiedene Gegenftände, die bier au berühren find, 
Der erſte betrifft die geſeyliche Negelung der Eifenbabn-Kommiffariate. 
Meine Herren! Ich babe ſchon im vergangenen Jahre die Ehre gebabt, 
Ihnen nachzuweiſen, daß Die aefepliche er en; der Eifenbahn-Kom- 
miffariate durch das Disciplinargefeg vollſtändig feſtgeſtellt if, — ein 
Geſeß, das unter Genehmi, jaug Deöher Häufer bed Landtages ergangen 
if. Da iſt im 8 24 Dielen Behörden in bemfelben Maße, wie den 
anderen Staatsbehörden cine Dibciplinargeiwalt über ihre Untergebenen;, 
deren nut wenige find, beigelegt. Alſo die gefepliche Eriftens und 
Befugnih der Kommillariate berubt auf Geſth. Einer meiteren Re- 
gelung der Eifenbabn-KHommiffariate würde ih nun weiter nicht ent« 

gen fein. Es müflen ba Aenderungen eintreten, meine Herren, Die 
esigen Kommiffariate haben zum Theil febr viel mehr zu tbun,. als 
ibnen ausführber if. ad gebt ja ganz natürlich zur weil bie Eiſen ⸗ 
babnnen, und namentlich aud bie Fir vatbabnen, in einem ſehr aroßen 
Mafftnbe zugenommen haben. Das berliner Rommiffariat bat 4.8. 
fo auferordentlih viel zw tbun, daß die Urbeiten faum noch zu 
bewältigen find, Wenn ich da an eine förmliche Regulirung 6* 
— jür meine Herten, dann wird es jedenfalls mebt Geld koſten, 
ald biäber, und das bat wieder finanzielle Bedenken, die gerade in 
diefem Jabre mir von Gewicht erſchlenen, und deshalb bin ich mit 
diefer Sache noch nicht vorgegangen. 

Was num den zweiten Buntt betrifft, wegen ber umulation ber 
interimißifchen Verwaltung — nur eine folde ifted, meine. Herren, — 
ber interimiftifhen Verwaltung des Eifenbahn-Kommiflariats in Cöln 
mit dem Regirrungspräfidium, fo ift Died gerade daſſelbe Verhältniß, 
dat, fo viel mir befannt ift, unter allgemeinen Beifall ange Jahre 
bindurd beſtanden bat vor meiner Reit unb während 
meiner. Zeit, bis daß der damalige Megierungd - Präsident 
und Eifenbabn-Kommiffarius ala Oberpräfibent nad Eaffel berufen 
worden ift, Es iſt alfo in ber Einrichtung ein novum bisher nicht 
eingetreten — ledigllch mit dem Unterfebiche, daf der jepige Regit · 
zung&Yräident fein Kennen nur auf Zeit, eben als einen Auf · 
trag bat. Was nun no übrig bleibt bei dem Antrage, meine Herten, 
das läuft doch eigentlih auf eine Beſchwerde gegen die jehige Ber- 
waltung binaus und dba wollen Sie mir doch eine Bemerkung zu 
Gute balten, daß dafür bier der Ort nicht zu fein ſcheint, um det» 
gleihen Beſchwerden anzubringen. Wenn Jemand gegen bie Ver 
waltung des zeitigen Kommiffars etwas eingumenden bat, fei «8 diefe 
ober jene Geſellſchaft, die unter dem Kommiſſarius ſteht, nun, meine 
Zen fo weiß man, dafi der Weg der Beichwerde bei mir offen ficht. 
Dergleiden Befdiwerben find aber nicht eingegangen, und fo lange fie 
nicht eingegangen find, glaube ich nicht, Veranlaſſung zu haben,’ mid 
weiter auf Me Sache einzulaffen. Es handelt fi, wie gefagt, um 
eine interimtnifche kommiſſatiſche Verwaltung und dieſe und die Jer- 
fon bed Beamten zu beftimmen, ift doch wohl Sade ber Verwaltung. 

Was dann das Eifenbahnfommaiffartat in Schlebwig · Holſtein be · 
trifft, fo ift nicht der mindeſte Ameifel darüber, Daß ein Kommiſſarius 
vollfommen genügt, und fo wird «8 aud gehalten, denn ber eine 
diefee Kommiflarien fungirt nicht mehr, er bat interimiflfh rin an« 
beres Amt, was ihn auch bezahlt; er ficht zur Wabl zum Bürger 
meiſter in Kiel und wenn er gewählt wird, fo wird er ausfceiden, 
und dann wird die Sache gänslid aufbören, wie fie temporär ſchon 
aufgehört bat, 

Nah dem Abg. Dr. Hammader fügte der Minifter 


— 


— Na 
noch hinzu 

Ih muß mir eine Bemerkung erlauben. In Beziehung auf Eöln 
ſchlen e6, ala ob ber is e interimiftifche Kommiflar das ganze Ger 
balt von 200 Thlen, beröge. Das ift nit der Fall, fondern er be 
zieht eine Hemuneration, welde ibm halbjährlich zugebilligt wird, 
von zufammen 1000 zolr. für. das Jahre, Wenn ich zu ber Lecher- 
zeugumg gelangen follte, daß es beffer iſt, einen eigenen Beamten bort 
zu ernennen, jo wird es gefchehen. 

Mas die Eifenbabm-Sommilfariate betrifft, fo babe ich ſchon ge- 
fagt, daß ib einer weiteren Regelung ber Sade prinzipiell nicht ent 
egen bin, viel aber wird in dad Geſeß nicht Oineingafgen)- 
en fein, denn re vera, eB wird nuc zu fagen fen: fo 
und foviel Eifenbahn-Rommifforien ſollen befteben und fo und ſoviel 
Gehalt follen fie haben, und bad wird * fein, als jeht, aber * 
ganıen Stellung und Hatur nad Können fie nicht etwas anderes fein 
ald Kommiffarien ded Mintftere. Ihr Sek und ihre Bedeutung ift, 
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daß fie verhandeln über bie Dinge, über bie ber Minifter mit ben 
Geſellſchaften zu verkehren bat, In Betreff welcher jie reifen, und bar 
wo ed weſenilich if, durch miündlide Einwirkung und burd per 
föntihe Belanntfhaften einen heilfamen Einfluh üben. Mollte man 
weiter geben und wollte fagen, der Kommiſſarius bat blos das und 
das zu ihun, und bad und das nicht, dann, meine Hexren, 
baben die Kommilfarien für nıld gar feinen Werth mehr. Ieder 
meiner Rommijfarien muß das beirelben, womit id ibm beauftragt, 
wenn «8 anders fein fell; dann will ich gar feine Kommiffarien haben, 
fondern lieber beantragen , fo und ſoviel Minifterial-Rätbe mehr an- 
zuftellen, von denen bie Hälfte Immer auf Reifen iſt. Daburd würde 
aber wieder verloren geben, dak die Rommilfarien an Ort und Stelle 
doch jept befannt find, und boffentlih Vertrauen erworben baben. 

— Ueber ben Antrag des Abg. Freiherrn v. Frank: 

Die Koͤnigliche Stantöregierung zu erfuchen, den beiden Häufern 
bes Landtages balbigk einem Geſcheniwurf, betreffend bie Einrichtung 
eined Kommunal» Landtages in den bobengollernihen Landen, zur 
verfaffungsmäßigen Befhlufnahme vorzulegen j 

— J Regierungs · Kommiffarius, Geheime Regierungs- 
at erfiuß: 

Meine gem bezünlih der von den Herren Kommiſſarien bed 
Hauſes in Nr. 142 bet Drudfaden unter 1 und 3 geftellten Uinträge 
babe ih Namens der Staatöregierung bie Erklärung abzugeben, däß 
die möglihit baldige geſeßzliche Einführung eines Komımunal-Landtages 
für die Hobenzollernfben Lande auch in der Abſicht der Staatärrgie- 
zung liegt; dieſelbe ift jedoch der Anficht;, daß die Vorlegung eines 
bezügliden Sefepennwurfed — zu welchem übrigend bereits Materia 
lien gefammelt worden find — erft dann oppertun fei, wenn bir 
Reform der Kreis · und Drovinziel-Berfaffungen für die älteren 
Landesthelle zu einem gewiſſen Abſchluß gediehen fein wird, weil die 
bier zur Anwendung gelangenden Prinzipien, intbefondere was bie 
Kompeteny der Sreidtage und der irovingial-Landtage und ibrer 
Drgane auf dem Gebiete der fommunalen wie ber allgemeinen 


Sandeöverwaltung anbetrifft, im Weſentlichen aud einer 
für die Hobemaollernihen Lande zu erlaffenden Kommunal · 
Landesverfaſſung zu Grunde zu legen jein werben. Durch 


eine Mebertragung flaatlicher Funktionen auf Organe ber Selbfiver- 
waltung wird demmädft auch die frage wegen einer Bereinfahung 
der Berwaltung der —A Lande voraudſichtlich ihre an- 
gemeſſene Löfung finden. In dieſem Sinne würdt ſich die Staats . 
tegierung mit den von den Herten arg ag unter 1 und 3 ge 
ftellten Anträgen ibrerfeits einverftanden erflären können. 


Kunft und Wiffenfchaft. 

— Nr. 19 ber ⸗»Tachtichten von der Königliden Brfell- 
haft der Wiffenihaften und ber ®. U. BE ie 
Börtingen« (27. Oftober 1869) enthält folgende Abhandlungen: U 
Kapillaritätderfbeinungen an der aemeinibaftliben Oberfläche der 
refeteiten, von &. Duinde, und Anatomiſche Mittheilungen von 

. Keaufe. 1. Die Arteria ranina, 
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— 4 — 0. bedeckt. 

- ‚Cherbourg 336,0, — 56 — ISSW., a.schw, trübe. 

+ St. Mathieu 334,2 6,4) — 80 schwach. bedeckt. 
10. Dezember. 























6 'Memel ...|339,4/42,1— 1,5)-1,2)50., mässig. heiter. 

7 |Königsbrg. 339,5. 42,1) — 1,6/-0,4/8., stark. ‚heiter. 

6 Danzig . .1339,342,0 — 3,0/-3,5|SSO., schwach. heiter, st. Reif. 
7 'Cöslin ı...1338,2+1,1 — 2u1-2,9S0,, a. schw. heiter. 

6 Stettin. ...1438,5 40,81 0,5-1,11SSW., mässig. |heiter. 

» Putbus .. 335,8.+0,8| 0,8/+0,5|SW., schwach, bezogen. 

« [Berlin ...... 387,2 +1,1/- 0,81-1,1 8, schwach. bewölkt. 

« Posen .....337,0+2,0|— 1,6)-0,8,S0., still. heiter. 

» |Ratibor .'aal,s Hin 1,4140,45., mässig. heiter. 

- Breslau... &4,0+l,.) O,6+1,38., schwach. heiter. 

» Torgau ... 335,240,4|— 1,2j-2,11S0,, lebhaft. bedeckt. 

-» ‚Münster ..335,5 +0,64 3,440,2)S0,, schwach. 'trübe, Nebel. 

- (Cöln ......336,3140,3 2,7, 0, |SO,, schwach. |bezogen.') 

. |Trier...... 332,5'40,3) 0,4/-1,78., schwach. starker Nebel, 
7 Flensburg. 338,0 — 1,0) — '50,, schwach. 'schr trübe. 

6 |Wiesbaden Bä4,a]| — — 0,2 — 9. schwach. heit, gest. Reg. 
» 'Kieler Hat. 39,1) — | 1,3] - - |SW.„s.schwach. bezogen.?) 

7 |Wilhelmsh, 338,0! — 1,0 - - |S., schwach, Nebel. 

6 ‚Keitum .. 337,4) — (hal — 'S., schwach. Nebel. 

» Bremen.. 380 — la) — OSO, leicht. bedeckt, Nebel, 
» |Weserlsuchib, 337,5 1,2] — 88W, schw. |starker Nebel, 
8 |Paris..... 338,01 — 1,8) — |Windstille, ‚dicker Nebel 

» Brüssel ...337,1| — Ba — 84 schwach. |s.bew.,fein. Rg. 
- |Haparanda 338,6 — — 6,71 — OÖ, schwach. |bedeckt, 

. |Helsingfrs. 338,5) — — 1,0) — |550,, schwach. bed. gest. Reg. 
« Petersburg 340,6 — — 2,1) — |5., lebh. bedeckt, 

» [Riga ....-. 340, — — 3,0| — |SO,schwach. heiter. 

» Moskau .„. 536,9) — — 1,5 — |W., schwach. |bedeckt, 

« Stockholm. 337,0 — 1,0 — |SSW,, schw. bedeckt. 

» Skudennäs. 335,4 — ls — |OSO,, lebhaft. bedeckt. 

. Gröningen 338,2] — ls — |SO., stille. Nebel. 

« 'Helder....387.0 — 21 — SSW,s schw. ar 

» Hörnesand 336,5 — — 13 — 'S,s.schwach. bedeckt. 

» Christians... 334,3] — 0,3 — OSO, still. ‚bedeckt. 

» Oxobssı.. 336,7) — |— 0,85 — |NNO,, mässig. trũbe. 

» Constantin. 341,1) — 24 — N., stark. ‚bedeckt. ?) 

8 Unvrre .... 333,0) — 42) — |O,, stark. trübe, 

» |Cherbourg 330,6) - 7,3 — 880. s. schw. jtrübe. 

» 'St. Mathieu 306,3) — 6,4 — 8, schwach. heiter. 


N Thenn. am 5. statt 4,8, minus 4,8. *) Nebel, feiner Regen. 
2) Gestern Abends Regen und Hagel, 














Deffentliber Anz eiger. 








Steckbriefe und Unterfucungs Sachen. 


Aufruf. Der Jäger Jofepb Kube aus Herzogswaldau fol in 
einer bier ſcwebenden Unterfuhungslacde ale Aruge vernommen wer- 
den. Mir fordern denfelben auf, uns a 4 einen Wohnort an- 
ziel en. GBleichzeitig erfuchen wir alle Eivil- und Millärbthörden 

tenftergebenft, ung über ben Berbleib des ıc. Kube Rachricht zu geben, 

Sorau, den 7. Deyember 1869. 

Koͤnigliches Kreisgericht. Abtheilung 1. 


Handels-Megiſter. 
Handels Regiſter des Königl. Stadtgerichts gu Berlin, 
Mr nu u Hirmenregifter des unterzeichneten Gerichts iſt unter 
Pa: 7] 


ber Kaufmann Mar Perup zu Berlin, Ort ber Mieberlaffung: 
Berlin, jehiges Befhäftslotal: Magazinftrafe Nr. 18, Firma: 


. Deruf:, 
aufolge heutiger Verfügung eingetragen. 
Unter Rr. 2631 unfered Geſellſchaftsregiſters, woſelbſt die hirfine 


Sandlung, Firma: 
Leuchter & Berliner, 
und als deren AInbaber die Kaufleute Mag Leuchter und Samuel 
Berliner vermerkt fichen, iſt zufolge heutiger Derfügung einge 
tragen! 
er Ranfınann Samuel Berliner it aus der Handelsgeſellſchaft 
ausgeidicden. Der Kaufmann Diag Leuchter zu Berlin feht das 
gene eihäft unter ber Firma Mar Leuchter fort. Bergleiche 
Kr. 5773 des Firmenreegiſters. 
Unter Rr. 5773 des Firmentegiſters iſt heut 
der Kaufmann Mag Leuchter gu Berlin 
als Inhaber der Handlung, fFirma: 
* Leuchter 
Ueßiges Geſchaftelotal: Kronenſtraße Rr. 21°, 
eingetragen. 


Die Geſellſchaftet der bierfelbit unter der Firma: 
u Joelſohn & Brünn, 
Geibäftsiotal: Spandauerftrafe Nr. 17, am 2. Dejember 1869 cr 
richteten offenen Handelegeſellſchaft find: 








ı) der Kaufmann Tulius Torlfohn;, 
2) der Kaufmann Siegfried. Brünn, 
beide zu Berlin. 
Died ih in das Geſellſchaftsregiſter des unterzeichneten Berichts 
unter Mr. 2750 zufolge beutiger Verfügung eingetragen. 


Unter Nr. 2686 unferes Geſellſchafteregiſters, woſelbſt bie hieſige 
Handlung, Firma: 
Eompagnie für Habrifation der Rudolphſchen Patent · Handſchuh · 


Räbmalhine 
Apiß & GHaberforn, 
unb als deren Inhaber der Kaufmann Buflav Adolph Robert Upip, 
der Fabrikant Johann Adam Haberkotn und ber Fabrilant Ernit 
Bruns Rudolph vermerkt fieben, ift zufolge heutiger Berfügung ein- 


tragen: 

m Der Fabrikant Johann Adam Haberforn ift aus der Handelögefell- 
ſchaft außgefchieden. Die fyirma ift in Compagnie für Frabrifation 
ge —— a Datent- Handſchuh · Rahmafdiine Robert Apiß & 

0. nein 
Zur Vertretung ber Geſellſchaft iR nur ber Kaufmann Guſtav 
Adolph Mobert Apiß befugt. 
Berlin, den 8. Drgember 1869. , 
Koͤnigliches Stadtgericht, Abiheilung für Civilſachen. 
— — —e 
Bufolge Verfügung vom 29. November d. J. find am 30. No- 

vemſer d. J. in unfer Geſellſchaftsregiſter unter Mr. 3 bezüglich im 

das Firmeñregiſter unter Ar. 374 folgende Eintragungen: 
ad] Die Handelögefelibait Kelm und Ci if aufgelän und bat 

ber biöberine Befellibafter Kaufmann . Liſt die ge 
ec Aktiva und Vaſſiva derfelben übernonmen, Der 
elbe fept die Handelögefchäfte der früberen Geſellſchaft unter 
der neuen jFirma Julius Lifte fort; und 
ad 2. Bezeihnung des Fixmeninhabers: 

Kaufmann Julius Lin, 
Ort der Rieberlaffung: 

Brandenburg a. Du 
Bezeichnung der Firma: 

Zulius Lil, 

bewirlt worden. 
Brandenburg, den 3. Degember 1869. 
Konigliches Kreidgericht, 1. Abtheilung 
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Die auf die Führung bed — Wa für den Bezirk bed 
unterzeichneten Bericht® ch beziebenden Geſchäfte werben im Jahrt 
1870 von bem Deputationd- Dirigenten, Streißgerihts-Nath von 
Schmeling und dem Kreiegerichts ⸗Sektelär Buſch bearbeitet werden, 
Die im Wr. 18 des Handelegeſehzbuchs vorgefhriebenen Belannt- 
mahungen follen durc folgende öffentlihe Blätter erfolgen: a das 
Kreisblatt Für das Weſthavelland, b) die Berliner Börfen-Zeitung 
und e) den Köninlid Preußtſchen Staate-ngeiger, Rattenom, ben 
6. Dezember 1869. Königliche Krelögerihts-Deputation, 


Die auf die Führung des Genofienichaftöreaifter® bezüglichen Ge · 
fdäfte werten im Geſchaäͤfte jahr 1870 durch den Deputations-Dirigen- 
ten Kreisgerichts · Rath von Schmeling und den Kreisgeridtö-Sekretär 
Buſch bearbeitet. Die Belanntmahung der Eintragungn in bie be 
richneten Regiſter erfolgt durb den Staats -Unzeiger und das bier 
erfcheinende Kreisblatt für das MWeit-Gavelland. 

Rathenow, den 6. Dezember 1869. 

Königliche Ktreisgerichts ⸗· Deputation 


Für das Bel —257— 1870 find mit dee Bearbeitung der auf 
bie Führung bed Genoffenfhaftsregiftere bezuglichen Geſchaͤfte 1 8 
Kreisrichter Schwahn ald Ridter-Kommilfarius ath 
Rieper als Sekretär beauſtragt worden. Die Publifationen aus dem 
Genoflenihaftsregifter erfolgen durch den Staats · Anzeiget, die Ber 
liner Börfengeitung, bie Banf- und Handelszeitung, den Muppiner 
Ungeiger. a den 6. Dezember 1869, 

KRöntglidies Kreisgeriht. I, Abtheilung 


yür das Jahr 1870 werden die im Artilel 13 des Handelsgeſth 
buches vorgefhriebenen Bekanntmachungen des unterzeichneten Berichts, 
forwie die auf die Führung des Benoffenihaftöreniters ſich bezlehenden 
Gefchäfte Dur den öffentlichen Anzeiger des Regierungs-Amtsblattes 
u Bumbinnen, durd den Königli Üerufifcien Stoatd-Ünzelger und 
ie Berliner Börfenzeitung erfolgen und die auf Führung der Handels. 
tegifter und des Senoffeniga tstegiſters fich begiebenden Geſchaäfte durch 
den Gerichts + Aſſeſſor v. Sychoſreli und den auerom = WiiERenien 
Prejawa erledigt werben. Johannisburg, den 1. Dezember 1869, 

Königliched Kreisgericht. 1, Absheilung. 


Die auf Führung des Genoffenihafterenifters ſich beziebenden @r- 
fchäfte werben wäbrenb des Jahres 1570 von dem Kreisgerichts · Rath 
Meinberger unter Mitwirkung des Bureaı-Aififtenten Köllecken bear 
beitet und bie in balkelbe u bewirfenden Eintragungen durch die 
KRönigäberger Hartung ſche Zeitung und den Preufiihen Staats · An · 
zeiger veröffentlicht werben. Mehlauken, den 6, Dezember 1869, 

Königliche Kreisgerictd- Depuration 


Der Kaufmann Noah Louis Reimann bat für feine Ehe mit 
Rahel Blum durch Vertrag vom 23, Oftober 1869 die Bemeinichaft 
der Güter und bed Ermerbes durch Erbfchaften, Vermächtniſſe oder 
Glüdfälle ausgeſchloſſen. Eingetragen aufelge Verfügung vom 3. b. 
M. in unfer Kegifter Kg Eintragung der Ausichliekung der Büter- 
gemeinihaft am 4. d, M. 

Neidenburg, den 5. Dezember 1869, ar 

Königliches Kreisgericht. J. Abthreilung. 

Zufolge Verfügung vom 4. Deyember er. ift die in Eulm_er- 
richtete Handelsniederlaffung des Kaufmanns Hertinann Simon eben« 
dalelbft unter der Fiting „Herrmann Simon« in das biesfeitige 
Firmenregifter unter Ar. 152 eingetragen. 

Sulm; den 4 Degember 1859. 

Königliches Kreisgericht, I. Abtheilung. 


In Gemäfbeit des Artikels 14 ded Handelsgeſeßzbuchs vom 24. Juni 
1861 wird hierdurch zur Kenntniß des betbeiligten Bublitums gebradt: 
1) daf die nad Vorfhrift des Handelögefepbudes von dem unter- 
eichneten Gericht anzuordnnenden Bekanntmachungen durch den Preußi- 
Yncn Staats · Anzeiger, den öffentlichen Anzeiger des Neyierungs-Umte- 
blattö zu Cöslin, die Stettiner Dftiergeitung, bie Berliner Börfen- 
eitung und das hieſige Wochenblatt werben veröffentlicht und daß 
) die auf gübrung des Handelsregifterd bezüglichen Geſchäfte für 
das Jahr 1870 von dem Streißrichter Liebert unter Mitwirkung bed 
Bureau-Affiftenten Duffe an jedem Freitage im Gerichtölofale werben 
bearbeitet werden. Stolp, den 4. Dezember 1869, 
Königlies Kreißgericht. 


. In unfer Regifter zur ——— der Ausſchließung der ehelichen 
en if unter Ar. 220 bie von dem Kaufmann Robert 
ittomsti zu Pofen für feine Ehe mit Marie Joel durch Vertrag 

vom 23. November 1869 ausgeſchloſſene Gemeinſchaft der Güter und 

Jan Erwerbes zufolge Verfügung vom 3. Degember 1869 beute ein- 

getragen. 

ofen, den 4. Deyember 1869, j 
Königliches Kreisgericht. E, Abtheilung. 


Für ns Jahr 1370 if zur Befanntmadhung ber Eintragungen in 
die von und zu führenden Handeld- refv. Genoffenfcaftsregiiter a) bie 
Bromberger Zeitung, b) die Dftfesgeitung, c) der Preußiſche Staate- 
Anjzeiger beflimmt und zum Richſet für bie auf | bed Ge · 
noſſenſchafts · und Handelbregiſters bezuglichen Geſchaͤfte der Kreis · 
gerichtsraih Kientz und ald Sekretär der Burcauaſſiſtent Thur er- 
nannte Der richterliche Kommiſſarius if jeden Dienftag und Freitag 
Bormittags 10-12 Ubr im Geſthaͤfte lolal Almmer Nr. 38 anweſend. 
Bromberg; den 4. Dezember 1569. Königlices Kreidgericht. 


Die Eintragungen in das von und zu führende Genoffenihafts- 
regifter werden für dad Jahr 1570 burd den Staat? » Anzeiger, bie 
in Stettin erſcheinende Oſiſee · Zeitung, die Bromberger Zeitung und 
durd das Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Bromberg befannt 

emacht werden. Die auf die Führung des Genoffenfhaftsrenifters 
A beziehenden Geſchaͤfte wirb in bemfelben Jahre der Kreidrichter 





2) der Kanzlei⸗ 





Meng; welden in Hinderungsfällen der Kreißrichter Beleites fubfi- 

twirt if, unter Mitwirkung des Streißgerichtd - Sefretärs Minarafi 

und in deſſen rn bed Kanzlel · Direftord Beyer bearbeiten, 
Inomraclam, denl. Dezember 1869. Konigliches Kreisgericht. 


In unfer fiemenrenifter ift zufolge Verfügung vom 4 Deyember 
b. ? eingetragen: 
1) in Kol. 6 bei ber unter Nr 33 eingetragenen {Firma 
2. Ralowoli⸗ 
beren Inhaber der Kaufmann Louis Kaforati in Wreſchen war: 
die Firma if durch Erbgang auf die Wittwe Sufanna Ra- 
fowsta in Wreſchen übergegangen, und 
2) unter Mr. 85: 
Bezeihnung des Firma-Inbabers: 
»Wittwe Sufanna Ratomwsla zu Wreſchen«, 
Drt ber Riederlaffung: »Mrefchene, 
Bezeichnung der Firma: 
Ralowsli⸗ 
Wreſchen, ben 4. Dezember 1869. 
Koͤnigliches Kreidgericht, I. Abtbeilung. 


In unfer Firmenregiſter ift Rr. 2688 bie Firma: 


. . God 
und als beren Inhaberin das Eräufei Bertha Bodfcd hier, heute ein- 
uetragen morben. 
redlau, ben 6. Diegember 1869. 
KAönigli Stabtgeriht. Abtheilung 1 


In unfer Firmentegiſter IR Sr. 389 bie firma 


. Gerechter, 
und alb deren Inhaber ber Kaufmann Herrmann Gerechter bier, heute 
eingetragen worden, j 
Bredlau, den 6, Degember 1869. 
Koͤnigliches Stadigericht. Wbtheilung L 


In unfer Firmenregiſter iR sub laufende Nr. 132 die Firma 
. ®. Friedmann . 
zu Pitſchen und als deren Inhaber der Kaufmann H. B. Friedmann 
am 4. Degember 1869 eingetragen worden, 
Eremburg ©. , ben 4. Degember 1869, 
Königlihed Kreisgericht. Abtheilung I. 


In unfer Genoffenfbaftsregifter it auf Grund vorfhriftsmäfiger 
WAnmeldung eine Genpfienihaft sub laufende Nr. 4 unter der firma: 
Vorſchuß · Verein I. Rübfhmalz.« 

»Eingetragene Genoſſenſchaft.« 
Sig ber Genoffenfgaft: 
»Rübfhhmalge, 


unter nachſtehenden Redhiöverbältnifien: 
Das Datum des @iriel aettünertraneh (Statut des Vorſchuß · 
Vereins zu Kübihmalg) iR der 6. Juli 1869. 

Gegenſtand des Unternehmen® ift: negenfeitige Beſchaffung ber 
in Gewerbe und Wirthſchaft nötbigen @eldmittel auf gemein- 
ſchaftlichen Rrebit. 

Der Borftand beftebt aus: 

a) dem Müllermeifter Earl Volke zu Boithmannsdorf, ala 


Ditettor, 
b) dem Gaftrwirth Earl Ulbrich zu Kühfhmalz, als Kaffirer, 
un 


e) En Baulmann Guſtav Roſenthal zu Kühſchmalz, ale 
ontrolleur, 

Die Zeichnung für den Berein gefepicht durch Ramens-Unter- 
fhrift von mindeftens zwei Borfkands-Mitaltevern zur firma des 
Veteins. Eine glelche Zeichnung iſt worgefchrieben die den 
Verein verpflichtenden Bolumente und feine Bekanntmmachungen 
Ba durch das »Broitlauer Kreiöblatte veröffentlicht werden 
ouen, 

heut zu Folge Verfügung vom 3. Dezember 1869 eingetragen worden, 
ad Werzeichniß der Genoſſenſchafter kann jederzeit bei und im 
Bureau II. eingefehen werben. - 
Grottlau, den 4. Degember 186%. 
KRönigliches Kreisgericht. Erſte Abibeilung. 


Unter Rr. 357 unfered Deramnzgihere ift der Kaufmann Siegis · 
mund Wolff zu Biegnig ald Inhaber der firma —— Wolf 
au Siegnip zufolge Verfügung vom 6, Dezember 1 
wor . 

Liegniß / den 6. Dezember 1869. ’ 
Königliche Krelögeriht. 1. Abtbeilung. 


In unfer Erwerbs · und Wirthſchafts Genoffenfhaftsregifter if 
folge Berfügung vom 8, Dezember er, an bemfelben Tage einge 
en worben: 
vi Kr. 2 in Kolonne 4: Der Diegeleidefiger Wilbelm Schulze zu 

Ealbe a. ©. ift durch Beſchluß der Generalverfammlung vom 

22, Rovember 1869 zum Kaffıcer des Ealbenfer Kredit-Vereins, 

eingetragene Genoſſenſchaft, an Stelle des mit dem 11. Degem«- 

ber er. ausicheidenden Kaufınannd Otto Guthtnecht gewählt. 
Ealbe a. ©., ben 8, Date 1869, 
KRönigliched Kreiägerict. 1. Mötheilung. 

m Jahre 1870 merben bie Nr in unfer Sanbelöregifter 
und Benoffenfhafteregifter bur bie Berliner Börfengeltung unb bie 
Moagdebirgifche Zeitung, die Eintragungen in das Handelsregifter 
außerdem aud noch durch den Königlich Yreu ifchen Staatd-Angeiger 
veröffentlicht und die auf bie Führung beider Regifter badgligen t· 
jan: von bem Sreißgerichtd- Rath Fabian (bei Berbinderungen 

effelben von dem Kreiögerihtö Rath v. Trotba) unter Mitwirkung 
ded Kreißgerichte-Sefretärd Germann bearbeitet werben. Genthin, ben 
7. Degember 1869. Röniglicped Krelsgericht. I. Abtheilung. öbler. 


9 eingetragen 


— 
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n unfer Profurenregifter iſt zufolge Verfügung vom 2. "De 
vn gelenkt neo 
Die dem Kaufmann Eduard Adolf Heinrih Bahn Ber · 
lin von 8 ig ung Danneberg & Sohn bierfelbft 


Ar ze in erlofche 
€ 
Die wände ne Zriaadı, Emilie, geborne Stein- 
meß,; bier als Zmpabent der Firma Danneberg & Sobn 
bierfelbft, hat für diefes Gefhäft m Roufmann Morip = 
wiſch Hier zum Prokuriften beftellt. 
lenburg, ben 2. De 1869, 
Königliches Sreisgericht. I. Abtheilung. 


Bir Bu der laufende Rr. 50 unfered Geſellſchafteregiſters eingetragenen 


Mepentbin & Müller 
if in —— 4 zufolge Berfügung vom heutigen Tage am heutigen 
ar Wi ie Bfelfgaf iſt feit dem 1. Degember 1869 aufgelöft und bie 
Hühlpaufen, den 4. ae 2 
pre iches a = Abtheilung. 


I De —— Tage fo Ey hielt ehtogung 9 a: —— 


ges Nr. 16” 
Ye 2. 
eidnun iR: irmen-Inbabers 
BIN 4 an. — yu Düblpaufen LTb. 
Ort ver Enleifius 
Mübldaufen i. Th 
olonne 4. 
Bezelchnung der Birma: 
bin 
den 4. Dezem 
Königliches —— 1. Abtheilung. 
Der Inhaber der 


3 ya Ark au Mendelfie 
Domänen — Luttich zu ein, bat in 
rn =? mweignieberlafjung_ errichtet und ift dies in 
unferm Fitme er be u nachgetragen iborden. 
Querfurt, den 3. 
Röniglices Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


In unfer —— iſt bei Nr. 2 Kolonne 4 folgender 


u 5 — 

Der —* Aibert 'r erben bat die Funktionen als 

Dieter des Vorſchuß · wu ee Merben a. E, eingetragene Ge · 

enfaaft, zum 1. Ropember er. - t. Un deffen Stelle 

u Dr. med, Reinhold Adermann in en getreten, 
gib gl zufolge Berfügung vom 6. Dezember 1869 an bem- 
elben 

Seehaufen i. U, den 6, Degember 
Königliches ——— 1. Rbidellung 


Die Eintragungen in das 5 Sandelöregifier fomwobl, ald auch in 
das SGenoifenihaftsregiiter werden bei beni unterzeihneten Kreisgericht 
für das Jahr 1870 durch den Preußiſchen Stante-Ungeiger, die Ber- 
liner Börfenzeitung, die Berliner Nationalaeitung, das GHenneberger 
Kreisblatt bekannt gemacht werden. Mit der Bearbeitung der auf 
die Führung diefer Megifter ſich begiebenden Geſchäfte find der Streis- 
richtet Schneidervind und der Utuarius Apell beauftragt, und wet · 
den ur. Anträge am Donnerftag jeder Wode een. 
869, Königliches Kreisgericht. 


Die auf die Führung des Handelsregifterd ſich begiebenben Ger 
fbäfte werden bei bem unterzeirhneten Kreisperichte im Jahre 1870 
dur die Herren Kreisgerichts · Raih Rübnas und Kreisgerfchte-Sekre» 
tär Groß bearbeitet. fe Artitel 14 des Handelsgeſcübuchs vorge 
Ihriebenen Beröffentlihungen. für dad Jahr 1870 erfolgen dur den 

Öffentlichen Anzeiget des Regierungs · Amtsblatts zu Merfeburg, den 
nigl. Preußiihen Siaats · Anzeiger und die Bant- und Handels. 
Zeitung zu Berlin. Torgau, den 4. Dumas 1869, 

Koͤnigliches Seelögerköt, 1 I, Ubtheilung. 


Die auf Habrung bes Sanbelöeg RArprege beim 25 

Kara * henden Geſchäfte für das Belhäftsjahr 8 Mn 
gerichts · Nath Ftande unter Mitwirkung des Burcau · A 

lagemann übertragen. Die vorgeſchriebenen —————— 

en buch =) die Berliner Vörjenzeitung, b) ben Vreußlſchen 

Staatd-Angei iger und c) den öffentlichen Angeiger zum Amtsblati der 

ur u | zu Magdeburg veröffentlicht. Wamleben, den 
Önigliches Streiögericht. 1, Abtbeilung. 


7— dem Ableben des biefigen Kaufmanns Earl Alovs Böger 
wird zufolge teftamentarifcher Belimmung das von demfelben unter 


ber firma 
»C, U. Böger, Köblers Nadfolger 
in Plienfen betriebene Schaft m der Wittive Kiste Friederile 
Böger; — Nagel, unter —2 ed — 
Ad Rr. 273 des rmenreniſters vermert Nr. deſſelben 
— Bel en nf 7. d. DR. * heutigen Tage. 


— Kreisgeriät. I, Abtheilung. 


den 6, Desember 1 


Aufolge Verfügung 2. *8 2* it heute im unſer Geſell 
bafteregifier unter Nr, 285 d ie irn 
»Livervool und dondon > Blobe Verfiberungsgefellichaft« 
in —* mit Zwe ere in Aliona eingetragen worden. 
Neaiscaaig der fdaft: 
Die —JJ ſchaft eine Welengeköiteik und zwar find 
100,000 Aktien zu je 20 Dfb. St. auf Namen lautend, aus- 
eben. Die Inbaber h 3 mit ihrem ganzen Bermögen für 
— Iten BE udon, Der — derſelben um · 
faht fow veriberung Zur Berpflihtung 
der & lag ab "ie Unterfaritten dreier Direltoren erfor- 
berlich, dieſelben find jedoch befugt, einzelne er zum Ab» 
ſchluß von —— und den hy zu 
bevollmäshtigen. Die der Geſellſt a durh das 
Statut nicht bi —— 
Altona/ den 8, 
Röniglides” — I. Abtheilung. 


Die im Laufe dei Jahtes 1870 erfolgenden Belanntma en 
des unterzeichneten Gerichts über Eintragungen in das —2* 
und in bad Genoſſenſchaftereciſter werden durch den Koöniglich Preu · 
Kifchen te * die Meue Hannoverſche Zeitung erfolgen. 


Hildeßhetm 1869. 
—34 dunee. Amtsgericht. Abtheilung V. 
n das Bi Handelsreaiſter iſt heute zur Firma Levy Leeſer in 


Büden ein 
Hoya, den Ar ** = Hy 
’ —— ———— Abthellung II. 


Die Eintra ungen in die hieſigen Handels · und Genoſſenſchafts · 
regiſter werden I dem NR Er die Obnabrückiſchen Ungeigen, 
die neue Hannoverſche und den Preußiſchen Stants-Angeiger 
veröffentlicht werden. Kr en 7. Dejember 1869, 

—E Amtsgericht Grönenberg. Smart, 


Die Eintragungen in das 9 anbelöregifier und das @enoifen- 
bhaftöregifter des unterzeichneten Gerichts werden im Laufe des nädil- 
een abres 1870 durch: den Kön - eng Staats - An- 
—F tlin, die Meue Hannoverſche ung au Hannover und 
ie Ki Böltingen-rübenbanetör Beitung R ortbeim befannt gemadt 

rtheim, den 4. Deinber 
Königlich reußifches anitgerigt 11. 


Die Eintragungen in das Gandele- und in bad Geno 3*8 
regifter des re neten Umtögerichts werden im el 
das Dtterndorfer Mocenblatt, die gun tung und yo 
Preukifchen Staatb-Angeiger un werd 
Dtterndorf, den 6. Dregember 1 53. Königliche Vimtsgericht. 


Die Eintra u. in das Handels. und Genoffenfhafteregifter 
bed unterzeichneten Amtegerichis pro 1870 werden befannt ea 
durch den Köntalih Preußitdhen ——— au Berlin, die 

Hannoverſche Seitung, zu — die Eme · Zeitung zu —— 


b 8 Deie 1561, 
. ki = he und Sertoglices Amtegeriht. v. Haffell. 


a Kreisgericht gu Dortmund, 
Handels · a de nr betreffend bie 
— Glasfabtit Ulermann & Comp.« ı „tele Ige Berfügung 
— 27. Rovember 1869 am nämliden ER, gendes eingetragen 
wo 
Der Rektor Friedtich Kloepper ift aus der Geſellſchaft —5*8 
und damit die ibm und dem Wilbelm Utermann gie De 
macht zur Kolleftivvertretung erloſchen. Die miß, b je Gele 
ſchaft au vertreten, fteht nunmehr dem arg — und dem 
Siedrich Utermann/ und zwar jedem für fi Ir während 
die übrigen Geſellſchafter von ber Vertretung — offen find. 


Königlides Kreiögerit au Dortmund. 

Der Kaufmann N er Rudolph Knapmann zu Dortmund 
bat feiner Schiwefler, Witwe Ferdinand — Palin era Snap 
mann zu Dorimund, für bie Führung dei unter der Firma »Herm. 
Aud, Anapmanne zu Dortmund beftebenden Beihäftsprofura Boll. 
macht ertbeilt. Die olmant ift zum Hanbeld- (Profuren) Regifter 
unter Rr. 76 am 27. November 1869 eingetragen worden. 


Königlihes Kreiegerſcht zu Dortmunt. 
re elle se es — a eſellſcha 9 en — * Bergbau · 
enge »Boruffia« betreffend; aufo fügung | zem 
27. Rovember 1869 am nämliden Folgen —* 
Der ftellvertretende Direktor Carl Gocde if —— = 
— feine Befugniß zur Kollektlovertretung etloſchen; ſtatt feiner 
der Bucbalter Anſelm Eberhardt auf Zeche »Boruffia« zum 
— eines Direltors ernannt. 


Konku Zub ti ‚a ote, 
——— 








nt Betanntmad 
ie Fe ation Ye Reumenn- * —2 — n Grund · 
-I+- — Vol. 8 Rr. 1410 Fol. 217 Be ppotbefen- 
mn aufgeboben 


Epdarlotten n6.D ber 1869. 
star erichtd-Deputation, 
er SubheRationsrigter. 


re 
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Ki) Konkurs- Eröffnung. 
Röniglihes Kreisgeriht au Straßburg i. W.-Pr., 
Erſte Abtbeilung: 
ben 8, Dezember 1869, Madıntttags 4 Ubr. 

_ ‚cher das Vermögen des Kaufmannd Julius Itig in Strasburg 
it ber faufmännifhe Konkurs eröffnet und der Tag ber Zahlungbe 
Einkellung auf den 4. Degember d. 5. feftgeicht. 

Zum einfimeiligen Verwalter der Maſſe ii der Rentier Grun- 
wald aus Stratburg beftellt, 
erben aufgefordert, in dem 

aufden 24. Deyember er., Vormittags 11 Ubr, 
in dem Verhandlungkzimmer Nr. 1 bed Gerichtögchäutes vor dem 
ichlichen Kommiſſar, Heren Kreißeichter v. MWrefe, anberaumten 
Tetmine ihre Erklärungen und Vorſchläge über die Beibehaltung die 
ſes Verwalters ober die Beſtellung eined anderen einfimeiligen Ber- 
walterd, forwie darüber abyugeben, ob ein einfiweiliger Verwaltungs 
tath zu beftellen, und welche Perfonen zu deinfelben zu berufen feien, 
en; / welche vom ®emeinjhuldner etwas an Geld, Papieren 
ober anderen Saden in Beſiz ober Gewahrſam haben, oder welche 
ihm eiwas werfchulben, wirb aufgegeben, nichts an benfelben zu verab · 
folgen ober zu zahlen, vielmehr von bem Befige ber egenfände bis 
um 7. Januar 1870 einfchlichlich dem Gerichte oder dem 
ccwalter ber Maſſe Anzeige zu machen, und Alles, mit Worbehalt 
idrer etwaigen Rechte, ebendahin zur Konkursmaſſe abauliefern, 
Pfandinhaber oder andere mit denſelben gleichberechtigie Glaͤubiger 
des Germeinſchuldners haben von den in ihrem Befige befindlichen 


a Betfanntmabung. 
Der einfiweilige Verwalter der_Brauereibefiper Guſtav Runde 
Gen Konktursmafie; Rechtsanwalt Holder» Egger hieſelbſt, iſt durch 
Beihluk vom 1. d. Mts, zum definitiven Bermalter ernannt worden. 
Schlawe, den 4, Dezember 1869, 
Konigliches Kreisgericht. 1. Mbtbeilung. 


N 
% 


! { N ı Anüppel; 
Die Gläubiger des Gemeinſchuldners 


gi verkauf. Um Mittwoch ben 2. Dezember 1869, von 
Uhr Morgens ab follen in Döllntrug an der Berlin Prenzlauer» 
Shauifer aus dem Schlane im Tagen 94 und aus ber T-otalität des Schup- 
ro Dufterlate des Königlichen Forſtrevlers Neieröborf folgende 

Ijer unter den im Termine befannt zu madenden Bedingungen 
fentlih meifibietend verfauft werden. ca. 300 Stüd Birken Nup- 
enden mit 400 KKbEk, 2350 Klfe, Birken loben, 60 lie. Birken 
2 Sfr. Birken Reifig 1, 0 Sfr. Erlen Rupbolz 3 3 
lang, ungefpalten, 110 Site. Erlen Kloben, 70 fe. Erlen Knüprel, 
20. Rift. Erlen Reifig I., 11 Sfr. Buchen loben Anbrucht 20 Kir. 
Kiefern Kloben , Klft, Kiefern Knuppel / 4 Klfe. Eichen loben 
Unbrud, 9% Klfr. Eichen Stubben. Weierödorf, den 7. Draember 1869 
Der Königl Oberförfer. Oppermann. 


(02) Submiffion. 

Die Lieferung der für ben Bezirk der —— — zu 
a im Jahre 1870 erforderlichen Batterie - Materialien von 
ungefähr: 

1, 45 Centnern Rupfervitriol, 

5 Quedfilber 
40 D Schwefelſaͤure 
3 „’ doppelt dromf. Kali, 


un 
I, 450 Städ @läfern zu Meidinger-Elementen; 
600 » Thonenlinbern zu Zinttohlen-Elementen, 
70 » SKunferbleden zu Meidinger-Elementen; 
und 200 ° » Bolklemmen 
fol im Wege der Submiffion vergeben werden, wobei bemerft wird, 
daß bie Offerten auf Die sub E. und II. begeihneten Gegenſtaͤnde auch 
geirennt abgegeben werden lönnen. 
Die Submifftonsbebingungen find in ber Begiftratur der Tele 

grapben-Direltion einzufehen und werden auf portofreien Antrag auch 
abſchriftlich mitgetbeilt. 





— Lieferanten werben aufgefordert, ihre Offerten unter 
ber Aufſchriſt: 
| »Bubmiffion auf Lieferung von Batteri-Materialien« i 
ı bi8 zum 17. Degembet er. an die Unterzeichnete en Die 
| Eröffnung der eingegangenen Offerten e * an demſelben Tage 
\ Morgens 11 Uhr in Begenmart der etwa erſchieneuen Submittenten; 
welche bis zum 30, ej. m. an ihre Offerte gebunden bleiben, Später 
eingebenbe Anerbietungen werden nicht berüdfichtigt. 
bh Di Auswahl unter den drei Minbeitforbernben wird vor 
ebalten. 

Berlin, den 4, Degember 10, 

ar — 
otber. 


Der Kommiſſat des Stonkurfes. 
® ga. Shübner, 
[4164 . 
In dem Sonfurfe über das Vermögen des Kaufmanns G. 
Ladwig bierfelbit ift der bieherige einfiweilige Verwalter Kaufmann | 
Bernhard Schmidt von bier zum befinitiven Berwalter ernannt 
worden, was bierburd befannt gemacht wird, 
Halle a. ©, ben X. Rovember 1869, 
Koͤnigliches Kreisgericht. 1 Abtheilung 


[4160 
N effentline Vorlabung Der Schiffer Ludwig Muguft | 
Ferdinand Hlepich bat fi im Jahte 1852 von feinem Wohnorte fie 
entfernt und ſeltdem feine Nachricht von fidh gegeben. Derfelbe un 
feine etwa aurüdgelafienen unbefannten Erben und Erbnehmer werden 
aufgefordert, fih vor oder fpäteitens in dem Termine 
den 12. Oftober 1870, Mittags 12 Ubr, 


wor] Belanntmadung 
Der Bebarf an T Schienen für bie Königligen Steinfohlengruben 
bei Saarbrüden im Jahre 1870 und pwar 
die Königl. Berginfp. 11. in Louifenthal m p- J Profile, 
) D * 













bei dem hieſigen Berichte ſchriftlich oder perfönlich zu melden; widrigen · 40,000 IL >» 
uB bee — 1 ai a wird, 223,000 Ti. IV. rf 
1, den 27, Rovember L . 
 latipes Kreiögericht. 1. Abtbeilung. Te 
[4148 IV. au Dubweiler vet! „Il. >» 
In Sachen der Wittwe ded Johann Moldberger, Anna Maria 20,000 Did. IV. ⸗ 
geb. Drau, in Hattenheim, Klägerin, gegen ben Valentin Tobl und »» » V. zu Sulbab 140,000 Br. DIE ı » 
driien Ehefrau dafelbit, Beklagte, wegen Anerkennung einer Bange 2,000 IV, > 
und Fabrgerchtigkeit, wird der mit unbefanntem Aufenthalt ab- .» >» » VL zu @rube Reben 361000 Dfb. IL > 
weſende Behagte Valentin Johl von Hattenheim Mn Ableitung des » > » VIE ju Grube Seinis 13,000 Bfb. II. >» 
ibım durch rechisktäftiges Ettenntniß Königlichen Appelationsgerichts 20.000 ‚IV, >» 
ebruar 1869 auferlegten Eides biermit »» » VIIL Reuntirchen 100,000 Bid. II,  » 


tabier vorm 26. 
sufammen fund, 


au Gomiaeı ‚en ar 1870, 
orgen T; fol Freitag, den 17. Dezember, Btorgens 11 Ubr, im Bü. 
unter dem Mechtsnachtheile ber Eibeöverweigerung vorgeladen, —— — ——— in fientlicher Subneiffion u werben, 


Die Lieferbedingungen find bier einzufehen ober koͤnnen auf porto- 
freied Unfragen bezogen werben. 
Offerten find mit der Auflhrift: »Submilfion auf Lieferung von 


Miesbaden, den M. Rowember 1869. 
Königliched Skrelögeriht. Erſte Abtheilung. 








änfe, VBerpachtungen, Zubmiffionen te. T Sßienen« bi yum genannten Termin hierher einzureichen. 
PER. ui fe, ip nn —* a dun $; Mm St. Johann Saarbrüden, den 1. Dezember 1869. 
Berpahtung ber Ehauffeegeld-Hebeftelle bei Blinbom. Königliche Berpinfpeftion Kohlwaage. 
Im Auftrage der Königlichen Regierung zu Potsdam wird daß [4115] 


unterzeichnete Hauptamt in feinem Amtslofale 
am Dienftag, den 4 Januar 1870, Bormittags 9 Uhr 
die Ehanffeegeld-Erbebung zu Blindow, auf der Prenzlau-Bafewalter 
Runfitraße, poml. April 18570 ab unter Vorbehalt höberen Zufclages 
meifibietendb zur Pat ausftellen. E 
Rur al® ibentiih und biepofitionsfäbig ſich ausweiſende Perfonen; 
welche minbeftens 200 Tblr. baar oder in annehmbaren Staatepapieren 
zur Sicherftellumg_ ibrer Gebote vorher bei und niederlegen, werden 
um Bieten zugeafen Die näberen Pachtbedingungen können in 
unferer Dtegifiratur währen? der Dienfitunden eingefehen werden. 
Prenzlau, den 2. Deyember 1869, 
Koͤnigliches Haupt · Steueramt. 


Holzverkauf. Am I ntagı den 20, d, M., follen von 
Bormittags 10 Uhr ab im Hilgeriſchen Kruge bierfelbi 73 eichen 
Rußenden, 3 eiden Kahnknie, 2 buden Nupenden, in ben an 53 
und 69 des Sue Globſow eingeihlagen, 5 eihen Nugenden 


Berlin-Potsdam-Magdeburger Eifenbahn. 
— — 38 N 


Zur GerBetune ber Du Dub elmftebt-Jergbeimer Eiſen · 
bahn ſoll die Ausführung von 31 Städ einfachen Blechträger · Brucken · 
Konſtruttionen über die Ehle bei Magdeburg von a Lichter 
Meite im Geſammtgewicht von ca, Eentnern I en a, 
Eentnern Schmiederifen zu Schraubenbolgen ıc. und 149 Centnern 
Gußelſen im e ber Submiffion in ng 2. werden. 

Die betreften Beichnungen, Gemwichtöberehnungen, Entrostife 
bebingungen und Preiövergeichniffe fönnen täglich während ber Stun 
den von 9 bid 12 Uhr in unferem Eentralburrau bierfelbft, Köthener- 


aus der Totalitätder Beläufe Stehlin und Globſow, forsie die ſaͤmmt · firaße 89, eingefeben werben, 

lien in der Z-otalität aller Beläufe erfolgten, ca. MW Stüd kiefern Bau- Unternebmungsluftige wollen ibre Winerbi en bie zum 
bölger und endlich eine Quantität fiefern Neifer I. Klaffe und iefern | 20. Degember 1869 unter der Aufihrift: Offerte zur Ueber» 
Stubben, aus ben Schupbrzirten Sellenwalde und Bärenbufd, öffent- | nahme von Bledträger-Ronfiruftion zur Brüde über die 
ht meifibietenb unter den gewöhnlichen Bedingungen perfauft werden. | Ehle« verfiegelt und portofrei bei und einreichen und werben biefelben 


Mens, den 6. Dregember 1869. Der Königl. Oberförfter. an bem vorbezeihneten Tage Wormittags I1 Uhr in unferem Eentral- 


477 


burean in Gegenwart ber ehwa erfchelnenben Unternehmungelußigen ! 
eröffnet werben, N 

Jeder der Unerbietenden bleibt vier Moden nad dieſem Termine 
an fein Gebot gebunden; Rachgebote werben nicht berüdtichtigt, 

Abſchriften der Bedingungen 10. können gegen portofteie Einfen- 
dung von 30 Sgt. aus genanntem Bureau bezogen erden, 

Berlin, den 3, Degember 1869, 

Das Direktorium 
der Berlin-Potsdam- Magdeburger Eifenbahn-Wefellfaft. 


ee u. f. m. 





Berloojung, Antortifation, 
von Öffentlichen 





ne Bekanntmachung. | 
Berlin: Stettiner Gifenbabn. 
Die Zahlung der am 2. nuar £, J. fähigen Zinſen auf 


unfere Stammaftien gegen Einlöfung des Zinbſcheins Rr. 19 ber 
I. Serie mit 

4 Thlr. für die Uftie a 200 Thlt. und 

2 Tblr. für Die Altie a 100 Thle, 
ſowie die Zahlung Der Zinfen auf unfere Prloritätd - Obligationen 
I. Emiffion — Einlöfung des Eoupons Mr. 7 ber IV. Serie und 
auf unfere ML oritätd-Dbligationen IV, Emiffion gegen Einlöfung des 
Coupons Nr, 16 der 1. Serie erfolgt 


bier bei unferer Hauptkaffe und in Frank: 
furt a. M. bei den Herren M. A. von Roth: 
Ihild & Söhne vom 2. Januar f. J. ab, 


d. 

2 in Berlin vom 12, bis inel. 15. Januar £ 9. 
in unferem dortigen Empfangsgebiude von 
8 bis 12 Ubr Vormittags und demnaͤchſt 


bei unferer Berliner Billetfaffe. 

Den Zinsſcheinen, ſowie ben Coupons muf bei ber Präfentation 
eine mit Quittung, Mamendunterfhrift und Wohnungsangabe bei 
rer veriebene Rachmellung beigefügt werben, melde die 

üdjabl, den Werth der Eoupond, bie Serle unb die ben Berfall- 
termin begeichnende Mummer ergiebt. 

In dem obigen Termine wird auch bie Realifation ber audge- 
Isoften und noch nidt eingelöften re = L Emiſſton 
Ar. 36. 700. 718. 1316. 1317. 1466. 1665. 1858. 1997, 2527 erfolgen. 


Stettin; den 5. Dejember 1869. 
Direktorium 
der Berlin: Stettiner Eifenbabn: Gefellichaft. 
Frekdorff. Zente, Stein. 


[4166] Nbeinifhe Eifenbabn, 
Banfensaplung pro 2. Januar 1870, 
Die am 2. Januar 1870 fäligen Zinfen: , 
a) von den Sprogentigen Wrioritäts - Aktien der Rheinischen Eifen- 
bahngeſellſchaft a 10 Thlt. pro Coupon, 
b) —— Ey progentigen Brioritäts-Dbligationen derfelben & 5 Ihlr. 
to Eoupon, 
e) von ben 3 pesgentigen deral. A 34 Tble. pro Coupon, 
d) von den 4 vorn gen rioritäts - Obligationen der früheren 
Eöin-Erefelder yon efelihaft 3 2% Fir. pro Eoupon, 
e) von den unterm u u 1858 und 26, November 1860 privi⸗ 
legirten 4 progentigen Brioritäits + Obligationen der Rheinifchen 
——1 14 F pro Eoupen Rr, 1 bi 20,000, 
bis 45,000 und & 2 Thlr. pro Coupon Rr. 20,001 


fönnen vom 2. biß 31. Januar 1870 gegen Ausbändigung der 
beir et entroeber bei unferer Hauptlkaſſe hierſelbſt 
ober bei nachſtehenden Banfbäufren: 
dem U. Shaaffbaufen dem Bankvrrein, en Sal. Dy- 
punbeim jun. & Ele, I. 9. Stein und J bier» | 
elbR, Jonas Cahn in Bonn, Ebarlier & eibler in | 
Haben, von Bederath- Heilmann und Gebrüber Mo- 
Ienaar in Erefeld, von ber Heydt Rırfien & Söhne in 
Eiberfelb, der Filiale der Ban für Handel und Juduſtrie in nt 
rt aM, Herten 8. Bleihröder in Berlin, Ebuard Frege 
Eie. in Gamburg und bei dem Schleſiſchen Banfverein in Bres- 
lau, erhoben werben. 
Bom 1. Februar 1870 ab erfolgt die Einlöfung nur noch bei 
unferer Haup 
Eöln, den Die Direktion. 


und 
bis J 


e. 
I Deyember 1869. 


eg) 
tefeld » Kreiß — *3433 eeie Eiſenbahn ; 
tie aft. 
Gemäß $. 16 des Statuts werden bie Herren Mltionäre biermit 
erfucht, die fünfte und Ichte Mate von 20 pEt. auf bie für den Erund- 





2 


erwerb gezeichneten Stammaltien unter Abrechnung der für die vor · 
Bearien en Einzablungen in ern | vw bringenden Zinſen von 
1 Tblr. 10 Sur. 6 Pf. mit 18 Tblr, 1 ar. 6 PR. per Aktie bis 
zum 31. Dezember d J. bei Herren Gebr, Molenaar bier einzahlen 
und genen Einbaͤndigung der Ouittungsbogen bie Aktiendokumente in 
Empfa Pre ıt wollen. 
Erefeld, den 27, November 1869. 
Die Direktion. 


rad) Befanntmadung. 

achdem der Bermwaltungsrath der Hannover-Ultenbefener Eiſen · 
bahn · Geſellſchaft beſchloſſen bat, eine fernere Einzahlung auf das ge 
zeichnete Mltienfapital und we zum Belrage von 10 pEt. deilelben 
eintreten au laffen, wird ſolches hierdurch nah Maßgabe dei 6. 17 des 
Befellihattsftatuts mit dem Bemerfen zur Stenntniß 9 ebracht; daß die 
Einzahlungen ber einzelnen Raten auf die Stamm-Prioritäts-Aftien 
die auf Stamm + Aktien geleiteten Einzahlungen nicht über 
fteigen bürfen. ‚ 

Die Einzahlungen haben bei der Staffe ber Geſellſchaft zu Sannover 
— Prinzenſtraße 14 — oder bei dem Bankhaufe Joſ. Jaques in Berlin 
bis fpäteftend zum 20. Januar 1870 zu geſcheben. 

Uebrinen® wirb ausdrücklich darauf aufmeriam gemacht, daß nad 
Vorſchrift des 5. 17 des Geſellſchaftsſtatute in fine a ee ge · 
Dun find, jedoch mit ber Beichränfung: daß ſolche auf Die Stamm- 

tiorktäts-Bittien nur in dem DHafe State finden können, als bie 
felben auf die Stamm-Aftien bewirkt find, 

Hannover; ben 6, Desember 1868, 

Der Verwaltungdrath 
der Hannover-Altenbefener Elenbahn · Geſellſchaft 





[891] 





re 7 
j Bergifh-Märtifbe Eifenbabn. 
Die Stammaftien Rr) 66 und 223071 & 100 Tblr. der Bergiſch 
Maͤrliſchen Eifenbabn-Gelelligaft find ihrem Eigenthümer angeblich 
verbrannt. In Bemäfbeit des 6. 30_des Geſellſchafts Statuts for- 
dern wir ben jepigen Inhaber diefer Dokumente auf, ſolche bei uns 
einzullefern ober die etivaigen Rechte daran geltend zit maden, wi« 
brigenfall& wir die Unnullirung der Aktien veranlaffen werben, 
Eiberfelb, den 11. Wär 1869 


Königliche Eifenbahn- Direktion. 








Berfchiedene Bekanntmachungen. 


Betanntmabung Am]. Januar LI. if eine Magayin- 
Wächterftelle mit einer monatliden u von 18 Ihr. 2 zer. 
6 Di. au beichen. Berforgungäberechtigte Wilitär-Anmwärter wollen 
fib hierzu bei und bewerben, Berlin, ben 7. Deyember 1869. 

Königlides Previant-Amt. 


1230) Minerva, 
& 9** Hütten», KFotſt- und Bergbau-Geſellſchaft. 
Auf Grund bei $. 35 des ellſchafts ſtatuis werden bie Herren 
Aktionäre zu einer auferordentlihen Generalverſamunlung 
am 10, Januar 1870 
um 3 Uhr Nachmittag im grofen Saale der biefigen neuen Börfe 
ermit eingeladen. ie Deponirung der Altien laut 6. 33 des Sta- 
t8 kann nur bei der Kaſſe der Geſellſchaft, Ugnesftrase 12, und bri 
eren Julius Alexander, Berlin, Dorotbeenitrafe 8, und bei 
erren Rieß & Asinger, Berlin, Bebrenftrafie 27, bis zum 4 Ja» 
nuar & 5., 3 Ubr Nachmittags, erfolgen. 
Auf die Tanedorbnung find gefekt: 
1) Wahl breier Düitglieder des Berwaltungsraibe in Stelle der 
ne = bes Staturd von dem Mermaltungsratbe fooptirten 
alteber. 

2) Vortrag des Berichts ber von ber Beneralverfammlung am 
7. Dal er. eingejeßten Nevifienttommilfton zur Drüfumg der 
gegenmärtigen Lage bet Unternehmens und Beihluffaffung über 

ie Unträge biefer Kemmifion. 

Beratbung und Beſchlußfaſſung über den Antrag des Vermal- 
tungsratbed, bie jept in Umlauf befindliben, das @rundfapital 
repräfentirenten Stammaltien im Nennwertbe von 4 (vier) Dil 
kionen Thaler vorbehaltlich der landesherrlichen Genehmigung 
um 25 Prozent; bad heißt auf (drei) 3 Millionen Thalet zu rer 
duziren und diefe Reduktion in der Art auszuführen, dak auf 
jede Stammaltie über 0 Ihr, ſzweihundert Thaler) vermerkt 
wird, fie velibire nur noch in Höbe von 150 Tblr. leinhundert · 


Babi Zbaler). . j 

4) Belhluffaffung über die von der in der Generalverfammlung 
am 7. Mai er, eingefepten Statutenabändberungs + Kommifjion 
und von bem ee in Antrag gebraten Abände- 

3. Mär - 
zungen bed Statut vom 2 Diiober 1859. 

5) Bevollmädtigung des Berwaltungsratbes zur Vollziehung bed 
Statutennahtraged Namens der Gefellibaft und zur Vornabme 
derjenigen Baflungeönberungen ; welde in folge der Berband- 
lungen mit den Staatäbebörden erforderlib werden mödıen. 
Breslau, den 6, Desember 1% 

Der Berwaltungsratb der Minerva, 
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RENNEN Prenkifcher 


Den a 


für bus Dierieljahe, 5 5 
AAceti⸗r⸗ſA⸗ ben Baum riuer — * 

— 21 Gar. — —— Mr. in, 
— — Chr der Wiieimsftraße, 








1, „Anzeiger. 





M 291. 


Berlin, Sonnabend den 11. Tegember Abends 


1869. 





Ze. Majeität der König haben Allergnäbi ernbt: | 
Dem ze lich en — — . . 
fandten ‚und ollmädhtigten Minifter zu Berl * Ge | 
AM Rath — ag gr „ed ten 
von Tarkhein: dem Rothe erfter 
Rlaffe, fo wie dem Grofteaiglie Babliehen " Sauptmann 
Senb, attadpirt der Grofbersoglidhen ———— —* 
und dem evangeliſchen Pfarrer Treuter Mehels 
erzogthum Sachſen · Meiningen den Rothen Ad else Werke 
tale au verleihen; 
Den Haubt-Bant- afletlor Herrmann zum Haupt-Bant- 
me zu ernennen; 
Dem Babenrzt in ‚S9angenbed Sofrath Dr, Bertrand 
— und dem Hofrath Dr. Genth zu Langenſchwalbach 
——— alb man anitäts-Rath, ſowie dem praf- 
uſchen Arzt Dr, Thileniuß zu Soden ben Charakter als 
Sanitäte-Ratb zu verleiben. 


Mintiterium für — Gent: und öffentliche 
Arbeiten. 


Befanntmadu 

Ich babe den Berg Rath Dr. Wedding alas aud in 
dielem Sabre einen Coftus von Öffentliden und unentgeltlihen 
Vorträgen zur Ausbreitung nüßlicher Kenntniffe zu balten. 
Diele Borträge werden ———— ben 4, Januar, Abends 
7 Uhr, im ibliothetſaale der Öniglichen er alademie (Luft 
garten, Gebäude ter alten Börfe) beginnen und in den folgen 
den Wochen um 7 Zeit forſgeſegt werben. Dieſelben 
follen die peanomit ftifhe Beſchaffenheit der Umgegend 
von Berlin unter —— Bexückſichtigung ber 
Bohrungen auf ——— und Brauntoblen, be— 
bandeln. Seber Bortrag wird ca. ] Stunde dauern. 
Saal, welder 180 Eitpläge umfaft, wirb 37 Uhr geöffnet. 

Berlin, den 3. Deyember 1859. 
Der Minifter für — —— und öffentliche Arbeiten. 

enpli 


SRlnkpertum, der geiftlichen, er und 
Miedizinal: Angelegenheiten. 

Das amtliche Berzeihnif det Perfonald und ber Etubi- 
enden biefiger Univerfität für das laufende Winter - Semefter 
1869/70 ift im Drud eridiienen und in dem Geſchäftkzimmer 
ded Königlichen AUniverfitätägerichts das Exemplar für ben 
Preiß von 2 Sar. zu haben, 

Der Rettor und 2 Kihter Dieflger Griet Wild, Univerfität 
er or unb ber er biefiger Friedr. Wi niv 
€, du BoisReymond. Lehne 


Zagedsordunnk. 
38. Plenar-Sifung bes Hauſes der Abgeordneten, 
am Montag, den 13. Deyember 1869, Bormittagd 10 Uhr. 
Bericht der Bubget » Kommilfion über ben Geichenwurf, 
betreffend bie Konſolidation Preußiſcher Staatsanleihen. 


Berlin, 11. Dezember. Se. Majeftät der König 
haben Wllergnädigft gerubt: zur Unlegung des dem aufer- 
ordentlihen Brofeffor Dr. Gurlt zu Bealin von bed Grof- 
berzogd von Baden Königlichen Hobeit verliebenen Rilterkreuzes 

er Klaſſe des Ordens vom Säbringer a und 
Fuͤrſilich lppeſchen Kabine - Minifter a, D., Ritterqutöbefiger 
von Dbeimb au Holzbaufen im Kreife —— verlichenen 
Ehrenfreuzed er Klaſſe dei Fürſtlich —— Gefammt- 
haufed, — Allerhöchſtihre Genehmigung zu ertheilen. 














deö dem | 


Perfonal -Deränderungen in der Armee. 


ıc. A, Ernennungen, 
Beförderun Den 4 Desember. 
aenifb, Major vom Generalfta Armee-Korps, unter 
ung zum großen Generalftabe, zur —— in das Kriegk · 
Minifterium fousmandist. Thbelemann, Pr, Gt, von der 3. Ing.- 
AInfp., unter ennung zum Comp · Commdt. = "Sannov, Dionier- 
Bataillon Rr. 10 und erfeßung zur 4. Ina. Infv., aum Hauptm. 
befördert. riem, Sec. Et. von 6 m Pır geants: Sec. Rt, 
von ber 1. Ana. Infp., Foerſter / Sec. U. von vr. Ing. Info. 
zu Br. Os, befördert, ünpel, Br. von der PR md 
mit ber — Ir Comp. im —34 Pion. Ba Kr. 
auftragt. von Adler, Bayer, Majord vom Stabe det A 
orpd, zu Mitgliedern > Kommilfton zur Abhaltung vr Ichten 
Beruföpräfung der Off. des Ing. Eorps ernannt. v. frebfomicz, 
Sauptm. von der 3. ng. I —58 Kamlah, Hauptm. von ber Aten 
Ina. Infp, Miede, Dibm, Münbel, Sec. Li. von der —* Sng. 
nip; we; Ins np, Taubert, Br. Et. von der 1, 0. Fig Dr 
aur 2, achſe, Hauptm. von der 2. I. Inip-; 
Dr. Vt. vo 9 Ingenieur-Infpektion, Babft, Sctende · Lieutenan 
von ver 1. F Infp.ı me % Bo eg Ihr. v. Richt- 
Boten: Sec. Lt. von dr —V Fer 4. Ing. Inſp. verſeht 
————— 4. rn mber, 
—— ——— . Prion. vom se Landw. Bat. Berlin > 
Lis. der Reſ. des Brandenb. Pion. Bates, Kr. 3, Weib, iger 
Beide. vom Ne. Landw. Bat. Frankfurt a. Mr. 80, zum Sec 
ieutenant der Reſerve des Heſſiſchen Pionier-Batd, N. 11, befördert. 
Driefemann, Sec. Pt. von den Dion. des 2. Bats, we 2. re 
Sandıw. u Ne. 27, dem Magdeb. Pion. Bat. Nr. 4 
—D8 teinbart, Sec. Pt. von den Pion — 
nee Landw. Me Ban Nr. 64, hut das Ref. Lantım, 
Mr. 35, Bobnftedt, Ser. U. von den Dion, 21 Bats, 
bera) 5. Brandenb. Yandıw. Rate. | Mr. 48, in das 1. Bat. De) 
6. Brandenb. Landw ne Rr. 52, eintangiet. — 7 
Ser. Li. von ber Inf. ded Me. Landww. Bats Berlin Wr, 35, von 
feinem Kommando Ti Dienftl bei dem Brandenb. Train-Bat, * 3 
entbunden. Jacobi, Seat. vom Rhein. Train-Bat, Rr, 8, in das 
Brandenb. — Bat. Nr. v. Bonge Il, Sec. ft, pn? Sale. 
Gren. Regt. Nr. I1_ und tommanbirt aur ai Baia dem bein. 
2. Bataillon Re. 8, in bices Sn taillon verfeßt. 
B. —— * —2 — ember, Rlig, 
Sr. Lieut. vom n Irina taillon Wr, 9 


den und Berie Bauen 


unter dem ih Rorbehult. ausacalden. Au Bunfel, Pr. Lt. und 
wie Depot-Dff. bei den Branden Train-Bat. Ar 3, mit Penf, 
der Abſchied bewilligt Böing, Ob. a. D.; zuleft Eommdr. deö 


chemal. — ge entö, Seen —5* a. Da zuleht Com · 
br po hi ee : al Draft nf. Bath, — ge 
De m nffurter In ei wer Venſ. zur 
Biboänien getellt, webr. Den 4. Degember. 
Skacffer, Pr. t. vom ed des Ref, Landw. Bats. Berlin Rr. 35, 
als Rittm. mit feiner bish. Uniform der erg —— Linde» 
mann, Ser. &t. vom Train deifelben —* der Abſchled bewilligt. 
Bars: Sec, Et. von der Inf, dei Mei, Landw. Bat. Breslau 
mit —— nebſt Ausſicht auf Anftellung im Eivildienft ber 
Abiaich bewilt 


staastmeane 

Für bie nächäbeige Herred » - Erfapausbebung wird benjeni 
jungen Männern, weldie in dem Zeitraum vom 1. Januar 1548 bis 
einihlichlib den 31. Dezember 1850 geboren find, und bierjelbit ihren 
MWobnfig haben, oder ald Studenten, Gumnaffaften und Zöglinge 
anderer Eehranftalten, Dienftboten, Haus- und Wirthfhafiäbramie, 
—— godiener und Lehrlinge, Handwerks ——— und Lehrburſchen 

abritarbeiter ꝛc. ih bier aufhalten, in Erinnerung gebracht, daß 

jorweit biefelben mit Tauffbeinen oder fonftigen Berwelämitteln über 
die Zeit und den Ort ihrer Geburt noch nicht werfeben find;_fie fh 
aur Abrwendung ſonſt unausbleiblicber — dergleichen Beſchein 
gungen nunmebr ſofort zu yo ften haben 

Die für diefen Zwed aus ben Stirbenbüchern sc. zu ertbeilenben 
Beſcheinigungen werden firmpel- und fojtenfrei ausgefertigt, 


en 


597, 


4774 


Behufs Auffielung der Stamm 


[bu 
hen onats und Jahres belannt gemacht 


wu wirb im Laufe des nädhften 
werben. 

7. ber 1869. . 
ag Pen Kreis-Erfaptommiffion. 


Die bisher mit den Poſt - Anftalten tombinirten Telegraphen- 


tationen zu 
nn ö Samter im NRegierungäbezirk Tor 
Dalewalf » » etin und 
Rakel ’ 0 Bromberg; 
werden vom 1. Januar fut, ab in felbflänbige Telegrapben-Stationen 
umgewandelt und bei den zuleßt genannten beiden von dem gedagten 
Zage ab der volle Zageddienft — im Sommer von 7, im Winter 
von 8 Uhr Morgens bis 9 Uhr Mbende -- eingeführt, 
Bei der Telegrapden-Station in Samter werden die bieberigen 
Dienf$unden beibepalen, 2 1000 
ettin, ben 8, Drzembe 9. 
en Felegtapgen-Ditettion. 


marifche Ueberſicht über die Zahl der Stubirenden 
a fnigliaen Apeiniigen Arievric . Mildelms- 
Intverfirät au Bonn im Winter- semefter 1869-70. 
Im Sommer-Semefter 1868 find immmatrikulirt geweſen laut Nod- 
weifüng vom 20. Mat d. I. 925, nah Auffiellung dieſet Nad- 
weifung wurden nod immatrifulirt 10, zufammen 935. Davon = 
abgegangen All, e8 And demnach geblieben 524, dazu find in biefem 
Semeher-gelommen 375, die Gefammtzabl der immatrikulitten Stu- 
direnden beträgt daber 899. Die katdolifh-tbeologiihe Fakultat zäblt 
nländer 177. Die enangelifcd-tbeolontice Fakultät zählt Inländer 58, 
53* 4, zufammen 62. Die juriftifche Fakultät zählt Inländer 
175, Ausländer 13, zufammen 188. Die mediginiſche afultät zahlt 
nländer 192, Ausländer 11, zufammen 203. Die veilofophifße 
—X zählt a) Anländer mit dem Zeuaniß der Reife A, In · 
länder mit dem Beugnik ber Nichtreife nach $.35 des Prüfungs-Regle 
mentd vom 4. Tuni 1834 —ı ce) Inländer obne Zeugniß der Deife 
nah $. 86 deffelben Btenlements 9, — 5* 14, d) Ausländer 5, 
zufammen 39, im @anzgen 599. nter den Sjmmatrifulirten ber 
pbilofopbifchen SFatultät befinden fi 35 nländer und 13 Ausländer, 
ammen 48, welde der lanbwirtbichaftlichen Alademie zu Poppeld- 
orf angehören. Außer biefen immatrifulirten Studirenden beſuchen 
die biefige Univerfität, ald nur zum Hören der Borlefungen berechtigt: 
1) nicht immatrifulirte Pharmaceuten 23, 2) mit fpezieller Genehmi · 
Da Tee eitigen Nektors 26, die Befammtzabl ber nit immatrifu- 
fie Auhhrer iR demnach 49, «8 nehmen mithin an den Borlefungen 
überhaupt Theil 948. 


Richtamtliches. 


reußen. Berlin, 11. Dezember. Seine Majeftät 
der König empfingen heute Bormittag_ ben General ä la 
suite Sr, Imnichlt des Königs von Schmeinig und nah 
men bierauf ben Vortrag deö General- Ubjutanten von 
Treſckow entgegen. Um 1 Uhr empfingen Er. Dtajeftät ber 
König im Beiſein des Generald Grafen Kutuſoff und 
des Generald von Schweinig ben General -Abjutanten 
Er. Majeftät bed Kaiferd von Rußland General Grafen Roſtih, 
welder St. Majeftät dem Könige bie Allerhöchſtdemſelben vom 
Kaifer Alegander verliehene Dekoration ded Großfreuzed deB 
Georgen-Ordens zu überbringen beauftragt iſt. Nach dieſer 
Aubienz hielt ber MWirklibe Geheime Ober-Regierungd- Rath 
Wehrmann Er. Majeftät Vortrag. 


— Der Autihuß bei Bundesraths bed Norbbeutiden 
Bunbes für Juftigwelen bielt heute eine Sifung ab. 

— Die vereinigten Ausihüffe bed Bundesrathes bed 
Norbbeutihen Bunbes für Eifenbahnen, 2. und Tele 
graphen ſowie für Nednungsiweien traten heute zu einer Sigung 
aufammen, 


— Daß Haus der Abgeorbneten jeßte in feiner 
geftrigen Sigung die Beratbung über ben Antrag des Abg. 
vd. Bonin (Genthin) in Betreff der gefehlihen Regelung bes 
Kirchenpatronats weiter fort. j 

Die Abag. Biel, Dr. Lutterotb, Graf Schwerin und ber 
Antragfieller v. Bonin (Genthin) betheiligten ſich an der De 
batte, in welche guch ber Minifter der geiftlichen x. Angelegen- 
beiten Dr. v, Mühler eingriff. 





gun Berüdfihtigung zu überweilen. Das Haus ſchloß ſich die- 
em Antrage gegen ben Widerſpruch bed Regierungstommillare 
und bed Meferenten an. 

Die Eifung wurde hierauf vertagt, Schluß 3 Uhr 
10 Minuten, 


— Rad ben beim DOber-Rommando ber Marine eingegan- 
genen Nachrichten iſt S.M. Danıpf-Stanonenboot » Delphin« 
am 10. d. Mis. von Alegandrien nad Konftantinopel in See 
gegangen. 


—— 10. Dezember. ——* Sig) S. M. Trand- 
portdampfer »Rheine ging geſtern Vorminag 10 Uhr an ber 
biefigen Königlichen Werft vor Unter. 

Stettin, 10. Dezember. (OftfeeZtg.) Die Stabtverord- 
netenverjammlung bat heut die Borlage wegen ber Feftung®- 
frage zu Ende beraten. Der Beſchluß Iautet nah den 
durch die Stadtverorbneten » Berfammlung vorgenommenen 
Aenderungen: 

I. Die Stadtgemeinde Stettin erllärt fich bereit, mit der preu- 
Bifhen Stantörrgierung auf Grund des beilisgenden Entwurts A. 
über ben Ankauf des Stettiner Feſtungsterrains zu unterbandeln, 

U. Die jur Erfüllung der von der Stadt auf Grund des beiliegen- 
u A, einzugehenden Verpflichtungen foll burch Anleihe be» 

werden, 

11, Bis dabin, daß biefe Anleihe getilgt if, werben Behufs 
Bersinfung und Tilgung derfelben von dem Beginn des auf den 
Erlaf des Schleifungöbefehls folgenden Kalenderjahres an, folgende 
auferorbentlide Kommunalfieuern erhoben: I) eine Realfteuer, welche 
gleigfommt für die Gebäude und Lirgenfdaften: a) In ber jehigen 
inneren Stabt 2, b) in dem jeßigen BiRuneNertain 12, e) im een 
Er aan 24, d) im ameitem Feſtungeraven 18, e) im britten 

efiungeranon 6, N in dem außerhalb des Rayons liegenden Thelle 
des Stadtgebletes 2 Monatératen der Staaté « Gebäude und ber 
Staats · Grundfeuer; 2) cin Zuſchlag von 33% pEt. zu ber jepigen 

öbhe der Portion ($. 11 de8 Kealements vom 2%. Januar 1861) oder 
ein entſprechend bober Auflag zu der die Portionsfteuer derzeit etiwa 
erfegenden anberweitigen direlten Kommunal-Berfonalfteuer. 

IV. Die aus dem Micherverfauf des -Terraind gelöften Rauf- 
gie werden zur Dedung ber nötbig gewordenen ober noch twerben- 
en Einebnungs- und N laferungstehen, mit dem gangen übrigen 
Betrage aber zur Abſtohung der fontrabirtm Schuld verwendet. 

V. Sobald ber Ertrag biefer Steuern ben Bedarf zur Dedung 
ber eingegangenen Werbindlichkeiten nicht erreicht, RR eine ent 
ſprechende und vrrbältnifmäßige Erhöhung, fobald er benfelben über 
fteigt, eine angemeifene und verbältntimäßige Serabfeßung jedes ein- 
zelnen Anſatzes erfolgen. 

annover, 10. Dezember, Der Prinz Paul von 
—* iſt geſtern Abend bier wieder ein- 

etroffen. 

e Sachſen. Gotha, 9. Dezember. Nah einem geftern 
veröffentlichten Gefehe find die Stat8anleihen von 1836, 
1843 und 1845 gu einem Anlehen fonfolidirt und werden für 
dieſes legtere neue unlündbare Echuldbriefe au porteur im Ge 
fammtbetrage von 1,400,000 Thle. ausgegeben, die mit 5 pEt, 
verzinft und mit $ pEt. amortifirt werden follen. Den = 
babern von Eculdbriefen der oben gedachten drei Anleihen 
wird am Tage bed Beginnd der Berzinfung und Tilgung 
ber neuen Sculbbriefe gegen Rüdgabe jener Dolumente baar 
der volle Nennwertb ne Mi bem Sinfenbetrag ausgezahlt, ber 
auf bie mit den Schulbbriefen zurüdgegebenen Zindabſchnitte 
bi8 zum Termine der Nüdzablbarkeit der Schuld rüdftändig 
if. Die Inhaber von Schuldbriefen, melde die Rückzah 
—— nicht beantragen, erbalten neue Sculdbriefe von 
glei em Befammt-Nennwerihe, — Ein zweites Gejeh beichränft 
en Betrag ber Staatöanleibe, bie nah dem Geſehe vom 
5. Mai 18685 in der Geſammtſumme von 850,000 Thlr. auf- 
genommen werden follte, auf die Ziffer von 450,000 Thlr. 

Altenburg, 10. Dezember. In der geftrigen a 
bed Landtags wurde eine Anzahl Meinerer Vorlagen meilten 
ohne alle Debatte erledigt. 

Meiningen, 8. Dezember. Un ten Landtag bed 
Herzogtbumß find weitere Geiegentwürfe gelangt: 1) zum Boll« 
zuge der Norddeutſchen Gewerbeordnung, 2) über daß Alter der 


; Kinder bei Einfügrung in die Schule_und bei Entlaffung aus 


Bei der Äbſtimmung wurde ber Antrag bed Referenten | 


Abg. Richter (Sangerbhaufen) mit großer Majorität angenommen, 

Es folgte der zweite Bericht der Veritiond-Kommilfion, 
Ueber die Petitionen bes ehemaligen Pfarrerd Derblich, des 
Mundarztes 1. Klaſſe Bange, des Botenmeifterd Hartwig zu 
Sandäberg a. d. W., ded katholiſchen Pfarrers Holfinger und des 


Eivil « Ingenieurd I. Rieſe zu Berlin wurde ohne weitere Der | 


batte nach dem Anteage der Kommiffioen zur Tagekordnung 
übergegangen. Ebenfo beantragte die Komumilflen, über eine 
Hetition des Magiftrat® zu Thorn wegen Zuweiſung der Ger 


bübren für Ausfertigung der Auslandepäffe an die Stadttaſſe, 


ur Tagesordnung überzugeben. Abg. Grumbredt witeriprach 
iefem Antrage und empfahl, die Petition ber Staatsregierung 


ber Schule, 3) über redstliche Gleichſtellung der Obligationen 
dei Morddeutichen Bundes und ber Herzoglichen Landedfrebdit- 
faffe mit den Lanbestafie- Obligationen bei Kautionen ıc., fowie 
4) über Beauffihtigung ber Aichämter durch preußiſche Ber 
börden. Von dem Yandtage wurde u, U. die Zuſtimmung er» 
theilt zu dem Geſehentwurf über die Aufhebung ber Beidrän- 
kungen bei Auswanderungen nad anderen beutiden Staaten; 
au dem Staatavertrage mit Sadlen- Coburg - Gotha und 


| Schwarzburg · Rudolftadt über die Mitbenugung der Landes - 





Irrenanfialt in Hildburgbaufen. Auch  verwilligte der 
Landtag zum Ausbau der Landes» Srrenanftalt 50,000 Fyl. 
und ficlte für die Einrichtung der Grundbüder 20,000 ırl. 
verfüglih. Der Landtag gab biexnächſt die Zuftim« 
mung zu bem Gefchentwurf über bie Aufhebung der Denun- 


* 
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iantenantheile bei Zuwiderhandlungen gegen bie Zollgeleke, 
8 ermaͤchtigte die Regierung, bie Flößerelabgaben auf ber 
Saale und a nebit Schleuſe nad ihrem Ermelfen zu 
mindern oder ganz aufzubeben. Enblidy ging der Landtag auf 
die Anträge ber Re —— ein, wonach die uldobligationen 
bes Norddeutſchen — ſowie die Landes · Kreditobligationen 
gleich den Landes - Schuldbriefen zur Anlegung von Mündel. 
eldern, zu Kautionen x, verwendet werden können. Auch 
anb ber Gefegentwurf über die Fortbildungsſchulen, ſowie ber 

efegentwurf über die Einführung der Schullinder und bie 
Entlafjung derfelben aus der Schule bie ſtaͤndiſche Zuſſimmung. 

Anbalt. Deflau, 9, Dezember, Ihre Königliche Hoheit 
die Prinzeſſin Friedrich Karl von Preußen ilt heute von 
bier nach Berlin wieder zurückgekehrt, nachdem der Prinz Albert 
von Sadjen-Ultenburg bereitö geftern feine Rüdreife nad) St. 
Meteröburg angetreten hat. 
Shwarzjburg. Sondershauſen, 9. Dezember. Der 

—— Erbprinzefſin find aus Veſſau wieder 
ierher zuruckgelehrt. 
—— — 10. Dezbr. (U. A. 5.) Die Ber- 
Ögerung in ber —— — der Miniſterkriſis hat einen Auf 
hub in ber Berufung der Kammern veranlaßt, und cd er- 
cheint nahezu zweifelhaft, ob diefelbe noch vor dem Weihnachts 
eſte ſich werde verfammeln können. 


Defterreideingarn. Wien, 10. Deygember. In biefen 
Tagen finden täglid unter dem Borfig br& Rniters sülnihee 
Ronferengen hat in welden die Thronrede —— wird, 

— Die Kalſerin Elifabetbh, welde am Dienftag in Rom 
angelommen ift und am Mittwoch ber feierlichen Konzild- 
Eröffnun beigewohnt bat, ftattete geftern dem heiligen Vater 
einen Beſuch ab. — Am 7. d. M., Ubende, war Kardinal 
Antonelli von der Raiferin zur Tafel geladen, 

Peſt h, 9. Degember. Im Unterbaufe wurde Graf Andraſſy 
bei feinem Erſcheinen im Sifungsfaale mit Eljenrufen lebhaft 
empfangen. = . 

Der Geſehentwurf bezüglich bedingungkloſer Abſchaffung 
des Zeitungsſtempels wurde, wie hereits telegraphiſch gemeldet, 
angenommen. Die Annahme erfolgte einſtimmig oͤhne De- 
batte. Die Deckung des EinnahmeAusfalles wollte der Dti- 
nifter Lonyay durch firengere Handbabung des Stempelgeſeheb 
erzielen. Die Deal-Bartei aber widerſpräch der Einbringung 
eines diesfälligen Geſetzentwurfes. Deögleidhen wurde der Ge 
feßentwwurf, womit das Peſther Börfenfhiebögeriht und zu- 
gleich ähnliche Schiedögerichte in anderen Handelsſtädten ber- 

eftellt werden, angenommen. Seit Andräſſy's Rückkunft ift 
—* Gedanke an den Zerfall der Deak-Pariei beſeitigt. 

Prag, 9. Degember. Die böhmifde Landtags-Adreffe 
wird Dienftag durch ben Oberft-Candmarihall dem SKailer 
überreicht. 

Eattaro, 28. November. Wie dem »Dalmata« aus 
Eaftelnuovo unterm 25. geſchrieben wird, ift e8 dem Bezirfd- 
auptmann Franz gelungen, die zu ſich berufenen Notabeln 
e Dörfer Mofrine, Mojdrz und S. Stephan, bie vorzugs- 
weife eine feindfelige Haltung gegen die Regierung angenom- 


men batten, zur Unterwerfung und zum Gehorfam zu beme- 
en, In ihre Dörfer zurüdgefebrt, wußten fe die Bevölkerung 
afelbit gleihen Sinnes zu maden, worauf in der griechiſchen 


Kirche von Topla ein Protofoll entworfen und” unterzeichnet 
wurde, in welchem die Verfiherungen ber Loyalität für den 
KRaifer und ber Unterwerfung unter bie öſterreichiſchen Gefche 
verzeichnet wurden. Der Ergpriefter Lombardich, ber den Ber- 
Bandlungen beiwohnte, verrichtete fodann eine firhliche Funktion 
und fegnete die Regierung und das Voll, worauf dem Kaiſer 
ein breifadhed donnerndes Hod aufgebracht wurde, Der Bezirk 
von Eaftelnuovo fann al& befinitiv pacificirt angefchen werden. 
— 9, Degember. Ein Theil der bier ftationirten Kriegb 
Escadre fol demnädft nad) Pola abgeben. 
— Ein Telegramm ber »Tagedpreffer auß Zara, 9. De 
ember, meldet: Statthalter FME. Wagner foll den Zupanern, 
ren Eigenthum zerfiört wurde, eine vorläufige *—— 
von 20, Gulden angemwielen haben. Auf den Wunid be 
Eaftelnuovo’er Gemeinderathe8 wurden mit den Ortbvorſtehern 
des geſammten Diſtrikts Protokolle aufgenommen, worin bie 
ſelben ihre Treue erllären. Der ganze Diftrift von Caſtelnuovo 
wurde Pazifizirt. Morgen follen fi die Truppen von Budua 
nad Pobori, Plaina und Stanjevic in Bewegung ſehzen. 


Schweiz. Bern, 10. Dezember. Die heutige Bunbes- 
verjammlung wählte au Bundesrätben: Welti, Ruͤffy, Dube, 
Schent, Knüfel, Naeff, EChallet: Bene. Zum Bundes-Präfidenten 
wurde Ruffy, zum BijePräfidenten Subs gewählt. 


Belgien. Brüffel, 10. Dejember. Die Repräfen: 
tantenfammer begann geftern die Diskuffion Bereeigen 
Artikel des Milizgeſetzet, welche eineb zweiten Volums bedürfen. 
Die Beratbung ſchritt biß Art. 28 fort. Die in dieſem Artikel 





unter Nr. 1 außgeiprodene Befreiung der Stubirenden ber 
Theologie wurde mit 52 gegen 47 Stimmen, demnaͤchſt der 
ganze Artifel 28 mit 60 gegen 33 Stimmen angenommen, 


Großbritannien und Irland. London,9. Deyember. 
Ihre Majeftät die Königin wird heute Nachmitiag zu einem 
mehrftündigen Beſuche in London erwartet, 

— Dad zweite der für biefe Woche angefündigten brei 
Rabinetöfonfeil& findet heute und daß Er am Sonn- 
abend in ber — — desß Premiers ftatt. 

— Der Admiral Purcell iſt im Alter von 77 Jahren 
geſtorben, nachdem er 1811 das Patent ald Marine-Lieutenant 
erhalten und feitber an mehreren Seegefechten theilgenommen 
hatte. Zum Admiral wurde er im Jahre 1865 ernannt. 

— 10. Dezember. (W. T. B.) -Die Regierung bat ange 
ſichts der bevorftehenden Orangiften-Demonftration den Belage- 
tungszuftand in einem Theile Londonderrys proflamitt. 


Frankreich. Parid, 9, Dezember. Daß »TJournal 
officiele veröffentlicht ein Kaiferliches Dekret vom 4. d. Miß 
durch welches die Mitglieder der Kommilfion ernannt werden, 
die am 31. Degember die Berichte ——————— u. ſ. w. 
abzuſchließen und die von ben Miniſtern zu legenden Kedhnun- 
gen zu prüfen bat, 

— 10. —25 In ber heutigen Sigun —224 
ben Körperk wurden bie —— ortgeicht: ie Wahl 
Kerifouctd (Dep. Eöted du Nord) gab Änlaß zu einer gereigten 
Debatte über bie Frage des imperativen Mandatd, Die Redner 
der Oppofition (Guyot-Montpayroug, Pelletan, Picard) tadeln 
beftig die Einflußnahme der Regierung; dem Mandatöberverber 
fei die Regierungdfandidatur —A worden. Rerifouet 
und Latour · Dumoulin beftritten dieſe Behauptung und nahmen 
den Minifter deö Innern in Schuß; nicht auf Seiten der Regierung, 
fondern lediglich auf Seiten ber Oppofition habe es imberative 
Mandate gegeben, Picard ftellte diefe Behauptung enſſchleden 
in Abrede. Eftancelin bemerkte, die Regierung habe ſtets die · 
jenigen Debutirten fallen laſſen, welche bei irgend einer Ge 
legenpeit 4 en fie geftimmt hätten, Maurice Rihard ver 
langte, daß die Beegletung offen das Wort »Abfalle debavouire, 
welded von bem Präfekten gegen ben Deputirten Janze ge» 
braudt worden ſei. Der Minifter bed Innern ermiderte, der 
Präfekt ſel inzwiſchen geftorben, er wolle auf das Andenken 
eined Todten keinea Mafel werfen. Die Wahl Kerifoukts ward 
ſchließlich für gültig erklärt, ebenfo diejenige Monier de la 
Sizeranne (Dep. Drome), legte mit 164 gegen 67 Stimmen. 

Das Blaubud wie das Gelbbud find heute unter die 
Deputirten vertbeilt worden. Das erftere bemerkt, nad 
W. T. B.«, der Situation im Innern, daß die Wahlen 
troß ber dabei geführten lebhaften Polemik in Ordnung und 
Regelmäßigkeit verlaufen feien; außerdem werden bie aus dem 
Senatustonfult bervorgebenden Aenderungen in der Regierungs- 
form erwähnt. Betreffs der fommerziellen Angelegenheiten heißt 
es: In mehreren inbuftriellen Baupipläken feien lagen 
laut geworden gegen ben ndelövertrag mit England, 
Die ——* werde ſich bemühen, die durch beachtenswerihe 
Antertfien gebotenen Rüdfichten in angemeffener Weiſe zu ver- 
ſohnen mil der feit 1860 ——* Entwickelung der inter- 
nationalen Beziehungen auf diefem Gebiete. Man dürfe boffen, 
daß bie Lnbefriedigung , welche I aud in England in diefer 
Beziehung bemerkbar gemadt babe, einer ferneren Fuſion 
der allgemeinen Intereſſen der Völler, wie ſie durch die Ini— 
tiative der Kaiſerlichen Btrgierung hervorgerufen fei, nicht hindernd 
in den Weg treten werde. — Die Situation def Morddeutichen 
Bundes und der ſüddeutſchen Staaten, heißt e® ferner in dem 
Erpofe, hat fich nicht erheblich geändert, Die Kaiferliche Regie 
rung bat bei ben Fragen, melde im Laufe ded Jahres die 
beufihen Kabinete befchäftigten, feinen Anlaß gefunden, aus 
ber Referve heraußgutreten, melde fie Angeſichi ber jenleits 


| des Rheins vollgonenen Umbildungen beobachtet hatte. Anfere 


Beziehungen zu Deutſchland find andauernd ſehr freundidaft- 
licher Natur geweſen. Der Bericht über die Finanzlage wird 
dem Erxpofe zufolge erft ſpäter veröffentlicht werben, 

Dad Gelbbuc enthält folgende Dokumente: 9 über das 
Konzil; das Ichte derielben it vom 10. November batirt; 
18 betreffend die Erwerbung der Nationalität auf ottomanie 
ſchem Gebiet; ferner die Berichte Nubar Paſcha d, fowie der 


aus Bertretern der fremden Mächte beftebenden Rommilfion 


über bie ürage der aͤgyptiſchen Sapitulationen nebft 18 
Depeſchen über denfelben Gegenftand; 2 Depefen über 
die Kommilfion, betreffend die Donau-Regulirung; 15 Depeſchen 
über die tumefifche frage; 18 über Japan; 8 über fommerzielle 
Angelegenpeiten. — Leber das Konzil ift folgender Paffus 
bervorzußeben: Dank der Ruhe, welde in den päpfſtlichen 
Staaten bericht, wird ed moͤglich fein, daß Biihöfe aus alle 
Theilen der Welt fid in Rom vereinigen, Der Papft bat 

Konzil zufammen berufen. Die meiften Gegenftände, welche 
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Berathung beffelben vorliegen, entziehen fidy ber Kompetenz ber 
olitiichen Bemwalten; e8 zeigt ſich hierin der Unterfchied, welcher 


biefer ig wiſchen ben Anſchauungen unjere® Fe 
bunbertd und benen Früberer Jahrhunderte befteht. Die Regie 
ur 1 des Kaiſers, abſehend von ber den Eouverainen Frant 
reichd traditionell zuſtehenden Prärogative, ift entſchloſſen, ſich 
bei den Berathungen bed Konzils nit durch Abfendung einer 
beionder8 affrebditirten Gefanbtichaft au beiheiligen, Diefer Ent- 
ſchluß erihien dem Geifle unlerer de fowie ber Natur ber 
gegenwärtig zwiſchen Staat und Kirche befiehenden Beziehungen 
beifer zu entipreden. Dennod) ift e8 nicht unjere Abſicht, negen- 
über diefen Borgängen, weldye — Einfluß auf die Bevöl- 
ferungen aller Länder ausüben können, gleichgültig zu bleiben. 
Der Selandte bed Kaiferd in Rom wird den Auftrag erbalten, 
bem Papite unfere Eindrüde über den Verlauf der Debatten, 
fowie über die Tragwelte der Beichlüffe je nad Beduͤrfniß mit · 
zutbeilen. Die Negierung würde eventuell in unferer Gefch 
gebung bie nötbige Machtvolllommenheit finden, um die Grund» 

gen unſeres öffentliden Redytes zu wahren. Mir baben in- 
beiien ein au großed Bertrauen auf die Weitheit der verfam- 
melten Prälaten, um nit anzunehmen, daß biefelben «8 
verftehen werben, ben Erforberniffen unferer Zeit und den legi- 
timen Beftrebungen ber modernen Böller Rechnung zu tragen. 


Spanien, Madrid, 10. Degember. (TR,T.B,) Der De 
richt ber von der Eorted ernannten Kommiſſion für die Ungelegen- 
8 betreffend das Verſchwinden von Kronjuwelen, beantragt die 

infegung einer Unterfuhungstommiffion , welche bie Urheber 
der Entmendung vor die Gerichte gichen 
Debatte über die Aufhebung ded Belagerungdzuftantes 
trat der Minifter des Innern, Sagafta, dem farlıftiiden 
Deputirten, Ochoa, in fehr entihiebener Meile gegenüber. 
Der Minifter erflärte: Die Regierung wiſſe, daß die far- 
liſtiſche Partei offen fonipirire; in Navarra feien noch aeftern 
Slintenfhüffe gefallen, und die Rufe: »Es lebe Karl VILIe 
hört worden. Sollte Don Earlod nad Epanien fonımen, 
0 würde das ganze Land ihm ſeinen Fluch, nicht aber bie 
Krone geben. Die Eorted beidloffen 'einftimmig die Aufhebung 
bed Belagerungdzuftandes, 


Bortugal. Liſſabon, 10. Dezember, Die Zeitungen ver- 


Öffentlicdgen einen Brief Saldanba'8, worin diefer erklärt, daßer Auf- | 
trag zur Neubildung des Kabinets gehabt habe, fidh gegen das Ver | 


bleiben des Konfeiläbräfidenten be Youle in Rüdfiht auf den ge 


: Ti d | 
Imähten Gelunbgeitäjußanb befjelben aufipridt und RS Bier ‘ Schafe umgelemmen und auf vielen grofen Stationen im Innern ifi 


für auf angeblidye —— mehrerer Mitglieder de8 Kabi- 
netö beruft. Der Minifter der auswärtigen Angelegenbeiten 
ſtellt indeß in einem gleichfalls veröffentlichten Schreiben Diefe 
Yeußerungen in Abrebe, Es herrſcht in der Hauptſtadt über 
biefe Serwürfniffe im Schoofe der Regierung eine gewiffe Auf ⸗ 
regung, unb militärifhe Vorkehrungen find getroffen. Das 
·Jornal do Eomercive fordert den Rüdtritt bed ganzen Kabinets, 


talien. Florenz, 10. Dezember. (W. T.B) Es wirb 
verficyert, dag Sella nad einer Konferenz mit Eialdini bie 
Bildung des Miniftertums übernommen bat. 

Rom, 9, Dezember. In ber heutigen Berfammlung bes 
Konzils verlad der Papft eine kurze Homilie. 

Die nächte Berfammlung bed Konzild ift auf ben Tag 
Epipbaniae (6, Januar) fefigefegt. Bis dabin werben Die verfchie- 
benen Defrete, über welche Berathung und Beſchlußfaſſung erfolgen 
—— den einzelnen Kongregationen des Konzils ausgearbeitet 
werden. 


Außland und Polen. St. Petersburg, 9. Dezember. 
In Beranlaffung des Mjährigen Jubiläums der Nikolai-In- 
erregen unb ngenieurihule am 8. d. M., bat ber 

ai ſer an biefem Tage dem General-Inipecteur des Ingenieur- 
weſens, ben Großfürften Nifolaus (Bater), ein Schreiben zu- 
eben laffen, in weldem er bemielben feine Unerfennung um 
Die Berdienfte deö Ingenieurweſens in Rußland ausdrüdt. Ein 
Echreiben äbnliden Inhalt ift bem General v. Todleben 
jugegangen, welder dem Garde-Sappeurbataillon zugezählt 
worden ıft. 

— 10, Dezember. (W. T. B.) In der Rede, in welder 
Se. Majeſtäl der KRaifer ber Verleihung des St, Gcorgen- 
Orden? an Se. Majeftät den König von Preußen ge 
dachte, beißt es: »Ich babe diefen wichtigen Tag beſonders auäne 
wählt, um dem Rönige Wilbelm von Preußen die erfie Klafje 


fol. Bei ber | 





j 


des Georgen-Örbend zu verleiben, weil ich mit ibm nicht allein | 


durch Bande der Berwandtidaft, jondern auch perſönlicher 
Freundſchaft verbunden bin und bie tieifte Verehrung für ibn 
füble.e Bei der nah der Parade ftattfindenden Hoftafel wurde 
auf dag Wohl ded Königs von Preußen, des jegigen einzigen 
Ritters der erfien Rlaffe des Georgen-Ordens, getrunfen. 


Dänemarf, Kopenhagen, 8. Dezember. Der König 
empfing am Montag in befonderer Audienz den biefigen König- 


lid preußiſchen Geſandten Herrn von —— und der gr] 
fowie den ruffiihen Gelandten Baron Mohrenheim, welche 
während einiger Zeit im Auslande aufgehalten haben. 


Aus bem Wolff'ſchen Telcgraphen- Burcau. 


Darmftadt, Eonnabend, 11. Dezember, Mittags. In 
ber heutigen Sihung der Mbneorbnetenfammer wurde die Ant- 
wort ber Regierung auf bie Änterpellation, betreffend die Banf 
von Sübbeutihland, verlefen. Die Regierung erklärt, der Bant 
nur bie Konzelfion zur Emittirung des dreifachen Betrages des 
gr Zeit eingezahlten Attienkapitäls berwilligt zu haben; Abg. 

umont beantragte, Berwahrung gegen dieſen Alt der Regie⸗ 
rung einzulegen und die ber Bant eribeilte Konzeffion als ver- 
— zu bezeichnen. 
ien, II. Dezember, Mittags. Beide Häuſer des Reich» 
rathes traten heute zu den Eröffnungsfitungen zufammen. 
Dad — wurde durch ben Praſidenten deſſelben Fürſt 
Karlos Aueröperg mit einer Mede eröffnet, in welcher ald oberfte 
Aufgabe des Reichsralhes der Schuß der Berfaffung bezeichnet 
wurde. Der Fürſt betonte ferner bie Rachthelle fortgeſehter 
Schwankungen und daß nunmehr Ausdauer ald höchſte Pflicht 
betrachtet werben müjje. 

&t. Peteröburg, Sonnabend, Il. Degember, Bormittagß. 
Die über den Geſundheitszuſtand bed Reichölanzlerd Fürften 
Gortſchakoff feit einigen Tagen verbreiteten beunrubigenden 
Gerüchte find, dem »Journal de Et. Peteröbourg« zufolge, 
völlig grunblod. Der Zuftand des Fürſten flöhe nicht die 
gerinafie Beſorgniß ein, der Fürſt babe feine regelmäßige 

net biöber ununterbroden fortgelegt. 

. Wie dafjelbe Blatt meldet, beabſichtigt die Zollbehörde die 
Einführung eined metriihen Syſtems für den internationalen 
Handel und eine Umgeltaltung des Zolltarifs. 


Gewerbe und Sanbel, 

London, 9. Dezember. Die Frift, im welcher bie Tolicen- 
inhaber der Lebend-Berjiherungdgefelliiait ⸗Albert« ihre feit dem 
14. Auguſt eingezahlten Brämien auf Verlangen im vollen Betrage 
zurüderhalten können, iR auf Anſuchen der offiziellen Liquidatoren 
vom Ren ir bis aum 30, März nãad ſten Jabres verlängert worben. 

— Huf Queensland it nah dem Jahresbericht des Mord» 
beutichen Konfulats zu Brisbane die Schafzucht im Jabre 1868 erbeb- 
lich zurüdgenangen. In Folge des trodenen Sommers 1868 find, 
außer 3—400,000 Stud Bindvich, mindefens eine balbe Million 





man wegen Mangeld an Wafler nit einmal im Stande geweſen, 
die Wolle zu waſchen. Bei den Überdies niedrigen Preifen der Wolle 
haben bie Landwirthe fich mehr — die Produktion von Zucerroht 
und Baummolle gelegt. Die Goldfelder der Kolonie haben ſich fehr 
entwidelt und ba olb bilder bereitd einen bedeutenden Audfubr- 
artikel. Deutide Schiffe find im Jahre 1868 nit direft von Deutfch- 
land in die Häfen von Queensland eingelaufen, tod wurden über 
England elberfeider Tuche und Seidenmaaren, nbenberger und thürin» 
ger —— ſachſiſche Stidereien und Strumpfmaaren, berliner 
und offenbacher Feberwaaren, außerdem mufitalifde Infirumente, Bier, 
Branntwein, Wein und Eigarren aus Deutſchland importirt. 


Röniglibe Schauſpiele. 


Sonntag, 12. Dezember. Im Obernhaufe. (241. Borfl.) 
Robert der Teufel. Oper in 5 Abth., nach dem fFrangöfifden von 
Seribe und Delavigne, übertragen von Th. Hell. ufit von 
Meyerbeer. Ballet von Paul Taglioni. Jabella: Fri. Groifl. 
Alice: Fr. v. Boggenhuber, Helene: Frl. Birod, Robert: Fe 
Womordfy, Bertram: Hr. ride. Anfang 6 Uhr. M.-Pr. 

Im Edyaufpielbaufe. (249. Ab.-Borftell,) Gut giebt Muth. 
Luftipiel in 3 Aufgügen von ©. mu Putlif. Borber: Zwiſchen 
Thür und Ungel. Luſtſpiel in 1 Alt, von Alfred de Mufjet, über- 
fegt von Emil Ferrari. M.Pr. 

Montag, 13. Dezember. Im Opernhauſe. (242. Vorft.) 
Flick und Flock. Komiſches Zauber-Ballet in 3 Alten und 
6 Bildern von Paul Taglıoni, Mufit von PB. Hertel. 
Topafe: Frl. Girod. Eine Neräde: Frl, David. Flick? Sr. 
€. Müller. Flock: Hr. Ehrich. Anfang 7 Uhr. M.Pr. 

Im Schaufpielbaufe. (250. Abonnement&Borft.) Neu ein- 
ftudirt: Die Hageftolgen, Luflipiel in 3 Alten von Iffland, 
eingerichtet von Ebd. Devrient. In Ecene gelegt vom Regiſſeur 
Fernand. 

Beſetung. Hofrath Reinhold, Herr Berndal. Mabdemoi- 
ſelle Meinbold, feine Schweſter, Fr. Breitbach. Konſulent 
Wachtel, Here Wilhelmi. Valentin, Reinbold's Bedienter, Hr. 
Hiltl. Friedrich Linde, Pachter auf Reinhold's Gute, Dr. 
Siegriſt. Thereſe, ſeine Frau, Irl. Bergmänn. Margareibe, 
ihre Schweſter, — —. Baͤrbchen, Paul, Lindens Kınder, Flora 
Farchow, Ienny Haacke. 

Gaft: Frl. Hedwig Raabe, von Kaiſerl. deulſchen Theater 
zu St. Petersburg: Margarethe. Mittel Pr. 


ma 


— * 
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Dien 14. Dezember. Im Obernbaufe. Vorftell.) | Januar 55} bez, April-Mai 1870 ! 584 bez., 

n Ran Rn omantiiäe —5— in 3 — * — bez, Juni-Juli m. er, Gek, 1000 ir Kündigungspeia 5. 55} Ts 
Efa: m — Ortzud: Frl. Brandt, Lohengrin? Hr. Re Pr a a ER ..- — Monat 
Riemann. — von Telramund: Hr. Bes. Extra-SPr. Pr 1454 MR bei, Junrduli 45k 4 bez. Mai-Juni 

m Scaufpielhaufe. (251. Abonnemente- is But giebt Gerste pr. 1750 Pfd. grosse Bu kleine 445 Thlr. nach Qual, 

Seit den 2 2* 3 Au *3 von ©. re — — * 7 1200 Pf. loco 22-27} — 

m r. ı Monat nominell, pr, April- Mai bez., Mui- 
de Muſſet, überfeßt kai Emil a bun Preiſe. — F} . der, hal YR Be., 26 = 


— Repertoire der Königlichen Schaufpiele vom 12. De 
ember bis 19. Dezember 1869. Berlin. us. er 
= 12: Mobert ber a —— den 13.: lid und Fl 
Dienfag, den 14.: Lobengrin (dr. Maflinger, Frl. Brandt, Hr. 
—— T. Beb). Humeih, den 15: Ehmpdonte. Donnerflag, 
den 16.: Dianon. frreitag,_ den 17.: Romeo und 8 Sonn · 
abend, Yin 18.: Mignon. Sonntag, den 19.: Unb 
Eraufpieihaus. Somztonı ten 12. Dezember: * ben Thür 
und Tan. But —2 Mutd. Mont 13.: ogeRo en 
an: Raabe). Dienftag, den 14. : Beil Thür und U 
ebt Muth, Minwoh, den 15.: Das Fr von u 
I Maabe), Donnerflag;, - 16: Zwiſchen Thur und Angel. 

t giebt Muth. Qreita dr den 17.: Der Rönigslieutenant, Sonn 
abend, ben 18. und Sonntag, den 19: Unbeitimmmt, 
annovder. Sonnta A den 12, Degember: Lohengin. Montag, 
den 13.: Botticheb und Donneritag, den 16.: Nahtwandlerin, 
Breltag, ben 17.: Onfel — Ball * Ein Knopf. Sonnabend, 

18.: Concert, Sonntag, den 19,: Afrifanerin. 

Eaffel. Sonntag, — 12. ‚Degember : Weihnachten. Maurer 
und Sclofler. «- Montag, den 13.: Hrauenfam au. erlobung bei der 
Laterne. Dienftag, den 14.: Anna Life. Mittwoch, den 16.: Plau- 
—— n ungefcliffenee Diamant Tanı Welhnaclen. 

abend, den 18.: Das lepte 


den - Wildſus 
Du Onntag, den 19.: Prophet. 
Miesbaben. den 12. Deyember: Die Harfenſchule. 
fe: Mittwoch, den 15.: Die 
on 


Sountag; den 
Dienftag, den 14,: Mauret und Schloſſet 

Räuber” —8 den 17.: Concert. nabenb; ben 18.: Viel Lär- 
men um Euryanthe. 


ichs Sonntag, den 19,: 





Produkten- und Waaren-Börse, 
Berlin, 11. Dezember. (Marktpr. nach Ermitt. des K. l’olıze-Präs.) 












2111 S) Bohnend 





1126 —| Kartoffeln v3 161 
110 9 9 Rind. pra. |4-]6—15 
Schweine- ! 
2 6) Neisch Si] 6 6] 510 
‚26, 9] Hammeld. 4 47 
3156 H 4 
zB utter Pfd.| 9-12! 1010 
5|Eier Mandel] 7| 6| 9—| 8 4 


Berlin, 11. Dezbr. (Niehtamtlicher Getreidebericht 
Weizen loco nn Thir, pr. 2100 Pfd. nach Qualität, bunt. Eee | 


62-63 Thir. bez. Dezember u. Dezember-Januar 554 
bez., April - Ma 38T Thir. bez., Mai-Juni 594—59 Thir. an Juni- 
Juli Rog, hr ber. 

Roggen loco 434—45 r, 2000 Pfd. ab Bahn und Kalın 


, bez., Dezember-Januar 44% bis 
$—t-4 Thlr. bez, Mai-Juni 44% 


RE 


te FF 


jch Fü x Fir 





| 
| 


G. 
d,, Kochwaare 54 — 60 Thlr. nach Qualität, 
— rer Tl kr Qualität. 


R ehl No. 0 u. ro Cir. unversteuert inkl. Sack pr. 
diesen Monat > Thir. 6 Ser. Dezember-Januar 3 Thir. 5 Sgr. 
43 Thlr. F = bez., Januar - Februar 1870 3 Thir. S8e. bez., 
‚April-Mai 3 4% Sgr. Br, Mai-Juni 3 Thir. 5 Ser. G 


Rüböl pr. Ctr. ie Fass loco 12% Thlr., pr. diesen Monat 
u bez, Dezember-Januar 12} Thir., Januar- Fehruar IN70 1 Thlr,, 
„Mai 12% bez., Mar gun 2, bez., Juni-Juli 12%, bea. Gekünd. 
* Cir. Kündigungspreis 12 hir, 
Leinöl pr. Ctr. ohne Fass loco 11% Br. 
Petroleum raffinirtes (Standart white) per Ctr. mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 Ctr.) loco &% Br., pr. diesen Monst &t Br,, 
Dezember-Januar 8} Br., Januar-Februar 1870 8} Br. Gek, 125 Ctr. 


Kündi reis 
— per diesen Monat 143g ber, 


— * 
u. G. 14 „ Dezem — 14%, bez. u. G., 14$ Br., Januar- 
ai 15%, bez., Br. u. G. Mai- 


Februar | * i⸗ Br., Be G., April- 
Juni 1 bez., "Aust 'G., Juni - Juli 15 Br, 15% G. Juli- 
pteinber 16 bez, Gekünd. 40,000 Ort. 


August 15% bez, 
Kündigungspreis 14 Th 

ul per 80% pCt olne Fass loco 14% bez., ab Speicher 
No. 0 ee Pr Rs a 3%. Roggen- 


ro Cent mit Fass 


8 
ug 
*. mehl 
35 434, No. 0u13%&3 pr. Cir. unversteuert exel. 


mehl No. 

u 10. Dezember, (W Ztg) D 
om) estpr. Zt as 

geschäft betrug heute nur 40 gr 2 10 Fl. Bi 

sen, gegen Anfang der Woche, verkauft wurden. 

für roh 124pfd. FL, 12516; 

425 Fi., bunt 10 —1pfd. 400, I 


nze Weizen- 
lligeren Prei- 
Es wurde It 
fd., 127prd. 410 Fl., 415 Fa, 132 » 
5 Fl., hellbunt 122pfd, 520, 426 

126, 127pfd. 435 Fi hochbunt lasig 127, 128—$pfd. 445 Fl, r. 
5100 Pfd. — Roggen billiger, Umsatz 25 Lasten. 121pfd. * 
122 123pfd. 306, 300 Fi, I25pfd. 320 Fi. r 4910 Pfd, Auf Mai- 
Juni - Lieferung ist 122pid. Rıngen mit 315 Fi 4910 Pfd. ver- 
kauft. — Gerste, gross Illpfd. 243, 246 Fl. pr. 43 Pfd, — Erbsen, 
weisse 315, 320, 325 Fl, grüne 310 Fl. pr. 5400 Pfd. — Spiritus 


14% Thlr. 
‘ Stettin, Il. Dezember, 1 Uhr 35 Minuten rap, (Tel. 
ezember 


Dopesche des Staats - Anzeiger.) Weizen 52—59} bez, 


60 Br, Frühjahr 61 bez, Ro 42—46 ber., Dezember 43} 
43 G.,. Frühjahr 42%—43 bez., Mai-Juni 43% Br. Rüböl 1 
Dezember 12 bez, April- Mai 12% bez., Br, u. G., br.-O form 


rühjahr 14% 


r. 25 Scheffel 
- Januar 1870 


zu Demaber 


ezember 


u. u 
J 11 Br u G. Spiritus 14% bez, Dezember 14% a 
— 10. —— 08. ne), Roggen 
= 200 Pfd.) pr. eher. (Bo 7) 
ir 78— or Sn Fehr Februar - — — —*8 
— ar 1870 "st, Febn Da Ma la Areal ke 
— ‚ Februar rz 4 Pe 
bande Ra Loco-Spiritus (ohne Pe) 15 13% za * 
ne: 11, Dezember, ur 2 1 Uhr 55 Minuten, 
De —J en. wer a piritus pı = _ = 14% Thir. Br., 
eizen, we er 6 er 61 Roggen 
2% Ser. Gerste 4048 Ser. Male 2580 Ser. 


grosse und kleine & 35—46 Thir. per 1750 Pfd. Cölm „10. Dezember, — — —1 Uhr (Wolffs Tel. Bur.) 
Hafer loco 22—27% Thir. pr. 1200 Pfd,, pomm. —25% Thir. | Wetter hell. Weizen fester, ge loco 6.10 & 6,20, fremder 
ab Balın bez., pr- — 243Tulr. bez, April-Mai 6 Thir, u 6.5, pr. März 63$, pr. Mai 6.64, pr. Juni ea, sh "Juli 6.83. 
— Mai-Juni 64 26 TI ‚oz. Ranzen fester, loco 5.10, pr. März 5.2 OR Rüböl 
Kodkraure — Thir., Futterwaare 44—49 Thlr, still, loco 13%,4,. Pr: Mai’ 3, pr O Br 12%, nat loco 
Rabsı Thir. ber., pr. Dezember 12%,—4 Thir bez., 109, Spiritus loco 18%, 
Desember.danur 1 e —$ Tbilr. bez, Januar-Februar 12% Thir., April- "Hamburg „ 10. Dezember, Nachmittags. (Wolff’s Tel. Baur.) 
Mai 12% Thlr. al-Juni 12% Thlr. Gsiretamarkk. Weizen loco 1 Thlr. nie iger, auf Termine matt. 
Leinöl Io % Thlr. | loco ruhig, ab Auswärts völlig leblos, auf Termine still, 
Spiritus gr Fass 14% Thi < Dezember u:d | Weizen pr. Dezember 5400 Pfd. nettolÜs} Bankothaler Br., 108 G., 
Desenerafanner 146—% Thir. bez., Apr Mai Thir, bez. pe Dezbr.-Januar 108% Br, 108 G., pr. April-Mai 109% Br., 109 6. 
jr Mai-Jun! Er eer Thir,. bez., Juni - De —% Thlr. ogen pr: Dezember 5000 Pfd. Brutto 98 Br., 77 G., pr. Dezem- 
beruf 15% Thir, —J September 16%, Aa u u 78 Br,, 77 G. pr. April-Mai 78 Br., 77 Gl. Piafer und 
Weizen oco geschäftslos, Termine —— matte Haltung und | — FRE Rüböl unverändert, loeo 26 pr. Dezember %6, — 
einen Preisrückgang von ca. A, Thlr, Roggen: In effck- | Mai 25% Spiritus ruhig, pr Dereer 3 a: pr. Januar ur 
tiver Waare machte sich andel erkbar; die guten Sorten | Frül jahr 203 » Kaffee und Zink ruh etroleum gesch slos, 


te Frage dafür bestehen. Termine | 
iessen wieder fester, besonders auf | 
Kündigungspr. 44% Thir. 


waren bald umt und lieb 

matt und billiger eröffnend, se 

laufenden Monat. Gek. AWO Cr, 
loeo beharrte in Bet Tendenz; mittlere Sorten stark offerirt 
und feine gut gelra Termine rutig umd in matter Haltung ver- 
kehrend, sind ca. % Thir. pr. Wspl, billiger zu notiren. Auch für 
Räböl lisst sich eine gänztich geschäftslose Tendenz berichten, doch 
waren die Preise behauptet, Für Spiritus zeigte sich gute Nach- 
5 e, und wurden vereinzelt etwns ere Preise bewilligt. Gek. 

I Qrt. Kündigungspr. 14% Thlr, 

Berlin, !0. Dezember. (Amtliche Ad 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus au 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten | 
Waaren- und Produktenmakler.) 

Weizen pr. 2100 Pfd. loeo 50—66 Thlr, nach Qualität, weissbunt. 
me 635 bez, pr. 200 Pfd. pr. diesen Monat 55% bez., Dezember- 


Hafer | 


| 


Standard nie, loco 15% Br., re 3. Dezbr. 154 G., —— Januar- 


April 154 G 
e Bremen, 10, Dezember. (Wolfs Tel. Bur) Petroleum, 
Standard white, loco 7%,, pr. Dezember-Lieferung 6% bez. 

Pesth, |0. Dezember. (Wolf’s Tel. Bur.) Getreidemarkt. 
Weizen fester, Banater Weizen Bipfd. 4.42, Bhpfd, 4,82, Böpid. 
5.35. Roggen fest, 3,02. Hafer fest, 1.5 ä 1.95. 

Amsterdam, 10. Dezember, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. 
(Wolf’s Tel. Bur) Getreidemarkt. (Schlussbericht) Weizen 
unverändert, Rongen loeo still, pr. März 181, Mai ik. Raps 
pr. Herbst 70, Ruböl pr. Mai 40%, Horbse at. 

Amt zen 10, Dezeinber, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolf’s Tel 

Getreidem Eh: Weizen und Roggen unverändert, flau. 

Petroleummarkt. (Schlussbericht) Raffiniries, Type weiss, 
loco 60%, pr. Dezember 605, pr. Januar 59, Flau. 
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Lendon, 10.Derember. (Wolf’s Tel. Bur,) Getreidemarkt. 
Anfangsbericht.) Fremde Zufuhren seit letztem Montag: Weizen 
Bro, Gerste 5 Hafer 57,010 Orte“. Matte Haltung. 

London, 10. Dezember, (Wolffg Tel. Bur.) Getreide- 
markt, (Schlussbericht.) Schwacher Marktbesuch, Weizen matt, 
nur billiger verkäuflich., Gerste stetig und ziemlich gefragt. Hafer 
sehr matt, eher williger. Mehl schleppend. — Nebel, 

Liverpool, |0. Dezember, Nachmittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Getreidemarkt. Weizen bei sehr beschränktem Geschäft 1 Sh. 
har Mehl schleppendes Geschäft 6 d. und Mais nur Detailge- 
schäft, 6 


d. niedriger. 
Liverpool, 10. Dezember, Mittegs. (Von Sprin 
er Comp) "(Wol’s Tel. Bur) Baumwolle 12,000 Ballen 


end 


mann 
msatz, 


Middling Orleans 124, niiddling Amerikanische 11%, New Orleans 


_, — fair Dhollerah 9}, middling feir Dhollerah 8%, 
middling Dhollerah 8}, fair Bengal 7%, good fair Bengal —, New 
fair Oomra 9 d fair Oomra —, Pernam 


4. —, Snyma —, 

sche -—, Mekile, Schiff genannt, ——, Bavannak, Iandend, I1f. 
verpool, 10, Derember, eu Wolff's Tel. Bar.) 
(Schlussbericht, Baumwolle: 12,000 Ballen Umsatz, davon für 
kulation und Export 2000 Ballen. Strammer, schwimmende 


nare 4 


Liverpooler Wochenbericht vom 4. Dezember bis 
10. Dezember 1869. 







pehenumantzuu...« id 
Davon amerikanisch.... — 

» für Spekulatio⸗ 5,060 23.0 8,400 

*»  . Exporte. 10,280 16,990 |” 14,630 

» = Handel... 190 82,580 45,700 
Wirkliche Export 12,253 10,537 18,524 
Wochenimport .......:. — 500 30,976 55,659 
Vorrath eeusuununn 316220 ‚000 ‚000 
Davon amerikanisch .......+--» u. 21,230 18,630 48,730 
Schwimmend n. Grossbritannien — 291,000 3,000 
Davon amerikanisch....rssrrr, + — 139,000 95,000 

Liverpool, 11. Dezember, Vormittags. (Wolf’s Tel. Baur.) 


Lebhaft, Preise eher fest. 

(Anfangsbericht.) Baumwolle: Mutlimasslicher Umsatz 12—15,000 
Ballen, Tagesimport 4196 B., davon ostindisehe — B. 

Fianchester, 10, Dezember, Nachmittags, (Wol’s Tel, 
Bur.) 12r Water Ryland 11%, 12r Water Taylor 12%, 20r Water 
Micholls 14%, 30r Water Gidlow 155, 30r Water Clayton 16%, 
40r Mule Mayoll 14%. 40r Medio Wilkinson 17, 36r Warpcops Qua- 
lität Rowland 15%, Mr Double Weston 18%, Printers '%/,, ”%,, Sipfd. 
1364. Mehr Geschäft, Preise anziehend. 

Wakefleld, 10. Dezmber. (Wolf’s Tel. Bur.) Getreide- 
markt unverändert. 

St, Petersburg, 10. Dezember, Nachmittags 5 Uhr. (Wolf’s 
Tel Bur,; Produktenmarkt. Gelber Lichttalg loco 544, pr. 
August 1570 86 Roggen loco 7, pr. Mai 1870 7%. Hafer e 
Dezember 4.75. Hanf loco 38}. Hanföl loco BE Juni 1870 5.00. 

New«-Vork, 10. Dezember, Abends 6 Uhr. ({Wolif’s Tel. 

35 Mehl 5 D. 45 C. Raffinirtes 
Raffin. Petroleum in Philadelphia 32, 


Bur.) Baumwolle 254. Zucker — 

Petroleum in New-York 32%. 

Havannazucker No. 12 11%. Schlesisches Zink 6 C. in Gold, 
Fracht für Getreide Je Dampfer nach Liverpool (pr. Bushel) —, 

do, für Baumwolle (pr. Pfd.) }. N 
New-York, 10. Dezember, Abends. (Wolfl’s Tel. Bur.) 

Baumwollen - Wochenbericht. Wochenzufuhr in sämmtlichen Häfen 

100,000 B. Wochenausfuhr nach England 40,000 B., do. nach dem 

Kontinent 20,000 B. Vorrath 81 B. 


Fonds=- und Aectien- Börse. 


Berlin, 11. Dezember. Die Haltung der Börse war heut 
eigentlich unentschieden; den besseren Pariser Notirum standen 
zum Theil die Wiener Nachrichten, welche von Fallissements in 
Pesth und Böhmen sprachen, gegenüber; das Gescehft in fremden 
Spekulationspapieren blieb daher beschränkt; sehr fest waren die 
italienischen Eifckten und Türken. Eisenbahnen warrn bei schwachem 
Verkehr mehr offerirt; schr stark wurden Reichenberg - Pardubitzer 

andelt. Banken waren fest bei mässigem Geschäft. Inländische 

onds waren behauptet und nicht unbelebt, Pfand- und Rentenbriefe 
blieben fest; von deutschen war nur braunschweigische Prämien-An- 
leihe gefragt. Oesterreichische still, Von russischen Effekten waren 
Eisenbahnen, Prämwien-Anleihen su höherem Course, Boden - Kredit 
und lBöder Englische ziemlich belebt. Inländische Prioritäten sehr 
fest; die so sehr niedrige Notirung der vom Staate garantirten 4proz. 
Stettiner 6 Em. gab heut Veranlassung, zu grösseren Umsätzen und 
wurde ein ansehnlieher Posten zum notirten Course aus dem Markt 


nomnıca. 

” Auch Stettiner 4. bproz, Potsdammer, Mainzer, Cosel-Oderber- 
ger, Anhalter 1. und 3. Em., Aachen - Mastrichter belebt; österrei- 
chische und russische blieben still; von ersteren Czernowitzer 1, Em. 
belebt; Nordwestbahn 75% bez. u Gld. Von Russischen Cozlow- 
Woronssch, Kursk - Kiew und Schuja ziemlich belebt, Missouri 66 
Brief; Pacife 72 bez, — Wechsel ziemlich unverändert und still. — 
Sächs. Hyp. Pfdbr,. 49% bez, 

Bresinu, 1}. Dezember, Nachmit 1 Uhr 55 Minuten. 
Tel. Dep. des Staats - Anzeigers.) Oesterreichische Banknoten 81% 


Stammaktien 114 Br, 


‚bis % bez. u. G. Freib 
r; Le. B. — 


Aktien Lit. B. u. C. 186 


Oberschlesische 
Oberschl. Prioritäts-Obli- 


ionen Lit. D., 4proz., 81% Br.; Lit. F., 4proz 834 G.; Lie E. 
3% bex.; do. Lit. 6. 844 Br. Öderberger Stammactien 11Ok Br. 
Neisse-Bri Aktien —. Oppeln - Tarnowitzer Stammaktien —. 


Preussische 5proz. Anleihe von 1853 101$ Br. Fest, j 
Frankfurt a.71., 10. Dezember, Nach, 2 Uhr 30 Minuten. 
8 Tel. Bur.) Nach Schluss der Börse fest. Kreditaktien 244, 
860er Loose 79%, Staatabahn 377, Lombarden 242%, Galizier 233%, 
Silberrente 57%, Amerikaner 91%. 
ru u Men Wech 1 88% —— Wechsel ir JF 
se . ner 19%. 
Fe Wedisel 944. ° Wiener Wechsel 95}. Papierrente 3 
Silberrente 57%. Oesterreich. Nationalanleben —. Oesterreichische 
Sprozent. steuerfreie Anleihe —. i 02. 
Staatenanleile 
antheile 701. 


Böhmische Westbahn 215. Ludwigshafen - Bexbach —. o 
Ludwigsbahn 142. Darmstädter Zeitelbank —. Kurbessische Loose 
368 Bayer. P —. Neue i Prämienanleihe 
ı L. Badische Loose —. 1&h4er Loose —. 186er Loose 79%. 
1 Loose 1134. Oesterreichische Elisabethbahn —. Russische 
_— einische Eisenbahn Lit. B. — Alsenzbahn —, 
e —. Lombarden 242, Neue — 244. 

a. ML, 10. Dezember, Abends. (Wolf’s Te, 

Bur). Matt. 


(Effektenaozietät.) Wiener Wechsel —, Amerikaner de 1882 
91%, österr. Bankaktien —, österr. Kreditaktien 243, Darmstädter 
Bankaktien —, österr.-franz. Stuatsbalın 3754, Böhmische West- 
bahn —, Papierrente —, Silberrente 5745, Bayersche Prämien-An- 
leihe —, Badische Prämien-Anleihe —, 18er Louse 79, 1864er 
Loose —, Lombarden 242, Galizier 2334, Elisabethbahn —. 

Frankfurts a. M., 11. Dezember, Mittags. (Wolf’s Tel. 
Bur.) Günstig. 


(Anfangscoursc.) Amerikaner Y1}y, Österreichische Kreditaktien 
244%, steuerfreie Anleihe —, lötwer Loose —, lößter Loose 
—, Nationalanl. —, Lombarden 244%, österr. 5proz. Anleihe de 
1889 —, Staatsbahn 3774, Daruıstädier Elisabethbahn 
—, Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente 575, Papierrente —, 
Rockford-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier —, Josephsbahn 
—, Bankantheile —, Böhm, Westbaln —, Elisabeihbahn —. 

Hamburg, 10. Dezember, Nachmittags 2 Ubr 30 Minuten. 
(Wolf!’s Tel. Bur.) Sehr fest. 


Schlusscourse.) Preussische Thaler 1514. Ham 
slanleihe ———— Kredit- 
Wer 7%. Oesı, Staais- 


—, 


pa 3 85. Nation 


aktien 207%. Üesterreichische 1 
bahn 793. Lombarden 510. Italienische Rente 5% Vereins- 
bank 114}. Norddeutsche Bank 13654. Khein. Bahn 114. Nord. 
—. Mecklenburger — _Altous-Kieler — Finnländische 
Anleihe #2. 1864er Russische Prämienanleibe 114. IBöter Russ. 
Prämienanleihe 111. 6prot. Verein. Staatenanleihe pr, 1852 86}. 
Diskonto 2% pCt. 
Wechselnoti 13 Mk. 6% Sb. bez, London 


on: London ug 

kurz 13 Alk. 84 85h, Amsterdam 35.65 bez., Wien 93} bez, Paris 
187% bez, Petersburg bez. 
Dezember, Leipzig-Dresdener 2%) B, Löbau- 
Br.; do. Lit. B. —. Magdeb.-Leipziger Lit. A. 

“ i Anhalt - Dessauer 
marische Bauk #6 G, 
Oesterr. Nationalanleihe von 1854 —. 

Wien, 10. Dezember. (Wolf's Tel. Bar.) Matt. 

(Schlusscourse der offiziellen Börse.) Neues Öproz, steuerfr, An- 
lehen — Rente —. Sproz. Metalligues —, A#jproz. Metalliques 
— 1854er Loose P0.50, Bank- Aktien — \ordbahn 29 „00, 
Nationslanleiie —, Kreditaktien —. Staats - Eisenbahn - Aktien- 
Certifikate 391,00, Galizier 244.50, Crernowitzer 199.50. London 
Hamburg 91.40. Paris 49,20. Frankfurt 104,20, Amster- 
dam 108.20. Böhmische Westbahn 225.50, Kredit-Loose — 
1860er Loose —, Lombardische Eisenbahn 253.75, 1864er Loose 
118.50, Silber-Anleihe —. Anglo - Austrian - Bank 272.50, Na 
leonsd’or 9,89}, Dukaten —. Silbereoupons —. Pardubitzer 163. 

R Wien, 10. Dezember, Abends. (Wolf’s Tel. Bur.) Schluss 
fester, 

(Abendbörse.) Kreditaktien 256.00, 253.75, 255.25, Staatsbabın 
394.00, 1860er Loose 47.10, 1864er Loose 118,50, Anglo - Austrian 
27250, Franeo-Austrien 100.75, Alföldhahn —, Galizier 244,50, 
Lombarden 253.50, Kreditloose —, Theissbahn —, Böhmische West- 
bahn —, Napoleons 9.89}, Diskontobank — 

Wien, 10. Dezember. (Woll’s Tel, Bur.) (Offizielle Schluss- 


eourse. 

Bone 59,90. Kreditaktien 256.00. Nationalanleihe 69.90. 1860er 
Loose 97.15. Silbercoupons 121.25. Londen 123%. Bankaktien 
730,00. Dukaten 5.84. 

Wien, 11. Dezember, olfl’s Tel. Bur.) Wenig fest. 

(Vorbörse.) Kreditaktien 255.75, Staatsbahn —, 1860er 


Pics — 

1864er Loose —, Anglo-Austrian 273.0, Franeo-Austriat —, Gali- 

zier —, Lombarden 24.00, Pardubitzer —, Napoleons 9.90. 
wien, ll. Dezember. (Wolf’s Tel. Bur.) Fest. 

( Eröffnungs - Course.) Kreditaktien 256,75, Staatsbalın 397.00, 
1860er Loose 97.20, 1864er Loose 118.50, Nordbahn —, Anglo- 
Austrian 273.00, Franeo-Austrian 100.75, Galizier 44,75, Lombarden 
254.25, Böhmische Westbahn —, Diskontobank — , Theissbahn —, 
Napoleonsd'or 9.89%. 
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Amsterdam, 10. Dezember, Nachmitt. 4 Uhr 15 Minuten. 
(Wolff’s Tel. Bur.) 

Oesterr. Papierrente Mai-November verzinsl 47%. Oesterreich. 
Papierrente Februar- August verziusl, 474. Üesterr. Silberrente Ja- 
nuar-Juli verzinsl. 554. Oesterreichische Silberrente April-Oktober 
verzinal. 55}. Oester. 1860er Loose 464. Oest. 1864er Loose 1124, 
Sproz. österr. steuerfreie Anleihe —. Russisch - Englische Anleihe 
von 1862 —. prozent. Russen V, Stieglitz 625. Sprezent. Russen 
VI. Steglitz 7a. - Russen de 1864 90). Russische Prämien- 
Anleihe von 1864 229. Russische Prämien - Anleihe von 1866 221. 
——— Eisenbaha 214%. 6proz. Vereinigte Staaten - Anleihe pr. 
1 . 

Londoner Wechsel, kurz 11.90, 

London, 10. Dezember, Nachmittags 4 Uhr. (Wolf’s Tel. 
Bur.) Fest. 

Consols 924. Iprozentige Spanier 27%. Italienische, 5proz. 
Rente 54%. Lombarden 20, Mexikaner 134. Öproz. Russen de 
1822 86}. 5proz. Russen de 1862 #6. Silber 60%. Türkische An- 
leihe de 1865 44$. Sproz. rumänische Anleihe —. 6proz. Verein. 
St. pr. 1882 B6.%. 

Toiechselaourangen : Berlin 6.27. Hamburg 3 Monat 13 Mk. 
10% Sh, Frankfurt a. M. 1%. Wien 12 Fl. 67$ Ar. Peters- 
burg 2. 

—— ll. Dezember, Vormittags. (Woliſ's Tel. Bur) 
Ruhig. — Wetter: Feucht, mild. 

(Anfangscourse.) Consols 92%, Amerikaner 854, Italiener 544, 
Lombarden W%, Türken 443. 

Parla, 1. Derember, Nachmittags 3 Uhr — Minnten. (Wolf’s 
Tel. Bur.) Sehr fest und sehr belebt. Comsols von Mittags 1 Uhr' 
waren gemeldet, j 

Schlusscourse: 3proz. Rente 73,.124-72.97%-73,07%, Italienische 
bproz. Rente 54.85. Sproz. Spanier —. Iproz. Rente —. Üesterr, 
Staats-Eisenbahnaktien 805.00. Credit mobilier-Aktien 212.50. Oest, 
reichische ältere Prieritäten — Üestorreich. neuere Prioritäten —. 
Lombardische Eisenbahn Aktien 516.25. Lombard. Prioritäten 
251.75. Tabaksoblieationen 438.75. Tabaksaktien 655.00. Mob. es F 
nol — Türken 44.W. Gprox. Vereinigte Staatenanleihe pr. 


(ungest.) 97%. j 
Miga, 11. Dezember, Mittags. (Wolifs Tel. Bur.) "Wechsel muf 
Amsterdam 3 Mt. —, Wechsel auf Hamburg 3 Mt. 26% Br., ne Gld., 
Wechsel auf London 3 Mt 2% Br, 29% G., Wechsel Paris 
roz. russ. Prämienanleihe 156 Br. 
ienanleihe 153 Br., 150 G., Sproz. 


3 Mt. 3ll Br, 312% G„ L 
154 G., Il. öproz. russische P 
russ. 5. Anleihe (Stieglitz) 86% bez. I 


Ta — —— 10. Dezember, Nachmittags 5 Uhr. (Wolfl’s 
. Bur. 
(Sehluss-Course.) Wechsel auf London 3 Monat 294 — 29%, 
do auf Hamburg 3 Mon. eh. 


— 


do. auf Berlin —. 
x do. auf Amsterdam 3 Mt. 147%. 
2 do. auf Paris 3 Monat 310. 
1864er Prämien-Anleihe 155. 1856er Prämien-Anleihe 150. Grosse 
Russische Eisenbahn 145. Imperials — Rbl. — Kop. 
New-Vork, 10. Dezember, Abends 6 Uhr. (Wolff’s Tel 
Bur.) Schlusseourse: Höchste Notirung des Goldagios 234, nie- 
drigste 23. 


Bonds de 


Wechsel auf London in Gold 108}, fr 23}, 
10%, Dlinois 1344, 


1882 115%, Bonds de 1885 1134, Bonds de 1904 
Eriebahn 26%. 


Berlim, 3. Dezember. 
gung an der berliner Börse: 





Wochenübersicht der Coursbewe- 














3 10. | ansländ „b.3 i 10 

Inländ. Worthe. Dezhr. Dezbr. | Ausländ. Wertke. Dezbr.|Dezbr. 
Preuss. öproz. Anl.| 101% | 101% || Oestr. Silber-Rente] 56% | 57 
oo. 5* 03 Su >» r Loose "179 

» dproz. » 84% | 84% || R.Präm.Anl.v. 1864 A 11 

» St.-Schläsch. 80% 80 » ” “ » 1866| 11 116 

» Prämienanl. .| 114% | 114$ || Amerikaner ......- 9 

* Bankantheile ] 142 | 148 Italiener. ........- 52, 
‘Berl, Haud.-Ges. .] 1294 | 130 * Tabaksohlig.]| 84 85 

» : Diskonto-Ges.] 137% | 138} * Tabaksaktien 3938 397 

» Kassenverein.| 163% | 165. || Rumän. Anleihe ..| 93 
Schles. Baukverein] 120 | 120 .« Obligition.] 73 7 
Berg. Märk.Eisenb.] 1834 | 13 Oesterr. Kreditakt.f 1364 | 18 
Berl.- Anh. » 7188 | 1895 Genfer. zenurennun-] 19 
Brl. Ptsd.Mgd. » | 2004 | 201 ||| Darmstädter ..... | 126 | 1% 

" Görlitzer » 685 | 67 ||| Luxemburger .....] 1174 | 1 
Brsl.Schw.Frb. » $ 112 | 114 ||| Meininger „.....+- 1165 |1 
Cöln-Mindener » j 121% | 120% ||| Oest. Staatsb.(Frz.)| 3075 | 214 
Cosel-Oderb. » | 111 | 110% » Südb, (Lomb.)] 136% | 138% 
Rechte-Od.-U, » 3 89 | Wechsel, 

Oberschles. » 1 186 || Wien k.S........f 814 | 81 
Rheinische -» J 115% | 115 ‚Petersburg k. S...| 83% 





Berlin, am 11. Derember, 











Eisenbahn-Prioritäte-Aktien und Obligationen, 













Eisenbahn - Prioritäts- Aktien und Obligationen, 











Woohsel-, Fonds- und Geid-Oours, Berl. Steit. VLS. v.Si.gar.'4 |140.11178)b2 @ Thüringer Il. Ser.....- 2 11.0.7. 
— * 4 —8 87 ‘ BER : ar — ng > 
* * — do, it. 6.4 o. 87% ilbelmsb, Cosel-Öderb.. | 0. 
— En SE Deren nl Cöln-Crefelderaun.e 1 do. DI6 do. Ill. Em.|i}| de. 
Friedrichsd’oril4%bz G Imperials p. PL.-AB6Kbz Cölo-Mindener l. En.i$}| do. MG de. IV, Ku. do. 
Gold-Kranen.9 14% G |Fremd.Bankn. 994, U do. il. Em.5 | do. [1006 STE. (77) RR | 
Louisd'ar. .. .1124G de einlösh, eu do. ll. Em.‘4 do. ie ü Dux-Bodenbach .......- 5 I1/1.u.7.174£B 
Dueaten .....— — s yon. er. ———— do, I. Em. 4 |14u.10f80Jetwbz G& IBelg. Obl. J. de !Eat...4| — — 
Sovereigns ..6 2446 [Fremde Jeinet — Br do. Il, Em. 3}: do, 9:6 do. Samb. u. Muei | — — 
Napoleonsid’or5 12:6 Dest, Bankn. ‚Pe bz do. IV. Em.4 | do. |SOB Fünfkircben-Bares....... 5 1/1.u1074@ 
* ‚erials.... 5 + Russ. — —— de. a V. Year 9 9*— 504 6 Galiz. Carl-Lodwigsbahn. 5 |1/1.0.7.1521bz 
ollars „..... 1 12 —— atzdeburg · Halberstädter 43 140. - — do, do. neues | do. a9bz 
Silber in Barr. u. Sort. p. Pfd. £. Bankpr. Thlr, 29.233. ’ 5 von 1865/43 1/1 u.7.894bz B Lemberg-Crernowitz.. ...5 15.0116 * 
Zinafuss d. P. Bank für Wechsel 5, f. Lombard 8 pCt. do. Wittenbergei3 | 1/1. Wet € do. IE Em'ä | do. Iräihz 
. er ‘ ; r Magtdeb.-Lei 2. II, Em.. 4 1/1u.1l4kbz & da. Mm. En. do. 172 bz 
Eisenhbahn-Prioritäts-Aktien und — Magdeburg-Wittenberge 44 1,1 0.7.1594 6 Ten 5 non. dr 8 
Aachen-Düsseld. L Em.d 1/1 u.1.B1& Niederschl.-Märk. I. Seric 4 , do. 336 Desir.-Franz. Staatsbahn ..3 |13.u.9.12s6b2 & 
do. IL Em.i | do. [06 do. D, Ser. a 62% Third | do. 1526 do. neue 3 | do, [83h & 
do, Il. Em.4 do. [97% de. Oblig. I, u, I. Ser.4 | do. [536 Kronprinz Rudolf-Bahn .'5 |1/4.u10]744B 
Auchen-Mastrichter ...... 4 de, |7756 do. IL. Ser. 4 | de. ja: 6 do. 6er. ! 74: B 
do. U. Em.5 | de. |5B do. IV. Ser.4$| do. (916 Stidöstl,-Bahn (Lomb.) ..3 '1/1.0.7.[245$bz 
do. Hl Em.5 | de. [46 Niedersehlesische Zweigl.5 ; do. 974 6 do. Lomb.-Rons 1870,74 6 13.0.9 [95% & 
Bergisch-Märk. I. Serie} do, 915 Öberschl. Lit. A... ......./4 de. => — do, do. v.1895.6! do. eb: 
do, D. Serieds do. vol 6 de, Lit. B.........33 do i- — do, do. v. 1976.16 | de. W7IG 
do. III. Ser. v. Staat 3} gar. 3 do, [765B “e. Li | da. - do, do. v. 1RT7/778. 6 | do. W7iB 
do. do. Lit, B.33| de. [76,B do, iR. D...1..... 4 de. 3146 do do. Obligat.... 5 |1/1.m7. 7663 6 
do. IV. Serie. do. 9U do. Lit, B..- .....- 3%/1:440.10]735 B Charkow-AsoW 2.22.0000. 08 VATER 
da, V. Serie do Bit do, Lit, F....... J do. 8; 6 do. in Ler.Strl.a6.215 | do. |rObz 
do, VL Serie do. W7ibz do. Lit. @.......:. 4———B do, kleine ........ 9— Subetwhz 
do. Düsseld,-Elbf. Priorit. A do. — — Östpreuss, Südbahn..... 5 do. 58 .bz2G Charkow-Krementschng.. 5 do, TTkbz 
do. do. I. Serie 4} de. |— — Rheinische. .orcnacccnanne il de. = — do. in Lvr. Strl.a6.215 | do. |79%bz 
do, Dortmund-Soest ..... 4 | de. 6146 do. v. St, garant. ......35 do, .—_— delez-Örel.....unensnanen 5 19.u11[775 6 
do, do, Il. Seriedf de. I87%G do. 3%. Em. v, u.6045 do |58G dele2-Woroueseh ....5 13. . 83238 
do, Nordb. Fr.-W....... 5 do. |Bs5bz do. do. 7. 620.643. 14.1087 B Koslow- Woroneseh .....5 171.0.7.450Ebx 
Berlin-Anbalter ........ 4) do. 06 de. de v. 1865 .. “4 do. |S7kB Kursk-Charkowerccıee.. 5 15.011178 
Bd ⸗ 4% do. [Hlbz do. v. St. garant,. ..... u ds Karsk-Kiew.. 2272240404. 1/2.u-8.]79b8 
do. Lit. B.... 44) de. 916 Rhein-Nahe v. St, gar... 4: /1/1 0.7.]89bzB Moskau-Rjäsan ..........0 | do. [ikbz 
Berlin-Görlitzer.....»+»-- 4 do. 996 do. de. U, Bin. 41 do. j89bzB Moskau-Smolensk .......5 15.ufl —8 
Berlin · UIa mburger ..... 4 de, — Rahrort-Ur-K.-Gld.L8er.4}) do | — Poti-Tillin anesceesaeen- D AO — 
do. I, Em.ıd do, I — do, ll.Ser, 4 do. |-— — Riga-Dünahburger ........5 11341 ul — 
B.-Potsd.-Biagd.Lit.A.u.B. 4 de, Bü do. Ul.Set. 43 do. | — Rjäsan-Kasdlow .....0....5 1AattlS2Lhe 
do. Lit. C...4 | de. B1;B Schieswig-Holsteiner ..... 15 de, 666 Rockf., R. lal. a. St. Louis? |1/2.0.8.|70bz 6 
Gb: care h) do, 98,52 Stargard-Posen .....2....:4 1dmtll 2 — Schuia-Ivanova ..........5 14 ululitabe 
Berlin-Stettiner I. Berit 443 de, 91,6 do, H. Eım.4%) de. — Ungar, Ostbahn....., 5 Wat — 
do. U. Serie.d 14.1079, 6 do, Il, Em 15! da, jJ- Warsi au-Terespol. .,5 1174.n10]77% B 
do, Il, Seriet 1,4u.10]78% @ Thüringer I, Ser...... 4 11.07.6546 do kleine. 5 do. [746 
do. IV.S. v,St.gar 43,14 u.1.0K ba do. II. Ser,...-. 13 do, 9:6 Warsch.-Wien Silb.-Prior.5 11. u.7 S2,B 
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Fonds dad Sıaats-Papiere. 








rückz. 18826 |L5. u. 1/lı. hun 
do do. 1BB56 de. |PLibz 
Oestert. Fapler Dante verschieden 9%bz 
do. Silber-Rente.. \ de. + bz 
do. 250 Fi. 1854 * 
do. Kredit.100.1858' tliek FR hr 
do. Lott.-Anl 18605 |1 1b. . u 78 
do. do. 1664 - 64 = 
italienische Rente...5 * pr gr! bı& 
do. Tabaks-Oblig. 6 do. nökbz Ü 
do. Tabaks-Akt.. do. 3984199 br 
7 do. 3ibz 
do. H4bzB 
pr. Stück m 
Fi . 





nl.de 182215 
de 18625 


Ee = 1 bete 














3 Stücke 18645 1A. u 110. a 
do. Engl Anleibe 3 1%. u. wu 
do. Pr.-Anl.de 18645 M. u. Nh20igba 
do. do. deiB6bl5 1/3. u. HA 5 
do. 5. Anl. Stiegl..5 1/4.u. 1/10.K 
do. 6. do. do. - 
do. 9. Anl, Engl. St '5 | do. 9 G 
de. do. Bell » do. 30% & 
do. Bodenkredit...|5 '13/1.u. 13/7.160%bz 
de. Mical Obi | 18.0. 111.l7EB 
al, von 18503 1074ba ds. Nicolai-Obligat./4 |1/5. u. 

—— 1854, 55 “ Russ „Poin. Schatz. .\4 1A. u. 1/10.167|bz 
do. von 1857/45) do, do. do. kleine'4 do. 665 ba 
do. von 1859| do. Poln. Pfandb. I. Em.'4 |22,6.u.22/1 2168%bz 
do. von 185645] 1/t u. 7 |98ibz do. Li 1 - 1/6. u. 1/12 56ibz 
do. von 1864 14 u. 10 & do. Cert. A. 5 1/1. w if. 93B 
do. von 1867 do. do. Part.Ob. 80 1 do. 546 
do. v. 1868 Lit.B.| do. Türk. Anlribe 1865.15 do. Hasibe 
do. v. 1600, dc = ba 
do. von ö 0. zi E 5 
ea — ne Eisenbahn-Stamm-Aktien. 
do. von 1 ‚vu. Div. pro 180711808 

Staats-Schuldscheine 35 do. ulbz RER A aut a | al. Iashr 

Pr.-Anli855ä100Th.33 1/4 Altena-Kiele.. 5 |6 4] do. B 

Hess. Pr.-Sch.a10Th..—| pr. Stück -Miärk... q Far do. 132862 

Kur- u. Neum.Schldv. Ai verschieden = In-Anhalt . "a 13%14 |1/1.u.7.|189$ B 

Oder- Deichb. - Oblig. 45 11 w7 Berlin-Görlitz ..| 4 |0 14 | 1ji. 

Berlin, Stadt-Obligat.5 | 1/4 u. 10 00%bz do. Stamm-Pr. 5:5 |51| de. bz 
e. do Vin s Berlin-Hamburg.| 9% | | de TE 
“. de = Bri,-Pisd.-Mgdb.| 16 | 41 4 do. [20lbz 

Sehldr. d. Berl.Kaufm.|5 do. 1005 6 Berlin-Stettiner.| 8 4 j4jd 07 G 

uumnnans 4 do. Riꝛ Bral.-Schw.-Frb.| 8 Mi 4) 11. l113fbz 
Kur — 3 a 4 > do. neuel — | — |5 |1/1.0.7.1994 6 
° N RR ieg-Neisser. ..) 514 5% 14 . |91$b 
| Ostpreussische . .34 246 u. 12/7 56 —— — Bla 12 oft 
do. 4 ne 195bz de. Lit. Bl —|5 |5 | do. “77 
de. 138 0. 3bz Hall. Sor. Guben! — | 4 |4 |1/1.u.7.162% B 
. Pomanersche . ·. . do. bz do. St-Prl— |5 5| do. 87B 

& do. H do. _ [BIG Hann-Altenb...| — | — |5 | 1/1. 606 

-& |Posensebe, neue. ji | 1/1 a. 7 B1%0 do. 8t.-Pr.) — | — 5 | do, [2bz 

3 Sächsische ...... A|,,d% [= = |Märk.-Posener..) — | 4 4 j11.0,7.[59;b2 G 

J \Schlesisebe...... ah 246 u. 12 — do. St-Pr] — 5 15 | do. etwbz G 

EI do. Li.A..4) do |- — NMagdb. Halberst.| 13 | 15 14 | 1/4. [141$etwb B 

do. neue.... |4 de. |— — do. neuel — | — 5 | de, |120bx 
Weaipe ittchfi 3} do [7146 do. B. (St.-Pr.)| — | 3% |3}) do. bzG 
do. do. 4, de. ’9;bz Magdeb. von 18 | 19 14 | da. 6 
do. do. 40 9 do. Li B| . do. 87kbz 
do. I.Seriel5 | do. _ [955 B Münst. Hamm. | 4/4 |A 11.0.7865 B 
; do. neueit | 1/4 u. 7 [7656 Niedschl. Märk..| 4 | 4 do. 1#6!bz 
do. do. 44). de.  (94bz Ndschl. Zweigb..| 3%. | 4% | | 1/1. [Buibz 

„jKur- u. ei 4) 14 u 10 fu Nordh. Erfurter.| 4 | 4 |4 |1/1.0.7.177% 6 

& |Pommersche ....)4 do. ;bz do. St-Pr| 515 |5 | do. |Bi$bz 

& |Posensehe u... | des 183iba Obersehl. A.u.C.|13% | 15 |3$| do. |185$etwbG 

= | Preussische ..... ‚! do. bz do. Lit. B...|13% | 15 Mi do, |168bz2 G 

k Rhein. u. Westph.\4 do. ba Ostpr. Südbahu.| — 4 |4 | 1/1. [29bz 
Sächsische ....- + 4, de. %bz do, St-Pr...| 515 |5 | de. |Bbz 
Schlesische ...... di de. bz R. Oder-Üfer-B) 5 5 | | do. [8%bz 

do. St-Pr...!‘ 5/5 15 | do. I9Hia9Sbz 

Kadische Anl. deisodyitt. u. 171.192% B Rheinisehe...... 7%) 74 14 | do. [115462 

do. Pr.-Anl.de 186714 12. uw. 1,8.]104%bz do. 40% .... | 115bz 

do. 35 FL-Oblig....|—| pr. Stück 2B do. St-Pr...| 7317314! de = — 

Bayer. St.-A. de 1859 ING a. 1/12) — do. ne — 4 14 14.01080%bz 

do. Prämien-Anl,., 105%bz Rhein-Nahe.. — 0 44 | 1/1. bz 

Braunseh.Anl, deißt65 if. = 4f 7.1100% G Starg.- -Posener. .| 4 | 44 [4$11/1.u.7.192%bz 

do. 20 Thlr.-Loose—| pr. Stück |17%bz 6 Thüringer...... 19 4] 11. 1137br 

Dess, St.-Präm.-Anl.'3}) 1/4. 546 do, Wruun.. —!5 5] 14. 1276 

ilamb. Pr.-A.deibi63 | 1/3. 43B do, Lit.B. —— — 4 41 fi. [78bz 

Lübecker Präm.Aul. J 11/4. p. Stck. 7 do, Lit.C. (ga — 44 de. | — 

ManheimerStadt-Anl.'4 1/1. u. 1/1.192% 6 Wihb.(Cos. 3) u 7 14 do. j110,bzB 

Säche. Anl, de 18665 31/12.0.30#]100% 6 do. St-Pr...| 4% | 7 45] do. |10jbz 

Sehwed. {0RthLPr.A.|— | pr. Stück | — do, do, 5'751 do. FMM9bz 








Redaection und 


Eisenbahn-Stamm-Aktien. 










Bal. (Carl-L.- -B. 'E 
Löbau-Zittau... 
Lud 
Mainz- dwgsh 


Mecklenbu 

Oberhess. v. 4 — 
Oest. Franz. St.| 8% i 
Reiehenb.- Pard.) 5 
Russ. Staatsb.. 
Südönt (Lamb). 
Warsch.-Brom 

































4 5 
714 
— 4 4 
BE 
8 4 
* a 
. o 0 
do. Gas......- 1135 
do. Landes-B| 54 | & ji 
Diskonto-Kom. .| 8 | 9 |4 
Effekt.Liz,Eichb.| — 10 |5 
Eisenbabnbed.. „12% 113 5 
do. Görlitzer — | — 15 b26 
do. Nordd| — | — |5 
Genf.Kred.ialig. 8 0. — 
Geraer 44 
B.6.Sebust.u.C.| ..T — — 
Gothaer Zeuei 54 | 5% 14 G 
do, Grd.-Pr. -P£. — — 5 
Hannöversche... 4 | 44,14 hz 
Henrichsbütte ..| — | — 5 ‚ 
Bun, Häit.-V, — 4 
Hrn. (Hübner) . 0 9,14 . 
0. Certiikate, — | — 14, 2m — 
do, A.l.Preuss.| Ak | 5% 14 | if. — 
do. Pfdb. 1 — —24 
Königsb. Pr.-B.6//,,| 4 |4 | 1/1. & 
Leipziger Kredit 6 |8 4 | 14. 4 
Luxemb. do. | 74,110 4 | 1/1. 119;jetwbe 
do. neue 
Med. F.-Ver.-6.,39 36 |5 — bz 
Magdeb. Privat.) 4 | 4,14 ba 
Meininger zum T 18518 Ma — 
Minerva Bg. — 25 1/1. H6jbs 
Moldauer En 5/4 4 | do. f2B . 
do. volle I 57kbzB 
Neu-Sehottland 4 | — 15 fi. 
rag 74 18%/,.14 M * 
'esterr. Kredit « (1/80 N 5 
p.St.a tbORl| 7% 113 | ——— 
A. B.Ompibus-G.| — 5 |5 | 1/7. [0b G 
Phönix Bergw..15 | — 5 | 17. 
do, do. B. 
PortL-F.Jord.H. — | — | | 
Posener Prov. ..| 5%, 6/04 | 1/1. 
Preussische B... 8"/,,| 8 |44 1/1u.7 
Pr, Bodenkr.-B..| — — 15 | do. 
Renaissanee.... 5 5% |5 | do. 
Ritiersch. Priv. .| 4 5 |1 | 1/1. 
Rostocker .....» 6a] 65 14 1/1u. B 
Sächsische .....- Try TEE bı6 
Sehles. B.-V...| 71318 4 | if. 
Sehles.Bergb.- -6. R ‚6 55! do 
do. Stamm-Pr.| 4% | 6 4%) do. 
Thüringer ....-+ 4 4 4 1/17 G 
Vereinsb, Hbg..| Rx | 95 a | if 
B. Wasserwerke), — | g | 
do. neue | 
Weimarische ...; 4 | 4 f t/1u.T bz 6 
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Bandtagd + Angelegenheiten. 

Berlin, 11, Degember, fin ber eftrigen Sigung bed 
Haufed der Abgeorbneten äuferte ‘ der Minifter der 
—— x. Angelegenheiten Dr, von Mühler über ben 

ntrag des Abg. von Bonin in Betreff ber Aufhebung bes 
Kirhenpatronatd, wie folgt: 


Sonnabend den 11. Dezember 


| zung nit für geratben und angemeſſen 


Der Antrag deö Herrn Mbgeorbneten von Bonin ſtüht fh, wie | 


bereitö ausgeführt worden if, auf ben Art. 17 ber Berfafjungsurfunde 


und inſoweit er bier auf dem beſtimmten Inhalte der Berfaffungs- | 


urtande feine Bafid nimmt, kann und wird die Staatsregierung fich 
dem micht entzieben, der Hrage näber zu treten, fofern eben das Haus 
die Rothwendialeit/ auf Die Sache einzugeben, dur feinen Beſchluß 
beugt. Das Haus if in früheren Beratbungen anderer Anſicht ge- 
wiſen. Es baben in ben Jahren 1856, 1859, 1861 Anträge Abnlider 


Urt Rattgefunden, und allemal find fie dur Uebergang zur Taged- | 


un befeitigt worden. Etſt im Jahre 1862 bat ein Antrag, der 
ebenfo lautete wie der gegenwärtige, die Majorität im Haufe gefun- 
den. Die Königliche Staatsregierung ift bisher auf diefe Frage nicht 
näher eingegangen; well nach allen Erfahrungen, die ihr amtlih zu 
Gebote fanden, bie Schwierigkeit in der Sabe fo grofi und das 
Berürfniß ein fo geringes und ein fo wenig bemerkliches 
geroefen if, daß die Staatsregierung geglaubt hat, der Sache rubig 
idt Bewenden laflen zu können, bi8 im Laufe der Zeit die Moth- 
ee eintreten würde und fi Mittel und Wege zur Heguli- 
rung diefed Berhältniffes finden würden, 

Die uriprünglihen gefepgebenden Wlte, der Berfoflungbentrounf 
der Rationalverfammlung und deninähft die von ber Staatäregierung 
oftroyirte Verfaffung Arlten ald Voftulat auf; dab das Patronat 
aufgehoben werden folle und überlichen nur die Mobalität der Aud- 
führung der Befeßgebung; bie gegenmoärtin in Kraft und Geltung 
stehende Verfaffungsurtunde bebt dies obligatorifhe »e# foll aufge 
boben werden« auf und ſeßt bafür das fafultative »e# fann 
das Vatronat aufgehoben werben«, unb behält der Gefeßgebung vor, 
die en Bedingungen und Modalitäten fefizuftellen, unter Lone 
dieſe Aufhebung erfolgen ann. Run ift in dem erfien Entwurfe der 

Rationalverfammiung — und die Uften der Rationalverfammlung 
ergeben da& — die Auffaſſung leitenb geweſen, dah dad Patronat ein 
Berbältniß fel, welches ſich überlebt habe, mit den Zeitverbältniffen 
und Zeitanihauungen nit mehr 40 fönne, worüber fein Wort 
mebr zu reden fei und welches deshalb befeitigt werden müſſe. Die 
fpäteren Auffaſſungen find andere geworden und namentlich iſt auch 
bier in diefem mi felbit ein fehr Ichhafte® und warmes Intereffe für 
das Matronat laut geworben und zwar im vorigen Jahre, als e# ſich 
darum banbelte, die Geſichtepuntte aussufprechen, melde bei der Bil- 
dung der evangeliſchen Stirdenverfaffung ind Auge zu faffen feien, 
und auch in ber heutigen Diekuffion hat der Herr Meferent bie Bor« 
züge und ben Werth des Patronats geltend gemacht. Eigenthümlid 
it auch diefed, daf alle Anträge, bie im Gaufe ber lepten zwanzig 
Jahre in Beziehung auf den Urtitel 17 der Berfaffungsurfunde vor 
die Yanbeövertretung gefommen find, von Pattonaten ausgegangen 
find, und em pattonatiſches Intereſſe erfennen laffen, wonad die 
Antragſtellet des Walronated und der Kaften deſſelben 
entledigen wollen. Ich ſage das nicht in Bezug auf den gegenmär- 
tigen Antrag, weil da bie Motive anders geftellt find, ich fage das 
nur von den Anträgen, bie in früheren Jahren bier ur Sprache ger 
fommen find. Es tritt nun aber gerade da der eigentliche und ſchwie · 
rige Duntt beran. Wenn dur irgend einen ah der Befehacbung 
das Vatronat mit den darauf baftenden Baften abgenommen werden 
tönnte, fo mürbe es beimjenigen vatronatifhen nterefle, weldes 
das Watronat nur nach dem Geldwerthe fhäpt, allerding® ent- 
fpredden, die Gemeinde aber mwürbe damit ſeht wenig einverflan- 
den jein, denn in der ganzen Petiode, feit dem Jahre 1850, 
ift von Seiten der Gemeinden aud nicht ein Kneipe Antrag gelom- 
ınen, - fie Dad Patronat aufgeboben baben wo + im entbeil 
eine große Menge von Anträgen, die tbeilß Den Wunſch ausgefproden 
haben; der Staat möge das Pattonat übernehmen, theils aub An- 
träge von Privatperfonen, bie ſich durch Gründung neuer Kirchen ver» 
dient gemacht baben, dab fie lentweder das But oder bie Familie) 
das Vatronat übernehmen möchten. Sormeit alfo die Kenntniß der be» 
megenden Diotive an bie Koͤnigliche Staatäregierung beran getreten ift; 
baben diefe fi dahin geltend gemacht, daß die @emeinde Das Patronat mit 
allen dazu gehörigen Leiftungen und Berpflidtungen bei den Stante 
oder ben Privatperfonen belaffen zu fehen wunſchen, und daß fie febr 
wenig geneigt find, das Pattonat mit den damit verbundenen 
Laften und Pflichten felbt zu übernehmen. Indeſſen Alles 
Das, mas angeführt worden if, bat zwar einen guten Grund 
für bie Gtaatötegierung abgegeben, der Sadıe nicht näher 
zu treten; würde aber das Haus mit feiner Majorität fi dazu ent» 
fchlichen, der Staatöregierung einen erneuten Impuls zu neben, fo 
würde fie ſich dem nicht entziehen können und zunädit diejenigen 

nformationen im ausgedebnteften Mafe eingeben, die erforberlich 
nd, um eine definitive Beihlufnabme, fomobl auf Seiten der Re» 
ze als auch demnähft ber Lanbeiveriretung herbeizuführen. 
Denn ih muß anerkennen: wenn eine ſolche allgemeine Beftimmung 
in der Verfaffungs-Urkunde ſteht, fo iſt es immer febr wünfdene- 
wertd, fie zu einem flareren Mustrag zu bringen, es fei nad biefer 
oder jener Seite bin. Weiter aber zu geben im gegenwaͤrtigen Augen · 


blide würde, glaube ih, von der Königligen Staatöregie- | Erfurt; Einnahmen. — Fahrp 
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angefehen werden. 
Um allerwenigſten fann ich mich einlaſſen auf die Eventua- 
litäten, auf Me ber Meferent dingewieſen bat. Diefe 
geben weit hinaus über dasjenige, mas bie —— J* 
urtunde meint; und maß ber Anttag des Herrn Anttagſtellers im 
Auge bat, greift, wie ſchon angeführt worden, ganz entidie- 
den in bie innere Berechtigung der einzelnen Kirche und ihre Ber- 
falfung ein. Ich beitreite nicht, daß die Staatögewalt ein Intereſſe 
und Recht bat, ber Entwidelung ber inneren Berfajlung der einzelnen 
Kirche ein aufmertfames und begleitende® Uuge zuzuwenden/ ich ber 
Rreite nicht; baf namentlich in Beriehung auf die Bermögensveriwal- 
tung ber Staat ebenfo, wie er anderen Korporationen gegenüber ge- 
wife Bedingungen ſtellen und fordern kann, auf deren Een von 
feiner Seite gehalten merden muß, auch von den Kirchen verlangen 
fann, daß fie in der Verwaltung ihrer Vermögenſmaſſe gewiſſe all- 
aemeinrechtliche Bedingungen aufrecht halten und fih danach achten. 
Uber daß der Staat ſelbſt beftimmt —— nebme, um in bie 
Drganifation der Kirche, in ihre Verindgensverwaltung, in die Art 
und Welfe, wie fie ihre Wermögendverwaltung ordnet,. in das Recht 
der Pfarrbeſezung einzugreifen, das, glaube ic, ſteht ganı entidieden 
im Widerfprub mit dem Art. 15 der Berfaffungsurfunde, und das 
ift für mich auch ber entiheibende Grund, —— ich den weitet · 
gem WAnträgen bed Seren Meferenten Wiberfpruh von meiner 
te enigegenfepen muß. 


— Die Rr. 50 bed ⸗Preuß. Hanbeld-Archivse enthält unter Gefeß 
ebung: Rorbdeutfcher Bund und Großbritannien: Ausantıwortung 
Rachllaſſes vertorbener Seeleute an die Konfuln ihrer Ration. 
— Rorddeuiſchet Bund: Sadfen: Mafregeln wegen ber Rinderpeſt. 
— at vom 24. September 1869, die Aufficht über ben Betrieb 
der Dampfteflel betreffend. — Paraguan: Aufhebung de8 Monopols 
auf Yerba mate und Vauholz. — Unter Statiftil: Zollverein: 
Proviforifhe Abrechnung über bie gemeinſchaftlichen Einnahmen 
an Ein- und ke gm nebſt den andern babin achörenden 
Erträgen für das 1. bis 3. Quartal 1869. — Proviſoriſche Abreh- 
u über bie Pesstatäin Einnahme an Salzkeuer für das 
1. bie 3. Quartal 1869. — Norbdeutiher Bund: Hamburg: Einfuhr 
einiger — ſeit dem Jahre 1831 nad den Hauptrichtungen 
der Herkunft zufammengeftellt in RettoZolleentnern nebſt Duich ⸗ 
fhnittöpreifen. — Württemberg: Jahredberihte ber Handels · und 
Sewerbelammern in Mürttemberg für das Jabr 1 — Unter 
Date td Funden: Berlin. Elberfeld, Ultona. Rordhauſen. Ropen- 
bagen. Natal (Rio Grande do Rorie). — Beilage: Radricten für 
Seefahrer Rr. 36. 
— Die Rr. 49 der »Unnalen ber Landwitthſchaft in den Königl. 


reukifhen Staatene bat folgenden Inbalt: U. Houjtau's landwiri 
haftlihe Studien über Aegypten, (Schluk.) u be8 
Nilſchlammes und Rilmaflerd. Beitrag zur Lehre von der Deta- 


morpbofe des StidRoffe. — Anbauverſuche mit Sämereien verichie- 
dener Abflammung, auegeführt im botaniſchen Garten zu Eldena im 
abre 1868, und mit gwei Haferforten aus Adelaide 1869, — Ueber 
Seplen döntzogehalt der Stallluft und ben Luftwechſel in Stallungen. 
Bon Dr. Märder. — Der Liebigfche Fleiſchertralt allein iſt fein Nat 
rungdmittel. — Berichte und Korrefpondengen: Aus ey (Mitte 
ember). Aus ber Provinz Preußen, 12. November. Aus Breslau, 
Auflitalvereine betreffend. — Literatur: Das Deichweſen an ber 
unteren Elbe. Bon Ruf. Einfluß ber Körpergröße und Schere 
auf den Rahrungsbedarf und der Körperformen auf die Ernährungs» 
fäbigfeit. Won €. Mahnke. Eine neue Seitkeift — Vereinsverſamm · 
lungen. Vom 12. bis intl. 15. Deyember. — Rotigen: Verſammlung 
bed Teltower landwirihſchaftichen Vereins. Internationale Aus- 
u | landwirthſchaftlicher Maſchinen zu Arnheim. Ein Schußmittel 
gegen die Engerlinge. Die Rindervpeſt in der Provinz Schleſſen be- 
treffend. Mafregeln gegen die Einfhleppung der Minderpeft in das 
Koͤnigreich Sachſen. tand der Rinderpeſt in Ungarn und Sieben · 
bürgen. — Perſonalien. 

— Die Zeitung bed -Bereins deutſcher Eifenbahn- 
Verwaltungen, Re. 50, enthält: Offizielle Mittheilungen über neu 
a en Bereinsbahnen und Stationen ic.: Breufele rmelen von 
ber Riederlänbifchen Rhein · Eiſenbahngeſellſchaft eröffnet. — Bereichnung 
bed Magenparled ber ungar. Stoatöbabnen, Berein deutſcher Eifen- 
babnverwaltungen, über die mutbmaßliche Eröffnungdgeit verſchiedener 
Bahnlinien: Danzig-Reufodt, Rubbant-Liebau, Stendal- Salgwebel, 
Dadihaufen-Henrihsbütte und Dabihaufen-Laer, Erefeld-Rreid Kempen, 
Limburg-Hadamar, Dieg-Hahnftätten, Oberbeififbe Eifenbahn, Winden- 
Bergzabern, Ungar. Norvofibabn: Debressin · TZurfluf, Grofiwarbein- 
Rlaufenburg. Baufortferitte auf ber Thorn-Infterburger und Schneibe- 
mübl-Dirfdaurr Eifenbahn. — Bom berliner Eifenbabnaftien-Darft. 
— Sähfiihe Eifenbabnprojelte. — Wiener Briefe: Vom Eifenbahn- 
aktien-Marfte; Rönigehain-Mubbanf; Defterr, Norbmeitbabn; Dug- 
Bodenbab; Molföegg - Trauntbaler Bahn; Shludenau + Hainſpach⸗ 
Ergänzungsnep der Deflerr. Staatsbahngefellfdaft; Brünn» Roffipj 
Vorarlberger Bahn ıc. Kronpring + Rudolfebabn, Beriht des Der- 
mwaltungeratbed und Orneralveriammlungebeihläii. Billad-Tarois. 

| Mobacd-Fünflirchener und Funftirchen » de Eifenbabn, Berfchrd- 
! Relgerung durch — — Be — Fe 
. Eifenbabnen im abre " 

Erfurt; Einnapmm, derungen. — Borfgriften für den 
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Eifenbahn · Perfonen- und Güterverkehr, Zarife ı. — Berfonal- 
nachrichten. — Ausland: Staatsvertrag über die Bobenfer » Bürtel- 
bahn. Frarzoſiſche Eifenbahnen, die im Jabre 1869 bis um 1. Df- 
tober neueröffneten Streden. Rumaniſche Eiſenbahnen, bie im Bau 
begriffenen inien und Bahneröffnung. — Zedhnifbed: Werein für 
Eifenbahntunde zu Berlin. Erleubiung von Eifenbabntunneld, — 
Literatur: Franzoſiſche Eifenbabnfatifiit, — Schiffahrt: Der Sur. 
Kanal. Ein neuer Seehafen Frankreichs. 


Kunft und Wiſſenſchaft. 

Berlin, 11. Dezember. Die Iffentlihen und unenigelili 
Ken Vorleſungen, welde auch in diefem Jahre auf Beranlajfung 
des Minifterd für Handel, Gewerbe und öffentlide Wrbeiten 
im Saale ber Königlichen — — bierfelbft gehalten wet · 
den ſollen (S. den amtlichen Theil), werden. die geeaneRild: 
Befhaffenbeit ber Umpegenb von Berlin behandeln. Bei 
ber jäbrlid ſteigenden Bedeutung, welche Me Geminnung ber 
Braunfoblen- und Thonlager in naächſter Rabbarfbaft Berlind 
mm bei bee Aufmertkſamkeit, welche jüngft Die Erbobrung des 
oloffalen un gr bei Sperenberg erregt bat, darf wohl vor- 
außjefept werben, daß ſich das rege Inteteſſe, welches das Publikum 
ben an berfelben Stelle gehaltenen Vorleſungen über Eiſen, Kupfer 
und Brennmaterlalien geſchenlt bat, auch dem biesjährigen Thema 


aunvenben werde 
Gewerbe und Kandel. 

- Ueber bie in Indien entdedien Kchlenlager trifft bie 
NRachticht ein, daß eine Unteriudbung ganz befriebigende Ergebnifie 
geltefert babe. Der Fundort ih in Chanda, wiſchen Hybtrabad und 
den Eentralprovingen gelegen. Die erſten Verſuche, welche von der 
Great Judian Peninjular Babn mit ben bert geförderten. Koblen 
angehelit wurden, fielen im Gegenſaß zu den hocharſpannten Hoff- 
nungen ber Finder glei fchledht auf, dab if man neuerdings mebr 
ufrieben. Die geolegiſche Unterſugung erltärt die Koblen für ?/, 
— als eugliſche Die Vohrveriuche werden übrigens fortgefept. 

— Der Sandelävertebr Algeriend erreichte im J. 1858 
19,733.544 Fire. 10,894,674 Air. mebr ale im 3. 18657. Bon birfer 
Summe tallen 2.170,50 Fird, allein auf FFranfreid, nähfbem 19 
ARttlionen auf Spanien, 16 WMill. auf die Türkei, 12 Mill auf Eng 
land, 8 Mil. auf Rukland, 6 Will auf Italien, 3 RN. auf die 
Staaten der Berberei und nur 26551,511 Fre. auf alle übrigen Staa- 
ten yuiammengenonmen. Die Einfuhr betrug 12.054.380 Firs., 
4,097,353 Itt oder 2} p&t. mebr als im 18667; von ber Einfuhr fa 
men 75 pt, auf frronfreih, Ass pt. auf die Türkei, 4,29 Ci. auf 
Rufland w,f.w. Die Ausfuhr belicf ib auf 108,089,304 fird. 
3907 81 Frl. ober 6 pCt. mebr al& in 1867. Bon ber Andfuhr 
bezog reanfreih 7921 nEi, Spanien 1hes p&t, der Zollverein nur 
O,or pet. — Den größten Handelöverfebr (2,as pEt. der Aukfuhr 
Mad pEt. der Einfuhr); hatte der Hafen von Algier, demnaͤchſt Folgen 
Dran und Tihllippepille. 

Berfebrd: Anftalten, 

London, 9% Deztinbtt. Am 6 d. Mt ift ber alte 
Ehemfetunnel dem Eiſenbahnverkehr übergeben worden, nachdem er 
{ben vor mehreren Wonaten für Fruhgänger geſchloſſen worben mar. 
An ber Zwlſchenzelt if ein meer Sunnel tunter ber Theinſe zur Vol- 
ebung gelommmen; der mit einem Koſtenaufwande von nur 16,000 

fo. St. fertig aeflelt wurde, während dat Unternehmen 9. Bruncle 
54000 Pd. St, Toftete. Auch ber neue Tunnel iſt nicht auf den 
Tußgängerverlehr berechnet; fonbern ber Meg von einem Ufer zum 
ber gegenwärtig 
robefabrten macht. Die Fahrt unter der Themſe nimmt nur 
inte in Unfprud, und ber Weg von einer Station gut anderen 


andern wird durch reine Art Omnibus aurüdgelent 
feine 
eine 


wird in etwa brei Minuten zurüdgelegt. Diefe Stationen an beiben 
Ufern find Heine Rotunden, tn welchen bie Paſſagiere durch Hebe- 
mafbinen burh einen 56 Fuß fielen Schacht a werden, 
um darauf ihren Plah in dem bereit fiebenben Ommibuß einzunehmen, 
Gefahr für die Paffagiere iſt nicht da, da einerfeitd Die Hebemaſchinen 
im Falle eines Unfalles fofort zum Stillfiehen gebracht werben tönnen, 
und ber Tunnel ſelber anbererfeild nur einen Schlenenweig enthält, 
auf melden ein eingiger Wagen bie Sin- und Hüdfabrt macht. Die 
Triebfraft if bie a ed unterflügt entweder durch Händefraft oder 
durch eine Meine Hatlonäre Dampfmafdine. Der Tunnel bat nämlich 
an jeber Selle eine Senkung, auf welcher der Omnibus ſich bit zum 
niebrigfien VBunkte im der Mitte und noch ein gutes Stück 
wieber bergauf bewegt; bier wird das Fuhrwerl dann mabrf: i 
burd ein Seil ber Dampfmaſchine aufgefangen unb gum andern Ende 
gebradt werben. Der panye Tunnel iR nad dem Plane Barlorms 
aus gie ueteeiah weld; leptered von einer gollbiden Cementlage 
ung, R 


Telegraphische Witterungsherlchte v. 11. Dezember, 


St | ‚ Bar. 'Abw Temp. Abw 
IP.L.Iv.M.| R. iv.M. 





m ' Alliremeine 
Wind. | aaa 



























6 .. * ‚a— 1,6j1,3150., mässig. eiter, 

7 Königsbrg. 338,11 40,0 — 2,# 880, a. schw, |heiter, 

6 |Danzig . - 338,0, 40,7— 3,3 3,718. mässig. heiter, 

7 |Cöslin - .. .1386,0/-0,2 — 2,8j-2,750,, schwach, heiter. 

6 Stettin. . ..1336,0;-0,0])— 1,8/-1,85S0., we heiter. 

- Puttues „. 1334,10, O,el-0,3SW., schwach. |bewölkt. 

« |Berlin..... 335,7 Du 1,4/-1,#,50., schwach. |ganz heiter. 
» ‚Posen ..... 3.0 04 — 2,6|-1,9,50., s.schwach.|heiter. 

. |Ratibor . i ce 38-20. 9., schwach. jneiter, 

« Breslau Ba 1-08 S. schwach. heiter. 

» (Torgau ...1333,8|-1,0.— 1,0-1,01S0., mässig. halb heiter. 
» Münster . 383,4. -2,0 1,0,-045W,„ schwach. Nebel, 

. Col .... Sea 200,7, SO. schwach. jtrübe. 

» Trier. ....- 329,313, 3— 0,2-238., schwach, trübe, Nebel, 
7 Flensburg. 335,4) — 1,0° — |SO., schwach. |beiter, 

6 Wiesbaden 332,9) — — 2,0 — }0., schwach. bewölkt, 

» ‚Kieler Haf. 337,0| — 1,0] - = /SW,, mässig. bezogen. 

7 'Wilbeim-h. 335,1) — a) -- \S50,, mässig. heiter, 

6 'Keitum ... 334,3] — 2,0) — ISO, schwach. bewölkt. 

» Bremen.. 335,1! — Ta — 5. leicht. wolki 

» /Weserbeuchth. B3d,e) - 1,8| — 88 W. mässig. helle, 

B 'Paris.....- 351 — 4,0, — S.,.schwach. bedeckt. 

» |Brüssel ... 333,9 — | 5. — SO. mänsig. bewölkt. 2) 
- ‚Haparanda 334,2 — — 40 — SO. schwach. bedeckt. 

» ‚Petersburg 337,3, — u, — 'SW,, schwach. bedeckt. 

- Riga .......338,6 — | 0,4, SO, schwach. \bed., Reif. 
» Moskau .. 333,9, — — 6,0 — SW, schwach. heiter. 

» (Stockholm .332,6| — | 1,9, — SSW., schw. bedeckt, 

* /Skudesnäs 330,7) — | 5,1) — ‚550, lebhaft. bedeckt, *) 
“ Gröüningen. 334,0! — | 1,8 — ,8,, schwach. schön, 

» |Helder.... 3341) — | 30 — |SSO., schwach. — 
Usrnesaud 3327 — | 1,3 — |W., lebh. bedeckt. 

» Christians. 337,6 — | 63 — |SO.,mässig. bedeckt. 

" Oxoe..... As — 4,6 — 8. lebhaft. 'trübe, Nebel. 
* Huvre .....31,1 — 7,2 — ISW., stark, bedeckt, 

- ‚Cherbourg 332,9 — 7,2, — |SSW., stark. (bedeckt. 

+- St. Mathieuj331,0, - &s| — /SSW,, lebhaft. !bedeckt, 


N Nachts 2 Uhr dieker Nebel. ») Gestern Abend kurze Zeit 
dichter Nebel, *) Gestern Abend Regen. 








— — —— ———— — — 





Oeffentlicher Anz 


eiger. 





Steckbriefe nnd Unterfuchungsd- Sachen. 


Stedbrief. Der wegen Unterfhlagung in Unterfu be 

Tofegpeditionspebilfe a. ®. Julius Arsen ren Ba 

jet au Blebolie bei Ehelınce, iſt e verhaften und an bad unter- 

deichnete Gericht abzuliefern. Schubin, ben 30, November 1868. 
Koͤnigliches Krelögericht. 


Stedbriefderlebinung. Der unterm 26. Oftober er, hinter 
Ba: RAT Un, fa 
auchow au ene rief ift erledigt, 
8. Degember 1859. Der Stants-Anmwalt. — 





Bieksrieit-Eriebigung. Der von und unterm %, Seh 
tember 1869 binter ben Spleifchermeiiter Friedrich Wilhelm 
Sommer aus Bredlau erlaffene Stedbrief ift erlebigt, Goran, ben 
9. Dezember 1869, Koͤnigliches Kreisgericht. WUbtheilung I. 


In Unterfuhungsfaden wider den Bätibergefellen Friedtich Kra 
mer aus Halle T WE, wegen Diebflabld, it der BWädergefelle Otto 
Schenke aus Liegnip ale Zeuge zu vernehmen, Derielbe bat fi 
Ende November 1859 in Saljgitter auf der Manderfikaft befunden, 
wolelb ibn burd; den 1. Kramer Kleiduneitiüte nehoblen find, 
intrag: Susfunföeriheilung über den gegenmärtigen Aufentbaltsort 
beb ꝛc. Schenle. Sildesheim, 9. Deiember 1859, 

Kronanwaltſchaft Königlichen Obeigerichtb. 





Handels⸗Megiſter. 


Handels ⸗Regiſter des Königl. Stadtgerichts zu Berlin 
Die unter Nr. 6664 des Firmentegiſters eingetragene Firma 

haber gaufmann Julie BBiihe {R Ziehen unb ti 

er Kaufmann Juli € t en olge 

—X im Regißer geloſcht. j DOT Wengen 


Unter Re, 3571 unfere® Firmeuregiſters, woſelbſt die biefige 


Handlung: Fltina: 
B. Wolffenftein, 
und ald deren Inhaber der frärbereibefiger Adolph Franck zu Berlin 
a i re beutiger Verfügung eingetragen ; 
ie Firma n 
U. Franck vorm. B. Wolffenſtein 
geãndert. Vergleiche Mr, 5774 de& Firmenreniſters 
Unter Mr. 5774 des Firmenteg ſtere in heut der Fatbereibeſiger 
Adolph Frand zu Berlin als Inhaber der Handlung, frirma: 
U. Brand, vorm. B. Wolffenfein, 
Geſchaͤftelolal: Poſtſttaße 12, eingetragen. 


Unter Mr. 5581 unfere® FFirmenregifierd, woſelbſt die Biefige 
Handlung, Firma: 
Henoch Wilde, 


und ald deren Tobaber ber Kauſmann Motiß Milde vermerkt ficht, 
iſt zufolge beutiger Verfügung eingetragen: 
Der Kaufmann Julius Wilde zu Bertin if in das Handelsgeſchä 
des Raufmannd Morig Milde zu Berlin ale Handeldgdel- 
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f&after eingetreten, und die nunmehr unter ber Firma: Heno 
Milde beficbende Handelsgeſellſchaft unter Nr. 2751 bed Gefecl- 
fbaftörenifter® eingetragen. 
Die Geſellſchafter der hierſelbſt unter der firma: 
Senod Wilde, 

jthiges Geſchäftelokal Neuer Markt 4, am 9. Deyember 1869 
errichteten offenen Handelsgeſellſchaft find: 

1) ber Kaufmann Mori Milde, 

2) ber Kaufmann. Juiine Wilde 


beide u B . 
Died iſt in das Geſellſchaftäregiſter des unterzeichneten Berichte 
unter Rr, 2751 eingetragen. 


Unter Rr. 5758 unferes Firmenteglſters, wofelbh bie biefige 
Sanblung, Firma: 
Rud. A. Hartmann 


und ald beren Inhaber ber Tabrılbefiger Wilhelm Wibert Rudolph | 


Hartmann vermerkt feht, iſt zufolge heutiger Verfügung neragm: 
ber Techniter FFriedrih Herrmann Büttner zu Berlin iR in dns 
andelögefhäft bei Fabrikbeſtzers Milbelm Aibert Rudolph 
rimann zu Berlin ald Handelögefelfchafter eingetreten, und 
bie nunmehr unter der Fitina: 
Rub. 9. Hartmann; 
beſtchende Handelsgeſellſchaft unter Nr. 2752 des Befellicafte- 
regifierd eingetragen. 
Die Geſellſchafter ber bierfelbfi unter ber Firma: 
Rud. U. Hartmann, 


jebiged Gefhäftslofal: Gitſch inerſtraße 65, am 1. Deyember 1869 
errichteten offenen Handelsgeſellſchaft find: 
1) der SFabrilbefiger Wilhelm Albert Rudolph Hartmann, 
2) der Techniler Frledrich Herrmann Büttner, 
beide zu Berlin. 
Dies iR in das Befelichaftäregifter des unterzeichneten Berichts 
unter Nr. 2752 eingetragen, 
Berlin, ben 9. Dezember 1869. 
Konigliches Stadtgericht. Abtheilung für Eivilfachen. 





Handelstegiſter 
RUE, Kreidgerihtd gu Frankfurt aD. 
n 
ber 1869 errichtete_offene Handelsgeſellſchaft 
Eijengiehent und Maſchinenfabril 
übl & Brofowäfy 
wu Sranffurt a. ©. zufolge Verfügung vom 8, Dezember 1869 am 
i De ember 1869 eingetragen und find als Sefellihafter vermerkt: 
1) Der Kaufmann Sriedri Gotthilf Emil Nühl zu Franffurt a. O. 
2) Der Ingenieur Rudolpb Albert Obcat Brofomstg daſelbſt 


Bekanntmachung, die Führung des Benofenibaftörenifiers 
betreffend. Die Eintragungen in das Benoflenfafteregifter werben 
von dein unterzeichneten Gericht in dem Jahre 1870 durd den Preu · 
Filden Staatdangeiger, die Berliner Börfenzeitung und das Kreisblatt 
der Meftpriegnig befannt gemacht und die auf die Führung bed Ber 
noffenfaftsreniters fid beziebenden Beihäfte von dem Hertn Areis- 
gerichtö-Hath Pfipner unter Mitwirkung des Kanzlei-Direftors Mefe- 
ner bearbeitet werben. MWerleberg, den 7. Dezember 1869. 

Königliced Kreisgericht, 1. Adtbeilung. 


2 daß frirmenregifter dei unterzeichneten Gerichts ift unter 
Ar. die Firma: 


Trip Trüſtedt zu Sorau, : 
und ald beren Inhaber der Kaufmann Earl Friedrich Augufi Trü- 
Redt zu Sorau zufolge Verfügung vom 4. Deyember 1869 am felbi- 
gen € eingetragen. 
Sorau,; den 4. Deember 1869, j 
Königliced Kreisgericht. I. Abtheilung. 


In unſer Firmentegiſtet in unter Rr. 145 ber Gaſthoföbeſther 
Otto Friedrich Gottlob Schnitter zu Ultdöbern, Ort ber Niederlaffung: 
Altdöbern, Bezeichnung der Firma: Otto Schnitter, zufolge Verfügung 
vom 6. Degember 1869 am 7. — 1869 eingetragen. 


Spremberg; den 7. Damen ; 
Königlidhes Kreidgerit. 1. Ubtheilung. 


In unfer Firmenregifier iſt zufolge Berfügung vom 6. Dezember 
1869 am 7, Draember 1869 zu Rr. 18, mo der Kaufmann Julius 
Benjamin Riedel zu Ultdorbern ald Inhaber der Firma Riedel & Sohn 
zu Altdorbern eingetragen fleht, in Kolonne 6 vermerlt worden, daß 
zu Ulma-Hütte bei KL Raeſchen eine Smeigniederlaffung errichtet if. 

Spremberg den 7. Dezember 1869. 

Königlices Kreiögericht. I. Abtheilung. - 

Der Staufmann Julius m Miebel zu Altböbern bat für 
fein umter der firma Riedel & Schn in Nliböbern beſtehendes und 
—— 18 unſeres Firmenregiſters eingetragened Geſchaft den 

ucbalter 


Brofuriften beſtellt. 


Died if in unfer Prokurenregiſter umter Nr. 16 zufolge Berfü- | 


gung vom 6. Dezember 1869 am 7. Deaember 1869 eingetragen worden. 
Spremberg, den 7. Dezember 1869. 
Königliche® reibgericht. 1, Mbtheilung. 
Königlihes Krelögeribt. Goldap, den 7. Deyember 1869. Die 
Eintragungen in unfer Sanbelöregifter werden im Jahre 1870 durch 
den Preußtfhen Staatsangeiger und den Berliner Börlen- Eourier 


belannt gemacht werden. Die hierauf b ichen Geſchaͤfte bearbeitet 
gert Kreißrichter Sautant unter Mit ng des Heren Kanzleiraths 
Simmermarm. 


Rr. WO unferes Gefellichaftsregiiters IN die am 6. Dezem- | 


Gretel Mildelm Eduard Jachmann zu Altböben zum | 


1 


In unfer eg a it unter Mr. 198: 
Bezrihnung des Finma-Inbabers: 
| Dampfmüblenbefiper Carl Müller zu Brablig, 
Ott der Rieberlaffung:: 

Brablig bei fhreiemmalbe, 
——— der Firma: 


M et, 
eingelragen zufolge Verfügung vom 8, Dezember 1869 am 9. ejusdem 
mensis et anni. 
Meiegen, den 9. Dezember 1869, 
Königliches Kreisgeriht. 1. Abtheilung. 


Der Maſchinenfabrikant Richard Preuß in Braundberg bat für 
feine Ehe mit Valerie Auguſte, geborenen Dominsti, die Gemein 
Schaft der Güter und des Ermerbes ausgeſchloſſen Dies ift unter 
Rr. 27_ unfere® Megifters, betreffend die —— ber Guͤter · 
gemeinſchaft/ zufolge Verfügung vom 3. huj. an demſelben Tage ein- 

{11 


getragen, 
Brsunsseng, 44 D 
gliche 


n unferem Firmentegiſter find folgende Firmen geloſcht: 
3 Re. 2. 2, Reinglaf. Bi 5 via 


gen 
‚gericht, 1. Abthellung 





. Braun. 
. Menbelfohn. 
V. Hoffmann, 
®. &. Janowski. 
gi Engel. 
. Domnaner. 
. Aronfohn jun, 
r.87, €, Schade. 
' Dfterode, den 30, November 1369, 
Königliches SKreidgerit. I. Abtheilung. 


Die in unfer Firmentegiſter sub Nr. 87 eingelragene firma DR. 
Moblgemutb, deren Inhaber der Kaufmann Meier Woblgemuth in 
 Zudel war, if erlofden und in Col. 6 zufolge Verfügung vom 
30. Rovember 1869 an bemfelben Tage geloͤſcht. 

Reuftabt in Weltipr. ; den 30. November 1869, 
Königliched Kreiögeriht 1. Ubtbeilung. 


Im künftigen Jahre wird die Veröffentlichung der Eintragungen 
in bad Sandele- und das Benoffenfwaftörenifter dur den Preufiſchen 
Staats · Unztiger und die Berliner Börfen-Zeitung erfolgen. Die auf 
die Führung diefer Regiſter fi beziehenden Beihäfte werden im Laufe 
des Jahres 1870 durch den Kreiögericht3-Rath Prog unter Pitiwirtung 
bed Rreiögerichts-Bureau-Mffiftenten Rohrich bearbeitet werben, 

Belgard, den ti. Dezember 1869, Königliched Kreidgericht. 


ür das Jahr 1870 werben bie im Wrtifel 13 de Milgemeinen 
Deutisen Handeld-@efepbuchd vorgefhriebenen, forwie die auf Fuͤhrung 
des Senoflenfbaftsregifterd begüglichen Bekanntmachungen, durch den 
Vreußiſchen Staatd- 2. die Berliner Börfenzgeitung, ben An—⸗ 
iger des Amtsblatts der Königlichen Regierung zu hettin, den 
iefigen Auzeiger erfolgen. Die hierauf bezüglichen Beichäfte werden 
! für die gedadte Zeit vom Herrn Rreiörichter Zachatiae und Fa 
Sefretär Hardt bearbeitet werden. Pafenult, den 2. Degember 1869, 

Königliche Kreidgerihts-Eeputatior. 


Dıe Geſellſchafter der im en unter der Firma: Geſchw. 
Jabloneli, vorm. M. Zülger, In m 15, —S d. J. —8 


offenen Handelögefeli ind: 
f j' Täulein ee ablonsfi, 
) 


räulein Marie Jablonsfi 
Beide zu Poſen. 
Dies ift in unfer Gefelfhaftreegifter unter Nr. 161 zufolge Ber 
' fügung vom 6, Fe 1809 Leute eingetragen, 
Tofen, den 7. Drgerber 1868, 

Königliches Kreisgericht. I, Abtbeilung, 


Die sub Mr. 377 unferes Firmenregifterd eingetragene Firma 
Mag Breidenbab iſt durch Erbgang auf Ten Mühlenbaumeifter und 
Kaufmann fFrip Breldenbach bier übergegangen, und e8 ift diefer unter 
| Re. 477 als Inhaber bdiefer Firma eingelragen zufolge Verfügung 
vom 6. Dezember am 8, Deyember 1869, 

Bromberg, ben 8. Deyember 1869, 

Königliches Kreisgericht. 1 Abtheilung. 


Die Gefellfcgafter der in Inomraclam unter der Firma: 
U. Freudenthal · 
beſtehenden offenen Handeldgefelfhaft find: 
1) der Kaufmann Aırabamı Freudentdal bier, 
2) der Kaufmann Heimann Ifreudentbal bier, 
Died in in das Gefefcharteregifter des unlereueten Berichte 
| unter Rr. 8 zufolge Verfügung vom 3. Degember 1869 eingetragen. 
Inowraclaiw / den 3. Degeinber 1869, 
KRönigliches Streiägeriht. I, Abteilung. 
Die auf die führung ber Hanbelsregikter ſich beziehenden Geſchaͤfte 
werden bei bem unterzeichneten Berichte für das Jahr 1870 von bem 
Kreibgerichts » Math Goebel und dem Streidgeridts - etär Pintner 
bearbeitet. Die Veröffentlihung der Eintragungen in bie Handel?- 
tegifter erfolgt im Jahre 1870 durch a) den Preußiſchen Staatbangeiger, 
b) die Berliner B ig und 2 — 4 Smeelligengblatt für Stadt 
n 3. i 


und Kreis Bunslauı, Bunzlau, be iember 
Öniglicheh Kreißgericht. 1. Mbtheilung, 


BESTERSE 
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Die Fintragungen in das biebfeilige Genoſſenſchaftsregiſter für 
bas Jahr 1870 werden durch 1} ben Preufifben Staats + Anzeiger, 
2) die Berliner Börfenzeitung und 3) das Bunzlauer Inelligen blati 
befannt gemadt. Die Führung des Genoffenibafterniiters Hi dem 
Kreiägerihtd · Hatb Borbei und dem Rreißgerichts - Sefretär Pintner 
übertragen. Bunzlau, den 3. Dezember 1869, 

Konigliches Sreiögeriht. I. Abtheilung. 


IR win Fiementegißer iſt unter laufende Rr. 173 bie 
nr Slge zu Landeshut und ald beren Inhaber der Kau 
Alban Julius Ridard Fiſcher zufolge — vom 8. De ander 
1869 heute eingetragen worden. Lan ——— Derember 1ER 
Abtheilung 1. 


Königliches Kreisgericht 
Be dem unterzeichneten Kreisgericht werden bie Eintragungen in 
bad Sanbeldregifier , ſowie die Eintragungen in das Genojjenihafts 
tegifter im re 1870 dur =) den Koniglich Drcuiigen < Staatb- 
Anzeiger, b) die Schleſiſche Beitung, und e) Me Berliner Börf 
betannt gemacht merden. Die auf die Führung ze. beiden ger 
* beziebenden Geſchäfte bearbeitet ferner der ſerrikgerichts » Math 
edler unter Mitwirkung des Kreisgerichts » Sekretärd Neugebauer, 
Relffe, den 6. Dezember 1869. Konigliches Kreißgericht. I, Abtheilung 


Die Eintragungen in das Handels · und Genoſſenſchafteregiſter 
werden in der Zeit ent Januar bie ulıimo Deyember 1870 1) durch 
die Breslauer 4 zu Bredlau, 2) durch die Schlefliche Zeltung 

u Bretlau, 3) — ben Koniglich Preukifhen Staats - An F au 

Berlin befannt gast werben. Zur Bearbeitung ber auf die Füh- 
rung bed Handels - und Benofienihaftsregifters Besichenben Gr 
ſchafie für ben genannten Zeitraum ift Der Areiöridter Frie- 
brid zum aetmigen Kommiſſarius beſtellt und zur führung ber 
Megifter felbit der KRanzlei-Ratb Borkert zum Sekretär ernannt 
tworden. Oblau; ben 3. Dezember 186%. Konigliches Kreisgericht. 


Die Eintragungen in das Handelsregißer unb in das Benoffen 
fhafteregifter bes eg rg Gerichts werben für das Jahr 187 
dur folgende Blätter bekannt gemacht werben: 1) ben reußlfden 
Staat3-UAnzeiger;, 2) die Berliner Börien-Zeitung, 3) bie Schleſiſche 
rg N] den Volköfteund aus ber Ober-Laufih. Zur Bearbeitung 

r auf die Führung be an und bed Genoffenfdha Fi 
regiſters ſich —— eſchaͤfte find ber Kreltgerichts Ditektort 
Fromm und ber Kreisgerichts · Sekretaͤr Lippmann beſtelli. 

gg | Dber-Haufig, den 7. Desember 1869. 

Önigliches Kreiögeridht. I. Abtheilung. 


Die in Semäßheit bed Artilel * wi Dich efekbuches von und 
befanntezu madenden — — eläregifter werden 
t das Jahr 1570 in dem Yie Br Mmtblut, in dem Staatt · 
neigen, In ber Berliner Börfenzeitung und in der Schleſiſchen Beitun 
veröffentlicht merden. Zur Bearbeitung ber auf De brung be 
Sandeldrepifers ſich a! Seinite für ben ber unter 
zeichneten Deputation für ta Er abe 1870 = —— 
Kanther als richterlichet Kommiſſatius * ber Are Erelngeigli Bin, 
tär Gittler ale Sekretär ernannt worden. Dezem 
ber 1869. Königliche ——— ——— — 


wu 


Hanbeldregifter 
bes Söniglidhen Kreis geriats an a 
In unfer Be eitjaafiäregtn ter iſt aufolge Werfügung vom 
2. Degember 1869 am a Dune Bolgendes eingetragen: 
Rolonne 1 
Laufende Rummer: 32. 
Firma Ber Öefellfßaft 
€ : 
Blorftebt & NRafemann. 
Kolonne 3. 
Sig ber ee 


Reastverbäriniffe 8 Geſellſchaft: 
ck —5—— find 
1) der Kaufmann Bottlob Florffedt au Eisleb 
2) * Bimmer- und Maurermeiſter Tohannee 
mann zu Eisleben. 
Die * ba in im N: 1869 begonnen. 
Eikleben, ben 6. D 
Ag —2 1. Abtbeilung. 


I Rafe- 


te ift 
— No. 31 Vol. I. Fol. 5 unfereö Eimtlfirmenregiſters die 
Nirme: Otto Bauble bier geldicht, dagegen eingetragen: 
b) Vol. I. Fol. 136 sub No, 7 unfered Befellichaftöregiflers: 
irma der Geſellſchaft; Otto Baufe, 
ip ber Geſellſchaft: Erfurt. 
a der Befeligaft: 


Die Selellibafter fi 
; die Wittwe harita Rofalie Baufe, geb. Niebling, 
Dito Baufe 
any Baufe, 
2 en Baufe, 
ie Bauıfe, 
8 — ae 


Anna Baute, 
Ri uftav Danke, 
ſaͤmnnilich zu Erfurt, 


Die Geſellſchafter, welche die Teſſamentserben bes hier am 
24. Rovrmber 180 derftorbenen Raufnannd Otto Baute 
giworden find, baben das von dem Erblafier . ir feinem 
Tode unter der Firma Otto Baufe betrie Gadäft feit 
tem Todestage unter diefer Firma im eitergeführt und bat 
— bie Geſellſchaft unter dem 24. Rovember 1869 be · 


8 Die Weſellſcaft wird; fo lange die Wittwe lebt, und weil 
biefe nah dem Teſtamente des Erblaſſers de publ. 1, De» 
mber 1869 die freie Berfügung über ben gangen Nachlaß 
Mr nur durch fie vertreten. 
e) Vol. 1. Fol, 15 sub No. 50 unfere® Vrokurenregifters: 
Sa mung, des Prinzipale: 
ittve Baufe, Martha Rofalie geb, Niebling. 
Belang bet irma, welche der riſt zu zeichnen befiellt 
Drte der Riederlaffungen: Erfurt. 
Verweiſung auf das rmen« ober Sriellfhafteregifter: 
Rr. 117 de8 Geſell BafheegiBent, 
Bezelchnung des Proturi 
aufmann Eonit: * Rune in Erfurt, 


Erfurt, den 8, Dezember 1869. 
N gmiglices Sreisgeriiht, L Mbtbeilung. 


de dem Geihäftsjabr 1870 werden bie auf bie Führung bed 
Handels», Schiff- und Gene enIhafthreg| ifter& in Geſchaͤfte 
von dem Krelegerlchie · Rath ale eig em Ober- Sefretär Nitiche 
beforgt werben, unb fol Die Bi —— ber geſchehenen Ein · 
tragu u omweit ſolche vorfhriftgmäßig, durch ben MWreußlichen 
Staats-Anzeiger, ben Altonaer Merkur - A, Hamburger Nacht > 
ten erfolgen. Altona, ben 7. Dryem 
KRönigliches — ———— 


Die Eintra ungen in bad Sanbeldregifter und bad GBenoffen- 
Ichaftsregifter de biefigen Amtsgerichts im Tabre 1870 werden in 
dem Preußiſchen ——n gg der Reuen DZannoverſchen 
der Berliner Börfen 2 und 1--, MWeferzeitung verö 
werben. Achim, den 3. Deiember I 

Königlich Dreukifdes ——* Diedmann. 
Die Eintragungen. in dad Handeld- und Genoffenihaftöreniiter 
be® unterzeichneten Weritd werden im “Jahre 1870 durb den Preu ⸗ 
Eifhen Staatd- Anzeiger, die Reue Gannoverfhre Zeitung und bie 
Sannoveriben Anjeigen veröffentlicht werden, Ablden, den 8. De 
aember 1869. Söniglides Amtegericht. Rofcer. 


Die für den Bezirk des unterzeichneten Antegerichts für bat 
Jahr 1870 vorkommenden Eintragungen in das Sanbelöregifter, ſowie 
die vorfommenben Eintragungen in bad SHandeld- und Genoffen- 
ichaftöregifter werden durch ben Königlich Preußiſchen Stanit-Ungeiger, 
die Öffentliben Anzeigen für ben Harz, die Reue Hannoverſche Zeitung 
wur A ei Kunde gebradt werden. Elbingerode, ben 27. Ropember 
Königlich Breußifches Amtsaaericht. Mübiger. 


— unterzeichnete Amtegericht wird bie im zebre 1870 erfolgen- 
ben Belanntmahbungen über Eintragungen in bad Handelöregifter in 
dem Königlich Prrußlſchen Stants-AUngeiger und der — Hannover · 
ſchen Zeitung inferiren laſſen. Freiburg, Provinzg Gannover ben 


Deiember 1869. Koniglich Preußiſches Amtéegerlcht. Abtheilung 1. 


Bekanntmachung aus dem rn bes Rönig- 

liden amt al, Hartung vom 9. Dezember 1869. 
Einge Yiyry iliale der ——— Bant 

gu Harburg, dem orftande des fFiliale — 

außgetreten * a deffen teile Rudolph Goͤhmann zu Harburg in 

ben Borkand wieber eingetreten iſt. 

Bornemann, Amtöriäter. 


Belanntmadung aus hem Yun 6D 
iicen Amtögerihts Harburg vom 9 
Eingetragen iſt beute auf Fol. die Fi 
Ehrl Ludwig Meier 
zes und als deren Inhaber der — Carl Ludwig 


Bornemann, Amtsriter. 


Die Eintragungen in das Sandele- unb Genoſſenſchaftsxegiſter 
des Jahres 1870 durch den Preußiſchen Siaatt- 
Anzeiger und die Neue —— Zeitung bekannt gemacht moerben. 
afelüinne, den 9. Drgembrr 1869. 

Serzoglih Arenbergſches Amtsgericht 


Die Eintragunaen in das Handeltregiſter und Genoſſenſchafts - 
regiſter des biefigen Amtsgerichts werden im Jahte 1870 veröffentlicht 
when durch 1) den Koͤn glich Preußiſchen Staatkanzeiger zu Berlin, 
2) die Neue Hannoverſche Zeitung zu Öannover, 3) das biefige Leerer 
Peer, den 8. Deyember 1869. 

Köntalices Anstönericht. bt. Abtheilung 1. 


Die Eintragungen in das biefige Handeld- und Benoffenfdafts- 
tegifter werden m Sabre 1870 1) durb den Koͤniglichen Staatdan- 
ger, 2) Durdb die Reue Hannoverſche Zeitung und 3) dur ba6 
Sicee Niochenblatt veröffentlicht werden. 

Königliches Amtsgericht 1. 


Die das biefige Handeloregiſter und Grnoffenfbaftsregifier ber 
Fi gr Bekanntmachungen erfolgen für das Jahr 1870 — wie biß- 

burd ben Breubiichen Staats-Un neigen, bie Reue Hannoperſche 
und bie —eãe— für die Grafſchaft Bentheim. Reuen« 
en 7. Dezember 1869, Koͤnigliches Amtögeriht U. 


Zeitung, 
Fenthicht 





fer des Rönig- 
egember 1869. 


werden im Baufe 


Unzeigeblatt, 


inden; den 5 Dejember 


Bein 
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Die Ein en in das Handels- und Genoſſenſcha elb 3 nende Kaufmann mn Bi 6 
melde tm Jahre 1870 bier Baterimen Ted, folen fo ante ke ab 1000 Bu ———— —— 
em] den —— — —— nzeiger; ie Pe m : * €. =: Eine bei ae —— — 
nno e u eri (4 er eine rma er pro 
Be m 8 Ben Em — Waskeibdns Seat Tat bad 


das ifter bed et —2 —— Regißer bed biegen 2 Königlichen Hanbdeldgerichts 
Rr. 75 der —— n Ben ma | sub — RE 
—— — 1. fl. © er Bandelögerihts-Sxtrelär Scheidgeß. 
t bas J dem Sa 
feibR unter —— 


>. Qönenflein« 4 tage, In bad ——— bei m. Königl. Hanbdelsgerichte dabier iſt 
Eingetragen zufolge Berfügung vom 17. wre am 18. Sep- | heute auf Anmeldung eingetragen worden 
tember cr; acta Über dad et Bd. 1 Rr. 1144 des Geſellſchaftsre ihers, dafi die wiſchen dem fhärberei« 
Hoͤrter ben 6 Dejember 1869. nbaber Heinrid) * senior in Elberfeld und dem Farber 
KRönigl Des N reisgeit. Abtheilung I. Ibert Winke dafelbit beflandene Sanzelsgefeüfguft unter der 
— Firma Winte et Eomp. ebendort, in Folge Ki enann- 
Re a dem Gefellihaftäregifter des Amts Diez ift beute in Col. 4 ten Schlöffer, durch Urtheil des Röniglisen ndel&gericht8 
bei Mb. Mr. 8, mofelbfi die unter der Fitma Silber und Blei» Ber; bierfelbR vom 27. Oktober 1869 für aufgelöft erllärt wor- 
werfs + Gefellibaft von Holzappel an dem legteren Orte beftch 
Uftiengefelfhaft eingetragen ift, bemerkt worden Elberfeld, den 8. Degember 1869. 
(Rohr Ka ergehen Mitglieder des Berrwaltungsratbet der Gefell- De Sandeisgmgts-Setest 
n 





— Charlemagne Reneuard ee Präfident, 
uliud Joch zu Cöln, —* räfident, . n das Sandelöregifter bei dem Königlien ‚Kandrlögericte bier- 


Kau mann belm Tareifjie rd felb ute auf Anmeldung eingetragen word 
Kaufmann Emil Canciiere tafelb fr a N deö 8 Gcfelfeaftsregifer um Re. 1974 dee Firmenregiftere. 


Kaufmann Julius Laveiffiöre —6 Die vermöge Uebereintunft der Theildaber, Kaufleute Johann 

und er — rn Vinzend * Bods und Mobert varbe in Elberfeld, mit 

Limburg a Pen] * * —— dem heutigen Tage Pattgefundene —— Hande lageſell · 

Koͤnialiches Kre rn — thetlung. {haft umter der dirma Keim be dafelbft; ge 

_Iedeln. nannter Barbe if mit beute "ls Theilbaber aus —— unter 

Zwiſchen den Kaufleulen 1) Julius Engel® und 2) Earl Biefen- re a le mt bee Bertätt 

bad, beide in Erefelb wohnbaft, ift eine Hande eſellſchaft unter der aung zur Fortfuhrung der Firma an den Theilbaber Bode 

Firma: Engeld & Blieſenbach, mit dem Sie In Erefeld, errichtet übergegangen ı welder foldied unter der biäberigen firma 

EEE a kmh hp | Bath ER ehe SFT, Bike 

v erfolgten Anmeldung beute in efe % 

h She —* —öA Banbelögerkälß sub Bir ge in hei N der ijirma bat ıc. Barbe ausdrüd. 
ort mi Elberfeld, den 9. ——— 


* eld — F RE 1869. 


Handelögerichts-Sefretät Scheidges. de Yanteitgngie ckretãr 


In das biefige Handels - (Gefellfhafts-) Negifter wurde heute 
a eh vd — die eg gen ber Bema: — 
m el mit dem € ernop und einer Gemäh Anmeldung der Kaufleute Wilhelm Auguſt Neuhaus 
weigniederlafu = —— welche am Juni d. 5. begonnen | früber in Dülfen, jeht In Wien, —* robert Röllbelmee Ener, m 


bat. "Die Gefelli der Schiffer und Kaufmann Heinrich t f beftand. nbdel 
Nobmüller in Homb der Kaltbrenner und Kaufmann Veter erg ia Sog] A et füe a le * —— 


deo muller, früber zu Schluptötben, jept zu Dornap, Burgermeiſterel 
— * iu Stptikn ht dien zu omber, Ken P- die > —* bei R s —— und ne ) ei ee 


Erben und Nehtönamfolger det nah Beginn der Geſellſcha öni ni 
Rorbenen Kaufmanns Zillmann Schürmann zu Emden, ge mis: — Ede 8 —F 1869 
—— Witwe Elifabetb geb. Rheinen, Hanbelöfrau, in eigenem erO-Bchri, 
men, forwie in der Eigenſchaft ald Hauptvormünbderin ihrer beiden “dans * Kath 8 

noch — —— m he es —— — 

obann und Maihbias FJerdinan rmann; en großjäbriger Sirme = 

obn zum Friedrich Schürmann, Kaufmann, forwie c) die In u —— 17 Be beb bien hen mann uns 
leute Med. Dr. Eduard Mellingboff und Magdalena geb. Shürmann, findaber * n MWidr ja, mi der 


alle zu Homberg wohnend, Die Befugnik zur Vertretung der Ge- 
Aka amp * Zeichnung der Firma ſteht — Geſellſchafter Peter Gladbadı, nieberla Mlung BajcibR ur R ED * Birma u: 
* muller allein, den andern Geſellſchaftern aber nicht zu. Dagegen Der tär, 
bei Errichtung der Geſellſchaft der obgenannte Johann Friedrich td Kreif. 
1 Kaufmann, zu Homberg wohnhaft, zu un Profuriften der 
Befellibaft beftellt und dies ebenfalls heute sub Rr. 424 in das hie 
fige Angetragen 5 — 


Erefeld, ben 7. Degember 1 —— des Worftands iſt Mr. 25 des Genoſſenſchafts · 
Der —— —E Scheidges. 


m Folge Ablebens des Kaufmanns Tillmann Schürmann zu — —— ifen- — nah cn rl. Rd, dm gg 








Pr und gemäß Vereinbarung pwiſchen defien Erben und Rechis · em Statue 38 Bıwed, dem ng 
olgern it daß dafelbt von demielben bei Lebzeiten geführte Han- 

ed ft Ge der Firma: Film, Schürmann mit Aktiven und u wu — — 5 — rn 
ven auf die Mittive des Verftorbenen übergegangen, und zwar weide auf erg 2 den. 4 aufer dem 

mit dem Rechte, dafjelbe unter der befagten Firma fortzufüßren. Yuf  gewäl idet alle . Jahre fte aus. Der- 

Grund der erfolgten Anmeldung ift daher die gedachte Wittiwe Till- — Ki ir Gensilen gabe die ma deB Vereins 

mann Schürmann, Elifabetb geborene Nheinen, KHanbeläfrau , zu Unterichriften der 8 een in —— merden. Die —* 
berg wohnbaft, als nunmebrige Inhaberin der Firma: Tilm. — t nur dann Bei wenn fie v 6 
dürmann zu Homberg in das biefige Handeld - (firmen) Negifter | 3 9 demi 


mis jenes — — —— | ur „u rotura Der ten. 
ener fsirma, welche dem Kaufmann Johann edri tmann, Der 2 rt Liedern 
u Komben 2 beteits von dem frübern Fitma ⸗Inhaber er · mind Sin ’mi Hälfte aus 
= und ufolge 8 Nr. 415 des Mair — welde or 2 Jayre gene oral jedes Jahr zur Häl 
Em. olche demfelben auch von feiner Mutter, der genann« ammenberufung der Genoſſenſchafter erfolgt | du be 


sub Nr. 1736 eingetragen und gleichzeitig diefer $ wur Ne rc bei In ET. einzelne as den Berein gültig 


—* ma» berin, ertbeilt worden ift, beute neuerdings 
sub we had srwäbnlen Kata eingetragen. ’ —— — Br ung mind nfände, 
Erefeld, den egem 
' Der Handelögerigts-Sekrelät Scheidges. nn „ * Keule —5 — ab u Bnenwor 
Dppum mwohnende Kaufmann Gobann —— Gruͤterk lid als ——— Vereintvorſtehers / 
— Verla Yan —— ln Ar Inbaber der Firma: — L, Su Seyl; Jakob Gröner, Ppilipp Buf, alle 


bl bereits it L 
—* — 5 bat, —X el * Seneihniß der Genoſſenſchafter lann jederzeit bei und ein- 
Ku: 0 mc) Bei — Nr, 1737 eingetragen. geſchen ax gr 1000. 
ende Renv ’ 
pelögericptt-Betretät Sheidaek. Königliche Areisgeriht. L Abtheilung. 
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\ dafür werlangten Vorrecht bis zum 11. Januar 1870 ein- 


Konkurje, Subbaftationen, Anfgebote, 
Borladungen u. dergl. 
Belanntmadung. 


4175 
D. Konkurs über bad Vermögen des Kaufmanns Gottfried Volk 
mann bier — in Firma G. Vollmann — if durch Allord beendigt. 


Eilbing, den 7. Dezember 1869. 
Koͤnigliches Kreiögericht. I. Mbtbeilung. 
[4172] RenEueb Bei Ennnn 
Königlihes Areidgericht L Ubtbeilung, 


+ Slelwiß. 
ben 7. Dezember 1869, Mittags 12 Uhr. 

Ueber bad Vermögen bed Kaufmanns Leo Blumenreid zu Gki- 
wiß iR der faufmännifche Konkurs eröffnet und ber Tag der Zaͤhlungs · 
einftelung auf den 6. Dejember 1869 jeaefent worden. 

Sum einftweiligen Berwalter der Maſſe I} ber Königliche Rechts- 
Anwalt Kneuſel gu Gleiwiß beflellt. Die Bläubiger ded Gemein. 
ſchuldners werden aufgefordert, in ben Termine 

ben 31. Degember 1869, Bormittags 10 Ubr, 

vor bein Kommiffar, Herr Rrelögerihtd-Ratb Brafen v. Strachwiß 
im Termindgimmer Re. 9 an biehger Gerichtöflelle ihre Erfi en 
und Borfdläge über bie Beibehaltung dieſes Verwalters oder die Be- 
fielung eines andern einfiweiligen Verwalter, forwie barüber abyu- 
eben, ob ein einftweiliger Verwaltungsratb zu befkellen, und welde 
erjonen in benfelben zu berufen find. Wllen, welche von den Ge- 
meiniduldner etwas an Beld, Papitten ober anderen Saden in 
Bei ober am haben, oder welcht ihm etwas vwerihulden, 
wird aufgegeben, nichts an denfelben zu verabfolgen oder zu zablen, 
vielmehr von dem Belig der Gegenſtaͤnde bie um 6. Januar 1870 
einfhlieplid dem Bericht oder bem Verwalter der Maffe Anzeige 
u maden und Ulles, mit Vorbehalt ihrer etwaigen Rechte, eben- 
in zur Konfurämajle abauliefern. Pfandinhaber und anbere mit 
denfelben gleichberechtigte Bläubiger des Gemelnſchuldners baben von 
den in ihrem Beſiß befindlihen Dfandftüden nur Unzeige zu machen. 

Gleiwiß/ den 7. Dezember 1869. 

Königliche Kreidgeriht. I. Abtbeilung. 





[4170 
d, dem Ronkurfe über das Vermögen des Raufınannd Andreas 
Wilhelm Voigt, in Firma U. W. Voigt, zu Neuftadt Magdeburg 
iR zur Anmeldung der Forderungen ber yet ter noch eine 
zweite Frift bid zum 31. Degember 1869 einfhlichlich fefigefept 
mworben. Die Gläubiger, welche ihre Anfı e noch nicht angemeldet 
ben, werden aufgefordert, Diefelben, fie en bereitd rehtshängig 
ein oder nicht, mit dem dafür verlangten Vorrecht bie I ben ger 
dachten Tage bei uns fehriftlich oder zu Protofell anzımelben. 
Der Termin ur Prüfung aller in ber Zeit vom 18. Rovember 1869 
bis zum Ablauf der zweiten Frift angemeldeten Forderungen if 
aufben 11. Januar 1870, Vormittags 11 Uhr, 
vor dem Kommillar, Stabt- und Kereisgerichts · Ralh Enber, an Ge 
riehtöitelle, Domplap Nr. 9, anberaumt, und werden um Erſcheinen 
in biefem Termine die ſaämmtlichen Gläubiger auf orbert, melde 
ihre Dermerunge innerhalb einer der Briften angemeldet haben. 
feine Anmelbung fchriftlich einreiht, bat eine Abſchrift ber- 
ihrer Anlagen beizufügen. 
läubiger, welcher nicht in unſerm Amisbezirle feinen 
Wobnfig bat, muß bei der Anmeldung feiner Forderung einen am 
biefign Orte wohnbaften oder zur Pragis bei und bereoitigten gus · 
wärtigen Bevollmädtigten befiellen und zu ben Alten anzeigen. Den- 
jenigen, welden «8 bier an Belanntſchaft feblt, werben bie Mechte- 
anmalte Soßpenoble, Heiße 11, @raehner, Hiengich, Iufig-Räthe Fiſcher, 
Tripe I, zu Sahwaltern vorgefhlagen. 
Magdeburg, den 2. Dercinber 1860. 
Koͤnigliches Stadt · und Kreisgericht. I. Abtheilung. 


4098] Konturs-Eröffnung. 
Öniglibes Freisgericht au Halle a. db. 8. L Abtheilung. 
Den 3, Degember 1869, Mittags 12 Uhr. 

Ueber daB Wermögen dei —B— Johann Auguſt 
Proſchel jun, zu Teutſchenthal / in Fitma Jod. Aug. Pröfckel ir., ift 
der faufmännifhe Konkurs eröffnet und der Tag der Zablungsein- 
ſtellung auf den 4. November d. I. fenaeiept worden. 

Zum einftweiligen Bermwalter der Maſſe if der Kaufmann 
Briedr. Herm. Keil bierfelbft beftellt. Die Gläubiger bed Gemeinſchuld · 
ners werden aufgefordert, in dem auf 

ben 17. Desember d. G., Bormittans 10 Ubr, 
vor dem Komuniffar, Germ Strelöridhter Bertram, im Derichtägebäube, 
Zerminssimmer Rr. 10, anberaumten Termine ihre Erflärungen und 
Vorſchlage über die Beibebaltung dieſet Verwalters oder bie Beftel- 
lung eines andern einftweiligen Bermalterd, forwie darüber abzugeben, 
ob ein einſtweiliger Verwaltungsrath zu beftellen und wer in ben- 
felben je berufen fei. 

‚ Mllen, melde von dem Gemeinfhuldner etwas an Geld, Pa- 
pieren oder anderen Sachen in Befis oder Gewahrſam baben, ober 
melde ihm etwas verfchulden , wird aufgegeben, nichts an benfelben 
Iy verabfolgen oder zu zablen, vielmehr von den Belt der Gegen · 

ände bis um 11. Sanuar 1870 einſchließlich dem hie 
oder dem Verwalter ber Maſſe Mm zu maden und Mlled, mit 
Rorbehalt ihrer etwanigen Medhte, abin zur Konkursmaſſe abzu- 
liefen. Bfandindaber und andere mit denfelben gleichberechtigte 
Gläubiger des Gemeinſchuldners haben von den in ihrem Beſiß be- 
finblichen Pfandftüden nur Yinzeige zu machen. 

ugleich werben alle Diejenigen, weiche an bie Maſſe Anſprüche 
als — ange magen wollen, hierdurch aufgefordert, ihre An- 
Sprüche, biefelben mögen bereits vehtößängig fein oder nicht, mit dem 


felben und 
Teber 





‚ angemeldeten a en a ſowie nach Befinden zur 


Fhliehlich bei um? ſchrifilich ober = Protofoll angumelden und dem · 
nächſt —F Prüfung der ſaͤmmtlichen, innerhalb der 8343 Friſt 


eſtellung des 
definitiven Berwaltungeperfonals j 
auf den 1. Februar 1870, Bormittags 9 Ubr, 
vor dem Rommilfarı n Rreiörichter Bertram; im @erichtögebäube, , 
Termindgimmer Dr. 10, zu erfheinn. j , 
feine Anmelbung ſchriftlich einreicht, bat eine Abſchrift 
derſelben ‚und ihrer Anlagen belzufügen. — 
Jeder Gläubiger, welcher nicht in unſerem Amntöbegirt feinen 
Mohniig bat, mu bei ber Anmeldung, feiner Forderung einen am 
biefigen Orte wohnbaften ober zur Praxis bei und beretigten aus. 
wärtigen Bevollmächtigten betellen und zu ben Alten anzeigen. Den- 
jenigen,, welden «8 bier an Bekanntſchaft fehlt, werden die Bechtd« 
ammalte v. Bieren, Frilſch Riemer, v. Radede, een, Krufenber; 
Schliedmann, Bording, Flebiger und Gloedner, Wilte zu Sabmal- 
tert vorgeſchlagen. 
e a. d. Saale, am 3, Dezember 1869. 
Königliheö Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


Konturs-Erdffnung. 
Königlides Breitgerigt zuSsalladb ©, 
1, Abtheilung, 
ben 9. Dezember 1869, Mittags 12 Ubr. 

Ueber das Vermögen bed Alempnermeiflers Carl Ernft jun. bier- 
felbit it der faufmännifche Konkurs im abgekürgten Verfahren eröffnet 
und der Tag ber Sablungseinftellung auf den 6, Dezember b. I. 
feftgefegt worden, 

m einstweiligen Verwalter ber Daffe iſt der Kaufmann Bern- 
bard Schmidt bier beftelt. Die Gläubiger bed Gemeinſchuldners 
werden aufgefordert; in dem 

aufden 23. Dezember d. J., RBormittags 10 Ubr, 
vor dem ne Herrn Kreisrichler Bertram Im Gerichtögebäude, 
1 Treppe hoch Almmer Mr. 10, anberaumten Termin die Erflärungen 
*— bre Vorſchlaͤge zur Beſtellung des befinitiven Verwalters ab- 
augeben. x 

Allen, melde von dem Bemeinfhulbner etwas an Beld, Da- 
pieren ober anderen Baden in Befik oder Gewahrſam haben, ober 
melde ihm etwas verfhulbden, wird aufgegeben, nichts an benfelben 
u verabfolgen oder zu zahlen, vielmehr von dem Beil der Wegen. 


gırı] 


ande bis um 15. Januar 1870 einfhliehlih dem @ericht 
oder dem Verwalter der Maſſe Anzeige E maden und Alles, 
mit ® it ihrer etwaigen Rechte, ebendahin zur Konkurd- 
maſſe abzultefern. Bianbinbaber und anbere mit benfelben 


leich · 
—5 Glaͤubiger des Gemeinſchulbners haben von den In —* 
Befis befindlichen Pfandſtücken nur Anzelge zu machen 

Zugleich werden alle diejenigen, weit an die Maſſe Anſpruche 
ald Konlursgläubiger machen wollen, bierburd aufgefordert, ihre 
Unfprüce, biefelben mögen bereils rehtähängia fein oder nit, mit 
dem bafür verlangten Votrecht bis zum 15. Januar 1870 ein- 
ſchließlich bei uns fchriftli oder zu Prototoll anzumelden und 
demnaͤchſt zur Brüfung der fämmtlicen, innerhalb der gedachten Friſt 
angemeldeten Forderungen, ſowie nad Befinden sur Beftellung bed 
definitiven Berwaltungäperfonals 

auf ben 9. fFebruar 1870, Bormittagd 9 Uhr, 
vor dem Koumiſſar Heren Kreisrichter Bertram im @erihtegebäube, 
1 u bo, Zimmer Rr. 10 au erſcheinen. 
feine Anmeldung f&riftlich einreiht, hat eine Abſchtift der» 
felben und ibrer Anlagen beiqufügen. 

Geber Gläubiger, welcher nicht in unferem Amtsbezirte feinen 
Wohnfig bat, muR bei der Anmeldung feiner F einen am 
biefigen Orte wobnbaffen und zur Bragid bei uns beredtigten aus- 
wärtigen en beftellen und zu den Alten anzeigen. Den- 
jenigen, welden es bier an Belanntſchaft fehlt, werben die Rechts · 
anwalte Frrikfch, Riemer, v. Rabede, Serligmüller, Wilke, Krucken · 
berg, EShliedmann, Göding, Flebiger, Blödner und v. Bieren zu 
Sahmaltern vorgefhlagen. i 

Halle a. d. Saale, den 9. Dezember 1869, 

Königlih Preußlſches Kreisgericht. I. Abtheilung. 


[3452] Subbafationd-MWatent 
Reiäwenbiger Berfauf Shulben halber. 
Das dem Beftaurateur Carl Schumann gehörige, in Charlotten · 


burg Spreefiraße 14a belegene, im Hopothelenbuche von der Stadt 
Charlottenburg Band XIV. Nr. 810 Seite 6984 verzeichnete Brund- 
füd, geſchatt auf 17,540 Thlt. 18 Sar. 3 Pf. foll 

en 16. Mat 18970, Bormittags 11 Ubr, 
an biefiger Gerichtsſtelle, Zimmer 18, öffentlib an den Meiſtbietenden 
verfauft werden. 
MM Tage und Hupothefenihein find in unferm Bureau B. Dimmer 


€ en. 
Diejenigen ur welche wegen einer aus dem Hypothelen · 
buche nicht erſichtlichen Realforderung aus den Kaufgeldern Befrie- 
bigung ſuchen, baben fib mit ihrem Anſpruche bei dem Berichte au 
melden. 
Charlottenburg, den 26. September 1869. 
Königliche Kreisgerihts- Deputation. 


12458} Bubbafkationd-PVatent. 
Rorbwendiger Verlauf Schulden balber. 
Das tem Maurermeikter Hermann Karge bier gebörige, in Rö- 
nigöberg RM. belegene und Rr. 320 Vol, VII, Fol. 59 des Hypotheken · 
buchs verzeichnete Gruntitüd nebit Fabtit, abgeichäpt auf 16,710 Tplr., 


4787 


aufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen im Bureau Rr. 1, Da ber jehige Auſenthalt des Verklaglen unbetannt ift, fo wird 

— Tage, ſoll he be ſelbe re —— aufgeforbert; in dem zur Klagebeantwor · 
am 21Januat 1870, Bormittags 11 Ubr, tung ın > geitern mündlichen nblung der Sade au 

vor bem Herm Kreisgerichts ⸗ Raih Anoenagel, an bieliger Gericid- den 21, Februar 1870, Mittags 32 Ihr, 

Aehe, im Zerminszimmer Wr. IV, öffentlich an ben Meiftbietenden | vor ber unterzeichneten Krridgerichts · Deputation anſtehenden Termin 

verkauft werben. pünktlich zu erfeheinen, die Rlage zu beantworten, etiwaige Zeugen 


Diejenigen Gläubiger, welche wegen einer aus dem Gopothefen- | mit zur Stelle zu bringen, und Ur den im Driginal einzureichen, 
buch nicht erfichtlichen Keaiforberung aus den Faufgeldern Befriebi- | indem auf fpätere Einzeben, welche auf Thatſachen beruben , feine 
gung fuhen, baden fih mit ihrem Anſpruch bei dem Gerigt zu | Rüdfiht genommen werden fann, 

inelben. , Erfcheint der Beklagte zur befiinnmten Stunde nicht, jo werden 
Rönigäberg RR, ben 26. Juni 186%. bie in der Klage angeführten Thatſachen und Urkunden auf ben In 
Koͤnlgliches Kreisgeticht. trag des Stlägerd in contumaciam für zugeſtanden und anerfannt er» 
Der Subbakationsrichter, achtet, und was den Rechten nad) daraus folgt, wird im Erlenntniß 

" gegen ben Beklagten ausgeſprochen werben. 

z ! ne | ben 27. Dftober 1869. 
| Iniglice Kreiögerihts- Deputation. 





Publieandum. 
olgende Dofumente follen verloren gegangen fein und werben GE Tg 
aufgeboten: . j Betz] Ediftal-Borlabung. 

a) bie Urkunde des Patrimonialgerichtd Bodenborf, enthaltend: er Ürbeiter Ftiedrich Walter zu Abbau Ciersôt bat fih vor 
bealaubigte Abſchrifi der Requifition vom 27. Juni_und S 9- | eva 9 Jahren mit Hinterlafung feiner Ehefrau Friederile Walter, 
thetenihein vom 3, Tuti 1839 über 27 Thlr. 13 Sgr. I Bf. | geb. Gottderg, und eines Rindes von feinem lepten Wohnorte Abbau 
für bie gutsherrliche Voligelverwaltung zu Ranis auf das dem zerät, angeblid um Arbeit zu ſuchen, entfernt und if fein jebiger 
Schuldner Tobann Georg hriedrid Neigmann zu Dobian ge | Wufentsalt nicht zu ermitteln aemefen. 
böriq gemeine Halböufengus Mr. 20 (jept 28), daſelbſt im Hybo · Seine Edefrau hat deshalb auf Eheibeibung 1 t und wird 
ihefenbuhe Vol, 1, pag. 481 Rubr. II. pos. 5 nad; Verfügung vom | bierburd derfelbe öffentlich vorgeladen, fi Tpäteflen® in Dem 
3, Juli 1839 eingetragene Separatione- und Egelutionsfolten, am 18. Februar 1870, Mittags 12 Ubr 

b} Me Urkunde des Berg-Amtd- und Berggerichis zu Camsdorf, hierſelbſt anberaumten Termine zur Klagerantwortung und münb- 
enthaltend: Sguld· und Piandverihreibung de& Vergarbeiters | lien Verhandlung entweder felbit oder durch einen legitimirten Be- 
Fodann Mildelm Köhler zu Grofcamstorf und Hupotbelenfhein | vollmätigten zu melden, wibrigenfals die Ehe wegen bösticher Vet · 
vom 4. April 1827 über 45 Tble. für den Königlichen Bergamts · laſſung getrennt werden wir. 


Affeffor Eprifian Earl Lindig su Großcamsdorf mad Verfügung Eonig, den 23. Dftober 1869. 
vom 4. April 1827 auf dad dem Echulbner ebörig —5 — Konlgiiches Kreitgericht. I. Abthellung. 
a Lam 








Beamten {jept Re. 63) »Mittlered Haus Sachſen — 
u Im Var gproidetenbuche Re. XXXI. Rabr. Ill, Nr. 1 ein Baer] Edictal-Eitatlon 
etrage arlebn, j ; - h 
e) Die orariehe E@uld- und Wandverfreibung deg Rittergutt- | re ehren Ehemann, ben Gutßbrfer 
beilperd ideen 5* er Bere, vom 5 = | Dahn Gore aus Wahliß bei Sobenmiin, auf Erefieibung etlagt. 
der Hupathenichein des Kreisgerihts Erfurt vom 2. Uuguft ‘ Der jet in unbefannter Mörvelendeit lebende Berklante mi ri 
über 11428 Zhle, 17 Zar. 2 Pi für Mittwe Wildelimine Ebri- | qufgehorbert; fpäteften® in dem auf 
—F——— 333 den 12, April 1870, Mittags um 12 Uhr, 
2285 x. für arie Barbara Hero weinfurt na 
Verfügung vom 2. Muguft 1852 auf Re an Berichtöftelle in gif Zinimer Rr. 2, anberaumten Termine yur 


em Schuldner ge 
—— deweſene Wllobiairittergut Wöhlsborf obern und untern Rlagebeantmortung und weitern mündlihen Verbandlung vor der 


— Civildeputation zu erſcheinen, widrigenfalls in cantumaciam gegen ihn 
Thells fammt Ranid das Drittel genannt im Hypothelenbuche yennuma dee retannt 
ein 156 Nr. 9 Rubr. III. pos. 9 und 30 eingetragene y- —— —— — — u 


e diejenigen, welche auf diefe Urtunden als Eigenthümer, Erben, Beil, den —— Kreiögerit. Abiheilung. 


Ceſſtonare/ Pfand · ober —* Briefinbaber Anfprücde m haben ver- 
meinen, werben aufgefordert; jelde vor oder fpäteftend in Dem auf {4148 F 
Donnerftag, ben 10. März 1570, An Baden ber Mittwe bed Johann Moldterger, Anng Maria 


; Vormittags 105 Ubr, eb. Hau, In Sattenbeim, Klägerin, gegen ben Walentin “eh und 
an biefiger Gerichtöftelle anberaumten Termine anzumelden unb nad Hifen Ehrfenn Bafelbft , Vrtlagte, An Anertennung einer Gang- 


—*53 wibrigenfal fie mit ihren Unfprücden präfludirt und die und Snbegerichligfeit, wird der mit tunbetannten ufenthall ab- 





ar gi tg I — u erllaͤrt werben. | wefende Beflante ey Jebl — —— Rn — —* 
f ' x ibn dur rechtöfräftiged Ertenntniß Königlichen Appelationsgerichts 
Die Königliche Kreiögerihts-Rommifion. 2 dabier vom 26. 2* 1889 auferleaten Eldes biermit ’ 

— au Gemfnsı ben en 1870, 

rgens 9 Kı 

3870 Deffentlihe Borladbung. ö —2 
Das Fraͤulein Marie von Rostowäta zu Berlin hat wider den a A ae Fed vorgelaben. 
Bürgermeliter a, D. Earl Adler, zuteht in Marienburg wohnhaft, Rönigtihes Kreiögericht. Exfte Nbipeilung. 


aus dem von dem Lepteren acceptirten, d. d. @örlif , ben. 13. Mai 
ei. von Mt. yon — ——— * ——— u 2 Januar -_ 
aren Wechſel au ung der darin riebenen Summe von | Y 
oo Thlr. — 6 pct'3 m feit dem 2. Januar 1867 die Wedhiel- Verkäufe, Berpachtungen, Submiffionen ꝛc. 
ra — jeni Befanntmachung. 
Die Mlage ift eingeleitet und da ber jehige Aufenthalt des | 14179 ® 
—— ar D. Earl Adler. unbefannt Bi fo. wird Diefer Bir — 12* —— un — 
bierburch Öffentlich aufgefordert, in dem zur Klagebrantivortung | x has Jaht 1870 die Känmtliden en Diilitäslagareihe fol 


i | f 
umd weiteren mündlichen Verhandlung der Sadye auf 
ent 1870, Wormittags 10 Yhr, 5, a ⏑— ——— ver 
vor der unterzeichneten @erichtsbeputation im Stadtgeridhtägebäude, | den werden ee en tags 11 Uhr,’ 
Füdenftraße Rr, 59, immer Rr, 67, anftchenden Termin pünktlich zum 17. Deyem Li ER miles Yet ob» 
u seieinen, die Klage gu brantiworten, eimaize Zeugen mit zur | ft unfeem — dt deiner —— A a a Dee 
telle zu bringen und Urtunden im Original einpureiden, indem auf | Auneben , wolt * gung 


fpätere Einreden; weiche auf Thatfadten beruben, keine Rüdfiht ge Jahresbebarf fommt auf ungefähr Zhir. zu Rechen. 











Berlin, den 9. Drgember 1869. 
ben fann. ' 
Te heint ber Beklagte zur beftimmien Stunde nicht, fo werben Königliche Garniſon · Lazareth· Kommiſſion. 
die in der Mage angeführten Thalſachen und Urkunden auf den 
Un des Alägerd in contumaciam für zugeftanden und anertannnt | [4185] Belanntmadung. 
a, und was ben Rechten nadı baraud folgt, wird im Erfenninif 


gegen den Beltagten ausgeſprochen werden. 
Berlin, den 6, November 1869, . 
Röniglided Stabigericht, Mblyeltung für Eivilfachen. 






Brosch Deputation 
4 i d . Königlide Ofibabn. 
ve er —— init eu Berlin a M aus dem bon für den Werfflättenbetrieb ber Königlichen Ofbahn find füz bes 


i i 18 iſt i9 von Anob- dr 1870 Materialien und Werkieuge erforderlich, mr im Eben 
Id ya Boten NG S a —— —— *— m Mechfel | * —5 — Submifiion verbungen werben ſollen. u fommen 
ü 2 15. Oftober 1866 , dann aber auf vier | zur iffion: 

Moden 2 A, 2 = Diajor 2 D. rüberen Rittwmeifter bei | Stabeifen, ald: Flag Aund-, Quadrat Band. und aa 
Ka Sn Gate u Gr, DE BEI SAHNE | Bed tin, DD em nk le 
A ——— BENDER EISEN ee fupfer, Zinn in "Böden und in Stangen, Schmehgint; Quedflber, 


* 


ſchwatzes und verzinntes Eiſenblech, Au lc, Meffingblech, 
Stahlbled, Zintblech geitrihene Drabtane, ifendrabt, Rupferraßt, 
Dreifingdrabt, Stablrrabt, Splintbrabt, Reufilberbled , biverfe 
Gummimaarın in Wingen und Dlatten, diverſe @laßwaaren, 
diverfe Seilermaaren un Defhenmaderiel, biverfe Far 
lien un wen, biverfe Br 


fa 

304 ‚Bere igtiegel, Oleiffeine Hammer- und 
e mie J eiffteine, Hammer- um 

—— Dayarke — diverſe 


Drillich Banane brauner Pluſch, erbögraues Tuch, Kolus · 


r rauben · 
tAmſtiele und 
anufatie, als: 


nußfaferdeden, egeltud, graue, ſchwatze und von „eine 
wand, Ban al ) Bvere a und Stammpboljtoblen, diverſe 
Eiſen · als: Chamottſteine und Speiſt 
often — — —* Stifte, Splinte, Schrauben, 
Schmirge nr ell — Dappe, runde Bledhplatten, Staphit, 
Hernfp ne und Sandpa 


Der Submilfionstermin di ift auf 
Mittwoh, den 22, Degember er, Bormilta 
im zom des Untergeihneten — Bahnhofſtraße Rr, 
ange 
Die Offerten find portofrel und verflegelt mit ber en 
»Offerte auf Qieferung ber für die Röniglidbe Oftbabn 
pro 1870 erforberliden air „eitelalten Kr 
an den Untergeicbneten zu überfenben ber Mbreffe ih dem Le 
I »Bromberg« noch ba6 un N Bapnbart beigu 
ung ber O Offerten erig # ur genannten Termin hunde 
man —2*— eiwa erſchienenen itienten 
Ken en —* mit Kadıveis der Materialien find in 
ben —— erfftätten au Berlin, Landeberg a. B, Brom 
und Rönigäberg f. De in den Stationsbureauß ber Ofbahn-Babnbö 
r u Berlin, frankfurt a. ©, Kreuz, Danzig — Hobe-Thor, — Eibing, 
irfbau, Infterburg und Gum Innen, erner auf den Börfen 
Stäbte Berlin, Eöln, Breslau und Stettin zur Einſicht ausgelegt und 
* rl portofreie — von dem Unterzeichnelen unentgeltlich 
mitgethe 
Bromberg / den 2. De 1869. 
Der König u. ‚On: — 


per Ha bier 11 — 


in 





Berlo * a rti ti ’ 
Rn öffenttichen 4 


[4169 Befanntmadu 
e am 2 Januar 1870 &lligen GG ouyons unferer 
Brandbriefe werden von F ab bier: bei ber Danziger Pri»- 


vat-Mftien-Banf (da ); 
Dpoibeten-Berfiberungs; @cfeüfgaf 


Iutgablung n. ſ. w. 


in Berlin bei ber En 
(Brieheipäßr. 101) In deren Geſchaͤftsſtunden baar ci 
ie Eoupons (Rr. 2) find mit einem Berzeihnifie, E weldem 
Befeben Be Betr, on _ — georbnnet chen, vorzulegen. 


en 10, 
Die Birettion te u re a a 
€, Rocpell. D. Steffens Laubmeyer. 











Zinſenzahlung. 
Januar 100 fälligen infen ber Ries 
derfälehfg * iſchen Eiſenbahn - 
———— ber Rönlgligen © te — 
m Auftra en Kai 
Hi — vom 15. d. Wis. * 


ta. O. bei den Stationskaſſen 


Lie 
F an den beiden leßten Stellen 


ber dieſſeiligen 
aber nur bis A sum anuart 
in den Wochentagen von 1 Ubr Bormitta 8, in Bm mit 
— * der drel Er eines —— Monats 
diefem ufe nad den —— Sat 
— je Fall⸗ ei Ara geordnet, mit einem von dem 
entanten unterſch .) die Stuchahl jeder Battung und deren did» 
ei Zei Einzelnen und im Wangen angebenden Verzeichniffe ein- 
zure 
Bon den vorbeztichneten Kaſſen —— leichzeitig auch die nach 
der en * 3 au —— der Staatb · 
aan T vom 1. Ju elooften ge) 
M Sn 030 Stüd Ricderfälefi Märhfde — Stamm ·⸗ Alktien 


244 Stüd Igeg zenſa Maͤrliſche Eifenbahn-Prioritäts-Obliga- 
tionen Ser. I. a 


& nr "BieriBLRfG- Märtiäe Eifenbabn-Prioritäte-Dbliga- 
onen Ser. 
’ De ———— Eiſenbahn · Prioritaͤts · Obliga · 
ionen 

und zwar bie —— Bittien „den vom 15. b. IRt#., die Priorl · 
tät8-Dbl Iatenen aber erſt vom uar 1870 ab gegen Quittung 
und Rüdjabe ber betreffenden © RR olumente mit den dazu gebö- 
rigen ia — — Zine gpont und Talons realiſitt werden. 

erlin; 


Königliche Direktion ber Reiethid-Märiten Eifenbahn, 

























4126] Betonntmaauns 
reslan-Schwetldnig-fFreiburger Eifendabn-Befellihbaft, 
Die Zahlung ber am 2, Januar 1870 fälligen Zinfen der, Prio- 
ritäitdaltien und Obligationen, sowie der in Bemäßbeit dei Trivilegii 
rom 11. Juli 1868 anittitten und bereitd vol cingezahlten Stammi- | 


en (Zintcoupond Rr. u mit Ausnahme ber Sonntage täg* 
a Beormittags Rattfin 


in Breslau bei unferer Baupttaffe vom 15. Dezember er. abı 
in Berlin bei ber NE Tr re | ng 2. bis 


in Beipyig bei Seren T 
4 der Korbbeitiäen Bant 


in —— 
ie Coupons > mit einem von bem Träfentanten unterſchrit · 
benen Berzeihniß, in welden diefelben nad der Emilfion, Reiben 


felae D ber Rummern und den Faͤlligkeitsterminen aufgeführt find, ein · 
ben. 
Breslau, ben 1. Dejember 1869, Diteltorlum. 


annar 
1870. 


Qugemburger iz Birgwerii- 


[4165] 
Saarbrüder Eifen Atten- Altien- Gefellihaft. 
Die Alttonäre unferer Gefellſchaft werden bierburh benachrichtigt, 


daß bie durch Beſchluß der Generalverſammlung vom 21, September 
dieſes Tabred auf Its. 125 ober Tbir, 33. 10 Sar. pro Altie feſtge · 
ftellte Dividende das Seaäfsjoht 1868-659 argen Auspänbi- 
gung bes Dividenſcheins Rr. 7 vom 1. g. n. 5. ab bei 

det Banque de Belgique in Brü 
Herten Berger Freèͤtes & ©o. in urlen, 
der Caisse commerciale & industrielle in Lngemburg und 


an unferer Kaffe hlerſelbſt 
erhoben werben kann. 
Burbad, ben 10. —— 1869. 
Saar Eiinsatien —S 
Der Dittkter: R. la 





Berfchledene Bekauntmachungen. 


Die Kreis · Wundargt · Stelle bed Kreiſes Lübbede if durch ben am 

d. Mis. erfolgten Tod ihres ſeltherigen Inhabers erledigt worden. 
Bualiflirte Bewerber werben aufgefordert, fib bie = 15. Januar 
f. 38. unter Einreihung — bigungd-Attefle bei und au melden, 


Minden, ben 4. Dejem 
Königliche Regierung. otbeilung. bes Innen. v. Schierkecht. 


[4123] Bergbau-Aktien-Geſellſchaft »Blüd Auf 

n uakar ng ae eneral-Berfammi . 26. Dt- 
tober d. 3. iſt die re Geſellſchaft — Es ſind 
bie Herren E. Stoecker, E. Rebelmann, Win. Beder, ®. anau/ 
fämmtlih au Müldeim, D, Morian au Reumühl; ®. Ratb zu aaa! 
Bauratd Hrufe zu Elberfeld, Otto Molfstehl Darmitadt;, Earl 


ae m Weſel und J. Bergfammer zu N en 


m wir biefes zur Öffentlichen Kenntniß bringen, fordern wir 
at MT ber —X ni 


auf, ihre Forderungen bei uns anqu · 
a tpeim a. d. — ten 5. D 


1869. 
Einuibatone- Kommen 
ber Bergbau Vene! Gluck Aufe, 


au Liquidatoren 


Riederſchleſiſche —A Einnahme ei - Monat 
November 1869: a) für 15,770 Perſonen 6688 Thlt. 7 Ear. 6 Du 
b) Fr 320,669,4 Etr. Güter 18,502 She. 14 Sur. 2 . c} 
erbimaria KR Ible — Sgr. — Di. zufammen Yan 700 Zble, 21 

SB. Einnabne im —5— Rovuember 1868: a) fire 14,816 
5035 Thlr. 23 gr. 9 Pf, b) für 355,189,7 Er. Güter %, ah. 
2 Sr. 4 Di, e) Extraorbinaria 500 Ihe. — Bar — WE; 
ae 27,144 Zt. 15 Spr. 1 MH. Mitbin im Depnat Kovember 
1869 weniger 1359 Tblr. 23 Sar, 5Pf. Die Mebreinnabme his a 
Dftober ec, nah erfolgter — bis ultimo September o. beträgt 
24,740 Tblr. 12 Sr. ie als ultime Rovember 1369 mehr 
22,33 Tbie 19 Bar. 6 V 





m Berloge von Wiegandt & Grieben in Berlin iR forben 
enen und Fur jede Bußbandlung zu beyiehen: 


Dir Churfürfiinnen und Königinnen 


auf dem Throne der Hohenzollern 
im Bufammendange * zus Familien» N Seit» Berhäftniften; 
en bearbeitet von 
Kirchner, Superintendent ır. 


Au. (men —— ſechs erſten Aöniginnen. Mit deren Bild- 
niffen. bir, (Preis des nun vollfändigen Werkes mit 20 
oe 1} re) 


Se, Majeftät der Biete Wilhelm bat Die Dedication des 
es angensnmen. 


Im —— von Wiegandt & Grieben in Berlin ifi ſoeben 
erfhienen und durch jede Buchhandlung zu braicben: 
Dr. Das höhere —— — 
(1864 — 1869.) Mit einer Schullarie und 10 Abbildungen von 
Schulbäufern. 485 Bogen in Lez Format. 5 Zblr, 27 Sur. 
Hier folgt Die Defonbere Beilage 


Das Abonnement beiräpt 1 Ihlr, 
für bas Dirtrljahr, 
Iänfertieuspiris für ben Raum sine 
Druide Bi Bar. 
— — 


Staats- 


— — 


NE 292. 





Berlin, Montag den 13. Dezember Abends 


ZU Del -Zubelien des In« 
Ausianben nehmen Seflel) 
für Gerttm die tm 
Prrußiisen Staais · Anrigers: 
Behren  Etrahe Mr. In, 
ea⸗ der Wilhrimsfraße, 


un 
— 


— ——— 





1869. 








Se. Majeftät der König haben Allergnäbigſt gerubt: 

Dem Königlich nieberländifhen General» Abbokaten beim 
Provinzial» Gerichtkhofe in Gröningen, Dr, Schiffer, ben 
Rothen Abler «Orden dritter Klaſſe, To vote ben nadbenannten 
Großherzoglid badiſchen Beamten, unb zwar dem Mioftmeifter 
Ela : u Baden-Baden den Rothen Abdler-Orbden vierter Rlafie, 
dem Poſtverwalter Shmold und dem Birk! - Anıtmann 
Wiedtemann ebendafelbft den Koöniglichen Kronen + Orden 
vierter Klaſſe zu verleihen. 


Se. Majeftät ber König haben Allergnäbigft gerubt: 
Dem Kaiſerlich öfterreihiichen Wirklichen Geheimen Rath 
und Ober-Erremontenmeifter Grafen von Aben$perg- Traun 
ben Rothen Adler- Orden erfter Klaffe, dem katholiſchen Pfarrer 
und Shul-nipeltor Eilerg zu Aitihermbed im Kreiſe Reck 
linghaufen und dem Departements» Thierarzt Windler zu 
Mearienwerder den Rotben Wdler- Orden vierter laffe; dem 
Kaufmann Luling de Soubiron zu Rheims und bem 
Divifiond und Garnifon» Küfter Andrid zu Cüftrin ben 
Königliden Kronen » Orden vierter Alk: fowie dem Bäder 
riedrich Schuſchke zu Bütow bie Hettungs- Medaille am 


anbe; 
Dem Appellationtgeridts-Ratt Hofmann in Ehrenbreit- 
flein den Ebarafter ald Gegelmer Juſtiz · Rath, fomie 
Dem SanitätsRath Dr. Riefe bierielbft ben Charakter 
als Geheimer Sanitäts-Rath zu verleihen; 
Den Kreißrichter Bietih in Brieg zum Staatfanwalt in 
Hirſchberg zu ernennen und 
Dem frabrifbefiger Karl Auguft Gröſchke zu Forſt ben 
Ebarafter ald Rommerzien-Rath zu verleihen, 





Norddeuntſcher Bunb, 


Belanntmahung, betreffend bie Entbinbun 
$. 29 ber Gewerbe-Ordnung für den Norbdeutf 
geſchriebenen ärztliden Prüfungen. 

Bom 9. Dezember 1869. 
Auf Grund der Beftimmung im $. 29 der GewerbeOrb- 
nung für ben Morbbeutihen Bund vom 21. Juni db. 9. 
—— bl, S. 245) bat der Bundebrath die nachſtehenden 


TAT gefaßt: 
1) Die Entbindung von ben im $. 29 ber Gewerbe-Orb» 
nung für ben Nordbeutichen Bund vorgelchriebenen ärztlichen 
Brühungen auf Grund wiſſenſchaftlich erprobter Leiftungen ift 
nur dann zuläffig, wenn ber Nadfuchende nachweiſt, daß ihm 
von Seiten eines Staated oder einer Gemeinde amiliche Funk · 
tionen übertragen werden follen. 
2) Ueber Geſuche um Entbindung von ber vorgeſchriebenen 
Prüfung enticheiden bie in der Belanntmadung vom 26. — * 
tember d. J., betreffend bie Prüfung der Aerzte ꝛc. Bundes 
geſetzbl. S630), unter Nummer 1 und 2 genannten Central · 


bthörden. 
* 3) Dieſe Entſcheidung erfolgt * vorgängiged Gutachten 
er in ber Belfanntmahung vom 25. September d. J. ange 
orbnneten Wrüfungbebörde, wenn es fih um bie Dißpenfation 
eines als Lehrer an eine norddeutſche Univerfität zu berufenden 
Gelehrten handelt. In allen anderen Fällen wird zuvor ein 
Gutachten ber gedachten Prüfungsbehörden 5* Den 
letzteren bleibt es überlaſſen, ihre Information für das Gut⸗ 
achten durch ein mit dem Nachſuchenden abzuhaltendes Kollo 
quium zu ergänzen. . 
4) Die Eentralbehörbe ftellt über bie an ber Dißpen- 
fation eine Beiheinigung aus und zeigt den Namen be Diäpen- 


von ben im 
Bund vor- 


Be dem Bundedrathe bed Norbbeutfchen Bundes zum Zweck 
er Beröffentlihung an. 
Berlin, den 9. Dezember 1869. 
Der Kanzler des Norbdeutfhen Bundes, 
In Bertretung: 


Delbrük. 





Bekanntmachung, betreffend bie bei ber Liniverfität Gießen 

beftchende Beterinäranftalt und die mit der Polptechniſchen 

Schule in Braunſchweig verbundene pharmayutlihe Fachſchule 
Bom 9 Dezember 1869, 

Auf Grund der Beflimmung im %. 29 der Gewerbe-Orb- 
nung Für den Rorddeutſchen Bund vom 21. Juni d. I. (Bundes 
geiehbl. S, 245) hat der Bundebrath beſchloſſen, feine durch die 
Betann tmachung⸗ betreffend bie Prufung der Aerzte, Zahnaͤrzte, 
Thitrarzte und Apolheker, vom 25. September d. J. Bundeb⸗ 
geſezbl. ©. 635) veröffentlichten Beſchlüſſe, wie folgt, zu er 
gänzen: 

1) Zur Eribeilung von für das ganze Bundesgebiet gülti- 
gen Üpprobationen für Thierärzte ift aud das zuftändige 
Großherzoglich heiflide Minifterum befugt, und es wird der 
Beſuch der bei der Univerfität Gießen befiebenden Veterinär. 
anjialt dem Beſuch einer Thierarzneiihule im Sinne der Bor- 
ſchriften für die Prüfung ber Thierärzte gleich geachtet. 
2) Zur Ertheilung von für dad ganze Bundesgebiet gül- 
tigen Mpprobationen für Apothetker ift auch das zuftändige 
Herzoglid braunſchweigiſche Minifierium befugt, und e& wird 
ber Beſuch der pharmazeutischen Fachſchule bei der Herzoglichen 
bolntehniichen Schule (Collegium Carolinum) in Braun chweig 
dem Beſuch einer Univerſität im Sinne der Vorſchriften für 
die Prüfung ber Apotheler gleih geachtet, 
Berlin, den 9, Dezember 186%. 
Der Kanzler des Rorddeutſchen Bundes, 
In Bertretung: 
Delbrüd, 


Auf Grund der Beltimmung im Artikel 20 des Vertrages 
wifhen bem Norbdeutihen Bunde, Bayern, Württemberg, 

den und Hefien, bie Fortbauer bed Boll» und Handeläver 
eins betreffend, vom 8. Juli 1867 (Bundeögejegbl. &, 81) find 
von bem Präfidium bed Deutihen Zoll- und Hanbel ne, 
nad Vernthmung bed Ausihuffes des Bundesrathes für Zoll- 
und Steuerwefen, folgenden Hauptämtern bie nadıbenannten 
Beamten ald Bereind-Rontroleure beigeorbnet worden, 


und zwar: 

A. im Rönigreih Württemberg: 
1) ben Haupt-Uemtern zu Rothweil und Sulz ber den 
Haupt-Aemtern zu Friedrihähafeh, Eonftanz und Leberlingen 
ald Bereind-Kontroleur beigeordnnete Königlich preußiiche Steuer- 
nfpeltor Billaret unter Beibehaltung feines Wohnfiged in 


onftanz, 

2) dem Haupt · Amte zu Hall der ben Haupt · Aemtern zu 
Stuttgart, Dr ee und Heilbronn alb Bereind-Kontroleur 
beigeorbnete Großherzoglich badiſche Ober-Zoll-Infpeftor Abegg 
unter Beibehaltung feines MWohnfiged in Stuttgart; 

. Im Großberzogtbum Baben: 
ben Hauptämtern AllBreiſach und Freiburg ber ben Haupt · 
Ämtern zu Schufterinjel und Rheinfelden als Bereind-Roniroleur 
beigeorbniete Koniglich preußlſche gt Habredt 
unter Beibehaltung feined Wohnfiges in Bafel. 
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Betanntma — 

betreffend die Leben&verfiherungs-Geftif&aft · Nibert · in London. 

n ber Borauffegung einer Rekonſtruktion der Geſellſchaft 
waren bie Liquibatoren bu bie Bergung bed Konkursgerichts 
vom 14. —— d. J. tigt worden, von allen Verſicher ⸗ 
ten ber Lebendverficherung®- Watt »Yiberte die fälligen Prä- 
mien in Empfang zu nehmen und in einem befonderen Eonto 
zu vereinnahmen; und zwar unter ber —** daß biefe 
kann bang Prämien bi8 zum 1. Januar 1870 zurüderftattet 
* N —* mir eb gehenden Mitibeit der Liguid 

ach einer en zu un ida · 
toren vom 9. d. M. iſt nun der in der —— Berfügung 
vom 14. Auguſt 1869 auf den 1. Januar 1870 anberaumte 
Termin bis zum 30. März 1870 verlängert. worden und es find 
nad Anfiht der Liquidatoren die bis dahin fällig werdenden 
Prämien in der biöherigen Weiſe fortzubezahlen. 

London, den 10. Dezember 1869. 
Der General · Konſul FR nen Bundes. 
ilte, 





Meinifterinm für Handel, Gewerbe und öffentliche 
Urbeiten. 


Der bei ber Köni no Eifenbabn-Direktion zu Hannover 
beſchaͤftigie — or Mag Theophil Gemberg ift 
in folge feiner definitiven Uebernahme zur Staats- Eifenbahn- 
Berwaltung zum Regierungs-Affeffor ernannt worben, 


Kriegs: Minifteriunn 
Allerhochſte Kabinets-Orbre vom 24. Rovember 1869 — 
betreffend den Amis · Charakter der cvangeliſchen Militärgeifilichen. 
Auf Ihren Bericht vom 23. d. Dets. genchmige Ich, daß für die 
ge hen Militärgeiftliden je nach Stellung der Amis- 
arafter 


— 





als ·Milnaͤr · Oberpfarrer, Divifionspfarrer, Garniſon · 
pfarrer, Marinepfarrer, Kadetienpfarter⸗ in allen amtlichen Kund- 
en dortan aut Anwendung gebracht werbe. 
in, ben 24. November 1809. 
Wilhelm. 
v. Roon pvp. Mübler. 

An bie Minifter des Arteged und der geiftlichen ıc. Ungelegenbeiten, 

Vorſtehende Allerböhfte Kabinets-Drdre wird hierdurch zur Kennt» 
niß ber Armee gebracht. 
Berlin, den 29. November 1869. 
Kriegd-Minifierium, 
Im Auftrage: v. Podbielski. 


Saupt:Berwaltung der Staatsſchulden. 


Dad Berzgeihnif der am 8. Dezember 18369 gezogenen, 
durch die Belanntmadung der Königlichen Haupt-Berwaltung 
der Staatöihulden von demfelben Tage zur baaren Einlöfun 
am 1. Juli 1870 — Schuld verſchreibungen der fünf 

rozentigen Staatsanleihe vom Jahre 180, ſowie berelts 
Früher gefündigter und nicht mehr versinslider Schuldverichrei- 
bungen ber Anleihen von 1856 und 1859 (5 pEt.) liegt ber beu« 
tigen Nummer dieſes Blattes bei. 


Berlin, 13. Degember, Se. Majeftät der König 
haben Aller mädigft gerubt:! — Anlegung des dem außer⸗ 
ordentlichen —* ten und bevollmaͤchtigten 
lich griechiichen Hofe, von Wagner, von bed Konigs von 
Griedenland Majeftät verlichenen Großfreuzed des Erlöfer- 
Drbend; ferner zur —— ter den nachbenannten 
Perſonen von be# Sultans ajeftät verliehenen Delora- 
tionen, unb zwar: bed zachia inje Ordens erfter 
Klaſſe: dem auferordentlihen Gelandten und bevoll- 
mächtigten Minifter bei der ottomaniiden Pforte, Grafen 
von RKenferling;_ des Mebidibje - Orbend 
ter Klafje: dem Eegationd-Ratb Uebel bei ber 
ſchaft in Ronftantinopel; deb ee dritter 
Klasfe: dem Konſul ded Norbbeutichen Bundes in Konftanti- 
nopel, Legations · Rath Grimm; bed Medihibje-Ordend 
vierter Klaffe: dem Bize; Konſul des Morbbeutichen 
Bundes ebendaielbit, Grafen von Schwerin, und bem 
zweiten Dragoman Carl Tefta bei ber Geſandtſchaft 
in SKonftantinopel; fowie des Dämanit-Drdens 
dritter Klafle: dem erjien Dragoman Dr, Buſch bei ben 
feiben Geſandtſchaft; — und endlih zur ginlegung des dem 
Geheimen Regierungs · Ratbh von Salviati zu Berlin von 
des Könige von Württemberg Majeftit verlichenen Nitterfreuzes 
des Ordens der Württembergiſchen Krone und des dem Direl- | 
tor der Eifenhütte zu Tikatab in Tranklaulaſien, Berg-Inge 
nieur Hermann Bernoulli aus Berlin, von des Kaiſerb 
von Rußland Majeftät verliebenen St. Stanislaus- Ordens 
dritter Klafle, — Allerhöchſtihre Genehmigung zu ertheilen. 


nifter am König- | 


weile | 
Scandt ! 








Für b — - Urfopaustehn ird ben: 
ie jährige Heeres - Erfahauspebung w ent 
jungen Männern, welcht in dem Zeitraum vom 1. Januar eh 
einfaliehli ben 31. Dezember 1850 geboren find, und bierfeibft ihrem 
Wohnſiß baben, oder ald Studenten, Gymnaltaften und Pe 
anderer Ge: Finger Dienflöoten, Daus- und Lbirtbfche r 
—D iener und Lehrlinge / Handwerlsgeſellen und Lehrburſchen⸗ 
abritarbeiter ze. ſich bier aufbaiten, in Erinnerung gebtracht, bafı 
Fomweit biefelben mit Tauffcbeinen ober fonftigen Berweiönritteln Aber 
bie Zeit und ben Ort ihrer Geburt noch nicht verfeben find, IR 
zur Abwendung ſonſt unausbleibliher Nadıtbeile, dergleichen If 
gungen nunmehr fofort au eg baben. 

Die für diefen Zweck ans den Kirhenbüchern ıc. au erfbeilenben 
Beſcheinigungen werden jtempel- und follenfeei aus chertiat, 

Der Zeitpumft zur Anmeldung Behufs Aufftellung der Stamm 
rolle wird im Laufe des nachſten Monats und Jahres befannt gemadht 


Berlin, den 7. Deyember 1869, 
Konigliche Kreis-Erfaptommiffion. 


Summarifde ur über die Zahl der Studirenden auf 
der Rönigl. Albertus-Univerfität — — I, Pr. im Win · 
ter-Semefter 156970. Im Sommer-Semefter 1569 find immatrifulirt 
gr 457, davon find abamangen 77. Es find demnach geblieben 
I dazu find in a Semefter — Die Geſammtzabl 
ber immatrifulirten Studitenden beträgt daher 468. Die theol e 
afultät aäblt 78 Inländer, — Ausländer, auf. 78, Die juriftiiche 
nländer, — Audländer, zuf. 59, Die_mebdiginijche 
t1 mlänber, 13 Ausländer, auf. 138. Die Poll 0 
Falultat zähle: a) Inländer mit dem Zeugniß der Neife 145, 
mit dem Beugniß der Michtreife nach ©. 35 des Tirdfungs- 
enlements vom 4. uni 1834; —; e) Inländer ohne Zeugni 
Heife nach $. 36 deifelben Reglemente 12, ut 157 nlänber, d) 6 . 
länder, Sunma 163, Total 468. Wußer diefen immatrikulirten 
Stubirenden befuchen die hieſſge Univerfität alt nur zum Hören der 
Bo en berechtigt: 1) mit immalrifulirte Phe uten 16, 
nicht immateikulirte der Zahnheillunde Befliffene — 3) mit fpe- 
ieller Genehmigung des _zeitigen Proreltors 1. Die Gefammtjahl 
er nicht immattikulirten Subörer ift demnad; 17. E8 nehmen mithin 
an den Borlefungen überhaupt Theil 485. 


Michtamtliches. 


reußen. Berlin, 13. Degember. Der Bundesrath 

bed Morddeutfhen Bundes trat beute zu einer Plenar- 
figung aufanımen. 

— Der Ausſchuß des Bundedrathes dei Nordbbeut- 





fhen Bunbes für dad Landheer und die Feſtungen ver- 
fammelte ſich hau zu einer eine 

— Der Ausſchuß ded Bundesratbed des Norbdeutſchen 
Bunbes für die Gewerbe-Orbnung bielt heute eine Sigung ab. 

— Die heutige (38,) Plenarfigung des Haufes ber Ab- 
a he zu. vom Präfidenten von Forckenbeck gegen 

R eröffnet. 

Am Mmiſtertiſche befanden fi der Minifter ber landwirlh · 
ſchafllicen Angelegenheiten von Selchow, der Minifter des In- 
nern Graf zu Eulenburg, der Finanz-Minifter Campbauſen 
und mehrere Regierungd-Kommillare. 

Bor Eintritt de Hauſes in die Taged-Ordnung überreichte 
ber Minifter ded Innern Graf zu Eulenburg einen Geſeh 
entwurf, betreffend die Landesbank ın Wieöbaden. Der Entwurf 


überwieſen. 

Den ey Gegenftand beutiger Taget-Orbnung bildete 
ber Bericht der Budget · Kommiſſion über den Geſehentwurf, be 
treffend die Konfolidation preußiſcher Staats-Anleihen. _ 

Nah kurzen Bemerkungen ded Referenten Abg. v. Hennig 
wurde bie Generaldebatte eröffnet. 

An derielben betbeiligten ſich die bo . Dr. Glaser, Richter 
(Königäberg), von Bonin (Genthin), weiche gegen den Geieh- 
entwurf und bie Abgg. Grumbrect, von Kardorf, von Wedel, 
melde Für denſelben ſprachen. 

Der Hinanz- Minifter Camphauſen ergriff das Wort um 
nittelbar nad dem Abg. von Bonin. i 

(Schluß des Blatted.) 


— Nach den beim Ober - Kommando der Marine ein- 
gegangenen Nachrichten iſt S. M. Brigg Rover: am 
0. d. Mis. von Oporto in Saint-Roque angelommen, 


! 33* verſtärkten Kommiſſion für Finanzen und Zölle 


Waldeck. Arolſen. Ueber die legte Sikung deß Land- 
tages der Fürſtenthümer Walde und Pyrmont am 4. De 
zember it und nachftchender Bericht zugegangen. 

Die Sigung wurde ın Gegenwart des Landes - Direftord 
von frlottwell und deſſen Kommiſſars, FrinanyMath Waldeck, 
vom Borfitenden Glesner um 10 Uhr Vormittags eröffnet, 

Unter dem Vorfig des Bizepräfidenten Walde fuhr Abg. 
Gleiöner in dem in voriger Sıgung begonnenen Berichte fort zu 
dem Gelepentwurf, die Ablölung von Natural. 
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abgaben gegenüber ben Rirden, Pfarreien unb 
Säulen betreffend, — Der Gejegentwurf erhielt mit einigen 
vom Ausihuß und von ben Abgg. Eune, Herwig, Rhode und 
Eanifiuß x. empfohlenen Modinfationen und nad längerer 
Debatte zum %. 26 bie verfaflungsmäßige Zuftimmung ber 
Stänbelammer. 

Hierauf folgte, nachdem Abg. Gleißner den Borfig wieber 
übernommen, der mündlice Bericht des Abg. Rhode für ben 
Gertgeunge u u dem Schreiben des Landes-Direltorß 
vom 3. Dezember, betrefi bes Gelehentwurfß wegen Ber» 
tauf Des der Apo- 


Glauberfalges Seitens 


theter. Diefer Entwurf war ben Ständen bereits 
im Jahre 1866 vorgelegt und lautete im 6, 1: »Der 


Bertauf von Blauberfalz in Mengen unter einen bürgerlicden 
Pfunde ift nur den Upotbelern attet; im $. 2: »Zumiber- 
kensbangen werben mit Gelbbuße biß zu fünfang Thalern ober 

fenanit bis zu ſechs Moden bejtraft.e — Der Antrag de 
Referenten auf Annahme ber Gefeheövorlage wurde ange 
nommen. 

Den Ichten Gegenftanb der Tagesordnung bildete der münb- 
liche Bericht des Verwaltungsausihufjed zu dem Schreiben bed 
Landes · Direltors vom 19. November, betreffend die Staatäfaffen- 
Rechnung pro 1867; und zwar zu ber Bericht des Abg. 
Waldeck zum Domanialetat — Einnahme — Der Antrag 


bed Berichterftatterd hinſichtlich der hierzu gezogenen Erinne- | 


zungen ging babin: 


sten Regierungd-Sommiffar, Finanz Naib Walde zu erfuen, von | 


diefen Erinnerungen für die demnächſtige Abrechnung zwiſchen 
Domanium und Land Motiz zu nehmene, 
und wurde angenonmen. 
Deögleihen ter Betreffd der vorgefundenen Etatdüber- 
ſchreilungen geftellte Antrag des Berichterftatterd zum Doma- 
nial-Etat — Ausgabe —, Abg. Schulge: 
»die Radvermilligung Tg re 

und bes Abg. Emde ald Berichterftatter® zum Lanbed.Etat: 
mit Beztehung auf die frühere Defolution und bei dem Beflchen 
gleicher Berpäliniffe bie Radverwilligung aus zuſprechen.⸗ 


fegten Sihung verla® der 
eingegangened Schreiben Sr. Durdlaudt bed Fürften, worin 
ed wörtlid beißt: 
Diejenigen Beträge, welche zur Dedung des in den erften Jahren 
Meiner Megierung eingetretenen Defljits in ber Domanialver- 
maltung aus der Sandesfaffe zugeſchoſſen find, 
nah der Berechnung Meiner Domänenfammer im Ganzen auf 
bönftent 27,000 Thaler. Diele Summe mwärde Ich in Grmäßbelt 


Meined Zugefänbniffet vom 20, Januar 1865 der Landestaſſe zu | 


verrüten en. 

Da ed aber zu Meiner Kenntniß gekommen ift, daß bie Stänbe 
jenes Defizit —R veranſchlagen/ und Ich nicht Willens bin, über 
Wein ben Lande gemachtes Sa nik weitere Erörterungen 
eintreten zu laſſen, fo habe Ich beſchloſſen, den von Mir zu erfiat- 
tenden Betrag Über dag von Dir für richtig gebaltene Maß bin- 


aus feftaufehen, und zwar zu einer folden Höbe, daß dadurd das | 


von den ®tänden anerfannte Guthaben des Domaniumd aus 
den Wbrehnungen von den Jahren 1549 bis 1864 infl, aub- 
genlihen wird. 

n Folge deſſen erfläre Jh, der Landesfaffe dad Defizit in ber 
öbe von 44801 Tblr, 25 Sor, ıwelde Summe dem anerkannten 
etrage des Guthabens des Domaniums gleichkommt, vergüten zu 

wollen. Wrolfen, am 4. Dezember 1869. 
94. Georg Victor. 

Der Borfikende Bleißner ſprach Namentz ber Ständelam- 
mer feinen Dank dafür aus, daß Se. Durchlaucht durch dies 
Opfer Soviel dazu beitrage, die Differenz zwiſchen Domanium 
und Land zu bejeitigen. 
Sodann erflärte der Lande»-Direltor im Namen Seiner 
Majeftät des Königs von Preußen den diesjährigen orbentlidyen 
Landtag ber ——————— für geiatofien ‚ worauf der Bor- 
figende auf Se. Mujeftät den König von Preußen und Se.» 
Durdlaudt den Ken zu Waldel und Pyrmont ein. brei- 
maliged Hoch ausbrachte, in weldes die Verfammlung lebhaft 
einftimmte. 

Mecleubnrg. In beu 
tiger a — wurde 
beitung ber ierung&vo 
geiehten Komit 
aus mitgetheilt: 
fefte Sap des Orbinariumd von 355,000 Thalern abgeminbert 
"werben, wenn bie Bundeömatrifular » Beiträge unter 200,000 
Tpaler fallen würden; das Komite will_jegt AUbminderung, 
wenn bie Beiträge unter 300,000 Thaler fallen, nicht minder 
einen Abzug, wenn die Matrifular-Beiträge in Folge neuer 
Bunbdeifteuern geringer werden. Den trag ber aufer- 
ordentlihen Rontribution zu 23 Simpla — nah Abzu 
der verbleibenden Grundfteuen — berechnet dab Komite au 
474461 Thaler, ben Ertrag ber proponirten act Faktorenſteuern 
auf 511, Thaler. Fur die fortbeftehenden Grundſteuern be» 


© — 11. Dezember. 
er 


Es wird und Folgendes dar- 





belaufen fi | 











Beriht der zur Bear 
rlage_ wegen Steuerreform nieder | 


v npeicg!. 
Nah vorigjähriger Berbandiung follte ber | 


dingt fie Unabänderlidhleit ber Kataſter. 
Steuern findet ba8 Romite bie Geiwerbefteuer, die Bejoldungs-, 
bie ., bie Lobn- und bie Zinjenfteuer im Prinzip zur An- 
nahme geeignet. 8 jebody einerfeitd bie Viehſteuer und bie 
Steuer von Pachteinnahmen, anbererjeit8 die Steuer von 
Mohnhäufern betrifft, fo bat das Komite fih nad Ständen 


n Betreff ber einzelnen 


Anis Gegen bie erfteren Steuern erflären ſich bie ritter- 
haftlichen itglieber derjelben, unb es wirb anftatt dem 
felben eine Hufenfteuer auch für das Extraordinarium (melde 


bie landſchaftlichen Mitglieder noch neben ter Biebfteuer ver- 
langen) und eine Steuer ber Pächter in Vorſchlag gebracht. 
Die Wohnhausſteuer wird von den landidaftlihen Komite» 
Mitgliedern abgelehnt, und auch die ritterſchaftlichen halten ben 
Erhebungd-Modud nicht für geeignet. Der Landtag beiclof: 
Es fei dem Komite · Vorſchlage gemäß Abichrift bed Berichtd den 
Kommiffarien mitzutheilen, übrigend mit der Erflärung, daß 
ſich bie ar in feiner Weife an den Bericht 
gebunden eradhte, 

Ein Diltamen des Bürgermeifterd Zaſtrow - Roſtock ver 
langt Durdfübrung eine® einheitlichen Steueriuftemd, erllärt 
fih gegen da® Averjum von 355,000 Thalern, will nur nad 
Nachweiſung bes jedeömaligen Bebürfnifich  bereilligt wiſſen 
und rejervirt bie rechtliche Stellung Roſtocks in Bezug auf bie 
— 

Ein Diltamen ber Herren Pogge-Gevezin, Pogge 
Poelig , Burgwedel» Weitendorf und Hillmann Scharftorf 
fordert jährlihe Budgetvorlegung. 

Sachſen. Dresden, 12, Dezember. Dad »Dreäbd. Journ« 
—— —5 Geſetz, die Gleichſtellung der Schulbverfchrel- 
ungen bed Norbbeutihen Bundes mit den inländilhen Staatd- 
papieren betreffend, vom 2. Dezember 1869: 

Wir, Jobann, von Gottes Gnaden König von Sachſen ıc. ıc. 
verordnen mi 8v8 Unferer getreuen Stände bierburd, mie 
folat: Die auf Grund eines verfaffungsmäßig erlaffenen Bundes- 
nefehes .. Schuldverſchreibungen des Rorbbeutfchen Bun- 
ded können in gleicher Weile, wie Die inlänbiichen Stantöpapiere, zur 


| Unlegung von Dündelgeltern, von Baarſchaften der Kirhenärarien 
Nah — rung 3 der auf eine Biertelftunde ausge | 
andes-Direltor ein inmittelft an ibn | 


und anderer geiftlider und milder Stiftungen, fowie von Depofital- 
beftänden, nicht minder zur Beſtellung von Dienftlautionen verwendet 
werden, Urkunblicb baben Wir dieſes Geſeß eigenhändig vollzogen und 
Unfer Königliche Siegel beidruden laſſen. 

— Die 46 Kammer erledigte in ihrer gefirigen Sifung 
bie Pofitonen 11 bi8 22 ded Einnahmebudgetd, indem fie die- 
felben allenthalben nad ben Anträgen ihrer zweiten Deputation 
in ber poftulirten, bezw. von der Zweiten Kammer im Ein- 
verftändniß mit der Regierung beichloffenen Höhe genehmigte, 
Die Beihlußfaffung über Pof. 10, Staatd-Eifenbabnnugungen, 
wurde mit Zuftimmung ber Regierung bie zur Durdberathung 
bed Ausgabebudgetd gusgeſezt. Bon ben von ber Zweiten 
Kammer zu biefer Pofition angenommenen Anträgen wurden 
nur die auf eine Revifion ded Reglemels der Staatöeilenbahnen 
im Sinne verbefjerter Haftpflicht, verlürgter Lieferzeit und an- 
gemeſſener Entihädigung abhanden gefommener und beichä- 
digter Frachtgüter, ſowie auf Wegfall ber radt-Dieparitäten 
gerichteten angenommen, bie übrigen abgelehnt. 

Coburg, 10. Dezember. Der Herzog von Meiningen 
ift er Abend zu einem kurzen Beſuche am Herzoglichen Hofe 
bierfelbft eingetroffen. 

Altenburg, 11, Degember. Nach amtlicher Belanntmadun 
find auf Präfentation der jegt verlammelten Landſchaft bie Funk · 
tionen ber —— Landtagsbeputirten für die laufenden Finanz · 
ſachen dem Landtagspräfidenten Wirfl. Geheimen Rath von ber 
Gabeleng auf Poſchwiß und dem Kommerzienratb Tb. 
Schmidt bier, die Funktiönen des landſchaftlichen Mitdireftord 
der Landesbank dem Rittergutäbefiger Adv, Stöhr bier aber- 
mald übertragen worden. 

Meiningen, 9. Dezember. In der heutigen Eigung bed 
Landtags fam ein von ber Regierung vorgelegter Gelch- 
entwourf, bie Flſcherel betreffend, zur Beratbung. Der Gelch- 
gebungs · Ausſchuß mar nicht in der Lage, dieſen Gejegentwurf 
dem Landtag zur Annahme zu empfehlen, unb legte daber einen 
umgearbeiteten Entwurf eineb * bie Fiſcherei und ben 
Kreböfang betreffend, vor, welder Beftimmungen über bie Be- 


hanıd der Gemeinden zum fFiidy und Streböfang, bolizeiliche 
Vorſchriften über Ausübung der Fiſcherel und d — I r 
mber zriidhe- 


polizeiliche Vorſchriften aegen Beeinträchtigung 
reien enthält und nad längerer Debatte im MWefentlihen die 
Zuftimmung bed Landtags erhielt. 

Heſſen. Darmftadt, 11. Degember, In der geftrigen 
Sigung der 2, Kammer fand, nach Erledigung mehrerer Peti- 
tionen, die Schlußberathung und —— über den Geich- 
entwurf, ben Steuerfuß bei außerorbentlihen Steueraus ſchlaͤgen 
und Gemeinbeumlagen betreffend, ſtalt. Die Kammer nahm 
ben Artikel 1 ber Regierungsvorlage, wonach vom 1. Januar 
1870 ab bei Bemeindeumlagen bie Einfommenfteuer-Sapitalien 
an Stelle der Perfonalfteuer-Rapitalien treten, mit allen gegen 
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9 Stimmen an und beſchloß, daß der Steuerpflichtige mit 
feiner ganzen Steuerpflichtigkeit an feinem Sauptwohnort hin- 
34 das Geſetz nur für dieſe Finanz 


zugezogen werden und 
Periode Gültigkeit haben folle. 

Baden, Karlörube, 11. Dezember. In der heutigen 
Eifung der erfien Kammer wurde der auf ber Tagesord» 
nung ſiehende Gejegentwurf, betreffend das Eigentum ber Ver 


landungen bed Rhein längs der bayeriihen Grenze mit gerin- 
en AUbänderungen nabezu einftimmig angenommen. Es folgte 
odann die —— des zweiten Berichts des Staatsraihs 
Dr, Weizel über den Geſehentwurf, die Aenderung einiger Be 
mungen ber Verfaſſuüng betreffend. Die erſte Kammer 
tte ſich neulich für —— bes Art. 35 ausgeſprochen, 
wodurd den Grundberren altive und paſſive Wablfaäbigleit für 
die Abgeorbnetenfanmer auerfannt wurde. Die Abgeordneten. 
tammer hatte jedoh ſich gegen Wegfall des Artikels erklärt. 
n ihrer beutigen Situng bat nun Die erfte Kammer falt ein« 
mmig beichloffen, von ihrem früheren Entſchluß, betreffend 
Wegfall des Art. 35, abzufleben, um Uebereinftimmung 
mit ber — — in ben übrigen Theilen des Ge— 


ſehes zu erzielen. 

Bayern. Münden, 11. Dezember. Der Prinz Adal ; 
bert ift am 8, d. nad Paris abgereift. 

— Die biäberigen Staats.Dlinifter von Hörmann und 
von Grefier find nad dem »N. K.e nleichcitig mit der Ent 
bebung von ihren Minifterpoften zu Staatd-NRätben im außer 
orbentliden Dienfte ernannt, auch ıft ihre Wiederverwendung 
im aktiven Staatödienfie vorbehalten worden; Herr von Grefier 
bat jedoh um definitive Verfegung in den Rubeftand gebeten. 


Deiterreichsliugarn. Wien, 12. Degember.d Die feier- 
liche Eröffnung des Reichkraths wird morgen Bormittage 
11 Uhr ftattfinden. 

_ „Reichögefehblatte enthält nachſtehende Verordnung 
bes Minifierd für Landesvertheidigung und öffentliche Sicher 
beit, des HFinany-Minifterd und des Hanbel&Miniflerd, vom 
9. Dezember 1869. 

Auf Brund d ed Minifterraibs-Beichluffes vom 22, November 1869 
wirb bie Ausfuhr von Waffen, affenbeftandtpeilen, 
Dunition und Runitienägsgenkänden aller Urt aus 
den Häfen bes Adriatiſchen Meeres ber im Reicsraibe ver 
tretenen Stönigreihe und Länder für die Dauer der Unruhen in 
Dalmatien verboten. 

Diefe Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Kundmachung in 
Wirtſamleit. 

— In dem Befinden des Reichs⸗Finanz ⸗Miniſters Frhrn. 
v. Bege iſt, der »Wien, Btg.« zufolge, vorgeſtern eine günfi- 

Wendung eingetreten, welche, wenn fie anhält, bie tief ge- 
unfene Hoffnung auf Wieberherftellung neu. belebt. 

— raf Ehotek ift nad der Rückkehr des Reichblanzlerb 
———— und begiebt ſich in dieſen Tagen von Wien 

tultgart. 

Seh 10, Dezember, Das Oberhaus bat das Ricter- 
Berantwortlichleitögejeg mit unmelentliden Mobifitationen in 
heutiger Sigung angenommen. 

ara, 11. Dezember. (M. Fr. Pr) Der Statthalter 
FME. Wagner hat feine Demilflon eingereicht. 


Belgien. Brüffel, 12, Degembes, Die Repräjentan- 
tentammer beendete vorgeflern die Berathung des Milizgeſthes, 
welcheb ınit 55 gegen Stimmen angenommen wurde. 
5 Mitglieder enthielten fi ber Abftimmung. 


Großbritannien und Jriand. Conbon, 11. Degember. 
Die Ueberfiedelung bed Hofes von Windfor nad) Odborne ift 
‚ben Ickten Anordnungen zufolge für kommenden Donnerftag 
oder Freitag in Ausſicht genommen, falls das Befinden bes 
Bringen Leopold biefelbe run: 

Auf Schloß Windfor traf der amerilaniſche Gefandte Mir. 
Motlen ein und wurde von der Königin zur Tafel gezogen. 
Vorher waren die beiden neuen Peers, der Marquis or Weit 
wminfter (Earl Großvenor) und der Earl of Derby (Lord 
Stanley) auf dem Schloſſe angelangt und überreichten ber 
Königin die von den beiden verftorbenen Peers getragenen Orden, 
jener das SHofenband, und dieſer noch außerdem den Orden 
vom heil. Michael und beil, Georg. 


mit feiner Gemablin am näcften Montag dem Herrn Meyer 
NUR einen mehrtägigen Beſuch in Mentmore ab» 
zuſtatten. 


Aus dem Wolff'ſchen Telegraphen-Bureau. 


Münden, 13. Dezember, Bormittage, ES beſtätigt ſich 
daf die Verbandlungen mit Präfident v. Feder und Etante- 
Rath v. Schubert, welde für die erledigten Minifterpoften in 
Ausfiht genommen waren, abgebroden find. Die Zeitungs» 


Der preufiihe Bolihafter, Graf Bernſtorff, gedentt 





meldung, wonad ber ausgeſchiedene Minifter v. Hörmann 
zum Gelandten am breöbner Hofe defignirt fei, wird an unter 
richteter Stelle als durchaus unbegründet bezeichnet, ebenſo die 
Nachricht, dab die Kammern bereitd zum 28. d. einberufen 
werden follen. Die Einberufung des Landtages wird vor Er- 
nennung eined neuen Miniſters des Innern nicht erfolgen. 


Mien, Montag, 13. Dezember, Mittag. Die Throntede, 
womit ber Sailer den Reichsrath eröffnete, bat folgenden 
Mortlaut: 2 

Geehtle Herren des Reichsrathes! 

er id Sie heute neuerdings um mich verfammle, beike ich 
Zie herzlich willfommen. Es geſchieht dies mit jener Genugihuung, 
welche mir ber Rudblick auf Tbre von patriotifhem Geiſte befeelte er · 
folgreiche Thättgkeit in der abgelaufenen Erffion gemäbrt, und mit jenem 
Vertrauen, auf weldes Sie durch dieſelbe einen gerechten Anfpruc ermor- 
ben haben. Unläugbar ih die fortihreitende Entwidlung, melde das 
durch die Vorfebung meiner Obbdut anvertrate Neih auf Grund- 
lage der perleing adhigen nftitutionen nach allen Richtungen er 
fahren * bat. Uber jo fer auch das anerkennende Urtbeil 
welches ſſaatsmanniſche Einſicht dahelm und ausmärts biefer Ent 
widelung zollt, geeignet if, den Muth und das Wertrauen für_bie 
Erfüllung einer grofen Pflicht au Märken, fo arob find 
doch auch die Aufgaben, welche no zu Iöfen find, — Der Durd» 
führung Des rang dien bat im einem Iheile des Reichs die Benölte- 
rung bewaffneten Widerſtand ent enengefeht. Er bat zur ehe er 
von Auenahmemaßregeln gemötbigt, über welde Ihnen meine Kegie- 
rung die verfaffungsmähige Boriane madıen wird. Id Dee ie 
Verirrung, welcht hierzu Veranlaſſung gegeben batı auf das Tieffte, 
und indem ic boffe, daß ihr ein baldiges Ziel geicht wird, babe 

Deine Repirrung beauftragt, bie traurigen Folgen derfelben, fo» 


ald der geſeßlſche Zuftand wieberbergeftellt fein wird, had Sträften + 


zu mildern. Sie werden mannigfaden Anlaß baben, das Werk der 
Befepgebung meiter ng und an einer Reihe von Vorlagen 
über die wichtigſten Sweige der Kechtöpflege und der Berwaltung, 
weiche ihrer Beratbung theils im der Iehten Seſſſon über 
eben wurden, tbeild übergeben werben, denfelben Geiſt des 
ortfritteh, wie der Mäflgung und der Einfiht in die eigenthäm« 
ichen Verhäliniſſe und —— Bedürfniffe_ded Rechtes zu 
gewähren, welcher ihre bisherigen Schritte auf dem e der Selch- 
ebung geleitet bat. Es gilt aber weiter nicht bloß diefem Schaffen, 
ondern auch m Grundlagen in der Berfaffung ſelbſt jene allgemeine 
und tbatfählice Anerfennung zu erwerben, welche ihnen noch zu meie 
nem lebhaften Bedauern von mander Seite verfagt wird. Haben 
ſich aus den jeirherigen Erfahrungen Menderungen an der —— 
als wünfhentwertb berausgeftellt, fo ift der dir in der aſſun 
elbit geboten. Die meiſten Vertretungen meiner Königreiche un 
änber haben fi mit jenen Hragen, welche ſich auf die Mahl in ben 
Reiche rath besieben, eingehend beſt sfr. Meine Be 
wird dem Reichſrath bierüber Writtbeilung maden, und ibn 
in bie Page gen, die feinem MWirkungöfeelfe zuſtehenden Be 
—* IM foſſen. Mird im Beziehung auf Diele e die 
wünfcensivertbe eng erzielt, fo fann audb mit 
um fo 32 Zuverſicht der fung der auf die Verfaſſung 
abzielenden agen entgegennefchen werden. Mein aber bie jForm 
— er tt von WUnfdanungen und Wünſchen in 
Beriehung auf ihre Weiterbildung freichen Raum zur Geltend- 
madhung gewäbrt, fo find benfelben allerdings in dem Weſen des 
Rechtes nad meht als einer Richtung Grenzen gejogen. Nicht obne 
die forgfamle Nüdficht auf bie befonderen Berhälaniffe der Koͤnigteiche 
und YAnber und deren beredtigtes Verlangen, dieſe in felbiiftändiger 
Meife zu ordnen, iR die Verfaffung geihaffen worden. Ich envarte, 
daß die Mbficht, dieſem Verlangen engere Grenzen zu gi 
bie Kraft und Macht des Regles nad innen und aufen 
erfordert, dem alljeitigen Wunſche der Verſtandigung nit in 
Weg treten werde, Ih beſorge au nicht, es Hönnte 
dauernd durch die Mbficht, jene Grenzen auf Koften und 
fabe für bad Meih au erweitern, vereitelt werden. Ich 
garid, daß alle meine Bölfer ih mit mir in der rg — ———— 
af ber Ruhm einer ebrwürdigen ug nur durch flare Er- 
lenntniß der Gegenwart erneuert, durch Verkennen derſelben nur 
zu leicht werbunfelt werden fönne Ih ſchopfe auch in dieſer Be 
Vchung meine gr Hoffnung aus jenen patriotiiden Be» 
Nnnungen, auf welde id glei meinen Morfabren mod nie 
mald vergebens vertraut babe, idöpfe Sie aus ber 
Erwägung, daß jede Gefinnung, melde an der Wohlfahrt des Reiches 
old der Bedingung des wabren Intereffeb der Königreie und Länder 
mit treuer Ueberzeugung feitbält, auch die Bereinigung wiberirebender 
Abſichten ſicher berbeifübren werde und müjle. Kreudig twerde ich es 
brarühen, wenn biefe meine Erwartungen jid erfüllen, wenn meinen 
Abfichten, die von aufrietiger Liebe für alle meine Wölter geleitet 
find, die richtige Einfibt in das eigene Intereffe und daß gleiche warıne 
DER det richt für Moblfabrt und Ruhm des Nei entgegen · 
ommen, 

Gechrte Herren! Es war mir erfreulich, Sie bei der Heimteht 
von einer gröteren Meife zu begrüßen, welche ich jüngft, und mat in 
Finder unternommen babe, mit denen einen regen und twadfenden 
Verkehr zu unterbalten vorzugsweiſe wir berufen find. Mit Genug 
thuung ſpreche ich es aus, daß ich Überall warmen Sompalbien für 
unfer Vaterland und deſſen Zukunft begegnete. Ein den Unterneb- 
mungsgeifi und die Vrbarrlicteit feiner Urbeber ebrenves Merk, 
an deſſen Einweibung ich mic beibeiliate, verſpricht in feiner Ent 
widlung unſerem Kandel und unferer Pisa ein neues Gebiet 
für eine fortihreitende und ſchaffende Thaigkeit, deren Förderung ich 
Ihrer forgfältigkten Etwägung empfehle Es ift dies eine Aufgabe, 
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welcher fi Ulle bie dazu berufen find, um fo ungehörter bingeben 
: ald die friedlidhe Lage nad außen u —* un · 
zweildeutiger Weiſe auffordert, und unſere czithungen 
nach allen Seiten, und auch da, wo vorübergehende Erſcheinungen 
fie zu trüben ſchlenen, eine freundliche und berubigende Geftaltung 
eiwonnen haben. Unterſtüßt von biefen befriedigenden Verbältniffen, 
ehe ich der Zukunft feiten Muthes entgegen und erwarte, daß biefer 
auch Sie, geebrie Herren, bei Ihrem Wirken beſeelen und glüdtih zum 
Biele führen werte, j 
Paris, Montag, 13. Dezember, Zen Nach dem 
ht ergiebt 


vom Finany Minister Magne veröffentlichten 
= daß die ſchwebende Echuld feit dem 31. Juli 1868 ſich um 
2 Millionen vermindert bat und ſomit auf 618 Millionen 


reduzirt iſt. Das Budget von 1868 ergiebt einen definitiven 
Metto-Alcberihuß von 185 Mil. Die Mehreinnahme der 


indirelten Steuern während ber eriten 11 Monate 
von 1869 betrug 32 Mill, Der gt Ueber- 
chuß dei Budget? für 1869 wird 55 Millionen, ber 


elammetüberfhug wird fib auf 73 Mill. belaufen. Der Be 
richt hofft, daß das Budget von 1870 ein eben fo günftiges 
Rejultat aufweifen wird und beantragt eine Vefeitigung Des 
Erbſchaftzehntens. Die geſammten orbdentlihen Einnahmen 
für das Budget ded Jahres 1871 dürften 1771 Mill, betragen, 
während ji die Ausgaben auf 1674 Mill. belaufen und 
fomit fih ein Ueberihuß von 97% Mill. ergiebt, welcher 
Betrag auf dad außerorbdentlihe Budget übertragen und 
u verſchiedenen Sweden verwandt werden wird. ür 
ffentlidye Urbeiten ift eine Summe von 42} Million reier- 
wirt. Für dieſe Zwecke werden im Jahre 1871 cbenfo wie im 
abre 1570 60 Mill. ausgeworfen werden. »Auf dieſe Weiſe 
eißt es im Bericht, gelangen wir zum erften Male feit langer 
t wieder babin, mit den ordentliden Einnahmen die Ge 
mmtfoften ber öffentlichen Arbeiten befireiten zu können. 
Eine Inanſpruchnahme des Staatöfreditd wird von * 
an nur zu Amoriiſalionszwecken, oder falls c8 ſich für 
—— und Sammer darum handelt, gewiſſen dringlichen 
Arbeiten eine_beiondere Beichleunigung zu geben, erechtfertigt 
eriheinen.e Der Bericht beantragt ferner den Minimalfa 
ber Gebühren für NRenteneinfchreibungen von 5 auf 3 3 
zu Die Amortifationskaffe hat innerhalb 4 Iah- 
ten 100 Millionen zu Bentenanfäufen verwandt; bie 
Dotation berfeiben wird im Jahre 1870 die geiehlich 
vorgefebene Ziffer überjchreiten. Der Bericht fließt 
Wr folgenden Worten: »Diefer Zuftand ift ein Be 
weiß für die Weisheit und Macht ber öffentlihen Meinung, 
welche au Gunften der freiheit gegen bie in deren Namen be- 
gan enen Exzeſſe reagirte, er beweift ferner bie moraliſche 
at der Reglerung, beren Sträfte zur gen gen 
Sicherheit und Ordnung völlig ausreichten; er zeigt endlich, 
um e8 fur zu fagen, bie Solidität unjerer fozialen und potiti- 
nde.e 


Wen S Se Kaiferin empfin geftern das diplomatiſche Corps, 
weldje8 dieſelbe zu ihrer giücklichen Rücktehr beglüdwünichte. 
Fortjegung des Nichtamtlichen in der Beilage, 





Statiftifche Nachrichten. 


— Nr. 80 ber mr lttüellungen der Großberzoglich beifi- 
ſchen Eentralfielle für die Landesftatiftif (Oktober 1869), 
enthält eine — aus den Oetroirechnungen ber 
Städte Darmfadt, Offenbach / Giehen / Alsfeld und Lauterbad für das 
gabe 1868 (in der Stadt Darmftadt betrug die Detroi-Einnahn, nach 
zug dir Deiroi-Nüdvergütungen 118,019 Il. 335 Ar.) eine Tabelle 
über die Berhältniffe des Forſiſchußes in den Jahren 1866, 1867 und 
1868, und eine tabellarifche Ueberficht der Einfuhr und Ausfuhr an 
feuerpflichtigen Getränten im Jahre 1868. . 
den im » Dr. Handeldardive autzugkweiſe veroͤffentlich · 
ten Protofollen der Donau-Shiffahrts-Kommißfion liefen aus der 
Donau in den Jahren 1561—1868 an —A Skiffen 
aus: 75 mit 14,637 Tonnen, — 52 mit 9785 T. — 58 mit 10,54 T. — 
98 mit 19,055 T. — 44 mit 10,821 F., — 21 mit 4378 T., — 21 
mit 4775 Z.,; — 61 mit 12,341 E., im adtjährigen Durchſchnitt 53 
mit 10,740 % d. f. 2 pCt. der Shifisgabl und 3 pt. der Tonnenzabl 
fämmtlier auslanfenten Schiffe. Schiffbruch erlitten in den Jahren 
18591868 an den Donaumündungen 187 Kalk, fo dat Oas pt. 
der gefammten auslaufenden Schiffe von Schiffbrüchen betroffen wur- 
den, Bon dieſen Schiffbrüchen ereigneten fib 125 in ben Jabren 1855 
bis 1860 vor Ausführung der Deeliorationsarbeiten an der Sullna- 
mündung, 59 nad Berndigung derfelben in den Jabren 1861— 1868; 
in den» eriien Zeitraum waren O,sı PEL. der auelaufenden Schiffe von 
Schiffbruch betroffen worden; im zweiten Zeitraum nur O,as p&t. 


Zandwirtbichaft. 
— Ueberfiht über die eigen» und Boagenberife auf den 


pt-@etreidemärften der Monardie. Um bie ergleichun au cr 
tern, find die in den Börfenberichten notirten Preiſe, rliner 
Ufance entipredhend, auf 2100 Bird. Meigen und & Pd. Roggen 


(loco und ohne Säde) in Thalern berechnet. 
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“Rab dem MWocenberict. 

— Ur der land- und —— 
beim befinden io nah dem »St. N. 
Winterfemefter 120 Zrudirende, nämlich: 38 Inländer 22 Landwirtäe, 
16 iserflwirtbe), 82 Ausländer (79 Landwirihe, 3 Forſtwirthe). Bon 
den 52 YUuslän gehdren an: Defterreih 31, reufen 15 Ruf- 
land 10, Baden, Schiwriz, Rumänien je 4, Hamburg, Serbien je 
Bayern, Helfen, Sadfen- Altenburg, fen» Weeiningen, Sachſen · 
Botba, Frankreich, England, Sriedenland, Türkei, rafilien je l. 
Mäbrend die biesimalige Frequenz imt gar im Bergleih zum vor 
jährigen —— ) wie in Vergleich zum leßten Sommer · 
ſemeſtet (117) Ach im Weſentlichen gleich e- if, bat dagegen 
innerbalb derfelben die Zabl der Banbwirtbe, und inäbefondere die- 
jenige der auswärtigen Yandwirthe, zugenommen. Auswärige Band« 
witihe hatte die Alademie im Winterjemefler 186708 48, im Winter 
ſemeſtet 1808-69 65; diesmal find et 79. 


Gewerbe und Sandel, 
— de dem Ayltanım vom 1. bis 15. November 1869 wurden in Berlin 
angeft rt zu Wafler: 17,532 Tonnen Steintoblen, Brauntohlen und 
Kate; 3251 Rlafter Zorf, 8753 Rlafter Beenndoh. i 
127,029 teintoblen, Braunfoblen 


aftlihen Alademie Hohen 
für Württem J laufenden 


’ 
men; 


nnen und Koks / 122 Klaf- 
ter vw” Summa 144,561 Tonnen Steintoblen, Braunfoblen 
und ots, 351 Klafter Torf, 88% Rlafter Brenndolj. Wusgeführt 


u Waffer: 1836 Tonnen Steinfoblen, Braunfoblen und Koks; auf 
Eijenbahnen: 8424 Tonnen Steinfoblen, Braunfohlen und Koks. 
Summa 10,260 Tonnen Steinfoblen, Braunfoblen und Ro. 
Eaffel, 11. Degember. Au der im Juni dabier —A Li 
duftrie- ———— nd Ichon aus allen Theilen Deutſchlande 
*36 erfolgt. Ein Theil des Ausſtellungsgebãudes ift geftern bereits 
von Wittenberg eingetroffen. 


Telegraphische Witterungsherichte v. 11. Dezember, 
St! ger | .Bar./Abw'Temp./Abw 

Me! Pils Reim] Wind [pn 

l „ mässig. f 

12. Dezamber. 









Allgemeine 
immelsansicht 


‚gst.A 














































6 /Memel ...1836,9)-0,0— 2,6)-1,2/SO.,mässig,. heiter. 

7 |Königsbrg. \337,01-0,21— 3,3-2,0SO., stark. heiter, 

6 |Danzig .. .\386,61-—0,71— 3,81-3,5|SSO., mässig. |trübe, 

7 !Cöslin ... .1385,7)-1,4— 241-2650, schwach. |heiter. 

6 |Stettin....115,4/-2,3|— 1,51-2,515., mässig. iter. 

» |Putbus ...382,71-2,3)— 0,9|-0,8,SO,, schwach. \wolkig. 

- |Berlin ....- 334,0-2,11— 20|-2,550,, mässig. heiter. 

» Posen..... 334,0 —1,0— 1,8/—-1,3SO,, schwach. |heiter. 

- ‚Ratibor 11,2)— 2,0140,5)50., mässig. |heiter. 

- |Bres 331,3/—1,5— 1,21-0,1/8., schwach, iter. 

* Torgmm. ..,332,0-2,8— 241-2, 50., lebhaft. völlig heiter, 
- [Münster „331,83, 2,4+1,2/SW., schwach. helle, 

. (Cöln cu... 332,0|-4,0 2,2404 SO. schwach. |ziem!. heiter. 
» Trier.....- 327,5,-5,3| 1,1/4,3/8., schwach, |z. heit., nebl. 
7 Flensburg. 3330| — | 16 — S., schwach. |heiter. 

6 |Wiesbaden 331,1) — — 3,8 — |O., schwach. starker Nebel. ') 
» !Kieler Haf. 3350| — | 0,8] «= |SW., mässig. klar. ?} 

7 |Wilhelmsl. 333,4! — 1,0) +» - |S., stark. völlig heiter, 
6 |Keitum ... Bis — 21) — S. frisch. \heiter, 

« ‚Bremen... 334,3) — 0,3] — 880. heiter, 

* |Weserleuchth, 332,7) — | 1,8] — |S., mässig, hell. * 
8 Paris...... in — 3,41 — |WSW,, schw. fast bedeckt. 
- Brüssel .., 3241 — 7Ta — 5W. lehhaſt. bedeckt. 
aparauda 3310 — lo — 5, mässig. bedeckt. 

-» He u a36.2 — 1,2 — |SSW., schw, bedeckt. 

« Petersburg 33%;2) — | 0,0] — |S., schwach. bedeckt 

- Riga... 87 — 5 — 50. schwach. "heiter 

- ‚Stockholm. — | 235 — 'S., schwach, |bewülkt 

* ‚Skudesnäs 430,3 — | 8,4 — Windstille, bedeckt. ) 

+ ‚Gröningen. 29 — | 24 — 18, schwach, schön. 

- :Helder.... 31,9) — | 32 — IS schwach, — 

+ Hörnesand 332,4 — | 15 — |SSW., lebhaft. |bedeckt, 

- Christians... 320,8) — 1,5. — |OSO, schw. bedeckt. 4 

- V'onstantin. ’4U,o — 34 /O,, still. sehön. 

» ‚Havre ...-» BT — 3,3) — IWSW,, stark, |bedeckt 

« Cherbourg 133,4 — 4,8 — ISSW,, schw. wenig bewölkt. 
- 181, Mathieu! — | 7,2) — |SW., stark. 


starker Regen. 


I 
* 
* 


daehts Reif, Gestern starker Nebel, ) Horizont dunstig. 
) Regen, gestern Abend Regen. *) Regen, gestern Abend Regen. 




















l heiter, 

6 . 7-1,80i— 3,37-2,718S0., mässig. bedeckt, trübe. 
7 Fe Fade 1,0-0,78., Bo bewölkt. 
6 Stettin. Be 0,8 ziesW. sehwach.;beiter. 
- Putbus . Erle 4048 schwach.'bewölkt. 
« ‚Berlin.. nn 1,8) 0,4. +0,18, en bedeckt. 
= Posen..... 334,11-0,9,— 2,11—1,6|/W., schwach. heiter. 
. Belibor .. d -1,s 08 +2, SW., lebh. heiter. 
- —— l,r har 3—33— ». schw. heiter, 
- (Torgau... — ——— 1,8 0,48 .„ schwach. bedeckt. 
. Münster . . 332,6 25 3,8 +2,6|S,, schwach. trübe. 
., —— 0 20 Ba ‚+13 SSO., schwach. trübe. 
» (Trier... 320,5 3,0 42,3 S., schwach. Inebl., trübe. 
7 'Flens 333,2] — | — |SW., m . bedeckt. 
6 Wiesbaden 333,4| — — 0,6 — |ONO., s. schw. bedeckt, ) 
» ‚Kieler Haf. 335,1) — 2,5; — |SW., leblı ‚bh 
7 'Wilhelmsh. 334,4] — | 2, — |SSW., mässig. 'trübe. 
6 —— Be — | 3 — SW. stark. bewölkt. 
* ‚Bremen... — Ze — SW, leicht. leicht bew. 
- Weserlencheh. ;. — Zo — |SW., mässig. trübe. 
8 Paris. .... 236,3 — 30 — 88 mässig. |bewölkt. 
» |Brüssel.... 2336 — | 5,6| — |SSW.‚schwach. bedeckt. 
. Haparanda. 331,7 — ll — 8.. mässig. bedeckt, 
. Petersburg 436,#' — 3,3) — 80. —— bewölkt. 
eo [Riga ern. 327,4 — — 3,3] — 'SO., mässig. heiter. 
» [Moskau ... 85,3) — — üd — SW, schwach. bedeckt. 
» ‚Stockholm. 333,2) — 23 — 5, schwach. bedeckt. 
- (Skudesnäs. — 4,3 — 'S., lebhaft. bedeckt. 
« 'Gröningen, 34,0 _ 3,4 — Ss. schwach. bedeckt. 
« Helder., _ 4,2, — SSW.„schwach., — 
Hörnesand 8 — 11— bedeckt. 
- ‚Christians... 326,0 — | 1n — 880, u \bewölkt. 
. ‚Oxoe. .+.:30,3| — 4) — 'SSW. | „lei ‚wolkig. 

«(Constantin 34h | u 33] — IN. schwach Nebel, 

Havre . | — Fin — ISW., er 'bedeekt. 
8 |Cherbourg 334,3 _ 3,6 _ SSW.,, stark. bedeckt. 
» St. Mathieu 3320| — | 861 — SW. lebhaft. bedeckt. 





 Gest. starker Nebel. Abends Regen. 


Königliche Schaufpiele. 
14, Degember, Im Opernhauſe. Borftell, 
oben —* omantuche 5 in 3 len A ag ne. 
—— Mallinger. Ortrud: rl. Brandt, a : sr. 

Niemann, —— von Telramund! Hr. Be a · P 
— ee —* ‚Ubonnementö- sch) Out act 


ge in 3 Aufzügen — G. Sn Puil 
Se von Al 
Bu, 


und Ang Buftip 

—— von, Emil —— Mittel Pre, 
—— m Scaufpielbaufe. 

Born D gen * 

a tel in ae ügen von 


— a orif 
. von Kleift, für bie B ame 
Age tet von Ban Ga 
beutfchen u St. Meier burg: Kar 


I. Hedwig Naabe, vom 
en. M.-Pr. 
Im ae eine Borftellung. 4. SinfonieSoiree, 





Produkten- und Wasaren-Börse, 
Berlin, 13. Dezember. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizeı-Präs,) 








119 9Rindd. Pid. 
N 1--|Schweine- 
2 fleisch 
— —] Hammelil. 
Kalblleisch 
Butter  Pfd. 








Be — — 
des K. Polizei- -Präsid.) 
1272, Schweine 4354, Schafvich 3689, Kälber 


rlin, Schlachtriehmarkt — Ermitt. 


An Schlachtvich war or Rindvieh 


R 13. Dezbr, —————— re 
Weizen loco 52—67 Thlr. —— nach Qualität, pr. Dezem- 
ber und er —— April - Mai Mr Thir. 
bez, Mai-Juni 59 Thir. bex., Juli-August 61—} Thir. 

Roggen loco 43$—45} Thir. pr. 2000 Pfd, ab "ae und Rahn 
bez, Des . 454 — 44 Thir. ab Balın ber., pr. Dezember 44 —* 
Thir. bez., Dezember-Januar u. Dune — 444—1—} Thlr. ber, 
April-Mai 444—44—} Thir, bez, Mai-Juni Thir. bez. 

er grosse und kleine & "3546 Thir. per 1750 Pfd. 

Hafer loco ae Ir. pr. 1200 Pfd., märk, 24$—25% Thir. 

Ir. F Bahn ber, pr. Dezember 24} Thir., 
Mai - Juni 2526 Thir. bez., Juni - Juli 





E 


ee * a  E 
r 3 Apenia 12} 


——— ur. Ver, 
Thlr, bez., Mai-Juni u Kar 
Thlr. bez, u August u, ————— 16% 


u. Br. 
Weizen lieb auch hente ohne Handel, Termine waren heute 
'Gek. 3000 Cır. pr. 55% 


recht vernachlässigt und billiger käuflich. 
Tulr. Roggen-Termine gingen heut im Ganzen nur wenig um, Die 
Stimmung war durchgehends eine matte, und ann sich die Preise 
für alle Sichten ca, $ Thlr. pr. Wispel billiger. — * 
gebot in effekiiver Waare konnte selbst heute = 
mung nicht herbeiführen und entwickelte sich zu letzuotirten Preisen 
ein schwerfälliger Handel. Hafer zur —— —— in letztgemel- 
deter Haltung feine Waare bestand gute F zu ;orten 
blieben vernachlässigt, Termine zeigten bei Fe «id endenz und ge- 
ringeren Verkelr wenig veränderte Preise, Rüböl erhielt sich zu 
aupteten Preisen, liess aber einen kaum nennenswerthen Verkehr 
bemerken. er * Ctr, > ———— sich — atz zu 
Roggen £ ter Decku un ulation ‚wo reise eine 
5 von ea, 4 Mltr. —* en. Gek, 40.000 Ort. pr. 14% 'Thir. 

— „1. werden (Amtliche Preis-Feststellun 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum uud Spiritus 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler.} 

Weizen pr. 2100 Pfd, ioco 50 — 66 Thlr. nach hoch- 
bunt poln, 62 — 63 „bez., pr. 2000 Pfd. ie diesen Monat 55} bez., 
Dezember - Januar 554 bez., April-Mai 1870 58 bez, Mai-Juni 59% 
& 59 ber, Juni-Juli 60 be2. 

pr. diesen Monat 


—E 2000 Pfd, beo 4 b 
al Januar- —32 Te a ia à 44% ber, April - 8 
——— Mai - Sun 44) A 44k A di ber 2000 


Cr, Kündi * 
I; Plnd Er grosse und kleine H — 45 Tbir. nach 


Gerste er 
Qualität. 
25% bene pi’ diesen Monat 24} bez, April-Mal 1870 257 bez, Mair 
es, pr. ‚ ai 
Juni 26 Be uG, ee end r 
Erbsen pr. . 250 Pfd., K 54 — 60 Thir, nach Qualität, 
Futterwaare re Tbir, nach Qualität. 
Roggenmehl No. eu pro Ctr. unversteuert inkl. — er 
diesen Monat 3 Thir, "ber, rg — 3 Thle. 5 
bez., Januar - Februar 1 03T . bez, — — 
uch Br, ae Mal — —* 
— Ctr. ohne Fass loeo 124 Thlr., iesen Monat 
‚ Dezember Januar 124 A 125 bez,, BE ran 1870 
- Mai 12% a 12.K bez, Mai-Juni 12% & 12% bez, 
Juni-Juli 1 Br 


Leinöl pr. Ctr. obne Fass loco 11% Br. 

Petroleum raffinirtes (Standard white) per Ctr. mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 Cır.) loco Thlr,., pr. diesen Monst 8} Br,, 
Dezember-Januar 8% Br., Januar- Februar I 08 8 Br. 


Spiritus pr. 8000 Cent mit Fass * diesen Monat 14 

a 14% ben, BG, exember-Jan. 14 14% bez, Br. u. 
Januar Februar 1870 144 a 14% ber. u, ‚14% G, Ap ril- Mai 151% 
a 15% bez, u. G., 15% Br., Mal-Juni jsy K 15% Don u De, 154 G. 
Juni- Juli 15% Br, 15% G., Juli- August 15% & 15} bez., August- 
hie 1b & "16%, bez. Gekündigt 20,000 Ort. Kündigungspr. 

r. 

itus pr. BOOO pCt. loco ohne Fass 14% bez. 

eizenmehl No. 0 4 a, ie a 3% Roggen- 
mehl No. 0 35 & 3, No. Owl 3%&3 pr. Cr. unversteuert 


exel. Sack. Bei kaum veränderten Preisen minsigen Ge Geschäft. 
Stettin, 13. Dezember, 1 Uhr 35 Minuten Nae ug, iu 

Depesche des Staats - Anzeige ers.) Weizen 54 —|59 bez, 

59 Br., Frühjahr 60% k Ver. u. G. Roggen 2-45} bez., De- 
zember 43 hez., Frühjal I EN . Mai-Juni 43% bez. Rüböl 
12% bez, Dezember 1 Br. u. G., Septbr.-Okto- 
ber 113 in G. Sin air bez., Dezember 144 G., 
u, 13. —— — 


Frühj [2 
Uhr #0 Minuten, 
9* — des — — iritus pr. 010 14% Thir. Br., 
eizen, weisser ES 61—74 Sgr. Roggen 
48—54 Sgr. Gerste 1048 Sgr. ee 5 
London, 13. Dezember. wan Tel. Bur.) etreidemarkt. 
Anfangsbericht.} Fremde Zufuhren seit letztem Mon 
1,377, Gerste 6670, Hafer 70,707 Ortes. Schlenpendes Geschäft. 
® gg 13. Dezember, Vormittags. (Wolfl’s Tel. Bur.) 
ute Frage. 
a et, Baumwolle: rg 7 12,000 
esiimport 11,011 B., davon ostindische 1 
= Dezember, Nachmitt. (Wolf’s 7a Br) Rüböl 
5; Dezember 96.75, pr. Januar-April — pr. Mai- — 
ehl pr. Dezember 54.00, pr. Januar 154.75, pr. März-Juni 
56.0, Spiritus pr, Dezember 58.00. Wetter ze Du 


Fonds- und Actien- Börse. 
Berlin, 13. Dezember. Das Geschäft war im gestrigen Privat- 
ig od bei wenig veränderten Coursen ziemlich beschränkt en 
; heut war die Stimmung angeregt und fast alle fremden Speku- 


47% 


und lehhaft, besonders Österreichische 


lation ierce waren 
Kredit und Werthe, Tür- 


höher 

a A A auch Pardubitzer, italienische 
ken und Amerikaner wurden viel gehandelt Eisenbahnen waren 
fest, aber nur mässig belebt; ebenso Banken, nur Meininger traten 
wieder mehr hervor. Inländische Fonds waren nicht lebhaft, Stants- 
schuldscheine rt. Von Pfand- und Rentenbriefen waren 44proz. 
Pfandbriefe techt fest und gut behauptet; von deutschen wurden 
bayerische, badische umd En unschweigische Prümienanleihen in 
Posten zu besseren Preisen gehandelt; österreichische meist höher. 

Von russischen Effekten waren Bahnen und Prämien - Anleihen 
höher und belebt, die<anderen still, 1822er Englische boten, 
Inländische Prioritäten —* fest und fehlte es vielfach an Abgehbern, 
so dass das Gescäft ir w darin blieb; Halberstädter 2, Stettiner 
6. Emission und Aac asttichter waren besonders gefragt. Auch 
österreichische und russische waren fest, letztere zum "heil etwas 
höher, Pacific 72% ber. u. Br. — Sächsische Hypotheken-Pfandbr. 


49% bezahlt. 

Breslau, 13. Dezember, Nachmittags 1 Uhr 50 Minaten. 
By Dep. des taats- Anzeigers.) Oesterreichische Banknoten 31% 

82 bez. Freiburger Stammaktien 114 Br, ÖObörschlesische Aktien 
Lit. B. u. C. 18% Br.; Lit. B. —. Oberschl. Prioritäts-Obligationen 
Lit. D., 4prox., Bl$ Br,; Lit. F., 4proz 884 G.; Lit. B. Ms; |m 
do. Lit. G. Ba bez. Ode, rberger Stammactien 110% Br, "Neisse- 
Brieger Aktien — Oppeln-Tarmowitzer Stammaktien —. ä 
sche 5proz. Anleihe von 1853 101}. Günsti 

—— et a. M.. 12. Dezember, Nachmittag. (Wolffs Tel. 

atter. 


Bur. 
"hriektenn ozietät. Preussische Kassenanweisım; 


Berliner 
urger Wechsel —, Londoner Wechsel, — Pariser 
Wechsel u. Wiener Wechsel 95%, "Anleihe de 1859 —, National- 


anleihe —, Sproz, steuerfreie Anleihe —, 74 Nee — 
Amerikaner de 1882 91$, Türken 42, österreich ische Banknktien 700, 
österreich. Kreditaktien 244, Darmstädter Bankaktien 3 , österr.- 
—— Staatsbahn 377, Ludwigshafen-Bexbach —, Hess, Lud- 
balın —, Kurhessische Loose —, Bayrische — 105, 
— Prämienanl, 10%, Badische Loose — 1854er Loose —, 1860er 
Loose79t, 1864er l.oose 113, Russische Bodenkredit — Alsenzbahn —, 
Öberhessische Eisenbahn —, Lombarden 244, Silberrente 575, Papier- 
rente —, Böhmische Westbahn 217, Neue Spanier — 
Frankfurt a, MM, 13. Dezember, Mittags. (Wolffs Tel. 


Fe ae: Amerikaner 91% hische Kreditaktien 
er österreichise t 
2i4k, steuerfreie Dnieihe —, 1öß0er Loose —, ißö4er Loose 








Berlin, am 11. Dezember, 
Wochsel-, Fonds- und Geld-Oonrs, 


Geld-Sorten und Banknoten. 








—————— 
Eisenbahn-Prioritits-Aktien und Obligationen. u: - 















Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. | Eisenbahn -Prioritäts- Aktien und Obligationen, 


u ea ne Mdudı z 
— 


—, Nationalanl. Lombarden 2444 Sproz. Anleihe de 

1839 —, Stastsbahn 379%, Darmstädter eg Flisabethbahn 
— , Bayerische rische Prämienanleihe —, Silberrente 57%, Papierrente — 

Rockford-Prioritäten — , Bankaktien —, Galizier ‚ Josephabahn 
—, Bankantheile —, Böhm. Westbahn —, 


Wien, 12, Dezember, Vorm. 11, Ühr 30 Min. (Wollrs Tel. 
2. Anglo-Austrian beliebt. 
rivatverkehr. Kreditaktien 257.00, Stantsbahn 397.00, 1860er 
Loose 97.20, * Loose 118.50, steuerfreie Anleihe —, Rente — 
Bankaktien —, Lombarden 256.25, Ungarische Kreditaktien — 
Galizier 244.75, Nordbahn — Westbahn — „ Anglo - Austrianbank 
274,75, Generalbank —, Franco - Austrian 10250, Pardubitzer —, 
Napoleons 9.89. 
Wien, 12. Dezember, “ Teralings 12 Uhr 50 Minut. (Wolf’s 
Tel. Bur.) Fest und lebhafte 
in Seht — Kreditaktien 256.50, 257.70, Staats- 
bahın 397.00 97.30, 1464er Loose 118. 50, 1 ‚Augle- 
Austrian 375.00, Franco - Austrian 100.00, Galizier —, 
255.75, Napoleons 9,89. 
Die Einnahmen der österreichisch-französischen Staatsbahn be- 
— en in der Woche vom 3. bis 9. Dezember 021,096 Fl., ergaben 
in gegen die entsprechende Woche des Vorjahres eine Minder- 


2 von 6004 Fl. 
Wien, 13. Dezember. olff’s Tel. Bur.) Schr fest. 
(Vorbörse.) Kreditaktien 2 , Stastsbabn —, 1860er Loose —, 
1864er Loose —, —— lo-Austrian 276.00, Franeo- Austrian —, Gali- 
zier —, -Lombard 50, Pardubitzer —, Napoleons 9,89, 
— Wien, 13 | Dezember. (Wolf’s Tel, .) (2. Dep.) Be- 
Kreditaktien 258.00, Staatsbahn 397.00, 1860er Loose 
oose 118,50, Austrian 276.00, Franco- Austrian 
100.00, Lombarden 256,75, Galizier 244.75, Napoleons 9.89. 
— 13. Dezember, Vormittags mars Tel. Bur.) 


J = ya —— 92°, Amerikaner 854%, Italiener 541. 
— 
ee — —2 12 Uhr 40 Minuten. (Wolft’s 


Tel. Bur.} Fest, — belebt. 
roz. Rente 73,15, I Rente 55.40, Lombarden 518.75, 


810.00, Amerikaner 974, Türken 45.05, 


An 
rden 


Stasts! 
































zn, itenberge 4} Mainz-Lad fen..... 5 iA. 07.100 6 
en- d. 1. Em, 4 1/1 u.7,Pp2zetwbz [Ned -Märk. 1. Serie 4 \ Oestr. er taatsbahn . 3 11/3.0.9.1297a8bz 6 
i . do. do. * Ser. a eu —* 4! do. B neue3 | do. [28 
do, IH. Em.d | do. . Kronprinz Rudolf-Bahn 5 
Aachen-Mastrichter.... .-. 44 de, fisbz6 —J— 
de. Em 5. do. B5£G s üben (Lomb.) . 
do. ul. Em. » bz& 
Bergisch-Märk. I, Serie ij do, 
“do, U. Serieii$ do, 
do. Ill. Ser. v.Staat 3; gar. 33 do, [76 
de. do, Lit B.3}; de, [76 
do. IV. Seriei$ do, j8 
do. V. Serie dl do. BHetwbzG 
do. VL Serie do. |B7kbz 
do. Düsseld.-Elbf. Priorit.4 do. 016 
‚ do. HU. S-riet} do. Pobꝛ 
do. Dortmund-Sorst de. .- 
do, d do. 8746 
do, . Fr. do, 96kbz 
Berlin-Anhalter do. 90% 
.d do. 916 
; ‚ do. 16 
ee 4 F 99% bz 
-Bamburger. 0. _ 
do, H. Em.4 | do. _ 
—— -Magd.Lit.A.u.B.j4 | do. P3$B 
de. Lie V... 4 do. 6 
U; *- - anererre. ld | de B 
Berlin-Stettiner L Serieit$; do, 6 
de, ll. Serieit tAnt0ß9 | de DE Em4i de [S5IB — IWarschau-Terespol...... 
I. Serie\t 140.179 B 








do. 
. de. IV.S. v. St. zar.\4} 11 v. pl ba 


wi 








47% 


Fonds und Staats-Papiere. Eisenbahn-Stamm-Aktien, 
1aöhhe | de 15| eh * —— ©] 58. 6 abe 
2 o. Amst,-Rotterd. . 
verschieden — 


































bz |Oesterr. Papier-Rente4% Böhm. Westb. . 

—38 do. Silber-Rente. . . — rn Gal, (Carl-L.-B.)) 9 7 

160%bz | do. 250 Fl 1854. 4 K Löbau-Zittau... } 12 1. 

6 23jbz} do. Kredit.100.1858—| p ck bi nd Lud * 9%, 11Y, .w7l175etwbzrB 

81%,bz | do. Lott.-Aal 18605 N 1/11.179kbz B Mainz-Ld 9 14 | de. ae 
do. do. 1864/—| pr. Stück ikbz — 24 | 2% 

52bz Italienische Rente...'5 Ar u. 17.193; a4bz Öberhess. v. — — 3 
do. Tabaks-Oblig.6 do. föbz 6 lOest. Fr 1 84 1 
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Michtamtliches. 


ranfreich. Paris, 12. Dezember. »Le Bublice jchreibt: 
Der Kaifer bat an alle Mitglieder ded Kabineis die Einladung 
erlaffen, heute Abend ſich in den Tuilerien zu einer Berathung 
einzufinden. In bem ggfttigen Minifterrath war bad unverän- 

binet® beihioffen worden ; nad unferen 
Informationen deutet die heutige, unerwartete Berufung auf 
eine Yenderung in ben Entidliefungen bed Kaiſers. 

— Sin ber geftrigen Sigung bed geieggebenben Körpers 
wurden die Wahlpr fungen fortgeiegt. Die Wabl Gourgaubs 
wurde für ungültig erflärt. Hierauf folgte bie Beratbung über 
die Wahl Giraultd. Dad Bureau beantragte Ungültigkelts 
erflärung. Die Linke proteftirte Dagegen und nad einer längeren 
und flürmifchen Debatte ward der Antrag Jule Favre'k, die 
Disluffion auf nädften Montag zu vertagen, mit 136 gegen 

Stimmen angenommen. 
— Der Biſchof von Nantes ift am 9. d. Mis. geftorben. 


Spanien, Mabrid, 11. Dezember, In der heutigen 
Eortesfigung flellie Prim jede Abſicht eines Stantäftreiches 
auf daß Entidiedenfte in Abrede und erflärte, daß bie Kan ⸗ 
didatur bed Serioas von Genua buch bie bedeutende Majorität 
deB Landes gebilligt werde, Gleichzeitig beftritt er die Annahme, 
dab bie Mutter des Herzond ber Kändidatur ibre® Sohnes 
MWiderftand entgegenieke, und fügte nod hinzu daß bie Pro · 
klamirung des von Genua bald erfolgen werde. 

Der Finanz -Miniſter Figuerola erflärte, daß ein 
Theil der Anleihe im Betrage einer Milliarde Renten au 
11 pEt. realifirt fei und dab er auch den Meft zu renlificen 
hoffe. — Eaftelar_ griff bie Regierung an und ſprach ſich 
heftig über bad Haus Savoyen und ben Kalſer Ptapoleon 
auß; er fagte, bad Band habe die Kandidatur des son von 
Genua zurüdgemwielen, weil fie weder Rubm no zabition 
repräfentire. Schließlich erklärte er im Namen feiner Partei, 
baß biefelbe nur & epliche Mittel anmenden werbe, um ber 
Demofratie zum Siege zu verhelfen. 


Italien. Florenz, 12, Dezember. (W. %. B) Das 
neue Minifterium ift, der »Dpintones zufolge, bi® auf bie 
ortefeuilleß des Kriegeß und bed Aderbaued nunmehr definitiv 
onftittirt. Es übernehmen: Sella Präfidium und Finanzen, 
Bitconti-Benofta Meußered, Gabda Inneres, Eaftagnola Tu 
Baracco Arbeiten, Eorrenti Unterriht und Biancherie Diarine, 
— Die »Eorrefpondance italienne« bringt ein Telegramm 
aus Neapel, wonad das bafelbft verfammelte fogenannte Anti. 
Kongil von den Behörden aufgelöft wurde, weil während ber 
Berfonmlung befjelben bie Rufe: »Tod dem Kaifer der Fran · 
zofen! Es lebe die franzöfiihe Republik! gehört wurden. 
— Aus Pifa wird eine Ueberſchwemmung bed Arno ge 
melbet; ber ſüdliche Thell der Stadt ir Fuß unter Wafler. 
om, 10. Dezember. In ber neral » Kongregation, 
welche dad Konzil geſtern in St. Peter abgehalten, murben 
um Schluſſe der Eigung zehn Mitglieder gewählt, welche den 
reaug, jebed von fünf Mitgliedern, bilden werben. Diele 
Bureauz führen die Titel >judices excusationum« und »judices 
quserelarum et controversiarume«, . 


Numänien. Bulareft, 10. Der Präfelt 
von Roman, Calimachi Eatargi, ift zum Miniſter der au 
wöärtigen Ungelegenheiten ernannt worden. 

— Deputirtenkammer bat ben Entwurf ber 
Adreſſe auf bie Thronrede angenommen. 


Außland und Bolen. O1 Peisehönzg, 11. Dezember. 
Der Serien ** von MecklenburgStrelit iſt am 
7. bier > er ern tofien 
— Die 


weiteren Fhugteiten zur Feier des 100jährigen 

Jubilaͤumsb des Georgbordens beſtanden am 9. aus einer 
roßen Parade auf dem Alexanderplatz. Demnächſt fand im 
interpalais ein Dejeuner ſtatt, zu weldem ſämmtliche 
Georgäritter, ſowie die Inhaber goldener Waffen eingeladen 
waren. Geftern fand ein großes Banquet der Ritter u. |. mw. 


Dezember. 


im Winterpalais ftatt. 

— Die Gefek-Sammlung veröffentlicht eine zwiſchen Ruf- 
land, Oefterreih und Rumänien am 3./15. ber 1866 zu 
Bufareft engel denen Ronvention über die Schiffahrt 
auf dem Prutb. 

— Nach dem Ballangolfe des Kaſpiſchen Meeres iſt eine 

bition von 1500 Dann auf vier Dampfſchiffen abgegangen, 
vor die Aufgabe hat, eine Berbindbung mit bem MWralfee 
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Beilage zum Koͤniglich Preußiſchen Staats-Anzeiger. 
Montag den 13. Dezember 


1869. 


—— de8 früheren Flußbeties des Amu · Darja (Oxus) auf 
ufinden. 


Schweden und Norwegen. Stodbolm, 8. Dezember. 
Ein neues Armengeſetz, zu welchem ber lehte Reichktag einen 
Vorſchlag an den König einſendete, iſt von dem dazu ver- 
orbneten Romite aufgejegt und fodl nun von einem anderen 
Komite gerät werden, Dieje® Gefep meicht in feinen Grund» 


fägen weſentlich von dem jet beftehenden ab, 
— Da das im vorigen Jabre angeſchaffte Feld ⸗ Telegraphen · 
Material, beſtehend in drei Wagen mit demedazu gehörenden 


Stationd und Linienmaterial für etwa 1 ſchwediſche Meile 

nebft Werkzeugen und Zubehör, fowie auch Apparaten zu 

optiſcher Signa ifieung, als unzureichend befunden ift, fo hat 

der König verordnet, daß für's erfte noch drei neue Wagen mit 

leiden Apparaten angeſchafft werden follen, und bat audy bie 
u erforderlichen Mittel ( Thlr.) angewieſen. 


Dänemark, Kopenhagen, 9. Dezember. Die Debatte 
des Finanzgeſetzes wurbe in ber geſtrigen Folkethingsſitzung 
fortgefet. Der Minifter ded Innern theilte mit, bc eiicher 
ihm und bem Finanz Minifter Verhandlungen über eine Ub- 
änderung bed Fahrplanes der Tütländiich-Fühnenihen Bahnen 
ſchwebten, und daͤß er größere und Fräftigere Dampficiffe für 
bie Fahrt Über den großen Belt anzuwenden beabfihtige. Der 
AultusMinifter ftelte die Niederiefung einer Rommiltion jur 
Unterfuhung der grönländifchen Berhälmife und die Bor- 
legung eined neuen Thentergeiehed in Ausſicht. 

. — 10. Deoember. Un ber geſtern abgebaltenen König- 
lichen Jagd betbeiligien ſich außer dem Könige und dem Kron- 
pringen die Prinzen Julius und Sant. 


. Amerifa. Rew-Dork, 11. Dezember, (Rabeltelegramm. 

Die Beihlagnakme der ſpaniſchen Ranonenboote ift heute dur: 
den biefigen Diftriftögerichtäbof aufgehoben worden, ba ber 
Diftrilt8-Staatdanwalt Pierrepoint angefünbigt bat, daß bie 
Regierung die Klage nicht verfolgen würde, weil zwiihen Spanien 
und Peru fein Kriegbzuſtand beftebe. Der ſpaniſche Gefandte 
atte dem Staatd-Selretär Fiſh genügende Aufklärungen wegen 
er Ranonenboote gegeben, und aud, wie verlautet, der perun- 
niſche Geſandte von einer längeren Beſchlagnahme Abftand ger 
nommen, 

— 12, Dezember, Eine dem Repräfentantenhaufe vor- 
gelegte Bill, betreffend eine neue Notenemiffion im Betrage 
von 44 Millionen Dollard zur Bonbstilgung, ift dem Finam 
audfchuffe überwielen worden. &8 gilt als wahrſcheinlich, daß 
derfelbe die Bill nicht befürworten wird. 

Rio de Janeiro, 23. November. Die Kaiferin, welde 
gefährlich erlrankt rar, ift wieder eftellt. 

— NRadridten aus Paraguay vom 5. November mel- 
ben, baß mehrere kleine te ftattgefunden haben und Euru«- 
guaty ohne erheblichen Wibderftand am 28. Oftober genommen 
it, Lopez bat fih nad Iguatemy begeben, feine Verfolgung 
wird fortgefegt, — Der argentinische Minifter des Aeußern, 
Barela, ift nad Aſſuncion abgereift. 


— Die Rr. 46 bed »JuhigMRinikerlal-Blatted« publizirt u. 9. 
folgende beiden Erkenntniſſe des Königlichen Ober- Tribunals 
1 23. Ditober 1869: Die Strafe ded Hausfriedendbruchs trifft 

t nur Denjenigen, welcher in ein ibm fremdes Haus, fondern a 
Denjenigen , welcher in einzelne ibın fremde Dräume einer Mohnlid« 
feit — we 2) vom 30. Oftober 1869: Wenn +8 ben Bor- 
Kaeiften des 6.40 Verordnun 3, Januar 1849 und bes 

rt. 64 beö e6 vom 3. Mai I aumwiber, unterlaffen ift, dem 
verbafteten Angeklagten bie Antlageſchrift nebt dem Beſchluſſe vor 
der Aubienz vorzulefen und ibn dabei über feine Bertheidigungsmittel 
= vernehmen, Io entficht bieraus eine tigfelt des Berfabrens in 
em frolle nicht, wenn weder ber U «tagte noch fein Vertbeibiger 
diefe Unterlaffung in der Audienz gerügt; Beide ſich vielmehr obne 
berfprud auf die Verbandlung eingelafien baben; ferner folgendes 
Erkenniniß des Königlichen Gerictähorts ur Entſcheidung er Kom- 
etenz-Ronflifte vom 9, Oktober 1869: Ueber die Benupung bed 
Ürgervermögen® einer Stadt baben in ber Vrovinz Weſtfalen bie 
Stabtorrordneten, und im böberer Inftang die betreffenden Verwal · 
tungäbebörben au eniſcheiden, ohne baf der Rechtsweg gegen eine ſolche 
Eniſcheidung zuläffig iR. 





Anuft und Wiſſeuſchaft. ‚ 
Berlin, 13. Deyember. In dem Lofale bes Preußiſchen uf 
vereintz ‚find gegenwärtig mehrere landſchaftliche Bilder ausgeſiellt, 
welde Dkotive aus der Mark behandeln, nämlih von J. Biker; 
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% Burl:! 
und Landfhaft mit Waflermüble; -— von E. 
— von 
von U. Bial: Fiſcherdotf/ — ven E. Bärtner: Catharinenfirde in 
Brandenburg. 2, uferdem Stebilder von der Offee — von Knebel: 
Strand a (Rügen; — und won M. Wurf; Am Steanbe. 
Sranffurta,M, 9. Dezember. Das frankfurter hiſtoriſche 
Arbiv if biöder in mehreren Lofalitäten untergebradt und dadurch 
nur febr ſchwert augänglid und benußbar. Ebenfo befigt bie Stadt viele 
biſtoriſch intereffonte Hunftwerfe und Allerthümer, melde tbeils in 
den gemietbeien Gofalitäten der Räbtifhen Grmäldegalerie und beö 
Vereins für Geſchichte und Nlterikumstunbe, tbeils in dem Mömer 
(Ratbbaus) und der Stadtbibliothek zerireut find. Der längf au · 
regte Wlan, ein ſtädſiſches hiſtoriſches Mufeum zu gründen, 
cl nun nach Abſicht des Magiſtrats dadurch verwirklict merben, 
baf für dad Mrhiv und bas Mufeum ein gemeinfames Gebaude auf- 
eführt erde, in welchem nicht mur die oben angebeuteten Gegen · 
ände, ſondern af die noch im MWeiwatbefig beſindlichen Samm- 
lungen finden fönnen, melde etwa nad Erridtung eines 
folden Muteumd demfelben leihiweife oder als Geſchent at 
werden. Die bedeutende Rupferftichlammlung dagegen, welde 1810 


ärtiiche Candihaft; — von D. Hermes: Havellandſchaft 
———— allaß: Sr Badofen; 


Sail und Herbftabend ; — von W, Rampe: Waldlandidaft; — von , 


. Mödinger: Mätkifhe Winterlandfhaft mit Müblen; — | der 


dır Buchhändler und Senator Joh. Karl Brönuner (+ 1812) nebit 
einen au ihrer Erbaltung beflimmten Kapital von [. tem ba» 
maligen Mufeum vermocht bat und die feit deifen Umgellaltung auf 
Stadt- Bibliothek aufbewahrt wird, wo fie unzugänalih if; fell 
nad der Abiiht des Senats mit dem genaunten Kapital dem 


Stäbelfhen unftinftitut zur Vermehrung ber bedeutenden Sammlung 
deffelben übergeben werben, . 

Landwirthſchaft. 

London, 7. Dezember, Der Htim, von Walcs eröffnete die 

rieultural 


diesjährige Wiebausftellung des Smitbfiel-Ciub in ber 
Salt. Die Zabl der »Nummern« ift etwas kleiner ald vo gs Jabr, 
aber die Qualität des ausgeſtellten Viehs wird ale ausgezeichnet ge · 
fdildert. Die Königin und ber Piring von Wales, welche ſich ſchon 
teit drei Jahren unter den Ausftellern befinden, haben auch diesmal 
einen Treid erbalten 

Berfehrs: Anitalten, 

Königäberg, 14. Dezember, Die Stiffabrt if für Segelſchiffe 
gefchloffen , für Dampfſchiffe itebt der Schluß jedenfalls. abe hevor. 
Das Königäberger Haft iſt voll Freibeit, das Elbinger feſt zugefroren, 
Die Schiffe, welche bier lagen; find noch glüdlich binausgelonmen. 











Stedbriefe und Unterfuhungs Sachen. 


. Stedbrief. Segen den früheren Supferfhmidt, jehigen Ar- 
Beiter Otto Müller it in den Miten M. 447. 69. C. IL. die gericht - 
lie Haft wegen Unteriblagung beihloffen worben. Seine Verbaf- 
tung bat nicht ausgeführt werden fünnen. Es wirb erſucht, den 
x. Müller im Betretungefale feftunebmen und mit allen bei ibm 
fi vorfindenden Begenftänden und @eldern an die Königliche Stadt 
voigtei-Direftion bier ſelbſt abzuliefern. Berlin, ben 2, Deaember 1869. 
Königliche Stabtgericht, Abthellung für Unterſuchungsſachen. KRom- 
wiffion II. für Vorunterfubungen. Befhreibung. Witer: 25 Jahr, 
Geburthort: Brandenburg a. $., Schnurbart: blond; Geſichtsbildung: 
rund und voll, @ehalt: klein und unterfept. 


Stedbrief, Gegen den am 14. September 1846 zu Franken · 
telde bei Wrichen a. D, geboren Vrbeitämann Ferdinand 
Bafttan, zulept in Borrnide bei Bernau wohnhaft; it die gericht. 
liche Unterfuchung wegen rechtötwidriger Befreiung eines Gefangenen 
und zuglelch feine Werbaftung befchloffen worden. Da fen jepiger 
Aufenthalt nit befannt if, fo wird erſucht, auf ben ıc. Baftian zu 
arten, ibn im Betretungsfalle feitzunebmen und mit allen bei ibm 
fib vorfindenden Gegenſtäͤnden und Geldern mittelft Trandport an 
unfere Gefangen · Inſpellion abzuliefern. Alt-Ganböberg, ben 1. De 
zeınber 1869. Königliche Kreisgerichts-Deputation. 


Sandels:-RMegifter. 
Handeld-Regifter des Königl. Stadtgerichts zu Berlin, 
Die Hanbeldgefelihafter der zu Düfleldorf mit ein weig · 
— au Ferlin unter ber rt ' ee Brorie 
Behr, Stein — Düffeldorf, 
Geſchaͤftslokal Seipplarefzaße Nr. 16, vor bem 1, März 1862 errid- 
teten offenen Ganbelögefellfhaft find: . 
3 die Kauffrau Wiltwe Stein, Earoline, geborne Lohe, 


ber Kauſmann Auguſt Stein, 
8 —— —* ieberlaffung if der 8 
ur er Awelgn un nur der Kaufmann 
Auguſt Stein beat — a £ fm 
Dies in in das Befellihaftsregifter des unterzeichneten Gerichte 
unter Re. 2753 zufolge heutiger Berfügung eingetragen. 


Unter Rr. 664 unfered Gefelligaftsregifierd, woſelbſt bie hiefige 
Handlung, firma: 
General · Agentur Delbrüd, Leo & Eo,, 
und als deren Inbaber die Kaufleute Bottlieb Abelbert Delbrüd 
und Eu Heinrih Andreas Leo vermerkt fliehen, iſt zufolge heuti- 
ger ung eingetragen: 
Bertretung "er Sekelidaft iR der Seien 
ur er ei «der ber after für 
ſich Er berechtigt. a N 


Die dem BWilpelm Liebermann zu Berlin für die biefige Hand» 
i General ⸗Agentur Delbrüd, Leo & Co, 

eriheilte Prokura ift gurüdgenommen und unter Ar, 1287 im Pro» 

turenregifter gelöich 


Die Handelsgeſellſchaft Delbrüd, Leo & Eo. zu Berlin hat für 
ihre unter der Firma 
Delbrüd, Leo & Co 


Co. 
beſtehende, unter Mr. 664 des Geſellſchaftäregiſters eingetranene Hanb · 
lung dem 





irma 





Wilhelm Liebermann und Ebuard Hufemann, 


beide zu Berlin, 
Kollettivprofura eriheilt. Died in zufolge heutiger Verfügung unter 


Rr. 1486 des Profurenregifierd eingetragen worden. 


Berlin, ben 10. Dejember 1869. 
Königliches Stadtgeriht. Abtheilung für Eivilfachen, 


Die auf die Führung des Hanbeld- und bed Grnoffenfchaftsregifters 
bezüglichen Geſchaͤfte werden im Jahre 1870 durd ben —* 
Schallebn unter Mitwirkung des Kereikgerichts Sektetärs Bielefeldt 
bearbeitet werden. Die gg 1 der Eintragungen in die 
gedachten Megiter wird wiederum durch den MWreußifhen Staatd-An- 
zeiger und dad Wochenblatt des Arndmalder Kreifed erfolgen. Arns . 
walde, ben 8. Degemmber 1869. Königliche Kreisgerihti-Deputation. 


Die Bearbeitung ber auf Hübrung bed Benoffenfchaftsregifierd für 
unferen Bezirk ſich berichenden Belhäfte in für das @chäftsjahr vom 
1. Dezember 1969 bis zum Iepten November 1870 dem Strelügerichte- 
Rath Ya or und dem Kreisgeridhts-Selretär Grundmann hier über 
tragen. Die Bekanntmachung aller Eintragungen in bad nad dem 
Geſche nom 27. Maͤrz 1867 zu führende Senoflenfchaftäregifter unferes 
Berirts foll während derſelben Zeit durch den Königlichen Kifchen 
Staats · Anzeiger, bie Berliner Börfenzgeitung, das Wodenblatt und 
den Anzeiger au Cottbus erfolgen. : 
&ottbus, den 3. Dryember 18659 
Koͤnialiches Areiögeriht. 1, Abtheilung 


Die Bearbeitung der auf führung unferes Handelstegiſters fi 

iehenden Befhäfte it für das —S— vom 1. Dezember 188 
biE zum Iepten Rovembre 1870 dem Krelsgerichts · Rath VPaſſow und 
dem Kreidgerichts Setretär Grundmann bier Übertragen. Die Br» 
tanntmachung aller — in das von und geführte Handels · 
zegifter erfolgt während derielben Zeit durch den Königlich Preußiſchen 
Saat naher und die Berliner Börfenzei . &ottbud, den 3ten 
Dezember 1869. Königliched Rreiögeriht. 1, Abtheilung. 


Al unfer Geſellſchafteregiſter if unter Mr. 11, wofelbf bie 
Geſellſchaft 
ulius Schulze und Sohn zu Peiß vermerkt ſteht, 
aufolge Verfügung vom heutigen Tage Folgendes eingetragen: 
s) in Kolonne 2: 
Die Firma der Geſellſchaft if in 
»Zulius Schulze Söhnee 
umgeänbert. 


b) in Kolonne 4: 
Derizabritbefiper Friedrich Ferdinand Julius Schulze iſt amd. Mai 
1869 verftorben und damit aus der Befelliihaft ausgeichieben. 
Dagegen in in die Geſellſchaft als Befellichafter eingetreten: 
er Habrifbefiper Friedrich Wilhelm Guſtav Schulze 


u Peip. 
Eottbuß, 34 6, Deseimber 1869. 
Königlihe Kreiſsgericht. I. Abibeilung. 


In unfer Firmenregifter id am 4. Dezember c. unter 
Rr. 70 geldiht De Firma H. Frauenſtaedt zu Koönigtberg R.M. 
Rr. 119 eingetragen bie Firina D. Simon, vormals H. As: 
Raebt, und als Inhaberin berfelben die unverehelichte Kauffrau 
Dorid Simon zu dorigergs R. M. 
Koͤnigsberg R. Di, den 4. Dezember 1869. 
Stönigliched Krelögeriht 1. Abthellung. 
Röniglihes Kreiögericht; 1. Abtbeilung, Königsberg RM. 
In unfer Firmentegiſter in am 4. Deyember 1869 unter Rr. 120 
eingelragen bie Firma J. Hirſchheim junior zu Königöberg RAR. 
und al * derſelben der Raufınann Jacob Hirihheim zu Kö 
nigeberg RR. 
Königlides Kreibgericht, ig | mönigäßerg RER 
unfer fyirmentegifter - am B. Dam er 1869 unter Wr. 121 
ei agen bie Firma per ofenau zu Schönflick unb als Inhaber 
derjelben der Raufmann Jacob Roſenau zu Schoͤnſlich. 

n dem Geſchäftejahte 1870 werden bei dem unterzeichneten 
Gerichte 1) die auf frübrung des Handelsregiſters ſich begiebenden 
De von dem Sreiärihter Swahn unter Mitwirfung des 
Ranzleiratbs Nieper bearbeitet und die Eintragungen in dus 
Sandelöregifter durch den Preußiſchen Staat®-Anzeiger, die Berliner 
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Börfen-Zeitung,; den Ruppiner Anzeiger zur öffentlichen Kenniniß ge 
bracht werben. Rewtuppin, den 1 Beta 1869. ’. 
Koͤnigliches Kreisgeridt. 1. Abthellung. 


‚ Mit Bearbeitung ber auf die Führung des Handelsregiſters ſich 
begiehenden Geichäfte bei dem untergeihneten Gerichte ri für dad 

br 1870 ber Königliche Kreisrichter Siehe unter Pritwirkung des 

ivll-Supernumerarius MWiewioromsft beauftragt, Die Beröftent- 
lihung der Eintragungen in das Handelsregifter wird in dem Preußie 
ſchen Staats · Ungelger, der Berliner Börfen-Zeitung und in dem 
— Unzeiger bed Regierungk ˖ Amtsblatts zu Königsberg er- 
folgen. Ullenſtein, ben 10. Dezember 1869, 

Koͤnlgliches Kreißgericht. I. Abtbeilung. 


In das Firmenregiſter des unterzeichneten Gerichts iſt unter Kr. 72 





die Hanbelänteberlaffung bed Kaufmannd David Nofenberg In Bögen, 
Firma »D. S. Rofenberge, zufolge Verfügung vom N Deknker 180% 
anı beutigen Tage gr au 
Lögen, den 10. Degember 1869, 
Königlihed Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


Die im Net. 13 ded Allgemeinen deutſchen Handelögefehbudhes 
vorgefßriebenen Befanntmahungen werben für das Jahr 1870 durch 
bie Königeberger Gertungfie Zeitung und den Preufifden Staate- 
Anzeiger erfolgen. Zur Bearbeitung der auf Die Führung des Han · 
delstegiſters fü begichenden Weichäfte für daffelbe Jahr if ber Rreie- 
gerichts-Matb Meinberger untere Mitwirkung bes Burcam-Affitenten 
Kolleder beitimmt. Mechlmufen, den 6. Driyember 1889. 

Königliche Kreiögerichtö-Deputation. 


Die Bearbeitung der die Führung des Handelstegiffers betreffen 
den Geichäfte wird im Jahre 1870 durch die Herren Kreisrichter 
Mittko und — 5 ieh erfolgen und die Belanntmachungen 
durd ben Staatd-Anzeiger, die Berliner Börfen-Zeitung: bie Könige 
berger Sartung'fche Reitung, die Zilfiter Zeitung ergeben. 

Ragnit; den 8. Dezember 189. 

Koͤnigliches Kreiägeribt 1. Abtbeilung. N 

Die rg der Eintragungen im das biefige Handelt | 
regiſter wird im Laufe des naͤchſtfolgenden Jahres durch a) die Ber- 





[ 
liner Börfenzeitung, b) den Staatd-Unpeiger, c) bie Königöberger | 
ea eitung, 2 Preußiſch · Littauiſche Zeitung erfolgen. 
ie auf fü des Handelsregiſters ſich besiebenden Belkäfte wer | 


den dur den Gerichte jfehhor Kracel unter Mitwirkung des Areid 
gerichte · Seltetãrs und Ranzlet-Direftord Fuchs bearbeitet merden, 
Sensburg, den 7. Dezember 1869. 
Konigliches Kreisgericht. U. Abtheilung. 


Die Belanntmachung ber rn ne in das biefige Benoffen- 
bafteregikter veirb im Laufe des nächhfolgenden Jahres durch a) Me 

erliner Börfenzeitung; " den Staatd-Angeiger, c) die Rönigeberger 
Hartungſche Zeitung , dj das Sensburger freiäblatt; erfolgen. Die 
auf Fü run — Nondereiter fih beriehenden Seſchaͤfte werben 
durch ben Gerichts · Uſſeſſor Kracek unter Mitwirkung des Kreißgerichtd- 
Selretärd und Kanzlel · Dircktors Fuchs bearbeitet werden. Senöburg, 
den 7. Dezember 1889. Konlaliches Kreisgericht. 1. Abthellung 


Zu Rommillarien für Bearbeitung der auf Fuhrun ber Handels · 
und Benoflenfhaftsregiiter bezüglicen Geſchäfte ſind für das Jahr 
1870 1) der Kreisrichter Spielt, 2) der Rreisgerichtd-Selretär Rip er 
nannt worden, und es werben bie durch bas Hanbelögefeß und das 
Geſeßz vom 27. Drärz 1867 vorgefchriebenen Belanntmachungen feitens 
des unterzeichneten Gerichts im Jahre 1870 burd ben Königlich 
ir Stanid-Ungelger und ben Öffentlichen Anzeiger des Unis 

lattö ber Königlichen Henterung zu Marienwerder erfolgen. 
Fuchel; den 2 Degember 1869. Königliche Areißgerihis-Deputation. 


Für das Jahr 1870 find mit Bearbeitung ber auf Führung ber 
Sandelöregifter bezüglichen Geſchaͤfte ber Kreidrichter Moenfpieh und 
der Sekretär Morgenitern beauftragt; und werben bie die Handele- 
vegifter betreffenden Belanntmachungen durch die Danziger Zeitung 
und den Preußiſchen Staats» Ungeiger geſchehen. erent,; den 
10, Degember 1859, Königliche Sreiögerihtd-Deputation. 


n das bierfelbit unter ber firma H. Fr. Braun (Inhaber der 
Kaufmann Hretmbert Ferdinand Braun bier) beitchende Handeld- 
eihäft ift die Kaufmanndfrau Mathilde Braun, geborne Müttner, 
eparirt gervefene Ziete bier, vom 14. April 1868 ob ale Geſellſchaf · 
terin eingeireten und iſt dies in umferem fFirmenregiiter vermerkt und 
demnachſt bie Hanbelögeiellibaft H. 5. Braun —D der Kauf · 








mann Heimbert Ferdinand Braun und deſſen mit ibm in geireunten 
Gutern lebende Ehefrau Matbilbe, geb. Puttner, ſeparitt geweſene 
Tiede bier) in unfer Geſellſchafigregiſter eingetragen worden. 
Thom, ben 4. Dezember 1869. 
KRöniglies Kreiögeriht, I. Abtheilung. 


Zufolge Verfügung von heute ift in unſer Gefellfhafteregifter ein · 
gelragen, daß bie ndel&geicliichaft J. Mosliewicz bierfelbit (In. 
baber die Raufleute Johann Moskiewic; und Mibert Mener bierfelbit) 
mit dem 16. Nowember c. aufgelöft it und daß ber Kaufmann Johann 
Mostinwicı die Liquidation Übernommen bat, 

Thorn, ben 4. Deyember 1869. 

Konigllches Sreidgericht, 1 Abtheilung. 


n dem Jahte 1870 werden unfere Eintragungen in das Hanbell« 
und —A durch den Koͤniglich Mreufiihen Staate- 
Amztiger; dad Anneblatt ber Königllaen Regierung zu Eöslin, Die 
Biene Zeitung für Pommern und die blefige Eolberger Zeitung vet · 
öffeniliht werden. Die auf bie führung nedachter Renifter fih_be- 
sichemben Sefäfte find dem Herrn Mreidrichter Peters und dem 





| ouife, 


Herrn Burau-Afirenten Kobow hier, Lepterem ala Sekretär, über 
tragen worden. Kolben ten 7. Draember 1869. 
onigliches SKreiägericht. 


In das Gefellfchaftsregiiter des unterzeichneten Gerichts if fol- 
gende Eintragung: 
Lasıfende Aummur: 5. 
gms: Meyer & Bottfchalk. 
id der Geſellſ⸗ ru. Dramburg. 
Mechtsverbältnifie der Geſellſchaft: 


Die Seiellihafter find: 
1) der Sandeldmann Bottihalt Gottfhall in Dramburg, 
2) der Handeldömann Salomen Meyer bafelbfl. 

Die Befel aft Dat am 3. Dezember 1850 begonnen. 
Jeder der beiden Sefellfhafter IR zur unbefchränften Vertretung 
der Geſellſchaft befugt. 
Eingetragen zufolge Verfügung vom 4. Dryember 1868. 
bemirft worden. 
" Dramburg, den 4. Dezember 1869 
Königlicges Areiögericht. 1. Abtheilung. 


frür Das zahr 1870 werten die Eintragungen in dad Hanbels- 
und Senoffenihartsregifier des unterzeichneten Gerichts durch 1) den 
Preußiſchen Einats-Unzeiger neigen, 


u Berlin, 2) den öffentlien 
zum Uinuöblatte ber Kömplicen ——J zu Stettin, 3) bie Stet- 
tiner Ofifre-Zeitung veröffentlidt werden. Die bas Hanbeld- und Ge · 
noffenfbaftsregifter beirefienden Geſchäfte find dem Kreisrihter Hüd- 
ſtaͤdt, unter Kmateng des Sereißgerichte · Sefretärd Mulach / über 
tragen worden. Labes, den 2. Dezember 1869. 

Konigliche Kreibgerichts · Deputation, 


Für das Jahr 1870 wird dad unterzeichnete Gericht die Eintra- 
guranı in das Handels. reſp Genoſſenſchafisregiſter durch einmalige 
inrüdung in den Staats» Unzelger, in das Ämtsblatt der König. 


; chen Regierung zu Stettin, in die Offeegeiturfg, in das hieſige Areib- 
‚ blatt und in ben Waizaderboten befannt m 





. Die auf die Früb- 
rung des Handels reip. Genoflenfbaftsregifterd bezüglichen Geſchafle 
find für das Jahr 1870 dem Kreisgerichie + Rath König unter Deit- 
wirkung des Krelegtrichts · Sttretãars wabe übertragen, Porig, den 
10. Deyember 1869. Koͤnigliche Kreitgericht3-Deputatton, 

Der Kaufmann Earl Milbelm Stämntler gu Stolp bat bei Ber- 
[gung feine® Wohnſihes nad Stolp für feine Ehe mit Agnes Marie 

eb, Weinmann, dur Vertrag vom 15. November 1869 bie 
Gemeinichaft der Güter und des Erwerbes aus Fe in — 
en unter Ir. 5 in unfer Regiſter über Ausichliefung der ehelichen 
üternemeinichaft am U, Rovember 1869. 
Stolp, den 26. November 1869. 
Königliched Kreißgericht. I Abthtilung. 
m ins biäber von dem biefigen Kaufmann Ludwig Michaelis 
am biefigen Orte unter der Firma 
X, Miarlie 2 
betriebene Handelögefhäft iR der Raufmann David Ebenkein als 
Sandelögefellichafter — aunmedt unter der Firma 
eli 
beftehende Handeldgefellichaft unter der Nummer 29 ded Geſellſchafts · 
regifter® eingetragen. . 

Die Beieiiihafter diefer feit dem 1. Juli 1869 unter derfelben bei» 

bebaltenen friema am biefigen Orte errichteten Handelsgefelfhaft find: 
1) der —— Ludwig Michatlis zu Stolp⸗ 
2) der Kaufmann David Ebenſtein zu Stolp. . 

Died iii bei der Nummer 51 unjers Firmentegiſters und unter 
der Nummer 29 unfereö Geſellſchaftbregiſters zufolge Verfügung vom 
7. O t 1869 an demſelben Tage eingetragen, 

tolp; ben 7. Deyember 1869. 
stöntaliches Streiägeriht. 1. WUbtheilung. 

Im Laufe des Jahtes 1870 werden bie beim biefigen Kreisgericht 
vorfommenben Einfragungen in dad Handel ırie aub in das @r- 
nofeniaftörenifter durch n) ben Adnigl. Preuß, Stants-Angeiger und 


b) die PMofener Zeitung befannt 468* und die auf die Fuhrun 
diefer aufer fi beziebenden Geſchäfte vom Heren Kreisrichtet Br 
unter Mitiwirfung des Keren Kanzlei» Direftord Sekrefärd Krug 


bearbeitet werden. Koften, am 4. Dezember 1809. 
Rönigliched ögericht. 

Während bed Geſchaͤfls jahres 1870 werben die Bekannmachungen 
über 2 Golan en in halec Handels · und — ifter 
dur den Rönigl. Breuf. Staatd-WAngeiger und die Berliner Börfen- 
Zeitung veröffentlicht werden. Meferi, den 7. Dezember 1869. 

Königliched SRreisgericht: 

Die Eintragungen in unfer Handelöregifter werben im Jahre 1870 
im Staati-Angelger; in der Berliner Börfenzeitung und in der Bofener 
deutfchen Zeitung veröffentlicht werden. Die auf Führung des Handeld- 
regifterö beziehenden Geſchaͤfte werden von dem Sreiägerichtd- 
Direktor Blernafi ale Richter und dem Ranzle-Direktor Kaſchlaw 
als Sekretär bearbeitet. Mreichen, den 6. Deyember 1869, 

Konigliches Skreidgericht. 1. Ubtheilung. 


Die Kaufmanndwittiwe Sufanna Rafowska zu Wreſchen bat für 
ihr bierfelbA unter der Firma 
beſtehendes und unter Ar. 3 * ces iſters eingetragenes Han · 
delögefchäft ihren Sohn "den Jofeph Ratofantp Hafstatt bierfelbft, 
zum Profuriften befielt.; 
tes AR unter Rr. 4 unfered Proturenregifierd zufolge Berfügung 
vom L: gen x 3 eingettn — 

«re a 
* ——— 1. Abtheſlung. 
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Die Einteagungen in unfer Sandeldregifter und das Genoffen- 
fMaftsregifter für das Belhäftsjahr 1870 werden im Staats-Ungeiger, 
im Sffentliben Ungeiger des Vofener Regierungs-Umtsblattd und der 
Berliner Börfengeitung veröffentlicht werben. Die auf die Führung 
des omg ag und des Benoffenfhaftsregifters fi begichenben 
Geihäfte werden von beute ab von den Gerichts Aſſeſſor Slawoti 
und bem Sehretär Reichelt bearbeitet werden, Die Bertretung in 
Verhinderungsfälen erfolgt durch den Kreißrichter Küngel, den Se · 
fretär Krug. roba, ben 2. Dezember 1869. Koͤnigliches Kreiögericht. 


In unfer Befelfhaftäregifter ift auf Grund aber 
Anmeldung eine Handelsgeſellſchaft sub laufende Ar. 92 unter 


ma: 
W. Niefenfeld et zum. 
am Orte Beutben D.S. unter nachſtehenden Rechtsberhältniſſen: 
Die Geſellſchafter find: 
1) ber Kaufmann Wilhelm ge vu Zentaen 8.8. 
2) ber Raufmann Louis Riefenfeld au Woiſchnit. 
Die Geſellſchaft bat am 1. Degember 1 begonnen. Die Be 
fegnih, die Geſellſchaft zu vertreten, flebt nur bem Kaufmann 
sn elm —* au; der Kaufmann Louis Wiefenfeld if von 
der Befugniß, die Handelögefellidaft zu vertreten ausgeſchloſſen 
heut eingetragen worden. 
Beutden D.&., den 8. Driember 1869. 
Königliched Kreiögericht, Abtheilung 1. 


An unfer Firmentegiſter it unter Mr, 626 bei ber Fitma: 
I. Kochmann 
zu Nuda-Poremba folgender Vermerk: 
Eolonne 6. Der Sig biefer Hanbeldfirma if nah Zabrze Poremba 


verlegt 
heute eingetragen worden. 
Beuthen D. ©., den 11. Degember 1869. 
Konigliches Kreisgeriht. 1, Abtheilung. 


n unfer enregifter iſt sub laufende Rr. 913 die Firma: 
3 ie I. Starabi si 


. iſch 
u Wieſchowa und als deren Inhaber der Kaufmann Johann Stara- 
iſch daſelbſt heut gingtrogen worden. 
Beuthen O. S. 11. Dezember 1869. 
Konigliches Kreidgerict. Abtheilung 1, 


Unter Rr. 227 unferes Firmentegiſters if die Birma »Tohann 
Krauſe⸗ zu Blogau, und als deren Inhaber der Kaufmann Johann 
Krauft zu Glogau eingetragen worden. 

logau, den 8. Dezember 1869. 
Koͤnigliches Areiögericht. I. Abtheilung. 


Die Veröffentlibung der Eintragungen in das Hanbeld- und reip. 
Genoffenichaftsregifter des unterzeichneten Gerichts, wirb während bes 
Geſchaͤftsjahres 1870 durch den Onigli Preußifchen Stants-Angeiger, 
bie Berliner A aialgen. und bie zu Breslau erfheinenbe Breb- 








lauer Zeitung erfolgen. ür die Dauer des erwähnten Gefhäftt- 

jabres if mit ber Bearbeitung der auf die Hührung ded Handels- 

und tefp. Senoffenfbaftöregifters ſich begiehenden Geſchäfte der Kreis 

richter Lefeldt bierfelbit betraut und bemifelben als Sefretär der Burecau- 

Aſſiſtent Lauſch ee worben. Ratibor, ben 4. Dezember 1869. 
alibeß Kreiögeribt. I. Adtheilung. 


1) Der Raufmann Paul Ferdinand Franz Everth bier ift ald “In 
Beer. bez Firma Haut Feen vr Kr. 1212 —— ers 
ngetragen. 
Der Kaufmann Mag Branbud bier bat fein bier unter ber Firma 
Mag Branbus beiriebened Handelsgefhäft nad Reuftabt-MRagdeburg 
verlegt, Die Firma ift deshalb von Nr. 787 nad Nr. 1213 bed 


Vfricgrreiſee übertragen, 
ie bier unter der Firma Hornung & Löwicke heſtandene offene 
Sanbefäarieähent it durch Ausſcheiden dei Kaufmanns Heinrich 
Ibert Auguſt Hormung aufgelöt, die — beforgt ber 
Mitgefellihafter Kaufmann Lömwide allein, Die firma ift deshalb 
Kr. deb Kr Ari nelöfcht. 
Die Kaufleute Friedrich Milbelm Löwide und Friedrich Conrad 
Chriſſoph Dankwortb, beide bier, find als die @efellichafter der feit 
dem 1. Dezember 1859 bier unter ber Firma W. Lowicke & Co. 
befiebenden offenen Handelsgeſellſchaft unter Nr. 555 de& Befell- 
fpaftBregifers eingetragen. . 

Zu I—4 zufolge Verfügung von beute, 


2) 


3) 


4) 


den 10. Dryember 1869. 
ches Stadt und Kreißgericht. I, Abtheilung. 


t Hallea. ©, 
er unter Nr. 146 eingelrage- 


Magdebur 
önigli 


Ranistiae Rreiögeri 
In unfer Geſellſchaftsregiſter ift bei 

eſellſchafts · Firma 
F. Bergſeld & Co. 


nen 


Col, 4 g1 endes weruerft: 
Die elelfchaft it durch den Tod bed Geſellſchafters Heinrich 
—58 aufgeloſt. Zum Liquidator iſt beſtellt der überlebende 
efelfhafter Kaufmann Friedtich Bergfeld, jeht in Grofpähla bei 
Schwarzenberg in Sachſen. 
Eingetragen zufolge Verfügung vom 6. Rovember 1869 am fol- 
genden Tage. 

n Gemäßbeit bed Urt. 14. bed Allgemeinen Deulihen Hanbels- 
Gelhbums wird bierdburdp bekannt gemacht, daß bie Vrröffentlichung 
—* ocean in das Handels · und das Genoflenfd «ftöregifter für 

s 1 


ftöjabr 1870 dur a) ben Sönigliben Staut!-Anzeiger, 
b) den öffentlichen Anzelger zum WUmtsblatt der Megierung zu Merfe 
burg, ce) bie Berliner Börfen-Zeitung, d) das Liebenmerdaer, reip. 


SHergberger Kreisblatt erfolgen fol. Die Bearbeitung der De 


übrung 
des Handelt- und Genoſſenſchaftercgiſters betreffen 


Geſchaͤfte ger 


ſchieht im bevorſtehenden Behhäftsjahre durch Herrn Kreisrichter Mob» 
land und Hertn Rreißgerihts-Selretär Friedrich. Liebenwerda, den 
7. Dezember 1869. Konigliches Rreisgeriche. 1. Wbtheilung. 


Die im Laufe des Jahres 1870 in unferm Gerichtsbezirle vor- 
fommenden Eintragungen in die Hanbels- und in die Genoſſenſchafts · 
regifter follen dur den Königl. Preuf. Staats »Ungeiger, durch bie 
Berliner Boöeten » Selena und durch bie biefigen Rofalblätter befannt 

macht werben. Die Bearbeitung der auf die führung der gedadhten 
egifter fich begiehenden Geſchäfte ift dem SKreisgerihtd-Ratd MWahe- 
mutb unter Mitwirkung bes Bee Gchieh t Geniſch übertragen 

worben. Zeig; den 6. Dezember 1869, 
Königliche Kreidgeriht. I. Abibeilung. 


Aufolge Verfügung vom 9. Dezember 1869 if am 10. f. M. in 
unfer Sirmenregifter zur firma 30, Serfien & Eo. in Rendsburg, 
eingetragen worden: 

Der Kaufmann Abolph Nicolaus Zerfien in Tönning if in 
das Handeldgefhäft ded Raufmanns Thomas Johann Bottfried 
zen en als Banden ellſchafter eingetreten und die Firma Zerfien 

Eo. nunmehr ald Hanbelägefelfhaft unter Ar. 54 bed Wefell- 
ſchafisregiſter eingetragen. 
Zufolge Verfügung vom 9. Dezember 1869 ift am 10, f, M. in 
unfer Geſellſchaftsregiſſer unter Mr. 54 eingetragen worden: 
irma der Befellihaft: Zerfien & Co. 
ip der Geſellſchaft: Dendöburg, mit Zweigniederlaſſung in 


Tönning. 

Recpiöverpälini e ber Geſellſchaft. Die Geſellſchafter find: 
Konful und Kaufmann Thomas Johann Gotifrieb Hollefen 
in Rendsburg und Kaufmann Abolph Nicolaus Zerffen in 


Tönning. 
Die Öefenfaart bat am 1, Oktober 1869 ‚begonnen. 
Tüchoe, den 10. Deyemiber 1869, 
Körnigliched Kreisgericht. Abtheilung 1. 


Die das biefige Handels · und Genoſſenſchafisregiſter betreffenden 
Bılanntmachungen werben für dad Jahr 1870 durch ben Staatt- 
Anzeiger, bie Meue Hannoverſche Seltung und das Ofifriefihe Amts- 
blatt en. Berumt; den 8. Dezember 1869, 

oͤniglich Preußiſches Amtsgericht L Schwabe. 


In das hieſige Handelöregifter ift auf Fol. 1831 am heutigen Tage 
eingetragen: S 
ma: 2. Hilmert, 

et der Miederlaflung: Set. Magnus, 
Firmeninhaber: Schiffäbauer Louis Hilmers zu Sch. Magnus. 
Blumenthal, 6, Deyember 1869. 
Königlihed Amtsgericht. 

v.d. Deden, 


Die im Jahre 1870 für das biefige Handeldregifter zu verfügen 
ben Eintragungen follen im Preußifdien Staats-Angeiger, in ber Neuen 
Haunoverſchen Zeitung und im Diepholger Wochenblatt befannt ge- 
macht zuerden. Diepholg, am 7. Deyember 1869. 

Koͤniglich Preußiſches Auntögericht 1. 


Auf Fol. 234 biefigen Hanbelöregifterd ift zut Firma I. Meyer 
& Eo, in Emben eingetragen: 
sub 4: Die Befellihaht hat ſich aufgelöh und liquibirt. 
sub 8: Der biöherige Gele Naher Gerb. Jürgens zu Obmfiche 
im Didenburgfhen if Liqnuidator und zeichnet die Firma 
in 2iquidation, 
sub 9: Die Firma if an ſich erlofgen und wird nur noch als 
tiquidationsfirma gezeichnet. 
Emben, den 9. Dejember 1869. 
Konigliches Amtsgericht. Abtheilung III, 


Die Veröffentlichung der Zintzogunges in daß biefige Handels · 
tegifter erfolgt für das Jahr 1870 dur Anfertion in: 1) den König- 
Ih Preußiſchen Staatd-Ungeiger, 2) die Reue Sesnauszi: Zeitung: 
3) die Rordhäufer Zeitung. Jr, den 10. Deyember 1 

Königliche Umtsgeribt Hohnitein. 


Die im Art. 13 des Handeld-Wefepbuched vorgefhriebenen Ber 
tanntmadungen aus bem Handelsregiſter werden im Laufe des Jahres 
1870 durch den Preuf. Staats-Wnzeiger, die Hannoverſchen Anzeigen 
und das Lingener Wochenblatt erfolgen. Lingen, ben 9. Dezember 1869. 

Koͤniglich Preußiſches Mmidgericht L 
in dad Hanbeldregifter bes unterzeichneten Amtägericht® ift heute 
cinreitagen worden: 
auf Fol, 60 zur 
die Firma i 
auf Fol. 73 zur ge J. H. ®rote: 
bie Firma if erlofden, 
auf Fol. 82 zur Firma 9. Rühne: 
die Firma If erlofhen, 
auf Fol, 85 zur firma ©, H. Drebolb: 
die Firnia iſt nach dem Tode des Georg Heinrich Orebold auf 
Ernft Auauft Drebold zu Lüchow übergegangen, 
auf Fol. 89 zur gm Tb. Krüger: 
die Firma Hit erloſchen, dad Geſchaͤft iR nad dem Tode des 
Theodor Krüner auf deifen Witiwe Caroline, geb. Brammer 
zu Luͤchow übergegangen, und die frirma G. W. Krüger Zum. 
angenommen worden, efr, Fol, 1 
auf Fol. 132 ald Firma: Landwirthſchaftlicher Creditverein für 

dad Mendland Baetje, Neubauer, Wen u. Eomp. , 

Ort der Miederlaffung: Muftrom mit einer Sweignieber- 
laffung in Lüdemw. 
Hirmeninhaber: Helnrich Wartje, Bollduiner in Güftrig, 





ma WB. Spebr: 
erlofhhen, 


* 
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Dito Reubaser, Kaufmann in Lüchow, Ernſt Wenp, Kauf 
mann in Wuſtrow. 
u ecverdalinige der Gefelfhaft: Kommanditgeſellſchaft auf 
tiem, 
Etrichtet laut Geſellſchafisverlrages vom 30. November 1869. 
Der Bolldufner Heinrich irn in Güjtrig, Kaufmann 
Otto Neubauer in Mchow und Kaufmann Ernft Wenß in 
Wuſtrow find perſönlich haftende Geſellſchafter. Diefe drei find 
die Gefhäftsführer der Geſellſchaft und zeidinet jeder einzelne 
derfelben vollgültig für diefelbe, abgefehen von der Unterſchrift 
ber Altien, welche durch die 3 perfönlich haftenden Geſellſchafter 
und ven Vorfigenden des Aufſichtsraths gemeinfam vollgogen 
wird. Es find 91 WUltien & 200 Thlr. außgegeben worden. 
Die Belanntmadungen der Geſellſchaft erfolgen unter ihrer 
Firma durch die Teepel- und Mendlandzeitung. 
Der Geiellfaftsvertag und ein Verzeichniß der Aktieninbaber 
find binterlegt worden, 
‚auf Fol, 133 al& firma: G. W. Krüger Wwor: 
als Firmeninhaber: Wittwe weil. Färberd Theodor Krüger, 
Garoline, geb. —— Lüchow, 
Lüchow, den 8. Dezember 1869, 
Königlibes Amtsgericht 1, 


Die Eintragungen in di fige® Handel» und Benoflenfhaftsregifter 
werben. für das Jabr 1870 dur den Preußiſchen Staattanzeiger, 
Neue Hannoverſche Zeitung und die Emt- und Hafeblätter veröffent- 
licht werden. Meppen, ben 6. Deyember 1869. 

Herzogliches Amtsgericht I. B. Ruffell 


j he den Hanbelöregiiter des Herzoglichen Amtögerihtd Meppen 
wird die 
aum Fol. 59: firma Fr. bering Mine. zu Haren, 
sub Re, 5 heute dahin gemachte tragung: 
»Die Vrofura des Fram Thedering zu Seren ift laut der zu 
tototoll vom 4, Degember 1869 erfolgten Erklärung der Firmen · 
Anhaberin erloichen« 
bierdurd veröffentlicht. 
Meppen, den 6. —— * 
erzogliched Amtsge 
B. Ruff el. 


In das Hanbeltgerit bed Herzoglichen Umtögerihts Meppen ift 
heute sub Fol. 84 eingetragen: 
1) firma: Gebrüder Kerle, 
2) Drt der Ricberlaflung: Haren, 
3) Firmeninhaber: Kaufleute Dtto Kerle und Wibert Kerle zu 


arten 
4) echtöverhätniffe: Offene, am 11. Oktober 1868 begonnene 
Je T Jeder ber beiden Geſellſchafter zeichnet die 
rma. 


EN 5 3 * cricht 11 
er 1; 1 he 
J Ruff * 


Die Eintragungen in das_biefige Handeld- und Genoſſenſchafts · 
regifter werben im N ahre 1870 1) dur ben Königlien Staatdan- 
iger, a durd die Reue Hannoverfde Zeitung und 3) durch das 
hi ge Mochenblatt veröffentlicht voerden. Münden, den 5. Dezember 
1869. Stönigliches Umtögerit 1. 


In das hiefige Sandelötegifer ift heute aub Fol, 99 eingetragen: 
imma: v. Borfiel; 


tt der Rieberlaffung: Geversdorf / 
Firmen · Indaber: Elaus Friedrich v. Borftel in Geveräborf. 

Neubaus a. d. D. den 4. Draember 1869. 

Koͤnigliches Amtsgericht. 

Die Eintragungen in das Handels und Benoffenfhaftdregifter des 
biefigen Berichtöbeziri® werden im Jahre 1870 durd ben Staats-An- 
zeigen, die Neue nnoveride Zeitung, den Hannoverſchen Eourier 
und das Leeret hg ee! befannt gemacht werden. Stidbaufen, 
11. Dezember 1869,» Stöniglies Umtögeriht, Abth. IL 


Die Eintragungen in dad SHanbeld- unb ——6* iſter 
des hieſigen Amtsgerihtd werben im Laufe des Jahres 1870 veroffent ⸗ 
licht werden durch den Preußiſchen Staats · Anzgeiger u 





Berlin, bie Reue Hannoverihe Zeitung zu Sannover, die Hannoverfhe 
Sandeöjeitung in Rienburg. tolgemaur den 10. —** 1869, 
Königliced Amtegericht. 


Die Eintragungen in das biefige Handelsregiſter und bat @e- 
noffenihaftsregifier werben für das Jahr 1870 durch ben Preufifchen 
Staatd-Angeiger, die Reue Hannoverfhe Zeitung und_ die — 
ſchen Anzeigen befannt gemacht werben, Toſtedt, 10, Dezember 1869. 

Königliches Amtsgeribt. Wutbmann. 


Nr. 3. Firma Gebr. Gerland in Allendorf a. W. Der Aut 
mann Johann Conrad Theodor Berland von Allendorf und Kauf 
mann Seinrih Philipp Berland von bier haben zu Allendorf am 
7.8. M, eine Handelsgeſellſchaft unter ber Firma Gebr. Gerland er 
richtet, laut Anzeige vom . M. 
Eingetragen Eaffel, den 9. Dezember 1869, 
Königliche Kreisgericht. 1. Abtheilung. 
chultheis. 


Die Beroffentlichung der Eintragungen in bie biefigen Handels 
und Genoffenichafter her wird im Jahre 1870 durch das Amtäblatt 
für ben — Ebezirt Wiesbaden, den Preußiſchen azepege 
den Rheinſſchen Courier und das Frankfurter Journal erfolgen. Die 
auf die Führung der genannten Wegifier ſich, beziehenden Geſchäfte 
werben im Sabre 1870 von dem Kreisgerichts-Natb Faßbender unter 


| 


; 


* 


Mitwirkung bed Kreidgerichtd-Sefretärd Mull bearbeitet werden. Die 
Anmeldungen zu Protokoll werben bei dem biefigen Rreiägeriht am 
Donnerfag, des Bormittags von 9 Ubr an, aufgenommen 

und fönnen aud bei ben Königliben Amtögerichten erfolgen. 
Wiesbaden, ben 2. Deyember 1869. 
Koͤnigliches Areiögericht. 1. Abtbeilung. 


Auf Anmeldung des Borkandes wurde heute in unfer Benoffen- 
f&aftsregiftiee unter Mr. 10 bie durch Genoflenfchaflsvertrag von 
29. Dftober 1849 unter der firma: ⸗Kirchener Spar- und Darlchnd- 
faffenverein, eingetragene Genoſſenſchaft ·⸗ 
mit em & zu Kirden errichtete Genoſſenſchaft eingelungen. 
Zwed bes Vereind if: Der Betrieb eined Bantgeſchaͤfts behufs 
Befgaffung der in Gewerbe und Wirthſchaft den Mitgliedern nöthigen 

mittel. 
Der Vorſtand beficht aus drei vom Berwaltungsrathe auf drei 
Jahre gewählten Mitgliedern: 

Dem Direltor und pe Koniroleuren. 
Die zeitigen Mitglieder find: 
a) Ernft Jung, Direktor, 
b) Ratafterfontroleur Anton Morgenſchweiß und 
e) Frans Verner, Kontroleure, ſämmilich zu Kirchen wohnhaft, 
Alle öffentlichen Bekanntmachungen, melde fih auf Ungelegen- 
beiten beziehen, bie zum Geſchaͤftskreiſe des Bermaltungsrathes gehören, 
werben von biefem, alle Belanntmachungen, bie fih auf Geſchäfte be» 
ziehen, welde dem Verwaltungsrathe nit fpegiell vorbehalten find, 
vom Borkande unterzeichnet, 
Jede Yublitation muß durch das Wltenfirdener Areisblatt er- 
folgen, Der Borftand hat die Protura ded Bantgeſchafts Die Zeich 
nung geſchieht dadurch, daf die Zeignenden Rn der Firma dei Ber» 
eins ihre Ramensunterfrift binzufügen, iefelbe hat nur dann 
rechtliche Wirkung für den Berein, wenn fie minbeftend von zwei 
Borftantömitgliedern geiheben iſt; bei gg ae m Quit · 
tungen über geleiſtele Monalsbeiträge, ſowie zu Empfangsbefdeini- 
gungen über mit ber Pot ober vom @ericht eingebende Belb- unb 
andere Senbungen genügt jedoch bie Unterfhrift des Direktors, 
Der Verwaltungsratb beficht zur Zeit aus 5 Mitgliebern. 
Derfelbe beruft die Generalverfammlung mittelft gmeimaliger, 
mindeftens adt Tage vor dem Bufammentritte gu veröffentigen et 
Belanntmadhung, welde den Ort, Tag und die Stunde uſam · 
mentunft, Bu den Gegenſtand der Beratbung enthalten mu 

Das ee der @enoffenfhafter fann jeber Zeit babier 
eingefehen werden. 

Altentirhen, ben 10. Dezember 1869. 
Königliches Kreidgericht. I, Abteilung. 





KRoufu Zubbaftationen, Aufgebote 
Kat ar nei u. bergl. ſe 


—— 
n dem Konkurſe über dad Vermögen bed Zimmermeifters 
——— ift der Rechtkanwalt Alſcher zum definitiven Verwälter 
eſtelli. 

Oſterode / den 6. Dezember 1869. 

KRönigliches Kreiögericht. I. Abtheilung. 


[4183 





4181 : 
u dem —— über das Vermögen des Kaufmanns I. Men- 
delfobn in Hohenflein bat 1) bie ndlung W. Wulff & Eo, in 

ankffurt a. ©. nacträglih eine Baarenforberung von 18 Thlr, 

gr. 6 Df., 2) die Handlung ©. D. Wabhlburg in Bromberg eine 
Waarenforberung von 13 Thlr. 15 Sur, ohne Borzugsreht angemel« 
bet. Der Termin ur Drüfung diefer Forderungen j auf 

ben 7. Januar f, Bormittags 11 br 
in unferem Gerichtölofal, Terminzimmer Rr. 1, vor dem unterzeich- 
neten Kommiſſar anberaumt, wovon bie Gläubiger, melde ihre Jot · 
derungen angemeldet baben, in Senntniß gejept werden. 
Dfterode, den 7. Dezember 1869. 
Königliche Kreisgericht. 
Der Konmiffar des Konturſes. 
Meipen. 


az] Beftanntmadhung. 
er über das Bermögen bed Raufınannd Selmutß Haſſenſtein 
—* nd eröffnete Konkurs if dur rechtöfräftig beflätigten Allord 


Stallupoenen, 10. Dezember 1868. 


Königliche Kreißgeriht. 1. Abtheilung. 


[4180 ———— 
ur Prüfung der in der Kaufmann U. Schewe'ſchen Konkurtd . 
ache nachträglich ohne Vorrecht Pen Borberung ber Port · 
and-Eement-jjabrit »Stern“ von Töpfer: Gramip et Eomp. in 
Steitin von Thalern und Sinfen fiebt Termin auf 
ben 3. Januar 1870, Vormittags 11 Uhr, 
vor dem unterzeichneten Kommiſſar im Zermindsimmer Mr. IX. an, 
und werben zu bemfelben bie @läubiger, welde ihre Forderungen 
angemeldet haben, vorgelaben, . 
Eonif, ben 6. —— la 9 R 
nig 

Der Rommilfar es Boah, 
4199 Beflanntmaduna. 
[ m über das Vermögen bed Raufmannd Albert Mad eröffnete 
Konkurs ih durch Vertheilung ber Maſſe beendet. 
Elbing: den 8. Drjember 1869. 
Königliched Kreiögeriht. 1. Abthellung 
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4178 
9 dem Konkurſe über das Bermögen bed Kaufmanns Urnold 
Büterdive bier iſt zur Berbanblung und Beſchlußfaſſung über einen 
Altorb Termin auf 
den 17. Dezember d. %., Bormittagd 11 Uhr, 

vor bem unterzeichneten Kommiſſat an Gerichtsftelle, Domplaß Nr. 9, 
anberaumt worden. Die Betheiligten merden biervon mit bem Br» 
merten in Kenntniß gefept, daß alle feſtgeſtellten und zum Mitſtimmen 
beim Altorb gugelofenen Forderungen der Konkurägläubiger, ſoweit 
für biefelben weder ein Vorrecht, nob ein Hupothefenrecht, Pfandrecht 
oder andere® Übfonderungsreht in Anſprüch genommen wird, zur 
Theilnahme an ber Beihlukfaffung über den Akkord berechtigen, Bilanz 
und Inventar und der Bericht des Verwalters liegen im Bureau IV, 
zur Einficht aus, 

Dragdeburg, den 6, Degember 189, yereı 

Koͤnigliches Stabt- und Kreiögericht. 
Der Kommiffar ded Konturſes 
ga. v. Windbeim. 


1208) Kants -arölfenne 
öniglihes Kreidgeriht au Sallea.d. ©, I. Abibeilung. 
Den 3. Dezember 1869, Mittags 12 Uhr, 

Ueber das Mermögen des Fabrikbeſißers Tobann Auguſi 
Proͤſchel jun. zu Teutſcheuthal, in Firma Job. Aug. Vröfchel ir, in 
der tnufmännifhe Konlurs eröffnet und der Tag der Bablungsein- 
ftelung auf den 4. November d. 3. ienaefcht worden. 

Rum einfiweiligen Wermwalter der ale iſt der Kaufmann 
Griedr. Herm. Keil bierfelbft beftellt. Die Gläubiger de Gemeinſchuld · 
ner werden aufgefordert, in dem auf , 

den 17, Degember d. %, Bormittags 10 Uhr, 
vor dem Ben: ern Keeisrichter Bertram, im ®rrichtägebäude, 
Zermindgimmer Rr. 10, anberaumten Termine ibre Erflärungen und 
Vorſchlaͤge Über die Beibehaltung biefed Berwalters oder die Beitel- 
lung eines andern einfiweiligen Berwalters / forwie darüber abzugeben, 
ob ein einfiweiliger Verwaltungsrath zu beftellen und mer in den« 


felben k berufen fei. 

Allen, melde von dem Gemeinfdhuldner etwas an Geld, Do 
pieren oder anderen Sa in Befip oder Gewahrfam haben, ober 
welche ihm etwas verſchulden , wird aufgegeben , nichts an benfelben 
u verabfolgen oder zu zablen, vielmehr von dem Befip ber Gegen · 

nbe bis gum 11. Januar 1870 einſchließlich dem Gerichte 
oder bem Verwalter der Maſſe ** zu machen und Alles, mit 
Borbehalt ihrer etmanigen Rechte, ebenbabin zur Konkursmaſſe abzu- 
ner Blandinbaber und andere mit benfelben —B—6 
Gläubiger des Gemeinſchuldners haben von den in ihrem Beſiß be- 
findlichen Pfanbftüden nur Anzeige u machen. 

Zugleich werben alle enigen, welcht an bie Maſſe Anfprüde 
ald Konfurögläubiger mahen wollen, hietdurch aufgefordert, ihre Un- 
fprüdye, biefelben mögen bereits rechtöhängin fein oder nickt; mit dem 
dafür verlangten Vorreht bis zum 11. Januar 1870 ein» 
Thliehlich bei uns ſchriftlich ober 4 Prototoll anygımneldben und dem · 
naͤchſt t; fung der fämmtliden, innerhalb der gedachten Friſi 
angemeldeten forberungen, fowie nad Befinden zur «lung des 
Seflnitiven Bermvaltungaperfonals 

auf den 1. Februar 1870, Bormittags 9 Uhr, 
vor um Kommilları Keeisrichter Bertram; im Gerichtegebaͤude 
Zermindzimmer Rr. 10, zu erſcheinen. 

Wer feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, hat eine Abſchrift 
derfelben und ihrer Unlagen beizufügen. 

Jeder Gläubiger, welcher mit in unferem Amtsbezitt feinen 
Wohnſiß bat, mu bei der Anmeldung feiner Forderung einen am 
biefigen Orte wohnbaften ober 4 Dragis bei und berechtigten aus · 
wärtigen Bevollmächtigten beſtellen und zu ben Alten anzeigen. Den- 
jenigen, hen «3 bier an Betanntſchaft fehlt, werden die Mechtk- 
anwalte v. Bieren, Fritſch Rirmer, v. Radede, Seeligmüller, Serufenberg, 
Schlied mann / Boeding, Fiebiger und Gloedner, Wilke zu — 
tern vorgeſchlagen. 

Halle a. d. Saale, am 3. Dezember 1869, 

Koͤnigliches Kreibgericht. 1. Abteilung, 


za ® Berner Berfauf Schulden balber. 
8 ber Gräfin arie Amalie Fricderite Erneftine Jofepbine 
Elifabeth von Zieten zu Börlig gehörige, im Ofbavelländifhen reife 
belegene, im Hypothekenbuch von ben Nittergütern Band V. Ag | 
verzeichnete Mittergut Dechtow wovon 3114,ıs Morgen ber &rund- 
fleuer unterliegen und das mit einem Neinertrage bon 2502 Thlr. 
21 Sar, 11:Bf. zur Brundfteuer und einem jährliben Rupungswerthe 
von 451 Thlr. zur Gebaͤudeſteuer veranlagt ift, foll 

den 7. Februar 1870, Vormittags 11 Uhr, 
ya Gerichtoſtelle öffentlih an den Mreifibietenden verkauft 

Der Auszug aus der Steuerrolle und othelenſchein find in 
unferm Bureau III, Zimmer 25, ein une? — 

Die Publikation des Urtheils 
erfolgt am 12 Februar 187 
De iche ig 

e Diejenigen, welche enthum- oder anbermweite, zur Mirt- 
—— gegen Del, ber Eintragum “ 
ende, aber nicht eingetragene Mealrechte geltend zu maden baben 
werden aufgefordert, diefelben zur Mermeibung der Präflufion fpäte: 
fiens im Berfleigerungdtermin anzumelden. 

Spandau, den 6. Degember 1869. 

Königliche Kreigerigt. Der Subbaftationdrihter Pohlandt. 


ber Eribeilung bed Auflage | 
‚ Bormittags 12 Uhr, an biefiger | 


in dad Hypothekenbuch bebür- | 


| 





[3888] Notbwendiger Verlauf. j 

Daß in der Stadt Wofen und deren Vorſtadt St Martin unter 
Rr. 180, Brrgkraft Mr. 12 belegene, im Supotbefenbude von Sanct 
Martin Vol. V. Pag. 381 seyq. eingetragene, bem Kaufmann faac 
David Kap und beffen Ehelrau Beriba, geb. Bentichner, ge rige 
Haufgrundtüd, welches mit einem Flächeninhalte von 0,27 Morgen 
der Grundſteuer nicht unterliegt und zur Gebäudeſteuer mit einem 
Nupumgsiweribe von 1100 Fbirn. veranlagt it, Toll behufs Zwangs · 
vollftiredung im Wege der nottiwendigen Subhaſtation am 
Mittwodh, den 19. Januar f I, NMadmittand um 4 Uhr, 
im Kofale des Koͤniglichen Kereisgerichts bierfelbft, Gefhäftszgimmer 
Mr. 13, verfteigert werben. 

Der Auszug aus der Steuerrolle, der Hypothekenſchein von dem 
Grundftüde und alle fonftigen daffelbe betreffenden Rachrichten, ſowie 
die von ben Interefjenten eva zu fiellenden befonderen Bertaufs- 
bedingangen fönnen im Bureau VIEL des untergeichneten Königlichen 
—— * während ber gewöhnliden Dienſtſtunden eingeſehen 
werben, 

Diejenigen Perfonen, melde Eigentbumdrechte ober welde hypo · 
tdelariſch nicht eingetragene Realtechte, zu deren Wirtſamkeit gegen 
Dritte jedod die Eintragung in das Hyrpoihelenbuch gefehli erfor 
derlich if, auf das oben begeichnete Grundſtück geltend maden mollen, 
werben blerdurch aufgefordert; ihre Anſprüche ſpäteſtens in bem 
obigen Berfieigerungstermine anzumelden. 

Der Beſchluß über Me Ertheilung des Zufdlage wird in dem auf 
Sonnabend, den 22, Tanuarf, iR Bormittagsd um 12 Uhr, 
im Geſchaftslolale des Königlichen Treibgetichts bier Ar, 13 anb«- 
taumten Termine Öffentlicd verfündet werden. 

Dofen, ben 19. Ollobet 1869, , 

Konigliches Kreisgericht. 
Der Subhaſtationdrichter. 
Buddee. 


u Beltanntmadung. 
er in ber Julius Reihßiger'ſchen Subbaftationdfadhe ded Nitter- 
guts Dyiadfowo auf den 20. und 21. d. Mis. anberaumte Yipitations- 
und ea wird hiermit aufgehoben, da die Subbaftation 
zurd rg 
nefen, ben 11. Deſember 1869. ö 
Konigliches Krelsgericht. 
Der Subbaftationdrichter, 
smaud, 


4108 Dtennsemeünng 
uf den, dem Nitterqutäbcfiger Ferdinand Maquet zu Magde 
burg gebörigen, im Hypoihelenbuche des Kreißgerichts zu Perleber 
über die Rittergüter Band VII. Scite 145 (früber Band IV. Rr. ) 
verzeichneten Rittergute Niermarf und auf der Band VII. Seite 
(rer Band VIL Re. 114) verzeichneten Meterei Bürd ſiehen für 
en genannten Brfiger ıc. Daquet 

1) Rubr, HL Re, 35 und refp. Re. 24 aus der Schulbverfhreibung 
vom 29. Mai 1838, verbunden mit den beiden Hupotbefenfcheinen 
vom 19, Juni 1838 und ben ee 7 en vom 
28, Dejember 1861 1 Tolr. 
Rubr, Ul. Mr. 34 und refp. Nr. 23 auß ber Schuldverſchreibung 
vom 29 Mai 1838, verbunden mit den beiben Sopotbetenfdei- 
nen vom 19, Juni 1885 und ben Gwelletntun  onkengen 
vom 4. Mai 1863 15.000 bir. 
Rubr, 111. Nr. 36 und refp, Nr. & aus ber Schulbverfhreibung 
vom 20. Degember 1838, verbunden mit den beiden Hupotbrlen- 
feinen vom 8. Januar 1839 und den Hypolhelenbuchs · Aus · 
zügen vom +4 Mai 1863 10,000 Thlt. 
eingetragen. 

Auf den Antrag des genannten Herrn Maquet und der Magde- 
burg-Halberftädter Eifenbabngefelfhaft zu Magdeburg, welcher Ichte- 
ren bie vorgedachten Dokumente über zufammen 40,000 Ihle, vor 
miehreren Jahren ald Hauftpfand für ein Darlehn vom Befiger über 
eben und berfelben angeblih verloren gegangen find, werben alle 
tefenigen, welche an die qu. Pollen und Dokumente ald Eigenthümer, 
Eeffionarien, Pfand · oder fonftige Driefinhabeg Anfprud zu machen 
baben, aufgefordert, fi fpäteltend in dem auf 
den 30. März 1870, Bormittags 11% Uhr, 

im biefigen Gerichtälofale vor dein Herrn Rreißgerichts-Rath Pfipner 
anberaunmten Termine zu melden und ihre Wnfprücde geltend zu 
machen, widrigenfalls fie ibre Prätlufion mit denfelben zu gemwärtigen 
we und ibnen ein ewiges Stillfyweigen auferlegt werden, auch die 

mortifation Der Dokumente erfolgen wird. 

Verleberg, ben 30. November 1869, 
Konigliches Kreiögericht. I. Mbtheilung. 


re) Belfanntmadung. 
ie nachbeſchriebenen Dokumente: 
1) Erbrecei vom 2, November 1886 über je 100 Thlr. für 
Ariedri Carl Louls Dorring_refp. Johanne Wilhelmine 
Doering, forwie ein Bett fammt Zubebör für die Leptgenannte; 
2); Schuldürkunde vom 3. Dttober 1844 über je 100 Zblr. 
nebft 4 pCt Zinfen für die sub ] genannten Geſchwiſet 
E Dorring, 
eingetragen zu 1) am 9. April 1839 aufolge Verfügung von bem- 
felben Tage und zu 2) am 7. November 1544 zufolge Verfügung vom 
28. Dftober 1844 auf dem; dem Tudhmadermeifter Johann Gottlieb 
Doering gehörig gewefenen, in der Reugafie u Schmiede gelegene 
Wobnhaus nebit Barten und Kabel Rr. 54, Band IL, Fol, 49 des 
eg von Schmiedeberg, jet dem Hausbeſißer Bottlich 
ooch nehörig, find angeblich verloren gegangen. 

e diejenigen, welde an die vorgebacbten zu loͤſchenden Poſten 

und die barüber aufgeftellten Dokumente ald Eigenthümer, Keffio- 


2) 


3) 
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narien, Pfand» oder fonftine Briefäinbaber Anſprüche zu malen | 


haben, werden bierburd vorgeladen, folde fpäteftens in dem 

‚. am25 Mär; 1970, Vormittags 11 Ubr, 
an hieſiger Gerichtsſtelle anberaumten Termine anzumelden, widrigen- 
falls fie bamit ausgefchloffen, ibnen ein ewiges Stillſchweigen auf- 
erlegt und bie Doften im Hypethelenbuche geloſcht und bie Dofu- 
mente amortifirt werden, 

ru: Reg-Bey. Deerfeburg, den 10. November 1869, 

Önigliche Srelögerihts-Rommiffion. 

u, 


Belanntmadung. 
ie früber bier, jept in unbekannter Abweſenheit lebende Ehefrau 
bei Vrivatmannd, früheren Nefaurateurd Earl Becker bier, wird auf 
bie von ihrem Ehemann wegen böslicher Verlaſſung genen fie ange 
ftellte —— — zur Beantwortung derſelben und weiteren 
ndlung au 
den 18. Mai 1870, Vormittags 9 Uhr, 
vor unferer IV, Deputation an Gerichtoſtelle, Domplap Nr. 9, vor 
geladen. Bei ibrem Musbleiben wird die böslide Verlaſſung als 
erwiefen angenommen und was danach Mechtend erfannt iverben. 
Magdeburg, den 27. Rovember 1869 
Koͤnigliches Stadt · und Streisgericht. 1. Abtbellung. 
ag Broftlama. 
er Friſcur Johann Chriſtian Löſchhorn bat in feinem am 
10. März ec. eröffneten Teſtamente — Nr. 85,083 — ber eingefeßten 
Erbin, Wittwe Wolff, Hanna Friederlle geb. Wachtel, folgende 
ee ® b den Sciler © Loſchh 
n Friſeurt Georg und den Seiler Louis Löſchhorn 
Saarbrüden, Louife, Margarethe und Satbarine ef 
beren chelihe Deszendenz 
fibeitommiffarifh ſubſtituirt 
Dies wird dem angeblich nicht zu ermitteln geweſenen Subftituten 
biermit befannt gemacht. 
Berlin, den 9. Desember 1869. 
Koͤniglichet Stabtgeridt. 
Abtheiluna für Civilſachen. 
14308] Detret. 
achdem auf Antrag der Königl, Kreisgerichts-Raflenvermaltung 
babier zum Zweck des Eintrags deren Forderung an ben Jobann 
Schleif von bier im Betrage von 68 Thlr. 1 Sgr. in das Stodbud 


der Stadt Miesbaben, die Immobilien des Qepteren, Art. 2775 Nr, 7: 


unb Bio dieſes Stodbude, aepfändet worden find, jo wird ſolches bem 
mit unbelanntem WUufentbaltsort abweſenden Johann Schleif unter 
dem Anfügen belannt gemacht, daß «8 ihm freifteht,. innerbalb 90 
eh von bem erſten Ericheinen Diefeö in ben Öffentlichen Blättern, 


angeblich zu 
hborn event, 


Troteft gegen dieſe Pfändung zu erbeben, 
Biedbaben, den 8, Deaember 1869, 
Königlihes Amtsgericht. 11, Mbtheilung. 


Verkäufe, Verpachtungen, Submiffionen ze. 


(4187) Befanntmadung, 

Im Auftrage der Königlichen Regierung zu Potödam wirb das 
unterzeichnete Haupt-Steuer-Unt am Mittwoch, ben 29. dieſes 
Monate, Bormittagd 10 Uhr, im Amtslokale des Steuer 
Amt zu a 1 die Ebauffregeld-Erbebung bei Wenig auf der 
Berlin-Hamburger Ebauffee an den Meiftbietenden, unter Vorbehalt 
des Zuſchlages der höheren Behörde, vom 1. April 1870 ab anbder- 
weit verpacten. ‚ 

Nur Derfonen, welche jih beim Beginn des Termind als dis 
pofitiondfähiy auswelſen und mindeſtens 100 Thlr. baar oder in 
annebmbaren Staatöpapieren bei dem Steuer-Amte au Derleberg ale 
Sicherheit deponiren,; werden zum Bieten zugelaffen 

Die Pachtbedingungen find bei und und bei bem Steuer-Amte 
zu Perleberg während der Dienfitunden eingufehen. 

Wittenberge, den 10. Dezember 1869. 

KRöniglihed Haupt · Steuer · Amt. 


Setusetauf Mittwod, den 29.5 M., Bormittags 
12 Tı im Scharnowſchen Lokale zu Ealliet, folen aus dem 
Königlichen Forſtreviete Balfter , aus den Schupberirken Baliter und 
Milsforib ca, 1200 Stüd Hiefern Bau» und Schneidehölger Öffentlich 
meiftbietend verfauft werden, Die Nerkaufsbedingungen werben bei 
Eröffnung des Termind vorgelefen. Die Hölzer fönnen auf Berlangen 
vorber von den betreffenden Forſtern vorgezeiat werden. Jorſihaus 
Balſter, 10. Dezember 1869. Der Konlaliche Oberförker. 


Holzverlauf. Zum öffentliden meifibietenden Berfauf von 
eirca 140 Stüd Eichen · und Stüd Buden-Rupenden und circa 
1200 Stüd flärferen Kiefern Bau- und Schneidehölzern auß ben 
Schlägen biefigen Mevierd pro 1870 babe ih einen Termin auf 
Dienftag, den 28, Dezember er., Bormittags 10 Ubr, im 
Baftbofe zu Herberg anberaumt, welches bierburd wit dem Bemerfen 
zur Öffentliden Kenntniß gebracht wird, daß bie zum Berkaufe lom ⸗ 
menden Hölzer auf Berlangen von den Belauföförktern un: 
werden, auch Mufmaasregifter und Berfaufsbedingungen vor dem Zer- 
mine bei mie einzufeben find. Linien bei Tempelburg, ben 9. De- 
jember 1869. Der Höniglide Oberförfter. 


Donnerftag: den 16, d. M, Vormittags 11 Uhr, follen 
die bei Inſtandſezung der Schlokbrüde übrig ng alten 
— x. unter der Deeng der fofortigen Bf affung und gegen 

te Sablung an Ort und Stelle 5*6 werden. 
Schrobip, Königlider Bau ˖ Rath. 





r 
ra 


ni Yuttion 
. ‚Donnerfag, ben 30.5 M., Vormittags 10 Ubr, follen 
im biefigen Materialien-Dagazin, —— Nr. 33b, c., für 
dieffeitige Zwede nit mehr verwendbare Materialien, als circa: 

2 Er. Bußelfen, 


l$ » Schmiebeeifen, 
D Se 
2 » Rupfermicherfchlag, 
15 * int, 
» alte und, Apvarattheile, 


1 
fowie 5 Stüd nicht mehr complete Siemens’fche Beigerapbarate und 
verſchiedene unbraudbare Geräihſchaften öffentlih an den Meiftbieten- 
den argen baare Bezahlung verfteigert werden. 
erlin, ben 9. ejember ß 
Telegraphen · Direktion. 


——— Bekanntmachung. 

Die nr | des Bedarfs an 

oagenbrod, Semmel und Bwiebad 
für das Jahr 1870 für die ſaͤmmtlichen biefigen Militärlagaretbe fol 
im Wege der Submiffion dffentlih an den Minbeffordernden ver- 
geben werden und find die desfallſigen Offerten 
um 17. Dezember d. 5, Vormittags 11 Ubr, 

in unferm Bureau, Scharnborfifie. Nr. 11, Stube 68, verficgelt ab- 

eben , wofelbft die Bebingungen zur Einficht bereit liegen. Der 
kr teöbedarf kommt auf ungefäbt 7 Thlr. zu fichen. 

Berlin, den 9, Degember 1869, 

Königlide Garniſon ⸗ Lazareth · Kommiſſion. 


arg Betanntmadung. 
ie Abfuhr des Urins aus mehreren Bamifon-Anftalten pro 
1870 fol im Wege ber Submiſſton verdungen werben. 

Die ing ar we find in unferem Geld äftelofale, Alofterfir. 76, 
einzufeben und verjiegelte Offerten 
bie em Donnerflag, den 16.5. M., Bormitiags 11 Uhr, 
dafelbft einzureichen. i 

Berlin, den 10. Dome 1869. 

Königliche iſon · Verwaltung. 


(4191 Befanntmadung. 
ie Lieferung des Bedarfs an gefottenen Feerdehaaren für den 
Garniſon ⸗·Verwaltungs · und Lazareth - Haushalt im Bereiche be 
1. Armet · Cotxvs auf das Jaht 1870 fol im Wege der unbeſchraͤnkten 
Submiſſion ſichet geſtellt werben. 
Mir haben bierzu einen Termin auf den 
28. Dezember er, Bormittags 11 Uhr 
in unferem @elcdhäftslofale, woſelbſt aud die aügligen Bedingungen 
während ber Dienftftunben eingefeben werben lännen, anberaumt 
und laden Unternebmungsluftige biergu mit dem Bemerken ein, daß 
den teip. Offerten Proben von NRohbaaren beigefügt fein müſſen 
Königäberg; den 9. Deyember 1869, 
Königlihe Barnifon-Bermaltung. 





Berloofung, Anıyrtifatien, Jinszahlung u. f. w. 
Goa öffentlichen foren. bi 


Belanntmadung. In dem am 9. d. Mit zur Husloofung 
von tentenbriefen der Trovinz Sachſen für das laufende Halbjahr 
1. Oftober 1869 bis ult. Mär) 1870 in @emäßhelt dei Rentenbant- 
geſches vom 2. März 1850 abgebaltenen Termine, find folgende Menten- 
briefe audgelooh worden: 1) Lit. A. à 1000 Tbhlr. 47 Stüd, nämlid 
Mr, 370. 440. 746. DIL. 945. 1158. 1247. 1332, 1466 1486. 1584. 1586. 
1926. 2144. 2337. 3608. 2710. 22. 2838, 2899. 2091. 3549. 3925, 
4135. 4344. 4659. 4967. 5012. 5018, 5029, 5483. 5571. 5619, 5718" 
5907. 6089, 6163. 6189, 6223. 6233, 6362 66%. 6847. 6976. 6997. 
7079. 7173. 2) Lit. B. & 500 Tblr. 13 Stüd, nämlih Rr. 119. 339, 
AT2. HR. 758 775. 62, 6 1457. 1563, 1686. 1845. 1917. 3) Lie, C. 
& 100 Thlr. 66 Stüd, nämlich Re. 41. 194 338. 868. 1013. 1174. 
1274. 13%. 1375. 1622. 1710, 1792, 1810, 2162 2247. 2766. 3175. 
31%. 3584. 3925. 3972. 4066, A070. 4255. 4337, 4364. 4436, 4894. 
47T, 4986, 5530. 5711. 5723, 5958, 6260. 6271. 6373. 6500. 6635. 
6821. 6850, 1969. 7067. 7099. 7223. 7457. 7491. 7533. 7757. 7857. 
TIRT. 8144, 8176. 8389. 8385. 8584. 8697, 8776, 8786, BU10. 8941. 
9191. 329. 570. MOL. 32. AM Lit D. a 25 Thlr, 65 Städ, näm- 
ld Rr. 513. 618, 796. 1020. 1070. 1522. 1586 1746. 1849. 2029. 
92108. 2283. 2289. 34. US, 371. 373 23651. 2830. 29973. 2995. 
242. 3085. 3186. 3210. 3313. 3332. 3385. 350. 3599. 3675. 3924. 
398. 4019. 4037. 4305. 4399, 4411. 4572. 4652. 4961. 096 5117. 
Hl, 5 5405. 5617. 5637. 5875. 6020. 6122. 6234. 6249. 63M. 
6483. 69, 6896. 7041. 7061. 7339. 7341, 7510. 7679, 7807. 7977. 
5) Lit. E.& 10 ae 12 Stüd; nämlih Rr. 123,631 bie 12,542. Die 
ablung der Beträge berfelben u vom 19. März 1870 ab burd 
die Kaffe der unterzeichneten Mentenbant; Domplag Rr. 4 bierfelbft, 
in ben Bormittanehunden von 9 biß 12 gegen Surüdlieferung ber 
ausgelooften Nentenbriefe in courdfäbigem Zuflande und Quittunge- 
leitung nad einem bei der Kaffe in Empfang zu nehmenden Forniu · 
lare, Auswärts wohnenden Inhabern der vorfichenb aufgeführten 
außgelooften Hentenbriefe if au bis auf Weitere® geftattet, diefelben 
mit der Poft an unfere Nentenbankfaffe einzufenben und die Ueber- 
fendung der Valuta auf Ki Wege, jcdoch auf Gefahr und Koften 
deß Emipfängerö, unter fügung einer in nahfehenber Form aus · 
geftelllen Quittung zu beantragen: —— Die Baluta der nach · 
hend verzeichneten außgelooften Mentenbriefe, nämli: 1) Lit.....». 
sr. Thlr. Kapital, 2) sc. mit zufammen — 

— Thalern —* der nr j ee re baat 
und richtig empfangen zu baben, einigt durch diefe IIUELTES, 
m. — 186.. N. N. Mit dem 31. Dry 1870 
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hört bie weitere —2 * Mn ten eg u 8 babır 
er. 


möffen mit biefi ve intcoupont, S 
bis 16 — ae efert —— widrigenfalis für die | 
den Coupons ber rag derfelben vom Kapitale —— lten wird. 
Die — a  zubacsofen Rentenbriefe fordern wir bierburd eh | 
vom 19. die Zahlung umter ben ———— Modal 


täten rech A in Em ang zu nehmen. für die Inhaber von 
Ren — en a0 eh, Sachſen litt. E. a 10 Thlr. be» 
merten wir nod, daf von lefteren die Rummern 1 biß 
Pinfelieplih 12850 in fröderenXerminen bereits fämmt- 
Lid außgeloofi worben find. ag T bringen wir zur öffent 
lichen Serie daf der jepige Inhaber des am Schluffe unferer Be- 
fanntma vom 11. Mat d. 7. * abhanden gekommen begeidh- 
neten Rentenbriefs litt. A, Wr. 
ber der bekgliar Aufruf erledigt i. Magdeburg, den 9. Rovem- 
ber 1869. Röniglie Direktion der Rentenbant für ie Provinz Sadjen. 


ER — In dem am 9. d. Mis zur —e 
von Schuldverſchre ibungen der mit ber —33 gr al Be 
iger mh ar Til —5 das Halbj 
i 


bie u * Zus bierfel Er altenen —— Kind. olgende 
RE ——— | werben, 1) von Lit. A, a 3, pEit, 
a zu 300 rn Nr, Pag, 

Don Lit. B, ort Ki 288 rt. 200. 268. 1863. 1970. 
2134. 814. Sr u > at =: 3 100 Eng Kr. 391. 1731. 
1776. 2857. 2816 —2** re — . 2326. 2364. 2408. 
3210, d) zu 25 Sie R blung der Beträge ber- 
ben ibjä en Bla Biel. Sanun bis ultimo Juni 1870 
erfolgt vom 1, Juli 1 ab, je nad ber —— —— ent · 


ger 1) dur bie Fe der unterzeichneten Nentenbant, Domplag 

Rr. 4 elbft, in den —— nden bon bis 12 "uhr, Tefort 

eg der ausgeloofen Schu bungen im 

uflande, oder = durch die Kon lie Kreiötaffe zu 

Sch het, innen 10 Zagen, nad der an diefelbe im coursfäbigen 
ande bewirkten Ueber; = * Schuldverſchreibungen/ gegen Ni 

abe der von ber Kreisk— darüber einftweilen au genen 

fangebefdheinigung. bee den gezahlten Geldbettag ik auferdem 

Ben er Dräfentanten der Schuldverſchreibung nach einem bei ber Kaſſe 

Jiedg zu nehmendem Formular Quittung zu leiften Mit dem 

ng bört die —— Berzinſung der gedachten Schuld · 

erichreibungen auf, und es neue, vom 1. Januar 1870 

ab laufende Eoupond zu denfelben nicht verabr 


vom 1. Juli 1870 ab die Zahlung unter den vorermwähnten Moda- 
litäten in Empfang Hr nehmen, bemerten ve daß die betreff . 
beiden Kaſſen ſich auf eine — des Geldbetraget * ein 
perfonen mit Poſt nicht einla ürfen. 8 [el fo 

die Inhaber folgender, in früheren Terminen * eloofter 
nicht realifirten Re engen und an von folgenden Aus- 


uli 1 Ir: u50 Zbhle., 
2 — — 9 1, 
28 

it 1867 & 748 83 


— 


zu De 1. y* age = 
"The. , a4 pe. Rt. —F A 
Eu Thlr, , Mr 3586 zu 50 Sr 
Nr, 1648 au 400 Thlr,, Nr. 3300. 4162 lb 
———— Tblr., g) 1. Januar 1869 A 3 pe 
a t, Rt. 800 aut Thlr., Rr. 1545 
100. Pe. 4 20 N Ar. 1054 m 
5 Zhlr, a4 pet, 


ham wir 
f iR noch 


—J öterminen: a) 1 


Kr, 4 
Yard 73. si u 50 ' 
‚Hierdurd aul efelben bei unferer Ren 3* 
—————— —— ae „aut Babtum 
— ed zu —— Scließlich — a: du f um — het 
ide Delannima vom 26, SIumi der als ent. 

* rn Eichs feldiſchen —3 g Lit, B. 
Rr. 2091 & 100 Thlr. dur a ber leßleren erledigt if. 

Magbeburg, den ‘9. Rovember 1869. 

Königliche u; der er * = Sachſen. 
[419 efanntmad 


don den Obli — des Krei —* nd planmä . 
bufs * — pro * —* her * L ’ — 


18. 
u 500 Thle Wr. 13. 
u 0 Nr. 60. 7%. Ei 
u 4: Rr. 15. 86. 173. 230. 42. 46. 280. 238, 306. 370, 
Kr. 101. 109. "eo. 194. 


. 7. 82. 81. 116. 204. 207, 230. 286. 363. 388. 
= de ‘von 5775, —* 
Diefelten werben —— 


nhabern gefündi — —— 
die Geldbetraͤge im Mona t Juni bei ber bie ötafle 
— Nüdgabe der Obligationen und Quittunge » rn erhoben 


Bom 1. Juli 1870 ab —— die Berzinfung der Obligationen auf, 
Prenzlau, 9. Deyember 
Bandrath 


a 
von Binterfeldt. 


a 3 haber m len Lt * — 
er Inhaber be eſiſchen landſchaft euen yo 
N Bes ve ie vn r. wird nad de: 
gulativs vom 11. Bra 1849 erhung en x sum 35 
termin Johaunis 1870, ſpäteſtens in dem a ft] 
—— 11 Ubr, in Ha Beiwähtstotal Kalte 


Rr. 18) anflebenden Termine zu melden, widrigenfalld er mit 


Fhlr. ermittelt und da- 


eicht. Indem wir bie | 
Inhaber der ng en Schulbverfhreibungen —— auffordern, | 


gie, » 1868 J — 





—— ä mitbinpr, 


! allen aus biefem 


eBfanbörtefe 
ſchaft werde präflubirt und 
werden 


Breslau, am 10. Nov 
Schleſiſche ee onbieaftsbirettion. 


—— Anfprüden an bie Band» 
er Pfandbrief ſelbſt werde amortifirt 


[4188] 










Bergiſch-Maͤrkiſche Eifenbabn. 


ie — der am nuar td a Binfen der für 
‚ die Bergifch WR ärtifche, Fr eldorfs@Iberfelder, Dortmund: 
| Es Wachen: Düffeldorfer und Aaubenrteißrefeie Kreis 
Gladbacher Eifenbahu und die Seniche DR ordbahn cmittirten 
Prioritätdobligationen wird vom 3, deflelben Monats ab: 

in Berlin durd die Direktion der ee 
Fr —— der Rordbatn-Eoupons durch ben 

in Eöln durch den U. see bau nee —— 


in Aachen durch die 
in gut durch bie gel von nei ” — 
feldorf durch die Herren Baum: Boeddinghaus & Co., 


in Dü 
in Bonn durd den Serm Jonas 6. Bau 
— 5 


In Leipzig durd den hier 
in Breslau durch den Schletifchen 
in Srontiurt a. M. durch die Herren M. A. von fchild 
Söhne, und bezünlih der — — durch die 
En von Grlauger & Söhn 
in D8 mburg durch die Herren Haller, — * Co., 
affel dürch die Haüptkaſſe der Königlichen Eifenbahn- 
irektion (der Heſſiſchen Nordbabn) dafelbft, 
in Elberfeld tur die Seren von der Gepdtsterftien 5 
Söhne und durch umfere Hatıptfaffe erfolgen 
Werden mebrere Zingcoupens zuſammen zur Einlöfung präfentirt, 
fo find biefelben, nad den Serien und Nummern georbnet, mit einem 
Berekaui einzureichen. 
Elberfeld; den 8. Dezember 1 


Königliche € Eifenbahn-Direktion. 
















Berfchiedene Bekanntmachungen. 


Berlin-Hambur et Eifenbabn. Betrieb3-Einnabmen 
to Rovember 186 Transport- —— für onen ac. 
RK 913 Zhlr., a ult, Rovember 1,008,545 Thlr. Transport - Ein- 
' nahmen für Müter 335,243 Tblr., bis ule, November 2.423.354 Tbtr. 
Anderweile — 6366 Thlr., bie * Zee DH 170 zo Sur. 
' Summa 38,52 Thlr, bis ult. November 3 
rt, biß ult. November a7 






pro 1868: 324,498 Mi 
pro 1869 mehr: ca, 74024 Thle., bis ult. November En 
[4198] eböi-Einnabme 
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bad ——— einſchließlich ber EL hin 
abn und obne bie Rupr- -Sirg- Ellen n. 








r * 

Extra- ammt- 
Güter : > Ein · 
nen ordina- · Summa 
Verlehr. nahme 

eht. rien. biß ul, 

Nov, ©. 




















Tblr. Alr. Tblr, Al 
| 7 
1869 im November | 153,636! 579,942 | 84085 
II» >» ; — 7,531,091 






144,140] 541,545 
alfo in 1869 mehr . { ( 





Elberfeld, ben 10. Dejember 1869. 
Königlihe Eifenbahn-Direktion. 
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Bas Atomerpemi birägt 5 Ihir. 
für das Birteliahr. 
Inserttomsprris für ben Baum ciert 
Brudjeile Di gr. 
— —— 
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Staats- Ih 





M 293. 


Königlich Preußiſcher 






Berlin, Dienſtag den 14. Dezember Abends 


Are Prfi-Ankallen dere Un- unb 
Auslandes Drum —* om, 
fer serlin bie @rprbilien bes gi. 
Preuhliden Dinats- Anpeigres: 
Behren: Strafe Nr. ia, 
Cr der Wühelmsflrafe, 


— — — — 


Anzeiger. 


— 





1869. 








Se. Majeſtät der König haben All 

Den Paſtor Carl Guſtav Emil es 
um Superintendenten ber Diöges Cüben 1, 
Hegniß, zu ernennen; und 

Den biäherigen Beigeordnieten, zweiten ——— Goen 
u Bromberg, det von der Stabtverorbneten-Berfammlung zu 

Önigähütte getroffenen Wahl gemäß, ald Bürgermeifter ber 

Stadt Königähüite für die geſehliche zwölffährige Amtsdauer 
zu beftätigen. 


re erubt: 
tler in Hummel 
‚ Regierungdbezirf 





MNorddbeutfhber Bund, 


Das 33. Stüd des Bundes ⸗Geſehblattes des Norddeutſchen 
Bundes, weiches heute ausgegeben wird, enthält unter: 

Mr. 386 Die Bekanntmachung, betreffend bie Entbindung 
von ben im &. 29 der Gewerbe-Ordnung für ben Norbbeutichen 
Burd vorgeichriebenen ärztlichen Prüfungen. Bom 9. Dejem- 
ber 1869; unter 

Mr. 387 die Belanntmachung, betreffend die bei ber Univer- 
fität Gieben_beftehende Veterinär-Anftalt und die mit ber poly 
techniſchen Schule in Braunſchweig verbundene pharınazeutifche 
Fachſchule. Bom 9. Dezember 1569; unter 

Sir. 388. Auf Grund ber Beſtunmung im Artikel 20 des 
Veriraged wiſchen dem Morbbeutichen Bunde, Bayern, Mürt- 
temberg, Baden und Helfen, die Fortdauer bes Ben und 
rg betreffend, vom 8, “juli 1867 (Bundesgefegbl. 

. 81) find von dem Prafidium des Deutſchen Zoll- und Han- 
deiövereind, nad Vernehmung des Ausſchuſſes des Bunde 
ratbeh für Zoll- und Steuerweſen, folgenden Haupt · Aemtern die 
nadbenannten Beamten ald Bereins » Kontroleure beigeorbnet | 
worden, und zwar: f 

A, Am Königreih Württemberg: | 

1) den Haupt-Yemtern zu Rothweil und v der den 
Haupt· Nemtern zu Friedrichshafen, Konſtanz und Ueberlingen 
al& Vereins · Kontroleur beigeordnete Königlich preußiſche Steuer- 

nſpektor Billaret unter Beibehaltung ſeines Wohnſihes in 


onflany, r 
2) dem Haupl-Anite zu Hall der ben Haubt-Memtern zu 
Stuttgart, Kannſtadt und Heilbronn al& Bereins-Rontroleur 
beigeordnete Giro ee adiſche Ober-Zoll-Inibeltor Abega 
unter Beibehaltung ſeines Wohnfiked in Stuttgart; 

. Im Großberzogtbum Baben: 
ben Haupt-Yentern All-Breifad umd Freiburg der ben Haupt⸗ 
Aemtern zu Schufterinjel und Rheinfelden al& Vereins · Koniroleur 
beigeordnete Koͤniglich preußiiche —— gu vetier Habrecht 


unter Beibehaltung ſeines Wohnfikes in Balel; unter 
Mr. 389 die Ernennung. dei Raufmannd und Verweſers 


des preußiſchen Konſulats Abolph von Treuer zu Adelaide zum 
Roniul des Norddeutſchen Bundes bafelbit; unter 

Nr. 390 die Ernennung dei Kaufmanns Juled Lebeau 
u Boulogne |. M. zum Bizefonful des Morbbeutichen Bundes 
alelbit; unter | 

Ar. 391 die Ertheilung des Erequatur ald General-Konful 
der Argentiniſchen Republit Namens deß Norbdeutihen Bun« | 
des an den biöherigen Argentiniſchen Konſul Heinrich Eam- 
er - Harburg mit dem amtlichen Wohnfig au Altona; 
und un 

Nr. 3R2 bie Ertheilung bed Exequatur ald Koͤniglich ſchwe | 
dilch- norwegischer — Namens des Norddeutſchen Bun- 
des an den G. M. Boyſen zu Hufum, 

Berlin, den 14. Dezember 1869. 

Zeitungd-Eomtoir. 





| Oranienftraße Nr. 94, gegen Quittung und 


Meinifterium für Handel, Gewerbe und Öffentliche 
Arbeiten. 


Nachtrag zu ben Borfchriften für die Ausbildung und Prü- 
fung derjenigen, welche ſich dem Baufache im Staatödienfte 
Sranfitoriide Braimmum rt OR erüglic des 
ran eſtimmung. S. 4. czũ 
PER | ad ce, über eine breijährige — * dur einer 
böberen techniſchen Lebranflalt, fol vorläufig bi yum 1. Dt 
tober 1873 ber Beſuch ber bautechniſchen Fächſchulen an ber 
volytehniihen Schule au Carlörube dem einer der inlänbifchen 
Lehranftalten glei erachtet werben, 
Berlin, den 22. November 1869. 
Der Minifter für Handel, Gewerbe und 
Graf von Igenplip. 


Juſtiz⸗ Miinifterium. 

Der Rechtbanwalt Engel in Neumünfter ift zugleih zum 
Notar im Departement bed Uppellation&gericht8 zu Kiel ernannt 
worden, 

Der Kreirichter Dieterici in Angermünde ift zum 
Rebtdanwalt bei dem Kreiägeriht in Spremberg und zugleid 
um Notar im Departement des Appellationbgerichts zu Frank 
hurt a. D, mit Anweiſung feines Wobhnfiges in Spremberg, 
ernannt worden, 

Der Rechtsanwalt und Notar Möller zu Meblaufen ift 
in gleicher Amtöeigenihaft an das Kreisgericht in Calbe a, ©. 
mit Anmweilung feines MWohnfiged in Gr. Salze verfegt worden. 

Der Kreibrichter Stodmann in Groß - — ift zum 
Rechtsanwall bei dem Kreisſgericht in Groß » Streblig und zu« 
glei zum Notar im Departement des Appellationsgericts zu 

atibor mit Anweiſung feines Wohnſißes in Groß —— 


ernannt worden. 

Der Advolkat Dr. jur, gene in Papenburg ift zu⸗ 
gleich zum Notar für den Bezirk bed Gefammt-Ober- Gerichts 
in Dieppen mit Ausſchluß bröjenigen Theile, in welchem baß 
Allgemeine preußiſche Landrecht gilt, unter Anmeilung feines 
Mehnfigeh in Papenburg ernannt worben. 


iſterium ber gei ‚ Unterrichts: und 
a ————— 


Der Seminarlehrer Kerr au Hannover iſt an das evan- 
gelifhe Schullehrer · Seminar zu Stabe verſetzt worben. 


öffentliche Arbeiten. 





Haupt: Berwaltung der Stantäfchulden. 


Belanntmadung, betreffend bie vierzehnte Berloofung ber 
fünfprogentigen StaatSanleihe vom Jahre 1859. 

. In ber heute in Gegenwart eined Notard öffentlich be 
wirkten Berloofung von Sculbverihreibungen der fünf. 
prozentigen Preußischen Staatdanleihe vom Jahre 1859 find die 
in der Unlage (a) verzeichneten Nummern gezogen worden. 

Diefelben werden den Befigern mit bem Bemerfen ge 
kündigt, daß die in ben_ausgelooften Rummern verihriebenen 
Rapitalbeträge vom 1. Juli 1570 ab täglich, mit Ausihluß 
der Sonn unb Feſttage und ber zu den Saffenrevifionen 
nötbigen Zeit von 9 Ubr Bormittags biß 1 Uhr Nad- 
mittags bei der Staatöfhulden » Tılgungstaffe hierſelbſt, 
üdgabe ber 
Schuldveridreibungen mit den dazu gebörigen, erft nad dem 
1. Juli 1870 —— Zinscoupond, Ser. 11. Nr. 7 und 8, 
nebit Talons baar in Embfang zu nehmen find. 

Die Einlöfung der Sculdverihreibungen fann aud bei 
den Königlicen Regierungs-Haubtlaffen,, jowie bei ber Kreis. 
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kaſſe in Frankfurt a. M. und den BezirksHauptkaſſen in Han- 
— ae unb Lünebur beiwirtt werben. " 

Zu dieſem ecke find die Schuldverſchreibungen nebſt 
Coupons und Talons einer dieſer Kaſſen —— we 
fie der ————— gu Prü —— en, 
und nach erfolgter Feſtſtellüng die Auszahlung zu beforgen hat. 

Der Geldbetrag der etwa fehlenden, unentgeltlih mit ab- 
zuliefernden Zinscoupon® wird von dem zu zahlenden Rapitale 
zurüdbebalten. j 

Formulare zu den Quittungen werben von ben gedachten 
Kaſſen unentgeltlich —— 

Die Staatsihulben-Tilgungslafie kann fich in 
einen Schriftwedfel mit den Inhabern der Scdulbd- 
nam über bie Zahlungsleiftung nidt 
einlafjen. 

Zugleich werben die Inhaber der in der Unlage bezeidy 
neten, nit mehr verzinsliden Schuldverihreibungen der 
vorbezeichneten Anleihe, Sowie der Anleihe von re 1856, 
melde in den früheren Berloofungen (mit Ausſchluß der am 
9. Juni d. I. ftattgehabten der fünfprogentigen Sta teibe 
von 1859) gezogen, aber bis jegt noch nicht realifirt find, an 
die Erhebung ihrer Kapitalien erinnert. 

In Betreff der am 9. Juni‘d. 8. audgelooften und zum 
3. Januar 1870 gelündigten Schuldverſchreibungen wird auf 
das an dem erfteren Tage bekannt gemadte Verjeichniß Bezug 

enommen, weiches bei den Negierungs-Hauptkaflen, ben Kreiß-, 

n Steuer- und den jrorftlaffen, den Kämmerei- und anderen 
gröferen Kommunaltaffen, ſowie auf den Bureaug der Land- 
rätbe und Magiflrate zur Einſicht offen liegt, 

Berlin, den 8. Dejember 1869. 

Haubt-Berwaltung der Staatsſchulden. 
von Webdell. Löwe Meinede, 


u. 
(S. die geftrige Nummer dieſes Blattes.) 





Evangelifchber Ober: Kirchenrath, 


Der Suberintendent, Pfarrer Fredrich Wilhelm Georgi 
in Oberborla ift Fr Superintendenten ber Didzed Seebad, 
Regierungäbezirt Erfurt, ernannt worden. 


Zagedordnung. 


7. Blenar-Situng des dert untanee 

am Donnerftag, den 16. Dezember 1869, Vormittags 11 Uhr. 

1} Bericht der X. Kommiffion über den Gefepentwurf, be» 
treffend die Aufhebung der Dertügungebeitränun en, bezüg- 
lich der Teilung und Bereinigung meierftättiidhen Ci — 
in dem Kreiſe Rinteln des Regierungsbezirks Caſſel, ünd · 
licher Bericht der Finanz Kommiſſion über den Geſetzentwurf, 
betreffend die Erweiterun 5 und erregen 
von Mittwen- unb Wallen-Kafien für Elementarlehrer un 
über die darauf bezüglice Metition der Schullehrer zu Hötend- 
leben, Regierungebezirt Magdeburg, vom 25. November cr, 
2 Bericht der Juſtiz Kommiſſion über zwei Petitionen des 

trafen zur Libpe, 

Ordnung in bürgerliben Redtöftreitigfei 


ten, 2) ben Entwurf 


eined Strafgefegbubd für den Norbdeutihen Bund, 4) Bericht | 


der Finanz⸗ Konimiſſion über die Petition ber Stadtbehörden 
zu Grabow bei Stettin um Befreiung von ber für ben 
ten Theil ber Grabomer Stadtbewohner aus einer unrictigen 
Begrenzung def Etettiner Mabl- und Schlachtſteuerbezirks er» 
wachſenden Belaftung mit doppelten Staaläfteuern. 


— Summariſche Ueberſicht über bie ** Studirenden auf der 
Königlichen Univerfität_zu Kiel im Wintet · Semeſter 1869-70: Um 
Schluß des Somme-Semefter 1869 find immatrıfulirt geweſen 160, 
tavon find abgegangen 56, es find demnach geblieben 104, dnau find in 
diefem Semeſter gekommen die Geſammtzahl ber immatritulieten 
un ze bier anweſenden Studitenden — daher 163. Die 

loguche Fyafultät zählt — 59, Ausländer 2, zuſammen 61; 
die jutiſtiſche Falultãät zählt Inländer 15, Musländer — zufammen 
155 die — Fatultat zäblt erg 48, Ausländer 5, qu · 

ie philoſophiſche eg ät zäblt a) Inländer mit dem 
Zeugniß der Reife 24, b) Inländer mit dem Zeugniß der Michtreife 
nach $. 35 bed Prüfungsrealementd vom 4. Juni 1834 — , c) In 
länder ohne Beuanif der Reife nad $. 36 beifelben Regleinenis 7, 
er Inländer 31, d) Ausländer 3, zufammen 34. Summa 
Außer biefen immatrifulirten Etudirenden beſuchen die biefige 
voiligung de6. BLOrS 4, c$ neQunen muthin ar Den Morlehungen über 
ung de ‚ ed nehmen mitbin an ben Vorleſungen über 
Haupt Theil 166 Studirende. ’ R 


’ 


treffend 1) ben Entwurf einer Prozeb- | 


vr | 


Michtamtliches. 
Brenden. Berlin, 14 Dezember. Madden bei 
Gelegenheit des am 8. Dezember d. I. in St. Peterd- 


burg _ gefeierten bebeutungäreihen Feſtes bed hundertjäbri- 
gen Jubiläums ber Stiftung des Biene St. Georgs 
von iner Moajeflät dem Kaiſer von Rußland verlün« 

worden war, daß Eriner Majeftät dem Könige 
dad —— dieſeß höchſten militäriſchen Ordens verliehen 
worden ſei, wurde noch an demfelben Abend der Kaiſerliche 
General · Mafor & Ia suite Graf Moftig nad Berlin abaejen- 
det, um Sr. Majeftät dem Könige die Infignien des Ordens 
zu überbringen. General Graf Noftik N eingetroffen 
und von Er. Mojeftät dem Könige am 11. d. Mis. in ber 
fonderer * empfangen worden. 

Aus diefer Veranlaſſung fand vorgeſtern im Königl. Palais 
hierſelbſt ein Diner ftatt, zu welchem aufer den Mitgliedern der 


Königlihen Familie der Kaiſerlich ruſſiſche Gefandte v. Dubril 
bie Kalſerlich ruſſiſchen Generale Graf Noftig und Graf 
Koutouſow, Feldmarſchall Graf Wrangel, die Generale 


Graf Malderier, dv, Peucker, v. Moltle und v. Hinderſin, ſowie 
mehrere der bier anweſenden Generale, welche zugleich Ritter 
desb Ordens pour le merite find, mit Einladungen beebrt wor · 
‚ ben waren. Beim Diner erhoben Eid Sr. 5 ber König 
um burd einen Toaft auf Se. Majeftät den Kaifer von Rub- 
‚ land den Gefühlen des Danfet, mit welden Allerhöchſtdieſelben 
| dieſe feltene Auszeichnung entgegen genommen haben, ehva in 
‚ folgenden Worten einen Ausdruck zu geben: 
Im Gefühl innigiter Freundſchaft und Dankbarkeit ſehe 
Ich Mich Drrantall, das Mobl Er. Majeftät des Kaiſers 
von Rußland auszubringen. Der Kaifer hat durd die Mir 
ewordene Verleihung des —— des St. Georgb ⸗ 
rdens, Seiner höchſten militäriſchen —* im Hin. 
| blick auf die Zeit, in welder Mir vor 55 Jahren von des 
Kaiierd Alexander J. Majeftät die 4. Klaſſe dieſes Ordens 
verlieben wurde, eine glorreie Bergangenheit unferer 


beiderfeitigen Armeen und bie  glorreide enwart 
Meiner Armee zuſammenfaſſen wollen. Groß war 
Meine Ueberraihung , groß iſt Meine Dankbarkeit, 


ann böcflen ficht aber die Ehre, welche Meiner Armee in der 
Mir gewordenen Auszeihnung zu Theil wird. Hierfür und 
für die freundliche Annahme Seinerfeitö des Ihm von Mir 
dargebotenen Ordens pour le merite, Meinem Kaiſerlichen 
teunde den fiefgefühlteften Dank auszuſprechen, ift Mir ein 
erzensbedürfniß, und fomit leere Ih Mein Glas auf das 
obt Sr. Majeflät des Kaiſers von Rußland, ded Vaters 
Seiner Armee.« 4 i 

In Erwiederung bierauf bat der Kaiſerlich rufftihe Ge- 
fandte, von Dubril, um die Ehre, im Namen Sr. Majeftät 
bes Kaiſers dad Wohl Er. Majeftät des Könige ausbringen zu 
dürfen und fagte in franzöſiſcher Sprace: 

Votre Majest@ a daigme me permettre de Lui adresser 
quelques paroles a l’oceasion de ce jour. Je profite avee bon- 
henr de cette auguste autorisation pour remercier Votre Ma- 
jest des paroles qu’Elle vient de prononcer et qui trouveront 
un chaleurcux &cho dans le coeur de !’Em r, mon auguste 
Maitre. En Vous conferant, Sire, les insignes de la Grande 
Croix de Tordre de St. George, la plus haute marque hono- 
rifique de l’armee Russe, l’Empereur a voulu Vous donner, 
Sire, une nouvelle preuve de Son amiti& onnelle et de Sa 
' profonde ventration. Mais Von y verra, & juste titre, un nou«- 
venu gage des liens qui subsistent entre les deux Souverains, 
| les deux peuples et les deux armees; e conforme aux 

inter&ts des deux jmys et aux interdts de'1’Europe. — Üest 
avec ces sentimens et en Vous remereiant encore, Sire, que 
| Ja V’honneur de proposer au nom de P’Empereur la sant& de 
"otre Majeste. 


— Se. Majeftät ner Bang nabnıen heute die Vorträge 

des Militärfabinets, des — fidenten, des Wirklichen Ge 

heimen Legations · Raths Abeken, ſowie im Beiſein Sr. Koöͤnig 
lichen Hohelt des Prinzen Auguſt von Württemberg, des 

Gouverneurs und des Kommandanten militäriſche Meldungen 

| entge en und empfingen den Ober Jägermeifter Grafen Eberhard 
olbern. 

— Ihre Majeftätdie Königin wohnte am Sonntag bem 
| Gotteßdienfte in der St. Matthülirde bei umd erſchien Abends 
‚ in_ciner en des Magbdalenen » Bereind, — Geſtern 
beſichtigte Ihre Majeftät das feiner Vollendung entgegengebende 
 Yugusta-Holpital, 

) — Die Fregatte »Elifabelhe, mit Er. Königlichen Hoheit 

dem Kronprinzen an Bord, bat, wie telegraphiſch gemeldet 

| wird, geitern Nadmittag Meifina Paifirt. Ce. Königliche 

\ Hoheit nebft Gefolge befindet fi wohl. Auf der Ueberfabrt 

| * — am 12. und Il. d. M. war das Wetter ſeht 
emiſch 
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— Die Ausſchuſſe des Bundesrathes bed Zollverein® 
für Soll- und Steuerwefen ſowie für Handel und Berfehr 


traten beute zu einer Sikung zuſammen. 


— in der gefirigen (32ften) ung bed Bundesrathes 
des Norbbeutichen Bundes führte in Bertretung bed 
Bundeskanzlers der Staatd-Minifter, Wirflihe Geheime Rath 
Delbrüd den Borfit. Tas -Präfibium legte Anträge vor, 
betreffend: a) den Abſchluß einck Jurisdiftiondvertrages mit 
gem b) die Wahlen der Mitglieder des Ober-Handelögerichte, 
folgten ſodann Ausſchußberichte über 1) die Vorlage. des 
Fe betreffend Die zur Ausführung des Wechfelftenibel« 
uer + Geſehes nöthigen Anordnungen; 2) den Antrag Dlden- 
burgs, betreffend bie Gründung eines Sa ver für bie 
BVeröffentlibungen ded Bundes; 3) den Antra chſens, be 
treffend das ——— der Militär »- Invaliden; 4) a) bie 
Auslegung de8 8 20 ber Grwerbe-Ordnnumg, b) die Vorlage bed 
räfibiumd wegen deB Erlafies von Beltimmungen über die 
—— von Dampfleffel-Unlagen; 5) die Vorlage des Prä- 
idiums, betreffend bie Progentantbeile an den Woltinnabiien 
aus Unlaß-der Aufhebung der Viortofreipeiten; 6) die Vorlage 
bes Präfldiumd, betreffend die Defungsmittel für die Bundet- 
Gencralfaffe für 1870. 
— Der Yusihub def Bundesratbes def Norddeut— 
Then Bundes für Handel und Werkchr hielt beute eine 
Eigung ab, 


— Nachdem im Verlaufe der geſtrigen Sigung bed 
Haufes der Abgeordneten noch der Abg. Frhr. v. Hoverbed 
egen ben Geiekentwurf, betreffend die Konfolidation preußi⸗ 
*8* Staatdanleiben, und der Abg. Dr, Braun (Wiesbaden) 
für denfelben geſprochen hatten, wurde die Generaldbebatte ge ⸗ 
ſchloſſen und bie Eifung vertagt. Schluß 3 Uhr 50 Minuten, 
Die heutige (39) Plenar -Sigung bes Haufes ber 
Abgeordneten wurde vom Präfidenten von Forckenbeck gegen 
105 Uhr eröffnet, 

Am Miniftertiiche befanden fih der Minifter für Handel, 
Gewerbe und öffentlibe Arbeiten Graf von Seenblig, der 
Minifter der landwirthſchaftlichen Angelegenbeiten von Selt:ow, 
ber Minifter des Innern Graf zu Eulenburg, ber Finanz 
Minijter Camphauſen und mehrere Regierum $-Rommi are, 

Bor Eintritt des Hauſes In die Tagesordnung überreichte 
der Handels · Minifter Graf v. Agenplig einen Gelchentwurf 
betreffend einen Zufak zu dem Gefche vom 17, Februar ] 
wegen Aufnahme einer Anleihe von 40 Millionen Thalern zur 
Dedung von Borkhüffen für Eifenbabnanlagen u. f. w. 

Der Gefegentwurf wurde ben vereinigten Kommiſſionen 
fen Finanzen und Zölle und für Handel und Gewerbe über- 
wieſen. 

Den erſten Gegenſtand der Tagesordnung bildete bie 
Gortepung ber Beraſhung des Berichts der Budget-Kommilfion 

ber den Geſetzentwurf, betreffend die Konſolidafion preußiſcher 
Staatdanleiben. Der Referent bg. von Hennig befürmwortete 
die ber Kommiſſions Anträge zu dem Geleh- 
entwurfe, 

Hiernähft wurde die Spezial» Diöfuffion eröffnet. Zu 

. 1 fprad nur ber Abg. Dr, Virchow, weldem ber Fingnz- 
inifter Camphauſen antwortete, 

Der $. 1 wurde unverändert nad ber Negierung&Borlage 
mit ſehr großer Majorität angenommen, 

Bon dem Abgeordneten Freiherrn von Hoverbed und Ge- 
nofien waren folgende eventuelle Verbefjerung&-Anträge zu den 
Vorſchlaͤgen der Budget-Stommiifion —— 

Dad Haus ber Abgeordneten wolle beſchlleßtn: I. An Stelle des 
$. 2 bie folgenden 3 — zu g2 e nein 
der konfolidirten Anleihen und deren Tilgung wirb der Sauptvermal- 
tung der Staatöihulten überwitſen. $. 20. Mom 1. Januar 
1870 ab werden jährlid) mintefiens 8 Milionen Thaler in baa- 
rem Gelde zur Tilgung der Staatsſchulden verwandt, fallt nicht 
das Etatöneleg für rin eimjeinch Jahr etwas Anderes feitfcht, 
Unbedingt fliehen zum zilgung fonds diejenigen aufeortentlicden Ein« 
nahmen, welde durch Veräußerung von 
den, infofern fie nicht innerhalb derfelben Verwaltung durch ben 
Staatöbausbalts.-Etat zu folden Verwendungen beftimmt find, weiße 
den Rußwerth der beteeffenden Anlage zu efböben gerignet find. 


$ 2b. Die Tilgung gefhiebt in der Art, daß die für cin 
abr dazu beitimmten onds zum Ankaufe eine entiprecben« 
ven Werraged von Zchuldtofumenten verwendet werben, ne 


foweit „jedoch der Anlauf nidt unter dem Mennmertbe bewirkt 


werden fann, werben die in dem beteeffenden Jabre einzulöfenden | 


Schuld dokunmente im Donate uni öffentlih ausgeloeft und De Kr 
enen Nummern zur Öffentlidien Senninif gebtacht. Sehe 
onate nah erfolgter Bekanntmachung der gesogenen Num- 

nern fönnen die Snbaber der ausgeloofien ulddofumente 

Kapitalbetrag bei der Btaatöfchulden - Tilgungdlaffe baar in 

Empfang nehmen. Ueber biefem Termine hinaus werden die etwa 

unabgeboben gebliebenen Kaypitalbeträge nicht meiter verzinſet. U. In 

8 6, Wlinca 3_die Worte zu fireihen: »die zum Ankauf und zur 
inlöfung von Verſchreibungen älterer Anleihen erforderliden baaren 


—— gewonnen wer | 


Drittel; ingleichen⸗ IT. Zu $. 3 folgenden Zuſaß zu machen: »fo 
it die Ausführung —* Mr ol i Bleibt enaule 
der Fortdauer der der Königlichen Staatsregierung ertheilten Ermäd- 
tigung gefehlide Anordnung vorbehalten.« 

er — die Dr. Glaſer und Genoſſen folgende 
Abinderungeanträge geftellt: 

Das Zaue ber eorbneten wolle befchließen: 

Statt 8. 2 au Bur Tilgung der fonfolibirten Anleihe 
wird vom Leere der Staatsfhulden 
alljährlih ein Projent des Schulbentapitald überwieſen. 

Es werden ferner zur Tilgung biefer Anleihe die durch all« 
mälige Wbtragung ded Schuldentapitals erjparten Zinfen in 
der Art verwendet, daß diefelben vom 1 Tanuar 1873 
an in Zeitabſchnitten von 10 aufeinander folgenden Jahren 
dem Tilgungs-Fonds umadlen. Die Beltimmung ‚des $,17 ber 
Verordnung vom 17. Tannar 1520, durch twelde der Verjährungs- 
termin bei Zinsrückſſtänden von Staateibuld » Dokumenten auf vier 
Sabre, von der —56* an geredinet, engefcht ift, findet auf etwaige 

inerũ ditäude der fonfoltdirten Anleibe Unwendung. Die auf bi 
et präfludirten Sinfen fallen dem Tilqungs « fonds au, Als ©. 4 
den folgenden Paragraph —— und darnad) die Nummern ber 
folgenden Parsprapden abyuandern: 

%.4 Die Zilgung eichiebt in der Urt, daß die für jehes Tahe 
dazu befimmten Fond . 2 umb 3) zum Untauf eines entſprechen · 
den Betrages von Schulddofumenten verwendet werden. Inſoweit 
' jebor der Anlauf nicht inter dem Renmweribe bewirkt werden kann, 
| merben bie in dem betreffenden Iabre einzulöfenden Schuldbofumente 
| in balbfährlihen Naten in den Monaten Wär und September 

öffentlib ausgeloofet und die gezogenen Nummern zur Öffentliden 
Kenntniß gebracht. Sechs Monate nad erfolgter Bekannimachung 





ber gezogenen Nummern Lönnen die Inhaber der außgeloofeten Schuld» 
dofumente den ee bei der Staatdſchulden - Tilgungstafle 
baar in Empfang nehmen. Ueber diefen Termin hinaus werden bie 
etwa unabgehoben | Geige Kapitalbeträge nicht weiter verzinfet. 

Sodann bie a. Lent und Genofien: 

Das Haus der Abgeordneten wolle befaliehen: im Allnea I bes 
8.2 anftatt: »Staatäbausbaltögefepe zu fehen: »Staatstnutbaltsetat.« 
unb Abgeordneter Labler: 

Das 8 ber re wolle beichlieken: zu %. 6 für den 
Fall der Ablehnung des Antrages von Hoverbed zu IL. im Abfap 3 
peut bes Kommilfionsbericht& und deö — awilcen 

en Worten ⸗im Uebrigene und »durch Veräußerung« einzufchalten: 
für das Jaht 1870. 

Und ber Abg. Cent: 

Das Haus der Abgeordneten wolle befchliehen, dem $. 7 folgen- 
| den Aufa Dapuuftan: Die Beftimmungen der Kabinets-Ordre 

vom 3. Mai 1821 (Gefeh-Sammlung ©. 46), —* die Annahme 
von Staatsſchuldſcheinen als Pupillen- und depoſttalmaßige * 
eit finden auch auf die Verſchreibungen der konſolidirten Anleiht, 
—— —5— Anleihen, welchen mit derſelben fpäter vereinigt worden, 
nmendumg. 
"u € , r 
Zu 8. 2 fpraden die Abgq. Pr. Virchow, Dr. Naffe, Freie 
v. Ad v. Benda und Dr. Glafer, He 
Der Finanz · Miniſter Camphauſen griff wiederholt in die 
Diskuſſion ein, ; 

Nachdem der Referent Abg. v. Hennig nochmals gegen bie 
Amendements fi erflärt und die Annahme der Kommilfions- 
Anträge befürwortet hatte, begann bie — 

(Schluß des Blattes.) 


— Der Geheime Ober » Regierungd-Natt Eck iſt am 
12, d. M. von feiner Reife nad Aegypten zurüdgekchrt und 
ser em Dienfifunftionen im Bunbesfanzler-Amte wieder an · 
getreten. 


— Die »Mordbeutide Allgemeine Zeitung« vom 12, d, M. 
enthält eine Korreipondenz aus Braunſchweig vom 10. d. M., 
in welcher über die angebliche Stellung ber breußifhen Regie- 
rung zur braunſchweigiſchen Eifenbahnangelegenheit Mittheilun- 
gen gemacht werben. 

Wir feben und in Folge deſſen zu der Erklärung veran- 
last, daß die Heuferungen der genannten Zeitung über das 
Verhalten der preufiichen Negierung zu der braunfchweigiichen 
| Betr m der antwortung ber Redaktion de 

atted un orreipondenten zur Laſt fallen, 
' Blatted und ihres iponbent Laſt fall 


ze 13. Dezember. (Mefipr, St.) 





| herr 





, Das Schiffs 
jungen-Sciff hat den Namen »UIndinee erhalten. 
Straljund, 11. Deyember. Der Kommunalland- 
tag für Neu-Borbommern und Rügen ift geitern bier 
unter dem Borfig deb Erb-Landmarichalis, Fürſten zu Putbus, 
eröffnet worden. 
Dldenburg, 11. Oezember. Durch Gro ergogliche Ver 
u N ift ber — des Großherzogthums auf den 
29. d. Mts. einberufen und die Dauer des Landtags bis zum 
1. März f. 5, beftimmt worden. Derfelbe tritt auf Grund bes 
neuen Wapfgefe es jegt zum erſten Male in der von 50 auf 32 
verminderten Abgeorbnetenzahl zufammen. ut von einer 
fogenannten Aronqutövorlage, welche in Betreff der Rechte der 
Kg lan lien Familie von den Domänen ftatt 
be8 biöherigen Provlſorlumb eine fefte Regelung bezweckt, wird 


Bul;® 
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das für bie bevorftehende drei äbrige Finanzperiode feitzuftellende 


u geſeh ben hervorragendften Gegenfiand der Verhandlungen 
ilden. & 
Sachſen. Dreöben, 13. Degember, Der König, bat 


im Laufe des geftrigen Vormittags die Kavaliere ber König- 
lien und Päinzlicen Hofftaaten, die Staats. Minifter, bie 
Generalität, die Direktorien der beiden Ständefammern, eine 
Debutation des Stadtraths und der Etabtverorbneten, ſowie 
mehrere eingelneHerren embfangen unb beren Glüdwünide zu 
feinem Geburtötage entgegen enommen, Mittags 
egen 12 Uhr wurde ber Herzoglih ſächſiſche Kammer- 
In, Schloß · Hauptmann und Adjutant von Koͤlhe von dem 
Könige empfangen, welder Demfelben ein Handſchreiben bes 
Herzogs von Sadjen-Ultenburg zu überreihen hatte. Nady 
mittagd baben der Erbaroßherzog von Medlenburg Schwerin, 
fowie der Erbprinz von Naflau, der Prinz Guftav von Sdwarı 
burg · Rudolſtadt und ber Fürft Otto von Schönburg Er. Majeftät 
ihre Glüdwünide dargebradt. Nachmittags 4 Uhr war bie 

Öniglide Familie bei Ihren. Königliden Majeftäten zum 
Diner vereinigt. 


— Die zu Kammer —* in ber heutigen Sißung | 


ohne Debatte den wegen proviloriiher fForterbebung ber 
Steuern und Abgaben im Sabre 1870 von ber StaatP- 
—— vorgelegten Geleßentwurf, in welchem die Er— 
bebung der orbentliden Steuern (ohne ufhläge) bean · 
tragt wird, erg an und ging fodann über zur 
Beratbung des zweiten Berichtd der Abtheilung A. der fyinanz 
beputation, die Pofitionen des Nusgabebudgets, das Minifterium 
des Rultus und öffentlichen Unterrichts betreffend. Pol. 664 
oltöfhulen) wurde nad längerer Debatte in der poftulirten 
öbe von 95,325 Thlr, bewilligt. Ferner wurden zu Poſ. 65 
Iniverfität Leipzig) einftimmig nachträglich bewilligt: N hrlich 600 
Thaler tranfitoriih ald Stantdunterfiügung für den lebungs- 
fhulverein Stubdirender und 1575 Zblr. für die Berzinfung und 
Amortifation eines von ber Univerfität behufd Erbauung eines 
pbnfifaliichen Inftitut® zu erbebenden Darlebne, Für dba 
auferorbentlide Budget wurden bewilligt: 1) 136,000 Thlr. zu 
Neubauten und Meliorationen bei ber Univerfität, ald: 60,000 
Thaler zu Erbauung eined neuen Gebäudes für Anatomie, 
30,000 Thlr. zu einem neuen Gebäude für patbotoglide Ana- 
tomie, 38,000 Thlr, m Erridtung eined neuen Gebäudes mit 
ge Aubitorien, ſowie 8000 Str. für die Ausfüllung eines 
eiches im botanifhen Garten; 2) 17,200 Thlr, IA Erweiterung 
ded Seminargebäudes zu Waldenburg, und 3) 18,000 Thlr. zu 
Erbauung von Turnballen bei ber Realfhule zu Döbeln und 
den Seminaren au Annaberg und Noſſen. 
Weimar, 13. Deiember. Der Bring Hermann ift heute 
zu einem Beſuch am Großherzoglichen Hofe bier eingetroffen, 
— Daß Regierungsblatt für dad Großherzogthum Sadjen- 
MWeimar-Eifenad enthält in Mr. 28 das Gefeh über Errietun 
einer Landeötreditkafie —— ſowie die Aus 
führung®&Berordnung zu dieſem eb. j 
Meiningen, 10. Degember. Der in ber —* en Sihung 
bed Landtagb zur Beralhung vorliegende Geſehentwurf, »bie 
——— er Gewerbe ⸗Ordnung beireffend⸗, erbielt eben jo 
wenig wie die zu ben einzelnen Artikeln vom Gefeggebunge- 
ausihuß beantragte veränderte Faſſung die Majorität 
Berfammlung unb mußte beabalb bie befinitive Be 


fhlußfaffung über biefen Gegenfiand für eine fpätere 
Sifung vorbehalten bleiben. Einen Hauptpunkt ber 
Debatte bildeten die durh das Geſeh bebingten ver- 


ſchiedenen Kompetenzfälle. Während nad den Regierungäpro- 
pofitionen in den Fallen ber Bundesgewerbeordnung $- 15, Ub» 
ſchnitt 2, 88. 16, 24, 32, 33, 35, 58, 62 jur Ertbeilung ber 
Genehmigung zum Handel mit Gift ($. 34) zur Zurüdneh- 
mung einer ertbeilten Erlaubnif oder Genchmigung ($5. 32, 
33, 34) dad Verwaltungdanıt al& zuftändig beftiimmt, wird 
von dem Geieggebungdausihuß für die Städte Meiningen, 
Hildburghaufen, Sonneberg, Saalfeld, Posneck, Salzungen 
"und Eiefeld der Magifirat ald kompetente Behörde vorge 
ſchlagen. 

Heſſen. Darmſtadt, 13. Dezember. Eine bei ber 
Kammer eingereichte Vorlage des KriegsMiniſteriums fordert 
300,000 Gulden zur Errichtung der Landwehr. 

— Die zweite Kammer ber Stände bat fih am | 
Sonnabend bis nad Neujahr vertagt. 

Die erfte Kammer tritt am 15. d. aufammen und wird 
in ihrer erflen Sifung den Gelekentwurf über den Steuerfuf 
bei außerordentlihen Steuerausichlägen und Gemeindeumlagen 
beratben. 

Baden. Karlörube, 10. Descmber. Die »Starlör. Zi⸗ 
veröffentlicht Folgende weientlichiten Beftimmungen ber »1lcher- 
einfunft über gemeinfame Beftimmungen für die Fiſcherei im 
Nhein von Balel an abwärts, ſowie in feinen Zuflüffen und | 
feinen Abflüſſen bis in das offene Meere: i 





Verboten if jede Rändige Vorrichtung für den Fiſchfang (Hriidh- 
wehr 1c.) und jede Anwendung feftficehender Rebe Sperrnehe), welde 
auf mehr als bie Hälfte des Malferlaufö den Sug ber Fiſche ver» 
fperrt; verboten If die Anwendung von Reßen und Neufen, deren 
— unter einer gewiſſen Meite bleiben (für den Salmenfang 
6 Eentimeter); verboten it die Anwendung von betäubenden Mitteln, 
von Eclagfallen, Schieſwaffen, Gabeln und andern Mitteln zur 
Bermundung ber — (der Gebtauch der Angeln iſt jedoch erlaubt). 
Verboten ift der Fang und Berlauf von Fiſchen der edleren Urt, 
welche unter einer gewiſſen — vom Auge bis zur ene 
bleiben (Salm 35, Lachtforelle, Ritter, Maifiſch MW, Bachforelle 15 
Eentimeter). Braliglib ber in den Riederlanden angewendeten Segen 
durch Pferde · oder Dempftraft in Betrieb gefebte, ie ganze Strom« 
reite einnehmende Rehe) iſt beſtimmt, daß cine Zegenfiſcherei nicht 
mehr als zwei Nepe zugleich ſiſcend im Waflır baben darf und täg- 
li den Fang ıwenigitens acht Stunden lang einſiellen foll. 

Aum Amwed ber Bermebrung der Salmıen findet eine jährliche 
Schonzelt Hart und wird der ang eingeftellt — mit Zegen vom 
1. September bis 1. Januar, mit andern Fyanggerätben vom Merr 
bis zur badiſchen Grenze vom 1. September bis 15, November, von 
da bis Bafel vom 15. Oftober bis 1. Januar, Bom ]. Scptember 
bis 1. Januat dürfen aur Fortpflanzung geeignete Salınen weder 
verfauft noch transportirt werben, 

Die Schomgeit für Lachsferellen, Bachforellen und Ritter it auf 
die Zeit vom DD. Oftober bie 20. Januar gefeht. 

Dat Ablaſſen von Fabrifabgängen in ifegava er, wohurd Die 
Bilte befhäbigt werben, ift unterfagt. Jedoch darf die Behörde bei 

berwiegendem Interefle der Landwirtbſchaft und Induftrie Nachficht 
erwräbren, wie fie auch bezüglich der Anwendung von Gabeln und 
Epichwarfen Ausnahmen zulaffen und den fang von Fiſchen zum 
Zweck der fünftlihen Fiſchzucht während der gebotenen Schongeiten 
geſtatlen fann. 

Die Uferftaaten, welche günfiige Laichpläße für bie Salmen ber 
fipen, verpflichten fih zur_Betreibung der fünfiligen Salmenzucht 
und zum Ausſeßen junger Salmenbrut, aud zur Anlage von Steigen 
82 für die Salmen und Forellen an geeigneten Orten (Strom- 
Anellen, Wafferfällen, Wchren, Müblen). 

Um den Bollaug der vereinbarten Beitimmungen zu ſichern, 
werden von jedem Staat die betreffenden Etrafbeflimmungen zu er» 
laffen, auch die nötbigen Auffihtöperfonen gu beftellen fein. 

Die Negterungen ernennen jede für ihr Gebiet Fiſchereibevoll · 
mädhtinte, welche ſich zur förderung der gemeinfamen Fiſcherei ⸗ 
Inteteſſen unter einander im Benehmen erbalten. 

Die Uebereintunft ift zunaͤchſt auf 10 Jahte geſchloſſen und fol 
am L Tuli 1870 in Kraft treten. 

Die Berbandluna einer analogen Uebereinkunft mit der Schwei 
wird ber Grofibergoglichen badiſchen Regierung übertragen; enbli 
den bri der DRBeinihtTEnDettafte nicht beibeiligten, im Rbeingebiet ge- 
in — Staaten der Beitritt zu der mannbeimer Uebereinkünft vor- 

en. 

‚„. Bayern. Münden, 12. Dezember. Der König hat ben 
bisherigen Staatd- Miniftern v. Hörmann und dv. Greifer 
mit ſehr huldvollen Handichreiben das Großlreuz be Berdienft- 
orbend vom heiligen Michael verliehen. 

Belgien. Brüsfel, 13, Degember. Die Provinzial-Näthe 
von Oſt· und Weftflandern find zum 17. d. M. zu einer außer 
orbentlihen Sifung zufammengerufen worden, um einige 
Wahlen für vakante Michterftellen vorzunehmen. 


—— Paris, 13. Dezember. Das Journal 
offiziel· veroͤffentlicht den Bericht des fFinang-Minifters Magne 
an ben Kaiſer über das Budget. Zur —— des telegra · 
—— gemeldeten Auszugs auß dieſem Bericht theilen wir auß 
em leſteren noch Folgendes mit: Das Budget für 1870 ſchloß 
mit 1,700,000 St Ueberihuß der Einnahmen über die Yu 
gaben, an Ergänzungäfrediten waren 25 Mill. Fr. nothwendig 
ewefen. Nah ben neueften Schäßungen ift von ben 
irelten und indireften Steuern eine Mehreinnahme von 
40 Millionen 5 zu erwarten, fo daß ein Einnabmeüber- 
ſchuß von 15 Millionen Fr. verbleiben würde, 

follen 6 Millionen Fr. zu öffentlichen Arbeiten verwendet wer- 
den, wodurd fich die Dotation derfelben auf 60 Millionen Fr. 
erhöbt, Die übrigen 9 Millionen Fr. follen für unvorber- 
geſehene Faͤlle rejervirt werden. — Das Budget für 1871 iſt 
um 23,600,000 Fr. Ausgaben höher ald das für 1870. Hier- 
von find u. U. 5 Millionen Fr. zur Berbefferung der kleinen 
Gehälter beftimmt; die Lehrer und Lehrerinnen jollen bierbei 
mit 3 Millionen Fr. bedacht werden, Auch im Etat bes 
Kriegs Minifteriumd find die Meinen Bejoldungen am 5 Mil 
lionen Fr. böber botirt worden, die bierdburdh entftchende 
Mebrausgabe wird aber durd anderweitige Eribarniffe in 
demſelben Reſſort gededt. Bon ben UÜeberſchüſſen des 
Jahres 1871 (973 Mill. Ar.) find u, U. extraordinär beſtimmt: 
13,400,000 Fr. für Uminderung der Flotte und Urtillerie, 
2,975,000 Fr. für das Kriegs.Minifterium zu artilleriftiichen 


‚ und fortifitatoriigen Sweden, 14908,000 gr. für Telegrabben 
und Bizinalmwege, für öffentlidde Arbeiten 424 Mill. Fr, für 


Algerien 273,000 Fr. für neue Kirchen 5,700,000 Irr. 

— 13. Dezember, Der geleggebende Körper ſeßte 
beute die Mablprüfungen fort; die Wablen Girault's und 
Joliots wurden für gültig erflätt. 


Bon bieiem 
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Portugal, Aus Liffabon, 15. Degember, wird tele 
gas gemeldet, daß bort vollftändige Rube herrſche und die 
ufregung geſchwunden fei. 


Ftalien. Florenz, 13. Dezember. Sella ift bei ber 
Kabinetöbildung auf neue Schwierigkeiten geftoßen ; Lanza 
wird wieder ald fünftiger Minifter-Präfident und Minifter bes 
innern bezeichnet. . 

— Der Arno ift erheblich gefallen, fo daß für Piſa eine 
weitere Gefabr nicht zu befürchten. 


Hußland und Polen. St, 2 
An ber großen Parade am I. d. M. haben 463 Bataillone, 
345 Eöfadrons und 92 Gefüge Theil genommen. Se, Mai. 
ber Kalſer nahm ben Borbeimarih am Fuß der Alegander- 
fäule ab. Pet dem darauf folgenden Dejeuner bradte der 
Kaifer, wie telegraphiſch gemeldet, ein Hod auf Se. Majeſtät 
den König von Preußen aus, welches Se. Königl. Hoheit 
Prinz Albredt von Preußen durch einen Toaft auf Se. 
Majeftät den Kaifer Alegander II. erwiderte. 

— Die Großfürftin Katharina Michailowna unb der 
Prinz von Sadlen-Altenburg find am 10. in St. Peters 
burg eingetroffen. 


Umerifa. Aus Walbington, 13. Degember, wird pr. 
atlant, Kabel gemeldet: Dad Repräfentantenhaus hat mit 128 
egen 42 Stimmen die Erneuerung des kanadiſchen Reziprozi⸗ 
ätdvertrages verworfen. 


Aus dem Wolffihen Telegrapben - Bureau. 


Wien, Dienflag, 14. Dezember, Morgene. Die »MWiener 
Zeitunge publigirt amtlih die Ernennung bed niederöfter- 
reihiichen Landmarſchalls, Ritter von Pratobevera, und be8 
Bürgermeifterd von Wien, Felder, zu Mitgliedern bed . 
hauſes. Das amtlide Organ dementirt ferner das Gerücht von 
der Demiffion des Kriegs Miniſters. 

Paris, Dienftag, 14. Degember, Morgens. Das »Journ. 
officiele erflärt die Zeitungsnachricht, der Botichafter in London, 
Marquis de Lapalette, fei in Paris eingetroffen, für unbe 

ründet, Lavalette bat London nicht verlaffen, Sn feinem 

ulletin ſpricht fi das amtliche Organ dahin aus, daß die 
Differenz zwiſchen dem Sultan und dem Bigefönig von 
Aegypten ald vollfommen beigelegt zu betrachten lei. 





— Das Amts. Blatt der Rorddeutſchen — wa Ne. 784 
enthält zwei @eneral-Verfügungen vom 7. Drgember: 1) Betreffend 
die Form der von Frauen auszuflellenden Kautiond-Berfreibungen; 
2) Spebition der Korrefponden; nad Portugal. 


Gewerbe und Sandel, 

— In Antwerpen liefen im 3.1868 3547 Schiffe mit 1,118,751 
Tonnen ein; unter biefen befanden ſich 446 norddeuiſche. Mit Stettin, 
Hamburg und Bremen unterhält Antwerpen regelmäßige Dampfer- 
verbindungen. Aus dem Morbdeutfhen Bunde murden in 
eingeführt: 31 Mill. Kilo Setreide, 18 Dil. Kilo Delfaaten, 400, 
Kilo Bemüfe, 300,000 Silo Fleiſch 400,000 Kilo Kaffee, 600,000 Stilo 
Tabatı 40, Kilo Häute, 257,000 Kilo Wolle (peaen 54 Mill. Kilo 
vom Nio la Plata und 11,252,000 Kilo von England‘, 14 Mill, Kilo 

lachs u. Hanf, 210,000 Kilo Dele, 291,000 Kilo Fetiwaaten, 320,000 

ilo Salz; 786,000 Kilo Harbitoffe, 69,000 Kilo Katao, 58 Rilo 
Droguen, 35,158 Kubikmeter Holy, 45500,000 Kil. Koblen (außerdem 
35,900,000 Kilo aus England), 69,000 Silo bearbeiteteß Eifen, 34,000 
Kilo Mafhinen, 21,000 Kilo Erie und Erben, 69000 Silo Rupfer, 
76,000 Kilo Stabl, 800 Heltol. Spiritwofen, 593,000 Kilo Rubluchen 
und 845,000 file Lumpen. 

Die Ausfuhr Untwerpend nad dem Norbbeutfhen Bunte beſtand 
in 9 Mill. Kilo geſchlagenes und ns enes Eifen, 14 Mill. Kilo an- 
deres bearbeitetes Eifen, 103,000 Hilo Mafhinen, 475,000 Kilo Waffen, 
2.333,00 Kilo Blet, 89,000 Kilo Zink, 4,400,000 Kilo Erze, 150,000 
Kilo Steine, DOOOOG Kilo Kohlen, 3,300,000 Kilo Frenftergla®, 82,000 
Kilo anderes Glas, 2 Drill, Kilo Töpferwaaren, 498,000 Kilo Kergen, 
780,000 Kilo 
175,000 Kilo ' 
129,000 Kilo Betreide und 200,000 Kilo Flachs. 








Könialihe Shanfpieie. 
Pr ——X 16. Dezember. Im Schauſpielhauſe. (252. Ab. 

orſt. 
ſchauſpiel in 5 Aufzügen von H. von Kleiſt, für die Bühne 
eingerichtet von H. Yaube. Galt: rel. Hedwig Raabe, vom 


teröburg, 12. Desbr. | 


J 








Kar. deutſchen Theater zu St. Peteräburg: Käthchen, als vor | 


legte Rolle. M.Pr. 
Al Opernbaufe. Keine Borftellung. 4. SinfonieSoirce, 
onnerftag, 16. Dezbt. Im Opernbaufe (244. Borft.) 
zum eriten Male wiederholt: Mignon. Oper in 3 Alten mit 
enufung des Goetbeihen Romans »MWilhelm Meiſters Cchr- 
jahres von Michel ECarre und Juled Barbier, deutſch von Fir 
dinand Gumbert. Deufit von Ambroiie Thomas. Ballet von 


ettiwaaren, 276000 Kilo Del; 617,000 Kilo Bapier, 
aummvollenzeug; 181,000 Rilo Flachs · und Hanfgemebr, | 


Das Kätbeben von Heilbronn. Hiſtoriſches Ritter | 


' Juni-Iuli 60 & 50% a 60 ber. 


Es Taglioni. Mignon: Fr. Lucca. PBhiline: Frl. Groffi. 
ilhelm Meifter: Hr. Woworäiy, Laërtes: Hr. Salomon. 
Lotbario: Hr. Beh, M-MPr, 5 
Im Schauſpielhauſe. (253. Abonn.Vorſt.) Die bezaͤhmte 
Widerſpenſtige. Luſtſpiel in 4 Abth. von Shakeſpeare, nach ber 
— 3 — mit Benugung ber Schlegel 
und Tieckſchen Ueberfegung. Borber: Die Ballſchuhe. Luftfpiel 
in 1 At von Dctave Saftinenu, deutſch von A. Winter. Leßteb 
—— der Ei Kierichner vor ihrem Abgange von ber Königl. 
übne. r. » 





Mit Allexhöchſter Genehmigung werden bie Borftellungen 
in ben Königl. Theatern vom 1. Januar 1870 an, vorläufig 
BEL: eine Halbe Stunde ſpäter, wie biöher, beginnen; 
alfo: 

biejenigen Borftellungen, welche biäher um 6 Uhr begannen, 
um balb 7 Uhr, 
biejenigen Borftellungen,, welche bisher um halb 7 Ahr be 
annen, um 7 Ubr, 
biefenigen Borftellungen, weldye biöher um 7 Uhr begannen, 
um balb 8 Uhr. j 
General-Intendant der Koͤniglichen Schaufpiele. 





Produkten- und Waaren-Börse. 
Berlin, 14. Dezember. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs.) 























pt. 
lar| 









Weizen Schi) 22] 3 J 
Roggen 28 9 125) 8lKartoffeln 
gr. Gerste #1 119) 5]Rindd. Pfd. 
Hafer |2U W. 4 1 1—|Schweine- 
url ML 1 3] Aeisch 


Heu Centnerl— 22 6 1-- —'26 3/Hammell. 









Stroh Schek. | 8—-| 915-| 822) 6/Kalbfleisch 

Erbsen Metze[— 5—1—| 8—1-| 6 8|Butter Pfd.| 9,—l12, 

Linsen — 8-1) 9—- 8) AEier Mandel| & 6] 9) \ 
Berlin, 14. Dezbr. (Nichtamtlicher Getreidebericht.) 


Weizen loco 52—67 Thlr. Ey 2100 Pfd. nach Qualität, pr. Dezem- 
ber und Dezember-Januar 55 Thlr., April - Mai 57%—58$—58 Thlr. 
bez. u. Br, Mai-Juni 58659 Thir. bez. 

Roggen loco 43$—46 Thir. pr. 2000 Pfd., pr. Dezember 44% 
bis 4 Thlr. bez, Dezember-Januar u. Januar-Februar 444—44 Thlr, 
bez., April-Mai 44—434-—44 Thlr. bez. u. Br., 43} G., Mai-Juni 44% 
bis $ Thir. bez. 

Gerste, grosse und kleine & 35—46 Thir. per 1750 Pfd. 

Hafer loco ——— pr. 1200 Pfd., mark. 24$—25} Thir. 
ab Bahn bez.,, pomm. 254—26 Thlr. do., pr. Dezember 24% Thir., 
Be in 254—t Thir. bez., Mai - Juni 125} Thlr. Br., Juni - Juli 

$ Thir. bez. 

Erbsen, Kochwaare 54—59 Thir., Futterwaare 44-50 Thlr. 

Rüböl loco 12%, Thir. Br., pr. Dezember 124—% Thir bez., 
Dezember-Januar 12.54 Thlr., Jamuar-Februar 124 Thir. G., April- 
Mai 12% Thir. bez., Mai-Juni 12% Thir. s 

Petroleum loco 8%, Thir., pr. Dezember ı. Dezember- Januar 
8 Thir, Januar-Februar 8 Thlr. bez, Februar-März 7% Thir. bez. 

Leinöl loco 11% Thlr. - 

Spiritus loeo ohne Fass 14% Thir, bez., pr. Dezember, Dezem- 
ber - Januar und Januar-Februar *55 ber. April-Mai 15 
bis % Thir, bez., Mai-Juni er: Thir, ber., Juni - Juli TE 
Thir. bez., Juli-August 15% Thir. bez. . 

Weizen loco geschäftsios, Termine anfangs flau, befestigten 
sieh bald wieder und schliessen unverändert gegen gestern. Gck. 
1000 Cir. pr. 5% Thlr. In Roggen - Terminhandel war die Stim- 
mung entschieden eine matte; der anfängliche Preisrückgang von 
ea, $ Thir. pr. Wapl. Das Geschäft war sehr beschränt. ficktive 
Waare war heute nicht beachtet und genügte das geringere Angebot 
der bestehenden Zr Der Handel war deshalb auch nur schwach 
zu nennen. Gek, 1000 Ctr, pr. 4 Thlr. Hafer zur Stelle reich- 
licher denn sonst am Markte, wurde in geringeren Qualitäten billiger 
verkauft; feine Waare blieb gut —— — Termine ohne Ge- 
schäft waren billiger zu haben, Rüböl, die schon seit einigen Tagen 
bestehende flaue Stimmung blieb auch heute bestehen, nur dass ein 
Angebot zu niedrigeren Preisen heute stärker hervortray, Gekünd, 
200 Ctr. pr. 124 Thlr, Spiritus verkehrte in matter Haltung zu ge- 
strigen Schlnsseoursen Me war eher etwas billiger zu haben. Gek 
AN,000 Ort, pr. 14% Tbir. . 

Berlin, 13. Dezember. (Amtliche Preis-Feststellung 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus aut 
Grund des $. 15 der Börsenordaung, unter Zuzicehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler,) 

Weizen pr. 2100 Pfd. loco 50-66 Thir. nach Qualität, pr. 2000 
Pfund. pr. diesen Monat 55 bez., Dezember - Januar 55 bez, März- 
April 1870 57 bez., April-Mai 585 & 57% bez, Mai-Juni 59% & 59 ber, 
Gekünd. #00 Cir. Kündigungspreis 
5% Tbhir. j 

Roggen pr. 200 Pfd. loco 435—45$ bez., pr. diesen Monat 
44h ä Fi à 44t bez., April- Mai 1870 44 a dd a dd bez., Mni- 
Juni 44% bez. Gek. 4000 Ctr. Kündigungspreis 44% Thlr. 

Gerste pr. 1750 Pfd. grosse und kleine 34—45 Thlr. nach Qual. 

Hafer pr. 1200 Pfd, loco 22— 274 Thılr, nach Qual, 22%—26} bex., 


r. diesen Monat 24% nominell, pr. April-Mai 1870 Br., 34 G, 
i-Juni 25% ber., Juni-Jali a hen? a. 

Erbsen pr. 2250 Pfd., Kochwaare 54 —60 Thilr. nach Qualität, 
Futterwaare 4448 Thlr. nach Qualität. 

Ro, ehl No. O0 u. 1 u Cr, unversteuert inkl. Sack pr. 
diesen Monat 3 Thlr, et: r., Dezember-Januar 3 Thir. 5% Ar 
Br., Januar - Februar 1 Thir. 4% Sp. bez., April-Mai $ Thir. 
4% Sgr. bez., Mai-Juni 3 Thir. 5 Sgr. G. Gek, 1500 Ctr, Kündi- 
gungspreis 3 Thir. 5% Sgr. 

öl pr. Ctr, ohne Fass loco 12%, bez., flüssiges 12} Thir., 
, diesen Monat 19%, ü 124 bez, Dezember-Jamwar 12 Thlr, April- 
Mai 1870 12% bez, Gekünd. 500 Cir. Kündigungspreis 12 Thlr. 
Leinöl pr. Ctr. ohne Fass loco 11% Br. 
Petroleum raflinirtes (Standart white) per Cer, mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 Cr.) loco Thir,, pr. diesen Monat 8%, 
Thir., Dezember-Janmar 8%, Thir,, Januar-Fe 1870 8} Br. 

Spiritus * 8000 pro Cent mit Fass per diesen Monat 14% à 14% 
bez., Br. u. G., Dezember-Januar 14% i 14% bez., Br. u. G., Januar- 
Februar 1870 14% ä 14% ber., April- Mai 15% i 15% & 15% bex., 


16% Br., 15% G., Mni-Juni 15k & 155 & 15,E bez. u. G., 15% Br, 
Juni-Juli 15% a 15% bez. u. Br., 15% G., Juli-August 15% A 15$ bez, 
August - September 16% a 16} bez. Gekünd. 40,000 Ort. Kündi- 


gungspreis 14% Thlr. 
iritus per BOCK) pCt. ohne Fass loco 14% a 14% bez. 
eizenmehl No. 0 4%, a 3%, No.0u 1 3% a3% Roggen- 
.. No, 035 A 34, No.0 u 13% & 3 pr. Cr. unversteuert excl, 


Danzig, 13. Dezember. (Westpr. Ztg.) Die Zufuhren von 
Weizen waren auch heute nur äusserst gering, deshalb betrug der 
ganze Umsatz nur 40 Lasten, wofür ferner weichende Preise bedun- 

en wurden. Es wurde bezahlt für bunt Iläpfd. 370 Fl., u 

19pfd, 390 Fl., 400 Fl. 131,2pfd. 422% Fl., hellbunt 124/5, 127/8pfd. 
420 Fl., 430 FL, 435 Fl., hochbunt Blasig 128pfd. 432 Fi. 130, 
132pfd. 450 Fi, 460 Fl. pr. 5100 Pfd. — en billiger. Umsatz 
35 Lasten. 113pfd. 270 Fi, 11&pfd. 280 Fi, 1ldpfd. 290 FL, 121pfd. 
208 Fl., 123pfd. 309 Fl, 124, 124öpfd. 310 Fl., SI2 Fl. pr. 4910 Pid. 
— Gerste, kleine 108pfd. 237 Fl.,106, 109/110pfd. 2409 Fl, 
114öpfd. 246 Fl. pr. 4320 Pfd. — Hafer 147 Fl, 156 Fl. pr. 3000 
1 Thir Weisse Erbsen 310 Fl., 315 Fl. pr. 5400 Pfd. — Spiritus 

r. 

Stettin, 14. Dezember, 1 Uhr % Minuten Hacknitage. (Tel, 
Depesche des Staats - Anzeigers.) Weizen 56-605 bez, Dezember 
59 Br., Frühjahr 61 — 60 bez. 42 45 ee , 
ezem 


R n 
Frühjahr 42443, Mai. Juni 43} ber. Rüböl 1% Ä 
April - Mai 12% Br., Septbr.-Oktober 113g bez, u. Br. Spiritus 14$, 
Dizember 142%, Frühjahr 1444 bez 
Posen, 13. Dezember. (Pos. Ztg) Roggen (pr. 25 Scheifel 
= 200 Pfd) pr. Dezember 39%, Dezember 1869 - Januar 1870 
394, Januar-Februar 39}, Februar - März 39%, März-April 40, Früh- 


Jahr . — Spiritus {j 100 Ort, = 8000 pCt. Tralles mit Fass 
F — * Dezember 18%, —* 1870 14, —2 


„ März 1 April 14%,, Mai 14$. 

Magde &, 13. Dezember. (Magdeb. Zee.) Weizen 58 
bis 58 Thlr. R n 47—50 Thlr. Gerste 3846 Tier, Hafer 
27-29 Thlr. — Kartoffelspiritus, Locowaare gut gefragt, Ter- 
mine fester, Loco ohne Fass 1 ilr,, Dezember, Dezember- 
Januar und Januar-Februar 598 Thlr., Februar-März 15% Thlr,, 


März April 15$ Thle, April-Mai 155 Thlr., Mai-Juni 153 Thlr., 
Juni -J 16 Thlr., Jul- August 16% Thlr. pr. 80 pCe mit 
Uebernahme der Gebinde & 1% Thir. pr. 100 dr. — Rüben- 


spiritus fest. Loco 14} Thir, 

Cölm „13. Dezember, Nachmittags 1 Uhr. (Wolf’s Tel. Bur.) 

Wetter veränderlich. Weizen leblos, hiesiger loco 6.15, fremder 
loco 6.5, pr. März 6.3, pr. Mai 6.4}, fr Juni 6,54, pr. Juli 6.74. 
Roggen stille, loco 5.12%, pr. März 5.1, pr. Mai 54,,, pr. ‚Juni 
5,3, Rüböl unverändert, Joco 13%,., pr. Mai 13%, pr. Oktober 
124 /,,. Leinöl loco 10%, ,. Spiritus loco 18%, 
Hamburg, 13.Dezember, Nachmittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Getreidemarkı. Weizen und Roggen loco sehr ruhig und weichend, 
auf Termine Dau. Weizen pr. Dezember 5400 Pfd. netto 108 Banko- 
thaler Br,, 107 G., pr. Dezbr.-Januar 108 Br, 107 G. pr. April 
Mai 108 Br., 107 G. Ro; pr. Dezember 50%) Pfd. Brutto 77 
Br., 76 G.. pr. Dezember-Januar 77 Br, 76 G., pr. April-Mai 77% 
Br., 763 Gld. Hafer niedriger. Gerste flau, Rüböl matt, loco 25}, 
pr. Dezember 255, pr. Mai 254. Spiritus ruhig, pr. Dezember 20, 
pr. Januar 20%, pr. Frühjahr 205. Kaffee und Zink ruhig, Pe- 
troleum Nlau, Standard white, loco 15% Br, 155G., pr. Dezbr. 15 G., 
pr. Januar- April er G, 

Bremen, 13. Dexcmber. (Wolfs Tel. Bur) Petroleum, 
Standard white, loeo und pr, Dezember 64% a 6$ bez., pr. Januar u. 


Februar 6% a fi 
En 4 Uhr 30 Minuten. 


ordert, 
Amsterdams, 13. Dezember, Nachmitta; 
(Wolff’s Tel. Bur) Getreidemarkt. (Schlassbericht.) Weizen 


unverändert. Roggen loco fau, pr. März 183, pr. Mai 189. Raps 
pr. April 674. Rabal r. Mai 40%, pr. Herbst Bas. 
Antwerpen, |3. Dezember, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, 


(Wolffs Tel. Bur,) 

Petroleummarkt. (Schlussbericht) Raflinirtes, Ip weiss, 
loco 595, pr. Januar 58, pr. Februar-März 57. Niedriger. 4 Ladun- 

angekommen. 

Lissabon, 12. November, Morgens, (Wolf!’s Tel. Bur.) Nach 
Berichten aus Rio de Janeiro vom 2, v. Mts. betru ie Ab- 
ladungen an Kaffee scit letzter Post nach der Elbe und dem Kanal 
16,700, nach der Ostsee 3000, nach Nordamerika 113,000, nach 
Gibraltar und dem Mittelmeer 14,800 Sack. Der Vorrath betru 
65,000 Sack. Preis für Good Ärst 6300 A 7000 Reis. Cours au 
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London 19% & 19% d. Fracht nach dem Kanal 324 Sh, Abladungen 
von Santos nach der Elbe und dem Kanal 2200 Sack. 

London, 13. Dezember. (Wolffs Tel. Bur. 
markt. — In Weizen bei ziemlicher 
pendes Geschäft, Preise nominell und 2 
unverändert, Mahlgerste matt und williger, Ma 
sehr matt, seit Montag 6 d. niedriger, Mehl niedriger bei beschränk- 
tem Geschäft, 

Liverpoo!, 13. Dezember, Mittags. (Von Springmann 
st San) (Wolff’a Tel. Bur.) Baumwolle 12,000 Ballen Umsatz, 

Middling Orleans 12%, middling Ameriksnische 11%, New Orleans 
— Geo —, fair Dhollerah 94, middling fair Dhollerah 85, d 
middling Dhollerah 85, fair Bengal 7%, good fair Bengal —, Now 
fair Oomra 9%, good fair Oomm —, Pernam 12, Sınyrna 9%, 
Egyptische 124, Amerikanische Dezember-Januar-Verschiffung 11. 

Ziverpeol, 15. Dezember, Nachmittags. (Wolff’s Tel. Bur.) 
Gutes Geschäft bei fester Haltung. 

(Schlussbericht) Baumwolle: 12,000 Ballen Umsatz, davon für 
Spekulation und Export A%X0 Ballen. 

Liverpool, 14. Dezember, Vormittags. (Wolff's Tel. Bur.) 
Ruhig, in Erwartung des Manchesterbierichtes, 

(Anfangsbericht.) Baumwolle: Muthmasslicher Umsatz 8000 B., 
Tagesimport 40,974 B., davon ostindische — B. 

New-Vork, 13, Dezember, Abends 6 Uhr. (Wolf’s Tel, 
Bur.) Bawmwolle Z}. Zucker — Mehbl5 D. 45 C. Kaflinirtes 
Petrolemu in New-York 3l&. Raffin. Petroleum in Plüladelphia 20%, 
Havannazucker No. 12 11%. Schlesisches Zink 6 C. in Gold. . 

Fracht für Getreide pr. Dampfer nach Liverpool (pr. Bushel) 54, 
do, für Baumwolle (pr. Pfd.) 4. 


Gotreide- 
ufuhr 5* 
v ngenen ont 
erste stetig. Hafer 


Fonds- und Actlen- Börse. 


Berlin, 14. Dezember. Die Börse war in Folge der Wiener 
Notirungen für Speknlationspapiere zum Theil matter. Die Course 
waren etwas niedriger und das Geschäft nicht so ausgedehnt, nur 
Franzesen, Lombarden, Italienische Werthe, Amerikaner waren ver- 
hältnissmässig fest, Lombarden und Tabaksobligationen, sowie Aktien 
ziemlich lebhaft. Eisenbahnen und Banken waren still, und die Ten- 
denz wenig entschieden, die Course wenig verändert. Inländische 
und dent Fonds, Pfand- und Rentenbriefe blieben in mässigem 
Verkehr. Oesterreichische matter und meist niedriger, nur 1860er 
Loose waren eine Kleinigkeit besser. Russische auch niedriger, aber 
alte Prämien-Anleihe und Bahnen wurden ziemlich, Polnische Schatz- 
— er viel, und auch Bodenkredit in grossen Posten gehandelt, 

nländische Prioritäten waren sehr fest und belebt, meist auch 
höher, namentlich Halberstädter B., Stettiner, Anhalter und vor Allem 
Aachen - Mastrichter; russische ziemlich fest, einzelne belebt, öster- 
reichische —— Nordwestbahn 75 Brief, Franz - Joseph 
76% Brief; Missouri 65 bezahlt, Pacifie 72 Brief. — Wechsel matt 
und niedriger. Das Geld stellte sich knapper, — Sächsische Hypo- 
theken-Pfandbriefe 46% bezahlt. 

Frankfurt a. #., 1%. Dezember, Nachm. 2 Uhr W Minuten. 
—8 Tel. Bur.) Nach Schluss der Börse fest. Kreditaktien 2458. 

860er Loose 79}, Staatsbahn 380%, Lombarden 245%, Galizier 29, 
Silberrente 5745, Amerikaner 91. 

Schlusscourse.) Preussische Kassenscheine 105, Berliner 
w 1 104%. Hainburger Wechsel 88%, Londoner Wechsel 119}. 
Pariser Wechsel %j. Wiener Wechsel 954. Papierrente 
Silberrente 57%. Oesterreich. Nationalanlehen —. Oesterreichische 
Öprozent. steuerfreie Anleihe —. 4jproz. Metalliques — Sproz. 
österreichische Anleihe von 1859 —. rozentige Vereinigte 
Staatenanleihe pro 1552 91%. Türken 42}. Oesterreichische Bank- 
antheile 700. Oesterreichische Kreditaktien 244%. Darmstädter 
Bankaktien 317. Oesierreich.-französ. Staats- Eisenbulnaktien 379}. 
Böhmische Westbalm 215}. Ludwigshafen - Bexbach —. Hessische 
Ludwigsbalin 142, Darmstädter Zeuelbauk —. Kurhessische Loose 
— ayer. Prämienanleiie — Neue Badische Prämienanleihe 
104%. Badische Loose —. 1854er Loose 714. 1860er Loose 79%. 
1864er Loose 1125. Oester-eichische Elisabethbahn — Russische 
Bodenkredit 81%. Rheinische Eisenbahn Lit. U. — Alsenzbaln —. 
Öberhessische —  Lombarden 245. Neue Spanier 24%. 

Frankfurt ». M., 13. Dezember, Abends. (Wolf’s Tal, 
Bur). Fest. 

(Effektensozietät.) Wiener Wechsel —, Amerikaner de 1882 
91%, österr, Bankaktien —, österr. Kreditaktien 245, Darmstädter 
Bankaktien —, österr. - franz. Stantsbahn 3515, Böhmische West- 
bahn —, Papiervente —, Silberrente 574, Bayersche Prämien-An- 
leihe —, Badische Prämien-Anleihe —, 18er Loose 79%, 1löß4er 
Loose —, Lomharden 245%, Galizier 233, Elisabethbahn —. 

Frankfurt a». M., 14. Dezember, Mittags. (Wollfs Tel. 
Bur.) Ziemlich fest, 

(Aufangseourse.) Amerikaner 91%, österreichische Kreditaktien 
243k, steuerfreie Anleihe —, I8iler Loose —, 1 Loose 
—, Nationalanl. —, I,ombarden 246, österr, 5proz. Anleihe de 
1859 —, Stastsbahn 379%, Darmstädter Bankaktien —, Elisabethbahn 
—, Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente —, Papierrente —, 
Rockford-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier —, Josephsbahn 
—, Bankanıheile —, Böhm. Westbahn —, Elisabethbahn —. 

Hamburg, 13. Dezember, Nachmittags 2 Uhr % Minuten. 
(Wolff’s Tel. Bur.) Schluss matt. 

(Sehlusseourse.} Preussische Thaler — Hamburger Staats- 
Prämienanleihe &5.  Nationalanleihe 57. Oesterreichische Kredit- 
aktien 208%. Oesterreichische 1&ß0er Loose 7&k. Oest, Staats- 
bahn 803, Lombarden 516). Italienische Rente 53. Vereins- 
bank 115. Norddeutsche Bark 13%. Rhein. Bahn 114. Nord- 
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bahn — Mecklenburger — Altona- Kieler — Finnländische 

Anleihe 52, 1864er Russische Prämienanleibe 11445. 1866er Russ. 

Prämienanleihe 111}. 6proz. Verein. Staatenanleihe pr, 1882 86}. 

Diskonto 2% pCt. 

Leipeie, } 13. Dezember. Lei ** 220% G. Löbau- 
At 


Zr A.534 G.; * Lit. deb.- e Lit. A. 
; do. Lit. Br. 874 G . Thürin, dsche 1 G. t-Dessauer 
ei —, Braunschweiger — — —— Bank —. Oesterr. 


Nationalanleihe von ] 
Wien, 13. — (Wolf’s Tel. Bar.) Besser. 
(Schlusseourse der ofüziellen Börse.) Neues Öproz. steuerfr. An- 
lehen — Rente —. Öproz. Metalliques —. roz. Metalliques 
1854er Loose 91.25, Bank- Aktien —. ordbahn 29 . 00. 
Nationalanleihie — Kreditaktien —. Staats - Eisenbahn - Aktien- 
Certfikate 396.00. Galizier 244.50. Czernowitzer 199,50. London 


—, Uam 91.30. Paris 49.25. Frankfort —  Amster- 
dam —. Böhmi Westbahn 228.00. Kredit - Loose 164.50, 
1860er Loose — Lombardische Eisenbahn 255.50, 1364er Loose 


118.25. Silber-Anleihe —. Anglo - Austrian - Bank 273.50. Napo- 
leonsd’or 9.89}. Dukaten —. Silbereoupons —. Pardubitzer 165.50. 
Wien, 13. Dezember. (Wolf's Tel. Bur.) (Offizielle Schluss- 


course. 

Beh 59,80, Kreditaktien 256.00. Nationalanleihe 69.90. 1860er 
Loose 97.0. Silbercoupons 121.35, London 123%. Bankaktien 
734.00, Dukaten 5.34. 

Wien, 13. Dezember, Abends. (Wolf’s Tel. Bur.) Schluss 
matt, Pariser Course unbekannt. 

(Abendbörse) Kreditaktien 256.50—355,80, Staatsbahn 39.00, 
1860er Loose 97.00, 1864er Loose 118.25, Anglo - Austrian 272.25, 
Franeo-Austrian 9,00, Alföldbahn —, Galizier 240.75, Lombarden 
255.50, Kreditlouse —, "Theissbahn —, Böhmische Westbahn —, Na- 
poleons 9.90, Diskontobank —. 

wien, 14. Dezember. olff’s Tel. Bur.) Matt, 

(Vorbörse.) Kreditaktien 256.00, Staatsbahn —, 1860er Loose — 
1864er Louse —, Anglo-Austrian 272.75, Franco- Austrian — Galt- 
zier —, Lombarden 37.25, Pardubitzer —, Napoleons 9.30% Io, 

wien, 14. Dezember. (Wolff’s Tel. Bur.) (2. 

(Vorbörse. Kreditaktien 255.25, Staatsbahn 394.00, Dep) Ti Loose 
96.80, 1864er Loose 117,50, glo-Austrian 270.7 ——* 

—, Lombarden 256.75, Galizier 240.50, Napoleons 9. 

Wien, 14. Dezember. (Wolffs Tel. Bur.) — 

(Eröffnungs - Course.) Kreditaktien 256.25, Staatsbahn 397.00, 
1860er Loose 96.70, 1 Loose 117.50, Nordbahn — Anglo- 


Austrian 272,25, Franco-Austrian —, Galizier —, Lombarden 337,25, 
Böhmische Westbaln —, Diskontobank —, Theissbahn —, Napo- 
leonsd’or 9.91. 

Amsterdana, 13. Dezember, Nachmitt. 4 Uhr 15 Minuten. 
(Wolf’s Tel. Bur.) 

Oesterr. Papierrente Mai-November verzinsl 47}. Oesterreich, 
Papierrente Februar- August verzinsl. 46}. Oesterr. Silberrente Ja- 
nuar-Juli verzinsl. 56%. —— Silberrente April-Oktober 
verzinsi. 55}. Oester. 1860er Loose =. Oest. IB6der Loose —. 
Sproz, österr. steuerfreie Anleihe — Russisch - Englische Anleihe 
von 1862 — Meran. Russen V, Stieglitz —. Öprozent. 

VI. Stieglitz 75}. öproz. Russen de 1 90%. Russische l’rämien- 
Anleihe von 1864 . Russische Prämien - Anleihe von 1866 — 
Russische Eisenbahn 2164. &proz. Vereinigte Staaten - Anleihe pr. 


1882 91}. 
Wiener Wechsel 93, erg wi Wechsel kurz 354. 
achmittags 4 Uhr. (Wolf's Tel, 


London, 13. Dezember 
— Iprsssstige: Busen ——— 

onso) prozentige Spanier talienische 2. 
Rente 55}. Lombarden 204%. Mexikaner 13%. Spror. Reh de 
1822 86}. Sproz. Russen de 1862 #5£. Silber 60.%. Türkische An- 
en de 1865 443. 6proz. Verein. 


1883 Bbiy. 
2 Tendon, 14. Dezember, Vormittags. (Wolff’s Tel. Baur.) 
est. 
Anfangscourse, —— 92%, Amerikaner 353%, Italiener 5 
Lombarden 2, Türk } 444. * * ob 
13. rung Nachmittags 3 Uhr — Minuten. (Wolff's 
. an) —— Consols von Mittags 1 Uhr waren FH ge- 


Schlusscourse: roz. Rente 73,15-73.223-73,10-73.15. —— 
roz. Rente 55.25. % roz. Spanier —. Iproz. Rente —. 
taats- Eisenbahnaktien —S Credit mobilier-Aktien 210.00, Dest. 
reichische ältere Prioritäten — Oesterreich. neuere Prioritäten —. 
Lombardisehe Eisenbahr-Aktien 525.00 fes. Lombard. Prioritäten 
252.50. Tabaksobligat. 442.50. Tubaksaktien 665.00 fest, Mob. 
nol — Türken 44.95. 6proz. Vereinigte Staatenanleihe pr. 


(angest.) 973. 
New-Vork, 13. Dezember, Abends 6 Uhr. (Wolff's Tel. 
urse: Höchste Notirung des Goldagios 23}, nie- 


Bur.) Schlusseo 
drigste 22%. 

Wechsel auf London in Gold 1C#%, Anr 2a Bonds de 
1882 1145, Bonds de 1885 113, Bonds de 104, Illinois 134%, 
Eriebahn 363. 


Sproz. rumänische Anleihe — 















Berlin, am 14. Dezember. 





Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen, 


Eisenbahn - Prioritäts- Aktien und —— 



























Voohaol· Fonds- und @old-Oours, slau-Schweid.-Freib. .\43/1/1 u.7.1874etwbz 6 — — 
Geld-Sorten und Banknoten. a > * etwbaG Wi i Cone 
i Cöin-Mindener 1 Em. do. NG 
do. IE. Em.5 do. 1006  IBoxte-Wesel........... 
Lauisd'or. ... do. u. Em. 4 do. 326  Dux-Bodenbach »...--+- 
Dueaten .....— — do. HL Em.'4 1/4u.10)90% G 
Sovereigns 4 do. u. En. do. [903Jetwbz y used | 
Napoltonsd’o * 12Ibz de, IV. Em. 4 | do. BOB kIlS0bz |Fünfkirchen-Barea...... +5 —E 16175 
Imperials.. 17 do. V. Em.4 117.806  [GJüaliz, Carl-Ludwigsbahn. 5 1/1.0.7.8 
rs. —— 1 * ag a 1/4u.10/90 & do. do. neue5 | do. [75 
Silber in Barr. u. Sort. p. ukpr. 0. von 150654311 0.7.894b2G  [Lemberg-Czernowitz..... 
Zinsfuss d. P. Bank für Wechsel 5, £.Lombard 6 pCt. do, Wittenberge 3 | 1/1. W656 
Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. an —— Em.. 4} Hier org 
Aachen-Düsseld. 1, Ka. or — 1. Serie » do. bz 
do. I Em.iı do. Il. Ser. a 62% Thir. 4 | de. 6236 
do. IH. Em.'i} do. Oblig. I. u. IL Ser. 1 | do. #246 
a ——— —— 4 do. il. Ser.4 | do. 80% 
il. Em. 5 do. IV. Ser. 4 do. |9lkbz 
1. Em. 5 Niedersehlesische Zweigb. 5 | do. — 
Bergach Hr I. Serie, Oberschi. Bit. Anno... dl — 
I. Serie ds “&. Lit B........ 33) do. _ 
uk v Suntäkgar. | do. Lit. ©.........18 | do. — do. v. 8 |. .do._|9 
Fr do. Lie Böll do. Lit. D.........4.| de, _ 5 la? 
do. w Serie 1 | do, Lit E.u:......3$1/4u1017346 — |Charkow-Asow..... 5 43:08. 
do. V, Serie 4 do. Lit. F........ 15, do. etwbz G do. 
do. VI. deie do, Li 6... TEE | do. Ädeimeaaeansanne- 
do. Düsseld.-Elbf. Priorit, 4 | Ostpreuss. Südbahn..... 3 B+B 
do, do. II. Ban Rheinische. ....-.2020044+ 4 do |- — 
do. Dortmund-Soest ..... 4 } do. v. St, garant. .....35 do. — — 
1. Serie do. 3. Em. v. 58n.60 do. |88 
* Nordb. Fr.-W..... do. do. v. 62 u.64/4% 1/4u.10187%G 
Berlin-Anhalter ........- | do. do. v. 1865... do. 6 
ÜO _uusunnnan 1 do, v. St. Mt .u...d de. — 
do. Lit, I ur hein-Nahe v. St. gar... 43 1/1 u.7.|89bz G 
Berlin-Görlitzer .. ja | do. do. U. Em.45' do. |89b: G 
Berlin-Hamburger — | uhrort-Cr.-K.-Gld.1.Ser. 44 do. — 
Em. | do, I1.Ser.4 do. 
BePond-hagaiti, u.B.4 | do, IN.Ser., do. 18746 
do. 1 0... | hleswig-Holsteiner ..... do. |s6 
U  onanuuncs 5 targard-Posen „2.2.20... 8 1Au. I 
Berlin-Stettiner Seriej4$: do, IL Em. do. — 
do. Il. Serie.4 1/4u.101795 & do. II. Em.idt do. IsstB 
— I, Serie Thüringer L. Ser......4 |1/1.0.7.84( 
do. IV.8, v.St,gar.id} do. ll. Ser......44| do, [9246 
de. do, ML Sen... | do. 15350 





































































—— 18045 '1/4. u. 1710.19 


taz > — Anicihe 13 15 u yrtt.lara 
—* ...lf c do. Ü e.3 1%. u. 1/11.153 
do. & 100 8.R.13 Mt. do. Pr.-Anl.de 18645 1/l. u. 1. 
Warschau... 908.R.8 Tage.f5bz — do. do. deidhhs iR u, 19. 
———— 100T,6.'8 Tage.|111ibz — — - s Anl. Stiegl.. 14 1/4 — 56 
0, 








von 
von 
von 
von 
von 


ige Anlei 
Herr von —X 
do. v. 1854, 5359 
1857/4 


7 


1867 


v 18658 Lit.B. 45 
.v. 1850, 52.4 | 


von 15544 
von 19624 
von 18684 | 
Staats- Schuldscheine 3} 
Pr.-Anl.tR55a100Th.\3} | 
Hess. Pr.-Sch.a40 Th. ri 
Kur- u. Neum.Schldv. 3 
Oder-Deichb. - Oblig, 
— Stadt-Obligat. a 


do. 
do. 


do. 3 
Schldr. d.Berl.Kaufm. 3 


Berliner 


..,.. 


Kur -u. Neumärk.i3 


—— 2 


Pommersehe ..- 


en 


do. 


do 


©. 
de, 


»£ | Posensche, neue. 

Sächsische 

Schlesische 
do. Lit. A... 


Beue..-. 


Westpr.,rittschfül. 
do, do. 


do. 
do. 
do. 


' 
do. 


do, 


nl. Serie 


neur 
do. 


'Kur- u. — 





Rentenbriele, 
— 








Pommersche . 
Posensche 
Preussische 
Rhein. u, Westph. 
Sächsische 
Sehlesische 


} 
do. "Pr. -Anl. de {HET 4 


do. 35 Fl.-Oblig, 


Bayer. St.-A, —ã 
Praunen⸗ Anl.. 
Braunsch.Aul, —* 
20 Thlr.-Loose — 
Dess. St.-Präm.-Anl. 3% 
Hamb. Pr.-A. de 1866) 


do. 
do. 


Lübecker Prüm.-Anl. 
ManheimerStadt- Anl. 


Sächa Anl. 
Schwed. —— 


de 18085 





| 


3 





do. 



















































o . Em. I" 
do. Nicolai. Obligat. 4 I15.u. 1/11.16 











































———h a IT min ana — — 
Wechsel. i — 
— — — 777 — 7 en 
35OFI. xura. |143% ———— 18856 a - Amst,-Rotterd. . 5 6 4 | de. = 
do. ..,250F1. |2 At esterr. Papier-Rente 4}; verschieden |49 Böhm. Westb .| 5 6 | de. * 
nt |Kurz. do. Silber-Rente...— do. #5 Gal, (Car-L.-B,) 97 |5| de. 
"Book. 12 A. do. 30. 18.0 |, 2 16] A. 
11.Strl/3 Mt. do. Kredit.100.1858— pr. Stück |8 41,8 kw]? 
Fr. |2 do. Lott,-Anl. 18605 1,5. u. 1/11 wgsh.. 9 || de. 
do. do. 168 r. Stück B 214 ın. ey 
156Fl. 8 Tage.52bz lienische Rente. 1. u ifl. — |3} do. *r 
do. —A do. 5| 6 
150F1. |2 Mt. do ae Mu: in do. | 145 
Rumän. Eisenb. 7} do. '5 5 | 
100FI. Rumänier.....- : 695 
södd. Währ.. 100FL. |2 Alt. 5 
Bat an gli 1/3. u. 1/9.J6 5 
. 100 Tb de 18625 1/5. u. 1/11.18 5 























in u 7 1” 
1,4 u. 10 Russ -Poln. Schatz... 4 1/4. u. 1/10.J6 n 
do. do. do. kleine 4 do. hi 0 - : I 11 H 
do. Poln. Pfandb. III. Em.4 22,6.u.22/12)68 5414| do. jl1sB 
it u. 7 do. Liquid. 4 1/6. u. 1/12.[56%bz —1 3 4! do. 190+B 
td u. 10 do. Cert.A. sah. 5 14. 17. — an do. 11044G 
do. do. Part ObASIOEL! de. 197% He ie 
do. Türk. Anleihe 1865. 5 do. tel 5 6 A u. T102!bz 
do ö 
. 0 ı0 [0 bz& 
* Eisenbahn-Stamm-Aktien. 1 ı 118 1/1. . 
„ j do. [98 
"> L Dir. —— Be 9 8 | de. |138bzB 
mi Aachen-Masir E 1. 1364bz — 0 5Il da. ]— — 
ie Altona-Kieler...| 5 | 6 h | do. |NOSkbz 112g 14 5 | do. [144bz 
pr. er ! Berg,.-Märk..... 738,18 |, de. [132hb2 1-5 . |102jbz 
verschieden Berfm-Anhalt .. 1316113614 |1/1.u.7.1189bz 1-5 | 5. [90 
vu Berin-Garlitz ..| 4 | 0 4 Io io ins[2W}bz 
” u. ! do. Stamm-Pr.| 5 5 |5 | do. [90bzG "55 | 44 14 I1/w.Z.j6ketwbz 
A wo Berlin-Hamburg,| 9% | 4% 4 do. |14Stb26 IT IT 4 | do. |104)bz 
* —— 416111 14 do. [20tlz 5% | 56 14 | 1/4. 976 
—7 Berlin-Stettiner.| 8 84464 0.7.1312 do, Grd.-Pr. PL. — | — 5 |Yylu.7.|d6$bz 
= Bral.-Schw.-Frb.| 8 | 8% 8] 478. [1b Hannöversche... 4 | 4,4 | do. |B5ibz 
* do. meuel — | — !5 |1/1.0.7.1100 B Henrichshütte — | — 5 | 1/4. |106% 6 
ai Brieg-Neisser. ... ER 54 4 | 1/1. libz Hoerd. Hütt-V. — | — 4 1/1uw.7.1105etwbz 
hu Cöln-Mindener. — (Hübner) .10 | 94,)4 . 106% 
era 5 | ao. Motte 1ER Ceriäkute — | — 20 — 
2 Hall. Sor. Guben! — | 4 4 11/1.u.7.162%bz do. A.l,Preuss. dk 5% 4 | N — 
= do. St-Pr! —|5 )5 | do. |S6%bz do. Pfdb.unkd.. — | — ty du.) — 
er Hann.-Altenb. ..| — | — 15 | 1/1. u Königsb. Pr.-B.6”/,, & ' 4/1. ]1055 @ 
je do. St-Pr.) — | — 15 | do. 860 Leipziger Kredit 6 8 4, 1/4. [1l6jbz 
2 * Märk.-Posener..| — 4 1 1.u2. 5Y9kbz Luxemb. de. | 77,10 i 1/1. 119ibz ,; 
a do. St.-Pr.| — |5 5 | do. |Bdibz do. neue 110 
ae Magdb. Halberst.| 13 | 15 4 | 1/1. [14läbz Mgd. F.-Ver.-6.39 36 do. i9228B 
“ do. neue — | — |5 | do. |1205b2G IMagdeb. Privat) 4 | 49, do. |9ibzu 
u do. B. (St-Pr)) — | 34 34) do. [öSkbz Meininger Kred. 7 | 8 1/1u.7.]1214bı 6 
= Magdeb. Leipz..| 18 | 19 14 | do, [21M}bz Minerva ‚A. — 25 | 111. 47% 
%. do. LE BI) 414 A| do. [ibn jMoldauer Bank. 5 | 418 | de. [22B 
— Münst. Hamm. | 4 | 4 [4 I1/4.u.7.186Jbz do. volle | | 08 B 
Niedsehl. Märk.. 414 4 do. 866 Neu-Schottland. 4 | — ' 172. 1103B 
q u Ndschl.Zweigb..| 3% | 44 |4 | 1/1. [8 B Norddeutsche . 7, 8. 1/1. |139$bz 
do ordh. Erfurter. 4/4 14 ll IH bz esterr. Kredit 13 148 Pl1394äjä$be 
de. do, St-Br) 515 5 | do. Pos@ Pr also: 1% 19 PD | vn. 
> berschl, A.un.C.113% | 15 133] do. —* bz B.Omsibus-G, — | 5 5 | 1/7. Pibz 
= do. Lit. B...|13% | 15 39 do. J169,B Phönix Bergw.. 15 | — 5 | 1/7. |170bz 
2 r. Südbabn. — 3 1] 171. ßBor do. do. 52B 
* 0. St-Pr...) 5/5 /5 | do. [BubzG rorm.-F. Jord. ũ. — — mn au 
- ‚ Oder-Ufer-B.| 5 |5 5 | do. |6,bz Posener Prov. ..| 5%, 6'/,.14 | 4/1. j103B 
do. St-Pr...) 515 5 | do mike Preumische B.... 8%. 8 44 4/1u.7.11421bz 
i Rheinische .....- 75173 14 | do. Auen Pr. Bodenkr.-B..| — | — do. j100bz 
i do. 0%... & 1l4jba Renaissance . 5 | do. J60 - 
2 do. St-Pr...| 73 | 7% j4 | do. ftittersch. Priv 5 11 1ji. 
1/6. u. 1/ do. Lit B.(gar.)) — | 4 44.uli a Rostocker ...... 6%, 64 4 1/duN. X 
1,6. Rhein-Nahe. ...) — | 0- 4 | 1/1. [20ib2G  |Sächsische...... 7) 7% 4 20bı 6 
u. targ.-Posener. .| 13 | 43 j4311/1.0.7.10 Sehles. B.-V.... 73 8 4 | 1/1. 133be 6 
: büringer...... sea 4] 11. |137bz Sehles.Bergb.-@.: 4$ 6 5 de. P2bz 
: do. W%a....- —|5 5| 14. 1976 do. Sann-Pr. H 6 4% do. [93}b2@ 
1. do. Lit.B.(gar.)) — | 4 [4 | 1/1. (8b Thüri 4 4 1/1ur.l3fbe 6 
— |— I] do. (bretwbzG Vereinab. a du | 91. [1ldtetrie 
1/1. Wihb.(Cas.Ddb. 14 | 1 4] de. — B. 2* che — — 1336 
a1 do. St.-Pr.. || 7 445) do, [11056 do. neue ’ * 
do. de 5175| de 11061 6 Weimarische 414 H 1/1u.1.J675bx & 
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Zandtagd« Angelegenheiten. 
Berlin, 14. Dezember. In der geftrinen Sifung beö 


2 berAbgeordneten hielt der Finanz Miniſter Eamp- | 
ausen bei der Disluffion über das Geſeh, betreffend die 


Konfolidation preufiiher Staatdanleihen, nad dem bg. von 
Bonin (Genthin) folgende Rede: 
Deine Seren! er leyie Herr Mebner bat ebenjo, wie dies 
Kon in einen früberen Stablum der Beratbung geicheben it, bie 
aßregel in einer Meife angefochten, als wäre kıbnıen feitens ber 
Staatöregierung der Vorſchlag gemacht worden, den preufiften Staat 


binfihtlid der Verpflihtung zur Staatöfhuldentilgung gänzlich frei | 


au machen. Es ſcheint mir dabei vollſtaͤndig überleben zu fein, dafı 
ja der Vorſchlag der Staatöregierung ſich nur auf eine aeriffe Art 
der Schulden erjiredt, nur auf Die 44- und dpros. Anleihen ber älteren 
Landestheile und für den Geſammiſtaat feit 1866, dab er binfichtlich 


aller übrigen Anleſhen bie biöberige Smangsverpflictung in ehe | 


auf die Tilgung vor der Hand befteben läft, und daß im Folge deilen 
der Betrag, der im Jahre 1870 zur Deckung verwendet werden muß, 
ih mod auf ungefähr 55 Millionen Thalern aut frerner, meine 
Herren, ift es Ihnen Allen ja belannt, daß dieſer Betrag von Jahr 
au Jabr nod weiter Beige muß und daf, dann au in Bezug auf 
bie Staatsſchuldſcheine für das Jahr 1873 eine beträchtliche Reduktion 
des Tilgungs-Quantums eintreten wird, wenn diefe Redullion bereits 
längf überftiegen fein wird durch den Zinszuwachs der bei_dem 
übrigen Zilgungs-Quantum eintreten muß, Die vorliegende Makß 
regel, indem fie jeinftmweilen für das Jahr 1870 den Etat von 
eine Ausgabelaſt von 3,422,000 Thalern befreit, beſchräntt 
fih nit etwa für bie Autunft auf die Befreiung von nur diefem 
Betrage. Hätte man in Beziehung auf da8 Schuidenweſen Alles in 


feinem rubigen, vielleiht etwas fchläfrigen Gange aelaffen, fo würde | 


bie Tilgungepflidt für die Anleiden, die bier in Frage ſichen, ja ſchon 
in wenigen Jahren die Summe von 4 Millionen umfaflen, und vor 
Ablauf eines Zeitraums von zehn Jahren die Summe von mebr ale 
5 Millionen. Das ift «8 i eben, was mic die Rothwendigteit eines 
baldigen Einſchreitens in Beziehung auf diefen Buntt lebendig bat er- 
tennen laflen, baf mir ums in einem durch und dur feblerbaften 
Sopftem befinden, ſeitdem wir vom Jahre 1848 ab bei den verſchiede · 
nen Anleihen ſtets die Beſtimmung aufgenommen baben, daß bie 
fämmtligen dur Tilgung erfparten Zinſen dem Tilgungsfonds fort 
und fort zuwachſen follen. Mir baben damit eine fehe ſchwere Berpflich- 
tung übernommen, eine Verpflichtung, die jebt ſchon anfängt uns zu 
brüden, und bie nad fünf, nach zebn, nad fünfzehn Jahren noch un- 
gleich gewichtiger auf den preukifchen Staat drüden würde, wenn 
nicht Abbülfe geſchähe 


Man fpriht von einer Ueberftürzung bei der Einbringung diefer | A 


Maßregel. Ja, meine Herten, die Gedanken, welche die Notbivendig- 
keit ergeben, in Berug auf diefen Punkt eine Umgefaltung unfered 
Staaröfhuldentilgungswelrns vorzunehmen, die find nidt überftürzt 
getommen, die baben fi in der Literatur ſchon Bahn gebrowen, 
baben denfenden Binangmännern nidt ehwa in biefem Jahre nur, 
fondern ſchon feit langer Zeit vorgeſchwebt. Ich ſelbſt bin in der bage 
eweien, über dieſe Frage mid fdon vor Jahren zu Aufern, und babe 
don damald die Anfibt gebabt, dak mir und in einem fehlerhaften 
uftande befänden, Ich will auch nur daran erinnern, daß man in 
nem anderen Haufe die Notbivenbigleit ſchon vor TJabren erfannt 


bat, das übermäßige Tilaungsquantum au vermindern; ich will num | 


daran erinnern, daß im Neichätage ſchon ein — dieſes Hauſes, 
das zu meinem großen Bedauern noch fortwährend 


bindert ift, unferen Sigungen beizumohnen, der Gert bg. Tiefen, | 


daran erinnert batı ob wir wiederum den Weg anſchlagen wollten, 
ben Staat in biefer Beziehung mit einer Zwangsverpflichtung zu ber 
faften, und wenn nun gegenwärtig ber Verſuch gemacht wird, dem 
Staate die Schuldentilgung au erleichtern im Wiege des freiwilligen 
Uebereinfommeng, in einem Wege, der die Hechte der a 
in jeder Beziehung zu wahren und zu adıten bemübt ift, der fich viel« 
fache ſchwierige Weogeduren auferlegt; um nur aud Dem Wortlaute 
nad volltändig jmen Genüge elften zu fönnen, — bann, meine 
Herren, banbelt «8 ſich nit von einem plöglichen, überftürgenben Gr- 
banken, bann handell e# fi von einer wohldurchdachten, reiflich er- 
wogenen Reformmahregel. 

Daß die Meformmahregel alsbald nach meinem Eintritt in das 
Staats-Minifterium zur Sprache gelommen ift, ja, meine Herren, daß 
batte einen ſehr natürlichen ®rund. Als mir De Uufforberung au» 
ging, die ſchwierige Leitung ber Frinanzen in einem ſchiwierigen Zeit ⸗ 
punfte zu übernehmen, ba batte ih mir doch bie Frage vorzulegen: 
wie fönnen wir benn bie Ordnung im Finanzweſen wieder berftellen ? 
— da batte ih mir bie Sroge vorzulegen: wirb der N bereit 
fein, Steuern zu beivilligen? — und wenn der Fandtag bie Baivilli- 
nung verfagt: farın id) mit Zuverſicht Darauf rechnen, daß ber Heide» 
tag fie gewähren wird? — Menn id num zu dem Nefultate fa, daf 
im  verfloffenen bjahe die Steuerprojette doch mit einen 
ſehr lebhaften ntlang im Beichötage gefunden daben, — 
wenn id mir vergegenmärtigte, bak Die Neigung , die Aufcläge zu 
der Klaſſen und Eintommenfteuer zu gewähren, welche die Staats- 
regierung von Ahnen verlangt batte, doch nicht fo ſehr überwiegend 
bier im Haufe vertreten war; Ing doch wohl bie Droge fehr nabe: IA 
ed nicht eine woürbige Uufgabe, diefer fdroierigen Situation Abhülfe 
zu verſchaffen, nicht dadurch/ baf man zu einem Rothbehelf greift: 


urch Krankheit ver- | 


| fondern daburd, daß man eine wirkliche Reform vorfhlägt? Und 
meine Herren, wenn beute der preukifche Staat nicht in der geringfien 
Bimamgnstiogenbeit wäre, wenn es und fchwer Fallen follte, wie wir für die 
eldimittel, die und zur Diepofition fänden, Verwendung finden follten, 
dann wurde ih doch vor Sie bintreten und fagen: Je cher dr einen Meſeßz · 
entwurf wie ben vorliegenden annchmen, je bejier! Denn der bie- 
berige Sutaud, daß in folge eines Smwanget, der von Jahr zu Jahr 
ſich fteigert, der Sinfengumwads auf die Tilgung verwandt werben 
muß, ed mag dies den Wünfen und Intereffen des Landes noch fo febr 
aumoiderlaufen, if ein Mißſtand, der beffer heute als morgen be 
feitigt wird! 5 
, Run, meine Herren, bleibt mir no übrig, auf verſchiedene eingelne 
Einwendungen einzugeben. Vielleicht bätte ich im Allgemeinen noch vorab 
| wernsäbnen, daß mir ey worden ifl, ichwäreals ein dienſtwilli 
ed Wertzeug der Politik des Grafen Bismard in das Kabinet getreten. 
n einem gewilfen Sinne acceptire ih dieſen Vorwurf vollſtändig. 
For meine Herren, unter den vielen Gründen, die mid bewogen 
| baben, an diefe Stelle zu treten, iſt das micht der geringfte gemelen, 
daß e8 mir darauf ankommt, bie nationale Politik des Grafen 
Bismard zu unterflügen. 
Das babe ih mir ald Aufgabe geftellt, und gebe Gott! ich boffe 
diefe Aufgabe zu löſen. 
. „Wenn ib num auf die Eimgelbeiten eingebe, fo ift «8 mir 
in der That fchwer, zu entſcheiden, gegen welche Seite ih mich richten 
fell, denn den Anklagen auf_der einen Seite fanden Miderlegungen 
auf ber andern gegenüber, Auf der einen Seite wird befürdtet, daß 
der Dlan gänzlich mißlingen müſſe, «3 wird befürchtet, daß er einen 
erihütternden Einfluß auf den Stantöfredit ausüben werde, und auf 
ber anderen Seite wird mir vorgerworfen, daß ih doch allzureichlich 
| und allzuverſchwenderiſch mit den Mitteln des Staates umcht, daß 
ich Bedingungen accepliren wolle, Die für die Staatslaffe in der That 
unanncehmbar feien. Nun, meine Herzen, den Einen glaube ic jagen 
au fönnen — und in diefem Falle will ich einmal als Prophet auf- 
treten: ber Staatöfredit von Preußen wird durch dieſe Maßregel 
auh mit im Wllergeringften, nit im Allerentfernteſten 
beeinträchtigt werden. Und wenn geglaubt wird, es folle die 
Aenderung mit allzu arofen Opfern erkauft merden, ıvenn nament · 
lich ein gang bejonderer MWertb darauf gelent worden if, daß ber 
Staat auf das Dtecht der Kündigung der Obligationen für einen ge- 
wiſſen Zeitraum verzichten folle, dann mußk id Ihnen fagen, daß mir 
bie de&fallfigen Bedenlen ganz außerordentlich willkonnnen geweſen 
find, denn mir iſt noch im frifher Erinnerung, wie lebhaft 
man vor wenigen Jahren bagegen gelämpft bat, daß ber Staat 
für angemeffen fand, eine Konverlirung der Staateſchulden vor- 
unebmen. Ich laſſe bier die Frage eg bi Seite 
inwieweit das mit vorberiger Zuſimmung der Landbeövertretung 
erfolgen follte oder nicht. Sie haben ja gefehen, dak in ber gegen- 
wöärtigen Vorlage der Grundſah, daß die Konvertirung nur im Wege 
der Befepgebung zu erfolgen hätte, unummunden anerkannt werben 
ift. Uber, meine Seren, wir haben dod auch vor noch nicht gar au 
langer Seit eingebende Darlegungen gebört, die «8 als eine Unbillig- 
feit gegen bie Gläubiger begeichneten, wenn, fobaldb nur Die Berbält- 
niffe ſich ſoweit alnftiger gefaltet hätten, daß man allenfalls zu 
einem niedrigeren Sinsfup das @eld erhalten könnte, man Denjeni- 
gen, die in ungünfiigeren Seiten das Gelb bergeneben bätten, num 
altbald den Heinen Bortbeil fhmälern wollte. Ib bin fogar von 
ber Erwartung audgegangen, in der Kanbeövertreiung weit cher 
bie Neigung vorgufinden, den von mir in Vorſchlag gebrachten 
‚ Zermin nod binauszufchleben, ald ibn verfürgen zu feben, und babe 
feinen Nugenblid lang Anſtand genommen, in eine ſolche Verkurzung, 
' bie, wie ich glatıbe, für die Mafregel nicht abfolut ſchaͤdlich fein 
wird, fofort zu willigen. 
Bei der Fr Beftimmung, meine Herren 
au überfeben, daß der Staat ein für ibn fehr mefentliches Net nicht 
‚ aud der Hand giebt, Wie kuhn au bie — fein mag; um 
eine baldige Erniebrigung des Zinefuhes in Oeutſchland zu erwarten : 
— ich glaube, daß an deifalllige Erwartungen ſich nit allau viele 
anflieken werden — wie tühn aud diefe Pbantafle fein mag, ſo 
wird es doc ſehr ſchwer fein, au umterfiellen, daß nad einem kurzen 
Intervallum die Berbältniffe ſich fo volltändig ändern follten, um 
eine Konverfion im Mege ded Zwanges ratbfam erfdeinen laſſen zu 
fönnen. Denn dazu, meine Herten, genügt nit etma, daß ber 
Eourd ber 44 prosentigen Papiere auf pari oder über pari gebt — 
fo weit ber Schwung ber Phantaſie mur bis babin ſich erftredt, 
| möchte ich den Flug icon mitmaden — fonbern dazu würde doch 
erforderlib fein, dah man mit der beſtimmten Erwartung des Er- 
folges eine fo große Schuldenmafle fündigen, &s der Verpflichtung 
der Baarzahlung unterwerfen und dann an die Stelle ein Papier mit 
niedrigerem Zindfuf treten laſſen tönnte. Es ift nicht unmöglid, daf 
ein folder Zeitpunft auch nod vor Ablauf des vorgefehenen Termins 
eintreten könnte, aber wabrſcheinlich if ed im ber That nit. Fut bie 
Gläubiger erfiredt fi nun aber der Wortbeil, den ihnen der Staat 
einräumt; nicht etwa blos auf biefen Fall, denn font würde man 
| mir ja gleich entgegenhälten, wenn «8 für den Staat nicht ſcaͤdlich 
if, fann «8 ja für den Bläubiger nicht vorteilhaft fein, — für den 
Gläubiger erjiredt fi der Wortbeil aud noch auf einen andern frall, 
| d. b. gegenüber ber bieberigen Einrichtung. Rad der biäberigen Ein- 
richtung ſchrut man zur Berloofung, wenn mehr als pari zu zahlen 





bitte ich nicht 
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war; und es ift daber keineswegs gleichgültig, die fünftigen @läubiger | das iſt, daß man fort und fort neue Anleiben audgegeben bat 


au erinnern, daß dieſes Loes ibnen nicht bevorfteben kann. 

Mas eine Dienge von einzelnen Auöftellungen gegen bie Borlage 
betrifft, fo glaube ich, daß ta doch nicht ind Auge gefaft wird, was 
norbwendig in dieſes Gefeg gebört und mas im Wege des 
Deplements erledigt werden tann, Es find ta firaaen an- 
gerent worden, tenen id keineswegs überoll entgegentreten 
mödte, von benen ih mir aber wohl gefant babe, daß 
idre Verbindung mit dem vorliegenden @efepentwurfe nicht pwed 
mäkig fein würde. Es ift 3.8. bie frage angeregt morden 
Dbligationen auf den Namen auöftellen fell, Ueber diefe frage 
find, fo viel mir befannt, die Anſichten im Lande noch febr abweichen · 
der Natur; webin ſchließlich die Entſcheidung fallen würde, das ftebt 
dabin. Es würde dirfelbe micht erörtert werden können, otme bie 


daß «6 darauf anfamı, dieſe im grofen Maſſen zu plariren, und 
daß nadber die Anbaber von früberen Jahrgängen, bie ihre 
Stückt veräufern wollten, feinen böberen Preie bafür zu erlangen 
vermoßten, ald eben für bie marktgängige Woate gezablt wurde. 
Bei der Durhführung der Mafregel: melde eben bie Staatsregierung 
durd mich vorgeichlanen bat, ift allerdings ein weſentliches Moment; 


doaß ch in meiner Mbficht liegt, mil der Ausgabe 43prozentiger An⸗- 


ob man | 


ei Frage wegen der Außerloursſehung und Jeiseebkung mit vor daß | 
n 


orum zu sieben, und ed würde fchiver gelingen, 
eine wirkliche Einigung gleich zu treffen Dam kommt, daß ber 
Uebergang zu einer folden Neuerung, ein Uebergang, den id vor 
Jabren ion einmal ind Auge gefaßt und auch ſchriftlich mich darüber 
außgeipronen babe, nicht von heute auf morgen eintreten kann, baf 
Die pratktiſche Wusfübrung auf große Schmwierigleitn ſtoßen 
würde, und daß es daber im jeber Beziehung geratben erſcheint 
eine dedfallfine Frage unabhängig von dem vorliegenden Grfepentwurf 
feiner Zeit zum Austrag zu bringen, 

Es iſt ferner die Frage angeregt worden, welche Appointé 
man wäblen wolle, Run, meine Herren, in der Regel ik das auch 
geregelt worden unabhängig von dem Gehege im Wege der Verord- 
nungen, man bat fih in jedem Falle nad dem bervortreienden Be 
dürfniß gerichtet, und Darauf können Sie ſich verlaflen, baf, wenn 
wir die 


run darauf | 


abrung machen, daß Uppeints von U0 und 50 Tblen, im | 


töherem Umtange gewünfdt werden möchten, die Staatsregierung | 


Ken Anſtand nehmen wird; au ſolche Appoints ausferligen zu 


en. 
Endlich würde ich noch bie rechtlichen Bedenken zu erwähnen i 
baben, die namentlich der Iehte geehrte Here Morredner ausgeiproden | 


bat SKäme «8 wirtlih Darauf an, Me Rechte ber Staategläubiger 


zu kraͤnken, ſo würde ich meinedtbeils mich unter feinen Umfänden | 


zu der MWafiregel veriteben, bin aber ber Anſicht, 
diefe Mechte in feiner Weiſe verlept werben; daß vielmehr mit ber 
arökten Strupulofität dieſe Rechte neachtet werben. Was ift denn 
dus Met, welches beute Me Staatdaläubiger ein Die Inhaber 
ber verſchledenen Schulbforberungen baben meines Erachtent das Recht, 


daß 


daß ihnen niemals angeſonnen wird, auf ihre Schult forderungen 
Verzicht zu leiſten anders, als gegen den vollen baaren Betrag ibrer 


erderungen; fie baben ferner das Recht, daft von Tabr zu Jabr das 
arimum der Stüde, die fi im freien Verkehr befinden dürfen, um 
einen gewiſſen Be verringert werde, nämlich um den Betrag bed 
einen Trozents und des Zinſenzuwachſes, der ſich mitttlermoeile durch 
die Tilgung ergeben bat. Der Etaat bat id umgelebrt das Recht 
vorbebalten, in feinem Falle genötbiat zu fein, mebr al& den vollen 
Betrag der früberen Schuld zu zahlen; er bat ſich das Recht vorbe- 
balten, zum Mittel ver Verloofung zu fchreiten, wenn er auf anderem 
Wege bie Stüde ſich nit billiger beſchaffen kann. In diefem allge 
meinen Umrifi findet ſich die Begrensung ber Rechte und ber Pflichten 
der Staatögläubiger und des Stoates, und allem den Berpflihtungen, 
die der Staat in diefer Beziehung eingegangen bat, wird im vollftien 
Mafe durch den vorliegenden Geſeßentwurf Rechnung getragen: ich 
müßte in ber That nicht, wo eine wirkliche Beeinträchtigung vorliegen 
follte. Ich bemerke überbaupt, daß man ben Einfluß der jährliden 
Zilgung viel zu bob veranſchlagt. Meine Herren, das beißt nun nicht 
etwa, wie ich foldhe Einwendungen wohl auch fhen vernommen babe, 
daß in feinem Falle die Verpflichtung der Tilgung auf den Cours 
der Papiere von Einfluß wäre; — weit entfernt: man braucht ja 
nur ſich zu vergegenwaͤrtigen, baß bie freiwillige Unleibe des Tabres 1845 
in wenigen Jabıen ihrer vollftändigen Filgumg entaegengebt, um ſofort 
ein Mares Bild davon zu haben, dak ein ſolches Verbältnik nicht ohne 
Einfluk auf den derzeitigen Preis bleiben kann. Uber, meine Herren; 
von den 170 Millionen Thalern Ayprogentiaer Anleiben, deren Kon- 
folidation vorgenommen werben fol, umfaßt Me freiwillige Anleihe 
etwas Cber 2 Deillionen, und 168 Millionen ſtehen auf der anderen 
Seite; und bei den 168 Millionen bewährt 8* beut bad, mas ich 
am 4. Rovember in biefem boden Haufe auszuſprechen bie Ehre batte, 
daß in ber That de etwas größere ober geringere Tilgunge- 
fit auf den Cours feinen beitimmien Einfluß übt. So wie 
damals, fo firbt guch deut ungeläbr ber Cours in äbnliden 
Verhältnifien, heut, fo wiel ich mid erinnere, vollſändig nad Diefer 
Ridtung , indem alle Unleiben, obne irgend welde Uusnabme — 
mit oleininer Auenabnıe der Anleihe für die Bank vom Jabre 1866 
— ben gleiben Preis von 03 baben. Mic würbe nun das Recht der 
Gläubiger beeinträchtigt, wenn man die Konfolidation in der vor- 
oeilagenen Weiſe vornimmt? Derjenige Gläubiger, der e& feinem 
Boribeil entipredend erachtet, den Beitpunft abyumarten, wo ber 
Staat gemötbigt fein wird, ihm volle bundert Thaler, wenn von 
einer Hunbderttboler-Obligation die Mede ift, für feine Forderung zu 
geben, der kann ja nach dieſem Gele auch jekt den Beit- 
unit rubin abwarten. a Defer glüdliben Page find aber nit 
ie meiſten Gläubiger: ſehr viele von ibnen feben die Stantet- 
vapiere ald eine Waare an, von ber fie_von Zeit zu Beit 


| 


| 
| 


} 


: 


leiben etwas langfamer vorzugeben, als eö bisher geicheben ift, und 
daß id gerade baven erwarte, wenn erſt Die vorliegende Maßregel in 
beiten Säufern tet Sandtane biefutirt und, wie ich bofle, angenommen 
fein wird, daß Dann eine Berubigung auf dem Geldmarkt eintreten und 
dann bie Folge rin Eteigen unferer Dapiere fein witd. Und das ift ber 
Dunft, wo ich den Anſchauungen des rinen_ber Herm Abgeorbneten, 
der fon ſehr bald die Möglichkeit einer Amwangsfonverttrung in's 
Auge faßte, wenn auch nit bie zu biefem fchr weiten Ziele, aber 
dech eine Strede Weges braeane. 

Run, meine Herten, mödte ib noch über einen Punkt ſprechen, 
der heute zwar noch nicht jo nachdrücklich Hervorgeboben if, von dem 
ib aber erwarte, daß er noch bervorgeboben werden möchte. Das 
ift Die Fragt, mwerbalb man ſich nicht gleich entſchloöſſen bat, 
einen niedrigeren Ainefuh bei der Durdführung der Mofregel 
in Vorſchlag zu bringen. Hierfür, meine Herren, iſt entſcheidend ac- 
weſen, daß fi das deuiſche Publitum an die Form Der Btentenibulb 
— mag man mun mit dem Herrn Dr. Glafer die beabfitigte fonfoli- 
dirte Schuld als eine wirlliche Nentenihuld anertennen oder nidt; — 
wir tellen alfo fagen: einer Eduld; für melde die Zwangsverpflich- 
tung der Tilgung nidt mehr beficht — daß fih Dad Publilum an 
diefe Form erfi nemöhnen muß, unb daß jeher Praküker ed vor- 
aicht, ih am die vorbandenen und bekannten Regungen des 
Dublitums anzufchlichen, als au erwarten, daß das. Publikum 
fofort ibeoretiihen Gründen ein volfiändiget Verſtändniß ent- 
gegenbringen wirt. Wenn id felbit vom tbeoretiiden Stanb- 
punkte aus an die Worlage beranguiretm hätte, dann würde 
& wohl auf tem erftien Blid «# auffallend finden, dak man für einen 
Tbeil der Schuldtitel, für die 4 progentigen eine Ummantlung in cin 
böber verzinsbared Papier in Ausfibt nimmt. Bon einem tbrore- 
tiihen Standpunfte aus läft ſich ja Manches gegen einen folden 
Schritt fagen. Wenn man aber vom Stanbvunfte der Pragid aus 
— und alle Theorie ift ja grün — (Rufe: grau!) ich laffe mir die Be- 
richtigung febr gern aefallen, aber recht grün ift gumeilen eine Tbeotie 
aud — wenn man vom Standpunkte der Praxis aus an die Frage 
berantritt, und wenn man dann die Erfahrung malt, 
dab bad Umterbringen von Staatsé · Unleiben, Die einen 
Zinfengenuß von 4 Vrozent gemäbren, fobald wie es im größeren 
Umfange ftattfinden ſollte, auf große Schwierigkeiten ftieh, 
felbit dann, wenn man ſich mit einem reife beanüste, welcher nicht 
einmal dem einfachen Zinsverbältnifi gegenüber den d$rrog. Unleiben 
eniſprach — dann bat man ſich doch Die Frage vorlegen mäflen: bat 
nicht dad Publifum eine entſchledene Vorliebe für die Kproz Schuld? 
Und das werben Tbnen alle bundigen Börfenmänner für Deutihland 
beftätigen. Daß Das immer fo bleiben werde, dad glaube ich nicht 
und erwarte ich nicht, aber brute ift es ſo, und die Vorlage nimmt 
in diefer Beziebung auf das heutige Berbältnis Nüdliht. 

Run wäre «8 fehr wohl möglich, daß von der Vefugnif, die in 
diefer Beziehung den Glaubigern eingeräumt wird, fein allaugrofer 
Gebrauch gemacht werben möchte Ach babe qute Gründe, triftige 
Gründe, anzunehmen, daß für einen wicht unerbeblichen Betrag wohl 
davon Gebrauch gemacht werben wird, aber ich überlaffe mic felbft 
nicht der Hoffnung, daß das in audgebebnteftem Umfange eintreten 
wird. In dem fralle, mas if dann gefdieben? Wir baben den Jn« 
babern biefer Papiere eine Erlaubnik eingeräumt und merden es ver 
ſchmetſen können, wenn von biefer Erlaubniß fein Gebraud 
gemadt wird. Der Kredit des Staates fann daburd mit 
beeinträchtigt werden, mamentlib nicht, wenn derjenige, ber 
die Diafiregel einbringt, in bdemfelben Wugenblide ausipridt, 
er an einen era fehr umfaffenden oder gar totalen (r- 
folg der Diaßregel in Bezug auf diefen Puntt felbit nicht glaubt. 
Dagegen glaube ich das mit Auverfiht erwarten zu fönnen, bak für 
die dhprogentigen Unleiben, die ja von rm ganzen der Konſolidatien 
gu untermwerfenden Quantum michr ald % ausmaden, man allerdings 
von der eingeräumten Befugniß einen recht anſehnlichen Gebrauch 


maden wird, 

Kun, meine Seren, babe ich ſchließlich noch bie Frage 
zu berühren, wethalb die Staatärcnierung die Maßregel ala 
ein Ganzes aub in dem Zinn? aufgefaht au fchen wünſcht, daß 
wir nicht von jpäteren jäbrliden Bewilligungen des Landta in 
diefer Begichung abhängig find. Der Grund dafür, meine {ap 
Kent ſeht nabe. Man bätte ſich ja entſchließen tönnen, Ihnen eine 
Mafrenel vormidlapen: de fo kalfulirt und fo eingerichtet geweſen 
wäre, um beinab mit Gemwihbeit einen vollftändigen Erfolg ver 
—7— einen fofortigen vollſaͤndigen Erfolg der Maßregel ind 
Auge fafien au laffen Bom Standpunft einer nüchternen, jeliden 
Trinangoerwaltung aus baben wir auf einen derartigen Botſchlag 
nicht eingeben mögen, fonbern baben Ihnen ein Projekt unterbreitet, 
deſſen Realtfation langfamer erfolgen wird. Aber in dem einen Falle 
wäre «8 ja dann fofort durch die Maßregel ſelbſt gegeben geweſen, dak 
über die Behimmung, in wie weit künftig meitere Tiloungen fait 


zu veräußern benfen, wo fie den marktgängigen Werth dafür entgegen | finden follen, nur die Faktoren der gefefacbenden Gewalt befinden kün« 


zu nehmen mwünfden, und, meine Seren, doweit fie das Leptere tbun 
wollen; weit der heutige Eotrögetiel, dak fie auf böbere Courfe nicht 
zu tehnen haben. Und was bat diele Gläubiger in dem Ichten Jahr 
am mieten genirt? 
hätte? Rein, das iſt many undenkbar: indem ja der Staat feinen 
Verpflichtungen vollfommen u if. Aber, was fie wirl · 


lich — nicht in ihren Kechten, aber in ihren Interefien, verlept bat, 


| 
| 
| 


nen, und für den andern Fall baben wir uns das gleiche Refultat zu 
fibern, dafı nämli der Landtag jet feinen Ausipruch ihue: wir find 
bereit, in die Umwandlung der bisberigen Schuldtitel genen einen 


Etwa ter Umſtand, dak man weniger getilgt | neuen Schuldtitel der fonfolidirten Anleibe zu willigen, umb biefer 


Ausſpruch ift eben jeht gu thun und nicht fpäter immer wieder von 
Jaht zu Jaht au erneuern, Wenn nunmehr die Beforanik vormalte, 


daß der Staat etw a zuweitgehend entlaftet werben möchte, wenn an 
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Stelle der Beforgniß vor dem Defizit jeht die Beforgnifi vor zu groſen 


Ueberihäffen treten möchte, fo würde ich ſehr — fein, wenn u, 
Diefe Beſorgnis tbeilen Binnte, 

Leider fann ich bad nicht; leider bin ich aud jet noch won ber 
Annabme durbbrungen, daß aud dann, wenn uns ın Bezug auf Die 
Schuldentilgung die dauernde Entlaftung in der vorgefhlagenen Weife 
bewilligt wird, wie noch keinesweges über die Frage binaus find, ch 
ed nicht noch anderer Einnabmequellen für den Staat bedürfen wird, 
Und das, meine Herren, nicht ciwa deshalb, weil die Herren Minifter 
gewettelfert baben, um ibre Bereitwilligfeit zu neuen Uusgabebemilli- 
gungen anzufündigen, was allerding® bier und da gefcheben tft, fon- 
bern 
ftüpt bat, 

r ich denn nicht in dem Falle, in Bezug auf die Ermäßigung 
ber Juftigkoften ein mwarnende® Wort an dad Hohe Haus zu richten; 
it denn mehr als eine Mode werfloffen, feitdem das Hobe er 
wieder den Beſchluß gefaßt bat; daß man die rer la ald · 
moͤglichſt beſeitigt ſehen möchte? und ähnlicht Beſchluſſe. -Wenn 
aber Riformen nad folder Richtung bin angenommen werden [ollen; 
laubt man denn, daß dies möglich iſt, wenn überall die Ausgabelaſi 
«3 Staats vermehrt wird und ſeine Einnahmequellen nicht erböbt 
werden? V meine Herren, würde nicht im Stande fein, dieſes 
Raͤthſel zu loſen. 





Statiſtiſche Nachrichten. 

— Rad ben —— der Bollverein® 
8 tim Jahre 1868 — 2,299,373 Eir. robe Baumwolle vom 
Audlande eingegangen und zollamtlich abgefertigt worben, 394,173 Etr, 
oder 20 pet. mehr als in 1867. Es gngen namentlih ein aus 
Bremen 728,154 Er, oder 31,6 pCt, der Geſammtmenge (argen 1867 


(gegen 1867 mehr 62,051 Cir), aus Kamiarg 418,408 Etr. over 
19,3 pEt. (gegen 1867 mebr 24679 Gir.), üb 
159,158 Etr. oder 6,9 ya (gegen 1867 weniger 57,455 Eir.); aus 
Belgien 155,969 Etr, oder 6,% pEt. (gegen 1867 mehr 81,949 Eır.), 
aus ber —— 112,533 Etr. oder 4,9 pEt. (gegen 1867 weniger 
4010 Eir.), aus Seſterreich 89,586 Ctr. ober 3,9 pt. (negen 1867 mebr 
47450 Etr.) und aus Frankceich 76,677 Cir. oder 3,3 pt. (gegen 
vi u er 31,537 Etr.) Bon ber angegebenen Befanımtmenge And 
‘ r 
darunter: 95,499 Er. in DOfpreufen, 6500 Er, in Pommern, 
78,309 Etr. in Berlin, 14,722 Etr. im Reg. Bey. Porsdan, 12,308 Etr, 
in Sachen, 10,199 &tr, in Wefalen, 383,214 Etr. in ber Mbein- 
rovinz, 814,205 Etr. in Hannover; von der Einfuhr der übrigen 
ollvereinsftdaten iweifen Qugemburg 103,211 Etr, Bayern 191,722 Etr., 


Sadıfen 189237 Etr., Mlürttemberg 4560 Eir., Baden 236,008 Eir... 


Heſſen 9,536 Etr, und Oldenburg 66% Eır. nad. 

Bon der gelammten Einfubrmienge bat der Zollverein im Jabre 
1868 — 789412 Etr, (272,935 Etr. oder 34:5 pEt. mehr ald in 1867) 
wieder ausgeführt, davon mamentlih nach Defterreih 288,315 Eir. 
(gegen 1867 mebr 30,552 Etr.), nad Rußland und Polen 243,728 Eır. 
(mebr 92,623 Eir.), nad der Schweiz 152,688 Er, (mehr { 
nad Sranfreic 64,207 Etr. (mehr 36,588 Er.) Mad Abzug diefer 
Ausfuhr berechnet ſich der Verbrauch des Zullvereind an MR 
wolle K 1868 auf 1,509,961 Etr. oder 3,09 Pfund für 
ber Bevölterung. i 

Mas den Verkehr bes Bollvereind mit Baummollengarn unb 
Baummollenwaaren betrifft, fo belief fib die Einfuhr von 
rtobem ein- und 3 

abre 1868 auf 328,163 Eır. (43,413 Ctr. oder 15 pEt. mebr al in 
867), während bie Ausfubr davon nur 68,678 Er. (3069 Etr. mehr 
als in un umfaßte. Für die Einfuhr diefes Arukels fommen 
dauptfädhlich die Da über die Rieberlande mit 129,793 Etr., Hamburg 
mit 89,314 Etr. und oftfeewärts mit 42,437 Etr. in Betrai, wogegen 
die Ausfuhr zum überwiegenden ile nad Defterreid — mit 
52,804 Eir. — gerichtet war, giredel if indeß vorweg zu bemerken, 
daß bei ber Ausfuhr nur das Vruttog ewicht, bei der Einfuhr d a 
das Nettogeroicht angefhrieben iR und nilt diefe Bemerkung au 
die weiter folgenden Zahlennachweiſe. Bon gebleihtem und ge» 
färbtem, ſowie von mebrdräthigem Baummollengarn bat 
der Zollverein tm Jahre 1868 vom Auslande 13,711 Etr. ( 
mehr als in 1867) bejogen und dagegen 30,208 


als in 1867) dabin abgefrpt, 

Bei diefem Mrtifel_ bat alfo eine nicht unerbeblihe Mehrausfuhr 
von 16,497 Etr. Hattgefunden. Noch bedeutender mar dieſelbe aber 
von Baummollenwaaren. &$& wurden nämlih am folhen ein 

rt: 11,199 Er. roße, 10,888 Err mittelfeine und 5092 Etr, feine, 

berbaupt alfo 27,279 Er, (10,762 Etr. oder 65 pCt. mehr als in 
1867), wogegen die Ausfubr des Zollvereind 84,438 Ctt. rohe, 143,711 
Eeniner mittelfeine und 17,240 te. feine, aufammen brutto 245,359 
Eentner Baummollenwaaren betragen bat, Die Ausfubr if gegen 
das Vorjahr um 60,352 Eır. oder 32,5 pät. gefliegen. Im Einzelnen 
egportirten nad Rußland und Molen 16,481 Etr., nah Dehterreich 
HR Etr., nad der Echwein 8175 Etr., nad Brantreid 7055 Eir., 
nad Belgien 11,900 Etr., nad ben Niederlanden 32,674 Eir., nad 
Bremen Er, nad Samburg 98,238 Eier, für bie Glnfubr, 
bie nad der ſeit 1. Juli 1865 erfo pin Ermäkigung des Einnangb- 

olles ziemlich erbeblih gefiienen if, fommen vornämlih in Betradit: 
1974 Etr. aus Hamburg, 3148 Er. von vereinslaͤndiſchen Mekplägen 
Bl Eir, auf der Schweig, 1645 Eir. aud Belgien, 1632 Etr. au 
den Niederlanden, 1514 Etr. aus Frantteich u, ſ. w. 

Zur befferen Würdigung der vorfichend angegebenen Ein- und 
Ausfubrnengen muß übrigens erläuternd_bemerft werben, daß die 
felben nicht nur den Verkehr ber Älteren Zollvereinsfianten, fonbern 
auch den der neu angefchloffenen Gebiete, namentlich Schletwig-Hol- 


aum⸗ 


tr. oder 64,7 vCt. bei preußiſchen Zollſtellen eingegangen, | 


mweibräbtiaem Baumtollengarn im, 


73 Etr, | 
tr, (8914 Eier, muhr | 
' fogar IOmm (Zst), 


weit fle der Landtag in diefer Beziehung ſeht kräftig unter | 





63 er. Ir ! 


fieind, Sauenburgd, Medienburgd und Lübeds, in ſich begreifen. Für 
diefe leßteren fommen folgmdbe Mengen in Betradt: robe Baummolle 
Einfube 2244 Etr, Ausfuhr 5315 Etr ; rohes Baummvollengarn Einf, 
10819 Etr., Ausf. 237 Etr.; anderes Baumwollengarm Einf. 3204 tr, 
Ausf. 5321 Er; Baummwollemmaaren Einf. 7330 Etr. (390 Etr. 
roße, 3149 Ete. mittelfeine und 271 Er. feine), Yusf. 9:522 Etr, 
Durch Abzug dieſer Ziffern von den oben ee GOtſammt · 
mengen der Ein- und Ausfuhr ſiellt ſich ber Verleht ber älteren 
Vereinsfinaten dat. 

Der von Baummollengam und Baummollmmaaren erbohrne 
Eingangszoli belief ſich im Jahre 1858 auf überhaupt 1,164,728 
Thlr. ober 4,37 pEt. dei Geſamm̃tertrages vom Einfubrzoll; während 
derfelbe im Vorjahre 1867 nur 897,108 Tblr. oder 3,8 pEt. erbracht 
bat. Im Einielnen find nämlid an Zoll aufgekommen von: Baum- 
wollenmwatte 701 Ihir. (1867: 425 Fhlr.), robem Baummollengarm 
656,336 Thlr. —— 569,510 Fblr.), von Baumwollengarn & 4 Tble, 
22,432 Tblr. (1867: 8858 auch von Baummollengarmn a 6 Thle. 
48,618 bir. nn : 33,396 Tblr.), von rohen Baummollenmwaaren 
111400 Tble. (1867: 65,189 Thlr.), von mittelfeinen deral. 175,808 Tolx. 
(1867: 92944 Thlr.), von feinen beral. 148,843 Thlr. (1867: 
125,760 Ebhir.), Unter den vworftchend angegebenen Beträgen find indeß 
auch die begüglihen Einnahmen der dem Zollverein neu angeſchloſſenen 
Bebietötbeile in Hoͤhe von 134 Thle. mitentbalten. erden die 


' felben, um bie —— mit dem Vorjahre zu ermögliden, von 
tein 


er die Oftfechäfen | WM 


ber angegebenen Gelammteinnabme für 1865 in Abzug gebradt, fo 
verbleiben an Eingangezoll für Me Einfuhr von Baunnwollengarnen 
und Waaren in den älteren Zollvereinsftaaten 1,030,344 Tbir, und 
berechnet ſich danach der in lehteren für 1868 aufgefommene Mebr- 
ertrag auf 134,241 Tbhlr. oder 14,5 vEt. 

Heidelberg, 9. Degember. Die biefige Univerfität yäblt in 


j ‚ in diefeom Halbjahr 612 immatrifulirte Stupdirende und 99 Hofpitan- 
mehr 283,301 Etr.), aus den Niederlanden 547,196 Etr. ober 23,5 pEt. | 


ten, aufammen 711. Die erfleren befichen aus 54 Theologen, 300 
Juriften, 83 Mebiginern, 175 Ehemifern, Pharmazeuten, Kameraliften, 
bilologen und Bbilofopben. Ihrer Abtunft nad befinden ſich unter 
den 711 Studirenden 219 Badener und 492 Auswärtige; unter den 
immairifulirten: 100 Badener, 128 Vreußen, 50 Schweiger, 32 Bavern 
{meift Dfälzer), 29 Nort-Amerikaner, 25 Rufien und Polen, 24 An» 
nehörige des transleithaniſchen, 10 deö cisleitbanifchen Defterreich, 16 


| Medlenburger, 11 Hamburger, ebenfo viele Ennländer ıc., Württen«- 


berger nur 4, Gegen den vorigen Sommer ergiebt ſich eine Ubnabme 
von 100, genen den vorigen Winter eine Zunahme von 53. Die 
Differenz yviiden Sommer und Winter betrifft vorzugkweiſe Die 
Mordbeutfchen: im vorigen Sommer waren bier 242 Preufen, in 
diefem Winter 1294. Dayegen bat die Zahl der Badener gegen den 
legten Winter um 41 zugenommen ) 
Münden; 11. Digember. (R. Korr.; In bem laufenden Winter 
femefter find am der Univerjität zu Münden 1317 Studirende imma - 
tritulirt, worunter 1139 Bayern und 175 WUusländer. Bon benielben 
Aubiren Theologie 117, nämlich 106 Bayern und 11 Nußlänter; 
Jurisprudenz 491, nämlib 437 Bayern, 54 Musländer; Rameral- 
wiffenichaft 7, darunter 2 Bayern und 5 Ausländer; Medizin 270, 
worunter 233 Bapern und 37 Ausländer; Philoſophie und Vibilo- 
logie 307, nämlih 1 Banern, 46 Ausländer; Forſtwiſſenſchaft 9 


' sreldde fimmeid Intänder find; Pharmazie 75, darunter 70 Banern 


und 5 
eben Kopf | 





veländer; Chemie 1. 41, von denen 21 Bayern und 2) dem 
Auslande angehören. Am Scluffe der Immatrikulation des vorigen 
Semefler® waren 1292 Btudirende, nämlid 1128 Bayern und 164 Aus · 
länder; immatrifulirt; hiervon gingen ab 516, nämlich 420 Bayern 
und 96 Wirdländer, fo daß nod verblieben 776, darunter 708 Baneın 
und 68 Ausländer, Reu immatrikulirt wurben 541, davon 431 Danern 
und 110 Musländer. Die Sabl der Studirenden beträgt demnach in 
biefem Semefter im Ganzen 25 mehr als in dem vorbergebenden; 
Ausländer find 14 mebr immatrifulirt al& im legten Sommerfemefter, 


Kunft und Wiffenfchaft. 
H, Herrieden (Bapern), Anfangs Dezember, — 
niſſe Europas und Rordamerifas im Monat November 1869. 

Der Witterungächarafter war im Südweſten und im Süden, 
Norden und Rorboften lalt, im Eentrum und iin Rordweſten gemäßlgt, 
im Oſten und im Sudoſten dagegen fehr warın. Das Yuftineer moate 
fehr unrubig über unfern Erdiheilz Die durchſchnittliche tägliche Ber- 
änderung der Qurdjilberfäule war 4.6mm (1,8); an 13 Tagen über- 
fileg die tägliche Barometerdifferens mm {1.3') und an 3 Tagen 
Im Allgemeinen bielt fi der Luftoccan etwas 
unter dem mittleren Nivea. Die Bemölfung war nur in Mittel» 
und &üdfpanien, ſowie im fühliden Frankreich durchſchnittlich 

ded Himmels, Auf ben Infeln des mittelländifhen Wieered, in 

ortugal, Dalmatien und Drittelitalien, fomwie in England, den Rieder- 
landen und der Schweiz betrug fie Die Hälfte, fonft überall % des 
fihtbaren Horizonte, Der Osongebalt der Luft war in Wien um 
2 pEt, und bier um 3,6 pt. böber als im Durchſchnitt. Gewitter 
waren am 4. in Dtünfter, am 13. in Konftantincprel, am ?4. in 
Reapel, am 27. in Keitum und am 28. in Berlin. Metterleubten 


— 


| wurden am 4. in Iſchl und Cöͤln, am 12 abermals in Iſchl, am 





daß ber am 


25. auf dem Weſerſeuchtlhurm und am 28. in Keltun beobachtet. 
Die Rordlichter warm in dieſent Monat viel ſpärlicher ala in 
deifen Borgängern, es wurden nur 2 beobamtet, am 9. in Schweden 
und Lappland und am 22. in Schweden. Die Sternfhnuppen- 
fälle der Movemberperiode zeigten ſich in diefem Jabre viel feltener 
als im vorigen, Die zu Ende ded vorigen Monats in der Hbein- 
gegend mit dem Mittelpunfte Großgerau aufpetretenen Erbbeben 
feßten ſich dafelbft wäbrend des Novembers mebr oder weniger ſtatt 
fort; am 11. wurden in Ungarn, am 16. in Algerien und am 24. und 
25. in Tirol gleichfalls — —— verfpürt; wabrſcheinlich if, 

di begonnene Ausbruch des Befuv denfelben allmäblig 
ein Ende mat, Der Riederfihlag war nad den biE jept ein- 


6024 * 


— 
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gegangenen Aufzeichnungeu in Ankona und Durazio in —* 
aa Koh in ersin 32mm (18%), in Trieft De ( 7), Bra 
43mm (171), Paris Gl (24), Krafau 83 (33), Wien 96 (38), Antba 

97 (38), Herrieden 115 (45), Bludenz 142 (56), Iichl 135 (53). Das 
Grundwafler war bier im Steigen begriffen und fland am 
1. um 54 71 und am 15, um 11” 4 über dem Mittel, Die Be 
wegung nad aufwärts war während bed Monate 64 2, Im All. 
gemeinen wat die Temperatur bed Monats nah den Aufſeichnun · 
gen um 8 Uhr Morgend in den einzelnen Ländern zu warm von 


3° in som, Mukland, von 1—2° in Breufen, Defterreich, ber 
Schweiz, in Mittel- und Rorbfranfreid, von O—1° in Irland, Eng- 
land, glen, ber fübbeutichen Staatengruppe und der Türkei; zu 


falt von 0—1° in Vortugal, Süpanten, Italien, Südfrantreid, 
Dalmatien, den Niederlanden, Schottland, Sfandinapien und Lappland; 
von 1—2° auf den Infeln des mittelländifchen Meeres, im mittleren und 
noͤrdlichen Spanien. Die tiefften um 8 Ubr Morgens an einzelnen 
Stationen beobachteten Temperaturen waren in Mabrid —43° €. 
(3.1° 8.) Paris 0 0°, London — 0.3, Berlin —3° € (— 3.0 R.), Mien 
35°, (- 28° gt.) Bern — 6.6 (— 5.3), Palma 8,2 (6,6), Mom 
— 0.6, (— 0.5), Mobkau — 4.0 (— 3.2), Peteröburg — 4.5 (—. 2 und 
in Qaparanda — 19,5° €. (— 157’ NR) Nab den Dove’ihen 
Dentaden waren die Abmweihungen von der Mitteltempe- 
HR — einzelnen von Wehen nad Oſten ausgeführten Stationen 
0 : - 


London Paris Herrieten Berlin Wien 

vom 2.—7. Rovember 2.0 33 0 —0s: —0ı 15 

» 8—12, 5 —0s5 —0ı — or 0 39 

» 13.—-17, ’ Lı 0,2 0.4 17 23 

» 18—2., 5 0.3 10 —04 2» 0a 

» 3-77. r -10 —Llıi —20 05 14 

» B3.—1. Doembr — a1 1.2 1.6 03 87 
Man fiebt bieraus, daß die beiden Paſſate mit ihren Erzeugungen 
von Kälte und Wärme in ftetem Wechſei begriffen waren und bald 


die eine, bald die andere Luftſtroͤmung vorberricte; ja, diefer Wechſel 
war fogar in den einzelnen Pentaden oft febr fi ‚ indem ı. B. in 
der 3. Ventade Berlin einen Tag mit 6.3° €. (5.0° 9.) Temperatur- 
überihbuß battt und einen andern mit 4.#° €, (3,#° M.) Temperatur- 
ermiedrigung. In Ror damerika war das Luftimeer ebenfalls ſehr 
unrubig; auf der Station Hrartd-Eontent betrug bie tägliche Ver- 
änderung der Quedfilberiäule 6.mm (2,eW), Der Buftbrud ſchwantte 
wiſchen 17mm (7) über (am 20.) und 22 mm (8%) unter dem Mittel 
dam 16.) Der mittlere Barometerftand war 3,.mm (1.24) unter 
dem Durdfanitt. Die mittlere Temperatur Morgens 6 Ubr entalfferte 
42° 6, (34° a mwäbrend fie im vorigen Jabr 1.# (ha) ergab; «8 
war ſomit in biefem Jahr um 24 (l.o) märmer ald im vorigen, 
Das a Minimum (am 30.) blieb nob um 04? über dem 
Rullpuntt, während das vorjäbrige 3.9” €. (3.2° 8.) Kälte ae 
Das diesjährige Marimum war 11.7° €. (94° R.), während 


* vorjährige nur 7.0° €, Geꝰ N.) entzifferte., Die Schwankung war 


tumit in beiden Jabrgängen gen gleih und nur die abfoluten 
Stände waren voriged Jahr viel niedriger ald im beurigen. Die Be- 
—— bedeutend, im Durdji mitt % bes ſichtbaren —— 


ein einziger Tag war volllommen heiter, dagegen 9 gan 





Telegraphbische Witterungsberlchte v, 14. Dezember 





























Sı | Bar. Abw| Temp. Abw > Allgemeine 
Ne Ort. IP. LIvM RK \v.M. Wind. — — — —— 
6 Memel ...]! 0 -- 1,3170,3/5., müssig. !heiter. 

7 |Königsbrg. —1,0— 1,86-0,4.50,, schwach. wolkig. 

6 |Danzig . 335.2 2.1 — 2,5/-2,55. — riem. heiter. 

7 \Cöslin ....1333,81—3,0 — 3,2 -19S0 s.schwach. heiter. 

6 |Stettin..... 338,71 4,0)— 1,8-2 SSW., stark. heiter. 

« [Putbus ....1329,01-5.11— 0,2/-0,1.8., stark. bewölkt. 

» |Berlin..... * 2,18. schwach. nz heiter. 

« Posen .....33 OSO., schwach. heiter. 

« Ratibor ... 327 8. mässig. trübe, 

- ‚Breslau... 330, S., schwach. heiter, 

» Torgau... 'SO,, lebhaft. völlig heiter. 

» |Münster ..' S, mässig.  itrübe, Regen. 
. Cölnm 22... 330,0. S,, mässig. trübe. 

» 'Trier...... 'S., stark. trübe, Regen. 
7 Flensburg. 329,9) 3, NW. stark. bedeckt. 

6 Wiesbaden 529,4 — Oo — |ONO „schwach. bedeckt. 

» Kieler Haf. 331,9) — 2,5| :- |SSW., stark, bezogen. 

7 Wilhelmsh.\330,0| — 4,2) :- 'S., stark, trübe, fein.Rog, 
6 'Keitum ... 3284 — 4,5) — |SW,, Sturm. bew. Ncehts.Rg. 
» Bremen... 330,3] — 4,4| — SW. leicht. bew., Staubreg, 
» |Wermleuchth. 329,2) - 4,3) — |SW., lchh. ‚Regen. 

8| el... 330,8) — 7,8 — ‚8W., lebhaft. Regen. !) 

- Haparanda 338,1, — 1,0, — S5W., mässig. bedeckt, Regen. 
« ‚Petersburg 335,7, — Or — S sehwach. bedeckt. 

» Rige ......386,9, — .— 1,0, — 'S., schwach. ‚heiter. 

» Moskau ...%84,3 — — 2,9 — SW., schwach, bedeckt. 

» ‚Stockholm.331,1 — 2,5 — 5. mässig. (fast bedeckt.?) 
. —— — — 5,4 — SSW., s. stark, bedeckt. 

- Gröningen. 320,7 — 5,6 — S., schwach. bedeckt. 

- Helder.... 329,1) _ 50 — SSW., schw, — 

» |Hörnesand 327,3 — 2,2 — 5, lebhaft, bedeckt. 

« |Christians..320,4| — | 6,0 — SSO., stark. bedeckt, 











') Windstösse in Intervallen. *) Gestern Regen. 


—— — — — —— — —— —— — —— — —— — — — ———— 





Oeffentlicher Anzeiger. 





Steckbriefe und Unterfuchungs: Sachen. 


Stedbrief. Gegen den unten näher bezeichneten Arbellsmann 
(Baͤckergeſellen) Franz Martin Schwarz die —— ft 
wegen einfachen Dicbhapte im —— üdfalle aus 86. 215, 
219 Me. 1 des Strafgeiehbuchs beſchloſſen worden. Die Beratung 
bat mit rg a werben fönnen. Es wird erfudt, auf ben 
X. en au vigilieen, ihn im Betretungsfalle fehgunebinen und 
mit allen bei ibm fib vorfindenden Grgenfländen und Geldern mittelft 
Ttansports an die Koͤnigliche Stabivoigtei »- Direktion hierſelbſt abyu- 
liefern, Berlin, den 3. Dezember 1869, Koͤnigliches Stadtgericht, 
Abtbeilung für Unterfuhungsfaden. Deputation V. für Verbrechen 
und Beraeben. Signalement Der x. Schwarz ift 49 Jahr alt, 
in Straufberg geboren, 5 Fuß 3 Bol 2 Strid groß, bat dunfle 
Zen: graue Augen, dunfle Hugenbrauen, länglides Kinn, propor- 

onirte Nale, Kennjeichen: rechte Fuß ſchief und bört ſchwer. 


Stedbrief, Gegen den Arbeiter Friedrich Scharfe if in 
den Alten 8. 25. 70 6. U. die gerichtliche Haft wegen Diebfiabld be» 
ſchleſſen worden. Seine Berbaftung bat nicht auegeführt werben 
fönnen. Es wird erfudt, den x. Scharfe im Betretunndfalle feft- 
— und mit allen bei ibm ſich vorfindenden Gegenſianden und 

eltern an die Königliche GUSROSHL EEE bierfelöft abquliefern. 
Berlin, den 10. Deyember 1869. Koͤnigliches Stadtaericht, Abtbeilung 
tür Unterſuchungeſachen. Kommiſſſon 1, für Derunkerfedungen, 
Befhreibung. Wlter: MO Iabre, Geburtsort: Bennetenftein, Gröfe: 

Fun 4 Roll, Haare: dunkelbraun, Augen; grau, Wugenbrauen: 
dunfelblond; Kinn und Kafe: avshntid), Mund: rund, Grfichte« 
bildung, oval, Gelichtöfarbe: gefund, Bäbne: qut, Gehalt: mittel, 
Sprabe: deutſch. Beſondere Kennzeichen: Sommerſproſſen im Geſicht 


Stedbrief Gegen den Ber ofbenpehkifen Otto Tübbede, 
enannt Matithes, it in ben Allen T. 5. 70 0, IL die gerichtliche 
Sarı wegen Diebitabls im Rückfalle und Unterftlagung beſchloſſen 
worden. Stine Berbaftung bat nicht ausgeführt werten fünnen, Es 
wird erluct, den ıc. Fübbede im Betretungsfalle feftaunchmen und 
mit allen bei ibm ſich vorfindenden Gegenſtaäänden und Geldern an De 
ig Stabtwolgtei-Direltion bierlelbit abzuliefern. Berlin, den 
10. Dezember 186%. Ronigliches Stadtgericht, Abtbeilung für Unter 


uhungsfadden. Kommiffion I. für Vorunterſuchungen. — Be- 
jere En. Alter: 21 Jabr, Geburtsort: Spandau, Bröfe: 5 Fuß 
oll;, Haare: braun; e: hervor · 


Augen: grau, Kinn: breit, oval, R 
re große Nafenflügel, Mund: gewöbnlid, Unterlippe did, Ge · 
töbildung: breit, oval, Geihtefarbe: aefund, Zäbne: gelunb, Bad · 
zaͤhne defekt, Beftalt: kräftig, Sprache: deutih, Beſonbere Kenn- 
pei@en: Auf dem rechten Auge eine fleine durfichtige Narbe, auf 
Stirn, lint® am Haarwuchs, eine nrofbengrofe, weiße, tiefe 
Narbe, wie auf ber linfen Wange und im rechten Unterkiefer je drei 
linfengroße, braune Beberflede und einen detgl. in rechter Schläfe, 
Schropfnarben am unteren Theil ded Nackens und einen unvolitän- 
digen Leiſtenbtuch linterfeits. 


Stedbrief. Gegen ben Süpelberaefeilen Friedrich Eduarb 
Earl Dralewoto ift in den Akten M. 366.69 C. II. die gerichtliche 

aft wegen wiederdolter Unterſchlagung beſchleſſen worden. Seine 

erbaftung dat vicht ausgeführt werden können. Es wird erfucht, 
den ze. Walewelky im Betretungsfalle feſtzunehmen und mit allen 
bei item ih vorfindenden Gegenfſanden, und Geldern an die König 
liche a — bierfelbit abzulicfern. Berlin, den Wten 
Dezember 1869. a Stadtgericht, Abtheilung für Unter 
ſuchungsſacen. Rommiliion II. für Borunterfudungen. Beflhrei- 
bung. Wlter 30 Jabt, Geburtsort Klakendort, Gröke 5 Fuß 2 Soll, 
Haare dunfelblond, Augen bläulid), Augenbrauen blond, Kınn Tpifr 

afe Hein, fpik, Mund gemöhnlid, Geſichtsbildung ſeht mager, Ge - 
ſichts arbe bleib, Zäbne volitändis, Gehalt ſchmächtig, Sprade: alt- 
preufifsder Dialekt, auch polniſch. 


Stedbrief. Königlibes Kreisaeriht gu Soran, den 
10. Trgember 1869, Un den Kaufmann Karl Traugott Müller, 
aus Sgolzenberg bei Warmbrunn, foll eine dreimonatlide Gefang- 
nifftrafe wegen Betruges vollfiredt werden. Sein gegenmärtiger 
Aufenthalt ift unbefannt. Wir erfuchen, ibn Bebufs der Strafvoll 
firedung an und oder an bie nächte Gerichtöbehörde / melde und bier- 
von Kenniniß geben wolle, abzulickern. 


Stedbrief. Konigliches Kreisgericht gu Sorau, den 
10. Dezember 1869, An er Colporteur Alfred Bollmann aus 
Berlin fol eine ſechswöchentliche Befängnifftrafe wegen Hauſit · Kon · 
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travention vollirekt werden. Sein ee Aufenthalt if um- ! 
bekannt, Wir erſuchen, ihn Bebufd der Strafvolliredung an uns | 
oder an bie nächte Getichtsbehörde, welche und hiervon Kenntnik 
geben wolle, abzullefern. 


andels-Megiſter. 
Handels-Regiſter des Königl. Stadtgerichts zu Berlin 
Unter Nr. 9 unfered Geſellſchaftsregiſters, woſelbſt die aufge 
u: Aktien-Belellichaft, Firma: iR u 
eue Transport-Verfiherung&-Belellihaft Fortuna zu Berlin 
eingetragen ficht, int yufoige u Verfügung eingetragen: 
die Eigenichaft der biöberigen Direktoren Kaufmann Salinger Zaller, 
Kommerzienratb Guſtav Earl Ulegander Dietrih, Kommerzienrat 
Ferdinand Schemioned, Kaufmann Louis Perl, Kaufmann Loui 
Joachimsthal, und ber bisherigen Stellvertreter der Direltoren: 
Kaufmann Samuel_Aron, 
Raufmann Morig Simon, 
Kommerzienratb Heinrich Ließzmann; 
als Liquidatoren ber aufgelöften Aktiengeſellſchaft iſt erloſchen. 
Berlin, den 11. Dezember 1869, 
Königliches Stadtgericht. Wbtheilung für Civilſachen 


Die nad Artikel 13 des Handelsgeſeßbuches erforderliche Belannt- 
madung der in das Handelsregiſter be& — Gerichts ber 
wirkten Eintragungen follen im Jahre 1870 1) dur den Königlich 
Treusiiden Staatt-Anzeiger, 2) Burd Die Berliner Börfen « Zeitung, 
3) dur den Brandenburger Anzeiger und auferdem in Berichu 
auf die Eintragungen aus dem engeren Bezirk des Kreisgerichts dur 
dad Brandenburger Wodenblatt, in Beziehung auf die Eintragungen 
aus den Bezirken der Serihtölommiffionen Belzig und Niemeg durch 
das zu Belag erfcheinende Kreisblatt bewirkt werben. Mit den auf 
die Frührung des Handeldregifters ſich bestehenden Gefhäften if für 
das Jahr 1870 der Streißgerichtd » Math Eorfep unter Mitwirkung bed 
Aftuare Piraten beauftragt. Brandenburg, den 2. Deiember 








1859  Königlicdyes Kreiögerict. 1. Abtheilung. 
Der Inhaber der unter Nr. 374 eingefragenen Firma Julius 
giR, Baunans Aulius Li bier, bat feiner Ehefrau, Louife geb. 





Tannenbaum bier, für bie ebengebadhte Handlung Protura erieilt. 
Eingetragen unter Nr. 39 des Profurenregifters zufolge Verfügung 
vom 4. Dejember 1869. % 
Brandenburg, den 8, Dezember 1569, 
Königlicyed Kreiögericht. I, Abtbeilung. 


Die Firma de Kaufmanns Ehrich Semler bier, Nr. 101 unferes | 





emenregitters, if aufolge Verfügung vom 8. Dezember 1869 gelöfcht. 
ei Königsberg RA en 8. Degember 1869. 





Konigliches Kreidgeribt. 1. Abtbeilung. 
Die gerichtlichen Eintragungen in das Handeläregifier werden bei | 
dem unterzeichneten Bericht für das Kalenderjahr 1870 1) in dem 
reufifchen Staatd-Anzeiger, 2) in dem Amtsblatte der Königlichen | 
egierung zu fjranffurt a. DO. 3) im der Berliner Börfenzeitung, 
4) in dem Fanivau-Saiiebuter Kreisblatte zur Bekanntmachung ge 
langen. Zur Führung des Handelsregifterd und Bearbeitung der auf 
dajjelbe fi beziebenden Geſchäfte ift für daffelbe Tahr 1) ald Kom 
millarius der Kreibrichtet Eurtius, 2) ald Sefretär der Kreisgerichts- 
Srkretär Dubnad ernannt. Süllibau, den 3. Dezember 1869, 
Königliched Sreiögericht. 1. Abtheilung. 


Für dad Gefhäftsjahe 1570 find die auf bie Führung des dieffei- 
tigen Handeldregifter® mit Einfhluf des Genoſſenſchaftstegiſters fich 
beziebenden Geſchäfte dem Kreisrihler Shmopl und dem Burcau- 
Alftenten Stengel übertragen. Der genannte Richter wird Dienftags 
und Freitage Bormittand von I1—12 Uhr in unferem Termind- 
ainımer Rr. ] anweſend fein. Die bieffeitigen Bekanntmachungen der 
Eintragungen in das Handels refp. Genoffenfhaftsregifter werden für 
das JTabr 1870 durch den Preufifchen Stantt-Unzeiger und die Ber- 
Liner Börfengeitung ertolgen. Zielenzgig, den 4. Depember 1869. 

Koͤnigliches Kreisaerim: 1. Wbibeilung. 


für das Kalenderjahr 1870 werden die auf bie Führung unfers | 
Handeld- und Genojienfhaftsregifters ſich beziehenden Gelhäfte von | 
dem Königlichen Kreibrichter von Gurepfi-Eormnig, unter Mitwirfung | 
des Königlichen Kreisgerihte-Sefretärd Dallwiß bearbeitet und bie | 
vorgeihriebenen Befanntmadungen durch den Königlich age 
Staatö-Angeiger zu Berlin, ſowie durch den öffentlichen Mingeiger | 
Amieblatts der Königlichen yo zu DMarienwerder veröffentlicht 
werden. Di. Erone, den 10, Dezember 1869. ! 


Königlichen Kreisgericht. Crfie Mbtbeilung. 


Die Eintragungen in das Handeld- und Benoffenfdhaftsregifier 
unferes Bezils werden im Laufe ded Geldhäftsjahres 1870 durd 
Einrütung in den öffentlichen Anzeiger des Amtöblattd der König» 
lien Regierung gu Dlarienwerber und in den Preukifchen Staard- 
Anzeiger befannt gemacht werben. Die auf bie Führung des Handeld- 
und Benoffenidhafterenifters Ah begiebenden Geſchaͤfte werben für das 
gedachte Giſchaͤfts jaht von dem Kreisrichter Brüggemann unter Mit- 
wirfung des Burcau-Affiftenten Bendlin bearbeitet werben, 

Flatow/ den 11. Dryember 1869, Königliches Kreisgericht. 


In das fFirmenregifter des unterzeichneten Gerichts ift unter 
Mr. 1084 der Kaufmann Earl Auguſt Tenpen zu Stettin, 
Drt der Riederlaffung: Stettin, 
Firma: €, Jengen & Eo,, 
eingetragen zufolge Verfügung vom 10. Dezember 1869 am 11. beffel- 
ben Monats. - 
Stettin, ben 11, Dearmber 1869. 
Konigliches Ser- und Handelsgericht. 


‚Daß unterzeichnete @ericht wird bie Eintragungen in das Hanbeld- 
tenifter Für das Jahr 1870 durch einmalige Einrüfung in den Dreu- 
kilchen Staats-Anzeiger, den Anzeiger des Megierungs-Amtzblatts zu 
Stettin umd die zu Stettin etſcheinende Dftiiee- Zeitung veröffentlichen. 
Die auf Me Führung bes Handelsregiſters ſich beyiebenden Geſchafte 
find für Das Gefhäfttjahr vom 1. Deiember 1869 bis dabin 1870 
bem Kreisgerichtö-Matb He, unter Mitwirkung des Sreisgerichtd- 
Sefretärd Reubauer Übertragen worden. Greifenberg i. Dommern; 
den 3. Dezember 1869. Königlichen Kreisgeriht, I. Abtheitung. 


Die Bearbeitung der Benoffenfhaftsfahen im Bezirke bes piefigen 
Königlichen Kreisgerichts ift für das Jahr 1870 dem. Kreiägerichte- 
Rath Hed und dem Kreiögericht#-Selretär Neubaner übertragen und 





| die Eintragungen in das KHandelsregifter werden für das laufende 


abe durd einmalige Einrüdung in den Preufifhen Staats-Angeiger, 
en Anzeiger des Regierungd-Amtöblatts zu Stettin und bie zu Stettin 
erſcheinende Ofifeereitung veröffentlicht werden. G@reifenberg in DBom., 


den 3. Dezember 1869. Königliched Kreisgericht. 1, Abtheilung 
n unfer Flrmenregiſter ift bei Ar, 1606 das Erlöfben der Firma 
Rouid ——ã— bier heute eingetragen worben. u 


Breslau, den 9, Dezember 1869. 
Koͤnigliches Stadigeriht. Abtheilung 1. 


In unfer fFirmenregifter if bei Nr, 2375 das Erlöfchen der Firme 
S. Riefenfelb bier heute eimgefza en worden. MI. DIR ERONN 
Breslau, den 9. Dezember 1569. 
Koͤnigliches Stabtgericht, Abtheilung J. 


In unſer dirmentee if bei Rr. 2479 der Uebergang der Firm: 
Mi er eg > - Fabrik 
. rt et 
auf den Kaufmann Bernbarb Herz bier, und unter Nr, 2590 die vor- 
erwähnte Firma und ald beren nbaber der Kaufmann Bernhard 
Herz bier heute eingetzegen morben. 
Breblau; den 9. Degember 1869. 
Königlihed Stadtgeriht. Wbtheilung 1. 


In unfer irmenregifter it Rr. 2591 bie firma: 
Simon Cohn bier, 
und als deren Inhaber der Kaufmann und Rittergutäbefiter Simon 
Eohn zu | beute bier edgeragen worden. 
Breblau, den 9. Dezember 1869. 
Konigliches Stabtgeriht. Abtheilung L 





In unfer Genoffenfhaftsregifter iR auf GOrund vorfhriftämäfiger 
Binmeldung sub Rr, 9 unter der firma: 
Ronfum-Berein Gobullahätte 
Eingetragene Genoſſenſchaft j 
unter nadfichenben Btechtöverhältniffen am 9. Dezember 18659 ein- 
getragen worden: 
Zwed des Vereins, welcher durch notarielles Statut vom 


” 8 Auguſt 1869 begründet worden, ift, feine Mitglieber mit guten 


und preiswürdigen Gebenäbebüriniffen zu verforgen, und. ihnen aus 
dem babei erzielten Gewinn, ſowie aus den von ihnen eingelegten 
Erivarniffen Kapital zu faınmeln. Wuferdem fiellt aber au der 
Berein jedem Mihtmitgliede des Vereins die Artikel des Bereind- 
lagers zu gleichen Breifen wie den Mitgliedern zum Verkauf. 
Die jeitgen Borftandämitglieder, welde am 19, September 
1869 auf bre gemäblt worden, find: 
tten- Infpeltor Euſtachius Wieſtollek ald Direktor des 


1) der 
Borfanke, 
2) der Bergverwalter Johann Janit als Stellvertreter des Di- 
reftord des Vorftandes, 
3) der Steiger Hugo Müde als erfier und 
In Häuer Earl Böttcher ald zweiter Beifiger. 
le Bekanntmachungen in Bereindangelegenbeiten ergeben unter 
der firma des Vereins und werben von dem Direktor bed Bereins 
und deffen Stellvertreter, oder Einem diefer Beiden und einem Bei- 
figer des Vorſtandes unterfchrieben. 
Die Einladungen zu den Generalverfammlungen, fofern fie der 
Borfipente erläßt, werden gezeichnet: 
Der Ausfhus bed Ronfum-Bereind Gobullahütte 
Eingetragene Genoſſenſchaft 
BR., Vorſißender. 
Ale Bekannimachungen des Vereins And in ber Breblauer 
Zeitung aufzunchmen. enn diefelbe eingebt, fo erſeßt ber Vor- 
and und Ausſchuß fie bis zur nächſten Seneralverfammlurg durd 
ein andered Blatt. Die Generalveriammlung wird durch einmalige 
Einrüdung In diefe Zeitung, deren Nummer mindeflend 24 Stun- 
den vorber ausgegeben fein muß, und durch Aushang in ben Wer- 
faufslofalien, welcher 2 Tage vor den Berfammlungstage angebeftet 
fein muß, von dem Borftiande oder dem Ausſchüſſe berufen, In 
die Tagedorbnung / welche vom Ausſchuß fefigefept wird, müſſen 
alle Antraͤge aufgenommen werben, welche mindeſtens 14 Sage vor 
get der Einladung ſchriftlich vom Vorſtande oder mindeſtens 20 
Bereindmitgliedern geſtellt werben. 
Beutden D. © ‚, den 9. Draember 1869, 
Koͤnigliches Sreiägericht. 1. Abtheilung. 








n unſer Firmenregiſter ift unter Mr. 340 die Firma »Herrmann 
PR HE Goa = als deren Inhaber der Kaufmann Louis 
se hneider au GBörlig, aufolge Verfügung vom 8. am dten 
“tl: den 9. Beyrmuber 1868. 
r t . 
De aniglichen Sreißgericht. Abthellung 1. 
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Die unter Ar. 13 bed Firmenregiſters bed umterzeichneten Berichts | 


eingetragene Firma: —_ ö 
L. 5. Wolff's Witte, 
zu Reuhaldensleben ift geloͤſcht. 
MReubaldendleben, den 9. Deyember 1869. 
Königliche Kreiägeriht, I. Abtheilung. 


In unfer Firmenregifter it unter Re. 117 die Firma _ 
Herrmann Molff 
zu Neubaldensleben und ald deren Inbaber ber Kaufmann Herrmann 
a | dafelbit zufolge Verfügung vom 9. Dezember 1869 eingeiragen. 
euhaldens leben, den 9. Dezember 189, 
Konigliches Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


Das unterzeichnete Gericht wird die Eintragungen in feine Han 
deld- und Genoſſenſchaftsregiſtet im Laufe des nädhttfolgenden Jahres 
buch die Da; u Zeitung, die Berliner Börfen-Zeitung und ben 
Königliben Preußiſchen Staatt-Ungeiger veröffentlichen. rauftragt 
mit den auf bie Bund der Handeld- und Genoffenihaftörenifier 
ſich bezlehenden Geſchäften find für das Jahre 1870 der Krelsgerichts - 
Direktor Schotte und der Kreidgerihtd-Sekretär W. Schulze, 

Seehaufen i/R., den 7, Dezember 1869.  _ 

Königliche Kreisgeriht. 1. Abtheilung. 

Die bisher von dem Kaufmann Johann Audolph Schlüter bier- 
ſelbſt geführte firma Schlüter & Thormann ift erloſchen und betreibt 
der Benannte fein Geſchäft fernerbin unter der firma 3. R. Schlüter. 

Solches ift unter Nr. 310 des Firmentegiſters vermerft und unter 
Kr. ey elben eingetragen zufolge Berfügung vom 10. d. Mts. 
am Il. db, 18, 

Altona, den 11. Degember 1869. 

Königliches Kreiſgericht. 1. Abtheilung. 


Die im Artikel 13 deö Handelegeſezbuches vorgeſchriebenen Ber 
fanntmadhungen, wie bie gl des Senoffenibaftsregifters er» 
folgen im Laufe des Jabres 1870 fiir ben biefigen Gerichtsbejttt durch 
ben Königlichen — — die Reue Hannoverſche Zeilung und 
ben Hannoverſchen Eourier, Reuftadt a. R., den 10. Dezember 1869. 

Konigliches Umtögericht. Abibeilung 1. 
n das biefige Handeldregifter iſt am beutigen Tage eingetragen! 
Fol. 43, Firma I. Bummerfiedt & €, 8: edbbing, 
Die Firma if erloſchen, naddem die Handelsgeſellſchaft auf- 


u 


irma: I. Bummerſtedt 
rt ber —— Seltenbeq 
— Maurermeiſter Jobann Bummerſtedt au Bremen. 
Dfterbolg, 10. Dezember 1869. 
Königliches Amtegericht. 

Im Laufe bed Jahres 1870 werben bie In Gemäßbeit des Art. 13 
ded allgemeinen deuiſchen Handelsgeſeßbuchs zu etlaſſenden Belannt- 
machungen des unterzeichneten Amtegeridt® 1) durch ben Königlich 
VPreußiſchen Staatdanzeiger gu Berlin, 2) durd; die Berliner Börfen- 
Beitung in Berlin, 3) durd die Reue Hannoverfche Zeitung zu San» 
nover erfolgen. Auch werden im Jabre 1870 bier etwa vorkommende 
Eintr, ungen in das Genoffenfhaftsrenifter durd bie vorbezeichneten 
drei tliben Blätter veröffentlicht werben, Polle, den 8, Dracm- 
ber 1869. Koͤnigliches Amtsgericht. 


Der Kaufmann Marcus Drever zu Kreuznach bat feinen Sohn 
und feitherigen Prokuriftien Emil Mever, Kaufmann dafelbit, ale 
Befellihafter in die umter der Firma M. Meyer in Kreugnad) be 
ſtehende — aufgenommen, welche nunmehr ſeit 2 d. MW. in 
einer offenen Handelögejellihaft fortbetrichen wird/ die jeder von ihnen 
einzeln zu vertreten berechtigt if. 

Diefe ift heute sub Mr, 447 des Gehellfchaftsregifierd in bad Han- 
belöregifter eingetragen und dagegen die unter Nr. 160 des jFirmen- 
ni eingetragene Firma, fo wie die Profura Nr. 68 gelöfcht 
wor 

Eoblenz, den 7. Dezember 1869. 

Der Sekretär des Handelsgerichts, 
Klöppel, 

Ernf Herf, Kaufmann gu Rreuznad, bat angemeldet, dafı er 
daſelbſt Handelsgeſchaͤfte treibe unter der erg 
welche heute sub Mr. 2768 dei Fyirmenregifterd in 
eingesagen worden ift. 

Eoblenz; den 10. Dezember 1869, 

Dre Schretär des Hanbeldgerichts, 
Klöppel. 


8 Hanbelreaifter 


Rachdem der Kaufmann Lehmann Cahn zu Kreuzach ge 
Rorben, it in folge Meldung der Betbeiligten die Firma: 2. Eabn, 
Mr. 1464 bed Firmenteglſtete, und bie sub Mr. ded Proluren · 
regifterd eingetragene, dem Schne Julius Cahn ertheille Proluta 
beute gelöfbt worden. 

Die von demfelben betriebene Handlung wird in folge Ueber- 
trageß von deſſen Wiitwe U delbeid, gebornen Loch, in Bemeinihaft 
mit dem Sohne Julius Cahn, Kaufleute, beide in Kreuznach, in 
einer offenen gr unter Beibebaltung der Firma 
8. Cahn fortgefeht und if jeder biefer beiden Gefeliibafter einzeln 
berebtigt, dieſe Geſellſchaft zu vertreten, melde beute sub Mr. 448 be 
Gefeliidaftöregiten in daß Sandelöregifter eingetragen worben ift. 

Eobleny, ben 11. muss 1869, 

Der Sekretär des Handelsgerichtée, 
Rlöppel. 


\ 








Die Veröffentlichung ber in die Hanbeld- unb Benoffenfhafit- 
regiſter ber umtergeihneten Stelle Mattfindenten Eintragungen mirb 
wabrend bet Jabtes 1870 durch: a} den Preußiſchen Staatd-Anzeiger, 
b) die Kolniſche Beitung und e) die Erefelder Zeitung erfolgen. 

Erefeld, den 11. Dezember 1889, 

Königliched Handelögeribt. C. Scohmann Scheidges. 


In das Handeld- (Befellfhafts-) Regiſter des Stönigl Handelt 
gerichis bierfelbit wurde auf Grund der erfolgten vorfhriftsmäfigen 
Anmeldung beute sub Mr. 650 eingetragen: die Handelsgeſellſchaft 
unter der firma: Gebr. Somperk, mit dem Siße in Uerdingen, 
welche bereisd vor fangen Jahren pwiſchen den in Uerdingen mohnen- 
den Biehhänblern Brüdern Jacob Gomperp und Gumpel ®omperk 
errichtet worden ift. 

Erefeld, den 13, — 1869. 

Der Handelögerichts- Selrelär Scheibges. 


Der - Kempen wohnende Kaufmann Anton Paſch wurde beute 
als Inhaber der firma: U. Walch, welche derſelbe für fein —2 
bereũs ſeit langen Jabren geführtes Handelsgeſchäft angenommen bat, 
in das biefige Handele- (fFirmen-) Negifter unter Ar. 1738 eingetragen. 
Zugleich erfolgte sub Nr. 427 des Prolurentegiſters die Eintragung, 
daß ber Genannte feinen Sohn Eduard Pal, Kaufmann, in Rempen 
wobeeh ermächtigt hat, bie befagte Firma: A. Paſch per procura 
u zeichnen. 

. — den 13. Dezember 1809, 

Der Handelögeribts-Selretär Scheidges. 


Konfurje, Subbaftationen, Aufgebote, 
Borladungen u. dergl, j 
vn Betanntmadung. 
er Konkurs über das Bermögen der Handeläfrau Friederike 
Cahn bier ift durch Weribeilung der Maffe beendigt. 


Diagdeburg, den 30. November 1869. 
Konigliches Stabt- und Kreiögeriht. 1. Abtheilung 


[4201] Befanratmadung. 

In der Zwangsvollſtreckungsſache des Partifulierd Wehage zu 
Braunfhweig wider den Fabritbeſiger Luden ig Haberland in Alfeld 

en fForderung , dient den envaigen Raufliebhabern zur Nachricht, 
br in dem auf den 20. diefed Monats angefepten Bertaufstermine 
bie Eifengieherei mit dem geſammten Geh 
kaufe geitellt werben wird, 

Alfeld, den 12, Dezember 1869, 

Königlich Preußiſches Amtsgericht. Mbtbeilung 1. 


sn) Detret. 

Nachdem auf Antrag der Königl. Kreiegerichts ·Kaſſenverwaltung 
babier zum Zweck des Eintraps deren Forderung an den Johann 
Schleif von bier im Betrage von 68 Thlr. 1 Sgr. in das Stodbud 


der Studt Wiesbaden, die Jnmobilien ded Behteren, Art. 2775 Rr. Bil 


und nu biefed Stodbuchs, aepfändet worden find, fo wird ſolches dem 


mit unbelanntem Aufenthalidort abweienden eh Schleif unter 
dem Anfügen befannt gemadt, daß «8 ibm freiftebt, innerhalb 90 
Tagen, von dem erken Erſcheinen Dieſes in den Öffentlichen Blättern, 
Proteſt gegen diefe Pfaͤndung au erbeben. 
Wirsbaden, den 8, Deaember 1869, 
KRönigliched Amtsgericht. II, Abtheilung. 
ag ' 


Edift 

on dem KR. K. Kreisgerichte in Brüg wirb befannt gemacht, es 
babe Roſina Fiebm aus Bllin dad Anſuchen um die gerichtliche Er- 
Härung, daß ihr, ſeit der Schlacht bei KRöniggräg, im üeldgugsjabre 
1866 vermißter Ehegatte, Iofef Lichin, Mealitätenbefiger in Bilin und 
Referve-Infanterift der 2, Feldeompagnie des K. K. Yinien-Infanterie- 
Megiments Wr. 42, für todt zu balten umd Die mit ibm geichloffene 
Ede getrennt fei, geitellt, und e# fel bierüber die Einleitung bes Ber- 
fahrens zum Bebufe der Todederllärung bewilligt und aur Erforfhung 
deifelben ein Kurator in der Perſon ded Ju, Dr. Leopold Rochelt, Ad- 

vofaten in Bilin, aufgeflellt worden, 
Der vermißte Joſef Liehm wird mit dem Beilage vorgeladen, 
dak das Gericht, wenn er innerbalb eines Jahres, von der erfien Ein- 
rüdung dieſes Ediktes_ in die Öffentlichen Zeltumgsblätter gerechnet, 








ftöinventario zum Ber- 


erf- Beitoldt, | nicht erſcheint, oder daffelbe nicht auf andere Urt in die Kenntniß fei- 


nes Lebens feht, zur Tobeserliärung ſchreiten werde, fo wie auch Mille, 
die von dem Veben ober den Umfiänden des Todes des Vermißten 
einige Wiſſenſchaft haben, aufgefordert werden , davon entweder Dem 
Berichte oder dem beftellten Kurator binnen dieſer Jabreöfrift die ge- 
börige Anzeige zu machen. 

Brüg ben 17. November 1569. 





Verkäufe, VBerpachtungen, Zubmiffionen ıc. 


zer" — 

ie der Königlichen Sechandlung gehörige, Im Kreiſe Hirſchberg, 
Reglierunge bezirk Liegniß / belegene Flaͤchegarn · Maſcinen · Spinnerei zu 
Erdmannodorf nebſt den dazu gehörenden Bleih- und AppreturPln- 
ftalten foll mit allem Zubebör an Grundhüden, Gebäuden, Betriebe 
einrichtungen, Maſchinen und Utenſilien im Wege des Auflage auf 
verfiegelt einzureichende Angebote werlauft werden. Die Bedingungen, 
welde diefem Verkaufe aum Grunde liegen, fo wie die Hopotbefen- 
(heine Über bie gu dein Etabliffement gehörenden @rundfiüde find in 
unferer Regiftratur, Tügerftraße Rr. 21 bierfelbit, zur Einſicht auöge- 
legt, auch können Exeniplare der Bedingungen für die Abgabe von 
KRaufgeboten, fo tie der Beräußerungsbedingungen von und bezogen 
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werben, Unfere Verwaltung zu Erbmannädorf if angewieſen, ben 
fi bei ihre meldenden Raufluftigen das Etabliffement au zeigen. 

Kaufluftige werben erfucht, ihre Kaufgebote, unter Beachtung ber 
für die Abgabe der Gebote aufgeltellten befonderen Bedingungen, bid 
zum 15. Januar 1870 portofrei uns zugehen zu laffen. 

Die Spinnerei, welche theild durch MWaffer-, theild durch Dampf: 
fraft betrieben wird, befigt jept 13,400 Spindeln. Mit dem Betriebe 
der Spinnerei ift der Beirieb eines ausgedehnten Webereigefchäfte 
verbunden. 

Berlin, den 29. Oklober 1869. 

General-Diretion der Sechbandlungs-Sozietät, 
a4. Scheller ga. Scheidbtmann. 


Lese] ‚„Beltlanntmadung. 
Das zur Zeit abminiftrirte Königliche re Papengin 
im Kreiſe Rummelsburg in Pommern, 15 Meile von der Kreidftadt 


Runmelsburg entfernt, entbaltend 





of- und Baufiellen 17 Morg. 13 IN. \ 
ü1 77 aa 

Adern ....-. + 240» 168 > Sr 
Wieſen. + Ei + MR >» E© 

Ütung ... Bl >» 166 >» En 

G E47 

Wege, Gräben ..... 7» 6 » wa 

fol auf 18 “Jahre von Jobannis 1870 bid dahin 1888, im Wege ber 


Yizitation verpactet werden. Das dem Ausgebote gu Grunde zu 
legente Pachtgelder · Minimum beträgt für die erften drei Jahre 
Zdaler, für die folgenden Jahre 3000 Thlr,, die Ihr beftellende Wacht» 
faution if auf die Summe von 1500 Thlr. beftimmit. Auf das 
fäuflib au übernehmende Königlibe Inventarium it die Summe 
von 5000 Thlr. anzugablen, ber Meft verbleibt al8 unverzindliches 
Beldinventar bei der Pachtung. 
Au dem auf 
ienftan, ben 22, Februar 1870, Vormittag }1 Ubr, 
in unferem Zigungsgimmer, Breiteftrafe Nr. 35 wi fi, 2 Treppen, 
vor dem Koniglichen Hoffanmmer- Rath von Haufen amberaumten 
Bietungdtermine laden wir Wachtberuerber mit dem Bemerken cin, 
daß fie ſich möglichit zeitig, fpäteftens aber 14 Tage vor diefem Ter- 
ınine durch ein Atteſt ihres Kreis-Landratbs oder auf fonft alaubhafte 
Weife über den eigenthümlichen Befip’eines disponiblen Vermögens von 
mindefiens 15,000 Zblr. bei uns oder unferem Kommiffarius auözu- 
weifen baben. Die BVBerpabtungebedingungen und die Liyitationd- 
regeln können mit Ausſchluß der Sonn» und Feſttage täglich im der 
Brit von 9 Uhr Wormittags bis 3 Uhr Nabmittans in um 
erer Regifttatur, Breiteftr. 35 bierfelbft, ſowie bei der Königlichen 
Gutsadminifration zu Papenzin eingefehen werden, auch find mir 
bereit; auf Verlangen Abſchriften der Berpadhtungsbedingungen umd 
der Liptationdregeln gegen Erftattung der Kopialien zu citheilen. 
Derlin, den 10, Dejember 1869. 
Königlide Hoflammer der Königlichen Familiengüter. 
— Auktion. 
BSonncegſtag/ den 30.2. M., Bormitiags 10 Ubr, ſollen 
im biefigen Materialien-DMagazin, Srangöficeftraße Nr. 33b. ce, für 
dieffeitige Zwecle nicht mehr verwendbare Materialien, ald circa: 
2 Er. Bußeifen, 
A » Schmiebreifen, 
» Aupfer, 
2 » Rupferniederichlag, 
15 Zink, 
1 » alte unb. Apvarattbeile, 
fowie 5 Stüd nicht mehr complete Siemens'ſche Zeigerapparate und 
verſchledene unbraudbare Berätbicaften äffentlih an den Meiflbieten- 
den gegen baate ee verfteigert werden. 
erlin, ben 9. Deiember 1869. 


Telegrapben-Direftion. 


192] Befanntmadung. 
Für das Marint · Schiffb bau · Etabliſſement zu Ellerbeck follen 
15 Rieteſſen, leichte, transportablt 
im Wege ber öffentlihen Submiſſion beſchafft werden, und iſt hierzu 
ein Termin au 
den 22, d. Mid, Bormittags Il Ubr, 

anberaumt., 

Meflettanten wollen daber —5 bib dahin ihre Offerten, unter 
Angabe der Lieferzeit, mit der Auffchrift »Submilfion auf Rieteffen« 
verjeben, portofrei an und einfenden. 

Die näheren Bedingungen liegen während der Dienfifiunben in 
unferer Regiftratur zur Einficht aus event, koͤnnen diefelben auf porto- 
freie Anfragen gegen Erftattung der Kopialien mitgetheilt werden. 

Kiel, ben 11. Degember 1869. 

Koͤnigliches Marint · Depot. 

[4205] Befanntmadung. 

N Submiſſion. 

Die Lieferung bed Bedarfs an Schtaubenſtühen zu Doppelglocken 
für den Bezirk der Telegrapben- Direktion zu Sannover pro 1870 fol 
im Wege der Submifjion vergeben werden. 

Die näberen Bedingungen der Lieferung find in der Regiftratur 
der unterzeichneten Telegrapben-Direftion an den Wochentagen von 
9 bis 1 Uhr Vormittags zur Einficht ausgelegt, und werden auf 
—— Antrag gegen Erſtatiung der Kopiallen in Abſchrift aus 
aehändigt. 

Unternebmungsluftige wollen ibre Lieferungsofferten portofrei, 
verfiegelt und mit der Auffchrift: 
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»Bubmiffion auf Lieferung von Schraubenftühen au Doppel- | 


gloden« 


verfehen, bis zum 20. Januar 1870, Bormittags I11Uhr, an 
die unterzeichnete Direktion einfenden; Bei welcher am gedachten Tage 
und gi der bezeichneten Stunde die Eröffnung der eingegangenen Liche- 
rungs · Erbietungen in Gegenwart der chwa perfönlid erfchienenen 
Submittenten erfolgen wird. 

Später eingehende, ſowie den Bedingungen nicht entipredhende 
Offerten und Nadgebote jeder Art bleiben unberüdfichtint. 3 

Die Submittenten bleiben bis zum 20, Februar 1870 an ihre 
Offerten — 

Die Auswahl unter den Submittenten wird vorbehalten. 

Hannover, ben 11, Degember 1869. 

Telegrapben- Direktion. 
Krampff. 
[4202] Befanntmadung. 

Die Lieferung bed Bedarfs der Königlichen Bergfaltorei zu Zel- 
lexfeld pro 1870 für die oberharziigden Königliden Gruben und 
Werke an 

: »Rüböl« 


fell im Wege der Subimiffion vergeben werben, und find Angebote, 
welde auf die Betingungen gegründet fein müflen, bis zum Eröff- 
nungötermine: 
ezember c., Bormittags 10 Uhr, 

elt mit ber Aufſchrift 


ng von Nüböl« 
einzugeben. 
ie Bedingungen können gegen Einfendung der Koften — 2 Gr. 
Mare — bezogen werden. 


21.D 
portofrei und verfi 
»Submiffion auf Lie 


Bellerfeld, den 9. Dezember 1869. 
Königliche Bergfaltorei. 
[4204] Heſſiſche Rorbbahn. 





LT TA ENT: 
Daß auf den Stationen der Heffifhen Rordbahn lagernde Klein- 
eifenzeug von etwa 370 Eentnern fol im Wege der öffentliden Sub- 
miffion verwertbet werden. Die deäbalbigen Gebote Ant Portofrei 
und verfiegelt mit der Auffchrift:_»Dfferte zum Berlauf alter Mate 
rialiene bis zu dem auf den 23. Dezember ec, Bormittags 
12 Ubr, angelegten Termin an und einzureichen. 
„Die Er fnung ber Offerten erfolgt zur begeichneten Terminsftunbe 
in Gegenwart ber erfhienenen Submittenten. 

Später eingebende Offerten finden keine Berüdiichtigung. 

Abfchriften —— konnen gegen Erftattung der Ropialien 
von unferem Centralbureau bezogen werben. 

Eajfel, 9, Drgember 1869, i 

Königliche Eifenbahn-Direktion. 


inszahl + f w. 
von Öffentlichen — a. 
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Die auf Grund deB Oeteligtl d. d. 20, April 1857 zur Ein- 
löfung pro 1870 durd das Loos beſtimmten Obligationen bed Erofic- 
ner Deichverbandes; 

Litt, A, Mr. 295 361. 562. 

Lite. B, Rr. 1. 254, 329. 
find hiermit zum 1. Juli 1870 gefündigt, und von da ab von unferer 
Deichlaffe —8 nicht mehr galtig. 

toffen a. D., den 11. Degember 1869. 
Deichamt des Eroffener Verbandes, 
Uhden. Bend. Raluſch. 





Verlooſung, Amortiſation, 


lai Bekanntmachung. 

ei ber auf Grund des Allerhöchſten Privilegiums vom 19. Juni 

1857 am 30. September 1869 vorfäriftämähig erfolgten Ausloofung 

der im Jabre 1870 planmäßig zu amortifirenden Sprogentigen Bojener 

Provinzial-Obligationen find nachſtehende Nummern gegogen mworben. 
Littr. A, über 500 Tblr. 

12. 56. 60. 90. 179, 239. 248. 286. 309. 335. 345. 408. 410. 458. 
475. 525. 581. 645. 688. 713. 745. 764. 765. 772. 809. 820. 1004. 

Siebenundgwangig Stüd, zufamınen 1 Thlr. 

ıttr, B. über 200 Thlr. 

5. 10, 18. 3. 50, 72, &4. 108. 138. 144. 170. 178. 256. 400. 431. 
495. 551. 565. 743. 753. 799. 812, 875. 892. 989. 1027. 1054. 109. 
1104. 1107. 1175. 1235. 1237. 1241. 

Vierunddreißig Stüd, zuſammen 6800 Thlr. 

Littr, C. über 100 Thle, 

4. 9%, 114. 230. 245. 271. 277. 318. 344. 380. 435. 475. 523. 569. 
575. 503. 594. 835, 716. 728. 771. 793. 796. 812. 823. 866. 925. 1000. 
1075. 1111. 1227. 1348. 1352. 1362. 1419. 1454. 1469. 1478. 1492, 
1548. 1670. 1724. 1864. 1873. 1876. 1883. 1907. 1937. 1984. 2023. 
2052. 2063. 2156, 2186. 23310. 2312. 2331. 2601. 2615. 2640. 2660. 
Tl. 2831. 2860, 2863, 28H. 2933. 2952, 2975, 20981, 3039. 3065. 
3121. 3164. 3299, 3317, 3360. 3373. 3415. 

Reunundfiebengig Etüd, zufammen 7900 Thlr. s 

Die mit vorfichenden Rummern bezeichneten ———— 
tionen werben biermit gekündigt, und die Inhaber derſelben werden 
pe aa den Nennwerth gegen Rüdaabe der Obligationen in 


ı couröfähigem Zufiande bei der Mrovinzial-Inftitutenkafle bierfelbfi, 


—— ⸗ 
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bei dem Schleſiſhen Bankverein zu Breblau oder bei dem Banfhaufe 
Hirfhfeld & Wolff in Berlin vom 1. Juli 1870 ab, bei Rep- 
teren jedoch nur bis zum 31. Degember 1870 in Empfang zu 


nehmen. 
Bon den bereits früher verlooften Provinzial-Dbligationen find 
die Nummern 
Littr, A, Rr. 555, 
Littr, B. Rr. 213. 338. 963, 
Littr. C. Rr. 616. 921. 979. 1223. 1328. 2506. 2034, 
—— Ienuv⸗ mit dem 1. Juli 1869 aufgehört bat, bis jeßt nicht 
eingeliefert. 
ofen, den 6. Dezember 1869. 
Der DOber-Präfident der Provinz Poſen. 
[4 
— 


Berliner PfandbriefAmt. 

1. Januar 1870 fälligen Coupons der Berliner Pfand- 
briefe werden bereit vom Mithwoch, den 15. d. M. ab von unferer 
Kaſſe (im Berlinifhen Rathhaufe, parterre lintd, Zimmer 12a., Ein 
son von der Jübenftrafe) an den Wochentagen, Bormittagd von 
9 bis 12 Uhr eingelöft werben. 

Berlin, 10. — 1869. 
Berliner Pfandbrief- Amt. 
Dunder. 


[4189] 
Activa. 


1, — laut Bilanz vom 
30. Juni 1865........ 1,845,307. 9. 9%. 
Zugang bis 30, Juni 1868 323,909. 1. %,. 
2,109,216, 11.—. 
Ubichreibung bis 30, Juni 
1868... 157,901. 5. 1. 
Abichrei- 
bung p. 30. 
Juni 1869 39,991... —. 
Abſchrei · | 
bung auf 
Abraum · 
Eonti zu 
Laſten des 
Betriebes 
p- 186869 2,022.21. 8 i 
— — 3000108 Dr | 
1,0901. T4. 7. I 
Augang auf unfertige | 
Neubauten in 186869.. 12,48. 20.10. 
Zugang auf fertige Reu- 
bauten in 1868/60 
42824.26. 1. 











1 
| 
Davon | 
Abſchrei · 
bung... 2 BE ——. 
| — m 41,0980.26, 1, 
| — 1137| 1| 2 
1. Motoren : Conti laut 
Bilanz vom 30. Juni 
— IBGB: 2:0 .. 178,784.38. 7. | 
Zugang bis 30, Juni 1868 _ 136,406. 27. —. 
| 315.101.20. 8. 
Abfchreibung bis 30. Juni 
| 1868... 19,573. — 
Abſchrei · 
bung p.30 
juni 1869 5741.—.—. 
—,m 2, 
| 2309877.2. 8. 
Zugang in 
1868,69. . 16,897. 21. 6. 
Davon 
Abſchrei · 
bung...» B.—— 
Bleibt Zuſagn 16.566. 21. 6, 
ET I 2 
Il, Gerätbe:Gonti .....-...-- — 169348] 23 1 
IV, produkte und Materialiem.......-- 1 W677 22 | 3 | 
V. Snvothet : Obliantionen =» Depofiten | 
| Gonto.. a s 5100| — 1 — 
VI, [&ahatonto.-...-usrr.000. 0 00000 R 1,455] 9 | 9 
v1. !Iechlels@onto ....:1-++--HrHen er 000 3,897 5 | 
VIN. ’Diverfe Debitoren +1... 2808361 25 | 3 
| ee [20m 4] 1 


Georgs-Marien-Bergwerks- und Hütten» Verein. 
Bilanz pro 30. Juni 1969, 


Zr Tele 


| Vin. Delfrederesftonto ... ana 


Berfchiedene Bekanntmachungen. 


ESS Beftanntmadung. N 
uf Grund des 6, 13 unfered Statutö laden wir bierburd bie 
ſtimmberechtigten Mitglieder der Norddeutihen Hagel-Berfiberungd- 
Geſellſchaft in Berlin zu der am 15. Januar f. I, VBormittans 
12 Ubr, in den Burcaux der Geſellſchaft — Kommanbantenftrabe 15 
— ftattfindenden Generalverfammlung «in. 

Den Gegenftand der Tagesordnung bilden: Rehnungsabfhluf 
pro 1869, fo wie Mablen — Berrvaltungsratb. 

Berlin, den 4. Degember 1869. 

Der Verwaltungkrath der —— Hagel · Verſicherungs · 


Freihert von dem Anetebeh hnsdorf, Vorfigender. 


Bom 15. d. Mts. ab werben Retour » Billets 
IL. und II. Wagenflaffe mit 5tägiger Gültigkeit von 
Guben nad fFürftenberg außgch en twerden, 

Berlin, den 6. Deyember 1869. 


Koni Direltion 
der Riederfchleftih-Därlifchen Eifenbahn. 








—IJI N 
11. |Brioritätsaftiensftouto .......+.-..++- 
Br Sypothek⸗Obligationen, Anleihe. 


” » 111, » .r 
vl |Mmortifations:- Konto der Geräthe - 
v1 |MefervesXonto -.. .. 


IX. |Dividendesftonto der Aktionäre ...... 

X. |Diverfe Streditoren ...--..-. .. 
XL |Ernenerungs: Fond am 

1. Juli 1868 “une WII. 3. 8. 

Berwendungen in 186869 65,362. 21. 10. 

35,256. 11.10. 

Beitrag p. 30. Juni 1869 65,345 15. 8. 

xl. Gewinns und Verluſt⸗ 

Konto +. 859,278. 8. —. 


— *81111142 


Davon geben ab: 
Gezablte 
Zinſen auf 
vpothelt · 
nleiben .. 30,031.22, 4. 
Abſchrei · 
bung auf 
Immobilien 40,829, —. —. 
Abſchtei · 
bung auf 
Motoren... 
Beitra 
um . 


neuerungs · 
fonds .....- 653445 15. 8. 
— ez148 8— 


Der Reingewinn wird veribeilt ste folgt: 
1) Dotation des Reſerve -· 

fonds * 10,850 Thlr. 
2) Fantiemen 17,125 >» 
3) Remunerationen fürßer- 

eind-Beamte..... .. 170 >» 
4) Für Kirche, Schule un 

UArbeiterarwede +... -- : 675 » 
5) Für die Ungebörigen der 

verunglüdten Bergleute 

im Wlauenfben Srunde 0 » 
6) Dividende, 10 pEt...--. 180,000» 


<=7] [An 7 dr. 





172. ——. 


217000) — 





= |4 


Durch Beſchluß der Generalverfammlung vom 10. d Monats if die Dividende pro 186860 auf 10 pEt., oder auf 25 Tl. für 
cd: Stammaltie und auf 10 Ihe, für jede Prioritätsaftie fellgeftelle worden, 

Die Ausdzablung der Dividende erfolgt vom 18. d. Monatd an gegen Einlieferung ded pro 1. Iuli 1869 auögefertigten Dividenden- 
ſcheins bei dem Banquer Adolpb Meyer in Hannover, dem Banquier N, Blumenfeld in Dönabrüd und bei der Braunſchweigiſchen 
Bank in Braumſchweig, woſelbſt auch Druderemplare des Geſchäftsberichts pro 186969 in Empfang genommen werden können. 

Rei Einlieferung mebrerer Dividendenfdeine ift ein Nummernverzeichniß mit zu überreichen 


Hannover, den 12, Dezember 1869 


Der Berwaltungeratb _ 
des George · Marien · Bergwerks · und Hüttenvereins, 


von 


Bar, 


ra — — * 


M 204. 


Bas Abenurmmt beirägt A Thlc. 
für bas Dierieljahr. 
Iafrettonspreis für ben Hauın reiner 
Drua iu 4 Bar. 
— — 3 


Staats- 


Königlich Preufifcher 





Et tn Di = 
für Berikn bie —— 
Prrußiiäen Staals- Anpeigers; 
Behren Strafe Mr. in, 
Ede der Wüheimsfrafe, 


— —— 


Anzeiger. 





Berlin, Mittwoch den 15. Dezember Abends 


1869. 





Berlin, 13. Dezember. 


Se. Majeftät ber König baten geftern Mittag um 
124 Uhr ben Fürſtlich Ihmwarzburg-rudolftädtifhen Wirklichen 
Geheimen Rath und Miniſter von Bertrab eine Privataudien; 
u ertheilen und aus beilen Händen ein Schreiben St. Durd- 

ucht bed Fürſten von Shmwarzburg-Rubolftabt entgegen zu 
nehmen gerußt, woburd berjelbe Sr. Majeität das Ableben 
feined Baterk, ded Fürften Albert zu Shwarzburg, und feinen 
eigenen Regierungsdantritt notifigirt, 


Se. Majeftät der König haben Allergnäbigft gerubt: 
Dem DOberft-Lieutenant a. D. von Jordan zu Ratibor 
ba8 Kreuz ber Ritter bed Königlichen Hausordens von n ⸗ 
—— m Schullehrer, Küfter und Organiſten Ane AR u 
e 


umbed im reife Arnkberg ben Adler ber vierten 

befjelben Orbend; dem Santor und Scullehrer Jobann 
Arndt zu MWendborf im Freife Wolmirftedbt und bem ul» 
= ai Ballte zu Lubihow im Kreife Pr. Stargardt daß 
A | derer Eprenzeihen; fowie bem Major Overduyd in ber 

ttillerie- Brigade und ArtillerieOffizier vom Pla in Son- 
derburg, dem praftiichen Arzt_Dr, Kobelt zu Schwankein am 
Main und dem Gefreiten Stahlkopf im Magbeburgiichen 
Eee Brament Nr. 36 die Rettunge-Predaille am Bande zu 
verleihen ; 


! 
Den Landgerihtd-Affeffor Weyer in Cöln zum Staatd- 
Profurator bei dem dortigen Landgerichte zu ernennen; und 
Der Wahl bed Oberlehrerd Fritſche an ber Realſchule in 
Wehlau zum Direktor ber Realſchule in Grünberg die Aller 
höchſte Betätigung zu ertbeilen. 





Norddeutſcher Bunb. 


Belanntmadhung zur Wurführung bes a betreffend bie 
Wechfelfiempelfteuer im Norbdeutfchen Bunde. 
Bom 13. Dezember 1569. 

Auf Grund der Beftiimmungen in ben 66. 3, 13 Nr. 2, U Rr. 1 
und 26 bed Geſches, betreffend die Wechfelfiempeliteuer im Rorbdeut- 
ſchen Bunte, vom 10, Juni db. I. (Bunded-Befehbl. ©. 198) bat der 
Bundesrath die nachſtehenden Beſchlüſſe aefakt: 

1. Zu 8.3 des Geſthes. Behufs der Umrechnung ber in einer 
anderen ald dee Tbhnlerwährung ausgedrüdten Sımmen zum Awede 
der —— der Wechſelſtempel · Abgabe find für bie nachſtehend 
bezeichneten Währungen die dabei bemerkten Mittelwerthe bis auf 
Weitetes feftgefept und allgemein im ganzen Bundetgebiete bei ber 
Berehnung bes Wechſelſtempels zum Grunde gu legen: 
Sübddeutihe und Rieber 

ländifde Währung...» 7 @ulden ........ = 4 NRtble — Gr. 
10 Thaler Bolb... = 11 _ 


Bremer Louisbor Thaler ” » 
amburger Mart Banto 2 Marl..........- = 1 — >» 
fund Sterling -»+....- 100 Mderneeueo- =-t5; + — ı 
— De —5 = = ober Lie. = 8 » — ⸗ 
efterrei € ng ulden .. en et 

eögleihen «nur... 1 @ulden (ft 4%» — >» 

Nuffifihe Währung ..... 100 Rubel Silbr..= Sb » — » 

gleichen »...-.. u. 1MubSildlef m) 1 > 2 » 

Rordanterifaniiche Wäb- 

TEBIGGE ODAR-.. 142000» = ls» — » 
debgleichen 1 Dollar (effeltin).= 1 » 1% > 

Dänifbe Währung ...-- 100 Thaler RM... = 5 » — r 

Shmebifhe Währung .. 1000 Thale R.M...=3%5 » — + 

Finniſche Währung .... 1000 Matk...22.0.... = + — ⸗ 
paniſche Währung. .-: 8 Pesos fuertes de 

DrealdeVelon— 11 +» — 

Portugieſiſche Währung. 1 Miträid ...... = l$ +» — ⸗ 

1, Zu €. 13, Nr. 2 bed Geſezes. In Bezug auf die Art und 
Meife der Verwendung ber Bundeöftempelmarten zu Wechſeln und 


den dem Wechſelſtempel unterworfenen Anweiſungen u. f. w. ($. 24 
des Sefehes) find ——— Vorſchriften zu beobachten; 

1) Die den erforderlichen Steuerbetrag darſtellenden Marten find 
auf der Müdfeite der Urkunde, unb zwar, wenn bie Rüdfeite noch 
unbefchrieben ift, am oberen Rande berfelben, anterenfalld un- 
mittelbar unter bem_ I Vermerke (Inboffament u. 
ber ſich auf der Müdielte befindet, dergeſtalt 
oberhalb der Marke kein zur Mieberfchreibung ein Wer 
merfed Indoſſamentes, Blanko » Indboffamente u. f. m. 
reihender Raum übrig bleibt. Der inländifche Inhaber, wel bie 
Marke auftlebt, bat fin Indoffament oder feinen fonkigen Vermerk 
unterhalb berfelben nicberzufäreiben. Wird die Breite der Müdfeite 
burd bie aufgeflebten Marten nicht ausgefüllt, fo if} ber zur Seite 
2 —— rg - —— eg —— —— 

a eftalt zu eugen, ba einem Indoffamente ober 
fonftigen Bermerte neben ber Marle (de Ram Fr 

= n jeder einzelnen ber auigeftcbten Marken mäflen mindeſtens 
die Anfangsbudhftaben des Wohnortes und bed Namens, be 
giebanattweife ber Firnia beöjenigen, ber die Marlke verwendet, und 

& Datum der Verwendung (in Biffern) mittelft deutlicher Schrift- 
zeichen (Buchſtaben und Siffem) ohne 4 Raſur, Durchſtreichung 
oder Urberſchrift niedergeſchrieben fein B. 8 7.1. 70., Ratt! 
Sgamburgı 7. Januar 1870, € F. M. flat: Ernſt ebrich 

oldenhauer / oder NR. V. B. Malt Norbbeutfhe Bereinsbanf). 
Es ift jeboh auch zuläffig, den Kaſſallonsvermerk gan oder ein- 
jelne Teile deſſelben (3. B. Die Bezeichnung ber firma) durch ſchwarzen 
oder farbigen Stempelabdruck herzuſtellen. 

Enthält ber Kaffationsvermerk mehr ald nad dem Vorſtehenden 
erforderlich ift (4. D. den außgefchriebenen Ramen_ ftatt der Unfangs- 
bucdfaben; das Datum in Buchſtaben flatt in ‚Biffen u. f. w.), fo 
if berfelbe dennoch gültig, wenn nur die vorgefhriebenen Städe (Un- 
fangsbudhftaben be Dani und Namens; beziehungsmeife der 
Birma und Datum) auf der Marke fih befinden. 

3) Bei Ausftelung bed Wechſels auf einem geftempelten Blanfet 
fann der an dem vollen —— Betrage der Steuer ehwa noch 
feblende Tbeil durch vorfäriftämäßig gu verrvendente Stempelmarfen 
ergänzt werden. Stempelmarfen, welche nicht in der vorgefchriebenen 
Meife verwendet worden find; werden ald nicht verwendet angefchen 
($. 14 deb Gefrhed). 

II. Zu 6.24 Rr. 1 bed Geſeheb. Die nachfichend, je unter 
einer Nummer aufgeführten Pläße werden infofern als Ein Plap be- 
trachtet, daf die an dem einen außgefiellten und an bem anderen zahl« 
baren Unmeifungen in Bezug a) die Wehfel-Stempelabgabe als 
Tlapanmeifungen zu betrachten find: 1) Hambur; 

agbeburg, Sudenburg, Budau und Reuftadt, 
armen, 4) Aachen und Burtſcheid, 5) Frankfurt a M. und Boden- 
beim; 6) Saarbrüden und St. Johann, 7) Ernfithal und Hobenftein, 
5) Annaberg und Buchholz, 9) Bremerbafen und Gerfiemünbe, 
IV, Zu 6. 25 des Geſehes. Diejenigen, melde in den ein- 
zelnen Staaten bed Bundes von der MWedfeitempeifteuer auf Grund 
läftiger rivatrechtötitel befreit und nah Maßgabe der Beftimmungen 
im %. 26 de Geſches Erftattung ber von ibnen pre enlrichteten 
iechfelftempelbeträge aus der Bundeblaſſe in Anſpruch zu 
nchmen beredtigt find, baben zuerſt bie zum 15. April 1850 
und ferner für jebeö Biertelja rt bis zur Mitte des darauf fol- 
enden Monats eine Rachweiſung ber in den verfloflenen drei 
onaten von ihnen entrichteten Wechſelſtempelbeträge, deren Erftattung 
begehrt wird, dem Bundeslanzler · Amte einzureigen. Die Rachweiſung 
muh ein ſpezielles Werzeichniß ber zu erſtaitenden Ubgabenbeträge, eine 
enaue Bezeichnung der Wechfel, wofür biefelben entridtet find, und 
ie Ungabe der Eigenfhaft, ın welder der Antragfteller an dem Um- 
laufe berfi Theil genommen bat, jo wie die 


und Altona. 


elben im Bundesgebiete 


| Verfiherung enthalten, baf der Antragfteller die Erftattung ded Stempel- 


— von anderen Theilnehmern am Umlaufe des Wechfels oder 
von Kommittenten nicht zu forbern babe, 
Es wird vorbehalten, nah Bewandniß der Umftände andere 
Friften zur Borlegung ber periodifhen Rad ;seifungen zu beflimmen. 
Der Antragfteller bleibt verpflichtet, jebe weitere zur Prufung und 
gefifiieung der in bie Rachweiſung aufgenommenen Beträge erfor- 
| derlide Austunft dem Bundesrathe oder den von bdemfelben brauf- 
' fragten Behörden oder Beamten zu eribeilen. 


) Elberfeld und . 


————— — — 
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Bei Einreidung der erſten Nacrweifung 1 lei der Auſptuch inifterin * Gew 
auf Entihädinung ſelbſt durch Angabe a ah a Privatrehtötitele, Mini m für Gabel, Be erbe und öffentliche 
worauf bie bisherige fubjeltive Befreiung von der Wechſelſtenwwelſteuer — 03 
in dem betreffenden Staate berubt, unter Borlegung der Beweismittel Der Königlihe Wafjerbau » Inſpeltor Hefie zu Celle ift 
zu begründen. nad Yüneburg verjegt und mit der kommiſſariſchen Wahrneh- 
" Berlin, den 13, Deyember EM. mung der Funktionen eines bautcchniſchen Mitgliede$ der dor- 
Der en Den Bundes. tigen Königlichen Canddroftei betraut worden. 
Delbrüdn Die Königlihen Eifenbapn-Bau- und Betriebd-Infpektoren 


— — Erone zu Elberfeld und Funke zu Göttingen find in gleicher 
Betanntmadung, beirefiend den Dedit br Bundet - Stempel. —— tefp. nach Göttingen und frankfurt a. M. verſeht 
f d mpelten Blanfeld zur ihtung der Wechſel ⸗ . 2 
us Welsra ki Brkettuke Saluckenee Der bisherige Königliche Eifenbapn-Bau-Znipektor Bud- 
Stemzelmarfen und Blantets, Bom 13, Dezember 1869. vol au Eiberfeld ift zum Königlichen. Ober-Betriebd-Inipektor, 
m Zur Ausführung ber Pellmmung im 8. 22 des Gefepeh vom | To wie ber biöherige Bahn Ingenieur bei der Main Weſer Bahn, 
a 14 [7 


uni d. I, echfel- Stempelfteuer im Norddeuiſchen Bunde | Heyl au Eaffel, zum Königlichen Eifenbahn-Bau-njpektor er- 
betreffend nr 2. 193), wird bierdurd bekannt gemact, | nannt und Erfierem die Ober-Betriebs-Inipeftorftelle, Letzterem 
das vom 30. d, DM. ab die zur Entrihtung der Mecbiel- Stempel | eine Eifenbahn-Bau- und Betrieb3-Inipeltorftelle bei der Ber- 


fteuer (nach %. 13 des Geſehes vom 10. uni d. erforderlichen iſch 
Bundes · Stempelmarfen und geſtempelten Blanfets =. reife be 58* — Eng mit dem Wohnſitze zu 


Stembelbetrages, auf welchen dieſelben lauten, bei den Boflanitalten D ; ; ; N 
er biöberige Baumeifter Zweck zu Sayn ift zum Rönig- 
im Gehkte * — * Bumdeb, mit Subigiuß der Hohen lien Sreid-Baumeifter ernannt und demielben Sie Rreid- 
zollernſchen Lande, werben verfauft werden. 1 H ! — 
Die Bundes - Stempelmarten find mit der Umſchrift ⸗Notddeut | Baumeiſterſtelle zu Prüm (Regierungsbezirt Trier) verlichen 
{her Wechfelttempele und der Ungabe des Steuerbetrages in Groſchen, worden. . 
für welchen fie gelten, bezeichnet, und für Mertbbeträge von 1, 14; 3, - 
tut nenelt. ie mit Ban Bundeeflampel verfchenen Kicafriblanfete a tiger 
(aulen auf Steuerbeige von Ir I dr Ar Or 7 9 124 15 und 30 | OpergerihiseBeyire Werden, IR Die — ——— 
Ztempelmarfen und Blankets zum Werbe von 1, 14 und | nad Oſterholz in demſelben Obergerichte-Bezirke geſtattet worden. 
3 Groſchen werden bei allen Poftanftalten, auch den Poſtexpedſtionen 
zweiter Klaſſe, verfauft. Die Debitsftellen für Marten und Blanfrte, Zaanedsuordnun 
welche auf böhere Stempelbeträge lauten, werden nag den oͤrtlichen ß g · 
Verbältnifen, dem Bedürfniß entſprechend, beſtimmt. Die bezüglichen 40, Plenar-Sifung bed Hauſes der Abgeordneten, 
Anordnungen follen durch Aushang an Amteſtelle der Pofantalten | am Donnerftag, den 10. Deyember 1869, Vormittags 10 Uhr. 
lien ——— —— neben —— — — 1) Mündiler Bericht der veritärkten Konmilfion für 
yür bie be ben Poftanfialten angefauften, Demnädft aber ver- — RL 
dorbenen Stempelmarten und Blanfets fann nur dann Erftattung —* —5*— Bun d Ahr ben 
beanfprucht werden, wenn 1) der Schaden mindefiens einen Thaler | DET verftärkten Rommiffion für Finanzen und Zölle 
—* und wenn 2) vollftändig erwſefen wird, daß der Schaden ledig Gele entwurf, betreffend die Landes + Kredittaſſe in Eaffel. 
lich durch Zufall ober Berjeben weranlaßt und von den betreffenden | 3) Echlufberatpung über den Gefegentwurf, betreffend Die ge- 
Stempelmaterlalten, begiebungsrvelfe von ben Shriftflüdten, zu weldhen | awungene Abtretung von un lichem Eigenthum im Bezirke 
& verwendet find, ned kein oder doch fein folder Gebrauch gemacht des Apbellationsgerihts zu Frantfurt am Main, 4) nd» 
‚ worurd das fteuerlige ——— gefährdet werden kann; wenn licher Bericht ber Budgel-Kommillion über den Entwurf ceined 
u 


dlich 3) der Erftattungsan nnerbalb 14 Ta dem Di i 
Spaden —* — bekannt ei A dei der DhereWoh Befehes, betreffend die Aufhebung der Unterflägungdfafje für 


Direktion des Veyirk, in Fübet; Bremen und Hambung bei dem Maifen von Steuerbenmten in der Provinz Hannover. 
Rändigen Dber-PoRamte, angemeldet wird, —— »* | 5) Mündliche Bericht der Kommilfion für Handel und Ger 

Die Erftattung erfolgt ur Umtaufh ber verborbenen gegen | Werbe über den Entwurf eines Geſetzes, betreffend die Auflöſung 
andere Steinpelmatertalien bei ber au beftimmenden Debitöftelle, der Wittwen- und Wailenkafje der Poltzeimannſchaft der vor- 

Hinfihtlih der Urt und Weiſe der Verwendung der Bundes- | maligen freien Stadt Frankfurt a M. 6) Bericht ber ver- 
Stempelmarfen wird auf die am beutigen Tage erlafene Befannt- | ftärkien Kommiſſion für Finanzen und Zölle über den Gelek- 
machung zur —— des Gefches, betreffend die Wechſelſtempel | entwurf, belreffend die Ausführung ber anderweiten Regelung 


ae ar Br ie der Grundfteuer in den Provinzen Ecleswig-Holftein, Hanno- 





ver, Helen, Naffau, fowie in dem Kreiſe Meiſenheim. Be · 
Der Dune — —— Bandet. ridt der Rommiiflon für finanzen und Zölle der den Ber 
Deibrüd, Fe Mn dem Königreich jen vom 16, April 1869 wegen 

fü 


— ⸗ igung der Doppelbefteuerung der beiderfeitigen Staats. 
Auf Grund ber laut Befanntmahung vom 13. d. Mist | Angehörigen. 8) Bericht der XI. Kommilfion über den von 
(Bundesgeieß-Blatt Seite 691) unter Nr. 1, durch den Bundes: | den Abgeordneten Dr. Beder und Dr. Gneift eingebrachten 
rath de Morddeutihen Bundes erfolgten Fefiſtellung der bei | Geiehentwurf, betreffend die Ablölung ber den geiftlihen und 
Berehnung des Wechlelftempeld zum Grunde zu legenden ı Schul-Inftituten, fowie ber frommen und milden Stiftungen 
Mittehwerthe für die Umtechnung der in anderer, al& der Thaler- | auftehenden Reallaften. 
währung ausgedrüdten Eummen, ift ein ausführlicher Wedhiel- | BIESEISERRERF EREEESEN 
Stempeltarif für die fämmtlicen dort aufgeführten Währungen | Abgereift: Der Genrral-Major, General ä la suite 
— mit Ausnahme der öfterreihuichen und rüſſiſchen effectiven und | Se, Majeftät des Nönıyd und Commandeur der 3. Garde 
der finniiden — ausgearbeitet worden, welder von der | Gawallerie- Brigade, Graf von Brandenburg IL, nad 
von Deckerſchen Geheimen Ober Hofbuddruderel zum reife MWartenburg. i ” 
von 25 Sgr. für bad Eremblar bezogen werden fann, 

Berlin, den 13. Deſember 1869 


Das 8 Tangler-Amt. Nichtamtliches. 


undes 
Delb 
— — Preußen. Berlin, 15. Dezember. Se. Majeftät 
Das 39. Stück des Bundes Geſehblattes des Norddeutſchen der König nabmen heule den Vortrag dei Civil -Kabinets 
Bundes, welches beute ausgegeben wird, entLält unter: und militärische Meldungen entgegen und empfingen eine De» 
Mr. 393 die Bekanntmachung zur Ausführung des Geſezes, putation aus Marburg, befichend aus dem Oberbürgermeifter 
betreffend die Wedylelitempelfteuer im Morddeutihen Bunde, | ubolpb, dem Bizebürgermeifter Dr. Wolff und den Landrath 
Bom 13. Degember 1869; unter j | Maver, en 
Pr. 394 die Btkanntmachung, betreffend den Tebit der | . — Im Königliden Palais fand geflern ein Diner für die 
Bundes - Stempelmarfen und geftempelten Blankets zur Ent | Mitglieder des Bundesraths ftatt. 





richtung der Wedel» Stempeljieuer , ſowie das Verfahren bei | — Er. Königlide Hofeit der Kronprinz ift, wie tele» 
Erftattung verdorbener Stempelmarfen und Blanketzs. Bom graphiſch gemeldet wird, geſtern früh in Neapel eingetroffen, 
13. Dezember 1869; und unter | Der Kronpring Humbert und der Prinz Amadeus ftatteten 


Nr. 395 die Beglaubigung bed Herrn Due ald Königlich | Er. Koͤniglichen Hobeit am Bord der »Eliinbeth« folort einen 
ſchwediſch · norwegiſcher auferordentliher Geiandter und bevoll- , Beſuch ab. 


i J ee ——— F 

ar — Re Bunte, — Die vereinigten Ausicüfie des Bundesrathes des 
Zeitungsd-Comtoir. Zollvereins für Zolle und Ereuerweien, ſewie für Handel 
ir und Verkehr traten beute zu einer Sifung zuſammen. 
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. — Im Berlaufe ber 
Abgeordneten murbe 
entwurf, betreffend die Konfolidation preufiicher Staats - An- 
leiben, fortgeſeht. ’ 


Die geftern bereit& mitgetheilten Amenbements ber Aban. | 


Freiherrn von Hoverbef und De, Glafer zu $. 2 wurden mit 
großer Majorität abgelehnt und der .2 nad) der Kommilfiond- 


vorlage und mit dem gleichfalls mitgetheilten Amenbement des 


Abg. Lent angenommen, 

Die Sifung wurde bierauf vertagt. 

Um geftrigen Abende um 7%. Uhr eröffnete Präfident 
von Forckenbeck wiederum bie Sitzung. 

Am Miniftertiiche befanden ſich der Minifter der landwirth- 
ſchaftlichen Angelegenheiten von Seltow, der Minifter des 
Innern Graf zu Eulenburg, der Finanz ·Miniſter Camphaufen 
und gg egierungd - Kommiffare. 

A 
ben Gefegentwurf, betreffend die Konſolidation preußiſcher 
Staatdanleihen, ein. 

An der Disluffion betheiligten fi Die Abgg. Grumbrecht, 
Dr, Glafer, Klo (Berlin), von Benda, Lasler und von Ben- 
nigien, ſowie ber Neferent Ay. von Hennig. 

Der Finanz +» Minifler Campbaufen und ber Negierungd- 
Kommiffar, Geheimer Ober » Hyinanz-Matb Wollny griffen zu 
wiederholten Malen in die Debatte ein. 

Die 88. 3—6 wurden nad den Rommilfionsvorihlägen 
angenommen. . 

Dad Amendement de Abg. Lasker zu $.6, welches geftern 
mitgetheilt worden, wurde mit 236 gegen 136 Stimmen abgelehnt. 

Auch die 88. 7 und 8 wurden mit dem Amendement des 
Abg. Lent unter Ablehnung des Amendements des Abg. Frhr. 
v. Hoverbeck angenommen. 

Bei namentlider Abftimmung wurbe bierauf ber ganze 
Gefekentwurf mit 242 gegen 128 Stimmen angenommen, 

Nachdem der Referent Abo. von Sennig ned über eine 
Petition der Handelöfammer zu Breslau zu 8. 4 deB vorliegen- 
den Gefegentmwurfs berichtet hatte, melde durch Uebergang zur 
TIngesordnung ibre Erledigung fand, wurde die Eifung um 
10°, Uhr geſchloſſen. 


— Nach ben beim Oberkommando ber Marine eingegan- 
genen Nachrichten vom 13ten d. Mis. hat S. M. &,» Hertba« 
den *** paſſirt und iſt im Rothen Meere angelonmien, 
— S. M. ©. »Eliſabeth« ift am Läten d. Mts. in Neapel 
angelommen. 


Altona, 13. Dezember. In der Nacht vom Sonnabend 
auf Sonntag fehrie Das Panzerihiff Prinz Adalbert« von 
Godeffroy’8 Werft, wo bie 72pfündigen Kanonen eingeſchifft 
worden, in den biefigen Hafen zurüd und wurde am Schwengel 
eſtgelegt. 
tehg Hannover, 13. Degember. Die erſte ordentlige Landes; 
Syn ode der evangelifdylutheriichen Kirche der Proviny Hannover 
ift heute durch den Ober Präftdenten Grafen zu Stolberg- 
Wernigerode geihlofien worden, 

Eöln, 14. Dezember. Die engliſche Poſt aus London, 
von 13.d. Abends, ift außgeblieben. 

Düfleldorf, 13. Dezember, Ihre Königliche Hobeit die 
Gräfin von Flandern traf geſtern Abend mit dem andener 
Buß bier ein und wurde auf den Bahnhofe von der Fürftlichen 

amilie empfangen. 

Sachſen. Dreöden, 14. Dezember. 

Kammer ift in ihrer heutigen Sikung bei den auf ben An« 
trag der Abg. Mebnert u. Gen. wegen Aufhebung des Geſetzes 





vom 30. November 1843, bie Theilbarleit ber Grundftüde betr., | 
in ber Sifung vom 7. Dezbr. gefahten Beſchlüſſen ftchen geblieben, | 


Zweiter Gegenftand der Tagefordnung war der Bericht der 
Behutation über den Antrag des Ada. Barth (Radebeul) und 
Genoſſen, die Erböbung des Serviätarifs in Friebensgriien be 
treffend. Nach längerer Debatte beſchloß die Kammer auf Uns 
trag der Deputation, von einer weiteren Beratbung über dad 
Materielle des Antrages abzuſehen, vielmehr den vorliegenden 
Gegenſtand an die Debutation mit dem Auftrage zurüczu- 
weten, über denſelben, fo wie über eine_beute eingegangene, 
gleiche Zwecke verfolgende Petition des Stadtrathe und ber 
Stabtvrrordnieten zu Dresden anderweiten Bericht zu erftntten. 
Schließlich erſtaftete die beireffende Deputation mündlichen 


Borirag über die beſchloſſene Emiſſſon der dhroz. Staat | 


Papiere. Die erfie Kammer ift zwar dent bieffeitigen Beſchluſſe 
auf Annahme det Gefegentwurfa. jelbft beigetreten, bat aber den 


Beitritt zu dem Belchlufie, die Anträge ber Abgeordneten Gün- | 


tber, Schred, Mehnert und Ködert der Regierung zur Enmwü- 
gung zu übergeben, abgelehnt. Auf Boriklag der Deputation 
beichloß nun die Kammer nad furzer Debatte, bei den bezüg- 
lich der Anträge gefaften Beſchlüſſen zwar fichen zu bleiben, 
jedob in VBerüdfihtigung der Dringlichkeit der Angelegenheit 


gefzigen Sigung bed Haufes der ! 
ie Epezialbiöfuffien über den Gefek- | 


Haus trat von Neurm in die Sprzialbebatte über | 


| Nachricht, daf die Majorltät des Minifteriums ihre Demiffion 


Die zweite | 


barein zu willigen, daß unerwartet bed Mefultates deß über 
die Beſchluſſe bezüglich der Anträge einzuleitenden Bereinigungs- 
| verfabren®, Die ſtändiſche Schrift über ben Geſetzentwürf er- 
laſſen werde, 

Gotha, 13. Degember. Als ber Bau eined neuen Mur 
ſeums bierfelbft begonnen werben follte, poftulirte die Megie- 
rung 120,000 Thaler au8 Domänenmitteln. WIE dieſe Summe 
vom Landtag vermwilligt war, folgte ein zweiteß Poſtulat von 
80,000 Thlr. Der Landtag verwilligte auch diefes, jedod unter 
ber VBorausſehzung, dab etwa noch nöthige Zuſchüſſe aus 
der Privatkafje de Herzogs beftritten würden. Da die 30,000 
Thaler nicht reichten, fo zahlte num die Herzogliche Privatkaffe 
30,000 Thlr. Uber auch dieſes war nicht genügend, vielmehr 
ift man zur Bollendung bed nur äußerlich fertigen Baues eines 
abermaligen Betrages von 120,000 Thlr. benötbigt. Die Agna- 
ten haben nun ihre Zuſtimmung dazu gegeben, daß ein Mnı- 
leben auf bie Domänen aufgenommen werde, um bie 120,000 
Thaler zu beihaffen. Der Landtag bat jedoch die Zuftimmung 
verweigert. 

Altenburg, 12. Dezember. Nad einer höchſten Berord- 
nung vom 30. dv. M. werden zur Ausführung der Maf- und 
——— für den Nordbeutſchen Bund im Herzogthum 
vier Hihämter bei den Stadträthen in —— onneburg, 
Eiſenberg und Roda errichlet werden. Als Aufſichtobehörde 
über dieſe Aichämter wird in Folge eines mit der Königlich 
ſaͤchſiſchen Staatöregierung —— Uebereintommend bie 
—* ſaͤchſiſche Normal ⸗Aichungẽe · Kommiſſion zu Dredben 
ungiren. 

— 13. Deyember. Auf der Tagesordnung der beutie 
gan Sigung der Landſchaft fand der Gefegentwurf wegen 

iedereinführung des re Bi vom 3. Auguit 1850. 
Der Entwurf probonirt im Anſchluß an das 50er Geſet bie 
Zahl von 30 Landtagdabgeordneten, und zwar die Wahl von 
DI derjelben nad dem Dreiflaffenfyftem in 7 Wablbexirfen 
(je 3 in jedem) und von 9 Abgeordneten ber Höchſtbeſteuerten 
in 9 Wablbezirfen, 

Unbalt. Deilau, 18. Degember. In der beute ftatige- 
fundenen Sifung bed Landbtagd wurde, nad Erledigung 
nichrerer Anträge, der Ausgabe-Etat berathen, 

Baden. Karlsruhe, 14. Dezember. Die Abgeord- 
netenfammer nahm beute nad fechätägiger Berbandlun 
ba8 Gemeindegefeg in der durch Die Debatte feftgeftellten Faſ⸗ 
fung mit allen gegen eine Stimme an. Diele Faſſung weicht 
weientlib von dem urlprüngliden Gefegentwurf und den An- 
trägen der Kommiſſion ab. . 

Daß Haus trat ferner den abweichenden Beſchlüſſen der 
erſten Kammer in der Borlage über die obligatorische Civilehe 
und bie bürgerlidhe Stanbesbeamtung bei, und nabm das 

ange | mit allen gegen 6 Stimmen an, Die Ucberein- 
Hmiung er beiden Kammern für dieſes Geſeß ift fomit ber« 
geftellt. 

Bayern. Münden, 13. Dezember. Der Biſchof von 
Speyer, Dr. Nilolaus v. Weis, ift heute Morgen geltorben. 


MDeiterreich « Ungarn, Wien, 14. Dezember. Der 
Raifer ift geftern Ubend nad Dfen gereift. 
— Die Wiener »Abendpoſt⸗ dementirt entichieden die 


eingereicht babe, 

— Im Herrenbaufe bat der JuftiMinifter da3 Grund 
buchgeieg eingebracht. Es wurde darauf eine Adrebkommiſſion 
von 15 Mitgliedern gewählt. — 14 Mitglieder interpellinten 
das Geſammt · Miniftertum anlaßlich der geftrigen Arbeiter ⸗ 
demonſtration, welche ungeſehlich geweſen jei; es wurden dabei 
bie Fragen aufgeworfen, weöhalb die Behörden die Berfanm- 
lung nicht verhütet hätten, und welche Antwort ben Arbeitern 
erteilt worben fei? Der Minifterpräfibent verſprach die Anter- 
pellation demnächft zu beantworten. 





— Bei der heute im Ubgeorbnetenbauie flatt 
gehabten Wahl eines Prüfidenten wurde Kaiſerfeld mit 


90 ven 127 Stimmen gewählt. In feiner Antrittsrede 
betonte berielbe, dab die Parteien in Defterreih noch immer 
ſchroff negenüberfländen und nod ragen von einfdineidender 
Wichtigkeit zu löfen feien; allein jede Berfaffung fei das Werk 
unverbrojjener Arbeit, man müſſe fib vor Allem vor einem 
ruheloſen Hin» und Herſchwanken zwiſchen Gegenſäßen hüten. 
Der Redner ſprach ſodann die Hoffnung auf, das Haus werde 
die Arbeit des Verfaſſungkausbaues im Sntereffe der dauernden 
Befeſtigung des Reiches zu Ende führen. i 

Im weiteren Berlaufe der Sihung brachte die Regierung 
mehrere Borlagen ein, darunter einen Rechenſchafleberlcht wegen 
| Berbängung bes Uusnabmezuftandes in Eattaro, ein Geſet zum 
Schutze des Brieſgeheimniſſes und ein Gefeg, betreffend die Freideit 
ber Urbeiterfoalition. Der Flnanz Miniſſer brachte einen Gelch- 
entwurf ein, beireffend die Forterhebung der Steuern bis zum 
März 1870 und den Staatsvoranſchläg für das kommende 
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dab Der Minifter legte in einem längeren Egpole bie finang- 
age dar. Danadı find d ubgabın für 1870 mit 320,700,000 5L, 
die bienftlidden Einnahmen m 455 gt. veranichlagt und 
beträgt mithin das Defizit 24,300, I. Die Ausgaben über 
fleigen die des Borjabre® um 21,300,000 Fl. Ber finany 
Minifter rechtfertigt dies durch bie bedeutend —— Au 
aben für Eifenbaßnfubventionen, durch bad Diehrerforbernif 
e bie Landwehr und Gendarmerie x. Daß Defizit ſoll ge 
et werden durch orbentlide Mehreinnahmen, burd Staatd- 
üterverfauf im Betrage von 17 Millionen, aus Altivreſten 
Ber Kontrollverwaltung (2 Millionen), aus Koſtenreſten (drei 
Millionen), fo daß auch 1870 Krebitoperationen nidt nöthig 
fein werben. — Das Abgeordnetenhaus beichloß, eine Adreb-Kom- 
283 von 15 Mitgliedern zur Beantwortung der Thronrede 
u wäblen. 
Bed, 13. Dezember. Morgen geſchieht die Bertheilung 
de8 Bubgetberichted ber iyinanzlommiifion. Darauf folgen 
täglich bis zum Jahrebſchlůß fünfftündige Sifungen ausiclieh- 
lie zur Durdberatbung des Budgets. Die Frage der Penſionen 
bildet in der Finanztommilfion den Gegenftand jehr eingehender 
und heftiger Debatten. ährend eine Partei bie fämmt« 
lichen Penfionen in ber vom Monarden bemilligten Höhe be» 
ey laffen will, will die Oppofition nur bie Penfion biß zu 
Sl. und aud diefe nur für eine Dienftzeit über 10 Jahre 
elten laſſen. Die Majorität der Kommilfion einigte ſich ſchließ · 
fie dahin, daß die Penfioniften, die mährend der unfonfti« 
tutionellen Epoche ald Obergelpäne oder Adminiſtratoren oder 
bei einer politiihen Vermaltungsftelle in höherer Eigenſchaft 
als ber eines Rathes dienten, Ne Penfion ganz verlieren follen, 
beögleidhen bie Beamten bei niederen politiſchen Berwaltungs- 
fiellen, wenn fie feine 10 Dienftjahre haben. Die niederen 
Beamten ber nichtpolitiſchen Behörden jollen, wenn fie feine 
10 Dienftjabre haben, einen Jahresgehalt als en 
fumme erhalten, wenn fie 10 Dienftjahre befigen, ihre Penfion 
behalten. Der Finanz. Minifter ift mir dieſem Modus nicht 
einverftanden. Er ——— bezuͤglich der gemeinſamen Pen- 
ſionen die Feſtſtellung mit dem Finanñz · Miniſter Breſtel 
vereinbarten Quotenverhaͤltniſſeß. Der Finanz· Miniſter Lonyay 
beantragt ferner die Bewilligung ber Eivillifte für zehn Jahre. 


Belgien, Brüffel, 14. Degember. Der Senat war 
efiern zu einer Sikung zufammengerufen, bie Mitglieder hatten 
ch jedoch nicht in beſchlußfähiger Zahl eingefunden, jo daß bie 
igung auf beut verihoben worden. 

— Der Präfident deß Senats, Fürft von Ligne, bat auf 

mehrere Monate Urlaub genommen. 


Fraukreich. Parid, 14. Dezember. In der heutigen 
Eikung des gelehgebenden Körperd wurden zwei auf 
die SHandelöverträge begüglidhe ee ie ein · 

ereicht. Eagelled und freihandleriſche Deputirte ver 
angen, bie Negierung über die Nothwendigfeit der fo 
fortigen Anftellung einer parlamentariſchen Enquete zu inter 
pelliten. Brame dagegen und 52 ſchutzzöllneriſche Deputirte 
verlangen, bie var em über die Notbiwendigfeit zu inter 
pelliren: bie Handelöverträge vor bem 4. Februar 1870 zu 
kündigen, bie gegenwärtigen Tarife nur fo lange aufredht zu 
erg biß die neuen Tarife veröffentlicht fein werden, und jo 
ald wie möglich einen Gefegentwurf vorzulegen, welcher alle auf 
die Tarife begüglihen fragen, namentlid die ber rag 
Zulaffungen, regelt. Die Kammer wird In über dieje nter- 
ne erft nad Beendigung ber Wahlprüfungen ſchlüſſig 
machen. 

m teiteren Verlaufe ber Sigung fragte Garnier- Pages 
den Minifter des Innern, ob die Regierung den freien Eingan 
a Sournale zulaffen werde, Der Minifler erwiderte, 
ei dies eine große frage, die er nicht mit Nein oder Ja beantwor- 
ten könne, Die fremden Journale, welde nicht diefelben Laſten 
zu tragen haben wie die franzöfifhen, könnten nicht in Franl- 
reich biefelbe Freiheit neniehen. 

— Der Senator Yadboucette ift geftorben. 


Ztalien. Florenz, 14. Dezember. Nach ber »Bazzetta 
ufficiales ift das neue Miniſterium folgendermaßen zulammen- 


geſetzt: Lanza Präfidium und Inneres, Sella Finanzen, Reali | 


zu, Bavone Krieg, Gadda Arbeiten, Correnti Unterricht, 
ibconti · Benofta Aeußeres, — — Ackerbau und im 
terimiftiih Marine, — Die neuen Dinifter baben beute dem 
Könige den Eid geleiftet und werden fi morgen dem Warla- 
mente vorftellen. , 
Rom, 13. Dezember. Der Papft bat dem Konzile Mit- 
tbeilung von der erfolgten Bildung der Kommilfion gemacht, 
welche über Zulaffung oder Ablebnung folder Fragen zu ent: 
fcheiden haben wird, für melde den einzelnen Dtitgliedern bed 
Konzil dad Recht der Initiative zuſteht. Die Mitglieder dieier 
Kommilfion find direlt vom Pabfte ernannt. Die Beihlüffe 





derfelben werben unter Vorbehalt der päpfilihen Genehmi- 
eng gefaßt. Borfigender der Kommiſſion ift Kardinal Dar 
Ku en Mitgliedern gehören die Karbınäle Antonelli und Bili, 
der Patriard) von Jerufalem, die Erzbifhöfe von Medeln und 
Meftminfter, ber Biſchof von Paderborn, bie Erzbiihöfe von 
Rouen und Tours. 


Türkei. Ronftantinopel, 4. Deyember. Sever Paſcha 
bat feine Entlaſſung als Ferit in der türfifhen Armee gegeben 
und wird, wie 6 heit, in bie Dienfte des Bige-Königd von 
Aegypten treten. Auch Omer Paſcha ift aus bem aktiven Dienft 
getreten; Izzet Paſcha, Präfident des Kriegbrathes, folgt ihm 
ald Kommandant bed erjten ArmeeCorps. 

10. Deybr. 
ber ul 


Schweden und Morwegen, Stodholm, 
Die ———— theilt den Vortrag mit, welchen 3 
Dtinifter betreffd des Beſchluſſeß des ſchwediſchen NReidydtageß 
in der Meligionsfreibeitsfrage im Staatsrath gehalten E 
Aus demſelben gebt hervor, daß das Geſehz, —— die 
führung der Religionsfreibeit, vom Könige nicht fanftionirt 
worden iſt. Die naͤheren Motive für die Abweiſung des Ge 
feged werden dem Reichktage bei feinem nädften Zufammen- 
tritt mitgeiheilt werden. 


Dänemarf, Kopenhagen, 10. Degember, Die Reife 
bes Könige und ber Königin nad Griechenland, melde ai 
auf da8 verlaufene Spätſahr angeſetzt war, jedoch nadıträgli 
aufgegeben wurde, wirb jet laut »Dagstelegrafen« im naͤchſten 
Hrübjahr, und zwar im März, aufgeführt werben. 

— Die erſte Behandlung deb Finanzgeſetzes wurbe geftern 
im fFolfetbing beendet, Der fyinany-Minifter hielt einen aus . 
führlichen Vortrag, in weldem er u. A. mittheilte, daß er einen 
Entwurf behufs einer Revifion bed Solltarif8 babe ausarbei- 
ten ale: ‚und baf er vorbereitende Ürbeiten angeordnet babe 
zur Reformirung anberer Steuergeleße. Bevor jedod eine Ber- 
minderung der Steuereinnahmen bed Landes ind Merk geſeht 
werben dürfe, müfle von Seiten bed ReichBtage8 bie beantragte 
Einfommenfteuer acceptirt fein. Der Minifter erörterte fchlief- 
lich das Reſultat auß den Jahren vom 1. April 1865 bi8 zum 
31. März 1870 und erflärte mit Beziehun ** daß fein 
Grund vorhanden fei, den finanziellen Zuſtand des Landes in 
trüben Lichte zu erbliden. 

— 11. Degember. Der Juftig- Minifter bat im Folte- 
thing einen Gefegentwurf vorgelegt, welcher die Aufhebung der 
topenbagener Bürgermwehr beimedt. 

Der Gejekentwurf, betreffend eine auferorbentlide Ein- 
fommenfleuer im Betrage von 2 Millionen Thalern, wurde 
er in erfter Lefung erörtert und einem Ausſchuſſe von 

Mitgliedern‘ *** 

— ODänemark iſt der zwiſchen Brafilien, Frankreich, Hayti, 
Italien und Portugal abgeſchloſſenen ſübatlantiſchen Telegraphen- 
verbindung durch Aceeffiondatte vom 10. Mai 1868 beigetreten 
und find die Natifilationen ber Ncceifiond- und Acceptions - 
aften ben 31. Auguſt 1869 außgewedsfelt. 


Aus dem Wolffihen Telegrapben - Bureau. 


Wien, Mittwoh 15. Dezember, Vormittags. Die 
» Wiener gr meldet in ihrem amtlichen Theile bie Ent- 
ehung bed ZME. von Wagner von feinem Poften ald Statt 
alter und Kommandirender Dalmatiend und bie —— 
- Hreiberen lud von Leydenkron zum dortigen Stattbalteret- 
eiter. 

St — —6 —— 13. Dezember. Die biefigen 
Blätter reproduziren den Wortlaut ber wilden dem Kalſer 
und mebreren auswärtigen Monarden anläßlid des Georgen- 
fefte® gewechſellen Telegramme, worunter dad an ben König 
von Preußen den Charakter —— Freundſchaft und An« 
—J trägt. Daſſelbe dankt für dad vom Prinzen 


Ibredt überreichte Schreiben, und bittet, den Georaen- 
' Orden erjier Klaſſe angunchmen, »ald neued Zeichen 
der Freundſchaft, Die und vereint und auch als An- 


denfen an bie große Epocde, wo uniere vereinten Armeen für 
den gemeinikaftlien heiligen Zweck gefämpft haben!« Das 
ebenfalls publigirte Antwortötelegranm des Königs von Preußen 
bekundet die gleichen Gefühle ber Freundſchaft und Erinnerung 
und begleitet die Verleihung des Ordend »pour le merites an 
den Sailer mit den Worten: »Die Armee wird ftolg fein, Sie 
als Mitter dieſes Ordend zu fehen!« Ein von dem Sailer von 
Defterreih am Tage vor dem frefle cingegangenes Telegramm 
bedauert, baß er erſt jet von feiner Reife nad dem Orient 
zurüdgelehrt, Kenntnis von dem Ordensfeſte erhalten babe und 
nicht »in gewünfchter Weiler an demielben Theil nehmen könne. 
Das Telegramm bringt den Ausdruck lebbafter Sympathie und 
Theilnabme für Rußland und die ruffiiche Urmee; der Kailer 
werde in Gedanken inmitten-der Ritter bed Georgenordens fein, 
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u denen er fi mit Stoly zählen dürfe. Die Antwort bed 
aiferd Alexander brüdt die aufrichtige Freude über das 
Telegramm des Kaiſers von Defterreich auß und erinnert ben- 
felben an bie »unvergeßliche« Zeit, wo dem Orben bie Ehre 
mwurbe, ben öfterreichilgen Monarden unter feine Ritter auf- 
aunehmen. 





Gewerbe und Sandel. 

— In dem Seitraum vom 16. bis 30. Rovember 1869 wurden in Berlin 
ein rt zu Mailer: 59,377 Tonnen Steinfohlen, Braunkohlen und 
Rols; after Torf, 14,897 Rlafter Brennholz. Auf den Eifen- 
babnen: 151,177 Tonnen Steintohlen, Braunkohlen und Rofs; 107 Klaf- 
ter Brennhoh. Summa 210,554 Tonnen Steintohlen, Braunfoblen 
und Kot, 5053 Slafter Torf, 14,944 Klafter Brennholz. Ausgeführt 
u Waffer: 3726 Tonnen Steintoblen, Brauntohlen und Kold; auf 
Yen Eifenbabnen: 14,914 Tonnen Steinfoblen, Braunfoblen und Kols 
Summa 18,640 Tonnen Steinfohlen, Brauntohlen und Hofe. 








Königliche Schauſpiele. 


Donnerſtag, 16. Dezbt. Im Opernhauſe. (244. Vorſt. 
um erften Male wiederholt: Mignon. Oper in 3 Alten mit 
ugung des Goetheihen Romans »Wilhelm Meifterd Lehr 
——* von Michel Earrö und Jules Barbier, deutſch von Fer ⸗ 
inanb Gumbert. Mufit von Ambroiſe Thomas, Ballet von 
gu Tagliont. Mignon: Fr. Lucca. Philine: Frl. Groffi. 
Uhelm Meifter: &. Mowordiy. Laerted: Hr. Salomon. 


Lothario: Hr. Beh. Mr. . . 
Im ufpielbaufe. Mr Ab.⸗Vorſt.) Die rg Ber 
wandten. Luſtſpiel in 3 Aufzü ‚Benedig Hierauf: 


en von 
Die Dienfiboten. Lebensbild in j Alt von R. Benedig M.-Pr. 
Das angekündigte legte Auftreten ber Fr. Kierſchner kann 
wegen Krankheit derjelben nicht ftattfinden. . z 
freitag, ben 17. Dezbr. Im Opernpaufe. (245. Borft.) 
Romeo und Julia, Große Oper in 5 Aften, mit Tanz, nad 
Shatelpeare, von Auled Barbier und Michel Earre. Mufit 
von Gounod, Julia: fr. Mallinger. Tybalt: Hr. Wowortky. 
—— Hr. Ferenczyy. Mercutio: Hr. Bet. Lorenzo: Hr. Fricke. 
„Pr. 


m aufpielbaufe.. (254. Ab.-Borfi) Der Königs 
—— —* in 4 Aufzügen von Carl Gupfom. Mt 





Mit Allerhöcfter —— werden die Vorſtellungen 
in den Königl. Theatern vom 1. Januar 1870 an, vorläufig 
—— eine hal be Stunde ſpäter, wie bisher, beginnen; 
alfo: 
diejenigen Borftellungen, welche biäher um 6 Ahr begannen, 
um balb 7 Uhr, e 
diejenigen Borftellungen, welche bieher um halb 7 Uhr be- 
annen, um 7 Uhr, 
bielenigen —— welche bibher um 7 Uhr begannen, 
um ba t. 
neral-Intendant ber Königlichen Schaufpiele. 





Produkten- und Waaren-Börse, 
Berlin, 15. Dezember. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs.) 
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Berlin, 15. Dezbr. (Niehtamtlicher Getreidebericht) 
Weizen loco 52—67 Thlr. pr. 2100 Pfd, nach Qualität, bunipolni- 
scher 63 Thir, ab Batın bez., pr. Dezember und Dezember - Januar 
50% Thir., April- Mai eg Thir. bez., Mai-Juni 59 Thir, Br. 

Roggen loco 43% —45$ Thir. ab Bahn und Kalın bez, pr. De- 
zember 44-—t Thir. bez. u. Br,, Dezember-Januar u. Januar-Lebruar 
44—4 Thir. bez, April-Mai 49g—44$j—41 Thilr, bez, Mai-Juni 44; 
Thlr. bez., Juni-Juli 45% Thir, bez, 

Gerste, grosse und kleine & 35—46 Thir, per 1750 Pfd. 

Hafer loco 22-274 Thlr. pr. 1200 Pfd,, märk. 25—; Thir. ab 
Bahn bez, pomm. 253—26 Thir, do., pr. Dezember 24% Ahr. bez., 
April - Mai 25% Thir, bez., Mai - Juni 27%—3 'Thlr, bez, Juni- Juli 
26% Thir. bez. 

Erbsen, Kochwaare M—59 Thir., Futterwaare 44—50 Thir., 
wärk. 47 Thir. ab Bahn bez. 

Rüböl loco 1254, Thir. Br., pr, Dezember 124 Thir bez., De- 
zember-Januar u. Januar-Februar 124 Thlr. Br, April-Mai 12% bis 
%—-% Thlr, bez. u. G, Mai-Juni 12 Thir. bez. u. G,, % Br. 

Petroleum loco RB Thlr., pr. Dezember, Dezember-Januar u. 
Januar-Februar 7%; Thlr. bez, Februar-März 7% Thir. G. 


Leinöl loeo 11% Thlr. 

Spiritus loco ohne Fass 14% Thir. bez., pr. Dezember u. De- 
zember - Januar 14!£—% Thir, bez., April-Mai J Thlr, bez., 
Maj-Juni 15% Thlr. bez. u. Br, 4 G., Juni-Juli 1 bir. bez., Juli- 
| August 155 Thir. Br,, % G., August-September 16%, Thir. nom. 

Weizen loco beharrte in seiner Geschäftslosigkeit. Termine 
verkehrten in. matter Haltung und ist nur in Frühja r Etwas umge- 

ngen zu niedrigeren Preisen. Im Roggen-Terminverkehr hielt die 

seschäftsstille auch heute an. Die Stimmung Anfangs flau und in 
den Preisen billiger, befestigte sich alsdanıı im Verlauf, so dass die 
Sohlussnotizen gegen gestern keine wesentliche Aenderung aufweisen. 
Loeo war heut .. offerirt und entwickelte sich zu gestrigen 
Nütirungen einiger Handel. Gek. 3000 Ctr, Pr. 44} Thir. Ue 
Hafer loeo lässt sich wie gestern berichten. Feine Sorten sind ge- 
fragt, bei schwächerem Angebot. Termine liessen wenig Verkehr 
bemerken und konnten gestrige Preise leicht behaupten. Rüböl. Die 
heutige Tendenz war gegen gestern unverändert, nur im Frühjahrs- 
termin zeigte sich einiges ug en und war billiger zu haben, Spi- 
ritus schloss sich der festen Tendenz für Reggen an und haben sich 
ag > Notirungen gut behaupten können. Gek. 20,000 Qrt. 

erlin, 14. Dezember. (Amtliche Preis-Feststellun 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus au 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler.) 

Weizen pr. 2100 Pfd. loco 50— 66 Thir. nach Qualität, pr. 
2000 Pfd. per diesen Monat 54% Br, Dezember - Januar 54% ih. 
April- Mai 10 57% & 58% bez., Mai-Juni 59 bez., Juni-Juli 60% Br., 

G. Gek. 1000 Cr, Kündigungspr. 55% Thir, 

Roggen pr. 2009 Pfd. loco 435—46 bez., pr. diesen Monat 44% 
A 444 bez., April- Mai 1870 44 & 435 & 44 bez, Mai- Juni 44% a 
= un Juni-Juli 455 & 46% bez. Gek, 1000 Ctr. Kündigungspreis 

r 


Gerste pr. 1750 Pfund grosse und kleine 3 — 45 Thir. nach 
Qualität. 





| ” Hafer pr. 1200 Pfd. loeo 22—27% Thir. nach Qualität, 224 bis 
870 —5* 


26 bez., pr. diesen Monat 24% Br., G., April-Mai 1 
Mai-Juni 26 Br., 25k G., Juni-Juli 26% Br., 26% G. 

Erbsen pr. 2250 Pfd., Kochwaare 54 — 60 Thir. nach Qualitäts, 
Futterwaare 44—48 Thlr. nach Qualität, 

Roggenmehl No. O u. I pro Ctr. unversteuert inkl. Sack 
diesen Monat 3 Thir. Sgr. Br., Dezember-Januar 5 Thir. 5 der. 
Br., Januar - Februarlö?0 3 Thir. 4% Sgr. Br., April- Mai 3 Thlr. 


4 Ser Br. 
üböl pr. Cır, olıne Fass loco u Pr flüssi 


s 12% bez. 
Br; diesen Nlonst 12% a 12% bez, Dezember-Januar 12% Br, er 
ai 1870 12% bez. Gek. 200 Cir. Kündigungspr. 12% Thir, 


Leinöl pr. Cır. olıne Fass loco 11% Br. 

Petroleum rafünirtes (Standard white) per Ctr. mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 Cır.) loco 8% Thir., pr. diesen Monat 8 bee, 
Dezember - Januar 8 bez., Januar - Februar 1870 8 ber. Gekündigt 
500 Cir. Kündigungspr. 8 Thir. 

Spiritus pr. SW pro Cent mit Fass Be diesen Monat 14% 
ä 14% bez. u. G., 14% Br. Dezember-Jan. 14k & 14% bez. u, G, 


14% Er., Januar-Februar 1870 14k bez., April-Mai 15% a 15% ber, 
Br. u, G., Mai-Juni 15% à 15% bez. u. G., 15% Br., Juni-Juli 15% Br., 
15% 6. wg +7, 15% a 15% bez., August-September 1614, & 
16 bez. Gek 20,000 Ort. Kündi re. 1 Thlr. 

e Fass 14% bez. 


—— pr. 8000 pCt. loco o 
'eizenmehl No. 0 4%, & 3%, No. 0 u. 153% & 3%. Roggen- 
mehi No. O 3% 4 3%, No,0O u 1 34, a5 pr. Cir. unversteuert 
excl, Sack. 
Danzig, 14. Dezember. (Westpr. Ztg) Weisenpreise waren 
auch heute wieder gefallen und betrug die Erniedrigung für verkaufte 
50 Lasten 5 bis W Fl. gegen gestern. Bezahılt wurde für bunt 
122pfd. 3%0 Fl., 127pfd. 46 FL, 417% Fl, hellbunt 121/2pfd. 410 Fl, 
127pfd, 425 Fl., 430 FL, hochbunt glasig 132/3pfd. 450 Fl., extra 
130pfd., 132pfü. 460 Fi. pr. 5100 Pfd. — Roggen Nau. Umsatz 
50 Lasten. l2ipfd. 295 Fi, 1234pfd. 306 Fl., 124/5pfd. 310 Fi. 
131pfd. 343 Fl, pr. #910 Pfd. Auf Mai-Juni und Juni-Juli-Lieferung 
ist 122pfd. Roggen mit 310 Fl. pr. 4910 Pfd. verkauft. — Gerste, 
kleine lO5/0pfd. 231 Fl, grosse 107/8pfd. 234 Fl, 112pfd,, Ii4pfd. 
246 Fl. pr. 4320 Pfd. — Hafer 149 fı, 159 Fl. pr. 3.00 Pfund. — 
Weisse Erbsen lau, ZX) Fi., 300 Fl., 305 Fl. 310 Fl. pr. 5400 Pfd. 
= Spiritus 14% Thlr. pr. 8000 pCt. Tralles. 
| Stettin, 15. Dezember, 1 Uhr 30 Minuten Nachmittags. (Tel. 
Depesche des ee Weizen 52—W% bez., Dezember 
59 Br., Frübjahr 61 — 060% bez. u. G. Roggen 414—44 bez, De- 
zember u bez., Frühjahr 43 bez., 42% G., Mai-Juni 434 6. 
12% Br., Dezember I1—11%; bez., April-Mai 12 
Septbr.-Oktober IIM bez. u, Br. 
ber 14% nom., Frühjahr 14% Br. 
Posen, 14. Dezember. (Pos. Zig,) Roggen (pr, 25 Scheffel 
= 200 Pfd.) pr. Dezember 39%, Dezember 184% - Januar 1870 
39%, Januar-Februar 39, Februar-März 395, März-April 39%, Früh- 
| jahr 40, — rue (per 10 Orr. = 80 pCt. Tralles mir Fass), 
' gekündigt 6000 Quart, pr, Dezember 13%, Januar 1870 132%, Februar 
4%4. März 144, April 1434, Mai 144 
Bresian, 15. Dezember, Nachmittags 2 Uhr 15 Minuten. 
el, Dep. des Staats-Anzeigers.) Spiritus pr. 8000 pCt. 14% Thlr. Br., 
4 G. Weizen, weisser 63—78 Sgr., gelber 58-71 Sgr. Roggen 
46-52 Sgr. Gerste 3947 Sgr. 
Magdeburg, 14. Dexember, 
| bis 57 Thir. 


aba 
Br., 12% 
Spiritus 14 —14F bez. Dem? 


afer 25—42 Ser. 

{Magdeb. Ze.) Weizen 54 
Roggen 48-50 Thlr. Gerste 38—47 Thlr. Hafer 
27—%) Thir, — Karsoffalepiritus. Locowaare höher bezahlt, 
| Termine fest. Loco ohne Fass 155 Thlr., Dezember, Dezember- 
\ Januar und Jannar-Februar 154 Thir,, Februar-März 15% Thlr., Mär: 


en, 
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April 15 


a Tlilr., April- Mai 15% Thlr, Mai-Juni 153 Thlr., Juni- 
Juli 


r., Juli- August 16% —— 8000 pCt. mit Ueber- 
nahme der Gebinde à — pr. 100 Qrt, — Rübenspiri- 
tus fest. Loco 14% Thir. 

Cöln „ |4. Dezember, Nachmittags 1 Uhr. (Wolff's Tel. Bur.) 

wetter. Weizen unverändert, hiesiger loco On a 6%, fremder 

loco 65, pr. März 6.25, pr. Mai 64, pr. Jıni 6.5, pr. Juli 68. 

höher, loco 5.10, B: März 5.1$, pr. Mai 5.1. Rüböl 

matter , loco 343 Pr Mai 13%, ., pr: Oktober 12%/,,. Leinöl loco 
000 


10%, .. _Spiritus 7 

Königsberg, 14. Dezember, Nachmitt. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Wetter gelinde. Weizen flau. Roggen pr. 0 Pfd. Zollgew. flaw, 
loco 47, pr. Dezember 47, pr. F hr 50, pr. Mai-Juni 50 ä 


Gerste still, Hafer pr. 50 Pfd. an flau, loco 23, pr. Früh- 
— 26 Ser. Weisse Erbsen pr. 90 Pfd. Zollgew. 52 Sgr. Spiritus 
t. Tr. loco 14%, pr. Dezember 14%, 1: Frühjahr 15 Thlr. 

f3 14. Dezember, Nachmittags 2 Uhr 30 Min rar 

Tel. Bur.) eizen billiger, bunter 410, heilbunter 430, hochbunter 
4WFl. Ro billiger, loco 300 Fl. Kleine Gerste 244 Fl. Grosse 
Gerste 246 M Weisse Erbsen 310 Fi. Hafer loco 150 Fl. Spiri- 
tus loeo 14% Thlr. Weizen weichende Tendenz bei besserer Zufuhr. 
Ham „ 14, Dezember, Nachmittags. (Wolff’s Tel, Bur.) 
Getreidemarkt, Weizen loco Anu, Roggen leblos, beide auf Ter- 
mine lau. Weizen pr. Dezember 404 Pfd, netto 108 Banko- 
thaler Br., 107 G., pr. Dezbr.-Januar 107 Br. 100 6. 5 April- 
Mai 107% Br. u.G. Ro pr. Dezember 5000 Pfd. Brutto 7 


Br., 75% G., u. Dezember-Januar 76% Br, 75} G., pr. April-Mai 7 
Br. u, Gld. Hafer lau. Räböl ruhig, loco 25%, F Dezember 257, 
pr Mai 25. Spiritus gesehäftslos, pr. Dezember 20, pr. Januar 20%, 


3 Frühjahr 20}. Kaffee und Zink ruhig. Petroleum flau, Stan- 
n ri wbite, loed 15} Br. 154 G., pr. Dezbr. 155 G., pr. Januar-April 


Bremen, 14. Dezember. (Wolffs Tel. Due) Petroleum, 
Standard white, loco 6% bez., auf Termine unverändert. 

Pesth, 14. Dezember. (Wolf’s Tel. Burn.) Getreidemarkt. 
Weizen matter. Banater Weizen S3pfd. 4.37, 8öpfd, 4.77, Bäpfd. 
5.30. Roggen fest, 3.02. Hafer fest, 1.85 & 1.95. 

Amsterdam, 14. Dezember, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. 
(Wolfs Tel. Bur) Getreidemarkt (Schlussbericht), Weizen 
gesehäftslos. Roggen loco unverändert, pr. März 185, pr. Mai 183, 

Ant ers, 14. Dezember, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolf’s Tel. Bur.) 

Getreidemarkt. Weizen und Roggen anhaltcud flau. 

Petroleummarkt. (Schlussbericht) Rafliniries, Type weiss, 
loco 59}, pr. Dezember 59, pr. Januar 58, pr. Februar-März 57, 


Unverändert. j 
London, 15. Dezember. olf’s Tel, Bur,) Getreidemarkt. 
Anfangsbericht.) Fremdo Zufu scit letztem Montag: Weizen 


au erste 9150, Hafer 23,160 Ortrs, Sehr re Wetter schön. 
ull, 14, Dezember. (Wolif’s Tel. Bur.) Getreidemarkt. 
Ziemliche Weizenzufuhr. Englischer Weizen 1—2 Sh. niedriger, 


fremder geschäftslos,. Hafer 6 d. billiger, Erbsen und Bohnen 
1 Sh. niedriger. — Wetter trübe. 

Liverpool, 14. Dezember, Mittags. ML Springmann 
et Comp.) (Wolf’s Tel. Bur.) Baumwolle 12,000 Ballen Umsatz. 


Günstig. 
Mildling Orleans 124, middling Amerikanische 11%, New Orleans 
—, Georgia —, fair Dhollerah 9%, middling fair Dhollerah 
fair Oomra 9%, good fair Oomra —, Pernam —, Smyrn 
Egyptische —, Amerikanische Dezember-Januar-Verschiffung 
Liverpool, 14. Dezember, Nachmittags. (Wolf's Tel. Bur.) 
Getreidemarkt. Weizen und Mehl sehr matt. Mais weichend. 
Ruhige Haltung. 
(Schlussbericht) Baumwolle: 10,000 Ballen Umsatz, davon für 
Spekulation und 
„ 14. Dezember, Nachmittags. (Wolf’s Tel. 
Bur.) 12r Water Rylands In m Water Eu ei 13%, 20r Water 
154, 20r 
40r Mule Mayoll 14%, 40r Medio Wilkinson 17%, 36r Warpeops Qua- 
liat Rowland 16%, Er Donble Westen 19, Printer® spfd. 
Paris, 14. Dezember, Nuchmitt. (Woltt’s Tel. Bur,) Rüböl 
E Dezember 97.25, pr. Januar-April 97.75, pr. Mai-September 97,50, 
56,50. Spiritus pr. Dezember 56.50. — Wetter veränderlich, 
St. Petersburg, 11. Dezember, Nachmittags 5 Uhr. (Wolfl’'s 
August 1870 564. Roggen loco 7, pm. Mei 1870 7%. Halter pr. 
Dezember 4.75. Hanf loeo 3855. Hanföl loco 5.60, pr. Juni 1870 3,00, 
Bur.) Baunwolle 25}. Zucker — Mehl 5D. 45 C. Raflinirtes 
Petroleum in New- York 30%. Raflın. Petrolenn in Philadelphia 31, 
rath von Rio-Kaffee in New-York 113,000 Sack, 
Fonds- und Actien- Börse. 
ulationswaare, nur Lombarden jedoch waren auf bessere Wiener 
otirangen zu höheren Coursen belebt: auch Reichenberg-Pardu- 


Br, good 
middling Dhollerah 84, fair Bengal 74, rs fair Bengal —, Fer 
Oorıra Januar-Versehiflung über Land 3%. * 

Kiverpool, 14. Dezember, Nachmittags. (Wolil’s Tel. Bur.) 
üxport 2000 Ballen. 
Micholls 15, 30r Water Gi Water Clayton 16}, 
136}. Preise fest, wenig Geschäft. 
ehl pr. Dezember 54.00, pr, Januar - April 55.00, pr. März-Juni 
Tel. Bur, Produktenmarkt. Gelber Lichtialg loeo 54%, pr. 
New-VYork, 13, Dezember, Abends # Uhr. (Wolll’s Tei, 
Havaunszucker No. 12 11}. Scehlesisches Zink — U. in Gold, Vor- 
Berlin, 15. Dezeniber. Die Börse war heut fest für fremde 
bitzer wurden ziemlich viel gehandelt. 
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Banken und Eisenbahnen | 


waren fest, der Verkehr in ihmen aber nur beschränkt; in Dessauer 


Landesbank 
Anleihen um 


ing mehr um. Inländische Fonds waren fest, 4iprox. | 
$ von deutschen die braunsehwelgisehe Prämien-Anleihe 


belebt. Pfand- und Rentenbriefe bei schwachem Verkehr behauptet, 
Oesterreichische matter, nur Kredit-Loose etwas höher. Russische 
matt, Prämien - Anleihen vernachlässigt und niedriger, 162er E 
lische in einigem, Boden - Kredit und Liquidations - Pfandbriefe in 
em Verkehr. Inländische Prioritäten sehr fest, zum Theil auch 
höher, aber im Ganzen nicht so belebt als in den letzten Tagen; 
nur Aachen-Mastrichter waren wieder begehrt, belebt und steigend. 
Russische eher etwas matter; Oesterreichische — 
In Boxtel- Wesel ging Einiges zu 76% um. Pacific 72, Missouri 65 
bez. Sächs. Hyp. Pidbr. 49% G. In Nähmaschinen, Ludw, - Löwe 
wurde Mehreres zu 102 gehandelt. — Das Geld stellte sich sehr 
wepp, erste Diekonten waren zu 4% pÜt. gehandelt. e 
resine, 15. Dezember, Nachmit 2 Ubr 15 Minuten. 
Ey Dep. des Staats-Anzeigers.)} Oesterreichische Banknoten 81% 
er. Freiburger Stammaktien 114% Br, Öberschlesische Aktien Lit. 
B. u. C. 1865 bez.; Lil B. —, "Oberschles. Prioritäts - Obligationen 
Lit. D., 4proz., öl ber; Lit. F., 4proz 885 G.; Lit. E. 74 Br; 
do. Lit. G. 88 bez, Oderberger Stammactien 1104 G. _Neisse- 
Brieger Aktien —, Oppeln-Tarnowitzer Stammaktien —. Preussi- 
sche Sproz. Anleihe von 1853 101% Br. Lombardenhausse. 
Frankfurt a.MM., 14. Dezember, Nachm, 2 Uhr 50 Minuten. 
mas Tel. Bur.) Nach Schluss der Börse fest, Krenitaktien 244, 
Ser Loose 79%, Stantsbahn 374%, Lombarden 247%, Galizier 2304, 
Silberrente 574, Amerikaner DIE. 
erg Preussische Kassenscheine 105. Berliner 
Wechsel 104%. Hamburger Wechsel 88%. Londoner Wechsel u 
Pariser Wechsel Wk. Wiener Wechsel %j. TPapierrente 49. 
Silberrente 57%. Oesterreich. Nationalanlehen —. Vesterreichische 
Öprozent. steuerfreie Anleihe —. 4jproz. Metalligques — Spros, 
österreichische Anleihe von 1859 —. — — Vereinigte 
Staatenauleihe pro 1882 91}. Türken 42. Oesterreichische - 
antheile 701. Oesterreichische Kreditaktien 244, Darmstädter 
Kankaktien 318, Oesterreich.-französ. Stants-Eisenbalnaktien 380}. 
Böhmische Westbalm 216. Ludwigshafen - Bexbach Hessische 
Ludwigebahn 142. Darmstädter Zettelbank —. Kurhessische-].oose 
56}. yer. Prämjenanleihe 106. Neue Badische Prämienanleihe 
104%. Badische l.oose —. 1ädter Loose 71}. 1860er Louse 79}. 
1864er Loose 113%. Oesterseichische Elisaberhbahn —. Russische 
Bodenkredit 81%. Rheinische Eisenbahn Lit. B. —. Alsenzbaln —. 
Oberhessische — Lombarden 247}. Neue Spanier * 
Frankfurt a. M., 14. Dezember, Abends, (Wolf's Tel. 
Bur). Ziemlich fest. Pariser Schlusseourse bekannt. 
(Effektensozierär.) Wiener Wechsel —, Amerikaner de 1982 
91%, Österr. Bankaktien —, österr. Kreditaktien 2435, Darmstädıer 
Bankaktien —, österr,- franz. Sıaatsbahn 378, Böhmische West- 
bahn —, Papierrente —, Silberrente —, Bayersche Prämien-An- 
leihe —, Badische Prämien-Anläihe —, IMiler Loose —, 1864er 


Looso —, Lombarden 449, Galizier —, Elisabethbahn —, 
kurt M., 15. Dezember, Mitings. (Wolff’s Tel. 


Fran Dr 
Bur.) Fest. 

(Anfangscourse,) Amerikaner 91%, österreichische Kreditaktien 
244, steuerfreie Anleihe —, 1860er Loose —, Loose 


— , Narionalanl, —, Lombarden 250%, österr. 5proz. Anleihe de 
1859 —, Staatabalın 378, Darmstädter Bankaktien —, Elisaberhbahn 
— , Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente 574, Papierrente —, 
Rocekford-Prioritäten -—, Bankaktien —, Galizier —, Josephsbahn 
—, Bankantheile —, Böhm. Westbahn —, Elisabethbahn —. 

Hamburg, 14. Dezember, Nachmittags 2 Uhr % Minuten. 
(Wolff's Tel. Bur.) Fonds matt. 

(Schlusseourse.) Preussische Thaler 151%. Hamburger Staats- 
Prämienanleile %&%.  Nationalanleihe 57. Oesterreichische Kıedit- 
aktien 207%. Oesterreichische 1860er Loose 78}. est, Staats- 


balın 8%... Lombarden 520, - Italienische Rente un | Vereins- 
bank 115. Norddeutsche Bank —.  NHhein. Bahn 114. Nord- 
babo — Mecklenburger — Altona -Kieler — Finnländische 
Anleihe #2. 1864er Russische Prämienanleibe 113}. 1866er Russ. 


Prämienanleihe 1105. öproz. Verein Staatenanleihe pr. 1882 &6}. 


Diskonto 3 pÜt. 
Londen Jung, 13 Mk. 64 Sh. bez, London 
‚6 


Wechselnotirungen: 
kurz 13 Mk. 84 Sh, bez, Ams’erdam 7 bez., Wien 983} bez., Paris 


187% bez, Petersburg 25} bez, 

Keipzix«, 14. Drzembör, Teeipzig-Dresdener 220 G. Löbau» 
Zittaner Lit. A, 5A G: de. Lin B. Magieb.-Leipziger Lit. A. 
203% G.: de. Lit. Er, 88 G, Thüringische 1397 G. Auhalt-Dessauer 
Bank —. Braunschweiger Bauk — Weimarische Bank — Üesterr. 
Nationalanleihe von 184 —. 

Wien, 14. Dezember, (Wolf’s Tel. Bur) In Lombarden 


Hanse. 

(Sehlussenurse der offiziellen Börse) Neues Gproz. stewerfr. An- 
lehen — Rente —. Sproz. Metalligues — 4tproz. Metalliques 
1854er Loose 91.25. Bank- Aktien —  Nordbahn 49.25. 
Nationalanleilhe —. Kreditaktien —. Staais - Eiseubalın - Aktien- 
Certifikate 397.00. Galizier 243.00. Czernowitzer 19.50. London 

Hamtbwg 91.40. Paris 49.%, Fraukfürı 10330. Amster- 
dam 1093.40. Böhmische Westbalm 225.50.  Kredit-Loose 165.25. 
1360er Loose =. Lombardische Eisenbahn 261.00, 1864er Loose 
117,75. Silber-Anleihe — Anglo - Anstrian - Bauk 273.75. Napo- 
leonsd’or 9,89. Dukaten —. Silbereonpens —. Pardubitzer 169.75. 

Wien, 14. Dezember, (Wolf’s Tel. Bur,) (Offizielle Schluss- 
cause.) 

Rente 59,80. Kreditaktien 257.75. Nationalanleihe 69.90. 1860er 
Loose 36.%.  Silbercoupons 121.25. London 123%. Bankaktien 


735.444 Dukaten 5.843. - 
Wien, 14. Dezember, Abends. (Wolfs Tel. Bur,) Schluss 
Kreditakrien 2356,25, Staatsbalm 397,00, 18C0er 


Pariser Course unbekannt, 
(Abendbörse.) 


Nlau. 
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Loose 96.81, 1804er Loose 117.80, Anglo - Austrian 273.75, Franeo- ! 


Austrian UV, Alföldbalın —, Galizier 249.5, Lombarden 361.50, 
Kreditioose —, Tiieissbahn —, Bölnnische Westbahn —, Napoleons 
489, Diskontobatık =. 

ttien, 14. Dezember, Abends. (Wolfl’s Tel. Bur.) Die Ein- 
nahmen der Lombardischen Eisenbahn (österr. Netz) betrugen in der 
Woche vom 3. bis 9. Dezember 500,894 FL. was gegen die ent- 
sprechende Woche des vorigen Jahres eine Mindereinnahme von 
36,006 Fl. ergiebt. . 

Syrien, 15. Dezember. (Wolif’s Tel. Bur.) Lombarden beliebt, 

(Vorbörse.) Kreditaktien 256,25, Staatsbahn —, 1860er Loose — 
1564er Loose —, Anglo-Austrian 273.50, Franeo- Austrian —, i- 
zier —, Lombarden 261.75, Pardubitzer —, Napoleons 9.0. 

Wlen, 15. Dezember, Vormitt. 11 Uhr 25 Minuten (Wolff’s 
Tel. Bur.) Beliebt, 

Kreditaktien 356,50, Staatsbahn —, 1860er Loose 96.0, 1864er 
Loose 117.00. Anglo-Austrian 273,75, Franco-Austrian —, Lombar- 
den 264,25 Hausse, Galizier —, Napoleons —. 

Wien, 14. Dezember. (Wolls Tel. Bur.) (Vorbörse 2. Dep.) 
Behauptet. In Lombarden viel Geschäft. 

Kreditaktien 256.25, Staatsbahn 398.00, 1860er Loose 96.M), 
1864er Loose 117,80, Nordbalu —, Anglo-Austrien 273,50, Franco- 
Austrian 98.75, Galizier 243.50, Lombarden 262 W, Bölimische West- 
bahn —, Diskontobank —, Theissbahn —, Napoleonsd’or 9,895. 

Anısterdam, 14. Dezember, Nachmite, 4 Uhr 15 Minuten, 
(Wolff’s Tel. Bur.) 

Oesterr. Papierrente Mai-November verzinsl. 47%. Oesterreich, 
Papierrente Februar- August verzinsl, 46}. Oesterr, Silberrente Ja- 
nuar-Juli verziusl. 55. Oesterreichische Silberrente April-Oktober 
verzinsl. 554. Oester, lötler Laose 464. Oest I8öder Loose 112. 
Sproz, österr, steuerfreie Anleihe —  Kussisch - Englische Anleihe 
von 1862 —. Öprozent. Russen V, Stieglitz 624. Sprozent. Russen 
VI. Stieglitz 75%. Sproz. Russen de 1864 905. Russische Prämien- 
Anleihe von 18%4 ot. Russische Prämien - Anleihe von 1866 223. 
Russische Fisenbahn 215%. 
1882 91}. 

Londoner Wechsel, kurz 11,58%. 

Londen, 14. Dezember, Nachmittags 4 Uhr. (Wolff's Tel. 
Bur.) Erinattend. 

Consols 92%. Iprozentige Spanier 27%. Italienische Sproz. 
Rente 544%. Lombarden 25. Mexikaner 13%. Sproz. Russen de 
1322 86}. Sproz Russen de 1862 *6. Silber 60%. Türkische An- 
leihe de 1865 44}. Sproz. rumänische Anleihe —. 6proz. Verein. 
St. pr. 1882 56. 


6proz. Vereinigte Staaten - Anleihe pr. 


Wechselnntiningen: Berlin 6.27. 
104 Sb. Frankfurt a. M. 130. 
burg 23%. 


Hamborg 3 Monat 13 Mk. 


Wien 12 Fl. 67} är. Peters- 

Kondon, 15. Dezember, Vormittags. (Wolff's Tel. Bur.) 
Fest, Wetter schön, 

(Anfangscourse.) Consols 92%, Amerikaner £6.%, Italiener 55%, 
Lombarden 21.%, Türken 44}. 

Pari#, 14. Dezember, Nachmitt 12 Uhr 40 Minuten. (Wold’s 
Tel. Bur.) Ziemlich fest, 

3proz. Rente 73.10, Italienische Rente 55.30, Lombarden 523.75, 
Staatsbahn 810.00, Amerikaner 97%, Türken 44.85, 

Paris, 14. Dezember, —B 3 Uhr — Minuten. (Wolff’s 
Tel. Bar.) Matt, wenig Geschäft, onsols von Mittags 1 Uhr 
waren gemeldet. 

Schlusseourse: Sproz. Rente 73.10-72.90-72.95. Italienische 
5proz. Rente 55%, Sproz. Spanier — Iproz. Rente —. Hestert. 
Staats- Eisenbahnaktien 806.25. Credit mobilier-Aktien 212.50, Oecst, 
reichische ältere Prioritäten —, Oesterreich. neuere Prioritäten —. 
Lombardische Eisenbalın-Aktien 527.50 fest. Lombard. Prioritäten 
251.75. Tabaksobligat. 440,00. Tabaksaktien 665.00 fest. Mob, espag- 
nol — Türken 44.72. Gproz. Vereinigte Staatenanleibe pr. 158 
Jungest.) 97%. 

st. Petersburg, 14. Dezember, Nachmittags 5 Uhr. (Wolif's 


Tel. Bur.) 
(Schluss-Course.) Wechsel auf London 3 Monat 29% — 2%. 
do, auf Hamburg 3 Mon, 264. 
do. auf Berlin —. 
do. auf Amsterdam 3 Mt. —* 
do, auf Paris 3 Monat 3005—309, 


1864er Prämien-Anleihe ng « 1866er Prämien-Anleihe 152, Grosse 
Russische Eisenbahn 145, Imperials — Rbl. — Kop. 

Miga, 15. Dezember, Mittags. .(Wolfis Tel. Bur.) "Wechsel auf 
Amsterdam 3 Mt. —, Wechsel auf Hamburg 3 Mt. 26% Br., 26% Gld, 
Wectael auf London 3 Mt. 29 Br., 294% G., Wechsel auf Paris 
3 Mt. 310 Br, 311% G. I. Sproz. rusa. Prämienanleihe 156 Br., 
153 6. II. — russische Prämienanleihe 153 Br., 150 G., öproz. 
russ, 5. Anleihe (Stieglitz) 864 G. 

New-VYork, 14. Dezember, Abends 6 Uhr. \Wolf’s Tel. 
Bur.) reger Höchste Notirung des Goldagios 224, nie- 
drigste 21}. 

E Wechsel auf J,ondon in Gold 1084, Goldagio 21}, Bonds de 
1882 114%, Bonds de 1885 113, Bonds de 1904 110, Minois 134}, 
Ericbahn 26%. 





Berilsi, am 14. Dezember. 








Eisrubzhn-Prioritäts-Aktien und Obligationen, 





Eisenbahn - Prioritäts- Aktien und Obligationen, 















Wochsel-, Fonds- und Gold-Conrs,. Breslau-Schweid,-Freib. .43 1/1 0.2.197&b Thüringer IV. Ser....... 44111.0.7,915 6 
. r Bank do, Lit. 8.4} do. 87% Wilhelmsb. Cosel-Oderb.. 4 | do. |— — 
Beld-Borien und Banknoien, Cöln-Ürefehder.uu.2uuno-- 44 do. 9% de. Mi. Em.'t4} do, | — 
Friedrichsd'orild4abz Ilmperialsp. Pt.467 G Cölo-Mindener 1 Em.i} do. |- — do. IV, Em.ii5) do, [— — 
Gold-Kronen.Q 10% G |Freud.Baukn. 994, bz do, It. Ew.5 | de. |1006 Boxiel-Wesel ........... 784] — 
Louisd'or.... 1124 6 do. eculdab. 40. U. Em.4 do. 26 Dux-Bodenbach ........ 5 111..7.1734 0 
Dueaten ..... _— — Leipziger . .'99°/, „ba do. ul, En, —46 Belg. Obl, d. de l’Es... 4) — | — 
Sovereigus . I 24:B |Fremde kleine — — do, UL Em. do. 8056 do. Samb. u. Meuseil — 12 — 
Napoleansd’or5 1241 G est. Baukn. ‚Mliihz do. IV. Em. do. Metwuhe |Fünfkirchen-Barrs.. +.) 14.210175 B 
Imperials....& 17:6 usvs. Bankn. 74;bz do, V, Em} 11/1 u. T.Iattibz & Galiz. Carl-Ludwigsbahn. 5 |1/1.0,7.183B 
Dollars ...... ı 1,6 H Magdehurg - Halberstädier 13 140. 10831 B do. de. neuejs do. [78ta9bs 
Silber in Barr. u. Sort. p. Pfd. £. Bankpr. Thir. 23.233. do. von 1865/43 1/1 u.7.]B92G Lemberg-Üxernowitz....- '5 115.011]66% B 
Zinsfusa d. P. Bank für Wechsel 5, f.Lombard H pCt. do. Wittenberge ä 1/1. 16656 do, IL Em 5 do. 1735626 
Tr  T  Mlagdeb,-Leipz. IL. Em... 4: 11/1u.10430 G do. Hl. En.5 | do. |725baB 
j Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen, Magdehur „Wittenberge . 41 1/1.0,2.[59% G Mainz-Lodwigshafen......5 1/0. tolbz 
Axchen-Düsseld. 1. ku. AT. — Niedersehl.-Märk, I. Serie 3 | do, jS2kbz Oestr.-franz. Staatsbahn . 3 |1,3.0.0.]237bz 
de, u. Em.|t do. = — do. 11. Ser, a 62% Thlr)i | do, 82%ba do. oeurd | do. RletwbeG 
do, I. Em.ji}! do. 5746 de. Üblig. I, u. Ih. Ser. 4 | do. B2kbz Kronprinz Rudolf-Bahn „5 |1/4.u10[74% B 
Aachen-Masirichter ......145 de. [7550 o Ill. Ser.t | de. 46 da. 6Ber.: | 74B 
de. Il, E. | de. Pühz do. IV, Sre. 45! de. — Sudöstl.-Bahn (Lonb.).. 3 14.07. 248%bz 
do. Il. Em. | do, 456 Niederschlesische Zweigb.'5 | do, 19740 do. Lomb.-Bons 1870,74 6 13.0.9 1006 
Bergisch-Märk, I. Serie 1!) do, 9156 Obersehi, bit, Auıı nun. jh do. — do. do. v. 1875. 6 do. 198G 
“da: II. Serielil de. W0LG do. Lit B....... a}! do. _ do. de. vw. 186.6 | do. 1974G 
da. IN. Ser, v. Staat ät gar.) de. [Tükbz do. Lit. C..22.0..:4 | do, BIKE do. do. v. 187778. 6 | do. 1975B 
do, de. Lv Bo de [765B 40, Ki Desccae. li ' do. |B15B do. do. Obligat.... 5 11.0.7.1765 B 
do. IV, Serie do. [594 B do. Lit. BE... ......,24/14u.10173%5 & Charkow-Asow .osrsann: 5 14.4 [78B 
da, V. Kerie da, kit I de. Lit. F... s' de. Bat ü do, in Ler. Su, 54.245 de, 17956 
de, Y. Serie) de, j57%ha I dm. Lit, Gerne... 41T järtetwbzB | do. Kleine cncceıe. FRE Sirketw bz 
fo. Pisseld.-Kiuf, Priorit./i de. Üsipreuss, Südbahn,...-.|> do, “u Charkow-Krementschug. . 5 do, 77364 
da. da. Il. Seriel4}" de, 159 I Kheinische..... ..4 da, — — do, Im lrr, Sirl.36.24 do. 179% 6 
jo. Dortimund-Sorat .. H ds, [13 B do. v. St. garant. ......35 de. [79 deles-Orel....u020000000.10 1/m011]77&h2 
Io. da, H. Sene 1% di — — do. 3 Em. v. > u. 6 4 do. 88 Jelez-Woroueseh vn. VERMISSE 
14, Nordb, Fr. WW ‚13 do, he la, do, v.h2o,84 4, 1/2u.H 487 kbz ü Karow- Wormnesch ., » 11 1.4, Su ba 
Berliu-Anhalter ..nscacr. 4 do, ki do, do, vw, 1b. 4; do. 7kbzu Kursk-Uharkow.....u...-50 191 H7Rihz B 
di Be 4! ds, 191brG de, vw, $t, garalt, 2u.. 43 do — IKursk Kiew......, 5 20*. 78bz 6 
do. Lit. B. ..|4:. de. 91bzG Hhein-Nahe v, St. gar... /3511/1 u,7.188%62 Moskau Riäsan ...........% | do. BibzG 
Berin-Bärliterr . p do, 199G „do. do. I, Ein. is! de, Maakau-Smolenek ........5 1n1ilibibe 
Kerlin-Hamburger.......14 Jo, — Rukreri-Cr.-K.-Gld1,Ser. 3} de, — Pot Ville ... . .—— — 
ds. il. Em.'i Je. do — do. IH. Ser.\4 au, — Rga· PNia hutget nt — 
NPotsd. Magd. Ifit. ö, B. 4 do, 6 da. HE.Ser. 4}! de, — Kjasan-Kosluw ..,.-.20.+, 5 1/Anl0l82bz G 
de. kin, &,..18 Io, Plkbz ISchleswig-liolsteiner..... - 4 de, Böt |Sckuia-Ivanovo serrennnln A NITTEbE G 
Jo, 2 EZ lo, 43: bz IStargard-Fusen * Pa RS EEE TUR || — usae Übethahm.n.... 5 1AnT.e 
Kerdin-Siettiner 8. Serielj%) de. jO15 4 da. Il, Em.i3) de — Warse au-Teresnol...-..5 1, 1087 he 
da, U, Seriel4 1A. 1078 Ge des, ll. Em.\ds) do, [Astbz do. kleine.’ | de. frollm 
10. I, Serieli 119 Thäringer I. Ser...rae ı 11T Warsch.- Wien Sill.-Priar. 53 |11/1.5.7.825 B 
do. tV. 8. v. St. 01 1,1 1 u.7.191 G do, N, Ser....-.144) +0. 1236 Rorkford., Rork Ialand..i7 \1/2.u.8.[70bz 
do, do, 4 1 iv.1 754 ha de, HL Ser...... i | do 535 1 | 1 








DETTIET 


suraren 


DErTI EI 


do. v.1868 Li.B. do. 

de. v. 1850, 524 do. 

de. von 18534 do. 

do, von 18624 do. 

do, von 18684 | 11 u. 7 
—— 
Pr.-Anl.18554100Th, 
Hess. Pr.-Sch.ä40Th. ze. ch 
Kur- u. Reum.Schldr, Fi —— B 
Oder-Deichb. - - Oblig.; 07T 


iA B7 
Berlin. Stadt-Obligat. 5 1/4 u. 10 
= 1uT 8 


do. | 
de. do. 
Schlär.d.Berl Kaufm.'3 | do. 
— ee. do. 
Kur -u. Neumärk. 35 do. 
do Ri 34 FI 
Östpreussische ..\d% u. 12 
* do, 4 do, 
de. 4, do, 
Pommersche ....|3$| do, 
⸗ do. 4) do. 
»& /Posensche, neue. 4 n — 76 
5[ Sächsische ...... J 
= |Schlesisehe ...... 3, 2 pi 121754 
Fi it. A... 4 do, 
do. meue..... 4 do, 
Westpr.,ritischfül, Fig do. 
do. do. do. 
do. do, FA do. 
| es Dl. Serie | do. 
| neue 4 | 14 uw? 
\ do. 4 do. 
& — u. erg 14 u. iu 
= |Pommersche ....|4 do. 
E |Posensche ....... 4 do. 
©’ Preussische ..... 4 do. 
#1 Rhein. u. Westph.4 ı do. 
5 |Sschniche — 4 do. 
Schlesische ....-. 4 | h 











N 
do, Pr. 
do. 35 Fl-Oblig... 
Bayer. St.- "A. de 1850 
do. Prämien-Anl.. 
Braunseh.Anl, —X 
do. 20 Thir.-Loose 
Dess. St.-Präm.-Anl. 
Hamb. Pr.-A, de 1866 


Lübecker Präm.-Anl.'! 


ManhrimerSiadt- Anl.) 
Süche, Anl. de 1866. 
Schwed. {0RthLPr.A.| 


von 185748) 


1.de 1867) 











ka 


5 In. wir. 
—' pr. zu 
3, 1. 








„ Lez,lAme 


142:bz 
151bz 
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Fonds und Staats-Papiers, 
rückz, inH26 |1%. 1.02% 
do do. 18856 
Oesterr. al rg 
do. Silber-Rente.. 

do. 250 Fl. 1854.. ng 
do. Kredit.100.1858 — 
do. Lott.-Anl. 18605 
do. do. 1664 — 
lialie ninehe Rente.. * 


0. de 18625 
25 


do. Bali. 
do. Pr.-Anl.de 1864 5 
do. do. deidßh 
do. 5. Anl. Bücgl. 


—A —* 


14. u. 10.916 
A. —* 


3 15. u * 6 
iA. u. 1/2.|118%bz 
13. uw. 1/9.1116%bz 
1/4. u. 1/10.166$bz G 
do. 6 





1 

41. 111. J 

1a. u. a - 

do. do. kleine BG 

Poln. Pfandb. Il. Em. 
do, Liquid. 

do, Cert. A. 300 Fl. 

do. jene A500Fl. 





5 
5 
5 
5 
5 
5 
4 
Ruse.-Poln. Schatz. . 4 
4 
4 
5 
4 
5 


Eisenbahn-Stamm-Aktien. 













ir, pr 86711 
Azchen-Mastr..| — | 1 4 
Altona-Kieler..., 5 6 j4 
Berg.-Märk.....| 74 |8 |4 
Berlin-Anhalt .. 136113514 
Berlin-Görlitz ..! 4 0 14 
de. Stamm-Pr) 5 |5 [5 Oba 
Berlin-Hamburg.| 9% R 4 twb 6 
Brl.-Pisd.- | 16 | 17 14 l;bz 
Berlin - Ste 4 8 3 4 
Bral.-Schw.-Frb.| 8 4 bz 
E - neue * — 15 
rieg-Neisser.... A 4 
Cälo Mindener : FO 84 120%bz 6 
do. Lt. Bil — |5 15 
Hall. Sor. Guben! — | 4 4 
do. St-Pr|— 565 [5 BB 
Hann.-Altenb...| — | — |5 6 
do. St-Pr| — | — 5 hz 
Märk,-Posener..\— |4 4 9kbz 
do. St-Pr)— |5 |5 —* 
Magdb. Halberet. 13 | 15 j4 v 
de. dee) — | — 5 xbz 
do. B. (St-Pr.)| — | 34 [34 bz& 
Magdeb. — 18 | 19 14 
do. Li. B| 4/4 4 ; 
Münst. Hamm. | 44 4 B 
Niedsehl. Märk..| 4/14 4 bkbz 
Ndachl.Zweigb..| 3% | 4$ |4 B 
Nordh. Erfurter, 44 '& 
do. SL-Pr) 515 |5 ® 
Obersebl. A.u.0.'4 15 3 185%bz B 
do. Lit. B...it 15 [3 
Ostpr. Südbabn! — | 4 14 9; bz 
0. St-Pr.. .) 515 |5 s 
K. Oder· Uſer· 5. 55 15 ba B 
do. St Pri. 555 
Rheinische ...... 7317414 
do. Mb... 
de. St-Pr...! 74 | 74 14 
do. Lit-B. (sr) —14 14 
Be — 0.4 
rg.-Posener. .| 4 4 
Thüringer ...... —4 4| eiwbz 
do. Wr. ...- — 55 B 
* 4 (gar, N — 4 4 
o. Lit.C.(gar.)) — | — |} STyetwbz 
Wihb.Con.0ab.) 4 |7 y ! 
0. St.-Pr...| 14 G 
do. de. | „ 7 * 


Medactien und 






























Eisenbahn-Stamm-Aktien. 












nzb. v. St. — 
Amst.-Rotterd. . j 
Böhm. Westb. . 6 
Gal. (Carl-L. „B.) 3 7 
Löbau-Zittau. . » 2 
ren, reg 94,11%, 
M 


Mecklab 


H 

x 

* — 

—— Fromme. Ar Bi 2 
Reiehenb.- Bei) 5 1 
Russ. Staatsb,..| 5 
Stdöst. (Lomb.). R 
— 

seh, v 
——— 5 
















Berl. Abfuhe'.. 













do. Aquarium. = 

3 — (Tivoli 9 * 
assen - V. 

do. . 1810 















„...n... 


“oT e 


— 
PP 
=) 
5 
s 
[73 
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dan a en 


— 
1235211 
[> 





Geraer........ 5 
B.8.Schust. u. €.) 7 
Gothaer Zettel ..| 5$ 
do. Ord.-Pr.-Pf.) — 
Hannöversche. .| 4 
Henriehshütte . 
Hoerd. Hütt,-V. 
Am (Hübner) ‚10 
0. Gertilikatel — 
do. A.1.Preuss. % 
do. Eh, | 


Königsb. Pr.- B.6Y,, 
Leipziger K 6 
Lnxzemb. do. | 7%! 


do. neue 
Mga. F.-Ver.-6.,39 
Magdeb. Privat.| 4 
Meininger Kred.| 7 
Minerva Bg.-A. 
Moldauer Bank. 
do. volle 
Neu-Sehottland .| 4 
Norddeutsche .. 
Oesterr. Kredit 
p. St. 2 160 Fl 
————— 2 
x 
do, rd B. | 
Portl,-F.Jord. En — 
Posener Pror. . 
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= 










11 
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2* 
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Schles. Bergb. -8. 

do. NEN, 

—— 

erciab. DI 

B. ee * 
do. 

Weimarische .. 
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erfonal- Veränderungen in der Armee. 


Dffiziere, Porteper : Kähnriche ꝛc. A, Ernennungen, 
Beförderungen und Berfepungen Den. Dezember. 
Graf v. Roedern, Major und Eok Chef im Altmärk. Uanen-Regt. 
Mr. 16, zum etatsm. Stabzoffigter ernannt. Schaumann, Major 
aggr. demſelben Regiment, ald Est, Chef in das Regiment einrangirt. 
v. Wulffen, Br, U von demf, Regt, zum Bittm. und Est, Chef, 
Kiefel bach, Sec. Lt. von den. Regt, zum Prem, Qieut, befördert, 
en. Alegander zu Sayn-Wittgenftein, Sec, tieut, vom 

Weſtph. Huf. Regt. Ne. 11, in das Hannov. Huf Regt. Rr. 15 
verfept. en 9. Dezember. v. Bonin, Gen. der Inf. und Gen. 
Adjut Sr. Majehät des Königs, zum Chef des reitenden Feldjäger . 
Corps, und zugleihb au zum Präfed der Seneral- Ordens - Koͤm · 
miſſion ernannt. Gr. vo. Zalleyrand-Peärigord, Ser. Kt. vom 
2. Barbe-Ulanen-Regt., auf ſechs Monate ver Geſandtſchaft in Rom 
attadyirt. v. Weife, See. U. vom Abein — Nr. 8, zum 

rt. %,v. Waldow -Reißenſtein, Unterorf. vom Barbe-Schüßen- 

at., Simmermann, dar. Dort. Faͤhnt. vom 2. Schleſ. Täger-Bat. 
Rt, 6, zu Wort, Fahnte befördert. Bar, v. Zedlip-Keufird, 
Unterofi. vom 1. SarderBegt. 4. W., Ürhe. v. Trofdke, dar. Port. 
Faͤhnr. vom 2, Marde ⸗Regt. 3. ih, v. Krofigf, Unteroff. von demſ. 
Regt, au Port. Fähnts, Edler v. d. Blanip, Ser. Kt. vom Garde 
Füt. Rent, zum Pr. %t, o. Edenbreder, Unteroft. von demf. Regt., 
v,Robr, v. Denis: gen. v. Krebs, Unteroff. vom Kaiſer Alex. 
Garder@ren. Regt. Rr. 1, v. Barnetomw, Gert von demſ. Beat 
nrbr. vd, Hilgers, car. Wort, Fähnr. v. 4. Garde · Gren.Regt. Königin, 

v. Serftein-Hobenfkein, Unteroff. von deufelb, Mept., Gr, zu 
Bolms-Sonnenwalde, Befreit. vom 1, Garde» Dragon. Heat, 
vd. Landen, dar. Port. Fahnr. vom Garde Huf. Regt., zu Port, 
fräbnrd. befördert. Febr. v. Bilfa, Rittimfr und Est. Chef vom 
Garde · Huſ. Regt, dv. Yepel, See. Lt. vom 2 Garde» Ulanen + Kegt.r 

be, v. Ziegler, Dr, Et, vom 3, Garde · Ulanen ⸗Regmt, alle drei 

la suite des betr, Megts, getellt, Freund, Dr. Et, vom 2, Oſtpr. 
ren. Regt. Nr. 3; zum Hauptm. und Comp. Chef, Frhr. von der 
Golf, Srconde + Licutenant von bemfelben Reyim., zum Pr. Lirut,, 
Baron von Fölterfamb, Beder, Unteroffigiere von demſelben 
Dtegt., au Wort. Fibre, Schröder 1.; Pr. Lieut. vom 6. Dftpreuß. 
Inf. Negt, Mr. 43, zum Hauptmann und Comp. Chef, Winter, 
Ser, Lieut. von dan. Regi. zum Pr. Lieut., Blech, ort. Fähnr. 
vom 7. Dfipreuk, Inf. Regi. Rr. 44, um Sec, Lieut., Doraut, 
dar. Port. Fähnt. vom 8. Oftpreuf. Infanterie Regt. Re. 45, Baron 
v. Burdenbrod, dar. Port. Fähnr. vom Dftpreuf. Ulanen » Meat. 
Mr. 8, zu Wort HFähnrs. befördert. Frhe. v. d. Hork, dar. Wort, 
Fäbne. vom Gren Megt. König SFrichr, Wild. IV, (1. Bomm.) Kr, 2, 
v. Derfhau, dar. Port. Fähnt. vom 3. Domm, Infanterie Megt. 
Mr, 14, Wehrmann, Musketier von demielben Begiment, zu Port, 
Fähnre,, Arnold, Port. Fähnt. vom 7. Bomm. nf, Regt. Rr. 54, 
um Ser. kt, Hell; Mattner, Unteroff. vom Colbergſchen Gren. 

eat. (2, Pomm.) Nr. 9, zu Port. Häbnre, Frhr. v. Boenigf, Br. 
“. vom 6. Pomm. Inf. Regt. Nr. 49, zum Hauptm. und Comp. 
Chef, v. Studnig, Ser, Gt. von demf, Megt., isehr. v. Schleinip, 
See. Et. vom 4. Ponm. Inf. Regt. Rr. 21, gu Pr. is, v. Oppeln- 
Bronitowäli, dar. Portepee Fahntich von demfelben Megiment, 
v. Shmiedfed, Unteroffizier vom Ponmerichen dragoner te 
mente Mr, Il, zu Mortepee- Faͤhnrichs beförtert. v. Nanbow; 
car. Portepee · Faͤhnrich vom 5. Brandenburgifhen Infanterie-dtegt. 
Mr. 48, Detieh, v. Alvensleben, Ger. vom 6, Brandenb. Inf. 
Meat. Ar. 52, v. Buddenbrod, dar. Port, Faähnt. vom 3. Bran- 
benb. Inf. Regt. Nr. 20, Döring, Unteroff. von demf. Regt, zu 
Dort. Fähnrs v. Nobr, Wize Wachtm. vom 1. Brandenb, Drag. 
Negt. Ar. 3, Honig; Port. Faͤhnt. vom Oftpr. Drag. Regt. Ar. 10, 
zu Seconde-lieutenantd, m. Mittke, car. Port. Fahnr. von 
demfelben Regiment, zum Wort. KFähnt., befördert Fink, 
Dort. Fähne. vom 1. Magdeburgiihen InfanterieRegiment Mr. 
26, zum Ser. Lieut, v. Werder, Sec. Lieut. vom 3. Magdeb. Kur 
Rent. Nr. 66, um Dr. Lt, v. Weſternhagen, Ger. v. 2. Magdeb, 
Inf, Rat. Nr. 27, zum Vort. Fähnr, Schwarf, Sec. Lt. vom An- 
balt, Inf. Regt. Rr. 93, zum Dr. Ct, v. Sappe, Hagemeifter, 
Unteroff. vom 1. Tbüring, Inf. Megiment Mr. 31, zu Port. Fähnte 
Sifwer, Dort, Fäbnr, vom 4. Thüring. Inf. Dit: Nr. 72, zum See. 
Lieut., Bode, car. Vort. Fähnt. von demſ. Rat, Evfell, dar. 
Port. Fähnt. vom Schlesw. Holf. Füfilier- Regiment Nr. 86, Frhr. 
vd. Moltke, Unteroffizier von demfelben Regiment; gu Port. Fähnts, 
Frevtag, Sec. Bieut. vom T. zhüring. Anfanterie-Reginent Nr. 96, 
ei Dr, &t., v. Natbufiud, Ser. Y. vom Magbeb, Kür. Meat. 

r. 7, zum ir. &t, v, Kryger, char, Port. Fähnt vom Magdeb. 

uf. Regt. Nr. 10, v. Stord, Unteroff. von demf. Regt. , zu Port. 
dnrd,, Conrad, Port. Fähnr. vom Thür. Huf, Negt. Nr. 12, um 
ec. 8, v. Brandenftein, — von demi. Rent, vum 
Hübar, befördert. v. Moftten, Major ayır. dem 4. re \ 
eat. Re. 5, in das 1. Mandeburgifche Inf. Meat. Mr. 26 einrangirt. 
v. Wefternbagen I, Sauptin, und Tomp. Ebef im 1. Magdeb. 
Inf. Regt. Rr. 26, unter Berleibung des Chat. ald Major, dem Regt. 
aggregirt. Schraber; Unteroff vom 1. Weſtpreußiſchen Gren, Rest. 
Rr, 6, v. Hoewel, Unteroff. vom Rönige-Ören. Regt. (2. Weſtpreuß.) 
Rr. 7, Schubert, Unteroft, vom 3. Pol. Inf. Regt. Re. 58, zu Wort. 
Trähnrs,, Noecffel, ort. Fähnr. vom Wehtf. Füf. * Rr. 37, zum 
See. et, v. Liebermann, Ser. 8. vom Mefipr. Kür, Regt. Rr. 5, 


ort, 
Ten. 


Mittwoch den 15. Dezember 


| Ar. 3%, fire. v. Eberftein, Wiebe, dar. 


Landw. Megts. Wr. 5, zum Comp, 





1869. 


ar. Dort, Bähnr, vom Kurmärf, Drag. 
Regt. Re. 14: zum Port. fräbne., v, Üdlersfeld, Zee. Et, vom 
Weltpr. Uanen-Megt. Nr, 1, zum Dr. &t., befördert. v. Schlebrügger 
Unteroff, vom 1. Schleſ. Gren. Regt. Re, 10, Ballnuß, dar. 
Vor tepee · Fahntich vom 1. Oberſchleſiſchen Infanterie-Megiment Nr. 22, 
v. Befſel, Unteroff. vom 3 Oberſchl. Inf. Regt. Nr, 6%, Scheber, 
Unteroff. vom 4. Oberſchleſ. Inf. Regt. Ar. 68, Gr. zu Dobno, für, 
vom Leib-Kür. Rent. (Echlel) Ar. I, zu Port. fäbnre, v. Scene 
Port. Faͤhnr. vom 2. Oberſchleſ. Inf. Regt. Mr. 23, zum ec. @b., 


um Wr. Ci, Wrodem; 


befördert, Herwarth v. Bittenfeld, See. Et. vom Schld. Füſ. 
Dent. Ne 38, & la suite des Regts. geſtellt. Jasper, Griepen- 
ferl, Unteroff. vom Sannov. Sul. Negt. Rr. 73, Lettgau— 


dar. Port. Fähnr. vom 6. Weſtfäl. Infanteri-Regiment Mr, 55, 
hr. v. Elmendorff, v. Ulten, Unteroffigiere von bemfelben 
Regt zu Port. Fähnre., Gr. v. Stoſch, Dr. Lt. vom Niederrhein. 
Fl. Rent. Mr. 78 — Hauptm. und Comp. Chef, Hartog, Ser. 
Kt. von Demfelben Regt, um Br. tt, Vehmann, frriebel, Unter 
offigier vom 2, Hannov, Inf. Regt. Nr. 47, v. Helldorff, Unteroff. 
vom MWenf. Uanen-Regt. Nr. 5, zu Wort. Fähnts, befördert, von 
Heifter, Pr. 8. vom Wehr. Ulan. Regt. Nr. 5, & la suite des Re 
imentö gehell. Wortbmann, Pr. %t. vom 2. Rhein. Inf, Regt. 
re. 23, zum Hauptin. und Comp. Chef, Müller, See. Lt von 
demf. Regt, zum Dr. Lt, v. Neppert, Yorenp, dar. Port. Fähnts. 
von demf. Regt, Fleck, Unterof, vom 6, Mbein, Inf. Rent. Ar. 68, 
Weber, Gefr. von bemf, Regt, Jökemeyer, bar. Bort, Faähnr. 
von demf, Regt, Nöchling, Unteroff. vom 8, Rhein. Inf, Meat. 
Rr 70, Böttfe, Unteroff. vom 2 Pof. Inf. nr Nr. 19, ten Brint, 
Unteroff. von 5. Rhein. —X Megt Rr.65, vd. Kneſebeck, Unteroff. 
vom Könige-Huf. Heat. (2. Rhein.) Nr. 7, zu Port. Faͤhnts, von 
Lettow-Vorbed, Sillmeifter, Port. Fähnre, vom 4. Rhein. 
nf, Regt. Nr, 30, p Ser. Lis befördert. Rofad, Hauptm. und 

MW lapınajor in Saarlouis, die Genehmigung zum Tragen der Unif. 
des 2. Thüring vr Megtd. Ar. 32, unter Stellung ä ia suite des · 
felben, ertbeilt. förtner v. d. Hölle, dar. Port. Fähnt. vom 
Sanfeat. Inf. 1 7 Mr. 75, Merleter, Unteroff. von demf, Reat, 
Uelpen, dar, Dort. Fähnr. vom Schlesw. Inf. Regt. Nr. 54, 
Voigt, Ludwig, Unteroff, von demſ. Rent, zu Port. frähnre,, 
Doerr, Ser, Lt, vom Schlesw. Holit. Sul. Dept. Nr. 16, zum 
Tr. Ct vorläufig ohne Patent, v. Nankau, dat. Dan Häbnr. vom 
1. Mediend, Drag. Regt. Rr. 17, zum Wort. due. befördert. 
Shepler, Port. Fähnt. vom Offftieſ. Inf, Regt. Rr. 78, Kr 
Se. %, Elener, Shubarbtr Unteroff. vom Oldenb. Inf. Rent. 
Mr. 91, Lindner, dar. Port. Fahnr. v. 8_ Weſtf. Inf. Dat. Rr. 57, 
v. Elterlein, dar. Port. Fäbne vom Met, Kür. Mept. Nr. 4, 
v. Dewip, dar. Port. Fähnt. vom l. Hannov, Drag. Regt. Nr. 9, 
Edwmeper, Unteroff, vom Oldenb. Dra 1, Mr, 19, v. Müller, 
Fehr. v. Ragell; Geft. vom 2. Weſtf. Huf, Hegt. Ar. 11, zu Vort. 
Fahnts. Frhr. v. Durant, Pr. Lt. vom 1. Hannov. Ulan.-Kegt, Nr. 13, 
zum Ritim und Eec. Edef, v. Colmar, Sec. Et. von demf, Rent, 
zum Br. Lt. befördert. Gr. v. Deynbaufen, ir. Ü. agar. dem 
1, Sannov. Ulanen-Regt. Nr, 13, ein Patent feiner Charge verlieben. 
Bland, Sec. 8. vom 3. Hannov. Inf. Rent. Mr. 79, auf 6 Dtonate 
ur Dienfil, bei dem 2 Hannov, Drag Regt. Rr. 16 fommandirt. 
üller, dar. Wort. Fähnt. vom 2. Ihüring. —— — 
ort. Faͤhnts vom 

2. Heil. Inf. Regt. Re. 82, Bruntomw, Kettner, Heinzel, Unter 
offigier von ven. Regt, v. Diemar, Noel, dar, Port. Fahnrs. 
vom 6. Thür, Inf, Regt. Mr, 95, v. Hanflein, Unterofl. von demſ. 
Negt, zu Port, Fahnrs, Pelet, Sec. %, vom 2 Raſſ. Inf. Regt. 
Nr. 88, zum Pe. Et, Fof, Mübry, Unteroff. von demi. MReamt.r 
y Vort. Fähnre., v. Brachmayr, Sec. Lt. vom 2. Heff Huf, Regt. 
x. 14, zum Pr. Ob, v. Roffedi, dar. Port. Fähnt. von demf. 
Negmt., dv. Bernbarbi, Fthr. v. Wrangel,; Unteroffizier von 
demf. Regis. zu Port. Faͤhnts , befördert, Bei ber Landwehr. 
Den 9, Dezember. v. Wappdorff, Sec. U. von ber Ref. des 
Gardt · Huſ. Ri v. Valedte, Ser. Lt. von der Kap. des 3. Bats. 
(Braubenz) 1. Barde-Bandrechr-Reats., v. Bonin IL, Sec. Lt. von 
der Kav. ded 1. Baté. (Berlin) 2. Barde-Landıv. Megtd., zu Pr. Lis 
v. Kliping, Bige- Wahtmitr. vom 1. Bat. (Landöberg a. W.) 5. 
Brandenb. Sandy. Regte. Ar. 48, zum Ser. Lt. der Reſ. des 2. Garte- 
Ulanen-Regmts.; befördert. Gterih, Ser. Lieut. von der Inf. des 
3. Bats. (Voln. Liffa) 1. Garde-Gren. Landw. Regte., in das 1. Bat. 
(Berlin) 2 Bardetandıo, Negts, einrangirt. Kraufe, Pr. Lt. und 
interim. Comp. führer von der Inf. dei 2. Bats, (Preuß. Holland) 
7. Dfipr. Sandıw. Regts. Rr. 44, um Hauptm. und Comp. fyührer, 
v. Ankum, Sec. &. von ber Int deſſ. Bats., zum Pr Rt, befördert. 
v. Baltier, Sauptm. von ber Inf. bed 1. Bats. (Braubenz) 4. Oftpr. 
Üübrer ernannt, Borlomwefi, 
Richert, Ser. Lis. von der Inf. deif, Bats, Abel, See. Lt. von 
der Inf. des 2, Bates. (Thorn) 4. Oftpr, Sand, Regiments Rr. dr 
v. Gopkow, Stee. Lieut. von der Snfantre des 1. Bataillons 
KBanıig) 8. Dpr. Landw. Regiment? Mr. 45, zu Prem. Lieuts 
erleht Mertind, Wigefseldiv. von bemf. Bat, au See. Ltd, der 
Del. des 8. Oftpreuf. Inf. satt. Mr. 45, Bertd, Bige-Mactmeifter 
von demf, Bat, zum Sec, it. der Mel. des Pomm. Huf. Regte 
—— uf) Mr. 5 befördert. Mefte, Sec. Lt. von der Inf. 
e& 1. Bats. (Scivelbein) 2. Bomm. Landıv, Regts. Nr. 9, Stel- 
mann, Sec. ®t. von der Inf. des 2. Baıt, (Marienburg) 8. Oftpr. 
Tandw. Megtd. Mr. 45, in das 1. Bat. (Bögen) 6, Oftpr. Landwehr - 
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Regiments Nr. 43, Strobmeyer 
fanterie des 2. Bats. (Colel) 3, Oberfchl. Bandıv. Regts. Nr. 6%, in 
das 1, Bataillon (Graudenı) 4. Düpr. Yandivebr-Megiments Nr, 5, 
DVerndt, Sauptm, und Comp. Führet von der Inf, dei 2, Vats, 
(Pr. Star en 8 Pomm. Yandm, Nents, Nr. 61, ald Comp. Führer 
in das 2, Bat. (DMarienburg) 5. Ditipr. Landw. Megts. Nr. 45 einrangitt. 
Bamlifoweti, Haupſmann von ber Inf, des 2 Bate. (Ztralfund) 
1. Bomm. Landıv. Regls. Ne. 2, zum Su nie» Fubrer ernannt. 
Disymannı Sec Mt. von ber Änf. des 2, Vai, Schntidemühl) 
3, Pomm. Landw. Negts, Rr. 14, zum Fir, Gt, Raßmus, Wise 
Feldwebel vom 2, Bat, Cr Stargardt) 8, Pomm. Landw. Regteé. 
Rr. 6l, zum Ser. Et. der Reſ. des 4. Pomm. Inf. Regts. Nr. 6L be» 
fördert. Adermann, Br. Et. von der Inf. is 1. Bat, (Bitterfeld) 
4. Magdehurgiſchen Landwehr + Mepiments Mr. 67, in das 1. Ba- 
tatllon (Stargard) 5. Vommerfden Landivehe + Regiments Nr. 42, 
Hartmann, Ser. Li. von der "nf. des Reſ. Landw. Bats, Magde- 
burg Nr, 36, in das 1. Bat. (Schivelbein) 2. Yomm. Lande, Reyts, 
Nr. 9 Nike, Hauptm, u, Comp. Führer von der Inf. des 2 Vats, 
Hirihbere) 2. Riederſchleſ. Landw Megts. Ar. 47, in das 2. Bat. 
(Stolp) 6. Pomm. Landw. Negts. Mr. 49, Boſchle, Dec. Et. von 
der Inf. bes 1. Bats, Graudend) 4 Ofipreuß, Landw. Mente. Nr. 5 
in das 1. Bat. (Eonif) 4. Domm. Landw. Regts. Wr, 21, Winter, 
Sec. Pt, von ber Inf. Def. Landw. Bats. Berlin Nr. 35, in das 
2. Bat. (ir. Ztargardt) B. Bomm, Landw. Regts. Nr. Gl, einran- 
airt, Zbiel, Prem, Li. und interimiftiicher Comp, Führer von bir 
nfanterie des 1. Bats, (Neuftadt-Eberöwalde) 7. Brandenburgiſchen 
Yandrvebr-Regimente Nr. 60 zum Smuptmann und Compannie 
rer befördert. Sad, Hauptm. vom Ref. Landw Bat. Berlin 
t. 35, aum Eomp. jlibrer ernannt, Berdpufbed, Pr. Lieut. und 
interim, Eomp. frübrer von demf. Bat., zum Hauptm. und Comp, 
rübrer, v. Karſtedt, Vie Wachtmeilier vom 2 Bat, (Bavriberg) 
4. Brandenb. Landw. Regie. Ar 24, zum re. U. der Reſerve de 
Schles win · Holſt. Ulanen- — Mr. 15 befördert. Mietner, Sec. 
Lieut. von der Inf, des 2. Bars, (Eoblem) 3. Nbein. Landw. Megts. 
Nr. 29, in das 1 Bataillon Potsdau) 3. Brandenb. Landw. Negts. 
Nr. 20, Tied, Pr. Li. von der Inf. ded 2 Bataillond (Bromberg) 
7. Bonm. Yandım, Nents. Nr. 54 Mepentbin, Ser, Lt. von der 
nf. des Def. Landw. Bats, a tr Nr. 3, Lang, Sec Li. von 
nf. ded 1. Bats. (Drünfter) 1, Menfä chen Yandw. Kr is Nr. 13, 
anni, See. &t. von der Inf. des 1. Bats. (Stental) 1. Mat. 
Low, Regis. Nr. Di, in das Rei. Udw. Bat. Berlin Nr. 35 einrangirt. 
Braune, —S vom 1, Bat. on) Anbalt. dw. Mate, 
Re. 93, zum Sec. Et der Ref. red Magbb. Huf. Mate. Ar. 10, Her 
mann, Salmutb, Vizeijeltiw. vom 2. Var. (Bernburg) Ändalt. 
Sandır. Agts. Ne. 3, zu Sec, Lis der Def, des Anbalt, Inf. Rate. 
Mr. 93 befördert. Gr, dv. Schwerin, Sec. ®t. von der Inf. des 2. 
Bats, Naumburg) 4. Tbür, Low. Rats, Rr. 72, als Ref. Off. dem 
2. Garde-Kat. u, augetbeilt, Dreieh, ScrBt, v. d. Inf. dei Reſ. 
Landw. Bats, Barmen Nr. 39, in das Reſ. Landw. Bat, Veaade- 
burg Rr. 36, v. Kraufe, Jr. Pt. von der Sao, des 1. Batk, (Zan« 
gerbaufen) 1. Thüring. Yandw. Regts. Nr. 31, in dad 2, Bat, N 
deröbaufen) 3. Thüring. Landw. Hegts, Re. 71, Geldhügel, Zee. Lt. 
von der Inf. des Bats. (Hamburg) 2. Hanſtat. Landiw. Nepts. 
Rr. 76, in das 1. Bat. (Meifenfels) 4. Thür. Laudw. Negts, Ne. 7 
eintangirt. Krafft, Chorus, Virefeldiw. vom Me. Landw. Bat. 
Blogau Rr. 37, zu Sec. 8, der Def. reip. ded 3. Poſ. Inf, Regls. 
Mr. 58 umd des Poſenſchen Pt Megts. Nr, 59 befördert, Degt- 
meper, Sec. Li. von der nf. des 1. Bats, Srreugu 1. Rieder · 
ſchleſtſchen Landw. Regle. Nr. 46, in das 2, Bat, (fsreiftadt) deſſelben 
Regiments, Sarlan, Hauptmann und Comp. führer von der Inf. 
des Ref, Landw. Bats. Köln Nr, 40, in das 1. Bat. (ofen) 1. Bof. 
Landw. Megts, Nr. 18, Bioledi, Erc. Lt. von der Inf. des 1. Bate 
Pe 1. Pof. Yandw. Regte Nr. 19, in das 2. Bat, (Koſten) 
. Dof. Landw. Megts. Nr. 58 eintanzirt. Linke, Ser. Lt, von der 
nf. des 1. Bates. | u: 1. ge Sandıv. Regts. Nr, 18, als Ref. 
ff. dem 1. Miederichl. nf. Beat, Mr. 46 qugetbeil. Bebnfeld, 
Mahlguth, BiztFeldw. von Ref, Yandıw. Bat. Breslau Nr. 
u Ser, Lis. der Hei. des 1. Schlef. Bren. Negid. Nr. 10, 
Er imo, von demf. Bat, zum Sec. &t. der Reſ. des 1. 
von den. Bat, zu Sec 8, der Mel, de Schleſ. Fü 8 
Ar. 3%, Sturm; Vizerrjeldiv. von demf, Bat, zum Ser. t. der Hef. 
bed 1. Niederſchl. Inf. Megis. Nr. 46, Beder, Bireifeldw. von demf. 
Bat, zum Ser. U. der Mef. dB 4. Niederfihl. Inf. Nenie. Nr. öl, 
Bieder Bir Feldw. von demſ. Bat., zum re. Et. der Def. dei 
3. Bof. Inf Negte. Rr, 58, Velltranı, Nie» Mad. ven demf. 
Bat, zum Ser. Ur, dee Ref. des Schlesw. Holft. Ulanen · Regis. Ne. 15 
befördert. vw. Rbeinbaben, Ser. Li. von ber Inf. dee 1. Vate. 
(Lübben) 6. Brandenb. Landw. Negts. Nr.52, Elönerv. Sronomw, 
ae * der nf. des 1. Bats, (Gleiwiß) 3 Oberſchl Landw 
eate, Kr.0 
Landıv. Regie. Rr.10; in d.2 Bat (Dels)3.Niederfhl.Landıv. Negts.Rr.ä 
Ulrici, Wr. Lt. von der Inf. dei 2, Bars. (Cottbus) 6. Brandenb, 
Landw. Regte Nr, 52, in das 2, Bat, (Prien) 4, Niederl. Landw. 
Reginte, Ar. 51, Graf Harradı, Ser. tt. von der Kav. des Mel. 
Sandır. Bats, Berlin Nr. 35, in das Neferve - Yandweir-Bataillon 
Breslau Re. 38, Ulbrid, Sec. Et. von der Infant. des 2 Bats, 
Oels) 3. Riederſchl Landıv. Negtd. Nr. 50 
ne} 4. Oberſchl. Landw. Regiments Mr. 68, einrangirt. Molter, 
Feldw. vom I. Bat. (Minden) 2 Mefifäl. Yandıw, Megmts, Nr, 15, 
9* Sec. Pt, der Landw. Inf, Ublig, — — vom 2. Bat, 
Unna) 3. Wehfäl, Landw. Regts. Nr. 16, zum Ser. Et. der Yandın, 
nf, Better, v.d. even, Strauven, Schmiß, 
ije + Freldw, vom 2. Bat, (Düffeldort) 4. Weitfäl. 
Nr. 17, zu Sec. Lieuts der Reſerve des Nicberrbein. 
Rr. 39, befördert, iyorder, Prem. Licut, von der Inf. 


tebinont; 


6. 
82 Date 


Seconbe-Bieutenant von ber In | 


EN 
enis. Re. 22, Kod, Kleinert, Friedrich — | 


Pi der, See. it, 8 Inf. des2. Bats (Wohlau) —5 | 
€ 1 


in das 1. Bat, (Btofen- | 


nt wehr · Regts. 
t 


Aarendorf) I. Weſif. Landweht -Regimelns Nr, 13, in das 2, Bat, 
(Borken) 5. Welt. Landw. Negte, Mr. 53, Czettritz, Sec. Lieut. 
von der Inf. Dre 1. Bate. (Siegburg) 2 Rhein. Landw. Meyis, Nr. 28, 
in das 1, Bat. (Geldern) 4. Weſif. Landw. Regts. Nr) 17, einrangir. 
Molff, Ser. Lirut. von der Gnfanterie dee 2. Batalllons (Brühl) 
2. Rheinifcben Yandruchr-Iegimentd Nr, 25, zum Vremier-Bientenant, 
SHScimfoctb,; Vize · Wachtmeiſtet von demfelben Bataillon, zum. Str. 
Lieut, der Reſ. des Königs ⸗Huſ. Negis, (1. Mbein.) Nr. 7, Conrad, 
Sec. Veit. von der Kav. des 2. Bats. (Koblenz) 3. Abein. Yandın. 
Regts. Nr. 29, zum Pr. Lieut. befördert, Schroeder, Ser. Kt. von 
der nf. dee 2. Bates, (Brühl) 2. Nbein. Landw. Regis Nr. 33, in 
due 2. Bar, (Jülich/ 5. Rbein. Landw. Regte Nr. Hof, Haupt 
mann und Comp, (führer vor der Inf. Des Beierve-Yanbipebr-Bate. 
Barmen Ar. 39, als Comp, Führer, Kollev, Dr, Yt. von der nf. 
des 1. Bars. (St. Wendel) 4. Nbein. Landw. Regts. Nr, 30, in dns _ 
Meferve-Lantrochr- Bataillon Eöln Mr. 40, Diuelenz, Seronde 
Lieutenant von der Infanterie des 1. Bataillons (Machen) 1. Mhei 
niſchen Yandivebr - Mepimentd Re 25, in Bas 1]. Bataillon 
(Simmern) 7. Rhein, Landıw, Rente. Nr. 69, Kublmever, Sec. Li. 
von der Inf. des 2, Bats (Hirfhberg) 2. Niederſchl. Landiw. Hegıs, 
Nr. 47, in das 2. Bat. (Saarlouis) 4, Ahein, Landw. Regts. Kr 30, 
orion, See. Ut von ber Inf, dei Ref. Landw. Batd. Berlin 
Nr. 35, in das 2. Bat. (Toblenz) 3. Mein. Landıv Negts. Nr. 29, 
eisrangirt, v. Hafe, See: Ve. von der Inf. des Ad. Landw. Bats. 
Berlin Nr, 35, ın dus 1. Bat. (Hamburg) 2. Hanfeat. Landw. Degis, 
Ne, 76, Granier, Ser. Qt. von der Inf. des 1. Bate. Landeberg 
a. W) 5 PBrandenb. Landw. Regts. Nr. 48, in das 2 Bat. (Meu⸗- 
fıreliß) 1. Medlenb. Landw. Regts. Nr. 89, Stepbanv, ir. Lt von 
der Inf. bed 2 Wate. eier ) 4. Thür. Landw. Reats. Kr. 72, 
in das 2. Bat. (Moitod) 2. edlenb Landw. Regis. Ne. W, 
Veblemann, Prem. Lieut. ven Der Inf. des 1, Bats. (Po⸗ 
fen) I. Veſ. Landıw, Regiments Nr. 18, in_das 2. Bat. ——— 
Holſt. Landw. Regts. Nr, 85, eintangiri. Schlüter, Vige ⸗Feldwebe 
vom Reſ. Landweht + Bataillon Hannover Nr, 74, Yübbede, Vige⸗ 
Feldw. vom 1. Bat ee 3. Sonnov. Yandıv. Megts. Ar, 
u See. Us. der Mh. bed 4. Weſif. Inf. Regts. Rr. 17, befördert. 
raunbebrend, Sec. Ur. von der Inf. bee 2. Bals. (Bötingen 
3. Hannov. Landw. Kegts, Mr. 79, in das 1, Bat. — 
Regtẽ einrangirt. Braͤmigk, Be. vom 2. Bat, (Wiesbaden) 
1 Raif. Landiv. Regte. Rr. 87. zum Sec. &t. ber Reſ. dei 4. Rhein. 
uf. Megts. Nr. 30, Rubl, Bireffeltw. vom 1. Bat. (Eaffel) 1 K 
Yandım. Denis. Mr. Bl, aum Ser, Ur ber Ref. des 2, Thür. In 
Nrotsd, Nr. 32, ap born, Bie-MWahtn. vom Re. Landw. Bat, 
ranffurt Mr. 8O, zum Ser. tt. der Def. der bein. Din. Begie. 
Nr. , beföntert, WöRel, @er.&r. von der — — 








Pate, Fraͤnffurt a. M. Rr. 80, als ef. Off, dem 2. Heil. Inf. Regt. 
Me. 3 zugetbeil, Hein, Ser. Pt. von der Inf. dra 2, Bars, (Gum- 
‚ binnen) 2 Ofipr. Yandıy, Regie, Nr. 3, in das Ref. Landw. Bat. 
| tantfurt a. M Me. 30 einrangirt, v Schöler, Hauptm. von ber 
ı Inf. des 1. Batk. (Detmold) 6. er Yandıw. Hyd. Mr. 55, in 
‚das 1. Bat, d inden) 2, Weſtf. Landw. Regte. Wr. 15 
cinrangirt, B. Abfbiedsbemwilligungen x. Den 9. Dezem ; 
ber. Seufingerv. Waldegg, Db. Lt. und Eommdr, des 1, Weſif. 
uf. Regts. Ar. 8, mit Venſ. zur Diep. Er v. Raven, Sec. 
vom Ralf. Franz Gntde-Ören. Regt. Kr. 2, ausgeichieben und 
den Ref. Off. des Mente. übergetreten. v. Sgerbabelyi, Sec. U, 
a la suite dei 2, Garde-Drag Regts. ausgeſchleden und ju den beurl, 
Dff. der Kav des 3. Bars. (Graudenz) 1. Gardertandiv, Regts. über- 
getreten. © Berdefeldt, Hauptmann und Compagnie» Ebef 
‚ vom 4. Ditpreukifchen Gremadier-Neniment Nr 5, mit ion 
nebit Ausſicht auf Anftellung im EivilMenft und der Urmee-Unif. 
der Abſchied bewilligt. Alamitter, Sec. Lt. vom 8. Ofipr. Infant. 
Regt. Nr. 45, unter dem geſetzl Vorbehalt ausgeſchieden. Peſchel, 
Port. Hähnr, vom 3. Oſtpr. Ören, Deal Mr. 4, zur ent 3 
v. Goitbern, Se, Lt. vom ren. Regt. König Baar. Wilb. IV, 
1. Pemm.) Nr. 2, ausgeibieden und zu den Ne. Dff. des Negimts. 
bergetreten. Rohr, Hauptm. und Comp. Chef vom 6, Brandenb, 
nf. Rest. Wr. 52, ald Major mit Denf, nebft Ausſicht auf Anftell. 
im Civildienft und der Regts. Unif, Kübnaf 11., Sec. Lieut. vom 
3. Brandenb. Inf, Regt Kr, 0, mit Penſ. nebſt Ausfiht auf An -· 
ſtellung im Eivildienftr Schotten, Ma]. u. etaliım, Stabsoffig. vom 
1. Brandenb. Drag. Negt. Nr. 2, ale Ob. Et. mit Penf. u. d. Megts, 
Unif, der Ubfb. bern nv. Arnauld de la Periere, umt. dem geſeßl. 
Vorbehalt ausgelchied. See. Qt.r zulcht un 6. Ofipr. Inf. Megt. Nr. 
der Abſchied bewilligt, v. Stodir Wajor vom 1. Magdeb plant. 
Regt. Ar. 26, als Ob, 2. mit Genf. und ber Unif. des 1. Rieder 
‚ Fblef. Inf. Megts. Nr. 46, der Abſchied bewilligt. Franke, Sec. Lt. 
vom 4. Deandeb. Inf. Regt. Rr. 67, ausgeidieben und zu den Ren. 
! Off. des Megte. übergetreten. v. Stöller dr. gt. vom deb, Kür, 
! Deyt, Ar. 7, audgefcieben und gu den Bel. Of des Monte. überge- 
| treten. v. Taftrgembsfi, Maj. und etatämäßig. Stabsoffig. des 
Schlesw. Holt. Drag. Rate, Nr. 13, ale Db. Et. mit Venſ u. der 
Unif. des Litth. Drag. Rente, Rr. 1 (Pring Ulbrestv. Br.) d. Abſchied 
bewilligt. Gubderian; Sauptm. und Eomp. Ebef im 1. Niederichl, 
nf. Regt. Ne. 46, mit Penf. und der Bests. Unif, Neumann, 
auptm. und Comp. Chef vom 3, Niederilet. Inf, Regt. Nr. 50, als 
ajor mit Penſ. und der Megts. Unif., Bellardi, Hauptm. und 
Comp. Ebef vom 3, Pof. Inf. Negt. Nr, 59, alt Major mit Venf. 
und der Regiments Unif,, der Abichied bewilligt. v. Krancoıs, 
Zee. Lt. vom Poſ. Ulanen-Regiment Mr. 10, der Abſchled bewilligt, 
‚ Widert, Sec. &t. vom Schleftib. Küf. Regt. Nr.28, mit Penfton, 


v. MWiffelt IL, Hauptmann und Compagnie-Chef vom 4. Nieder- 
Kalkan Hanterie Meniment Nr. 51, mit Penſ. und ber su 
A 





Unif, v. Buddenbrod, Obern und Eommor. des 1. Schleſ. Huſ. 
| Mrd. Mr. 4 mit Penf, und der Regts. Unif., der Abſchied bewilligt, 
v. Sroeling: Hauptm. zur Disp., zulept Comp. Chef im 1, Schleſ. 


4831 


Gren. Regt. Rr. 1 
ſchied bemeilligt. 
5. Meitf. Inf, 
im Eivildien 


mit Pens. und der Unif, diefes Regts der Ub- 
underlid, Sauptm. umd Comp. Chef vom 
ur Re. 53, mit a Ausfiht auf Anfellung 
und der Regis Unir, Abſchied bewilligt. Itht. 
v. Wertber, Sec. Kieut, vom Meff. Ulanen-Regt, Nr. 5, unter 
dem gefehlt. Vorbehalt ausgribieden. v. Schlieben, Hanptm. und 
Comp. Chef im 56* Fuſ. * Rr, 40, als Wojor mit gar 
nebft Ausficht auf Anſellung im Livildienk und der Megtd. Unif, 
Stollel., Pr. &t. vom 4. Rbein. Inf, Regt. Nr. 30, ale Haupt. 
mit PBenf, nebſt Ausf. auf Eivilvrrforgung und der ArmerUnf., der 
Abſchied bemilligt. v. d. Deldnig, Br. Lt. vom 8, Rhein. Inf, 
Rent. Per, 70, ausgefdieden und au den beutl, Off. der Inf. des Men 
Date, (Mefeh) 5. Meftf, Yandır. Monte. Ne 53 ag Ferry Hoff 
mann, See. Lt. pom 3. Rhein. Inf, Negt. Re. 29, Bielip IL, Ser. 
Lt. vom 6, Abdein. Inf. Rent, Nr. 68, der Abichied bewilligt, an+ 
bert, Sec. &t. vom 2. Pof, Inf. Meat. Ar. 19, unter dem aefeblichen 
Borbehalt ausgeitieden. v. Bot, Port. fräbnr, vom 2% Her Inf. 
Rent. Ne, 19, außgefhicden. v. Borde, ÖenerakMojer und Kom- 
mandant von Mendsburg, mit Penfion der Abichied bewilligt. 
Voll, Stconde · Licut. vom SHolftein. Inf. Regmt. Me. 85, aus 
geihieden und zu ben beurlaubten Of. der Inf. ded 1. Bats, (Anl 
nit) 1. Oberibl. Landw. Neats, Rr_ 22 Üübergeireten. Bar. v, Nbodr, 
Sec. kt. vom 2. Wedienb, Drag. Regt. Rr. 18, ausgeichieden und zu 
ben Reſ. Off. des Megts. Übernetreten, vw. Boetticher, Major und 


etatdm. Stabsoffijier vom Schlesiw. Holt, Huf. Next. Nr. 16, mit 
f. und der Regls. Unif ber Abfcied bewillint. Frör vn Wrede, 
Major und Esc. Ebef von Wett. Kür, Nent. Fir. 4 mit Venf. der 


Abſchied berwilligt und gleidhgeitig, unter Stellung zur Dispofition 
mit feiner Denf., zum 2. Eommipr. des I, Bats. (Hamm) 2. Garde 
Sren. Yandıw, Natz. ernannt. v. Kenepow, Ritm. u. Eöc Chef v. 
2. Mefif. gut Kat. Nr. 11, mit Bent. und der Regiments +Aniform 
der Abſchied bewilligt. Bei der Yandınebr. Den 9. Dezember. 
Büfhel, Sec. Lt. von der Inf, des 1. Bais. (Ddoſen) 1, Bof. Lant- 
wehr-Hegte. Nr. 18, als ballinvalide die geſehl Peni. nebii Ausficht 
auf Anftell, im Eivildienft bewilligt. v. Buttfamer; Eger Yan 
von ber Inf, des 2. Bats. (Stettin) 1. Bardekkuntr. td., mit 
der Landıv. Armee-Unif, der Abiied bewillint. ®r. v. Carmer,; 
Ser. Et. von der nf. des 2, Bats. (Breslau) 1. Garde-Bren, Candır, 
Regiments, v. Mit bach, Sreonde-Licut. von der Kap. des 1. Ba 
taillond —— l. Garde Landweht ⸗Regimente, der Abſchled 
bewilligt. Rehler, Zee. tt. ven der Inf des Reſ. Vandw. Bats, 
Königsberg Nr. 3, Wolff, Ser, Lt, von ber Kap. des 2. Bats. 
Haftenburg) 5. Diter. Landw. Regte. Mr. 41, Schüß, Dr. Pt. von 
er uf. dei 2. Date. (Gumbinnen) 2. Dfpr. Landır, Nents. Nr. 3, 
Nademaber, See Lt. von der Inf. deſſ. Bat, der Abſch bewilligt 
Bellanı Ser, Lt. von dir Inf. des 2, Baıs, (Boldap) 6. Sr 
Landıv. Regts. Rr. 43; als Fir. %t. mit der Landw. Yrmee-lUnif,, 
v. Lüden, Pr. Et. von der Inf. dee 1. Bote. (Ofterode) 3. Dfipr. 
Landw. Reals. Mr. 4, als Hauptmann mit feiner bisher, Uniform, 
Ab sa Er. Licut. ven der Infanterie des 1, Batalllons (Danzig) 


preuß. Landweht · Regiments Nr. 45, als Dream, Lieut. mit der | 


Landw. Armee-Unif., der Abſchied bemiligt. Strud, Sec. Dt, von 
der uf. dei 2. Bate. (Btratfund) 1. Peium. Landw. Regts. Nr. 2, 
mit der Landw. UrmerUnif, Wegner, Sec ©. von ber nf. des 
1. Bats, (Inomracam) 7. Bomm. Yandıw. Ments, Mr, 54, als Jr, 
©, mit der Landw. UrmeUnif, v. Kamede, Ser. Et. von der 
Kav. des 2, Bals. (Eöslin) 2 Yommı. Kandıe, Regts. Mr, 9 ala 
Pr. Et, mit der Landw. ArmeeUnif, v, Zeromsfi, Dr. Lt. von 
ber Inf. des 2. Bots. (Stolp) 6, Pomm. Landıv. Reyts. Wr. 49, ale 
Hauptin mit dee Landw. Urıne-Unif., Holp; Ser. %t, von ber 
Kav, def. Wars, ald Pr Br. mit der Laudiv. Armee · Uniform, 
Bas Seconde-lientenant von ber Inf. des 2. Bats, (Deutid- 

rone) 4. . Yandıw. Degte. Wr, 21, als ir, Pt, m. d. Yandıw 
ArmecUntt. der Abſchird bewilligt, v. Kries, Dr. Er. von der Inf. 
des 2, Wats, re Stargardt) 8 Domm. Landıv. Regte. Mr. 6], 
Der Abſch. bewilligt. v. D,ppen, Dberfi-®t. 3. Disp., zuleit Bezirke. 


Eo:nmdr. des 2. Bats. (Stolp) 6. Ponim Erw. Rente, Mr. 49, mit: 


Ben. und der Armee» Unif. dee Abſchied bewilliat, von Blüder, 
berft 3. Diep. und Bezirks »- Commandeur des Reſerve - Landivchr- 
Bataillons Berlin Re. 35, von diefer Stellung entbunden. v. Wolf, 
Seconde · Fieutenant von der Infanterie des 1. Batalllons Frank. 
furt) 1. Brandenbury. Yandır. Regie. Nr. 8, Martini, Sec, Ct, von 
der Inf. des Rei. Landw. Bat. Berlin Nr. 35, Yüfbomw, Sec, er, 
von der uf, deil. Bats., dieſem mit der Landwehr Armee⸗Uniform, 
Quafebartd, Sec. Lt, von ber Mei. de 3. Oſtpreuß. Gren. Regis 
Mr. 4, der Abſchied bervilligt. Held, Ser. 2. von der Inf. bei Hef. 
rw. Bais. Berlin Nr. 35, der Abſchied ertbeilt. Mever, See. Pt. von 
der Kav. des Ref. Ldw. Bats Magdeburg Mr. 36, der Abſchied beivilligt; 
Stabhn, Sec. Ct. von der Inf. dee 1. Bats, (Börlig) 1, Weſtpr Ldiv. 
Hents. Re. 6, Brehmer, See Lt von der Inf, des 1,Bata, (Sprot- 
tau) 1. Niederſchl. Landw. Rats Nr, 46, Bode, Lips, Schneider, 
Ser. Lis von der nf, des 2 Bats. (Liegnig) 2. Wehpr. Lantıw. 
Regtö. Nr. 7, diefen drei mit der Landw. ArmerUnit, Hälfchner, 
zuptn. bon Der Inf. des 2, Bas. (Hirichberg) 2. Miederfihl. pw, 
egis, Nr. 47, mit feiner biöb. Unif,, Krug, Pr. Et. von der Inf. 
des 1. Bats, (Dofen) I. Pof, Landw. Batt. Sr, 18, Schaper, Ser. 
tt, von der “nf. def. Bats, diefem mit der Landıv. Armee + Unif., 
Bruttowsfi, Morgenftern, See. Lis, von der Inf. Beil. Bate., 
der Abſchied beiwillint. v. Teihmann«Rogifhben, Prm. ©. von 
der Kav. des 1. Vals. (Breslau) 3. Niederſchl Landw. Mentd, Wr. 50, 
ala Rittwifte, mit der Unif. für Landw. Rap. Offiz. des VI. Armee 
Eoıpe, Gaupp, Prem, tt. von der Infant. des 2. Bat, (Brien) 
4. Ricderſchl. Landw. ARegte. Nr. 51, mit der Landw.ArmeeUniforni 
der Abſchied bewilligt. Referitein, Ser. Lt. von der Inf. des 2. Bats, 
ge 1. Schleſ Landw, Negts. Ar. 0 Wundrid, Sec. kt vom 
eſ. Landıv. Bat. (Breslau) Nr. 38, der Abſchi 





cd bewilligt. Schuler 


v. Senden, Major zur Disp., zuleßt Ba. Commdr. des 2 Bats 
(Eofel) 3, Oberfehl. Yandıw. Regts. Ar. 62, mit Wenf. und der Unif- 
des 1. Schlef, ren. Regts. Nr. 10 der Abſchied bewilligt. Buhbolgı 
Nr. Lt. von der Inf. des 2 Baté. (Marendorf} 1. Weit. Fandım. 
Regis. Rr. 13, mit der Sandın.-NHrmeeUnif., Servark, Gorde, 
Er. Lie. von der Inf. des 1 Bate, (Wefel) 5. Weff. Landw. Hepts. 
Ne. 53, beiden ald Premier-Lieutenants mit der Landinchr- Armee 
Uniform; Difengerh: Premier · Lieutenant von ber Infanterie des 
1, Dat, (Minden) 2, Weſtf, Landw. Regte. Rr. 15," als Hauptmann, 
Topp, Jremicr-Lirutenant von der Infanterie des 1. Bats (Sort) 3. 
Weit, Landw. Negte. Nr. 16; mit feiner bieberigen Uniform; gihr 
vd. Mede-Uentrop, Nittmeifter von der Kav, des 2, Bats (Unna) 
3. Wehf. Landw. Negmis. Wr. 16, mit Der Landw. Armeelniform; 
einrici, Hauptm. von ber Int. des 1. Bats, (Geldern) 4. Menf. 
Yandın. Megtd. Ne. 17, mit feiner en Uniform, der Abſchie 
bewilligt, v. Efenfteen, Ob. Lt. 3. Diöp. u. Bo. Eommor. des 
2, Bat. (Trier IL) 8, Rheiniſch. Landw. Hegmie. Ne. 70, von dieler 
Stellung unter Ertbeilung der Erlaubnit zum Tragen der Uniform 
des Hohenz. Fuſ. Regte. Nr. 40, entbunden, fyarina, Ger. Lt, von 
ter Kap. d. Reſ. Com. Bats. Coln Nr, 40, als Br. tt, mit d. dw. Armer- 
Unif. der Abschied bewilligt. Keßler, Oberſt Licut. 3. Disp,, —5— 
Bez, Kommdr. des 1. Bats. (Reuwied) 3. Rheiniſchen Landw Regte 
Kr. 29, die Etlaubn. 3 Tragen ber Unif. des 4. Mhbein. Inf. Regte 
Nr. 30 ertbeilt. Caſtendyck, Hauptm. von der Inf. des 1. Bats. 
(Hildesheim) 3. Sannov. Landw. Regte. Nr. 79, mit feiner biöberigen 
nif der Abſchied bewilligt. Oppermann, Br, %. von der “nf. 
des 1. Bats. (Meſchede) 2. Helfen Landw. Regts Nr, 82, mit der 
Landw. Armeellnif, Serlad, Br, 8, von der aut. des 2. Bats 
(Attendorn) 2. Heff. Sondrorbr-Regte, Rr. 82; mit Landwehr · Armet · 
Unif, Schelle, Sec. U. von der Inf. deſſ. Bats, ald Pr. Lt. mit 
der Landwehr -Armee - Uniform der Abſchied bemillige. Eronau, 
Sreonde · Lieutenant von der Infanterie des 2. Bataillons (Fulda) 
2 Thür, Yandım. Negie. Nr. 38, der Abſchied bewilligt, Beamte 
der Militär-Verivaltung. Durk a es Kriegs 
Winiſteriume. Den 21 November. orik, Zablm. de® 
Vomm. a Megts, Nr 2, der nachgeſuchte Abſchied mit der 
geil en. eriheilt. Prem, Zablın. des 2. Bats. 8. Rhein. * 
Reaie. Nr. 70, der nachgeſuchte Mbfebied mit Venf. ertheilt. en 
1. Dezember. Frieſe, Kafernen-Infp. in Weilburg, nad Hildburg · 
baufen, FTobnert, bdespleihen in Hildburghauſen, nach Meilburg, 
* Den 6. Degember. Scupin, Gatniſon » Bermwaltungd- 
v. in Gr. Stargardt, nach Bromberg Moplı Kafernen «Infp. in 
zerlin, nad ir. Ztargarbt verfept, Schneider, desgl in Hannover, 
in der Stellung al& fontroleführender Beamter dafelbit beitätigt. 
Köfer, interim. Kafernen-Infp. in Sannover, ‚um Rafernen · Inſp. 
ernannt. Den 8 Dezember, Bicrbaum, Sablm. Aſpitant vom 
1. Garde Drag, Dagt, zum Baht, bei m Füf. Pat. 4. Garde-Negtk. 
3. 9. ernann 


Landtags: Angelegenbeiten. 


Berlin, 15, Dezember. In der geftrigen Sifung des 
Haufes der Abgeordneten äußerte der Sanbelöminifter 
Graf von Ipgenplig bei_Ueberreihung des Geſetzentwurfs, 
betreffend die Unleibe vom Jahre 1868 zu Eiſenbahnzwecken: 

Mit Allerböchfter Genebmiung fol id dem Haufe einen Gefeh- 
entwu:f vorlegen; derfelbe iN febr einfadher und ne Natur, 
er bat nur einen Paragrapden; er wird alſo die gewiß febr fofibare 
Zeit des Hauſes nur wenig in Anfprud nehmen. Die Sache if fol- 

ende: Es wird den verehrten Herren erinnerlich fein, daß die Anlel 

Ber 40 Millionen zu Eifenbatnzmeden vom Jabre 1868 nicht für 
eine Poſition, fondern für deren eilf in verſchſedenen Provinzen be» 
willigt murde, amd für jede der 11 Poſillonen waren in 


dem betreffenden Geſeß, dad ich bier vor mir babe, ber 
fiinnmte  tbetaillitte Summen ausgeworfen, wie & A’ jeder 
der 11 Pofitionen verwendet werden follten, t ji 


nun berausgeftellt, daß bei einem Woften die genannte Summe 
nicht außreichen wird, und zwar für die Bebra-Ganauer-Babn, bie 
wir von der befilihen Meyierung balbfertig übernommen baben,; und 
bei der ſich überaus unglinftige Zerrainsverbältnijie wie man fie 
eigentlich bis dahin in der Eifenbabnbaupragis nob gar nicht ge - 
kannt batte, berausgeſtellt baben, indem die ın den Bergen entbal« 
tenden Gewaſſer die Eifenbabn von unten boben und auf die Seite 
ſchieben. Es wird alfo bei diefem Poften mit den bemwilligten Mitteln 
wicht auegercicht werben tönnen, ig febr wahrſcheinlich 
nicht — muß ih fagen — obgleih die Rechnungen noch nicht 
volltändig abgeihloffen find. Bei den anderen Vofitionen darf ich 
hoffen, durd awetmäkige Maßregeln Einiges zu eriparen. Ich hoffe 
alio heute od, sticht im die bedauernämertbe Lage au fommen, einen 
Nachfredit erbitten zu müffen aber damit died möglich fei: fo bitte ich 
darunı, daß Diefe 11 Pofen für »negenfeitig übertragbare erklärt wer ⸗ 
den, fo dah mas an einem Poſten erfpart wird, für den anderen ver · 
wendet werden kann, bei gehöriget Nedmungelegung. Das ift der 
Fubalt dieies Geſches. Ohne ein ſolches Geſeß würde ib mid nicht 
u einer ſolchen Uebertragung für befugt halien. Ich überreiche das 
eſeß / si 2 und bie Allerbödhfle Ermächtigung biermit dem 
en Hauſe. 
* Was die Bebandlung der Sache betrifft; fo glaube ich, daß es 
ch empfeblen wird, fo furz und einfach wie die Sacht auch if, — am 
eichtefteun den Scdentwurl dadurch zu erledigen, daß Sie ibn an bie 
beiten Kommilfionen für finanzen und Zöle, und für Handel und 
Gewerbe eben laffen, die damals das Gefek beratben haben, und bie 
alfo mit einem Blid überfeben werden, um mas e& fib banbelt. 
— Bei der Diötuffion Über das Gefep, betreffend die Kon- 
folidation preufilder Staatsanleihen, nahm der Finanz Miniſter 
Eamphauien nachdem Abgeordneten Dr. Birhom das Abort; 
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Deine H 
jorität den Schluß der Beneraldietuffien beſchloſſen hat, fo glaube id 
ed mir verfagen zu müffen, beute auf die Generalbiskuflien auf's 
Reue einzugeben; ich denfe, daß dad Mheifie von den was ber Here 
Borrebner angeführt bat, in den Bemerkungen, die ich geflern vor 
brachte, bereits feine Widerlegung gefunden batı und ih würde es 
mir verfagt haben, überhaupt in dieſem Augenbiid das Wort zu er 
greifen, wenn ich nicht gendibigt wäre, auf rin gang arge, mir völlig 
unbenreifliches Mifverfändnig aufmerffam zu maden, Es Scheint 
überhaupt, daß / wenn bie Herren Gelehrten, die nicht täglich mit dem 


Staatsihuldenmweien zu ibun haben, ſich auf diefes Feld begeben, daf | 


fie da leibt in große 

Die Schrift des 
ich bin da an eine Zeit erinnert worden, wo id ned in die Schule 
ging. Damals machte man einen Unterfieb zpwiſchen einer Rech- 
nung mit benannten unb unbenannten Zoblen. Hert Kroneder hat 
meined Erachtens eine Rechnung angelent, wo er unbenannte Bablen 
angewendet bat und diefe für benannte Zahlen als zutreffend erachtet. 
Wenn dad ganze Verbältnif dadurch zu beſtimmen und zu figiren 
wäre, nk man von einem Preife ausgebt, ber beute gerade beliebt, 


—— verfallen. 


ern Kroneder iſt mir auch zugegangen, und | 


en, nachdem geſtern das bobe Haus mit großer Ma- | bleibt, wie er vinkulitt war. 








und dem eine fünftige Verpflichtung gegenüberftellt, dann märe bie | 


Trage allerdings fehr raſch entſchieden; dem ift ober nit fo, dabei 
wirken nod andere fyaftoren mit, und e& find ned andere Faktoren 
in Rechnung pn gieben, i . 

Mas dad Mikverfländnik des Herrn Vorredners beirifft, fo bat 
er uns angeführt: wenn wir und bier von ber Tilgungkpflicht los · 
fagen, dann könnten wir beifpielätweife bei der freimilligen Anleihe in 
die Sage fommen, fie mit 110 anfaufen zu müffen, Aber wie iſt es 
möglich, den Gefepentwurf fo mißzuverfichen! Mir werden allen 


‘ Ja oder mit 


| 


älteren Schuldoerpflichtungen gegenuber in feinem WUugenblid, nicht | 


um die Breite eines 


Haares/ deterioris eonditionis, als wir heute | 


find, und weun von allen Staatsgläubigern fein einziger in die Kon | 


vertirung willigt, fo würde der Staat fünftig nit un eines Haares 
Breite größere Yalten zu übernebmen baben, als mie er beute bat, 

Meine Herren, ib tönnte mic auf diefe Bemerkungen beſchränken, 
wenn ich nicht noch die Werpflibtung fühlte, mir nidt Borfäpe 
imputiren zu laflen, bie ich nicht babe. Der Herr Borrebner ſchien 
mir darauf binzudeuten, al& men es meine Abſicht wäre, als wenn 
in dieſet Weiſe die Hölle mit quten Vorſaͤßen nepflaftert wäre, daß 


abır dem 
chultern des 
erren! meine Abſicht 
ber preußtiche Ztaat 


treten fole — allerdingd in anderen formen 
Beldbeirage nad wie fe jet von ben & 
Staateö abgemälst werben fc, Rein, meine 
ih das duichaus mit; ib ſehe voraus, da 
für mehrere Jahre in der Lage fein wird, 
er nicht mehr zur Zilgung zu verwenden braucht, auc wirklich micht 
mebr dazu zu verwenden. Sollte aber eine gegentbeilige Lage ein» 
treten, follte es dem Inteteſſe des Staats entipreden, auch während 
biefer Zeit mit der Tilgung vorzugehen, dann, glaube id, wird man 
es fir eine Woblibat empfinden, daß er nicht diejenigen Anleihen au 
tilgen braumbt, deren Tilgung für ihn weniger vortbeilbaft ift, fondern 
daß er feine Kräfte auf Diejenigen Unteipen verwenden fann, durch 
deren Tilgung eine größere Erſparniß herbeigeführt wird. 

Der Herr Referent bat mit Recht daran erinnert, was meinerieits 
auch in der Kommiſſien bervorgeboben worden iſt, daß ber preufifche 
Staat vom 1. Januar fünftigen Jahres an in der Lage fein wird, 
7 Millionen 5proz. Unleiben zu ſilgen, er bat mit Mecht daran er- 
innert; was meinerfeitd? aud in der Kommiflion bervorgeboben ift, 
daß wir 4. B bei Ablöfung der Paſſſprente, die auf dem Forf-Etat 
ſteht, dad Geld viel awedmäßiger verwenden Ennten, ald wenn mir 
—— fortfahren wollten, in der bieherigen Weiſe die Tilgung fort- 
zufeken. L 

Das war ed, was id den Anführungen des Hertn Worredners 
entgegenfeßen wollte. Weiter auf die ganze Sache einzugeben, glaube 
ich mir in diefem Augenblid verjagen zu müſſen. 


Zu $. 2 erflärte der Finanz -Miniſter nad dem Ab- 
geordneten Dr. Birdom; j 
Meine Herren, ich freue mich ſeht, bei dem Herrn Vorredner eine 
Vorliebe für die Berwilligung von Steuern eintreten zu feben; ich 
babe nur die eine Beforaniß, daß diefe Liebe nur fo lange ſehr fräf- 
tiq fein wird, als fie platonifher Natur fein wird. Im Uebrigen 
wünfde ih nur die Stellung ber Staatöregierung zu ben verfdhie- 
denen Umenbements bezeichnen zu dürfen, welde aum 6.2 vorliegen. 
Zunädft mieberbole ich die Erklärung, die Iton in der Kom«- 
miffion abgegeben worden ift, daß die Negierung die Arnderunaen, 
die gu $. 2 feitens der Kommiffion angebradt worden fty aic.piit, 
Ich füge binzu, daß fie auch die Aenderung acceptirt, die feltend ber Herren 
barordneten Gent und Genoſſen noch in Vorſchlag nebradt worben, 
Wenn das Hobe Haus das beſchließt, die Regierung wird ſich dad gefallen 


laſſen. 
Was den Antrag des Herrn Frhr. v. Hoverbed betrifft, fo ſcheint 
i Sand zu nehmen, was mit ber an- 


der mir ibeilweiſe mit der einen 
deren Hand gegeben werten fol, Das bobe Haus bat ja darüber 
befinden mühen, ob «8 das Drinzip, den Staat von einer gemiffen 
Smangeverpflidtung frei machen au wollen, qutbeiken will oder nicht. 
& darf mich alfo wobl auf die Bemerkung beiehränfen, Die auch ſchon 
In dem Kemmiſſionsberticht ausgeſprochtn iſt, daß Die Regierung dieſes 
Amendtment alb völlig unannehmbar betrachtet. 
RNicht minder unannehmbar erſcheint das Amenden nt bed Herrn 
Abgeordneten Dr, @lafer, ja in mander dinſicht noch sannebmbarer 


— inſefern als nach dem Anttage des Ithr. v. Hoverbekeeh od 
der cine Vortheil fi erreichen liche, bafı man nachhet freie 
Hand hätte, zu weichen Aweden man das biöponible Geld 


I 


| 
| 


die Summen, die | 


n dem Amendement des Herim Abe. 
Dr. &lafer wird dagegen vorgeichen, daß das Tilgungequantum nur 
verwendet werden darf zur Tilgung der fonfolidirten Anleihen. Moyu 
wollen- wir denn in Aufunft; wenn wir uns einmal freie Hand je 


ſchafft haben — mweöbalb wollen wir denn da das Tilgungdquantum 


gerade auf die weniger vortbeulbafte Tilgung verwenden t mwedhalb 
wollen wir denn da nicht wenigfiens die jrafultät befigen, die Spray 
Ainleibe zu filgen und ähnliche Boften? Es ſcheint mir daber, dab 
das Haus wohl tbun wird, beide Amendements zu verwerfen. 

— in der gefirigen Abendfigung Äußerte ſich der Finanz⸗ 
Minifter: j 

Meine an ber Here Borredner bat ſich mit folder Eumhaſe 
über die Anforderungen ausgeſprochen, bie Seitend des Miniſtertiſches 
an Sie gerichtet worden find, daß ic glaube, nodmals das Wort in 
diefer Angelegenbeit ergreifen zu müllen, obſchen id in ber Sache in 
der That dem, mas id ſchon früber geſagt babe, nichts hinzuzufügen 
babe. Wie käme die Berfaffung in Frage, wie käme ed darauf an, 


| Die Nechte der Wolfsvertretung au verlegen, wenn die Negierung an 


Sie berantritt und Sie fragt: wollen ie uns die Ermächtigung 
eben, eine große Zabl 4prozentiget und Iprogentiger Schuitver- 
Ührdbungen, die geaenwärlig einer gewiſſen Amangsverpflidtang in 
Beziehung auf die Tilgung unterliegen, umgumanbdeln in eine gleiche 
Zabl und — wenn id das Verbättniß der Aprogentigen Anleihe ins 
Üuge falle — in eine geringere Zahl muer Schuldeerireibungen, die 
mit der Binangbverpi hung nicht behaftet find? Das ift die Frage, 
weiche die Regierung an die Lande&vertretung richtet, und die fie mit 
ein beantmorten fann, 
Wir bätten nun einen Plan vorlegen fönnen, der uns mit 
röferen dauernden Opfern für das Sand den fofortigen Erfolg der 
aßregel bätte fibern fönnen; wir haben es vorgejogen, einem 
lan vorzulegen, der eine ſolche ſofortige Sicherung mit weniger &c- 
wi&beit ermarten läßt. Sell deshalb eine andere Anforderung an 
Sie gerichtet werden ald diejenige, die im erfleren Halle an Sie zu 
fielen wäre, foll die Regierung in diefem falle nit dad Recht für 
1a in Anſpruch nebmen können, daB fie gegen die Gefammtzabl der 
Iteren Schulbverichreibungen den entipredenden Betrag von neuen 
Stuldverfreibungen ausgiebit Und dod, meine Herten, iſt das 
Alles, worauf ſich das Berlangen der Regierung beibräntt. Denn 


ihen in Dem mhhfın Jahre Die Tilgung senan fe holsderum tin | was Sie von der jährlichen Einnabme jagen , trifit das au? Gan 


pewiß nicht. Sie haben bios im Voraus ein für allemal das Mitte 
für Die Bollendung der Unifilation bewilligt, fo daß für den Fall, 
wenn nict alle Gläubiger in bie Konvertirung vwoilligen follten , fie 
nicht nod nadıber der Kegierung die Mittel zu geben baben, ſich in 


den Befig biefer Sculdverjäreibungen zu fegen. Das ift do, 
glaube id, unbeftreitbar. Wenn man eine ſolche Bemillie 


' gung nun in Jabredeinnabmen zerlegen will obne allen Grund, 


fo kann id das nicht hindern: aber damit zu_fagen, daß ber Plan 
darauf berube, der Landebvertrttung ein verfaflungsmäfiges Recht zu 
entziehen, das, meine Herren, gebt Über mein Verſtändniß. Sie 
fönnten das, was geſchieht, in einer andern Weile ausbrüden Sie 
fönnten der Anficht fein: Rein, wir wollen in die Stonfolidation über- 
baupt nicht willigen, weil, wenn die Mafregel gelingt, der Nußgabe-Etat 


' bes Bandes dauernd um einen gepiffen Betrag ermäßigt wird. Diefe Folge 


babe ih ja in feinem Augenblid verbeblt, niemals, die will ib auch 


‚ in diefem Augenblid nit verhehlen. Diefe stage liegt Ihnen von 





bei der Schulbentilgung verwenden wollte, ausgenommen natürlich | 


den Betrag der ja auch nach dem Vorſchlage ber Regierung vinkulirt 


vornftrein vor, und das ift nicht eine, die erfi Später vwieberfehrt, 
fenbern die fhen beute zur Entſcheidung vorliept, und da ift nun 
meined Erachtens der Umftant, ob der Umtauſch gleich jegt für die 
ganıe Schuldenmaſſe erfolgen kann, ober ob er mögliderweile für 
einen Tbeil diefer Schuldenmaffe erfi fpäter erfolgt, völlig irrelevant. 
ür bie Finamverwaltung dei Staates if aber offenbar ein großer 
ertb darauf zu legen, nicht wiederbolt auf diefe Ftage aurüdfommen 
zu müffen. Für die Finamperwaltung in ein ſeht großer Werth 
darauf zu legen, beim Beninn einer Toten Operation die Bewik- 
beit zu baben, daß fie in Diefer Beziehung nicht jedes Jabr als Bittende 
vor den Sanbtag zu treien babe, und wenn Sie glauben, daß ih Ihnen 
dies einen Uugenblid lang bätte verbeimlidhen wollen, bann wurden 
&ie in einem weſentlichen Ittihum befangen fein. Ich babe mic in 
der Kommiffion offen darüber ausgeſprochen, ich thue ed bier nohmals 
und ih wünide nicht, ein Recht zu erihleihen, ich wunſche, daß Sie 
mir diefe Berwilligung mit klaret Erleuntniß ihrer Folgen machen. 


— Im Anſchluß an die Geſchentwürfe, die Landeskreditanſtalt in 
Hannover und bie Landestredittaſſe in Eaffel betreffend, it dem Haute 
der Abgetordneten jept aud ein Beiehentwurf, die Sandesbant 
ia Driedbaben betreffend, zur verſaſſungkmäßigen Befhlußnabme 
vorg leat worden. Die Yandesbant in Wiesbaden war durd Geſeß 
vom 16, Febtuar 1849 an Stee einer früberen aͤhnlichen Anftalt, der 
Landerfreditkafie, als Staatsanſtalt errichtet worden, Der Gewinn 
der Ztank iſt Eigenthum des Staat, jedech feitber der Bankverwaltung 
als Betriebsfapital belaflen worden. Der Staat baftet füralle Verbindlict · 
feiten der Landesbank. Diefelbe bat den Kreditbedürfniffen des Landes in 
ben veribiebeniten Gene Benüge geleiſtet, daneben aber auch eigent- 
licht Bantgeitäfte betrieben; auferdem fungirt fie als a und 
ald General · Depoſitenlaſſe. Da nab der preufiſchen Verfaſſung 
Sto tegarantien nur durch ein beiondered Geſeß übernommen 
werien durſen, jo machte ſchen dieſe Beſſtimmung eine durch- 

reis,nde Veränderung der Verfaſſung der Landelbank notbiwen- 
hr Rad dem morliegenden, von den KRommunalfländen ge- 
billigten Gefepentmeurf foll_ tie Landeebant vom 1. Januar 1870 ab ın 
ein ur Gewährung von Darlehbnen für Ablöfunne, bupotbefariichen 
Darlchnen oder Darlebuen an Gemeinten ober Welioration®- 
verbänten beſtimmtes Kommumnalinfitut (Maflauifde Landesbant) 
umgewandelt werden und ſich zu diefem Zweck mit ben Staate ganı 
auseinanderfepen. Das Bermögen der Bank gehört dem Staate, cö 


berechnet ih auf mehr als 2,300,000 Thlr, Gegen Bebeeeignung > 
ſes Vermögens fol der Kommunalverband nab dem vorliegenden 
Gelepenhiwurf verbunden fein, dem Staat nad Ablauf von 8 Jahren 
1300400 Zblr, in Aabreöraten unter MWerzinfung bed 
Nüdfonde mit 4 Prozent "zu kan. "a Die übrigen 1 Mill 
Thaler follen, mit NRüdjict darauf, daß das nftitut vom 
Staate keine Dotation erbalten bat und dak der Geſchäftegewinn 
ausſchließlich im ehemaligen Herzogthum Naſſau er: werden ill, 
fowie daraufı daß bei der Einziebung der Altiva Ausfälle entfichen 
tönnen, der Bank als Detation verbleiben, — Mit dem 1. — 
1970 bört auch die Eigenſchaft ver Landesbank ald Spartafle auf 
es wird für den fommunalftäntiihen Verband unter kommunglſtändi · 
art Garantie eine befondere Sparkaſſe (Naflauifte Spartafle) be 
x ründer, welche gleichzeitig dein Kreditbetürfnik, beſonders der Kleinen 

ewerbtreibenden, in derfelbe Weiſt Genüge leiften foll; wie dies bie- 
ber bie Landesbant —* en 


onal-Da 

Das mititärtfee Sienkjubttäum er. —X des Königs, 
welder am 1. Junuar 1867 feterlichft_ be hr rn it, bat auch 
ten Mitgliedern der Rationaldanfe » "Suftung für Veteranen, melde 
in Er, Majeſtaͤt dem Könige zugleich ibren Allerdurchlauchti fen Pro · 
teltot veredtt, Veranlaſſung aegeben, die ehrfurchtsvollſte Huldigung 
und die Geſuhle der danfbarfien Verehrung dadutch am den Tag zu 
upenr dak von benfelben eine befondere "eyeial tiftung zur Unter 
füpung bülfebebürftiger og aus den Jabren bis 1815 Penen | 
Bat if. Die Nevenüen diefer ESpgialfiiftung, welche pro 1869 | 
Ihlr, betragen, gelangen zum dreigebnten Male am 1, Januar | 
ren zur Auszablung an die zum Empfange berfelben au en | 
Beteranen und find auf die einzelnen Neyierungsbezirte der Dronarkie, | 
nah Maßgabe der aus denfelber aufgelommenen Beiträge zum Stif- 
tungstapital, bereitd vertbeilt und abarfandt worden, damit die Aus · 
zablung in Beträgen von 3 Tblr, bie 10 Tblr, für den Einzelnen 

int & am 1. Januar 1570 ftattfinden kann. 


— Die Rr. U des »Armee-Verordnungs-Blattete ent 
kält Berfünungen: 1) Betrifft den YUmts-Charaler der ge 
lat lien. 2) Betrifft den Auefall der Winter-Hebungen 
1870 derjenigen Mannſchaften dee — welche zu 
Sommer-Uebungen nicht berangejugen werden. ) Betrifft die — 
quifition von Marſchrouten im Hetjoathum Dr a 4) Be 
u t die Angabe der Eifenbabntour in den Reauifi fitionsfheinen. 
5) Betrifft die Befepung der Unterbeamtenftellen bei verſchicdenen 
rivat-Eifenbabnen du Militäranmwärter. 6) Betrifft 
nterbeamtenftellen im Reſſort des Marime ⸗Miniſteriums. 7) B 


trifft die Beförderung von Invaliden we 0 Ftiedrich · Fran —5 — 


babn, ds Betrifft die Aufhebung des 8. des mit dem Bermal- 
tungdrat 3— ——— Geſell chaft abgeihlofienen 
Vertrages. F Betrifft nfuhrung des neuen itiond-Ber- 

abrens für Milttärs nt a. Werra- Ellen enbabn. 19) Betrifft die von 


.- 


trifft ii 
——— 


n Landiveht · Bezitts · Kommandos u ben feftgehtellten 
einzureibenden Perſonalberichte. 11) Betrifit die bei der * 

abre 1858 gejogenen höchſten Looe-Nummmern_ıc. ‚ 

erichtiqung einer Inftruftion und Beſtimmung über bie 
det alten Meffings aus Artillerie -Material. 13) Betrifft eine De- 
richtigung des Etats der Gerwebr-Munition für die Kriege arglrung 
vom Wpril 1865, 14) Betrifft die fgormulare zu den Mb- und 
gangsfontrolen für ein Landweht · Beſitts · Kommandorc. 15) B ft 
Haftpflicht des Mililärfistus bei Trankyorien von Mumnitiensgegen · 
ftänden mittelft der Eifenbabm. 


Statiftifche R 

— Der Waarenverfebr wilden dem Zollverein „ab 
Rußland, foweit derielbe ſich auf der Kandgrenge von Memel bie 
Katiowiß in Schlefien bemegt, bat ſich im Jabre 1868, nah Auöweid 
der Kommerzial · Ueberſichten des Zollvereind, im —— ünftiger 
als im verbergebenden Jahte grRaltet, da ſich bei dem miiſien Ber 
fehrsartifeln ſowobl bei der Einfuhr aus Rußland, wie bei Aus · 
fuhr dabin ein Medr ergeben bat. 

Unter den aud Nußland eingefübrten wichti pen Grgen- 
Händen, die der Hauptſache nad aus ev. niflen des Aderbaued und 
der Viebzucht, fo wie aus Lumpen, ert, Kaviar, Nobfeide, 
Zint uf. mw. em, ni nd für INGB Ki de beſonders bervorzu — 
Slbfälle 69,580 € : 19,858 Etr.);, Fumpen en Er, 

6944 Eir.), Du: und Rnomenmehl 38,065 Er, (1897: 
Eentner), un 108,942 Cit (1867: 52970 Ei JrAhlactı —5— a 
erde 2. &te. (1807: 509218 Se 88 und 

983,892 Scefi. (1807: 6,331,958 Strf. —— den Bo 
(1867: 601,135 Etr.), Bertfedern 4484 ki i. — 
Haute zur Lederber tung 36.366 Etr. (1867: —* 1 - behaarte 
Schaf, · Lamm · und er v2 Eır. (1867: 3976 Etr.), elle E 
Velzwerkbertitu : 4167 Etr.), rl o It Balken 
169230 Schi 8a — 602 Stie (187: 222,753 fiel. I. und 
768,098 Stüd), Bohlen * 5 Bet Schifisl. 6731 
Shi m Kaviar % 2a Cr 2664 Eir.), m dlenfa e 
30,36 (1867: 19,455 ei . 35 BCir (1867: — Cit 
—* dass Etr. (1867: 23,387 Etr.), Hobfeide 752 Etr, H 
565 ee Harzöl, Terpentin unb Zerpentindl 16,584 Eir, (1807: 

tt.) B en 4085 Stüd (1867: 3082 St.), Oien und ih Bug: 
53* 8798 St. (1867: 4597 ©t.), KRübe 11,841 n 1867: 873 
emäflete und ma ete Schweine W243 St. ı 227, 
Kan und Scale 67,85 St (1867: 50,119 * rohe 
48,41 Eir. (1867: 51,526 Er), Mobzint 49,050 Ctt. ges: 53,462 € } 

Für die Ausfuhr aus dem freien Verkehr ded Zollvereind na 
Nufland kommen baup va Baummolle un wollen» 
waaren, chemiſche Jabrikate, Eiten und Eifenmaaren, Maſchinen, furze 





1; Leinwand, Bücher, Seiden- und Halbfeldenwaare 
—— — — m. in Betracht. mei 
firt: e Baummolle 243,728 Eir, 
en ne Cit. (1867: 7 znee) * 
— 


951 5 re Blei 

Uber: 4317 Etr.), demifche — —— 16,67 € : 16,815 Cr) } 
mefelfäure 7028 Etr. a en 15,555 Eir. 
(1807: 24,274 Etr.), Eifenlapnteienn I Er, (1867: 52,179 Eır.), 
ei grobe Eifengufiwaaren — - (1567: 38,872 Eir.), andere 
en- und Stahlwaaren 67,532 € Kısar: 1) te), Betreide 
Hülfenfrüdte 273,982 Saff. sr; 16,676 Schffl.), Garten» und 

Ayuhtergers fe 147,658 Etr, (1867 : 47,778 Etr.), motiven, Tender 
und Dampffeflel 12.160 Ei. (187 Sir: Ur &ir.), andere Mafchinen aus 

Guß- oder Schmicederifen 34,247 Eir. (1867 19 Etr.), furze Waa · 
ten Hurra Eir, 1867: urn er), aebleichte , gefärbte 1. Leinwand 


Stein · 
nie .n 
ieh im te 1868 
151,105 Etr.), Baumm: 
wollenwaaren 16,481 er 


_ (8 03 Eir.), robe — 7129 Etr. (1867: 
un über, Ru pferfiche ıc. 6715 Etr. (1867: 7710 Eır.), 
Br n am Eir. (1867: 7149 Ci. Jr —A 36,777 Er. 


Bobfeide 


Baumoöl 13,927 &tr. (1867: 11,376 Eir. 
RL udn 1299 Cr. 


— ı 8560 Er tr 
481 Etr, (1867: u a z.. und 


1867: 1290 ütr. n A 1867: 4 1 Ct 

—— «day —A N 1 Kar 1 tom — * 

si ne 30 Er 27% Eir.), Solange 
ee 0 4. Eir.); —— — u Ctr. (1867: 


den vorfichenden Angaben iſt im Jahre 1868 eine era 
Abnabine der Einfuhr aus Kukland nur bei Getreide, Holu Ta 
Kaviar, Wolle und Ru bervorgetreten, mäbrend bie —78— nad 
Rußland namentli bei Baummollenwaaren, Stabeifen, —3 — 
ſchinen, Maſchinen, Büchern, Rohſelde, Wollengarn und Wollen · 
waaren einen Rucgan Ob das Minus F dleſen Wrtifeln 
durch ein Mehr im Verlehr der Scchaͤfen mit Rußland wieder aus · 
gegligen worden, läßt fib noch nicht überfeben, da bie Ueberfichten 
er zur See ein» und ausgeführten Waaren für 1868 no nicht ver- 
— worden find. 
ri Kor) Dir Babl der nah Amerika ausgewanderten 
Un —58* er betrug ti —— 16061 3524, 1861—62 1482, 


65 3783, 1865-66 5175, 
180067, 5527 umb 1807.68 ud. Wein — in Jahre 1867- 63 
och 1163 Berfonen nad den ehemaligen deutſchen Bunbesftanten und 
ar nad anderen Staaten ausgewandert. von fämmtlichen 
YAusgewanderten waren männliden und ae * Geſchlechts 


4073 hatten Erlaubnif und 1816 entfernten fi heimlich 
Telegrnphiuche Witterangsberiehte v. 14. Dezember. 


| Bar. .\Abw Teinp.Abw. = 
PLvM| RM) Wind. 
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» — —32 NO, ‚ji, 
» Havre ... E=| — Ws. * — 
‚Cherbourg |; u * stark 
- '8t. Mathi 80 — 
D — 834 a u 
15. IE 
6 'Memel . 3 „a Va mässig. bedeckt, 
71Kö br 3 1,altd,s SW, u bedeckt, 
8 [Danzig . jet ‚'WSW., mässig. bedeckt, trühe. 
7 |Cöslin . +2,35 SW, mässig. 
6 Stettin...» * 48W. schwach, heiter, gest. Rg 
« [Putbus ...|: 2,3 +24 W,. schwach. |bewölk 
- |Berlin ..... 3,0 -2,3 je +13 SW, schwach —— * 
» Ponen..... 332, 8 stark. trübe. ?) 
» |Ratibor 13 +38. SW, lebh. wolkig. 
» ‚Breslau =e 3,0044, so, "schwach, |b 
- ‘Torgau ..1382, 2,0/+1,s|W., lebhaft. heiter. 
» Münster .. 33,826 3,)+2,3 SW. —— 
. Cõln .... 333.302 SSW., tmässig. \trübe 
+ Trier.....- a he twza 807 stürm ürmisch.trübe. 
7 Flensburg. 332,4) — | 27 — ‚ mässig. |trübe. 
6 |Wiesbaden 332,0 — | 30 — sw. schwach, —* gest. Reg. 
. Kieler Haf. 334,0 — 30] -- SW., lebh, bezogen. 
7 'Wilhelmsh. 333,2) — 3,0]: - SSW,, z. stark.\trübe. 
6 |Keitum Bl — 3,7] — 8W. stürmisch.|bew., Nehts.Rg. 
» 'Bremen.. 33,5) — 4] — SU, lebhaft. |bedeckt. 
“ |Wererlruchib, 332,8) — 3,2 — WSW, „bedeckt. 
8 Paris ...... BB — 520— 83X. stark. bedeckt, 
« [Brüssel ....388,0| — | 64] — SW. lebhaft. sehr bewölkt. 
« |Haparanda 327,5 — 14 — 8. mässig. bedeckt, 
« |Helsingfes. 330,7) — | Is] — 5. schwach. Regen. 
. ang ur 333 — | Ol — So. — "bedeckt. 
+ [Riga ...... A, — | 1,5] — S., mäss bedeckt. 
« Moskau .. 3321 — — 2,3 — |Windsti Ile. bedeckt. 
- |Stockholm..329,6| — 2,21 — |SSW., schw. heiter. 
. —— - ER — [$» mssig. bewölkt, Regen. 
« |Gröningen..332,3| — 8,6 — |S, m egen. 
. Heldere... 83h, — 44 — —— 
Usrnesand 326.1 — 21 — Ibedecke. 
» Christians. ./327,6| — 2 — = — heiter. 
Oo 329,6 — a — 88 e 
. |Havre .... L —| Tal — |SW., Windstö. | Dedeckt 
» |Cherbourg — 64 — IWSW Windstö, Regent * 
» St. Matlıieu‘ r — 8,0) — W., lebhaft. 
——— d eiwas Kegen. 
) Gestern rg Regen. ) Gest. Aben 
) Gestern Abend Re 


4834 
Deffentlidber Anzeiger. 


— — — — — — 


Steckbriefe und Unterſuchungs-Sachen. | In unfer Gefelieftregiker u Rr. 706 bie von den Kaufleuten 
Dffene Requifition. An den Koffätten Guftav Handrid — — 


aus Biebersdorf, geboren den 11 Janugr 1845, ſoll wegen ſtrafbaren beide bier, 
Eigennupes cine einmonatlihe Gefaugnißſtrafe vollfiredt werden. Sein | am 1. Degember 1869 bier unter der firma: 
— Aufenthalt iſt unbektannt. Wir erſuchen, ihn Behufs der U. Buth et Comp. 
trafvollfitedung an uns oder an die nädfte Gerihtöbehörde, welche \ errichtete ofiene Handelögefellichaft heut eingetragen worden. 

ung hiervon Kenntnif geben wolle, abzuliefern. Yübben, 8. Dezember | Breslau, den 10, Degember 1869. 
1869. Konigliches Kreiögericht, I. Abtheilung. | Königlihed Stadtgeridt. Abtheilung L 

Die in der Betanntmadung vom 13. v. M. als in den Tagen Alls Proluriſt der am Orte Siegenbals befichenden und im Firmen. 
er A ey ehe ' regifter sub Nr. 115 unter der ‚Kama; 8. Simoffen eingetragenen, dem 
fr. 1178 und 81,608, 2) fieben verjäbete, am 1. September 1864 ce a Se ee 
fällig geweſene frangöjifh-öfterreihifhe Zinseoupons Nr 24,114 bis | der Reinhold Simoſſey zu Zienenbals 
24,120 find wieder — Erlle, den 13, Dezember 1869. in unfer Srofurenregitier unter Ar. 9 am 7. Dezember 1869 ein. 

Königlihe Kronanwaltigaft. | getragen worden. 
Seiffer den 10. Degember 1869. 
Königlides Kreisgericht. Wbtbeilung I. 








Handels: Negifter. . : 

nt Une Belfdafeiter IR unterm eutnen Tape sub R.21 | (milk Kuna At, Samen um De Deneteaataehi 

Sirma: das Geihäftsjahr 1570 dem Kern Kreiögerihts- Rath Schwarzlofe 

eBeng Qeitar yon stünden & 6 — rar Game 

ne. QERESUE Simmern 
Die Gefellihafter find: 


f albe a. M,, Eloepe und Debisfchde zu der von bort aus zu beftin«- 
RN n —* Vellipv von Ründberg bier, dene Bl, erfolgen dur den Preußiſchen Staats-Anzeiger, die Berliner 
firafe 24 


zeitung, die Magdeburgifche Zeitung und den biefigen Kreisanzeiget. 
Gardelegen, den 9, Deiember 1360. 
Königliches Kreisgericht. 1. Abtbheilung. 
Die auf die Frührung des Handeld- und Genoſſenſchaftstegiſtert 
ſich beziehenden Geſchaͤſte werden bei den unterzeichneten Gerichte in 
dem Geſchäftsjahre 1870 von dein Areidgerihte-Ratd Gerhardy und 
dem Kanzlei-Katb Hottenrott, denen für Berbinderungsfälle der Kreis 
richter Demme und der Rreidgeribte-Sefretär Köbler jubfiitwirt find, 
bearbeitet. Die Beröffentlibung der im Handels oder Genoſſenſchafie · 
regifter beiwirkten Eintragungen erfolgt im nächſten Jahre = durch den 
Preußiſchen Staats - Anjeiger, b) durd die Berliner Börfenzeitung, 
e) durch den Ober · Eich sfeider Sreisangeiger. Heiligenſtadt, den 6 Degen 
ber 1869. Königliches Rreisgeribr, Abtdeuung. 


menden Zeit aufgenommen. Die Lekanntmachungen der —— 
nn Franz Hermann Böttcher dier, Biömart- OEKn- 


aße 
3) ber Raufmann Auguft Chriſtian Friedrich Schwendner 


bier, — 25. 

Die Gefellihaft bat am 1. November er. begonnen. 
Eingetragen zufolge Verfügung vom 7. Dezember 1869. 
— — den 8. Dezember 1869. 

Koͤnigliche Krelsgerichts · Deputation. 


In unfer Firmentegiſter iſt eingetragen: 
1) bei Ar. 74 Kolonne 6: , 
Die Firma I. ©. Mäpfe ift durch Erbgang auf die verwitt · 
were Kaufmann Maäßte, Earoline geb. Fedler, bierfelbit über- 


gegangen; 

2) unter Nr. 126, früher Mr. 74: 
Die Firma I. ©. Möäpfe zu Eroffen a.D. und als deren 
ne die verwittwete Kaufmann Mäple, Caroline, geb. 
edge ide Genf 17. Rovember 1869 

ingetragen zufolge gung vom 17. Rovem am 
18. Rövenber 1869. 
Eroffen, den 17. Nowember 1869. 
Koͤnigliches Kreiſgericht. 1. Abtheilung. 


Zufolge Verfügung vom 8. Dezember er. iſt beute in unfer 
irnienregiiter eingetragen bei Nr. 16, dah die bicfige Handlung, in 
Firma F. A. Gaebel, durch Erbgang auf die Brüder Rudolph Emil 
und Franz Auguft Gaebel hierſelbſt übergegangen und die firma in 
F. U. Goebel Söhne verändert iſt, 
ferner in unfer Gefelliaftsregtitee unter Str. 19, daß die genann · 
ten Brüder Gaebel die ee der _ant‘1. Desember 1869 bier 
ibren Zip babenden Geſellſchaft mit der Fitma -F. A. Gaebel Söhnee 
find, endlich in unſer Prokurenrtgiſter bei Nr. 12 und 14, daß die 
rofura der beiden Prokuriſten Rudolph Einil und rang Auguſt 
aebel für die —— U. Maebel erloſchen ift. 
Graudenz / den 10. Dezember 1809. 
Königlicbes Kreißgericht. I. Abtbeilung. 


In unfer Firmenregiſter ift unter Wr. 150 
als dei serie 
t Kaufmann Breker Earl Ehriftion Krull zu Anklam, 
ald Ort der Niederlaffung: Anklam, 
als Bezeichnung der Firma: Anclam'etr Dampfmüble F. Krull, 
zufolge Verfügung vom 13. Dezember 1569 am 13. Degember 1969 
eingetragen. 
Anflam; den 13. Deyember 1869, 
Königliches Kreisgericht. Erſte Ubtheilung. 


Die in unferm Firmenregifter unter Nr, 850 eingetragene Firma 
Mar Rofenberg au Eh ift —53 U 


In unfer Firmentegiſter iſt unter Ar 790 die Firma: »TKaren 
5 Lundeju Sommerſtedt und also deren Inhaberin die Kauffrau 
aren Hanfen Lund, geb. frriiesdal, zu Sommerftedr zufolge Ber 
füaung vom 7. Dezember 1869 am beutigen Tage eingetragen. 
Slentburg, den 10. Dezember 1809. 
Königliche Kreisgericht. 1. Abtbeilung. 


Die Eintragungen in das Handelöregifter und das Genofienihaftt 
tegifter des unterzeichneten Gerichts im Sabre 1870 werden durd den 
—— Preußiſchen Staats · Anzeiger, die Neue Hannoverſche Zeitung 
und die Zeitung für das Eichsfeld befannt gemacht werden 

Duderftadt, den 10, Dezember 1869. Königlides Amtögeridt 11. 


Die Eintragungen in dad Handelö- und das Genoffenfchafteregiter 
des biefigen Amtegetichts werden im Jahre 1870 durch: 1) den König 
lich Preüßiſchen Staats-Unzeiger, 2) Die Neue Hannoverſche Zeitung, 
3) die bier erſcheinende Aler-Seitung veröffentlicht werden. 

Gifhorn, den 11. Dezember 1869, 

Koͤniglich Preußifcher Amtsgericht. Abtheilung I, 


Die Eintragungen in das hieſige Handelöregifter werden im Laufe 
des Jahres 1870 veröffentlicht durch: den Preußiſchen Staatd-Wngeiger 
in Berlin, die Neue Hannoverſche Zeitung, die Deutsche Volkizettung 
und den Hannoverfhen Eourier, Göttingen, den 10. Dezember 1869. 

Koͤnigliches Amtegericht. Nbtbeilung IL. 


Die vorihriftämäßigen Bekanntmachungen aus dem Handeld 
und Senoffenicafterenifter des unterzeichneten Aıntsgerichtö follen für 
das Jahr 1870 durch die Neue Hannoverſche Zeitung: die Seltung für 
dat Wendland und den Königlich Breufiihen Staats-Anzeiger befannt 
gemacht werden. Lüchow, den 8. Dezember 1869, 

Koͤnigliches Amtsgericht 1. 


mm ef — — — — — — — — — —— ——————ä — 








Poſen, den 8. Dezember 1869, f — — — 
Bin Bean. 1 cu 70 Sei 

In unfer Firmenregiſter iR unter Rr. 179 die Firma: Adolph t8-Angeiger, 2) im Haunnoverſchen Eoutier, 3) in den öffentlichen 
Lewin, Ort der Niederlaffung: Rakel, Jubaber: Kaufmann Adolph | Anzeigen für den Harz erfolgen. Zellerfeld, den 10, Dezember 180%. 
Erin aufolge Verfügung vom 30. Rovemmber er. am 3. Dezember er, Königlich Vreufiihes Amtsgericht. 
eingetragen. — — 

Lobfeub, den 30, Rovember 1869. In unfer Sanbeleregifler bat zufolge Verfügung vom beutigen 

Königlicped Kreitgericht. 1. Mbtbeilung. en fenfterenifer bei er laufenden Sr. 12: 

In unfer Firmenregifter if sub Nr. 110 die firma »M. Vobl« Die Gefellfhaft unter der Firma Brod er Dtterjtedde zu Ablen 
und ald deren Juhaber der Kaufmann Heinrid Reinhold Pohl zu ift aufgelöſt. Ueber die Perſon des Liquidators haben ſich die bit 
Sprottau am 7. Degeniber 1869 eingetragen worden. berigen Gefellfhafter noch nicht geeinigt, 

Zprottau,; den 8. Dezember 1 Warendorf, den 11. Dejember 1869, 


86. 
Konigliches Kreisgericht. 1. Abtheilung. Koͤnigliches Kreiegericht. 
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ra Ye der dem Milbelm Steinhaufer und Louis Wolf, beiden 
zu Ems für die Firma Beder & Jung daſelbſt ertbeilten Kolleftio- 
profura it Deute auf Anmeldung in Col, 8 bei laufende Nr. 14 des 
Profurentegiiters des Amts Nafau eingetragen worden: Die Jirohura 


beider Vrofuriften iſt erleſchen. 
Yimburg a. Bahn, den 9. ey er 1869. — 
Konigliches Kreisgeticht. 1, 
Iedeln. 


Auf Anmeldung ift in das biefige Handeld- ¶ Geſellſchafts · ) Regiſter 
unter Rr. 992 heute eingetragen worden die Handelsgefeliſchaft unter 


der Firma: 
Adler & Gemaitee, 

welde ibeen Siß in Sürth und mit dem beutigen Tage begonnen bat, 

Die Gefellihafter find Samuel Adler, Mentner zu Cöln, und 
Leon Lemaire, Fabrikant von Glucofe, zu Sürtb, in der Bürger 
ınelfterei Rondorf , wohnend, Die Verugnif, die Gefellfhaft zu ver- 
treten, ſteht nur dem Geſellſchafter Samuel Adler au, 

Eöln, den 13. Dezember 1569. 

Der Handelögerihtd-Sekretär, 
FKanılei-Ratb Lindlau. 


Auf Anmeldung iſt unter Ne. 271 des biefigen Handels · (Gejell- 

ſchafts ·) Menifterd, woſelbſt die Aftiengefellibaft unter der Firma: 
⸗Koͤln · Müſener Bergweris · Allitnvertin⸗ 
in Eöln, mit Etabliſſements im Kreiſe Siegen, vermerkt nett, beute 
eingetragen worben, daß in der am 4 Dann 1869 ftattgefundenen 
Generalverfammlung der Altienäre der Geſellſcaft an die Stelle de& 
durch Ubleben aus dem Venvaltungeratbe ausgeſchiedenen biäberigen 
Mitglieded des Berwaltungsratbes Geheimen Kommerzien + Ratbed 
gie rich Freiberrn von Diergardt zu Vierfen, der in Coin wohnende 
ergiverlöbefiper Felix Malindrodt tum Mitgliede des Berwaltungs- 

rathes der Geſellſchaft gewählt worden iſt 

Coln, ben 13. Degember 1869. 

Dir Handelsgeridt-Sckretär, 
RanzleiRatb Lind lau 





Subhaſtativnen, Aufgebote 
Borladungen u. dergl. ee 2 


zul] Konfturs-Eröfinung. 
Könlgliches Kreisgerichtzu Bartenftein, Erſte Abtbeilung, 
den Il. Dezember 1569, Mittags 12 Uhr. 

Ueber das Vermoͤgen des Nittetgutöbefipers Baron Votbo v. Korff 
auf Schoenbtuch ih der gemeine Konkurs eröffnet. 

Zum einftweiligen Verwalter der Maſſe ift der Rechtsanwalt 
Sartorius bierfelbit beſtellt. Die Gläubiger des Gemeinſchuldners 
werden aufgefordert, in dem auf 

den 20. —— er, Vormittags Il Uhr, 
in unferem Gerichts lokal, Terminszimmer Rr. 4, vor dem Kommillar, 
Kreisrihter Poſſeldt, anberaumten Termin ibre Erklärungen und 
Vorfbläge über die Beibebaltung diefed Berwalters oder die Beſtel · 
lung eines anderen einſtweiligen Verwalters, ſowie über die etwaige 
Beftellung eines Berwaltungsratb abzugeben. 

Allen, welbe von dem Grmeiniguldner etwas an Geld, Ma- 
pieren oder anderen Sachen in Bellp ober Gewahrſam haben, ober 
welde ibm etwas verfhulden, wird aufgegeben, nichts an benfelben 
Du, hera olgen oder zu zablen, vielmehr von dem Bell der Gegen · 


bis zum 1. Februar 1870 einfhlieklid 
dem Gericht oder dem Verwalter der Maſſe Anzeige zu maden und 
Alles, mit Vorbebalt ihrer etwaigen Rechte, ebendabin zur Konlurs . 
male abzulieſern. Pfandinbaber und andere mit benfelben gleich · 
berechtigte Glaͤubiget des Gemeinſchuldners haben von den in ihrem 
Beſiß befindlichen Pfandſtücken nur Anzeige zu machen, 
ugleich werden alle Dkienigen welche an die Maſſe Anfprüde 
als Konfursgläubiger machen wollen, bierdurdh aufgefordert, ibre An- 
ferüche, diefelben mögen bereits recbtsbängig fein oder nicht, mit Dem 
dafür verlangten Borrcht 
bis zum 20, Januar 1870 einfchlieklid 
bei und fariftlih oder zu Protokoll anzumelden und bemnähft zur 
fung der fämmtlichen, innerbalb der gedachten Friſt — 


Konkurſe 


erungen , ſowie nad Befinden zur Beſtellung des definitiven 
Itungöperfonals 
auf den 27. Januar 1870, Bormittags 10 Uhr, 


in unferem Gerichtölofal, Terminszinmmer Nr. 4, vor dem genannten 
Rommiflar rn - 

Wer feine ldumg Marin eintreicht , bat eine Abſchrlft 
derfelben und ihrer Anlagen beizufügen. 

Geber Gläubiger, welcher wicht in unferem Amtsbezitt feinen 
Bohnfip hat, mu bei der Anmeldung feiner forderung einen am 
vohıem Drte mwehnbaften ober jr Paris bei uns berechtigten aus. 
Toärtigen Bevollmächtigten beftellen und zu den Alten a; en, Den- 
jenigen, welden «8 bier an Bekanntſchaft fehlt, werden Die Rechts . 
anwalte Podlech, Corſepius und Richelot zu Sachwaltern vorgeſchlagen. 


[N . 
J———— der ——— und Legatare 
im erbſchaftlichen Liquidationsverfahren 
(Formular der Infiruftion vom 6. Auguſt 156 1, 

Ueber den Nacdlab des am 1. Oftober 1868 verſtorbenen Meiche- 
taten Earl Wilden Dietrih Meter Ernft Fink von Finkenſtein zu 
Sunieon Raudten ift das erbſchaftliche Liquldationäverfahren eröffnet 


Es werben daher bie fämmtlichen Erbfebaftsgläubiger und Lega- 


! tare_ aufgefordert; 








ihre Aniprüde an den Naclafi, diefelb ö 
bereitd rechtshängig Ken eigen i en Nachlafi, diefelben mögen 


bie zum 31. Tanıar 1870 tinſchließlich 
bei rt fer * zu b —ã— en — 
eine Anmeldun ri reicht; hat Teich eine 
ſchrift derfelben und ibrer Anlagen beizufügen, tig 
Die Erbf Läubiger und Legatare / welche ihre jyorberungen nicht 
innerhalb der mmten Friſt anmelden, werden mit ibren Anfprüchen 
an den Rachlaß dergeſtalt ausgejchloffen werden, daß ſie ich wegen ihrer 


Befriedigung ıme an Dosienigr balten können, was nad vollitän- 
Kr emelbeten forderungen von der 
a 


diger Berichtigung aller r 
Nachlafmaffe, mit Stuff eit dem Ableben des Erblafiers 


aczogenen Nupungen, übrig bleibt. 
Die Abfaſſung des ufiond » Erkenntniſſes findet nad Ver · 
bandlung der e in ber 


aufden 15. februar 1870, Bormittags 9 une 
eis ge Audieng » Zimmer Rr. 1. anberaumten öffentlichen 
ung 
Mohlau, den 30, November 1868, 
Koͤnigliches Streisgerit. 1, Abtbeilung. 





[4213 
odem ber Schneidermeiſter 9. H. Weltlaufer in Caſſel feine 
Inſolven —*c bat und demſelben die Diepoſition über fein Wer 
mögen entzogen ift;, wird zum Zwede der Abwendung des foͤrmlichen 
Konkurfes Termin zum üteverfuhe auf den 

14. Januar 1870, Vormittags 10 Ubr, 
anberaumt, in welchem zugleich au die definitive Wahl eines Ku« 
ratord vorgenommen werden foll, 

Samm tliche —— haben in dieſem Termin ihre Forderungen 
anzumelden und des Güteverſuchs zu gewaͤrligen, bei Metdung, daß fie 
als dem Beſchluſſe der Mehrheit beitretend werden erachtet und die 
nicht erſcheinenden Chſrographar ⸗ Glaubiger an den von der Mehrheit 
der Gläubiger abgeibloffenen Vergleich für gebunden erfiärt werden. 

Den Squldnern des »xc. Wettlaufer dient zur Radricht, daß 
Zahlungen in redhtägültiger Weife nur an den vorläufig zum Sturator 
beitellten Privasfetretär Feige neleiftet werden fännen. 

Eajfel, den 10. Deyember % 

Koͤnigliches Untsgericht 1., 3. 


4214 
j Hondem fid) die Ueberſchuldung des Vermögens bes. Oekonomen 
Yuguft Hampe dahier ergeben bat, if Termin zur ſummariſchen 
Schuldenliquidation, zum Büteverfuch Bebufs Abwendung des fürn 
liden Konturfes, forwle zur Wahl eincd Kurators auf den 

5. Januar 1870, Vormittags 10 Uhr, Etzt. 
im GSerichtölofal anberaumt. 

Sämmtlide Gläubiger ded x. Hampe werden beim Rebtönad- 
iheile der Nitbrrüdiictigung bezw. der Annahme bed Beltritts der 
Ehirograpbar-Gläubiger zum Beſchluſſe der Mebrbeit ber erſcheinenden 
und beyw. der Beibebaltung des vorläufig zum Kurator heſtellten 
Privatſektetaͤts Buftan Dedolph dahier hierdurch geladen. 

Den Schuldnern des Kridats dient zur Nachticht, daß fie Zab · 
lungen in red gr Weiſe nur an den 1c, Dedolph leiften fönnen. 

Eaffel, den 27, November 1869, . 

Königliched Amtsaericht I. Ubtbeilung. 4. 


Ran - Rotbwendige Subbafatien. 
8 dem 


ng ultus Eduard Wilhelm Sauber- 
zweig unb deifen Ehefrau Wilhelmine, geb. Hacger, gebörige im 


“ Deutfc-Eroner Sreife_belegene, im Hypoibekenbuche unter Mr. 324 


verzeichnete Rittergut Wordell, fol 
am 7. März 1870, Vormittags 10 Ubr, 
an biefiger Gerichtöftelle, Zimmer Nr. 5, im Wege der Awangsvoll- 
—— — und das Urtbeil über die Erthe v5 des Zuſchlags 
am 11. Mär; 1870, Vormittags 12 Ubr, 
an Yieflaet Gerichtäftelle, Zimmer Re. 5, vertündet werben, 
beträgt das Gefammtmaak der der Grundſteuer unterliegenden 
Flaͤchen des Grundſtücks 5786,30 Morgen; der Neinertrag, nad 
weldem das Grunditüd zur Grundfteuer veranlagt worden, 1050,42 
Fhlr, Rupungswertb, nad weldem ba? Grundflüd zur Gebäude 
fteer_ veranlagt worben, 269 Tblr. . 

Der das Grundfiüd ir — Auszug aus der Steuerrolle, 
Sopotbefenidein und andere daſſelbe angehende Rachweiſungen fönnen 
in unferem Geſchaͤftslokale, Bureau IIL, eingefehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthums · ober anderwelte, gur Wirkfam- 
feit gegen Dritte der Eintragung in das Sppotbefenbud; bebürfende, 
aber nicht eingetragene Realrechte re zu maden baben, werden 
—— Eee ri biefelben zur Vermeidung der Präflufion fpäteftens 
im eigerungstermine anzumelden. 

Deutfo-Eroner den 8. Dojember 1869. 
rang Wreukiices Kreidgericht. 
er Subbajtationsrichter. 





Verkäufe, Berpachtungen, Submiffionen ꝛc. 


Holgverlauf. Dienflagı den 28. Degember d. J. Bor’ 
Kinn erbte Ba 
1 . 
Baubolz: Melbom; Jagen 42: ca. 8 — — nn 56: 
ca. 100 Stuck und ca. 45 of Kieftruſtangen IN. und IV. Rlafjer 
befonders für Ziegeleien geeignet. gem le, Jagen 84: ca. 52 Stüd. 
ee Be GE On ni Bean 
von n Gollar u 
Grafen 14, den 15 —S 1869. Der Oberfoörſtet. gez. Danß 
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4202 Betanntimadun ! 
Bir Bleferung bdeb Bebarfs der Kömllı ® Bergfattorei zu Zel · 


rziſchen K 


»Rüböl« 
fol im Wege der Submifflon vergeben werden, und find Ungebote, 
welche auf die Beringungen gegründet fein müſſen, bis zum Eröff- 
nungdtermine: 
21. Deaember c,, Bormittags 10 Uhr, 
portofrei und vo mit der Aufichrift: 
»Submiffion auf Lieferung von Rüböl« 


einzugeben. 
Lie Bedingungen können gegen Einfendung der Koflen — 2 ®r. 


Marke — bajogen werden. 
Zellerfeld/ den 9. ember 1869. 
Königliche Bergfaktoret, 


letfeld pro 1870 für die o igliden Gruben und 
Wert: 


van 


[4220) Pofen-Thorn-Bromberger-Eifenbahn. 


Es foll die Lieferung der zum Oberbau der Pofen-Thorn-Brom- 
berger One en 


tennäge| 
im Wege der Submi —— werden. Termin hietzu iſt auf 
Mittwoh, den 29, Dezember 1869, Vormittags 10 Ubr, 
in unfermt Eentral-Bureau, Wbtheilung II, am Oberſchleſiſchen Batn- 
bofe Nr. 7 (Germania) anberaumt, bis zu weldem bie Dfferten 
franfirt und verfiegelt mit ber Auffchrifi 

»Submiffion auf Lieferung des Heinen Eifenzeuged zum Oberbau 

der — ——— Eifenbabn,« 
eingereicht fein müjlen und in welchem auch die eingegangenen Offerten 
in Begenwart der etwa perfönlid erfcbienenen Submittenten eröffnet 
werden, Später eingehende Offerten bleiben unberüdjichtiat. 

Die Submifflond »- Bedingungen liegen im techniſchen Burrau 
unferer Abthellung II. (am Oberflefiiben Bahnhofe Rr. 7) bierfelbit 
zur Einſicht aus und können daſelbſt auch Kopien derfelben in Empfang 
Aenommen werden. 

Breslau, den 9. — 1869. 

Königliche Direktion der Oberſchleſiſchen Eifenbahn, 





Berlo ‚ Amportifation, Zin fd w. 
* a rigen — nen 


Belanntmabung. Die am 2, 
fällig werdenden Zinfen der Stamm- 


anuar 1870 
en und Prio- 


ritäts » Obligationen der früheren Münfter - Hanım 
Eifenbahn And nl 


i nd vom gebadten age ab, gegen Ein- 
teihung der Zinscoupons, bei folgenden Zablungs- 
Eu fellen zu erheben: a) bei unferer Hauptkaffe in Drünfter 
in den Bormittagöftunden von 9 bis 12 Uhr, b) bei unferer Stationd- 
Raile zu Hamm und c) bei dem Banquier Paderſtein zu Berlin. 
Mehrere zur Einldfung präfentirte Coupons find mit einem Verzeidh- 
niß / nad ber a le eorbniet, einaureidhen. 
3. Degember 1809. Aönigl, Direktion der Wenfälifch 





en Eifenbahn. 








Münfter, ben | Striez. Bigler. 
| 


1421 
inne Sppothbeten-Mttien-Banl. 
Die Einlöfung der am 2 Januar 1870 fälligen Zinkcoupont 
unferer fündbaren nnd untündbaren Hypothekenbritfe erfolgt vom 
15ten d Mt8. ab: 
in Berlin bei den Herten Tof Jaques und Meyer Eobn, 
» Hrankfurt aM. bei den Herren Emil. Shwarzibild um 
: N. Merzbach, 
» Danzig bei den Herren Baum & Qiepmann, 
» Nordhaufen und Berlin bei n ©. Frenkel, 
» Botba bei Herrn Stepban —— 
» Bromberg bei den Herten Gebrüder Friedländer; 
» — bei Herrn Theodor Schacht, 
» Stolp > » eymann; 
» Breslau bei den Herren Gebr. Buttentag, 
’ » und Berlin bei den Serren Marcus Nelfen & Sobn, 
» Dredben bei Herrn ©. Matterddorff, 
D ———— ⸗M. S. Weyher und 
in bei ber Haupifafle. 
Zinscoupons ift ein Nummernverzeihniß beizufügen. 
Eöslin, den 11, Degember 1869. 
Die Haupt» Direktion. 





Berfchiedene Befanntmachungen. 


Die biefige Friedens · Geſellſchaft bat in Gemäßbeit des Beſchluſſe 
ihrer Ratutenmäßig am beutigen Tage aebaltenen jährliben Haupt 
verfammlung auch in dieſem Jahre wieder Unterfiügungen gu den 
Gefammtbetrane von 180 Thaleru 5 Stubirenden, 1 Kunſtbefliſſener 
und ] Gymnaſiaſten verlieben. Died zur öffentliben Keuntniß brin 
gend, bemerken wir, daß Bewerber um die Benefizien unser Vetein 
nad Maßgabe unferer den Univerfitäten zu Berlin und Halle um 
den Gymnaſien au Berlin und des Renierungäbezirts Botsdam über 
fandten Benadrihtigung und Infruftion für jene Bewerber von 
4. Deyember 1865 ihre Unterftüßungsgelue mit Beifügung der nötbi 
en Sengniffe und PVrobrarbeiten — Seitens Stubirender auch eine 
Detanatt- rüfungsaeugniffes und einer Rachweiſung der von ibne 
ſchon gehörten Collegia — jährlid bis Ende des Deonats Septembre 
an uns einzufenden haben, dak aber nur Stubirende und Hund 
befliffene , welche im biefinen Megierumgäbezirte oder in der Stat 
Berlin heimiſch find, inländiiche Univerfitäten, Gymnaſien ober Kun) 
afademien befuchen , und bei entſchledener Hülfsbedürftigleit eine b 
fondere Begabung und Tüdhtigkeit naczuweiſen vermögen, berüd 
nat ungefäbie find. Freunde und Beförderer der Wiſſenſchaften um 
nie, Inionderbeit aber auch die längit fhon in Aemtern fichende 
Herren, welche früber ſelbſt Benefigiaten unferer Geſellſchaft ware 
und als ſolche wenigfien& eine moralifde Verpflihtung überfomme 
aben, unierm Bereine auch ibrerfeitd wieder ald Beitrag jablent 
itglieder fi anzufdließen, bitten wir —I unfere Zwe⸗ 
durch Einfendung jäbritder Beiträge von beliebiger Höbe oder eir 
maliner Geſchenke förderlich iwerden zu wollen. Sur Empfangnabn 
etwaniger Unmeldungen neuer Mitglieder unfers Wereins und ibn 
Beiträge oder Geſchente if jedes der unterzeichneten Borftandsmitalichr 
namentlid unfer Schapmeifter, der Herr Regierungd - Hauptlaliin 
Lehmann bierfelbft, fletd bereit. au für uns wie für ante 
woblthätige Bereine ic. die biöherige Mortofreibeit in Bereindangelcarı 
beiten aufbören wird: fo bitten wır die geebrien auswärtigen Mi 
gar unferer Geſellſchaft, Sich binfort die Ihnen von den Pol 
nflalten Ir ertheilenden Voftfcheine tiber eingefandte Beiträge 0 
Quittung dienen zu laffen. otsdam, den 3, Dezember 1869, 

Der Boritand b efger Frriedend-Beiellfchaft. 
Herter. Lehmann Wublmann ri 

Gerlad. Rauh. Meyer. Schillbach. Waltber. 


Reiſeroute Berlin-Wien 
per Oderberg. 










Abfahrt 
von 





Züge 












































Stunde 





mitbin gegen Noule per Dre 
den-Prag (nad Publ, der De 
Unb, Direltion vom, Juni 159 





der Fahrt 















in Wien 515 Nom. )185t.13Mtin ) Habrt fhneller als 
(obne Magen» (Rordbabn- 1 lafie. Scnellyua 
‚ wedhfel) bo 24 Tbir. 27 Zar.) ad 1, um 2 Stund. 1 mi 
2) Eourierzug 1145 Mrob. Berlin das Mros. /1781.40Min, 1, Rlaife. AU »1I » © » 
(obne Pu ( reg 18 Thlr, 19% Sir.) b) Breife — glei Billi 
wechfe abnbo 
3) Eilgug ie ne 840 Mros. ien 523 Mros. \oget.43Min. 1. Klaffe x) Fahrt fhneller als Be 
Wagenwech Rordbahn · | 2 Tblr. 4 & fonenzug 
bnbof) bof) ei te 24 3 um 4 Stund, 57 wi 
= 3 add; » ” D 
4) Eilzug (obne| Wien | 830 Abbe. | Berlin | 530 Ram. |215.— Min. Eee | b) Breife billiger als 
gentwoehfel) | (Morbbahn- (Frankfurter 11 Sole 124 —— her foͤnenzug 
dof) dndof) dir, 124. Sg. 1. Klaffe um 10 Sur. 
1I. Rlalie >» ’ 
f II. Kalle » 145 » 
Berlin, ben 6. September 1869, Königliche Direktion der Niederfchleiiig-Märfifchen Eifenbat n. 
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Zweite Beilage zum Königlich Preußiſchen Staat Anzeiger. 





Mittwoch den 15. Dezember 


Deffentliber Anzeiger. 








Sandeld:Hegifter. 
Handeld-Regifter bed Rönigl Stabtgeriht au Berlin 
* na ee. Tirmenregifter des unterzeichneten Gerichts if unter 


ber Kaufmann Hermann Abrahamſohn zu Berlin, Ort ber Rieber- 
laffung: Berlin, jehiges —õS— Monbljouplag Wr, 10, 
dirma: 


Ab 
zufolge heutiger en 


Unter Rr. 1688 unfere® Gefelfchaftsregifterd, woſelbſt bie biefige 
Handlung, fFirina: 
Gebruder Dopp 


! 

unb als deren Inhaber die Mafhinenfabritanten Heinrib Ebriftoph 
Dopp und Heinrich Friedrich Dopp vermerkt fichen, If aufolge heuti- 
ger Derfüg eingefragen: 

Der Deafeplnenfabritent Helnrih Ehriftopb Dopp If aus ber Han- 
beidgeletlichaft außgefdieden., Der Mafinenfabrifant Heinrich 

riedrih Dopp zu Berlin gene das — unter unver 
nderter Fitma fort, Die Birma if nad Kr. 5776 bed Firmen. 


regiſters Übertragen. 

Unter Rr. 5776 des Flementegiſters iſt deut ber Mafhinen- 
fabritant Heinrich Friedtich Dopp zu lin als Inhaber der Hand · 
kung, Birma: 

Gebrüber Dopp, 
Geſchaͤſtelolal: Alegandrinenftrafe Rr. 27, eingetragen. 








Unter Nr. 1062 unfered Gefellfepaftärenifters, wofelbft die bi 
PR — — efellfchaftörepiftert, woſelbſt die hleſige 
Wiegandt & Hembel, 


und ale deren Inbaber der Buchhandler und Kommiſſſons⸗Rath 
Earl Bufav Hempel und bie verntwete Buchhändler Wiegandt, 
Emilie Wilbelmine Marle, geborene Dep, vermetkt ſtehen, iſt aufolge 
heutiger Verfügung eingetragen: 
Die Wittwe Wiegandt, Emilie Milbelmine Marie, geborene Meß— 
ift aus der Handelsgeſellſchaft ausgeſchieden. 

Der Bukbändler Theodor Wilbelm Paul Parey zu Berlin if 
am 7. Dezember 1889 ale Handelägefelichafter in das Handels. 
gelbäft eingetreten. 

Die Befugniß, Die Haudelbgeſellſchaft zu vertreten, Recht nur 
dem Buchhaͤndler und Rommifitond-Katb Earl Guſtav Gempel au. 





* *8 u I nd Gefellfhaftöregiftere, woſelbſt die aufge 
a ma: 
— Gebrüder Seller, 


vermerft ſteht, if aufotge beutiger Derfüsung eingetragen: 
Die —— der Kaufleute Adolph Heller und Moriß Heller ald 
een oren der aufgelöjten Hantelägelellihaft Gebrüder Heller ift 
ex . 


Unter Rr. 51265 unfere® Firmenregifterd , woſelbſt bie bieflge 
— — ſeres Hi agiſters ſelbſ bieflg 


U. Selmom, 
unb als beren Inhaber der Raufmann Mbrabam Selchow vermerlt 
ftebt, ift zufolge heutiger Verfügung eingetragen: 
Die Kaufleute Samuel Morip und Iſaat Mick, beide zu Berlin, 
find in das Handeldgeihäft des Kaufmanns Abraham Selchow ald 
gatarüngene eingetreten und bie nunmehr unter Der Firma 
. Seldomw befiebente Handelsgeſellſchaft unter Nr. 2754 des Br- 
felichaftdregifters Eu en 
Die Sefellihafter der hierfelb unter ber Firma: 


A. Seldom; 
ichlure Geſchaͤftolotal: 





ie Re 11, am 13, Dezember 
869 erribteten offenen Sandelsgelellfaft find: 
1} der Kaufmann YUbradam Seldiom, 
2) ber —— Samuel Morig, 
3 der Kaufmann Iſaat Mick: 
fämmtlid zu Berlin. 
Dies ift in das Grfellihaftsregiiier des unterzeichneten Gerichts 
unter Kr. 2754 eingetragen, 
Berlin, den 13. —— 1869. 2 ’ 
Königliche Sıadtgerit. Abthtilung für Civilſachen. 
— — — 


Die Eintragungen in das Kanbeld- und Genoſſenſchafloregiſter 
werden für das Jahr 1850 1) durch den Pteußiſchen Staats-Anzeigerr 
2) bdurd das bierfelbit erſcheinende Reumärkiſche Wochenblatt ver- 
öffentlicht werden. Die auf Führung des Handell- und Genoſſen · 
Ichaitöregifters ſich beziebenden Beihäfte find dem Kreisgerichts - Math 
Eſchner und dem Selretär, Ranılei- Director Büſchert bierfelbft über · 
tragen. Landoberg a. W.;, den 13. Desember 1869. 

KRönigliches Sreisgericht. 


nbeld- und des 
aftsregiierd ſich beriebenben Geſchäfte bei dem untergeli 

neben Gerichte burd ben Direftor Zippel a den Sektetaͤr See 

bearbeitet; Die erforderlichen ———— von dem Erfieren Mon 


m Jahre 1870 werden bie auf Führung de# 
Genöhenfe ) 


und Donneriiagd von 11 bis ] Ubr Vormittagd angenommen und 
bie Eintragungen buch den Preußiſchen Staats» Anzeiger und Die 
Königäberger Hart malte Beitung befannt gemacht werben. Batrten- 
flein, ben 8, Dezember 1 Königliched Kreisgericht 


Die Eintragungen in das Gandelsregifter und dad Genoſſenſcha 

regifter werden en Thhre 1870 durd ben Siaats · Anzeiger * rer 

berger SHartungfhe und bie Berliner Börfen «Zeitung veröffentlicht 

werden. Der at Kebler it mit den auf Führen 

beider Megifter ſich beziehenden Geichäften unter Beibülfe des tuariud 

Brandiftaeter beauftragt. Fifhbaufen, den 2. Dezember 1869. 
Königliche Kreiögerihts-Deputation, 





Kunfurfe, Subbaftationen, Hufgebote, 
—— u. dergl. ſe 


[2939] Subbafationd-VPatent 
Nothwendiger Derfauf Schulden halber, 

Die der verehelihten Bafor Paufler;, Sylly ge, Molfferkdorf, gt · 
börigen, in dem Dorfe Lieöfe belegenen Grunbtüde: a) das sub 
Mr. 13 belegene und Wr. 13_Vol. 1. Fol. 145 de8 Ghpoihetenbucht 
verzeichnete Erblrug · Richter · Ein und einbalt»Hufengut, —3— auf 
17,39% Thlr 20 Sgr. 5 Pf, b) das sub Mr. 20 belegene, Rr. 19 Vol, 1, 
Fol 217 bes Hypothelinbuchs verzeichnete Neſt · Ganzhufengut, abge» 
josst auf Hlr., zufol e der nebſt Hypothttenſcheinen und Be 

ingungen im Bureau rinzujebenden Taxth follen 
am 26 Mär; 1870, Vormittags 11 Uhr, 
an biefiger Geriptöftele, im Terminszimmmer öffenttih an den Meif- 
bietenden werlauft werben, 

Diejenigen Bläubiger, welche wegen einer auß dem ® potbrfen- 
buche nicht erſichtlichen Realforderung aus den Kaufgeldern efeiebigung 
fuchden, baben fi mit Ibrem Unfprube bei dem Bericht zu melden. 

Senftenberg den 17. Uuguft 1869. 

Konigliche Freißgericht®-Rommiffien I. 

ar Proelama. 

abıwefende Nagelſchmiedemeiſter George Beyer wird auf 
Anſuchen feiner Ehefrau Earoline Jullane, — Karp, welche ber 
banıptat von feinem Aufenthalte aller angewandten Mühe ungeachtet 
eine Nachricht erhalten zu baben, hierdurch aufgefordert, ſich binnen 
drei Monaten und fpäteiten® in bem 

aufben 8. April 1870, Mittags 12 Uhr, 
im Stabtgerichte, * taße Rr. kg, Zimmer Wr. 5%; angefegten 
Termine vor dem Übegerichte zu —5 und bie wegen böslicher 
Berlaflung angeitellie Akt na lage zu beantworten, voibrigen- 
falls die bößliche Verlaflung für I angenommen und auf 
Trennung der Ehe erfannt und der audbleibende Ehegatie für ben 
allein Kufbigen Thell erllärt werden wird. 

 iolepeb Grabigeriät  Mbtbeilung fü Eivilfachen. 
migliches Stabtg b ung für 
Deputation für Eheſachen. 


2323 Uufgebotl 
u dem In gnERe a befindlichen über 1000 The, 
beteagenden Radlaffe des am 11, Wat 1805 in Schiepzia bei Halle 
eborenen; und Dier am 9, Febtuar cr. als Major a. D. verftorbenen 
rl Friedtich Adolph von Meyer (Meyern) find bisher Erben nicht 
ermittelt, Desbalb werden bie etwaigen unbefannten Erben hiermit 
aufgeforbert, fpätehtend im Termine den 
13. April 1870, Bormittags 9 Ubdr, 
vor dem unterzeichneten Bericht fi zu melten und zu legitimiren, 
widrigenfalld der Nachlaß als berrenlofed But dem Fielus anheimfäll. 
Ehrenbreitfiein, den 20. Juni 1869. i 
Koͤnigliche Krelsgcrichts · Rommiſſion 





Verlooſung, Amortiſation, Finszahlung u. ſ. w. 
von öffentlichen Papieren. 


Auftündigung von ausgelooſten Rentenbriefen ber 
Provinz Schleſten. Be der beute in Gemäßheit der Beſtimmum ·. 
gen 55. 41 u. folg. des Rentenbank · Befepee vom ?, März 1860 im 

fein der Abgeordneten der Brovinzialvertretung und eines Notard 
ſtatigehabten Verlooſung der nad Maßgabe dei Zilgun spland zum 
1, April 1870 einzuldjenden Hentenbriefe der Provinz Schleſien find 
natitebende Rummern im Wertbe von 150375 Thlt. gezogen wor 
den, und zwat: 122 Stüäd Lit. A. & 1000 Tblr: Wr. 89. 159, 
383, 454. 9. 1007. 1353, 1522, 1679, 1681. 2146, 2215. 2470. 2386, 
2031. 2457. 3069. 3107. 3627, 3937, 4121. 4158, 4159. 4232. 4518, 
ATN. 4725. 4929. 4067. 5314, 5577. 5857. 600. G1Bl. 6449, 6521. 
6379. 7070, 7417. 7481. 7710. 7857, 8128. 8531. 8604. 3633, 8672, 
8818. 8965. 9056. 9502. 922, 9357, 3. MH. 82. 10,073. 10,456, 


605 
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11,504. 11 
13,229, 13,565. 
15,020, 15,281, 
17,498. 17,522, 
19,499. 19,847. 


10,8%. 11,375. 11,449, 
Hk nn Je 
1 ‚914. 14,942. 
16,574. 17,427. 17,486. 
18,372. 19,034. 19.202. 
%,557. 20,799. 20,912. 20,989. 21,110. 21,170 
21,674. 21,884. 21.908. 21,918. 22,262. 22,697, 2,016. 22,4. 23,116, 
23,146. 31 Stüd Lit. B. a 500 Thlr.; Rr.. 100. 740. 856.859. 
1187. 1129. 1371. 1519, 1579. 1665. 1853. 1870. 2776. 2908. 3213. 
3262. 37M. 3847. 3556. 3912, 3941. 4538, 4704. 4734. 5000. 5368. 
5418. 5480. 5640, 5711. 5733. 108 Stüäd Lit. C. à 100 Tbie.: 
Mr. 23. 190. 322. 620. 636. 1118. 1309, 1400, 1434, 1451. 1490. 1649, 
3728. 3918. 4053. 4359. 4481. 4575. 490 498, 5726. 5887. 5015. 
6323. 66%. 6904. 7072. T184. 7193. 7304. 7527. 7726 8U86. 8169, 
8237. 8246. &340. 8524. 8707. 8732. 8952. 8075. 9880. MOB. 9474, 
13, WI, 9645. Bl. 9947. 9952 10,149. 10,308. 10,574. 10,946. 
. 11,239. 11,248, 11,322. 11,325. 11,859. 11.435. 11,479. 11,480. 
. 11,562, 11,961. 12,019. 12,044. 12,379. 12,500. 12,864. 12,956. 
. 13,158. 13,174. 13,307. 13,522. 13,844. 14002. 14,094, 14,178. 
. 14,783. 15012. 15,433. 15,436. 15,559, 15527. 15,850. 15,879, 
. 16,618. 16,726. 16,824. 16,965. 16,996, 17,208. 17,247. 17.606, 

17,812. 19242. 19,439. 19559. 19,683, 19,088, 19,969. 
83 Stüd Lit. D. a 25 Thlr.: Nr. 8. 348, 4235, 451. 14%. 1528. 
1834. 2090. 2113. 2234. 299. 2428. 2521. 2981. 3016. 3177. 3327. 
427. 3023. 3529. 4028. 4043. 4355. 4550. 4609. 4705. 5148, 5379. 
5440, 5861. 6098. 6366. 6680. 6717. 6999. 7209. 7396.17525. 7544, 
7699. 7870. 7945. 8059. 8099, 8257. 874. 8770, 8307, 8898, 19. 61, 
9678. 928, 10,275. 10,389. 10,491. 10,533. 10,849. 11,468. 71,821. 
11,722. 11,859. 11,910, 12,170, 12,503, 12,633, 12,800. 12,817. 13,055. 
13,224. 13,301. 13,842. 13,964. 13,998. 14,135. 14.419. 14,487. 14,865. 
15,320. 15,459. 15,488, 15,566 15,666, Indem wir die vorſtehend be 
—5* Dentendriefe zum 1, April 1870 biermit fündigen, werben 
ie Inhaber derfelben aufgefordert; den Rennwerth gegen Zurüdlieie- 
rung ber Nentenbriefe nebſt Den dazu gehörigen Zinscoupons Serte III. 
Kr. 8 bit 16 nebſt Talons, fo wie gegen Quittung in term. den 
1. Upril 1870 und bie folgenden ze mit Ausſchluh der Sonn- 
und 6 bei unſtret Kalle — Sandftraße Nr. 10 bierfelbft — in 
den Bormittansfiunden von 9 bit 1 Uhr baar in Empfang zu 
nehmen. Die Empfongnabme der Valuta fann, nah Maßgabe ber 
Beſtände unferer Kaffe, aub ſchon früher und zwar fhon von jet 
ab geſchehen, in. biefem falle jedoeh nur mit Bewährung ber Ainfen 
bis zum Zablungdtage der Waluta, worauf die Inbaber ber verlooften 
Hentenbrie e hiermit befonderd aufınerffam gemadt werben. Bei ber 
Yiräfentation mebrerer Nentenbriefe zugleich, find folde nad den ver 
ſchledenen Aboinis und nad der Rummerfolge geordnet; mit einem 
befondern Verzeichniß voriulegen. Auch if e8 bis auf Meitered ge 
Fee die gefündtgten Mentenbriefe unferer Kaffe mit ber Poſt aber 
ranfirt und unter Beifügung einer gehörigen Quittung auf befon- 
derem Blatte über ben Empfang ber Baluta einzufenden und die Ueber- 
fendung der Iehteren auf aleihem Wege, natürlich auf Steh und Koſten 
des Empfängers, zu beantragen, Bom 1. April 1870 ab findet eine 
weitere Berginfung ber hiermit gefündigten Mentenbriefe nicht ftatt 
und der Werth ber etwa nicht mit eingelieferten Eoupond, Serie III, 
Rr. 8 biö 16, wird bei.ber gr vom Nennmwerthe ber Renten · 
briefe in Abzug gebracht. Die Schleſiſchen Rentenbtiefe Lit, E, 
a 10 Fblr, von Mr, 1 biß einfchlichlid Mr. 20,179 find fämmtlic 
audgeloof und, ſoweit dies noch nicht — zur Einlöfung zu 
präfentiren. Die audgelooften Bentenbriefe verjäbten nad $ 44 bei 
Rentenbant · Geſeher vom 2. Mär 1850 binnen 10 Jahren. 

Breslau, den 13. Rovember 1869, j 
Köntglie Direltion ber Aentenbant für die Provinz Schlefien. 


‚877. 11,978. 
13,977, 
15,29, 
17544. 
20,011. 


12,426. IB,6PB. 12/727. 
Ion. It Lak 

Art . 16 R 
17,831. 17,940. 18,064. 
20,248. 20431. 20,52. 
21,206, 21,307. 21,410 


4104 
[ PM der heute won ber durch das Gencral ˖ Landſchafts · Kolleglum 
damit beauftragten Kommiſſſon 

beivirften — der nach ©. 22 u. ff. bed Meaulalivs vom 


23. Juni 1866 (©. ©. pro 1866 ©. 343) zum 1. Juli 1870 zu il- 
genden diveon fandbriefe ber Oſtpr Landſchaft find folgende ge- 
jogen worden: 


itt. A. Rr. 126. 387. %0. 1736. 3546, 2771. 3357. 4094. 4450. 
4467. 4751. 5095. 5120, 5126. 5167. 5289, 5386, 
5468. 5566. 5726, 6272. 6380. 

. Rr. 748. 1838. 1992. 2563. 3682. 3691. 3798. 384, 38366, 

4188, 4376. 4409. 4446, 4797. 46. 5232, 

. 747. 1511. 1979. 28931. 3350. 3486, 3501. 3748, 
3399. 3995. 4210, 4258. 4263, 4368. 42, 

. 1067. 2444. 2743. 2882, 3348. 3389. 3546. 36558, 
3554. 3811. 3831. 3842. 4025. 

. 1029. 1233. 1355. 1806. 2087. 2351. 3339, 3441, 
3553. 3906. 4132. 4148. 4229. 4503. 4563. 

. 1663. 2876. 2884. 3101. 3229. 3457. 3502. 3555. 
3941. 3958, 38. 4130. 4179. 

. 107. 1064, 1484, 2642, 2806. 2996. 3005. 3109, 
3114, 3352, 3451. 3814. 

Diefe fämmtlichen Pfandbriefe werden hlerdurch den Befikern 
zum 1. Juli 1870 mit der Aufforderung getünziat, ben vollen Kapi · 
taldbetrag derfelben gegen Rüdgabe der Pfandbriefe im a (anlarn 
Auftande, fowie ber An gehörigen, erſt nach dem 1. Auli 1870 fälligen 

oupons und der Talond, zu der gedabien Berfallgeit in unferer 

Kaffe blerfelbit, oder bei unferem General-Agenten, Herrn Geheimen 

en Rt. Warfhauer in Berlin, baar in Empfang zu 

nehmen. 

Zur Bequemlichkeit bes Publikums wird nachgegeben, daß die ge 


* 


fündigten Piandbriefe nei Coupons und Talens unferer Kaſſe audı | 
mit der Poft, aber franfirt, cingefendet werden können, in roeldem | 


Halle die Gegenfenbung der Baluta, womögllch mit umgehender Poſt, 


gbex unter Prlfargtion des vollen Werts ohme Anfäreiben und un« 


RENT, ne fi b fündt PBfandbriefe , bö 

e Berzinfung ber gefündiaten Pfandbriefe  bört mit dem 
30. Junt —X auf und dert Weldbetrag eva 53 Coupons 
wird deshalb von der Einlöfungsvaluta in Abzug gebracht, 

Die Inhaber der zur Berfallgeit nicht eingelteferten Pfandbriefe 
werden binfitlic des ——— t8 präfludirt und mit ihren Au⸗ 
gu n,Icdiglidh auf bie big m. blauf der Eoupons-Serie bei der 

and ſchaft g beponirende Einlöfungsvaluta verriefen. 

Rad Ablauf der HE Eoupond-Serie, d. b. nad dem 
1. Juli 1871, wird die Baluta der au dann nod nicht einge 
nangenen gefünbinten Pfantbriefe na ea de8 Betrages der nicht 
belgebtachten Coupons an das Stönigl. Stadtaericht bierfelbft abge · 

übrt werben, welches die Amortiſation folder Pfanbbriefe auf Koften 
ed An unter Entnahme berfelben aus ber beponirten Daffe au 
veranlafien bat. 

Zugleich werden die mad unferen früheren Bekanntmachungen 
ausgelooflen, au. ben darin angegebenen Terminen gefünbigten 45% 
Pfandbriefe, melde zur Einlöfung durch Baarzahlung noch nicht prä- 
fentirt find, und zwar: 


litt, A, Rt, 1434. 1830. 2804. 3566. 4405, 4466. 
» DB. ®r. 162. 968. 1228. 1516, 1645. 1772. 3771. 
» 6 —* 720. 1665. 1823. 2304. 3044. 36%0, 3627. 
» D. Ar. 909. 2578, 
» E. Rr. 98. 101. 139. 529. 666. 74. 847, 1015. 1327. 39010, 
» F. Rt. 81. 278. 2357. 29, 461. 576. 384, 864. 912. 1046, 
1053. 1133. 1366, .1591. 2075. 2096. 2117, 
6 ———— 
. 939, 947, 1005, . 1211. . 2180, 
2185. 2199. 2304. 2353. 2372 
bierdurd wicberholt aufgerufen uud deren Beflper aufgefordert, ben 
Kapitaläbetrag diefer Wfandbriefe gegen Einlicferung derfelben zur 
Bermeibung toeiteren Zinsverluſtes und fünftiger gerictlicder Aittorti- 


fation unverweilt in ya ju nehmen. 
Königsberg, den 27. Roveniber 1869. 
ftpreubifche General-Panbfhafts-Direltion. 


12465] Brelfanntmahung. 
ei der am 33, Tanuar_erfolaten 14. Ausloofung ber für das 
Jahr 1869 gu amortifirenden Obligationen bes Johanniäburger SRreifes 
vom 1. Üprit 1856 iR das Boos auf nachfichend bezeichnete Obliga- 
tionen gefallen: 

Littr, B. Mr. 23 & 500 Thlr, 

Littr, C. Mr, 41. Mr. 36 & 100 Tblr. 

Littr, D. ®r, 95. Rr. 113. Rr. 121, Mr. 122 3 50 Ihr. 

Littr, E, Rt, 31. Rr. 47 % 25 Tblr,, 


und bei der am 8. Januar erfolgten 3. Ausloofüng der für Bas 
Tahr 1869 zu amortilirenden Obligationen des Kreif ‚eleanfiburg 
vom 22. September 1864 iR das Cooß auf nadhftch bezeichnete 


Obligationen gefallen: 
Litte. B. Rr. 19. Rr. 41 4 500 Ihlr. 
Littr. C. Nr. 15. Rr. 144. Rr. 159. Mr. 234 & 100 Tlr. 
Littr. DER 1. Br. 57, Nr. X. Rr. 107. Rr. 126, Rr. 140, Nr. 14 
x. 


Th . 
Littr, E, Rt, 9, Rr. 46. Mr."70. Nr. 96 & 35 Thlr, 

Die Inhaber diefee Obligationen werden Hedura aufürforbert, 
biefelben bi8 zum legten Dezember er. bei Kreie-Rommunal- 
faffe bierortö nebft den dazu noch gehörigen Sinscoupons ber fpäteren 
Bälligkeitötermine gegen Empfangnabıne des Nennmwertäs ber au. Obli- 
gationen irre Bon den nad dem Termine eingereichten auß- 


eloofien Obligationen werben vom 1. Januar 1870 ab feine Sin 
en weiter geaadiı und Ir die fehlenden Zinscoupons wirb ber 
trag vom Kapital in A zu gebracht werben. 

FJobannisburg, den 5. “Juli 1869. 


er Landrath. 


BL Deispntmasunn 
on ben auf Grund des Allerhöhfen Vrivilegit vom 17. Öfteber 





1855 ausgegebenen Kreikobligationen erfier Emiffion des Kreiſes 
Dt. Erone it pro 1869 ausgelooft worden: 
, Die Obligation Liter, A, Mr. 23 über 1000 Thlr. 
Diefe Obligation Fündigen wir hiermit dem Inhaber zum 
1. Januar 1870 mit der Aufforderung , den Kapitalbrtrag von —* 
gedachten Tage ab bei unſtrer Kaffe bierfelbr gegen Quittung und 
Nüdgabe ‚der Schulbverfchreibung nebfi zugehörigen Eoupond und 
Zalon in Empfang zu nebinen, 
Mit dem 31, Degember 1869 hört die Verzinfung der außgelooften 
Obligation auf, 
Dt, Erone, den 30. Tanuar 1869, 
Die ftändifche Kreis - Chauſſee hau - Kommiffion. 
I. 8. des Vorfipenden: der Kreiäbeputirte 
(a4) Wahnſchaffe. 


12896] 
MagdeburgHalberftädter Eifenbahn. 
Mit Bezug auf uniere Bekannimachung vom 21. v. Mis. bringen 


wir bierdurb zur öffentliben Kenntnifr daß bei der am 4. b. Mis. 
vorſchriftewaßin erfolgten Ausloofung von 


.) 63 Stidsprogentigen Magdeburg-Halberftädter Prioritäts-Obli- 
ationen, 
| 412 >» — Magdeburg · Halberſtaͤdter Prioritätt · 


Odligationen I, Emiſſon und 
ec) OD +» SEöothen ⸗Bernburger Stanmaklien, 
folgende Rummern gezogen worden find: 
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A, 63 Stüd 4pre Magdeburg-Halberftädter, 

TR TAI NAT 

801 2462 ll 3575 5477 
2565 2008 2068 


954 2086 5615 
1188 2146 2377 3075 3725 do 
168 2154 4007 5748 
7 1 2158 2007 2 5881 


218 4115 50 
B. 142 Sad aıeı Keinen Salberfläbter 
io 


Emif 

2879 5365 2040 22438 
1 3290 5518 20613 22737 
3333 5582 20861 23067 
3635 5872 Z07L 23682 
37465 6113 21016 23803 
3838 6408 21119 23917 
3874 6466 


21122 24124 
3876 6507 
4A 6909 


21146 243238 
21147 24577 
438 6932 
495 7019 
5076 


24687 
24715 
7163 
5171 


24749 
7406 24853 
2415 5289 7630 24958 
2 5293 zu 12377 15324 
Beam 8150 12393 15412 17 20446 DIR 
C. re Stamm-Nftien — —— Zune 
Rr. 1230 2501 3147 3530 4 


58 1530 2600 1084 4412 1618 
66 84 23158 A 330 362 4218 4477 4678 

236 2788 3465 3004 4262 452% 4764 
8% 2336 2 En 3976 4297° 4576 4882 
1210 23358 


g biefer Obiiat onen —— Altien iſt gegen Rückgabe 

berfelben nebſt Coupons und Ken unter Beifügung einer ren 
vom 2. Januar 1870 ab in den Bormiltagsftunden von 9— 

unferer Hauptlaffe bierfelbft, der Betrag der Altien ad c. auch bei en 
Stationsfaffe in Colhen vom gleihen Tage ab — ju erheben. Für 

bie fehlenden Eoupons wird der Betrag von dem Kapitals in Abzug 
gebracht werben. Die au am. der vorfichend verzeichneten DObli- 


15480 
15554 
15571 
15656 1 
16260 
16291 
16509 


14113 
14147 
2 14367 
14370 


15134 20111 
20229 


datlonen tefp. Aktien hört am 1. Januart f. 9. auf. 
Mir machen gleichyeitig darauf aufmerffam, daß: 
a) von den Aprogentigen Prioritäts-Obligationen 
auß ber Bi lune ded Jahres 1864 bie Obligation 


auß 3 Berloofung de8 Jahres 1867 die Obligationen 
auß ber Merioale ug bed Jahres 1868 bie Obligationen 
160 Das 


de hi ——— die Obligationen: 
ung des Jahre e gation 
aus ber Berloo g ae —52*8—38 


170 15738 21208 22758 24142 
1206 7832 a 22916 2423 


3252 807 18810 
aus ber Barleole ung ae 1008, —T —5 
277 1817 


11797 
1767 14220 


1869 


3245 
3250 


15060 
ok 2411 18741 
8152 54 14882 20566 
1875 4026 8376 9944 15521 21574 
208 46549 8827 10560 15612 21577 


2662 
e) von ben Edtben-Bernburger Eifenbahn-Stammaltien 
aus Bar Berloofung des Jahres 1866 bie Dötigation 


8, 
aus 4 Berioofung be8 Jahres 1867 bie Obligationen 
aus er E Beroofung des Jahres 1868 bie Obligationen 
bis ig zen * Zahlung praͤſentirt find. 


ringen mir noch zur Kenniniß, dab die bis jeßt einge 
lieferten Slate in Gegenwart eined Rotard verbrannt find. 


Magdeburg; ben 11. unge —* 
ireftorium. 


22327 
23176 
23718 
23773 


[4131] Beltlanntmadung. 


Thäringiſche Eifenbahn. 
Audgabe — Binscoupons ju den Prioritätd- 
Obligationen ber II. Unleibße. 
{Anleihe vom Jahre = (Serie U.) außgefertigt unter dem 
. Rovember 1851.) 
anuar 1870 "wird ber lete der zu unferen Prioritäts- 
Dbligationen IL. Anleihe * 1.) gehörigen Coupons (Rr, 12) 
fällig. Es foll dedbalb cine neue Meibe Zinscoupons gegen 
Müdhabe der dann noch in den Händen der Befiper befindligen 
Salons außgegeben werben. 


Am 2, 5 


Die ha biefeß neuen Zinsbogens wird 
om 2. Januar 1870 ab: 
in Erfurt MM unfere Sindtontrole; 
in Berlin durch die Herren 4 & Belpde; 
in Leipzig dburd einen Banf; 
in Brantfürı 4* 253368 *.* Herren M. U. von Roth- 


überall in De N emätasiden Gefhäftsftunden 


Rattfinden. 
Wir forbern bie — von Prioritaͤts - Obligationen ber 
I. Anleihe hierdurch auf, die in ihren Händen befindlicen Talons 
von dem gedachten Tag e ab bei einer der obigen Ausgabeftellen 
——— ER ureihen. Diefelben müffen jebo mit einer doppelt 
ten efignation verfehen und auf derfelben na den Ab- 
end je und ber Keibenfolge ihrer Nummern geordnet 
N net fein. 
2 Bon den aeg bleibt ba8 eine Egemplar bei ben Zalons; 
daß ken ui, empf ngt der Präfentant mit Quittung über den Empfang 


verfe 
ung ber neuen Zinsb lat bemnädft nur 
gegen —28 —FR € Auitticten ——— ee r 

Formulare gu den Oripoatione find bei den obigen Yu - 
ftellen und bei Bamitlihen illet - Expeditionen unferer Babnlinien 
u in —— nehmen 

Vom 1. Februar 1 ab erfolgt bie Ausgabe ausfhliehltch nur 
noch durch un ere — * in Erfurt. 

Erfurt; den 4. ORGAN. 


Direktion 
ber Thüringifenn Eifenbahn- Geſellſchaft. 


1, 
[4151] Betanntmadung. 








büringif ifenbabn. 
Die am 2 td 1870 Aigen intcoupons der 4 und 4} 
5 entigen Prioritäts - Obligationen gr Thüringifhen Eifenbahn- 


ellſ 
1) Serie L Eou Nr. 
2 2 dire) ae 


» ‚Ill, (4proz. > > J 
4 » IV, irre) » » 
werben von bem gedachten 
J. durch unfere Haupttaffe in Erfurt 
(Bormittags in ben gewoöhnlichen Befhäftsftunden), 


Il. während des Monats Januar 1870 


a) en? bie — in den an ber Thü- 
tingifden Bahn belegenen Stäbten nah voraud- 


Ist —— Anmeldung, 
b) bie Bun 1. —5 ten Coupons durch 


ohn n Deffou 
um Für en Rechnung 
in Berlin burd bie —— & de 
in Frankfurt a. burh bie Herren M von 


Notbfhild & Söhne, 
in ouvons bar DH bie Beipziger Bant, 
er sie 


e) bie guet orltaͤts · An leihe Serie U. (ad 2) ba» 
gegen durch bi 
Terfi & &: Dde in Berlin, 


M. U. von BRotbimild & Sshne in Frankfurt a. MR. 
bie is Bank in Leipzig und 
Stürde bier 


bejzahlt. 
ie — bei den ausbwärtigen Stellen ad b unb e erfolgt 
nur von 9—12 Uhr Berpitegt 
Bom 1. jebruar. 9. ab tet die Einlöfung fämmtlidher 
Eouvond nur durch umfere a flatt. 
Erfurt, am 6. — ne 


ber häringiiern Eienbapn-Befelfgaft. 





u. 
[4153] Belanntmadung. 


Thüringifhe Eifenbahn. 
R— auf Stammaftien Littr. B, 

Auf die pollgezgablten Stammaftien Littr, B, emittirt 
zum Bau der Gotha-Leinefelder Dahn, werden dic Zinfen pro 1869 
mit 4 Thlt. pro Attie gegen Abgabe des Dividendenfceind Nr, 3 
vom 2. Januar 1870 an in den üblichen Geſchäftoſtunden gezahlt: 

2 in Erfurt durch unfere Hauptkaſſe; 

in den Stationdorten unferer Babnen: 

durch umnfere Billet-Egpeditionen nad vorheriger Anmeldung, 
3) in Berlin dur die Direktion der Disconto-Gefelifhaft; " 


605 * 


re 


4) in Reipgig dur Di ei des Olvidendenſcheines Rr. 9 

9 Kerl m. weten 2 . nn 55 EEE Be bei 
— a nbeim jr. ufen’ er 

ER ee De De ie ai ——88 * Co. in Eäln, 

nod) bei unferer — in Ein dm — 1 arlier & Scheibler in gl 
Erfurt, den er; den Blount & Eo. in Paris, 3 rue de la paix, 
* Tanao ee ——— — * er. ders & fils hg Lüttich, und bei 

— — Ge vidende für Die, —— Art. 46 ber reviditien * 


11, 
Beltanntmadung. 
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Tbüringi ei b 
Auf nn „aolaadien Siammattien Eitır C, , emittirt 


ps um Bau von Gera nad Eichſcht, werden die Binfen pro 
uni bie 8 ee er FH gegen Abgabe 
Ailiden Graane pro 1 vom Januar 1.9. an in ben 
1) in Erfurt dur —— ls ei 
> den Stationdorten unferer Bahnen: 
—* durch an betreffenden Billetegpeditionen nad vorbergegangener 
» — — hen Bant für 
beren Filia 
ji in Berlin Due die Herren Cohn/ B 
Bom 1. fjebruar 1870 ab ai bie —— Woauenuo 
nur noch bei unferer —8 kei 
Erfurt, den 6. De vn 


— und Induſtrie / 
ke 
eipzi Be garen Frege 4 8; 


ber Süringiihen eitenbahngefelfgeft 


[4221] 






Markiſch Poſener Eifenbahn. 
Die am anuar 1870 fälligen Zinſen der Stamm- und 
——— ktien werden von heute ab von dem Banquier 


h en pi 12 a: Krauſe & Eomp., Bantgefchäft bier, Leip- 
SE: 
a lin, = 9 De —— —— 


Verwal tath 
ber Mirtiig- "Dofener Eitenbapngefelfhaft 


Befanntma ng. 
Wir bring or bierdburd zur MH, Au nt: ba 


bie am 
En ?. 38. fällig werdenden 3 —* kn be Stamm- und Stamm- 
» oritäts-Aftien der Hannover-Ulten fenbabn-Gefellfhaft vom 
Januar 2.38. an — Bint-Eoupond gehoben 
werden fönnen: 
1 * — dem Banlbauſe Er n.d & Söhne, 
erlin bei dem 1 Banfoaufe ) 
—— den 6 Zum 


umbe IR. 
der FR 3. Ei —ãA 


[4203] 


Eöln» Mindener-Eifenbabn» Befellfchaft. 
Abihlans- Dividende» und Binfen —28 
Die Einlöfung der am 2. Januar EI. erfallenden Abfchlans- 
Dividendefehrine Mr. 4 der (alten) Uftien, forole der mit 5% = Thlr. 10 
zabibaren Divibendeicheine Nr. 1 (flatt —— dr Stamm«- 
aftien Litr. B und ber balbjäbrigen Zindconpons der Prioritäte- 
Dbligation I., II. und V. Emiffion unferet Geſellſchaft erfolgt 
Berlin bei dem Herm ©. Bleiröder, 
Hamburg bei der Norbdeutfhen Banfı 
Frankfurt a. M. bei der Fillale der Bank für Hanbel 
und Induftrie in den_gemwöbnliden Geihäftöftunden vom 
2. bie inch, 15. —— LI 
Düffeldorf am 2, 3. und 4. Januar f, I. im Bureau be 
Babnbof-Infpelters dafelbft Vormittags von 9 biß 12 Upr und 
in Edln bei unserer Hauptfaffe (Brantenplap) —— * 
Bei der Einlöfung it den Zablſtellen ein nach den Nummern 
geordnetes, mit der Quittung des Einenihümers über den Geldbetrag 
verfebenes Werzeihnik vorzulegen. 
Coln / den 14. Degeinber 1869, Die Direktion, 


het; 


in 
in 


i 


= 


23] Phoenix, 
Bar Ultien- ——6 für Dergbau und Hüttenbetrich. 
Die Dividende für das Brfhäftsjabe 186869 3 feftgefebt: 
k de Uftien Lit, A. auf 17 p&t. over Tblr. 34 pro Ultie, 
x die Altien Lit. B. auf 30%, pt. oder Thle. 30. 16. 8 pro Aktie, 


gehugirten alten Alllen wird —— nur gegen Borzel 
— bei der unterzeicneten Direftion aubgezã 
Laar bei Ruhrort, "oh Diem 1869. 


Dagbeburg Salberfibter Gifenbahr., 


orbdre vom 26. Juli er. ; von — Geſellſchaft beſchloſſenen Bau · 

erweiterungen ihtes Unternehment genehmigt und den für biefelben 

—A 8. Statuten-Radıtrag beſtaͤtligt haben, pe ept mit ber 
ion der neuen Stammaftien vorgenan * werden. 

De ey — vorbandenen 34, tüd alten Stammaktien 

A er Statut-Racıtrags berechtigt, im deB 

8 1869 auf — jede alte Aktie eine neue Altie zum Paricourfe 


u “na 

; Theilnahme der nt Altien glei den alten an der Divi- 

WR —* vom 1. Januar d. I. ab, u von biefem Zeit 

Hl fm v Zinfen mit 5 er. Tis zum Cinzablungdtage zu ent 
ten 


emäß forbern wir Mi rg 874 AUltionäre unferer Ge · 
kur, Melt an ben neuen ebmen wollen, hiermit 
Den ———— — ncR nebſt einem her 
nif in nn 2 upttaffe, a Re 16, in in denn Bei 


raum bon 

Km * DEI Eee Dezember ne. * 
ur eu u rajentiren um gen n von 
00 Tblr. nn Stüd u a5 pet. Zinfen 1. — er. ab bie 
—* Aktie nebſt Divldendenbogen von 1869 ab mit Talon in Empfang 


nehmen. 
Diejenigen Aktionäre, welde von bem ihnen zu- 
nos MNehte zur Erwerbung ber neuen Aftien inner- 
alb —— Zeitraums feinen Gebrauch machen, 
verlieren ihr Anrecht eu die —— 
ntileh, welde demnächſt für ag A 
tbeil der Geſellſchaft verfauft werden follen. 
Formulare zu ur — Nachweiſungen find in unferer 
— —— zu ba 
Magdeburg, Yu ui ion. 


ber ogtebug-Salberhätr "Eifenbapn-Befeilfcaft. 


der neuen 
um ®Bor- 






Rheiniſche Eifenbahn, 


Von den unterm 4 Auguſt 1854 An 4sbro, 
Triorität&obligationen der früberen Bonn- Eälner Eifenbadnaeleliant 
in dad eine Stüf sub Mr. 6717 im Nennmwertb von 
angeblid aus Werieben vernichtet worden. Auf Antrag bed 
Eigentbümerd und in Gemaͤßbeit des 8.8 wen. enen — 
ergeht hiermit die Öffentliche Aufforderung, bie oben — Ob 
gation einzuliefern oder die eiwaigen Rechte an dieſelbe geltend 
machen, unter dem Präjudis, dak, wenn diefer Mufforberung "2 
innerhalb zwei Monaten nad ihrer dreimaligen Weröffentli 
ſprochen fein möchte, wir bei dem Königlichen Landgerichte zu 1 
die Annuflirung der DObligation beantragen und an deren Stelle ein 
neues Dokument ausfertigen laffen werden, 

Eöln, den 6. Upril 1869 
Die Direltion. 


A 





Von der selten gewordenen grossen Dedikations-Ausgabe 
(in genau derselben Ausstattung, wie das Seiner Majestät 
dem Könige überreichte Widmungs-Exemplar) der „Preussi- 
schen Geschichte in Wort und Bild“, von Ferdi- 
nand Schmidt, mit 167 Illustrationen von Ludwig 
Burger, sind von Frans Lobeck, Adalbertstr. 62 
zu Berlin, Exemplare in Saffan mit Goldschnitt zu drei 
Friedrichsd’or, in Halbfranzband zu vier Ducaten, zu be- 
siehen. Ebendaselbst das Pracht-Album: „Die Hohen- 
sollern in Bild und Wahlspruch“. Von Ludw. 
Burger, su 2 Thlr., auf chin. Papier gu 3 Thlr. 


„Beirrtionspreis fir den Baum sine 


Wa Absemement \beirägt «9. Ehlr. 
für 2a» Diertetiahe. 


Dreigdie 9} Bar. 
— h— 


Staats— — 


NE 295. q 








Königlich Preußiſcher 


Berlin, Donnerftag den 16. 


Ale ‚Bafl- bes :In- uni 
Ausiandre sehe En, 
für ‚Gerlin dir Orpedition —— 
Praedaichen Stenis- Arıeipers: 
Bebhren» Ztrafie Mr. In, 
Chr der Wilheizssfirafe. 


— ⸗— — 


Anzeiger. 








1869. 





Se. Majeftät der Sönig haben Allergnädinfi gerubt: 
Dem Oberften z. D. von Blüder, bieher BejirksCom ⸗ 

mandeur des Rejerve-Sandischr-Bataillond Berlin Nr. 35, den 

Königlichen Kronen-Drbden zweiter Klaſſe zu verleihen. 





Norddeutſcher Bund, 


Dem Don Damalo Ruiz de Luzuriaga ift Namens 
bet Norddeutſchen Bundes daB Erequatur ald paniſcher Vize⸗ 
Konful für Hamburg und Altona mit dem Wohnfik in Ham 
burg eriheilt worben. 





Minifterium für Handel, Gewerbe und öffentliche 
Arbeiten. 


Bekanntmachung, betreffend die Allerhöchſte Genehmigung 
der unter ber Firmg »Ulfladen, Aktiengeſellſchaft für Berg: 
bau, mit dem Eibe & Düjfeldorf errichteten Aktien 

ſellſchaft 


Des Koönigs Majeftät haben miltelſt Allerhöchſten Erlafjed 
vom 4, d. M. die Errichtung einer Attiengetelichaft unter der 
Gira: »Ulftaden, Attengeielticaft für Bergbays, mit dem 

2 zu Düfjeldorf, jo wie beren Statut vom 1, November 
zu genehmigen gerubt. 

Der Allerhoͤchſte Erlaß nebſt dem Statule wird burd dad 
Amtsblatt der Königlichen Degierung zu Düfjeloorf bekannt 
gemadt werden, 

Berlin, den 11. Deaember 1869. 

Der Minifter für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten. 
Im Auftrage: Mojer. 


Miniſterium der geiſtlichen, Unterrichts: und 
Miedizinal: Ungelegenbeiten. 

Am evangelifhen Schullehrer - Seminar zu Hannover tft 
ber Lehrer Marten aus Eſſen bei Wittlage als ordentlidyer 
Lehrer angeftellt worden. 

Der Thierarzt erſter Rlaffe Georg Fuerer zu Heräfeld 
ift zum Kreis ⸗Thierarzt des Kreiſes Hersfeld ernannt worden, 





Abgereift: Se. Durchlaucht der Prinz Kraft au Ho- 
enlo br+-Ingelfingen, General-Mafjor, General A la snite 
w. Majeftät der Königs und Commandeur der GardeXrtillerie 

Brigade, nad Stojdenihr. j 





4p Siges vormals naffauifhes Staatdanleben von 
7,200,000 #1. d, d. 30, September 1862, 

Bei der flattgehabten dritten Verlooſung des unter Mermittlung 
des Bantbaufes ber Herren M. U. von Rothſchild & Söhne in 
Franffurt a, IM. negoclirten 4 igen. vormals naſſaulſchen Anlchens 
von 7,200,000 Fl. d. d. 30. September 1862 find die nach · 

chend verzeichneten Vartial-Oblinationen im Rominalwerthe von gu · 
ammen 50,500 Fl. zur Rüchablung aan worden, und zwar 
AN Ausser am 1. April 1870, 

Lit, N. a 100 1 t. 92. 102. 219. 241. 251. 1007. 1017. 1358. 

1785. 1795. 2386, 3580. 2997. 4028, 4041, 4051. 4061. 4433. 4678. 


5336 und 5573. 
Lit. 0.3 200 FI, Mr, 43. 626. 700. 972. 1186. 1519 unb 1718. 
Lit. P. & 500 $. Rr, 619. 641. 1113. 1163. 1231. 1768. 1773, 


1783. 2110. 21%. 2130. 2729. 2803, 2813. 3080. 4587, 4597. 4607, 
4956. 5234. 5396. 5906, 5916, 5926. 6018. 7610 und 76H. 
Lit. Q. & 1000 Fl. ®r. 111. 651. 1169. 1188, 1960. 2027. 2087 
und 2129, 
B. Rüdyabibar am 1. Ditober 1870. 
Lit. N. a 100 Sl. Nx. 617, 627. 1050. 1060. 1400. 1775. 2026, 








2029. 209. 20939. 2046. 3092. 3546. 4049, 4428. 4436. 4456, 4555. 
4730. 4855. 5001. 5199, 5895 und 521. 

Lit. ©. & 200 Si. Mr. 2 71. 334. 709. 1070. 1330. 1402 u. 1471. 

Lit P. & 500 Fl. Wr. 659. 813. 843. 1508. 1513, 1593. 1593, 
1603. 1829, 1950. 2163 2173. 2183, 2198. 2473. 2189. 2498. 3123, 
3133. 3143. 3153. 3718. 8723. 3995. 4382. 61%, 7254. 7745 u. SW. 

Lit. Q. a 1000 Sl. Wr. 148, 36. 571. 661. 671. 850 und 1792, 

Die Inhaber diefer Partial-Dbligationen werben hiervon mit 
dm Bemerken benachtichtigt, dab ſie die Rapitalbeträge, deren Ber- 
jinfung nur bis zum betreffenden Nüdrahlungsternine ftattfindet; 
fowebl bei dem Bantbaufe der Herren M. U. von Rotbihild & 
Söhne in grankfurta M., old auch bei der Königlichen 
NRegierungs-Hauptlafie In Miedbaden, forwie bei jeder 
Köntgliden Negierungs-Hauptkaffe, bei der Königlichen 
BieatalanlnenZiienngstelie in Berlin, bei ber König, 
liden SKreisiteuerfaife in frankfurt a. M. und bei ben 
Rönigliden Breairfe-Hauptlaffen in Hannover, Yüne 
Sure und Dönabrüd gegen Müdgabe_der Bartial-Obligationen 
und der dazu gehörigen, nicht verfallenen Coupons und Talon erhe- 
ben können. 

Reſtanten. 
Nüchßablbar am 1. April 1868: 

Lit. N, Mr. 874. 1429. 309%. 3946, 4262, 5205 u. 5212 Lit. O, 
Mr. 331. RI u. 1450. Lit. P, Ar. 612 0672. 1501. 1887. 4011. 6490 
u. 7248. Lit Q. Re, 1174, 

Hüdyablbar am ]. Oftober 1368: 

Lit. N. Rr. 10, 11. 2085. 2515. 41 u, 4150, Lie O, Nt. 17, 
496. 1307 u. 1497, Lit, P, Rr. 440, 471. 1186, 2185. 4434. 6718 u, 
7180. Lie O Wr. 748. 5 

Rüdzablbar am 1, April 1869: 

Lit. N. Rr. 1058. 1663, 1931. 2056, 2140. 23320. 3031. 4099 
und 4676. Lit O, Wr. 210 u, 87. Lit. P, Rr. 823: 949. 1176, 
1248. 1859. 2513. 3334 6769 und 7600, Lit, G. Re, 39%. 

Mirdbaden, ben 9. Deyember 1869, 

Der Konigliche Megierungs-Träfident. 
In Vertretung: v. Dresler, 





Summarifde Meberficht über die Zabl ber Studirenden 
auf der Königlichen vereinigten Friedrichs » Uninerfität 
Halle-Wittenberg im Winter-Semefter 1869/70, 

im Sommer - Semeſter 1569 find immatrifulirt geweſen 883. 
Nach Aufftellung diefer Nachweiſung wurden noch immatrifulirt 12, 
uf. 845. Davon find abaegangen 27, Es find demnach geblichen 
48. Dazu find in dieſem Eemeher gelommen 38. Die Gefammt- 


zahl ber immatrifulirten Studirenden beträgt baber BOB. Die evange- 


tifd-tbeotonifhe Falultät zählt 255 Inländer, 23 Aus- 
länder; zuf. 251. Die jusieline Wafultat zählt 55 Inländer, 
> Mualänder; zuf. 50. Die medizinische Falullät zählt 135 In⸗ 
tänber, 12 Ausländer; zuf, 147, Die pbilofophifhe Falultät 
äbtt: a) — mit dem Zeugniß der Reift * In» 
änder mit den Zeugniß der Richtreife nach $. 35 bed Prufungs ; 
reglementö vom 4. uni 1834 —, ec) Inländer obne Zeuanifi der 
Meife nach 8. 36 deſſelben Neglements” 114, find 250 Imländer 
d} Ausländer 68, zuf. 318. In Summa 806. Außer diefen imma- 
trikulirten Studirenden beſuchen die biefige Univerfität al& nur zum 
Hören ber Vorlefungen beredtigt: 1) nicht immatrikulirte Bbar- 
maceuten 21, 2) Hoßpitanten 9 Die Gefammtzabl der nicht 
immatrifalirten Zubörer ifi demnad 30. Es nehmen mithin an ben 
Vorlefungen überhaupt Theil 836. 


Michtamtliches. 


Hreupen. Berlin, 16. Dezember. Se Majeftät 
ber König nahmen heute Bormittag die Vorträge bed General» 
Lieutenantd von Podbieldfi und des General -Adjutanten von 
Treödom entgegen. Morgen früb 8Uhr begeben Se. Majeftät 
—*2 zur Jagd nach dem Jagdſchloß Hubertusſtock in 
der Grimmig und kehren Abends 9 Uhr 49 Minuten nad 
Berlin zurüd. Im Gefolge Er. Mojeftät ‚befinden ſich ‚ber 
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Zof · Marſchall Graf Perponder, ber Flügel - Adiutant Oberft- 
— von Lucadou und der Gehen Rath Dr. von Lauer, 

— Beide Königlide Majeftäten dinirten geftern bei 
der verwiltweten Königin in Charlottenburg. Ihre Majeſtät 
bie — beſuchte heute die vierte Vollsküche. 

ESer Koͤnigliche Hoheit der Kronprinz bat vorgeſtern 
in Begleitung des Kronprinzen Humbert das Muſeum und 
die ESchendwürbigfeiten der Stadt Neapel befidtigt, und 

eftern, wiederum von dem Kronprinzen Humbert geführt, einen 
Kusnug nad Pompeji und Eorrent gemadt. Heute Morgen 


teifte Se, Königlide Hobeit ber Kronprinz direft nad Floörenz. 


— Die vereinigten Ausſchüſſe des Bundesrathes bed 


Zollvereins für Zoll. und Steuermelen, fowie für Handel | 


und Verkehr traten beute zu einer Sigung zufammen, 


— Die Ausihüffe des Bundesratbes ded Norb- 
deutihen Bundes für Handel und Verkehr fomwie für 
Juſtizweſen bielten geitern Sisungen ab. 

— Der Ausſchuß dei Bundesrathed bed Norbdeut- 
% hen Bundes für Juſtizweſen verfammelte fid) heute zu einer 

igung. 


— Die heutige (7.) Eigung bes Herrenbaujes wurde 
nady 11 Uhr durch den Präfidenten Grafen Eberhard gu Stolberg- 
Wernigerode eröffnet. 

Am Miniftertiiche befanden fi der Handels - Minifter 
Graf Igenplig, der Minifter der geiſtlichen, Unterricts- und 
Medizinal-Ungelegenheiten, Dr. v. Muhler, ber Jufiig · Minifter 
Dr. Leonhardt, , 

Bon dem Finanz »- Minifter waren, wie ber Prä— 
fident mittheilte, durch Bermittlung, bed Minifterd bde6 
Innern ftatiftiiche Mittheilungen über die proviſoriſche Abredy- 
nung in Betreff der gemeinidaftliden Einnahme an Ein- und 
Ausgangsabgaben und an Salafteuer für das erfte bis britte 
Quartal dieſeß Jahres und über die Rübenzuder » Steuer, 
für die Seit vom 1. Januar bi8 zum 31. Auguſt db. 5, 
dom Minifter für die landwirthſchäftlichen EIERN EN 
Exemplare der Ueberficht der diesjährigen Ernte-Erträge in allen 
zn des Staated eingegangen. Es wurden Darauf die 

tamen der nach einer Mitiheilung des Minifterd des Innern 
für das Herrenhaus neu berufenen Mitglieder verleſen, To 
wie Schreiben ber Herten v. Carnap und Profeſſor Pauli, 
welde an die Matriteltommilfion gingen, Der Praͤſident 
madte Mittheilung von dem Tode des Herrn Grafen 
Eonrad Adolph von Dyhrn. Das Haus chrie fein Anbenten 
durch Erheben von den Eifen. Es folgte ſodann bie Benad)- 
richtigung von ber vom Handeld-Minifter eingegangenen Ueber- 
fit über den Fortgang dei Baues und bie Ergebnifie bed 
Betriebed ber Staatdeilenbabnen im Sabre 18685. Nach ver ⸗ 
&iedenen anderen geidäftlidien Mittheilungen ſeilens des Brä- 
ibenten, jo wie nad ber Begrüßung ber neueingetretenen Mit 
— Profeſſor Dr. Fricbländer und Appellationggerichts- 
igebräfident —* trat das Haub in bie Tagesordnüng ein, 
., Den erfien Gegenftanb ber — bildete der Be 
richt der X, Kommiffion über den Geſchentwurf, betreffend bie 
Aufpebung der Berfügungsbeihräntungen bezüglih der Their 
lung und Bereinigung meierftättifhen Eigenthums in bem 
Kreite Rinteln bed gg Caſſel. 

Die Kommiſſion beantragte, die Eingangdworte: 

Die auf die Meiergüter in der Brafihaft Shaumburg, dem jepigen 
Kreife Rinteln, begügliden u. ſ. w. 
N A eeergüter in dem Areife Binte 
ie auf bie Meiergüter in dem Streife Rinteln (ber früheren Graf- 
ſchaft — bezügliden u. f. (ice fehh — 


d 


W. 

Nach dem Referenten Herrn Wilckens nahm der Regierungs- 
Kommiſſar, Geheimer Dber-Regierungd-Rath Greif, daS Wort, 
worauf $. 1 mit dem Amendement ber SKommilfion ange 
nommen wurde. Dem 6.2 trat bad Haus mit dem folgenden, 
.. Da Wildens beantragten Amendement bei, den Schluflat 
o zu fajien: 

Der naͤmliche Rachweis muk bei Abtrennungen vermöge leßtwilliger 
Berfügung dem Gerichte vor ber Negifirirung des Erwerbes in dem 
Speyial · Wahtſchafisprotololle geführt werden. 

Darauf wurde das gänze Geſet mit den beiden Berbeffe- 
rungdanträgen angenomnien, 

Es folgte in der Tagedordnung: Mündlicher Bericht der 
Finanz · Kommilfion über den Gelegentwurf, betreffend bie Er- 
meiterung, Umwandlung und Neuerribtung von Wittwen- 
und Woilenfaffen für Elementarlehrer und über die darauf be 
zũgliche Petition der Schullehrer zu Hötendleben, Negierungs- 
beziet —— vom 25. November er. 

Der terftatter Herr von Brünneck befürmortete ben 
Antrag ber Kommiffion: 

Das Herrenbaus wolle befblichen: 1) bem vorangeführten Geſeh 
entiwurfe in der vom Vbgeorbnietenbaufe beſchloſſenen Baffn bie ver 
faffu emäßige Zufimmung au eribeilen, 2) bie obige Petition durch 
vorſtehenden Beſchluß für erledigt zu erachten. 


An der General-Debatte betheiligten fi nod der Minifter 
für geiſtliche ıc. Angelegenheiten Dr. v. Mübler und Graf Brühl. 
Zu 8.4 ipraden die Herren von Senfft-Pilfab und von 

| Waldan-Steinhövel, fowie der Referent. Das Haus trat dem 
| Antrage der Kommillion mit großer Majorität bei. 

Die nädfte Nummer der Tagedordnung betraf ben Bericht 
der Juſtiz · Kommilfion über zwer Petitionen des Grafen zur 
Lippe, betreffend: 

1) ven Entwurf einer Progekordnung in bürgerlichen Necdtöftreitig- 
Ki 2) den Entwurf eines Strafgefeßbuds für den Norddeutfchen 
und. 
N Die Kommilfion beantragte: 
! 1) Das Herrenhaus wolle befchliehen, die Königliche Staatsregie · 
| rung zu erfuchen, dahin zu wirken: daß die oberen Gerichte des ande, 
' fo wie das Ober-Tribunal und das DOber-Appellationsgericht zu Ber- 
lin, aufgefordert werden, ſich Gber den Entwurf einer Yrogekordnung 
in bürgerliben Nechtsitreitigfeiten für den Rorxddeutſchen Bunt, noch 
bevor dieſet Entwurf dem Bundetraibe oder dem Reichstage vorge» 
legt wird, gutachtlich zu Aufiern. 

2) Das Serrenbaud wolle beichlieken, die Königlicke Stanteregie- 
rung zu erjuchen, dabin zu wirken: daß die obern Gerichte bes Lande, 
fo wie das Ober-Tribunal und das Ober-Uppellationsgericht zu Berlin, 
aufgefordert werden, ſich über den Entwurf eined Strafgefepbudes für 
den Morbbeutichen Bund, noch bevor diefer Entwurf dem Bunded- 
rathe oder dem Reichstage vorgelegt wird, qutachtlich zu äußern. 

An ber Debatte über die beiden Petitionen betheiligten ſich 
ber Referent Blömer, forwie die Herren Uhden, Graf von Ritt- 
berg, Graf zur Lippe, von Bernutb und der JuftisMinifter 
| Pr, Leonhardt. (Schluß des Blattes.) 

— Die heutige (40.) Plenarfigung des Haufeß ber Ab- 





wurde vom Präfidenten von Forckenbeck gegen 
0% Uhr eröffnet. 

Am Miniftertiiche befanden fidy der Minifter der landwirth- 
fhaftliten Angelegenheiten von Selchow, der Dtinifter des In- 
nern Graf zu Eulenburg, ber — Camphauſen 
und inchrere Regierungs · Kommiſſare. 


Den erſten Gegenſtand heutiger Tagefordnung bildele ber 
münblice Bericht ber verftärkten Kommilfion für finanzen 
und Zölle über ben Entwurf eines Geſetzek, betreffend die han» 
noverſche Landed-Freditanftalt. Der Berichterftatter Abg. von 
Bennigien befürmortete folgenden Antrag der Kommilffion: 

Dad Haus Der Ulgeorbneten wolle befcpliehen: den Geſeßenlwurf 
im Uebrigen in unveränderter Haflung anzunehmen, nur am Schlufle 
bes $. 24 binzugufügen: »Die in den biöberigen Geſeßen und Werord» 
nungen u. f. w. entbaltenen Borferiften über bie Organifation und 
die Gefbäftsfermen der Landes-Krebditanftalt können, unbeſchadet der 
Beſtimmungen dieſes Geſetzes, jederzeit mit Genehmigung des Ober- 
Dräfidenten dur den Probimiallandtag ober mit deſſen Suftimmung 
durd den Ausfchuf geändert werden.« 

Eine Generaldebatte fand nicht ftatt. Die 88. 1-23 wur 
den ohne Disfuffion angenommen, 

— Zu $. 24 lag folgender Antrag bed Abg. Frhr. v. Hover 
vor: 

Dad Haus der Abgeordneten wolle beſchließen: In dem von ber 
Kommilfion beantragten Zuſaße zu d. 24 1) vor dem Morte »jederzeite 
die Worte nah dem 31, Degember 1879« einzufchalten; 2) die Worte 
sober befien Ausſchuß⸗ gu ftreichen. . 

Hierüber ſprachen der Referent, Abg. v. Bennigien, unb 
bie Abga. Frhr. v. Hoverbed, Laster und Bening. 

Der Regierungdfommiflar, Geh. Ober » Regierungd - Rath 
Noah nahm wiederholt dad Mort. 

Der Antrag bed Abg. Frhr. v. Hoverbef wurde abgelehnt, 
dagegen die Kommilfionsanträge und dad ganze Gejeg mit 
großer Majorität angenommen. ä 

Der Finanz Miniſter Camphauſen überreichte hierauf einen 
Rachtrag zum Staatbhaushalts· Etat für 1870 nebſt dazu ge 
börigen Erläuterungen, welder ber Budget - Kommilfion über- 
wielen wurde, Der Minifter erflärte hierbei: 

Meine Herren, durch WUllerbödifte Drdre vom 15. des laufenden 
Monats ift mir die Ermädtigung ertbeilt worden, dem Yanbtage 
einen Nachtrag zum Staatöbaushalts-Etat für 1870 nebſt dazu ge 
börigen Erläuterungen zur Belchluknabme vorzulegen. Radbem das 
Gefep über die Konfolidation der Staatsfhuld mit großer Majorität 
in diefem Haufe Annahme er bat, und nachdem in ber Budget · 
Kommiffion des Herrenhauſes geftern ber Beſchluß gefaht worden iſt, 
einftimmig die Unnabme biefe® Gefekentwurfs Dem andern Haufe zu 
empfeblen, glaubt nunmebr die Staatsregierung, von der Boraus- 
fegung ausgehen zu dürfen, daß die Annahine dieſes Geſebes geſichert 
fei, und fie beeilt fib nunmehr, dem Landtage die Vorſchläge zu 
unterbreiten, die in Folge deſſen zur Regulirung des Staatsbausbaltd- 
Etats für 1870 gemacht werden fünnen, Die folge dieſes Be 
fehluffet, wenn er zum Gefep erboben wird, wird fein, daß 
der im Einst aufgeführte Uusgabebetran von 3.422000 Tblr, 
für Tilgung der entipredenden Staatöfhulden in Dem Etat 
der Kaflenverwaltung gleichzeitig als Einnahme aufgefübrt 
wird, Außerdem, meine Herren, if es möglih geworden / 
wie died von mir ſchon in einem früberen Stadium der Bera- 
thung amgedeutet wurde, die Ueberſchüſſe, die befimmungsmäfig 
ge Staatsichape fliehen, und die, nadtem ber Staatsibap bereits 

ie Höbe von 30 Millionen erreiht bat, zur Beſtreitung ber Aud- 
gaben des Stantöhausbalts verwendet werden bürfen, dieſe Lechrr- 
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jean um einen Belrag von 1,740,000 Fblr. böber in Anſaß zu 
ringen. Dadurch wird die Mönlichkeit gewährt, außer ben im 
Staatäbausbaltd-Etat vorgefehenen Ausegaben, wenn gleichzeitig be 
rũctũchtigt wird, melde Ausgabebeiräge von dem Almeordnetenbaufe 
nicht aenchmigt worden und daber in Abgang zu ftellen jind, einen 
weiteren Betrag zu Ausgaben zu verwenden von 306,550 Tblr, Die 
gan ging © ſchlagi Ihnen in Bezug auf diefe Verwendungen 
vor, eritend eine Bewilligung, die biöber noch wicht zur Sprade gelom- 
men if, und worüber Ibnen eine ausführlice Dentfchrift vorgelegt wird, 
ich will aber bier den Punkt glei im ber stürge berühren. Es fit 
nänlih durb Die Verlegung der Urtilleriemerlftatt nad Spandau 
Das bier in der Derothtenſtraäße belegene Gebäude der Wrtilleriemwert- 
Hlatt dieponibel geworden, Die Staatsregierung bat in Erwägung 
gezogen, ob e# ſich empfeblen würde, dieſes Gebäude für Hednung 
der Staatölaffe au vertaufen, ober aber, ob es fih empfehlen würde; 
Diefed Terrain für fünftige Bauten — das wird eingebenter in der 
Denkſchrift erörtert — zu referviren. Menn Vehtered gefcicht, dann 
wird e& erforderlich, eine Schuld von 150,000 Tblr, abzubürden, und 
«3 wird Ihnen nun vorgeſchlagen, und die Mittel zur Abbürbung 
Diefer Schuld au bewilliaen. Ib wieberbole, daß über dad Ganze 


eine ausführliche Denkichrift beinefügt wird, wonach eine eingehende | 


Prüfung ftatıfinden faın. Außerdem fchlänt Ihnen die Staatöregie 
tung vor, im Einklange mit den Aeußerungen 
des Etats für bad KRultus-Minifterium bereits bl 
Beitrag für den Menbau ber geburtshülflicen Klinik in Bonn von 
20000 Thlt. auf 60,000 Tble. zu erböben; fie Schlägt ferner vor, den 
Beitrag zur Erbauung eines neuen Unatomiegebäubet in Bonn von 
15,000 auf 35,000 bir. su erböben; ferner zum Seminarbau in 
Brombderg fiatt 15000 Thlr. 30250 Thlr. zu — aum 
Ecminarbau in Dber + Glogau flatt 10,000 Thlr, 36,300 Thlr.; 
zum Seminarbau in Ayrig ftatt 15,000, 30,000 Tblr.; 
Mieberaufbau des abachrannten Seminargebäudes in @ödrlig ftatt 
25000 The, 40,000 Thlr. Deeine Herren, alle die Borfläge, Me 
ich fomit zu Ihrer Kenntnif_ bringe und Ihrer Beihlufnabme zu 
unterbreiten babe, erfireden fi auf einmalige Ausgaben, und alle 
bie ee ar die bier in Borkalon aebrade werden, werben 
dazu führen, dad Kapitalvermögen be& Landes gleichzeitig zu ver 
michren, zwar nicht das probuftive Kapitalvermögen Bandes in 
dein engeren Sinne, wie es eine ziemlich veraltete nationalmwirtbfichaft- 
lie Auffaflung bezeichnet batte, aber mohl das probuftive Kapital- 
ve en im cminenteſten Sinne, indem «8 ſich um bie geiſtige 
Fortbildung der Ration dabei handeln wirb, Mufer diefen Berwen- 
dungen, die alfo alle nur den Charakter einer einmaligen Verwendung 
an jid tragen, fclägt die Staats» Regierung Ihnen auferdem vor, 
einen Betrag von 10,090 Tblr. dazu zu beftimmen, um noch im Jahre 
1570 für das Seminar- und Präparandenbildungämefen enernifcher 
vorgeben zu fönnen, ald es ber biöberige Etat gethan. Sie glaubt 
3* in dieſem Punkt einem dringenden Bedurfniß Abbüife zu ver 
en. 
weiteren Beranlaffung = übergeben. \ 

Es folgte der mündliche Bericht ber verftärkten Kommilflon 
für Finanzen und Zölle über den Gefehentwurf, betreffend bie 
Landes-Kreditlaffe Caſſel. Der Beridhterftatter Abg. Gleim 
befürwortete den Antrag der Kommiſſion, den vorgelegten Geſetz 
entwurf unverändert anzunehmen. „Der Gefegentwurf wurde 
obne Debatte angenommen. , . 

Es folgte der mündliche Bericht der Budget - KRommilfion 
über den Entwurf eined Ph betreffend die Aufhebung ber 
Unterlügungsfafie für Waren von Steuerbeamten in ber 
Provinz Hannovır. . 

Der Berichterſtatter Abg. Grumbredt befürmwortete ben 
Antrag der Kommilfion: 

daß reg fo, wie «8 — worden, amunehmen. 

Auch dieſer Gefchentwurf wurde ohne Debatte angenommen, 

Hierauf folgte 
Handel und Gewerbe über den Entwurf eines Geſetzes, betref- 


fend die Auflöfung der Wittwen- und Waiſenkaſſe der Woligei- | 


mannidaft der vormaligen freien Stadt Frankfurt a. M. 


Der Berihterftatter Abg. Jacobi (Liegnik) empfahl die An- | 


nahme ded Antrags der Kommuffion: _ 

Das Haus der Abgeordneten wolle beidliehen: Das Geſeß fe, 
wie ed vorgelegt worden, anzunebnen. j 

Obne Debatte erfolgte auch die Annahme biejed Geſehz- 
entwurfes. j s 

Ferner folgte die Schlußberathung über den Geſetzentwurf, 
betreffend die gegwungene Abtretung von unbeweglicem Eigen: 
tum im Bezirfe des Appellationdgerichts au Frankfurt a, M. 

Der Referent Abg. Dr. Ebner beantragte: _ 

Das Haus der Abgeordneten wolle beſchlieken: $. 2 des Gefeh- 


entiwurfs in der Faſſung der Negierungsvorlage, lautend: »Wählbar | 


zum Geſchworenen für das Enteignungsverfabren ift jeder Staatd- 
bürger, welcher das Alter von 30 Jahren erreicht und in bem Stadt 
freie Frantfurt am Main feinen geſchlichen Wohnſiß bat. Mäbldar 
find nicht die Mitglieder des Magiſtrate, des Stadigerihtd und des 
Uppellationsgeribtd in Frankfurt am Maine anzuncmen — im 
Uebrigen dem Entwurfe in_der unveränderten Faſſung der Negierung 
‚und ded Herrenbaufe® die Zuſſimmung zu ertbeilen. 
Dad Haus trat dem Antrage des Refer. Abg, Dr, Ebner 
bei und nahm den ganzen Gelegentwurf obne Disluffion an. 


bie bei Berathung | 
er gemacht iind, ben | 


Iqh erlaube mir, diefen Radptragdetat dem hoben Haufe zur | 


t mündlice Bericht der Kommilfton für | 





Der Abg. von Benda erftattete Mamens' der verftärkten | 


Kommiſſion für Finanzen und Zölle hiernaͤchſt Bericht. über 


den Gefegentwurf, betreffend die Ausführung ber anderweiten | 
606 *® 


Den legten 
| ber Breit der 


Regelung der Grundfteuer in den Provinzen Schleswig · Holſtein/ 
Hannover, Heflen, Naffau, fowie in dem Kreiſe Meifenheim. 

Nahdem der Abg. Reiheniperger und wieberholt der Re- 
ferent Abg. von Benda das Wort genommen hatten, wurden 
die einzelnen 88. ded Gefeßentwurfs nad den Kommilfiond- 
anträgen angenommen, Ueber das ganze Geleh und ein vom 
Referenten eingebradte® Amendement wird, weil bafjelbe nicht 
gedrudt vorlag, nohmald abgeftimmt werden, 

Es folgte ferner der Bericht der Kommilfion für fyinangen und 
Zölle über den Bertrag mit dem Königreich Eatien von 
16. April 1869 —— Beſeitigung der Doppelbeſteuerung der 
beiderſeitigen Staatsangehörigen. 

Der Referent Abg. von Saldern beantragte die Genehmi- 
gung des Vertrages, 

Die Ubgg. Schubarth und Dunder hatten folgenden An- 
trag ——5— 

as Haus ber Abgeordneten wolle beſchließen: dem Vertrage mit 
den KRönigreib Sadfen vom 16, April d. J. wegen Belcitigung der 
Doppelbejteierung der beiderfeitigen Stanttangebörigen nebſt Schluß- 
en von demfelben Tage die verfaflungsmäfige Zuftimmung zu 
verſagen. 
Die Abgeordneten ubarth und Duncker befürworteten 
ihren Antrag, ber Abgeordnete Dr, Becker erflärte ſich für An- 
nahme deſſelben. 

Der Finanz ·Miniſter Camphauſen griff wiederholt in die 
Debatte ein, 

Das Haus ertbeilte mit großer Majorität bie verfaffungs- 

mäßige Zuftimmung zu dem Bertrage. Hierauf wurde bie 
von der Kommiffion geftellte Reſolution? »Die Königliche 
Staatöregierung er 1 Vai babin zu wirlen, baf die Be 
feitigung der Doppelbefteuerung im ganzen Gebiete bed Nord- 
beufihen Bundes bald thunlichſt im Wege der Bundeögeich- 
nebung herbeigeführt werder angenommen. 
Gegenſtand ber heutigen Tage®-Ordnung bildete 
XI. Kommilfion über den von den Abgeordneten 
Dr. Beder und Dr. Gneift eingebradten Geſetz Eniwurf, be» 
treffend die Ablöfung der den geiftlihen und Schul-Inftituten, 
fowie ber frommen und milden Stiftungen ig den Real- 
laften. (Schluß des Blattes.) 

— Nad ten beim Ober- Kommando ber Marine einge 
gangenen Nadridten ift S. M. Yadt »Grille« am 15.d.M. 
in Neapel angefommen. 


Eöln, 14. Dezember. Ihre Koͤniglichen Hoheiten ber 
Prinz und bie Prinzeſſin Hriebrih der Niederlande 
trafen mit ber Pr aulin Marie, aud den Niederlanden fom- 
mend, bier_ein und fliegen im Hotel bu Nord ab. Faſt zur 
naͤmlichen Seit erſchienen daſelbſt auch der Fürft und bie 
Hürftin-Dlutter gu Wied, melde von Bonn berüber gefommen 
maren und beute zurücklehrten. Die MNieberländiihen Herr 
ſchaften reiften heute weiter über Parid nad Cannes, wo fie 
mwährenb bed Winter zu verweilen beabfichtigen. 

Sachſen. Dresden, 15. Degember, Bei ber Debatte 
über das Juſtizbudget griffen bie Abgeordneten Sachße, Scharf 
in ber heutigen Sigung der Zweiten Kammer die Regierung 
wegen des Untrags über dad Bundes - Handelögeriht an. 
Schnoor und Krauſe wiefen ben Borwurf zurüd, Scnoor 
banfte ber Regierung im Namen der Intereſſen des allgemei- 
nen Verkehrs unter lautem Beifall. Krehſchmar hoffte, daß 
daß ein Streben nad Rechtseinheit ungefährbet ih Bahn 
brechen werde, 

Im weiteren Berlaufe der Debatte über die Berechtigung 
ber Regierung An bem Untrage ſprachen Heubner gegen, Sächße, 
Einfiedel und Günther für bie Berichtigung. Der JultisMinifter 
erklärte, die Regierung fei von ber Berechtigung des Antrages 
und deö betreffenden Bunbesratbsbeichluffe feft überzeugt, und 
amar fomme bier nicht Artikel 78, fondern Artikel 4 der Bun- 
deöverfaffung in Betracht. 

Meiningen, 13. Deyember. Mit Bezugnahme auf den 
als Beilage aum Negierungasblatt für das Herzogthum Eadien- 
Meiningen Mr. 177 veröffentlichten Entwurf einer Kirchen ⸗ 
gemeinde und Synodal · Ordnung wird der ⸗Weim. Zig.« mit- 
netbeilt, daß, nachdem über die kirchliche Berfafiungsfrage ge 
meinjame. Berathungen von Kommifjarien der Grofiberzoglich 
ſachſen · weimariſchen, der Herzoglich Tadyien-coburg-gotbauichen 
und ber meiningiſchen Regierung in den letzten Tagen ſtatt 
aefunden baben, eine gleichmäßig durd Gele geordnete Bertre 


‚ tung der firdgengemeinde aber zur Zeit noch nicht beſteht und es 


für wünſchenswerth zu erachten ift, ſtatt einer großen Anzahl 
einzelner, mit einander nicht in Beziehung flchender Berichte 
ben Ausdrud einer gemeinfamen Anſicht auf Grund vorange- 
gangenen Meinungdnustaufches zu erbalten. Der Herzog Georg 
beabfichtigt, eine Borfunode in ber —— —— und 
nad Matgabe der Grundfäge, welche in dem II. Abichnitt ded 
betreffenden Entwurfs für die definitive Synode vorgeichen find, 
einzuberufen und in Thätigfeit treten zu laſſen. In Bezug 
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auf die Zufammenfegung biefer Vorſynode tritt nur die Mor 
bififation ein, daß anftatt des Kirchenvorſtands der evangeliſche 
Grmeindevorfiand und Ausſchuß die Wahlmänner wählt, 
Anbatt. Deſſau, 13. Degember. Der erbprinzlide 
De A beute von bier auf einige Tage nah Cöthen über 
ebelt. 
. Schwarzburg. Rubolftabt, 15. Dezember. Seltene 
ber Fürſtlichen Regierung find die Reuwahlen für ben Lanb- 
tag ausgeſchrieben worden. Die Wablen der Mahlmänner 
werden am 14. Januar, die ber Abgeordneten am 21. Januar t. J. 


Seen. Darmftadt, 15. Dezember. Die erſte 
Rammer der Stände beſchloß heute Vormittag bezüglich des 
Gelegentwurfd, den Steuerfuß bei auferordentlihen Steuer- 
audfhlägen und Gemeindeumlagen betreffend, den von 
dem Abgeordneten Wernher in zweiter Kammer geftellten 
Antrag adoptirend: daf die Einkommenfteuer · Rapitalien vom 
1, Januar 1870 ab an Stelle der Perfonaifteuerlapitalien tre- 
ten, jedoch bei den Gemeindeumlagen zur Sälfte ihre8 jebed- 
malignen Betragd. Der Art. 3 des Geſetzentwurſs, wie er aud 
den Berathungen des anderen Haufes bervorgegangen (Auf 
— des Unterjchied® zwiſchen den verſchiedenen Klaſſen ber 

emeindeumlagen, aufgenommen diejenigen erſter Rlaffe- zur 
Erhaltung und Berbefferung. des den Nuhungsrechten ber Ge- 
meindebürger unterliegenden Gemeindevermögene), wurbe ab+ 
lehnt. 
s Waren. Karlörube, 14. Dezember. Das heute er 
ſchienene »Geſehes und Berordnungsblatte Pr, 34 _enthält 
Geſthe: a 


und ae Verfahren bei Minifteranklagen betreffend, 

ürttemberg. Stuttgart, 13. Dezember. (St. 9. 
1.8.) Der he bat heute den biöberigen Kaiſerlich und 
Koniglich oͤſterreichiſch· ungariſchen außerordentliden Gelandten 
und bevollmädtigten Miniſier am hieſigen Hofe, Wirllichen 
Geheimen Rath Grafen Ehotel, in Audienz embfangen, um 
deſſen Abberufungälcreiben entgegenzunehmen. 

Bayern. Münden, 14. Dezember, {M. a) Die Koͤ⸗ 
nigin von Württemberg wird auf der Nüdreife von Rom 
nädften Montag bier eintreffen und am folgenden Tage nad 
Stuttgart weiter reifen, ! 

— In UAnbetradt der Schwierigkeiten, welde die Er- 

nennung eined_Rultuß-Minifterd zur Zeit bietet, bat ſich 
der Königlide Staatd-Minifter ber Juſtiz, v. Lug, bereit erllaͤrt, 
das Portefeuille des Kultud in interimiftiicher Weiſe mit zu 
übernehmen, fo daß zundädft nur ein Staats-Minifter für das 
PBortefeuille des Innern zu ernennen wäre. 
Here von Dönniged war dem »M. S.« zufolge, 
einige Tage in Münden, um über den Erfolg der Schritte zu 
berichten, welche er in Dabrid zur Sicherung der Wanage ber 
Prinzelfin Adalbert in höherem Auftrage gethan hat. Nach 
bieſer Berichterftattung bat ſich Herr v. Dönniged auf feinen 
Poſten nad Bern zurüdbegeben. 


Oeſterreich-Ungarn. Wien, 15. Dezember. Die tele 
xaphiſch bereits gemeldete Interpellation, welde Graf walten 
En und Genofien in der geftrigen Sigung des Herrenhaufed 
an ben Minifter-Präfidenten und den Deinifter des Innern ge 
richtet haben, bat folgenden Wortlaut: 

»Die geſtern Machmittags und diefen Morgen erſchiecnenen öffent 
lichen Blätter maden mehr oder minder aus Bude Mitibeilungen 
über die ArbeiterDemonftration, die geftern Mittags bier in Wien 
auf dem Paradeplaß ſtattſand, wovon fi Tedermann überzeugen 
mußte, den fein Meg um diefe Zeit in die Nähe des Ubgeorbneten« 
baufed führte, Die Menge der dort verfammelten Wirbeiter wird 
in ben Mlätten bi8 auf 30000 angeneben. Der Zweck 
der Berfammlung war, ein Scriftfiüd zu beſchließen, das 
durch eine Abordnung aus biefer Berfammlung dem Kalſerlichen 
Minifterium überfendet werden follte, und die Ernennung biefer Ab 
ordnung, welche auch erfolgte und burd Die das gedachte Schriftſtück 
Sr. Excellenz dem Herrn Minifterpräfibenten übergeben wurde: Das 
Säritiftüd, deſſen Wortlaut von den meiften Blättern Üibereinftim- 
menb gebradht wird; kann weder dem Inhalt, noch der Form nad 
eine Petition genannt, fondern muß ald ein Drobbrief angefeben wer- 
den, da darin beſtimmte Forderungen an die Neihövertretung und 
die Kaif, Negierung nicht nur geftellt, fondern_von der Erinnerung 
begleitet werden, »baß, fall die erwähnten forderungen in biefer 
Reibsratbsfefiion nicht berüdfichtigt würden, es möglich fei, daß das 
Volt wiederholt und in größeren Maffen erfcheinen werde, um 
einen Willen kundzugeben.« Angeſichts des allbefannten Umſtandes, 
af die Aufforderung zu dieſer Diaffenverfammlung unter freien 
Himmel während der Zeit, da der Reichsratd verſammelt ift, 
und am Otte, wo berfelbe tagt, ſchon vor mehr ala zehn 
Tagen in einer Verfammlung, in einem öffentlichen Lofale 
beſchloſſen wurde, daher der Hohen Wepkerung mit unbe 
fannt fein konnte, daß für geſtern eine Maflendemonfiration beab- 
Ba! fei, welde ebenso die für biefen Tag anberaumte crhabene 

eier fidren, als das Anſeben und die Würde der NMeichäveriretung; 
fo wie Die Autorität Der Regierung empfindlich fompromittiren fonnte, 


ange 
| Aber 





die Erweiterung der Gerihtäbarkeit der Schmwur- | 
gerichte hinſichtlich der politifhen und Prebvergeben betreffend, | 





ſichts der Anordnungen beb u. vom 15. Rovember 1867" 
das Verſammlungbrecht (R. &. BI. Rr. 135 v. I. er. ber - 
ſonders des 6.7 dieſes Geſches, erlauben fi die Befertigten, folgende- 
Interpellation an Ihre Epeellengen den Herm Minifter-Präfidentem: 
und den Seren Minifter ded Innern zu richten: 

1) Warum . die Behörde die neftern auf dem Paradeblaß ftatt- - 
gthabie Bolksverfammlung nit verhütet, eventuell verhindert? 

Welche Antwort bat die h. Nenierung auf bie Forderungen 
erteilt, welche dem Herrn Minifterpräfibenten durch eine in jener 
Bolliorrfammlung ernannte Abordnung ſchriftlich überbracht wurben, - 
oder welche Antwort gedenkt fie darauf zu ertheilen? 

Aus den Mitibeilungen, welde der Finanz » Minifter 
Dr. Breſtel geftern dem Abgeorbnetenhaufe madte, heben wir 
noch bervor, daß die Rechnung des I. 1868 mit einem Leber» 
ſchuß von 300,000 Fl. Ichließt, daß jebod 36 Mill. Fl. außer- 
ordentlide Einnahmen in bdiefed Jahr fallen. Dad Defizit 
für 1869 wird fih auf 10 bis 12 Mill, Fl. niedriger ſtellen, 
ald e& —— war. 

— Wie die ⸗»N. Fr, Pri« verninmt, it HME. Rodich zum 
proviſoriſchen Kommandanten der 18, Truppen-Divifion, reſp. 
zum Truppen · Kommandanten in Dalmatien ernannt. Diefelbe 
Stellung hatte FML. Wagner und wie unter Dielen bleibt 
Generalmajor Graf Auerbperg aud Kommandant der Truppen 
in Süd-Dalmatien, FML. Rodich foll mit ausgedehnten Boll- 
machten zu Pazifilationsverſuchen in den infurgenten Bezirken 
verfehen worden fein und er begiebt ſich derſelbe ſchon in 
den nädften Tagen nad Cattaro. Major Kobolitid begiebt 
fih im Auftrage des Kriegs ⸗Miniſters mit dem am 15. d. M. 
von Trieſt abgehenden Dampfer nad Cattaro. Zum General» 
ſtabb ˖ Chef in Süd-Dalmatien wurde Oberft-Lieutenant von 
Sterned definitiv ernannt und dürfte derfelbe an den Ort feiner" 
Beftimmung bereits abgegangen fein. Vom nfurreltione- 
ſchauplahe in Dalmatien wird nur gemelbet, daß kleine Truppe 
von Krivoſchianern Naubzüge gegen bie Küfte zwiſchen Rilano 
und Eafielnuovo unternehmen und ſowohl durch die Truppen 
ald durch die treu gebliebenen Bewohner von Dtorinje und 
Ubli abgewehrt werben. 

-Meitb, 14. Dezember. In ber geftrigen Konferenz ber 
Dealiften beantragte der FinanyMinifter Lonyay, die Eivillifte 
von zehn zu zehn Jahren au votiren und bie gemeiniamen 
Penfionen nad dem Quotenverhältniffe u accebtiren, Sierüber 
wurde noch fein Beſchluß nefaht. Die Konferenz beſchloß, die 
Bubgetverbanblungen im Plenum zu beginnen. Der Klub ber 
Linken beſchloß, der Regierung die Indemnität für das erſte 
Quartal pro 1870 zu erteilen. In ber heutigen Unterhaud- 
fung Isate bie Finanzkommiſſion das Budgetreferat vor, das 
trog Widerſtandes der Linken für Donnerftag auf Die Taged- 
ordnung ec wurde Die Eentrallommillion referirte über 
bie Stempelgelege und empfahl deren Annahme. 


WFortjegung des Michtamtlichen in der Beilage. 


— Das »Eentral-Blatt ber Abgaben, Gewerbe und 
Befepgebun und Verwaltung in ben Königlich Preußiſchen 
Nr. 25, enthält u. U: EirfularBerfügung des Koͤniglichen Finanz · 
Minifteriums, die Entfernungen wilden den Stationsorten auf den 
Dampfbooteourfen, behufs der chfelung der fFuhrfoftenliguidationen 
betreffend, vom 8. Juli 1869._— Rahweifung der Entfernungen 
wiſchen den Stationdorten auf den verſchledenen Dampfbooteourien 
m preufifden Staate. De Engeng ded Königlichen 

inan„-Dlinifteriumsd, Die den Beamten zu gewährende Bergütung 
ür Mebentoften bei Dienftreifen auf Eilenbähnen betreffend, vom 
5. Auguſt 1869. — Verfügung des Königlichen finang-Minifteriums;, 
die von militärifchen Einberufungsordern zu mächenden Angeigen ber 
treffend, vom 13. September 1860, 

— Die Rr. 21. des »Urmee-Berorbnungs-Blattese enibält 
Berfügungen: 1) Betrifft die Beförderung von Truppen ꝛc. auf der 
Taunus · Eiſenbahn. — 2) Heplement weren Beförderung von Bulver, 
Pulver-Munition und fonftigen militärifchen Dunitiond-Begenjtänben 


andels · 
taatener 


' auf Eifenbabnen. 





Statiftifche Nachrichten. 
— Das TJahrbud für die amtlide Statifil des bre- 
miſchen Staats, 2. Tahra., 2. Heft: Zur allgemeinen Statiftif des 
abres 1868 ,_if fo eben erfhlenen. Dad Mer enthält in 17 b- 
Knitten eine Vkarbeitung der wichtigſten ſtatiſtiſchen Daterien, welche 
Bremend Staatd- und fozialed Leben nah den verſchiedenen Richtun« 
gen bietet. Den Ungaben deifelben zufolge, wertheilt fih im ganzen 
bremer Yandgebiet der Merth des Grunbeigentbums, in runden Zab* 
len angegeben, fo, daß ca. % Million Thlr. auf Beſtzungen bis zu 
1000 Thle, Werth, 1 Million auf feine von 1000 — 2000 Zbir, 
13 Mill. auf_folde von 2— 4000 Thlr., 1,150,000 Thlr. auf ſolche 
von 46000 The, ca. 1 Mill. auf joldhe von 68000 Thlr,, eben · 
oriel auf foldie von 810,000 Tblr,, über 4 Millionen auf folde 
m Merib von Über 10—20.000 Thlr, 3 Millionen auf folde von 
20—30,000 The, über 2 Milionen auf folde von 30-0010 Thlr,. 
endlih über 1% Millionen auf folde von über 50,000 Tbir. Werth 
fallen. Die Yrivaten baben im Gebiet einen Grundbefip im 
MWerib von 14,778,814 Thle De Staat hat im Landgebiett einen 
Grundbeſiß von 4144 Morgen im Werth von 558,102 Thlr,, dann 
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ſolgen die Genoffenfihaften mit 6270 M. im Werth von 502,938 Thlr., 
die Kirche mit 1516 MR. und 396,829 Thlr. W., die Stiftungen und 
Bereine mit 765 Di. und 125,345 Thlr. Mertd, die Schule mit M. 
und 89,466 Thlr. Werth, endlich Die Landgemeinden mit 273 M. und 
23515 Ihlr. Werth. 


Kunft und Wiffenichaft. 
Bonn, 15. Dezember, Der Direftor der landwirthſchaftlichen 
Atademie zu Doppelädorf;, Geh. Regierungs-Rath Dr. Eduard Hart- 
ein, iſt geftern Abend im Alter von 50 Jahren geftorben. Unter 
einen Schriften find befonders berworzubeben: »Die fsortichritte in 
der englifhen und ſchottiſchen Landwirthſchaft⸗ (Bonn, 1853 und 
öfter), » Anleitung zur landwirthſchaftlichen Rechnungsführung « 

onn, 1851, 2. Auflage 1863). . 

Lelpzig / 14. Dezember. Aus Anlaß des bundertjäbrigen Tobed- 
tags Ehriftian Fürdtegott Bellert'S (geb. 4. Juli 1715 zu Haynichen, 

A. 13. Dezember 1769 zu Leipzig) fand geitern in ber alademiichen 
YHula eine dur die Univerfität, twelder Gellert als Profeſſot ange 
vie, veranftaltete Feier ftatt, bet welcher KRonfiftorial-Ktath Profeſſor 
r. Yutbardt die Feſtrede hielt. 

Münden, 12, Dezember. Der König bat im Hinblid auf den 
immer fchadbafter werdenden Zuftand der Rottmann'ſchen Frebken in 
den Arkaden des Sofrartens mittelſt Handfchreibend vom 10. d. M. | 
das Kultus + Dinfterrum beauftragt, eine Kommiſſton zu berufen, 
welche über die Mittel zur Nettung jener meiſterhaften JItesten — 
etwa unter Augrundelegumg des Berichts des General» Honfervators 
v. Sefener- Altencd — in Beratdung au treten bat. Zugleich bat 
Se. Majeſtät angeordnet, daß die Kommilfionsvorfdläge mit gut 
achtlichen Bericht ihm vorgelegt werden follen. 


Landwirthſchaft. 

Sohran,;, 13. Degember. Rachdem die Deßinfehtion der von der 
Minderpeft beimgefuchten Geböfte bierfelbit nunmehr durchgehends 
beendet und feit dem legten Erkranfungefalle über drei Wochen ver- 

richen find, ift heut Mittag auf Anordnung der Königl. Regierung 
ve ſeither beftandene relative Drtöfperre aufgehoben worden. MWäh- 
rend biernadh die feitberigen Verkehrs beſchränküngen für die Einwohner 
ſelbſt wegfallen, beiteben noch bie in den 8$. 45 und 46 der Bunde 
räfidial · Inftruftion für den neuen Anfauf von Vieh und für de 
a ra der Meidepläge; welche von pefifranfenr oder peſtverdächtt 
em Vieh betreten worden find, gg Belhränfungen voraus. 
chtlich noch längere Yeit fort umd iR in Bezug auf die Abhaltung 
von Viehmärften noch der nähern Beſtimmung der Königl. Regierung 


— zu ſehen. 

—2 11. Dezember. Hopfenbericht HE »M. Re Die 
Mitterungäverbältniffen baben 9 in den jimafter 8 Tagen günſtiger 
eftaltet, dennoch verinag das Geſchäft aus feiner feitberigen Untbätig- 
eit nicht berauszufommen. Zeigt fib amd für gute Sorten bei 
fleinen Beltänden und daher relativ feften Preifen anhaltend Begebr; 
fo find die Umſäße darin doch von zu geringem Belang, um die 
Gefammtbaltung unfereö Marktes entfheidend beeinfluffen zu fönnen, 
umal fortwährende Zufuhren untergeorbneter Wanre, die jebed Ab» 
aßes nah England ermangelt, der — * des Geſchaͤftes 
rend entgegentreten. Nachdem die Brauereien im Allgemeinen 
bren Bedarf noch nicht volltändig gebedt baben, ift bei fortdauernder 
Falte ein weiterer nambafter Ruückgang nicht wohl zu ermarten; doch 
bietet die derzeitige Lage des Geſchaͤftes im großen Ganzen eine wenig 
ermunternde Werlpettive für die feſtländiſche Produktion, da die 
olgen der Ausdehnung der Hopfenkultur nunmehr infofern Mar zu 
Be treten, als felbft bei einem fo ungünftigen Bau, wie dem leßt · 
jährigen, die mangelnden Bezüge Englands eine fühlbare Cüde bilden, 
Die heutigen Preife find für Prima Holledauer 115-120, deözleichen 
MWürttemberger 110—115 HL, Eifäffer M-I03 FL, Warttwaare 70 

bis 90 FLı Spalter Landgut 135—220 Fl. je nach Lage, 


Gewerbe und Sanbdel, 

Freyburg in Schleften, 14, Dezember, Der Kommerzien- 
Rath Buftan von Kramfta ift geftern Mittag hierſelbſt geftorben. 

— (Pr. Sant. 24) Km einem 51* dem Norddeutſchen 
Bunde und Großbritannien Jetroffenen Abkommen wird fortan der 
Rachlaf der während ber Dienfizeit auf britiſchen 
Schiffen verforbenen Norbdeutfdben Seeleute einſchließlich 
des Hruerguthabens, foren der Werth 50 Pfd. Sterl. nicht über- 
fteigt, bebufs weiterer Veranlaffung an den General-Stonful des Nord- 
deutfchen Bundes zu London, umb der Rachlaß der während ber 
Dienfizeit auf Nordbeurfhen Echiffen verftorbenen britifchen Seeleute 
an denjenigen britifden Konful ausgeantmortet werben, in deſſen 
Bezirk die Mannfhaft des betreffenden Schiffes abgemuftert wird, 


Berfehrö: Anftalten, 


Gorba, 15. Dezember. Die neue Telegrapbenleitung Botha- 
MArnftadt-Schleufingen-Meiningen if dem Betriebe übergeben 


mworbden: 








Königliche Schaufpiele. 


Freitag ‚_ den 17. Dezbr. Im Opernhaufe. (245. Borft.) 
Komeo und Julia. Große Oper in 5 Uften, mit Tanz, nad 
Zhafeipeare , von Jules Barbier und Michel Carre, Mufit 
von Gounod. Julia: Fr. Mallinger, Tybalt: Hr. Woworsky. 
Romeo: Hr. Ferenczy. Mercutio: Hr. Beh. Lorenzo: Hr. Fricke. 


IRr,- Dr. 
er 55 Schauſpielhauſe. Ve Ab,-Borjt.) Der Rönigd- 
ieutenant. Luftipiel in 4 Aufzügen von Earl Gußkow. Mr. 


| 
| 
| 


Mignon. Oper im 3 
Romans >» 


Sonnabend, 18. Desbr. Im Opernhaufe. (246. Borft.) 
ten mit Benußung bed Goetheſchen 
ilhelm Meiſters Lehrjahree von Michel Earrd 


und Jule Barbier, deutih von Ferbdinand Gumbert. Mufit 


von 
fr. Lucca, 


8 
M 


Muth. 
Sören Thür und Ange 
de Muffet, überfegt von Emil Ferrari. Mitte 


mbroife Thomas. Ballet von Paul Taglioni. Mignon: 
biline: Frl. Groſſi. Wilhelm Meiſter: Sr, 
owordäfy. KLadrted: Hr. Salomon, Lothario: Hr. Beh. 


„Pr. 
Im Schaufpielhaufe. ————— But giebt 
Zufiipiel in 3 — von G. au Puilitz. ——— 
uſtſpiel in ti Bet Alfred 
Preiſe. 





Produkten- und Waarenu-Börse., 
Berlin, 16. Dezember. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs.) 








Mittel 


V. 

















„ehr ag. Ipf.]ehr Img. |pf. In 

| 222 61 211! 3[BohnenAleizel 8 
R a 1122| 6) 128] 9] 1/25] 8jKartoffeln ij) 14 
| gr. Gerste 1112| 6| 1,26 3] 1119 5}Rindf. Pd. | 4—| 6—| 411 

Hafer |?u W.—125| 8] 1) 6) 3] 1} 11—|Sohweine- j | 

jun L] il 3113] 1) 1 3] Geisch 5 61 6 el 5lıı 
Heu Centnerf———1—|—i—[—— —] Hammelil. 4—] 5! 6} 410 
Stroh Sehek. |- —-j-1—- 1 ——|Kalbfleisch | 3—| 6—1 4] 6 
Erbsen Metze a 61-i—| 8—I— 7 3]Butter Pfd.| 911210) 8 
Linsen — 8—j—| 9—|—| 8) 4jEier Mandel} — 9—] 8| 8 








Berlin, 16. Dezbr. (Niehtamtlicher Getreideberieht) 
Weizen loco 52-67 Thlr. pr. 2100 Pfd, nach Qualität, weisshumt, 
olnischer 61 Thlr, bez., pr. Dezember u. Dezbr.-Januar 55$ Thle. 
r., 55 G., April- Mai sd Thlr, bez., Mai- Juni 59% Thir, bez., 


Juni-Juli 60% .Thir. bez. 


441-4 


Rogren loeo 435—46 Thlr. pr. 2000 Pfd. bez., pr. Dezeniber 
Thir. bez., Dezember-Januar u. Januar-Februar 444—4 Thlr. 


bez., April-Mai 44$—% Thlr, bez. u. G, Mai-Juni 44% Thlr, bez. 


bis 
— — loco u 


Gerste, grosse und kleine a 35—46 Thlr, 1750 Pfd. 

Hafer loco 22—27$ Thir. pr. 1200 Pfd., poln. 2%—23 Thlr. ab 
Bahn bez, pomm. 35%-—% Thlr. do., pr. Dezember Me ber Th April« 
Mai 25% Tbir, bez., Mai - Juni 254 Thir,, Juni - Juli Thir, bez. 

Erbsen, Kochwaare 54—59 Thir., RPutterwaare 44-50 Thir. 

Rüböl loco 12%, Thir. bez., pr. Dezember 125%, Thir ber, 
Dezember-Januar u. Januar-Februar 12% Thlr. bez, April-Mai 12.% 


Thir. bez, Mai-Juni 12% Thlr. 
Thir., pr. Dezember, Dezember : Januar 


u. Januar-Februar 7% Thir. bez, Februar-März 7% Thir. bez. 


Leinäl loco I1% I'hlr. 
Spiritus loco ohne Fass 14%—% Thir. ber, pr. Dezember u. 
Dezember - Januar 14:&—% Thir. lıez., Januar-Februar 14%—2; Thlr, 


bez, Ap il-Mai 15%—t— % Thir. bez., Mai-Juni 156 —4—% Thir, bez., 
Juni-Juli 155—3— 3 Thir. bez., Juli-August 15% Thir. bez. 
In Weizen loco, reichlich offerirt, wurde Einiges umgesetzt, Ter- 


mine blieben auch heute ohne Geschäft und sind sämmtliche Sichten 
gut behauptet. Roggen effektive Waare fand heute einige Beach- 
tung, doch genügten die Rffekten der bestehenden Frage. Der Han- 
del war ein guter und Preise erfuhren keine Acnderung. Termine 
verkehrten in recht fester Haltung, Preise stellten sich gegen gestern 
ca, $ Thlr. in Wspl. höher. Gekünd, 2000 Ctr. Kündigumgspreis 
44% Thir. Hafer loco verkehrte in unveränderter matter Haltung für 
mittlere Qualitäten, feine pommersche Waare blieb gefragt. Termine 
waren bei ruhiger Tendenz für nahe Sichten matt und für spätere 
fest, Rüböl verkehrte im Gegensatz zu gestern bei einigem Handel 
in fester Haltung. Gek. 200Ctr. Kündigungspr. 12% Thlr. Spiritus 
loco sowohl wie auf Termine fest und — bezahlt, Gek. 
20,000 Ort. Rũndigungspr. 1458 Thlr. 

Berlin, 15. Dessabes, (Amtliche Preis-Festsiellun 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus a 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler.) 

Weizen pr. 2100 Pfd. loco 50—66 Thir. nach Qualität, pr. 2000 
Pfund. pr. diesen Monat 55 Br,, 54% G., Dezember - Januar 55 Br., 
514G., April-Mai 1870 57% a 575 à 57% bez., Mai-Juni 59 Br., 58% G. 

Roggen pr. 200 Pfd. loco 435—45% ber., pr. diesen Monat 
44 à 44% bez., April- Mui 1870 49% a 44% a 44 bez., Mai-Juni 44% 
bez., Juni-Juli 45% a 45} bez. Gekünd. 3000 Ctr. Kündigungspreis 


44} Thlr. 
Gerste pr. 1750 Pfd. grosse und kleine 34—45 Thlr, nach Qual, 


Hafer pr. 1200 Pfd, loco 22—27% Thir. nach Qual., —26 bez., 
r. diesen Monat 24% bez, pr. April-Mai 1870 25} Br., 25% G., Mai- 
uni 25% ä 25% bez. 


Erbsen pr. 2250 Pfd,, Kochwaare 54 — 60 Thir. nach Qualität, 
Futterwaare 44—48 Thlr. nach Qualität. 

— — No. Ou. 1 pro Ctr, unverstenert inkl. Sack pr. 
diesen Monat 3 Thir, 5 Sgr. Br, Dezember-Januar 3 Thir, 4% Sgr. 
a 3 Thle, 4% Sgr. bez., Januar - Februar 1870 3 Thlr, 4% Sgr. & 3 
Thlr. 4 Sgr, bez., April-Mai 3 Thlr. 4 Sgr. bez. 

Rübal pr. Ctr. ohne Fass loco 12%, Thlr., pr. diesen Monat 
12% bez,, Dezember-Januar 12% Thlr., April-Mai 1870 12% ä 12.K bez., 
Mai-Juni 12% Br. Gekünd. 400 Ctr. Kündigungspreis 12% Thlr. 

Leinöl pr. Ctr. ohne Fass loco 11% Br. 

Petroleum raffinirtes (Standart white) per Ctr. mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 Ctr.) loeo 84 Thir., pr. diesen Monat 7% 
bez., Dezember-Januar 7%; bez., Januar-Februar 1870 72% bez. * 


4 
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Spiritus Be 8000 pro Cent mit Fass per diesen Monat 14% a 14% 
bez, u. G., 14% Br, Dezember-Januar 14% a 14% bez. u. G., 14% Br., 
Januar-Februar 1870 14% bez. u. G., 14% Br., ee 15% bez., 


Br. u. G., Mai-Juni 15% Br, 15% G., Juni-Juli a 15% bez.u.G, 
ee Juli-August 15% à 15% bez., August-Se tember 16%, à 16 bez, 
Gekünd. 20,000 Or. Kündi u 14% 'Thlr, 

Spiritus per 8000 pCt. olıne Fass loco 14% bez. 

Weizenmehl No. 0 44,3 3%, No.U0u1 343% Roggen- 


mehl No. O 3% a 3%, No,0 u. 15'443 pr. Ctr. unversteuert exel. 


Danzig, 15. Dezember. (Westpr. Ztg.) Weizen blieb heute 
ziemlich unverändert, Verkaufte 50 Lasten brachten gestrige Preise, 
doch blieb die Stimmung matt, wie gewöhnlich. Bezahlt wurde für 
Sommer rear 30 FL: bunt 119—1%0pfd. 390 FL, 124pfd, 
4074 Fl, 124—125pfd. 410, 415 FL, 190—131pfd. 430 FL; heilbunt 
120—121pfd. 407% * 125—126pf. 430 Fl.; hochbunt glasig 177pfd. 
425 Fl, 125pfd. 450 Fl. pr. 5100 Pfd. — Roggen billiger, Umsatz 
30 Lasten. 119—-1%0pfd. 287 Fl, 121-122-, 123pfd. 24, 300 Fl, 
124pfd. 308 Fl, pr. 4010 Pfund, Gerste, kleine 105 — 106-, 
106—107pfd. 231, 284 Fl, 
3000 Pfund. — Weisse Erbsen 300, 306, 310 Fl, pr. 5400 Pfd. — 
Spiritus 14% Thle. pr. 8000 pCt. Tralles. 

Stettin, 16. Dezember, 1 Uhr 39 Minuten Nachmittags. (Tel. 
Depesche des Staats - Anzeigers,) Weizen 52—60 bez,, Dezember 

oggen 41444} u 
ch 


59 Br., Frühjahr 61 — 61% u. Br. R 
zember 424, Frühjahr 43 bez. u. G.,Mai-Junı 44% bez. u. Br. 
12%‘, Dezember 11% bez., An 12: G., Septbr,-Oktober 113, 
Br. Spiritus 14%, Dezember 144 bez., Frühjahr 14% G. 

Posen, 15. Dezember. (Pos. Ztg.) Roggen (pr. 35 Scheffel 
== 2000 Pfd,) pr. Dezember 39), Dezember 1869- Januar 1870 
394, Januar-Fehruar 394, Februar-März —, März-April —, Früh- 
jahr 40. — Spiritus (per 100 Ort. = B000 pCt. Tralles mit Fass 

ündigt 12, Ort, Dezember 13%, Januar 1870 13}, Februar 


1. 
4, März 14%, April ia Mai 14%. 
eburg, 15. rn 2 (Magie zig) Weizen 54 
bis 57 Thlr. Roggen 48—50 Thir. te 38—47 Thlr. Hafer 
27—29 Thir, — Kartoffelspiritus. Locowaare behauptet, Termine 
eschäftslos. Loco ohne Fass 15% Thir. bez., Dezember, Derember- 
anuar und Januar-Februar 15% Thlr., Februar-März 15% Thlr., März- 
a 15%, Tllr., April-Mai 15% Thlr, Mai-Juni 15% Thir., Juni- 
Juli 16 Thir., Juli- August 16% — 8000 pCt. mit Ueber- 
nahme der Gebinde aA Ti pr. 100 Qrt. — Rübenspiri- 
tus fest. Loco 14% Thir, 

Cöln , 15. Dezember, Nachmittags 1 Uhr. (Wolff’s Tel. Bur.) 
Wetter regnerisch. Weizen höher, hiesiger loco a 6%, fremder 
loeo 6.5, pr. März u Mai 6.6}, pr. Juni 6.6, pr. Juli 6.8 
Roggen höher, loco 5.10, pr. März 52, pr. Mai 1. Rüböl 
behauptet, loco 13%,,, pr. Mai 13%,,, pr. Oktober 121%/,,. Leinöl 
loco 10%,,. Spiritus loco 18%. 

Hamburg, 15. Dezember, Nachmittags. (Wolff's Tel. Bur.) 
Getreidemarkt. Weizen und Roggen loco flau, ab auswärts leb- 
los, auf Termine ruhig. Weizen Sy eher 5400 Pfd. netto 108 
Bankothaler Br., 107 G., pr. Desbe.- Jommar 107% Br., 107 G., pr. 
April-Mai 108 Br., 107% G. Roggen 

. G., pr. Dezember-Janunr 
77 Br. u. Gld. Hafer unverändert. Gerste ruhig. 
los, loco 25%, pr. Dezember 25%, pr. Mai 25, 
Dezember 20, pr, Januar , pr. Frühjahr 
habern festgehalten. Zink leblos, Petroleum 
dard white, loco 15% Br, 15 G., pr. Dezbr. 15 
143 G. — Feuchtes Wetter. 

Bremen, 15. Dezember, (Wolf’s Tel. Bur) Petroleum, 
Standard white, loco eröffnete zu 6} Br, 

Amsterdans, 15. Dezember, rg 
(Wolf!’s Tel. Bur) Getreidemarkt. (Sel 
still. Roggen loco ruhig, pr. März 184, pr. Mai 184. Raps pr. 
April 67, pr. Herbst ch. Rüböl pr. Mai 39%, pr. Herbst 384. — 
Stürmisch, 

Antwerpen, 15. Dezember, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, 
(Wolffs Tel. Bun) 

Petroleummarkt. (Schlussbericht) Raflinirtes, Type weiss, 
loco 59%, pr, Dezember 59, pr. Januar 58, pr. Februar-März 57. 
Anlaltend flau. 

London, 15. Dezember. (Wolffs Tel. Bur.) Getreide- 
markt. (Schlussbericht.} Schwacher Marktbesuch. Weizen bei ziem- 
licher Zufuhr unauimirt. Preise nominell und unverändert, Frühjah:s- 

etreide matt bei weichender Tendenz. Mehl schieppend, williger. 
Mais sehr ruhig. — Schönes Wetter, 

Glargow, 15. Dezember. (Wolf!s Tel. Bur.) Roheisen- 
markt. (Von Robinows & Marjoribanks.) Preis für Mixed number 
Warrants 57 Sh. 3 d. 

Leith, 15. Dozember. (Wolll’s Tel. Bur.) Getreidemarkt. 
(Von Robinows & Marjoribanks.) 

Fremde Zufuhren der Woche: Mehl 12,931 Sack, Weizen 7376, 
Gerste 10,085, Hafer 6148, Bohnen 197, Erbsen 1407 Quärters, 
Weizen flau; 1 Sh. billiger, Mahlgerste 1 — 2 Sh. und Hafer 1 Sh, 
niedriger. Bohnen und Erbsen geschäftslos. 

Liverpoot, 15. Dezember, Mittags. 


Be Dezember 5000 Pfd. Brutto 
64 Br., 754. G., pr. April-Mai 
Rüböl geschäfts- 
Spiritus sehr still, pr. 
ar Kaffee von 
grade Stau- 

pr. Januar-April 


Uhr 30 Minuten. 
bericht.) Weizen 


(Von Springmann 


ni Comp.) (Woll’s Tel. Bur.) Baumwolle 10—12,000 B. Umsatz, | 
t 


est, 
Middling Orleans 124, middling Amerikanische 11%, New Orleans 
—, Georgian —, fair Dhollerah 9%, middling fair Dhollerab 8}, od 
widdling Dhollerab 8%, fair Bengal 75, good fair Bengal —, New 
fair Oomra 9%, good fair Oomra —, Pernam —, Smyrna —, 
Egyptische —, Oomra Februar-Verschiffung 9%, Texas Januar - Fe- 
brudr-Verschiflung 11%. 


| 
| 
| 
| 





r. 430 Pfd, — Hafer 144, 156 Fl, pr. | 





I 
| 
| 
| 


‘ Bur.) Baumwolle 


‚ (Wolfl’s Tel. Bur.) 


Liverpool, 15. Dezember, Nachmittags. (Wolff’s Tel. Bar.) 
Stetig. Für schwimmende weichende Tendenz. 

Schlussbericht.) Baumwolle: 12,000 Ballen Umsatz, davon für 
Spekulation und Export 300 Ballen. 

Paris, 15. Dezember, Nachmitt. (Wollfs Tel. Bur.) Rüböl 
kr: Dezember 97.75, pr. Januar-April 97.75, pr. Mai-September 97.50. 
Mehl pr. Dezember 54.50, pr. Januar - Aprıl 55.50, pr. März-Juni 
56.75. Spiritus pr. Dezember 55.00, — Wetter reguerisch. 

New-Vork, 15. Dezember, Abends 6 Uhr. {Wolf’s Tel. 

35}. Zucker — Mehl 5 D. 35 C. Raffinirtes 
Petroleum in New-York 30%. Raffin. Petroleum in Philadelphia 31, 
Havannazucker No. 12 11%. Schlesisches Zink 6 C. in Gold. 

Fracht für Getreide pr Dampfer nach l.iverpool (pr. Buslel) 5%, 

do, für Baumwolle (pr. Pfd.) 4. 


Fonds- und Actien- Börse. 


Berlin, 16. Dezember. Die Börse war heut auf auswärtige, 
weniger günstige Notirungen matt, die Course der fremden Speku- 
lationspapiere atten eine weichende Riehtung, und das Geschäft 
blieb ziemlich unbelebt. Auch Bank- und Eisenbahn - Aktien waren 
still, erstere zum Theil etwas niedriger, letztere im Ganzen matt; 
und Halberstädter B. und Rechte Oderufer-Stamm-Prioritäten wur- 
den stark gehandelt. Inländische Fonds waren still, aber gut be- 
hauptet, Pfandbriefe gefragt und in gutem Verkehr. Rentenbriefe 
still, Deutsche Fonds fest, Braunschweigische Prämienanlcihe be- 
lebt; Badische und Bayrische fest und sogar etwas höher. Oecster- 
reichische matter, Russische still, nur Prämienanleihen und Boden- 
kredit etwas höher und lebhaft. Inländische Prioritäten waren weni- 

er belebt als in den letzten Tagen aber gut behauptet, Anchen- 
trichter ik , Russische fest, zum Theil höher, ichi- 
sche vernachlässigt, Nordwestbahn 754 bez. n. G., Franz - Josephb. 
76% Br. Missouri 65, Pacifie 72 bez. — Säüchs. Hypothek.-Pfundbr, 
49 G. — Wechsel mehr offerirt bei schwachem Geschäft. 

Wir erfahren so eben, dass bei der gestern stattgefundenen 
Wahl der Sachverständigen - Kommission für die Berliner Fonds- 
Börse folgende Herren die meisten Stimmen erhalten haben: die 
Herren J. L. Schwabach (Firma S. Bleichroeder); S. Simonson; L. 
Schif (Firma Gebr. Schiff); G. Güterbock (Firma Mor. Güterbock 
& Co); Meyer Cohn: Hugo Pringsheim; Fritz Meyer (Firma E. J. 
Meyer); Ed. Helft (Firma N. Helft & Co.); Jul. Alexander; Anton 


Wolff (Firma Hirschfeld & ze Schwarz (Firma Rob. 
Warschauer & Co.); M. Levinstein (Firma Volkmar & edix). 
Frankfart 15. Dezember, Nachm. 2 Uhr 3) Minuten. 


a ”. 
Innen Tel. Bur.) Nach Schluss der Börse matt. Kreditaktien 242%, 
860er Loose —, Staatsbahn 3744, Lombarden 2. Galizier 232, 
Silberrente —, österr, Bankaktien Amerikaner Y1%;. 

gg Preussische Kassenscheine 105. Berliner 
w 1 1045. Hamburger Wechsel #8}. Londoner Wechsel 119%. 
Pariser Wechsel 94%. Wiener Wechsel 95. Papierrente 49. 
Silberrente 57%. Oesterreich. Nationalanlehen —. Oesterreichische 
prozent, steuerfreie Anleihe — 4$proz. Metalliques —. 5p 
österreichische Anleihe von 1859 —. rozentige Vereini 
Staatenanleilie pro 1882 NE Türken 415. Oesterreichische Bank- 
antheile Oesterreichische Kreditaktien 244. Darnistädter 
Bankaktien 318. Oesterreich.-französ. Staats-Eisenbahnaktien 376}. 
Böhmische Westbahn 216.  Ludwigsiwfen - Bexbach — Hessische 
Ludwigsbalın 1415. Darmstädıer Zettelbank —. Kurhessische Loose 
55}. yer. Prämienanleihe 106%. Neue Badische Prämienanleibe 
= Badische Loose —. 184er Loose 71%. 18er Loose 79%. 
1864er Loose 113}. Oesterieichische Elisabethbalm —. Russische 
Bodeskredit 814. Rheinische Eisenbahn Lit. B. — Alsenzbahn —. 
Oberhessische —  Lormbarden 2513, Neue Spanier 248. 

4 15. Dezember, Abends. {Wolffs Tel, 


Frankfurt a, I, 
Bur). Matt. 

(Effekiensozietät.) Wiener Wechsel —, Amerikaner de 1882 
91%, österr. Bankaktiien —, österr. Kreditaktien 241$, Darmstädter 
Bankaktien —, österr.- franz. Stantebahn 373%, Böhmische West- 
bahn —, Papierrente —. Sil te &, Bayersche Prämien-An- 
leihe —, Badische Prämien-Anleihe —, 1840er Loose 79%, 1364er 
Loose —, Lombarden 249, Galizier 2314, Elisaberhbahn —., 

Frankfurt a. M., 15, Dezember, Nachmittags. (Wolf’s 
Tel. Bur.) Die »Frankfurter Zeitung- schreibt: Dem Vernehmen 
nach wurde das bayersche Anlehen von 18 Mill, Fl. dem Konsor- 
tium Erlanger, Hiısch und Münchener Bank zugeschlagen. . 

Frankfurt a. M,, 16. Dezember, Mittags. (Wolfs Tel. 


—. 


Bur.) Matt. 
(Anfangscourse.) Amerikaner 91% , österreichische Kreditaktien 
240%, steuerfreie Anleihe —, 1860er Loose —, r l.oose 


‚ Nationalanl. —, Lombarden 245, 6österr. Sproz. Anleihe de 
1559 —, Staatsbaln 372, Darmstädter Bankaktien —, Elisabethbahn 
— Bayerische Prämiensnleite —, Silberrente 574, Papierreute —, 
Rockford-Prioritäten -— , Hunkaktien —, Galizier 231%, Josephsbahn 
— Bankantheile —, Böhm. Westhahn —, Elisaberhbaln —. 

Hamburg, ” Dezember, Nachmittsgs 2 Uhr 30 Minuten. 
"ester, 

(Schlusscourse.) Preussische Thaler —. Hamburger Staats- 
Prämienanleihe 85. Nationalanleihe 56%. Oesterreichische Kredit- 
aktien 206%. Oesterreichische 1860er Loose 78%, Vest, Stants- 


bahn 7924 Lombarden 527. Italienische Rente 525. Vereinsm 
bank 115, Norddeutsche Bank 142. Ithein. Bahn 114. Nord- 
bahn — Mecklenburger — Altona -Kieler — Finnländische 
Anleihe —. 1864er Russische Prämienanleibe 1134.  186ter Russ. 


Prämienanleihe 1105. proz. Verein. Staatenanleihe pr. 1882 86%. 
Diskonto 3 pCt 


4847 


ehpete, 15. Dezember. Leipzig-Dresdener 2%) G. Löbau- 
Zittauer Lit. A, 54 G.: do. Lit. B. -. Magdeb.-Leipziger Lit. A. 
203% G.; do. Lit. Br. 88 G. Thüringische 137 G. Anhalt-Dessauer 
Bank — Braunschweiger Bank — Weimarische Bank —, Ossterr. 
Nationalanleihe von 185 — 
wien, 15. Dezember, (Wolfl’s Tel. Bur.) Flau. 
(Schlusscourse der ofliziellen Börse.) Neues Sproz. stenerfr, An- 
lehen — Rente —. Sproz. Metalliques —. 4jproz. Metalliques 
1854er Loose 91.25. Bank- Aktien —, ordbahn 0.00, 
Nationalanleihe — Kreditaktien —. Staats - Eisenbaln - Aktien- 
Certiüikate 396,0, Galizier 243.00. Czernowitzer 19.50. London 
Hamburg 91.30. Paris 49.30. Frankfurt 10825. Amster- 
dam 108,30. Töhmische Westbahn 225.50.  Kredit-Loose 164.50. 
1860er Loose —. Lombardische Eisenbahn 263.00. 1864er Loose 


117.75. Silber-Anleihe —. Arnglo- Austrian - Barık 273,50, Napo- 
leonsd’or 9,89%. Dukaten —. Silbercoupons —. Pardubitzer 166.00, 
wien, 15. Dezember. (Wolf’s Tel. Bur.) (Offizielle Schluss- 
course. 
2. 59.75. Kreditaktien 255.50, Nationalanleihe 69.85. 1860er 
Loose W&0. Silbercoupons 121.5. London 124.00. Bankaktien 
733.00. Dukaten 5.84}. 


Wien, 15. Dezember, Abends. (Wolf’s Tel. Bur.) Schluss 


flau. 

{Abendbörse.) Kreditaktien 255.50 24.75, Staatsbahn 395.00, 
1860er Loose 96.75, 1864er l.oose 117.75, Anglo - Austrian 273.50, 
Franco-Austrian 99.25, Alföldbahn —, Galizier 241.75, Lombarden 
261.50, Kreditloose —, Theissbahn —, Böhmische Westbaln —, 
Napoleons 9.90, Diskontobank —. 

wien, 16. Dezember, (Wollf's Tel, Bur.) Wenig fest, 

(Vorbörse.) Kreditaktien 254.0, Staatsbahn —, 1860er Loose —, 
1861er Loose —, Anglo-Austrian 272,50, Franco-Austrian —, Gali- 
zier —, Lombarden 261.25, Pardubitzer —, Napoleons 9.W. 

Wien, 16. Dezember. (Wolfs Tel. Bur.) (Vorbörse 2. Dep.) 


Matt. 

Kreditaktien 253,75, Stastsbahn 394.00, 1860er Loose 96.70, 
1864er Loose —, Nordbalın —, Anglo-Austrian 273,00, Franco- 
Austrian 98.25, Galizier —, Lombarden 260.50, Böhmische West- 
bahn —, Diskontobank —, Theissbahn —, Napoleonsd'or 9.W. 

Amsterdam, 15. Dezember, Nachmitt. 4 Ubr 15 Minuten. 
(Wolff's Tel. Bur.) 

Oesterr. Papierrente Mai-November verzinsl. 47%. Oesterreich. 
Papierrente Februar- August verzins. — . Oesterr. Silberrente Ja- 
nuar-Juli verzinsl, 55. Oesterreichische Silberrente April-Oktober 


verzinsl. 554. Oester, 186er Loose 464. Oest 1864er Loose 112, 
öproz. österr. steuerfreie Anleihe — Russisch - Englische Anleihe 
von 1862 — ÖSprozent. Russen V. Stieglitz —. Öprozent. Russen 
VI. Stieglitz 75%. Öproz. Russen de I864 90%. Russische Prämien- 
Anleihe von 1864 231. Russische Prämien - Anleihe von 1866 223, 
ae Eisenbahn 214%. 6prot. Vereinigte Staaten - Anleihe pr. 

London, 15. Dezember, Nachmittags 4 Uhr. (Wolf’s Tel. 
Bur,) Schluss matt. 

Consols 2%. Iprozentige Spanier 27%. Italienische Sproz. 
Rente S44%. Lombarden 21%. Mexikaner 13%. Öproz. Russen de 
1822 86). Sproz. Russen de 1862 86%. Silber 605. Türkische An- 
leihe de 1865 d4k. Bproz. rumänische Anleihe —. proz. Verein. 
St. pr. 1882 26%. 

Paris, 15. Dezember, Nachmitt, 12 Uhr 40 Minuten. (Wolll’s 
Tel. Bur.) Matt. ü 

3proz. Rente 72.86, Italienische Rente 55.00, Lombarden 527,50 
fest, Staatsbahn 82,50, Amerikaner 97%, Türken 44.60. 

Parls, 15. Dezember, Nachmittags 3 Uhr — Minuten. (Wolf's 


Tel. De Fest, Schluss matt. Consols von Mittags 1 Uhr waren 
22% gene det. 
ie Zeichnungen auf die neue türkische Anleihe haben heute 


begonnen. Die Betheiligung war eine schr grosse und verheisst 
günstigen Erfolg. 


Schlusseourse: Sproz. Rente 72,85—72.0—72,80-72#5. Ital. 
Sproz, Rente 55.00. Sproz. Spanier —. Iproz. Rente — ÜÖesterr. 


Staats- Eisenbahnaktien 804.75. Credit mobilier-Aktien 209.75, Oest. 
reichische ältere Prioritäten — Oesterreich. neuere Prioritäten —. 
Lombardische Eisenbahn-Aktien 531.25. Lombardische Prioritäten 
252.25. Tabaksobligat. 438,75. Tabaksaktien 665.00, Mobilier espag- 
nol — Türken 44.60. 6proz. Vereinigte Staatenanleihe pr, 
(ungest.) 97%. 
Paris, 16. Dezember, Mittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Die Einnahme der gesammten Lombardischen Eisenbahnen be- 
trug in der Woche vom 3. bis zum 9. Dezember 2,564,812 Fres., 
egen die entsprechende Woche des Vorjahres eine Mehreinnahme 
von 42,921 Fres. * 
New-Vork, 15. Dezember, Abends 6 Uhr. (Wolf’s Tel. 
— * — Höchste Notirung des Goldagios 215, nie- 
igste 21}. 
® Wechach auf London in Gold 1085, u. 214, Bonds de 
1882 114, Bonds de 1885 112%, Bonds de 1904 109, Illinois 133}, 
Eriebalhın 25}. 









Berlin, am 16, Dezember. 

































Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. 





Eisenbahn - Prioritäte- Aktien und Obligationen, 









































Weoechsel-, Fonds- und Geld-Uours. Breslau-Schweid.-Freib. .4$/1/1 u.7.187$ B hüringer IV. Ser......- 44 J- — 
— — de. Lit. 6.48 do. I {8 Wilhelmsb, Cosel-Öderb.. 4 79%bz 
Geld-Sorten und Banknoten. Cöla-Crefelder. .......... 4 de. 8 do. Ill. Em. t -— 

riedrichsd'or 114%,bz perialsp. Zr In-Mindener L Em.i}) do. [} do. IV. Em.H as 
Gold-Kronen .9 10: 6 remd.Bankn.B9*, bz do, Il. Em.5 | do, 100 6 xtel-Wesel .... r N 
Louisd'or. ...1125 do. einlöüsb. do. U. Em. | do. 2lz Dirx-Bodenbach .... 
Ducaten . _ Leipziger ..99°/,. G do. IL. Em./4 |1/4u.1080, @ Belg. Obl. J. de l’Est. .. 4 
Sovereigns 40 /F * de II. Em.i}) do. |MEB do. Samb, u. Meused —— 
Napoleonsd’orbb 12%ba G/Dest. Bankn de IV. Em.4 | do. Fünfkirchen-Bares....... 5 17 

erials....5 18 uss, Bankn..|74$bz do. V. Em.4 |1/1 0.7.1804 @ Galiz. Carl-Ludwigsbahn. 5 '1/1.u.7.183B 

Ba 11246 glebeng- Halkersiädter 44/1/4u.10)90% & do. do. neues | do. |7B4a0bz 
Süber in Barr. u. Sort. p. Pfd. f. Bankpr. Thir. 29.233. o von 186545 |1/1 7.595 B Lemberg-Czernowitz....- 5 15.011 6 
Zinsfuss d. F. Bank für Wechsel 5, LLombard 6 pi. Magdeb —* — Be 4 = = - 5 - 58 
— c—— ——— — [Magdeb,-Leipz. IL, Em.. 45 1/1u.10l895 0. m.5 : do. 2 

Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. Magdeburg- Wittenberge . 44 41 0.1.19 6 Mainz Ludwigshafen. .... 5 1/1.0.7.11003 B 
k 1. Niederschl.-Märk. I. Seried | do. |32kB Oestr.-franz. Staatsbahn .'3 1/4.u.9.]234bz @ 
de. I. Em.i ' do. do. Il. Ser. a 52 Thir.'4 | do. 8246 do. neue'3 | do. 

do. Iu. . do. de. Oblig. 1. u. IL. Ser. | do. 524B Kronprinz Rudolf-Bahn . 5 | 
Aachen-Mastrichter .....- 43 do. de. IL Ser.i$ | do. 8040 do. Öder.| | 

do. ‚En.5 de. do. IV. Ser. 4$| do. — Südöstl.-Bahn * 3 14.0.7 bz& 

do. Il. Em. | de. Niedersehlesisehe Zweigb.|ö | do. _ do. Lomb.-Bons 1870,74/6 | 

Bergisch-Mirk, I. Serie i$ do, Obersehl. bit, A. ......- 4.) do, * do, do vx. 1875.16 

R de, U. Seriesi$ do, do, Lit, B......... 34) do, — do, do.  v. 1Bi6. 6 | 
do, Ill, Ser, v. Staat 34 gar. 35; do. do. Li cC -4 | do, _ do. do. v. 1877718. 16 | 
do. do, Lit. B.3} do. do, Lit. D.........4. | de. 6 do. de. Obligat....5 
do. IV. Serie 4} do. ie: BER. 35 14u.10173$bz Charkow-AsOW suneanneen D 
do. V. Serie'4$| do. do, Lit, F....... J bı6 do. in Lvr.8trl.46.24/5 
do. VI Secie do. do. Lit. 6 4 1/1 u.7.188 B do, kleine ........... m bz 
do. Düsseld.-Elbf. Priorit.4 | de. tpreuss, Südbalın 5| do. B Charkow-Kremenischug. .'5 
do. do. il. Serieji}) do. Rheinische. .....02.0044+- 4! do — do. in Lvr. Strl.26.245 | 
do. Dortmund-Soest ....- 4 | do. do. v. St, garant, ....- do, G delez-Orel ...2.0402.+ ...:5 Woull 
do. do. II. Serieji$/ do. do. 3. Em. v. 58.0.6); do, G elez- Woronesch 5 
do. Nordb. Fr.-W....... 5 | do. do. do. v. 62 u, 6144 11,4u.10) G Koslow-Woronesch ....- 5 11.07 
Berlin-Anhalter „........ 4 | do. do. do. v. 1865 ...45) do, & Kursk-Charkowssensnenn» 5 

4 4 de. do. Yv. St. garant. ..... ‚5 do, — Kursk-Kiew...... PEPFFER 5 

do. Lit, B....44/ do. Khein-Nahe v. St. gar... '4;/1/1 0.7.50} G Moskau-Rjäsan .......... 5 | 
Berlin-Görlitzer .......... 5 | de do. do. I, En.45| do, 18956 Moskau-Smolenak ....... 5 19. 
Berlin-Hamburger ...... 4 | do, Ruhrori-Cr.-K,-Gld.1 Ser. Ai do. — Poti-Tilie ........... .... 514 

do. I. Em.4 | do, do. IL. Ser.4 do. — Riga-Dünaburger........5 | 
B.-Potsd.-Magd.Lit.A.u.B.|4 | do. do. et do, bzB Rjäsan-Koslow ..... IITER- mt 

do. Lit. C...4 | do, bleswig-Holsteiner ..... | do, 565 B Schuia-Ivanovo ........»- 5 14 ul 

J 5 de ta 21 2.777 ...4 4 1Au10— — [Unger Ostbahn.u.....n. u. 
Berlin-Steitiner 1. Serielä$| do, do. IL. Em. do. 884G  |Warschau-Terespol...... 

do, I. Seriel4 |1/4u.1 do, DI. Em. do, 18846 
do, Ill, Serie 4 |1/4u.10/79etwbz B |Thürin I. Ser... 4 11/1.0.7.84bz 6 
do. IV.S, v.St.gar |14 [1/1 0.7.91 @ do. „ I. Ser.. % do. G 
do. do. Y Made do, IM. Ser.. ! do. 6 








































































































Fonds und Staats-Papiere. um MN 
rückz, 158, Fi nn alsudlozlAlsenzb YLuT] ee 
— [do de. 18856 Tot — — — 
— Oe⸗s⸗tert. Paper-Kane 4 verschieden er Böhm * X twbıB 
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Michtamtliches. | 

Schweiz. Bern, 13. Dezember. Der Nationalrath | 
bat die Literarfonvention mit Süddeutihland angenommen, 
und bie Berfaffung von Solothurn fanktionirt. 

— 14. Dezember. Der Bundesrath bat ben — 
der Ausgaben bes internationalen Telegraphenbureau für 187 
genehmigt und die Geſammtſumme auf Fr. 31,000 feftgeftellt. 
Der Nationalrat bat den Auslieferungsvertrag 
mit Frankreich genehmigt. 


Belgien. Brüfiel, 15. Degember. Der Senat ernannte 
geftern bie bermanente Fed Sr für den Aderbau, den 
Handel und die Induftrie. Der Urlaub, weldyer, wie bereits 
gm erwähnt, dem Fürſten v. Ligne ertheilt ward, ift durch 
en Befunbheitözuftand des Fürſten motiviert worden, ber ben | 


Minter über in einem milderen Klima verweilen muß. 

— Die Repräfentantenfammer nahm geftern ein- 
ftimmig den rewidirten Titel des Code de commerce über bie 
Wechſel und Anmeifungen an. 


Großbritannien und Irland. London, 14. Dezember. 
ute, ald am achten Jabredtage deö Todes des Prin.Gemabßls | 
Ibert, wohnte Ihre Majeität die Königin, der Prinz von 

Maled und die übrigen Mitglieder der Königlichen Familie 
einem Trauergotteödienfte in der Grabfabelle von Frogmore bei. 

— Bei der geftrigen Sikung des Geheimen Staats» 

zatbed auf Schlof Windfor waren Earl de Grey and Ripon, 
der Kammerherr Earl Granville und Mr, Bruce zugegen, 
welche fämmtlid zuvor Audienzen bei der Königin hatten. 
— In Elifton bei Brighton ift Admiral John Gore im 
Alter von 85 Jahren geflorben. ö 

— Der durch den Tod Grahams erledigte Ober- Münz- 
—— ſoll nicht wieder befept werden Der Bije-Münz- 
wardein Fremantle wirb die Leitung der MRünz 


e über 
nehmen, und dieſe foll in eine bireftere Beziehung zum Schaf 
amte gebradyt werben. 


Franfreih. Paris, 14. Dezember. Der Kaijer war 
baute in Berlailled auf der Jagd. 

« — Der Prinz Napoleon und —* Gemahlin empfin- 
gen den auferordentlihen Botſchafter Preufens und 
des Norddeutſchen Bundes, Freiherrn von Werther. 

— Daß »Gournal offictele enthält ein Kaiſerliches Dekret 
vom 11. b. Mis, durdy welches den Reftoren belegationsweile 
die Anftellung einzelner Kategorien von Profefjoren an ben 
Lyceen und Kollegien übertragen wirb. 

— Fürſt Metternich Befindet fich ſeit geftern wieder in 
Baris, 

— Der gejeggebende Körper fehte heute bie Wahl 
—58* fort. ie Wablen von Element Duvernoi® und 





Glais-Bizoin wurben für gültig erktärt. 

Dad Gerüdt von orftebenden Beränberungen im 
Minifterium erhält fid. 

Spanien, Madrid, 15. Dezember. (W. T. B.). Die 


Blätter veröffentlihen einen Brief des Finanz Miniſters Figue · 
rola, in welchem derſelbe feine früheren Behauptungen über 
dad Verſchwinden ber Kronfuwelen aufrecht hält und dieſelben 
durch Dokumente aus den Staatbarchiven unterſtüht. Der 
Minifter konſtatirt, dab nad der Abreiſe des Königs Joſeph 
Kronjumwelen im Werthe von 22 Millionen im Fall fi vor 
fanden; über das Berbleiben dieſer könnte. nur die Königin 
Ehriftine Kenntnif haben. In Ent —— hierauf veroͤffent · 
licht die »Epoca« einen Brief bei ar vatfefretärd der Königin 
Ehriftine, welchet die Nichtigkeit dieſer Ausſagen beftreitet und 
den Finanz · Miniſter aufforbert , feine Behauptungen vor Ge 
richt zu bemeijen. 


Italien. Florenz, 15. Dezember. In ber heutigen | 
Sigung ber Debutirtenfammer jeipte Tanza bie Neu- 
bildung des Miniſteriums an und entwidelte daS von bem 
legteren aufgeftellte Programm, Nah demfelben ift das 

inifterium entſchloſſen, Erfbarniffe in allen Zweigen ber Ber- 
waltung eintreten zu laffen; würden die Erfparnifje nicht aus- 
reichen, jo wäre die Erhebung einer neuen Steuer unerläflid. 
Das Minifterium wird das jährliche Defizit auf 70 oder 80 
Millionen —— ſuchen. Der Finanz ·Miniſter Sella 
überreichte das probiſoriſche Budget für drei Monate und die 

Dilan) der Ausgaben und Einnahmen für 1870. 
om, 15. Dezember. Nach amtlichen Ungaben find von 





ben 1044 Prälaten, welche das Recht haben, auf bem Konzil | 
i 7 


Donnerftag den. 


16. Degember 1869. 


u erſcheinen, oder befondere Einladung dazu empfangen hatten, 
i8 geftern 762 bier eingetroffen. 

Zürfei. Belgrad, 14. Dezember. Geftern wurde ber 
abreötag der Anerkennung Serbiens feiten® der europäiichen 
aͤchte hier feftlich begangen. Bei Hofe war großer Empfang. 

Die fremden Bertreter ftatteten dem Füͤrſten ihre Glüdwünfde 





ab. Abends war bie Stadt illuminirt, 


Nußlaud und Polen. St. Beterüburg, 14. Dezem · 
ber. Ueber bie bereits gemeldete Expedition nad dem Balfan- 
golf tbeilt der »Rufj. Inval.« —— Naͤhere mit: Esl 

in der Abfiht, an ber Sübweflfüfte des Kabpiſchen Meere 
eine Handelöfolonie zu gründen. Zu biefem Zwed wurden 
am 10, November 1 Bataillon vom 82, Infanterie-Regiment, 
30 Sapeurs, 70 Terektofaten, ein Detadyement Berg-Artillerie 


und ein Detacdhement FFel-Urtillerie ohne Geſpann, ſämmtlich 


von ber kaukaſiſchen Armee, unter Befehl bed Oberſt Stoletom 
in Betromät eingeſchifft. Die Truppen landeten am 12. und 
19. November in der Bai von Kradnowodel, im Thale von 


| Kumwobag, nidt weit von den Brunnen von Schagabam, Siuid- 


jifui und Balkui. Gleih nad der Landun 
beiten für die Kolonie begonnen, Mit den 
freundſchaftliche Verbindungen angefnüpft. 


Dänemarf. Kopenhagen, 13. Dezember. In ber heuti- 
en Sigung des Folfetbings wurde ein aus 9 Mitgliedern 
eſtehender Yusihuß zur Prüfung des Gefegentwurfß, betreffend 
eine außerordentliche Einfommeniteuer, niedergejekt. 

Die Kirchenkommiſſion bat jegt ihre ESigungen ge 
fhloffen und wird erft nad Oftern zu neuen Berhandlungen 
aulammentreten, In ber legten Sifung wurde u. A. die frage 
über die Grenzen für die Berechtigung der Eltern zur Anor 
nung befinitiver Beftimmungen binfitlih der religiöjen Er- 
ziehung ihrer Rinder 

Der Finanzaubſchuß Foltethings hat den früheren 
Finanz · Miniſter Fenger zu feinem Borfigenden gewählt. 


Amerifa, Bom Kriegdidauplag in Paraguay ver 
öffentliht die brafilianiihe Geſandtſchaft in London folgende tele- 
graphiſch ſchon m Depeſche, batirt Liffabon, 12. Dezember: 
a unb —— find genommen, 3% Paraguhten 
fampfunfäbig gemadt und 800 Familien aus ber Gemalt bes 
Lopez befreit worden. Graf D’Eu ift auf dem Marſche nach 
Jauatemiy, des Präfidenten Lopez legten militäriihen Poflen 
an der brafilianiigen Grenze, begriffen. 


Afien. In FAR: mwurbe am 29, November ein ameri- 
taniſch · chineſiſcher Handelövertrag unterzeichnet. 


wurden die Ar · 
ingeborenen ſind 





Laudtags⸗Augelegenheiten. 


Berlin, 16. Degember. Der dem Haufe ber Abgeordneten vor · 
elegte Befegentwurf, betreffend einen Au “ zu bem 
eleb vom 17. frebruar 1865 wegen — ner Anleihe 
von 40 Millionen Thalern zur Dedung von Vorſchüſſen für Eifen- 
babnanlagen , zur Beſchaffung von Betriebdmitteln für bereits be» 
ebenbe Eifenbahnen und zur Erweiterung des Eiſenbahnnches, bat 
olgenden Wortlaut: 

Bir Wilhelm, von Gottes Gnaben” König von Preußen ıc., 
ei mit Zuſtimnung beider Häufer des Landtags der Monardie, 
was folgt: 

Einziger Baragrapb, Die im $. 1 ded Gefehes vom 17. fje- 
bruar 1868, betreffend die Aufnahme einer Unleibe von 40 Millionen 
Thalern zur Dedung von Vorſchüſſen für Eifenbabnanlagen ıc. unter 
Pofition I-11 aufgeführten Summen übertragen fi gegenfeitig der« 
geftalt, daß etwaige ara ——— bei einzelnen Poſitionen aus den 
noch disponidelen Mitteln bei anderen gebedt werben können. 


— Dem Präfibenten bed Haufes der Abgeordneten ift Seitens 


des Königlichen Staatd- Minifteriumd folgended Schreiben zu · 


gegangen: 
Berlin, ben 10. Dezember 1869, 

5 Fi der Sihung des Haufes der eorbneten vom 6. v. M. if 
de Anfrage an die Staatsregierung gerichtet worden, ob nad) ihrer 
Auslegung ber Geſehe über bie Beſchlagnahme de& Vermögens bes 
Könige Geotg und bed chemaligen Rurfürften von en eine Rech · 
nungdlegung über die mit Beſchlag belegten @elder an ben 
Landtag jtattzufinden babe, oder ob bie Staatöregierung von 
einer folhen Rechnungslegung befreit zu fein glaube Dit Bezug 
dierauf beebren wir uns bie gewünſchte Erklärung babin abau- 
geben, dak über diejenigen von der Beſchlagnahme betroffenen Gelder, 
welde in Gemäfbeit des Staatähaushalis-Etatd aus der Staatd- 
tafle zu zahlen find, die Rechnungslegung durh ben Nachweis 
der Veraukgabung an bie empfangs 3 Stellen zu bewirken 
fein wird. Eine derartige Zahlung iſt indeilen durch ben Staats 
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hausbalts-Etat nur infofern vorgefehen, ald_unter ben hg 
der dem cbemaligen Kurfürſten von Heſſen burh bie Hof 
Dotationdurfunde vom Tabre 1831 bereilligte, dur den Vertrag vom 


17. September 1866 zunefidherte Betran von 300,000 Thir. entbalten | 


iR, von weldem nad $. 4 a. a. D. die jäbrliden Ucberſchüſſe nah 


— der Hof · Etats dem Kurfürſten baar gezahlt werben ſollten. 


icfe Ueberſchüſſe find nad Eintritt der Beſchlagnabme an bie mit 
der Verwaltung beauftragte Behoͤrde —— worüber dem Land⸗ 
tage in der allgemeinen Rechnung über 
eis geführt werden wird, 
eber die Berıyendung ber in Beſchlag genommenen Gelber, fo- 
wohl des Königs Georg, als des ehemaligen Kurfürften von Heilen, 
glaubt bagegen die Staatäregierung zur Rechnungslegung an den 
Dandtag nicht verpflichtet au fein, indem die Einnabmen und Aud- 
aben nicht für Rechnung der Staatötafle, fondern der Depoffedirten 
ürften erfolgen. Was insbefondere die Ausgaben betrifft, jo würde 
die Verwendung derjenigen Summen, welche der poliliſchen Ueber- 
wachung der gegen pi I 
ihrer Beſchaffenheit nad der Veröffentlichung entziehen. 
Die Staatöregierung glaubte aber die allgemeine Mitiheilung 
maden u follen, daß ji der von ibr bei den Werbandlungen über 


n Staatöbauähalt der Rach-⸗ 


reußen qericbteten Umtriebe gewidmet find, ſich 


die Beſchlagnahmegeſthe geäußerten Erwartung gemäß foldbe Aus» | 


gaben; welche vermöge ibrer Beimmung zur ummittelbaren ober 
mittelbaren Abweht feindlider Unternebmungen in die Kategorien 
der 88. 2 der Merortnung vom 2 März 1868 und bes Gefeped 
von 15. Februar 1869 fallen, in den neu erworbenen Qan- 
destbellen aablreidh genug ergeben haben, um es nicht zur Anfamm- 
fung von Beltänden aus den Mevenüen der fequeftrirten Vermögens . 
mailen fommen au laffen. 

Euer Hochwohlgeboren erfuden wir ganz ergebenft, ben Inhalt 
dieſes unfered Schreibens gefälligft zur Kenntniß des Haufe der Ab- 
geordneten zu bringen. 

Das Staatd-Mintiierium. 
v. Roon. Ißenptitz v. Mübler v. Selchow. 

Graf zu Eulenbura. U. Leonhaärdt. Camphauſen. 


— Ein dem Präfidium zugegangeneb Schreiben des Handels | 


Miniſters Grafen von penblih in Betreff des Unglüdsfall® bei 
dem Bau der Rheinbrüde bei Hamm lautet: 
Berlin, ben 12. Degember 1869. 

Em. Hochmohlaeboren beebre ih mid, über den in ter Sikung 
des Haufed der Abgeordneten vom 9. d. M. exwäbnten beflagens- 
werthen Unglüdsfall bei dem Brüdenbau über den Rhein unterhalb 
des Dorfes Hamm nachſtehende Mittheilung mit dem Erfuchen er- 
ebenft rd überfenden, dieſelbe geneigteft zur Renntniß des Hohen Hau« 
es zu bringen. 

Die Rbeinbrüde bei Hamm im Zuge der Düffeldorf-Reuffer Ber- 
bindungsbabn, welde 4 yryrııy von je 330 Fuß unb 17 
eg von je 60 Fuß Lichter ite erhalten bat, war am 

ge des Unglüdöfalled bis auf die Ausführung des eifernen Ueber 
baued für die beiden dem rechten Ufer zunächſt belegenen Strom. 
Öffnungen fertig geitellt. In Yepteren befanden ſich nod die Bau- 
a welde den in der Muffelung beariffenen eifernen Ueberbau 
is zu feiner Vollendung zu lügen befiimmt jind und demnächſt erft 
befeitigt werden können. 

Die Schiffahrt ift in Die bereits fertig überbrüdte und von jeber 
Rüftung_befreite mittlere Definung verwiefen , in welder fid) gutes 
Fahrwaſſer vorfindet, und dies burd die Strombehörden öffentlich be 
fannt gemadt worden. 

Die lichte Weite der Stromöffnungen in der Brüde bei Hamm 
ſtimmt mit derjenigen an ber Mbeinbrüde bei Eöln überein und iſt 
ausreichend bemeffen, um bie Durdfübrung der Schiffe ohne alle 
Schwierigkeit — 

Jur die Dauer des Baues iſt zur Führung der Schiffe und Floöße 
durch die Oeffnungen ein Dampfſchiff daſelbſt poſtirt, und die Schiffer 
find durch Verfügung des Ober » Dräfidenten ber Rbeinproving ange- 
riefen , ſich bei dem Kapitän zu melden, wenn fie für das Paſſiren 
der Brüde Hülfe verlangen. Leßteres geſchieht, indem eine Flagge auf 
die balbe Höbe des Dates aufgeit wird, In ber Regel wird den 
8 bei der Hülfeleilung der Vorrang eingeräumt, weil fie 
chwieriget dur Unter anzubalten find, als Schiffe. 

Nah ben Berichten der betreffenden Behörden ift nun am 20. v. IR. 
Bormittags dad Dampfſchiff einem Floße entgegengefadren, um daffelbe 
ins Ecdhlepptau zu nehmen, und bat der Kapitän dem Führer eine 


ſich gleichzeitig nähernden Schiffes die Weifung eribeilt, einfimeilen 
vor Unter au geben, da erſt das floh durch die Brüde bugfirt werben 


müſſe. Diefer nod oberhalb der 150 Ruiben von der Brüde entfern- 
ten Häbrftelle bei Hamm ibm ertheilten Aufforderung bat ber Echiffer 
leider nicht Folge geleiſtet, ſondern feine Fahrt fortgelekt und erſt nabe 
vor der für die Schiffabrt geiperrten Definung endlich den Verſuch ge⸗ 
madt zu anfern. Das Schiff wendete ſich hierbei, ſtieß mit dem Bor- 
beribeil gegen die Schitmwand des Brüdenpfeilers und legte ſich gegen 
bie das Baugerüft tragenden Tode, weiche dadurch zerftört wurden. 
Das Schiff, welches mit 4500 Eentnern Eifenftein beladen gewefen 
fein foll, ift fofort gefunfen und die ihrer Stügen beraubte Nüftung 
unter der Laſt des pn gay Eiſenwerkes nachgeſtürzt. 
Ein Thell der auf dem Geruſt befindlichen Ärbeiler iſt gerettet, 
ein anderer Theil derſelben und der auf den geſunkenen Schiffe be» 
findlichen Derfonen dagegen leider getödtet oder fehrver verlekt worden. 
Die Unterſuchung über den Unfall ift noch nicht abgeſchloſſen. 
Die Staatsregierung wird auch ferner nachdrüdlich darauf bal- 
ten, daß bis zur Vollendung ber Brüde refp. bis zur völligen Be- 


freiung der Deffnungen von Gerüften ac. die nötbigen Einrichtungen | _" 


zur fiheren Durdleitung von Schiffen und Flößen vorhanden find. 
Der Minifter für — tn und öffentlihe Arbeiten, 
benplip., 





Aunft und Wiffenfchaft. I 

— Aus den Sipungen ber biftorifhen Vereine im Mo- 
nat Rovember d. J. Verein für Geſchichte der Mark Brandenburg: 
Geh. Hofraty Schneider über die Gefüge, welche als »faule 
Meßen⸗ und »faule Grethen⸗ vortommen; Prof. Voigt über die 
Markgraͤfin Agnes, die Wittwe Waldemar (7 1334), Dr. Föde 
und eb. Urdhiv-Rath Prof. Dr. Riedel Über die frormelbücer tes 
Mittelalter, — Verein für die Geſchichte Berlins: Magiftr.-Sekretär 
56. Dieyer über das berliner Schläctergewerf, von der ältefien Bei 
an bis auf die Gegenwart, forwie über ben früheren Fleiſch · Konſum 
im Beraleib au dem jekigen; Prof. Voigt über das ältefte Statut 
für die Schlaͤchter in Berlin vom Tabre 1311; Dr. fromet über den 
Uriprung der Gilbeverfammlungen und bie babei berridenden Gr- 
bräude, ſowie über die Gewerks ⸗Inſignien Dr. 2. Beer über das 
berliniſche Fleiſchſtatut für die Juden vom Jahre 1343 — Verein für 
die Geſchichte Potsdams: Geh. Hofratb Schneider über den eriten 
Aufenthalt Busparat Friedrichs von Nürnberg in Potsdam amı Wien 
September 1412; Gamifon-Scullebrer Magener über die Rikolai- 
Kitche in Potsdam; Staatsanwalt v. Luck lad auf Potsdam Berüg- 
liches aus Morgenſterns Biograpbie König Friedrich Wildelms 1. — 
ati! ber Verein zu Frankfurt a. D.: Appellationsgericte- 
räfident Dr. Simfon über die erftien Anfänge der Juftigreformuen im 
preußifchen Staate, welche fblieklid zur Publikation des Allg. ER. 
im Jabre 1794 führten. — Hiflorifhe Section der ſchleſiſchen Geſchl- 
haft für vaterländifche Kultur in Breslau: Rebacteur Tb. Delöner 
ber die Berbältniffe, welchen die ſchleſiſche Landſchaft (ber landicaft- 
liche oder ritterfchaftliche Kreditverband, daB lanbidhaftlibe Dfandbric- 
nftitut) ihren Urfprung verdankt, ſowie über bie Bage derfelben nad 
Verfluß bed erſten Tabrzehntd; Mektor Dr, Luchs trug eine Biograpbir 

Herzog Heinrichs I._ bed Bärtigen von Schlefien (1802—1231) vor. 
Ein Tarif zut Berechnung der Geribtsfoflen für 
das BSubbaftationd-Berfabren, Amtliche Ausgabe in folic, 
ift fo eben im Berlage der Koͤnigl. Geh. Dber- Hofbuchdruckerei (R 
v. Deder) erſchienen. Derfelbe enthält die Belimmungen , weidch 


‚ Hatt der in Wetifel 12 des Befches vom 9. Mai 1854 enthaltenen 


Vorfhrifien in den jrällen zur Amvenbung fonımen, in welden 
nad) der Subbaftations - Ordnung vom 15. Märy 1869 zu verfahren 
it. Es find albdann an Stelle der der amtlichen Ausgabe zu den 
Serichtötoften · Gefegen beigefügten Tabellen 10, 11 und 12 die dem 
obigen Tarif beigegeben mit denfelben Rummern begeichneten To- 
bellen zu benußen. 

Franffurt a. M., 13. Degember. Der Bildhauer von ber 
Launig, welcher das biefige Butenberg-Denfmal verfertigt bat, if 
in voriger Nadıt, 74 Jahre alt, bierfelbft geſtorben. 


Telezraphisehe Wiltterungsberichte v. 15. Dezember. 
| Bar. Abw, Temp.,Abw| ne 
ıv.M.| 


| Allgemeine 
Ort. ‚ Himmelsansicht 


P.1.iv.M.| R. 
Constantin. 33‘ 



















16. Dezember. 




















6 Memel 330. *6.0 1.43.0 W., mässig. bedeekt. 
.7 |Königsbrg. 331,5,5,7) 1,jt4,25W.stark, bedeckt, 

- —— — rn he Hy ug rei en Nclıte. Rp. 

öslin . ... ,9,—6,2 9729 „ stark. wrübe, 

6 |Stettin....[331,0-5,0 202,4 WSW., stark. (bed. gest. Reg 
+ Putbus .. 1337,8 —-7,a 1,8/+2,5.W., he ig. ‚bezogen. 

» |Berlin..... zus 4a Air, W, — bewölkt. ') 

-» Posen.....329,0-5,4 2,7744, W., 3. stark. trübe. 

+ |Ratibor...1327,1,. 3,71 23,2+5,1)SW., lebh, wolkig. 

. —* * —* 38 — —— —— 

» Torgau ... 331,0 -3.4 +24 W.,, le t. still. 

« |Münster ..332,9-%| 3,0.+2,#SW., stark. jtrübe,Hag, Rg 
- Cöln ...... ‚335,0-1,0 2,7.+3,1|W., mässig. |heiter. 

» |Trier......336-d,a) 3,6.+4,38, stark. wrübe. #) 

7 Flensburg. 329,3) — 26 — |NW., Sturm. |Regen. 

6 ehem Dane — — SW, schwach. heiter, gest. Rg. 
» 'Kiele 331,5) — - IW, k. 'b .« 

7 Wilhelmsh. 338,1 — 2 J wi! — — 

6 —— — — — 8 — 8W. Sturm. bewölkt. 
Bremen.. 333,1) — 3,0! — |W., lebhaft. klar. 

» (Wererlenchih. 331,2] = 3,61 — |W., lebhaft. itrübe. >) 

8 —— be — a — — —— 
» |Brüssel ... 335,8) — 3 — SW,,mässig. wenig ölkt 
. —— ie — 0 — 35 ve 

» 'Helsingirs. 330,0. — 3 — |SO., mässig. kt, Regen- 
« Petersburg 332,8 — 08 — 8. wässig. bedeckt, 

- Riga ...--. 331,8 — ls! — 84 z. stark. bedeckt, Reger. 
» Moskau .„. 3308 — — 2,7 — |S,, schwach. bewölkt. 

. ——— — 2 — Se Fu er Fer 
« ‚Skudesnäs. 329,0, — 2,4 — |WNW.,mässig. bewölkt. 

» Grüningen (6344 — * — — \wenig bewölkt. 
» Helder.... s— „0 — /|WSW., stark. | — 
Usõrnesand 327,8 — — 3,0 — Windsülle. bedeckt. 

. et — * Ol — u lebhaft. heiter. 

- Oxobı...- 1327,3| — 2,8) — |WNW., mässig.'trübe. 

. —— rn — / 581 — NW.schwach. |schön. 

- 'Havre..... 334,3 — 6,4 — WSW,, stark. 'bedeckt. 

» ‚Cherbourg 336,3) -- | 64) — ‚SW., lebhaft. ‚Regen. 

« St. Mathieu 336,8) — 88 — SW. lebhaft. bedeckt. 


') Gestern Abend Regen. 
Gestern Nachmittag Sturm, Regen und Hagel. 
Regengüsse. 5) Nachts Hagel und starkes Bir 


2) Gest. Abend Regen. *) Regen- 
#4) Periodisch starke 
zen. 
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Deffentl 


Stebriefe und Unterfuchungs : Sachen. 


Der unterm 23. Dezember 1867 hinter ben Eifchlermeifter Jo» 
bann Ebrifiian Fahlbuſch erlaffene Stedbrief wird bierburd 
erneuert, Berlin, den 10, Deiember 1569. 

Koͤnigliches Srabigenigt. Abtheilung für Unterfuhungdiachen, 
Deputation V. für Verbrechen und Bergeben, 


Stedbrief. Gegen den unten näher beyeichneten Kaufmann 
Hermann Bor iſt in den Aften B. 175. 68. die gerichtliche Haft 
worgen Betrugs und Unierſchlagung refp. Theilnahme an einer Unter 
ſchlagung befloffen worden. Seine Verhaftung bat nicht ausgeführt 
werden können. Es wird erfuht, ben 20. Bod im Betretungdfalle 
feſtzunehmen und mit allen bei ibm ſich —I — Grgenftänden 
und Geldern an die Königliche ee ireftion bierfelbft ab» 
zulicfern. Berlin, den 13. Desember 1869. u Stadtgericht, Ab« 
tbeilung für re guy eig Kommiſſion TI für Worunterfu- 
dungen. Signalement Der x. Bod IH WM Jahr alt, am 3. März 
1839 in @reifenberg geboren, 5 Fuh 44 Zoll grof, bat ſchwarze Haare, 
braune Augen, ſchiwatze Augenbrauen, ovales Kinn, gebogene Rafe, 
grwöhnliden Diund, ovale Geſiſchtsbildung, blafie Geſichtsfatbe, ift 
mittlerer Geſtalt, Spricht bie beutiche Sprache und hat feine befonderen 





fhaft bierfelbht, vom 28. vorigen Monats, baben mir bie Eröffnung 
ber Unterſuchung wider den Lithographen Otto Reuffel von bier; 
23 Jabre alt, wegen ceinfaden Banferutts beiloffen. Zum münd- 
lien Berfabren baben wir einen Termin auf den 26. März k 5, 
Vormittagé 11 Uhr, auf dem biefigen Königlichen Kreiögericht Im 
Sitßungsſaale angefept und laden wir ben Angeklagten mit der Auf- 
forderung vor, zur fehhgefehten Stunde zu erſcheinen und die zu feiner 
Mertbeidigung dienenden Beweisinitie 


mit zur Stelle zu brinden, 
oder fol 


fie noch 
gu demſelben herbeigeſchafft werden können. Im Jalle feines Aus- 
leibens wird mit der Unterfuhung und Entiheidung in contumnciam 
verfahren werden. Als Belaftungsieugen find bie Kaufltute Schuricht 
und Floͤgel, ſowie der Gaſtwirth Thöring hierſelbſt, zu dem Termine 
vorgeladen, außerdem if berflitbograpb Reinhold, früher bier, jeht in 
Golha, ald Zeuge berufen werden. Lauban, den 4, Degember 1869. 
Konigliches Rreidgericht. I. Abtbeilung. 


und fo zeitig vor dem Termine anzuzeigen, daß 





Sandels: Megiiter. 
SHandeld-Megifter bes Königl. Stabtgerichts zu Berlin 
In das fFirmenregifter dei unterzeichneten Bericht find zufolge 
heutiger Berfügung folgende bier beftebende firmen eingetragen: 
Mr. 5777. —2 
Bernhard Koͤnigsberger 
Be nbaber: Kaufmann Bernbard Rönigäberger zu Betlim, 
eſchaͤftolotal: Dragonerfirafe Ar. 29. 


chiges 
Ar. STB. Firma! 


€. Kurtb, 
Firmen-Inbaber: Kaufmann Friedrich Eduard Kurth gu Berlin, 
jehiaes Geihäftslofal: Unter den Linden Rr. 33. 
Nr. 5779. Birma: 
Tofeph Liepmann; 

eg Kaufmann Seien Liepmann zu Berlin, jehiges 

eihäftslolal: Landöbergerftrafe Nr. 85. 
Berlin, ben 14, Dezember 1869, 

Konigliches Stadtgeriht. Wbtheilung für Eivilfachen. 





Be. dem unterzeichneten Berichte find folgende Eintragungen 
I. In bas Firmentegifter: 
1) Re. 107. * 
Bezeichnung des Frirmen-Inbabere: 
Der Staltbrennerei-Befiger Alexander Fiedler zu Neufadt- 
Eberömalde. 
8) Ort der Rieberlaffung: 
r ing €. 
eichnung der Firma: 
3. Fiedler. 
bel engen zufolge Verfügung vom 8. Deyember 1869 an bem- 
e e. 
1. In ds Geſellſchaftsregiſter zu 15 Col, IV. 
Die Handelögefeufgatt {it durch Mustritt des Mag Fiedler auf- 
gelöf; Ange age zufolge Verfügung vom 8. Dezember 1869 
an bemielben Tage, 
Neuſtadt · Ebers walde/ den 8. Dezember 1869. 
Königlide Kreisgerihtd-Deputation. 


Der Kaufmann Julius Butte if aus dem Vorſtand des Vor- 
Kußsrzeine u Spremberg ausgeſchleden und an feiner Stelle ber 
Shönfärber Johann Bottlob Mirfhid bier ald Direktor zum Vor- 
—— gewählt, Eingetragen in unſer Genoſſenſchaftorcgiſter 

. 8 Kolonne 4 zufolge Berfügung vom 24. November d. I. am 
25. November 1869. 
Spremberg; den 25. November 1868. 
Königlihes Kreisgericht. 1. Mbtheilung. 


Kennzeichen. ER = 
Auf Brund der Unklagefchrift der Königlichen Staate-AUnmalt- 
l 


ich er A 


— 


nzeiger. 





®oldap, den 7. Dezember 1869. Könial Kreißgeridt. 
Die Eintragungen in das Genoffenfhaftäregifter werden wir in 
dem Jabre 1870 dur Inſertion in den Staatd- Anzeiger und den 
Ungeiger de Gumbinner Negierungs + Umtöblatted befannt machen. 
Die auf Führung dieſes Regiſters ſich begichenden Geſchäfte werben 
von dem Heren Rreiörichter Souvant, unter Mitwirkung des Herrn 
Kanzlei-Rath Zimmermann, bearbeitet werden. 


Die Eintragungen in das Hanbeldregiiter und baß Benojlenfhafts- 
regiftee werden im Sabre 1370 durch den Stgaals ˖ Unzeiger und bie 
Königsberger Hartungihe und die Berliner Börfen-Zeitung weröffent- 
licht werden Der Kreiegerichts ⸗Rath Horm ift mit den auf Führung 
beider Regiſtet ſich beziehenden Geſchaͤften unter Beihülfe bes Kreis» 
gerichts-Selretär Abdant beauftragt. Heilsbetg, den 6. Dezember 1869. 

Königliches Kreisgericht. 

Die auf Führung de& Handels und Genoſſenſchaftsregiſtets fi 
beziehenden Geſchafte werben Im Jabre 1870 vor dem Kreiörichter Olo 
unter Mitwirkung des Srelögerihtö-Selretärd Schröber bearbeitet und 
die vorgeſchriebenen Befanntmadungen durch den Preußiſchen Staate- 
Anzeiger in Berlin und den Anzeiget des Negierungd-Amtöblattö in 
Dlarienwerder veröffentlicht werden, Schlochau, den 13. Dezember 1869. 

Königliches Kreisgerihe. 1. Abtheilung. 


der Ausſchließung der ehelldien 
olgender Vermerk eingetragen 














In unfer Regiſter zur Eintragun, 
Bütergemeinschaft iſt sub Mr. 6 ' 
worden: 

Der Kaufmann Simon Lewin Michaclis bierfelbk bat für feine 

Ebe mit Sara Bräunden, gebornen Jacoby, durch Berirag vom 

1. Dezember 1869 die Gemeinfhaft der Güter und des Erwerbes 

ausgeſchloſſen. 

Colberg / den 7, Dezember 1869. 
Koͤnigliches Kreisgericht. 1. Kbibeilung. 


In unſer Geſellſchaftsregiſter iſt sub Nr. 8 die von den Kauf- 
leuten Selma Auerbach und Herrmann Jereslaw feit dem 1. Sep» 
tember 1868 zu Oſtrowo errichtete offene Hanbelögefellihaft, welche 


bie firma . 
Heimann Uuerbab er Comp. 
führt, mit dem Bemerken eingeiragen worden, daß jeber ber Sefell- 
fchafter aleihe Rechte und Pflichten bat, jeder von ihnen befuat if, 
die Geſellſchaft qe vertreten und bie Firma mit verbindlicher Kraft 
zu zeichnen, auch die Befugnitßz bat, Wechfelverbindlichkeiten unter der 
obigen Firma für die —— einzugehen. 
Dftrowo, den 9, Dejember 1569, 
Konigliches Kreisgericht. 
Brüll 





Frür das Jahr 1870 werben wir den Königlich Preußiſchen Staats“ 
anzeiger, die Werliner Börfenzeltung, die deutſche Poſener Zeitung zur 
Berö wur, der die Finteagungen in unfer Handel und Ge 
noffenfchaftöregifter betreffenden Nachtichien benupen. Die auf bie 
Fuührung dieſer Megifter fich besichenden Geſchäfte wird im Jahre 1870 
beim biefigen Gerichte der Skreisgerihts-Direktor Ziegert unter Mit- 
wirtung des Strelegerichts-Selrctärs Raute, den in Bebinberungsfällen 
der Buream-Mffiftent Nathte vertritt, bearbeiten. Samter, den 2. De- 
jember 1869. Königliches Kreisgericht. I. Abtheilung. 


Der Kaufmann Aron Mannheim zu Samter bat für feine Ebe 
mit der Riefe, verwittwet er Holländer, geb. Tarnowsta, die 
Gemeinfbaft der B@üter und des Erwerbes durch gerichtlidhen Vertrag 
von 17, Tuni 1868 ausgeſchloſſen. Es iſt dies aufolge Verfügung 
vom 14. Deyember 189 in dad Mepiiter zur Eintragung dere Nut- 
foliehung der Gütergemeinſchaft eingetragen am felbigen Zage. 

Samter, ben 14. Deiember 1864. 

Koͤnigliches Kreißgeriht. I. Abtbeilung. 


In Gemäßbeit des Wrkiteld 13 und 14 des Gandelögefehbude 
wirb bierdurd befannt gemadıt, daß für den Bereich des Ben @Be- 
richt, ausſchlieklich des Bezirks der Berihtödepntation zu Schönau, 
für dad Jabr 1870 1) die Bearbeitung der auf die Führung ber 

andeläregifier besüglichen Geſchaͤfte durch den Kreiörichter Affta, unter 

itroirfung des Kreisgerichts.-Sckretärd Kübnel, erfolgen, 2) die aus 
diefen Geſchaͤften ſich ergebenden Öffentliden Befanntmadungen durch 
a) die Scleſiſche Zeitung, b) die Breslauer Zeitung zu Breslau, 
ec) ben Staatd-Ungeiger und d) die Berliner Börfen-Zrituna zu Berlin 
zur Öffentlichen Kenntniß gelangen werben. Gauer, den 7. Drjember 
1869. Konigliches Kreibgeticht. 1. Abtheilung. 


In Gewmaͤßheit bed Geſezes vom 27. März 1807 wird hierdurch 
befannt gemacht, daß für den Bereich des biefigen Berichts, ausſchließ - 
lic des Berirkö der Berichts-Deputation in Schoenau, für da& Jahr 
1870 1) bie Bearbeitung der auf die Führung des Genoffenicafts- 
regifterd ſich begiebenden Belhäfte dur den Rreidrichter Aſſig 
unter MRitwirtung bed Gceribts-Sefretärd Kühnel erfol- 
nen, 2) die aus diefen Belhäften fib ergebenden öffentlichen Brfannt- 
macungen durch a) den Staats · Anzeiget gu Berlin, b) die Berliner 
Börfenzeitung zu Berlin, e) die Schleſiſche Zeitung ir Breslau und 
d) bie Bredlauer Zeitung zu Bredlau zur Veröffentlihung gelangen 
werben. Jauer, den 7. Dryember 1869. 

Aonigliches Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 
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I öregifier i rund i 
—— Bee ee ã—ã— era E 


ma: 
e Worte und Bener, 
am Orte meibnig, unter nachſtehenden Kestöverhältniffen: 
1) Geſellſchafter find: 
a) der Kaufmann Ignaß Myrdek, 
b) der BEE efepb Beyer, 


er. 
2) Die Geſellſchaft hat am 8. April 1869 begonnen. 
am 15, Drgember 1869 eingetragen worden 
Schrweidnig, den 15. Dezember 1869 
Koͤnigliches Kreisgericht. Abtheilung 1. 


In unſer Gefelfchaftöregifter iſt bei Ar. 2 Col. 4 Folgendes ein. 


en: 

— Die eingetragene Handelsgeſellſchaft ⸗Alaunwerksverwaltung zu 
Alaunwert Schmwenfale ift auf Antrag des nach dem Ausſcheiden 
des Mitthellhabers, Koͤniglichen Amtsratbe Friedrich Strupe au 
Ummenborf verbliebenen alleinigen Inhabers der Geſellſchaft geloͤſcht. 

Dot in unfer- Profurenregifter bei Mr, 1 Col, 8 eingetragen: 

Die dem Ernit Ludwig Mepger zu Alaunwerk Schwemſal von ber 

Handeldgrfellihaft Alaunmerlövermoltung daſelbſt am 1. Mai 1862 
ertheilte irofura iR erloſchen 

und in baffelbe Megifter unter Re. 6 folgende neue Eintragung bewirkt: 

“ Der Konigliche Dher-Berg-Ratb aD, Graf Heinrich von Schwei · 
niß ald alleiniger Inhaber der sub Re. 105 in unſer Firmentegiſtet 
eingetragenen firma: —— Sr | su Wlaunmerf 
Schmwemfal; bat den Hüttenwerwalter Ernft Dtepger daſelbſt für 
biefeß Beicäft zum Profuriften beftellt. 

Enblid if in unfer Hirmenrepifter unter Nr. 105 eingetragen: 
Beztichnung des Firmeninhaber: 
Rönigliber Ober · Berg· Rath a. D. Graf Heinrich von Schwei · 
niß u Alaunmert Schmwemfal. 
Ort ber Riederlaffung: Alaunwerl Schwemſal. 
Bezeichnung der firma: 
Alaunmerköverwaltung zu Alaunwerl Schwenfal 
Sämmtliche — — auf Berfügung vom %. Novembre 
1869 am 28. ejd, bewirkt, 
Eilenburg: den 26. Rovember 1869. . 
Königliche Kreibgericht. I. Abtheilung 


In unfer Firmenregifter iR unter Rr. 266 bie Firma 


J. Lindner die 
und ald beren Inhaber ber Eorjetifabritant Jultus Lindner heute ein- 
getragen toorben, 
Deerfebung: den 8, Dezember 1 


369. 
Koͤnigliches Kreidgericht. I, Abtheilung. 





in bad bielige Firmenregiſter iſt unter heutigem Tage eingetragen 
sub Ne, 755 die Firma F. Richter und als deren Inh ber Lebet · 
händler Ferdinand Richter hierſelbſi 

Kiel; den 14. Dezember 188%, 

Königliche Kreisgericht. Abtbeilung 1. 
In bas Bregifter biefigen Amtögerichts ift Beute eingetragen: 
Fol. 42 Ener Menke. * 

Ort ber Rie g = : Heiden. 

Fitmeninhaber: Kaufmann Earl frriebrich Menke in Rethem. 
Fol. 43, fjirma: fr. Hörmann. 

Ort der Rieder afen: Retdem. 

Firmeninhaber ermeiſter Johann Friedrich Wilhelin Hör. 
mann in Reiben. 
Fol. 44. firma: 9. Nicter. 

rt bet Ruder Es: ae EhriRoph Heinrich 
rmeninhaber; Maurermeifter Hermann op n 
a —X in Wr 
"ol. 45. Birma: 5. Plaß. 

Ort ber Beieberläitangn Ablden. 

Fitmeninhaber: UÜhrmacher Heintich Plaß in Ahlden 
Fol, 46, Firma: S Daale. 

Ort der Ritderlaſſung:? Ablden, 

Firmeninhaber: Ziegtleibeſtzetr Jobhann Heinrich Dante in 


Ahlden. 
Ahlden / ben 11. Dezember 1869. 
Königlibed Amtẽegericht. 
Roſcher. 


Die Eintragungen in das Handelt und BenofienfSaftsreaifier 
des unterzeichneten Gerichts werben im Jahre 1870 veröffentlicht 
1) im Preukifchen Staatd-Ungeiger, 2) in ber Berliner Börfen-Beitung, 
8) in den Lüneburger Anzeigen, Bleckede, den 18, Degeniber 1869, 


Königlidy mtögericht, RB Ilſemann. 
nt biefige Hanbelsregiſter if beute eingetragen: 
3 8% Ge D. Beckmann au kennen iſt etloſchen. 


Reu eingetragen i . 
die Firma: 9. Boedmann, 
Ort der Rieberlaffung: Ganbeöbergen, 
Frirmeninbaber: Volmeier Chriſtoph Heinrih Bordmann daſelbſt. 
Hoya; ben 10. Dezember 1869. 
Königlibed Amtsgericht. 


Die Eintragungen in das biefige Hanbeld- und ehr 
regiſt er werben im Jahre 1870 durch Den Preußiſchen Staatsangeiger 
und das Burtehuber Wochenblatt befannt gemacht werden. Sort, 
den 13. Degember 18659. Koönigliches Amtsgericht. Mehliß. 


Die Eintragungen in bad Hanbeli- und Benoffenihaftöregiiter 
des umtergeihneten Gerichts werden im Sabre 1870 dur 1) den 
Vreußiſchen Etaatbanzeiger; 2) die Neue Hannoverfche Zeitung, 3) die 
zu Hannover erfcheinenden ⸗Hannoverſchen Anzeigen und WRorgen- 
zeitungs publizirt werden. Springe, den 14. Deztinber 186%. 

Konigliches Amtögeriht. Schwiening. 


In unfer Genoffenfhafts-Begifter ift heute zufolge V vom 
12. d. Mis bei der sub Wr. 3 eingetragenen Birma: — 
—* —— für das Kltchſpiel Berleburg, eingetragene Ge · 
noſſenſchaft 
i ipe zu Berleburg, der folgende Vermerk eingetragen worden: 
Der Kreis ⸗Thicrarzt Carl Rauch in Berleburg, welcher Vorſtandé ; 
mitglied und zugleich erfier Stellvertreter des Bereinduorftehers iſt, if 
aus ber Senctienianft ausgeſchicden und an deffen Stelle der Bud- 
drudereibefiger Heintich Maltheh 6 Berleburg eingetreten. 
Siegen, den 13. Dezember 1869, 
1. Abtheilung. 


Konigliches Kreiögericht. 

Die —— Beröffentlidungen der im Jahre 1870 vor- 
fommenben Eintragungen in da& Handeläregifter und in das Ge 
nofienibaftregifier des Königlichen Zaudelsgerichts hierſelbſt werden 
durch den Königlich Tamrac, Staatö-Anzeiger, die Aachener Zeitung 
und dad in Aachen erſcheinende Echo der Gegenwart Hatifinden. — 
Aachtn, den 9, Dezember 1869, Königliche Handelögerit. 


Unter Nr, 2823 bed Firmenregiſtere wurde heute eingetragen, daß 
der au Düren wohnende Kaufmann Friedrich Robert TJanfen bafelbit 
ein SHandelögeibäft unter der firma Friß Janfen führt. 

aben, ben 13. Degember 1869. 
Köntglibes Handelsgerichts · Sekretariat. 


Zu Nr. 307 des Geſellſchaftsregiſters wurde beute vermerkt, daß 
die auf Grund des am 18. Huguft 1862 gefaßten Beichluffes der 
außerorbentlichen Generalverfammlung der Altionäre der au Aachen 
domizilirten Metallurgiihen Geſellſchaft in Liquidation 
verfammelten Siquidationd + tommilfarien gebachter Geſellſchaft für 
deg Beitraum vom 18. September d. J. bis zum 18, September 1870 
die biäherigen Liquidatoren *3* 

1) Guſtaͤv von Halfern, Fucfa kant zu Burifcheid, 
- ——e— —— u —— — Las 
erbarb ; Kaufmann um werlsbe zu en 
wiedergemäblt ren — Nahen, ben 13. Dezember 1869, ; 
onigliches Handelsgerichts »-Sefretariat, 


Unter Rr. 850 des Geſellſchafteregiſters wurde heu'e eingetragen, 
baf bie biäher in Düren, demnädft aber in Inden wohnenden Trapier- 
fabrifanten Lambert Frangen und Jean Frangen eine Sandelägefcl- 
ſchaft unter der Firma: Bebr, Franßen führen, melde mit dem 
beutigen Tage begonnen, ibren Sig in Inden bat und von jedem ber 
beiden Geſellſchafler vertreten werden fann, 

Hadıen, den 14. Degember 1869. 

Konlgliches Handeldgerihtd-Selretariat. 


n bad ee gg des biefigen Koniglichen Handels- 
gert 3 wurde heute unter Mr. 8 eingetragen die Genoſſenſchaft unter 
er Firma Bangermeher Volksbank, eingetragene Gr- 
noffenfhaft, melde ihren Sig in Langerweht bat und auf Grund 
eines am 26, November 1869 angenommenen Statuts errichtet wor- 


ed bed Unternehmens ift der Betrich einet Banlgeſchäfts Be 
hufs Beſchaffung der in Gewerbe und Wirthſchaft den Mitgliedern 
nöthigen Gelbmittel. R 
je: gelligen Borftandsmitglieder find: 
1) Fran Baumeiſter, Apotheket in Langerwehe, als Direlior, 
3 ernhatd Spielmanne, Kaufmann bafelbfl; als Conttoleur 
5 —8* Brandt, Kaufmann dafelbit, ui 
le öffentlichen Befanntmahungen werben vom Berwaltungs- 
rathe negeihnet, wenn fie ſich auf Engeiegeneten beriehen, welche 
nach dem Statut nur vom BermaltungSratbe erledigt werden fünne; 
erfireden fi tie Belanntmadungen aber auf Beihäfte, die dem Ber» 
waltungeratte nicht forziell vorbebolten find, fo erfolat die Unter- 
widnung durch den Vorſtand. — ehe Yublifation muß durch den 
»Dürener Verkündigere und den »Dürener Anzeiger erfolgen. 
Rechtliche Wirkung für den Berein bat die Zeichnung, wenn fie 
mindeſtens von 2 Borkandsmitglieern gezeichnet ih. Ausnahme da · 
von bilden Interimequittungen und Quitiungen über geleiſtete Mo 
natsbeittäge -— Geſchaͤſte anſhelle — ſowle die Empfangsbeſcheinigun · 
gen über alle mit der Poſt ober vom Gerichte ankommenden @eld- 
und anderen Sendungen ; fir melde Fälle die alleinige Unterſchrift 
des Kafjirers genügt. 

Dad Verzeichniß der Genoſſenſchafter fann jebergeit bei dem 
Handeltgerichte eingefeben werden. Wachen, ben 14. Dejember 10, 
Der Handelegerichte · Sekretaͤr 
Maaßen. 











in das Handelsregiſter bei dem Koͤnial. Handelsgericht dahier if 
heute auf Anmeldung eingetragen worden: 

1) Mr. 20 bed Gfementegifiere und Wr. 1168 bei Geſellſchaſis . 
regiſters. Der am 1. Januar 1568 Hattgehabte Eintritt des Kauf . 
manned Earl Rudolph Rütagers in Gräfraib als Geſellſchaftet in 
daß von dem Kaufmann Carl Gottlieb Auguſt Mütgert da 
ſelbſt unter ber firma €, ©. A. Rütgers ebendort geführte 

ndelögefhäft; die nunmehr zwiſchen den beiden genannten 

erionen beitebende Handelsgeſellſhaft bebält die biäherige 

irma ©. @. U. Mütgers bei und ift ibe Eiß in Gräfralh; die 

efugnik, die Geſellſchaft j vertreten und die Firma au zeid- 
nen, ſteht Jedem ber Befellicafter zu. 


— en — 
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2) Mr. 334 des Prokurenregiſters. Das Erlöſchen der von bem 
vorbenannten Earl Gottlieb Auguſt Rütgers für bie Firma 
€. G. U. NRütgerd, dem obengenannten Earl Nudolpb Mütgers, 
eribeilt geweſenen Prokura. 

Elberfeld, ben 11. Bezember 1869. 
Der Handeld ar 
int. 


Gemäf Anmeldung der Betheiligten iſt der Kaufmann Eonrab 
Eduard Wüſten, bei Lebzeiten in Gladbach wohnend und bafelbft 
bandelnd unter der Firma Ed. Wüften, am 6, November d. J. ge- 
ftorben, und führt von pre Tagt ab feine Wittwe Sibilla Ger · 
irud geb. Ebel, Handeldfrau, in Giadbach wohnend, dat Geſchaͤft 
unter ber gedachten Firma bafelbit für alleinige Rechnung fort. Dem- 
nach ift beute bei Rr. 442 des Frirmenregifterd bes Ag aa 
genbcerngient der vorfhriftämäkige Vermerk gemadt und sub 
Kr. 1066 deffelben die genannte Wittwe Wüſten eingetragen worden. 

Blabbad, am 18. Dezember 1869. 

Der Handelögerihtd-Sefretär, 
Kanzlei · Rath Kreis. 


Auf Anmeldung des zu Saarlouis wohnenden Holzhändlers 
Vattit O'ftlaberty, daß er daſelbſt am 1. d. Mits, ein Handelsgeſchaft 
unter der Firma ⸗Pat OPlaheriy⸗- etablirt habe, wurbe diefe jhirma 
beute sub Mr. 638 des biefigen Handeld- (firmen) RHegifters ein- 


aetrogen 
arbrüden, den 13. Dezember 1809, 
Der Landgerihts-Sekretär. 
Kofter. 

In Gemäfbeit Art, 14 des Allgemeinen Deutſchen Sanbelönefeh- 
Buchs vom 21. Oftober 1868 wird Blerdurd) befannt gemadt, daß bie 
nad) Urt. 13 deifelben erforderlichen rg ee in daß KHandeld- 
regiſter bed hiefigen Deagiftrats, forwie die Eintragungen in das Ger 
noflenihaftsrenikter während des Jahres 1870 1) durd die Rauenbur- 
giſche Zeitung, 21 durch den Preußiſchen Staatd-Angeiger, 3) durch bie 
Hamburger Nachrichten veröffentlicht werden follen. 

Rapeburg, den 13. Deyember 1869. 

Koniglich Herzoglicher Stadbt-Hauptmann, Bürgermeifter und Nalb. 





Konfurje, Subbaftationen, Aufgebote, 
Borladungen u. dergl. 


[4225 
Hadıtem in dem Konkurſe über bad Vermögen des Kaufmanns 
Wolf Niefe zu Sieratomwig_der Gemeinſchuldner Schliehung eined 
Akkorde beantragt bat, fo ift zur Erörterung über die Stimmbered- 
tigung der Konfurkgläubiger, deren forderungen biöber noch nicht ge 
prüft find, ein Termin 
aufden 23. Degember er., Vormittags 10 Uhr 
vor bem untergeihneten Konnniſſar im Termindgsimmer Re. I anbe · 
raumt worden. Die Bethtiligten, welche bie ermähnten FForberun- 
gen angemeldet ober beftritten haben, werden hiervon in Kenntniß 


efept. 
Carthaus, den 13, Dezember 1869. 
Königliched Kreisgericht 
Der Kommiffar des Konkurſes 


[4226] Befanntmadung 
Zu dem Konkurfe über dad Vermögen bes Kaufmanns Abraham 
Michaelfobn zu Pleſchen bat der Kaufinann Marcus Hausdorff zu 
PBredlau nadträglih eine Frorberung von 100 Thlr., Thlr. und 
101 Thlr. 22 Sgr. angemeldet. Der Termin zur Prüfung biefer 
Forderung ift J 
den 14. Januar 1870, Bormittagd 11 Uhr, 
in unferem Gerictelofal, im Terminzimmer, vor dem unterjeidh- 
neten Kommiffar, Kreisrichter Trufen, anberaumt, wovon bie Gläu- 
bie welche ihre Forderungen angemeldet baben, in Kenntniß geſeßt 
werben. 
Pleſchen/ den 6. Rovember 1869. 
KRöniglihes Sreiögericht. 
Der Kommilfar des Konkurfes. 
TZrufen, 

u Beendigung bed Konfurfes. 

er Konkurs über den chlaß des au Natibor gefiorbenen 
Lieutenants Tofepb Earl Ernſt Neubaus if beendigt. 

Natibor, den 11. Degember 1860. 
“ Königliche Kreisgericht. I. Abtbeilung. 





4213 
Hasen der Schneibermeifter G. H. Weltlaufer in Eaffel feine 
Inſolvenz angezigt hat und demſelben die Dispofltion über fein Ber- 
mögen entzogen ih wird zum Smwede der Abwendung bei foͤrmlichen 
Konturfed Termin zum Güteverfuhe auf den 

14. Januar 1870, a 10 Uber, 
anberaumt, in melden zugleih aud bie definitive bI eined Ru- 
ratord vorgenommen werden foll. 

SAmmtlie Gläubiger haben in dieſem Termin ihre Forderungen 
anzumelden und des Bütrverfuchs zu gerärtigen; bei Meihung / daß jie 
al& dem Beſchluſſe ber Mehrheit beitretend werben erachtet und bie 
nicht _erfheinenden Ebircgrapbar-Bläubiger an den von der Mebrbeit 
der Gläubiger abgefhloffenen Vergleih für gebunden erklärt werden. 

Den Schuldnern des xX. Metllaufer dient E Nachricht, daß 
Zahlungen in rechtegültiger Weiſe nur an den vorläufig zum Kurator 
beftellten Privarfefretär Feige dabier geleiftet werben können. 

Eajfel; den 10. Degember 1869. 

Konlgliches Mmtögericht 1, 3. 


! [4214 
L. abem ſich die Ueberſchuldung des Vermoͤgens det Oelonomen 
Auguſt Hampe dahier ergeben bat, iſ Termin zur ſummariſchen 
Stuldenliquidation, zum Büteverfuh Behufs Abwendung des foͤrm · 
lichen Konturfes, ſowie zur Mahl eines Kurators auf den 
. 5. Januar 1870, Vormittags 10 Uhr, Etzt. 
im Gerihtälofal anberaumt. 

„Sämmtlide Gläubiger ded ıc. Hampe werden beim Rechtsnach · 
tbeile der Richtberücjichtigung bezw. der Annahme des Beltritts ber 
ehitogrephar @llun er zum Beichluffe der Mehrheit ber ericheinenben 
und bezw. der Beibehaltung des vorläufig zum Aurator beftellten 
Privatfekrelärt Guftan Dedolph Babler bierburdh geladen, 

Den Schuldnern des Kridarß dient zur Nachticht, daß fie Zab- 

lungen in vehkögniger Weiſe nur an ben ꝛc. Dedolph leiften können. 

Eafjel, den 27. November 1869. 
Königliches Amtsgericht I. Abtheilung. 4. 
vum) Notbwendiger Verkauf. 

ie in dem Dorfe Koyiegloroy unter Rr. 9 10 und 13 belegenen, 
im Hypothelenbuche bed Polener Kreifed Vol. 26 PoE: 657 seg. und 
pag. 721 seq. eingetragenen, früher beim Oelonomen Conftantin Mod- 
mann gehörigen Grundflüde, deren Befiptitel auf den Namen bes 
Carl Gottfried *8 aus Görlig, welcher mit Louiſe/ geb, Ber- 
lach , verbeiratbet ift, berichtigt ſteht, und welde mit einem Hlaͤchen · 
inhalt von 120,07 Morgen, 129,74 Morgen, reip. 133,17 Morgen ber 
Grundfleuer unterliegen, unb mit einem Grunbkeuer-Reinertrage von 
76 Tbhlr, 24 Sar. 10%, Pf, 56 Ehlr. 10 Sr. 9°, Pf. und 89 Thir. 
24 Sor., und zur Gebäubefeuer mit einem Rupi ng von 
25 Zblr., & Ehre. und 20 Thlr. veranlagt find, jollen Behufs 
Zwangsvollſtrecung im Wege der notwendigen Subbaftation 

am Mitwod, den 16. ffebruar 1870, 
Rachmittags um 4 Uhr, 

im Lolale bes Königl. Kreisgerichts hierſelbſt, Beiäftsgimmer Nr. 13, 
verfleigert werden. 

fen, den 17. Rovember 1869. 

Königliche Kreisgericht 
Der Subbaftationd- Richter, 


Berfäufe, Berpachtungen, Submiffionen ꝛc. 


[4192 Betanntmadung. 
r bad Marine · Schiffsbau · Etabliſſement zu Ellerbeck follen 
15 Rieteflen, leichte, transportable, 
im Wege der öffentlichen Submiſſion beſchafft werden, und ift hierzu 
ein Termin au 
den 22. db. Mid, Bormittags 11 Uhr, 
anberaumt. 


Nefleftanten wollen daher fpäteitend biß babin ihre Offerten, unter 
Angabe der Lieferzeit, mit der Aufſchrift »Submiffion auf Rieteffen« 
verieben, portofrei an uns einſenden. 

Die näberen — liegen während ber Dienſtſtunden in 
unferer Regiftratur zur Einfibt aus event. können diefelben auf porto- 





freie Anfragen gran Erflattung ber Koplalien mitgetheilt werben. 
Kiel, den 11. ember 1869, 
oͤnigliches Marine · Depot 
[4229] Beltanntmadung. 
pro 1870 


Für die unterzeichnete Verwaltung follen 
35,000 fund Saljrindfleife, 
» Salsfhmweinefleih und 
200000 >» Hartbrod (Meigengiwiebad), 
im Wege der oͤffentlichen Submiffion befhafft werben. 
Es if hierzu ein Termin auf 
den 29. Dezember db. 9., Vormittags 11 Uhr, 
im Bureau der Konigliche Marine ⸗ Intendantur zu Berlin, Mattbäi- 
Kirchſtraße Rr. 9, anberaumt worden und werben Bieferungsluftige 
terdurdh aufgefordert, ihre Offerten, bezüglich des Hatibrodes unter 
Kane von Proben, bi6 jpäteftend den 28. Degember er. mit der 
ufſchrift 
Submiffion auf Salzfleiſch und Hartbrod pro 1870, 
an bie Königliche Marine-Äntendantur portofrei einzureichen, 
Die Lieferungsbedingungen liegen im Büreau der unterzeichneten 
Berwaltung, am Nr. 2b, und an Bord S. M. Vanzerfohr 
‚Prinz Udalberte zu Allona zur Einfiht und Unterihrift aus; 


tönnen biefelben auf portofreied Verlangen gegen Erflattung der Sto- 
pialiin von bier aus abſchriftlich mitgeteilt werben. 
Kiel, den 14. Deyember 1869 


Königliche Droviant-Berwaltung der Marine. 





Berloofung, Amortifation, Zinözablung n. f. ww. 
* u öffentlichen a BER 


[4216 Dlanbpried Buflund! ung. 

m Folge beute flahutenmähig bemwirkter Nusloofung werden nad- 
ftchend bezeichnete Pfandbriefe des neuen landſchaftlichen Kreditvereins 
für bie Provinz Pofen 

Ser. I. a 1000 Thir. 169. 272. 30. 460. 506. 608, 741. 
821. 883. 1185. 1235, 1477. 1707. 1776. 1883. 1922. 2136. 2295. 2328, 
2402. 2881. 2884. 3077. 3095. 3416. 3620. 3912. 3983. 3978. 4014. 
4106. 4384. 4390. 4452. 4473, 4615. 4666. 4764. 4832. 4860. 4956. 
5447. 5627. 5756. 5786. 5810. 5823, 5368, 5879. 6012, 6155. 6274. 
6334. 648. 6643. 6754. 6781. 6811. 645. 7112. 7149, 7179. 7421. 
7493. 7608. 7711. 8250. 8254. 84. 8686, 8698. 8806. 9170. 9432. 
0442. 9682. 9780. 9871. 08 ie. 10,144. 10,441. 10,634. 10,716. 
10,86. 10,923. 10,961, 11 11,150, 11,413. 11,436, 11,472, 11,611, 
11,799. 11,848. 11,907, 
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Ser. IE. a 200 Thir. 1. 8. 188. 273. 448. 519. 698. 
719. 832. 4. 61. 1145. 1163. 1226. 1232. 1208. 1419, 1439. 1458. 
1639. 1814. 1933. 41, 354. 389. 337. 7748. 3308. 2987. Al. 
381.-3385. 3337, 3353. 3400. 

4301. 4476. 4656. 480. 4805. ABEL. 
5543. 5020. 5814. ; 6389 
7061. 7150. 7217. 7515. ö7l. 7707. 7728. —* 
10,191. 10,208. 10,495. 10,579. 10,669, 10,74 10,756, 
11,065. 11,104. 11,165 7. Aal. Ha 11,701. 
13,177. 1 

13,572. 
14,7 


4155. 5061. 5146. 5377. 480, 
. 6412. 6418. 6501. 6506. 6921. 


13336. Het 
14,48. 14,646, 
15,567. 16,072. 16,205. 16,600. 16762 3 
17,168. 17518. Tassz. 17,950. 18013 18108. 18,125. 
18,576. 18,730. 18,796. 18,947. 19018. 19,112. 19,284. 
19311. 19748. 

Ser. DIE. & 100 Thir. 
1773. 1778. 1780. 1879, 1998, 
2607. 2024. 2779. 


19,308. 19,306, 


5. 518. 1311. 1440. 1533. 1631. 
2138. 2160. 2209. 2260. a 
j 27. 2309. 3086. 3372. 3417. 4143. 4289, 4661. 
4706. 4898. Awll. 5129. 5381. 5382 5648 3090. 
— 6193. 6203. 6218. 6618. au 7126. 7153. 7233. 7364. 7446. 
7519. 7544. 7680. 7800. 788. 80, 8417, 8512, 8519. 8583. 
Be ia is DIE IE Man 
J t 
187. 11,416, 11,404. 11,861, 920. 11,889. 1 Er un 12,106, 


12,272. 12,200. 12,388. 13,527. 12T 12,925. 1 13,001, 13/027, 
13,128. 13,167. 13,211, 13,300. 13,427. 13,555. 38 —* ). 13,927. 
13,967. 14,028. 14,170. 14,309. 14,509. 14,009. 14611. 1444138. 14,65 


14,732. 1748. 5* 14,948. 

Ser "ir. 126. 138. 187. 454. 654. 690. 788. 
1213. a 1348. 1400. 1415, 1433. 1440, 1453, 1562. 1684. 1778. 
1885. 1954. W010. 2199 zum. 2775. 2002, 3007. 3019. 3129. 3174. 
3270. 3279. 3316. 3307, 3573. 3623. 3652. 3814. 4342. 4475 
4827. 5077. 5201. 5249. Fe 5134. 5506. 3754. 3793. 5802. 051. 
3383, 6507. 6638, 66545, 

Ser. VI. a 1000 Tkir. 37. 154. (65% 3%, 1372. 1836, 
1837. 248. 2196. 2212, 2213. 3551. 2653. 278 3124. 3161. 3256, 
3464. 4051. 4056. 4217. 4759. 4835, 58990. 58%, 5910, @GL. 7707. 

Ser. VIE. a 500 Thir. 1%. “Tor, 1052, 1773. 2087. 
2397, 800. 23675. 286. 2792. 3191. 3318. 3321. 349. 

vier. & 200 Thie. Ill. 3%. 701. 724. 744. 1227. 

1378. 1553. 2046. 2490. 2694. 2788. 3205. 3798. 4040. 4103. 


Sa 5240. 5339. 5360. 5423. 544. De 6178. 6729. 6733. 6979. 
Ser. IX. a 100 Thir. 175. 301. 1048, 1558. 1770. 


1908, 1909. un 21 
ben = bern 1. Juli 1870 hierdurch mit der Aufforderung ge 
fün den Rapitalbeira, von dem gedachten Kündigu vo an 
r baar in 


auf un * * e —* Vormittags —* 9 und 


eünbigten Ya m gfandbriefe müfien nebft den noch nicht fälligen 
W und tem Zalon in courdfäbi Zuſtande 
ngelicf y Der Betrag der * ed mwird 
— te Pr Eie —— iſt DE eben, da J e gefün 
ee nebit Mferer Kafle auß 


EN 


Coupons und Zaiens unferer Kafle mit 
aber franfirt * endet werden koͤnnen, in — Halle 

der Baluta mönli mit ge Toft, un- 

fanfc eier Anfhreiben und unter Deklaration bed vollen Werths 


ie —X der bis nach Ablauf ber ausgegebenen Coupons. 


6i6 zum 1. Juli 1972, nict 
Banker ir Er —2 ee CE Bien Coupons Rr. 7 bie 


10 an NH era —X FT Behufs Amortifation 
ofen, den 13. Damabe 1869 
bed neuen —— Diesen für die Drovins Poſen. 


14331 
Belannimabung vom 


—— er.; betreffend die 
Berloofung von Mieder-Oderb: 


ee „Obligationen, wird bier» 


durch nicht die Ar. 3676 Littr, C. ſondern die 
Kr 0720 m —— — te Diefe Geptere * \ dan „1870 
€ t wir 
r Freienwa —— 2.0 ben 13. Degember 1869, 
Der Rorfigenbe des —— der Rieder · Oderbruchs · 
—7 chaft, Rönigl. Landrath 

Graf SGaceſele er, 

ag tanntmadu 


den are Sans der Allerhoͤchſten Driilegi ien vom 17, Mai 

1858 (Bf. Samml. S. 386) und 5. Auguft 1 Gef. Samml. 

©. a hat, auf den Inbaber lautenden Obligationen bed 

5 chen Kreifes find unterm 15. September er. nachſtehende 
(dverfgreibungen und zwar: 

”. ber Andeibe vom Jahre 1858. 


A, a 500 Thlr. Wr. 2. 105. 
’ Perrau. ee 432. 


435. 44 
» C.& 50 bir. Rr. 62 128. 171, 173. 205. 370 
2 . 727. 740. 812. 830. 
. 981. 1004. 109, en 
Littr, 689. 
außsgelofet worben. 


b) aus ber Bro 3 vom n Ya 168 


3711. 37233. 3352. 3906. 4004. 4212, 


| 
| 


Rah dem 31. Januar f. 
Direltion ber —— — 


Die ausgelooſelen Schuldverſchteibungen find F * u ger 
börigen Zins·Coupons am 1. April 1850 bebu in u ia 
ken lien und der bis babin 2 Tgen Zinſen an bie F —X 
—8 en zurüdzugeben. 
Bon den früber audgeloofeten Reit, Dbligationen bed I. Jerichow · 
{den Sc ih nod nicht realifirt: 
506 Thlr. Mr, 2a, 28 am 19. Oklobet 1864, 
r B. & 100 Zbir. Dr. } 149, 3445. 413. 560. 
» ð a 50 Tblr. 


eloofet am * — er 1 1868. 
— Die Pl biefer Schuldverſchrelbungen wirb in Seinnerung 
e 


tacht. 
Loburg, den 11. Dezember 1869. 
Der ur e Lanbrath. 
ga. v. Plotho. 


Bekanntmachung. 


Deutſche Grundkredit-Bank. 


Unterm 26. Juli a. e. bat unfer Aufſichtsrath belannt gemacht, 
daß bie alten, bis zum 1. Juni 1869 emittirten Pfandbriefe unferer 
Bank, und zwar bie — — — 

ü 
vom 2 Januar 1870 ab gegen neue Bramien» Bfandbriefe — I. Ab -⸗ 
tbeilun. ut auf welchen der feite Verloofunge- und Trämienplan der 
erkten Abtbeilung abgedrudt it — umgeraufcht werben fönnten und 
daß über die an des Umtauſches und die bamit Veen Um- 

tauſchſtellen Näberes f. 3. würde befannt 

Einem neueren B Befäluffe unſeret — —— gemäß ſoll die 

fer zmuns ſchon jept beginnen. 
Bezug bierauf (ordern wir die Inhaber unferer älteren 
Dia auf, diefelben bei den nacbenanntn Bankhäuſern und 


[4232] 


irmen gegen die entſprechenden Numunen unſerer neuen 


raͤmien⸗ Pfandbriefe umsutaufsen. 

** ———— find zu dieſem Zwecke — mit Talon und Coupont 
Nr. 4 bis 20 — mit drei numerifch — gg zu 
a Den denen ber Einliefernde das «ine mit Quittung der An- 
nabmeftelle fofert er 55 abquittitte Exemplar be 
rechtigt — nachdem der Umtaufch feitens der Summbsecchen bei uns 
bemirft fein mird — zum Empfang der neuen Stüdr, 

Diejenigen Inbaber von Spfandbriefen die die Pfandbriefe bei 
und bireft umzuauſchen wünfden, haben zwei, den obigen Angaben 
entſprechende Rummernvergeichnifle beizulegen, von denen fie dad eine 
mit den neuen Stüden zurüdempfangen. 

Der Ianuar-Coupon Nr. 3 der alten Pfandbriefe ik DOT 
dem Umtaufh abyutrennen und kann bei_ben befannten Zahlftellen 
unferer Bant foftenfrei, wie uͤblich eingelöft werden. Es werden dem 
entſprechend bie neuen Pfandbriefe ohne dieſen Januar-Eoupon 
zur Ausgabe gelangen. 

Zur Entgegennahme ber alten — ARE ibreß Um · 
tus find die nadgenannten Stellen ermächtigt 

in Berlin nd = ner ggubesgstelfgan, 


.  » ofepb Taques, 
Bonn = ona® Gabn, 
Breslau Herren Ruffer & Co. 


» ec Morit Schle in er 
Coln Herten Deidmann & € j ar ' 


85 —R er 


» 
» Erfurt Herr Adolph Stürde, 
» frankfurt a. MR. de Meufvilie MRerten & Eo., 
» Hannover ur Serum een & Böhne 
» Fo Simon ‚ine & Söhne, - 
’ — —— & ia 
> ne er M Men 
» Dein 0 daten ae Sarinis — 
Bant, 
Sal —* S. Abel jr. 


"Sit den 15. ember 1869. 
en Bauer — — 
ky. 


ir reußifche A ee er LIE 
Die ——— 8 m 2. Januar f. I I ne rem 
unferer unfünbbaren Sup otbefenöriefe erfol 
bei der Direktion der ee a dien —E et, N, 
U. Eallmann in Weimar, 
ber Danziger Bei vat-tienbant in Danzig, 
Eichborn & En. i 
Haller, Söble & Yr in Hamburg: 
der Leip iger Bank in Leipgigr 
Louis Maquet in Dragdeburg, 
Adolph Meyer in Hannover, 
Sal. Dppenbeim jun. & Eo. und I. H. Stein in Eöln, 
—* W in Königbberg Ptr. 
itterſchaftlichen Privatbank in Bommern zu Stettin, 


WW U HT EM 


8, 


268*8 — der mit einem Rummernverzeichniß zu begleiten · 


Steine. 

. en die Coupons nur bei der 
t bierfelbit bezabit. 

den 15. Dezember 


Berlin, 
Der Borftand. 
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lee — 
ie am 31. Dezember und J. pannas fälligen Zinſen unferer 
Hupotbefen- BPrämienfheine und 
Övpotbefen-Devotideine 
werben von beute ab an unferer Kaffe, srichrichöflrafe Mr. 101, in 
ten Burcauflunden von 9 bid 12 Uhr Bormittags und 3 bis 
6 Ubr Nadmittans, ausbezahlt. 
Berlin, 15. Degember 1809, 
Preußiihe Sypothelen · Verſicherungs· Attien · Geſellſchaft. 
Dr. Dtto Hübner. Jufitz⸗Rath G. Wolff. 
Kreisrichter a. D. ® enömer. 


[4221] 


’ Märkiſch Poſener Eifenbabn. 

Die am 2. Januar 1570 fälligen Zinfen der Stamm- und 
Stammprioritätd -Wftien werden von beute ab von dem Bangıtier 
der Geſellſchaft/ F. W. Kraufe & Eomp.; Bankgefhäft hier, Yeip- 
sigerfir. Mr. 45, nerablt, 

Berlin, den 13, Dezember 1869, 

. „Der Berwaltungsrath 
der Maͤrkiſch · Poſener Eiſenbahngeſellſchaft. 


[4215] 
Rechte-DOder:Ufer-Eifenbabngetellichaft. 

Die Zahlung der für das Jahr 1869 fälligen Zinfen a 5 pCt. 
von unferen Stamm- und WPrioritäts-Stammaftien erfolgt gegen 
Ueberreihung des Divibenbenfbeines Nr, 4 
: , vom 15, Januar 1870 ab 
in ben gewöhnlichen Geſchäftsſtunden bei 

1) unferer Hauptkaffe bier, Gartenfirafie Nr. 224, * 

2) der Yrcußiſchen Huvotbelen-, Kredit und Banlanftalt, Komman- 

ditgeſellſchaft auf Aktien »Hermann Henckel · zu Berlin, 

3) der Direftion der Diäkontogefellfhaft zu Berlin. 

Es wird gebeten, den Dividendenfcheinen bei der Praͤſentation ein 
ariihmetifh geordnetes Numimernverzeichniß, nah den verſchiedenen 
Kategorien getrennt; welches zugleich auch den Gelbwerth ergiebt; mit 
Namensunterichrift verlieben, beizufügen. 

Breslau, den 14. Degember 1869, 


Direktion 
ber Rechte Oder-Ufer-Eiſenbahngeſellſchaft. 


— 
arfchan: Wiener Eiſenbahn-Geſellſchaft. 
Der fällige Zinscoupon der Obligationen der Warſchau » Miener 
Eifenbahn » Bcfellihait !. Serie & 500 Francs per II. Halbjahr 1869 
wird aum 2, Januar 1870 n. S. ab bei jelenben Zablſtellen eingelöft: 
in Warſchau bei der Hauptkaife der Gefellfchaft, 
in nt bei Der Disfontobant oder bei Hrn. Sterfy 
obrtr . 
in Berlin bei Hrn. ©. Müller & Sohn, 
in Breslau beim Schlefiihen Banfverein, 
in Amfterdam bei Sm. fippmann Rofentbal & €o, 
in Brüffel bei Sen. Brugmann Söhne, 
in Frankfurt a, M, bei Hrn, I. I. Weiller Söhne, 
in Krakau bei Hrn, Anton Hölzel, j 
Gleichzeitig findet bei denfelben Kaffen bie —— der im 
Dftober d. I. und in den früberen Jahren ausgelooſten Obligationen 
im Nominalwerthe von 500 Franc fatt. 
Warſchau, den 7. Deyember 1869, 
Der Berwaltungsratk. . 


J— _ 
arichau- Wiener Eiſenbahn-Geſellſchaft. 
Der Verwaltungsrath beebrt fib anzuzeigen, baf_conf. $. 43 ber 

Statuten eine Abſchlagt zahlung auf die Dividende des Betriebsjahres 
1869 in Höhe von 24 pCt. oder von Einem Nubel Silber fünfzig 
Kopelen pro Aftie flattfindei, Diefelbe wird gegen Vorzeigung der 
betreffenden, mit einem Nummernverzeihniß begleiteten Coupans 
vom 2. Januar 1870 ab bei den folgenden Zablftellen geleiftet: 

in Barfhau bei der Hauptfaffe der Belelihaft, 

in en bei der Diäfontobant und bei Hrn. Sterfy 

n, 


vo 
in Breslau beim Schleſiſchen Banfverein, 
in Berlin bei Herrn ®, Müller & Ep, 
in Amfterbam bei Hrn. Lippmann Rofenthal & Ep. 
in Brüffel bei Hrn. Brugmann Söhne 
in Franffurt a. M. bei Hrn. I. I. Weiller Söhne, 
in 8ratau bei Sen. Anton Hölpel. 
Warſchau, den 7. Dezember 1869, 
Der Berwaltungsdratb. 








Berfchiedene Bekanntmachungen. 


ve Befanntmadung. ‚ 
urd den Allerhöchften Etlaß vom 30. Auguſt 1869 ift dem in 
Folge Befhluffes der Generalverfammlung der ritterfhaftlihen Kredit- 
verbundenen der Rur- und Reumart vom 27. Mai 1868 aufgeitellten 
Statute für dad Reue Brandenburgifde Krebitinftitut 
die Bandesberrlibe Genehmigung ertheilt worden (Grfeh- Sammlung 
pro 1869 Seite 1034 und folgende). 


I des Inftituts, die Kaſſen · und 


bem inzwiſchen bie eforberiiten Vorbereitungen getroffen 
ind, wird dieſes Neue Brandenburgiſche Rredittnitut 

mit dem 1. Januar 1870 
| in Thätigfeit treten. 

Indem wir wegen ber Denubung beffelben und des dabei zu be- 
obadlenden Berfabrens auf den Inhalt des Statuts verweifen, machen 
wir inöbefondere auf folgende Veimmungen aufmertſam: 

Dos Reue Brandenburgiiche Krebitinfiitut ift für die Befper der 
von dem Merbande des Kür- und Reumärlifden Nitterfchaftlichen 
Krebitinfiitutd — — innerhalb ber durch bad ech vom 
1. Juli 1823 (6. ©. S. 130) und durch die Berordnung vom 17tem 
Auguſt 1825 G. ©. ©. 198) feftachellten Grenzen ber Kur- und Reu · 
marf belegenen ländlichen Grundſtuͤde errichtet. f 

Die Vertretung des Neuen Brandenburgifhen Kreditinſtituts nach 
Außen, ſowie die Berwaltung deffelben it zunaͤchſt der unterzeichneten 
Kut · und Neumärtifchen Haupt-Btitterihafts-Direftion unter Mitwir- 
fung der Brovinzial-Ritterfafts-Direltionen übertragen, 

($. 1 des Statuts,) 

Bel ber Verwaltung bed Neuen Brandbenburgifcen — dit · 
nen die bei dem Kur · und Reumaͤrkiſchen Ritterihaftliden Krebit- 
infitute in Kraft ſtehenden Beftimmungen , in&befondere au bie 
Vorſchriflen über die Entfdeidung der Beſchwerden dur die Organe 
. | ebübrenordnung inforeit zur Nidht- 
fhnur, als diefe Beitimmungen Dur das gedachte Statut feine Üb- 
änderung erleiden. 

Die Kur- und Neumärkiiche Haupt-Ritterfhafts-Direktion bedient 
fi bei der Verwaltung des Neuen Brandenburgifdhen Krebitinftituts 
der Benennung: 

Direktion bed Neuen Brandenburgifhen 
Kreditinfiituts, 

Die Provinzial » Nitterihafts « Direktionen bagegen bebienen ſich 
derfelben Bezeichnung mit dem Aufape: 

Im Huftrage (Name des Direftord ober deſſen Ber- 

teterö). 

($. 57 des Statute,) 

Zur_ Aufnahme in den Verband und zur Belelhung mit Pfand- 
briefen find innerhalb der Eingangs bezeichneten Grenzen nur ſolche 
Brundftüde gerignet, welde zum Betriebe der Landwirthſchaft gewid · 
met find (mit Inbegriff derjenigen rg Grundftüde A äb- 
tiichen Felbmarten, deren Behöfte auferhalb der Stadt und Vorftabt 
liegen) und melde 

a) weder zu dem Berbande bed Kur und Neumärkifchen Ritter 
[erdi ' n Kredit » Inftituts gehören, noch fähig find, bemfelben 

eigutreten, 

b) if nicht im Befige_ einer Gemeinde, juriſtiſchen Perſon oder 
Handelẽgeſell ſchaft — 

ce) nah der In Gemäßbeit des Grundftenergefched vom 21. Mai 
1861 erfolgten Abibähung einen Meinertrag von mindeſtens 
50 Thlr. jährlich gerahren 

d) nicht mit dcikungen aus dem gutäberrliden Verbande (Real- 
ia oder Servituten), die ihren Ertrag fchmälern und der 
Abloͤſung unterliegen, belaftet find, in 

Ein von dem Neuen Brandenburgifhen Kreditinfiitute beliebenes 
Grundſtück fann, falls es durch et Grundftüde oder 
durch fonitige MWerthverinebrung zur Aufnahme in ben Kur und 
Neuinaͤrliſchen Mitterihaftliben Steebitverband befähigt wird, dem 
lepteren nur nad WUusfheiden aus dem Reuen Brandenburgiſchen 
Krebitinhitute beitreten 

($. 3 dei Statuts,) 

Wer bie Barilinung eines Darlehns nachſuchen will, bat feinen 
Antrag bei der Direktion fhriftlih anzubringen. 

(8. 7 des Statuts.) 

Die Provinzial» Ritterfhafts-Direktionen find mit 
der Unnabme folder Unträge beauftragt. 

Demgemäß find diefelben: —* 

a) in der mig und ber mit ihr vereinigten Ulimarl bei ber 
Priegnig ſchen Ritterfehafte-Direltion zu Berleberg, 

b) in der Wittelmart und den fläntifb inforporirten ODiſtriklen bei 
der Mittelmärtichen Nitterfhafts- Direktion au Berlin, Wil- 
belmsplak Rr. 6, “r j 

e) in Fi — bei der Ulermärtifhen Ritterſchafts » Direktion 
u Prenzlau, 

d) ı der Reumark bei ber Reumärkiſchen Ritterfchafts - Direktion 
zu Pranffurt a. O. 

anzubringen. 


Ra 
worben 





Dem Antrage find beizufügen: . 
1) ein von dem Katafter-Eontroleur bealaubigter Auszug auß ber 
Orundfteuer-PRutterrolle, refp. dem Flutbuche/ und aus der Ge · 
ber Flaͤcheninhalt der Liegenſchaften des zu beleibenden 
” Bra nad den berfdichenen Aulturarten und Boni- 
tätöflajien und der eingefbäpte Meinertrag, forte ber Betrag 
b) der eingefhäßte Rufungäwerib der Gebäude, und j 
e) der Betrag * Gebaudeſſeuer 
orgeh 
3) eine amtliche üefchenigung über die auf tem Grundfäde baf- 
tenden Aktien Bafın Und Abgaben, einfchlieklih ber an die 
r geiktigen und Schul-Infitute gu entridtenden, 
5) ein dur daß Dorfgericht beiheint n 
Inventar und ei amtliche Keinigung bed Dorfgerichts 
darüber, ob daffelbe, forvie dat vorhandene todte Inventarium 


bäubefteuer-Rolle, aus welchem 
der Brundfleuer, 
* t F 
2) der neufle voll ſandige Hypothelenſchein/ 
i “Antalter, 
as neuehe Freuerfogietäts-Rntalter, te8 Betheichnit des lebenden 





” 
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d lini ick db gut vorhanden | kön ü b be etw rber t* 
en habe Voir nut erhalten Ant. yoiliaf en el ke SR A 
($.7 des Status.) ee ben 1, —— 1869. 
Der Darlebnänchmer ift verpflichtet: * und Reumarklſche Haupt · Ritterſchafts · Direktion. 


rx Verzinfung und —— Tilgung des Darlchend und zur | Graf von Haefeler. von Kiüßow. von Zettenborn. 
eftreitung der Berwaltungs er bei Gewährung von Aprozenti · 
e Diandbriefen Für das Darlebn eine Jabresiablung von 
he ang und, wenn baffelbe in Kprozentigen Pfandbriefen R 
n Bra En ——— von u Dreunt forwie, ERBE mbehn —S— —* Pr. — 
Sr «8 in Öproien an en gegeben worden, eine | Ermittelungen. . un en 
Tabresyablung Don 5% Mir rojent und —2 in allen Fallen KReuß ·-Oüren und Ehrenbreit zu Reumwieb: Novem un an 
fir die erften ſechszehn Tabre von noch % Pirogent in balbjäbr- ur 1800 —— für ter 352,000 Tblr., —— F 
den Maten zum Sicherdeudfonde zu entrichten, 7,700 Thlr., bie ult. Novem 6,196,290 a 
6) = dem Darlehnefapitale ein Vrogent dei Nominalbetrages — 38 To dan Zu für @üter 364,807 
beim Empfange der Vfandbriefe zum Nermwaltungsfonds baar | Egtraordinaria 1 Summa 524.937 Zbhlr,, biß ult, ak 
u zablen, = kn ale 2 ei 3 — zn für Terfonen 5570 a: für 
e) überdaupt den Beſtimmungen des Statuls fid zu unterwerfen 22,763 er, bis ult. November 
Su 1 dee Siatuit,) 1.608 Fir 10 hr Bir Cirede Reuf-Düren, öffnet am 1. Sep 
echt kbem betreffenden Grumdbefiger frei, von den voll- — erh November 1869 fü bir, für gr 
— 8 Beſtimmungen des durch die Geſet Sammlung publizir- Thlr, Summa M Ein 2 ar A * Rovem 
ten Statuts aub in den Burcaus der Provinsial-Ritterihafts-Direk- . Hür die uns habe envied, eröffnet am 27. —5 
tionen Einſicht au nehmen, woſelbſt eine Anzahl Eremplare deifelben, 1a November I erfonen 2350 Tblr., für Güter 16% Thlr,, 
ebenio Schemata zu Anträgen auf Gewährung von Pfandbrief-Dar- | Summa 3970 — bis F November 3970 Thlr. 
leben zur Benupung ausliegen und geeigneten Falls verabfolgt werden Edln, den 15. ember 1869. Die Direftion. 


[4218] Eödln-Müfener ——— - Ültien- Berein. 
= 3 Gewmaͤßheit des F. 18 unſerer — Statuten machen wir hierdurch belannt, daß der Verwaltungstath unſeres Vereins aus 


Max Braun, Ober-Ingenieur in Moresnet bei — 
Be a 
Kommerien-Ratb Franz a ee in Ein, 
Betty meatlindroßt, Beramataic un Cl, 
} dd a ori De@elb ur Deffau und 
Kommersim Rath Bictor Wendelftadt in Cöln 











beſteht. 
den 12. Dezember 1869. 
RR * Der Verwaltungérath. 
[4219] Coͤln⸗Muͤſener Bergwerks Aktien: Verein. 
Geſchäfts ⸗Bilanz pro 1868— 69. 
Activa. Passiva. 
Ri Dat Rf Ge 4 
1] Diverje Debitoren. 22.2.0... 1 Diverfe: Erebitonen =. 00000020400. Kae ne BLATEIN 9 
2] Caffa-Eonto ...--uureneeeenn 2 Altien-Kapital-Eonto .. Me MEI Da 
3| Wehfel-Eonto ....-.-.....-+- 8 Dbligationen-Eonto ».+-+--#rH#rHHnsHnnHn nen 000 300,000 — 
4 — Conto (gene 4 Mefervefonds-Eonto . —— u 65.824113) 3 
1) WR —— 18.688127] 2 5 Binfen-Eonto der Obligationen 15,060 |—| — 
Aubfhreibungen (Gebäude). - —— 6 Dividenden-Eonto .... 8—— 
7 Deleredere-Eonto 2....-....-.+ 5,4001 — 
5 Grube Stablberg-Eonto..... 1,045,874] 3] 9 3 8 Gewinn und Berluft-Eonto..... PEN PERL KT 1,463126! 8 
Reubau-Eonto............... 1128310] 5I— 
Abſchreib — 
reibungen . ... 
* — — [| 11127,100]10] 1 
6) Ernädorfer Erbftollen-Eonto. 113,197]13] 3 
Abichreibungen (Gebäude). . 2 — 
113,177]13 
7! Sohofen-Eonto »...-+.+..+ ++ — 
Abfchreibungen ..- _ 
54,764 113) 
8) Ereuztbaler S erks · Conto aan 2 | 
Abfchreibungen .....- 12,669 10) 2 
— VOOOO | — | — 
9 —— — — HM 2 
Abfchreibungen «+...» - —— 
19517] 8) — 
10) Stablhämmer-Eonto ....-.... wg 
Abfchreibungen....... | 
7373]—|— 
11| Siepertinger Sammer-Eonto. an 10 
Abſchreibungen »...-. .. 170/18] 8 
3241124] 2 
12 hau⸗Tonlh 4888| 3] 3 
13 Maltinen. MORD: aan: 27,460 713 
Abfchreibungen — 2746 9 
24714| 6] 6 | 
14] Mobilien-Eonto ...-«uurrr.+ + 1,138/24| 4 
Abfchreibungen....... 113|26] 5 
1,024 127|11 
tegeleiEonto «u * 1,1% 
materialien» Eonto, »».-.. 1,721] 9 7 
E 13 Senat und Borräide 289073113 
— _ EB 














Edin, den 30. Juni 1869. 
Der Berwaltungßrath. 


Das Abonnement beträgt A Thle, 
fie das Wiertelluhe, 
Imfertisuuprris für Den Bzum einer 
Bruni 34 Sur. 
— — 








Berlin, Freitag den 17. Dezember Abends 


Andenen bes In- mb 


Alı 
55 en Mrfeliwng un, 
ürılin bir tdition bes —X 
Hilden Biaats- Anſeigers 
Bchren:Ztraße Mr. 1 
eae der Wiikeimsfiraße, 


— —— — 





1869. 











Berlin, 17. Dezember. 


Se. Majeftät der König haben Sich heute früh zur 
agd nach Sutertusod begeben und werden heute Abend 
2* zurũcklehren. 





Se. Maleſtät der König haben Allergnädigſt geruht: 


Dem Geheimen Iuftiz- Math, Necitanwalt und Notar | 


gu brud zu Burg im erften Jerichowſchen Kreife den Rothen 
dler · Orden dritter Klaſſe mit der Schleife; dem Ober-Hütten- 
nipeftor Pfort zu Bederhagen im Sreife Hofgeiäniar ben 
otben Adler Orden vierter Klaſſe dem Schul. und Kirdenvor- 
ftcher, Bauerqutöbefiger Sommerfeld au Bredom im Sreile 
Dftbavelland, und ben Strafanftalt3-Aufieheer Undraejewäti 
Perg te bas Allgemeine Ebrenzeiden; jo wie dem 
freiten Mebmel im —— Fuͤſilier · Regiment 
Mr, 73 die Rettung-Medaille am Banbe; 
Dem prakliſchen Arzt Dr. Julius Meyer bierfelbft ; und 
Dem praftiihen Art Dr. Jatobi zu Raftenburg den 
Charakter ald Sanitäts-Ratb zu verleihen, 


Berlin, 17. Dezember. 


Sr. Koͤnigliche Hoheit der Großberzog von Medlen- 
burg- Schwerin, Höchſtwelcher heute Fa bier einnetroffen 
war, bat Sich nach kurzem Aufentbalt nad Hubertusftod be 
geben und wird heute Abend zurücktehren. 


Meinifterium für Handel, Gewerbe und öffentliche 
Arbeiten. 


- Den Eivil-ngenieuren Fiſcher und Stiehl zu Efien 
a. d. Ruhr ift unter dem 15. Degember 1869 ein Patent 
auf einen ga für Dampffeffel in der durch 
Zeichnung und Beſchreibung nachgewieſenen Sufammenfegung 
— on: Jemand in Anwendung befannter Theile zu ber 
ranien 
auf fünf Fahre, von jenem Tage an gerechnet und für ben 
Umfang des preußiſchen Staats ertbeilt worden, 


Juſtiz⸗ Minifterinm. 

Der Staatdanwalt_ Willert in Frankenſtein ift zum 

Necht&anmalte bei dem Rreitgerichte in Neu» Buppin und zu · 

lei zum Notar im Departement des Kannnergerichts mit 
Kmeiung feines Wohnſitzes in Meu-Ruppin und mit ber Be 
flimmung ernannt worden, flatt feined biöherigen Amt&Char 
rafterö ben Titel —5 zu führen. 

Der Gerichts · Meſſor Dr. Fabricius in Triebſeeb iſt zum 
Rechtkanwalt bei dem Kreisgerichte in Stralſund und zugleich 
zum Notar im Debartenent des Appellationkgerichts zu 
— mit Unmverlung ſeines Wohnſißeb in Barth ernannt 
worden. 

Der Notariatd + Kandidat Werner in Rheudt ift zum 
Motar für den Friedenkgerichtsbezirt Gummerkbach, im Land- 
gnerichtebegirfe Coͤln, mit Anweiſung feines Wohnfiged in Gume 
mersbach ernannt worden, 

Der Kandgerichtä» Heferendarius Build in Aachen ift auf 
Grund der beftandenen dritten Prüfung zum Udvotaten im 
Berirfe des Königliden Appellallonsgerichtehofes zu Cöln er 
nannt worden, 


Preußziſche Banf, 
Bodben-Ueberiidt 
ber Preußiſchen ae 15. Degember 1869, 
va 
y Gepraͤgtes Gelb und Barren ... :hlr. 77,077,000 
Kaffenanmeifungen , rivatbanfnoten 
| und Darlehndfaffenieine. ....4..4.++ » 2,256,000 
3) Wechſelbeſtaͤnde ....... vreönnerersnennnnnn 2 82,005,000 
4) Lombarbbeftände ... ..... APOFTTTETPERTT 17,305,000 
5) Staatöpapiere, verſchiedene Forderunge 
und Ültiva ...... r ———— 13.961200 
a iva 
6) Banknoten im Umlauf .. .......... ... Thlr, 140,371,000 
7) Depoſitenklapitalien .uurnessersennnnnnnen »  20,631000 
s) Guthaben ber Staatöfaffen, Inftitute 


und Privatperfonen mit Einf&luß bes 
Biroverkebtd....ounecnennannunnnenenn 1,937,000 
Berlin, den 15. Dezember 1869, 
Röntglic Preufiiced Haupt · Bank · Direltorium. 
von Dechend. Kühnemann. Boele Rotth. 
Gallentamp. Herrmann. von Loenen. 


Eangedordbnuung. 


8 Plenar-Sigung bes Herrenbaufes 
Sonnabend, ben 18. Deyember, Bormittags 11 Ur. 

D Bericht der Budget-Rommuiffion über den Geſeßenſwurf, 
betreffend die Roniolidation preußiſcher Staatäanleiben, 2} Be 
rigt der Kommiſſion für Handel und Gewerbe über den Geſetz 
entwurf, betreffend die Aufbebung ber in der Stadt Frantfuft 
a M. beitebenden Feuerverſicherüngs » Unftalt. 3) Bericht der 
Juſtiz · Kommiſſion über ben Gefepentwurf, betreffend die Aus- 
führung ber revidirten Rheinſchiffahrts » Alte vom 17. Oftober 
1868. 4) Bericht derſelben Kommilfion über dem —— — 
betreſſend die Rheinſchiffahris ˖ Gerichte. 5) Bericht der X, Kom⸗ 
miſſion über Petitionen, 6) Mündlicher Bericht der Kommi- 
on für Handel und Gewerbe über bie Petition bee Aelteſten 
der Kaufmannſchaft zu Magdeburg wegen Aufhebung der Elb- 
zölle. 7) Zweiter Bericht der Pefitions » Kommiüflon. 8) Be 
richt der zyinany« Kommiſſſon über bie Petition ber Stadt 
behörden zu Grabow bei Stettin um Befreiung von ber für 
den größten Theil der Grabower Stadtbewohner aus einer 
unrictigen Be 24 des Stettiner Mahl⸗ und Schlachtſteuer · 
Bezirk erwachſenden Belaſtung mit doppelten Staatsſteuern. 


—————— Se. Durchlaucht ber Fürſt Wilhelm 
zu Wied von Neuwied, 








Zu Mewe, reis und Negierungsbezirf Marſenwerder, wird am 
1, Januar 1870 eine Frelegrapbenftation mit beihränftem Tageodienſte 
(efr, F 4 ber Te Te) tröffnet werden. 
Önigäberg i. Dr, den 14 Digemiber 1809. 
Zelegraphen»Direltion. 


Summariſche Ueberficht über die Zabl der Stubirenden auf 
der Königl. Liniverfität zu Greifswald im Winterſemeſtet 186970. 
Im Sommserfemefter 3869 find. immattikulirt geweſen 391, dar 
ven find abgegangen 135, e& find Demnach geblieben 256; dazu find 
in diefem Semeſter gefommen 127, bie_&efammtzabt ber Immatrifu- 
litten Stubirenden beträgt daher 383. Die theologiiche Falultat zablt 
23 Inländer, I Ausländer, die juriſtiſche Fakultät 26 Inländer, 
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1 Ausländer, bie mediziniſche Fakultät 239 Inländer, 4 Ausländer, 
ufammıen 243. Die pruebehe Fakultät zählt: a) Inländer mit dem 
Zeugnif der Meife 44, b) Inländer obne Zeugnifi der Neife nach $36 
des ge vom 4. uni 1834: 4, c) Ausländer 4, 
d) Alademifer auf ber landwirthſchaftlicen Akademie zu Eldena: 
1 Inländer mit dem Zeugniß der Reife, 19 Anländer obne Zeugnif 
ber Reife, 17 Nusländer, aufammen 89. Außer diefen immatritulirten 
Stubirenden befuchen die biefige Univerfität ald nur zum Hören 
ber Berlelungen berechtigt: 1) nicht ————— 
ten 15, 2) Kandidaten der Pbilolopie und Ehemie 6, Summa 21. 
Es nehmen mithin an den Borlefungen überhaupt Tell 4, 


u Michtamtliches. 


Preußen. Berlin, 17. Dezember. Der Ausihuß bes 
Bundebräthes des Norbbeutihen Bundes für Red- 
nungẽweſen bielt heute eine Sigung ab, 


— Im Berlaufe der geftrigen Eigung des Herrenbaufes 
ftellte Herr v. Bernuth den Antrag, über die erſte Petition des 
Grafen zur Lippe zur einfaden Tagesordnung überzugeben. 
Diefer Antrag wurde abgelehnt, nachdem Graf v. Kleift-Rekomw 
dagegen geiproden, in de trat nah dem Schlufreferate dei 
Heren Blömer dad Haus den folgenden Antrage des Grafen 
v. Rittberg bei: 

In Erwägung, daß der Herr Juflig-Minifier heute zugefagt bat, 
den Entwurf einer Eivilprozeh - Ordnung noch vor der voraustichtlic 
ſtattfindenden poriten Leſung ben oberſſen und oberen Berichten de& 
Landes mitzuthtilen und ihnen Beranlaffung zur Yeußerung zu geben, 
zur FTagedorbdnung überzugeben, n * 

De Belhlußfaffung über bie zmeite Petition bed Grafen 
aur Lippe wurde nad einer Diäfuffion, an der der Juftig- 
Minifter Dr. Leonhardt, Herr Uhden, Graf zur Lippe, Graf 
von Nittberg fich betheiligten, wegen. Beidhlufunfähigteit des 

le bie zur nädften Sıgung ausgeſetzt. Schluf der Sifung 
34 Uhr. 
— Dad Haus der Abgeordneten erledigte in_feiner 
geſtrigen Sigung aud den legten Gegenfiand ber Tages. 
ordnung: Bericht der XI. Kommiſſion über den von ben Abgg. 
Dr. Beder und Dr, Gneift eingebrachten Gefegentwurf, betref« 
fend die Ablöfung ber ben geiftlihen und Schulinftituten, fo 
wie den frommen und milden Stiftungen zuſtehenden Real- 
laften. — Die Rommilfion batte ben Entwurf vielfah ab« 
eändert und empfahl Meferent, Abg. Frhr. v. Elmendorf, den 
* modifizirten Gelegentwurf zur unveränderten Annahme. — 
Der Minifter der Iandroirthlepaftlichen Angelegenheiten v. Selchow 
erklaͤrte ſich über die Stellung der Königlichen Staatöre jerung 
u dem ——— — Ag. Wellmann erklaͤrte ſich für ben 

ejegentwurf, empfahl jeboch eine Abänderung beffelben dahin, 

»daf die Ablöfung der Nenten nidt allein auf den Antrag des 
Verpflicteten, ſondern auch des Berechtigten erfolgen foll, Trägt der 
Berechtigte auf Rapitalablöfung an, fo foll dem Verpflichteten e& frei- 
fieben; die Ablöfung durch Vermittelung ber Nentenbant zu bemirten,« 
— Die Abgg Bied und Florſchüß nahmen in der General. 
Diskuffion allein da8 Wort. Die 86. 1—3 ber ommilfions- 
vorlage wurden ohne erheblide Debatte angenommen. Zu 
$.4 lag der eben erwähnte Abänderungdantrag de8 Abg. Well- 
mann und ein Antrag bed Abg. v. Hennig, welcer ftatt des 
Sfachen Ablöfungsbetrages den Mfachen gelegt haben wollte, 
vor. — Diefelben wurden jedoch nad) längerer Debatte abge 
lehnt, und 8.4 ſowie die übrigen Paragrap nebft Titel und 
Ueberſchrift und fodann das ganze Gefeg in ber Faſſung der 
Kommilfiondvorlage angenommen. — Zmei hierzu eingegangene 
Petitionen wurden durch dieſen Beſchluß für erledigt eradıtet. 
— "Die Tagedordnung war fomit erſchöpft. 

Schluß ber Sikung 3% Uhr. 

— Die heutige Sigung be Haufes ber Abgeord- 
— en wurde vom Praſidenten von Forckenbeck gegen 10} Uhr 
eröffnet. 

Am Miniſiertiſche befanden fi der Minifter für Handel, 
»- Gewerbe und öffentlidye Arbeiten Graf von Ipenplig, der Mi« 
nifter der geiſtlichen, Unterrichti- und Mediginal + Angelegen- 
beiten Dr, von Mübler, der Minifter ber landwirthſchäftlicen 
Angelegenbeiten von Selchow, der Minifter ded Innern Graf 
u Eulenburg, ber inang-Minifter Campbaufen und mehrere 

egierungs-Kommillare. n j 

Vor Eintritt des Haufed in die Tagekordnung überreichte 
der Handels · Miniſter Graf von penplig einen Gefegentwurf, 
betreffend extraordinäre Bebürfnitie mebrerer Eiienbahnen. 

Der Entwurf wurde den vereinigten Kommilfionen für 
Handel und Gewerbe und für finanzen und Zölle überwielen. 

Den erſten Gegenftand der Tages Ordnung bildete ber 
muͤndliche Bericht ber verftärkten Kommilfion für finanzen 





und Zölle über ven Gefep Entwurf, betreffend die Qandeäbant | 


in Wiesbaden, 


Der Referent, Abg. Winter, befürwortete den Antrag der ) 


Rommilfion: 





Das Haus ber Mügeochneien wolle beſchließen: bem vor” 
gelegten Gefegentwurf die verfaffungsmäßige Zuflimmuung zu 
ertbeilen. Mad kurzen Bemerkungen des Übg. Grafen zu 
Eulenburg (Deutid-Erone), wurde der Gejegentwurf mit großer 
Majorität angenommen. 

Es fanden ferner zur Debatte bie bei ber — 
bed Entwurfs zum Staatshauspalts » Etat für das Jahr 187: 
gefaßten Beichlüffe. 

Eine General-Disfuffion fand nicht ſtatt. 

„Der un Laöfer eritattete ald Meferent ber —— 
miſſion zu Kapitel 14 des Staatöhauspaltö-Etat pro 1870. — 
Verwaltung für Berg, Hütten und Salinenwelen — Tit. 9 
ber Einnahme mündüchen Bericht. 

Derfelbe befürmwortete den Antrag der Kommiffion: 

Das Haus der Abgeordneten wolle befchliehen: I. Den Verkauf 
des Hüttenmwerked Königsbütte zu Königshütte in Obericleflen, 
fowie eines Theiles der Steintohlengrube «Königegrubes an den 
Grafen Henkel v. Donnerömart- Shimanowig auf Grund fol- 
gender ihm vorgelegten Urfunden: 1) der Berfau ebebingungen, 2) ber 
Submillions-Bedingumgen vom 11. Auguſt 1869, 3*7 tototolls 
über die eröffneten Gebole vom 8, Dftober 1869, 4) der Kabinetse 
ordre vom 7. November 1889, 5) des Aufhlagdbefheides vom 8. No- 
vember 1869, zu genehmigen. 1, Das Eine der Abgeordnelen wolle 
ferner beihlichen: 1) für den Fall der Annahme des Beſchluſſes zul. 
bie außerordentliben Einnahmen aus dem Erlöfe der zu Königshütte 
86 Beſtaͤnde sub Kapitel 14 Titel 9 des Einnahnie Eiane den 
+ Bolten in Höbe von 650,000 Thlen. zu genehmigen und ram 
bie »fonfligen Einnahmen« auf 922,009 Tblr. fefzufeken. 2) frür den 
Mall der Ablehnung des Velchluffes zu 1. die Befclu faffung über die 
vorbezeichneten Einnabmepoften ausjufegen und die Poften felbft der 
nbgeitommilfion zur nodmaligen Worberatbung zu übermeifen. 
IM. Die Petition ded Jurig-Maths Nomeih in Eaffel, den Verkauf ded 
Sälienerke Königebütte betreffend, durch die voritehenden Anträge 
für erledigt gu erachten. 

i = Abg. Heife hatte folgenden Abänderungsantrag ein- 
gebradt: 

Das Haus der Abgeordneten wolle befchlichen: unter Ablehnung 
bed Antrags der Budgelfommiffion sub I. und IL, die aukerorbent- 
lichen Einnabinen aus dem Erlöfe der zu In bane gehörigen Be · 
fände sub Kap. 14 Fit. 9 des Einnahme» Etatd den + Doften in 
Höhe von 650,000 Tplen, au genehmigen und demgemäß die »jonfti- 
gen Einnabmen« auf 92,008 Sur feftzufeßen. 

Die Anträge der Kommilfion wurden angenommen und 
fand der Antrag des Abg. Heine dadurch feine Erledigung. 

Der Handeld-Pinifter, Graf v. Ibenhlihr und ber Oinany- 
Minister Camphauſen geilen zu wiederholten Dtalen in bie 
Debatte ein. An der Epezialbisfuffion betheiligten ſich baupt- 
ſaͤchlich die Abgg. Labker, v. Hoverbeck, Berger Bitten Heiſe, 
Dunder, Lent, Solger, Schulze (Berlin), v. Bonin (Gentbin), 
Dr, Virchow, Graf Schwerin, Graf zu Eulenburg (Deutſch⸗ 
Erone), Dr, Löwe, 

Der Abg. Dr. Karften hatte zu dem Etat für das Bureau 
des Staats · Minifteriumd (fortdauernde Ausgaben, Kapitel 2 
Staatsarchive) folgenden Antrag geftellt: 

Das Haus der Abgeordneten beidliekt unter Hinweis auf die 
beinahe einſtimmig oder mit febr ga. Mehrbeit angenommenen 
Anträge vom 7. Dezember 1867, vom 2]. Dezember 1867 und vom 
19. November 1868: daß es die Pflicht der Köninlihen Staatäregie- 
rung if, mit allen ihr zu Gebote fichenden Mitteln die von Däne 
mark in Titel XX. des Wiener Friedens zugeficherte en ber 
Ihledwig-bolfteinifhen Staatsardive nunmehr endlich und volft mdig 
berbei ufädern. . 

er Antrag wurde mit fehr großer Majorität ange 
nommen. 

Die Abgeordneten Graf Betbufy-Huc, Graf zu Eulenburg 
(Di.-Erone) und Genofien ftellten ben Antrag: 

Das Haus der Abgeordneten wolle beſchüchen: im Etat de8 
Minifteriumsd der auswärtigen Angelegenheiten unter Kapitel 45, 
Zitel 2 ber fortbauernden Aufgaben die Summe von 5,500 Thlr., 
und zwar für bie Legationen in Hamburg 11,500 Thle., in Dlden- 
burg 8000 Thle, in Weimar 6000 Thlr. nicht al& fünftig weg · 
fallend, fondern unbedingt zu bewilligen 
, Ueber diefen Antrag fand beim Schluffe det Blattes nament- 
liche Abftimmung ftatt. . 


— Nah den beim Ober- Kommando der Marine einge 
Pan Nachrichten ift ©. M. ©. »Arcona«e am 16. d.M. 
in Malta angelommen. 


Celle, 16. Dezember. (W. T. 8.) In der Dentmald- 
Angelegenheit ift ein anderweitiger Termin zur Abgabe eines 
Beſcheides, eventuell eines Urtheils, auf den 24. d. angelegt. 

Ein, 16. Dezember. Die engliſche Poſt aus London 
vom 15. d. Abends ıft ausgeblieben. 

Brauniaweig, 15. Dezember, Der Landtag berieth 

eftern den Gefegentwurf, das Alter der Großjäbrigteit betref · 
* und nabm denſelben in folgender Faſſung an: 

»$. 1. Das mit dem vollendeten 21. Lebensjahre beyinnende 

Alter der Grohjäbriafeit iR in Zukunft von allen Verfugungsbeſchran · 


kungen, welche für Perfonen awifchen dem 21. und 25. Lebensjahre 
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biöher befianden haben, befreit. F. 2. Dieſes Befep tritt mit dem 
1. April 1870 in Kraft.« r 

Sodann wurde der Gefeßentwurf, die Deklaration ver 
—5**—*— Gelege zur Befeitigung, von Zweifeln, welche über 
ie Belegung von Bupillengeldern, Geldern milder Stiftungen 
u. |. w. entftanden find, betreffend, auf Befürmorung ber Juttig- 
tommiffion ohne Debatte angenommen. Darauf folgte bie 
Beratbung über ben —— die Bereinigung ber Offi- 
ziers · und Unteroffizierd · Wittwen- und Watien-Berforgungs- 
anftalten mit_der Beamten-Wittwen- und MWaifen-Berforgunge- 
anftalt betreffend, melde mit der Annahme beffelben enbdigte. 
Endlich beichäftigte fi die Berfammlung mit der Gefeged- 
Ba Regulitung des Verſahweſens bei dem Herzoglichen 
Leihhauſe. 

Mecklenburg. Sternberg, 16. Dezember. Der Land- 
tag genehmigte heute die Annahme der Rentenanweifungen und 
ber Rentereitaſſenſcheine bei den Landeskaſſen unter der Be- 
dingung, dab feine Mebrausgabe erfolge und in ber Erwar- 


tung , daf die Regierung die medienburgifhe Eifenbahn nicht | 


anfaufen werde. 

Die Regierung empfiehlt den Ständen bie Bewilligung 
des Expropriationägeiches für bie Eifenbahn Mölln-Dömig. 

Damburg, 16. Dezember. In der geftrigen Sigung der 
Bügerihaft wurde Dr, Baumeifter zum Bräfidenten ber 
Bürgerihaft gewählt. Zum erften Vize» Präfidenten wurde 
Dr, Hadmann, zum zweiten Bize- Präfidenten Herr Fox 
mann gewählt. 

Sadjen. Dresden, 16. Dezember. Die erfte Kam- 
mer trat in ihrer heutigen Sikung nah längerer De 
batte dem von der zweiten Rammer auf die Petitionen 
ber Studenten Böhme und Gen. und bed ſtädtiſchen Ber 
ein® zu Leipzig, um Aufhebung der akademiſchen Gerichte, 
barfeit, gefaßten Beichluffe, ſoweit er dahin geht, die Regierung 
u erfuhen, der Stänbeverlammliung den auf dem vorigen 
andtage — ofen Geſetzentwurf Über die NRechtöverbält- 
niffe der Stubirenden bey. nad vorgängiger Revifion_ defjelben 
wieber vorzulegen, bei, während fie, foweit er diefe Vorlegung 
noch am gegenwärtigen Sandtage bewirkt wiffen will, den Bei 
tritt zu demielben ablehnte. 

Die zweite Kammer jegte in ihrer heutigen Sigung 
die Berathung des Juſtiz Etats fort und beendiate diefelbe, 

Altenburg, 16. Deember, Die Landihaft bat bie 
Borlage der Regierung wegen des neuen Wahlgeſetzes, nachdem 
mehrere Unträge, die Borlage mit Beziehung auf verfchiedene 
Abänderungsvorfhläge an die Kommilfion zurückzuweiſen, ab 
eleynt worden waren, Tchließlih mit einigen unmelentlichen 

bänderungen gegen 3 Stimmen angenonimen, Außerdem 
wurde aud dem Anſchluß an den zwiſchen Preußen und Sadıfen 
abgeichloffenen Staatövertrag wegen Beleitigung der Dobvel- 
beiteuerung von Bundedangebörigen und dem biermit in Ber- 
bindung ftehenden Entwurfe eines Radtragforichee au dem 
Gelege wegen Einführung einer allgemeinen Rlaffen- und flaffi- 
fijirten Eintommenfteuer die landſchaftliche 
ertbeilt. 

er ihrer heutigen Sihung erledigte die Landſchaft eine 
— Heinerer Gegenſtande, age und Anträge. 

nden. Rarlörube, 15. Dezember. Das heute er 

ſchienene »Gelehed- und VBerorbnungsblatte Nr. 35 enthält eine 
Befanntmahung des Minifteriumd des Großherzogl. Haufes 
und der auswärtigen Ungelegenbeiten: den — 
Norddtutſchen Bunde wegen gegenſeitiger militäriſcher Frei⸗ 
zügigfeit betreffend. . 

Bayern. Münden, 15. Dezember. Die »Bayer. 
Lanbdesztg.e ſchreibt in ihrem geftrigen Mbendblatte: Ueber den 
Ausgang, welden die Minifterfrifis nehmen wird, Läßt‘fich 
im jegigen Zeitpunft noch gar nichts fagen; denn, wie wir 
bören, werden im Augenblick Verhandlungen wegen Ueber 
nahme der erledigten Portefeuilled mit Niemandem gebflogen. 
Es wäre am Ende nidt unmöglid, daß das Minifterium, 
ohne ſich ergänzt au haben, vor den Sandtag träte; denn befien 
Zufammentritt läßt fi doch ſchwerlich über die erſten Tage 
ded neuen Jahres hinaus verichieben. 


Defterreich : Uugarn. Wien, 16. Dezember, 


Genehmigung 


Daß 


Neichögelegblatt enthält die Poftübereinfunft vom 24. Juli 1868 | 


poiiden der Regierung Sr. K. 8. abofteliihen Majeftät und 


et Regierung Sr. Hobeit bed Fürſten der vereinigten Fürſten | 


thümer. (Unterzeichnet zu Wien am 24. Juli 1868, in Ger 
mäfbeit ber mit Allerböhften Handicreiben vom 14. Novent 
ber 1868 feftgeftellten Titulaturen und fonfligen Bezeichnungen 
laut beiderieitig ausgefertigten Protokolls, ddo. Wien, 25. Fe⸗ 
bruar 1869, im Texte amendirt und ſohin ſeitens des Neichd« 
kanzlers und K. K. gemeinſamen Miniſters des Aeußern, ſowie 
des Praͤſidenten des Fürſtlichen Miniſterrathes und Fürſtlichen 
Miniſters des Aeußern endgültig ratifizirt zu Wien am 30. Juli 
und zu Bukareſt am 18.30. Auguſt 1809) 
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mit dem | 


— Dad Abgeordnetenhaus wählte geftern die Adreß- 
kommiſſion. Die Regierungsvorlage, betreffend die Ausnahms 
verfügungen in Sübdalmatien, wurde, nachdem Figuly's An- 
trag auf Wahl eine eigenen Ausſchuſſes abgelehnt worden, 
der Abreftommilfion zur Vorberathung überwiejen. Die übri« 
gen ng en wurden tbeil® beftehenden, theils neu · 
zu wäblenden Ausihüffen übergeben, 

— Der dem Abgeordnetenhauſe vorgelegte Entwurf eines Gefehes 
zum Schute des Brief und Schriftengebeimniffer lautet: 

$.1. Die abſichlige Verlegung ded Gcheimniffes ber Briefe und 
anderer unter Siegel gehaltenen Schriften durd widerrechtliche Eröffe 
nung ober Unterkölegung berfelben iſt, inſoferne diefe Berlepun 
nit unter eine firengere —— N des allgemeinen Strafgeiches 
fällt, als Uebertretung zu abnden. Diefe Hebertretung, wenn fie 
von einem Beamten oder Diener oder einer anderen im 
öffentlihen Dienfte beftellten Perſon in Ausübung des Amted oder 
Dienfted verübt wurde, ift mit Arreſt bid gu 6 Monaten, außerbem 
aber mit Gelditrafe bis zu 500 SH. 8. MW. ober mit Wrreft bis zu 
3 Monaten zu bejtrafen, Im lehteren Galle findet bie ftrafgerichtliche 
Verfolgung nur auf Begehren bed in felnem Rechte Verlehlen fat. 

Die amtliche Beſchlagnahme oder Eröffnung von Briefen 
ober von anderen unter Siegel gehaltenen Schriften darf außer den 
Tällen der Hausdurchſuchung und der Werbaftung nur auf Grund 

ned von dem Michter erlaffenen Befchles fattfinden, 

Der Befehl ift den Betheiligten unter Angabe der Gründe ohne 
Verzug zuzuitellen, 

Als Richter im Sinne dieſes Geſeßes find auch die Befälläftraf- 

erichte ne. 
$.3. Die gegen die Beftimmungen des $. 2 diefed Geſches vor- 
genommene Beſclagnahme oder Eröifnung ift als Uebertretung mit 
Urreit bis au 3 Moͤnaten zu beftrafen. 
© 4. Durd die auf Grund des Belege vom 5. Mai 1809, 
R. G. Bl. Rr.co, ausgeſprochene Zuspenfion des Art. 10 dei Staats- 
grundgefehes vom 21. Dezember 1867, Ne. 142, treten die 65.2 und 3 
Des gegenwärtigen Geſeßzts für die Dauer diefer Subpenſion aufer 
Wirffamfeit. 

8.5 Die Beſtimmungen der Strafprozehordnung über die Be 
ſchlagnahme und Eröffnung von Briefen der Beihuldigten fo wie die 
Borfchriften der Briefpottordnung in Betreff der Behandlung unbe 
fellbarer Briefe bleiben durch dieſes Belek unberührt. 

Peſth, 14. Dezember. In der beutigen Unterhausfigung 
legte die Finanzlommiſſion das Bupgetreferat vor, dad troß 
MWiderftandes der Linken für Donnerftag auf die Tagesordnung 
' gelegt wurde. Die Eentrallommilfion referirte über die Stem- 
‚ delaelege und empfahl deren Annahme. — In ber geftrigen 
Konferenz der Deakiften beantragte Yonyan, die Eivillifte von 
zehn zu zehn Jahren zu votiren und bie gemeiniamen Penflo- 
ten nach dem Quotenverbältnif zu acceptiren. Hierüber wurbe 
noch fein Beſchluß oe Die Konferenz beſchloß, die Budget- 
verbandlungen im Plenum zu beginnen, Der Klub der 
Linken beſchloß, der Regierung die Jndemnität für das erſte 
Quartal für 1570 zu ertheilen, 

— Die Preſſe⸗ bringt in ihrer Ubendnummer ein Privat- 
telegramm , weldem zufolge die Iniurgenten von Braich ihre 
Unterwerfung angetragen baben, und diejenigen von Erivoffie 
um die Eröffnung von Unterbandlungen zu bitten beabfichtigen. 

— Nach Berichten aus Eattaro vom heutigen Tage ift 
| die friedliche Unterwerfung des größten Tpeild der Infurgenten 
; angeblich gefidyert. Die Infurgenten von Braic werden ihre 
' Waffen am 10. d. im Fort Eodmac abliefern, 

Trieft, 16, Dezember, Der Lloyddampfer »Diana« ift 
| foeben mit der Leberlandpoft aus Ulegandrien bier angelommen. 


Belgien, Brüffel, 16. Degember, Die Repräien- 
tantentammer fepte geltern die Diskuſſion des I. u. II. Titels 
des revidirten Code de commerce (von den Hanbeltreibenden, 
reſp. von den Handelsbüchern) fort, Here von Broudere über 
reichte den Bericht der Kommiſſion über den Verkauf der Süd» 
zitadelle von Untwerpen. Der Bericht wurde auf die Taged- 
ordnung geicht. 


Gronbritanunien und Irland. London, 16. Dezember. 
Die Regierung bat das Parlament auf den 8. Februar ein« 
berufen. 

— Der Herzog von Genua ift von bier nah Italien 
abgereift. 5 


firanfreih, Paris, 16. Dezember. Im geich- 
gebenden Körber bekämpfte beiden heute fortgefeßten 
MWablprüfungen Ejtancelin die Wahl Ealver’5 und — der 
»gefügigene Mojerität den Rath, alle Wahlen en bloe für 
gultig zu erflären, Dieſe Worte hatten einen heftigen Tumult 
zur jrolge; der Redner wurde zur Ordnung gerufen. Eremieug 
griff die Einmifbung ber Friedensrichter an, der Juftis Mir 
nifter vepligirte. Die Wahl wurde ſchließlich mit 155 gegen 67 
Stimmen genehmigt. 
(W. TB) Die Gerüchte über bevorftchende Kabinetd- 
verinderungen erbalten fidy. 

— Die Eubifription auf die türkiſche Anleibe hat ſo · 
wohl bier wie an verſchiedenen außwärtigen Haup; Mähen eine 
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ehr nünfline Aufnahme gefunden. In Konftantinchel wurben 
en a Tage 20 tg Fred, gezeichnet, in Frankreich über 
(&ritten die Zeichnungen am erflen Tage 500 Obligationen. 


Spanien. Madrid, 16. Degember. In —— Siyuna 
der Cortes wurde ber Antrag, über die Kronjurelen + Ange 
legenbeit eine parlamentariſche Unterſuchungskommiſflon zu er- 
nennen, mit 130 gegen 5b Stimmen angenommen. 


talien. Floreny, 16. Deyember. (W. T. B.) Die Bub- 

et: Fommiſſton der Deputirtentammer bat das provijoriiche 

imonatliche Bunt, fo wie die Bilanz der Ausgaben und 
Einnahmen für 1870 genehmigt. j 

Die Sikungen der Kammern werden vorausſichtlich für 
kurze Zeit ausgejegt werden, um dem neuen Kabinet Zeit 
zur Borbereitung feined gr eg u laſſen. 

Rom, 16. Dezember. Geftern fand eine Parade fait, 
welcher die Kaiſer in von Oeſterreich und bie Königin 
von Württemberg beimohnten. Die Königin reift morgen 
von bier über ag Bar, Stuttgart, 

— Betreff ulle, welde im falle einer Erledigung 
des heiligen Stubles während bed —5 daſſelbe bib zur 
Wiederberufung durch den neuen Papft juk d 
vorgeboben, daß Died eine Formalilkaͤt ſei, welche vor jedem 
Konzil ftattgefunden habe, 


Nußland und Polen. St Peteröburg, 15. De 

ember. Der ſchon felegrapbiih erwaͤhnte Depeſchenwechſel aus 
nlaß der Feitr des hundertſaͤhrigen Jubiläums der Stiftung 

des Kriegsordens St. Georgs liegt jegt im Wortlaut vor. 
uerfi richtete Se. Mafeftät der Kaifer das nachſtehende 
elegramm an Se. Majeftät den König von Preußen: 

Ich danke Ihnen berzlich für Ibr freundſchaftliches Schteiben, 
welches mir durch den Prinzen Albrecht übergeben worden it, Im 
Begriffe, unſer militaͤriſches Feſt zu begeben, bitte ich Sie im Namen 
aller Ritter des Et. Georgtordend, bie erfte Klaſſe biefes Ordens an- 
unebmen, welchet Jhnen mit Mecht gabe: und welchen mir mit 
— auf Abrer Bruft ſchen werden. Rehmen Sie ihn ald einen neuen 
Berreiö der und verbindenden Freundſchaft an, welche auf die Erin- 
nerung an bie große, und für immer dentiwürbige Epode begründet 
iR als unfere verbünbeten Armeen für das uns gemeinfane, beilige 

let gelämpft baben, — Augleid erlaube ib mir, Ihrem Flügel- Ad · 
utanten v. Werder das Streng ber vierten Klaſſe dieſes Dedens zu 
verleihen. f , Alexander. 

Sr. Majeſſät der König von Preußen antwortete hierauf 
nod an demſelben 7* mit dem Res Telegramm: 

»Tief bewegt, mit Ibränen in den Augen, danke ich Ihnen für 
die mir ertlefene Eüre, welche ich nicht erwartet hatte, Mehr aber 
noch erfreuen mich die Morte, in melden Sie mir diefe Ehre angeigten. 

n der That, ich fehe in Ihren Worten einen neuen Verweis Ihrer 

reundfcbaft und ber Erinnerung an bie Pie Epoche wo unfere 
dereinigten Armeen für baffelbe heilige Ziel fämpften. Im Ramen 
Diefer jhreundfchaft und der Erinnerung dieſer Svog« nehme ich mir 
die Freibeit, Sie zu bitten, meinen Örben »Pour le merite« anzu- 
nehmen. Meine Armee wird ſtolz darauf fein, Sie ald Ritter dieles 
Orden vu Ka: Bott beſchüfe Sie! , MWilbelm.« 

Se. Majeftät ber Kaifer von Defterreih hatte ſchon am 
7. d. Mis. den folgenden Glückwunſch an Se. Majeftät den 
Kaifer Alegander tele are gerichtet: . 

⸗Erſt bei meiner Rudleht nah Wien babe ich bie Anzeige von 
dem beporfichenden Feſte zu Ebren 3 Otdens des briligen Georg 
erhalten, Da e# mir daher nicht möglich if, am demfelben, x ie 
ic «8 wünfdte, Theil zu nehmen, To will ic Ihnen doch wen * 
bel diefer Belegenbeit mein lebbaftes Mitgefühl ausdrüden und er 
flären, daf ih von Herzen die Einpfindungen theile, welche diefer Tag 
in der tapferen ruiſiſchen Armee erwecken muk, Ich werde mic in 
Gedanken mitten unter De Ritter diefed Ordens verfeken, welden zu 


uöpendirt, wird her | 
und die Köniz 








tragen ich ſtels für eine Ehre balte und welcher mir als eine keſtbate 


Erinaeruna ber At ne Ri dient. Franz Joſephe 

Se, Majeftät der Kaiſer von Rußland antwortete hierauf 
am folgenden Tage: 

sm Namen aller Ritter des Ordens des beiligen Georg über 
ſende Ih Ihnen meinen Hücwunid zum Tage der hundertſten Jab 
teöfeier ber Stiftung dieſes Ordens. Die Ausdrücke in Idrem liebend- 
wurdigen Telegranme baben mir tief gerübrt, ebenfo wie die Erin- 
u 8 an ben unvernehlicben Seitpunft, feit welchem unfer Militär 
erben die Ehre hatı Sie unter feine Ritter zu zäblen. 

Alegander« 


Aus dem MWolffihen Zelegrapben» Bureau. 


Dresden, freitag, 17, Degember, Miltagb. Die Rechte 
ber Abgeordnetenlannmer batte ſich dur eine Aeuferung des 
Juſtiz· Miniſters Schneider gegen den Abg Sachſe in ber vor- 
neftrigen Sizung (anläflid der Frage dei Bundei-Oberbandele- 


gerichte) verlekt gefunden, unb für die beutige Eigung cine | 


gemefiene Erflärung beabſicktigt, in welcher fie dem Bernebmen 
nad ihren Austritt aus der Kammer anzeigen wollte. Diele 
Erklärung unterblich jedoch, da ber Juſtiz Miniſter zu Anfang 





ber Eigung erklärte, Die bezügliche Aeußerung nicht in beleibi 
gender Abſicht getban zu haben. 

Karlärube, Freitag, 17. Degember, Bormittagd,. Die 
Budgetlommiſſion der Abgrordnetenkammer bat beſchloſſen, den 
Geſelentwurf, betreffend bie Berlängerung desß Kontingentägeicheß 
auf zwei Jahre, dem Haufe zur Annahme zu empfehlen, mit 
dein Zulaße, daß das Geſeß innerhalb der Bewilligungen bed 
Budgets vollzogen werden foll. 





— Die Nr. 10 des ⸗»Miniſterial ⸗Blaltes für die gefammte innere 
Berwaltung in den Königlich preußiſchen Staaten« enthält u. A. einen 
Allerböchften Erlaf, betreffend Aenderung der 7 Beſtimmungen 
über Die Wiederverleihung aberfannter, reſp. in Folge gerichtlichet Er- 
fenntniffe verloren gegangener Erinnerungöfreuge und anderer Dieko- 
rationen, von 1. September 1869. — Kirkularerlaß an die töniglicdhen 
Rage der Provinzen Preußen, Polen, Schleſſen, Bommern 
exll. Stralfund, Brandenburg, Sachſen, Wehtfalen, an die Königlicht 

egierung zu Büſſeldorf und an das Kaupt- Bteneramt_ bierfelbh, 
betreffend die Wahrnehmung der Intereifen der ſiskaliſchen en ir und 
Anſtalten in Beyug auf einzelne neue Beftimmungen der Subbaltationd« 
ordnung, vom 12. Mai 1569. — Eirfularerlaf an fämmilie König 
lie Begierungen (at: Schleswig, Ealfel, Wiesbaden/ Sigmaringen) 
iche Minifterial-Baulommillton, bie Verwendung und 

Verrechnung der bei Bau-Mus —* cutſichenden Einnahmen aus 
dem Etlöſe alter Baumaterialien ıc. betreffend, vom 26. Oltober 1869, 
— Befanntmachung, betreffend die Prüfung ber Yan: Zahnärzte, 
Thierärgte und Mpothefer, vom 25. September 1860 — Belbeib 
an die Königliche Regietung zu N., betreffend das Werfahren 


bei Einführung ter vollen Städte» Ordnung in Orten, imo 
diefelbe mit den Mobdififalienen des rt. VII. zut Anwen . 
dung oelommmen if, von 6. Dltober 1869. — Erlak an den 


Köntgliben Dber - Bräfidenten der Provinz N,, betreffend bie Ber- 
anlagung juriſtiſchet Perſonen wegen verfhiedener in einem unb dem⸗ 
jelben Gemeindebezirk betriebener tommunalfeuerpflichtiger ewerbe/ 
vom 7. Dftober 1569, — Beſcheid an den Magifirat zu N, betreffend 
die frage, ob die zeitiweile Unfäbigfeit zur Zablung des Etulgeidts 
für ein Kind als Merkmal der | anzufeben fe, vom 
31. Auguſt 1869. — Beiheid an den Magifirat und die Wolizei- 
verwaltung zu N., Beireffend bie Armenpflege für die Familien neu 
angezogenet, gang in ber Strafanftalt detinirter Verfonen, von 
2, auli 1869. — Beſcheid an Die Königlich: Reglerung zu N. die 
Kranfenpfiegefoften für aud der Detentionshaft entlaffene Verſonen 
betreffend, vom 5. Juni 1869, — Belteld an bie Königliche Negierung 
a N,, die Koften der Detention angelduldigter Perfonen in einer 
eiferungeanfalt betreffend, vom 19. Öfteber 1869. — Eirfularerlaf 
on die Königliden Regierungen et eigmaringen) an bie König. 
lien Panddrofteien und an das Königliche Poligel-Präftium bier, 
betreffend Drittel zur Verbütung leichter gen ven Rleiderftoffen 
und Zeugen, vom 14. Dftober 1569. — Beſcheid am bie Rönialiche 
Megierung zu N, die Behandlung der Geſuche von Gefangenen um 
Geftattung ber A — betreffend, vom 13. Oktober 1869. — 
Erlab an das Königliche eral- Kommando und das Königliche 
Ober» Liräfivium der Previn N, die Ertheilung deö rg nr 
ſcheins zum enpaheigen freiwilligen Dienit Screen, vom öl. uguß 
1999. — Erlaß an bas Königliche General - Kommando und das 
Königlibe Ober · Praͤſidlum der Drovinz N. die Dedung des Bebarfs 
ber Ze an Ockonomichandwetkern betreffend, vom 18, Auguſt 1869, 
— Die Mr. 50 der ⸗Annalen der Landwirthſchaft in den KRönig- 
lich preußifchen Staatene bat folgenden Inhalt: Ewige Hente ober 
Amortifation. Bon €, Milmannt, — Aus ber Verſammlung der 
Kreditverbundenen ber ſchleſiſchen Landſchaft. — Malft-Upparat. Wit 
Abb.) — Berichte und Korrefpondenzen: Aut Paris (Anfang De 
knber) — Yus dem Reg-Bez. Pofen. — Literatur: Die chemiſchen 
Yünger. Bon Grorg Ville, — Bereinsverfammlungen. Bom 16, 
bit intl 24. Dezember, — Rotigen: Aus einem Bericht über die in 
biefem Jahre im RegBez. Caſſel aukgeführten Zuſammenlegungen. 
— Ad und Einfuhr von Getreide im Zollverein, 





Statiftifche Nachrichten. 
— Der Ber. Staaten · Zolllommiſſär hat dem Finanz ·Winiſte · 
feinen Bericht über die Einnabmen und Ausgaben der Zoll- 
verwaltung der Bereinigten Staaten in dem am 3%. Jumi 
1869 beendeten Fielaltahr eingereiit, aus welchem die »Kam-d. 
—58 8.0 folgende Patthellungen veröffentlicht, Waͤhrend dee am 
Juni 1899 beendeten Fistaljahrs betrugen die Einnahmen: Zölle 
180,048,426 Doll, 63_Et, Eiratgeiber und Erlös aus dem Verkauf 
tonfitgirter Waaren 734415 Dell. 57 Et, Gebühren für Inipeftion 
von Dampfbooten 200843 Doll. 22 €, Lagergebuhten x 327,551 Doll. 
18 Ct. Summa 131,891,892 Doll. 27 Ct. Dir Ausgaben waren: often 
der Sollerbebung 5,581,6936 Doll, Koſten für Leuchlſhunrme ze. W818 
Dellars 65 Et, an binterlegter Kaution aurüdertatiet 2.342,30 Doll. 
2 Et, Koſten bed Zollkutierdienſtes 11632) Dell. 45 Ct, Bau 
und Neparaturkoften von Sollhäufern x 1,055,935 Dell, 35 Er, u. L m, 
Summa 1,6031 Doll, 46 Er. 

Jena, 11, Deumber Rab dem für das MWinterfemgfter 1860 
bis 1870 ausgegebenen Studentenverzeianiß wird die biefige Uxiverfi- 
tät gegemmärtig von 352 iinmalliculirten Studenten und 2 abmit- 
tirten Sörern _alabemifwre Votleſungen beiucht, von welchen 87 der 
theologischen, 76 der jur ſtiſchen, GI der medlziniſchen und 129 der 
pbilofopbliden Fakultaͤt angebören, Unter letzteren ſudiren 38 Dito- 
nomie auf der landm irthſchafilichen Yehranfinlt. Der Beſuch der Auk- 
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länder (185) ift bem im Sommerſemeſter us geblichen, während 
die I der Inländer (u abgenommen bat, weil die Entlaffung 
ur Univerfität von ben tbüringifhen Bymnajien nur zu Oſſern flatt- 

det. Das Lehrerperfonal beiieht aus 59 Dogenten (7 Theologen, 
0 Zuriften, 10 Mebdizinern, 32 Bhilofophen) und 6 Lehrern der Künfte, 


"KRöniqlibe Schauſpiele. 


Sonnabend, 18. Desbr. Im Opernbaufe (246. Vorſt. 
Mignon. Oper in 3 Alten mit Benutzung des Goetheſchen 
Romans ⸗Wilhelm Meifterd Lehrſahre- von Michel Earre 
und Jules Barbier, deutſch von Ferdinand Gumbert. Muſil 
von Ambroiſe Thomas. Ballet von Paul Taglioni. Mignon: 


r. Lucca. line: Frl, Groſſi. Wiltelm Meiſter: Hr. 
a adrtes: Hr. Salomon. Lothario: Hr. Ber. 


„Dr. 
Im ar ing 255. — NCE Gut giebt 
Mutb. Lufiipiel in 3 Aufzügen von G. au Yiutlik. Borber: 
wilden Thür und Angel. Luftipiel in Alt, von Alfred 
de Muffe, überfegt von Emil Ferrari. Mittel-Preife. 
Sonntag, 19. Deypr. Im Dpernbauje (247. Vorft.) 
Romeo und Julia. Große Oper in 5 Alten, mit Tan, nad 
Shatepeare ‚von Jules Barbier und Michel Carre, Mufit 
von Gounod. Julia: Fr. Mallinger. Tybalt: Hr. Womoräfy, 
Kome: Hr. Ferenczy. Mercutio: SE. Beh. Lorenzo: Hr. Fricke. 


„Br. 

m Schauipielfaufe. (256. Abonnementd-Borfl.) Die 
‚Hageitolzen. Luſtſpiel in 3 Alten von Iffland, eingerichtet 
von Ed. Devrient. Vorher: feuer in der Mädchenſchüle. 
Parifer Lebensbild in 1 Alt, nah dem Framzöͤſiſchen 

on Gh: Gaft: —* Hedwig Raabe, vom Kaiferlich deut: 
—* eater 2 t. Vetersburg: Margarethe und Marie ale 
ehte Rolle. Br... . 


Mit Allerhöchſter geh werben die Borftellungen 
in den Königl. Theatern. vom 1. Januar 1870 an, vorläufig 
u eine halbe Stunde |päter, wie biäher, beginnen; 
alſo: 
diejenigen Vorſtellungen, welche bisher um 6 Uhr begannen, 
um balb 7 Uhr, 
diejenigen Vorſtellungen, welde biſsher um halb 7 Uhr be 
annen, um 7 Ahr, 
diejenigen Borftellungen, welche biöher um 7 Uhr begannen, 
um bat 8 Uhr. 
eneral-ntendant der Koͤniglichen Schauſpiele. 





Produkten- und Waaren-Börse. 
"Berlin, 17. Dezember. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs.) 


1-8 
Die —— des Kartoffel-Spiritus, per 8000 pro Cent nach | 


Tralles, frei ins Haus geliefert, waren auf hiesigem Platze am 
10, Dez. IB3BP.... 00 Thir. 14 
1l. » Per" PPPPTTPPRFFTTTT ” ” —F 
13. » DB dnansnnrs2 nesasnase - 
re es ea ae u eine Fam. 
15. » BD oonnasnursanesıne .. 2 4% 
16, 2» ases nenrausssnassne „ 14% & 14% 





6. » . 
Berlin, den 16. Dezember 1869. 
Die Aeltesten der Kaufmannschaft von Berlin. 

Berlin, 17. Dezbr. (Nichtamtlicher Getreidebericht.) 
Weizen loco 52—67 Thir. pr. 2100 Pfd. nach Qualität, pr. Dezem- 
ber 56 Thlr, I April - Mai 55K—59% Thlr. bez., Mai-Juni 59% 
bis 605% Thlr. ber. Juni-Juli 61% Thlr. bez. 

Roggen loco 43% —46 Thir. ab Bahu bez, pr. Dezember 44% 
bis 3—£ Thlr. bez, Dezember-Januar u. Januar-Februar 44% Thir. 
bez., April-Mai 443—j—% Thlr. bez., Mai-Juni 45—$ Thir. bez. 

Gerste, grosse und kleine a 35—46 Thlr. per 17% Pfd. 

Hafer Iveco 22—27$ Thlr. pr. 1200 Pfd., poln, 22724 Thir. ab 
Bahn ber, pomm. 255—26 Thir. do., 
April-Mai 25% Thir, bez., Mai - Juni Thlr,, Juni - Juli 26% Tulr. 
bez. 

Erbsen, Kochwaare 54-59 Thlr., Futterwaare 44-50 Thir. 

Rüböl löco 12’& 'Thir. bez, pr. Dezember 12%,—% Thir bez., 
Dezember-Januar u. Januar-Februar 12 Thlr. bez, Aprıi- Mai 12% 
bis $ Thir. bez, Mai-Juni 12% Thir, 


— —— —— — —— — — — — —— — — — 


t Dezember 24% Thlr. Br., | 





| Marken 46 & 48 Sgr., englisches 415 & 43 S 


Petroleum loco 73% ir Aral pr. Dezember, Dezember- 


anuar u. Januar-Fobruar 7% .. bez., 

Leinöl looo 11% Thlr. 

Spiritus loeo ohne Fass 14%Thlr. bez., pr. Dezember u. De- 
zember - Januar u. Januar-Februar RE Thir, i April» 
Mai 15$—X Thir. bez, Mai-Juni 1 rt. Br., $ G., Suni Juli 
15% . Br., $ G.. Juli-August 1 Ir, bez. 

Weizen loco ohne Geschäft. Termine bei anfänglich belebten, 


später wieder stillerem Geschäft ca. % Thlr. pr, Wspl, höher bez. 
Für Roggen in efektiver Waare lises sich heute mehr Zurüekhal- 
tung gegenüber der heheren Forderungen der Abgeber bemerken 
und konnte sich nur schr schwerfälliger Handel entwickeln. Termine 
verfolgten auch heute eine steigende Tendenz und stellten sich die 
Notirungen neuerdinds für Dezember % Thlr., für spätere Sichten 
% Thilr, pr. Wspl. höher. Gek. 5000 Ctr. pr. 44% Thlr. Hafer loco 
wie tern gemeldet, in rahiger Tendenz verkehrend, für mittlere 
Qualitäten flau, feine erfreuten sieh guter Beachtung. Termine ganz 
—— wurden höher bezahlt, Der Verkehr in Rüböl war heute 
esser als — und konnten Abgeher auf höheren Forderungen 
bestehen. Spiritus, in Loco - Wsaren —* und gefragt, zeigte in 
———— wenig Verkehr lei fesıer —3* Gek. 20,000 Qrt, 
r. 14! r. 
Berlin, 16. Dezember. (Amtliche Preis-Feststellun 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus a 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler.) 
Weizen pr. 2100 Pfd. loco 50—66 Thir. nach Qualität, 
2000 Pfd. per diesen Monat 55% Br, 55 G. Dezember-Januar 
Br., 55 G. April-Mai 1870 58%. bez, Mai- Juni 59% bez., Juni- 


bez. 

* Roggen pr. 2000 Pfd. loco 4446 bez., pr, diesen Monat 44% 

bez., April- Mai 1870 44% ä 44% A 44% bez, Mai - Juni bez., 

Juli-August 45} bez. Gek. 2000 Cr. Kündigungspreis - hir. 

q — pr. 1750 Pfund grosse und kleine 31 — 45 Tulr. uach 
ualität. 

Hafer pr, 1200 Pfd. loco 22—27% Thir. nach Qualität, 22% bis 
26 bez., pr. diesen Monat 24% nominell, April - Mai 1870 25% bez, 
Mai-Juni 26 Br., 255 G., Juni-Juli 26% bez. 

Erbsen pr. 2250 Pfd, Kochwaare 54 — 60 Thlr. nach Qualität, 
Futterwaare 44—43 Thir. nach Qualität, 

Ro ehl No. 0 u 1 — Etr. unversteuert inkl. Sack per 
diesen Monat 3 Thlr. 5 Sgr. G., Dezember-Januar 3 Thir. 4$ A 
G., Januar - Februar 1870 3 Thlr. 4% Sgr. bez., April - Mai 3 Tılr. 
3% Sgr. & 3 Thlr. 4 Sgr. bez. 

Rabaı — Ctr. olue Fass loco 12%, bez., Mssi 124 Thlr,, 

r. diesen Monat 12} a 12%, bez, Dezember-Januar 123 Thir., Jan.- 
ebruar 1870 12% Thir., April-Mai 1870 12% & 12% bez, Mai - Juni 
12% Tilr, Scptember-Öktober 115 bea. Gek. "300 Cir. Kündigungs- 
preis 12% Thir. 

Leinöl pr. Ctr. ohne Fass loco 11% Br. 

Petroleum raffinirtes (Standard white) per Ctr. mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 Ctr.) loco 8 Thlr,. Br., pr. diesen Monat 74; 
bez., Dezember - Januar 7%; bez., Januar - Februar 1870 7%; bez. 
Gekündigt 250 Cir. Kündigungspr. 7% Thlr. 


2 


Spiritus * 8000 pro Cent mit Fass per diesen Monat 145 
A 14, & a z., Br. u. G,, Dezember-Jan. 141% & 14% ä l4% bez., 
Br. u. G., Januar-Februar 1870 14% a 14% bez., April-Mai 15% & 


15% bez, Br. u, G. Mai-Juni 2: bez, Juni-Juli 153 bez., Juli-Äug. 
153; bez., August - September 


Br., 16%, G. Gek. 20,000 Ort. 
Kündigungspr. 14°& Thir. er Q 


—— pr. BOOO pCt. loco ohne Fass 14% ä A 
Weizenmehl No. 0 4% & 3%, No.Ou.13% 43% Roggen- 
mehl No. 0 3% & 8%, No.0 u13% a3 pr. Cir. unversteuert 
excl. Sack. 

Berlin, 17. Dezember. (Wochenbericht über Eisen, Kohlen 
und Metalle von M. Loewenberg, vereideten Makler und Taxator 
beim Königlichen Stadtgericht.) 

Gegen die Vorwoche hat sich in den Umsätzen nichts verändert, 
die Preise erlitten wohl kleine Aenderungen. Die immer noch offene 
Schiffahrt hat es ermöglicht, dass alle früheren Abschlüsse gedeckt 
werden konnten, wodurch voraussichtlich in naher Zeit keine über- 
Ba Lebhaftigkeit im Geschäft sich kundgeben wird, es sei denn, 

ass die Spekulation sich engagirt. 

Roheisen wird von den schottischen Märkten steigend gemeldet, 
Warrants 57 8h. 6d. Hier ist schottisches Roheisen gute und beste 
., schiesisches Holz- 
kohlen-Roheisen 42 & 424 Sgr., Kokseisen 37 & 37$ Sgr. loco Hütte, 

Eisenbahnschienen zum Verwalzen 57 Sgr., zu Bauten 2% 
a 24 Thle. pro Cir.. Walzeisen 3%, Thir., Schmiedeeisen 4 ä 44 Thlr. 
pro Ctr. ab Werk. 

Kupfer unverändert, gute Sorten englisches und amerikanisches 
Kupfer 25 & 26 Thir., raffinirt Mansfelder 26% & 27 Thir. 

Zinn niedriger, Bancazinn 40 & 40% Thir., Lammzinn beste Qua- 
lität 41% & 42 Thlr, einzeln theuerer. 

Zink fest ohne Umsatz, Marke W. H. Giesches Erben bei 
grösseren Posten 7 à 7% Thir., untergeordnete Sorten $ a $ Thilr, 
weniger, 

lei unverändert, tarnowitzer Thir., harzer 6% Thilr., sächsi- 
sches 6% Thlr. und spanisches 6% & 7% Thilr., einzeln etwas mehr. 

Kohlen und Koks sind zu den bisherigen Preisen gut verkäuf- 
lich, Nusskohlen nach Beschaffenheit 18 a 20 Thlr., Stückkohlen 
19 a 22 Thir., Koks 165 & 19 Thir,, westfälischer Koks 17 & 1 Thlr. 
pro Last frei hier, 

Danzig, 16. Dezember. (Westpr. Zig) Die Zufuhr von 
Weizen war auch heute schr klein. Gesammtumsatz nur 60 Lasten 
zu ziemlich den letzten Preisen. Bezahlt ist bunt 115—11l6pfd., 
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117—118pfd. 385 FI, 110pfd. 306 Fi, 128-, 124pfd. 4073 Fl, 415 EI, 
126—127pfd. 425 Fl.; hellbunt 120pfd. 405 FI., 410 Fl, 123—124pfd., 


126--127pfd. 435 Fl; hochbunt 
450 Fl.; extra fein 132—143pfd. 465 a. 5100 Pfd. — Roggen 
matt. Umsatz 10 Lasten. 119—120pfd. 285 FI, 121-, 122—123pfd. 
295, 300 Fi, 124pfd. 305 Fl. *. 10 Pfund. — Gerste, kleine 
103 — 104-, 105-, 107pfd. 231, 232 Fl.; grosse 1I0— 111-, 112pfd. 
234, 237, 40 Fi.'pr. 4320 Pfd. — Weisse Erbsen 300, 309 Fl. pr. 
5400 Pfd. — Bohnen 370 Fi. pr. 5400 Pfund. — Spiritus 14% Thir. 
pr. 8000 pCt. Tralles. 

Stettin, 17. Dezember, 1 Uhr %0 Minuten Nachmittags. (Tel. 

esche des Staats - Anzeigers.) Weizen 52—59% bez., ember 
59 Br., Frühjahr 614— 61% u Br. Ro er Derember 
43 bez., Frühjahr 34 bez. u. Br., Mai. Juni 44 Br. Rüböl 
12% Br., Dezember 12 G. 12% Br., April-Mai 12% ber. u. G., - 
—— 11% Br. Spiritus m bez, Dezember 14}, Früh- 
Sahr : 
R — 16. Dezember. (Pos. Ztg.) Roggen (pr. 25 Scheffel 
== 2000 Pfd) pr. Dezenter 89}, Dezember 1869- Januar 1870 
39%, Januar-Februar 39}, Februar-März —, März-April —, Früh- 
jahr d0t. — Spiritus 100 Qrt.,= 8000 pCt. Tralles mit Fass), 

ündigt 15, Ort., pr. Dezember 13%, Januar 1870 13%, Februar 


* Wapdehers De * Maxdeb. Zig.) Weizen 54 
ebu ezember. . Zt eizen 
bie 37 Tele oRochen 47-4) Thlr, Liersie 38-48 Thlr. Hafer 
27% Thlr, — Kartoffelspiritus. Locowaare behauptet utid 
über amtliche Notiz verkäuflich, Termine still, 
15% Thir. bex., Dezember, Dezember-Januar und Januar-Februar 
15+ Thir., Februar-März 15% Thir., März-April 15% Thir., April-Mai 
15% Thlr., Mai-Juni 15% Tbir., Jani-Juli 16 Thlr., Juli- August 
16% Tblr, pr. 8000 pCt. mit Uebernahme der Gebinde & 13 A 
pr. 100 Ort. — Rübenspiritus fest. Loco 14% Thlr, 
Breslau, 16. Dezember, Nachmi 2 Uhr — Minuten, 
el. Dep. des green Spiritus pr. 8000 pCt. 14% Thle. Br., 
4 G. Weizen, weisser &—78 Sgr., gelber 583—71 Sgr. Roggen 
46—52 Sgr. Gerste 3947 Sgr. Hafer 24-31 Ser 
I Uhr. (Wolifs Tel. Bur.) 


ig 127-, 128—129pfd. 447% Fl, 


Cöln , 16. Dezember, Nachmittags 
Regenwetier. Weizen fest, hiesiger loco 6.15, fremder loeo 6.5, pr. 
März 63, pr. Mai 65, pr. Juni 66, pr. Juli 6.73 Roggen fester, 
loco 5,10, pr. März 5.2, pr. Mai 5.1,-.pr. Juni 5. Rübäl 
besser, loco 13%,,, pr- Mai 13%,,, pr. Oktober 12'%/,,. Leinöl 


loeo 10%,,. Spiritus loco 18%. 

vg, 16. Dezember, Nachmittags. (Wolff’s Tel. Bur.) 
Getreidemarkt. Weizen loco behauptet, auf Termine fest. Roggen 
loco still, ab auswärts leblos, auf Termine rulig. Weizen pr. De- 
zember 5400 Pfd. netto 109 Bankothaler Br., I .„ pr. Dezember- 
Januar 109% Br. 107% G., pr. April-Mai 109 Br., 1 G. Roggen 

r. Dezember 5000 Pfd. Brutto 76 Br. 75 G., pr. Dezember-Januar 
6 Br., 75G., pr. April-Mai 77% Br, 77 Gld. Hafer rubig. Gerste 
Dau. Rüböl unverändert, loco 25%, 5 Derember * r. Mai &. 
Spiritus geschäftslos,, loco 20, pr. Januar 20%, pr. eh jahr 203. 
Kaffee fest. Zink ruhig. Petroleum lebhafter, Standard white, loco 
154 Br, 15$ G., pr. Dezember 15% G., pr. Januar-April 145 G. — 
Stürmisches Wetter. 


Bremen, 16. Dezember, (Wolffs Tel. Bur.) Petroleum, 


Standard white, loco 6%, pr. Januar zu 6% Käufer. Besser, 

Amsterdam, 15. Dezember, Nachmittags 4 Uhr 3% Minuten, 
(Wolffs Tel. Bur.) Getreidemarkt (Schlussbericht). Roggen 
pr. März 185, pr. Mai 184. Raps pr. April 67%. 

Antw en, 16. Dezember, N ittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolff’s Tel. Bur.) 

Getreidemarkt. Weizen und Roggen geschäftslos. 

Petroleummarkt. (Schlussbericht.) Raflinirtes, Type weiss, 
loco 59%, pr. Dezember 59%, pr. Januar 584. 

Liverpool, 16. Dezember, Vormittags. (Wolf’s Tel. Baur.) 
Stetig. 

(Anfangsbericht.) Baumwolle: Muthmasslicher Umsatz 10—12,000 
Ballen, Tagesimport 25,571 B., davon ostindische 6912 B. 

Liverpool, 16. Dezember, Mittag. (Von Spriugmann 
ie — (Wold’s Tel. Bur.) Baumwolle 15,000 B. Umsatz, Sich 

efesti P 

Middling Orleans 124, middliug Amerikanische 114, New Orleans 
— Georgia —, fair Dhollerah 9%, middling fair Dholleralı 87, 
middling Dhollerah 8%, fair Bengal 74, good fair Bengal —, 
fair Oomra 9%, er fair Oomra —, Pernam —, Smyrma —, 

tische —, Mobile, Schiff genannt, 11%, Oomra Januar - Ver- 

fung über Land %. . 

‘ Liverpool, 16. Dezember, Nachmittags. (Wolff’s Tel. Bur.) 
Lebhaft, volle Preise, besonders für schwimmende, 

{Schlussbericht.) Baumwolle: 15,000 Ballen Umsatz, davon für 
Spekulation und Export 3000 Ballen. 

Paris, 16. Dezember, Nachmitt, (Wolffs Tel. Bur.) Rüböl 


Loco ohne Fass | 





Ree 


. Dezember 99.50, pr. Januar-April 99.00, pr. Mai-September 8.50, | 


Ken pr. Dezember 54.75, pr. —— 5,75, pr. März-Juni 
56.75. Spiritus pr. Dezember 55.00, — Wetter veränderlich. 
New-Yor 16, Dezember, Abends 6 Uhr, (Wolf’s Tel. 
Bur.) Baumwolle ds}. Zucker — Mebl5D. 35 C, Raffinirtes 
Petroleum in New-York 31. Raffin. Petroleum in Philadelphia 31, 
Havannazucker No, 12 11%. Schlesisches Zink 6 C. in Gold. 


Fonds- und Aetlen- Börse, 


Berlin, 17. Dezember. Von der heutigen Börse ist sehr | 
wenig zu sagen, die Course der fremden Spekulationspapiere waren 





zwar auf gute auswärtige Notirungen etwas höher, so besonders 
Franzosen, Lombarden und Kredit, aber die Kauflust war schr ge- 
ring, das Geschäft blieb still und somit trat gar keine Tendenz ent- 
schieden heraus. Eben so war es in allen übrigen Effektengattun- 
gen; nur von den Banken ist die norddeutsche herorzuheben, welche 
um Prozente höher gehandelt wurden. Pfandbriefe waren gefragt; 
Aschen-Mastrichter Prioritäten 3. Emission, Stettiner 6. waren höher; 
russische Prioritäten etwas matter. — Russische Prämien - Anleihen 
waren niedriger, — Nordwestbahn-Prioritäten wurden etwas mit 75% 
handelt. — Missouri 65, Pacific 72 bezahlt. — Sächsische Hypo- 
cken-Pfundbriefe 49% Geld, . 

Bresiau, 16. Dezember, Nachmittags 2 Uhr — Minuten, 
(Tel. Dep. des Staats-Anzeigers.) Oesterreichische Banknoten 81% 
bis % bez. Freiburger Stammaktien 114 Br. Oberschlesische Aktien 
Lie B. uw. C. 184% G.; Lit B. —. Oberschles. Prioritäts - Obliga- 
tionen Lit. D., er 81% Br.; Lit. F,, 4proz an Lit. E. 
74 Br,; do. Lit. G. 87% bez. Oderberger Stamm; 110% bez. 
Neisse - Brie Aktien — Op 
Preussische Sproz. Anleihe von 

Frankfurt a.M 
Be Tel, Bur.) Nach 8 
WMer 


- Tarnowitzer Stammaktien —. 
1014 Br. Niedriger. 
16. Derember, Nachm. 2 30 Minuten. 
chluss der Börse matt. Kreditaktien 240}, 
Loose 97%, Staatsbahn 372, Lombarden 247%, Galizier 331, 
Silberrente 57%, österr. Bankaktien —, Amerikaner 914. 
Schlusseourse.) Preussische Kassenscheine 105. Berliner 
Wechsel 1045. Hamburger Wechsel 88}. Londoner Wechsel 119}. 
Pariser Wechsel 94%. Wiener Wechsel 95%. Papierrente 
Silberrente 57%. Oesterreich. Nationalanlehen —. O0 ichi 
Sprozent. steuerfreie Anleihe —.  4$proz. Metalliques —. Spror. 
österreichische Anleihe von 1859 —, —— Vereinigte 
Staatenanleihe pro 1882 91}. Türken 42. Oesterreichische Batke 


antheile 700. Oesterreichische Kreditaktien 241}. Darmstädter 
Bankaktien 317.  Oesterreich.-französ. Staats-Eisen tien 372}. 
Böhmische Westbahn 213%. ° Ludwigshafen - Bexbach —. Hessische 


Ludwigsbahn 141%. Darmstädter Zeitelbank — Kurbessische Loose 
— ayer. Prämienanleihe 106. Neue Badische Prämienanleihe 
104. Badische Loose —. 1#öter Loose Tl}. 180er Loose 795. 
184er Loose 112%. Oesterreichische Elisabetbbaln — Russische 
Bodenkredit 813. Rheinische Eisenbahn Lit. B. —. Alsenzbaln —, 
Oberhessische —  Lombarden 248. Neue Spanier 24%. 

Frankfurt a. M., 16. Dezember, Abends. (Wolffs Tel. 
Bur). Fest und lebhaft, 

(Effektensozietät.) Wiener Wechsel —, Amerikaner de 1882 
91%, österr. Bankaktien —, österr, Kreditaktien 241%, Darmstädter 
Bankaktien — , österreich. -franz. Staatsbahn —, Böhmische West- 
babn —, Papierrente —, Silberrente —, Bayersche Prämien-An- 
leihe —, ische Prämien-Anleihe —, l8ßWer Loose 794, 1864er 
Loose —, Lotuharden 249%, Galizier —, Elisabethbahn —, 

Hambrrg, 16. Dezember, Nachmittags 2 Uhr % Minuten, 
(Wolf’a Tel. Bur.) Matt, 


(Schlusscowrse.) Preussische Thaler —. Hamburger Staats- 
Prämienauleihe 85. Nationalanleihe 564. Üesterreichisehe Kredit- 
aktien 204. Oesterreichische 1860er Loose 784. Oest, Staats- 
bahn 78%, Lombarden 523. Italienische Rente 524. Vereins- 
bank 115. Norddeutsche Bank 142}. Rhein. Bahn Il4. Nord- 
bahn — Mecklenburger —. Altona - Kieler — Finnländische 

' Anleihe —. 184er Russische Prämienanleibe 113. 1866er Russ. 


Prämienanleihe 110}. 6proz. Verein. Staatenanleihe pr. 1882 B6}. 
Diskonto 3 pl. 

Leipzig, 16. Dezember. Leipzig-Dresdener 219% G, Löbau- 
Zittauer Lie. A. 544 G.; do. Lit. DB. - . — iger Lit. A, 
208% G.; do, Lit, Br, 83 G. Thüringische 137 G. Anhalt-Dessauer 
Bank —. Braunschweiger Bank — eimarische Bauk —. Oesterr. 
Nationalanleihe von 184 


Wien, 16. Dezember. (Wolffs Tel. Bur.) Flau. Geld 


knapp. 

Viotauugseourse. Kreditaktien 253.75, Staatsbaln 394.00, 1860er 
Loose 96.75, Iötder Loose 117.75, steuerfreie Anleihe —, Rene —, 
Bankaktien —, Lomburden 260,25, Ungarische Kreditaktien —, 
Galizier 242.04, Nordbahn —, Westbahn —, Anglo - Austrianbank 
272.75, Generalbank —, Franco - Austrian 98.50, Pardubitzer —, 
Napoleons 9, 

wien, 16. Dezember, Nachmitt, 1 Uhr — Minuten (Wolf’s 
Tel. Bur.) Angeboten. 

Kreditaktiien 253.25, Staatsbahn —, 1860er Loose — , l86der 
Loose —, Anglo - Austrian 271.00, Franco-Austrian —, Lombarden 
258.75, Galizier —, Napoleons 9.91. 

Wien, 16. Dezember. (Wolfl’s Tel. Bur.) Flau. 
(Schlussceourse der offiziellen Börse.) Neues Öproz. steuerfr. An- 
lehen — Rente —. Siproz. Metalliques —. roz. Metalliques 
185er Loose 91.00. Bank- Aktien — ordbahn 209.50. 
Nationalanleihe — Kreditaktien —. Staats - Eisenbahn - Aktien- 
Certifikate 30.00, Galizier 243.00. Czernowitzer 199.35. London 
Hambu 91.60. Paris 49.40, Frankfurt 103,40,  Amster- 
dam 1093.50. Böhmische Westbahn 225,5. Kredit-Loose 165.235. 
186er Loose —. Lombardische Eisenbahn 259.00, 1864er Loose 
116.75. Silber-Anleihe — Anglo- Austrian - Bank 272.00. Napo- 
leonsd’or wg ı Dukaten —, Silbereonpons —. Pardubitzer 165.00, 
Wien, I6. Dezember, (Wolffs Tel, Bur,) (Offizielle Schluss- 


Rente 59,50. Kreditaktien 253.50, Nationalanleihe 69.70. 1860er 
Loose 95.70, Silbereoupons 121.65. London 124.15. Bankaktien 
732.00, Dukaten 5.86}. 

Wien, 16. Dezember, Abends. (Wolf’s Tel. Bur.) Besser. 
Pariser Schlusseourse bekannt. 

(Abeudbörse.) Kreditaktien 253,25, Staatsbahn 392,00, 1860er 
Loose 96.75, 1864er Loose 116.80, Anglo-Austrian 271.25, Franco- 
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Austrian 98.50, Alföldbahn —, Galizier 24250, Lombarden 259.25, 
Kreditloose —, Theissbahn —, Böhmische Westbahn —, Napoleons 
9.92, Diskontobank —. 


- Wien, 17. Dezember. (Wolffs Tel. Bur.) (Vorbörse.) Wenig 
Geschäft. 

Kreditaktien 254.50, Staatsbalın 39500, 1860er Loose 96.80, 
1864er Loose —, Nordbahn —, Anglo-Austrian 272.50, Franco- 
Austrian 99,00, Galizier —, Lombarden 260.25, Böhmische West- 
bahn —, Diskontobank —, Theissbahn —, Napoleonsd'or 9.92. 


Amsterdam, 16 Dezember, Nachmitt. 4 Uhr 15 Minuten. 
(Wolff's Tel. Bur.) 

Oesterr. Papierrente Mai-November verzinsl. 474. Oesterreich. 
Papierrente Februar- August verziusl. — . Oesterr. Silberrente Ja- 
nuar-Juli verzinsl. 55. Oesterreichische Silberrente April-Oktober 
verzinsl. 55$. Oester. 1860er Loose —. Oesterr. lößter Loose —. 
5proz. österr. steuerfreie Anleihe —. Russisch - Englische Anleihe 
von 1862 — Sprozent. Russen V. Stieglitz 624. Sprozent. Russen 
VI. Stieglitz 75%. 5proz. Russen de 18654 90%. Russische Prämien- 
Anleihe von 1864 Pe Russische Prämien - Anleihe von 1866 220, 
—— Fiseubahn 214. 6proz. Vereinigte Staaten - Anleihe pr. 
1882 91}. 

Petersburger Wechsel 1.42. Wiener Wechsel 93, 

London, 16. Dezember, Vormittags. (Wolff’s Tel. Bur.) 
Flau. — Wetter schön, 

(Anfangscourse.) Consols 92%, Amerikaner 86%, Italiener 54%, 
Lombarden 21}, Türken 44%. 

Neue Türken %$ Prämie. 


London, 16. Dezember, Nachmittags 4 Uhr, (Wolff's Tel. 
Bur.) Flau. RT, 

Consols 92%. Iprozentige Spanier u Italienische Sproz. 
Rente 54%. Lombarden 21%. Mexikaner 13%. Öprez. Russen de 
1822 86%. Sproz. Russen de 1862 #6. Silber 60). Türkische An- 
leihe de 1865 44%. &Bproz. rumänische Anleihe —. 6proz. Verein. 
St. pr. 1882 853%. 

Londen, 16. Dezember, Abends. (Wolfis Tel. Bur.) Aus 
der Bank flossen heute 50,000 Pfd. St. nach Portugal und 50,000 
Pfd. St. nach Südamerika. Platzdiskont 2% pCt. 

Bankausweis. Notenumlauf 22,400,310 (Abnahme 472,500 
Baarvorrath 19,167,109 (Zunahme 399,499), Notenreserve 10,863,075 
(Zunahme 952,395) Pfd. St. 


Paris, 16. Dezember, Nachmitt, 12 Uhr 40 Minuten. (Wolft’s 
Tel. Bur.) Wenig fest und unbelebt. 


3proz. Rente 72.20 coup. det,, Italienische Rente 55.00, Lom- 
barden 530.00, Staatsbahn 802.50, Amerikaner —, Türken 44,60. 


Paris, 16. Dezember, Nachmittags. (Wolf’s Tel. Bur.) Bank- 
ausweis. Baarvorratli 1,259,871,089 (Zunahme — Porte- 
feuille 594,751,336 (Abnalıme 10,249,896), Vorschüsse auf Werthpapiere 
106,452,270 (Abnahme 371,780), Notenumlauf 1,345,949,050 (Abnahme 
4,558,450), Guthaben des Staatsschatzes 219,870,156 (Zunahme 
1,111,988), laufende Rechnungen der Privaten 413,910,736 (Zunahme 
13,931,885) Frances. 

Die Einnahme der gesammten Lombardischen Eisenbahn betrug 
in der Woche vom 3. bis zum 9. Dezember 2,564,812 Fres., gegen 
— rechende Woche des Vorjahrs eine Mehreinnahme von 
42, res. 


Paris, 16. Dezember, Nachmittags 3 Uhr — Minuten. (Wolff’s 
Tel. Bur.) Im Verlaufe des Geschäfts sehr fest, Schluss matter, — 
Pr. Liquidation wurden schliesslich notirt: Italienische Reute 55.15, 
Staatsbahn 801 25, Credit mobilier 208,75, Lombarden 525.00, Tabaks- 


— ionen 438.75. Comsols von Mittags 1 Uhr waren 92% ge- 
meldet. 

Schlusscourse: ge Rente 72,20—72.47% coup. det. Italien. 
Sproz, Rente 55.20. Sproz. Spanier —. Iproz. Rente —. ÖOesterr, 


Staats-Eisenbahnaktien 801.25. Credit mobilier-Aktien 208.75. Oest. 
reichische ältere Prioritäten —. Oesterreich. neuere Prioritäten —. 
Lombardische Eisenbahn Aktien 526.25. Lombardische Prioritäten 
252.25. Tabaksobligationen —. Tabaksaktien 662.50. Mobilier espag- 
nol — Türken 44.55. 6proz. Vereinigte Staatenanleihe pr. —E 
(ungest.) 97}. 

Florenz, 16. Dezember, Abends. 
Rente 57.55, Napoleons 20,85. 


New-York, 16. Dezember, Abends 6 Uhr. (Wolff’s Tel. 
Bur.) Schlusscourse: Höchste Notirung des Goldagios 224, nie- 
drigste 21}. 

Wechsel auf London in Gold 108%, Goldagio 21%, Bonds de 
1882 113%, Bonds de 1885,111}, Bonds de 1904 109}, Illinois 133, 
Eriebahn 25}. 


(Wolff’s Tel. Bur.) Ital. 


















Berlin, am 17. Dezember. 
Woeöhsel-, Fonds- and Geld-Oours. 
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Geld-Sorten und Banknoten. 
Friedrichsd’or 114bz Tmperials p. PI.467 G x 
Gold-Kronen.9 104 G |Fremd.Bankn.99%,bz B do. . Em, | .„ 100&B — TBoxtel-Wesel ........... — 
Louisd'ot.... 112$bz do. einlösb. do, I, Em. | do. Dux-Bo ‚. WERPEP |.) 
Duceaten ....- —— — Leipziger . , 99; bz do. UI, Em.4 1/41 J— Belg. Obl. J. de l’Est. ..'4 
Sovereigns ..6 24bz [Fremde line — — do. UL Em.4y) do. do. Samb, u.Meued | — —— 
Napoleonsd’or’5 124et.bz/0est. er ie do. IV. Em. | do. Fünfkirchen-Bares....... 5 11/4.u:0]746 
Imperials....5 1756 [Russ Baukn.. 74 ba do. V. Eın.'4 1/1 u.7.180$b2 B Galiz. Carl-Ludwigsbahn. 5 |1/1.u.7.|33B 
Dollars ....-.» h 125bz | gt apa 1/4u.10190%bz do. do, meued | de. a9bz 
Silber in Barr. u. Sort. p. Pfd. f. Baukpr. Tblr. 29.235 0. von 1865 44 1/1 7. 895 B Lemberg-Ozernowitz.....5 |1/5.u11j065bz B 
Ziosfuss d. P. Bank für Wechsel 5, f. Lombard 6 pCt. Magdeb De ne 4 * m. do. = = 5 Fr = 
m m ——— [Miagdeb,-Leipz. III. Em.. '4t'1/1u. do. m.5 0. 7: 
Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen, Magdeburg-Wittenberge . 43 1/1 u.2.1595 @ Kes-Ladwi u: 5 11.0.2.100%bx 
Äschen-Düsseld. 1. Em.'4 1/1 u.7.B814bz Niederschl.-Märk. 1. Serie | do. |S2%bzB Oestr.-franz. Staatsbahn .3 |1/3.u.9.]235bz 
do, I. Em. | do. N do. Il.Ser, a 62% Thle. | do. do. neue3 | do. [283G 
do. IL. N do. de. Oblig, L u. IL Ser. | do. Kronprinz Rudolf-Bahn .'5 11/4.u10/74$B 
Aachen-Mastrichter....... 45 de. do. Ill. Ser.4 | do. ——— do. buer. 
do. I. Em. | do. do. IV. Ser. 35| do. 91 Südöstl,-Bahn (Lomb.) .. 3 |1/1.u.7.j249bz 
do. I. Em.5 | de. do. | - do. Lomb.-Bons 1870,74/6 |13.u.9,1993 6 
Bergisch-Märk. I. Serie i$ do. 915G  JOberachl, Lit. A. ...2. . | do. do. vw. 1875.16 | do. bz& 
do, U. Serie Ri do. 06 | do. Lit B....... — do. do. v. 116. 6 do. bz 
do. Il, Ser. v. Staat 34 gar. 35 do. füibz | do Lit. C....... — do do. v. 1877/778.|6 | do. 1975B 
do, do. Lit. B.3% da. — do. do. Obligat....'5 1/1.u.7.176kbz B 
do IV. Serie 4% do. W9Sbz | do, Lit E....... — Charkow-Asow ..... “u... 113.09. 
do, V. Serie 4; do. ..13$, k do. in Lvr.Strl.a6.245 | do. [796 
do. VI. Serie 45 do, Wfibz | do Lit @......... 4 T. do. bleine ........... — S0ketwbaz 
do. Düsseld.-Elbf. Priorit. 4 | do. I— —  [Ostpreuss. Südbahn...... do. Charkow-Krementschng. .5 do, %B 
do. do. MD. 8erieds do. J-— Rkeinische.... 4 % do. in Lvr. Stel.a6.245 | do. |— — 
do. Dortmund-Soest ....- 1 de. do. v. St. garant......3% do. 5 151 & 
do. do. Il. Serie4$| do. do. 3. Em. v. 58 u. 60 do. 5 .u.9.182 6 
do. Nordb. Fr.-W....... 5) do do. do v. 6206445 140.1 ..'5 11/1.u.7.)90%bz 
Berlin-Anhalter .. ‚4 | do. do do. vw. 1865 ..'45| de. ..5 19. ) 
Be —2 4 do. do. r. St. garant...... 15; do. BA. .u.8.[79%bz 
do. Lit. B...45 de. Rhein-Nahe v. St. gar...'4511/1 u.7. 5 | do. Is6} 
Berlin-Görlitzer ....- .....5 | do. do. do. II. Em.4} do. 155.01 1]78%bz & 
Berlin-Hamburger ....... 1 | de. Ruhrort-Cr.-K.-Gld.1.Ser. 4$| do. 5 114.u10[78£ B 
do. Il. Em.4 | do, do. 1l.Ser. 4 do. 5 134 Wil— — 
B-Potsd,-Magd.Lit.A.u.B.4 | do. do. Ill.Ser. 4% do. Rjäsan-Koslow ..........15 1/4.010825 B 
do, Lit. 6. . | do. Schleswig-Holsteiner..... 4 do. Schuia-Ivanovo „......... 5 114.u101775bz 
0, Zususaiee || Stargard-Posen „2.2220... 4 1/4u.1l Ungar, Ostbahn.........5 11.7. — 
Berlin-Stettiner I, Serie 1} do do. IL. Em. do. Warschau-Terespol...... 5 '1/4.u10]77%B 
do. Il, Serie 4 AMu. i . \ do. 0. kleine. 5 do. |SOB 
do, IH, Serie 4 1,4u.1079B inger 1. Ser... ‚u. Warsch.-Wien.Süb.-Prior. 5 |1/1.u.7.|52%bz 
da, IV.S. v. St. gar. 1514 u6 | de. U. Sern..... ‚ de. Rockford., Rock Island. . 7 |1/2.u.8.]70bz 
do, do, 1141078 | de MM Sera... e | 
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Wechsel Fonds und Stauts-Papiere. Eisonbahn-Btamm-Aktien. 
—77T7 775 Deläserk. rück: Ba | „u. 111.91%a$ba — — | — 4 ur] 
bs do do. 18856 | de. 190fäfbz Amst,-Rotterd. . di 8 4 | do, 6 
142fbz [Oesterr. —— v i Bibz Böhm. Westb. . do. BB 
151%bz | do. Silber-Renie.. de. Bribzt Gal. (Carl-L.- -B.) 9 S 5) do. MHläkbe 
bz | do. 250 FI. 1854.. ie 4 — B Löbau-Zittau... ») 2 44 1/1. 4äbz 
6 23%bz] do. Kredit.iW. 1858— pr. Stilck f9 Lud „Bexb| 9 ll 4 14.07 746 
Hlbz do. Lott.-Anl. 18605 1/5. u. 1/11.]7 19 Een wgsb.. ı9 j$ | 2 ae 
do, de. 1864.— pr. Stück Mechlenb 212% 4 1. 
Blkbr talienische Rente. ..'5 11. u. 1/7 53 - Überhess. v. | — | 3% do. * — Hrn 
| do. Tabaks-Oblig. 6 J do, 5;bz Oest. Franz. St.) 8 110% 15 11.07.12 —* bs 
Bltbz | de. Tabaks-Akt.. do. Yaybz Reiehenb.- Pard.| 5 | 43 4} ” sit 
Rumän. Eisenh.....- m de. 724b: 6 Ross. Staatab...'5 |5 5 — 
56 226 |Rumänier.....eerrr- | do. 96 0 Sädöst.(Lomb.).| 6%,| 69,5 ui —RX 
Finn. 10 RL-L...... | pr. Btlick [7!%bz Warsch.-Bromb.! — | — 4 — 
0 24 Gleapol, Pr.-A....... | de. _ — Wsch.Lir.v.ötg) — | — 5 udn! — — 
Russ. Egl.Anl.deiR225 11/3. uw. 1,440 Warschau-Ter..|5 '5 5 ch Bllbz 
90% @ |do. do. de 18625 11/5. w. 1/11.4855bz do. Wien.) 84 6% 15 | Ai. Shirts 
| do. Egl.Stücke 18645 |t/4. u. 1/10.91bz | 
Wale [de og. Auihe "8 16.01 ai 
0. e u. 1/11. 3 ® = i 
Sitbz 1 dc: PrrAni.de 186415 ir. nl be Bank- und Industrie-Aktien, 
0076.87 Tehktı | ders. Ant. Sun d.u. 1,106 
u... INT,6.8 Tage J— — 2 o. 5. Anl. 10 | ui 
D | do. fi. do. 5 do, 795 bz Ass 
de 9. Aal, > St > % 0 6 Er vo) 
Staats-Papiere . . Ball. » 5 0. 5 
rei ec . do. Bodenkredit... 5 131.u. 13/1lbr an Kamm 
Twilige Anleihe .j&4j 1/4 u. 10 — do, _de. Il Em. do. do, neu 
Stants-Anl. von 185915 | 1/1 u. 7 [1014 B do. Nieolai-Obligat..4 1/5. u. 1/11. —X do. do. 40% 6 
do. v. 1R54, Kr 1,4 * 10 Gu Rus.- —— 4 1/4. ui 1/10. Bil de. Pferdeb. 0 |& |5 Maut 
do. von 1857} 0. o. kleine j Lu \ 4 
do. vom 1R50i de. Poln. Pfandb. IN.Em.4 226:0.2212168jetwbr 6 Buena nn % ee 
do. von 1856145) 1/1 u, 7 * do. Liquid.'4 6a 1/1216 5646 ———— — IFXA) do. boß 
do. von 4 u. 10 do. Cert. ABM) FL 5 1/1. u. 1/7924 B D une rm | Sr 58 4 | do. 6 
de: Yon — do. ParkObA5O0FLE | do. [Mk — 
do.v.1868LitB. 4 de. |99br Türk. Anleihe 165.15 |_ de.__M2ibz * 55 —A———— 
do. v. 1850, 33 36 Des. Üredit-B 0 |0 0] 6, fr 
do. von 18534 do. 3,0 Eisenbaha-Stamm-Aktien. de. Gas...» „dt 1 1135 | 1. M6Tetwbz 
do, von 186214 do. e5bz do. Landes -B. Bi 4 ©. ü 
do, von 186814 11 0.7 — Div. Ps 1867 DR, Diskonto-Kom, , '4 do. 1137bz2 6 
Btaats- Schuldscheine 3} do. rm Aachen-Mastr..! — 36hz Effekt.Lir.Eichb. - oe 5bld..1I— — 
Pr.-Anl.tB55&100Th |3} —* Jö5bz Altona-Kirler.. Ä “ 106%bz |Eisenbahnbed...124 |11$ |5 | do. 
Hess.Pr.-Sch.a40Th. —| pr. Stück |56 B Berg.-Märk.. +. H 4 132 de. Görlitzer — | — I6 | Afi. 
Kur-u. Neum.Schläv. Ri —— 8046 Be n-Anbalt . Ik 13614 ui an. INTöb= de, Nordd.) - — 5 | 05. 
Oder- Deichb. - Oblig g.8 if w.T |876 Berlin-Görlitz . 0 4 55bz Beaf.Kred.inlig, oo —-ieZi 
Berlin. Stadt-Obligat 5 14 u. » — do, Stamm-Pr. 5 5 ei 96 er 54 | 44 4 /1w.7.l07bz 
.- » I R —— * 8) 3666 B.0.Schust u. e7T|7T | de. 
‚Plad.- . ı do. 2 Zettel . h 4 | iii. 
li sseikute, IN 3 tr Berlin- Stettiner.) 8 s 4 14.0.7.1130%02G | do. Grd.-Pr.-Pi. * | = 5 Yun 964 br 
u... — 33 — Brsl..Schw.-Frb.| . [113fetwbB |Hannöversche..| 4 | 4,14 | de. b2:& 
Kur -u. — * 7 ri 2 er aeue — 54 n 5 > Henriehsbütte ..| — | — 5 Wi. B 
* | j rieg-Neisser. ..| 5%, . Yıbz Hoerd. Hütt.-V.| — — 1/1u.7.11045B 
Ostpreussische ..(35 — 2426 aloe Mindener. .| sb ala E 120 B Hyp (Hübner) 10 Air | —* 
do. 4 * ba do. Li. B)— |5 64o0. 996 ir Certifikate| — | — 44 24.10 — 
de. ia 0. G Hall. Sor. Guben] — | 4 4 1/1.0.7.|63bz do. A.1.Preuss.| 4% 53 4 | iM. 
’ Pommersehe .... 35] . 4 bzB do. St-Prl — |5 |5 | do. I56bz do. Pfdb.unkd.| — Ms Yıdurl- — 
& do. 4 1 ©. B * Hann.-Altenb. ..| — = 15 ] 1/1 bz Königsb. Pr.- Bö 4 4 | 1/1. 
7 —— — wer 7 1% u St.-Pr.) — z 5 do. 2}bz Leipziger —* 68 | 1. 
.... u — ärk, -Posener..] — .u,7.159) 1, | A. j 
E Schlesische......134| 246 u. 12]75b2 ne She —— ei oe Dass 
P > en * * ur Halberst,) 13 | 15 \ I 141bz Mgd, F.-Ver.-6.39 36 5) de. > 
‚do. Ben. R — o. ni — o, 1204bz Mapdeb. Privat! 4 * do, 
Westpr.jrittsch. 35) de, [7lkbz do. B.@&t-Pr)] — | 34 [34 de. 1t62G |Meininger Kred.| 7 Früh 1/4w.7.120jb2 & 
de. A| de. [kb Magdeb. Leipz..| 18 | 18 14 | do. [204B finerva Bg.-A.) — | — 5 | 1/1. 
do, 44 do. bAibz do. Li. B| 4 | 4 do.* W7LB ae 54 || de 
01. Serie | _ do. MAG Münst. Hamm. | 414 /4 11.17.1565 B do. volle | bz 
| veueld | 1/1 m. 7 [7B5bz Niedsehl. Märk..| 4 | 4 j4 | do. 1876 Neu-Schottland „4 | — |5 | 1/2. [1@ 
do. do. 44 de. bz Ndschl. Zweigb..| 3% | 4% |4 | 1/1. |B9B Norddeutsche .. 7% #%/,,,4 | 1/4. [14dibe 
„jKur w. ea 4 | 14 u 10 bz Kordh. Erfurler.| 4 | 4 |4 11/1.0.7.177B Vesterr. Kredit 4 ‚1/1.81p J 
* —— «14 do. 6;be do. St-Pr! 5|5 15 | de. Ybz p. St. a 160 F} 7.018 15 Ivif. 137jakh}bz 
"E |Posensehe .. un do. 836 Oberschl. A.u.C.13% | 15 [34] do. [184$ä$h$bz]A. B.Omnibus-6.) — | 5 5 | 17. 6 
© Preusische. und do. sbz do. Lit. B...]13% | 15 |3$| do. |- — Phänix Bergw., 15 1-5 | 1/7. |7 
5 | Rhein. u. Westph.i do, ba Ostpr. Südbahn.| — |4 14 | 18 bz do. do. B. 
$1Sächsische ...... 1 do. bzB o. St-Pr...‘ 515 /5 | do. SB Portl,-F.Jord.i.| — 4 — 
Sehlesische ......)4 | do R. Oder-Ufer-B.| 5| 5 \5 | de. }S9fetwbzB|Posener Prov. .. — 1. 
— — o. St-Pr..| 3.15 15 | de 976 Preussische BD... Bo 8 Mi/taT.jis3B 
Badische Anl. de 1u 4} | iti1. u. 1,7.192%bz Rheinische „u... 17 4 do. |114%bz Pr. Bodenkr.-B. 1 — — 55 da = — 
do. Pr.-Anl.dei®#?14 1/2. u. 48. it do, M%ı..- I145bz Renaissanee.... b | 5% 15 | do. 6 
do. 35 FL-Oblig.. . — | pr. Stück 32B do. St-Pr...| 74 | 7% |4 | do, I - Ritterseh. Priv, 24 5 4 | 1/1. 9ketwbar 0 
Bayer. St-A. —* 116. u. 1/12 — do. Lit -B.{gar.)| — 44140 —8 Rostocker ... 63. 3 14 11.7.1142 G 
do. Prämien-Anl.. 4 1,6. 105% B Khein-Nake, | - 0 14 | 171. [20kbz Sächsische ...... 7 3 4 1204 
Braunsch.Anl, detß6dh 11. u. 1/7.]100Xbr Starg.-Uusener. .| 4% | 4% [4$/1/1.0.7.1930z B Schles. B.-V. ag ar. Ji22B 
do. A Thlr-Loose—| pr. Stück ]17kbr [Thüringer ...... 8519 4 | 1/8. 1186$b2G  [Schles, Bergb.- „L. ik I6 5 | do 
Dess, St-Präm.-Anl. 3% 14. ;B do. Wir...) — 5 614. I — do. Stamm-Pr. 4% | 6 4} do. [955 @ 
Hamb. Pr.-A, de 18ät 3° 4%  j2tetwbrB | do. LieB. (gar. — 4) 1/1. BB Thüringer .....- 4 \4 14 1/1w7.53jb: @ 
Lübecker Präm.-Anl.|3%11/4. Er Stek.H74 6 da. Liegen | — | — [ig] do. I5Tfetwbz G |Vereinsb. Ubg. . F% gr | ye. Indy B 
ManhrimerStadt- Anl. 48 1/1. ». 1/1924 6 V. 9 2 8 do. |110%bzG IR. Wasserwerke, — | 0 1-| u 
Sächs. Anl, de 105 142.100} G do. StPr...| 4 | 7 4] do. [Hibe de me | —— 
Schwed. 10Rthl.Pr.A | —| pr. Stück - do. da. | 5 '7 5 | do. [109,bz Weimarische | a4 | dt |& 1/1u.7.,J88%bz @ 
Berichtigung. Der ostrige Umirs der Kursk-Kiew Hedacion und Hencaniur: Schwieger, 
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Zandtagds Angelegenheiten. 


Berlin, 17. Dezember. In ber eftrigen Sigung bei 
Herrenbaufes bielt ber guttig-Ptinifter r, Ceonbarbt 
über den Antrag des Grafen zur Kippe in Betreff des Entwurfs 
einer Prozebordnung in bürgerliben Redtöftreitigfeiten,, nad 
dem Referenten Herrn Blömer, folgende Rede: 

„Meine Herren! Ich tönnte mich auf dem Untrag Ihrer Kom 
miffion ganz einfach und kurz erllären, und zwar auf Grund cines 
Beſchluſſes der Königlichen Stanteregierung vom 12. Dezember 1867. 
Ich tbue dies jven nicht und Irge nur Verwahrung ein gegen eine 
Yuefübrung auf Seite 13 ded Berichts, Es ift dort bemerklich ge · 
madıt worden, id Yätte mid; vor 2 Jahren für die formelle Zuläf- 
figkett dieſes Antrages erklärt, Ich babe dies nicht getban, babe aber 
auch das Gegentheil nicht gefagt. Ich habe mic über den Antrag 
nicht erflärt aus dem einfachen Grunde, weil er nicht geftellt und 
begründet wurde. In Folge einer Berabredung mit den Herren 
Untrogftellen mit amir, ertbeilte mie der Herr Mräfibent 
das Wort, ehe der YUntrag überhaupt noch geftellt und begrün- 
det war; in folge meiner Erklärungen erklärten die Herten Anteag- 
fteller, fie zögen den Antrag zurüd, Uebrigens Icge ich auf diefen 
Tuntt fein befonderes Gericht. 

Die Gründlickeit und große Sorgfalt, wodurd die Berichte ber 
Kommiffionen ded Herrenbaufes fib überhaupt auszeichnen, tritt auch 
in vollem Maße in bem Bericht Ihrer Zuftiglommiifion, der jeßt zur 
Berathung vorliegt, hervor. Ich babe aber ganz inöbefondere anzu · 
erfennen, daß ber Bericht alle Hüdjichten nimmt, daß er nichis Ber 
lependes enthält, daß er auch nicht einmal die Andeutung eined Mif- 
trauentvotums in ſich ſchließt und babe daneben noch dafılr zu danken, 
daß in dem zweiten Bericht ein überdies in fehr verlehender Form ausge 
fprocdhener ſchwerer Vorwurf von Ihrer Kommillten als unverdient 
nueldgensiefen worden ift. 

‚Deine Herren, id bin durch Rüdfichten, bie ic ald Minifter Er. 
Majeſtat des Könige, ald Mitglied und als Kronſyndikus biefes 
Hauſes zu nehmen babe, veranlapt, mich auf die Sache ausfübrlid 
ceinzulaflen, um auseinanderjufepen, daf für den Antrag überall feine 
Veranlaffung vorliegt. Der Geift, der aus dem Berichte bervorgebt, 
läßt mid die Hoffnung ſchöpfen, daß das eine oder andere Mitglich 
der KRommiffion von dem Antrage zurüdtreten möchte, ſich einem 
Manne vergleichend, der im Intereſſe eines öffentlichen Werkes einen 
Dritten um etwa 10 Thlr. Bold bittet, während der Dritte erwidert, 
v Thlr. Bold fliehen Dir nidt zu @ebote, wohl aber 1000 Thlr. 

ourant, 

Der Uintrag; meine Herren, ift nicht neu, er wird vielmehr wieder 
aufgenommen; er wurde gelelt am 2. Dezember 1867; alfo zu einer 
Zeit, im der ich noch nicht die Ehre batte, Minifter zu fein, Der Un- 
trag war damald gegen meinen er Borgänger im Amte gerichtet; 
jeßt wirb diefer Antrag gegen mid aufgenommen. Das ift erflärlid, 
beim erften Anblickt aber bo jedenfalls auffallend. 

In dem Berichte Ihrer —— iR mitgetbeilt worben, daß 
id vor 2 Jahren unter dem Beifall des Haufen eine Erklärung ab» 
gegeben babe, und daf unter dem Beifall ded Hauſes die Herren An« 
tragfteller ibren Antrag zurüdgezogen bätten. 

Wenn jept der Antrag wieder aufgenommen wird, meine Herren, 
fo ift das doch faum anders erflärlich, als wenn mir der Bonvarf 
gemadıt werben Tann, daß ich dasjenige nicht gebalten babe, was ich 
verfproden. Das wird aber in dem Berichte auch micht einmal an- 
edeutet. Es treten da beftimmte Behauptungen in den Vordergrund 
te meiner Meinung nah ganz untictig find. Ich Werde darauf 


aurüdfommen. 

Durch die Petitionen, welche die Anltäge hervorgerufen 
haben, zieht ſich als ein ſehr ertennbarer vorher Faden ber 
Gedanke, dab der Herr Bunbesfangler und der vteußifche 
Juſtiz - Minifer auf eine bis fang nicht erhörte Weiſe im 
der Bunder-Fufii-Befegaebung die Intereffen des preukifhen Staated 
verlegen; der Here Bundepfanzler mag in ber Sage fein, einen ſolchen 
Borwurf zu überfehen, ih bin in diefer Lage ſelbſtverſtäudlich nicht, 
So lange ih preußiſcher Miniſter fein moerde, wie lange, babe nicht ich 
au beflimmen, — muß mein Belireben dadin gerichtet fein, meiner 
Zbätigfeit Wirkfamteit zu werleiben, und aus diefem Grunde, meine 
Herren! muß ich mic gegen derartige Vorwürfe vertbeidigen, contra 
quem et quos, vor Ihnen, meine Kerren, und vor dem ganzen Lande. 
Iſch werde biefe meine Bertbeidigung rein ſachlich balten, indem 
ib über die form ber Petition und über bie Haltung derjelben weg · 
ſehe. Aber ib muß meine Bertheidigung ganz offen Fapren und fann 
nur im Voraus bedauern, wenn Die eine oder andere rein fachliche 
Bemerkung; den Herrn Vetenten nicht angenehm berühren follte. 

Der Beriht Ihrer Kommiſſion gebt biſtoriſch zu Werkt, ich folge 
dem Berichte in diefem Dunkte, geftalte mir aber Ergänzungen und 
Beleuchtungen ded Materials. 

In dem Unfange biefed Dezenniums trat bier eine Kommiſſion 
wmfammıen, welche den Entwurf eines Eivil-Droachgefepet außarbeitete. 
Derſelbe follte Nebtend werden für die gene Monardie, und wenn 
ed thunfich fein follte, auch für ganz Beuiſchland. Diefer Entwurf 
wurde, wie ich glaube, im Jahre 1864 beendet. Wan nennt ibn ben 
preußiſchen Entwurf. Da nun aber auf den Ausdruck »preußifche in 
dem Bericht fehr Rarkes Berwicht gelegt wird, fo möchte ih mir die 
allgemeine Bemerkung erlauben, daß der Ausorud in dem Sinne zu 


os 


ss — —— —— — — 
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nehmen iſt, daß er für die preußiſche Monarchie gelten follte. Dem 
Inbalte nach ift diefer Entwurf als ein unpreukiicher au bezeichnen. 

Ib glaube, daß noch nie in ber preußifchen Monarchie ein Gefeh- 
entwurf bearbeitet und publiziert worden if, welcher fo febr, wie der 
gedachte Entwwf, die preußiihen Traditionen, die Geſchichte der 
preußifchen Sefeßgebung und das konfervative Prinzip verleugnete. 

Der Entwurf ſiand auf einer fehr hoben Stufe der Wiffenihaft; 
er iſt wiſſenſchaftlich To hoch zu ftellen wie nur irgend ein Entwurf, 
ber jemals in Deutihland ausgenrbeitet il, Indem man bad an- 
erfennt, mag man immer fagen, daß der praftiiche Werth bie» 
fed Entwurfs weit unter dem wiſſenſchaftlichen Werthe ſtand. 
In feinen wichtigſten Partien, in den eigentlih  praftifcen 

artien, iſt biefer Entwurf einem Kunfiwerte ſehr ähnlich, 
und kann eigentlich nur verflanden werden von einem Künſtler; nicht 
jeder praftifde Juriſt ih aber Künfiler. Gewoͤhnliche Juriſten Fönnen 
um wahren Berfändnif dieſes Entmurfes nur gelangen, wenn fie 
lles verlernt haben, was fie gelernt; das if gar nicht leicht. 

Mas nun aber das Materielle anbelangt, jo geſtatten Sie mir 
wohl, einige wenige Zeilen zu werlefen, die im Jahre 1865 gebrudt 
find, und von mir berrühren. Ich bin da jedenfalld unbefangen ge · 
vorfen, wäbrend Sie beute mir vielleicht Betangenheit vorwerfen könn · 
ten, Es it bemerft: 

»Bor Allen aber bedauern wir lebhaft, daß die preußifche Gr- 
feh BER den Weg verläßt, welchen fie in den = vom 
1. uni 833 und 21. Juli 1846 nad langen Drüfen mit flarem 
Bermußtfein betrat; daf fe vom Boden deu deuiſchen Prozeßrechts, 
auf dem fie nicht allein in Preußen, ſondern aud) in bem ie 
Deutfäland freudig begrüßt wurde, ſich zurüdzieht, um ben Boden 
des franzoͤſiſchen Prozekrechts zu betreten und bier der Rechtsgeſchlchte 
und der Jurisprubenz Frankreichs i verfallen. Was Pland von 
dem bayerifden Entwurfe ſagt, gilt im gleicher MWeife von dem 
preukiihen Entwurfe Wit der Annahıne deſſelben iſt im Ganzen 
und Großen betrachtet, an Stelle des alten deutichen Prozeßtechts 
das ſramoͤſiſche recipir.e — — — 

Wir ſchließen diefe einleitenden Worte mit dem lebhaften 
Wunſche, daß Preußen fib durch feine Eivilprogeßgefchgebung von 
Deutftland nicht abfhliehen, vielmehr in der Sheer deutichen 
Rechts, in der Förderung — Wiſſenſchaft und in dem Schuße 
deuiſcher Rechteſitte feinen Beruf finden möge. —— 

Diefer Entwurf wurde von dem damaligen Herrn Juſtiz · Miniſter 
den höheren ®erichten des Landes, infonberbeit dem oberiten Gerichte 
des Landes mitgetheilt, um ihnen Gelrgenbeit zu geben, ſich über den · 
felben zu erllären. Der oberſte Gerſchtshof hat ſich nicht erklärt. 
Bon den übrigen Gerichtshöfen erklärten fih 14 von biefen 14 
13 gegen den @eleßentwurf, Unter diefen 13 gegen ben Entwurf fi 
erflärenden Gerichten befand ſich auch der Appellbof in Köln. enn 
man erwartet hatte, daß der Mppellbof in Cöln id) für den Entwur 
erflären werde, fo hatte man ſich getäuſcht, inden man verlann 
batte, daR die rheiniſche Turisprudeng, unter Leitung des Appellbofed 
in Eöln, einen Weg eingeichlagen hatte, welcher gerade in umgelehrter 
Richtung desjenigen Weges liegt, welden die Kommilfion betreten 
batte, Denn während in dem Entwurfe von 1864 die Prinzipien 
bes frangöflichen Prozeſſes in der äuferften wiſſenſchaftlichen Konfequenz 
—6 waren; batte bie rheiniſche Jurlepruden vungeläet bie 
Prinzipien abgefbwädt und ſich im Jehr erheblicher Weife dem 
deutſchen Vrozeife genaͤhert. Obwohl nur die Berichte bis auf rind 
fih gegen den Entwurf erklärten, fo hielt dennoch ber damalige Jufliz« 
Diinifter dafür, daß der Entwurf einführungsfäbig wäre und Daß er 
in die weiteren Iegislativen Stadien au gelangen babe. Das 
wurde _ausgefpreden in einem Wotum an das Staats-Minifie- 
rium. Auf diefes Votum erflärten ſich fünf Staats-Dtinifter, fämmt- 
liche Staatd-Minifter, entſchitden dapegen. Man hätte hiernach 
annehmen koͤnnen, daß dieſer Entwurf beſeitigt ſei, dad war 
jedoh nicht der Fall. Im Oklober 1867 beſchloß ber 

undetraib eine Kommiſſion niederzuſehen, beſtehend aus adıt 
bervorragenden Juriſten, und diefer Rommiifion ald Grundlage 
für ibre Bearbeitung den Entwurf rin bürgerliben Nectöftreitigkeiten 
für den preußiſchen Staat, unter geeigneter Berückſichtigung des im 
—5— ausgearbeiteten Entwurfs einer allgemeinen Eivilprogeh- 

eine 1 für Die beutfchen Bundesftaaten. Zu den Mitgliedern der 
Kommillion gebörte auch ih, und zwar als erſter Präfident des 
Ober» Appellationsgerichte. Für mich war bei dieſen Beſchluſſen, 
welche von mir natürlih nit beantragt oder veranlaßt maren; — 
auffallend, dafı unter den Perfonen fein Einziger fa befand, von det 
man bätte erwarten fönnen, daß er aud nur daran benfen mürbe, 
bad altländifche Projeßrecht zn vertrcten. 

Die Wabl ſchien mir eine fehr glückliche zu fein, wenn 
es datauf ankam, bie Prinzipien des Entwürfes von 1664 
durchzutreiben. Wenn es aber darauf ankam, eine freie Würdigung 
der Verbältniffe eintreten zu 1 fo erſchlen mir fo viel geboten zů 
fein, dafi auch das altländiſche Prozeßrecht feine Vertreter finde. Die 
Zeit ging weiter und ic wurde preußifcer Tuftiz-Dinifer. Melde 
Stellung batte ich num zu der Sade zu nebmen? 

Meine Herren! Beflatten Sie mir doch jept einige allgemeine Bemer- 
kungen. Sollte darin moͤglicherweiſe aud eine Kameifang gefun · 
den werben, fo werden dieſe Bemerlungen für Sie doch ſo lange 
Intereſſe haben, als ich die Ehre baben werde, Ihnen gegenüber als 
vreußilcher Minifter aufzutreten. Als ich vor längerer Zeit — #8 
find num fhon mehr als zwanzig Jabre verfloflen — zur minifte. 


En 
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riellen —— und bamit zu einer aubgebehnten legiblativen Thä | aicr, meine Herren, iſt auf einen zwellen Punlt Gewicht gelegt wor- 
en 


tigkeit ‘berufen wurde, lenkte meine Aufmerkfamteit fi gleich anfangs 
auf die Schrift eines ſeht angefchenen und bochgeſtellten preußiſchen 
Juſtizbeamten, welcher noch jept zu denjenigen Witgliedern und den 
Reonlynbicis ded Hoben Haufes gehört, über welche ſelbſt nicht ein 
Schatten bed Mangeld fonfervativer Gefinnung geflogen ih. Dieſe 
Särift nabın zum Ausgangspunkte die Prozeßnovellen aus dem Jabre 
1833 und 1846, und entwidelte die legislattoen Standpuntte Der preufi- 
ſchen Prozefigefepgebung, einmal rüdmärtd, und ziveitend vormärts. 
Die Schrift war nur von kleinem lmfange, aber ich möchte fanen, 
überfüllt von Gedanken, die mid in hohem Grade angeſprochen 
baben. Diele Sedanten, meine Herren, find feit zwanzig Jahren der 
Leitftern meiner legislativen Tbätigkeit geweſen uub jind es beutzu- 
tage, Die bürgerlihe Progekorbnung für das vormalige Königreich 
ee mein Mer, von Dem ib obne alle Unbeſcheidenheit be- 
aupten darf; daß ed in Deutihland einiges Anſchen genießt, it nicht® 
Anderes ald die Ausführung der in jener Schrift enthaltenen Gedanken 
Vielleicht erinnert fih das geehrte Mitglied, deilen Schrift ich 
meine, daß ich, als ih im Winter 1866 nad einer zwanzigjäbrigen 


Abrelenbeit bier in Berlin während türzeher Zeit anmelend war, | 


ihm einen Beſuch machte, um ihm meinen Dant für die Belehrungen 
und für das leben, was ich aus jener Schrift gezogen batte, zu jagen. 
Meine Herren, ib babe an einem Ort, wo fib fo etwas ſchwerer 
ausfprict ale bier, bemerklih gemacht, ich fei fein Dann von liberalen 
Reigungen. Denfelben Gedanken wiederhole ih bier dahin: ich bin 
ein Dann von fonfervativen Reigungen; aber das Konfervative ift 
mir nicht der Nüdicritt, auch nicht der Stillftand, fondern ein rubi« 
ger; befonnener Foriſchritt auf fehler, geebneter Babn. 

Meine Herren! Mit diefen meinen Anſichten Din id biälang 
weiter gefommen. Id tann Ihnen be Berfiherung geben, daß bei einem 
ſeht ftarten Wechfel in dein Negime bed vormaligen Königreichs Hannover 
nie eins der von mir bearbeiteten Geſehe befeitigt oder auch nur einmal an- 

gegriffen worden it. Wenn PBrovinzialblätter jedesmal, menn ich mit 
der liberalen Seite des Abgeordnetenhauſes anktoke, ſich «in Geſchäft 
Daraus maden, zu behaupten, daß ich unter dem Miniſterium Borries 


bie von mir bearbeiteten Geſehe angegriffen bätte, fo behaupten fie eine | 


reine Unwahrheit. Was id agent! en, mit Erfolg angegriffen babe, 
das find nur Gefepe, an deren Bearbeitung und felbit deren Beratbung 
ih nicht Theil genommen habe 5 finde ferner, meine 
Herten, daß ih mit meinen Grundfäßen auch bier recht 
gut fahre, denn die von mir vorgelegten Gefege,  infonder- 
beit diejenigen, melde die Neform des Grundeigentbums be 
zweden, finden bei der fonfervativen Wartei dieſelbe Theilnahme 
rote bei ber liberalen. Der lepteren gefällt die freie Entfaltung der 
Begriffe, getragen durch das praftifche Bebürfnik; der anderen, daß 
Diele Entfaltung auf feiter neebneter Bahn erfolgt. Meine Gegner 
finde ich nur in den äußerſten Extremen, aber in der That nidıt blos 
auf Seite der fonjervativen,, fondern auch in ber liberalen Partei. 
Es mag mir in Belreff der Meformen des Grundeigen- 
thums ned mander Vorwurf gemacht werden, ib mag ftarfe Oppo- 
fitton zu erfahren haben bier und im Abgeordnetenhauſe, aber darüber 
bin ich nicht zweifelbaft, daß mir Niemand eine folde Oppofition 
machen vwoird, mie im vorigen Jahre der von liberalen Reiqungen 
förmlih imprägnirte Ober · Tribunals · Rath Walde getban bat. 

Alſo, was batte ih als Minifter zu ihun, meine Herren, als id 
jener Aufgabe nn trat? Daß Erfie, was id tbat, war, daß ich 
bei dem Herrn Bunbesfansler beantragte, und mit Erfolg beantragte, 
daß ein Mitglied des Ober » Eribunald, von dem man erwarten 
tonnte, ja beftimmt annehmen mußte, daß es das altländifche Pirosek- 
tet vertreten würde, in die Kommiſſion gewählt würde. Es 
trat ferner auf meinen Vorſchlag ein antered Mitglied ein, 
nämlid der Großherzoglich ſawerinſche Minifterial-Karh von 
Umsberg, ein Wann, von deſſen Tüchtigkeit ich überzeugt 
war und von dem td wußte, daß ibm die Meform des 
deutſchen Prozeſſes/ und zwar eine rubige, befonnene Reform, am 
Herzen lege. Dann; meine Herren, trat ih gegenüber Dem von Ihnen 
im Jabre 1867 geftellten Antrag. Ib babe Shnen darauf ya 
frellente Erklärungen gegeben, und Sie haben daranıf Ihren Antrag 
te Dann babe ih wenige Tage, nachdem die Berband- 
lung ftattgefunden batte, fänmtlihe Gerichte aufgefordert, ſich über 
eine große Neihe der wichtigen Progchprinzipien auszufpreden. In 
diefem Reftripte vom 21. Degember war nech bemerflid gemacht 
worden, daß «6 den Gerichten freifiehe, jede andere frage, 
die fie Intereffire, in den Kreis ihrer Werathungen zu ziehen. 
Es war ferner gebeten, bak die Sache doch befchleunigt werden möge. 
Es trat darauf die Kommiſſton zufammen und beſchloß nun eine 
kleine Abänderung der Behimmungen bed Bundesraids - Protokolls, 
jedod mit vollſſändigem Einverftändnik des Bundestanzlere. Mäb- 
tend nämlib im Bundeeprotofoll gefagt war, ber preußiiche Entwurf 
vom Jahre 1864 fel au Grunde zu legen, jedoch unter Berüdfihtigun 
des in ber Stadt Hannover ausgearbeiteten Entwurfs, fo — 
die Kommiſſion: den bdannoverſchen Entwurf unter fortwährender 
und volltändiger Berüdfihtigung der im preufiſchen Entwurfe ent- 
baltenen Beftimmungen als Auferen Leitfaben den Beratbungen zu 
Grunde a legen. Die Aenderun 
unweſentliche. Alſo beide Entwürfe folten neben einander geprüft 
werden und ald äußerer Leitfaden für die Beratbung der ban- 
noverifche Entwurf Denen. Diefer Beſchluß der Rommilfion wird 
nun als ein fehr weſentlichet angefcben ; es wird behauptet, daß bierburd 
die ganze Sablage verrüdt worden fei, indem jene Prozeßfragen aufden 
preußischen Entwurf, welcher nicht mehr zu Grunde gelegt Ki, Berug 
gehabt hätten, Die Prosehfragnen waren ganz allgemeiner Natur, und 
nur gany äußerlich an die 
—* fie datten dieſelbe — neben ſeder beliebigen anderen 
gefepgeberifchen Mrbeit, In dieſer Bezithung if alſo an demjenigen, 
wad ib verfprocden babe, überall nichte verändert worden. Dann 


war in der That dech fo eine febr | 


aragrapben des lehteren Entrourfs ange | 


’ 


| Beribten in Ainforud zu nehmen, 


den. Man bat geſagt, et bätte die Konnniſſion ihre Arbeiten auf- 
fepen w üſſen, bis dabin, daß die Gutachten eingefommen wären. 

Dian bat bemerkt, es fer ſelbuberſtändlich, daß die GCutachten nicht 
hätten berüdiichtiat werben fünnen, wenn tie Kommiflion mit ibren 
Urbeiten ſogleich begonnen bälte Das it nun aber nicht fo, wenn 
man einmal in die Vrotofolle ficht, So wird man finden, daß bie 
Proreßtemmiſſion, welde überhaupt febr langſam fortichritt, erſt am 
0, April 1868, alſo beinahe vier Monate, nachdem bad Neifript er- 
gangen war, in die Beratbung der Prozeßprimiplen eintrat; bie 
at fie fih mit den Bräliminarien, dem Gerichtöftande u. ſ. m. 

tigt. 

Dean wirb doch annehmen bürfen, baf, wenn den Gerichten vier 
Monate Zeit gelafien wurde, um die verſchiedenen fragen — ich 

laube, «3 waren ſiebenzehn — zu beantworten, dies genügend war, 

3 war bis sum 12, Upril, alfo vor em WO. Upril, der bei Weiten 

größte Theil der Gutachten eingegangen, nämlid 20. Acht waren 
rüdfändig, unter Diefen allerdings die Gutachten des Dber- 
Fribunald und des Ober -Appellationägerichts, Beide Gutachten 
find af nach ciner fehämonatliden Friſt eingegangen. Das 
fonnte aber auch nichts ſchaden: benn die wichtigen Bunte, 
welde fi auf dad Berufönerfabren beyieben — und dieſes hatte für 
die beiden höchſten Gerichshöfe Das meiste Intereſſt — find erſt nad 
Jahr und Tagı nachdem die Gutachten zur Berathung der Kommiffion 
nefommen waren, nämlic in den lepten drei Monaten, erörtert ıwor- 
den. 3 glaube alfo, daß aud mit diefer Erwägung gar nichts zu 
machen iſt. 

Maß nefhab nun mit den Gutachten? Es wird angedeutet, fe 
wären wohl zu den Akten genommen; «#8 wird fogar behauptet, fie 
feien gar nicht berüdfihtigt worden. Der einfadye Hergang if aber 
folgender: Wenn Gutachten einzeln beim Juftig-Minifterium eingingen, 
fo murben biefelben der Kommiſſion mitgetbeilt; die Aommiſſſion hat 
Diefelben nicht zu den Alten genommen, vielmehr bearbeiten, Diefe 
Bearbeitung dur Drud vervielfältigen und die vervielfältigte Dent- 
ſchrift jeden einzelnen Rommifionsmitglied mittheilen laſſen. Wenn 
fo verfabren ifty wird man doch nicht behaupten fünnen, dab Diele 
Butadten ausmweislib des Entwurfs nice herüdfichtigt fein. Ich 
möchte überhaupt fragen, wie fann man behaupten, daß die Gutachten 
bei dem Entwurf nit berüdfictigt feien, wenn man fle nicht kennt? 
Denn id welß nicht, wer in der Lage fein follte, auferbalb ber 
—— und bed Miniſteriums den Inhalt der Gutachten zu 
ennen. 

Die Kommiffien bat nun fortgearbeitet, fo gut wie obne alle 
Theilnahme von meiner Seite. Ich bin vielleicht 5 oder 6 Wlal bei 
Beraibung des Entwurfs in der Kommilfion geweien. Denn, meine 
Herren, mir ſieht nicht mebr Zeit zu Gebote wie jedem andern; auch 
mirlaufen nur24 Stunden täglic, Ich konnte aber nicht mehr leiften: 
ala ich geleiiet babe. Als ih Miniiter wurbe, wurde mir von allen 
Seiten zu Bernütbe geführt, auc von Herrn von Kleift-und ni 
mit. febr autem Grunde in einer febr lebhaft gefprodenen Rede, da 
ib vor Allem meine Sorge der Reform deß Hypoihelenweſens widmen 
möge, Das babe ih denn aud geiban, Außerdem habe ih bie Eub- 

| baflationsordnung und noch mande andere Geſeßt ausgearbeitet. 
Hieraus ift erflärlih, daf ih an den Berathungen der Kommiſſion 
fo gut wie gar feinen Tbeil genommen babe. 

Es if mun im Juli d. J. ein Theil des Entwurfs publigirt wor · 
den. Er wird jept fritifiet, indem die Metition auf einen Zeitungb- 
artitel, welcher angebogen ifl, Bezug nimmt Auf die Beurtbeilun 
einer folchen Kritik in Seitungsartifeln lafje ib mid nit ein. Do 
einen Bunft muf ich berübren, weil auf ibn im Berichte ganz vor- 
peterik vointirt wird; es ift diefer der unmittelbare Prozeßbettieb 

urch bie Parteien, 

Meine Herren! In biefem Prinzip bed unmittelbaren Prozeb- 
betriebe® durch die Parteien, wonach das Gericht cine Spruchbehötde 
wird und bie Qeitung des Trrzefles aus den Händen des Berichts in 
die Hände der Parteien Übergeht — in der ſchärfſten und fonfe 
quenteien Durbbildung bdeifelben zeichnete fih gerade der Entwurf 
vom Jabre 1864 aus, Bei den Kollegialgerihten ging er von dem 
Grundſaß aus: jedes Urtbeil defaifiet das Bericht; wenn dieſes 
feinen Spruch getban bat, fo ih die Sache für dag Gericht 
aus der Welt und kommt für das Gericht erft durch neues 
Anrufen der Partei zum Worfhein Wenn bas Gericht ber 
MRechtebülfe bei einem anderen Gerichte bedarf, wmenn bier 
ehva Zeugen abzubören, fo fümmert dieſes das Prozeßgericht nicht, 
e& bleibt den Parteien überlaffen, bei dem andern Gerichte Rechtöpülfe 
in Anſpruch zu nehmen; zu dieſem Zweck neue Anwälte aufzjuftellen. 
Es beftehen noch andere Konfequengen, deren Angabe aber zu weit 
führen würbe. 

Wie ftellt fi der neue Befehentwurf zu diefem Prinzip? Er 
fennt das Drinzip des unmittelbaren Progehbetriebes durd die Dar- 
teien nur in befebräntter Weife; er gebt davon aus, das Urtbeil defaifirt 
das Gericht nicht, vielmehr bat dad Gericht von Amtéwegen 
in der Sahe meiter verhandeln zu laſſen und weitere Ter- 
mine anguberaumen, ſoweit dieſe erforderlib And, Ebenfalls 
entziebt fib bad Gericht nicht der u die Rechtbhulfe bei anderen 

ber, meine Herten, das iſt noch 

das allerwenigſtel Dad Werderblihe des Entwurfs ven 1864 lag 
meiner Meinung nach darin, daß bad Prinzip des unmittelbaren 
Progekbetricebed durch die Darteien auf das Werfabren vor Einzelrid- 
tern aufgedehnt wurde. Den Varteien wurde nicht einmal geftattet, 
eine Klage zu Protokoll zu geben; die Partei follte ſelbſt die Klage 
maden und derfelbe durch den Gerichtävollaicher dem Werflag- 
ten inſinuiten laffen. Konnte fie dies nicht, fo war fie an 
Advokaten und in deren Ermangelung an Winfeladvofaten ge- 
wieſen; dad Inſtitut der Minkelabvofatur batte ber (Entwurf 
fogar förmlich organifirt,. Wenn eine Partei, die eine Meine Sache 
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atte, mit einem Anwalt nicht werfeben it — wo follen bei jedem 
ingelrichteer Die Anmälte berfommen? — fo mußte fi, wenn ein 
Zeuge bei einem andern Gericht gu vernehmen war, das andere (fr- 
zicht ſelbſt angeben und bei dieſem ihre Anträge ſtellen. Was nun 
aber den neuen Entourf anlangtı fo bat er das Prinzip des um 
mittelbaren Nrozeßbetriebes dur die Parteien für bie Eingelrichter 
ausgeſchloſſen. 

Geſtalten Sie mir noch Folgendes bervorzubeben, was im 
Jahre 186 niedergeſchrieben worden if in Betreff dieſes 
wichtigen, für das ganze Progehverfauren entſcheldenden Punfts: 

»Sebenfalts entfremdet eim folder unmittelbarer Prozeßbetrieb 
unter den Warteien die Gerichtdeingefeflenen dem Richter, ald dem 
Träger der obrigkeitlichen Gewalt, Abgefeben von den Besirken 
arößerer volfreicher Städte erfcheint der Eingelrichter als ber natürliche 
Schuf- und Schirmvogt der Gerichtseingefellenen, insbefondere ber 
eigentlichen ländlichen Bendiferung. Dieſe muß in ihm den Dann 
des Vertrauens finden, von welden fie erwarten mag, daß er alle 
ihre Nedisangelegenheiten ſachgemaͤß und gehörig orbne, ihre — 
dualität erkenne und berüdfichtige. Eine follegiale Getichtsverfafſung 
der erften Inſtanz entforicht dieſen Anforderungen wenig; «8 würde 
aber unferer geringen Anſicht nach ein grofier politischer fehler fein, 
wenn man die Entfremdung der Gerichtseingeſeſſenen von dem Organe 
ber obrigkeitlihen Gewalt durd das Progekverfabren noch mehr er- 
weitern, wenn man ben Eingelrichter als eine Sprucbebörbe binftellen 
wollte, welde grundfäglib nad den Morten werfäbrt: da mihi factum, 
dabo tibi jus. Deutſchen Rechteanſchauungen und deutfcher Rechts- 
fitte wird Das nit entipreden.« 

Meine Herren! Diejen Gedanken finde ich in dem Berichte wieder, 
aber zu meinem größten Erftlaunen angewendet auf ben neueſten Ent 
wurh/ während er lediglich nur allein pa&t auf den Entwurf von 1864. 

Reine Herren! Unter dem 1. Scotember d. I. habe ih ein Re- 
ffript erlaffen an De oberſten Gerihiähöfe - an Die oberen Berichte, 
und ic glaube auch noch am andere Gerichte, wodurch ich den publi- 
irten Entrrurf — er ift nur biß zur Nechtämittelinfiang publigirt — 

iefen @erichten zur rg mittdeilte. 

Deine Herren! Was follıe das wohl beißen mAur Kenntnif- 
nabmes, body nicht fo viel als für die VWiblicibet behimmt, fondern ganz 
einfach: ich Überjende den Entwurf mit der Bitte, dem Wunſche ober 
der Aufforderung meinetivegen, Kenntniß zu nebmen von dem Ent- 
wurfe, Ib batte bierbei aber eine zweite Leſung im Auge, Als ic 
nämlich den Entwurf ftudirt hatte, überzeugte ich nid, dak eine zweite 
Leſung des Entwurfes notbiwendig oder doch wünfdenswerth fei. 
Darüber batte ich nicht zu entſcheiden, fondern vielmehr die Kommif- 
fion als folde oder au das Bundesorgan. Jeßt, meine Herren, ficht 
ed ſeſt — wenigſtens darf ib das annehmen —, daß eine zweite 
Leſung ſtatifinde. Ich theilte den Entwurf, fo weit er vollendet war 
— und ich bitte, meine Herten, dad noch zu beachten —, nebſt den 
Prototkollen mit; damit die Gerichte Kenntniß nehmen möchten, und: 
wenn ic fpäter den meiteren Theil tes Entwurfes mittbeilen würde, 
vorbereitet feien, iht Gutachten abzugeben, Zur Zeit war,fein erneuer- 
tes Gutachten in Yusfiht au nebmen, wel Das Berfabren über bie 
Mechtsmittel nicht beender war, biefes_aber mit dem Berfahren erfler 
Inftanz im engeren Zufammenbange ftebt. &o bald aber — und das 
teird Ende diefes Jahres der Fall fein — das Nehtömittel-Berfahren 
erledigt if, wird der Entwurf im weiteren Umfange publizirt werden; 
dann werde ich den wervollfiändigten Entwurf wiederum nebſt den 
Protefollen den Gerichten mittbeilen, um fie zu veranlaflen, oder viel- 
mehr ihnen Gelegenheit zu neben, fib über dieſen Entwurf zu erklären. 
Das wird geicheben zwiſchen der erflen und ziveiten Yefung. 

Meine Herren! Rachdem ich Ahnen dieſes mitgeibeilt babe, boffe 
ih, von Ihnen anerkannt gu fehen, daf von meiner Seite das Möp- 
lichfte in der Sache geleitet üft, und daß ich durchweg denjenigen Be 
danfen gifelgt bin, den Sie mit Ihrem Beifall beebrten. Auch da 
mals, meine Herren, babe ih unter dem Beifall diefes Haufcd be- 
mertt; 6 fei viel wichtiger, daß die Gerichte gehört würden vor dem 
Abſchluß der en der Kommiſſſon, ald nad bemfelben. 
Dies wird alfo volltändig erreidt. Hlernach iſt es felbfiverfändlic, 
dak die Koͤnigliche DMegierung auf den Antrag Ihrer Kommiffion nicht 
eingeben kann. Diefer Antrag geht dabin, die Königliche Regierung 
möge dabin wirten, daß nach der Erledigung der Arbeiten in ber 
Bundesfommilfton die Sabe dem Bundesratbe, berichungämweiie 
dem Reichstage nicht vorgelegt werde, bevor nicht die Berichte Bunt 
freien. Bei biefem Antrage ift offenbar bie gi einer giweiten 
Leſung garnicht in Betrocht gezogen, fonft würde die Kommiffion wohl 
beihloffen baben, die Koͤnigliche Staatöregierung zu erfuchen, die Ge ⸗ 
richte zu hören, nicht aber, bei der Bundeögewalt dahin zu wirken, 
daß dieſes geidene. ch yon alfo, »e8 ift felbitwerändlich, daß die 
Königlige Regierung auf dieſen Untrag nicht eingeben fann. Im 
Uebrigen babe ih Ihnen eine beflimmte Erklärung gegeben und glaube, 
daf Sie fi bei berfelben in’ allem Maße berubigen können, infon- 
bderbeit, nachdem Sie fi früher bei einer folten Erklärung, melde 
nit einmal ſovlel in Ausſicht Aellte, berubigt und zwar unter Bei- 
fall beruhigt haben. 


— Im Berlauf der Diöfuffion ermwiederte der Juſtiz 
Minifter dem Herren Ubden: . 
eine eg ich babe ja deutlich ag mic babin auögebrüdt, 
dab «8 mir fern liege, der Konmiffion den Vorwurf zu maden, alt 
babe fie nicht richtig argummentirt. Ich babe geſagt, wenn die Kom«- 
miffion meinen früheren Erklärungen genenüber fo proccbire, wie ge» 
Geben, und den Anttag micher aufnebme, fo liege das in gewiſſen 
Behauptungen, die unrichtig ſeien. Leßteres babe ich Sadenoickn, Ich 
bitte Sie ferner, die Sache nicht fo aufzunehmen, als wenn ic ed 
bier nur mit ber Kommiffion zu thun bätte, Wenn ich mid näber 
—— babe, fo geſchah dier nicht gegenüber der Kommiſſion, 
ondern gegenüber dem in ben efilionen — bie 
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ne verbreitet find — ausgeſprochenen Gebanfen, daß 
er Herr Bundeölangier und der preußifce zuah - Minifier 
bie  preufifhen  Intereffen  bintenanfehten, erariige Wor- 


mürfe laffe ich mir nicht gefallen, darf diefes auch nicht thun. Menn 
in dem Kommilfionöberichte immer auf dem preukifhen Entwurfe 
pointirt wird, fo ift das nit richtig: denn der neue Entwurf; wie er 
ausgearbeitet it von der Bundesfommiffion , ftebt dem jeßigen alt- 
ländifchen Verfahren hundertmal näber als ter Entwurf von 1864. 
Und dann, meine Herren, babe ich erklärt und bleibe dabei: findet 
eine zweite Leſung Hatt — und ih muß annehmen, daß das jo qut 
wie newih it; ale unbebingten Saß fann ich es nicht binitellen, denn 
ich weiß nicht, mas ber Here Bundeßkansler ober der Bundesrath 
fagt — dann werde ih den Gerichten Gelegenheit geben, ſich in ber 
Zeit wpwiſchen ber erften und zweiten Leſung meiter zu äußern. Ich 
werde dann aber auch nad einer anderen Richtung bin weitergeben : 
Rachdem zwei Mitglieder aus der Kommiſſion geſchieden find , werde 
ih, wenn bie Ichtere wieder ergänzt werden foll, auch noch = einen 
anderen altländiidhen Juriften Rüdjicht nehmen und zwar auf einen 
Rechtsanwalt. j j 
Dem Grafen zur Lippe entgegnete der Juſtiz-Miniſter: 

Meine Hereen, nur wenige Beimerfungen: Was zuvörderfi den 
oberſſen Berichtöbof des Landes anlanat, fo kommt biefer bier doch 
gar nicht in Frage. Uebrigens bleibe ip bei der Anſicht, die ich im 
—— ru gchußert habe, und die der Herr Graf zur Lippe ſoeben 
verlefen bat. 

Ich habe mir damals alle mögliche Mühe gegeben, den Artilel 92 
wicber beraufielen. Ich behaupte auch durchaus nicht, er babe feine 
aefekliche Mirffamkeit, mein, er ift fattiich nicht in Wirtſamteit. Ich 
frage den Herrn Grafen zur Lippe, wie er das leugnen mag, ba er 
ia "on denfelben aus fattiicher Wirffamkeit gefent bat. Ic finde in 

iefem Bunfte nicht im allermindejten einen Widerfprud, erfenne viel» 
mehr ald einen aufrecht zu erbaltenden Grundjah des Landes anı bafi 
ein oberiter Gerichtäbof befiebt. Dann it Bezug genommen worden 
auf meine Ueußerung: ich liche mich auf eine Kritit eines Zeitungs · 
artifel® nicht ein. Daraus macht mir ber Gert Graf zur Lippe 


einen Borwurf; ih meine, mit vollem Unrecht. ch babe 
nicht gelagtı vo mir Zeitungsartitel gleihgültig wären. Der Herr 
Graf zur Lippe beflant ji darüber, dab ich no feine Rotig von dem 


Scrififtüde genommen hätte, nachdem er es mir drudſchriftlich mit 
netbeilt babe — ich habe «4 nicht gelefen, auch nicht einmal angeleben; 
finde mau au feinen Grumd: denn dieſer Beitungbartifel ft nichts 
anderei, als cin Ertratt aus einer größeren Brobüre und diefe größere 
Brohüre kenne ih. Aus diefem Grunde babe ih nicht nötbig, einem 
Reitungsartitel zu Iefen, worin ja doch nur für das große Publikum 
die Baden mundgerecht gemact werden. & babe jedoch früher be» 
merkt, dah in der Voffiihen Zeitung ein Ürtifel abgebrudt war, in 
weldem cine ganze Neihe von Morten mit fetter und gefperrter Schrift 
bervoraeboben war — als wenn man durch fetten oder geſpertten 
Druck Behauptungen begründen fännte! 

— Ueber die Petition ded Grafen zur Lippe in Betreff eine® 
Strafgeſehbuchs für den Norddeutſchen Bund nahm ber Juftig- 
Miniiter Dr. Leonhardt nad dem Referenten Herren Blömer 
das Wort: i 

Ids werde mich bezüglich diefer Petition fürzger erklären jfönnen; 
indem ich mich auf die allgemeinen Demerlungen meined erften Vor · 
trageö zurüdbeziehe. m Sommer v. J bat der Kerr Bundeefangler 
mir ben Wunfch zu erfennen gegeben, den Entwurf einc# Strafgeleh- 
buches für den Rorddeutihen Bund ausarbeiten zu Laflen, — 
nicht auszuarbelten. Ich babe darauf einen meiner vortragen. 
den Mätbe mit biefer Wrbeit beauftragt; babe die Kommunie 
fationen geleitet, mich aud über die allgemeinen Prinzipien 
verftändigt , infonderheit darüber, daß dem Entwurft eines 
Strafgelepbudied für den Nortdeutihen Bund das preußifche 
Strafgefehbud zu Grunde zu legen ſei. Als der Entwurf beendet 
war; babe ich ibn einer Prüfung nicht unterzogen, ibn vielmehr dem 
Seren ——8 überreicht. Ich trage alfo für den Entwurf 
feine Berantwortlickeit, nehme fin Bob, aber auch feinen Tadel in 
Anfprud. Ich batte um fo mehr Grund; mid einfmeilen der nähe · 
ren Prüfung der Sache zu entziehen, als ich mein Urtheil für die Ber 
ratbung in der Bundestommiſſſion gany unbefangen balten wollte, 
Es if darauf vom Bundedratbe eine Kommiſſion niebergefeht, be 
fiebend aus 7 Verfonen, um den im Minifterium der Juſtij aud- 
nearbeiteten Geſehentwurf au prüfen. : 

Es find nun verſchiedenc, die Wahl ber —— berübrenbe 
Punkte im Berichte Ihrer Jufigtommiffion bervorgehoben, welche ich 
ind Auge faſſen mödhre. Ich übernehine die Berantwortlichkeit für bie 
Wahl moraliſch. Es ift dabei zu bemerken, daß man mit einer groben 
Kommilhon von 10 Perfonen nicht wieder vorgeben wollte, weil man 
befürbtete, daß diefe Die Wrbeiten nicht entipredend fördern werde. 
Dan wollte deshalb anfänglid nur eine Kommifiion von 5_Ber- 
fonen baben, entfhloh Sich dann aber, weil von allen &eiten 
nebrängt wurde, die Zahl der Perſonen auf 7 zu vermehren. 
Es iR nun zubörderit, baruf aufmerffam gemadt, daß das 
wiffenihaftlibe Element, wie «8 durch bie Wrofefloren ber 
Rechte ſchulen repräfentirt würde, nicht beachtet worden mire Das 
kann ich nicht anerkennen. Allerdings muß das wiſſenſchaftliche Elt · 
ment in einer folden Kommiſſion vertreten fein. Ob nun aber ber 
Dann, der das wilfenichaftliche Element vertritt, Profeſſot beißt oder 
if, das fommt auf Eins beraud. Es befindet Na aber in Der Komı- 
miffion jedenfalls ein Dann, nämlih der DOber-Staatsanwalt Dr. 
Schwarze; welder in ber MWilfenfhaft des Strafrechtes fo zu Haufe 
if, daß er jeden Hugenblid als der vollendetfie Profeſſot jeden Leht · 
ftubl für das Strafrebt befteigen kann, wie e8 auch nur am ibm ge- 
legen bat, ob er an einer bedeutenden Univerfität Profeſſor des Straf- 
rechis werden wollte ober nicht. Im biefer Beziehung war aljo gend- 
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gend geforat, obwohl, mieine Herten, ich gar nicht verbeblen will, 
daß ih, nachdem ib im Kaufe der Kommilfionsberathungen 
von den wirklich vollendeten Urbeiten des Profeſſor Haälſchner über 
dat preußiſche a genauere Kenniniß erbalten babe, den 
Wunfd empfunden, dab biefer Herr an den Wrbeiten der Kommiljion 
Theil genommen bätte. 

Ameitend ift im Berichte, wenn auch nicht getadelt, fo doch als 
nicht wunſchenswerth hingeftellt worden, daß kein Mitalieb det Diber- 
Tribunals oder richtiger fein richterlicher Beamter des Ober-Tribunale 
ugczogen fei. Ein Diitglied des Ober-Tribunals haben wir zugezogen 
n der Perfon des ſowobl willenibaftlid wie praktiſch volltömmen 
bewährten Juſtiz · Raihs Dorn, der Rechtsanwalt beim Ober-Tribunal 


it. Wenn man auf dieſen gegriffen bat und nidt auf ein 
richterlied Mitglied, fo lag dr Grund Hierfür in den 
auch woblbegründeten Weußerungen ded Gern Ebef-Präfidenten 


bes Ober · Tribunals, daß dieſes Bericht mit Geſchäflen überbürbet fei. 
Dies ift mir wiederholt geſagt und mag auch richtig fein. Für mic 
fam noch in Betracht, daß zur Zeit zwei Mitglieder des Ober · Tribu · 
nals in der Eivil-Progeklommillion_befgäftigt find, ſowie ferner, daß 
die rer gen zuſammenfielen mit den Sifungen der Lan 
desvertretung. Auf Diefe Weile find alfo dem Ober-Tribunal ſchon 
jept viele Mitglieder entzogen und ich muß anerfennen, daß es immer 
einigermaßen rüdfitelos gegen die übrigen Mitglieder dee Gerichte 
iſt, wenn fle Die Arbeit einer gröferen Anzahl von Mitgliedern über 
nehmen müſſen. Es if alſo Iediglid, eine Rückſcht auf das 
Dber-Tribumal und die Rechtspflege des Landes gemefen, wwelde 
beftinmend geweſen ift, von einem richterlicen Mitgliede des 
Dber-Eribunals abzufeben. Allerdings bat mir fpäter der Hert Ehef- 
Präfident des Dber- Fribunald bemerflih gemacht, es werde wohl 
achm, daß ein Mitglied des Berichts an der Strafrechtslommiſſton 
tbeilnehme ; allein diefe Mittheilung wurde mir gemacht zu einer Zeit, alt 
bie Sache bereit erledigt war. Zu diefer Zeit war der Bunbdedrath bereite 
auseinander getreten und ift befanntlich erft in diefen Tagen miederge- 
fonmen. Ich glaube alfo, daß in biefer Beziehung ein Borwurf nicht be- 
grünber fein wird. Was nun den Entwurf anlangt, fo Laffe ih mich auf 
eine Kritit oder Antifritit der In der ition enthaltenen Bemerkun 
gen überall nit ein. Die Kommillionsarbeiten baben ihren Fort» 
gang genommen, und ic babe den thätigſten Untbeil an denfelben 
genommen; ic bin in jeder Sigung zugegengeweſen. Es wird ge- 
wiß jebed Mitglied der Kommiljion mir bezeugen, daß ich das 
Meinige zur Bollendung der Arbeit beigetragen babe, wie id denn 
auch glaube, daß fänmtlihe Mitglieder, einige mit recht unangenehmen 
Gefühle, mir bezeugen werden, daß ich die Interejlen des preufifchen 
Staates kräftig wahrgenommen babe. 


Meine Herren! Der im Jurig- Minifterium bearbeitete Ent- 
wurf wurde in gedrudter m dem Kern Bundesfangler 
überreiht, fam aud in den Buchbandel. Ich felbit babe eine 


ganze Reihe von Exemplaren dieſes Entwurfes drucken laflen und 
diefe den oberfien Gerichtehoͤſen und den böberen Berichten ded Landes 
mitgetbeilt gu ihrer Kenntniknabmes, wie «8 in dem Nefkripte heißt. 
Der Entwurf entbält aber cin Bormwort;, In welden ausgeſprochen 
wird, ed fei ſehr wünſchenswerth, daß Jedermann, der ein Intereffe 
an ber Sache babe, ſich über den Entmurf auslaffe. Indem der 
Entwurf den Gerichten zur Senninifinahme mitgetbeilt wurde, 
ift ihnen dieſer in dem Mormorte aufgefprodene Wunſa 
ur Kenntniß gebradt und zwar durch den Tufltg» DRinifter, 
enn tie Meffripte tragen meinen Ramen. Außerden: wur— 
den nun auch durch den Herrn Bundeskanzler Enimürfe anderen 
Derfonen mugetheilt/ infonderbeit au einer Angabl von Mitgliedern 
ber böberen Yantedgerichte. Der Kommiffien iR febr daran ge- 
a geweſen / in ben Stand nefept zu werben, durch Urtbeil fachwer- 
fändiger preufifcher Richter für ihr Urtbeil Stoff zu gewinnen, und 
ift durch diefe Frwägung bie Kommiffien veranlaft worden, unterm 
19. Oftober d. 5. durch den Staats-Unzeiger befannt maden au lafien, 
daß au fpäter, und zwar bie zum Abſchluſſe der Kommiffiond- 
arbeiten, eingehende Gutachten würden berüdfichtigt werden. Daraus 
geht jedenfalls hervor, daß bie Kommiflion überall nicht die Abficht 
gebabt bat, ihr zugefertigte Gutachten zu den Akten zu nehmen, viel- 
mebr wollte fie Sdermann Gelrgenbeit geben, ſich au Aufern und 
hatte die Bekanntmachung, verfügt, weil fie gehört hatte, dak vielfach 
geglaubt werte, die Arbeiten ſelen ſchon zu fehr fortgeichritten, ald 
daß Outachten noch berüdfichtige werden fönnten. 54 barf nun be 
mertlich machen/ meine Herren, daß erfreulicher Weile von den preufi« 
ſchen Juftigbeamten; theilmeife aud von den Berichten, derartige @utachten 
dem Aunigminifter überfandt worden find und in ber Kommiſſion 
Derüdichtigumg gefunden haben. Die Gerichte find von vericiedenen 
Grundfägen ausgegangen. Mehrfach baben die Vizrpräfidenien bir 
WUppellationggerite berichtet; in anderen fällen andere Mitglieder, 
befonders Staattanmwälte. Es ift ein gang außerordentlich tüchtiges 
und al& bemäbrt anerlanntes Material gufammen aclommen. 

Es if von der Juſthhtommiſſion der Antrag geftellt; die Regie · 
rung möge dabin wirken, Maß die oberen Gerichte ded Bandes, forie 
das Dbertribunal und das Oberappellationsgericht zu Berlin aufge 
forbert werden, Ach über den Entwurf eine Strafgefepbuches für den 
Norddeutſchen Bund, noch bevor diefer Entwurf dem Bundesratbe 
oder dem Meihötane vorgelegt wird, gutachtlich au äußern. 

6 will davon abfeben, daß dieſer Untrag inſofern nicht paßt, 
als babin gewirkt werben fell, daß ber Entwurf den (Berichten vor- 
nelegt werde bevor er dem Bundesratbe vorgelegt wird; denn da bie 
Kommiffion den Auftrag vom Bunbdesratbe befommen bat, fo bat 
die Kommiffien au dem Bundesratbe ibren Entwurf zı fiherreichen, 
Das ift aber unweſentlich Was den Antrag felbit amlannl; jo u 
die Konigliche Staatsregierung nicht in der Page, darauf einzugeben, 
und zwar aus dem materiellen Grunde — den formellen aanı bei 
Ga gen — dab dire Röniglide Regierung den Gerichten bed Landes 
volle Gelegenheit gegeben hat, ji Über den Entwurf zu äußern und 


baf die Regierung nicht eine weitere Verzögerung in der Weife berbei- 
führen fanın, worauf jicb meiner Ueberzeugung nad der Herr Bundes · 
fanzler auch in feiner Meife cinlaffen würde. j 

Ich habe bereits bemertt, dak der Entwurf mit_einem Bonvorte 
und Motiven den Gerichten vugeiertigt worden if. Lie @kerichte 
mußten bierin eine genügende Veranlaffung finden, ſich zu Aufern, 
d. b. wenn ſie ein Intereile und eine Neigung batten, diefes au thun. 
Der auf Seite 25 und 25 deB Berichte unternommene Verſuch, Die 
Sache dakin zu führen, daß die Berichte in Folge diefer Vorgänge 
nicht in Der Lage geweſer wären, dem JufiigMinifter Gutachten mit- 
utheilen, fheint mir nicht geglüdt au fein. Es liegt in der That doch 
Tebr nabe, daß ein Gericht, welches in diefer Meife vom Juftig + IKi- 
nifter angegangen wird, gar nicht zweifelhaft fein kann über die Ab - 
ſicht deö Ga Minifrrs, Die green Vedenten und disziplinarlichen 
Sctivierigfeiten, welde der Bericht fih macht, baben wenigſtens 
bei einer großen Neibe ven Perſonen nicht worgelegen. Ich 
finde in der ganzen Ausführung in der That nur cinen Verſüch, 
die Unthaͤtigkeit einzelner Gerichte zu entihuldigen. Einer folden Ent- 
ſchuldigung bedarf es aber gar nicht. Es iſt mir immer eine fchr 
weifelbafte Fragc, wie man, wenn es fib um Dehfung von um · 
Ioflenden Geſehentwüurfen bandelt, zu prozediren babe? fol man ben 
Gerichten anbefeblen, fich zu äufern?! Das ſcheint mir in dem 
Verbälmif des Juftig-Minijters In den böberen Gerichten des Landes 
nicht zu liegen. enn, ein Geriat die Einfendung von Gutachten 
verzögert; wie dann? Soll der Juſtiz Aeiniſter mit Orbnungsitrafen 
vorgeben? Das ift nit enwünfdt. And dann, meine Herren, ift ce 
doch immer zweifelhaft, ob ein großer Gerictekörper, ob das Dber- 
Tribunal, das ja wohl 54 Mitglieder zählt, ein beſonders geeig- 
neted Drgan fit, fo große Geſecbentwürfe tritiſch zu beleuchten, 
ob «6 nicht richtiger, wenn bie kritiſche Beleuchtung von einzelnen 
Mitgliedern, die gerade mit ber betreffenden Materie fi beihäftigt 
baben, erfolgt. Mit ſcheint im Milgemeinen — in eingelnen 

ällen fönnen befondere Gründe für das Gegentheil ſprechen — rib- 
iger au fein — und nach diefen Grundfäpen iſt aud mein Hert 
Umtövorgänger verfahren wenn den Gerichten Entwürfe 
mitgeiheilt werben und fie auf diefe Weiſe veranlakt werden, 
fid, wenn jie wollen, gutactlih zu äußern. Dann_ werten 
biefenigen Gerichte, Die an ber betreffenden Materie ein Interefie baben, 
ibrer freien Reigung folgend; ſich äußern, womit, wie ib glaube, den 
Kommillionen und dem Juſtiz ⸗Miniſter ein wirflicher Dienft geleiſtet 
wird, Diefen Weg babe id auch in dem vorliegenden falle eingeihla- 
gen. Ic fagte Ihnen; derſelbe Weg fei von meinem Herm Amtévot · 
Aänger dngeitiagen worden; einmal; al& es fi darum handelte, gut · 
achtliche Heukerungen einzugzieben über bie Eivil-Progehorbnung, 
und zweitens, ald «ds ſich darum bandelte, gutachtlicht 
YHeußeruingen einzuzieben fiber ten Entwwf einer Straf- 
progehordnung., Das Dber » Tribunal jeinerfeitd bat fich 
in beiden fällen nicht geäußert, weder über den Entwurf einer Cipil- 

rogrkordnung, noch über den E.:tmurf einer Strafprogekordnung. 
Daran iſt nichts zu tadeln, ich wenigſtens tbue es nit; demgemäß 
bedarf es aber auch feiner Entichuldigung für das Ober-Eribunal, wenn 
eö fib an dad neueſte Reſtript nicht weiter gelehrt bat; es jland bei 
ihm / au bandeln, wie es wollte Dagenen, meine Herren, will id 
noch berworbeben, daß mehrere Mitglieder des Ober-Tribumals gutacht · 
liche Bemerkungen für fich gemacht baben, und dieſe Bemerkungen 
ſehr dankbar aufgenommen worden find, 

So bie Sadlage. Ich muß biernad annehmen, daß die Könige 
liche Hegierung getban bat, was fie tbun fonnte, Wenn die Gerichte 
auch nicht aufachorbert worden find, fo ift ihnen doch Reranlaffung 
gegeben worden, ſich au Aufern Die Kommiffionsberatbungen wet · 
den Ende dieſes Jahres geſchloſſen; es bleibt alio feine Zeit mebr 
übrig. Bei diefer Sachlage den Herrn Bundeskanzler oder den Bun- 
—— anzugeben, iſt die Königliche Regierung in feiner Weiſe vet · 
an 

Dann; meine Herren, babe ib mid nor über einen Dunft zu 
äußern, ber auch in der Detition des Herrn Grafen zur Lippe i 
befindet, welche in beim zweiten Betitionsberiht abgebrudt worden ih. 
Ich erlaube mir aber vorher noch eine andere Bemerkung: Es kommt 
bei ber ganzen Sache gar nichts darauf an, wie,ber Entwurf lauter, 
weicher der Kommiſſion augefertigt worden ift, fondern darauf, mie 
der Entwurf lautet, der aus den Kommillionsberathungen bervor- 
geben wird. Daf jener erbebliche Veränderungen erlitten bat, ift ficher; 
wenn der Gere Graf zur Yippe dies berüdfichtigt hätte, fo würde er 
mande feiner Heuferungen ganz unterlaflen baben, denn in mehrfacher 
Beziebung ift der Gefepentwurf mit beinjenigen überfliinnmend, was ber 
Hert Graf zur Lippe für angemeſſen erachtet. 

Dann dat der Herr Perent bemerflih gemadt: , 

Es erfheint geboten, vor dem Berfuche nicht zurüdzufcpreden, dieſet 
in Ausſicht ſtehenden Verſchlechterung des preußtichen Strafgefehbuds 
durch die Befehaebung des Rorddeutſchen Bundes noch in Zeiten ent 
geaenzutreten. Das Mittel bierzu ſcheint darin gefunden werben zu 
tönt en, daß über den Entwurf, bevor er definitiv feitgehellt moird, wie 
died bei ber preußiſchen Geſeßgebung immer in Hebung geweſen ift, 
weil fi die Juſtiz Miniſter nicht vermaßen, das praf- 
tife co Bedürfnih gu Nenderungen und die Wirfungen des 
Renvorgeſchlaägenen allein beurtbeilen au fönnen; fie viel 
meb: bierbei ſich der Unterfiütung ber dem praftifchen Geben näber 
ftebrnden Bebörden bebienten, ‘die Yandes-Tuftigfollenien und die böd- 
fen Serichtöböfe gehört, und biefelben einer Kommiffion unterbreitet 
werden, au welcher in höherem Maße praftifche preußiſche Arimina- 
litten berangugichen ſind⸗ 

Dies iſt der Pantt in welchem bereits die Juſtiztkommiſſion 
einen umverdienten Vorwurf; gerichtet gegen meine Verfon, aefunden 
bat. Wenn ih nun von der verleßenden Form abfebe, welcht offen- 
bar in dem Mort lient »vermahen«, fo bebeutet der Sap: bie- 
lang bat der preußiſche Juſtiz · Weiniſter fi zur Pflicht gemacht, 


4869 . 


über die Gefeßentioürfe die Gerichte zu hören, der Bundeöfanzler und | darum handelt, wefentliche Uebelftände zu befeitigen, daß 


der jebige preußiſche Juſtiz ⸗Miniſter chun das nicht. Ich glaube, ber 
Gegenſaß iſt gar nicht zu verfennen, 


Dec Herr Bundeskanzler iſt nun offenbar gar nidt im 
der Lage, Gerichte zu höre, da zur Zeit Bunbeögerichte nicht 
beiteben.. Was aber den jebigen Tufig-Minifier anlangt, fo 


lehne ih dieſen Vorwurf auf das Allereniſchiedenſte ab, und will 
einmal etvoneten, ob ber Hett Detent in der Lage fein wird, mir 
nachzuweiſen, daß irgend ein Geſetz, welches ich bier eingebracht, 
ohne dab die Gerichte des Landes vorher aebört worden, bearbeitet 
fe. Es iſt für mich, wie ich bereits im Jahre 1567 ausgefproden 
babe, ein unverbrüdlider Grundfag, die 
Gefepentiwürfe zu bören, und die von ibnen erflaitelen Gutachten zu 


berichte des Landes über | 





yrüfen und eingehender Erwägung zu unterziehen. Darin gebe ih | 


ſeht weit, weine Herren, denn als im vorigen Jahre der Geſeß 
ntwurf,  beiteffend Die Reform des Grundeigenthumsrechis 
nicht erledigt wurde, babe ih mad beendigter ipungöperiobe 
für winfdensiwertb aebalten, die Entwürfe mit Den otiven 
druden zu laſſen und auf dieſe Weile in die Deffentlichkeit zu bringen, 
Daraus erichen Sie alſo was «8 mit einer ſolchen Behauptung auf 
fid bat. Uebrigens will ich meinerfeits nicht weiter geben und ben 
Heren Grofen zur Yippe nur fragen, ob «8 auch von ihm gilt, daß 
er Gefege nicht erlaffen Hat, ohme die Gerichte au hören? Eine Reihe 
der allerwichtigiten und bedeutenditen Gefehe find von ihm erlaffen 
worden, ohne daß Die Gerichte der betreffenden Landestheile achört 
worden find, . « 

— Dem Grafen zur Lippe erwiderte ber Juftig-Minifter: 

Ich bedauere febr, eine Erklärung nicht abgeben zu können, wie ich fie 
bei der erſten Betition abgegeben babe. Diefed ertlärt ſich aber ein- 
fach daraus , daß feine anderweitige Yefung Hattfindet; die zweite Le- 
fung wird in diefen Tagen beendet fein. Auch liegt die Sache info- 
fern ganz anders, ald bei der Prezeßordnung den Gerichten noch 
feine Gelegenheit "gegeben ift, ſich über das Geſammte zu er» 
Hären, während ibnen Diele, und zwar in ausreidendfter 
Weiſe in Betreff dee Entwurfs des Strafgefegbuches gegeben if. 

Es wird immer gelagt; die Entwürfe freien gang kurze Beit vor 
dem Beyinn dee Berathungen mitgetbeilt, Eben zu dem Zweckt, um 
den leist auftauchenden Schein au entfernen , al& nüpten fpäter ein- 
gebende Entwürfe nichts mehr, it im Staat&-Unzeiger mitgetheilt — 


und dieſe Diittbeilung in alle Zeitungen übergegangen, — daß bie | 


Kommifiion Die gutachtlichen Acußerungen bit zum lehten Tage ihrer | Pi 
So ijt nah in der meueften Beitr | 


Sißungen berüdjichtigen werde 
vor etiwa B—14 Tagen ein Gutachten des Ober» Uppellationsgerihts 
in Jena eingeganaen und volltändia berüdjichtigt worden. 

.. ‚Sodann muß ich dem Herrn Grafen zur Lippe erwidern, was 
ih ſchon einmal ibm bemerklid; gemadt babe, daß er ſelbſt nad den · 
felben Grundfägen verfabren it, wie id verfabre. Wenn der Herr 
Graf zur Lippe das vergeffen bat, fo werfielle ich ihm die Alten zur 
Einſicht. Der Herr Graf zur Vippe hatte den Entwurf einer —75— 
lichen Proztkordnung veroͤſſentlicen und eine allgemein gehallene Aut · 


forderung zur Kritik in das Minifterial-Blatt aufnehmen laſſen, dann 


aber die Entwürfe den Gerichten mitgeibeilt, durchaus nicht mit der 
Aufforderung, fi zu erklären; weäbalb denn au bad Ober-Fribunal 
ſich garnicht erklärte, von den Appellationsgeriten aber nur vierzehn 
ſich qutachtlich äußerten. Ebenſo iſt es gemadt mit ber Straf 
projch - Ortnung. Auch dieſer Entwurf in den Gerichten 
nicht augeftellt mit der Muflage, ſich gutachtlih zu Aufern; 
»er if ibnnen vielmehr zugeſtellte um ihnen Gelegendeit zu geben, fich 
zu Äufern, Wenn dad Verfahren, welches der Herr Graf zur Lippe 
eingefblagen bat, die Interefien des Mechts nicht fchädigt, fo weiß ich 
in der That nit; warum id, der ich grade ebenfo handle, die Intereſſen 
des Landes ſchädigen follie. Wenn der Here Graf zur Lippe glaubt, 
mir jagen zu müllen, dak das Hypothekengeſet nicht ergangen HM nach 
Prufung der Verhältniffe Ku die Berichte, fo muß ich ibm ent- 
fieden wiberftreiten. Es waren Die Berichte über das goveigeien- 
weſen und ihre Erfahrungen erft kurze Zeit vorder gehört worden auf Ber- 
emlaftyumg det fogenannten Meiericben Entwurfs. it eödennabernötbig, 
daß die Gerichte über jeden im Juſtiz-Miniſterium bearbeiteten Geſe 
entwurf gehört werben? Wenn ein Geſeß Entwurf im 
gebört werden? Es wirb doch fein Menſch baran benfen, baf bie Ber- 
werfung einet Entwurfs im Juſtiz Miniſterium von Neuen ein 
Andören der Gerichte zur Folge baben follte. Was aber dad Sub- 
baftationsverfehren anbelangt , jo langen darüber viele Wolumina ven 
Berichten, und zwar aus neuerer Zeit vor, melde einen überreich- 
liden Stoff für die rk, der Sache darboten. Die Bemer · 
tungen des Seren Grafen find alio nidyt begründe. Wenn ber Ser 
‚Graf zur Lippe dann aber ſagt, ich möge = einmal bie Befep- 
eniwürfe nennen, welde, wäbrend er Jüſtiz ⸗Miniſtet aervelen, obne 
Gehör der Gerichte erlaffen worden feien, fo will ib ibm nur be 
merklich maden, dab diejenigen Gefepe, durch welche die Gerichtsver · 
faffung , das Eivil-rogehverfabten und das Straf-Progefiverfohren 
in den neuen Qanbeötheilen geändert worden find, ohne Unhörung 
der Gerichte diefer Landestheile erlaffen worden find. 

In ber geftrigen Sibung bed Hauſes ber Ubgeorb- 
neten erflärte bei der Diöfuffton über den mit dem König- 
reih Sachſen abgeihlofjenen Bertrag wegen Befeitigung ber 
Doppelbeiteuerung der beiderfeitigen Staatdangebörigen ber 
dinang-Minifter Camphaufen nah dem Abg. Schubarth: 

Meine Herren! Ich bitte Sie dringend, Ihrer Anbänglicteit an 
die Reichsverfaſſung nicht dadurch Ausdruck zu geben, daß Sie dem 
Botſchlag dei Heren Antragsüteller® beitreten. Ich glaube, diefe Un- 

anglichkelt wird nicht den geringften Eintrag erleiden, wenn Sie den 
tantöpertrag, zu den die Negierung zn Zuſtimmung begebrt, ge · 
nchmigen. Der Herr Vortedner bat ſelbſt anerfannt, dab «8 da 


uftig« | 
Miniſterium verworfen wird, follen alödann Die Gerichte von Neuem | 


- Minifter nochmals bad 


eingebrachten —— — 


ee ih 
barum handelt, einen zur Zeit beitchenden Steuerdruf zu mildern 
und wegzufbaflen. Bei dem Berirage, den bie preußifhe und fäd- 
ſiſche Regierung im Wpril diefes Jahres mit einander abaeihloilen 
haben, ift ber Kompetenz des Neichötageß in einer Weife zu nabe 
getreten worden, Denn in demſelben Qugenblide, wo man biefen 
Vertrag abgefchlefien bat, bat man aud cin Sclußprotofoll 
unterzeichnet / und in en Heer beißt c8 im vorlehten 
Abſaß — es wird mir geitattet fein, dad zu verlefen —: 

Werden wäbrend ber Dauer der gegenwärtigen Uebereinfunft 
bundesgeſeßliche Beitunmungen über die Befeitigung der toppelten 
Belteuerung von Bundebangehörigen erlaffen, 8 tritt fie mit dem 
aan nur Kraft, an welchem ſolche Beſtimmungen in Wirkfam- 
eit treten.“ 

Das if alfo durch den Verttag wargeieben, daf in dem Augen- 
blid ſelbſt, wo eine reichögefeplide Beltimmung über biefen Gegen · 
fand zu Stande fommt, der vorliegende Vertrag ſofort erlifcht. ie 
Kompetenz des Reichsſags und des Bunbdeöratbs in biefer Aingelsnen- 
beit wird von feiner der beiden betbeiligten DMegierungen beiiritten; 
beide erfennen an, daß es ſich um bie proviforiihe Abhülfe eines 
Mißſtandes handelt, und daß ber frage, ob und in mwelder Meife 
durch die Preichugeichachung demnaͤchſ Adhhlfe geltaften werden kann, 
durch diefen Vertrag in feiner Weife vorgegriffen werden foll. Ich 
bitte Sie daber, dem Bertrage felbft Ihre —A zu geben. 

— Nah dem —— Duncker nahm ber Finanz · 
Wort: 

eine Herren! Wenn die Unnabme bes vorgelegten Bertrages 
dazu führte, die Reichs verfaſſung lahm zu legen, den Partifularismus 
wu fördern, fo würde ich Sie dringend bitten, ihn zu verwerfen. Bon 
em Men ift aber bei Annahme des Vertrages nicht entfernt die 
Hede. Dur Annahme des Vertrages werden Sie viele Steuerpfli- 
tige, die vermoͤge der befichenden Gefepgebung bart durch bie Steuer 
berangezogen werden, erleichtern, und burd bie Annahine bes Vet 
frages werden Sie einer fünftigen Beſtimmung ber Reichsgeſezgebung 
nid entgegenarbeiten, fondern Sie werben ibr vorarbeiten. D 1120 
trag bat ber Steiageiehpebung nicht die Richiung angewieſen, aber er 
dient * eine Schwierigfett aus dem Wege au räumen und die 
fpätere Beſchlußfaſſung zu erleichtern. Die Kompetenz des Reichstags 
wird in feiner Besiebung angefochten durch den Bertrag, im @egen- 
theil, ich werde das nicht wiederholen bürfen; ich habe ja vorber ben 
affus in dem Schlußptotokoll verlefen, worin anerfannt wird, daß 
in dem WUugenblid, wo ein Reichsgeſeß über den Gegenſtand erlaffen 
wird, diefer Wertrag erlöfhen wird. , 

— Ueber den von den Abag. Dr. Beder und Dr. Gneift 
betreffend bie Ablöfung der ben 
geiſilichen und Scul-Injtituten, fomwie ben frommen und 
milden Stiftungen zuftebenden Neallaften, nahm der Miniſter 
—— * landwirthſchafilichen Angelegenheiten v. Selchow 

8 Wort: 

Ich babe die Erflärumg abzugeben, daß bie Megierung in ber 

Konirqueng derjenigen Gründe, tele ihre Rommiffarien in ber 


' Konrmilionefipung bereitd bargelegt haben, ein Bebürfnik für dieſe 
Geſeßgebung nicht anerkennt; font hätte fie unbedingt ſelbſt bie Initia- 





tive ergriffen und Ihnen einen entſprechenden Befegentwurf vorgelegt, 
Die Gründe, warum fie biefed Bebürfniß nicht an« 
erftennt, find in dem Kommifllonsberiht und in dieſem 
Augenblick von dem Herrn Referenten ausführlich beleuchtet, ich darf 
mid daher darauf beichränten, fie gem turz zu refapituliren, Die 
Lage der Sache in Betreff der Bedürfnißfrage iſt im laufenden De- 
jennium eine andere geworben ald fie früher mar. Die Negierung 
bat bereitö den Meg der Speztalgeiehacbun a bat diejenigen 
een und Leitungen an Kirchen, Pharren, ulen und milde 
Stiftungen, welche als die am meifien drüdenden angefehen werden 
fonnten, bereits im Wege der Spejialgefehaebung abgelöſt. 
find dies beifpieldmcife die Zehnten in ter Provinz Schlefin; 
es iſt das Die Kalende in der Provinz Preußen, und die Nepierung 
bat ferner an alle eg rg die Weifung ergeben 
laffen, im Wege bed Bergleicht ü Die ntereffenten zufrieden zu 
ftellen, die ſich aur Abloſung derartiger DMeallaften melden. Sie hat 
dabei im Allgemeinen diefelben Srundiäge und denfelben Ablöfungs- 
faltor angenommen, den Ihre KRommilfion Ihnen gegenwärtig anzu · 


nehmen empfiehlt. Sie ift aljo prinzipiell diefem Gelege 
nicht entgegen, jar ſie erkennt «8 gern an, daß Diejenigen 
Modifitationen, welde Ihre Kommiſſion bei Beraihung bed 
Gefehed in den Entwurf bineingebradt bat, geeigneter ct» 


feinen, die Intereffen der geiſtlichen und Schulinfiitute und der mil. 
den Stiftungen fiber zu ftellen, al& die früheren Verſuche der Bejeh- 
cbung das gewollt haben. Die — 55* wird Ihren Beſchlüſſen / 
die Sie frei zu faſſen haben, mit Aufmerkſamkeit folgen; laflen Ste 
dann auch ben andern Traktor ber 8 cbung ſprechen, und bie Me · 
ierung wird offen und beſtimmt erkläten, ob fie das ihr dann in 
Kher dem vorgelente Befep für ein annehmbares bält ober nicht. 
im Berlaufe 


der Diäluffion fügte ber Minifter 
v. Selhomw nod hinzu: 


Ich weiß nicht, welches meiner Worte zu dieſet Atußrrung Veran» 
laflun gegeben haben kann. Ich habe gejagt oder werigfiene jagen wollen 
Die Denierung konn boch zu einem Öelehe, deſſen —— nur im 
Allgemeinen gegeben’ find , keine poſitive Stellung einnehmen, fonbern 
e muß um fo nz warten, bis ein von ben beiden zunäcdft im 
age fommenden Faktoren der Bei ierhuns formulirter Entwurf ibr 
vorgelegt wird, al® ja nad dem bereits eingebrachten Minendements 
nod) gar nicht einmal feftfteht , in welder Ferm Sie das Beleg be 
vgrenen wollen. Id habe gebeten, fallen Sie Ihre Beſchlüſſe frei, 
hören Sie auch den zweiten Faltor ber @efepgebung und legen Sie 


dann der R Kerne vor, was Sie gemeinfhaftlic 
dann wird Die Reglerung ganz beflimmt fih äußern 
Icht 
Dr Tunfte, 
orten äußern. 
ein Antrag geftellt, der darauf binausläuft, die Menten- 
banken wieder zu Öffnen, die bereils geichloffen find. Meine Herren, 
über diefe Frage fann die Regierung unmöglich fofort eine Yeufe 
rung tbun; das ift eine weſentlich finanzielle israge. Es läft fi in 
diefom Augenblick die Tragweite diefer Frage, namentlich welche Laſten 
damit dem Staate etwachſen fönnen, nicht überſehen. Wenn diefer 
Antrag bier zum Beidhluß erboben werden follte, dann wird die 
Regierung erit in Betracht zichen fönnen, ob ber Antrag überhaupt 
ausführbar ift oder nidt. Mas aber den zweiten Antrag betrifft, B 
will ih, um den Wünſchen des Herrn Abgeordneten, der eben geiprorben 
bat, entgegenzulonmen, eine gang beitimmte a | su dem Antrage 
einnehmen, die Stellung nämlid, daß, wenn der Antrag des Herrn 
Adg. Wellmann aud Schwierigkeiten madıen fann, es doch nicht un- 
möglich ift, daß dieſe Schwierigkeiten überıwugden werden; daß aber, 
wenn der andere Antrag / der eben bier geftellt ift, mit dem smanzin- 
fachen Betrage die Leiſtüngen an Kirchen, Schulen und milde Etif- 
tungen abzuldien, bier Unnabme finden follte, ich Ahnen hiermit bie 


die angeregt ind, mid noch mit wenigen 


beftimmte Erflärung der Regierung ausſprechen dab fieauf ein foldes | 


Geſeß nicht eingehen kann. 





— Die fen dem Haufe der Abgetordneten vorgelegte Aller 
höchſte Ermächtigung lautet! B 

Mir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preufen ıc. 
eriheilen Unſerem Finanp-Minifter den Auftrag, den anliegenden Nadı- | 
trag zum Staatshaushalts - Etat für das Jahr 1870 nebit dazu gehö- 
rigen Erläuterungen den Käufern des Ländtags Unferer Mongrchie 
zur verfaffungdmäfigen Beſchlußnahme, bezichungsweife Einverlei- 
bung | der Einnahmen und Ausgaben in den Staatohaushalts » Etat, 
vorzulegen. 

Radtrag zum Staatöhaushalts-Etat für das Jahr 1870, 


Bon dem Herrn Abgeordneten Wellmann iſt 


ı und Märmeöfen, 165 Stotsöfen, 





Einnabnte Allgemeine — — zit. 3. Einnahme · 
Ueberſchuß des Staateſchaßes, urſprünglicher Etatebtttag für 1870 
1,400,000 Thlr., nadtraͤgliche Erböbung 1,740,000 Thir., Suinmg für 
1870 3,140,000 Thlt. Tit. 3a. Erlös für Die dem Zilgungefonds 
der Staatsſchulden au überweifenden Schuldverfreibungen, nacträg- 
lie Erböhung 3,4223,000 Thlr, Summa für 1870 3,422,000 Thlr. 
Summa_ urfprünglider Etatäbetrag für 1870 1,400,000 Tblr., nad- 
trägliche Erböbung 5,162 000 Thlr., Summa für 1870 6,562,000 hir. 

Yusgabe Einmalige und außerordentliche Ausgaben. TI. gFi- 
nanz · Minifterium Allgemeine — It 5. Ermer 
bung des Grundſtügs der Urtillerie- —— Berlin, nachtraͤgliche 
Bewilligung 150,000 Thle, Summa für 1550 150,000 Thlr. VI. 
Minifterum der geiftlihen, Unterrichts. und Mediginal - Angelegen- 
beiten. Ti. 2 Neubau der geburtebülflicen Klinit in Bonn, 4te 
Kate, urjprünglicher Etatöbetrag für 1870 20,000 Tbir., nachträgliche 





Bewilligung 40,000 Thlr., Summa für 1870 60,000 Tblr. it. 3, 
Erbauung eines neuen QUnatomie- Gebäudes in Bonn, 3. Rate, ur- 
fprüngliher Etatöbetrag für 1570 15,000 Thir., nadträglide Bewilli- 
gung 35,000 Thli, Summa für 1870 5000 Thlr. ZTit. 11. Semi. 
„narbau in Bromberg, 4. Rate, urprünglicyer Etatöbetrag für 1870 
15000 Tblr., nadträglide Bewilligung 15,250 Thlr, Summa für 
1870 30,350 Thlr. Tit. 12 Seminarbau in Oberglogau, 3. Rate, 
utſprünglicher Etatöbeirag für 1870 10,000 Tblr., nachträgliche Be 





willigung 26,300 Thlr, Sunma für 1870 36,300 Thlr. Zit. 1}, 
Seminarbau in Kyrig, 3. Rate, urfprünglicher Etatabetrag für 1870 
15,000 Tbir., nadträglide Bewilligung 15,000 Thlr, Sunmma für 
1870 30,000 Thlr. At. 14. Wiederaufbau des abgebrannten Scmi- 
nat · Gebaudes in Edslin, 1. Rate, urfprünglicher Etatöbetrag für 1870 
25,000 Zhlr., nacträglihe Bewilligung 15,000 Thlr, Summa für 
1870 40,000 Thle. Tit. 185. Förderung des Seminar und Präpa- 
— —— nachirägliche Bewilligung 10000 Thlr., 
Summa für 1870 10,000 Thlt. Summa urfprünglider Etatobettag 
für 1870 100,000 Tbir., nachträgliche Bewilligung 306,550 Zhlr., 
Summa für 1870 406,550 Thlr. 


Statiftifche Nachrichten. 
— Das kürzlib erſchienene Doppelbeft (Mr. 6 und 7) von Dr, 
G. Hixth's »Unnalen des Norbdbeutfhen Bundes und bed 
Deutfhen Zollvereins« bat folgenden Inhalt: Statiftit der 
norbbeutfhen ZTelegrapbenftationen für das Jahr 1868, Nah ber 
amtlichen Aufftelung. (Schluß aus dem_vorigen Hefte) — Dent- 
Schrift, betreffend deutfche ir ung. Den deutfchen Regierungen 
überreiht vom bleibenden Ausſchuß ded deutſchen Handelstages. Ver 
faßt von Dr. Adolph Soetbeer. J. Die de igen Dtünzverbält- 
niffe_ in Deutfhland. 1, Mängel und Unzuträglichkeiten derfelßen. 
II. Verfuhbe und Vorſchläge zur Herſtellung eines aeitgemäfen ein- 
beitliden Müngiwefens in Deutfhland bis Deaember 1865. IV. Die 
Beitrebungen zur Anbahnung internationalee Müngeinigung und 
die Yusfihten auf deren Verwirllichung. V. Die Aufgaben 
und Ziele Deutfhlands in der Münsfrage bei der gegebenen 
Sadlage. Beilagen: A. Literatur » Ractweife. B. Öramme- 
produfttion der Edelmetalle. C. Edelmetall » Abfluß nad Of- 
Aſien. D. Wertbrelation der Edelmetalle. E. Goldmüngivfieme 

verſchiedener Staaten und einige neuere Müngvorfehläge. . Yud- 

möünjungen in Deutfhland und in verſchiedenen anderen Staaten, 

(Mit einer lihographiſden Tafel zur Ueberjiht der MWerihrelation 

der Edelmetalle in den Jahren 1845 bis 1869.) — Ueberficht der Be- 

völferung der Zollvereinsftaaten. Für die Sollabrehnungen der Jahre | 
1868, 1869 und 1870 feitgeftellt vom Eentral-Burcau ded Zollvereing, | 
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befchloffen haben | 
ann in Ergänzung bejien, was id foeben nefagt, über | 


— Ueber dad real des Zollvereins Bon Dr, H. Wagner. — Die 
— im Zollverein nad dem Geſez vom 26. Juni 1869. 
— Die Gemwerbe-Drdnung für den NRorddeutiden Bund. (Zuweilt 
Bortt ung.) D. Berfcriften über die Prüfung der Aerzte, Zabnärite, 
bierärgte und Apotheker. E. Vorſchriften über Die Bräfung det 
Seeſchiffetr und Seefteuerleute auf deuffben Kauffahrteiſchiffen. — 
Deutſche Eifenbabnftatiitif für dad Betriebsjahr 1867 
m Rreife Eſſen waren, nad dem Berichte der dortigen Hankıle. 
fammer, im I. 1868 64 Steinfoblenzedhen (genen GI im J. 1867) ım 
Betriebe; fie förderten 17531 486 T. (gegen 16,647,209 T. im Tabre 
1567) tm Geldiwertb von 6,139,077 Thir, (gegen 3,954 Thlt in 
1867) und beidäftigten 14,383 Arbeiter mit 22,830 framilienglieder ıc, 
—— 155 Dampfmafhinen von 15874 Pferdeltraft. Won der Gr 
ammtfoblenproduftion des Ober-Bergamtöbezirtd Dortmund treffen 
auf den Kreis Eſſen: von der Zabl der beirichenen Werte 28 pl 
(26 p&t. in 1867), von dem geförderten Quantum Kohlen 33 yEı. 
(34 p€t. in 1867), vom Geldiwerth 33 pCt. (32,7 pEt. in 1867), von 
der Ürbeiterzahl 29 pt. (29,3 pEt, in 1867). Die größte Förderung 
hatten die Gruben Bictorian Matbiad (1,570,464 3.) öle 
ner Bergwerfeverein (1,392,211 Ton), vereinigte Eäljer und 
Neuad (1,438,843 Ton) und Kollverein (1,136,03 Tonnen) 
Bon ven Eifenbütten im Kreiſe Eifen produgirten im Jabre 1%8 
die zu Borbeck (Gefellihaft Phönix) 37,651,000 Pfund an meikem, 
melirtem und grauem Buddelrobeifen, die bei Kupferdreh (@Befellicurt 
een) 27475881 Pfund Gießerrieiſen. Die Krupp'ſche Gußkochl- 
abrif proßueirte, wie in den beiden Borjabren, ca. 125,000,000 Biun! 
Gußſtahl. Das Merk hatte im TJabre 1868 bedeutend an Aush 
nung zugenommen; ed waren dafelbit im Betriebe: 418 Schmely, 


Gluh und Eementöfen, 150 Sctmiedeeflen, 239 Schweiß-, Pubbil · 


112 diverfe Defen, 322 Drebbänk, 
113 Hobelmaſchinen / 65 ffraisbänfe, 92 VBohrmafdinen, 5 Selik 
bänfe, 40 diverſe Maſchinen, 241 Dampfmaſchinen mit 8213 Pirte 
kraft und 51 Dampfbämmer mit 2978 Cir. Gewicht. Die Zabl ia 
beſchaͤftigten Arbeiter betrug ca, 6900, — Die Eifen- und Stablbam- 
merwerfe bei Werden haben im Tabre 1868 wegen bed herrſcheuden 
Maffermangds mit geringen Erfolg gearbeitet, 
Die Zinkhütte au, Borbed (Geſellſchaft Vieille Montagne) pre 
duzirte zum größten Theil aus ſpaniſchen Erzen 120,780 Etr. Robiink. 
Die Effener Mafrhinenfabrit ſtellie un J. 1865 2,500,000 ib 
Gußwaaren, 26,000 Pfd. Meſſingauß, 340,000 Pb. Hammmereiien 
Stabeifen und Bleche ber, die Eliengteferei von Em. Hilger in Eſſea 
15 Dampfmafhinen von 762 Vferdetraft, außerdem Trantmiffionen 
und verſchiedene Maſchinen; die Eifengicherei und Maſchinenfabtik von 
N. W. Dinnendabl in Huttrop bei Steele fertiate als neue Spegialität 
Grubenzimmerungen aus Schuedeciſen und Gußſtabl an, außerdem 
Ventilatoren, de im Auslande lebhaft aefragt werden, Pumpen 
Dampfmafhinen u. f, w. Die Dampffeifelfabrif von Easp. Ben- 
ningbaus Sohn in Effen verarbeitete 921,000 Pfd. Eifen und Stahl 
Das Puddlinge- und Walzwert von Schulz; Knaude u. Comp. ın 
Effen_produzirte 7,500,000 Pfd. Keſſelbleche. . 
g ers . udfabritation fämpfte mit denſelben Kalamitäten vote im 
abre 8 
Der Effen » Werderſche Knappſchafts · Verein zu Eifen zählte Ende 
1568 15,594 Mitalieder; er _batte im Jahre 1868 401,1 Tblr. 
Einnahmen, 201,756 Tblr. Ausgaben , und befak am Johretſchlus 
239,540 Thle Vermögen, 10% Thlr, mehr ald Ende 1867 
Die Handwerker und abrifarbeiter · Unterftügungsfaifen batten am 
Schluß 1868 folgende Mitgliederzahl: Bürgermeifierei Effen 7233 
(14,337 Thlr. Ueberihuß der Einnahmen über die Ausgaben und 
aukerbem 76,855 Tbir. zinsbar angelented Vermö;en), Werden 1331 
(678 Tblr. —A5 14,692 Thlr. Vermögen), Kettwig 600 {615 
Thlr. Zuſchuß, 2000 Thlr. Vermögen), Steele 505 (122 Thlr. Zuſgut, 
734 Thlr Vermögen), Borbed 663 (1992 Tolr Ueberſchuß, 3742 Tdir 
Bermögen), Alteneſſen 84 (30 Thlr. Zuſchuß). 


KAunft und Wiffenfchaft. 

— Das vor Kurzem veröffentlichte 20. Heft der Unnalen bei 
bifterifhen Vereins für den Niederrhein enthält außer ante 
ren Mittheilungen folgende Nufläpe: Die Nomrelfe des Abtes Mark 
ward, von Prof. Dr, gloß; das Chronicon Brunwylrense (Cbront 
bon Braumailer); von Dr. Ederf; bad Chroniecon monasteni Cam- 
pensis (Chronit des Klofterd Rampen), von Dr, Keuſſen; Mittbeilun- 
gen über die Familie Rubend, von Prof. A. Spief. Der Bertm 
veröffentlicht bier die von ibın im naſſauiſchen Ardiv zu Idſtein ar 

efundenen Altenfiüde, welche über dad Berbältnifi der Eltern dei 

eter Paul Nubens zu dem Grafen von Dillenburg nähere Au— 
hlüffe geben, und ſucht auf den Grund derfelben den Beweis 
übren, daß ber Geburtsort jenes niederländiiden Künfiie 
nit, wie Dr, Ennen im 9ten Hefte der Annalen (18651) ae 
gn Pakbuigen van den Brind und Dumortier behauptet hatte, m 

tadt Eöln, fondern die Stadt Sicgen fei. — Der biftorifhe Wera 
für den Miederrbein zäblt —— etwa 550 Mitglieder und ba 
Iegelmäßig alle Jahre 2 Generalverfammiungen; die leßzte bat au 
29, September in Kempen ftattacfunden. Worträge wurden bier ge 
balten von Dr. Keuffen über Kempen, von Dr. Ennen über tm 
bonner Akademie und von Dr, Krebs über den verjtorbenen Schicht 
forfcher fir. Böhmer in frankfurt a. IR. 

London, 13. Dezember. Der Wortlaut bed Livingften:- 
(hen Briefes an Dr. Kirk in Zanzibar, unterm 30, Mai 1869, wweitr 
ſchon früber auf telegrapbiichen Wege angefündiat worden war, hıes: 
beute vor. Nach einigen Bemerkungen über die Schwierigkeiten, weit: 
ſich dem Reifenden durch bie —— ber ſtlavenbaͤndlerie 
Bewohner von Ujiji in den Weg ftellen, lautet der Schluß des Brie 
folgendermaßen: »MWas meine nocd au löfende Aufgabe angebt, 
babe ib nur nob die von mir 500-700 Meilen füdlich vos 
denen Speleö und Batker's entdedten Quellen mit deren &: 
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Ril zu verbinden. Dad Waſſervolumen, welches von 120 Grab fühl. ! ario’8 auf den Waaren- und Vrodulten-Martt gehabt, der noch ge⸗ 


Br. nordwärts firdmt, in fo aroß, dab ich meiner Bermutbung nad | 


fowohl an den Quellen des Canao als denen des Nil gearbeitet babe. 
Rn muß jegt dem Öftliben Bette bid zum Bakerſchen Wendepunfte 
olnen. Fanganyifa und Roige Chemwambe Bokei's Sce?) find ein 
Waſſer und haben ihre Quelle (head), liegt 300 Meilen weiter füdlid. 
Das weſtliche und das mittlere Flußbett vereinigen fi in einen no 
nit beiuchten Ser, weſtlich oder fühmeRtlih von bier. Den —X 
befielben, ob nun nach dem Cango oder dem Nil, babe ich zu unter 
ſuchen. Die Beute dort; Manyema genannt, find Kannibalen, menn 
die Araber die Wohrbeit fpreden. Möglicherweiſe babe ich zuerft 
borthin zu geben, und wenn ich unverfpeilt wieder_berausfommer den 
Tanganyika hinunter, um meine neuen Beute von Zanzibar zu finden. 
ch boffe ernſtlich, daß Sie thun mas Sie fünnen, in Bezug auf bie 
!ute und die Waaren für mid.« 


j Landwirthſchaft. 

— Aus einem Berichte über die in dieſem Jahre im Megie- 
zungäöbezirte Eaffel ausgeführten Aufammenlegungen 
tbeilen die »WUnnalen der Sandıv,e Folgendes mit: Waren die Neil» 
tate ibon im vorigen Tabre bedeutend, fo werden fie in diefem Jahr 
noch erheblich übertroffen. j 

Es find im Laufe deffelben nicht weniger ald 20 Aufammen- 
lequngen, abgefeben von den Tbeilungen und Servitut - Üblöfungen; 
ansgerührt worden, Diefelben reprälentiren eine Fläde ven 6532 
wer ober 27,372 Eaffeler Uder wirklich zufaınımengelegten reale. 
Kebnet man dazu Die im vorigen Jahre zufammengelegte Fläche 
von 2078 Heftaren ober 8709 Eafleler der, fo find biöber nicht mer 
niger als S6I0 Heftaren oder 36,081 Eaifeler Ader wirthſchaftuch zu · 
fammengelegt worden. 

Die Parzellenzahl bat fib in folge deſſen ın den 28 Bemein- 
Be —— bis jeßt vwerfoppelt baben, von 30,824 auf 3865 ver · 
mindert. 

In 2 Sachen des Kreifed Rinteln (Meitendorf und Broßenmwie- 
ben) And die Bonitirungs- und erg gg bereits nach Meter 
Mah angefertigt worden, und baben fib die Intereffenten, benen 
der Fe der Sache Hülfstabellen zur Mebuzirung des Meter- 
Maßes auf Eaffeler Maß eingebändigt hatte, mit großer Leichtigkeit 


darin gefunden, 
Gewerbe und Sandel, 

— In Mew-PDort in dns Gold in ber Zeit vom 24. Rovbr, 
bis 1. Bezbr. von 25% bi 214 nefallen und batte am Ichten Tage 
einen fo niebrigen Stand erreicht, wie es ibn feit Dem September 
1862 nicht gehabt hatte, Nach der »Reaw-Vork Handeldztg.e batten bie 
fortgefehten Golbwerfäufe Eeitens der Srakmung das ſchnelle Sinken 
des Goldagios verurſacht. Füt den Monat Degember waren noch 
weitere Berfäufe von 11 Dill. Doll. Gold angekündigt. Das Fallen 
des Boldantos bat auch den Cours der Bundespapiere herabgedrückt, 
bie in der Mode vom 24. Novbr. bis 1, Deybr, um 2— 3 pEt. ge 
fallen find. Noch mehr Einfluß batte das raſche Sinken des Gold- 


iäftslofer ald früher war, Der Produktenexport der genannten 
Tode blich hinter dem der aleiben Mode des Vorfahrs aurüd; nur 
in Baumwolle fand ein ſtaͤrkeret Export ftatt, Am 27, Rovbr. d. J. 
waren aus fämmtlichen Häfen der Vereinigten Staaten 373,000 Ballen 
Baummolle egportirt, gegen 285000 B. in demfelben Zeitraum des 
Vorjahres; vorräthin waren in den Häfen am genannten Tage 
270,000 B. negen 223,000 B. am +7. Novbr. 1868. Der Import 
mar in der Mode vom 21. bi 27. Novbr. um 1,200,000 Doll. ge 
ringer als in der gleihen Woche 1868, aber bie Manuſakturfabrikäte 
waren wieder ftärfer darin vertreten, obwohl für dieſe Artikel Abſatz 
nicht vorhanden war. Bid zum 27. Ropbr. waren in diefem Jahre für 
89,509,981 Dell, Gold an Webftoffen in Nam-Pork eingeführt worben, 
gegen 77,161,088 Doll, in dem gleichen Seitraume 1868. 
Berfehrö: Anftalten. 

— Die telegrapbiihe Verbindung mit Hannover, Eöln, 
Bremen, nad den Niederlanden, Belgien und Großbritannien if in 
Bolge der ſtattgehabten Stürme unterbroden Die Wicberherfiellungs- 
arbeiten find in vollem ange. 





Telegraphiscehe Wititerungzsberichte v. 17. Dezember. 




















St. , | Bar./Abwilenp. Abw Wind | Allgemeine 
Mi 3 9 Pla R iv) Wind nimmeissnsicht 
6 |Memei - 2,ej14,61 W., stark. ırübe. 




















7 |Königsbrg. 1329, 8)-7,4|  0,6)+2,9/5., stark. bedeckt. 

6 Danzig. .330,0)-7,3  1,01+1,6'8., mässig. bed., gest. Reg. 
7 Cöslin ....1324,7-124 1,0/+2,3 SW., stark. bedeckt, 

6 |Stettin....1326,8/-Il2 1,91+2,385W,, stark. bedeckt’) 

- |Putbus ...)322,2j-12e| O,ejtl,s,SW,, stark.» bedeckt. ?) 

» Berlin... 323,0-128 3,3jt3,6 SW,, z. stark, |gz, bewölkt.®) 
« 'Posen..... 338,1.+3,1 1,7! 0, W. stark. bed., Regen. 

» 'Ratibor ...323,3 —7,5)| 2,6/+5,3,5W „stark. jtrübe. 

» Breslau ...325,5 -7,4  2,4l+4,2'8., stark. ‚Regen. 

» Torgau ...1332,1 2,7 5,31+5,8 W., Sturm. bedeckt, *) 

7 Flensburg. 321,8 — 1,0| — |W., mässig. bed., Schnee, 

+ Wiesbaden 325,3 — 7,0 — \W., Sturm. Rg, gat. Selm. 
» Kieler Haf. 324,12 — 35| — 8. x stark. bezog., Regen. 
8 ‚Haparanda 328,0, — Os — 8, schwach, bedeckt. 

» Petersburg 329,6 — 4,0) — SO. mässig, bedeckt. 

» [Riga ...... 330,0 — I,6 — 8. mässig. bewölkt. 

» Moskau ..3293 — — 0,2! — 5, schwach. bewölkt. 

. |Stockholm. 327,6, - 1,1) — |WSW», schw. Regen. °) 

+ 'Skudesnäs. 326,0) — 3,5| — 980. mässig. bewölkt. 

« ‚Hörnesand 326,3 — la — IN., mässig. bedeckt, Schn. 
- ‚Christians... 326,0 — 0,0} — /OSO., lebhaft. |heiter. 


) Gestern und heute Regen. *) Regen und Schnee. ) Nachts 
Regen. *) Gest. u. Nachts Kegen. *) Gestern Abend Regen. 








Deffentliber Anzeiger. 





Stedbriefe und Unterfuchungs: Sachen. 


Stedbriefßerledigung. Der unterm 11. Juli binter_ den 
Schlächtermeifter Johann Earl Friedrich Lierfd erlaffene Sted- 
brief wird hiermit zurüdgenommen. Berlin, den 3. Dezember 1869. 

Königliher Kreisgericht. 1. (Kriminal-) Abtheilung. 


Deffenttihe Borladung Durch Beiblufi der Natbelammer 
des unterzeichneten Gerihts von heutigen Tage auf die Anklage der 
biefigen Königliden Staatdanmwaltibaft_vom 17. Oftober 1859 iſt 
gegen Folgende Verſonen poegen Verlaſſens des Gebiets dei Rord · 
beutfhen Bundes ohne Erlaubniß und des Verſuche ih dadurch dem 
Eintritte in den Dienſt des ficbenden Heeres zu entziehen, in @rmäß- 
beit des $. 110 bes Strafgefehbuchs und der 8%. 4 und 6 des Befcped 
vom 10, März 1866 je *4-Sammlung Seite 130) in Verbindun 
mit Artikel 3 der Berfaffung des Norddeutfhen Bundes und &. 1 
der Militäe-Eriog-Juftruftton für den Norddeutſchen Bund vom 
26. Dtärz 1868 die gg | eröffnet: 1) Conrad, m Niko 
laus Jofepb, geboren am 9, März 1844, latholiſch, 2) Engelhardt, 
—— Ernſi Oskar, geboren am 10. Mai 1844 zu Hochzeit, Kreis 

nömwalbe, ey r Seemann, 3) Görns, Geor ilbelm Hein- 
ridy geboren den 10. Dezember 1844, evangeliich, in Amerika, 4) Inig, 
Wilbelm Heinrich Robert; geboren am 13. Mai 1844, evangelife, 
5) Kielebuſch, genannt Kroſchle, Karl Friedrich Nobert; geboren am 
17, Juni 1844, ewangelifch, 6) Klier, Ernit Friedrich Gotthilf, geboren 
am 3. Märı 1844, evangelifdr 7) Kroll; Johann Bottlied Auguft, 
eboren am 10. April 1844, evangelifc, B) Yindemann, Gottfried 
arl Milbelm, geboren am 12. Dftober 1844, evangeliic, 9) Loh · 
mann, Karl Auguſt Emil; geboren am 3. November 1844, evanheliſch, 
10) Dehmte, Budap Adolph; geboren am 22. September 1844, evan- 
elifh, 11) Schubert, Emil Hugo Waldemar, geboren am 25. April 
844; katholifd, 12) MWaltenbori, Heinrich Wilhelm Otto, geboren 
am 14. Scotember 1844, cewangelifc, ſammtlich in Potsdam orte 
angebörig und in unbekannter Abiveſenheit. Zur mündlichen Ber- 
handlung und —— der Sache iſt ein Termin vor der Ge- 
rihtsabtheilung auf den 8. April 1870, Vormittags 9 Uhr, 
in unferem Berichtölofal, Lindenſtraße 54 bierfelbft, anberaumt, und 
werben bie vorſtehend bezeichneten, ihrem Aufenthalte nad unbefann- 
ten Perfonen au demfelden mit ber Huflage vorgeladen, in biefem 
Termine Yünttlic zu erfcheinen und die zu ihrer Vertheidigung die» 


nenden Bernelömiitel mit zur Stelle zu bringen, ober foldje bem 

unterzeichneten Berichte fo aeitig vor dem Termine anzuzeigen, daß 

fie noch gu demfelben berbei efhafft werden können. Eiſcheinen bie 

Angeklagten oder ihre Bevollmaͤchtigten refp. Vertreter in dem Ter- 

mine nicht; fo wird mit der Berbandiung und Entſcheidung in con- 

tumachım verfahren werden. Potsdam; den 29. Dftober 1869. 
Koͤnigliches Areisgeribe Wbtbeilung 1. 


Deffentlide —— * Auf die Anklage der Königlichen 
Staatdanwaltfcaft vom 4. d. Di. und auf Grund des ©. 110 des 
Strafgeſezbuchts ift wider die Landwehrleute: 1) Karl Ebriftian 
Schadersig aus Wrien, 2) Jobann Gottfried Oplß aus Torgau, 
3) Karl Wilhelm Unger aus Unnaburg, 4) Julius Fiedlet aus 
Loebiten wegen unerlaubter Auswanderung die Unlerſuchung einge 
keitet worden und zum öffentlichen nnd mündlichen Berfabren Zermin 
auf den 22, März 1870, Bormittags 11 Uhr, im biefigen 
Berichtslolale, Zimmer für öffentlide Sipungen, vor uns anberaumt, 
u biefem Zermin werden die obengenannten Angeklagten mit der 
ufforderung vorgeladen; am gedachten Tage zur feſtgeſchten Stunde 
au erfcjeinen und die zu ihrer Beribeidigung dienenden Beweismittel 
mit zur Stelle zu bringen, oder folde und fo zeitig vor dem Termin 
anzuzeigen, daß fe noch zu demfelben herbeigeſchafft werden können. 
im jtalle des Ausbleibens der Angeklagten wird genen biefelben in 
eontumaciam verfahren werden. Zorgau, ben 10. Rovembrr 1869. 
Koͤnigliches Kreisgeticht. 1. Abtheilung. 


Sandels: Megifter. 
Königlihes Kreisgeribt Deinden. I. Abtbeilung. 
In a Handeld » Frirmenregifter hat folgende Eintragung flalt- 
nden: 


den 

gr 4 vi Band 1, er en enbahe-B gen 
eichnung des Firmeninhabers: au Elſen Vormann 
u a * riette Flotentine Zipf, geborene 





8 * —— ung: * 
czeichnung bee Firma: 
Eingetragen zufolge Verfügung vom 15. Dezember 1869 am 


16, ejusdem. 
Sander, Rehnungd-Rath. 


— — 
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Bei Mr, 591 bed Biefigen Handelt. (Befelfchaftd-) Negifterd, Dr- 
treffend die am 22. Movember b. J. 30 te und in Rquidatien 
— Handelsgeſellſchaft sub Firma Maih. Hover & Mauöberg in 

refeld, wurde in wos Unmeldung der Betbeiligten beute eingetra- 
Kr daß nunmehr der frühere Iiprieß pa Der Dratbiad Hover, 
hstuchfabritant, in Erefeld wohnhaft, die Aktiven und Paffiven 
H er Geſellſchaft übernommen bat, daber bie Liquidation erledigt und 
4 antion bed beitellten Liquldators Julius Hover bierfelbft been- 


t if, 
© Rield, den 15. Dezember 1869. 
Der Handelögerihts-Sefretär Scheidges. 





er Wachbtuchfabriklant Julius Hover, in Crefeld wohnha 
ein Geiaart unter der y a Jul. Hover dafelbft mit Fer und 
aan an feinen Bater DMatbiad Hover, Wahstuchfabrifant, in 
wohnend, übertragen. Leßterer bat für feinen biefigen Han- 
beisbee die Firma Math. Hover angenommen, melde baber beute 
1739 des Handels ( en-) ifterd des Rönigliben Han · 
— ——— wurde, währen gleichzeitig die gedachte 
Firma Jul. Mr. 1735 biefes Regiſters als erlofhen ver- 

merft worden ift, — 


Erefeld, den 15. ember 
vr Der 3325 —— — Scheidges. 


Der zu Crefeld wohnende Wachstuchfabrikant 3 Duni 
t für fein Bin edit — ai in die firma se Baus 
erg angenommen, wel —A — beute 
in * —* Handels · —— —5 eingetra- 
gen ıw 
€ Ib den 15. mber 1869. 
uch, —— Gheldaek 


Konfu Zubbaftationen, Aufgebote, 
e ie une * dergl. re 
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_ En dem Konfurje Über das Vermögen der Kaufmannöfrau Bertha 
Hobenflein baben die —— Th. Ftagſtein v. Riems · 
Be u 8 ** ** eine Waarenforderung von 12 Thlr. 
. ohne Borquabreät angemeldet. Der Termin zur 

Grüfung ie er Fotderung 

den 5. Januar 1870, Bermittagt 11 Uhr, 

m. unferem Gerichtslotal, mind Mr, 1, vor dem unterzeich- 
neten ag rg n die Gläubiger, che ihre Yor- 


derungen angemeldet baben, in Kenntni 
ferode, den 7. { 1869. de 
jeignac t. 
Konimiſſar af onkurfes. 
en 
3168 wendiger Bertauf. 
(EIER, |cn chen Eorheie 19 Yun) Alegeleibrüpers Jodann frie- 


Joba 
dinand en MlinDe Deorle Milgeiming geh 
—* —X * ———— —* 


in ber Flut Mertendorf belegenen, im otbefenbuche über 
N Bi Re 21 Angrimepenen un 3 vw * 
haut an —— uche Mr. 1480 des fund» 


109, Wanki 3 Rt. 331 der Karte "yon — —— 
rg 4 f 38 Thlr. 15 Sur. 

110. Bund Kr 414 der Karte von 4 Morgen 19 O-Rutben, 
111. Nr. 416 der Karte von 42 Morgen 171 I-Rutben, 
har dem bei den Gruntftüden Nr. 414 und 416 bele, 

—— gen und dar Gerä —— erg · 
baulichen Anlagen und darneben Kohlenlaget / 
ſowie darauf ie elei eb Subehör, 
jufammen abgeſchaͤht Es — Thlt 2 Sur. 6 Pig. 
* in ber Flur Loiſch belegenen, im Hypothekenbuche über dieſe 
y "| Ne ga eh Beta — Yen = Hund : 
wer Boi 13 um 


24 — Holy gi Loiſch Rr. 5 des Flurbuchs, 


3) Acder Holz im großen Rolf Rr. ne des Flurbuchs, 


4) Y4, Ader Holz im großen Loiſch Rr. * des Flurbuch, 


5) *. Ader Holy in der Loiſchflur Wr. = bes Flurbuchs, 
aufammen abgefhäßt auf 975 Thaler, 
dieſe (ri ae Dr 8 ein " Bene = 27 Sag > 
Lip ddr Feld in den Ehen 1021 Rr. 1143 des Flur⸗ 
abgeſchaͤßt u 30 Thaler. 


Das sub Rr, 78 a La 97 eb Hypothenbuchs von 
Wetbau eingetragene, rlegene, sub Nr. 8 tataflrirte 
MWobndaus nebit Au * heben aus Scheune, Keller, Stall, 
Holgeemife und —“ 

t auf 775 Thaler 


Ir 851* der 3 — Freie enſchein in unferer Regifiratur einzu- 


n Tarı fi 
am 4. April 1870, 
von Bormittage 11 Ubr ab; 


! vor den Deputicten, rer Nudloff, an hieſiger Gericht 


nelle, Zimmer Mr. 8, 


Gläubiger, Ei wegen einer and dem Hypothelenbuch nicht er ui 


fihtlihen Realforderung aus den KRaufgeldern Befriedigung Suchen, 
baben ibeen Anſpruch bei dem Zubbaftationtgeridt anzumelden. 
Alle unbelannten Realprätendenten werden aufgeboten, ſich bri 
—— der —* — 5* in dieſem Termine zu melden. 
umburg, den 31, Auguſt 1869. 
Königlichet —— 1. Abtheilung. 


424 . 
[ 1ER med ber Aus huge Erbbeldheiniqu nad der am 
10. November 1868 zu Boln. Wartenberg obne Errichtung einer leht- 


Bauen Berfügung ng verfiorbenen vermwittweien Gürtlermeiſter und 
befikerin Wortb: 


gt —— ge zege MWippich, werden alle 


N weldye nähere ober aleib nabe Erbaniprüde an den Nad- 
laf zu baben vermeinen, insbefondere der angeblib vor 18 Jabten 
nad Amerita ausgemwanderte Sohn derfelben, Ferdinand Hugo Augut 
Worthmann; hiermit aufgefordert , ihre Anſpruͤche in dem bierzu an 


beraumten 
den 4. Sprit 1870, Bormitta 0 Ubr, 


#1 
anzumelden unter der Berwarmung, daß Konad Ablauf des Termin | 


bie = ellur 1 der Erbbeſcheinigung erfolgen werde. 
, den 10. Dezember 1869. 
rn aliches Kreisgerict. 1, Abtheilung. 

[3562 Deffentlide Ladun 
m Marianna (Mirjam) Blod, eine Foler des chemaligen 
jüdiihen Lehrers Iſaac Bloch zu Meferig und feiner Ebefrau Hinde 
sed. ** ** etwa um bad Sabe 1808 bier in Deeferig ge 4 A 
etwa 35 bie 40 Jahren nach Berlin gegangen, dert im Rovem- 
je 1826 zum 4 übergetreten iſt, und eiwa 4 Jahre om. 
De gefeben fein fol, feitden aber verſchollen if, ſowie berem unbe | 
kannte Erben nnd Erbnehmer, werden aufgefordert, ſich Tpäteften in | 


dem auf 
den 20. Juli 1870, Bormittags 11 Ubr, 
8 biefiger Gerichte ſtelle anberaumten Termine ſchriftlich ober mü 
u een: .n Di die Marianna Blob für todt —2* 
— * —* ab efannten Erben zuerlannt werben wird, 
dr den I. —— 18659. 
Königliches Kreibgericht. 1. Abtheilung. 


Verkäufe, Berpachtungen, en ꝛc. 


476) Betanntmad nn 
Berpadtung ber € auffeegelßogebeße le bei Blindom. 
Im Auftrage der Kon an Salem * Potsdam wird das 
unkt ach zumes in feinem Amts lok 
Dienftag, den 4 Januar 1870, J 9 Ubr, 
die * au ra 1 Sm au Blindomw, auf der Dean Belek 
- unter Borbebalt böberen 3 
—— zur er 


Nur ald identisch 4 Nevoßtionsfähig ſich ausweiſende Perfonen, 
welche mindeſtens 200 Tble. baar oder in aunchmbaren Staatopapieren 
zur Sicerftellung ibrer Gebote vorher bei und nieberlegen, werden 
um Bieten —5 — en. Die —55 — Pachtbedingungen fünnen in 
unferer Be während der D 


ienfiiiunden eingefeben werden 
Prenzlau, ben y * 1869, 
öniglicbed Haupt · Steueramt. 


erion ‚ Amortifation, Zinszablu . f. w. 
— — 


ieren. 
[4255] 
Colniſche — hg Geſellſchaft. 
inſen · 3 
Die am 2. Januar 1870 (en Binfen der fehbsprogentigen 
Dbligationen unterer Geſellſchaft lönnen von dem genannten Tan 
an egen Auslieferung des beire = Zinseeupons Nr. 7; mit 
wölf Ebaler« pro Stüd, bei unferer Belelihaftstaile im 
Baventha bale bei Eöln, oder bei den Bankhäuſern Sal. —* 
beim jr. & Cie, I. Stein und ve dem U. Schaaff 
baufen’fhen Banfvereine bier, 


erboben werben. 
Edln, 13. Deyember 1869 
Der Berrwaltungsratb. 


Berfchiedene Bekanntmachungen. 














Hlramierit für Awidauer Steinftoblen. 
Bom 17.5. M. ab tritt für Swidauer Steintoblen in Wanen- 
ne und — bei Ausnuhung der zum Transport vernwendeten 
gen, nach ſaͤmmtlichen Stationen der Ricderfchleiih-Märkiicen 
Eifenbaßın mit Auknahme von Fürſtenwalde, Erkner, Eoeprnit und 
Pr en gi Tarif in Kraft. 
degemplare werden bei den SüterErprdilionen umentaelblih 


b 
wtf Klin den 15. Deyember 
Römiglide Direktion der Srieberfälefih Marliſchen m 
lage 


| 
| 


4873 
Zweite Beilage zum Koͤniglich Preußiſchen Staats - Anzeiger. 


NE 296. 








Freitag den 17. Dezember 


Deffentliher Anzeiger. 


1869. 





Te U 


Stedbriefe und Unterfuchungsd : Sachen. 
Deffentlide Borladung. Die nadbenanntn 31 Heer!» 
pflihtigen: 1) der Arbeitsmann Milbelm Gemmerling_aus Schön 
maedel, 2) der Koch Joſeph Birfupsfi aus Krolifomwo, 3) der Guits - 
befiperfohn Julian v. Niefolomsti aus Gortidabei, 4) ber Defonom 
Joſeph v. Lalinsfi aus mono, 5) der Mrbeitimann Jullus Loeper 


aus Lubmwiloweo , 6) der Knecht Johann Galgan aus Elupy, 7) der | 


Detonom Adolph Schimmel aus Kolabfomo, 8) der Zimmermann 
Auguft Voelzte aus Pinst, 9). der Kaeckht Auguf Hartmann aud 
Lindenwerder, 10) der Schubmader Balentin Cistli aus Schubin, 
11) der Schmibt Loreng Kowalſsti aus Gotkizagayny, 12) der 
Wirihsſohn Johann Siemfomwäti aus Katunfa, 13) ber Knecht 
Tohann WUndryszaf aus Kalefie, 14) der Urbeitömann Gofepb 
15) der Wrbeitsmann Jakob Kuss 
aud Kaleſie, 16) der Schuhmacher Auguſt Krueget aus BDa- 
zoen, 17) ber r: Earl Herrmann aus Friedrichsthal, 
15) der Wirthifohn Earl Stephan aus Miernti, 19) der Böttcher 
mieifter priedrih Neumann aus Grof-Samoflendt, 20) der Voigt 
Andreas Mendlewoti aud Schloß Edubin, 21) ber Schmidt 
edinand Neftimann aus Groß Samoflenät, = ber Schuhmacher 
omas Kraufe aus Labifhin, 23) der Koloniſtenſohn Auguſt Strod- 
De aus Drogodlam, 24) der Wirtböfohn Heintich Zemlte aus 
uben, 25) der Wrbeiter Wilbelm Babe aus WUntonsborf, 26) ber 
Birk! nun Ludwig Gramt aus Neu-Dombie, 27) der Wirthefohn 
Gottlieb Behnke aus Smoino, 38) der Wirtböfehn Auguſt Klauß aus 
Groß-Mörenbrud, 29) der Schuhmacher Uuguſi — aus 
Augufiowo, 30) der Knecht franz ns aus Zenbowo, Bl) der 
Mufitus Eonfantin Maciejermsfi aus Labiſchin, haben ih nach ber 
Beldeinigung der Königlichen Regierung zu Bromberg vom 17. Scp- 
tember 1 zu den von den Berwaliungsbehörden angeordneten Re- 
piflonen nicht geiet, ihr Hufentbalt im Inlande : nic Ir ermitteln, 
bie angeftellten Erfundigungen darnach haben auch feine Umſtände er- 
eben, welche die Annabme ausfchlichen, daß bie Geereöpflichtigen bie 
datglichden Bande ohne Erlaubnif verlaffen und ſich badurd dem Ein- 
tritt in dem Dienfi des ſtehenden Heetes zu entziehen gefucht haben. 
Auf Grund des € 110 des Strafgeſeßzbuchs bat deshalb die König- 
lie Stoatdanmalrfbaft unterm 21. Oftober er, gegen die oben be» 
nannten 31 militärpflißtigen Derfonen bie Anklage erhoben, und «6 
2 in folge beffen gegen diefelben durch Beſchluß des umtergeichneten 
erichts vom heutigen Tage wegen des gedachten Bergebens die Unter» 
ſuchung eröffnet und zur mündlichen Verhandlung der Bade ein 
Termin auf den 21, März; 1870, Bormittagd um 9 Ubr, 
an biefiger Gerihtäftelle anberaumt worden, zu weldem bie 
oben benannten 31 Militärpflictigen mit der Aufforderung; zur feſt · 
geiehten Stunde r erfcheinen und bie au ibrer Bertheibigung bienen- 
en Beweismittel mit zur Stelle zu bringen, oder ſolche dem Berichte 
fo zeitig vor dem Termine anzuzeigen, daf fie no zu bdemfelben 
berbeigefhafft werden können, und unter der Berwarnung vorgelaben 
werden, daß gegen die Auöbleibenden mit der Unterfubung unb Ent 

ſcheidung ber Sacht in contumaeiam verfahren werben wird. 

Schubin, den 23. November 1869. 

Koͤnigliches Kreiögeridt. Erſte Abibeilung. 


Konfurje, Subbaftationen, Aufgebote, 
Borladungen u, dergl. 
{4147 Befanntmadung,. 

n ber Kaufmann Julius Reich ſchen Konkurbſache von Finſier ⸗ 
walde bat ber ald einſtwelliger Verwalter ernannte Kaufmann 
C. W. Wapgenführ abgelebnt, und if Matt feiner der Kaufmann Franz 
Herrmann au Finſterwalde zum einfhweiligen Berwalter verpflichtet 
worden, Die Gläubiger bes Gemeinſchuldnetrs werden aufarforbert, 
in dem am 22, Degember er, Mittags 12 Ubr, anitebenden 
Termine die Erflärungen über ihre Borfhläge zur Beflellung des 
definitiven Berwalterd abzugeben. 

Ludau, den 5. Dryember 1869. 


ozniat aus Krolitoivo & 


Königliches Kreisgericht. L Abtheilung 
Biel], Konturs-Eröffnung. 
KRöniglibes Kreisgeridt gu Stradburg i. W-Pr., 


Erjte Abtbeilung, 
ben 8. Dezember 1869, Nachmittags 4 Ubr. 
Ueber bad — des Kaufmanns Julius Ipig in Strasburg 
Fi der faufmännifche Konkurs eröffnet und ber Tag ber Zablungs- 
nftellung 24 4. Dezember db, J feſtgeſcht. 
eiligen Verwaller der Maffe ift der Mentier Grun ⸗ 
wald aus Stradburg befiell. Die Gläubiger des Gemeinſchuldners 
werben aufgeforbert, in dem 


auf den 24. Dezember er, Bormittagd 11 Uhr, 
in dem Verhandlungkzimmer Nr. 1 bed Gerichtsachäudes vor dem 
erichtlichen Kommillar, Kreißrichter v. Wrefe, anberaumten 
Termine ibre Erklärungen und, Vorfhläge über die Beibehaltung die 
fe8 Verwalter oder die Beſtellung eineß anderen einfiweiligen Der 
malterd, forwie darüber abzugeben, ob ein einfiwelliger Berwaltunge- 
rath zu beftellen, und welde Verfonen zu demfelben zu berufen feien. 


Zum ein 


Allen, welche vom Gemeinſchuldner etwas an Geld, Papieren 
oder anderen Sachen in Befip oder Gewahrſam baben, oder welde 
ihm etwas verichulden, wirb aufgegeben, nichts an denfelben zu vera 
folgen oder zu zablen, vielmehr von dem Beſihe der Gegenſtaͤnde bis 
en 7. Januar 1870 einfhlickli dem Gerichte oder dem 

walter der Maſſe Anzelge gu machen, und Alles, mit Borbehalt 
ibrer etwaigen Rechte, ebenbahin it Konkursmaffe abzuliefern. 
N A Bw mit y * —— Släubiger 
t emeinfhuldn en von den in ihrem Beſiße befindlichen 
Dfandftüden und Ungeige zu maden. j — 

—l — 


ung} Aufforderung der Konkursgläubiger. 
In dem Konkurfe über das Vermögen ded_ Berbermeifters 
Henri Wilfe zu Gollnow if zur Anmeldung der Forderungen der 
KRonfurdgläubiger noch eine zweite Friſt bis um 15. Januar 
1870 einfhliehlich feftgefept worden. Die Gläubiger, weiche ihre 
Anfprüde nob nicht angemelbet haben , werden aufgefordert, diefel- 
ben; fie en bereit rechtshaͤngig fein oder nicht, mit dem baflır 
verlangten Vorrechte bib zu dem gedachten Tage bei uns fchriftlich oder 
zu ar —2** 0 

D ermin zur ng aller in ber Seit vom 10. Dftober 
1869 bis zum Ablauf der giweiten Ftiſt angemeldeten forderungen ifl 

auf den 28. ag 1870, Bormittags 11 Uhr, 
in unferm Gerichtölofale, Terminsyimmer Rr, 1, vor bem Kommilfar, 
Kreiörichter Relchhelin anberaumt; und werden zum Erſcheinen in 
biefen Termine bie ſammtlichen Bläubiger aufgetorbert, welche ihre 
Forderungen innerhalb einer der Friſten angemeldet baben, 

Mer feine Anmeldung ſchriftlich einreiht, hat eine Abfchrift der- 
felben und ihre Anlagen beizufügen. 
— | welcher nicht in unferem Amtsbezirle feinen 

at; mu 


Wohnſiß bei der Anmeldung feiner Forderung einen am 
biefgen Orte wohnbaften ober zur Pragis bei uns beredhtigten aus« 
wärtigen Bevollmächtigten beftellm und zu den Allen anzeigen. 


Denienigen, welchen ed bier an Belanntfchaft fehlt, werden bie 
Rebtsanmwalte Jufiz-Rath Kölpin hier und Kedtsanmalt Kalow zu 
Gollnow zu Sachwaltern vorgeſchlagen. 
Raugard, den 11. November 1869, 
Koͤnigliches Kreisgericht. Erfie Abtbellung, 
[4227] Konturs-Eröffnung. 
Röniglides Rreiägeeiat zu Jnowraclam, 
I. Abtdeilung, 
ben 11. Degember 1869, Rahmittags 1 Ubr. 
Ueber den Radlaf bed Kaufmanns Abraham Natlormsti zu Ino- 
twraclam ift der gemeine Konkurs eröffnet worden. 
Zum einftweiligen Verwalter der Waffe if der Jufigrath Hantel- 
Die Gläubiger de Gemeinfguldners mer- 


mann bierfelbit beftellt. 
ben aufgefordert, in dem 
. auf en 23. Dezember db. J.,.-Bormittags 12 Ubr, 
in unferem @eridtölofal vor dem Kommilfar, Herrn Kreisrichter Be- 
leited, anberaumten Termin ihre Erklärungen und Borihläge über die 
Beibehaltung biefes Verwalters oder bie Beſtellung eine anderen 
einfiweiligen Bermwalters abzugeben. 
Allen, melde von dem Demeinſchuldner etwas an Geld, Pa- 
pieren oder anderen Sachen in Befig oder Gewahrſam haben, ober 
melde ihm etwas wverfhulden, wird aufgegeben, nichts davon 
u verabfolgen ober zu zablen, vielmehr von dem Befig der Gegen- 
be bis um 28. Degember 1869 einfhlichli dem Bericht 
oder dem Wermalter der Maſſe Aneige — und Alles, 
mit Vorbehalt ihrer etwaigen RMechte babin zur SKonkure- 
mafle abzuliefern. MBfandinbaber und anbere mit benfelben gieich⸗ 
gr Gl —X des Gemeinſchuldners haben von den in ihrem 
Beſth befindlichen Pfandftüden nur Anzeige gu machen. 
ugleich werden alle diejenigen, welche an die Hafje Anſprüche 
ale Konfursgläubiger machen wollen, bierburd aufgefordert, ihre 
Anfprüde , diefelben mögen bereits xedtdangi ſein er nicht, mit 
dem bafür verlangten Vorrecht bis zum anuar 1870 ein- 
je 1lehlte bet und ſchriftlich oder zu Protofol anzumelden und 
emnächft zur * der ſaͤmmilichen, Innerhalb ber gedachten Friſt 
angemeldeten forderungen; ſowie nach Befinden zur Seelung de# 
definitiven Beriwaltungsperfonals 
auf den 18. Januar 1870, Vormittags 10 Uhr, 
in unferem Gerictölofal vor dem Kommiffar zu erfcheinen. Mach 
Abbaltung biefes Termind wird geeignetenfalld mit der Verhandlung 
über ben Allorb verfahren werden, 
Mer feine Unmeldung BR einreicht;, Hat eine Abſchrift der- 
felben und ihrer Unlagen beizu rg 
Jeder Gläubiger, welcher nicht in unferem Amisbezirke feinen 
Mobnfip bat, muß bei der Anmeldung feiner fForderung einen am 
Yiefigen Orte wohnbaften unb zur Pragis bei und berehtigten aue- 
waͤrligen Bevollmaͤchtigten beſtellen und zu ben Allen re. Den» 
jenigen, welchen es bier an Bekanntſchaft fehlt; werben der Juftig- 
rath Keßler und bie Nehtsanmälte Fellmann, Höniger, Triepde un 
Fromm zu Sachwaltern vorgefchlagen. 


onturd-Erdöffnung. | vor ben Rommiffar, Herrn Areiögerihts-Rath Grafen v. Strachwiß, 

N reibgericht zu —X 1. Btheilung, | im Zermindzimmer Rr. 9 am biefiger Gerichtöftelle ihre Erklärungen 
den 6. Dezember 1868, Nachmittags 54 Ubr. und Borfhläge über die Beibehaltung dieſes Verwalters oder die Be- 

Ueber das Berndgen bed Kaufmanns Milbelm Blumenreih zu | ſtellung eined andren einftweiligen Verwalters, ſowie darüber abzu · 
Gleiwiß ift ber faufmännifcde Konkurs eröffnet und der Tag ber | Kim ob cin einftweiliger Bermwaltungsratb zu beflellen, und welche 


Bahlungseinfiellung auf den 30. Rovember 1869 feftgefeht worben. 
Sum — igen Verwalter der Maſſe iſt der Kaufmann 
@. 6. Hahn zu Gleireig beſtellt. Die Bläubiger des Gemeinſchuld · 
nerd merden aufgefordert, in dem Termine 
den 30. Dezember 1869, Vormittags 9 Uhr, 

vor dem Kommilfar, Herm Sreitgerihti-Narb trafen von Era 
wig;, im Zerminszgimmer Nr. 9 an biefiger —— ibre Erflü- 
zungen und Borfchläge über die Beibehaltung diefes valterd oder 
die 
welde Berfonen in denfelben zu berufen find, WUllen, welche von dem 


erfonen in benfelben zu berufen find. Allen, melde von dem (c» 
meinfdhuldner etwas an Beld, Yapieren oder anderen Sachen in 
Beiip oder Gewahrſam baben , oder welche ibm eimwa& verſchulden, 
wird aufgegeben, nichts am denfelten zu verabfolgen ober zu zablen, 


‚ vielmehr von dein Befip der Gegenſtände bis aum 6. Januar 1870 


einfblieklich dem Gericht oder dem Verwälter der Maſſe Anzeige 


i Ang und Ulles, mit Vorbebalt ibrer etwaigen Nechte, eben» 


eftellung eines andern einfiweiligen Werwalters, forwie darüber | 
abauneben 4* ein einſiweiliget Veriwallungtkralh zu beſtellen, und 


Gemcinſchuldner etwas an Geld, Papicten oder anderen Sachen in 


Beip oder Gewahrfam haben, oder welche ihm etwas verſchulden 
wird aufgegeben, nichts an denfelben zu verabfolgen oder au zahlen; 
vielmebr von dem Befige der Genenftände bis um 4. 


machen, und Alles, mit Vorbehalt ihrer etwaigen Rechte, eben- 
habin zur’ ontursmaffe abpaliehein. Blanbinpabr, und andere mit 
denfelben gleichberechtigie GL — 
den in ihrem Beſit befindliben Bfandftüden nur Anzeige zu machen. 
@leirwig, den 7. Dezembet 1869. j 
Koͤnigliches Kreisgericht I Qbibeilung. 
Konfurs-Eröffmung,. j 
Königlibed Kreisgericht zu Sleiwig. 1. Mbrbeitun, 
den 6 Deiember 1869, Rachmittags 5% Uhr, 


[4144] 


—— des Gemeinſchuldners haben von 


Januar 1870 
einfblichlich dem Gerichte oder dem Verwaller der Maſſe Unzeige | 


Ueber das Vermögen der am, biefigen Orte unter der Firma IB, | 
Blumenreih unter Kr 25 des biefigen Geſellſchafteregiſters eingetra | 


enen Sunbelögefellfbaft iſt der faufmännifche Konkurs eröffnet und 
der er Sadlungseinftellung auf ten 30. Rovember 1869 feſtge · 
fept worden, . ö 
Aum einfielligen Verwalter der Maffe ift der Kaufmann ©. ©. 
Hahn zu Gleiwiß beſtellt. Die Gläubiger det Gemeinſchuldnert wer 
den aufgefordert, in dem Termine 
en 30, Desember 1869, Vormittags 9 Ubr, 
vor dem Kommilfar, Heren Kreisgerihts-Hath Grafen v. Strachwiß, 
im Termindzimmer Rt. 9 an biefiger Berichtöftelle ihre Erklärungen 
und Worfchläge über die Belbebaltung diefes Verwalter, oder Die 
Beitellung eines andern einftweiligen Verwaltet, forie darüber abzu · 
eben, ob ein einfimweiliger Berwoltunabeath au beftellen und welche 
erfonen in denfelben berufen find. Wllen, welche von em Semein- 
&buldner etwas an Geld, Vapieren ober andern Saden in Befik ober 
Gewahrfam haben, ober welde ihm etwas verſchulben, wird aufge 
geben, nichts an benfelben y rg oder au zablen, wielmebr 
von dem Befig der Gegenftände bis au dem 4. Tanuar 1870 ein 
fhliehlich dem Gericht ober dem Verwalter der Maſſe Anzeige zu 
maden und Alles, mit Vorbehalt ibrer etwaigen Rechte, ebendahin 
ur Konfurdmaffe abzuliefern. Pfandinhaber und andere mit ben- 


elben gleihberechtigte Gläubiger des Gemeinfhulbner# baben von den | 3 
fl han 


in ibrem Beſitz befindlichen bitüden nur Anzeige au maden. 
Gleiwißz In 7. Deyember 1869 


Königliches Kreißgericht. 1. Abthellung. 


Konturs-Eröffnung. 
Königliched Kreiögericht zu Gleiwit, Abibellung / 
den 6.. Dizember 1869, Nachmittags 53 Ubr. 

Ueber dad Vermögen bed Kaufmanns Salo Dlumenreih zu 
Sleiwig in der faufmännifhe Konlurs eröffnet und ber Tag ber 
Sablungseinftellung auf den 30. Rovember 1869 feilgefegt worden. 

Zum einfhoeillaen Verwalter der Maſſe it der Kaufınann S. ©. 
Hahn zu Gleiwig befellt, Die Gläubiger bes Gemeinſchuldners wer- 
den auf efordert; in dem Termine , 

Din 30. Dezember 1869, Vormittags 9 Uhr, 
vor dem Kommijlar, Serra Kreiögerihts-Natb Grafen v. Stradiwig, 
im Terminsgimmer Nr. 9 an biefiger Geridtöftelle ihre Erklärungen 
und Vorjchläge über die Beibehaltung dieſes Verwalters oder die 
Beflellung eines andern einfweiligen Verwalters, fowie darüber ab- 
zugeben, ob ein einfimweiliger Verwaltungsrath zu beftelen und melde 
Verfonen in denfelben zu berufen find. Allen, welde von dem Ge 
meinſchuldner etiwas an Gelb, 


[4146] 


wird aufgegeben, nichts an denfelben zu verabfolgen ober zu zahlen, 
vielmehr von dem Beſiß der Gegenſtände bis zu dem 4. Januar 
1870 einfchließlich dem Gericht oder dem Berwalter ber Bor 
Anzeige zu maden und Alles, mit Vorbehalt ihrer etwaigen Nechte, 
ebendahin zur Konlursmaſſe abzuliefern. fandinhaber und andere 
mit bdenfelben gleichberedhtigte Gläubiger des Gemeinſchuldners baben 
von den in ihrem Befip befindlichen Pfandftüden nur Anzeige au 


maden. 
@leimwig, den 7. Deyember 1869. . 
Königliche Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


[4172] Konfurs-Eröffnung. 
Königlihes Kreisgeriht zu Bleiwig. L Übtbeilung, 
den 7. Degember 1569, Mittags 12 Ubr. 

Ueber dad Vermögen ded RKaufmanne Leo Blumenreich zu Glei- 
wiß if der faufimännifche Konkurs eröffnet und der Tag der Zahlungs- 
einftellung auf den 6. Degember 1869 feitgefeht worden 

Zum einftwweiligen Verwalter der Drarfe iR der 
Anwalt Runen zu — ng dr Beer des Gemein. 

ldners werden aufgefordert, in dem mine 
den 31. Dezember 1869, Bormittags 10’Uhr, 


Tapieren oder anderen Sadıen im | 
Befip oder Gewahrfam haben, oder welche ibm etwas verfhulden, | 


Königliche Rechts | 


' anberaumt, in welchem zugleich auch die definitive 





in zur Konkursmaſſe abaulicfem. Piandinbaber und andere mit 
benfelben gleich berechtigie rg des Gemeinſchuldners baben von 
ben in ibrem Befig befindlichen Pfandſtücken nur Unzeige zu madıen. 
Gleiwiß, den 7. Degember 1859. 
Königliched Kreiegericht. I, Abtheilung. 


[4236] Brfanntmadung. 
Konfurseröffnung. 
Ueber dad Berinögen bes Raufmanns und Fabrikanten Earl 
Auguſt Schmidt (in Firma €, N. Schmidt) au Wuͤſtewaltersdorf if 
der kaufmaͤnniſche Konkurs eröffnet und der Tag der Zahlungs- 


einftellung 
auf den 8. Degember 1869 
feitgeiept worden. 
- Zum einftweiligen_Berwalter der Maſſe ift ber Rechlsanwalt 
Maske bier beitellt, Die Gläubiger des Geameinfhulbners werden 
aufgefordert, in dem 
auf den 23. Degember 1869, Vormittags 10 Ubr, 
bor dem Kommiſſat, Kreierichtet Böhme, in umlerem Sefliond- 
Aimmer der Abtbellung I. des Gerichts ⸗Gebaäudes anberaumten Ter- 
mine ibre Erflärungen und Vorſchläge über die Beibehaltung dieſes 
Verwalters oder die Brftellung eins anderen einfiweiligen Bermal» 
terö abzugeben. 
en; welche von dem Gemeinihuldner etwas an Geld, Papieren 
oder anderen Saden in Beſißz oder Gewahrſam haben, oder melde 
ibm etwas verſchulden, wird aufgegeben, nichts an benfelben zw 
verabfolgen oder zu zablen, vielmehr von dem Beſiß der Segenhänge 
biö aum 15. Januar 1870 einfhlichlid 
bem Gericht oder dem Verwalter der Maſſe Anzeige zu maden, 
und les, mit Borbehalt ihrer etwanigen Rechte, ebendabin zur 
Kontursmafe abzuliefern. Pfandinhaber und andere mit bdenfelben 
3 Glaͤubiger des Bemeinihuldnerd haben von den in 
ihrem Belip befindlichen Pfandſtüden nur Anzeige gu maden. 
Zugleich werben alle Diejenigen, welche an die Mafle Anſprüche 
als Konkursgläubiger machen wollen, hierdurd aufgefordert, ihre An 
Üdre, Diefelben mögen bereits rechtehaͤngig jein oder nicht, mit dem 
für verlangten Vorrechte 
biö zum 15 Januar 1870 einſcließltich 
bei ums ſchriftlich oder gu Protofoll anzumelden und bemnädft zur 
rũfung der fänmmtlihen innerbaib ver gedadten Friſt angemeldeten 
Forderungen, ſowie nad Befinden zur Beitellung bed definitiven 
Berrwaltungsperionals 
auf Mittwod, den 9. Bebruar 1870, Bormittags 10 Ubdr, 
vor dem Kommilfar, Kreitrihter Böhme, in unferem Seſſions 
Zimmer bee Ubtheilung I. des Gerihis-Gebäudes zu erſcheinen. Nach 
bhaltung diefes Termind wird geeigneten Fallz mit der Merhand« 
lung über den Aftord verfahten erden. 
Zugleich ift noch eine zwoeite Friſt zur Anmeldung 
FIRE bis zum 20. März 1870 einfhlichlid 
feftgeiept, und zur Prüfung aller innerhalb derſelben nach Ablauf der 
erſten Friſt angemeldeten Fotderungen ein Termin 
auf Dienftag, den 5. April 1870, Bormittags 10 Uhr, 
bor dem genannten Kommiſſar in demfelben Zimmer anberatmt. 


Zum Erfheinen in diefem Termine werden die Gläubiger aufgefordert, 


welche ihre Fotrderungen innerhalb einer der Friſten anmelden werden, 


| Wer feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, bat eine Abſchrift derfelben 


und ıbrer Anlagen beiqufügen. Jeder @läubiger, welcher nidyt in 
unferem QUmtöbezirte feinen Wohnſiß bat, muß bei der Anmeldung 
feiner Forderung einen am biefigen Orte wohnhaften oder zur Praxis 
bei uns ——— Bevollmaͤchligten beſtellen und zu den Allen an- 
zeigen. Denjenigen, welchen «8 bier an Bekanntſchäft fehlt, werden 
die Rebtdanmälte Behrends, von Ebappuis, Eonteniu® und Jußig- 
NRath Studart su Sachwaltern vorgefchlagen. 
Waldenburg, den 14, Dezember 1869. 
Konigliches Kreisgericht. L Abtheilung. 


[4213 
—X der Schneidermeiſter G. Mettlaufer in Caſſel feine 
Inſolvem —— bat und demſelben die Diepofition über fein Wer- 
mögen entzogen ift, wird zum Srwede der Abwendung des förmlichen 
Konturfes Termin zum Gütenerfucdhe auf den 
14. Januar 1570, Bormittags 10 Uhr 


! 
( eined Au«- 
tatord vorgenommen werden foll, 

Sämmtlihe Bläubiger haben in diefem Termin ihre Forderungen 
anzumelden und des Güteverfuchß zu gewärtigen, bei Meidung, dab jie 
ald dem Beſchluſſe der Mehrheit beitretenb werden erachtet und die 
nicht erfbeinenden Ebirograpbar-Wläubiger an den von der Mebrheit 
der Bläubiger abgeſchloſſenen Betglelch für gebunden erflärt werden. 

Den Schuldnern des x. Wettlaufer dient jur Rachricht, daß 
Zahlungen in rechtsgültiger Weiſe nur an den vorläufig zum Kurator 
beftellten Jirivatfelretär {Feige dabier geleiftet werden können. 

Eaffels den 10. Dezember 1869. 

KRönigliche® Amtsgericht 1., 3. 


J 


4875 
| fönnen biefelben auf portofteies Verlangen gegen Erflattung ber fo- 


14214] 
Nachdem ſich bie Ueberſchuldung des Vermögens des Delonomen | pialien von bier aus abfchriftlich mitgeibeilt roerden, 
Auguft Hampe dahier ergeben bat, if Termin zur ſummariſchen | ’ Kiel, den 14. ae A. ind 





Schuldenliquidation, zum Büteverfuch Behufs Abwendung bes fürm- Koͤnigli roviant-Bermalt . 
lien Konkurfce, foto ur Wahl eincd Suratord auf den | 14206] ’ eye Verwaltung der Marine 
j — — 1870, Vormittags 10 Uhr, Etzt. | e 333 ung. 
im tölofal anberaumt. | * 
—— Gläubiger bed ac. Hampe werden beim Rechtsnach ⸗ Die Lieferung des Bedarfs an Schraubenftügen zu Doppelaloden 


} res für den Bezirk_der Telegrapben-Direftion zu Hannover pro 1870 fol 
irograpbar-@lfuiger num cfäle he Degen men. ra 
Fr — Ban Be —— beſtellten per umtergeihneten Telegrapden-Direltion an ben Modyntagen von 

Den Schildnern de8 Kritars dient zur Radricht, baf fie Zah · 9 bi6 1 R Vormittags zur Einfiht außgelegt, und werden auf 
tungen in vehtägiktiger Zeife nur an den 3c. Dedolph Leiften Tönnen. 535 * ntrag gegen Erſtatlung ber Kopialien in Abſchrift aut 
" Königliches Amtsgericht I. Abtheilung. 4. | ve entermepuungstuie, weten ihre Sieferungbofferten bortofech 

: »Zubmiffien auf Lieferung von Schraubenftügen zu Doppel- 


se‘ i — iu — 

er abweſende Arbeitemann Ferdinand Ludwig Rothermund — — 

wird auf Mnfuhen feiner Ehefrau Caroline Wilbelmine enriette, petfehene bis aum 20. Januar 1870, Bormittags 11 un, an 

geb, Sorderig, wele bebauptet, von feinem Aufenthalte aller ange | die unterzeiäinete Direktion einfenden, bei welchet am gedachten Tape 

wandten Mübe ungeachtet feine Madhricht erhalten zu haben, biet- und zu ber bejeichneten Stunde die Eröffnung der eingegangenen Lieft- 

durch aufgefordert, fih binnen drei Monaten umd fpäteilens in dem — in Gegenwart der etwa perſönlich erichienenen 
aufden 25. Februar 1870, Mittags 12 Ubr, ubmittenten erfolgen wird. , 

im Stabtgerihte, Tüdenftrafe Nr. 59, Zimmer Rr. 53, angefeßten Später eingehende, fowie den Bedingungen nicht entiprediende 

Termine vor dem Ehegerichte zu geftellen und die wegen böslicher Ber- Offerten und Nadıgebote jeder Art bleiben re ’ 

laffun engeßeilte Evefheidungäklage zu beantworten, wibrigenfalls | „, Die Submittenten bleiben bis zum 20, Februar 1870 an ihre 

die bösliche Verlaffung für dargetban angenommen und pi Teen | Offerten gebunden. 


nung der Ehe erfannt und der ausbleibende Ehegatte für den allein Bus ee wird vorbehalten. 








fchuldigen Theil erklärt werden wird. B. ). 
Berlin, en 4. Rovember 1869. * Telegtaphen · Direttion. 
Königlies Stadtgeriht. Mbtbeilung für Civilſachen Krampff. 
Deputation für Eheſachen. 
Berlopfung, Umortifation, Zinszahlung n. ſ. w. 
Verkäufe, Verpachtungen, Submiffionen ıc. von Öffentlichen Papieren. 
ern, Bekanntmachung. Befanntmahung. In der nad ben Beſtimmungen ver 88.89 
ie Koͤniglichen Dachſchiefer · Bergwerte 41 und 47 des Geſches vom 2. März 1860 und nad unker 8 annt« 


A. Wilhelm · Erbitolln, Wilhelm - Erbftolln » Sehe, Landſchaden, mabung vom 21. v. Mis. heute atigefunbenen öffentlihen Ber 
Tulverberq, Mabentopf, Rochuebetg, Einigkeit, Chriſioph, Leofung von Rentenbriefen find nachfolgende Nummern geaogen wor · 
Ufſprung / Rhein, Herzberg und Fram Jofeph; ben: Lite. A, & 1000 Tblr, 19 Stüd Mr. 274. 411. 461. 532. 937. 


B. Höberweg; 1206. 1689, 1697. 2082. 3534. 2763. 2039. 3328. 3341. 3302. 3487. 
C Reugta ; ' 3988. 4471. 4618, Lite, B. & 500 Tblr. 9 Stüd Nr, 127. 296. 508. 
D. Bellings, Giüdsanfang und Drayenberg; : 718. 816. 867. 1071 1104. 1150. Litr. C. & 100 Thle, 67 Stüd 
E. Vbilippine, | Rr. 54. 315. 342, 305. 481. 508. 645. 749. 919, 1062. 1069. 1937. 
tammtlich bei Caub, Amt St. Boarshaufen im Rheingau | 1243. 1385. 1473. 1616. 1680. 1997. 2102 2142. 2262, 2270. 3319. 

freis, Regierumgsbezirt Wiesbaden; 2348. 2448. 2481. 2535, 2621. 2751. 2363. 2896. 29%. 320. 3035. 

ferner: 3070. 3221. 3351. 3553, 3681. 3748. 3762, 3784. 3059. 4142. 4154. 

F, Altenburg bei Berolftein, und 4176. 4210. 4211. 4240, 4548. 4605, 4824. 4904. 4M1. 5015, 5035. 
G, Hafleln und Kirgberg bei Springen, Amt Sangen-Schmwalbadh | 5069. 5266. 6350. 5457, 5459, 5471. 5491, 5580. 5664. 5700. 5730. 
tm Untertaunudfceiö, Negierumgöbezirt Wiesbaden gelegen, Litr. D. a 25 Zblr, 53 Stüd Nr. 181. 290. 202. 478. 530. 778. 826, 


follen ſowohl in den vorflehend unter A. bi® G. genannten @ruppen, | 838. 867. 905. 998. 1033. 1222, 1518. 1539. 1675. 1685. 1777. 1888. 
ie die unter A. bis E. aufgeführten Bergwerke im Gangen 1912. 1925. 2010. 2037. 2244, 2302, 2513, 2532. 2548. 2578. 2729, 
Mittwoch, den 26, Januar 1870, Vormittags 10 Uhr, . 2779. 2907. 2962. 2967, 2995. 3017. 3063. 3081. 3111. 3131. 3325. 





in, dem Ratbbausfaale zu Caubı | 2328. 3408. 3456. 3485. 3509. 3619, 3679, 3698. 3344. 3800. 4045. 
vor dem von und beitellten Rommiffar, dem Königlichen Berg-Infpettor | 4054. Hierbeiwird bemerkt, bafivon Litr, E.& 10 Thlr. ſämmtlicht Renten« 
Bellinger; zum Öffenttiben Verlauf ausgefegt werden, briefe Re. 1 bis intL 4430 bereits früher ausgelooſt und gefündigt find, 


Profpeft und Mertaufsbebingungen , ſowie eine Ueberfihistarte | Die Inhaber werden aufgefordert, gegen Quittung und Einlieferung der 
der unter A. bis E. aufgeführten Grubenfelder tönnen vom 15. De- | Rentenbriefe im foursfäbigen Zuſtande nebft den dazu gehörigen Kou- 
jember d. I. ab bei dem Königlichen Ober-Steiger Kern zu Caub ons Ser. 11, Ar. 8—16 und Talond ten Nennwerth von ull- 
und der Königlichen Berg-Infpektion au Weilburg eingejehen und von | Terer Kaffe bierfelbft, Poſtſtraße Nr. 15, vom 1, April E 9. 


Lepterer wie von uns foflenfrei_bezogen werben, ab; in den Wochentagen von 9 bis 12 Uhr Vormittags, in Empfang 
Bonn, den 29, November 1869. zu nehmen. Die Einlieferung mit der Woft int gleichfalls direft an 
Konigliches Ober-Bergamt, unferer Kaſſe zu bewirken und, falls die Ueberfendung der Baluta auf 


gleichein Wege beantragt wird, Fann dies nur auf Geſahr und Koften 

14246 ursarwansn de8 Empfängers geſchehen. Formulare zu ben Quittungen werben 
uf Sieferung der Debinfeftionsmaffe a der Suvernſchen von unferer Kaffe nratis verabreicht. Vom 1. April £ I. ab bört die Ver⸗ 
Met * ie Dee fi ri ed ki — in den Garnifon-Unfalt zinfung der audgelooften Rentenbriefe auf, und es wird der Werth 
e Ban Im 00 € ad A a *. jo Eub if hN M | der ehva micht mit eingelieferten Coupond bei der Auszablung vom 
pro (ca, eniner) foll im Wege der Submiſſion verdungen | gapitat in Abzug gebradt. Die Verjährung der außgelooften Renten» 


werben. £ i 8 
Die Bedingungen find in unferem Gefdäftslokale, Kloſterſtr. 76, ie —A—— 2 44 1. e. binnen 10 Jahren 





einzufeben und verfiegelte Offerten bie ' r a 
unse kum 23. d. Dis, Vormittags 11 Uhr, | Königlide Direktion der Rentendant: für die Provinz Preußen. 

aſelbſt einzureichen. ! Befanntmahbung Wutloofung von Nentenbriefen, 

Berlin, den 16. Digember 1869, | Bei der beute fattgehabten öffentlichen Mußloofung von Benten- 

Königlide Gatniſon · Bermaltung, — find die In bem nachſtebenden Berzeignilfe aufgeführten Renten · 

—— ı briefe aufgerufen worden. “indem mir biefed auf den Grund der 


229) Beltlanntmadung darüber aufgenommenen rbandlung bekannt machen, fün« 
Fur bie unterzeichnete Verwaltung ſollen pro 1570 digen wir ben Inhabern ber ausgeloofien Mentenbriefe die 
35000 Pfund Saljrindfleife, felben mit der Aufferderung, den Sapitalbetrag gegen Duit- 

SO ⸗Saliſchweineflelſch und tung und Rüdgabe ber Ientenbriefe mit den dazu gebörigen nicht 
ON > Hartbrod (Meljengwiebad), mehr ige Zind - Eoupons Serie II. Mr. 8 bie 18 und Talons 

im Wege der öffentliden Submiſſion beichafft werden. von 1. April Tanftigen Jabre® ab bei der Rentenbant-Kaffe in 
Es iſt hierzu ein Termin auf Münster in Empfang zu nebmen. Much ift es geftattet, die gefünbig« 
ben 29. Degember db. J., Bormittags 11 Uhr, ten Rentenbriefe mit ber Au aber franfirt und unter Breifügung 


[4 


im Bureau der Königlide Mariñe ⸗Intendantur zu Berlin, Mattbäl- | einer gehörigen Quittung auf befonderem Blatte über den Empfang 
Kirchſtrahe Nr. 9, anberaumt worden und werden Pieferungäluftige | ter Baluta der gedachten Kaſſe einzufenden, und die Ueberfendung ber 
blerdurch aufgefordert, ihre Offerten, besüglih des Hartbrodes unter | leyteren auf gleichem Wege, aber auf Gefahr und Koflen des Empfän- 
Beifügung von Proben, bis jpäteften® den 28. Degember er, mit der ger zu beantragen. Bom 1. April fünftigen Jahres ab hört 
Auffariit: ie Berzinfung biefer eg en auf. Diele kon verjähren binnen 
Submiffion auf Salzfleifh und Sartbrob pro 1870, 10 Jahren zum Bortbeil ber Anftalt. Zugleich bemerken wir, daß jebt 
an die Röniglide Marine-Üntendantur portofrei einzureichen. fämmtliche bis zum 1. April dieſes Jahres einfhlichlih ausgegebenen 
Die Lie rannbehinaungen liegen im Bureau ber unterzeichneten | Mentenbriefe Littr. E. zu 10 Tble. außgelooft und gefündigt find. Ver ; 
Bermaltung; am Wal Nr. 2b. und an Bord S. M. en f yiesi der am 16. Rovember 1869 außgelooften, am 1. April on 
»Prinz Mdalderte zu Uitona zur Einfiht und Unterfrift auß; aud | Btealifatton fommenden Rentendriefe ber Provinz Weftfalen und der 
: 609, * 


4876 


——— 34 on Littera A, bon 1 Pr. Rt. = 
322. 4Bi 1353. 33 


607. 1628. ] 1679. 
1829. 1840. 195 in. 2218 2515. Bi 35 
322. 3682, 45%. 4619. —* —* 4730. —— 55 
5570. 14 Stück Littera B. von 500 Thlr. A 10, 174. 
236. 369. 501. 795. 1270. 1307. 1437, 1553 ag Se 
ze. 80 Stüd Littera C. R 
664. 657, 711. 82 87. 
1400, 1426, 1481. 

. 3250. 3251. 3239. 3292. 3598. 3951. 4090. 4180. 428. 
. 4618, 4647. 448. 4664. 6018. 6113. 5642. 50982, 6438. 
. 6815. er 7075. 7391. 7501, 7012. 7631. 7956, 7957, 
. 8022, 8133. 8170. 8171. 8616. 8633, 9143. 9645, 
12. Tours, 10,505. 10,987. 11,087. 11,482. 11,717. 
. 11,991. Bun 62 Stüd Littera D. von 25 Tbhlr.: 
Rr. 209. 398. wi. 332. 346. 862. 895. 975. 1090. 1221. 1275. 
1375. 1525. 1613. N 1870. 173, Fr 2751. 2756. 2960. 3654. 3747. 
3587. 3981. 4010. 4237. 4353. 4418, 4528, 4682. 4807. 4936. 5036, 
5003. et 30 504. 5966. 624. 6289. 6584. Gl, rg 6701, 
. 816. 8440. 8477. 8727. 8728. 8775. 8470. 91H. 
9751. 10,857. 1 Stüd An E. von 
533, Münfler, den 16. November 

tion der Nentenbant für bie — Weftfaten 
und die Nheinproving. Raſch 


9223. 
10 Thlr. Rr. 13 
Königliche Direkt 


[14206] 





Rübed- Bühener BlTzubataniteiit aft, 
Die erſte Ausloofung ber zu amorlifirenden Dee 5— — 
Prioritate Anleihe vom Jadre 1867 findet, da der 2 
auf «einen Sonntag fält, am 3. Januar are 
mittag® 11 Uhr, im Sipungäzgimmer bed Empfangäbaufes auf 
dern Bahnhofe zu Lübel in Gegenwart purier Notare flatt, 
Die Zurüdjahlunga de Nominalweribes der — Obliga · 
tionen erfolgt am 1. Juli 1870. 
Lübed, den 16. when | y;? 


pr ber Rübed- —— ——— — — 


wubedchiſche Staats-Anleihe von 1850. 


= lung der am 3, Januar 1870 fäligen Hins»Eou * 
am 1. Juli 1869 ausgelsoſten 14,000 


Döinatlonen, nämlich: 
A. Rt. 278 AT. AUT. 68T anereeeneern nen a 1000 Zhlr. 4000 Thlr, 
B. Rt. 119. 410. 922 1016, 


347. 
1m. 1371. 1437. 1634. 1:80, en 
2110. 2208, 2444. 2492. 4. 


263... a 500 3500» 
S Rr. 850. ‚ser 1648. 1761.2514.2965. 3 200 » 1200 
D. Rt. 37.10. 1337.. s 100 





pe an ben BER vom 3, biö 15, 


der Inhaber 
in Berlin en Bebrüber Schidler oder 
bei Herten Mendelsfobn u. Co., 
in nzanın bet Serien Haller Söhle u. &o., 
bed an der Satı afie, 

an —* Ickteren von 9 bis 12 ut rt Vormittags. 

Diejenigen Inbaber, welde die Zahlung in Berlin oder Hamburg 

entgegennehmen wollen, haben ihre ‚Coupond, fowie die au elcofen 

—— einen Dionat vorher — mitbin In ben Tagen vom 
bis 15. Dezember 1869 — bei einem ber gedachten Ban- 

Aulerhäu er abfiempeln zu laffen 

Die a er Coupons unb Obligationen, welche in ben 
Tagen vom bi8 15. Januar 1870 nicht in Berlin ober —* 
burz bei kom Banquierbaufe, von welcheni ‚fie abgeftempelt fin 
hoben werden, fönnen fpäterbin nur in Lübed eingezogen 
iverden. 

Kalle mebrere —— ana aleigeitig nr werden, find —85 
mit einem Verzeichniſſt ummern und bed — — ed der Zinſen 
zu verfeben, die in fr > Terminen fällig gewefenen Eoupons aber 
abgefondert zu verzeichnen. 

Die ausgelooften Obligationen werben an deren Inhaber über 
fligfeitötermin hinaus nicht yoeiter verzinfet. 
eber die Ausgabe neuer Coupon 

das Weitere befanut ai werden. 

Es wird vu an zeigt, daß am 3. —— 1870, Vormittagb 
11 Uhr, fernere 14,200 Thit. diefer Anleihe auf dem Natbbaufe bie“ 
felbft werden aufgelooft und — 1. Juli 1870 ausgejahlt werben, 

& find no nicht ** 
von ger 17. == fällig den 2. ab ehe 1864: 


Mr. WISE .... 
von J D. u im fällig a 1. Auli ne: 
A, a 


b 
* s wird im Januar 


22 


. 44** 


725. 1951. ! 
297 7. | 


1793. 2296. 24156. in, 2949. 3028. | 


—n............u.. 





C Re 7 
- der 13, —— 


—22444** 


ae 


“enrrätnsrerr rer 


snunnuns anızana 


© 34 
von je 27, Auslosung rang dem, J — 1869 
. Ar. 124. 154. 225. 1 


. Rr. 1907. * 3051 Thlr. 
N v x 5 Auen fü Fall; d Kst, 
on Der usloo um 1 9 u 
RR. ern 500 hir. 
——— m 00 Zul 
bir. 
erner uk rücftändig ‚un anal: nicht fons 





vertirten Obligationen der Lübedifchen Stoatsanleihe von 
wofür feit dem 1, Januar 5 keine Zinſen mehr 


werben: 
. Mr 500 Thlr. 


1850 
gezahlt 
3z388 » 100 Thlr. 
Lübed, x 17, — 1869. 
| 
| 


% Finanz» Departement. 
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Oftpreußifhe Suͤdbahn. 





Die am 2, Januar 1870 fälligen Zinfen ber Briorliäts-Dbliga- 
tionen werden in ber Zelt 


vom 22, Dezember — 31. Januar E 9. 
in Berlin von ter Berliner Handelsgeſellſchaft, 


in Koͤnigsberg von den Herren I. Simon Wwe. £ 


Söhne, 
fpäter aber nur von unferer Haupt-Kaffe in Rönigäberg gegen Ein- 
—— 

Der Berwvaltungsrath "der Oftpreußifchen 
Suͤdbahn. 
Kam Bekanntmachung. 
Berlin: Stettiner Eifenbabn. 
Die Zahlung ber am 2. nuar & J. fälligen Zinſen auf 
unfere Stammaltien gegen Einlöfung des Zinsſchaäͤns Re. 19 der 
I. . mit 


4 Tblr, für die Aftie & 200 Thlr, und 
2 Tbir. für die Altie & 100 Eplr., 

ſowie bie Zablung ber Zinfen auf unfere rg Obligationen 
1. Emiffion gegen Einlöfung des Coupons Nr. 7 ber IV. Serie und 
auf unjere Um HB Dölipallonen IV, Emiffion gegen Einlöfung de 

Coupons Re. 16 der 1. Serie erfolgt 
au bei unjerev Hauptfaffe und in Frank 
rta.M. bei den Herren M. U. von NRotb- 


gchild & Soͤhne vom 2. Januar k. J. ab, 


in Berlin vom 12. bis incl. 15. Januar k. 5. 
in unferem dortigen Empfangsgebäude von 
8 bis 12 uhr Vormittags und demnächft 


bei unjerer Berliner Billelkaſſe. 
Den Zindfcheinen, ſowie ben Coupons muß bei der Präfentation 
| eine mit Quittung, Mamensunterfbrift und Wobnungsangabe des 
! Firäfentanten vr ebene Nachweiſung beigefügt werben, welche bie 
ee den Werth der Eoupond, bie Serie und bie den Berfall- 

. er Nummer ergiebt. 

In ben obigen Termine wird auch bie Mealifation ber autge · 
fooften und noch nicht eingelötten Prioritäts-Dbligationen I. Emiſſton 
Nr, 356. 705, 718. 1316, 1317. 1466, 1665. 1858. 1997, 26527 erfolgen. 


Stettin, dem 5. Deyember 1869. 
Direftorinm 


der Bein: Stettiner Eifenbabn Eeſellſchaft. 
retgzdorff. Jenke. 
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Ale Pofl-Ankaltın des In- 
siarnıbes nelmen Beftelun, 


Au 
flie Gestin die Erpebikten deu 
Preugilchen © - Anzeigen; 
Behren : Strafe Mr. fa, 
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&e. Majeftät der König baben Allergnädigit gerubt: 

Dem Geheimen Mediginal-Ratb und ordentlichen Profeffor 
an der Univerfität in Bonn, Dr, Weber, ben Rothen Abler- 
Orden dritter Klaſſe mit der Schleife, bem Paſtor Sievers zu 
Müden an der Aller, Amts Meinerien, ben Rothen Udler-Orden 
vierter Klaſſe und dem jübilben Beglaubigten Deifer Gozl 
zu Poſen das Allgemeine Ehrenzeichen zur verleihen ; 

Den bißherigen Zweiten Öber-Jägermieifter, Wirklichen 
Geheimen Ratb, Ober - Präfidentn ber Provinz Schleſſen, 
GeneralMajor A 1a suite der Armee und Kanzler dei St. 
Johanniter ⸗ Orbend Grafen 

um Erflen Ober-FÄgermeifter und zum Chef des Hof-Tagbaınts, 
o wie ben biäherigen Dritten Ober-Jägermeifter, General ber 
nfanterie 3. D.,von Arnim, zum Zweiten Ober-Jägermeifter; 


rner 

Den Rreißrichter Hecht in Pillkallen zum Staatkanwalt 
in Stallupönen zu ernennen; und 

Dem — —5 Schleger in Düſſeldorf ben 
Charakter ald Eteuer-Rath; ſowie 

Dem Bade- und Brunnen-Arzt Dr. Porges zu Carlsbad 
in Böhmen ben Charakter ald Sanitäts. Rath zu verleihen. 


Norddeutſcher Bund. 


Se. Majeftät der König haben im Namen bei Morb- 
deutſchen Bundes den bibherigen preußiicken Konſul Otto 
Burchardt in Liverpool zum Konſul BE Nordbeutſchen Bun- 
bes daſelbſt zu ernennen gerubt, 





Se. Majeftät der König baben im Namen des Nord 
deutihhen Bundes den Kaufmann Heinrich Winter gu Bor 
deaut zum BiseRonful des Morbveutihen Bundes daſelbſt zu 
ernennen gerubt. 


Meinifterism für Sandel, Gewerbe und öffentliche 
Arbeiten, 

Dem Borfißenden der Königliden Rommilfion für ben 
Bau der Schlefiichen Gebirgoͤbahn, Geheimen Negierungs-Ratbe 
Malberg zu Görlig, ift in Folge der mit bem 31. Sezember 
d, J. erfolgenden Auflöfung jener Behörde die Stelle des erſten 
techniſchen Mitgliedes bei dem Röniglichen Eiienbahn-Rommifa- 
riate in Berlin verliehen worben, 

Dem Königligen Eiſenbahn + Bau »Infpeltor Eronau zu 
Bromberg ift die von ibm biöber kommiſſariſch verwaltete 
Stelle des dritten techniſchen Mitgliedes bei der Koͤniglichen 
Direktion ber Oſtbahn daſelbſt nunmehr definitiv verliehen worden. 





Bekanntmachung. 

Ich babe den Berg⸗Rath Dr. Wedding beauftragt, auch in 
biefem Jahre einen Cyllus von öffentlichen und unentgeitlichen 
Vorträgen zur Ausbreitung nüßlicher Kenntniſſe zu halten, 
Diele — hr —— den 4. Januar, Abends 
7 Uhr, im Bibfiotbefiante der Königlichen Bergatademie (Lufl« 

Gebäude der alten Börfe) beginnen und in den —* 
den Wochen um dieſelbe Zeit fortgefegt werden. Dieſelben 
follen die geognoftiihe Beihaffenbeit der Umgegend 
von Berlin unter beionderer Berückſichtigung ber 
Bohrungen auf Steinfalz und Braunkohlen be- 

anbein, Jeder Vortrag wird ca. 1 Stunde bauern,. Der 
al, welder 180 Cini wma, wird 37 Uhr geöffnet. 

Berlin, den 3. Deyember 1869. 

Der Miniſter für aa er und öffentliche Arbeiten, 
enptif. 


garten 
W 


zu Stolberge Wernigerobe | 





Minifterium der geiftlichen, Unterrichts: und 
Medizinal: ngelegenbeiten. 

Der praktiſche Arzt Dr, Legal zu Erin ift zum Areid- 
Wundarzt des Kreiſes Schubin ernannt teorben. 

Am evangeliihen Stullchrev- Seminar zu Münfterberg ift 
der Lehrer Schmidt in Sommerfeld ald orbentlier Lehrer 
angeflelit worben, 


Befanntmadkung. 

Eine größere Anzahl der von Berlin «ii RER telegra · 
phiſchen Verbindungen iſt zum Theil auf Norbdeutichem Gebiet 
und zum Theil im Yuslande dur die Stürme am 16. umd 
17. d. M, unterbrodyen worden. 

Namentlih find unterbrochen: 

ie Berbindungen mit Großbritannien, den Nieberlanden, 
Belgien, Frankreich, Ocſterreich, Südrußland, Schweden, 
Dänemark, Süddeutſchland, Breslau, Königäberg i. Pr, 
Hannover, Bremen, Eöln und Coblenj. 

Die eig herren urbane find bereit? in vollem 
Gange, To daß die Unterbredungen vorausſichtlich nicht lange 
anbauen werben. 

Berlin, den 17. Dezember 1869, 

Telegraphen · Direltion. 
Rother. 





Nichtamtliches. 


Preußen. Berlin, 18. Dezember. Se. Konigliche 
Hoheit der Kronprinz traf am 16. d. Mis auf der Reife 
von Menpel nad ER in Rom cin. SHöcfiberfelbe wurde 
auf dem Bahngofe, wo das Diner eingenommen wurde, von 
der Königlichen Geſandtſchaft begrüßt, Nach dem Diner fehte 
Se. Königliche Hoheit die Meile fort. 


— Der Bundesrath ded Norddeutfhen Bundes 
teat heute au einer Dienarfigung zuſammen. 
Seit dem von dem Ausſchuſſe für Handel und Verkehr in 

der Sihung des Bundes rathesdes Rorodeutſchen Bundes 
vom 19. Dezember 1868 vorgelegten Berichte find fernerwelt an 
121 Plägen Bundeöfonfulate errichtet worden, welche ſich auf 
die nachſtehend bezeichneten Länder vertheilen: Brafilien (3), 
Chile (1), Ehina (1), Eolumbien (1), Dänemark (2), daͤniſche Be 
figungen (1), Dominifaniide Republik 2 Frantreich 3 Grob. 

e 
) 


britannien und Irland (47), britiſche gungen (9), Hayti (1), 
Italien (2), Japan (4), Mexifo (15), Mieberlande (3), Nieder 
känbifche ng en (1), Oeſterreich (1), Peru (2), Bortugiefiiche 
Befifungen (1), Rußland (1), Spanien (2), Türtet (10), Venezuela 
(4) und Bereinigte Staaten von Norb-Amerila (4). Dem Untrage 
des Yusihufjes für Handel und Berfehr gemäß hat der Bunde 
rath in ber Eikung vom 6. d. M. beiplofien: anzuerkennen, 
daß an ben vorfiebend bezeichneten Plaͤhen die Bertretung ber 
Eingelninterefien aller Bunbeöftaaten durd bie daſelbſt errich 
teten Bunbeöfonfulate geſichert hei, und die beiheiligten Negie- 
rungen zu erſuchen, Anordnung zu treffen, daß die Landes- 
fonfulate an biefen Pläßen, fomeit ſolche noch beftehen, aufhören, 
rg bie Bundestonfulate in Wirkſamteit getreten find, und 
af von ben erfteren die laufenden Ulten ber Archive baldigſt 
an bie Iegteren abgeliefert werben. 


— Die heutige (8) PlenarEigung des Herrenbaufes 
wurbe bald nach 1 Uhr durd den Präſidenten Grafen Eberharb 
u Stolberg-Ibernigerobe eröffnet. 

Am iniftertifche befanden fib ber Handels. Miniſter 
Graf von Fgenplig und der Finanz Miniſter Cambhaufen. 
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Nach verſchledenen geſchaͤftlichen Mittheilungen Eritend bed 
Präfidenten, betreffend die vom Wbgeordnetenhaufe berüber- 
gelommenen Gelepentwürfe, die Berufung bed Frhen, v. Plotho 
auf Parey in bad Herrenhaus, fomwie die durch Behinderung ded 
Juſtiz · Miniſſers am Ericdeinen nothwendig gewordene Auß- 
fegung der Berathung des in Betreff der zweiten Petition bed 
Grafen zur Lippe gefaßten Antrages der Juſtiztommiſſion, 
ging das Haus zum erfien Gegenftande ber Tagedorbnun 
über: Beriht der Budgetfommifjion über den Gefegentwurf, 
betreffend die Konfolibation preußiſcher Staattanleihen. Der 





| 
| 


Berid terſtatter Herr v. Kröcher begründete den Antrag ber | 


Kommiſſion: 

Das Herrenhaus wolle dem Geſehentwurf, betreffend die Ston- 
folidation preußiſcher Staats» Unleiben, in der von dem Haufe ber 
Abgeordneten beſchloſſenen Faſſung feine Zuftimmung eribeilen, 

Nach dem Berichterftatter prachen zur Generaldebatte noch 
die Herren Graf von Rittberg, Baron. von Eenfit - Pilſach, 
—— Der Finanz Miniſier Campbaufen nahn nad dem 

aron von Eenft-Pilfad bas Wort. In der Epezialbisfulfion 

rad) der Berichterftatter zu $. 1, welcher darauf, wie Die 

brigen Baragrapben und das ganze Geſeß ohne weitere Debatte 
angenommen wurde, 


Der zweite Gegenftanb ber Tagekordnung betraf: Bericht 





| 


der Kommiſſion für Handel und Gewerbe über den Geleh- | 
entwurf wenen Aufbebung ber in der Stadt frankfurt a, M. 


beftebenden Feuerverſicherung. Der Berichterftatter Dr, Tell- | 


fampf befürmortete den Antrag ber Kommilfion, dem Geleh- 


entwurfe in der vom Haufe der Ubgeorbneten angenommenen | 


Faſſung zuzuſtimmen. Das Haus trat ben einzelnen Para- 
grabben und darauf dem ganıen Geſehe bei. . 

Es folgte in ber Tagesordnung: Bericht der Juftig-ftom- 
milfton über den Gefebentwurf, betreffend die Ausführung ber 
revibirten Rbeinikiffahrts-Alte vom 17, Oftober 1868, Die 
Juſtiz · Kommiſſion beantragte verſchiedene redaktionelle Wende 
tungen, fo wie die Streichung des 8. 1 und bie folgende Faſſung 


bed 8. 2 (jept 8. 1): 

ie Audfertigung ber ben Vorſchriften des Urtifele 15 der revi- 
dirten — — vom 17. Ollober 1868 entſprechenden 
Schiffer + Datente und ber in den Urtifeln 18 bis 21 ebendafelbfi er- 
wäbhnten 5 über die Ausübung der Rbeinihiffabrt Acht 
ber Megierung ded Bezirks au, im weldem der Bewerber feinen 
Wohnſiß bat. 

Der Referent Herr v. Bernutb befürmwortete den Antrag ber 
Juſtizlommiſſſon, dem Gelchentwurfe in ber von der Stom- 
million vorgeihlagenen Faſſung feine Auftimmung zu ertbeilen, 
An der Debatte betbeiligten ſich noch der Graf v. Rittberg und 
der Regierungs · Kommiſarius Geh. rg wg — Her 
zog. Das Haus beſchloß die Genehmigung des von der Kom- 
milfion geflridgenen $. 1 und fiellte ben $. wieder ber. F 
$. 5 ſprachen Herr v. Bernuth und ber Regierung&-Kommifla- 
rius Geh. Ober-Regierung& Rath Herzog. Ohne erbeblihe De 
batte wurden die übrigen Paragraphen angenommen, jo wie 
ba8 ganze Deich. . 

Die folgende Nummer der Tagedorbnung betraf:_ Bericht 
der Juftistommilfion über den Geiekentwurf, betreffend die 
Rheiñ ſchiff abrtẽgerichte. Die Kommilfion beantragte mehrere 
rebaftionelle Aenderungen, ſowie die $$. 52, 53, 55 in folgender 


aylung: 

5 ie * —— ür bie Be hg ber Urtbeile in erſter mie im 
moeiter Inflang, ift die Vorichrift des Mrtiteld 36 Abſaß 2 der revi- 
irten Rbeinſchiffahrts · Alle maßgebend, 

F. 53, Gegen bie Entſcheidung des Appellatiensgerichts findet 
nur in Civilſachen und 
509 Franten (133 Thlt. 10 Sgr. das Rechtsmittel der Kaſſation ftatt. 

Die Zulaͤſſigkeit und dad Verfahren bei dem Rechtemittel richtet 
ſich im Uebrigen nad dem in den Bezirken des Wppellationegerichts- 
a u Coln beſtehenden Mechte. 

s 
in einem der Rheinuferfiaaten einen befannten Wohnſiß baben, nicht 
als Ausländer. j 

$. 55. In Eivilfachen trägt ber unterliegende Theil bie Koſten. 
Außer den in zweiter Inflanz dur Verwendung der Udvofat-Anmalte 
entftebenden Koften lann eine Partei auch für die Verbandlungen vor 
den Richter erfter Inflanı, wenn dieſelbe außerhalb bei Bezirks 
wohnt, als Entfhäbigung für Reifen oder Bertretung, bei Anträgen, 
deren Gegenſtand meniger ald 500 Thlr. beträgt, für dem eimelnen 
Termin nad ricterlihdem Ermeilen 1-8 Thlr., bei böberen Beträgen 
2-6 Fhlr. jin Unrebnung bringen. Die gleiden Gebübren kom« 
men in Anxechnung bei den Schriftfägen in dem Berufungsucrfabren. 

Im Uebrigen ik in Beet! der Gebühren und Koften be& richter- 
dichen Verfahrens der Artitel 39 der revidirten Rbeinſchiffahris - Alte 
maßgebend. Die zu zablenden Koften find von der Partei, in beren 
Soterefie ober auf deren Untrag fie verwendet merben, nad Beftim- 
mung des Rheinfhiffahrtörichterd vorſchußweiſe zu erlegen. 

Daß Haus trat ben einzelnen Paragraphen nad kurzen 
Bemerkungen bes Referenten, Herrn Denhard, ohne erhebliche 
Debatte bei. Der Geh. rn Schneeganz ſprach zu 8.37, 
deſſen Eclußfag vom Haufe folgenbermapen geändert wurde: 


war au nur bei Gegenftänden über | 


diichtlih der Borladungen gelten ker Terfonen, welde | 





Auch in ben fällen unter 2 und in bem Bezirke bed Appell 
tiondgerihtöhofes zu Coͤln. aud unter Nr, 3 kann die Berufung in 
Verbindung mit berjenigen gegen das Endurtheil eingelegt werden. 

3. 50 erhielt die folgende fFaffung: 

ad Uribeil, ober wenn noch elme näbere Ermittelung nott- 
wendig erſcheint, der Vorbeſcheld, wird in öffentliher Sisung ver» 
fündet, Die Erledigung des Vorbeſcheides wird durch das Nbein- 
fqiffahrtögeriht bewirkt, An daffelse werden zu dem Ende die Alten 
surücdgefandt. (Schluß det Blattes.) 


— Das Haus der Abgeordneten fepte in feiner ge- 
frigen Eigung die Schlußberathung des Staatähaushalts- 
Etatd für das Jahr 1870 fort. 

Bei Rap. 45 — Minifterium der auswärtigen Angelegen- 
beiten — hatten die Abgeordneten Graf Bethuſy-Huc und Graf 
zu Eulenburg (Deutid-Erone} beantragt: bie bei der erſten Ber 
ralhung für die Legationen in Hamburg, Oldenburg unb 
Weimar ald künftig wenfollend bezeichneten 25,000 Thlr, un» 
bedingt zu bewilligen. Der Antrag wurde nad kurzer Debatte, 
an welder ſich die Untragfteller,. Sowie die Abgeordneten Frhr. 
v. Hoverbef und Dr. Löwe und ber Regierungs-Rommiffar 
Geh, Legations Rath v. Keudell betbeiligten, vom Haufe bei 
namentlicher Abftimmung mit 166 gegen 161 Stimmen abae 
lehnt, der frühere Beſchlüß des Hauſes fomit aufrecht erbalten, 
— Kabitel 465—60 wurden obne erhebliche Debatte genchmigt, 
worauf der Präfident von Forckenbeck die Sihung auf ben 
Abend 7 Uhr vertagte, 

— Der Präfident von Fordenbed eröffnete bie Sikung 
wiederum am Abende um 7%, Uhr. 

Am Miniftertiiche befanden ſich der Minifter der geiftliden, 
Unterricht: und Medizinal - Angelegenheiten Dr. von Mübler, 
der Miniſter der landwirthſchäftlicen Angelegenheiten von 
Selchow, der Minifier des Innern Graf zu Eulenburg und 
mehrere Regierungd- Rommilfare. 

Die Schlufberatbung des Staatehaudhaltd-Etatd für das 
Jahr 1870 erftredte ſich zunähft auf den Etat des Miniſteriums 
des Innern, Der Ubgeordnete Groicfe hatte beantragt, bie 
in der Vorberathung abgelegten 2270 Thlr. Remuneration für 
bie Leftoren des Drudicriften » Bureaus bei dem Königliden 
Polizei · Prãſidium zu Berlin zu bewilligen. 

Nachdem der Abg. Scharnweber biefen Antrag unterftüpt 
und ber Abg. Parifius benfelben befämpft hatte, wurde der 
Antrag abgelehnt. 

Das Schreiben des Koͤniglichen Staats Minifleriuns vom 
10. db. M., die Berwendung der in Folge der Gelege über Die 
Beitlagnabme ded Bermögend bed Könige Georg und ber des 
ehemaligen Kurfürften von Se mit Beſchlag belegten 
Gelder gab zu einer Debatte Anlaß, an welder fi bie Abgg. 
Laöter, Dr. Windtborft (Meppen), Graf, Bethufy + Huc, 
Freiherr von Hoverbed, von Dieft, Hagen (Görlig), Dr, Virchow 
betbeiligten und in welder der Mmiſſier der landwirthichaft- 
lichen Angelegenheiten von Selchow dad Wort ergriff. 

Der Abg. von Brauchitſch (Elbing) berichtete Namens ber 
Kommiffion zur Prüfung ded Staatöhaushalts über bie ihr in 
ber eigen vom 20. v, M. übermwiefenen Anträge: 

1. des Abg. Dr. Birbomw: Tit. 18 der Ausgaben des Orbdina- 
riumd (Stop. 62), fo wie Fit, 1 des Exrtraordinariums (Kap. 12), ein« 
ſchließlich des in ber Beilage B. (8.22 der Anlagen) erwähnten Rüd- 
einnabmefonds , zur genaueren Vrüfung und Berichterflattung an die 


Bupdgetfommiffion au verweilen? — I. des Abg. Koppe: 
die Königlide Staatäregierung aufjuforbern, der Mieiorar 
tiondfozietät der Boder Haide jeden Zuſchüß aus Staats. 


mitteln fo fange zu verfagen, bi durch Gutachten Sadpır- 
ſtaͤndiger nachgewicſen if, dak durch Abänderung des Soyietätshatuts 
und durch eine einmalige Unterſtühung die Sozietät in ben Stand 
aefept wird, ibre Swede in Zulunft aus eigenen Mitteln zu erfüllen, 
UL, bed Abgeordneten von Richthofen (Jauer): bie Königliche Staate- 
tegierung aufjufordern, den nähftjäbrigen Etat bed Minifterlumd für 
die landwiriſchaftlichen Ungelegenbeiten einen allgemeinen Rachweis 
derjenigen Qandeämeliorationen und Deichbauten beizufüsen, welche in 
der Ausführung beariffen find und melde in Angtiff genommen 
werden follen, mit Angabe der nad Tit. 18 vorausjihtlib und am- 
näberndb dafür gu verwendenden Mittel. 

Die Kommiſſion beantragte: 

adl, Das Haus der Ubgroröneten wolle beichlichen: 1) In Einnahme 
Kap. 11 des Hauptetats unter: Allgemeine Kaflenverwaltung und unter 
einem neuen Titel? mit dem Kubro: Einnabmen dei zu größeren Landes · 
meliorationen und Deichbauten befiimmten Fonds an Kapitalrüdiab- 
lungen und Zinfen, welde beftiimmungsmäßig dieſem Fonds zuwachſen 
einſchließlich des Beftandes deffelben auf em Borjabre, zu bewilligen 
60,000 Tbir. 2) In Ausgabe Kap. 62 Fit. 18 des Hauptetats unter: 
landwirihſchaftliche Verwaltung sub rubro: größere Yanbeimeliora- 
tionen um eihbauten und zu ben erforberliden Rorarbeiten, ein- 
fehlichlih der Verwaltungẽkoſten, — forte unter Tit. 18 des Spezial · 
etat des landwitthſchafilichen Minifteriumsd, unter ten an beiden 
Stellen beigedrudten Bedingungen im Ordinarium; — zu beivilligen 
243,48 Thlr. 3) In Ausgabe des Extraordinariumd bed Haupt · 
etatd Kap. 12 it, 1 und des Speioletat® bed lant« 
wirthſchaftlichen Minifteriums Tit. 1. sub rubro: Größere Lan« 
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deb » Mellorationen und Deibbauten ale egtraorbinärer Zu- 


ſchuß zu Ei 18 des ordentliden Etat unter Wermen- 
dungöbedingungen — zu bewillinen 50,000 Iblr. 4) ben 


* Minifter für bie landwiribſchaftlichen Angelegenhellen zu er 
uchen: hei allen denjenigen, auß dem allgemeinen Sandetmelioratione- 
fonds gewährten Darleben der Unterftügungen, binfichtlid welcher 


von der als Regel geltenden Bedingungen der Bewilligung von fünf | 


Freljahren und der demnächſtigen dreiprogentigen Berzinfung und 
aweiprozentigen Amortifirung abgewichen il, die Gründe bierfür in 
einer den Stantebansbalts + Etat für 1871 betzufügenden Denffchrift 
darzulegen, darin auch die der Meliorationd - Senoflenfhaft der 
Boder Haide oder Einzelnen ihrer Mitglieder gewährten Dar- 
lehne und Unterflübungen in einem Irfonderen Abſchnille zu 
behandeln, ad I. Das Haus ber Abgeortneten wolle beidliehen: 
den Untrag bed Abgtöerdneien Hoppe abzulehnen, dagegen folgenden 
Antrag anzunehmen: die Köninlicbe Staatsregierung aufjufordern, der 
Mellorations-Sozietät der Becker Haide obne Bewilligung der Landes 
veriretung für dad Tabr 1870 weber Darlehne nob Zuſchüſſe zu 
gemmäbren. ad 11. Das Haus ber WUbgeorbneten wolle befchlleken: 
den Anttag des Abgeordneten von Ridtbofen (Tauer) anzunehmen. 

Das Haus berilligte die Einnahme und Ausgabe und 
fimmite ben Kommilfiond-Unträgen bei. Der nachſtehende An- 
trag des Abg. v. d, Kneſebeck (Teltore) wurbe abgelehnt. 

Das Haus ber Abgeordneten wolle beſchließen: ad II. ben An- 
frag der Kommilfien wie den Antrag des Seren ans. Koppe u = 
lehnen; Dagegen die Königliche Staatsregierung aufzufordern: im 
naͤchſten Jahre den Rachweis zu liefern, was a) für die Beſchwerde · 
führer zu Lippftadt, b) zur Herbeiführung der finanziellen Selbſtän · 
Digfeit der Genoſſenſchaft der Boder Haide geſchehen fol? 

Die Ubiekung der für das Konfiftorium zu Marburg ge 
forderten 4 Thlr. wurde aub in der Schlußberatbung auf 
recht erhalten; ber Antrag des Abg. Dr. Windtborft ee 
die in ber ———— abgelegten 2055 Thlr. für bie Schlo 
fire in Hannover zu bemwilligen, wurde gleichfalld abgelehnt. 

Es folgte der Antrag ded Abg. Hoſias, die abgeichten 1060 
Thaler Zuſchuß für das biſchöfliche Schullehrer-Seminar in 
Ddnabrüd zu bewilligen. Nadydem die Abag. Dr. Winbtborft 
(Meppen) und Dr. Wehrenpfennig hierüber geſprochen, wurde 
ber Antrag abgelehnt. 

Vom Abg. Freiherrn v. Maſſenbach und Genoſſen lag 
folgender Antrag vor: 

Das er der Abgeordneten wolle befchliehen, ad Kapitel 64. 
Titel 36. Ausgabe · Etat des Kultue-Minifieriums, den in der Bor 
beratbung abgelebnten Staatözufhuf von 500 Tblr. für die Befell- 
ſchaft zu Berlin zur Beförderung der evangeliſchen Miſſion unter den 
Heiden zu bewilligen. _ j 

Der Untragfteller befürmwortete die Annahme, welche jedoch 
abgelehnt wurde, _ 

Schließlich wurden aud bie Beträge von 2400 Thlr. für 
die Medizinal-Räthe in Hannover wiederum nicht bewilligt. 

Die ordentlihen Ausgaben waren jomit definitiv feftgeftellt. 
Schluf der Sigung 10 Uhr 45 Minuten. 

Echluß bed Blatteß) 


— Nad den beim Ober- Kommando ber Marine eingegangenen 
Nachrichten ift Sr. Majeftät Ranonenboot » Deiphin« am 
17. db. Mis. in Pora (Eonflantinopel) angefommen, 


Brannfebweig, 17. Dezember, Nachdem bie Qandes- 
verjammlung in ihrer geftrigen —— längerer De 
batte folgenden Kommilfiond-Antrag: »Das Bureau zum Swede 
möglichft Ichneller und zuverläffiger Beröffentlihungen ber Ber- 
bandlungen über den Eiſenbahnverlauf zu ermächtigen, bie erfor- 
derlichen Hülfskräfte bingugugiehen, wobei, wenn fich das Be 
dürfniß ergeben follte, ſtenographiſche Aufzeichnungen nicht aus- 
geſchloſſen finde, mit großer Majorität angenommen und den 
Gefepentwurf, dad Berfahren gegen auägctretene Militärpflich- 
tige und gegen beurlaubte Sandiwehrmänner, welde ohne Er- 
laubniß ausmwanbern, betreffend, ſowie die Beiekesvorlane, Die 
Abftellung einiger Uebelftände im Eivil-Progeßverfahren und in 
der Sporteltage betreffend, erledigt hatte, verlaß der Staatd- 
Minifter v. Campe ein höchſtes Reſtript, durch welches die Landes» 
verſaminlung bei der dermaligen Lage der Gefhhäfte anderweit 
bi8 zum Dienftage, den 4. Jan. £. 9, vertagt wurde, 

Mecdtenburg Sternberg, 17. Dezember. In ber 
Separatverbandlung der Ritterihaft wurde beute bie Biebfteuer 
abgelehnt und bie Erböhung der Hufenfteuer bie auf 22 Thaler 
beſchloſſen. 

Sachſen. Dresden, 17. Dezeniber. Das »Dr. Journ.« 
publigirt da8 Gefeß, die Verfügung über die bei dem Landtage- 
Ausſchuſſe zu Verwaltung der Staatsihulden niedergelegten 
Sprosentigen Staatöihulden » Rafjenfcheine betreffend, vom 
17. Dezember 1869. 

— Die erfte Kammer bat heute den Bericht ihrer Fingnz · 
Drputation über das Königliche Dekret, eine von Eheninig über 
Aue nach Schöneck ıc. zu erbauende Eifenbahn betreffend, beratben 
and folgenden Untrag der Deputation angenommen: 


»Die Kammer wolle im Verein mit der zweilen Sammer bie 
bobe Staatäregierung ermädhtigen, unter der Vorausfehung, daß bas 
zum Bau nötdige Kapital zur Hälfte in Stammaltien naächgewieſen 
morben, und bie anbere gi erfi dann in Prloritäteſchelnen mit 
Verzinfung ven höchſtens 5 Prozent auögegeben werde, wenn 50 Pre» 
id auf die Stammaltien eingezahlt und zum Bau verwendet wor- 

en find, Dr. Geseke und Genoflen, refp. der von demfelben zu 

bildenden Attiengefellfchaft oder nach Befinden einer andern genügend 
legitimirten Geſellſchaft Komeſſion zu ertbeilen zum Bau ünd zum 
Vetriebe ciner zweigeleifigen Eiſenbahn von Chemniß über Spdnir 
| Aue, Tägertgrün, Shöned nad Adorf, ſowie miegrerer eingeleifigen 
| Sweigbahnen.« 

Seffen. Darmitadt, 17. Dezember. Die »Darmfl. 
ta.e ſchreibt: Aus Anlaß einer neuerdings an bie Zweite 
ammer gelangten Regierungsvorlage, betreffend Die mit dem 

Morddeutichen Bunde ren Uebereinfunft bezüglich der 
Regelung des Portofreibeitsweſens in_ den nicht zum Mord 
deutfhen Bunde gehörigen Theilen des Großherzogthums, ift 
vor dem Schluſſe dieſes Jahres ein nochmaliger Zufanımen- 
tritt der Zweiten Kammer nothwendig geworben , Tür melden 
dem Bernebmen nad bie Woche unmittelbar nad den Feier · 
tagen in Außficht genommen ift. 

— (W.T.8.) Gutem Bernehmen nad wirb bie zweite 
Kammer am 27. d. M. wieder aufammentreten, 

Baden. KRarlörube, 17. Dezember. Die Regierung 
legte in der Ubgeordpnetenfammer verſchiedene Geleh- 
entwürfe vor, darunter folde über den Bau von Eifenbahnen 
im Wudatthal, nah Donaueſchingen, Nedargemünd-Eberbady, 
nebft der Ermächtigung zur Ronzehlionberibeilung für die Fort- 
fegung dieſer Bahn nad Heſſen, jowie der Bahn Mannheim- 
Wornis Die Kammer nahm den Gelckentwurf über den 
Eifenbahnbau Heidelberg - Schweßingen und beren Fortſehung 
nah Speyer einftimmig an. 

Bayern, Münden, 16. Dezember. Leber die Mi- 
nifterfrifiß ſchreiben die »U, U. 9. und ber »M. Ke über- 
einflimmend: Nah Allem, was wir heute vernehmen, dürfte 
bie nun ſchon brei Wochen bauernde Minifterkrifid in den 
nãchſten Tagen zu einem Abſchluß gelangen, fei ed, daß bie 
beiden erledigten Portefeuilles von dem einen oder dem anderen 
Minifter in interimifliicher Weiſe mit übernommen werben, 
und dann bie fofortige Einberufung des Landtags erfolgen 
fann, oder daß ſaͤmmtliche Minifter wiederholt ihre Enthebung 
verlangen, um einem ganz neuen Minifterium Pla zu machen. 
Das auch dieſe Abficht befehl, bürfte nad dem, waß wir ver» 
nehmen, kaum zweifelhaft fein, Die Abſicht, nur die Morte- 
feuilles de8 “Innern und bed Kultus neu zu befeßen, wird zur 
Zeit ald aufgegeben betrachtet. Da die Einberufung be8 Land» 
tage drängt, jo wird mohl eine Entſcheldung nad) ber einen 
F anderen Richtung für bie allernächſten Tage zu erwar · 
ten fein, 

Dagegen enthält der »M. K.« folgende ſpätere Nachricht: 
Seit geftern Abend find wegen Beſchung bed Miniſteriums des 

nnern wieder Berbandlungen im Gange, deren baldiged Ge 
lingen gehofft zu werben ſcheint. 

— Zur Uebernahme ber 18 Mill. bei 4pro;. Eifenbabn- 
anlebend hatten —* Konſortien Offerten eingereicht, daß eine 
aus Frhrn. v. Erlanger in frankfurt, Frhen. v. Hirſch in 

Münden , ber bayeriihen Hupothefen- und Wechſelbank unb 
der bayeriſchen Vereindbanf beftebend. Dem legteren Konſortium 
ift das Unleben zum Eourie von 90’%/,, beute augeihlagn 
worden. Die 18 Mill. werden zum Bahnbau für 1870 voll- 
ftändig ausreiden und dekhalb im Laufe de Jahres ein weite 
red Eilenbabnanlehen nicht negoztirt werben. 

— Der — von DOber-Bayern bat pro 1870 für 
Induſtrie und Kultur im Ganzen 74,872 Fl. darunter 10,000 SI. 
ei Een — vortbildungsicdhulen, 5000 Fl. für 
anbwirtbicaftliden Unterricht, 2200 Fl. für Verbeſſerung bes 

rivatbeſchälweſens, und ungefähr 18,000 1, für die Kreiß- 
ewerbſchule in Münden bewilligt. 

Defterreich » Ungarn. Wien, 17. Dezember. Der 
Kalfer nahm am Dienftag, wie aus Peſth gemeldet wird, bie 
Vorträge ber Miniſter entgegen, bie zu verſchiedenen Stunden 
einzeln erſchienen waren, Heute wird fih Se. Majeftät im 
Begleitung einiger Jagdgäſte zur Jagd nad Göböllö begeben. 
— Dem Abgeordnetenhaufe find aus Böhmen und 
Steiermark mehrere Petitionen um Aufhebung des Konfordats 
zugegangen. ‚Hierauf erfolgten Wahlen für den Budgetausſchuß. 
— Roferd Antrag auf Abkürzung ber Arbeitszeit warb dem 
Ausſchuſſe für Berathung des Gefeges, betreffend das Koalitiond- 
recht, zugewieſen. Schließlich fanden noch hlen ftatt, 

— Geftern hielt der Adreßausſchuß eine Sifung. Der 
Antrag Rechbauers, die Regierung zu Erflärungen im Abreß- 
außichufje einzuladen, wurde angenommen, Der —— Ste 
nes, den Beſchluß bezüglich der Oeffentlichkeit der Udrefausfchuß«- 
Verhandlungen ge nn. zu maden, wurde abgelehnt, 

In ber heutigen Sigung des Vdrefausihufes des Ab- 
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ge erflärte ber Minifter des Innern, Giskra, 
h biöber noch fein Minifter feine Demiffion eingereicht ge 
Im Lauf der Debatte empfahl ber Drinifter dem Ausſchuß, in 
der Mbreffe nad; dem Beilpiel ber Thronrede für die Berfaf- | 
fungäfrage_ das Hauptgericht barauf au legen, daß der ver- 
fafltungsmäßige Weg der einzig geeignete fei, um widerfirebenbe 
— zur Uebung ber verfalfungsmäßigen Rechte heranzu⸗ 
zichen. 
— Am 9. ftarb zu Radkersburg in Steiermark ber feit 
1. September 1869 im Nubeftand befindliche Feldmarſchall · 
Lieutenant und Geheime Rath Auguſtin Frhr. v. Stwrtnit. 

— Dberft-Lieutenant v. Sterne, Generalftabächef bei dem 
Militär. und 8. Truppenbivifiond + Kommando in Innäbrud, 
ift am 14. d. von bort nad Eattaro abgereift, um Major 
Pacor, ben bisherigen Generalftabäcdef der K. K. Truppen in 
Dalmatien, ber ernſtlich erkrankt ift, zu erichen. 

— Der Deat-Elub beſchloß, für das erfte Quartal dem 
Minifterium die Indemnität auf Grund ber Bubgetvorlage 
für dad Jahr 1870 zu votiren, die Debatte über das Budget 
auf die Exifion nad Neujahr zu verfdieben und vom 22. De- 
zember bi8 9. Januar ben Neihdtag zu vertagen, 

— Die Finanzkommifſion votirte die Eivillifte auf 
10 Jahre mit 3,650,000 FH. 

Befth, 16. Degember. Im lUnterbaufe interpellirte Uer- 
menyi ben FinangMinifter wegen Erleichterung ber Steuer für 
die Zuderinduftrie. Der FinanyMinifter Lonhay ſagte für bie 
naͤchſte Finanjepoche Erleichterungen zu. Efify interbellirte 
ben Rommunitationd- Minifler, warum die Erlauer Zweig. 
bahn nicht ausgebaut werde. —— interpellirte den Fi 
nanz» Miniſter wegen mangelnder Sälzvorräthe in Sovar, 
Der Minifter antwortete, die Negierung werde nad Ablauf 
des Salzfontrafted mit ber Kreditanftalt vierzig Salgbepots 
in verichiedenen Theilen bed Lande errichten. Das Haus er | 
tlaͤrte ſich hiermit einverflanden. Henjelmann überreichte einen 
Gefegedantrag zur Konſervirung der ungariſchen Altertpümer | 
und Kunſtſchaͤhe. Ernſt Simonyi interpellirte dad Gefammt- 
Minifterium wegen der fehlenden ve u ben Schluß · 
rechnungen. Der Nactragöfredit von 42000 Gulden für 
bad Kommunilationd » Mintfterium wurde ohne Debatte rin 
flimmig votirt. Die Gefepefanträge Jranyi'd auf Wahl_einer 
Regnifolar » Drbutation für die Steuerreform und zur Erridy» 
tung von Elementarihulen für Erwachſene wurden nidt in 
Berbandlung gezogen. 

— In der heutigen nes wurden bie Ge 
feßentwürfe über die Koften ber DOrientreile Er. Majeftät, über 
dad Budget des kroatiſchen Minifteriumd, über Ankauf der 
Macſa » Eeöfender und Valko Syt- Laßzloer Güter als Staats- 
eigenthum, ferner die Gejegentwürfe über bie Tabat-, Zuder, | 
Mein und frleifchfteuer, forwie über die Haus und Einlommen- | 
fteuer unverändert angenommen, | 

Eattaro, 16. Degember. 








die Waffen zu ſtrecken. 

Schweiz. Bern, 16. Degember. 
en bie Literartonvention mit den ſüddeutſchen Staaten 
und bie Anslieferungdverträge mit Frankreich und Belgien. 

— DerRationalrath hat die Bubgetberathung begonnen. | 

Belgien. Brüfiel, 17. Dezember, Der Senat nahm 
eftern die Geſehe, betreffend das Kontingent der Armee für 
870, das Budget bed Kriege. Minifteriumg für 1870 und ben 
Rang, fowie bad Avancement der Offigiere vom Sanitätdbtenft | 
der Armee betreffend, an. | 

— Die Repräfentantenfammer fehte geftern bie Be- 
rathung über ben wepidirten Code de commerce fort. Außer 
bem wurde bie Abtretung der Entrepot® von Antwerben an 
die Compagnie maritime des docks daſelbſt genehmigt. Endlich 
wurbe ein Bejeßentwurf, betreffend die Verfürgung von Strafen 
für den Fall eintretender Einzelbaft, genehmigt. 

Großbritannien und Jrland. London, 15. Dezember. 
Die »London Gnaelte« fündigt bie, bereitö telegrabbifch gemel- 
bete, weitere — * des bis zum 10, Januar prorogirien 
Parlaments bis zum 8. Februar f. I. an, und beruft baffelbe 
für den letztgenannten Tag »zur Erledigung veridiedener drin. 
genden und wichtigen Angelegenbeiten« zuſaͤmmen. 

Franfreih, Paris, 17. Dejember. Im gefeßge- 
benden Körper mwurben die MWablprüfungen fortgeicht. — 
Richemond ift durch Kaiſerliches Dekret zum Senator ernannt. 
Die Wähler der Bendee und bed Urrondiffement® Marmande | 
find behufs der Nachwahlen zum 9. Januar einberufen. In 
legterem Orte tritt der Minifter Forcade als Kandidat auf. — | 
Die Zeihnungen auf bie neue türlifihe Anleihe find andauernd | 
ſehr zahlreich. j 

Spanien, Mabrid, 17, Deyember. In der beutigen 
Sorteöfigung brachte der Juſtiz Minifter einen Gelegentwurf 

durch melden Die Prangerftrafe abgeihafft wird, ſowie 


| befonderem Bergnügen von den Glü 


' Lieutenantö und —— auf den Fahr 


Die Inſurgenten von Braic 
erllaͤrten ſich bereit, Sonntag, ben 19, Dezember, in Kobmac Ü 
‘ brand und ber Sala, bat am 13.d, Mid, eine Urlaubsreiſe 


tänd | . e 
Dee Gtänbreath von der Brinden, bier angelommen ift. 


' des braſilianiſchen Kabinets 


' genangenen Berichten: i 


| einen Gefepentwurf, welcher bie Eivilche geftattet. Der Minifter 


bat um die Ermächtigung, diefe Bejehe fofort in Kraft treten 
laſſen zu bürfen. 
talien. Rom, 17. Degember. (W. T. B) Die Nad- 
richt, daß ber franzöſiſche Botichafter Banneville eine Note 
feiner Regierung erhalten habe, welche erllären ol, die Dogma · 
tifirung der Unfehlbarkeit des Papfte® würde Frankreich von 
den Verpflichtungen des Konkordats entbinden, ift unbegründet. 
A — Kardinal Matthien iſt plöhlich nad Frankreich 
abgereiſt. 
Griechenlaud. Athen, 11. Dezember. Der König 
= eine Beine Scereie in dem griechiſchen Archipel unter 
nehmen, 
* Im Minifterium haben noch feine Modifikationen ſtatt ⸗ 
gefunden. 
— An der Univerſität fanden Tumulte ftatt. 
Türkei. Konſtantinopel, Il. Dezember. Eſſard Paſcha 
iſt zum Präfidenten des ea ernannt worden. 
Aegypten. Kairo, 16. Degember. (W, T. B.) Herr 
v. Leifebs bat von Vord Elarendon ein Schreiben erhalten mit 
Glüdwünihen Namens der Regierung, ber Königin und ded 
Volfed von England au ber Bollendung des Suezkanalb. 
Lefiepß hat dieſes Schreiben dem Kaifer Napoleon überlandt 
und von demſelben die Antwort erbalten, der Sailer habe mit 
ünſchen ber briliſchen 
Regierung Kemtniß genommen und freue ſich, daß ben mit 
Erfolg aelrönten Aufttengungen des Hrn. v. Leſſepk von. allen 
Seiten Anerkennung gezollt werde. 
Außland und Polen, St. Peteröburg, 16. Degember. 
Die buchariſche Geſandtſchaft wirb Ende ber Mode ihre 


| Rüdreife antreten. 


— Durch Befehl Sr. Kaiſerlichen Hoheit des Beneral-Ab- 
mirald tft in Rückſicht auf die nicht volle etatömäßige Zahl der 
zeugen ber Flotte 
bie Beurlaubung berfelben zum Dienfte auf Kauffahrteifahr- 
zeugen bis auf NBeiteres ſiſtitt. 

— Rach offiziellen Nachrichten ift bie Cholera in. Kiew 
unb Tula in der Abnahme begriffen. m Gouvernement 
Kiew haben: fi hier und ba vereinzelte Fälle der Krankheit 
geriet. In Drel famen in der Zeit vom 17. Noveniber bi 
2. ig He 92 Eholern-Erfranfung® und 45 Todesfälle vor. 
Aus Retichige (Minst) find bis zum 11.0. M. 21 Erfrantungs- 
und 17 Todesfälle gemeldet, Im Gouvernement Pultamwa 
find einzelne Erfrantungsfälle vorgefommen. Aud in St. Ve- 
teröburg, ftarb am 7, ein Soldat an ber Cholera. 

Danemarf. Kopenhagen, 13. Dezember. Das Folk 
tbing —55 — geſtern in erſter Leſung den J. A. Hanfen- 
ſchen Geſeßvorſchlag, betreffend den liebergang deb Pachtgutk 
Foeſtegodſet · zum Selbſteigenthum. Nach längerer Diskuf- 

on, bie in ber heutigen Eifung fortgeſetzt ward, wurde ber 
— einem Ausſchuſſe zur Prufung überwielen. 
— Der biefige Königlich preußiſche Gefandte, Herr v. Heyde · 


angetreten, nachdem ber interimiſtiſche Geſchaͤftstraͤger, Freihert 


Amerika. Leber den Krieg in Paraguay bringt ber 

Poſtdampfer »Douro« die Mitteilung, ber argentiniihe Ge 
ſandte ſel von Buenos Ayres abgegangen, um in Rio vor- 
läufige Schritte zu thun, Die zum Rüdtritt def argentinischen 
Bunded von ber Alliany führen würben. Ueberhaupt ift das 
Kabinet der argentiniſchen Republik ſchon feit längerer Zeit 
geneigt geweien, den Kampf aufzugeben und einige Mitglieder 
aben fi in demſelben Sinne aus 
geſprochen. Indeſſen ift, wie es beißt, ber Kaiſer entſchloſſen, 
die Operationen fortzufehen bis Lopez gefangen oder in die Ber- 
bannung getrieben ſein wird, Ueber Lopez felbft verlautet 
nichts Meucd. — Die Regierung von Montevideo hat allen 
bolitiihen Berbannten, General Flows ausgenommen, bie 
Heimkehr geitattet, 
Aus Port-au-Prince, 21, November, meldet bie 
neuefie Poft, daß die Generale Lubin und Chevalier ſammt 
ihren Trupben von Salnave abgefallen find, um fi ben Re 
bellen anzuſchließen. Man bielt das für einen ſoweren Schlag 
gegen Salnaves Madt. Cap Hayti fill am 13. November, 
zwei Salnave gehörige Dambfer wurden ebenfalls genommen, 
und nur noch ein Schiff blieb ipm übrig. Zwei Generale, die 
er als Geifeln in Gewahriam gehalten batte, wurden in Bri- 
zartin am 19. erihoflen, nachdem fidy der Präſident awei Tage 
vorher zum lebenslänglidyen Diktator proflamirt hatte. 


Aus dem Wolff'ſchen Telegrapben - Burcau,. 


Stuttgart, Sonnabend, 18. Dezember, Nad bier ein« 
‚die Königin mit der Groffürfiin Bera 
zum Beſuch der Großfürftin Marie am 16. d. Abends von 


' Mom nad Florenz abgeraft; bdiefelbe wird am 20. Dezember 
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in Münden ankommem bafelbft einen Tag verweilen und am 
21. in Stuttgart eintreffen, 

— Die Beridigung ded Biſchofb von Rottenburg, Dr. He 
fele, findet am 20. d. durch den König flatt. j j 

Wien, Sonnabend, 15. Deyember, Morgens. Die »Miener 
Zeitunge meldet amtlich die Ernennungen bed biäherigen Ger 
fandten in Athen, Freiherrn von Eder, zum außerordentlichen 
Gefandten in Kopenhagen, des Freiherrn von Haymerle, bi 
Bolſchafts · Rath in Konftantinopel, zum Gefandten am griecdi- 
ſchen Hofe, und des Freiherrn von Walterskirchen, bibher Lega- 
tion&-Rath in Florenz, zum Geſandten am württembergiſchen 


Hofe. 


— Das »Amts » Blatt der Norddeutfhen Telegrapben-Ber- | 


mwaltunge Re. 24 enthält eine Verfügung vom 5. Degember; 
Veränderungen in. ber Abgrenzung der Bezirke der Telegraphen · Diret · 
tionen zu Halle, Frankfurt a, IR, Hannover und Dreöden, und eine 
Belheidung vom 14. Degember: Verfügung an die Telegrapben- 
Direftion zu N. vom 9. Degember d, I, die Abfaſſung der Dienft- 
Depeichen betreffend. 
— Die Nr. 51 bed »Pr. 5. Arche enthält unter Gefehgebung: 
Spanien: Einfuhr von Schiffen und Sciffämaterial in Euba und 
Puerto Rico — Beneguela: er A Hafens Mararaibo, 
— Argentinifher fFreiftaat: Zollgefeh für 1870; unter Statinif: Zoll» 
verein: Vrovbiforiſche Abrechnung über Die gemeinscaftlige Einnabme 
an Rübenzuder · Steuer für die Betrieböperiode vom 1. Januar bie 
31. Auguf 1869. — Norbdeutfber Bund: Hamburg: Einfuhr einiger 
auptartifel feit bem Jahre 1831, nach den Hauptridhtungen ber Her- 
unft zufanmengeftelll in Retto-Zolleentnern nebft Durdfänittöprei- 
fen (Fortfepung). — Mürttemberg: Jahresberichte der Hanbeld- um 
Gowerbefammern in Mürtteinberg für das Jahr 1868 (frortfegung). 
— China: Der Handel von Tientfin in 1868; unter Mittbeilungen: 
Berlin, Danzig, Elbing, Breslau, Eſſen, Eaffel, Gleiwiß / Warlaau 
— Beilage: Nachrichten für Seefahrer. Nr. 27. 





Statiftifche Machrichten. 

— Ron der »Zeifchrift für Kapital und Rente« (begrün® 
det von A. Moſer, fortaefeft vom firbrn. von Dandelinann, Stutt- 

artı Verlag von W. Rirae) it Dei 6, Bandes 2, Heft erfchienen, 
Daffelbe enthält folgende Aufſäße: bie finanzverbältniffe und das 
Staattidhuldemoeien des Großberzogthume Sachſen ⸗Weimar · Eiſcnach ; 
die pfalziſchen Eiſenbahngeſellſchaflen, vom Herausgeber; einige Worte 
über Prämienanleiben, vom Benusarber, ferner: finanzielle Monatd« 
Kronif des Jahres 1869 und Büderangeigen. 

— Daß neuefle Heft ber vom jlatififhen Burcau zu Stod- 
bolm herausgegebenen Beiträge au chwedens offigieller 
Statiftit entbält die neunte Übtbeilung Über die Bevölferungs- 
Statiftit won 1867, nämlih die Angabe der Ehen, Entbindungen 
und Sterbefälle, mit Details über die Urſachen der Sterblichkeit in 
den Städten und auf tem Sande. Außerdem find die Ein- und Aus- 
manderungen angegeben. Am 31. Dezember 1867 betrug, bie Bevöl- 
ferung 4195881 VBerfonen,. bie Zunabnıe in diefem “jahre nur 
0,84 pEt Es wanderten 9334 Perfonen aus; die Anzahl der Eben 
batte abgenommen; es hatte eine ziemlich hohe Sterbligkeit Hattgefunden. 
Ehen waren 25,440, 1 auf 164 Einwohner, geſchloſſen worden. 
€ eigenen fanden 273 flatt, die Zahl der Geburten betrug 133,134, 
der Sterbefälle 82,072, darunter durh Mord 88, durd Selbſtinord 
371 (in ber Stadt Stecholm 51). Die Bevölkerung von Stodholm 
betrug 140,251, von Botbenburg 48,217, von Norrköping 23,709, von 
Malmd 22,711, von Upfala 11,030, von Lund 10,268 Eimvohner., 
Die am wenigſten bevoͤllerte Stadt Falſterbo hatte 302 Einwohner. 


Berfehrd: Anftalten. 


Surzgama, 15. Dezember. Auf der 


reger er 
Bahnlinie Sugama-Roman wurdt heute ber 


erfonenverfebr eröffnet. 





Röniglibe Schauſpiele. 
Sonntag , 19. Depbr. Im Opernbaufe. (247, Borft.) 
Romeo und Julia. Große Oper iin 5 Alten, mit Tanz, nad 
Shaleſpeare von Jules Barbier und Midyel Carr, Mufif 
von Gounod. Julia: Fr. Mallinger. Tybalt: Hr. Womworsfy, 
Romeo: Hr. Ferenchy. Diereutic: dr. Bes. Lorenzo: Hr. Fricke. 


«DT. 
m Schauſpielhauſe. (256, Abonnementi-Borfl.) Die 


Hageftolgen. Luſtſpiel in 3 Alten von Iffland, eingerichtet 
von Ed. Devrient. Vorher: Feuer in der Mäddenicule, 
Pariier Kebensbild in 1 Alt, nah dem Framöſiſchen 


von Förſter. Gaft: Frl. Hedwig Raabe, vom Kaiſerlich deut- 
ſchen Thenter 
legte Rolle. 
Montag, 20. Dezember. m Opernbaufe. (248. Borft.) 
Zum funfzaften Male: Fantasca. Grofed ZauberBallet in 
4 Alten, nebjt einem Vorſpiel (12 Bilder) von Paul Taglioni. 
Muſik von P. Hertel. Fantasca: rl. Girod. Eine Wafler 
numpbe: Fri. David. Srrofh: grl Selling. Romero: Herr 
€. Müller, Floramour: Hr, Guillemin. Stallmeifter: Herr 
Ehrich. Meſchaſchef: Hr. Ebel. Anfang 7 Uhr. M.Pr. 


Fr De eteröburg: Margarethe und Marie ala 
„Br. 


m Schaufpielbaufe. Title Abonn.Borfi) Die Harfen- 
(hule, Schauſpiel vs sun von U. €. Bradyvogel, nach einer 
Da des Romand »Beaumardaiß « bejielben Berfafferd. 

„Br. 


— Bepertoire der Rönigliden Schaufpiele vom 19. De 
jember Bid 26. Dezember 1869. Berlin. Opernhaus. Gonntag, 
den 19.: Momo und Julia. Diontag, ben 20.: Fantasla. Dienftag, 
den 21.: Mignon. Mittwoch, den 22: Keu einftubiet: Behalin (fr. 
v. Boggentuber, Itl. Brandt, Hr. Riemann, & Ber). Donnerjtag, 
den 33.: Bigaro (ijr. Qucca, Br. engen). teitag,; ben: 24.: Ge 
ſchloſſen. Sonnabend; den &.: Beftalln. Sonntag, den 203 Mignon, 

daufpielbaus. Sonntag, den 19. Dezember: Die Sealolem. 
euer in der Mädchenichule Liftl. Raabe), Montag, den 20.: Die 
arfenfchule. Dienftagr den 21.: Zum 1. Dal: Sophonisbe. Mitt 

‚ den 22: Die Harfenfcdule. onnerftag, den 23.: Sopbonisbe. 
Freitag, den %4.: Geſchloſſen. Sonnabend, den 25.: Gamlet. Sonn- 
tagı den W.: Die Harfenſchule. 

Sannover. &onntag, ben 19. Dezbr.: Afrifanerin, Montagı 
den 20: Ontel Mofed. Ballſchuhe. Ein Knopf. Ta Dienftag, ben 
31.: Bipavo. Mitnvod; den 22: Maurer und Shlofer. Donnerftag; 
ben23.: Gottfcheb und Gellert. Sonntag, den 26.: Aftitanerin, 
Eaffel. Sonntag, ben 19. Dezember: Der Prophet. Montag, 
den &0.: König Rene's Toter, Meibnachten. Kittworb, den 22; 
Das bemoofte Haupt. Donnerkag; den 3.: Der Wildſchuühß. SGonn- 
abend, den 25.: Der Sommernadhlätraum. 

Wiesbaden. Sonntag, ben 19.: rauf (Oper), Dienftag, den 
21.: Der Barbier von Sevilla. Mittwoch, den 22.: Knecht Ruprecht 
Monfieur Dantan. Donnerfiag, den 3,: Die Hugenotten. 





Predukten- nnd Waaren- Börse. 
Berlin, 13. Dezember, (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs.) 
Fr ——— in 





Von Bis | Mittel Von] Bis. | Mitt, 
r 2 'ıhı © 
r 29 1/26 | 
gr. Gerste | 112) 6] 126 3] 1117) 7jRindil. Pid. | 6— 5 2 
Hafer [zu W—25| 8 1} 6 3] 1} 1.—(Schweine- Bi 
uL/1183 16-18 9| Geisch sos elsn 
Heu Centner— 22, —|— 29 —|— 25 6| Hammel. “4-1 5!-| 4 8 
Swroh Schek. | 8,15. —{10——| 9) 7) 6]Ralhßeiseh | 3| 6] 5) 61 4] 5 
Erbsen Metzel— 5— 8—f—| 6.10] Buster Pfd.| 9—-112,—j10) 5 
— 8{—-[Eier “Mandell & 6| 9:8: 8 





Berlin, 18. Dezbr, (Niehtamtlicher Getreidebericht.) 
Weizen: loeo 52-67 Thir, pr. 2100 Pid. nach’ Qualität, bunt. polm. 
624 Tbir. bez., pr. Dezember u, Dezember-Januar 554 Thir, April- 
Mai 59—h8% 'Thir. bez., Mai- Juni &0 Thir. Br., 59% G,, Juni-Juli 
61 Thir. bez. 

Roggen loeo 44 — 464 Thir. pr. 2000 Pfd. bez, pr. Dezember 
444-4 —$ Tlr. bez., Dezember-Januar 441—} Thlr. bez., April-Mai 
44 — Tult. bex., Mai-Juni 45—t—45 Tuir. bea. 
Gerste, grosse und kleine & 3546 Thir. per 1750 Pid. 

Hafer loco 22—27 Thlr. pr. 1200 Pfd., pomm. 354—25} Thir: 
ang 223—23% Thlr. ab Bahn bez., märk. 246-254 Thir,, pr. Dezem- 
er 24% Thlr. Br., $ G., April- Mai 254 ur Br., + G., Mai- Juni 
25% Thir. bez., Juni - Juli 264 Thir. ber. 
Erbsen, Kochwaare 54-59 Thir., Futterwaare 44—50 Tbilr. 
Rüböl loco 12} Thir. Br, pr. Dezember 12:%—,—!} Thir bez., 


r., Apni-Mai 12% 

Thir., Mai-Juni 123 Thir. 

Petroleum loco 8 Thlr, pr, Dezember, Dezember-Januar u. 
Januar-Februar 73; Thir. bez, Februar-März 7% Thir. 

Leinöl loeo 11% Thir. 

Spiritus loco ohne Fass 14% Thir. bez., pr. Dezember und 

Dezember - Januar 14%; —k Thlr, bez, Januar-Februar 14%—$ bis 

Thlr. bez., Februar-März 14% Thir. bez, April-Mai 15.6-$ bis 
Thlr, bez., Mai - Juni 15% Thilr, bez, Juni-Juli 15%&—% Thlr, bez. 

Juli-August 15% — Thir. bez, August-September 16% Thlr. bez. 

Weizen loco dringend offerirt, war heute schwer verkäuflich, 

Termine gingen wenig um bei matter Haltung und wenig veränderten 

Preisen, Im Roggen-Terminverkehr war es heute sehr still, Käufer, 

sowie Abgeber beobachteten gleiche Zurückhaltung und kamen des- 

halb die vorigen Abschlüsse zu unveränderten Preisen zu Stande. 

Schluss matter. Effektive Waare höher gehalten, weniger am Markte, 

liess geringe Frage bemerken, so dass sich wohl einiger, aber schwer- 

fälliger Handel entwickeln konnte. Gek. 3000 Chr. pr. 44% Thlr. 

Hafer zur Stelle reichlicher oferirt, beharrte in gestriger ruhiger 

Tendenz. Termine zeigten wenig Verkehr bei fast nur nominellen 

Notizen Rüböl anfänglich zu gestrigen Notirungen verkehrend, 

warde schliesslich matter. Von Spiritas fand L,ocowaare gute Be- 

achtung, in Folge dessen auch Termine sich gut im Werthe behaup- 
teten. Gek. 40,000 Ort. pr. 14% Thir. 

Berlin, 17. Deremier. (Amtliche Preis-Feststellun 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus a 
Grumd des $. 15 der Börsenorduung; unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler.) 

Weizen pr. 2100 Pfd. loco 50—66 Thir, nach (Qualität, pr. 2000 
Pfund. pr. diesen Monat 56 nominell, Dezember-Janusr 56 nominell, 
— * 1870 58* A 59% bea., Mai-Juni 59% a 80% bez., Juni-Juli 
61 & Gl! bez. 

1 Roggen pr. 2000 Pfd. loco 43%—46 ber., pr. diesen Monat 

I 4 & IR a 4 bez., Dezember-Januar 44% ä 44% ber., April- Mai 


Dezember-Januar u. Jamuar-Februar 12% Thir, 


J 
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1870 444 a 44] & 44 Mai - Juni 45 a 45% Dit Juni - Juli 45% 


— 


bez. Gekünd. 5000 rm gi 44; 2 
Gerste pr. 1750 Pfd. grosse und kleine 34—45 Thir. nach Qual, 
Hafer pr. 1800 Pfd. loco 22—27% Thir. nach Qual., 22426 ver., 
25% Br., 255 G., 


r. diesen Monat 24% Br., 244 G,, pr. April-Mai 1870 
Krai-Juni 26 bez, Juni-Juli 26% bez, 
Erbsen pr. 220 Pfd., K 54—60 Thir. nach Qualität, 
Futterwasre 44—48 Thlr. nach Qualität. 
R mehl No. O u. 1 pro Ctr. unversteuert inkl. Sack pr. 
diesen Monat 3 Thir. LE r., Dezember-Januar 3 Thlr, 5 Sgr. 
Januar - Februar 1 Thlr, 4% Sgr. Br., April- Mai 3 Tulr. 


4 . Br. 

} Raps! pr. Ctr. ohne Fass loco 12% bez., pr. diesen Monat 
12%, & 12% bez, Dezember-Januar 12% ber., Januar-Februar 1870 
12%, Thlr., April-Mai 12% bez. 

Leinöl pr. Ctr. olıne Fuss loco 11% Br. . 
Petroleum raffinirtes (Standart white) per Ctr. mit Fass in Posten 
von 50 Barrela (125 Cır.) loco 7% bez., pr. diesen Monat 75 bez, 

Derember-Januar 7% bez., Januar-Februar 1870 7% bez. Gekündigt 
375 Ctr. Kündigungspreis 75 Thlr. 

Spiritus pr. ro Cent mit Fass per diesen Monat 14% bez, 

Br. u. G., Dezember-Januar 14% bez., Br. u. G. Januar-Februar 1870 
14% bez., April-Mai 15% & 15% bez., Mai- Juni 15% à 154 bez, 
Juni-Juli 15% bez,, Juli-August 155 à 15% bez., August-September 
16%, Br., 16 G. Gekünd. 20,000 Ort. Kündigungspreis. 14% Thlr. 

— Team per 8000 pCt. olıne Fass loco 14 
eizenmehl No. ER ‚No,Uu1 343% Roggen- 
mehl No. 0 3% & 3%, No. O u. 13% & 3 pr. Ctr. unversteuert excl. 
Back. 


Danzig, 17. Dezember. (Westpr. Ztg.) Obgleich bessere 
Kauflust in Folge andauernd rad Zufuhr, an unserer heutigen 
Börse herrschte, so konnten doch nur @ Lasten zu unveränderten 
Preisen Käufer finden. Bezahlt wurde für bunt 114-, 116-, 119- bis 
120pfd. 385, 390 Fl., 130pfd. 445 Fl, Sommer 133—134pfd. 415 Fl.; 
hellbunt 121-, 123pfd. 410, 420, 430 FL, 129 —130pfd. 45% FL; hoch- 
bunt glasig 120pfd. 4525 Fl., 132pfd. 460 Fl. pr. 5100 Pfd. — Rog- 

unverändert. Umsatz 3) Lasten, 11lpfd. 252 Fl., 115pfd. 270 
$. 11öpfd. 230 Fi, 120pfd. 288 Fl, 121pfd. 292% Fi. 123pfd. 
300 Fl. 124 pfd. 304 Fi, fd. 318 Fi, 127pfd. 321 Fl. pr. 4910 
Pfund. — erste, kleine 104 — 105pfd... 1 pfd. 228 Fl.; grosse 
112pfd. 234 Fl., Illpfd. 240 Fl, 112—113pfd, 248 Auen Pfd. 
Weisse Erbsen 294, 300, 305, 312 Fl,, pr. Früjahr 310 Fl, pr. 5400 
Pfd. — Spiritus 14% Thir. pr. 8000 pCt. Tralles. 

Stettin, 18. Dezember, 1 Uhr 24 Minuten Nachmittags. (Tel. 
Depesche des Staats - Anzeigers.) Weizen 55—{0 bez. , Dexember 
60 Br., Frühjahr a — u. G. Roggen 40—45 bex., Dezem- 
ber 42% Br-, Frühjahr 43%—43} bez. u. G,, Mai-Juni 44} Br. u. G. 
Rüböl r., Dezember 12 bez., April-Mai 12% Br., 12% G. Se 
Un Br ktober 11% Br. Spiritus 144, Dezember 14}, Frühjahr 

Posen, 17. Dezember. (Pos. Ztg.) Roggen (pr. 25 Scheffel 
un 2100 Pia) pr. Dezember 39; , DedembesS1B6N- Januar 1870 
394, Januar-Februar 394, Februar-März —, März-April —, Früh- 
jahr 40%. — Spiritus (per 100 Qrt. = 8000 pCt. Tralles mit Fass), 
— 18,000 Ort. Pr; Dezember 13%, Januar 1870 13%, Februar 

4%. März 14%, April 14%, Mai 144. 

Breslau, 18. Dezember, Nachmittags 1 Uhr 54 Minuten, 

2° Dep. ———— Auneigsee Spiritus pr. pCt. 14% Thlr. Br., 
4G. Rat weisser 63—78 


Sgr., gelber 58—71 Sgr. Roggen 
47—53 Spr. Gerste 4048 Sgr. Hafer 24-31 Spr. 
„ 17. Dezember. 


Magdehurg Magdeb. Zig.) Weizen 54 
bis 57 Thlr. R 47—49 Thlr. * 34 Thir. Hafer 
27—30 Thir. — Kartoffelspiritus. Locowaare leicht verkäuflich. 
Termine fest. Loco ohne Fass 15% Thlr, bez., Dezember, Derem- 
ber-Januar und Januar-Februar 15% Thir., Februar-März | Thir, 
März - April a Ele, April- Mai 15% Thlr., Mai-Juni 15% Thir., 
Juni-Juh 16 Thir., Juli- A t 16% Thir. pr. BO0O mit 
Uebernahme der Gehinde & 1 Thir. pr. 100 Ort. — Rübenspi- 
ritus fest. Loco 144 Thir, 

Hamburg, 17. Dezember, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolff’s Tel. Bur.) Getreidemarkt, Weizen loco und auf Ter- 
mine fest. Roggen ruhig. Weizen pr. Derember 5400 Pfd. netto 
109 Buskaaler Br 108 G., pr. Dezember-Januar 109 Br, 108 G. 
Dezember box) Pfund 


r. April-Mai 110 Br., 109 G. 3 
ee Br., 75 G,3 r. —— — Br., 75 G., pr. April- 
Mai 78 Br., * Gld. Hafer ruhig. Gerste still. Hühöl fest, loco 


25}, pr. Dezember 25), pr. Mai . Spiritus häftslos, loco 20t, 
** 20%, pr- Ei ahr 20%. a fest. Maik leblos. —* 
eum fest, Standard white, loco 164 Br, 15 G., pr. Dezember 15 G., 

pr- Januar-April 14% G. — Sehr stürmisches Wetter. 

Bremen, 17, Dezember. (Wolf’s Tel. Bur) Petroleum, 
Standard white, Is und pr, Dezember 64% Br., 64 G. 

Pesth, 13. Dezember. (Wolf’s Tel. Bur.) etreidemarkt. 
Weizen fester. Banater Weizen B3pfd. 4.37, 8hpfd, 4.77, B8pfd, 
5.30. Roggen fest, 3.02. Hafer fest, 1.85 a 1.95. Wenig Geschäft, 

Paris, 17. Dezember, Nachmitt. (Wolf's Tel. Bur.) Rüböl 
matt, pr. Dezember 98,75, pr. Jannar-April 98.25, pr. Mai-September 
98.00. Mehl pr, Dezember 4.75, pr. Januar-April 55.00, pr. März- 
Juni 55.75, Baisse, Spiritus pr. Dezbr. 54.75. — Schönes Weiter. 

St, Petersburg, 17. Dezember, Nachmittags 5 Uhr. (Wolf’s 
Tel. Bur., Produktenmarkt. Gelber Lichttalg loco 54, pr. 
August 1870 56. Ro, loeo 7, pr. Mai 1870 7%. Hafer pr. 
Dezember 4.75. Hanf loeo 38}. Hanföl loco 5,60, pr. Juni 1870 5.00, 


— — — — — — — — — 


Fonds- und Actien- Börse, 


Berlin, 18. Dezember. Die Börse begann auf spekulativem 
Gebiet unentschieden, später trat das Angehot überwiegend auf, so 
dass die Haltung mıtter wurde, Nur Amerikaner blieben fest, Das 
Geschäft blieb Ganzen beschränkt, so dass sich von demselben 
heut gar keine entschiedene Tendenz angeben lässt. Eisenbahnen 
waren sehr still und je nach den vorhandenen Aufträgen iheilweis 
höher, theilweis matter. Banken blieben ganz leblos. Inländische 
und deutsche Fonds, Pfand- und Rentenbriefe wurden wenig gehan- 
delt, Oesterreichische auch im Ganzen etwas matter. In Russischen 
war das Geschäft ern ung nur 1862er Engl. wurden in Posten 
gehandelf. Neue türkische Anleihe, deren Subseription einen schr 
günsti u Erfol Eee, wurden heut mit 301 Frs. per Stück ge- 
handelt, Inlän e Prioritäten waren fest, aber still, nur Anchen- 
Mastrichter waren begehrt und zum Theil höher, 

Russische auch etwas höher, Charkow-Asow, Charkow-Krement- 
schug und Schuja-Iwanowa dabei in ziemlichem Verkehr, Oester- 
reichische ziemlich still, Nordwestbahn 75% bezahlt, Franz-Joseph 
76% Brief, Boxtel-Wesel 76% etwas bezahlt. Missouri 65, Pacifie 
72 bezahlt, — Wechsel matt und geschäftslos, — Sächsische Hypo- 
theken-Pfandbriefe 49% bezalılt. 

Bresinu, 18. Dezeiber, Nachmitt 1 Uhr 54 Minuten. 
un Dep. des Staats-Anzeigers.) Oesterreichische Banknoten 81% 
is % bez, Frei r Stammaktien 113% Br. Oberschlesische Aktien 
Lit. B. u. C. 184} bez. u. G.; Lie B.—. Oberschlesische Priori- 
täta - Obligationen Lit. D., 4proz., 81% Br.; Lit. F., 4proz. 88% Br.; 
Lit. E. 73% Br.; do. Lit. G. beg Oderberger Stammactien 
110% bez. ee md Aktien — Oppelo-Tarnowitzer Stamm- 
aktien —. Preussische dproz. Anleihe von 1853 Bu Dr. Fest, 

Frankfurt a.M., 17. Dezember, Nachm. 2 30 Minuten. 
(Wolffs Tel. Bur.) Nach Schluss der Börse geschäftslos. Kredit- 
aktien 242}, Staatsbahn 375k, Amerikaner 91%. 

Schlusseourse.) Preussische Kassenscheine 1065. Berliner 
Wechsel 104}. Hamburger Wechsel 884. Londoner Wechsel 11 
Pariser Wechsel 9%. Wiener Wechsel 954. Papierrente a 
—— 57%. — — — = Ocsterreichische 

zent. steuerfreie e —. 4t$proz. Metalliques — FoZ. 
Eeserrickiuche Anleihe von 1859 — Öprozentige Verehige 
Staatenanleihe pro 1882 91}. Türken 41}. Oesterreichische - 
antheile 698. Oesterreichische Kreditaktien 242. Darmstädter 
Bankaktien 317. ÖOesterreich.-französ. Staats-Eisenbahnaktien 375 
Böhmische Westbahn 215}. Ludwigshafen - Bexbach —. Hessische 
Ludwigsbalın 141%. Darmstädter Zettelbank — Kurhessische Loose 
— er. Prämienanleihe u Neue Badische Prämienanleihe 
103 Badische Loose —. 1854erLoose —. ° 1860er Loose 79%. 
1864er Loose 112. Oesterreichische Elisabethbahn —. Russische 
Bodenkredit —. Rheinische Eisenbahn Lit. B. — - 
Oberhessische —. Lombarden 249). Neues Spanier —. 

Frankfurt a. M., 17. Dezember, A . (Wolf’s Tel. 
Bur). Still, 

(Effektensozietät.) Wiener Wechsel —, Amerikaner de 1882 
914, Österr. Bankaktien —, österr. Kreditaktien i I Darmstädter 
Bankaktien —, österreich. - franz. Staatsbahn 375%, Böhmische West- 
bahn —, Papierrente —, Silberrente —, Bayersche Prämien-An- 
leihe —, Badische Prämien-Anleihe —, 1 —, 184er 
Loose —, Lombarden 243}, Galizier 2314}, Elisabethbahn —. 

Frankfurt a. M., 13, Dezember, Mittags, (Wolf’s Tel. 
Bur.) Ziemlich fest, Amerikaner matt. . 

(Anfangscourse.) Amerikaner 91, österreichische Kreditaktien 
241, stenerfreie Anleihe —, 1860er ‚ 1864er Loose 
—, Nationalanl, —, Lombarden —, österr. Sproz. Anleihe de 
1889 —, Staatsbalın 375$, Darmstädter Bankaktien —, Elisabethbahn 
—, Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente —, Papierrente —, 
Rockford-Prioritäten —, Barkaktien —, Galizier 231%, Josephebahn 
—, Bankantheile —, Böhm, Westbahn —, Elisabethbalin 


Hamburg, 17. Dezember, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolff's Tel. Bur.) Fest, aber geschäftslos. 
(Schlusseourse,) Preussische Thaler 15l$. Ham Staats- 


Prämienanleihe 85. Nationalanleibe Oesterreichische Kredit- 
aktien 201}. ÜOcsterreichische 1860er lonse 7&t. Oest, Staats- 
bahn 791. Lombarden 524. Italienische Rene 524 Vereins 
bank 115. Norddeutsche Bank 142%. Rhein. Bahn 113%. Nord- 
bahn — Mecklenburger — Altona - Kieler — Finnländische 
Anleihe 82. 1864er Russisehe Prämienanleihe 113. 1366er Russ. 
Prämienanleihe 110, Gproz, Verein, Staatenanleihe pr. 1882 86, 


Diskonto 3% pCt. 

Wechselnotirungen: London lang 13 Mk. 6% Sh. bez., London 
kurz 13 Mk. 8% Sh. bez., Ams'erdam 35.66 bez., Wien 93} bex., Paris 
187% bez., Petersbur; 36 ber. 

— 17. Dezember. Leipzig-Dresdener 279 G. Löban- 
Zittauer Lit. A, 544 G.; do. Lie. B. Magdelı.-Leipziger Lit. A. 
2 G.; do. Lit. Er. 88 G. Thäringische 137G. A t-Dessauer 
Bank —. Braunschweiger Bank — eimarische Bank — Ocsterr. 
Nationalanleihe von 184 — 

* Rd 17, Dezember. (Wolfs Tel. Bur.) Fest, aber un- 
ebt. 
(Eröffnwmigseourse.) Kreditaktien 255.00, Staatsbahn 394.50, 1860er 


"Loose 30, 1864er Loose 117.00, steuerfreie Anleihe —, Rente —, 


Bankaktien —, Lombarden 260.25, Ungarische Kreditaktien —, 
Galizier 243.00, Nordbahn —, Westbahn —, Anglo- Austrianbank 
273.00, Generalbank —, Franco - Austrian 99.00, Pardubitzer —, 
Napoleons 9,9. 

Wien, 17. Dezember. (Wolfs Tel. Bur.) (Offizielle Schluss- 


course.) 
Rente 59,65, Kreditaktien 254.50, Nationalanleihe 69.90. 1860er 
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Loose %.50. Silbereoupons 121.35. London 124.10. Bankaktien 
733.00. Duksten 5.34, 
W#len, 17. Dezember, Abends, (Wolffs Tel. Bur.) Matt 
(Abendbörse.) Kreditaktien 254.50, Staatsbalın 392.00, 1860er 
Loose %.50, 1864er Loose 117.00, Anglo-Austrien 27050, "Franeo- 
Austrian 98.00, Alföldbahn —, Galizier 243. 00, Lombarden 260.20, 
Kreditloose —, Theissbahn —, Böhmische Westbahn —, Napoleons 


D. Diskontobank —. 
a 17. Dezember. (Wolf’s Tel. Bur.)- Matt, 


(Schlusseourse der offiziellen Börse.) Neues öproz. stewerfr. An- 

lehen —. Rente —. öproz. Metalligues — 4 — Metalliques 
. 1854er Loose 91.00. Bank- Aktien —. Nordbahn 209.25. 

Nationalanleihe — Kreditaktien —. Staats - Eisenbahn - Aktien- 
Certifikate 392,00, Galizier 243.00. ÜCzernowitzer 19,50. London 
Hamburg 91,50. Paris 49.35. Frankfurt 10935. Amster- 
dam 108.0. Böhmische Westbaln 225.00. Kredit-Loose 165.25, 
1860er Loose —. Lombardische Eisenbahn 260,50. 18er Loose 
117,25. Silber-Anleihe" —. Anglo- Austrian - Bank 271,50. Napo- 
leonsd’or 9.90%. Dukaten —. Silbereoupons —. Pardubitzer 164.50, 

wWien, 18. Dezember. (Wolif's Tel. Bur) Wenig Geschäft. 

(Vorbörse.) Kreditaktien 254.40, Staatsbahn —, 1860er Loose —, 
1864er Loose —, Anglo-Austrian 271.75, Franco- Austrian —, Gali- 
zier —, Lombarden 60.%, Pardubitzer —, Napoleons 9.90%. 

Paris, 17, Dezember, Nachtmitt, 12 Uhr 40 Minuten. (Wold's 
Tel. Bur.) 
3proz. Rente 72.65, Italienische Rente 55.40, Lombarden 530.00, 
Staatabahn 806,25, Amerikaner — Türken 44.40, 

2swarie, 17. Dezember, Nachmittags 3 Uhr — Minuten, (Wolfl's 
Tel. Bur.) Schluss fest, Consols von Mittags I Uhr waren 92% 


gemeldet. 

Schlusscourse; roz. Rente 72.65—72.474— 72,60, Italienische 
Sproz. Rente 55.45, ns Spanier — Iproz. Rente — Oesterr, 
Staats- Eisenbahnaktien 805.00. Credit mobilier-Aktien 210.00, Oest. 
reichische ältere Prioritäten — VÜesterreich. neuere Prioritäten —. 
Lombardische Eisenbahn Aktien 530.00. Lombardische Prioritäten 
252.37. Tabaksobligationen 437.50. Tabaksaktien 660.0. Meobilier 
espagnol — Türken 44.35. Gproz. Vereinigte Staatenanleihe pr. 
1832 (ungest.) 97}. 

Mixe, 18. Dezember, Mittags. (Wolffis Tel. Bur.) "Wechsel auf 


Amsterdam 3 Mt. —, Wechsel auf 857 3 Mt. 26%, Wechsel auf 
London 3 Mt, 29, Wechsel auf Paris 3 Mt. 33 Br, 3105 G, 
I. Sproz. russ. Prämienanleihe 156 Br., 153 G., II. Proz, russische 


Prämienanleihe 153 Br., 148 G., Sprozentige "russische 5 


. Anleihe 
(Stieglitz) 86}. 


A Petersburg, 17. Dezember, Nachmittags 5 Uhr. (Wolifs’ 


el. Bur.) 
(Schluss-Course,) Wechsel auf London 8 Monat 294—29}. 
do. suf Hamburg 3 Mon. 26%. 


do. 
1864er Prämien-Anleihe 156. 
Russische Eisenbahn 144}. 





da, 
do, 


auf Berlin —. 


Kop. 


auf Amsterdam 3 Mt. 146}. 

auf Paris 3 Monat 308-309, 

1866er Prämien- — 151%. Grosses 
Imperials — Rbl. — 


Berlin, 10. Dezember. Wochenübersicht der Coursbewe- 
gung an der berliner Börse; 


Inländ, Werthe. 


Preuss. Sproz. Aul. 
diproz, * 
dproz, * 

St.-Schldsch. 

Prämienanl, . 

Bankantheile 

Berl. Hand.-Ges. . 

Diskanto-Ges. 

Kassenverein. 

Schles. Bankverein 

Berg. Märk.Eisenb. 

Berl.-Anh. - 

Brl. Ptsd.Mgd. » 

» Görlitzer » 
Bral.Schw.Frb. » 
Cöln-Mindener » 
Cosel-Oderb, = 
Rechte-Od.-U, » 
Oberschles, 
Rheinische 

















10, 17. 10. 17. 
Dezbr. Dezbr. Ausländ. Worthe, Dezbr. Dezbr. 
101% | 101% ||| Oestr, Silber-Reute] 57 57% 
— 331686her Loose 9 733 
Bir | Bir |R.Pr Am.Anl.v. 1864] 119% | 119 
8 80 „0. «156 1164 11 
1144 18 Amerikaner ......- 923 391 
143 143 || Italiener. ......... 535 63 
130 ! 131 « Tabaksoblig.| 854 | 85 
1884 | 137 « Tabaksaktien] 297% | 40 
165 | 165 | Rumän. Anleihe... 9% | 9 
120 | 122 . Obligation. 73, | 725 
1325 | 132 || Oesterr. Kreditakt.| 139% | 1375 
1895 | 187% | Genfer .......... F 20 
21 | 01 Darmstädter 6 11ch 
67 66 Luxemburger nur 116 
114 | 113% |j| Meininger ........f 1% 10 
120% | 120° || Oest. Staatsb. Er) 214 | 215 
110% | 110% + Südb. (Lomb.)| 138% | 141% 
89% | 89% Wechsel. 
186 | 184 Wien k. S.. 81 8% 
115 , 114$& | Petersburg ies 82% 




















Berlin, am 18. Dezember. 


Woohsel-, Fonds- und Gold-Oours. Breslau-Schweid.- — 








m und —— FOREN ie VORNE 1 6. | 
Mindener I. Em. 
do. Il. Em.5 
do. U. Em.4 ! t 
do. I, Em.4 
de. UL Em. 4} . 18 
de. IV. Em.4 » 
u do. nn. V. 5 4 w7T, 
deb erstädter 
. ” "L von 1865 34* 


Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. 


110748 





4 











do. Wittenberge 3 
Magdeb,-Leipz. II. Em.. nit 
Magdebu ittenbe: } 
üsseld, Au Nielerschl -Märk, L Ei | 
de. il Em. 4 | de. do, Il, Ser. a 62% Thlr. 4 
do, IL. Em. hl do. de, Oblig. 1. vo. Il. Ser. 4 
Anchen-Mastrichter ...... 4} do, do. Il, Ser. 4 
de. . Em.5 | de. IV, Ser. M 
IL Em.5 | do. Niederschlesische Zweigb. 5 | 
Bang tik I. Serie do. Obersehl. Lit. A... .... ++ - 4| 
IL Serie 4$| do. do. Lit. D.o220...-/8$ 
* IS. v.Staat 3 gar..35; de. de, LM Cesar a 
k Lit. B.33| de, do. Lit. D........- 14 
Pr IV. Serie do. do, Bit. B......... 34 
V. Serie do. do. I, Pooscasaas 4 
VL. Serie do. 8 do, Lit. 6 «145 
do, Dümeld.-Elbf. Priorit..4 | de. Ostpreuss, Südbahn....- 5 
do, IL, Serie 44) do. Rheinische..4. 20.2224... - 4 
&, Dortmund-Soest ..... do. do. v. St. garanl. ».... 33 
do, II. Serie4$| do. do. 3. Em. r. 58 u. 80 
do. Kordb. Fr.-W.......5 | de. do. de. v. 62 0.6145 /1/4u.10]8 
Anhalter „........4 | do. de. do. v. 1868... 
du, unseren dh de. do. v. St. garant. ..... 14] 
do. Lit. B...4$| do, Khein-Nahe v. St. gar... 43 1/ 
8 er ... 46. do. do. I. Ein. 97 
burger .......4 | do, Rahrert-Cr.-K.-Gid.1.Ser.. 4} 
do. Il. Em.i4 | do. do. Il Ser. 4 
BeRundeligd.Lich. =. 4 | do, do, Hl.Ser. F 
n | do. hleswig-Holsteiner ..... | 
Fr ssersane ld | de. rd-Posen ........« 44 
Ada Deiner L Serieä} do. do. IL Em} 
IE Serie‘4 140.1 do. DI. Em, 
Il. Serie 4 14u.10 Thüringer I. Ser......4 
%. IV,8. v.St.gar.' li u. Bıkhn . Ser...... 4% 
%. do, 1A4u.10 do, OL. $er.....- 

















üringer IV. Ser....... 
Wilhelmsb. Omi Ehe. 4 


ke 































Fünfkirchen-Bares......- 5 
Galiz, Carl-Ludwigsbahn. 5 
do. do. meued 
— 5 
Il. En. '5 

* Il. Em,5 
Mainz-Ludwigshafen....- 5 
Oestr,-franz. Staatsbahn . 13 
neue 3 


do. ößer. 
üdöstL-Bahn (Lomb.) .. 
do. Lomb. tie 











do. do. v. 1875.6 
do. do. vw. 196.6 
do. do. v. 1877/78. 6 
do. do. Obligat....'5 
Charkow-Asow ....-44+++ 
do. in Lvr.Strl.a6. A 5 
do. Kleine zaunneneeee) 


Charkow-Krementschug. 1 
do, in Lvr. Stel. 46.2315 


DERZEIT 





—— — 
jäsan-Koslow 


22*** 


do. \ 
Kronprinz Kudolf-Bahn .'5 | 


Eisenbahn - Prioritäts- Aktien und Obligationen 
#7 


de. | 
do. 
do, 








do. 
Warseh.-Wien.Silb.-Prior. 
Rockford., Rock fsland..'7 










ta. 
1r2.u.8. 








Warschau * 








— ——— 
Bremen ......- 100T:6.|8 Tage[i114bz 









































4884 


Fonds und Staats-Papiere, 























. Aquarium, 


















































































bahn-Stamm-äAktien. 


























| . a. — — 
do. 18856 -Rotterd. .| 5426 |4 | do, ba 
POe⸗lerr er Böhm, Westb. | 5 |6 /5 | do. /9libz 
‚| do, Süber-Rente.. do. Gal, (Cart-L-B.) 9 7 15 | do. Ka9bz 
do. 350 Fl, 1851.. r 44 au-Zittau.. 2 4 | 1/4. 64ba 
| pr. Stück Ludwigsb.-Bexbi 9%, 414,14 1/1.u.7|175b2 
ainz-Ldw; 819 H| de Hr 
Mecklenbur; 4/1! a 
Oberhess. v.öt,g.| — | — |3}! de. e DB 
Ocst. Franz. St.) 8 9 54an 5* 
Reiebenb.- Pard.| 5 | 4Mao6. 
an. Russ. Staatsb.../5 |5 |5 * 
üdöst.(Lomb.).| 6%, 6%,|5 14241j42jb 
———— — arsch.-Bromb.| — —4— — 
X Wach.Ldev.Stg| — | — |5 | G 
— 5 15 B 
85 | 65 ıB 





Ni 
II 
= 























































j . Br. (T sm 
Fonds und Staats-Papiere, aaa V) 9% 84 11 
—* * m * Hand.-6. |8 0 
— von 18505 | N — u. | 3 
do, v. 1854, 1/4 on. 10 do. Nicolai-Obligat. 1/5. u. 1/11.67 5 
do. von 4857 ei do. Russ Poln. Schatz. . * N ino. Bund — 34 
854 j % de | 
de. von 7 Poln. Bfandb-ill.Em 1 226.0.22,12 Bremer ....... h 
* on re in io do an RT 12 s6lbı B .Kredit,.| 4 4 
u la * J Fr 
> _ 1867) do, do. Cert. AMD FI 6 if. a. 1/7.192 Da —— Ri 5 " 
do. v, 1868 Lit.B. 4 do. do. Part.Ob.4500FL 4 do. do ass 334 
do. v. 1850, 5214 do. Türk. Anleihe 1865.15 Dess. Kredit-B. o |» bb 
do. von 18534 do. 0. A... 11 |143/5 
* von een ner do, Landes-B) 5 | 4 | 
0. von IBH8 u. Piskonto-Kom. .| 8 | 9 
Staats- Schuldscheine 3} * Anchen- Man. Effekt.Liz.Eichb.) — 10 5 
Pr.-Anl. 1855100 Th, |4, —* Altena-Kieler...| 5 F Eisenbahnbed.. „112% \11$ /5 
Hess. Pr.-Sch.a 0Th.—| pr Stück Berg.-Märk.. 7418 do. Görlitzer) — | — |5 
re ai — ——— ——— do. Nordd.| -—- | — 15 
er - Deichb,. - Oblig . Berlin-Görlitz .. jenf. ig. 
Berti. Stadt-Obligat. 6 | 1A u. 10 ni |e —— 14 
re — Berlin-Hambarg| 9 | 94 B.6.Schust.u.C. 7 |7 4 
0. IF r Bri-Ptsd.- | 
Schldr.d.BerliKaufm. 1 | — no en F s; 4J. a — * % : 
— Bral,-Schw.-Fr 113%bzB [Hannöversch 4 aid 
m. zen 1 der B * net . ri 9; B Uenrichshülte .. — Als 
— rieg-Neisser. ..| 51; = d, Hütt-V.| — | — 14 
Ostpreussische ..13$ * u.1 ——— ung u. (Hübner) to | 99,14 
do, 4 —* do. Li. BJ — |5 Upr- Certifikate| — | — 4} 
de. 3 Ss Hall. Sor. Guben) — | 4 do. A.l.Preuss) 4% | 5% 4 
; —— dene 2 a | 5 do. Pfdb.unkd.| — | — |4}) 
= ” - eh = J 
8 ehe neue. 4 | 141 u.7 "la, — — — —538 4 vi H H N 
3[ Sächsische ....-. 4 do. Märk.-Posener..| — |4 Luxemb. do. 7,10 4 
3 Schlesische ...... R 2 ir 1 do. St-Pr.| — |5 do. neue, 
ẽ > —— Ar —* Magdb. Halderst 13 | 15 Med. P- Ver-8. Y % 5 de. - 
a > n . — om agde rivat.| Y 0. 
Weir ich i * de. B. ($t-Pr.)] — Melhinger Kred.| 7 8 au, 
a ee Magdeb, Leipa..| 18 | 1 Minerva Bg.- A. — 5 | 1/1. H7etwbz 6 
0 0, 48) Fe do. Li. B| 4 4 Moldauer ank.| 5 4 |4 | de. 
do. Tl. Seriejä nn 0 q Müost, Hamm. | 4! do. volle! ! 
| 4 —* Mi an —— Mirk R J Neu-Schottland A | — 15 | 17. 
. u 'schl. Zwei F N he ..| 74 18%, ı 111. 
F pin = Byumtek lt ‚Wan. 10 Nordh. Erfurter. | 4 | 4 —— | g 11/1.80pl ag,=y, 
SjPommersche ....4 | de. do. St-Pr) 5|5 p.Se.a1sorıı 613 5 [ya — 
"E IPosensehe ...... 1 2 bersehl. A.u.C./13% | 15 A. B.Omnibus-6.| — |5 |5 N, 
Qjreussische .....\d | de. do. Lit. B...113% | 15 Phönix Bergw..15 | — 5 | 1,7 
= Rhein, u. Westpb.|d do. 7 — * | br 
— Ostpr. Südbahn. 4 do. de. B. 
= ee a 2 0. St-Pr...| 515 Portl.-F.Jord.H.| — | — 14 
esische ...... | 0. — Posener Prov... 54, 61,18 | 1/8. 
. 0, Me 4 [7 - 
adische Anl. de 166/44 1,1. u. 177. einische......| 7% | 7$ —— he cn 
* od B.. 5 | de 
do. Pr.-Anl.de 1867 9 172. u. 18. . 0%... Renaissance 5 |5%4 15 | de, 
do. 35 FL-Oblig... pr. Stück . „St-Pr...| 7475 Ritterseh, Priv.‘.| 44 5 4 | 1/1. 59, B 
Bayer. St.-A. de 185914416. u. 1/12, do. Lit-B,(gar.)| — | 4 Rostocker ...... 6% 64 4 Wars B 
do. Prämwien-Anl.. 1,6. bein-Nahe....| — | 0 Sächsische ...... Tu 3 4 1% 
Braunsch.Anl.dei8665 |1/l. u. 1/7 tar." Posener. M 4 Sehles. B.-V... 74 |8 4| 4. 
do. 20 Thir.-Loose|—| pr. Stie hüringer......! g Schles.Bergb.-6. 4 6 5 | de. 
Dem. * * * 34 in de. —55 _ 5 do. Stamm-Pr. 4$ | 6 |4$| do. bı 6 
mb. Pr.-A.de . Lit.B.(gar.)| — iringer ...... | j 
Lübecker Prim.-Anl.3 hir — do. LLC (er —_— il — — * 4 a 
ManbeimerStadt- Anl.\451/1. u. 1/7.102% @ Wihb.(Cos,Ödb.)) 4 | 7 110etwbB|B. Wasserwerke — | 9° | " 
Sächs. Anl. de 18665 31/12.u.306]100$bz do. St-Pr...) 4 | 7 de. neue | - 
Schwed. (0Rthl.Pr.A.\— pr. Stück |— — do. de. 15 17 Weimarisehe ...| 45 | 4} 14 |1/4u.7l8jetwbz @ 



















Redaction und Nenvantur: 











Shwieger. 





Berlin, Drud und Verlag der tönialichen Be 
(R. v. Deder), 


heimen Dber- « Sofbuchbruderel 


Folgen drei Beilagen 


4885 


M 297. 








tivilegium wegen Ausfertigung auf den Inbaber lautender Kreib- 

bligationen bed — eiſet im Betrage von M00 Thalern. 
weite Emiſſion. 

Vom 13. November 1869. 


Wir Wilhelm, von Gotted Gnaden König von Preußen ıc. 
Rachdem von den Kreisftänden des Ungerburger Kreifes auf dem 
Kreiötage vom 14. November 1867 beſchloſen worden, die aur Aus · 
führung des von Areife beſchloſſenen Baues einer Kreid-Chauffee von 


WUngerburg zur Loͤßener Kreiögrenge erforberlidien Drittel bid auf Höbe 
von 8600 Thalern im Wege einer Anleihe zu beihaffen, und nad 


dem die dur Privilegium vom 2 März 1868 (Befegfammlung pro 
1868 ©. 335) genehmigte Anleihe von 41,000 Thalern erihöpft if, 
wollen Wir auf den Antrag der Kreis Finanzlommiſſſon: zur Rollen» 
Dung bed Baues auf jeden Inhaber lautende, mit Zinscoupons ver- 
fehene, Seitens ber Gläubiger unkündbare Obligationen zu dem wei · 
teren Betrage von 2 

gegen weder im Inteteſſe der Gläubiger no der Schuldner eiwas zu 
erinnern gefunden bat, in Gemäfbeit des 5. 2 des Befehes vom 
17. Juni 1833 zur Ausſtellung von —— zum Betrage von 
2, Zhalern, in Buchſtaben: Zwanzig Zaufend Thalern, welche in 
folgenden Apoints: 


2,500 Thaler à 500 Thaler, 
5000 >» AM >» 
750  » & 100 » 
2500 + Ah » 
200 44 2 


Summa DA Thaler 

nad dem anliegenden (a.) Schema audyuferligen, mit Hülfe einer 
Kreiöfteuer mit fünf Prozent jährlich zu verzinfen und nab ber durch 
das Loos zu befiimmenden Folgeordnung jährlid vom Jahre 1871 
ab mit wenigftens jährlich einem Prozent des Kapitals unter Zur 
wachs ber Zinfen von den getilgten Schuldverfchreibungen au amor- 
tifiren find, durch ganz ed Privilegium Unfere landesberrliche 
men mit der reditliben Wirkung erteilen, daß ein jeder 
nbaber diefer Obligationen die daraus bervorgebendenRedte, ohne 
ie Uebertragung des Eigentums nachweiſen zu bürfen, geltend zu 
machen befugt iſt — 

Das gegenwärtige Brivilegium, welches Wir vorbehaltlich der Rechte 
Dritter eribeilen, und woburd für die Befriebigung ber Inhaber der 
Obligationen eine Gewährleitung Seitens des Staats nicht über 
es — iſt durch die Geſeß · Sammlung zur allgemeinen Kennt · 
nik zu bringen. 

Urkundli unter Unferer Höchſtelgenhändigen Unterfchrift und bei 
gedrucktem Koniglichen Inſiegel. 
Gegeben Berlin, den 13. November 1869, 
(1.8) Wilbelm, 
Graf von Ipenplis. Graf gu Eulenburg Camphauſen. 





", 
Provinz Preufen. Regierungebezirk Gumbinnen. 
DObligation bes Ungerburger Kreiſes. 
Ameite Emiffion. 
Litt PR 3 


Auf Grund des unterm 2, Märs 1868 aenebmigten Kreistagt- 


Belchluffed vom 14. November 1867, wegen Ausbaued einer Arad. | 


Ehauffee von Angerburg bis zur Köpener Kreiegrenze und der 
AUllerböchien Genehmigung regen Aufnahme einer neuen Schuld 
von DO Thalern vom ..ten 18. ., befennt ſich die ſtändiſche 
Finanz· Kommiſſſon des Ungerburger Krcifed Mamend des KRreifeh 
durch diefe für jeden Inhaber gültige, Seitens des Gläubigers un« 
fündbare Verſchreibung zu einer Datlehnsſchuld von Thalern 
Prenfifh Courant, welche für den Kreis kontrahirt worden und 
mit fünf Vroyent jährlih zu verzinfen if. 

Die Nüdzablung der ganzen Schuld von 20,000 Thalern gefdicht 
vom “Jahre 1871 ab allmäblid innerhalb eines Seltraums von 
37 Jahren aus einem zu biefem Behufe gebildeten Tilgungäfonds 
von wenigſtens Einem —— jãhtlich, unler Zuwachs der Sinſen 
von ben getilgten Schuldverihreibungen. j . 

Die Folgeordnung der Einlöfung der Schulbverfchreibungen wird 
durch das Roos beftimmt, Die Ausloofung erfolgt vom Jahre 1871 
ab in dem Monate Juni jeded Jahtes. Der Kreis behält ſich 
jebod das Recht vor, den Tilgungsfonds durch größere Auslsoſungen 
u verftärfen, ſowie ſämmtliche nod umlaufende uldverſchreibun · 
gen zu kündigen. Die ausgelooſten, forte die 
— en werden , unter Bezeichnung ibrer 


gefünbigten Schuld- 
uchſtaben, Num- 
mern und 
erfolgen fol, öffentlich bekannt gemacht. Diefe Befanntmadung er- 
folgt vier, drei, gori und einen Monat vor dem Zablungstermine in 
dem Amtöblatte der Königlichen Regierung gu Gumbinnen und durch 
den Koniglichen Staats · Anzeiget. z j . 

Bis zu dem Tage, mo foldergeftatt das Kapital zu entrichten i 
wird es in Baibjährlihen Terminen, am 2. Januar und am 1. ul 
jeden Jabre®, von Heute an gerechnet, mit fünf Prozent jährlich in 
aleicheẽ Müngforte mit jenem verzinfet. ’ 

Die Auszahlung der Zinfen und ded Kapitals erfolgt gegen bloße 


eträge, ſowie des Termind, an welchem die Rüdzablung | 


halern ausftellen zu dürfen, da ſich bier- | 








' einer Kreiscauffee von Ober-Schwebeldorf nad 





Erfte Beilage zum Königlich Preußiſchen Staats: Anzeiger. 


Sonnabend den 18. Dezember 





Rüdgabe der auögegebenen Zinscoupons, diefer 
urg und 
p= auch in der nad dem Eintritt bed Faͤlligkeitstermins — 2— 


en Zeit 

Mit der ei Empfangnabme bed Kapitals präfentirten Schuld- 
verfhreibung ſind auch die dazu gehörigen Zinscoupons ber fpäteren 
Hälligkeitsterinine zurüdzuliefern, {Für di 
wird der Betrag vom Kapitale abgezogen. 

Die getünd gr Kapitalbeträge, welche innerhalb dreißlg Jahren 
nach dem Rüchzahlungstermine nicht erhoben werben, fo tie die inner · 
balb vier Jahren, vom Ablauf des Kalenderjahres der Fälligkeit an 
geredet, nicht erhobenen Zinſen verjäbren zu Gunften des treifes. 

Das Aufgebot und bie erg mr verlorener oder vernichteter 
Schuldverſchreibungen erfolgt nad Vorſchrift der Allgemeinen Gerichts · 
ordnung Theil 1. Fitel 51%. 120. sequ, bei dem Königlichen Kreis 
nerichte zu Angerburg. 

Zinseoupons können weder aufgeboten, noch amortifirt werden. 
Do fol Demjenigen, iwelder den Verluf von Zinscoupons vor 
Ablauf der vierjäbrigen Berjäbrungsfrift bei der Sreisverwaltung an- 
meldet und den ftattgebabten Befig ber Zinkcoupons durch Vorzeigun 
ber Sculbverfhreibung oder fonft in glaubbafter Weile darthut, nad 
Ablauf der Verjährungsfrit der Betrag der angemeldeten und bie 
* nit vorgetommenen Zinscoupond gegen Quittung ausgezahlt 
werden, 

Mit diefer Schuldverfhreibung find ..... Yalbiährige Zinseoupons 
bis zum Schluffe des Jahred_.... ausgegeben. Kür te weitere Zeit 
werden Zindeoupons auf fünfjäbrige Perioden ausgegeben. 

Die Ausgabe einer neuen Sinscoupong · Serie erfolgt bei der 
Kreit-Rommunaltafle zu Angerburg gegen Mblieferung des der älte- 
ten Sindcoupond » Serie beigedrudten Talons. Beim Verluſte des 
Talons erfolgt — — ber neuen Zinäcoupond-Serie an 
ve Fe ge Schulbverihreibung, ſofern deren Worzeigung recht 
zeitig a n ill. 

Aur Sicerbeit der bierdurd eingegangenen Verpflichtungen haftet 
der Kreid mit feinem Vermögen 

Deſſen zu Urkunde haben 
Unterfchrift ertbeilt. 

Ungerburg, dem . len — 18.. 

Die Hänbifhe Srinanı »- Kommilfion für den Bau ber Chauſſee von 
Ungerburg bis zur Löhener Kreißgrenge. 


“ beziehungẽe weiſe 
Schuldverſchrelbung bei der De el in Angerb 


€ fehlenden Zinteoupons 


wir dieſe Ausfertigung unter unſeret 





Proviny Preußen. Negierungsbezirt Gumbinnen. 
Zinscoupon zu der Kreid-Obligation 
bes Ungerburger Kreifes, Zweite Emiffiom. 
2. über Thaler di fünf Prozent Zinfen 
er 


ilbergroichen. 
Der Inbaber diefed Zinscoupons empfängt gegen beffen Nüd- 
gabe in der Zeit vom ». dem zcceensscannee DIE reſp. 
DOM .. ten —...... DIR und ſpäterhin die Zinfe 
ber vorbenannten Kreis-Dbligation für das Halbjahr vom 
i mit (in Buchſtäben) ...........Tbalern 
Silbergrofben bei der Lebe ea zu Angerburg. 


Angerburg, den ten B. 
Die ſtaͤndiſche Finanz · Kommiſſion für den Bau der Ehauffee von 
zur Vöhener Rreiögrenge. 


Ungerbur 

Diefer Zinkeoupon N ungültig, wenn deſſen 
Geldbetrag nicht innerbalb vier Jabre nah der 
Fälligleit, vom Schluß des betrefienden Kalender 


jahres an gerechnet, erhoben wird. 


Thaler 





2 VDi ·· . 
*2* 
.u... 


Brovinz Preußen. ! 
alon 
aur Kreid-DObligation bed Angerburger Kreiſes. 
Bioelie Emiffton. 


—— Gumbinnen. 


Der Inhaber dieſes Talons empfängt gegen deſſen gr ae au 
der Dbligation det Ungerburger Sreifes Liter. ..-.. „ 


über ....- Thaler & fünf Prozent Zinfen die ..te Serie Binscoupons 
ür die 5 Jahte 18.. bis 18.. bei der Sreiß- Kommunallafle zu 
ngerburg. E 
Angerburg, den . ien .2 18 


Die ſtandiſche Finanz · Kommiffien für den Bau der Ehauifee von 
Angerburg zur Löpener Kreeiögrenge. 








Allerböchfter Erlaf vom 24. November 1869 — betreffend die 

Verleibung der fistaliihen Vortechte für den Bau und die Unterbal- 

tung einer Streischauffee von Ober - Schwedeldorf nah Möhlten, im 
Kreife Glaß / Regierungsberirt® Breslau, 

Rachdem Ih durd Meinen Erlap vom beutigen Tage ben Bau 
— ni zu 
Blafı Regierungsbezirks Breslau, genchmigt babe, verleibhe erbur 
dem Kreiſe Glat das Erpropriationsreht für Die zu dieſer Spauflee 
erforberliben Brundfüde, imgleiben das Net, zur Entnahme 
Chauſſcebau · und Unterhaltungs Materialien nad Maßgabe ber 
die Staats · Ehauffeen beftebenden Borfchriften in Bezug auf biefe 
Straße. Zugleich will Ih dem genannten Kreiſe gegen Ueber- 
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nahme ber künftigen dauflermäßigen Unterhaltung 
das Net zur t u 
gen des für die Staatshauffern jebesmal geltenden GChauiiee- 
gelb- Tatifs, einfchlieklih der in Demfelben enthaltenen Beitin 
mungen über die Befreiungen, fo wie der fonftigen, die Erbebung 
betreffenben zufäglichen Borkhriften, wie diefe Beltimmungen auf den 


der 


Staatöhauffen von Ihnen —— werden, hierdurch verleihen. 


Au follen die dem Chauffeegeid · Tatife vom BFebruat 1840 ange» 
bängten Beitimmungen wegen ber Chauffer-Boligel-Verachen auf die 
ype Strafe zur Anwendung fommen. Der gegenwärtige Erlaß 
ft durch die Befeh-Sammlung zur öffentlihen Kenntniß zu bringen. 

Berlin, den 24. November 1869, 

Wilbelm. 
Graf von Ipenplig. Eampbaufen. 

An den Minifter für Handel, Gewerbe und öffentlide Arbeiten und 

den Finang-Minifter. 


Perfonal - Veränderungen in der Armee. 


Dffigiere, Portepee-Fähnriche zc. A. Ernennungen, Be- 
förderungen und VBerfegungen. Den 11, Dezember. Urent, 
Major und etatsm. Stabeoff. im 1. Weitf, Huf. 
ber Führung diefed Regts., unter Stellung & la suite deij,, Fehr. von 
Eller-Eberfiein, Major und ctatsmäß. Stabsoff. im Reat. der 
Gardes du Corps, mit der Führung des 2, Wehf. Huf. Regte. Nr. 11, 
unter Stellung & la suite deif,, beauftragt. v. Brosoweafi, Major 
und etatöm. — im 2, Garde-Drag. Regt, dem 1. Schlef. Huf. 
Regt. Ar. 4 aggr., in weldem Verhältniß derſelbe die frübrung bes 
Megte. übernimmt. Meyern v.Hobenberg, Maj. u. Est, Chef im 
1. Brandenb. Drag. Negt. Wr. 2, ald etatöm. Stabdoff. in da# 
1. Weſtf. Huf. Regt. Ar. &, Gr. v. Schlieffen, Hauptmann vom 
Generalfl. des X, Hrmee-Eorpt, ald Mittm. und Est. Chef in bas 
1. Brandendb, Drag. Regt. Fr. 2, Eder v. d. Dlanip, Bittm, und 
Est. Chef im 2, Brandenb, Drag. Nent. Nr, 12, unter Ueberweifung 
zum großen Beneralftabe, al& Hauptm. in den Generalftab verfeht, 
Wolter, Rittm. und et. Chef im 1. Weſif. Huf. Regt. Mr. 8, 
der Char. ala Maj. verlieben. v. Frantenberg-Yüttwig, Maj, 


Chef der 5. Comp, und Führer der 3. Es. im Regt. der Warden bu | 


Corps, zum etatöm, Stabeoflz. ernannt v. Alventlebenl, Rittm,, 
Chef der 4. Comp. und Führer der 2 Eskadr. im Regt ter Gardes 
bu Eorps, unter Belaffung in diefem Berbältnik, zum Major beför- 
bert. Herzog Elimar von Oldenburg Hoheit, ug und Chef ber 
6. Eomp. im Regt. der Gardes du Corps, unter Verleſbung cineh 
Datents feiner Charge, zum EsE, Trübrer ernannt. v. Molffers- 
dorff, Major und etattım. Stabdoff. im Mbein. Ulanen-Negt Mr. 7, 
in gleicher Eigenichaft zum 2 GardeDrag. Neyt, Heinihen, Major 
und Estadron · Chef im Ofipreufilden Dragener-Kegiment Rr. 10, 
als elatäm. Stabsoff, in das Nbein. Ulanem-Begmt. Nr. 7 verfeßt. 

r. vd. Korff, Major und Est. Ebef im 2. Garde-Drag. Regt. 
ein pam feiner &barge verlieben. v. Lüpow, Major und Est. Che 
im 1. Medienb. Drag. Rest. Ne. 17, als etats. Stabdoff. in das 
1. Brandend, Drag. Negt. Ar. &, v. Engel; Dr. kt. vom 1. Hannon. 
Drag. Rot. Ar. 9, unter —— zum Rittin. und Est. Chef, 
in das 1. Medienb. Drag. Regt. Rr, 17, v. Weſtrell, Br. Lt. vom 
2. Sanneov. Drag. Regt. Nr. 16, ald ältefter Jr. Lt, in das 1. 
Drag. Meat. Nr, 9 verfept. v. Holpenborff, Deajor und Kot. Ebef 
im Kür. Megt. Königin (Pomm.) Rr. 2, als_etatem. Stabsoff. in 
das Schletw, Holf. Drag. Dept. Rr. 13 verfeßt. 


anacd, 


eat. Ar. 5, mit. 


Straße, ' 
bung bed Chauſſcegeldes nadı den Beftimmun- | 





' der 9, Art. Brig. und Vorſtand bei Urt. Depots in 


Erler vd. Planip, Prem⸗Lieut. von derf. Brigade, zum Haupt“ 
wann Braumüller, Sec. Lt, von derf. Brig. zum Prem. Lieut. 
Graf zu Dobna, Eefdornf, Kanoniere von dert. Brig., zu Port. 
Fahnte. befördert. Stumpf, Hauptm. und Battr, Chef von der 
J. Art. Brig in bie 3, Urt. Brig. verfeßt. Lehmann, Port. Hähnr. 
von der I. Urt, Brig, zum außeretasm. Ser. Lt, Rnofpe, dar. 
Dort, äbnr. von er tig. du Bois, Kanonier von derf. Brig. 
zu Port. Fähnts. Liebe, Dort, Fähnt von der 2 Art. Brig, zum 
auferetatäm. Ser. Et. befördert, Schmiedide, Ser. U. von ber 
4. Urt, Brig, zur SeeArt. Abth. verſeßgt. Nöbl, Major von der 


5. Art. Brig. und Art. Off. vom Plaß in Dofen, zum Abih. Commdr. 
ernannt. „atahı Ser, Lieut. von derſ. Brig, zur Sec Art. Abth. 
verſeßt. üller, Br. Lt. von der 6, Art. Brig, zum Hauptmann, 


Dietrich, See. 2. von derf, Brig, zum Br. Gt, Weißbrodt, 
Kanonier von beri. Brig, Brauns, v. d, Geleniß, dar. Port, 
äbnes, von der 7. Urt. Brig, v Loavergne-Benuilben, Kict- 
hlay, Speer, Müller, Unteroff. von derſ. Brigade Wald- 
baufen, Öbergeft. von derf. Brig, zu Port. Fähnts. befördert. 
Müller, Hauptm. von der 8. Urt. Brig, zum Battr. refp. Comp, 
Chef ernannt. Haeniſch, Br. Lt, von der. Brig, zum Hanptat., 
Srebel, Schulte, Unteroff. von derſ. Brig, Deinhard, Kanonier 
von derf. Brig , zu Dort. Fähnrs. befördert. Metting, Major von 
endöburg, ald 
Abthl. Eommer, in die 8 Art. Brig. verfept. Weigelt; Major u, 
Battr. Chef von der 9, Art, Brig, zum Workande bes WUrtillerie 
Depotd in Rendöburg, Yoofe, Kauptmann von berfelben Brigade, 
zum Batterie refp. Eompagnic-Ebref ernannt. ratid, Bremier- 
“ieutenant von derſ. Brigadr, zum Hauptmann, Schröer, Seconde 
Lt. von derf, Brig, zum Pr. At, Schede, Rarnad, Ser. Lis. von 
ter 10, Urt. Brig, au Dem. Pie, Kombfl, Wort. Fähnt. von je 
Brig, zum aukerelatim, Ser. Li. befördert. Schüßler, Maj. un 
Battr. Chef von der 11. Art, Brig, als Art. Offizier vom Plaß zu 
Poſen in die 5. Urt. Brig. Berge Matthie, Kauptm. von ber 
11, Art. Brig., zum Battr refp. Comp. Chef ernannt. Kühne, Dr. 
Lt. von derf, Brig., zum Haupim, Genike, Sec. Dt. von ber. Brig. 
zum Dr, &t, Bode, Bort, Häbnr, von derf. Brig, zum auferetatdım, 


Sec. !t, Weber, dar, Wort. Fähnt. von derfelb. Brig, Shund, 
Unteroff. von derf. Brig. au Port, Fähnrs. befördert. Wei der 


Landwehr Den 11. Degember. Dettler, Bie-Wastın. vom 
>, Bat (Naumburg) 4. Thür. Lande. Rente. Ar. 72, zum Ser. Li. 
der Ref. der 4. Urt, Brig., Menacbiy, Vize - Feldw vom 1. Bat, 
(Rpbnit) 1. Oberſchleſ. Landw. Heat. Ar. 22, zum Sec, Lt. der Ref. 
ber &. Urt. Brig, ieper, Viße · Feldw. vom 2 Bat. (nmel 3. 
Meftfäl. Land. Regie. Ar. 16, zum See Li. der Ref. der 7. Urt. 
Brig. Franfe, geiz vom Ref. Yandw. Bat. Barmen Nr. 39, 
zum Sec, Lt. der Reſ. der 7. Urt. Brig. Birfmann, Vize Feldw. vom 
1. Bat, (Erfelen) 5. Rhein, Yandın. Regte. Nr. 65, zum Sec. U. der Ref. 
der 8, Art. Brig. befördert, B. Ubfhiedäbewilligungen«. Den 
11, Degember. Reinhardt, Major und Abtb. Eommör. in der 
2. Wirt. Brig, mit Penf, nebit Ausſicht auf Anſtell. im Clvildienſt 
und der Unif. der 4. Art. Brig, v. Wangenbeim, Gauptm. und, 
Battr. Ebef in der 4 Urt, Brig, mit Penf. und feiner biäber. Unif. 
der Abſch. bewilligt. Reumann, Pr. Ur. von ber 3, Wirt. Brig,, 
als balbinvalide mit Venfion unter bem gefeatiepen Borbebalt ausge 
ſchieden. Breder, Sec, 8. von ber 3, Urt. Brig, der Abſched 


! bewilligt. Borlfe, Ser, Li. von der 5 Art, Brig, ausgeſchieden 
! und zu ben beurl. Dff. ber Laudw Urt, des ef, Landiv. Bates. 


v Nundflebt, | 


Rittm. und Est, Chef im Schlesw, Helft. Drag. Regt. Ir. 18, der | 


Char. ala Major werlichen. v. Sendliß, ee a get. Chef 
im 2, Geib-Huf. Regt. Rr. 2, als etaism. Stabeoff, in das Schlesiw. 
gr Huf. Dept. Mr. 16 verſeht. v. Maffonneau, Rittm. und 

t. Chef im Schletw. Holfl. Huf. Hegt. Nr. 16, der Char. ald Mai. 
verlichen. Schach v. Wittenau, Major vom Weſtpr. Kür. Meat. 
Nr. 5 und fommanbdirt ald Adjut. bei im Gen. Kommando 


des VI, Armee-Eorps, ein Patent feiner Charge verlichen. von 
Kleiſt, Mittmeifier und perfönliher Adjutant des Prinzen 
Georg von Preufen K. 9. zum Major befördert, v. Saldern- 


Ablimb, Rittm. vom 1. GardeUlaneı-Regt. und fommanbirt ald 
Adjut. bei der Barde-Rav. Dip, v. Arnim, Rittm. und Edf, Chef 
im 2, Medlenb. Drag. Regt. Wr. 18, der Ebar. als Major verlichen. 
Br. v. 2oog-Corämwarem, Dr. Lt. vom Meitfäl. Ulanen-Megt. 
Nr, 5, zum Bittm. und Eek Chef befördert. Eaneling, Dr. Lt. 
vom Magdeb. Kür. Regt. Nr 7, umter Belaflung in feinem Kon. 
mando als Abjut. der 1%. Divifion, ala ältefter Pr. Et. in das 
Weſtf. Ulanen ⸗Regt. Mr. 5 verfegt. v. Willid, Pr. 
Vomm. Ulanen-Kent. Ar. 9 unter Belaffung in feinem Verbältniß 
ald Lehrer bei dom Militär-Meitinftitut, a la suite bed Regiments geftellt. 
v. Marfchall, Prem. Lieut v. Reumärk. Drag. Rent. Mr. 3, unter 
Belaffung in feinem Kommando als Adjut. der 19, Kav. Brig., in 
das 2, Pomm. Ulanem-Regt. Nr. 9, v. u. au Shadten, Premier 
Lieut. vom 1. Leib-Huf. Regt. Re. 1, unter Belaffung in feinem Hom- 
mando ald Abjut. der &. Kap, Brig, in das Dfipreuf. Ulanen-Megt. 
Re. 8 v. Tihbifhmwig, Hauptm. u. Comp. Chef im 4, Oberſchleſ. 

nf, Meat. Rr. 63, in gleiher Eigenſchaft k 4, Niederſchleſ. Inf. Beat, 

r. 51, verfeht. Sabinsti, Pr. Lt. v. 4. Oberſchleſ. Inf. Regt. Kr. 63, 
gm Hauptm. u. Comp. Ebet befördert, v. DQuipomw, Br. &t. vom 


Hanfeat. Inf. Negt. Rr. 76, unter Belaffung in feinem Kommto. | 


als Mdjut. der 36. Inf.-Brig, als älteiter Pr. Et. in das Weſif Fuf 


Rent. Rr. 37 vericht. Stelger, Major von ber Barbe-Urt. Brig 
und Urt Off. vom rd in Torgau, ald Abth. Eommpr. in bie 4, 
Art. Brig. verfegt. Ed, Major u. Battr. Ebef von der Garde ⸗Art. 


Brig, um rt. Off. vom in Torgau, ffrbr. v. u. au @ilfa 
Haupt, von berf. Brig, yum ®atir. tefb. Eomp. Ebel, ernannt. 


&t. vem 2. | 





Berlin Rr. 35 übergetreten. v. Keifer, außeretatim. Sec, &t, von 
ber 8, Art. Brig, audgeichieben und zu ben Ref. Dff. der 3, Art. 
Brig, Übergetreten, Bei der Yandwebr. Den 11. Degember, 
Plebmwe, Prem. Gt. von ter Urt. des Mef. Landw. Rats. Königs 
berg Re. 33, Luebke, Sc Ü. von der Art def. Bais, 
Noeler, Ser, Et. von dir Ref, der 1. Art Brig, Hutb, Pr. üt. 
von ber Urt. des 1. Bats. (Schlame) 6. Pomm. Landıv, Degts. 
Rr. 4 Meichfel, Pr. U. von ber Urt. des 2. Bats. (Liegnip) 
2. Weitpr. Landıv. Rente. Nr. 7, Mihbaelid, Pr. Li. von der Art. 
des 1. Bats. (ofen) 1. Poſ. Landıw. Regts. Mr. 18, Janſen, Wir. 
®t. von der Urt. dei 2. Bats (Ierlobn) 7, Weſif. Tandro. Regie. 
Nr. 56, ſaͤmmtlich der Abſchied, lepteren dreien mit ber Landweht · 
Armet · Unif/ bervilligt. 


Landtags · Angelegenbeiten. 

Berlin, 18. Dezember. In der geſtrigen Sitzung des 
Hauſes ber Abgeordneten leitete der Handels Minifter 
Graf von Ibenplig die Boriegung bed Geſchentwurfs, be- 
treffend bie egtraorbinären Bedürfniffe gewiſſer Eiſenbahnen, 


wie folgt ein: 

Mit Allerböchiter yazazı babe ich dem Haufe einen @efep- 
entrourf vorzulegen. Er bezieht ſich auf die egtraorbinären Bebürf- 
niſſe gewiſſer Eifenbabnen, und ib erlaube mir, vorauszufdiden, daß 
dieſet Gelegentwurf und deilen Inhalt mit ber Etatörequlrung 
durbaus in feinem BVerhältnik ſteht, ebenfo wenig mit dem Bau der» 
ijenigen Babnen, deren Koſten aus ber 4000000 WUnleihe gebedt 
werden jollen, von denen ich neulich die Ebre batte, bier zu ſprechen. 
Es sind dies Webürfniffe zur Bermollitändigung der Bahnhöfe, 
der MWertlätten und Anſchaffung von Wagen und ofome- 
motiven für mehrere Eifenbabnen, vorzüglich für die Menlfälifche, für 
die Saarbrüder und für die Hannoverſche d Bedürfnik beaiffert 
ih auf rund 1,187,000 Tblr. Für diefe war in dem Etat und burd 
die Etatdeinnahme feine Dedung zu finden und es bat einige Schwie- 
u nemacht; die Mittel beraussufinden, es ift aber doch fchliehlich 
er Zunachſt nämlib iſt noch ein Ueberrefi von dem 

arantiefonbs der Poſen » Breslauer Bahn übrig, über wel 
den bad Haus im vergangenen Jahte ſchon beichloflen hal 
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Zweitenb find wirkliche 


Erfparniffe worden bei dem 
Bau mehrerer Bahnen, 


: als namentlih bei Danzig · Reufaht · 
Ball Seinen. und Berlin-Eüftrin. Drittens batte bie 
frühere Wilbelms-Nordbahn, jet Heliiche-Rordbabn genannt; gegen 
woärtig im Beſiß der Vergiich-Drärkishen Bahn für die Mitbenugung 
der Staatöbahn bie nah _Bunteröbaufen gewiſſe Poſten zu begablen, 
und da war noch ein Reit zu bezablen, welder fi besiffert hi rund 
151,000 TZbir. Endlich hatte die Megierun 


gemacht 


Thaler zu bezahlen. Dieſe Poften nun gufammengerechnet, 
welche diebonibel find, infofern der Landtag die Verwendung 
nenebmigt, werden die 1,187,000 Thaler deden, und ich beehre 
mich alfo, das Geſeh nebi den weitläufigen Motiven, welde fomwobl 


TR. h der Stadt Bremen auch 
nod für die Mitbenupung einer gewilfen Bahn rund 327,000 | 


das Bredürfnik, ale aud die Urt der Dedung näber wmotiviren, und | 


die Allerboöͤchſte Genehmigung vorzulenen und beantragt, dieſe Bor- 
lage an die vereinigten Kommilitonen für finanzen und Zölle und 
für Handel und Gewerbe zur Worberatbung zu übergeben. 

— Bei der Diskuff 
Vertauf des Hüttenmwerkd Königshütte, ertlärte der Handeld- 
Minifter: 


Antrag ded Herrn Heife Rimmen barin überein, die Etatpofition zu 
genehmigen, und, meine Serren, ic werde gerechtfertigt vor Ihnen 
ericheinen, dak ich bier in die Theorie nicht weiter eingebe, fondern 
mich fe an das Budeet balte, 
amÄähdit, babe ih Unrecht getban, den Bertrag nicht vorber vorzulegen € 
und da glaube ich, meine Herren, bin ich gereibifertigt, weil ich feinen 
Verfaſſungsparagraph und fein Geſed fenne, das mic dazu verpflichtet. 
Sobald das Haus ten Wunſch ausſprach, ben Verträg zu fennen 
und materiell zu prüfen, babe ib ibn fofort vorgelegt, und ich 
kann alfo aud mit dem Bntrag der Kommiliion einverftanden fein, 
ib kann fogar meine Befriedigung auöfpreben, meine Herten, daß 
die Budgetkommiſſion den Berirag_ materiell geprüft und anerfannt 
bat, es ſei nicht das Staatövermögen verſchleudert worden, ſondern 
pie Regierung fei wie ein guter Sausvater damit verfahren. In die ; 
er Bezi 
ben, das Sie die Etatopofition und den Vertrag genehmigen und da- 
durch die Sace erledigen. j 
— Auf eine Anfrage des Abg. Berger (Witten), wann bie 
Borlage, keirelfend den Bau der Tllfit-Memeler Bahn, einge 
bradt werden joll, entgegnete der Handeld-Minifter: 
Meine Herren! Meine Anſicht über diefe Eifenbabn if im Haufe 


on über den Vertrag, betreffend ben | 


Es fraat ſich im dieſer Beriehung | 


' Megierung derfelben gemadt worben ift 


. \ lichen ze. Ungelegenbeiten Dr, v. Mübler in Betreff des 
Meine Herten! Sowohl ber Antrag der Kommiffion, als aud ber | 


aud in diefem Jahre nur weniger Geld beantragt und bewilligt wer- 
den nach Yage unferer Finanzen, als für die Verlegung der Fabril 
erforderlich il. Es wird alfo damit vorgefchritten, aber nur rn 
In neuerer Zeit bat nichts gefcheben können und ift aud nichts 
Hesgr: Es cxiſtirt allerdings ein Plan für das neue Gchäube, und 
iefer IR vor mehreren Jjabren dem Präſidium diefe® Haufet, und 
zwar dem Herrn Wräfidenten rabomw, vorgelegt worden; 
um Seine Anſicht darüber zu hören, bevor «ine Vorlage 
an den Landtag komme. Meine Herren, ohne Geld wir 
nicht gebaut, und das Gelb müflen wir nur mit Ihrer an 1 
befommen, und wenn wir Jhre ee haben wollen, müffen 
wir Ihnen einen Plan vorlegen, Und deobalb ihun wir Recht, wenn 
wir Liefen Blan, ebe wir ihn worlegen und ebe wir Die Gefepporlage 
machen, dem Präfidbium und refb. Borftante des Haufe mittbeilen 
u feiner vorläufigen Aeußerung, damit man biefelbe berückſichtige, 
joviel es thunlich iſt. Gerade das iſt gefhehen;_icb berufe mic dar- 
über auf das Zeugniß des früheren Prafidenten Grabemw. In neuerer 
Zeit war dazu feine Veranlaffung. ER j 
in ber Abendfigung nahm der Miniſter ber get 
on- 
fiftoriums zu Marburg das Wort: 

In der Borberatbung iR die Summe von 4800 Thlrn, Mebr- 
ausgabe, für ein in der Provin Helfen zu errichtendes Geſammt · 
Konſiſterium abgefept worden, Damals lagen bie Verbältnilfe noch 
nicht fo Kar, wie fie im nenenwärtigen Augenblick liegen; «es ift feit- 
dem die Synode in Eaffel aufammengetreten, c& it von Seiten der 
Zunode beratben worden über eine Vorlage, welche von Seiten der 
{ ber die Einrichtung diefe® 
Gefammt- Konjiftoriume, Ueber denfelben Begenfland haben De 
ratbungen in der Kommiſſion dieſes Hauſes ftattgefunden. Der Ver 
lauf der Sache ifi in der Urt bis jept geweſen, daß ih annehmen 
kann, diejenigen Beſchlüſſe, die von Seiten ber na in Eajfel 
gefakt find, werden von Seiten ber Regierung nidt beanſtandet wer- 
den. Ueber den Verlauf der Berathungen in der Kommilfion werden 


vielleicht die Herren aus ben Dittbeilungen der Kommitfionsmitglieber 


ebung alio, meine Herren, möchte ich mir die Bitte erlau- | 


ſchon ſo ſeht bekannt, dab ich fehr Unrecht thun würde, Ihre Zeit mit | 


irgend einem erflärenden Worte in Anſpruch zu nehmen, und diefer 
meiner Anfiht habe id, ſowen an mir kit, Frolge gegeben und werde 
ed auch fünftig thun. Ein Mebrereh zu fagen, if wohl in dieſem 
Augenblid nist erlaubt. 

— Der Finanz Minifter Camphaufen fügte hinzu: 

Meine Herren, wenn der Staatthausbalti-Etat zu Stande gr 
kommen fein_ wird; road in biefem Augenblicke noch nicht der Fall ft, 
bann wird für die Staatöregierung der Zeitpunkt eintreten, bie Frage, 
—— wann eine ſolche Vorlage zu machen ſei, in Envägung au 
nehmen. 


näbere information gewonnen haben. Es verſteht ſich von felbit, daß 
diefe Summie, die von Seiten der Reglerung in Anſpruch genommen 
roird, nicht eber thatſächlich verwendet werben fann, ald bis über 
dad dem Kaufe vorliegente Belek ein befinitiver Beſchluß gefaßt 
fein wird, Unter der Morausiefung aber — und ih glaube 
die Vorausſehung al& eine der Mabricheinlichkeit fehr nahe kommende 
voraus bezeichnen zu dürfen, — daß bie Geſetvorlage, nachdem fie 
durd die Kommiffion bindurd_ gegangen fein wird, in der Geſtalt, 
in welder fie al&dann in dad Haus kommt, die Genehmigung des 
Haufes und die Genehmigung des andern Faltoren der Geſepgebun 


| finden wird — unter dieler Borausfepung werden alsdann die fat 
‚ tifchen Bedingungen erledigt fein, twelde für die Bewilligung diefer 
| Summe in Anforud genommen werden fünnen; und unter bieler 
| Borauffegung und mit der beflimmmten Erklärung, daß bie Beriwen- 
‚ bung nidt eber erfolgen wird, als bis über dad Beleg definitiv be · 


— Auf die Bernerfung bed Abgeordneten Freiberen von 


Hoverbed, daß zwiſchen den beiden vorfichenden Yeußerungen | Die Zahlung if niet 


n Widerſpruch obiwalte, entgegnete der Finanz Miniſter: 

Sb würde eine Differeng nit anerlennen lönnen, indem ber 
err Handels · Miniſter fih nur darüber ausgeipronen bat, daß er es 
le wuͤnſchenswerth erachte, eine folde Bahn bauen zu fännen. Ein 
Belchluß der Staatsregierung darüber, daß die Babn aldbald gebaut 
werben folle, bat niemals beitanden — weder früher noch jeßt, und 
bie Frage tritt erft an die Erwaͤgung der Königlichen Staatöregierung 

heran, ob und wann man mit diefan Bau wird vorgeben fönnen. 
— Die Vorwürfe, melde ber Abg. Dunder den nah 
Waldenburg entiendeten Regierungs-Stommiflarien machte, wies 
der Handeld-Minifter Grafvon 
eine Herren! Hier bei der Schlukberaibung dei Budyett, babe 
ih wirklich nicht erwarten können über den Strike in Maldenburg 
Auskunft ertbeilen zu follen, mo ein Staatsmwerk gar nicht cxiſtirt 
Ich bin alfo auch nicht gerüftet auf alle die Beſchuldigungen, Die 
auf Settungsartitel und auf SHörenfagen gegründet werden, und 
wovon der Here Borrebner ausbrüdli fagt;, cr fünne nicht für die 


tenplig, wie folgt, zurüd: | 


Wahrheit derfelben einfteben, zu antworten. Wenn cr aber arfagt batı | 
daß das Handeld-Minifterinm und feine Kommiflarien für die Ar- | 


beitägeber und gegen die Anderen Partei ergriffen bat, fo negire ich das 
auf dad Entibiebenfie.r 

— Auf eine Erwiderung ded genannten Abgeorbneten 
entgegnete der Minifter: | 

an follte doch nach den Aeußerungen des gechrien Hertn Bor- 
tedners glauben, daf ein Strile an ſich eine fdhöne Sade wäre, bie 
man möglicit befördern müſſe. Deine Herren, ein Strife ift aller- 
dings gefeklich zuläflig, und ich bin meit entfernt ihn zu binbern, aber 
ein Glüd if er nicht, auch für den Arbeiter gewiß nicht; und wenn 
ich beſirebt bin, da wo ein folder Strike entfieht, jo weit ald thunlich 
vermittelnd einzutreten, um Frieden zu fliften, fo ih das in meiner 
Stellung meine Pflicht und dutchaus — Uebrigens nebme 
ich ebenfo wenig Partei für den Arbeitgebet als für die Arbeiter, 
fondern im wünidhe den Frieden und ſuche die Gerechtigkeit. 

— Üeber den Bau eine Varlamentögebäude auf dem 
Grundftüt der Porzellanmanufaftur ertheilte ber Hanbeid- 
Minifter nachſtehende Auskunft: , 

Meine Herren! In neuerer Zeit iſt in der Sache nichts geſchehen 
und fonnte auch nichts nefheben; denn wir find mit der Porzellan- 


fabrit no lange nicht aus der beregten Bauflelle heraus. &s fonnt Litärverwaltung für die Abtretung des Artiller 


nißzuſcu 


| 


ſchloſſen 9 


bitte ih das Haus, die Summe zu nterdalı 
ücfichtlib der Koften für die Unterhaltung ber 
Scloffirhe in Hannover erflärte der Minifter: i 

Meine Herren! Ich erinnere Sie an Dasjenige, was in der Vor 
berathung über den Örgenftand bereitö von mir gefagt worden iſt. 
eleiftet worden aus demjenigen Theile der 
Domänen, twelhe zur bannoverfhen Zeit Staatöeigenthum waren, 
ſondern aus demjenigen Theile, welcher der Ktone ale fogenannte aus · 
geſchicdene Domäne Üüberneiefen war. Dieſet leßtete Theil der Do- 
mänen iſt jept preufiſches Staatdeigenthyum geworden; es find mit 
diefen neu erworbenen Domänenantbdeilen aub Laſten übergegangen, 
die vordem auf diefem Theil gerubt haben. Ih muß dabei beharren; 
daß ein Retstitel zu Huniten ber Schloftirhe vorhanden ift und bie 
Zahlung auf Grund rechtlichet Verpflichtungen geleiftet worden if, 
vd fernerhin auch zu leiten fein wird. i 

— Den Staatszuſchuß für dad Biſchöfliche Schullehrer- 
Seminar in Odnabrüd redtfertigte ber Minifter der geift- 
lichen x. Uingelegenbeiten, wie folgt: 

Bei der Vorberalhung über bielen Gegenſtand bin id nicht im 
der Lage gewwelen, mich über diefe Pofition äußern zu können; ich 
hole daber das —— nad. . 

Ich kann dem Herm ÜÄbgeordneten Windthorſt nit dahin folgen, 
daß er für diefe Poſttion einen rechtlichen Anſpruch au erwelfen fucht; 
ich babe vielmehr dem Bifhof von Osnabrüd gatbe die Pofition 
auftecht erhalten zu müflen geplaubt, meil ich dies al8 einen Bedürf- 

*8 und das diecht der Staatereglerung auf Zurüdzie- 
bung diefes Zuſchufſes fefibalte, Ich kann daher au jept nit aus 
Nechtegrlinden die Beibehaltung des Zuſchuſſes befünworten, aber 
aus pportunitätsgränden. Das Seminar in Osdnabrüd Liefert 
jährlihd eine Zahl von 10 biß 12 ausgebildeten Scullehrern, 
eine Zabl, die zur Zeit nicht zu entbebren if, wenn dad Schulmefen 
in jenem Bezirfe in feinem jehigen ger aufrecht erhalten werden 
fol. Fiele num bie Summe von 1060 Thlen. fort, fo Liegt die Ge · 
fahr nabe, daß daß Seminar eingeht und daß ein Ausfall an Schul- 
iehrern einiritt und diefen Ausfall_auf andere Weiſe zu erfepen, bin 
ib zur Zeit nicht im Stande. Erſt dann, wenn ich in ber Gage bin, 
auf Staatöfoften ein eigenes Seminar beraufiellen, glaube id, iß der 
Seitpunft gelommen, diefe Summe zurüdzigziehen. Da aber biefer 
DRoment noch nicht eingetreten ift, fo fann ich von Seiten ber Staatd- 
—X die in dem Flat aufgeflellte Pofition zur Seit auch nur 

balten. 


— Dem gefiern y nn erg — — : Sat 
i ift bei me en An in 
iR eine Dentichrift beigefügt, € erthattsge: 


HITS 


bäubdes in ber Doroibeenftrake bierfelbft zu zahlen 1 Thlt. Diele | auf Höhe von 198 Thle 6 Sgt. 5 Pf. belaufen. Der größte Theil 
150000 Tolt. find zur volltändigen Dedung der Herſtellungs und | der Aiterquiebehger und Gemeinden bed Kreiſes Hirſchb ſchenlie 
Einrichtungstoflen der Urtillerie « Werkftatt in Spandau erforderlich. der Stiftung die ihnen zugeſtandenen Vergütigungen für Landlieft - 
Außer 336.000 Tblr., welche aus den Vermögensbeftänden der Merf- | rungen aus dem Jabre 1866 im Betrage von 1501 Thlen. 10 Sar. 
fiätten, und 220,000 Thle, melde in ben Etats 1861 — 1565 | 8 Pr. — Bon den Spryialvereinen baben 190 Rechnung t, : 
orbinär bisponibel geſtellt waren, ergab ih für den | blieben noch im Nüdftand; das Geſammtergebniß Diefer 1 — 
au eines neuen —— in Spandau noch Die veteine ih Folgendes: Beſtand am 3. Auguſt 1868: 227 


Summe von 400400 Thlr, als notbwendig. Diele Summe follte 
in Gemäfbeit des Allerb, Erlaffed vom 17. Juni 1826 aus dem Er 
löfe für die gu veräufernden Grundſtücke in der Dorotbeenitraße ge · 
deckt werden und ſtand im Etat für 1865 durdlaufend in Einnahme 
und Ausgabe. Die in Folge der Ercigniſſe des 3. 1866 notbwendig 
erworbene Vergrökerung der Eentralwerfftatt machte einen weiteren 

ufvand von 300,000 bir, nethwendig / der im Etat von 1867 ber 
willigt wurde Da die Militärverwaltung am 1. Juli 1867 auf 
den Norddeutſchen Bund überging, fo bat zum von biefer Summe 
nur für das 1]. Semeſter 1857 150,000 Tbir, bezahlt, während ber 
Net aus dem Erlöfe des biefigen Grundftüds au beden blieb. Die preu- 
Fiide Verwaltung bat alfo im Ganzen 550,000 Fblr. und bie Militär- 
verwaltung beö Merddeutiden Bundes 150,000 Tolt. aus dem Ber 
kauf des Grundſtücks au fordern und menn daſſelbe nicht verfauft, 
fondern wie — wird, in den Beſitz der Eivilverwaltung über- 
eht, fo bat diefe der Militärvermwaltung I bir. beraufauzablen, 
ofern der Werth des Grunditüds 700,000 Zbir. erreicht, Dieran if 
nicht au aweifeln, da daſſelbe cin Areal von 922 Du+R., 655 Du.-®. 
auf der nörblicen umdb 264 Du-M. auf der füdlihen Seite der 
Dorotbeenfiraße, umfaht, Weber bie Verwendung bed Grunditüds für 
Beedt ber Eiviloerwaltung ift noch fein Beſchlüß gefaßt; «8 iſt aber 
ereitt Bedacht genommen 3 ein landwirthſchaftliches Dufeum ober 
ein Gebäude für das franzöſiſche Gymnaſium, für das phyſitaliſche 
oder phyſiologiſche Inſtitut der Univerfität, oder für bie Atademie der 
Künfte und Wiffenfchaften. 


Rational-Dantk 

Berlin, 18. Degember, Der Eentral-Berein der Bictoria- 
Rational-Invaliden-Stiftung bieltgefiern Abend in dem Saale 
ded Englifchen Hauſes feine ng Generalverfammlung. Rachdem 
der Borfipende des Eentralvereing, General ber Infanterie v. Peuder, 
die Sipung unter Hinmelfung auf ibten 3 ertbeilte der» 
felbe dein Vorfipenden bed geſchäfte ührenden Aus Suffes, General 
v. Prittwig, das Mort, um den Bericht Über die Wirkſamleit der 
Stiftung während det Zeitraums vom 3, Augunt 1868 bis dabin 1869 zu 
erftatten, Wir entnebmen diefem Bericht folgende Prittbeilungen: Der 
efhäfts-fübrende Ausihuß verlor im verfloffenen Iabre feine beiden 
— Vorfigenden, General Stavenbagen und Miä 
dent Dr. Yette. An ihte Stelle traten der General-Major 
Dommerenide ald erfter und Stabtraib Meyer -Magnus als 
weiter Stellvertreter ded Worligenden. — An erg 0 find 
en Verein un U, zunesangen: vom Banquier Simon Thlr. 


unter dem Namen »Helenentiftunge, vom Kommerzien-Katb Gütt- | 


Ler in Reichenſtein 1000 Thlt zur Erinnerung an den Eintritt Sr, 
Königliben Hobeit des Prinzen frriedrihd Wuhelm in die Armee (die 
Sinten follen aljährlid am 27. Januar an Invalide vom 1. Barde- 
ment vertbeilt werben). Endlich ſehte der am 10. Mai b. 9. 
verſtorbene Mechanitus cißner die Stiftung zur Erbin fei- 
nes Vermoͤgens ein, deſſen Höbe noch nicht feiftcht , aber zwlſchen 
20. bis 30,000 Iblr. betragen dürfte. Reue Ameigvereine find im 
verfloffenen Jahre 15 gebildet worden, fo daß fi die Zabl derfelben 
jegt_ auf 210 beläuft. Auch im verfloffenen Jahre war die Stiftung 
im Stande, allen berehtigten Anforbetungen in genügendem ug 
u entfpreden und obne Uusnahme die gemabrten ÜnterRüpungen o 
od zu normiren, ald geboten erſchien. Den Zmeigvereinen 
wurden nach Erforderniß mebrfade Subventionen gewährt. = 
Ganzen wurden von der Gtif unterftüpt: fortlaufend 
ge y teip. Sinterbliebene mit 27,309 Thlr, 2 Sr, 6 Pf. und 
einmal mit 4 Tblr. 21 Sar. 7 Bf, —— alſo 1779 
Derfonen mit 59051 The 14 ex 1 %f, iefe Unterftügungen 
tlafüfiziren fi im folgender Weile: Un Offiziere, Merıte. und böbere 
Militarbeamte: einmalig 214 mit durdianitilid 89 Tblr, fortlau- 
fend 8 mit durdfcnittlid 83 Thaler. 
und niedere Militärbeamte: einmalln 579 mit durchſchnittlich 
50 Thaler, fortlaufend 286 mit durdfhmittlih 27 Thaler, 
An Wittwen und Walfen von Offtzieren ald Zuſchuß zu der 
Staatspenfion einmalig 3 mit durdfchnittlid 3 Thlr, fort 
laufend 10 mit Durdfamittlih 35 The. An Mittiwen und Maifen 
von Milttärperfonen vom Belörwehel abwärts als Zufbuß zur Lime 
nr einmalig 6 mit durbichnittlich 20 Tblr., fortlaufend 1 mit 
urhichnittlih 5 Thlr An Dffisiere 2c., * feine Staatepenſion 
begieben, einmalig 3 mit durchſchnittlich 46 Thir, fortlaufend 21 mit 
turhfhnittlih 112 Thle. An Soldaten vom Feltivebel abrärts, die 
feine Staate henſton begieben : einmalig 115 mit durdfenittlich 17 Thle., 
red 533 mit durdfehnittlih 28 Thlr. -- Der mittlere Durch · 
Anitt aller Untertügungen betrug für jeden Einpfänger wie im vorigen 
Jabre etwas mehr ald 33 Fblr, — Am Schluß des verigen Verwal- 
tungsjabres verblieb beim Eentraltomite ein Beſand von 880,792 
Tote, 14 Sgr. 0 Pf. Dayu traten am Beiträgen 22 140 Thlr. 7 Sgr. 
10 Bf, an Zinfen 46,092 Tbir. 16 Sgr. und verſchiedene Heine Ein- 
nahmen mit 925 Thlr. 7 Sr. 7 Pf, fo daß fi die @ jammtfumme 
auf 849,950 Tblr. 16 Dat. 3 Bf. belief, Die Audgabe Pe 
Ntermwaltungstofien 69,777 Tble. 3 ar. 3 Bf, fo dah m 3. 
1559 ein Wefland von 880,173 Tblr, 13 ar. verbliet, 
fortlaufenden Weiträgen befanden ſich 3200 Tble., welche der 
Kreis Schönau, Reg. Ber. Ciegnip, für bie Dauer von 10 Jahren be— 
a bat. Ferner find von außerbatb des Rorddeutſchen Bunde, ſelbſt 
aus Aſten und Amerila wiederum Beiträge eingegangen, welche ſich 


ee 








Un Feldiwebel, Soldaten 


inft. 
uauft | 


Thaler, Zuwendun aller Art MER Thaler, Zuſchüſſe vom 
——— Thaler. Die Einnabmen betragen 
fomit 330,502 Thlr. abit wurden von ibnen an 1348 inva- 
liden 32,083 Tbdir., an 876 Hinterbliebene 23,715 Thlr. WAbgelicfert % 
der laufenden Einnahmen an das entralfomite 76865 Tblr., Ge 
Häftd- und Bermaltugsfoften 3106 Thlr., zulammen alfo 66,590 Thir. 
© daf am 3. Auguft d. I. ein Beftand von 263,912 Tpir. verblich, 

on den 10 Bröelqvereinen batten @ je einen Weiland von 
mebr als Thle. Am reidiien dolitt find ber fdhle- 
fie Vrovinzialverein mit 41,600 Iblr., der Suse verein der Stadt 
Eöln mit 25,081 Thle, der Stadt Berlin mit 14312 Thlr., des Strei- 
ſes Schweidniß mit 13,296 Thlr, der Stadt Barmen mit 10,440 
Ihle., des Yandkreifed Breslau mit 10,067 Fble.ıc_ Seitens der Zweig · 
vereine erhielt jeder Unterftügte durchſchnitilich S The. Mit Hin- 
zurechnung des Wermögens der Ziweiqvereine belief ſich das Gefammt- 
vermögen der Biktorra-Rational-Invaliven-Stiftung auf 1,171,865 
Thaler, ungefähr derfelbe Betrag, den die Stiftung im vorigen Jahre 
nadıwied. Im Ganzen wurden von ber rn den Zweig · 
vereinen untertügt: 2357 Invaliden und 1880 Sinterblicbene, zufanı- 
men 4237 Perfonen. 


Berfehrö+ Anftalten. 

Sonbon, 15. Dezember. Der am Montag aus Neaw-Bortk in 
Queenstorwn eingetroffene Eunarddampfer »Eimy of Bru bat die 
Heife von einem Hafen zum andern in acht * 14 Stunden und 
14 Minuten zurü —7 — Es iſt dies die ſchnellſie Fahrt, die bie jcht 
zwiſchen den beiden Häfen gemadt worden. 





Telexraphisehe Witterungsberichte v. 17. Dezember‘ 

























St. | Bar, 'Abw, Temp. Abw - ‚ Allgemeine 

R 0 IP. L.M. KR vM. Wind. Himmelsunsien 
% Löln z.... | GI ,919,5/W., Sturm. Isehr trübe. 

» Trier. .... —* Gie 48,3 8 W. Sturm. |trübe. 9 
7wWincim i 19,0! — | 1] — |WNW., Orkan.ibezog., Regen. 
6 |wWereriuchth, 318,2) — 3,3] — W., Sturm, — — 

- Bremen. 3204 — 3,6) :- W., Sturm. bedeckt, 

8 Constantin. ABB, — 5,7 — IN. schwach, bewölkt, 

» Oxoe.... 3265 — | 13 — NO, mässig. trübe, Regen. 
» Harn... || — | — 'NNO,, s. stark. bedeckt. 

» |Cherhourg "336,0. — | 8,4 — |WNW.,s. stark. wenig bewölkt. 
» |St. Mathieu 336,3 \ 80 -— INW,„schwach, |wen. bewölkt.’) 
» Brüssel ...831,1 — | 5,4] — |NW., stark, | — 

18. Dezember. 

6 |Memel -...328,9)-8,4 1,0+3,0|N,, mässig. trübe, * 

7 IKönigebrg, 330,4 -6,8 1,4 HE stark. trũbe. j 

6 Danzig ...331,4-5,9 0,8 +1, NW,, Sturm. heiter. °) 

7 Cöslin..... 331,8, -5,6 1,8. +2,#.NW.,, stark. |trübe. 

6 Stettin... 34,0-8,4| 2,4 +2,8WNW., stark. bedeckt. 

» Putbus ... 390,81 —4,2| 1,..+2,1/ NW. stark. nern 

. ‚Berlin ERERE Br 2,0+2,3 NW, mäsig,. bewölkt. 7 

- ‚Posen... 390,0 -4,4) 1,2329 NW, mässig. bedeckt, Reg.” 
. ‚Ratibor .. . 326,8 * 1,8 44.4 W. stille, trübe, 

» Breslau... 328,1l=4,a 22440 N., Sturm. bed., NachtsRg. 
- Torgau... 841,-27 1,6423 NW, mässig. bedeckt. *) 
Cõln ...... 34-1 3,#+3,4W., schwach. Fern 

» Trier. .... 330,8 2,0) 4445,15. schwach. trübe, Regen. 
7 Flensburg. 833) — | 1,5 — IW., lebhaft. er A 

6 ‚Wiesbaden 322 — | 22) — |SW., schwach, ‚bedeckt, !®) 

« Kieler Haf. 3350) — | 1, | — 'W., mässig. bezogen. 

7 'Withelmsh. 3350| — Le — |SW,, schwach. klar. 

6 Bremen... — he — |SSW., mässig. klar. 

* Weserleucheh. 3344 — 2,01 — WSW,, mässig. heiter. 

8 Waris..... 336.0 — 5,8) — ISSW,, . siaribed, rognerisch. 
» ‚Brüssel .. . 335,0 — 6,6 — SO. lebhaft. |s. bed., Reg. 

- |: laparanda 330,8 — — Us] — |S., schwach. bedeckt. 

- ‚Nelsingtes, 328,9) — — 0,1] — N, schwach. bedeckt, 

» | Petersburg 329,8, — 0,7) -— SO, lebhaft. bedeckt, Schn. 
w lim 2u..:.1827,8| — 0,5] — XW. mässig. bedeckt. 

» stoekholm.3835,1| — — 4,2. — W. schwach. bedeckt. 

» ‚skudesnäs. 2,3) — 1,0. — |WNW., schw. |wenig bewölkt. 
. ‚!iormesand 590,3, — — 1ı — N. schwach. |bedeckt, 

. christian — 2,2 — |W,, lebhaft. Reg. u. Schnee, 
AAxoe u... il — l,s — |WSW,, leblinft.\leicht bewölkt, 
. Havre.....dg — 7,2, — |WSW,, s. stark. Regen. 

» ı.berbourg 335,6 — &s — SW,, stark. Regen. 

* St. dathieu 335,1 — Ge — SW. stark. Nebel, 


.'} Regen. Nachts Sturm. Periodische heftige 
’) Grösste Windheftigkeit 4 Uhr Nachm. 9 Gestern Nachmittag 
Sehnee. *) Gestern 7 Uhr Nachm. 323,1. Nachts Sturm, *) Gest. 
Nachm, und Abends Sturm und viel Regen. ") Gestern Regen n, 
Sturm,  *) Gestern stürmend, Regen, ) Gestern Wind, Ost statt 
West. ') Gest. Sturm mit Regen. 
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Deffentli 


Sandelsd: Negiiter. 


An das biefige Firmenregiſter ift unter Pr, 375 
der Kaufmann Earl Auguft Karge au Brandenburg a. &., 
Ort der Niederlaffung: Brandenburg a. 9. 
Firma: C. A. Karge, 
eingetragen zufolge Verfügung vom 9. Deyember 1869 am 11. Deyem- 

er 1 

Brandenburg, den 11. Dezember 1869. 
Koͤnigliches Kreisgeriht. J. Abtbeilung. 


a Kreiögeridt du Frankfur aD. 

Mr, 437 Des Frirmenregitters eingetragene Firma 
Ditto Eompatt, 

Wrirmeninhaber: Kaufmann Earl Theodor Dito Compart zu 

walde — ift gelöfht zufolge Verfügung vom 16. Dezember 1860 am 

16. Dezember 1869, 


. Die Firma bei Kaufmanns M. B. Eohn bier, Nr. 49 unferet 
TonaneuregiBest, ift zufolge Verfügung vom 14. Degember 1869 ge 


Königäberg RM, den 14. Dezember 1869. 
Königliches Kreiögeriht, 1. Abtheilung. 


Wür das Gehhäftsjahr 1870 ift die Bearbeitung ber auf die Füh · 
rung des Handelsregiſtete ſich beziedenden Gefäfte am biefigen Kreib- 
grrichte dem Kreisrichter Meigen und dem Sreiägerichtd- Selretär Kiſt 

bertragen , und werden die Eintragungen in bas Hanbelsregifter 
durch den Staatd-Angeiger, die Königsberger Hartung’ f&e Zeitung und 
durch das Amtsblatt des Regierungsbezſels Königeberg bekannt ge 
macht. DOfterode den 14. Degember 1869. 
Königliched Kreisgericht. 1. Ubtheilung. 

Zufolge Kran ser vom 8. Dezember 1869 ift die in Eulm er- 
tichlete nbdelöniederlaffung des Kaufmanns Herrmann Yehmann 
ebenbafelbft unter ber Firma ⸗H. Lehmann⸗ in das dieffeitige Firmen- 
tegifter unter Rt, ID Einpetvagen. 

Eulm, den 8. Dejember 1860. 

Koͤnigliches Kreisgericht. I. Abtbeilung. 


Zufolge Verfügung vom 13. Dezember 1869 ift die in Eulm er- 
richtete Hanbeläniederlaffung des Kaufmanns Theophil Georg Kirſtein 
ebendbafelbft unter der firma »T. G. Kirftein« In bad dieffeitige Firmen · 
tegifter unter Rr. 154 eingetragen. 

Eulm; den 13. Degember 1869. 
Konigliches Kreisgericht. I. Abtheilung. 


Die Belfanntmadungen der Eintragungen in die bier geführten 
andeld und Benoffenipafibtraißre werden im Jahre 1870 durd) den 
reußiſchen Staatsanzeiger und die Danziger Reitung veröffentlicht 

werden, Die Führung der auf biefe Megifter ich beziehenden Gejcäfte 

it dem Kreisrichter Gregor und Eerkretär Robp übertragen, 
Eulm, den 16, Dezember 1869, Königliche Kreisgericht, 


In unfer Firmenregiſter ift unter Nr. 1145 bie —— M, De 


Köni 
Die unter 





ürften« | 


bromwsfi zu Poſen und alö deren Inhaber der Kaufmann Michael | 


Dabrowseti daſelbſt zufolge —A vom heutigen Fage eingetragen. 
ofen, den 13, Dezember 1869. 
I, Abtheilung 


Koͤnigliches Kreisgericht. 
Tür das Jahr 1870 ift zur Bekanntmachung der Eintragungen 
in bie von und zu führenden Same: und Benstfenigafisegfer 
biefige General-Anzeiger, die Börfenzeitung und der Stants-NUnzeiger 
befiimmt, und zum Richter für die auf Führung ber genannten Ke- 
gißer — Geſchaͤfte der Kreiörichter Bollmar und als Sekretär 
er Krelegerichts » Sekretär Segzag. ernannt. Der Richter iſt gem 
Dienſtag und Donnerftag von 12 bis 1 Uhr im Gefhäftslofale Nr. 7 
anweſend. Schneidemübl, den 11. Degember 1869, 
Königlihes Kreiögericht, 

tany 
an 


In unfer Fitwmentegiſter ift beute sub Nr. 142 die Firma 
Saban zu Scoenfeld und als deren Inhaber der Kaufmann 
Sahan dafelbit eingetragen worden. 

Habelſchwerdt, den 13, Dezember 1869. 

Koͤnigliches Kreiegeticht. I. Abtbeilung. 


Als Profurift der bei dem biefigen Bericht unter Ar. 11 bed Be- 
felifhaftsregifterd eingetragenen Kommandit » Geſellſchaft auf Wltien 
»Bawerbebant H. Schufter et Comp.« zu Berlin mit einer Zweig · 
niederlaifung in Jauer it der Kaufmann Albert Klauß von bier in 
unſer —— 6 unter Ar. 8 am 9. db. M. eingetragen worden. 

Jauer, den 9. Degember 1869, 

Konigliches Kreiögerict. Erſte Abtbeilung. 


In unfer Firmenregifier find zufolge Verfügungen vom 15. De 

jember er. an demfelben Tape folgende Eintragungen erfolgt! 
unier Rr. 378: der Matertaliwaarenbänbdler rl Grohe aus 
Barby al& ** der Firma C. Grothe daſelbſt. 

» » 379 ber Getreidehãndler Earl Biſchoff daher, als In- 

baber.der Firma C. Bifchoff dafelbit. 

5 » 380: ber Materialmaarenbänbler Auguſt Voigt baber, 
ald Inhaber der firma Auguſt Boigt bafelbfl. 
Calbe a. ©, den 15. Dezember 1869. 

Königliched Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


i 
i 








her Hnzeiger. 





Zufolge Berfügung vom 15. Dezember d. 5. ift am 16. f. Mis. 
in unfer @efellfaftöregifter zur Firma Mr, 47, »Eonfum · Berein in 
Isehoee, eingetragen werden: 

Die Geſellſchaft ift aufgelöft und find ber Lehrer Schred, ber 
Darticulier Stange und ber Zimmermann H. Alpen in Ißehoe zu 
Liquidatoren der Befellichaft deſtelll worden. 

bebhor, den 16. Degember 1869. 

Königliches Kreisgericht. Abtheilung I. 


Die Eintragungen in das Handels+ und in dad Genoſſenſchafts · 
regifter des bieligen Kreisgerichts werben in dem Jahre 1870 durch 
infertion in den Preußifden Staats-Anzeiger, die Hamburger Radh- 
richten, die Kieler Zeitung veröffentlicht werden, Die auf die Füd- 
rung diefer Regiſtet bezuglichen Gefbäfte werden in dem laufenden 
Geſchaͤfts jahre vom I, Dezember 1869 bid ulı. Rovember 1870 von 
dem Kreiögerichtd-Rath Mass, unter Mitwirkung bed Ober-Sekretärs 
Döger, wahrgenommen Kiel, den 14. Deyember 1869. 

Konigliches Kreißgericht. 


Die vorgeihriebenen Publitationen aus dem Handelsrtegiſter und 
aus ben Bchoffenfchaftsrenifter des unterzeichneten Berichts fellen im 
N 5 Di 1) it **8 md ul B— 
2) in der Reuen Hannoverſchen Zeltung, 3) in ber en Seir 
tung Aurich, den 15. Dezember 1809, { no... 

Abtheilung IV. 





Königliches ericht. 


Die Eintragung in das biefige Gemeine: und in das bieflge 
Senoffenichaftöregifter werden im — 1870 durch den Siaats- 
Anzeiger, die Neue Hannoverſche Zeitung und bie Allerzeltung in 
Gifhorn befannt gemadt werben. fralleröleben, den 13, Depember 
1869, Königliche Amtegericht. 


Die Belanntmadungen, welde das biefige Handelsregiſter be- 
treffen, werben in bem nächſten Jahre im Preußifchen Staatd-Angeiger, 
der Neuen Hannoverſchen Zeitung und dem Lelsener Kreiöblatte er- 
folgen. Medingen, den 16. Dezember 1869, 

Königliched Amtsgericht L 

Die Firma +9. F. Schrader in Birnenbüttele ift durch die Ber- 
änderung des Wohnortd_ von Seiten des Inhabers erlofchen. 

Medingen, den 16. Driember 1869, 

Königliches Amtsgericht. J. 


Die Firma I. Dierßen in Bienenbüttel, alleiniger Inhaber ber 
Kaufmann Johannes Georg Dierken dafelbft, iR heute auf png. 40 
bes Serien ng eingetragen. 

edingen, den 16. Dezember 1869. 
Köntalidied Amtsgericht 1, 
n unfer Sandeldregifter in zufolge Berfügung vom 7, ec, am 
—* Tagt —— Nr. 372 Des irmentegifter®. 

Ep Kaufmann Aleg Heinrid Zimmermann hierſelbſt iſt alleiniger 
Inhaber deB bier unter itma: 

⸗A. 5. Simmermann« 


b ben Geſchafts. 
ie telefelb, den 9. Dezember 1869. 
Konigliches Kreisgericht Wbtbeilung 1. 
das Jahr 1870 werden die Einizagnngen in das Handel 
und Genofienihaftöregifter des biefigen Kreiegerichts in dem öffent 


' Tichen Anzeiger ded Megierungs-Amteblattet, im Staatd-Ungeiger und 





in der Berliner Börfen-Reitung befannt gemacht werben. e auf 

bie zen de& Kr und ®enoffenihaftsregifters begüglichen @e- 

ſchaͤfie find dielelbe Zeit dem Kreidrihter Köppel und Bureatı- 

Diätar Rau Übertragen. Brilon, den 4. Degeniber 1869. 
Konigliches Kreibgericht. 


Der Raufmann Heinrich Laatmann dat für feine gu Grünen 
thal bei Langenberg befiebente, sub ır. 8 des Firmentegiſters ein» 


etragene Firma: 
— inrich Laalmann 


feiner Ehefrau Julie, un ae bie Brofura eriheilt. 
guet e —A vom 4. d. DM. iſt die Eintragung der Profura 
sub Nr. 15 des Prokurcentegiſters beute erfolgt. 
Hattingen, den 6. Dezember 1869, 
Königliche Krelegerichts · Deputation, 


Aufolge Verfügung vom 10. d. M. ift heute in unfer Firmen 
regiſſet sub Mr. 63 eingetragen: j 
der Raufmann Adolf Klutmann zu Hattingen, 
Ort der Nieberlaffung : 
Hattingen, 


Firma : 
Adolf Alutmann. 

Hattingen, ben 13. Deyember 1869. 

Königliche Kreisgeriche · Deputation. 

Unter Nr. 46 unferes Profurenregifterd, woſelbſt der Hermann 
Opberbed zu Altena als Profurit das zur Nette bei Ultena unter 
der Firma Gebrüder Opderbed beftehenden, unter Mr 72 des Befell- 
fhaftäregifters für die Keibemeifter und Fabrifanten Franz Opderbeck 


und Caspar Heintich Opbderbed, beibe zu Altena, eingetragenen Be 
ſchafts vermerkt ftebt, ift heute Folgendes notirt. Die Profura if 
erloſchen. 

Ludenſcheid, den 4. 


u 1869. 


Königlicpes Kreisgericht, 1. Mbtheilung. 
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Die Eintragungen in das Handeld- und in das Benoffenfdhaftt- 
reqifler des unterzeichneten Amtögerichts werben im Tabre 1870 be 
kannt gemadt werben: durch bie Neue Sannoveride Beitung; 
2 durch den Preukifcden Staatd-Üngeiger; 3) durch die Rotenburger 

neigen. Motenbura, den 13, Dezeinber 1869, 
Koͤnigliches Amtsgericht 


Gemaͤß Anmeldung der in Gladbach wohnenden Kaufleute Wil- 
beim Heintich Beyen und Wilhelm Posges if die zwiſchen ihnen er- 
richtete ——— unter der Firma RB. H. Beyen & Eie. in 
Gladbach durch Uebereintunft am heutigen Tage aufgelöft und gan 
lich aufgehoben worben, was demnach heute bei Nr. 420 des Bee» 
Dee des biefigen Königlichen Handelsgerichts vermerkt wor ⸗ 

en if. 
Gladbach, am 13. Dezembert 1869, 
Der Handelögerihtd-Sckretär, 
Kanzlei-Ratb Kreip. 


Aufolge Verfügung vom 16. d. DM. ift heute die Firma 
Hrint. Ramıpif, 
Inhaber: FFärber Kaufmann Heinrib Kampf in Lauenburg, 
unter Rr. 26 in dat biefige Firmentegiſter eingetragen worden. 
Bauenburg a. d. Eibe, im Stadtgeriht, am 17, Dezember 1869. 
Konkurſe, Subbaftationen, Anfgebote, 
Rorladungen a, dergl. 


[4211] konturs-Eröffnun 
Königlided Kreisgericht zu Bartenftein, 
den 11. Degember 1869, Mittags 12 Uhr. 

Ueber das Vermögen des Rittergutsbefipers Darm Botho v. Korff 
auf Schoenbruch iñ der gemeine Konkurs eröffnet. 

Zum einftmeiligen Berwalter der Diaile ift der Nedhtsanmalt 
Sartorius bierjelbt beitellt. Die Gläubiger des Gemeinſchuldnere 
werden aufgefordert, in dem auf 

ben 20. Degember er., Vormittags 11 Uber, 
in unferem @erichtslofal, Terminszimmer Nr, 4, vor dem Kommiffar, 
Kreisrihter Poſſeldt anberaumten Termin ibre Erflärungen und 
Borfhläge über die Beibebaltung dieſes Berwalters oder bie Beitel- 
8* eines anderen einfiweiligen Verwalters, ſowie über bie etwaige 
Beftellung eines Verwaltungsratb abzugeben 

Allen, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Geld, Pa- 
pieren ober anderen Sa in Befip oder Gewahrſam baben, ober 
melde ihm etwas verſchulden / wird aufgegeben, nichts an u 
Are ober zu zahlen, vielmehr von dem Beſiß der Gegen» 
ande 


„bis gum 1, Februar 1870 einfchlichlid 
bem Gericht ober dem Verwalter der Maſſe Anzeige zu machen und 
Alles, mit Vorbehalt ihrer etwaigen Hechte, ebendahin zur Stonkurs- 
maffe abzuliefern. Bfandinbaber und andere ınit denſelben gleih- 
berechtigte Bläubiger des Gemeinſchuldners baben von den in ihrem 
Befip befindlihen Pfanbftüden nur Anzeige zu maden. 
ugleih werben alle Diejenigen, welde an die Maffe Anfprüce 
ald Konkurögläubiger maden wollen, bierburd aufgefordert, ihre Un 
Sprüche, biefelben mögen bereits rechtshängig fein oder nicht, mit dem 
dafür verlangten Vorrebt 
Z bis zum 20, Januar 1870 einſchließlich 
bei und fehriftlih oder zu Protofell anzumelden und demnächſt zur 
rüfung der ſaumilichen, innerhalb der gedachten Friſt angemeldeten 
srorberungen, ſowie nad Befinden zur Beftellung des nitiven 
Bermwaltungsperfonals an 
auf den 27, Januar 1870, Bormittagd 10 Uhr, 
in unferem @Gerichtölofal, Terninsgimmer Nr. 4, vor dem genannten 
Kommiſſat erſcheinen. 
Mer feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, bat eine Abſchrift 
derfelben und ihrer Anlagen beisufügen. 
ber G er; welcher nicht in unferen Amtsbezirk feinen 
Wobnfig_bat, bei der Anmelidung feiner Forderung einen am 
biefigen Orte wohnbaften oder zur Pragid bei und berechtigten aus- 
wärtigen Bevollmäcptigten beftellen und zu den Alten anzeigen. Den- 
jenigen , welden es bier an Betanntihaft fehlt, werden die Mechte- 
anwalte Podlech, Eorfepius und Richelot zu Sachwaltern vorgeſchlagen. 


[4243] Aufforderung der Konfursgläubiger 

nad Feſtſezung einer zweiten Anmeldungdfrifi. 

n dem SRonturfe über da6 Vermögen bed Zimmermeiſters 
9 nee bier ift zur Anmeldung ber Forderungen der Konkurs . 


läubiger noch eine zweite jrrift 
® ’ > RE f. cinſchließlich 


bis um 8, 
feſtgeſeht worben. 

ie @läubiger, welche ibre Anſpruche noch nicht angemeldet haben, 
werben fordert, diefelben, fie en bereit® rechtsbangig fein 
oder nicht, mit dem dafuͤr verlangten Vorrecht bis zu dem gedachten 
Tage bei und ſchriftlich oder zu Protololl anzumelden. 

Der Termin zur Prüfung aller in der Zeit vom 1. Dezember er, 

bis zum Ablauf der arweiten Friſt angemeldeten Forderungen if auf 
ben 12 Januar f, Bormittans 11 Ubr, ‚ 

in unferem @eriptelofal, Terminszimmer Rr. 1, vor dem Stonır 

miffar, Herrn Kreistichter Dre anberaumt,; und iverben zum Er« 

deinen in dieſem Termine be ſammtlichen Gläubiger aufgefordert, 

welche ibre Forderungen innerhalb einer ber Friſt 

Mer feine Anmeldung fchriftlich cinreicht, hat eine Abſchrift der- 
felben und ibrer Anlagen en. 

Jeder Gläubiger, welcher nicht in unſerein Amtsbezirke feinen 
Mobnfig bat, muß bei der Anmeldung feiner Forderung einen am 
biefigen Orte wobnbaften oder zur Pragis bei uns berechtiglen aus- 
wärligen Bevollmächtigten beftellen und zu den Alten anzeigen, Den- 





‚ 


Erfte Abtheilung, 


en angemeldet baben. | 


3 








| 


jenigen, welchen «8 bier an Befanntichaft fehlt, werben bie Rechte” 
anmälte Schulze und Lange zu Sahmaltern vorgeſchlagen. 
Diterode, den 7, Deyemiber 1869, . 
Adninlibes Kreikgericht. Erjie Abtheilung. 


[4259] Befanntmadung, 2 

In dem Stonkurfe über dad Vermögen des Gutsbeſißers Robert 
Borl in Kl Reuſchendorf ift der Vartitulier D. Reide von bier zum 
definitiven Reriwalter beitellt worden. 

Sensburg, den 10. Degember 1869. 

Koͤnigliches Kreisgeride. 1. UAbtheilung 
[4170] 

In dem Konkurfe über das Bermögen des Kaufmanns Andreas 
Wilhelm Voigt, in Firma A. W. Dolgt, zu Reuſſadt Magdeburg 
if u Anmeldung der forderungen der Fenureguueie noch eine 
zweite Friſt bis zum 31. Dezember 1869 einſchließlich feſigeſcht 
worden. Die Bläubiger, welche ibre Anſprüche noch nit angemeldet 
haben, werden aufgefordert, biefelben, fie mögen bereits rehtöbängig 
fein oder micht, mit dem dafür verlangten Vorrecht bis zu dem ger 
dachten Tage bei uns fchriftlih oder gu Drotofofl anzumelden. 

Der Termin zur Prüfung aller in der Zeit vom 18. November 1869 
bie zum Ablauf der zweiten Friſt angemeldeten Forderungen iſt 

aufbden 11. Januar 1570, Bormittags 11 Uhr, 
vor dem Kommillar, Stadt · und Kreisgerichts · Rath Eyber, an Ge- 
rigtöflelle, Domplap Re. 9, anberaumt, und werden zum Srigeinen 
in diefem Termine die ſaͤmmtlichen Gläubiger aufge orbert, welche 
ihre Forderungen innerhalb einer der Friſten angemeldet haben, 

er feine Anmeldung fchriftlich einreicht, Dat eine Abſchrift der- 
felben und ihrer Anlagen beisufügen. j 

Jeder Gläubiger, welchet nicht in unſetm Umtöbezirke feinen 
MWohnfig bat, muf bei der Anmeldung feiner Fotderung einen am 
biefigaen Orte wobnbaften ober zur Wragis bei uns bereibtigten aus- 
wärtigen Bevollmächtigten befiellen und zu den Alten anzeigen . 
jenigen, welchen «5 bier an Bekanntſchaft fehlt, werden Die Nechts- 
anwalte Coftenoble, Frihe II, Grachner, Hienßſch, Jufig-Mäthe Fiſcher, 
Friße 1. zu Sadjwaltern vorgefählagen: 

Magdeburg, ben 2. Dezember 1869. 

Königliches Stadt- und Kreisgericht. 1. Mbtheilung. 


[4258] ‚ Konfurs-Eröffnung. 
Königliches Kreiägerihtd- Deputation au Aſchersleben. 
Den 14. Degember 1869, Nadmittags 3 Uhr. 
Ueber dad Vermögen ber au Wichereleben unter de: Firma: 
5* Behtens Sohne⸗ beſtehenden Handlungsgeſellſchaft und das 
Privatvermögen der beiden Geſellſcafter Friedtich und August Beh · 
ten® daſelbſt iſt der kaufmänniſche Konkurse cröffnet und der Tag ber 
Bablungseinftellung anf den 3, November 1889 fefigefept morbden. 
Zum einftmeiligen Berwalter der Dafie ift der Juftigentb Goslich 
bier beſtellt Die Gläubiger werden aufgefordert, in bem 
aufden 30. Dezember 1869, Mittags 12 Uhr, 
in unferem Gerichtslokal vor dem Kommiffar, Kreierichter Schulze, 
anberaumten Termin ihre Erklärungen und Vorſchlaäge über die Bei- 
behaltung diefed Vermalters oder die Beſiellung eines anderen einft« 
weiligen Bermwalters, ſowie ewentuell über die Betellung eines einft- 
weillaen Verivaltungsratbes abzugeben, 
Den; welche von dem Geiellſchaftsvermögen ober den Gemein- 
fhuldnern etiwas an Geld, bapieren uder anberen Sachen in Belis 
oder Gewahrian haben, oder melde dahin etwas verfhulden, wird 
aufgegeben, nichts am diefelben zu verabfolgen oder zu zahlen, viel · 
mebr von dem Befip der Segenſtände 
biö zum 29. Januar 1870 einfhlicklid 
dent Gericht oder dem Verwalter ber Malle Ameige zu machen 
und Alles mis Morbebhalt ihrer ctwaigen Rechte, ebendahin zur 
Konhurdmaffe abauliefern. Pfandindaber und andere mit denſelbeu 
5 tigte Gläubiger haben von den in ibrem Beſiß befindlichen 
fandſtücken bis sum vorgedachten Tage nur Anzeige zu machen. 
Zugleih werden alle Diejenigen, welche an bie Bu Unfprüde 
als Konkurägläubiger machen wollen, bierburh aufgefordert, ihre 
Ansprüche, diefelben mögen bereits rechtshängig fein ober nicht, mit 
tem bafür verlangten Vorrecht j 
bis zum 29, Januar 1870 einfhlieklid 
bei uns ſchriftlic oder zu Protololl, unter Angabe, ob ber An- 
ſpruch gegen das Geſellſchaftebermögen oder das Privatvermögen der 
beiden Befelichafter befteht, angumelden und dennädit zur Prüfung 
der ſammtlichen, innerhalb der gedachten Friſt angemeldeten Forke- 
rungen, ſowie nah Befinden aur Beſtellung des definitiven Ber- 
maltungöperfonald 
auf den 15. Februar 1870, Bormittags 11 Uhr, 
—— Berichtölofal vor dem oben genannten Kommiljar zu 
erſcheinen. 
Wer feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, bat eine Abſchrift der- 
felben und ibrer Anlagen beizufügen, i 
jeder Gläubiger, welcher nit in umferem Amtsbezirke feinen 
MWohnfig_ bat, muk bei ber Anmeldung feiner Forderung einen am 
biefigen Orte wobnbaften oder zur Praxis bei uns bereibtigten aud- 
wärligen Bevollmächtigten beftellen und zu den Akten anzeigen. Den- 
jenigen, melden es bier an Bekanntſchaft fehlt, werden die Nedte- 
anmwalte Küfter und Schmidt bierfelbft au Sachwallern vorgefchlagen. 


Edpiftalladung. e . 
adden der Fahrilbefiser Ludewig Haberlandb in Alfeld 
unterm beutigen Tage fein überfchuldetes Vermögen feinen um er 
abgetreten und in Folge deilen wider denjelben der förmliche Konkure 
erfannt worden, werden ale Diejenigen, welche Anfprüde an den 
eye a zu machen haben, hiermit aufgefordert; biejelben im 

em au 


f 
Fe 
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Dienfagı ben 11. Januar 1870, 
ar orgens 10 Ubr, 
hieſiger Gerichtkſtube angelegten Termine unter Vorlegung ber 
treffenden Urkunden fo gewiß anzumelden, als widrigenfalld bie 
dierfcheinenden von der Fonkursmaſſe ausgeichloffen werden follen, 

Dem Gemeinfhuldner iſt dad Verfügungsreht entzogen und zum 
ſtweiligen Konfurdfurator der Kaufmann Abolph Dralle bier- 
ſt angeleht wurde, 

Das Awang*volftredungsverfabren ift fftirt, doch bleibt der auf 
DD. d. M. anberaumte Verfaufötermin in Kraft. 
Alfeld, den 15. Dezember 1869. 

Koͤniglich Preuhifcher Amtsgericht. Abtheilung T. 


Subbaftationd-Datent. 
Notbiwendiger Bertauf Schulden balber. 

Das bier belegene, im Sopotbefenbuche von Charlottenburg Vel. 3 

1410 Fol. 217 auf den Namen des Kaufmanns Dtto Ferdinand 
amann und des jFärbereibefigerd Friedrih Waldemar Schwendy 
Berlin verzeichnete Grundküd wird an biefiger Berichtöftelle, 
nmer Nr. 16, 

am 14. Januar 1870, Vormittags 11 Uhr, 

Wege der notbivendigen Subbaftation verfieigert und das Urtheil 

r Ertbheilung des Zuſchlags ebenda 
am 20. Januar 1870, Bormittag® 11% Uhr, 
Kindet werben. 

Die Veranlagung des Grundftüds zur Grund und Gebäudefteuer 
t zur Zeit nit fe. Der Betrag der vom Bieter erforderlic,en- 
8 zu beftellenden Sicherheit it auf 1000 Thlr. feftgefeht. 

Eine Tage des Grunvftüds und der Hopotbelenichein können in 
erem Burcau B., Zimmer 13 eingeichen werden, 

Alle diejenigen, welche Eigenthum oder anderweite, zur Wirkfam- 

gegen Dritte der Eintragung in das Hypottefenbue bedbürfende, 
e nicht eingetragene Realrechte geltend au maden haben, werden 
ıefordert, diefelben zur Wermeidung der Präflufion fpäteftens 
Verfteigerungdtermine anzumelden 

Charlottenburg, den 8. November 1869. 

Tr Kreiögerichts-Deputation. 
Der Subbaftationd-Richter. 


Befanntmahbung. In dem Depofitorio des unterzeichneten 
ichts werden folgende Teſtamente feit Länger denn 56 Jahren auf 
abrt: ba Schaͤferlnecht VBerbfe'ichen Eheleute zu mmeljtall 
ı 19. Mär 1813, 2 des Königlichen Lieutenants Earl Yibilipp 
Brombfen vom 24. Mai 1813, 3) der verehelißten Arbeitämann 
nor, Ebriftine Friederike geb. Diderih au Brüſſow, vom 17, April 
3, 4) des Soldaten vom Lußow'ſchen Freicorps Meter Friß vom 
Juni 1813. Alle Diejenigen, welde ein Interefle bei der Bu- 
ıtion der vorgedachten Teftanıcnte baben, werben bierdurd aufs 
edert, diefe Bublifation unter Nachweis ihrer Berechtigung dazu 
ıen 6 Monaten bei dem unterzeichneten Kreisgericht nachzuſuchen. 
Prenzlau, den 10. Dezember 1869. Königliches Kreisgericht. 


Beim biefigen Gericht iſt das Über 56 Jahre alte Teſtament der 
tive des Steindammerd Kemde, Matie Elilabeth, geb. Papen von 
deponirt,; weldes am 2, Dezember 1813 geridhtlih aufgenommen 
den. Da die Dublifation dieſes Teſſtaments bisher weder nadı- 
ht iſt, noch auch das Ableben der Teftatrigin fonftatirt, fo werden 
Diejenigen, welche gefehlich berechtigt find, auf die Mublikation 
Teftamentd anzutragen » aufgefordert, dies binnen 6 Monaten zu 
‚ widrigenfalle nad Ablauf der Ftiſt das Telament von Amtd- 
ın wird eröffnet, etwanige Bermäctniffe für milde Stiftungen 
betreffenden Stftungsvorftehbern werben mitgetbeilt, und das 
ıment "dann wieder verfiegelt, in unserem Archiv wird aufbe- 
tt werden. Stolp, den 14 Degember 1869. 
Koͤnigliches Kreigericht. IT. Abtheilung. 
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t 
28 mit unbefanntem Aufenthalte abweſenden Jobann Adam 
I von Unoldöbain wird aufgegeben, fi binnen GO Tagen, vom 
ı Erfheinen diefes in öffentlichen VW lättern an gerechnet, über 
Antritt der ibm, durch den am 26. November 1869 erfolgten Tod 
t Schwwefter »Pbilippine Nidele von Altweilnau anerfallene Exrb- 
t babier zu erklären, wibrigenfolld nur die diefelbe antretenden 
n in deren Befig werden eingewiefen werben. 
Ufingen, 13. Degember 1869, 

Königliches Amtägericht 11. 





erloofung, Amvrtijation, Zindzablung n. f. w. 
von Öffentlichen Papieren. 


Bekanntmachung. 


Deutſche Grundkredit-Bank. 


Unterm 26, Juli a. e. bat unfer Aufſichtsrath befannt gemacht, 
die alten, bid zum 1. Juni 1869 emittirten Pfandbriefe unferer 
!, und zwar bie Nummern: 
1 bis 4781 

2. Januar 1870 ab gegen neue Prämien» Pfandbriefe — I. Ub- 
ing — auf melden der feite Berloofungd- und Prämienplarn der 
ı WUbtbeilung abgedrudt it — umgetaufcht werden könnten und 
iber die Urt des Umtauſches und die damit beauftragten Um- 
Mellen Näbere® f. 3. würde befannt gemadht werden. 

Anern neueren Beſchluſſe unfered Auffichtsrathes gemäß foll die- 
mtauſch ſchon jept beginnen, 

Mit Bezug bierauf fordern wir die Inhaber unferer älteren 
bbriefe auf, diefelben bei den nacbenannten Banfbäufern und 


2 


| 


Firmen gegen bie entſprechenden Nummern umferer netten 
Praͤmien-Pfandbriefe umzutaufeen. 

Die Pfandbriefe find zu dieſem Zwecke — mit Talon und Coupons 
Nr. 4 bis 20 — mit drei numerifch geordneten Verzeichniffen zu 
verjehen, von denen ber Einliefernde das eine mit Quittung der An- 
nabmeftelle fofert — Dieſes abquittirte Exeinplar be 
rechtigt — nachdem der Umtauſch ſeitens der Annabmeftellen bei uns 
bewirlt ſein wird — zum Empfang der neuen Stüdr. 

Diejenigen Inbaber von Pfandbriefen, die die Pfandbriefe bei 
uns bireft umautaufben wünfden, baben zwei, den obigen Ungaben 
entfprechende Nummernverzeichniffe beigulegen, von denen fie daß eine 
mit den neuen Stüden zurüdempfangen. 


Der Januar-Eoupon Nr. 3 der alten Bfandbriefe it DOT 


dem Umtausch abzutrennen und kann bei ben befannien Zahlſtellen 
unferer Banf koftenfrei, wie üblich, eingelöht werben, Ed werden dem 
entiprechend die neuen Pfandbriefe ohne Diefen Januar-Ecupon 
zur Ausgabe gelangen. 
Sur Entgegennahme ber alten Pfandbriefe behufs ihres Um- 
taufches find die nadhgenannten Stellen ermächtigt: 
in Berlin die Berliner Handelsgefellfchaft, 
» Herr Joſeph Jaques, 
Bonn Herr Jonas Lahn, 
Breblau Herren Ruffer & Eo., 
» Herr Morip Schlefinger, 
Eöln Herten Deidmann & Eo., 
Deffau Herr 9.9. Cohn, 
Dredden Herr Michael Kaskel, 
Erfurt Herr Adolpb Stürde, 
ranffurt a. M. Fan de Reufville, Mertens & Eo., 
annover Herren I. Eoppel & Söhne, 
KRönigäberg i. Pr. Herrn I. Simon Wwe. & Söhne, 
Leipzig Herten Hammer & Shmidt, 
Magdeburg Herr M. ©. Meyer, 
Dofen Herren Morip & Hartwig Mamrotb, 
Roſtock Roftoder Bantı,, 
Stettin Herr ©. Abel jr. 
Gotha, den 15. Degember 1869. 
Deutſche Grundtredit-Bant. 
Landsky. 


WET EEE EEE 


Dtto, 
i. V. 


[4249 ABA ST, 

a bie III, Serie der Zindcoupons zu den Soldiner Kreid-Obli- 
gationen II, Serie mit dem 1. Januar 1870 abläuft, wird die Aus- 
reihung der IV. Serie Zinkeoupons in der Zeit vom 15. Januar bis 
15. fFebruar 1870 ftattfinden. 

ie Inhaber folder Obligationen werben demnach aufgefordert, 
entweder dem mit den Banquierd 9. Fetſchow und Sobn 
u Berlin getroffenen Ablommen gemäß bis zum 15. Januar f. 9. 
die in ihren Händen befindlichen Obligationen mit einem doppelten 
Verzeichniß (enthaltend: 

a men und Charakter de8 Inhabers, 
b) deſſen Wohnort, 
e) Littr, und Nr. der Obligationen, 
d) Geldwerth berfelben) 
egen Zurüdgabe des Einen Exemplars des Eehteren, welches mit der 
— verſchen wird, dem gedachten Banquierhaufe einzureichen, 
damit demmächit durch dies die betteffenden Zinscoupons von bier 
aus eingeholt und den Inhabern mit den Obligationen (denen ein die 
Ausgabe der Coupons vermerkender Stempel beigebrudt worden) 
egen MWicderberausgade deö mit der Quittung verfehenen Verzeihniß- 
emplars ausgchändigt werden, — oder biejelben (die atmen) 
vom 1. fjebruar 1870 ab an die Kreid-Ehauffee-Baukaffe bierfelb 
unter gleichzeitiger Einreihung zweier oben beſchriebenet —5 
von denen das eine ſogleich beim Eingange mit der Quittung der Kaffe 
über die Empfangnahme der Obligationen verfchen und retradirt, daß 
andere aber fpäter mit ber Quittung des Wiederempfängers über Nüd- 
empfang der Obligationen und Empfang der Zinscoupons verfeben 
wird, perfönlih oder mittelt Anſchreibens einzureichen. 
Soldin, den 14. Dezember 1869. 
ä. U. des Solbiner Kreis-Ehauffecbau-fomite. 
Der Banbrath 
von Eranadı. 


[4064] Belanntmahung. 


Berlin-Anbaltifdhe Eifenbahn. 
Bom 16. Degember.cer. ab und während bed ganzen Monats 
Januar fut. werben die zum 2. “Januar fut, fälligen 
Sindeoupond der 4dproz. Prioritätd- Aktien und 
4Ypros. Prioritätd-DObligationen unferer Geſellſchaft, 
Den die an früberen jFälligkeitäterminen bis jept nicht abge 
obenen; 
in den Bormitragäitunben der Wochentage von 9—12 Uhr in unferer 
ana Geuptäae am Ascaniſchen Plaß Rr. 6 bierfelbft, einge 
werden. 
Es wird gebeten, diefen Coupons nur einen Nachweis über die 
Stüdzab! und den Werth berfelben, nad den verfchlebenen Kate- 
gorien event. gefondert, beigufügen 
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n Beipzi ih t bie beregte Einlöfung in den Woden- 
er nee 2 w L16, Ener fut, be A Büterlafi: 
auf dorligem —28 
Berlin, den J. Degember 1869. 
Die Direktion. 
[4260 


— Eifenbahugefelifgaft, 
infen-Zablung. 
Die am 1. Januar c* fähigen Sinfen für die Zeit vom 1. Juli 
bis 31. Desember a. cr. a 5 pEt. für die bereitd voll eingezablten 
Brloriiit ham und Stamm-Wktien werden von dielem ge ab 
bei unferer Haupttaſſe hierſelbſt und innerhalb ber Zeit 
vom 1. bis 15. Januar f, 9. 
in Leipzig: bei ber Hauptlaffe der Yeipzig-Dresöner Eifenbabncom- 


in Berlin: er Direktion der Dislontogeſellſchaft 
aegen Einreihung ber Eoupond ausgezahlt. 
Die einzulölenden Eoupond find nah ben Nummern geordnet, 
mit einem meinifke einzureichen. 
Eottbus, ben 14. Degember 1869, 
Der Borftand. 
Dr. 2. von Lingenthal. Dr. E Rofenberg. Fedor Zſchille. 
Frhr, von ı Patom. € E. Sander. 


"Magdeburg-Halberftäbter Eifenbahn. 


Ainfenzaplung 
Die am 2. Januar 1870 fällig werd 
a) — * unferer tamım-Mrioritätt-Uftien Littr, B. 


b) —** ond Rr. 10 ber d$pro an —— lber · 
J ——— —J 10.0 
#-Eoupond Mr. 1 der 4 A Dragdeburg- Halber · 
bier Prioritäts-Dbligationen; 
d) u Mr, 6 ber Zi prozentigen Cöthen ⸗Bernburger 


e) Binte&oupont Mr. 4 der Ah progentigen Magdeburg · Witten · 
ergefchen ei unge 
13) — -Eoupond Ar. 1 der vormals Magdeburg · Wittenberge · 
Kin Stammattien, jcht gögpronentigen Magdeburg-Halber- 
äbter Rentenpaplere pro 1 
werben vom gedachten Ar ab in den Rormittagdftunden von 9 
bis 12 Uhr dur unfere biefige Sauptkaffe, 50 enmwallftraße Rr. 16, 
ſowit in ber Zeit vom 2. bis 15. Januar 1870: 
in Berlin bei — Direktlon der D stonto-Gefellfgaft, 
» >» Bei =. Bleihröber, 
» Deflau bei Cobn; 
D » Seivaig _. ber u gonzinen ‚Deutfgen Krebit-Unfalt, 
» 
» kantfurt o-DR. — v. Rothſchild & Söhne, 
rg bei Herrn Johs. Berenberg, Bohler & Go. 
einge 
—2 zu realifirenden Eoupons iſt ein die Unterſchrift bes Prä 
fentanten tragender Rachweis über die Stüdjabl und ben Werth 
berfelben beizufügen. 
Magdeburg; den 13, Dezember 1869. 
ireftorium. 


[4251] Eölnifhe — ————— und Weberei. 


inienzablun 
Die am 2, — 1870 — Rinfen unferer eg 
tigen Obligationen können, von dem —— Tage on en Wok * 
lieferung des betreffenden Zinbeoupons Mr. 12 m n Sale 
bei ber Ruf: uni Geſellſchaft, oder bei den Banthäufer 

Dr rn a 

v. Redlingbaufen, 

7 $ Stein —B dem Ps bier 
chaaffhauſenſchen Bankverein 

erhoben werben. 


Edln, den 17. vr 1869. 
Der Berwaltungsratb. 


Waricau- »Bromberger Eiſenbahn-Geſellſchaft. 


Der am 1. Januar 1870 fällige Zins» urn der Warſchau · 
Bromberger Stammaltien fömmt mir 2 Nubel für die Serie A. 
und mit 10 Rubel für die Serie WB. bei den nachbenannten Babl- 
Rellen vom 2. Januar 1870 n. s. ab zur Einlöfung : 

in Barfhau bei der Hauptlaſſe der Geſellſchafi, 

in St, Petersburg bei der Disfontobanf und bei Sen. Sterty 


& Sohn, 
in Breslau beim Schleſiſchen Bankverein, 
in Berlin bei Sem ®. Müller & Ep, 
in Umfterbam bei Sm. Lippmann Rofentbal & Ep. 
a Brüffel bei Sm. Bru IJF Söbn 

in Rratau de a. DR. bei I. Beiller Söbne; 

ratau bei Hrn. Anton 5 '1jel. 
Den einzuldienden Coupons muß ein arithmetifch georbneted 
Rummernverzeichniß beigelegt fein. 

@leichzei —— bie im Jahre 1869 und 78 aufgeloofen 
Warſchau· berger Altien mit a 100 reſp. 500 8. ©. auegtzahlit 
und ig s —23*8* Geſellſchafts · Satuten für jede derjelben ein 

ge 
tihau, ben 7. —— 1889. 
Der Berwaltungsratb. 


Warſchau-Wiener Eiſenbahn-Geſellſchaft. 


Der fällige Zinscoupon per II. Halbiahr 1869 von den 5pro 
tigen Obligationen ter Warfhau + Mirner Eifenbatn Gefruüft 


1, Scrie & 500 und 100 Thlr preuf. Tourt. wirb vom 21. Degen 


2. Janu 
18691870 ab; bei folgenden Rablitellen eingelöt: 3 
in Warfbau bei der Hauptfaffe der Geiellfchaft, 
in er burg bei der Dielontobanf oder bei Sm. ©. te 


In werte ie Hrn. ®. Müller & Co, 
in Breslau beim Sclefi ſchen Bankverein/ 
in Amſterdam bei Sm. Cippmann — & &o, 
in Brüffel bei Hrn, su mann Söhne, 
in London bei Sm. Rotbichtld and Sons. 
Die Zahlung erfol — dem Worilau des Coupons gemäß; 
Thalern preuß. Court, Pfunden Sterling, Franken oder Bulden db 
Gleichzeitig findet bei denſelben Kafſen die Einlöfung der 
Dftober d. I. audgelooften Obligationen H. Serie, deren Rumm 
bereits veröffentlicht 5* find sum Rominalwertbe ftatt. 
ovember 
Warſchau, den 7 Deaember 1 


Der Berwaltungsrath. 
[1165] UBFIMERERET Berawerts— 


un 
Saarbrüäder Eiſenbätten, Attien-Geſellſcha 
Die Aktionäre unſerer Befellfbaft werben bierdurch benahrill 
en. die durch Beſchluß ber Gemein fon vom 21. Scptem 
Diele za auf Frs. 125 oder Tblr, 33 ar. pro Aktie 
ſtellte Dividende für bas Geichäftsjahr act gegen Aus 
gung des Dividenfheind Rr. 7 vom 1. Januar n. 5. ab bei | 
ber Banque de Belgique in Brüffel, 
Seren Berger Frered & Eo. in Urlen, 
dee Caisse commereciale & industrielle in Rugemburg u 
an unferer Kaffe bierfelbft 
erhoben werden fann. 
Burbach, den ” Dasmer: 1369. 
uremburger Berarserld- u 
Saarbra er Eindotien\ Mitien-Befenfgaft. 
Der Direktor: N. Flamm 


Verfchiedene Bekanutmachungen. 


[4133] Bergbau-Attien- Gefellibaft »@lüd Hufe. 

m unferer ——— Een SGemeral-Berfammluna von u I 
tober d. I. ift die Liquidation der Gefellibaft beſchloſſen. Es i 
bie Herren €. Storder, €, Nedelmann, Wim. Beder, (8. Ham 
fämmtlich zu Mülheim, D. Morian zu Reumühl, &. Hatb zu Sca 
Bauratd Heuſe zu Elberfeld, Diio Molfsfehl zu Darmiadt, © 
DE zu Mefel und F. Berglammer zu Eſſen zu Liquidate 
ernannt 

Inden wir biefed m Öffentlichen Keuntniß bringen, fordern 2 
—* — der — ſchaft auf, ihre Forderungen bei uns an 


En holeim a d R., den 5. Dezember 1869. N 
Die Liquidatſons · Kommiſſion | 
der Bergbau · A tlen · Geſellſchaft Gluck Auf⸗ 








Tarifermäßi 
für Gewebe, Wein und ae. : 


Bom 28, Deyember er, ab treten für die 
tifel: »leinene, wollene und baummoil 
Gewebe, Wein und Bpirituofae: 
n für Einzelfendungen, 
b) für Manrenladbungen, 
theilwelſe ermäßigte Sreyialtarife in Kraft. 

Drudegemplare biefer Tarife find auf allen unferen Stati 
für den Preis von 1 — pro Stüd käuflich zu haben event 
Berlangen eingufeben. 

Berlin, den 14. Desem i 

Königliche Direftion" —— ieh Matkiſchen Eifenba 
{4248] Betanntmadung 

Berlin-Stettiner Eifenbabn. | 


Bom 1. Februar f. T. ab tritt auf unferen Zweigbahnen 
mündeStralfund, Züfor-Wolsaft und Pafawall-Stettin cir 
böbung des Fabrgeldes für die erfien 3 Wagenklajien dahin ein, 
der auf unferen übrigen Babnfireden bereits beftchende Ei 


fag von 
6 Sur, 8 Pf, für bie erſte Wagentlaffe, 
I r— 2 ” » zimeite » 
Lal ab Breite j Eib bu ge t, 2 
to on un e zur Erhebung gelang 
x tettin, den 15, Drgember 1869, | 
Direftorium 
der Berlin-Stettiner Eiſenbabugeſellſchaft. f 
Frebdorff. Stein Kutfger. j 
Zweite Beilaf | 
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M 2397. 


Sonnabend den 18. Dezember 1869. 








Deffentliber Anzeiger. 


— 


Steckbriefe und Unterſuchungs-Sachen. 


Stechbrief. Der Schneidergeſelle Earl Friedrich Grunow 

Alt durch Ertenniniß vom 7. März 1566, weldes durch das Erfennt- 
ih bed Königlichen Kammergetichis vom 8. Mai 1866 beftätigt wor- 
dr, wegen rei techtöfräftig au einem Monat Selängnih 
und Unterfagung der Ausübung der b rgerlichen Ehrentechte auf ein 
 Subr veruribeilt worden, Diet Strafe bat gegen den Grunow 
fcht vollfiredt werden können. Es wird erfucht, den Grunom im 
Betretungdfalle feitzunehmen und mit allen bei ihm fi worfindenden 
Bepenftänden und Geldern mittelit Transports an das nädfte preu- 
Kifhe Bericht abauliefeen, welches erfudt wird, bie Strafe an bem 
@runow zu vollfireden und uns fofort hiervon Nachricht zu geben, 
Berlin, den 11. Degember 1869, Konigliches Stadigericht. Abthei ⸗ 
fung für Unterfuhungsfacen, Deputation I. für Berbreden und 
Vergeben. Signalement. Der Schneidergefele Earl frriedric 
Grunom if Jahre alt; am 6, November 1837 in fralfenberg bei 
Faͤrſtenwalde geboren, evangeliiher Meligion, 5 Fuß 3 Soll grof, bat 
blonde game: blaue na blonde Augenbrauen, rafirten Bart, 
längliced Kinn, gewöhnlide Raſe und Mund, länglihes Geſicht, 
'slaffe Sefihtsfarbe, in ſchlanker Gehalt, fpricht die deütſche Sprade. 


Stedbrief. Der unten näher begeihnete Gafihofspädter Jobann 
rubwig Augun Mader, welder wegen Ruppelei eine ein n. 
defängnißftrafe verbüßt, ift zufolge Verfügung des Königlichen Polizet- 
träfidii am 16. Dftober d.I. auf die Dauer von 4 Wochen ber Haft 
ıtlaffen, 8 wird erfudht, den sc. Maſcher, welder zur Weiter» 
kung der Strafe herangezogen werden foll, im Betretun öfalle feſt · 
yarmund und mit allen bei ibm ſich vorfindenden Gegenſtänden an 
unterzeichnete Direktion abauliefern. Berlin, den 13. Drgember 1869. 
Sninlicbe Stabtvoigtei- Direltion. Signalement: Der Gafthofs- 
ghter Johann Ludwig Auguft Maſchet if 48 Jabe alt, geb. 
a 24 Desember 1821 zu Bederbagen bei Eaffel, evangelifcher Kon- 
fion; Größe: 5 Fuß 3; Statur; mittel; Haare: Ihwarıbraun, 
vn 2 Zoll, hinten 1 Zoll lang, frau; Stirn: bad, breit; Augen: 
blau; Augenbrauen! (hmwarbraun; Nafe: breit, folbig; Kinn: breit; 
nd: dicke a. Zähne: volltändig defelt; Bart: Schnurrbart, 
1300 lang, braun; Gefihtöfarbe: be Eeſichtsbildung: voll, 
el; Sprade: deutfch. Beiondere Kennzeihen: auf linfem Stirn- 
} E eine 15 Zoll lange, 2 Linien breite, weiße, harte Narbe, auf 
!er Wange nahe dem Unterkiefer ein linfengrofer, bebanzter Lebet · 
ein beögl. unbebaarter auf linfer Schulter. In der Mitte des 
en eine $ Roll lange weiße, harte Narbe; auf Innerer Seite des 
Nelgliedes linken Daumens eine weiße harte Narbe. Belleibung 
fa nicht angegeben werden. 


MWiederbolter Stedbrief. Rönigliched Kreisgeriht zu Sorau, 
Bel. Degember 1869. Un dem Ttfchlergefellen Theodor Shmibdt- 
ber aus Sorau foll eine achtwoͤchentliche Gefaͤngnißſtrafe wegen 
Urſchlagung volltrekt werden. Sein gegenmwärtiger Aufenthalt ift 
unannt, ir erjuchen, ibn bebufs der Strafvolliiredung an uns 
oban die nachſte Gerichtöbehörde, welche uns hiervon Kenntnif 
gel wolle, abzuliefern. 


stedbrief gegen den Banbagiften Richard Ziegra aus 
Eben. Derielbe ift mehrfacher Betrünereien und des Verſuchs 
fol verdächtig und Haft gegen ibn erfannt. Diefelbe bat nicht 
auübrt werden können, Alle Bebörben werden erfucht, ibn im 
Bamasfalle 8 verbaften und anher abliefern zu laſſen. 

ulda, 17, Dezember 1869. Der Kal. Staatsanwalt. 








tebriefö-Erledigung. Der durd Verfügung vom 19.Ro- 
ven cr, gegen den Sncht Ferbinand Pieke aus Gadbel er 
lafjSsteddrief ift durch Feſinabhme des ıc. Piske erledigt. 
Igard, den 15. Dezember 1869. 
Königlihes Kreisgericht. I. Abiheilung. 


Sandels:Megiiter. 
Hceld-Regifter des Königl. Stadtferihts au Berlin 
unter Rr. 5048 Me — jſters eingetragene Fitma: 
obe 17] 
Ind: Kaufmann Ernſt Frriebri fe ermann, iſt erlofhen und 
Zufobeutiger Verfügung * Negifter tötet, ' ' 
das Firmentegiſter des unterzeichneten Berichts ift unter 


Daufmann Yidor —— u Berlin, Ort der Riederlaſ⸗ 
furBerlin , jebiged Geſchaͤftslokal: Gertraudtenftraße Rr. 15r 


* Jh Dbnftein, 
äufolzutiger Verfügung eingetragen. 
Meſellſchafter der zu New-Pork mit einer Sweigniederlaffung 
zu Bi unter der Firma: 
&. Sonn & Co, 











G lotal: Königs Nr. 45 . Sept fe 
— ei u. e an ib m 21 ember 1869 er: 
2) Der Kaufmann Simon Son 
2) der Raufınann Edward — 
DR n vg eliiafttre ifter bed unterzeichneten Gerichts 
unter Rt. zufolge heutiger Verfügung eingetragen. 


— —— ©. Sonn & Eo, zu New ˖ York hat für ihre 


befichende , unter Rr. * des Fr? fieregiſters ein 
8 es Geſellſchafisregiſie getragene 


dem Mag Hamburger zu Berlin 
Prokura eribeilt. Dies ift zufolge heutiger Verfügung unter Nr. 1487 
rofurenregifterß eingetragen worben. 
in, ben 16. Dezember 1869. 
Konigliches Stadtgeriht. Abtheilung für Eivilfachen, 





4 Sanur Batch, je Bine I he 
n e Der «D. ., D. » 
bei Ar. U Unferes —— * — 
Zullichau, den 6, Dezember 1869, 
Königlichen SRreisgericht. 1. Ablheilung. 


dem Negifter über Ausfli b 
(Mare —* —* — ber fhliefung ber chelichen Gütergemein- 
— 1. Laufende Nummer: 


Eolonne 2. Bezeichnung bed Ehemannes: 
der Kaufmann Herrmann Huebner in Heybefrug. 
Eolonne 3. Bezei des Nechtöverhältniffes: 
bat im feiner Ehe mit Fraͤulein Doro Treichler durch Ehe · 
ppatt vom 15. Oltober 1869 die Gemelnſchaft der Guͤter aus · 
geſchloſſen, die bed Erwerbes beibehalten. 
Eingetragen r gufolge Verfügung vom 8. Deyember 1869 am 
13, Degember 1869. 
Heydefrug, 13. Dezember 1869. 
Koͤnigliches Kreisgericht. 


Die Inhaber der ſelt dem 1. November 1869 unter ber Firma 
sifrohmann & Lewy⸗ mit b Könige 
——— —— — A 


nb: 
1) der Kaufmann Leopold Frohmann zu Königs 
2) ber Kaufmann Julius nee d dert 
Die Befugniß, die —— zu vertreten, ſeht jedem ber beiden 
Beichtäofier zu: . für ihre Sweignieberlafjung Memel dem 
Kaufmann Dieyer Lerby blerſelbſt Drofura eribellt I 
Dies ift unter Nr. 58 des Befellihaftäregikterd und unter Nr. 104 
des Profurenregifter® eingetragen zufolge Berrügung vom 9. Dezember 
1869 amı heutigen ar 
Memel; den 13. Deyember 1869. 
Konigliches — 
Sanbeld- un iffabrte-Deputation. 
Mäbrend bed Jahres 1870 werden bie au brung bed Handels“ 
regiſters —X be& ——— — ſich Ernichen en Ge 
äfte von Kreidrichter Maue unter Mitwirkung des Ka eltord 
öbricht bearbeitet und die in bie ande IRaier zu bewirlenden 
Eintr, en dur das Memeler Dampfboot, die Königsberger Hat · 
tung'fi eitung, die Berliner —— und ben Preußlſchen 
Staatd-Anzeiger veröffentlicht werden. emel, den 13. Dezbr. 1869. 
Koniglicheẽ Kreidgerigt. Handeld- und Schiffahrtö-Deputation. 


Der Kaufınann Eduard Candrian aus Bi burg bat in feiner 
Ehe mit Heinriette Bertha Lanſcheit, durch 2* ae u uf 
1869 die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes außgefcloifen 
en Vermögen der Frau die Eigenfhaft des Vorbehaltenen bei» 
gelent. 

Died if unter Nr. 18 des Megifter zur Eintragun & 
fallepın der Gutergemeinſchaft —— a 

Oel, den 12, November 1869. 
Königliche® Krelsgericht. I. Abtheilung. 


Die auf bie Führung der Handelt- und Benoffen Sregifter 
Bezug babenden Belchäfte —— dem — rule er 
im Geſchaͤfts jaht 186W70 durch den Kreißrichter Saage?) unter Mit- 
wirkung des Kreifgerichtd-Selretärd Grall bearbeitet und die Ein- 
tragungen in das Handelt- und Genoſſenſchafisregiſter durch den An- 
zeiner des Umtöblatts der Königlichen a zu Marienwerder 
und den Staats · Anzeiger veröffentlicht werden. bau, den 11. No 
vernber 1869. Koͤnigliches Krelegericht. 1. Abtheilung. v. Borrich. 


®) Nicht Lange, wie in Nr. 270 u. 282 irrthümlich gebrudt if. 
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Aufolge Verfügung vom 7. d. 


M. if, heute in’, das dieffeitige 
ndele) Megiftier zur Eintragung der Hu Mi 


eſchließung der chelichen 
ülergemeinfhaft unter Nr. 70 eingetragen, daf der — Theodor 
Keinbardt in Elbing für feine Ehe mit Clara gebotnen Horſchke durch 
Vertrag vom 20. November d. I. die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbeö außgehälofien bat. 
Elbing, den 9. Dezember 1869. 
Königlich Kreisgericht. 1. Abibeilung. 


Im Laufe des nächſten Jahres werden die Eintragungen in das 
fefige Handels- und in das Genojienihaftsregifter dur den Preu- 
ifhen Staatd-Unzeiger und durch die Danziger Zeitung befannt ge- 

macht, und die auf die führung der vorbezeichneten Regiſter bezüg- 
lichen Geihäfte von dem Kreisgerichts · Rath Ulrih unter Mitwirkung 
ded Kreisgerichtö-Burcau-Affiitenten Krüger bearbeitet werben, Marien- 
werder, den 4. Dezember 1869. Königlices Kreisgericht. I. Abtheilung. 


Während des Jahres 1870 ‚werden bie auf bie Führung des 
Handels. und des Genoffenfhaftsregifters ſich beziehenden Geſchäfte 
von dem Kreisrichter Meinreich unter Mitwirfung des Streisgerichtö- 
Sektetaͤrs Roſſow bearbeitet werden. Die Veröffentlihung der Eintra- 
ungen wird durch Einrüdung in den Preußiſchen Staats-Unzeiger, in den 
entlichen *T!8 zum Amtsblatt der Königlichen Regierung bier- 
ſelbſt und in die Ditiee-Zeitung eefoigen, Stettin, den 11. Dezember 
1869. Köonigliches See und Handelsgeridt. 


Die von dem Kaufmann Carl, Midarl franz 
Stettin für feine in Stettin unter ber Firma 7* subrmann ber 
ftehende Handlung dem Buchhalter Friedrich Guftav Wil in Stettin 
ertheilte und unter Mr, 250 des Profurenregifterd eingetragene Bro- 
tura dit erlofchen und zufolge Verfügung vom 13. Dezember 1869 
am 14. beffelben Monats in dem Regiſter gelöſcht. 

Stettin, den 14. Dezember 1869, 

Konigliches See · und Handelsgericht. 


Die Eintragungen in dad Handeld- und Genoffenfhaftsregifter 
des unterzeichneten Gerichts werden für das Jahr 1870 durch den 
Greupiiden Staatd-Anzeiger, die Berliner Börfen-Zeitung und bie 

tettiner Dfifee-Zeitung_ zur öffentlichen Kenntniß gebracht, und die 
auf die Führung des Handeld- und Genoffenfhaftsregifters ſich be- 
Pa Selhäfte von bem Kreisrichter Stopnif unter Mitiwirfung 
es Selretärd Gebeſchus bearbeitet werben, 

Demmin, den 8. Dezember 1869, 

Königliches Kreiſgericht. 1. Abtbeilung. 


Es ift eingetragen: 
1) in unfer — bei Rr. 76: die Firma Rudolph Nab- 





ubrmann zu 


filber zu. Bofen it durd den Tod bes Inhabers, Kaufmann 
Rudolph Raimund Nabfilber, erloſchen; 

2) in unfer Geiellfhaftsregiiter unter Ne. 162: die in Pofen unter 
der firma Rudolph Nabfilber feit dein 29, November d. . ber 
fiebende offene Handeldgefellichaft, und als deren Gefellfdafter: 

1) die verwittiwete Frau Kaufmann Madfilber, Emilie, ge 
borene Sorge au Poſen, 

2) Drag Rudolf Rabſilber, geboren am 31. Dezember 1853, 
Margareibe Marie Nabjilber, geb. am 15, März 1868, 

Unna Emilie er! geb. am 25. Juli 1860, 
) Georg Hermann Nabfilber, geb. am 4. April 1564; 
6) Elifabetb Nabfilber, geb. am 27. Dftober 1866, j 
7) Martin Hand Rabfllber, geb. am 9. November 1868, 
ad 2 bis 7 vertreten durch ihre ad ] genannte Mutter ald be 
freite Bormünderin; 

zufolge Verfügung vom 14. Dezember am 15. Dezember 1869, 

Bofen; den 15. Dezember 1869. ’ 
Koͤnigliches Kreisgericht. 1, Mbtheilung. 


Für das Geſchaͤftsjahr 1870 wird das unterzeichnete Gericht bie 
im Xrtifel 13 des Handelögefepbuches und die im 8.2 und 6 ber 
juftiMinifterial-Initruftion vom 2. Mai 1867 vorgeſchriebenen Ein- 
fragungen in dad Handeld- und Genoffenidaftsregiiter durch den 
Staatd-AUnzeiger und die Berliner Börfenzeitung befannt machen. Die 
auf Führung der Handeld- und Benoffenfhaftsregiiter ſich besiebenden 
Geſchafte werden im Jahre 1870 dur den Kreisgerihtd-Naib NMobling, 
den Altuar Dobmann bearbeitet werden. 
ber 1869. Koͤnigliches Kreisgericht. 


Die Belanntmabung der gerichtlichen Eintragungen in das 
Sandeld- und Genoflenfdaftsregiiter wird durch den Königlich Preu- 
Eon Staatd-Angeiger, die Berliner Börfen-Zeitung und die Pofener 
Zeitung erfolgen. Pleſchen, den 4. Dezember 1869. 

Königliches Kreisgericht. 


In A 








In unfer —— — ift bei Nr. 1203 das Erlöfchen der Firma 


M. Ritſchke bier heute eingetragen worden. 
Rreslau, den 14. Dezember 1869. 
Königliched Stadtgeriht. Abtheilung I. 


Konigliches Kreidgeridt, 1 Wbtbellung, au @lehwip. 

Die Geſcüfchaft Schindler und Heidenfeld zu Gleiwig iſt aufge 
1öft, Eingetragen im @efellibaftsregifter unter Nr, 35, zufolge Ber- 
fügung vom 11. Dezember 1869 am 13. deffelben Donate. 


——mmnmb22 


Die auf die Führung des Handeldregifters Ra bealeenten Ge- 
fchäfte werden bei dem unterzeichneten Streiögerichte für dad Geſgaͤfts. 
abr 1870 von dem SKreiögerichts · Rath Brehme unter Mitwirkung 
cd gt ig Helle bearbeitet werden. Die vorgefchrie- 
bene Veröffentlichung der bewirkten Eintragungen in unfere Hanbels- 


tegifter wird für dad Jahr 1870 in der Nordbäufer Zeitung; dem | 


Noröbäufer Courier, der Berliner Börfenzgeltung, dem Königlich 
Preußiſchen Sigats · Anzeiger erfolgen. Nordhaufen, den 10. Oczember 
1800. Koͤnigliches Kreiegeticht. 1. Abtheilung. 


Birnbaum, den 10. Dezem | 





‚Die sub Nr. 21 in die egifter E 

Sn une AH Dim; une, — auf und Hr 

delög auf den Kaufmann W Keume 

bierfelbft übergegangen. Der Leptere iſt zufolge Str heutigen Virfũ · 
T 


gung unter Nr 240 unferes fFirmenregifterd als Inhaber des Han 

delägefpäfts unter der Firma: Wilhelm Keune, Ort - Dlcberlafenn: 

Quedlinburg, eingetragen, . - 
Dezember 1869. 


— 9 den 9, L 
onigliches Kreiögericht. I. Abtheilung. 


Der Kaufmann Ruben Gerfon Eobn aus Altona bat für fei 
daſelbſt unter der Fitma »R. ©. Gopne Befchendet und Untere. 5 
des ———— eingetragenes —— den Iſaac Gerſon Cohn 
aus Altona zum Profuriften beſtellt. ies ift heute zufolge Ber- 
——— 3. d. Mis. in unfer Profurenregifter unter 1% 115 ein- 
getragen. 

Altona, den 14. Degember 1869. 

Königliched Kreidgeriht. I. Abtheilung. 


Der Kaufmann Abrabam Mever Goldſchmidt aus Alt 
für fein dafelbft unter Sm % Di Sollen A 
l 





und smter Nr, 916 des Firmenregiſters eingetragenes t 
der Goldihmidt aus Altona zum Brofueiften be Fr ie 
beute uiolge Verfügung vom 13. d. Mis. in unfer Prokurenregifter 
unter Rr. 116 eingetragen. 
Altona, den 14. Dezember 1869. 5 
Königlicheß Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


Die Eintragungen in das Handeld- und Genoſſenſchaftsregiſter 
werden im Jahre 1870 durch den Staatd-Anzeiger i 
Neue —ã Zeitung bekannt ng gr, Im Bin un 


emadt wm 
10. Degember 1869. SKönigliches Annogert t. Wbtheilung IL 


Im biefigen a ea her ift heute eingetragen: 


Auf Folium 5 in — 
. Werner in eöhelm: 
Firma ift erlofdyen. —n 
Auf Folium 532: 
ma: U. W. Bude, 
rt der Riederlajfung: Hilbeäheim. : . 
Inhaber: Kaufmann Heinrid Auguf Wilhelm Fuchs ir 
Sildesheim. 
Auf Folium 533: 


Ri: 8. Werner, . 

rt ber Rieberlaffung: Hildesheim, 

Inhaber: Kaufmann Louis Werner in Hildesheim. 
Hildesheim, 10. Dezember 1869. £ 

| Königliches Amtsgericht. Abtheilung V. 


n daß biefige Händeldregifter ift zur Firma Ernft Ear ‘ 
| auf Fol. 4 chgetnm; Die Firma if Ale * 
| Dfterode, den 11. Dezember 1869. 

| Königliches Amtegericht II. 

| Eintragungen in das biefige Handels- und Genoſſenſchaftsregi 

| werben ine gabe 1870 ie 5 —“ Vr fee 
‚ Anzeiger, die Neue Hannoverſche Zeitung, das Kreisblatt v 
| öffentlicpt werben. Uelzen, den 14. Dezember 1869, 
Öniglihed Amtögericht. 


Die auf Führung des Handeld- und — — 
beriehenden Geſchaͤfte bei dem hleſſgen Streiögerichte werden für 
Jahr 1870 durch den Streißgerichtöratd Dulheuer unter Mitwirkı 
des Kanzleiraths De in biefe Beat 
werben auch pro 1870 durch das Amtöblatt en Koͤniglit 
Negierung, burd) den —— und die Rö de Zeitung ' 
öffentlicht werden. WUrn&berg, ben 1. Degember 1869. 

Koͤnigliches Kreißgericht. 


—A Kreisgericht zu Dortmund. 
Bel Rr. 143 des Handeld- (firmen) Regiſters, woſelbſt 
Firma Friedrt. —— eingetragen ftcht, iſt Folgendes am 4. 


ember 1869 vermerkt worden: 
»Die firma ift erloſchen.⸗ 


In unferem Rtegißer ’ 


betreffend die Ausſchli d 
bebung der edelichen — Be Pe 


tragung bewirkt: 
— Ehefrau des Kaufmanns Albert Lahde zu Sagen Adele, 
uppof, bat bei ereipter Großjährigeit die Gütergem nfchaft für 
je ausge e » 
Eingetragen aufolge Verfügung vom 7. Dezember 1869 am » 
a ER 11. Deember 1899 
agen, den 11. er 2 
| A iglices Sreiögeriiht. I. Abtbeilunf. 


Im Laufe de3 Jahtes 1870 werden bie im Art. 13 des 
eſehduches vorgefhriebenen Belanntmadungen durch den 
—— Staatd-Unzeiger, die Neue Hannoverſche Zeitung ıf 
Seeſtemuͤnde · Leher Provinzial-Zeitung erfolgen, 
zember 1869. Koniglich Preußiſches Amtsgericht. 
' Die Eintragungen in das Handeld- und Benoffenfhafldt 
‚ werben für den Bezirk des unterzeichneten Gerichts im 
durd a) ben Königlich Wreußifchen Staats-OUngeiger, b) die 
Börienzeitung, ce) bie feelopnit Zeitung veröffentlicht und 
die gübrun bes Handels · und Genoffenihaftsregiiters ſch bey 
Geſchafte waͤhrend bed gedachten Jahres durch den Gerichts— 
Düfterberg unter Mitwirkung des Kreisgerichts - Sekretär 
bearbeitet werden. Iſerlohn, den 14, Dezember 1869. 





bearbeitet. Die Sat ar ie 
er 
ni 





gen, ben 











Königliched Kreiögericht, 
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Die Eintragumgen in das Handelgregiſter und das Geuoſſen ⸗ 
ſchaftöregiſter werden für das Geſchäfteſahr 1870 U durch den 
Preußiſchen —— ger, 2) dur die Koͤlniſche Zeitung und 
3) durch das Siegener Kreisblatt veröffentlicht werden. Die auf die 

übrung bed —— — und bed —— ————— ſich be- 
ziebenden Geſchäfte werden in dem gedachten Zeitraume für den Be- 
fit des Kreiögericht, fo wie für ben Berirk der —— 
u Burbadıı ithenba® und der Gerichtstommiffionen I. und IL 
{u Durbe vom Sreiärichter Bucholf unter Mitwirkung bed Site 
tärd Mertin bearbeitet werden. Siegen, ben 13. Dezember 1869, 
Königliched Kreitgericht. 


in das Firmenregiſſet des Amts Homburg find heute die nach 
benannten Firmen eingetragen worden: 


















Bereiämung der gege 

und Zeitpunkt bed Be- 
ainnen® 

der Befelicaft. 


Nanıen ber Inhaber 


Drt der u 
der firma. 


Niederlatfung. 





Dttomar Badhaud Homburg —— Backhaus zu Som- 

Beder omburg gofeph Beder zu Homburg 
—* Fiſchet ——— Beiltop Fiſcher zu Home 
Louis Butenftein —8 Gutenſtein, Willwe⸗ 


(Homburg 
! 


rn geb. Adler gu Som- 


D ats Hirſch. 2) Earl 


Hirſch & Ma 
J — arg, beide zu Homburg 


ie Sefellibaft 
am 9. September 1869 


Homburg 
at 





begonnen. 
Carl Mtachler Homburg Carl Machler zu Homburg 
Lino Muno na ei. Lino Munoz zu gun 
4. I. Schi Homburg —— — chiff zu 
L. Sommer Homburg is. tert au Hont- 
Friedt. Frenknet Homburg bie Frenkner gu Hom · 
Hch. Baſtian Homburg Srinria Gran; Baſtian zu 
Ch. Maygardt Homburg escifian n Maypardt zu Hom« 
W. L. Paulus Homburg abulm Wilhelm Paulus zu 
Homburg 
F. 4. Echneiber Homburg Bram a Schneider au 
ombur 
Philipp Weller Homburg ie Saceb Weller zu 
GR. Karfı Homburg VNeolaus Karſt zu 
homburg 
S. Kaufmann Somburg — Kaufmann zu Hom« 
urg 
Lina Privat, Wittwe |Homburg Bitte des Johann Georg 
Bist, aroline geb. 
Blum; r Somburg 
Emben & He Homburg 1) Michael Emden. 2) DMarg 
wor Sc ellſchaft be- He, beide zu Homburg 
t feit 
er & Lippolb Homburg 1) Auguſt Lippold. 2) Hein« 
Die Geſellſchaft be- rich Adam Morr, beide zu 
ficht feit 1866. omburg 
Gebrüder Sommer Homburg 1) Elias Sommer. 2) Abra- 
Die Setenidaft be bam Sommıer, beide zu 
ſteht fett 18 Homburg 
H. S. —5 — Homburg Herz Salomon Wieſenthal 
au Homburg 
Sauer & —**. Homburg I) Earl Sauer. Auguſt 


Die Geſellſchaft ber SHillebrand, beide zu Hom- 


gt feit Anfang 1869. burg 

ren & Bob fahrt Homburg 1) Abraham Aucrbach. 

Die Geſellſchaft be» 2 Joſeph Wohlfahrt, beide 

fiebt feit 1861. Somburg 

Meter Deifel 4. Domholzbaufen Dir — 4. gu Dorn. 

aufen 

Georg Deifel 2. Dornbolshaufen Geora Deifel 2, au Dorn- 

holahaufen. 


Für folgende diefer Firmen find bie — Proluriſten be · 
ir und gleichfalls heute eingetragen worden, nä 


ür of, Beder: die Ehefrau des Joſeph Ber, Amalie geb. 


Greif, zu Homburg; 
» 8. Sommer: die Ehefrau des Louis Sommer, Jobanna 
geb. Hadyenburger, zu Homburg; 
» Philipp Weller: die Ehefrau des Philipp Jacob ee Mar 
aretbe geb. Jungbenn, au zen ug; 
» IM. Karft: ie Ehrl rau des Johann Nicolaus Karſt, 
Elifabeth geb. Jacobi, zu ‚Homburg; 
» 5.8. Wiefentbal: 1) Mo e8 Miefentbal. 2) Jacob Miefen- 
tbal. 3) Leopold Wieſenthal, alle au 
— 
Wiebbaden, den 11. Degember 1869 . 
Königliches Keeitgeriht, " Abtheilung. 





SHanbeldregifter Nr. 72. 
U. ua ſche En: 
Gert 36 öttrich & Hochl. 
Zwiſchen dem Mitindaber ber frirma, Buchbändler Friß Boͤttrich 
p eröfeld, und deſſen Braut Henriette Catharina Hütter aus Düffel- 
5 —— Ehevertrag geſchloſſen: 
ufün tigen Ehegatten fol eine Gemeinſchaft ber 
en En aft, eifit bedjenigen Vermögens ftattfinden, 
weldes —— der Ehe — iden Ehegatten zuſammen oder von 
einem verfelben befonders erworben werden wird, und weldes von 
eine gemeinihaftliden Induſtrie und von den auß ben Früchten und 
intünften‘ de8 Vermögens beiber Ehegatten gemadten Erfparungen 


errüßtt. 
Rotenburg, den 11. Degember 1869 
Königliched — Abtheilung I. 
ernb erg. 


den den 





Die durh Urt. 13 de allgemeinen | any ie rer 
vorgefhriebenen Bekanntmachungen aus dem Bezirke der Krei Bari 

Deputation per werben im Jahte 1870 durd nfertion in > 
öffentliden 9 ae des AUmtöblattes ber Röniglichen Regierung bar 


bier, ben Preußiſchen —— und den Schwäbif Merkur 
erfolgen. Die auf bie Führung des ya pe ſich ——2— 
Geſchaͤfte werden unter Mitwirkung des Streißgerich fretärd R 


von dem Streißgerichts - Math Drutan: und in delen rahmen 
durch den Kreißgerichtö-Ratb Hipp — 
Sigmaringen, den 3. Dezember 
Königliche nie Depulation. 


Die Eintragungen in dad von umd geführte Genoffnfhafte- 
tegifter werden Yar das Jahr 1870 durch ben nen — 
Anzeiger des Regierungs · Aniteblattes, ben sure ver- 
H mil werben. De auf die Führung bes Genoſſenſchaftsregiſter 5 

nden Geſchaͤftle werden für die Jahr durch den 
—X ath Fluhme unter Mitwirtung bed Kreis a 
ji WalsgHRNEEN. ——— —7 den 3. Degember 1869. 
Königliche Kreisgerihts-Deputation. 





; ben 





Verfänfe, Berpachtungen, Submiffionen ze. 


KBMT. Belanntmadung. 

ie in der Stadt u aa belegene Korniwaffermüble mit breit 
Mablgängen, einem Grüß- und einem Graupenga er Ge babei ams 
elegtem Mahlgange, fo wie die auf dem Reumerfer Feſtungswalle 
Belegen bolländifche rin mit zwet Mah einem 
Graupengange und einem franzöfifhen Mahlgange einfhliehli 
augebörigen Inventars -follen zufammen ale ein Pachtſtück au F 
wölfjährigen Zeitraum vom 1. Mat 1870 bis ultimo April 1882 im 
Wege des Meiftgebots öffentlich verpactet werden. 

Mir haben biergu einen Termin auf 
Dienftag, ben 25, Januar 18 


' in unferem —— auf dem Schloſſe Bo in Schleswig 


vor dein NRegterumgs-Ratd Madeprang anberaumt, 

Darikulige werben biergu mit dem Bemerfen eingeladen, daß 
die Pachtbedingungen und die Negeln ber Lizitation in unferer Dos 
mainen-Re —— und auf dem Koͤniglichen Bandrathd-Umt in Rends · 
burg zur Einfiht ausliegen,; aud auf Verlangen Abſchriften berjelben 
gegen 2. Yang 4 ber —— überfenbet werden. 

Die Beſchrelbungen ber Mühlen und das Inventarium derſelben 
liegen bei dem Landraths · Amte in Rendsburg zur Einſicht u: 

Das Pachtgelder — ift auf 3500 Thlr. — 

Tachtbewerber haben dem Kommiffarius vor dem Termine den 
eigenthünnlichen Befig eines bisponiblen Vermögens von Zehn 
Zaufend Thalern glaubwürdig nachzuweiſen. 

Die vom Pächter In preufifchen Staatöpapieren oder ſchleswigſchen 
und bolfteinifchen eg ran. ger au beponirende Kaution 
beträgt Ein Taufend Zwei Hundert Thaler. 

Eateswig, den 7. Pen 1869. 

Öniglihe Regierung, 
Abtheilung für ae Steuern, Domänen und forften. 


Baubolz- ent Dienftag, den 28. Dezember d. 5, 
VBormittagd 10 Uhr, follen in Held Hotel zu Neuftadt- Ebiw., 
aus dem Königlichen —56* Bieſenthal an Kiefer-Bau-, Nup- und 
Schneideenden verfiel ert werben: 1) ——— — * 2 
ca. 30 Stüd, Jagen 49 ca. 65 Etüd, 2) Schonbol ner Dagen 

3) Hergermühle Jagen 84 ca. 50 Stüd, 4) Sch eJapen 
ca, 180 tüd, 3 Meldom ” — 3* ca. 151 a ) Ei ee 
Jagen 125 ca. 10 Stüd den 16. Degember 1859, 
Der Oberförter Oseförher Dany. 


* nntmad ad 
u das ——— Bau-Etabliffement Ai Ellerbed follen 
See —358*8 tran&portable, 
= er. De hr fen ubmifflon befchafft werden, und ift hierzu 
ein Termin 
—* 22, d. Mts., Vormittags 11 Ahr, 
anberaumt. 
Reflettanten wollen daber jpäteftens biß babin ihre Offerten, unter 

Un Be der Lieferzeit, mit der Auffchrift »Submilfion auf Nieteffen« 

En portofrei an uns einfenden. 

Fr näheren Bedingungen —— we der Dienfitunden in 
unferer Regiftratur zur Einficht aus event. Tönnen diefelben auf porto- 
freie Anfragen gan —— Kopialien mitgetheilt wer 


Kiel, ben 1 
ee des arın-Depot, 


612* 


- 
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ua" anntmadu 
ie Lieferun ng —E an Shreibmateri erialien x. bie 
Hütten- und Salinen-Abtheilung im — für 


Berge, I, 
Gewerbe und öffentlie Arbeiten = vom 1. Januar f. 3. ab im 
Wege der Submiflion vergeben wer J 3 

Es werben j u - efähr ge —* 

1 Ricß fein hreibpapier, 

ee Briefpapier (ein Shit Rärter, zu Kabind&-Orbres), 

X >» fi. Ran — 

X » 5— — pier 

DD — — linkl. 3 Rieß 239 

3 » ein —— ganz ſtart und groß, welcher bie 


leinewand zu vertreten ein hell 
—* ya . dat ‚ * 
Loſchpapier 
359 en ——— er (groß und Klein), 
ouverte von Couver toß und Hein 
— newand — 
einer 
ae! —* 
150 Stüd u er Lover 
Einige G 
2 — ln en Theil 
aan .n eb, Roth und Blauftifte, 


Quatt fabarze Dinte erfter Sorte, 
6 Loth 
8— Knauel Awirn, 


una. Slegelmarfen, 
— 


Bindf 
iffiond » Offerten mit U * bed Preiſes find unter * 
ee bi8 zum 28. 


—— der Geheimen her 3 —— 


—* 

Dema t voirb un r ber — ® 

‚nt N Rabinettorbre- ergo —*8 eg en —&e 

Bet * der ne t— entiepi des Comm nicht 
* ne 16. Deyember 1869. 


r · Oblaten) 


Bei 


[4229] Betanntmadu 
Für die unterzeichnete Berwaltung tollen 1870 
35,000 Pfund Salgrindfleifd, 


» Salsichweinefleiih und 

200, » Hartbrod (Weuen wiebach 

im Wege der öffentlichen Submiffion beſchafft werden. 
Es if biergu ein Termin auf 

den 29. Degember d. I., Bormittags 11 Uhr, 
im Bureau der Königliae Marine Antendantur zu Berlin, Matipäi- 
Rirhtrafe Nr. 9, anberaumt worden umd werden Lieferungsluftige 
bierburd aufgefordert; ihre Offerten, besüglid des Hartbrobed unter 
FH von Proben, bis fpäteftend den 28, Degember er, mit der 

ufſchrift 

Submiffion auf Salzfleiſch und Hartbrod pro 1870, 
an tr KAönigliche Marine-Intendantur ‚portofrei einzureichen, 

Die Licerungöbetingungen = en im Den — unterzelchneten 
Berwaltung, am Wall an Bord S. M. Panzerfahrzeug 
„Prinz Adalbert« zu aliana > Einfiht und Unterichrift aus; aud 
fönnen diefelben auf portofreied — gegen Erſtatlung ber Ko» 
ann * bier aus abſchriftlich mligeibellt werben. 

Stiel, den 14. Dezember 1869. 

Königliche Proviant-Bermwaltung ber Marine 
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Die Uckre 


Na eichenen Babafhneün, 
» 9,400 Stüdf eihenen Weidhenihmellen, 
fol Ohen Wege ! der öffentlihen Submiffion vergeben w 


en hierauf find an uns portofrei, Gerfegelt ah mit der 
Auen 


et auf Pieferung von eichenen Bahn · und Weichen · 
— Me die Königlihe Oſtbahn · 


veekigen: vie au dem 
ontagı den 17 Gannar 1870, Bormittags 11 Ubr, 
in unferm entral- Burcau auf dem  biefinen Bahnbofe anftebenden 
Termine einzureichen, im welchem bielelben in Gegenwart ber etwa 
perfönlich eribeinenden Submittenten eröffnet erden, Später ein- 
— oder den 
unberüdji 
Die — on&Bedingungen liegen in unſerm Central · Butcau 
nie ur Einficht aus, werden auch auf portofrei, an unfern 
» Bureau- Worfeber, Kanzlei- Er Latomi bierfelbit, zu richtende Ge · 
ſuche — mi au ge 

Bromberg, den 1 ejember 1869 
Königliche Direltion der Ofibabn. 


| den Bormittage vom 15. bis einfhlichlich den 3 
Bedingungen nicht entiprediende Offerten bleiben | 


Berlo ‚a 7 . f w. 
—— “ 


laꝛx Fünfte 
Dombau⸗Prämien⸗Kollette. 


Die ” er reichl Mittel für den Aus · 
bau, ner Domtpü Blenden 
x Diän 18 an bemihr —VJ— en —6 —— 
* 4 — dem Borftande in . 4 U 0 2 deh Manch eriheilken Bee 
' 
Donnerftag, den 13. Januar 
gen ‚Jabres 
ftaefeßt, und an biefem n ben folgenden en, 
ng * 9 A = R —5*— F “hr —— in den Vor⸗ 
Rahmittagsftunden 


im kleinen Gür —A zu Coͤln 
unter —** Beobach lanes $. 4 Statt finden. 
den 16. Dejem 


er Verwaltungs: Mus chuß 
des Central-Domban-Vereins. 


[4256] Berlin» Görliper Eifenbahn. 








Die 2. Januar 1870 fähigen 
Prioritäts blinden ber — 
ns von —* m. * a 


ind « u5 
2 due Bu un = geupift I an 


efellfchaftstaffe s Betiny 

8 5 tion der — haft zu Berl! 

Ri den Schleſiſchen u wer zu ajachn * 
en ublichen dä —— 


Börlig, am 15. Dezember1J 
Die Direltion. 


er‘ rta-Eifen 
ie am 2. Seven, 1870 fen J — — ber 5ptoj. 
Prioritätsanleihe werden von ben in une ern Betanntmachun 
genannten Kaſſeſtellen. Banken und Banquiers el eingelöft, n 
Meiningen, den 9. Dezember 1869. 
Verwaltungsrat 
der Werra · Eiſenbahngeſellſchaft. 


14251] . 


R bein-Nabe Eifen 
Die am 2. AR 1870 fälligen, balb 
Vrioritäts- Obligationen ber bein» 
2 Emiffion können vom gedachten Tage ab Bi sum 3” ee 
f, I, Vormittags, in ben Geſchäfteſſunden; 
T) bei der Direltion der Diölonto-Wefelfhaft zu Berlin, 
2) bei dem U. Shaafibaufenihen Banlverein in Coln, 
) bei der Filiale der Bank für Handel und Induftrie zu Frant . 
furt a. DR, und fortlaufend 
) bet fämmtlihen Stationsfaffen ber Rhein ; Rahe Eifmbahn, 
foweit deren Geldbeſtände ausreichen, und ferner 
) bei unferer Hauptkaſſe bierfelbft erhoben werden, 
Die Coupons müllen den reip, Zablfiellen mit numcriſch 
neten, nad) den Emilfionen geirennten, und von den Eigenth u. 
unterſchriebenen Verzeichniſſen übergeben werden. 
Saarbrüden, den 10. Desember 1869. 
Königliche Ei Eifenbahn- »Direltion. 


um) Schleſiſcher Bank:Berein. 


Mit Bearug auf N 52 unfere& Geſellſchafts ⸗ Vertrages madıen wir 


ätrtgen a Bar Be 


> 2 


en 





Ki Wab Sa And’ tag Dorene uf nf Ana 
x da hr eine agsd-Divibenbe auf unfe t 
heine von & pt, fefigefeht haben. s FERN 


Die Uuszablum 


(gt gegen Eintieferung ber mit einem Rum- 
mer · Verzelchniß au 


u hit Abiblan-Div 6 Nr. 5 in 


Januar 1870 
bier an nnferer Kafle, 
in Berlin bei ber Direktion der a 
in Berlin bei Seren S. Bleich 
bei fämmtlichen preußi 8 —— 
und in Leipzig bet von. 
Breslau, ”e 15. (ehe t1 


Schleſiſcher Vant. Verein. 
ri ls Alter Ar 
folgt bie befondere Beilage 


Dos Abonnemmi beiträgt 1 Ihlr. 
für dos birrtetjahr, 
Zafırtisusprets Kr ben Kaum einer 
Brusjeiie 8 Ser. 
— ç r——— — 


Staats- 





r 


Ak Poh-Ankalten des Bn- wre 


Königlich Pranger een 


Behren :Ztraße Mr. in, 
Che ber Wiibeimsfirafe, 





2 298. 


Berlin, Montag den 20. Dezember Abends 


1869. 








Es wirb ergebenft gebeten, bie a „Beflelungen auf ben Königlich Brenpifchen Staats s Anzeiger 
für bad mit bem Iften Januar fünftigen Jahres beginnende Quartal gefälligft redtzeitig fo bewirken zu wollen 
baß bie regelmäßige Zufenbung feine Unterbrehung erleide und die Stärke der Huflage gleich danach beftimmt werden könne, 

Befonbere Beilagen zum Röniglih Preußiſchen Staatd-Angeiger, wie fie mit demfelben feither aus 
gegeben worben find, werben auch ferner erfcheinen. Diefelben find vornehmlid zur Aufnahme von Yuffägen auß dem Gebiet 
ber preußiichen Geſchichte, Landebkunde und Staats · Verwaltung beftimmt. 

Beſtellungen für Berlin nehmen bie Expebition bed Staatd-Anzeigerd, Behren-Strafe Nr. la, außerhalb 


jebod nur die Pofl-Wemter entgegen. 





@e. Mai ietät der König haben Allerguädi 
Dem m. Geheimen Ober-Regierungs- 2 le 
zu Berlin den Stern zum eiiden Adler-Orben zweiter Klaſſe 
mit Eichenlaub; —* —* und Befinitor 
man zu Dune den Rothen Mbler- 
Orden britter —A nit In ek; Leg —— 
ge vo Bus, Amts Sburg, und bem Ger — 
gnenmwärter Pionted zu Wartenburg 
seh Auenfen ı das gemeine Ehrengeich ſowie = * 
Damm im Heſſiſchen Füfitier-Regiment Rr, 80 die Ret · 
—* am Bande zu verleihen; 
hren General-Abjutanten General ber Infan- 
— des reitenden Feldjaͤger · rin — Bonin zum 
Bit dee Oemeral-Orden -Rommilen, (om ns 
en Di en mi Hobe 
ringen —*— Karl von Preußen, — von 
eyerind, zum BijeOber- äg ermeifter; ferner 
Den R — Rat — zu —52— zum Ober · 
—* Abtheilungs igenten zu 


* —* und Reg 
ernennen; u 

Dem Sröieian Math Buffe bierfelbft_ bei feiner Ber- 
fegung in ben Rubefiand ben Eharafter ald Geheimer Juftiz- 
Math zu verleihen. 


Berlin, W. Deyember. 


Se. Koͤnigliche Hoheit ber Prinz Friedrich Karl von 
Preußen ift geftern nach Springe abgereift. 





Deinifterium für — ewerde und öffentliche 


Dem Ingenieur Rubolf Ulfreb Wens in Berlin ift 
unter dem 16, Dezember 1869 ein Patent 
auf eine Vorrichtung zum Rippen von Erbiransportwagen, 
foweit fie ald neu und eigentgümlich erfannt worden ift, 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet und für, ben 
Umfang des preußiihen Staats ertheilt worden. 


zriniperium der geiftlichen, Unterrichts: und 
Medisiuni: Angelegenheiten. 


An ber Königftädtiichen Realſchule in Berlin ift die Be 
förderung bes ordentlichen Schrerd Dr. Ludwig Dscar 
Tappe zum Oberlebrer genehmigt worden, 

Die Berufung des ortentliden Letzrers Dr, Otto Richter 
von der Kealſchule in ranffurt a. D. zum Oberlehrer am 
Gymnaſi ium in Guben iſt genehmigt worden. 

Am Gymnaſium im Emmerich iſt der Religionsichrer 
Israel als ordentlicher Religionklehrer angeſtellt worden. 


Finanz: Miniſterium. 


Der Kanzlei · Diätariuß Ottermann i m Geheimen 
Kanzlei · Sekrelãr ernannt worden. - 





Abgereift: Der General-Major und Commandeur ber 
4. GBarbe-InfanterieBrigabe, von Berger, nad Schleſien. 


Betanntmad u, 
Die durh bie Bekanntmachung yon 7. d. M. mitge 
theilten — von telegraphiſchen ARE An 
befestigt und findet ud bie * egraphiiche Korreſpondenz mit 
ben betreffenden ationdorten wieder in nor⸗ 


Berlin, den D. —— 1869. 
Telegraphen-Direftion, 
Rother, 


Tantar f. wird bie mit ber ap t tombini 
— ——— in Ka-Rupvi in an ieh u en 
on mit vollem 


Hamburg, den in Du a —1 
Telegraphen · anon. 


Nichtamtliches. 


Preußen. Berlin, 20. Dezember. Se, Majeſtät ber 
König nahmen beute Bormitta ag ben Bortrag be8 Wirklichen 
Geheimen DOberrRegierungd-RathE Wehrmann und militärijce 
er 7% entgegen. 

ber die von Sr. Majeftät bem Könige in ber Grim- 
niger Hort abgebaltene Hofjagd iſt und nachſtehender Bericht zuge · 
gangen: 

Se. Majeflät_bder König bielten am Freitag, ben 
17. d. M., in ben fyorftrevieren Grimnig und Pechteih eine 
Hofjagd um boben Zeuge, ein Saubtjagen auf Rothwild, ab. 
An ber a gr r. Majeſtaͤt befanden ſich Ihre öniglichen 
“ er Großherzog von MecklenburgSchwerin, bie 

tinzen 








an 





Karl und Friebrich Karl, der Prinz Yuguft von 
ürltemberg, ſowie Se. a ber Herzog Wilhelm von Medlen- 
burg, der inifter-Prä bentGraf von Biimard-Schönbaufen 
und andere Bäfte. Die bobe agunboelelliehaft benugte bie 
Eifenbabn bie de ben Dorfe Brig; dort beſtieg Diefeibe 
bereitgebaltene Wagen, in welden die weitere Tour bis 

zum Jagdhauſe Hubertusftod in ber Schorfbeide zurückgelegt 
wurde, Die Untunft in Hubertusftot erfolgte gegen II M u 

Nah eingenommenen Dejeuner begann gegen 1 Ubr_ba8 Ab- 
jagen, welches Tury_ nad) 3 Uhr fein Ende erreichte. Troh Dieb 
ungünftigen Wetterd — es ſiürmte unter ftetem Negen oder 
Schnee ununterbroden jo heftig, dap Bäume entwurzelt wur · 
den —, verlief die Jagd günflig und ergab ſchließlich eine Auß« 
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beute von 76 Stück Rothwild (darunter O Stüd Hirſche) und 
2 Fühlen. Davon erlegten Ce. Majeftät 34 Stud Rothwild 
(darunter 8 Hirfche) und 2 Füdle 

Nah beendigtem Diner in Hubertusflod um 6 Uhr wurde 
die Wüldftrede dafelbft bei Beleuchtung durch radeln und 
bengaliſchen Flammen in Augenſchein genommen, worauf 
alsbald die Ruͤckfahrt nad Berlin erfolgte. An vielen Stellen 
des Weges waren Ehrenpforten errichtet, an melden ein zahl 
reiches Publitum die Borbeifahrtt Er. Majeflät erwartete unb 
Allerböhftdenfelben mit Ichhaften Hurrahrufen freudig begrüßte. 

bre Majeftät die Königin Fe vorgehen bie 
chineſiſche Gelanbinhaft. — Bei den Königlien PVtajeftäten 
fand im Königlichen Palaid ein größeres Diner für die an dem 
Königlichen Hofe alfreditirten Botſchafter nebft Gemahlinnen ftait, 
— Den Kammerberrndienft bei Ihrer Majeſtät haben die König. 
lien Kammerberren Graf Häjcler und Graf Pfeil übernom- 
men. — Die Ruͤckreiſe Sr. Königlichen Hoheit des Kronpringen 
durch Italien hak durch Unwohlſein feines — Kindes ber 
fchleunigt werden müffen, und werden Ihre Königlichen Hobei- 
ten der Kronpring und die Kronpringeifin_erft nad Weihnachten 
von Canned hierher zurüdtehren. — Geftern wohnte Ihre 
ee die Königin dem Gotteddienfte im Dome bei, — 
Das tramiliendiner fand bei Sr. Röniglihen Hobeit dem Prin« 
zen Karl ſtatt. — Abends war Ihre Majetät die Königin im 
einer eu bed Baterländiihen Frauenvereins anweiend. 

— Wie aud Cannes, den 17. Dezember, gemeldet wird, 
at die auf den 15. d. M. beitimmte Abreile Ihrer Königl, 
obeit der Kronprinzeſſin von Cannes durch eine ine 

zwiichen glüclich bejeitigte Erfranfung dei Bringen Waldemar 
eine — erlitten.» Nach den neueſten Dispoſitionen 
wird Se. Königl. Hoheit der Kronprinz am 20. d. M. in 
Cannes erwartet (S. nachſtehende Notiz), um mit Ihrer Ktönigl. 
Hoheit der Kronbringeffin, ben Prinzeſſinnen Charlotte und 
Victoria und dem Prinzen Waldemar die Rüdreife nach Berlin 
vorausſichlich negen Ende des Monats anzutreten. 

— &e. Königlihe Hoheit der Kronprinz traf, nad 
telegraphiſchen Mitteilungen, am 17. db. Mis. in irlorenz ein 
und flaitete Sr. Majefiät dem Könige Bietor Emanuel einen 
Beſuch ab. — Am 18, Nachmittags, fchte Höchſtderſelbe feine 
Rücdreife fort, begab Sich zunädft nad Spenia und von dort 
auf der Fregatte »Elifabetde nad Canneb, mo Er. Königliche 
Hoheit nad einer ſehr günfligen Ueberfahrt geftern Mittag ein 
getroffen iſt. 


— Der Bunbesrath des Deutihen Sollvereind 
trat heute zu einer Plenarjigung zuſammen. 


— In der am Sonnabend fiattgehabten (33.) Sißung bes 
Bundedrathes des Rorddeutſchen Bundes führte der 
Staats-Minifter Delbrüd, in Bertretung bed Bunbesfanzlers, 
den Vorſiß. Es wurde über Anträge des Präfidiums, betreffend 
a die Verhandlung eines Turisdiltionävertrages mit Bavern 
b) die Zulaffung von Auslandern zum Gemwerbebetrich im Um · 
berziehen, Beſchluß gefaht. Die Vorlagen des Präfidiums, be 
treffend: a) den Entwurf eine® Geſetzes über die Ermwerbung 
und ben Berluft der Bunded- und Staatfangehöriafeit; b) bie 
Gewährung einer Unterftügung zur frortiegung der Monumenta 
Germanine historica, murben ben betreffenden YAusidhüffen über- 
wieſen. Die Ucberweiiung ded nah dem Beſchluſſe bed Bunbed- 
rathes umgearbeiteten Entwurfs eined Geſetzes über den Unter 
ftügung&wohnfig an den betreffenden Ausſchuß wurde genehmigt. 
Sodann erfolgte die Wahl der Mitglieder des Bundes- Ober- 
Handelögerihte. Ausſchußberichte wurden erftattet über 1) 
mehrere Detitionen, betreffend bie Aufercoursiegung ber Inhaber · 
Papiere, 2) über die Petition des Magiftrats zu Tönning wegen 
Aufhebung einer Hafenabgabe, 3) über eine Petition, betref- 
fend die Einklagung der Huppotbefenforderungen, 4) bie Präfl. 
bial-Borlage , betreffend die Dedungämittel für die Bundes- 
Generaltafle für 1870. Hierauf erfolgte ber Schluß ber dies 
jährigen Seſſion des Bundesratbes, 


— Dad Staat 3.Minifteriu nı hielt heute eine Sikung ab. 
— Im Berlaufe ber vorgeftrigen Sigung bed Herren» 
baufes wurde, nachdem der Regierungs Kommiſſarius, Ge 
beimmer Juſtiz · Rath Schnergans, das Wort genommen, der die 


| 


Rheinſchiffahrts · Gerichte berreffende Gelegentwurf angenommen, | 


Den Heit der Tagedordnung bildeten Petitionen. Die von 
6l Bürgern der Stadt Lippſtadt auögebende Petition wegen 
Entlaffung ibrer Weidegrundftüde aus dem Berbande Der 
Boder-Harde-Melioration wurde der Stantöregierung zur Er- 
wägung überwicien. DEREN 

€s folgte: Mundlicher Bericht der Kommilfion für Handel 
und Gewerbe über die Petition der Aelteſten der Raufmann- 
(daft zu Magdeburg, wegen Aufbebung der Elbzölle. 

Der Referent Dr, Telllampf begründete den Antrag ber 
Kommiifion! 





in Erwägung, daß nach Mitibeilung der Staafsregi 
bei dem Bunbedrathe dei Rorddeuiſchen Bundes bereits erbandlun- 
pen zu dem Arme flattfinder, um die von dem Petenten erbeicne, 
aud von Seiten des Herrenbaufes als dringend wünidenämwerib cr- 
kannte Befeitigung der Elbzölle herbeizuführen, über die vorgenannte 
Petition zur Tagebordnung Überzugeben. 

Das Haus beſchloß nad dem Antrage des Herrn Haflel- 
bady Ueberweilung ber Petition an die Koͤnigliche Stantöregie- 
rung zur Berückſichtigung. 

Die Petition deö —— weRH nen Gefängniß-Bereing 
die Berwaltung himmtticher Gefängnifie dem Miniſterium des 
Innern unterguorbdnen, wurde der Staatöregierung zur Er» 
mwägung, und die Petition dere Stadtbehörben gu Grabow bei 
Stettin, und Befreiung von der für den größten Theil der 
grabower Stabtbewohner aus einer unrichtigen Begrenzung 
des ſtetliner Mabl- und Schlachtſteuer · Bezirks erwachſenden Bes 
laſtung mit doppelten Staatsſteuern, der Staatbregierung zur 
Berückſichtigung uberwieſen. (Schluß der Sigung gegen 4 Ubr.) 

— Die heutige (9.) Plenar-Sigung des Herrenbaujes 
wurde nad 12 Uhr durch den Präſidenten Grafen Eberhard 
zu —— —6* eröffnet. Am Miniſtertiſche befand 
ſich ber Juſtiz ⸗Miniſter Dr. Leonhardt. 

Der erſte Gegenſtand ber Tagebordnung betraf: Schluß . 
berathung über den Geſeßentwurf, betreffend bie Hannoverſche 
Landes · Kredit · Anftalt. 

Der Referent, Herr dv. Rabe, motivirte feinen Antrag: 
Dem Gefehentwurf, betreffend die Hannovetſche Landes · Serebit- Un- 
Ralt, in der vom Abgeordnetenhauſe beſchloſſenen Faſſung die ver 
feffungemäsige Zuſtimmung zu _ertbeilen, 

Nachdem ber Regierungs · Kommiſſarius Geh, Ober-fyinanz- 
Rath Wollny ebenfalls für Dielen u © fi ausgeiprocden 
batte, wurde bie Generaldebatte eröffnet. Ohne Didkuſſion ge 
nehmigte das Haus den Gelekentwurf, 

Es folgte in der ——— hielasreiten über den 
Gefepertwurf, betreffenb die Sandeöfrepit-Kaffe in Eaſſel. 
£ E Referent Herr von Beurmann befürwortete feinen 

ntrag: i . 

Der vorangeführten Gefepentwurf unverändert, in Meberdiie, 
ſtimmung mit dem Abgeordnietenbaufe, anunchmen. ° +, 

Ohne Debatte beſchloß das Haus nad dieſem Antrage 

Die naͤchſſe Rummer betraf: Schlußberathung über- ben 
Geletentwurf, betreffend bie Landesbank in Wiesbaden. Der. 
Referent, Graf von Eulenburg, begründete feinen Antrag: 

a vorbezeichneten Geſchentwurf in unveränderter Faſſung am» 
aunebmen. = 

Auch bier trat das Haus ohne Debatte dem Untrage bed 
Referenten bei. 

In der Schlußberathung über den Gefchentwurf, beirefiend 
die Auflöfung der Wittwen- und Waiſenkaſſe der Polizeimann · 
fchaft Der vormaligen freien Stadt Frankfurt a. M. motivirte 
ber Referent Here Beyer feinen Antrag: 

Den Gefepenthwurf in der vom Abgrordnetenhauſe befchioffenen 
Bajlung anzunehmen. 

Auch diefer Untrag wurde ohne Witerfpruh angenommen, 

Es folgte im ber Fagedorbnun Schlußberathung über den 
Gefegentwurf, betreffend bie Aufhebung der Unterfiügungsfaije 
für Waiſen von Steuerbeamten in der Provinz Hannover, 

Der Referent Graf gu Münfter begründete feinen Unteag: 

Dem Sefepentwurf in unveränderter Fallung, ın Uebereinfttimmung 
m Abgeordnnetenbaufe, die verfaſſungsmaͤßige Zuſſimmung au 
ertheilen. 

Das Haus beſchloß diefem Antrage ren 

In der Schlußberatkung über den Gefehentwurf, betreffend 
die gegmungene Abtretung von unbeweglidem Eigentum im 
Bezirfe des Appellationsgerichtä zu Frantfurt aM, wurde von 
dem Neferenten Herrn Wildens der Antrag befürmortet: 

Den Geſetzentwurf in dir vom Abgeordnelenhauſt beichloffenen 
Faſſung anzunehmen. \ j . 

Nachdem der Regierungs- Kommilfartus Geb. Juſtiz ⸗Rath 
Horſtmann fidy in gleichem Einne geäußert hatte, wurde ber 
Antrag des Referenten angenommen. 

Das Haus ging darauf zum nächſten Gegenftand ber 
Tagesordnung über: Bericht der Kommilfion für Juſtizangele · 
genbeiten über ben Gefegentwunf, betreffend die Kompetenz der 
Schwurgerichte bei poluiſchen Verbrechen und Bergeben und 
bei Preßvergeben. Der Referent Graf zur Lippe begrünbele 
den einftimmigen Antrag der Kommilfion, diefen Geleßentwurf 
abzulehnen, worauf der Juftiz-Minifter Dr. Veonbardt das 
das Wort ergriff. 

Es betbeiligten ſich an der Debatte nod die Herren Zadariä, 
dem der Juſtiz⸗Miniſter Dr, Leonhardt antwortete, v. Bernutb 
Graf Brübl, v. Thaden, Graf aur Lippe. Dad Haus beichlo 
nad dem Untrage der Kommmuljion. 

Darauf folgte: Forlſehung der Disfulfion über den Bericht 


erung em 


be} 


der Juſtiz « Kommiliion über die Il. Petition des Grafen zur 


Lippe, betreffend den Entwurf eines Strafgeſetzbuches für den 
Norddeutihen Bund. Zuerſt ergriff der Referent Herr Blow 
mer das Wort. (Schluß ded Blattes.) 
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— Die (42) Plenar · Sihung deßs Haufes ber Abgeorb- 
neten wurde am Sonnabend, den 18. Dezember, vom Bräfi- 
denten von Forckenbeck um 103 Ubr eröffnet. Nav 

Am Miniſtertiſch befanden fi: der Miniſter ber geiftlichen, 
Unterridtö und Dtediginal-Ungelegenbeiten Dr, v. Mübler, der 
Minifter der landmwirtbichaftliben Angelegenheiten v. Selchow, 
der Minijter ded Innern Graf zu Eulenburg und mehrere 
Regierung&ftommiljare. 

Den eriten Gegenftand der Tagesordnung bildeten bie bei 
ber Vorberathung des Entwurfs zum Staatöbaushaltd - Etat 
für das Jahr 1870 gefapten Beichlüffe, 

Zum Beidhluffe vom 26. November d. G. wurde vom 
Meferenten Abg. Thilo Namend_der Budget» Kommilfion Ber 
richt erjtattet über die Etatöpofition von 100,000 Thirn. für 
den Neubau einer Strafanftalt in der —— Schlebwig · 
Holſtein (I. Rate) — Etat des Miniſteriums des Innern, 
außerordentliche Ausgaben Tit. IV. Poſition 6. 

Derſelbe befürwörtete den Antrag der Kommiſſion: 

Das Haus ber Abgeordneten wolle beſchließen: vorſtehende Tio- 
fition von 100,000 Thlen. zu genehmigen. 

Dad Haus trat diefem Antrage bei, 

Zum Beihluffe vom 6. November d, J. erfinttete ber 
Abg._v. Kardorff als Neferent der Kommilflon zur Prüfung 
des Staatöbausbaltd-Etatd Bericht über den vom Abgeordneten 
Richter (Königsberg) zum Staalshaushalis . Etat pro 1870 — 
Kapitel 33, Oeffeniliche Schuld — geſtellten Antrag: 

Das Haus der Abgeordneten wolle beſchließen? 

In den Hauptetat pro 1570 einen neuen und befonderen Ein- 
nnabınetitel folgenden Inbalts aufzunehmen: 

Eimmabine-Heberfhuß der Wetrieböfonde ber Haupivermaltung 
der Staateſchulden, des Mefernefonds der allgemeinen Staatsſchuld, 
Des Depofitalfonds zur Tilgung und Berzinfung der propingiellen 
Stantöibulden und des General-Depofitumd für Privatperfonen 

Der Antrag der Kommiſſion: 

Das Haus der Abgeordneten wolle beichliehen: »Die Königliche 
Stanfäregierung aufzufordern, eine Henterung dahin vornehmen zu 
wollen, daß in dem Etat der Staateſchulden⸗Verwaltung bei dem 
Titel: »Betricböfonds der Hatiptorgvaltung der Staatäfhuldene durch 
«inen befonderen Vermerk diejenigen Amwede beſtimmt nambaft ar 
macht werden, zu denen diefer Fond zu verwenden ifl« 
wurde vom Haufe angenommen. 

Auch über den Antrag dei Abg. Richter (Königsberg) zu 
dem Staatähaushalts-Etat pro 1870 — Kap. 33: Deffentliche 
Schuld, berichtete der Abg. v. Kardorff. 

Die ferneren Anträge der Kommilflon: 

Das Haus der Abgeordneten wolle beſchlichen: J. Den Antrag 
Hichter abzulehnen, IE Die Königlide Staatsregierung aufzufordern: 
In der Ueberficht vom Zuſtande der einzelnen Abtbeilungen des De- 
doſitalfonds ber Hauptverwaltung der Staatöihulden Seite 4. 85, 
der Unlagen Band II. Mr. 8 des Staattbaudbaltt- Etatö, nadfichen- 
den Vermerk binzugufügen: »Someit am Tabresfbluß der Geminn- 
titel aus der Verwaltung de Devofitalfond® für Privatperfonen 
10,000 Tble. baar überfteigt, werden die Ueberichüffe unter die qu · 
fälligen Einnabmen ter Allgemeinen Kaffenverwaltung aufgenommen.« 
‚wurden gleihfalld angenommen. 

Die übrigen Etatöpofitionen wurden den Beſchlüſſen in 
ber Borberatbung entipredhend bewilligt. Es folgte die Be 
ratbung über die allgemeine Raflenverwaltung. 

Auf den Boridlag des Wräfidenten von Forckenbeck wurde 
bie weitere Schlufberatbung bes Stantähaushaltd-Etat8 ſedoch 
vorläufig ausgejegt und Sofort übergegangen zu Nr. 5 ber 
Tagesordnung: 

Mündliher Bericht ber Kommilfion für bie Geſchäfis- 
ordnung über die Frage, 

ob durch De vom 1. Dezember er. ab erfolgte Werfehung des 
bg. Sreißribter von Kleinforgen von Sattern im Regterungaberirt 
Münfter nach Meſchede im Appellationdgerichtäbezirt Arnsberg deſſen 
Viandat als Abgeordneter als erloſchen zu betrachten fei. 

Der Referent Abg. Stelher befuͤrwortete ben Antrag ber 
Kommiſſion: 

Das Haus der Abgtordneten wolle beſchlleßen: bad Mandat des 
Ubg. v. Stleinforgen für erloſchen zu erklären. i 

Nachdem der Abg. Windtborft (Lübdingbaufen) fi genen 
dieſen Antrag und der Abg. Wölfel für denielben erflärt hatten, 
wurde derielbe vom Haufe angenommen. Es folgte: Münd- 
—* Bericht der Kommilfion für bie Geſchäftbordnung über 

ie Frage: 

Dr Dar die Ernennung det Abg. v. Zander zum Amtsbauptimann 
von Möltingrade, unter gleichzeitiger Ucbertragung der Geſchäfte des 
Kreitbauptmanns für den Kreie Liebenburg, deilen Mandat ald Mb- 
geordneter ald erloichen zu betrachten fei. 4 

. Der Berichterftatter, Abgeordneter Stelger, befürwortete auch 
bierbei den Antrag der Kommiffion: 

Das Haus der Abgeordneten wolle befchlieken: das Mandat dr& 
Abgeordneten v. Zander für erlofchen zu ertlären, j 

An der Debatte, die fi hierüber entipann, beteiligten fidh 
die Abgg. Grumbrecht, Müller (Solingen) und Graf zu Eulen 
burg (Seutſch· Crone). Auch der Minifter bed Innern Graf zu 


Eulenburg griff in bie Disfufflon ein. Bei der Abftimmung 
wurde bee Kommiſſionsantrag angenommen. 

Der Abg. von Brauchitſch (Flatow) erftattete ald Referent 
der Budget-Kommilfion mündlichen Bericht über die Petition 
mehrerer Bureanbeamten um Gehaltszulagen. Dat Haus ging 
bierüber zur Tagesordnung über. 

Nachden ein Schreiben ded Präfidenten des Herrenhaufes, 
Grafen Eberhard von Stolberg, —— worden, durch welches 
mitgeteilt wurde, dab das Konſolidationsgeſetz ſoeben im 
Herrenhaufe ganz in derfelben Faſſung wie im Abgeordneten 
hauſe angenommen worben fei, wurde nunmehr in der Schluf- 
beratbung des Budgets fortgefahren, 

Der Abg. Lasker berichtete Namens ber Kommiſſion zur 
Prüfung bed Staatshaushalts 1. über Die Nadhtragsforderungen 
au ben einmaligen und außerordentlichen Ausgaben zu VIL— 
Minifterium ber geiftliden ꝛc. ar ana und empfahl 
dem Haufe a) bie zu Rab. 14 Tit. 2, 3, 11, 12, 13 und 14 bes 
Haupfetatö geforderte Zufagfumme zu den einmaligen unb 
außerorbentlichen ußgaben in ber nadträglih beantragten 
Weile zu bemilligen; b) zu Rab. 14 Tit. 18a. des Machtrages 
in ber Bezeichnung der Poſt die Worte »und Präparanben- 
Bildungde zu freien, — und bemgemäf bie geforderte Summe 
von 10,000 Thlen. zu bemilligen unter ber Bezeichnung: irör- 
u des Seminarmeiens, 

ad einer Dibkuſſion, an welcher fich der Minifter ber 
geiſtlichen ꝛc. Ungelegenheiten Dr, v, Mübhler und bie bag. 
v. Hennig und Dr. Virchow beiheiligten, wurden bie Kom- 
milfiondanträge vom Haufe angenommen. Abg. Lasker be- 
richtete jodann über den Kommiſſionkantrag zu II Frinang- 
Minifterrum Kap. 5 allgemeine Kaflenverwaltung Tit. 5. — Er- 
werbung bed Grundftüdd ber Artilleriewerkitatt zu Berlin, 
welder babin gebt, die nachträglich geforderten 150,000 Thlr. 
nicht zu bewilligen. 

Der Finanz Miniſter Camphaufen, der Regierung&-Stom- 
miffar, Geb. Ober-Finang-Ratb Mölle, und ber Abg. v. Brauchitſch 
(Giatom), erflärten fidh gegen biefen Antrag, welchen ber Abg. 

r. Virchow unterfiügte. 

Der Kommilfiongantrag wurbe hierauf angenommen. 

Es folgte nunmehr der Etat der allgemeinen Kaſſenverwal · 
tung. Die au biefem Etat von ben Abgag. Dr. Birdom, 
Dr, Glafer und Richter (Königsberg) geftellten Anträge wurden 
bei der durch Annahme ded Konfolidationdgefeges völlig verän- 
berten Sadlage von ben betreffenden Antragftellern zurüd:- 
gezogen. — Dagegegen wurbe folgender Antrag. angenommen: 
»Die Staatöregierung aufzufordern, ben Reſervefonds der all- 
gemeinen Staatbſchuld und den Debofitalfonds für die provin« 
ziellen Schulden dem Aktivfapitalienfonds zuguführen.e — Ehe 
n bie Berathung dei Etatgeleged eingetreten wurde, vertagte 
ber Präfident von Fordenbet bie Sifung, um bie falfulato- 
riſche Zufammenftellung der Summen zu veranlaffen. 

Nab 15 Minuten wurbe die Sigung wieder eröffnet, — 
Referent Abg. Basler berichtete —— Ramens ber Kommiſſion 
über ben Geſehzentwurf, betreffend bie Feſtſtellung bed Staatsb 
ee ge ‚pro 1870, deſſen 8. 1 fich folgendermaßen ge 

altet: »Der biefem Gejche in Anlage beigefügte Staatäbaus- 
balts-Etats für das Jahr 1870 wird in Einnahme auf 168,251,372 
Thaler und in Ausgabe auf 168,101,372 Er 4% nämlid auf 
162,252,850 Thlr. an fortdauernden und auf 5,848,522 Thlr. 
an einmaligen auberorbentlihen Ausgaben fefigeftellt, Etat- 
mäßıger Ueberſchuß 150,000 Thlr. — Nad einigen Bemerkungen 
ber Abag. v. Benda, Richter (Königsberg) und Graf zu Eulen- 
burg (Deutfd-Erone) wurde 8.1 mit allen — etwa 2 Stim- 
men angenommen. — Ebenio wurde ©. 2 des Gejched, welches 
lautet: »Im Sabre 1870 fönnen nah Anordnung des Finam · 
Minifterd verzinslide Schakanmeifungen im Betrage von 
12,500,000 Thlr., welche vor Dem Oftober 1871 verfallen müſſen, 
wiederholt, jedboh nur zu der Dedung im Verkehr gelehter 
Schakammrifungen, aufgegeben werben, Die auf Grund deö 
Geleged vom 1. Februar 1569 außgegebenen Schaßanweiſungen 
find bei eintretender Faͤlligkeit einzulöfen,e ohne weitere De 
batte angenommen; debgleichen $. 3 mit einem Amendement 
bes Abg. Labler; der $. 3 lautet danach: »die im Jahre 1869 
eingegangenen und bie im Jahre 1870 eingehenden Rüstzablungen 
auf die nach dem Gefeße vom 3. März 1863 zur Abhülfe des Noth- 
ſtandes in Oftpreufen gewährten Darlehen, ſowie bie etatömäßigen 
Ueberſchuſſe de& Jahres 1870 find zur theilmeifen Einlöfung der 
Schatſcheine zu verwenden, Im Lebrigen finden auf bie nad 
8.2 diefes Gelepes audzugebenden Schaffcheine die Beſtimmun, 
en der 88. 4 und 6 de& Geſetzes vom 28, September 1866 

nwendung.e — Die 85. 4 und 5 wurden barauf ebenfalld 
unverändert, und fobann das ganze Gefeg mit allen gegen 
etwa 5 Stimmen angenommen. — Nad kurzer Berichterftat- 
tung Seitens bei Abg. Ladker lehnte hierauf bad Haus ben 
Geießentwurf, betreffend die Aufnahme einer Anleihe von 
13000 Thalern zur Einlöfung von Ehapanweilungen, ab. 
613* 
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— Es folgte zum Schluß nod die Abſtimmung über den Ge 
fegentwurf wegen ber GrunpdftenerRegulirung in ben Provin- 
en Echledwig-Holftein, Hannover und Heflen - Naffau, fo wie 
m dem reife Meitenbeim.  Daffelbe wurde mit ſehr großer 
Majorität angenommen, Die Tagedordnung war biermit er 
ledigt. — Der Präfident von Forckenbeck die bierauf die nädyfte 
Sitzung auf ben 7. Januar 1870 an. Schluß 4% Uhr. 


— Nah ben beim Ober- Kommando der Marine einge 
gangenen Nachrichten if ©. M. ©. »Elifjabetb« am 18. h, 
von Neapel in Speyyia und am 19. h. mit Sr. Königlichen 
Hoheit dem Kronprinzen in Niga angefommen, 


— Der Kommunal-Landtag von Alt und Meu-Borbom- 
mern bat zur Förderung des Unternehmens der Berlin-Stral- | 
funder Eifenbahn 80,000 Thaler in Etammaltien gezeichnet. 

Mecklenburg. Sternberg, 18. Dezember. In ber 

eutigen Sigung, des mecklenburgiſchen Landtags wurde das 
gpeopeiationdgc ich als anwendbar auf die projektirte Eijen- 
bahnlinie Dimig Mölln erklärt. Hierauf folgte Die Berathung 
über die Steuerreform, Die Landichaft will bei dem Zuftande- 
fommen bderielben von ber Bebürfniffragne abſehen, während 
die Ritterihaft dad Bedürfniß ber geforderten Summen be- 
dingungblos anerkennt. 

Sachſen. Weimar, 17. Dezember. Geftern bat ber 
am Grofberzoglihen Hofe beglaubigte außerordentliche Ger 
fandte und bevollmädtigte Minifter des Königreichs Spanien, 
Don Juan Antonio Rascon dem Großberzoge feine Krebitive 
in belonberer Audien; überreicht. 

Baden, Sarlörube, 18. Dezember. A" ber 
er ber Ubgeorbnetenfammer ergriff ber 
das Mor 





eftrigen 
Praͤſident 





t, um die Würde des Hauſes mu wahren 
einer gereizten Aeußerung des Grafen Berlidingen in der erften 
Sammer. — In ber ——*— hung ber erſten Rammer 

ab Freiherr von Gögling, der diejer Sifung präfidirte, in der 

ie vom Präfidenten des Abgeordnetenhauſes geftern gerügten 
Morte deö Herrn von Berlidingen fielen, eine würdige und 
höchſt verföhnlice Erklärung gegenüber ber zweiten Kammer 
ab. m weitern Verlauf ber Sihung wurde das Gefeh über 
Betrieb der Wirthſchaften und ded Kleinhandeld mit geiftigen 
Getränten nad dem Entwurf ber Kommiſſion einftimmig an- 
genommen. 

Die Bubaetfommiffion ber Abneordnetentammer be- 
antragte die Sujtimmung zu ber von ber Regierung vorgelegten 
Berlängerung bes Sontingentaelefed auf weitere zwei Sabre 
mit dem Zulaß, daß baffelbe innerhalb ber Bewilligungen bes 


gegenüber 


Budgets zu vollzieben jet. 
ayern. Münden, 19, Dezember. Der Prinz | 
Adalbert, Woche nah Paris begab, 


welcher ſich — 
wird am 23, b. wieder hier eintreffen. 
— Bei Gelegenheit der durch Finanz» Minifterial + Ent- 
fhliefung vom 15. d, M. erlaffenen Beftimmungen über bie 
proviſoriſchen Zablungdbefugniffe der Aemter und Kaffen bie 
au erfolgender Feſtſtellung des Budaetö_ber zehnten Finanz · 
Periode Int daß Königlihe Staats. Minifterium der Finanzen 
gleichzeitig die Königlichen Rentämter auddrüdlid darauf auf 
merfjam gemadt, dab eine Erhebung von birelten 
Steuern für das Jahr 1870 infolange nicht ftattfinden 


Tann, bis hierzu befondere geſetzliche Ermächtigung gegeben fein | 


wird, und dab bemaufolge die Steuerperception für das erfte 
Quartal 1870 vorerft nit in Angriff genommen werden darf. 

— Der Landtag ift auf Montag, den 3. Januar, ein« 
berufen worden. Der Miniflerial-Ratb Braun foll das Minifte- 
rium des Innern übernommen haben und nad Hohenſchwangau 
berufen jein. 


Defterreich - Ungarn. Mien, 18, Dezember. 
KRaifer wird morgen früh 6 Ubhr bier eintreffen. 


Der 


von Ofen zurüdgefommen. 4 
— Im Herrenbaufe erllärte ber Minifter-Präfident bei 
Beantwortung der Interpellation, betreffend die Arbeiterverfamm- 








lung, die Regierung babe die nötigen Vorſichtsmaßregeln ae» | 


troffen gebabt, wollte jedoch Die Weihe det Tages (feierliche Er- 
öfweng des Reichsrathes) nicht durch das Heraufbeſchwören 
eines Konfliltes beeinträchtigen. Die Arbeiterpetilion werde 
feitend der Regierung unbeantwortet bleiben, 

Im Abgeordnetenhauſe bradte der Finanz 
Minifter die nachträglichen Kreditforderungen für 1869 ein, 
ferner Geiekentwürfe, betreffend bie Prägung neuer Gold» | 
müngen im Werthe von 8 und 4 Fla und betreffend die Durdy | 
führung der Unifisirung der Staalsſchuld. Die Polen bradten | 
den Antrag ein, Die Berfaffung entiprecbend den jsorderungen | 
der NReiolutionen dei galisiichen Landtags abwuändern Das | 


— Die ⸗Oeſierreichiſche Correipondenze meldet: Die päpft- 
lihe Regierung erklärte ihre Bercitwilligfeit zum Abſchlüſſe 
eined Handelövertraged mit Oeſterreich ˖ Ungarn auf gleichgeftell« 
tee Baſis mit dee meiltbegünftigten Nation. 

— 19. Dezember. Der neu ernannte Königlich preufifche- 
Gefandte am biefigen Hofe, General v. Schweinis, ift 
geflern Abend bier eingetroffen. 

Peſth, 17. Degember. Bom Unterhaufe wurde der Geleß- 
antrag auf die proviforiiche Beibehaltung der —— 
angenommen, desgleichen der Gelekantrag auf proviſoriſche Bei⸗ 
behaltung des Stempelgeleged. Tibzas —— ı daß 
Ministerium möge im Jahre 1870 Gefekentwürfe zur Reform 
ber Stembeln vorlegen, wurde angenommen. Dad Gefeg über 
die Stempelneuerung bei Unftalten und Bereinen wurde ange- 


‚ nommen, i 


— Die Finanzlommilfion befürwortet die Votirung ber 
Eivillifte für zehn Jahre mit 3,650,000 FH. Der Untrag wird 
in Drud aclegt. 

Eattaro, 18. Dezember. Kleine Infurgententrupps ver- 
fuchten wiederholt Raubzüge an bie Küfte, um ſich au verpro« 
biantiren, wurden aber von detadyirten Abtbeilungen und ben 
treugebliebenen Bewohnern zurüdgnwiein. 

— Ein Ergänzungstransport mit 1000 Mann, bie eifernen 
Blodhäufer und große Proviantuorräthe find eingelangt. 

— General Aueröperg bat eine Deputation aus der Eri- 
voRcie zu empfangen zugefagt, um ihre allfälligen Unter 
werfungsanträge entgegenyunchmen, 

Niederlande. Haag, 17. Dezember. Geftern ift bei 
ber Zweiten Kammer durch Koͤnigliche Botſchaft ber te 
auf Genehmigung der Heirath zwiſchen der Prinzeſſin Wilhe 
mine Friederitke Anna Elifabetb Maria der Niederlande, Tod 
ter des Prinzen Friedrich, und dem Fürſten Wilhelm Adolf 
Maximilian Karl von Wied eingebracht worden. Die Gene 
migung der Sammer ift nad Art. 20 ber Berfaflung not 
wendig, weil eine Heirath einer Prinzeffin ded Königlichen 
Haufe ohne Diefelbe den Verluſt des Anrechtes an die Krone 


nad PL zieht. 

Brüffel, 19, Dezember. Der Senat nahm 
—— das Einnahmebudget an, genehmigte barauf den Bertrag, 
urch welchen die Antwerpener Entrepotd an bie bortige D 
geſellſchaft abgetreten werden follen, und vertagte fih dann bis 
Donnerftag. 

— Die Repräfentantenftammer flilmmte vorgeftern 
über bie vier erſten Bücher deB revidirten Code de commerce 
um zweiten Dal ab, erledigte einige Meine Gefegentwürfe und 

etitionen und begann geftern bie Generaldisfuffion über den 

erfaufsverteag rüdfihtlid der Antwerpener Sübeitabelle. Die 
Spezialdiöluffion wird am Dienftag beginnen. Die Deputirten 
von Antwerpen werben, wie der Deputirte Jacobs erklärte, fidy 
ber Abfimmung über diefen Gefeentwurf enthalten. 

Groöbritannien und Irland, London, 18. Dezember. 

hre Majeftät die Königin ift heute mit den Pringelfinnen 
Louiſe und Beatrice von Mindfor nad Osborne abgereift, 
nadhdem in bem Befinden des Prinzen Leopold fofern eine 
Beflerung —— iſt, daß er geſtern in Begleitung des 
Leibarztes ber Königin per Extrazug vorausgeben fonnte. 

— Der Prinz von _ Wales wird am Mittmod von 
Sandringbam nad der Haupiſtadt zurückkehren, um Tags 
darauf der Taufe feiner jüngften Todter beizuwohnen. 

— Geftern und vorgeftern fanden Rabinctäfonjeils ftatt. 

— Einem geftern auögegebenen amtliden Ausweiſe zufolge 
wurden während bed Jahres 1868 177,239 britiihe Seeleute 
auf den in Großbritannien und Irland regiftrirten Schiffen 
verwendet. Die Zabl ber fremden Seeleute auf britiichen 
Schiffen betrug 20,263, 

TFranfreich, Maris, 18. Dezember. 


Dad »Journal 


tü ' offiziele veröffentlicht ein Kaiſerliches Defret, durch weſches bie 
— Dre Minifterpräfident Graf Taafe ıft heute Morgens | 


Diaired und Adjunkten für die 20 parifer Arrondifiements er- 


| nannt werden, 


— In ber heutigen Situng bed geſezgebenden Kör- 
pers wurde die Wahl des Handeld-Minifters Le Roux nady 
einer längeren Debatte für gültig erflärt, Die Wahl des 
Herzogs von Rivoli wurde ohne Debatte genehmigt. Die nächſte 
Sihung findet Montag ſtatt. 

— »La France· zufolge bat Fürſt Metternih dem Kaiſer 
geſtern ein eigenhändiges Schreiben des Kaiferd von Drfter- 
reich überreicht, 

— 19. Dezember. Der »Eonftitutionnele meldet, dab der 
Staatörarh einen Geſetzentwurf, betreffend bedeutende Modifita- 
tionen der ſtaͤdtiſchen Eingangefteuer von Paris, in Beratbung 
genommen bat. Die beabfichtigten Veränderungen follen den 
Anforderungen der frabrifarbeiter Rechnung tragen. 

— Die Geibäftefommiffion des geiekncbenden Körpers bat 


Haus bemwilligte die Forterbebung der Steuern und Beftreitung | beisioffen r die Wiederherſtellung des Ädreßrechts au bean» 


des Staatsaufwandes bi8 Ende März. 


tagen. 


— Der »Eonititutionnele erwähnt ferner eines Gerücht, da 
Das diedjährige Kontingent der Armee von 100000 auf 80 
Mann vebuyiet werden foll, 

— »Ut 
Schneider ſich bedeutend gebeffert hat und daß berfelbe hof 
fentlid ibon am Dienftag der Sigung des geſegebenden Kör- 
perd beimohnen wird. i 

— Gutem Bernebmen nad) foll der AuftizMinifter Du 
vergier an Stelle Delangle'd, deffen Geſundheitszuſtand boff- 
nungslos it, zum BigePräfidenten des Senats ernannt werben. 

— »La France und »La Patries wollen willen, daß über 
etwaige Veränderungen im Minifierium nod feine definitiven 
Beſchluͤſſe vorliegen, 

J——— Madrid, 18. Degember. In der heutigen 
Eortedfigung erllärte Prim, die Thronfrage befinde ſich noch 
in demfelben Stadium wie in vergangener Woche, es gelte noch 
immer für gewiß, daß der Herzog von Genua accebtiren werde; 
follte derſelbe iebodh wider Ermwarten bie Krone ablehnen, jo 
werde bie Negierung beöhalb doch nicht die Republik errichten. 


Italien. Floren h 18. Degember. Der Finanz ⸗Miniſter 
Sella wird eine Mobififation der Maplfteuer vorſchlagen 
9. Degember. Die Kammer bat mit 208 en 
56 Stimmen dad broviforifche Budget genehmigt und ie id 
1. Februar vertagt. 
Rom, 18. Deyember. Der Rarbinal Pentini ift geftor- 
ben; e8 find durch diefen Todesfall nunmehr 16 Kardinalähüte 


erledigt. 

. 19. Dezember. Der Papft bat heute im Batifan gegen 
600 zur Zeit bier weilende Franzoſen embfangen. In 
Allokution, welche der heilige Bater hielt, ſprach berjelbe über 
bie Bedeutung bed Weibnactöfefte und ertheilte hierauf den 


Berfammielten den Segen, 


YHeanpten. Alexandrien, 16. Degember. Die inter 
nationale Kommiffion wegen —— ber Stonfular-Gerichtd- 
barfeit iſt, nad telegtakbifeen Berichten, dahin übereinge- 
tommen, dem Borfchlage Aegyptens, die Kapitulationen einzein 
au prüfen, beizuflimmen, 


Nupland und Bolen. St. Petersburg, 18. Dejember. 
Die Abreife der budariihen Gefandtihaft if auf heut 
gelegt, Am 14. bat der Kaifer berfelben wertbvolle Ge- 
chenke übermweifen laſſen. Die Geſandtſchaft ift inzwiſchen noch 
uͤrch den bier eingetroffenen zweiten Sohn bes Emirs von 

Buchara, Abdul-Hafım-Abdurauf, vermehrt worden. 
— Um 13. d, M. ift bier eine Faͤhnrichsſchule, bie 

15. im Reiche, eröffnet’ worben. 

Dießouvernementd-Landverfammlungen haben 
in biefen Tagen in vielen Gouvernements des Reichs begonnen. 


Dänemarf. Et enbugen: 16, Dezember. Der König, 
die Königin und die übrige Königliche Familie begeben 
morgen Vormittag von iredensborg nad der Hauptitabt, wo 
fie ſich bis Sonnabend Nadmittag aufzuhalten gedenken. 


Amerika. Wafbington, 15. Dezember. (Rabeltelegramm.) 
Im Repräfentantenbaufe wurde heute durch einſtimmige 
Webereintunft eine Refolution eingebracht, welche bie enge e 
Ankündigung von Peabodys Tode enthält und bie ihm von 
der Königin Victoria, dem Kaiſer Napoleon, den lonboner 

den und Anderen erwiefenen Ehren auf, äblt, fo wie ber 
außerordentlihen Borbereitung für die Ueberbringung der 
Leiche nah Amerika Erwähnung thut. Der Präfident wurde 
dann ermächtigt, eine für bie Gelegenheit paffende Anzahl von 
Kriegsſchiffen dem engliihen Thurmidiffe ⸗Monarch ⸗ —— 
uſchicken und andere des Andenkens des Todten würdige Vor— 

reitungen zum Empfang der Leiche zu treffen. j 

— Der PBräfident bat den General-Anwalt Hoar zu einem 
der beigeordneten Richter des Oberſten Gerichtshofes ernannt. 
— {in New York wurden heute 13 Sanonenboote formell ber 
ſpanñiſchen —5 — übertragen. . 

—16. — In der beutigen Sihung des Senats hielt 
Earbenter cine lange Rede au Gunften der Anerkennung der 
cubamſchen Infurgenten. Summer, der Präfident des Aus 
ſchuſſes für auswärtige Ungelegenbeiten, ſprach dagegen. 

— Der »Chicago Tribunes zufolge melden die Ichten Rach⸗ 
richten aus dm Winnipeggebietce, daß die Aufſtändiſchen 
noch immer Nationen aus den Miederlagen der Hudionsbay- 
Company auägeben, daß fle den Gouverneur ge unter 
Bewaͤchung geſtellt und die von MDougalt abgeſchickten 
Boten zurudgetrieben haben. 

— 18. Dezember. Dad Repräfentantenbaus bat 
einen von demokratiſcher Seite geftellten Untrag auf Rebudiation 
der Staatäihuld mit 123 gegen eine Stimme abgelehnt. — Der 
StaatsSehretär Filb hat ſich gegen die Vorlage der mit dem 
General Sickles in der cubaniſchen Angelegenheit geführten Kor- 
teipondenz erklärt. 
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Aus dem Wolff'ſchen Telegrapben - Bureau, 
Münden, Montag, 20. Dezember, Die Königin von 
Württemberg ift heute Morgen um 9% Uhr bier eingetroffen, 


ublic« meldet, dab das Befinden des Präfldenten | wurde am Bahnhofe von tem Könige, der Königin-Mutter 


empfangen und von Lehterer in dad Reſidenzſchloß geleitet. Tie 
Königin nahm hernach im ⸗Bayerſchen Hofe« Abfleigequartier, 
arid, Montag, 20. Dezember, Morgens. Das Tour 
nal officiele veröffentlicht einen Bericht ded Minifters ded In- 
nern an den Sailer, betreffend die Gründung von Vereinen 
Br ——— von ausgedienten und altiven Soldaten und 
eeleuten. Ein Kaiferlibes Dekret vom 18. d. beftimmt bie 
Einfegung eine Patronatsausſchuſſes für die neue Stiftung, 

welcher der Kaiſer 500,000 Fred. überwieſen hat. 
Die Deputirtenwahl für daß Departement Haute Saone 

ift für den 16. Januar ausgeſchrieben. 


Telezraphische Witterungsherichte v. 17. Dezember 


Allgemeine 
Himmelsansicht 


— Tann lähe | 
Ren Wind | 


5 |Keirum ... HE 


- [Münster ..324,4| — 


Mel Ort. 





' 1,01 — |N., Sturm. ewölkt, Schn, 
| rei — SW, stürmisch.trübe, Regen. 
18. Dezember. 





6 |Keitum ...383,7) — | 27 — |SW., schwach, [ziemlich heiter, 
» !Münster .. 3340| — | 25 +- |SW,, schwach. |trübe. 
8 |Constantin.336,5! — | 7,2] — S. mässig. |wen. 


19, Dezember. 
Memel name 1,2'+3,2]N., schwach. ee 






























6 

7 Königsbrg. 334,2 0 Oo+t23 SW, schwach. bedeckt, 

6 |Danzig .. 334.4 -2.0 o a O. bedeckt, schwach, neblig. 
Stettin....32. 1,./+1,4/550., mässig, |bedeckt, Regen. 
» ‚Putbus ... 1,4/+2,1S0,, mässig. bedeckt, R 

+ |Berlin..... 2,0 +2,0S., ac ‚ganz trübe. 

« [Posen .....8 0,3, +1,#)SW., schwach. trübe. 

- |Ratibor — — 4,01-1,15W., schwach. |heiter. 
 |Bresiau ....1328,01-4,0 — 0,4 +1,4|WSW., schw. trübe, *) 

» Torgau ‚1,+5,0/8W., mässig. |bedeckt. ®) 

» |Münster . .|320,5 ‚0/+8,8|SW., mässig. |trübe, Regen 
7 Flensburg. 329,6 6,3) — 8W. lebha Regen. 

6 Wiesbaden 329,90) — 9,0 — 8W. schwach. eckt. 

« Kieler Haf.331,0] — | 7.0) — |SW.lehhaft. |bezog., Regen, 
7 |Wilbelmsh. 330,0) — | Ba] — |S., Windstösse *. 

6 |Keitum ... 32841 — | 61] — |SW., stark. w., Regen. 

. 3 — 8,5) — !SW.,, schwach. kt, Regen. 
FR 329,0| — T,8| — IWSW,, lebh. |Regen. 

. 330,8 5,2] 9,3+8,9'W., schwach. —— 
327,3|-5,5)| 90|+9,7/SW., ». stark. trũbe, Regen. 
8 !Haparanda — — m 2,6) — |S., schwach. 

» |Petersburg|33l,r! — 0,3] — INW.,schwach. bedeckt. 

— 333,0 — Gel — |INW., schwach. |bedeekt, 

» |Stockholm.1333,4| — |— 1,3] — |WSW., schw. |bedeckt. 

» desnäs.324,8| — 4 — „lebhaft. bedeckt, 

» |Hörnesand 332,2] — 6,4) — [Windstille, bedeckt. 

. ristians. 323,7) — 4,2) — 80. lebhaft. bedeckt. 

. — 3,5 — 80., lebhaft. |trübe, Re; 

- Constantin. 335,0) — 4,0 — NW. » stark. |bedeckt. Ya 

. 394 — 72 — |WSW., s.stark./Schnee. 

» ‚Üherbourg 332,0) — 7,2 — |WSW., lebhaft.|bedeckt. 

. ‚St. Mathieu 333,s — 8,01 — |W., lebhaft. bedeckt. 

« Brüssel... 381,1 —| 5 — Be mässig. |bedeckt. 

» ‚Moskau ...320,5) — | 0, — |SW., "schwach. bedeckt. 


') Nachts Regen. *} Gestern Nachm Regenschauer. *) Regen. 
Nachte Regen. 2 17. Dez. Barom. 323,1 statt 332,1. 9 — 
den ganzen Tag Regen. ) Regen. Gest. Abend u. Nachts starker 
Kegen. 






















Trier... 38,2]-46 5 ts SW., mässig. tr 


20. Dezember. 

3 mp.Abw| 6 Allgemeine 
M rl Wind ptimnrelsansiche 
6 |Memel . Us r2,6 S., mässıg. bed, ‚cht.Schn, 
7 |Königsbrg. 1,2/+3,5 W., s. schw. itrübe, Regen. 
6 |Danzig . 2,81+3,4|SW., schwach. bedeckt, ') 

7 |Cöslin ....331 1,.+2,5 SW, mässig. |heiter. 

6 |Stettin....|: 2,6,+3,0 SW., schwach. heiter. 

- [Putbus ...j2 | Zeit W., mässig. wolkig. 

- Berlin ..... 0, 5,2 30 3.0 SW,, mänsig. e; bewölkt,?) 
« Posett....., 30,2 4,0] 2,0,+4,3 W., stark. "heiter, ®) 

» ‚Ratibor ...325,4-5,4|  4,2.47,1,S5W., lebh. wolkig. 

- Breslau... 3281-48 4446,32 W., schwach. (heit., gest. Reg. 
- Torgau ...320,8.-5,0,  4,8145,3|WNW„mässig.'bed., gest. Reg. 
7 Münster .„.330,71)=4,7) ° 4,8)+5,0SW., schw. trübe. 

e Blanca 332,1.-3,9 4,5 H,ılWSW., schw. bezogen. 

7 

6 








Flensburg. 330,0) — | 3,7 — SW,, lebl |bezogen.*) 
Wiesbaden 30,3] — 4,8) — ISW., mässi bew,, gest. Reg. 
= ‚Kieler Hafı la) — 3,5 — |WSW,, lebl. |bezogen. 
7 Wilhelmsh. 330,6) — | 3,8) — |SW., mässig. bezogen, Regen. 
6 Keitum ...329 3 — | 41) — IW,, frisch. ziem). heiter. ®) 
» (Bremen ...330,7) — | 48] — |WSW., lebh. bedeckt. 
“ |Weserleachth. 330,6) — 4,2] — |W., lebhaft, |bew., Regensch. 






























5 gemeine 

Mg M. Himmelsansicht 
ArIR Saunen BD — — „ schwach, jbewö 

. iBrüssel...12893) — | ds — SW. mässig. bewölkt. ©) 

- ‚Haparanda 1333,1| — — 5,6 — |N., mässig. bedeckt. 

» Heisingirs. 331,8) — — 0,8) — 980. mässig. |bedeckt. 

» Petersburg 383,9, — — 20 — |Windstille, "bewölkt, Nebel, 

» [Riga ...... 381,9 — | O6 — ISO, z.stark. bedeckt. 

» |Stockholm. 323,1] — Le — |SO,, schwach. bedeckt, ”) 

» |Skudesnäs „325,6 — 4,5) — |SW., stark. bedeckt. 

* |Gröningen. 331,5] — 4,6; — |WNW., schw, bedeckt, 

» |Helder.... 332,0) — 5,2) — IW.,stark. | — 

Usrnesand 324,4) — 0,8) — SQ, z. lebh. |bed., Regen, 

. Christians. 323,9] — 1,1) — 50, lebhaft. halb heiter, 

» [OxXoB....- 326,3] — 1,3! — |BSW,, schw. [wolbig, 

» Havre..... 333 — 8,2) — |W., stark. jbedeckt. 

» |Cherhourg 335.1) — | 48) — |WSW., lebh. bedeckt. 

» St. Mathieu 835,2) — | 7,2] — |W., schwach. |bedeckt. 





") Gest. Schnee, Nachts Regen. *) Gest. Regen, ) Gest, viel 
Regen. *) Nachts viel Regen. *) Nachts Regen. *) Regen in 
Intervallen, ?) Regen. Gest, Abend Schnee u. Regen. 





Königlide Schauſpiele. 


21. Degember. Im Opernhauſe. (249. Borft.) 
Mignon. t in 3 Alten mit Benugung bed Goetheſchen 
Romans »Milhelm Meifterd Lebrjahres von Michel Earre 
und Jules Barbier, deutih von Ferdinand Gumbert. Muflt 
von Ambroife Thomas. Ballet von Paul Taglioni, Mignon: 
iR Lucca. hiline: Frl. Groſſi. Wilhelm Meiſter: Hr, 
Fr erted: Hr. Salomon, Lotharlo: Hr. Beh. 


r. 
m Schauſpielhauſe. (258. Abonn-Borft) Zum erften 
* Sophonisbe. Tragödie in 5 Alten von Emanuel Geibel. 
In Scene gelegt vom Regiffeur Fernand. 
Belegung. Sophoniäbe, Gemahlin des Königs spa 
von Nunmndien, Frl. Erhartt. Scipio, Ober Feldherr der Römer, 
rt. Berndal, aſſiniſſa, Führer der mit Rom verbünbeten 
mibder, Hr. Robert, Thamar, Prieflerin der Aftarte, Frau 
Jachmann. Läliuß, Eeverus, römiſche RriegdTribunen, Herr 
dv. Hogar, Hr, Friedmann. Torquatus, Sertuß, Lucanus, ro 
mifche Hauptleute, Hr. Thomas, Hr. Siegrift, Hr. Lichterfeld. 
Atarbat, Adherbal, Sarlas, Menalfar, numidiſche Häuptlinge 
unter Maffiniffa, Hr. Schwing, Hr. Debnide, Hr. Sande 2 
Landwehr. Metbumbal, Burgvoigt von Cirta , Sr. Hi tl. 
Boftar, ein Hauptmann vom Heere bed Syphax, Hr. Dahn. 
Batu, ein Neger, Waffenträger des Supbag, ie Wünzer. 
—— ein Knabe, in Sophonibbens Dienſten, Frl. Busfa, 


Dienftag, 


lavius, Seipio'ö Buriche, Frl. Bergmannn. Numidiſche Haupt- 
eute: Hr. Hildebrandt, Hr. Lehmann. Römiſche und numidiſche 
agdgefolge. Dad Stüd Ipielt in ben beiden erſten 
önigelcdhloffe zu Eirta, in den Bee abwechſelnd 

er Rumider. M.Pr. 


Krieger. 
Alten im 
in Scipio’d® Hauptquartier und im Lager 





Produkten- und Waaren-Börse. 
Bteriin. 20. Dezember, (Marktpr. nach Ermitt. des K. Folızer-Präs.) 

























2 | BohnenMetze (8 
Roggen 1126, — Kartofeln 24 
u. Gerste 3] 1:19! 5j Rindfl. Pid. 6-1 411 
Hafer |? N, 6 3] 1} 1j—|Schweine- | | 
— 5 L 5-]13/ 6) fleisch 51 
Hen Centnerl—, — ——|Hammell. 5] 48 
Stroh Sehek. — — — * Kalbleisch 6445 
Erbsen Metzel— 6—j— 8 —j— 7 [Butter Pfd. 12 —110 6 
Linsen = 8-1 8-[-| 8—JEier Mandel] 8 —| 9— 8} 6 


Berlin, 20. Dezember. (Schlachtviehmarkt nach Ermitt, 
des K. Polizei-Präsid.} An Schlachtvieh war aufgetrieben: Rindvieh 
1390, Schweine 4565, Schafvieh 2516, Kälber 1 Stück, 


Berlin, 20. Dezbr. (Nichtamtlicher Getreidebericht.) 
Weizen loco 50-67 Thlr. pr. 2100 Pfd. nach Qualität, gering. poln. 
52 Thir. ab Boden bez,, pr. Dezember 56 Tbir. nominell, April- 
Mai 55%—59 Thir, bez., Mai- Juni 60-004 Thir, bez. 

Rogzen loco 44} — 46 Thir. ab Bahn bez., poln. 44—$ Thlr. do., 
pr. Derember 444-—$-—; Thilr. bez. u. Br., % G., Dezember - Januar 
u. Januar-Vebruar 44—4 Thlr, bez, April - Mai 444% Thlr. bez., 
Mai-Juni 45—$ 'Thlr. bez., Juni-Juli 45%—46 Thir. bez. 

Gerste, grosse und kleine & 35-46 Thir. per 1750 Pfd. 

Hafer ]oco 22—27 Thir. pr. 1200 Pfd., ostpreuss. 24$—25 Thir., 
pomm. 25% Thir, ab Balın bez., fein. poinm. % Thir, do., pr. De- 
zemhber 24k Thir. Br., April- Mai 25% Thir, ber, Mai - Juni bis 
26 Thlr. bez, u. Br,, Juni - Juli 26# Thir. Br., $ ber. 

Erbsen, Kochwaare 54—59 Thir., Futterwsare 4—50 Thir. 

Rüböl loco 12% Thlr. bez, pr. Dezember *5 Thir ber, De- 
zember-Januar 124—% Thlr. bez., Jauuar-Februar 12% Thlr., April- 
Mai 125} Thir. bez, Mai-Juni 12% Thir, 


. 
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Petroleum loco 8 Thir,, pr. Dezember, Dezember-Januar u. 
Januar-Februar 7%; Thir. Br., Februar-März 7% Thlr, 


Leinöl loeo 14% Thir. 
Spiritus loco ohne Fass 14%—% Thlr. bez., pr. Dezember u. 
Dezember - Januar 14%—'% Thir. bez, April-Mai En Thir. bez, 
Mai-Juni 155—} Thir. bez., Juni-Juli 15%—% Thir. bez, Juli- Auguss 
15% Thlr, bez., August-September ar hir. bez. 

In Weizen loco war das Angebot heute geringer, doch kam mur 
wenig Abschluss zu Stande. Termine blieben gut bebauptet bei 
sehr ruhigem Geschäft. Roggen: Im Terminhandel herrschte An- 
fangs eine matte Stimmung, welche sich bald befestigte, veranlasst 
durch das Auftreten geösserer Deckungen. Die Besserung betrug 
schliesslich cn. er pr. Wspl. Effektive Waare wenig am Markt, 
fand genügend Beachtung, so dass sich ein guter Handel entwickeln 
konnte. Eigner hielten auf höhere Preise. Gek. 3000 Ctr. Kündi- 
gungspr. Thir. Hafer loco war reichlich am Markt, die Stim- 
mung Aau und das Geschäft still. Termine liessen kein Geschäft 
—— u * F Tode ey feste. — 1200 > Kim- 

gungs 2 r. ruhigem Geschäft, verkehrte in 
fester Haltun ‚ und wurde namentlich der laufende Monat circa 
# Thir. pr. Cr. höher bezahlt. Gekünd. 100 Cir. Kündigungspr. 
12} Thlr. Spiritus loco war auch hente noch begehrt. Termme 
verkehrten in ruhiger Tendenz, blieben unre . —— Sichten 
78 — kleine Besserung. Gek. 70,000 Ort. Kündigungspreis 


1 . 

Berlin, 13. Dezember. (Amtliche Preis-Festatell 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler.) 

Weizen pr. 2100 Pfd, loro 50-66 Thlr. nach Qualität, hoch- 
bunt poln. 62} bez., pr. 2000 Pfd. per —— 1870 bez. 

. 2) Pfd. loco ren; ez., pr. diesen Monat 
a 44% bez., Denssber-Zuer 444 3 44% bez, April- Mai 1870 
a 44% bez, bMai- Juni 454 & 45 bez, Juni-Juli a 45; bez. Gek. 
3000 Cur. Fr — 44% Thir. 
ER pr. 1 und grosse und kleine 34 — 45 Tllr. nach 
tät. 

Hafer pr. 1200 Pfd. loco 22—27% Tblr, nach Qualität, 22% bis 
25& bez., = diesen Monat 24% nominell, April - Mai 1870 Br., 
25% G., Mai-Juni 25% bez., Juni-Juli 26% bez., Juli- August bez. 

Erbsen pr. 2250 Pfd., Kochwaare 54 — 60 Thir. nach (Qualität, 
Fotterwaare 44—48 Thir. nach Qualität. 

Ruggenmehl No. O u. 1 pro Ctr, unversteuert inkl. Sack per 
diesen Henn 3 Thir, * Br., Dezember -Januar 3 Thlr. Sr 
Br., Januar - Februar 1870 3 Thlr. 4% Sgr. Br., April- Mai 4 Tlilr. 


4, Sgr. Br. 

* "TAB pe. Otr ohne Fass loeo 184 Thir, pr. dien dlonat 
12% a 19%, ä 12% bez., Dezember-Januar 12% bez., Jan.- Februar 
1870 12% Phılr,, April-Mai 12% Thir. 

Leiuöl pr. Ctr. ohne Fass loco 11% Br. 

Petroleum rafünirtes (Standard white) per Ctr, mit Fass in Posten 
von 50 Barrela (125 _Ctr.) loco 8%, Br., pr. diesen Monat 73; bex., 
Dezember - Januar 74% bez., Januar - Fe 1870 7% bez., Fe- 
bruar-März 7!& bez. 

Spiritus pr. 8000 pro Cent mit Fass per diesen Monat 14% 
bez. u. Br., 14% G., Dezember-Jan. 1 bez. u, Br., 14% G., Jan.- 
Februar 1870 14% bez, Febr.- März 1 bez., April-Mai 15% bez, 
Er. u. G. Mai-Juni 153 bez. u. G., 15% Br, Juni-Juli 15% bez., Juli- 
Aug. 15% & 15% bez., August - September 16% Br, 16, G, Gek. 
40,60 Qrt. Kündigungspr. 14% Thir. 

Spiritus pr. 800 pCt. loco ohne Fass 14% bez. 

eizenmehl No. 0 4% & 34, No.Ou 136 23% Ropgm- 
mehl No. 0 35 & 3%, No. O u. 13% a3 pr. Cer. unversieuert 
exel. Sack. Träges Geschäft, Preise kaum verändert, 

Stettin, 20. Dezember, 1 Uhr 25 Minuten Nachmittags. (Te. 
Depesche des Staats-Anzeigers.) Weizen > bez., Dezem er 
59% nominell, Frühjahr 61%— 62 bez., 6% Br. u. G. R n 41 bis 
45 bez., Derember 423 Br, vo, G., Frühjahr 43% Br., 43% G., Nai- 
Juni 445 G. Rüböl 12% Br, Dezember 12 nom., April-Mai * 8. 
12% Br., September - Oktober 11% G., 11%, Br. Spiritus 14} br. 
Dezember 14%, G., Frühjahr 15 bez. 

Breslau, 20. Dezember, Nachmittags 1 Uhr 55 Minwer. 
a Dep. des ge Spiritus pr. 3000 pCt. 14% Thir. ir. 

44 G. Weizen, weisser G5— Iber 58—71 Sgr. Kog en 


78 a ge 
47—53 Ser. Gerste 4043 Sgr. Hafer 24—31 Ser. 
‚ Nachmittags. (Wolf’s Tei. Bır.) 


UN rg) tal 18. Dezem 
17: 
Schlussbericht.) Baumwolle: 14,000 Ballen Umsatz, davon üür 
Spekulation und Export 4000 Ballen. 

Fair Dhollerah 9%, fair Bengal 3. 

Live ‚20. Dezember, Mi (Von Springmsan 
et Comp.) (Wolf’s Tel. Bur.) Baumwolle 12,000 B. Umsatz, F st. 

Middiin g Orleans 12, middling Amerikanische 11%, New Orle ms 
— 2* —, fair Mollerah 9%, middling feir Dhollerah 9, Pie 
middling Dhollerah 8%, fair Bengal 8, good fair Bengal —, New 
fair Oomra 9%, goud fair Oomra —, Pernam —, Smyrna —, 
Egyptische —, Texas, Schiff genannt, —, Amerikanische Dez m- 
ber- —— etwa 113. 

Paris, 20. Dezember, Nachmitt. (Wolfi’s Tel. Bur.) Ri »} 

‚ Dezember 99.75, pr. Januar-April 99.25, Fe Mai-September 
ehl pr. Dezember 55.25, pr, Jauuer - April 55.25, pr. März -. ni 

75.75, Spiritus pr. Dezbr. 55.00. — Schönes Wetter. 

New-York, 13. Dezember, Abends 6 Uhr. (Wollffs el. 
Bur.) Baumwolle 25}. Zucker — Mehl5 D. 35 C. KRaflini ıes 
Petroleum in New-York 31. Raffin. Petroleum in —— 123. 
Havannazucker No, 12 11%. Schlesisches Zink 6 C. in Gold. 
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Fracht für Getreide pr. Dampfer nach Liverpool (pr. Bushel) —, 
do. für Baumwolle (pr. Pfd.) }. 2 


Fonds- and Actlen- Börse, 

Berlin, 20. Dezeniber, Die Börse war schon im gestrigen 
Privatverkehr fest gewesen, aber nur Iatiener waren belebt. Auch 
heut war sie auf bessere Wiener Course fest, die Preise vieler Ef- 
fekten waren höher, aber wieder nur italienische Werthe waren leb- 
haft gehandelt; im Uebrigen war das Geschäft nicht belebt. Später 
ermattete auch die Haltung etwas, aber nur vorübergehend, und 
wurde bald wieder sehr fest, Für Franzosen herrschte gute Frage, 
aber das Geschäft blieb nur schwach. Eben so in Banken, welche 
fest waren, In inländischen Fonds war das Geschäft sehr be- 
schränkt; Pfand- und Kentenbriefe blieben gut behaupte. Von 
deutschen Fonds wurden badische und braunschweigische Prämien- 
Anleihen gefragt. Neue türkische Anleihe war zu 301 ofierirt. 
Oesterreichische Fonds stellten sich etwas höher. Russische waren 
fest bei schwachem Verkehr; nur Boden - Kredit waren belebt und 
in Prämien - Anleihen givg Einiges um; dagegen wurden russische 
Valuten viel gehandelt. 

Inländische Prioritäten blieben fest nnd still; Thüringer B. und 
Halberstädter B. gingen in grösseren Posten um; franzöeische und 
lombardische gingen vielfach um, sonst waren österreichische, sowie 
russisehe still. ordwestbatm 744 Geld, Franz - Joseph 76 Brief; 
Missouri 65 Brief, Pacifie 72% bezahlt, — Sächsische 
Pfandbriefe 49% bez. u. Geld. — Lebhaft bei höherem 
heut das Geschäft in ostpreussischer Südbahn. 

Bresinu, 20. Dezember, Nachmittags 1 Uhr 55 Minuten. 
(Tel. Dep. des Staats-Anzeigers.) Oesterreichische Bankanten 81% 
bez. Freiburger Stammaktien — Öberschlesische Aktien Lit. B. u. 
C. 181% Be; Lit. B, — Oberschlesische Priori-täts - Obligationen 
Lit. D., 4proz,, 81% Br.; Lit. F., 4proz. 88% ; Lit. E. 73% Br.; do, 
Lit G. 87% G. Oderberger Stammactien —, Neisse-Brieger Aktien 
—, Oppeln-Tarnowitzer Stamm-aktien —. Preussische Sproz. An- 
leihe von 1853 100% bez. u. 

Frankfurt a. M., 20. Dezember, Mittags. - (Wolffs Tel. 
Bur.) Fest. 

Pre RR Amerikaner 914;, Österreichische Kreditaktien 
2484, steuerfreie Anleihe —, 1860er Loose —, 1864er Loose 
—, Natvnalanl. —, Lombarden 250}, österr. Sproz. Anleihe de 
1859 —, Staatsbalın 380%, Darmsıädter Bankaktien —, Elisabethbahn 
—, Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente —, Papierrente —, 
Rockford - Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier —, Josephsbalin 
—, Bankantheile —, Bölım, Westbahn —, Elisaberhbahn —. 


—— 
ourse war 


Wien, 19. Dezember, Vormittags 11 Uhr. (Wolf's Tel. Bur.)- 


Ziemlich fest, 

Privatverkehr. Kreditaktien 253.30, Anglo-Austrian 271.00, 
Lombarden 260.30, Napoleons 9.90%. 

Die Kinnalınen der österreichisch-französischen Staatsbalın be- 
trugen in der Woche vom 10. bis 16. Dezember 645,008 Fl., ergaben 
mithin gegen die entsprechende Woche des Vorjahres eine Minder- 
einnahme von 2558 FI. 

Wien, 19. Dezember, Nachmittags 1 Uhr — Minut. (Wolf’s 

2 . 
Tel. Bur.) Fest, animirt. 

Privatverkehr. (Schluss) Kreditaktien 254.70, Staatsbahın 
394.00, 1860er Loose 96.50, 1864er Loose 117.0, Auglo-Austrian 
273.00, Franco - Austrian —, Galizier —, Lombarden 260.65 , Na- 
poleons 9,90}. 

Wien, 20. Dezember. (Wolfs Tel. Bur.) 
und belebt. 

Kreditaktion 254.50, Staatsbahn 39.00, 1860er Loose 96.50, 
1864er Loose 117,00, Nordbahn —, Anglo-Austrian 272.50, Franco- 
Austrian 9850, Galizier 242,50, Lomibarden 260 50, Böhmische West- 
bahn —, Diskontobank —, Theissbahn —, Napoleonsd’or 9.90%. 

Konden, 13. Dezember, Nachmittags 4 Uhr. (Wolff’s Tel. 
Bur) Schluss matt, wenig Geschäft. 

Consols 92%. Iprozentige Spanier 27%. Italienische Sproz, 
Rente 544%. Lombarden 20%. Mexikaner 134 Sproz. Russen de 
1822 86. Sproz. Russen de 1862 &5}. Silber 60%, Türkische An- 
leihe de 1865 dir. Sproz. rumänische Anleihe —. Üproz. Verein. 
St. pr. 1852 86.%. 

Paris, 13. Dezember, Abenda 7 Uhr. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Auf dem Boulevard wurde die proz. Rente mit 72.673—72.713— 72.70 
gehandelt. Italienische Rente 6.00. Stimmung fest, 

Paris, 20. Dezember, Nachmitt, 12 Uhr 40 Minuten. (Wolf's 
Tel. Bur.) Fest. 


(Vorbörse.) Fest 


roz. Hente 72.75, Italienische Rente 56.40, Lombarden 531.25 . 


Staatsbalın 812.50, Amerikaner 97%, Türken 44.62. 

Florenz, 13. Dezember, Abends. (Wolff’s Tel. Bur.) ftal, 
Rente 57.75, Napoleons 20.83. 

New-Yorh, 13. Dezember, Abends 6 Uhr. (Wolf’s Tel. 
a Schlusscourse: Höchste Notirung des Goldagios 2, nie- 

ste 20%, 

N echtal auf London in Gold 1C8%, Goldagio 0%, Bonds de 

1882 113, Bonds de 1885 111%, Bonds de 194 108%, Illinois 132}, 
Eriebahn 21. 











Berlin, am 20. Derember. 























Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen, 





Eisenbaltn - Prioritäts- Aktien und Obligationen, 





































































Wochsel-, Fonds- und Geid-Oours, Breslau-Sehweid.-Freib. . 43 1/1 u.7.187$ba hüringer IV. Ser....... 1 
do. Lit. @.! do. 1874bx Wilhelmsb, Cosel-Oderb..|4 | do. bz 
Gehg-Derien, and Banknoten. Cöln-Crefehder. unse... tg do. au IH. Em.it;| do. |- — 
Friedrichsd'orl14bz J Cölo-Mindener I. Em.if do. Plfbz IV, En |45] do. 
Gold-Kronen .9 10fet.b ‚ do, IL Em.5 | do. |100G — ” (7 
Louisd'or. ...1123 6 .  einlösh. io. U. Em.i | do. 8156 Dux-Bodenbach ....... 15 | 
Ducaten ..:..p.Pfd. Leipziger ..199%/,, & de, IH, Em.4 1/4u.10/80% G Belg. Obl. J. de Est... 4 — 
Sovereigns ..5 246let. 1 — — do. Il. Em.i} do. BoLB s do. Samb, u. Meuse'4 — 
Napoleoued'ors 124B 2bz do. IV, Em.4 | do. |79KBkLS0 6 Fünfkircheo-Bares.......5 1/4.u1475B 
Imperials .... 8 17 6 do. V. Emn.4 1/1 u.7.179%b: 6 Galiz. Carl-Ludwigsbahn. 5 '1/1.u.7.183B 
—X ı 12bz are Super en — do. do. neuch da. a0bz 
Silber in Barr. u. Sart. p. Pfd. £. Bankpr. Thlr. 29.233. o. von 186545 1/1 u.7.1894bz Lemberg-Czernowitz.....5 15.u11jö6jhz 
Zinsfuss 4. P, Bank für Wechsel 5, f. Lombäard 6 pC ie * pr | a. F do. I. Em5 | de. 6 
= Eur r no agdeb.-Leipz, Ill. Em.. 1: 1/1u.10990 & do. UL Em.5 | do. ‚bz 
Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. M agdeburg- ittenberge „44 1/1 u.7.109$ 6 FREE Ph RE ea 5 1/1.u.7.1004 B 
Aachen- Niederschl.-Märk, I. Serie | do. N2ibz Oestr.-franz. Staatsbahn .3 1/3.0.9.12363 br G 
i . Em. a do, 1. Ser. 462% Thle. | do. alte do. oeue 3 | do. 845b2G 
do. Hl. Em. 4}/ de, de, Oblig, 1. u. Mu Ser} | do, 24bz Kronprinz Rudolf-Bahn .|5 1/4.u10l745bx 
Aachen-Mastrichter... 45 de. do. Ul. Ser | do, HNkbz& do. öller. | 1ibzB 
do. il. Em.5 | do. do. IV, Ser, 45 do, & üdöstL-Hahn (Lomb.) ..|3 |1/1.0.7.f248bz @ 
do. il. Em.5 | do, Niederschlesische Zweigb.5 | do.’ 6 do. Lomb.-Bons 1870,74 6 |13.u.9.]100 6 
Bergisch-Märk. 1. Serie iä| do. Obersehl. Lit. A .4| de. = — do, do. vw. 1875.16 | do. bzG 
do. U. Serie do. do, Lit .|33, do. & do. do. vw. 1826.65 | do. Mbibz 
do. III, Ser. v. Staat 3% gar. 33 do. do. Lit ‘4 | de. @ do. do. v. 1877/78. 6 | do. bz& 
do. do, Lit, B.3}| do. do. Lit |. de B do. do, Obligat.... 5 \1/1.u.7.[76$bz 
do, IV. Serie 44| do, do, Lit. Au. il B Charkow-Asow ...... ....d 14.0.9.177&bz 
do.‘ V. Serie 4 do. do. Lit. N do. G do. in Lvr.Strl.a6.245 | do. BOB 
do, VI. Serie 15) do. do. Aut Ne do. kleine susernunre- — S0%etwbz 
do, Düsseld.-Elbf. Priorit..4 | de. Ostpreuss. ‚ do. B7kbs Charkow-Krementsebug..'5 | do, j775bz @ 
do, do, Il, Seried$| do. Rheinische | do. 46 do. in Lyr. Str.ab.24 5 | do. | — 
do, Dortmund-Soest ..... 4 | de. do. v, St. garant, .....'3$| do, — delea-Orel ... 1 5 /1/5.u11]77%bz B 
0. do. II. Serie4$) do. do. 3. Em. v. 58 0.601415 do. —3 elez-Worenesch ....... 12.0.3. IL 
do, Nordh. Fr.-W....... 5 | do. do. do. v. 62 0.6445 1/4u.1088 Koslow-Woronesch .....5 1/1.0.7.|9kbz 
Berlin-Anhalter „........ 4 | do, do. do. vw. 1808 .. Y do. #5B Kursk-Charkow.......... 5 19.u11l78bz 
Pr — 43) do. do. v. St, garant, ..... 8: do. 1956 Kursk-KieWannensuanano 5 12:8.[79$bz 
do. Lit. B... 4) do. Rheio-Nahe v. St, gar... 45 1/1 u.7.[89% B Moskau Rjäsan „.........15 | do, S6hbz6 
Berlin-Görlitzer .......»-- 5 | de, do. do. U. Em.i$) do. fi Moskau-Smolensk ....... 5 19.u11[75|bzG& 
Berlin-Hamburger .......4 | de. Rubhrort-Cr.-K.-Gld.1.Ser.\i$ do, — Poti· Tilæ.............. 5 ul — 
do, IL Em.'$ | de, do, Il,Ser.)} | do. — Kiga· DUnahurget . . iz 131 uT — 
B.-Poted.-Magd.Lit.A.u.B.i | do. do. Il.Ser.i}) do. |874B Rjäsan-Kaslow ...... „+5 NAntllszlbE 
do, Lit, C...4 | do. Sehleswig-Holsteiner .... | 15) da, In6kbz Schuia-Ivanovo „.........5 14 ull 57be 
do. .2* 5 | de. Stargard-Posen ..........4 1dudid— — Ungar. Ostbalın...... 5 ta — 
Berlin-Stettiner IL Serie4$) do do, il. Em. do. 885 B Warsehau-Terespal...... 5 1. & 
do. il. Serie 4 1/ln. da, IM. Em..14) do. |88;B do, kleine. '5 | de. [74bz 
do. IH. Serie,4 140.107 Thüringer 1. Ser......+ '1/1.0.7.j84 6 Warsch.-Wien.Silb.-Prior. 5 |1/1.07.132%kbz & 
do, IV.GS.v.St.gar. 1 u. do. Il. Ser...... 44) 26 Rockford., Rock Island..T 1/2.u.8.]59ja70$bz 
do. do, 4 1.4u.10]78%bz do. IH, Ser...... do. 18346 | 
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do. ..250F1. |2 Mt. 
burg... ..- 300Mk. |Kurz 1614b1 
—‘X 300Mk. 2 Mit. '150$bz 
London ....:»- 1L.8trl./3 Mt. 
Paris..uereerrs Fr. 2 Mt. 
Wien, österr. 
Wihr....... 150Fl. |8 Tage. 
Wien, österr. 
Währ....... 150F1. |2 Mit. 
Au sü 
—— .\100F1. |2 Mt. 
Frankfurt ıM, 
— 100Fl. |2 Mt. 
Lei 44Th! 
Fum — 100 Thlri® Tage 
Le zig, 14 
zuscnn. LOOThIr|2 Mi. 
Petersburg ... 1100 S.R.|3 Weh. 
do. „.. 400 5.R.j3 Mit. (Blibz | 
Warschau.....| DS.R.R Tagei74ibz |744bz 
Bremen ....... |100T.8./8 TageJ— — alle 
















Du Deichb. - Oblig, 
Berlin. Stadt-Obligat. 
do. do., 


do. de. do. 
Schlär.d.Berl, Kaufm.'5 do. 
erliner ....++ ++ 8 do. 
Kur -u. Neumärk. do. 
do 4 do, 

Ostpreussische ..i3%| 246 u. 12 
do, 4 do, 
de. a do. 
Pommersche ....|% do. 
R\} do. 4! do. 

= [Posensche, neue./4 | 11 u. 7 —* 

— —— — 

5 Schlesische ...... 34 246 u. 1 
| %. Lit A... 4 do. 
do. neue...- |4 do. 
Westpr.,rittschfil.\3} do. 
do. do. 4 do, 
do do. 4 do. 
de Do. Seriel5 do. 

do neuet | 11 uT 
do. do. |4$ do. 

. /Kur- u. rege 14 u. 10 8 

& |Pommersche ..../4 do. 
E Posensche .....-» 4 do. 
= /Preussische ..+.- 1 do. 
# | Rhein. u. Westph. do. 
& [Sächsische ....-- 4 do. 
Schlesische 4 do. 





adische Anl. de 1rbbid! 
cn Pr.- Anl. de 1867 4 
do. 35 FL-Oblig. | 
Bayer. St.-A. de 1850 141,6. u. 4/12. 


do. Prämwien-Anl. .|4 1,6. 
Braunsch.Anl.de1#66,5 14. u. 1/7. 
do. 20 Thlr.-Loose|— pr. Stück 


Dess. St.-Präm.-Anl. 3 
Ham. Pr.-A.de 1903 
Lübecker Präm.-Anl.| 3 14. 
ManheimerStadt- Anl. 13514/ I. u E73 926 
Sächs. Anl, de 18665 31,12..30r]100$ B 
Schwed. 1ORtLPr.A. — pr. Stück |— 
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‚6 Abal do, Kredit. 100.1858 






















142bz |Desterr. —— 


do. Silber-Rente. . 
do. 250 Fl. 1854.. 


do. Lott,-Anl. 1860 


do. do. 1864 — pr. k 
Italienische Rente. ..'5 1 

do. Tabaks-Oblig.’6 do. 
do. Tabaks-Akt. .|— do. 


22222 


— d 
1 
do. 0. de 18625 11%. u. 1/11 
do 1/4, u. 1/10. 


. Holl, » 
Engl. 
 Pr.-Anl.de 1864 


...... 


. EglStücke 1845 
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Div. pro'iS6 
Aschen-Mastr .. 


* 2113111111143 


a — — ne O6 


er 





Ostpr. Südbahın 
St-Pr...| 5 
R. Oder-Ufer-B.| 5 
io. St.-Pr...| 5 
Rheinische .....-| 7% 

. 0%... 
.  St«Pr...| 7% 
do. Lit-B.{gar.)| — 
Rhein-Nahe.....| — 
Starg.-Posener. .| i$ 
Thüringer...... 8 
do, 70% — 
do, Lit. B, (gar.) — 
do. Lit. C.(gar.)) — 
Wilbi.iCos.bdb.)) 3 
de. St-Pr...| 4} 


do, do, 














| | a de an 00 


nnd 
> 





ze 
a et 22 I En a a En En a En nA 














de. 











do. i 
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" do. 

4 do. 

1 1/1.0.7 

4 do. 

4% in. Norddeutsehe ..| 74 |8®,, 

4 14.0.7 Desterr. Kredit x |13 

> do. p. St. a 160 Fl 

15 33] do. A. B.Omnibus-G.| — | 5 
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4 4 do. Rittersch. Priv. .) 44 | 5 | 
4 14 114.010 Rostocker ».....6%a| 64 18 
0o | 1. Sächsische ....- — — — X 4 
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A 55 | 174. [187 do. Stamm-Pr. 4 | 6 4% 
4 14 | 1fl. Thüringer ...... 4 |4 
— j4) de. 5756 Vereinsb. bg. .\| 6% | 9 |8 | 
714 do. |1l0%hz B, Wasserweike, — | 4 |- 
IT [4 de. [I104B do.  nene 
7151 de [tinbz Weitmarische ...| 44 | 4% 4 
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Folgen zwei Beilagen 


4905 
Erſte Beilage zum Königlih Preußiſchen Staats - Anzeiger. 


12 298. 


Montag den 20. Dezember 


1869. 








Ronzefliond- und Beſtätigungsurkunde für die Niederfchleftiche 
weigbahn · Geſellſchaft, betreffend den Bau und Betrieb einer Eifen- 
ahn von Sagan nah Sorau und einen Nachtrag zu ihrem Ge- 

ſellſchaftsſtalut. 
Vom 6. Dezember 1869. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen ıc. 


Rachdem Die Riederſchleſiſche Zweigbahn ˖ Geſellſchaft auf Grund | 


der Beſchluſſe der Generalverfammlung ihrer Nftionäre vom 8. fie 
bruar 1869 dur ibre Direltion darauf angetragen bat, ibr die Aus · 
dehnung ihres Unternebmens durch Anläge einer Eifenbabn von 
Sagan nad Sorau zu geftatten und den anliegenden (a.) Rachtrag 
au ihrem Gefellfchaftäftatute zu beftätigen, wollen Wir, unter Ber 
ſtatigung biefed Nachttageb, der genannten Geſellſchaft zum Bau und 
Betriebe der gedachten Eifenbabn Unfere Genehmigung hiermit ertbeilen. 

Die gegenwärtige Urkunde iſt nebſt dem Statutnachtrage durch 
die Beieh- Sammlung befannt gu maden. 

Urkundlich unter Unferer Hoͤchſteigenhaͤndigen Unterſchrift und bei» 
gebrudten Königlien Infiegel. 

Begeben Berlin, den 6. Degember 1869. 

{L.$) Wilhelm. 


Graf von Ißenpliß. 
2 u. 


Vierter Nobtrag zu dem am 8. November 1844 Allerböchit 
beflätigten Statut ber 
.1. Das Unternehmen der Niederihlefifhen Smwelababn » @efell- 
haft wird auf den Bau und Betrieb einer Eifenbabn von Sagan 
nad Sorau zum Anſchluß an die Königliche Niederichlefiih-Mreärkifche 
und bie HalleSorauer Eifenbahn ausgedehnt. 

$.2. Die ſpezielle Richtung der neuen Eifenbahn wird von dem 
Koniglichen Handels. Minifterium feſtgeſtellt Bon den feitaeftellten 
Bauplänen darf nur unter befonderer —— 
Minifteriumd abgewichen werden. Der Genebmigung deſſelben unter 
liegen aud die Ipeziellen Projekte zu YAinmitlien Bauten der ge 
daten Bahn, 

8.3. Die Eifenbahn von Sagan nad Sotau bilbet einen inte 
grirenden Theil des Riederſchleſiſchen Zweigbabn-Unternebmend und 
ed finden auf biefelde alle Beftimmungen der Allerhöchſt beftätigten 
resp. abgeänderten Geſellſchaftsnatuten mit den nachfolgenden Aufäßen 
Anwendung: a) Zur Ausführung der Beftimmungen über die Be- 
— ber Eiſenbahnen zu militdriſchen Sweden (Geſ. Samml. 1843 
S. 373) if die Geſellſchaft ſowohl rüdſichtlich der neuen Bahn 
ftrede, als auch beziglich der Stammbahn verpflichtet, dem Regle · 
ment vom 1. Mai 1861 beziehungsweiſe dem Bunded-Reglement vom 
18, Juli 1868 für die Belörderung von Truppen, Militäreffeften und 
ſonſſigen Militärbebürfniffen auf den Staatöbahnen und ben unter 
Staatöverwaltung ſtehenden Privat» Eifenbabnen , nebft den bierzu 


Dr. Leonhardt. 


Niederſchleſiſchen Zweigbahn · Gefellfchaft. | 








des Handels | 





bereitd ergangenen und etwa noch zu erlaſſenden ergänzenden und | 


erläuternden Vorſchriften, ferner den Beſſimmungen des Meale- 
ments vom 1. Mai 1861, betreffend die Organifation des Transports 


von fünfprogentigen Brioritäts-Dbligationen Lit. D. zum Gefammt- 
Rominalbetrage von Neunbundert und fünfzig Taufend Tbalern. 

Die Bedingungen, unter denen die Freirung und Emiffion dieſer 
Obligationen erfolgt, werden durch ein befondereö Allerhöchſtes Privi- 
legium jefgeiet 

%.6. Bis zum Ablauf deijenigen Kalenderjahres, in welchem 
bie Bahn von Sagan nah Sorau dem Betriebe übergeben ift, erfolgt 
bie Derzinfung der Driorität#-Obligationen (8. 5) auß dem Baufonde, 
fpäter aus den Betriebseinnahmen. 

%.7. Die Geſellſchaft ift verpflichtet, die Bahn von Sagan nad 
Sorau binnen längftens Zwei Jahren, von Ertheilung der Konzeſſion an 
gerechnet, zu vollenden und dem Betriebe au übergeben. 

5.8 Bon dem auf die Eröffnung bed Betriches auf der Eifen- 
bahn von Sagan nab Sorau folgenden 1. Januar treten an Stelle 
der im 8. 5 des Staluts entbaltenen Borfriften über die Bildung 
eine® Mejervefonds folgende Beftimmungen: 

Der Refervefonds, zur Dedung der in außerorbentliden Fällen 
nötbigen Uusgaben beftimmt, it auf ben Betrag von 52,000 Tolr. 
zu bringen und in dieſer Höhe fo lange zu erhalten, biö von ben 
Sefellfihaitsvorftänden mit Genehmigung de eg eine 
weitere Erhöhung beſchloſſen wirbd. m alle einer Vermin 
berung erfolgt bie —535 durch Zuſchuͤſſe aus ben Betriebbeinnah · 
men; bie von ben eelfaftöporhänden nad Bebürfnif feftgeicht 


' werden, aber pro anno nicht weniger ald %,. pEt. bed Anlagefapitals 


des gefammten Unternehmend betragen dürfen. So lange der Heferne- 
ig in voller Höhe vorhanden if, fließen die Zinfen beifelben in 
ie Betriebstaffe. 
Zur Beftreitung ber Koften des Erfapeö und der Beſchaffung 
aller, gemäßh Vereinbarung mit der Staatd-Huffihtäbebörde ald Er- 


' neuerungen feitber feitgefeßten, oder in Zukunft feitzufegenden Gegen- 


fände des Dberbaues, der Lolomotiven, Tender und Wagen, ſowie 
von Lokomotiven, Tendern und Wagen felbft ift der Erneuerungdfonds 
beftimmt; von der Direktion ift mit Genehmigung bed Handele-Mi- 
nifterö ein Regulativ gu entwerfen, welches bie zur Ergänung de& 
Erneuerungsfonds notbiwendigen und nad Berbältniß der Abnußung 
der Bauwerke, det Oberbaues und ber Betriebömittel periodenweiie 
u bemejienden Rüdlagen aus ben BBetricbseinnabmen feſtſtellt. 
ußerdbem werben dem Enrusrungeienad die Einnahmen aus dem 
Ale alter Materialien des Oberbaued und ber Betriebämittel 
trwieſen. 





zur gem wegen Ausgabe von Neunhundert und fünfiig 
aufend Thalern PBrioritäts-Obligationen ber Niederſchleſtſchen Imeig- 
bahn · Geſellſchaft. 
Bom 6. Dezember 1869, 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen ıc. 


' Nachdem von Seiten ber Direktion der Richerfozfigen Zweigbabn · 


Geſellſchaft auf Grund des von der Generalverſammlung ihrer Altiv- 


I näre vom 8. Februar 1869 gefaßten ee darauf angetragen 


gelber: Zruppenmaffen auf den Eifenbabnen und der Inftruftion von | 
emfelben Datum für den Transport der Truppen und des Armee | 


materlals auf den Eifenbabnen, forwie den fünftigen Abänte- 
rungen und Ergänzungen dieſes Meglementd fib zu unterwerfen. 
b) Au Gunften dee Poſt iſt die Gefellichaft bezüglich der neuen 
Babnfirede zu gleichen Zeitungen verpflichtet, wie ſolche ihr bezüglich 
der Stanımbabn obliegen. 4 Im Berbältnif zur Bundes · Telegraphen · 
verwaltung gelten ſowohl chtlich der neuen Bahnſtrede ald aud 
der Stammbahn die, Die Verpflichtungen ber Eifenbabn-Berwaltungen 
im Intereffe der Bunded-Telegrapbenverwaltung betreffenden Beftim«- 
mungen des Beſchluſſes des Bundesratbs des Rordbeutichen Bundes 
vom 21. Dezember 1868. d) Die Geſellſchaft bat den Anordnungen, 


welde wegen polizeilicher Breauffichtianng der beim Eifenbahnbau be» | 


fhäftigten Arbeiter getroffen werben, nadzufommen und die aus 
diefen Unordnungen erwachſenden Ausgaben, insbefondere auch die 
durch die etwaige Anftellung eines befonderen Polijgel Aufſichtsperſo 
nald entfichenden Koften zu tragen. Sie ift verpflidtet, die nötbigen 
Zuſchuſſe zu der in Gemaͤßheit des Geſehes vom 21, Desember 1846 
für die Bauarbeiter einzurichtenden SKrantentafle zu leiften. e) Die 


Geſellſchaft ift verpflichtet, für ihre Beamten Penfions- und 
MWithoen » Verpflegungsfajien aud ferner beleben au daflen; 
zu dieſen Saflen bie erforderlihen Beiträge au leiften, und 


zur Unterfiügung ibrer Arbelter angemeſſene Summen zu vers 
wenden, Dabei find für die Beamten, deren framilien und für 
bie Urbeiter thunlichſt eben fo nünftige Normen aufzuftellen, wie fie 
in dem Reulement für die betreffenden Kaſſen der Staats-Eifenbahnen 
entbalten find. Die Geſellſchaft it verpflichtet, die von ihr anzu. 
ftellenden Bahnwaͤrter, Schaffner und fonftigen Unterbeamten, mit 


YAudnabme der einer tehnifhen Borbildung bedürfenden, vorzuadweiie | 


aus den Königlich preußiſchen Militäranmwärtern, foweit diefelben bas 
35. Febensjabr noch nicht vollendet haben, zu wählen. 

&. 4. Das zur Ausführung des neuen Unternehmens, desgleichen 
zum Zwecke der Erweiterung und ne ber baulichen Unlagen 
und der Vermehrung der Betriebeimittel der Miederichlefiichen Zweig · 
bahn erforderlihe Kapital, einfchlieflib der Verzinſung beijelben, 
wäbrend der Bauzeit, wird auf Neunbundert und fünfzig Taufend 
Thaler feſtgeſeht. 


85 Die Beihaffung dieſes Kapitald erfolgt durh Ausgabe 
6l4 


worden ift, zur Herſtellung einer Eiſenbahn von Sagan nad Sorau 
und zur Audrüſtüöng derfelben mit Betriebömitteln, ſowie zur Ermei- 
terung und Berbeiferung ber baulihen Anlagen des Stamm ˖ Unter · 
nebmens ide die Aufnahme einer Unleide von Reunhundert fünfzig 
Zaufend Thalern gegen Ausfiellung auf den Inhaber lautender und 
mit Zinscoupons verfehener Priorität -Obligationen zu geſtatten, 
wollen Wir in Gemäfbeit bed 6. 2 bed Gefeped vom 17. Juni 1893 
Gel. Samml. S.75) dur gegenwärtiges Privilegium Unfere landes- 
berrliche Genehmigung zur Emiffion ber gedachten Obligationen unter 
den folgenden Bedingungen ertbeilen. — 
$.1. Die in 6* von 80400 * zu emittirenden Obliga- 
tionen, auf deren Rückſeite ein Abdruck dieſes Privilegiums beigeftigt 
wird, merden nad dem beiliegenden Schema A. mit der Bezeichnung 
„Lit. D.“ in points zu 500 Thlr, und 100 Thle. unter fortlaufenden 


‚ Nummern und zwar in Apoints zu 500 Tblr, unter Rr. 1 bis 1200 





zum Beirage von 600,000 The, in Mpoints u 100 Thlr. unter 
tr. 1201 biö 4700 zum Wetrage von 350,000 Tblr. aufgefertigt und 
von drei Mitgliedern der Direktion und dem Rendanten ber Bejell- 
ſchaft unterzeichnet. — 

$.2. Die Inhaber der zu emittirenden Obligationen find auf 
Höhe der darin derſchtiebenen Kapitalbeträge und der dafür nad 8. 3 
zu aablenden Zinſen Bläubiger ber Riederſchleſiſchen Zweigbaähn ⸗ 
Geſtllſchaft. ok daben in bdiefer Eigenfchaft vor den Inhabern der 
Stammaltien ein unbedingteö Vorzugẽsrecht. 

Den Inhabern der auf Grund des Privilegiumd vom 12. Juni 
1846 emittirten Priorität®-Dbligationen Littr. A. und B. im Betrage 
von 500,000 Tblr. und ber auf Grund des Privilegiums vom älften 
Januar 1857 emittirten Brioritäts-Obligationen Littr, C. im Betrage 
von 500,000 Tblr, verbleibt Dagegen in Anfehung des Übrigen @efell- 
— —** denſelben verſchriebene Vorzugbrecht. 

F. 3. Die Obligationen werben mit fünf * jährlich ver- 
aint. Aue Erbebung diefer Zinſen werden ben Obligationen zur 
nähft für zehn Jahre 20 halbjährige, am 2. Januar umd 1. Juli ber 
betreffenden “jahre zablbare Zinscoupons Nr. 1 bit 20 nebſt Zalons 
nach dem sub B. beigefügten Schema beinegeben.. 4 , 

Beim Ablaufe diefer und jeder folgenden zehnjährigen Periode 
werben nad vorgänginer öffentliher Belanntmahung neue Zins- 
coupons für anderweite zchn Jahre ausgereiht. Die Ausreihung 
erfolgt an den Präfentanten ded Talons , durch defien Nüdgabe zu 
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gleich über den Empfang ber neuen Serie Zinscoupons nebft Talons 
quittirt wird, fofern nit vorber dagegen von bem Inhaber der Obli- 
— on der Direktion der Geſellſchafi fhriftlih Widerfpruh erhoben 
worben if. 

Im Falle eines foldhen Widerſpruchs erfolgt die Ausreichung einer 
neuen Serie Zintcoupons nebſt Talon an den nbaber der Obligation. 

$. 4. Die Unfprübe auf Zinsvergütung etlöſchen und die Zins- 
coupond werden ungültig und mwertbiof, wenn diefe nicht binnen vier 
Jahren nad der Verfallzeit zur Zablung präfentirt werden. 

8.5. Die Verzinſung der — hört an dem Tage auf, 
an welchem fie vor Surtchoblung fällig find. Wird diefe in Empfang 
a fo müflen zugleih die außgereihten Zinscoupons, welche 
päter ald an jenem Tage verfallen, mit der fälligen Obligation ein- 
gereicht werden; gefchiebt dies nicht, fo wird der 2** der fehlenden 
Zinscoupons von dem Kapital gefürgt und zur Einlöfung dieſer 

upon& verwendet. 

h 4 6. Zur allmäligen Tilgung der Schuld wird vom Jahre 1874 
ab jährlich ein halbes Prozent von dem gefanımten Nominalbetrage 
derfelben nebit dem Betrage der durch die bereits getilgten Obligationen 
entitebenden Zinderfparniffe verwendet. Auferden ſteht der Geſellſchaft 
eine allgemeine Kündigung der Obligationen mit Genehmigung 
Unferes Handeld-Minifters zu. 

Die Nummern der in einem jeden Jahre zu amortifirenden 
Dbligationen werden alljährlich durch das Loos beftimmt. Die Aus- 
—— geſchieht Seitens der Direltion mit Zuziehung eines das 
er oll führenden Rotars in einem 14 Tage zuvor einmal öffent 
Fr gemadten Zermine, zu welden Jedermann der Zutritt 
Die Belanntmadung der auögelooften Obligationen, fowie einer 
allgemeinen Kündigung derfelben erfolgt durch dreimalige Einrädung 
in die oͤffentlichen Blätter-($. 11). Die erfte —— muß min- 
deſtens drei Monate vor dem beſtimmten Zahlungstermin ſtatifinden. 
Die Einlöfung der ausgelooſten Oblinationen geſchieht am 1. Juli 
jeden Jahres; die Einlöfung der gefündigten Obligationen kann ſowohl 
am 2. Januar ald am ]. juli jeden — ſtaltfinden. Die Nüd- 
as erfolgt in beiden Fällen nad dem Nennivertbe genen Aus - 
feferung der Dbligation an den Präſentanten. Die im e des 
Zilgungsverfahrend eingelöflen Obligationen werden unter Beob- 
achtung der oben wegen ber Nueloofung vporgefriebenen form 
verbrannt. Diejenigen, welde im Wege der Kündigung ober 
— ($.9 eingelöft werben, kann die Geſellſchaft wieder 
außgeben. 

Ueber bie Ausführung der Tilgung wird dein betreffenden Eifen- 
bahn · Kommiſſariate alljähtlich RNachwels geführt. 

. 7. Sollen angebli verlorene oder vernichtete Obligationen 
mortifigirt werden, fo wird ein gerichtliched Aufgebot nach ben allge» 
meinen gefepliben Beflimmungen erlaffen. Für dergeftalt mortifizirte, 
fo wie auch für zerriffene ober fonft unbraudbar gewordene, an bie 
Geſellſchaft zurüdgelicherte und gänzlich zu taſſitende Obligationen 
werden neue dergleichen ausgefertigt. 

* 8. Die Nummern der zur Zurüchzahlung fälligen, nicht zur 
Einlöfung vorgezeichneten Obligationen werden während der naͤchſten 
drei Je nad dem Zablungdtermin jäbrlib einmal von der Di- 
reftion der Geſellſchaft dehufs der Empfangnabme der Zablung öffent. 
lich aufgerufen. Die Obligationen, melde nicht innerhalb zehn Jab- 
ten pn dem leßten Öffentlichen Aufruf zur Einlöfung vorgezeigt 
werden, find wertblos, und ift dies von der Direktion unter Angabe 
der werlhlos gewordenen Nummern alsdann öffentlih zu ren. 
Die Gefellfhaft hat wegen folder Obligationen keinerlei Verpflichtun. 


en mehr. 
e 8.9. Außer dem im $. 6 gedachten falle find die Inhaber ber 
—— berechtigt, deren Rennwerth in folgenden Fällen von 
er 


eiellichaft ——— a) wenn fällıge Zinkeoupons, unge 
achtet foldye zur Finlöfung präfentirt worden, länger als drei Monate 
unberichtigt bleiben; b) wenn der Transportbetrieb auf der Nieder 
ſchleſiſchen Zweigbahn mit Dampfmagen oder mit anderen, diefelben 
erfependen Dafdinen dur Schuld der Gefellihaft länger als ſechs 
Monate ganz aufhört; c) wenn die im ©. 6 feitgefepte Tilgung der 
Obligationen nicht innegebalten wird, 

In den fällen zu a. und b. fann das Kapital an bemfelben 
zageı mwo einer diefer fälle eintritt, zurüdgefordert werden; in dem 
* AR zu c. ift dagegen eine dreimonatlide Kündigungsfrift zu be 
obadıten. 

Das Recht der Aurüdforderung dauert in dem 
zur Berablung des betreffenden Zinscoupond, in dem Falle zu b. bie 
aur Miederberfiellung des unterbrodenen Trandportbetriebes , bad 
Recht der Kündigung In dem fralle & e. drei Monate von dem Tage 
ab, an welchem bie —5 der Obligationen bätte erfolgen ſollen. 
Die Kündigung verliert indeffen ihre rechtlihe Wirkung, wenn die 
Geſellſchaft die nicht eingedaltene Amortifation nachholt und zu dem 
Ende binnen längftens drei Monaten nad erfolgter Kündigung die 
— der zu amortiſitenden Prioritäts-Dbligationen nachiräg · 


alle zu a. bib 


8.10. Zur Sicherung der Berzinfung und Tilgung der Schuld 
wird feftgefept und verordnet: a) Die vorgefchriebene Verrinſung und 
Zügung der Obligationen gebt der Zablung der Dividende an die 
Aktionäre der Geſellſchaft vor. b) Bis zur Tilgung der Obligationen 
darf die Geſellſchaft keine zur Eifenbabn und zu den Bahnhöfen er- 
forderlihen Grundſtücke verkaufen; dies benicht fi jedem nicht auf 
die außerbalb der Bahn umd der Babnıböfe befindlichen Grundftüde, 


auch nicht auf folde, welche innerhalb der Babnböfe etwa | 
an den Staat oder an Gemeinden zur Erridtung von 
Doft-, Telegraphen-, Wolizel» oder fteuerliden Einrichtungen, 


ober ern —— ge. 
den niere Gr e einen 
ein Grunbftüd zur Eiſenbahn 


oder welde zu MWadböfen 

treten werden möchten Pür 

Nachmeis darüber erfordern follten, 
ww 
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oder zu den Bahnhöfen erforderlich fei oder nicht, genügt cin Atieſt 
des betreffenden nbabn-Rommmiffariatd. c) Die — darf 
weder Vrioritätsaftien oder Obligationen creiten, no neue Darlebne 
aufnebmen, es fei denn, dak für die jet zu emittirenden Obligationen 
daB Vorzugsrecht ausdrüdlid ftipulirt werde. d) Zur Sicherdeit für 
das im $. 9 feftgefepte Nüdforderun:srecht ift den Indabern der Obli- 
ationen von der Niederfchlefifchen Aweigbahn-Befellfchaft dad Gefell- 
Ahafteverm en verpfändet. 

Die vorfiebend unter b. erlaffene Beſtimmung foll fih jedoch auf 
diejenigen Obligationen nicht beziehen, die zur Nüdzablung fällig 
erklärt, nicht innerhalb ſechs Monaten nah Verfall zur Empfang- 
nahme der Zablung aebörig präfentirt werden. 

$. 11. Alle in diefem Privilegium vorgefhriebenen öffentlicher 
Bekanntmachungen müſſen in den Staatö-Anzeiger, in die Voſſiſche 
und die Sclefiide Zeitung eingerüdt werden, Sollte eines dieſer 
Blätter eingeben, fo genügt die Belanntmadung in den anderen 
benannten, bis aur andermweitigen mit Genehmigung Unfered Handels · 
Minifterd zu treffenden Beſtimmun x 

12. Auf die Zablung der —— wie auch der Zins · 
coupons fann fein Urreft bei ber Geſellſchaft angelegt werden. 

Zu Urfund deifen baben Wir das gegenwärtige Privilegium 
Ullerhöchfteigenbändig vollaogen und unter Unferem Königlichen In« 
fiegel augfertigen laffen , ohne jedoch dadurch *— der DObli- 
erg in Unfehung ibrer Befriedigung eine Gemwährleiftung von 

citen des Staatd zu geben, oder Rechten Dritter gu präjudiziren. 

Gegeben Berlin, den 6. Dezember 1869. 

(LS) Wilhelm. 


Graf von Jhenplig. Dr Leonhardt. ECampbaufen. 


Schema A. 
PBrioritätd-Dbligation 
der Riederſchleſiſchen esta · Beifgaft, 
Lit, D. #.... 


Bien Tbaler Preufifh Eourant. 
nbaber diefer Cbligation bat auf Höhe von ........-- Thalern 
Preußiſch Courant Antheil an dem in Gemaäßheit bed umflehend ab- 
Kr en Privilegiums emittirien SKapitale von 


) ern. 

Die Zinfen mit fünf Prozent für das Jahr find gegen die aus · 
gegebenen, am 2. Januar und 1. Juli jeden Jahres zahlbaren balb- 
jährigen Atnscoupond zu erheben. 





logau, den ten 18.. 
der Rieberfetefikhen rerababn Geſellſchaft. 
Drei Unt j 
— Der Rendant. 
(Stempel.) _ 
Schema B. 


TZalo'n. 
nbaber empfängt gegen diefen Talon nad Maßgabe ut (.3 - 
des Vrivileniums vom ten 18.. in @logau bei unferer Geſellſchafis · 
faffe die ..te Serie der Zinscoupons zur —— ae der 


Niederichlefiiben Sweigbabn-Seftllibaft Lit. D. 97 ..... 
Slogan, den HEM runnenucee 18... 
Die Direktion der Riederſchleſiſchen Zweigbahn ˖ Geſellſchaft. 
Etempel.) Ausgefertigt. 
— Thlr. — Sur. 
* ” Serie I ..... 


— tee Zincoupon 
zur Prioritätbobligation we F yo en Zweigbahn · Geſellſchaſt, 
„it, ee 
Thaler Silbergrofgen bat Inbaber diefed vom 
ab in Glogau aus unferer Geſellſchaftskaſſe zu erheben. 
Diefer Zinscoupon wird ungüllig und wertblod, wenn er nicht binnen 
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vier Jahren nad) der Werfallgeit zur Zahlung präfentirt wird, 
logau, den ..ten ..... sis 18.0 
Die Direktion der Riederſchleſiſchen Zweigbahn-Gefelfcaft. 
(Stempel) Ausgefertigt. 
Zandtagsd: Angelegenheiten. 

Berlin, 20. —— In der Sißung bed Herren— 
baufes am 18. d. M. nahm ber —5* iniſter Camp · 
auſen bei der Diskuſſion über das Geſetz, betreffend Die 
onjolidation preufiiher Staatdanleifen, nad dem Seren 


von Senfft-Pilfad das Wort: 

Rach meiner Anſicht handelt es ſich bei der Wiederherſtellung der 
Ordnung in dem preußifchen Finangweſen nicht um eine momentane 
Berlegenheit; es handelt ſich darum, entweder dauernde Mebreinna 
au ſchaffen oder dauernde Minderausgaben. Dad it der ei 
auf dem die wünjdenäwertbe Ordnung in ben preußiſchen Finanzen 
wieder herbeigeführt werden fann, Die Staatäregierung bat Ber- 
fub gemacht, die Bewilligung dauernder Mebreinnabmen zu ver 
langen. Der Here Vorredner bat lebhafte Unflagen gegen den 
Reichſtag erhoben, daß er diefem Verlangen nicht entgegengelommen 
ift. Diele Anklage würde mid mwenigften® nicht treffen, indem ich in 
meiner Eigenſchaft als Mitglied des Reichſstages der damaligen Re 

ierung meine Unterftüßung nicht verfant babe. Uber, meine Herren! 
ch mödte den Herrn Vorredner doch bitten, fidh zu erinnern, daß der 
Verſuch, dur den preufiichen Candiag nicht dauernde, fondern nur 
eine vorübergehende Mebreinnabme zu erlangen, ſich feiner ſebt glängen- 
den Ausficht erfreute. Somobl in dem andern Haufe, ald auch ſoweit 
man dat, bevor eine Beſchlußfaſſung fattgefunden bat, erratben 
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kann, in dieſem Haufe würde die Bewilligung des Zuſchlags zu 
den direkten Steuern keine ſeht günſtige Aufnahme gefunden haben. | 

Wenn nun dem ſo iſt, dann fragt c# fih doch“ bat man nicht 
dafür Sorge zu Iragen, den Staat dadurch, dab man ibm die Mög- 
lichteit gewährt, für gewiſſe Zwecke geringere Geldfunmen zu verwen- 
den, frei zu machen? Dieje Seite der Vorlage ſcheint mir in diefem | 
Haufe eine fo allgemeine Unerfennung gefunden zu haben, daß id) | 
nicht glaube, bierauf tiefer eingeben zu follen. “ich erlaube mir in 
Diefer Beziehung nur noch daran zu erinnern, daß Sie dur die An ⸗ 
nabme ber Rear! den Staat nicht blod von ber Summe von | 
3,122,000 Tbir. für die Dauer entlafien, fondern daß diefe Entlaftung 
febr viel weiter areift, als wie es auf den erſten Augenblid feinen | 
könnte. Ich babe eine Berechnung aufüclen laffen, wie ih mit Nüd- 
fit auf den Zinfensumads und mit Rüdiicht auf den Umftand, daß 
nad wenigen Jahren, wenn der Bau ber Elfenbabnen, für welche bie 
Anleihe pro 1867 C. und die Unleibe pro 1868 B. auänegeben find, 
vollendet fein werden, unb wenn anbererfeits bie Tilgung der frei 
willigen Anlelhe aus dem Jahre 1848 bereitd bewirkt fein wird, unb | 
alfo dad deefallſige Tilgungdquantum, mas beute nod) zu einem boben 
Betrage beftebt, nicht meht in Anſaß zu bringen fein wird — ich fageı 
voie hr dann die Zilgungsfumme flellt; und da ftellt ſich 
der zur Tilgung erforderliche Geldbedarf für bie 4progentigen und | 
Aprozentigen Anleiben, um die es ſich banbdelt, im “Tabre 1880, 
alio in einem Dejenntum, auf die Summe von 5,547,245 Tblr, 
und biefer Tilgungsbetrag wird nach einem geringen Zeitabſchnitt 
von nur 5 Tabren, alfo im Jahre 1885, bereits aeivafen fein auf 
6,957,636 Thlr 7 Sar. 6 Pf, allo nahezu auf 7 Millionen. Sic 
werden baraud ermeflen, von wie großem Werth Die vorgeſchlagene 
Maßregel für die Stärktung der Staatsregierung fein wird. 

Meine Herren! Mädrend dieſe Seite der Maßregel auf allen 
Seiten in biefem Hohen Haufe Anerkennung gefunden bat, bat da- 
gegen, wie mir faheint, der Borfchlag felbfi eine etwas fühle Auf 
nabme gefunden, und meiner Ueberzeugung nad eine nicht überall 
billige und gerechte | 

Der Herr Referent bat Ramens der Majorität Ihrer Kom- | 
mifflen Jbnen beute die Bedenken dargelegt; und mie mir fehlen, in 
einer elwas milderen Form; ald dies tın Verichte geſchehen war, aber 
and fo bleiben Doch noch immer erbeblihe Bedenken befichen. Wenn 
ich dem Wortrane dei * Meferenten richtig gefolgt bin, dann war 
dad erfie Bedenken, bak man bei der Mafregel einen altbemäbrten 
Grunbfag, den der zwangsweiſen Tilgung , verlaffee Nun, meine 
Herren, ivenn der Üccent auf dies Altbemäbrte gelegt wirb, dann 
muß ib den Aueſpruch ald volltändig unrichtig begeichnen, denn als | 
im Sabre 1820 die Negulirung des Staatsihuldenmeiens vorgenom- 
men murde, bie jo lange Jahre bindurch ſegenörcich ge 
wirft bat, da wurde beftiimmt, wir wollen 1 Prozgent der 
Shuldfumme zur Tilgung verwenden, mir wollen die Zins. 
erfparniffe von den getilgten Summen ebenfalld zur Tilgung 
verwenden, wir wollen aber nad 10 Jahren einen Halt maden , die 
Sinfeneriparniffe abfeben und dann eine neue Periode beginnen , wo 
ivie nah und nad die Zinfenerfparnifle anwachſen laffen. Für die 
Schuld, die damals beftand, wird nach dem Vorſchlage, der Ihnen 
beute vorliegt; dieſes altbewährte Verfahren vollitändig und im voliften 





Umfange unverändert fortgefegt; für die vielen anderen An, 
leiden, die wir beute zu vwerginfen und wu tilgen ze — mit 
Yusnabıne derjenigen, auf die ſich die vorgefchlagene Mafı- 


regel bezieht, — wird ebenfalls das alte Verfabren fortacicht, 
= der Vorſchlag beihräntt ſich mur auf ſolche Anleihen, 
wie wir fie in großer Amahl feit dem Jahre 1848 cereirt haben. In 
Bezug auf diefe Anleihen gelangte man zur Erkenntnif, daß wir in 
der That eih fehr Feblerhatteh vfiem feit 1848 angenommen baben. 
Dan bat damals wohl nicht bedad;t, wie raſch ſich die Anleiben auf 
einander folgen, und wie die Verhaltniſſe fi fo geflalten könnten, 
daß vermöge der Befimmung, wonach die en fort und 
fort zur fchnelleren Tilguna zu verwenden feien, bis die Schuld gänzg- | 
Lich getilgt fei, auf gewiſſe Zeitabfehnitte eine ſehr große Laft fallen 
werde. Diefe Laſt wird bauptfächlih das Decennium von 
1870 bis 1880 treffen, das | 
von 1880 bis 1890. Sie können in einem rafchen Ueberichlag | 
fi vergegenwärtigen , wie hoch das Tilgungsquantum für die ge | 
fammte Schuld — muh, wenn Sie bedenken, daß wir zur | 
Zeit 3600 000 Thlr. auf die Tilgung zu verwenden haben und dah | 
die Zinfenerfparnifie immerwäbrend zumadien. Sie werden fich als. | 
dann vergegenmwärtigen, daß nad einem Decennium, wenn Sie bloß | 
den Sinsfag von 44 pEt. und nicht aud Zins auf Zins glei in | 
Anſchlag bringen, über 4 Millionen mehr auf die Zilgung verwendet 
werben müjjen. Wir find aber in Preußen nicht in dem alle, da 
man einen — Tilgungsfond gegründet hätte, man bat vielmebr 
die Anleibe gleich vom erften Augenblide an fo gemacht, daß die Til- 
Ey e auß den laufenden Einnahmen entnommen werben 
möflen. ir ſcheint ed daher in vorſorglicher — der 
Zukunft des Landes ein wichtiger Schritt zu fein, daß dieſes febler- 
bafte Syſtem durdbrocden werde, und ih würde meines Theils biefen 

Vorſchlag auch dann machen, wenn ein Defizit nicht drängte. Frei⸗ 

lich, wenn der Borfhlag mit einer Verlegung der Rechte der Staatd- 

aläubiger verbunden wäre, fo würde id er ai mid nie und | 
nimmermebr dazu entſchloſſen haben, den Vorſchlag zu madıen. Es 

bat mich gefreut, daß fein Medner eine direkte Verlegung in Betreff 

der diechte der Staatsgläubiner anerfannt bat; aber zwei Medner 

haben doc geglaubt, wenn auch nicht bie Rechte verlegt würden, fo 

würden doch deren Intereffen verlegt. Nun, meine Herren, das 

it nach meiner Ueberzeugung ein grofer Iretbum. Die Intereffen der 

@läubiger find wefentlich verlegt worden durch das Syſſem, bas mir 

feit einer Meibe von Jahren befolgt haben, daß wir fait Jahr für 

Fahr eine Unleibe an den Markt gebracht haben, und wo Hi bann | 
die Erſcheinung bewährt hat, dab man, um die Unleihen placiren zu 


und nob mehr Decennium 





können, man mit dem Preiſe bat zurüdgehen mülfen, und wo ferner 
ſich die Erſcheinung bewährt bat, daß, irohdem die alten Anleihen 
fhen feit Jahren placirt waren , und trogdem, daß die Hauptver- 
waltung der Staatsihulden zur Dedung bed Tilgungsbedarfs An- 


| füufe machte, dennoch die reife der WUnleihe älterer Jahrgänge 


einen höheren Preis nit bebaupten fonnten, al& wie er durch den 
Dreid des neuen Jabrgange, der placırt werden follte, bedingt war. 


Selbſt jept, wo die Werbandlung über die Tilgungspflicht Aatıfindet, 


wo das Publikum tbeild durch die Werbandlungen der Häufer, tbeil8 
dur Broſchüren und Muffige in den Zeitungen barauf bingemielen 
wird; wie für bie verſchiedenen zubradnge der Anleihen verlälbene 
Zilgungsbeträge vorgeleben find; felbit heute finden Ste nod, wenn 
Sie den Eourszettel dei geſtrigen Tages anfeben, daß die Anleihen 
von 1854, 1857, 1850 durchaus feinen böberen Preis haben, als wie 
die Anleibe des Jahres 1868, die, wie bekannt, im Laufe diefes Jahres 
unausgefeßt an den Marlt gebracht und verlauft wurde. 

. Daraus mögen Sie entnehmen, welchen geringen Einfluß bie 
bisberine Einrichtung, wonach gewiffe Summen jur Zilgung ver- 
wendet werden mußten, auf den Preis, auf die Hebung des Preiſes 
diefer Anleihen gebabt bat. Mit der Mafregel, wie fie jept vorgelegt 
worden it, gebt nun meinerfeits die Abſicht Hand in Hand — und es 
wird mic ſehr freuen, wenn ich in dieſer Beziehung Unterftüpung 
finde — die Ausgabe der Staatsanleiben in dem grofen Umfange, wie 
fie ſeither flattgefunden bat, nicht fortdanern zu laffen, dafür zu forgen, 
daß der Markt ruhiger wird, daß nicht täglich Vertäufer am Marfte 
find, und es wird die Folge fein, daf die Anleihen lanafamı fteigen, 
natũtlich caeteris paribus, denn es fünnen ehaltnifln eintreten; 
welche die Rechnung durckreuzen, aber wenn Berbältnifie vorhanden 
find, wie fie dem menfchlinen Auge ſich vergegenmmärtigen, dann glaube 
ich mit Beſtimmihelt der Erwartung mid überlaffen zu fönnen, daß 
ein allmähliged Steigen der Unleibe eintreten wird. Dann wird au 
in den Augen des Tiublitums der Verzicht auf die Kündigung, der in 
rem Kommiſſionsberichte etwas wegwerfend behandelt worden 
ift, eine große Bedeutung für den Staatsgläubiger erlangen und zwar 
beöbalb, weil diefer Verzicht nicht allein für ben Fall feine Bedeu- 
tung bat, wenn bie Verhäliniſſe fib fo außerordentlih günftig 
umgeflaltet baben, daf man an cine Zwangsfonverfion benfen 
müßte, fondern weil die Zufiderung gegenüber der heutigen Einrid- 
tung auch dann ibre grofe —— bat, wenn die 4% progentige 
Anleibe über pari fliege und dann dur die vorgeſchlagene Einrichtung 
die Merloofung eined Theile diefer Anleihen entbehrlih gemacht 
werden wurde. . 

Endlich; meine Herten, iſt auf die Koften bingewiefen worden 
und es if auch darin cin Wehinderungdgrund gefunden worden. 
Num, meine Herten, was die Koften betrifft, To ift_e® jeßt noch nicht 
an ber Zeit, ſich über den Betrag derfelben ———— Die He 
gierung bat in biefer Hinfibt an Sie nur eine Marimalforderung 
neftellt, fie übernimmt mict die Berpflibtung, das Geld volllänbig 
auszugeben, was ihr aur Dispofition re yolrd, Sondern fie übernimmt 
nur die WVerpflibtung, nicht mebr Geld auszugeben, als wie ibr zur 
Dispofition neftellt wird. Aber wie fi) ber Koftenbetrag bei der wirk« 
lichen Ausführung geflalten wird, darüber fann ich eine weitergehende 
Andeutung nicht geben. . 

Dieine Herren! Ich möchte glauben, daß biefe wenigen Morte 
binreichen werden, um Sie darauf hinzuweiſen, daß tod die lebhaften 
Angriffe gegen bie Maßregel ſelbſt wohl nicht gerechtfertigt fein möc- 
ten Geftatten Sie mir, noch einige Worte hinzuzufügen, die ſich auf 
mein perfönliches Verhaͤltniß zur Sache erfireden. Ihnen Allen ift 
ed befannt, dak ih mitten in einer erregten Bandtagd-Seffion das 
ſchwierige Unit der Leitung der finanzen übernommen babe, Ihnen 
Allen ift es befannt, dab bie Megierung ein Steuerprojekt, von dem 
eine wirklich dauernde umfalfende Mehreinnahme au erwarten war, 
dem Lanbtage nicht vorgelegt hatte, und baf, mas dem Landtage vor- 
lag, nur die Forderung war, einen Zuſchlag für das Jahr 1870 zu 
den direkten Steuern zu bewilligen. 

Wer, wie id, von der Annahme ausgeht, daß das fogenannte 
Defizit mit dem Jahr 1870 nicht verſchwinden wird, fondern daß 
vielmehr auch für das Jahr 1871 darauf Bedacht 3 nehmen ſein 
voird, entweder Mebreinnabmen zu ſchaffen oder Minderausgaben 
berbeiquführen, der fonnte darüber nicht zweifelhaft fein, daß bie wirt- 
lich au Iöfende Aufgabe darin beitand, dauernde Minderaufgaben 
berbeizuführen, — daß bie wirklibe Aufgabe nicht darin beitand, 
mit einem Rothbehelfe ſich zu begnügen, daß die wirklich zu Iö- 
fende Aufgabe darin beitand, nicht zu einem Flickwerke 
au reifen und am Ende des Jahres 1870 genöthigt zu fein, in ber- 
felben Stellung wieder vor Die Landesvertretung zu treten, — und 
daß es die würdige Aufgabe eines Finanz + Minifier® war, ein 
Mittel zu finden, was dem Defizit des Jahres 1870 und ber 
folgenden Jahte Abhülfe ſchafft, und zugleih eine weſentliche und 
wichtige eform in unſerem Staatsfhulden- MWefen einführt. 


— Dem Herrn von Kröcher erwiberte ber Finanz Miniſter: 


Meine Herren! Was die legte Reußerung betrifft, fo bitte ich, micht 

u überfeben, daß wir ſeildem um 10 Jabre älter Tate find. am 
abre 1859 konnten die üblen Bolgen des feit 1848 — oder vielleicht 

richtiger feit 1850 — eingefchlagenen Syſtems noch nicht fo leicht 
erfannt werden, als bied beute der Fall if, Damald be 
fanden wir uns noch im ciner Meriode, die wir mit ber 
jenigen au vergleichen haben, die in Folge der im Staatd- 
huldengeieke vom Tabre 1820 getroffenen Einrichtung eingetreten 
wäre. Es Ion ein Jehnjahriger Zinſenzuwachs überbaupt nicht vor, 
er folte erft fommen. Seitdem find weitere gehm Jahre verfloflen, 
das Schuldenmachen hat fortgedauert, der Zinſenzuwachs bat fih ge · 
ſieigert und e8 ift daher fein großes Verdienſt, wenn man heute tlar 
überjiebt; daß im biefem Soſtem ein fehler liegt. Uebrigens will ich 
bemerfen, daß ich fhon vor 10 Jahren zu denen gehört habe, die bie- 
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r in Preußen befolgte Syſtem nicht für rg 
amals die Verhältniffe roefentlih anders lagen, indem wir bamals 
in der Gage waren, unfere Anleihen zu pari und bäufig über 

ari auögeben zu Können. Heute find wir in Diefer Lage nicht, 

ent es wird den Seren befannt fein, daß ber 
reis 93 pet, if. 3 iR alſo beute auch nicht der ae 
tinnfte Zweifel darüber vorhanden, dah es feine bortheilhafte 
finanziele Operation ift, auf der einen Seite ſich die Ermächtigung 
au Anleihen geben zu laſſen und diefe auch wirklich au machen, und 
auf der anderen Seite Tilgung eintreten zu laffen. Das ift dod nicht 
eine wirflibe Tilgung, fondern nur eine fheinbare, Diele ſcheinbare 
Zilgung nicht fortzufegen, glaube ich, Liegt im ntereffe des Staats, 
Mas aber am meiften im Intereſſe des Staats liegt und mad, wie 
ich glaube, mithin auch den Ausipruch rechtfertigt, daß man damals 
im Herrenbaufe den richtigen Punkt nicht trafı das ift, daß man um- 
abhängig von den Bläubigern wird, um in Aufunft nit mebr 
die frage erörtern au müflen, verlegen wir die Rechte der Gläu ⸗ 
biger? ſondern in Zukunft freie Hand zu baben, wie man mit ber 
Zilgung vorgeben will. Wenn dann die Finanzlage des Yandes twie- 
der in. eine gefunde Bahn gefommen if, wenn dann fi Ueberſchüſſe 
der Einnahmen über die Ausgaben herausſiellen, dann werde ich der 
Erfte fein, der fich lebbaft darüber freuen wird, wenn anfehnlidye 
Summen auf bie Schuldentilgung, verwendet werden. 

Da ih das Wort habe, fo darf ich vielleiht ſchon jept über Etwas 
ſprechen/ was ich geglaubt hatte, bis zur Erörterung des ©. 2 binaus- 
fdieben zu follen. Es ift nämlih Seitens des Hertn 
berg an mic die frage gerictet worden, wie ber Ausdruck etatt- 
mäkigen Ueberſchüſſe au verieben fe. Nun, meine Herten, das muß 
man eben genau fo behandeln, wie es ausgeſprochen if. Rur etats 
mäßige vorbanbene Heberichüffe werden zur Schuldentilqgung ver- 
wendet werden. Wenn aufierbem Uebericülfe ſich ergeben, wenn alſo 
die Einnahmen ſich böber beraußftcllen, als im Etat vargeichen war 
und wenn bann im Etat feine Vorkehrungen getroffen find, daß dieſt 
Mebreinnabmen zur Schuldentilgung verwendei werden follen, fo wird 
für daß beireffende Jahr die Summe nicht zur Schuldentilgung ver- 
wendet, fondern es wird ber Beſtimmung der gefeßgebenden Traktoren 
au a fein, wie fie darüber im folgenden Jahre verfügen 
wollen. 


— Den $. 1 (Schifferpatente) des Gefegentwurfß, betreffend 
bie Ausführung der revidirten Rheinſchiffahrisalte vom 17, Oktober 
1568, motivirte der Regierungslommtfjarius, Geheime Ober- 
Regierung Rath Herzog, wie folgt: 

Meine Herren, geftatten Sie mir im Namen ber Staatöregierung 
Sie dringend zu bitten, den $. ] der Megierungdvorlage anzunehmen 
und dem Untrage Ihrer Kommiffion, diefen Paragraph zu fireiden, 
nicht beigutreten, ſehe davon ab, die Nüglidhfeit und eminente 
MWichttgkeit der Beitimmungen, die in dem $. I enthalten find, bar- 
aulegen. Die Gründe dafür find in dem Berichte vollftändig wieder · 

egeben; ich fann «8 um fo mehr, als anzueriennen ift, daß in der 

tage bie Entfheidung beruht, ob die Beitimmung des 6. 1 rechtlich 
zuläffig fei oder nit. Die Regierung bat nad dem Berichte der 
Kommiffion abermals diefe frage einer eingebenden Erwägung unter- 
ogen und it dazu gekommen, jie twieberbelt zu bejaben. Dir Be- 
timmung bed $. 1 bezweck nämlich aud für die 6 enannte Binnen · 
ſchiffahrt, d. db. innerbalb der Grenzen des preu 


ihiffabrteakte find diejenigen Schiffer, melde bie fogenannte inter 


nationale Fahrt beireiben, ®. * diejenigen, welche den Rhein aud | 
n 


auf einer kängeren Strede al& innerhalb eines und beffelben Staates 
brfabren, genötbigt, den Rachweis zu führen, daß fie die Rhein. 
ſchiffahtt längere Zeit praftiih ausgeübt haben. Daffelbe verlangt 
. L aud für die Binnenſchiffahrt. Nun it Ihre Rommiffion in ber 
ehrbeit der Anſicht geweſen, eine ſolche Vörſchrift fei unflattbaft, 
weil fie unverträglie fei mit den Beftimmungen der Gewerbe Ordnung 
für den Kordbeutfben Bund. Die Gemwerbe-Ordnnung für den Rord- 
deutfchen Bund beftimmt, daß Stromfhiffer im Allgemeinen irgend 
welder Konzeſſton oder Prüfung nidt unterworfen feien; fie madt 
indeflen die Ausnahme, daß, wo im Wetreff ber Stromfciffer ın 
olge von Staattverträgen befondere Anordnungen getroffen find, cs 
ein Bewenden dabei behalten ſoll. Diefe Beftimmung iſt weientlich 
veranlaft worden durch die Berbältniffe, wie fie für den Rhein, bie 
Meier und bie Elbe befteben. Die Kommiflion bält dafür, dafi die 
Uusnabme de& 8. 31 nicht vorliege, ri den Beſtimmungen, um die 
es ſich bier handelt, weil diefelben nicht in Belge eines Staats · 
vertrages erlaffen ſeien eure daben an die revidirte Mhein- 
ſchiffahrtsakte gedacht iſt, läßt ſich dieſe Auffaſſung als berechtigt aner- 
fennen, denn nach der revidirten Rbeinſchiffahrtsakte wird cin Patent; 
ein Rachweis der Befäbigung, nur für die fogenannte internationale 
Fahrt verlangt. Kerr Graf von Nittberg bat bereits darauf aufmerf- 
fam aemadt, aus welchem Grunde man ſich bei ber Alte darauf bat 
beſchraͤnken koͤnnen, eine folde Befimmung zu treffen. Anders ge 
alter fih die Sacht, wenn man auf das beficbende Recht ficht, und 
a babe ich Ihre Aufmerkſamkeit auf einen wichtigen Bunft zu lenfen, 
nämlich daß der $. I des vorliegenden Geſetes nichts Anderes bee 
amt: als mas biöher fdon in Preufken geltendes Recht war. Die 
ſtimmung ift entnommen aus dem Regulativ vom 5. Auguſt 1834. In 
dieſem war vorgefeben, dat für die internationale und für die Binnen» 
ſchiffahrt ein Patent nachzuſuchen fel und daß der nachſuchende Schiffer 
unter Anderem tarıbun müfle, er babe praftifche Kenntniſſe der 
Schiffahrt auf dem Rheine. Es waren auch Prüfungen vorgefchen, 
diefe find in Megfall gekemmen, aber id; mwicderhele, Joweit ed ſich 
um den Ratweis praͤltiſcher Befäbigung bantelt; fo ſteben die Br 
— tes & 1 fchon in dem Requlativ von J834. Es fommit 
alfo weiter auf die Ftage an, ob das Mequlativ von 184 — 
das in unferem $. 


1 reprebugirte, — ob Diet in Folge eines 


beutige | 





bielten, obfhon | Etnatävertrage® ergangen ift, — und biefe Grage glaude ih mit Ent- 


Iwiedenheit bejaben zu _müllen. Es ſagt das Regulativ in feinen 
eingange wörtlih: »Da dur die Artikel 42 und 60 der von Uns 
Allerhöhit genehmigten Mebereintunft unter den Uferfiaaten dr# 
Rheins vom 31, Mär 1831 (Geſth -Samml, für 1831 Seite 71 fi.) 
die näheren Beſtimmungen über die Befugniß jur Ausubung der 
Rheinſchiffahrt, fo wie über den Lootſendienſt auf dem Rheine, den 
einzelnen Ufer-Renierungen vorbebalten find, die bisherige Erfahrung 
aber die Unzulänglichkeit der beftchenden erwiefen bat, jo finden Mir 
Uns beivogen«, und fo weiter. Demnädft folgen einzelne Borfchnf- 
ten, die, wie geſagt, zum Zbeil in dem 6 1 mieberbolt 
werben. Ich glaube, bak ausdrücklich in dem Cingange des 
Gefeped der Zuſammenhang nacgewiefen if, in welden 
das Gele zu dem Mbeinichiffahrisnertrage von 1831, alfo 
zu einem internationalen Wertrage, ficht. Der Gefepgeber felbft 
bezeichnet diefen Vertrag als Anlaß zu den Beitinimungen, die er 
teifft, und fheint Damit wohl die frolgerung —I daß das 
anze Regulaliv eine Folge jenes internationalen Vertraägs geweſen 
ei. Ib glaube, daß dieſe Beweisführung in einer entideibenden 
Meife dadurch unterlügt wird, daß auch die Pratis ſeit den 
Dan 1845 ibr unausgefept zur Seite fehlt, benn, meine 
erren, bie Peßpmunſ die der F. 31 ber Norddeutſchen Ge- 
werbe · Ordnung trifft, iſt woͤrtlich entnommen aus unferer 


preußlſchen —— rung Pan Jahre 1845. Auch nah ber Gr 


Grafen Ritt- | 


ifhen Staate, bie | Dr 
Tiatentpflichtigkelt der Schiffer auszuſprtechen. Durch die Rhein | 





werbe-Ordnung vom Jahre 1845 war der Stromfciffer weder prü- 
funge- noch tongeffionspflichtig. j 
Um die Ausnahmen, die fonventionsmäßig zu erbalten waren, 
y beftimmen, bat aud die Gewerbe Ordnung vom Jahre 1845 in 
ebereinftimmung mit ben, was in die Rorddeuiſche Geſderbe · Ordnung 
übergegangen ift, im $. 45 geſagt: »Someit in Betreff der Schiffer 
und Lootſen auf Strömen in folge von Staatsverträgen befondere 
Anordnungen getroffen find, behält ed dabei fein Bewenden.⸗ 

Seit dem Jahre 1545 bat Niemand daran gezweifelt, daß bie 
Behörden berechtigt feien, kraft diefed Vorbehaltes der nad Map» 
gabe des Regulativd von 1834 zu prüfen und zu fongeflioniren. Wäre 

ad, was Seitens der Kommifjion auögeführt wird; rich in fo wür- 
den feit dem Jahre 1845 die Behörden ſich fämmtlid im Üntecht be- 
funden, fie würden genen Recht und Geſeß, das heißt gegen Die Frei⸗ 
beit, die die Gemwerbe-Drdnung ben Stromfdiffern garantirt, 
die Schiffer des Rheins geprüft und fongeffionirt haben. glaube, 
das kann man nicht annehmen und daraus folgt mit —— daß 
daß Regulativ von 1834, welches auch den gegenwärtigen Beſtim . 
mungen zu Grunde Liegt, ſtets als Folge der Rheinſchiffahris Ordnung 
von 1831 angeſehen würde. Damit aber iſt die Vorausſeßung erfüllt, 
unter welder auch bie Gerwerbe-Drdnung für den Rorddeutſchen 
Bund für Konfervirung der Anordnung Fuͤrſorge getroffen bat. Ich 
erlaube mir deshalb die Bitte, daß ber &. ] in ber von der Degierung 
vorgeſchlagenen Urt angenommen werde. 

Nur wenige Worte, um den von dem Herem Meferenten ver- 
mißten Kaufalnegus pwiſchen der Verordnung von 1834 und der 
internationalen Alte von 1831 zu dolumentiren. Ich hatte bereits 
die Ehre zu ermähnen, daß der Geſehgeber des Megulativs von 1834 
ausdrüdlih Berufung nimmt auf 2 Baragrapben jener Akte, und es 
wird geftattet fein, den Text des cinen Barograpten, der von Wich · 
tigteit ift, zu verlefen. Es beift im Urt. 42 der Kbeinihiffabrti- 
dung, auf welden in dem Btegulativ von 1834 Bezug ge 
nommen ift: 

»Da die Rheinſchiffahrt viele Erfahrung und Ortskenntniß er 
fordert: fo werden zu deren YHusübung nur erfabrene Schiffe 
Patrone oder jkührer erg welde fid über ibre in dieſem 
Stüde erworbenen Ktenntnifle vorber ausgewieſen baben. 

Jede Ufer-Megierung wird die nöthigen Mafregein ergreifen, um 
fi von der fräbigkeit Derjenigen zu verſichern, welchen fic die Ahein- 
ſchiffahrt vertrauet.« £ 
& mödte für enwirfen balten, daß diefe in der Rheinichiffahrts- 
dnung entbaltene Aufforderung , diefer Appell an die Vorſicht und 

Diligenz der einzelnen Regierungen das Motiv war für das Nequla- 
tiv, dad im Jahte 1834 ergangen dit; und ib glaube, daf damıt in 
der That der innere Aufammenbang bergeftellt it, den die Rommif- 
fion vermißt, Ob, wenn nad dem Jabre 1845 die Frage an die Ye 
aislation gedieben wäre, der & 45 unlerer alten Gewerbe-Drönung fo 
auggelegt worden tmäre, wie ıch ibn verftanden babe und wie ibn bie 
PBragis ſeit 25 Tabren verſtanden bat, oder ob eine abfällige Entichei- 
dung gelroffen worden wäre, vermag ich in der That nicht zu fagen. 
ch glaube, die Regierung würde nadı wie vor die Pflicht und Yas 
Necht gehabt baben, zu behaupten, dak fie fih in Uebereinfimmung 
befinde mit der Auelegung des Geſches, wie fie praktiſch ac 
handbabt wurde; und Diele praltiide Hantbabung beitand darin, 
daf man fraft der Regulative von 1834 prüfte, obwohl man 
genau dieſelbe Beſtimmung in der Gawerbe-Drdnung batte, daß nur, 
wenn auf Grund eines internationalen Wertrages Yusnahmebeftim« 
mungen vorbanden wären, geprüft werden dürfe Das mödte ich 
vertieten, daß bie Negierung ſich in einen offenen Konflift mit der 
Befesgebung nicht wohl bat ſeßen können, das beißt, daß fie nicht ge- 
prüft baben würde in effenbaren Widerfprud gegen eine unzmei- 
deutiy Mare Beftimmung. Mit einem Worte mödte ich noch auf die 
Bemerkung des Heren Referenten eingeben , ale wenn bie Sade u 
Vexatienen führte; es wurde angeführt, daß es doch hart fei, wenn 
man einen Schiffer, der von Bonn nach Königewinter oder von Bonn 
nad Coln fährt, zu einem Patente nöibigen und einen Befäbigunge- 
nadıveis von ibm verlangen wollte. In dem Sinne; daß eine Prüfung 
vorangebe, wird ein Vefäbigungenadiweis überbaupt nicht verlangt. 
Ah made aber darauf aufmerfiam, dab durch die Einverleibung von 
Raſſau die Sache praftiid von aröferer Wichtigkeit geworden tft, 
Denn gerade auf dem ehemals naflauiihen Gebiete find die Hinder- 
niffe und Schwierigkeiten des Habrwaffers fo groß, daß die Megierung 
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nicht ohne Verlefung ter ihr obliegenden Pflicht einen Schiffer zur 

abrt zulaflen könnte, der nicht Sacher eine praftifche Kenntniß dieſes 
Fahrwaſſers nachgewieſen hatte. Es ift alſo auch — worauf näber 
einzugeben ich im Anfang verzichtete — praftifch ein cminent großes 
Bedürfniß, dab diefer Rachweis erfordert werde, 

— Zu dem Geiepentwurf, betreffend die Rheinſchiffahrts 
Gerichte, nahm der Regierungbkommiſſar, Geheime Juftiz-Rath 
Schneegans, das Wort: 

Es iſt das derjenige Punkt, von welchem ich weſentlich abweiche 
von der Auffaſſung der Kommiliion, und ic bitte Sie, die Vorichläge 
der Kommiffion abzulebnen. 
u, Sof die Rheinſchiffahrt einen engern Stantenbund in ähnlicher 

ei 


Die Rheinufer »- Staaten bilden in Ber | 


e wie auch der Rorddeutſche Bund ein folder if. Diefer Bund | 


bat eine befondere Geſeßgebung in Bezug auf die Rheinſchiffahrt auf- 
geitellt, und namentlich bat derfelbe aud eine gemeinfdaftlihe Geſeß- 
— aufgeſtellt in Bezug auf die Jurisdiktion in Rheinſchiffahrts- 
achen 

Es bat ſich nun dieſe Geſeßgebung nicht blos darauf beſchränkt, 
im Allgemeinen die Kompetenz der Rbeinibiffahrts-Gerichte feſtzu · 
fegen;, ſondern die Geſekgebung erſtredt ſich auf die Organifation dieſer 
Berichte. Es if in der Nheinihiffabrtd-Mfte ausdrüdlich geſagt, daß 
die Redtöpflege auszuüben fel in exiter Inſtanz durch Rheinſchiffahrts · 
(Berichte, welche in unmittelbarer Näbe des Rheinſtroms ihren Sig haben; 
und für die zweite Inftanz it angeordnet, daß in jedem Lande nur Ein 
Gerichte hof die Derufungen erledigen foll und daß auch diefer —— 
in unmittelbarer Raͤhe des Stroms feinen Siß haben ſoll Nun iſt meine 
Argumentation cine ganz einfade. “Ich fage, wenn ein Staatenbund 
irgend cine Materie zum Gegenftande feiner befonderen Gpfehaebung 
gemacht bat, dann wird daburd die Geſeßgebung des einzelnen Staated 
befhränft und aufgehoben. Denken Sie fit, in dem Norddeutfchen 
Dunde wird die Civil-Progekordnung publigirt, es wird barin an« 
geordnet, daR alle Eivilfahen zu erledigen feien, im erfter und weiter 
Inſtanz dur beſtimmt begeichnete Gerichte Wird man cB da ge- 
ſtatten / daß jeder eingelne Staat binterber nun einen befonderen KRafla- 
tionshof errichtet? gang gewiß nicht. Innerhalb der Organifation da 
it wohl den einzelnen Uferſtaaten durd bie Rheinfchiffahrts-Nfte bie 
beſondere Erlaubniß gegeben, Anordnungen zu treffen; es iſt ihnen an« 
heimgeſtellt, ob fie in erfter Inftany die Streitigkeiten durch Kollegial- 
gerichte erledigen wollen, oder durch Einzelgerichte, und es ift ihnen 
enbeimgefiellt, in welcher Weile fie das Verfahren in appellatorio 
ordnen wollen, es ift ibnen aber nicht geftattet, gang neue Organe in 
die Jurisdiktion einzuführen, eine neue Gerichtsbarkeit zu ſchaffen, die 
nicht in der Rbeiniaiffabrtd-Ulte vorgeichen if, 

Die Urtheile der Rheinſchiffahris ⸗Gerichte find vollfiredbar in 
allen Stheinuferftaaten und Das iſt eine befondere Konzeflion. Wenn 
fonft ein Urtheil zu vollſtrecen ift in dem Muslande, dann wird 
diefed Urtheil nit anerfannt; es wird eine Brüfung angeordnet, wie 
in einem neuen Ba es ift bier eine befondere Anerkennung ber 
von den Rheinſchiffahtto Gerichten ausgehenden Urtbeile. Denken Sie 
üd den Tall, ed kommt eine Wartet mit dem Urtheil des Ober - Tri- 
bunals in der Hand und will daſſelbe im Auslande vollfireden laſſen, 
was will die preußiſche Staateregierung entgegnen, wenn der fremde 
Staat ſagt, diefen Gerichtäbof Fenne ich nicht, ich kenne nur die in 
der Rbeinſchiffabrts ⸗Alte bezeichneten Gerichte und nur den Uribeilen 
diefer Gerihtshöfe babe ich Die befondere Anerkennung verlichen, daß 
ich diefelben in meinem Yande fo anfrben will, als ob fie von mei» 
nen cignen Richtern erlaffen wären. 

Darum bin ih der Meinung, daß, wenn Sie bier ein neues 
Drgan einführen, Sie nicht nur die preußiſche Staatsregierung in 
Verlenenbeit feben, dak man ibr den Vorwurf machen würde, fie ver- 
fahre in ibrer Einrichtung nicht gang den Bereinbarungen gemäß, 
fondern Sie werden auch die Privatintereffen der Parteien, die ein 
ſolches Urtbeil in der Hand baben, im bödften Maße gefährben. 

Die frage, meine Herren, iſt aud dom früher einer ganz genauen 
Etwägung unterjogen worden, das Gele von beute ıft weſentlich 
nur cine Bearbeitung, und wenn id mich fo ausbrüden foll, eine 
verbefierte Auflage der Berordnung von 1834, die in Ausführung der 
Rheinfiffahrtd-Afte vom 1831 _erlaffen worden if, Damals ftelte 
man ſich ſchon ganz ſpeziell Die Frage, ob ein Kaſſationdhof errichtet 
werden bürfe, und da war die Stanteregierung der Meinung, daß 
tiefes nicht auläffig fei. Und, meine Herren, Powwie die preußiſche 
Ztaatöregierung Damals den Raffationsrefurd ausgeſchloſſen bat, gerade 
ebenfo baben andıre Staaten die Rheinfbiffahris-Afte autgelegtz «B 
iſt nicht bloß in Preußen der. Kaflationerefurs ausgeſchloſſen, er ift 
audı außgeichloffen in Frankreich, in Rbeinheſſen und in den Rieder 
landen, und wenn ih bätte vermutben fönnen, daß man biefen ganz 
neuen und wie mir ſcheint nicht glüdlicdhen Gedanken in biefed Gefek 
bineingebradt bätte, fo würde id auch noch —— eingezogen 
haben, wie es in Baden und in Rheinbayern gebalten wird, 

Ib fage alio, die Frage ift wohl ermogen, und die Hauptfaltoren 
diefes Staatenbundes ſchließen den Kaffationsreturs aus. Da meine 
ih nun doch fünnte man faum ein entfheidendered Moment für bie 
objettive Auslegung finden, als wenn die Betheiligten ſelbſt die Rhein ⸗ 
ſchiffahris · Alte in der Weiſe auffaflen: 


daß fie die Rekursinftang | 
au | 





ausiliegen. Der Gedante, der der Mbeinichiffabrtö-Ufte 
Brunde Liegt, war ganz einfah ber: Man wollte die Parteien | 
nicht durch alle Fineſſen der Eingelgefepgebung bindurbepen, 


man wollte ibmen eine Jultig verfchaffen, die möglichſt raſch zum 2b» 
ſchluß käme, eine Juſtiz die leicht zu erreichen war. Deshalb ift ver- 
otdntt, das Werfabren folle ſummariſch fein; deshalb ift verordnet 


worden, daß die Gerichishöfe, welche die Entſcheidungen zu treffen 
Pen in.der unmittelbaren Näbe des Rheinſtromes ihren Siß haben 
en. 


. ‚Die Kommiffion bat in ihrem Berichte anerkennen müffen, daß 
die Entfbeidungen der Eentralfommiffion in Mannheim nicht ange 


' 


| 


‚ tragen. 


ariffen werben fännen burd irgend ein Rechtämittel. Run fteben 
aber die Entfheidungen des Appelbofs und die Entſcheidungen der 
Eentraltommifiion in der Rheinſchifſahris Akte auf gens gleichem 
Boden, und diefe Gleichheit it auch noch ſpeziell ausgefproden in 
dem eriten Rheinihiffahrtd-WVerirage von 1815, mwelder einen Beftand- 
theil des wiener Kongreffes bilde. Dort waren Die erften Brund- 
linien ur ag und da heißt es ausdrüdlic, “ii egen die Ent- 
ſcheidung der Uppellböfe kein weiterer Retuts zul m fei. Wenn 
man bieje — * fpäter nicht aufgenommen bat, fo liegt ber 
Grund davon einfach in dem entwidelten Gedanfengange darin, daß 
man e8 für überfläffig angefeben bat. In der Nichtbrgeihnung eines 
gerichtlichen Organs lay au feine Ausichliekung. j 
Wenn ih nun auf die Bebürfnißfrage eingebe, fo iſt aud fein 
Grund vorbanden, noch einen Kaffationdhof zu ſchaffen, denn bie 
ir en; die in den Rheinſchiffahrts - Ungelegenheiten Segenftand ber 
eibelbung find, das findblauterfaktifche ragen. Dann feblen aber auch 
dem Kaflationshofe im gegenwärtigen Fall alle innern Borbebingungen. 
Die Bründe, weihalb man einen Kaflationshof gründen will, beſtchen 
einfach darin, daß man ſagt, wenn die verihiedenen Appellhöfe eines 
Landes verſchiedene Rechte zrundſatze aufftellen, fo iR es nothiwendig, 
dak man einen Hof bat, der diltatoriſch fagtı das und das iſt Rech⸗ 
tens, mag ed nun richtig fein oder nicht. an will alfo cin Drgan 
baben; welches eine Einbeit der Rechtoſprechung herbeiführt. Daß fept aber 
voraus, daß eben mehrere Uppellböfe im Bezirk deö Kaffationshofes ver- 
banbden find. Dies ift aber bier nicht der Fall; es cziſtirt in Mbein- 
ſchiffahrisſachen nur Ein Obergeriht, und aud in dieſem Obergericht 
ift nur Einem Senat die Entideidung übertragen; wir baben alio 
bier ein Organ, welches die Einheit der Rechtſprechung repräfentirt, 
und das ijt gerade bei der Nbeinfhiffahrts - Ulte der innere Grund, 
weehalb beitimmmt worden if, in jedem Staat folle nur Ein Oberge- 
richt fein, damit dadurch die Einheit der Rechtſprechung berbeigeführt 
werde. Hierdurch find wir wieder rüdwärts zu dem Schluß berechtigt, 
daß man andıre Organe der Einheit nit bat fchaffen wollen. & 
erfüllt der dritte Senat des Nbeinifhen Mppellationähofed dieſelbe 
Aufgabe, die man fonft dem Kaſſationshofe vindizirt. enn man 
aber glaubt, es müßten durdaus drei Inſtanzen fein — ja, meine 
erren,; mir Scheint, daß diefer Glaube längft überwunden if; ich 
nbe durchaus nicht, daß eine größere Garantie gegeben iſt, daß in 
er dritten Inſtanz richtiger entſchieden wird wie vorher; bei einer 
einmaligen Prüfung fönnen wohl weſentliche Seiten überſehen 
werden, aber bei einer Drganifaticn, wonach zweimal in 
voller freiheit die Sache geprüft wird, da ift wohl die Garantie für 
eine gute Rechtſprechung vorbanden, und ich fann aus eigener An- 
ſchauung verfihern, daß die Rechtſprechung des Rheinifchen dor eine 
febr gefunde und lebensmäßige it, und daß dieſes namentlih aud 
von der Rechtſprechung ded dritten Senated gilt, welchem die Saden 
der Rheinſchiffahrt übermwiehen find. Wenn nun in anderen rbeinifhen 
Sachen ein Kaſſationbbof exiſtitt, fo folgt nicht daraus aud, daß er 
überhaupt nötbhig if. Won 1000 Saden, welde am Appellhofe in 
Coͤln verhandelt werden, fommen viceidt 35 an baß Ober 
Tribunal; beweiſt das ein Bebürfnik für einen Kafjationsboft Es 
it aber aud in der Rheinſchiffabttoſache die Lage ih verſchieden von 
den übrigen rbeinifhen Sachen. Diefe leptern Eivilfahen werden in 
drei Senaten werbandelt, und wenn man biefe brei Senate ald drei 
verſchiedene Appellhöfe auffallen will, jo wäre allerdings ein Grund 
vorbanden, einen SKaffationsbof zu baben, ber die verſchiedenen 
Enticheidbungen regulirt; — aber in Rheinfchiffahrlsſachen ift «8 


Ein Senat, der entideidet. Run ift allerdings bei dem gegen- 
mwärtigen Gefeßentwurf, — und id will bied bier eich 
anführen, damit nicht etwa barauß ein Moment gegen mic hergeleitet 


werden fann — dem Juſtiz + Deinifter die Befugnifi beigelegt worden, 
im fall der Ueberbürdung Sachen aud an andere Senate zu über» 
meifen, das bezieht ſich aber nit auf Eivilfahen; der Kalfations- 
refurs I nur tür Cwilſachen eingeführt werden. Es kommen nun 
aber jährlid 3 bis 4 Mheinſchifſahrtsſachen an nd Auppel · 
lationsgeriht, durch die Einverleibung von Naffau fönnen 
viefleiht noch zwei Sadıen binjufommen, da iſt alſo feine 
Ueberbürbung zu fürdten, und alſo auch fen Grund vor- 
banden, einen Theil der Eivilfahen auf andere Senate zu Übertragen. 
Die Gefahr ber Ueberbürdung lag in den Straffaden; bisber find 
biefe nämlich meiftend von den Woligeigerihten abgeurtheilt worden, 


und da fann man nicht überfeben, wie viel von dieſen Sachen an 


das Appellationägericdt fommen werden. Da nun ber britie Senat 
ein Eivilfenat if und bleiben foll, war ber Gebanfe ber, weil ber 
Straffenat weniger zu tbun bat alö die anderen, im fall ber 
Ueberbürbung einen Theil der Strafſachen dem Straffenat zu über- 
Die Einbeit der Rechtſprechung in Civilſachen wird daher 
dur jene dem JuſtizMiniſter gewährte Befugniß nit gefährdet. 
Ich refumire mich alfo dahin: ich halte «8 für u abet nad ber 
heiniſchen Schiffabris-Afte, einen Kaffationshof zu ſchaffen, und ich 
halte ſachlich fein Bebürfniß dazu vorhanden. 
— Bei Gelegenheit ber Beratbung ber Vetition von Bür- 
ern der Stadt Lippftabt in Betreff der Border Haide erklärte 
r Regierungd-Kommiflariuß Geheime DOber-Regierungs-Rath 


reif: 

* tnüupfe an das Wort be in Borrebners an, melde bar- 
auf hinweiſt, daß ed fih um ein Unternehmen banbelt, welches nicht 
in den lepten Jahren, fondern viel früher ausgeführt it. Seine Ent- 
ftehbung verbanft ed einem Berbande, — durch ein Statut vom 


abre 1 ind Geben gerufen ift, 8 ift diejenige Genoſſen · 
haft, welche ſich die Bewäflerung des Terrains zwiſchen Pader- 
om und Lippflabt zur Aufgabe geftellt bat. Das Unterneh 


men M bafirt auf gründliche iechniſche Vorunterſuchungen. Man 
iR auf Grund bdiefer Vorunterſuchungen bamald von der Ueber- 
jeugung durchdrungen geweſen, baf eine Summe von 1 


2 
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Thalern ausreichen mürbe, um die Bemäfferung zwedmäßig zur | 
Durdführung zu bringen. Im Laufe der Zeit ergab fi, daß Diele 

Summe nit audreichte, «8 haben Ergänzungen der Anlagen und | 
namentlih Entwäfferungeanlagen bergeftellt werden müſſen, deren 
Koften die uriprünglib veranſchlagte Koftenfumme bedeutend über: 
fliegen. Es if nit zu leugnen und von der Regierung nie in Zweifel 
gezogen worden, daß Died Unternehmen eins ber fhwierigften if, 
welde auf biefem Gebiete zur Ausführung gekommen jind. Die | 
eier und finanziellen Schwierigleiten find noch vermehrt worden 
durch die Schivierigkeiten im den verſchiedenen Intereſſen der Ber | 
theiligten. Es ift namentlich fehr ſchwierig gervefen die in ber Gegend 

von Vippftadt, alfo in dem unteren Theile der Niederung belegenen 
Grundſtücke, mit den oberbalb gelegenen Grundftüden in eine ſolche 
Verbindung zu bringen daß fie von den Verbanddanlagen einen an« 
gemeffenen Bortbeil bätten. Es handelt ſich bier um die Grundſtücke der De- 
tenten und um die Grumbitüde des erwähnten Vorwerkes Drenzeläfelde. E8 | 
ift der Verſuch gemacht werben, diefe Grundfiüde durch eine angemeflene 
Rlaffifitation jo zu den übrigen zu ftellen, daft fic keine zu hoben 
Belträge zu zablen baben. Der Verſuch ift nicht von befrietigendem 
Erfolge begleitet gemeien, indem viele unterbalb belegene Grundbefiger 
beftreiten, daß fie Aberbaupt Vortheil von den Berbandsanlagen baben 
und aus der Sozietät auöfheiten wollen. Dieier Antrag der Lipp- 
Hädter Grundbefiper it an den Herrn Miniſter für landwirthſchäft 
liche Angelraenbeiten gelangt, einige Zeit bevor ihre Petitionen an bie 
beiden Häuter ded Landtags famen. Er bat den Uintrag ungeſäumt 
der Prüfung ıumte:worfen. Dem Berlangen auf fofortige Ausfheir 
bung ber Grundſtücke aus dem Verbande konnte feine Folgenge · 
geben werben, weil demfelben die Statutbefimmungen entſchie ⸗ 
den im Mege fieben. Es find nah 
der Petenten vollſtändig zu Recht in den keliorationsbezirt 
aufgenommen. Ein Theil der MWetenten bat zwar gegen diefe Aluf- 
nabme Widerſpruch erboben, aber obne zur rerhten Zeit Rekurs ein» 


Ickteren die Grundftüde | 


yulegen genen die Entſcheidung de Oberpräfidenten, welche fie dem | 


ande einverleibt bat, und fo find fie nad dem Statute des An- 


ſpruchs auf Ausfheibung aus dem Verbande verluflig gegangen. So ' 


liegt die Sache, und es if daher formell nicht auläffig, fie aus dem 
Berbanbe au mn. Es ift bemerft worden, daß das fiskaliſche 
Vorwerk Menzelöfelde in derielben Lage geweſen fei und daß hoch 
ein Theil davon aus dem Verbande entlaflen fei. 


Die Sahlage ift aber fitr dieſes Vorwerk eine vwoefentlih andere | 


geweſen als für die Petenten. Es tft eine große, zu dem Vorwerke 
aebörine Fläche von KOO Morgen burd das Statut der Genoſſenſchaft 
einverleibt, Nachträglich ift von der Verwaltung des Vorwerks be» 

auptet worden, daß ein Theil der dem Verbande zugehörigen Grund» 

üde wegen feiner ungünftigen Sage keinen Gebrauch von den Sozie- 
tätsanlagen machen könne, und mit MNüdlicht darauf auf Grund des 
$. 68 des Statutd einen Unfprud auf Aueſcheidung aus dem Ber- 
bande babe. Dieſer Unfprub it von Sahverfländigen geprüft 
worden und bat ſich ald gerechtfertint ergeben, aber nicht für eine 
Flaͤche von M Morgen, fontern für eine weit geringere Fläche, welche 
—— aus dem Verbande entlaſſen worden it. Das Vorwerk 
Menzelöfclde gebört dem Verbande noch mit über 700 Morgen an. 
Die immung des 6 68 des Statuts lähßt ih auf die Grunditüde 
der Petenten nicht amvenden, weil ibre Srundflüde zu den Bemäfle- 
rungsanlagen des Berbantes jo gelegen find: daß fie Diefelben benußen 
fönnen , wenn fie davon Gebrauch machen wollen. Daraus, daf fie 
dies nicht Tr baben, und daß fie der Unficht geweſen find, die Be 
nußung des Waſſers bringe ihnen feinen Bortheil, erwächſt ibnen fein 
Anſpruch / die Anwendung des — des Statuis auf ihre Grund» 
#Küde mit Recht zu verlangen, Hiernach ift von vornberein in dem 
Statut nicht die Möglichkeit gegeben, ibnen zu helfen, Es fragt ſich: 
it ein Bedurfniß vorbanden und giebt es andere Mittel, ihnen zu belfen, 
und biefe frage bat der Herr Minifter für landwirtbfeaftliche Angele- | 
beiten einer gründlichen Prüfung unterworfen. Die beiden Kom. 
mifjarien , welche er bierzu in den Meliorationsbezirk geſendt bat, 
baben ibr Butachten dahin abgegeben, daß eine Erleichterung der er 
tenten erforderlich und unter gewiſſen Bedingungen möglich fein werde, 
Es find bied aber landwirtbſchaftlicht Sacverftändige, welche die bau» 
techniſche Seite der Frage nicht zu begutachten im Stande waren; fie 
baben ihr Gutachten auch nur abameben unter der ausdrüdlicen 
Vorausſehung, daß die Verbands + Anlagen den von ibnen vorgeichla- 
genen WUenderungen nach bautechniſcher Prüfung und Begutachtung 
unternvorfen werden können. Diefe bautechniſche Prüfung ift jeßt tn 
Gange und von dem Ergebniß derfelben wird ee abhängen, cb e# 
ausfübrbar ift, die Petenten in der Weife zu befriedinen, dab ein Tbeil 
ihrer Grundflüde aus bem Sozielätdverbande entlaffen werben kann, 
ohne daß andere Grundftücke darunter leiden. Ein Umftand nämlich, 
der eine neue Schwierigkeit in die Sade bringt, ift, daß die Brund- 
ftüde der Petenten mit anderen @runbküden zufammenliegen , deren 
Beſißer in dem Berbande verbleiben und die Soyietätsanlagen wirklich 
benußen wolle, daß biefe Grundftüde ſich wahrſcheinlich nicht fondern 
laflen und daß desbalb eine Ausſcheldung der Petenten, obne dak die 
Uebrigen mit ausgeſchieden werden, ſchwetlich möglich if. Wenn fich 
ergeben follte, dab eine Ausſcheidung techniſch ausfübrbar ifi, fo würde 
ed fid fragen, in welcher Weife die Staatöregierung auf den Bor 
Hand und den Verwaltungsrath deö Verbandes einwirken fann, um 
Die Petenten durch einen nad dem Statute auläffigen Beſchluß mit 
—* Grundſtücken oder einem Theil derſelben aus dem Verbande zu 
entlaffen. 
nes Bade befondere Hinderniſſe in den Meg legt. 

3 

gegen durd die Beibaffung von gutem Futtermaterial von aufer- 
ordentlih großem Nugen ift, indem durch ibre Anlagen an Stelle von 


bisher volltändig unbenupbaren und fterilen flächen große Flächen 


von voritefflichen Wieſen geſchaffen find, — unter biefen Unmftänden 
iſt Schtend der Staatöregierung davon audzugeben, daß eine ſolche 


Genoſſenſchaft nicht aufgegeben werben birfe, daß fie wielmebr folange 
als irgend zuläffig erhalten werden müffe. Ob und mit welchen Mitteln 
dis indalich fein wird, das bängt zunächſt von dem Mefultate 
der erwäbnten tehnifchen Ermittelungen ab. Wenn von dem Herm 
Vorredbner darauf bingewieien worden iſt, daß in dem Gutachten ber 
beiden entiandten Romniffarien die Lage der eingelnen Merbanägeneden 
als troſtlos bargeftellt fei, To babe ich zu bemerken, daß biefe Angabe 
in dein Gutachten allertings entbalten iſt, daß jie aber nicht auf einer 
enauen Ermittelung der Vermögensverbäftniffe der einzelnen Ber- 
bandgrnoflen beruht, ſondern auf YAeuferungen, die ihnen bei der 
Lokalbeſſchligung zu Obren gekommen find. 

Es iR nun nicht zu verlennen, daß die Verbandgenoſſen 
um Theil in einer fohrolerigen Lage ſich befinden, aber eben 
b unläugbar, iſt cd, daß tie Wrundftüde der oberen und unteren 
Niederung dur die Berbandsanlagen in ihren Erträgen ſeht gefteinert 
worden find, und daß die Genoſſenſchaft in der Meile, mie fie biäber 
gewirkt bat, fi außerorbentlih nüßlich fowehl in der näberen Um- 
gegend, als in weiterer Entiernung etwieſen bat. j 

Der Hıre Minifter für die landwirtbfchaftliden Angelegenbeiten 
bat ſchon im Ubgeordnetenbaufe erllärt, daß 18 die Abſicht der Regie 
rung fei, den Veſenten gegenüber den frenghen Anforderungen des 
Rechts au genünen. Ach bin ermächtigt, dieſe Erflärung zu wiederholen. 
Die Schwierigkeiten, welche mit dir Sacht verbunden P% babe id 
in meinen Vortrage nicht verfchleiert; fie find ſehr groß, aber e& if 
wohl möglid, daß fie überwunden werden können, c8 iR das aub 
dann möylid, wenn Diejenigen Seldmittel, welche für das nächſie 
Jahr nicht zur Verfügung Heben, — wenn diefe Mittelnurfpäter dis ponibel 
gemacht werden. Ich babe dem, mas der Herr Borrcdner hierüber gefagt 
bat, binzugufügen, daß der Antrag, der von ibm ats ber Untrag derBubget- 
Kounmilften des Abgeordnetenbaufes bezeichnet worden if, gefiern Be 
ſchluß des Abgeordnetenbauſes geworden ıft Died bat aber nur die 
folge, daß im Laufe des nädlien "abres eben die Vorbereitungen 
getroffen werden können unb getroffen werden follen, um im Jabr 
1871 einen geordneien Auftand fir die Genoſſenſchaft herzuſtellen 
Da bie bierzu dienenden Ernittelungen im Gange find, fo darf bas 
Vertrauen zu dem Hoben Haufe Auddrud finden, daß es entweder 
über die Petition zur Tagesordnung fibernebe, oder cd doch für ge 
nügend halte, fie der Regierung zur Erwägung zu überweifen, indem 
leptere dafür bürgt, daß dieſe Ermägung in der gründlichſten und 
wohlwollendſten Weiſe erfolgen wird, 


— In ber Sigung bed Haufe® der a en 
am 18. d. erflärte der Dlinifter des Innern, Graf zu Eulen 
burg bei der Debatte darüber, ob dad Mandat bed ba. 


| Regierung&-Ratb8 von Zander durd deſſen Eruennung zum 


Amtshauptmann erlofchen fei: 

eb möchte in Bezug auf die in Mede fiebenden amtlichen Ber- 

hältnijfe noch das Wort ergreifen um dadurch eine amtliche Bektäti- 
ung der eben getbanen Heußerungen berbeizuführen. Der Amtö- 
auphmann in Hannover bat, wie nicht beitritten worben ifl, ben 
Rang eines Regierungs-Ratbs; im vorliegenden falle iſt alſo eine Hana- 
erböbung nicht eingetreten; das iſt auch in Dem Referate ſchon bervor- 
eboben. Here von Zander bericht ala AUmtebauptmann dafjelbe Gr. 
hatt, weldes er als Negierunge-Ratb batte, er befommt blos eine Zulage 
von 200 Tblr., die er ald Kreishauptmann bezieht. 

Die Ernennung zum Streisbauptmann erfolgt in folgender Art. 
Zum Amtehauptmann fhlage ich Jemanden Sr. Majrftät dem H- 
nige vor. Der König ernennt den Beamten zum Amtebauptmann. 
Demnähft prüfe ic, wer von den zwei oder drei Amtsbauptleuten, 
die im Kreisbezirke wohnen, für die jrübrung der Kreiäbauptmanns- 
geſchäfte der Geeignetſie ift; ich berichte darübr Sr. Majeftät 
und bitte um die Genehmigung; ben von mir für den Geelgnetſten gr- 
baltenen meinerfeits zum Kreisdauptinann ernennen au dürfen. Wenn 
ich dieſe Autortfation erhalten babe, fo ernenne ich durch Minifterial- 
Reſkript den Betreffenden zum Arelöbauptmann; d. b. ich beauftrage 


‚ ihn mit der Wahrnehmung der Kreisbauptimannsgefhäfte und er- 





tbeile ihm die Autorifatton, ſich während der Zeit, wo er diefe Ge⸗ 
fchäfte ‚führt, SKreisbauptmann zu nennen, Ich muß ausdrückich 
wiederholen, was fdon bervorgeboben worden ift, dak damit irgend 
ein Unfpruc auf Fortbezug der damit verbundenen Zulage oder auf 
Meiterfüibrung des Titel Kreishauptmann nicht verbunden iſt. Sch 
bin in jedem Augenblicke in der Lage, einem Amtehauptmann die 
Kreiöbauptmannsgeicbäite abzunehmen und fie einem anderen zu 
übergeben. Die Gewährung der Zulage giebt feinen Anſpruch auf 
Fortbezug für den Fall, dak ber Muftrag aufbört. Ich ftelle dus 
einem Kreisbauptmann ertbeilte Kommiſſerium weniger auf eine 
Linte mit den Kommiſſorien, die Here von Patow und Graf Weſtarp 
gebabt baben, weil erftere nur gang vorübergehende waren: ic elle 
es mehr auf eine Linie mit den Kommiſſorien, weicht einzelne Regierung?» 
mitglieder als Juftitiarien bei den Ober-Bofämtern, oder als Königlicke 
Kommillarien bei ben Landarmen-Direftionen w. j. mw. haben. Dieſe be 
sichen auch eine Zulagt von hundert, zweihundert bis fümfhundert Tbalern, 
die jeden Augenblick revofabel it, wenn entweder die Geſchäfte nicht 
in erwwünfchter Weife befornt werden, oder wenn das Bebürfnik mit 
mebr in dem biäberigen Verbältniß vorbanten if, Es wird, glaube 


| ich, dem Haufe nicht einfallen, ein Mitglied ded Mbgeorbnnetenbaufee, 


weldes cin ſolches Kommilforium als Regierungs + Kommiifar be 


tfelbe ‘ fäme, deöbalb feines Mandats verluftig au erflären, 
Zu leugnen ift nicht, daß bierbei bie fhroierige finamgielle 


Was die Amtshauptleute betrifit, fo bat allerdings bie bei 


| | Weiten überwiegende Zabl derfelben Amtswohnungen, allein fie cr 
nun aber, da die Sozietät zweifellos für die ganze Um« | 


leiden dafür einen Abzug, der ungefäht den Betrag der Mietbe dar- 
ftellen foll, welche fie, wenn fie keine Umtswohnung bätten, yablen 
müßten. Nun fingen Sie aber: der Abzug beträgt doch nicht fo viel, 
alt die Mietbe betragen würde, Diefer Einwand dürfte für die vor 
liegende Frage nit durdichlagend fein, mie ir am einem Belipiele 
eigen will. Die KRegierungebräfidenten haben nur zum Theil Umte- 
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wohnungen, diejenigen, \welde feine Umiswobnung haben, erhalten 
eine Zulage von 500 Thalern, um ſich eine Mobnung zu beſchaffen. 
Wenn nun ein Regiermigs · Bräfident von einem Drte, we cr keine 
Amtowohnung hat und deabalb 500 Thlr. befammt, nad einem an- 
dern Otte derjept wird, wo er Amtswobnung bat, fo würden Sie 
doch unmöglich jagen fönnen; jest; wo er Unismwohnung bat, fommt 
er beſſer zw fichen, und infofern ik dad eine Merbeilerung feines Ge— 


| 
| 


balıd. Ich alaube nicht, daß Sie einen Hegierungs » Präfidenten, der | 


von einer Stelle ohne Umtswohnung auf eine Stelle mit Amtsivch- 
nung verfept wird, debhalb ſeines Drandats verluftig erflären würden. 

Ich beihränfe mich auf dicke thatſaͤchlichen Bemerkungen. 

—In Betreff der Kojten für das Präparandenweien er- 
griff der Minifter der geitlichen ꝛc. Angelegenheiten Dr. von 
Muühler das Wort: 

Ib kann mir zwar bie Motive nit aneignen, welde von Seiten 
des Herin Neferenten der Kommiſſſon bier vorgetragen find; und 
glaube infonverheit, daß die Ungunft; weiche das Präparandenmeien 
bei der Deajorität berjelben gefunden zu baben ſcheint, auf einer nicht 
ganz richtigen Kenntnif der Sachverhältniſſe berubt; ich würde daher 
pringipaliter allerdingd wünfgen, daß die Summe ungertrennt zu 
beiden Aweden dem Dinifterium zur Verfügung geſtellt würde, Wenn 
aber das Haus in feiner Majorirät fih die Anſicht der Kommiljion 
aneignen follte, fo bleibt aud für das Seminarwefen allein immerhin 
eine jo große Menge von Berürfnifien übrig, daß die Verwendung 
der gefammten Summe für Dielen Seig allein auf eine nüpliche, 
dem Staatöwohl förderliche Weiſe unzweifelbaft if. 

Was Infonderbeit die Summe von 4300 Thalern anlangt; mit 
welder die Beibehaltung des Erminars in Königsberg zu ermöglichen 

cwünſcht wird, fo kann ih nur dasjenige wieberbolen, was von 
Seiten der Staatöregierung bei der Vorberathung und ebenſo auch in 
der Berathung der Kommilfion erllart worden ift, daß nämlich, wenn 
die gefammte Summe von 10,000 Tblr. zur Verfügung geftellt wird, 
die Sr des Spestalpoftens von 4300 Thalern gu dem be 
fimmten Zwecke feinen Wideriprud von Seiten der Staatätegierung 
finden würde, vielmehr die Verwendung in dieſem Sinne zugefagt 
werben fann. BT j 
Nah dem Abgeordneten von Hennig fügte ber Minifter 


nod hinzu: 


Meine Abſicht it nur, den Widerſpruch aufzuklären, melden der | weder zur Artilleriewerffiatt in Spandau verwendet ift, eim Objelt 


Herr Abg. v. Hennig zwiſchen der Erklärung meines Konmilffarius 
in der Vorberatbnng und meiner heutigen Bemerkung gefunden zu 
baben glaubt. Es beitebt ein folder Widerſpruch nicht. Mein Kon 
miffarius bat in der Vorberathung erklärt, dak die Errichtung des 
Seminars in Waldau nit dazu dienen folle, dad Seminar in 
Königäberg au befeitigen. Diefelbe Erflärung erneuere ib auch heute, 
und ich babe nicht eine andere abgeben wollen. Nur in Bezug darauf, 
daß in der Kommiſſion ber Tpegielle Wunfh ausneiproden worden 
war, daß die Bewilligung diefer 10,000 Thlr. dazu benupt werden 
folle, die Inftitution in KRönigäber - erhalten, babe ich beut erklärt, 
daR —— in ber Kommiſſion geäußerten Wunſche fein Widerſpruch 
entgegengefeht werde. . j Bi 
. ee der Diekuffion über die für die ehemaligen Artillerie: 
werfjtättö-Gebäude zu zahlenden 150,000 Thlr. ermiderte ber 
Finanz · Miniſter Camphaujen dem Abg. Dr, Birdow: — 
Die falle; in die der neue Finanz -Minſſter gefallen ik, worin 
beſteht fie? Daß er fofort in offener Weife vor die Vertretung des 
Landes tritt; daf cr das Sahverhältnik darlegt, daß er die Bitte aus- 
ipricht, die Berilligun zu macen, und es Ihrer Entſcheidung über 
läßt, ob Sie die Beiwiligung macen wollen ober nidt, Wenn ge 
glaubt wird; die Auffafiung, die ſich jept Fundgegeben bat; binge mit 
dem Konfolidationkgefefe zufammen, fo ift das gänzlich ein Itrthum. 
Ueber dirje Frage iſt jahrelang verbandelt worden und jahrelang eine 
Auseinanderjepung nicht herbeigeführt werden. Dan ift früber von 
der Auffaffung ausgegangen, daß «3 dem öffentlichen ntereffe ent- 
ſprechen würde, zur Weräuferung biefes Grundftüds zu fchreiten. 
Wäre das geſchehen, To liehe fih dad Sadverhältnik nach der Auf- 
faffung der Staattregierung ſehr einfach reguliren; man würde das 
Beisibum als preukiiches Eigentbum behandelt haben, man würde 
diefen Erlös für preußiſche Staatägwed: verwendet haben und 


würde der Betrag von lem, wenn im SKauf- 
elde die Dedun) gefunden wäre, an ben Morbbeutichen 
und beraußgesablt baben, wei angenommen wird, 


daß ber Norddeutihe Bund bis zu biffem Betrage vorſchußweiſe 
— arleiftet babe. Der lehte Herr Redner bat mit großer 
Empha e darauf bingewiefen, daf «8 micht in unferem Intereſſe liegen 
tönne, dem NRorbdeutihen Bunde mit der Mrtilleriewerkitatt in 
Spandau ein fo großes Geſchent zu mahen. Deine Herren, ber 
ere Hedner bat offenbar den Hertn Regierungs Kommiſſar nicht 
Kihkig verftanden, denn in der Ausführung des Heren Regierungs 
Kommilfard war entbalten, daf der preufifhe Staat an der 
Artileriewerkftatt in Epandau das Kigentbum heute in Anſpruch 
nimmt und ferner in Anſpruch nebmen wird. Ferner bei der 
Berugnabme auf den früberen Gtaatöminifterial« Erlah bat 
der geehrte Herr Hebner mit großem Nahdrud den Paffus bervor- 
gehoben, worin es heißt, daß die Verwaltungen das unentgeltlih ber- 
äugeben haben, aber, meine Herren, er bat völlig mit a Runen 
übergangen einen Radıfap zu diefem Maffus, und biefer Rachſat 
lautet: fofern diefelben — das heißt die Beräufßerungen von Grund« 
füden — nicht ausdrüclich zur Befriebiaung tinch gleichen Bedürf- 
niffes an einer anderen Stelle erfolgen, und das ift der all, der bier 
vorliegt. An Stelle der Artilleriewerfitatt in Berlin iſt aetreten bie 
Artilertewertftatt in Spandau, beide Etabliffements waren und find 
Enenitum des preufifchen Staats, und mad Benwaltungd- 
— fen ift davon ausgegangen worden, daß zur Serftel- 
ung deö neuen Etabliffements der Rauferldd Des alten zu ber. 








wenden fei. Im vorliegenden Falle liegen nun aber nicht allein 
die Verwaltungsgrundfäße vor, die in diefer Weife den fFall zu regeln 
nebieten, fondern e8 liege auch noch die ausdrüdlicdhe Zuftimmung ber 
Yandbesvertretung vor. Meine Herren! Geftatten Cie mir, aus den 
Anlagen zum Staatsbaurbalts-Etat des Jahres 1867 anzufübren die 
Poſitlon unter Nr. 4: Anderweitige egtraordinäre Einnahmen in dem 

tat der Viilitäwverwaltung; darin heiht cd ausbrüdlid — 8 werden 
ale auch anderweite Verkaufserlöfe aufgeführt — alfo sub 2: Ber- 
faufserlös für das bieberine Stafernengrundfiüid des Kaifer Franz Gre- 
nadier » Regiments zu Verlin, sub 3 für alte Kafernengrunbflüde in 
Breslau, und nun sub 4 derjenige, um den c& fich bandelt: des. 
gleichen für die Grundftüde der Artilleriewverkfiatt in Berlin 300,000 
Thaler, und dem genenüber wird in der Kolonne »Erläue 
—— ausdrucklich darauf bingewieien, daß unter Tit. 26 zum 
vollftändigen Ausbau ber preußiſchen Artilleriewerktiatt in Spandau 
eine gleihe Summe in Ausgabe gefickt worden it. Was befundet 
diefer Etar? Dot offenbar die in Uebereinftimmung mit der Randed- 
vertretung gefahte Mbficht, diefed Grundſtück feiner Zeit zu veräußern 
und aus dem Erlös den Betrag, der mit Auftimmung der Randed« 
rertretung bewilligt wurde, zur Errichlung der Urtilleriemerftatt in 
Spandau zu deden und diefe Bavilligung, meine Herren, bat völlig 
unabbängig von der laufenden Berwaltung flattgefunden; es ift, was 
man lechniſch nennt, ein durchlaufender Bolten, auf der einen Seite 
Ausgaben, auf der andern Seite Einnahmen, und dabei hat cd fich 
gebandelt um die Entnegenftellung der Ürtilleriewerkftätte in Spandau 
und der Ürtillerienverkitätte in Berlin, 

Hiernach ſcheint mit, daß die Staatsregierung durchaus nicht eine 
ungerechte Anforderung erhebt, wenn fie gegemwärtig — umd id freue 
mich da, da der Herr Vorredner in diefer Nuffaffung mit ber Staats. 
regterung vollfländig übereintimmt — von der Uebergeugung ausgeht, 
der früber beabfichtigte Verkauf wäre nicht amedmäfig, daß fie dann 
denjenigen Verwaltungen, die das Geld vorgeſcoſſen haben; den Erfak 
leiftet, Sir die 550,000 Fhlr. batein folder Erſaß nicht ftattzufinden, 
weil cd eben einfach die preufifche Stantstaffe ift, die den Vorſchuß ge» 
währt bat. frlir die 150,000 Thir. bat ber Erfaß deibaldb — und nur 
deshalb — ftattzufinden, weil der Vorſchuß aus den fonds ded NRord- 
deuiſchen Bundes bergegeben ti, aber nicht zur Verwendung für 
Zwecke dei Nordbeutihen Bundes. Ih bitte, feinen Augenblid zu 
vergeffen, daß Ureußen ben Anſpruch erbebt, daß dad gefamınte Geld, 


bergefiellt bat, was noch in diefem Augenblide im Eigentbum "des 
preufiihen Staats if und im Eigentbum beflelben aud bleiben ſoll. 
Rad allen Diefem, meine Herren, glaube ich, werden Sie anerkennen 
müffen — man kann ja vielleicht verſchiedener Anficht Über den Fall 
fein — aber das werden Sie doch anerkennen müſſen, daß der frinang- 
Minifter doch nicht fo gang unüberlegt feine Zuftimmung zu biefem 
Verfabren gegeben hat, und daß, indem er im erden Mugenblide 
feiner Amtöverwaltung offen und frei vor die Lanbeßvertretung tritt 
und fie fragt: billigt Ihr das Verfahren ober niht? — er nur daß 
gethan bat, was feine Schulbigkeit war. 


— Im 5. Bumbinnener Wahlbezirk (Angerburg-Böpen) iſt der Ober- 
Regierunge-Nath von Junfer in Gumbinnen mit 122 gegen 106 


' Stimmen, welche der @utöbefiger Eontag erhielt, zum Mitglicbe des 
Haufed der Abgeordneten gewählt worden, 


Landwirthſchaft. 


Münden, 14. Dezember. (R. K.) Von den Bezirkslomitet des 
landwirtbidaftliden Bereins in Bayern wird alljährlich eine um 
der Ernte nad fünf Rotengraden vorgenommen, wobei die Rote I 
(„gute oder »viele) dem von dem »ausgezeichneten« (I) und bem 
»fchledbtene V) gleichwelt entfernten Ergebnilfe einer Mittelernte ent- 
ſpricht/ und. die gröfere oder Fleincre Annäherung an die nächtt untere 
Stufe durch beigefügte Dezimalzahlen angedeutet wird. Ueber bie 
diesjährige Ernte_in Bayern haben 241 Vezirkölomited Schägungen 
angeftellt. Die Durkfchnittsergebniffe biefer —A— find fol · 
gende: 1) Bei Weinen iſt der Ertrag in der Qualität II1l,04 und in 
der Quantität 1,15 ein guter. 2) Bei Kom Moggen) iſt der Ertrag 
in ber Qualität 11,55 und in der Quantität IL65 ein »ſehr guter⸗ 
3) Dinkel (Kern, Spelz, Feſen) Qualitätänote 11,99 und Quantitätd- 
note 111,17. 4) @erfte, Qualitätönote I,64 und Quantitätsnote 11,80. 
5) Hafer ergab hinſigtlich der Güte 11,75_cinen »ſehr quten«, hin · 
fihtlih ber Menge 111,10 einen »guten« Ertrag. Der Strobertrag 
war bei Weizen 31,53, Kern 11,15. Dinkel 11,53, Gerſte 11,65 ein 
»jehr qutera, bei Safer IILOO ein »gutere. 6) Der Ertrag an Hül- 
fenfrüdten (Bohnen, Erbfen, Linfen) war mit der Qualitätsnotell,öl 
und der Ouantitätönote I1,69 ein »ſehr guter«. u Der Ertrag an 
Kartoffeln war in der Qualität 11,50, in der Quantität 111,09. 
8) Hopfen, Qualitätänote IIL49 und Quantitätdnote IV,24. 9) DObft, 
Qualitätsnote 111,72 und Quantitätsnote IV,07. 10) Die Hruernte 
if in der Qualität 11,28 und in der Quantität 11,50. Die Ernte des 
Grummets bat die Qualitätänote II,61 und die Quantitätänote 1145. 
11) Der Ertrag an Klee war nad Qualität 11,67 ein »fehr quter«, 
nad Quantität II,16 ein »guter«. 12) Der Ertrag an Hüben und 
Kraut 11,36 und 1,45, Dorſchen 11,54, 11,48, Mohn 11,47 unb 11,58, 
Flachs IL9 und 11122 und Hanf 11,62 und 11,80, Bteps 1158 und 
181; Deais 11,69 und 11,87, Hitſe 108 und IIA4, Tabak I1,91 und 
111,35 und Wein 11,27 und 111,58, Der durdfanittliche Ermteertrag 
erhebt ſich Über eime Mittelernte bei Roggen, Gerfte, den Hülfen- 
früdten, Heu, Müben, Dorſchen, Meps, odıy Mais und Hanf, 
dann braüglih der Qualität bei Dinkel, Hafer, Kartoffeln, Grummet 
Klee und Tabak. 


N 


u 


4912 


Deffentliber Anzeiger. 


‚, Amortifation, 
— — ſa on, 


—— — 
Deutſche Grundkredit-Bank. 


Unterm 26. Juli a. c. bat unſer Aufſichtsrath bekannt gemacht, 
daß die alten, bid zum 1. Juni 1869 emittirten Pfandbriefe unferer 
Banf, und zwar die ——— * > 
vom 2. Januar 1870 ab gegen neue Prämien Pfandbriefe — I. Ub- 
tbeilung — auf welden der fefte Verlooſungs und Prämienplan der 
erſten Abtheilung abgedruct it — umgeraufdht werden fönnten und 

daß über die Urt ded Umtauſches m die damit —— Um- 
tauſchſtellen Raͤheres 1. 3— würde bekannt gemacht w 
Einem neueren Beſchluſſe unſeres — a foll die» 


fer — 53 b 
Mit — Tode wir die Inhaber unferer älteren 
—— an Nice bei den nadhbenannten Bantbäufern und 
irmen gegen die entiprehenden Nummern unferer neuen 


rämien-Dfandb efe umyutaufehen, 

gi ggg find zu diefem Zwrede — mit Talon und Coupons 

8 20 — mit drei numerifh georbneten Werzeichniffen zu 

ar >. denen der Einlicfernde das eine mit Quittung der An- 

nabıneftelle fofort zurüdempfängt. var abquittirte Eremplar be 

rechtigt — nachdem der Umtaufh feitend der Unnabmieftellen bei uns 
bewirkt fein wird — gem Empfang der, neuen Stüde, 

Serien Inhaber von ——— die die Pfandbriefe bei 

uns dire — wünfden, daben zwei, den obigen Angaben 

entfvrechende Nummernverzeichniffe beigulegen, von denen fie da& eine 

mit den neuen Stüden zurüdempfangen. 

Der Januar-Eoupon Rr. 3 der alten Pfandbdriefe it DOT 
dem Umtauſch abzutrennen und fann bei den bekannten Zablfellen 
unferer Bank koftenfrei, wie üblich, eingelöt werden. Es werden dem 
entfprechend bie neuen Pfandbriefe ohne biefen Januar-Eoupon 
zur Ausgabe gelangen. 

Sur Entgegennahme ber alten Pfandbriefe behuft ihres Um · 
tauſches find die nachgenannten Stellen ermächtigt: 

m Beau die Berliner Handelsgefelichaft, 


» Bonn 5 Au gg 


— u. ſ. w. 
eren. 
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abn, 
” — erten 1 Ruffer €o., 
Mori Shlelinger, 
» » Eöln Herten Deihmann & €o. 
>» Deffau Herr I. 9. ne 
Haste, 


» 

5 erren de Reufpitte, Mertens & Eo., 
» Sannoper Herren I. Eoppel & Söhne, 

» Königöberg i. Pr. Herem J. mas 7 & Söhne, 

’ rn Hammer & Shmib 


Dofe en Seien Derig & & Bas REN 
Roſtock Noftoder Ban h j 
Kir. 


» Stettin Herr ©. Abe 
Gotha, den 15. Diember 1869. 
Deutfde Grundtredit-Bant. 
Bas Landsky. 


anffurt a. M. 


[2304] 







Bergiſch— ERS ine Eifenbabn. 
Helfifhe Rordbahn. 
(gende  Ctamn Hin de Orfiie (ftir Bet 
olgen ammaktien Li e ms · 
—— —— vom 1, Auguſt 1849 & 10. — ſind —* 
— nach deſſen 
T. ER Die ® * —1 * en = 17,529. 17,739, 
d 
0778. ( 


69,904. 70,086 45. 75,749. 
* Ku Ei son eiellfhaftäftatuten und bes 
8 unterm 17. Upril 1868 lanbesberrfic beftätigten **8 

vom no, — Jehtes (Gefeh- Sammlung pro 
Seite 400 - 405) wir den gegenwärtigen Inhaber diefer Aktion 
auf, ſolche bei uns — —* feine Anfprüde daran geltend zu 
—— ee wir * ae der — — —— 
paragt ——— e Annullirun t Dokumente 
bei dem —2—— u werben. u 
ugu 





Elberfeld, den 11. U 1869 
Königlihe Eifenbahn-Direltion. 





716. 44/717. 44,719. 






[4260] 
Eottbud- — —— BUITRBAhngeIttiigatt, 
infen- 
Die am 1. Januar £.J. fälligen Sinfen für die Zeit vom 1. 

bi8 31. Deiember a. cr. a 5 pEt. für die bereit voll eingezab * 
Prioritäts-Stamm- und Stamm · Altien werden von dieſem Tage at 
bei unſerer — rt — — der Zeit 

in Leipzig: bei dee Saupitafe der 


in Berlin: rg der Direktion ber Distontogefelliban 
gegen Einreihung der Coupons ausgezablt, 

Die eingulölenden Coupons find nad den Rummern geordnet, 
mit einem Berzeihniffe einzureichen, 

Eotibus, den 14. un 1869. 


Der Vorftand, 
Dr. 3. von Lingenthal. Dr. €, ——— Fedor Zſchille 
Frhr. von 


t. I. 
4 "Dreöner Eifenbabncom- 


E. San 
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Die am 2 iger 870 - * one Nr. V. ie 
Stamm-Brioritätdaftien und Rr, Stamm-Alftien unferer G 


feufhaft werden bei unſerer Haunttalt je, der Thürin 
giſchen Banf in Sondershaufen, forwie bei der Direl⸗ 
tion der Diskonto— Gejellichaft in Berlin und — 


Berm 5. C. Maut in Veipzig vom Berfaltage st 
ngelö 
Norddaufen, den 13. Dejember 1869, 


Die Direktion 
der Nordhauſen Erfurter Eifenbahn. 





[4264] Betfanntmadung. 


Thuͤringiſche Eifenbabn. 
Indaltlih unferer Belanntmahung vom 16. Dftober e. fordert 
wir die Inhaber vun Quittungsbogen am unferen Thür ngii 
Stammatlien Litt (Gotha-Leinefelder Bahn), wrlde 
sehtaeitige biß 30, & —— e, F leiſtende Ul Einzablıng v 
20 pCct. per Attie verfäumt, auf, dieſelbe zuzüglich der falligen Ke 
ventionalftrafe von F 27T a und ber bis auım Einzahlung Stage 
berechnenden 4proz. ——— en 
zum 30. November c, 
au leiſten. Dabei —** wir ausdrücklich darauf aufmerkiam; 
— fruchtloſem Ablauf dieſer dem F. 16 unſeres — en 
entfpredenden, lehten präflufivifhen Zahlungsfriſt die bet 'effend 
Quittungsbogen für ungültig erklärt werden und bie rauf 
leifteten a a unaen unſerer Geſellſchaftskaſſe verfallen wür ıen. 
ufforderung find die Inhaber der narhfichend vers inet 
Pr Quittungöbogen über gufamınen 210 Stüd Ultien ni bt na 
efommen und werden dafer, den Beitimmungen unfered Sr: Ufchaf 
atuts (65. 1318 inkl.) und des den Bau der Gotbart inchel 
Bahn beireffenden Nadtrags zu —— ($$-5 u. 6) genaß 
von diefer Mafregel betroffenen Rumm 
a) — * et au nn Sradı Ültien: 
206. 


208. 
37. 208. 209. 20 211, 212, = 12 Stüd= 1 OD Ati 
b) —— — 5 Ultien: 
N 4286. 4387. 


4288 ir 4290. 4291. 4292. 














4293. 424. 425 4296 ...... =4 » = (+ 
e) Ouittungöbogen zu au 1 Ultie: 
N 5880, 5581, 582 = 


5833 BS34. Bash. Baa6. Dasr, 
. 5892. 


Summa: 2 Ju 
iermit ald zu Gunſten bes Baufond# der Botbe Lei 
elder Babn verfallen ertlärt, wovon wir die un! fann 
Inhaber auf diefem Wege benachrichtigen. 
Erfurt, am 15. — er 1869. 
Die Direktion 
der Thüringifchen Eiſenbahngeſellſchaft. 


Sweite Bei age 


Fe 
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Smeite Beilage zum Königlih Preußiſchen Staat? Anzeiger. 


MW 298. 


Montag den 20. Dezember 1869. 











Deffenutliber Anzeiger. 





Steckbriefe und Unterfuhungs: Sachen. 


Stedbrief. Gegen den Kellner und * andlungk diener 
Ehriftian Schorié ift in den Akten 8. 42. 70. T. II. die ger.chtliche 
galt wegen Wechfelfälfggung in fünf Fällen beichloffen worden. Seine 
erbaftung bat nicht ausgeführt werden können. Es wird erfucht, 
ben ıc. Schoris im Betretungsfalle feſtzunehmen und mit allen bel 
ibm fih vorfindenden Gegenſaͤnden und Geldern an die Königliche 
Stabtvoigtel »- Direktion bierfelbft abzuliefern. Berlin, den 17. De 
ember 1869. SKönigl, Stadtgericht;, Abtbeilung für Unterfuhungs- 
achen. KRommiffion IL für Vorunterſuchungen. Beihbreibung: 
Wlter: 20 Tahr, Geburtsort: Jodagen, Sröhe: 5 Fuß + Zoll, — 
eUblond, Augen: blau, Augenbrauen: blond, Kinn: rund, Rale und 
und: gewöbnlic, Geſichtsbildung: voll, Geſichtsfatbe: blaf, Zähne: 
vollftändig, Geftalt: mittel, Sprade: deutſch. Befondere Kennzeichen: 
Ausſchlag im Geſicht. 


DffeneRequifition um Strafvollfitredung. Der Maurer 
Auguſit Biermann aus Regenmwalde ift durch unfer Erfenntnik vom 
7. Junt d, 38, wegen Holabiebfiabld im mehr al? dritten Hüdfalle 
u dierzehn Tagen Befängmiß, und durch Ertenntnik des Königlichen 

vpellationsgerihts au Stettin vom_22. Oftober d. 78. auch zum 
Erfap bed Werths des entwendeten Holzes mit fünf Silbergroſchen 
rechiäfräftig verurtheilt. Da der Aufenthalt des Liermann unbefannt 
ift, fo wird erfucht, auf denfelben Acht zu haben, ihn im Betretungs- 
falle feitzunebmen und an die nächte inländiſche Gerichtöbehörde ab» 
uliefern; weldye erfucht wird, an bem ıc Biermann die Gefängnih- 
Nrafe von 14 Tagen zu volljtreden, von demſelben ben Werthserſaß 
mit 5 Sor. durh Mobiliar - Exefution beitreiben, den eingegogenen 
Betrag an die Bräflih von Buelow’fhe Verwaltungskaſſe au Kegen- 
walde abführen zu laſſen und uns von dem Geſchehenen Radridt 
zu geben. — — i. Pommern, den 10. Dezember 1869. 

Öntgliche® Kreiägericht. I. Abtbeilung. 


Kierig, Theodor, Arbeiter aus Clausthal, bat eine vom 
biefigen Amtsgerichte am 9. September 1869 wegen Entwendung 
rechtäfräftig erkannte Ztägige Gefängnikftrafe abzubüken. Yufenthalt 
unbekannt. Die Königlih preußifchen Behörden werden erſucht, den 
Aufenthaltsort des ꝛc Kieria ausmitteln und benfelben am Betre- 
tungsorte die Strafe verbüfen, ſowie den Mahmeis darüber anber 
gelangen zu laffen. Die genannten Behörden ber übrigen Staaten 
Dee Norddeutfchen Bundes werden um ein Gleiches umter dem Er 
bieten der Koflenerfiattung erfucht, Zellerfeld, den 16. Dezember 1869. 
Der Dolige-Anmwalt des Königlich preußifchen Amtsgerichts. Ber- 
fonalbefhreibung: 1) Zuname: Kierig, 2) Vorname: Theodor; 
3) Stand oder Gerwerbe: Urbeitemann, 4) Geburtsort: Clausthal, 
5) Wohnort: Clausthal, 6) Religion: lutberifh, 7) Alter: etwa 

Jahre, 8) Größe: eima 6 Fuß bannov, Maaf, 9) Statur: 
fchlanf, 10) aare: beilblond, 11) Stirn: frei, 12) Yugenbrauen: 
hellblond, 13) Nafe: fpik, 14) Mund: gemöhnlid, 15) Geſicht: läng- 
lid), 16) Geſichto farbe: gelund, 17) ſpricht: deutſch. 


Stedbrief. Gegen ben Tagelöhner Perter Henke von Roten- 
burg Ry die gerichtliche Haft megen zweier Diebfäble beſchloſſen wor- 
ben. &8 wird erfucht, den ıc. Hente im Betretungsfalle feitzunchmen 
und an das biefioe Rreißgericht® - Gefängniß abquliefern, Eaffel, am 
12. Dezember 1869. Der Staatsanwalt. 


SHandels:Negiiter. 
Handels-Regiſter des Königl. Stadtgerichts zu Berlin. 
In das FFirmienregifter bed unterzeichneten Gerichts if unter 

Mr. 5781 

ber Kaufmann Samuel Eobn au Berlin, Ort der Rieberlaflung: 

Berlin, jebiges Geſchaͤftslokal: Biſchofeſtraäße Nr. 12, Fitma: 

i Samuel Cohn; 

zutolge heutiger Verfügung eingetragen. 


Unter Rr. 2366 unfereö Firmenregifterd, woſelbſt bie biefige Hand» 


lung, Firma: 
Ferd. Beyrich 
und als deren Inhabet der Chemiker und Fabrikannt Earl Ernft 
Friedtich Ferdinand Beyrich vermerkt fteht, iſt aufolge heutiger Ber- 
füaung eingetragen: 
Das Handelögeftäft it nad bem am 27. Auguft 1869 erfolgten 
Tode des frirmeninbaberd auf. deſſen Witwe Erneftine Elife ge 
borene Germeröbaufen, und feine Kinder Eleonore Philippine Caro- 
line Unna, verebelichte Kaufmann Haach und den Chemiker Friedrich 
Wilhelm Ernſt Benric zu Berlin, und demnädt mit dem isirmen- 
rechte dur Kauf auf die Kaufleute Heinrih Ludwig Albert Berg 
mann und Julius Rubolf Freyſchmidt, 
beide zu Berlin, übergegangen. 
Vergleiche Nr. 2756 des Geſellſchaftoregiſters. 
Die Geſellſchafter der bierfelbft unter der Firma: 
Ferd. Beyrich, 





jehiges Geſchäftelokal: Linienſtraße Nr. 114, am 24. November 1869 
errichteten offenen Handelsgeſellſchaft find: 
1) der Kaufmann Heintich Ludwig Albert Bergmann, 
2) der Kaufmann Julius Rudolf Freyſchmidt, 
beide . Berlin. 
Dies ift in das Gefellfhaftsregifter des unterzeichneten Gerichts 
unter Rr. 2756 eingetragen. 


Der Kaufmann Sally Heymann hat für feine hlerſelbſt unter 


ber Firma: 
T.& ©, Heymann 
beftehende, unter Nr. 5018 des Firmentegiſters eingetragene Handlun 
dem Emil Waldauer zu Berlin, geboren am 23, Schtember 14 

Profura ertheilt. Dies iſt aufolge heutiger Verfügung unter Nr. 1488 
des Drofurenregifters eingetragen worden, 

erlin, den 17, Dezember 1869. 

Koͤnigliches Stadtgeriht. Abtheilung für Eivilfachen. 


— — — 


In unſer hg un a ift beute bei Nr. 260, bie Breslau. 
Schweldnitz · Freiburger Eiſenbahn · Geſellſchaft betreffend, folgender Ber- 
merk eingetragen worden: 
—— der Geſellſchaft wird ſeit dem 26. November 1869 
gebildet: 
1. auß folgenden Mitgliedern: 
r) bem Stabtratb Rudolph Beer, 
2) dem Kaufmann Adolph Liebid, 
2 dem Kaufmann franz Simmicen, 
4) dem — —— Earl Friedrich Bierth, 
5) dem Staatd-Anmalt Oswald von Uedtrip; 
II, aus folgenden Stellvertretern: 
1) dem Buchhändler Earl Ruthardt, 
2) dem Necdhnungsrath Wilhelm Kable, 
3) dem Rommerzienrath Heinrih Auguſt Schneider, 
fimmtlih in Breslau wohnbaft, 
Bredlau, den 14. Dezember 1869. 
Königliched Stabtgeriht. Abteilung I. 


In unfer Birmenregifter ift unter Nr, 169 die Firma »E, Schmidt ⸗ 
und al3 beren Inbaber ber. Holz- und Koblenbändler Earl Schmidt 
zu Zelau zufolge Berfügung vom 7. Degember 1569 heute eingetragen 

orben. 

Dblau, den 9, Draember 1869, 

Konigliches Kreisgericht. Abtheilung. 


Auf Verfügung vom 7. d. Mis ift eingetragen worden: in unfer 
Handeld-Gefellihaftsregiiter bei Ar. 29: die Handelögefelihafts- Firma 
Köttnig et Comp. ift erlofhen; und in das Handels - firnienregifter 
Nr. 224 die in Teuchern bomigilirte Handels - irma fr. U. Köttnig 
und als nbaber derfelben der Maurermeifter Friedrich NAuguſt Köttnik 
zu Zeudern, 

Zeig, am 7. Dezember 1869. 

Konigliches Kreisgericht. IL Abtheilung. 


Die Eintragungen in das Handeld- und Genoſſenſchaftsreglſter 
werden im nädften Jahre in dem in Berlin erfheinenden Staatt- 
Anzeiger, in der in Kannover erideinenden Neuen Hannoverſchen 
Zellung und in der in Bremen erſcheinenden Weſer · Zeitung bekannt 
gemacht werden. Ballum, den 14. Dezember 1869. 

Königliches Amtsgericht Freudenberg. ge. Brandis, 


Die Veröffentlihungen aus dem Handelöregifter und dem Ge- 
noffenihafteregifter des biefigen Bezirts werben im Jahre 1870 durch 
den Dreußifhen Staatd-Ungeiger, Die Neue Hannoverfhe Zeitung und 
die Böhme-Zeitung erfolgen. ergen bei Kelle, ben 1. Digember 
1869. Konigliches Amtsgericht. Raid. 


Die Eintragungen in das Handele- und das Benofjenfhaftsrenifier 
bed — Berichts werden km Zahre 1870 durch den Könige 
lich Preußiſchen Staatsanzeiger in Berlin und durd die Neue Han- 
noverfche Zeitung in Hannover veröffentlicht werben. Burgiwebel, den 
15. Degember 1569. Koͤnigliches Amtegeriht. U. Siemens, 


Die Eintragungen in das biefige Handelsregifter follen für das 


- Jahr 1870 1) durch den Königlich Preußiſchen Staals · Anzeiger, 2) durch 


die Neue Hannoverſche Zeitung, und 3) durch ben Sannoverfchen 
Courier veröffentlicht werben. Königlich Preußtſches Mntsgericht 
Northeim, Deputation Moringen, den 16. Degember 1869. 


Die ig in das Handels- und Genoſſenſchaftsregiſtet 

des unterzeichneten Umtögerichtd werden im Jahre 18550 veröffentlicht 

burd: 1) den Königlich preußiſchen Starts» Ungeiger, 2) die Neue 

Hannoverſche Zeitung, Liebenburg, den 17. Dezember 1869, 
Königliche Amtagericht II, 


Die Veröffentlihung der Betanntmadungen aus unferem Handeld- 
und Senoffeniaftsregiiter für das Jahr 1870 wird 1) im SRöniglich 
Preußiſchen Staatö-Anzeiger, 2) in der Neuen Hannoverfhen Zeitung, 


6143 


rw 
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3) im Oeffentlichen Ynzeiger bei Amisblatts für Hannover, 4) in ber 
y Dannenberg erfbeinenden Teepelgeitung geſcheden. Neuhaus i.%, 
en 11. Degember 1869. Königlid preufifdes Amtsgericht. 


Die Eintragungen in das Handelöregifter und das Genoflenihafte- 
tegifter des unterzeichneten Amtegerichts werden im Jahre 1870 durch 
den Koͤniglich Preußiſchen Staat6 + Anzeiger, die Neue Hannoverſche 
Seitung und De Ems und Hafeblätter veröffentlicht werden. Sögel, 
den 16. Dezember 1869. Heizogliches Amtögeriht Hümmling. 


Die Eintragungen in das Handel und in dad Genoflenihafts- 
regifter des dieſigen Amtsgerichis werben im Jabre 1870 in bem 
Pteußiſchen Staatö-Angeiger, der Neuen Hannoderſchen Zeitung und 
der Hannoberſchen Landeszeitung befannt gemadt werden. Spfe, ben 
13. Dezember 1869, Köntglic preußiſches Amtögericht. 


Auf Fol. 51 des biefigen Handelsregiſters ifi beute eingetragen: 
die Firma: Chr. Balfe u. Sohn, 
als Ort ber Riederlaſſung: Bodenmwerbder, 
als frirmeninbaber: 
riſtian Balfe und beffen Sohn Earl Balle zu Bodenwerder, 
Rechte verhaͤltniſſe: 
Offene Handelsgeſellſchaft. Jeder Geſellſchafter vertritt bie 
ma nad Außen, 
Bemerkungen: 
Die Geſellſchaft it begründer am 16. Dezember 1869. 
Tolle, den 18. Dezember 1869. j 
Königlided Amtögericht. 


BVeröffentlidung aus bem biefigen Hanbelßregifter. 

1206) Herr Callomann Heinemann von.bier löft mit Ende 
d. M. feine Handlung unter der Firma „E. Heinemann‘ auf unb 
erliſcht die Firma. ö 

1207) Herr Iof. Bbil. Kiß ertbeilt für feine Handlung unter ber 
Firma „Tofeph Kig‘ feiner Ehefrau Elife, geb. Ottowiß, Profura. 

1208) Herr Ignaß Heimann erteilt für feine unter ber firma 
P En Heimann“ beftcehende Hanblung feiner Ehefrau Emma, geb. 
& &berg, Profura. 

1200) Herr Theodor Ludw. Herm. Wilhelm Stodhaufen von 
ier und Herr Georg Rummel von Darmftadt führen die unter ber 

irma »Theodor Stodbaufene beft-benbe Handlung vom 1. Januar 
870 an unter der Firma „Ib. Stockhaüſen ee Ev,’ fort, 

1210) Die Firma „Äheodor Stocdbanfen‘ (Inh.: Theodor 
Ludw. Herm. Wilbelm Stodhaufen), forwie die Profura auf Herm 
TI. G. Hummel erloͤſchen 

1211) Die Firma „Georg Rummel‘ (Inh.: Beorg Rummel) 
ia mit Ende diefes Monais. 

212) Die gr en. und Adolph Daviffon aus Hannover 
baben am 1.b. DM. dabier eine Geſellſchaftshandlung unter der Firma 
„®. Davifion & Co.“ errichtet. . 

1213) Die Herren Bernbard Türk und Hermann Levita baben 
om 1.d. M. eine Handelsgefelliaft unter der Firma „Türk & 
Levita“ erriötet, 


1214 rt den am 6. Juli d. J verfiorbenen Theilhaber der 
birfigen andlung unter firma „Gebrüder Sonneberg,” Herrn 


onneberg, ift deſſen Wittwe F Framzisca Sonneberg, geb. 
Bamberg, ald Theilbaberin in diefel e eingetreten und führt He die 
obengedachte Handlung mit dem überlebenden Teilhaber, Herrn Hein- 
rich Sonneberg, unter gleiher Firma fort. Frau Mittive Sonne- 
berg verzichtet auf bie frirmazeihnung Die feitber auf Hertn 
Abrabam Sonneberg befiandene Profura bleibt in Kraft, 

1215) Herr Mori Salı bat am 1. b. M. eine Handlung unter 
ber Yirme „Ceutral⸗Waaren⸗Bauk zu Franffurt a. M. 
u. 13 für feine —— Rechnung errichtet 

en Herren Herz Schwarziild und Adolf Gregor Spever 

er eine Handelögefellihaft unter ber Firma „H. Schwarz: 
child & Eo.’ errichtet, 

1217) Dit dem 1. Januar 1870 tritt Herr Win Undread Elaus 
aus der dabier unter ber Hirma „Glans & Helgers“ beftchenden 
er aus und die verbleibenden Thellhaber, die Herren 

aniel Undr. Elaus und Job. Beorg Helgerd, führen Die gedachte 
Handlung unter der gleichen firma fort. 

1218 Her Bernhard Lord IL aus Mainz bat babier eine Hand · 
fung unter ber firma „Bernbard Lorch Jr.‘ errichtet und feiner 
Ehefrau Rofine, geb. Bortenmiefer, Trofura ertbeilt, 

1219) Die Firma „I. B. Glock“ Inh.: Job. Balthafar Glod) 


ift * 

1220) Herr Michel Jacob Heimann iſt am 15. db. M. auß ber 
Handlung unter der firma „Heimann Ar Go.“ ausgetreten. Der 
verbleibende Herr Heinrib Heimann fept die gedachte Handlung unter 
der feitberigen firma fort und beftellt den Herrn Jof. Cadn von bier 
zum Trofuriften. _ BE , , 

1221) Mit dem 1. d.M. bat Here Ebriflian Friedr. Enders feine 
either unter ber firma „Ehriftian Enders‘ betriebene Handlung 
einem Sohn, dem Heren Michael Otto Enders, abgetreten. Lepterer 

übrt diefelbe unter der gleichen Firma fort. 

1222) Die Firma „Julius Alegander Oblmann‘ (Inbaber 
gleichen Namens), ſowie die Profura für fyrau Wwe. Serline Obl- 
mann, geb Sedel, find erloſchen. 

1223) Die Herren Jac. Erlanger und 
Handelsgefelihaft unter der üirma „Erlanger 5 Fräufel“ 
errichtet, 


t 

1224) Herr Otto Klug, Mebanifer, und Herr Albin Sandrod, 
Raufmann, baben eine Gelellibaftsbandlung unter ber firma „King 
5 Saudrock“ errichtet. 


Zodik Fraͤnkel baben eine | 











1235) Die Herten Ludw Aug. Ernfi Earl Heinr. Rhumbler von 
bier und Eonr. Theod, Mn, Biderle aus Dainz führen vom 1. Januar 
1870 an die Handlung ⸗Louis Rhumbler« unter der Firma „Rhumbler 
& Biderle“ fort, 

1226) Die Firma „Ponis Mhumbler (Inhaber: Zub. 

irma »Benjamin 


€ € H Rhummbler) erlischt. 

1227) Die Tbeilbaber der dabier unter der 
KArebe, Shhriftgieherei Nacfolgere, die Herren Guſi. Helen Rolalino 
und Herm. Felehr. Ludw. Poppelbaum, führen biefelbe unter ber 
nunmebrigen Firma „Benjamin Krebs Machfolger‘‘, im Uebrigen 
a rau Alto Charlotte Halle, geb. Cahn, bat die fei 

) Srau € otte tı _geb. Cahn t bie feitber 
unter der jyirma „Hayum LS. E. Halle” geführte Handlung 
mit dem 15. db. Mis an die Herren Jof. Elerbeimer und Leop. Rotb- 
ſchild abgetreten. Die beiden Herren fehen bie gedachte Handlung 
unter ber gleichen firma fort. Die bisherige Profura auf Herm 
Albert Kapenftein bleibt in Keaft. 

1229) Die Firma „Bußweilerr & Simon‘ (Job. Heint. Buf- 
mweiler, Abraham Simon und David Simon) iſt erlofden. 

12390) Herr Abraham Simon von bier bat am 15. d. Mis. die 
ſaͤmmtlichen Aktiven und Bafjioen der sub 1229 befagten firma über- 
nommen und führt feine Handlung unter firma „Philipp Simon 
Sohn” fort. 

1231) Herr Heinrih Bußweiler bat eine Handlung unter der Firma 
nen —— * errichtet und feiner Ebefrau een geb. 

ht, Vrofura ertheilt. 

1382) Die ac „a. E. Steinhardt“ (Tob. Abolf Earl 
Steinbardt) ift erlofchen, 

r t a. M., ben 15. Tiere 1869. 
Im Auftrage det Königliben Stadtgeridts 1. 

Das Wedhfel-Rotariat. = 

In beifen Ramen: Dr. 2, Haag. 


Auf Anmeldung if in das bicfige Handels (Befellfchaftt-) Rr- 
gifter unter Rr, 993 beute eingetragen mworben die Handelsgeſellſchaft 
unter der Firma: 


»Iof. Riemann & Eie,e, 
welche ihren Sig in Cöln und mit dem 10. Degember d. I. br 
gonnen b 


at, 

Die Gefellfhafter find Tofeph Niemann und Earl Brindmann, 
beide Inhaber eines Kommilfiont und Speditionsgeihäftei, zu Eöln 
wohnend, und ift jeber berfelben berechtigt, die @efellfhaft zu wertreten. 

Ein, den 16. Degember 1869. 

Der Handelsgrrihtd-Sefretär, 
Kanzlei-Hatb Lindlau. 


Auf Anmeldung ift unter Mr. 112 bed biefigen Hanbeld- (Befel- 

fhafts-) Hegifterö, wojelbit die Handelsgeſellſchaft unter der Firma: 
‚Ehritopb Andreae⸗ 
© Mülheim am Rhein, und ald deren derzeitige Geſellſchafter die 
taufleute 1) Chriſtoph Andreae, 2) Otto Anbreae, 3) Eduard Nho- 

dius, und 4) Milbelm Schulz vermerkt ftchen, beute eingetragen mwor- 
den, daß der Kaufmann Wilbelm Schulz mit dem 1. Deyember b. J. 
aus der Geſellſchaft ausgetreten iſt daß dagenen am nämlichen Tage 
in Me Geſellſchaft der Kaufmann Ludwig Noel in Mülheim am 
Rhein eingetreten iſt 

Eöln, den 16. Driember 1869, 

Der Hanbeldgerihts-Sefretär, 
KanzleiRath Lindlau, 





Auf Anmeldung if unter Nr. 954 bed biefigen Hanbeld- (Gefell- 
fhaftd-) Regiſters, woſelbſt die Handelögefellfpaft unter der Firma: 
»Zcloeffer & Schumader« 
m Deup,; und als deren Geſellſchafter Theodor Schloeſſer, Kaufmann 
nm Deuf, und Quirin Shumader, Maurermeifter dafelbfl, vermerkt 
fieben, beute eingetragen worden, daß durch Urtbeil des bien Han⸗ 
delsgetichtes vom 6. Ottober d. I. die Geſellſchafi für aufgelöſt erklärt, 
und durch Urtbeil vom 27. dejielben Monates der in Eöln wohnende 
Advokat Otto Beder zum Liquidator ernannt worden if. 
Eöln, den 16. Dezember 1569. 
Der Handelögerihts-Sekretär, 
Kanzlei · Raih Yindlau. 


In das Handelsregiſter bei dem Koniglichen Handelsgerichte da- 
bier ıft beute auf Anmeldung eingetragen worden: 

1) Re. 1867 des Sirmenregifterd. Das Erlöfden der Firma 
m. Döpdingbaus jun. zu Hingenberg bei Solingen, der Inhaber 
derfelben, Kaufmann Wilbelm Böddingbaus junior zu brfagtem 
Hingenberg, bat fein Geidäft aufgegeben. 

„2 Rr. 685 des Profurenregifterd. Die von dem Kaufmann 
Milbelm Böddingbaus zu Hingenberg bei Solingen für feine jyirma 
Wilh. Böddingbaus zu Solingen feinem Sodne, dem Kaufmann 
ae Böddingbaus jun., zu erwähnten Hingenberg ertbeilte 

rolura. 

Hi Nr. 1169 des Geſellſchafteregiſters. Die Handeld-Eommandit- 
Geſellſcaft unter der Firma Hüglin er Comp. in Elberfeld, welde mit 
dem beutigen Tage begonnen bat; bie perſönlich baftbaren Geiell- 
after find die Kaufleute Johannes Hüglin und Ernft Gronememer 
in Elberfeld, welche allein die Befugnik baben, die Geſellſchaft zu ver- 
treten und die firma zu zeichnen, diefe Befugnik ſteht Jedem von 
ihnen befonder& zu 

Eiberfeld, den 15. Degember 1809. 

Der — 
ink 





ober er 






2 Prima · Wechſel. 


* 


4915 


Aonkurfe, Subbaftationen, —— 

Borladungen u. dergl. 
Belanntmadung. 

ie ng welche als Eigenthümer, Eefjionarien, Pfandglaͤubiget 

ige Se auf die nachſtehend —— re: 


per 9. Augufi 1 
; Berfeinbänbte, Danzig, ” * Dial 1566, 


angio Dr. 400 Pr. Ert. 
Am 9, Augur 1866 zahlen Sie ve dieſen Prima · 
Wechſel an die Drdre von mir ſelbſt die Summe von 
Thalern Bierhundert Pr. Court. Den Werth in mir felbft 
und fiellen es in Bars laut Bericht. 
Herrn F. M. Geeſebrecht U, Maſſe. 
in Trovl b. Dan sig D. 2780. 
zahlbar bei ler m. ‚ae Danzig. 


ün Süban. u 


Angenommen 
FM. Giefebredht. 





Königl. Pr. Stenpel- —— 
in blaneo A. 
Neun durchſtrichene Seiten, 
Rr. 2, Diaile, per 10. Auguſt 1866. 
* Berninbänkte Dani ben 10. Mai 1866. 
= sg anzig 1100 Br. Court. 
slss m 10. Auguft 1866 sahen Sie für biefen Prima- 
EI Wechſel an die Orbre von mir felbit die Summe von 
5 Thaler Eilfhundert —— Eourl. Den Werth in mir 
8 E= feldft und fielen ed auf Rechnung laut Berier. 
= ES cu 5. mM. — ya 
5*8 n Troyl bei Dan D. * 
II ® — bei 13 n Mit "Danzig. 
546. eis 
Königl. FE Gase Difeibution. 
A. Mafle. 
Acht durchſtrichene Zeilen. 
pr. u 
Rr. 3. 2 Auguf 1866. 

* Danzig 12. Mai 66. 160 —28* Court. 
—5* m 12. Auguſt 1866 zahlen Dr für diefen Prima- 
E5 Wechſel an die Drdre von mir felbft die Summe von Tha- 
SZ Ierm Hundertſechzig Pr. Coutant, Den Werth in mir 
e5 ſelbſt und ftellen «3 in Rechnung laut "un 
Se Herrn F. M. Gieſebtecht 
55 in an ei —A © 

w and! t bei anzi 

5445, Und auf der Rüd res * 


Angenommen 
M Gieſebrecht. 


(5 > Dee‘) ) 


ferner durchſtrichen: 
Ordre ber Daniger — 
Werth erhalte pp. David Kleimann. 
M. Kleimann. 
nbalt empfangen. 
Danzig, den 13. Munuft 1 
Danziger Sekoat-Siftienbanf, 
Raſchle. Brunau. 


17. Auguſt 1866, 
Danzig, den 17. Mai 1866. Br. Pet. 1000 Jr. Ert. 
en 17. Auguſt 1866 zahlen Sie für diefen Prima- 
Deölel an bie Ordre von mir felbft die Summe von 
Thalern Taufend Preuß, Cour. Den Werth erhalten 
und fiellen «8 in Rechnung laut Bericht, 


Ben —— 
Hern F. M. Gieſebrecht 

in Eroyl bei Danzig. 167. 

54654. al in Daraig bei der Danziger m 


Banf 
(und auf der Nüdjeite) 
15 & r. Stempelmarfe caffirt 
Ei ee 


Ferner —— 
Drbre ber — Priwat · Aktien · Banl. 

— erha 

pp· David Kleimann. 
Max Kleimann, 
Inhalt empfangen. 
Danzig, ben 17. — 1006 
Da dger Privat: Attien-Bant, 
Raſchke. Brunau. 





Rr. 5. r. 13. Auguſt 1866. 

5 Danzig, den 13. Mai 1806, gr Fbalern E00 Pr. Ert. 
es» m 13. Auguſt 1866 zahlen Sie für diefen Prima- 
Er Wechſel an die Ordre von mir felbft die Summe von 

= en nfbundert Pr, Ert. en Werth in mir fe 
E= Shut l ünfhund € Den Mertb i 1b 
28 und flellen eö in Rechnung laut Bericht. 

— Du —— 
ga Seren F. M. Gieſebrecht 

5 In Zropl bei Danzig. 


Bahıbar in Dansig 
bei dem Herrn U. Draffe, Burgſtraße. 
und auf der —— 
10 Sgt. Stempelmarke caſſitt 
7* Dirſchauer. 
Maſſe. 


Ferner a 
Be der Danziger Pcivat · Attien · Bant. 
ert 
pp. 9 En Kleimann, 
Max Hleimann. 
Inhalt empfangen. 
Danzig, den 13. —* uft 1866. 
u Privat-Aftien-Banf, 
afchte. — 
Nr. uft 1866, 
Danzig, den 19. Mai 1866, Br. Po. Tg Ert. 
ei Monat a dato zahlen Sie für diefen Prima- 
Mehfel an die Ordre von mir felbit die Summe von 
Thalern Taufend Preuß. Eourant. Den Werth in mir 
felbR und ftellen e8 in Rechnung laut Bericht. 
Veler — 


Gieſebrecht. 


Angenommen = 
be ei 


ern F. M. Gieſebrecht 
bibar in Danzig beim 
Kal. Banf-Eoıntoir. 
auf der Rüdfeite) 
15 Sar —— caffirt 
eter Ditſchauer. 
Berner durchſtrichen: 
Für mich an bie Drdre der Danziger Privat-Altien-Bant. 
Werth erhalten, 
Danzig, den 20. Mai 1866. 
pp. David Kleimann, 
Max Kleimann. 
nbalt empfangen. 
Danzig, den 19. Auguft 1366, 
Danziger Privat-Ultien-Bant, 
afdıte. Brunau, 





Rr, pr. 22, Auguft 1866. 

Danzig, den 22. Mai 1866. Pr. Fhlr. 4 tr. Eourt. 
Um 22. Auguſt 1866 zahlen Sie für biefen Prima · 

Wechſel an die Ordre von mir ſelbſt die Summe von 

Fhalern Vierhundert Pr. Court. Den Werth erhalten 

und ftellen es in Rechnung laut Bericht, 

Herrn F. M. Gieſebrecht A. Maffe. 
in ur bei Danzi 5 

Zahlbar bei 9. Malte 73 


rt 5 Sur. — 
(L. ber a Dinrihetien. 


(Unteferkid durchſtrichene Zeilen und Worte.) 


r. 27. September 1866. 
Danzig: den 27. Juni 1866. Perür Thaler 800 Pr. Eour, 
Drei Monate a dato zahlen Sie für diefen Prima- 
Wechſel an die Ordre von mir felbft die Summe von 
Thalern Achthundert Preuß. Court. Den Werth erhalten 
und ftellen «8 auf Rechnung laut Bericht. 


Herrn F. M. Gieſebrecht 
in Tropl bei Danzig. 
Sablbar in Danzig bei ber 
Danziger ——— Perg 
Nüdieite. 
in blanco U. Maſſe 
Reun durchſtrichene 2 


Angenommen * 
F. M. Gieſebrecht. 





* 
enommen 9* 


(10 Sar. Stempel) 
An 


4 M Gieſebrecht. 


Mien. 


r. 2, Oftober 1866. 
Danzig, den 2, Juli 1866. gr Thaler — 


Pe. Eou 
Drei Monate a dato zahlen Sie für Befen eima- 
Mechfel an die Ordre von mir felbit die Summe von 
Thalern Taufend Preuß, Courant. Den Werth erhalten 
und Den ed au * laut Bericht. 
Heren F. M. Gieſebrecht U. Waſſe. 
in Troyl bei Ders D. 3521—4. 
Aabilbar in Danıtig 
"bei der Danziger 
Privat · Altien · nt. 
(RR üdfeite.) 
in blanco U, Maſſe 
Reun durchſtrichene 5 eilen, 
welche dur die Blanfo-Indoflamente von A. Maſſe und Peter Dir- 
fdauer an den Kaufmann David Kleimann girirt; von diefem gegen 
ben Acceptanten Morig Gieſebrecht nad Verfall eingeflagt und fo 
dann durch notarielle Eeffion vom 2. Januar 1867 an bie Frau ded 
Sofbefnert Jacob Schulz, Anna Eleonore geb. Waldau, zu Groß. 
bborf_abgetreten, nad dem Tode der in Ermwerbögemeinfchaft 
—* Schulz‘ u Eheleute aber in deren Rachlaß nicht vorgefun- 
ben — fa Anſpruche BL er aufgefordert; in dem 
6. April 1870, 11 Ubr Vormittags, 
vor Kern Sefretär Sicwert, 
! angefrpten Termine ihre Anſprüche anzumelden und die Dokumente 
| got ulegen. Die Ausbleibenden werden mit ihren Anfprüden auf die 
ofumente präfludirt werben. 
Danzig den 8, November 1869. 
nigliches Kommerz. und Abmiralitätd-Kollegtum. 
v. Groddeck. 





pi 


Angenommen * 


hr Sr. —* = 
"FM. Gieſebrecht. 


[4 
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In dem Konfurfe über dad Vermögen ded Kaufmanns J. Kabip | 


[4263] 


en r der einftweilige Verwalter Raufmann €. Beder bier zum 
efinitiven Bermwalter beitellt worden. 
Dafewalt; den 14. Degember 1869. 
Koͤnigliche Arridgeridid- Deputation. 


ar Ebiftal-Eitatiom, 
ie verebelichte Arbeitömann Melchert, Dearie 


— ı geb. Buſch, zu 
Warniß bei Schönflieh bat unterm 21, September 1869 gegen ihren 
Ehemann, den Arbeltemann Frriedrih Wilhelm Melchert, der bis vor 


4 Jahren in Warnißg wohnhaft gemeien, auf Ebefheibung wegen bös- 
licher Berlaffung geklagt, 

Zur Beantwortung biefer lage ift ein Termin auf 

den 20. Januar 1870, Vormittags 11 Uhr, 
om biefiger Gerihtöftelle im Termins immert Nr. IV, vor dem Herrn 
Kreiögerichtd-Raih Knonagel angeicht. 

Der dem Aufentbalte nah unbelannte Verklagte, Arbeitäömann 

riedrich Wilhelm Melchert, wird zu biefem Termine mit ber Huf- 
orberung bierdurdy vorgeladen, entweder in Verfon oder dur einen 
egitimirten Bevollmädtigten aus der Zahl der dazu beredtigten 
Rechtsſanwalie zu erfheinen, die Klage zum gerichtlichen Protofolle 
Ir beantworten, ober nad feiner Wabl fait in dem Termin gu er 
einen, vor ober in demſelben eine von einem Rechtkanwalie abge 
faßte und mitunterfhriebene Klagebrantiwortung einzureichen. 

Sollte der Berklagte weder in dieſem Termine erfcheinen noch 
eine ſchtiftliche Klagebeantwortung einreichen, fo wirb in contumaeiam 
gegen ibn angenommen werben, er gefiche biejenigen Thatſachen zu 
und erfenne die Urkunden an, welche zum Beweiſe des Grunde ber 
Scheidung ber Ehe bienen follen und widerſpreche der Ehetrennung 
und ben Fon geitellten Anträgen der Klägerin nicht. 

Königäbera R. M. den 25. September 1869, 

Konigliches Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


Verkäufe, Verpachtungen, Submiſſionen ıe, 
[4187] Belfanntmadung. 

Im Auftrage ber Königlichen Negirrung zu Potsdam mwirb dab 
unterzeihnele Haupt-Steuer-Umt am Mittmod, ben 29. biefeß 
Monatd, Bormittags 10 Uhr, im Wintelofale des Steuer 
Amts au Derleberg bie Ehauffergeld-Erbebung bei Poniß auf ber 
— uſſee an den Meiſtbielenden, unter Borbebalt 
des Au nn cd ber höheren Behörde, vom 1. April 1870 ab ander- 

en. 


weit verpa 

Rur Berfonen, welde fih beim inn des Termind als bie 
pofitiondfäbig ausweiien und minbeftend 100 Thlt. baar oder in 
annehmbaren Staatöpapieren bei dem Steuer-WUrmte zu Perleberg ald 
Sicherheit beponiren, werden zum Bieten augelaflen. 

Die Pachtbedingungen find bei und und bei dem Steuer-Amte 
au Perleberg während der Dienfiftunden einzuſthen. 

Wittenberge, ben 10. Dezember 1869. 

Königliched Haupt-Steuer-Amt. 

14357 

Die Lieferu 


Befanntmadung. 
ded Bebarfd an Schreibmaterialien ıc. Für bie 
Berg, Hütten- und Salinen-Übibeilung im Minitterium für Hanbel, 
Gewerbe und öffentliche Arbeiten fol vom 1. Januar f. 5. ab im 
Wege der Submiffion vergeben werden. 
Es werben jährlich ungefäbr gebraucht: 
1 Rich fein Meian-Schreibpapier, 
Briefpapier (ein Theil Rärfer, zu Rabinet®-Orbres), 
, Ranzld-Schreibpapier, 
. Kongeptpapier, 
Eouvertpapier (infL 3 Rich rofa), 
papier (ein Tbeil ganz ſtark und groß, welder bie 
telle der Wacht leinewänd zu vertreten hat, ein Theil 
minder ſtarth 
1 » Löfbpapier, 
Einige Schock Pappe, ß . 
4000 Stüd Eouverte von Couvertpapier {groß und flein), 
3 —— a 10 Ellen, 
5 . feiner 
30 Ri . ordinärer | Siegellach 
150 Stüd (6 Bund) Federpoſen, 
Einige Grot Stablfedern, 
12 Shadtel Oblaten {ein Theil Tertur-Oblaten), 
2 Did. Blei-, Roth und Blaukifte, 
40 Quart u | Dinte erfter Sorte, 


1 * 
6 Loth Heftfeide, 

30 Senäuel Zwien; 
000 Stüd Siegelmarken/ 

12 Dr. Stearinlicdhte, 

20 Yin, Bindfaben. : 
Submiffiond « Offerten mit Angabe des Yreiſes find unter Bei- 
flgung von Proben bis zum 28. d. M. fihriftlih und verfiegelt bei 
dem Boriicher der Geheimen Berg · Kanzlei — MWilbelmsftrafe Ne, 89 
— abzugeben. Bemerkt wird no, daß ber einzelne mean von dem 
Brief iniht Kabinetsordre-Papier) und dem ff. Kanalei-Schreibpapier 
unbeſchader der Dawerbaftigteit — einſchließlich des Couveris — nicht 
über 1 Yotb ſchwer fein darf. 

Berlin, den I6, Dezember 1869, 
[4206] Betannrmadung. 
Submiffion. 
Die Lieferung dei Bedarfs an Schraubenlügen zu Doppelgloden 
für den Bezirt der Zelegrapben-Direftion zu Hannover pro 1870 ſoll 
{m Wege der Submiſſion vergeben werden. 
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Die näheren Bedingungen ber Lieferung find in ber Regifiratur 
bee unterzeichneten Zelegrapben-Direltion an ben MWochentagen von 
9 6i6_} Uhr Domiittags de Einſicht ausgelegt, und werden auf 
—— Anttag gegen Erſtatiung der Kopialien in Abſchrift aus. 
ochaͤndig J 

Unfernehmungs luſtige wollen ihre Lieftrungbofferten portofrei, 
verſiegelt und mit der Aufſchrift: 

— auf Lieferung ven Schraubenſtühen zu Doppel- 
aloden« 
verfeben, bit zum 20. Januar 1870, Bormittagd Illihr, am 
bie unterzeichnete Direktion einsenden, bei welcher am gebadıten Tage 
und zu der bezeichneten Stunde die Eröffnung ber eingegangenen Liefe · 
rum Perg in Gegenwart der eiwaä perſönlich erichienenen 
Submittenten erfolgen wird. 

Später eingehende, ſowie ben Bedingungen nicht entſprechende 
Offerten und Nachgebote jeder Art bleiben rg ß 

Die Submittenten bleiben bis zum 2%, februar 170 an ibre 
Offerten gebunden. 

Die Auswahl unter den Submittenten wird vorbehalten. 

Hannover, ben 11. Dezembet 1869. 

Telegraphen · Direktion. 
Krampff. 


[4220] Dofen-Thorn-Bromberger Eifenbabn. 






Es foll bie Lieferung ber zum Oderbau ber Nofen-Thorn-Brom- 
berger Eifenbabn erforderlichen 

75000 Stüd Laien, 

154,000 Stüd Laſchenbolzen und 
550,000 Stüd Hafennäge 

im Wege ber Submifftion vergeben werden. Termin bierzu iſt auf 
Mittwoch, ben 29 Dezember 1869, Bormittags 10 Ubr,,, 
in unferm Gentral-Burcanı, Abtbeilung IL, am Oberſchleſiſchen Babn- 
bofe Re. 7 (Germania) anberaumt, bis zu weldem die Offerten 
franfirt und verfiegelt mit der Mufichrift 
»Submiffion auf Lieferung des fleinen Eifenzeuges zum Oberbau 
ber Poſen · Thorn · Bromberger Eifenbabn,« 
eingereicht fein muͤſſen und in welchem auch die eingegangenen Offerten 
n Gegenwart ber etwa perfönlidh erfhienenen Submittenten erö 
werden. Später eingehende Offerten bleiben unberückſichtigt. 
Die Submifflond + Bebingungen fiegen im techniſchen Bureau 
unferer Abteilung II. (am Oberfälefiihen Babnbofe Nr. 7) bierfelbft 
zur Einfiht aus und können daſelbſt auch Kopien berfelben in Empfang 
genommen werden. 
Breslau, ben 9, —— 1869. 

Königliche Direktion der Oberſchleſiſchen Eifenbahn. 





Berloojung, Amortijation, 


i * * * 
von öffentlichen — —— ED 


ieren. 
[4272 i 
kaffener Befellfibaft für Koblenbergbau. 
Die Einlöiung der am 2 Tanuar f. 3. fälligen Zinscoupons 
unferer Darlchnd-Obligationen erfolgt von dem gedachten Tage an 
bei bem 9. Schaaffbaufen’iden Bant-Berein in Cöln, 
» Herrn R. S. Ratbalion Rachfolger in Braunſchweig, 
» der Beiellihaftöstaffe in Mailen bei Unna, 
egen Einlieferung der mit einem quittirten —— iu 
Pehleitenden Coupons. Nah dem 31. Januar £, J. werden biefelben 
nur an ber leztgenannten Zablfclle a 
Dortmund, den 19. Dezember 1869. 
Der Verwaltungsratb. 


14208] 





Eöln-Minbener Eilenbabn- Gefellfhaft. 
Abſchlags » Dividende- und Zinfenzablung. 
Die Einlöfung ber am 2. Januar f. %. erfallenden Abichlag 
Dividendefdeine Nr. 4 der (alten) Aktien, forwie der nut 5% = Ihlr, |0 
zablbaren Dividendeſcheine Nr. 1 (fatt Beksupeei) der Stamt · 
oftien Litr. B und der balbjährigen Sinscoupons der Ptiorität 
Dbligation 1., IL und V. Emiſſion unferer Geſellſchaft erfolgt 
in Berlin bei dem Hextn ©. Bleichröder, 
in Hamburg bei ber Norbbeutihen Bank, 
in frankfurt a. M. bei der fziliale der Bank für Hand I 
und Induftrie in den gemöhnlihen Geitäftsftunden vo 1 
2, big incl. 15. Januar £. 9, 
in Düffeldorf am 2, 3. und 4. Januar f. 3. im Bureau b5 
Babnnhof-Infpeftors daſelbſt Bormittags von D big 12 Uhr ur db 
in Edtn bei unserer Hauptlaſſe Frankenplaßz) rang 
Bei der Einlöfung iſt den Zablfiellen ein nach den Rummenn 
geordnieted, mit der Quittung des Eigentbümers über den Beldbetn g 
verſehenes Verzeichniß vorzulegen. 
Coln, ben 14. Dezember 1369. Die Direktion. 





Das Abonnement beirägt 4 The, 
fie das Dierteljahe. 
Befertionapreis für den Aaum sam 
Bruszeiie 2} Gar. 
— u "nn, — 


Staats- 


2 299. 





Königlich Preufifcher 





Berlin, Dienftag den 21. Dezember Abends 


Ale Poß-Ankalten des Im- uns 
re 
X Staats - Anzelgers: 
Behrens Brrafe Mr. in, 
Ca: ber Migrimafraße. 


Anzeiger. 








1869. 








Se. Majeſtät der König baben ige, eng gerubt: 

Dem General-Drajor von Borde, biöherigen Romman- 
danten von Rendäburg, den Rothen Adler-Orben zweiter Klaſſe 
mir Eichenlaub zu verleihen. 





Norddeutſcher Bund, ke 


Dad 40, Stüd des Bundes . Geſehblattes bed Norbbeutichen 
Bunded, welches heute auögegeben wird, entkält unter: 

Mr. 396 den Allerhöchſten Erlab vom 4, Dezember 1869, 
betreffend die Aufgabe verzindliher Schaganmeifungen im Be 
trage von 5,500,000 Thalern; unter + 

Str. 397 die Belanntmahung , betreffend die Außerfien 
Grenzen der im’ öffentlichen Verkehr noch zu buldenden Ab 
——— Maße, Gewichte und Waagen von der abjo- 
luten Richtigkeit. Bom 6. Dezember 1869; unter 

Mr. die Ernennung bed biäherigen preußiſchen Ron 
ful8 Otto Burdardbt in Liverpool zum Konful bed Nord 
deutihen Bundes dafelbit; unter 

Mr. 399 die Ernennung deß Raufmanns Heinrih Winter 
zu Borbeaug zum Bizeftonful des Norbdeutihen Bundes 
bafelbit; und unter 

Mr. 400 die Eriheilung des Exequatur als ſpaniſcher Vize 
Konful für Hamburg und Altona, mit bem Wohnfig in Ham- 
burg, Namens bed orbbeutichen Bundes an den Don Danıofo 
Ruiz de Cuzuriaga. 

Berlin, den 21. Drgember 1869. 
Zeitungd-Comtoir. 





Meinifterium für Sandel, Gewerbe und öffentliche 
Arbeiten, 


* Dem. Königliden Eifenbahn-Baumeifter Por ſch zu Görlig 
ift die Stelle eined folden bei ber Wilhelmsbahn, mit Amei- 
fung des Wohnfiged in Rybnif, verliehen worden. 

Dem SKönigliben Eifenbabn-Bau- und Belriebi-Inipektor 
Blumenthal zu Brombera iſt, die Verwaltung ber I. Ab. 
tbeilung der Ober · Betriebs · Inſpeltion der Ofibabn nunmehr 
definitiv übertragen worden. 

Der bei der Königlichen Eifenbahm-Direktion zu Elberfeld 
befchäftigte biäherige Gerichts Aſſeſſor Eduard Greiff ift in 
gelne feiner definitiven Uebernabme in die StaattEifenbahn- 

erwaltung zum Regierung&-Affeffor ernannt worden. 

Der bei der Königlichen Eiſenbahn · Direklion zu Elberfeld 
beichäftinte bibherige Gerichts. Aſſeſſor Rudolph Witte ift in 

olge feiner definitiven Uebernabme in die Staatd-Erfenbahn- 

erwaltung zum Negierungs-Afjefior ernannt worben, 





Dem Frifeur G. Lieberknecht zu Wißmar ift unter bem 
17. Dezember 1869 ein Patent 
auf eine durch Modell, Zeihnung und Beſchreibung nad 
ewiefene Maſchine zum Ordnen von Haaren 
Br fünf Jabre, won jenem Tage an gerecnet, und für ben 
Umfang des preußiſchen Staats ertheilt worden. 


Mrinifterium der geiftlichen, Unterrichtö: und 
” Miedizinal: Angelegenbeiten. 


Der praftiice gi Dr. Heußner zu Creuznach ift zum 
Kreis Wundarzt ded Kreiſeß Creuznach ernannt worden, 





Unter Berückſichtigung ber in ben Einkaufkpreiſen mehrerer 
Droguen eingetretenen Beränderungen und ber hierdurch noth- 


wenbig geworbenen Yenderung in den Taxbreiſen ber betreffer- 
den Arzneimittel, habe ich eine Revifion der Arznellaxe ange» 
ordnet und eine neue Auflage berfelberr außarbeiten laffen, 
welche mit dem 1. Januar 1870 in Kraft tritt, 
Berlin, den 2. Degember 1869, 
Der Minifter der geiftlihen, Unterricht3- und Mebizinal- 
Angelegenheiten. 
von übler. 


Michtamtliches. 


Breußen. Berlin, 21. Degember. Se. Majeftät der 
König nahmen heute die Vorträge des Militär-Rabinetd und 
bed Moligei-Präfidenten entgegen und wohnten ber Einweihung 
der St, Thomaslirche bei. 


— In ber heutigen (11.) Sihung des Bundebrathé 
des Zollvereins führte ber Stnatd- Minifter Delbrüd 
in Vertretung des Bundeskanzlers den Borfig. Es wurden 
Aubſchußberichte erftattet über 1) das Niederlage - Regulativ, 
2) das Begleitſchein Regulativ, 3) dad Bequlativ über 
die zollamtlihe "Behandlung des Güter- ıc. Verlehrs auf 
den Eifenbabnen, 4) bie Ausführung des Bereindgoll- 
Webes, 5) die Drnaturation von Salz für gewerbliche ıc. 
— 6) die eng | be8 Geſetzes wegen Beſteuerung bes 





uders, 7) die Vorlage ded Präſidiums, betreffend die Ber- 
nderung der Zolllinie im Gebiete der Stabt Altona, 8) Pe 
titionen, betreffend ben Sollfredit, 9) ben Antrag Baden, be 
treffend den Erlaß ber Tabakſteuer wegen Beſchädigung der 
Tabaternte durch Sturm, 10) die Unträge Medlenburg- 
Schwering, betreffend die Niederihlagung erhobener Nachſteuer, 
11) Reklamationen, betreffend die Nachſteuer in Medienburg, 
12) den Antrag Oldenburgs, betreffend die Beleitigung der 
Palliiadenwand beim Freihafen Brate, 13) den Antrag Hanı- 
Furgs, betreffend die Gleihftellung der dem Zollverein ange 
ſchloͤſſenen jenfeitigen Gebietötheile mit Lauenburg binfichtlic 
ber Nacpfieuer, 14) den Bericht des Bereinsbevollmädtigaten in 
Karlörube, betreffend bie Grengbefegung in Baden, 15) eine 

eition, betreffend den Zoll von ungebleicten, baummollenen 

aaren, Hierauf ſchloß ber Borfigende die diesjährige Seiflon 
des Zullbundedrathe. 


— Die Petition bed Profeffor Biedermann und Genoffen in 
Leipzig, welche fowohl dem Bundesrath ald dem Reichstage 
überreiht, und von dem leßteren mittelft Beſchluſſes vom 
24ften April vorigen Jabred dem Bundesfanzier zur thun« 
Iıhften Berücfichtigung übergeben ift, bat auf eine einheit- 
liche Reform der materiellen und prozeſſualen Gefeßgebung 
über Schadenßanſprüche von rivafperkonen bei von ihnen 
nicht verſchuldeten Unglücksfällen angetragen. Zur Be 
gründung ihrer Petition haben bie Antragfleller einerſeits auf 
die vielfaden im Eilenbahnverfehr, in Bergwerken, jsabriten 
und auf Tranäportidiffen vorgefommenen Unglüddfälle, an- 
bererjeit® auf die En ber beftehenden Geleßgebung binge- 
wielen, welde es den Beichädigten va ill) ben Urheber 
eines durch eig ober pflichtwi 
Andern —— chadens in vollem 
loſe Weiſe heranzuziehen. 

In Beranlaffung dieſer Petition und auf Grund eines 
vom Bundesrathe am 28, April v. I. nefaßten Beſchluſſes find 
die hohen Bundesregierungen von dem Bundeskanzler erfucht 
worden, nähere Ermittelungen barüber anftellen zu laffen: 
ob und inwiefern ein Bebürfniß vorhanden fei, im 
Wege der Bundes» Gefehgebung zu bem Zwecke einzu 





e Unterlaffung einem 
aße und auf mühe 
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Ichreiten, um innerhalb bed — eg ng benjenigen 
herfonen und deren Binterbliebenen, welche beim Bergbau, im 
ifenbabnbienft, beim Betrieb einer Fabrik u. f. w. förperlid 


| 


beiäbigt werden, ober yH Leben verlieren, eineangemefjene Entidhä« | 


bigung zu fihern. Die hierauf von den hoben Bunbdeeregierungen 
eingegangenen Aeußerungen erkennen ziemlich übereinftinumenb 
an, daß die Fortichritte der Induſtrie BVerbältnifie geihaften 
haben, denen gegenüber bie allgemeinen Nedtägrundfi 

die Verpflichtung zum Schabenderfage nidt mehr für auß- 
reihend erachtet werden tönnen, und daß die Bundedorgane 
berufen find, eine Revifion der gedachten Grundjäge im ge 
der Geſehgebung herbeizuführen. 

Dem mit der Prüfung diefed Materiald beauftragten Aus 
ſchuſſe für Juftigweien konnte es ſich nur zur Erwägun Pen 
ob es fib, um den anerkannten Mängeln bed beftehenden 
Rechts abzubelfen, empfehlen würde, eine generelle Reform ber 
Borichriften über ben Erjag des verurfadten Schadens zu_ver- 
anlafjen, oder ob es zwedmäßiger fein würde, das zu erlaffende 
Gele auf — Unternehmungen zu beſchränken, welche 
mit ungewöhnlicher Gefahr für Menſchenleben verbunden find. 
Der Ausbſchuß bat Ti —— für letztere Anſicht aufge 
ſprochen, da durch die generelle Reform der Grundläge über 
den Schadenerſatz bie Lehre von ber Verſchuldung und ber fi 
daran knüpfenden Delikts Obligationen, mithin ein wichtiger 
Abſchnitt aus dem allgemeinen, wie auß dem befonberen Theile 
bes Obligationentehtd vorweggenommen werden, eine jo weit ge 
ftekte Aufgabe indefien. nur in Verbindung mit dem ganzen 
Syſtem bed Obligationenrechts zu löſen jein würde. 

Wenn daher der Ausſchuß zur Zeit die Aufgabe des Bun- 
des nur darin erfennen kounte, im Wege eines Spezialgeſetzes 
Beftimmungen zu treffen, um denjenigen, welche bei mit unge- 
wöhnlider Gefahr verbundenen Unternehmungen wibderredtlih an 
Leib und Leben beſchädigt werden, bezichimgstmeife ihren SHinter- 
bliebenen einen Erjag des erlittenen Schadens zu ſichern, fo 
mußten bier vorzugkweiſe die Eifenbahnen, der Bergbau und 
die Fabrilen in Belradt gezogen werten. Zwar hat 
die Eingangs bezeichnete Petition auch die Iranspprtanftalten 
zur See (Eegel- und Dampfſchiffe) ald Unternehmungen bezeich- 
net, bezüglid deren eine firengere Haftungsverbindlichleit ein- 
zuführen wäre, Es ift jedoch hierbei überfehen, daß das nun- 
mebr ald Buntegeieh geltende Hantelögelegbug in Art. 451, 
478 und 479 in dieſem Puntte volllommen ausreichende Be- 
ſtimmungen enthält. Die in der Petition gerügten Mängel 
des gerichtlihen Verfahrens fonnten im Sinblid auf die 
ju erwartende Eivilprogeßordnung zu Erörterungen zur Zeit 
einen Anlaß neben. . 

Dem Antrage bed Ausſchuſſes gemäß hat daher der Bunded- 
rath des Norddeutſchen Bundes in ber Sifung am 9. d. M. 
beſchloſſen: den Bundräfanzler zu erfuchen, nach Anleitung des 
von dem Audichuffe vorgelegten Berichts einen Gefegentwurf 
über bie Haftung, der Unternehmer von Eilenbahnen, Berg: 
werfen und Fabrilen für die beim Betriebe dieſer Unternch- 
mungen verurfachten Tödtungen und Körperverlegungen außar- 
beiten zu laffen und dem Bunbesrathe zur Genehmigung vor: 
aulegen. 


— Dad Staatd- Minifterium trat beute zu einer 
Eigung zufammen. 


— Im Verlaufe der gefirigen Eitung des Herrenbaufes | Kenntniß gefeßt werden folle, 


nahm der Juſtiz⸗Miniſter Dr. Leonhardt über die zweite Petition 
des Grafen zur Lippe nad dem Neferenten Hrn. Bloemer dad 
Wort. Das Haus lehnte den vom Herrn von Bernutb ge 
Bee Antrag auf einfade Tagesordnung ab und nahm den 

ntrag der Kommilfion (vgl. Nr. 295 d. BL) an. Schluß der 
Sikung 3 Uhr. 
Die heutige (10.) Eikung des 
wurde um Il Uhr durd den Präfidenten Grafen Everhard 
u Stolberg Wernigerode eröffnet. Am Miniſtertiſche befanden 
id der Handel Minifter Graf Igenplik r der Auftig-Minifter 
Dr, Leonhardt und ber Finanz Minifter Campbhaufen. 

Die Tagesordnung beat: Bericht der Budgetfommilfion 
eſetzentwurf wegen. Feſtſtellung dei Staatöbaud- 
baltö-Etatd für das Jahr 1870. n ber General-Debatte 
nahmen dad Wort: Der Referent Herr v. Rabe, die Herren 
v. Senfft · Pilſach, Graf Brühl, v. Below, und der Regierungs- 
Kommilfarlus Geh, Ober-zinanz Rath Mölle. In der Epesial- 
distuſſion ſprach zu dem Etat der Hauptverwaltung ber Staatd- 
ſchulden der Meferent, worauf dad Haus der zu diefem Etat 
vom Nbgeordnetenbaufe abgegebenen Erklärung beitrat. Bu 
dem Etat des Haufes der Abgeordneten lag der folgende Antrag 
ber Kommiſſion vor: e 

Das Herrenhaus wolle beſchließen: bie Königlicht Staalstegierung 
aufzufordern: 1) auf rund des Urt. 85 der Verfaſſung cine Geſthes 
vorlage wegen der Diäten und Neifefoflen der Mitglieder des Wb- 
geortnetenbanfch, ferwie wegen der Stellvertretungsfoiten der zu Ab 


über den 


ke über | 


errenbaujes 











— wählten Staalsbeamten zu machen; 2) bis das oben 
eregte Ggeß im Straft getreten ſein wird, die Diäten und Reifefoften 
für die Döitglieder des Abgrordnetenhäuſes im Etat pro 1871 und 
ferner in Fortfall zu bringen und diefe Mafnahme vor Anerdnum 
= — der bevorſtehenden Reumablen zur fentlien Kennt 

u bringen. 

An der Debatte über biefen Antrag betheiligten fih ter 
Referent umd die Herren Graf v.d. Gröben-Ponarien, Wildens, 
v. Kleifi-Regom, Bloemer, v. Below, Graf dv. Brühl, v. Senfft- 
Pilfad, Uhden, v. Waldaw-Steinhöfel. 

Der HinangzMinifier Camphauſen fprad nad dem Herrn 
Dloenier. Dad Haus nahm ben erften Theil des Antrages an 
und verwarf den zweiten, . 

Der Staatöhauspalts-Etat für das Jahr 1870 wurde fo 
dann in ber Faſſung / in welcher derjelbe aus den Berathungen 
de8 Hauſes der Abgeordneten hervorgegangen ift, genehmigt, 


| ebenio der Geſetentwurf, beireffend die Feſiſtellung des Staatk 


g für das Jahr 1870. Schluß der Sißung 


Ubr. 
— Die außerordentlibe Synode für die evan— 
BENIam. Gemeinden des Megierungäbezirti 
affel, über beren —— in Nr. 290 d. Bl. 
ausführlih berichtet worden iſt, nabm in ihrer zweiten 
Sitzung zunädjft die vom Borftand in Vorſchlag gebrachte Ge 
Ihäftsorbnung, welde u. a. die Zulaffung der Orffentlichfeit auf 
Karten geftattet, an und vollzog fodann die Wahl des Aus 
ſchuſſes zur Begutachtung der der Eynode gemachten Rorlagen. 
n den folgenden Sigungen gelangte die Vorlage, betreffend die 
eſſortverhältniffe der kirchlichen Berwaltungäbehörden im Nr 
—— Caſſel, zur Berathung. Der Antrag des Aus: 
chuſſes ging dahin, den vorgelegten Entwurf mit folgenden 
Aenderungen reip. Zufägen — 
Su $ 1.1 Den Siß des Gefammttonfiftorium nad Caſſel zu 
verlegen. 


I. Das Konfiftorium durch Hinzuziehung von Mitgliedern der 
Propinzial-Synotde, nah Maßgabe der Eynodalerdnung, zur Mit 
wirfung bii wichtigeren Geſchäſftsgegenſtänden zu verſtärken, inäbelon- 
dere, bei der Brüfung der Kandidaten pro ministerio; bei dem Bor 
fhlag wegen Anſiellung, bey, Beilätigung der Superintendenten, 

ufpeltoren und Metropolitane; bei nifheidung in michtigeren 
iöziplinarunterfuhungen genen Geiftliche; bei Bilitation von Predi- 
gerfeminaricır. 

Nach längerer Debatte wurde mit 30 gegen 25 Stinmen 
von der Synode beſchloſſen, Caſſel ald Sit des Gelamnitlon- 
fiftoriumd zu beantragen. Ebenſo wurden der 2. Antrag und 
nod einige weitere Modifitationen des Ausſchuſſes genehmigt. 
Nachdem, fodann die Annahme der ganzen Vorlage erfolgt 
war, beihloß die Verſammlung nod, auf den Anträg 
bes Herrn Bernbarbi, in dem Benleitichreiben den 
Wunſch auszudrüden, » daß bei Beſchung ded Geiammit- 
fonfiftoriumd die Beftimmung berüdfichtigt werben möge, 
welde durch Königlichen Erlaf vom 6. März 1852 hin⸗ 
ſichtlich der Belegung des Ober » Kirhenraib8 maßgebend if, 
nämlid, daf >nur folde Perfonen in denfelben aufgenommen 
werden, welche da8 Zufammenmirten beider (evangeliidsen) 
Konfeffionen im Regiment mit ihrem Gewiſſen vereinbar fin- 
bene, — und endlid, auf Antrag des Abg. Karl Oetker, zu_cr- 
Hären, dab das Auftandefommen der Preäbyterial- und Sm 
nodal-Ordnung Vorausfehung ded Erſcheinens diefer Vorlage 
als Gefeß ſei und Hiervon das Königlihe Minifterium in 


In der fobann folgenden Situng der Synode am 17. d. M. 
machte der Präfident, nad Erledigung mehrerer an die En 
node gerichteten Eingaben, die Mittbeilung, daß, da ei 
nach forgfältiger Erwägung des Borftandes und des Aus 
ſchuſſes ald zwedmäfig und nothwendig ericheine, eine Ber- 
tagung der Synode eimtreten zu laffen, die nädjte Plenar- 
figung der Synode, unter Zufiimmung des landeöherrlichen 
Kommiffard, erft am 6. Januar 1870 ftattfinden werde; da- 
gen, Darin der Ausihuß in feiner Gefammtbeit und dir 

titglicder de Borftandes in genügender Anzahl ihre Thätig 
keit fortiegen. 

Hannover, 20. Deyember. Se. Königl. Hoheit der 
Prinz Friedrich Karl von Preußen, von Berlin kom 
mend, traf bier geftern Nadmittag um 2 Ubr 50 Min. ein 
und ſetzte Abends 7 Ahr mittelſt Exirapoſt die Reife nach dem 
Sauparke bei Springe fort. 

Sedlenburg. Schwerin, 20. Dezember. (MM, U 
Der Großherzog ift von ber Jagdreiſe nah Hubertusſtock 


‚am Sonnabend Übend bier wieder eingetroffen. 


— Die Örofbergogin Alexandrine gedenlt, wie wer- 
lautet, am 28, d. M. von bier nad Cannes bei Nuza ia id 
lien Frankreich abzureifen, um dafelbft einen miehrmonatlicher 
Aufentbalt au uehmen. 


— Die Herzogin Wilhelm it am Sonnabend nu 
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dent zune 7% Uhr Abend bier eingetroffen und hat im Grof- 
bergen en Schloſſe Wohnung genommen, 

sacbjen, Dresden, 19. —— Rom »Brich- und 
Verordnungäblatte für dad Königreich Sachſen⸗ ift das 
23. Stüf vom Jahre 1869 in der Ausgabe begriffen. Dad: 
jelbe enthält: Verordnung vom 29. Oktober 1869, die ftaate- 
ärztlichen Prüfungen betreffend; Gefet vom 2. Dezember 1869, | 
die Gleichſtellung der Schuldverichreibungen des Norddeutſchen 
Bundes mit den inländiihen Staatspapieren betreffend; Ber | 
ordnung vom 14, Dezember 1869, ten Wegfall ber Porto 
ag betreffend; Gefeh vom 15. Dezember 1869, den Umtauſch 
er Wlbertöbahnaktien gegen Staatsihuldenkafeniheine be⸗ 
treffend; Gefeg vom 17. Dezember 1869, die Verfügung über 
die bei dem Landtagsausſchuſſe zu Berwaltung der Staate 
— — Sõ prozentigen Staatbſchuldenkaſſenſcheine 
etreffend. 

— 20. Dezember. Das ⸗DOresdener Journal« betätigt, 
daß ein Konfortium, beftehend aus der Saͤchſiſchen Banf, ber 
Allg. deutſchen Kreditanftalt und mehreren Frankfurter Bant- 
bäuiern 4 Millionen der 5progentigen Sächſiſchen Anleihe über- | 
nommen hat und daß dielelben gegen Ende Dezeinber zum | 
Bari Eourle aufgelegt werben follen. 


Altenburg, 19. Dezember. Die Gefeh- Sammlung | 
Being eine höchſſe Verordnung über die Stellvertretung | 
ber Advolaten. 


Den Advolaten fol biernady geftattet fein, | 
auf ibren Antrag fib durch das Apprllationsgericht aus 
der Zahl der zur —— ber Anwaltſchaft befähigten 
Notare einen Stellvertreter beſtellen zu lafen; ein fol 
der Stellvertreter ift alddann befähigt, für ben Sad 
walter in allen Eaden, in melden Lehterer Bollmadt 
mit Subftitutiondbefähigung erhalten bat, während ber 
Dauer ber GStellvertretung alle geridtliden Handlungen 
vorzunehmen, die bein Sachwalter Fish obgelegen hätten. — 
Daſſelbe Blatt ber Geſet Sammlung enthält bereit# das von bem 
Landtage genegmigte und vom 15. d. Mts. datirle Nadtrage- 
6 nach welchen Alles, was in dem Geſetze vom 11. März 
865 über die Anlegung von Mündel- und Stiftungkgeldern 
in.inländiichen Staatöpapieren beſtimmt ift, auch von der An- 
legung folder Gelder in Schuldverichreibungen des Nordbeutichen 
Bundes, wenn diefelben nah Maßgabe der Bundeöverfaffung 
ausgeftellt find, zu gelten hat, 

Meiningen, 16. Dezember, Die in ber vorgeftrigen Sigung 
des Landtages begonnene Beratbung des Gelepentwurfs, die 
turiftiihen Prüfungen und bie Vorbereitung zum höheren 
zufipdienft betreffend, wurde geftern fortgeſeßt. Nach dem von | 
der sprung vorgelegten Entwurf werden die in dem Statut 
vom 21. Januar 1829 für die Befähigung im Fache der Juftig | 
angeordneten drei juriftiihen Prüfungen auf zmei_verminbert, 
Die Zulafjung zur erften juriſtiſchen Prüfung ift durd bag 
Beſtehen der Maturitätöprüfung und Zurüdlegung eine® drei⸗ 
jährigen Nedtöftudiumß auf einer deutlichen Antverjität bebingt, 
die zum zweiten Examen von einer Vorbereitungsgeit von vier 

abren im praltiſchen Dienft abhängig. Die in_ber erften 

rüfung Beftandenen werben ald Referendare im Juſtizdienſt 
angenommen und nad den befichenden Borfchriften auf den 
allgemeinen Dienfteid verpflichtet und erhalten, wenn fie nad 
Ablauf des erften Jahres ihrer Vorbereitungägeit zur Aushülfe 
an eine Behörde abgeordnnet werden, eine Remuneration von 
30 Fl., die in der zweiten Prüfung beftandenen Referendare | 
werden zu Gerichts · Aſſeſſoren ernannt und beziehen im Falle 
der ausbülfäweiien Verwendung 40 Fl. monatlid,. Für die 
jerigen, weiche bereits jet die erite und zweite Prüfung beftan- 
den haben, find einige tranfitorifhe Beltimmungen getroffen 
worden. Rach längerer. Debatte wurde der Entwurf mit eini« 
en Ubänderungen angenommtn. — Ein Antrag, dab Ein« | 
— — betreffend, wurde dem Finanzausſchuß über- 
wiefen, 

In beutiger Sifung bewilligte der Landtag u. N, bie 
Boften für die von der Negierung beabfidtigte Vorſynode, 
nadıdem über die Vertretung de Yandtagd in berfelben eine 
längere Debatte ftattgefunden. In Folge eines vermittelnden | 
Vorſchlags des Chefs des Kultusdepartements einigte man ſich 
dahin, daß der Landtag zu dieſer Verſammlung zwei Vertreter 
ſenden folle, und zwar einen geiſtlichen und einen weltlichen. 
Darauf wurde der Landtag vertagt. 

Anhalt. Defiau, 17. Dezember. Beim Landtag 
wurde geftern ein Gefeßentwurf, die Entridtung einer Ge | 
werbefteuer für den Gewerbebetrieb im Umherziehen betreffend, | 
eingebradit. | 

Baden. Karlörube, 0. Dezember. Die Ubgeorbneten- | 
fammer bat den Etat deb Kriegs -Minifteriumd mit großer | 
Majorität und die Berlängerung des Kontingentgefekes auf | 
zwei Sabre mit allen gegen 6 Stimmen angenommen. _ 
Stuttgart, 0. Dezember. Heute | 
eeibigung des Biſchofs von Rottenburg, | 





ürttemberg. 
bat die feierliche 
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Kommunalange 


' Minifter des Innern beantwortete dieſe 


Dr, Hefele, durch den König fkattgefunden, Die Minijter, die 
Mitglieder des Geheimen Raths, Kabinetd-Chef FFreibere von 
Egloffkein und ber Direltor des fatholiihen SKirchenratbs, 
von Schmidt, wohnten dem Alte an. 

Bayern. Münden, 19, Dezember. Der König wird 
heute, Nachts 10 Ahr, von ea er bier eintreffen und 
ſich morgen früh nad Holzkirchen begeben, um bie Königin von 
Württemberg auf der Heimreife von Rom zu begrüßen und 
ade Majeftät_ hierher zu geleiten, wo Nadhmittags in der 

niglichen Refideng ae tattfinden wird. Am Diem 
ftag wird Se. Majeftät die Königin bis Augsburg begleuen 
und fi dann nodmal® nad —— begeben, von 
bort jedoch am Freitag wieder hierher zurückkehren. 


Defterreich : Ungarn. Wien, 20. Dezember, Im 
Abgeordnetenhaufſe bradte die Regierung einen Gefegent- 
wurf ein, betreffend die Bewilligung der Dotation bes Kailer- 
lichen Hofftaates, auf die Dauer von zehn Jahren und den 
Central · Rechnungsabſchluß pro 1868. Die nächſte Situng findet 
am 17. Januar ſtatt. Es wird alddann bie Abrefdebatte vor- 
genommen werben. 

— Ueber den Stand ber Minifterfrifis wird dem »W. 
T. B.e von qut unterrichteter Seite Folgendes mitgetheilt: Die 
Majorität des Kabinets ließ nad der Ankunft des Kalſers aus 
Dfen_ein Memoire durch ben Minister - Bräfidenten Grafen 
Taaffe überreihen. Die Minorität ded Kabineis (Taaffe, Po 
toi, Berger) erneuerte aus biefeom Anlaß ihr Demiffionägejud;. 
Die Entigliefung bes Kaiſers ift bis aur Stunde nod nicht er« 
folgt und bürfte auch faum fo bald zu erwarten fein. Die 
Stellung bes Grafen Beuft ift, wie verfidert werben kann, 
durch diefe Vorgänge in feiner Weife erihüttert worben. 


Schweiz. Bern, 18. Dezember. Der Ständerath ge 
nehmigte den friichereivertrag mit Baden, 
Der Nationalrath bat die Berathung bed Budgets be- 


' enbigt. 


Belgien. Brüffel, 20. Dezember, Ein ber Reprä- 
fentantenfammer vorgelegten Geſetzentwurf beabſichtigt, 
da® —— dahin zu modifiziren, daß unwichtigere 

egenheiten nicht mehr, wie bisher, der dophel⸗ 
ten Kontrole Seitens des Königs und der Provinzial-Deputation 
unterliegen. Bielmehr ſollen dieſe Königlichen Prärogative 
dem Miniſter des Innern delegirt werden, welcher fie weiter 
ben Gouverneuren übertragen fann, 


Fraukreich. Paris, 20. Dezember, Der Kaiſer 
empfing gefteen, wie das »Tournal offigiele meldet, die höchſte, 
mit der Ermuthigung und Beauffihtigung ber SHülfdgelell- 
—— beauftragte Kommiſſion und nahm deren Sahres- 

ericht entgegen. 

— In der heutigen Eigung ded gefeßgebenden Körpers 


‚ interpellirte Rochefort die Regierung über die Ausweiſung des 
ſpaniſchen Debutirten Paul h Ungulo aus Frankreich. Der 


jelbe fei aus Spanien egilirt worden, weil er feine Pflicht ge 
than habe. Während die franzöfüche Regierung dieſe Aus- 
weifung für nöthig_balte, geftatte ſie der abgefehten Königin 
Jſabella, auf franzöfiigen Boden offen zu fonfpiriren, Der 
einzige Grund dieſer Härte fei der, daß die franzöſiſche Regierung 
das Erftehen einer Republik im —** fuͤrchte. Der 

n beant e Interpellation fofort. 
Er erklärte, Frankreich übe in cdelmütbiger Weile Gaftfreund- 
ſchaft ohne Unterſchied gegen fremde Könige und Unterthanen. 
Paul y Angulo habe indeß das framöſiſche Gebiet betreten, 
nachdem er einen Berfuh gemacht babe, den Bürgerkricn 
in feinem Baterlande anzufaden, Er babe, bereit8 auf fran- 
zöfiſchem Boden ſtehend, die Pflichten werleßt, welche 
ibm ſeine Eigenichaft als politifher Flüchtling auferlege, 
indem er die Spanier zum offenen Aufftand aufgerufen 
babe. Da erſt fei die franzöſiſche Regierung eingeicritten und 
babe auf Grund der dB geſehlich zufichenden Befugnik die Aus- 
weiſung —758 verfügt. Die Regierung, ſchloß der Miniſter, 
ift entſchloſſen, jeden Verſuch der Unordnung zu behandeln, wie 
er es verdient und wird die —— Pinprität nicht durch 
Gewalt, fondern durch ihr moraliſches Anichen und mit Bei- 


| *3 des ganzen Qandes in Schranken zu halten wiſſen. Roche 


ort erwiderte noch einige Worte und wies namentlich auf 
Ban und die Schweiz bin, welde Staaten jederzeit republi« 
faniiche Flüchtlinge bei ih aufnehmen. Damit war der Zwir 
ſchenfall erledigt. 

— In ben beutigen Abendzeitungen veröffentlicht Emile 
Dllivier eine Erklärung, welder zufolge die jeit acht Tagen 
von vericiebenen Blättern verbreitete Behaubtung, er babe 
nah Wiederzufammentritt des geießgebenden Körber® Auftrag 
erhalten, cin neues Kabinet zu Bilden, durdau® unbegründet ift. 

— In der heute ftattgefundenen Berfammlung der Aktionäre 
de8 »Eredit mobiliere wurde ein modifizirter Vorſchlag Ger- 
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miny’d mit ber erforberliden Zweibriltel-Majorität angenom- 
men, wonad ber »Societe inımobiliere« die Summe von 
12 Millionen francd (der uriprünglide Vorſchlag ging auf 
15 Millionen France) bewilligt werben fol. Die Aktionäre 


ber »Societe immobiliere« werden bemnädft zur Genehmigung 


dieſes Beſchluſſes einberufen, 


Nuplaud und Polen. 
zember. Die ne 
ment für den Qandbandel mit China. BDaffelbe ift am 
15./27. April_d. 3. in Pefing zwiſchen dem ruſſiſchen Bevoll- 
mädhtigten, General Blangali, und der Regierung von Ehina 
vereinbart morben. 

— Auf ben Grenzftraßen und Flüſſen des Königreichs 
Polen find alle Abgaben abgeihafft worden, fo weit diefe durch 
die Zollbehörden erboben mwurben. 

General: Major Maynew, Gebhülfe bed Chefs ber 
4. Iinfanterie-Divifion, ift zum Gouverneur von Kaliſch er- 
nannt worden. 

— Der »Ruff. Invalides erinnert baran, daß bie Okku⸗ 
pation der Bai von Kradnomodäf (unter 40° Breite) nicht 
die erſte Inbefignahme der ſüdöſtlichen Küfte des kaspiſchen 
Meered fei, indem ſchon Kailer Peter I. in ben Jahren 1716 
und 1717 dort einige Forts halte errichten laſſen, welche 
unter der Kaiſerin Anna wieder aufgegeben wurden. Im Jahre 
1832 lie Kaifer Nicolaus das Fort Nowo-Alegandromäty an 


St, Deteröburg,“ 19. De 
veröffentlicht ein neues Negle- 


der Bai von Kaidaf (45° Breite) erbauen, weldeß fpäter nad | 


der Spike von Tula Staragane (45° Breite) verlegt wurde, in 
befien fi zu weit nörblidy entfernt von den Handelswegen nad) 
Eentralafien befindet, um auf die nomabifirenden Turfomanen 
der MWüfte Einfluß zu üben. 


Schweden und Norwegen. Stodholm, 15, Dezember. 
Der König bat am 19. November eine neue Inftruftion für 
das Forſtweſen in Schweden audgefertigt, welche mit dem 
nädften Jahre in Kraft treten foll. Die dem Staate gehören- 
den Forſien find in 6 Diftrifte und 74 Reviere getheilt. 


Dänemarf, Ropenbagen, 17. Dezember. Der Aue. 
ſchuß, welder die Fäſte Gejegentwürfe prüfen und event. eine 
Einigung mit ber Regierung zu Wege bringen foll, wurbe 
geftern gewählt. 

In der heutigen Situng bed Folkethings brachten bie 
Abg. Frederikſen und Gad einen Gelegentwurf, —— die 


ideilommißgũter zu freiem Eigenthum, ein. 
eundlicher Seite wurbe ein Gelegentwourf eingebracht, welder 
darauf abzielt, daß Landblommunen, welde mit anderen Kirch 


—— deß Uebergangs der Lehns . Stammbaͤuſer und | 


fpielen gemeinſames Kommunalweſen haben, ohne Genehmigung | 


bed Minifteriumd des Innern eine | oder Trennung 
vornehmen können, fofern der Amterath dies geftattet hat. 


Afien. Aus Kalkutta vom 15. Dezember meldet ein 
Telegramm, daß der Herzog von Edinburgh daſelbſt am 
22. d. Mt. erwartet wird. 


Aus dem Wolffjhen Telegraphen - Bureau. 
Wien, Dienftag 21. Dezember, Morgend. Die Morgen- 


blätter beftätigen, dab eine Entſcheidung bezügli ber Dinijter- | 


triſis noch nicht erfolgt ſei. 
Die »Preſſe- enthält ein Privattelegramm, wonach bie 


Unterwerfung der Infurgenten von Braic nicht angenommen | 


if, da bdiefelben neue Bedingungen geftellt haben. 

Paris, Dienftag 21. Dezember, Morgend, Das »Tour- 
nal officiele melbet, daß der Dampf-Avifo »Gorgone« auf ber 
Reife von Spanien nad Eherbourg in der Nähe von Queſſant 
untergegangen if. Die ganze Mannihaft und die Ladung 
find verloren. 





Statiftifche Nachrichten. 

— Der Handelsverkehr gwifhen dem Zollverein und ber 
Schmeir, der bauptfädlib im dem anegenfeillgen Audtauſche land- 
wirtbfbaftliber Produkte und mannichfacher Induftrierrzeugnifle be» 

echt, iM ſteis ein recht lebhafter geweſen und bat mach Angabe der 
biweigerifden Webörben an Umfang den Verkehr der Schmeig mit 
Italien, ſowie mit Frankteich und 
troffen. Bereits für das Jaht 1862 wurde der Befammiwertb der 


Einfubr aus der Saar net dem Bolluerein vom eidgenoͤſſſſchen 


atiftifden Bureau auf 221 Millionen Frrancd oder 589 Millionen 
Thaler, bie Ausfuhr de Dollvereind nad der Ecdmeiz 
Dagegen auf 230 Millionen rancd_oder 6l,a Milionen Tbaler 
berechnet. Abgeſchen von bem Tranfitverfehr von und nad Italien 
und Sühdfrankreid, welden die Schweiz vermittelt, beſtehen Die Ein- 
fubren der Ichteren nad dem Sollverein baupifäblih in: Baum ; 
wollengam und VBaumwollenwaaren, Seiden- und Halbfeidengeweben, 
Stidereien, Sırobbüten, Ubren, Maſchinen, Bapier, Käfer, Zuchtvich, 
toben Häuten, Müblenfabrifaten ıc, während der Zollverein nad der 


Von bauern- | 


eiterreich nicht unerbeblich über- | 





Schweiz namentlid Getreide, Schlachtvieh, Bier, Brannimwein, Wein 
Butter, Robtabat und Tabaksfabrifate, Materialeifen und bie ber» 
ſchledenartigſten —* abfept, 

So weit der gegenfeitige Verkehr aus den Rommerzial-Ueberfichten 
bes Zollvereins fid näher erfchen läßt, find im Jahre 1868 (und ver- 
alien mit dem Jahre 1867) folgende wichtigere Gegenſtaͤnde aus ber 
Schweiz eingeführt worden: Rohe Baummolle 112,538 Etr. 20: 
116,548 Err.), ö Demmolmusen 32,086 Etr. (1867: 24,775 Err.), 
Baummollengewebe 2611 Etr. (1867: 1174 Eir.), Krapp 11,962 Etr. 
1867: 22,687 Etr.), ganz grobe ng na 885 Etr. (1867: 
273 Eıir.), andere grobe Eiſen und Stahlmaaren 5306 Eir. (1867: 
3019 Etr.) — und Hanf 26527 Etr. (1867: 22,651 Eitr.), Getreide 
230,747 Scheff. u: 2.016 Scheff.), Garten. und fFuttergemmächie 
115287 Eır. (1867: 33,540 Eir.), robe Säute 11,921 Etr. (1867: 
8830 Er), grobe robe —— 15411 Etr. (1867: 7070 Er.) 
Maſchinen aus Guß · oder Schmicdreifen 13,612 Etr. (1867: 18,244 Er. 
Bücher 5905 Er. Ga : 5484 Etr.), Kaãſe 47,054 Er. (1867: 41,57 
—5* Müblenfabrifate 39,303 Etr. (1867: 22,646 Etr.), Sal 
54,002 Etr. (1867: nichte), geleimtes, litbograpbirte® sc. Bapier 3 
Centnet (1867: 10,559 Etr.), Rohſeide 17,287 Ett. (1867: 19,177 Etr.), 
aefärbte Sride 1853 Ctr. (1867: 1738 Etr.), Seiden- und Halbfeiden- 
waaren 1844 Er. (1867: 1633 Etr.), Strobbüte 25,318 Stüd (1867: 
39,005 Etüd), Kübe 1167 Stüd (1867: 1570 ©t.), robe Schafwolle 
6919 Etr. (1867: 6761 Etr.), 

Unter den Epportartifeln des Zollvereins nah der Schwein iind 
befonderd bervorzubebn: robe ummole 152,688 GErr. (1867: 
62,229 Etr.), Baummwollenwaaren 8075 Ctr. (1867: 93270 Eir.), demi- 
fe Fabritale 9203 Etr. (1867: 9174 Etr.), Indigo 1666 Etr. (1867: 
1446 Eir.), Daterialeifen aller Art 20,887 Etr. (1867: 22,620 Etr.), 
Eifenmwaaren 33,292 Etr. (1867: 35,745 Etr.), Getreide und Hülfen- 
früdte 2,127,745 Sceff. (1867: 5,102,085 Scheff.), Glas und Glas. 
waaren 10,822 Etr, (1867: 13,427 Etr.), grobe tobe Holgivaaren 14,962 
Eir. (1867: 39,081 Etr.), Mafdinen überwiegend auß@uf- oder Schmicde- 
eifen 7309 Eır. (1867: 7695 Etr.), Kurze Waaren 12,064 Etr. (1867: 
19385 Etr,), Leber aller Art 10.040 Er. (1867: 6508 “u. üdher 
18 Etr. (1867: 8745 Eir.), Bier 29,373 Etr. (1867: 28,112 —— 
Branntwein 35547 Etr. (1867: 31,723 Etr.', Wein 71,224 Etr. (1867: 
42,557 Eir.), Butter 21,378 Er, Der: 19,512 Etr.), gebrannte ober 
ar: Cichorien 60,312 Etr. (1867: 61,59 Etr.), Drüblenfabritate 
46,482 Eir. Sen: 90,215 Eir.), unbearbeitete Tabaföblätter 22,476 
Er, (1867: 24,214 Er), Sabafefabritate 14,130 Eir, (1867: 8607 
Etr.), raffinirter Zuder 44 Etr. (1867: 7361 Etr.), Rüböl 24,288 Etr. 
(1867: 12,014 Etr.), Robfeide 3055 Etr. (1867: 3177 Etr.), Seiben- 
und Halbfeidenmwaaren 1864 Ett. (1867: 1601 Etr.), Steintobien 
818,882 Etr. (1867: 772,191 Etr.), Steingut und Dorzellan 6023 Etr, 
(1676871 Eir.), Odfen und Zuahtftiere 10,54 Stüd (1867; 16,159 ©t.), 
Ktübe 4477 Stüd (1867: 5421 ©t.), Zugvieb 5691 Stüd (1867: 6253 St.) 
| Shmeine 6556 Stüd (1867: 8780 ©t.), Samntel und Schafe 20,988 

Stüd (1867: 28,651 St), robe Echafmolle 9709 Etr. 1867: 4281 Etr.), 
MWollenwaaren aller Art 35,291 Etr. (1867: 30,816 Eir.). 

Mie die vorſtehenden Zablen erfeben laffen, ift die Ausfuhr des 
Berne nad ber Schweiz bei vielen Artikeln im Jahr 1868 er- 
eblich aeringer, als im Borjahre, geweſen. Bon einiger Bebeutung 
war die Ubnabme des Erports namentlih bei Baummollenmaaren, 
Eiſen und Eifenmaaren, Getreide, Holgwaaren, furgen Waaren, Zuder, 

Vieh und wollenen Waaren, 
Rad) dem in ber neuefien Nummer det Stralfunder Regierungs- 
amiöblattes veröffentlichten Berwaltungäberidte der Greifswalder 
Kreiß-Sparkaffe für das Jahr 1868 ergab die au Anfang be# 
— 1856 eröffnete Spartaſſe am Schluſſe 1867 als Beitand des 

inlagefapitald 190,078 Thlr. 19 Sar. 4 Vf. Mährend des Tabres 
1868 famen binzu: durd neue Einlagen 41,122 Thlr. A Sar.7 DE, 
durch Zuſchreibung an BZinfen 3954 Thlr. 5 Sar. 6 Pf. — aufammıen 
45,077 Zbir. 1 Pr. — wurden im Laufe des Jahres 
1868 53,633 Thlr. 19 Sar. 5 Pf, 18 verblich alſo Ende 1868 ein 
Einlagefapital von 181,521 Tblr. 21 Sar. 2 Bf. — Die Zabl der im 
' Umlaufbefindlihen Sparlaffenbüder betrug am Schluffe bes Jahres 1158 
3269, darunter waren 1225 mit einzelnen Buthaben von 1—% Ttir, 
894 mit 21-50 Thlr., 610 mit 51— 100 Tr, 408 mit 101—200 Thlt. 
und 132 mit 200 Thlr, unb barüber, Das Ultiovermögen der 
Sparkaffe beftcht nah dem Rehnungsabfhluk in 180,035 Ziyle. 
Davon in Papieren, auf den Inbaber lautend (86,360 Thlt. nad 
dem Tagescouts berechnet) 76,656 Thlr, an zindbar beflätigten Hope 
tbefen 1 Zblr., Sinfen für die MWertbpapiere vom Fanigte tb» 
tage bid zum edluf des Jahres 2999 Fbhlr., Werth des Ineen- 
tariums 350 The, — Die Schuld der Sparkaffe bagegen beficht in 
dem oben bezifferten Einlagefapital der Spartafien + ntereffenten mit 
181,521 Tblr. 21 Sar. 2 Pf, Binfen bis zum Jahretſchluß, fomeit wie 
fie im Laufe des Tabred nicht erhoben, 341 Thir. 2 Egr. Sum ma 


der Valfiva 185,362 Tblr, 23 Sar. 2 Dr. 
Nab dem Kehnungsabielus bed en 1867 beirug ber Reine 
er Ueberſchuß aus der Riq 


| fonds 7459 Tblr. 21 Sgr., dazu fommt 
nung pro 1868 1606 Tblr. 8 Sar. 10 Pf. Mithin betrug der Refcıve- 


fond am Schluſſe des Jahres 1863 9065 Thlr. W Sar. 10 Pf. 


Kunft und Wiffenfchaft. 
| — Dat Dezemberbeft der von Dr. P. Haffel redigirten »Zeit- 
| Schrift für Preußiſche Geſchiote und Kandestundee« entbält 
| tolgende Ubbandlungen: 1) Das Soͤldnerweſen des deutſchen Drde 18 
| Maates in Preuken bis 1466, von Dr. Bujck(Königäberg); 2) über die 
ı Hrimath des Dreutib-Ordens-Landmeifters Hermann Ball, mit !Be 
| zuanabme auf des Fibrn. v. Ledebur Entgeanung auf v, WRülrer 
edri's im der Zeiſſaunft Über daſſelbe Thema früber mitactbeilten ®uf- 
| fag, vom Arhiv-Kaıb v, Mülvrrftert (v. M. bält die Bebauptun ıen 
| feiner erften MAbbandlung in Betreff der Serlunft Ball's aufred t); 
ı 3) Die Schlactotte Preußens, hiſtotiſch » geographisch geordnet, ı on 
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Prof. Dr. R. Foß. (Der Aufſaß beſchraͤnkt ih auf die Mark Bran- 
denburg und berüdfichtigt vorzugsmelfe die Zeit der Hohenzollern» 
errfaft),. Auf diefe WUbbandlungen folgen Reenfionen, ferner 
erichte über die Gründung und Tätigkeit der Geſchichtsvet ⸗ 
eine in Breölau und Erfurt, forwie über bie Generalverfammlung 
bed Erfurter diſtoriſchen Bereind am 29. September 1869. Den 
Schluß des Heftes bildet bie Angabe des Inhalts von 9 biftorifchen 
Zeitſchriflen und ein Inbaltöverzeichnik zum 6. Jahrgang ber Zeitfchrift, 
— In Eisleben bat fih ein Qutber-Dentmalverein ge 
bildet, deſſen Komite einen Aufruf zur Sammlung von Beiträgen 
für baffelbe jo bat. 

— Mie außralifche Blätter melden, it die von dem weftauftrall- 
Shen Gouvernement ausgefandte Erpebition zur Aufſuchung beö vor 
mebreren Jahren im Innern Meftauftraliend verfhollenen deutſchen 
Neifenden Leichardt unverrichteter Sache mieber gurüdgelchrt. Unlah 
u der Expedition batte die Mittbeilung einiger Schwarzen von bem 

ode zweier Meißen und ihres eingeborenen fHübrers in der Wildniß 
egeben; man glauble, daß möglicherweife dies Mitglieder der Leichardt . 
en Meifegefellfchaft fein fönnten. Die Expedition blieb nicht allein 
völlig erfolglos, fondern entging felbft nur mit genauer Roth dem 
Untergange, da die Eingeborenen der Wildniß fi fehr feindlih und 
unzugänglich zeigten. 


Gewerbe und Sanbel, 

— Das Gouvernement bon Eeneguele bat mittelt Defrets 
vom 17, September er. verfügt, daß lünſtig an allen Soüftätten der 
Republil und auch in den von den Konfuln au certifigirenden faftu- 
* nn dad metriſche Dezimalfoitem in Anwendung au 
ringen iſt. 
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Moskau ...428,2| — — 2,3 — Windstille, eiter, 
» ‚Constantin..333,3| — 2,3, — |O., schwach. schön. ') 
21. Dezember. 

6 IMemel ...833,8/—8,7 3015,68 W,, mässig. Itrübe. 

7 |Königsbrg. |334,8-2,4° 4,0.+2,7SW., schwach. Iwolkig. 

6 |Danzig . . 334,0 2.4 1,0/+1,8S0., schwach. |zieml. heiter. *) 
7 \Cöslin ....1834,41-2,7 1,21+2,2SW,, schwach.bedeckt, Nebel. 
6 |Stettin....334,51-8,2) 0,11+6,5 SW, schwach, |heit., gest. Reg. 
» [Putbus ...332,01-8,0| 1,34+2,05W,, schwach. bezogen. 

» |Berlin..... 3,3 28 l1,2/+1,5'8., schwach. bewölkt. 

» /Posen..... 332,0/-2,1 0,0+1,3 WSW,, schw, heiter. ®) 

» |Ratibor... 327,3 -3,5|  0,0143,5 SO., mässig. wolkig. 

« |Breslau...1330,3;-2,6 2,31+3,9|5., schwach. bewölkt. 

» (Torgau ...1331,8/-3,2) 3,81+4,3 W,, schwach. |trübe, gest. Reg. 
» |Münster ..331,0/-3,6| 4,0,+3,8, SW., schwach. |trübe. 

- Cöln ...... 3320-40 2u+2uWSW,, schw. heiter. 

» Trier...... 827,8.-5,3) 48 +5,2SW., schw. trübe, Regen. 
7 Flensburg. 333,1 — | 30] — |SW., schwach. |trübe. 

6 Wiesbaden 30,5) — 3,0| — |SW,, schwach. bedeckt. 

» 'Kieler Haf.\334,6| — 2,5) — 'SW., schwach. !bezogen. 

7 |Wilhelmsh.|333,0| — 2,8| — |SW., schwach. |bezogen. 

6 'Keitum ...1833,0) — 3,6| — |SW., schwach. |bew., Nehts. Rg. 
» Bremen ..333ı1| — 3,2) — |WSW,, leicht, hewölkt. 

» weserlmehth. /333,8| — | 3,2] — |WSW,, schw. |bedeckt. 

8 !Paris ......33290| — 38 — 5, seliwach. 8. bewölkt, 
“= [Brüssel .../332,0 — 6,1) — |SO,, schwach, bewölkt, 

- |Haparanda 334,8 — — 6,1] — |8,, mässig. bedeckt. 

» /Helsingfrs. 331,5 — Us — |S, schwach. Reg, e - Schn. 
« |Petersburg 333,6| — — 1,9) — |SO., mässig. bedeckt. 

» |Rigu ...... 333,0 — 2,0 — |SO., schwach. bedeckt. 

» Moskau ..)330,2]| — — 2,5) — |S., schwach. bedeckt. 

» Stockholm 332,0) — 0,8) — |WNW.. schw. |fast bedeckt. *) 
» |Skudesnäs 331,2] — | 1,9) — |SO., lebhaft. leicht bew, 

- iGröningen. 333,5] — 2,8) — |S., still. Nebel, 

» |Helder.... 332,9) — Zi — |SSW., mässig. _ 

- 'Hörnesand 330,3] — 0,5|l — IS, schwach. bedeckt. 

» Christians..330,3) — | 0,8] — |WSW., schw, halb heiter. 

- Oxok.s..: 331,8 — 0,8) — N. schwach. [halb heiter. 

-» Constantin. 3386| — | 48 — |SO,, stille. ‘schön, 

» |Havre ....32980| — | 64 — 88W. s. stark. |bedeckt. 

» |Cherhourg 231,1 — 5,6 — |W., schwach. |Regen. 

» /St. Marhieul330,8| — | 5,8) — |!W., schwach. bedeckt. 


1) Gestern statker Regen. ?) Neblig. Reif. *) Am 17. Dezbr. 
war Barom. 326,1. *) Gestern Schnee, Abends Regen. 





Köuiglihe Schaufpiele. 


Mithwoch, 22. Dezember. Im Opernbaufe. (250. Vorſtell. 
Margarethe. Oper in 5 Alten nady Goethe's Fauſt von Jule 
Barbier und Michel Carr, Muſik von Gounod. Ballet 
von Paul Taglioni, Margarethe: Fr. Mallinger. Eichel: 
Frl, Brandt. Fauſt: Hr Niemann. Mepbiftopheles: Hr. 
Salomon, Balentin: Hr. Beh. ExltaPr. 

Im Schaufpielhaufe. (25Yfte Abonn-Borft) Die Harfen- 
ſchule. Schauſpiel ın 3 Alten von U. €. Brachvogel, nad) einer 
a bed Nomand »Beaumardaid« deſſelben Verfaſſers. 

„Br. 
Donnerftag, 233. Dezember. Im Opernbaufe. (251. Vorſt.) 


EEE 


Auf Begehren: Der ſchwarze Domino, Oper in 3 Aufzügen. 
Mufit von Auber, für die Bühne bearbeitet vom Freiherrn von 
Lichtenftein. Angela: Fr. Lucca. M.-Pr., 

Im Schaufpielhaufe (260. Abonn.-Borft.) Zum erften 
Male wiederholt: Sophonibbe. Tragödie in 5 Alten von Ema- 
nuel Geibel. M.Pr. 





Vom J. Januar 1870 an werden im Konzertſaal be8 Kö- 
tin Schaufpielbaufes wiederum franzöſiſche Theatervor · 
ellungen, unter ber Leitung des Hrn. EKugene Luguet, ſtatt- 
nden. Die von dem Genannten engagirte Gefellſchaft be» 
ebt auß folgenden Mitgliedern: Damen: M. Cl&ment, 
remier röle, Laurence G£&rard, premitre ingenuite du Theätre 
e l’Odeon. Helöne Petit, jeune premiere ingenuite, Ther- 
val, jeune premier röle. Berthe Martin, ingenuit&, L. Sainty, 
eoquette. Carmen, deuxiöme jeune premiere. *Dulac, sou- 
hrette. *Racine, mere noble, duegne. Herren: *E. Luguet, 
premier röle, *Chandora, jeune premier röle. Rebel, jeune 
premier. Mangin, premier comique marque. Delerot, pere 
noble. Mezieres, premier comique, Martal, jeune premier 
—— ® Millanvoye, comique de genre. Boitel, jeune 
troisieme röle, Ömetz, utilite, deuxieme comique, *Georges, 
utilite, Eugene zu vo Directeur, metteur en scene, 
Millanvoye, Rigisseur. Georges, deuxieme rögisseur, Mourier, 
Soufileur. 
Anmerkung. Die mit einem Sternden bezeichneten 
Künftler haben der Gefellihaft bereit in der vorigen Saifon, 
zum Theil auch in ber von 1867 angehört. 





Produkten- nnd Waaren-Börse, 
Berlin, 21.Dezember. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizeı-Präa.) 
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(Nichtemtlicher Getreidebericht.) 
Weizen loco 50—67 Thir. pr. 2100 Pid, nach Qualität, märk, 58 bis 
59 Thlr. bez, pr. Dezember u. Dezember-Januar 564 Thlr. nomin,, 
April-Mai En . bez., Mai-Juni 60% Tülr. bez. 

Roggen loeo 43% —44% Thir. ab Balın bez, pr. Dezember 44 
bis & Thir. bez, Dezember - Januar 444 —$ Thlr. bez., Aprii-M 
44X—j Thlr, bez., Mai-Jumi 454—4 Thir. bez. 

Gerste, grosse und kleine & 35—46 Thir. per 1750 Pfd. 

Hafer loco 22—27 Thir. pr. 1200 Pfd., pomm, 23$—26 Thir. ab 
Bahn bez., märk, 24% Thir. do., pr. Dezember 24% Thlr. bez., April- 
Mai 25% Thir, bez., Mai- Juni 26 Thir. bez, 

Erbsen, Kochwaare 54—59 Thir., Futterwaare 44-49 Thlr. 

Rüböl loeo 12% Thir. Br, pr, Dezember eg am Thlr, ber., 
Dezember-Januar | = Thlr, bez., Januar-Februar 12%, Thir, 
Br., April-Mai 12% hir. bez, Mai-Juni 12%, Thir. 

Petroleum loco 8’, Thir., pr. Dezember, Deuember- Janusr u 
Januar-Februar 73, Thir. bez. 

Leinöl loco 11% Thir. 

Spiritus loco ohne Fass 14% Thir, ber., pr. Dezember u. De- 
zember - Januar 14% Thlr. bez,, Januar - Februar 14%—Ff Thir. ber., 
April - Mai 15% —3—} Thilr. bez , Mai- Juni 15$—3—%, Thir. bez, 
15%—4—% Thir. bez, Juli-August 16% -15%— 16 Thlr, 

zahlt. 

In Weizen loco fand zu Kündigungszwecken einiger Umsatz 
statt, Termine verkehrten in stiller Haltung und nur zu erhöhten 
Preisen zeigten sich einige Abgeber. In Roggen - Terminverkehr 
macht sich sehon immer mehr die Nähe der eiertage geltend, da 
hierin nur vereinzelte Abschlüsse stattfanden. Die Summung ist als 
eine matte zu bezeichnen und sind die Notirungen gegep gestern 
wenig verändert, Effektive Waare fand sich heute, namentlich in 
polnischer Abladung, reichlich am Markte und bewegte sich das Ge- 
schäft auch fast ausschliesslich hierin, Der Handel war ein ziemlich 

uter, feine Waare fehlte. Gek. 6000 Ctr. pr. 44k Thlr. Hafer 
oco. Für geringere Sorten war stilles Geschäft, dagegen für feine 
gute Frage zu bemerken. In Terminen ging heute Einiges zu besse- 
ren Preisen um. Gek, 300 Cır, pr. 24 Fiir. Obgleich Rüböl in 
seiner festen Haltung beharrte, Frühjahr und der laufende Monat höher 
bezalılt wurde, war wenig Verkehr zu bemerken. Für Spiritus be- 
stand im Ganzen gute Frage und konnten Eigener sowohl für loco 


Berlin, 21. Dezbr. 


als für Termine etwas bessere Preise durchserızen. Gek. 30,.00 Ort. 
pr. 14% Thir, 
Berlin, 20. Dezember. (Amtliche Preis-Feststellun 


von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus & 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- uud Produktenmakler.) 

Weizen pr. 2100 Pfd. loco 50-66 Thir, nach Qualität, pr. 2000 
er diesen Monat 56 nominell, Dezember-Jaunar 56 nominell, 
April-Mai 1870 58% & 59 bez., Mai-Juni 6U & 60% bez. 


— 
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Roggen pr. 2000 Pfd. loco 44—46 bez., pr. diesen Monat 
a bez., Dezember - Jauuar 44% & 44% bez, April- Mai 1870 
44) a d4k bez, Mai - Juni 45 & bez., Juni- Juli in einem Falle 
454 bez. Gekünd. 3000 Ctr. Ki — 44% Tulr. 
Gerste pr. 1750 Pfd, e und kleine 34—45 Thir. nach Qual, 
Hafer pr. 1200 Pfd, loco 22—27$ Thilr. nach Qual, —— 
r. diesen Monat 24k nominell, Dezember-Januar 24% nominell, April- 
Mai 1870 * bez., Mai-Juni 255 & 26 bez., Juni-Juli 26% bez, Gek. 
2400 Cır. Tg 24% Thir. 
Erbsen pr. % d., Kochwaare 54 — &0 Thir. nach Qualität, 
Futterwaare 44—48 Thlr. nach Qualität, 
No. 0 u. 1 pro Ctr. unversteuert inkl. Sack pr. 
diesen Monat 3 Thlr. ne ez., Dezember-Januar 3 Thir. 5 3 
Br., Januar - Februar 1 Thlr, 5 Sgr. bex., April - Mai 3 2 


4% Sgr. bez. Gekünd. 500 Ctr, a reis 3 Thir, 5% Ser. 
üböl pr. Otr. olme Fass loco 12% bez., pr. diesen Monat 

12% & 12 ., Dezember-Januar 12% & 12% bez., Januar-Februar 

1 12% r.. April-Mai 12% & 12% bez, Mai-Juni 12% Thlr. Gek, 


100 Cır, Kündigungspreis 124 Thir. 

Leinöl pr. Cir. ohne Fass loeo 11% Br. 

Petroleum raffinirtes (Standart white) per Ctr, mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 Ctr.) loeco 84 Thilr., Pe diesen Monat 7% Tlilr., 
Dezember-Januar 7% Thlr. f Januar - Februar 1870 7% Thir, Gek. 
250 Ctr. Kündigungspreis 74; Thlr. . 

Spiritus pr. pro Cent mit Fass per diesen Monat 14% bez, 
Br. u.G., Dezember-Jammar 14% bez., Br. u. G., Januar-Februar 1870 
15 Br, 14% G, April-Mai 15% bez., Br. u. G., Mai- Juni 

5 


1 als bez. u. Br. 154 G., Juni - Juli 1 RT Juli 
s 1 t4 ., August- em Tr. 3. . 
70,00 Ar. Kundigungarei F— 
— per O0 B obne 
eizenmehl No. 


bir. 
4% a 3%, No.0u1 3A Roggen- 
an No. 0 35 à 3%, No. O u. 13%, & 3 pr. Ctr. unversteuert excl. 
Danzig , 20. Dezember. 


(Westpr. Zig.) 50 Lasten Weizen 
wurden heute mühsam untergebracht. Die Zufuhren bleiben klein 
und die Stimmung flau. Bezahlte ist bunt 118 — 119pfd. 410 Fl, 
122—128pfd., 126pfd. 423, 425_ Fl; hellbunt 121 — 122pfd. 4280 Fl., 
124pfd. 430 Fl, 125-üpfd. 440 Fi.; hochbunt glasig' 126 — 127pfd, 
450 Fi, 127—128pfd. 452 Fl, 127—12Rpfd. 452 Fl, 131 — 132pfd. 
460 Fl. pr. 5100 Pid. — unverändert. Umsatz 30 Lasten. 
120—121pfd. 291 Fl., 122pfd, 295 Fl., 122—128pfd. 299 FL, 123 bis 
124-, 124pfd. 308, 39 Fl. pr, 4910 Pfund. — Gerste ssc 116pfd. 
240 FI, 114-, 116—117pfd. 249 FL, kleine 111pfd. 234 Fi. pr. 
Pfund. Weisse Erbsen 300, 335, 310 Fl, pr. Pfd. — Spiritus 


14% Thlr, 

— 21. Dezember, Nachmittags 2 Uhr 30 Min. (Wolf’s 
Tel. Bur. eizen unverändert, banter älß, hellbunter 437, hoch- 
bunter Fl. Roggen unrerändert, loco 300 Fl. Kleine Gerste 
23%) Fl. Grosse Gerste 249 Fl. Weisse Erbsen 305 Fl. Hafer loco 
150 Fl. Spiritus loeo 14% Tlılr. Kleine Zufuhren. 

Stettin, 21. Dezember, 1 Uhr 25 Minuten — (Tel. 
Depesche des Staats-Anzeigers.) Weizen 53—61 bez., zember 


59% nominell, Frühjahr 62%— bez. u. G., 62} Br. Roggen 40 bis 
44; Dezember 42% bez., 43 Br., Frühjahr 43% bez., 44 Br., 
Mai-Juni 44% G. 44% Br. Rübäl 12%, Dezember 124% Br., April- 


Mai 124, September - Oktober 11%; G. Spiritus 14%, bez., Dezem- 


ber 14} nom., Frühjahr 15%, . Br. 
en 5 Dembrn (Pos. Zig) Roggen (pr. 25 Schefel 
= 2000 Pi) Gek. 50 Wispel, pr. Dezember » Dezember 


1869 - Januar 1870 39% , Januar-Februar 39%, Februar-März—, Früh- 
jahr 40%. — Spiritus (per 100 Qrt. == 8000 pCt. Tralles mit Fass), 
rar t 3000 Ort., gr Dezember 13%, Januar 1870 135, Februar 
4%, März 14%, April 14%, Mail4k. ee (ohne Fass) 19%, 

Maxdeh ,„ 20. Dezember. (Magdeb. Ztg.) Weizen 53 
bis 57 Tllr, Ro 48—49 Thlr. Gerste 3845 Thlr. Hafer 
7—20 Tblr. — Rartoffelspiritus. Locowaare fest und gut ver- 
käußich, Termine fest. Loco ohne Fass 15% Thir. Dezember, Dezem- 
ber-Januar und Januar - Februar 15% Thlr., Februar-März 15% Thir, 
März - April 15%, Thir., April-Mai 15% Thlr., Mai-Jum 15% Thir., 
Juni - Juli 16 Thlr., Juli» August 16% Thlr._pr. 8000 pCt. mit 
Uebernahme der Gebinde & 13 Thir. pr. 100 Qit. — Rübenspi- 
ritus fest. Loco 14% Thlr, 

Cöln , 2%. Dezember, Nachmittags 1 Uhr, (Wolf’s Tel. Bur.) 
Wetter verinderlich, Weizen matt, hiesiger loco 6.10-6.15, fremder 
loco 6.5, pr. März 6.2, pr. Mai 6,44, pr. Juni 66, pr. Juli 6,7%. 
Roggen Test, loco 5.5-— 5.15, * ärz 5.2, pr. Mai 5'/,,. 
Raböl höher, toco 13’h., pr; Mai 13%,,, pr. Oktober 12%. Leindi 


ioeo 10%/,,. Spiritus loeo 
2 Uhr 30 Minuten. 


Ar Derember, Nachmitta 

(Wolf’s Tel, Bur.) Getreidemarkt. Weizen loco 1 Thlr. höher, 
ab Auswärts urd auf Termine fest. Roggen fest, Weizen jr. De- 
zember 5400 Pfd. nerto 10%, Bankothaler Br., 108 G., pr. Dezember- 
Januar 108} Br., 108 G., pr. Aprit-Mai 111 Br, 110G. Roggen 
8* Dezember 5000 Pfund 76 Br., 75 G., pr. Dezember-Januar 
6 Br., 75 G., pr. April-Mai 78 Br.. 77, 


77% Gld. Hafer und Gerste 
rubig. Rüböl geschäftslos, loco 2%, pr. Mai 25, pr. Oktober 244. 
Spiritus schr still, loco 20%, pr. Dezember u Frühjahr 20%. 
Kaffee feat. Zink ruhig. "Petroleum fest, Standard white, loco 15 


Br. u. G., pr. Dezember 15 G., pr. Januar-April 14% G, — Mildes 


Wetter. 
y Bremen, %. Dezember, (Wolffs Tel. Bur.} Petroleum, 
Standard white, Yoco und pr. Dezember 6% Br., pr. Januar 6% Br., 


pr. Februar. 6% Br. Fest. 
ama, 2). Dezember, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten, 
bericht.) Weizen 


Aa 
(Wolfs Tel, Bur) Getreidemarkt. (Sch 


mm nn 


—— Roggen loco stille, pr. März 184, pr. Mai 185, 
üböl pr. Mai 40%, pr. Herbst 38%. 

Antwerpen, 20. Dezember, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolffs Tel. Bur.) Unverändert. 

Petroleummarkt. (Sehlussbericht.) Raffinirtes, Type weiss, 
loco #0, Ex Dezember 59%, pr. Januar 59. 

Londen, 20.Dezember (Wolff's Tel. Bur.) Getreidemarkt. 
Anfangsbericht.) Freinde Zufuhren seit letztem Montag: Weizen 
3,373, Gerste 17,926, Hafer 51,784 Qrtrs. Sehr mihig. 

London, 20. Dezember. (Wolf’s Tel. Bur.) Getreide- 
markt. (Schlussberieht.) Guter Marktbesuch. Mehl und Weizen bei 
ziemlicher Frage fester, Preise gegen vergangenen Montag unverän- 
dert. Gerste sehr stetig, cher bessere Frage, Hafer lebhafter zn 
nominellen ————— — Kühl. 

Liverpool, 21. Dezember, Vormittags. (Wolff’s Tel. Bur.) 
Ruhig, Preise zu Gunsten der Käufer. 

(Anfangsbericht.) Bawnwolle: Muthmasslicher Umsatz 8- bis 
10,000 Ballen. Tagesimport 20,533 B., davon ostindische 1371 B. 

Paris, 21. Desender, achmitt, (Wolffs Tel. Bur.) Rüböl 
. Dezember 99,50, pr. Janusr-April 99.75, pr. Mai-September 99.00. 
ehl pr. Dezember 54,75, pr. Januar - April —, pr. März - Juni 
56,50, Spiritus pr. Dezbr. 54.830. — Schönes Wetter, 

Kew-York, 20, Dezember, Abends 6 Uhr. (Wolff's Tel. 
Bur.) Baumwolle 3st. Zucker — Mehl5D,. 55 C. Raffinirtes 
Petroleum in New-York 31. Raflin. Petroleum in Philadelphia 30%, 
Havannazucker No. 12 11%. Schlesisches Zink 6 C. in Gold. 

Fracht für Getreide pr. Dampfer nach Liverpool (pr. Bushet) 5, 
do, für Baumwolle (pr. Pfd.) }. 


Fonds- und Actien- Börse, 


Berlin, 21. Dezember. Die Börse war heut auf spekula- 
tireım Gebiet etwas matter und die Course stellten sich zum Theil 
niedriger; das Geschäft blieb in engeren Grenzen und war nieht so 
angeregt wie gestern. Eisenbahnen blieben fest, aber nur in be- 
schränktem Verkehr; in Oberschlesischen wurde etwas gehandelt, 
Bergisch-Mürkische belebt; für Stamm-Prioritäten zeigte sich gute 
Frage. Banken auch fest, aber still; von Minerva gingen grössere 
Posten um. Inländische Fonds wenig beleb, Rentenbriele still, 
Pfandbriefe bei fester Haltuug etwas animirter; deutsche cher erwas 
matter, Gothaische neue Anleihe wurde mit 98 gesucht. Oester- 
reichische Fonds‘ still; von ussischen Liquidations-Pfandbriefe schr 
belebt; Prämien - Anleihen gingen in Folie einigen Bedarfs etwas 
in die Höhe. Inländische Prioritäten fest, aber unbelebt; öster- 
reichische vernachlässigt, Franz-Joseph 76 Brief, Nordwest-Bahn 
744 G.; russische matter. — Missouri 65 bezahlt. — Pacific 724 G. 
— Wechsel begehrt und fest, — Sächsische Hypotheken-Pfandbriefe 


50% bezalılt. ; 

#.M., 20. Dezember, Nachm. 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolfs Tel. Bur.) Nach Sehluss der Börse schr fest. Kredit- 
aktien 243}, Staatsbahn ‚„ Lombarden 250%, Galizier 232, Silber- 
rente 5745, Amerikaner 91%. 

Schlusscourse,) Preussische Kassenscheine 105. Beruner 
Wechsel 1045. Hamburger Wechsel 88}, Londoner Wechsel 119}. 
Pariser Wechsel 9%. Wiener Wechsel 96%. i 
Silberrente 57%. Oesterreich. Nationalanlchen —. Oesterreichische 
Sprozent. steuerfreie Anleilie —. 4fproz. Metalliques — 5 
österreichische Anleile von 1859 Öprozentige Verei ai 
Staatenanleihe pro 1882 91%. Türken 41%. Oesterreichische Hank- 
antheile 702. Oesterreichische Kreditakien 243). Darmstädter 
Barkaktien 320. Öesterreich.-französ. Staats-Eisenbabnaktien H81}. 
Bölmische Westbahn 2145. Ludwigshafen - Bexbach —. Hess sche 
Ludwigsbaln 141%. Darmstädter Zeitelbank — Kurhessische Loose 
Neue Badische Prämieuanleihe 


— 


59 ayer. Prämienanleitie 105%. 

IE Badische Loose — 1#hier Loose —, 1860er Loos 79. 
1864er Loose 111. Oesterreichische Elisabethbahn —. Russ sche 
Bodenkredit 81}. Rheinische Eisenbahn Lit. B. — Alsenzbahi: —. 


Oberhessische — Lonibarden 250%. Neue Spanier 24}. 

Frankfurt an. M., %. Dezember, — (Wolffs Tel. 
Bur). Schluss fest, Pariser Schlusscourse bekannt, 

(Effektensozietät.) Wiener Wechsel —, Amerikaner de 1882 
91%, österr. Bankaktien —, österr. Kreditaktien 243, Darst .dter 
Bankaktien —, österreich. - franz. Stanısbahn 3814, Böhmische V 'est- 
balın —, Papierrente —, Silberrente —, Bayersehe Prämien At- 
leihe —, Badische Prämien-Anleiie —, 1860er Loose 79, li6ter 
Loose —, Lomiharden 24%, Galizier 231%, Elisabethbahn —. 

Hamburg, 20. Dezember, Nachmittags 2 Uhr #0 Min ten. 
(Wolff’s Tel. Bur,) Schr fest. 

(Schlusseourse.) Preussische Thaler — Hamburger St uts- 
Prämienanleihe 85. Nationalanleihe 56). Oesterreichische Kı :dit- 
aktien 205$. Oesterreichische 1860er Loose 784. Oest. Sıats- 
bahn #02}. Lombarden 5254. Italienische Rente Ver :ins- 
bank 115%. Norddexische Bank 142. Rhein. Bahn 113£. Pord- 
bahn — Mecklenburger — Altona - Kieler —. Fiunländ sche 
Anleihe 82. 1864er Russische Prämienanleibe 113. 1860er uss. 
Prämienanleihe 110. 6proz. Verein. Stantenanleihe pr. 1882 361. 
Diskonto 3% pÜt. 

Wien, 20. Dezember, (Wolf’s Tel. Bur.) Besser. 
(Schlusscourse der offiziellen Börse.) Neues Sproz. stewerfr An- 
nm —, Rente —. _5proz. Metalliques —. 4iprez. Metall jues 

1ö5der Loose 90.75. Bank- Aktien — rdbalın 3% „25. 
Nationalanleihe — Kreditaktien —. Staats - Eisenbahn - Al ien- 
Certifikate 398,00. Galizier 242.75. Czermowitzer 199,50. I« ıdon 
— Homburg, 91.30. Paris 49.25. Frankfurt 103.20. An ster- 
dam 103.10. Böhmische Weestbahn 224.00, Kredit-Loose 1 5.50, 
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1860er Loose —. Lombardische Eisenbahn 260.50, 1364er Loose 
117.20, Silber-Anleihe —. lo - Austrian - Bank 27250. N 
leonsd’or 9,884. Dukaten —. bereoupons —. Pardubitzer 165.0, 

men . Dezember, (Wolf’s Tel. Bur,) (Offizielle Schluss- 
course. 

Rente 59.85, Kreditaktien 255.50. Nationalanleihe 70.10. 1860er 
Loose - 60. Silbercoupons —. London 12385. Bankaktien 
734,00, Silbereoupons 121,35. Dukaten 5.83. 


Wien, 20. Dezember, Abends. (Wolff's Tel. Bur.) Fest, 
aber wenig Geschäft. 
(Abendbörse.) Kreditaktien 256.70, Staatsbahm 898.50, 1860er 


Loose 96.60, 1864er Loose 117.25, Anglo-Austrian 273.25, Franco- 
Austrian 9.50, Alföldbaln —, Galizier 243.00, Lombarden 261.50, 
Kreditloose —, Theissbahn —, Böhmische Westbahn —, Napoleons 
9.87, Diskontobank —. 

Wien, 21. Dezember. (Wolf’s Tel. Bur.) Ziemlich fest, 

(Vorbörse.) Kreditaktien 256.20, Staatsbahn —, 1860er Loose —, 
1864er Loose —, Anglo-Austrian 272.50, Franco-Austrian —, Gali- 
zier —, Lombarden 70, Pardubitzer —, Napoleons 9.87. 

Wien, 21. Dezember. (Wollfs Tel. Bur.) (Vorbörse 2. Dep.) 
Matt, unbelebt. 

Kreditaktien 255.60, Staatsbalın 398,00, 1860er Loose 96.30, 
1864er Loose 117.00, Nordbaln —, Anglo-Austrian 272.50, Franco- 
Austrian 48,25, Galizier 242.75, Lombarden 260 &0, Böhmische West- 
bahn —, Diskontobauk —, Theissbahn —, Napoleonsd’or 9,87. 

wien, 21. Dezember. (Wolifs 'Tel. Bur.) Besser. 

reg Kreditaktien 256,30, Stantsbahn 399,00, 1860er 
Loose 96.40, 1864er l.oose 117.00, steuerfreie Anleihe —, Rente —, 
Bankaktien —, Lombarden 261.25, Ungarische Kreditaktien —, 
Galizier 242.75, Nordbahn —, Westbaln —, Anglo - Austrianbank 
272.75, Generalbank —, Franco - Austrian 98.25, Pardubitzer —, 
Napoleons 9.97. 

Amsterdam, 20. Dezember, Nachmitt. 4 Uhr 15 Minuten. 
(Wolff’s Tel, Bur.) ö ö 

Oesterr. Papierrente Mai-November verzinsl. 475. Oesterreich. 
Papierrente Februar- August verzinsl, 47. Oesterr, Silberrente Ja- 
nuar-Juli verzinsl. 55%. Vesterreichische Silberrente April-Oktober 
verzinsl. 55}. Oester. lößler Loose—. Oesterr. löbier Loose —. 
5proz. österr, steuerfreie Anleihe — Russisch - Englische Anleibe 
von 1862 — 5prozent. Russen V. Stieglitz 62%. bprozent. Russen 
VI. Stieglitz nik. Aproz. Russen de 1864 89%. Russische Prämien- 
Anleihe von, 1864 R Russische P’rämien - Anleihe von 1866 2214. 
—5* Eisenbahn 213}. 6Gprot. Vereinigte Staaten - Anleihe pr. 
1 . 







Berlin, am 21. Dezember. 














Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen, 


Wiener Wochsel 95, Ha 


Wechsel kurz 35}. 
London, 17. Dezember. 


ank von England. 









Btantsdepositen .......· . . .⸗ — D — — ———— 773,491 
Andere Depositen * * 

Rost ... —E 

Regie sicherheiten 


ere Sicherheiten 
Notonreserve 2.....+ 


... 41: 


Notemumlauf.... : 
Netallvorrot .. 19,167,109 » 
ö Eu 20. Dezember, Nachmittags 4 Uhr. (Wolf's Tei 
ur. est, 
Consols 92%. Iprozentige Spanier 27%. Italienische 5proz. 
Rente 56.%. Dur 21 Mexikaner 134. Öproz. Russen de 


1822 B6. - Russen de 1 E Silber 60%. Türkische An- 
leihe de 1865 444. 


Anleihe —. Üproz. Verein. 
St. pr. 1882 64.. 


Londen , 21. Dezember, Vormittags. (Wolflf's Tel. Bur.) 
Ruhig, —- Regen. 
(Anfangscourse.) Consols 924, Amerikaner &6.%, Italiener 554%, 


Lombarden ir Alan * 

Paris, Dezember, Nachmi 3 Uhr — Minuten. (Wolfl’e 
Tel. Bur) Neue Türken 305,25. est, schliesslich schwächer, 
Realisationen. Consols von Mit 1 Uhr waren 92% Idet, 

Schlusscourse: 3proz. Rente 72,755—72.50—72,67$. Italienische 
5proz. Rente 56,65. Sproz, Spanier — Iproz. Rente —. Oesterr. 
Staats-Eisenbahnaktien 817.50. Credit mobilier-Aktien 212,50. Vest. 
reichische ältere Prioritäten —. Oesterreich. neuere Prioritäten —. 
Lombardische Eisenbahn Aktien 531.25. Lombardische Prioritäten 
25287. Tabaksobligationen 442,50. Tahaksaktien 667.50, Mobilier 
espagnol — Türken 45.05. 6prot. Vereinigte Staatenanleihe pr. 


öproz. rumänise| 


—1 (ungest.) 973. 
Paris, 21. Dezember, Nachmitt. 12 Uhr 40 Minuten. (Wolft’s 
Tel, Bur.) Weni fest. 


roz. Rente 77.60, Italienische Rente 56.65, Lombarden 533.75. 

Staatsbahn 817,50, Amerikaner 97%, Türken 44.2. 

New-%ork, 20. Dezember, Abends 6 Uhr. (Wolf’s Tel, 
Bur.) Schlusscourse ; Höchste Notirung des Goldagios 21}, vie- 

te 20%. 

Wechsel anf London in Gold 108%, Goldagio 20%, Bonds de 
1882 113%, Bonds de 1885 1114, Bonds de 1904 1085, Illinois 132, 
Eriebahn 21. 
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Eisenbahn - Prioritäts- Aktien und Obligationen, 





















































Woechsel-, Fonds- und Geld-Uours. Breslau-Schweid,-Freib. . 44 1/1 u.7.874G ger IV. Ser....... 
do. Lit. 6.43 do. 8746 Wilhelmsb. Cosel-Oderb.. 9:6 
Geld-Sorten und Banknoten. böln-Crefelderscnecnenee. 25 ai do; IH, Em. 
edrichsd’orli4$bz G |Imperials p. PL.467 Cöln-Mindener 1. Em. do. 
Gold-Kronen.9 106 |Fremd.Bankn.99%, bz do, ll. Em.5 | de. xtel-Wesel ...222244++ 
Louisd'or. ....113bz do. einlösb., io. U. Em.4 | do. ux-Bodenbach .......- 
Duealen ..... ‚Pfd.466$| Leipziger . .99°/,.bz de, II. Em.4 ‚1A G Belg. Obl. J. de (Eat. ..|4 
Sovereigus ..6 21bG[bzjfrem eine — — do. Ill. Em.1}) do, & do. Samb. u. Meuse 4 
Napoleousd’ory> 12$et.bzfDest. Bankn. ‚n2.%bz do, IV. Em.4 | de. bzkl.80bzlFünfkirchen-Barca....... 
* Imperials.....5 175 G[BiRuss. Bauka..|744bz do V. — 1/1 0.7.50 
Dollars ...... ı 12 age Kerr Ri r 
Silber in Barr. u. Sort. p. Pid. f. Baakpr. Teir. 24.233. o. vom 186544 \ 
Ziosfuss d. P. Bauk für Wechsel 5, f. Lombard 6 pCt. — — ee, i ir nö = u 4 
0" tandeb,-Leins, os lu. I%bz do. m, 
Kisenbahn-Prioritäts-Aktien und Übligationen. Magiebu Witten . ARE 2.2.1986 Meins-Ludwisefe..... 5 
Aachen-Nüsseld. 4 1/1 u7. Niederschl.-Märk. I. Serie‘4 | da. estr.-franz. Staatsbahn .|3 
de. 1. Em. de, do. I. Ser. a 624 Thle. | do. do. neue 3 
do, Ill. Em.d$ do. de. Oblig. I. u. I. Ser. 4 | do. ronprinz Rudoll-Bahn .5 
Aachen-Mastrichter...... 4 de, do. Il. Ser. R do. Öler. 
do. N. Em.'5 | do, do. döstL-Bahn (Lomb.) ..|3 
do, Il, Em.5 | de. Niederschlesisehe Zweigb. do. Lomb.-Bons 1870,746 
Bergisch-Märk. 1. Serie i$ do. berschl, Lit. A.. de. de. vw. 1B3.6 
do. Il. Serie do. do. do. do. »v. 1816.16 
do. Ill. Ser. v.Staat 3% gar. 33 _ do, do, do. do. v. 1877/78. 6 
do, do. Lit. B.3}| do, do. do. do. Obligat....|5 
do. IV, Serielt do. do. Charkow-Asow ..... arase 
do. V. Serie dt de. do, do. in Lw.Strl. 36.245 
do, Vi. Serie 4} do, do. Lit. do. i 
do. Disseld, Elbf, Priorit.4 | do. Ostpreuss, Südbalın 
do. do. Hl. Seried$! de. Rheinische 
do. Dortmund-Soest ..... 4 | do do. 
do. do. IL Seried$ do, do. 
do, Nordb. Fr.-W....... 5) do do, 
Berlin-Anbalter ........- 4 | -do. do. ’ 
do. anerruneeht) GO, do. © 
do, Lit. B...4$| do. Rhein-Nabe v. St. 
Berlin-Görlitzer ........»- 5 | de. do, 
Berlio-Hamburger ....... — do. uhrert-Cr.-K.-Gld.1.8er i 
do. Em.4 | de. " . 
B.-Potsd.-Magd.Lit,A.u.B.4 | do. . 4 do. 
. C...$%| do hleswig-Tolsteiner.... .- 44 de. 
do. enuenene« ld | 46. Stargard-Posen ......0.. Av.it — 
Berlin-Stettiner 1. Serie i4. do. N 44 do. 18846 
de. IL. Serie 4 1/Au.10]79G do,- I. Em. |, de-_ 88 B 
do, Il. Serie 4 14n.1078%bz Thärioger  L Ser......4 11.0.7 6 
de. IV.Ss.v.Si.gar.4 i u.T. do. il. Set 740 — 
do, do. 4 14u,1 do, IM. Ser...... 4 | de, 18346 
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Wechsel, Fonds und Staats-Papiere, Eisenbahn-Stamm-Aktıen. 
ik. rückz, 18820 |18. u. 1) 
Amsterdam ... 250Fl. |Kurz. bz — do do. 18856 ı de. 9 
do. ...250Fl. 2 Mt. 142$bz — — |Oesterr. Papier-Rente.4} verschieden 
Hamburg...... '300Mk. |Kurz. [151%bz — — | do. Silber-Rente... — $ 
J———— 13008. 2 Al. Höuibz — — | do. 250 FL. 1854..14 1“ 
London ....... 1 L.Strl.\3 I 23tbz— — | do. Kredit. 100.1858.— pr. Stück |9 
Paris....... ... AUFT. Mbz — — | do. Lott.-Anl. 18605 WS. u. 1/11.179ajbz 
Wien, österr. do. do. 1864 — pr. Stück 63 |bz 
Wihr. ...... 150Fl. |8 Tage.52bza — — I[ftalienische Rente... 5 1/1. u. 1/7 3 
Wien, österr. | do. Tabaks-Oblig.6 do. Büib 
Währ....... 150F1. 2 Mt. [Bltbz — — | do. Tabaks-Akt.. — do. 
burg,südd, | Rumän. Eisenb...... 75 de. 
dt ori. ja m Is al — [ann kleine. 
Frankfurt a. M,, | Rumänier........... B do. 
südd. Währ.. I00FL |2 Mt. 246 — — [Finn. 10 RL-L......' 
Leipzig 4 Thli. 1 }Neapol, Pr.-A.......' 
= — 100 Thlr/8 Tage Ge — 8 Ih s 4 
Lei — do. do. de 18625 15. u. yi1.k 
Fun . 100 Thiri2 Mt. 99G — — | do. Egl.Stücke 1864 5 1A. = 1/10.18 
Petersburg. ... 100 8.R.13 Weh,l82%bz |— — | do. Holl. » ...... [5 | xX 
do. .100S.R.3 M. 26 — — Ide. zu Anleibe 3 15. — uu. 
Warschau... 80 8.R.8 Tage.|744bz — — | do. Pr.-Anl, deißnd 5 i1. =. 1fi. 
Bremen . - HOOT.6.18 Tage.{illibz — — |do. do. deiß665 13. u. 19. 
do. 5. Anl. Zu. 5 ‚1/4. u. 1/10. 
do. 6 5| de. 
Fonds und Staats-Papiere do. s Anl, * 805 | do. 
do. do. Hol » 5 | 90% 
reiwillige Anleihe .'4$) 1,4 u. do. Bodenkredit... 5 131. Baar. — 
Staais-Anl. von 16595 9 11 u. do. do. U.Em > 
do. v. 1854, 5548 1/4 u. do. Nicolai-Obligat. i 11/5. u. 1/11.67 B rw 
do. von 185748 Russ -Poln. Schatz. . 4 1/4. u. 1/10. Ba | 7 ri bz 
do. vom 1ESUHN de do. do. kleined do. WU 44 
do. von 185640 Yu. Poln. Pfandb. il. Em. 1296.u.2212168%etwbr 6 |Brmme. Kredil h R a5 
do. von 1861 4 1A m. io 3 — 1/6. u. 1/12 Dans Grivat-B| 5 > 
do. von {A745 do. do. Ce. AASIDFL 5 11. u. A. — ER IST 
do.v.1868Li.B. 4) de. do. Part Ob.a500FL 4 do.  |6 arzıstl 7. 9 
do. v. 1850, 524 do. Türk, Anleihe 1863.15 |__do. do. Leite 6 4 
do, von 1534 do, 0/0 0 
do. von 18624 do. Eisenbaha-Stamm-Aktien. | 4% Wär nun... 11 im 
do, von 1B6H4 | 1/1 u.7T Div. pro 1SsUT1BGH 
En IR Aachen-Maste | — | 1 4 —— — 10 |5 
Pe-Aul.1BSSA100FR 153) Altona-Kieler...| 5 |6 14 Eisenbahnbed... 112% 11$ 15 
Hess. Pr.-Sch.a40Tb. — pr. Stück Berg.-Märk.....| 74 | 8 14 do. Görlitzer 5 
Kur- u. Neum.Schldv. ; ler Berfin-Anhait . 1346113514 n vs Dur ven 
Oder-Deiehb. - Oblig 11 u7 Berlio-Görlitz oa ’ 8* Pr > 
Berün. —S 14 u. 10 do. Stamm-Pr.| 5 |5 5 | Geraersneneun.t DE | A | 
de. * Wa ! Bonn Tine 1 9 Be 4 B.6.Schust, u. c. IT IT| 
h 3 . rl.-Pisd.- .) 16 | 17 |4 13 
Schln..Ber.kaufın.5 | —* —— * 884 Eu et. * * 2 
Be a 7 at io Bral.-Schw.-Frb.| 8 | 84 14 Hannöversche.. 4 | 4,14 
Kur =. eumär 0. — do: Atne z * 5 Henrickehäite 1. a \ 
rieg-Neisser. ..| 5%, ı Hoerd. Hütt-V,| — | — 
a "a . EN 2, ü 1 Cöls- Mindener. BE 64 H p. (Hübner) 10 | mr 
ae | de do. Lit. Bl — 5 5 do. Certßkatel — | — ij 
= 3 do Hall, Sor, Guben] — | 4 |4 do. A.1.Preuss. u 5a 
= PP RE 3 an do. St.-Pr) — |5 15 do. Pfdb. unkd. — 45 
x e il murk Hann.-Altenb. . .| — | — 5 Königsb. Pr.-B.6)/,,| 4 14 
Ei | Posensche, DeUL. Lan do. Si.-Pr.) — | — |5 Leipziger Kredit) 6 x 84 
St } Sächsische ....-- 4 do, Mi Märk.-Posener..| — |4 14 —8* do. 17% 110 { 
J Schlesischt ......|34| 24/6 u. 1 do. St-PrJl— |5 I5 re 
— = ——— do. Magdb. Halberst.! 13 | 15 4 Mid. "F.-Ver-6.39 36 6 
‚nDe: BERND. DL] neue] — | — |5 Magdeb. Privarı 4 | 4%, 
Westpr., rittschfil. |; do. 8 (St.-Pr.)| — | 34 |34 Mrininger Kred.| 7 8 
es * Magdeb. Leipz..) 18 | 19 14 Minerva Bg.-A.| — | — 
I. Serie do. Lit. B| 4/4 4 | Moldauer Bank.) 5 |4 
0. . De! Münst, Hamm 4/4 4 do, volle 
| = * Bun wer 414 4 Neu-Schottland A | — 
. dsebl. Zweigb..| 3% | 43 li N .. 75 |88 
„ [Kur- u. Neumärk Sordh. Erfurter.| 4 P 4ly Deere “rei in * 
& |Pommersche .... do. St-Pr| 5|5 p. Sta t6ort) 7% 13 
3 Posensche ...... Obersehl. A.u.C. 130 15 13 A. B.Omnibus-G.| — | 5 
Preussische .. do. Lit. B...|13 15 15 Phönix Bergw.. 15 | — 
B Rhein. u. Westph. Ostpr. Südbahn.! — 44 do. do. B. 
© | Sächsische ...... 0. St-Pr 5/5 5 Portl.-F. Jord. u. = 
98 | Schlesische A⸗ R. Oder-Ufer-B.| 5 |5 15 Posener Prorv.. 53,6 Yy, 
do. St-Pr...| 5|5 15 Preussische B.... 8 as) 8 
Badische Ar lt: u. 1/fl, Rheinische ......) 7} | 7% 14 Pr. Bodenkr.-B.. 5 
do. "Pr. -Anl.de 186214 1/2. u. 1,8. do. 40%... Renaissance . F | 8 
do. 35 Fl.-Oblig. — pr. Stück |3: do. St-Pr...] 75 | 75 14 Rittersch. Priv... 44415 
— St-A. de 1859 44 1,6. 0. 1/12. de. Lit‘B. (gar.) — 14 4 Rostocker ...... I5#/ | 6 
Prämien-Anl..4 1. Rhein-Nabe....| — | 0 | Sächsische. 72] 7 
— ———— un. w M. Starg.-Posener. .| 4 44 Schles. B.-V 1” 8 
do. 20 Thir-Loose— pr. Stück Thüringer ......| a 91 Schlen.Bergb. -6, Hi 6 
Dess. St.-Präm,-Anl. 35 1/4. do, Where... i—-15 I5 do. Stamm-Pr. dk | 6 
Hamb. Pr.-A.de 11663 1/3 do, Lit. B. (gar | — 14 4 Thüringer HR, +44 4 
Lübecker Präm.-Anl.) 13} 1/4. p. Stck do. Lit. C.(gar.)| — | — 4 Vereinsb, Ubg..| &% | 9% 
ManheimerStadt- Anl. 4% 1/1. uw R Wihb.(Cos.0db.)) 4 | 7 14 B. Wasserwerke — 9” 
Sächs. Anl. de 1863 3 12.0.3 100} B do. St.-Pr... 4% 7 4 do. neue 
Schwed. 10Rthl.Pr.A.— pr. Stück | — do. de /|5 !7 55 Weimarische ...| 44 | 4$ 
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Berlin, Drud und Verlag der 
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Erſte Beilage zum Königlich 


Dienftag den 


Preußiſchen Staats - Anzeiger. 


21. Dezember 1869. 





M 299. 
Norddeutſcher Bund, 
Allerhöchſter Erlaf vom 4. Dezember 1869, betreffend bie 
Ausgabe verzinsliher Schapanmweifungen im Betrage von 
5,500,000 Tbalern. 

Auf Ihren Bericht vom 28. November d. J. nenebmige Id, daß 
in Gemähbeit des Gefeped vom 9. November 1867, betreffend ben 
auferordentlihen Geldbedarf des Norddeutihen Bundes zum Amede 
der Erweiterung der Bunded + Rriegdmarine und ber Herftellung der 
Küftenvertheidigung (Bundesgefckbl. v. Jahre 1867 ©. 157 ff.), und 
des Gefeßed vom 20. Mai d. . wegen Abänderung des vorbezeid. 
neten Geſehes ————— v. Sabre 1869 ©. 137) verzindliche 
Schapanmelfungen im Gelammtbetrage von fünf Millionen fünfmal 
bunderttaufend Thalern, und zwar in Abſchnitten von je 100 Thalern 
und 1000 Thalern ausgegeben werden, Zugleich ermähtige Ih Sie, 
den Zinsfag diefer Schapanweifungen und die Dauer ihrer Umlaufe, 
zeit; welche den Zeitraum eineß 
Berbältniffen entiprechend nad Ihrem Ermeilen 
zur öffentlihen Kenntniß du bringen, 

Ich nn Ihnen, die preufifche Hauptverwaltung der Staat 
fhulden mit näherer Unmweifung zu verfeben und diefen Meinen Erlaß 
durch das Bundesgefepblait befannt zu machen. 

Berlin, den 4. Degember 1869. 
Wilhelm. 


Gr. v. Biömard-Shönbaufen. 
Un den Kanzler des Rorddeutſchen Bundes. 





zu beſtimmen und 


Bekanntmachung, beireffend die äußerſten Grenzen ber im öffent ⸗ 
lichen Verlehr noch zu duldenden Abweichungen der Maße, Gewichte 
und Waagen von ber abfoluten Nichtigkeit. 

Bom 6. Degember 1869, 

Auf Grund der Beſſimmung im Artitel 10 der Maf- und Gr 
ee er für den Norbbeutfcen Bund vom 17. Auguf 1868 
(Bundes · Geiepbl. S. 473) bat ber Bundedrath, nad Vernehmung 
der Rormal-Eihungstommillion, folgenden Beſchluß gefaßt, 

Die äuferften Grenzen der bei Mafen, Gewichten und Waagen 
im öffentliben Verkehre noch zu buldenden Abweichungen von der 
abfoluten Richtigkeit, die forwohl im Mehr als im Weniger flattfinden 
fönnen, und bei deren Ueberfhhreitung einer der nadbenannten Gegen⸗ 
fände im Sinne bes Wrtifels 10 der Mab und Gewichtsordnung 
vom 17. Auguft 1868 unrichtig und zum Sebraude im Verkehr un- 
zuläffig tt, werden wie folgt beftimmt. 

A. Größte guläffige Abweichung bei Qängenmafen: 2 Milli. 
meter bei» Mafftäben aus Holy von 1 Mieter Länge, nur in Centi- 
meter getbeilt, und für Langmwaaren beftimmt, forte bei zufammen- 
legbaren Mafftäben von gleiher Länge; 1,5 Millimeter bei Maß 


ftäben vorfichender Urt, wenn fie 3 Dieter lang find; 8,0—3,0— 1,5 
Millimeter bei QWerfmakftäben aus Hola von 5—2—1 Dieter Länge; 


70,5 Millimeter bei Bendmaßen aus Metallbich 
von -10—-5—2—1 Meter Länge; 1,5—1,o Millimeter bei Maß ⸗ 
ftäben aus Metall von 2—] Meter * und Op Millimeter bei 
Mafftäben derſelben Art von 0,5, O2 oder O,1 Meter Länge, ſowie 
bei u Maßſtäben aus hartem Holze, Elfenbein und Ahn« 
lichem Stoff. 

* B. Größte zuläffige Abweihung vom Sollinbalte bei Hohlmaßen 
für Flüſſigkelten und irodene Körper, fofern fie 1) aus Metall, 
2) aus Ho Bergenent find (auögebrüdt in Theilen ded Sollinhalts): 

1 


Yo ür Maße von 1 Hektoliter bis % Hektoliter; 
fan is für Diode vom 20 ler big 1 Allen 7 
neo se 


ür Duh von 0,5 Liter bis 0,2 Liter; 
r Dafe von Liter bi 0,02 Riter; 


erner: 
. ber aufgebrannten Inhaltsangabe bei Fäſſern, 
a des —— Inbaltes bel Drafen F Kalt, Koblen 
und dergleichen, welche größer find, al& bie vorſtehend unter 

1. und 2. aufgeführten. , 

c. Gröftte zuläfiige Abweichung bei Gewichten: 1} Bei ge- 
wöbnliden Handeldgewinten: 10 Gramm bei dem 50 K, 
Stüd; 8 Gramm bei dem 50 Did Stüd und 20 K. Stüd; 5 Gramm 
bei dem 10 K. Stüd; & Deeigramm bei em 5 K. Stüd; 12 Deci- 
arammı bei dem 2 K. Stüd; 8 Decigramm_bei dem IK Stüd; 
5 Decigramm bei bem 500 G. ober 1 Pfb. Stück; 25 Eentigramm 
bei dem + Pf. Stüd; WO Eentigramm bei dem 200 G. Stüd 
12 Eentigramm bei dem 100 G. Stüd; 10 Eentigramm bei bem 
50 G. Stüd; 6 Eentigramm bei dem 20 G. Stüd; 4 Centigramm 
bei dent 10 G. Stüd; 1 Deeigramm bei einem 5 Gramm, zwei 
2 Gramm- und einem 1 Grammftüde — welche einzeln die 
ihnen biernad  zufommende durchſo nittliche Abweichung nicht 
wefentlic überſchreten dürfen. 2) Bei Gewichten zum Abwägen von 
Gold, Silber, Ze und Perlen (PBräzifiendgewicten) , ſowie bei 
Mediginalgermidten, beite alt ſolche dutch einen neben bem Eichſtempel 
ftebenden fehöftrabligen Sternitempel gefennzeichnet, beträgt die pa 
zuläfige Abweicung für die Gewidtsftüde von 100 Pfund bis 
10 Gramm nur bie Hälfte der für biefelben unter ©. angegebenen 
aufäffigen Abweichung; ferner iſt zuläffig: 12 Milligramm bei dem 
5 Grammftüde, 6 tilligramm bei dem 2 Grammfiüde, 4 Mili- 
/ gramm bei dem I Grammftüd, 2 Milligramm bei dem 5, dem 2 unb 


[ri ! 


f 
iso ’2s 


- 


hres nicht überihreiten darf, den | 





bem 1 Decigrammftüd, bei ben Hleineren Gewichtsſtügen aber für je 
4 aufammen, melde die nächft höhere Einbeit bilden, ’/,, der Schwere 
dieſer Einbeit, wobei die einzelnen Gewictöftüde die ihnen biernadh 
ukommende durchſchnittliche Abweichung nicht weſentlich überfchreiten 


ürfen, 

D, Größte auläffige Abweichung bei Gasmejifern: des 
durch dad Zaͤhlwerk regiftrirten Basvolumens. 

‚ „E. „Größte zuläffige Abweihung bei Alfohelometern: % Grab 
in den Stalentbeilen , verglichen mit ben von der Bundes-Rormal- 
Eihungstommiffion ——— Rormalinſtrumenten. 

F. Die Zuläffigkeit einer Waage wird bedingt durch die Einhal- 
tung folgender Beftimmungen. It zum Smede ber Prüfung die 
Waage auf beiden Seiten mit gleichen Gewichtäwertben , bie ihrer 
gertiem ey mern entipredhen, belaftet, fo darf der Werth einer ein« 

| feitigen Gewichtsänderung, durd welche die Waage entweder 
ı bei merklicher Ubmweihung von der Richtigkeit — Einſpielen zurüdge 
| führt, oder bei unmerklicher Abweihung von der Richtigkeit vom Ein- 
) fpielen merklich abgelenkt wird, die im Nachfolgenden feitgefepte Grenze 
nicht überfteigen (deren nomineller Betrag natürlich bei ungleiharmigen 
Balken- und bei Brüdenmwaagen nur für Zulagen auf der Laitfeite gilt 
und für Zulagen auf der Gemwichtäfeite durch die befondere 
Einrichtung jeder dieſet Waagen beflimmt wird): 1) Bei 
bie für den gewöhnlichen Handelsverlehr be 
Bam! find: ramm für jedes Kilogramm der einfeitigen Belaftung 
i gleiharmigen Balfenmwaagen , oberfhaligen ober a Sy 
wenn bie f Ste Tragfähigkelt 5 —— überfteigt; 2 Gramm 
für jedes Kilogramm der einfeitigen Belaftung bei Wäagen derfelben 
Art, wenn die größte Tranfäbigkeit 5 Kilogramm oder weniger be» 
trägt, ſowie bei ungleibarınigen Balkenwaagen dur&gehends; 12 DE 
5— für jedes Kilogramm ber Laſt bei Brüdenmaagen. 2) Bei 
aagen für Bold, Silber, Juwelen und Perlen (PBräsifionsrwaagen), 
ſowie bei den Mediginalmaagen, beide als folde durch reinen neben 
dem Eichftempel_ftehenden pöoöfrebligen Sterufteinpel gefennzeichnet: 
2 Decigramm für jedes Kilogramm der einfeitigen Belaftung, wenn 
bie geäßte Tragfäbigfeit 5 Kilogramm überfteigt; 4 Decigranm für 
jedes Kilogramın der einfeitigen Belafung, wenn Die größte —* ig · 
keit 5 Kilogramm oder weniger beträgt, aber 250 Gramm noch üuberſteigt; 
1 Milligramm für jedes Gramm der einfeitigen Belaflung, wenn 
die öhte a 2350 Gramm oder weniger beträgt, aber 
Gramm noch überjteigt; 2 Milligtamm für jedes Gramm ber 
einfeitigen Belaftung, wenn die Wange für 20 Gramm und meniger 
beftimmt ift, bei Prägifiondmwägungen; 4 Milligramm für jedes 
Gramm der einfeitigen Belaftung bei Waagen der Icpteren Trag- 
fähigkeit im Medtzinalgebraude. 

erlin, den 6. Dezember 1869. 

Der Kanzler dei Norddeutfchen Bundes. 
In Vertretung: 
Delbrüd. 


— Das »Umtöblatt der Norbbeutfchen Bersscwallung: 
Rr. 79 enthält eine Generalverfügung vom 15. Dezember: Die Aus- 
führung des neuen Dortofreibeits-Bele 5 betreffend, 

— Die Rr, 47 des »Jufig-Minifterial-Blatted« publigirt u. U. 
folgendes Erfenntniß des Rönigliben Gerichtshofes zur Entfheidung 
der Rompetena-Konflikte vom 9. Dftober 1869: Gegen An- 
orönungen ber Drtö-Bolizeibehörde, welde auf Grund des Rayon · 
Requlativs vom 10. September 1828 zum Schupe einer Feſtung ge 
ofen werden, findet der Rechtsweg nur in den Fällen ftatt, in 
welchen berfelbe gegen polizeiliche Berft ungen überhaupt zuläifig if. 

— Die »Zeitung des Vereins Deutfder &i enbabn-Verwaltungen« 
Re. 51 enthält im Beiblatt: Offizielle ftatiftifhe Aufammenftellung 
der Uchsbrüce in 1868, — Die ftangöfildien Eifenbabnen im Jahre 
1868. — Die Sterblishfeit und Invalidität bei Eifenbahnbeamten. — 
Die Induftriebabnen der öfterreihiihen Staatdbabn. — Techniſche 
Notiz: Petroleum ald Schmierſtoff — Im Hauptblatt: Norbdeuticher 
Bund: Hafıpflidt der Eifenbabnen, Bergwerke uc. Preußen; Darla- 
wentariſches. — Vom berliner Eifenbabnaftien - Markt: Reife Brieg, 
Beneralverfammlungs-Beihlüffe. Altenburg-Meufelwig-Zeig, Projekt, 








| Die badifhen Eifenbabnen in 1868._ Oldenburglſche Staatseifenbahn, 
| Betrieböergebniffe_ pro 1868, Sächſiſche Staate- und Brivat-Eifen- 
badhnen, Radweifung der Beiriebtergebniffe im Jahre 1867. — Wiener 


i Briefe: Bom Eifenbabnaftien-Dtarfte: Belteuerung der Brioritätsobli« 
' gationen, Drfterr. Rordweſtbahn, Alfölder Eifenbabn, Ungarifhe Dft- 
| babın, Defterreihifche Staatbeiſenbahn · Geſellſchaft, Vorarlberger Bahn. 
| Agram-Zifänvyer Babnn, Probezüge, Deftert, Sübbabn, Arbeiter-Fahr- 
ı tarten. Deſterr.-Ruſſiſche direfte Verlehre. — Vorſchriften für den 
Eifenbahn- Berfonen- und Güterverkehr, Tarife ıc.. — Perſonal · Rach - 
richten. — Ausland: Schweiz: Jiruntrut- Delle. Lüttich - Limburger 
Eifenbahn. Belgien: Bicinalbahnen von Brabant. Frankreich: Lyon- 
Drontbrifen, LileBalencienned. Der Mont- Eenid- Tunnel. Wont- 
Eenid- Bahn, Unfall. Itglieniſche Eifenbabnen: Sciarra - Monte 
magngiore, Chiavari · Spezzia. Rußland: Tambow Kozlow reröffnet. 
England: Eiſenbahnbills. — Technisches: Wagen für veränderliche 
Spurmeite. Reuter ——— Holborn · Viadult. — Literatur: 
Siatiſtik der ruſſiſchen Eiſenbahnen. — Telegraphenweſen; Rußland. 
Schwediſch · enaliſche Korreſpondenn. England. — Schiffahrt: Das 
—* der Dürchſtechung der Landenge von Corinth. Dampferflotte 
tohbritanniens. — Mibcellen; Dampf · Omnibus. — Martltbericht. 
— Eiſenbahn ˖ Kalender. — Brieftaſten. — Offizieller Anzeiger. 
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und öffentliche Arbeiten. 
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bi8 ult. Rovember 1869: 3241 727 Tble. (4,37 pEt.), 38836 Täler, pro Meile als bis ult. November 1868. 


(Die Bemerkungen ſtehen auf der folgenden Seite.) 
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Bemerkungen. Die Angaben der Einnahmen de8 laufenden 
Monats (Col, 3) find mit Vorbehalt näberer Feſtſtellung die Angaben 
ür den entfprechenden Monat des verfloffenen Jahres (Col. 8) nad 
aßgabe ber — sstolgien Beftjepungen geicheben. 

+ De Dau 


j ad Col. 21. | änge beträgt 18,614 Meilen. Sum Be 
triebe gehört nody die Zweigbahn nad dem Saarbafen bei Dealkatt, 
0,30 Meilen lanı, und eine 


i —5 in Frankreich gelegene Sireckt 
von Ge⸗ Meilen, fo daß die Betriebslaͤnge 19,554 Meilen beträgt. 

) Die Strede »Northeim-Hergberge , 3,170 Meilen lang, iR am 
1. Degember v. J und die Strede »Hergberg-Tettenborne, 2,3 Meilen 
lang, am 1. Auguſt d. °. eröffnet. 

») Die Strede »Mächtersbad-Steinaue, 1,8 Meilen lang, fo wie 
die Strede ——— ⸗Is Meilen lang, iſt am. Juli v. J. und 
die Strede »Steinau-Reuhofe, 3,9 Mln. lang, am 15. Des. v. J. eröffnet, 

4,5, u, ®) Diefe bg entbalten nur den preuß. Untbeil, wo · 
bei die Einnahmen nah Vaßgabe des verwendeten Unlagefapitals in 
YUnfas gekommen find, 

”) And. April v. J. if die Strede »Dpladen-MRüblbeime, 1,56 M. 
lang, am 1. September d. J. die Zweigbahn »Ritterähaufen-Rem- 
fheide , 2,52 M. lang, .und am 1. Dejember v. 9. die Strede 
»Mülbeim + Bergiſch · Gladbach · 1,24 Meilen lang, eröffnet. In der 
Grfammtlänge ift Die gepadtete Strede »Haueda-Marburge, O,62 M. 
lang, mit entbalten. 

®) Die Strede »Naftenburg-Uyde , 10,50 Meilen lang, iſt am 
8. Deybr. v.. eröffnet. ad Col.29, Intl. 4,500,000 Thlr. Yrioritäts- 
Stammaftien. 

9, Bon der »Rebten-Dderufer-Babnn« ift am 15. Novbr. v. J. 
die Thaljtrede »Bofjomwäta- Breslaue, 17,00 M. lang, und am 26. Juli 
d. I. die Strede »Zarnomwip-Beuthene, 300 Meilen lang, eröffnet. 

) Die Strede »Eöslin-Stolp« der Hinterpommerfden Bahn ift 
am 1. Juli d. 9. eröffnet. 

1) Die Strede » Rordbaufen- Tettenborns, 3,3 Meilen lang, ift 
am 1. Auguft d. 9. eröffnet, und dem Betriebe der Hauptbahn hin- 


ugeſeßt 
* ad Col.II u. 12. Intl. ber Zweigbahn ⸗Biendorf · Gerlebogk· 

13) Es beziehen ſich die Betriebö-Einnadmen auf 49,14 M. nam- 
lich auch auf die erpachtete Babnfirede »oflau-Zerbite. 

4) Die » Norbhaufen- Erfurter Eifenbahne, 10,3 Meilen lang, if 
am 17. Auguſt d. J. eröffnet. 

5) Die Strede »Reub-Dürene, 6,55 Meilen im Betriebe lang, ift 
am 1. September b. 8: eröffnet. ad Col. 28, 29 und 30. Einfchlief- 
lich der Bahn »Eall-Erier«. 

, Die Strecke »Ehrenbreitftein-Reumied« ift am 27. Oktober b, 3. 
in einer Länge von 2,04 Meilen eröffnet, 

) Die Betrieböeinnahme beziebt fih auf die Strede »fFrankfurt- 
Kabl und jrankfurt-Afhaffenburgse mit einer Gefammtlänge von 
5,55 Meilen, dagegen das Anlagekapital auf 329 Meilen. 

) Die Zweigbahn »Motbenfrug-Apenrades, 0,91 M. lang, iſt am 
12. September vs dem Verkehr übergeben, Dur Uebernahme ber 
rn ⏑ — Zweigbahn ſtellt ſich die Betriebblänge auf 

as Meilen. = 


Zandtagsd: Angelegenbeiten. 


Berlin, 21. Dezember. In ber gefitigen Sißung bes 
errenhauſes erflärte der Tufti.Minifter Dr. Leonhardt 
ei der Debatte über den Bericht der Juſtiz Kommiſſion, be- 

trefiend den Gejegentwurf bezüglich der Kompetenz der Schwur- 
gerichte bei politiſchen Verbrechen und Vergeben und bei Preb- 
vergeben: 
eine Herren! Ich werde mich für die zweite Tagesordnung er- 
Härten aus denjenigen Gründen, welche ich bereits im Wbgeordneten- 
baufe entwidelt babe, und melde ibrem weſentlichen Inbalte nad mit- 
getheilt find auf Seite 8 des Berichte, Für den Hall, daß diefe Tagcd- 
ordnung abgelehnt werden follte, werde ih mich jeder Diskuffion ent» 
halten, gang in Ronfequenz meines Stantpunfted, und werde ebenfalls 
in Konelqueny meines Standpunftes, aus feinem anderen Grunde, 
egen jeden Paragraphen des Gefepentwurfs und gegen das ganze 
ejep Kümmen. nes 
mi m Nah einer Bemerkung des Dr. Zachariä äußerte ber 
inifter: 

Meine Herren! Ich bin auf 8. 31 der Geſchäftgordnung bed 

Hohen Haufes aufmertlam gemacht worden, welder übrigens aud in 
dein Bericht Ihrer Juttigz-Rommilfion nit mit in Rüdſicht gejogen 
ih. Rad dielem 8. 31, welchet lautet: »Ueber Geſchesvoörlagen alır 
Antrage der Degierung oder des Haufes der Abgeordneten kann nicht 
aur FZagedordnung übergegangen werden;« ift ed mir micht Wr moͤg · 
lich, für die Tagesordnung ju ſtimmen. Demgemäß ſtelle ih 
auf den bereits als eventuell angefündigten Standpunft, I gi 
davon aus, daß es jedenfalls nicht wünſchenswerth ift, daß eine Randed- 
vertretung der Bundesgefchgebung Präjudige fhafft, zumal in bem 
Falle, das ein beſtimmtes Gefep, welches gang unftreilig zur Zuflän- 
digkeit der Bundesotgane gehört, bereits in Angriff genommen tft, 
was bier der Fall. Demgemäß werde ich aljo, um tiefen meinen 
Standpunft zu wabren, an einer ſachlichen Disluſſion durchweg mid 
nicht betbeiligen und genen den Tome! im Ganzen, wie in 
feinen einzelnen Theilen ſimmen, indem ich noch einmal oieberbole, 
daß das lediglih aus rein formellen Gründen gefcieht. 
..  — Beiber Diökuffion über den Bericht der Juſt stommiffion 
über die zweite Petition des Grafen zur Lippe, beiteitend Lin 
Entwurf eined Strafgefegbuches für den Norddeutihen Bund, 
nayın ber Juſtiz ⸗ Miniſter nad dem Referenten Heren Bloemer 
das Wort: 

Meine Herren! Ich glaube, daß in diefer Angelegenheit ſchon 


reichlich viel geſprochen ift, meinehwegen aud von meiner Seite. Ich 
werde mich deshalb der auberiten Kürze befleißigen. 

Darüber, meine Herten, zrocifelt ja kein Menid, daß das Straf- 
gefebbug von 1851 ein bedeutendes Werk ift, am Allerwenigſten zweifelt 

aran bie Königliche Staatöregierung; denn der Entwurf eined Straf: 
geiepbuhd Hat ja ten preukifhen Entwurf von 1851 E 
Grundlage und der Entwurf unterieidet fih von Km Ge— 
feße nur in einzelnen Buntten. Die Beurtbheilung der frage, ob 
diefe Veränderungen, meine Herten, gerechtfertigt feien, ob etwa andre 
Henderungen ſich —— it die Aufgabe der vom Bundesrathe 
niederaefegten Kommiflion geweſen. Die Kommiffion bat, wie ic 
bemerken darf, mit dem allergrößten Eifer, mit völliger Unbefangen- 
beit und Umſicht ben Entwurf geprüft. Die Kommifion bat ein 
großes, reiches Material gehabt, infonderheit von Gutachten der Berichte, 
nicht allein inländifcher, fondern auch ausländifcher Berichte, insbeſondete 
auch eine große Reihe von Gutachten einzelner Juſtizbeamten, denen 
das Strafredt und die Strafrechtöpflege bed Landes am Herzen liegt. 

Die Koͤnigliche Regierung, das Auftig-Dtinifterium, bat die Berichte 
aufgefordert ober richtiger, ihnen den Entwurf mitgetheilt, die Wer- 
anlaffung gegeben, fi wtachtlih zu Aufern Sie bat deingemäß 
g an, mas im preußiichen Yande avi geroefen iſi / alle großen 

ehentiwürfe find in dieſe Weiſe den Gerichten mitgeibeilt. Ic 
babe in der leßten Sißuug bereits den Entirurf einer Eimil- 
projeß · Ordnung / forwie den Entwurf einer Strafgeſe Ordnung bervor- 
geboben; heute, meine Herren, theile ih Ihnen mit, daß ein Gleiches 
Ze Betreff des fehr wichtigen, die Intereſſen des Landes auf's 
Tiefſte berübrenden Entwurfs einer Hypoſheken Ordnung gilt. Diefer 
Entwurf, meine Herren, ift nämlich Den höheren Berichten mitgeteilt, 
indem aefagt wurde: «8 bleibe bdenfelben er die Erinn« 
rungen; au welchen ber Sefepentiwurf Anlaß geben mödte, dem Juftig- 
Minifter mitzutbeilen Dem Ober-Tribunal ift ber Entwurf eintad 
und obne eine folde Andeutung mitgeibeilt worden. Die Kommil- 
fion bat an dem beutigen Tage die zweite Leſung bed Entwurfs in 
materieller Beziebung geſchloſen und würde auch bereits morgen 
in formelleer Berichung ſchließen fönnen, wenn ihr mid 
en Gutachten, welches in den leyten Tagen vom biegen 
Stabtgeriht ausgearbeitet ifl; ferner eine wiſſenſchäftliche Arbeit eines 
hochſtehenden Rechtsgelehrten in Ausſicht geftellt wäre Wenn bie 
Kommmiſſion alfo ihre Stpungen noch nicht gefloffen hat, was an 
ſich gerechtfertigt fein würde, jo werden Sie daraus entnehmen fün- 
nen, wie ſeht die Rommiffton NRüdfibt nimmt auf Gulachten von 
Gerihten und auf wiſſenſchaftliche Arbeiten hochgeſtelltet Rechtsgeledt · 
ten. Der Herr Berichterſtatter bat nun einen Weg eingeſchlagen, der 
mir in der That gang unerwartet iſt. Er fagt, es banbelt 
fh nicht um den Entwurf welcher publigirt und den Gerid- 
ten mitgetbeilt fei, fondern um den Entwdurf, den die Kom- 
miſſion bearbeitet babe. Tiefer foll von Neuem geprüft voerden. Das 
märe cine zweite Auflage; und wenn dann die Kommiſſion mit diefer 
dritten —— wäre, fo fönnte man mit demſelben Rechte ſagen, 
bdiefer neuere Entwurf müſſe auch mitgetheilt werden. Es entwidel; 
ſich alſo eine Seeſchlange. Das nenne id eine Sade verſchleppent 
in eine folde Berſchleppung kann die Megierung nit einmwilligen. 
Der Here Bunbdedfangler würde fih darauf auch entfdieden nicht ein- 
laffen. In einem Punkte fimme ich mit dem Seren Bericterftatter 
überein, daß die vorgefchlagene Tagesordnung des Kern Grafen von 
Mittberg, fo qut fie au gemeint fein mag, gar nit paßt; denn der 

Antrag auf Tagesordnung gebt babin: 

»Das green wolle beicbliefen: In Erwägung , baf ber 
Herr Juſtiz ⸗· Miniſter heute zugeſagt bat, den Entwurf zur Prosek- 
ordnung nod) vor ber vorauſichtlich ſtattfindenden zweiten Befung 
oberiten und oberen @erichten des Landes mitzutbellen, und dieſen 

— ——* zur Reußerung zu geben, über die Petition bes 

Grafen zur Lippe zur Tagesordnung Üüberzugchen«, 
während die zweite Leſung bereit$ beendet z 

Meine Herren! Ich babe Ihnen die Gründe angegeben, 
die Konigliche —— veranlaſſen werben, auf den Antta 
Juftigtommiffton nicht einzugehen. Ich habe jedoch noch Eins 
lih au madıen. 

„ls bie 5 Pelition in det Kommiſſion berathen wurde und 
dieſe ſich ſchlüſſig madte, alſo in der erflen Sißung, wurde mit 
Beftimmitheit behauptet, der Entwurf, welcher publizirt {fir — id 
meine den im Sommer publizirten — ſei den Gerichten nicht mit- 
getbeilt und zwar mit einer folden Beitinnmtbeit, dak mein Her 
Kommiffar fchiieg , indem er für möglich annahm, daß ein Verieben 
in der Expedition vorgefommen fe. Wenn damals der Komımüfon 
vorgefegen hätte, daß der Entwurf den Gerichten mitgetheilt worden 
I J Ban es doch recht wohl möglich, daß fie einen anderen Beichlut 
gefa t, 

Meine Herren! Ich babe mich in Betreff dei Antrages Ihrer Kom- 
miffon zur erften Petition, in Ermwiderung von Rüdſichten für die 
motsirte Tagefortnung erklärt, obgleich ich dafür bielt, daß Die ein- 
facht Tagesorbnung durd die Berbältniffe geboten fei, und zwar, ganı 


melde 
Sbrer 
emert- 


| abge'xben von der formellen Zuläfiigfett des Antrageb, [chen aus rei 


mat:riellen Gründen, Denn nadıden die Sade bier aufgeflärt war, 
aud von Seiten der Herren aus der Juſtizlommiſſſon Niemand mebt 
ann: dat, daß cine Veranlaffung au dem NWUntrage vergeltam babe, 
inders fie vielmehr anerfennen mußten, daß meinerfcits das Möglichte 
gefd ten fei im Sinne und Gedanken meiner Erflärumg, fiel der An— 
frag obne Wschtered weg. Ih muß noch einmal bedauern, daß ic, 
dem jehigen Antrage der Kommiffion gegenüber, nicht in er age bin, 
midı für eine im dieſer Weiſe motivirte Tagesordnung erflären zu 
tonmen, eine einfache Tagedordnnung if nicht gektellt. Würde ein WUr- 
trag auf motivirte Tageßordbnung auf die Aeuferung des Fufti:- 
Minifter bin geftellt, fo würde ih nichts zu erinnern haben. 

— Bei der Schlußberathung über ben Geſezentwurf, be 
treffend die gegwungene Abtretung von unbeweglichem Eigen- 
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thum im Bezirke des Appellationsgeriht® zu Frankfurt a. M. 
erflärte der Regierungsfommilfarius, Geheimer ZufigRath 
Horjimann: j 
Als der Geſeßentwurf das vorige Mal in diefem Hohen Haufe 
beratben wurde, babe ih Namens der Regierung die Erklärung ab- 
egeben, daß fie gegen dad Amendement, wie ed bier geſtellt war, fein 
edenten babe, und zwar aus zwei Gründen, einmal weil daſſelbe 
nit von praktiſchem Intereſſe fei, und das andermal, weil cin drin» 
ga Bedürfnis zur rafcben Erledigung diefer Angelegenheit vorliege. 
adıdem aber das Übgeoronetenbaus diefes Amendement nidt ange 
nonımen, vielmehr dem Regicrungkentwurfe beigelimmr bat, glaube 
ih Namens der Megierung dringend bitten au müllen, daß dad Hobe 
aus auch den Nexierungsentrourf in feiner urfprüngliden Faſſung zum 
eſchluß erbebe. Sachliche Bedenken dürften nicht vorliegen. Das ein · 
sige Bedenten ift das von dem Herrn Dieferenten vorbin ſchon er- 
wähnte, daß nämlich in der befieben gebliebenen Beſtimmung des 
7 des Frantfurter Geleged vom 8. Juni 1866 geſagt if: »von den 
Geſchwotenen follen 77 Bürger der Stadt und 11 Bürger ber 
Santgemeinden feine und daf man es für miderfpredend halten 
fünnte, wenn in einer Beſtimmung diefed Geſeßentwurfes weitet ge» 
fagt ward: »Mäbtler ift jeder Staatöbürger X.«, daß alfo die 
Wablbarteit nicht auf die Bürger der Stadt und der Bandgemeinden der 
ebemaligen freien Stadt Frankfürt beichräntt , fondern auch auf preußiſche 
Staatöbürger, welde in Ftankfurt und den Dazu gehörigen Yandgemeinden 
wohnen, alfo auf bloße Einwohner ausgedehnt if. Ich babe mir 
Kon im Abgeordnetenhauſe erlaubt, darauf binzumellen, daß ber 
Begriff »eincd Vürgerde in jenem Frankfurter Geſeße nicht in dem 
Sinne aufgufaffen if, dafi Damit nur das ne regt ug ge · 
meint ſei. — In Frankfutt war nach den damaligen politifchen Ver . 
bältniffen nur Derjenige Staatsbürger, welcher Bürger entweder ber 
Etabt- oder einer der Yandgemeinden war. Ich darf wiederholen, was 
ich im Abgeorbnetenbaufe zu fagen mir erlaubt babe: damals bat ſich 
das fhrankturter Staatäbürgerreht und das Gemeindebürgerrecht ge- 
bedt. Wenn daher beſtimmt war, bak von 88 Sefdyworenen 77 aus 
den Bürgern der Stadt- und 11 aus den Bürgern der Landgemeinden 
gewagt werben follten, fo war babei nicht die Kommumalangebörigfeit 
as Entfcheidende, fondern eö war die Abſicht zu fagen; e& Sollten 88 


Staatsbürger fein, wovon ein Theil auf dem Lande und ein anderer 

Theil in der Stadt ſelbſt ſeinen Wohnfig haben folle. Es geht das 

deutlich berwor aus dem Urt. 23 des Frankfurter Gefehes, wo geſagt 

IR: mählbar ift jeber Stantäbürger, und nicht »jedber Kommiumal- 
Tu 


ere, 
Aus diefen Gründen und mit Rüdfiht auf die Dringlichkeit der 
Sade darf ih bie Bitte wiederholen: Das nn Sauß möge dem 
ne in feiner urſprünglichen Faſſung feine Zuftim- 
n. 


mung ge 

— In ber heutigen Sigung des Herrenhaufes nahm ber 
Regierung&-Kommifjarius, Geheime Ober-Finany Rath Mölle 
bei der Berathung ded Gelegentwurfd, betreffend den Staats. 
bausbaltsetat für 1870, dag Wort: 

Meine Herren! Es ift ja befannt, daß bie Berzögerung der Etatd- 
beratbung im andern Haufe in der Hauptſache durch zufällige Um- 
fände vrranlakt if. Der Etat ift am 8. Oftober, wie {don erwähnt 
wurde, eingebracht und die Berathung bat erft etwa am 4. ober 6. No- 
vember beginnen fünnen. Es ift aljo eine ziemlich lange Zeit bar- 
über bingegangen bis das andere Haus, durch zufällige Umfiänbe ver- 
anlaft, im die Berathung eingetreten it. Ich will aber doch darauf 
aufmerffam madyen, daß der Etat, fobalb er dem andren Haufe vor- 
gelent war, aud am 8. Öftober oder vielleicht nur einige Tage fpäter, 

iefem Hohen Haufe mitgetbeilt worden if, dah die Etatsberathungen 
im andern Haufe dur die fienograpbiihen und andere Mittheilungen 
fämmtlichen Herren Mitgliedern dieſes Sohn Hauſes zugänglich ge- 
weien find und es Ihnen night uni ih geiweſen fein dürfte, ia 
ſchon fo zeitig über den Inhalt des Etats felb zu informiren, daß 
— nur wenige Tage erforderlich waren/ um ſich darüber ſchlufſig 
zu maden 


— Im 1. Eölner Wahlbezirk (Kreis Cöln, Bergheim und Eus- 
firden) find ber Bürgermeifter a. D, Weygold zu Stolgbeim mit 
157 gegen 147 Stimmen, welde der Appellationtgerictsrath Eid)» 
born zu Edln erhielt, der Butöbefiper Frenzet zu Fühlingen mit 
208 von 292 Stimmen und der Movofat- Anwalt Elven au Edln 
mit 101 von 197 Stimmen zu Mitgliedern des Haufes der Abgcord- 
neten gewählt mworben. 








Deffentlider Anzeiger. 





Stelbriefe und Unterfuchungsd : Sachen. 


Aufruf, Der Tuchmachergeſelle Guſtav Neinbold Fendler 
a aus Triebel, zulept in Sommerfeld und 33 Jahre alt, if 
wegen Rubeitörung, Wideritandes gegen die Staatsgewalt, vorſäßlichet 
rechtswidriget Vermoͤgensbeſchaädigung und erg unter 
Anklage geitellt. Da fein negenmwärtiger Aufenthalt unbekannt, fo 
erfuchen wie alle Eivil- und Wilitärbebdrden bienftergebenft, uns über 
den Verbleib bed Angellagten Fendler gefälligſt Nachticht zu er- 
teilen. Sorau, den 17, Degember 1869. . 

Königliched Kreisgeriht, Abtbeilung 1. 


Gegen den Knecht Hermann Wendland, zulept in Report. 
felde fi die gerichtliche Haft wegen — Koͤrperverlehung be 
er en. Es werden alle Eivil- und Militär- Behörden ergebenft er- 
udt; auf den ıc. Wendland zu viniliren, ibn im Beam zer 
feftzunehmen und an unfere Befängnikinfpeftion abzullefern. — 
Signalement deſſelben kann nicht angegeben werben. Greifenhagen, 
ben 17. Deyember 1869. Königliches reiögericht. 1. Abtbeilung. 


Stedbrief. Gegen ben Taglöhner Friedrich Rohde von 
Obertaufungen ift die gerichtliche Haft wegen Diebſtahls erfannt wot · 
ben. Es wird erſucht, den 10. Kobde im Betretungsfalle ——— 
und an dad Krelsgerichte ⸗Geſangniß dahier abzuliefern. Beihreir- 
bung. Alter: 37 Jahr, Gröfe: 51 4%, Haare: dunfelblond, Bart: 
fehlt, Augen: braun, Rafe: fpig,. Geſichisſorm: rund, Geſichisfarbe: 
acfund, befondere Kennzeichen: das rechte Bein ift ſchief. Caſſel, am 
16, Degember 1869. Der Staatsanwalt. 


Deffentlihe Borladung. Nadden auf Grund ber Un- 
Hagefehrift des Staatsanwalts und —— des unterzeichneten 
Gerichts die Unterfuhung gegen 1) den Mufiftus und Marionetten- 
pieler AH Mappler aus Tirfchtiegel, 2) den Marionettenfpieler 
Auguſi Ernfl von dort, bie erg rn worden, weil fie 
im Sabre 1867 im Schubiner Kreife das Gewerbe ald Muſikus und 
Marionettenipieler im Umberzieben betrieben haben, ohne im Beil 
eine Gewerbeſcheins geweſen zu fein, baben wir jur mündlichen 


Verbandlung einen Termin auf den 21. März 1870, 
ormittand Ubr, an unſerer Gerichtbſtelle bier in 
chubin anberaumt. Die Wnpellagten werden biergu mit 


der Anforderung öffentlich vorneladen, aut feftgefeßten Stunde pünkl · 
lb au ericheinen und die zu ihrer Vertheidigung dienenden Bereld- 
mittel zur Stelle mitzubringen oder ſolche dem Gericht dergeftalt zeiti 
vor dem Termine anzuzeigen, daß fie noch zu demfelben herbeigeſcha 
werden können, Erſcheinen bie Angeflagten nicht, fo wird mit der 
Unterfuchung und Enifcheidung in eontumaeiam verfahren werben, 
Zu dem Verfahren find gleichzeitig als Zeugen vorgeladen worden 

) der Krüger Datka aus Sgeppier, 2) der Gendbarm Schmidt zu 

in, Schubin, den 16, November 1869. 

Königliches Kreisgericht. Erfte Abtbeilung. 


— — — — — — — — 


Sandels: Megiiter. 


ar unfer ——— iſt bei Nr. 69, Col. 6 eingetragen: 
Die Firma ift nad dem Tode der verwitiiwelen Galle auf beren 
Tochter Grau Eberle, Johanne Wilhelmine geborene Galle, hierfelbft 


übergegangen, 
wie Re 19. Jiemen-Inbaberin: Braun Eberle, Johanne Wilhel · 
mine geb. Galle. 


Ort ber Wieberlaffung: 
Erofien a.D. 
t der Firma: 


B * nung 
Galles Wittwe. 
Eingetragen zufolge Verfügung vom 2. Dejember 1869 vom 2 De 


zember 1869. 
Eroffen a. D., ben 2 Dezember 1869, 
Königliched Kreiegericht. I. Mbtheilung. 


Die in unserm Gefeljhaftsregifier unter Mr. 3 eingetragene 
Handelẽgeſellſchaft: 
riedtrich Schmidt & Comp. zu Sommertelb 
ift erloſchen und zufolge Verfügung vom 16. Degember 1869 am fel- 


bigen Tage Fury j 
Demnädft iſt unter Mr. 349 des Firmentegiſters die Fitmä 
Friedrich Schmidt & Eomp. zu Sommerfeld, 
und alö deren alleiniger 2 der Kaufmann und Frabrikbefiper 
Air Heinrich Wilhelm Adolph Schmidt dafelbit, 
eingeiragen. 


Für diefe Firma ift 
dem da tif- Direktor Friez Schmidt und dem Buchhalter 

Julius Krüger, 

beide zu Sonmterfeld, 
— ertheilt und iſt dies unter Mr. 28 im Prokurenregiſter cin- 
etragen. 
ki Die Eintragung ber Firma ſowohl, als die ber Profura, ift zu- 
folge Verfügung vom 16. Dezember 1869 am felbigen Tage erfolgt. 
Sorau, den 16. Deyember 1869. 
Königliches Kreisſgericht. I. Abtheilung. 


Die Belanntmahung der Eintragungen in das Ganbeld-, fo wie 
bad Genoffenfhaftäregifter erfolgt für das Jahr 1870 durch bie Schle- 
ſiſche Zeitung, den Preußlſchen Staatd-Anzeiger; die Berliner Börfen- 

eitung. ur Führung bed Handels · und Genoffenfhaftsrenifters, 

o wie Bearbeitung der auf bajielbe ſich beziebenden Belchä 9 für 

8 Jahr 1870 ber Kreißrichter Beier, in Bebinderungäfällen der Kreit- 

richter von Rahmen, unter Mitwirtung des Setretärs von Collani, 
beauftragt. Ramblau, den 16. ember 1869, 
Königliche Kreisgericht. 

In unfer Firmentegiſter ift bei Rr. 119 das Erldſchen det firma 
—— in Kolonne 6 am 15. Degember 1869 eingelragen 
toorben. 

Oppeln, ben 15. Dezember 1869. 

Koͤnigliches Krelsgericht. 





Abtheilung 1. 
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Die sub Rr, 199 unferes — ers eingetragene Fitma: 
»H. O. Sad zu Wiehe⸗, 
Inhaber: Kaufmann Otto Hermann Sad daſelbſt, 
ift zufolge Verfügung vom heutigen Tage geldfcht 
Raumburg, den 15. Deyember 1869. 
KRöntgliches Kreisgerint MWbtheilung 1. 


Im Jahre 1870 werden bei dent unterzeichneten Gerichte als | 


Beamte zur Führung ber Handeld- und Benoffenfhaftsregifter fun- 
iren: ald Richter: der Kreisrichter Meyer, ald Burcau-Beamter: ber 
Kreis erichts· Sekretär Donatb. Zur Anmeldung von Eintragungen 
wird der freitag von Vormittags 10 bis 1 Uhr beftimmt. 
fanntmacdungen werden durch ben Staats» VUnzeiger, die Börfen- 
Zeitung, bie Halliſche Zeitung und das Kreisblatt bier erfolgen. Duer- 

den 11. Degember 1869. Königliches Kreisgericht 1, Abtheilung. 


ufolge Verfügung vom 16. Deaember 1569 tft heule in unſer 
Belellfcpaftöregifter unter Rr, 286 die fFirma: 
Britania, Feuer · Aſſeluranz · Company 
in London, mit Zweigniederlaſſung in Altona, eingetragen worden. 
Mechtäverhältniffe der Geſellſchaft 
Die Geſellſchaft int eine Attiengeſellſchaft und awar find 25,000 
auf Ramen lautende Aktie zu je 10 Bd. St, auf melde jedoch nur 
Pd. St. 2 eingezabli find, ausgegeben. Diefelbe beywedt Berfiberung 
von Immobilien und Mobilien gegen Feuctsgeſfahr und ift auf eine 
beftimmte Zeitdauer nicht beihräntt. Zur Verpflichtung der @efell- 
ſchaft find die Unterfchriften dreier Direktoren erforderlich, doch genügt 
* 5* der Zeichnung der Policen die Unterſchrift des Bevoll- 
maͤchtigten. 
Altona, den 17. Dezember 1869. 
Königliches Kreidgeriht. 1, Ubtbeilung. 


J er giefige Hanbelöregifter ift heute eingetragen: 
a ol, . 
Zur firma: 2, Hilmers und &o, in Eol, g.: 


Durb gütlidye Uebereintunft vom 26, Oftober 1869 ift bie | 


Sozietät aufgehoben und die Firma heute gelöfcht. 
Blumenthal, den 15. Deyember 1869. 
Königlihed Amtsgericht. 
v. d. Deden. 


Es werden bie im Jahre 1870 etwa erfolgenden Eintragungen in 
das biefige Hanbeldregifier und das Genoſſenſchaftsregiſter ſoweit die 
Tublifation derfelben vorgefhrieben ift), in dem ebengedadten Jabre 
in den nadbenannten öffentliben Blättern, nämlib 1) in dem Kreis- 
blatte für den Kreis Einbed, 2) in der Neuen Hannoverfhen Zeitung, 
und 3) in dem arten nn Preufifcdhen Staals · Anzeiger / befannt ge 
macht werden, Einbeckh ben 12, — 1869. 

Koͤnigliches Amtsgericht. 


Die Eintragungen in das hieſige Handelstegiſtert und Genoffen- 
fhaftöregifter werden im Sabre 18 
f Staats - Ungeiger 
Mefer - Zeitung und 4) die Leber a ern 
werben. Bechtemünde, 18, Dezember 1869. Rönigliches Amtsgericht I. 


Nah Anzeige vom 29. November und 4. Deyember ift die unter 
Mr. 67 des Hanbeldregifierd von Ziegenhain eingetragene Firma 
C. Plaßhoff u. Comp. erlofhen und das von den frabrifanten Karl 
Dlapboff und Karl Paul gemeinfhbaftlich betriebene Geſchäft auf ben 
Erfigenannten mit Aktiven und Paffiven übertragen worden, welcher 
daffelbe unter der Firma €, Vlaphoff zu Biegenbain allein betreibt. 
Eingetragen am 10. Degember 1869 unter Mr. 68 bed Handelsregiſterb. 

Marburg, den 10, Dezember 1869. 

Königliches Kreisgeriht. Erfte Abtheilung. 


n dad Biefipe Hanbelöregifter ift beute eingetragen auf Fol. 189 
die Firma: Steintdorff & Eo., als cine feit 15. Oktober 1869 in 
Ofterode be de offene Handelsgeſellſchaft, deren Geſellſchafter die 
Fabritanten Guſtav Steinsborfi und "Emil Hoburg zur Wnnen- 
möüble bei Ofterode find. 

Dfterode, ben 14. zw 1369. 
Köntaliched Amtägericht U. 
Für das 


abr 1870 werben alle zur Veröffentlichung beſtimmten 
Eintragungen in das Handelsregiſter des biefigen Amtsgerichts durch 
durd den Koͤniglich Preußiſchen Staatd » Anzeiger in Berlin und bie 
Reue Hannoverſche Zeitung, Nabridten und Anzeigen su Sannover 
zur Öffentlihen Kenntniß gebracht. Winfen a. d. Lube, den 17, Dezem · 
bir 1 Königlices Amtsgericht 1. 


Die Eintragungen in dad Benoffenichaftöregifter des biefigen 

Amtögerichts werden für das TJabr 1870 burd die Reue Pr im 

Beltung in Hannover und den Königlib Preußiſchen —— 1 

in Berlin befannt gemacht. Winfen a. d, Qube, den 17. Dezember h 
Koͤnigliches Amtsgericht. 1. 


Hanbelöregifier Nr. 10. 

Heröfelb. Firma: ©. M. meine ‚ = 

Die Inhaberin, ©. W. Schimmelp eng Mittrve, Elife geb, 

Aldenbrabt, bat daß Gefhäft mit allen Aktiven und Paffiven 

vom 1. Januar 1870 ab an ihre beiden Söhne Heinrich und 

Earl Shimmelpfeng unter frortführung obiger firma ab- 

getreten und iſt jeber diefer Inhaber zur felbftändigen Bertre- 
tung berfelben befugt. ß . 

Eingetragen Rotenburg, am 16. Dezember 1869. 

Königliched Kreiögericht. Abtheilung 1. 

v. Stiernberg. 











Die Ber | 


durch: 1) den Königlich Preubi- | 
; bie Neue Hannoverſche Zeitung: 3) Die | 





Für die Dauer des mit dem-1. £ M, beginnenden neuen Ge 
ſchaͤfis jahres follen die bei dem ——— Gerichte vorlommenden 
Eintragungen in dad Handels · reſp. Genoſſenſchaftsregiſter durch Ein · 
rüfung in die Berliner Boͤrſenzeitung, den Staals . Anzeiger, den An⸗ 
geiger zumMegierungd-Umtöblatt und bas Bielefelder Wochenblatt befannt 

emacht iwerden. Die auf die Führung des Handels · reſp. Genoſſen · 
| Mafteregifiers fich begiebenden Geſchaͤfte werben während beflelben Jah · 

res von dem Herrn Kreisgerichts · Direkter Buſchmann unter Zuzichung 
des Herrn Ranglei-Dircktors Kreft als Sekretär beſorgt werden, 
Bielefeld, 10. Bezember 18659. Koͤnigliches Kreisgericht. Abtheilung J. 


In das Handelöregifter des unterzeichneten Gerichts iſt heute Fol · 
gendes eingetragen: 
A, in das Firmenregiſter: 

ad Rr. 340, betreffend bie Firma Wittwe Joh. Hamerd der Ber 

merk, daß bie Firma erlofhen if. __ 

Rr. 50. —— Hamers als die Firma des zu Münfter be 
| ſtehenden Geſchäfts des Kaufmanns und Hutmaderd Engelbert 
Hamerd zu Münfter, 

B. in das Gefelifdhaftsreniiter: 
| Mr. 114. Niemer & Ruland als die Firma der mit Dem Sitze zu 
Münfter am 15. Dezember 1869 errichteten offenen Handeldgefell- 
{haft der Kaufleute Earl Niemer und Jacob Ruland, beide zu 


Münfter. 
Mrünfter, den 17. Dezember 1869. 
Koͤnigliches Kreisgericht, 


1. Abtbeilung 





Berfänfe, VBerpachtungen, Submiffionen tc. 


[4294 Betanntmadung. 
Im Auftrage der Königlichen Reglerung bierfelbR wird daß unter 
—— Haupt-Amt in feinem Geſchaͤftslokale die auf der in 
ranienburger Runfiftraße belegene Chauffergeld-Hebeftelle gu Birken- 
werder am Freitag, den 21. Sanuar f. J. 
10 Uhr, mit Vorbehalt des böberen Zuſchlages zum 1. April £. J. 
in Pacht ausbieten. Mur alö bispofitionzfäbig ſich ausweiſende Ver- 
fonen, welde vorber mindeftens 215 Tbhlr. baar oder in annehmbaren 
Staatäpapieren bei und zur Sicherung ibred Gebotes niedergelegt 
baben, werden zum Bieten zugelajlen. Die Pachtbedingungen find von 
beute ab während der Dienſtſtunden in unferer Regiftratur einzu- 


ben. 
Motöbam;, den 18. Dezember 1869. 
Konigliches Haupt-Steuer-Amt. 


Mormittags 


Belanntmadung. 

Im Auftrage der Königlichen Regierung bierfelbit wird das unter 
zeihnete Hauptamt in feinem Geichäftslofale Die auf der Berlin. 
Hamburger Kunſiſtraße belegene Chauſſeegeld » Hebeftelle zu Rubleben 
am Sonnabend, den 22 Januarf. 8, Vormittags lOUbr, 
mit Vorbehalt des höheren Aufdlages jum 1. April f. 38. in Pat 
ausbieten. Nur als diepofitionsfühig A ausweifende Perfonen, weiche 
vorher mindeftens 386 Thlr baar oder in annebınbaren Staats 
papieren bei uns zur Sicherung ibres Gebotes niedergelegt baben, wer · 
den zum Bieten zugelaffen. Die Padtvedinaungen —* von heute 
ab während der Dienſiſtunden in unſerer Regiſtralur einzufehen. 

Potsdam, den 18, Dezember 1869, 

Königliche Haupt-Steueramt, 
anntmadun 


] Bef ll. 
Im Auftrage der Königlichen Pegierung bierfelbi wird das 
unterzeichnete Hauptamt in feinem Geſchaͤftslokale die auf der Vote 
dam - Rauener Kunſiſtraße belegene Chauſſeegeld Hebeſtelle zu Bornim 
am Mittwod, den 19. Januar f. Je, Bormittags 10 Uhr, 
mit Vorbehalt des höheren Zuſchlages zum 1, April E. Is. in Badıt 
ausbieten. Nur als diöpofitionsfäbig ji ausweiſende Perfonen, 
welche vorher mindeftiens Thlt. Baar oder in annehmbaren 
Staatöpapieren bei und zur Sicherung ibres Gebotes niedergelegt 
baben, werden zum Bieten zugelaifen. Die Bachtbedingungen find 
er ab während der Dienfitunden in unferer Regiftratur ein- 
aufehen. 
Potsdam, den 18, Dezember 1869, 
Koͤnigliches Haupt - Steuer - Amt. 


Bom 1. Januar £. I. ab oder fpäter find 10 bis 25 weibliche 
Gfan ene der biefigen Anftalt, geübt im Näben von leinen und 
zwillichnen Belleitungsftüden, Kitteln aller Art ıc. anderweitig ober 
zu Äbnlicher Arbeit zu verwenden. oe rd Unternehmer, welche 
auf eine ſolche Zahl von Arbeitäfräften tefleftiren, fordern wir auf, ibre 
Dfierten und möglidft bid um 1. Januar, fpätehens 1, Rärı 
f, 3. einzureichen. Die näberen —— werden dem fi Mel- 
denden mitgeibeilt werben. Serford, den 17. Dezember 1869. 

Königlide Strafanttaltd-Direktion, 


© 


Betanntmadung. 
Koͤnigliche Oſtbahn. 





[4253] 





Die Lieferung von 
a) 00,000 Stüf eichenen Bahnfchwellen, 
b5 9400 Stüd eichenen MWeichenichmellen, 
| folk im Wege der Öffentlien Submiſſion vergeben werden. 
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Dfferten hierauf find 8 tofrei £ 
au b f find an uns portofrei, werfiegelt und mit ber | [4200] Befanntmadung. 


»Submilfion auf “ieferung von richenen Babn- und Weichen» 
ſchwellen für die Königlihe Ofibahn« ” 
verfeben, biß gu dem am 
Montag, den 17, Januar 1870, Bormittags 11 Ubr, 
—— ——— 
e eigen, in em biejelben in Gegenwart ber etwa Die Lieferung von 6 zokomoti 
perfönlich erſcheinenden Submittenten eroffnet werden. Später ein- e Sieferung von 6 “Berfonenzug » Lokomotiven ıbR Tendern 
P — und Ausrüſtungk Gegenſtänden ſoll im Wege der öffentli Sub · 
gehende ober * Bedingungen, nit eniſprechende Dfferten bleiben miffion verdungen werden 9 flentlichen 


unberüdficht — — 
e Submiffions-Bedingungen liegen in unſerm Central · Bureau Die Lieferungebedingungen find in unferem Central ⸗Bureau bier 


lerſelbſt zur Einfiht aus, werden aud auf portofreie, an unfern einzufeben und von dem BureauBorfteher, Mehnungs-Nath Meyer, 
r —— Kanzlei-Rath Lakomi hierſelbſt, zu richtende Ge ⸗ a geeu —— —A 
u au Fa 1880 Submiſſion auf Pieferung von Yofometiven« 
! Röni ice Direttion der Ofibakn. bis zu dem am 3. Januar 1870, Bormittags 10 Ubr, in 
a unferm Central-Bureau anftchenden Termine, in_ welchem dieſelben 
in Gegenwart ber erfhienenen Submittenten eröffnet werden follen, 
portofrei an ums einzufenden. 
Münfter, den 18 —— 1869, 
Königliche Direktion der Weſtfäliſchen Eiſenbahn. 


[4287] Bofen-Tborn-Bromberger Eifenbabn. 





Berlovfung, Amortifotion, Zinszahlung u. f. w. 
von Öffentlichen Papieren. 


ame) Belanntmadung. 

ei der heute bewirkten Ausloofung von > Thlr. und reſp. 
1075 Thlr. Kreis-Dbligationen des Mandfelder Seekreifes find fol- 
gende Nummern gejogen worden. 


Die Ausführung ber Erdarbeiten eines Theils der Strecke Gniew ⸗ 
lowo · Thorn der Bofen - Thorn · Bromberger Eiſenbahn fol im Mege 
der Submiſſion vergeben werden, 

Termin biergu if auf 

Mittwod, den 29. Dezember d. %., enge 11 Ubr, 
r 


in dem Eentral « Bureau unferer Abthellung IT. bierfelbit, am Dber- . Bon der 1. gumifllen vom Jahre 1856, 
ſchleſiſchen Bahnhofe Nr, 7 (»Bermanias), anberaumt, bid zu weichem 1 Stüd Lit. A. a 1000 Thlr. Wr. 16. 
die Offerten franfirt und verjiegelt mit der Aufichrift: Il» » B.» 500 Ihle. Rr. 9. 
»Submifiion auf Erdarbeiten der Pofen-Thorn-Bromberger | 2 >» » C» 30 Thle. nämlid: 
Eifenbabn« ⸗ Nx. 3. 117 
eingereicht fein müffen und in welchem biefelben au in Geyenwart | 7 >» » D.» 100 hir. nämlid: 
der etwa 5 erſchienenen Submittenten eröffnet werden, Nr. 117. 174. B7. 284. 315. 320. 3M. 
Die Submiffiondbedingungen liegen in den Bau» Burcau u 8 >» » E.» 2 hir. nämlid: 
—— ſowle im techniſchen Burcau unferer Abtheilung II. (am Xr. 7. 14. 94 114, 188, 147. 149. 
berſchleſiſchn Bahnbofe Mr. 7) bierfelbit zur Einfiht aus und fön- 157. 158. 189. 224. 249. 261. 262. 
23. 312, 322, 332, 399. 428, 434 


nen in Leßterem aud in Empfang N werden. 
Breslau, den 11. Deyember h 
Königliche Direktion der Oberſchleſiſchen Eifenbahn. 


Kara Thüringiſche Eifenbabn. 
le Lieferung von 
30 Stüd vierrädrigen Verfonenwagen I. bis IV, Klaffe 
foll im Wege der öffentliben Submiſſion vergeben werben. 
Die Offerten find mit der Aufferift: Rr. 59. 66. 73. 84. 108. 184. 185, 
»Dfferte auf Lieferung von Perfonenmwagen« Diele Obligationen werden den Inhabern hierburd mit der Auf 


i 
! 
| 504, 517 
verjehen, biö zu dem auf forberung getfinbigt, bie Sapitalbeträge am_1. Juli 1870 bei der 


443. 460 : . 
1. Bon der 2 Emiffion vom Jahre 1863. 
1 Stüd Litt. B, & 500 Thle. Nr. %. 
1 » » C » 0 Tblr. Rr. M. 
4» » D, » 106 Zhlr. nämlid; 
Rr. 31. 56. 174. 191. 
» » E.» 235 Thlr. nämlid: 





1 


Sonnabend; ben 8. Janwar f. %, Kreid-Ehauffechbau-Kaffe in Eisleben gegen Rüdgabe der Obligationen 

Bormittags 10 Uhr, in unferem Gelbäftslofale anberaumten Sub- | in coursfäbigem Suftande in Empfang zu nebmen. 

miffionstermine verfiegelt und portofrei an uns einzureichen, in wel- Da die Berzinfung derfelben vom 1, Jutt 1870 ab aufhört, fo find 

dem diefelben in Gegenwart der erſchlenenen Submittenten eröffnet | mit den Obligationen vom Jahre 1856 die Zinscoupons Serie III, 

werden follen, Rr. 6 bis 10 nebfi Talons und mit den Obligationen de anno 1863 
Die Licferungdbebingungen, von melden ein unterſchriftlich voll. die Zinscoupons Serle 11. Nr. 5 bis 10 nebſt Talons zurädzugeben. 

ogenes Exemplar ben Offerten beigefügt fein mu, werdeh auf porto- ür etwa fehlende, — mit abzutieferne € 

tete Mequifition von unferem Sefretariate unentgeldlich abgegeben. den bie Zinsbeträge vom Rap d 
Erfurt, am 18. Degember 1869. ! 


Die Direktion 
ber Tbüringifchen Eifenbahngefellicaft. 


oupond wer- 


tal —* t werben. 
Hlerbei wird zugleih, zur Vermeidung ferneren Berlufies an 
Zinfen, die Abhebung der Rapitalbeträge für folgende, ſchon früher 
zur — a ° gefommene Obligationen: 
I, on ber 1. Emiffion de anno 1856, 
Lit. E.Rr. 73. 25 Er am 1. Juli 1867 verfallen, 
E. Rt. 31. 25 Thle, am 1. Juli 1868 verfallen, 
D. Rr, J a 100 Thle, 
T. 


— —D—— Eifenbabn. 
te Eieferung der für die Thüringiſche und die Werra-Eifenbahn 
pro 1870 erforberlihen Werkſtatts · und Betriebömaterialien, und 


war: a 25 Ihlr. 

adreifen von Guf- und Puddelſtahl, Buf-, Stab-, Mutter, Riet- . Ar. 25 Zhir, | am 1. Jufi 1869 verfallen, 
und Nofiftabeilen, Werkzeug, Schweih-, Brandring- und Gußfeder · . Rr. 338 à 35 Thlr, 
Stahl, Meifiag »- Sieberopre, Eiſenblech, Eifen- und Federdraht, U. Bon der 2. Emiffion de anno 1863, 
Stangentupfer, Rupfer-Blecbe und Platten, Biel, Antimon regulus Litt. C. Re 63 3 200 The, am 1, Juli 1869 verfallen, 
Lammizinn, Rotzzink, Holsihrauben, Tafelglas, Lampencplinder, | in Erinnerung gebracht. 
Zub, Plüfh, Tibet, Segel» Dolfter- und Fasonleinen, Reffel, Eisleben, ben 16. Degember 1869, 
Drell; Ratb- und Plattſchnürc, Abheftlnöpfe, Möbelgurte, Watte, Die Rändifche Rommiffon für den Ehauffeebau im Dransfelder 


u 
* 


—— 


Bit 
2% 
ä 
» 


MHofbaare, — Dodte, Oelliſſen, Hanf, Leder, Gummiringe, Seefrelie; 
Keinölftrnik,  Zerpentbin,; Kichn- und Eobäflen&Del, Ehrom- von Reumann, Rei : H Ar * F. Boettger. Werner, 
Brauſe. 


gan BDleimeiß, Schlemmftreide, Umbra, Diennige, Burgunder Harzı 
leiglätte, Spachtelgrund, Fruchtgummi, Bitterfalg, Terra japonica, — — 
Ammoniakſpititut/ Zalgı baumwollener Spinnabgangı Heede / Reifig- u 

befen, grüne und meiße Seife, Vinfel, Feilen; gepreßte Niete, onner Bergmwerfd- und Hüttenverein gu Bonn. 


Stearin und Talglidte, Schabeftärke, Soda, Bindfaden, Kupfer QAusloofung von Obligationen. 
Ritriol und buchtne Holzkohlen, Bel ber beute auf Grund bes fehgeitellten Tilgungsplanes in 
fol in Submifiionäwege vergeben werben. Begenwart ber Deputation der Obligationsinhaber Hattgehabten Aus- 
Refleftanten tönnen bie Lieferungsbedingungen von unferem — von 60 Stück unferer Obligationen wurden folgende Rum 


Selretariate hler begieben und wollen ibre mit der Hufichrift: »Dfferte | mern geiogen: . 
auf Rieferung von Draterial pro 1870« verfehenen, verfiegelten Offerten 19. %. 35. 38. 40. 41. 43. 77, W. 100. 104. 170. 184. 219. 245. 
nebft einem Exemplare der von ihnen unterfchriebenen Bedingungen | 251. 276. 319, 343. 359. 364. 383. 425. 440. 501. 514. 523. 542, 571. 


unter —1 Materialproben bis ſpateſtens 602. 624. 631, 646. 659. 688. 693. 704. 735. 736, 740. 751. 758. 767. 
ittwod; den 12. Januar 1870, 782. 7%. 803. 810. 914. 1006. 1018. 1044. 1054. 1091. 1097. 1098. 
8 einfend 833 ie ni echende oder zu fpät J 35 — 7 inalbetrageß diefer Obligationen nebſt 
an uns einfenden. Den Bedingungen nicht entfprechende oder zu e Auszahlung des Nominalbetraged biefer gationen ne 
eingebende Dfferten bleiben uns ’ : — am 2 Januar 1878 in Bonn bei 


erüdjichtigt. infen pro 1869 
Erfurt, den X. Degember 1569 onad Cahn und in Coln bei Herrn. D. von Redlingbaufen 
Die Direltion gegen Ausbändigung der Obligationen und ber dazu gehörigen Eou- 

der Thüringifhen Eiſenbahngeſellſchaft. pondbogen. _ 
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Gleichzeitig bemerken wir, ba 1 
Amortifation ammne Dbligationen die Nummern: 
673. 753, 92. 1091. 
zur Einlöfung po nicht vorgelommen find. 
Ermentfabrit bei Bonn, den 11. Degember 1869. 
Der Berwaltungdratb. 


Bonner Bergwerld- und Hüttenverein gu Bonn. 
Binfenzablung. i 
Wir bringen den Inhabern unferer Daun biermit zur 





Kenntniß, daß die am 2. Januar 1870 fälligen Zinfen bei den 
Banfhäufern: 
ern Jonas Cahn in Bonn und 


ern 9. D. von Redlingbaufen in Eöln . 
egen Ausbändigung des vom Inbaber zu untergeihnendben Quitlungs · 
ormular-Eoupond Rr, 7 vom gebachten Tage ab zahlbar geftellt find. 
Eementrabrit bei Bonn; den 11. Degember 1869. 
Der Berwaltungsrath. 


a Aachen-Maſtrichter Eifenbabn. 

ie Nusloojung “der nad) $. 3 des Allerhöhften Brivilegiums 
vom 8. Dftober 1867 pro L Semeiter 1870 zu amortifirenden Prio 
ritätt-Obligationen II. Emifjion im Betrage von 2475 Tialern wird 
am Donnerflag,; den 20. Januar 1870, Vormittags Il Uhr, 
in unferm Bureau zu Aachen Templerbend ftattfinden. e 

R Den Inhabern der Prioritätd - Obligationen ift der Zutrill ge 

a 


ttet. 
Wachen, den W. Dezember 1869. 
Die Direktion. 


[4277] Deffentlige Befanntmadung: 
die Ronfolidirung des erfien, aweiten und dritten An- 
lehn8 ber Landſhäaft des Herzogthbums Gotha betreffend. 

Rachdem die Beflimmung getroffen worden ift, daß die Berzin- 
fung un> Tilgung der unfündbbaren, jährlid mit fünf Prozent zu 
verzinfenden und mindefiend mit einem halben Prozent zu tilgenben, 
auf den Inhaber lautenden Schuldbriefe, welche auf Grund des 
Geſehes vom 8. Dezember 1869, Mr, 42 Jahrgang 1869 der Geſeß⸗ 
Sammlung, ausgegeben werden, mit dem 1. April 1870 ihren Un- 
fang nehmen foll, werden hierburd —— Inhaber von Schuld · 
briefen des erſten Anlehns der Landſchaft des Herzogthums Gotha 
vom Jahre 1837, des zweiten Anlehns derjelben vom Jahre 1843 
und des britten Anlehns derfelben vom “abre 1846, melde am 
1, April 1870 und erforderlichen fralld an ben nädftfolgenten Tagen 
ben durch dieſe Schuldbriefe verbrietten Schuldbetrag baar ausgezahlt 
erhalten wollen, auf Grund des Urt. 2 des oben citirten Geiehes 
aufgefordert, bei der biefiaen Stantätaffe fpätetens am 31. Ja- 
nuar 1870 einen ſchriftlichen Antrag darauf unter Angabe der 
Serien und Nummern der Schuldbriefe, für welche baare Rüchahlung 
beanfpruct wird, forwie unter genauer Bezeichnung ded Unlehnd, zu 
welchem fie gebören, zu fielen. 

ie Inhaber von Schuldbriefen bed erften, zweiten und britien 
Anlehns der Landſchaft des Herzogihumsd Gotha, melde innerhalb 
ber eben feſtgeſeßten Friſt einen, den angepebenen Erforberniffen ent- 
ſprechenden Anttag auf Rüdiablung des durch ibre Schulbbriefe 
bofumentitten Schuldbettags geſtellt haben, erbalten am 1. April 1870 
und nötdiaenfals an den naͤchſfolgenden Tagen gegen Nüdgabe der 
Schulddriefe, ſowie der dazu gebörtgen, noch nicht ** geweſenen 
Zinsabſchnitte und ber Zinsleiften ben vollen Rennwerth der Schuld · 
briefe nebſt dem Binfenbetrag, welder auf die mit den Schuldbriefen 
yurüde ebenen Zinsabfehnitte rüdftändig iſt, aus ber Staatäfaffe bier 
aar außgezablt. Auch wird auf den befonderen Wunſch der Inhaber 
von Stuldbriefen, deren ee Se und — 
beantragt worben tft, bee Rennwerth derſelben, ſoweit es tbumlich iſt, 
von ber Staatslaſſe fhon ver dem 1. April 1870 ausgtzahlt und 
der rüdfändige Zinfenbetrag auf die mit den Skuldbrieten zurüd- 
gegebenen Binsabfepnitte dann bie zum Zag ber Yußzablung baar 
gewäbrt werden. 

Die Inbaber von Schulbbriefen ber oben — drei An · 
leben des 5* Botba, von welchen ein Anirag auf Nüd- 
jeblung gar nit oder nicht redhtzeitig oder nicht in der —58* 

enen Weiſe geſtellt worden if, erbalten am 1. April 1870 gegen 
Müdgabe der alten Schulbbriefe nebſt den dazu ddr gen, an biefem 
Termin nod nicht re ge Sinsabfhnitten und den Sindleiften neue, 
auf Grund des Geſeßes vom 4, Deyember d. 3. angefertigte Schuld· 
briefe von gleidem Sefammt-Rennwertb nebft einer Zindleifte und 
zwanzig balbjährigen, für die erften achn gahre audgeftellten Zins · 
abfenitten ausgebändigt. Bei dem Umtaufd) der alten Schuldbriefe 
geam neue wird nicht allein ber Binfenbeteog, welcher auf die mit 
en erfleren zurüdgegebenen Zintabichnitte bis zum 1. Mpril 1870 
—*R* if, ſondern auch eine Prämie im Betrag von Einem 
ar es Mennwertbd der umgetaufchten alten ulbbriefe aus · 
gczablt. 

‚Vom 1. April 1870 am bört jede weitere Verzinſung der Schuld» 
briefe des erften, zweiten und dritten Anlchne der Laändſchaft des 
Seriogtöume Gotha auf. 

olba, ben 14 Dezember 1869. 
Herzoglich ſächſtſches Staatd-Mintfterium. 
n Vertretung: 
Braun. 





4272 
iii Befellfhaft für Koblenbergbau, 
Die Einlöfung der am 2 Januar f. $ fälligen Zintcoupons 
unferer Darlchnd-Oblinntionen erfolgt von dem gedachten Tage an 
bei dem A. Shaafldaufenihen Bank-Berein in Eöln, 
» 
* 


Sen R. ©. Ratbalion Sale! er in Braunfchiweig, 
er Geſellſchafis · Kaſſe in Maffen bei Unna, 


von ben im vorigen Jahre zur | gegen Einlieferung ber mit einem quittirten Runmer-Berzeihniffe zu 


begleitenden Coupons. Nach bem 31. Januar k. J. werden diefelben 
nur an der Ichtgenannten Zablſtelle eingelöft. 
Dortmund, den 19. Desember 1869, 
Der Wermwaltungsratb. 





[14258] 


Oberihlefifde Eifenbabn. 

Die Einlöfung der am 1. Tanttar 1870 fälligen Zinscoupons zu 
den Oberſchleſiſchen Prioritättobligationen Littr. H. (Pofen-Tborn- 
Bromberg) erfolgt vom 3 Januar 1870 ab bei den in unferer Be- 
fanntmadung vom 2. d. My begeichneten Zahlſtellen. 

Breslau, den 18. Drsember 1869, 

Königliche Direktion der Oberſchleſiſchen Eifenbahn, 


a Aachen-Maſtrichter Eifenbahn » Gefellfchaft. 

ie am 2. Januar 1870 verfallenden, mit Rr. 32, reip. 27_ und 4 

bezeichneten Einkempens der Madıon - Dialrihter Brioritäts.Obliga- 

tionen 1, 31. und DI. Emifiion werben von jenem Tage ab eingelöft! 
bei der Direktion der Diskonto⸗Geſellſchaft, , 
» ben herren Gebr. Veit & Cie. und in Berlin, 


»» » u. — ans a h 

Eharlier & Scheibler un 
: . - x Suermentt & En | In Yaden, 
.»_» D . Dppenbeim jr. ie. ; 
» >» GSevdlig & Mertens "| in Eat, 
»» » D. frled & Scheuer in Düflelborf, 
>» » ®. Fielens aine & fils in Maſtricht und 
· „Matthieu & fils in Brüſſel. 
Aachen, ben D. Dezemb:r 1869, 


Die Direktion. 


Berfchiedene Bekanntmachungen. 
2) Görliger Aktien-Brauerei. 


In heutiger General» Verfammlung traf das Loos des aus bem 
Verwaltungsrarhe auert Ausſcheidenden: 


Herrn Fabrikbeiiger Zonrad Schiedt 
bier. 
Derfelbe wurde fofort wieder gewählt und beſteht demnach ber 
Bermaltungsrath der Görliger Altien-Brauerei aus den Herren: 


Nittergutöbeliger Ludwig von Wolff: 
Liebftein. 

Kommerzienratdb E. Müller, 

Apotheker Alwin Kleefeld, 

Kaufmann W. Loefchbrand und 

Fabrikbeſitzer Conrad Schiedt, ſaͤmmt— 
lich zu Goͤrlitz. 

Nah 8'183 des Statuts IR 
Herr Rittergutspefiper Ludwig von Wolff» Liebftein zum 
Vorſihenden und 
Her Kaufmann W. Loefchbramd zu deſſen Stellvertreter 


erwaͤblt worden. 
Börlig, am 15. Dezember 1569. 


Der Verwaltungsratb 


der Görliger Altienbrauerei. 
Ludwig von Wolif-Liebateln. W. Loeschbrand. 


Löbau-Zittauer Eifenbabn Betriebs - Einnabme vom 
1. Januar bie ult, November 1869 192,188 Thlr. 5 Sar. 3 Bi. 
genen 1868 190,210 Tble. 24 Sgr. 2 Pf, demnach 1869 mehr: 
197 Zhle. 11 Sar. 1 Bf. 

ey: Terlonen- und Gepädbeförberung auf 

birefte Billetö 

ns zwiſchen Breslau und Dresden-Altfladt 
en findet ab 1. Januar 1870 mit allen fahrplanınäßigen 
rg: J Rügen, und amar: 
Se er, mit Eourieriügen in I. und II, Klaſſe, mit Eil- und 
Terfonenzügen in I.; II. und IE, Kaffe, 
ftatt. 
Berlin, den 16. Dezember 1869. 
Königliche Direktion der Riederſchleſſſch ⸗Märliſchen Eifenbabn. 


Mit Bezug darauf, dab am. 29, db. M. die Strede 
der Schlefiihen Gebirgebahn Ruhbank » Liebau dem 
Betriebe übergeben wird iſt der gefammte Perfonen- 
BER und üter-Farif für Die Stationen Landebhut und 
2 Yiebau nad denfelben Grundfähens:twie für die übri- 
u gen Stationen der Schleſiſchen Gebirgöbahn tabella- 

ti aufgeſtellt worden. 
Drud-Eremplare & 1 Sar. find vom 29 db. Mis auf allen Sta- 
tionen ber Königlich Riederſchleſiſch ⸗ Märkichen Eiſenbahn laͤuflich zu 

ben 


Berlin, den 17. Dezember 1869. 
Königliche Direktion der Ricderſchleſiſch - Märtiihen Eiſenbahn. 
Zweite Beilage 
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Smeite Beilage zum Königlich) Preußiſchen Staat8- Anzeiger. 


NE 299. 


Dienftag den 21. Dezember 


1869. 


un 


Deffentliber Anzeiger. 





DBandels: Megiiter, 
Handeld-Regifier des Königl Stadtgerihtö gu Berlin 
In A mg bes unterzeichneten Gerichts find zufolge 
heutiger Berfünung folgende hier beftehende Firmen eingetragen: 

Nr. 5782 Firma: 


i Mar Bril, 
Hirmeninbaber Kaufmann Mag Bril zu Berlin, 
lotal: Mollen· Marki Rr. 5, 

Rr. 5783 Firma: 
Raumann, 


Ma 
irmeninbaber: Kaufmann Dlag Raumann au Berlin, jehiged Ge 
häftölofal: Pofiürafe Nr. 30, 


Die unter Rr. 1390 des Gefellihaftöregifters eingetragene Han · 
delbgeſellſchaft, Firma: 
Naumann & Bril 


ift durch gegenfeltige Uebereintunft der biöberinen Geſellſchafter, Kauf · 
leute Drag Raumann und Mag Bril, aufgelött. . 

r Du ‚Senbelögrieüigeft ift zufolge heutiger Verfügung im Re- 

ifter_ geloͤſcht. 
® au Liquidatoren find die biäherigen Geſellſchafter 

1) Kaufmann Max Naumann, 

2) Kaufmann Max Bril, 

beide zu Berlin, 

beſtellt, von denen jeder befugt iſt, 
zeichnen, 


Unter Rr. 2078 unferes Gefellihaftöregiflerd, woſelbſt die biefige 


ndlung, firma: 3 
= - Friedeberg & Bennig, 
vorm. J Levh jun., 
und ald deren Inhaber die Kaufleute Mobert Friedeber, 
Heinrich Zennig vermerkt fichen, ift zufolge heutiger 
getragen: i j 
Die Firma ift in Friedeberg & Zennig abgeändert, 
Berlin, den 18. Degember 1869. j 
Königliche Stadtgericht. Abtbeilung für Civilſachen. 


jepiges Geſchaͤfts· 


allein die Siquldationsfirma zu 


und Auguſt 
erfügung ein 





Die bierfelbft unter der Firma Lottermofer & Barbis beftandene 
ganbesgdeine t ift durch das Ausſcheiden des Geſcüfchafters Heinrich 
helm Gufav Lottermofer aufgelöft worden. Der Gefellicafter 
Alberr Hugo Wilbelm Barbie hat die Aktiva und Balfiva derfelben 
übernommen und ſeßt das Geſchaft mit dem In dajielbe ala Befell- 
ſchafier eingetretenen Kaufınann Guſtav Albert Auguft Krocgewafi 
von bier unter der Firma Barbie & Krogemwäty fort. Dekvalb if 
aufolge Berfügung . vom 1. am 3. Dezember d. 9. im Geielihafts- 
regiſter die Firma Lottermofer & Barbie unter Nr. 355 gelöfpt und 
die Firma Barbie & Krochewoly unter Ne 379 neu eingetragen 
worden, 
Königsberg, den 12. Dezember 1869 1 
önigliched Kommerz und Admiralitaͤls · Kolleglum. 


Aufolge Verfügung vom 15, Draember 1869 iſt am 16 Dezem · 
ber 1869 im das Fitmenregiſtet des unterzeichneten Gerichts der Kaufe 
mann Louis. Jacoby unter der Firma Louis Jacoby sub Rr, 109 
eingetragen. . i : 

Heilöberg, den 15. Dezember 1869. 

Koͤnigliches Kreisgericht. 

Die auf Führung der Genofenfbaftsregifter fih bezlehenden Ge- 
fhäfte werden im Laufe des Jahres 1879 beim unterzeichneten Be» 
richte durg Herrn Kreisrichter Millenbücer unter Deimvirkung des 
Herrn Sekretär Anderfon bearbeitet, die Eintragungen in das Ge 
noſſenſchaftsxegiſter burch den oͤffentlichen Anzeiger des Königäberger 
Regierungd-Amtsblatts und durch die Königäberger Hartungfde Zei- 
tung und durd den Staate-Anzeiger befannt gemacht werben, 


; Br. Holland, den 2. Dezember 1869. Koͤnigl. Kreisgerichts · Deputation. 


* 


ze 


9 











n das Firmentegiſter des unterzeichneten Gerichts ift unter Nr, 73 
Die Ra HN, des Kaufmanns Ernit Heinrich Dtoalener in 
irına »E. 5. Moolener⸗ zufolge Verfügung vom löten 
9 an demſelben Tage eingetragen, 
den 16. Dezember 1889, 
Koͤnigliches Kreisaericht. 1, Abtheilung. 


Der Kaufmann George Jameſon zu Dundee hat bie für fein 
biefelbft unter der Firma ©. Jamefon beitchendes Handelsgefchäft dem 
Kaufmann Willem Simon Seach erteilte Brofura aurüdgenommen 
und dem Heren. William Jamefon biefeloit Peofura ertheilt. Die 
aurüdgenommene Prokura iſt unter Nr. M des —— t· 
löſcht und die neue Profura unter Ar. 105 des Profurenregifterd ein- 
1869 amı heutigen 


Widminnen, 
Degember 
Loehen, 


etragen zufolge Berfügung vom 13. Dezember 


ke 
opremel, ben 15. Dezember 1869. 
KRönigliches Kreisgericht. 
Handels · und f obnedcvutanon 
Coecler. 


In das Gefellfhaftsregifter des untergeichneten Gerichts if ein- 
ett u Rr. ], De die Firma der Gefellfcaft: @, acoby: 
ie Beſellſchaft ig aufgehoben und die Hirma durch Erbga 
auf den Raufmann ron acoby zu Saalfeld über, yangen (en 
Mr. 174 de Dinmentegidend) , ein * zufolge ——— vom 
23. Rovember 1869 am 30. November 1869 tefr. Alten über —E 
bes N 105). iR 
n das Firmenregiſter eingetragen: 
Ba I Be. id e = . äh 
ol. 2, Kaufmann ron Jacoby zu Saalfeld, 
Kol. 3. Saalfeld. ) 
Kol, 4. 8. Jacoby, 
Kol, 5. ag zufolge Verfügung vom 28. Rovember 1869 
am 30. Nopember 1869 (cfr, Akten über Führung 
bed Firmentegiſters Fol, 105 Y.), 
Mobrungen, den 7. Dejember 1889. 
Königliches Sreißgericht. I. Abtheilung, 


Mit Bearbeitung der auf die übrung des Handeld- und Be- 
nojlenfhaftsregifters ich Daalebenben ſchafte find im Beyirke des un- 
u eg Krelögerichts fr das Jahr 1870 Herr Kreißrichter Kurtec 
und Herr Burcau-Diätar Janowsti beauftragt. Die Berd entlihung 
ber Eintragungen in bad — —— * in der Hartungichen 
Beltung zu Königöberg und in dem taatsanzeiger zu Berlin erfolgen. 

Modrungen, den 17, Dezember 1869. 

Königliches Kreisgericht, 1, Abthellung. 


Zufolge Verfügung vom 16. it am 17. Dezember 1869 in un⸗ 
ferem Sn bei Ar. 177 der Firma 2 aan 


f ©. €, Thulber , 
eingetragen ui | daß die Suratel des Juni en ** * 
ulberg aufgehoben iſt. 


die unbefannten Erben des Kaufmanns DET 

Dana den 17, Dezember 1869. 

Koͤnigliches Konimerz · und Admiralitaͤts · Kolleglum. 
»v. Groddeck 

Zufolae Verfügung vom 14. d. Mies, iſt beute im das bieffeitige 

(Handele.) Regiiter zur Eintra ung der Aueſchließung der ehelichen 
Ütergemeinfchaft unter Nr.71 eingetragen, bafk der ugmwaarenbänbler 
Earl Sudroig Reichert in ge | für feine Ehe mit der feparirten 
Molff, Henriette Wilhelmine, gebornen Pfeiffer; durch Vertrag vom 
* anne bie Gemeinfhaft der Güter und des Ermerbes auß- 
eſchloſſen hat. 
. Elding, den 15, Dezember 1869. 
Königliches Kreisgericht. J. Abtheilung. 

Zur Veröffentlichung der im Artikel 13 bes Ulgemeinen Deutfchen 
Handelögefepbuge und 8. 4 des Geiches woni 27. März 1867 vor 
peh@ricdenen Befanntmachung find für ben biesfeitigen Baht pro 
86970 a) der Dreußifhe Staats-Anzeiger, b) die Danziger Zeitung 
beſtimmt. Mit Bearbeitung der auf die übrung bed Handelsregifters 
und Führung der Benoffen chaftsregiſter ich beziehenden Geſchaͤfte find 
für bas Geſchãfts jaht 1869,70 als Nichter der Kreisgerihts-Rath Nernit, 
ald Selretär der Kreiögerihts-Selretär Scent beauftragt. 

Graudeng, den 13. Dezember 18659, 

Königliches Sreiögericht. 1 Abibeilung. 


Die Firma G. Abraham in Sanyig ift erlofehen amd iſt dies im 
irmenrenifter unter Rr. 28 zufolge Verfügung vom 9. b Mts. am 
0. ejd, eingetragen, 

ügenwalde, ben 10. Desember 1869, 
Königliche Kreisgerits-Deputation. 
In unfer 


Birmenregifter it unter Ar. 262 
als Firmeninhaber: 


bie Ehefrau des Apothekers und Drozuenhändfers Jahrma 
elene, geborene de fa Barre bierfelbft, da an r 
ald Ort der NRieberlaffung: 
Stargard i. Pommern, 
ald Fri 


tma: 
Helene de la Barre, 
zufolge Verfügung vom 14. Dryember 1869 am 16, Dezember 1859 
eingetragen. 


Stargard i. Womm., den 16, Dejember 1869, 
Königliched a er 1. Abiheilung 
tand. 

















In unferem Kegifter zur Eintragun 
— ber ehelichen Gutergemeinſchaft 
eſellſchaftsteaiſters⸗ unterm 3. Dezember a. c. nadı chende Eintra- 
gung verfügt und am 4 ei. m. erfolgt: 
Der Kaufmann Sally Solmfen zu Schneibemühl bat für feine 
Ehe mit der Salomes, geocenen Ledjgpnöfa, die Gemeinfchaft der 
Güter und des Erwerbe ausgeſchloſſen 
Schneidemuhl dem. 3. Dejember 1869. 
Koͤnlgliches Kreidgericht, 


der Ausfchliefung oder Auf- 
ft mit Bau Pi Rr. 2 * 


617 
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nferm firmen er it bie umter Rr.6 eingelragene Firma: Die Eintragungen in bas eld- und Genoſſenſch 
— Buttermild * 6 beB Königlichen — — Blumenthal —— im Jabee 
gelöfcht zufolge Verfügung vom 13. Dezember 1869, An 1) im Königlichen Staats-Ungeiger, 2). 
Beton, den 13. Dezember 1869. en Sannoverfchen Zeitung, 3) in ber Wefergeitung. ums 
Königliche Kreisgerihtd-Deputation, ben 16. Dezember 18659. Könialies Amtsgericht. v. d. Deden. 
Die in unferem firmenregifter sub Mr. 131 eingetragene fjirma | Die Eintragungen a) in das Hanteldregifter, b) in daß Benoffen- 


MW, M. Roenigäberger, deren Inhaber der Kaufmann Joſeph Koenigs | fdhaftöregiier pro 1870 werben in 1) dem Staatd-Angeiger, 2) der 
berger in Samter war, ift erlofchen und bie in unferm Firmenregifter | Neuen Hannoverfhen Zeitung, 3) dem Wurgdorfer Wocenblatte be- 
vermerft. | fannt gemacht. Burgdorf, den 16. Dezember 1869. 

Samter, den 17. Deyember 1869, Königlich Preußiſches Umtsgericht I, 


Königlied Kreitgeriht. I. Abthellung. Die im Jahre 1870 erforderlihen Belanntmadungen auß dem 


In unfer Befellfhaftsregifier bei Nr. 37 if das Erlöfden der | biefigen Handeld- und Genoilenfhafterenifter erfolgen durd: 1) den 
| 





ffirma: Königlih Preufifhen Staats-Anzeiger, 2) die Reue Hannoverſche Sei- 
Tarnowißer Dampfmüble und Dclfabrif, tung, 3) die Osnabrüdfhen Anzeigen. Iburg, den 13. Dezember 1869. 

Schlefinger und Poppelauer, 

beut eingetra 


Königliche Amtẽegericht IL, 
en. 
Und alethyeiti im Vrofurenregifter sub Wr. 19: 
die Profura in 


Die Eintragungen in das Handeld- und in das Benoflenfhafte- 
t den Buchhalter Couis Schlefinger zu Tarnowiß regifter des biefigen Amtögerihts werden im “Jahre 1870 durch den 
gelöfcht worden. 
Beuthen DL ben 15. Degember 1869. 


Königlichen Staats-Unzeiger in Berlin, bie Neue Hannoverfche Zeitung 
Königliches Kreisgeriht. I. Abtheilung. 


und den Hannoverſchen Courier veröfientlidt werben, 
Lauenfiein, ben 12, Dezember 1869, 
In unfer Firmenregifter ift sub laufende Rr. 914 die Birma 
Tofeph Meifenberg 


Königliches misgericht Coppenbrügge. 
2 In das Handelöregifter des hieſigen Amtsgerichts if} eingetragen 
zu Nosdzin und als deren Inhaber ber Kaufmann Joſeph Weißen- Fol. 308 
erg dafelbit heut eingetragen worden, 


Beutben D.-5,, den 16. Degember 1869. 
Konigliches Kreisgeriht. Abtheilung 1. 


In unfer Birmenregifter if a} laufende Rr. 915 bie Firma 


2 n 
3 Koentgebütte und alb deren Inhaber der Kaufmann Helintich Cohn 
ſelbſt heut eingetragen wordem 


irma: Louis Runge, 
rt der Niederlajfung: Leer, 
Inhaber: Kaufmann Louis Runge zu Leer. 
Leer, den 17, Dezember 1869, i 
Königlidied Amtsgericht I, 


in a Be für Marburg Rr. 83 iR unterm brutigen 
Zage bie Firma: J. M. Ernft dabler und als deren Inhaber Bier- 
brauermeifler Johann Reichard Ernft dabler, welder das mit ber 





Beuthen D.-S., den 17. ember 1869, Wittwe David Leverer gemeinschaftlich betriebene Geſchäft 
J 3 nach beren 
Königlies Kreitgeriht. Abtheilung I. Tod vermöge Vertrages mit deren Erben mit —X Paffiven 
Königlies Kreisgericht, 1. Abtbeilung, au Gleimwip. allein übernommen bat, vermöge Anzeigen vom 16. v. IR. und 2, 
e firma: und 13, d, M. eingetragen worden. 
Erfie Vrcußiſche Dampfmaſchinen - Zündwaaren + Fabrik: Jacob Marburg: den 16. Degember 1869. 
Huldfdiner . Koͤnigliches Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 
ift ecloſchen. Geloſcht im Firmenregiſter unter Nr. 330 zufolge Ver · Rrautbaar, 
fügung vom 11. Dezember 1869 am 13, defielben Monats. Die Eintragungen in das KHandelsregifier und in das Benoffen- 


Die-umter Rr. 47 unferes @ejelfbaftscepifere eingetragene Han- | fdhaftsregifter des biefigen Amtsgerichts werden im Jahre 1870 dur 
delögeiellichaft »L. & Sacht · zu Glogau iſt dur ben Tod der kit- | 1) den Königlich heute Staatd-Ungeiger, 2) die Reue Hanno- 
geſellſchafter Levy Hitſch Sachẽ und Julius Sachs erlofhen; der Mit | verfhe Zeitung, 3) die ng — werben, 


elellichafter Robert Sachs feht das Geſchäft unter der biöherigen Meinerfen, den 15. Dezember 1 
ira A km Gefellfgaftstegift * N ke Rt 28 Koͤniglich Preußiſches Amtsgericht. 
m Ge aftEregifter vermerfi und unter Mr. Pa a nn x 
des fFirmenregifter® bie fyirma ge 9. Sachs zu Blogau und ald beren ER ar ech un er ift zur Fitma Earl 
Inhaber der Kaufmann Robert Sachs zu Blogau eingetragen worden. Die Firma ift ee ag ae 
@logau den, 16. ber 1869. Volk, den 17. Dezember 1869. 
Königliche Kreitgericht, 1. Abtheilung.  Rönigliched Amtsgericht 
Der Kaufmann Earl Hermann Sanner bier ift ald alleiniger In · f u ’ 
baber ber ga‘ : —— Sanner Diet Rr. 1214 ded Firmentegifters in = re ee 
eur a ——— —5*— —5 — 
— * > n«det Neuen Hannoverſchen Zeitun n den Dänabrü Unjel · 
Königliches Stadt und Kreisgsrict. I. Wbiheilung. ge und im Dicacn Ye bt zn! — ten Dönabrädiien Hnze 
Aufolge Berfügung vom heutigen Tage find folgende Eintragungen Qualtenbrüd, den 14. Dejember 1869. 
bewirkt: ii Königlichen Amtsgericht Berfenbrüd, 
1. In unfer firmenregifer Rr. 199 Col. 6: Die Belanntmabungen über die Eintragungen in das Handel 


Die Firma H. Tb. Schulze zu Rorbhaufen ift am 15. d. M. | und Genoffentchaft® » Regt f : 
ar a. ft» Megifter des biefigen Amtögericht + Bertrks follen 
—— den Kaufmann Chriſtian Hugo Aderhold hier | far das Jabr 1870 dur‘ 1) den Meeusifeen? Staats - Anzeiger in 
u, In — iſtet sub Mr. 418: Berlin, 2) dur die Gannoverfbe Landekzeltung in Nienburg ver- 
x Col. 2, Brreihnun ded frirmeninbabers: öffentlucht werden, Udte, ten 16. Dezember 1869. ® 
Der Kaufmann Epriftian Hugo Aderhold zu Rorbhaufen. Konigliches Amisgericht. 
Col. 3, Drt ber Riederlaſſung: | Die auf dad Handels · und Genoſſenſchaftereglſter bezüglichen @«- 
Rorbbaufen.  fehäfte wird im Jabre 1870 der Kreisgeriht®-Direftor Dülberg, unter 
Col. 4, IDegekanung ber Firma: Beiblilfe des Burcau-Afüftenten Brune, beforgen. Zu Anmeldungen 
. zb. yo wolle man die Bormittagsitunden des Mittwods von 10 bis 12 Ubr 
Rorbhaufen, den 17. Dezember 1869, benugen. Die Bekanntmachung der Eintragungen zu ben ermähnten 
Königliches Kreißaerihe. 1. Mbtbeilung. te rn Jo. a durch Fi Areußifen Staatd- Anzeiger, 
ee ie nifbe Zeitung, das Altena'er Kreisblatt und das Lüdenfcheiber 
n unfer Pokrurentegiſter ift zufolge Verfügung vom 17. Dezem- } 
ber — am heutigen Tage unter Rr. 37 ale Profurift der unter Wochenblait erg en 1608. 


. 452 bes Fi iſters eingetragenen Firma: — Ei 
— —— —— In Gemaßheit des $, 9, des Geſeßes vom 3. Mai 1865, Die Ein 





Heintich Johann Mag Laß eingetragen. fübrung des allgemeinen Handelsgeſeßbugs betreffend, wird dierdurch 
Schleswig, den 17. Dezember 1869. zur öffentlien Kenntniß gebradıt, dak im Laufe des Jahres 1870 die 
Königliche Kreisgericht, I. Abiheilung. in Art. 13, des Handelegeſehbuchs vorgefhriebenen Befanntmabungen 





aus ſämmtlichen Handelörepiftern des dieſſeitigen Bezitks in dem 
Zufolge Verfügung vom 17. Dezember 1869 iR am heutigen | greufifben Staats-Anzeiger und irre 9 aus den 


Tage in unfer firmenregifier SHandeleregiftern der Bezirke der Königliben Kreiögerichte zu Eaffel 
unter Nr. 452 eingetragen: Edltni und Rotenburg in der dabier erfheinenden Neuen Mitteldeut- 
Kaufmann Earl Ehriftion Langbeff zu Schlebwig, {hen Zeitung. 2} aus den Handelsregiftern der Bezirke ber Königlichen 
Hrt der Riederlaffung: Schledrvig, Kreiegerichte au Marburg, Hanau und Fulda in dem zu frranf- 
Firma: Earl Langboff. 869 furt a. M. erideinenden ranffurter Journal und 3) auß den 
Sileswig, den 17, Degember 1 1. Mbtbeil Handelereniftern des Bezirls des Königlichen Kreiögerichts zu Rin- 
Königliche Kreisgeriht I. Abtdeilung. | tein im der zu Bremen ericheinenden Weferzeitung erfolgen wer · 
————— 2 ‚De h 
Die Eintragungen in das Handeld- und Genoſſenſchafteregiſter * u latione- Bericht, ge. Luther. 


werden im nädften Jabre in dem in Berlin erfheinenden Stnate- ae 
Anzeiger, in ber in Hannover erſcheinenden Neuen Hannoverſchen In Gemäfbeit der rt, 13 um» 14 ded Handelsgeſeßbuchs und 
Zeitung und in der in, Bremen ericheinenden Wefer » Zeitung bekannt | der Urt. 3 und 5 des Einführungzgefepes vom 17, Dfiober 1862 find 
gemacht werben. Baflum, den 14. Dezember 1869. für_ das Jade 1870 der Köninlih Preußiſche Etaatd-Angeiger, das 

Königliches Amtsgericht Freudenberg. ga. Branbis, hiefige Umtsblatı, das Frantfurter Journal, die Frankfurter Zeitung 
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ur Yufnabme der Bekanntmadhungen befilmmt, welche von dem 

ehfelmotariate im Auftrage dieſes Gerichts bezüglich der Eintragun« 
en in das Handeldregifter zu veröffentlichen find. üranffurt a. M. 
den 15. Dezember 1869. Konigliches Stadtgericht I, 


Die yroifchen dem zu Aachen wohnenden Raufleuten Rudolph 
Nicolaus Kreh und Conrad Rheins unter der firma Kreb & Rbeind 
befandene Handelsgefellihaft, die in Aachen ibren Siß hatte, ift auf 

elöft worden und hat ber genannte ıc. Kre Aktiv und Paſſiv bed 

Beinäfts übernommen. Drmpeioige wurde auf Anmeldung von 
heute Die befagte Firmo unter Nr. 819 des GBefellfhaftäregifterd ge⸗ 
löfbt; dagegen unter Mr. 2824 des fFirmenregifters eingetragen, baB 
der mehrgenannte Rudolph Nicolaus Kreh zu Wachen ein Hanbeld- 
gefhäft unter der firma R. R. Krep führt. 

Yaden; den 17. Drgember 1869. 

Königliched Handelsgerichts · Sektetariat. 


In Folge Ablebens des Kaufmanns Heinrich Goswin Wicden- 
feld Ju Eupen ift die zwiſchen demfelben und dem Kaufmann Rudolf 
Matdeid dafelbit unter der firma Wiedenfeld & Matheiß ber 
fRandene Handelögefelliaft, bie ibren Sip in Eupen batte, aufgelöft 
worden. QAftiva unb Waffiva derielben find mit dem Rechte, die biß- 
herige Firma fortzuführen, auf den ꝛxc. Matheis übergegangen. 

Die aufgelöfte Handeldgefellfhaft wurde daher heute unter Ar. 708 
des Geſellſchaftregiſters gelöſcht, dagegen wurde unter Rr. BB des 
Frmenregiiterd eingetragen, dab der zc. Matbeis ein Handelsgeſchäft 
zu Eupen unter ber Girma MWiedenfeld & Matheie führt. 

Aachen, den 15 Dezember 1869. 

Koͤnigliches Handelsgerichts · Sefretariat, 





In das bier beruhende Genoſſenſchaftsregiſter iſt heute sub Nr. 16 
eingetragen worden: die zu Cochem durch Statut yom 26. Roven- 
ber 1869 auf umbeflimmte Belt Genoſſenſchaft unter der 

irma: »Godemer MBolläbank«, € ngekagene *2* beren 
Ad iſt: den Mitgliedern jeder Seit Geldvorſchüſſe au gemäbren, 
echfel zu bisfontiren, forvie Gelegendeit zu bieten, Erfparniffe ſicher 
und rentbar anzulegen. r 

Die Genoffenfdpaft wird vertreten durch ihren Borfland, beſtehend 
aus einem Direktor, welcher von der Beneralverfammlung gemählt 
wird, einem Kaffirer und einem fontrolführenden Buchhalter, melde 
beide von dem Bermwaltungdrathe gewählt und von der Generalver- 
fammlung beftätigt werben. 

Außerdem beficht ein Vermwaltungsrath aus fieben von ber Ge 
neralverfammlung gemäblten Mitgliedern, 

; Die Zeichnungen gel@eben in der Weile, daß ber firma bed Ber- 
eins die Unterfäriften der Zeichnenden beigefügt werben, und e# bat eine 
Seihnung nur dann rehtöverbindliche Kraft, wenn fie von mindeftens 
ei Mitgliedern des Vorſtandes vollzogen ift, mit Ausnohme ber 
Snterimegultungen forwie ber Quittungen über gezahlte Monats: 
eiträge und ber Beideinigungen über die von ber Poſt oder vom 
Sericht anfommenden Geld» und andern Sendungen, mobel die 
alleinige Unterſchrift des Direltord oder des Kaffirerd genügt. 

Generalverfammlungen werben burd den Berwaltungsrath und 
den Borftand muittelft öffentlicher Befanntmahungen, weldde in den 
Eochemer Kreisanzelger wenigfiend 8 Zage vorher einzurüden, zufam- 
men berufen. 

Gegenwãrtig bilden ben Borfland:_ 

1) Matbiaß Hausmann, Direktor, 

2) Franz Joſeph Morig, Kaffirer, und 

3) Johann Anton Schmis, fontrolführender Buchhalter, 
alle Kaufleute, zu Cochem mohnbaft. 

Das Verzeichnig der Mitglieder liegt am Handelsgerichte zur 
Einfidt vor. R 

Eoblenz, den 13. Degember 1869. 

Der Schrelär bed Handelögerichtb, 
Klöppel 





Die unter Ar. 375 des Gefellfchaflöregifterd in das biefige Han- 
delsregifter eingetragene Hirma: Hahn u. Beifiegel zu Kreuznach 
ift in Yolae Meldung der Beibeiligten beute gelöfcht worden, nadbem 
durch Ausichelden ded Geſellſchafters Auguſt Hahn diefe Geſellſchaft 
ſich aufgelöft bat. — 

Dagegen wurde sub Rr. 449 ibidem eingetragen bie feit bem 
11. diefed Monats zu Kreuznach befichende ran unter der firma: 
Beifiegelu. Doetſche melde die von jener Geſellſchaft betriebene 
Handlung fortfept. Geſellſchafter find bie bajelbit wohnenden Kauf 
feute Earl fsriedrih Beifiegel und Rudolf Doctid, von 
welchen jeder einzeln berechtigt if, dieſe Geſellſchaft zu wertreten. 

Koblenz, den 15. Deyember 1869. 

Der Sclretär des Handelsgerichte, 
Klöppel. ‘ 


Anter Rr. 130 des Geſellſchaftsregiſters des biefigen Königlichen 
andelsgerichtd iſt beute eingetragen Iworden, daß zwilden den zu 
Zin modnenden Kaufleuten: 1) Lazarus Emanuel und 2) Moriß 

Eüsfind eine Handeldgefelfhaft unter der Firma 
»3. Emanuel et Süsfind« 
beftebt, melde ihren Sig in Cöln und in Trier eine Zweignieder- 
laffung ertictet bat, daß die Gefelliaft am 1. Bebruar 1859 be 
onnen und jeber der beiden genannten Theilhaber berechtigt iſt, die 
elbe zu vertreten, £ 

Zrier;, den 13, Dezember 1869. 

Der Handeldgcrihtd-Selretär. 
Hadbron, 










Konfurfe, Subha onen, Aufgebote 
" —— —* Be * 


- Ronturs-Eröffnung 
hi Reeiögerial au Eonip. 

rfte Abtbeilung. 
Den 17. Degember 1869, Mittags 12 Uhr, 
Ueber bad Vermögen des Eigarren- und Zabafshändlers Iſidot 
Goldſtrom bier iſt der faufmännifche Konkurs im abgekürzten Ber- 
fahren eröffnet und der Tag der Zahlungseinkellung auf den 14. De" 
jember er. feRgefeht. 

‚Zum einftweiligen Berwalter der Maſſe ift der Rechtsanwalt 
Meibauer beftellt. Die Gläubiger des Gemeinfhulbners werden auf 
gefordert, in dem 

auf den 30. Dezember er., Bormittags 11 Uhr, 
in dem Verhandlungsgimmer Nr. XIII. des Gerichtögebäudes vor dem 
vr. Kommilfar, Herrn Streidgerichts Math Hartmann, an- 
eraumten Termine ihre Erklärungen und Vorſchläge über die Befiel- 
lung bed definitiven Verwalters abzugeben. 

Ullen, welche von dem Gnndeliriine etwas an Geld, Papieren 
ober anderen Sachen in Befig oder Gewahrſam haben, oder melde 
ihm ehvas verfdulden, wird aufgegeben, nidts an benfelben zu 
verabfolgen ober zu zahlen, vielmehr von bem Bell der Gegen- 
flände bis a 2. Januar 1570 einſchließlich dem Bericht ober 
dem Verwalter ber Maſſe Anzeige 3 machen und Alle, mit Bor- 
bebalt ihrer etwaigen Hechte, ebendahin zur Konkursmaſſe abzulie- 
ern. Pfandindaber oder andere mit benfelben gleihberehtigte Gläu- 

iger des Gemeinſchuldners baben von ben in ihrem . 
liden Pfandftüden und Ungeige zu machen. 


[4266] 





[4282 AREA ER ARTE 
ee Konkurs über dad Vermögen des Kaufmanns Dito Schmidt 
bier — Firma Otto Schmidt — ift durch Vollziehung der Schluf- 
vertheilung beemdiat. 
Elbing, den 15 Dezember 1869. 
Königliched Kreisgeridht. I, Ubibeilung. 


ar"! Betanntmadung. 

er Ronkurd über bad Vermögen des Kaufınannd und Gaflbof- 

—** Guſtav Heinrich hier iſt durch rechtökräftig beſtätigten Allord 
n 


et. 
Elbing, ben 15. Degember 1869. 
Konigliches Kreisgericht. I. Abtheilung. 


[4268] Ronturderöffnung. 

Konigliches Kreißgerict,; 1. wirt 
Bütomw, den 18, Degember 1869, Vormittags 12 Uhr, 
Ueber das Vermögen de8 Kaufmanns — Ackermann zu 
Bütom if ber laufmanniſche Konkurs im abgekürzten Verfahren 
eröffnet und der Tag der Zahlungseinſtellung auf den 19. Novem- 
ber 1869 feitgefegt worben. 

Aum einitweiligen Verwalter der Maſſe ift der Rechtkanwalt 
Ducta bierfelbit beſtellt. Die Gläubiger des Gemeinſchuldners werden 
aufgefordert, in dem 

auf den 30. Dezember 1869, Bormittags 11 Uhr, 
in unferem Grrihtölofal, Ferminssimmer Rr. 3, vor ben Rom« 
miffar, Herrn Kreiegerihte-Direftor Strehlle, anberaumten Termin 
de Erflärungen über Ihre Vorſchläge zur Beitellung des definitiven 
Verwalters abyugeben. 

len, melde von dem Gemeinſchuldner etwas an Belb, 
Papieren ober anderen Saden in Bejig ober Bewahrfam baben, 
oder welde an ihn elıwad verfhulden, wird aufgegeben, nihte an ben» 
nie jr — oder zu zahlen, vielmehr von dem Beſiß ber 

egen € 

is zum 15. Januar 1870 einfälichli® 
dem Bericht oder bem Vermalter der Maſſe Anzeige au machen und Alles, 
mit Rorbebalt ibrer etiwanigen Rechte, ebendbabin zur Konkursmaſſe abzu- 
liefern, Pfandinbaber und andere mit denfelben gleichberechtigte 
Gläubiger des Gemeinſchuldners haben von den in ihrem Beſiß 5 
finbliben Viandftüden nur Anzeige gu maden. 

Zugleid werden alle Diejenigen, melde an die Maffe Anſprüche 
als Kontursglaubiger maden wollen, bierdburd aufgefordert, ihre Un» 
Sprüche, biefelben mögen bereits rechtsbängig fein oder nicht, mit 
dem dafür verlangten Vorrecht i 

bis gum 19. Januar 1870 einf&ließlic 
bei und ſchriftlich oder zu Protofoll anzumelden und demnächſt zur 
Prüfung der ſämmtlichen innerbalb der gedachten Friſt angemeldeten 
frorderungen, fowie nah Befinden zur Beſtellung des definitiven 
Berwaltungeperfonals 
auf den 9. Hebruar 1870, Vormittags 11 Uhr, 

in unferem Gericttelofal, Terminszimmer Nr. 3, vor dem genann« 
ten Kommiſſat zu erihernen Rab Abhaltung. dieſes Termins wird 
geeianetenfalls mit ber Berbandlung über den Altord verfahren werden. 

Wer feine Anmeldung ſchriftlich einteicht, dat eine Abſchrift der- 
felben und ibrer Anlagen beizufügen. 

Jeder Gläubiger, welcher nicht in unferem Amtsbezirk feinen 
Mobnfis bat, muß bei der Anmeldung feiner Forderung einen am 
biefigen Orte mwohnbaften, zur Pragis bei und berechtigten Bevoll- 
maͤchtigten beftellen und zu den Wften anzeigen. Denjenigen, welchen 
es bier an Bekanntſchaft feblt, werden die Nechttanwalte Juſtiz Rath 
Bajohr und Fißau bier, fowie Stüler in Nummelsburg zu Sad- 
waltern vorgeichlagen. 


617®, 


Betanntmadu 


14 
© ermind. zur Prüfung ber er nag dem Ablauf ber ( 
.$ 


befimmten fEriften angemelbetem Förderungen. 

— 9 ber I vn Hunt, 188 ‚30, — Aonturß- . 
nung & 17 

u dem Sonturfe über das Bems en des Tuchmachtrs YUnton 
Dilz bierfelbft bat der Kaufınann €, Ricienfeld zu Breslau 486 Thlt. 
19 Sg. träglih angemeldet. ' 

Ber Termin zur Brüfung Biefer Sorberung ift auf 
e den 17. Januar 1870, Bormittags 10 Ubr, 
vor dem unterzeichneten Kommiffar im Sefhäftsgimmer II. bed Ge 
richtsgebaͤudes anberaumt,; wovon bie Bläubiger, welche Ihre Forde ⸗ 
rungen — haben, in Kenntniß gefept werben, 

Neurode, den 14. Dejember 1869. 

Königlie Kreisgerichts · Deputallon. 
Der Kommiſſar bed Ronfurjes, 


4%9 
[ ER dem Ronfurfe über das Bermögen bed ar unb 
Buhrberen Auguſt Hennig zu Bennfcbt ift der ein ige Verwalter 
der Maffe, Kaufmann Friede. Herm Kell bier, zum definitiven Wer 
walter der Maſſe beftellt worben, Zur Anmeldung ber forderungen 
ber Ston mr ift noch eine zweite Friſt bis —— 10. Jauuar 
1870 einfhliehlich feftaefept worden. Die Gläubiger, welche ihre An- 

che noch nicht angemeldet haben, werben aufgefordert, biefelben, 
e mögen it8 rechtöhingig fein oder nicht, mit dem dafür verlang- 
en Borrechte bis zu dem gedachten Tage bei und fehriftlich oder zu 
Prototoll anzumelden. 

Der Termin zur Prüfung aller in ber Reit vom 16. Rovem- 
ber d. Jr an zum WUblauf der zweiten Friſt angemeldeten Forde · 
rungen {ft au 

= ben 25. Januar 1870, Bormittag® 11 AUbr, 

vor Km Kommiffar, Herrn Kreidrichter von Adelebſen, im Sreis- 
erichtögebäude, Termindzimmer Rr. 40, anbermumt, und werden zum 

einen in demielben die fämmtlichen Gläubiger aufgefordert, 
welde ihre rorberungen innerhalb einer ber Friſten angemeldet baben. 

Wer feine ——— ſchriftlich einreicht, Hat eine Abſchrift der- 
ſelben und ihrer Anlagen beizufügen 

Jeder Gläubiger , welcher nicht in unſerm Amtsbezirke feine 
Wohnung hat, muß bei bet Anmeldung feiner Forderung einen am 
biefigen Orte wohnbaften oder zu Pragis bei und berechtigten aus- 

igen Bevollmächtigten beitellen und zu den Allen anzeigen. 
Denjenigen, welchen es bier an Bekanntſchafi fehlt, werben bie Rechts · 
anwalte Fiebiger, v. Bieren, 
müller, Milfe, Krulenberg, Schliecmann und Göding zu Sarıma 
tern vorgefchlagen. 

Sale a. d. Saale, den 11. Degember 1869. 

Königlih Preußiſches Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


[4284) Befanntmadung. 
In ber von Zietenfhen Subhaſtationsſache von Dechtow wird 
ber Ligitationstermin vom 7. Februar £. I. aufgehoben, 
Spandau, ben 17. Dezember 1869. 
KRönialiched Kreisgericht. 
Der Subbaftatiosrichter. 
ar. Doblanbt. 
[4265] 
Bebra. Aron Stern, Sohn dei zu Bebra verſtorbenen Jpig Stern und 
deifen verforbenen Ehefrau Biedel, geb, Bahrab, geboren den 
4. Aunt 179, ift nach Beſcheinigung des Drtövorftandes feit 1829 
von Bebra abmefend und fein Aufenthaltsort unbefannt, derfelbe 
würde biernad das 70. Eebensjabr zurückgelegt baben und wird des · 
bald, ſowle feine etwaigen Leibeserben und Nechtsnachfolger, auf An« 
trag des Heli Stern gu Bebra aufgefordert, im Termin, 
den 25. April 1570, Morgens 11 Uhr Etzt. 
entweder perfönlich, oder durch «einen Bevollmächtigten vertreten, zu 
erſcheinen / widrigenfolls genannter Uren Stern für tobt erflärt wer- 
ben und wegen Berabfolgung feines Vermögens an deffen Inteftat- 
erben das Weitere ergeben wird, 
Rotenburg, den 2, Deyember 1869, 
Königlides Kreisgericht. 





Verlooſung, Amortifation, Zindzablung u. f. w. 
von Öffentlichen pieren. 


[42381 
Bei ber erfolgten Aublooſung ber ragniter Kreißobligationen find 
folgende Rummern gezogen worden, und zwar: 
1) von der IL, Serie: 
Litt, A, über 500 Tbir, Rr. 29, 
» B » 200 Tblr. Re. 68, 
» C, » 100 Tblr. Rr. 136. 
» D. » 50 Tbir. Xr. 40. 173. 
E » E > 25 Tblr. Mr. 14. 55. 212 

2) von der 111, Serie: 

Lit. B. über 200 Tble. Re. 34. 
» C, » 100 Tble, Mr. 45. ©. 

Diefe werben ben Inhabern arfündiat und gegen Rüdgabe ber 
Schuldverſchreibungen vom 1. Juli 1870 ab baat von ber biefigen 
Krei-Rommumnaltaffe aukgezabt, 

Bagnit, den 18. Dezember 1869, 

Der freieländifge Hinanz-Ausfguß für den Edauffecbau. 


Fritſch, Niemer, v. Nabede, er \ 


arm, 
u —— 


a‘ Betfanntmadung. 
eitend ber unterzeichneten Zommiffton find folgende auf G 
ber —— tipilegien vom. 26. Oftober 1857 und 10. Mail 
außgefertigte Breifenhagener Rreißobligationen außgelooft: 
Littr. A. II. Emiffion Rr. 129. 130. 197. . 454 & 100 Zhir, 
200 & —— RE 181 bis inkl. 220 A 25 The, 


Kr. 
Liste. B. Serie II. Rt. 406. 449 a 100 Eplr., Rr, 579, 
598. 607. 627. 673. 740 & 50 Fir. 

Die Inhaber biefer Obligationen werden aufgefordert, dben_Renn- 
werth gegen Rüdgabe der Obligationen und ber Coupons nebft Talons 
bis aum 14. Januar f. 3 auf der hieſigen Kreisbautkaſſe oder bei 
den beiten Scheller und Degner in Stettin zu erbeben, melde die 
Einlöfung der am 1. Januar f. 5. filligen Zindeoupons aller (auch 
ber nicht ausgelooften) Obligationen übernommen haben, 
Breifenhagen, den 17. Dezember 1869. 

Die — — 
ofte 


Candrath. 


4280 
! ai der heute ftattaefundenen Mukloofung der zum Bau ber 


ge negosirten. vierprogentisen QAnleibe de 1862 
ind nachfolgend verzeichnete Obligationen vom Loeſe getroffen: 
Lit. A. Num, 47. 340, 347. 366. 492. 601. 619, 
797. 1046, 1124. a 1000 Thle....... 10,000 Ehlr. 
Lit. B, Num. 1416a, 1416b. 1421a, 1421b, 1437a, 
1437b. 14702. 1476b. 1609&. 1609b. 
1618a, 1618b. & 500 Tble..........- 6,000 > 
Lit. C. Num, 1879, 1879b. 1879e. 1879d. 1879e, 
19558. 19556 1Y95e, 19554. 1956e, 
1956. 1956b, 1956e, 19564. 1956e, 
1989a, 19659b 1080. 19894. 1989e, 
BDO IElE ———— 4000 ⸗ 





20,000 . 
und werden die intereffirenden Gläubiger aufgefordert, vorbenannte 
Dbligatlonen, — von denen die auf Namen aufier Eourd geftellten 
ebörig quitiirk und eventualiter mit binlänglicher Begitimation ver 
eben Bin möüffen, — mit allen nicht fällia gemordenen Zindroupons 
und mit ben auögegebenen Talons, vom 14. Juni 1870 ab bei @rof- 
Deraoglien Menterei bierfelbft einzureichen und von berfelben ben 
Rommmal-Beirag der probuzirten Obligationen und fälligen Coupons 
sum 1. Juli 1870 zu gewärtigen, 
Zugleih wird wiederbelt bemerklich gemacht daß für bie zum 
1. Juli 1867 ausaeloofte Obligation Lit. C. Nom. 1845e, & 200 Thlr. 
und für die zum 1. Juli 1868 ausgeloofien DObligalionea Lit. C. 
Num. 1818e, und 1 . auf je 200 Eblr, Eour. lautend; die Kapi- 
talien biäher nicht abgeforbert find und zinfenlos deponirt ſichen. 
Schmerin, am 15. Dezember 1869. 
Großherzoglich Meckllenburgiſches Finanz Minikerium. 


14270] Medienburgifche Eifenbahn. 

In Gemäfbeit des $. 7 des Statutnachtraged vom 23. Juni 1849 
wird biermis öffentlich befannt gemacht, daß bei der am 9. Juli d. J. 
vorfriftsmäfig_aefhebenen Ausloofung unierer Prioritätd-Obliga- 
tionen folgende — siegen worden find: 


Litt. A, Serie I, T. 
Ar. 87. 114. 146. 162, 
A. Serie II, à 500 Tblr. 
Nr. 395. 465. 520, 575. 608. 671. 786. 823, 975. 
A, Serie III a 200 Tblr. 
Mr. 1643. 1762. 1825. 1832, 1904. 
» B. Serie I. & 1000 Tblr. 
RB. 








Mr. 61. 103, 111. 
Serie II. & 500 Tbir. 

Nr. 342, 589. 618, 704. 79. 
Serie III & 200 Thlr. 

Mr. 830. 1118. 1208. 1257. 1447. 1560, 1576. 1595, 
beren Mudzablung vom 2. Januar f. IB. an, dem obgedachten 
Paragrapben gemäß, in Schwerin, Hamburg und Berlin erfolgen wird. 

n Berlin fann während bed Monats anuar 8, J. Die Er 
bebung ber vorbegeihneten Rapitalien bei dem Banquier Herrn Jacob 
Saling, Rleine Präfidentenftraße Rr. 7, geichehen. 

Schwerin, ben 18, Dezember 1869, 
Die Direktion. 


at Schlebwigſche Zifenbabnen 
ie am 3. Januar 1870 fälligen Zinfen der Aktien und Priori- 
tät8-Obligationen der Schleswigſchen Eifenbahn-Attiengefelfaft wer · 
ben in üblicher Weiſe genen Einlieferung der Coupons (Rr. 4 und 9) 
in — —— im Comtolt des Genertal · Bevollmachtigten, 
» Ultona bei der Hauptkaſſe der Altona Kieler Eiſenbahngeſellſchaft, 
» gamburg bei ber Rorddeulſchen Bank, 
» Berlin bei der Handelägefelihaft, 
» Frankfurt a. M. von Erlanger ne 
Frankfurt a. M. bei Eri & 85h 


> 


» RB. 


' ausbezabl 


bit, 
Ülenäburg, den 18. Dezember 1869. 
Die Direttion, 


m Laufe des Sommers ift ein von ber biefiaen Amts ·Sparkaſſe 
auf den Namen Bb, Holtfamp in Gaßtrop unter Ar. 331 ausgeftelltes 
Spartaffenbuc, lautend über 80 Thlr, wovon aber 50 Thlt zurüd- 
gezogen find, verloren gegangen. 
Herme, Kreis Bochum, ben 16. Dezember 1869. 
Der Amtmann. 
Ublenbufd. 


* 
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en Königlich Preuſiſche 


Safertiouspreis für ben Hasın etaen uftiden Staafs - Anzeiger: 











Bruspi 35 Bar. | Besren Eirade Mr. Im 
Staats- 8) ZAlnzeiger. 
8 300. — Berlin, Mittwoch den 22. Dezember Abends 1869. 








Es wird ergebenſt gebeten, die Ubonnements- Beſtellungen auf den Königlich Preußiſchen Staats-Anzeiger 
für dab mit dem 1ſten Januar künftigen Jahres beginnende Quartal gefälligſt rechtzeitig fo bewirken zu wollen, 
daß bie regelmäßige Zuſendung feine Unterbrechung erleide und die Stärke ber Auflage gleih danach beftimmt werden könne. 

Befondere Beilagen zum Königlich Preufiihen Staat8-Anzeiger, wie fie mit demfelben feitber aus- 
gegeben worden find, werden auch ferner erſcheinen. Diefelben find vornehmlich zur Aufnahme von Aufjägen aus dem Gebiet 
ber preußifchen Geſchichte, Landeskunde und Staat&-Berwaltung beftimmt. 

Beftellungen für Berlin nehmen die Erpebition bed Staat8-Ungeigerd, Behren-Strafe Nr. la, außerhalb 
jedoch nur die Poſt ⸗ Aemter entgegen. 





Se. Majeſtät der König haben Allergnädigſt geruht: Morddentfber Bund, 
Dem Sanbesälteftien und Kreo®-Deputirten Freiherrn Se. Majeftät der König haben dem G.heimen Re 


von Prinz auf Ober-Rübibmalg im reife Grottfau ben iftrator im Bundeskanzler» Amte, Helfe, den Eharakter alß 
Rothen Adler-Örben vierter Klafje; dem Wailenhauß-Dıreftor, a 1 * 
Lieutenant a. D. Pietenbrock zu Sieeie, im Kreiſe Ejien, | anzlei-Rath Alergnädigft zu verleipen gerubt. 
und dem Oekonomen Mühlendyck zu Nofloiben bei 


KRettwig, deſſelben Kreiſes, den Koͤniglichen Sem Juſtiz ⸗ Minifterium, 

Orden vierter Klaſſe; ſowie dem penſionirten Siruer Der Kreiſgerichis. Rath Gohnich in Luüben iſt mit der 
! 
| 





Auffeber Grzegorzewäfi zu Bobau im Sreife Pr. Etar- 

gardt, bem nnapermeifer und Etabtältelten Zipffler 3* ! Kg Are ——— — — 
4 J ’ ⸗ 

u Dorf im Rreile eeen Wood — in Luͤben und zugleich zum Notar im Departement des 


mann zu Zootzen im Kreiſe Ofiprieang und dem Allitzer A j 
Ledd 6 — * um Ki Wolnurfiedt das —* ppellationsgerichts zu Glogau, mit Anweiſung ſeines Wohn 


meine Ehrenzeichen zu verltihen / 

Zu beſtimmen: daß dr Präſident des Obergerichts in 
Celle Obergerichte · Direktor Reinecke, in gleicher Amteeigenſchaft 
an bas Obergericht in Hudesbeim verſezt werde, und ferner 
den DObergeribt&Bue-Direftior Kübne in Etade unter Bei. 
legung des Tıteld »Dbergerihtä-Tireftore zum Präfidenten des 
DObergerichtt in Eelle, Tomıe j 

Den Kronanwalt Scharr in Göttingen, unter Beilegung 
des Titels »Obergerichts · Bye Direltore zum Bize⸗Praͤſidenten 
des Obergerihtd ın Stade zu ernennen; und 

Dem Üppellationsgerihra Ruth von Prittwig in Breölau | __ 
bei feiner Bırkgurg ın Den Ruheſtand den Charalier ald | B e 
Geheimer Juftiz Natb; ferner | Prerfonal - Deränderunaen in der Armee, 

Den Dber-Eieuer-Inipiltoren Wehner in Hildebheim, 

Blanfenbagen in Di. Erone, Kahler in Etendal, von | „ ‚Dffisiere, Borteper» Aäbnriche ıc. A. Ernennungen, 
MWinterfeld in Neu und Fromm im Görhg, imgleigen ı Beförderungen und Berkepunuen. Den 14 Degember: 
den Ober Zoll-Inipehioren Müller in Harturg, Raten in Prredr. Hiller v. Särtringen, Dr. “rt. vom I. Garde ⸗Regt. 4. Tr 


i = von dm Kommbo. zur Dienftl als Inſpett Diff. und Vebrer bei der 
Hadereleten und Collas m Hamburg din Ebarafter ale Steuer Kriegefule zu Caffel enıbunden. v. Pacjenefi u. Tencain I 


Rath, dem Burem-Borteber Bochert ber der Provingal - Err. &t. vom 3. Barde-Wren, Regt. KRöntuin Elifabetb, zur Dienft« 


fies in Yüben, ernannt worden. 

Der Dr. juis Hınge ın Melle ift zum Advokalen und 
zugleich zum Notar für den Bezuk des Övergericts zu Mien- 
burg, mit Anweifung feines Wobnfiged in Baſſum, im Amt 
gerichtöbezirfe Freudenberg, ernannt worden. 


Minifterium der geiftlichen, Unterrichtd+ und 
Medizinais Ungelegenbeiten. 


Dem Ehulamtd» Päcter Frii Karbe zu Meuendorf ift 
ber Ehurafter als Königlicher Ober- Ammann beigelegt worden, 





Steuer-Direttion in Breelau den Charalter als Konzlei Ratb, | teiftung als Inivetnone » Offisier und Ubrer bet ter Ariegefhule zu 
forsie den Haupt-Etrueramte-Nendanten Lüttke in Polen und | Eaflel__ tomnandirt. Sror. v. Dalwıg, Br. Lt. vom Salenſchen 
Greuli& ın Landeberg a. W. den Charakter ala Nednunge- | gsün. Regt Nr. 38, von dem Kemmando zur Diennletpung als n« 
Raıb; deegle en ettions · Offi ier und Ledrer ber der Arieseibule zu Neiie enibunden. 

Tem Echmiebemeifier Iobann Beder zu Eoblenz dag | Waltber, Gr. Et. vom 4. Rıederial. af. Negt. Ar. 5], zur Dienftl. 


. i als Inipekt. Off. und vebrer bei Der Arupgeidhule zu Reife tommanpirt, 
Prätitat eines Königlicken Hof Sa miedenieiſiers zu verlahen, Bötter, Pr. lt. vom 3 Weſtt. Inf. Heat Wr 16 und fommandirt 


zur Dienitl, als Erzieher bei dem Kadettenbauſe in Beeiin, in das 
Kadetten · Corps einrangırl. v Eroufar, Ser Vt. vom J Scleſ. 
Gren. Regt. Rr. 10, von tem Kommando jur Diemlil. als Erzieber 
bei dem Kadettenbaufe zu Wahljtart entbunten, D’'Alton, Ser. U, 
vom Anbalt. Inf, Kent Me. YA, aur Dienitt. als Eizicber bei bem 
Kabettenhaufe zu Werlin, vorläufig bis aum 1 April 1850, fom- 
manbdirt. v. Wedell, dert. rüber. vom 2, Brandenb Dragoner- 
Begt. Ar. 12, in das 1. Barde-Drag. Regt. verfept. Den Ib De» 
jember Prinz Ludwig au Sılms-Hobentolmsd-Lid, Hufar 
im 2. SM Huf. Regt. Re. 14, zum Pers. Fahnr. befördert. Blinz- 
ner, Dort. Fäbnr. vom Ofipr Vion. Bat, Ar. 1, in die 9, Wert, 
Brig. verfegt. v. Voigt, Pr Yr, von ber av. des I. Bats (Machen) 
1. Thür Landır. Rente, Nr. 25, fruber im Mbein, Kür. Negt. Rr. 8, 
im fichenden Heere, und zwar ale Pr. Yı, im Nhein. Ulanen-Negt. Re 7, 


Berlin, 2, Dezember. 


Ee. Röniglibe Hobrit der Prinz Friedrich Karl von 
Preußen ift heut von Epringe zurüdgefchtt, 


Berlin, 22. Dezember. 


Ce. Grofberzenlide Hoheit der Prinz Heinrich von 
Heffen und bei Rhein ıfı nad Tarmſiadt abgereift, — 
61 
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wieder angeſtellt. Er. v. Keller, Sec. £t.a.D., zulestim1.@arbe-Negt. | 
"S ne eerc, und ' war als Str. et. im 6. Thür, Set j 


. Fr im lebenden t. 
— Ne. 4 Großh. von Sachſen), wieder angeftelt. Bei der 
Randmwebr Den 14 Dezember: Rogalla v. Bicberftein, 


Db. &t. zur Disp. und Beirks-Eommodr. des 1. Bats. (Siegburg) 
5, Mbein. Landw. Negtd, Nr. 3, in gleicher Eigenfhaft zum _2. Bat. 
(2. Trier) 8. Rhein. Landın. Negte. Nr. 70 verfept. v. Donatı 
Maj. a. D., zul. im 3. Abein. Inf. Regt. Nr. 29, unter Stell. zur 
Disp. mit feiner Benf. zum Bezſtks Commdr. des 1. Bat. (Siegburg) 
3. Mdein. Sandro. Regis. Mr. 28 ermamt. v. Kübn, Major zur 
Dispof. und Beyirfd-Commör. de 1. Batk. * Wendel) 4. Rhein. 
Sandıv. Hegtd. Rr. 80, in aglelcher N t zum 1. Bat. (Bitter | 
feld) 4. Magdeb. Landw. Regts. Ar. verfegt. -- Militärärzte. 
Den 14. Dezember. Dr. Weber, Stabes und Abth. Arzt von 
der reitenden Abtb. ded Oſtpreuß. Feld-Art. Regts Nr. 1, zum Ober 
lab» und Meatd. Arzt ded 6. Oſtpreuß. Inf. Mente. Nr. 43, 
Dr. Dabis, Unterargt vom 5. Vommerſchen a Ram 
Ar. 42, unter Verfegung zum 6. Thüring. Infant. Met. Mr. 95, 
Dr. Schwengers, Unterarzt vom 1. Weſtf, Inf. Rent. Rr. 13, unter 
Verfefung zum Nbein. Drag. Negimt. Rr. 5, zu Wjliftenzärzten be 
fördert. Dr. Dyed, Dberftabd- und Regimentdarzt des 3. Hannov. 
nf. Regts. Re. 7%, der Majorsrang verlieben. Dr. Stehmann, 
Sie und Bats. Arzt vom 3. Bat. des Hell. Füſ. Negts. Nr. 80, 
ald Stabt- und Garnifonsarzt nah Wiltenberg, Dr. Shwarp, 
Affiitengarzt vom Schleſ. Bion. Bat. Nr. 6, zum 2. Brandenburg. 
Ulanen Net. Nr. 1), Dr. Meilv, Affiftenzarzt vom 4. Garde ⸗ Gren. 
Rent. Königin, zum Leib-Kür. ARegt. (Schlef.) Rr. 1, veriept, Dr. Tend- 
boff, Stabt: und Batd, Arzt vom 4. Rhein. Inf. Regt. Xt 30, mit Benf., 
Bartel; Affiit. Arzt vom Weſtf. Ulanen-Regt. Rr. 5, mit Deni, der 
Dbſchied bewilligt. Dr. v. Kranz, Affit. Arzt vom Beurlaubien- 
ftande bed 1. Bats. (Soeſt) 3. Weſtfäl. Landw. Regts. Ar. 16, im 
aktiven Sanitätsdienft, unter Beförderung zum Stabe- und Bars, 
Arzt, bei dem 2. Bat, des 7. Meftf. Inf. Regts. Nr. 56 wieder an- 
efellt. Dr. Weigert, —— vom Ref. Landw. Bat, Breslau 
Fr. 38, Dr, Koreß, Unterargt der Referve vom Referve-Landivebr- 
Bataillon Frankfurt a M., zu Afjiftenzärzten —— Dr, Rod, 
Alfikenaarzt vom 1. Bataillon (Kiel) Holfteiniihen Landmwebr- 








Negtd. Nr. 85, beim 1. Bat. (Damaig) 8. Oftpr. Landw. Regts. Nr. 45, 
Dr, Stern, RU. g vom 1. Bat. (Neiffe) 2, Oberfchlef. Landıw. 
Megte, Nr. 23, beim Ref. Landw. Bat. Berlin Mr. 35, Dr. Hoff- 
mann, Wffift. Art vom 2. Bat, (Koften) 3. Voſ. Landw. Regts. 
Nr. 55, beim 2. t. (Samter) 1. Pof. Yandıw. — Rr. 18, 
Dr. Hünefeldt 2. Rhein. 


— vom 1. Bat. (Siegburg 
Bandı. Rentd. Ar, 28, beim 1. Bat. (Dönabrüd) 1. Sannov. Landw. 
Mens. Nr. 74, Dr. Krüger, Amnſtenz Urt vom 2, Bat, (Wiesbaden) 
1. Ka auifben androebr-Kegiments Nr 87, beim Referve-Landiwchr- 
Bat. 363 aM. Kr. 8%, Dr. Hoffmann, Aſſiſt, Arzt vom 
1. Bat. (frankfurt a. ©.) 1. Brandenb. Landw. Negis, Nr. 8, beim 
2, Bataill. (Miedbaben) 1. Raff. Landw. Regts. Mr. 87 einrangitt. 
Dr. Krüger, Alfit. Urt von ber Ref., unter Uebermweifung ge ben 
Heriten bed 2. Bats. (Moflod) 2, Medlend. Landw. Regts. Ar. 90, 
in das Sanitättcorp8 einrangirt, Dr. Meiftermanan, praftifcer 
Art, bei dem Dienftantritt beim Oldenb. Inf. Negte. Kr, 91, Be- 
dufs Ableitung feiner Militärpflicht, der Charakter ald Aſſiſte zatzt 
verlichen. Dr. Beefe, Aſſſt. Arzt vom 2, Batafllon Stralfund) 
1. Pomm. Landıw. Hegts. Nr. 2, mit Benflon der Abfhied bewilligt. 
Dr. Weinert, Stabsarzt vom 1. Bat. (Soeft) 3. eff, Landw. 
PMents. Mr. 16, Dr. Simon, Aſſiſt. Arzt vom 1. Bat. (Yandeberg) 
5. Branbenb. Sandıv. Megts. Mr. 48, Dr. Richter, WUffiit. Mrat der 
Ne. vom 1. Bat. (Deffau) Anhalt. Landw. Regts. Nr. 93, Dr. Flögel: 
AIR. Arzt vom 1. Bat. Striegau) 1. Schlef, Landw. Megts. Ar. 1 
der Abſchled bewilligt. ach weiſung der beim Sanitätd - Corp 
to Dronat November 1869 eingetretenen Veränderungen. Ourch Ber- 
gung des General-Stabs-Arzted der Armee. Den 4. Rovember: 
Dr. Berfen, Unter- Arzt vom Kaifer Franz Garde · Grenadier · 
Regiment Nummer 2, vom 1. November cr. ab, unter Beauf- 
tragung mit der Wahrnehmung einer walanten Aſſiſt. Urgt-Stelle, 
zum 8, Nhein. it Hegt. Nr, 70 verfept. Dr. Weibenfels, tue 
einjährig freimill, Arzt beim Kabettenbaufe Berlin, vom 1. Oltober 
ce. ab zum Unterargt ernannt und dafelbit mit Wahrnehmung einer 
valanten Affitenzarzt-Stelle beauftragt. Den 8. November. Dr. 
Salben, Unterarzt v. 1. Garde-Drag. Negt., zum Kaifer leg. Barde- 
Gren. Rent. Ar. 1 verfept u. m. Wahrnehm. e. vafanten Aſſiſtemarzt | 
Stelle beauftragt. Den 20. November. Dr. Benneman, vor | 
mal. Charite nterargt; al& Unterarzt bei dem Garde⸗Feld · Art. Megt. 
angefiellt uud mit Wahrnehmung einer vatanten Alfiftenzargt-Stelle | 
beauftragt. Den 3. Nowember. Dr, Stebler, biöber einjährig | 
freimifl. Urıt bei der Unteroff. Schule zu Biebrid, vom 1. Robeme- 
ber ec. ab unter Verfepung zum 4. Garde-Ören. Regt. Königin zum 
Unterarzt ernannt und mit Wabrn, einer vof. a Pr beauft. 
Geftorben. Den 2. November. Dr, Hirihtelder, Alien | 
arzt von Heff. iFeld-Artill. Kegt. Nr. 11. Benmte der Militärs 
Verwaltung. Durd Verfünung des Rriege-Minifteriums. Den 
11. Desember. Donner, Rabim. vom 2. Bat. 1. Abefipr. Gren. 
Regie. Nr. 6, zum Weſtpreußiſchen Küraffier » Negiment Kr. 5 ver · 
fept. Strabel, Zablmeiiter - Aspirant vom Brıirts · Kommando 
dea 1, Butaillons Vauban) 2. Riederfchlefiihen Fandivehr-Reginente | 
Nr. 47, zum Zablm. beim 2. Bat. 1. Weſtpr. Gren. Regib. Nr, 6 
ernannt, Wrüd, Sabine. Aepitant vom 5. Ibür. Inf. Regt. 
Nr. 94 (Grofberreg von Sadjen); zum Zablm, bei dem Rüf. Bat, | 
3. Heſf. Inf. Negts. Nr. 83 ernannt, Den 14. Degember. Runfe, 
Sabim. vom 2. Bat. 7. Brandenb. Infanterie-Negiment Nr. 60, 
um Prandenburgiichen sürafiier-Negiment (Saifer Rikolaus 1, | 
von Rufland) Nr. 6 verſett. Kübn; Zablm. Aepitant vom 1. Bat. | 
(Ruppin) 8. Brandenburgifden Landivebr-Megiments Me. 64, zum | 


Zablın. bei den Brandenb. Füſ. Regt. Kr. 35 ernannt. 


ER 


4p%igeB vormals naffauifhes Staatsanlehen von 
j ‚200,000 Fl d. d. 30. September 1862, 

Bei der flattgebabten dritten Verlooſung des unter Vermittlung 
bes Banfhaufes der Herren M. U. von Rotbibild & Söhne in 
Frankfutt a. M. negortitten 4% igen vormals naffauifhen Anlchens 
von 27900 1080 Bl. d.d. 30. September 1862 find bie nad 
ſtehend verzeichneten Bartial-Obligationen im Nominalwertbe von zu- 
fammen 50,500 F * Rüuckzablung gezogen worden, und zwar 

A ü x bar am ], April 1870, 
1786. 1705. 2386. DAS). 2007. 403. dotl, 4061, A00L: Kiss. A078, 
785. 179. 2580. 2997, 40%, . . 4061. 4433, 4678. 
5336 und 5573. 

Lit. O, & 200 51. Mr. 43. 626. 700. 972. 1186. 1519 ımb 1718. 

Lit. P. a 500 j}l. Mr. 619. 641. ı1lı. 1163. 1231. 1763. 1773, 
1783. 2110. 2120. 2130. 2720. 2803. 2813. 3080. 4587. 4597. 4607. 
49%6. 5234. 5396. 5906. 5910. 5926. 6018. 7610 und 7654. 

Lit. Q. & 1000 Fl. Nr. 111. 651. 1169. 1188, 1960, 2027. 3037 


und 2129, 
i B. Rüdjablbar am 1. Oftober 1870. 

Lit..N. & 100 ft. ®r, 617. 627. 1050. 1060. 1490, 1775. 2026. 
2029. 2036, 2039. 2046. 3092. 3546. 4049. 4428, 4436, 4456. 4559. 
4730, 4885. 5001. 5199, 5895 und 5921. 

Lit. O. & 200 fl. Nr. 2. 71, 334. 709. 1070. 1330. 1402 u, 1471. 

Lit, P. & 500 fl. Rr. 659. 813. 843. 1503. 1513, 1528. 1593, 
1603, 1829. 1950. 2163. 2173. 2183. 2193. 2473. 2483. 2493. 3122. 
8133. 3143. 3153. 3713. 3723. 3995. 4332. 6190. 7254. 7745 u. 8000. 

Lit. Q. ä 1000 fl. Rr. 148. 206. 571. 661. 671. 850 und 1792. 

Die Inhaber diefer Partial-Dbligationen werden hiervon mit 
dein Bemerken benadrichtigt, daß fie die Kapitalbeträge, beren_Ber- 
jinfenn nur bis zum betreffenden Bra hab rnoBiene ne flattfindet, 
omwohl bei dem Banthauſe der Herren M. U von Rotbidild & 
Söhne in Frankfurta. Ma ald auch bei der Königlichen 
Renierungd- Bau pttaffe in Wiesbaden, ſowie bei jeder 
Königliben Regierungd-Hauptkafie, bei der Königlichen 
ee A he Staffe in Berlin, bei ber König. 
lihen SRreiöfleuerfaffe in Frankfurt a. M. und bei ben 
Königliden DeritiärBanpileten in Hannover, Rüne 
burg und Döänabrüd gegen Rückgabe der Wartial-Obligationen 
und der dazu gehörigen, nicht vwerfallenen Eoupons und Talon erhe- 
ben können. 

Refanten. 
Rüchzahlbax am 1. Upril 1868: 

Lit. N, Wr. 874. 1429. 309%. 3946. 4262. 5205 u. 5212, Lit. O, 
Kr. 331. 981 u. 1450. Lit, P, Nr. 612, 672. 1891. 1987. 4011. 40 
u. 7248, Lie. Q. Wr. 1171. 

Rüdzablbar am 1. Dftober 1868: 

Lit. N. Rt. 10. 11. 2035. 2615. 291 u. 4150. Lie. O. Re. 17. 
496. 1397 u. 1497. Lit. P, Wr. 446. 471. 1186. 2185. 4434. 6718 u. 
7180, Lit. Q Pr. 748. 

Müdyablpar am 1. April 1869: 

Lit. N, Wr. 1658. 1668. 1931. 2056. 2140. 3%. 3031. 4099 
und 4676, Lit. O. Mr. 219 u. 97. Lit. P, Nr. 88. M9. 1176. 
1248. 1859. 2513. 3334. 6769 und 7600. Lit, Q, Wr. 3%. 

Wiesbaden, den 9. Dezember 1869. 

Der Konigliche u, + Präfibent. 
In Vertretung: v. Dresler, 


Die biöher mit der Orte» —— fombinirte Telegraphen · 
Statlon in Öſcherbleben wird vom 1. Januar k. J. ob in eine felbf- 
ftändige Telegrapben-Station 11. Klaſſe umgewandelt. 

annover, ben 21. Dezember 1869 





Telegtaphen » Direktion. 
Michtamtliches. 
Preußen. Berlin, 22. Dezember. Se. Majeftät der 
König nahmen heute Bormittag 11 Ubr die militärifchen 


Meldungen entgegen, empfingen ben Oberft a. D. von Stubmig, 
früher im 1. Garde-Regiment 3. F., und demnädft au einer 
Konferenz den DOber-Hof- und Hausmarſchall Graf Püdker, 
ben Genetal-Adjutanten von Tresckow und den Oberft-Lieutenant 
vom 1. Garde-Regiment 3. 5. und Eommandeur bed Lehr 
Infanterie · Bataillons, von Bochn. — 
Hierauf nahmen Se. Bun die Vorträge des MWirkli 
Geheimen Ober Regierungs Raths Wehrmann und des 
heimen Ober-Finanz « Rath8 von Wilmowekl entgegen und 


arbeiteten mit denſelben bis nach Uhr. Um 13 Uhr empfingen 


Er. Majeftät noch den Minifter des Innern Grafen zu Eulen- 
burg. 

— Ihre Majeftät die Königin wohnte geſtern ber 
Einweibung der Thomasfirde bei und war heute bei einer 


' Eifung ded Lazareih-Frauenvereind anweſend. 


— Nach der Belannima bung! bed Bundeskanzler? von 2b. Sep⸗ 


tember d, J., betreffend die Prüfung der Aerzte, Zahnärzte, 


Tierärzte und Apotheker, find zur Ertbeilung der Approbationen 
für Nerzte für das ganze Bundefgebiet nur die Eentralbehörben 
derjenigen Bunbdeöftaaten befugt, welde eine oder mebrere Lan- 
bes-Univerfitäten haben, mithin zur Zeit die zuftändigen Dtini- 
flerien des Königreichs Preußen, des Königteichs Sachſen, bed 
Grofherzogthumd Heflen, des Großherzoglhhums Medienburg- 
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Schwerin und in Gemeinſchaft die Minifterien des Großberzog- 
tbums Sachſen · Weimar und der Sächſiſchen Herzogthümer. 
In ber Zeit der Verkündigung der Bundes Gewerbe Ordnung 
i8 zum Erlafje der vorfichend bezeichneten Befanntmachung 
find indeffen noch Kandidaten der Medizin von der bremifchen 
Mebisinalbehörde zur Prüfung zugelafien worden, von denen 


ber eine die lchtere bereild zum Theil abfolvirt, ber andere | 


alle Einleitungen dafür getroffen bat. Da eine Härte barin 


“7 würde, wenn diefe Kandidaten, um bie Approbation für | 
da 


Bundesgebiet zu erlangen, genöthigt werden follten, fid) dem 
bundesieitin angeordneten Prüfungsverfabren y unterwerfen, 
fo bat ber Bundesratb in der Sigung vom 9. d. M. auf den 
Antrag Premend nah Anhörung des Ausſchuſſeb für die Ge- 
werbe · Ordnung beſchloſſen: daß ae Perſonen, welche die 
Prüfung für Uerzte 2. in einem der Bundesſtaaten nad den 
bisher in dieſen Staaten beftehenden Borfdriften vor dem 
1. Oktober 1869 begonnen haben, wenn fie dieſelbe vollftändig 
beftanden baben werden, noch bi8 zum 30. Juni 1870 von ber 
Gentralbehörde de8 betreffenden Bundesftnate® Approbationen, 
und zwar mit Geltung für das ganze Bundeögebiet ertheilt 
werben bürfen, welche jeboch in der biäber in biefen Stanten 
üblichen Form und unter außdrüdlidher Bezugnahme auf gegen- 
wärtigen Bundebrathobeſchluß auszufertigen find, 


Danzig, 21. Dezember. (Meftpr. Ita.) Am Sonnabend, 


Bormittag 11 Uhr, lief S. M. Shifftjungen-Shiff »Undines 
glücklich vom Stapel, 
Mecklenburg. Schwerin, 21. Dezember. Die am 


It eine lanbeöberrlidhe Verordnung vom 16. d. M., betref- 
end bie Erhebung einer Steuer vom Gewerbebetriebe im Am» 
berzieben. 

Neuftrelig, 17. Dezember, 
geflern Abend, von Göttingen fommıend, bier wieder einge 
troffen. 

Sachſen. Dresden, 21. Desember, Die erfte 
Rammer ertbeilte heute dem Gefegentwurfe wegen pro 
viforifcher Forterhebung ber Steuern und Mbgaben im 
Fahre 1870 ihre Zuftimmung, trat bierauf den von ber 
weiten Sammer bei Beratbung deß Gefepentwurfs, die 

ufhebung des inftitut® der Rommunalgarde und bie an 
befien Stelle zu treffenden ———— betreffend, in deren 
Sigung vom: 6. d. M. gefaßten Beſchlüſſen bei, und cignete 
fidy fodann die von der zweiten Sammer bei Berathung des 
Delretd, bie Ausführung des Geſetzes über die Berichtigung 
von Wafferläufen u. f. w. vom 13. Auguſt 1855 betreffend, 
in ber Sigung vom 8. d. M. gefaßten Beſchlüſſe an. 

Die zweite Kammer erledigte in ihrer heutigen Sigung 
verfchiedene Anträge und Petitionen. 

Weimar, 21. Dezember. Der Prinz Hermann ift heute 
wieder nah Stuttgart aurüdgereift, 

Altenburg, 21. Dezember. In ber eg Sigung ber 
Landihaft wurde beidlofien, bie Berathung ded Entwurfs 
ber Kreiſordnung zur Zeit außzufegen; der Rechenſchaftsbericht 
auf bie fyinanzberiode 1862-64 wurde genehmigt, der Antrag 
ded Abg. Wagner auf Einführung ber preußiſchen Berggefch- 
gebung x. angenommen. Fre | erfolgte die Bertagung ber 


nbicaft. 
Bayern, Münden, 20. Dezember. (U. U. 5 Der 
ajeität 

geftern. Abend von Hobenihwangau eingetroffen year, ber in 


Bil cin Tage erihhienene Nr. 98 bed Regierungsblatte® ent- 


König ift. heute früh von Nymphenburg, wo Se. 


ununterbrodener Fahrt von Florenz fommenden Königin von | 


Württemberg, bei welder fi die Großfürfiin Bera von Ruß 
land befand, nad Holzkirchen entgenengefahren. Der Köni 
fuhr im Wagen ber Königin mit bierber, wo die Anfun 
Vormittags 10 Uhr erfolgte, Der König fuhr mit ber 
Königin Dlga in bereit flcbenden SHofwagen ſogleich 
nad der Königlihen Refidenz zur Königin-Mutter und geleitete 
dann bie Königin nad ihrem Abfteigeguartier, dem »Baveri- 
fhen Hofe. Heute Nachmittags bald 5. Uhr war im Winter 
— der Königlichen Refidenz bei Sr. Majeſtät Familienlafel. 

orgen Bormittagd 10 Uhr tritt die Königin von Württem- 
berg bie Weiterreiſe nah Stuttgart an, der König wird ber 
ſelben das Geleite Bid Augsburg geben. 

— Der Derzog von Alencon iſt mit feiner Gemab- 
lin, ber Herzogin Eopbie in Bayern, und ber neugeborenen 
Prinzeſſin geitern Abends aus England bier eingetroffen und 
bat Wohnung im »Bayeriichen Hofe genommen, 

— Minifterial-Ratd von Braun, zu dem Rönig nad 

ohenſchwangau berufen, batte dafelbft vorgefiern Nachmittag 
eine längere Audienz und ift geftern Ubend wicder bierber zur 
rüdgefommen, Heute Mittags bat Se. Majeftät die Defrete 
unterzeichnet, durch welche derfelbe zum Staats-Rath im ordent- 
lien Dienft und zum Staate-Minifter des Innern, der Juftiz- 


Der Erbgroßherzog ift | 
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! Minifter Here von Lug aber zugleih zum Kultus. Deinifier 
ernannt wird. Dad Miniſterium iſt alfo wieder vollftändig. 


Defterreich s Ungarn. Wien, 21, Diyember. Der 
| Kaifer ift vorgefiern Morgens von Ofen bier angetommen. 
N — Der Kailer hat am 10. Dezember d. J den Legatione- 
Rath Ritter von Betfera zum ftänbigen Geichäftäträger in 
Liffabon ernannt und ibm zugleich den Titel und Charakter 
eines außerordentlichen Geſandten und bevollmädtigten Minifterß 
tagfrei verlieben. 

— Im Herrenbaufe beantragte geftern Graf Thurn ein 
Geſeß, wonad die Prioritäten der garantirten Bahnen zu 
PBupillaranlagen und Stiftungen verwendet werden bürfen. 
Minifter Haöner legte einen Geſchentwurf über die Ehen folder 
Perfonen vor, welche feiner anerkannten Kirche ange 
bören. Er erflärte, die Regierung acceptire die Amen- 
dements des Unterhaufed. Die Geſehze Über Die Einhebung der 
Steuern für daß erite Quartal 1870 und über die Steuerfreipeit 
bei Neubauten wurden angenommen, Die nädfte Sigung ift 
unbeftinmt, i 

Ir der gefteigen Sihung des Abgeordnetenhauſes 
beantwortete ber $inany-Dlinifer Breitel Tinti's Interpellation 
betreffö ber erg ber Steuerregulirungs · Landesfom- 
mifjion. Der Minifter für Landefvertpeidigung überreichte bie 
Negierungdvorlage Über Aushebung dei Refrutentontingents, 
Der FinanyMinifter legte, wie ——— telegraphiſch ge- 
meldet, den Rechnungs. Abſchluß für ] und baß Gefeg über 
| bie Fefiftellung ber Dotation be Hofftaate auf zehn Jahre vor. 
| Hierauf folgten mehrere erfte Leſungen. 
| Peftd, 20. Dezember, Im Oberhaufe wurbe ber Gelch 
! entwurf über bie Finanzgerichte und bie Stempelpflicht ber 
| @efellihaften und Bereine unverändert angenommen. Der 
! Gelegentwurf über die Börſenſchiedsgerichte wurde mit der Ein» 

ihränfung angenonmen, daß daſſelbe nur er fofort in 
| Wirkſamteit trete, für andere Börfen jedoch erft dann, nad 
dem die Regierung biejenigen. bezeichnet haben wird, für bie 
bafjelbe gelten fol.  - 
| 


. Im Unterbhaufe interpellirte Jvauta ben Rommunifa- 
tion®-Minifter, warum er für bie Ung ——— Eiſen · 
bahn die Subvention von 100 il. per Meile auß dem 
Eifenbabnanlehen verweigere. Die Finanzkommiſſton legte das 
Schlufreferat über das Budget vor. Die Eentralfommilfion 
referirte über Szalay’® Indemnitätfantrag. Die Berbandlung 
bierüber wird auf 5 Uhr feſtgeſeht. 

. Eattaro, 19. Degember. Die Erivoßcianer und Lebenis 
cianer baben ihre Geneintheit zur Unterwerfung kundgegeben 
2 reg die Bitte, Montag eine Zufammenkunft zu ver- 
anftalten. 


Schweiz. Bern, 20. Digember. Der Ständerath 
bat heute den Poftvertrag mit dem Kirchenftaat genehmigt. 


Großbritaunien und Irland. London, W. Dezember. 
Sollten feine Ereigniffe_ von beionderer Dringlichkeit eintreten, 
fo wird vor Mitte Januar feine Eigung des Gefammitr 
Minifteriumd flattfinden; die meiften Stabinetdmitglieder haben 
bie Hauptftadt bereitö verlafien. 


Wranfreih. Pariß, 21. Dezember. »La- France« zu 
folge würbe der Kalſer nad Beendigung der Mahlprüfungen 
im geiehgebenden Körper das Demilfionsgefuh des Minifte 
riums offiziell annehmen und Dllivier mit der Bildung des 
neuen Rabinetö beauftragen. 

— In ber heutigen Sigung bed geſetzgebenden Körpers 
erflärte Die Regierung, bie Interpellation , betreffend die Ber 
waltung Algeriens, amı 20. Januar beantworten zu wollen. 
„7 Der GeneralProfurator am Kaffationshofe, Delangle, 
ift heute Abend: geftorben. 

— (.T.B.) Die Zeitungsnadricht, daß General Fleury 
ber dieſſeitige Botſchafter am ruffiihen Hofe, feines- Poftens 
enthoben werben foll, wird al® unrichtig bezeichnet. 


Spanien. Mabrid, 21. Deyember. (W. T. B) Dem 
Vernehmen nah wird bie rar, nah dem Micder- 
aulammentritt ber Eorteß eine Friſt feftiegen, nad deren Ab» 
lauf die Kandidatur des Herzogs von Genua aufgegeben wer- 
‚ ben würde, fall& die italtenilar Regierung nicht bie dahin die 
| Annahme jeitend ded Herzoas offixiell angezeigt baben follte, 

In Paradas (Provinz Sevilla) baben Sonntag, den 
| 18. d., unerbeblide Unruben fiattgefunden, wobei der Ruf: Es 





lebe die Republik!« gehört wurde. 


krieg ar ‚Liffabon, 13. Deyember. Rückſichtlich der 
\ vor einiger Seit (i. Nr. 289 d. BL.) gemeldeten Demonftrationen 
ı gegen. den Herzog von Saldanha find jegt die Einzeinkeiten be— 
annt geworden. Der Herjog batte vor einigen Wochen. feinen 
Geſandtſchaftẽpoſten in Parıd verlafien, angeblih um in Por- 
ı tugal eine Eiſenbahn zu bauen, Es ſiellie ſich jedod) bapp 
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heraus, daß ber Herzog einen Staatöfireih beabfichtigte, der | 
mit einer Demonftration gegen das Miniftertum im Theater | 
beginnen follte. Da dad Publikum dieſe Demonftra- 
tion vereitelte, fo gg einige Dffigiere, dem Ser- 
z0ge eine Adreſſe zu überreihen, in welcher gegen 
das Berhalten des Publitums an jenem Abend im Theater_pro- 
teftirt werben follte. Die Regierung endete drei der Anftifter 
dieſer neuen Demonftration in bie Provinzen. Alb dies dem 
Herzog dur eine Deputation anderer Offiziere gemeldet wurde, 
begab er ſich fofort nah dem Schloffe zum Könige, um bie 
BIrUeEuTung jener Offiziere, die Entlafjung der Dtinifter und 
feine eigene Ernennung zum Oberbefehlehaber der Armee unb | 
Präfidenten eines neuen Minifteriumd zu fordern. Diejed Ber- | 
langen wurde vom Könige — und nun erfolgte die 
ebenfalls bereits gemeldete Beröffentlichung ber Briefe und Pro- 
teite des Maricalld, auf welden u. U. bervorgebt, daß er den | 
Befehl erbalten auf feinen Poſten nah Paris zurückzukehren, 
worauf er feine Demiſſton als Befandter eingereicht hat. 


Italien. Florenz, 21. Dezember. (W. TB) Der 
Senat bat die Beratbung ded proviforiihen Budgetö begon- | 
nen. Der Minifter + Präfident Lanza und die ehemaligen I 
nangMinifter Cambray · Diany und Ecialoja betheiligten ſich 
an der Debatte, welche eine fehr lebhafte war. Die Brrathung | 
wird morgen fortaelept werden. 

Rom, U. Dezember. Das Konzil trat heute zur drit- 
ten General » Kongregation zuſammen. Es erfolgie Mit 
theilung von ber ftattgebabten Wahl von Drälaten 
in die Glaubenädeputation, welche aus 24 Mitgliedern be» 
ftehen wird, Zu den Gewählten gehören: bie ie a von | 
Cambrai, Utrecht, Polen, Mecheln, Baltimore, Wefiminfter, 
die Bilhöfe von Poitiers, Jaen, Sitten, Paderborn, der Kar⸗ 
dinal-Primas von Ungarn und ber Patriarch von Armenien, 
Ferner wurde die gleichfalld aus 24 Mitgliedern beftchende 
Disziplinar-Deputation gewählt, Die Bulle »Apostolicae sedis« 
vom 12, Oftober, welde die Zahl der der geiftliden Cenſur 
vorbebaltenen Fälle beſchränkt, wurde heute veröffentlicht, 


Aupland und Polen. St. Beteräburg, 21. Degember. 
Se. Königliche Hoheit der Prinz Albredt von Preußen ut | 
gefern Abend mit Kaiſerlichem Extrazug nad Berlin abgereift. | 

e. Majeftät der Kaifer und fämmtlihe Großfürften, welde 
preußiiche Uniform trugen, verabidiedeten fi von dem Prinzen 
auf dem Bahnhofe. General Swinarokoff und lügel-Adjutant | 
Fürft Dolgorufi waren Sr. Königliden Hobeit zur Dienftleiftung | 
bis zur Grenze beigegeben. 


Amerifa. Waibington, 19. Degember. (Sabeltele- 
gramme.) Der Senat ng mit 49 gegen 9 Stimmen eine Bill 
angenommen, welche die MWicbereinberufung ber alten Legid- 
fatur von Georgien einſchließlich der Megermitglieder vorlicht 
und erklärt, dab die Ratififation des Amendements XV. zur 
Konftitution (politiiche —5* aller Racen betreffend) 
von Seiten dieſer Legislatur vollzogen fein müſſe, ehe die Ber 
treter Georgiens zum Kongreb der Vereinigten Staaten zuge 
lafien werden fönnen. 

— Aus dem Winnipeg- Gebiete wird gemeldet, daß Gou- 
verneue MDougall und Oberft Dennis eine Heereömadt aus 
inbianern und engliſchen Miſchlingen bilden, um ben Aufftand | 
am Ned River zu unterdrüden, Vorausſichtlich werben die 
Truppen auf Fort Garry mariciren und da bie Nufftändiichen | 





fi zum Widerjtande rüften, erwartet man furz nad Aufbruch | 
einen Zuiammenftoß. Am 6, d. M. hatte MDougall die Bıl- 
dung diefer Truppenmadt nod nicht vollendet und war er mit | 
dem Werben von Sioug beſchäftigt. Kiell, ber Führer der Auf- | 
ftändiiben, Toll 460 Mann unter Waffen baben. George 
Francis Train bielt bei einem geftern in Buffalo ftattgehabten | 
Meeting eine Rede, in welcher er die Regierung in Waibington | 
tabelte, ba 
waffnete 
organifiren, 





fie dem Gouverneur MDougall geftatte, eine be 
acht auf dem Gebiete der Vereinigten Staaten zu 


Aus dem MWolffihen Telegraphen - Burcau, 


Karlärube, Mittwoch, 22, Dezember. Die erfte Kammer | 
bat das Geſetz über die Verlängerung ber Gültigkeit deß Kon- | 
tingentneieges auf zwei Jahre mit allen gegen 2 Stimmen ans | 
genommen. | Bu 

Mien, Mittwoch, 22, Dezember, Morgens, Wie die beur | 
tinen Morgenblätter melden, find bie banbelepolitiiden Ber | 

andlungen mit England nunmehr abgeſchloſſen. Das eng- 
iſche Kabinet acceptırte die vom Reiberatbe an der Nadıtrage- | 
fonvention zum Handelävertrage vorgenommenen Aenderungen, 
wodurd die an England gemährten Begünftigungen auf bie 
Gleieftelung mit dem Zollverein reduzirt werden. 

Peftb, Mittwoch, 2. Dezember, Mittags. Die Nadmit- 
tag erſcheinenden Regierungeblätter dementiten auf das Be 


J 


das Wort zu ergreifen. 


wegen der Diäten unauögefept e 


| Ende 1867. 


ftimmtefte die von biefigen und Wiener Zeitungen aufgeftell 
Behauptung von einer Einmilbung des Miniſterpraſtdenten 
Grafen Andraffy in bie eibleithaniſche Meinifterkrifie. * 





2andtagd: Angelegenheiten. 
. Berlin, 22. Degember. In der geftrigen Sizung be& 
Bert enbaulte nahm zu dem Untrage der Konmilfion im 
etreff der Diäten der Abgeordneten der Finanz « Minifter 


Eampbauien das Wort: 
Meine Herren! Da in diefem Augenblid der Herr Dtinifter des 


' Innern noch nicht anweſend ift, fo erlaube ih mir über diefe Frage 


Nach Mafgabe der Verfaffung iſt als um- 
beftritten und unbeftreitbar ansuerkennen, daß die Mitglieder dei Ab - 
georbnetenhaufes Diäten zu empfangen baben; die Berfaffung gebt 
8 nach dieſer Richtung bin noch erheblich weiter; fie unterfagt, auf den 
ezug ber Diäten Verzicht zu leiten. Es kann alfo nur das in frage 
fommen;, wieviel Diäten zu vergüten fein, und bie Verfafſung 
weift darauf bin; daß died durch Geſeß beſtiinmt werden fol. So 
weit fih alfo der Antrag sub 1 darauf beſchränkt, eine aefeplide Me- 
aulirung zu wünſchen, fann man dem etwas Erbebliches wohl nicht 
entgegenfegen als das, daß es vielleicht große Schwierigkeiten finden 
würde, eine geſeßliche Einigung herbeizuführen. Mas aber den Are 
trag sub 2 betrifft, der die Aufforderung am die Königliche Staats- 
teglerung entbält »die Diäten und Meifeloften für die Mitglieder des 
Npdgeoronetenbaufes im tat pro 1871 und ferner in frortfall zu 
bringen und diefe Maknahme vor Anordnung und Ausführung der 
bevorfiebenden Neumablen zur äffentliben Kenntniß zu bringen, fo 
muß ih Namens der Staatsregierung erklären, dafı wir aufer Stande 
find; diefer Aufforderung Folge zu leiften, 
Wenn feit Erlafi der Verfaſſung es nicht gelungen ift, ein Geſeß 
fejtzuftellen, welches diefen —— regelt, fo bat doch insbeſondere 
n und daffelbe Verfahren ſtattgefun · 
ben; es heſteht eine fonftante Pragis, und wir würden ed nicht recht- 
fertigen können: wenn wit einfeitin von diefer Praxis abwichen und 
n dem beumädft vorzulegenden Etat biele etggen nit in Anſaß 
bringen wollten. Was die Stellvertretungsfonten anbetrifft, fo iſt da 
anzuertennen, daß bie Königlibe Staatereglerung nibt immer das 
felbe Verfabren beobachtet bar; dasjenige Verfahren, zu bem fie in 
der Iehten Zeit ſich befannt bat, filmmt aber wiederum mit demjeni · 
gen überein, welches fie vorber länger ald ein Decennium bindurd 
befolgt bat, und die Könialibe Staatsregierung glaubt daher auch bei 
—— des Etats pro 1871 bei dieſet Anſicht ſtehen bleiben zu 
müſſen. 











— Das »Unteblatt der Rorddeutſchen Poſtverwaltung⸗/ Nr. 80, 
enthält zwei Beneralverfüqungen vom 15. Dezember: 1) Bermittelung 
der Boftanftalten und Obet · Ponkaſſen bei Einziehung der Beiträge 


ı Mitgliedern der Por. Ztervclanen-Bereine im Bereiche der Boftverwal- 


tung de& Norddbeutichen Bundes, 2) Den Beitumgsverfehr mit den 
K. K. öſterreichſſchen Poranftalten betreffend, 





Statiftifche Nachrichten, 

— Das »Journal offtziele veroͤffenilicht den Bericht, melden bie 
höchſte Kommiliion für Ermutbigung und Beauffihtigung der @e- 
fellihaften zur gegenfeitigen Hülfsleitung in Franfreic 
dem Kaifer über die Wirkſamkeit diefer Befellichaften im Jahre 1868 
erſtallet bat. Rach demufelben waren in Flankteich am 31. Dezember 
1568 6085 Hülftgefellfcbaften vorbanden, 259 mebr ald am Schluſſe 
1867. 4272 dirier Geſellſchaften waren ——— 1816 nur autoriſiti 
Die Mitaliederzabl belief jih auf 785,852 wirkliche und 116,746 Ebren- 
mugliedetr. Das Mermögen der Geſellſchaften betrug 49,906,856 TFrc#,, 
wovon die beftätigten Gefelliaften 34,226,181 Fres. Die autorijirten 
15,680,675 Ires. befahen, 3,226.375 fyred, reip. 329,689 frrck, wichr ale 

Die Einnabınen der befiätigten —*— beliefen 
ſich im Jahre 1868 auf 15111,023 fir. , die Ausgaben auf 13:,245,250 


Francd, Die Zabl der verpflegten Kranken erreichte 222,474, für 
wilde 4,12,195 Krankentage begablt wurden. Beſonders hart wur 
den die Geſellſchaften in Algerien betroffen, welde dutch Hungertnoib 


und Epitemien mehr als ein Sechätel ihrer Mitglieder verloren baben, 
1197 Geſeuſchaften baben 4 Alterverforgungs-fkonts 708,873 hrs, 
abgeführt, bei weldenm 2506 Geſellſchaften am Jabreoſchluß ein But. 
baben von 15,001,923 Fre. befaßen. Bon dem in der Seſſion 1868 
votirten @efck über Lebensverfiberung haben bie garfe elellfchaften 
noch Leinen Geruch machen lönnen. Bon ? @elellieaften 
baben, wie bemerkt, 4272 die obrigteitliche Beftätigung nachgeſucht, 
die nad dem Dekret vom Tabre 1852 dem Kaifer das Recht über 
trägt, den Präfidenten zu ernennen und die Sefellfchaften verpflichtet, 
die Statuten dem Prafekten zur Betätigung vorzulegen und ibre 
Gelder in die oͤffentliche Kaffe abaufübren, wogegen fie dad Nedt er 
langen, Legate und Geſchenkt von Mobilien anzunehmen und Prezeſſe 
zu führen. Die autorifirten Gefelliebaften baben nur die Rechte, welde 
nad dem Code jeher Verein von mebr als — Mitgliedern et · 
langt, fie ernennen aber ihre Präfidenten felbit und fönnen ihre Fonde 
anlegen, wie und wo es ibnen beliebt. Der Bericht folgert aus der 


| go Zahl beftätinter Befellfchaften, dat die Angriffe, welche das 


efret vom Jabre 1552 vielfach erleidet, unbegründet find und weift 
aus uhrlich nad, daß und wie das Dekret vortheilbaft gewirkt bat. 
Berfebrö: Anftalten. 

Franffurt a M., 21. Dezember. In folge des jeit mehreren 
Tagen andauernden, arten Waflerzufluffes ift der Diain übergetreten. 
Der Verkehr ın den uberibwemmten angrenzenden Straßen findet 
mittelt Meiner Floͤße fatt. 
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Telegraphische Witterunzsbherichte v. 22. Dezember. 




















| Bar. \Abw! Temp. Abw = Allgemeine 
On. ip Lv. RN \v.M. ind. — 
emel .. = 5,8 0,7 r1,3,8., sehwach. |trübe, 
Königsbrg. 330,8 U, 0,8+1,7.50., s. schwach.|bedeekt. 
Danzig . - ‚10,6, 0,5/+0,3'5., mässig. bedeckt, Nebel. 


Cöslin ....,335,8,—1,31— 0,6 -0,3 SÖ., schwach. |Nebel. 
Stettin... ..1335,9-23,4,— 0,1j10,4,0SO,, schwach. bedeckt, Nebel. 
Pusbus ... 383,2|-1,8| 
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6 

7 
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. 0,7)+0,7,0., schwach. br 

- |Berlin..... 334 3,0— 0,2140,3 O., mässig. „nen eiter. 
» |Posen....: 338,2/—1,8 — 0,2/+1,5 SO., mässig. eicht bezogen. 
- |Ratibor .. .|327,0.-8,8/— 2,7'r1,35., schwach. |Nebel. 

- |Breslau .. 330,0. —28/— 1,0+1,1'50., schwach. heiter, Reif. 
- Torgau ...330,3—45 0,9+2,150., mässig. halb heiter. 
- |Müuster ..320,8-5,6°  1,240,3 50., schwach. \trübe. 

. ICöln .4...- 300-580 21 +1,s SO,., schwach. sehr heiter. 

- Trier... 3247-81 11 +0,8SW., schwach, Iheiter, neblig. 
7 \Flensburg. 34,1 — | 1,5] — SO, schwach. |bez 

6 jWiesbaden 327,4 — | 20) — |ONO., sehwach.\bewölkt. 

- ‘Kieler Haf. 335,8! — 0,4 — 0SO., mässig. |klar, 

7 |Wilhelmsh.333,0 — | Os — |ONO.,schwach.|zieml. heiter, !) 
6 !Keitum ...334,1) — 1,0 — INO,, stark, bewölkt. 

» Bremen 8332 u 0,4 — /0., leicht, heiter. 

» |Weserlmebeh. 332,9), — | Ol — 880. mässig. heiter. 

8 Paris .....- 33217 — | 85) — ıINW,, schwach. Ihedecekt. 

» Brüssel ....330,7) — | 3,2] — |SO., schwach. |bedeckt. 

- /Haparanda 336,0) — — 4,6| — |S., schwach. bedeckt. 

- |Helsingfrs. |335,0| — 0,8) — We schwach. |bedeckt. 

» Petersburg 34,9 — 0,7), — |W., schwach. | kt. 

- Riga ......| 336,9| — | 0,6) — |8., schwach. bewölkt. 

- Stockholm .336,2] — 0,3} — 8W. schwach. bedeckt. 

» |Skudesnäs 385,1) — 2,4 — 0. schwach. 'bed., Regen, 
« [Gröningen. 333,0| — | 1,3! — |O., schwach. bedeckt, 

» |Helder.... 3323| — 2,#| — |0OSO,, ». schw. — 

» |Hörnesand — |— 0,5! — |Windstille. bedeckt. 

» Christians..\335,6 — 0,3] — /OSO,, mässig. heiter, 

» |Oxoe.....)335,3| — 1,8. NW. mässig. |trübe, Regen. 
. ‚Constantin. Ig8.⸗ — 8.o0o — VSW. schw. ‚bedeckt. 

» |Havre.....323,0| — 4,0) — NW. lebhaft. übe, 

- ‚Cherlourg 332! — 32! — |N., stark. bedeckt. 

» St. Mathieu233,1| — | 1,6 — INO,, schwach, bedeckt. 


') Mässiger Reif. 





#Köisiglihe Echaujpieie, 
Donnerftag, 23. Degember. Im Opernbaufe. (251. Borft.) 


Auf Begehren: Der ſchwarze Domino, Oper in 3 Aufzügen, 
Mufit von Auber, für die Bühne bearbeitet von Freiherrn von 
Lichtenftein. Angela: Fr. Lucca M.Pr. 

Im Schaufpielhaufe (260. ———— Zum erſten 
Male wiederholt: Sophonisde. Tragödie in 5 Alten von Ema- 
nuel Geibel, M.Pr. Eee j 

reitag, 24. Dezember, find bie Königlichen Theater ge 

onnabend, 25. Dezember. Im Opernhaufe, (252. Borft.) 
een rin, Romantiide Oper in 3 Ulten von R. Wa, 
Elia: J Lohengrin : Hr. 
Niemann. Friedrih von Telramund: Hr. Beh, —— 
von Dänemark, Trauerſpiel in 4Nbth. von Shäleſpeare, nad 
ar Ueberiegung. M.-Pr. 
Mignon. Oper in 3 Alten mit Benugung ded Goetheſchen 
Romans »Mildelm Meifterd Lehrjahre von Michel Earre 


ſchloſſen. 
gner, 
r, Mallinger. Ortrud: Frl. Brandt. 
m Schauſpielhauſe. (261. Abonn.Borft.) Hamlet, Prinz 
onntag, 26. Dezember, Im Opernhaufe. (253. Borftell.) 
und Jules Barbier, deutih von Ferdinand Gumbert, Muſik 


von broife Thomas. Ballet von Paul Taglioni. Mignon: 
5 Lucca. hiline: Frl. Groſſi. Wilhelm Meifter: Hr. 
— adrtedö: Hr. Salomon. Lothario: Hr. Bet. 


Pr. 

n Schauſpielhauſe. te Abonn.Vorſt.) Die Harfen · 
ud a ufpiel x 3 au von U. €, Bradvogel, nad einer 
Kim Romand »Beaumarhaid« bdeffelben Verfaſſers. 

„Br. 





Produkten- und Waaren-Börse. 

















| 6 2 | 21Bo udlerze 
128 2 125, Kartoffeln —1 1 
126. 3] 119 9lRindd, Pfd. | 4 6] 6 
wol 1/—|Schweine- 
15-12 
1 ——|- 26 3]Hammell. | 4 
15 827 6Kalblleisch 3 5 
= | 7—[Buster Pfd.| 9—112— 
— 9—]— 8/ YEier Mandel] 7—] 9 
Berlin, 22. Dezbr. (Nichtamtlicher Getreidebericht.) 
Weizen loco 50—67 Thir. pr. 2100 Pfd. nach Qualsät, ordinärer 


3 





mecklenb, 53 Thlr. ab Bahn bez., besserer mecklenb. 59% Thlr. do, 
E Dezember u. Dezember-Januar 56% Thir. nom., April-Mai 59% 
Thlr. ber., Mai-Juni 60% Thir, bex., Juni-Juli Thir. bez. 
loco 44—46 Thir., ordin. poln, 44 Thlr, ab Balın bex., 
fein. poln. 45% Tbir. do. pr. Dezember 444—4 Thlr. bez., Dezem- 
ber-Januar 444} Thir. bez, April-Mai 44443 Thir. bez., Mai- 
Juni 45$—4 Thlr. bez. 

Geiste, grosse uud kleine & 35—46 Tlilr. per 1750 Pfd. 

Haier loco 22—27 — Fe 1200 Pfd., en 23)—26 Thir. ab 
Balın bez, — ER Thir. do, pr. Dezember 24% Thir. bez., 
Dezember-Januar 24 . Br, April- Mai 25% Thlr., Mai - Juni 
26 Thir. Br., Juni-Juli*26k Thir bez. 

Erbsen, Kochwaare 54—59 Thir., Futterwaare 4449 Thir. 

Rüböl loco 12% Thlr. Br, pr, Dezember 124—%--% Thir. bez., 
Dezember-Jamnar 12%, —% Thlr. bez., Januar-Fe 12% Thir. bez,, 
April-Mai 1% ——j Tür. bez, Mai-Juni 12% Thir, bez. 

Petroleum loco #44 Thir. Br., pr. Dezember, Dezember- Januar 
u, Januar-Februar 7, Tulr. bez. 

Leinöl loco 11% Thlr. 

Spiritus loco ohne Fass 144—% Thir. ber., pr. Dezember u. 
Dezember - Janusr 145% Thlr, bez., April-Mai 155—% Thir, bez, 
Mai- Juni Thir. bez,, Juni-Juli 15% Thir. bez. u. G., Juli- 
August 16 Thir, bezahlt. 

Weizen zur Stelle blieb leblos, Termine verkehrten bei sehr ge- 
ringem Geschäft ziemlich unverändert. Roggen - Termine gingen 
auch heute im Ganzen nur wenig um. Die Tendenz war eine matte 
und Preise erfuhren dabei kaum eine Aenderu Für eilektive 
Waare — angeboten, genügte die besteheude Frage und ent- 
wickelte sich nur schwacher Handel zu eher niedrigeren Preisen. 
Feine Waare fehlt. Gek, 6000 Cır, pr. 44% Thir. afer loco war 
auch heute recht lau, Termine zeigten eine sehr ruhige Haltung bei 
behaupteten Preisen. Gek. 600 Ctr. Rüböl wieder zuerst für Jau- 
fenden Monat besser bezahlt; schliesst unverändert. Spiritus konnte 
sich bei sehr srillem Gesehäft kaum behaupten. Gek. 40,000 Ort. 
pr. 14% Thir. 


Berliu, 21. Dezember. (Amtliche Preis-Feststellun 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus au 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuzielung der rereideten 
Waaren- und Produkteumakier.) 

Weizen pr. 2100 Pfd, loco 9 —66 Thlr. nach Qualität, 7 
200 Pid. pr. diesen Monat Br., Dezember - Januar 565 Br., 
April-Mai 1870 59% & 50% bez, Mai-Juni 60% bez, 

Roggen pr. 2000 Pfd. loco 43%—44% bez., pr. diesen Monat 44% 
a 44% bez., ember-Januar 44% a 44% bez., Januar-Februar 1870 
44% bez, April-Mai 44% ä 44% bez, Mai-Juni 45) & 45% bez., Juni- 
Juli 46 bez. Gek. 6000 Cir. Kündigungspreis 4i% Thir. 
— pr: 1750 Pfund grosse und kleine 34 — 45 Thlr. nach 

ität. 

Hafer pr. 1200 Pfd. loco 22—27, Thlr. unech Qualität, 224 bis 
26 bez., pr. diesen Monat 24% bez., April-Mai 1870 25% bez., Mai- 
Juni 26 bez., Juni-Juli 26% bez., Juli- August 2ik bez. Gekündigt 


BO Cr, 


eg ng, 24% Thir. 
Erbsen pr. Pfd., Kachwaare 52 — 58 Thlr. nach Qualität, 
Futterwaare 44—43 Thir. nach Qualität, 46% bez. 

Roggenmehl No. 0 u. 1 pro Ctr. unversteuert inkl, Sack per 
diesen Monat 3 Thir, 5% Sgr, Br., Dezember-Januar 3 Thlr. 5 Sgr. 
bez., Januar - Februar 1870 3 Thlr. 5 Sgr. Br., April - Mai 3 Tür. 


4% Sgr. Br. Gek. 500 Ctr. Kündigungspr, 3 Thlr. 5% Ser. 
Raböı % tr. ohne Fass loco 1% Thir., he Fr Monat 
125 à 12% a 12% hez., Dezembes-Januar 12%, a 12% a 12%, be. 


Januar-Februar 1870 128% Thilr., April-Mai 12% a 12%, & 12% bez. 

Leinöl pr. Cır. ohne Fass loeo 11% Br, 

Petroleum raflinirtes (Standard white) per Cr. mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (12a Urn.) loen 8% Thir,, pr. diesen Monat 73; bex., 
Dezember-Januar 745 bez., Januar-Februar 1870 73% bez. 

Spiritus pr. 80 pro Cent mit Fass per diesen Monat 14% 
& 14% bez. u. Br, 14% G. Dezember-Januar fi; ä 14% bez. u, Br., 
14% G., Januar - Februar 1870 14% & 14% bez., April- Mai 155 & 
15% _ bez. u. G, 155 Br, Mai-Juni 15% & 15% & 15%, bez. u. G. 
15% Br, un’ Jutt 15% bez. u. G, 15% Br., Juli-August 15% & 16 


bez. u. G., 16%, Br. August-September 16% Br., 16% G. ekünd. 
30,000 Ort. Kündigungspr, 14% Thlr, 
Spiritus pr. 8000 pCt. loco ohne Fass 14% bez. 
eizenmehl No. 0 4% a 3, No,0u. 13% & 3%. Roggen- 


meh! No. O 55 A ö, No.0 u. 1 34 43 pr. Ctr. unversteuert 
exel. Sack. 


Danzig, 21. Dezember. (Westpr. zu.) Weizen blieb heute 
schwach zugeführt und sind nur 40 Lasten mühsam verkauft. Preise 
sind ziemlich wie gestern und ist zu notiren: bunt 109pfd. 370 Fl, 
123pfd. 410 Fl, I25pfd. 420 FL; hellbunt 120 — 121pfd. 425 Fl. 
1zupid, Mu Fi; hocnbuns giasıg I25pid. 450 FI., 129pid. 450 Fl, 
129 — 130pfd. 460 Fl. pr. 5100 Pfd. — Auf Lieferung pr. April-Mai 
sind 400 Citr. bunter 126pfd. Weizen zu 58 Thir. verkauft. Roggen 


unrerändert. Umsatz 30 Lasten. 116pfd. 276 Fl. 11xpfd. 282 Fl. 
119—120pfd. 20 F}., 121—122pfd. 122—123pfd. 3.0 Fl, 


Fl. 
124pfd. 303, 307 Fl, 125—120pfd. 310, 312 Fl. pr. 4910 Pfund. ‘Auf 
April-Mai 312 Fl. pr. 4910 Pfd. — Gerste, kleine 10öpfd. 220% Fl, 
se 114—1löpfd. 249 Fl. pr. 4320 Pfund. — Erbsen, weisse 300, 
4; 310 Fl, grüne 305 FI, Victoria 402 Fl. pr. 5400 Pfd. — Spi- 
ritus 14% Tbir. 

Stettin, 22. Dezember, 1 Uhr 26 Minuten Nachmittags. (Tel. 
Depesche des en) Weizen 54—G0$ bez., — 
6 Br, Frühjahr 624— 62% bez. u. G. Roggen ya Dezem- 
ber 42% bez., Frühjahr bez., Mai-Juni 44% G. böl 12% Br., 
Dezember 12% bez., April-Mai 12% G., 12%, Br., September - Okto- 
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ber 11% G. 11% Br. Spiritus 14$ ber, Dezember 14; ber., Früh 
jahr 15 G. 

Breslau, 21. Dezember, Nachmittags 12 Uhr 24 Minuten 
(Tel. Dep. des Staats-Anzeigers.) Spiritus pr. BU0O pCt, 14%, Thir. 
bezahlt. Weizen, weisser 6378 Se gelber 587] Sgr. Roggen 
47—53 Sgr. Gerste 40—48 Sgr. Hafer 2431 Ser. 

Cöln „21. Dezember, Nachmitt 1 Uhr. (Wolif’s Tel. Bur.) 
Schönes Wetter, Weizen höher, biesiger loco 6.10—6.15, frender 
loco 6.5, . März 6.3, pr. Mai 6.6, . Juni u pi Juli 6.85. 

en höher, loco 5.10, pr. März Bat, pr. Mai 5,1}, Rübol 
höher, loco 13”/,,, pr. Mai 13", pr. Oktober 12%/,..3 Leinöl loso 

Spiritus loco 15%, i 
ünigsherg, 21. Dezember, Nachmitt. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Wetter milde. Weizen fest. Roggen pr. 80 Pfd. Zollgew. fester, 
loco 48, pr. Dezember 48}, pr. Frühjahr 50%, pr. Mai-Juni Ber: 
Gerste fest. Hafer pr. % Pid. Zollgewicht fester, loco 24, pr. Früh- 
jahr 27 Sgr. Weisse Erbsen pr. ®0 Pfd. Zollgew. 53 Sgr. Spiritus 
0 pCt. Tr. loco 14%, pr. Dezember 14%, pr. Frühjahr 15% Thlr. 
ambeurg, 21. Dezember, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wollf’s Tel. Bur.) Getreidemarkt, Weizen loco und auf Ter- 
mine fest. Roggen er; Weizen pr. Dezember 5400 Pfd. netto 
109 Barnkothaler Ur., 108 G., pr. Dezember-Januar 109 Br, 108 6. 
r, April-Ma 110% Br., 110 Roggen pr. Dezember 5060 Pfund 
rutto 75 Br., 74 G,, pr. Dezember-Januar 75 Br., 74 G., pr. April- 
Mai 78 Br., 77Gld. Hafer still, Rüböl fest, loco 25}, pr. Mai 25!, 
r. Oktober 245. Spirits fest, aber geschäftsios, loco 20t, pr. 
ber 20%, pr; Frühjahr 203. Kaffee unverändert. Zink ruhig. 
Petroleum ruhig, Standard white, loco 15, Br, 15 G., pr. Dezem- 
ber 15 G., pr. Januar-April 14% G., — Schönes Wetter. 

Bremen, 21. Dezember, (Wolf’a Tel.Bur) Petroleum, 
Standard. white, loco 6% bez., auf Termine unverändert. Feat, 

Pest, 21. Dezember: (Wolf’s Tel. Bur.) Getreidemarkt: 
Weizen matter, sonstiges häftslos. 

Amsterdama, 21. Dezember, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. 
(Wolffs Tel. Bur.) Getreidemarkt (Schlussbericht). Roggen 
pr. März 185, pr. Mai 186. Raps pr. April 78. 

Antwerpen, 21. Dezember, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolffs Tel. Bur.) Geschäftslos. 

Getreidemarkt. Weizen und Roggen schleppend. 

Petroleummarkt. (Schlussbericht) Raffiniries, Type weiss, 
loeo 59%, pr. Dezember 59%, pr. Januar 59. 

London, 22. Dezember Yolfl’s Tel. Bur.) Getreidemarkt. 
8338 Fremde Zufuhren seit letztem Montag: Weizen 

5,760, Gerste 4020, Hafer 20,610 Qrtrs. Kuhig. 

Hull, 21 Dezember, (Wolff’s Tel. Bur) Getreidemarkt. 
Englischer Weizen bei sehr kleiner Zufuhr eher theurer, fremder 
unverändert... Hafer ziemlich vernachlässigt. Andere Artikel leb- 
hafter. 

Liverpool, 21. Dezember, Nachmitta (Wolffs Tel. Baur.) 
Getreidemarkt. Weizen gefragter, besonders rother, zu Freitags- 
preisen gehandelt. Mais fest, ziemliches Detailgeschäft. 

Liverpoesel, 21. Dezeniber, — (Von Springmann 
et Comp.) (Wolf’s Tel. Bur.) Baumwolle 10,000 B. Umsatz, Fest, 

Middling Orleans 12, middling Amerikanische 11%, New Orleans 
— Georgia —, fair Dholleralı 9%, middling fair Dhollerah 9, good 
middling Dhollerah 8%, fair Bengal 8, good. fair Bengal —, New 
fäir Oomra 9%, good fair Oomra —, Pernam —, Smyran —, 
Egyptische —, Texas, Schiff genannt, —, Oomra Januar-Februar- 
Verschiffung 9%, Amerikanische Dezember-Januar-Verschiffung 11%. 

Lirerpoel, 21. Derember, Nachmittags. (Wolfl’s Teil. Bur.) 
Matte Haltung. 

(Schlassbericht.) Baumwolle: 10,000 Ballen Umsatz, davon für 
Spekulation und Export 3000 Ballen. 

Liverpool, 22. Dezember, Vormittags, (Wolff’s Tel. Bur.) 
Weichende Tendenz. 

(Anfangsbericht.) Baumwolle: Mutlmasslieher Umsatz 10,000 
Ballen. Tagesimport 8138 B., davon ostindisehe 2135 B. 

Manchester, 21. Dezember, Nachmittags. (Wolff’s Tel. 
Bur.) 12r Water Rylands Il, 12r Water Taylor 13%, 20r Water 
Micholls 15, 30r Water Gidlow 15%, 30r Water ÜUlayton 16%, 
40r Mule Mayoll 15, 40 Medio Wilkinson 17%, 36r Warpceops Qua- 
lität Rowland 16, 60r Double Weston 19%, Printers ’%,, 
136}. Schr fest, aber ruhig. 

Paris, 22. Dezember, Nachmitt. (Wolffs Tel. Bur.) Rüböl 

r. Dezember 101:00, pr. Januar-April 100.00, pr. Mai-Septbr. 99.00. 
dehl pr, Dezember 55.00, pr. Januar - April 55,50, pr. März-Juni 
56.50. Spiritus pr. Dezbr. 54.00, — Wetter; Bewölkt. 

St. Petersburg, 21. Dezember, Nachmittags 5 Uhr. (Wolf’s 
Tel. Bur) Produktenmarkt. Gelber Lichttalg loco 54, pr. 
August 1570 56. Roggen loeo 7, pr. Mei 1870 7%. Hafer pr. 
Dezember 4.75. Hanf loco38}. Hanföl loco 5.60, pr. Juni 187V5.0. 

New-Work, 21. Dezember, Abends 6 Uhr. (Wolf’s Tel 
Bur.) Baumwolle 25}. Zucker — Mehl5D. 25 C. Raflinirtes 
Petroleum in New-York 31. Raffın. Petroleum in Philsdelphis 30%, 
Harannazucker No. 12 11%, Schlesisches Zink 6 C, in Gold. 
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Fracht für Getreide RyR Dampfer nach Liverpool (pr. Bushel) 4%, 


de. für Baumwolle (pr, Pfd.) —. 


Fonds- und Actien- Börse. 
Berlin, 22. Derember. 
ungünstigeren —— Notirungen und auch wegen der Geld- 
knappleit matter, die Ü 
Lombarden, Franzosen und Kredit und das Geschäft blieb auf speku- 
lativem Gebiet beschränkt. Eisenbahnen blieben verhälinissmässig 
fest, aber nicht belebt; ebenso Banken; in Darımsiädiern wurde etwas 
gehandelt. Inländisehe Fonds blieben behauptet, aber der Verkehr 


Ma 8pſd. | 


Die Börse war heut, theils auf die | 


ourse stellten sich niedriger, namentlich für | 


in ihnen blieb in engen Grenzen, besonders Renteubriefe. Von 
deutschen entwickelten badische und bayerische Prämien- Anleihen 
einiges Leben. Oesterreichische Fonds waren etwas matter, ebenso 
russische, von denen »ur Boden-Kredit und 1822er und 1862er 
lische lebhafter gehandelt wurden. 6proz. türkische Anleihe wu 
mit 301 bez.; der Erscheinungstsg derselben ist auf den 28. d. M., 
und daher der Lieferungstermin für die 8 Tage nach ersterem ge- 
bandelten Stücke auf den 5, Jannar k J. festgesetzt, sie wurden zu 
ee per 300 Fros, gerechnet. Bukarester bleiben zu 5% an- 
geboten. 

Neue Gothaer wurden mit 98% bezahlt. — Prioritäten blieben 
still, nur Aachen - Mastrichter, welche seit gestern auf der brüsseler 
Börse notirt werden, waren heut sehr gefragt und belebt und we- 
sentlich höher, namentlich Sprozentige; russische uud österreichische 
blieben sehr still; Franz - Joseph 76 Brief, Nordwestbahn 74} Brief, 
Pacific 73 bezahlt. — Sächsische Hypotheken-Pfandbriefe 60 Brief. 

Breslau, 21. Dezember, Nachmittags 12 Uhr 24 Minsten. 
(Tel Dep. des Staats-Anzeigers.) Oesterreichische Bankooten 82 
bez. Freib Stammaktien 113G. Überschlesische Aktien Lit. B. 
u. C. 184$ G.; Lit. B, — Oberschlesische —— ——— 
| Lit. D,, 4proz., 81% Br.; Lit. F., 4prox. 88} Br.; Lit. E. 73% Br.; 

do. Lit. G. 88 bez. Oderberger Stammactien I10j Br. Neisse-Brie- 
r Aktien — ÖOppeln- Tarnowitzer Stammaktien —. Preussische 
En. Anleihe von 1853 101 Br. Abwartend, 

Fr a. M., 21. Dezember, Nachm. 2 Uhr % Minuten. 
(Wolffs Tel. Bur.) Fest. Nach Schluss der Börse fest. Kredit- 
aktien 243, 1860er Leose 79}, Staatsbahn 382, Lombarden 249, Ga- 
lizier 232, Silberrente 57%, Amerikaner 9145. 

Schlusseourse.) Preussische Kassenscheine 105. Berliner 





Wechsel 1045. Ham Wechsel 884. Londoner Wechsel 119%. 
Pariser Wechsel 94%. Wiener Wechsel 96. Papierrente 49%. 
Silberrente 57%. Oesterreich. Nationalanlehen —. Vesterreichische 


prozent. steuerfreie Anleihe —. 4$proz. Metalliques —. Sproz. 
österreichische Anleihe von 1859 — ipressntige en 
Staatenanleihe pro 1882 914. Türken 42. esterreichische Bank- 
antheile 703. Üesterreielische Kreditaktien 243, Darmstädter 
Bankaktien 320, ÖOesterreich.-französ. Staats-Eisenbahnaktien 382}. 
Böhmische Westbahn 2157, Ludwigsliafen - Bexbach —. Hessische 
Ludwigsbahn 141. Darmstädter Zettelbank —. Kurbessische Loose 
564. Bayer. Prämienanleihe 105%. Neue Badische Prämienanleihe 
104%. ische Loose —. 1854er Loose —. 1860er Loose 79%. 
1864er Loose 112$. Oesterreichische Elisabethbabn — Russische 
Bodenkredit 81}. Rheinische Eisenbahn Lit. B. — Alseezbalm —. 


Oberhessische — Lombarden 249%. Neue Spanier 25. 
Frankfurt a. MM, 21. Dezember, Abends. (Wolf’s Tel, 
Baur). Still. 


(Effektensozietät.) Wiener Wechsel —, Amerikaner de 1382 
91%, österr. Bankaktien —, österr. Kreditaktien 2424, Darmstädter 
Bankaktien —, österreich. - franz. Staaısbahn 3304, Böhmische West- 
bahn —, Papierrente —, Silberrente —, Bayersche Prämien-An- 
leihe —, Badische Prämien-Anleihe —, 18tiler Loose —, 1864er 
Loose —, Lombarden 248;, Gulizier 232, Elisabethbahn —. 

rankfurs,. a. fi., 22. Dezember, Mittugs. ‚(Wolf’s Tel 
Bur.) Oesterreichische Effekten matt, 

(Aufangscourse,) Amerikaner 91}, österreichische Kreditaktien 
241, steuerfreie Anleihe —, Iööber Loose —, 1 r Looss 
—, Nationalanl, —, Lombarden 248, österr. 5proz. Anleihe de 
1859 —, Staatsbahn 379%, Darmstädter Bankaktien —, Elisaberhbahn 
—, Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente 57$, Papierrente —, 
Roekford-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier 281, Josephsbahn 
—, Bankantheile —, Böhm. Westbahn —, Elisebethbahn —- 

Mambeurg, 21. Dezember, Nachmittags 2 Uhr 3% Minnten 
(Wolf’s Tel. Bur,) Ziemlich fest. 

(Schlusscourse.) Preussische Thaler 151}. Hamb: Staata- 
! Prämienanleihe 85. Nationalanleihe 56%. Oesterreichische Kredit- 
! aktien 205%  Öesterreichische 1860er Loose 78. Üest, Staate- 
| bahn 300. Lombarden —* Italienische Rente 533 Vereius- 

bank 115%. Norddentsche Bank 142. Rhein. Bahn 11%. Nord- 
bahn — Mecklenburger — Altona - Kieler —. Fimnländische 
‘ Anleihe 82. 186ter Russische Prämienanleibe 113. 1ö6tier Russ, 
Prämienanleihe 110, tGproz. Verein. Staatenanleihe pr. 1882 u6%, 


Diskonte 3} pCt. 
Wechselnotirungen: London lang 13 Mk. 6, Sh. bex., London 
' kurz 13 Mk. 8 Sh, bez, Amsterdam 3.06 bez, Wien 93} bez., Paris 
187% _bez., Petersburg 25% bez. 
| Wien, 21. Dezember. (Wolf’'s Tel. Bur.) Matter: 
| (Schlusseourse der offiziellen Börse.) Neues Sproz. steuerfr. An- 
lehen —, Rente 59.0 Sproz. Metalliques —. darss. Metalligues 
1854er Loose %.75. Bank- Aktien 734. ordbalın 212.%, 
‘ Nationalanleihe 7025, Kreditaktien 255.80. Staats-Eisenbahn-Aktien- 
! Certifikate 398,50, Galizier 242.75. Czernowitzer 200.00. london 
‘123.50, Hamb 91.00, Paris 49.00, Fraukfur 102.80. Amster- 
‚ dam 102.75. Böhmische Westbahn 224.00. Kredit-l,oose 165.50. 
| 1860er Loose 96.50. Lombardische Eisenbahn 260.70. 1864er Loose 
; 117.00, Silber-Anleihe — Anglo - Austrian - Bank 273.50. Nape- 
leonsd’or 9.844. Dukaten 582. Sılberco s 120.75. Pardubitzer —. 
Wien, 21. Dezember, (Wolffs Tel. Bur,) (Offizielle Schiuss- 








| sourse.) 
| Rente 59,90. Kreditaktien 255.60, Netionalanleihe 70,20. 1860er 
Loose #.%. Silbercoupoms 120.75. London 12345. Bankaktien 
‘ 734.00. Dukaten 5.81}. 
Wien, 21. Dezember, Abends. (Wolfs Tel: Bur) Ge- 
| schäftslos, 
(Abendbörse.) Kreditaktien 254,9, Staatsbahn 398.0), 1800er 
Loose 96,50, 1864er Loose 117.00, Auglo-Austriau 27300, Franco- 
Austriau 98.50, Alföldbahn —, Galizier 242,75, Lombarden 260.50, 


“ 
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Kreditloose —, Theissbahn —, Böhmische Westbahn —, Napoleons 
9.85, Diskontobank —. 

Wien, 21. Dezember, Abends. (Wolf’s Tel. Bur.) Die Ein- 
nahmen der Lombardischen Eisenbahn (österr. Netz) betrugen in der 
Woche vom 10, bis zum 16. Dezember 549,616 Fl., was gegen die 
entsprechende Woche des vorigen Jahres eine Mindereinnahme von 
159,039 Fl. ergiebt. 

Wien, 22. Dezember. olff’s Tel. Bur.) Matt. 

(Vorbörse.) Kreditaktien 255.30, Staatshahn —, 1860er Loose —, 
1864er Loose —, Anglo-Austrien 272.75, Franco-Austrian —, Gali- 
zier —, L.ombarden 260.40, Pardubitzer —, Napoleons 9,85. 

“ wWlen, 22. Dezember. (Wolf’s Tel. Bur,) (Vorbörse 2, Den.) 
a 


tt. 

Kreditaktien 253.M, Staatsbahn 398,00, 1860er Loose 9.40, 
1864er Loose 117.00, Nordbahn —, Anglo-Austrian 272.25, Franco- 
Austrian 08,25, Galizier 242.25, Lombarden 250.10, Böhmische West- 
bahn —, Diskontobank —, Theissbahn —, Napoleonsd’or 9.86. 

Wien, 22. Dezember. (Wolfs Tel. Bur) Weichend. 

(Eröffnungseourse.) Kreditaktien 253.40, Staatsbahn 398,00, 1860er 
Loose 36.30, 1864er Loose —, steuerfreie Anleihe —, Rente —, 
Bankaktien —, Lombarden 258.60, Ungarische Kreditaktien —, 
Galizier —, Nordbahn —, Westbahn —, Anglo- Austriaubank 
272.25, Generalbank —, Franco- Austrian —, Pardubitzer —, 
Napoleons 9.86. 

Amsterdam, 21. Dezember, Nachmitt, 4 Uhr 15 Minuten. 
(Wolifs Tel. Bur.) 

Oecsterr. Papierrente Mai-November verzinsl. 47%. Üesterreich. 
Papierrente Februar- August verzinsl. 474. Oesterr. Silberrente Ja- 
nuar-Juli verzinsl, 55%. Oesterreichische Silberrente April-Oktober 
verzinsl. 55%. Oester. I86ler Loose 465. Oesterr. 1ößier Loose 111% 
Sproz. österr. steuerfreie Anleihe — Russisch - Englische Anleihe 
von 1862 — Sprozent. Russen V. Stieglitz 62%. Sprezent. Russen 
VI. Stieglitz 74%. F- Russen de 1864 595. Russische Prämien- 
Anleihe ron 1864 4: Russische Prämieu-Anleihe von 1966 223%. 
—— Eisenbahn 213. 6Gpret. Vereinigte Staaten - Anleike pr, 
1 . 

Londoner Wechsel, kurz 11.864. 
KLonden, 21. Dezember, Nachmittags 4 Uhr. (Wolf’s Tel. 


Bur.) Mat. 

Consols 92%. Iprozentige Spanier 27%. Italienische Sproz. 
Rente 5534. Lombarden 21%. Mexikaner 13%. 5prez. Russen de 
1822 86%. Sproz. Russen de 1862 A5k. Silber 60%. Türkische Au- 
leihe de 1865 444. Bproz. rumänische Anleihe —. 6proz. Verein. 


St. pr. 1882 854. 


Wechselnotinmgen: Berlin 6.27%. Hamburg 3 Monat 13 Mk. 
105 Sr Frankfurt a. M. 1204. ien 12 Fl, 67$ &r. Peters- 
urg 28%. 
R — 22, Dezember, Vormittags. (Wolff’s Tel. Bur.) 
ung, 
(Anfangscourse.) Consols 92%, Amerikaner &5$, Italiener 55%, 


Lombarden zo Türken 44}. 
Paris, 2l. Dezember, re = 3 Uhr — Minuten. (Wolif’s 
Tel. Bur) Neue Türken 305.50, Matt und stil. Consols von 


Mittags 1 Uhr waren 92% geineldet. 

Schlusseourse: Sproz. Rente 72.60—72,45— 72474}. Italienische 
öproz. Rente 56.55. Sproz. Spanier —. Iproz. Rente — Üßsterr, 
Stants-Eisenbahnaktien 816.25. Credit mobilier- Aktien 207.50, Oest. 
reichische ältere Prioritäten — Üesterreich. neuere Prioritäten —. 
Losmbardische Eisenbahn Aktien 530.00, Lombardische Prioritäten 
252,75. — + — 442,50. T —— * 665.00, Mobilier 
espagnol —. ürken 45.00, roz. Vereinigte Staatenanleihe pr. 
1869° (ungest.) 97%. or u r 


3 
Paris, 22. Dezember, Nachmitt, 12 Uhr 40 Minuten. (Wolft’s 
Tel. Bur.) Matt. 

roz. Rente 72.45, Italienische Rente 56.25, Lombarden 526.35, 


Staatsbahn 811.25, Amerikaner 97%, Türken 44.85. 
Er 2. ——— 21, Dezember, Nachmittags 5 Uhr. (Woll's 
Bi, ur. 
(Schluss-Course.) Wechsel auf London 3 Monat 294—20%. 
do. auf Hamburg 3 Mon. 26}. 
do, auf Berlin —. 
do. auf Amsterdam 3 Mt, 146%. 


do. auf Paris 3 Monat 308 - 307%. 
1864er Prämien-Anleihe 156%. 1866er Prämien-Anleihe 152%. Grosse 
Russische Eisenbahn 143%, Imperials — Rbi. — Kop. 

Riga, 22. Dezember, Mittags. (Wolfls Tel. Bur) Wechsel auf 
Amsterdam 3 Mt. —, Wechsel auf Hamburg 3 Mt. 26%, Wechsel auf 
London 3 Mt. 293 G., Wechsel auf Paris 3 Mt. 3% Br., 309% G., 
1. Sproz. russ. Prämienanleihe 155 bez., Il, 5proz. russische] Prä- 
wienanleihe 152 Br., 149% bez., Sprozentige russische 5. Anleiho 
Gueg n geschäftslos. 

ew-Vork, 21. Derember, Abends 6 Uhr. (Wolf’s Tel, 
Fe — Höchste Notirung des Goldagios 20%, nie- 
rigste 19%. 

Wechsel auf London in Gold 1084, Goldagio 20%, Bonds de 
1882 113, Bonds de 1885 1114, Bonds de 1904 108%, Illinois 132, 
Eriebahn 22}. 














Berlin, am 22, Dezember, 
















Wochsel-, Fonds- und Geld-Doars, Breslan-Schweid.-Preib. . 42 1/1 0.7.1— 
Geld-Borien und Banknoten. ——— Lit. u! . 37%b 
riedrichad’orill perinlsp. Pf.A67%bz ICöln-Mindener I. Em.ii}! do. 
Gold-Kronen.9 10 6 remd.Bankn. 99%, G de, IL. Em.5 | de. 
Lonisd’or... — G de. einlösb. de. U, Em.4 | do. 
Duesten ..... p.Pfd.466 Lei iger ..99*/,,bz de. 1. Em.4 |1/4u.10/8 
Sovereigas ..t 246 [bz/Fremde kleine— — de, Il. Em./i$} de. 
Napoleonsd’ord 1240 st. Bankn. .p2%bz de. IV. Em.i | do. 
. imperials....5 1840 uss, Bankn..fr4ibz de. V. Em, 4 |1/1u7 
Dollars ......1 12 agdeburg - Halberstädter 1} 1/Au.1 
Silber in Barr. u. Sort.p. Pid. £. Bankpr. Thlr. 29.233. 0. von 155 SLemberg-Üzernowilz....- 
Zinafues d. P. Bank für Wechsel 5, £.Lombard 6 pCt.) de. Wittenberge 3 | 1ji. 
Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Übligationen. — 
Äachen-Düsseld. — iederschl.-Märk. I. Serie 4 | de. Oestr.-franz. Stastsbahn 
, de. I. Em.'i | do. M0jb2G de. 11. Ser. a 62% Thle.4 | do. do. neue; 
do. il. Em. ‘E do. #7%6 de. Oblig. I. u. Il Ser} | de, Kronprinz Rudolf-Bahn . 5 
Aschen-Mastrichier....... 44 do. [75%bz @ do. II. Ser..4 | de. de. der. 
do. "I. Em.5 | do. j854G do. IV. Ser. 4 de, SüdöstL-Bahn ei ..13 
da I. Em.5 | de, bz& Niederschlesische Zweigb.5 | do. do. Lomb.-Bons 1870,74 6 
Bergisch-Märk. I. Serie d$ de. 9156 Öbersehl, Bit. A... ......-4 | do. do. do. vw. 1875. 6 
do. IL Serie 4$| do, 19056 do. Li. B........- 3%| de. de. de. vv. 1876.65 
do. UL, Ser. v.Staat 3% gar. 3; do, bz u Li One.) | de. do do. v. 187778. 6 
do. do. Lit B.3}| do. j75%ba do. Lit Diesen... | de. do do. Obligat.... 5 
do IV, Serie, do, 1 . —— 3 1Au.10 Charkow-AsoW a2 ran 00. 5 
do, V, Serie do. 6 i Lit. F...... iR de. do. in Ler. Stel. 36.215 
do. VI. Serie, do. bz do Di, B....... 44.141 0.7 do. Kleine . .. .... u. 
do. Düsseld.-Elbf. Priorit.4 | do, — — Ostpreuss. Südbahn...... 3 do. Charkow-Krementschug.. 5 
do. 1, S⸗rie 44 do. |- — Rheinisehe.........- a i do. in Lvr. Strla2il 
do. Dortmund-Soest ..... | do. B . v. St. garant. .....3 . BOB ——— Sdelen-Orel........+» — 
do, do. Il. Serie 44. do. j67%bz 3. Em. v. 58.60. 
de. Nordb. Fr,-W.. .5| do. I964bz de. v,. 620.64 
Berlin-Anhalter .........'4 | do. ME do. v. 1865 .. 
do. * do. 16 v, St, garant..... 
do. Lit. B. .., do. /91bz & ein-Nahe v. St. gar... 
Berlin-Börlitzer ....- .....d | de. bz de, de. U. Em. 
Berlin-Hamburger zur...» 4 | do. 6 Rabrort-Cr.-K.-GWd.1.Ser. 
do. Il. Em.4 | de, & do. U. Ser. 
B.-Potsd.-Magd.Lit.A.u.B.4 | do. [3 de. IL Ser. 
do. Lit. C...4 | de. j62bz2B Sehleswig-Helsteiner..... 
de. sense. | do. Mb targard-Posen .....4-0+: 
Berlin-Steitiner 1, Serie 44 do. | — do. IL Em 
do, U. Serie 4 \1/4u.10179 6 do. IM, Em 
de, UL. Serie4 1/4u.10178%G Thüringer I, Ser... 
do. IV.S. v. St. gar./4$11/1 0.7.1914 @ do. U. Ser. 


de. ° de. H 14u.10[78} B 


Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. | Eisenbalm-Prioritits- Aktien und Obligationen, 








































Rockford., Rock Island... un 70$bz & 
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Weebnel, 






















































21, irez.JAmerik, rück. 15826 |1D. ee —|— 
Amsterdam . ...1250Fl. IKurz. |— — |1434bz do do. 18856 | de. 586 
do, .2S0FL |2 Me |— — (142)bz [Oesterr. — * — 5 |6 = 
Aamburg...... AıMk. |Kurz. |— — I151%ba | do. Silber-Rente.. Gal. (Car- L.- -B.) * 7 "tetwbz & 
do. ...... li. Mt. I — [löwkbz | do. 250 Fl. 1804.. ru 3 Löbau-Zittau... 2 54ibzB 
London ....:.. 1L.Strl./3 Me. I- — 16 Zökbz] de. Kredit.im, RR pr. Stück Ludwi * 93,11%, R =) 
Paris .....2..,. 3 0Fr, 2 Mi — — (50%%b2 | do, Lott.-Anl 186015 — a. 1/11. 5 Mainz-Ldw I: 9 41866 
Wien, üsterr. do. do. 1864 1 , Stück Mecklenbu: geh. 2 2* 734bz@ 
Wäihr....... 150Fl. |8Tage.j52ibr 6262 Iltalienische Rente... 1/1. Oberhess.v.St.e. — | — 654bG 
Wien, österr. [ do. Tabaks-Oblig.6 ! do. Oest, Frans. 1. “ 9 2l6ketwba 
Ak RER 150F1. |2 Mt, |Sl4bz Hlibz | de. ee m do. Reichenh.-Pard. 5 '& 7 x 
burg,südd. Russ, Staatsb...| 5 | 5 ATkbz 
Uhr. ...... 10orl. 2 Bi. J- — 56 226 Südöst.(Lomb.).| 6%, 6%, 40% 
Frankfurt a. M., \ — [Romlinier...u.ur.:.. 1 r ‚ Warsch.-Bromb.! — | — 26 [bz 
südd. Währ.. 100 FI. 2 Mi. I— — 56 24G/Finn. 10 RL-L.....- ! pr. 7 Wach, Ldx.v.8 -i- * 
Leipzig, 14 Thlr | Neapol. Pr.-A....... Y 3 Warschau-Ter..| 5 5 bz 
en 10 Thir8Tage|— — 99% 6 (Russ. Egl Anl.de 1822 1. u. A de. Wien! Bf | 6% be 
Leipzig, 14 Thlr. | do. do. de 1862 | | 
WB .- TEE in * ei a —— = 
Peterab +. 1005 ch,|n2%bz a o .»* . - rie- Pe. 
— * a * do Easl Anleihe Bank- und Industrie- Aktien * 
Warschau... | SOS.K.I age.|iäfbz [74%bz 0. Pr.-Anl.dei — TC © 
Bremen ......: 4MmT.u.8Tage|— - llikbz | do. do, deimst, Berl ae 188 1908 Br 


do. 5. Anl. Stiegl. 
do. 6. do, 

do. 9. Anl, Engl. St 
do, de, Hall. » 
do. Bodenkredit ... 
do. de I.Em. 


Searäabese — 





do. Aquanum — | — 
do. Br. (Tivoli) 1 
do, Kassen - V.| 44) 9% 
do, Hand.-G, 
do. de, neue 


do. do. Au 


— 
— 


Fonds und Staais-Papierre. 


Freiwilhge Anleihe .|45| 14 u. 16 (Höhe 


Btaats-Anl. von 18541» | 1/1 m. 7 [hmibz 
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de. von 1R55l4$) 14 u. 10 [92365492 B| do. Nicolai-Obligat. . BR 
do. von 4853 Ni do, jy2kba Russ -Poin. Schatz. . —— * > 
do, von 1644 do. Yejbz du. do. kleine Brriner we: 4 n 
do, von 1866 N Au? 2346 Poln. Pfandb. Il, Em Coburg. Kredit | & Fi 4 7 
do. vom idc 14 u. 10 he2fba do, Liquid. Daar. Privat-B.| 5% | 54 |4 "T 
do, von Prln: do. [425bz do. Cert. AAHUFI. Darmstädter ...| 64 | 8 18 u 
do.v. 1B6RLILB. de,  jvzibe do. Part. Ob. 500Fl. de. Zeuell 5 |6 4 a 
du. v. 180, Det do. ibz Türk, Aul-ihe :S6 item. kredn-B) 0 | U u 44 
do. von 185314 do. 3bz * do. (as 11 1156 
do, von Ann2t do. "2%B Eisenbaho-Stamm-Aktien. do. Landes-B. 52/4 1a J 
do. vom 4Htind | 1 u. 7 In2kB Div. Pe. 1n67| 1808] Inskonto-Kom. .| 8 4 |& — 
Staais- Schuldscheinue 33) de. ‚bs hachen-Masır ..| — ! n 10. 36 bz Eßekt.Liz.Eichb,) — 10 15 er 
Pr.-Ant.1855a 10T |, 1/4. zbz Altona-Kieler.. Iökbz Kimenbahnhrd.. .|12% 114 |5 l4ddetwbz 
Bess. Pr.-Sch.a 0 Th, — pr. Stück m Bert ‚Märk..... 1324 bz de. Görlitzer — | — 5 \ L 
Kur- u. Neum.Schldv./3$/versehieden 794 bz Br Anbei. 44 ln. * de, Nordd. — 15 
Oder - Deiehb. - Hrblig | 4 Yıu7 6 Berlin-Börlitz . z* 1/1. 6Ib1 Genf.Kred, inLig. e1o 
Bertin. Stadt-Obligar.i5 | 1/4 u. 10 |1mkbz de. Stamm-Pr. 5 5 0. b8ibz — —— ut 
do. do. 'iau? in Berliv-Hamburg.| 93 do, [H4Nbz 8.6 Sebust.u. C| 7 | 7 |4 | 
de, de. A 4 do. Brl.-Pind.- Sg ab. 16 | i do, [2lrikbz Gothaer Zettel ai 5% 1} 
Schldv.d.Berl Kaufm.|ä do, Bertin- —— 8 m 1/1 u.7.1130%bz do, Grd.-Pr,-P£) — | — 5 
Berliner ununr «+ ii do. Bral.-Schw.-Frb| 8 | RK 1/1. /Hl3kbr B Jitannöversche...) 4 ; 49,8 1 
Kur -u. ZN do. do Bruel — | — u1.94jerwbzB| <euriehnnütte ..| — | — 5 
IR do. Brieg-Neisser. ..| 54. ® 1/1. b15B Horrd. Hi.-V, — 4 
—— 9 Cöln-Mindener. | #4; & do. |120:bz dyp, (Hühner) Az 9,j4 | 
do. d do. Li. BJ — |5 do. N io, Gerkate — | — 4": 
Je, Hall, Sor. Guben] — | 4 1/1.u.7.]6% do. A.i.Preums.| 4% | 5% 
j Pommersche ... do. Stu-Pr) — |5 do. $54B do. Pfdtwunkd.) — | — | 
& do. Hann.-Alreb.. | — | — 1/1. 310 Königsb Pr.-B.in’,,,| 4 
= Posenschr, nrur. do, S-Pri — | — do. #3 6 Leipriger Krede) 6 | 8 
Z[ Sachmache ....- do. Märk.-Posener. | — | 4 111.u,7 [54th huxemb. do. | 74,10 
8 Schirsiache ....- . do. Su-Pr)| — 5 do. Mfbz de. neur 
| de. Lit A....j} do. Magdb Halbeism.| 1% | 15 1. en B Med. F.-Ver-t.8 36 do, = 
‚do. arur 4 da. ” Deur — do. jl20kb» B INagdrb. Provan) 4 I%, do 4 = 
Westpr,rtisehfil A da. B. (Su-Pr | -— | 3% do. br ü Meinmmger Kred.! 7 4 1/1u.7.Ä4121bı 
do. do, J Magdet. Leipa..| 18 |) 14 do. far B Minerva Be.-A| — | — [A | 1/4. = 
de, do, 4 40. Li. BJ) 4/4 do, 7464 WMoldauer Rank.| 5 4 do. — 
| de. U Ser |» Münst. Hamm, 4/ı MM lvuin ku do. vulle | ee 
j du. wen | 1 Sırdsehl, Märk. 4/4 do. 76 “eehonland .| 4 — in. 102, 6 — 
da. du, 44 Sitsehl. Zwrigb. | 4 1/1. HB Norddeutsche ..| 7} |"® | 1/1. — 
— u Meumärk. | Nordh. Erturter | 4/4 1.0.3 ü Nester. Krediı r ia Br. 
= Pammersche ..../3 du, 8u-Pı 15 do. P- >32 'H0 Fl 7% 3 | v'fi, aTahbe 
5 Ponensehe au.... +18 Hhersebl. A.u 6.13% | 15 do. Jimbzasdbz JA. B.Qmnibuet.)— | 5 1m. = 
Ai Preumsusche .... |3 do. Lit. B.. j13% ı 15 do. /170bz Phönix Bergw. 15 | — Ih | 1/7. Jı6stbe 
5 | Kheim. u. Wentph.ii Impe. Sudhahn | — | 4 1/1. hr do. du. B | au 
& [Sächsische ...... N do. St-Pr..) 515 do. In0bz Portl.-P.Jord.H.| — | — |4 i 
\Sehlesische ......) K. Oder-Ufer Bl 5 | 5 do. ba Posenrt Pruv BA FRE | 1/1. [1Mfbz 
*o. Su-Pr.. 15 do. Iy4Thr Preummmcbe . 8 MyityiuT.jie 
bauınche am. 660 cheimisehe soo... 1317 do. |t 4kbz Pr. BRodenkr-B. | — | — do, 
do. Pr.-Anl. de 17la |. wm. 19. do, IM... 114$bz Kenaimaner ... | 5 5% 5 | de. et 
do, AbFL-Oblig....|—| pr. Stuck fi do. Su-Pr...) 22 | 75 do. - Kitterseh. Priv. | 44 | 5 ji | ii etwba & 
Bayer. St.-A. de — * t6.0. 1/12 do. Lit -B.(gar.)| — | 4 14.011 [-04bz Kostueker ......6% 21 6 4 1yiaT.lı36, 
do, Prämirn-Anl.. 15, Khein-Nahr....| — | 0 1/1. J20br Sächssehr ..... 77,4% 4 4 G 
Braunsch.Aul detail H I. sturg -Posener. .| 43 | 44 (44j1.u5 [ihr G  |Sentes, B.- v. 718 1/1. Jılsjbs 
do, ur Thlr.-Lonm 1 hüringer ser... N 4 1/1. >chles.Br’ub. -R. 4 6 ia do, be ü 4 
Ders. St.-Pram.-Aul.|: do, W%# 1... — 15 1/4. [1263 B do. Stamm-Pr.| 4% | 6 4} do. twbz 
Haub, Pr,-A. de Dei 3. do, Lu, R.(gar.)| — 4 1/1 Tdbz Thuringer ......| 4 4 14 1Mu.7.b55be 
Lührcher Präm.-Anl.i3}]14. p. Sıck do. Lit. C.(gar.)| — | — 0. B Vereimat. Hbg..| nk | 93 la | 171 
BHanhrimerStadt- Aul. 4 11. a 1/1. w Ihn.(Cos. db.) 4 7 do. jllüjetwbBIB. Wanserwerke] — —* — 
Bächn. Anl, de 1480 12m de de. Stw-Pr...| 44 | ? do. [1 9%bz do, arur 
Schwed. th, Pr,A— pr. Stück do, de. 5 I7 do. [109}bz Weimarisehe ...| 4} | 44 4 1/1. bz 
Berichtigung. Der gesirige Cours der kleinen Moldauer Kevactton und Kenvaniur: Shivicger. 
Bank-Aktien muss beissen. 20} Geld. Berlin, Drud und Verlag der Rönglichen Geheimen Dder - Hofbucbrudrrei 
— ». Deder). 
Beilage 
. — um — — —— — a. ur 
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Statiftifche Nachrichten. 


— Nah dem von dem Landrath Grafen Strachwiß beraudge | 
atiftifchen und ya bes Kreiſes Zofl-Bleimip | 


ebenen 
ür den Seitrtaum 1865, 1866 und 1867 bat der Kreis Tolt-Glenwip 
im Jahre 1867 eine faktifche Bevölkerung von 81,850, 39,428 männ- 


lien und 42,422 weibliden Perſonen gebabt, welche in 16,178 Fa | 5 H 
milienhausaltungen lebten; 279 Verfonen lebten außerhalb einesfolchen | TRON hat. 


Berbandet, Dem erh. örten 13,763 männl. und 13,762 weibl, Der- 
fonen an, Geburten haben 1567: 3849 ftattgefunden ; geboren rmurden 2008 
Knaben, 1841 Mädchen. Dem Religionsbefenntnif nach waren 75,704 Ein- 
wohner römifc-katholifch, 3207 ewangelifch, 6 deuiſch· und chriſſtatho · 
lid, 2933 Sfraeliten. Dem landwirthſchaftlichen Berufe widmeien 
ſich, einfchliehlih der Familienglleder, 43,451, der Forſtwirthſchaft, 
Jagd und Fiſcherel 1145, dem Bergbau, Hüttenmwefen, der großen und 
feinen Induſtrie 15,596, dem Handel und Verkehr 5124 Perſonen. 
Die Zahl der bewohnten Gebäude betrug 1857: 8060, von denen 
1206 auf die Städte des Kreiſes Gleiwiß, Kieferftäbtel, Veiokrelſcham 
und Zoft, mit 18,874 Einwohnern, fielen. Die übrigen Gebäude 
vertheilen 8 auf 118 ländliche Ortſchaften. Ritterguter zählt ber 


ee arzellirungen haben in den Jahren 1865,67 275 flatt- 
gefunten. 

Der Biehitand des Kreifed bat 1867 betragen: 6448 Pferde, 
HD Mauftbiere und Eſel, 22,776 Haupt Ninduich, 38,310 Schafe, 


79% Schweine, 625 Ziegen, 4785 Hunde, ferner waren 2540 Bienen- 
fiöde vorhanden, 

Die Montan-Induftrie-bes Kreiſes bat folgende Geſammtreſultate 
geliefert: 385,909 Etr. umgearbeitete Halbprodufte im Werthe von 
549,135 Thlr. und 374,687 Etr., —* 157% Faß vollendete Produkte 
in Werthe von 1,353,976 Tyler. Unter den Hüttenwerfen des Kreifes 
ift die Königliche Eifengieherei zu Gleiwig bervorzubeben. Außerdem 
befigt_ ber Kreis auch zahlreiche andere intuitrielle Etabliffements, 

‚ Die Ehauffee von der Gleiwig-Beuthener Kreisgrenge hinter Ras 
miniep bis nah Boniowip iſt in der Eingangs bezelchneten Verwal · 
tung&periode ausgebaut und dem öffentlichen Verlehr übergeben wor · 
den. Die Kreischauffee von Toſt nah Nudziniep ficht ihrer baldigen 
Vollendung entgegen. 

Im Jahre 1867 waren im Kreife vorhanden: 1 evangelifche Pfarr- 
tirde, 2 evangeliſche — Berfammlungsorte, 25 katholiſche 
Parochial · Muttertirchen/ 9 katholiihe Baroial-Tochterlirchen, 10 Kit- 
ben ohne Parochialtechte, 4 juͤdiſche gotteödienftliche Berfammlungs- 
orte, mit 2 ewang. ordinirten Predigern, 21 latholiſchen Pfarrern, 
10 Kaplänen und Vilaren. Zu Kirchen · und Pfartaweden find im 
Kreife 1867 Seitens der Dominien etwa 9800 Thlr., Seitens der Ge 
meinden etwa 16,000 Ehlr. aufgebracht worden. AZufchüffe bed Staates 
find hierzu nicht geleiftet worden. j 

er Kreis zählt 3 evangeliiche, 56 Fatholifhe und 1 jüdiſche 
Elementarfchule, in denen 1867: 14,356 Kinder von 124 Lehrern und 
Lehrerinnen unterrichtet wurden. In 5 Privatfchulen werden 181 
Kinder von 9 Lehrern und Lebrerinnen unterrichtet, Zu Gleiwiß be» 
fteht außerdem 1 @umnaflum. Zu Schulzweden haben in den Triennium 
1865,67 die Dominien etwa 54%, die Gemeinden etwa 13,4%0 Thlr. 
aufgebracht. 

An Einlommenfteuer find 1867 zur Staatötaffe vereinnahmt: 
546554 Tblr., an Klaffenfteuer: 39,02 Thlr. S Sour, an Gewerbe 
feuer: 11,669 Tble. 27 Sur. 6 Pf, an Grundflaier: 20,217 bie, 
19 Sgr. 11 Bf, an Gehäudefteuer: 7634 Thlr. 21 Sgr. 11 Pf. Die 
Einnahmen ber indireften Steuerverwaltung baben 1867 betragen: 
an Bolleingange-Gefällen: 14,417 Thlt. 7 or. Uebergangefteuer: 
132 $ Ir, Br Sgr., Branntweinſteuer: 11,121 Fler. 15 Sgr Brau« 
malzfteuer: 1995 Thlr., Stempeliteuer: 8052 Tblr. 5 Sgr., Kom 
munitationdabgaben: 1992 Zblr. 1% Egr., die Einnahme aus bem 
Salamonopol: 64421 Thlr. 275 Sur. 

An Kreid-fommunalabgaben wurden 1867 erboben 9656 Thlr. 
16 Sat 6 Bf. In den ländligen Drtihaften des Kreiſes find in dem 
Iriennium 186567 durdichnittlih 17,400 Thle Orti-Sommunal- 
abgaben aufgebradt worden; auf den Kopf der ländlichen Benöite- 
rung entfällt hiervon 8 Sur, 3,47 Pf. 

— Die »Auftriae veröffentlicht die Nefultate de8 Waarenver- 
lehrs der Öfterreibiih-ungariihen Monarbie mit dem 
Auslande und den Zollaüsſchüſſen in den erfien drei 
Quartalen des ablaufenden Jahres, vergliden mit den Er- 
nebniffen der gleichen Periode des Vorjahres. Aus den Liften if eine 
Steigerung der gefanımten Berfehröverbältniffe wahrnehmbar. Die 
gefammte Einfubr in dem begeihneten Beitraume betrug näme« 
lich 291,573,577 Bulben, um 22,257,557 fl. mehr ald in der ent- 
prechenden Periode des Vorjahres; die gefaımmte Musfuhr 820,320,899 
HL, um 1,079,258 Fl. meht als in dem gleichen Zeitraume des Jabres 
1868. Was fpeziell Die Einfuhr bekriffi, fo bat diefelbe, ungeachtet 
beim Tabak, bei den Thieren, fetten Delen, chemiſchen Hülfe-, den 
Mebe und Wirkſtoffen, bei den Garnen und Abfällen hauptfächlic 
wegen bes höheren Standes dei Silberagiod ih rin nambafter Aus . 
fall von beinahe 14 Miillionen im. Werthe ergeben hat; im Ganzen 
—— einen erheblichen Aufſchwung genommen; was vorzugsweiſe 
durch die maſſenhaften Bezüge an Eiſenbahnmaterialien für die im 
Bau begriffenen Eifenbahnen, an groben Eifenwaaren und Maſchinen 
veranlaft wurde Much die Ausfuhr Fo ſich ſeht günſtig geltaltet, 
denn obgleich an Zuder, Feldſtüchten, Brenn · und Werkholz / MWebe- 
und Wirkſtoffen, und an Maſchinen um faſt 32 Millionen weniger 
ausgeführt worden find, beträgt ber Gefammtiwerth der gegen bie 


! 
l 
l 
{ 
l 
j 





aleihe Vorjahrsperiode ausgeführten Begenflände doch nod über 
eine Million Gulden. Diefes günflige Ergebnik muß allein ber ge» 
feigerten Waarenausfuhr im dritten Quartal 1869 qugeidhrieben wer- 
ben, da berügli des Geſanmitwerthes der im ben eriien 6 Monaten 
des Jahres 1869 ſtattgefundenen —— gegen bie gleiche Perlode 
des Vorjahres ſich der bedeutende Ausfall von mehr ald 20 Millionen 


Der Werth ber ein- und ausgeführten edlen Metalle, fowie ber 
Bold» und Silbermüngen betrug in der Einfubr 27,488,500 Gulden, 
um 1,612,300 Il. mebr, ald in ber gleichen Periode des Morjahred; 
in der Ausfuhr 10,408,947 TEL, um 1,953,396 Il. weniger alö in den 
entfprecddenten Monaten deö Jahres 1868, 

An Zöllen fammt Nebengebübren find in ben im RKeichsrathe 
vertretenen Rönigreihen und Yändern in den Monaten Januar bis 
inkl. September 1869 eingefloffen: An Eingangssöllen 123,877,029 FL 
um 2/036,048 Fl. wicht al& in den erjien drei Quartalen des Vor⸗ 
abres; an Ausgangszöllen 93,670 Fl, um 8983 Il. mehr als im 
Fahre 1868; an Nebengebübren 192,547 @ulten, um 4219 SI. weniger, 
als in der gleichen Periode des Vorjahres. Die Gefammtzollein- 
nahmen — ſomit 13,159,327 Fl, um 2,040,812 SL. mehr als 
im Jahre 1868. 

In den angeführten Daten ift Dalmatien nit inbegriffen, 
weil dieſes befanntli ein eigenes Zollgebiet, einen fogenannten Soll- 


ausihluß bildet. 
Landwirthſchaft. 

‚Dvpeln, 19. Dezember. ESchleſ. Zig.) Rachdem durch dies 
feitige Beterinairbeamte fefigeftellt int, daß die Rinderpeſt im König- 
reih Polen im frortichreiten begriften if und fih aus den Streifen 
Dltusßz, Kielce, ichow und Opatow ME Gouvernements Kielce in 
noͤrdlicher Richtung weiter verbreitet und aud in der Stadt Kro- 
molow unweit der Grenze des Kreifed Qublinig aufgetreten ift, und 
da auch nad amtlicher Auskunft der K. K. Statthalterei zu Lemberg 
die Grenge wiſchen Polen und Galigien militärisch nicht befept iſt, 
bat bie bieige Königl. Regierung ſich veranlaßt geſehen, bie feither 
nur für bie Yandesgrenze längs des Kreifes Beuthen in Mirkfamteit 
gefehten Sperrmafiregeln guch ſür den Theil der dieſſcitigen Landes- 

tenze gegen Jiolen, welde fih von Woiſchnik im Kreiſe Yublinig 
üdwärts bis zur — des Kreiſes Beuthen erſtreckt, und für die 
Landesgrenze gegen Galizien von Myslomig bis nach Neuberun im 
Kreife Pleh in Kraft au fepen. Zur Auftechthaltung der danach ein- 
uführenden abfoluten Grenzfperre wird der feither von Niedara bie 
Slupna gejogene Grenzkerdon nordiwärts bis Woiſchnik und ſüdwärts 


dis Reuberun verlängert und find bie bierzu benöibigten Militär 


mannfdaften bereits requirirt worden, 
Gewerbe und Sanbel, 

— Nah dem jeht vorliegenden Drogramm der Allgemeinen 
Induftrie- Nusfellung, welde sie Tao früber mitgetbeilt, in 
der Zeit vom 1. Juni bis zum 1. September fünftigen 

abres in Eaffel ftattfinden toll, erſtredt fid) diefe Ausſtellung auf 

abrifate aus dem Belammtgebiete des Haudwefens und 
ol in diefer Beziehung eine Spezial» Uusfiellung fein, an ıvel«- 
der ih Fabrikanten aller Länder betbeiligen können. 
Nuspelungögegenfiinde jerfallen in folgende Klaffen: 

1. Der Bau des Wohnhauses. Pläne und Modelle von 
Wohngebäuden und Hausgärten, Baumaterialien ıc. 1. Der Hof 
und Stall, fowie der Haudgarten, Brunnen und Stallein- 
richtungen, Zäune, Zelte, Lauben ꝛäc. IL. Die Küche. Kodapparate, 
Kücengerätbe aus Thon, Porzellan, Holz ac. IV, Die Eiurihtung 
desSalond,derVobn-‚Rinder- Speife- Shlaf-und Babe» 

immer Möbel, Möbelfioffe, Spiegel, Gardinen, Standubren, 
Teppiche, Tiichdeden, Tapifferien und Stidereien aller Aut x. V. Hau» 
altungsgerätbe aus edeln Metallen und Kompofitionen. 
Fafelaufläße, Tafelbeftede, Becher, Fruchtſchaalen x. VI. Kleidung 
und Waſche. Stoffe und Dabeiknte aus Leinen, Baummolle, flache, 
Hanf, Seide, Tuch ac. VII, Samnelanın. Bijouterie / Taſchen · 
uhren, Federſomuch, Perlen sc. VIE. Reiſe-Utenſilien, Koffer, 
Reliſetaſchen, Fußſaͤde ꝛc. IX. Begenftände des tägliden Ge— 
brauchs. chwwaͤmme / Seife, Parfümerien, Toilettengegenſtaände; 
Receſſaires ıc. X. Beleuchtungsweſen. Leuchter, Lampen, Kxron 
leuchter x. XI, Heigungßapparate Oefen von Then, Porzellan; 
Eifen ıc., HFeuerungdgerätbfchaften, Apparate zu Luft, Waller und 
Baöheizungen, Bentilationsvorrichtungen ıc. X] ‚Dasfteini ungd«- 
wefen. Apparate und Utenfilien um Waſchen, Bleichen, Plätten; 
Zrodnen von Waͤſche; Hausratd zum Reinigen. XI Sonftige 
sur Austattung des Haufed gehörige Gegenftände und 
Mofhbinen. Thermometer, Barometer, Spieldofen, Rähmaſchinen, 
Stridmafhinen, Geldſchränkt, Eisſchränke, Eismaſchinen xc. XIV. 
Nahrungsmittel, Fabrikate von Mehl, Kartoffeln, Berite, Trauben, 
Maps, Evofolade, Zuder; konfervirtes Fleiſch, Gemüfe, Früchte ac. 
Alle feuergefäbrlichen und egplodirenden Gegenſtaͤnde find ausgeichloffen. 
Die Anmeldungen müſſen bis aum 31. Januar 1870 geicheben 
und bie auszußellenden Gegenflände bis zum 15. Mai an Ort 
und Stelle fein. Hervorragende Leiftungen werden während ber Uus- 
ſtellung dur eine Prämtirung ausgezeichnet. Vorbehaltlich der ſtaat · 
lichen Genehmigung wird eine Berloofung von Aueſtellungsgegen · 
ftänden nad Schluk der Ausflellung ftattfinden, Die Unmeldungen, 
fo wie alle anderen Zuſchriften, Seldfendungen x. find zu adrefiiren: 
An den Borfiand für die Allgemeine InduftrieAusitellung in Caſſel 
pro 1870. Eaffel. 


Die 


619 


4946 
Deffentliber Anzeiger. 


Stedbriefe und Unterfuchungsd: Sachen. : 


Deffentlihe Befanntmadung. Auf die Anklage ber König- 
—— Staats anwaltſchaft zu Prenzlau vom 17. d. ts, iſt durch Be» 
he f des unterzeichneten Gerichts vom beutigen Tage die Unter 
dung gegen en — inc 1) den mied Earl 
Friedrich dolf N er Autenberg, den 17. Juli 1843, 
——* Arbeiter — an u Gabel, geboren zu Stor- 
5. den 2. 1843, 3) den Wrbeiter td Her · 
mann Schulj; geboren au Willmine den 4. a 1844, 
4) den Knecht Earl Friedriih Wilhelm Henſch, geboren Fergiß 
den 23. Dftober 1844, 5) den Knecht 8 —X Bau · 
—— geboren zu Heflenbagen den 31. Juli r 6) den Knecht Ju · 
Uus Albert Heinrich Pingel, geboren zu Rimerte den 12, Juli 1844, 
7) den Knecht Carl Friedrich a jungblut, geboren zu Peynick 
den 18. September 1844, 9 den Knecht Decar Ab Ibert Dito Dtannigel, 
— zu Wietmannödorf den 27. Januar 1844; 9) den Barbier 
re Albert — — eboren zu Alt · den 


September 


nun frebruar 1844, den Barbier Bruno Eonftantin Böhme, ge 
zu Döllnttu u 25. November 1844, 11) den Earl 


a Barb 
Milbelm Chriſtel, 


Heer eboren zu Templin den 3. November 
1844 ben Barbier Carl Adolf Albert Gaad; geboren zu Templin 
den na April 1844, 13) den Schiffer Ferdinand Heinrich Carl 


iebler, 
geboren zu Zebdenid den 24, September 1843, weil fie ohne Be 
niß bie — ande refp. das Gebiet des Rorddeutſchen Bundes 
verlajfen und fib dadurch dem Eintritt in den Dienft des fichenden 
eercd zu entziehen gefucht haben, und gegen nachſtehende beurlaubte 
ndwebrmänner: 1) den — utöbefiger Guſtav Baer aus 
ge Hei dafelbft den 17. Januar 1834, 2) den Urbeiter 
Johann Berblem; geboren au Petersborf den 9. April 1832, 3) den 


Aneht Au meer De erdinand Roennebeck, geboren zu Rutenberg den 10, 
Auguft 1 ben Fiſcher Johann * De — au Fergiß 
ben 29. St 1834 5) den Schneider Ga u Vietmannd- 


dorf den 18. Dftober . 6) den An lea Nipe, geb, zu 
Dorag den N. März 1841, 7) den ug Anauf Julius 

dinand Zablı geboren au he den 6, Dezember 1842, 8) 

—5 Wilbelm Däbne, acboren au Annenwalde den 13. Kovember 
9) den Knecht Earl Groß, geboren zu Weagun den 9. Dftober 
0) den Tiſchler Auguſt Konrad, geboren zu Lychen den 
September 1841, M Knecht tl Bade, geboren zu 
Glausbagen den 31. Dftober 1841, 12) den 


Ib02 18 


ausdiener Hermann 
4 Milhelm — geboren zu Hardenbeck den 2 April 
A ben Knecht Earl Frusı I war zu Boyßenburg den 4. No« 
842, 14) den Stnecht 


vember Meglin, geboren u Wichmanns | 
“. ben 26. Dezember 1541, 15) den Särtner Carl MWegel, geboren 
onpenburg den 27. Mat 1843, 16) den Schiffer Au ——— geboren 


ee den 8. Juni 1841, 17) den Arbeiter AL —— wanebech pen 
zu Elofterwalde den 3. Mai 1840, weil diefelben obne Erlaubniß aus- 
gewandert find, —— Grund des 8. 110 des Strafgeſeßbuchs ei Ar 
und zur mündliden Verhandlung ein Termin auf den 16. 
1870, Bormittags 11 Ubr, im Sipungsfaale des hieſigen Rönig 
lichen Kreisgerihts anberaumt worden. Zu biejem mine werden 
die genannten Werfonen, da deren Aufenthalt im Inlande nit bat 
— werden können, mit ber Aufforderung vorgelaben, zur feit- 
v2. ehten Stunde zu erſcheinen oder ſich —* einen ge —32 — een 
ewollmädtigten vertreten zu laffen, re e zu ihrer Vertheidigung 
dienenden — mit zur Sielle bringen oder ſolche dem 
Gerichte To zeitig ag + gen, daß deren erbeifehaffung zum Zermin 
noch erfolgen kann. gen Die Ausbleibenden wird in contumiaciam 
verhandelt und entichieden werden. Zempin: den 2. Dftober 1869. 
Koͤnigliches Kreisgeriht. Abteilung 1. 





Sandels: Negifter. 


Handels ⸗Regiſter des Königl. Stadtgerichts gu Berlin 
Die Geſellſchafter der hierſelbſt unter der jFirma: 
Bertram & Oppenbeim; 
Beihäftölofal: Oberwallfirafe Nr. 20, am 1. Degember 1869 errich- 
teten fen Handelsgefellfhaft find: 
der Kaufmann Leopold Bertram; 
h der Kaufmann Louis Oppenbeim, 
Dies if in das Grfellfgaflhreniher bed unterjeicneten Gerichts 
ics it in das Gefellibaftsreniiter des unterzeichneten 
— Nr. 2757 zufolge heutiger Berfügung eingetragen. 


er Kaufmann Paul Eduard = Engel zu Berlin bat für 
feine 63 unter * Bee: old Eng 
beftchende, — F 5517 * ans eingetragen Sandlung 

Guſtav Bernhard Engel zu B 
—5—— * "Dieb it zufolge beutiger FI unter Nr. 1489 
beB Teofurenusgtäeeh ——— worben. 
erlin, den 20. Dezember 1869. 
Konigliches Stadigeriht. Abtheilung für Eivilfachen. 


— — — 


Die Eintragungen in das Hanbeldregifter twerden für das Jahr 
1870 dur den —— — zu Berlin und den — — 
zu Ftankfurt a. ©. veröffentlicht werden. Mit der Bearbei 
auf die Führung des Handelsregiſters ſich beziehenden © e find 








für dad Tabr 1870 der Krelsgerichtsrath Handrigk und der 
gerichtß-Selretär Bartelt beauftragt worden. Yudau, ben 17. Degembre 
1869. Königliches Kreisgericht. 1, Abrbeilung, 


In unfer Genoffenihaftsregifter ih zu Nr. 2, Stolonne 4, wo ix 
Vorſchußverein zu Altdöbern: 
Eingetragene Genoſſenſchaft, 
ein * ſteht, folgender Bermert eingetragen worden: 

e Stelle des Gefellihaftävertrages vom 12, Januar 1868 ii 
das Dlat 27 des Beilagebandes II. befindlidde revidirte Statut vom 
3, Dftober 1569 getreten. Durch Beſchluß der Gencralverfammlung 
von demfelben Tage find au —— liedern gewäblt: 

— Kaufmann Friedrich Brofe als Geiaäitlähten 
der Böttchermeilter Andreas Heinrich al ttreter, 
der Schneidermeifter Jobann Raack als —— 
zn zu Ultdöbern. 
Einladungen den Generalverfanmmlungen geben vom Ber 
waltungsratb aus, Infofern nit der Vorſtand dazu fchreitet. 
Eingetr sagen n gufolge Verfügung vom 7. Dezember 1869 am 
8. Degember 
— den 8. Dezember 1869, 
KRönigliches Mreisgericht, L Abtheilung 


Die unter Nr, 50 unſeres Fitmentegiſters eingetragene Firma 
if etloſ C. Mayer — Keudot, 
e 


oſchen. 
ſelb „Eingetragen aufolge Verfügung vom 10: Dezember 1869 an dem 
© 


Eoremberg, den 10. Dezember 1 
KRönigliches —S 1 Ablheilung. 


Die in unſer Geſellſchafisregiſter unter Nr, 33 eingelragene Han · 


delsgeſellſchaft: 
Riedel & Schnitter 

mit den Siße zu Altböbern ift durch ggraenfeitige Ucbereinkunft auf- 
58 Die bie 5 Geſellſchafter, Kaufmann Julius — 
— - Baftbofabsfiger Dito Schnitter, beide zu Altdöbern, find 

iquibdatoren. 
„ ec zufolge Berfügung vom 14. Dezember 1869 am 
ı 

—— den 15. Dezember 1869, 
Königliches eisgericht. 41 Abtheilung. 


eg nbeläregifter einge 
I daß die sub Nr. 10 des Geſellſchaftstegiſt Sirms 
9. Sommer et Comp. vom 13. Dezember 1869 ab erlofden, un) 
= — der Kaufmann T. ©. Kirſtein zu Culm allein fun- 
giren wir 
Eulm, den 18. Degember 1869. 
Königli Kreiögericht. I. Abtbeilung. 


Die Eintragungen in das biefige — — werden von um? 
im Jabre 1870 durd den Preußiſchen Staatd-Angeiger und durd die 
Danziger | befannt gemadıt werden. Die auf die —— 
dieſes Meg czug habenden Geſchaͤfſte werden wenn 
nannten Jahres von dem Herrn Krei —* ts·Ra 
Werlthern unter Mitwirkung des Herrn —— etär — 
bearbeitet werden. Sttasburg W. Br., en Dejember 1869. 
Königliches Teisgerici‘ I Abipeilung, 


Die Eintragungen in das hiefige Genoſſenſchaf ifter werben 
von uns im Tabre 1870 burd den Preußiſchen —— iger und 
durch die Damiger — bekannt gemacht werden. Die auf die 
Wührung diefes Negiters Bezug babenden Geihäfte werden 
de8 genannten Jahres von dem Hetrn Krei —— 


von Werthern unter Miwirkung des gem * 
Schapfe, bearbeitet werden. Strasbutg Wpr., = 17. Degember 15% 
L — 
W 


Koͤnigliches Kreisgerict. 
n unſer I een On ift unter Nr, 100 die 

PR: und als deren Xb⸗ cr der Kaufmann W 

— olßhelmer hi 


ui F Reiter zur Ausſchließung der chelihen Gütergemeinfchaft ik 


ann Friedrich Milbelm Alexander Holpheimer ba: 
* be datei da Erneitine Daibilte, —— — 5* 
durch Vertrag vom Dftober 1869 die Gemeinſchaft der Güter 
Fa Ns Enmabe außgefloilen, a 
aufolge ng von beute eingetragen wo 
Srefenpagen, ben 13. De ember 1809 
Königlidhek treißnericht. 1 er "Abtheilung. 


— ———— ——— 
Die hieſige Handelsfirma Iulius 4 ee iit erlofchen. 








Verfügung von beute ift tn unfer 


Aufolge Verfügung * 16. Dezember 1869 ift heute eingetragen. 


2 Net Bir. BOB Die Klrma 2.3. Bol Boten iR en 
e firma ofenberg zu — € 
unter Nr. 1146 die firma Meorig Raul zu Poſen ——— 
2) in unfer Megifer —— ber 

lichen Gütergemeinfcbaft unter Kr. 2 * * 





| 
| 
| 


der Kreis· 
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bie von dem Kaufmann Moriß Kaul zu Poſen für feine 


Ebe mit Berta Schert durch Vertrag vom 23. November die 


—* sußgefiploffene Gemeinfdaft der Güter und des Er- 
verbes. 3 
Poſen, den 17. Degember 1869. 
' FR önigliches Kreißgericht. I. Abtheilung. 
Zufolge Verfügung vom 16. Degember 1869 iſt am 18. Degember 
1869 eingetragen Werben: ’ * ’ 
a) in unfer ——— 
1) m. . 12 Kol. 6: 
e 
AUpotheferrittiwe Ebriftine Hedinger, geborne Seiler, in 
Kroeben übergegangen; 
2) sub Nr. 18 die firma: 
»A. Hebinger« 


Firma »U. Hedinger« ift durch Etbgang auf die 


in Kroeben, und als deren Inhaber die Apothekerwitiwe 


Chriſtine —* geborne Seiler, in Kroeben ; 
3) sub Wr. 19 Me Firma: 
»J. Schleſin 


an u u deren 
elinger in Gofton; 
b) in unfer Brekurentegifier sub Nr. 1: 


aber der Kaufmann Ipig 


die Apothekerwinwe Ebriftine Hedinger, geborne Seiler, in 


Kroeben bat als alleinige Inhab der in unfer Firmen · 
tegifter sub Mr. 18 —— Firma ⸗A. Hedinger· ihren 
Schwiegerſohn, Apotheker Eduard Glaßel in roch 
Trofuritten beitellt. 
Goſihn, den 16, Dezember 1860. 
Königlige Kreisgerigts-Deputation. 


Der —— Simon Rofendorff in Wronte hat 
mit der Sarab, 

5. September 157 die Gemeinidaft der Güter und des Eriwerbes 
ausgefthloffen. Zufolge Berfügung vom heutigen Tage iſt dies in das 





en, zum | 


| Die Bekanntmachungen aus dem biefigen 

Jahre 1870 erfolgen: 1) Nur den an ae 
eine Ehe | 
eborenen Sueflind, ducch gerichtlichen \ I —* | 


Regifter zur Eintragung der Ausfhließung der Bütergemeinfhaft heute 


eingetragen. 
Samter, den 18. Dejember 1869, 
Königliched Kreisgericht, I. Abtbeilung. 


In zu 
Earl Ferdinaud Eduard Haafenftein, 
Guftav Adolph Vogler, beide in Hamburg, und 
Dtto Chriſtian Heinrih Molien in Berlin 
am 1. Mat 1858 unter der firma: 
Haaſenſtein & Vogler in Hamburg 
errichtete offene Handelsgeſellſchaft bier ald Zweigniederlaſſung heut 
eingetragen worden, 
Breslau, den 16. Deiember 1869. 
Köntgliched Stadtaericht. Abtheilung 1. 


In unfer Profurenregifier it Nr. 487 
Earl Auguſt Seifert bier 
ala Profurift der bier als Sweig-Riederlaffung bejiebenden, in unferem 
Sefellihaftsregifter Mr. 7 
jtein & Wogler heute — worden. 
Breslau, 8 16. Deyember 1869 


önigliches Stadtgeriht. Abtheilung 1. 


In unſer Gefellfchaftöregikter if bei Rr. 632 die Auflöfung der 
Handelögefelfchaft: j 
FJ. W. Köpftein & F. Edert 
bier, heute eingetragen worden. 
reslau, 7. Degember 1869. 
Koͤnigliches Stadtgerit. Abtheilung 1. 


In unfer Firmenregifter if das Erlöfhen der sub Nr. 252 ein- 
—— Firma ⸗R. Gregore zu Ernsdorf Königlich heute eingetra- 

en worden, 
, Reichenbach i. Sthl., den 17. Dregember 1869. 
Koͤnigliches Kreisgericht. Abtheilung 1. 


In unferm Gejellfchaftsregifter ift unter Nr. 5, wofelbit bie Ge- 
aft: 


ell 
ſeuſchon »Zuderfabrif von Veltheim zu Ofttaus 
vermerkt jiebt, zufolge Verfügung vom beutigen Tage eingetragen : 
Der Kaufmann Julius Berner von Oftrau if aus der Geſellſchaft 
ausgetreten. Bon den übrigen Mitglie ber 
als n Vertreter zur Zeichnung der Firma berechtigt 
und in unferm Profurenregifter Nr. ], wo 
1) der Auderfabrifödirigent @uftan Berner und . 
gi Kaufmann Julius Berner, beide aus Oſtrau, für . 
die Gefellſchaft Suderfabrit von Beltheim zu Ofttau als Profurifien 
aufgeführt jind, ebenfalls zufolge Verfügung vom heutigen Tage ein- 
seitagen worden. 
ie Brofura beider Prokuriſten ift erloſchen. 
Deligich, den 13. Dezember 1860, 
Königlihes Kreisgeript. I, Abtbeilung. 


Königliches Kreißgericht zu Eisleben. 
In unfer Geſellſchaftöregiſter ift zu Rr. 2la, betreffend bie firma: 
»Audertabrif au Erbeborn« 
E olge Berfügung vom 12, Dezember 1869 am 17. deffelben Monate 
ender Vermerk eingetragen: 
us der Geſellſchaft find ausgeſchieden: 
a) die Witiwe fie Kom Hochheim/ * Bee zu Erbeborn, 
erſtedt/ 








der Qutöbe Romanus Edel zu A 
e) der Butöbeliger Cakl Coccejus zu Hornburg. 


Gefellfpaftsregifter it Mr. 707 die von den Kaufleuten 


5* find an deren Stelle und au deren Antheilsrechten in 
Gefellichaft eingetreten: 
ad a, der Defonom Earl Hochheim zu Erbeborn, 
ad b. der Gutöbefißer Youis Edel zu Alberſtedt, 
ad c. der Butsbeliger Gottlob Carl Coccejus zu 
Die biöber dem Herrmann Steher und dem Theodor Stecher 
——— tefp. deren Firma €, U H. Stecher zufändig geroe- 
enen Antbeilöredte an der Geſellſchaft Aucerfabrit zu Erdeborn find 
auf den Theodor Stechet allein übergegangen. 
Eisleben, den 20. Dezember 1869. 
Koͤnigliches Kreidgeriht. I. Abtheilung. 


Die von ber Kaufmannd-Wittwe J. W. Zillen in Friedrichſtadt 
dem Kaufmann 5. N. Hashane ertheilte Prokura iſt erloſchen und in 
unferem Te Kr. 33, zufolge Nerfügung vom 20. Deyem- 
ber 1869 beute geld t. . 

Schleswig, den W. D 


ornburg. 





— 1569, 
reisgericht. I. Abtbeilung. 


Koͤnigliches 
Im biefigen Handelsregiſter iſt auf Fol. 37 zur Fitma ⸗Gebruder 
Woge⸗ berihtigend nachgetragen: 


1) als fFirmeninbaber die Fabrifanten €. Woge und U. MWoge in 


Alfeld, 

2) als Profurift der Fabrikant Auguſt Kreipe in Alfeld, 

3) ald Hauptniederlaſung Alfeld und ald Zweigniederlaffungen 
Winzenburg und 
Alfeld/ den 20. Dezember 1860. 

Koͤniglich Preußiſches Amtsgericht, 


ronau. 


andelöregifter im 
ſchen Siaats · An⸗ 
ger, 2) duch bie Berliner re. 3 durch dad Hoyaer 
ochenbiatt. Bruchhauſen, ven 16. Dezember 1860. 

Koͤnigliches Amtsgericht. 


m bieligen Handelsregiſter ift beute eingetragen: 
Fo 45, Firma: Cordt Beder, 
irmeninhaber: Cordt Beder. 
rt der Riederlaßung: Vilfen. . 
ad Fal. na: JF. Neinftorf Ww. in Vilfen 
ift —— Die F 





irma ift erlofden. __ 
Gefcbäft wird unter der firma Cordt Beer fortgeführt, 


| vergl. Fol. 45. 





07 eingetragenen Handelögefellihaft Haafen- | 


N 
' 


Geſellſchaſt ift jedes | ED. Lebeau. 
’ 





| 








16. Dejember 1869.  - 
Königlihed Amtsgericht. 


Eintraaungen in das biefige 18. auch Genoffenfchafle- 
regifter für das Jabr 1870 werden: 1) durch den Königlich Preußiſchen 


Bruddaufen, den 


ee in Berlin, EN die Neue Zement e Zeitung in 
Hannover, 3) den bafelbit eriheinenden Courier befannt gemacht 
werden. Ealenber ‚ den 17. Degember 1869 


Königliches Mmtögericht. Abtheilung 1. 


Die Beröffentlidungen aus dem biefigen Handel. und Genoſſen · 
baftsregifter werden im Jabt 1870 durch 1) den Preuhifchen Staats- 
neiger zu Berlin, 2: die Neue Hannoverfde Zeitung zu Hannover, 
3) die biefine Hannoverfche Yandes-Zeitung geſchehen ienburg, den 
20. Dejember 1869, Koͤnigliches Amtsgeriht. U. Wagemann. 


In das FFirmenregifter bes Amtes Homburg find heute die nach- 
genannten Firmen eingetragen worden: 










 Baridnung 7 Ram — 
er 4 
Firma, a re Inhaber der Firma. 





A. L. Achard. Friedrichsdorf. 2 Louid Achard zu 
riedrichs dorf. 

C. Jul. Achard. Friedrichdorf. — Achard zur Frie · 

d. iebrihsdorf. |Theodor Emil Adard zu 

TH. Emil Achar Friedrichsdorf. Th —ã— J 

J. Ed. Foucat. Friedrichsdorf. Jean — Foucar zu 


e or. 
Friedrichsdorf. Louis Theodor Garnier zu 

iedrichsdorf. 
Friedrichsdorf. Loui —— Lebeau zu 

€ orf. 
Friedtichsdorf. Petet Auguſt Privat zu 


Ls. Tb. Garnier, 


— ——— 

D. L. Privat. Friedtichsdorf. Dun zus Tirivat zu Frie · 
orf. 

aat Rouffelet. Friedrichẽdorf. Nea Rouſſelet au Friedrichs · 


orf. 
Joh. Morip Rouffelet.| Friebrihäborf. — — au 
2. F. Rouffelet. Friedrichsdorf. jLout Sriedricp Boufelet zu 
14 # 

Georg H. Vogt. Friedrichsdorf. — —— ogt zu Frie · 
KFerd. Weil. ri . dinand Weil zu 
ob. Ferd. Weil Friebrihäborf, — * 2. = J 
i ſe let iſt Heinri old zu Friedrichs · 

dorf ae Eu: lt ale —— worden. 


en, den 16. Dezeinber 1869, 
öniglicpes Sreisgericht. Erfie Abthellung 


619% 
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Die von dem Fabrikanten Leopold Trettner hierſelbſt eriheilte ı 
und unter Ne. 15 unſeres Profurenregifterd —— Profkura dei | 
Kaufmanns Hermann Earl Hüggelmeier ift erlofchen und zufolge Ver- | 
füguna vom uns Tage gelöjht worden. 

gübbede, den 16. Dezember 1869. 
Königlihes Kreidgeriht. I. Abtheilung. 


Königlihe Kreißgerihts-Deputation Unna. _ 
in un Wirmenregifter ift zu Re. 27, betreffend die Firma 
Bauſe er Eie, zu Camen, eingetragen: 


»Der Siß der Firma if von Eamen nad Dortmund verlegt, | 


daher die Firma bier erlofhen. Eingetragen zufolge Verfügung 
ve 11. Dezember 1869 am 14, Dezember 1869. Alten über bas 





Firmenregiſtet Vol. III, Fol, 21.« 


Königlide Kreisgerihtä-Deputation Unna. 
In unſer Firmentegiſter iſt Folgendes eingetragen: 
Col, 1 Nr 


» 2 Kaufmann Jacob Schmidt, 
1 Ehpmibt 
. Schmi 
5 Eingetragen zufolge Verfügung vom 9. Dezember 1869 am 
9, Dezember 1869. 
Alten über das Firmenregifter Band III. Fol. M. 





Konfurje, Subbaftationen, Aufgebote, 


Borladungen u. dergl. 


ein) eRtunb Sol nenn 
Önigliches Kreisgerichtau Bartenftein, Erfte Abtheilung, 
den 11. Dezember 1869, Mittags 12 Uhr. 


8 

Ueber das Vermögen bed Ditterqutöbefipers Baron Botho v. Korff 
auf Schoenbruch ih der gemeine Konfurs eröffnet. 

Zum einfiweiligen Verwalter der Maſſe ift ber Rechtsanwalt 
Sartorius bierfelbR beftellt,. Die Gläubiger bed Gemeinſchuldners 
werben aufgefordert, in dem auf 

en 20. Degember er., Bormittags 11 Ubr, 
in unferein Gerichtslokal, Terminszimmer Rr. 4, vor dem Kommiffar, 
Kreiärichter Poſſeldt, anberaumten Termin ihre eg und 
Vorfhläge über die Beibehaltung biefed Verwalters oder die Beftel« 
lung eine# anderen einfiweiligen Verwalters, ſowie über bie etwaige 
Beitellung eined Verwaltungsrath abzugeben. 

Allen, welde von dem Gemeinihulbner etwas an Geld; Pa- 
pieren oder anderen Sachen in Befip ober Gewahrfam haben, ober 
welche ihm etwas verfhulden , wird aufgegeben , nichts an benfelben 
u verabfolgen ober zu zablen, vielmehr von dem Beſiß der Gegen- 


nbe 
biß zum 1. Februar 1870 einſchließlich 
bem Gericht ober dem Verwalter ber Maffe Unzeige zu machen und 
Alles, mit Vorbehalt ihrer etwaigen Mechte, ebendahin zur Konkurs» 
maffe abzuliefern. Pfandinhaber und andere mit benfelben gm 
berechtigte Gläubiger des Semeinfhuldners haben von ben in ihrem 
Beſiß befindlichen Pfandftüden nur Anzeige zu machen. 
ugleich werben alle Diejenigen, welche an die Maſſe Anſprücht 
als a machen wollen, bierburd aufgefordert, ihre An- 
fprüde, diefelben mögen bereits rechtöhängig fein oder nicht, mit dem 
dafür verlangten Vorrecht 
bis zum 20, Januar 1870 einſchließlich 
bei und ſchriſtlich ober zu Protokoll anzumelden und demnächſt zur 
rüfung ber fännmtlichen, innerhalb der gedachten Friſt angemeldeten 
orberungen , forwie nad Befinden zur Beltellung des definitiven 
DBerwaltungäperfonals H 
auf den 27. Januar 1870, Vormittags 10 Uhr, 
in unferem Gerichtelofal, Termindgimmer Nr. 4, vor dem genannten 
Kommillar zu ericheinen, 3 
er feine Anmeldung Le nd einveicht , bat eine WUbfchrift 
berfelben und ihrer Anlagen beizufügen. 
Icder Gläubiger, welcher nit in unferem Amtsbezirk feinen 
Wohnſiß bat, muß bei ber Unmeldung feiner Forderung einen am 
biefigen Orte wohnbaften oder — Pragid bei und berechtigten aus- 
waͤrligen Bevollmaͤchtigten beftellen umd zu den Alten anzeigen. Den- 
jenigen, welcden es bier an Belanntſchaft feblt, werben die Merhtd- 
ammalte Bodleh, Eorfepius und Ricelot zu Sahwaltern vorgeſchlagen. 


[4018] , Konturs.-Erdffnun 
— Kreiögeriht zu Gumbinnen, Erſte 
n 


Vlotheilung, 
25. November 1869, Rachmittags 4 UÜhr 
‚ Ueber das Bermögen des verftorbenen —— Wilhela Dorn 
itma MW. Dom zu Gumbinnen, ift der kauſmänniſche Konkurs er- 
Öffnet und der Tag ber Bahlungseinftellung 
auf den 12. November 1869 
feitgefeßt worden. 

Auın einftweiligen Verwalter der Maffe ift der —— — 
Kaufmann Julius Schimmelpfennig von bier befiellt, D e Gläubiger 
des Gemeimſchuldners werben aufgefordert, in bein 

auf ben 11. Degember er, Bormittan® 10 Uhr, 
vor dem Kommillar, Gericts-Rath Pod, im Terminstzimmer anbe · 
raumten Termine ihre Erklärungen und Worfchläge Iber die Bei 
behaltung, dieſes Verwaltert oder die Beftellung eines anderen einf- 
— Verwalters abzugeben. 

Allen, welche von dem Gemeinfhulbner etwas an Geld, Mar 
pieren oder anderen Saden in Beſiß oder Gewahrfan: baben, ober 
welche an ihn etwas verichulden, wird aufgegeben, 1... Sarad 
au berabfolgen oder zu zahlen, vielmehr von dem Beſiß der Gegen · 


nände 
bis —— 28. Dezember er. einſchließlich 
dem Gericht oder dem Verwalter der Maſſe Ungeige zu machen 


| 
| 


N 
| 





und Alles mit Vorbehalt ihrer etwaigen Rechte, ebendahin R- 
Konlurb maſſe abzulicfern. PWfandinhaber und — mit benfelben 
leihberehtigte Gläubiger des Gemeinfchuldners haben von ben im 
ihrem Beſiß befindliden Pfandftüden nur Ameige au maden. 

Alle Diejenigen, welde an die Maffe Anſprüche als Konfurd- 
—55 — —— — ey — uſeeſedert ihre Anfprüde, 
iefelbe en bereitö re ngig fein o ü 
—— None = gig er nicht, mit dem dafür 

ö bie zum 9. Januar 1870 einfhliehli 
bei und ſchriftlich oder zu Protofol anzumelden und —E zur 
eine Ka eg — * edachten Friſt angemeldeten 
ie na finden zur a iti . 
waltunge-Perlonale Mi J eſtellung des definiliven Wer 
auf den 5. Februar 1870, 10 Uhr 
— Kommiſſar, Gerichis · Rath Pohl, in —— zu en 

Wer feine Anmeldung ſchriftlich einreicht i . 
felben und ibrer Anlagen beiguf gen. — — 

Jeder Gläubiger, welcher nicht in unſerem Amlsbezirte feinen 
Wohnſiß hat, muß bei der Anmeldung feiner f nq einen am 
biefigen Orte wohnhaften oder zur Praxis bei und berechtigten aus · 
waͤrligen Bevollmaͤchtigten befielen und zu den Liich anzeigen. 
Dlenigen ı von eh *8 gg feblt, werden bie 

uſtizRaͤthe Haſſenſtei 
— ee nn Nenftein, Paulini und Jaquet 
Gumbinnen / den 25. November 1869. 
Koͤnigliches Kreisgericht. Erſie Abtheilung. 





Daten 
copo eilbronn zu Fürth in ern hat 
ben Kaufmann E. Tempelhagen, früher In Bere Fr 


ſtraße 89 wohnbaft, aus folgenden i i 
acceptirten Werfeln, als: * zer VO SER Wen 
1) vom 11. Mai 1868, zahlbar am 15, er: 1868 über 
. Ir. 29 11 $. 
2) vom 22, Mai 1868, zahlbar am 2. * ” 
31. Auguſt' 1868 Über. .zrnuuueun.. ... 49 11 
3) vom_2. Wiai 1868 
15. September 1868 Über ereenınnca.. 11 
11 
11 


.. > 2 ’ 


zablbar 


» 
4) vom_2, Mai 1868, zahlbar 
15. September 1868 über 
5) vom 22, Mai 1868, 
30. September 1868 über 22.4... 
6) vom 15. Auguſt 1868, zahlbar 
15. November 1368 Über er.uu....... 
Zahlung der folgenden Beträge: 
an Kapital . . 49 
* 6 pEt. Zinſen feit dem 18. Juli 


(A 

an Vroteflloften ...... 1 
ſechsfache fremde und die eigene Bro- 
vifion a & POL... .nmnnenennennannaen 
ge: Si 49 
ne pet. Sinfen feit dem 2, Sep. 
tember 1868, , 
an Proteſtkoſten . 1 
Kae fremde und die eigene Pro« 

Miesnuurri scannen 
OU apllül sesuouuonennsnasunnnness en. F 
nebft 6 pCt. Zinfen feit dem 18, Sep · 
tember 1868, 
funffache fremde und die eigene Pro 
WÜCH 22.0.0444 
an Proteftfoften 
an Kapital. 
nebſt 6 pEt. Sinfen feit dem 18, Sep- 
tember 1808, 
an Protefitoften » 
vierfache fremde und die eigene Pro- 
— ITRELELTPERONEREESSERERR 
—— — umge 
ne p&t, Zinfen feit dem 2. Dfto- 
bee 1868, 


an Protekfoften 
fünffache fremde und die eigene Pro- 
vile5 

6) an Kaptio.. 
nebit 6 vEt. Sinfen feit dem 18. No— 
vember 1868 

bie MWechfeltiage angeftellt, 

Die Klage ift eingeleitet 


auf a 
1 11 


B BBEBES 


2) 


B Ba 


1-2 


3) 


De ——— 


222** 


6) 


N EEN OKBBl 


PubnernuniesererT rien 


8 


, ‚ und ba ber jebige Aufenthalt dei 
Berilagten unbekannt it, fo wird dieſer —2 öffentlich auf · 
efordert, in dem zur Klagebeantwortung und weiteren mün lichen 
ervandlung der Sache —9 
den 31 Januar 1870, Vormittags 10 Ubr, 
vor der unter: eichneten Gerihtd-Deputation im Stadtgerichtsgebaude 
Tür nfttaße Ar. 59, Zimmer Nr. 67, anftehbenden Termin pünttlic 
u qeinen die Klage au beantworten , etwaige Zeugen mit zur 
tete zu bringen und Urfunden im Driginal einzureichen , indem 
auf fpätere Einreden , tweldhe auf Thatſachen beruben, feine Rüdiikt 


genommen werben kann, 
Erfcheint der Beflagte jur beftimmten Stunde nicht, fo werden 
Tbatfahen und Urkunden auf den Antraz 


bie in der Stlage angeführten 
des Klägers in contumaciamı für augeftanden und anerkannt erachtet, 
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und was den Rechten nadı daraus folgt; wird im Erkenntni en 
den Beklagten ausgefproden werben, i — 
Berlin, den 10. Dftober 1869. 
Königliches Stadigericht. —— für Civilſachen 
Prozeß · Deputation 2, 


EBEN. Deffentlidhe Borladumg. 
er Kaufmann Herrmann Tagobzinsti in Berlin bat gegen ben 
Kaufmann Nobert Cohn, Inbaber dr firma Robert Cohn er Eomp,., 
früher in Berlin, Marienftrafe Nr. mwobnbaft, aus einem von 
ben Gebrüdern Böttinger am 30. Oftober 1865 außgeftellten, von dem 
Kaufmann Robert Cohn acceptirten Wechfel über 152 Thlr. 18 Sarı 
—F ar am 1, November 1867, auf Zablung dieſes Betrages nebft 
pEt. Zinfen feit dem 1, November 1867 die Werhfelflage angeftellt. 
Die Klage ift eingeleitet, und da der jebipe Aufenthalt des Ver · 
klagten Robert Cotzn unbefannt ift, fo wird diefer dierdurch Öffentlich 
aufgefordert, in dem zur Klagebeantwortung und weiteren münd« 
lichen Verhandlung der Sache auf 
den 19. März 1870, Bormittags 10 Ubr, 
vor ber unterzeichneten Gerichts. Deputation im Stabtgerichtögebäude, 
Tüdenftrafe Nr. 59, Zimmer Rr. 67, anftchenden Termin pünktlich 
u erſcheinen, die Klage zu beantworten, etwaige Zeugen mit zur 
telle zu bringen und Urkunden im Original einzureichen, indem auf 
Tpätere Einreden, welde auf Thatſachen beruhen, keine Nüdficht ge- 
nommen werben fann. 
. „Erfbeint der Beklagte zur beſtimmten Stunde nicht, fo werben die 
in der Klage angeführten Thatſachen und Urkunden auf den Antrag 





bes Slägerd in eontumaeinm für zugeftanden und anerfannt erachtet, 
und was den Rechten nad daraus folgt, wird im Erfenntnifi gegen 
den Bellagten ——— werden. 
Berlin, den 21. Auguſt 1869. 
Köndal. Gtabigeeict, WUbtbeilung für Civilſachen. 
I, Progeb- Deputatton, 
[4303] Subbafations- Patent 
mit Ausfchlußbefheid. 


, In Saden, ben Konkurs der Gläubiger bes Fabrikbeſihers Lude · 
wig Haberland in Mifeld betreffend, wird zum öffentlich meifibieten- 
den Verkaufe der am Bahnbofe vor Alfeld belegenen Eifengicherri mit 
dem dazu gehörigen Betriebsinventare und dem daneben belegenen 
Garten amweiter und jebenfalld lepter Termin auf 

— den 11. ee 1870, 
orgens Il Ubr, 
auf biefiger Gerichtsſtube mit dem Bemerken ——— daß bie Ver · 
— ngungen auf hieſiger Gerichtsſchreiberei I. eingefehen werden 
nnen. 


f 
‚Zugleich werben biejenigen, welche ihre dein Berichte unbelannten 
dinglichen Rechte in dem beutigen Termine nicht angemeldet haben, 
berielben im Berbältniife zum neuen Erwerber ber betreffenden Grund» 
füde für verluftig erklärt. 
Alfeld, den W. Degember 1869, 
Königlich Preufisches Amisgeriht. Abtheilung I. 


Droclama. In unferem Depofitorio befinden ſich folgende ſchon 
vor 56 Jahren darin —— Teſtamente, ald 1) das Teſtament 
des Koſſaͤthen Gottfried Aubiih aus Clieſtow vom ult 1813. — 
L.33 — 2) Das Teftament bed Rammergerichtö-Neferendarius Ludolf 
Friedrich Conrad Wolfram vom 185, Januar 1813. — W. 40.— Ron 
dem ehwaigen Ableben ber Teftatoren if bisher nichts befannt ge 
worden, mesbalb die Intereſſenten dierdurch aufgefordert merden, 
binnen 6 Monaten die Bublifation diefer Teſtamente nachzuſuchen, 
widrigenfalls ſolche nad Ablauf biefer Zeit von —— 
aefeplih beftimmten Zweck erfolgen muß. Frankfurt a.D., 
dember 1869. Koͤnigliches Kreisgericht. 11, Abtheilung. 


[3208] Ediftal-Eitation 
ei dem unterzeichneten Gericht iR auf Fobeßerflärung: 
1) des verfollenen Seefahrers Daniel Friedrich Ferdinand Gaertner 


von bier, 
2) des verfdollenen Matrofen Ernit Friedrich David Reeple von bier 
angetragen worden. j 

Der ıc. Baertner it vor circa 30 Jahren mit einem Schiffe als 
Matrofe nad Riga in See gegangen, ſoll dort auch angelangt, dem · 
nächſt aber von dem gedachten Schiffe entreihen und zuleht vor circa 
20 Jahren in Amfterdam geweſen fein. Fe 

Der 10. Reeßke befand ſich im Jahre 1855 in Memel und wollte 
nad; Ausweis eines von ibm bierber gefchriebenen Briefe von da 
mit dem Schiffe »Uraniae, Kapitän Hoppe, nad Schottland fahren. 
Einige Bene fpäter if er von einem Seefahrer im Auslande ge 
chen worden. 

—3—— fehlen aber alle Rachrichten über das Leben und ben 
Aufenthalt der gedachten beiden Pirovofaten. Diefelben werden bager 
bierdurch aufgefordert, fich bei uns fpäteftend in bem 

am 13. Juli 1870, Mittags 12 Ubr, 
in unferm Zimmer Nr. 11 auf dem Rathhauſt bier anftehenden Ter ⸗ 
wine zu melden, widrigenfalls biefelben für tobt erflärt und ihr Ber- 
mögen —* ſich legitimirenden Erben ausgehäͤndigt werden wird, 

Eolberg; den 9, September 1869, 

Königliches Kreiſsgericht. I. Mbtheilung. 
3209 Aufgebot, 

I angeblich verfhollene Johann Theodor Gertig aus Beßycaynto, 
Sobn de am 31. Dftober 1849 verſtorbenen Bauerqutöbefipers Frie- 
drib Wilhelm Bertig, geboren den 5. Februar 1830, welcher im Auguſt 
1859 nad Amerifa abgegangen und für ben bier 1750 Thlr. mütter- 
liches Erbiheil in den Hypotheken « Atten des Grundſtücks — 
Rt, 3 eingetragen find, ſowie deſſen Rechtönachfolger werben au 

den 28, Juni 1870, Vormittags 10 Uhr, 


u dem 
4. De. 





vor dem Unterzeichneten unter ber Verwarnung vorgelaben, bak beim 
Richterſcheinen der Verſchollene für tobt erklärt und fein Rachlaß 
emäß F. 692, Titel L Theil U. MER den nähften befannten 
tben auerlannt werben wird, 
Lila, den 3. September 18569, 
Königliches Kreisgericht. I. Mbiheilung. 
ga. Gottſchewokti. 





Berloofung, Amortifation, Zinsjahln + f w. 
f © on Öffenkichen - a ** 


a! Reiffe-Brieger Eifenbabn. 
ie Einlöfung der am 1. Januar 1870 fälligen, fo wie ber 
früher fälig geweſenen, aber noch nicht verfallenen Zinscoupons zu 
den guet is · Obligatlonen unferer Geſellſchaft erfolgt; mit Nusnabme 
es en und Felttage, in den Bormitiagsfunden von 9 bis 
17) 
1) in Breslau bei der Hauptkaſſe der Königlichen Direttion ber 
Obexſchleſiſchen Eifenbahn vom 3. Januar . ab täglich, 
2) in Berlin bei Herrn G. Müller u. Eo., Behrenftraße Nr. 54; 
vom 3, bis 15. Januar f. 9. 
Die Zinscoupons find mit einem vom Präfentanten ober Befiker 
unterihriebenen, nach Sategorien ber Obligationen arorbneten, bie 
Stüdzahl und den Geldbetrag angebenden Verzeichniſſe zur Reali« 


ei ftmedfel d Belbfend finden nicht ſtatt 
ec un eibienbungen en n alt, 
Breslau, den 20. Dejember 1968. 


Direktorium. 
Ertel, Borfigenber. Schweiper, Speialdireftor. 


[4215] j 

Rechte⸗Oder⸗Ufer-⸗Eiſenbahngeſellſchaft. 

Die Zahlung der für das Jahr 1869 fälligen Zinſen A 5 pCt. 
bon unferen Stamm- unb Brioritäls-Stammaktien erfolgt gegen 
Ueberreihung ded Dividendenfdeines Rr. 4 

vom 15. Januar 1870 ab 
in den gewöhnlichen Gelhäftöttunden bei 

1) unferer Hauptlaife bier, Gartenftraße Mr. 22a, 

2) ber Preubiichen Hupotbefen-, Kredit und Bantanflalt; Komman · 

ditgefellichaft auf Aktien Hermann Gendele zu Berlin; 

8) der Direktion der Distontogefellfhaft zu Berlin. 

Es wird gebeten, ben Dividendenfeheinen bei ber Präfentation ein 
ariihmetiſch geordntles Nummernverzeichniß, nad ben verfhiebenen 
Rategorien getrennt, welches u lei auch den Geldwerth ergiebt, mit 
Ramendunterfchrift werfchen, beizufügen, 

Bredlau, den 14. Degeniber 1869, 


Direftion 
ber Redte-Dber-Ufer-Eifenbahngefellfhaft. 


ae] Schleswigfde Zifenbabnenm 
ie am 3. Januar 18/0 fälligen Sinfen der Aktien und Briori« 
—— ber Schlebwigſchen Eifenbabn-Aftiengefellfehaft wet · 
ben in üblicher Weiſe gegen Einlieferung der Coupons (Rr. 4 und 9) 

in eg im Eomtoir des General-Bevollmädhtigten, 

» Ultona bei der Hauptlaſſe der Mltona-Kieler Eiſenbahngeſellſchaft, 

» —— bei der Rorddeutſchen Banf, 

» Berlin bei ber Handelsgeſeliſchaft, 

» Frankfurt a. MR. bei von Erlanger & Söhne 
ausbezablt. 

frleneburg: ben 18, Dezember 1869. 
te Direftion. 





Verſchiedene Bekanntmachungen. 


a Borfhufverein au Rotenburg. 
er biöherige Direktor des Vorſchußvereins Faadtich Zuw 
tritt mit dem 1. Januar 1870 als Mitglied bed Vorſtandes aus un 
ift Für die Seit vom 1. Januar 1870 bi zum 1. Januar 1971 der 
Rechtsanwalt v. Müldner tabier durch die am 1. d. M. flatigehabte 
Generalverfammiung x; Direkter gewaͤhlt. 
tenburg, am 18. Dezember 1869. 
Königliche Kreisgericht. Abtheilung 1. 
v. Stiernberg. 


[4298] 
Schleswigſche Eifenbahn » Aktien» Befellfihaft. 
Rachdem zufolge Kommilfariatt-Schreibent rom 16./17. d. Mis. 
die Genesmigung zur Eröffnung ber Abkürzungsbahn von Klofterfrug 
nach Eggebeck ertheilt und damit die Wollendung biefer Babnfirede 
anerkannt iſt, wird nunmehr ber Betrieb ber Schleswigſchen Bahnen 
in Gemäfbeit (6. 10} des Kontralts vom 4 Auguſt 1865 an bie 
Altona-Kieler Eiſenbahngeſellſchaft ge ‚und werben in_ weiterer 
Folge deſſen/ da nad 6. 9 bed Kontralis die fungirende Direktion 
mit der Uebergabe abtritt, neue Direftiondmitglieber zu wählen fein. 
Zu bem Zweck wird hierdurch in Gemaßbeit der 65. 18 und 19 des 
Statuts eine außerordentliche Beneral-Berfammlung auf 
Donnerflag; den 20. Januam1870;, 
einberufen, mit dem Sinzufügen, daß biefelbe Mittags 12 Uhr in 
Rafb’s Hotel bierfelbh abgehalten werden wird. , 
Der Beneral-Berfammlung Sehmuöhnre und ini derſelben Die 
Hechte der Aktionäre auszuüben, find nad $. 20 nur diejenigen In- 
haber von 5 ober mehr Allien berechtigte welche fpäteftend am Tage 
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vor Abhaltung der General-Berfammlung eine fhriftliche Anmeldung; | in Flensburg bei dem General-Bevollmädhtigten, 
unter Angabe ihrer eigenen und derjenigen Altien, für welde fie in | >» Berlin bei der Handelsgeſellſchaft, 

Bollmadt fimmen, auf dem Eomtoir des General-Bevollmäctigten | >» frankfurt a. M. bei Herren von Erlanger & Söhne, 
in —— eingeliefert baben. In ber reg, om bie Rum- | » Samburn bei der Nortdeutihen Bantı 

mern der betreffenden Altien —— Sind die Atlien nicht auf | worzugeigen. Die Einlaßkarten werden in Flensburg ausgeliefert. 
Ramen in den Büchern ber Geſellſchaft notitt, fo find felbige vor Üleneburg, den W. Desember 1869. 

Einlieferung ber Anzeige k Die Direktion. 





Winterfahrplan 
der Königlih Riederſchleſiſch Märkiſchen Eifenbabn. 
Bom W. d. M. ab tritt in Folge der Eröffnung der Bahnftrede Rubbank-Liebau folgender Fahrplan auf genannter 
Strede und auf der Schlefifhen Gebirgsbahn in Kraft. 


Richtung Koblfurt-Nltwaffer. 



























Berfonen- Botal- Perſonen · dotal Gemiſchier 
_ Aug Berfonen- Aug Perſonen · Bu 
Stationen Rt. 3, Bug, Nr. 27, Zug Kr. 31, 
Rr. 35, Nr. 29. 
Uhr. | Min. | Ubr. | Min. | Ubr. | Min. | Uhr. | Min. | Ubr. | Min, 
Anjhlus von Berlin 2 Wo. 2 Km. 1 : ib. 
3 42» 
’ » Breslau 12 39 >» 2 8° b 2 >» 
2 6 > 
Morgens Morgens Abends 
Sohlfurggg Abfahrt 3 57 z — 58 3 8 25 
—— ER 4 14 2 | ; s 5 42 9 | 5 
NT RER EIO ERROR RR Unkunft 4 38 59 9 35 
Velen Perfonen- Perſonen · Gemiſchter 
Zu Zug Zug Zu 
Kr. dh Nr, 37. ? 3, RT, h. ⸗ 
Ubr. | Min. Ubr. | Min. 
Anſchluß von Dresden 2 30 früh] — 12 10m] 9 8m 3 25 Wb. 
» Berlin 2 —Nchisl — — 10 Bm] 0 540m] 4 30Ru. 


(Berl-Börliper Bahndof) 





Asn PETE Abfahrt 
Bieolaußhötf 
SHDREREN 000. 0s0an anna sans une 
saau seen arena Antunft 
Abfahrt 
Et 
din: ——— 
—— ;<urenonuunenonnnsnnon0nn00.. 
N EN 
Neibnig (Marmbrunn) „uussssnusner..- 
Bii@betg ++::2405540R 40ER 
end ——— ———— 
Jamow . 
RT EEE TERN 
Diubbanf „oassosanssuonssnnnnnanssrkenns Ankunft 
a Semilchter 
Zug Zug Su 
Stationen Nr. 48, Kr. 49. ar. Ar. 
Ubr. Dein. Uber. Min. Ube. Min. 
orgend »orın. Kam, 
J NEREER FE Abfahrt 7 0 11 46 * 
ra yx ————— s 2 2 23 5 4 
EEE RES 8 4 sur me 5535 
ER TER STE — 57 2 58 5 45 
Untun Rorm. Rachm Nachm. 
Anſchluß nad Pardubiß 10 55 Borm. 1 33 Radım. 6 10 Abds. 
Gemifchter Perſonen · 
Kr. in weh, 
; t. T. R 
Unftas von PAdhhhgg.... 2 4 Borm. ” 4 Nadm. 
Morgens Rachm. 
—— — ERBETEN Abfahrt 10 . a 2 ” 2 
ET EIERN ES 8 4 19 
Nubbank..zurannenenunen —— — Ankunft 11 26 4 
Vorm. 
Vormitt. Vormitt. Rachm. 
—BBG8— — ——— Abfahrt 7 6 11 51 . 17 
Wittgendorf...-....--.....000.. — — 12 7 5 a 
— — — — — 7 3 2 3 5 8 
368 — — ———— & 2 u - I 
Valden EN IR 1 
Altwafler.........-+ —— EEE Ankunft 3 8 * 17 5 — 
orm. m. £ 
Anfplup nam Breblau sessessunserunnnunenn 1 27 Ram. 1 27 Rahm. 6 56 Abds 
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Ridtung X Imwaffer-Roblfurt. 










































































Perſonen · Lolal · Perſonen · Lokal · Gemiſchter 
Zug Perfonenzug Zug Perfonenzug PR: 
Nr. 24, Nr. 26, Rr. 38, Ar. WM. Nr. 32. 
— Ubr. Min. Uhr. Min. Uhr, Min. Uhr. Min. Uhr. Din, 
Anſchluß von Dredlan.....ccnecnsneauceneee 8 18 Vorm. 3 3 Radın 8 32 Abds. 
Korzens aan Abende 
SKlhroafler 2-22... Abfahrt 8 30 3 15 B 4 
Valdenburg . 8 43 3° % 8 57 
Ditterfbadtenuunsssnsnenannensennsuuerne 9 — 3 5 9 9 
Gottesberd .. — 9 16 4 7 9 23 
Wigendort anne — * 9 2% 4 17 9 3 
Mubbanl......... — vr, · Ankunft9 35 4 7 9 42 
Zug Zug 
Mr. 45. Nr. 47. 
Uhr. Din. Uber. Min, 
— Norm. Kadn. 
Mubbank.ccreanaascacsecerrnnn Abſfabrt 9 45 5 12 * 
Landeshut oızsnnnen- j —* 10 2 5 24 
Blaßderf.. .---.. ur... . 10 14 5 35 
Liebau. Fr sonne. Ankunft 10 25 5 45 
Anfhluf nad Tofenbfadt Deren 16 ID Worte, [5 IK) Wbends. 
Tierfonen» Perſonen · 
— 2 
Stationen Zug. Zug. 
Ar. 45. Nr. 48. 
| Uhr. | Min. 
Anſchlüß an Tofepbftadt -..- -- 
{ Abendbs 
Dan . Abfahrt 3 59 9 12 
—O————— fer 4 * 9 21 > R p 
Landebhüt Eniaausene us nennen — 4 19 9 82 1 . 
Hubbank ....ruursrr anne Ankunft r 4 4 9 | : 
— : EFOEEBRENTERTETRN .... Abfahrt “u 4 4 
Märıdorf.-..--ersnrarsernnnnnrereeennar 9 Rn 4 55 0 2 
mie: JJJ ETOHOSTERFER 10 1] 5 10 10 16 . r 
Stildau . SEELE RL PRTEN 10 = 5 22 10 * RNachmittags 
Sirihberg . STERN 0 I] % 5 30 10 il 2 I 2 
Meibniß....10. 000 asssaansaneenenesann 0 1 5 Rochmittags 49 
Alt; Kemniß seen nanernnnn en een nnn 11 9 j 
Mabhtabau ı.:..2220.0400. 1] 27 
Greiffeuberg zernnnerenn no — Il 44 43 
DoNamEld asacarıın 11 55 > 
B urn. Ankunft 12 | 5 
Perſonen · Perſonen · Verſonen · Gemifchter a mit 
8 2 2 erſonen · 
Zug Zug Du Aug beförderung 
Mr. 34. Nr. 38, Mr. 38, Nr. 42, Nr. 40, 
J Ubr ! Dein, Ubr. | Dein. } Uber. | Dein. | Uber. | Min. | Uhr. | Dein, 
Nad mittago Mil Radmittage Morgend Morgens 
Yaubart...--. nen. Mbtahrt 12 20 12 15 4 15 71% 5 50 
PIOHNAU aasdnasareanen dann 12 3 12 23 4 al 8 19 N 20 
Nicolaußborf..cssrearsons meer 12 49 12 44 4 48 8 4 6 bs 
Mois —— teen —1 l 12 56 5 1 9 4 i 
Sörlig Ankunft | a l . 5 ö | 1 7 37 
Nachmittagt Fruh Vormittage Vormittags 
Anſchluß nad Berlin (Berl, Gy Bbr) 9365 Mac. ö 5AU zrüub, >36 Kadm,. 1,15 Wins, R 
> » Dreübden 245 b : 1.40 >» 75 Abbe, 11.5 Vorm. 735 Früh 
Nachmittage Krüb Nachmittags | Vormittags 
Bauban »...-sursrerre: erssesserenn- Abfahrt 12 13 ; 12 12 4 17 830 
Heide ·Gersdorf ae 2 | 3 12 | 20 4 38 N) 9 
KOblfült..ucuenunecnnnnnernennnnn Ankunft 12 | 44] - 12,0 33383 
Nachmittags Iruh Rachmittags | Vormittags 
PET Pen " 
Anſchluß nach Berlin 1.5 Nachm. 1.— Früh, 5.22 Abbe. 11,7 Borm. 
3,47 
» » Breslau 138 > | 338rüh. 7 116 Vorm. 





A Richtun A 






































Perſonen· Damm Perſonen · Perſonen · —— 
Zug Zug, ug. 
Kr. Ir. Nr. 19, Kr. 21. 
Uhr. | Dein. | Uhr, | Pin, | br. | Min. | Uber. | Min. 








\ 12 29 früh 
Anſchluß von Bredlau . N 12 45 10 57Bm 12 459. 5 42Rm. 
’ 483 38 früh 
» » Berlin . . ‚I 3 2 vr 10 59 >» 1 © » 
















Abends 
—X — ——— HIER Abfahrt | 2? 
Pemgig .. Ö 2 
—— — ———— 
EN . Unkunst 50 


Unfhluß nah Dresden sure... . früh — trüb N . ‘ » Sub. 
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Derfonen- Berfi onen- 











































Zug. Zug. 
Stationen Rt. 18. Nr. D. 
Uhr. | Min, 
Anſchluß von Dresden . 12 10RNdm. 4 60 Xchm. 11 — Abds. 
Vormittags Nachmittags | Radhmittage 
Bl: Abfahrt 10 10 12 PN) 5 R 
EUNELBDOT| --++-00n00H00 n Sun . 5 £ £ . . 
I kön: ——— 10 30 12 40 5 = 
—8 BEN Ankunft 10 1 = 5 40 z 
a7 | * 
Anſchluß nah Breblau ..... 11 6Vm. 1 RM. 7 658 Abde 347 
12 50 Früh 
» 7 PN A E17. 1:5 >» 52 >» 1 Eur a 


Auf der Hauptbahn Berlin-Breslau bleibt der biöberige Fahrplan vom 1. Mai 1869 mit alleiniger Aenderung befichen, daf vom 
29. d. M. ab der um 5 Uhr Morgens von Berlin * Breslau fahrende Zug 


ab — — 

» Spittelndorff 1 » 17 >» 
» Maltich ».... 1» 3l » 
» Neumarkt... 1 » 47 >» 
» Nimlau....- re er 
>» Mana 2 :» 18. > 
in Bredlau..... 2:8 >» 


ankommt. 


Uhr — Min, Rachmitlags, 


egpebirt wird und 


wu... 


Näheres iſt aus ben auf den Stationen ängten und bafelbft auch fäuflich zu habenden Fahrplänen zu erfehen. 
beres iſt # den © ausgehäng fi 1 au erſe 


Berlin, den 19. 


4300 
l Brain, Rbeinifher Bergwerfs-WUltien-Berein, 
Es wird biermit I öffentlichen Kenntniß gebradt, daß bie 
nitionen eined Beneral- ord ber Geſellſchaft mit dem 1. Januar 
an Herm U. Schorm übergeben werden. 
Eöln, den 21. Dezember 1869. 
Der Berivaltungsratb. 


Verfänfe, Berpachtungen, Submiffionen ıc. 
een] Betfanntmadung. 

a8 ehemalige Amts-Etabiffement zu Beverſtedt, beſtehend aus 
einem Wohngebäude, einem Nebengebäude mit Mbort und einem 
Badhaus, mit einer Brundfläde von 2 Morgen 2 ONRtb. banno- 
verſch oder 2 Morgen 12 I. tb. preußifh Maaf, wovon 1 Mor- 
gen 68 DNIb. hännoverſch Garten, foll meiflbietend veräußert 


erben. 
Au diefem Behufe babe ih im Wuftrage der Königl. Finanjz · 
—— Abtheilung für Domänen, in — 8 einen en 
ermin au 

Dienftag, den 4. Januar 1870, Morgens I1 Uhr, 
in ber biefigen Amtsſtube anberaumt, zu welchem Bietungdluftige 
mit bem Bemerken eingeladen werben, daß bie Baulichkeiten des Eta- 
bliffement® jeder Zeit in Augenſchein genommen und die Berfaufsd- 
bedingungen in meiner Schreibitube während der Dienftftunden ein- 
geichen werben können. 

Lehe bei Gecftemünde, ben 18. Rovember 1869. 

Der Kreis-Hauptmann, 
Dr. Saul. 


Befanntmadung. Am Sonnabend, bend. Januar 1870, 
von Bormittagd 10 Ubr ab, follen im Schundtſchen Gaſth 
bierfelbft folgende SKiefern-Baubölzer oͤffentlich meiftbietend verkauft 
werden: 1) Aus Belauf Scaby, Jagen 15, circa 230 Stüd Klein-, 
Mittel, Start-Baubol. 2) Aus Belauf Trieb, Jagen 49, circa 
0 Stüd Klein, gg 3) Aus Belauf Tannenteich/ 

gen 52, circa Stud AKlein-, Mittel-, Start» Bauholz. 

Aus allen Beläufen des Reviers Windbruchhölzer von 
verſchiedenen Dimenfionen, ſowie verfdiedene Sortimente Stangen- 

ölger. Die beren Bedingungen bed Berlauft werden 
ermin befannt gemacht merden und wird bier nur noch be 
merkt, daß bei Kauffummen über 50 Tblr. Y, der Kauffumme als 
—* hageaım Rauffummen bi 50 ar im Termine baar zu 
zablen find, Gleichzeitig werden für das MWirtbfhafttjahr 1870 fol« 
ende KHolzverfieigerungs-Termine_ zum SLofalbedarf ein für alle 
al befannt gemadt: 1) am Donnerflag, den 20. Januar, 
2) am Sonnabend, den 5. Februar, „en Sonnabend, 
den 5. März, 4) am I den 7. April, 5) am Don- 
nerftag, den 12. Mai, 6) am 3328 den 16. Juni, 
7)am Donnerfag: den 7. Juli, Ram Donnerftag, den 
11. Auguſt, 9) am Donnerftag, dben-15. September und 
10) am Donnerftag, den 13. DOftober. Der Verkauf findet im 
Shmidtfhen Gaſihofe bierfelbit ſtatt und beginnt jededmal um 
10 Uhr Vormittags. Die näheren aufsbebingungen werden jedes 
Mal vorber in den eingelnen Terminen befannt gemadt werben und 
wird bier noch ausbrüdlid bemerkt, daf das eritandene Holz fofort 
baar im Termine zu bezahlen if. Friedersborf / dem 19, Dezember 1869, 
Der Oberfoͤrſter. 


Befanntmahung. Es fol den 3. Januar 1870 in der 
Schulyſchen Brauerei au om, aus dem jtorfirenier Lagow (dem 
jet durch die Frankfurt » Pofener Eifenbahn mit dem Babnbof Neu- 
KRunerödorf ein weiterer Abfap ermöglicht if), nachſtehendes Holy aus 


Königliche Direktion der Rieberfchlefifh-Märkifchen Eifenbahn. 


den Schlägen des Buhwaldes: Belauf Tempel, Jagen 19 und 27; 
— 5 ubl, Jagen 6; Budfpring, Jagen 16, 233, 4 und 
otalität: 


a) Rupbols: 

Buchen, ca. 30 Stüd ftärkere Nupenben u. 150 Nupholp-Klaftern, 
Eiden » 12 >» » ” » © > » 
Kiefern » 50 ſcchwaͤchere Candbaubölzer; 
Bucden, ca. 300 Alftr. heit, 30 Aiftz, Mf, 50 Mifte. Rei 

u ca, 2 eit, tr. AR, ei 
Eden » 50 >» ” 0 >» » 0 >» » u 
Birken >» b > ’ 3» »  — ⸗2 5 


Alm # -W: ss =... #8 -9.-JI6 2 — 
im der Lizitation oͤffentlich an den Meiſibieteuden gegen gleich 
baare Bezablung verkauft, wozu Kaufluſtige an dem gedachten Tage, 
Vormittags um 9 Uhr, biermit — werden. Lagow, den 
17. Degember 1869. Der Oberfoͤrſter Ewald. 


120] Holslicitation. 
us der Großherzoglichen Oberförfterei Steinfoerbe kommen 
am 6. Januar 1870, 
> von Bormittags 10 Ubr ab, 
— un Hotel in Fürftenberg. zum öffentlih meifibietenden Ber- 
auf: 


eirca 400 rheiniſche Faden Kieferntnüppel, 
125 » » Riefernkloben, 
100 » » Budenfnüppel; 
75 » » Budenfloben, 
>» » Eihbentnüppel, 


50 ’ » Kicentloben, 
50 Fuder Kiefern Durdforiiungsbolg, 
10° » Buden Durdforfiungäbolz: 
einige Eichen. und Buchen · Rußbolzenden und 100 Süd Kiefern Bau 
und Schneidebolz, leptere aus der 1 ala Heide, 
Steinfoerde, den 19, — — 
oren$. 


[4287] Vofen-Thorn-Brombperger Eifenbabn. 





———— 

Die Ausführung der Erdarbeiten eines Theils der Strede Gniav- 
kowo · Thorn der Polen · Thorn · Bromberger Eifenbahn fol im Wege 
der Submiffion vergeben werden. 

Termin bierzu ift auf 

Mittwod, den 29. Dezember d. I, Vormittags 11 Uhr,” 
in dem Eentral+ Bureau unferer Abtberlung II. bierfelbit, am Ober- 
ſchleſſſchen Bahnbofe Nr. 7 (»Bermantas), anberaumt, bis zu melden 
die Dfferten franfirt und werfiegelt mit dee Aufichrift: 

»Submiffion auf Erdarbeiten der Poſen · Thorn · Bromberger 
Eifenbabn« 
eingereicht fein muſſen und in melden diefelben auch in Gegenwart 
der etwa perlönlicd erichienenen Submittenten eröffnet werden. 

Die Submiffionsbedingungen Liegen in dem Bau + Bureau zu 
Inowraclam fomwie im techniſchen Buremı unferer Abtheilung > 
Dberfchlefiichen VBabnbofe Nr. 7) bierfelbft zur Einſicht aus und . 
nen in Leßterem aud in Empfang aenommen werden. 

Breslau, den 11, Dezember 1869. 

Königlide Direktion der Oberſchleſiſchen Eifenbahn, 


Szs Abomemmi beirägl 4 Zhir. 
für das Dertetjahr. 
Sefertionspreis für ben Raum cam 

Brucjsile 4 Bar. 
—r — 


Se. Majeſtät der König haben ————— gerubt: 

Dem —— Juſtiz ·Rath Rebberg zu Göttingen den 
Königlihen Kronen - Orden dritter Klafje, dem Fabrubeſiher, 
Kommerzien -Ratb Jürft zu Berlin den Königlichen Kronen« 
Orden vierter Rlaffe, und dem Scullehrer und Rüfter Parl 
zu Linden das Allgemeine Ehrenzeichen zu verleihen. 


Berlin, 23. Dezember. 


Se. Königl, Hobeit ber Prinz Albrecht von Preußen 
* Fre 22. b. Mis. Abends von St. Peteröburg bierber zurüd- 
gelehrt. 


Se. Hoheit ber Herzog Elimar von Olbenburg ift na 
—— ei — en 





Norddeutſcher Bund. 


Se. zen ber König haben im Namen bei Norb- 
beutichen Bundes den Geheimen egbebirenden Sefretären und 
Kalfulatoren bei dem General-Poft-Amte C. O. Schulze und 
von Lagerfirdöm ben Charakter ald Rehnungs-Rath au ver- 
leihen gerubt. 


Se. Majeftät ber König haben im Namen des Norb- 
deutihen Bundes den Kaufmann David Mack zu Mailand 
— bed Norddeutſchen Bundes daſelbſt zu ernennen 
gerubt. 


Der Geheime Kanzlei + Sekretär im Bundesfanzler · Amte 
Meifiner if zum Geheimen Kanzlei-Inipeltor ernannt worden, 





über die Ausgabe von Schaganweilungen 


Belnuntmadung 
des Norddeutſchen Bunbes, 


Auf Grund des Allerböhften Präſidial-Erlaſſes vom 


4. d. Mts. (Bunbesgeichblatt Seite 697), durd melden 
in Gemäßbeit des Bundeögeleged vom 9 Movember 
1867, betreffend den außerordentlichen Geldbedarf des Norbd« 
deutfchen Bundes zum Zwecke ber Erweiterun 


n ber Bunbed- 
Kriegdurarine und ber —— ber Kuͤſſenvertheidigun 
Bundesgeſeblatt vom Jabre 1867, Seite 157 ff.) und d 


Grfeged vom 20. Maid. 5. wegen Abänderung des vorbe 
zeichneten Gefeped (Bundrögeichblatt vom laufenden Jahre 


Seite 137) bie ale verzindlicher ax meienkiege de im ! 
illione 


Betrage von fünf n fünfmalhunderttaufend Thalern 
aenehmigt worben ift, wird hiermit zur Öffentlichen Kenntniß 
ebrabt, daß die Ainien ber in Mbichnitten über 
100 Thlr. und 1000 XThlr. von der Kömglich Preußiihen 
Hauptverwaltung der Staatsſchulden außgefertigten Schaf 
anmeifungen auf brei und ein balbes Prozent für das Jabı 
und die Dauer ibrer Umlaufezeit Fir eine Serie von Diet 
Millionen fünfmalpunderttaufend Thalern (IM, Serie diefes 
Jahreb) auf ſechs Monate — vom 15. Dezember 1869 bie 
zum 15. Juni 1870 — und für cine weitere Serie von Drei 
Millionen Thalern (IV, Serie dieſes Jahres) auf neun Monate 
— vom 15. Dezember 1869 bis zum 15. Echtember 1870 — 
feftgefeht find. % 

Die Begebung der Schatanweiſungen, von welden eine 
Belchreibung biefer Befannimadung angefügt ift, erfolgt durch 
die General-Direltion der Scehandlung&-Eozietät in Berlin. 





—55555* 
nds en 
für Seriim Pe ven 
Prrußtihen Sisals- Anyzigess: 
Bebhren : Straße Mr. in, 
Ehe der Wilhelmstraße, 


uns 
en, 


Die Schapanmweilungen der II, Serie werben vom 15. Juni 
; 1870 ab mit ihrem Kapitalbetrage und ben ſechkmonatlichen 
| Zinfen und die Schafanmweifungen ber 1V. Serie vom 15. Sep- 
tember 1870 ab mit ihrem bitalbetrage und den_neun- 
monatliden Zinfen burd bie a rg a Staats. 
fhulden-Tilgungs-Kaffe eingelöft. Außerhalb Berlind fann 
die Einlöfung bei jeder Ober-Pofllafje vorgenommen werben, 
nachdem bie legtere zuvor die bei ihr einzureichende Schafe 
anmeilung behufd der Berififation an die Staatäfdhulden- 
—* 13 eingeſendet und deren Anweiſung zur Zahlung 
eingeho 
Für bie Zeit nad Eintritt des Fälligkeitſtermines wird 
ne — Einreichung einer Schatanweiſung feine Verzinſung 
eleiftet. 
- Bei unterbleibender Einreihung ift der Zindbetrag nad 
Ablauf von vier TJabren, ber Kapitalbetrag nad Ablauf von 
Bea Jahren zum Beften der Bundeskaſſe verfallen. 
erlin, den 22. Degember 1869, 
Der Kanzler des Norddeutſchen Bundes. 
In Vertretung: 
Delbrüd. 








Minifterium del, Gewerbe und 
fter für Sau —2 und öffentliche 


Der bei ber Ben Direltion ber Oberſchleſiſchen Eijen- 
bahn in Breslau be — Gerichts - Affeffor Karl Emil 
Heinrih Alexander Fleck ift in Folge feiner definitiven 
Uebernahme zur Staat&-Eifenbahnvermwaltung zum Regierungs- 
Aifeffor ernannt worden. 


Diinifterium der gei licheu, Uuterrichtös unb 
Medizinal: Angelegenheiten. 


“ Der Privatdocent ne — Sriebberg in Bredlau 
ift zum aufßerordentlichen Profeffor in der medizinischen Fakul- 
tät der bortigen Univerfität ernannt worden. 

Die Privatbocenten Dr. Dax Siewert unb Dr. Morig 
| Henne in Halle find zu außerordentliden Profefforen in der 
pbiloſophiſchen Fakultät der dortigen Univerfität ernannt worden. 


! - ⸗ — — 
Angekommen: Der Hofmarſchall Sr. Königlichen Hoheit 
bes Prinzen Albrecht, General von der Schulenburg, ber 
General» Major Graf von Brandenburg I, General & la 
suite St. Drajeftät bed Königs und Eommandeur ber 1. Garbde- 
Kavallerie-Brigade, und ber General-Major von Raud, 
Commandeur der 21. Ravallerie-Brigade, von St. Peteräburg; 
Der General-Major und Eommandeur der 4. Garde 
| Ainfanterie-Brigade, von Berger, aus Sclefien. 


u. 











Michtamtliches. 


Preußen. Berlin, 33. Dezember. Se. Maieftät der 
| König nahmen geftern nah dem Diner die Meldung Er. 
Pdnigliben Hoheit de® Prinzen Albrecht (Bater), Höchſtwelcher 
geſtern Nadımittag X 6 Uhr von St. Petersburg zurüd- 
gelehrt ift, und darauf die des DOberft-Lieutenants® und jFlügel- 
djutanten Grafen Lebndorff, der von ber Reife in den Orient 
in ber Begleitung Sr. Königlihen Hoheit des Kronpringen 
ebenfalld geitern Nadmittags bier eingetroffen war, entgegen. 
deute Bormittag nahmen Allerhöchſtderſelbe die Meldung 
j det enerale von Stoſch, Graf Bene von Brandenburg; 
von Rauch, von ber Schulenburg und der Majore von Ra- 


decke und Graf Hardenberg, bie ebenfalld aus dem Orient, 


63) 


re Ne 
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reſp. St. Petersburg zurückgekehrt find, entgegen, demnädft im 
Beilein des Gouverneurs und ded Kommandanten die gemöhn- 
lichen militärifhen Meldungen, empfingen dann den bier auf 
Urlaub en Den und zylügel » Adjutanten Sr. 
Majeftät des Königs, Militärbevollmäctigter in St. Peterd- 
burg, von Werder, hiernach ben Hofmarſchall Sr. Königlicen 
Hoheit des Kronprimen, Grafen Eulenburg, und liefen Sich 
alsdann vom Kriege Minifter und vom General-Adjutanten von 
Treidow Vortrag — Epäter exſchien noch der Wirlliche 
Geheime LegationsRatb Abelen in Vertrelung des Wirklichen 
Geheimen Raths von Thile zum Bortrag. 


— Der Reichttag bat im feiner 51. Sikung von 1869 


beſchloſſen: den Herrn Bundeskanzler zu erfuden, dem 
Neihötage baldthunlichſt eine Geſehesvorlage zu maden, 
welde, im Ausführung des Art. 4 der Bundesverfaflung, 
die Ausgabe von Staatd-Raflenfheinen der Nord— 


dbeutihen Bundesftaaten regelt. In dieſer Beran- 
laffung find die hoben Bundeöregierungen von dem 
Bundeöratbe erſucht worden, dem Bunbeölanzler - Amt 


darüber Mittbeilungen zu maden, ob und welde Aenderungen 





in der Emilfion von Staat8papiergeld feit der im Jahre 167 


bierüber ertheilten Aubkunft eingetreten find. t 
iheilungen der hohen Bundeörrgierungen ergiebt ſich, daß bie 
efammte Emiſſion von Staatspapiergeld, welche vor zwei 
Satren 38,245,460 Thaler betrug, ſich gi enmwärtig auf 
2,652,742 — beläuft, alſo um 4407, 202 Thaler geſtiegen 
ift. Im Laufe von 2 Jahren hat ſich hiernach der Betrag des 
emittirten Stantöpapiergelde® um 115 Brogent, oder wenn die 
nur vorübergehende Emiffion der preußiſchen Darlehn&-Kafen- 
feine außer Anfag bleibt, um beinahe 6PpEt. vermehrt. Diefe 
Thatſache Scheint dem Antrage des Reichſtages dad Wort zu 
reden. Wenn indeſſen auch bad Wapiergeld feinen wahren 
Grund im Finangbedürfniß bat, fo macht doc die ausſchließ 
lich qeltende Silberwährung die Vertretung des Metalld durch 
Papler zu einem Bebürfnip des Verfehre, und die Beſchränkung, 
welder die meiften Notenbanten in Bejiebung auf ben 
Minimalbetrag der Notenappoint® unterliegen, bie Bertretun 
bed Metalld gerade durch Staatöpabiergeld zum Bebürfniß. 
Es ift daber die frage entftanben, ob ber vom Reidytage be- 
fürworteten Mafregel nicht die dur Art. 4 Mr, 3 ber Bun- 
be ber Bundedgefekgebung überwielene Ordnung des 
Münzmwelend notbwenbig boranzu eben habe. Da aud aus 
anderen und felbftändigen Gründen, welde al® allgemein 
befannt vorausgeſetzt werben Lönnen, bie Ordnung be& 
Münzweiend kaum wird verihoben werben Bönnen, fo 
bat fih der mit der Berichterftattung über biefe An- 
gelenenbeit beauftragte Außihuß für Handel und Ber 
br der Anſicht angeſchloſſen, daß ber Bund, bevor er fih mit 
ber, vom Reidätage gewünſchten Regelung bed unfunbdirten 
Papiergeldes befafje, zu ber rer; bed Münzweſens zu 
fchreiten —* Der Bundesrath bat dem hierauf Pen 
Antrage des Aubſchuſſes gemäß in ber Eikung vom 9, d. M, 
beſchloſſen: zum Zweck ber Erörterung der Berhältniffe, melde 
bei der Ordnung bed Müngmweiend in Betradt fonımen, von 
dem nad Befinden zu verflärtenben Ausſchuß für Handel und 
Berfehr eine Enquete anftellen zu laffen‘, und ben genannten 
Ausihuß — nähere Vorſchläge über die Art und 
Meile der Ausführung zu machen. 


— Die Kommiffion zur Ausarbeitung des Entwurfß einer 
Eivilprozef-Ordnung für ben Norbbeutihen Bund hat 
im Dezember 13 Sigungen abgehalten. In denfelben ift die 
gaflung ber daB vierte Bub des Entwurfd »Bon ben 

ehtömitteln ber Berufung, ber Beſchwerde, ber Nichtig- 
keits beſchwerde und der MWiederaufnahmellane« bildenden 
Vorſchriften fefigeftellt; auch Hat eine abermalige Mevi- 
tion ber erften drei Bücher ftattgefunden. er Ent 
wurf ift hiernach bie auf die Lehren von ber Imangdvoll- 
firedung und von dem Berfahren in Ehe und Entmünbi- 
gungsſachen vollendet. 

Ein Mitglied, der Großherzoglich heſſiſche Ober-Gerichtärath 
Aull, welder im Januar ze an Stelle eines verſtorbenen 
Mitgliedes in bie Kommiffion eingetreten war, iſt auf feinen 
Antrag mit Rüdfiht auf Privatverhältniffe von der Theilnahme 
an ben weiteren Arbeiten ber Kommilfion entbunden worden. 





— Der ehemalige Chef-Präfident Deep elollontgrriane zu 
Frankfurt a. O. Wirkt. Geh. Ober-Jufti.Ratb Dr. Scheller, 
it am 21. d. Mib. dafelbft verſtorben. 


Königäberg, 22. Deyember. Die oſtpreußiſche Landſchaft 

bat beofen, fünfprogentige Pfandbriefe außzugeben. 
Mecklenburg. Schwerin, 22, Dezember, Die Nr.9 

des Regterungsblattes enthält u. A.: Bekanntmachung, betreffend 


Aus den Mit- | 








die Entbindung von den im & 29 der Gewerbe» Orbnung für 
den Rordbeutiehen Bund vorgeicriebenen ärztlichen Prüfungen 
von 9. Dezember 1860; Belanntmadung zur gie. des 
Geſethzes, beireffend die Wechſel ⸗Stempelſteüer im Norddeuiſchen 
Bunde, vom 13. Dezember 1869; Bekanntmachung, be 
treffend den Debit ber Bunded-Stempelmarfen und geftempelten 
Blanfets zur Entridhtung ber Wechiel-Stempelfteuer, ſowie das 
Berfahren bei Erftattung verborbener Stempelmarten und 
Blanfet3, vom 13. Degember 1869; Belanntmatungen, be 
treffend die gefanbiichaftlihe und Fonfulariide Vertretung des 


Norddeutſchen Bundes und bei bemielben. 


Sternberg, 22. Dezember. Die Verhandlungen bes 
Landtags wurden heute vertagt und werden am 3. Januar 
f. I. wieder aufgenommen werden, 


Lübeck, W. Dezember, In der heutigen Sibung der 
Bürgerihaft wurden bie Anträge bed Senats, betreffend 
1) Uebertragung der Wahrnehmungen bezüglih ber Stempel. 
abgabe und der Berfaufdabgabe an daB Zoll und Xecife- 
Dedartement unter dem Namen Debartement für inbirefte 
Steuern, 2) Berwerthung ber dem Finanz · Departement überwie 
fenen hamburgiſchen, mit 4 pEt. von Banco verzinälichen 
Staatöihuldideine, und 3) bad Stantäbudget für das Jahr 1870, 
faft ohne jede Diekuffion genehmigt. 

Der Antrag von Hariwig und Genoſſen: »Die_ Bürger 
ſchaft wolle an den Senat den Antrag richten, bie Berbanb- 
lungen einauleiten, welde behufs nadträglider Gewährun 
leicher Nadfteuer-Ermäßigung, wie fie Einzelnen für gemiffe 

rtifel bewilligt worden if, an Alle, welche derartige Waaren 
nadverfteuert haben, etwa erforderlich fein mögen,« wurde mit 
großer Majorität abgelehnt. 


Bremen, 22, Degember. Der Senat bat ber Bürgerſchaft 
unterm 17. d. Ditd. unter der Ueberſchrift: »Vertrag mit der 
Krone Preußen wegen Erweiterung des Bremerbapen- 
Diſtrikts« eine Mittheilung zugeben laffen, in welcher es 
nad ber ⸗Weſ. Zig.« heißt: »Bereit$ im Jahre 1866 hatte ber 
Senat Berhandlungen mit der Koͤniglich preußiidhen Regierung 
angenüpft, um, womöglich, für ben Bremerbaven-Diftrift in 
ber Richtung firomabwärtd eine für die Entwidelung ber bor- 


' tigen Berfehräanftalten wünſchenswerthe Erweiterung zu er- 


wirken. Seine hierauf gerichteten Anträge fanden in Berlin 
eine entgegenfommenbe Aufnahme; die Königlid preußiſche Re- 
ag erfannte an, daß die Hafenanlagen in Bremerhaven 
ür den beuticen Seehandel von hervorragender Bedeutun 
und daß bie biäherige Grenze für deren ungehemmte Bervoll- 
Rändigung und Berbefferung zu eng gezogen fe. Eic em 
Härte fi daher bereit, von der im Nordweſten belegenen, 
wegen ihrer niedrigen Lage zur Zeit unbewohnbaren Grund- 
fläche ein Terrain von 124 Morgen binnen und außer Deichs 
dem Bremerhaven-Diftrilte zuzulegen, falls die Eigentbümer unb 
Interefienten derſelben gegen jede Beeinträchtigung und Benad- 
theiligung ſicher geftellt würden. An Folge defien wurbe won 
Vertretern der gedachten Eigenthümer und Intereſſenten auf bed 
faltfige Befragung eine Reihe von Bedingungen zu dem ange 
gebenen Zwecke aufgeftellt und auf Grund berielben die Abtre 
tung bed Terraind an Bremen vereinbart. Inzwiſchen hatte 
das Königlich preußiſche Kriegs-Prinifterium den Beſchluß ge 
faßt, die verſchiedenen Batterieanlagen in und bei Breiner 

aufzugeben, und das bieher dafür benußte oder beftimmte Areal 
gelangte bamit wieder in das freie Eigentyum Bremen, 
unter der einzigen ee | daß bis zum 1. Januar 1871 
bie Militärverwaltung fib die Benugung noch vorbebielt. Die 
verſchiedenen Batterieterraind würden danach mehrere kleine 
Enklaven im Bremerhaven-Diftrifte bilden, privatrechtlich zwar 
ber Stabt Bremen, politifch bagegen zu Preußen gebörend. 
Auf den Zune des Senats hat bie Königlich preußiſche Re- 
pierung eingewilligt, die gedachten Grundftüde vom J. Januar 
871 an auch politiih mit dem Bremerhaven-Diftrift zu ver- 
einigen. Auf ben vorftehend bezeichneten Grundlagen ift am 
8 Dezember d. 5. von ben beiderfeitigen Bevollmächtigten, 
Geb. Vegationd-Rath Jordan und Minifter-Refident Dr. Serüger, 
ein Bertrag vorbehaltli der Ratififation unterzeichnet worden, 


deſſen wichtigſte Beitimmungen folgende find: 


Die bezeichneten Grundfläßen werden von der Krene Preußen 
um Zweckt der Erweiterung des Bremerbaven-Difriftd unter dem- 
[ben Bedingungen abgetreten, wie fie in dem Staatöverirage wilden 
er Krone Hannover und der freien Hanfehadt Bremen vom 11. Ja- 
nuar 1827 rüdfichtlih des urfprünaliden Bremerbaven-Diftritts fer- 
geftellt worden find. Demgemäß werden den Bremerbapen-Difrifte 
angefäloffen: 1) Das am Morbafen des alten Hafenbaffins belegene, 
im Brivateigentbum der freien SKanfeftadt Bremen befindliche 
10 Morgen 118 Quabratruthen große Terrain, auf weldem das Wort 
Wilhelm errichtet. 2) Das an der nordiweillichen Ede des bitberigen 
Brenterbaven-Difirittö belegene, mit den anſchließenden Deihparzellen 
im Privatelgentbum der freien Sanfeflatt Bremen befindliche, 
6 Morgen ‚475 QDuabratrutben große, biöbır für bie 


ſoge · 
nannte Weſerhauptbatterle beſtimmt geweſene Zerrain. 


3) Der 


4955 


te für ein detachirteß Bloͤchaus beſtimmt gemefene, 
m Privateigentbum der freien Hanjeftadt Bremen befindliche, 97 DO.» 
Hutben große Plap; hinter den bremerhavener Schlafdeiche, ald »Blod- 
haus · Arral ⸗ bezeichnet. 4) Das an der Binnenfeite des bremerbavener 
Schlafdeichs und der leber Chauſſee belegene, mit der anfhliehenden 
Deichiirede im Privatbefipe der freien Hanſeſtadt Bremen befindliche, 
3 Morgen 34,35 Quadratrutben große Grundſtück Enbiih_5) das 
am ber leher Feldmark belcgene, 120 Morgen große, im Südojten 
und Dfen an den Bremerhaven - Difirift , Die fer » Hauptbatterie 
und das Blockhaus + Terrain grenzgende Ureal. Die freie Hanſeſtadt 
Bremen wird ald Acquivalent der zur Zeit auf bean abgetretenen 
Vreal rubenden und demnächſt in Werfal kommenden preußifchen 
Grundfieuer dad Fünfundzwanzigfache des Jahresbettages derfelben 
fofort nad erfolgter a ey bes Areals der Königlich preufifchen 
Hegierung auszablen. Die auf dem abgetretenen Ärcal rubenden 
Gemeinde, Barobial-, Stul-, Deich · und Entwäfferungslaften blet- 
ben auf den verpflichteten Grunbiliden nad wie vor baften unb 
werden von ber freien Hanfeftabt Bremen nad den geſeßlichen preu- 
Bifchen Beſimmungen getragen, bis wegen deren Ablöfung ein Ueber 
einfommen zwiſchen der 2 eſtadt Bremen einerfeitd und den Be- 
rechtigten andrerfeitß getroffen fein wird. Die freie Hanſeſtadt Bre- 
men verpflichtet ſich, ſämmtliche innerhalb der Mbtretungsfläche ber 
legenen Srundftüde, fomeit folde nicht {dom gegenmärtig in ihrem 
Privatbefige fih befinden, binnen Jahresfriſt nad dem Austauſche 
der Katifitationen fäuflich zu erwerben. Hinſichtlich der in Betracht 
kommenden Deichverkäliniffe find eine Reihe von Beilimmungen ver 
einbart. Königlich prewkifcerfeits ertlärt man fi, vorbehältlid der 
Beichluhfaflung des Bunbeöratbs des Zollvereind, damit einveritan- 
den, daß die abgetreiene Grundfläche in das SFreibafengebict, foweit 
fe demfelben nicht bereitd angehört, aufgenommen werde. Der Ber 
trag, deſſen Ratififationen binnen ſechs Wochen, vom beutigen Tage 
an gerednet, außgetaufcht werben follen, tritt mit dem 1. Januar 1871 
in Kraft. Es foll jedoch der freien Hanſeſtadt Bremen unbenommen 
fein, nad dem Aubiauſche der Ratifitationen auf den in ihren Privat 
eigenthume befindliden Grundftüden des Abtretungsarenlö die Erb» 
arbeiten für die auf Irkterem angulegenten Dodd, Deiche, Gräben 
und Straßen, unter den in dieſem Bertrage feftgeftellten Bedingungen 
tı Angriff zu nebmen und auszuführen. 

Sachſen. Dresden, 22, Dezember. Die erfte Kammer 
ennehmigte heute den Staatövertrag mit Preußen zur Bernei- 
ung von Doppelbefteuerung mit allen gegen 2 und das dazu 

gr rige Schlufprotofoll mit allen gegen 3 Stimmen. Die 
anımer ift aud den weiteren Belhlüffen des Abgeorbneten- 
baufed hierüber beigetreten. 

Selen. Darmftadt, 22. Dezember. Das heute auß- 
gebene ——— Nr. 57 enthält u. U. eine_Befannt- 
machung des Großherzoglichen Minifteriumd ber Juſtiz, Die 
Errichtung eines neuen Haußgefehed für das Fürſtlich Grinin- 
giſche Hauß betreffend. 

Baden. Karldrube, 21. Dezember. Dad heute cer- 
ſchienene »Geſehes · und Verordnungdblatt« enthält 1) Befannt- 
madung des Minifteriumd des —— Hauſes und 
der auswärtigen Angelegenheiten: den Staalsvertrag mit 
Belgien wegen gegenſeitiger Auslieferung der Verbrecher be 
treffend, 2) Verordnung des Juftig-Minifleriums: den Staals · 
vertrag mit Belgien wegen gegenfeitiger Auslieferung der Ber 
brecher betreffend. (S. aud Belgien 

Württemberg. Stutigart, 21. Dezember. Die 
Königin iſt heute von Rom wieder bier eingetroffen. Die 
Großfurftiin Bera von Rußland iſt ſchon geſtern hierher 


zurüdgelehrt. 
Bayern. Münden, 21. Dezember. Der König: 
weldyer der Königin von Württemberg dab Geleite zum Bahn- 
of gegeben hatte, verabichiedete ſich dort und reif’te dann über 
—I noch auf einige Tage nach Hohenſchwangau zurüd, 
wird aber noch vor Weihnachten hierher zurüdlonmen, um 
dann den Winteraufentbalt bier zu nehmen, 
— Der neuernannte Staatd-Minifter ded Innern von 
Braun bat bereits heute fein Portefeuille übernommen, ebenfo 
Staat3-Minifter von Luß dad bes Kultus. 


Defterreich : Ungarn, Wien, 21. Dezember. Der 
KRaifer bat geitern Abends einen Ausflug nad Reichenau ge 
macht und febrt von bort heute Abends zurüd. 

— Am 31. Dezember d. 5. findet befanntlih eine allge 
meine Bolfdzählung in der Monardie ftatt. Di- »Wicner 
BZta.« veröffentlicht auszugäweife eine populäre Inſtruktion, 
welde die K. 8. flatiftiiche Eentralfonmiffion bierüber er 
lafien bat. 

: N Dezember. Heute wurden die Beranftalter ber uns. 
längft ftattgefundenen Arbeiterverfammlungen verhaftet, 


— Der Reichs · Finan Miniſter v. Bede wurde geftern | 


mit den Sterbefaframenten verleben. 

Peſth, 21. Dezember, Bon bem Unterbaufe wurde ber 
Geſeheniwurf bezüglich der Indemnität in dritter Cefung_an- 
genommen. Syalay'3 Bertagungdantrag wurde al8 überflüffig 
verworfen. Die Vertagung wird vom 26. Dezember biö zum 
14, Januar ftattfinden. Die Minifter Milo und Lonyay beant- 
worten Ivanka's Interpellation wegen der Unghvar + Nyire- 
gyhazer Bahn dahin, baf bie Off 








erbandlungen demnädft | die Regierung wegen 


beginnen werben. Um 4 Uhr fand abermald eine Sikung 
ftatt n in weldyer das Rejultat der Oberbausfigung verkündet 
wurde. 

— Dad Gefeh betreffö der Indemnität wurde vom Ober- 
banfe obne Debatte angenommen. 

— Die ⸗Peſther Korrefpondenze meldet: Die Fiumaner 
Br bat eine brovifortfche rn gefunden. Fiume er 

ält einen Gouverneur mit dem Sige im ungarifchen Reiche» 
sage; die gemeinfamen Ungelegenbeiten werden im ungarischen 
N stage behandelt, bie Entſcheidung für autonome Angelegen- 
beiten bleibt noch offen. 

Eroatien iſt mit diefer Löfung einverftanden. 

Eattaro, 21. Dezember. LM folge einer perſönlichen 
Zuſammentunft ded Truppen · Kommandanfen Grafen Auersperg 
mit einer Deputation der Inſurgenten iſt die gänzliche Unter 
werfung bed —— wabrſcheinlich. Eine neue 
—— mit ben nfurgenten findet Sonnabend ftatt, Die 
Entmutbigung unter den Aufſtändiſchen ift groß. 

— Dagegen melben die »Prag. 3. und bie »N. 5. Pr.« 
unterm 21. Dezember. Aus Dalmatien verlautet: Die Ber 
bandlungen mit den Braicanern führten noch zu feinem Re 
fultate. Die Krivoihianer haben erlärt, bie Führer der ganzen 
Bewegung angeben zu wollen. Dad Refultat der geftern an- 
gelagten Zuſammenkunft ift noch unbefannt. 


Belgien. Brüffel, 21. Dezember. Der »Moniteur« 
veröffentlit ben zwiſchen Belgien und Baden am 3. Novem- 
ber d, 3, abgeihloffenen, am 2. Dezember ratifizirten Vertrag 
wegen Auslieferung von BVerbrechern. 

— 22. Dezember, Heut veröffentlicht der »Moniteur« das 
Gefch, welches das Kontingent der Armee für 1870 auf 100,000 
Mann und die Milizaushebung auf 12 Mann beftimmt, 
ferner publigirt der »Moniteur« das Geſeh, welches das Budget 
tes Kriegs Miniſteriums für 1970 auf 36,873 red, feſtſe 
— (DW. TB) In der heutigen Sigung ber R 
präfentantenfammer wurde an baß iniflerium bie 
Anfrage gerichtet, ob die Nachricht begründet fei, daß bie 
franzöflihe Negierung bei fremden Mächten sch 
vorfhläge gemadt babe. Der Minifter ber außwärtigen An- 
gelegenheiten erwiberte, daß bie belgiſche Regierung von der- 
artigen Vorſchlaͤgen durchaus feine Kenntniß habe, 

Die Kammer genehmigte fodann mit 69 gepn 13 Stimmen 
ben mit dem Dr, Strouäberg bezüglich der Eitadelle von Ant« 
werben abgeihloffenen Vertrag obne jede Mobdififation und ver- 
tagte fih dann bis zum 18, Januar. 


Großbritannien und Irland, London, 22. Dezember. 
Aus Lancajhire wird gemeldet, daß Verſuche ſeitens ber 
Fenier, ſich bortiger Waſſendepots zu bemädhtigen, rechtzeitig 
entdeckt und vereitelt wurben, 

Dttomwa, 22. Dezember. Die ———— am Red · River 
baben das Fort Garty eingenommen und diejenigen, welche den 
Anſchluß an Canada begünftigt hatten, gefangen gefegt. Die 
Regierungätruppen haben fich zurüdziehen müſſen. 


Franfreich, Paris, 22. Dezember. Der geſetzgebende 
Körper, ber fih nod immer mit Wahlprüfungen befhäftigt, 
will biejelben bi® zum 24, d. M, beenden. 

— Der Senator Marihall Graf Regnaultde Et. Jean 
Angely ift geftorben. 

— Die » Patrice verfihert, daß ber Kardinal Mattbieu, 
el von Belanson, nur nad) Befanson gegangen fei, um 
dad Meibnachtöfeft dort zu feiern und bie — feines 
Eprengelö zu ordiniren; in den erfien Tagen bed Januar werbe 
er nad Rom zurücklehren. 


Italien. Florenz, 22. Dezember. (W. T. B.) Im 
Senat wurde heute die Debatte über das proviforiide Budget 
fortgefeht. Das Bureau erflärte, daß es die von ihm geftern 

eantragte motivirte Tagesordnung im Hinblid auf die Er- 
Härungen bed Minifter + Präfidenten Lanza (melder in dieſer 
Tagedorbnung ein Miftrauendvotum fehen wollte) zurüdziche, 
und eine Tagesordnung beantragte, welcher zufolge der Senat 
lediglich von jenen Erklärungen ded Minifter - Präfidenten Alt 
nimmt und zur Spezialberathung des Budgetd übergeht. Die 
einzelnen Artikel fomwie der geſammte Entwurf des proviforifdhen 
Budgeld wurden hierauf genehmigt bei der Gefammtabftim- 
mung mit 71 gegen 5 Stimmen. 

— Das erſchienene offizielle ae ber zum Konzil in 
Rom anmelenden Prälaten nennt 51 SKardinäle, acht Batriar- 
den, 123 Erzbifchöfe, 523 Biſchöfe, ſechs Aebte nullius diücesis, 
— Aebte und 28 Matred-Generale der regulären 

en. 


t. 
[7 


Humänien, Bulareft, 22. Deyember. (W. T. 8.) 
In ber heutigen en ber Deputirtenlammer wurbe 
er Thätigfeit der parifer Alliance iöraelite 


&io® 
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bezüglicd ber rumãniſchen Tuben und wegen einer dem Korb 
Elarenbon gemadten Zuficderung, den Juden in Rumänien 
das Bürgerrecht zu verleihen, interpellirt. 


Rupland und Polen. St. Peteröburg, 21. Degember. 
Der am 12. d. M. zum Andenken an ben Namenstag bes Kaiſerb 
Nikolai I. in ber Peter-Paulsfirde_celebrirten Seelenmefje 
wohnten außer Se. Maj. dem Kaifer, Ihrer Mai. der Kaiſerin 
und , KH. HH. den Großfürften und Großfürftinnen, aud 
Se. Königl. Hoheit der Prinz Albrecht von Preußen und Se. 
Großb. Hoheit der Prinz Alexander von Heffen bei. me 

m 17. d. M, traf Se, 20 it der Prinz Nikolai 
Oldenburg, au jeloftot fommend, in 


Petrowitſch von 
Et. Peteröburg ein. 


EEE TRIER ton,21. Dezember. (Rabeltelegramm.) 
Das Repräjentantenhbauß bat bie Bill des Senate, welche 
ben Wiederzufammentritt ber alten Legislatur des Staates 
Georgia, einſchließlich der Neger-Mitglieder verfügt, ange 
nommen. 

— Der »Nem-Vork Herald«e meldet, die Samanabudt fei 
von den Bereinigten Staaten um 150,000 Doll. Gold pr. Jahr 

emiethet worden. Die —— sfommifjäre wären dieſer 
ngabe zufolge geftern nad; ? 
fie die erfte Zahlung geleiftet. 

— Die »New- r 
fanbte Motley in London habe die britiihe Regierung zur An- 
nahme eined Vorſchlagkß —— demzufolge die Unterhand- 
lungen bezüglid der Alabama niprüche nad Waſhington ver 
legt werben jollen. j 

Rio de Janeiro, 2, Degember. Nachrichten aus Para- 

uay vom 20, November melden, daß bei Igatemy mehrere 
keine Gefechte gegen 
—— von Norden ber jeht abgeſchnitten find. Es find 

tiefe von ihm aufgefangen worden, aus melden hervorgeht, 
daß er felbft wegen ber Demoralifation feiner Truppen und 
en an Lebensmitteln feine Lage ald eine verzweifelte 
anfieht. 





Die Mailer 


Königlih preukifhen Staaten 2 folgenden Inhalt: —7 
andwirth · 


verdunftung ber flanzen (nah Behérain). Die 
ſchaftliche Lehranſtalt * Lüdinghaufen. Rachweiſung des im 
III, Quartal 1869 in Berlin ein- und ausgeführten Shlativie es. 
ee mit dem Rüdftande des nah dem Süvern’sden Ver- 
abren desinfizirten Kloatenmwaflerd von Berlin, von Roeder. Berichte 
und Korrefpondenzen: Aus ber Provinz — — Guͤlichs Kartoffel · 
bau); aus den RegBezirlen Königsberg, u. ‚ Mariemverber und 
Stettin. Literatur: Was der preufifden Lanbwirthſchaft Rotb tbut, 
von Otto Bed; die Landwirtbichaft und derfelben verwandte Gebiete 
betreffende Buͤcher. WRereinsverfammlungen, vom 
zember. Rotizen: Zur Peterſenſchen Bentilfrage; Schwefel ala Mittel 
egen ben — Mecklenburgs Ernte 1869. Perſonalien. 
arttbericht, Butterpreiie, Viehpreiſe/ Stärfepreife. 


Statiſtiſche Nachrichten. 

— Rad Entſch's deutſchem Buͤhnen ˖ Almanach 1870 befanden ſich 
Ende 1869 in folgenden Stadten Preußens ſtehende Theater: 
Aachen (Schauſpiel und Oper), Altona Damm's TiwoliTheater), 
Apenrade und Hadersleben (vereinigte Theater‘, Barmen, Berlin, 
außer den Königlihen Bühnen, 15 Privaltbeater: das Friedrih-MRil- 

Im#ftäbtifhe Theater mit Oper und vg et Mallner » Theater, 
Rictorin-Theater mit Schaufpiel und Ballet, Krols Theater mit Oper, 
Shaufpiel und Ballet, das Wolteräborff · Theater, Vorſtädtiſches 
Theater, Eallenbadys Feg Variete, Walhalla· Vollotheater Louiſen · 

ãdtiſches Theater, Be 

undesballen-Theater, Praterthealet - Sommeribeater —, Koͤnigk 
flädter Theater, Nomadtheater mit Schaufpiel und Oper, Bielefeld 
und Dortmund, Brandenburg a. d. H. (Sommertbeater, Schaufpiel 
und Oper), Breslau 2 (Stadt. und Lobe ⸗Theater mit Schaufpiel und 
Dper, en re Brieg und DOpveln, Bromberg 2 (Stadttheater 
mit Schaufpiel und Oper, Theater Variete), die Königlichen Schau- 
fptele in Eaffel, mit Schaufpiel, Dper und Ballet, Eelle (Sommer- 
tbeater), Eoblenz (Stadtibeater mit Schaufpiel und Oper), Eöln und 

onn (Eöln 3 Theater: Stadttheater mit Schaufpiel und Dper, Bau- 
bevilletdeater, Sommertbeater, Colberg (Nftientbeater), Danzin 2 
(Stabttheater mit Schaufpiel und Oper, Baubevilletbeater; das Bil- 
toriatheater wurde ald Sommerbübne von der Wörliger Geſell- 
haft benupt), Düſſeldotf (Stadttheater mit Scaufpiel und 


Lopez ftattgefunden baben, dem bie legten | 


22. biß infl. 30. De- | 


e+ Alliance» Theater, Salon · Roval» Theater, | 


| 





ew · Vort zurüdgelehrt, nachdem | 


or? Timede jagt: Der amerifaniide Ge | 








den mit Torgau und Langenſalza , Halle a.d.&., Hanau (und Rak- 
Wein) gem: 2 (die Königlihen Schaufpiele mit Schaufpiel, Oper 
und Ballet, und das Thaliarheater), Iſerlohn (Stadttheater) und Siegen 
eg Kiel (Staditheater mit Schaufpiel und Oper), Königs 
erg i. Br. (Vereinigte Theater — Stadttheater und Wilbelmötheater — 
mit Schaufpiel, Oper und Ballet), Kreuznach (Sommeribeater), Liegnig 
Stadttheater), Magbeburg 3 (Stadttheater mit Schaufpiel und Oper, 

arieteibeater, Reuſtãdtiſches Theater. Das Victoriatbeater it am 
15. 838 geſchloſſen und nad Berlin als Nowadtheater verlegt 
morben), Memel und Filfit, Mübhlbaufen und Norbhaufen (verbunden 
mit dem Fuürſtlichen Theater in Sondershauſen), Münfter (Stabt- 
theater) und Osnabrüd (Aftientbeater, beide verbunden mit dem fFürft- 
lichen Zbeater zu Pormont), Reiſſe und —— verbunden mit 
dem gräflib Schafigottſchen Theater in Warmbrunn), Paderborn und 
Bodum (verbunden mit dem Sommertbeater in Münfter), Bofen 
——— mit Schauſpiel und Oper) otödam und Eharlotten- 
urg lan beiden Orten in den Königliden Schaufpielbäufern), Rende- 
burg (Stadttheater), Stralflund (mit Noftod —— für 
Shaufpiel und Dper, Solingen, verbunden mit Weplar (und 
Biehen), Stade (Stadttheater, verbunden mit den Sommertbeatern im 
Schwerin und Lüneburg), Stettin 2 (Stabitbrater mit Schaufpiel 
Dper und Ballet; Elofiumtheater), Wied (Stadttheater mit Schaufpiel 
und Oper), bie Königliden Scaufpiele in Wlesbaden mit Schau- 
fpiel, Oper und Ballet. 

Es befinden fi mithin in 88 —— Städten ſtehende Bü 
nen, darunter 4 Konigliche Theater (einſchließlich biefer beträgt Die 
Zahl der ſtebenden Theater 91). 

Außerdem find im deutichen Bühnen-Almanad) folgende Städte 
verzeichnet; in welchen durch relſende Geſellſchaften Borftellungen ge- 

eben werden: Anklam, Wollin und Stargard, — Eoesfeld, — Eonif, 
. Erone, Flatow und Cobfens, Einbed, mp, Frankenberg 
Trankenſtein/ Halle in Weſifalen, Herford; Holzminden, Qudenwalte, 


‚ Mititfh, Quedlinburg, Querfurt, — Sagan, Bunzlau und Srün- 


berg, — Dbnabrüäd, — Verden und Burg: Wanzleben, — Hatibor 
und Brieg, — Stendal; Neu-Ruppin und a Koygafen. 

— Dr neueſten dem Kongeeh der Vereinigten Staaten vorge 
2 offiziellen Dokumenten entnehmen wir die nachſtehenden ftatifti- 
fhen Daten: Die Bundesfieuern in den Vereinigten Staaten er» 
gaben im Fietaljahr vom 1. Juli 1868 bis 30. Juni 1869 159,679,109 
Dollars Einnahme; bie höchſſen Steuererträge ergaben die Spirituo- 


‚ fen: —— Doll. (1867 8: 14,290,731 Doll), die Eintommenfleuer 


\ 3 
' Doll. (18678: 14,947,198 Doll.) und die Stempelfteuer 16,42%0,710 


— Die Ar. 51 der »Unnalen der Yandwirtbfchafte in den | 


per), Eiöleben, Wittenberg und Meihenfele (vereinigt mit dem | 
Zivolitbeater in Merfchburg und dem Tbeater in Lauchſtädt), Elberfeld | 


(Stadt- und Vaudevilletheater für Schaufpiel und Oper), Elbing 
(Stadttbeater mit Schaufpiel und D:per), Emden und Leer, Flenbs 
burg und Schleäwig (Stadttheater), Fränkfurt a. M. 3 (Stadttheater 
mir Schaufpiel und Oper, Thaliatbeater, Sommertbeater), Frrant- 
furt a, D. (Stabitbenter), Glogau (Stadttbeater), Gorliß (Stadt- 
ibeater), Göttingen und Yüncbura, G Slar (Stadttheater, verbunden 
mit dem Sommertbeater in) Hildeöbeim, Gnefen, Billa, Krotoſchin 
und Rawicz, Grauden; und Tborn, Sreifäwald, mit dem Fürſtlichen 
Tbeater in Putbus verbunden, Halberfiadbt (Sommertbrater), verbun- 


Dell, 18678. 41,455,599 Doll.),_der Tabat 23,430 708 


Doll. (18870: 14,852,252 Doll) Die Einnahmefteuern deliefen fi auf 
6,300,999, Doll, darunter: Eifenbahnen 3,255,487 Doll, Berfiderungs- 
gelellihaften 1,323,330 Doll. ı.. — Die Nusmünzungen betrugen 
ta lehten fristaljahre 21,828,637 Doll. Bold-, 840,746 Dot Silber- und 


1.278,055 Kupfer» u. bergl. Müngen. — Die Bofteinnabmen er- 
reiten im }risfaljabre 18689: 18,344,510 Doll. (18678: 16,292,600 


Doll), die Poſtausgaben 23,688,181 Doll. (1°67,8: 22,730,592 DolL), 
ungerechnet verfhiedene Subventionen für Dampferlinien. it dem 
Auslande (ohne Canada) wurden 12596,654 Briefe gemwedhfelt, davon 
6,5383,858 abgebend und 5,957,7% anfomment, im Sanzen 1,468,122 
mebr als im Borjahre. Obwohl das Porto nad Europa (mit Aus- 
nabme von franfreih) um_ca. 50 pEt. negen das Vorjahr ermäfigt 
war, ergab das europälihe Morto nur 12 pEt. Ausfall, — 
Aus fümmtlihen Häfen ber Bereinigten Staaten wurden im 
#faljabr 1868/9 für 437,309,868 Doll. Gold Waaren und 
todufte importirt, für 413,954,615 Doll. Gold egportirt und für 
25,173,414 Doll. Gold rergportirt, Den größten Verkehr batte ber 
afen von Ne» Porf, 295,117,632 Do. Import, 1 4,54 Doll. 
ort und 17,741,836 Doll. Meegport. Demnäct olgen Boſton 
und Ebarleötoron mit 44,636,767 Doll Import, 13,118,827 Doll. 
Erport; 1,262,251 Doll. Neegport. Hieran fliehen fi, jedoch mit 
weit geringerem Verkehr: San Francisco, Philadelphia, Baltimore 
und Rem-Orleand. — Rab China wurden aus den Vereinigten 
Staaten im Fiekaljaht 1568/69 für 10,258,178 Doll, Waaren und 
Produfte exportirt, nad Canada aller 18,188,613 Doll,; die Einfuhr 
aus Canaba belief fih auf 30,353,010 Doll. 
Kunft und Wiffenfchaft. 

— Aus Bafel, 21. Dezember, hat die »Rat. 3. ein Telegramm 
erhalten, weldes den am Morgen ded genannten a es erfolgten Tod 
des dortigen Profeſſors Wilhelm Wadernagel meldet. 

Rom, 16. Dezember. Worgeftern ftarb nah qurüdgelegtem 
SD. Lebensjahr Pietro Tenerani aus Earrara, fon in Tbormald- 
ſen's Tagen unter ben italieniſchen Bildbauern einer der tücdhtigften. 
Er war DOber-Huffcher der öffentlichen Muſeen und Wräfident der 
romiſchen Kunftalademie. 


Gewerbe und Handel. 

Gondon, 2, Dezember. Der Prozeh gegen bie Direktoren des 
Banquierbaufes Overend, Gurney & Eo. endigte heute mit der Frei- 
fprebung der Angeklagten. 

New-Dorkf, 8. Dezember. Eine im Kongteß eingebradte Bill, 
melde die Siftirung der Golbverfäufe beantragt; bat, der >R. D 
Hand, 3. zufolge, die Goldfpelulation wieder in dem Grade er 
mutbigt; daß die Wieberaufnabme der Baarzahlung anfdeinend in 
weite ijerne gerüdt if. Das Gold ſtieg an der Boldbörfe unter fehr 
bedeutenden Amfägen vom 1. bie 8. Dezember von 21% bie 235. 
Dieſes Steigen bat aud) eine Hauffe der Eifenbab-Boldobligationen 
zur Folge, von denen die ber Eentral-Bacific im Laufe der Mode 
einen um mebr ald 4 pCt. böberen Cours erreichten. Auf den Export 
bat die Steigerung des Soldagios einen günktigen Einfluß gehbt, der 
legte Wochtnexvort war um 335,600 Doll, (in Bapierwäbrung) büber, 
als in der Borwode. Befonders lebhaft war der Umfap in Baum- 
wolle. Die diesjährige Baummollenernte wird offiziell auf 3,750,000 
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Ballen geſchäͤßt. Der Tolalegvort erreichte am 4. Degember 
aus ſaͤmmilichen nordamerikaniſchen Häfen 449,000 Ballen, gegen 
340 ®. in demfelben Zeitraum 18685. Der Borrath in den en 
betrug am 4. Dezember in ben Häfen 283,000 B., gegen 936, B. 
um dieſelbe Zeit 1867. Auch der Petroleumexport blieb lebhaft; es 
murden bis zum 4. Dezember in Diefem Jahre aus den gefammten 
nordameritantihen Häfen 96,338,987 Gall, gegen %,208,017 Gall. in 
dem aleichen Abſchnitt 1868 ausgeführt. Die Einfuhr in Nemw-Dork 
erreichte in ber am 4. De bee fließenden Wode 54 Mill. Doll. 
Gold igeren 4,9 Mill. Doll. reip. %,ı Mill. Doll, in ben gleichen 
Moden 1868 und 1867), darunter 1,287,857 Doll. Webeftoffe (gegen 
981,508 refp. 471,886 Doll. in 1868 und 1867); die Höhe der Einfuhr 
ficht mit der gänzlihen Stodung der Gefhäfte, die felt einiger Zeit 
in Rew · VYork eingetreten war, in Widerſptuch. 


Berfebhrs: Anftalten. 

riedrichshafen, 21. Oezember. (St-W. f.W.) Das ber 
Schaffhauſer Geſellſcaft gehörige Dampfboot »miheinfalle iſt 
eftern Abends bei Berlingen im Unterſee unmittelbar nad der Ub- 
(re von biefer Station in Folge einer Keffelexplofion untergegangen. 
ter Daffagiere und brei Bedienfiete des Schiffes find todt, andere 
Die Näbe des Uferd ermöglichte bie 
erfonen. Vom Schiff, das in Stüde geriffen 

orberiheil über dad Waſſer hervor, 


Daffagiere Schwer verlegt. 
ſchnelle Rettung von 
mwurbe, ragt nur daß 


Telegraphische Witterungsberichte v.23 Dezember. 







































St. Bar. | AbwjTemp. Abw]| * Allgemeine 
Me 3 Ott BLM R. Mm Wind pnnrelsansiet 
6 IMemel ...1337,8, — 1,21-U,60., seliwach., edeckt. 

7 \Königsbrg. |336,8.-0,17— 0,2)+0,9 SO., schwach. bedeckt. 

6 Danzig . „336,3 —1,0)|  0,3)r0,40SO,, mässig. |bedeckt, trübe. 
- |Stettin....333,4/—4,3| 1,0lt1,50., mässig. bed., Nchts. Rg. 
» |Pusbus ... 331,8]-8,2) 2,0+2,0.0., Sturm. bedeckt, Regen. 
» |Berlin....- 331,01-5,1! 1,6|r2,1'0., mässig. z bedeckt. 

» |Posen.....380,71-4,3) Le *3,2 80., star edeckt. 

» |Ratibor....324,2.—6,6| 4,0+8,0|W., mässig. wolkig. 

- Breslau... 327,0-5,9 1,5173, 80., schwach. bedeckt. 

» ‚Torgau ...328,5-6,5 1,5+2,7S0,, schwach. diehter Nebel. 
- [Münster ..)380,0-5,4  1,0/#0,1 NO., schwach. |trübe, Schnee. 
- |Cöln ...... 330,21-5,8) 1,s1+1,550., schwach. ‘Regen. 

«- |Trier. .... 325,8 —7,3 1,0 40,7 SW., schwach. |trübe, neblig.?) 
7 ‚Flensburg. 335,2) - ı 301 — O. lebhaft, fast heiter. 

6 Wiesbaden 327,8 — 22 — NO, schwach. |bedeckt. 

» |Kieler Haf.335,5; - 18) — O, s. stark. bez. Windstösse 
6 |Keitum ... 384,0 — | 13 — NO, stürmisch.bewölkt, 

» |Bremen ..332,2) — — 1,4] — |WSW,, leicht, bedeckt, Schn. 
- | Wenerleuchtb. 333.1 — Os] — |/ONO,, s. lebh. 'Schneegestöber 
8 ‘Paris .......383,4 — 2,8; — INW., schwach. bed., regnerisch. 
» ‚Brüssel... 382,3 — 2,4 — [NO,, schwach, 'bed,, Schnee. 

- Haparanda 338,8) — —14,1) — |N., schwach. heiter. 

» Helsingfra. 337,5) — — 2,5) — INNO schwach. bedeckt. 

» Petersburg 337,0| — — 0,1) — INW.,schwach. |bedeckt. 

- [Riga ......386 — — 13 — SO. schwach. |bedeckt. 

» /Stockholm 338,711 — |— 3,7) — |WNW., schw. bedeckt, Nebel. 
- |Skudesnäs. 338,4 — 1,9 — INNO,schw, bewölkt. ) 

» [Gröningen. 333,8) — 1,01 — INO,, schwach. |Regnerisch. 

» |Helder.... 354,2) — 2,7) — |ONO,, stark. — 

» [Hörmesand — |— 3,1| — |NO., schwach. "bedeckt. 

- ‚Christians. . 339,6 — — 1,5] — 'OSO., mässig. heiter. 

=» |Oxoe..... 338,0) — 0,3! — !INNO,, lebhaft. |trübe. 

- 'Harvre.... 3308| — 4,8) — |NNO,, 8. stark. bedeckt. 

» |Cherhourg 335,6 — | 5,8 — NNO. s.stark. bedeckt. 

» St. Mathieu 332,4] — | 56) — 8W., schwach. bedeckt. 


» 'Gest. Nachm. Regen und Schuee, 


n6 nn %) Regen, Nachts Schnee, 
3est,. Abend Regen. 





Königlihe Schaufpiele. 


Im. 24. Dezember, find bie Königlichen Theater ge» 
loſſen. 
* onnabend, 25. Dezember. Im Opernhauſe. (262. Vorſt.) 
Lohengrin. Romantiſche Oper in 3 Alten von R. Wagner. 
— Fr. Mallinger. Ortrud: srl. Brandt. Lobengrin: Hr. 
Niemann, Friedrich von Telramund: Hr. Beh. —— 
m Scaufpielhaufe. (261. Abonn.-Borft.) Hamlet, Prinz 
von Dänemark. Traueripiel in 4Abth. von Shafefpeare, nad) 
Schlegels Ueberfegung. M.-Pr. 

Eonntag, 26. Dezember. Im Obernbaufe (253. Borftell.) 
Mignon. . 2 
Romans »Wilhelm Meifterd Lehrjahree von Michel Earre 
und Jules Barbier, deutih von Ferdinand Gumbert. Mufit 
von Ampbroife Thomas, Ballet von Paul Taglioni. Mignon: 


r. Lucca. zen: gel. Groffi. Wilhelm Meifter: Hr. 
owordfy,. Yadrted: Hr. Salomon. Lothario: Hr. Beh. 
MB 


Pr. 

Im Schauſpielhauſe. (262jte Abonn. Vorſt.) Die Harfen- 
hule. Schauſpiel in 3 Akten von A. E. Bradvogel, nad einer 
Epifode des Romans »Beanumarhaid« deffelben Verfaſſers. 
M.-Pr. 


Oper in 3 Akten mit Benugung des Goetheihen | 








Mit Allerhoͤchſter — * werden die Vorſtellungen 
in den Koͤnigl. Theatern vom 1. Sanuar 1870 an, vorläufig 
— eine hal be Stunde Ipäter, wie bisher, beginnen; 
alfo: 
diejenigen Vorftellungen, welde bisher um 6 Uhr begannen, 
um balb 7 Ubr, 
Diejenigen Vorſtellungen, welde bisher um halb 7 Uhr be- 
gannen, um 7 Uhr, . 
diejenigen Borftellungen, welche bisher um 7 Uhr begannen, 
um balb 8 Uhr. . 
Grneral-Intendant der Königlihen Schauſpiele. 





Produlten- und Waaren-Börse. 
Berlin, 23. Dezember. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Folzei-Präs.) 


Von| Bis | Mitt. 
e. ipt.Ise. |of.|se. |pf. 










Heu Centner | ii - — 

Suoh Schick. = — — hu aa] ae az a Kalbüeisch 

Erbsen —— 6 -H 8—j— 6; 8lButter Pfd. 

Linsen — 8— 9—l—| 8 Eier Mandel] 7—| 8 





Berlin, 23. Dezbr. (Nichtamtlicher Getreidebericht) 
Weizen loco 50-67 Thir. pr. 2100 Pfd, nach Qualität, pr. Dezem- 
ber u. Dezember-Januar set Thir. nom., April-Mai 59% Thlr. bez., 
Mai-Juni 60% Thlr, nom, 

Roggen loco 445 — 45% Thir. ab Bahn bez., pr. Dezember 44% 
bis 45—44 Thlr. bez, Dezember-Januar 444 — Thir. bez., April- 
Mai 44%—45—445 Thir. bez, Mai-Juni 45%—+ Thir. bez. 

Gerste, grosse und kleine a 35—47 Thir. per 1750 Pfd. 

Hafer loco 22—27 Thir. pr. 1200 Pfd., poln. 22/—23% Thir. ab 
Bahn bez., pomm. 254— Thir. do., pr. Dezember 243 Thir. bez., De- 
zember-Januar 24% Thir. Br, Aprıl-Mai 25$ Thir, nom, Mai-Juni 
26 Thir, Br. 

Erbsen, Kuchwaare 54—59 Thir., Futterwaare 44—43 Thir. 

Rüböl loco 12% Thlr. Br., pr. Dezember 12% —--% Thir, bex., 
Dezember-Januar 12%, Thlr. bez., Jamuar-Februar 12%, Thlr. Br., 
April-Mai 12% Thir. ‚ Mai-Juni 124 Thlr. bez, 

Petroleum loco 8 Thle., pr. Dezember, Dezember- Januar und 
Januar-Februar 8 Tlilr. bez. u. Br. 

Leinöl loeo 11% Thlr. 

Spiritus loco ohne Fass I Thlr. bez., pr. Dezember u. 
Dezember - Januar 14% Thir. bez, Januar - Februar 14L Thir. bez, 
April- Mai 15$—% Thir, bez, Mai- Juni 15} Thlr. hez, Juni - Juli 
15% Thlr, bez., Juli-August 16 Thlr. bez. 

Weizen loco fünd sich heute reichlich am Markte und blieb leb- 
los. Termine waren ganz ohne Geschäft und sind gestern gemeldete 
Course nominell zu notiren. Rog zur Stelle war heute weni 
zugeführt und wurden rücksiehtlich der Termincourse bessere Preise 
erzielt. Das Geschäft war schwerfällig. Termine verkehrten in recht 
fester Haltung und konnten Abgeber ca. $ Thir. bessere Preise eou- 
lant durchsetzen. Schluss ruhig. Gek. 600 Ctr. Hafer loco wie 
gestern recht flau, wurde durchgehends billiger bezahlt. Termine 
waren belsauptet, doch ging dazu nur für nahe Sichten Etwas um. 
Gek. 600 Cit. Rüböl wurde trotz der höheren pariser Course billiger 
bezahlt und liess sich wenig Geschäft und dies auch nur für den 
laufenden Monat bemerken. Gek, 200 Ctr. Spiritus verkehrte recht 
still und die anfänglielı behaupteten Preise etmatteten bald, Schluss 
ist wieder fester. Gek. 0,000 Ort. 

Berlin, 22. Dezember. (Amtliche Preis-Feststellun 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus = 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler.) 

Weizen pr. 2100 Pid. loco 50-66 Thlr, nach Qualität, pr. 2000 
Pfund. pr. diesen Monat 56% nominell, Dezember-Januar 56% nomi- 
nell, April-Mai 1870 59% bez., Mai-Juni 60% ber. 

Roggen pr. 3000 Pfd. loco 44 — 45% bez., pr. diesen Monat 
44% & 44% bez., Dezember - Januar 44% bez., Januar - Februar 1870 
44% bez., April- Mai 44% a 44% à 44% bez, Mai - Juni 454 bez. Ge- 
künd. 1000 Ctr. Kündigungspreis 44% Thir. 

Gerste pr. 1750 Pfd. grosse und kleine 34—45 Thir. nach Qual. 

Hafer pr. 1200 Pfd. loco 22—27} Thlr. nach Qual., 22}—26 bez., 

r. diesen Monat 244 bez., April-Mai 1870 25% nominell, Mai-Juni 
36 bez., Juni-Juli 26% bez, Gek,600 Ctr, Kündigungspreis 24% Thlr. 
Erbsen pr. 2250 Pfd., Kochwaare 52 — 58 Thir. nach Qualität, 


| Futterwaare 4347 Thlr. nach Qualität. 


—— No, Qu. 1 pro Ctr. unversteuert inkl. Sack pr. 
diesen Monat 3 Thir, 5% Sgr. G, Dezember - Januar 3 Thir, 5 Ser. 
bez, Januar - Februar 1870 3 Thle. 5 Sgr. Br, April-Mai 3 Thlr. 
LH * G. Gekünd. 1000 Ctr. Kündigungspreis 3 Thlr. 54 Sgr. 

üböl pr. Ctr. ohne Fass loco —* r., pr. diesen Monat 
12% & 124 & 12% a 12%, bez, Dezember-Januar 12%, & 12% bez., 
Januar-Februar 1870 12% Thir., April-Mai 12% a 125 a 19%, & 12% 
bez., Mai-Juni 12% & 128 ber. 

Leinöl pr. Ctr. ohne Fass loco 11% Br. 

Petroleum raffinirtes (Standart white) per Ctr, mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 Ctr.) loco 8%, Thir,, pr. diesen Monat 74%, G,, 
Dezember-Januar 7% G, Januar - Februar 1870 73, G. 

Spiritus pr. 8000 pro Cent mit Fass per diesen Monat 145 a 14% 
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bez. u.G., 14% Br., Dezember-Januar 145 a 14% bez. u. G., 14% Br,, 
Januar-Februar 1870 14% Br., 144 G,, April- Mai 15% a 15.& bez. 
wG., 15% Br., Mai-Juni 155 & 1 bez. u. G., 15$ Br., Juni- 
Juli 15% Br., 15% G., Juli-A t 16 & 1644 bez, August - Septem- 
ber 16% ä 16% bez. Gek. 40,000 Ort. Kün Dei 14% Thir. 


oe per 8000 pCt. ohne Fass loco 14% a 14% bez. 
eizenmehl No. 0 4k a 3%, No.U u. 1 34 43% Roggen- 
mehl No, 0 3 4 345, No.O u. 13% &2% pr. Ctr. unversteuert 


excl. Sack, 

Danzig, 22. Dezember. (Westpr. Zig.) Die heute schwer- 
fällig untergebrachten 60 Lasten Weizen konnten gestrige Preise 
nur knapp bedingen und wurde bezahlt roth 122pfd. 400 Fl, bunt 
121-, — 425, 430 Fi, 124 —- 125pfd. 438 Fl, heilbunt 135pfd. 
450 Fl., 127-, 129pfd. 460 FL pr. 5100 Pfd. — Roggen unur rt. 
Umsatz 10 Lasten. 117pfd. 385 Fl., 119—20-. 121pfd. 291, 295 Fl, 
124—125pfd. 306 Fl. pr. 4910 Pfund. — Gerste, se 110pfd. 240 
Fi. 119pfd. 246 Fl, 116pfd. 252 Fl. pr. 4320 Pfund. — Weisse 
Erbsen 305, 309 Fi. pr. 5 Pfd. — Spiritus 14% Thlr. 

Stettim, 23. Dezember, 1 Uhr 30 Minuten gg © (Tel. 
Depesche des Staats - Anzeigers.) Weizen 50 60 bez., Dezember 
& Br., Frühjahr 62j— 62% bez. R 41—45, Desember 42%4l, 
Frühjahr 43)—44 bez., Mai-Jımi 44$ G. Rüböl 12%, Dezember 12% 
Brief, April-Mai 12%, Br., 12% G., September - Oktober 1134 ber. 
Spiritus 14%,—14} bez, Dezember * G. u. bez., Frühjahr 15 G. 

Posen, 22. Dezember. (Pos. Zig) Roggen —— 25 Scheffel 
== 2000 Pid) Gek. 25 Wispel, pr. Dezem ‚ Dezember 
1869 - Januar 1870 306, Januar-Februar 40, Februar-März —, Früh- 
jahr 41, — Spiritus (per 100 Ort. = 8000 pCt. Tralles mit Fass), 
rag 6000 Qrt., pr. Dezember 13%, Januar 1870 134;, Februar 

4%, März 14%, April 14%, Mai . Loco-Spiritus (ohne Fass) —. 

Breslau, 23. Dezember, Nachmittags 1 Uhr 57 Minuten. 

ie Dep. des Staats-Anzeigers.) Spiritus Ep pCt. 14% Tblr. Br., 
41 G. Weizen, weisser 63—78 SEr- ge 58-71 Sgr. Roggen 
47-53 Sgr. Gerste 40-48 Sgr. kafer 431 Sgr. 

(Magdeb. Ztg.) Weizen 53 


Mazdehurg, 22. Dezember. 
bis 57 Thlr. R n 48-49 Thir. Gerste 3943 Thir. Hafer 


27—29 Thlr. — Kartoffelspiritus, Locowaare abermals höher, 
Termine fest. Loco ohne Fass 15 Thir., Dezember, Dezem- 
ber-Januar und Januar - Februar 15% Thle., Februar-März 15% Thir., 
März - Thir., April - Mai 15% Thlr., Mai-Juni 15% Thir., 


April 15% 
Juni -Juh 16% Thlr., Juli - August 16% Thir, pr. 8000 pCr mit 
Uebernahme der Gebinde à 13 Thir. pr. 100 Gri. — Rübenspi- 
ritus fest. Loco 14% Thir. 

CDim , 22. Dezember, Nachmittags 1 Uhr. (Wolff’s Tel. Bur.) 
Schönes Wetter. Weizen niedriger, biesiger loco 6.10—6.15, fremder 
loeo 6.5, pr. März 6.2, pr. Mai 6.4, pr. Juni 6.6, pr. Juli 6.8. 
Roggen unverändert, loco 5.15, pr. März 5.2, pr. Mai 5'/,,. Rüböl 
sul, loco 13°/,, pr. Mai 13'%,,, pr. Oktober 12%,,. Leinöl loco 


11. Spiritus loco 18k. 

Hamburg, 22. Dezember, Nachmit 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolff’s Tel. Bur.) Getreidemarkt. Weizen und Roggen loco 
leblos. Weizen auf Termine matt, Ropgen ruhig, Weizen pr, De- 
zember 5400 Pfd. netto 109 Bankothaler Br., 109 G., pr. Dezember- 
Januar 109 Br, 108G., pr. April-Mai. 110 Br. u. G. Roggen pr. De- 
somber 00 Pfund Bruno 75 Br, 74G., pr. Derembor-Januar 75 Br, 


74 G., pr. April - Mai 78 Br., 77 Gld. Hafer und Gerste rahig. 
Rüböl höher, loeo 26, pr. Mai 254, Pr Oktober 24}. Spiritus leblos, 
loco +, pr. Dezember 20%, pr. Frühjahr 20%. Kaflee und Zink 


ruhig. Petroleum ruhig, Standard white, loco 15, Br., 15 G., pr. De- 
zember 15 G., pr. Januar-April 14% G. — Schönes \WVetter. 

Bremen, 22. Dezember, (Wolf’s Tel. Bur) Petroleum, 
Btandard white, joco 7 Br., 63% bez. u, G. Besser. 

Amsterdam, 22. Dezember, Nachmittags 4 Uhr 30 Mintten, 
(Wolffs Tel. Bar.) Getreidemarkt. (Schlussbericht) Weizen 

häftslos. R loeo ruhig, pr. März 187, pr. Mai 198, 

aps pr. Herbst 7 Rüböl pr. Mai 40%, pr. Herbst 39. — Wetter 

schön. 

Antwerpen, 22. Dezember, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolff's Tel. Bur.) 

Petroleummarkt. (Schlussbericht) Raflinirtes, Type weiss, 
loeo 594, pr. Dezember 59%, pr. Januar 59, pr. Januar-März 58. Sull. 

London, 22. Dezember. (Wolf’s Tel. Bur.) Getreide- 
markt. (Schlussbericht.) Schwacher Marktbesuch. In Weizen bei 


beschränkter Zufuhr nur kleines Geschält zu ziemlich festen Preisen. | 


Frübjahrsgetreide sehr ruhig. Preise gegen Montag unverändert, 
Mehl stetig bei schleppendem Geschäft. Mais scohr ruhig. — Wet- 
ter kühl. 
Glasgow, 22. Dezember. (Wolff’s Tel. Bur.) Roheisen- 
markt. (Von Robinows & Marjoribanks.) Preis für Mixed number 
Warrants 58 Sh. 2 d. ü 
Leithh, 22. Dezember. (Wolff’'s Tel. Bur.) Getreidemarkt. 
(Von Robinows & Marjoribanks.) . j 
Fremde Zufuhren der Woche: Mehl 4229 Sack, Weizen 20,811, 
Gerste 1170, Hafer 481, Bohnen 375, Erbsen 562 Quarters. Weizen 
sehr still. Preise nominell und unverändert. Gerste flau. Hafer 
niedriger, Bohnen und Erbsen geschäftslos. Mehlgeschäft schlep- 
pend zu vorwöchentlichen Preisen. 
Liverpool, 22. Dezember, Mittags. 
et Comp.) (Wolil’s Tel. Bur.) !Baumwolle 10,000 B. Umsatz. Ruhig, 
Middiing Orleans 11%, middling Amerikanische 11}, New Orleans 


- Bur.) Baumwolle 


—— — —— — —— — — — — — — — — — 





(Von Springmann | 


—, Georgia —, fair Dhollerah 94, middling fair Dholleral 9, good 


middling Dhollerah 8%, fair Bengal 8, guod fair Bengai —, New 
fair Oomra 9%, good fair Oomra —, Pernam —, Smyrma —, 
Egyptische —, Texas, Schiff genannt, —, Oomra Januar-Februar- 
Verschiffung 9%, Amerikanische Dezember-Jauuar-Verschifung 11:. 


Liverpeol, 22. Dezember, Nachmittags. (Wolff's Tel. Bur.) 


(Sehlussberieht.) Baumwolle: 10,000 Ballen Umsatz, daron für 
Spekulation und Export 2000 Ballen. Preise irregulär. 

Liverpool, 23. Dezember, Vormittags. (Wolff’s Tel. Bur.) 
Ruhig oferirt. 

Anfangsbericht.) Baumwolle: Muthmasslieher Umsatz 10,000 
Ballen. T: import 10,209 B., davon ostindische — B. 

Middl. Orleans 11%, middl. Amerikanische 11}, fair Dhollerah 9%, 


Bengal 8. 
ew-Vork 22, Dezember, Abends 6 Uhr. (Wolf’s Tel. 
3a$. Zucker —. Mehl 5 D. 25 C. Raflinirtes 
Petroleum in New-York 31. Raffin. Petroleum in ah” 30%, 
Havannazucker No. 12 11}. Schlesisches Zink 6 C. in Gold. 
Fracht für Getreide pr. Dampfer nach Liverpool (pr. Bushel) 44, 
do. für Baumwolle (pr, Bra) J. 


Fonds- und Actlen- Börse. 

Berlin, 23. Dezember. Die Börse war auf spekulstivem 
Gebiet ia Folge der guten Wiener Notirungen Anfangs recht fest, 
wurde aber später, Ri Wiener Course etwas matter ankamen, auch 
ihrerseits matter. Das Geschäft war im Allgemeinen beschränkt; 
nur Amerikaner wurden lebhaft und Italiener in sehr grossen Sum- 
men gebandelt. Eisenbahnen waren fest, ebenso Banken, in beiden 
aber blicb das Geschäft beschränkt. Auch inländische Fonda, Pfand- 
und Reutenbriefe, sowie Prioritäten wurden nur wenig gehandelt; 
Pfand- und Rentenbriefe blieben fest. Von deutschen war nur 
braunschweigische Prämienanleihe belebt und behauptet. Üester- 
reichische zum Theil etwas besser, 1860er Loose da n eine Kleimig- 
keit billiger. Russische Effekten waren belebt, besonders Ste Stieg- 
litzsche Prämien - Anleihen, so wie Eisenbahnen, letztere 
weichend. Prioritäten waren fest, besonders inländische, aber 
nur Aachen-Mastrichter, welche in allen Emissionen zu höheren Prei- 
sen in Posten re en, belebt. Oesterreichische vernachlässigt; 
Franz - Joseph 76 Br., Nordwestbahn 74 Br. Von russischeu waren 
Charkow - Asow Pfundstücke und Kursk - Kiew etwas belebter. — 
Paeite 73% bezahlt, — Sächsisehe Prämien-Anleihe 4% G. Wech- 
sel theilweise böher bei beschränktem Verkehr. — Gothaer Anleihe 


934 G 
st Bresiau, 23. Dezember, Nachmittags 1 Uhr 57 Minuten. 
(Tel. Dep. des Staats-Anzeigers.) Oesterreichische Banknoten 81% 


bis 82 bez. Freiburger Stammaktien 113% Br. Oberschlesische Aktien 
Lit. B.u.C. 184% G.; Lie. B. —. Oberschlesische Prioritäts-Obligs- 
tionen Lit. D., 4proz., 81} Br.; Lit. F., 4proz. 88% bez. ; Lit. E. 73} 
Br.; do. Lit. G. 73% Br. Öderberger Stammactien 110} Br. Neisse- 
Brieger Aktien —., — armowiızer Stammaktien —. Preussische 
Sproz. Anleihe von 1 1 Br. Fest. 

Frankfurt a. M., 22. Dezember, Nachm. 2 Uhr 3) Minuten. 
Di Tel. Bur.) Nach Schluss der Börse fester. Kreditaktien 

40%, 1860er Leose 79, Staatsbahn 379, Lombarden 474, Galizier 
231%, Silberrente 57%, Amerikaner 91%, 

Eh usseourse. ) Preussische enscheine Berliner 
Ww el 1045. Hamburger Wechsel 884. Londoner Wechsel 119. 
Pariser Wechsel Yik. Wiener Wechsel 95%. Papierrente 49%. 
Silberrente 573. Üesterreich. Nationslanlehen —. Oesterreichische 
Sprozent. steuerfreie Anleihe — 4$proz. Metalliques —. 02. 
österreichische Anleihe von 1859 — peeainiige Vereinigte 
Stastenanleihe pro 1882 91}. Türken 414. Österreichische Bank- 
antheile 701. Oesterreichische Kreditaktien 240. Darmstädter 
Bankaktien 318}. Oesterreich.-französ. Staats-Eisenbahnaktien 379}. 
Böhmische Westbahn 2145. Ludwigshafen - Bexbach —. Hessische 
Ludwigsbahn 141}. Darmstädter Zettelbank —. Kurbessische Loose 
564 — Prämienanleihe 105). Neue Badische Prämenanleide 
1044. adische Loose —. Iödler l,oose —. 1860er Loose 7. 
1864er Loose 112}. Oesterreichische Elisabethbahn —. Russische 
Bodenkredit 81%. Rheinische Eisenbahn Lit. B. — Alsenzbahn —. 
Oberhessische —. Lombarden 246}. Neue Spanier 25. 

m — kfurt a. M., 22. Dezember, Abends. (Wolf’s Te 
ur). Fest. 

(Effektensozietät.) Wiener Wechsel —, Amerikaner de 15% 
91%, österr. Bankaktien —, österr. Kreditaktien 241}, Darmstädter 
Bankaktien —, österreich, - franz. Staatsbalın 380}, Böhrische West- 
bahn —, Papierrente —, Silberrente 574,4, Bayersche Prämien-As- 
leihe —, Badische Prämien-Anleihe —, 1860er Loose 79}, 186ter 
Loose —, Lombarden 247%, Galizier 231%, Elisabethbahn —. 

Frankfurt a. M., 23. Dezember, Mittags. (Wolffs Tel 
Bur.) Sehr fest, 

(Anfangscourse.) Amerikaner 91i;, österreichische Kreditakties 
242;, steuerfreie Anleihe —, 1lö6öVer Loose 795 „ lößder Loos 
—, Nationalanl. —, Lombarden 246%, österr, 5proz. Anleihe de 
1859 —, Stastsbalın "80%, Darmstädter Bankaktien —, Elisabethbahs 
—, Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente 57%, Papierrente —, 
Rockford-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier 231%, Josephsbahr 
—, Bankantheile —, Böhm, Westbahn —, Elisabethhahn —. 

Hamburg, 22. Dezember, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten 
(Wolff's Tel. Bur.) Besser, 

(Schlusseourse) Preussische Thaler — Hambu Stanis- 
Prämienanleihe 85. Nationalanleihe 56. Oesterreichische Kredii- 


aktien 203%  Öecsterreichische 1860er Loose 78. Oest, Stanis 
' balın 796 Lombarden 519. Italienische Rente 53}. Vereins 
| bank 115%. Norddeutsche Bank 140}. Rhein. Bahn 113%. Nard- 
bahn — Mecklenburger —. Altona - Kieler — Finnländische 
Anleihe 82. 1864er Russische Prämienanleibe 113. 1866er Russ. 
| Prämienanleihe 110. tproz. Verein. Staatenanleihe pr. 1882 6 
| Diskonto 35 pCt. 
Keipzig, 22. Dezember. Leipzig - Dresdener 216 G. Löban- 


| Zittauer Lit. A. 53% G.; do. Lit B. -. 


Magdeb.-Leipziger Lit. A 
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208 G.,; o.Lit. B. 87% Br, Thürin 
Bank —. Braunschweiger Bank — 
Nationalanleihe von 185 

(Wolf’s Tel. Bur.) 


ische — Anhalt - Dessauer 
eimarische Bank —, Üssterr. 
Wien, 22. Dezember. Unbelebt. 
(Schlusseourse der offiziellen Börse.) Neues Sproz. steuerfr. An- 
lehen — Rente 59.90 öproz. Metalliques —. Alpror. Metalliques 
—, 1854er Loose 91.00. “ Bank- Aktien 733. ordbalın 211.50. 
Nationalanleihe 70%, Kreditaktien 254.30. Staats-Eisenbahn-Aktien- 
Certifikate 397.50. Galizier 242.50. Uzernowitzer 200,25. London 
123.75 Hamburg 91.00. Paris 49.10. Frankfurt 103.20. Amster- 
dam 103.20. Böhmische Wesibahn 224.50. Kredit-l.oose 169.25, 
1860er Loose 96.%0, Lombardische Eisenbahn 258.80. 1864er Loose 


117.00, Silber-Anleihe —. Anglo- Austrian - Bank 274.70. Nape- 
—— 9.86}. Dukaten 5.83%. Silbercoupons 121.00. Pardubitzer 
165 00. 

Wien, 22. Dezember. (Wolffs Tel. Bur,) (Offizielle Schluss- 
eourse.) 


Nationalanleihe 70.15. 1800er 
London 123.75. Barnkaktiem 


Rente 59,85. Kreditaktien 251.40. 
Loose 96.10. Silbereoupons 121.15. 
734.00. Dukaten 5.83. 

Wien, 22. Dezember, Abends. (Wolf’s Tel. Bur.) Träge 
und unbelebt, 

(Abendbörse.) Kreditaktien 253.90, Stantsbahn 397.00, 1860er 
Loose 96.00, 1864er Loose 117.00, Anglo- -Austrian 275.30, "Franco- 
Austrian 99.00, Alföldbahn —, Galizier 42. %”, Lombarden 258. 10, 
Kreditloose —, Theissbahn —, Böhmische Westbahn —, Napoleons 
9,87, Diskontobank —. 

"wien, 23. Dezember. (Wolf’s Tel. Bur.) Ziemlich fest, 

(Vorbörse.) Kreditaktien 254.40, Stastsbahn —, 1860er Loose —, 
1864er Loose —, An lo-Austrian 275.50, Franco- Austrian — Gali- 
zier —, l,ombarden 258.30, Pardubitzer —, Napoleons 9.87. 

wien, 23. Dezember. (Wolfs Tel. "Bur.) (Vorbörse 2, Dep.) 
Ziemlich fest. 

Kreditaktien 254.60, Staatsbahn 398,00, 1860er Loose 96.00, 
1864er Loose 117.00, Nerdbahn —, Anglo-Austrian 275,75, Franco- 
Austrian 98.25, Galizier 242.50, Lombarden 258.30, Böhmische West- 
bahn —, gr gone — , Theissbahn —, Napoleonsd’or 9,87, 

Wien, 3 , Dezember. (Wolffs Tel. Bur.) Geschäftslos. 

(Eröffnungscourse. Kreditaktien 254.80, Staatsbalın 398.00, 1860er 
Loose 96,00, 1864er Loose 117.00, steuerfreie Anleihe —, Rente — 
Bankaktien —, Lombarden 258.30, Ungarische Kreditaktien —, 
Galizier 242.50, Nordbahn —, Westbaln —, Anglo - Austrianbank 
275.80, Generalbank _, Franco - Austrian 8.25, Pardubitzer —, 
Napoleons 9.87. 


Amsterdam, 22. Dezember, Nachmitt. 4 Uhr 15 Minuten. 
(Wolffs Tel. Bur.) 

Oesterr. Papierrente Mai-November verzinsl. 47%. Oesterreich, 
Papierrente Februar- August verzinsl. 474. Oesterr. Silberrente Ja- 
nuar-Juli verzinsl. 55%. Oesterreichische Silberrente April-Oktober 
verzinsl. 55%. Oester. 1860er Loose 464. Oesterr. 1864er Loose 111%. 
Sproz. österr. steuerfreie Anleihe — Russisch - Englische Anleihe 
von 1862 —. Sprozent. Russen V. Stieglitz 62. Sprezent. Russen 
V1. Stieglitz 74%. Sproz. Russen de 1864 89%. Russische Prämien- 
Anleihe von 1864 230, Russische Prämien - Anleihe von 1866 
zn Eisenbahn 211%. 6Gpros. Vereinigte Staaten - Anleihe pr. 

London, 22, Dezember, Nachmittags 4 Uhr. (Wolif's Tel, 
Bur.) Ruhig. 

Consols 92%. Iprozentige Spanier 27%. Italienische Sproz. 
Rente 554%. Lombarden 204%. Mexikaner 134. Sproz. Russen de 
1822 &%. Sproz. Russen de 1862 #5 $. Silber 604. Türkische An- 
leihe de 1865 Pia fest. Hproz. rumänische Anleihe —, fiproz. Verein. 
St. pr. 1882 854). 

R Nonden , 23. Dezember, (Wolfl’s Tel. Bur.) 
teti 

—— Consols 92%, Amerikaner 85%, Italiener 5544, 


Vormittags. 


Lombarden 205, Türken 44%. 

Paris, 22. Dezember, — 8 Uhr — Minuten. (Wolif’s 
Tel. Baur.) ’Still und träge, Consols von Mittags 1 Uhr waren 
924 gemeldet. 

S— —— Rente 72.45—72.524—72.35—72.,45. Lal. 
Sproz. Rente 56.30. roz. Spanier —. Iproz. Rente —. Üesterr. 


Staats- Eisenbahnaktien "1500! Credit mobilier-Aktien 206.25. Oest. 
reichische ältere Prieritäten —. Oesterreich. neuere Prioritäten —. 
Lombardische Eisenbahn Aktien 525.00. Lombardische Prioritäten 

252,75. Tabaksobligationen 441.25, Tabaksaktien 660.00. Mobilier 
W* — — Türken 45.00, 6Gproz. Vereinigte Staatenanleihe pr. 


er Lin 
, 22. Dezember, Abends 6 Uhr. (Wolf’s Tel. 
Bu) Höchste Notirung des Goldagios 21%, nie- 
ste 


—ãe— auf London in „gold 108%, Goldagio 20%, Bonds de 
1882 113}, Bonds de 1885 112, Bonds de 1904 109}, Ulinois 131}, 
Eriebahn 21%. 


ge 














Berlin, am 23. Dezember, 


































Wochsel-, Fonds- und @eld-Ooars, Breslau-Schweid.-Freib. . üringer 
12-3 1 B Ba de. it. 8. — Dich 
6. STIER UNS FRREHSTER Cöln-Crefelder........... ' d II, Ein. 
riedrichsd’orl14}bz Cöln-Mindener l. Em.'i} IV. Em. 
Gold-Kronen.9 10 6 do. IL Em. 
Louisd’or. ....112%bz to. U. Em.4 
Ducaten ..... -— Leipziger . .09%,,.ba do. UL Em.\4 | Belg. Obi. J. de l’Est.. 
Sovereigns ..6 4G [Fremde eine— — do. IL En. 4} do. Samb. u. Meuse 
—— or5 1243G est. Bankn. .b2ibz de. IV, Em.i | 
Imperials.. .5 1756 uss, Bankn..R4tbz do. V. Em.4 Galiz, Carl-Ladwigsbahn. | 
Dollars .....- 1120 — & Halberstädter N do. do. 
Silber in Barr. u. Sort.p. Pid, f. Baukpr. Thlr. 29.233. oe. von 18654 
Zinsfuss d. P. Bank für Wechsel 5, £.Lombard 6 do. Wittenberge 3 E 
Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. Magdebi —— ni Sg Em. 5 Wen f: 
, Nielerschl Mark 1. rie 4 taatsbahn . ; 
de. 1. ven a 62% Thir.'& 
do. Oblig, 1. u. II. Ser./i 
— do, Ill. Ser. 4 
„5 e do. IV. Ser. 
ri IL. Em. 5 | „ Niederschlesische Zweigb.'5 
— 1. Serie, do. Oberschl. Bit. A... ......./4 
u. Serie 4 do, de. Lit B........-133 ’ 
do, IH. ni v.Staat 34 gar. 32 do, do. Lit. O.. ......4 de. v. 55 4 
do. do. Lit. B. 35 do, do, Lit. D....... “4 do. Obligat... 
de. IV. Serie} do, do, Lit. E......3 harkow- Asow "3 
— V. Serie 4; do, do. Lit. F......... 4 do. ia Lvr. Sw.36.215 
Vi. Serie 45 do. do, LM, Besser.» 2) do. lleine ........... 
Ir Düsseld.-Elbf. Prierit. 4 | do. Ostpreuss, Südbahn...... 5 barkow-Krementschug. .|5 
do, do. Il. Serie 4} de. Rheinische. ......»»- PEPPER. in Lvr. Strl.1 6.245 
de. Dortmund-Soest ..... 4. de do. v. St. DE. 24... 3 5 
do. do. IL Bee * do. do. 3. Em. v. 58 u.604 
de. Nordb. Fr.-W....... do. de. de. v.62u.6i 
— — 8 | do. do. do. v Era .. 
— “44| de. do. v. St. garant. ..... 
> Lit. B...4} do. u v. Fr r...4 
Berlin-Görlitzer .........- de, de. de. Il. Em.) 
Berlin-Hamburger .......4 | do, Ruhrort-Cr.-K,-Gld. 1,Ser. 4 
do. I. Em.4 | do. do, U,Ser.'4 
Be-Potad.-Magd. Lit.A.u.B./4 | de, do, ee" 
Lit. €... | do, Sehleswig-Holsteiner..... 4 
Fr —R do. targard-Posen .........- 14 
Berlin-Steitiner 48 do. do. II. Em.) 
do. pen ‚1/4u.10 de Ill: Em. 1 5 ! 
de. MI. Serie4 4,4u.1 hüringer 1. Ser... Warsch.-Wien.Silb.-Prier.5 |1/1.0.7.82! @ 
de, IV.S. v.St.gar./4$j11 0.7.92 do. U. Ser..... de. Rockford., Rock Island..|7 1/2.u.8.1705bz G 
de, do. Be do. IL Ser..... | de. 

















Wechsel. 
Amsterdam ... S0Fl. |Kurz. 
do, .\&0Fl. |2 Mi 
Bemhurs.. 2WıMk Kurz 
do. ... a 2 Mi. 
London ....... 4 L.Strl, 2 Mt 
—— ———— .. 300FT. 2 Mt. 
Wien, österr 
Währ. ....-. 150 FI. Pre“ 
Wien, österr. 
| 150FL. |2 At. 
Augsliurg,sü 
een. 100Fl. |2 Mt. 
Frankfurta. M., 
südd. ar 1UOFL i Mr. 
Leipzig, 1 r, 
Ba cr: . 100 Thlr B Tage 
Leipzig, 14 Thlr. 
Bere I Thlr2 Mt. 
— 2. 100 8,R.3 Wech. 
do. 0 S.R. 3 Mt. Is 
Warschau. —— 48.n. — 


Bremen ......- 1OVT.@. BTage 
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Fonds und Staats-Papiere. 


siert. Papier-Rente Hi verschieden Mi bz 


da Silhor-Ronta Er 


do. 250 Fl. 1854,..4 


do Kredit, m 4Rah _ 


do. Lett.-Anl. 18605 
do, do, 
Italienische Rente... 5 

Tabaks-Oblig. # 


Tabaks-Akt.. — 
Rumän. Eisenb...... 715 


‚do. kleine. — 


Anl.de 1822 5 

h o, de 18625 

. Egl.Stlicke — 
Hol. WETTER 

. Engl. Anleihe —3 

- Pr.-Anl. de 18345 

do. de 18685 

. 5. Anl. — 


1861 — pr. 


ihr 

In 
pr. Stück laı 
15. u. 1/11. ü 
Stück 6356 
11. w 1/1. 

do, > 

do. 

do. 


do. 0 
15. u. il. 4 
if. u if, 

1. u. 1/9, 
1.4.0. 1/10 


zb. v. St. g. 
Amst,-Rotterd. . dr 
Böhm. Westb. . 
g2!, (Carl-L.- >) j | 
Löbau-Zittau... 

— — 


— 


— 


— 





Bank- und In 


6‘ F 
do 


Zen 

zauo 
7 
* 


——— 


zn 
= 


zul 


dustrie-Aktien, 





Div. pro)1867 1 
Berl. Abfuhr .. 





rn ni on 


do, Aquarium, 
do, 





. 6. 
9. ae Eis St 


. ner. 













Senna 


do. | 
13/1.u. 13/7.8 





iwillige Anleihe . 45] 1 u. 10 i * 
ol. von 18534ù5 VI m. | x 0. m. n b 

— Ian, 5 | 14 u. 10 . Nieolai-Obligat. 4 1/5. u. 1/11.167 . — * 
do. von 1857.48 | do, Russ -Poln. Schatz. . 4 „u. 1/40.167: erdeb. .. 1 1a 
do. von 185445 do. do. do. kleine.d 11246 
do. von 18564 hi u7T [52 Polo. Piandb. I. Em.'$ 2 1, Keil, s 
do. von 186445) 1,4 m. 10 [92° do. Liquid. 4 1/6. u. 1/12. 5610 re 49— 
do. von 1744 do. do. Cert.A. Aal. 5 if. u if. rivat s he 
do.v. 1868 Lit.B. 45) do, do. Part.Ob.a500Fl. 4 do. 


do. v. 1850, 524 do. Türk, Anleine 665. 5 ds. 


do. vom 1Rö34 | do. 

do, von 18024 | 

do, von iNsnd | ii u 
Steats-Schuldscheine.3} de. 
PrAnl.18532 Th. 35, 14. 
Hess, Pr.-Sch.a WITH. — pr. Stück |56B 
Kur- u. Neum.Schldv. 3} verschieden [79% bz 


Eisenbaha-Stamm-Aktien. 


7 sg 1807 Be Diskonto-Kom. . 
Aachen-Maste . 1 Efekt,biz,Kichb.| — 
Altona-Kieler... Eisenbahnbed.. .|12% 

ä Görlitzer] - — 

Nordd. 


-ı 
Sr» omg 


ee 
7 








Oder - Deichb. - Oblig. f 11 w7 bz 
Berlin. Stadt-Obligat. 5 | 1/4 u. 10 |100%ba reise, & M & 
do —3u Le 7 bz Berlin-Hamburg. B.G.Schust, u. c. 17 b2G 
= do. 3 F rl.-Pisd.-Mgd Gothaer Zettel , 5 
Schläv.d.Berl.Kaufm. 5 0. Berlin- Stettiner. 8 do. Grd,-Pr.-Pf. — 
Berliner .....: 3 do. Bral.-Schw.-Frb.| 8 4 
Kur -u. Neumärk, 3 = do. neue 
d do. „N —15 
Ostpreussische . 34 246 u. 12/72 en: | Bi 
do. | de do. Lit. B.| — 
de. Er do. — 
Pommerschr ....'35 do — do. Pfdb. unkd. — 
& do. 4 do. _ _ b. Pr.- 6 
‘& |Posensche, neue. 1140.7 3 116ibzB 
S/ Sächsische .....- | do. = 117$0t.bı 6 
3 Schlesische.. ..- 183 Anm ii — 
&| do. Lil.A... do. 13 Med. F.-Ver.-6.: 
do. neme.. . 4 do. — rivau 
Westpr.,rittsehftl 13% do. — 
do. do. 1 de. 18 
do, do. 4 do. |) 4 
4 
4 
3% 
4 
* 








.. ee 7 ee A ech 
E 
o 








do. 1. Feier do. — * B 
| de 78 a See Neu-Schottland . 102jetwbz 
K da. = Seumärk Y 14 10 Norddetitsche .. 40 
ur . 0 R i 

£ Pommersche .....4 do, ß * Bu 137449 La} b 
"E |Posensche .....- ñ do. 112 5 | A. B.Omnibus-G, 50 
@/Preussische .....% | do. x “ F 
# \ Rhein. u. Westph.t | do. Ostpr. Südbahn | — 
—— — 4 do. 0. St.-Pr.. BR: Portl.-F.Jord.H. — 4 

\Schlesische ......4 | do. R. Oder-Üfer-B.| 5 Fosener Prov. .. mn 

10. St-Pr...) 5 814 142ketwbz 
Badische Anl, de 1664} 1/1. m. 1, inische .....» 7 | — 5 
do. Pr.-Anl. de 18674 12. u. 18 4 do. 0%.... | 54 5 
do. 35 FL-Ollig....|—| pr. Stüe do. St-Pr...| 75 | 5 14 etwba B 
Bayer. St.-A. de 1859 ir u. 1/l do. Lit-B. (er) — 1— [Rostocker ....... De J1144B 
do. Prämien-Anl. .|4 16. Rhein-Nahe....) — 4 | 11. 0bz  ISüchsische...... 3 4 dB 
Braunsch. Anl. de18665 11. u. 17, Starg.- -Posener... 4 Ri sı 11956 
do. WO Thlr.-Innar— | pr. m Thüringer a f Schles.Bergb.-. -& 33 — 
Des. St.-Präm.-Anl.iä}) 1/4, Mölbe | do, T — 5 do. Stamm-Pr. 6 14 Er 
Hamb. Pr.- A. de 1866/43 IA do, Lit. H FR — 4 Thüringer ...... 4 4 4 S6hz & 
Lübecker Prüm.-Aal. 341.4. p. Stck. do. Lit. C. ( — 4 Vereinsb. Ibg.. 9514| 1/1. Tll5kbz 
ManheimerStadt- Anl.\4$ 1/1. u. 1/2. Winb.(Cos. Ah. N 4 4 B. Wasserwerke, | 
Sichs. Anl. de 18665 3112.u.3:51100, G do. St.-Pr...| 4% de. neue 
5 Weimarische ... 


Schwed. 10Rtbl.Pr.A.— pr. Stück |12B do, do. 





Nedaction und NRenbantur: Schwicger. 


und ber i ‚heimen Ober - Hoſbuch 
Berlin, Drud Verlag gr aa Dber · Hofbuchdruderei 
Beilage 
dby Soosh 
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Deffentl 


Beilage zum Königlich Preußiſchen Staats Anzeiger. 
Donnerftag den 23. Dezember 


1869. 


iiber AUnzeiger. 


— —————— nn. 


Steckbriefe und Unterfuchungd: Sachen. 

Stekbrief. Gegen den Bäckergeſellen Jacob _Heinz_aus 
Eberftabt (aeboren in Kallitadt in der bapertichen Pfalz) iſt die 
gerichtlibe Haft wegen Verdachts eines in der Nat vom 12. zum 
13. d. Mitd, begangenen Diebſtabls beiloffen worden. Es wird 
erfucht, den oben genannten Jacob Heinz im Berrertungsfalle feft- 
aunebmen und mit allen bei ibm fi vorfindenden Gegenſtaͤnden und 
Beldern, namentlich den mutbmaklich geſtohlenen Saden, als: 1) «in 
Mod von ſchwarzwollenem Zeug mit Sammetkragen und überfponne- 


nen Rnöpfen, 2) ein zn neue rintölederne Stiefel, 3) ein Knid- | 


fänger mit Hirfhbornitiel, 4) ein blau leinenes Taſchentuch, J. N, 
gezeichnet, 5) ein Rotizbuch in ſchwatz Yeinen, 6) ein Vortemonunie 
mit etwa 22 Sar. einzeln Geld und einigen päpftliden Denfmüngen 
von Kupfer und eine von Meffina von 1717, in das birfine Amıtd« 
— —— abzuliefern. Beſchrelbung des Jacob Heinz, 
Iter: 30 Tabre, Geburtöort: Kallitabt (in der bayeriſchen Pfala), 
Größe: 5 Fuß 4 Zoll, Haare: röthlihblond, Augen? blau, Wugen- 
brauen: braun, Male: Hein, Kinn: rund, Bart: rörblid, Mund: ger 
wöbhnlic, Geſichtsbildung: länglid, Geſichtsfarbe friſch, Zähne: ge 
fund, Geftalt: unterfeßt, befondere Kennzeichen: unbefannt. 
Heröfeld, am 18. Draember 1869, 
Koͤniglich Preußiſches Amtsgericht. Abtheilung 1. 


SteckbbriefsErneuerung. Der unterm 26. Juni d. J. vom 
Königlichen Amtegericht in Sontra gearn ben Eduard Burgbarbt, 
18 Jahre alt, aus Schafftäbt bei Halle, angeblih zu Berlin mwubn- 
baft, erlaffene Stedbrief wird hierdurch erneuert. Wölieferungdort: 
das nÄädfte preußiſche Gerichtegefängniß. Das beir, Gericht wird um 
ſchleunige Nachricht gebeten. Rotenburg a. #5. , 18, Dezember 1869. 

Der Königlihe Staatdanmwalte-Behülfe v. Wille. 


Stedbriefs-Erneuerung Der bieffeit® unterm 31. Auguſt 
d. I genen den Schuhmacherlehtling Georg Lepper aus Hombers;, 
16 Jabre alt, erlafiene Stefbrief wird hierdurch erneuert. Notenburg, 
den 18, Deyember 1869. Der Staatdanmwalts-Gebülfe v. Wille. 
Berfonal-Beihreibung: Alter: 16 Jahre, Größe: unter 5 Fuß, 
Geſicht: laͤnglich, Gefihtsfarbe: blaf, Haare: etwas röthlid, Zähne: 
gut, Augen: graw Statur: Hein. Befondere Renngeiden: 
Schielt mit dem rechten Auge ein wenig und gebraucht bei der Arbeit 
die linte Hand flatt der rechten, 


Stedbriefd-Erledigung. Der unterm 16. Rovember 1869 
binter den Euchmachergefellen Ferdinand Fürftenau, am 20. Sch 
termber 1847 in Schwiebus geboren, erlaffene Stedbrief ift dur Zur 
rüdnahme erlediat, Luckenwalde, . Dejember 1869. 

Königliche Kreidgerihts-Kommiffion L 


Sandels: Megiiter. 
Handeld-Regifter des Königl Stadtgerihts zu Berlin 











In das —— des unterzeichneten Gerichts find zufolge 
beutiger Verfügung folgende bier beftehende Firmen eingetragen: 
Mr. 5784. jrirma: Dito Ebel, 
irmeninbaber: Kaufmann De Dtto Edel Ar 
jehiges Geſchäftelolal: Heilige Geiſtſtraße Mr. 48. 
Rr. 5785. Firma: D. Traugott, 


irmeninbaber: Kaufmann Davib Zraugott zu Berlin, 
jeßiged Gelhäftslofal: Spandauerfirafe Ar. 58. 


Unter Rr, 515 unfere® Geſellſchaftbregiſters, wofelbit die biefige 


Handlung, Firma 
Blumenriid & Mever, 
und ald deren Inhaber die Kaufleute Simon Blumenreid, Jflbor 
Meyer und Eifar Schüß vermerkt füchen, if zufolge heutiger Verfü- 
gung eingetragen: 
ber Raufmann Iſidor Meyer iſt aus der Handelsgeſellſchaft aus- 
geſchieden. 


Unter Nr. 2147 unferes Gefeuſchaftsregiſters, woſelbſt bie zu 
Breölau mit einer Amelgnieberlaffung zu Berlin beftchenbe Handlung, 


Firma 
M. Salofdin, 
und ald ber Inhaber: der Banquier Manuel Salofdin, der Kaufmann 
Alfond Dagimilian Aſchert und der Banquier Jamed Salofhin ver- 
merft ftehen, ift zufolge heutiger Defügun eingetragen: 
ber Kaufmann Alfons Maximilian Aſchert zu Breslau ift aus ber 
Handelsgeſellſchaft ausgeſchieden. 
Berlin, ben 21. Dezember 1869. 
Königliches Stadtgeriht. Abtheilung für Civilſachen. 
— — — 





In unſer Profurenregifter iſt heute bei Rr. 7 vermerkt worden, 
bafı die von der bier unter der Firma: Miſſtond fabrik von U, Femniß 
beftebenbe Handlung dem Schloffermeifter Johann Gottlieb Wollert 
eriheilt geweſene Prokura erlojchen ift. 

Zemplin, den 0. Degember 1869. 

Königliched Kreiögericht. 


i 


‘ bier bat bierfelbA unter der Firma: Rudolph Schlegelberger 





' fabtoffen. 





Der Kaufmann Jobann Heinrich Rudolph Schlegelberger von 


n Han · 
delsgeſchaͤft begründet. de 
Dies zen Verfügung vom 11. am 16. Degember d. J. 
unter Wr. 1390 in daß Firmentegiſter eingetragen, 
Königsberg, den 17. Degember 1869. 
KRöniglied Rommerz und Admiralitäts-Kollegium, 


Die bierfelbft unter der Firma: Toobe & Schlegelberger beſtandene 
— rg it aufgelöt worden. Der Befelliafter Kaufmann 
obann Heinrib Rudolph Schlegelberger hat die Aktiva und Paſſiva 
derfelben übernommen, 
Died iſt zufolge Verfügung vom 11. am 16. Dezember db 9. 
unter Rr. 193 in das —— eingetragen, 
Koniabberg, den 17. Degember 1869, 
KRönigliches Kommerz und Admiralitätd-Rollegium. 


Der Kaufmann Earl Hermann Benno Migeod von bier bat für 
feine Ebe mit Eiife Amalie Gregorovius dur Vertrag vom 17, Ro- 
vember 1869 die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbeö aufge 
Das gegenwärtige Vermögen der Ehefrau und Ulles, was 
fie fpäter durd Erbſchaften, Befchente, Glücksfälle oder fonf irgendwie 
erwirbt, foll die Eigenschaft des Vorbehaltenen baben, 

Dies it zufolge Verfügung vom 11. am 16. Dezember d. 9. 
unter Ar, 238 in das Megtiter zur Eintragung ber Ausſchließung ober- 
Yufbebung der ebelidhen Gutergemeinſchaft eingetragen. 

Königäberg, den 17. Dezember 1869. 

Königlices Kommers und Admiralitäts-Rollegtum. 


In das Grnoffenfhaftdregifter bes unterzeichneten Berichts iſt fol 
gender Vermeit: 
»AUn Stelle dei ausgeſchiedenen Grundbeſißers Ferdinand Grinda 
iR zum dritten Borkandamitallede (Kontrolleur); 
der Kresgerichte · Sekretär Wilbelm Ritter in Loepen für bie Zeit 
vom 12, Deyember 1809 biß Ente Desember 1871 ermäblt;« 
zufolge Verfügung vom 16. Dezember 1869 am heutigen Tage ein- 
getragen. . 
Korpen, ben 17, Degember 1869. 
Könialieö Kreißacribt. 1. Abtheilung 


In unſer Handelögefellfcpaftsregifter if bei Mr. 6, betreffend bie 
Birma: 


⸗Kraft er Leſſer zu Wrk. Friedland⸗ 
folgende Eintragung bewirkt worden: 
‚Un Stelle des veritorbenen Molff Kraft iſt deſſen Wittwe 
Bertha Kraft, geb. Leſſer, in die Geſellſchaft eingetreten.« 
Dt. Cronc, den 17. Dezember 1869. 
Koͤnigliches Kreisgeridt, Erſte Abtheilung. 


In Folge Verfügung vom 30, November 1869 iſt am 30. No- 
vember 1869 die in Reuſtadt beſtehende Handelsniederlaſſung des 
Kaufmanns Heymann Lebmann ebendafelbft unter der Firma H. Leh · 
mann in das Dieöfeitige frirmenregifter unter Nr. 89 eingetragen. 

Reuftadt in MWeitpr., den 30. November 1869. = 

Konigliches Kreisgericht. L Abtheilung. 


Köntglides Kreisgerigt zu Stralfund, am 17. De 
* 1869. Mit ne des ————— und des Genoſſen · 











chaftsregiſters find für das Jahr 1870 der Kreisrichter Wendorſf und 
er Kreisgerichte · Sekretaͤr Engel beauftragt; welche an jedem Dienftage, 
Bormiltags von 10 Uhr ab, an Gerichtsſtelle, Zimmer Re. 38, 
zur Annahme von Anträgen bereit fein werden. Die Eintragungen 
in das Handeldregifter und in das Genoffenfhaftsregifter werden im 
tommenden Jahre durch die Stralfunder Zeitung, bie Oflfee-Zeitung, 
die Berliner Bant- und Handel&-Zeitung und den Staatd-Anzeiger 
veröffentlicht werben. 


In unfer Ginnensegißer ift sub laufende Ar. 116 die Firma: ⸗E. 
Kuhn⸗ / Drt der Rieberlaffung £ Bentihen und als beren Inhaber 
der Raufınann Emil Kuhn in Bentfhen am 22. Degember 1869 ein- 
getragen worden. 
Meferig, den 22. Degember 1869. 
Königliched Kreisgericht. Abtheilung I. 


In unfer Firmenregifter if sub laufende Nr. 916 bie Firma: 
VBereinsbuchhandlung Earl Tanne 
Pe Bredlau, mit einer —— zu Rönigähütte, und als 
eren Inhaber der Buchbändler Earl Tanne zu Breslau heut einge 
tragen worben. 
Beuthen D.-&., ben 19, Dezember 1869, 
Koͤnigliches Kreidgeriht. Abtheilung 1. 


In unfer Firmenregifter ift sub laufende Nr. 917 die firma: 


Finke 
u Lipine und als deren Inhaber der Kaufmann Marcus Finte ba 
elbſt heut —*2* worden. 
Beuthen D.-&., den 21. —— 1869. 
Königliches Kreißgericpt. Abthellung I, 
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Die Belanntmahung der Eintragungen in bas —— —— 
o 


wie auch in dad Genoſſenſchafleregiſtet des biefigen Amtegerich 

im Jahr 1870 in dem Preufifhen Staateangeiger, der Neuen Han 
noverfhen Zeitung und im Oſteroder Wochenblatte erfolgen. Oflerode, 
den 21, Degember 1869, Koͤnigliches Umtsgericht II, 





| 
| 


An daß biefige Hanbdelöregifter ift auf Fol, 190 heute eingetragen: | 


bie Firma 
Wilbelm von Daade, 
als Ort der Rieberlaffung: Oſterode und ald Jubaber der Firma: ber 
Raufmann Earl Wilhelm Otto von Daade zu Dfterode. 
Ofterode, den 21. Dezember 1569. 
Königliches Anntögericht 11. 


Die vorgefhriebenen Belanntmahungen aus dem biefigen Han- | 


dels · und Benoflenichaftsregifter werben während det künftigen Jabred 
durd 1) den Ptreußiſchen 
Seitung, 3) die Berliner Börfengeitung er 
Wennigſen, ben 18. Dezember 1869. 
Königliched Amtsgericht. Abtheilung U. Eggers. 


olgen. 


bewirft: 
— Kaufmann Johann Georg Frliedrich Hahn zu Eilpe, 
15: Bogen; 
Firma: Friedrich Hahn 
Eingetragen zufolge Verfügung vom 16, Dezember 1869 am 
DD. Degember 1369. 
Hagen, den 20. Dezember 1869. 
Königliches Kreiögeriht. 1 Abtheilung. 


Bei dem Königlichen Kreiögerichte zu Marburg if: 
a) bie im ae 3% sub Rr. 4 eingetragene firma: 
>». Nanfohoff Wittiwee, 

b) bie im Veohnneegiae sub Xr. 1 eingetragene, in Bezug auf 

vorfiehende Firma dem 

Nicolaus Ranfohoff in Pedelöheim« 

ertbeilte Proluta 
erlofchen; eingetragen zufolge Verfügung vom 10. Dezember 1869 
am 11. ejusdem, 


In dad Genoffenfhaftäregifter des biefigen Königlichen Handeld- 
gericht& ift heute unter Mr. 2 eingetragen worden: . ° 
Hirma_der Genoflendaft: 
»Merziger Darlednätaffen-Berein, eingetragene Genoſſenſchaft.⸗ 
Siß a Genoſſenſchaft: 


erzig. 

Rechtöverbältniffe der Genoſſenſchaft: 
Nah dem Belelfchaftövertrage vom 1. Rovember 1869 hat der 
Verein den Zweck feinen Mitgliedern die au ihrem Beihäfts- 
oder MWirtbicbaftöbetriebe noͤthlgen Geldinittel unter gemein- 
fbaftliber Garantie in verzinslidden Darlehen zu beſchaffen und 
auf er Meife deren Berbältniffe in jeder Beziehung moglichſt 
zu verbeffern. 


Allles mit Morbebalt ibrer etwanigen Redyte, ebenbah 


—— 2) dic Reue Hannoverſche 


* 


Albert Bedert bier beftellt. 

Die Släubiger ber Gefelfchaft und der Gemeinſchuldner werden 
aufgefordert, in dem 

auf den 27. Degember 1869, Vormittags 10 Ubr, 
in unferem Gerichtölofal, Terminbzimmer Nr. 38, vor dem Kom . 
milfar, ———— Kienig, anberaumten Termin ihre Erklä- 
rungen und Borfhläge über Beibehaltung dieſes Werwalters oder bie 
Beltellung eine andern einftweiligen Bermwalterd, ſowie darüber ab» 
ugeben, ob ein einjtimeiliger Verwaltungsrath zu beitellen und welche 

erfonen in denfelben zu berufen find. Willen, melde von der Ge 
felfhaft oder ben Gemeinfduldnern etwas an Geld, Papieren oder 
anderen Saden in Welig oder Gewahrſam haben, oder welche ihnen 
etwas verfhulden, wird aufgegeben, nichts am diefelben zu verabfol- 
gen ober zu zahlen, vielmehr von dem Beſitß ber änbe 
bis zum 81. Januar 1870 einfdlichlib 

ben Bericht ober bem Verwalter der Maſſen Anzeige zu machen unb 
in zur Konlkurk · 


' maffe abzuliefern Pfandinhaber und andere mit denſelben gleich- 


‚Unter Nr. 231 unferes Firmenregifters ift folgende Eintragung | 


| als Kontu 


berechtigte @läubiger baben von den in ihrem Befig befindlichen 
Pfandſtũden nur Anzeige au maden. 

Zugleih werden alle Diejenigen, welde an die Maſſen Anſprüche 
laubiger macen wollen, bierburd aufgefordert, ihre Arı- 


ſprüche, diefelben widaen bereits rechtäbänaig fein oder nicht, mit 


Der Vorkand beftehbt aus einem Bereinsoorfieher und 4 | 


bis 7 Beifigern, 


Aus den Belfigern wird ein Mitglied zum | 
Stellvertreter des Vorſtandes gewählt. Der Borftcher bat zu | 


den Sipungen bed Vorftandes und den Generalverfammlungen | 


die Einladungen zu erlaffen. Alle öffentlichen Belanntmadun- | 


gr find dur den Vereindvorficher zu unterzeichnen und in dem | 


erziger Blatte zu veröffentlichen. 
ftandes erfolgt dur das Protokoll der Generalverfammlun 
über die Mabl feiner Mitglieder. Die Zeichnungen für b 
Genoſſenſchaft ertolgen, indem ber fFirma bed Mereind die 
Unterferiften der Zeihnenden Binzugefügt werben. Die Zeid- 
nung bat nur dann verbindlide Kraft, wenn fie vom Bor- 
fieber oder deſſen Stellvertreter unp zwei Beifibern erfolgt ift. 
Die zeitigen Vorkandömitglieder find: 1) Tolepb Zip, 
Bürgermeifter von Merzig, zugleich Vereinävorficher, 2) Jofeph 
Deulter, Kaufmann, zugleid Stellvertreter des Vereinbvorſtehers 
3) Peter Bottdang, Handeldimann, 4) Earl Jakob Binger, Hülfe- 
gerichtöfchreiber, md 5) Johann Hemmeßborfier, Poſthaller, 
alle wobnbaft zu Merzig. 
Das Verzgeihnig der Genoſſenſchafter kann jeber Zeit beim 
leſigen he Handeldgerichte eingefehen werben. 
Trier, den 18. Dejember 1869. 
Der Hanbelögerihts-Sefretär 
Hasbron. 





Subhaftationen, Aufgebote, 


Konfurje 
Borladungen u. dergl. 


tember 1868 über das Bermögen des Kaufmanns Otto Mohelt zu 


Luckenwalde eröffnete kaufmännische Konkurs it durch Schlufivertbeis | 


lung beendigt. 
Jüterbod, den 17. Dezember 1869, 
Kreisgericht. I. Abtbeilung. 


Koͤnigliches 4 
[4307] Konkturseröffmung 
KRöniglihes Kreidgeriht au Bromberg, I. Abtbeilung, 


den 17. Degember 1869, Mittags 12 Uhr. 

Ueber das Gefellihafts-Wermögen der Handttegeſellſchaft Ger 
brüber Kluge bier und das “YWrivateermögen ver Kaufleute Auguſ 
Kluge und Adolph Kluge bier it der faufmannifdır Konturs aöfnd 
und ber Tag der Zablungeeinftelung auf den 8, Dezember 1869 
feftgefept worden, 


Die Legitimation des Bor- | 





4304 | 
[ dr durch Beſchluß bed unterzeichneten Berichts vom 30. Scp- | [4144] 


dem dafür erlangten Borreht biß zum 22. Januar 1870 ein- 
ſchließlich bei uns fariftlih oder gu Protofoll anzumelden und 
demnaãchſt zur Yrüfung der ſaͤnuntlichen innerhalb der gebadhten Friſt 
angemeldeten forderungen, ſowie nad Befinden zur eftellung des 
definitiven Verwaltungdperfonald und event, auch des befinitiven 
Berwaltungsratbs i 
auf den 5. Februar 1870, Vormittags 10 Ubr, 
vor beim obengenannten Kommilfar im Zermindsimmer Nr. 38 zu 
erſcheinen Wer feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, hat eine Ab- 
fchrift derfelben und ibrer Unlanen beisufügen, fib auch zu erflären, 
auf melde der drei Konturemaflen die Anſprüche gerißtet werden, 
Nah Abhaltung dieſes Zermind wird geeigneten Falls mit der Ber» 
handlung über den Allord verfahren werden. Zügleich iſt nod eine 
weite Friſt zur Unmeldung bis zum 31. März 1870 einidlie$- 
id fefigefcht, und zur Prüfung aller innerhalb derfelben nad Ablauf 
ber erften frift angemeldeten Forderungen Termin auf 
den 9. April 1870, Vormittags il Ubr, 

vor bem genannten Kommiſſat anberaumt, Zum Eriheinen in dieſem 
Termin werden die ſämmilichen Gläubiger aufgefordert, welche ibre 
Forderungen innerhalb einer der Friſten anmelden werden. 

Geber Gläubiger, eig nicht in unferem Amts bezirk feinen 
Wohnſit bat, ei bei ber Anmeldung feiner Forderung einen am 
biefigen Orte wohnbaften, oder zur Bragis bei uns berechtigten aus - 
wã igen Bevolmäntigten beftellen und zu den Alten anzeigen. 

enjenigen, weldyen e# bier an Belanntichaft fehlt, werden bie 
FJufti-Nätte Schöpke, Schulß IL, Gehler, Nofenfrany, v. Groddeck 
und die Rechtsanwalte Haenſchke, Grefing, Janiſch, Duenfiedt und 
Joel zu Sachwallern vorgeihlagen. 


1148) Kontwurd-Eröffmung. 
Königlides — au Gleiwiß. 1. Abtheilung, 
ben 6. Dezember 1569, Nachmittags 55 Ubr. 

Ueber das Bermögen des Kaufmanns Milpelm Blumenreich zu 
@leimwig iſt der kaufmänniſche Konkurs eröffnet und der Tag ber 
Bablungseinftellung auf den 30. Rovember 1869 feftgefeßt worden. 

um einftweiligen Werwalter der Maſſe ift er Kaufmann 
©. G. Hahn zu Gleiwiß beſtellt. Die Gläubiger des Gemeinſchuld - 
ners werden aufgefordert, in dem Termine 

den 30, Degember 1869, Vormittags 9 Ubr, 

vor dem Rommiffar, Herrn Kreisgerihts-Ratb Brafen von Etrad- 
wiß / im Terminszimmer Mr. 9 an biefiger Gerichtöftelle ihre Erflä- 
tungen und Borfchläge über die Beibehaltung diefes Verwalters oder 
bie Beftellung eines andern einftmweiligen Bermalters, ſowie darüber 
abzugeben, ob ein einfweiliger Bermaltungsraib zu beftellen, und 
melde Perfonen in bdenfelben zu berufen find, Wllen, welche von dem 
Germeinfchuldner etwas an Geld, Papieren oder anderen in 
Befig oder Gewahrſam haben, oder welche ibm eiwas verfhulden, 
wird aufgegeben, nichts an denſelben zu verabfolgen ober au zablen, 
vielmehr von dem Befipe der Begenftände bis zum 4. Januar 1870 
einfhliehlich dem Gerichte oder dem Bermalter der Maſſe Anzeige 
u maden, und Alles, mit Vorbehalt ihrer etwaigen Rechte, eben- 
abin zur Konkursmaffe abauliefern. Pfandinhaber und andere mit 
benfelben gleichberechtigle Gläubiger des Gemeinſchuldners haben von 
ben in ihrem Beſitz befindlichen Pfandſtücken nur Unzeige zu machen. 

Glemip, den 7. Degember 1869, 

Koͤnigliches Kreiögeriht. J Abtheilung. 


Konturs-Eröffnung. 
Konigliches Kreiegericht zu Gleiwig. I. Ubtbeilune, 
den 6 Dezember 1869, Rachmittags 54 Ubr, 
Ueber dad Vermögen der am biefigen Otte unter der Firma W. 


' Blumenreih unter Rt, 25 des biefinen Gelelichaftsregifters eingetra- 


genen Handelsgeſellſcaft ift der kaufmänniſche Konkurs eröffnet und 
kat Tag —— Zablungseinftelung auf den 30. Rovember 1869 feftge 
eht worden. 

Zum einſweiligen Verwalter der Maſſe iſt der Kaufmann S. G. 
Hahn zu Gleimiß beſtellt. Die Gläubiger des Gemeinſchuldners mer- 
den aufgefordert, in dem Termine 

en 30, Diegember 1869, Bormittagd 9 Uhr, 
erichts · Rath Grafen v. Stracdimiß, 


vor dem Kommiſſar, Herrn Krei 
er Gerichtöftelle ihre Erklärungen 


im Terminszimmer Rr, 9, an bi 


und Vorſchlaͤge über bie Beibehaltung diefes Berwalters, oder Die 


Sum einſtweiligen Verwalter der Maffen it ber Kaufmantt 


en 
== 


4963 


BVeftellung eines andern einſtweiligen Verwaltes, ſowie barüber * 
eben, ob ein einſtwelliger Berwaltungsrath zu beſtellen und welche 
erfonen in denfelben zu berufen ſind. Allen, welche von den Bemein- 


ſchuldner etwas an Geld, Bapieren oder andern Sachen in Befip oder 


Gewabrfam haben, oder welche ihm etwas verſchulden, wirb aufge 
geben, nichts an benfelben zu verabfolgen oder au zablen, vielmebr 
von dem Beſiß der Gegenftände bis au dem 4. Sanuar 1870 cin- 
Thlichlib dem Gericht oder dem Verwalter der Maffe Anzeige Ki 
maden und Alles, mit Vorbehalt ibrer etwaigen Rechte, ebendahin 
ur Konkursmaſſe abzuliefern, Pfandinhaber und andere mit den« 
elben gleichberebtigte Gläubiger des Gemeinſchuldners baben von den 
in ihrem Befig befindlichen Pfanditüden nur Anzeige zu maden. 
Bleirwih, den 7. Degember 1869, 
Konigliches Kreidgeriht. I Abtheilung. 


Konturs-Eröffnung. 
Königliches Kreitgericht zu Gleiwitz, 1 Ubrbeilung, 
den 6. Dezember 1869, Nadmittags 54 Ubr., 

Ueber das Vermögen des Kaufmanns Solo Blumenteich zu 
Gleiwiß if der faufmännifhe Konkurs eröffnet und ber Tag der 
Bablungseinftellung auf den 30. November 1869 fetgefept worden. 

Zuin einftweiligen Verwalter der Maſſe ift der Kaufmann ©. ®. 
Habn zu Gleiwiß beftellt. Die Gläubiger des Gemeinſchuldners mwer- 
den aufgefordert, in dem Termine 
den 30. Degember 1869, Bormittags 9 Uhr, 





[4146] 


vor dem Kommillar, Herrn Kreisnerihte-Rath Grafen v. Strahwiß, | + 
im Zerninszimmer Nr, 9 an biefiger Serichtäftelle ibre u ge | 
er die 


und Vorſchlaͤge über die Beibehaltung dieſes Berwalters od 


Beftellung eined andern einftweiligen Bermalterd, ſowie Darüber ab- | 


zugeben, ob ein einftiweiliger Berwaltungsratb zu beftellen und melde 
Derfonen in denfelben zu berufen find, 
meinſchuldner etwas an Geld, Papieren oder anderen Sachen in 
Bejig oder Gewahrſam haben, oder welche ibm etwas verfhulden, 
wird aufgegeben, nichts an bdenfelben zu verabfolgen oder zu zahlen, 
vielmebr von dem Befik der Gegenſtände bis zu dem 4. Januar 
1870 einfhliehlih dem Gericht ober dem Verwalter ber —* 
Anzeige zu machen und Alles, mit Vorbehalt ihrer etwaigen Nechte, 
ebendahin zur Konkursmaſſe abauliefern. Pfandinhaber und andere 


mit denfelben gleichberechtigte Gläubiger des Gemeinfhuldners haben | 
von ben in ihrem Beſiß befindlichen Pfandftüden nur Anzeige zu | 


machen. 
Glehrwig, den 7. Dezember 1869. 
Königlidhes Rreißgericht, 1. Abtheilung. 


[4172] Konturs-Eröffnmung. 
Königlihed Kreisgericht zu Gleiwiß. I. Mbtheilung, 
den 7. Degember 1569, Mittags 12 Uhr, 

Ueber dat Vermögen ded Kaufmanns Geo Blumenreib zu Blei- 





wiß ift der —— Konkurs eröffnet und der Tag der Zahlungs- 
einftellung auf den 6, Dezember 1869 feitgefept worden, 

Zum einjtweiligen Bermalter der Diafe if Tg rg Redts- 
Anwalt Kneuſel zu Gleiwiß beſtellt Die Bläubiger des Gemieln 
ſchuld ners werden aufgefordert, in dem Termine 

den 31. Degember 1869, Bormittagd 10 Ubr, 


vor dem Kommilfar, Herrn Kreiägerichts-Rath Grafen v. Strachwiß, 


im Zerminsgiminer Rt. 9 an hieſiger Gerichtäftelle ihre Erklärungen 
und Borfhläge über die Beibehaltung biefes Verwalterd oder die De- 
ftelung eines andern einfimeiligen Verwalterd, ſowie darüber Abyu- 
eben, ob ein einſtweiliger Verwaltungsrath zu beftellen, und melde 
Aserfonen in benfelben zu berufen find, Allen, welche von den Ge . 
meinfchuldner etwas an Geld / Papieren oder anderen Saden in 
Belig oder Gewahrfam baben , ober welche ibm etwas verfhulben, 


wird aufgegeben, nichts an denfelben zu verabfolgen ober zu zahlen, | 


vielmehr von dem Bells der Gegenflände biö zum 6, Januar 1870 
einfchlieklic dem Gericht oder dem Verwalter der Maſſe Anzeige 
zu macen und Alles, mit Norbehalt ibrer etwaigen Mechte, eben» 
dahin zur Konfursmaife abquliefern. Pandinhaber und andere mit 
henfelben gleihberechtigte Gläubiger des Gemeinſchuldners haben von 
den in ihrem Bells befindlichen Bf: 
Gleiwitz / den 7. Dezember 1869, 
Königliched Kreibgericht. 1. Abtheilung 
— — — — — — — 
Verkäufe, Verpachtungen, Submiſſionen ıe. 


[es12] Deffentlider Verkauf. 
Die dem unterzeichneten —— — im Dorfe 
Bobenfelde an ber J 


J *F og aut — elegenen beiden fiöfa- 
i Magazingebäude follen in dem au 
DIE * reitag, ben 14 Januar 1870, 

Vormittags 11 Uhr, 


in dem Stüberffchen Gafthofe zu Bodenfelde angefehten Termine öffent- | 


lic an den Meiftdietenden verkauft werden. 
Die Piritations- und Bertaufsbebingungen können bei dem Hütten- 
amte eingefehen, beym. in Empfang 6 nommen werben. 
Sollingerhütte Uslar, den 22, Dezember 1869. 
Koͤnigliches Hüttenamt. 
achmeiſter. 


Bekanntmachung. Am Sonnabend, ben8. Januar 1870, 
on Vormittagd 10 Ubr ab, follen im edmidtichen er 
u 


Allen, welche von dem Ge | 


fandftüden nut Anzeige zu maden. | 


boͤlzet. Die nähern Bedingungen des Berfaufs werben im 
Dermin bekannt gemacht erden und wird bier mur nod be 
merkt, daß bei Kaufſummen über 50 Tblr. %, der Kauffumme Als 
Qingelb, *7 Kaufſummen bis 50 Thlr. im Termine baar zu 
' zahlen find, Gleichzeitig werben für das Mirtbfchaftsjahr 1870 fol- 
nende SHolzverfteigerungs-Termine zum Lofalbedarf ein für alle 
Mal befannt gemadt: 1) am Donnerflag, den 20 Januar; 
2) am Sonnabend, den 5. fFebruar, en Sonnabend, 
den 5. März, 4) am Donnerfan, den 7. April, 5) am Don- 
nerkag, den 12 Mai, 6) am Donnerfiag: ben 16. Juni, 
7Tam Donnerfag: ben 7. zullı 8) am Donnerftag, den 
11. Auguſt, 9) am Donnerftag, ben 15. September und 
' 10) am Donnerflag, ben 13. DOftober, Der Bertauf findet im 
| Schmit’ihen Bafthote bierfelbr fatt und beginnt jededinal um 
10 Uhr Vormittags. Die näheren Verkaufsbebingungen werden jedes 
‘ Mal vorher in den einzelnen Terminen bekannt gemadt werden und 
wird bier nom ausbrüdlic bemerkt, daß das erflandene Holz fofort 
baar im Termine zu bezahlen iſt. Frieders dorf, den 19, Dezember 1869. 
Der Oberförfier, 


14209] Solzlicitation. 
us der Großherzoglichen Oberförterei Steinfoerde kommen 


| am 6. Januar 1870, 

| bon Bormittags 10 Ubr ab, 

‚ in — Hotel in Füurſtenberg zum öffentlich meiftbietenden Ber- 
auf: 


circa 400 rheinifche Faden Kiefernfnüppel, 
15 >» » Siefernfioben, 
100 D » Buchentnüppel,; 
5 » » Budenfloben, 
Do» » Eidenfnüppel, 
50 * »Eichenkloben⸗ 


50 Huber Sichern Durdforitungäbol, 
100 » Buchen Durchforſtungbho 
einige Eichen · und Buchen-Nupbolgenten und 100 Stüd Kiefern Bau- 
und Schneldeholz/ leptere aus der Droegen ſchen Heide. 
Steinfoerde, den 19, Preis Ze 
oten$. 





| Berloofung, Amortifation, Zinszjablung u. f. w. 
| von Öffentlichen ieren. 
on Betanntmadung. 
ei der am 26. November db. G. vorgenommenen Auslooſung 
—— 3. September 1866 
| ber Allerhöhften Privilegien vom u TI im Jahre 1869 
ni amortifirenden Kreis · Obligalionen des Kreiſes Marienmwerber find 
ie folgenden Nummern der Littera C. erfter Emiffion & 100 Thtr.: 
Rr. 10. 17. 51. 59. 119. 176. 184. 269, . 346, 396, zufammen 





1100 Thlt. 
dagegen von den Obligationen weiter Emiffion: 
| t. 93 Littera B. über 500 Thle., ſowie Nr. 683 und Rr, 608 


Littera C, über je 100 Thle,, aufammen 700 Thle., 
ausgelooft. 

Die hierüber lautenden Obligationen werben ben Inhabern hier- 
mit mit dem Bemerfen ar daß bie Kapitalberräge bei der 
Kreid-Rommunalkaffe bierfelbR gegen Müdgabe der Ebligationen und 
Talons nebſt den dazu gehörigen Zins - Eoupon® auch der fpäteren 

Fälligfeitätermine fofort in Empfang genommen werben können. 
| Für bie fehlenden Zins-Eoupons wird der Betrag vom Kapital 


abgeiogen. 
J Inhaber der unter dem 17. Digember 1868 ausaelooften, 
indeffen bloher nicht präfentirten Kreis- Obligationen erfter Emiffion: 
Littera C. Ar, 64 fiber 100 Thlr. und 
Littöra ©. Nr. 285 über 100 Thlr, 
‚ werben u deren Einlöfung bei der biefigen Kreis + Kommunallaffe 
' wiederholt aufgeforbert. 
Die gedachte Kaffe ift ermächtigt, bie ausgelsoften Obligationen, 
ofern bieß zast wird, gegen nene, nah Mafinabe dei Nller- 
ochſten Privilegtums vom 21, Juli 1869 (®.-&. ©. 997) emittirte 
biefleitige Kreis - Obligationen umzutaufhen und zum Courfe von 
95 pet. zur Berehnung zu bringen. 
PKarienwerder, am 21, Dezember 1869. 
Die fländiide Kommiffton 
für den Ehauffeebau des Kreiſes Marienwerber. 


| von Bufd, Königl. Landraih. 


| 

[4308] Bohumer-Nerein 

für Berabau und Bufftablfabrifation, 

Durd Beſchluß der Generalverfammlung vom 7. September er. 
| ift die Dividende für das Gefhäftsjahr vom 1. Juli 1868 Bis 30, Juni 
1869 auf 8 pEt. = 5 Thaler pro Mitie feſtgeſeßt. Diefe it vom 
2. Januar f. I. an 

bei unferer Geſellſchaftslaſſe in Bodum: 

bei dem U. Shaaffbaufen’ihen Bankverein und ben Herten 

Sal. DOppenbeim jr. & Eo, in Eöln, 
bei ben Herren U. Waldthauſen, M. W. Sohn und Th. €. 





v n e 
bft folgende Kiefern-Bauhölzer öffentlib meiſtbietend verfa ‚, Sprenger in Eifen, 
—— 1 Aus Belauf Sale Jagen 15, circa 330 Stüd Slein-, bei ben Herren Rob. Suermonbt & Eo, in Haden, 
Mittels; Starl-Baubolg. 2) Aus Belauf Irlebſch/ Tagen 49, circa fomie 
20 Stüd Klein, Mittel · Bauhelz. 37 Aus Belauf Tannenreic, bei der Direftion ber Diskonto⸗Geſellſchaft in Berlin 
agen 52, circa 400 Stüd rn Mittel-, Start-Bauholg. | gegen Einteihung des Eoupens Rr. 15 zahlbar. 
Aus allen Beläufen des Meblers MWinbbruchöl von Bodum; den 22, Deyember 1869, 
verfepiebenen Dimenſionen / forwie verſchiedene Sortimente Stangen · Der Verwaltungsrath. 


620* 
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Bekanntmachung. 





Die am 9. Jannar 1820 fäligen Coupons der Pfandbriefe der Provinz Sachſen werden vom Fälligkeltstermine ab täͤglich 
{mit Ausnahme ber Sonn- und Feſttage) von 10 bis 12 Uhr Vormittags, 


ın 


Berlin durch de Herren F. W. Kraufe & Eo., Bantgefhäft, Leipzigerſtt. Rr. 45, 


in Halle burch den Halleſchen Bantverein von Kuliſch, Kaempf & Co. und 


durch unfere Hauptlaffe, Gr. Wallfir. Rr. 40., 
ſowie in der Zeit vom ®. bis 44, Januar 1870 


in Müblbaufen burch das Banthaus von U. R. Blafein Foftenfrei eingelöf. 
Hierbei bringen wir wiederholt zur öffentlichen Kenntniß, bad zur Beforgung der neuen Couponsbogen bereit find: 


die Serren F. W. Kraufe & Co. in Berlin un 
der Halle ſche Bankverein von 
Kuliſch, Kaempf & Eo. bierielbft. 


20. Oktober d. Jahres Beaug. 
Halle a. ©, den W. Dejember 1869. 


Die Direktion des landſchaftlichen 
v. 


[427 Schledwigafhe Eifenbabnen j 
ie am 3. Januar 1870 fälligen Sinfen der Aklien und Priori- 

tät8-Obligationen der Schleswigihen Erfenbahn-Attiengefellihaft wer» 
den in üblichet Weiſe gegen Einlieferung der Coupons (Nr. 4 und 9) 

in rg im Eomtoir det Beneral-Bevollmädtigten, 

» WUltona bei der Hauptkaſſe ber Altona-Stieler Eiſenbahngeſellſchaft, 

> —— bei ber Rorddeutſchen Bant, 

» Berlin bei der Handelsgeſellſchaft, 

» Sranffurt a. M. bei von Erlanger & Söhne 
ausbezahlt. 
Tslensburg, den 18, Desember 1869, 

ie Diteftion. 


[4313 : s 
Warſchau Wiener Eiſenbahn-Geſellſchaft. 
Der fälige Zinkcoupon der Obligationen der Warſchau-Wiener 
Eifenbahn » Gefellſchaft 1. Serie a 500 Franc per II, Halbjahr 1869 
wird zum 2, Januar 1870n,&. ab bei folgenden Zahlſtellen eingelöft: 
in Warſchau bei ter na ber Örfellfea th, 
in Petersburg bei dee Didfontobant oder bei Hrn. Sterty 


ohn/; 
in Berlin bei Sm. G. Müller et Eomp., 
in Bredlau beim Schleſiſchen Wanfverein, 
in Umfterbam bei Hm. Bippmann Rofentbal & Eo., 
in Büffel bei Hrn. Brugmann Söhne 
in Brenfiari a, M. bei Hm. A. I. Weiller Söhne, 
in Rrafau bei Sen. Anton Hölgel, 

Gleichzeitig findet bei denſelben Senffen die Einlöfung der Im 
Dftober d. J. und in ben früheren Jahren außgeloofen Obligationen 
im Rominalwertbe von 500 Franck ftatt. 

Warſchau, ben 7. Dezember 1869, 

Der Berwaltungßratb, 


MWarihau:- Wiener Eiſenbahn-Geſellſchaft. 
Der Berwaltungsrath beebrt fi auge! en, daß conf. 6. 43 der 
Statuten eine Abſchlagkzabhlung auf die Dividende des Betriebsjahres 
1869 in Höße von 2% Ber oder von Einem Rubel Silber fünfıig 
Kopelen pro Altie ſtättſindet. Dieſelbe wird gegen Worzeigung der 
betreffenden, mit einem Rummernverzeichnik begleiteten Coupons 
vom 2. Januar 1870 ab bei den folgenden —5 en geleiſtet: 
in Warfhau bei der Saupitefie der Geſellſchaft, 
in St. Peteröburg in der Disfontobank und bei Hrn. Sterto 


& obn, 
in Breslau beim Schleſiſchen Banfkverein, 
in Berlin bei Hrn. G. Müller & Ep, 
in Amfterdam bei Hrn. Sippmann Hofenthal & Ep, 
in Brüffel bei Hm. Brugmann Söhne, 
in Frankfurt aM. bei Hrm. 3 J. Beiller Söhne, 
in Krakau bei Hrn. —— Ijel, 
Warſchau, ben 7. Dezember 1869. 
Der Berwaltungdrattb. 


4314] 
— chau⸗ Bromberger Eiſenbahn » Gefellichaft. 
Der am 1. Januar 1870 fällige Zind- Coupon ber Warſchau ⸗ 
Bromberger Stammaftien koͤnunt mit 2 Hubel für bie Serie A. 
und mit 10 Btubel für die Serie B. bei den nahbenannten Zahl» 
ftellen vom 2. Januar 1870 n, s, ab zur Einlöfung: 
in Warſchau bei ber Hauptlafle der Gefellfchaft, 
in St. Peterſburg bei der Diekontobank und bei Hrn. Sterty 


obn; 
in Breslau beim Schleſiſchen Bankverein, 
n Berlin bei Seren G. Müller & Ep, 
n Amſterdam bei Hrn. Lippmann Roſenthal & Ep, 
n Brüffel bei Hrn. Brugmann Söhne 
n Sranffurt a. IR. bei Hrn. 9. 9. Weiller Söhne, 
n 


t 
i 
| 
in Aralau bei Hm. Anton Hölzel. 





Im ng nehmen wir wegen des Umtaufches der Talons gegen bie neuen Eoupondbogen auf unfere Belanntmahung vom 


Kredit:Verbandes dr Prod. Sachen. 
nn. 


eurma 


Den einzulöfenden, Eoupond muß ein arithmetifch geordneict 
Rummernverzeichnih beigelegt fein, 

Sleiehgeitig werden die im Jabre 1869 und früher außgelconen 
Warſchau · Bromberger Aftten nılt a 100 refp. SON. &. audaezablt 
und Eonfern ©. 45 der Geſellſchafts - Statuten für jede derjelben € 
Genußſchein aufgchänbigt werben. 

Warſchau, ben 7. Deztinbert 1509. 

Der Berwaltungsrath, 


MWarihau- Wiener Eifenbabn-Gejellfchaft. 
Der fällige Zinscoupon per II, Halbiahr 1869 von den Sproien- 
tigen Obligationen der Warfhau - Wiener Eifenbahn » Grfellihaft 


II. Serie & 500 und 100 Thle. preuß. Coutt. wird vom2l: Deyember 


2. Januar 
1869/1870 ab, bei folgenden Zablfiellen eingelöft; 
in Warſchau bei der Haupttaffe der Geſellſchaft, 
in ieteröburg bei der Disfontobanf oder bei Hrn. G. Sterky 


Sohn, 
in Berlin bei Hrn. 8. Müller & Eo, 
in Breslau beim Schleſiſchen Banfverein, 
in Umfterbam bei Hm. Lippmann Rofentbal & Eo, 
in Brüffel bei er Brugmann Göbne, 
in London bei Hrn. N. M. Rothſchild and Sons. 
Die Zahlung erfolgt, dem Wortlaut des Coupons gemäf, in 
Thalern vreuß. Court, kunden Sterling. Franken oder Guͤlden boil 
Gleichzeitig findet bei denfelben Hallen die Einlöfung der im 
ober d. I. ausgelooften Obligationen IL Serie, deren Rummern 
bereit8 veröffentlicht worden * zum Rominalwerthe ſtatt. 
November 
Warſchau/ den 7. Drjember j 
Der Berwaltungdratb. 





Berfchiedene Befanntmachungen. 


4298] 
Schleswigſche Eifenbabn - Aktien» Gefellfhaft. 
Rachdem zufolge Kommiflariatt-Schreibend vom 16/17. d. Mis. 
die Genehmigung aur Eröffnung der Ablürzungsbabn von Kloſtertrug 
nad Eggebeg ertbeilt und damit die Vollendung diefer Babnitrede 
anerkannt ift, wird nunmehr der Betrieb der Schleswigſchen Bahnen 
in Gemäfibeit $ 10) des Sontraftd vom 4. Auguſt 1865 an bie 
Altona-KRieler Eifenbabngefelibaft übergeben und werden in weiterer 
Folge deflen, da nad 6. 9 des Kontrafis die fungirende Direfrien 
mit der Uebergabe abtritt, neue Direltionömitglieder zu mäblen fein. 
u ben Zwedck wird bierdurd in Gemäßheit der 6. 18 und 19 bee 
tatuts eine außerorbentlihe General-Berfammlung auf 
Donnerftag, den 20. Januar 1870, 
einberufen, mit bem Singufügen, daß diefelbe Mittage 12 Uhr in 
Raſchs Hotel bierfelbit abgehalten werden wird, j 
Der Seneral-Berfannmlung beisumobnen und in berfelben bie 
Rechte der Ultionäre auszuüben, find nad F. 20 nur Diejenigen “In. 
baber von 5 ober mebr Aktien berechtigt, welche fpätetens am Tage 
vor Abbaltung der General-Berlammlung eine ſchriftliche Anmeldung 
unter Angabe ihrer eigenen und derjenigen Ultien, für melde fie in 
Vollmacht fimmen, auf den Eomteir des General ⸗Bevollmächtigten 
in Flensburg eingeliefert baben. In Dee Anmeldung find die Mum- 
mern ber betreffenden Alltlen — Sind die Aktien nicht auf 
Kamen in den Büdern ber Geſeüſchaft notirt, fo find felbige wor 
Einlieferung der Anzeige 
in Flensburg bei dem @eneral-Bevollmädtigten; 
» lin bei der Handelsgeſellſchaft, 
> —— a. Mabei Herren von Erlanger & Söhne, 
’ u hai der Rorödeutihen Banlı 
vorzugeigen. Die Einlaftarten werden in Flensburg ausgeliefert. 
Ülensburg, den 20. Deiember 18569. 
Die Direktion. 


Yalertionsprris für den Raum einer Preufiiösen Staats - Arprigrra: 
Bradile % Bar. Behren: Ztraße ir. 2a, 


Bas Abonnement deindgt 1 nır, 4 2— l 2 ® Ale Bef-Anfaiten des In- und 
—— Königlich Preufifcher HE 








— — —— 
Anzei 
Staats— Anzeiger. 
NE 302. Berlin, Freitag den 24. Dezember Abends 1869. 








Es wird ergebenft gebeten, die Abonnements Beitellungen auf den Königlich Breupifchen Staats : HUnzeiger 
für dad mit dem Lften Januar fünftigen Jahres beginnende Quartal gefälligftredtzeitig fo bewirfen zu wollen, 
daß die regelmäßige Zuſendung feine Unterbrechung erleide und die Stärke der Auflage gleih danach beftimmt werben könne. 

Belondere Beilagen zum Königlid Preußiſchen Staatd-Unzeiger, wie fie mit demielben feitber aub 
gegeben worden find, werden auch ferner ericheinen, Dieſelben find vornehmlid zur Aufnahme von Auflägen aus dem Gebiet 
der preußiſchen Geſchichte, Landeßskunde und Staati-Berwaltung beftinmt. 

Beftellungen für Bertis nebmen die Expedition Bed Etaatö-Ungeigers, Behren- Strafe Nr. la, anferbalb 
jedoch nur die Poſt ⸗Aemter entgegen. 








i 
Se. Viajeftät der Abnig haben Allerguädigfi gerubt: | A er 6. hair der Geſetz Sammlung, welcheß heute außgege 

Dem Nitterqutäbeliger und Kreiädeputirten, Amterat en wırd, en ‚unter REN 
von Rotber auf Rogau, im Kreiic Liegnitz, den Borken | Ar. 7548 das Seien über das Ulter ber Grofzäbrigfeit. 
Adler-Orden dritter Klaffe mit- der Schleife; dem Profeijor | Bom 9. Desember 1869; unter u 
Dr, Thaer zu Berlin und dem Mpbellationtgericts » Ratb | Ne. 7549 den Allerhöchften Erlaf vom 27. Erbtember 1869, 
% D. Roientreter zu Matiber den Notben Adler | re der Bauverwaltung in der Provinz 
Orden vierter Klaſſe; denn Major 4. D. von Lüb- | — 
to w, zuleht Beirid - Commandeur des 2, Bataillon Nr. 7550 den Allerhöditen Erlak von 24 November 1569, 
(Pr. Holland) 7, Ofipreufiihen Sandwehr » Regiments Mr. 44, betreffend die Verleihung der fiskaliſchen Vorrechte für den Bau 
den Königliden Kronen » Orden dritter Rlafie; dem Herzogtid | und Die Unterhaltung einer Kreis Chauſſee von Ober-Schwebel- 
Trow ſchen Domänenratb a. D. von Nocl zu Dülmen im | dorf nad Möblten im Kreiſe Olaf, Regierungäbezirts Breälau; 
Kreife Cösfeld den Königlichen Kronen» Orden vierter Klafje; | MM 
fowie dem Eciffbrüden-Auffcher Mafieling zu Cöln das All 
gemeine Ebrenzeihen zu verleiben ; 

Allerhöbftiben General-Majer und Gemeral & la «mite 
von er 5 zum —— —— u bevoll · 
mädtigten Miniſter am Kaiſerlich Koöniglich öſterreichiſchen Hofe 
eben und den Norddeutſchen Bund a —— dot betreffend den Erwerb bebfandbriefter, zur Subbaftation geftell- 

Dem Direltor der Königliben Gerwerbe-Atademnie, Profefjor | fe Güter durch die landſchaftlichen Kredit-Inflitute in den ſechs 
Reuleaug zu Berlin, den eparalırz alt Seheiun Regierungs- Kg TUN AR —— Beflätigungs Urkunde für 
9 p n fi 4 * “il, : “ [ . 

* unter Deioflung ſeines Ranget alt Dias deimner Riaie; die Niederſchleſiſche —R— —— betreffend den Bau 

Dem bither bei der Hoflammer der Königlichen familien. und Betrieb einer Kiſenbahn von Sagan nad Sorau und 
güter angeftellten Ober- örfter Hof-Iagbjunter, Freiderrn einen Rachtrag zu ihrem Gefellſchaftsſtafut. Vom 6. Dezember 
von Heinge bei feinem Uchertritt in dag Hof-Jagbamıt, den | 1869; unter er _ 
Charakter als Forſtmeiſter zu verleihen; Nr. 7554 dad Privilegium megen Ausgabe von 950,000 

Den tatholtihen Pfarrer Kobler in Sigmaringendorf zum | Thalern Brioritäts » Obligationen der Niederihlefiihen Zweig · 
Regierungd- und Edul-Rath zu ernennen; babn-Gefeichaft. Bom 6. Dezember 1869; und unter 

Dem Bergwerte. Direktor Eisfelder zu Clausthal, ſowie Nr. 7555 bie Bekanntmachung, betreffend die Allerböchſte 
den Hüttenwerfi-Direftoren Iabn zu Motbehütte und Beer; | Genehmigung der unter ber firma: »Alſtaden, Aktiengeſellſchaft 
mann zu Altenau am Harıe den Charakter ald Berge Rath; | für Berabaus mit dem Eike zu Düffeldorf errichteten Aktion- 

Dem prakuſchen Arzt ?c. Dr. Wifmann zu Stettin, und | nelellithaft. Bom 11, Dezember 1869. 

Dem braftiiben Arzt x. Dr, Yudwig Rubtus au Dort Berlin, ben 24. Degember 1869. 
mund den Charakter als Sanitäts Rath; ſowie Befep- Sammlungs- Drebitd-EComtoir 

Dem Geheimen Kallulator Mielert im Juſtiz Miniſterrum 
den Charakter als Rechnungs-Rath zu verleiben; 

Nachbenannten Beamten des Minifteriums des Innern, 
nämlich: dem Kanzlei» Ratp Kretzſchmann den Ebaralter 
als Geheimer Nehnungs-Natb, dem Gebeimen expedirenden 
Sekretaͤr Morig Schulze den Chbarafter als Rehnungs 
Rath, und den beiten Geheimen Renifiratoren Lange und 
Stor& den Charakter als Kanzlei-Ratb, beizulegen; ferner auf eine Sihergeitsvorrihtung an Stelebenen, foweit dieſelbe 

Die Bank Nendanten Etübner in Frankfurt a. D, für neu und eigenthümlich erfannt worden ifi 
Gnade in Tborn, Sciller in Düffeldorf und Meven in wird bierdurd aufgehoben. i 
Efien zu Bank-Direktoren mit dem Range der Räthe 4. Klaſſe 
au ernennen; 5. =. 

Dem Bank Rendanten Pflug in Bredlau, den Banlı Mit Rückſicht darauf, daß zufolge de 8. I des Bundes. 
Budbalter Krümmel und dem Geheimen Ardivar Ohſe in | geſetzes über das Paßweſen vom 12, Dftober 1867 (B. G. B. 
Berlin den Eharafter als Rednungs-Rath, ſowie dem Geber | ©. 33) Angebörige bes Morbdeutiben Bundes zum Ausgange 
men expedirenden Bank · Setrelär Münd in Berlin den Ebar | aus dem Bundesẽgebiete feined Reiſepapiers bedürfen, wird die 
rakter ld Kanzlei Rath zu verleiben. Beſtimmung im 8. 3 des Reglemenie über die Geſchäftefüh— 

[0 57 





ter 

Ne. 7551 dad Privilegiun wegen Ausfertigung auf ben 
Inhaber Inutender Kreis-Obligationen des Angerburger Kreiſes 
im Beträge von 20,000 Thalern, zweite Emilfion. Bom Iäten 
November 1869; unter 
Nr. 7552 den Allerbödften Erlaß vom 1. Desember 1860, 





Minifterium für Sandel, Gewerbe und öffentliche 
Arbeiten. 


Das dem Ingenieur Ernft Müller zu Keula bei Mustau 
unter dem 7. Vezember 1868 ertheilte Patent - 
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vun ber zur Beförderung von Auswanderern fongeffionirten | dungen, melde nad Orten des Norbdeutihen Poſtbezirls, fo 
o 


Perſonen x. vom 6. September 1853 (Min. Bl. f. d. innere 
Berw. S. 01), »daß Trandportverträge nur mit jolden Per- 
fonen abgeſchlöſſen werden bürfen, weldye fi durd den Beſih 
—* Zeit gültiger, von ber kompetenten Behörde ausgeſtellter 


ußswanderungstonfenfe, oder wenigſtens folder Pälle legiti- | 


miren, welche für die beabfichtigte Reiſe gültig find,« bierdurd 
aufgeboben. ’ 
erlin, den 1. Dezember 1869. : 
Der Dinifter für —— Gewerbe und öffentliche Arbeiten. 
raf von Tpenplif. 
Befanntmadung. . 
Ich babe den Berg-Ratb Dr, Wedding beauftragt, auch in 
diefem Jahre einen Eyflus von öffentlihen und unentgeltlicyen 
Vorträgen zur Ausbreitung nüßlicher Kenntniſſe zu halten. 
Dieje Borträge werden DIEBE, ben 4. Januar, Abends 
7 Uhr, im Bibliotheffaale der Königlihen Bergakademie (Luft- 
arten, Gebäude der alten Börfe) beginnen und in den folgen- 
en Moden um bielelbe Zeit fortgefeht werden. Diejelben 
follen die geognoftilhe Beſchaffenheit der Umgegend 
von Berlin unter befonderer Berückſichtigung ber 
Bohrungen auf Steinfals und Braunfohlen be- 
bandeln. Jeder Vortrag wird ca. 1 Stunde dauern. Der 
Saal, welder 10 Sigpläge umfaßt, wird 47 Uhr geöffnet. 
Berlin, den 3. Degember 1869, 
Der Minifier für u iin und Öffentliche Arbeiten, 
enpliß. 


Miniſterium der gel ichen, Unterrichts und 
Meedizinal: Angelegenbeiten. 


Der Regierung® und Schul-Rath Kohler ift der König 
lihen Regierung zu Sigmaringen überwielen worden. 

Der praftiide Arzt Dr. Divers zu Mülheim a. Rp. ift 
zum Kreiß-MWundarzt des Kreiſes Mülheim ernannt worden. 


Abgereift: Se. Durdlaudt der Prinz Heinrich 13. 
Neuß nad Wernigerode. 

Se. Excelleny der General » Lieutenant, General a 1a suite 
Sr. Majeftät deß Könige und Führer ber Garde - Kavallerie- 
Divifion Graf von der Golg, nad Lübbenau. 

Der General-Major, General & la suite Sr. Moajeftät bes 
Könige und Eommandeur ber 3. Garde» Kavallerie - Brigade, 
Graf von Brandenburg N., nad Domanze in Schlefien. 





Perfonal - Veränderungen. 


E. In der Armee. 
Dffiziere, Portepee⸗ Fähnriche ıc. 
Beförderungen und BIFEISEODEER, 
Prinz Victor v. Ratibor u. 


A. Ernennungen. 
Den 21. Degember, 
orvey, in ber Armee, und amar 
Aa la suite des Barde-Huf. Regts., vorläufig ohne Patent, angeitellt. 
B. Ubihiedsbewilligungenz. Den 18, Degember. v. Borde, 
Gen, Miaj. a. D., bisher Kommandant von —— mit feiner 
Denf. zur Disp. geſtellt Bei der Landwehr. Den 18, Deiem- 
ber. Emmersleben, 2 Lt. von der Inf. des 1, Bat. (Graudenz) 
4. Dipr. Landw. NRegts. Nr. 5, mit Venf. und der Landw. Armee 
Unif, der Abſchied bewilliat. Den 21. Deyember. 
See. %t, von ber Ref. des 6. Thür Inf. Regts. Nr. 95, der Abſchied 
—— v. — —————— Sec. Vt. von ber Inf. ded Reſ. Yandıw, 
Bats. Berlin Nr. 35, der Abſchied eribeilt. Beamte der Militärs 
Verwaltung. Durd Verfügung des Kriegd-Minifteriums. Den 
2. Degember. Dpip, Kanzlei» Ratb und Negiftrator vom nroßen 
Generalſtabe, zum erpedirenden Sekretär, Stöder, Kanzlei Diätar 
vom großen Generalftabe, zum Regiſtrator ernannt. 

1. In der Marine, 
Marine-Beamte, Durd Berfügung des Marine-Drinifteriums, 
Den 20, Deaember. Schmuder, Hülfd-Magazin-Nuffeher, zum 
etatsmähigen Mapazin-YAuffeber ernannt. 





— — an die Verſender, von ber undekla— 
rirten Berpadu 
nebmen, 


Zur Uebermittelung von Geld durch die Volt, unter 





v, Münd, ! 





ng von Geld in Briefe ac. Abftand zu | 


Garantie, bietet fi die Berlendung des deflarırten MWertb- | 


betrages in Briefen und Badeten, oder die Anwendung des Ber: 
fahrens der Boftanweifung dar. 

Bei der Veriendung von Geld in Briefen oder Packeten, 
unter Angabe des MWertbbetrage®, wird, aufer dem 
tarifmähigen, nad Entfernungäfiufen und reib, nad dem Ge 
wichte zu berechnenden Fahrpoſt Porto, eine Aſſeluranzgebühr 
für ben beflarixten Wertb erhoben. 


wie nah Südbeutihland oder Oeſterreich gerichtet find: _ __ 
unter und bid über 50 bi® 


. 50 Thlr. 100 Tpir. 
für Entfernungen bis 15 Meilen + Egr. l Sxar. 
für Entfernungen über 15 bis 

Vülen — 1 Sur. 2 Sgr. 
für größere Entfernungen...... 2 Egr 3 Sar. 


Zum Zwecke der Llebermittelung ber zahlreichen tleinen 
Zahlungen ıft das Verfahren ber gleich Be ber 
größeren Einfachheit vorzugsweiſe zu empfehlen. Daffelbe iſt 
egenmwärtig innerhalb des Geſammtgebiets des Norbdeutfchen 
A etbexirtee im Berfehre mit Bayern, Württemberg, Baden 
und Luremburg, forwie im Verkehr mit Belgien, Dänemarf, 
den Niederlanden, Norwegen, Schweden, der Schweiz und ben 
Vereinigten Etaaten von Amerika auläffig. 

Die Gebühr für die Vermittelung der Zahlung mittelft 
Poftanweifung nah Orten, welde um Mordbdeutiden Boit- 
—— in Suͤddeutſchland oder in Luxemburg belegen ſind, 
beträgt: 

bis 25 Thlr. üuberbaupt.osseessnssnnnnsnnner 2 Sar., 

über 25 Thlr. bis 50 Thlr. überhaubt ..... 4 Egr. 

Beim Gebraude einer Poſt-Anweiſung wird Das zeit. 
raubende und müblame Berpaden deö Geldes, die Anwendung 
eines Couverts und bie fünfmalige Berfiegelung völlig erjbart. 
Auch bietet das Berfabren der PBoft-Anweifung den Bortbeil, 
daß zwiſchen dem Abjender und Empfänger Differenzen über 
den Befund an Geld niemals erwachſen fünnen. 

Um fo mehr darf die Poftbehörde an die Ber- 
fender die erneute Aufforderung richten, fib einer 
undellarirten Berpadung von Geld in Briefe oder 
Packete zu enthalten, vielmehr von der Berjendung 
unter Wertbsangabe oder von dem Berfahren ber 
DBoft-Anweifung Gebraud au maden. 

Berlin, den 13. Dezember 1869, 

Der Ober-Boft-Direftor, 
Sadfe. 


Summariidhe Ueberſicht über die Zabl der Stubirenden 
auf der Königlichen ER Siipeimi-Univerfiät au Berlin im 
MWinter-Semefler 18697 im Sommer-Scemefter 1869 find imma- 
frifulirt geweſen 1958. Davon find abgegangen 605. Es find dem- 
nad geblieben 1853. Dazu find in dien Semeſter gelommen 87. 
Die Sefammtzabl der immatrikulirten Studirenden beträgt baber 
2310. Die theologifhe Bat äblt: Inlaͤnder 268, Auslaͤnder 67, 
Summa 335. Die juriſtiſche Fakultät zählt: Inländer 501, Auslän- 
der 160, Summa 661. Die mebdiziniiche Wahultät zähle: Inländer 
358, Ausländer 8l, Summa 439. Die pbilofophifhe Fakultät zählt: 
a) Sinländer mit dem Zeugnib ber Reife 588, b) Inländer mit dem 
Seugnig der Nichtreife nad $. 35 des Prüfungs-Reglements vom 
x un 1834 —ı 2 nländer odne Beuanig der Reis nad 6. 36 
deſſelben Reglements 56, Zumma 644, d) Husländer 231, Summa 
875. Befammtfumme 2310. Wußer diefen immatrifulirten Studiren- 
den beſuchen die bicfige Umiverfität, ald mur zum Hören der Bor- 
lefungen berechtigt: ' nicht immatrifulirte Dharmaceuten 111, 2) nicht 
immatrifulirte der Zahnheillunde Belliffene 40, 3) Elewen des Fritdrich · 
MWilbelms-nfituts 102, 4) Eleven_ der mebiginifch-hirurgifchen Afa- 
bemie für das Militär und bei derfelben attachirte Unterärzte von ber 
Armee 92, 5) Eleven der Bau-Mfapemie 650, 6) Berg-Afademiter 72, 
7 Studirende der Gewerbe · Alademie/ welche den Kurſus in der IL Ab- 
tbeilung abſolvirt haben 253, 8) Eleven des landwirthſchaftlichen Lehr · 
rl welche im Befip des Berechtigungsſcheins zum einjährigen 

kilitärdienit find, 45, 9) Hemunerirte Schüler der Akademie der 
Künfte 6, 10) Bon dem Nektor ohne Immatrikulation augelaffen 33, 
Die Sefammtzabl der nicht immatrıfulirten Zubörer ift demnach 1404. 
Es nehmen mithin an den Worlefungen überhaupt Theil 3714. 





Drichtamtliches. 


Preußen. Berlin, 24. Dejember. Se Moajeftät 
der König empfingen beute den Hauptmann von Jasmund, 
perfönligen Adjutanten Sr. Königliden Hobeit des Kronprin- 
en, Behufs perſönlicher Meldung, und nahmen die Bor 

äge des Minifterd des Königliden Haufe und des Polizei- 
Praͤſidenten von Berlin entgegen. 

— Ihre Majeftät die Königin wohnte geitern der 
Weihnachtsbeſcheerung des Dorotbeenftädtiichen Bezirlävereing 
in Arnims Hotel bei. — Die Weihnachtsbeſcheerung des König- 
lien Hofes findet heute im Königlichen Palais ftatt. 

— Bei Annahme des Geſetzes, betreffend Die Gewährung 
der Rechtshülfe, bat der Reichetag beſchloſſen: den Wunder 
fanzler zu erluden: bie geeigneten Schritte zur Herbeiführung 
des Abſchluſſes von Jurisdiftions- Verträgen mit den 


ſfüddeutſchen Staaten zu thun. In folge deſſen ifi von dem 


Dieſelbe beträgt ber Sen | 


Bundeskanzler an das Grofberzogtbum Baden Die Anfrage ge 
richtet worden, ob es zum Abſchluß eines ſolchen Bertrages 
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geneigt fei. Der Bundeskanzler bat hierbei die Anfict auf 
aejtelt, daß die Beitimmungen des oben erwähnten Geſetzes, 
jo weit fie die Gewährung ber Redtäbhülfe in Eivilfachen zum 
Gegenftande haben, faft unverändert in einen Suri&biftiond- 
Bertrag würden aufgenommen werden können, vorausgelekt, 
daß durd eine dem . 30 Abſ. 1 des Gefeged entipre 
ende Berabredung den Bundedangebörigen die gleiche Be- 
bandlung mit den jenfeitigen Ungebörigen in Projeſſen und 
Konturen gefidert werde, daß dagegen der über bie 
Rechtshülfe in Strafſachen bandelnde Theil deö Geſezes nur 
mit gewifien Mopdififationen, namertlid mit Ausſchließung ber 
Auslieferung eigener Untertanen und mit Belhränfung ber 
Verpflichtung zur Strafvollfirekung, einem Bertrage werde ur 
Grundlage dienen fönnen. Baben bat fih zum Abſchluß 
eined Turisdiktiond-Vertraged auf dieſen Grundlagen bereit 
erklärt. Dem mit der Berichterftattung über diefe Angelegenheit 
beauftragten Antrage des Ausſchuſſes für Juſtizweſen gemäß 
kat daher der Bundesrath in der Sißung vom 6. d. M. be 
ichlofien: fih damit einverftanden zu erllären, daß zwiſchen dem 
Norddeütſchen Bunde und Baden ein Aurisdiltiond. 
Vertrag in möglicfier Uebereinfiimmung mit den Be 
ſtimmungen bed Gejeget, betreffend die Gewährung der Rechte 
bülfe, abgeſchloſſen werbe. 

Nadıdem aud bad Grofberzogttum Heſſen fih rückſichtlich 
des füdlid vom Main gelegenen beijiihen Gebietes mit ber 
Abſchließung eines Juriödiftion&-Bertraged auf der vorftchend 
angegebenen Grundlage im Allgemeinen einverftanden erflärt 
bat, bat der Bundesräth ferner in der Eigung vom 13, d. M. 
ur Abſchließung eines Turiädiltiond-Bertraged zwiſchen dem 
Nordbeutihen Bunde und Heifen rüdjichtlich des füdlich 
vom Main gelegenen beififchen Gebietes in möglichfter Ueberein- 
flimmung mit den Beflimmungen des Geſetzes, betreffend bie 
Gewährung der Rechtshülfe, feine Zuftinmung eribeilt. 
‚Der $. 184 Th. II. des Militär- Strafgeſetzbuches vom 
3. April 1845 fchreibt vor, daf, wenn gegen einen Soldaten 
auf Zudtbausfirafe erfannt, oder wenn die erfannte Bau- 
gefangenſchaft als Zuchthausſtrafe zu vollftreden ift, der rechts ⸗ 
fräftig Beruribeilte durch das betreffende General-Fon 
mando der Givilbebörde zur Straäfvollziehung über 
wieſen werden fol, Es ift nicht ameifelbaft, daß 
unter dem Ausdruck »Eivilbehörde« Hier bie Behörde 
der Heimath und nicht die Behörde des Garniſonorts des Ber 


urtbeilten zu verfichen ift. Dagegen ift wilden ber Bundes. 


Militärveriwaltung und der Regitrung von Reuß j. L. eine 


Dreinungsveriiedenbeit darüber entftanden, ob diein Preußen | 
übliche — 5 nad welder in dergleichen Fällen die Koſten 
ſtreckung von dem Cwilfonds zu tragen find, auch 


der Straivo 
Bann zur Unmwendung zu bringen fei, wenn ber Berurtbeilte 
einen andern Bundesſtaat angehört, al& demjenigen, in weldem 
die Berurtbeilung erfolgt. 

In diefer Beranlafjung bat der Bundesrath ded Nordbeut- 
fchen Bundes auf die WR 7 Borlage des Bundekkamlers dem 
Antrage der Nusihüffe für dad Landheer und Die Ocpungen ſowie 
für Juſtizweſen gemäß in der Sihung vom 9. d. M. beſchloſſen: 
1) daß die Koften einer auf Grund des 8.184 Theil II. des Mi- 
litär · Strafgelegbudes von 3. April 1845 erfolgenden Straf 
vollftrefung von demjenigen Staat zu tragen find, weldem bie 
Strafvollfircedtung obliegt; 2) den Herrn Bundeskanzler 
zu erfuben, bem Königlih preußiſchen Herrn Juſtiz ; 
nifter unter Mittbeilung der erwähnten Borlage ded Bunbe- 
fanzlers und dieſes Beſchluſſes zur Erwägung anbeim au 

eben, ob in der für den Norddeutſchen Bund au erlaſſenden 
Strafprogeh - Ordnung Beltimmmng darüber zu trefſen Sei, 
welchem Staate, beziebungkweiſe welcher Eivilbebörbe, die VBol- 


| 





Sachſen. Weimar, 23. Dezember. Der Erbgrof- 
zog iſt geitern Abend von Düſſeldorf bier eingetroffen. 

— Das »Regierungdblatt für das Großbergogtbum Sadjen- 
Weimar» Eifenadye enthält u. A. die Ausführungsverordnung 
zur Ausführung ded am 1. Januar 1870 in Kraft tretenden 
Gefeged über die allgemeine Einfommenfteuer v. 19. März d. J. 
fowie Minifterial-Befanntmadungen in Betreff des Bundes 
geſetzes über die Portofreiheiten, 

eſſen. armſtadt, 23, Dezember. Die Prinzen 
Heinrich und Alexander von Heſſen find aus Beruͤn, 
bezüglib aus St. Pelersburg bier wieder eingetroffen. 

. — Das Juftig · Minifterium bat der zweiten Kammer 
einen ſehr umfängliden Gefegentwurf, betreffend die Erwerbung 
des Grumdeigentbumed und verfdiedener anderer Rechte an 
Liegenſchaflen, fomwie das Hypothekenweſen in ber Provinz 
Rheinheſſen, vorgelegt. 

Baden, Karlörube, 22. Dezember. Nachdem bie 
Zweite Kammer in ihrer gefirigen Sigung bie Berathung 
des Kommiſſionsberichts über das ordentliche Budget des Groß 
pruogligen Handeld-Minifteriume, Tit. V, Waffer- und Strafen. 

au, für die Jahre 1870 und 1871, mit der Annahme des 
vorliegenden Titel® beendigt und nod eine Verſtärkung ber 
Kommilfion für das Gefeg über die Arbeit der finder in 
— vorgenommen hatle, erllaͤrte der Präſident, daß dieſe 

izung die lezte dieſes Jahres aa und bie nächſte Freitag, 
den 7. Januar, ftattfinden werde. 

— Dad Gefeped- und Berorbnungäblatt Nr. 37_ vom 
21. Dezember enthält Gefege: Die Uenderung einiger Beftim- 
mungen der Verfaſſungburkunde betreffend; die Berlängerun 
ber Gültigkeit ded Kontin entegeiehed vom 12, Februar 1% 
bis zum 30. Dezember 1871 betreffend; ferner Nr. 38 vom 
22. Dezember: Gelege, die Ruhegehalte ber zu dauernden Dienſt · 
—— ernannten penfionirten Offtziere betreffend; die An⸗ 
prüde der nidt in die Kategorie der Staatsbiener gehörigen 
Militärbeamten und Eivilbcamten ber Militärverwaltung auf 
Ruhegehalte betreffend. 

Bayern. Münden, 21. Dezember. Das Allerböchfte 
Handfchreiben über die Belegung der Minifierien des Kultus 
und bed Innern lautet nad der »A. Poſtz.« mie fu 


ber 


ih finde Mid bewogen, dem Stants-Minifter der Juſtig vom 
2, db. M. an aud die Leitung des Kultus - Winifteriume zu über 
tragen und den Minifterial- Math Baul v. Braun unterm gleichen 
Datum zum Staatdratbe im ordentliden Dienfie und zum Stante- 
Minifier des Innern zu ernennen, wobe Ich feinen Standeögebalt 
von 3000 u und feine ſonſtigen Badge zlekch gen der übrigen 
Mininer feitfepe, Dem Staatsraibe v. Fiſcher ift für feine Verweſung 
der beiden Miniiterien Mein freunblider Darf zu erkennen zu geben. 
Ludwig. Münden: 20. Dezember 1869.« 

— Here v. Braun ift heute zum erfin Male in feinem 
Miniflerium erfhienen und hat ben Beamten defjelben feinen 
Beſuch gemacht. Im einigen Tagen wird er in den Staatsrath 
eingeführt werden und den Eid leiten. 


Oeſterreich - Ungarn. Wien, 22, Deyember. eute 
Vormittags 10 Ubr fand in der Nuguftinerkirde das alljährlich 
im Movenber ftattfindende und in diefem Jahre wegen Ubmwe« 
fenbeit des Kaiſers verſchobene Seelenamt für die verftorbenen 


‚ Mitglieber der K. K. Armee und flotte ftatt. Außer Er. Dia- 


fireefung einer vom Militärgerichte erfannten Zucdthausfttafe | 


obliege. 


Walde, Aroljen, 20. Dezember, 


f, Der Fürſt von 
Walde it beute von bier abgereift 


und begiebt fi 


zu feiner familie nad Südfranfreih, von wo berfelbe erft | 


Anfangs Mai £ 9. hierber zurückzukehren gebentt, 


ecklenburg. Neu-Strelik, 21. Digember. Der 


Großberzog fuhr geftern in Begleitungbes Erbgroßberzogs 


nad Fürſtenhagen, um der Einweibung der dort neu erbauten 
Kirche betumohnen. 

Damburg, 3. Deember. t 
Büärgerſchaff wurde cin dringlicher Senatsantrag auf 
proviſoxiſche Bewilligung von cin Viertel des Budgets 
nebſt Prolongation verſchiedener finanzieller Verordnungen 
an ben Buüdgetausſchuß verwieſen; unter Diepenſation 
von $. 30 ber Gefhäftdordnung wird derſelbe angewieſen, 
dag er aud über Art. 64 des Budgets (temporäre Anleihen) in 
nächfter Sifung berichten ſolle. Schließlih wurden die Wab- 
len von adt Steuerihägungsbürgern und von zwei Mitgliedern 
des Dbergerichts vorgenommen. 


In gefiriger Situng ber 


beſchlußfähigen Zahl in Ausſicht genommen. 





ke jeftät dem Kaiſer wohnten die Erzherzöge der freier bei. 


— Der Stellvertreter des Chefs der Marinefeltion, Contre- 
Admiral Julius Ritter von Wilfiaf, ift aus Gefundbeitd- 
rückſichten dieſes Dienfted enthoben und ber bisherige Etradre- 
Kommandant, Eontre Admiral Friedrih Freihtrr von Pöck 
zu feinem Nachfolge: ernannt worben. 

— Die »Wien. Abendpofie enthält folgendes Telegramm 
aus Cattaro, 21. Dezember: Generalmajor Graf Aurröperg 
bat bei Ledenice mit einer Infurgentendeputation wegen ber 
Unterwerfung eine Interredung gebabt, bei welder fi Far 
dargeftellt bat, daß die Infurgenten, dur Aufhetzungen irre» 
aefübrt, die Waffen ergriffen und, dies einfehend, bereuen. Für 
Sonnabend ift eine erneuerte Zuſammenkunft mit einer größeren 
Die Iniurgenten 
find ſtark berabgeflimmt und berabgefommen. Wobori- bat 
brieflih die Neigung aur Unterwerfung bekannt gegeben. , 

Peſth, 23. Dezember, Das Oberhaus genchmigte das 
proviſoriſche Budget biß zum 31, März 1870, fowie den Gefege 
antrag auf Aufhebung der Prügelfirafe in der gan des 
Unterbaufed mit unerbebliben Modiſikationen. ide Haͤuſer 
find bis aum 14. Januar vertagt worden. . 


Schweiz. Bern, 22. Dezember. (NR. 3. 3.) Der 
Bundesrath hat der öſterreichſſchen Geſandtſchäft ın Ermi- 


| derung ded von Defterreihh befürmworteten Antrags auf Ein- 


ftellung der von St. Gallen in der Rbeinfrimmung bei 
Hohenems angeordneten Schutzbauten bis nad Erledigung der 


| frage des dortigen Durchftiches zur Kenntniß gebracht, dab die 
6214* 
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&t.Galler Regierung, jo hohen Werth ſie auch auf den Fortbeſtand 
des freundnachbarlichen Berbältnifies fege, angeſichts der bödı- 
ften Gefährde, welcher das diesfeitige Nheingelände bei längerem 
Berihub der am einzelnen Stellen unerläßlih gewordenen 
Schuhbauten aufgefegt fei, dem gemachten Anfinnen nidt ent | 
ſprechen könne. 

Dabei drückt der Bundekßrath die Hoffnung aus, daß dieſer 
Zwiſchenfall zu baldiger Loſung der Durchſtichfrage beitrage, 
und die Zeit nicht ferne ſei, wo durch Ausführung der längſt 
projektirten, rationellen, durdgreifenden Korreltionen des Unter- 
theind einem für die beiderfeitigen Ufergelände alljährlich gefähr- 
lider werdenden Zuſtand ein Ziel gelegt werde. 

— 23. Dijember. Die Bundeöverfammlung iſt 
beute geichloffen worden. Durch dad Botum beider Räthe, Des 
Ständeratbs wie ded Nationalrathe, ift die Revifion der Bun- 
desverfafjung an den Bundesrath verwieſen. Die Errichtung 
einer landwirtbichaftliden Unftalt am eidgenöfftiihen Poly: 
technifum wurde genehmigt. 


Niererlande, Haag, 21. Dezember, Der König ift 
von Loo bier eingetroffen, um feine Winterrefidenz hier zu nehmen, 


Belgien. Brüifel, 23. Dezember, In der Repräſen 
tantenfammer legte ber Juſtiz Miniſter geftern einen Geſeh 
entwurf vor, betreffend die Revifion der Beflimmungen über 
das Hülfsdomigil, 


Gro:britannien und Zrlaud. London, 21. Dezember. 
Der Prinz von Wales wird beute aud Sandringham in 
London zurückerwartet. . 

— Es ie nunmehr der Vorſchlag des Unterrictägeiches 
vor, wie er aus Anlaß bes nationalen Erziehungsvereins in der 
nädjien Parlamentäiehiion eingebracht werben ſoll. Die Haupt- 
züge defjelben find die Einrichtung von Schulbezirken und Bezirke. 
Schultollegien, welden legteren die Durdführung des Schul: 
wanges für alle Kinder zwiſchen 6 und 14 Jabren obliegen 
toi. Die Eltern, welche ſich weigern, ibre Kinder zur Schule 
zu ſchicken, werden mit Geldbußen beftraft. Zur Befireitung der 
mit ber Durdfübrung der neuen Schulordnung verbundenen Aus- 
lagen wird eine Erziehungsfteuer vorgeſchlagen. Die Ausgaben 
der neu zu gründenden Schulen werden zu *, aus Staatd- 
mitteln, au ”/, aus Gemeindefteuern bejtritten. Die Erziehung 
fol konfeſſionelos fein, doch ift das Beirfa-Schulfollegium er- 
mãchtigt, die Ehulräume außerhalb der Erziebungäftunden für 
den Religiondunterricht berzugeben, 

— In der Weftminfter - Ubtei wurden heute Morgen brei 
neue Biſchoͤfe geweiht: Dr. Temple, der neue Biſchof für Exeter, 
Cord Arthur Hereey für Bath und Welle, und W. H. Stirling 
für die engliſche Diözeſe auf den Fnllland&Inieln. 

— Berichte aus der Eapftabt vom 11. November melden 
die Auflöfung des dortigen Parlaments und die Ankündigung 





des Gouverneurs, daß das neu zu wählende gegen den 20. Sa» 
nuar f, J. einberufen werden Sollte. 


— ——— Paris, 22. Dezember. Der Kaiſer wird | 
am Reujahrätage um 1 Uhr dad diplomatiidhe Corps und bie | 
höchſten Eivilbeamten, um 2 Uhr die Offiziere der Nationale | 
garde, ber Armee und Flotte empfangen. 

Bon der Kolonie am Senegal veröffentlidt daß 
»ournal offigiele_ folgende Nachrichten: Der Häupt- 
ling Fat Dior bat ſich nad Cuyor begeben und einen Tbeil 
—*d Territoriums in Befig genommen, Der Gouver- 
neur organifirt cine Kolonne von 500 Mann, weiche 
den Häuptiing von dort vertreiben fol. Ein Marabut, Namens 
Amadu Lekan hat dad Dorf Guede in Toro, deſſen Häuptling 
den frranzofen befreundet if, angegriffen, bat fi aber nad 
dreifiündigem, bartnädigem Kampf mit Berluft von 300 Mann 
zurüdzieben müſſen. 

— 23, Dezember, Im ans Körper ver 
anlafte die Prüfung ber Wahl Canwpaigno's ( Departement 
Haute Garonne) eine lebhafte Diekuſſion, bei welcher fich Die 
Minifter der Juftiz und des Innern, ſowie Juled Favte und | 
Thierd betbeiligten. Bon Seiten ber Oppofition war beantragt, | 
mit Rückſicht auf die Einmiibung der Behörden bei dieler 
Mabl, welde einen Canton von dem betreffenden Wahlbezirk 
losgelöft batten, die MWabl für ungültig zu erklären. Die 
ee wurde ſchließlich mit 121 gegen 92 Stimmen für gültig 
erflärt, 

— Die Agence Havas- meldet: Einigen Andeutungen, 
die der Minifter der auswärtigen Angelegenbeiten, Fürſt Latour 
v’Auverane, bei dem geftrigen diplomatiihen Empfange gegeben 
baben foll, wäre zu entnehmen, dad eine Kabınetöänderung ſich 
in fürgefter Friſt vollziehen werde, Nach diefen Andeutungen 
würden die Minifter Magne, Graf EbafjeloubLaubat, General 
Leboeuf und Admiral Rigault de Genowllv aud im neuen | 
Kabinet verbleiben. 





Spanien. Madrid, 23. Degember. Olozaga, der fpa- 
niſche Bolſchafter in Paris, trifft zum —— eſte bier ein 
und kehrt erft nad Neujahr auf feinen Poſten zurück. 


talien. Florenz, 23. Dezember. (MW. T. B) Dem 
Bernehmen nad werden die Mitglieder des Königl. Hauſes 
demnäcft au einem Familienrathe zufammtentreten, um in ber 
Frage der Thronfandidatur des Herzogs von Genua einen end- 
gültigen Beſchluß zu fallen. Mic es beißt, foll auch der fpa- 
niſche Gefandte amı biefigen Hofe, Montemar, zu dieſer Be- 
ſprechung zugezogen werden. 

Rom, 22. pi ng Die vierte allgemeine Kongregation 
des Konzils ift auf den 28. d. feſtgeſetzt. Es wird in derſelben 
bie Rommilfion für die auf die religiöfen Orden begüglichen 
Fragen erwäblt, und dann muthmäßlich die Debatte über 
einige bie kanoniſche Glaubenslehre betreffenden Borlagen be 
gonnen werben. 


Zürfei. Ronftantinopel, 21. Dezember. Zwei Trand- 
bortdambfer mit fünf Bataillonen DOblerpation®Truppen find 
nad dem Adriatiſchen Meere abgeiegelt. 

Der bdiefjeitige Gefandte in Wien, Haidar Efendi, ift zum 
Botihafter in St. Peteröburg defignirt. 


Mumänien. Bufareit, 23. Dezember. (W. T. 3.) 
In der lehten Situng der Deputirtenlammer, in 
welcher die Thätigkeit der »Alliance israclite« zur Debatte 
fam, wurde auch Die Degierung über die Mafregel 
interpellirt, weldye fie denjenigen Organen ber rumäniichen 
Preſſe gegenüber zu treffen gedente, die einige Aeußerungen 
des Fürſten Karl während ſeines Ichten Aufenthalt im 
Auslande über Die Angelegenheit der rumänischen Juden in ent 
ſtellter Weiſe wiedergegeben, und dieſen Anlaß zu beleidigenden 
Angriffen gegen die Perion des Fürſten benugt hatten, Der 
Minifter des Innern erklärte, dab er durdauß die Indiqnation 
tbeile, weldye die maßloſe Sprade jener Preforgane bervor- 
gerufen babe, dab er jedoch von allen Repreſſivmaßregeln Ab- 
ttand nebmen und es der Öffentlihen Meinung überlaifen zu 
follen glaube, jene verläumderiihen Angriffe gegen den &- 
waählten der Nation in gebührender Weiſe au verurtbeilen, 
Die Kammer nahm dieſe Erflärungen mit Befriedigung auf 
und ging unter Mißbilligung der von den betreffenden Blät- 
tern begangenen Ausſchreitung mit Einftimmigfeit aur Tages 
ordnung über. 

— Der FinanyMinifter forderte einen Krebit von 2,2398,183 
Francs zur Zahlung der Zinien für die ſchwebende Schuld. 

ie Finanzkommiſſion legte ben Bericht Uber die Finany 


„lage vor. 


Hupland und Polen. St. Prieräöburg, 22. Desem- 

ber. Der Kaifer ließ am 20. dad Regiment der Garde zu 

ferbe und das Pawlowsliſche Regiment alarmiren. Auf dem 

Sammelplag befand ſich mit Sr. Majeftät Se. Königl. Hobeit 
Prinz Ulbreht von Preußen. 

— Prinz Alegander von Heflen ift bereitd vorgeftern 


| von bier abgereift. 


Dänemarf, Kopenhagen, 21. Dezember. In ber geftri- 
gen a N bed Folkething wurde von bem Abgeordneten Rime- 
ſtadt ein Geſehentwurf eingebradt, betreffend die Einführung 
freier Disbofitionsbefugniffe und die Berechtigung zur Ein- 
gehung einer Ehe für Unteroffiziere der Armee und flotte. 

. Bon Eeiten des Juftiz-Minifteriumd wurde heute im Lands 
thing die Herausgabe eines Gejegblatteß beantragt. 


Amerika. Waſhington, 21. Degember. (abeltele- 
gramme) Der Senat hat heute mit Al gegen 11 Stimmen 
die Ernennung Stantond zum beigeordneten Richter am ober- 
ften Gerichtäbofe beftätigt. 

Der Kommiffär für die Staatdeinnabme, Wells, empfichlt 
in feinem bem — vorgelegten Jahredberichte eine Herab · 
fegung bed Solltarife, 

Die Wwaniſchen SKanonenboote find nun ſämmtlich 
aus dem New ˖ Yorker Hafen ausgelaufen. 





Königliche Schaufpiele. 
Sonnabend, 25. Dezember. Im Obernhaufe. (252, Vorſt. 


en Romantiſche Oper in 3 Alten von R. Wagner... 
Elia: ar. Mallinger. Ortrud: Frl. Brandt, Lohengrin? Hr. 
Niemann, Friedrich von Telramund: Hr. Beh, Extra-Pr. 


zu Schauſpiclhauſe. (261. AUbonn.Borft,) Hamler, Prinz 
von Dänemark, Trauerſpiel in 4 Abth. von Ehakeipeare, nach 
Schlegels Ueberiegung. M.-PBr. 

‚ Sonntag, 26. Draember, In Opernbaufe. (253. Borftell.) 
Mignon. Oper in 3 Alten mit Benußung dei Goetheſchen 
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Romans »Wilbelm Meifterd Lehrjahres von Michel Carre 
und Jules Barbier, deutih von Ferdinand Gumbert, Mufit 
von Umbroife Thomas, Ballet von Paul Taglioni. Mignon: 


r. Lucca. Philine: rl. Groſſt. Wilhelm Meifter: Hr. 
oworäfy, Katrtet: Hr. Salomon. Lothario: Hr. Beh. 


* 


r. 

Im Schauſpielhauſe. (262fte Abonn.-Borft.) Die Harfen- 
Schule Schaufpiel in 3 Alten von U. E. Brachvogel, nad einer 
Epifode des Romans » Beanumarhaid« deifelben Verfaſſers. 


M.-Br. 

Montag, 27. Dezember. Im Dpernbaufe (254. Borfi.) 
oſeph in Äegypten. Muſikalſſches Drama in 3 Abth., nad 
lerander Duval. Muſik von Mehul. Benjamin: Frl. Horina. 
oſeph: Hr. Niemann. Jacob: Hr. Fride. Simcon: Hr. 
owordiy. Hierauf: Satanella. Phäntaſtiſches Ballet in 

3 Alten und 4 Bildern von Paul Taglioni. 
zug und P. Hertel. Satanella: Frl. Girod. Carlo: Hr. 
. Müller. Anfang 6 Uhe M.Pr. 

Im Schauſpielhauſe. Ir AUbonnenient&-Borft.) Gut giebt 
Muth. Luftipiel in 3 Aufzügen von G. zu Putlig. Borber: 
Ein — ng Freund, 
1 At, von W. Auguſtſohn. Mittel-Preile. , 

Dienftag, 28. Dezember. Im Overnhaufe, (255. Vorſt) Die 
Hochzeit des Figaro. in 4 Abth., mit Tanz, von Beau- 
mardaid, Mufit von Mozart. Sufanne: Fr. Mallinger, Che 
rubim: Fr. Qucca, Die Gräfin: Frl. Shwarg Graf von 
Almaviva: Hr. Salomon. Figaro: Hr. Krauſe. Ert.Pr. 

im Schaufpielhaufe (264. Abonn.-Borft.) Sophonisbe. 
Tragödie in 5 Ulten von Emanuel Geibel. Mr. 


— Repertoice der Königliden Schaufpiele vom 26. De · 
zember 1869 bis 2. Januar 1870. Berlin. Operndaus. Sonntag, 
den 26.: Mijnon. ontadı den 27.: Joſeph in Eyppten (hr. Nie 
mann). Satanella (Frl. Birod, Hr. Müller, Dienitag, ten 3B.: 

igaro (Fr. Yucca, hr. Mallinger)) Mittwoch, den 29: Tell (fr. 

arried, Hr. Bep). onnerftag, den 30.: Mignon. frreitag, den 31.: 

antasfe, Sonnabend, den 1. Januar 1870: Beftalin. Anf. 7 Uhr. 
Sonntag, den 2: Geſchloſſen. ‚ 

Schaufpielhaus. Sonntag; den 26. Dezember: Die Harfenſchule. 
Montag, den 27.: Unbarmb. Freund. Gut giebt Muth, Dienftag, 
den 28.: Sopbonisbe. Mittwoch, den 29.: Bezähmte_ Widerfpenftige. 
Dienftboten. Donnerflag, den 30.: frräulein von Seigliere. Herr 
Stubiofus, Breitag, den 31.: Zum 1. Male: Kandels Garbinen- 
predigten. Die beiten Klingsberge. Sonnabend, den 1. Januar 1870: 
Maria Stuart. Anfang 7 Uhr. Sonntag, den 2.: Geſchloſſen. 

Saaltbeater. Sonnabend, ben 1. Januar 1870: Mademoiselle 
de la _Seigliere, . 

Hannover Sonntag, den W. Deybr.: Lumpacius Bagabun- 
des. Montag, den 27,: rbier von Sevilla. Dienftag, den 28.: 
BVerwunidene Prim. — u. Dotothea. Mitſwoch/ den 2U.: 
Des Könige Befehl. Denon den 30.: Ejaar und Zimmermann. 

eitag, den 31.: Des Nächten Weib. Guten Morgen Here Fiſcher. 
‚ ennabend, den 1. Januar 1870: Konzert. Sonntag, den 2.: Ufri- 
anetin. 

Eafiel. Sonntag, den 26. Dezember: Der Prophet. Montag, 
den 77: Einen br Fan er fi machen. Dissen den 28.: Dad 
bemoofte Haupt. ittwoch, den 29.: Der Wafferträger. Sonnabend, 
den 1. Januar: Flick und Floc. Sonntag: den 2.: Maria Stuart. 

Wiesbaden. Montag, den 27. ember: Maurer, Ballet. 
Dienitagı den W.: Richard In. Donnerfag, den 30.: Eurmantbe. 
Sonnabend, den }. Januar: Käthchen. Soantag, den 2.: Dinorab. 





Produkien- und Waaren-Börse. 
Berlin, 24. Dezember. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Folzeı-Präs.) 
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Die Marktpreise des Kartoffel-Spiritus, per 8000 pro Cent nach 


Tralles, frei hier ins Haus geliefert, waren auf hiesigem Platze am 
17. Dez. 1869 ........- aaa Thir. 14% 
2 ” ee . ri 4% 
TS ee ee . 14% ohne Fass. 
BT lungen . 144 a 144 
23. . 14a 


Berlin, den 23. Dezember 1869, 
Die Aelıesten der Kaufmannschaft ron Berlin. 
Berlin, 24. Dezbr. (Niehtamtlicher Getreidebericht.) 
Weizen loco 50-67 Thir. pr. 2100 Pfd. nach Qualität, märkischer 
59 Thir. ab Balın bez. 


Mufit von | 





Dramatiſche Kleinigkeit in 





Rogzen loeo 44% — 45% Thir. ab Balın bez., pr. Dezember 45 
bis 44% Thir. bez., Dezember - Januar 45 Thir. bez., April-Mai 45 
— Thlr. bez., Mai-Juni 454—%—} Thir. bez., Juni-Juli 46}--} 

r. bez. 

Gerste, grosse und kleine a 35—47 Thlr, per 1750 Pfd. 

Hafer Joco 22— 27 Thir. pr. 1200 Pfd., poln. 22} — 23 Thir., 
märkischer 24%—25 Thlr., pomm, 255—% Thir. ab Bahn bez., pr. De- 
zember 244 Tlılr. Br., Dezember - Januar 24% Thle, Br., April-Mai 
2% Thir. bez, Mai-Juni 26 'Thir, bez, 

Erbsen, Kochwaare 54—59 Thlr., Futterwaare 44—48 Thlr. 

Küböl loco 12%, Thir. bez, pr, Dezeinber 12:%% Thir. bez,, De- 
zember-Januar 12%, 'Thlr. bez., Januar - Februar 12%, Thir. bez., 
April-Mai 12-3, Thir. bez., Mai-Juni 12%,—% Thlr. bez. 

Petroleum loco 8% Thir., pr. Dezember, Dezember Januar und 
Januar-Februar 8 Thlr. Br. 

Leinöl loco 11% Thir. 

Spiritus loco ohne ‚Fass 14% Thle. bez., pr. Dezember un. 
Dezember - Januar 14%,—X Tbir. bez., April - Ma 15K—%&—% Thir 
bez, Mai-Jun 15% —,—4 Thir. bez, Juni - Juli 15% Thir, bez.d 
Juli-August 16 Br., 16% G., August-Sept. 16% Thir. 

Für Weizen loco war die Stimmung sehr matt, Termine gingen 
bei ziemlich unveränderten Preisen wenig um. In Roggen zur Stelle 
entwickelte sich ziemlicher Handel. Das heutige Angebot genügte 
vollständig der bestehenden Frage. Termine Anfangs fest und ver- 
einzelt höher bezahlt, schliessen etwas ruhiger und gegen gestern 

nz ohne Aecnderung. Gek. 5000 Ctr. Kündigungspreis 44L Thlr. 
lafer loco beharrte in seiner maiten Tendenz, eben so für mittlere 
als auch für feine Qualitäten. Termine liessen bei festen Coursen 
wenig Geschäft bemerken. Gek. 600 Ctr. Kündigungspr. 244 Thlr. 
Rüböl war recht still, Preise sind behauptet. Spiritustermine anfüng- 
lich mit gestrigen Notizen einsetzend , serten sich gegen Schluss. 
Loco fand heute mit Rücksicht auf die Feiertage mehr Abgeber. 

Berlin, 23. Dezember. (Amtliche Preis-Feststellun 
voh Getreide, Mehl, Gel, Petroleum und Spiritus auf 
Grund des $. 15 der Börsenordnusg, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler.) 

Weizen pr. 2100 Pfd. loco 50— 66 Thlr. nach Qualität, pr. 
2w0 Pfd. pr. April-Mai 1870 59% bez. 


Roggen pr. #00 Pfd. loco 445 —45% bez., pr. diesen Monat 44k 
a 444 bez., Dezember-Januar 44% bez., April-Mai 1870 44% bez., 


Pr —* 45% A 455 bez. Gekündigt 6000 Ctr. Kündigungspreis 
r. 

PER pr. 1750 Pfund grosse und kleine 34 — 45 Tbir. nach 
ität. 

Hafer pr. 1200 Pfd. loeo 22—27 Thlr, nach Qualität, 224 bis 
25% bez., pr. diesen Monat 24% a 24} bez., April-Mai 1870 25% ber. 
Gekündigt &O Ctr. Kündigungspr. 24% Thlr. 

Erbsen pr. 2250 Pfd., Kuchwaare 52 — 58 Thir. nach Qualität, 
Futterwaare 43—47 Thir. nach Qualität. 

Ro ehl No. 0 u. 1 pro Ctr. umversteuert inkl. Sack per 
diesen Monat 3 Thir, 6 Sgr. Br., Dezember-Januar 3 Thlr. 5 3 
a5 Tlilr, 5% Sen bez., Januar - Februar 1870 3 Thir, 5% Sgr. Er. 
April - Mai 3 Thir. 5 Sgr. Br. 

Rüböl pr. Ctr, ohne Fass loco 12% Thir. Br., pr. diesen Mu- 
nat 125 A 2 a 12% bez., Dezember-Januar 12% tr, Januar- 
Februar 1870 12% Thir,, April- Mai 12% Thir. Mai-Juni 12% Thir. 
Gek. 200 Cir. Kündigungspr. 12% Thir. 

Leinöl pr. Ctr. ohne Fass loco 11% Br. 

Petroleum raffinirtes (Standard white) per Ctr. mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 Ctr.) loco 84 Thlr., pr. diesen Monat 8 ber.. 
Dezember-Januar 8 bez, Januar-Februar 1870 8 bez. 

Spiritus pr. 8000 pro Cent mit Fass per diesen Monat 14% 
ä 14% bez. u. G,, 14% Br, Dezember-Januar 14% a 14% ber. u. G., 
14% Br., Januar - Februar 1870 14% Br., 14% G,, April- Mai 155 a 
15% A 15% bez. u. G., 15% Br, Mai-duni 154 & 13 bez. u. G., 
15% Br., Jumi-Juli 15% bez., Juli- August 16 & 15 ez., August- 
September 16% & 16% a 16% bez. Gekünd. 40, Ort. Kündi- 


gungspr. 14% Thir. 

Spiritus pr. 8000 pCt. loco olıne Fass 14% ü 14% bez. 

Weizenmehl No, 0 dk a 34, No.0u.13% & 3%. Roggen- 
mehl No. 0.44 a 34. No.0Ou.13% 43% pr. Ci, unversteuert 
exel. Sack. : 

Stettin, 24. Dezember, 1 Uhr 30 Minuten Nachmittags. (Tel. 
Depesche des Staats - Anzeigers.) Weizen 56—60% bez., Dezember 
60% G., Frühjahr 62} bez. u. G, 62% Br, Roggen 41—44}, Dezem- 
ber 43 bez., Frühjahr 44 bez, u. Br., Mai-Jum 44} G. Rüböl 124, 
Dezember 12% Brief, April-Mai 12%, Br., 12% G., September - Ok- 
11% Br, M G. Spiritus 145, Dezember 144; bez., Frühjahr 

T. 


Breslar, 24. Dezember, Nachmittags 1 Uhr 56 Minuten 
Tel. Dep. des Staats-Anzeigers.) Spiritus pr. OU pCt. 14% Thir. Br.» 
4 G. Weizen, weisser 63-78 Ser abe: 58—71 Sgr. Roggen 
47—53 Ser. Gerste Sgr. Hafer 24-31 2 

Cölm „23. Dezember, Nachmittags 1 Uhr. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Schneewetter. Weizen still, vos loco 6,10 — 6,15, fremder loco 
65, pr. März 6.24, pr. Mai 6. 3: pr. Juni 6,5%, pr. Juli 6,7%. 
Roggen fest, loco 5.7$, pr. März 5.2, pr. Mai 5.1. 
loco 13%, pr. Mai 13”/,., pr. Oktober f 


ritus loco 

Hamburg, 23. Dezember, Nachmittags 
(Wolff’s Tel. Bur.) Getreidemarkt. 
leblos. Weizen auf Termine still, R 
zember 5400 Pfd, netto 109 Bankotlinler Br., a pr. Dezember- 
Januar 109 Br., 108 G., pr. —— 110 Br., 109% G. Roggen pr., 
Dezember 50% Pfund Brutto 75 Br., 74 G., E Dezember-Jan. 75 Br. 
74 G., pr. April-Mai 77% Br., 77 Gld. Hafer ruhig. Gerste still » 


Rüböl animirt, 
2’. Leinöl loco 11. Spi- 


2 Uhr 30 Minuten, 
Weizen urd Roggen loco 
matt. Weizen pr, De- 


4970 


Rüböl fest, loco 26,-pr. Mai 254, pr. Oktober 244. Spiritus ruhig, 
loco 20%, pr. Dezember 20%, pr. Frühjahr 20%. Kaffee stetig. Zink 
verkauf: ! Ctr. Spezialmarke loco, 10,000 Ctr. pr, Frühjahr a 13 
Mk. Petroleum ruhig, Standard white, loco 15% Br, 15 G., pr. De- 
zember 15 G., pr. Januar-April 14% G. 

Bremen, 2°. Dezember. (Wolffs Tel. Bur.) Petroleum, 
Standard white, loco u. pr. Januar 7, pr. Februar 6% Er, 

Amsterdam, 23. Dezember, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. 
(Wolffs Tel. Bur) Getreidemarkt (Schlussbericht). Ge- 
schäftslos, £ 

A 23. Dezember, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
{Wolffs Tel. Bur.) 

Getreidemarkt. Weizen und Roggen leblos. ö 

Petroleummarkt. {Schlussbericht.) Raffinirtes, Type weiss, 
loeo 59%, pr. Dezember 59%, pr. Januar 59. Unverändert. 

Es sind 10,000 Fass angekommen. 

London, 24. Dezember, (Woif’s Tel. Bur.) Getreidemarkt. 
(Anfangsbericht.) Fremde Zuführen seit letztem Montag: Weizen 


‚18,830, Gerste —— — 49,000 Ortra. Sehr ruhig. 


Liverpeot, 23. Dezember, Mittags. (Von Spriugmann 
et Comp.) (Wolif’s Tel. Bur.) Baumwolle 10—12,U00 Ballen Umsatz, 
Unverändert, — 

Middling Orleans 11%, middling Amerikanische 114, New Orleans 


—, Geo —, fair Dhollerah 9%, middliug fair Dhollerah 9, good 
middling Dhollerah 8%, fair Bengal 8, good fair Bengal —, New 
fair Oomra 9%, goud fair Oomra —, Pernam 12, Sm 10, 


Egyprische —, Texas, Schiff genannt, —, Oomra Januar-Februar- 
Verschiffung —, Amerikanische Dezember-Januar-Verschiffung —. 
Ziverpool, 23. Dezember, Nachmittags. (Wolf’s Tei. Bur.) 


(Schlussbericht) Baumwolle: 12,000 Ballen Umsatz, davon für 
Spekulation und Export 2000 Ballen. Sehr stetig. 
Morgen ist der Baumwollenmarkt geschlossen. 
Liverpooler Wochenbericht vom 18, Dezember bis 
24. Dezember 1869, 





24. Dezbr. | 17. Dezbr. 


FETTE — 5,3 770 E07: 
Davon amerikanisch... .-...,..+ ++ 15,980 19,740 _ 
- für Spekulation ...... on.. TR 21,260 10,660 
5 - Export .eononsenronce» 6,830 1 16,260 
« « Handel.......... RAS 44,030 60,550 54,820 
Wirklicher Export............... 10,356 10,479 13,545 
Wochenimport ........ 57,696 100,747 48,496 
Vorrath sunsssooon sunsnunnnunneee] 370,407 549,100 335,860 
Davon amerikanisch .. . * 81,970 64,090 58,100 
Schwimmend n. Grossbritannien. — 279.00 260, 
Davon amerikanisch... ........... — 151,000 115,000 
Paris, 24. Dezember, Nachmi \Wolffs Tel. Bur.) Rüböl 


* Dezember 100.00, pr, Januar-April 98,75, pr. Mai - Septbr. 98,25. 
ie 


hl pr. Dezember 54.75, pr. Januar - April 55.50, pr. März-Juni 
56.50, Spiritus pr. Dezbr. 54.25. — Wetter: Nebel. 

New-%ork, 23. Dezember, Abends 6 Uhr. (Wolf’s Tel, 
Bur.) Baumwolle 254. Zucker — Mehl 5 D. 45 C. BRaflinivtes 
Petroleum in New-York 30%. Raffın. Petroleum in —— 29}, 
Harvannazucker No. 12 11%. Schleaisches Zink 6 C. in Gold. 

Fracht für Getreide Sy nach Liverpool (pr. Bushel) —, 


do, für Baumwolle (pr. J 
Fonds- und Actien- Börse. 
Berlin 5 24. Dezember. Die Börse beganu heut auf hohen 


Pariser und Wiener — in animirter Stimmung für fremde 
Spekulationspapiere und das Geschäft war bei steigenden Coursen 
belebt, namentlich in Franzosen. Später traten Realisationen auf, 
welche die Course wieder etwas drückten, doch schliessen dieselben 
immer noch etwas höher als gestern. Das Geschäft liess auch etwas 
nach. Eine starke Besserung erfuhren Franzosen, Banken und Eisen- 
bahnen waren fest und still; das Eintreten der Festtage macht sich 
fühlbar, in Rechte Oderufer-Stammaktien und besonders Stamm- 
Prioritäten ging viel um und die Preise bes erten sich abermals. 
Inländische Gas waren fest, 4$proz. Anleihe belebt. Pfändbriefe 
waren gefragt, Rentenhriefe und deutsche Fonds still. Ocsterreichi- 
sche st, zum Theil etwas besser; 1864er Loose ziemlich belebt. 
Sehr helebt waren russische Effekten, namentlich Prämien-Anleihen, 
5. Stieglitz’sche, Bodenkredit, Pfandbriefe und Bahnen, welche trotz 
niedrigerer Petersburger Notirungen steigend gehandelt wurden, 
Prioritäten blieben in beschränktem Verkehr, nur Aachen- 
Mastrichter waren wieder helebt. Pacife 73% bez. — Sächsische 
Hypotheken-Pfandbriefe 49% bez. — Heute wurden auch die neu 
eingeführten Alabama-Chattanoogha prozent. vom Staat garantirten 
Obligationen mit 83 gehandelt. 
lau, 24. Dezember, Nachmittags 1 Uhr 56 Minuten, 
(Tel. Dep. des Staats- Anzeigers.) Oesterreich. Banknoten 52 bez. 
Freiburger Stammaktie: 113k Br. Oberschles. Aktien Lit. B. u, C. 
185 G.:; Li. B, —. Oberschlesische Prioritäts-Obligationen Lit. D., 
4proz., 814 Br.; Lit. F., 4proz. 88} Br.; Lit. E. 735 Br.; do. Lit. G. 
8 Br. Oderb, Stammactien 1105 Br. Neisse-Brieger Aktien —. 
Oppeln-Tarnowitzer Stanımaktien —, Preussische 5proz. Anleihe von 
1 100% Br. Anünirt. i 
a. XI., 23. Dezember, Nach. 2 Uhr 30 Minuten. 
{Wolffs Tel. Bur}) Nach Schluss der Börse fest. Kreditaktien 
244, 1860er Loose 79%, Staatsbahn 381, Lombarden 247, Galizier 
231%, Silberrente 57%, Amerikaner 91}. 


Schlusseourse,) Preussische Kassenscheine 106. 5** 
Wechsel 104. Hamburger Wechsel 88}. Londoner Wechsel 11 E 
Pariser Wechsel 94%. Wiener Wechsel 955.  Papierrente 49, 
Silberrente 57%. Oesterreich. Nationalanlehen —. Oesterreichische 
Sprozent. steuerfreie Anleihe — &$prox. Meiailiques —. TOZ, 
österreichische Anleihe von 1859 —  Sprozentige Vereinigie 
Staatenanleihe pro 1882 91%. Türken 41). Oesterreichische Batıke 
antheile 702. Oesterreichische Kreditaktien 243. Darmstädter 
Bankaktien 319). Oesterreich.-französ. Staats - Eisenbalhnaktien 381. 
Böhmische Westbahn 214$. Ludwigslafen - Bexbach —. Hessische 
Ludwigsbahn — Darmstädter Zettelbauk — Kurhessische Loose 
Bayer. Prämienanleihe 105%. Neue Badische Prämienanleihe 


104%. Badische Loose —. 1854er Loose 71%. 1860er Loose 79}. 
1864er Loose 111%. Oesterreichische Elisabethbahn —. Russische 
Bodenkredit 81%. Rheinische Eisenbahn Lit, B. — Alsenzbahn —. 


Öberbessische —  Lombarden 47, Neue Spanier 25. 

Frankfurt a. M., 23. Dezember, Abends. (Wolffs Tel. 
Bur). Sehr fest und lebhaft. Pariser Schlusscourse bekannt, 

(Effektensozietät.) Wiener Wechsel —, Amerikaner de 1882 
91%, österr, Bankaktien —, österr, Kreditaktien 245, Darmstädter 
Bankaktien —, österreich. - franz. Staatsbalın 3844, Böhmische West- 
bahn —, Papierrente —, Silberrente —, Bayersche Prämien - An- 
leihe —, Badische Prämien-Anleihe —, 1#t0er Loose 79%, 1864er 
Loose —, Loinbarden 2474, Galizier 232, Elisabethbahn —. 

Frankfurt a, MM., 24. Dezember, Mittags. (Wolffs Tel 
Bur.) Schr günstig. — 

(Anfangseourse.) Amerikaner 91%, österreichische Rredinuktien 
246, steuerfreie Anleihe —, 18ßler Loose —, r Loose 
—, Natiopalanl., —, Lombarden 247%, österr. Sproz. Anleihe de 
— —— 386, —— — —— 
—Bayerise rämienanleihe —, Silberrente i —, 
Rockford-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier —, Goospbehahe 
— Bankantheile —, Böhm. Westbahn —, Elisabethbahn —. 

Hampbrerg, 23. Dezember, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, 
(Wolf’s Tel. Bur.) Sehr fest, 

(Schlusseourse.) Preussische Thaler — Hamb Staats- 
Prämienanleihe &5. Nationalanleihe 57). Oesterreichische Kredit- 
aktien 207. Oesterreichische 1960er Loose 784. Oest, Staats- 
balın 799, Lombarden 519. Italienische Rente 9— Vereius- 
bank 115%. Norddeutsche Bank 140%. Rhein. Bahn 113%. Nord- 
bahn — Mecklenburger — Altona - Kieler —. Finnländische 
Anleihe 82. 1864er Russische Prämienanleibe 113. 1866er Russ, 
Prämienanleihe 110. &proz. Verein. Staatenanleihe pr, 1882 84. 
Diskonto 3% plt. 

Wien, 23. Dezember. (Wolf’s Tel. Bur.) Fest. 

(Schlusscourse der offiziellen Börse.) Neues öproz. stenerfi. An- 


lehen —. Rente —. Öproz. Metalliques —. roz. ec 
—, 1854er Loose W.75. Bank- Aktien —. ordbahn 212.25. 
Kreditaktien —. Staats - Eisenbahn - Aktien- 


Nationelanleihe —. 
Cortfikate 398.00, Galizier 242.25. Czermowitzer 01.25. London 
Hamburg 91.20. Paris 49.15. Frankfurt 103.20, Amster- 
dam 103.20. Böhmische Westbahn 224.50. Kredit-Loose 165.25. 
1860er Loose — Lombardische Eisenbahn 258.60, 1864er Loose 
116.75, Silber-Anleihe —. Anglo- Austrian - Bank 275.80. Na 
leonsd’or 9,87%. Dukaten —. Silbereoupons —. Pardubitzer 165 

—— B. Dezember. (Wolf’s Tel. Bur.) (Offizielle Schluss- 
course. 

Rente 60,00. Kreditaktien 254.80, Nationalanleihe 70,10. 1860er 


Loose 96.40. Silbereoupons 121.15. London 123.75. Bankaktien 
733.00. Dukaten 5.88. 

Wien, 23. Dezember, Abends. (Wolf’s Tel. Bur.) Schluss 
inait, 


(Abendbörse.) Kreditaktien 255.80, Staatsbahn 397.0), 1860er 
Loose 6.30, 1864er Loose 117.00, Anglo-Austrian 274.00, Franeo- 
Austrian 98.00, Alföldbahn —, Galizier 242.90, Lombarden 257.80, 
Kreditloose —, Theissbahn —, Böhmische Westbahn —, Napoleons 
0,874, Diskontobank —. 

z ivlen, 24. Dezember. (Wolfi’s Tel. Bur.) In Kreditaktien 
ausse, 

(Vorbörse.) Kreditaktien 257.00, Staatsbahn —, 1860er Loose —, 
1864er Loose —, Anglo-Austrian 274.00, Franco-Austrian —, Gali- 
zier —, Lombarden 258.60, Pardubitzer —, Napoleons 9.87%. 

wi 24. Dezember. (Woll's Tel. Bur.) (Vorbörse 2, Dep.) 
Nur Kreditaktien beliebt. 

Kreditaktien 257.10, Staatsbalın 399.00, 1860er Loose 96.50, 
1864er Loose —, Nordbahn —, Anglo-Austrian 274.50, Franco- 
Austrian 98.25, Galizier —, Lombarden 26960, Böhmische West- 
balın —, Diskontobank —, Theissbahn —, Napoleonsd’or 9.87. 

Wien, 24. Dezember. (Wol@’s Tel. Bur.) Ruhig. 

(Erölfuuugscourse.) Kreditaktien 257.30 steigend, Staatsbahn 399.10, 
1860er Loose —, 1864er Loose —, steuerfreie Anleihe —, Rente —, 
Bankaktien —, Lombarden 259.10, Ungarische Kreditaktiien —, 
Galizier —, Nordbahn —, Westbahn —, Anglo- Austrianbank 
275.10, Generalbank —, Franco - Austrian —, Pardubitzer —, 
Napoleons —. 

Amsterdam, 23 Dezember, Nachmitt, 4 Uhr 15 Minuten. 
(Wolffs Tel. Bur.) 

Oesterr. Papierrente Mai-November verzinsl. 47%. Oesterreich. 
Papierreute Februar- August verzinsl, 47%. Oesterr. Silberrente Ja- 
auar-Juli verzinsl. 55$. Oesterreichische Silberrente April-Oktober 
verzinsl, 55%. Oester. lö6ler Loose — Üesterr lööter Loose —, 
Spros. österr. steuerfreie Anleihe — Russisch - Englische Anleihe 
von 1862 Sprozent, Russen V, Stieglitz —. Sprozent. Russen 
VL Stieglitz 74%. äproz. Russen de — 89. Russische Prämien- 
Anleihe von 1864 229. Russische Prämien - Anleihe von 1866 221}. 
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Bussiache Fisenbahn 209, 6prez. Vereinigte Staaten - Anleihe pr. 

Petersburger Wechsel 1.41. Wiener Wechsel 93. 

London, 2%. Dezember, Nachmittags 4 Uhr, (Wolfl’s Tel. 
Bur.) Neue Türken 4—% Prämie. Fest, aber geschäftlos. 

Consols 92%. _Iprozentige Spanier 27%. Italienische Sproz. 
Rente 56. Lombarden 205. Mexikaner 13}. Sproz. Russen de 
1522 85%. Sproz Russen de 1862 85%. Silber 60%. Türkische An- 
leihe de 1865 445%. Aproz. rumänische Anleihe —. 6proz. Vereinigte 
St, pr. 1882 Bil. 

London, 23. Dezember, Abends, (Wolffs Tel. Bur.) Platz- 
diskont 3 pCt. Geld knapp. j 

Bankausweis. Notenumlauf 22,654,90 (Zunahme 254,630), 
Baarvorrath 19,233,617 (Zunahme 66,508), Notenreserve 10,662,410 
(Abnalıme 200,665) Pfd. St. 

London , 24, Dezember, (Wolf’s Tel. Bur.) 
Ruhig. 

rg tg Consols 92%, Amerikaner 85%, Italiener 56, 
Lombarden 0%, Türken 443%. 

Paris, 23, Dezember, Nachmittags 3 Uhr — Minuten. (Wollf's 
Tel. Bur.) Fest und belebt. Consols von Mittags 1 Uhr waren 
92% gemeldet, 

Schlusseourse: Seren, Reute 72.474—72.60—72, Italienische 
Sproz. Rente 56.65. Sproz. Spanier —. Iproz. Rente —. ÜOesterr. 

taats-Eisenbahnaktien 822.90. Credit mebilier-Aktien 210,00. Oest. 
reichische ältere Prioritäten —. Oesterreich. neuere Prioritäten —. 
Lombardische Eisenbahn Aktien 523.75. Lombardische Prioritäten 
252.25. Tabaksobligationen 442,50. Tabaksaktien 670.00. Mobilier 
espagnol — Türken 45.17. S6proz. Vereinigte Staatenanleihe pr. 
1882 (ungest.) 974. 

Paria, 23. Dezember, Nachmittags. (Wolf's Tel. Bur.) 

Die Einnahme der gesammten lombardischen Eisenbahnen be- 
trug in der Woche vom 10. bis zum 16. Dezember 2,669,280 Frea., 
gegen die entsprechende Woche des Vorjahres eine Mindereinnalme 
von 28,610 Fres. 

Paris, 23. Dezember, Nachmittags. (Wolf’s Tel. Bur.) Bank- 
ausweis, Buarvorrath 1,260,842,696 (Zunahme 6,971,607), Porte- 
feuille 597,357,308 (Zunahme 2,605,917), Vorschüsse auf Werthpapiere 
106,828,150 (Zunahme 375,880), Notenumlauf 1,348,369,150 (Zunahme 


Vormittags. 


240,100), Guthaben des Staatsschatzes 231,458,359 (Zunahme 
11,588,106), laufende Rechnungen der Privaten 409,010,109 (Abnahu:e 
8,900,627) Francs. 


Paris, 23. Dezember, Abends 11 Uhr. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Auf dem Boulevard wurde die 3proz. Rente 72.75, Staatsbahn 825.00, 





Berlin, am 24, Dezember. 








Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. 





Lombarden 526.25 in sehr fester Stimmung gehandelt. Es hiess, das 
neue Ministerium werde schon nächsten Sonntag ernannt werden. 
Paris, 24. Dezember, Nachmitt, 12 Uhr 40 Minuten. (Wolf’s 
Tel. Bur.) Fest und ziemlich belebt. 
8proz. Rente 77,77%, Italienische Rente 56.75, Lombarden 526.25, 
Staatsbalın 825.00, Amerikaner 97%, Türken 45.80, 


Florenz, 2). Dezember. (Wolff’s Tel, Bur.) Italienische 
Rente 58,35, Napoleons 20,50, 
New-Vork, 23. Dezember, Abends 6 Uhr. {Wolif’s Tel. 


Bur.) Schlusscourse: Höchste Notirung des Goldagios 205, nie- 
drigste 20}. 

Wechsel auf London in Gold 108}, Goldagio 20%, Bonds de 
1882 113%, Bonds de 1855 112, Bonds de 1904 109%, Illinois 132, 
Eriebahn 213. 





Berlin, 17. Dezember. Wochenübersicht der Coursbewe- 
gung an der berliner Börse: 
















17. 23. | 17. | 28. 
Inländ. Werthe. Dezbr. Deabr. Ansländ. Werthe. Dezbr.' Dezbr. 
Preuss. 5proz. Anl. 101% | 100% ||| Oestr. Silber-Rente] 574 | 57% 
D aloron. “ 93 | 924 || - 1860erLoose 795 I 79 
-» dproz. = u | Bi | R.Präm.Ani.v. 1864] 119$ | 119% 
- St.-Schläsch.] 80% | 80 |» .  - . 1866 1165 116 
- Prämienanl. .| 1135 | 113% ||| Amerikaner „42... 9115| 
» Baukantheile | 143 | 142% || Italiener. ........... 53} | 54k 
Berl. Hanud.-Ges. .| 131 | 133 || » Tabaksoblig.] #5 86 
-» Diskonto-Ges.] 137 | 137% || » Tabaksaktien “ort 402 
- Kassenverein.| 165 | 165 Rumän. Anleihe ..| 95 9 
Schles. Barkverein] 122 | 11% || +  Obligstion.| 724 | 72 
Berg. Märk.Eisenb.]| 132 | 13% Oesterr. Kreditakt.] 137% | 1398 
Berl.-Anlı, - 187% | 189 | Genfer ..eueennere» 20 | 19% 
Brl, Pisd,Mgd. » | 20 202% ||| Darmstädter ....- 127% | 1284 
» Görlitzer » 66 66% ||| Luxemburger ..... 116$ | 117% 
Brsl.Schw.Frb. » 1135 | 113% ||| Meininger .......- 1205 | 121 
Cöln-Mindener » 120 | 120% ||| Oest. Stantab. (Frz.)| 215% | 217 
Cosel-Oderb. » 110% | 110 » Südb. (Lomb} 141% | 14 
Rechte-Od.-U. » 3% 90 Wechsel, 
Obersehles. - | 184% | 1854 | Wien k. 8........] 8% | 82% 
Rheinische . 1l4$ | 115 Petersburg k. S...| 82% | 81% 





Eisenbahn - Prioritäts- Aktien und Obligationen, 



















































































Wsshsel-, Ponds- und @sid-Oours, Bresiau-Schweid.-Freib. ./44 1/1 u.7.8746 [Thüringer IV. Ser....... F 
; do. Li. @.4$ do. 8756 b..\4 | de. 
Geld-Sorten-und Banknoten. CHbn-Coalahder seen | do. 916 In. Em.|1} . 
riedrichsd’oril4sbz imperialsyp. GlCöln-Mindener 1. Em.4j| do. — IV. Em.|t 
Gold-Kronen „9 10:ba B |Premd.Bankn. 99%, & do. IL. Em.5 | do. |lwo6& — — | 
Louisd’or. ...112% do. eiolösb, °o. Em. 4 | do. — Dux-Bodenbach ....-... 5 1A.u, 
Dueaten p.Pfid— — Leipziger .. 99%, ,bz do. IL Em.‘ |1/4u.1 & Belg. Obl. J. de En... 4| — 
Sovereigns ..6 246 Fremde kleine — — do. UL Em. do. 5956 do. Samb. u. Meuse | — 
Napoleonsd’ors 125h2 6 est. Baukn. .n2.4; bz do, IV, Em.4 | do. [79%bzkl.80 6 [Fünfkirchen-Bares... .. ..5 14.0175B 
Imperials....'5 175 @ Russ. Bankn.. 74$bz do, V. Em.4 1/1 u.7 0 Galiz. Carl-Ludwigsbahn. 5 |1/1.u.7.152Ebz 
Dollars ....-- h 12et.b 6 Mtagäabung - — Tui Un do. do. neue5 | do. [784a0bz 
Silber in Barr. u. Sort.p. Pfd, f. Bankpr. Thir. 29.23}. o. von 1865/4$ 1/1 u.7.159G Lemberg-Czernowitz......5 1/5.uf1 G 
Zinsfuss d. P. Bank fiir Wechsel 5, £. Lombard 6 pCt. Magdeb — ug * =: do. F- — 5 * — 
er - — eb,-Leipz. II, .. 4 ul do. . Em. 0. 
Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Mbligationen. In Fach Witenbe 411 u1.15986 ee 5 Iytur.liooe 
Aachen-Düsseld. 1. En. 4 1iun. ;6 Niedersehi.-Märk. I. Serie 4 | do. B Oestr,-franz. Staatsbahn . 3 |18.u.9.|2364bz 
de. il. Ku.l | do. bz do. U. Ser. a 62% Tblr.4 | de. KL do. neuel3 | de. 
do. Ill. Em.4} de. 8iB do. Oblig. 1. u. 1. Ser.4 | do. |82;B Kronprinz Rudolf-Babn 5 1/A.uil 
Aachen-Mastrichter....... | do. 179%bz G do, I. Ser.4 | do. — do. 6Yer.| 
de. ll. Em. 5 do. 5716 do. IV. Ser.4$; do. |92B üdöstl.-Bahn (Lomb.) ..)3 1/1.u.7.248$bz 
do. ill. Em.5 | de. —46 Niedersehlesische Zweigb.5 | do. |93B do, Lomb,-Bons 1870,746 13.u.9,]100%etwbz 
Bergisch-Märk. I Serie} do. ig bersehl, Lit. A...... 4 do. — do. do. vw. 1335. 6 do. [996 
do. Il. Serie i$ do. & de, IE Bi —— 34 do. |75kB do, do. vw. 187%6.|6 | de. [9896 
do. IH. Ser. v. Staat 3; gar. 35 do. 76bz do. Lit Crenunn.d | do. jBlibz do do. v. IT. 6 | de. G 
do. do. Lit, B.35 do. j76bz do. Lit. Deassucıen ‚4 | do, j5läbz do do. Obligat....)5 |1/1.u.7.176&bz 
do. IV. Serie 4; de. B do. Lit. E... ... 33, 144.10]755bz Churkow-AsoW „2242220008 110,0, [78 
do. V. Serie}i do. 686 ee. IE... do. do. in Lvr.8t.36.215 | do. 
do. VL Serie Fi do. 861ba do. Lie. 6. 20:0... 45/1/1 w.7.1873 & do. kleine ...uuucuu.nıl— bz 
do. Düsseld.-Elbf. Priorit.4 | do, |— — Ostpreuss, Südbahn.....- 5 | do. [nöbz Charkow-Krementschug..'5 | do. 
do. do. A. Seriedt) do, | — Rheinische. ...u-srH#@000. 4 | do. BıB do. in Le. Strl.a6.245 | de. 
do. Dortmund-Soest ..... 4! do. B do. v. St. garant. von de. = — delez-Orel.nnuneanouneee: 5 1mu11]7746 
do. o. I. Seriei&i de. |37kB do. 3, Em, v. 58u.6014$ de. B Jelez-Woronesch zuurr.. 5 1173.u.9.182% G 
do. Nordb. Fr.-W,......5 | do. B do. do. v. 62 u.0445 1/8u.1Ü B Koslow-Woronesch ....- 5 1.7, B 
Berlin-Anhalter .........4 | do. |90G do, do, v. 1865 J— | do. 8B Kursk-Charkow 1,5.u11]77&bz 
44 do. 6 do, v. St. garant. ..... 4) do. G  IKursl-Kiew....-... „87 } 
do. Lit, B...44 do J- — Rhein-Nahe v, St. gar... 44 1/1 u,7.190G bz 
Berliu-Görlitzer .........- 5 | do. [97kbz do. do. I. Em. 4} do. |WG Bkbz 
Berlin-Hamburger .......4 | do. 8456 Ruhrort-Cr.-K.-Gld.[.Ser. 4%) do. — U 1 RER > nl — 
do, U. Em.4 do, J — do, Il,Ser, 4 | do, — Riga-Dünaburger ...... 5 141v — 
B.-Potnd.-Magd.Lit.A.u.B.4 | do, |83G do. Ill,Ser. hi do. — Rja⸗an· Ko⸗louee ... . 4— 1 
do. Lit. C.. | do. Sikbz Sehleswig-Tolsteiner ....- 15 do. I56B Schnia-Ivanovo zucuanenc. 5 14. u107Tkbz 
BB. „uam 5 do. tb: B Stargard-Posen..........,8 Ind — Ungar. Ostbahn...... .5 HAT) — 
Berlio-Stettiner }. Serie), do. I — do. U. Em. it] do. [856 Warschau-Terespol...... 5 ail a 
do, I Seriei4 4u.1079 0 do, Il, En.d$i du G do. kleine. |5 | de. 
do, Hl, Serie 1/40.10178°% 6 Thüringer I. Ser..n...4 1/1.0.7.184b2 6 Warsel,- Wien.Silb.-Prior.5 |1/1.0.7.482:bz 
do. IV.S. v. St. gar.\4$11/1 u.7.192% G do. H, Ser......45 to 192%bz Rockford., Rock Island, .|7 1/2.0.8.170%bz & 
do, do. ‘4 114u.10]78%bz do, I, Ser......|t | do. bot | 
1} 1 
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Eisenbahn-Stamm-Aktien 
Als enzlı. v. St. 


Wechsel Fonds und Staatn-Papiere, 
Dez.JAmerik. rüchz. 1882]6 










































































































































































































































































































































do. LitB. (gar.) 
ee) - fi 


uur..4 


— a 3S0Fl. |Kurz. — bz do do. 18856 do. 90562 Amst.-Kotterd. .| 58,6 14 
do, .250Fl. Ni. — bz Oesterr. Papier-Rente 4} verschieden — me Böhm. Weatb. .!5 !6 
Hamburg...... 300Mk. |Kurz. — \1514bz | do, Silber-Rente...— do. 7 Gal. (Carl-L. -B.) 4175 
do. ...... 300Alk. 12 Mi. |— — 115068 | do. 66 Löbau-Zitau...| & | 2 j8 
London ....... 1L.Str.3 Mt. — 6 28tbz| do. Kredit, 100.158. — pr. Stück Oletwbz Ludwissh. -Bexb BORN 
— au. 000. MER, 12 Al — 50352 | do. Leit.-Anl. 186015 1,5. u. 1/11.[794bz Mainz-Ldwgah..| hf 4 3 
Wien, österr, | do. do. 1864 pr. Stück [63kb2G Mecklenburger. .| &} | 2% 14 
Währ. ...... 156Fl. 524 B Italienische Rente... 5 1/1. w. an Oberhess.v.Stg.| — | — ä 
Wien, üserr. | do. Tabaks-Oblig.6 | do. Orst. Franz. St) 84 10% 5 
—* — 150Fl. ‚»libz do. Tabaks-Akt.. — do. a5bz G |Reichenli. - Pard.| 5 4 
burg,südd | Rumin. Eisenb.....- 7% do. Russ. Staatsb... 5 555 
ähr....... NOOFI. |2 Mt. j Südöst.(Lomb.).) 6%,| 69,5 
Frankfurt a. M., [Rumänier........... 8 660 Warsch.-Bromb.| — | — |} 
südd. Wh. (ODE — pr. Sich — Wch.Ldev. Steg — | — 5 | 
i Neapol. Pr.-A....... — Warschau-Ter.. 5 |5 5 
—— oo Russ. Egl.Anl.de1822 5 1/8. = 19.18 * do, Wien! Rt | 6% |5 
do, 0. de 18625 19. u. 1/11.|55$02 
. EglStücke 18045 A. u. 1710.90 6 
— 5 do. . 
. Pr.-Anl.d 38. 
Pr.Aulde 1434 5 UM. u. 1048 — 
do. do. io 18. u. 1/0. . ———— 
do. 5 Anl, zen: 2 —* 1/10 6 en —— 
do. fi. Ib 0, A . 
Fonds uod Staats-Papiere. zn San > St 3 * —* = ——— 
LP N 
Trevwillige Anleihe 15 1 u. 10 BSG | do. Bodeaksedi. 3 131. ar Iız nn | 
— von 18545 | 1/l u. 7 JMibz . do, UU. Em. Kibz re 1 * 
do, v. 1854. 55 14 u. 10 ba do. Nicolai-bbligat. di 1b.u. 1/11.)66% B F Pferdeb. 10 i bs 
do, von 1857 d fnss -Poln. Schatz. . 4 1/4. u. 1/10.167&bz a #!7 
do. von 1854 do. de. kleine 4 \ do. mem ip. « —14 
do. von 1RS6. Poln. Pfandb. IH. Em.i 22,6.0.23,12169bz ei a BE 
de. von 1RG4, . —* uid., 18. u 112 nr Danz. Privat-B. Fran 
do. von {E67 . ⸗ 5 Wit. 4 1 Darmstädter . Me B 4 
so. v.t868 Lit.B. a e 0 do. Zeuell5 64 
do. v. 180. 321 do. Lürk, Anlrihe HA65.'5 * X — Kredit- B. vo Ivo 
do. von 18534 do. . z 3 | 1135 
do. von AN624 k Eisenbahn-Stamm-Aktier. ———— I 181 
co, von itt⸗ ” Div. pro — — iu 
Sıaate- Sehuldscheine; de. x Aachen-Mastr .. — | 1 1/1. Iötbe 10 |& 
Pr.-Anl.18554100Tb 5 Altona-kieler.. 2 * u B 1145 
Hess. Pr.-Sch.a40Th, —| pr. B Berg.-Märk.... > 
Kor-u. Neum.Schldv. Berlio-Anhalt . J do: R 
(iger - Deiehb. - Oblig. 4 11 u. 7 Berlin-Görhitz .. Gent.Kred * 
Beriin, Stadt-Obligst.5 | 14 u. 10 Be do. Stamm-Pr. : ! FE 
a Berlin-Hamburg.| 9% | 9 B.6.Sehust. u. €. 
do. de. u . Bri-Ptsd.-Dgdb.| 16 | 1 Gothaer Zettel . 
Schldv.d.Berl.Kaufm. 5 * Berlin - Stettiner.| RB Hi do. Urd. —8 
Berliner... ir de. Brel,.Schw.-Frb.| 8 | RS 14 Hannöversche . 
Kur -u. — * do. nem — I — Is k 
je Brieg-Neisser...) 5%, ; 
— * — Hals —————— FAR 
do. do. do. Lit. TE 5 
de, n do, Ball, Be Guben — 44 . Al. 
ag eh ri ME > Pr |5 (6 do. Pfdb. unkd. 
0. | ee —— 7 
* —— neue. 4 MR : . —— u neun Be 
5, Sächsische ...... —4 Märk.-Posener..| — 4 4 Lnxemh. de. 9 j 
3 — —— do. St.-Pr.) — | 515 do. neue n 
3 4 de. Magdb, Halbers.| 13 | 15 13 1260 |Mad. P-Ver-@.30 36 
ar * do. neue -- | — 15 120%bz2G [Magdeb. Privar 4 4% 
— rittechlil. 35 F do. B. (St.-Pr.)| — | 33} 34 ! Meininger Kred. 7 2% 
de. de. £ Magdeb. Leipz..| 18 | 14 |4 Minerva Bg.-A. — | — 
do. —F du. Lit. B.| 4/4 14 Noldauer Bank. J 54 
do. je Münst. Hamm. | 41 13 do. wolle | 
do. zu. ’ : Niedsehl. Märk. | 4a 4 Neu-Schottland . Ad | — 5 
do. u Ndschl. Zweigb..| 3% | 4% [1 Norddeutsche .., 74 ri 
\Danz. Hypoth. . Nordh. Erfurter.| 4 14 4 Desterr. Kredit =, * 
F Kur u. Neumärk.]) 14 u 10 do. St-Pr| 5 5 —— ‚13 5 17. [4068 
= | Potmmerschr . oo. Oberschl. A.u.C.| 1: 3 A, — — — 5 5— 
* — —* Ye do. Kit. B....|t: i Phönix Bergw.. —5| 17. 
© | Preussische do. 5 Ostpr. Südhahn. do. da. —3 
* Rhein. u. WAph. 4 . do. o, St-Pr... Portl.-F.Jord.d. — | — un 
& [Sächsische ......4 öo. R. Oder-Ufer- B. bz Posener Prov. .. Aal 63 in. 
Sehlesinche ..... 14 | co. St-Pr... 74akbz G [Preussische B... Rt, 8 44/1 vn 2Xbr 
Kheinischr .....- Pr, Bodenkr.-B.. — 5 de, br 
de. A a4 15 | de. jf 
do. 35Fl. -Oblig.. . do. St-Pr... 5 1/1. 8 
x 






Kayer. St-A. de if —* 
de. Prämirn-Anl, 










1/1 021148 
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Braunsch.Anl. de N 5 ee Schlea. B.-V, R | 
de. A Tbir.-Lonee —| hüringer .. Schles, Bergb.- -.| ı% 6 
ihese, St,-Präm.-Anl. 33 4 do. WW: ..... de, Stamm-Pr.) Ak | 6 
Iamb, Pr.-A. de 18048 1. era Lit. B. (ar. Thüringer 4 4 
Lüheeker Präm.-Anl.'3$ 1/4. p. Stck. o. Lit. C.( r.| Vereinsb. Hibg... 5% | 4) 
ManheimerStadi- Anl..4} 1/1. u. 1/7. Wirte. 64 |7 B |B. Waserwerkei — | 4” | 
Sich. Anl. de IR AV 2MBNEEAEG do. StPr...| 44 |7 do. deue 

de. da )5 !%7 Weimarische ... 4% | 4% | 






Sehwed. 10Rıhl.Pr.A.— pr. Stück I2B 
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Mednuen und Rentanltur: emmwirget 
Sarlır, Dit und erlag der Feogi den Gebeimen Ober» Soltut true 


IR. © Deder i. 
Folgen ‘drei Beilagen 
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Geſeh über das Alter der Großjährigfeit. 
Bom 9. Dezember 1869. 


Wir Wilhelm, von Gotted Gnäden König von Preu- 
fen :c., verordnnen, unter Zuftimmung beider Häuler des Land- 
tages Unſerer Monardie, für den ganzen Umfang derjelben, 
einſchließlich des Jadegebiets, was folgt: 

„1. Daß Alter ber —— beginnt im ganzen 
Bereiche dieſes Gejeged mit dem vollendeten ein und ———— 
Lebensjahre. 8. 2. Dieled Geſetz tritt am 1. Juli 1870 in Kraft. 

Urkundlich unter Unſerer — Unterſchrift 
und beigedrucktem Königlichen Inſiegel. 

Gegeben Berlin, den 9, Dezember 1869. 

(L. S.) Wilhelm. 
v. Roon. Gr. v. Igenplig. v. Mühler. v. Selchow. 
Gr. zu Eulenburg. Leonhardt. Camphauſen. 


Gefſeh, betreffend die Konſolidation preußiſcher Staatäanleiben. 
Vom 19. Degember 1869. 


Wir Wilhelm, von Gotte8 Gnaden König von Dreußen ıc, 
verordnen, mit Zuftimmiung beiber Häufer des Bandtages der Monarchie, 


was fotgt: 
—— Zur Einlöfung ber Verſchreibungen folgender Staate- 
anleiden: 

I, der au 44 Drogent verginälichen , aufgenommen 1) nad bem 
Erlaß vom 25. April 1848 (Geſeß · Samml. S. 117), 2) nad dem Ger 
fe vom X. Mai und dem Erlak vom 17. Juni 1854 (Gefef-Samnıl. 
©. 313 und 316), 3) nab dem Gefep vom 21. Mai und dem Erlah 
vom 22. DOftober 1855 (Gefeg- Samıml. S. 310 und 6834), 4) nad 
dem Weed vom 7. ai 1856 (a Sam 334), 5) nad 


dem Geſez vom 7. Mai 1556 Geſet - Sammlung &. 402) 
und dem Erlaf vom 23. März 1857 (Gefeh - Sammlung &. Tag) 


6) nah den Gefegen vom 10. Mai 1858 (Geſet Samml &, 270; 
und vom 2. Juli 1859 (Befef-Samml. S. 365) und dem Erlak vom 
21. Auguſt 18559 (Sefek-Sanıml. ©. 419), 7) nad dem Gefeg vom 
24. September 1862 (Gefeg - Samml. ©. 317) und dem Erla 
4. Februar 1864 Geſetz Samml. ©. 31}, 8) nad dem Gefeh vom 
23. September 1866 Geſeß - Samml. 8.607) und dem Erlak vom 
31. Drärz 1867 (Befep-Samml. ©. 400), 9) nad dem Sefek vom 16, Fe⸗ 
bruar und dem Erlaf vom 26. Därı 1807 (Gefef-Samml. ©.353 u. 390) 
10) nad dem @efeg vom 21. Mai 18651 (Geſeß Samml. ©. 327) 
und dem Erlah vom 13, Märı 1867 (Sefeh-Samml. ©. = 
11) nad dem Geſetz vom 9. März und dem Erlah vom 5. Augu 
1867 (Gefep-Sammi. ©. 393 und 1345), 12) nad den Geſehen vom 
17. ffebruar und 6, Drärz 1868 (Geſch · Saminl. ©. 71 und 221) und 
vom 5. März 1869 (Geſeß · Samml. &. 379), fowie den Erlafien vom 
27, April 1868 (GefegSamml. ©. 1005) und vom 22, Februar und 
8 März 1869 (Gefek-Samml. ©. 345 und 419), dieſer lepteren An« 
Leibe in Höbe des mit 29,396,100 Thlen. außgegebenen Betrages; 

IL. der zu 4 Prozent verzinsliden, aufgenommen 1) nad dem 
Geſeß vom 7. März und dem Erlaf vom 7. Mai 1850 (Gefrp- 
Samml. ©. 173 und 322), 2) nad dem Geſeß vom 7. Dezember 
1849 (Gefep-Samml, ©. 437) und dem Erlak vom 28, November 
1851 (Bir Samt. ©. 758), 3) nad dem Gefeh vom 7. Dezember 
1849 (Befrh-Samml. ©. 437) und dem Erlafi vom 14. Dtärı 1853 
—— S. 58), 4) nach dem Geſeß vom 22, Mai 1861 (Ge- 
p-Samml. &. 226) und dem Erlab vom 24. frebruar 1862 (Befrh- 
Samml. ©. 60), 5) nad dem Geſteß vom 23. März und dem Erlak 
vom 29, April 1868 (Gefeb-Samml, ©. 397 und 449), find Per- 
ſchreibungen einer fonfolidirten preußiſchen Staatsanleibe, zu 4 pEt, 
verzinslich, auszugeben. 

$ 2. Die Tilgung der fonfolidirten Anleihe, deren Verwaltung 
der Hauptverwaltung der Staatsfhulden übertragen wird, erfolgt 
fobald und ſowelt eratömäkige Heberfchüffe der Staatdeinnabmen über 
die Staatdausgaben ſich ergeben und ſowelt über biefelben im Staats- 
hausbalts-Etat nicht andermeit verfügt wird, 

Die Tilgung geſchleht in der Art, daß die bazu beftimmten Mittel 


zum Unfauf eines entipredyenden Betrages von Schuldbokumenten ver- | 


wendet werben, 

Dem Staate bleibt jedoh das Recht vorbehalten, vom 1. Januar 
1885 ab bie in Umlauf befindlichen Schuldverſchreibungen zur Ein. 
1öfung gegen Baarzablung ded Kapitalbetraged binnen einer alddann 
gefeplich feitzufeßenden Frift zu fündigen. 

.3. Die jur Verzinſung der Anleihe erforberlihen Beträge 
möflen aus den bereitefien Staatömitteln fpäteflend einen Dronat vor 
dem — * an die Hauptverwaltung der Staatsſchulden 
abgeführt werden. 

Nicht abgebobene Zinfen verjäbten in vier Jahren, von der Ber- 
fallzeit an ——— zum Vortheil der allgemeinen Staatefonds. 

8. 4. et ee wird ermächtigt, die Einlöfung ber- 
jenigen Berfreibungen der im F. 1 unter I und II. aufgeführten 


vom | 


Freitag den 24. Dezember 





| 
| 








| Mintfter übertragen wird, iM dem Sandtage bei der näcflen 


1869. 





Ainleiben, welde von den Inbabern dazu angeboten werden, im der 
Art bewirken zu laſſen / daß die Verfpreibungen der Anleihen zu I. 
gegen Ueberlaflung von BVerfpreibungen ber fonfolidirten Anleihe in 
aleihem Nennbetrage, die Verireibungen ber Anleiden zu II. mit je 
00 Thir. des Mennbetrages gesen Ueberlaffung von je 800 Thlr. in 
Verſchreibungen der konfolidirten Anleibe erworben werden. 

Someit hiernach gleihwertbige Beträge für angebotene Verſchrei - 
dungen der älteren Anleihen in points der fonfolidirten Unleibe 
nicht gewährt werden können, ift bie Ausgleichung durch Ueberlaffung 
des naͤchſt höheren, in Verfhreibungen der fonfolidirten Anleibe dar- 
ſtellbaten Betrages ‚gegen baare Einzahlung der Differenz von Seiten 
des Inbabers der eingelieferten Berireibungen nad dem durchſchnin 
lien Courswerih der fonfolidirten Anleihe, wie Derfelbe dur den 
amtlichen Eourfangeiger der berliner Börfe für den Tag der Einlie- 
ferung nachgewieſen wird, herbeizuführen. 

Den Inhabern der Verfchreibungen älterer Unleiben kann für 
deren Einlieferung bis zu einem von dem Finam ⸗Miniſter zu beftim- 
menden Präklufivtermin eine nach dem Mennivertb der dagegen aus- 
Bee Berſchreibungen ber fonfolidirten Anleihe zu bemeflende 

rämie bewilligt werden. 

Der Sefaommtbetrag diefer Prämien darf den Sak von Einem 
Prozent der für die Einlieferung älterer Verſchteibungen bis zum Ab- 
lauf ded Praͤkluſtptermins im Ganzen ausgugebenden Verfchreibungen 
der fonfolidirten Anleihe nicht überſchreiten. 


$.5. Die foldergeftalt ($. 4) erworbenen Verfchreibungen ber 
Anleihen zu I. und II, find zur planmäßigen Tilgung der betreffenden 
Anleihen durch unmittelbare Ueberweifung an den Tilgungsfonds zu 
beriwenden! 

Die eingetaufhten Verſchreibungen find unter Zuzichung der 
Staatöfhuldenfommifften außer Eours zu fepen und mit einem Ber- 
merke zu verfeben, daß diefelben gegen fonfolidirte Anleihe ausgetaufcht 
find und zu feinem anderen Zwede, ald zur Amortifation verwendet 
werden dürfen. ' 

Die Ueberweilung an den Tilgungäfonds erfolgt zum Durd- 
Ichnittscourfe der berliner Börfe, an dem für die Tilgung feflgefchten 
Termine, höchſtens zu 99% pEt, 

Die auf diefe Weife im Laufe eines Jahre nicht vermendbaren 
Beftände von erworbenen Verfbreibungen der Anleihen zu I. und IL 
find zu gleicher Verwendung für das nächte Jahr und die folgenden 
von der Hauptverwaltung der Staateſculden ale cin befonderes 
Depofitum aufzubewahren. E 

Die Verwaltung des Depofitums erfolgt dadurch, daß die Ver 
fhreibungen in der Gewahrſam und unter gemeinfamem Verſchluſſe 
der Hauptverwaltung der Staatsſchulden und der Staatefhulden- 
Kommiffton gebalten werden. Die Uushändigung_ älterer Verichrei- 
bungen darf nur zu dem im Nbfoge 1. erwähnten Zıvede erfolgen. 

Sobald der gefammte Betrag einer der Unleiben zu ], und IE 

egen neue Verſchteibungen der fonfolidirten Anleihe umgetauſcht und 
ie beirefftende Rechnung ven beiden Häufern des Landtages derhargirt 
ift, werden die alten Berfchreibungen vernichtet, 

6. Inſoweit der volle Zilgunadbedarf nicht für jede der An ⸗ 
leihen au T, und II. auf den in den 88. 4 und 5 gebadıten Run zu 
erlangen iſt wird dad Feblende dem beftebenden geſedlichen Befiime« 
mungen gemäh durch freibändigen Anlauf unter dem Rennwerth und, 
infoweit der Anlauf nicht unter dem Nennwertb bewirkt werden fann, 
durch Ausloofung und Kündigung Bebufs der Einlöfung zum Nenn- 
wertb beihafft. 

In Anſchung der Anleibe zu I. 4 bemendet_cö bei den befonderen 
Beftimmungen im $. 10 bed Geſehes vom 7. Mai 1856 (Bejep- 
Samml. ©. 34). 

Die zum Ankauf und zur —— von Verſchreibungen älterer 
Unleiben erforderlihen baaren Mittel, Ingleiben die Mittel zur Be» 
mwährung von Prämien (8. 4 U. 3 und 4) find durch bie bei der 
Eintieferung älterer VBerfbreibungen in den fällen des 8. 4 Al. 2 er- 
folgenden Einsablungen und im Uebrigen durch Beräußerung eines 
entiprecbenden Betrages von Verſchreibungen ber fonfolidirten Anleihe 
aufzubringen, 

Wann, durch welde Stelle, in welden Beträgen bis zur Er 
—— der nach den Vorſchriften dieſes Geſches zuläſſigen Geſammt · 
umme und B welden Eourien Werfhreibungen der konſoliditten 
—** für dieſe Zwecke veräußert werden follen, beſtimmt der Finanz · 

niſter. 
$.7. Verſchreibungen der fonfolidirten Anleihe bürfen nicht 
anderd in Umlauf gebracht werden, als zur Einlöſung eined ent · 
peace Bettages von Verſchreibungen der im &. 1 unter I. und 
U. aufgeführten Anleihen nad Maßgabe der F8. 4 bis 6 dieſes Gefehes. 

Dem Staate bleibt jedoch dad Recht vorbehalten, mit der fonfo- 
libirten Anleihe fpätere Anleiben zu vereinigen, infofern diefelben mit 
HT: verzinſt werden, und wegen ihrer Tilgung bie naͤmlichen 

fimmungen, wie zu $. 2, nelten follen. 

Die Beltimmungen_der Kabinetöorder vom 3. Mai 1821 (Befeh- 
Samml. ©. 46), betreffend die Annahme von Siaatsſchuldſcheinen 
als Pupillen · und depufitalmäßige Sicherbeit, finden aud auf die Ver · 
fhreibungen der fonfolidirten Anleihe, fowie folder Unleiben, welche 
mit berfelben fpäter vereinigt werben, Anwendung. 

8. Ueber die Musführung diefed Befehed, welche dem gran 

Zulam · 


mentunft deſſelben und dann alljaͤhrlich Rechenſchaft zu geben, 
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Urkundlich unter Unferer Due Unterſchrift und bei- 
gedrucktem Königlichen Inſiegel. 
Gegeben Berlin, den 19. Dezember 1869, 
(L.8) Wilhelm. 
v. Roon. Gr v.Ipenplig. v. Mübler v. Selchow. 
Gr. au Eulenbürg. Leonhardt. Camphauſen. 


Geſeß, betreffend die Aufhebung der in ber Stadt Frankfurt a, M. 
beftehenden fheuerverfiherungd-Anftalt. Nom 22. Degember 1869, 


Mir Wilhelm, von Gotted Gnaden König von Preußen sc. 
verordnien, unter Zuſtimmung beider Häufer des Landtageß der 
Monardıie, was folgt 

$ 1. Die auf Grund ber Gefeße der ehemaligen freien Stabt 
Frankfurt a. M. vom X. Mai 1817 (Frankfurter Geſeß · und Sta- 
tuten-Sanımlung Band I. ©. 151) und vom 6. Auguſt 1867 (frank. 
furter Gefeh- und Statutem-Sammlung Band 14 S. M in dr Statt 
Franlkfurt beſtebende Feuctrverſicherungs · Anſtalt wird mit dem 31. Des 
zember 1869 aufgehoben. Alle bei derfelben beftehenden Berficherungen 
erlöfhen mit demielben Tage. 

. 2. Don dem Tage ab, mit welchem dieſes Geſetz in Kraft 
tritt, darf die Anftalt neue Verſicherungen nicht miebr onnebmen. Bis 
[ie ihrer Auflöfung ($. 1) bat fie vielmehr ihre Wirkſamkeit darauf zu 

eichränten, daß fie Die —— — Beiträge einzicht, bereite 

eingetretene ober etwa noch eintretende Brandiaäben fefftellt und für 
die Erfüllung der ihr obliegenden Zablungsverbindlichkeiten , ſoweit 
bie vorbandenen Mittel dies geftalten, Sorge trägt. 


$.3. Die enblide Fbwidelung der Bermögensverbältniffe der | 


Anfalt wird vom 1. Januar 1870 ab dem Magifirate der Stadt 
rankiurt übertragen. Für diefen Zweck geben auf Ichteren biefelben 
efugniffe über, melde der Feuerverſicherungs ⸗· Anſtalt in dem Geſeße 

vom 6. Auguſt 1857 beigelegt find. 

8.4 Wle, deren Sebäude bei der Anftalt früber verfichert waren, 
ober zus Zeit noch verfichert find, bleiben zur Erfüllung der ibnen in 
Bemäfbeit dei Gefehed vom 6 Auguſt 1857 obliegenden Berbindlic- 
keiten, ſowie zut —— Tragung der Koſten des Mbwidelungs- 
geidäftes verpflichtet, Sie haben daß Hecht, ſich von diefer Werpflid- 


tung dadurch zu befreien, daß fie den Geſammtbetrag der ibnen bier- 


nah noch obliegenden, durch ben Dagiftrat ($ 3) feitauftellenden Zah. 


lungen in einer Zumme und mit einem Male entrichten, 


Diefe Berechtigung gebt für das betreffende Jahr verloren, wenn | 


von berfelben innerbalb der von dem Magiſtrate au beftimmenden 
und in dem Amtsblatte der Stabı Frankfurt öffentlich befannt zu 
madenden Friſt nicht Gebraud gemacht wird. 

N? 5. Sobald ein Wechſel in ber Perfon des Eigenthümers eines 
un: 2. Gebäudes eintritt, muß der acfammte dem Grundſtück 
noch obliegende WUntbeilöbetrag (8. 4) auf einmal im ungetrennter 
Summe entrichtet werben. 

8. 6. Diejenigen, melde der fFeuerverfiherungs- Unfialt am 1. Ja- 
auar d. 5. noch angebört haben, find verpflichtet, nah Berbältniß 
ihrer Verfiherungsfumme aud noch rür Ben en Koſten aufzukom · 
men, welche durch die in Semäßbeit des Beſchluſſes der beiden ſtadli 
ſchen Bebörden vom 12/19, Januar d. I. für die im Jahre 1869 bei 
der Anſtalt verbliebenen Verſſcherungen abgeichlofiene Nüdveriherung 
entftanden find. 

8.7. Soweit durch dieſts Geſeß nicht ein Unteres beftiimmt if, 
bleiben die in dem Geſche vom 6. Auguft 1857 begründeten Mechte 
— —— Derjenigen, welcht bei der Anſtalt verſichert geweſen 

nd, befteben. 

Urkundlich umter Unserer Höhfteigenbändigen Unterſchrift und bei- 
gedrudtem Königlichen Infiege * 

Gegeben Berlin, den 22. Dezember 1869. 

Wilhelm. 


(L. 8.) 
v.Roon Gr. v. Jpenplig. v. Mübler v. Selchow. 
Eampbaujfen. 


Gr. zu Eulenburg. Leonbardt. 


Befep, betreffend die Auflöfung der Wittiven- und Waifenfaffe der 
Dolizeimannfhaft_ der vormaligen freien Stadt frankfurt a. M. 
Bom 23. Dezember 1869. 


Wir Wilhelm, von Gottei Gnaden König von Preufen ıc., 
verordnen mit Zuſtimmung beider Säufer des Landtages der Mon- 
ardyie, was folgt: 

$. 1, Die durch @efeh der vormaligen freien Stadt Frankfurt a. M. 
vom 9. Dryember 1864 (Befep- und Statuten - Sammlung Band 16 
©. . gründete »Mittmen- und Waiſenkaſſe der Boligeimannidafte 
wird hierdurch aufgehoben, 

$ 2. Die Ausſchüttung des nach Zablung der rüdftändigen 
Renten verbleibenden Kaſſenbeſtandes erfolgt in der Meife, daf 1) Die 
ur Zeit der Bublifation des gegenwärtigen Geſches unteritügungs- 

erechtigten Waiſen als Abfindung ein Kapital erbalten, welches unter 
inzurebnung der Zinfen zu 4 Prozent nach Maßgabe ber Fällig 
eitötermine ber — Unterſſüͤhungsraten dem Bettage der bie 
zum aurüdgelegten 18. BESAR GE ihnen zuftchenden Unterftügungen 
$. 18. 19 des Welehed vom 9. Dezember 1864) gleibtommt; 2) der 
eſt unter die zu derfelben Zelt vorbandenen unterftügungsberehtigten 
Witwen nab Berbältnik der Höbe der ihnen zugeficherten Mente 
($. 17 deſſelben Geſehes vertbeilt wird, 
6.3. Sollte ſich bei der Ausſchüttung des Kaſſenbeſtandek er 
eben, daß die im &. 2 zu 1 vorgeidriebenen Mbfindumgen nicht zu 
em vollen Betrage germährt werden fönnen, fo tritt eine Ermäßigung 
nad Berbältnik der Höbe berfelben ein, 















$. 4. Der Minifier des Innern wird mit der Ausführung Nirfet 
Schebes beauftragt. - 
Urkundlich unter Unferer Höcfteigenhändigen Unterfhrift und bei- 
gedrudtem Königlichen Inſſege 
Gegeben Berlin, den 3. Desember 1869. 
(L.S.) Wilhelm, 

v. Roon. Gr. v, Ipenplig. v. Mübler. v. Selchow. 

Gr. au Eulenburg. Leonbardt. Camphauſen. 


Ullerböditer Erlaß vom 1. Dezember 1869, betreffend bie 

Verleihung des Rechts zur Expropriation und zur vorübergehenden 

oder nab Art von Grundſervituten dauernden Benupung 

Grundftüde Behufs Anlegung einer Wafferleitung von dem Quellen⸗ 

gebiet der Güter Drewsbof, Groß-Bieland, Steljenhof und Noblant, 
Kreifed Elbing, nach der Stabt Elbing, 

Nachdem von ber Stadtarmeinde Elbina beſchloſſen worben, durch 
Anlegung einer von dem Duellengebiet in den Gemarkungen ber 
Güter Drewsbof, Grof- Bieland, Stolgenbof und Robland, Kreifee 
Elbing, ausgebenden Kanal- und Möhrenleitung, in der durch die ıu- 
rüderfolgenden beiden Situations- und Rivellementöpläne des Bau- 
Raths Henoh vom DB. Deyember 1868 bejridnneten Ridtungslinie, 
die Stadt Elbing mit fliefendem Waſſer git verforgen, verleibe Ih 
bierburch der Stodtgemeinde Elbing zur Dürdführung dieſes Unter 
nebmene das Recht pur Erpropriation und zur vorübergehenden ober 
—* Art von Grundſervituten dauernden Benußung fremder Grund 
flüde. 

Der gegenwärtige Erlaß iſt durch die Geſeß · Sammlung zur öffent 


' lichen Kenniniß zu bringen. 


Berlin, den 1. Degember 1860. 
Wilbelm. 
Gr. v. Jpenplig. Gr zu Eulenburg 
An den Miniiter für Handel; Gewerbe und öffentliche 
Arbeiten und den Dtinifter deö Innern. 


NAllerbödfter Erlaß vom 1]. Degember 1869, betreffend ben 
Erwerb bepfanbbriefter, zur Subbaftation geflellter Güter durch bie 
landſchafilichen Kreditinſtitute in den ſechs öſtlichen Provinzen 
der Monarchie. 

Auf Ihren Bericht vom 21, November d. J. will Ih gemäß 
8. 83 TbL. II. Titel 6 —— Landrechts allen landbſchaft ⸗ 
lien Kreditinſtituten in den ſechs öſtlichen Provinzen der Monarbir, 
welche eine foldhe Befugnik nicht bereits flatutenmähig bier- 
durch die Ermächtigung ertbeilen, in jedem fFalle wo ein mit nd 
briefen des betieffenden Rreditinftitutes belafleted Gut zur Subbaftation 
geſtellt als Mitbieter aufzutreten und nöthigen Falles das Gut 
zu erwerben. 
ri Diefer Mein Erlab iſt durch die Gefeh-Sammlung zu veröffent- 


en. 
Berlin, den 1. Dezember 1889. 
Wilhelm. 
Ör. zu Eulenburg. Beonhbarbt. 
Un den Minifter ded Innern und den Juſtiz ⸗Miniſtet. 


— Die »Beitung bed Vereinse beutfher Eifenbabn 
Vermwaltungen«e Nr. 52 enthält: Die Aufhebung der Bortofreibrit 
der Eifenbabnverwaltungen und des Vereins deülſcher Eifenbabn- 
veraltungen. — Vom Berliner Eifenbabnaftien-Marft, — Greufen, 
Befepentwurf, Dberfchlefifibe und Berlin »- Hamburger enrraol- 
ver anmeunge-SBeigläfie Berlin Pote dam · Magdeburger Eifenbabn, 
Geſchaſtsbericht pro 1868. Saͤchſiſche —— Rieder 
ſchleſiſche Zweigbahn/ Konzeflion für Sagan-@orau, Baden, Beitt- 
entroürfe über den Bau von Eifenbahnen. Die Billetrevifion mäbrmd 
ber Fabrt. Sähfiibe Staatt- und in Staatöverwaltung befinblide 

rivateifenbabnen, Betriebfüberfibt im Monat Oftober 1869. — 

iener Briefe:Bom Eiſenbahnaktien · Markie; Reumarft-Ried-Braunas; 
Deftere. Mordweſtbahn; November-Einnabmen; Böhm. Rorbbabn; 
Ungarifb-Romanilde Bahnen; die türfiihe Bohnfrage. — Bar 
ſchriften für ben Eifenbabn- Derfonen- und @ütervertebr, Tarife .— 
Perſonalnachrichten. — Ausland: Eifenbahn-Konzeffionsgefude, Br- 
triebsergebniffe. — —— Agen · Tarbes eröffnet, Alais · Brioude 
vollentet, Monaco · Mentone eröffnet. 


Statiſtiſche Nachrichten. 

Einer kürzlich aufgeſtellien amtlichen Uebericht über ben 
Tabaftsbau im Zollverein während des Jahres 1868 entnehmen 
wir folgende Angaben: 

Die Geſammtfläche aller mit Tabak bepflanzten Ländereien 
betrug 70,848 Preuß. Morgen, auf welchen 530,308 getrodinete Blätter, 
durchſchnittlich 740 Er, pro Diorgen, gewonnen worden find. Un 
der Flächenzahl partigipiren die Norbdeutfhen Bundesflsaren mit 
2448 Morgen, Bayern mit 18,335 Morgen, Württemberg mit 
4485 Mi, Baden mit 24476 Morgen und Helfen füdlid des Maine 
mit 3161 Morgen; dagegen entfallen von dem Ernteertrage auf 
ten Rorddeutſchen Bund 69,033 Er. oder 31.9 pEt. (auf Preußen 
154,640 Ctr. oder 29,2 pEt.), auf Bayern 138,494 Etr, ober ı pet, 
auf Württemberg 2055 Etr. oder O6 pEt., auf Baden 195 Er 
ober 36,9 p@t. und auf Heilen 24,066 Eır ober 45 pt. Der Tabale 
bau ift fonad in den füddeutichen Staaten viel bebeutender, als in 
den norbdeutfchen geweſen. Uebrigens zeigt ſich in den lepten Jabren 
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eine erhebliche Abnahme bes vereinklänbifchen Tabaksbaues, berfelbe | 
umfaßte im Jahre 1865: 93,667 Deorg. mit 767,149 Ger, Ertrag, | 


: 86,037 Morg. mit 663,418 Etr., 1867: 77,270 Borg. mit 
530,945 Ctr. fo daß alfo, wenn man die betr. Ziffern für 1865 umd 
1868 einander genenüberitellt, im Ichteren Jahre die angepflanate Ader- 
fläche um 19 Morgen oder 24,3 p&t. und ber Ernterrtag um 
236,846 Etr. oder 30,9 pEt. zurüdgegangen if. 

Bon den im Rorddeutſchen Bunde mit Tabak bebauten Lände- 
rein find im Jahre 1868: 23,162 Worg. 173 IN. oder Diss pCt. 
(davon 21,23 M. 8 TR. in Preußen) zur Befteuerung berangezogen, 
und zwar: in Stlaffe 4 2066 Di, 13 OR, in Klafie II. 11,529 Dt, 
16 OR. in al. U. 17 M. BON, in KLIV. 2AIM. 166 ON, 
Die übrigen 5,14 pCt. Flächen find in nicht feuerpflichtigem Umtfange 
mit Tabat bepflangt geweſen. Der Betrag der aufgekömmenen Ta- 
baföfteuer belief ſich auf 104,814 Thlr., wovon indeh 2286 Thlr. wegen 
Hagelſchlag, Ueberfhiwenmung und Feuetſchaden remittiet werden 
find, fo daß fi der Nettoertrag nur auf 102,528 Thlr. ſtellte. Hier 
von find in Preußen 96,508 Tblr. —— außerdem 2065 Tplr. 
in Schwarburg-Rudolftadt, 2036 in 
—* waͤbrend die Einnabme der übrigen Bundebſtaaten nur 
ainerheblich geweſen iſt. In Preußen lieferten die bedeutendſten Steucr- 
erträge: ber rg NMorsdam mit 26,236 Tblr., Die Provinzen 

ommern mit 18,597 Ible, Sadıfen mit 943 Ihlr., Schleſien mit 
5 hir, Rbeinland mit 8362 Thle, Hannover mit 65) Thlr., 
——— mit 5%2 Tblr. und der Regierungsbezirk Frantfurt mit 


t. 

Ein Theil des im Zollverein gewonnenen Robtabats ijt übrigens 
nad dem Auslande abgefeht worden. Wie die Kommerzial-AUeberfid- 
ten für das Jahr 1868 näher erfeben laffen, find im Ganzen 144.350 
Eentner oder 27,2 pt. des geſammten Ernierrtrages in das Uuzland 
gepanaen und mar 41,858 


burg, 8453 Etr. nad Belgien, 457 Etr. nad Defterreih, 2318 
Eentner nad Bremen, 586 &tr. ofifeewärtt. Das zum Konjum 
des Bollvereind verbliebene Duantum inländifhen Nobtabafs be 
rechnet fih alfo auf 385,953 Eentner, denen dann noch. die bebeu- 
tenden 23 von auslaͤndiſchen Tabateblättern, die im Jahre 
1868: 792,797 Er. betragen haben, bimautreten, Hiervon find allein 
532,846 Eentner oder efiwas über 67 Prozent aus Bremen einge 
führt und verzollt worden, außerdem noch 125963 Eir. aus den 
Niederlanden, 93158 Eir. aus Hamburg, 12,534 Eir, ofileemärtg, 
10,210 Etr. norbfeewärts, 5318 Eir. aus Defterreid, 2910 Cir. aus 
Delgien, 2016 Etr. über Beeftemünde, 1087 Etr. aus Rußland und 
Dolen,; 3853 Etr. aus freien Niederlagen, 1589 Etr. im Voftverfebr 
u. f. w. Der von ausländifhem Robtabat im Jahre 1868 erhobene 
Einzangdzoll belief fib auf 3,171,188 Thlr. eder 11,6 pEt. der Ge- 
fammteinnabme, Der Geſammtverbrauch des Bollvereind an Nobtabaf 
berechnet fi nad den vorficheneen Angaben auf 1,178,750 Etr, oder 
311 Pfund für jeden Ron! ber Devölterung und find biervon 32,8 pt. 
dur den inländifhen Tabafsbau und 67,2 pEt. durch Bezüge aut. 
ländifdhen Tabaks _gebedt worben. 

Stettin, 22. Dezember. (Of. Itq.)_ Der »Entwurf zum 
Stabthausbalts-Etat von Stettin für das Jahr 1870« iſt jet im 
Drud erſchlenen. Er fchlieht in Einnahme und Ausgabe im Ordi- 
narium mit 692,888 Tbir., im Extra-Ordinartum mit 116,617 Ihr. 
Nab dem Bededungsplan für dad Ordinarium erfordern die Zur 
ſchuß · Verwaltungen der Semeindeanftalten einen Aufhuß von 

0 Thlr. Die Verwaltung bed Kämmereivermögens wirft 
einen Ueberſchuß von 123,641 Thlr. ab. Somit müjfen durd Steuern 
aufgebracht werden 178,898 Thlr, Der Ueberſchuß der Steuerverwal- 
tung beläuft Ach nad dem Entwurf auf 183,666 Fblr., das ift gegen 
den Bedarf mehr 4766 Thlr, welde Summe ald Ueberihuß Dee 
Orbinarinms nachgewieſen ift. — Berechnet man den Antbeil, mit wel 
dem bad Steuererträgnik (178,898 Thlr.) und das Facit der Der 
mögensverrwaltung (123,641 Tbhlr.) an der Dedung ded Netto-Geld- 
aufmwandes der Gemeindeverwaltung tbeilnehmen, nah Progentfähen, 
fo fommen auf bas erfiere 59,13, auf das lehtere 40,87 pt. 

Kunft und Wiſſenſchaſt. 

— Ueber die neueiten Ausgrabungen in Pompeji fhreibt man 
on die »Bazelte des Beaux Arts. »Man bat vor eininen Tagen in 
einem Haufe von Bomprji 700 Silbermüngen, fonfulariibe und 


faiferliche, verſchledene Goldmünzen und eine Anzabl von Schmud- | 


fachen gefunden, worunter eine pradtvolle Kette in Form einer 

oßen runden Schnur aus geflochtenem ®olbdrabt zu bemerken ift, 

e nicht weniger ald zwei und einen halben Dieter lang it. Sie hat 
ein Schloß mit zwei Hafen, welches mit zwei Ningen verziert ift und 
«8 bängt baran ein balbınondförmiger Zierratb. Auferdem finden 
Ah dabei zwei ſchöne Urmbänder in Shlangenform für den Ober 
arm, zwei Obrgebänge mit Perlen, zwei Armbander aus mit ein 
ander verfetteten diden SHalblugeln, ſechs verschiedene Fingerringe 
u.a. m Aehnliche Ketten, wie die gefundene, giebt ed no zei, 
eine davon wurde in Eervetri in einem beirurlichen Brabe gefunden 
und befindet ſich jept in dem waticanifhen Muſeum, eine zweite fand 
fe in einem änpptifden Grabe und ift jegt im Mufeum von Dulaf. 

ußerbem baben die legten Ausgrabungen zu Pompeji wieder einen 
Abdrud eines in der Aſche verſchütteten Menſchen au Tage aefördert, 
wovon man fogleih eine Gypsform genommen bat. 


Landwirthſchaft. 

Greifoswald, 21. Desember. Im September nächſten Jahres 
feiert der Gartenbauverein für Neuverpommern und Rügen das Feſt 
feines 25jährigen Beſtehens durch eine Nusftellung von Garten 
erzeugnifien, melde in Greifswald ftattfindet und vom 12, bis 17ten 
September dauern wird. 

Stuttgart, M. Deyember. (St. A. f. W) Das Praſidium 
ber naͤchſtjaͤhrigen Berſammlung deutſcher Land, und Forſt- 


Inhalt, 1363 Thlr. in Sadien- | 


it. nad) Frantreich, 41,143 Etr. nad den | 
ederlanden, 22,476 Eir. nad der Zcbiveig, 21,526 Etr. nad Ham | 


wirtbe batte auf heute einen Zufammentritt der in ber Stuttgarter 
Konferenz württeimbergifcher Landwirthe vom 29. September d. JR. 
au Komitenitaliedein gewäblten Herren veranftalter, um dad Programm 
für die nähkjährige Berfammlung im Detail zu befprecen und ri 
aufiellen. Wie verlautet, darf eine große Nindvieb-Ausfielung in 
Canſtatt um die Seit des dortigen landmwirtbfchaftligen frefter, in 
welche aud die Abhaltung der Verfammlung fallen wird, in ſichere 
Ausficht genommen werden. Außerdem vernimmt man bon_einee 
zu gleichet Zeit zu veranftaltenden Gartenbau-Ausftelung in Stutt- 
gart, für deren Koſten durch Wftienzeihnung der mötbige Garantie 
Fonds aufgebradt werden yoltd und an melde ſich auch eine Obft- 
und Frauben-Nusftelung anſchließen foll. 

Nürnberg, 21. Drgember, (Allg. 9.3.) Der Hopfenmarft 
blieb feither in glei rubiger Haltung. Seit etlichen Tagen zeigte fl 
in folge der UAnmefenbeit fremder Hänbler"Bebarf für Primaquali- 
täten und find bierin mebrere fleine Abſchlüſſe gemacht worden, und 
war Saweßinger zu 100 Hl Aiſchgründer Ausſtich zu 108 Fl. hoch · 
prima Franjoſen zu 88- 92, Hallertauer Prima zu 6B—MWFl.wab · 
tend Mittelforten nırr zu weichenden reifen bis zu 72 und 70 Hl. 
berab anzubringen waren. Für Export regt fi fein Geſchäft, und 
bei der Stille und weichenden Tendenz bed Yondoner Marktes, forte 
den fortdauernden Sendungen amerifanifben Hopfens find vorerft 
feine Ausſichten dazu vorhanden. In fämmtligen Probuftiuns- 
diſtrikten find die Vorräthe ziemlich Hein, befonders Frimaqualitäten 


für Qagerbier rar. 
Gewerbe und Haudel. 

— Der Tabhresberiht der Handelsfammer y Altena für baß 
Jahr 1868 entbält eine Ueberſicht über die Vrodbufiion ber 
Fabrifgewerbe im Rreife Altena im Jahre 1868. Die meift 
nur für den Kreisbedatf thätige Möbelfabrifation und andere Hand- 
werfeprobuftion, fowie die Del, Knodenmebl; Wabl- und Hol 
ſchneidemühlen find wegen der Unficherheit der Ermittelungen über- 
gangen. 

Rad) jener Ueberficht produgirten im I. 1868: bie Eifen-, Buf- 
und Majdinenfabritation 18000 Etr, = 72,000 Tblr., die Puddlings · 
Platten · und Stabeiſen · Walz · und —— * 400,000 Eir. = 
1,200.000 Thlr, an Rob- und Raffinir, Yubddel- und Edelſtahl 
55,000 Etr. = 350,000 Thlr, die Eifen- und Stabldrabtfabrilation 


350,000 Etr. = 1400,000 Tblr, bie Fabrikation von Stetten, 
Drabtinägeln, Springfedern, Stiften und gefchmicbeten Nägeln 
109,000 Eir. = 624,000 Tblr., die Weißblechfabrikation 13,000 
Er, = 135,000 Thlr., die Antimongewinnung 1200 ECtr. — 
15000 \ble, die Kupferplatten- und San \ und 
Hammerwerfe 5400 Ei. = 170,000 Tolr., bie ombat-, 


Meifing», Neufilber-, Zint- und Zinfplatten- und Drabt- 
fabrifation 32,500 Etr, = 1,300,000 Thlr., Amboſſe, Wagenachſen, 
Schrauben, Eıfenbau-Artifel, ESchlofferwaaren, Werkzeuge, Geräth- 
ſchaften und Fabrilſchmiedereien verſchiedenſter Urt 106,000 Etr. 
= 840,000 Thlr,, Eifenbreittwaaren, ald Schaufeln, Spaten, Pfannen, 
Dedel, Koblenlöffel, Adergeräthibaften, als Heugabeln ıc. 100,000 Er. 
— 40KO0 Thlr , Senfen, Sicheln/ Strobmeller, Feilen ıc, 3000 Eir. 
== 80,000 Tblr., Schmicdeeifen-Mübel aus Drabt und Blechen 3000 Etr. 
— 34,000 Thlr., Drabtieile, Gerwete und Drabtgefledt - Fabrifate 
21,500 Etr. = 35,000 Thlr,, Nieten aller Art in Eifen und Meffing 
19,000 _Eir, = 134,000 Fir, Eiaroubhaka, Sina. und Holzihrait- 
ben, Hut- und Mantelbaten 800 Etr. = 54,000 Thlr, Fißen in 
Eifen und Meffing 4800 Etr. = 49,000 Thlr. Fenſterbeſchlãge, Thür- 
bebänge und Bänder 13,000 Eier. = 134000 Zbir, Bettbofen und 
Schubriegelfabtifation 4800 Eir. = 44,000 Zblr,, Klavierihraub- 
ftifte und Stimmimnägel 4300 Etr. = 59,000 Thlr, Cbarniere_ und 
Gewerbe in Eifen und Meffing 10,500 Etr. = 156,000 Thlr., 
Schnallen in Elfen und Mefling_ 1 Eir, = 150,000 Thle., 
Zirienadeln, Tornifternadeln ıc. 4000 Etr. = 85,000 Thir., Ablen; 
Broflen und Zwecken 30,00 Mille, 1500 Etr. = 75,000 Thle., Näb- 
Stopf-, Pad-, Segel · und Straminnadeln, ca, 180 Millionen Stüd 
von 450 Etr. = 55,00 Thlr,, Stanicllapfeln, 4 Millionen Stüd, 
40 Er. = 7500 Thlr, Haarnadeln, 48 Millionen Stüd; 480 Eir. = 
6000 -Thle., Stednadeln und Nadelitifte 200 Eir,. = 9600 Thlr., 
Sringerhüte und Näbtinge in Mefling und Eifen, 125000 Groß, 
1300 tr. = 115,000 Tblr., gegoſſene und gebrüdte Borbang- 


und Gefhirrringe, 30 Millionen, 900 Etr. = 18,000 Thle., 
troleum · Lampen, Leuchter und gleichartige abritate in 
effing und MMeifbleh 1000 Etr, = Thlr., Meſſing · 


qukmwaaren, Wolfiernägel, Koffernleten ildernägel 7000 CEtr. 
= 0000 Thle., Zink und verzginnte Eifenmwaaren, Griffe, Sarg 
befbläge und Berzierungen 3000 Eir. = 60,000 Thlr., Hafen un 
Augen, Hofenbaten, NRodbalter, Krempen ıc. 4000 Etr. = 46,000 Thlr,, 
aenoflene Britannia- und Romvolitiond-Zinnwaaren 750 Er. = 
25000 Tblr., Britannia, Naturell- und elektroplätt. Drud- 
waaren 1000 Er, — 110,000 Zblr., Zündholzbofen, Feuer- 
zeuge und Kinder» Spielwaaren, Tabaftdofen, Schlüffelbüchfen 
und Schilder x. 1100 Centner = 105000 Thaler, Ubren- 
und feifengarnituren 250 Eentner = 54000 Thaler Gold-, 
Silber und Meufilber-Plättirungsfabrifate 240 Etr. = 195,000 Tlr,, 
Knopfbalter-Defen und Lätbftifte 900 Eir. = 30.000 Thlr., Metall- 
und Mbantafiefnöpfe, Wroden, Agtaffen, Vorkednadeln, @ürtel« 
fehlöffer, SHofenträgergarnituren, Siieber- und feine Bandſchnallen 
l, Groß, 6000 Etr. = 530,000 Thle., Militär - Diontirungs- 
effeften, Uniforminöpfe, Gurtflöffer, Helmbefhläge, Beamten- 
abzeiten, Kotarden 2400 Cir. = 150000 Thlr, Andpfe aus Horn 
und Papiermabemafle 38,000 Groß 140 Er. = 1 bir, 
Schieh- und Sprengbulver 8000 Etr. = 81,000 Tblr., Tud- und 
Mollenfabritate 250 Etr. = 11,000 Tbir., Pappbdedel- und Papier 
fabrifation 27,000 Etr. = 96,000 Thlr., Weder, Kartonage- und Porte. 
fenifletwaaren-Frabrifation O0 Etr. = 110,000 Tblr., Hole und Som. 
dreölermwaaren 3000 Etr. = 15000 Thlr.,; Cement und Eement, 
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twaaren 25,000 Etr. = 28,000 Tbir., Tobgerbereien 1500 Cir. = 48,000 
Thlr., Dachpfannen und Banziegel, feüctfeſte Steine 50,000 Etr, = 
45,00 Thlr., Kalkbrennereien 150,000 Etr, = 38,000 Tbir., Bier- 
brauereien 15000 Etr. = 30,000 Thlr., jufammen 1,706,550 Er, = 
14,604,500 Thlr. 

Die Fabtil· und Geſchäftsunkoſten ſchäßt bie Handels kammer bei 
der auf dem Weltmarkt konturritenden Kürzwanen + indulirie auf 
12—15 pCt, bei der Fabrifation feinerer Artikel auf 0-2 pCt. des 
Maarenvertehrs, 

In den oben angegebenen Fabrifationdgmeigen waren verwendet: 
7000 ermwacfene Männer, 2000 erwadfene $frauen und Maͤdchen, 
1500 Kinder von 12—16 Sabren, 1400 Dierdefraft in Dampfmafdi- 
nen, 300 Pferdelraft in Wafferwerten, 440 Echmelzöfen, Blüb- und 
Schweißfeuer, Kupol · Flamın- und Puddelöfen, 140 were Hammer 
fbtäne, 67 Walzenftraken, 1400 Drabtzüge, 260 Ragel- und Nieten 
Schlagmaſchmen, 45 Müblenmerke zum Knochenſtampfen, Mabten, 
Holjian iden, Oelpreſſen 2c, 6100 Hülfemaſchinen Fallwerte, Preilen, 

obel · und Bohrwerfe, Drabtwebftühle, Metallfägen, Drebbante zum 
Shneiven Nänten, jrräbien, Schleifen und Politen. 

— Kür das Grofpergoatbum Finnland if cin neuer Zell» 
tarif erlaffen worden, welcher dem vorjährinen ruffiihen Tarife ähn- 
lich if. Sollermäfigungen baben erfabren: Kaffee, Iber, Wein, Arrac, 
Cognac, Einarren, Fenſierglas, Erpftall-Arbeiten, Leinwand, Baliſt, 
Damaſt, wollene, baummollene und feidene Gerebr FFortepiano und 
Klügel, — Erböbt dagegen if der Soll auf raffinitten und rohen 

uder und auf robe Tabaföblätter Die Einfuhr von ordinätem 
Gerreide- und Kartoffel» Branntwein ift gänzli verboten. — Alle 
Export · Artikel ſnd mit Ausnahme von Knochen und Fumpen zoll · 
frei. — Alle Getreide-Arten find bei der Ein- und bei der Aus. 
fuhr frei. 

— Nach ben von der Zolldirektion zu Bombay aufammengeftellten 
Urberfichten betrug der Werb der Einfubr in Bomban im I. 18078 
a aemängtn Geldes) 239,448,352 Rupien (ä ca. & Thlr.), genen 
228,128,760 Rup. im Vorjahr; der Werih der Ausfuhr belief ſich (inkl. 

emünzien Geldes) auf 290,939,566 Hup.; gegen 253,306,760 Nup. im 
Kortakre, Der Handelöverfebr mit Eurova unmfahte 116 769,178 Rup. 
Ein» und 157,168,592 Rup. Ausfubr, Die wichtigften Einfuhr-Artifel 
find Baummollenwaaren (47,776,701 Yards, 4,538,779 Waar und 
177,508 Dutzend Schmuckſachen, Kohlen, Beiränke, Maſchinen, bear- 
beitete Metalle / Juwelen und Perlen, Eifenbabnmaterial, Seide und 
Seidenmwaaren, Zuder, Gewürze, Three und Mollenmwaaren. Unter den 
Ausfubrartitein ſteht die Baummolle (446% Mill. Pfund, gegen 277 


Mil. io. in 1866/7) obenan, auch an Schnittiwaaren wurden 
23.438310 Yarbd und 2679 Stüd_egportitt. Außerdem find Wolle 
(Il, Dit, Bid) und Tabak (2,6 DIN, Mrd.) wichtige Ausfubrartifel. 


anne Schiffe verkehrten im Jahre 1867/8 nidyt im Dafen von 
ombay. 

— In den binefiihen Häfen, welche dem Verkehr mit dem 
Auslante geöffnet find, belief fich im I. 1868 nad den vom General- 
Bollinfpeftor veröffentlichten Tabellen, die Einfuhr auf 71,121,213 Fass 
(4 2 Zblr.), gegen 69,329,741 Toels im Morjabre; die Ausfuhr auf 
140,235,946 I, genen 127225454 T. in 1867. Rad dem Stontinent 
von Europa wurden für 4686406 T. Woare und Brotulte ausge 
fübrt (gegen 2,369,054 T. in 1567); für 325,450 T. (1867: 40,716 Z.) 
wurden von dert eingeführt, Den größten Einfubrartitel bilbete 
Opium (26 Mill T.), demnädft Baummvollenwaaren {c. 22 Mill, 
ZT, genen 14,8 Dil, T. 1867), Wollenmwaaren (6$ Mill. Th Die 
talle (3 Mill. T.) und rode Baumwolle (ds Milltonen Z.) 
Die Ausfuhr befand hauptfächlſch aus rober und gezwirnter 
Seide 24420790 T. gegen 15.860,564 T. in 1867) und Thee (36,5 
Mill T. für ſchwarzen und grünen Thee, gegen 33,7 Mill. Z, in 1867). 
An norddeutſchen Schiffen verkehrten im 4. 1868 (Ein- und Ausgang 
aufammengerecbnet) 1772 mit 467,087 Tonnen in den dinefiichen Häfen 
(gegen 2232 Sc. mit 611,841 T. in 1867). Die norddeutide F ange 
it in jenen Gewäſſern unter den fremden Flaggen, nädit der briti- 
ſchen und amerifaniicen am zublreicften vertreten, — Bon dem Ge 


fammtimport (71,121,213 7.) famen auf Shangai allein 49,392,121 I! 


von ber Gefammtausfuhr 39,153,329 T, 10 Pill. T. mehr als im 








Oeffentlich 





Steckbriefe und Unterſuchungs-Sachen. 

Stedbrief, Die verehellchte Marionettenfpicter Schmidt, 
Bertha, geborne Blume, aus Mariameier in Bapern; aulept in 
Gommern bei Burg wohnbaft gewelen, eiwa 30 Jahr alt; fol den 
Heft der ihr durch unfer Erfenntnik vom 14, ffebruae 1] wegen 
Diebſtahls rechtöträftig auferlegten einjährigen Gefängnißſtrafe von 
noh 7 Monaten 15 Tagen 6 Stunden verbüfen. Ibre Feſtnahme 
bat nicht ausgeführt werden fännen, da ibe bisheriger Wobnort un. 
befannt ift, weabalb erfucht wird, auf die a, Schmidt vigiliren, fie 
im Betretungöfalle fehnchmen und an die näcfte Gerichtöbehörde aur 
Berbüßung ihrer Strafe abliefern zu laffen. Polbdam, den 18. De 
zember 1569. Koͤnigliches Kreisgerit. Mbtheilung I. — Signale 
ment: Familienname: Schmidt, geb. Blume, verehelichte 
Marionettenfpieler, Vorname: Bertba, Geburtsort: "Rariaweler in 
Bapern, Yufentbaltsort: Gommern bei Magdeburg, M linion: katho- 
Kid, Größe: 5 Fuß, Alter: 30 Jahr, Statur: fahlanf, nr: fhmart. 
braun, Stirn: frei, Augenbrauen: ſchwargbraun, Augen: braun, 
Nafe: gewöhnlich, Mund: gewöhnlich, Zähne: volftändig, in; 
gewohnlich, Geſichtebildung: oval, Geſichtsfarbe: arfund, Hände und 
süße: proportionirt, Spracde: deutich, befondere Kennzeichen: am 
Seigefinger der rechtenHand fehlen zwei Glieder. 


e 
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Borjabre. Ueber ben Handel mit dem Zollverein Laffen fi keine Mi 
tbellungeh macden, da ber birefte Verkeht mit Deutſchland in den 
Vſten unter dem Nubrum »Europäifder Kontinente mit verrechnet 
iſt. Selbſt aus den bier zufammengefaßten Zahlen läßt jid in Bezug 
auf den Handel mit dem Sollverein nichts fliehen, da der Handel 
mit Deutihland mei Über Großbritannien gebt und in den Biften 
des großbritannifchen Handels mitenthalten ift. 


Verkehrs⸗Anſtalten. 


KRönigöberg i. Pr. 23. Dezember. (W. J B.) Auf eine Ein · 
gabe der hieſigen Kaufmannſchaft an die Direktion der Königlichen 
Dftbabn, betreffend Abbülfe des MWagenmangeld zur Verhütung von 
Berriebeftodungen im Winterverkehr, bat bie Direktion geantwortct, 
daß alles Mögliche geicheben fei, um den Verlehr mit der Südbahn 
vor —— zu —— außerdem würden in Wilna der Oſtbahn 
Magen zur Verladung geſtellt. 

05 reslau, 28. Dub. Heute Mittan um 12 Uhr findet die 
feierliche Eröffnung der neuen DOderbrüde flatt. 


Telegraphische Witterunguberiehte v, 23. Dezember. 
















sel | Bar. Abw Temp. Abw' gar: Allgemeine 
Me Mr PIE RM Wind ipimmeisansieht 
7 Wilbelmah. — 0,2! -- NO., mässig. ez. u. Sehnee. 





21. Dezember. 





















6 !Memel ...1333,5/3,8|— 1,8)=1,2.0., mässig. bezogen, Schn. 
7 \Königsbrg. 1332,41 -4,8 — 2,0.-0,9 NO., stüruisch.\bedeckt, Sehn. 
6 |Danzig . 32,845 Url 0, O, stark. !bedeckt.') 

7 |Cöslin ....1332,8/-4,5|— 0,2j#0,3 O., mässig. bedeckt. 

6 |Stettin.. ..1332,8/-5,4.— 0,110, NO, mässig. bedeckt. ”) 

- Putbus .. 331,41-3,8 1,0|r1,0o NO,, stürmisch./bezogen.?) 

» ‚Berlin.....381,2 4,9 Owl+l,aN., mässig. ganz bedeckt.*) 
» Posen.. 29,8 -5,2 O,8+2,: NW, schw, „deckt. *) 

» |Ratibor...324,4. 6,4 2,0+6,0 SO., schwach. |trübe, 

» Breslau... 327,3 5 Yaltds W., 5. schw. bedeckt. 

» Torgau ... 320,5)-5,3  1,1l+2,3 WNW,„ınässig. trübe, gest. Reg. 
» |Münster .. 82-26 0,e]-0,3 NO, schwach. trübe, Regen. 
- Cöln ...... 333,11-2,9 1,4 +0,9 50., schwach. |Schnee. 

« ‚Trier. .... 327,31-5,3 0,8 +40,58W,, schwach, |trübe, Nebel, ®) 
7 ‘Flensburg. 335,4 0,6 — |NO,, lebhaft. |bezogen.”) 

6 Wiesbaden 329,7 — 2,0| — ‚NO., schwach. |bed., Pr Reg. 
« Kieler Half. 386,6 Os) — ONO., stark. bewölkt. ®) 

7 |Wilhelmsl. 335,1] — 0 — NO,, schwach. —— 

6 Keitum . . . 336.4 — 0,0 — 'NO., stürmisch,bewölkt. * 
= Bremen .. 334,5) — 03) — IN., leicht, trübe. 

* |Weserleuchih,. 334.0 — la) — NO,, s. lebh. trübe. 

8 Brüssel .. 334,9, — 2,0] — /NO,, schwach, js. bew., Regen. 
» ‚Haparanda 337,5 — — 8,5| — |NO., schwach. bedeckt. 

. 'Helsin ira, 337,2) — — 85 — INNO,schw. heiter. 

« ‚Petersburg 336,8 — — 2,8 — |Windstille. bewölkt, Nebel, 
- Riga .... .835,8| — — 1,4 — schwach. bedeckt. 

- ‚Stockholm 338,0: — — 6,9 — |N., schwach. fast heiter. ”) 

+ |Skudesnäs 339,8) — — 1,9) — |ONO,, schwach. heiter. 

- |Gröningen. 330,5 — 1,0! — |NO., schwach. "bedeckt. 

» /Helder,... 336,0) — 1,8» — INNO,, stark. — 
Usrnesand 33811 — — 1260 — WNW., schw. heiter. 

* ‚Christians..339,5) — |— 2,2) — !NNO,, lebhaft. heiter. 

. Oxoe.....339,3 — — 4. — 'N., lebhaft heiter. 

+ Constantin.\338,5 — 9,4 — SW, still. schön, 

- |Havre..... 3334 — 3,2) — ONO,, stark. bedeckt. 

- ‚Cherlwurg |336,9, — 4,8 — |NO., s. stark. bedeckt. 

» St. Mathieu 337,4| — | 4,8) — NNO,, schw. bedeckt. 

') Schnee. Gest. und Nachts Schnee. *) Gest viel Schnee. 

) Gest, stürmisch Regen und Schnee, *) Gest. Regen. ) Nebel, 
est, Regen, Nachts eıwas Schnee. *) Reg. u, Schnee. ?) Gestern 


O. stürmisch. *) Period. Regenschauer. *) Gest. Abend Schnee. 








r Anzeiger. 


Sandels:Megifter. 
Handeld-Negifter des Königl. Stadtgerichts zu Berlin. 
Unter Nr. 2344 unfered Geſellſchaftsregiſters, wofelbft bie bicfige 


Handlung, Birma: 
SHoldfeber & Meyerheim, 
und als deren Inhaber die Kaufleute Herrmann Goldfeber und Aler 
Mererbeim vermerkt fichen, iſt zufolge beutiger Verfügung eingetragen: 
dir Kaufmann Drtemann Soldfeder it aus der Handelögefelihaft 
as tsefrbieden, er Kaufmann Alex Meverbeim zu Berlin fept das 
Sindelögefbäft unter unveränderter firma fort, Die Firma if 
nıd Nr. 5756 des Firmenregifters übertragen. 
Unter Nr. 5756 des Firmentegiſters if beut der Kaufmann Alez 
Meverheim zu Berlin ald Inhaber der Hanblung, Firma: 
. Goldfeder & Dienerbeim, 
jetziges Geſchaͤftslokal: Kaiferftrake Nr. 13, 
eingetragen. 


des Geſellſchaftsregiſters eingetragene Handels · 
Lorenz & Maltuſch, 


Die unter Nr. 1874 
geſellſchaft, Firma: 
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it durch gegenfeitige Uebereinkunft der bisherigen B@efellichafter, Kauf | 


leute — Eduard Ludwig Lorenz und Karl Alexander Maltuſch 


aufgeiöft. 
geld „Die Handelsgeſellſchaft iR zufolge heutiger Verfügung im Regifter 


Zum Liquidator ift der Kaufmann Earl Ulegander Maltuſch zu 


Berlin ernannt, 
Die Geſellſchafter der „dierkioR u 7** * Firma: 


— ——— —— —X 
am. 5* 1869 errichteten pe anbeiögetzüfgaft find 
1) ber Kaufmann Ü ulius Neumann; 
2) der Kaufmann Bictor Eale, 
beide wu u Berlin. 
Zur — er Geſellſchaft iſt nur der Kaufmann Julius 
Reumann berechtig 
Dies ih in 8 Geſellſchaftsregiſter des unterzeichneten Gerichts 
unter Rr. 2755 —X —— Verfügung eingetragen. 
Berlin, den 2 ber 1869. 
Königliches Stabigeiät. _oliekung für Eivilfaden, 





Die rn ungen in das Handeld- und in das Genoſſenſchafis · 
tegifter bed Bär! ü en Stadtgerichts im Laufe des san 1870 wer · 
den außer d der Belanntmadung vom 1. d. td. genannten 
Dlättern auch such die 2 Zeitung betannt gemacht werden. 

Berlin, den 22. Deyem 

Koͤnigliches Fe Abtpeilung für Cwilſachen. 





Die Firma des Kaufmanns Mori Eohn hier Rr. 11 unfereß 
Birmmeegieet ift 9 Verfügung vom beutigen Tage gelöfht. 
Königäberg R. M. den 20. — — 1869. 
Königliches Kreiögeriht. 1. Abiheilung. 


n bad Profurenregifier bed — Gerichts iſt unter 
Rr. 11 zufolge Verfügung vom 22. Dezember 1869 an demſelben 
u 3 —— 
nzipa 
Kaufmann Siegmund Herz zu Prenzlau; 
Firma; gr ber Droturif Krk ae, 


Ort der Riederlaffung: 


Prenzlau; 
Firma: 
gr 28: Firma ift eingetragen unter Mr. 150 des FFirmenregifters; 
o 
Kaufmann Julius Her. 
Prenzlau, den 2. Dezember 1869 
Königli ides Kreiögerict. 1, Abtheilung 


Der Raufmann Easpar Adolph Braeter zu Memel hat für feine 
Ehe mit Eleonore Jobanne, geborenen Romanomöly, dur Bertrag 
vom 9. Degember ] die Gemeinſchaft ber Güter und bed Ermwerbed 
ausgeſchloſſen. Dies ifi etragen am **8 Tage zufolge Ber- 
fügung vom 18. Dezember 1869 unter Re. 88 deß Megifterd zur Ein- 
tragung der Ausfhliefung ber Kr 

Memel; den 20. Dezember 1869. 

Königliche Kreisgericht. 
SHanbels- wab Sciffabrtöbeputation. 

Ru n unfer Genofienfhaftöregifter ift unter Nr. 3 (firma: rg 
und Sparverein zu Diemel, ein Genoſſenſchaft) Kol. 4 zu- 
folge Berfügung vom 18, Dezem am heutigen Tage Folgen. 
de& eingetragen: 

Der Beidäftsführer, DOber-Vofl-Sefretär Earl Franz Wachſen/ und 
der Beifiger, Siadi · Kaſſen · Aſſiſtent Adolph Die, iind aus dem Vor . 
ſtande ausgeſchieden und an deren Stelle als Geſchäftsführer der 
Raufmann Oskar Wolff, als Beiſfiter ber Tiſchlermelſtet Eduard 
— sen., beide zu Dtemel, in ben Vorſtand eingetreten. 

R Eingetragen zufolge Verfügung vom 18. Dezember am W. De 
zember 


Memel, den W. Dyeniee 1869. 
Koͤnigliches Kreisgericht. 
Sanbeld- und Sciffahrtöbeputation. 


u unter Rr. 67 unfered Firmenregifterd eingetragene firma 
8, U. Blieinere ift erlofhen; eingetragen zufolge ung vom 
22. Rovember 1869. 

MRoeſſel, den 22, Novem 


ber 
Königliches ee. 1. Ubtbeilung. 


Der Kaufmann Hermann Merten zu Eulm bat für feine Ehe 
mit —— eb. Hermann, die Gemeinſchaft der Güter und deb 
Enverbed ausgef@lofen, Eingetragen unter Rr. 14 unferes Regifierd 
zur Eintragung der Ausfchließung der Gütergemeinfhaft zufolge Ber- 
fügung von heute, 
Eulm, ben 21. Degember 1869. 
ale Kreiögericht. I, Abtheilung. 
Pe ge biefige Firmenregiſter if eingetragen worden: 
ie Arme 3. Jacoborig in Orte Inhaber dei Ge 
(ars, Kaufmann Jfaac Jacobowiß in Orzeſche, 
vufolge 3 5 gem prutigen © age. 
Deyember 
ale Kreiögericht. 1, Abtheilung. 





Zufolge Verfügung vom 17. Dezember 1869 if in unfer Handels, 
tegifter am 20. Dezember 1869 eingetragen worben: 

1) Unter Nr. 249 bie Firma »7. Tbamm« in Zobten und als 
beren Inhaber ber Schpneidermreifter und SHausbefiper Joſeph 
Thamm̃ in Zobten. 

2) Unter Rr. die Fitma »Mobert Hobberg« in Saarau und 
al8 deren Inhaber der Kaufmann Robert Hohberg in Saarau; 

3) Unter Rr. 1 die Firma »F. Habn« in Zobten und als beren 
— der — Friß Hahn in Sobten. 

4) die Firma »Bukav Hadwertbe in Zobten und 
als deren Kuhn der Uhrmacher Guͤſtav Hackwerth in Zobten. 

5) Unter Nr, 253 die firma »Julius Kunide und als deren n- 
baber = Raufmann Julius Kunth in Zobten 

6) Unter Rr. 254 die Fitmia »H. Hielſchet in Zobten⸗ und als 
deren Inbaber der Kaufmann Heinrich Hieiſchet in Sobten, 

7) Unter Rr. 255 die Firma >»). Straänipfge in Sobten und als 
deren sn Strasnipto in ug 

8 —— r. 356 bie firma ⸗H. Reugebauer« in Sorau und als 

nr der KRaufınann Herrmann Neugebauer in Saarau. 

9) Ya r. 257 bie Firma ⸗G. Geislere in Leutmannedorf und 
als deren Inhaber der Kaufmann Johann Gottlieb Beidler in 
Leutmanns gt 

»E. U Krug's Mitte in Freibutg · 


10) Bemer, bei der Firma: 


\ — 133 des fFirmenregifterd der Vermerl: »Die Firma ıf 
en of 
Ehweibnip, den 20. Desember 1869. 

Konigliches Kreiögeriht. I. Abtheilung. 





In unfer Gefellfehaftöregifter ift aufolge Berfügung vom heutigen 
Tage bei der Re. 30, betreffend die Firm 
GR. Bollinann Ww. „u "Gröningene, 
Rach ſtehendet a agen: 


»Die Geſellſchäft it durch egenfeitige Uebereintunft am 
15. Dezember gu aufgelöß = En Kan rına erlofchen.« 
SHalberftabt, den 18. Dezemb 
Königliches a T Abtheilung. 





= a irmenregifter ift zufolge Verfügung vom heutigen Tage 
ende Eintragung erfolgt: 
Bein bes HFirma-Inhabers: 
der Raufmann und Papierfabrifant Georg Auguf Boll 
mann zu Gröningen. 
Ort der Riederlaffung: 
Gröningen. 
Bercönung be ber Firma: 
ollmann. 
ze * ben 18, Dezember 1860. 
Koͤnigliches Kreiägericht. I, Abtheilung. 


n unſer pre ift zufolge Derfügung vom heutigen 
za * * folgende Eintragung erfolgt: 
Bezeihnung bed F Nirma-Imbaber 
der Kaufmann und Meblfabrikant rue Bollmann zu 
@röningen. 
Ort ber Nieberlaffung: 
Gröningen. 
22 der Firma: 


E Bollm 
Halberftadt, ben 18. Deyember 1869. 
KRönigliches Kreiögeridt. 1. Abthellung 


In dem Geſchäftsjahre 1870 werden die bei und erfolgten Ein» 
tragungen in das Handeld- und Genoſſenſcha —— burd: 1) den 
Koͤnigl. Preußiſchen eng 2) den Anzeiger bei a Kan 
AUmtöblattö du Erfurt, 3) die Berliner —— 4) das Langen 
falgaer Kreisblatt, befannt gemadt werden ie beztialich den Geſch 
werben von ben Herrn Kreibrichter Brauns, unter Mitwirkung Ir 

errn Kreißgerichiö-Sefretärd Lein bearbeitet, welche die Anmeldungen 
onnabendd Vormittags, when ber üblichen Gefhäftsftunden ent 
gegennehmen. Rangenfalza, den 21. Dezember 1869. 
Königliches Kreißgericht, Abtbeilung I. 


Die Eintragungen in ba6 enstentgaitäregine des unterzeichne · 
ten Gerichts werden im Jahre 1870 durch a ” den Preußiſchen Stante- 
Anzeiger, b) die Berliner —**2 ‚ ce) den Offentlichen Ingige 
zum Amlsblatt der Königlichen Regierung zu Magdeburg und d) die 
Magdeburgifhe Zeitung belannt nemact werden. Die Bearbeitung 
der auf die Führung des Benoffenihaftärenifters bezüüglichen Geſchäfte 
erfolgt dur ben Gerichts - Aileffor Eappell, unter Mitwirkun - 
Kreidgerichtd-Sekretär Rampe. Dfterwied, den 14. Dezember 1 

Königliche Kreisgerichts · Deputation. 


Die Belanntmadungen des hieſigen Königlichen Kreisgerichts, be» 
treffend bie Eintragungen in das Genoflenfhaftöregifter, werden für 
dad Jahr 1870 durb ben Staatd- a die Berliner 
Börjen-Zeitung und dad Regierungd-Amtöblatt au Magde 
burg veröffentlicht, Mit Führung des Gene enfaftereg fierd und 





Bearbeitung der ge Geſchäfte find für das - 1870 der 
Kreidgerihtö-Nath Frande und der Burcau-Affiktent agemann ber 
auftragt. WUnträge a en werden am jedem Freſtage in ben 


&tunben von 10 bi 1 Uhr GNGEROBBEBER. Wanzleben, den 17. De- 
jember 1869. Röniglices Kreidgeribt. I. Abtheilung. 


Die Eintragungen in's biefige Handeld- und @enoffenfi 58 — 
regiſter werden auch ferner, wie bieher, durch 1) den Preuß 
Staats-Anzeiner, 2) die Reue Hannoverfhe Zeitung: 3) die Dfifriefiiche 
Zeitung veröffentlicht werben. Emben, ben Dezember 156%. 


Konigliches Amtsgericht. Abtbeilung 11, 
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In das biefige Vrokurentegifter find am heutigen Tage einge 


tragen! 
sub Nr. 38: 

ald Vrofuriften der Firma U. Eonradi & Sobn in Kiel, — Inhaber 
Herr Schiffsbaumeifter Anton Friedrich Heinrich Eonradi in Kiel — 

Herr Anton Hans Ehriftian Conradi in Kiel und 

re Peter Thomas Lund in Kiel, 

Kiel, den 22. Dezember 1869. 
Königliches Kreisgericht. Abtheilung 1. 


In das biefige Handelöregifter ift heute eingetragen; 
1) sub Fol. 100: 
Firma: J. Heyn, 
— tederlaffung: Reubaus a. d. Oſte, 
(gegenwärtig vorzugsweile u A re 
Firmen · Inbaber: Joſeph Heyn in Neubaus a. d. Oft, 
2) sub Fol. 101: j 
irma: &. D. Zönjes, 
rt der Micderlaffung: Reubaus a. d. Dile, 


firmen - Inhaber: Georg Diedrich Toͤnjes in Reuhaus 
a. d. Diie, 
3) sub Fol, 102: 
firma: €. Jetert, 
rt der Niederlaflung: Neubaus a. d. Ofte, 


Frirmen-Inbaber: Earıten Peters in Neubaus. 
Neubaus a, d. Dfte, 14. Desember 1869, 
Königlies Amtsgericht. 


In Gemäfbeit des Urt. 14 des allgemeinen deutſchen Handels 
geſeßduchs wird hierdurch zur öffentlihen Kenntmif gebracht, daß die 
Art. 13 angeordneten Belanntmahungen im Laufe des Jahres 1870 
für den biefigen Amtsgerichtsbezirk durch den ———— Sigals · 
Anjgeiger, durch die Neue Hannovetſche —— und durch den Han- 
noverſchen Eourier erfolzen werden. Sulingen, den 22, Deyember 1869. 

Koͤnigliches Amtsgericht. 


Die im Laufe des Jahres 1870 etwa vorfommenden Eintragungen 
in das bielige Senofjenfchaftäregifter werden 1) im Kaniglich Preu - 
hiſchen Staais · Anzeiger/ 2) in der Neuen Hannoverichen Zeitung, 
3) im Sannoverfhen Courier veröffentlicht werden. 

Sulingen, den 22, Dezember 1869. Königliches Amtsgericht. 


In das biefige Handelöregifter if auf Fol. 76 eingetragen die 


firma: 
5GW. Fubrhop, 
ald Drt der Ricberlaffung: Walsrode; 
als Firmeninhaber: Kaufmann Heinrich Wilhelm Fuhrhop 
in Walsrode, 
Waldrobe, den 20. Degember 1869. 
Königliched Amtsgericht. 1. 


In das hleſige Handelsregiter in Fol. 4 gur Firma: 


Gebr. Idbraels · 
heute eingetragen: 
Dem Bictor J. Teraeld zu Weener iſt Protura ertheilt. 
Weener, 22. Deſember 1869. 
Koͤnigliches Amtsgericht. Abtheilung J. 


Die Eintragungen in das hieſige Handels · und in das Genoffen- 
fdaftöregifter werden für das Jahr 1870 veröffentlicht durch 1) 
Preußiſchen Staats-Anzeiger, 2) die Neue Hannoverfhe Zeitung, 
3) die Goslarſchen Wilgemeinen Anzeigen. Möltingerode, den 
17. Dezember 1869. Koͤnigliches Amtögericht. 


Zur Yufnabme der im Urt. 13 des Allg. deutichen Handelegefch 
buches vorgefhriebenen Befanntmabungen find von uns für das Jah 
1870 a) bas Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Minden, b de 
Königlich Preußiſche Staatd-Unzeiger zu Berlin beftimmt. Die au 
die Führung der Handelöregifter begüglien Geſchäfte werden in dem 
jelben Jahre von dem Kreisrichter Godel unter Mitwirkung des 
Burean-Affiftenten Loer bearbeitet. Büren, den 21. Deyember 1869, 

Königliche Kreisgerichts Deputation. 


Zur Yufnabme der in dem Genoffenihaftsgefete vom 27. Mär 
1867 vorgefhricbenen Bekanntmachungen find von un r bas Jabı 
1870: a) ber Anzelger des Amtsbiattes der Königlihen Negierung zu 
Minden; P\ der Koͤniglich Preußiſche Staats-Anzeiger zu Berlin, be 
ſtimmt. Die auf die Führung der Genoffenfhaftsregifter besüglichen 
Geſchaͤfte werden in demielben 5*— von dem Kreisrichtet Gocktl 
unter Witwirtung des Burcau-Affiftienten Loer bearbeitet. Buren, 
den 21. Dezember 1800. Königliche Kreiegerichts ⸗ Deputation. 


Die Belanntmachung der Eintragungen in das Handeld- und 
dad Benoffenfhaftsrenifter des unterichriebenen erde wird im 
bre 1870 dur den Staats · Anzelger, den Unzeiger des Regierungs- 
mtöblatd zu Wrnöberg, die Koͤlniſche Zeitung und das Wittgen 
fteiner Kreisblatt erfolgen. Die auf die Führung der gebachten Regifer 
bezügliden Geſchafte werben in demfelben Jahre von dem Direktor 
Beder unter Mitwirkung des Burcau-Diätars Friedrichs bearbeitet. 
Laabphe, den 21. Dejember 1869. 
Königliche Kreisgerichte-Deputation, 


Auf bie am 30, vor, Mts. und 13. 1. Mts. erfolgte Erklärun 
der Geſellſchafter Wildelm Jüngft und Guftav Jün u die irn 
er au Haigerhütte unter der Firma H. ©. E\ nat beſtandene 

andelögefellibaft aufgelöt und die von ihnen bewirkte Liquidation 
beendet Sei, ift beute unter Belſügung dieſer Rotig über De Liquida · 
tion die genannte Geſellſchaft sub Mr. 2 des Sefellfchaftsregifters Für 
den Amtögerichtöbegirt Dillenburg gelöicht worden, 

Diltenburg, den 15. Dezember 1869, 

Koͤnigliches Kreisgeript, I. Abtheilung. 








y 


Auf Anmeldung ift in das biefige Handels (firmen) Btegifler 
unter Wr. 1898 beute ——— worden ber zu Coͤln wohnende Ra 
mann und Agent Carſten Sophus Jobanned Lühr, weicher dafı 
eine Handeldniederlaffung errichtet bat, als Inhaber ber Firma: 

\ i »Jobannes Lühre. 

| Chin, den 22. Dezember 1869. 

| Der Handelögeribtö-Sefretär, 
Kanzlei-Ratb Lindlau. 


Auf Anmeldung, daß der Kaufmann Wilhelm vom Hövel zu 

Bergiſch · Gladbach in fein dafelbft unter der Firma: 
vom Hövel & Ele.« 

bet.bended Handelsgeſchäft am 1. Januar d. 5. feinen Brofuri 
Julius vom Hövıl, Kaufınann zu Bergifd-Gladbad, ald Gefelfchafter 
aufgenommen bat, ift diefe Geſellſchaft, welche zu vertreten jeder ber 
‚ beiden Geſellſchafter wu: iſt, beute in das Dichge Handels · 
Wafts·) Regiſter unter Rr. 994 eingetragen, und ber Uebergang ber 
' Firma: »vom Hövel & Eie.« auf die Geſellſchaft bei Rr. 500 des 
| Hirmenregifters vermerft worden. 
| Sobann if in das Profurenregifter bei Ar. 94 die Eintragu 
' erfolgt, daß die von dem Kaufmann Wilhelm vom el dem Kauf- 
ı mann Julius vom SHövel früber ertheilte Profura erlofchen if. 
| Eöln, den 2. Degember 1869, 





Der Handelögerihtß-€ efretär, 
Ranzlei-Rath Yinblau. 





| Unter Rr. 2826 bed Firmentegiſters wurde beute 2* 
| daß der zu Heinsberg wohnende Kaufmann Mathlas Sieburg bdafı 
| ein Handeldgefhäft unter der Firma M. Sieburg führt. 
YHacen, den 9), Dezember 1869. 
| Königlies Handelsgerichts · Sekretariat. 


Die Firma der Handelsgeſelſchaft Wwe. Franz Rüttgers 
Nachfolger, welche zu Düren ibren Sip bat und deren Theilbaber 
die Kaufleute Louis Preuß und Guſtav Milfeler dafelbft find, wird 
vom 1. Januar 1870 lauten: Preuß & Wiffeler, mas beute zu 
Mr. 792 des Befellihaftsregifters vermerkt worden if. 

Aachen, den 21. Degember 1869, 
| Koͤnigliches Handelsgerichts · Sefretariat. 


Zu Nr. 682 des Geſellſchaftgregiſters wurde heute vermerkt, daß 
für die Kommanbditgefellfhaft unter ber Firma €. U. 
Schmiß & Eie., bie in Eiferfey ihren Hauptſiß bat, am 1. db. DRtE. 
au Bous an der Saar eine Aweigniederlaffung errichtet worden tk. 

Aachen / den 22, Dezember 1869. ü 
Koͤnigliches Hanbelögerichtd-Sefretariat. 


Auf Unmeldung des zu Saarbrüden wohnenden Raufmanns 
Louis Detiweiler ift * heute in das biefige Handels · Firen · 
Regiſtet sub Nr. 639 eingetraägen worden als Inhaber ber Firma 
»Louis Deltweiler⸗ zu Saarbrüden. 
Snarbrüden, ben 22, Dezeinber 1869. 
Der — — 
oſter. 








Konfurfe, Subhaſtationen, Aufgebote, 
Borladungen n. dergl. 


[4161] Konfurs-Eröfinung. 

Königlibes Kreidgeriht gu Strasburg 1. M-Pr., 

Erite mbtheltung, 
ben 8. Dezember 1869, Rachmſttags 4 Uhr. 

Ueber bad Berindgen ded Kaufmanns Julius Ipig in Straßburg 
it der faufmänniihe Konkurs eröffnet und der Tag ber Zahlungs 
Einftellung auf den 4. Deygember d. 9. feiigefcht. . 

Zum einfthweiligen Verwalter der Maffe ſi ber Mentier Grun- 
wald aus Strasburg beftellt. Die Glaͤubiger des Gemeinfhulbners 
werben aufgefordert, in dem 

auf den 24. Degember er., Bormittags 11 Uhr, 
in dem Berbanblungszimmer Rr. 1 bed Gerichtögebäubet vor bem 
erihtlihen Kommitfar, Herrn Kreigrichter v. Wrefe, amberaumten 
Termine ihre Erflärungen und Worfchläge über die Beibehaltung die 
ſes Verwalters oder die Beitellung eines anderen einſtweiligen Ber- 
walterd, ſowie barüber abzugeben; ob ein einftweiliger Bermaltungs- 
rath zu beflellen, und welde Perfonen zu demfelben zu berufen feien. 

Allen, welche vom Gemeinſchuldner etwas an Geld, Papieren 
ober anderen Sadıen in Befis ober erg baben, ober melde 
ihm etwas verichulben, wirb aufgegeben, nichts an benfelben zu verab- 
folgen ober zu gablen, vielmehr von dem Belige ber en bis 

um 7. Januar 1870 einſchließlich dem Gerichte ober dem 

Werwalier der Mafle Ungeige zu machen, und Alles 

ibrer etwaigen Rechte, ebenbabin zur SKonkursmafle — 
fandinhaber oder andere mit, denſelben gleichberechigte ubiger 

des Gemeinfhuldners haben von den in ıbrem Befife befinbliden 

Dfanbftüden uns Anzeige zu maden. 


[4318 
3. dein Konkurſe über das Bermögen des Kaufmanns ins 
* zu Strasburg werben alle Diejenigen, welche an die Maſſe Un- 
de ald Konfursgläubiger machen — hierdurch auf dert, 
te Anfprüce, diefelben mögen bereits red) bängig fein oder nicht, 
mit dem bafür verlangten Vorrebt bis aum 17, Januar 1870 
einſchließlich bei uns fchriftlich oder zu Protokoll anzumelden und 
bemnäcdft zur Prüfung der fammtliden, innerhalb ber 838 Frift 
angemeldeten Forderungen, ſowie nad Befinden zur Beflelung des 
befinitiven Berwaltungsperionals auf un 
10 Tr 


en ar 1870, Bormittags l 
vor dem Kommiſſar, Herrn Kreisrichter von Mrefe, im Berbant- 
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lungsgummer Mr. 2 des Berichtögebäubes zu erfcheinen. Nach Ab | Mohmung bat; muß bei der Anmeldung feiner forberung einen am 
tung dieſes Termins wird —* ale mit der Berhandlun ifinen Otte mei en . 
——— weeiahten werten. f vba 9,8 ng 8 mohdnbaften oder zur Praxis bet uns berechtigten aus 
Mer feine Anmeldung ſchrifilich einreicht, hat eine Abichrift der- 
felben und i Anlagen beizu gen, 
Jeder Gläubiger, welcher * 
Wohnſtß Rai muß bei der Anmeldung Pr eg einen am 
24 e won ten ober zut Pr ei uns beredhtigten 
märbtigten  befte und zu ben anzeigen. Wer bdie8 
unterläßt, fann einen Belhluh aus dem Grunde, weil er dazu nicht 
—— worden, nicht anfechten. Denjenigen, welchen es bier an 
Belanntidhaft fehlt, werben die Rechtsañwalte Goerigt, Kallenbach / 
von Hi (berg au Sachwaliern vorgeſchlagen. 
— W. Be, den A. Dezember 1869. 
önigliches Kreigericht. Erſte Abtheilung. . 


wärtigen Bevollmaͤchtigten beſtellen und zu ben Akten ancigen. 
Denjenigen, welchen eb bier an Belanniſchafi fehit, werden bie Rechts · 
anmalte Goͤcking, Friebiger, v. Bieren, Bei Hiemer, v. Nabede, 
—— — Ufe, Krukenberg, Schliedmann zu Sachwaltern 
€ en. 
‚Halle a. d. Saale, den 7. Dezember 1869. 
Königlich Preufifches Kreißgeriht. 1. Abtbeilung. 


in unferem Amtsbezirle feinen 


Bertanntmadung. 

n dem Ronfurfe über dad Bermögen des Raufmannd ZB. Randel 
bier ift ter Buchhändler Sr Karmrodt HierfelbR zum definitiven 
Bermwalter der Konkuremaſſe beftellt worden. 

Halle, den 14. Dezember 1869. 
Königlied Kreisgericht. I, Abtheilung. 


13 
| 
[4236] Befonntmadung. * 

Konturseröffnung. P "BORN der Baumeifier und Bauunternehmer Heinrih Malcomeß 
uk 6 Si Ce Missa * ee) — 9 : wa a in Eaffel feine Infolvenz angezeigt bat und is die Dispofition 
> — * lite aturs sröffee und u re x t 2 | über fein Vermögen entzogen ift, wird zum Zwede ber Abwendung 

F * niſche nd der Tag der Zahlungs | y4 formlichen Konfuried Termin zum Güteverſuche auf den 

einſtellung auf den 8. Dezember 1869 21. Januar 1870, Vormittags 10 Ubr, 

fegefeht worden . 283 anberaumt,; in weicheni gleichzeitin aud Lie definitive Wabl eines 
n einftiweiligen Verwalter der Maſſe ih der Rechtsanwalt Kuratord vorgenommen und über die Frage entichieden werben Toll, 


ob die von ıc. Dralcomeb in Ungriff genommenen Bauten für Rech · 
len, —— Die Glaubiger des Gemeinſchuldners werden nung der Konturämafle zu Ente zu führen find. * 
au 


f den 23. Degember 1869, Vormittags 10 Uhr, Sämmtlihe Gläubiger des 1. Malcomek werben autgefechah 


ar 2 „| re Forderungen fpäteltend big zum 17. Januar 1870 im 
—— —— va a ne ehäudes —— Sefretariate bes unterzeichneten Berichts ſchriftlich oder mündlid au 


; Brotofell angumelden und fobann in dem oben anberaumten Gule · 
a ung ne a en == derfuchs · Termin zu erfcheinen und über den vorzulegenden Baar 


ter® abzugeben. vorihlag die Wahl eines Kurators und die Jortfuhrung ber 
Alben, welde von dem Gemeinfhulbner etwas an Geld, Papieren 


abyuftimmen. 

N Diejenigen Gläubiger, welde in dem auf dem 21. Januar 
* ae vergeben vi Altar a 5 So 1870, Bormittags 10 Uhr, anberaumten Süteverfuchd- Termin 
verabfolgen oder zu zahlen, vielmehr won dem $ der Gegentände weder perfönlich erfbeinen, noch ſich durch Bevollmäbtigte vertreten 
bit zum 15. Januar 1870 einf&lichlid laffen, oder ſich der Abftimmung enthalten, werben als dem Beſchluß 
dem Gericht oder bem Bermalter der Maffe Anzeige zu made der Diehrheit beitretend erachtet und die nicht erfebeinenben oder nicht 
und les, mit Vorbehalt ihrer etwanigen Mecte, ebendabin ! mit abflinmıenden Ehirograptar-Gläubiger an den von der Mehrheit 

Kontursmafte abquliefern. Pfandinhaber und andere mit benfelben ; angenommenen Vergleich für gebunden erflärt werden. j 
icpberehtigte Gläubiger des Gemeinfhuldmerß haben von den in | 3 a a are Dick € beh Düalcomeh zun Barth) —* 
ablungen in rechtögiktiger Weife nur an den vorläufig zum Kurator 
tem Beig befindlichen Mfanbflüden nur Anzeige zu maden. berelten Rechtsanwalt Herrn Carl Peters dabier geleiflet werden 


= ugleich were alle Diejenigen, * an ln —55 können 
Kontursgläub ger madpen wollen, hierdurd aufgefordert, ihre An- Caſſel, den 17. Deyember 1869. 
—* — Worte ——— " Römigtiches Amtögericht 1. Abtheilung 3. 
bis} | 
1 
I 


auten 


um 15. Januar 1870 einſchließlich Fr 
4223 Betanntmadbung. 
ae ed Innerhalb ber arbonten Brit ange A — ⏑⏑⏑⏑———————— 
vernichteter Hopoibeten · Inſtrumente bei und beantragt: 

Qewehem, ji, na6 —— —* staaten vom 3. September 1836 als In ame übe be Be 
; ‚ en ®run e Mr. au Liebenau rubr, HI.RT.9 des Hupolbe- 
auf ——— b L, — Kr — zur PALHl | tenbuchs von demfelben Orte für den Ttfdplermeifter €, Neimer 
immer der Mbt kung L, ded Gerils- Gebäudes zu eriheinen. Rad u tiebenau; jebt den Aderbürger Wilhelm Binie dafelbft einge 
bhaltung biefe® Termins wird geeigneten Hals mit der Berhand- vie Pobligatten Yen 10, Bebrast 145 als" Anfrument über di 
fung über ben Yiftord berfaßten werben. Bei bean 109. Morgenader Vol, IV, Rr. 141 pag. 105 des Hypo» 
zul, 1 - eine zweite Geil Ige ern id thefenbuc® von Licbenau für den Fleiſchermeiſter Earl Hülmann 
3 un. dafelbft rubr, II, Mr. 1 eingetragenen 240 Thlr, zu 5 p&t. ver 


finitioen 


b 


— 


m 20. Marzu8 


feftgefept, und zur Seh aller innerhalb derielben nach Ablauf der inslic; 
Ye eu ben April 1870: — 10 Uhr, e) bie Döligationen a  e ie au ri eur 
“r r rumente über 3 . teiD, Zblr. . berzind- 
vor dem genannten Kommiſſat in bemfelben Zimmer anberaumt lich, eingetragen rubr. IM. Ar. 5 refp. 15 bei dem im Schrwie 


Zum Erfepeinen im diefem Zermine werden bie Bläubiger aufgefordert, n ot — 
deiche ihre Forderungen innerhalb einer der Friſten anmelden werden. —————— ——— wu. here —— —— 
Ber feint — [ECT — nz dee Antritt ey tergut genannt, für den Seitenficder gelte in Zülligau; 
und jagen euufügen. © —F weider nidt In d) bie nde vom 20. September 1 ala Inſtrument über 
unferem Mmtöbegirte feinen IWohnflß hat, muß bei der Yinmel ver 25 Ihlr. Boterqut und eine Kub oder 15 Thlr, eingetragen sub 
a einen aun hiefigen Orte wohnbaften ober zur, Tragi vabr, I, Mr. 1 bei der Gärinernabrung Rr. 58 von Kan für 

und bereihtigten — Ye * und zu ben ger am die jebt vermittiwete Unna Elifabetb Weber, geborene Paulfe; 
kin: Denfen! —T8 — pen .. nnticaft fehlt, 1erden e) die Döligatton vom 17. September 1841 ald nfirument über 
ie Hebtsanmälte Behrends, von Ebappuis, Eontentus unb Tußiz- bie für den Bauer Gottfried Schulz aus Palılg, jet für die 
Rath Studart zu ——— A ohanne Erneftine Sl rubr, II, sub Nr. 3 bei dem Habn- 

Waldenburg, vn — JaAbibell hen Antheile der ——— Nr. 24 in Palzig eingetra · 

Königlies Arcigeticht. 1. Abibellung. — 

ae diejenigen, welde an bie vorbezeichneten Inſtrumente als 
Eigenibfimer, Eeifionarien, Ben oder fonftige Briefs-Inbaber oder 
aus irgend einem anderen Grunde Unfprüde zu haben vereinen, 
werben aufgefordert, dieſelben ſpäteſtens in dem 

auf den 5. April 1870, Vormittags 11 uUbr, 


_ 


4305 
[ 1, dem Konturſe über bad Vermögen des Raufmanns Heinrich 
Ladıwig (in Firma H.Ladreig) bierfelbft it zur Anmeldung ber iyor- 
Face ber —6 en — En & 2 ** 
0. Januar | einichlteßlich feſtgeſeßt worden. € ubiger, , ) | \ 44 , 
weide ihre Anſprucht nod nicht angemeldet haben, werden aufge Se | am biefiger Geritößtelle, Zimmer Nr. 3, vor dem Kreisrichter Eurliuß 
dert; biefelben, ie mögen bereits rechtshängig fein ober nicht, mit dem ; amftehenden Termine anzumelden, twidrigenfalls fie mit ihren Un- 
dafür verlangten Worrechte dis zu dem gebamten Tage bei ums —— auf die aufgerufenen Inſtrumente werden ausgeſchloſſen wer · 
fa ritlich ober zu Mrotofoll anzumelben. und die Amortifation derfelben au gewaͤrtigen haben. 
Der Termin yur Dehfung aller in der Zeit vom 15. Novem- Fülihau, den 2. eg derer 1869. 

ber b. } bis zum Wblauf. der ymeiten Friſt angemeldeten Gore | Röniglihed Kreisgeriht. 1. Mbtheilung. 
rangen if auf — — 
den 9. Februar 1870, Bormittags 11 Ubr, N man] . Proelame 
vor dem Remmiilar, Herm Streidgeridhts-Natb Hinrichs , im Areid- Vehufs Todeberflärung wird ber Carl Auguſt Dtubat, geboren 


tögebäube aunssimmer Rr. 11, anberaumt, und twerben zum | am 14. Aprit 1820, ecbelichet Sohn des am 17. Januar 1839 zu 
Ban in —— tie fammilichen Glaubiger aufgefordert, Schulden verkorbenen Wirths Martin Ruddat und beram®. Oftober 
yelche ihre Frorberungen Innerhalb einer ber Friſten angeitelbet baben. 
ee jeine Binmelbung ſchrifllich einreicht, bat eine Abſchrift ber 
felben- und ihrer. Unlagen beizufügen. 
Geber Gläubiger welchet nicht in unfern Amtsebezirke feine | 


18657 ebendafelöft werftorbenen Ehriftine, geborsen Dannat /  welder 
im Jahre 1552 als andlungsgebütfe nad Berlin gegangen in und 
jeit jener Zeit feine Nachricht won & gegeben bat, fowie die von ibın 
eva aurlicgelaffenen Erben und nehmer Hermit aufgefordert; ich 
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vor ober in dem am 20. April 1870, 11 Uhr Vormittags, 
Simmer Nr. 2 anftehenden Termine bei dem unterzeichneten Geriche 
fhrififich oder perfönlich zu melden und dafelbft weitere Ammelfung 


e ah b den 7. Juni 1 
infterburg, de i 
* —E— N ri 





Berfäufe, Berpachtungen, Submiffionen ıc. 


an) Deffentlider Bertauf. 
ie dem unter —— itenamte zugehörl gen, im frleden 
Bodenfelde an der Weſer (Amts —* enen beiden flöfa- 
liſchen Magauinge haude ſollen in dem auf 
Freitag, den 14. Zune Jar0ı 
Bormittags 11 Uhr 

in dem Stüber'fhen Gaflhofe zu ——— —— Termine öffent- 
lid an ben Meiftbietenden —— 

Die Luitations · und Verkaufs — tönnen bei dem Hütten- 
amte eingefeben, bezw. in ——— werden. 

Sollingerhütte bei en den Degember 1869. 

Kin Soümeiker ches —— 

achmeiſt 


[42%0) — ———— 





Die Lieferung von 6 Perſonenzug · Lokomotiven —* Tendern 
und Ausruſtungd · Gegenſiänden foll im Wege ber öffentlichen Sub- 
miffion verdungen werben. 

Die Lieferungebedingungen find in unferem Eentral-Bureau bier 
einzufeben und von dem Burenu-Borkcher, Rechnungs-Rath Meyer, 
gegen — der Kopialien zu bezichen. 

verſſegelt und mit der Aufichrift: 
oe auf Lieferung von Lokomotiven ⸗ 

bie zu dem am 3. Januar 1870, Vormittags 10 Ubr, in 
unferm Eentral-Bureau anftehenden Termine, in welchem biefelben 
in Gegenwart der erihienenen Submittenten eröffnet werden follen, 
portofrei an und — 


ünfter, den 18. Da 39. 
€ Fre in Meftfälifchen Eifenbahn. 


Königlihe Dir 
an —— uf. w. 












Verlooſung, —— 
von öäffentli 


ea). Betanntmad 

ie Eigenthümer ber am 13, Doember d. 

u — Kreisohligationen 
I. Emiffion pro 


.& zur Amortifation 


Littr, A, a 500 Thle. Nr. 28. 
» B.& 2300 Tble. Nr. 73. 94. 141. 
» C.& 100 Tblr, Nr. 334. 4%. 605. 668. 691. 822. 
» D.& 5 Thlr. Wr. 831. 897. 943. 949. 983. 986, 
: 1090. 1291. 
E.& 25 Thlr. Rr. 1542. 1675. 1660. 1662, 
11, Emiffion 1858: 
Littr. C, a 100 Thlr. Re. 5, 
» D.& 50 Thlr, Nr 28. 40. 60. 76. 
E.a 25 Thlr. Wr. 5. 56. 74. 
11. Eiiffon I on 1861: 
Litte. B. & 200 Thlr. = 161. 194. 209. 


» C.& 10 Thle. Rr. 211. 
werden aufsefordert, vom 1. Juli 1870 ab den —— aid gegen 
Nüdgabe diefer Obligationen nebft Sinscoupons und T 
5 tg in Empfang zu —— 

itig — die Eigenthümer der refp. am 18. Dejember 
ER esenber 1867 und 18, Dezember 1868 außgelooften und 
. Juli 1867, 1. Juli 1868 und 1, Juli 1869 fähig gerefenen 
Kreis. ‚Obligationen 
1, Emiflion: 


Littr. B. & 200 Thlr. u 4, gr 118. 
» C.a1lwfT tr. 276. 366, B a 751. u 
» D.iı 5903 . 832. 1012, 1 
1031. 1111. — Wet —S 
» E.& 25 Thlt. Rr. 1835. 1337. 1380. 13%. 1391. 
1418. 1421. 1422. 1431. 1482, 
1492. 1532. 1551. 1570. 1592. 
1609. 1619. 1642. 1666. 1667. 
1670. 1723, 
li, Emitfen: 
Littr. C. a 100 Thle, Nr. 30. 48. 
» D.ä 50 Ihr. Rr. 8. 11. 4. 
» E.aA Thir. Nr. 72. 89. 100. 115. 138. 150. 
111. Emifiton: 
— .& 200 Tblr. Rr. 172, 110. 
.a 10 — 244. 288, 


Nr. 
aufgeforbrei, Biefe Kreisobligationen nebft 
jur Empfangnabme bed Kennivertded de 
Kommiſſion Agrar n. 

ulm; den 15. Deiember 1869. 
Die kreisftändiihe he Cpauffecbau-Rommiffion. 


— *—* und Talond 
elben der unterzeichneten 








14324 
u den auf Grund bed Allerhöhften Privilegii vom 2. Auguſt 
1858 emittirten Stabtobligationen wurden beute folgende Rummern 
Ir — 
* A, 


. #9. 
"B. » 4. 2%. 176. 198. 
» C. » 43. 1%. = 
D. » 77. 176. 212. 283. 396. 
Wir fünbigen diefe Beträge der gl daf fie am 1.9 
egen —8 der Obligationen nebft Talons und Coupons in Ep 
In —— 2 gezahlt werben. Bon dieſem Tage ab hört 
€ Berzin ung 
Bon den | bene 18 in früheren Terminen ausgelooften und bezeich · 
ationen find nachſtehende Nummern bis dato noch nicht 
aur — ung präfentirt: 
vo Juli i 1867. Littr. B. Rr. 180 über 100 Thle. 
* > » B » 2% » 10 » 


869. » CC.» Or 0 v 
Die fehlenden — werben bei ber Ruchahlung in Abzug 


eig, den 17. D — 1869. 
Zeiß / 4 dr Mai. 


PAIN, Betanntmad ns; 
ie —— der Coupons zu vn ob = er und 
weiter Emiffion des Grottkauer reife pro 1 1874 
ndet im Februar f. J. im der dien en Rreik-Rommunaltaffe ſtatt. 
| Grottkau, u Dezember 1 
| Der beflonirte Königliche Landrath. 
| (a3.) Bimmer. 
| 
Tr —AX ——— Kredit- und Bant-Anfalt. 
Kommandit- 


efellfch —* auf Altien — 52 Hencel⸗. 
Auf die für das Geſch fesjabt 1869 feitzufepende Dividende der 
Aktien unferer Befelihaft wird vom 2. Januar 1870 ab eine 
Abiatasssahlung, von Vier Prozent oder 
Sechzehn Thaler ver Eoupon 
in Berlin bei yes Kalle, Wilhelmöftr. Nr, 62, 
» Bredlau bei den Herren Ruffer & Co, 
» Königeberg i. Pr. bei un Serten 8 ——8 & €Eo. 
» Stettin » 8. Duiforp & €o. 
en Rüdgabe ber mit einem Rummernve oe —8 au be Ab · 
Nelags-Dividendenfgein für daß Jahr 1869 Nr. 13 refp. 9 geleiftet 
werden. 
Berlin, * 23. Deyember 1869. 
Direktion der Preufifchen —— et u Banf-Anfalt, 
Kommandit-Befelfhaft auf Alt 
»Sermann Hendel«. 


—— ng + nu aligeruns- QAltiengefell« 


Nachdem unfere Geſellſchaft landesherrliche Genchmi — et» 
Iten bat, fordern wir laut 6. 7 bes Statuts die äre 
lerdurch r —— be aareinfhuffes und zur Beftellung der 
— n Gemaßheit db 5 je ui des 1 auf. 

Die Barreinzablung rs 4 nnen erfi 
unferer Beictitaaftstatle * ed 

ern 8. W. Quack in M. G 

eren von Beckerath; ———— Erefeld, 

erren von ber Heybt⸗ 35 F — in Elberfeld, 

erten Sal. DUSERRE IN. E 

treftton der Dis —— in Berlin, 
Allgemeine Deutſche — en ED in Leip 

M. Gladbach, den W. Bra 1 


Erg 
male —— Fr. en Oscar Erdent. 
ini ER obfr. Paſtor, Kommerzien-Katb. 
Schöneſeiffen, Advolat. 


Verſchiedene Befanntmachungen. 


Neuer Tarif für Zwickauer Steinktoblen 

Bom 17.d. M. ab tritt für Swidauer Steintoblen in — 
ladungen, und zwar bei Ausnupung der aum Transport verwendeten 
Magen, nah Sämmtlihen Stationen ber Niederfclefiih-Märkiichen 
Eifenbabn, mit Ausnabme von Fürſtenwalde, Erkner, Eorpenif und 
Berlin, ein ermäßigter Tarif in Kraft. 

—— — werden bei den Gutet · Expeditionen unentgelblich 
vrrabfolgt 

Berlin, den 15, Dezember 1869. 

Königlide Direktion der Niederichleftich- Möärtifhen Eifenbabn. 


Ermäßtgter Tarif 

für Oberi@lefiiäe Steintoblen. 
Rom 24. d. Mes, bis 6. Januar 1870 tritt für 
Obetſchleſiſche Steintoblen nad unfern Gebirgäbabn- 
| Stationen Waldenburg bi6 Koblfurt ein ermähigter 

Tarif in Kraft, welcher bei den betreffenden Dienf- 

ftellen einzufeben if. 

Berlin, den 23, Dezember 1869. 

Königlide Direktion der Niederfchlefifch · Märkifhen Eifenbahn. 


weite Beilage 





— — — nn — — — 


——— 
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Zweite Beilage zum Koͤniglich Preußiſchen Staats Anzeiger. 


M 302. ‚Breitog den 





24. Deyember 1869. 





Deffentliher Anzeiger. 





Handels-Megiſter. 


ufolge Verfugung vom 9. November b. iſt in unfer Han- 
delöreg at ige ein —— ol Me. 9 de& Geſellſcha tr * — 
eu ft G. Sampfe und Stlee ift aufgelöit. Die 
bisberigen z. Bee find Liquidatoren der Geſellſchaft. 
- Brandenbur November 1869. 
Koͤnigliches Kreiraerict. 1, Abtheilung. 


Zufolge Bern vom 11. Dezember d. I. find am 13. De 
ember d. 5 in unfer ——— unter Rt. 95 bezüglich in 
as Firmentegiſter unter Rr. 376 folgende Eintragungen: 

ad 1, Die delögefellihaft —2 Einſiedel & Cor« iſt auf 
de und bat der —— efellfchafter Sanur Garl 





erdinand Heinrich Einficdel zu Brandenburg die unten 

ftiva und Palfiva derfelben übernommen. Dertelbe führt 
bie Handelsgeſchaͤfte der früheren Geſellſchaft unter der neuen 
— Heinrtich Einſiedel⸗ fort. 


ad 2. Beatihnung det dirmen-Inbabers: 
ri — Hrintich Einfiedel, 
Ort der Wieder! laffung: 
Brandenburg, 
Bezteichnun Dee Firma: 
Heinrich Einjiebel 
bewirlt worden, 
— den 15. Deyember a 
Königlihes Kreisgericht. J. Abtbeilung. 


Die Inhaberin der unter Mr. 372 Kragen Hirma &, Röder, 
— un Louiſe Röder, acb, nr bier , bat ibrem Ehe 
mann, dem Gaſtwirth — Roͤder bierfelbit, für die obengedachte 
Sandlung —— ertbeilt. 

Eingetragen unter Rr, 41 des Prokurcntegiſtets zufolge Berfügung 
vom 16. Degember 1569 

— ten 18. Dezember 1869. 

Koͤnigliches K ögericht. I. Abtheilung. 

Die Bearbeitung ber auf bie Sübrung 2 dandels · und Ge · 
noſſenſcha reg ich begiebenden Geſchäfte it für das Jahr 1870 
dem Krelörichter Eecius umd dem Gerichtsfefrelär Kölpin übertragen. 
Die Eintragungen in da ge werden in diefer Zeit durd) 

fertion in den Silit zen! chen Staatd- Anzeiger, die Stral · 
under Zeitung und die B örfen · Zeitung, die Eintragungen 
in dat cejinläuiäegie du u —— in die beiden erlien ge 
nannten Blätter und das Grei — — befannt 
gemadt werden. Greifemwald, den 16, Dezember 1869, 
Köntpliched Kreisgericht, I, —c 
Kreiägeridt Bartenſtein 
n das Handelstegiſter Abtheilung IV.) iſt am 14. Dezember 
1869 — 
Kaufmann Dres Milbelm Hatbke in Pr. Eylau bat 
rt feine Ebe mit Adelheid Matbilte Emilie Soednid 
durdı Vertrag vom 23. Aunuft 1869 die Gemeinſchaft der 
Büter und des Erwerbes ausgefchlofien. 


In unfer ———— it aufolge Verfügung vom 18. Dezember e. 
a gr age eingeiragen worden! 
334: bie Firma Chriſtoph Strube in Stakfurt ift erlofchen. 
—— a /S/ ben 18. Dezember 
Konigliches greiögericht. 1. Abtbeilung. 
Im Laufe des Geſchäſte jabres 1870 werden die Eintragungen in 
unfer ia Yraf und in das Menifter über Genoſſenſchaflen durch 





den Köniplib Preußiſchen Staats + Ainyei er; tie Berliner Börfen- 
Zeitung, den Anzeiger zum Megierungsd + Umteblatte der Königlichen 
Regierung in Merfeburg und dur das Eilenburger Wochenblatt zur 
öffentlichen Kenntnif gebradt. Die —— der bierauf bezüg · 
lichen Geihäfte erfolgt durch ben Kreiegerichts » Direktor Siegert _ 
Stellvertreter ea etichts · Rath Aranold — 2* den Krelogerichts · 
Selretär duce. Eilenbutg/ am 14. Desember 1869, 

Konigliches Kreiögerict. \ " Mbtderfung. 





In unfer Geſellſchafteregiſtet iſt aufolge Beefügung vom 7. De 
aenıber 16809 an beimfelben Tage sub Rr. 5 Kolonne 4 bei der Fitma 
5. Meier eingetragen: 
Du Geſellſchaft en * ru zufolge Verfügung vom 
Dezember 1869 an demfelben Tage 
und in unfer Firmenregifter sub Nr. 1: 
der Kaufmann Mag Kramer au Öfterburz. 
Ort der Riederlaffung: DOfterburg. 
Firma: Mag Kramer. 
Strbaufen i. A. den 7. Degember 1608. 
Koͤnigliches Kreisgericht. 1. Abibeilung. 


In daR hieſige Gefellihaftsregiüier in am beutigen Tage ein 


etragı 
mi Bere 1 Rich Detsberbältniffe ter Gel 
et ellſcha e ehtöverbältniffe der Geſellſchaft: 
Die Gefellfafter find a 
N der Bauunternehmer Jobann Ebriftian Heim in Ricl, 
der Bauunternehmer zn MWildelm din Kiel, 
Die Geſellſchaft hat am 1. November 1869 begonnen. 
Kiel, den 21. Dezember 1869 
Koͤnigliches Streißgericht. Abtbeilung I. 


2* biefige Fitmentegiſter iſt am heutigen Tage eingeltagen 


orden: 
sub Mr. 756. 
Die Firma A. Eonradi & Sohn und ald deren Inhaber der 
Shiffsbaumeliier Anton Friedrich Heinrih Conradi zu Kiel. 
Kiel, den 2 De * aber 1869, 
oͤnigliches Kreisgericht. Abtheilung 1. 


* daß Yen ge — iſt deute eingetragen: 


Fol. 47. 
rt der iertalfung: 9 Morddrebber, 
Jirmeninhaber: meire Heinrich Friedtich Dietrich 
Node in —— 
Fol, 30, Sur —— ‚von Atnkwaldt: Die Firma if er 


Ablden, 8. Deyamber 1869. 
— rin 


in * biefige —— tft heute eingetragen: 
Fol, 7 ma: 9. Hartmann, 
eninhaber: inrich artmann; 
Dit der Siena! Nung: orneburg. 
Fol. 80. Fitma: I. H. Robee, 
rıneninbaber: obann Heintich Kohre, 
tt der Niederlajlung: — t. 
Fol. 8l. tina: D, von Niegen 
itmeninbaber: Diederich von Niegen, 
Drt der Kiaszietung: —— 
Burtebuder dem 21. Dezem 
Königlich —AX Ümntsgerict. 
‚rtautmann. 


Königlihes an ericht au Fippitadt. 


andels · Firmenregiſter A. iſt eingetragen: 
er hut ie aus —X Epping in Kiyp abt) in Col. 6: 


die {Firma iR 8 — auf die Withwe Kommmerzien-Rath 
Johann Diedrich Epping gel geb. Koh, zu Lippftadt 
ee eg vergleiche Inmenregitierß; eingetra- 
ufolae Verfügung Do 13. Degember 1869 am 14. ejusd. m. 
(Altten über das Firmenregifter Bd. UI. ©. 81.) 
Du Dureau-üfftent, 
2) Col. I, Laufende Re. 122 — früher R 
» 1, ig rg be Birmminhabere: 
ittve Kommerzien- ey Joveom Diedrih Epping, 
Edarlotte, geb. Ba zu Lippfiabt, 
» 111. Dre der Nieberlaffu Lippitadt. 
5 % Er j — = Epp ins. Berti 
» . Reit der Eintragum —— „sufolge erfügun 
vom 13 Deyember 1869 IC 4 * vn. 
(Alten über das Firmentegiſtet Br. I, di. 
Dürr, Bureau Afüftet 
8 * Handeld-Brofurenregiiter B. iſt eingetragen: 
I. Yaufende Me. 40. 
» U. Bar eihmung des —— 
iltwe Kommethien · and — Diedtich Epping, 
Charlotte/ geb. Koch zu kr ren 
» I Bezeſgnung der welcht * Profurift aut zeich- 
nen beſtellt iſt: “= 
» IV, Dr ber Seiekertafung: abe 
V. Benvrifung auf das Firmen · oder Gelellfhafreregifier: 
die Sr J. D. Loving it eingetragen unter Rr. 122 


& 


des Firmenkegiſters 
» VI Btezelſchnung der Profuriien: 
vu men — Diedtich — —— 
t der Eintragung: eingettagen aufo ge Berfügun 
vom 13. De an läcs am Le vn. 
Alten über das Frmuentegißer Bo. Ul. Sr. "5 
Dürr, Bureau Mfüftent. 


Es wird damit zur Öffentlichen Runde gebracht, daß die Belannt- 
magungen aus dem Handelsregiiter im Jabre 1870 in die Neue Han · 
| noveriche Zeitung zu Hannover, in den Königlich Breufliten Staats. 
Anzeiger zu Berlin und in die Weſer-Zeitung zu rare folgen 
| folken, Amtsgericht Yilientbal, 17. Deyeaber 1869, U. v Eflorff. 


v3 
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Die öffentliben Bekanntmadbungen über_die 1570 erfolgenden 
Eintragungen in das Genoſſenſchaftsregiſter Seitens Ted unterzeich 
neten Gerichie werden erfolgen in der Neuen Hannoperfhen Seitung 
zu Sannover, in dem Keniglich Preukifden Etantsanzeiger zu Berlin 
und in der Meferzeitung zu Bremen, , 

Amtsgericht Lillenſhal, 17. Dezember 1869. 9. v. Eforff. 


Mit dem auf die führung des Geneſſenſchaftbregiſters des unter 
zeichnefen Gerichts ſich begiebenden richlerlichen Geſchäften iſt für das 
laufende Geſchäftejahr Der Herr Kreiägerichts» Rath Henning —— 
fragt worden, Die Eintragungen in dieſes Regiſter werden im Laufe 
des mäcfien Jahres durch Einrüdung in den Staats -Anzeiger und in 
das franffurter Journal veröffentlicht werben. 

Trulda, am 20, Dezember 1869, 


In die Handeldregifter des biefigen Königlichen Handelsgerichts 
wurde auf rund der erfolgten Unmeldungen heute eingelragen: 
a) bei Nr, 544 des Geſellſchaftsregiſters, dah die Handelsgeſellſchaft 
unter der firma: Mups & Merie zu Crefeld am 17. d M. in der 
Urt aufgeläft werten, daß das Geſchaft auf den feitberigen Meitgeiell- 
ſchafter Hermann Verſe mit allen Alliven und Paffiven und mit dem 
Merbie, daſſelbe unter der gedachten Firma fortzuführen, übergegangen 
it, b) sub Me 1741 des Firmentegiſters, daß der genannte Hermann 
Verſe, Kaufmann in Crefeld wohnbaft, bei fFortfekung des erwäbnten 
Geſchãftee, fich der Firma Rups & Verſe, mit der Niederlaffung in Ere 
feld, bedienen wird; und e) sub Nr. 428 bed Vrofurenregiitert, daß 
der mehrbeſagte Hermann Verſe feinen Bruder Auguſt Berio, Hand» 
Iunasacbülfe in Erefeld wobnbaft, ermächtigt bat, die Firma: Rups 
& Verſe per proe.ra au zelnen, 

Erefeld, den 21. Dezember 1869. 

Der Handelögerihtö-Sefretär 
Scheidgee. 


Auf Anmeldung der Betbeitigten murde beute in das Handels ; 
Geſellſchafte · Nenifter des Königlichen Handelegerichts bierfelbft ein- 
getragen: a) bei Nr. 630, daß Die Handelsgeſellſgaaſft unter der Firma: 
Gebre Schloͤſſer in Erefeld: welche bis dahin zwiſchen Carl Schlöffer 
und Pebredt Schlöfler befanden bat, am beutigen Tage aufgelön 
werden und dad Geſchäft derſelben mit Altiven und Paſſiven auf 
die nacherwäbnte neue Geſellſchaft übergegangen il; und b) sub 
Nr. 651, dak die Brüder Earl Etlöffer und Julius Sclöffer, beide 
Kaufleute und Zinkwaarenfabrilanten, der Erftere in Creſeld und ber 
Geptere in Düfjeldorf wohnbaft; von beute ab eine Handelögefellfchaft 
—— der Fitnia: Gebr, Schlöffer, mit den Siße in Crefeld, errichtet 
baben. 

Erefeld, den 21, Dezember 1869. _ 

Der Handelsgerichts · Sekretaͤt. 
cheidges. 


Durch Beſchluß von heute hat dad Königliche Handelsgericht da · 
bier den Königlich Preußiſchen Staatd-Angeiger in Berlin und die 
biefige Beitung als diejenigen Öffentlichen Blätter beftimmt, in melden 
im Sabre 1870 die Veröffentlihungen der Eintragungen in das hieſige 
—— und Genoffenihaftsregifter ftattfinden ſollen, und 
erner verordnet, daß die ge armen de bezüglich der Eheverträge 
blos in ber biefigen Zeitung geſchehen follen. Elberfeld, den 18, De 
zember 1869. Der Röniglihe Handelögerichts-Vräfident. Kommer- 
sienratb Gebbard. Der Handbelsgerigtis-Scfretär Mint, 





Berlopfung, Amortifation, Zinszahlung u. f. w. 
ig Ba öffentlichen ——— — 


[424] Fünfte 
Dombau⸗Prämien-Kollekte. 


Die Ziehung der zur Beſchaffung reichlicherer Mittel für den Aus 
bau der cölner Domtbürme mittelft Allerböchter Fabinets Ordre vom 
27. März 18567 Allergnädigſt bemsilligten Prämien-Sollekte iſt, unbe 
6 der > Vorftande in $.4 Abſaß 2 des Planes ertheilten Be- 
ugnif, au 


Donnerjtag, den 13. Januar 
fünftigen Jahres 


feitaefent, und wird an Pdiefem Tage und an den folgenden Tagen, 
Vormittags 9 Uhr und Nachmittags 3 Uhr beginnend, in den Bor- 
umd Nahmittageftunden 


im kleinen Guͤrzenichſaale zu Eöln 
unter genauer Beobachtung des Planes 8. 4 Statt finden. 
Eöln, den 16. Desember 1869. 


Der Berwaitungs:Ausjchuf 
des Eentral:Domban:VBereins. 


Belanntmahbung Nusloofung von ESchuldverfchreibungen 
der Paderbornet Tilgungstaffe betreffend, 
öffentlib bemwirften Aublooſung von Schuldverſchreibungen ber mit 
der biefigen Rentenbank vereinigten Paderborner Tilgungsfaffe find 
folaende Nummern gezogen worden: 1} Neungebn Stüd über 
500 Thlr. jede 
1701. 3368. 5905, 6149, 6978. 875. MS, 8442. W082, 9102, 
2) Awdlf Stüd über 400 Tblr. jede. 1722. 1810. 1880, 2047, 
3132, 4835. 5295. 5653. 6601. 6812. 7833. 8103. 
über 300 Tbir. jede 421. 1040. 1575._1798, 2691, 5676, 5909, 
6843. 7433. 8188. 9000, 9043. 4) Bierzebn Stüd über 200 Tblr. 
jede. 171. 2242, 3344. 3356. 4069. 46%. 5537. 62360. 6420. 7439, 





| 


1 


8438. 8314. 8058. 0176. 5) Neungebn Stüd über 100 Thlr 
jede, 40. 714. 746, 1473. 2900. 38070. 2071. 3775. 3788. 4080, 4811. 
4525. 5218. 5314. 5332. 5887. 6452, 7032 und 7763, Diefelben wer- 
den den Befipern mit der Aufforderung gefündigt, Die darin verſchrie - 
been Kapitalbeträge vom 1. Juli 1570 ab in Empfang zu nehmen 
und zwar nac ibrer Wahl: a) bei der Mtentenbanl-Kafie hierſelbſt in 


' den Bormittagaftumden von 9—12 Ubr jofort gegen Ausbändigung 


| 
| 





in ber am 16. d. Dis | 


354. 300. 579. 785. 808. 1114. 1127, 1242. 1260, | 


3) Swölf Stüd | 


‚ unter aletchpeitiger Einreibung zweier oben befchriebener —— 
\ 


der Schuldverfchreibungen in courdmätigem Auftande, oder b) bei er 
KRöninliben Steuerkafle in Yaderborn innerhalb 10 Tagen nad der 
Einteichung der Schuldverfhreibungen in coursfäbigem Suftande gegen 
Müdgabe der ven jener Kaſſe einftweilen Darüber ausgefertigten 
Empfangsbefheinigung. In beiden Fällen muf über die erbaltene 
Kapital-Raflsıta eine befondere Quittung eribeilt werden, wozu die 
Formulare bei den genannten Kaſſen zu erhalten find, Mit Dem 
30. Tuni 1870 bört die Verzinſung der obengedadıten Schuld- 
verfbreibungen auf und müſſen daber mit benfelben bie Zins ˖ Coupons 
Ser, IX. Rr. 2—4 nebſt Talen zurüdgegeben werden, widrigenfalls 
der Geldbetrag vom Sapitale gelürst wird, Die Zinfen pro I St 
eher 1870 werden davon beſonders vergütet. 
Münfter, den 22. Rovember 1869. 
Königliche Direktion der Rentenbank. Raſch. 


[4309 Auffündiaung. 
Bei der heute flattgefundenen 13. Verloofung Der Obra-Brud- 
Meliorationsobligationen find folgende Nummern gezogen worden: 
Lit. A. über 500 Tblr. 
Mr. 69. 108. 1:7. 131. 132, 156. 200. 
Lit. B. über 10 Thlr. 


Ar. 35. 8. 122, 159. 159. 175. 179. 186. 223. 271. 312. 315, 99. 
406. 437. 500, 504. 520, 533, 543, 551. 589. 599. 601. 610. 
617. 60. 711. 739. 782. 822. 888. 907. 978. 962. 088. 
Lit, ©, über 50 Zblr. 
Mr. 11. 14. 15. 9. 40. 44, 50, 59, 149, 152. 166. 171. 174. 18. 
232. 320. 357, 424. 447. 510. 47. 565. 567. 579, bie, 66. 
686, 735. 743. 748. 767. 856. 874, 887, 890. 92. Wil. WB. 


Die Eirgenthümer Diefer Obligationen werden hiermit aufgefordert, 
diefelben in coursfähigem Suftande nebft den Zinsfdeinen Serie I. 
Rr. 10 bis 20 am 1. Guli 1870 entweder bei der Dbra-Meliorations- 
laſſe bierfelbft oder bet den Bantbäufern/der Herren H. € Plaut in 
Berlin und Leipzig und Mori et Hartwig Damroth in Poſen 
abzuliefern und den Rennmwertb dafür in Empfang zu nehmen. 

Eine weitere Verzinfung findet nicht ftatt, und wird der Werth 
für etwa fehlende Eoupond von dem Stapitalbetrage in Abzug gebracht. 

ugleich werden die Inhaber der durch die früheren Verloofungen 
gefündigten und noch im Umlauf befindlichen Obligationen, als: 
Lit, B. Rt. 182, 
Lit, C. Re. 148. 156. 
Bil geroefen am 1. Juli 1867 und abyuliefern mit ben Zinsfcheinen 
Serie U. Rr. 4 bis . 
Lit. B. Rr 518. 767. 
Lit. C. Re, 175. 
fällig geweſen am 1. Juli 1868 und abyulicfern mit ben Zinsicheinen 
Serie II. Rr. 6 bis W. 
Lit. B, Rt, 95. 613. 798. 873. 954. 
Lit. C. Rr. 35, 160. 162, 
fällig geweſen am 1. Juli 1869 und abzuliefern mit den Zindfcheinen 
Serie II, Rr. 8 bid 20, an deren Einlöjung bierburd erinnert. 
Koften, den 18. Deyember 186%. 
Der Königlide Kommiffarius für die Obra-Melioratienen, 
Landrath 
Delfa. 


ar Befanntmadung. 
a bie III. Serie der Zindcoupons zu den Soldiner Kreib · Obli · 
gationen I. Serie mit dem 1, Januar 1870 abläuft, wird die Aus · 
reihung der IV. Serie Zinscoupons in der Zeit vom 15. Januar bis 
15. Februar 1870 Htatifinden. 
Die Anbaber folder Obligationen werden demnach aufgefordert; 
entweder dem mit den Banquiers 5. FFetſchow und Sobn 
u Berlin getroffenen Abkommen gemäß bis zum 15. Januar f 9. 
die in ibren Händen befindlichen Obligationen mit einem doppelten 
Verztichniß (emtbaltend: 
a) Namen und Ebarafter deö Inhabers, 
b) deſſen Wohnort; 
e) Littr. und Nr. der Obligationen, 
d) Geldwerth derfelben) j 
euen Zurüdgabe des Einen Exemplats des Leßteren, welches mit der 
wittung verlieben wird, dem gedachten Banquierhaufe eingureichen, 
damit demnächſt durch dies die beireifenden Sindcoupons von bier 
aus eingeholt und den Inhabern mit den Obligationen (denen ein die 
Ausgabe der Coupons vermerkender Stempel beigedrudt worden) 
egen Mieberberausgabe bed mit der Quittung berfebenen Verzeichniß 
zemplars ausgchändiat werden, — oder Diefelben (die Obligationen) 
vom 1. februar 1870 ab an bie Kreis -Chauffee-Bautaffe hlerſelbn 


von denen das eine fogleich beim Eingange mit der Quittung der Kalle 
über die Empfangnabme der Obligationen verfeben und retradirt, das 
andere aber jpäter mit der Quittung dei Wiederempfängers über Nüd- 
empfang der Obligationen und Empfang der Zinäcoupons verfchen 
wird, perfönlih oder mitteilt Anſchreibens einzureichen, 
Soldin, den 14. Dezember 1869, 
J. 9. des Soldiner Kreis · Chauſſeebau · Komite. 
Der Landraih 
von Cranadı. 
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Ainfenzablung. 

Die am 2. Januar 1870 fälligen Zinfen der Rie- 
derichlefifeh - Märkifhen Eifenbabn - Stamm · Allien, 
Prioritäts-Aftien und Trieritäts-Dbligationen werden 
im Aufttage der Königlichen Haupt-Verwaltung der 
Staatoſchulden fon vom 15. d. Mis, ab: 

in Berlin bei der Haupikaffe, 
in Breslau, Liegnig und Frankſurt a. O. bei den Stationsfaflen 
der bieffeitigen Eifenbabn, an den beiden legten Stellen 
aber nur bis um 8. Januar & J. 
in den Wocdentagen von 9 bis 1 Ube Vormiltand, in Berlin mit 
Ausnabme der drei lezten Tage eines jeden Monats bezablt, 

Die Eoupons find zu dieſem Bebufe nach den einzelnen Gat- 
tungen und FälligkeitsTerminen geordnet, mit einem von ben Brä« 
fentanten unterfihricbenen, bie Sındzabl jeder Gattung und deren Geld» 
.. im Einzelnen und im Ganzen angebenden Verzrichniſſe ein · 
zurtichen. 

Bon den vorbezeichneten Kaſſen werben gleichzeitig auch die nad 
der Bekanntmachung der Koͤniglichen Haupt-Berwaltung der Staatd- 
fdulden vom 1. Juli a. ec. audgelooften gefündigten 
N 100% Stüct Niederſchleſiſch · Maͤrliſche Elienbahn- Stamm ˖ Altien 

r. 
214 Stũck Riederſchleſiſch Märliſche Eifenbabn-Prioritäts-Obliga- 
tionen Ser. I. a 100 8 

Stüd Riederſchleſiſch ⸗ Märkiſche Eifenbahn-Prioritäts-Obliga- 
tionen Ser. II, ä Thlr. 

115 Stüd Riederichlefifb-Märkifche Eifenbahn-Prioritäts-Obliga- 
tionen Ser. IV, & 100 Tblr. 

und zwar bie Stamm ˖ Akllien fhon vom 15. d, Mis. die Priori- 
tätd-Dbligationen aber erſt vom 3. Januat 1870 ab gegen Duutlung 
und Müdgabe der betreffenden Ehulddofumente mit den dazu achd- 
rigen nicht mehr zablbaren Zintcoupons und Talons rralifirt werden. 

Berlin, den 7. Dezember 1869. 

Konigliche Direktion der Niederichleiiih-Märkiihhen Eiſenbahn. 


rn Krakau-Oberſchleſiſche Eifenbabn. 
ie Einlöfung ber amı 2, Januar £5. fällig werdenden und ber 


in früberen Terminen fällig geivefenen Coupons, forwie der verlooften | 


Obligationen ber vorfichend genannten Bahn erfolgt an meiner Kaffe 
in der Seit vom 3. bis 15. Januar £ 5%, Bormittags von 
9 die 12 Uhr; Die bierzu_erforderliden Verzeichniß · Formulare find 
unentaeltlih auf meinem Comptoir in Empfang zu nehmen. 
Breslau, den 22. Degember 1869. 
€ Heimann. 








[4256] Berlin- Börliger Eifenbabn. 


Die am 2. Januar 1570 fähigen 
Prioritäts · Obligationen ber Berlin - @ör 
werben von dem gedachten Tage ab: 

1) durch unfere 8366 bierfelbft, 
durch unfere Gefellichaftötaffe zu Berlin, 
bei Fof. Jaqued, Mauerſtraße Rr. 36 dort, 
3) durch die Direktion der Disfonto-Befrlfaft zu Berlin, 
J durch den Schleſiſchen Bant-Berein au Bredlau 
in ben uͤblichen —— 
Goͤrliß am 15. Dezember 1869, 
Die Direktion. 


Find —— ber 5pros. 
tiger Eifenbabn · Geſellſcha 


"MagdeburgsHalberftäbter Eifenbahn. 


infenzablung. 
Die am 2. Janvar 1870 fällig werdenden , 
®) — unferer Stamm ⸗ Prioritätt Altien Littr. B. 
pro ; 
in&-Eoupond Nr. 10 der dhprogentigen Magdeburg-Halber- 
ädter Priorität!.Dbligattonen IL. Emiſſton / 
Aind-Eoupond Nr, 1 der 4 progentigen Magbeburg-Halber- 


ädter Prioritäts-Obligationen ; 


a 


— — 


l 
c 


d 


— 


Allien; 


e) Bine-Eoupin! Nr. 4 der 44 progentigen Magbeburg-Witten- | 


bergefrben Tr.orirät#-Dblinationen; 


) Zine-Eoupons Nr. 1 der vormald Magdeburg. Wittenberge | 
den Stammaltien, jrbt 3 progentigen Magbdeburg-Halter- | 


Nädter Nentenpapiere pro 1564, 


werten vom gedachten Toge ab in den Bormittagkitunden von 9 | 


bis 12 Ubr durd unfere biefige Haupitaſſe, Hürftenwa firafte Ar. 16, 
fowie in der Zeit vom 2. bts 15 Januar 1870: 
in Berlin bei der Direktion der Diefonto-Kkfellicpaft; 
» » bei Sem S. Bleibröber, 
» Deffan bei Her I. ©. Cobn, j 
»VLeipzig bei der Allgemeinen Deuifchen Arebit-Anftalt, 
> » bei Kern N E Plaut, e 
» Frankfurt a. M. bei Herren M. A. v. Noibihild & Söhne, 
» Hamburg bei Herrn Johd. Berenberg, Bofler & Co, 
eingelöf. 


Aind-Eoupons Rr, 6 ter 2i progentigen Edtben-Bernburger | 


Den zu realifirenden Eoupons iſt ein de Unterfchrift des Prä- 
fentanten iragender Rachweis über die Stüdzahl und ben Werth 
derſelben beizufügen. 

Magdeburg, den 13. Dezember 1869, 

Direktorium, 


‚129 Schlefifcher Banf:Verein. 

Mit Bezug auf 8. 52 unferes Geſellſchafis · Vertrages machen wir 
hierdurch belannt, dak wir mit Genehmigung des Beriwaltungsratbes 
De das Jahr 1868 reine Abichlags-Dividende auf unfere Yintbeild- 
deine von # p@t. Fegeient baben. 

Die Auszahlung erfolgt gegen Einlicherung der mit einen Num- 
mer · Verzeichniß zu begleitenden Abfchlage-Divtdendenfcheine Nr. 5 in 
den Wormittageftunden vom 15, bis einſchließlich den 31. Januar 1870 

bier an unferer Saite, 

in Berlin bei der Direfıion der Diskonto-Gefellfchaft, 

in Berlin bei Harn S. Bleichröder, 

gt en de 

und in ea den Herten Frege omp. 
Breblau, den 15. — — 180. s ’ 


| 
Schleſiſcher Bank: Verein. 
| 


Graf Hoverden. Fromberg. 
[4203] 


Cöln-Mindener Eifenbabn- Gefellfhaft. 
Abihlagd +» Dividende» und Siafengablung 
„Die Eintöfung der am 2, Januar £ I. erfallenden 1efbiont- 
| Dieläenbefärin: Nr. 4 der (alten) Mftien, fowie der mit 5% = Thlr, 10 
zablbaren Dividendeideine Nr. 1 (fatt Zinscoupons) der Stammt- 
oftien Litr, B und der halbjäbrigen Finscoupons der Prioritäts- 
Dbligation I., IL und V, Emiffton unferer Geiellfhaft erfolgt 
in Berlin bei dem Gern ©. Bleichröder, 
in ——— bei der Roörddeutſchen Bank, 
in Frankfurt a. DR, bei der Filiale der Bank für Handel 
und Anduftrie in den gewöhnlichen Gchhäftöftunden vom 
2. bi8 incl. 15. Januar EI, 
in Düffeldorf am 2, 3, und 4. Januar 8. I. im Bureau bes 
| Vahnbof-Infpektors dafelbit Bormittags vun 9 bis 12 Uhr und 
in Eöln bei unferer Hauptkaffe (Frankenplag) — —* 

Bei der Einlöfung ift den Zahlſtellen ein nah den Rummern 
neortnetet, mit der Quittung ded Eigenthümerd über den Geldbetrag 
verfehenes Berzrichnik a 

Eöln, den 14. Dryember 1869, Die Direftion, 


Berfchledene Befauntmachungen. 


[4123] Bergbau-Aftien- Gefellihaft »Slüd Aufe. 

n umferer außerorbentlichen General-Berfammlung vom %. Ot- 
tober d. J. ift Die Biquidation der Gefellfhaft befchloflen. Es find 
bie Herren E. Storder, E. Nedelmann, Wn, de, G. Hanau, 
— zu Mülheim, D, Prorian zu Reumühl, @. Hatb zu Saatn 

auratb Heuſe au Elberfeld, Otto Wolfokehl u Darmitdt, Carl 
En Mefel und F. Bergkammer zu Effen gu Biquidatoren 
ernannt, 

, dam wir diefed zur öffentlichen Kenniniß bringen, fordern wir 
—— laͤubiger der Geſellſchafi auf, ihre Forderungen bei uns anzu 
meiden. 

Mülbeima.d,.R, den 5. Dezember 1869. 
Die Biquidationk-Kommifiion 
ber Berabau · Aitien · Geſellſchaft »Blüd Auf, 
Tarifermäßi 


. & ung 
für Gewebe, Wein und Spirituofa, 


„Vom 20. Degember er. ab treten für die Ar 
titel: sleinene, wollene und baummollene 
Gewebe, Wein und Spirituofa«: 
a) für Einzelfenvungen, 
b) für Waarenladbungen; 
theilweiſe ermäßigte Spezialtarife in Kraft. , 
Drudegemplare dieſet Tarife find auf allen unferen Stationen 
für den Preis von I Sar. pro Stüd kauflich zu haben event. auf 
Berlangen einqufchen. 
Berlin, den 14. Dezember 1869. . : 
Königlige Direftion der Niederichlefiich · Märkiihen Eifenbahn. 


Belanntmadung Der im mirtelbeutfchen 
Eifenbabnverbande laut Zarif refp, Tariinachtrag vom 
1. Janıar d. J. beitandene direlle Güterverkehr unſe · 
rer Stationen Macburg und Sichen mit Statie- 
nen ber Leipzig · Dresdener-Thüringifaien und Werra« 
Eifenbabn gebt vom 1. Januar 1870 an aus jenem 
Verbande in den faͤchſiſch ˖ rheiniſchen Eifenbabnverband über. Die feit- 
' berinen Tariffäge zwiſchen den beircffenden Stationen erleiden bier 
‚ durch feine Venderung; dagegen kommen auf den Verkehr zwiſchen 
‘ denfelben anfiatt der Süzcerkloiffifation und den ſonſtigen Tarifbeitim- 

mungen des mitteldeutſchen Verbandes von gedantem Zeitpunkt an 
' die Girterklaſſifllation und bie Targfbeſſimmungen des Füchfiid-rbeini- 

ſchen Verbandes in Anwendung. Kaffe, am 20, Dezember 1869. 
Königliche Direllion der Main · Weſer · Bahn. 




























623* 


Betanntmadung. 
Königlide Oſtbahn. ! 


Am 3. Januar 1870 tritt an Stelle ded biöherigen Fahrplans folgender Fahrplan in Kraft: 
A. Saupt- Eourd: 


Berlin» Evdtfuhnen. 





Richtung: Berlin Eydtkuhnen. 



































Richtung: Eydtkuhnen · Berlin. 


Güter- Büter- Güter Güter- | GBüter- 
E aug zug tofal- aug . zu sun 
ee 9 7 Se Per · Cou · u Per · on . 1 8 
fonen- Eilzug mit mut fonen- fonen- rier- mit fonen- fonen- Eilzug mit mit 
Per · Per · zua aug zug Per | zug zu 4 Per- Per- 
19 onen ſonen · 13 5 fonen- · i 6 1" onen · ſonen · 
Stationen. för- Beför- Beier Stationen eför- Beför- 
derung | derun ’ derung N derum berung 
IL ul. I, H. 11. I. II. 1. J1.6is VI 1. bis IV, 1 11. 11.11, J 1. bis IV. It, 11. I. u. H. Ik. 1, HL 
IV, 1, IV, IV, Klaffe. | Klafle. | Stafle. IV, | Kaffe, IV. all. IV, IV. 
Klafle. Kaffe. Klaſſe. Klaſſe. Klaſſe. Klaſſe. Klaffe. Klafie. Kaffe. 
u. |m. u. | m. u. | m. u. | m. u.|M. u.|m.|u|m. [m | | m. u. m.| u. | m. u. | m. 
“ Norgens f Bormitt. bents Ibenbs Abende Ab 
Berlin..... Abi] 6| . 5 91. 5:15] 9 W0lıı 5. | 'Wirballen ..Ubf | 
Cuſtrin Ant] 81 33111 3 7) #8[12|15] 12 | 34 | Unt. B| - 
Abt BI 3ı IL} 9 71585712150) 12 | 40 Eydtkuhnen Abends 
— * J y bend 
Ant] 9 59712 | 12 ! | 24 2| 7 1138 | Ab 2 | 4 6 . 2 — 1011415 
Landöberg. Vormit.| | , Abends | Abende Anfterburg. Ant] 4243| 9 9 | 3 | 12] beförte- ı1 | 41 
Ubf. | 1216 N 2|27| 11% - Bug] 451 | 11 156 | 3) rung von 1 | 51 
Ant. 1 | 40 931 Güte 4/21] 214 71471 51311 4154 [freu biö 1158 
Kreug «..-- Morgens Abends Faug 9 mit 5  Königäberg Ram, Lands | Abends 
Abf.i 6 | 24 2| 12 | Verfonen-| 4 | 46 2 52 j Ybi.] 8 | 17 5 | 19 fbergI.DL]| 6 | 45 2118 
Ant] 25415 31 Lokal- Beför- 91231513 4 Ant112 11 | 7125 JIV, alaffe. 1415 1 
Bronben. Nachmitt. Perſonen · derung _ _ Rachmitt. Eibing.... Nachm. Von Abende 
Abf.j. Bon 5 | 46 aug 15 |. 11, | 9182| 5/45 13 use ı2 | 2ı] 4155| 7 I 20 JBandsberg 5| 6 
Ant. Kreuz bis] 8 | 38 I, IL, JIV. Klaſſeß 11 28 sn 24 Unk} 1158 Tı38 3 | 21 [bis Berlin 6| 14 
Dirfhau .. Brom - IV, Klaffe] Morgens | Abends | Diefchau .. Abends Kofal- ! Morgs 
Abf.berg | 615) 159] 8) 6 | a 28 8 | 39 Perſonen · 6134 6 | 39 
j Ant. Güterzug 81573/31915 Ant! 6| 5 11 - I aug 14 9] 31 2 | . 
Elbing .-- N) Morgens | Bormitt. ' Bromberg. I bis IV, Rahm. | Radm. 
2 — mit Per · 16730 ld] 91% t AbfJ 7| 5 11 712 | Klafle, 912 7 FT Bolal- 
KRönigäberg fonenbe- 0° 5 7ı5 [11 4 Ant] ıl | 42 1138 | 2|4] 8 | 20 | Berfonen- 
förderung Morgens | Bermitt, , Kreuz 2... Morge. Abende | zug 2 
‘| IL, UI; 6]. s75 [12 | 14 N Abf.h12 | 15 | 116] 324 1138 Il. II. 
Inſterbu * Klaſſe —11 — 11 | 20 2 J An 21% | 2145 6) 3 2135 IV. Rlafle. 
rg 2| 13 |! ii | 2212| 8 Landsberg Abende 
5 | 49 1138| 3[|2 abi. 259 2/0] 6|% 2| 4 6% 
Evdtluhnen Ra Dorgens | N eonin....'nt] 4 | il s| 3 3 | 7137 
—JAbf.J 4 44 3| 4 5118 3| 4 714 
5 | Berlin...... An 71327 5115510 | 43 5% 10113 
Diorgend | Borm. Moras. | Vorm Nachm. Abends 
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B. Reben-Eours: Eüfrin-Franffurt. 


u Richtung Cuüſtrin⸗Franlfurt. Nichtung: Frankfurt ⸗Cüſtrin. 
Per · Ge Ner- 





















ir 15722 Hüter Ge · Hüter 






































fonen» | mifchter zug miſchter sun fonen- | mifchter | fonen- 
zug Zug 4 Aug 19 zug Zug zug 
6. 14 En an, mit 3. 13, 5 
a Ver > ; Ver 
Stationen, Ionen | Stationen 
Beför- | Beför 
derung | derung. 
u. |e.| u. |m.| u. m. u. |. u. |m.|u|m.| u. Im. [u m 
Morg. [Bormitt.| Nadın. | Abends j | Pora. | Born. f Abends | Abends 
Saſteinn AbſJan 36] 8 | 23 8Freantfurt ........2222* abi.) 6] 14] 10 15 6 | 13] 11] 
Frankfurt. Ant15 al DIA 5} 9 17). Erin... An] 715] 10) 58] 7112 


Sämnitlibe Züge befördern Verlonen in allen vier Wagenklaſſen. 
©. Reben-Eourd: Bromberg-Alergandrowo, 





Richtung: Bromberg-Alegandromo, Richtung: Alegandrowo · Bromberz. 


























Eilzu Verfonengu Güterzug 7 Guͤterzug 8 | Verfonenzu Eilzug 
1 . 5 * Dr jrjonen ein 6 e 2 
» 1} run eförberu r 

Stationen. I. U. u. fra mv. | Sm ivs a Hr v I. H. Ul. V. J L MU. I. 
Klaſſe. Klaſſe. Klaſſe. 
u I mM u I mM. u. | m. 

Ku ittaas Abends 

EN ud A” 

2 — 7 8 ü 

ae re 2 52 8 4l 

| 3Iısı 8 | 

Morgend 
| 3 36 9 2% 
5 21 10 25 





Richtung: Dirfhan- Danzig. Richtung: Danzig» Dirſchau. 


Güterzug Eilzug Verfonen- Perſonen · | Verfonen-] Eilguaf Güterzug F Perforuen- 









17 mit Aug Zu Aug iS. 6 mit Zug 
F onen · 5 3. 4. — 2. 
’ efoͤrde · > f Befoͤrde · 

Stationen. rung Jam dm. m he. m. um, Stationen. Lm.m.dı. a, vun L 11.10 

1.0. lo. } in. 91V. IV. vw. I m [121m | W, 
IV, Klaſſe Malle] Klaſſe. Klafie. Klaſſe. IKtaffe. JIV. Klaffe.] Klaſſe 
U. Im. U | Mm. um. um] u | R. [EI MR. 
Morgens [7 nds i Abends. 
Dirkian R——— Lt men of 36 F 9 4 Danzig, Legethor ... —2*8* Bot 21.7 71723 
Danzig; Begetbor . .Antunft] 8 51.0 17 { 5 1 Diribau --.... ... Ankunft] 51 58 18 £ 5 16 

























Ber Ge · Der Tier Ver 
mrischter] Eile miſchter jonen- | fonen- miichter | mit fonen» 
Stationen. Aug | ua Aug aug zug Stationen. 2 zug 
3, 1. 38. 5. 3, 2 










































org. ‚I Rad. [| Rachm.] Abend R 

Danzig Begetbor... | 7 2 3 2 DB 22 H 5 u 2 | - = e u 6|37 
R nel 7! 48 sl12laslalselwl;: i nt} 6150 | 652 
Danzig KHobethor.. pr] 7| mo | a1 as | 121 38 | 3] 41 | 10] 36 Dansig Hohetbor .. rl 6 218 4 ıı 6154 
Reufahrwafler ..... Ant si 5h6| 3112] 53 131 56 1 10] 41 Danzig Regeihor... Ant] 7 | 6|9! 2| ı 718 








Bemerkung: Sämmiliche Züge befördern ey, in allen vier — 
Der Courierzug 1, der Perſon 5, fo wie Eilgug 4. werden bereitd am 2. Januar f. Is. Abends von Berlin refp. 
Eydiluhnen no dem neuen Fahrplan abgelaſſen 
Das Weitere iſt aus den auf den Stationen ausgehängten und daſelbſt auch käuflich zu habenden neuen Fahrplänen zu erſehen. 
Bromberg, den M. Dezember 1869. 
Königlide Direktion ber Dftbabn. 


] - mit der Hebergabe abtritt, neue Direltionämitglieder zu wäblen fein. 
——2 Eiſenbahn-Aktien-Geſellſchaft. gu dem Zweck wird hierdurch in Gemäßbeit der $%. 18 und 19 de# 
Nachdem zufolge KRommiffariate-Schreibens vom 16/17. d. Mis. taturs eine außerordentliche General-Berfammlung auf 
die Genehmigung aut Eröffnung der Abkürzungsbahn von Kloſterktu Donnerftag, den 20. Januar 1870, 
nah Eggebed erihellt und damit die Vo une diefer Babnftre einberufen, mit dem Sinzufügen, daß diefelbe Mittags 12 Ubr in 
e 


anerkannt ift, wird nunmehr der Betrieb der Sgleswigſchen Baähnen Raſchs Hotel hierſelbſt abgebalten werden wird. 

in Gemäßbeit $: 10) des Kontraftd vom 4. Auguſt 1865 an bie er Seneral-Verfammlung belzuwohnen und in derfelben die 
Altona-KRieler Eiſenbahngeſellſchaft übergehen und werben in weiterer | Rechte der Mltionäre —— find nad $. 20 nur diejenigen In - 
folge deffen, da nah $. 9 des Kontrafts bie fungirende Direktion | haber von 5 oder mehr Aktien berechtigt, welde ſpäteſtens am Tage 


m” 


* 


vor Abhaltung ——— * em —52** —* bei dem ———— — 
unter ** ihrer eigenen und berjeni - en, für ei ber —— ellſchaft 
Vollmacht ſiimmen, auf dem Eomtoir bed ee eonäahäten — aM erren von Fe & Söhne, 
in Flensburg eingeliefert haben. In der —— ind die Num«- mbur vr de ee deutſchen Ban 

mern ber — Alktien anzu —— Sind die Aklien nicht auf vorzeigen. Einlaßfarten werden in — ausgeliefert. 
Namen in den Büchern ber Geſellſchaft notirt; fo find felbige vor ülenöburg, 9 20. Dezember 1869. 
Einlieferung der Anzeige | ie Direltlon. 

Winterfahrplan 


der Köninlib Riederſchleſiſch Märkiſchen Eifenbabn. 
Dom 29,8 M, ab tritt in Folge der Eröffnung der Bahnſttecke Rubbant-Liebau folgender Fahrplan auf genannter 
Strede und auf der Schleſiſchen Gebirasbahn in Kraft. 


Rchtung Kobifurt- Ultwaffer, 




















DBerfonen- Lolal · Perſonen· Rotat- Gemifchter 
Aug Derfonen- Aug Perſonen · 3 
Stationen. Ar. 22. Aug Nr. 27, Bug, Nr. 
Rr. 2. Nr. 29. 
Uber. | Dein. | Uhr. | Min. | Ubr. | Min. | Ubr. | Min. | Ubr. | Min, 
Unitluß von Berlin 3 2 Mu. 1 2m YUb, 
3 42 > 
’ » Breslau 2 29 >» 2 8» b 2 >» 
lz 45 > 
Morgens Nachmittags Diorgens Abende 
I  ERERRS LTE Abfahrt 3 57 A 11 20 8 2 
—— a ars as nassen nern 4 14 . 11 42 9 5 
ET ET EP Ankunft 4 28 : 5 
Perfonen- — 
Zug 
Ri33 "A 


Uber. | Min. 

BR von Dresden 2 33 fib] — — 12 100m. 
» Berlin 12 Rd) — — 10 54Bm. 
BerlGorlier Bahnhof) 






















———— *22* „anne Abfahrt 
MicolauBd@kf ———— 
Lichtenau ..... —— —— 
uban. ....... BE Antunft 
— -»»-440 0040400000 RER HR ..... Abfahrt 2 9 55 
—* MÖB ———— —— — 6 18 
nbderge sr rue r«. Pa ... 
DEIEI EI SIE ” .... 3 11 26 
—J zuuenennnnener er =. 3 11 51 
Reibnip ( rmbrunn) . sösenseäsunesnee 3 12 10 
Hirſchberg --...+-.+- Pe EEE RER 4 2 | » 
Shildau ....-- — EU 4 ; 
zum ——— Saure on... i . 
* ie) — — — R : 
Gemifchter Gemifchter 
Stationen PR 
Ubr, Min. Uhr. Min. 
Rubbant Abfahıt 7 40 146 5 
⏑ · euere“ a 
Buben EEE 8 2 12 18 5 
ſſſ 8 4 — — 6 35 
5 57 2 68 8 
Ankunft Borm. Radım. achm. 
Anſchlus nach Pardubißg RE 10 55 Borm. 1 3 Rachm. 6 10 Abds. 
u Be 
ug Zu 
Re. db, 
u. Din, um Min. 
Anſchluß von Parbubif:.............- ohne — ——— 1 4 Veorm. 3 34 Nadm. 
Morgens Radım, 
DE ir Erlade 10 3 3 5% 
— TREREHENERELTTERTLTTELLLILT 10 48 4 
Bandebbut »0.--.-uu4--«0r0ennnennsnennnenrensreneree ne 11 8 4 19 
nenne“ RE Ankunft 11 26 4 29 
Borm. 
ubladr ꝓermgt Fa an, 
J eiserne abr 
MWittgendorf........-zunHr#r0rHanH nn HH nr 7% 12 7 5 3 
Botteßbern -..--ernsorseeneronraneu ner 7 3 12 26 548 
Dihterbabb.---.enossonuenersnrnrunen — 7 a 2 57 - ” 
Raldenburg-euueunnusssconernernrsen une 
ent WERFEELENFER BEENDET EN Ankunft — 8 1 17 6 40 
orm. Rahm, Abt, 
Anſchluß nay Breklau .....-. Se 1 W7Raıdm. 1 27NRadm. 6 56 Abde 










- ————— — 
Richtung AltwaäfſerKohlfurt iotal- —XF 
Perſonen · Lokal · Verfonen« 4 —8 LEN 
we — eg P8 3, en 32 
Ir. 2 Nr. 26 Kr. 28, =: Nr. Ay; 
Ubr. Min. Ubr. Min. Abe, Din, u6 Din. Uhr, ru 
Anſchluß von Bredlan-sane-cnnserenennann 8 18 Vorm 3 3 Ratım, 35 32 Abto. 
. Motgend Madın, Abends 
Allwaſſer ...... Abfahrt 8 30 3 i5 & 45 
Waldenburg zruneersneennennun en — 8 43 3 29 8 57 
De - 3 50 5 9 
ge shetoeng PERF —— Bi) 16 } n g 23 
Zittgendorf ...... X 9 3 4 17 4 33 
DEUBO AN nanananae nenne erernenne Ankunft 0 55 4 27 a 42 


Ruhbank ı..»-renusnernurstn run 


Landeshut ..... 
Dlasborf.. — 
Ltebau. * 


Anſchluß 





——— 





Nerſonen⸗ VPerſoncn; —ñ N —— 














Sun Zug 
Mr, 45. Nr. 47. 
Uber. Min. Ubr, Min. 

Vorm. Nadın, 

Abfahrt 9 48 5 
10 2 5 24 
* WM 5 3 
Ankunft 10 25 5 45 
Vorm. 





10 








Stationen. 
















Perſonen · Berfonen- 
Aug. Aug. 
Rr. 46, Mr. 48, 

Ubr, I Mim. 






























































Anſchlüß an Jofepbitadt .......- 5 
h Ramittogd Abends | | I N 
SS Abfahrt 3 59 0129 1. , e 
en — ER BI: |. bay: 
Landeshüt 4 g , | j a , . 
Ruhbank zurrzresernoneccanncnn. Ankunft 4 |. ae (ER } 
Rormittags | Nachmittags Abende ! J 
Ruhbank . . Abfahrt 9 45 4 3 9 52 , , N j j | _ 
SROTIBORE —— 9 5 4 55 10 3 j | ; N j i - 
Jannowiß 10 11 5 10 10 18 ER e | a 
THU nennen a rananen ange anunde 10 23 5 22 10 24 Radmittags Morgens u 
Hirſchberg zrrnrren. — ———— 10; 36 5 30 10 41 ) 35 5 I. 2 | = 
MReiblliß....cunr0r .... 10 59 | Radmittags 11 1 31% I TE u 
A ß 11 J ie ıl 10 |. I 5 . — 
Se il | 27 j j 11 27 a3) 9 e |» . - 
Breiffenberg ...... ———— 11; 44 ..l 11 4 8 | 48 7 141 = 
Langendld „........ Eneendisusantueruree 11 55 j 1 54 a3 1 54 71 3% - 
— Ankunft I 12 5 | . j 12 4 4 8 7 41 - 
r . : eur 
Perſonen · Perſonen · Perſonen · Gemiſchter —— nit 
Zug Zug Zug Zug beftdery, 
. a . N. — —F 
Kr. 34. Rt. 38 Mr. 36. Ar. 42 O\_ 
Uhr | Din. Ubr. | Pin Ubr, tin. Syy 
Rachmittags Rachmittags Morgend ri 
Yauban.. enneeeserenrnancn: Abfahrt 12 20 | 1 8 4 18 7 8 56 6 x 
dena arnemsennenesneenene nn 21% | 2 1% +13 1379 ; So 
Sikelaufberf.. — —————— 12 49 | 12 44 4 48 5 4 6 
Vloid ET . j 1 1 12 5 5 9 3 a S 
Görlig .. . Ankunft l 5 5 m | : ? ! 
Radımittags Früh Nachmittags Vormlttags Vorn it = 
Anſchluß noch Berlin Berl, Sy. Bhf. 5.36 Mac Sal 2.5 Nadın 1.15 Wttge ui ur 
» Dresden 2 > 140° > 75 Mbbs. 11.55 Morm. 7.353 
Rachmittags Krüh Madmitta 8 Vorn 
Pauban . sundsannnoası nennen maus, HIDTAREL 12 | 13 i 12 ı 12 4 ” 8 nu 
Heide ersdorf een — x 12 33 12 24 4! 8 9019 
stoblfurt:........-: — Ankunft 12 44 12 i #0 4 | 50 | 32 
Radımittags ! früh Nadmittags | Vormittags 


Anfhlup nah Berlin 


» » Bredlau 












18 Nachm. su 322 Abds. 11,7 Norm. 


’ 
t 
\ 
! 


135 » 


J 748 Ubbs, 11.6 Vorm. 
Sweigbabn. 








































— — u. * ————— 

Verſonen · Perſonen · Verfonen- Perfonen- | Perſonen · mn 
Su Sun, Sum. Zug Aura. 
Kr. 13, Nr. 15. Kr. 17. Hr, 19 Hr. 21. 
Uhr, | Diin. | Uhr, | Din. Abr. | Min. ; Uhr. | Mit, 

12 20 Mi 

Anfhluß von Breilau .. | 12 45 ar I 578m 12 48%. 5 20m. 

j 33 früh 
» ⸗»Betlin. 8 3 42 > 10 50» 1 2. 


Kohlfurt 














Vormittagẽ 







onen. Abfahrt ıı | 7 

. UT RTTEREPERRRFRPEREERRRERUER —XX il PN 

Sennersdorf — — 

VERTRAT RE IELZURINEESERENER Ankunft 1 ı # 
Anſchluß nad Dreöden 2224... . I Wr 5 —fth 11 Holm. 2 4oXm. T Hub, 
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Richtung Börlif-Koblfurt. 











Verſonen · 
Aug. 
Ne. 14. 

Ubr. | Win. 

2 Hfrüb 







< 


tationen 





Unſchluß von Dreiden .....,-.:-» 


9 







u 
% 


Ubr. 



















Derfonen- Perjonen- Derfonen- Perſonen · 
Zug. Zug. Zug. Zug. 
Rt. 16, Re. 18. Ne. W. Nr. 22, 
| Min. | Ubr. | Min. | Ubr. | Min, | Ubr, | Min. 
25 Vım, 12 10Rdm. 4 Rdn. 11 — UbbE, 





früh 










111} SERPERPERBERTELERPPERLTELTELRRRTR Abfahrt 2 45 10 
nn — PELETTL ID s i 
JJJJ 3 5 10 
I Ey: Ankunft 3 P 
3 Syımib ) 
Anſchluß nad Breslau ... E97. 1 


11 


Auf der Hauptbabn Berlin Breslau bleibt der bisberige Fahrplan vom 1. Mai 1869 mit 
von 29. d. M. ab der um 5 Uhr Morgens von Berlin nad Breslau fahrende Zug 
Min. Nachmittags, 


ab Liegnit . 1 Uhr — 
» Spittelndorf 1 7 
al 


» Maltid -...- 1: . 
» Neumarkt... 1» 47 >» 
» Rimlau....- 2:5 1 ’ 
’ Billa... . 2.» .:18 ” 
in Breölaa..... 2:0 > 


anlommt. 


Vormittags 


Radımittags Abende 















Nachmittags 




















10 12 20 20 
ı\al»|.% 40 
| 5 1 R 2 





5 
sum. 3 — 
52 ı —jBrüß. 

der alleinigen Uenderung belieben, baf 


6 Bm. 1 


35 Ru. 7 


- 


7 » 3» * 


cxpeditt wird und 


wurw-.. 


Mäberes ift aus den auf den Stationen ausgebängten und daſelbſt auch käuflich zu babenden Fahrplänen zu erfeben. 


Berlin, den 19. Dezember 1869. 


Königliche Direktion der Riederſchleſiſch Märkiſchen Eifenbahn. 





Verkäufe, Berpachtungen, Submiffionen ꝛc. 


204] Betanntmadung. 

Im Auftrage der Königlichen Negierung bierfeibh wird das unter 
—— Haupt-Amt in feinem Geſchäftelekale die auf der Berlin- 
tanienburger Kunftitrafe Beige Ehauffeegeld-Hebeftelle zu Birken · 
mwerder am Freitag, den 21. Tanuar f. G, VBormittans 
10 Ubr, mit Vorbehalt ded böberen Zuſchlages zum 1. April f. I. 
in Pachi auebicten. Nur ald diepofitionefähig fih ausweiſende Der 
fonen, welde vorber mindeitens 215 Tbir. baar oder in annehmbaren 
Staatöpapieten bei und aur —— ibtes Gebotes niedergelegt 
baben, werden zum Bieten zugelaſſen. Die Pactbedingungen find von 
—* ab während der Dienſiſtunden in unſerer Regiſtratut einzu- 
eben. 

Potsdam, den 18. Dezember 1860. 
Koͤniglicdes Haupt- Steuer · Ami. 





[4245] Betanntmadung. 
Im Aufteage der Königlichen Regierung bierfelbft wird das unter- 
eichnete Hauptamt in feinem Geldhäftslofale die auf der Berlin- 

amburger Kunſiſtraße Sg Chauflecneld » Hebeſtelle zu Rubleben 
am Sonnabend, ben 22 Januar. JE, Vormittags 10 Uhr, 
mit Vorbehalt des böberen Zuflages jum 1. April f. Je. in Pacht 
auäbieten. Rur als dispofitionsfäbig ih ausıweifende Pertonen, melde 
vorber mindeſtens 386 Tble baar oder in annebmbaren Staatd« 
vapieren bei uns zur Sicherung ihres Gebotes niedergelegt baben, wer · 
den zum Bieten zugelaffen. Die Pachtbedingungen find von heute 
ab während der Dienfiftunden in unferer Regiſtratur einzufehen. 

Votedam, den 18, Dezember 1869. 
Königlihes Haupt-Steuer-Amt. 
1426 Belanntmadung. j 
m Nuftrage der Königlichen Regierung bierjelbt wird das 
unterzeichnete Hauptamt in feinem Geſchãftelolale die auf der Pote- 
dam» Naucener Runitfirafe belegene Ehaufleegeld-Hcbeftelle zu Bornim 
am Mittwod, den 19. Januar f. Je, Bormittage 10 Ubr, 
mit Vorbehalt des höheren Zuſchlages zum 1. April f. IE. in Pacht 
auebieten. Mur als diöponitionsfäbig fi) ausweiiende Perfonen. 
welche worber mindeftens 209 Tblr, baar oder im annebmbaren 
Staatöpapieren bei und zur Siderung ibres Geboteö nmicdergelegt 
baben, werden zum Bieten zugelaiien. Die — —— ſind 
* N ab während der Bienſſſſlunden in unferer Regiſttatur ein- 
ufeben. 
. Loredam, den 18. Dezember 1869. 
Koͤnigliches Haupt » Steuer» Amt. 


14247 Betanntmadung. 
ie in der Stadt Mendeburg, belegene Kormwaffermüble mit drei 
Mablaängen, einem Grüp- und einem Graupengange nebit dabei an- 
elegtem Drapigange, fo wie Die auf dem Keuverker Feſtungswalle 
Das bolländifhe Rornwindmäüble mit zwei Mahlgängen, einem 
Graupengange und einem franzdjiihen Mablgange einſchließlich dei 
zugeböriaen Inventars follen zufammen ale cin Pachtſtüct auf den 
wöltjäbrinen Zeitraum vom 1. Mai 1870 bis ultimo April 1882 im 

ge des Meiftgebots Öffentlich verpactet werden. 

Wir haben biergu einen Termin auf 
Dienftan, den 25. Januar 1870, 

in unſerem Selftonezgimmer auf dem Sclojfe Gottorff in Schleswig 

vor den Mepierungs-Natb Madeprang anberaumt. 
Pactluftige werden hierzu mit Dem Bemetken eingeladen, daß 


die Vachtbedingungen und die Hegeln der Lizitation in unferer Do- 
mainen-Regiftratur und auf den Königlien Sandrathe-Amt in Rende · 
burg zur Einfiht ausliegen, auch auf Verlangen Abſchriften derjelben 
gegen Einzirbung der Kopialien überfendet werden. 

Die Beihreibungen der Mühlen und das Inpentarium derfelben 
liegen bei dem Landratbs-Amte in Rendsburg jur Einfit aus. 

Das Varhtgelder-Minimum iſt auf 3500 Thlr. feftgefept. 

Pachtbewerber baben dem Kommijlarıus vor dem Termine den 
eigentbümlichen Beſih cines disponiblen Bermögens von Zebn 
Taufend Tbalern glaubwürdig nachzuweiſen. 

Die vom Pächter in preukifhien Staatspapieren oder ſchleswigſchen 
und bolfieiniiden Domanial-Dbligationen zu deponirende Kaution 
u Ein Taufend Amel Hundert Thaler. 

Schleswig, den 7. Dezember 1869. 

Königliche Negierung, 
Abtheilung für direlte Steuern, Domänen und fForfien. 





100] Betanntmadung 
Zur Anfertigung von Bettbezugen ıc. für Die hiefige Strafanflalt 
pro 1870 foll die Lieferung von circa 

900 Zolp und blau Mater Nr. 10 und 

1000 Solpfund weiß Water Nr. 10 
im Wege der Submilfion vergeben werben. 

ortofreie Submiffionsofferten mit der Bezeihnung »Submiffion 
auf Watere nebſt Proben werden bid zum 24. Januar. S, 
Morgens 9 Ubr, angenommen, i welchet Seit auch die einge- 
gangenen Offerten a. werben follen, 
Naugard, den 21, Dezember 1869. 
Königliche Direltion der Strafantalt. 


[4253] Betanntmadung. 


Königliche Ofibabn, 


Die Lieſerung von 
a) Stüd eichenen Babnſchwellen, 
b 9400 Etüd eichenen Weichenfchwellen, 
foll im Mege der en Submilfion vergeben werben. 
a en bierauf find an und portofrei, verflegelt und mit der 
uſſchrift: 
Submiſſion auf Lieferung von eichenen Bahn · und Weichen- 
ſchwellen für die Königlihe Ofibahn« 
verjeben, bis zu dem am 
! ung den 17. Januar 1870, Bormittage 11 Ubr, 
in unferm Central-Bureau auf dem hicſigen Babnbofe anftchenten 
Termine einzureichen, in welchem dieſelben im Gegenwart der etwa 
verfönlic eribeinenden Submittenten eröffnet werden. Später ein- 
gebente oder den Bedingungen nicht entipredhende Offerten bleiben 
unbrrüdfichtigt. 
Die Submiffions-Bedingungen liegen in unferm Eentral-Burreau 
bierſelbſt zur Einfibt aus, werden auch auf vortofteie, an unfern 
' Bureau Vorfieber, Kanzlei-Rath Lakemi bierfeleft, zu richlende Gr 
ſuche unentgelilich mitgerbeilt, 
Bromberg, den 14. Dezember 1869. 
Königlibe Direktion der Oſtbahn. 


Hier folgt die befondere Beilage 


Das Abonnement brirägt 4 Thir. 
für das Dirtelishr, 
BInferflonspreis für den Raum elmee 
Drasgeiie ©) Bar. 
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&e. Majeſtät der König haben Hleranädigh erubt: 
Den Amtörichtern Conring in Aurih und Dr, Leihen 
in Eelle den Charakter als Ober-Amtärichter; ſowie 
Dem Rreiögerihtö-Sekretät Heinede in Wernigerode bei 
feiner Berfehung in den Nubeftand den Charakter ald Kanzlei» 
Rath zu verleihen. 


— — — — — — — — — 


Norddeutſcher Bund, 


Se. Majeſtät der König haben im Namen des Nord- 
deutfhen Bundeö den Geheimen expedirenden Sefretären und 
Kalkulatoren bei dem General-Poftamte, Safe und Günther, 
den Charakter als Poft-Rath zu verleihen geruht. 


Se. Majeftät der König haben im Namen des Morb- 
deutſchen Bunded ben biöherigen ern ge preufifdhen, bam« 
burgiſchen und bremiſchen Vize - Konfu BL Stuart Day zu 
Cowes (Infel Wigbt)‘ zum Konſul des Norbdeutichen Bundes 
dafelbft zu ernennen gerubt. 





Das 70, Stülder Geief- Sammlung, weldyeß heute aufgege- 
ben wird, enthält unter 

Mr. 7556 das Geſetz, betreffend bie Konfolidation preufi- 
ſcher Staatdanleiben. Bon 19. Dezember 1869, unter 

fr. 7557 das Geſetz, betreffend die Aufhebung ber in ber 
Stadt Frankfurt a. M. beftehenden fFeuerverliherungs-Anftalt. 
Vom 22. Dezember 1869, unter 

Mr. 7558 das Gefek, betreffend bie Auflöfung der Mitt. 
wen, und Waifenfaffe ber Polizeimannſchaft der vormaligen 
freien Stadt Franffurt a. M. Bom 23. Dezember 1869, und 
unter 

Nr. 7559 den Allerhöchften Erlaß vom 1. Degember 1869, 
betreffend die Verleihung bed Rechts zur Erpropriation und 
gr vorübergehenden oder nad Art von Grundſervituten Bauern 
en Benugung fremder Grunbftüde Behufs Anlegung einer 
lan von dem Qucllengebiet der Gitier Dremäbof, 
Groß-Bicland, Stolgenhof und Robland, Kreiſes Elbing, nad 
der Stabt Elbing. 

Berlin, den 27. Tegember 1869. 

Gefetfammlungs Debitd-Eomtoir. 





Meinifterium für Sandel, Gewerbe und öffentliche 
Arbeiten. 


Den Eduard Zadhariae zu Bockenheim bei Frankfurt 
am Main ift unter dem 22, Dezember 1869 ein ‘Patent 
auf ein in feiner ganzen Selammnerichun für neu und 
eigenthümlich erlanntes Hera für Klavierinftrumente, obne 
emand in der Anwendung bekannter Theile zu beihränten, 
auf fünf Fahre, von jenem Tage an gerechnet, und für den 
Umfang bes preußifgen Staatd eriheilt worden. 


Juſtiz⸗ Minifterium. 


Der Kreisrichter Großjohann zu Saalfeld ift zum Rechts. 
Anwalt bei dem Kreißgericht in Mohrungen und zugleid zum 
Notar im Departement des Oſtpreußiſchen Tribunald zu 
Königsberg, mit Anweiſung feines Wohnſitzes in Saalfeld, er 
nannt worden, 

Der Advofat Dr. jur. Hormann in Ofterkolg ift zugleich 
zum Notar für den Bezirk des Obergerichts zu Berden mit in« 
weifung feines Wohnfiged in Ofterholz ernannt worden. 


na —— —— — — — 


— ——— —— — —— ——— — — — — 


| ten 





Finanz. Meinifterium, 


Die Ziehung der 1. Rlaffe I41. Königlicher 
wird nad planmäßiger Betimmung amd. Januar f 
8 Uhr, ihren Anfang nehmen; das Einzählen der Ammk 
95000 Looſe ⸗· Nummern nebit ben Gewinnen —* EL cken 
1. Mlafie wird bon am 4. f. D., Nachmittags 2 10 — mn, Suter 
die Königlichen Siehungs- Konrmiffarien, im Bellen De Dreh 
befonders aufgeforderten Lotterie-Einnehmer Herren Sen 5> zen 
mader, Aron und Glüer von bier, fowie Breslaue mm uns 
hr öffentlid im Siehungsfaal des Cotteriegebäude$ gr att- 

nden. 
Berlin, den 28, Deyember 1869. 
Röniglihe General-Lotterie-Direttion. 


Ariegd: Minirterium. 


Devı Baumeifter Steuer ift die Verwaltung bew _ reiten 
Militär-Lotal-Baubeamten-Etelle zu Berlin definitiv übe w 8 mecagen 
worden. 


Klaſſen · ¶ Eterie 


früh 


—_ 


Haupt: Verwaltung der Staats ſchul deu⸗ 


Bekanntmachun, S4uli 
wegen Einlöfung der amı 8. Januar 1870 au — car 
— beh. Mrorbbeunigen ns Q, — 
ie auf Grund des Bundesgeſehe 

1867 (Bundes-Gefepblatt Eeite 157} aubgegebenenz 4 ar eMmber 
nuar 1870 fälligen Bundes-Schagan m € Staa 8 an Ja. 
8. April d. I. werden in Berlin von ber Bu Ver, bon 
Tilgungstaffe, und auferhalb Berlins von DE! nde ulden. 
Pohtaffen eingelöft. - il "Ober, 

Die Einlöjung erfolgt bei der Staatsfhulbei® : x 
vom 6. Januar f. I. ab täglich, mit Yugnabt Der Sta 
und Fefttage und ber Kafjen-Revifionstage, in ex x a e 
ftunden, dagegen bei den Bunde-Ober-Poftka Ten von Die un 
feitötage, den 8. Januar 1870 ab. . x Sa 

Da die Bunded.-Schakanweifungen, beren Einlöfg, ig. 
halb Berlin erfolgen p vor derielben von Dec 8 a 
&bulden-Tilgungsfafie hierjelbft verifiziert, un ber. 


. p Aatg 
unächft an diefelbe eingefendet werben mü en, lo de z 
Befikern folder Papiere, welde den Betrag bei eig] Dlejtr bat 
Ober-Bofttaffe in Eaptang 10 nehmen wünfcen, 7; Banden 
die Papiere der befteffenden Ober-Bofttaife ſchon Berne 
8 — f. 3 einzureichen, damit die Zahlung des bor den 
nebit Zinfen pünktlich erfolgen kann. Kapifaig 

Die Staatsihulden-Tilgungslaije fann f 
einen Schriftwechſei mit den Inhabern der u id) Auf 
Schabanweilungen wegen Einlöjung derfelp.nnbeg, 
einlaifen. { nice 

Bei Einreichung bieler Bundes · Schatanweiſungen 
gleich ein Verzeichniß derſelben in 2 Exemplaren abzügeb ft zu. 
weldem fie na Zittern, Nummern und Beträgen RR in 
und Zinfen vor der Linie getrennt, in ber Linie in Pitat 
Summe) aufzuführen find, und welches aufgeredynet ct 
vom — unter Angabe ſeines Wohnorts Unterfchrichen 
ein muß. 

Dad eine Exemplar dieſes Verzeichniſſes wird mit ei 
Empfangs-Beihranigung verfehen, fofort wieder auf chändien 
und ift beim Empfange de8 baaren Geldes aurüdzu Lu 

Die für die Staat — ———— hierſelbſt beftinm- 
Einſendungen von Schaßanweiſungen geſchehen direft an 
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diefe Kaffe, nidt an bie Saupt-Verwaltung ber 
Staatöihulden. 
Berlin, den 23. Degember 1869, ‚ 
Haupt Berwaltung der Staatsiculden. 
von Medell. Löwe Meinede Ed. 


Belanntmahung, betveffend bie 15. Berlooiung ber | 


Staatd-Pramien-Unleibe vom Jahre 1855. _ 

Die Ziehung der Prämien von denjenigen 2400 Etüd 
Schuld verſchreibungen der Staats · Praͤmien · Anleihe v. I. 1355, 
welche zu den nad unſerer Bekanntmachung vom 15. Sep⸗ 
tember d. I. gezogenen 24 Serien gebören, wird am 15. und 
17. Sanuar ft. 5, ven 9 Ubr Bormittagsdan, in unlerem 
Eitungsgimmer, Dranienfir. Nr. 92, in Gegenwart eines Notar 
Öffentlidy ftaitfinden. j 

Die Nummern der gezogenen Schuldverſchreibungen und 
die Prämien werden demnädft durch den Etaatd-Anzeiger, die 
Amtsblätter, und durch mebrere biefige Zeitungen befannt ge 
macht werden. 

Berlin, den 23. Dezember 1869. 

HauptBerwaltung der Staatsſchulden. 
von Webell. Löwe Meinede €d 





Preußiſche Banf. 


Bei der Preußiſchen Bank find ernannt: bie Budyhalterei- 
Aſſiſtenten Sıor, Schultz II, Haeniel und Krüger zu 
Berlin, Neumann, Ludwig und Wundrid zu Breslau, 
von Lüdemann zu Eöln, Dachnel zu Danzig, Tübben 

u Münfter, Bochme zu Frankfurt a. D., Kagel m Görlig, 


rndt zu Halle a. ©., Kopp zu Harburg und Liefegang 
zu Kiel u nf-Buchbaltern; 
2 F uchhalterei · Aſſiſſent Ziegler zu Poſen zum Bant. 
aſſirer; 
Geheime Regiſtrator Scholz —— Vorſteher der 
Geheimen Regifiratur der Hauptbanf; 


die imen Re ne lan Brenbel, Roffte, 
v. Iwonsky zu Geheimen Negifiratoren; 
die Unter» Ralkulatoren Daniel, Büttner, Frantzen, 
Piester, Ramin, Hachne und König zu Ralfulatoren; 
der Geheime Kanzlei-Aififtent Scheffner zum Gebeimen 
Ranzlei Sefretär, 


Den Debit ber Bunded-Stempelmarfen und ge 
fiempelten Mecfelblanfets betreffend. 
in Gemäfteit_ der Befanntmadung des Herrn Kanzlers 

des Morddeutichen Bundes vom 13. Dejember cr. (im Bundet 
Geſch + Blatt pro 1869 Seite 695), betreffend den Debit ber 
Bunded-Stempelmarken und geftempelten Blankets zur Entridy- 
‚tung der Wechſelſtempelſteuer durch die Poſtanſtalten, wird 

bierdurd zur öffentlichen Kenntniß gebracht, vom 30. De 
ember d, I. ab bei den ſaͤmmtlichen, im biefigen Orte be 

blieben, Poftanftalten, ſowie bei ben Pofterpeditionen in 
Friedrichbfelde, Gefundbrunnen, Lichtenberg, abit, Pankow, 
Stixdorf Schöneberg und elhof die zur — der 
Mecielftempelfteuer nad 8.13 be Gefeged vom 10. Juni d, 9. 
erforderliben Bundes-Stempelmarfen und geflempelten Blanke 
für Merthbeträge 

— rg un on Groſchen 
um Verkaufe bereit gehalten werben, 
: Bei dem biefigen Hof-Poft-Amte, ſowie bei den Poft- 
Erbeditionen: Nr, 1 (Kraufenftraße), Nr. 2 (Neue Schönbaufer- 
Niraße), Nr.3 (Oranienburgerftraße), Nr. 4 (Stettiner Babnbof), 
Mr.5 (Hamburger Babnhof), Nr. 6 (Louifenftraße), Nr.7 (Do: 
reibeenftraße), Nr. 8 (Taubenftraße), Nr. 9 en Bahn · 
bof), Nr. 10 ———66 rabe), Nr. 11 (Anhalter Bahn. 
tot), Nr. 12 (Simmerftrake), Mr. 13 | ollmannäftrafe), Nr. 14 
(Alte Takoböfirafe), Nr. 15 (Schaftiansftraße), Nr. 16 (Adalbert 
ftrafe), Nr. 17 Krantfurter Bahnhof), Nr. 18 (LandEberger- 
trade), Nr. 23 (Alte Leipzigerfiraße), Nr. 25 (am Königegraben), 
Ar. 36 (Dranienftrafe), Nr. 27 (Blununftrage), Nr. 28 (Bruns 
nenſtrabe), Mr. 29 (Belle Ullianeefirake), Mr. 34 (Oftbabnbof), 
Str. 35 (Motödamerfirafe), Mr. 36 (Görliger Bahnhof), 
Mr. 37 (Schönhauſer Allee), und Mr. 38 ( Tägerfitafe), 
werden Bundes⸗Etempelmarken und gefienipelte Blantets zu 1, 
13, 3, 45, 6, 75 und V Grochen; ferner bei dem Hof-Poft-Amte 
und bei den Pofl-Erbeditionuen Nr. 1, 7, 8, 12, 23 und 38 
aud nogb Stempelmorlen au 12, 15, 20, 45, 60, 90, 150 und 
300 Grofichen, fowie Blantits zu 12, 15 und 30 Groiden zum 
Verlaufe bereit nebalten, 
Berlin, den 25. Dezember 1809. 
Der Ober Jiolt-Direltor. 
Sachße. 


Zu Rohleien, Regierungsbezitk Merfeburg, wird amı 1. Januar 
f. 58. eine Telegrapbenttation mit befhränftem Taget dienfte eröffnet, 


volle Tagesdienſt cingefübrt und die, bis dahin mit ter DOrta-Gch- 
u Merfebura in eine 


anftalt Fombinirt geweſene Telegtapbenſiation tfeb: 
mit vollem Tagesdienſte konvertitt 


ſelbſaͤndige Telegrapbenſtation 
werden. 
Sale, ben 24 Dezember 1869, 
| Telegrapben-Diceftion. 


| zu Temſelben Termin bei der Telegrapbenftation zu Weitenfels ter 





| 
) 
Ueberficht der anden landwirtbichaftliden Mfadbemien 
Studirenden für das Minter-Semefter 185970. Staats und land · 
wirthichaftliche Akademie zu Eldena: 20 Alademifer aus früberen 
Semeſtern, 18 neu eingetretene Alademiler, 33 Studirende überhaupt. 
Sandwirtbichaftliche Akademie zu Prosfau: 44 Atademiter aus früberen | 
Semeſtern/ 66 neu eingetretene Alademiter, 7 Hofpitanten, 117 Stu 
dirende überbaupt. Landivirthſchaftliche Akademie zu Poppelstert: 
36 AUlademifer aus früberen Semeſtern, 24 neu eingetretene Mfademiter, 
14 Bone 74 Studirende Überbaupt. Landwirthſchaftliches Vebr- 
nftitut zu Berlin: 8 Alabemiter aus früheren Semeitern, 50 neu 
eingetretene Alademiler, 55 Studirende überhaupt. Aufammen 
108 Alademiler aus früberen Semeſtern / 158 neu eingetretene Als · 
demitker/ 21 Hofpitanten, 287 Studirende überbaupt. — Davon ſind 
aus der Provi eufen 36, Brandenburg 26, Pommern 21, 
Schlejien 29, n —— 5 Weſtfalen 10, Rhei 3, 
—— 8, Heſſen · Raſſau J, zufammen aus Preußen 19%, aus den 
tigen deutichen Staaten 25, zufammen aus Deutfdland aus dem 
Auslande 67, wie oben 257. 


Michtamtliches. 


Preußen. Berlin, 27. Dezember. Se. Majeftät ber 
König wohnten am eriten Fei e dem Gottesbienfte im 
Dome bei, en demmaͤchſt die jammtlichen General-Adju- 
tanten, Generale a la suite und Flügel ⸗Adjutanten, und er 
teilten Audienzen an ben Kammerberrn Ihrer Königlichen 
Hoheit der —— He von Normann, und den Direktor 
des Milfion&haufes ngemann. Am 5 Ubr fand Familien 
biner im Königlihen Palais ftatt. 

— Geftern empfingen Se. Majeftät ber König den 
bießfeitigen Geſandten in der Schweiz, General von Röber, unt 
begaben Allerböhftfih zum Diner nad Charlottenburg. 
empfingen Se. t ben General von Moltfe, men 
— ne —— im er sen —— 
un omman n entgegen, wobnten ber 
des Augufia-Holpital® in ber —E bei und bg den 
Vortrag des Civil⸗Kabinets entgegen. 


Medlenburg. Schwerin, 24. Deyember. Der Erb- 
gro berzon und ber Serspa Paul Briebrig find am 
a n Tage mit dem Zuge 4 br Morgen und der Heriog 

ilhelm mit Uhr 





dem Zuge 79. AbendE bierjelbft eingetroffen. 
Die heute ausgegebene Nr. 100 des Regierungsblattes 
enthält u. A. Publicandum, betreffend die Vorarbeiten zu dem 
Bau einer Eifenbabhn von Mölln nad) — * Belanntmachung 
wegen ber aubgelooſten und zum 1. Juli &0 guröe uzablen · 
den Kapitalien, der Eiſenbahnanleihe von 1862; Befannt. 
madung, betreffend die Abbörung von Zeugen und Abnahme 
von Eiden burd die Konfuln des Norddeutſchen Buntes, 
Sachſen. Dreöden, 24. —— Dad ⸗Dresden. 
ourn.⸗ publizirt das Geſetz Die proviforifde Forterhebung der 
teuern und Abgaben im Jahre 1870 betreffend, vom 23. De: 
zember 1869, fomwie eine Ayers betreffend bie Ausfüb- 
rung dieſes Gelched, vem 24. Dezember 186%, 
Zinbalt. Deffau, 21. Degember, FH der geſtri 
Plenarfigung des Landtages ift die Shlufabfliimmung 
den an Hl erg Yo für das Jahr 1870 erfolgt. Außerdem 
wurden die drei Selegentwürfe, die Aufbebung der nicht auf 
dem Grundbefige baftenden Quarten ꝛc, fowie die Eibeleiftung 
der Tiraeliten und endlid die Entridtung einer Gewerbefteuer 
bei dem Gewerbebetriebe im Umberzieben betreffend, endgiltig an- 
genommen, . 
| — 23. Digember, Nachdem der Landtag diefe Mode drei 
ı Plenarfigtungen gebalten, bat ſich derſelbe aeftern auf unbe 
ſtimmte Zeit vertagt, und zwar auf fo lange, bis die nod in 
| Ausſicht neftellten Regierungsvorlagen fertig geworden find. 
| Sorten, Darmftadi, 24. Drxember, Graf Often-Saden, 
| 
| feitber erfter Selrekãr der ruſſiſchen Geſandtichaft am Hofe von 
| gloreny, ift zum Minifier-Nefidenten om Großherzoglich beffifchen 
| Hofe ernannt, 
Boden. Rarlörube, 24. Dezember, Der ruſſiſche Ge 
ſchaͤfteträger am Großberzogl, badiſchen Hefe, Wirklichet Etaate- 


a — — — — — — — — — — — — —— —— —— —— — — —— 
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rath von Kotzebue, ift zum Gelandten am Königl. ſächſiſchen tun 1 
Hofe ernannt worden, und'wird feine neue Stellung demnächſt dos Münden und Würzburg in ihrer vollen Geſchäftsaus— 


antreten, Seine Ueberſiedelung von bier nad Dreöden dürfte 
in etwa 14 Tagen bevoriteben. 

Dad 
enthält den Staatävertrag mit den Bereinigten Staaten von 


tung von Corps Intendanturen bei den Generalfomman- 


dehnung ald Berwaltunge- und Nenifiontbchörden der Eorhs- 


Kriegskaſſen bei dieſen Generalkommandos, mit der Funktion 


Ameriin wegen Regelung der Staatsbürgerrechte der Ausge- 


wanderten. 

— Die ⸗Karlsruher Zeitung« veröffentlicht den Text des 

von den Kammern angenommenen Geſetzes, die Aenderung 
einiger Beftimmungen ber Berfaffungdurkunde betreffend. Der- 
elbe Tautet: 
Art. 1. 6 35 der Verfaſſung wird aufgehoben und durch fol- 
gende Bellimmung erfept: „Alle übrigen Etantäbürger, welche bas 
funfundzwangigſte —— zurüdgelegt und in dem Wahlbezirk 
ihren Wohnſig haben, find — vorbehaltli der befonderen gefehlichen 
— — bei der Mahl der MWahlmänner ſtimmfähig und 
wählbat.« . 

U. 2. In $ 37 ber Verfaſſung wird dir erfle wg dabin 
abgeändert: »Zum Abgeordneten fann ohne Rüdiiht auf Wohnort 
ernannt werden jeder Staatsbürger, der dad 30. Lebensjahr vollendet 
bat und die Mäblbarfeit zum Wahlmann befipt.« 

Art. 3. Nah 8. 40 ber Merfaffung wird als 6. 40a dest 
Belimmung eingefchaltet: Wenn ein dürch Wahl ernannte Mitglied 
einer Kammer ein befoldetes Staatkamt anninmt oder im Staatö- 
dient in ein Amt eintritt, mit welchem ein böherer Hang ober ein 
höherer Gehalt verbunden ift, fo verliert er Sig und Stimme in ber 
Kammer und kann feine Stelle in derfelben nur durch neue Wahl 


wieder erlangen. « 

Art. 4, an 46 der Verfaffung werben die Morte: »Die zweite 
Kammer win ie bie Präfidentenfielle drei Kandidaten, wovon ber 
Oroßbergon für die Dauer ber Verſammlung Einen be 
folgende Beſtimmung erſetzt: »Die Zweite Rammer mäplt jelbft ihren 
Treäfftenten.« 2 E 

Urt. 5. Rah $.65 der Verfaſſung wird als $. 65a folgende Be- 
fimmung eingefhaltet: »Das Nedt, 
Broßgeniog, forwie jeder Kammer y 

tt.6. Die Ru 71, 7% 73 der Verfaſſung werden aufgeboben 
und dur folgende Beftimmung erfegt: » Die Annahme eines Befeh- 
entwurfs, fowie die Ablehnung eine landesberrlichen Geſeßvorſchlags 
tönnen in jeder Kammer, fowobl nad Rattgefundener Borberaifun 
in einem befondern Ausſchuß, als auch ohne ſolche erfolgen, lehlere 
aber nur auf Grund einer zweimallgen, durch eine Smwilchengeit von 
mindeften® drei Tagen gelrennten Beratdung und Abitimmung. Ein 
von der einen Kammer an die andere gebracter Gefebentwurf ober 
Rorihlag irgend einer Art kann, wenñ er nicht Finanzgegenſtaͤnde 
betrifft, mit Berbefferungsvorfhlägen an bie andere Kammer zurüd- 
gegeben werden  _ ‚ 

Art. 7. In 8. 74 wird ber zweite Nbfap, babin lautend: ⸗Man 
ſtimmt ab mit lauter Stimme und ben Worten: Einverftanden! ober 
Michteinverfianden! Mur bei der Wahl der Standidaten für die Bräfi- 
dentenfielle der Zweiten Ramıner, der Uusfchußglieder und der Glieder 
der Kommiffionen enticheidet relative Stimmenmehrheit bei_geheimer 
Stimmgebung, durch folgende Beitimmung erfept! »Die Stimmen- 
abl und das Berfabren bei ben von ben Kammern vorzunchmenten 

jablen wird unbeichabet der in s 51 ber Berfaffungsurfunde ent» 
daltenen Vorſchrift durch die Geſchäftsordnungen geregelt.« 

Art. 8 Im $. 75 der Derfaffung mird ber erite Abſaß dahin 
eändert: »Die beiden Kammern fönnen nicht aufammentreten, ſie be · 
f zu einander auf die gegenfeitige Mit · 


änfen fi in ihrem Berbältni 
eeitung —* Beſchluſſe.⸗ 
r 76 der Verfaſſung wird durch folgende Beſtimmun 


t.9. 8 
BR »Die Seininer und Mitglieder des Staats - Miniteriums und 
Groͤßherzoglichen Kommiſſarien haben jederzeit bei öffentlicher und ge 
beimer Sifung der Kammern — und müſſen bei allen Dis 
fuffionen gehört werden, wenn fie es verlangen.« 

Wenn eine Vorberatbung in einem befondern Ausſchuß ftatt 
findet, fo treten zur vorläufigen Erörterung der Entivürfe die landee- 
herrlichen Kommilfarien mit den ſtaͤndiſchen Ausſchuſſen zufammen; 
fo oft e8 von ber einen oder andern Seite für notbiwendig erachtet 
wird, Seine wefentlide Abänderung in einem Gefepentimurf kann 
getroffen werden, die nicht mit den landeshertlichen Rummiffarien in 
einen ſolchen 

Bahpern. 


Münden, 24. Dezember. Der König if 


' Kommandos von 


ejepe vorzuſchlagen / ficht dem | Bataillon aus Wiener-Neuftadt, ing 


beute erichienene ⸗Geſehes und Berorönungsblatte | ber ? — rag art, für ſämmtliche dem Generallommando 
unterſtellten 


n Truppentheile, ausſchließlich der Sotalverwaltungen 
und der Dwiſions Intendanturen bei den vier Armeedivifiond- 
r. Majeftät genehmigt worden. 

— Der FinanyMinifter von Pfrehſchner Hat fih auf 
kurze Zeit noch Würzburg begeben. Während feiner Ubnscien- 
beit hat die Leitung des Finanz · Minifteriums der Handeld- 
Minifter von Shlör übernommen, 


‚Dejterreich Ungarn, Wien, 25. Demmber. Die 
»Wiener Zeitunge veröffentlicpt amtlich das vom Kaiſer fanttio- 
nirte Geich, betreffend die fForterhebung der Steuern und 
Abgaben bid Ende März 1870. 

. — Der » Treffer zufolge bat der Kaiſer die Mimorität des 
Minifteriums beauftragt, ebenfall8 ein Memorandum aus- 
Besen und ihre An ten über die Situation in demjelben 
arzulegen. Hiemit wäre die ——— des Demiifionzigefuches 
der Kabinetöminorität vorläufig vertagt. - 
, — Der Baron Hirſch teift in den nädften Tagen bier 
ein, um mit den Bertretern der Staatdbahn- und Südbahn- 
Örleichaften bie Unterhandlungen über die türkiſchen Bahnen 
einzuleiten. . ; 

‚—- Dad »R. Fremdenbb · berichtet: Das Reichd- Kriege- 
Minifterium bat verfügt, daß bie bei den bisher ftattgehabten 
Altionen in Dalmatien amı meiften in Anſpruch genomme- 


figtje dur | nen Mbtheilungen durch neue Zuſchübe erfegt werben follen. 


Dem zufolge merden bie Regimenter Erzherzog Albrecht und 
Maroicic aus Dalmatien zurückgezogen, und an deren Stelle 
das 15. Täger-Bataillon in Galkurg, dann dad 3. Tiger 

eihen die 12. Sanitäts- 
Compagnie aud Win nad dem Rriegdihauplage dirigirt und 
Ihon in der nächſten Woche dahin in Marſch geicht werden. 
Berftärfung für die operirende Truppe in Dal- 
matien find die beiden zu — ftationieten Infanterie 
Regimenter Heß und Belgien in Audfiht genommen, doch bat 
vorerft nur dad Regiment Hch die Weifung erhalten, fih in 
Maricbereitfchaft zu halten. Das Regiment Albtecht foll nad 
Preßburg, Maroicie dagegen nah Wien verlegt und für lehleres 
ein Regiment aus Wien nad Prefburg in Garnifon kommen. 

— 26. Dezember. Aus Eattaro wird von geſtern tele 
grapbiih gemeldet: In Budua ift eine Deputation aus dem 
aufttändilhen Bezirk Braic eingetroffen, welde Namens der 
dortigen Infurgenten Unterwerfung und a en an · 

eboten hat. Die Auslieferung der Waffen ſoll morgen in 
ort Eodmac ftattfinden. 

Cattaro, 24. Dezember. Um geftrigen Tage traf eine 
Maffendeputation aus der Zuppa bei dem Kommandirenden, 
Grafen Aueröperg, ein und überbragte ein Gnadengefuh an 
Se. Majeftät den Kaifer. i 

Alle unterwerfen ſich bereitwillig dem Qandwehrgefege, fo- 
wie jeder Verfügung ber Neglerung; fie nannten bie Namen 
der Radelsführer, für melde fie auch feine Gnade anipreden. 
Die Zuppa ift wieder ganz bevölfert; im Ganzen follen an 
12 Dann fehlen. Die Maina foll diefer Tage dem obigen 
Beilpiele folgen; dort fehlen nur mehr zwei Familien. j 

Trieft, 24. Degember. Der Lloyddampfer » Saturno« iſt 
mit der oftindiihen und inbo · chineſiſchen Ueberlandpoſt nad 
einer Fahrt von 140 Stunden heute Mittag aus Alegandrien 
bier eingetroffen. j 


Schweiz. Bern, 23. Dezember. Die Fiſchereiüberein⸗ 
funft zwiſchen Baden und der Schweiz ift von beiden Räthen 


gemeinfcaftlichen Zufammentritt erörtert worden ifl.e | der Bundesverſammlung ratifigirt worden. 


Miederlande. Haag, 24. Dezember. Die Abgeord- 


beute aus Hobenfhwangau bier eingetroffen. Nad einer diefen | netenfammer hat nad dreiwöchentüicher Debatte das Budget 
Bormittag vom Königl. FE geh eg; ri erlafjenen | pro 1870 ohne weientlide Modifitationen angenonmen. 


Rotıfifation wird Se. Majeſtät der heutigen Mitternachtömeife 
1icht anmohnen. j 

— Der Dergon und bie Herzogin von Wlencon 
saben am 23. d. M. Münden wieder verlaffen und fi nad 


begeben. 
— A. 4.3.) Der Gefegentwurf bezüglich der Errichtung 


iner Bürgerwebr nad Art, 95 der neuen Wehrverfaſſung 


+ inı Staat#Minifterium deö Innern vorbereitet, und wird 
tsbald den Kammern vorgelegt werden, ngwilhen bat auf 
zruͤnd der betreffenden geſehlichen Beitimmungen bie biöherige 
andwmebr älterer Ordnung mit dem 1. Januar 1870 außer 
girffamket zu treten, und das heutige Regierungsblatt enthält 
un eine Königlide Ullerböchite Verordnung, durch melde die 
uflöfung der Landweht älterer Ordnung ausgeiproden und 
ve  beöfalld nothwendigen Anordnungen  erlaffen werben. 


| 


-eserlich ift nun aud, vom 1. Januar 1870 an, bie Errich- | 


Belgien. Brüffel, 25. Dezember. Der Senat ge 
nehmigte am 23. d, M. den Bertrag in Betreff der Sübtita- 
delle von Antwerpen und vertagte ſich Dann auf unbeftinimte Zeit. 


Frankreich. Paris, 25. Dezember. Nah bem »Tour- 
nal officiele ift der Termin, an weldem der am 15. Juni d. 9. 
wilden Frankreich und der Schweiz abgeſchloſſene Bertrag 
über bie Bolftrekung richterlicher Erfennintife u. ſ. w. in Sraft 
tritt, auf den 1. Januar 1870 feſtgeſetzt worden. 

— Daffelbe Blatt veröffentlicht einen zwiſchen Frankreich 
und Bayern am 29, November d. J. abgeſchloſſenen, am 
2W. — ratifizirten Bertrag, die Auslicferung von Verbrechern 
betreffend. 

— Im Senat interpellirte Rouland, welche Schritte bie 
Regierung anläflih des Konzil in Betreff des Konkordats 
und behufs Wahrung des Landesrechts zu thun gedenfe. 
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— Im gefehgebenden Körper.ergriff geftern Dumoulin 
bei Berlelung des Protolkolls der lezten Sizung das Wort, unı, 
an bie vorgefirigen Weußerungen des Juſtij-Miniſters an- 
fnübfend, bie Haltung ber Behörden bei den Wahlen anzu- 
greifen. Der Rebner warf den Behörden Parteilickeit und 
willtürlide Mafregelungen vor, von melden ber General- 
Proturator Notiz nehmen müffe, wie benn der Juftiz-Minifter 
die Verantwortlicleit au tragen babe. Nachdem der Regierungd- 
fommifjar biele Ausführungen beftritten, ging bie Kammer 
ur Tagesordnung über. Die von Efiancelin und Picard zur 
Eprache gebradten Wilifürlichkeiten der ng ei ber Ab- 
ftimmung im Debartement Herault wurden von dem Minifer 
des Innern in Abrede geftellt, 

Naddem ſodann noch einige Wahlprüfungen —— wa · 
ren, theille der Präſident mit, daß bie außerordentliche Seſſion 
wahrſcheinlich am zen zum Abſchluß fommen und bie or- 
dentlihe Seſſion fih unmittelbar anidlieben würde. Die am 
mer hätte alddann am Dienftag ihr Bureau zu fonftituiren 
und über eine eventuelle Bertagung Beſchluß * fafien. 

— 26. Dezember. Der »Conftitutionnele ſchreibt: Gerücht · 
weife verlautet, dab nah dem am Sonnabend ftattgehabten 
Mintfterratbe das gefammte Kabinet feine Entlaffung gegeben 
bat und diefelbe au vom Kaifer angenommen if. Ollivier 
foll definitiv mir der Bildung ded neuen Kabinetd beauftragt 
fein. Der »Eonftitutionnele bemerkt bierzu: Diele Nadrichten, 
deren Genauigkeit allerdings nicht völlig verbürgt ift, entipre- 
chen fo ganz und gar ber gegenwärtigen Situation, baf die. 
Ne wohl ſchwerlich als ganz unbegründet angefehen werben 
dürfen. 

— »Le Publice beftätigt, daß die Minifter geftern ihre 
Entlafjung eingereit haben. Der Kaiſer ſoll dielelben jedoch 
erſucht haben, noch bis Dienftag im Amte zu verbleiben. Es 
gilt als ficher, daß das neue Kabinet erſt nad Schluß der 
außerordentlichen Seſſion konſtituirt wird. 
Charles Jourdain, Mitglied des Inſtituts und 
Abtheilungs- Chef im Minifterium bed öffentlichen Unterrichts, 
tft an Dantond Stelle zum General » Infpettor bed höheren 
Unterrichts ernannt worden. 


talien. Rom, 24. Dezember. Die ehemalige Königin 
von Neapel ift heute von einer Prinzeifin entbunden worden. 


Zürfei. Belgrad, 21. Dezember. (A. U. 8) Aus ber 
Suttorinm metbet man, Daß das Dorfige fürfifhe Lager neuer- 
dings bedeutend verftärft und aud wirlſam befeftigt wurde, 
Das Objervationdeorps ift um 6 Bataillone requlärer Truppen 
vergrößert worden, fo daß bie Geſammtſtärke deffelben jegt auf 
etwa 20,000 Mann veranihlagt werben fann. Länge der 
montenegrinitihen Grenze find die Batterien und Schanzen 
bereitd fertig geworben. Auch bat der General-Gouverneur bed 
bobniſchen VBilajet® angeordnet, daß am 1. März ein Uebungs 
lager der Irregulären aus ber ganzen Provinz bei Serajemo 
errichtet werden foll. - 


Nupland und Polen, St. Petersburg, 25. Dezember, 
Ein Kailerliber Erlaß vom 13. d. Mis. beftätigt die vom 
Reichsrath beichloffene Verlängerung bed Ende Degember 1866 
feftgelegten Etats ber Domänenverwaltung für fernere drei Jahre. 

— Die bukariſche Gefandtihaft bat am 21, d. Mies, 
die Rückreiſe nach ihrer Heimath angetreten. 

MWaribau, 21. Dezember. Die Ummandblung von 
34 Städten des Gouvernement® Kielce in Flecken (Pofjabe) ift 
durch dad Organifationsfomite angeordnet worben. 


Schweden und Norwegen. Stodbolm, 21. Dezbr. 
Unter Beifein bed Königs, dei Prinzen Däcar, des Herzogs und 
der Herzogin von Dalefarlien wurde geftern Abend im großen 
Börjenfanle das FJabresfeft der ſchwediſchen Akademie mit einer 
öffentlichen Verſammlung gefeiert. 


Daäucmark. Kopenbagen, 23. Dezember. Die Erb- 
prinzeffin Caroline und Prinz Bentheim · Sieinfurth find mit 
dem gejtrigen Mittagszuge in Fredensborg angelangt, um bie 
Meihnachtäfeiertage bei ber Königlichen Familie zu verbringen, 


Amerifa. Wafbingten, 23. Degember. (Kabel»Tele- 
ramm.) Der Bräfident Grant bat die Nefonftruftiond- 

tt unterzeichnet, fo dab dieſelbe jet Gefeheäfraft erlangt bat, 
Der Kongreh bat ſich bie zum 10. Januar vertagt. 

— Der Prälident bat Kopien ber diplomatiidhen Kor- 
reſpondenz bezügliod der Mabama-Angelegenheit_ an den Senat 
geſchickt. Bemerfenswerth hieraus ift eine Depeſche des Staate- 
Sekretärs Fiib an den amerikaniſchen Gefandten in Yondon, 
welche den 15. Mai batirt ift und. in der es beißt: »Andem die 


— — — — — — — — — — — — — — — — — —— —— — — 


Megierung der Bereinigten Staaten den durch Mr Re | 
verdy Johnſon akgeichlofferen Vertrag verworfen bat, | 
bat fie weder ıbre Anſprüche, noch ibre Hoffnung 


eine baldige Auseinanderfegung aufgegeben. Der Senat bat 
blo8 im Einflange mit der öffentlihen Meinung gehandelt, als 
er den Bertrag nicht beftätigte, und angeſichts der aufgeregten 
öffentlihen Stimmung würde feine Ratifitation nicht zum 
Frieden führene, Aus diefem Grunde räth Fiſh zur Berichie- 
bung ber Frage und glaubt, daß ein Vertrag, um befriedigen 
Natur zu fein, Beſtimmungen enthalten müffe, melde darauf 
berechnet find, die Wiederkehr aͤhnlicher Ergebniſſe zu verhindern. 
AH einer anderen, ben 28. Juni batirten Depeſche, beanfprudt 

ih, daß bie weiteren Verhandlungen in Wafbington ftattfinden 
follen. In einer Depeche vom 25. Scptember refapitulirt Fiſh die 
von den Bereinigten Staaten erlittenen Unbilden, und bdrüdt 
die Anfiht auf, daß die Zeit —— fei, wo die Unterhant- 
lungen mit Bortbeil wieder au dert werben fönnten. Zu 
nleiher Zeit erflärt er die Bereitwilligfeit der Bereinigten 
Staaten, Vorſchläge von Sciten der britiidhen Negierung ent- 
aegenzunekmEn. 

Am 6. November ſchickte der Earl of Elarendon eine 
Depeſche an den britiſchen Gefandten in Waſhington, Thorn» 
ton, in weldyer er dieſem Mittheilung über cine Unterredung 
zwiſchen ibm und Motlen machte, In Diefer Mittheilung beißt es, 
daß Großbritannien in dem von Reverdy Johnſon abgeſchloſſenen 
Bertrage viele fejte Ueberzeugungen mobifizirt hatte und durd 
die Berwerfung deffelben febr unangenehm berührt wurde, Der 
Gefahr fernerer erfolglojer Anterbandlungen bürfe Groß 
britannien ſich nicht ausſehen, bi$ Mer. Fiſh Marere Anbeutun- 
gen über Die Baſis gegeben babe, auf benen bie Vereinigten 

taaten zu unterbandeln geneigt ſeien. Indeſſen ſei Grof- 
gritannien doch um eine baldige und ehrenvolle Begleichung 
der — beſorgt und würde gewillt fein, Die Geſeße 
über das Völkerrecht fo zu ändern, daß ähnliche Schwierigkeiten 
fi in Zukunft nicht mehr ereignen können. 

— Sechſszehn ſpaniſche Kanonenboote, welde am Sonntag 
von New - Port ausgelaufen find, anterten jeftern in ber 
Cheſa peafe- Bucht. , , 

— 24. Dezember. Der chemalige KriegdMinifter Stan- 
ton ift geſtern Abend geitorben. 

— Die Mittheilung von ber Beſihnahme der Samana Bai 
auf Et. Domingo beftätigt fich. Der Präfident Baez trat der 
Union dad Gebiet ab und eine Garnilon von der amerilaniſchen 
Fregatte ⸗Albany⸗ vollzog am 6. Dezember bie Beflgnahme. 


Aus bem Molfffhen Telegrapben» Bureau, 


Darmftadt, Montag, 27. Deyember, Bormittags. uie 
Morgen um 3 Uhr ift Prinz Ludwig von Heflen von feiner 
Reife nach dem Drient hier eingetroffen. 


— Das »Umtöblatt der Rorddeutſchen Porverwaltung«e, Nr. 81. 
enthält eine Beneralverfünung vom 9. Desember: Den Debit der 
ee a irn ka en und der geftempelten Wechſelblanken 
etreffend. 


Kunft und ae Pr chaſt. 

— Das Dezemberheft der »Beitichrift für preußiſche Geſchiate 
und Landeslundes enthält einen längeren Aufſaß über die Entſichung 
allmälige Entwidelung und wiſſenſchaftliche Thätigkeit des Vereins 
für Geſchichte und Altertbum Sclefiens in Breslau, dem 
wir folgende Ungaben entnehmen: Der gedachte Gefbidikverein trat, 
in golge eines Aufrufs des Profefford Dr. —7 am 16. Januar 1846 
in Bredlau ind Leben. Der Amel deſſelben it: Erforfhung und Br 
fanntmahung der geſchichtlichen Berbältniffe Schleiieng in deſſen frü- 
berem und jehigem Umfange, mit ae ber Grafſchaft Glaß, io 
wie Sammlung, Aufbewahrung und Mürb gung der in biefem Lande 
befindliden oder ſich auf daſſelbe begiebenden Geſchichtsquellen und 
Denkmäler der Vorzeit. Rad Stengel’ Tode (1854, 2. Januar) cr- 
folgte im Dftober 1854 eine Reubildbung be& Vereins; fein — — 
Praͤſes iſt der —5* Negierungd-Rath von Br. — Der Berein 
at eine Zeitichrift beraud, von ber unter ber Redaktion bed Drofeflors 

r. Grünbagen biß jeht H Bände erfchienen find. Außerdem veräftent- 
ficht derfelbe eine Urkundenſammlung zur Geſchichte Schlefiens, von 
ber bereit 8 Bände gedruckt vorliegen. Diefelben enthalten: 1) die 
Urkunden des Kloſters Egarnomany, pon Wattenbad; 2) die Urkunden 
ber Klöſter Rauden und Himmehrip, der Dominifaner und Domin« 
fanerinnen in der Stadt Natibor, von demfelben; 3) die Recdhnumss- 
büder der Stadt Breslau, von Brünbagen; 4) Urkunden ſoleſiſcher 
Dörfer, zur Geſchichte ber ländliden Werbältniife und der Flutf— 
eintbeilung inäbefondere, von Meißen; 5) dag Fotmelbuch des Dom- 
beren Arnold v. Propau, von MWattenbadb; 6) Urkunden, vorgüglıh 
zur Geſchichte Dberfchlefiens, in Muszünen mitgeteilt von Wattenbat 
und Grünbagnen; 7) Regeſten zur ſchleſiſchen Geſchichte bis zum Jabre 
1250, von Grünbagen; 8) Urkunden zur Weichichte det Gewerberechte 
inobefondere des Innungsrechts aus der Zeit bor 1400, von Ker 
— Endlich bat der Verein aud die Berifientlibung der ſcleſiſaen 
frürlientagtalten begonnen. Bon Prof. Palm rediairt, find beraus 
2 Bde. der »Merbandlunaen und Korrefpondenien der Ihlefifdben 





auf | Fürften und Ständer, die Jabır 1618 und 1619 umfaſſend, erichienen 
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ber Freitreppe) und an ber Abendlaffe im Veſtibul des Coneert- 


Landwirthſchaft. 
— In Charleſton gewinnt der Handel mit Phosphaten 
Süd - Earolina - Guano) immer größere Ausdehnung. Dad 
aterial, welches eine ftarfe Beimifbung von Kalkphosphor mit 


Ueberreften vorweltlicher Tbiere bat, wird auf einen flädenraum von | 


100 engl. Quadratmeilen bei der Stadt Ebarlefton gefunden und er- 
giebt pro Acte 400-500 Zond a 2000 Bfd. im Werthe von 5 Doll, 
pro Ton. Daffelbe wird nidt nur nad dem Norden ber Vereinigten 
Staaten, fondern felbR nad —* verſchifft. Bereits haben ſich 
mehrere Geſellſchaften gebildet, die den Stein zermalmen, mit Schwefel · 
fäure verſehen und dann ald Guano zu 65 Doll, pro Ton verlaufen. 


Gewerbe und Sandel, 


— = den Zeitraum vom 1. bi8 15. Dezember 1869 wurden in Berlin 
singt brt au Mailer: 27,748 Tonnen 

Kots; 1709 Alafter Torf; 3591 Klafter Brennbolz. 
babnen: 144,290 Tonnen Steintoblen, Braunloblen und Rofs; 121 Klaf- 
ter — Summa 172,088 Tonnen Steinkohlen, Braunfoblen 
und Kofs, 1709 Stlafter Torf, 3712 Ktlafter Brennbolj. pr pie 
zu Maffer: 612 Tonnen Steinfoblen, Braunkohlen und Koks; auf 
Den Eifenbabnen: 6835 Tonnen Steinfoblen, Braunfoblen und Koks. 
Sunma 7447 Tonnen Steintoblen, Braunkohlen und Kofs, 

— In Konftantinopel find nad dem Berichte des dortigen 
Noerbdeutfchen Bundedtonfulats im 1 
5,037,447 Tonnen ein» und 22,542 Schiffe mit 5,064,570 T._audge- 
laufen. Unter den einlanfenden Schiffen befanden fih 576 mit 
180,258 Tonnen, unter den auslaufenden 579 mit 181,763 £., die 
dem Norddtuiſchen Bunde — Nächſt der türkiſchen, griechi · 
den, italienifden, großhritanniſchen und oͤſterreichiſchen Flagge war 
die nordbeutfdhe an zablreichfien im Hafen von Konftantinopel ver- 
treten. In feinem früheren Jahre war ber Verkehr norbdeuticher 
Schiffe in Konftantinopel fo nroß wie im J. 1868. Bon den 576 
anfommenten Schiffen fallen 316 mit 10206 T. auf Roftod, 52 mit 
16,927 Z. auf Stralfund, 36 mit 11,351 Tonnen auf Bartb; 28 mit 
42397, auf Greifswald, 28 mit 4239 Tonnen auf Papenburg u. ſ. w. 
Die von den norddeutfchen Schiffen importirten Waaren gingen, ſo · 
weit fie aus dem Norden kamen, faſt ſämmtlich nad dem Mittelmeere 
und England, fomwelt fie aus dem Süden famen, nad dem Schwarzen 
Meer. In Konftantinopel ſelbſt wurden von norbdeutfchen Schiffen 
nur 32,167 T. Roblen, 1117°T. Stüdgüter, 350 Tonnen Weizen und 
100 2. Eifen gelöfcht, dagegen 30 T. Yumpen, 302 T. © 
233 T. Weisen geladen. 

— In den Hafen von Ragafati (Japan) wurden nad bem 
abreöbericht des dortigen Nordbeutichen Kunfulats im Jahre 1868 
ür 1,774,998 Doll. Waaren und Produkte vom Auslande und für 

149,499 Doll, aus den geöffneten Häfen Japans eingeführt. Den — 
Einfubrartitel bildeten Waflen und Munition (769,885 Doll, reſp 
119,136 Doll.), fodann robe Baummolle (167,224 Doll.) und baum- 
wollene Waaren (96,248 Doll.). Die Ausfuhr belief ih auf 1,988,190 
Doll, darunter Thee 3,814 Doll., Kampfer 112,629 Doll, Seegras 
119,208 DoU, und Pflanzenwachs 216,947 Doll. An fremden Segel · 
fejiffen liefen im Jabre 1 215 mit 76,918 Tonnen in Ragafali ein; 
unter biefen befanden fich 190 englifdhe mit 58,470 Tonnen, dbemnädft 
26 norbdeutfihe mit 8734 Tonnen. Bon den As auslaufenden Segel- 
ſchiffen mit 74,512 Tonnen waren 148 englifhe mit 57,539 Tonnen 
und 21 norddeutfhe mit 6892 Tonnen. Unter den unter fremder 
Flagge einlaufenden 35 Dampfern befanden fih nur 2 norbdeutiche 
mit 1216 Tonnen; ebenfo waren unter ben ausgehenden 33 Dampfern 
nur 2 norddeutfche. 


Auf den Eifen- 





Sönigliche Schaufpiele. 


Dienftag, 23. Dezember. Im Opernbaufe, (265. Borft.) Die 
Hochzeit des Si aro. Oper in 4 Abth, mit Tanz, von Beau- 
marhais. P 9 von Mozart. Sufanne: Fr. Mallinger. Ehe 
rubim: Fr. Yucca, Die pn: Frl. —— Graf von 
Almaviva: Hr. Salomon. Figaro: Hr. Krauſe. Ext.Pr. 

Im Schauſpielhauſe. (204. Abonn,-Borft.) Sophonisbe. 
Tragödie in 5 Alten von Emanuel Geibel. M.Pr. 

Mittwoch, 29, Dezember. Im DOpernbaufe. (256. — 
Der Prophet, Oper in 5 Alten, nad dem Franzoͤſiſchen 


E. Scribe, deutſch bearbeitet von J Rellſtab. Muſik von Meyer · 
beer. Ballet von Hoguet. Fides: Frl. Brandt. Bertha: Frl. 
Horina. Johann von Leyden: Hr. Niemann. Graf Ober 
thal: Hr. Bet. Anfang 6 Ubr. WPr. 


‚Im Schauſpielhauſe. (265. Abonn.Vorſt.), Die bezähmte 
Widerſpenſtige. Luftipiel in 4 Abth. von Shatefpeare, nad der 
———— Bearbeitung, mit Benutzung der Schlegel 
und Tieckſchen Ueberſetzung. Hierauf: Die Dienſtboten. Lebens 
bild in 1 Alt von R. Benedix. M.Pr. ö 

Sonnabend, 1. Januar. Im Saal-Theater det Königlichen 
Schauſpielhauſes. Erfte Borftellung der franzöſiſchen Schau- 
Ipieler-Geiellichaft: Mademoiselle de la Seigliere, Comedie en 
4 actes de Jules Sandeau, 


teinfoblen, Braunfoblen und | 





abre 1868 22,141 Schiffe mit | 


e und | 





Preiſe der Pläge: Fauteuils, zauteuil-Loge 1 Thlr. 10 Sgr. 


Erz 20ge 1 Thlr. 

20 Spr. Gallerie 10 Sur. 
Der Billetverlauf Andet am Tage ber Vorſtellung im 

Abendfaffen-Lolal ber Königliden Schäuſpiele (Eingang unter 


Parque 25 Sgr. Parterre · Loge 


Saale (Eingang von ber Taubenftraße) 
Der Billetverfau 
Aufgeld an Sonn- un 


J 


t 


ftatt, 


nbet ftatt: für Billet3 mit 5 Sur. 


tagen von 10—11 Uhr; für 








na. 2 rn le ea null an nn a a a a Je 





2 1,8|-0,7 SO., s.schwach. 
a 0,41-0,5/SSO., schwach.| 





Bar. Abw Temp. Abw 
P. L.v.M. 


v. M. 
‚40,8 


fitagen von 11—12 Uhr, an Wodyen- 


illet8 obne Aufgeldb an Sonn- 
ge Miagen von 12—1 Uhr, an Wodyentagen von 11 bis 
Ubr. 


Wind. 





„ schwach. 


-3,3— 3,372,7 Windstille. 
-3,4.— 1,5/-1,05S0,, schwach. 
2,0 — 1,2|-1,21N., schwach. 














0,5 NO,, mässig. 
+0, NO„s. schwach. 
+5,3 0., schwach. 

+2,7'W,, schwach, 
+0,» NÖ., schwach. 


-5,6,— 1,0j—1,5 N, schwach, 
0,2 +0,3.0., schwach. 





Memel ...1333,0,—3,4— 
Königsbrg. 334,0, 

Danzig .. .)334,3 

Cöslin ....|333,8 

Stettin. ...1334,3 

Putbus . 33 

‚Berlin ......332,7-3,0— 1,0] 
Posen ..... 331,01-4,0.— 1,1} 
Ratibor ...'324,8-6,0 1,3 
Breslau ...'327,0-5,0 0,6 
Torgau ...30,1 —4,4— 0,3 
Münster ..|332,# 

Cöln ...... 332,3, —3,7 J 
Trier: .....1327,4 5,4 0,2) 
Flensburg. 35,3 — — 21) 
Wiesbaden 329,6 — | 0,0 
Kieler Haf. 336,4 — — 1,# 
Wilhelmsh. 3345| — — 26 
Keitum ....335,3]| — — 2,6] 
‚Bremen ..3333| — — 1,4 
Weserleuchth. 334,7), — — 2,2 
Brüssel... 334,5; — — 0,2) 
Haparanda 340,3 — — 85 
Helsingirs. 334,6) — — 8,8 
Petersburg 333,2, — — 4,0 
Riga ...... 333,6 — — 1,4 
Swekliolm .336,9 — — 7,2 
/Skudesnäs 335,8] — — 4,0 
'Gröningen. 335,8) — — 3,8 
Helder.... 36,2] — — 0,7 
Hörnesand 338,2] — — 9,» 
Oxoe....- 6,0 — — 6,4 
Constantin.338,7) — 81 
|Havre ....3334 — 0,8 
Cherliourg 336,5) — 3,2 
‚St. Mathieu 336,5| — | 34 








II3111111111111111114 


-0,5 NO., schwach, 
— 'NO,, schwach. |ziem]. heiter, ®) 
— N. schwach. 


\NO,, lebhaft. 
NW,, schw. 
NO,., 8. schw. 
‚NO, schwach. 
‚NNO,, mässig. 
NO, —— 
NW., mässig, 
NNW, „schw. 
0. lebhaft. 
N. schwach. 
N., schwach. 
ıNNW,, mässig. 
NO,, stille. 
NO,, mässig. 
IN., mässig. 
N. mässig. 
8. still. 

NO,, a. stark, 
NNO,, stark. 
NNO,, schw. 
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bed,, gest. Schn, 
bewölkt. 
‚er bedeckt.?) 


edeckt, ®) 
wolkig. 
bew. gest, Reg. 
bedeckt. *) 
‚trübe, °) 
bezogen. 
neblig, Schnee. 








Schnee.) 
bezogen. 
‚bezogen, Schn. 
wu om heiter. 
bedeckt, Schn. 


L 


wenig bewölkt. 
bedeckt. 
bedeckt, 
bedeckt. 
bedeckt, 
|heiter, ®) 
bedeckt. 

\schön, 


(fast heiter. 
beiter. 
bewölkt. 
‚Schnee. 
bedeckt. 
\bedeckt, 





Dj Schnee. Gest, Schnee. 2) Seit gest, abwechselnd Regen mit 


Schnee. 


o 








zZ 





u. en ihn nr ne Killer rn AS 



































| emel ...394,0 3,3 — mässig. 
Königsbrg. |330,0|-4,2 — Ba 21 NO. star 
Danzig .. Ir -3,9— 1,8 -1,,|0SO,, stark. 
Cöslin .... Be 2,0 1,5 NO,, schwach. 
Stettin... .332,41-5,3 — 1,4,-0,90., schwach. 
Putbus ...1330,2)4,3)— 0,4 —0,4.SO., stark. 
Berlin .....431,24,9,— 1,8.-1,0|N., schwach. 
Posen ...+.1329,6.—5,4|— 1,8°-0,1 O., schwach. 
Ratibor ....322,9,-7,9— 1,6,+2,4 W., mässig. 
Breslau .. . 326,0/-6,98 — 1,0 +1,1 N., schwach. 
Torgau ...829,1!-5,7°— 1,2) 0, |N., schwach. 
Münster .. 331,014, — 4,5) -5,4 NW., schwach. 
Cõln ar... 331,3)-4,7— Go NNO,, schwach. 
Trier. .... .,826,0.-6,8— 6,2]-6,5 NO,, schwach, 
Fleusburg. 333,5 — — 1,5 — |NO., schwach. 
Wiesbaden 328,1 — — 3,8 — N. seliwach, 
|Kieler Hat. 334,7) — — 20 — |SW., schwach. 
Wilhelmsh. 332,6) — = 2,6| — 'WNW., schw. 
Reitum ...333,8) — — 1,6 — |NO,, s. schw. 
‚Bremen .../332,5) — — 28#| — Windstille. 

| Weserleuebth. 332,8) — — 1,8, — 880, schwach. 
Paris 22...» 3) — — 20 — |WSW., schw. 
Brüssel ... 331,8 — — 0,4| — |SW,, mässig. 
Helsingfrs. 337,3. — — 8,4] — INNO,, schwach. 
Petersburg 386,9 — — 5,0) — |O,, schwach. 
Moskau ..380,5 — — 251 — |W,, schwach, 
Gröningen. 333,4, — — 42) — |SO,, still. 
Helder.. ‚u — — 1,5) — 88W. mässig. | 
Oxoe... 2) — — 6,7) — NNO,, schwach. 
Havre .....! 29,4 — Us! — 80. stark. 
Cherbourg 332,0 — 0,0! — IN., Windstille. 
St. Mathieu 333,0 — | 1,0) — INW., schw, 


) Giesı, st, Scelince, 





2) Gest. Regen. 
Nachts Schnee, 
Schneefall in Intervallen. 





Nachts Schnee, 
®) Gest. Schnee. 


‘) 


Nachts Schnee. 


) Gest, Regen mit Schnee. 


®) Gest. Abend Schnee. 
26. Dezember, 
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‚Himmelsansicht 
bedeckt. 
bedeckt. 
bed.,gest. Schn. 
bedeckt, 
bedeckt, 
bezogen. 
gz.bedeckt, 
‚bedeckt. 
bedeckt, 
bedeckt. 

trübe. 

\trübe. 

sehr heiter. 
\bed., nebl, 
trübe, Schnee, 
heiter, ’) 

bez., Schnee. 
‚bez, gst. Selm. 
Schnee. 
Schneefall, 

st. Schneefall. 
bedeckt, 
s.bewölkt, Schn, 
‚bedeckt, 
bedeckt. 

"heiter. 

schön. 





trübe, 
Schnee. 
Schnee, 
bedeckt. 
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27. Dezember, | Weise wie für Roggen beriebten, .nur dass die Zufuhren im Ver- 
| hältniss noch grösser waren und Preise für mittlere und feine Sor- 























St. ar. JAbw; Temp.) Pr llgemeine ; ü 7 
Ort i Wind. 4 u ' ten einen Rückgang von ca. $ Tlilr. pr. Wspl. erfuhren. Termine 
M IP-LI.M. R v.M Himmelsansicht | blieben still ) Ans Ze ee ek. 1300 Ctr. pr. 244 Tülr. 
» |Meimel.. ..]: — 8,07 ‚NO, schwach. jheiter. Rüböl gleichfalls lest wie alle übrigen Artikel, jedoch wenig belebt, 
‚Königsbrg. 44 2,8 1, 9,9 N0., schwach. heiter. tAuch Spiritus zeigte eine feste Haltung, — haben die Notizen 
Danzig .. .334,j72,01— 4,0)-3,8]5., mässig. 'bed., gest. Schn, | m Ganzen keine wesentliche Aenderung erfahren. 


Berlin, 24. Dezember. 


Cöslin ...- = 4,0 — 2 XO. s,schwach. bedeckt. Tallahi PrstssFhsisieien 





Stettin. ....332%,9 4. 2,6 -1,010,, mässig, 'bed., gest. Schn. A , 
Patbus ...580,01-4.| 051-0110, stark, |bez« gestSchn. rn ee an a gen 
Berlin — ag -5,1— 2,4|-1,7]NO., mässig. igz. bed, Schn. a Base) B: uziehung der 
rein Br 8 ey —— | Weizen pr. 2100 Pfd. loco 5066 Thlr. nach Qualität, pr. 2000 
Breslau .....1326,8 -6,0— 3,6/-1,210., schwach. bedeckt. ') Pfund, pr. diesen Monat 564 nominell, Dezember-Januar nomi- 
orgau . ..1326,91-7,0)— 3,1/-1,9,0., mässig. 'bed., gest. Schn. seh, — 1870 595 bez., Mai-Juni 60% ä 605 ü 60t bez, Juni- 
Münster ..1329,21-6,1)— 2,0/-3,4.N., schwach. trüb,Ncht.Schn. "Ro — pr. 2000 Pfd. loco 4 } ber., pr. diesen M 
Ca. — 45 & 44% bez., Dezember- Januar 44% & 44% ber., April - Mai 1870 
Trier.....- A luu.# 2 3.2 80. wach, r 106. 45 & 44} bez, Mai-Juni 454 & 4ök & 45h nr Fi 
Flensburg. 33,3] — |— 2 NO,, lebhaft. 'bed.,gest.Schn. | $o,. ahead” S000 Cam Rad Be 
Wiesbaden 325,9 NNW.schwach. Schnee, 9 — G — 1750 Pfd. en 145 Thlr. nach Qual. 
en me re Hafer pr. 1200 Pfd. loco 22-27 Thle. nach Qual, 22424 ber, 
an De. ber | pr: diesen Monat 24% Br., April-Mai 1870 25$ bez., Mai-Juni 26 ber., 
sure erg —— ® | Juni-Juli 20% bez. Gek. 600 Ctr. Kündigungspreis 24} Thir. 
230,5 Far f Erbsen pr. 2250 Pfd,, Kochwaare BE Thir. nach Qualität, 











WNW., schw. —— Schn. Futterwaare 43-47 Thlr. nach Qualität. 





2. 330, = = NO,., schwach. s. bew., Schnee. r 
— = = —— ehl No. Ou. 1 Ctr, unversteuert inkl. Sack pr. 
— — u diesen Monat 3 Thlr. 6 Ser. Br, Dezember - Januar 3 Thlr. 5} sE- 
35.0 — — lo., schwach. |bewölkt. Br., Januar - Februar 1870 3 Thir, 5% Sgr. Br., April- Ma 3 Thir. 
BB = a erg * Kia pr Cır. ohne Fass loeo 12% bez., pr. diesen Monat 
Stockholm [36.0] — Z IWNW schw. bedeckt. 12% bez. , Desember-Januar 12%, ber, Januar-Februar 1870 12%, 
Skudesmäs |336,8| — — [ONO,, schw. |heiter. bez., April-Mai 12%, ber, Mai-Juni 12% a 12%, bez. 
Gröningen |333,8| — — INO., schwach, |bedeckt. Leinöl pr. Ctr. ohne Fass loco 11% Thir. i i 
> 338.0 — — INNO, s. stark. 2 Petroleum raflinirtes (Standart white) per Ctr. wit Fass in Posten 
Hörnesand 335 11 — 2 Windstille. bedeckt. von 50 Barrels (125 Ctr.) loco 8% Br., pr. diesen Monat 7% 6. 
Christians. . 334,8 = — IWNW., stark. |bedeckt. Dezember-Januar G., Januar - Februar 187U * G. 
329,4] — = „ lebhaft, eckt. Spiritus pr. pro Cont mit Fass loco 14 bez., e- diesen 
Beh] — — |SSW.‚schwach.wenig, bewölkt. | 14% Br, Senuarckebrusr 1870 1dj A —— Mia ısk —X 
St. Laticulascol — — IO., schwach. Ibedetkt. bez. u. G., 154 Br., Mai-Juni 1 Br. u. GC, Juni-Juli 15% ber. 


5%, bez, 
u. G, 15% Br, Juli-Au 2 G., August-September 1 
& 16& bez. u. Br., 16% — — * 
lerne per 800 


) Gest Nach, Schnee. 


2) Gestern u. Nachts st. Schneefall. 
3) Nachts Schnee u. Hagel. 


ee rd Zap 
©. o. Vu.1 

mehl No, O3 A 3%. No. 0 u 13% & 2% pr. Ctr. unrersieuert 
excl. Sack. Zu dem Notirungen geringes G R 


Stettin, 27. Dezember, 1 Uhr 36 Minuten Nachmittags. (Tel. 
Depesche des nn Weizen 57 —62 bez., Dezember 
60 Br., Frühjahr 23—63 bez, Roggen ee, Detember 43 
G., Frühjahr bez., Mai-Juni 444 G. Rüböl 12% Br., Dezem- 
ber 12% . u. Brief, April-Mai 12% bez, u. G., September - Okto- 
— * G. Spiritus 14% bez., Dezember 14% bez., Frühjahr 15 

r. u. G. 

Cöln „27. Dezember, — 1 Uhr. MW olff’s Tel. Bar.) 
Schneewetter, Weizen fest, hiesiger loco 6.10 — 6.15, fremder loco 
65, pr. März 6.3$, pr. Mai 6. x pr. Juni 6,5%, pr. Juli 6.10. 

pr. 5.24, ö 





Produkten- und Wasren-Börse,. 
Berlin, 27.Dezember. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizeı-Präs.) 


Ro; behauptet, loco 5.19, . pr. Mai 5.2. Raböl 
still, loco 13%, pr. Mai 13’, pr. Oktober 12%. Leinöl loeo 11Y,.- 
Spiritus loco 18&. 





London, ?27.Dezember. (Wolf’s Tel. Bur.) Getreidemarkt. 
een) Fremde Zufuhren seit letztem Montag: Weizen 
704, Gerste 11,707, Hafer 51,658 Ortre. Sehr ruhig. Wetter: 
Schnee und Frost. 
Liverpool, ?7. Dezember, Vormittags. (Wolf’s Tel. Baur.) 
Ruhig, irre . 
(Anfangsbericht.) Baumwolle: Muthmasslicher Umsatz 8—10,000 


#ertin, 27. Derbr. (Nichtamtlicher Getreidebericht 
: ( ) 


Weizen loco Thir. pr. 2100 Pfd. nach Qualität, April - Mai 
.—, Tbir. bez., Mai-Juni 60%—61 Thlr. bez., Juni-Juli 62 Thir. 
ezahlt. 
Roggen loco 44—45$ Tblr. ab Bahn bez., — 44 bis 
44+ Thir. ab- Bahn bez, pr. Dezember Thir. bez,, Dezem- 


—— or — —— er Ir, * —8 re) 44% | Ballen. Tagesimport 4145 B., davon ostindische — B. 
is 45 Thlr. bez., Mai-Juni r . n0z, Ju ‚ıbir. bez. Liverpoel, ?7. Dezember, Mittag. (Von Springmann 
Gerste, grosse und kleine a 35—47 Thir. per 1750 Pfd. et Comp) "(Wolit’s Tel. Bur.) Baumwolle fo.000 Ballen Umsatz. 
—— ne Mo BL ne Du Tun | Emmi 
märkischer al n r, Dezem r. ber., 'ddti dal; tbanf 
Aprıl-Mai 254 Thlr. ber, Mai-Juni 36 Chir. bez, Juni-Juli 20% | —, Grm en 098 Andälieg far Diellerah 9, gl 
ew 


Thir. bez. 

Erbsen, Kochwaare 54—60 Thlr., Futterwaare 44—48 Thlr. 

Rüböl loco 12% Thlr. Br., pr. Dezemher 12% Thir. bez, De- 
zember-Januer 12%, Thlr. bez., Januar - Februar 12%, Thir. bez, 
April-Mai 12%,—% Thir. bez., Mai-Juni 124—$ Thir. bez. 

Petroleum loco 8 Thir,, pr. Dezember, Dezember-Januar und 
Januar-Februar 8 Thir. Br. 

Leinöl loco 11% Thir. 

Spiritus loco »„hıne Fass 14% Thlr. bez., pr. Dezember und 
Dezember - Januar 145—% Thilr. bez,, Januar-Februar 14% Thir. bez., 
Aprii-Mai 15%—5—i Tühlr bez, Mai-Juni 15%, Tlilr, bez, 
Juni - Juli 15% Tiilr. bez., Juli-August 16 bez, August 15.K ber, 
September 16 Thlr. bez. 

Weizen loco geringe Sorten vernachlässigt, feine gesucht, Ter- 
mine verkehrten bei rubigem Geschäft in fester Haltung, Roggen- 


25 
middling Dbollerah &%, fair Bengal 8, good fair Be — 
lair — %, good fair Ooaıra nr Pernam — 10, 

ische —, Amerikanische, Schiff genannt, 11}, Oomra Januar- 
Fe ruar-Verschiffung — 


Fonds- und Actien- Börse. 


Berlin, 27. Dezember. Die Börse war im Privatverkehr des 
vorigen Sonnabends matt, gestern fest und belebt auf gute auswär- 
tige Notirungen. Auch heut war die Haltung der Börse sehr günstig 
und stellten sich die Course der Spekulationspapiere wesentlich häher, 
doch waren nur 1860er Loose als eigentlich lebt hervorzuheben. 


Termine verfolgten heute eine feste Tendenz, Abgeber machten sich 
knapn, besonders pr, Dezember, und mussten von Benöthigten bes- 
sere Preise angelegt werden. Das Geschäft war etwas belcbter, als 
in den letzten Tagen, Die beiden Feiertage führten bei der ohne- 
hin zu erwartenden grossen Zufuhr eine Ucberhäufung in effektiver 
Waare herbei, so dass Rigner in billigere Gebote willigen mussten. 
Gek, 4000 Ctr, pr. 45% Thlr, Für Hafer loco lässt sich in gleicher 


Eisenhalinen waren fest und im Ganzen lebhafter, als in den letzten 
Tagen. Banken fest; von Darmstädtern und Meiningern gingen 
rösscre Summen um. Inländische Fonds fest, 4!jroz, belebt, Von 
Biken Fonds waren badische und bayerische ’rämien- Anleihen 
eiragt, Rentenbriefe still, Pfandbriefe fest und in gutem Verkehr. 
Fon russischen Effekten wurden Eisenbahnen, für welche Kauflust 
zu niedrigerem Preise bestand, und Bodenkredit zu höherem Course 
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viel gehandelt. Inländische Prioritäten blieben fest, aber wieder wur- | 


den uue Anchen-Mastrichter stark umgesetzt, Von österreichischen 
waren Franz - Joseph zu 76% begehrt, Von russischen Smolensk 
und Schuja zu niedrigerem Preise beliebt. Paeifie 73% bezahlt. Ala- 
bama-Chattanooga gingeu auch heut wieder in Posten um uud blie- 


ben zu 83 stark begehrt. — Neue Gothaische Anleihe 98}, Sächsische ' 


Hypotheken-Pfandbriefe 49% bezahlt. 


Frankfurt an. M., 26. Dezember, Nachmittags. (Wolffs Tel, 
Bar, Günstig. 

iffektensozietät. Preussische Kassenanweisungen, Berliner 
Wechsel —, Hamburger Wechsel —, Londoner Wechsel, — Pariser 
Wechsel — Wiener Wechsel 965, Anleihe de 1859 —, National- 
anleihe —, en steuerireie Anleihe —, 4$prozent. Metalliques — 
Amerikaner de 1882 91%, Türken —, österretehische Bankaktien 701, 
österreich. Kreditaktien 246, Darmstädter Bankaktien —, österr.- 
französische Staatsbahn 3584, Ludwigshafen-Bexbach —, Hess, Lud- 
wigsbahn —, Kurhessische Loose —, Bayrische Prämienanleihe 106, 
Bad. Prämienanl, 105, Badische Loose —, 1854er Loose —, 1860er 
Loose 30}, 1864er Loose 113}, Russische Bodenkredit —, Alsenzbahn —, 
Öberhessische Eisenbalın —, Lombarden 248, Silberrente 57%, Papier- 
rente —, Böhmische Westbahn 215, Neue Spanier 245. 


Frankfurt na, M., 24. Dezember, Mittags. (Wollf’s Tel. 
Bur.) Günstig, 

(Anfangscourse.) Amerikaner 91%, österreichische Kreditaktien 
2485, steuerfreie Anleihe —, 1860er Loose 814, 1864er I.oose 
—, Nationalanl, —, Lombarden 248%, österr. Sproz. Anleihe de 
1859 —, Staatslalın ?P1, Darmstädter Bankaktien —, Elisabetlibahn 
—, Bayerische Präinienanleihe —, Silberrente 5744, Papierrente —, 
Rockford-Prioritäun: —, Bankaktiien —, Galizier —, Josephsbaln 
— Bankantheile —, Böhm, Westbahn —, Elisabethbabn —. 


Wien, 26. Dezember, Mittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 

Die Eimmahmen der österreichisch-französischen Staatsbahn be- 
— in der Woche vom 17. bis 23. Dezember 667,627 Fl, ergaben 
mithin gegen die entsprechende Woche des Vorjahres eine Minder- 
einnahme von 3584 Fl. 

Privatverkehr. Kreditaktien 257.80 — 258.30 
401,00, 1860er Loose 97.80, 1864er Loose 118.2%0, - 
276.00 — 277.50, Franc - Austrian —, Lombarden 258,30—258.60, 
Galizier —, Napoleons 9.87%. Ziemlich fest, animirt, 


Wien, 26. Dezember, Nachmittags 1 Uhr — Minut. (Woll’s 
Tel. Bur.) Fest. 








Berlin, am 27. Dezember. 
Woechsel-, Fonds- und @eld-ÜOoars, 


Geld-Sorten und Banknoten. 





jedri u bz 
&old-Kronen.9 10 
Louisd’or.... 112%4bz 


Ducaten p.Pfd4 B ..99%/,, 6 
Sovereigns ..6 Ziibz& — — 
Napoleonsd’or5 124bz G/Dest. Bankn. „72. bz 
Imperial... 174 [Russ. Bankn..\74hbz 
Do aususe 1 126 


Silber in Barr. u. Sort.p. Pid. £. B .Tair, 29.2: 
Zinsfuss d. P. Bank für Weehsel 5, f.Lombard 6 pl 


Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Öbligationen, 












Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. 
reslau-Schweid.-Freib. 3 
do, 


.148/1/1 u.7.187 
Lit. 6.14% do. |87 
„45 de, j9 

| do. 192B 


(Sehluss.) Kreditaktien 258.20, Staatsbahn 

j 402.00, 1860er Loose 98.75, 1d64er Loose 118.50, Anglo-Austrian 

: 278,50, Franeo - Austrian 98,50, Galizier 242,0, Lombarden 255.60. 
Napoleons 3.87%. Vest. 


Wien, 27. Dezember, (Wolf’s Tel. Bur.) Sehr lebhaft. i 
f (Vorbörse,) Kreditaktien 259,50, Staatsbahn —, 1860er Loose —, 

1864er Loose —, Auglo-Austrian 280,50, Franed-Austrian —, Gali- 
zier —, Lombarden 8.90, Pardubitzer —, Napoleons 9.873. 


— — 27. Dezember, (Wolffs Tel. Bur.) (Vorbörse 2. Dep.) 
r lest, 

Kreditaktien 250.60, Staatsbahn 402.00, 1860er Loose 99.50, 
1864er Loose 118,50, Nordbahn —, Anglo-Austrian 281.00, Franeo- 
Austrian 99.00, Galizier 242.50, Lombarden 2359.00, Böhmische 
Wesibahn —, Diskontobank —, Theissbahn —, Napoleonsd’or 9,87}. 


wien, 27. Dezember, Vormittags 11 Uhr. (Wolf’s Tel. 


Bur.) Günstig. 
( Eröffnuugseeurse, Kreditaktien 260,20, Staatsbahn 408.00, 


Privatverkehr. 


1860er l,oose 58.50, 1864er Loose 113.50, steuerfreie Anleihe —, 
Rente —, Bankaktien —, Lombarden 259.00, Ungari Kredit- 
aktien —, Galizier —, Nordbahn —, Westbahn —, 


jo- 
Austrinnbank 2835.00, Generalbanık —, Franco - Austriau a 
dubitzer —, Napoleons 9,87}. 


London, 24. Dezember. Bank von England. 


Staatsdepositen ..... — en adsense 8,013,647 € 
Andere Depositen --........ een 1781112 - 
KR EUREN FEUEELTSRTERLERRLEHE 3,002 5 
ig. were —RR ———————— .. 13,811,953 » 

ere Sicherheiten ............. Busasasrnas Bercancın 18088,159 - 
Notenreaerve ....... —— — 10,662,410 » 
Notenumlauf.ccauauessnucee ————— 22,054,M0 » 
Metallvorrath ........... —— . 19,233,617 » 


Paris, 2. Dezember, Abends. (Wolf’s Tel. Bur.) Auf 
dem Boulevard wurde die 3proz. Rente zu 72.624—72.,574—72,70 bei 
fester Haltung gehandelt. 






Eisenbahn-Prioritäts- Aktien und Obligationen, 


92h 










ib 








5: do. 106  TBoxtel-Wesel ..........+ 
| Dux-Bodenb J 
Belg. Obl. J. de Est... 
do. Samb. u. Meuse 4 















..... 


un. 






































Aachen-Düsseld, m.'4 1/1 u.7.81bz Hoza7bz 
de. IH. Em} : do. |— — 28556 
do, I. Em.'4} do, |87%G Ü 
Aachen-Nastrichter ...... | do. HObzG . B 
do. Il. Em.)5 | do, bzG SüdöstL-Bahn (Lomb.) ..|3 |1/1.u.7.]248$bz 
de. il. Em. 5 | do. |57$bz 6 do. Lomb.-Bons 1870,74 6 11/3.u.9 
Bergisch-Märk. I. Serie do. |— — do. do. v.1895.)6 | de. 99 
do. Il. Serie 43 do. G do, do. v.1876.6 | do. |985bz 6 
do. IIL Ser. v.Staat 3% gar.35 do. G do. do. v. 1877/78.6 | de. |98etwbz G& 
do. de. Lit. B/3$ de. [75%G do, do. Obligat....,5 1/l.uT. 
do IV, Serie 4) do. |39bz& Charkow-Asow ..... „u... 0 ‚13.0.0.178 
do V. Serie do. Xba do. in Lvr.Strl.A6.205 do, 
do. VI. Serie45 do, G do. xbleine ........... —- wbz 
do. Düsseld.-Elbf, Prierit.4 | do, |— — Charkow-Krem ..)9 | de. 
do. do. IL Seriedj) do. |— — do. in Lwr.Strl.a6.245 | de. 
de, Dortmund-Soest ..... 4| do, 6 lez-Ürel ......... 
de. d“. U Serie 4y do, B Ide 3 Em v. 586045 do. Sbz  ÄJelex-Woronesch ....... 
de. Nordb, Fr.-W.......5 | de. bo ide da vi —— FKoslow-Woronesch ..... 
Berfin-Anhalter ...—....4 do. MG do. do. vw. 1865 .. 49 do, B7kbz  SKursk-Charkow.........- 
do, ersrennnn dh) de. 910 
d. Li B...4 do. |—-—  [Rhein-Nahe v. St. gar... 451/1u.7.19056” JMoskau-Rjüsan acıeenn.. 
Berlin-Görlitzer..........5 | do. |97kB de. do. U. Em. 4 . 905G HMoskan-Smolenak 2...... 
Berlin-Hamburger ....... “4| de. | — Ruhrert-Cr.-K.-Gld.1.Ser. 45 do. | 
do, IL Em.4 | do. I— — do l.Ser. 4 do )— —  JRiga-Dünahurger........ ID | 
B.-Potsl.-Magd.Lit. A.u.B.4 do. 836 . i Rjäsan-Koslow .:... “1 
do. Li. C...4 do, B2B _ 1Schleswig-Holsteiner.uu..t d Schwia-lvanose . 9 
GG onneonnn 5.) do. 99B  |Stargard-Posen.....uun..) Ungar, Dathahn ...... . 31/ 
Berlin-Stettiner IL. Setie 44. de. |— — Warschau-Terespol...... 5 
do. I, Serie 4 40. 0794 do. kleine. 5do. 
do. Hi. Seried 144. 10779 Warscch-Wien,Silb.-Prioe.)5 lu 74 0 
de. IV.S. v. St. gar.\dg mi u.7.|9l&bz Rockford., Rock Island. .|7 11/2.u.8.170%bz G 





do. do, 





ĩ —* 










| 
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ronds und Staats-Papiere, 





Wechsel Eisenbaha-Staurm-Aktiem | 































































































































































































































| | 23. Lez.lAmerık, rückz, 18826 |1,d. u. 1,11] Alsenzb, v.St.g| — | — | —53 — — 
Amsterdam ... 250Fl, Lura. 143%bz do do. 18856 | de j91bzB Amst.-Rotterd. .| 542) 6 |4 | do. 19646 
do,  ...1250F1. 2 Mt. 14 — Oesterr, —— \versehieden 49% bz Böhm. Weatb..|5 |6 15 | de. 1 
Hamburg...... 300Alk. Kurz. 151 do. Silber-Rente.. do. 57{bz Gal, (Carl-L.-B.)| 9 | T 15 | do, | 
—— 30001. 2 Mt, 150. he do. 250 Fl, 1854.. nz | 1/2. 75B Löbau-Zittau... t 2 4 1. 
—— — 1 om 3 2 —* dba do, Kredit. 100. 1858 5 .. — Nr ‚Bexb| 9%,111%,14 '1/1.u.7]1775bz 
aris nennen UF r. k 5bz | do. Lott. 18605 1b. u. 1rll. 212804a$ 1 Mainz-Ldwgsb,. 914 do. 
Wien, österr e do. do. 1864 — pr. Stick er bz Mecklenburger. a X4 iM. h 
Währ. ...... 150Fl. |8 Tage. 624B jenische Rente...'5 1/1. w. 1/7 —— Oberhesa.v.St.g.) — — 3 de. . 6846 
We an m kigen Is [de ———— Den, Fre 73—* 
— z 0. Tabaks- 0. eiehenb. - Pard. do. j6rkbz [$ 
Angsburg,südd. Rumän. Eisenb...... Fri do. Russ. Staatsb....5 5 15: de. b 
Wahre — 10061. |2 Mt. [6 226] do. do. kleine.— T24bz Sudöst.(Lomb)). 6%,| 64,5 150u. 11]14 yulitöa 
Frankfurt a. M. Rumänier......- BZ do. Warsch.-Bromb. | - lu 11 I. 
— — — 1001. |2 At. ss 2146 Ein u RL-L...... - pr. — Wech.Lda.v. Ste _ | — 
zig, eapol, Pr.-A....... Warschau-Ter..| 5 !5 5 
J — 100 Thlr8 Tage. 9% |Rus.E Anl.de 18225 ‚1/3. u. 1/9.1844 6 R B+ | 6% 
Leipzig, 14 Thir. do. do. de 18625 1/5. u. 1/11.B5jetwbz B 
2 UBS unser: — a pre a a — an 1a. —* 1/10. 
eterabu € ı , OU, @ nuunu - ’ 
do. ....1008.R.3 Mi. 30}G | de. Ensl Aneie” 3 16. u. 111.154+B — 
Warschau.....| MS. k. Sam ‘744bz | do. Pr.-Aul. de 18645 1/1. u. 17.1119kbzB - 
Bremen ....... 10T... 8 Ta, 1tl$bz | de. do. de18665 143. u. 1/9.J1165hx a Ks mc paaay 
| do. 5. Anl. Stegl.'5 | 4/4-u. 1/10/@6etwbz  |Bert A ze Ver 
& Aq 4 
Fonds und Staats-Papiere Fa 9. Anl, En ‚8 | = * 55 6, F 
de. de, Hol, =» 5 | do. do. Kassen - 32 
Freiwillige Anleihe 35. Bodenkredit...'5 Aäyi.u.13/. do. Hand.-G. 10 14 
Staats-Anl. von 18595 | 1/1 u. 7 |10ufbz do. do. Il.Em. &bz do. 3 neue 
do. v. 1654, FE 14 Fr ‚10 —* do. Nieolai-Obligat..4 1/5. u. 1/11.166$ B —* ns * ols k 
do. von Russ.-Poln. Schatz. . 4 1/4. u. 1/10.67% 6 ß 0 z € , 4 
do. von 18594 bz do. do. kleined da. —— weig. . 5 Ar 
do. von 1856 1 = L F Poln. Pfand. Il. Em.d 2 en 5 i 
do. von 1 1/4 u. 2kbz o. iquid. N 
de. Ton, Tin) de do. Gen aaabets u tin 01 68 8° 
do.v. 1868 Lit.B. 0. do, Part.Ob. ‚4 A - 
do. v. 1850, 524 de. Türk. Anleihe 1865.15 | —— — 8 1% 
do. von 1853 0. ss. -B. N 
do. von 186214 — ——— An > ee hr ! 12 1 
— — EEE, a Basen 
Pr.-Anl.18554100Th.: Aachen-Mastr..,— | 1 .d 1/1. kbz Effekt.Liz.Eiebb.| — 10 |5 
Hess.Pr.-Sch.A40Th. - >| p. =; Alm Kieler...| 5 |6 4 | do. 106% B Eisenbahnbed... 12% i1$ 5 
Kur-n. Neam.Schldv.|3$ versehieden 2 —* * Mi 8 14 | do. 152kA33%bz] do. Görlitzer] — | — 5 R 
ren. 1 u. 7 in in-Anhall . 1 De an [de Herdal | P 
2 14 = .. . 8 z | 0 Beer! 
u ae 14 ee * do. Stamm-Pr.| 5 5 15 do. bs ————— ir q St | 4 ru 
u > Hi 4 Berlin-Hamburg.| 9% | 9% 14 | do. |1486 B.OSchutu.0)7 7 | 
do, . Bri,-Ptad.-Mgdb.| 16 | 17 4 | do. j201bz Gothaer Zettel .. 4 
Sehldr.d.Berl.Kaufm.'5 do. : | 54 | 5 
Be * ft do. G Berlin - Stettiner.) 8 Sf 4 1/1 0.7.1130] bz do. Grd.-Pr.-Pt! — | 5 
er” —— do Bral.-Schw.-Frb.| 8 | 85 4 | 1/1. Hannöversche. .| 4 | 49,14 
| ul = b . do. neue] — | — 15 Ii/1.u.T : A Henrichshütte ..| — | — 5 | 
n | v 4. 2 Toerd. Hütt.-V,| — | — 4 
— J * —— Bad] de 121bz Un (Hühner) . 10 — 
| “ 0. Lit. — h o. [99bz . Certiikate — | — | 1 
— En Hall. Sor. Guben — | 4 4 tur: do. A.l.Preuse| Ak | 5£ Ki | 
da .. Mi 3: do. St.-Pri — 5 |5| de. Pösbz do, Pfdb.unkd,| — | — 4} 
& |Posensche, neue.|4 | 41 u. 7 [Bljba Kan „Alu. ..| — | — IE | Afi. Mikke —— —.1 
. Bt.-Er.) — — o. | — | 
— ee 3 | ae 2 — Märk.-Posener..| — | 4 4 [1/1.u.7.169jetwbrB tn u —* 
Free » A * do. St-Prl— |5 |5 | do. B4ibeG re 
E — EB = agdb. Halberst.| 13 | 15 4 | 4/1. Mgd. F.-Ver-6.39 36 |5 | 
Wesipr, isch 3 do Im46 a - (Sı-Pr) —— 3 F —— Privat. 4 1 
eo. B. -Pr.)| — 0. inger Kred. 
de. de 4 —* Kr hi Magdeb, * 3 de. Minerva Bg. rg & 
r . u o. Li . 0. Mold a E 5 !4 4) 
de a we — Münst. Hamm. | 4/4 n 1/1.0.7.18 rd | 
8 ————— Niedsehl. Märk..| 4 |4 14 | do. I Nen-Schottland 4 | — |5 | 
Le 4] .  [B5tbz Naschl.Zweigb..| 3% | 44 jä | 1/1. 16 Norddeutsche ..| 75 8%,.14 | til. 
Danz. Hypot.  |Nordh-Erfurler.| 414 14 iilar. Desterr. Kredit my 42 5 ff. 
— — > — do. St-Pr.) 5 | 5 do. 1914B p.S.aisori| 6 13 5 ni 
* — N — —3 Obersebl.A.u. .I 15 34 4o0. Ib⸗ A.B.Omnibus-&,| — 5 5 
E |Posensche ....... — do. Lit. B...i13% | 15 do, Phönix Bergw.. 15 | — |5 
8 En Werigi.le | & hu Ostpr. Südbahn.) — | 3 [A| 3/1. [29hbe do. do. B. 
E «Kl, h h 0. St-Pr...| 5'5 5 | do. bz Portl.-F.Jord.H.| — | — | 
= — run: H I Tbz R. —— 555 * — Frov... — | 
28 do. St-Pr...| 5/5 |5 | do. Preussische B...8'/,,| 8 45! 
adache Aul u VIB2 he — * 1417 4 do. A— —— A 
o. Pr.-Anl.de 2. u. 1/ 0. 0% .... | Renaissance .... 5 545 
do. 35 F1.-Oblig.. ..|—| pr. Stick Bljbz G do. St-Pr...! 7%! 7% 4 | do. — Ritterseh. Priv. .| 4 
Bayer. St.-A. de 1859145 1,6. u. 1,12— — do. Li-B.(gar.) rd: 14utolbokbz |Rostocker .... oh, are 
do. Prämien-Anl..'4 16, ri lage Rhein-Nahr. — 0 14 | if. ıbz Sächsische ...... Ti 7% | 
Braunsch.Anl. de18685 1/4. u. 1/7.1100 Starg. „Posener.. 4% | 44 14411/1.m.7 Schles. B.-V. ..| 75 | 8 4 
do. 20 Thir,-Loose pr. Stück Uſba B Thüringer ...... #19 a1 1A. ibz Schles.Bergb.- aldaı6 5 
Des. St,-Präm.-Anl. 35 1/4. $bz do. W%.....- — 5 51! 1/4 [126etwbz do. ‚Stamm- Pr. dk | 6 4 
Hamb. Pr.-A.de 18663 —4 bz do, Lit,B. (gar) — | 4 4 | 1/1. Thüringer ....- +4 |4 4 
Lübecker —— 6 p. viek . ſa do. Lit.C.(gar.)), — | — 44] do. BB Vereinsb. Hbg..| 8% | 9% 4 
ManheimerStadi- Anl. 43 1/1. u. 1/7192 6 —— 4 7 i4| do u B. Wasserwerke| — 9” —— 
Sacha. Anl. de 18665 31/12.u.306]100%bz do. St-Pr...|4& | 7 }4$| do. |109G do. neue 
Schwed. 10Rthl,Pr.A.— pr. Stück |— — do. de. 15 !7 5] do. 1096 JWeimarische... 44 44 4 ji 
| i 








Berichtigung. 
24. d. muss heissen: 








Der Cours der Thüringer B. St.-A, vom 


78 bez. u. G, 


Redaetion und Menbantur: 





Schwieger. 









Berlin, Drut und Verlag der Königlichen Geheimen Dr» Hofbußbruderd 


(RR. v. Deder). 


Beilage 
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Beilage zum Königlich Preußifchen Staats⸗Anzðder. 
Montag den 27. Dezember 


JE 303. 


RN, 








Stedbriefe und Unterfuchungs : Sachen. 
Stedbrief. Der Agent Friedrid MWilbelm Hermann 
Herzberg, am 11. Dezember 1836 bier gebeten, ift wegen Betruges 
im Rüdfalle zu einer Geldbuße von fünfzig Thalern eventuell einem 
Monat Gefängnif und aufierdem noch zu awei Monaten Gefängnif 
und — ber Ausübung der bürgerlichen Ehrenrechte auf ein 
a. techtöfräftig verurtheilt worden. Die Strafvollſtreckung an 
erzberg bat bisher nicht erfolgen können, weil derfelbe latitirt. Es 
wird erfucht, ben ꝛc Heraberg im Betretungsfalle feftzunehmen und 
mit allen bei ihm fi vorfindenden Gegenfländen und Geldern mittelft 
Transports an die nächſte preußiiche Gerichtöbebörde zum Zweck der 
Strafverbüßung abliefern zu lajien. Berlin, den 13. Driember 1869, 
Königlies Stabtgeridht. 
Abteilung für Unterfugungsfacen. Deputation I, für Vergehen. 


Stedbrief. Königewald. Gegen den Taglöhner Heinrich 
Dei aus Königswald, 20 Jahr alt, ift die gerichtliche Haft wegen 
Diebitahls befploffen worden. Die Behaltung bat nicht ausgeführt 
werden können. Es wird erfucht, bdenfelben im Betretungäfalle feft- 
gunehinen und mit allen bei ihm fi vorfindenden Gegenſtaͤnden ıc, 
in bas nächſte preufifche Gerichtegefängniß abyuliefern, Eignalement 
fann nicht angegeben werden. Spangenberg, den 14. Dezember 1869. 

Konigliches Amtsgericht. Dude. 


Der Aufruf vom 10. v. M., betreffend Feſtnehmung des Müller . 
gefellen Wilhelm Methe aus Gertenbac, behufs Strafvollſebung, 
wird damit zurüdgenommen. Moringen, den 22. Dezember 1509. 

Der Polijzei · Anwalt. 


Handels-Megiſter. 
Handeld-Megifter des Königl. Stadtgerichts zu Berlin 








Unter Rr. 3153 unſeres Firmentegiſters, woſelbſt die hieſige 


Handlung, Firma: 


S. Seelig jun, 
und ald deren Inhaber der Kaufınann Seelig Seelig vermerkt ſteht, 
iſt aiufolge beutiger Verfügung eingetragen: 
er Kaufmann Herrmann Seelig au Berlin it in das Hanbeld- 
geihäft ded Kaufmanns Seelig Serlig als Handelsgeſellſchafler ein- 
getreten, und die nunmehr unter der firma: ©. & Seelig be 
—* SHandeldgefellfdaft unter Rr. 2759 des Geſellſ— afteregffiere 
eingetragen. : 
Bir Sefellfafter ber —J—— ie dee Firma: 
N . Sell 
iebipes Gelhäftslofal: Spandauerbrüde Nr. 12 
am 21. Deze € en Handelsgeſellſchaft find: 
21. Dejember 1869 errichteten offenen Hamdelögefelligaft find 
{) der Kaufmann Seelig ** 
2) der Kaufmann Herrmann Seelig, 
beide zu Berlin. 
Died if in das Geſellſchafteregiſter des unterzeichneten Ge 
richts unter Rr, 2759 eingetragen. 
Unter Rr. 141 unferes firmenregifters, woſelbſt die biefige Hand» 
ung, Firma: , R i 
J David's Möbel-Magazin, 
und als beren Indaber der Kaufmann und Möbelhändler Iſaat 
David vermerkt fteht, iſt zufolge heutiger Verfügung eingetragen: 
Das ndelögefhäft iſt mit dem Äyirinenredhte nah dem am 
15. Juli 1869 erfolgten Tode bed Firmeninhabers dur Erbgang 
auf en Söhne, die Kaufleute und Möbelbändler zu David 
und Slegmun Fram David, übergegangen. Vergleiche Ar. 2760 
— er pi felbft unter der fi 
e € er ierfelbit unter ber firma: 
. David’8 Oase are —* 
jepiges elbäftslofal: Scharrnitraße Wr, 10 
am 15. Juli 1 errichteten offenen Handelögejelfhaft find: 
1) der Kaufmann und Möbelbändler Morip David, 
2) der Kaufmann und Möbelbändler Siegmund Franz David, 
beide zu Berlin. 
Dies it in dad Wefellihaftsregifter des unterzeichneten Gerichts 
unter Rr. 2760 eingetragen. ® 
Die dem MWilbelm Theodor Schubert und Auguft Hugo Bouder, 
beide zu Berlin, für die Biefige Handlung / Firma: 
Joh. Dan. Fuhrmann 


ertbeilte Kollettiv-Profura ift durch den Tod bei Wilhelm Theodor 
Schubert erloſchen / und unter Nr. 685 im Prokurenregiiter gelöjcht. 
Die Handelögefelfhaft: Joh. Dan. Fuhrmann zu Berlin hat für 

ihre unter der Firma: 

Job. Dan. Fubemann 
beftchende, unter Rr. 182 deö Befe 
lung, dem Kuguf 5 Bous 

uguſt Hugo Bouder 
Profura eriheilt. Dies iR stehe heutiger 
des Profurentegifterd eingetragen worden. 


u Berlin 
erfügung unter Rr. 1490 


ſchaftsregiſters eingetragene Hand“ 





Der Kaufmann Udolph Reing laß zu Berlin hat fta — 
ſelbſt unter der Firma: f Feine die 
beſtehend ————— 

8 rment a 
— = Simon @ouis Sohn zu Berlin j gert -Dandtun; 


geboren am 7. April 1 erfü 
Profura ertheilt. Dies iſt zufolge heutiger B dung nt kin 
des Mrofurenregifterd eingetragen worden. . 


Berlin, den 23, Dezember 1869. 2 
Königlies Stadtgericht. Wbtbeilung für Cilfacp erz. 


— —— — 
In unſer Firmenregiſter iſt heute unter Rr. 205 
28 Gnn zu Gatttbuß als nbaber der 
8. Spittel zu Cottbus 
eingetragen worden. 2. 
Cofibus, ben 21. Dezember 1869. f 
Röniglies Kreismeribt. 1. Abtheilung. 

an unfer Gefellfhaftsregifter iſt bei der unter = 
Sefelihaftsfiema Barnberger und Gattel in —— — = zae sau 

Die Geküeaf 6 aufgelö, 0 Me Am => Sie 

tragen zufolge Berfügung ‘ J— = 
und in * iementegifter iſt eingetragen: Domber 2550. 


r. 228. 
Breihnung des Firma · In habers 
der Kaufmann Nathan Bamberger zu Ludenmwalde_ 
Ort ber —— Luckenwalde. 
Bezeichnung der Firma: N. Bamberger. * 
—— Verfügung vom 21, am 23. DaeszE> ex 1859. 
. Degember 


. Wötheilung 1. d 

| nen — 

| an Sn DR, nat. SanaTel a Rta. fu 

fol . Verfügung - 21. Deyeanber 1889 am 21- eil- un. 
gel in, ben 21. Degember 1869. 


ber 


Firma ST Caufmann 





Eingetragen 
Füterbog, den mber 1869. 
Königlihed Kreisaericht. 


Die unter Rr, 8 Gefellich 
» 


1. Abtheilung 





Konigliches Kreisgerict. 
* — einget 
n wafee Dirmenregifter find folgende Bermerfe , gen: 
a) be r. 42 Ro N veräre 
De Firma I, WB. Kühler if in a Retſchko Der: 
b) Kol, l. Rr. 166. erbauen, 
Kol. 2, Kaufmann Alegander Retichto in & 


Kol. 3. —I — 
. U. Retſchko. 
. Eingetragen zufolge Verfügung vorm! 18. Diez, b 
an demfelben Tage. er 1869 
Webhlau; den 18. Dezember 1869. e 
KRönigliched Kreisgeriht. I. Abtpeilung- 


— und in. 


Als Profurift der am Orte Kempen beſtehenden / 








Negifter sub Nr. 43 unter ber Firma — 

DM. Weinberg Firmen, 
eingetragenen, dem Kaufmann Morig Weinberg zu Hemden 
Handelscinrihtung iR Depsr, 

der Louis Meinberg zu Kempen den 
in unferm Profurenrenifter unter Nummer 10 amt 2, D 
1869 eingetragen worden. Gender 


| Kempen, den W. Dezember 1869. 
| Königliches Kreisgericht. 
In unfer Benofjenfchaftsregiiter ift 

Mr. 2. Blatt 2, zufolge Verfügung vom 16, Dezember 1869 
gendes eingetragen: do 


1. Abtheilung- 





Krebitverein au Bentichen. ’ 
Un Stelle des biäherigen Kontrolleurs Kaufmann Ernft Daepni 
der Kaufmann Emil Kubn als Kontroleur für die Dauer ® if 
3 Jahren vom 20, Septanber er. ab ermwäblt worben. don 
tten über das Senoffenfhaftsreniiter Band 1. Blatt 71. 
Meferig, den 16. Dezember 1869. 
Königliched Kreißgericht. 1. Abtheilung. 


* ne Beilicofttrei er Hl — 2 pirma Wwe. 
IM. Sohn mit Dbraydo ald Siß ber Geſellſchaft einge “ 
Die Gefellfcafter find: aetragen 
die Wittwe Rike Miſch, — KRarger, 
2) der Raufınann Markus Wiſch, 
beide zu Obraydo, Die Gefelfbaft hat am W. Dezember 1869 be. 
57 Die Befugniß, die Geſellſchaft zu vertreten , fleht jedem der 
eſellſchafter zu. 


Eingetragen zufolge Verfügung vom 2. Dezember 1869 am fel- 
bigen Tage. 
Samter, den 22. Degember 1869. j 
Königliched Kreisgericht. 1. Abtbeilung, 
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Die in unfer Oltmenzegißer unter Nr. 677 eingetragene Firma: 
ildelm Iſaac . A 
zu Rieber-Hepbut ift erlofhen und heut tm Megifter gelöicht worden. 
Beuthen D.-&., den 23. Dezember 1869. 
1. Abtheilung. 


r 
Königliched Kreisgericht. 

Die in unferm Geſellſchaftöregiſter unter Nr. 68 eingetragene 
Ameigniederlaffung zu Goͤrliß der in Dresden unter ber Firma: 
de &-Eulenftein ! 
beſtehenden Hanbelägefellichaft iſt aufgehoben. Eingetragen zufolge 
® ng vom 16. und 21. Degember 1569. 

rlig, am 21. Dezember 1869. s 
Koͤnigliches Kreisgericht. Abtheilung I. 


In unſer Firmentegiſter if u 341 die Firma 


Ernſt Fried 
7 Brig und ald deren Inhaber der Mufitalienhändler Ehriftian 
beodor Ernft Fries zu Görlig zufolge Verfügung vom 16. Dejember 
om 21. Dezember 1869 eingetragen worden. 
Börlig, ben 21. Dezember 1869. 
Königliches Kreibgericht. Abtheilung L 


I unfer Firmenregiſter ift sub Rr. 342 die Firma H. Schroeder, Kunft · 
und Mufitalienbandlung zu Görlig, und al& deren Inhaber der Kauf 
mann Herrmann Milh. Schröber su Börlip zufolge Verfügung vom 
—— 1869 am 21. Dezember 1869 eingetragen worden, 
Görlig, ben 21. Dezember 1869. R 
Königliched Kreibgericht. Wbtheilung 1. 


— — 


In den Vorſtand des Kreditvereins gu Heidewilxen (eingetragene 





Genoſſenſcaft find am 7. November 1869 an Stelle des guüsgeſchie | 


benen Kaſſtrers Joſcph Mittas der_ Buchhalter Wilhelm Neumann 
und an Stelle des ausgeſchiedenen Schriftführers Earl Brepther der 
Landwirth Eaefar Krauſe, beide zu Heidewilxen, neu gewählt worden, 
Frebnig, den W. Degember . 
KRönigliches Krelsgericht. 1. Abtheilung 


Konkurfe, Subbaftationen, Aufgebote, 
Borladungen u, dergl. 


4331 Belaunntmadung. 

n dem Konkurſe über den Rachlaß des Kaufmanns MW. Ader- 
mann biefelbit bat der Kaufmann S. Sufmann zu Berlin nade- 
träglicdh eine Forderung von 139 Thlr. 10 Car. ohne Vorredht ange 
meldet. Der Termin zur Prüfung diefer Forderung if 

auf ben 12, Januar 1870, Bormittags 12 Ubr, 
vor dem unterzeichneten Kommiſſar im Termindgimner Ar. 3 am. 
beraumt, wovon die Gläubiger, melde ihre Frorderungen angemeldet 
baben, in Rennin stıperden 

Zutsie, en 18. Dejember h 
Koͤnigliches Krelsgericht. 1. Abteilung. 
er Kommiflar des Konkurſes. 
Strehlke. 





9— Bekanntmachung. 

n dem Kaufmann Albert Efchert'ihen Konkürſe iſt zur ernenerten 
een und Beſchlußfaſſung über einen Altord Termin 

auf den 3. Januar 1870, Radmittags 2 Uhr, 


pr —— Kommiſſar, Krelkerichter Wölffel, im Saale Nr. 7 an- 
raumt. 
Die ale eh werben hiervon mil dem Bemerfen in Kenntniß 


efeht; daß alle feſtgeſtellten eber vorläufig zugelaffenen forderungen 
er Kon läubiger, ſoweit für diefelben weder ein Vorrecht, noch 
ein Hypo recht, Pfandrecht oder anderes Abfonderungsredt in 
Anſpruch —— wird / zur Theilnahme an ber Beihluf affung 
über den Allord berechtigen, und daß die Handelsbücher, die Bilanj 


neb dem Inventar, der vom Verwalter über Ratur und Charakter 
bes Konlurſes erfiattete Bericht und die Allorbofferte im Bureau II, 
Nr. 18 den Betheiligten Mt Einſicht offen liegen. 
Krotofhin, den 33, Dezember 1869. 
Königliches Kreisgericht. 
. Der Konturd-Kommiflar. 
a Betanntmadung. 
er Konkurd Über das Vermögen bes Betreibehänblerd Anton 
Gottſchlich von bier ift beendet. 
Reurode, den 21. Degember 1869. 
Königlihe Kreidgerihts-Deputation. 


achdem ber Baumeifter und Bauunternehmer Heinrih Malcomeh- 


in Eaffel feine Infolvenz angezeigt bat und demſelben die Ditpofition 
über fein Bernfögen entzogen tft, wird zum Zwede ber Abrwendung 
des förmlichen Konkurſes Termin zum Öüteverfuche auf den 
21. Januar 1870, Bormittagsd 10 Uhr, 

anberaumt, in welden gleichzeitig auch die befinitive Wabl einca 
Kurator vorgenommen und über die Frage entichieben werben fol, 
ob die von ıc. Dalcomef in Angriff Tr Bauten für Red- 
nung * Konturdmafle zu Ende zu führen find, 

inmtlihe Bläubiger des 1 Malcomek werben I rg 
forderungen fpäteitend bis aum 17. Jannar 1870 im 

a an ded unterzeichneten Gerichts fchriftlih oder mündlich zu 
Protofoll aniumelden und fodann in dem oben anberaumten Güte» 
verſucht · Termin leichs · 
vorſchlag die Wa auten 
abzuftimmen. 


ihre 


jr erſcheinen und über den vorzulegenden B 
[ eines Aurators und bie jrortführung der 











ſoll im 


Diejenigen Gläubiger; welde in dem auf den 21. Januar 
1870; semitta 8 Po Ubr, anberaumten Guteverſucht · Termin 
weder perjönlich erfhelnen, noch fi durd Bevollmachtigle vertreten 
laifen, ober ſich der Abſtimmung enthalten, werden ald dem Befchluffe 
der Mebrheit beitretend erachtet und bie nicht erfcheinenben ober nicht 
mit abflimmenden Ebirograppar-Bläubiger am ben von ber 
angenommenen Vergleich für gebunden erklärt werden. 

Quglei dient den Schulbnern des Malcomeh zur Rachticht, daß 
Zahlungen im rechtegiltiger Weife nur an den vorläufig zum Kurator 
beftellten Rechtsanwalt Herrn Earl Peters dahier geleiftet werden 
können, 

Eafjel, den 17. Deyember 1869. . z 

* Rönigliches Amtsgericht I. Abtheilung 3. 
4326 Bubliltandbum. 
[ Hasen die Witwe Marie Hake, geb. Henle zu Ströhen ihre 
Angabe, daß bei der am 7. April 1868 erfolgten — Aue 
Wohnung die nachbezeichneten, von berjelben befefienen Briefe der 
niglid Schwediſchen Reichs · Hypothekenbank, 

vom Jabre 1861 
Lit.C, Rr. 1272 über 300 Thlr, nebſt Sinsfoupons vom 15. ft 
bruar 1868, 


vom Jahre 1862 . 
.c. Ar. 4121 über 200 Thlr. mit Coupons vom 1, Deyember 1867, 
C, Nr. 4122 über WLhlr. mit Deögleiden, 
D. Mr. 6023 über 100 Tihle. mit dedgleichen, 
D, Rr. 6019 über 100 Tble. mit beögleichen , 
D, Xr. 6021 über 100 Thlt. mit deögleihen, 
D. Rr. 1916 über 100 Thlr. mit de&gleien. 


E 


\ abbanden gekommen und ihrer Uebergeugnung nad durch Feuer wır- 


wichtet worden feien, eidlich befräftigt hat, und nachdem cwi 
worden, daß in den bezeichneten Schüldurtunden $. 12 x — 
Ausnellerin und der Glaͤubigerin verabredet worden; baß für den 
des Abbandenfommens derfelben behuf Erlangung der Mortifita 
die Ablaffung einer Ebdiktalladung zu erwirken fei, 

o 


eſen 
der 
on 


werben auf Untrag ber vorgenannten ®läubigerin und Yusßelkerin, 
wie auf Grund ber Beftimmungen des $. 501. 5. der B. P. O Ulle 
unb Jede: welde in Anſchung der vorbejeichneten Werthpapiere Beate 
u haben verineinen, aufgefordert, diefelben Dienftag. den 1. Marz 1870, 

dotgens 10 Uhr; vor der biefigen Königllchen Seriptöftube anzumel- 
den; Indem im Widrigen diefe Urkunden für ungültig und wirfungslos 
werben erfannt werten. 

Sulingen, den 21. Deyember 1869. j 
Königliched Amtsgericht. 





Berfänfe, Berpachtungen, Subniffionen te. 


ii — 
Die Anfertigung und Lieferung einer von unterzeichneten Ge · 
neral · Oirekllon herauszugebenden Speſiallarte der Rormalverbin- 
dungen der Telegraphenleſtungen des Rorddeutſchen Bundes ſoll im 
Wege ber öffentlichen Submiſſton vergeben werden. 

Den der in Harbendrud (fünf farben) aueufühzenden, aus 16 
Seftionen befiehenden Karte find 600 Eremiplare innerhalb eines Zeit- 
taumes von drei Monaten zu liefern. 

Die DOriginalblätter, die Papierprobe, ſowie die betreffenden Be- 
dingungen, jind im Telegraphengebäube, Yuenäfide Straße 3b. 
und c., Bureauzimmer D.32, ın den Wodentagen von 10. Uhr 
Bormittags bis 2 Uhr Radhmittags, * then. f 

Sierauf Neflettirende werden aufgefordert; ihre Offerten mit ber 


ae 
»Submilfion auf die Karte ber Norbdeutichen Zelegrapben- 
Leitungene, 

biö zum 6. Januar f, Bormittagsd 11 Uhr, an den Borfieher 
der Sartenabtbeilung in dem worfiebend genannten Bure M 
einzureichen, wo bie Eröffnung der eingereichten Offerten im Beiſein 
der etwa perfönlich erfchienenen Herren Submittenten Rattfinden wird. 

Später als bie e- feftgefehten Termine eingehende oder ben 
Bedingungen nicht entipredende Offerten bleiben unberüdfictigt. 

Die Auswahl unter ben Submittenten wird vorbehalten. 

Berlin, den 24. Degember 1869, 

General-Direttion der Telegrapben. 
n 


ug i ARTEN S 

ie Lieferung bed Bedarfs der Königlichen Bergfaktorei zu Zeller- 

feld pro 1870 für die oberhargifhen Königlichen Gruben und can 
»Meffinggemeben, Eifengerweben , eifernen Schaufeln, Bergtzögen 
und Schaufeln aus Eifenbled, Plannen, Kunſtleber, Treibriemen, 
Lagen, weißen und braunen Tragriemen, buchenen Sarren und 
gen Seilerwaaren / Unfdlitt, tentſchmier / Maſchinenoͤl und 

ettoleum⸗ 

Wege ber Submiſſion vergeben werden und ſind A te 
welche auf die Bedingungen gegründet fein muͤſſen, An Men ar 
nungstermine 
. Januar 1870, Vormittags 10 Uhr, 

verfiegelt mit der Auffchrift: 
»ZBubmiffion auf Lieferung von Materialien« 





8 
portofrei und 


a 
ie Bedingungen fönnen gegen Einfendbung einer 2 ®r. - Marke 
bezogen werden, 
Zellerfeld, den 21. Degember 1869. 
Königliche Bergfaltorei. 
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Berjchiedene Bekanntmachungen. 


on 

. PN , rn 
Allgemeine Maft- und Zuchtvieh-Augitellung 

in Berlin. 

Bei Gelegenheit bed im Febtuar 1870 in Berlin flattfindenden 
Kongreffes norddeutſcher Landwitthe wird auf dem hierſelbſt, vor 
dem Roſenthaler Thore zwifhen der Btunnen · und Acker ſtraße 
belegenen, dem Herrn ‚Dr. Strausberg , gebörigen Reuen Mich- 
markt, eine mit Prämienvertheilung verbundene Allgemeine 
Maft: und Zuchtvich-Ausftellang ftattfinden. 

iejenigen Herren Beſißer, iweldhe die Ausſtellung zu beididen 
wünfcen, laden wir biergu mit dem Bemerten ein, daß die gebrudten 
Aus! — — — von dem: Vorſihenden des Komile's, dem 
Rama Aſſeſſot a. D. Herrn Plewe, Unter den Sinden 17, u. 18, 
1 Tr. body, unentgeltlih zu beziehen find. — Standgeld wird nicht 
erhoben. Die neugebauten, bisher noch nicht benugten Ställe, mit 
8 a 8* ca. 3000 a —— — 

na einvieh, werben unentge zur Verfügung geitellt. 

Berlin, den B. Dezember 1869. es 

Das Ausſtellungs komite. 
Nenierungd » Aſſeſſor a. D. Plewe, Vorſißender; Riltergutsbeſitßer 
v. enfprung; Ritterguiebeſſhet Dr. ined. Ebers; — 
befiper Kiepert, Marienfelde; Wirt. Web. Rrient-Math Menel; 
eg v. Nathufius; Direftor NRoodt; Kaufmann 


Claus Dlde (Hamburg); Nitterqutäbefiger 9. Saenger, Grabomwo; 
Gch. Rath v. Salviatı: ©. Neuerung Sat Scabeil; Brot 
r. Ehaer. 





Medlenburgifde Eifenbahn. 
Außerordentlide Generalverfammlung 


ber 
Altionäre der Medlenburgifhen Eiſenb. Brtelligaft 
am Sonnabend, den 29. Januar 1870, 
Bormittags 10 Uhr, 
zu Schwerin 
im Emyfannsechäudn auf dem Babnbofe. 
on mehreren tionären ber — rg ni Eifenbahn- 
gefellfchaft ift der nachftchende Antrag aus Berlin: macgangen: 
„Die unterzeichneten Aktionäre der Medlenburgifchen Eifenbahn- 
gereüf t, melde auf Erforderir bereit find, den Racweis zu lic 
er daß fie die im Mrtifel 19 der Statuten vorgefebene Ältien ⸗ 
fumme- repräfentiren, ftellen an Einen löblichen Ausſchuß hiermit 
das gar ergebenfte Erſuchen 
dab es demſelben gefallen möge, mögtihf bald eine aufer- 
ordentlihe Generalverfammiung der_Wlltionäre —— 
unr auf Grund des Artikels 51 ber Statuten über einen Ber- 
fauf der Bahn an die Negierung, refp. über Aufisſung der 


[8988] 


—55 en Eifenbahngeſellſchaſt Beſchluß zu faſſen mit der | 


abe, daß der unter dem 30. Dezember 1868 zwifchen ber 
Diteliion der Bahn und dem Kommiflarius der Renierung 
vereinbarte Vertragdentrourf zwar die Baſis für die Feſtſtellung 
der Werfaufsbedingungen abgebe, daf aber neben dem in 6. 3 
Diefes Entwurfes ftipulieten Verkaufspreiſe noch als ‘reis 
außerdem bie Zahlung einer einmaligen Konvertirungäprämie 
von zehn Thalern pro Aktie, zahlbar bei dem Umtaufch der 
Kan .. in 3%progentige Staatsſchuldverſchreibungen 
eitaefept werde. 

Mir finden das Motiv für diefen Antrag im bem Umſtande, 
dab in folge von Vorverbandlungen, welche im Laufe ber. lchten 
Wochen bier (in Berlin) gepflogen worden find, 
der Grofhergoglich medlenburgiichen Regierung ſich als autorifirt er- 
flärt hat; auf diefe Bedingungen einzugeben, nfofeen bie Uebergabe 
der Bahn an die Regierung vom 1. Januar 1870 ab erfolgt und in« 
fofern eine Offerte folden Inhalts durch einen aus felbhändiger Ini« 
tiative der Attionäre bervorgenangenen: vollgültigen Beihluß zur 
Borlage bei dem Brofberzogliden Staatd-Minifterio in Schmerin 

ebrat wird. Die Herbeiführung dieſes Beſchluſſes foll alſo den 

wed diefer von uns hiermit beantragten außerorventlidhen General · 
a er bilden. j 

8 werben in jFolge ber veränderten Zeitbeftimmung füc ben 


die Regierung in dem Bertragdentwurfe | 


Miebengru Des Bahn an 

vom 30. Dezember 1868 > noch mande Uenderungen, nament- 
lich in den 65.2, 3, 4 und 6 vorgenommen werden mülfen, «8 find 
diefe Aenderungen fogar ſchon im Laufe der oben erwähnten Vor · 
derhandiungen meiften® genauer praͤziſirt worden, doch glauben wir 


dem Ermeilen Eines iöblichen Ausfhuiles bierbei nit vorgreifen 
zu follen, legen die detaillirte Sehfelung des neuen Vertragee, wie 
er dann ber Generalverfammlung zur 


a Ta og mürde vorzu · 
legen fein, vielmehr vertrauensvou in die Hände des Ausſchuſſes, 
en und aber auf Erfordern bereit, Wohldemſelben alle genauen 
Yusfünfte in diefer Beyiehung zu ertbeilen. 
In Folge diefed Untrages eruft der Ausſchuß eine außerorbent- 
liche Beneralverfammlung der Aktionäre ber Mecklenburgiſchen Eifen- 
babngefellfhaft zum ‚ 
Sonnabend; den 29. Januar 1870, Vormittags 10 Ubr, 
u Schwerin im Empfangsgebäude auf dem Bahnhofe und labet bie 
Ferm Altionäre dazu ein. = 
Zur Verhandlung und Beſchlußnahme wird ber Antrag intimirt! 
die Gefelihafts-Vorftände zu autorifiren , einen Kontrakt mit dem 
Brobberialin medlenburg + fhruerinihen Gouvernement über den 
Bertauf der Bahn mit Zubehör an daffelbe auf der Baſis bes den 
außerordentlihen Beneralverfammlungen am 24. April, reiv. am 
19. Juli d. I. vorgelegten Verkaufsberttages mit der Modifitation 


ein Bepollmädttigter | 


t 


— 








abzuſchließen daß das Gouvernement außer dem im _$. 3 jenes Ber- 
trages fe gefenıen rg He eine einmalige Konverttrungsprämie 
von 10 Thlr. für jede Altie zahlt, wobei «8. ben Vorftänden über 
laffen bleibt, die erforderlichen Veränderungen, welde der frühere 
Vertrag dadurch erleiden muß, daß die Zeit, für welche der Wertra 

wieffaur werden foll, vom 1. Januar 1869 auf ben 1. Januar 187 

verlegt wird, — mit dem medlenburgifben Gouvernement 
feftzufeßen, und außerdem, wenn der ze perfekt wird, die nöthi- 
gen Aussührungsmakregein zur Aufldfung der Gefelfchaft au treffen. 

Zur Motivirung diefed Antrages beruft ih der Ausſchuß zunaͤchſt 
auf dad obige Schreiben vieler Uftionäre und fodann auf ben ge- 
trudten Bericht an die Generalverfammlung vom 24. April d. Ir 
welder von den Herren Aftionären in allen Kegltimationdburea 
abgefordert werden fann, ſowie ferner darauf, daß am 10, Juli d. 9. 
ber Verkauf. an dad Gouvernement in Grundlage des vereinbarten 
Vertrages einftimmig für den Fall beſchloſſen war, dah baß hehe 
Souvernement die Zinſen der den Ultionären für den: Betrag ihrer 
Altien auözuftellnden Großherzoglichen Obligationen von 3% pCt. auf 
4 p©t. pro anno erhöhen wolle, und baf, wenn dieſes au von dem 
medienburgifsden Gouvernement abgelehnt ift, doch durch bie jept in 
Ausficht geftellte Komvertirungsprämie von 10 Thlen. pro Allie den 
Altionären ein Vortbeil gewährt wird, der, wenn aud nicht voll- 
ftändig, doch annähernd eine —— zwiſchen der urſprünglichen 
— der Regierung und dem efchlufe der Genrralverfammlung 
enthält. 
Der Ausſchuß glaubt hieraus folgern zu dürfen, daß der Verkauf 
der Bahn an das Großherzogliche Gouvernement unter den jept in 
Ausficht geitellten Bedingungen den Anfihten der Aktionäre entiprict, 
und wenn das der Fall ift, fo motivirt jich der fernere Antrag, ben 
Gelellfhaftövorftänden Vollmacht zum Abſchluſſe des Vertrages zu 
oben, und denfelben die weiteren Modalitäten; unter melden 34 Auf · 
dfung bewirkt werden ſoll, zu überlaffen, dadurch, daß das medien- 
burgiſche Gouvernement; vote aus dem obigen Schreiben erhellt, es 
abgelehnt hat, im Voraus einen bindenden Vertrag abzufchliehen, viel- 
mebr sine dedfallfine Offerte verlangt; welche aus felbitändiger nitia- 
tive der Gefellfchaft berporgebt, eine Pofition, welde noch jept unver- 
ändert von der iwnedienburaiichen Megierung: behauptet wird, wie 
der Ausfhuß aus eigener Kenntnißnahme beitätigen Tann. 

Bei der Abſtimmung über den obigen Antrag find die Bor- 
—— des 8. 51 des Statuts maßgebend, welche folgendermaßen 
auten: 

Mit Ausnahme dei im: $. 24 ber Kongeffiondurfunde ermähn- 
ten. alles kann die Aufldiung der are ft vor Ablauf eines 
Jadbres nad —** der Bahnen im ihrer ganzen Ausdehnung 
nicht beantragt und beſchloſſen werben, 

Mird fpäter ein folder Antrag auf verfaffungamäkigem Wege 
geheilt, fo muß die zu dem: Ende anzufeßende Beneralv ammlun 
volle acht Wochen vorher unter ganz yakürt Ungabe der Moti» 
virung bdeifelben einberufen werden. Diele öffentliche Ungeige ift 
vier ei. yg dem Tage der Generalverſammlung au wieder 
holen, In dieler Geier ; i rt 
berehtigt, und auch diefe Beitimmun 
Inhalte des vorliegenden Maragrapfe 
zeige in Erinnerung zu bringen. 

Sind dann. ziel Drittbeile aller beſtehenden Aktien vertreten 
und ſprechen fi drei Wiertheile der fo veriretenen Altien für die 
Auflöfung aus, fo it diefelbe unwidertuſlich beſchloſſen. Botirt 
mehr alö ein Biertbeil der anmefenden zwei Drittheile gegen bie Auf- 
1öfung, ſo — abgelehnt. 

Finden ſich aber nicht zwei Drittheile aller beftehe nden Aktien 

vertreten, jo wird eine anderweitige Gereralverfammlung,. in wel» 
cher ebenfalld dm Altie flimmberehtint if, unter dem Bräjudize 


it gufammt dem gelamım en 
n. in ber öffentlidien Voran · 


ufammenberufen, daß im diefer ein alle Aktionäre bindender Auf- 
— durch drei Viertheile ber in derſelben vertretenen 
Aktien gefaht werden künne. 


Diefelbe Grmeralverfammlungs welche die Auflöfun beichlieht, 
bat zugleich die erforderlichen —5*2* über die dalitäten 
zu treffen, unter welchen die Muflöfung ewirkt werden Toll. 


Hliernach tft jebe einzelne Mftie ftimmberedtigt, fo daß die Mor 
ſchriften des $. 21 des Statuts für diefen Fall ceffiren; jedoch können 
nur folde Berfonen Zutritt zur Verfammlung erhalten, die fi dur 
Vorzeigung einer oder mehrerer Aktien im einem der Begitimationd- 
Bureaus old Aktionäre ausgewieſen und eine mit Berzeihnung ber 
Anzabl ter vertretenen Altien verfehene Karte erbalten haben, melde 
beim Eintritte in die Verfammlung vorzuzeigen iſt. 

Segitimations-Bureaus zur Abitempelung ber Altien und Aus- 
tbeilung von Eintrittöfarten find in Schwerin, Bapadı Wismar, 
Büfrom, Hamburg und Berlin errichtet, worüber bad Nähere in ben 
betreffenden Rofalblättern angezeigt wird. 

Die Fegitimation fann an allen vorgenannten Orten, außer 
Schwerin, nur bis zum Tage vor der Generalverfammlung ſtatt · 
finden; in Schwerin fann dieſelbe im- Verwaltungsgebaͤude der Di« 
reltion aud noch am Tage ber Beneralverfammlung aefchehen, I 
wird dad Legitimation®-Burcau eine Stunde vor Beginn ber elben 
geſchloſſen. 

Schwerin, ben 3. November 1869. 


Der nr tra 
der Medlenburgiſchen Eiſenbahn · Geſellſchaft. 





Das Bureau für de Legitimation zu der vorſichend angefün- 
digten aufßerordentliden Generalverfammlung ber Attionaͤre der 
Medlenburgifchen Eiſenbabn · Geſellſchaft wird in Berlin bis zum Zage 
vor der Generalverfammlung bei dem Herrn Redtdanwalt Ewald, 
Wilhelmoſtrahe Nr. 82 (2 Zre ven) werktäglich in ben Bormittage- 
ftunden von 9 bis 12 Uhr geöffnet fein. 
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Betanntmad um g. . 
Königlide Ofbahn. 


Am 3. Januar 1870 tritt an Stelle de8 biöherigen Fahrplans folgender Fahrplan in Kraft: 
A. Haupt- Cours: Berlin-Eydttuhnen. 











ichtung: Berlin · Eydtkuhnen Richtung: Eudtkuhnen ·B 





































































Güter Guler · Guͤter · (Alter: 
Lolal⸗ ma Lotal Pe su 
r * r . k „per Ju 
— Eilzug mit mit — fonen- fonen- 
ne 3 ‚Ber Pet · Br zug | zug 
_ 3 fonen- fonen- ” 5 fonen- N _ 6 
Stationen “ Beför- Beför- “ Beier | Stationen Belör | 
derung | derung j derung derung 
I. III 1, II, 11. 111, 11. II, ]1. bis IV. [1 bis IV. L I. I, IM. I. bis IV“, II. ii. 
IV. IH. IV, IV, Klaſſt. Klaſſe Klaſſe. IV Klaſſe. IV, 
= Rlafie. Kaffe. Klaſßſe. Klaſſe. Klaſſe. Alaſſe 
S u|mfulafujmjuim|u u |m| u Im. 
. 2 _[Rorgens | Bormitt. Llbents I Abende ß 1 
Berlin..... Abit 6 | . 91. 511319311 Auballen Abf. | 1 | 55 | | 7 | 
' Ant sIaln]| 3 j8]2|35[] 2 | 34 nn — 
Eüftin ...| . 4% i 151 4 13 Ank | 13 huterzug pm 
(Ai - J J a ) = Sröttubnen), Borat. Rorge. Radın. — | ® | ! | 
Sanbäberg. Rormit. Abends | Abends | | m nt 41 313 salz! nm en i 
Abf | ı2 | ı6 6: 18 | ll ııı | Imterbung Joel ai 5 81 356 | 3 | 26 Iruma von 11 151 
Ant. I | 40 9313] Güter 4 21112 4 Ail 7 115313 153 reug bie N EN | 
Kreuz Morgens Abends [zug 9 mit | Körigäberg ) Racım ande ha * 
br] 6 | 24 2112 | Perſonen 4:45 2152 i | tert] slır ] Eee 5 | 1% era IH . 2 | } | 
Ant 2 | 54 5 1 31 Lolal. Befoͤt · 9812 6/3 f Sntlıe ı) 1 7135 MV. stasiel 10 I 14 = | 
Bromberg.i INachmitt, Terfonen-]| derung Nachmitt Elting....) Kardm Bon Mbentsl 
(uf) Bon >| 46 ang 15 [iL, ME, | 91582) 5 '#51 12113 Abf 12 4155| 7) 28 [Bantsterg * 5416 
dini ſKrcuß bis) 8 | 38 IL, IE, IV, Staffel 15/83} Std 724 ne] 3 | #1 8121 Ibis Bertia | er 
Dirfbau . Bront- | — IV, Kaffe} Morgens ) | Abends Diſchau. Abends — bolal: AF 
[wi] bera | 8) 59 | 65 11897 8 | % | Abſſ2 +1 8130 Perfonen ... | | 139 
Ant. Güterzug | 10 | 7 8177383915 | | Ant] i 117 . | aug 14 | al | 31 
Elbing ...|_ | 3 2 Morgens | Bormitt. ' | Brunberg. | I bis IV Sn: Radın — 
_. tbf.mit Per · 10 | 12 | 6 | 30 ala) 9128 last] 7 11 | 12 | Klaſſe | alas hr “utal- 
goni aber Ant. fonenbe | 1 5 10 5 7145114 | nt 11 1138 ı | 12 | 48 a — 
ji d förderung Morgens | Nornitt. freu .. orad | ” AN ben 
ur IV ala ul: 835112 | 14 use] 12 | 1:6] 31% war Dana 
Anf. IV. Kaffe | 11%] 2|. Ant] 211 | 21854 612 13 ee ’ 
Infterburg | If 2113 1,212) 8 Lanks berg | | — | = 
Ant. 5 | 49 114513381 act] 2 | 50 elulslof | iR bi 
ıbnen achmitt. IR nt > 3 4 % | 
Eydtluh chmitt Cuſtin .. nt] 41235 3/3185] 8 3 | | 
3 ı 54 } | ti 4 2 | 31518/1138 | 
[i 3 | |Bertn......Anl, 7127 ' 5113] 0] 43 | 514 3 
Morgens Radmitt Vorm Motge Borm. Rachin 
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B. Reben- Cours: Ehiftirin« "Brantfurt. 











Aihtung: Cũſtrin —EE— F Rihtung: N 


Stationen. Stationen 


uurnsarsnrs sur TG 4 | DO DI A DD BT» FH FFTANETUTE ser 0 Hs * 


2AV. | a DU DS) Reif DUREHL — 224222**6** 


Neben-Eourt: ER TE TE o. 











































Richtung: — — | Richtung: Alegandrorue + Bromberg, 
Verfonenzug | Güterzug 7 Güterzug 8 Perfonenzug 2 
5 mit Perionen- mit‘ —— 6 eilzu a 
Stationen | ni. Bu un w. ) Fpetpra | Stationen | Sense] Lu — 
Klaſſe "alafıe Klafle. Klaſſe. 
Safe 
u | I_M. 


























to end Vormittags Abends 
Bromberg -- —*6* 6 - J = H - | Ale xandrowo Abfahri 
nfkunft 7 7 

— KUH Baer Bag Ba Be Bu | - || Ottocgpn.... Yankunfe 1:3 
— 713 2 Ankunft I - 
Duloszpn-----iffahet | 7 1 40 | 12 | 30 Thom....... Morgens 

Hexandromo Ant 71 46 2 | —— Abfahrt 
Brombera... Ankunft 3 1] 





D. Reben-Eourd: Dirfbau- Danzig. 









nn er. 
—— 


L.2X8_ı 
u ur. 








Güterzug Eilzug — Perſonen · 
17 mit f 


rg 
cförde- 










Stationen. 







Stationen. 





Danzig, — ud, * 
Di in Ankunft 


„urn ennuner 



















Stationen. 















































ng .[Radın.]| Abende t 

Danzig rgetbor... Er 7 ö J = . 10 Neufabrwaffer.....- - u : $ q 8, 
f 17 6 213613023 4 
Danzig Hobethor.. 144 ls lıelaslalaı Mi 36 | Danzig Hobethor .. Ih sels|4s 59 
Reufahrwafler ....- Ant] s| 5lıol 3112] 5313] 56 41 Danzig Segetbor... Ant| 7| 6190| 2 3 | 55 [% 








Bemerkung: Sämmtlide Züge befürdern Bere nen in allen vier — j 
Der Eouriergug 1, ber en fo wie der Eilzug 4. werben bereits am 2, Januar f. 8. Abends von Berlin reſp 


Eydtkuhnen nach dem neuen Fahrplan abael, 
Das Weitere iſt aus den auf den Stationen ausgehängten und daſelbſt auch käuflich zu habenden neuen Fahrplänen zu erſehen 
Bromberg, den 20. Dezember 1869. 
Königlide Direktion der Dftbahn. 
—— treten mit dem gedachten T 
Diele Siredin in ui Be AU für 


Bergiſch-Maͤrkiſche Eijenbabn. 
’ Auf di td 
Mit dem 3. d. M. wird die Sirede Dabl- an Bares meet dir — I ———x 











[4334] 


baufen-Hattingen mit der Station Hattingen — 328 — E— x. vom Dezem- 
dem Öffentlichen Verkehre — Von genanntem | ber 1 dab element Abe die Benußung ded Eifenbahntele 
age ab findet au auf der Strede Steele-Dabl- —— = Beförderung von Privatdepefhen vom 1. Juli 1868 
haufen, welde bisher nur für den Wüterverfehr benupt wurde, eine 

Direkte Derfonenbeförderung von um nad Dabihaufen im Verkehre Behufs f# Bermittelu Fa RG rö —— An — 
en DB Babnpeii —* ar den Büter- und Perf keh —8* x abet it -i hend on bi ne Ps VL m —— 

e ement, die den . um onenverfebr eiten on 
— — a Soriaef en da Betrieböreglementd, jo wie bie Tarif —— * —— fein kleine Aenderung erleiden, die „ein 
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* wiſchen Kodirietel und DObligd-Mald ausfallen; dagegen vom 1. Denn 1868 eingefehen und zum von je 1 Sur, 
2 Züge Wr und VIlIa. Vobhwinkel itterebaufen mit Nireftem n- | pro Etempfar b An f u. i 
Taufe von und nad Steele neu eingelest. Tefturen zum fFabrplane | Bezuͤglich vu —— — der Station Hatlingen erfolgt 
vom 8. November curr,, welche dieſe Veränderungen entbalten, find | bejondere ———8 
auf unſeren ſaͤmmtlichen Stationen zu baben. Elberfeld ur Pr ae 

Dafelbit können auch die beireffenden Rachträge zum Rotal-Büter- | Eifembäpndirektion. 
Tarife vom 2. November 1567 und zum Cotalerfonenget-Zaife | 


nterfahrplan 
a ER STE RE an an nr an 
i a n folge der ung der Babnftrede e 
Strecke und * der Pt Bebirgsbahn in Er el m 


Richtung — 











Berfonen- Lolal · _ Perfonen- 
Zug Derfonen- 3 2 
Stationen, Mr. 2. Aug Rr. 27, 
RT, 28. 
Ubr. | Min. | Uber. | Min, | Ubr. | Min. 
Anichlub von Berlin 3 2 BD. ZU — 2. WU 
3 2 > 
» » Bredlau 2 29 >» 2 8> b 2» 
12 >» 
Morgens Rachmittags 











UNE Abfahrt 3 37 * 
SelderlBeräborf .......*.. 4 14 2 | 
TEE —— Ankunft 4 28 ö 
Perfonen. m. 
Zug 
Kr. : a. *. 
Ubr. | Min i : hr. ; 
Anſchlut von irre a ' mibl — u 12 10m. vd Bm. 5 Sb 
rlin 12 — Ra — = 10 548m] 10 54Bm| 4 30Rm. 


(Berl. Worliger Bahnbef) — — 





aAntunft 






J EIER LEE AT ERE Abfahrt 4 
Langenöld „ur.r..... — ea — 4 
& Ian IE — 5 
BBEBOU +.050000H0r RR #000: —— 5 
TE — 5 
—E rmbrunn) ........... 5 








. 
ma a WU 


6 13 
6 2 
6 37 
6 50 
7 . 


Bemifchter 









Mr. 43. Rr. 49. 
Ubr. Din. Uhr. Min. 
orgend orm. 

Mbfahrt 7° AO 11 $ 2 

I — 8 12 2 18 5 4 

—— — 8 34 2 5 35 e 

JJ ee 8 57 12 58 b 6 

‚Beet Borm. Nahm. a. 
Anſchluß nah Wardubiß ........:0400000- 10 55 Vorm. 1 38 Radım, 10 Abd. 
Gewiſchler Bee 
seh ch 
Ubr. Min. N 
Anſcluß von Parbubiß.........-.4-:ur.r.- Ener ang ttn Nenn 10 4 Borm. 97— Nachm 
Morgens R 

1 WERNER DEE TTUEUSERLERNN asssssrirzannrree Mi 0 BA 3 5 

IT —— ——— 10 48 4 8 

ST SZ RE SRZRRHENEN 1 8 419 

Antunft 11 26 4 2% 

Vorm. 
Vormitt. Bormilt. Radım. 

1 PET —— Abfabhtt7? 6 11 51 6 7 
JJ ——— 7 DM 12 7 5 3 
J —— 7 3% 12 % 5b 48 
Te N EEE WERT ICON 79 2 9 6 19 
Waldenburg sssreesnnnen: Rare ee 7 59 1 8 6 3 
—— EEE TORE HINTERE Untunft 8 8 1 17 6 40 

Borm. Rahm. Mb, _ 
Anſchluß nam Bretlau ......... 7 Radın. 1 27 Nadım, 6 56 Ubde 










- 
Richkung Aliweſſaggſteblfurt Lolol· ua 
Berfonen- Def onen⸗ Derlonenug za 
ER Beonanun IR a. a RN 
Rr, 26 rt. % N: 
Uhr, Min. Ubr. Min. ubr. Dein, dr. Din. wor. 
Anfhluh von Breblau 18 Borm. 3 Nachm 8 33 Abd8- 
i Eu “ibende 
Altwwahler aussuscnnenenaneneneenn screen Abfahrt BO >15 & pt 
Waldenburg »....--++cenereesnensnnenen 43 >» 8 57 
Fitteröbadh«..+.- »«-rennenneenrnn ern ne 9 — 3 50 9 9 
Bottehbetg .......... ..ꝛ o p o ·· ne A) 16 4 7 8 23 
Wittgendorf ...4 26 4 17 9 33 
— ——⏑⏑ ——— — Anlunft 36 4 % 9 42 
Zug Zug 
Rr. bo. Ar. 47, 
Ubr, Min. Uhr. Min. 
Morm. Hadm. — 
Nuhbant.............:R:... ... Ablahrt 9 48 5 1 
Landetahut -...“uerr.-- — 10 2 ss a 
Blasborf.. —— — 10 14 5 3 
Sebau...4 ann OEL — — —— 
nad Joſephſiadt I 55 Rom 10. Übents. 















Perſonen · Perſonen · 
Aug. Aug. 
Kr. 46, Nr. 48 








Uber, | Min. } Ubr. 
3.34 Ram. 8.42 








Wbde. 






















































xzamrittage Abends i 
Kebau aasnseeerersr mens rennen ‚ Abfahrt r 12 . 
0. OP . 
Vandes hut * 
Nuhbant ... Ankunft 
Vormitlags Nadmittaqs 
Aubbanl -.....,.: FFRRFEFTTFPITERTITTTE Abfahrt 9 45 4 30 5 , : 
RÄTHDOLE 2 rrenennnan en nanneen enter g 5 4 5 10 3 ; | E 
ANOVÜB -- 4 4# 444-0 nase rsenerenaneen 10 11 5 10 10 16 
vr 1 GAPRERRRERPEPREREFEFTTEPETTERDER 10 — 5 2 10 >. Napınittage Morgens 
griate 10 36 5 30 10 41 2 | 5 | - 
B 7, :\11: TOPLELPELSBETTESTTELFPRTSFETDETE 10 | 54 | Nachmittags l | 39 5 | 50 - 
NiiKerenig. il ü a 18 u Go) 27 2 
abiehau nern nmu nenne & . F 37 3% 6 | 11 _ 
Greiffenberg ».. +... FPRFOFPEIUFERORERPE 3 43 2 | 26 = 
Bangendld urusneeee » ——— se 3 54 7 41 ei 
Qaubatt ............. — ——— Antunft 4 5 ⸗ 
jfchter 
Verſonen · Perſonen · Perſonen · Gemiſch 
Zug Zug Zug ZUR Re hi Schr, 
Nr. 34. Nr. 38. Nr. 36, Nr. — Ar Dir. 0 
— 
Ubr | Min. Ubr. | Min. | br. | Min. 2 Min 
Rachmittags Früh Nachmittags Mora, - 
BaUbant.-useseenenenneren Abfahrt 12120 12 15 4 15 I 79 & 
Lichtenau ausruenssr ers eunsuure 2 53 12 x) 4 al 8 | 44 n 50 
Micolaußborfz......... —R 12 40 12 44 ä 48 8 1 k 9 > En 
— ———— 12 | % 5 l Yy | GI 
EN DEE UT ES f PR 4 5 Hz 9 * 
Goͤrliß Ankunfi 1 > mittage 










Anſchluß nad Berlin (Berl, Gz. Bhr) 5 5.36 Nadım. 118 


3 
7.2 












» Dresden Abde 
as | Fr | Radmittags Vormittag? 
Lauban WESRRRFERFERPREFFTOPTEPLPFPETE Adfabrt I 13 il 12 2 4 17 8 3 
eide Derodorf »24 Heeres nennen 3 33 Ä 12 24 4 38 0 - 
Blfurto..meneenenunnenennnnent nen Antunft | 12, ı 4 . 2_! 40 | 4 | 5 J 32 
Nachmittags | Früh Nachnuttags | Vormittag® 
Anſchluß nad Berlin 1.8 Radım, * örüb. 522 Abds. 117 Vorm. 
3.47 br 
2 — 1.38» 33518tuh. 758 Abds. 114 Vorm. 


Zweigbahn. Rihtun; KRoblfurt- Börlie. 






























Perfonen- Verfonen. Perſonen · Perſonen · Vetſonen · 
— Aug. Zug Zug. ul. 
Nr. 15. Mr. 17, Rt. 10 tr. 21. 


Ubr. Uhr. | Min 





Min. | Win, 








Abe. | Pin. Uhr. 





} P rüb 
Anſchluß von Breslau .......-. | 12 4 ; i 0 578m 12 40m 5 42Nm, 
; Aus: ser I früh 
‚ » Berlin ... . 1 3 42» 0 59 >» I 20» 
— — D —————— 
erderf....... EN i 
MB ssunssensrsnerennarerunnrseauraet 
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Richtung ware: Koblfurt, 








TU PEPPER EREFPTEVERTRLELERERY Abfahrt 10 
—— 

—— ———— 10 
Kohlfütttt . Ankunft 10 


Secůüßn 11 


9g HBın. 


RVormittage 





62m. l 


12 10Rdm. 11 — Ubbe, 


Nadmittagd 

12 20 

2 | 
1 ; 


4 0 Nchm 











10 
30 
















33 Rn. 
N >» 


7 58 Abdse 
5582 >» 


1:3 l 


Auf der Haupibabn Berlin-Breslau bleibt der —* eFabrylan vom 1. Mai 1869 mit der alleinigen Aenderung beſtehen, baf 


vom 20. d, M. ab der um 5 Uhr Morgens von Ser nad \ 


ab Liegnig ...-- 

» Spittelndorf N » 17 

» Maltidh ..... i » 3 > 
» Neumarkt. 1»4 » 
» Nimfatt..... a: ».31- ® 
» Billa. a ee |: 
in Breslau..... 2 > 5 >» 


anlommt, 


reölau fahrende Aug 
Ubt — Min. Rachmittags, 


egpedirt wird und 


Mäberes ift aus den auf den Stationen ausgehängten und dafelbfi auch fäuflich zu habenden Fahrplänen zu erfeben. 


Berlin, ben 19. Degember 1869. 


Königliche Direktion der Nieberfchlefiih-Märtifen Eifenbahn. 


Naffauiihe Eifenbahn 
Befanntmabung. 

Am 1. Januar 1870 wird bie 

Ameigbabn von Limburg bis Hadamar 

denn Betriebe nach folgendem HFabhr- 

plan übergeben werden: 



















Limburg ..».+.- 
Staffel -.-.-... 
€ 


ı 10,47 
‚ 10,856 
nu 


6,22 
6,30 


2,38 6,98 


- 18 
Woragene —— J ar 


ren Biden ab 6,30 8,32 12,30 | 420 7,03 

— 6436 842 12,40 dı2s 7,13 
6444 8,53 12,51 4,39 719 
9,00 12 57 4445 Tras 


Für den Perfonen-,, Gepäd-, Wich- und @üterverfebr ifi das 
Betrieböreglement für die preußiſchen Staatöbahnen vom 3. September 
1865 mit feinen Madträgen mafgebend, mäbrend auf ben bei ben 
Stationen Staffel; Ely und Hadamar eingeführten Brivat-Depelcen- 
verlebr die besfallfinen befonderen Behimmungen Anwendung finden, 
Die in Kraft tretenden Perfonen +» Fahrgeld · und Guter - Frachttarife 
für den Lofalverfebr, fönnen bei den Billet refp, Güteregpeditionen 
eingefeben und fäuflih erlangt werben. Weitere Mittbeilungen über 
bie noch anderweit zur Einführung fommenben direften und Verband&- 
vertehre bleiben vorbehalten. Wiesbaden, ben 23, Dezember 1869. 
Konigliche Eiſenbahn · Direltion. 


























Bu . 











Tbüringifhe Eife 


[4335] enbabn, 
Einnahmen biß ult. November 1869. 
im Derfonen- i - 
Verleht Verkehr Summa: 
im Monat Rovbr. 1869 br. az. Thlr. 185,034. pr. 235,065. 
» -» 1888 » 171,162. 227,067, 





enbahngeſellſchaft 


ColnMindener Eiſenbabhngeſellſchaft Ueber» 
a der Betrie na en Rovembe 1369, Ki auf Sc Gauiteh; 


für onen 17,659, für Güter 474 ſonſti 
* —— 635,769, Summa bI8 ulılmo Ropember 

: für Perfonen 94015, für Güte 471,203, fon 
Summa 630,146, — bie ult, November 1,846; 1869 
meht für Perſonen 3642, für ® ſonſtig ige —— —— 
Summa 18,628; —— — 124,269; b) auf der O 
Arnbeimer 3 Arveigbahn für Perfonen ra ‚ für Güter nn, 
fonftige ee ie — as 44.076, Summa bie ult, Rovember 


44,314; 1868 1. - —— 1000 für ger ige 5 
en 3388, & i 

* für — Ti 116 ur Shler — onftige —— 167, 

ma — Summa bis ult. November 17, meniger onen 


— für Büter 9309, fonftige Einnahmen — Summa ı Summa 
biß ult. November —; e) auf der *5 —— int bein. 
——— für Berfonen 19,339, für Güter —— 


1868: er 113,844, an 
123,721, Summa 145,741, Summa bis ult. Ro 1,510,681; 1869 

für Derfonen —ı für @üter 3,383 fonfige Einnahmen, 1707, 
mma 35,513, Summa Sek Rovemde 1 j weniger fd Bar 
fonen 637, für Güter —, —— Einnabmen — 
Summa bie ultimo —— ;d Teak innahann 2 all 
—— — 

bis ultimo Rovember 


"Berfonen 125 für für @üte er 01108, Toner fonfige 
—— an 8 

; 1869 meßr für Perfonen 18, für für Güter fonftige 

—* 13583, Summa 45,109, Summa bis ultimo ber 





a ation, » ww. 
an 


[4165] a he Bea 


——— Sinn - Ultien- AR 
Die Altionäre unferer Gefellfhaft werben bierb: —— 
daß die | —* chluß = A ge 
dieſes oder Thlr. 33 Tg vom 2 pro u 
ftellte idende für ur —— 1868—69 gegen a i- 
gung des Dividenfheind Nr. 7 v —248— 
der Banque de Belgique in Br el, 
Herren Berger Froͤtes & Eo. in Yrlon, 
det Caisse commerciale & industrielle in Qugemburg und 
an unferer Kaſſe bierfelbt 
erhoben werben fann. 
Burbach den 10. Degember —* 


— nn — 





2 Verlag von 3. Guttentag in Berlin. 





Soeben erfdien: 


Der 
MEnIIDER 
Volkszahl und S — 7 
in den europäifchen Staaten. 
Eine Ratiftifce Unterfudung 
Nichard Böch. 


von 
gr. 8. 18 Bogen Zegtı 7 Bogen Taballen. 
Sgt, 


Brobirt Preis 2 Ihe, 





Das Abonnement beträgt 4 Thir, 
für bas Dierteliahe, 
Iniertionspreis für den Baum rimet 
Drodkpiie 2) Ser. 


IE 304. 


Königlich Preußiſcher 





Berlin, Dienftag den 28, Dezember Abends 


Ale Pofl-Ankaten bes In- uns 
Auslandes nehmen Geflekung am, 
für Orlin bie Erpebition bes Lonigt 
Veruſtſchen Dlaals- Anpeigees: 

Vehren: Ztrafie Mr. ka, 
= Ede der Wilbelmaftraße. 


— — 


Anzeiger. 





1869. 








Es wird ergebenſt gebeten, die Abonnements - Beftellungen auf ben Königlich Preußiſchen Staats: Anzeiger 
für das mit dem 1ſten Januar künftigen Jahres beginnende Quartal gefälligſt rechtzeitig fo bewirken zu wollen, 
daß bie regelmäßige Zufendung feine Unterbrechung erleide und bie Stärke der Auflage gleih danach beftimmet werden könne, 

Befonbere Beilagen zum Königlid Preußiſchen Staatd-Unzeiger, wie fie mit demfelben feither aus 
gegeben worben find, werben aud ferner erfcheinen, Diefelben find vornehmlich zur Aufnahme von Aufſähen auß dem Gebiet 
der preußiſchen Geldichte, Landeskunde und Staat Berwaltung beftimmt. 

Beitellungen für Berlin nehmen die Erpebition bed Staatd-Anzeigers, Behren-Straße Nr. la, außerhalb 


ſedoch nur bie Poft-Aemter entgegen. 





Se. Moajeftät ber König baben Alleranädight gerubt: 
Dem DOberft-Lreutenant 4. D. Heu finger von Walbegg 
bisher Commandeur des Liten Mertfäliichen Hufaren-Regiments 
Mr. 8, dem Hauptmann a. D. von Wangenbeim, bisher 
in ber 4. Nrtillerie-Brigade, und dem Landrd » Defonomie- 
Kommiffär Prengel zu Hannover den Rothen AblerOrden 
vierter Klaffe; dem Apothetenbefiger Laux au Berlin den Kö— 
nigliben Kronen-Drben vierter Klaſſe; fowie dem Bürgermeifter 
Klingenberg zu Großenwieden im Kreife Rinteln und_dem 
Schullehrer und KHüfter Baumfalf zu Neuburg, Amts Stid- 
baufen, bad Allgemeine Ehrenzeichen zu verleihen; 
Den Dberförfter Greulich zu Täberbrück zum Forftmeifter 
zu ernennen; . 
Dem Kreiß - Baumelfter Werder zu Bunzlau_ bei feiner 
Verſetzung in ben Ruheſtand den Eharafter ald Bau-Rath; und 
Dem Krelsgerichis-Sekretär Liehr zu Reichenbach in 
Sclefien ben Charakter als Kanzlei-Rath zu verleihen, 





Hordbeutfhber Bund, 


Der Bureau » Affiftent Heidenreich ift bei bem Bunbed- 
tanzler · Amte ald Geheimer Megiftrator und Journaliſt ange 
ftellt worden. 


Die Kanzlei» Diätarien im Bundeskanzler Amte, Goehe 
— find zu Geheimen Kanzlei⸗Selretären ernannt 
worden. 





Gefeh, betreffend die Erwelterung, Umwandlung und Neuerrichtung 
von Mittwen- und Waiſenlaſſen für Elementarlehrer. 
Dom 22. Degember 1869. 


Mir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen ıc., 
verordnen mit Zuſtimmung beider Häufer des Landtages der Mon- 
archie, für den ganzen Bi derfelben, was folgt: 

%. 1. Die Statuten der unter Leitung ber Staatäbehörden in 
den verſchiedenen Theilen des Landes befiehenden Wittwen- und 
Waifentaffen für die Hinterbliebenen der öffentliben Elementarlebrer 
find dur die biöberige Verwaltung unter Mitwirkung des betbeilig- 
ten Gebrerftandes einer Revlſion zu unterwerfen. 

8.2. Zweck biefer Reviſton ift Me Erböbung ber den Hinter 
bliebenen ber Kaflenmitglieder zu aablenden Penſion vom 1, Januar 
1571 ab auf ini minbefiend fünfzig Thaler, ohne fpäter mögliche 
Erhöhungen diefed Minimalſaßes auszufhliehen. 

Ucher den Anfprub ber einzelnen ———— auf Benfion, 
über Unfall und Ende des Venfiondgenuffes beftimmen die gu rewidi- 
renden Statuten ($. 1). 

.3. Um den angegebenen Zweck zu ertelchen, können nad Win- 
börung ber in jedem Kreife au bildenden Worftände (8. 7) bie jähr- 
lien Beiträge von jeder in dem Bereich der Kaffe befindlichen öffent- 
lichen Lehrerffelle, frvie von denjenigen ——— welche keine 
Lehrerſtelle inne haben, biß auf den Betrag von 5 Thalern geſteigert, 





von allen Elementarlebtern bei ihrer erſten definitiven Anſtellung ein 
Yintrittögeld bis zum Belrage von 8 Thalern, und von den Kaflen- 
mitgliedern bei Gebaltsverbefferungen, die wert werden, 
ein einmaliger Beitrag bon 95 Prozent des Jahresbetrages berfelben 
gefordert werden. 

4. Die Gemeinden und felbfländigen Guts- oder Domanial- 
bezirke, ſowie diejenigen Inftitute, Kaſſen ıc., melden die Unterbaltung 
einer Lehrerſtelle obtient, find verpflichtet, einen jährlichen Beitrag von 
4 Tbalern für jede ihrer Gebrerfiellen zu ber Lehrer » Mittiwen- und 
Walſenkaſſe des Berirks zu zablen, welchem fie angebören, 

Sind mebrere Gemeinden, felbfiändige Butd- ober Domanial- 
bezitle zu einem Schulverbande vereinigt oder einer Schule zugewieſen, 
fo iſt ber zu leiftende Beitrag nad Makgabe des geſammſen, in ben 
—— Gemelnden, Guts ober Domanialbezitken auflommenden 
Beltages der Einlommen-, KlaſſenGrund; und Bebäudefteuer auf 
die Betreffenden zu vertbelfen. 

$. 5. Gelingt es aub mit Hinzunahme biefer Beiträge nicht, die 
im $. 2 feftnefegten Minimalfäpe der Denfion zu erreichen, fo ift aus 
der Staatöfalfe der erforderliche Zuſchuß zu leiften. 

86. Die Verwaltung der Elementarlehrer-Wittmen- und Waifen- 
taſſe verbleibt ber Regierung. 

Doc werden ald Ruratoren ber Safe von den Mitgliedern der 
Anſtalt aus ihrer Mitte drei Vertreter erwählt. 

8.7. In jedem der zu einem Bezirk vereinigten Kreiſe reſp. 
Acınter oder felbfländigen Stäbte wird ein Worjtand gebildet, zu 
welchen neben Vertretern des Kreiſes reſp. des Amtes oder ber fish. 
Rändigen Stadt der Landrath, AUmtsbauptmarn oder Bürgermeiſter 
als Vorfikender und neben Vertretern der Schulinfpektion drei von 
den Mitgliedern der Kaſſe zu mwäblende Lehrer gehören müſſen. 

&. 8. Die Erhöhung der biäberigen Beiträge und Nntrittägelber; 
forvie die Feſtſezung ber zu zahlenden Wittwen · und Watfenpenfionen er- 
folgt; leptere® auf Grund ſachverſtaͤndigen Butabtens, nad Anhörung 
= —— ($. 7) duch Beſchluß des Miniſters der Unterrichte- 

gelegenbeiten. 
Y Zum Kapital müffen geſchlagen werden bie Antritte-, 
bie ——— bie eingehenden Geſchenke und Ber- 
mädbtniffe, ſoweit nicht ausdrüdlic anders über fie beſtimmt ift, und 


die Kollelten. 

%. 10. Die Aufhebung der unter Leitung der Staatsbehörben 
fiebenden Elementarlehrer-Wittiwen- und Waiſenkaſſen um Zweck einer 
Ermeiterung der Aſſoziatlonsbezirle, die Neränberung ihrer Statuten, bie 
Bereinigung mebrerer ſolchen Kaſſen zu einer gemeinichaftlihen Kaffe, die 
Zuſchlagung —— Landedtheile zu einem bereits beſtehenden Kaſſen · 
verbande, bie Errſchtung neuer folder Kaſſen mit juriſtiſcher Perſonlichkeit 
mit Beitrandpflit aller öffentlichen Elementarlebrerftellen innerhalb eine 
gewiſſen Bezitrks und mit Berechtigung zur abminiftrativen Beitrei- 
bung der jäbrliden und einmaligen flatutenmäßigen Beiträge, ſowle 
ber Untrittögelder der Iheilnahmepflichtigen, wobei jedoch überall die 
in biefem Gefep enthaltenen Beiimmungen zur Geltung lommen 
und die bereits ermorbenen Rechte ber einzelnen Theilnehiner gewahrt 
werden möülfen, erfolgt durch Königliche Verordnung, welche durch die 
Amtsblaͤtter der beiheiligten Bezirke zu verfündigen if. 

8. 11. Für Diejenigen Sandesibeile, in welchen derartige Kaſſen 
unter der Leitung von &taatöbehörben nicht befteben, find folde 
fpäteftend bis gu dem in $. 2 angegebenen Zeitpunfte nach den in die- 
fen Geſeße vorgefhriebenen Normen gleichfalls durch Königlihe Ver- 
ordnung ind Leben zu rufen, infofern nit anderweitig in noch aud- 
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er Weiſe daſelbſt für Die Gehrer- Mitiwen und Maifen ge- 
orgt i 
— $ 12. Durch diefed Befch werden weder beficbende Gerechtfame 
der Lehrer · Wittwen und Waiten, noch beſondere Leiſtungen zu deren 
Bunften aufgchoben. Dieſe Gerechtſame und Leiſtungen werden je 
bo, ſoweit fie nicht auf einem_privatrechtlicen Titel beruben, auf 
die nach den 68.2 und 4 au gewwährenden Zuſchüſſe zu den Wittwen- 
und Maifenkasfen angerebnet — 

Urkandlich unter Unferer Höhfteigenbändigen Unlerſchrift und bei- 
gedructen; Königlichen Iniienel. 

Gegeben Berlin, ben 22. Degember 1869, 

(L. S.) Wilhelm. 


v. Roon. Gr. v. Ihenplig. v. Mübler v. Selchow. 
Gr. zu Eulenburg. Dr. Leonbardt. Eampbaufen. 


Minifterium für Sandel, Gewerbe und öffentliche 
Arbeiten. 


Das dem Ingenieur Rubolpb Hengftenberg zu Wien 
unter dem 14. November 1868 ertpeilte Patent 
auf eine Steuerung für Dampfmaldinen, foweit folde nad 
der vorgelegten Zeichnung und Beichreibung für neu und 
eigenthünmlich erachtet worden ift, 
ift aufgehoben. 


Da8 dem Dr, Bernhard Tollen® in Hamburg unter 
dem 14. November 1868 ertheilte Patent 
auf ein Verfahren zur Darftellung von Allylalfobol, 
ift aufgehoben. 








Preußiſche Bank. 


Wochen-Ueberſicht 
ber Preußiſchen Dant vom 23. Dezember 1869. 
Aktiva. 
1) Geprägteß Geld und Barren ...4 Thlx. 76,350,000 
2) Kajjenanmweifungen,  Privatbaninoten 
= .. —— ——— —— 4 
echſe — ——— EEE ——— ‚630,000 
4 —— *— ..** .6* » 17.845000 
5) Stantspapiere, verſchiedene Forderungen 
und Aktiva ..... TR ae » 13,939, 0900 
a va. 
Bantnoten im Umlauf „arasseeraseens ... Thlr. 143,785, 000 
7) Depoſitentkapitalien 4* . 2055500 
8) Guthaben der Staatslaſſen, Inſtitute 
und Privalperſonen mit Einſchluß bes 
[OR 2 17. 477, 2 » 2,161,000 


Berlin, den 23. Dezember 1869. , 
Koniglich Preußiſches Haupt · Bank · Direktorium, 
von Dechend. Kühnemann. Boeſe. Rotth. 
Gallentamp, Herrmann, von Koenen. 


Betanntmadung. 

in Gemäfbelt der Beitimmungen über taffinirung der Reſerve · 
und Tandwehr · Mannſchaften rüdfichtlich ihrer haͤublichen und gemerb- 
lichen Verhältniffe (Beilage 3 zu der Verordnung vom 5. Septem- 
ber 1867, betreffend die Organifation der Landmehr-Bebörden und die 
Dienft + Berbäliniffe der Dannfaften ded Beurlaubtentandes), wird 
bierdurch bekannt gemadht, daß die permanenten Mitglieder der unter 
jeichneten Kommiſſion zum Behufe der Entſcheidung über die Geſuche 
um —R Buche ellung vom Eintritt in den Militärdienſt, bei 
etwa eintretender Mobilmahung der Armee, am 30. Märı f, J. ihre 
nächte Sikung balten werben. 

Diejenigen, in biefger Stadt und deren Meichbilde wohnenden 
Meferve- und Landwehr· Mannſchaften/ welche einen. Grund zur Zurüd- 
ftellung nad $. 2 der oben gedachten Beftimmungen geltend machen 
= fönnen vermeinen, werden baber aufgefordert, ihre desfallſigen Gr 
uche, unter Ungabe ihred Meilitär-Verbälmiffes und der Nummer, 
unter welder fie in den Stammliften der Bien Landwehr · Behörde 
geführt werden, im Laufe des nächſten Monats beim biefi- 
gen Magiftrat angubringen, 

„Hierbei wird ausdrüdlih bemerkt, daß die bereits 
früber berüdfihtigten Mannſchaften ibre Anträge auf 
——— Zurückſtellung im edarfsfalle au erneuern 

aben. 

‚Die nad dem 31. Januar f, eingehenden Geſuche können nicht 
weiter berüdfichtigt werden. 

Nadı dem vorbezeichneten Termine werden bie Ramen derjenigen 
Mannschaften, deren Geſuche ald begründet erachtet werben find, durch 
das Intelligenzblatt Öffentlich bekannt gemadıt; wesbalb jede befondere 
Beſcheidung auf die eingegangenen Geſuche unterbleibt. 

Berlin, den 33. Deyember 186%. 

Königliche Kreis · Erſaß · Kommiſſion. 








Eintichtung einer neuen a er ed in dem Haufe 
Chunffeettraße Nr. 644. 

Um 6. Januar nächſten Jahres tritt in Dem Haufe Ebanffer- 
firafe Nr, Gina cine Boft-Expedition in Wirffamfeit, melde die De- 
Fichnung »Fojl-Erpebition Ar. 39 (Merding)e erbält und mut ber 
Innabme von Boftiendungen in demſtelben Umfange fi befafſen 
wird bei den übrigen bier beftchenden Stadt · Poſi · Expeditlionen 
der Fall fit. 

Berlin, ben 2, Diegember 1859. 

Der Dber-Bof-Direftor. 
Sachße. 





Die Telegraphen · Stalion zu Elöfleth !Wroßbergogtb. Oldenburg) 
wird vom 1. Januar 1870 ab in eine Siailon II. Klaſſe mit vollem 
Tageddienite umgervandelt, 

Hannover, den 27. Dezember 1869, 

Zelegraphen · Direktion, 


Um]. Januar f. 5. werben die mit der Voſt fombinirten 
ZFelegrapben-Stattonen zu Memwied und DOberbaufen in felbilänbige 
Zelegrapden-Stationen mit vollem Tagesbienfie umgewandelt, Von 
demielben Tage ab wird bei der Zelegraphen-Station Düren ber 
volle Tagee dienſt eingeführt. 

Elm, den 3. Dezember 1869, j 

Telegtaphen · Direktion. 





— Summariſche Ueberſicht über die Zahl der Stubi- 
renden auf der Königlichen Mniverfität zu Breslau im 
Winter - Semnefter 1569-70: Im Sommer-Scmefter 1869 find imma- 
tritulirt geweſen 845. Davon find abgegangen 302. Es find demnach 
geblieben 643. Dazu find in diefem Semefter gelommen 209. Die 

efammtzahl der immatrifulirten Stubirenden beträgt daber 852, 
Die evangelifch « tbeolonice Fakultät zäblt 57 Inländer, 2 Ausländer, 
aufammın 59; bie fatbolifch-theologifche tät ya 123 Inlänber, 
I Auslänber, rg 124; bie „Juriftiiche atult bit 170 In- 
länder, 1 Undländer, zufammen 171; die me Miele tät aablt 
180 Inländer, 4 Ausländer, zufammen 184 ; die pbilofop 
ählt a) Inländer mit dem Zeugniß der Reife 271, b) In 

em Zeugniß der Mictreife nad $. 35 bes Prüfun + Me 
vom 4. Juni 1884 2, e) a ohne Zeugnih Reife 
In def. Neglements 18, Ausländer 23, zufammen 314. 
danyen 852. Außer dieſen immatrifulirten Stubirenden 
die biefige Umiverität als nur zum Hören der Vorlefungen be 
rechtigt: 1) nicht immatrifulirte Phaͤrmazeuten 40, 2) nicht immatri- 
fulirte Defonomen ic. 8; die Gefammigabl der nicht immatritulicten 
Zuhörer ift 48. Es nehmen folglich an den Vorlefungen Theil M 






Michtamtliches. 


Preußen. Berlin, 28. Dezember. Se. Maieftät der 
König empfingen heute Bormittag ben PolizetBräfidenten 
von Berlin und nahmen aldbann den Vortrag des General 
Adjutanten von Trebckow entgegen. Um halb 2 Uhr begaben 
Se. Majeftät der König und Ihre Majeftät bie 
Rönigin Allerhoͤchſtfich nad dem neuen Berliner Ktathhaufe 
in ber Königäftrafe und beſichtigten das Gebäude eingebend in 
feinen verihiedenen Räumen, 

‚Ihre Majeftät die Königin wohnte am 1. Weihnacht 
feiertage dem Gotteädienfte im Dome bei.— Das Familiendiner 
fand bei den Königlichen Majeftäten im Palais ftatt. — Am 
Weihnadtöfeiertage wohnte Ihre Majeftät dem Gottet- 

ienfte in ber Marienkirche bei. — Das Familiendiner fand 
in Charlottenburg bei_ der verwittweten Königin ftatt, ern 
beteiligte Sich Ihre Majeftät mit Sr, Majeftät dem Könige 
an ter Einweihung bes aguän  Deiyilaie im Invalidenpart, 
defien Eröffnung erſt am 22. März bevorficht. Die Mitglieder 
des Berliner Frauen ⸗Lazareth Vereins und die Woblthäter be 
felben waren bei der feier zugegen. 

— Diejenigen Perionen, weldyer Ihrer Majeftät der 
Königin aus Beranlafiung des eintretenden Jahreswechſels 
ihre Gluckwunſche darbringen möchten, haben ihre Karten am 
31. d. M. bei der Ober Hofmeiſterin Gräfin von der Schulen⸗ 
burg abzugeben. 


— Rab dem beim Ober-Rommando der Marine einge 
gangenen Nachrichten it S. M. S. »Medbujfa« am 3, No 
vember er. von Yotohama in See gegangen und am 11. del» 
felben Monats in Hongkong angelommen. 


— Heinrich AV. Prinz Reuß j. Linie, Major ä la suite 
bed 7. Thüringiichen Infanterie-Regiements Nr, 96 und Kommen- 
dator des Johanniter + Ordens im Königreich Sachſen, ift am 
23. d. M. ın Meran veritorben. ” 
Der Minifterial» Direktor a. 
Auguft von der Red ift am Wed. 





Freiberr Ludwig 


M. bierfelbft geitorben , 
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— Dem Forſtmeiſter Greulich ift die Forſtmeiſter Stelle | 


Königäberg. Ortelsburg übertragen worden. 


Cöln, 28. Dezember. Die Poft aus London, vom 27. 
d. Mis. früd, iſt auẽgeblieben. 

Sachſen. Coburg, 27. Dezember. Der Herzog iſt 
htute nah Meiningen zu einem kurzen Beſuche am dortigen 
Hofe abgereift und wird ſich jodann nad Golba begebeii. 

Seffen. Darmftadt, 27. Dezember. Die Prinzeſſin 
Ludwig wird mit dem ringen Ernft Ludwig am 30, d. aus 
Cannes bier eintreffen. 

Bayern. Münden, 20, Degember, Dir König wird 
Münden ſchon morgen Borimittag wieder verlaffen, um 
eine Gebirgktour zu unternehmen. Es beißt, Se. Majeſtät 


werde am Borabend des Neujahrstages wieder bier eintreffen. | 


— jür die nächſte Selfion des Landtages hat der König wieder | . [ 2 
‘ offiziele, welches heute jpäter ald gewöhnlich erfdien, meldet: 


Die Minifter haben ihre Entlaffung eingereicht und ift diejelbe 
vom Kaifer angenommen; bis zur Ernennung dei neun Ra- 


ben Frhen. Franı von Stauffenberg zum I. Präſidenten 
der Kammer der Reichsräthe ernannt. 


Defterreich : Ungarn. Wien, 27. Dezember. Daß 


KR. Reichbgericht wird im Laufe des Jabres 1870 feine regel | 
mäßigen Sigungen alle drei Monate abhalten und biefelben | 


am 24. Januar, 25, April, 25. Juli und 24, Oftober beginnen. 


— Mie die »Wehrztg.« hört, find die von biefigen Blättern | 
ebrachten übereinftimmenden Nadricten über bevorftehende | 


ruppenfendungen nach Dalmatien fall, da überhaupt feine | 
‚ bomogened Kabinet 


Berftärfung oder Ablöjung der Truppen angeordnet worden ſei. 
— Die »Meue freie Preſſe⸗ tbeilt in ihrer heutigen Abenb- 
aufgabe mit, daß der Gedanfe, die Entſcheidung bezüglich ber 
Minifterkrifis bis nad der Nörefdebatte zu vertagen, auf 
ßp we worden fei und die Entſcheidung unmittelbar bevor · 
chend. 

Trieft, 33. Dezember. ME. Baron Robich und Sektionb 
def Fluck von Leidenfron baten fi heute Morgens an Bord 
des »Andrea® Hofere nah Dalmatien eingeſchifft 

Cattaro, 27, Dezember, (Amtlich) Die Infurgenten 


von Braic haben, unter dem Gelöbnif der Treue und bed 


Gehorfams gegen den Kaiſer, —— die Waffen abgeliefert. 
Die gleiche Unterwerfung der Crivoſcianer ſteht unmittelbar 
bevor, Der Aufſtand der Boccheſen iſt ſomit als auf friedliche 
Weiſe definitiw beendigt anzuſehen. 


Belgien. Brüfſel, 27. Dezember. Der großbritanniſche 
Gefandte in Konſtantinopel, Lord Elliot, iſt bier eingetroffen. 


Franfreih. Paris, 27, Dezember. Der nad Mabridb 
berufene ſpaniſche Gefandte —* wurde vorgeſtern von dem 
Kaiſer und der Kaiſexin in beſonderer Audienz empfangen. 

— Dos »Tourn. off.« publizirt eine die Gebühren für 
telegraphiſche Depeſchen betreffende Deklaration, welde zwiſchen 
Frankreich und Luxemburg am_ 21. d. M. abgeſchloſſen und 
am 22. d. M. ratifizirt worden iſt. 

— Das amtliche Journal veröffentlicht ferner die Ernen- 
nungen_der Bige-Präfidenten der Praͤfektur⸗Raͤthe für das 
Jahr 1870, den Bericht der böchſten Kommiſſion über die Waifen- 
miftung des Kaiferlihen Prinzen und ein Eirfular des Minifterd 
des Kaiferliden Haufed an bie Präfckten, vom 25. d. M., bie 
Penfionen der Soldaten der Republik und des Kaiſerreichs ber 


treffend. In dieſem Eırkulare werden die Bräfeften angewiefen, | 


die er reger ten, deren Unträge, obwohl bereits 43,364 
die Venſion überwielen erhalten haben, zum großen Theil wegen 
Forinfehler unberüdfictigt geblieben find, auf die dieſerhalb zu 
erfültenden gejeglicen Formalitäten aufmerffam au madyen. 
— In ber heutigen Eikung des gefehgebenben 
Körbers wurden von Mitgliedern der Linten verſchiedene 
Geſetzanttaͤge eingebradt, von Kerry, Arago und Gambetta 
ber von ber Linken vereinbarte Wahl + Gefegentwurf, von 
Glais-Bizoin ein Entwurf, betreffend die geſetzliche Regelung ber 
Beröffentiibung von Gerichtäangeigen in den Zeitungen, und 
von Garnier-Pages zwei Entwürfe, der eine beiteffend die Auf 


bebimg des Zeitüngsſtempels, ber andere betreffend die unge- | 


binderte Zulafjung fremder Zeitungen in Frankreich. 

Die Wahl von Iſaak Pereire wurde mit 130 gegen 
31 Etimmen für ungültig erflärt. 

Der JuftizMinifter Duvergier verla® ein Defret, durch 
welches ber Schluß der auferordentliden Seſſion und ver 
Beginn der ordentlihen Seſſion ausgeſprochen wird. 


Morgen Mittag 1 Ubr wird ſich der geichgebende Körber | 
verfanmmeln, um die Wahl des Bureaus für die ordentlide | 


Seffion vorzunehmen. 
— Der Eenator Baron Bourqueney ift geftorben. 


Sriechenland. Athen, 23, Dezember. Eine theilweiſe 
Meinifterkrife ift bevorftehend, Der Juftiz-Dlinifter Petzalis gab 
feine Demilfion; man glaubt, daß Chriſtides oder Balaorıtid 
in das Minifterum Zaimis eintreten werde. 


ſchloſſen ift, den 


Amerika. New-Mork, 35. Degember, Die Infurgenten 
am Ned-River haben cine Proflamation erlaffen, in weldyer 
fie gegen die Abtretung ihres Gebiete an Canada proteftiren 
und erklären, jeder Bergewaltiaung Widerftand leiften zu wollen; 
fie feien jedoch bereit, auf Unterbandiungen einzugeben. 


Hier. Yus Hongkong, 19. November, wird gemelbet, 
daß der britiſchchineſiſche Handeleverterg abgeſchloſſen iſt. Der 
Vertrag wird jedoch erſt dann ins Leben treten, wenn die 
übrigen mit China verkehrenden Mächte demſelben beigetreten 
fein werden. 


Aus dem Wolffiden Telegrapben-Burcau, 
Paris, Dienftag, 28. Degember, Morgen, Dad » Tour, 


binet8 bleiben die biöherigen Mtinifter mit der Leitung der Ge 
ichäfte betraut. 

Der Kaifer bat an Emile Dilivier folgenden Brief ge 
richtet: »Herr Deputirter! Da die gegenwärtigen Minifler mir 
ihre ang eingereicht haben, jo wende — vertrauens · 
voll an. Ihren Patriotismus, um Sie zu erſuchen, mir ſolche 
Perfonen zu bezeichnen, welde gemeinfam mit Ihnen ein 

t bilden fönnen, ba8 in Wahrheit bie 
Majorität be& — Koͤrpers repräſentirt und ent · 
enatuskonfult vom 8. September in 

feinem Geifte zur Anwendung zu bringen. Ich rechne auf 


' bie Hingebung des geleßgebenden Körpers den großen Intereſſen 


bed Landes gegenüber; nidt minder redine id darauf, daß 
Ihre Hingebung mid bei der von mir unternommenen Auf- 


egime in Anwendung zu bringen (faire fonctionner), 
(a3) Napoleon.« 


N gabe unterflügen wird, welche darin befteht, ein fonftitutionelle® 


Die Einweihung des Uugufta-Hofpitale, 


Geftern, den 27. Degember, Mittags, fand die feierliche Ein- 
weibung bes Nugufta-Hofpitals ftatt, tweldhes von dem unter dem 


rauenlazareih » Vereine in dem nördlichen Theil des Invalidenparts 
erfelbft neu errichtet worden iſt. Ihre DeajeRät die Königin erfchien 
um 12 Ubr in der Wnflalt, wo Allerhöchſtdieſelbe von dem 
| Direftor dei Charite · Krankenhauſes, Geheimen Wegierunge- 
' Math Dr. Effe, an der Spiße des Worftandes des Xayaretb- 
' vereind empfangen und in das Konferenngimmer geleitet wurde, in 
welchem/ mie auch in den angrenzenben Näumlicfeiten, die Mitglieder 
des Bereind fi verfammelt hatten, Unter den fonftigen Anweſenden 
befanden fich der Kriegs und Marine-Dtinifter v. Noon, der Staatü- 
Minifter a. D. Frhr. v. d Seydt, die Geheimen Med inal · Nätbe 
Dr. von Langenbech, Dr. Freie, Dr. Traube, Dr. ilms, der 
 Generalftabs + Arzt der Armee Dr. Grimm; der General ˖ Arzi Dr. 
göffler, der Kommandant Beneral-Lieutenant Graf v. Bidmard-Bohlen, 
der Polizei · Präfident von Wurmb, viele Rälhe aus den Miniſie 
rien 2c. Ihre Majeftät vie Königin ließ fih von dem Geh. Reg.Rath 
; Dr, Effe und den Vorftandsdamen; unter deren Leitung bas Infitus 
entſtanden, Bericht Se und nahm denfelben mit großem Inter 
eife enlgegen. Um 12% ube erſchienen Se. Majeftät ber König. 
Allerhoͤchſidieſelben wurden von Ihrer Majellät der Königin 
vor dem Eingange zu ber Kapelle des Hofpitald empfangen; 
Ihre Majeftät richtete an Se. Majeſtat eine kurze, auf bie 
| Bedeutung ded Tages und der Unftalt, der diefe Feier qalty ber 
‚ zügliche Unfprade und überreichte auf einem weißfeidenen, im der 
Mitte bad rotbe Kieuz der freiwilligen Krankenpflege tragenden Kiſſen, 
den Sclüffel zu der Hausfapelle, den Ge. Majettät entgegen nahmen 
| und dem Anſtaltsgeiſtlichen Prediger Diüllenfiefen überreichten, der 
mit demfelben die Thüten der Kapelle öffnete, Unter dem Klonge 
| der Sloden hielten fodann die Allerhöchſten Herrihaften mit ben 
Feſigaſten den Einzug in die Kapelle, in welder darauf 
der Gottebdienſt begann. Derfelbe wurde mit einem Cboralverd 
intonirt, worauf Die abgefürgte Liturgle aus dem Kirchenbuche 
für das preufiiche Striegäherr abgehalten wurde, an melde fich die 
Anſprache des Geiſtlichen, Prediger Müllenſicfen, anſchloß, die ſich 
auf die Bedeutung des Tages und den Zweck der Anſtalt bezog. Mit 
dem Altargebet, der Ertbeilung des Segens und abermaligem Ehoral- 
| gelang ſchloß die Feierlichteit. 

Se. Drajekät ber König nabmen hierauf unter Führung dei Brh. 
Men.-Matbs Dr, Effe die Räumlichkeiten der Unftalt in Augenſchein. 
Gegen 15 Ubr febrten die Allethöchſten Gerrihaften zur Stadt zurüd, 

Das üinguße - Seipitale, welches auf Befehl Ihrer Majeſtät 
der Königin anı 22, März nächſten Jahres, dem Geburtätage Seiner 
Majeftät ded Königs, mit der Aufnahme von Kranken eröffnet wer 
ben foll, ift von dem biefigen Traun» Lazaretbverein auß den Fonds 
des leßteren und aus andern —— Spenden hergerichtet wor · 
den. Der Plan zu dem ganzen Bau If von dem Geb. Reg.» Rath 
| Dr. Effe entworfen und der Bau unter der oberen Leitung dei Bau. 
Inſpeltors Blandenfiein ausgeführt worden. 
| Die Barraden find derartig hergerichtet, daß fie ſowohl zum 


| roteltorat Ihrer raichät ber Königin fichenden »Berliner 
| hi 
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Sommer wie auch zum Winter» Aufenibalt der Kranfen dienen 
fönnen; in jeder berfelben forgen zwei nad den Angaben bed Gebei- 
men Regierungs » Raths Eſſe neu fonftruirte Defen für eine ſtels 
thätige Bentilation und führen dur zwei Mobre permanent frifche 
folte und mwarme Quft zu. 14 Vagerftellen find in jeder Barrade 
vorhanden, außerdem ein Zimmer für die Kranfenmwärter, Bade 
zimmer und andere für die Neinlichfeit und Sranfenpflege erfor- 
derlihen Räume. in mit Glas bebedter Gang kann eben- 


falld zur Unterbringung von Kranken benußt werben und bietet Raum | 


tie je 12 und mehr Bagerficlien. Gebe diefer Leßteren beftebt aus einem 
eifernen Bettgeftell mit Wferbebaar- Datragen und Kopfpolftern, und 
aus awei mit meißleinenen Bezügen verfebenen wollenen Deden. 

er Maſſivbau des Haufes beficht aus einem Kellergeſchoß, Erd» 
aefchok, einem zweiten J— und aus einem ausgebauten Dachtaum. 
Der Kellertaum entbält 
ſchaftsraͤume. 
voller Kochappatat, welchen Die 
u. Comp. bierfelbit der Anſtalt zum 
in dem Erdgeſchoß befindet ſich zunächſt das Konferenzzimmer 
ür den Vorſtand und die Aerzie. Au beiden Seiten des 
Konferenzzimmers liegen größere und kleinere Krankenzimmer, 
während vis-a-vis von demſelben an bie Nüdfeite des Gebäudes 
fih die Kapelle anfhlicht. Dieſe, mit einer Altarnifhe und einem 
Melodion verfchen, empfängt ibr Fit durch vier hohe Fenſter mit 
ihöner Blaßmalerei. In gleiher Meife, wie das Parterregeihoh, 
find? aub die Ränme der oberen Etage bergeridhtet; auch die 
Raͤumlichkeiten oberhalb des Konferenzzimmers und über der Stapelle 
find zur Aufnahme von Sranfen eingerichtet, Der Dad. 
raum enthält aufer den Domeftifen- ıc Zimmern, Mirtb- 
fhaftäräume und Die Waſſerreſervolrs für Die Bade und 
Heijapparate. Die Gefamumtzabl der Kranken, welde in dem 
neuen Hofpital Nege finden können, dürfte fib auf DO bid 100 be 
laufen. &in 2000 uns nroßer Eiöteller, welder an der Grenze 
des Grundſtücks errichtet ift, forget au in diefer Beziehung für die 
Bebürfniffe der Anftalt. Die obere Aufſicht über die techniſche Verwal · 
tung bat der Geh, Reg.Rath Dr, Elfe übernommen; als fonfultirende 
Aerjte fungiren die Geh. Mebizinal-Rätbe Dr. v. Langenbeck, Dr. Fre- 
rihd, Dr. Traube und Dr. Wilms, und die Funktionen ald birigi« 
rende Aerzte der Anftalt haben der Privat-Docent Dr. Ravoth und der 
Stabdarzt Dr. Frenßel übernommen. 


Fabrikbeſißher F. MW. Sanfer 
Geſchent gemacht haben. 


— Die Nr. 52 des »Preufifhen Handeld-Urbivs« enthält unter: 
Belchurtung: Schweden und Norwegen: Gefeh vom 17. Juni 
1869, betreffend einige Veränderungen in den norwegifchen Zollgefegen. 
Ttalien: Aufhebung ber fFrreibafenftellung von Uncona — 
Venczuela: Das Gefch über die freie Flußſchiffahrt; unter Statiftif: 
Norddeutſcher Bund: Preußen: Die Ernteerträge des Jahres 1869 in 
der preufifhen Monarchie. — Württemberg: de der 

andels und Gewerbefanmern in ———— ür das Jaht 1868 
(Fortſeßzung). — Großbritannien: Die Ernte Ehotllands in 1868; 
unter Mittbeilungen: Tiljit. Bromberg. Landöberg a.M. Breslau, 
ag er Münfter, Minden. Eöln. Emten. Beilage: RNachrichten 
für Seefabrer. Nr. 28. 

— Die ge L—II, des XX. Jahrganges, 1870, der »Zeit« 
ſchrift für Baumefene, redigirt von ©. Erblam, Bau-Rath 
im —— Miniſterium für Handel, Gewerbe und öffentliche Ar 
beiten, (Berlag von Ernft u. Korn, Berlin), enibält außer amtlichen 
Bekanntmachungen folgende baumiffenfhaftlide Mittbeilungen in 
Driginalbeiträgen: Das Empfangägebäude der Königliden Dfibahn 
zu erlin, mit Zeichnungen, Text vom Baumeiſter Haffentamp 
n —*— Die vereinigten Schulanftalten de8 Sophien-Gomna. 
Bus und der Realſchule in der Weinmeifter- und 

erlin. 
Stabt-Bauratd Gerſtenberg in Berlin. 


teinſtraße zu 


Schwedler in Berlin. Hülfsfäpe für die un ber Hacmerfe» 
träger, mit Zeichnungen vom Ingenieur Th. Schäffer in Darm- 
ſtadt. Ueber die Darftellung der Berbältniffe der Schieberbewegung 
bei den Dampfmaſchinen durb Schaulinien, mit Seichnungen vom 
Brofeffor 9. Wiebe in Berlin. Das SZeugbaus au Berlin, mit 
Reihnungen, aufgenommen unb gezeichnet von den Bauführern 

erdifh und Ritfhbmann, Text vom Profeffor 5. Adler in 
erlin. Die Kirche der Prämonfiratenfer-Abtei zu Rappenberg, mit 
rg mitgetbeilt vom Bauführer E. Aug. Savels. Sodann 
felgen ritibeilungen nad amtlichen Quellen, aus Vereinen ıc. 
iteratur. 


Statiftifche Nachrichten. 

— Nah einer amtliden Aufficlung über den Vctrieb der 
Branntweinbrennereien in denjenigen Tbeilen des 
Preußiſchen Staates, melde bei Beninn des Tabres 1868 zur 
Branntiweinfleuer-@emeinfaft gebörten, betrug die Gefammtzabt aller 
im gedachten Jabre vorbandenen Brennereien 9046 (in den Etädten 
1661, auf dem Lande 7385), wovon indeh nur 7005 (in den Städten 
1299, auf dem Lande 5766) im Belticbe geweſen find. Won diefen 
lepteren baben 220 bauptlählib Getreide, 3253 Kartoffeln 
und 1592 andere Gegenſände als Meinbefen, 
oft, Melaſſe, AZuderwafler u. f, w. verarbeitet. Im Ganzen 
find an Materialien von allen Brennereion verbraubt worten: 
3,278,530 Sceffel und 118 Eeniner Setreide, 29,133394 Scheſſel Sar- 


ie Küde, Heigapparate und andere Wirtb- N 
In der Küche befindet ſich ein fchre großer werth- | 


I. Die Realſchule in der Steinftrafe, mit Seihnungen vom | 
Die Brüde über die Brabe | 
in Bromberg, mit Zeichnungen vom Gebeimen Bau-Nath I. W. | 


Meintrefiern, | 


| 








torjeln, 318,507 Eimer DER und Weintreber, Hefemvoffer, Zteinolft, | 


Wein und Weinhefe 1c., 1550 Scheffel Wachhelderbeeren, Eberefhen ır, 
und 1,022,627 Eir, Melaſſe, Sprup ıc. Die Gefaminteinnabme an 
Branntmeinfteuer bat 11,529,605 Thlr. 18 gr 10 Pf., darunter 
344,623 Ible. 9 Sur. 4 Pf. von landwirthſchaftlichen Brenneteien, 
die einen geringeren Steuerfaß zablen, betragen. Auf die einzelnen 
rovinzen entfallen von dem Gefammtertrage in runden Ziffern: 
fipreußen 340,878 Thlr , Mefipreufen 682,355 Thlr., Wofen 1,484,408 
Thaler, Pommern 865,273 Tblr., Schlefien 2,342,752 Thlr, Haupt» 
Steueramt Berlin 12,543 Thlr., Regierungdbezirt Potedam 00 
Thaler, Regierungebezirt Frankfurt a. ©. 1,162,677 Ihlr,, Provinz 
Sachſen 1,802,493 Thlr., Weſtfalen 355,667 Thaler, Rheinland 
397,510 Thlr., Hchfen-Raflau (ausfhlichlib bes Haupttteild der 
vormald Kurbeffühen Lande, melde cıft im Laufe drd Jahres 
1868 ber rag rien beigetreten En 759% Thlr., Hannover 
797,755 Ihlr., Echleöwig-Holftein (ausfcpliekli ter erſt 1868 ange» 
ſchloſſenen Bebieterheile) 246,247 Tblr, zum Tbürinaiihen Vereine 
gehörende Landesibeile 4122 Thlr. Bon den einzelnen im Betrieb 
ervefenen Brennereien baben an Branntmeinfteuer entrichtet 599: 
Tblr. und darüber, 2808: 500 bis 5000 Thlr, 142: 50 bie 
500 Thlt. und 1716 unter 50 Ibfr. Anſtalten, welche über 5000 Tblr 
Steuer zablten, gab es 5 in Ofipreußen, 43 in Weſtpreußen, 121 in 
Vofen, 34 in Pommern, 124 in Schlefien, 60 im Req.Bez. Votsdamı, 
78 im Reg.-Be. Frankfurt a. O., 95 in Sadıfen, 3 in Meflfalen, 25 
in Hannover, 8 in Scletwig-Holftein. Die meiften niedrig fieuern- 
den Brennereien bat die Rbeinproving aufjumeifen, wo von 2207 
überhaupt in Betrieb geweſenen Anftalten 589: 50 bis 500 Thlr 
Steuer und 1419 unter 50 Tblr. entritet haben, 

Bon der oben angegebenen Einnahme find an Steuervergütung 
für egportirten Brannimwein 1,877,865 Tblr. 16 Sgt. 6 Pf. zurüd- 
gezobli worden, fo daß alſo die Netto »- Einnahme 9652240 Thlt. 
2 Sgr. 4 Pf. beitragen bat. Die Vevölkerung der bierbei in Betracht 
fommenden Provinzen if nach der Zählung vom Dezember 1867 
auf 23,490,955 Stöpfe ermittelt worden, fo daft fi dic pro Kopf auf- 
gefommene Steuer auf 12 Sgr. 4 Pf. für den Kopf berechnet. 

Mad den Branntiweinbrennereibeltieb in den übrigen zum Rorbbeut- 
ſchen Bunte gebörenten Staaten betrifft, fo war bderfelbe in denjeni- 

en Gebieten, welche das ganze Jahr 1868 bindurd der Branntiein- 
ſteuer ˖ Gemeinſchaft angebörten, folgender: Königreih Sachſen 657 br» 
triebene Brennereien mit 887,105 Thlr. Steuer; Sachſen Weimar 30 
mit 29,268 Thlr.; Oldenburg 48 mit 57,370 Thle,; Braunfddrerig 5 
mit 190,867 Thlr.; Sadfen-Meiningen 8 mit 2731 Thlr.; ESadfen- 
Altenburg 38 mit 33,536 Thle.; Sachſen · Coburg · Gotha 10 mit 6954 
Thaler; Anbalt 39 mit 227,064 Thlr.; Schwarzburg · Rudolſtadt 3 mit 
5031 Thlr.; Schwarzbura · Sonderöbaufen 4 mit 2392 Thlt.; Reuf 
a8 3 mit 1684 Ible; Neun j. &. 31 mit 14,386 Thlr In den 
erit im Laufe des Jahres 1868 der Steuergemeinfchaft beigetretenen 
Staaten und Gebietötbeilen waren: in Preußen, und zwar in den 
vormals furbeffiihen Landen, ausſchließlich des Kreiſes Schmalkalden 
und der Graffhaft Schaumburg 209 aftive Brennereien mit 77,987 
Thaler Steuer, in einigen preußifchen und hamburgiſchen Gebietätbeilen 
18 mit 2888 Iblr., in Yauenburg 19 mit 3805 Tblr.; in Yübed 7 mit 
5578 Thlr., in Medlenbura 90 mit 82,688 Thlr Die um Norbörut- 
ſchen Bunde rn Provinz Oberbeffen des Großbergogibums 
Helfen war während bed Jahres 1868 von der Steuergemein ſcheft 
nod audgefhloifen; man zublte in derfelben 399 aktive Vrennereien, 
melde einen Steuerertrag von 68,286 Thlen. geliefert baben. 

— Das von dem Gemeinderatb von Wien am 21. Dezember d. 3. 
feßgenete Budget der Stadt Wien für das Jahr 1870 ergicht 
7,620,740 G. Einnabme und 7,602 200 ©. Ausgaben, läßt alfo einen 
Ueberfhuß von 10,000 G. Die Einnahmen beflehen in 6,500,38%0 ©. 
orbentlihen und 1,129,850 ®. auferordentliden. Die wichtigen 
erdentliden Einnahmen find: die Miethsſteuer (4 pEt. pro Gulden 
Mietbe) 1,300,000 ®., die Aufchläge zu den bdireften Steuern 
1751000 G. die Zuſchläge zu der Vergehrungäfteuer 1,026,000 & 
und die Einnahmen vom unbeweglichen Bermönen 605,770 G. Unter 
den auferorbentlihen Einnahmen befinden fi 589,6L0 9. Erfäße aus 
den Unlebenögeldern und 480,000 &. Einnahmen aus ben veriüc- 
baren Kaflenbeftänden. Bon den Ausgaben find 6,048,000 ©. ordent- 
lihe und 1,559,000 G. außerordentliche. Unter jenen befinden Wi 
felgente Poften: 639,450 G. Bezüge der Beamter und Diener der 
Gemeindeverwaltung, 598810 ©, Sinfen der Gemeindeitulr, 
755,420 ©. Koften der UArmenpflege, 560,000 G. Auslagen der Volke. 
fdulen, 384,360 ®. Koften der Beleuchtung u. f. w. Die aufer- 
orbentlihen Ausgaben find meift für Bauten beftimmt. 


. „Kunft und Wiſſenſchaft. 

— Das kürzlich erfchienene 1. Hefi des 9. Bandes der »Zeitichrif: 
für Rechtsgeſchichte⸗, herausgegeben von ben DDr. NAuberff, Brums 
Roth und Böhlau, en:bält u. U. folgende Auffäge: Aus der Proc— 
des Magdeburger Ecöffenftubls während des 14. u. 15. Jabrbunderts 
von Prof. Dr. H. Böhlau; die Juriften der Univerfität Erfurt ım 
14. u, 15, Jabrbundert, von Prof. Dr. Tb. Mutber. 

— Einem Auffape in der »Zeitfchrift für preußifche Geſchichte um: 
Altertbumsfundes zufolge wurde der Verein für die Geibichte 
und Wltertbumstunde Erfurts am 23. Dezembet 1863 in 
Erfurt gegründet, Der Vorftand deffelben beſteht aegenwärtig aus 
dem Dber-Kegierungs-Rath von Tettau, dem Dber-Pürgermeifter won 
Didersbaufen, dem Stadtroib a. D. K. Harman, dem Bureaumer- 
fieber Hartung und dem Neal-Sdulichrer Dr, Boxbetger. Die Zarı 
der Mitglieder beträgt — 3 Ehrenmitglieder, 19 forrefpeon. 
dirende und 162 orbentlihe Mitalieder. Zweck des Vereins it: Fr2r- 
derung der Sefhichtöfunde von Erfurt, inäbefondere fine Bersar 
genbeit nach allen Richtungen (Wiffenfchaft, Kunft, Gemwerbfamteit un - 
— fo wie Antegung und Erweckung des Intereiles für dieſeta 
Der Verein bat bis jeßt 3 Hefte veröffentlicht unter dem Titel Wr ı:. 
tbeilungen des Vereins f. Geſch. u. Alteribumsfunte Erfurtd«, 18% 
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1866 und 1867. Im Allgemeinen fell jährlich 1 Heft erſcheinen — 
Allgemeine Berfammlungen werden gebalten, fo oft irgend ein Mit- 
glied ſich zu einem Bortrage meldet. Regelmäßig findet eine General» 
verfanumlung gegen Ende des erften Wierteld cines Jahres ſtatt. 


Darmitadt, 27. Dezember. (Darmft. Ztg.) Geftern Morgen 
um 3 Uhr und beute Morgen um 2 Uhr wurden bier wieder Erd- 
erfhütterungen beobadhtet. Die erftere foll ſeht bemerklich ig 
fein. In —“ Nacht wurden außerdem mehrere leichtete Er 
ſchutterungen ber Erdoberfläche wahrgenommen. 

Verkehrs⸗Anſtalten. 

— Bof-Pädereiverkehr in Berlin in den Weihbnadtö- 
tagen vom 18. bis intl, 24. Dezember 1868 und 1869. 
a) An Adreffaten in Berlin find von auswärts eingegangen 1868 
79,860 Stüd, 1869 82,494 Stüd, mitbin pro 1869 mehr = 2% Stüd. 
db) Von auswärts nad auswärts find über Berlin expedirt 1868 
32,752 Stüd, 1869 95,278 Stüd, mithin pro 1869 mehr = 
12,536 Stüd. ec) In Berlin wurden zur Port geliehert 1865 97,620 Stüd; 
1869 104.853 Stüd, mithin pro 1869 mehr — 7233 Stüd, 
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St. | Bar. Abw|Temp./Abw/ * Aemeine 
Me| OT A Riem Wind |ptimmelsansicht 
ieler Hat. 334, — 1,2 — UNDV,, lebhaft. bezogen. 

8 Constantin. 339,8, — | 1,3] »- |W., schwach. \schr bewölkt, 
28. Dezember. 

6 !Memel ...|335,5/-1,8)— &,8|7,3 SO,mässig. |bedeckt. 

7 Königsbrg. 335,0, 2,21 — 8,5/—7,3 NO., schwach. |bedeckt. 

6 |Danzig . a 7,5-7,3 5SW., mässig. !bed.,Neht.Schn, 

7 |Cöslin ....1333,61-3,5 — 5,0.—4,4S0., schwach. bedeckt. 

6 |Stettin.... .1233,5|-4,2)— 4,8]=4,1/0., schwach. bed , gest. Schn. 

» |Pusbus ...331,4|-3,8|— 9,0 4,6 W. rn. bez., gest. Schn. 

» ‚Berlin ..... 332,1 4,0 — 4,413, O., schwach. ganz bedeckt.') 

- "Posen... 330,91-4,1— 3810,01 0S0,, schwach. bedeckt. 

. Ratibor. .. 324,0 — 20/+2,9 SO., mässig. halb heiter. 

» |Breslau ...327,6.-5,3 — 1,0 +1,4SO,, schwach. |neblig. ®) 

» Torgau ...329,9-4,9 — 3,2 2,0 NW., mässig. |bedeckt. 

» Münster ..331,4|-4,0— 1,2|-,6 N., schwach. trübe, Schnee. 

-» |Cöln ...... 3372,0-36— 142,2 NNW.schwach. Schnee, 

+ (Trier..... 327,3. -5,5 — 4,0,-4,2SW., schwach. 'bedeckt, Schn. 

7 Flensburg. 333,0 — — 3,3, — O0, schwach. Schnee. 

6 |Wiesbaden /329,5| — — 58 — IN. schwach. |bed., gest. Schn. 

» !Kieler Haf.334,1) — |— 38] — SW.,schwach. bezogen. 

7 |Wilhelmsh. 332,4) — * 0,8) — NNO., schwach. heiter. 

6 |Keitum ....333,4| — — 20] — NO,, stark. bedeckt. ®) 

» ‚Bremen .. 3335| — — 38 — |WNW,, stille. bedeckt. 

» |Weserteuchtn. 382,7) — | Oo — NNW., mässig.ibewölkt. 

8 (Paris.....- 3330 — — 1.4 — NW., schwach,|bedeckt. 

- Brüssel ...334,5| — |— 0,8] — ‚W., schwach. * bew.*) 

» Petersburg 337,9 — —120| — Windstille. Nebel, 

» |Riga ...... 336,0) — —1lal — INO,, schwach, |bedeckt. 

= |Gröningen. 334,4] — |— 1,0| — Na still. bedeckt. 

» |Helder.....335,0. — — O,6| — NNW., schw. — 

» Oxoe ..... 334,7] — | 7,3) — INNW., mässig.|heiter. 

» |Havre....- 338,2 — 0,8) — INNO,, s. stark. jbedeckt. 

. 'Cherbourg 337,8, — 1, — IN *O., lebhaft. |wenig bewölkt. 

» |St. Mathieu, 337,5; — — 08) — NO., schwach. wenig bewölkt, 








=) Gest. Vorm. Schnee. *) Gest. Nachm. Schnee. ?) Gestern 
Schneetreiben. *) Schnee in Intervallen, 


I — — — — — 


Königliche Schauſpiele. 

Mittwoch, 29. Dezember. Im Opernhauſe. (256. Vorſt. 
Der Prophet. Oper in 5 Alten nad dem Franzöſiſchen d 
€. Ecribe, deutich bearbeitet von L. Rellſtab. Mufit von Meyer- 
beer. Ballet von Hoguet. obann von Leyden: Hr. Nie 





mann, Anfang 6 Uhr. M.-Pr. ’ 
Im Ehaulpielhaufe. (265. Abonn.-Borft.) Die bezähmte 
Widertſpenſtige. Luftipiel in 4 Abth. von Shalefpeare, nach ber 


Deinbardtiteinihen Bearbeitung, mit Benugung der Schlegel 
und Tiekichen Ueberfegung. Hierauf: Die Dienftboten. Lebend- 
bild in ] Aft von R.Benedix. M.Pr. P 
Donnerftag, 30. Degember. Im DOpernhaufe. (257. Borft.) 
Mignon. Oper in 3 Alten mit Benufung des Goetheſchen 
Romans ⸗»Wilhelm Meiſters Lehriahre- von Michel Earre 
und Jules Barbier, deutih von Ferdinand Gumbert. Mufit 
von Ambroife Thomas. Ballet von Paul Taglioni. Mignon: 
r. Lucca. hiline: Frl. Groſſi. Wilhelm Meiſter: Hr. 
owototi. Taeries: Hr. Salomon. Lothario: Hr. Ber. 


M.Pr. 

—* Schauſpielhauſe. (266. Ab.-Vorft.) Das iräulein von 
Sxigliere. Schauſpiel in 4 Alten von I. Sandeau, deutſch 
von H. Laube. Vorher: Der Herr Studiofus. _Charalter- 
emälde in 1 At, mit freier Benußun einer Erzählung von 
F Schuͤcking, von Charlotte Birch Pfeiffer. M.Pr. 


Sonnabend, 1. Januar. Im Saal-Theater des Königlichen 
Schaufpielhaufes. Erfte Vorſtellung ber franzöflihen chau⸗ 
ſpieler · Geſellſchaft Mademoiselle de la Seigliere. Comédie en 
A actes de Jules Sandeau, 








| weniger als gestern doch immer noch 


| 44% & 45 bez., Mai-Juni 45% à 455 bez. 





Preife der Pläpe: Fauteuils, Fauteuil-Loge 1 Thlr. 10 Sgr. 
ã— —1 — Parquet 3 Sgr. Parterre · Loge 
WSgr. Gallerie 10 Sur. 

er Billetverfauf findet am Tage ber Borfiellung im 
Abendkaffen-Lofal der Königlihen Schaufpiele (Eingang unter 
der SFreitreppe) und an der Äbendkaſſe im Beftibul des Concert · 
Saales (Eingang von der Taubenſtraße) ſtatt, und zwar: für 
Billets mit 5 ER Aufgeld an Sonn- und efttagen von 11 
bis 12 Uhr, an Wochentagen von 10—11 Uhr; für Billetd obne 
Aufgeld an Sonn- und Fefttagen von 12—1 Uhr, an Woden- 
tagen von 11—1 Uhr. 


Produkten- und Waaren-Börse. 
Berlin, 28. Dezember. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizeı-Präs.) 


Von Bis 

















Mitt. 


„a. tof.iee.Iof.|ve. pt. 












222 6] 2111) 3] BohnenAerze 
















Roggen 1123| 2] 128 9] 126. — Kartoffeln 
gr. Gerste | 1112) 6] 126 3] 1119 5]Rindfl. Pfd. 
on zu W235 1 5) 8] 1)—| 8lSchweine- 
zu L.I—| ij 1-1 Deisch 
Heu Centnerj— 24. — 27] j— 25 9lHlammelll. 
Stroh Scheck. [1-1] -/—Kalbfleisch 
Erbsen Metzel— 6—|—| 8—|—| G11jButter Pfd.| 9 
Linsen — 7—ã 9 —|—| 8—]Eier Mandel 7—| 9— 


Berlin, 27. Dezember. (Schlachtviehmarkt nach Ermitt. 
des K. Polizei-Präsid.) An Schlachtvieh war aufgetrieben: Rindvieh 
726, Schweine 2164, chafvieh 1950, Kälber 470 Stück. 


Berlin, 23. Dezbr. (Nichtamtlicher Getreidebericht) 
Weizen loco 50-67 Thlr. pr. 2100 Pfd. nach Qualität, gelb. märk. 
61 Thlr. bez., Dezember 57% u. 58% Thir. bez., April - Mai 60—% 
bis 60 Thlr. bez., Mai-Juni 61—% Thir. bez., Junt-Juli 62% Thir, bez. 

Roggen loco 445 — 45} Thir. pr. 2000 Pfd. bez, pr. Dezember 
454—4—% Thir, ber., Dezember-Januar und Januar-Februar 454} 
bis % Thir. bez., Februar allein 45% Thir, bez., April-Mai 45% bis 
% Thlr. bez. , (Mai-Juni 45,46—45} Thir. bez., Juni-Juli 464-4 
bis X Thir. bez. 

Gerste, grosse und kleine a 3547 Thir. per 1750 Pfd. 

Hafer loco 21— 27 Thlr. pr. 1200 Pfd., ord. poln. 21)—225 
Thir. ab Bahn bez., pomm. 25% Thir., pr. Dezember 243 Thir. bez., 
Dezember-Januar 24% Thir. bez., April-Mai 254—} Thir, bez, Mai- 
Juni 2635} Thlr. bez., Juni - Juli 26% Thlr. bez. 

Erbsen, Kochwaare 53—59 Thir., Futterwaare 43—46 Thir, 

Rühböl loco 12% Thir.&Br., pr Dezember 12% Thir, bez, De- 
zember-Januar 12 Fhir. bez., Januar - Februar 12%, Thir. bez., 
April-Mai 12%, Thir. Br., 4 G., Mai-Juni 1%4—% Thir. bez. 

Petroleum loco 8 Thir., pr. Dezember 7% Thir. bez, Dezem- 
ber- Januar d. Januar-Februar 73; Thir. bez, Februar-März 7% Thir. 


bez. 

Leinöl loco 11% Thlr. 

Spiritus loco ohne Fass 14% Thir. bez., pr. Dezember und 
Dezember - Januar 14% Thir. bez., Januar-Februar 144—#% "Thir. bez., 
April-Mai 155— 4 Thlr bez , Mai- Juni 15% —%, Thir. bez,, 
Juni - Juli 15%—% Thir. bez., Juli-August 16%, Thilr. Br., 16 G, 

In Weizen loco blieb das Geschäft sehr beschränkt. Termine 
verkehrten bei stillem Verkehr anfangs fest, später matter. Gekünd. 
4000 Ctr, Pr. 58 Thir. Roggen eflektive Waare fand sich heute 
genügend zugeführt. Der 
Handel war mässig bei unveränderten Preisen, Termine machten 
heute in der Preiststeigerung weitere Fortschritte, indem Deckungs- 
käufe den Preis für Dezemberlieferung um ca. 5 Thlr, andere Sich- 
ten um % Thir. hoben. Gek. 8000 Ctr. Pr.45% Thir. Ueber Hafer 
zur Stelle lässt sich nur in gestriger Tendenz berichten. Preise 
drückten sich heute noch mehr. Termine zeigten einiges Geschäft 
und sind wenig verändert. Gek. 600 Ctr. Pr. 21, Thlr. Rüböl war 
anfangs zu besseren Preisen zu begeben; ermattete aber bald. Das 
Geschäft erhielt einige Ausdehnung. Spiritus loco knapp und höher, 
wurde auf alle Sichten etwas besser bezahlt. 

Berlin, 27. Dezember. 





(Amtliche Preis-Feststellun 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus auf 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler.) 

Weizen pr. 2100 Pfd. loco 0 —66 Thlr. nach Qualität, pr. 
2000 Pfd. pr. diesen Monat 57% nominell, Dezember-Januar 57% no- 
ıninell, April-Mai 1870 59% & bez., Mai-Juni 60% a 61 bez. 

Roggen pr. 200) Pfd. loco 44—45% bez., pr. diesen Monat 44% 
a 45% & 45} bez., Dezember-Januar 44% & 45 bez., April-Mai 1870 


Gekünd. 4 Ctir. Kün- 

digungspreis 454 Thlr. 

Gerste pr. 1750 Pfund grosse und kleine 34 — 45 Thir. nach 
Qualität, 

Hafer pr. 1200 Pfd. loco 22 — 27 Thir. nach Qualität, 22 bis 
25 bez., pr. diesen Monat 243 bez., April-Mai 18370 = bez., Mai- 
Juni 26 bez., Juni-Juli 26% & 26% bez. Gekündigt 1200 Ctr. Kün- 
digungspr. 243 Thlr. 

Erbsen pr. 2250 Pfd., Kochwaare 52 — 58 Thir, nach Qualität, 
Futterwaare 43—47 Thir. nach Qualität. 

Ro vun No. O u. I pro Ctr. unversteuert inkl. Sack per 
diesen er 3 Thir. 6% Sgr. bez., Dezember-Januar 3 Thir. 6 Ser. 


| Br., Januar - Februar 1870 3 Thir. 54 Sgr. bez., April-Mai 3 Thir. 


i 


| 5% Sgr. bez., Mai-Juni 3 Thir. 6% Sgr. bez. 


5010 


Rüböl pr. Ctr. ohne Fass loco 12% Br., pr. diesen Monat 
12} bez., Dezember-Januar 12%, bez., Januar - Februar 1870 12%, 
Thlr., Februar-März 12% bez., April- Mai 12% bez, Mai-Juni 124 a 
12% bez. 

Leinöl pr. Ctr. olme Fass loco 11% Thlr. inkl. Fass bez, 

Petroleum raffinirtes (Standard white) per Ctr. mit Fuss in Posten 
von 5% Barrels (125 Ctr.) loco 81%, Thlr,, pr. diesen Monat 8 Er., 
Dezember-Jannar 8 Br., Januar-Februar 1870 8 Br. 

Spiritus ey ENO pro Cent mit Fass per diesen Monat 14% 
a 14% bez., 14% Br, 14% G., Dezember - Januar 14% ä 141% bex., 
14% Br., 14% G., Januar-Februar 1870 14% bez., April-Mai 15% bez. 


u. G. 15% Br, Mai-Juni 15%, bez. u. G. 15% Br., Juni-Juli 15% &: 


15% bez., Juli - August 16 bez, August-September 16.% bez. 

Spiritus pr. pCt. loco ohne Fass 14% bez. 

Weizenmehl No. 0 4& a 3%, No.0 u.13% à 3%. Roggen- 
mehl No. 0 3% a 31, No.U u, 13% & 2% pr. Ctr. unversteuert 
excl. Sack. 

Königsberg, 23. Dezember, Nachmitt. (Wolffs Tel. Bur.) 
Wetter milder. Weizen fest. Roggen pr. 80 Pfd. Zollgew. fester, 
loco 47, pr. Dezember 48, pr. Frühjahr 51, pr. Mai-Juni 51 Ser. 
Gerste fest. Hafer pr. 50 Pfd. Zee fester, loco 24$, pr. Früh- 
jahr 27% Sgr. Weisse Erbsen pr. 

8000 pCt. Tr. loco 14%, pr. Dezember 14%, pr. Frühjahr 15% Thir. 
anzig, 27. Dezember. (Westpr. 218.) 

heute sehr schwach vertreten und sind nur 75 1. 

lichen festen Preisen verkauft, Es bedang: Sommer- 128 — 9pfd. 


Pfd. Zollgew. 53 Sgr. Spiritus | 








Weizen war auch | 
asten zu vorwöchent- | 


410 Fl, bunt l16pfd. 400 FI, 129pfd. 437% Fl, hellbunt 124-, 126-, | 


127pfd. 435, 445 Fl., hochbunt glasig 127pfd., 128pfd. 405, 455 Fl, 
extra 470 Fl. 
sten. 117pfd. 285 Fi, 118pfd. 3X7% Fl, 122pfd. 300 Fl, 124pfd. 
310 Fl, 125—6pfd. 315 Fl. pr. 4910 Pfund. — April-Mai & Mai- 
Juni 315 Fl. pr. 4910 Pfdl. — Gerste, kleine 108 — Ipfd. 231 FL, 
zrosse 110pfd. 240, 246 Fl. p 

310 Fl, pr. 5400 Pfd. — Spiritus 14% Thilr. 


Danzig, 23. Dezember, — —— 2 Uhr 30 Min. here 
W e 


Tel. gi zen fest, bunter 420, hellbunter 450, hoclhbunter 
477 Fl. Roggen fest, loco 30% Fl. Kleine Gerste 2% Fl. Grosse 
Gerste 240 Weisse Erbsen 315 FL Hafer loco 150 Fl. Spiritus 


loco 14% Thir. Gute Kauflast bei kleiner Zufuhr, 
Stettm, 23. Dezember, 1 Uhr 35 Minuten Nachmittags. (Tel. 
Depesche des eg Weizen 58 —61} bez., Dezember 
60 Br, Frühjahr 63 bez. u. Br. Roggen 41l—44$, Derember 43% bis 
43% bez., Frühjahr 44 bez. u. Br, Mai-Juni 44% G., 44% Br. Rüböl 
12% Br., Dezember 12} bez., April- Mai 12%‘, September - Oktober 
1% G. Spiritus 14% bez., Dezember 14$ G., Frühjahr 15 G. u. Br. 
Posen, 27. Dezember. m Zig.) Roggen (pr. 25 Scheffel 
= 2000 Pfd.) pr. Dezember 
Januar - Februar 40%, Februar - März —, Frühjahr 41%. — 
er 100 Ort. = 800 pCt. Tralles mit: Fass) pr. Dezember 13%, 
anuar 1870 13%, Februar 14%, März 144, April —, Mai —, April- 
Mai im Verbande 14%. 
Bresiau, 23. Dezember, Nachmittags 1 Uhr 50 Minuten. 


Spiritus 


O0, Dezember 1869 - Januar 1870 40, | 


pr. 5100 Pfd. — Roggen unverändert. Umsatz 30 La- | 


r. 4320 Pfund. — Weisse Erbsen 309, | 
| wenig veräudert. 





(Tel. * des Staats-Anzeigers.) Spiritus Re 8000 pCt. 14% Thir. Br., | 


14 6. eizen, weisser 63—78 Sgr., gelber 58—71 Sgr. Roggen 
4753 Ser. Gerste 4048 Sgr. Hafer 24—31 55 

Magdeburg, 27. Dezember. (Magdeb. Zug.) Weizen — 
bis — Thlr. Roggen — Thir. Gerste — Thir. Hafer — Thlr, 
— Kartoffelspiritus. Locowaare fast nicht zugeführt, weichend. 
Termine geschäffslos. Loco ohne Fass 15% Thlr., Dezember, Dezem- 
ber-Januar u. Januar - Februar 15%, Thir,, Februar-März 15% Thilr., 
März-April 15% Thlr., April- Mai 1535 Thlr., Mai-Juni 15% Thlr., 
Juni - Juli 16% Thir., Juli- August 16%, Thir, pr. 8000 pCt. mit 
Uebernahme der Gebinde à 1% Thir. pr. 100 Qrt. — Rübenspi- 
ritus fest. Loco 1455 Thir, 

Cöln , 25. Dezember, Nachmittags 1 Uhr. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Schneewetter. Weizen leblos, hiesiger loco 6.10—6.15, fremder loco 
6.5, pr. März 6.43%, pr. Mai 6.06%, — Juni 6.74, pr. Juli 6.9, 
Roggen höher, loco 5,5, pr. März 5.3, pr. Mai 5.2}. Rüböl un- 


! österreichische Anleihe 


verändert, loco 13®%,,, pr. Mai 13!Y,,, pr. Oktober 12%. Leinöl | 


loeo 11?/,,. Spiritus loeo 18%, 
HYHambherg, 27. Dezember, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, 
(Wolft’s Tel. Bur.) Getreidemarkt. 
loeo höhere Forderungen, ab auswärts ruhig. Weizen auf Termine 
fest, Roggen ruhig. Weizen pr. Dezember 540 Pfd. netto 110% 
Bankothaler Br., 109% G. pr. Dezember-Januar 100% Br., 108% G., 
r. April-Mai 112 Br., 11] Gld. Roggen pr. Dezember 5% Pfund 
Baus 76 Br., 75 G., pr. Dezember-Jan. 76 Br,, 75 G,, pr. April-Mai 
79 Br., 78 Gld. Hafer fest. Gerste still. Küböl ruhig, loco 257, 
ir, Mai 25}, pr. Oktober 24%. Spiritus flau, loco 20%, pr. Dezem- 
En 20%, pr. Frühjahr 20% Kailee verkauft 5000 Sack Santos in 
Ladung. Zink ruhig. Petroleum fest, Standard white, loco 15% Br,, 
15% G., pr. Dezember 154 G., pr. —— 14% G. 
Bremen, 27. Dezember. (Wolif’s Tel. Bur.) 
Standard white, loco u. Januar fest, 645; bez. 
Amsterdam, 27. Dezember, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten, 
(Wolffs Tel. Bur.) Getreidemarkt. (Schlussbericht) Weizen 
sehr ruhig. Roggen loco stille, pr. März 155, pr. Mai 187, 
pr. Herbst 72, Rabaı 7 Mai 414 pr, Herbst 39}. 
Antwerpen, 27. Dezember, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolffs Tel. Bur.) 
Getreidemarkt. 
zurückhaltend. 
Petrolenmmarkt. 
loco 50%, pr. Januar 59. Unverändert, 
London , 27. Dezember. (Wolf’s Tel. Bur) Getreide- 
markt. (Schlussbericht.) Schwacher Marktbesuch. Weizen bei be- 


Petroleum 


Für Weizen urd Roggen | 


| Bur.) Fest 


Raps f 


(Schlussbericht.) Raffinirtes, Type weiss, | 
” ' aktion 209% 


‘ Bar.) Baumwolle 


' (Tel, Dep. des 


| Lit. B. u. C. 186 G.; Li. B, — 
| tionen Lit. D., 4proz., 81% bez; Lit. F., 4proz. 884 Br.; Lit. E. 


Weizen und Roggen etwas fester, Käufer | (Wolif's Tel. Bur.) Beliebt. 


schränkter Zufuhr geschäftslos, englischer im Laufe der Woche 1 Sıı. 
gestiegen. Mehl und Frühjahrsgetreide geschäftslos, Hafer seit ver- 
gangenem Montag 6 d. * — Kaltes Wetter. 

2iverpoct, 27. Dezember, Nachmittags. (Volſſ's Tel. Bur.) 
. ıSehlussberieht.) Baumwolle: 12,000 Ballen Umsatz, davon für 
Spekulation umd Export 3%) Ballen. Matte Haltung, Preise meisten- 
theils zu Gunsten der Käufer. 

Paris, 23. Dezember, Nachmittags. ph Tel. Bur.) Rüböl 
pr. Dezember 10,00, pr. Januar-April 99.50, pr. Mai - Septbr. 99.00, 
Mehl pr. Dezember 56.75, pr. Januar-April 56.25, pr. März - Juni 
57,50. Spiritus pr. Dezbr. 56.50. — Thauwetter. 

New-Work, 27. Dezember, Abends 6 Uhr. (Wolff’s Tel. 

355." Zucker —. Mehl 5 D. 35 C. Raffnirtes 

Petroleum in New-York 29%. Raffin. Petroleum in Philadelphia 29%, 
Havannazucker No. 12 11%. Schlesisches Zink 6 C. in Gold. 

Fraeht für Getreide pr. Dampfer nach Liverpool (pr. Busbel) —, 
do, für Baumwolle (pr. Prüs 4 


Fonds- und Actlen- Börse, 


Berlin, 28. Dezember. Die Börse war trotz besserer aus- 
wärtiger Notirungen wenig -fest und das Geschäft war nicht beson- 
ders belebt; wie es schien drückten die Schwierigkeiten der Liqui- 
dation etwas. Später befestigte sich zwar die Haltung, das Geschäft 
wurde aber nieht angeregter. Eisenbahnen waren etwas matter, das 
Geschäft war weniger ausgedehnt als gestern. Banken waren fest, 
aber auch ohne Leben. Inländische Fouds blieben ohne Leben, aber 
gut behauptet; Pfandbriefe begehrt, In deutschen Fonds war der 

"erkehr schwächer, Oesterreichische still und fest, russisehe viel- 
fach weichend, Bodenkredit und alte Prämienanleihe in einigem Ver- 
kehr, englische sehr offerirt, Rumänische Eisenhaln - Ob igationen 
wurden ziemlich viel gehandelt. Prioritäten blieben sehr still und 
Franz-Joseph 76% Brief; Alabama belebt und be- 
gehrt zu 83. Pacific 7% bez, — Wechsel matt und niedriger, — 
Sächs. Hyp. Pfdbr. 49% bez. — Von den Cölu- Mindener Stamm- 
aktien ist der Rest, welchen die Seehaudlung noch gehabt, jetzt pla- 
eirt; die Subskription auf die Cöln-Mindener Litt. FE findet hier am 
31. Dezember und am 3. und 4, Januar statt. — Neue Gothaer An- 
leihe 94% bezahlt und Geld. — Schluss der Börse matt, 

Bresinu, 28. Dezember, Nachmittags ] Uhr 50 Minuten. 
Staats-Anzeigers.) Oesterreich. Banknoten 81%; bis 
2 bez. Freiburger S tien 113% Br. Oberschlesische ien 
Oberschlesische Prioritäts-Obli 
73% Br.; do. Lit. G. 87% bez. Oderberger Stammactien Ilü} Br. 
Neisse-Brieger Aktien — Oppeln-Taruowitzer Stammaktien —. 
Preussische Sproz. Anleihe von 1853 1004 G, Fest. 

Frankfurt a. M., 27, Dezember, Nachmittags 12 Uhr 
30 Min. (Wolffs Tel. Bur.) Etwas matter. x 

Amerikaner 91%, Kreditaktien 2484, 1860er Loose Blt, Staats- 
bahn 3894, Lombarden 248, Silberrente 58}, Galizier 232, 

Frankfurt a. M., 27. Dezember, Nachm. 2 Uhr 30 Minuten. 

olffs Tel. Bur) Nach Schluss der Börse fest. Kreditaktien 
248, 1860er Leose 805, Staatsbahn 390%, Lombarden 247}, Galizier 
2324, Silberrente 58%, Amerikaner 91}. 

Schlusseourse,) Preussische Kassenscheine 105. Berliner 
Wechsel 1045. Hamburger Wechsel 88%. Londoner Wechsel 119%. 
Pariser Wechsel 94%. Wiener Wechsel 95%. Papierrente 49}. 
Silberrente 58). Oesterreich. Nationalanlehen —. Oesterreichische 
Sprozent. steuerfreie Anleihe —. 4%$proz. Metalliques — Sproz. 
von 1859 —, s6prozentige Vereinigte 
Staatenanleihe pro 1882 91%. Türken 41%. Oesterreichische Bank- 
antheile 703. Oesterreichische Kreditaktien 248. Darmstädter 
Bankaktien 322, Oesterreich.-französ. Staats - Eisenbahnaktien 390}. 
Böhmische Westbahn 214%. Ludwigshafen - Bexbach —. Hessische 
Ludwigsbahn 142}. Darmstädter Zettelbank —. Kurhessische Loose 
56%. Bayer. Prämienanleihe 106%. Neue Badische Prämienanleihe 
1094. adische Loose —. 14er Loose 72%. 1860er Loose Sl, 
1864er Loose 113. Oesterreichische Elisabethbahn —. Russische 
Bodenkredit 81%. Rheinische Eisenbahn Lit. B. — Alsenzbaln —. 
Oberhessische — Lombarden 248. Neue Spanier 25. -» 

Frankfurt na. MV., 27. Dezember, Abends. (Wolffs Tel. 
Bur). Fest, lebhaft, 

(Efektensozierät.) Wiener Wechsel —, Amerikaner de 1852 
91%, österr. Bankaktien —, österr. Kreditaktien 2483, Darmstädter 
Baukaktien —, österreich. - franz. Staatsbahn 3904, Böhmische West- 
bahn —, Papierrente —, Silberrente 58.5, Bayersche Prämien-An- 
leihe —, Badische Prämien-Anleihe —, IRitter Loose 81, 1861er 
Loose —, Lombarden 245, Galizier 232%, Elisabethbahn —. 

Frankfurt a. M., 28. Dezember, Mittags. (Wolff’s Tel. 


Amerikaner 91}, österreichische Kreditaktien 
248, steuerfreie Anleihe —, 1860er Loose 81, 1864er Loose 
—, Nationalanl, —, Lombarden 247%, österr. 5proz. Anleihe de 
1859 — , Staatsbahn ?090%, Darmstädter Bankaktien —, Elisabethbahn 
—, Hayerische Prämienanleihe —, Silberrente 57%, Papierrente —, 
Rockford-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier 233, Josephsbabn 
—, Buankantheile —, Böhm. Westbahn —, Elisabethbahn —. 
Mambarg, 27. Dezember, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, 


Preussische Thaler —. Ilamb Staats- 
Öesterveichische Kredit- 
Oest, Staats- 
Vereins- 

Nord- 


(Anfangscourse.) 


(Schlusseourse.) 
Prämienanleile 8%. Nationalanleihe 57%. 
Oesterreichische 1860er Loose :ı, 
bahn 823.  Lombarden 522. Italienische Rei: e 54. 
bank 115%. Norddeutsche Bank 141}. Rhein. Banu 113%. 


— 


50 


Finnläudische 
löö6ber Rus 
1882 86. 


bahn —. 
Anleihe 82, 
Prämienanleihe 
Diskont» 3% pÜt., 


Mecklenburger —. Altona - Kieler —. 
1864er Russische Prämienanleibe 112%. 
109.  6proz. Verein, Staatenanleihe pr. 


—— ER — Leipzig - Dresdener 217 G, Löbau- 
—— it K 53 ; do. Lit. B. —. Magdeb. Feng Lit. A. 
G.; do. Lit. % — Br. Thüringische —. Anhalt - Dessauer 


Bank —. Braunschweiger Bank — eimnrische Bank —. Oesterr. 
Nationalanleihe von 184 —. 
wien, 27. Dezember. (Wolf's Tel. Bur.) Sehr fest. 


(Schlusscourse der offiziellen Börse.) Neues 5Sproz. steuerfr. An- 
en —. Rente 60.10. 5Sproz. Metalliques —. 4iproz. Metalli * 
— 1854er Loose 91.25. Bank-Aktien 736.00. Nordbahn 214. 
Nationalauleihe 70.60. Kreditaktien 260.50. Staats-Eisenbahn- —— 
Certifikate 405.00. Galizier 242.75. ÜCzernowitzer 201.50. London 
Hamburg 91.25. Paris 49.15. Frankfurt 103.40. Amster- 
dam 103.40. Böhmische Westbahn 225. 00. Kredit-Loose 165.50. 
1860er Loose 98.25, Lombardische Eisenbahn 258.70. 1864er Loose 
118.25. Silber-Anleihe —. Anglo - Austrian - Bank 286.75. Napo- 
leonsd’or 9,87. Dukaten 5,83. Silbercoupons 121.50. Pardubitzer —. 
Wien, 27. Dezember. (Wolf’s Tel. Bur,) (Offizielle Sehluss- 


eourse.) 
Rente 60,%. Kreditaktien 260.50. Nationalanleihe 70.70. 1860er 
Bankaktien 
735,00. Dukaten 5.82%. 


Loose 93.40, Silbercoupeons 121.25. London 123.70. 

Wien, 27. Dezember, Abends. (Wolff’s Tel. Bur.) Schluss 
schwächer. 

(Abendbörse.) — 261.30, Staatsbahn 407.00, 1860er 
Loose 9860, 1864er Loose 118.50, Anglo-Austrian 290.40, "Franco- 
Austrian 98.00, Alföldbahn —, Galizier —* 75, Lombarden 259.90, 
Kreditloose —, T!ieissbahn —, Böhmische Westbahn —, Napoleons 
9.87, Diskontobank —. 

‘wien, 2%, Dezember. (Wolf's Tel. Bur.) (Vorbärse.) Ziem- 
lich fest. 

Kreditaktien 261,00, Staatsbalın 408.50, 1860er Loose 98.60, 
1864er Loose 118.50, Nordbahn —. — 290.00 & 290.75, 
Franco-Austrian 38.25, Galizier 242. Lombarden 258.80 a 
259.00, Böhmisclie Westbahn — ” Diskontobank —, Theissbahn —, 
Napoleonsd' or 9,87. 

(Wolff’s Tel. 


28. Dezember, — 11 Uhr. 
Bar) )Weichend wegen Geldknappheit. 

tien 260,00, Staatsbahn 408.00, 
186008 —— 08.60, 1864er Loose 118.50, steuerfreie Anleihe — 


ourse.) Kredi 


11 


Rente —, Bankaktien —, Lombarden 
aktien —, Galizier 242.50, Nord 
Austrianbank 289.00, Generalbank — 
dubitzer —, Napoleons 9,87%. 

Amstercdiasa, 27. Dezember, Nachmitt. 4 Uhr 15 Minuten. 
(Wolif’s Tel. Bur.) 

Oesterr. Papierrente Mai-November verzinsl. 47%. Oesterreich. 
Papierrente Februar - August verzinsl. — ÜOesterr. Silberrente Ja- 
nuar-Juli verzinsl. 55%. Oesterreichische Silberrente April-Öktober 
verzinsl. 55%. Oester. 1860er Loose —. ÜOesterr. lößder Loose —. 
Sproz. österr, steuerfreie Anleihe — Russisch - Englische Anleihe 
von 1862 —. 5p * Russen V. —5 62. Sprozent. Russen 
VI. Stieglitz 74%. 5proz. Russen de 1 Russische Prämien- 
Anleihe von 1864 2% 304. age Prämien - Knleihe von 1866 223. 
ans Eisenbahn 808 6proz. Vereinigte Staaten - Anleihe pr. 

Wiener Wechsel ze 

Lenden, 27. Dezember 
Börse. 


— Ungarische Kredit- 
Ww estbahn —, Anglo- 
—— — 98.00, Par- 


i 


—* er Wechsel kurz 854. 


’olff’s Tel. Bur.) Heute keine 
London, %. Dezember, — (Wolff’s Tel. Bur.) 
Günstig. 


(Anfangscourse.) Consols 92%, Amerikaner #6, Italiener 56%, 


Lombarden 20%, Türken 454 

Paris, . Dezember, > ABER 8 Uhr — Minuten. (Wolfl’s 
Tel. Baur.) Sehr —* und belebt. 

Schlusseourse: roz. Rente 72.70—72,675—72,80. Italienische 
Sproz. Rente 56.85. Sproz. Spanier —. Iproz. Rente —. - Oesterr, 


Hass. Eisonbuhnektiin 7837 50. Credit mebilier-Aktien 212.50. 
ältere Prioritäten —, Oesterreich. neuere Prioritäten — L 
dische Eisenbahn Aktien 526.25 träge. Lombardische Prioritäten 
252.75. Tabaksobligationen —. Tahaksaktien 652.50. Mobilier 
espagnol — Türken 45.25. 6proz. Vereinigte Staatenanleihe pr. 


1882 ge . 
28. Dezember, Nachmitt, 12 Uhr 40 Minuten. (Wolf’s 
Tel. Ben) ehr fest und belebt. 
3proz. Rente 7: Italienische Rente 57.05, Lombarden 530.00, 
Staatsbahn 840,00, Amerikaner 97%, Türken 45.40, 
New-York, 27. Dezember, Abends 6 Uhr. (Wolf’s Tel. 
Zur) Schlusscourse: Höchste Notirung des a 20%, nie- 
ste 
—ãã auf London in Gold 169, Gol ‚ Bonds de 
Zi u de 1885 112, Bonds de 1 1 Illinois 132, 
rieb 


20% 





Berlin, am 28. Desember. 









Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. 


Eisenbahn - Prioritäts- Aktien und Obligstionea. 





















































Wechsel-, Fonds- und &eld-Oours, Breslau-Schweid.-Freib. .| 
Geld-Sorten und Banknaten. a 
ichad’ 6 Cöln-Mindener I. Em. 
Bold- Kronen.9 10 1 %,bz & do. 1. Em.)5 | (7) ERPERERFERR 
Louisd'or. . „112562 . eo. U. Em.i Dux-Bodenbach ........ 
Dueaten p.Pld— Leipzi 6 do. II. Em. | Belg. Obl. J. de l’Est. — 
Sovereigns ..6 206 G|Fremde kleine · — do. Il. Em.}}| do. Samb. u. Meue 4 — — 
Napoleonsd’orb 124bz at. — „akbz do, IV, Em.t | 79%bzk1.80G Fünfkirchen-Bares.. 5 
Iimperials....5 17$bz Russ. Bankn..'74ibz do. V. Em.4 B 
Dollars .....- ı 126 ' [Magdeburg Halberstädter 9bz 
Silber in Barr. u.Sort.p. Pfd. f. Bankpr. Thir, 29 o. von 18654 11T B — SLemberg-Czernowitz..... 
Zinsfuas d.P. Bank für Wechsel 5, — do. Wittenberge 3 
GumnErune Oi. BF Te nn 
Eisenbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. reis —— n bs 
Aachen-Düsseld. 1. Em.4 1/1 w.7.181 G Niederschi.-Märk. I. Serie 4 Tbz 
* I. Em. | do. 15056 do. Il. Ser. a Thlr. 4 
il. Em.i4 de. |S8tetwbz de. Oblig. I, u — 4 
AuchenHasvichte — do. ſSer.4 
m.5 do. |— — de. IV. Ser./i5 Sudonl-Bahn (Lomb.) 2a 1/1.0.7.1248%bz 
= IL. Em.5 | de. [874bz Niederschlesische — 5 de. Lomb.-Bons 187 ‚746 13.u.9. —* 
Bergisch-Märk. 1. Serieli$, do. |92%$bz Oberschl, Lit, A 4 do. 5.6 
do. ll. Serie do. |M0%bz do. Lit. — 6 b +G 
do. II, Ser. v.Staat 3% gar. 35 da. 76B do. Li. C.. do do. v. 1877/78. * | do. 
do. do. Lit. B.34 do. [76B do. Lit, D.. .. do. do. Obligat....)5 11/1.u.7.76$bz B 
do. IV. Serie 1} do. [396 do. Lit. E...2u.... Charkow-AsoW nn urann 5 am. 
do. V. Serie di do. G do. Lit. F.. de. in Lvr.Strl.A6.245 | do, 
do. VL. Serie 45 do. 87bz do. 3 J do. bldeine ........... — 
de. Düsseld.-Elbf. Priorii. do. I— — Ostpreuss. Südbahn. - rag er 5 ! 
do. do, Il. Seried} do. |— — Rheinische.......:-» — do. im Lxr. Stri 
do. Dortmund-Soest ..... 4 do. I-— do. v. St, garant. .....i delez-Orel ....uununnnnner * 
do. do. N. Bm 44 do, |— -—- do. 3. Em, v. 58 0.60 anuoneol 9 
do. Nordb. Fr.-W.......5 do. B do. de. v. 62.64 
Berlin-Anhalter ......... 4 | de. G do. de. v. 1865 ..| Kursk-Charkow...2.......) 1. ui —* 
— 9 do. 6 do. v. St, garant, ..... Kursk-Riew...oucus0.0.. ib) — u 
do, Lit. B....4$ do. twbzB —* Nahe v. St. Fi Moskau-Rjäsan »......... 19 
Berlin-Görlitzer........-- 5 | de. ‘G do. de. I Moskau-Smolensk ....... 5 Pr ul bb: 
Berlin-Hamburger........ 4 do. 840 Ruhrort-Cr.-K.-Gld.1.Ser., 4 Pob-Tifis ........220200. 5 IA — 
do. m.i4 | do. 84 6 do, N. Ser.d | ! Riga-Dünzbwurger ........ 5 34 ufl— — 
B.-Potsd, Mag. Lit.A.u.B. a do. 1836 do. II.Ser. ini Rjäsan-Koslow ..... .....d Anl 
Lit. €. . do. 82bz Sehleswig-Holsteiner ..... 145 Sebuia-Ivanove .......... 5 1,4.u10177$bz 
do. ...* do. B Stargard-Posen oocnsenee ‚4 1/4. Ungar. Ostbahn .........5 14mT.o — 
Berlin-Stetiner 4 Serien do. 19156 do, Il. Em.4 Warschau-' Terespol.. — 11/4-u10 Zr 
do, 1, Serie 4 1/4u.10]70bz do. If, Em.i4} do, kleine.i5 | do, 
do. TER Serie) In. 10178; G Thüringer 1, Ser.au...h | Warsch.- Wien.Kilb.-Prior, ’ 1/1.0.7.182%bz 
do. IV.8. v. St. sar.4$]1/1 u.7. 91:6 da. ll. Ser......H4 Rockford., Rock Island..!7 |1/2.u.8.170%bz 
do. do. M 14u.10l78$etwbz B do. IM. Ser..... | 











Wechsel 


... \SO0Fl. 
.. | S0FL 
300Mk. 


un... 


Paris ..... su. [av0F r. 
Wien, österr.! 
Währ ...... 166FIl. 
Wien s 
— "450FI. 
.. H0OFI. 








« |300Nk. 
4 L.Strl./3 Mt. 


"100 Thlr'® Tage 


1100 Thlr2 Mt. 
. 1100 5.R./3 Web. 
... 100 8.R./3_ Mt 
..| X 8.R.|8 Tage. 
100T.@.\8 Tage, 


Kurz. 
2 At. 
‚Kurz. 
2 Mt. 
2 Mu 
8 Tage 


2 Mt. 








Fonds und Staats-Papiere. 
















Freiwillige Anleihe . 45 1/4 u. 10 66 
Staats-Anl. von 18595 | 1/1 u. 7 [1005bz 
do. v. 1854, 55 14 u. 10 192% 

do. von 18574 do. N2kbz 
do. vom 1854) >: Yekbz 
do. von 185645] 1/i u. 925bz 
do. von 144} 14 > io Yakbz 
do. von 174 0. Yıkba 
do.v. 1868 Li.B.4 = Y2kbı 
do. v. 1850, 524 do. sbz 
do, von 18534 do. 
do, von 18624 do. v2} 
do, von 18684 | 11 uw 7 kB 
Staats - Schuldscheine : do, 9ibz 
Pr.-Anl. 18553100 Th. 14. J113%bz 
Eless. Pr.-Sch.A40Th.|—| pr. Stück |56G 
Kor-u.Neum.Schldv. rer 79kbz 
Oder-Deiebb.-Oblig.'4$| 1/1 u. 7_ 8956 
Beriin. Stadt-Obligat.5 | 1/4 u. 10 100; 6 
do. do. 11 v.7 bz 
do, de. | do. 
Schlär.d.Berl.Kaufm.|5 do. B 
Berliner „u... ... 48] do, 5 
Kur -u. Neumärk. 35 do, bz 
do ‚4 do, bz 
Ostpreussische . 34 246 u. 12[725bz 
do, 4 | do. 6 
de, „ia do. 964 bz 
Pommersehe .... 34 do. bz 
r do. —1 do. Slbz 
= Posensche, neue. 4 | 1/1 m. 7 W146 
& 
5 / Sächsische ...... 14 | do, _ 
"© | Schlesische ....+« 34 246 u. 1 — 
a. LtA..d) de | — 
= | do. nene..... 4 | do, — 
Westpr,‚rittschfil, 34) do. |71jbz 
do. do. 8 | do, 79:B 
do. do, 14 do. 664 
do. ILSerie5 | de. { 
do. neues ii u. 7 786 
do. do. do. 6ba 
|Danz. Hypoth. .5 — 
Kur- u. PER: 4 | 14 u. 10 I85%br 
£ |Pommersche ....4 do, 
* Posensche ......+ 4) do 
&/Preussische .....|4 do. 
#| Rhein. u. Westph./4 
ei | Sächsische ....»» 4 
Schlesische — 4 6 
41/1. u. 1/1.]8 
do Pr.-Anl.de 186714 12. u. iR. 1045 bz 
do. 35 FL-Oblig.... — pr. Stlick [3 b2 
Bayer. St,-A. de 1859 Yr. u. 1/12. 
de. Prämien-Anl..'4 ‚6. 
Braunsch.Anl, dein665 11. a 
do, 20 Thlr.-Loose— pr. Stück |IRbz B 
Dess. St.-Präm.-Anl. 2 1/4. 
Hamb. Pr.-A. de 18663 13. 
Lübecker Prüm.-Anl.; Ai 1/4. p. Steh, 
ManbeimerStadt-Anl./4} 1/1. u. 1/7.19 
Sichs. Anl. de 1R66/5 31/12.u.30, lost 6 
Schwed. 10Rihl.Pr.A. —| pr Stück | — 
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Iloll, » 
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Berlio-Hamburg. 
Brl.-Pisd.-Mgalı, 
Berlin - Stettiner. 
Brsl.-Schw.-Frb. 
do. 


St-Pr. 
Oberschl. A.u.C. 
do. Lit. B.. 
Ost u Südtahn 
St.-Pr.. 
R. Oder-Üfer-B. 
co. St.-Pr... 
Rheinische .....+ 
do. 40 -..- 
do. St-Pr... 
do. Lit ‘B. gar.) 
Rhein-Nahe. ... 
Starg.-Posener. . 
Thüringer .. 
* WR... 
o, Lit. B. (gar. 
do. Lit. C. * 
Wihb.(Cos. EN 
do. St.-Pr...) 
do, do. 
















Oesterr. Payier-Rente 


. Egl.Stäcke 1864 
Engl. Anleihe | 
. Pr.-Anl.de 1664 
de 1866, 


| BETT 


ee 
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do. Nieolai-Ubli 
Russ -Poln. Oi 


2* 


Ex 


zes lIsll I Ill 


2* 
* 


.[13 


PR 
weeninen 


1a 


ze 





— — 


“ 


6) 
do. mar 
Türk. Anleihe 1865.15 
Eisenbahn-Stamm-Aktien. 


Div. pro 18071008 


1 











SersBaa-z 


IFRSE 





do. Silber-Rente. . 

do. 250 FL 1854.. Au | in. 
do. Kredit.100. 1858/—| pr. . Stück 
do. Lott.-Anl. 18605 15. u. 1/11. 
do. de. 1864 pr. Stück 
Italienische Rente...5 1/1. w. 1/7. 
do. Tabaks-Oblig. 6| do. 
do, Tabaks-Akt.. 


1/5. u. 1/11. 
11/4. u. 1/10. 
do. 


Fan 
© 


2 
ee 


— 


Bo: 
22 


Fonds und Staats-Papiere, 


(A. u. 1/7.119%bz 
12. u. 1/9. Tg 













. v. BL — 
— R lotterd, „ 
Böhm. Westb. . 


Wsch. Ldx.v St - 
Warschau-Ter..| 
do. Wien.| 










| 
ie 
a= 


| dm, ön, 








—— — 




















Eiseabahn- un 


Bank- und Industrie- Aktien, 






Div. proiisoTt ’ 
Berl. Abfuhr". — — — — — 
do. Aquarium.| — | — |4 | 1y1. |H4B 
do. Br, (Tivoli) 6 11 4 127026 
do. Kassen- V.| 9%,| 9% |4 165 & 
do. Hand.-G. | 8 10 4 yı en 1346 
do, do. neue 
do. do. 40% — — 
B * —* * N - : 2 11 
raunschwei 1/1. 
ebwbaB IBremer u... 5% | 55 j8 | da. 
Coburg. Kredit..\ 4 | 4! de 
Danz. Privat-B.| ii \5£ 18 | do, 
Darmstädter ...| 6% | 8 j4 Ju. 
do. Zettel 5 |6 ji | in. bz& 
Dess. Kredit-B|0O | 0 9 | 0 
do. Ga....... 11 | 1m5| A. 
do. Landes-B.| 54 | 4 4 0. 
Diskonto-Kom. .| 8 |9 4 | do. I1374ba 6 
Effekt.Liz.Eichb.| — 10 15 | de. | 
Kisenbahnbed,..'12$ 1114 15 | do. 
do. Görlitzer, — | — | a 
do,  Nordd.! — | — |5 | 205. 1916 
Genf.Kred.inlig. oe !o j—If.Zins]19]b: & 
Geraet..... au. 5 aa TR 6 
B.6.Schust.u.C. 7 | 7 4 | do. J1095b2G 
Gothaer Zette 45a 1. Bi 
do. Grd.-Pr.-Bf.| — | — 5 1/1 u.7.197 
Bannöversche.. 4 |4%,14 | do. [65h @ 
Aenrichshütte - 1-5 iM. ; 
Hoerd. Hütt.-V.| — | — 4 |1/1u? 
flyp. (Hübner). 10 | 9,14 | 21. 
0. Lertifikate — 144/4u.1 
do. A.1.Preuss. | a 14) 1. 
do. Pfdb. unkd. — 4$/1/1u.7 
Königsb. Pr.-B. TR 4 4 | 1/i. 
Leipziger Kredit 6 | 8 4 1A. 1l6öibz 
Lnzemb. do. | 77,10 [4 | 5/1. j117äbz 
do. nene| 
Med, F.-Ver-6.39 36 5 | do. 17626 
Magdeb. Privat.| 4 4,4 | do, 
Meininger Kred.| 7 | 85 4 |1/1w.7.J121äbz 
4%bzG Minerva Bg.-A. — | — |5 | il. 
Moldauer «| 5 44 | de, 
do. volle! | 
Nen-Schotiland . 4 | — 5 | if. 
—— 3 75 se/. Mr fl. 
esterr. Kredit | - 11.80 
p.& a 160FI| 78 13 5 v.y1. |1414Möhbe 
A.B.ömoibw-G. — | 5 5 | 17. 
Phönix Bergw.. 15 | — [5 | 1/7. [1655 B 
do. de. 
Portl.-F.Jord.H.| — | — 4 
Posener Prov 594,6, N. 
Preussische B... 8"/.| 8 14% 1/tu.7.]143B 
Pr. Bodenkr.-B..| — | — 5 | do. 
Renaissanee..... 5 | 5% 5 | do. 6 
Ritterseh. Priv. .| 4 5 ji | 1/1. 9b: 
Rostocker ...... 6%, 64 14 1/iWT. B 
Sächsische ...... 7/40) 7% |4 1210: 6 
Schles. R-V.. 8 4 | 1/1. [1213 B 
Schles.Bergb.-&. 4 | 6 5 * 
do. — Pr. * 6 4 
rg ig 4 gen. jir0 
ereins wir aa. ji 
B. Wasserw —X = use 
do, neue | — 
Weimarische ... 4 44 11wT bı 
1 | 
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Redaction und 


Menvantur! 


Schwieger. 





Perlin, "rue und erlag der Königlichen Geheimen Ober + Scthacdruderei 


(MR. ©. Deder). 


Beilage 


5013 
Beilage zum Königlich Preußiſchen Staats - Anzeiger. 


M 304. Dienftag den 


28. Dezember 


1869. 


ö——— — — — ——— — — 
Oeffentlicher Anzeiger. 





Steckbriefe und Unterſuchungs-Sachen. 


‚ Stedbrief. Gegen den ehemaligen Eivil-Supernumerar Sand 
Victor Puchler ikt die gerichtliche Haft wegen wiederholter WWech- 
felfälfhung und wegen Unterihlagung beſchloöffen worden. Seine 
eier bat nicht ausgeführt werden fännen. Es wird erfucht 
den ıc. Pücler im Betretungsfalle feftzunehmen und mit allen bel 
ihm fid vorfindenden Gegenftänden und Geldern am die Königliche 
Stadtvoigtei-Direftion bierfelbft abyuliefern. Berlin, den 23. Dezem- 
ber 1869. Konigliches Stadtgeriht, Abtheilung für Unterfuhungs- 
Saden. Kommiffion IL für Vorunterfuhungen. Beichreibung: 
' Alter: 27 Jahr, Geburtsort: Berlin, Größe: 5 uk 5 Zoll 2 Strid, 
Haare: braun, Augen: blau, Augenbrauen: braun, Rafe: gebogen, 
lang, Mund: gewöhnlich, Geiihtäbildung: lang, oval, Gefidtäfarbe: 
geſund, fommerfproffig, Badzähne: defekt, Sprache: deut). 


Stedbrief. Königewald. Gegen den Taglöhner Heinrid 
Deif aus Königswald, 20 Jahr alt, ift die gerichtliche Haft wegen 
Diebſtahls befglofien worden. Die Verhaftung bat nicht ausgeführt 
werden fönnen. Es wird erfucht, bdenfelben im Betretungsfalle feh- 
aunebmen und mit allen bei ibm fih vorfindenden Begenitänden ıc. 
in das nädfte preußiſche Gerichtägefängnik abyuliefern. Signalement 
fann nicht angegeben werben, Spangenberg, den 14. Dezember 1869. 

Königliche Amtsgeriht. Dude. 


Handels: Megifier. 


Königlidhes —5—— su Frankfurt aD. 

In unfer Geſellſchaftsregiſter iſt bei Nr. 31, wofelbft die Kauf · 
leute Robert Schögel”_ und Ftanz Herrmann Kiefelich von bier als 
Inhaber ber biefigen firma: »Gebr. a eingetragen find, zufolge 
Verfügung vom 22, Dezember 1869 am 23. Dezember 1869 Folgendes 
vermerkt worden: 

Der Kaufmann Robert Schögel iſt am W. November 1869 
pefkenben. Der Kaufmann Franz Herrmann Kiefelih bat das Ge— 
at —— are daffelbe in Gemeinſchaft mit dem 

aufmann ul Gerbar e bo i i 

Firma fort. Wergleihe Rr. S 1% Br er der —— 

Unter Rr. 91 beſſelben Regiſters find ſodann als Geſellſchafter 
ber am 22. Dezember 1869 au Frantfurt a. O. unter der Firma: 
Gebr. Schögel eröffneten Handelögefellichaft zufolge Verfügung vom 
22. Dezember 1869 am 23. Dezember 1869 eingerragen: 

1) der Kaufmann Paul Gerbarb Kiefelib zu frankfurt a. D., 
2) ber Kaufmann Ftanz Herrmann Kieſelich daſelbſt. 


ine em TRIAL, Franffurta.D. 














In unfer Firmenregiſter ift unter Nr. 551 
ald Firmeninbaber: Chemiker Johann Ulrich Dolfus zu 
Schloß Ehemnip, , j 
als Ort der Niederlaffung: Schloß Chemniß und eine Zweig · 
nieberlaffung zu Fürftenmwalde, 
als Firma: Gebrüder Dollfus, 
zufolge Verfügung vom 22, Dezember 1869 am 23. Dezember 1869 
eingetragen, 


Der Ehemifer 2* Ulrich Dollfus zu Schloß Chenniß bat 
für feine au Schloß Themniß mit einer rei nnd gun u Fürften- 
walde beitebende, unter Nr. 551 des Fitmenregiſters mit der Firma 
Gebrüder Dolfus eingetragene Handlung dem iorfitandidaten Ernft 
Eduard Roh zu I meer rofura ertheilt. Died iſt qufolge 
Verfügung vom 2. Dezember 1869 am 233. Dezember 1869 in bas 
Brofurenregifier unter Nr. 54 eingetragen. 


In das Genoffenihaftsregifter iſt unter Ar. 1 bei der firma: 
Spar- und Konfum Berein Vorwärts zu Rönigehere eingetragene 
Genoſſenſchaft, Kol. 4 zufolge Verfügung vom 25. November am 
9. Degember d. 5. eingetragen worden, daß in Stelle des aus dem 
Borftande ausgetretenen ftellveriretenden Direftord Kaufmann Lud- 
wig Popp ber Braueteibefiper Julius Lackner von bier in den Bor- 
ftand und zum ftellvertretenden Direktor gewählt worden iſt. 

— * den 20. Degember 1869. 

önigliches Kommerz, und Admiralitäts-Rollegium. 


Kol. 1. Rr. 10, 
Kol. 2. Kaufmann Adolph Goerke gu Saalfeld. 
Kol. 3. t für feine Ehe mit Johanna, geb. Kieſau, durch Ber- 
trag vom 16. uni 1868 bie Gütergemeinidhaft der Güter und bed 
werbes außgefcblofien, eingetragen zufolge Verfügung vom Uten 
Dezember 1869 am 12. Daenber 1869 (cfr, Alten über das Negifter 
aur Eintragung der Ausicliefung der Gütergemeinfchaft fol, 108.) 
obrungen, ben 16. Dezember 1869. 
Königliched Kreit gericht. 1. Abtheilung. 


Zufolge Verfügung vom %. d. M. ift heute in unferem Hanbeld- 
—28 ur Eintragung der Ausſchliehung oder Aufhebung ber che 
ii en — unter Nr, 18 vermerkt, daß der Kaufmann 
Leopold Salinger zu Drarggrabowa für feine Ehe mit Eäcilie, geborne 


Eichelbaum , durch Vertrag vom 1. ————— 1869 die Gemeinſchaft 


der Güter und des Ermerbed 


fügung vom 20. am 21. Dezember 


ausgefäle en; eingetragen zufolge Ber- 


869. 


arggrabomwa, ben 21, Dezember 1869, 


Königli 
In unfer Handelsregifter, 


ches Kereibgericht. 


betreffend bie Ausſchließung ber ehe · 


lichen Guͤtergeneinſchaft, ift unter Rr. 1 folgender Vermerk eingetragen: 
Col, 1: der Kaufmann Friedrich Wilhelm Diudzed aus Ortelöburg, 


Col. 2: bat in feiner Ehe m 


it Fräulein Ditilie Qudowide Amalie 


—— leßlere im Beiſtande ihres Vaters, durch gericht 


lichen 


ertrag vom 3. Dezember 1869 die Gemeinſchaft 


ber Güter und bed Erwerbes ausgeſchloſſen und ift dem 
gegenwärtigen und zukünftigen Wermögen ber Braut, tel 
des ihr dur Erbfi rg Schenfung, andere Glüdsfälle 


oder fonft zufallen follte, 


e Eigenſchaft des vertragsmähig 


WVorbehaltenen beigelegt worden. 
Eingetragen zufolge Verfügung vom 15. Deyember 1869. 
Orteleburg, den 15. Dezember 1869. 
Königliched Kreisgericht. I. Abtheilung. 


In das Firmenregiſter d 
ift eingetragen: 
zu Rr. 12 Kolonne 6: 


es Königlichen Kreisgerichts Pilltallen 


Die pres U. Halle ift nelöfcht zufolge Verfügung vom 


13. am 1 
IL pag. 391v 


Dezember 1869. ften über das fFirmenregifter 


—— der — war Kaufmann Abraham Halle — 


Schitwindt. 


Zufolge Verfügung vom heutigen Tage iſt in das bier geführte 


WFirmenregifter eingetragen: 


a) daß bie unter Nummer 68 iin Birma Joſeph Rothen · 


berg zu Landeck auf 
ngen iſt, 


ben Samuel Rolhenberg dafelbſt über- 


gen 
b) 2 mar unter der neuen Nr. 102: 


er Reptere unter 


der bißberigen Firma Jofeph Rothen- 


berg ein Handelsgeſchäft betrei 


Schlobau, den 21. Dejember 1869. 
p — Fe TE 2 


Die unter Rr. 16 bee P 


K inrich Bonifacius Malad 
[gr doftem bierfelbft erteilte Prolura ift erlofhen und 


mann Herrmann 
— Berfügung vom heutig 


1.ihtheiluna _ 
— eingetragene, / von tm —— 
nöfy in Bromberg dem Kauf- 


en Tage geloͤſcht. 


nomraclam, den 15. Dezember 1869. 
Koͤnigliches Kreisgericht. I. Abtheilung. 
Zufolge Verfügung vom 13. Dezember er. ift heute in unferem 
SFirmenregifter die unter Rr. 32 eingetragene Firma Valentin Lißner 


gelöiht 


Berfügung vom 
@etehidaftsregifer unter —* 


eſchen, ben 15. Dezember 1869. 
Dice Rönigtiche® Kreißgericht. 1. Abtheilung. 





13. Degember er. ift heute in unfer 
10 bie Fi 


ie firma 
Valentin Lißnerd Söhne 
in Reufladt a. W. eingetragen worden. 


Die Geſellſchafter find: 


die Kaufleute Gebrüder Marcus und Jacob Lifner, 


beide zu Reuftadt. 


Die Geſellſchaft hat am 5. November er. begonnen. 
Die firma wird vertreten burd jeden ber Geſellſchafter. 
Pleſchen,/ den 15. Dezember 1869, i 
Koͤnigliches Kreiſsgericht. 1. Ubtheilung. 
n unferm Genoffenfhaftsregifter: Gerwerbe-Borichuffaffenverein 
zu Zörbig, eingetragene Benoffenfbaft, Ar. 2ift Col. 4 zufolge Verfügung 
vom heutigen Tage eingetragen worben: 


Aum Borftande ber Gen 
870 bis 31. Dezember 1 


rigen auf die Zeit vom 1. Januar 
i 


a) der Meifgerbermeifter Julius Geifenheyner ald Vorſteher und 


Konrolleur, 


e) ber ———— Aug 
fämmtlich zu Zörbig, 


gewäblt worden. 


ut Müller ald Schriftführer, 


R der Buchbindermeifter Auguft Schaaff ald Kaſſtrer und 


Delißſch, den 20. Dezember 1869. 
a  nlıhe® Wreiögerict. I. Mbtbeilung. 
n unfer Gcenoffenfchafte-Megifter if bei der Sirma: Eon umverein 
ei eingetragene Benoffenicaft, sub Rr.3, Eot.4, Vol. I. Fol Zör. 


eingetra 





Das —* Friedrich Wilhelm Franz und Karl Auguſt Herrmann 


Siegfried aus dem Vorſta 
Schneidermeifter Karl Grie 
bahnbeamte Karl Keyn als 


nde außgefhieden und ftatt deren der 
bner als Schriftführer und der Eifen- 
Beifiger in den Borftand eingetreten. 


Erfurt; den 12. Degember 1 


Koͤnigliches Kr 
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d. 
eiögeridht. 1. Abtheilung. 


5011 


Die im Jahre 1870 ‚hier ‚vorfommenben Eintragungen in das 
Hanbeld- und dad @enoffenfhaftregifter werben 1) durch ben König · 
Uch Dreufiiden Staatsanzeiger, 2) durch die Reue Hamoverſche 
Zeitung, 3) dur den Hildesheimer Reuen Eourier, veröffentlicht 
werden. Bodenem, ben 22, Degember 1869. Koͤnigliches Amtögericht. 


Belfannimadung aus dem Handeldregifier des KRöntg- 
lifen Amtsgerihts Harburg vom 3. Dezember 1869. 
Eingetragen ıft heute aur firma: 
Eichel er Schmidt zu Harburg, Fol. 54, 
daß biefe frirma aufgelöft und erlofchen if. 
ornemann, Amtsricter, 


In das Handeldregifier des — Amlsgerichts iſt ein 
getragen as Fol. 203 zur firma »Speditionsgeielihaft in Leer⸗ 
Die Auflöſung der Geſellſchaft iR zufolge notariell Bee ablaher 
und zu den firmen » Alten überreichter Wetunde vom 17,20. Dezem · 
ber er, beſchloſſen. 
Die Frirma als folde iſt erlofchen. 
Leer, den B. Degember 1869. 
Königliche Amtsgericht. Abtheilung. I. 


Die Bekanntmachung ber Eintragungen in das Handels wie 


Sensieaißehöuniäce des biefigen Amtsgerichts erfolgen für das Jahr 
1870 in dem Staatö-Ungeiger zu Berlin, der Neuen Hannoverſchen 
Beitung, den Dsnabrüdiihen Anzeigen. Wittlage, den 24. Dezember 


1869. Königliche Amtsgericht. 


Die Belanntmadungen aus dem biefigen —a— und 
Bensfienf@aftäregißer follen für das Jahr } gen bur& 1) den 
Königlid Preuß ſchen Stantt » Anzeiger, 2) die Reue Hannoverfce 
Zeitung; 3) die Hotenburger Anzeigen. 

Seven, den 233, Dezember 1869. 

Konigliches Amtsgericht. Abtheilung 1. 


Königlibes Kreiögeridht gu Dortmunt. 
Zum Sandele- (Befelihafte-) Rappe it unter Rr. 118 bie unter 
der Firma Gabanſtali Barop — Diedmann, Clemen & Eo,c zu 
Barop errichtete Handelögefellfhaft am 11. Degember 1869 eingetragen 


worden. 
2) der Kaufmann Friedrich Clemen junior zu Winden, 
Die Geſellſchaft bat am 1. Deyember 1869 


Die Geſellſchafter find: 
1) der Reſtautateur Heinxich Diedmann zu Herford, 
a ber Kaufmann Carl Rudolph Homann zu Minden, 
4) der Kaufmann Adolph Korte zu Herford, 
nnen. 
: ut Vertretung der Geſellſchaft find je A Geſellſchafter 
efugt, 





Königlidbed Kreisgericht au Dortmund, 
Zum Handeld- (Sefeilfeafts-) Hepifter ift unter Ar. 119 die unter 
der hirma >. Gchmtübler &_Eo.« zu Dortmunßgm dt Snns-ts 
Die Befellidafter find: 
1) der Schleſſermeiſter Auguſt Lehmkühler, 
2) der Kaufmann Auguſt Kopfermann, 
R der Braumeifter Eduard Habig 
4) ber Unternehmer Friedrich Semmiler, 
Die Grfeuiaaft dal am 7. Yull 1869 6 
Die Gele t bat am 7, Ju egonnen und wird bu 
die Iheilbaber Auguft Lehmfübler und Hugun Ropfermann —— 
ſchaftlich und auch eingeln vertreten. 


In unfer Geſellſchaftsregiſier in Heute bei der sub Rr. 59 ein 
eiragenen yo der we Bat: in Wi ci bir 

»Jacob Burgmann mp. in Mie tchen« 

ber folgende Bermerf eingetragen worden * — 

»Laut notariellen larungen vom 23. Movember 1869 reſp. 

—— deſſelben Jahtes bat ſich die Gefellſchaft auf 
Eingetragen zufolge Verfügung vom W. L 

Siegen, den 9 Da, En 

Koͤnigliches Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


In das Gefelfhaftsregifier ad Num. 59 iſt bei der eingebragenen 
ma ber Geſellſchaft ⸗Jacob Burgmann & Comp.e, melde bren 
ip in Wiederftein bei Reunkitchen bat, der folgende Vermerk einge» 

tragen worben! 

»Aufolge Unmeldung vom 21. Dezember 1869 ift der Bertwalter 
Earl Bingener von bier Siquidator der vorſichend eingetragenen 
Geſellſchaft.⸗ 

——— zufolge Verfügung vom 22, Degember 1869 am näm- 
lichen Tage. 

Siegen; ben 22, Deyember 1869. 

Konigliches Kreisgericht. 1. Abthellung. 


In unſet Geſellſchaftsregiſter int zufolge Ver 
am beutigen Tage sub Rr, 100 Die Nirnen der Geſell 
j Heinrich Flender Söhne 
mit Fr ae es a er 8 
Die Rechtsverhältniſſe der e find folgende: 
Die Geſellſchafter find * ſols 
1) Wilbelm Flender, 
2) aan lender und 
3) Friedtich Flender 
su Biegbülte, 
Die En —— rn 1869, 
eder ber Gellſchafter ift zur Zeichnung der firma berechtigt. 
Siegen, den 24. Deiembe I ER “ig 
Königliches Kreiögericht. I, Abtheilung 











bom 20. d. IR- 
aft: 
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In unſer Hanbelöregifter hat zufolge Verfügung 





efun 


ber eurr, am 22, ejusdem folgende Eintragung ftatt 2 
Im Firmenregiſter bei der jFirma ® u. re l 
ummer 81: 
Die Firma if erlofchen. 


Warendorf, ben 22. Dezember 1869. 
Konigliches Kreisgericht. 


In Gemaͤßheit des G. 9. des efeged vom 3. Mai 1865, bie Ein- 
führung bet allgemeinen Handelsgeſeßbuchs betreffend, wird bierburch 
zur Öffentlichen Renntnif gebracht, daß im Laufe des Jahres 1870 die 
in Ürt. 13. des Handelegeſeßbuchs vorgeſchriebenen Belanntmadungen 
aus ſammtlichen Handelertgiſtern dieſſeltigen Bezirks in dem 

reußiſchen Staatd-Unzeiger und daneben 1) aus den 

anbelöregiftern der Bezirke der Königlichen Rreiögerichte zu Eaffel 
und Rotenburg in ber dabier erfheinenden Neuen Mitteldeut- 
Then Zeitung: 2) aud ben Handeldregiftern der Bezirke der töniglichen 
Streißgerihte zu Marburg, Hanau und Fulda in dem zu fFranl- 
furt a. M. erfcheinenten BERnleEt ournal und 3) auß ben 
SHandeldregiftern des Bezirlz des Königlichen Kreisgerihts zu Rin- 
teln in ber zu Bremen erfdeinenden Üeferzeitung erfolgen mer- 
den. Eaffel, den 18. Deaember 1869. 

Köntgliched Appellations-Beriht. gez. Luthet. 

Der Kreiörichter Göbell in unter Deitwirkung bed Sreißgerichte- 
Sefretärd Moos mit ber Bearbeitung der Ab auf die Führung der 
Sa und Genoffenfhaftsregifier beziehenden Befhhäfte für das 

abr 1870 beauftragt. Kaffel, ben 21. Deyember 1869. 

Königliched Kreiögericht. 1. Ubtbeilung. ge. Schultheis. 


Mr. 21. Firma H. Rothſchild K Eomp. zu MWalterkbrüd, 

Die Kaufleute Heinemann Rotbhſchild von Walteräbrüd und 
Susmann Rap von Bilfa haben am 2. Deyember d. I. eine Han- 
delsgeſellſchaft mit dem Sipe zu Walteröbrüd und einer Zweignieder · 
laffung zu @ilfa unter ber firma H. Hotbihild & Comp. errichtet 
laut Anzeige vom 2. refp. 16, Draember 1869. 

Eingetragen Eafiel, den 22. Dezember 1869. 

Koͤnigliches Krelsgericht. L Abtheilung. 
Schultheis. 

Durch Beſchluß vom heutigen Zage bat das biefige Handelsgericht 
beftimmt, daß im Laufe des Jahres 1870 die Eintragungen in dat 
bier aeführte Handels regiſter und das hiefige Genoſſenſchafteregiſtet pur 
die »Rölnifhe Zeitunge und burd den »Königlid Bireufi- 
den ——* veröffentlicht werden follen. In, den 
Dezember 189, Königlich Vreußiſches Handeldnericht, 


Auf Anmelbung ift unter Nr. 340 deö Daeigen Hanbeld- (Gefell- 

ſchafts· Degifters, woſelbſt die *— chaft unter der Firma: 
»@ebrüber Binge 

Eöln und als deren Gefellihafter die Kaufleute 1) Merit Bing, 





u 
u ann Ming D) 2lbeif Ding und 4) @ltad Bing in Coͤln ver- 
miertt flchen, beute eingeltagen worden, daß bie Geielikaft mit dem 
1. Januar 1865 aufgelöft worden ift. 
Köln, den 28, % yatı- 
er Handelögerihtd-Sefretär, 
Ranzlei-Ratb trete 


Auf Anmeldung if Heute im das biefige Handels (Befelliafte.) 
Regifter unter Rr. 995 eingetragen *6 —— 


unter der Firma: 

un in „Gebrüder Binge, 
melde En Siß in Coln und mit dem 1. Januar 1865 begon- 
nen 


Sk Geſellſchafter find die Kaufleute: 1) Eliad Bing, 2) Mori 
Bing, 3) ann Bing und 4) — Bing in Eöln, und J 
jeder der Geſellſchafter berechtigt; die Gefellſchaft zu vertreten. 

Sodann ifl die unter Nr. 167 bes Profurenrcniftert eingetragene, 
—* der u... aufaeläen — * Bing dem 

orgenannten Samue na er eribeilte Prokura gelö mw b 

Eöln, den 3. Dezember 1869. ———— 

Der Handelogerichts · Sekretaͤr 
Kanilei · Nath Yindlau. 


Auf Anmeldung ift heute in das hieſige Handels. Geſell 
Negifter unter Mr. 996 eingelragen hair ann, 


unter der Firma: 
i »Haaſenſtein & Vogler«, 
welche mit dem . Mat 1858 begonnen, ibren Sig zu Hamburg bai, 
und nunmehr zu Cöln eine Amweignicherlaffung errichtet bat. 
Die Sefelifhafter find die Kaufleute Earl fferdinand Eduard 
— m — 38 ae Peer —5 und Dito 
an Heint olien zu Berlin, und iſt jeder «ib igt, 
bie —— au vertreten s j 4 — NEE 
Zodann iſt unter Nr, 573 des Profurenregifters die Eintragun 
erfolgt; daß die Handelkgeſellſchaft »Haafenkein & Boplere as 
Coͤln wohnenden Kaufmann Carl Müller Profura ertheilt bat. 
Ghln, den 23. Degember 1869, 
Der Handelögerichtö-Seftetär, 
m Kanzlei-Ratb Lindlau, 
er zu Neuß wohnende Kaufmann Franz Julius Graeher bat 
dafelbit am 15. d. MR. ein Handelsgeſchäft unter der Fang Bam 
Graeher errichtet, welche Ieptere auf Grund der erfolgten Anmeldung 
heute in das bielige Sandels · (Birmen-) Negiter sub Mr. 1742 einge 
tragen worben it. Augleich erfolgte sub Mr, 429 des Broturenregifters 


bie Eintragung, daß der Genannte den Sandlungsgebülfen Carl 
; Sxbröber, eenlat in Neuß mwohnbaft, —— dat ar beſagte 
dirma: Franz Wracher per procurs zu zeichnen 


Erefeld, den 3, Dejembet 1869, 
Der Handelsgrrihts-Sehretät Scheidges, 
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Zubbaftationen, Aufgebote, 
orladungen u. dergl. 


| Aufforderung der Konkurs Gläubiger 
ei einer nachträglichen weiten Anmeldefrift. 

In dem Konfurfe über dad Vermögen des M. Latte bierfelbft 
it zur Anmeldung ber Gerteung ber Konkursglaͤubiger noch eine 
zweite Friſt bis zum 13. Januar fünftigen Jahres einfchlieh- 
li {eRoeich: worden. 

Die Gläubiger, melde ihre Anſprüche noch nicht angemeldet 
baben, werden aufgeforbert, dieſelben, fie mögen bereits rehtähängig 
fein oder nicht, mit dem dafür verlangten Vorrechte bis zu dem 
edachten Tage bei uns fchriftlih oder zu Mrotofoll anzumelden. 

er Termin = Prüfung aller in der Zeit vom 11, Dezember er. 
J um Ablauf der zweiten Friſt angemeldeten Foörderungen 
au 
den 21. Januar künftigen Jahres, 10 Uhr Vormittags, 
vor dem Kommillar, Herrn Kreißrichter Beleitei, in unferm Ter- 


Konfurje & 


mindjimmer anberaumt und werden zum Erfceinen in diefem Termine | & 


die ſaͤmmtlichen Gläubiger aufgefordert, melde ihre Forderungen 
innerhalb der frriften angemeldet haben. 

Wer feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, hat eine Abſchrift der- 
felben und ibrer Anlagen taufügen. 

Jeder Gläubiger, welcher nicht im unferem Amtsbezirke feinen 
MWobnfis bat, muß bei der Anmeldung feiner Forderung einen am 
biefigen Orte wohnbaften oder jur Praxis bei uns beredtigten aus- 
wärtigen Bevollmächtigten beitellen und zu den Alten anzeigen. 

enjenigen, welden es bier an Bekanntſchaft fehlt, werben die 
ee Keſſler, Hantelmann und die NRehti-Ammälte Fellmann, 
oͤniger, Tripde und Fromm zu Sachwaltern vorgefdlagen. 
3 den 23. 2 


einber 1869. 
Koͤnigliches Kreisgericht. J. Abtheilung. 


[4320 

Hadtem ber Baumeifter und Bauunternehmer Heinrich Malcomeh 
in ie feine Infolvenz angezeigt hat und bemfelben die Dispofition 
über fein Bermögen urn tft, wird zum Zwecke der Abwendung 
bes foͤrmlichen Konfurfes Termin zum Güteverfuhe auf den 

21. Januar 1870, Bormittagd 10 Uhr, 

anberaumt, im welchem leichpeitig auch bie definitive Wahl eines 
Kuratord vorgenommen und über die Frage entſchieden werden fol, 
ob die von sc. Malcomeß in Angriff genommenen Bauten für Red- 
nung der Konlursmaſſe gu Ende zu führen find. 
... Süämmtlide Gläubiger des 1. Malcomef werden waigeforbest, 
ihre Forderungen fpäteltend bis in 17. Januar 1870 im 
Sefretariate des unterzeichneten Berichts ſchriftlich oder mündlich zu 
Grotofoll anzumelden und fobann in dem oben anberaumten Güte 
terfuhs-Termin au erſcheinen und über den borzulegenden Vergleichs · 
vorſchlag die Wahl eines Kuratord und die Fortführung ber Bauten 
abzuftimmen, 

—* Gläubiger, welche in dem auf den 21. Januar 
1870, Bormittags 10 Uhr, anberaumten Güteverfudhd- Termin 
weder perfönlid erfheinen, noch ſich durch Bevollmächtigte vertreten 
laffen, ober fib ber Abſtimmung enthalten, werden ald dem Beſchluſſe 
der Mebrbeit beitretend erachtet und bie nicht erfcheinenden oder nicht 
mit abſtimmenden Ebirograpbar-Bläubiger an den von ber Mehrheit 
angenommenen Vergleich für gebunden erflärt werden. 

Augleih dient den Schuldnern des Malcomeß zur Rachricht, daf 
Sablungen in rechtögiltiger Weife nur an ben vorläufig zum Surator 
—— Rechtsanwalt Herrn Earl Peters dahier geleiftet werden 

nnen. 

Eaffel,; den 17. Dezember 1869. 

Koͤnigliches Amtögeriht I. Abtheilung 3. 


14332] Edbittalladung. 
8 fichen in bem alten Hypothekenbuche für Liebenau einge- 
tragen: 

. auf on Fol. der Bürgerftelle Rr. 5 zu Liebenau, Band L, 

ag. , 

Pi} unter dem 4. April 1829 zu Gunften bed Vollmelers Eon- 
rad —— zu Brockeloh 200 Thlr. Gold, zu 4 pCt. 
verzindbar; 

2) au Gunſten ded Kirchen des Kirchenärars in Liebenau und 
der Schmidtfchen —*— daſelbſt unter dem 4. April 
1829 50 Tblr. Gold, zu Et. verzinsbar; 

3) unter dem 13, Degember 1 u Gunften ber Amts nien- 
burger Armentaſſe 50 Tblr. Gold; 

4) unter dem 2. Mai 1843 au Gunften ber — 7 
Kinder des Ragelſchmieds Wilhelm Eide in Liebenau 
50 Thlr. Golb zu 4 pEt.; 

II. auf dem Fol; ber Bürgerftelle Rr. 94 zu Liebenau, Band II, 


pes Inter dem 18. Februat 1836 zu Gunften des Kornhaͤndlers 
Buhmann in Dfcheröleben 470 Thir. Kaution und 
II, auf dem Fol. der Bürgerftelle Nr, 127 zu Liebenau, Band IL, 


. 899: 
Er unter dem 21. Degember 1828 eine unbeftimmte fForberung 
yu Bunften deö von Dohm zu Wuftleben aus einem Padıt- 
ontratte vom 26. November 1825. 
Nachdem nun bie refp. Befiper der vorgedachten Bürgerfiellen: 
Kaufmann 8. Heinemann, 
Tiſchler Wilb. Kolbe und 
Kaufmann NRiticher 
fämmtlih auß Liebenau, 
bebuf Löfhung ber vorbegeichneten Hypotheken das gefeblihe Ediktal- 
verfahren beantragt und den vorgeſchriebenen Eid geleiftet haben, fo 


werden alle diejenigen, welche Anſpruche auf die vorfiehend aufgeführ- 
627 








ten Hypotheken machen zu können vermeinen , hierdurch aufgefordert, 
biefelben in dem zu biefem Zwecke auf j 
Mittwod, den 16, Februar f. I. 1870, 
Morgens 10 Ubr, 

vor unterzeichnetem Amtögerichte angelegten Termine fo gewiß anıu« 
melden, al& widrigenfalld die mehrgedadhten Supothefen für vollftändig 
erlofben erilärt werden follen. 

Der bemnädftige Praͤkluſivbeſcheid ſoll nur durch Anſchlag vor 
biefiger Gerichtsſtelle befannt geinacht werben, 

Nienburg, den 19. Dezember 1869. 

Königliched Amtsgericht. 





Berfäufe, VBerpachtungen, Submiffionen ıc. 


— Befanntmadung. 

m Auftrage des Königlichen — — wird das 
untergeichnete Haupt · Steueramt in feinem Geſchäftolokale die Chauffer- 
re ebeftelle bei Dantomw auf der Ehauffee vor dem Schönbaufer 
ore 

am Dienftag, ben 25. Januar nädhften Jahrs, Vor— 
mittags 10 Ubr, _ 

per ri des böbern Buflages zum 1. April 1870 in Pacht 
außbieten. 

Nur als bispofitionsfähig ſich ausweiſende Perſonen, welche vor- 
er minbeftens 500 Thlr. baar oder in annehinbaren Staatöpapieren 
ei und zur Sicherung ihred Gebotes niedergelegt haben, werben zum 

Bieten zugelaffen. 

Die Badıtbedingungen, welde im Termine werden befannt ge- 
macht werden, fönnen von beute ab während der Dienftfiunden in 
unferer —*—* eingefeben werden. 

Berlin, den 22, Dejzember 1869. 

Koͤnigliches Haupt-Steueramt für inländifhe Gegenftände. 


143%) BDefanntmadung. 
m Auftrage des Königlichen Finang + Minifteriumd wird das 
unterzeichnete Haupt-Steuerant in feinem Seihäftslofale die Chauſſee · 
a ebeftelle bei Geinerddorf auf der Ehauffee vor dem Prenzlauer 
ore 
am Dienftag, ben 25. Januar nädhften Jahres, 
Dtittagd 12 Ubr, 
mit Borbebalt des Zuſchlags zum 1. April 1870 in Pacht auäbieten. 

Nur als dißpofitiondfäbig ih ausiweifende Perſonen, welde vor- 

ber minbefiend 500 Thlr. baar oder in annehmbaren Staatöpapieren 
ei und zur Sicherung ihres Geboted niedergelegt haben, werden zum 
Bieten gugelaffen. 

Die übrigen Wachtbedingungen, welche im Termine werben be- 
kannt gemacht werden, können ſchon von beute ab während der Dienft- 
ftunden in unferer Regiftratur engeleden werden, 

Berlin, ben 22. Dezember 1869. 

Köntgliches Gaupr — für inländifhe Gegenftände, 


Baubolz-Berfauf. Donnerftag, den 30. Dezember 
d. I8., Vormittags 10 Ubr, follen im Gaftbofe des Herrn Leeſt 
er vom Einſchlage der Oberförſterei Alt-Ruppin pro 1870 circa 
200—2350 Stüden Kiefern Langbolz verſchiedener Stärkellafien aus 
allen Beläufen, ſowie auch 2 Stud Nupeihen und einige Klafter 
Eichen Kloben Brenuholz aus Belauf Pfefferteich, unter den gewöhn . 
lien fiötalifhen Bertaufsbedingungen öffentlih zum meifibietenden 
Verkauf geftelt werden. Die Hölzer fünnen vom Montag, den 
27. d. Mtb., ab im Walde befichtigt werden und foll das ſpezielle 
Aufmaf- und —— — zwei Tage vor dem Termine im biefigen 
oberförkterlidhen Geſchaͤftslolale zur Einſicht auslicnen. 
Forſthaus Alt-Ruppin, ben 16. Deyember 1869. 
Der Dberförfter. J. V.: Bielig, Forſtkandidat. 


— Für die Baur, Rup- und Brennbolz-Lizita- 
tionen in ber Königlichen Oberförfterei Lubiatbflſeß find folgende Termine 
für das Jahr 1870 feftgefept: Freitag, den 7. und 21. Januar, 
Breite ‚ den 4. und 18. jFebruar greitan, ben 4, und 
8 März, freitag, den 8. und 29. pril, Freitag, den 
13. Mai, freitag: ben 10. Juni, Freitag, den 8. Auli, 
reitag, den 5. Auguſt, greltagı ben 2. September, 
reitag, den 7, und 21. Dftober, freitag, den 4 und 
8. November, Freitag, den 2. und 16. Dezember. Die 
Termine werden im Baftwirtb Spille ſchen Lokale zu Driefen abgebalten 
und beginnen Vormittags 10 Uhr Die zum Verkauf fommenden Hölger 
fönnen 8 Tage vor jedem Termine im Bureau der hieſigen Ober- 
förfterei erfragt werben. Lubiatbflich, den 15. Dezember 1869. 
Der DOberförfter. v. Steuben. 


Belanntmahbung Zum meiftbietenden Berkaufe von 600 
bi8 1000 Stüd ftärferen Kiefern-Bau- und Schneide 
bölgern aus den Königliden Oberförftereien Buppen, Friedrichsfelde 
und Schmentainen unter den im Amtöblatte der Stönialichen Negie- 
rung in Rönigäberg pro 1857, Nr. 19, Seite 105 — 107 publizierten 
allgemeinen und vor dem Ausgebote noch befannt zu madenden be- 
fonderen Bedingungen, wird ein Termin auf: Mittwoch den 
26. wu. 1870, Bormittags 11 Ubr, im Gaftbaufe in 
Gr! un en hiermit anberaumt, was mit dem Bemerfen befannt 
gen td, daß die genannten Oberförfiereien in den Kreiſen DOrtelö- 

urg und Senäburg lienen, daß Flößverbindbung vorbanden iſt 
und daß die refp. Forfiihupbeamten angewieſen find, die Hölzer in 
den Schlägen auf Berlangen vorzuzeigen. Der Termin wird ge- 
fhlofien, fobald die zum Berkaufe ge ellten Holy-Quantitäten der 
Reihe nach zum Ausgebote gelangt find. Puppen; Friedrichsfelde und 
Koloſten/ den 20. Dezember 1869. Die Königligen Oberförfter, 

* 


5016 


[1330] j — 
ie Sieferung des Bebdarfs ter Königlichen Bergfaktorei zu Seller- 
feld pro 1870 für die oberharzifcden Königlichen Bruben und Werte an 
Meſſinageweben, Eilengerveben , eifernen Schaufeln, Bergtrögen 
und Schaufeln aus Eifenbleh, Plannen, Kunfleder, Treibriemen, 
Sagen, weißen und braunen Tragriemen, bucenen Sarren und 
re eſlerwoaren Unſchlitt, Patentſchmier / Maſchinenoͤl und 
ito « 
foll im Wege der Submilfion vergeben werden unb find Angebote, 
welche auf die Bedingungen gegründet fein müſſen, bis zum &röff- 
nungätermine 
8 Januar 1870, Bormittags 10 Ubr, 
portofrei und — mit ber Aufſchrift: 
»Submiffion auf Lieferung von Materialien« 
einzugeben, 


Die Bedingungen können gegen Einfendung einer 2 Gr. - Marte | 


bezogen werben, 
ellerfeld, ben 21. Degember 1869, 
Königliche Bergfattorei. 





Berlopfung, Amortifation, 
von Öffentlichen 


[4340 
F Audlooſung der zum 1. Juli 1870 einuloſenden vu 
tionen der Sozietät zur Regulicung ber Unfteut von Bretleben bis 
Mebra find folgende Kummern; 


inszahlung u. f. w. 
pieren. 


‚..ı Emifion: Lie A, Re 10 & 1000 Thlr. Lit B. ®r. 67 
a 500 Thlr. Lit. ©. Re. 181. 187 a 200 Thlr, Lit. D. Mr. 38, 89, 
256 A 100 Thlr. Lit E. Nr. 56. 119 a 50 Fhlr, 

U. Emiffion: Lit. C. ®r. 4 & 0 Tblr Li D. Ar 23 


gezogen worden. 

Die Inbaber diefer Obligationen werben aufgefordert , biefe mit 
den dazu gnebörigen Coupons und Talons am 1. Juli 1870 bet 
der Sozietätelaffe in Artern einzureichen und dagegen die Rapitalien 
nebft den bis Dabin fälligen Sinfen in Empfang au nebmen, mit dem 
Bemerten, daß die Vetziufung der au&gelooften Obligationen mit Dem 
30. Juni 1870 aufbört. Won den in früberen Jabeen auszelooften 
Obligationen find noch nicht = Einlöfung präfentirt: L iiften: 
Lit. ©. Mr, 8. 133, Lit. D. Re, 200, 225. Lie. B. 88, 165. 

Meerfeburg, den 18. Degember 1868. 

Der Röniglide Kommiſſarius für die Sozietät zur Meaultrung ber 
Unftrut von Bretleben bid Mebra, 
Regierungd-Ratb Hoppe. 









Kozlow⸗Woroneſch. Lo 


— 





Zr find von ber Verwaltung der Kozlow⸗Woroneſch Eiſenbahn 
beauftragt: bie am 


1. Januar a. fi fälligen Coupons 


ber bprozentigen Triorftätsanleihe dieſet Bahn von dem Verfalltage 


ab cimuloſen 
Berlin, den 27, Dezember 1869, 


Berliner Handels-Geſellſchaft. 


er. Eoitbus-Shmwielodfer Eifenbabn. 
ie Rablung ber am 2. Januar 1870 en Binfen unferer 
riorttät8-QUnleiber forvie der am 1. Juli d. I. ausgelooften Prioritäts- 
bligationen 
Rr. 9. 122. 13. 34. 542. 
und ber noch rüdjtändigen Obligationen aus ber Verloofung von 1866 
Rr. 71, aus der Rerloo von 1868 Nr. 202 erfolgt vom 3. Januar 
ab bei unferer Kaffe bierfelbit und bei ben Herren Gebrüber Meyer 
in Berlin, am Iepteen Orte jedoch nur bit zum 15. Januar. 
Cottbus, den 27. Deyember 1869. 
Die Direltion. 


41%] Belfanntmadung. 
reslau-Schweibnig-frreiburger EiſenbahnGeſellſchaft. 
Die Zahlung det am 2, Januar 1870 fälligen Zinfen ber Brio 
ritätsaftien und Obligationen, forote ber in Gemaßheit des Privilegit 
vom 41. Juli 1368 emittirten und bereits vol eingezablten Stamm- 
aktien (Zinscoupond Mr. 2) wird mit Ausnahmt der Sonntage täg- 
lich Vormittags jattfinden: 
in Breslau bei unferer Sauptlaffe vom 15. Deyember er. ab, 
in Berlin bei der Berliner Handelsgeſellſchaft. vom 2. bis 
in Leibzig bei yet 8 C. PBlaut, 20. Izznat 
in Hamburg bei der Rorddeutſchen Baul 1870. 
ie Coupons find mit einem von dem Wräfentanten unterfchrie 
benen Verzeichnif, in welchem diefelben nad der Emiflion, Meiben- 
folge der Rummern und den frälligfeitöterminen aufgeführt find, ein- 


autreichen. 
Breslau, den 1. Deyember 1869, Direktorium. 
wars] KrakauOberſchleſiſche Eifenbabn. 
Die Einlöfung der am 2. Januar k. J. fällig werbenden und ber 


in früheren Zerminen fällig geweienen Coupons, fowie ber verlooften 
Obligationen der vorfichend genannten Bahn erfolgt an meiner Kaffe 














! geam neue wir 


von der Staalskaſſe ſchon vor dem 1. 


eit vom 3. biß 15. ee t. 4, Bormittags 
Ubr; bie bierzu erforherlichen —— re 
i ang zu nehmen. 


in ber 
9bisl 
unentgeltlih auf meinem Eomptoir in Emp 
Breslau, ben 22. Deyenber 1869, 
€. Seimann. 


4277] Deffentlide Belanntmahung; 
ie Ronfolidirung des erften, zweiten unb britien An- 
lbehns der Landfhaft des Hergogtbums Botha betreffend. 

Rachdem die Behimmung getroffen worden iſt, daß bie Berzin- 
fung und Tilgung ber unküntbaren, jährlich mit fünf Progent zu 
verzinfenten und mindeftend mit einem balben Prozent zu tilgenden; 
= den Inhaber lautenden Schulbbriefe, melde auf Grund des 
Gefepes vom 4. Doembe: 1869, Ar. 42 Jabrgang 1869 ber so 
Sammlung, ausgegeben werden, mit dem 1. April 1870 ibren Añ · 
fang nehmen foll, werden hierdurch — Inhaber von Schuld · 
briefen bes erſten Anlehns der Landſchaft des Herzogthums Gotha 
vom Jahre 1837, des zweiten Anlehns derſelben vom Jahre 1843 
und De& dritten Anle! derſelben vom Jahte 1846, melde am 
1. April 1870 und exforderlichen Falls an den naͤchſtfolgenden Tagen 
ben durch dieſe Schuldbriefe verbrieften Schuldbetrag baar ausgezahlt 
trhalten wollen, auf Grund des Art. 2 des oben citirten Geſthes 
aufgefordert, bei der biefigen Staatslaffe fpätefiens am 31. Ja- 
nuar 1870 einen ſchriftlichen Untrag darauf unter Angabe der 
Serien und Rummern der Schuldbriefe, für welche baare Rüdjahlung 
beanfprucht wird, ſowie unter genauer Beztichnung des Unlehne, zu 
weldem fie gehören, zu ftellen. 

Die Inhaber von Schuldbriefen des erfien, zweiten und britten 
Anlehns der Landſchaft des Herzogthums Gotha, melde innerhalb 
der eben feilnefehten Friſt cinen, Den angegebenen Erforderniſſen ent · 
ſprechenden Anirag auf ARüchablung ded durch ihre Schulbbriefe 


& 100 Thlr. Lie E, Re. 11. 25 & 50 Tblr.; in Summa 2700 Thlr. | dofumentirten Schulbbetrags geitellt haben, erhalten am 1. April 1870 


und nötbigenfalld an den n Rfolgenden Tagen gegen Rüdgabe der 
Schuldhrieft fomwie ber dazu gebörigen, noch nicht fällig gerwefenen 


| Binsabfehnitte und ber Zindleiften den vollen Rennwertb der Schuld · 
\ briefe nebſt dem Zinfenbetrag, welcher auf die mit den Schuldbriefen 


zurüdgenebenen Sinsabfhnitte rüditändig if, aus ber Staatöfaffe bier 
baar außgezablt. Auch wird auf den beionderen Wunſch ber Inhaber 
von Schuldbriefen, deren Nüdzablung rechtzeitig und erdnungsmäßig 
beantragt worben lit, der Rennwerih derſelben, ſowelt es thunlich if, 

April 1870 rn an und 
der rüditändige Zinſenbetrag auf die mit den Schuldbriefen zurüd- 
gegebenen Sindabichnitte dann bis zum Tag ber Auszahlung baar 


‚ gewäbrt werden. 


Die Inhaber von Schuldbriefen ber oben neten drei An 
lehen des Herzogthums Gotha, von welden ein tag auf Rück; 
am gar nicht oder nicht rechtzeitig ober nicht in ber nn gerne 

nen Weiſe geſtellt worden ift, erhalten am 1, April 1870 genen 
Nüdgabe der alten Schultbriche nebſt ben dazu gehörigen, an diefem 
Termin nod nicht fälligen Zinsabſchnitien und insleiften neue, 
auf Grund des Geſches vom 4. Dezember d. 3. außgefertinte Schuld- 
bricfe von yasım GelammtRennwertb nebit einer Sinsleifie_ und 
avanzig balbjährigen, für die erſten zehn Jahre außgeftellten Zins. 
abjehnitten ausgehändigt. Bei dem Umtaufh ber alten Schuldbriefe 
nicht allein ber Sinfenbetrag, welcher auf Die mit 


en erſteren zurüdgegebmen Zindabſchnitte bi6 zum 1. April 1870 


rüdftändig ift, fondern aud eine Prämie im Betrag von Einem 
Bent des Renniwertbs ber umgetaufchten alten Shuldbricfe aus. 
\ gezahlt, 


Bom 1. April 1870 an bört jebe weitere Verzinſung der Schulb- 


' briefe des erſten, zweiten und brittien Anlehns der Laändſchaft bes 


| —— Gotha auf, 





otba, den 14. Dezember 1869. 
Herzoglich fähfiihes Staatt-Miniftertum. 
in Vertretung: 
8. Braun. 





Berfchiedene Bekanntmachungen. 


Durch die mit Oftern 1870 in’s Leben tretende Meorganifation 
ber biefigen Gewerbeſchule wird die Befehung zweier Lehrerſtellen bei der 
ebachten Anftalt für den Unterricht im Franzöſiſchen/ Engliſchen und 
seutichen, in ber Geſchichte, Geographie, im praftifhen Necnen und 
in ber Comptoirwiſſenſchaft erforderlih und werden geeignete Berwerber 
aufgefordert, ihre Meldungsgeſuche nebit den erforberlihen Befähigunge- 
nachweiſen binnen 3 Wochen bei ber unterzeichneten Stelle einzureichen. 
Bemerlt wird, dab das Gehalt eines beſtellten Lehrers an der Gewet · 
beſchule mindeitens 600 Thlr. beträgt und daß nähere Auskunft über 
die in Betracht lommenden Verhältniſſe ber Director ber Gewerbe 

fhule Dr. Wiede dahlet eribeilt. Caffel, am 12, Deyember 1869, 

Königliche Regierung. Mbtbeilung des Innern. 
v. Biſchoffebauſen. 


Mit Bezug darauf, daf am 29, d. M. die Strede 
ter Sclefiſchen eg Rubbant - Liebau dem 
Betriebe übergeben wird, iſt der gefammte Perionen- 
und Guͤter · Tarif für bie Stationen Bandeöbut und 
Acbau nad benfelben Grunbfägen, wie für bie übri« 
gen — der Schleſiſchen Gebirgsbahn tabella · 
vor 
Drud-Eremplare & 1 Sgt. find vom %, b. Mid. auf allen Sta- 
arg ber Königlich Stiederfeblefi » Dächifchen Eiſenbahn kaͤuflich zu 
aben. 

Berlin, den 17. Oczeuber 1869, 

Köntglihe Direktion der Riederſchleſtſch - Märtifchen Eiienbabn. 









en Königlich Preußifcher BEE: 
— — — —— 


Staats— 


IE 305. 








Berlin, Mittwocd den 29. Dezember Abends 


Anzeiger. 


1869. 








Se. Moajeftät der König baben Allergnäbiafi gerubt: 

Dem Oberſten a. D. von Bubdbenbrod, biöherigen 
Commandeur de 1. Schlefiihen Hufaren-Regimentd Pr. 4, 
den Röniglihen Kronen-Orden zweiter Klaſſe mit Schwertern 
am Ringe und dem Oberfien von Eohaujen, agaregirt dem 
Stabe des ngenicur-Eorp®, ben Koͤniglichen Kronen-Orben 


dritter Klaſſe; und 
einridh Kahl au Emb das Prädikat 
€ 


Dem aurateur 
eines Königlihen Hof-Lieferanten zu verleihen. 
- Berlin, 29. Degember, 


bre Röniglidye Hoheit bie @rsäherzogin Mutter von 
Medlenburg-Schmwerin ift geflern Abend bier eingetroffen 
im Koͤniglichen Schloffe abgeftiegen und gebenft morgen früh 
bie Reife nady Cannes fortzuiegen. 





Morbdbeutfber Bund. 


Negulativ vom 15. — 53 1869 — über die Portofrelheiten 
im Norddeutſchen Poftgebiete, 
(Ausführungs-Befimmungen in Beaug auf das Belek vom 5. Juni 
1%69, Deine ur MBortofreibeiten a Debiete wi ——— 
Bundes, Bundesgeſeßblatt ©. 141.) 

A. Portofreiheiten für Sendungen innerhalb des 
Röorddeutſchen Poſtgebiets. 

Art, 1. Den regierenden Fürſten bed Rorddeutſchen 
Bundes, beren Gemahlinnen und Wittwen verbleibt bie 
Befreiung von —53* in dem bisherigen Umfange. 

Die genannten Allerhoͤchſten Herrſchaften genießen daher in per 
ſoͤnlichen Ungelegenbeiten und in 2ingelegenbeiten Allerbd Ver · 
moͤgensverwaltung unbefchräntte Vorto- und Bebührenfreipeit für 
abgebende und anlommende Poftfendungen innerhalb des Nord» 


deutſchen Poſtgebiets. 
Dieſe Portofreiheit benlebt ih nit allein auf diejenigen Sen- 
dungen, melde von den Allerböchſten Herrſchaften perfönlih abaefanbt 
werben oder unter Allerhöchſideren perfönlicher Adreffe eingeben, fon- 
bern auch auf folde Sendungen, welde bie Haus-Minifterien * — 
Die mit ben betreffenden nftionen beauftragten Eentral-Stellen), 
Die von denfelben reffortirenden Verwaltungen, ferner die HSofftaaten, 
die Adjutantur, das Eivil- und das Militär-ftabinet, ſowle die fon- 
ftigen mit diefen Sendungen betrauten Dienfiftellen: in Angelegen- 
beiten ber Allerhöchſten Herrſchaften ablaffen oder empfanaen. 

Die desfallfigen Sendungen, fomeit fie von den Saus-Minifterien; 
den gedachten Berwaltungen, den Hofflaaten u. f. w. abgelaffen werben, 
—2 um von ben Poſtanſtalten als portofrei erfannt werden zu 
fönnen, mit bean Dienftfiegel verſchloſſen und mit der Bezeichnung; 
⸗Koͤnigliche Ungelegenheite, ⸗Großherzogliche Angelegenheit« u. f. vo. 
oder Militaria verſchen fein. 

Bei Habrpoftiendungen zwiſchen den bobengolleenfhen Landen 
und den Übrigen Theilen des Norddeutſchen Voftachtetö wird nur das 
Dorto für die außerhalb des Norddeuütſchen Dofgebiets liegenden 
Streden in Anſaß gebracht. 

Urt. 2 In reinen Bundesbienfl-Ungelegenbeiten wer 
den Poflfendungen jeder Art innerhalb des Norbdeuiſchen Don ebietd 
portofrei befördert, wenn die Sendungen von einer Bundeßbebörbe 
abgef&idt ober an eine Bundesbehärbe gerichtet find. Den Bun- 
bedbebörben werben diejenigen einzelnen Beamten, melde eine ſolche 
Behörde vertreten, gleichgeachtet 

Zur Anertennung diefer Bortofreibelt durch die Poftanitalten ift 
erforderlich, daß bie — a) mit amtlichen Siegel oder Stem- 
pel verſchloſſen und b) auf der Udreffe mit dem Mortofreiheitsuermert 
»Militaria«, »DMarinefacdhes, »Dofface«, —A ache⸗/ »Zoll- 
vereindfadher und in allen übrigen dem Dortofreiheitd- 
vermert ⸗Bundeßdienſtſache ⸗ verfeben find. 

Bon dem Erforberniß des Verſchluſſes mittelft eints amtlichen 
Siegels ober Stempeld (zu a) ift nur dann abzufehen, wenn ber 


Abſender ein unmittelbarer Staatd- oder Bumbedbeamter ober eine 
aktive Militärperfon ift, ſich nicht im Beike eines amtlichen Siegels 
ober Stempeld befindet und auf der Adreſſe unter dem Morto- 
ed »die Ermangelung eine® Dienftfiegelde mit Unter 
chrift ded Namens und —— bed Amtscharalters beicdyeinigt. 

Dad Gewicht einer portofrelen Send in Brief- oder ähnlicher 
dorm fol in der Regel über ein been und nit hinausgehen. 

Es iſt moͤglichſt Dafür zu forgen, baß die zur Poſt gegebenen 
bortofreien gewöhnlichen Padetfendungen das Gewicht von gwangi 
Dfund per Stüd (derem übrigens mebtere von ſolchein Einzel- 
gewicht zu einer Adreſſe gebören fönnen) nicht überfleigen. 

ei gewöhnlichen Wadeten, welche von einer abfendenden Stelle 
an benfelben Adreſſaten aufgegeben werden und nit aus Schriften, 
Alten, Liften, Tabellen oder Rechnungen, fonbern anderen Begen- 
Händen beftehen, darf jedoch für jede ni. Gare Voſt das Gewicht von 
jejan nun mwanzig Pfund nicht überftiegen werden, widrigenfalls 

Mebrgewicht der otogablung unterliegt. 

Megen ber Portopfliätigkeit der Fahrpoſtſendungen im Verfehre 
zwiſchen ben hobengollernfhhen Landen und anderen Theilen des Norb- 
deutſchen ebleis ſiche Urt. 11 und 18. : 

Art. reine Bundesdienftfadhen im Sinne des Artilels 2 
find diejenigen Sendungen nicht = betraßbten, welche fi) auf ben ge» 
werbl RERMEORTEBAEERN: einer Behörde oder Anſtalt beieben. 

Art. 4 Diejenigen von Bundesbehörden ober Die SteNe folder 
Behörden vertretenden einzelnen Beamten abarfandten ober an fie 
eingehenden Sendungen , welde ein Privatintereffe ganz oder theil- 
weile betreffen, werden nur dann al reine Bundesdienftfaden an- 
gefeden wenn fie lediglich durch den Inhangenzug zwoifchen 

u er örden veranlaßt fine. 

Art 5. In Bundesratbs-Sahen werden biefenigen Briefe 
—— befördert, welche die Bevollmaͤchtigten in Berlin zur Poſt 
iefern , ald ⸗Bundesraths · Sache ⸗ bezeichnen und zur Beglaubigung 
biefed Bermerks entweder mit ihrer Namensunterſchrift verfehen oder 
mit ihrem Dienftfiegel verſchließen 

Ebenfo find biejenigen Briefe, welde an bie ng mer 
zum Bundesratbe aus anderen Orten des Rorddeutſchen Poftgebiets 
unter der Bezrihnung »Bundesrathd-Sachee nach Berlin abgefandt 
werben, portofrei zu befördern. 

Die Beſtimmungen dieſes Artifeld finden entſprechend auf Sen- 
dungen in Soll-Bunbesratbdfaden Anwendung. 

Art. 6. Sendungen, welde von dem Reihdtage des Norb- 
beutfhen Bunbes ausgeben ober an ben Reichstag gerichtet find, 
werben in Betreff ber portofreien Beförderung ben Senbungen von 
und an Bundes behötden (rtifel 2} gleih behandelt, 

Die von bem Reichſtage abgehenden Sendungen müſſen als 
bezeichnet und mit dem Siegel des Reicht · 
a en fein. 

, Die immungen biefes Artikels finden entſprechend auf Sen- 
dungen in Ungelegenbeiten ded Zollparlamentd Anwendung. 

Art. 7. In Militär und Marinefaden genichen alle die- 
jenigen Sendungen Portofreiheit, welche reine Bunded-Dienftangelegen- 
heiten betreffen und von unmittelbaren Staatd- ober Bundes.» 

ehbörden, mit Einfchluß der; ſolche Behörden vertretenden einzelnen 
Beamten, u BELLE, merden oder an biefelben eingeben. 

Es wird befonters darauf aufmerffam gemacht, daß die Porto- 
freiheit der Sendungen in Militär- und Marine-Ungelegenbeiten nicht 
davon abhängig ifl, daß die Sendungen von Bundesbehörden ab» 

anbt ober an Bundesbebörben geridtet find; vielmehr genichen 
n bergleihen Angelegenheiten auch die Sendungen von und an 
Staars behörden die Portofreiheit. 

Art. 8. Uls Sendungen in Militär- und Marine» Ungelegen- 
beiten, welche auf Portofreibeit Anſpruch baben, find auch folgende 
rn: 1) bie Korrefpondeng- und Geldfenbungen, welche baburd 
nöthig werben, daß einzelne Drilitärperfonen oder Militärbeamte von 
zen Truppen- reiv. Diarinetbeilen ablommandirt, oder Truppentbeile 
slocirt Ind 2) ._ ber Dtilitär- und Marinebehörden: 
a) für M (itärtranfporte an RiSsgeleTweltungtn ER für® rn 
an Ortäbebörden, b) für frouragelicferungen an Drtsbehörden, c) für 
die von Invaliden + Eompagnien bewrlaubten Solbaten, d) Nn« 
flonen der Militärs bis zum Major refp. Korvelien » Rapitän eqll. 
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aufwärts, e) für beurlaubte Effigiere oder Beamte, melde nad; Ab» 
lauf des Urlaubs durch Krankheit an der Hüdkebr verhindert werten; 


3) Senbungen mit Militär- und Marine » ng are | 


a) feiten® früherer Kadelten an dab Kadeltendaus durch Bermittelung 
ted Militär» Rommanbod, b) feitend entlaffener Solbaten und 
Marinemannidaften an bie Truppen. und Marinetbeile, durch Wer- 
mittelung Ted Bezirks · Feldwebels oder einer Kommunalbebörde; 
4) in Invaliden » Ungelegenbeiten: a) Die an Bundes » Eivilbebörden, 
fowie an Meilitär- und DRarine-Bebörben gerichteten Geſuche der In« 
valiten vom Feldwebel abrwärtd, b) Invaliden · Unterftügungegelder 
bei ibrer Berfendung von reiner unmittelbaren Staatd- oder Bundei- 
brbörde oder «Kaffe; 5) in Landweht · und Seemebr- Angelegenheiten: 
a) Eirtularbefeble an beurlaubte unbefolbete Bantwebr- refp. Sceweht · 
Offiziere bei Berfendumg durch bie Pepteren unter Etreif- oder Kreitz 





bunt, b) in der Landwebt · und Serrerbr · Mannct bei den | 


el rege 
oligeibehörde verſendet werden, ce) Vantiwebr- und Sceweht · 
fe bei Nüdfendung durd bie Bezirfö » Feldwebel an die 
Landweht und Secwehr · Maͤnnet 6) in Angelegenheiten der Militär 
Ebrengerite die Dienfilichen gen und Wltenfendungen, 
auch bei ihrer Eirfulation unter Offizieren außer Dienſt und beurlaub- 
te — — ierbei muß die Verſendung unter Streif ⸗ 
oder Kreuzband erfolgen, oder ein offener beſiegelter Begleitſchein bei- 
liegen, aus welchem der Begenfiand im Wllgemeinen und ber Rame 
jebed zur Theilnahme an den begügliden Berbandlungen beflimmten 
Dffigierd zu eriehen ih; 7) Meb-nftrumente zwiſchen dem topogra- 
phiſchen Burcau in Berlin und den mit Bermeflungen beauftragten 
Difigieren fönnen in bringenten Faͤllen pofttäglih bis zum Gewicht 
von 100 Pfund portofrei beförbert werben. 
Zur Unerlennung der Portofreibeit der in den Artikeln 7 und 8 


n, wenn fie offen cher unter dem Siegel ber Orte- | 


bezeichneten portofreien Sendungen turb Me Poſtanſtalten qelten die | 


im Artilel 2 gegebenen Borfchritten. Für die portofreic Veförberung 
der unter Nr. 4 a, bezeichneten Geſucht von Inwaliden if erferderlich 


daß eine derartige Sendung mit dem Siegel des BezirksFeldwebels 


oder Ortsvorſtandes oder einer anderen Behörde verfäloffen , und der 


Rame und die Eigenfhaft des Invallden auf der Adreſſe beztich | 


net {R. 

Auf Habrpoftfendungen zwiſchen den bobenzollernichen Landen 
und anderen Thellen des norddeutſchen Poftgebiett finten die Br 
flimmungen der Art, 7 und 8 feine Unmendung. (Bergl. Mrt. 11 


und 18). 

Art. 9. In ni | der Portonergünftigungen, melde ben 
Perfonen des Militärftandes und der BundesKriege; 
marine bewilligt find, tritt feine Aenderung ein. 

Art. 10. In WUngelegenbeiten des Bollvereins, der Elb- 
ihiffabrt und der Nbeinfhiffabrt fommen die Beftimmungen 
in der Anlage 1, unter II. A. und C. und in der Unlage 2 im 6. 2 
aub bei Sendungen innerhalb des norddeutſchen Dofgebiets zur 
Anwendung. 

B, Vortofreibeiten für Sendungen nach und von dem 
Ausdlande 

Art. 11. Die Portofreiteit von Sendungen im Berfebre mit 
Baden, Bayern, tarımbarg, Defterreib und MWürttem- 
berg richtet ſich nach den in ber Unlage I abgedrudten, auf Ber- 
trägen berubenden Beſtimmungen. Außerdem find diejenigen, 
nad den genannten Staaten geribteten Sendungen, welde nad 
den Mrtifeln 1 und 2, To mie 4 bis 8 dirfe® Negulativs die Portos 
freiheit genießen, dann portofrei zu befördern, wenn das Porto von 
dem Abgangsorte bis zu dem Beflimmungsorte auseſchließ . 
li zur norddeuiſchen Vontaffe Aleken würde. 

Sendungen nad oder von anderen als ben vorgenannten Staa 
ten iwerden nur inſoweit portofrei befördert, als fie nad den beitef- 
fenden Staatöverträgen oder Konventionen een portofrei von 
denn Nufgabeorte bis zu dem Befimmungsorte au befördern find. Die 
Pefimmungen über Die biernad portofreien Sendungen find In ber 
Winlage 2 zufammengefelt. . ö 

Eine redenmweife portofreie Beförderung findet bei den in ben 


Artifein 2 und 4 bis 10 dieſes —— erwähnten Sendungen | 


nah und von dem Auslande nit Matt; dagegen 
titel 1 diefea Menularivs Innerhalb des Nortdeutſchen Moftgebiets 
portoferi zu befördernden Sendungen in UAngelegenbeiten der 
regierenden Fürſten des Norddeutfhen Bundes, beren 
Semablinnen und Wiltwen aub dann von Entribtung 
des Nordbeutfhen Porto, refp. des auf die Rordbreutice 
Strede entfallendben Vorto freizulaffen, wenn ibnen auf 
dem betreffenden fremden @ebiete die Vortofreibeit nicht zugeſtanden iſt. 


nd bie nad Ut | 


Autländifbe® Porto wird in feinem falle von der Nord» 


deutfchen Pohkaffe artragen. 
C. Ullgemeine Betimyungen. 

Urt. 1? Mird eine portopflidtige 1 
freien Sendung binaugefünt, ober ein portopflichtiger Gegenſtand 
mit einem pertofreien zufammengepadt, fo ift Me ganıe Sendung 
vortopflichtig und darf mit dent Portofreibeitenermert nicht verſehen 
erden, 

Art. 13. Auch für die nad den Artikeln 2, und 4 bis 11 porto 
freien Sendungen müſſen folgende Bebübren entrichtet werden: 
1) die Anfinuationtgebihr für Schreiben mit Bebändinungeihrinen 
(Aninnationd- Dokumenten); 2) die Gcbübr für Beſtellung der von 
iweiterber eingebenden Wadete ohne Wertböbellaration und Sendungen 
nit Dellarirtem Mertbe, forwie für Beſiellung der baar auszuzablen- 
den Veträpe gu den ven weiterber eingebenden Poſtanweiſungen inner- 
halb des Orte Delielibezirto der Beftimmunas » Poſtanſtalt; 3 Die 
Grebübe für Sendungen, deren Einlieferung bei ber Annahmeſtelle der 
Weftanflalt oder turd die im Ort-Beitellbegiite vorbandenen Bricl- 
faften bewirft if und welche an Adreſſaten im eigenen Drte - Veitell- 
bezirte der Aufgabe · Poſtanſtalt gerichter find — gleihviel, ob die Sen · 


ittbeilting einer yorio- | 


dungen von ber Poſt ren oder durch bie DOrtöbrichträger befielit 
werden; 4) die Exgprefi-Beitellgebühr. 

Art. 14. Unter Geldſendungen im Sinne dieſet Reaulativs find 
zugleich bie im Wege ber Poſtanweiſung Rattfindenden Ucber- 

fungen von Geldern zu = 

Des Weiteren können im Bertchre pwiſchen den bobengol- 
fernfben Landen und den übrigen Theilen des Nord» 
beutihen Poſtgebiets BVohanmeifungen portofrei vorlommen, 
weill die Gebühr dafür auefhlichlih zur Rorddeutſchen Vofttaffe Näfle, 
roäbrend eigentliche Geldſendungen in dieſem Berlchre ganz oder im 
Ball des 6. 1 ſtredenweiſe portonflichtig wären. 

Bel Wohanwelfungen ift der Poriofreihtitbvermerk in den Bibref- 
raum zu fepen, unter Beidrüdung eines das amtliche Siegel vrrire- 
tenden farbigen Stempeld. In Ermangelung eineö eigenen Dienft- 
fempels bat der Mbfender unter dem Portofreibeitsvermerf bie »Er- 
mangelung eines Dienfifiempelte mit Unterfchrift de& Namens und 
Beifepung ded_WUmtecharafters zu befcheinigen. Beim Sablunge- 
verfehr der Veſtanſtalten unter einander fann die Beirrüdung 
des Dienfifiemipels unterbleiben. 

Art. 15. Bel jeder Sendung; für melde die portofreie Beförbe- 
rung in Unfprud genommen werd, tft zu prüfen: a) ob Diefelbe nad 
ihrer Begeihnung, Verſchlichung und fonftigen Einrichtung jur porto- 
freien W®eförderung geeignet it 

Dieie Prüfung liege ſteis der Peſtanſtalt des Hufgabe-Orts 
ob. Findet Rh ein Mangel in biefer äuferen Beihaffenbeit, und 9* 
ib derſelbe nicht ſofort durch mündliche Ruͤckprache ic. befeitigen, jo 
it bie Eentung eg abzuſenden, jedech als portopflictig zu 
bebandeln, und ber Grund biemwon auf der Adreſſe zu begeucnen, 
B. »Öffentliches Siegel fehlte. Bei Bricien iſt in jolden Fällen 
außer — Porto das Zuſchlagporto mie bei unfrantirten Briefen 
anzulcpen. 

Es ift ferner gu prüfen: b) ob dem Mbfenter, refp. Übreffaten 
era Dur uftcht, und ob bie —— nad ibrent 

egenftand (als Brief-, Padet-, Geldſend ung 2c', ſowle nad ihrem 
Inbalt, foweit auf denfelben auf der Adriſſe überbaupt geſchloſſen 
werben fann, on portofreien Beförderung geeignet ift. 

Diefe Vtüfung liegt derjenigen Poflanftalt ob, im deren Bezirt 
die zur Portofreibeit beredtigte Webörte ıc. ihren Siß bat; bei Sen- 
dungen, deren Abſender zu der betrefienden Portofreibeit berechtigt iſt, 
bat fletd die Poflanfialt am Aufgabe ⸗Orte, bei Erndungen ; deren 
Empfänger Iedialih zu dee beucfſenden Portofteihent berechtigt iſt, 
die Poſianſtalt des Beftimmungeors dieſe Kentrelle (gu_b.) zu üben, 

Ergeben ſich bei dieſer Prüfung (gu b) bearündete Zweifel gegen 
die Anmentbarfeit der portofrcien Bezeichnung, to il die Eindung 
mit dem Vermerk »biß zur näberen Begründung der Vortofreibeit« 
© verfeben und, wie oben, als portopflidtig au bebanteln. Damit 

ie Bebörden und andere Belbeiligte nicht unnötbig beläftigt werden, 

baben Me Vorſteber ter Moflanftalten darauf zu adten, daß jener 

Vermerk mögli&R nur von folden Beamten angemenbdet wirb, melde 
inteichende Erfahrung im Dienft befifen und mit den ertliken und 
erfonal-Verbhälmiflen ausreichend brfannt find. 

Urt. 16. Ieder Vohbramte ift verpflichtet, die zu feiner amt- 
lichen Kenntnik gelangten Fälle von Mikbräuden der Dortofreipeit 
zur Anzeige au bringen, um die Befira dere Abſenders auf Grund 
des 6. Nr. 3 des Geſehes Über das bohtwefen des Mordteutichen 
Bundes vom 2. November 1867 und vorlommenden old bie Dis. 
ziplinarifche Ruge gegen bie betreffenden Abſender E ermöglichen. 

Urt 17. Wird die ortofreibeit ciner audtogirien Sendung 
a) durch Borzeinen ded Inhalis oder n) dur »qeidnung des Ab» 
fenders und befcheinigte Angabe des Inhalts auf dem Eounert oder 
e) in fonft alaubbafter Weiſe nadiräglih bargeiban, fo wird das von 
dem Adreffaten erhobene Porto demfelben erftattet, Doc erfolgt dieſe 
Eritattung nur gegen Nüdgabe des Couverts oder einer mit allen 
Doftseicen verfehenen ie Abſchrift deifelben. 

Das Couvert oder die beglaubigte Abſchrift deſſtlben in als Be- 
lag ber Entlaftungstarte beizufügen. 

Urt. 18. Die Dortofreibeit der Habrpofifendungen zwiſchen 
ben AN Di Landen und anberen Theilen des Norb- 
deutſchen PMofigebtets ift nach denfelben Beitimmungen zu beurtheilen, 
tie Die Vortorreibeit der frabrpofifendungen zwiſchen dem Norbdeut- 
ſchen Pofigebiete einerieitt und Baten oder Bayern oder Württemberg 
andererfeite, (Veral Urt. 11.) - 

Degen der Poftanweifungen im Merfehre uwiſchen ben 
Hobennollernfhen Landen und anderen Tbeilen des Rordbeut · 
ſchen Vontgebiets wird auf Artikel 14 Bezug genommen. 

Berlin, den 15. Degenber 1869. 

General-Voft-Amt des Norbbeulfhen Bundes. 
von Bbilipsborn. 


Anlage]. j 
Beftimmungen über die Portofreibeiten im Verkehre des Rorb- 
deuiſchen Pofigebietd mit Boden, Bayern, Lugemburg, Oeſterteich und 

Württembero. 
1, Allgemeine Beftimmungen. 

A. Briefpoftverfehr. 1) Die Korrefpondens fämmt- 
liher Mitglieder derfegenten- familien in ben obengenannten 
Gebieten wird obne Beihranfung auf ein beſfimmiee Gemibt porto- 
frei befördert. Diele Portofreibiit bezieht ſich nut auf die Korreipon« 
denz der Vetbeiligten unter Sich. 

Den Deitgliedern der Megentenfamtlien werden in Beziebumg auf 
die Pertofreibeit die Mitalieder der Furſtlich Tpurn und Taxie, 
(diem Hauses gleichäcſiellt. In Bezirbung auf de Yiortofreibeit der 
Fürſtlich Thurn und Taxieſcacn VBerwaltungeltellon und der folde 
Berwaltungeficßen repräfcntitenden alleinkcbend:n Beamten, verbleibt 
cd bei den durch Die befiebenden Sperial ⸗Ueberemfünfte begründeten 


Verhaͤltniſſen. Diefe Uebereinkünfte werden den betreffenden Bo- 
anftalten beſonders mitgeteilt werden. 

2) ferner werden bis zum Gewicht von einem Dfund — aus 
dem Srefderzogipum Qugemburg 4 Pfund — einshlichlih gegen- 
feitig portofrei befördert: die Korreipondengen in reinen Staats-+ 
dient-Ungelegenbeiten von Staatd- und anderen öffentlichen 
Bebörben des einen Poftgebietd mit ſolchen Bebörden eines andern, 


wenn fie in der Weife beihaffen find, tie es in dem WUufgabegebiet | 


für die Berechtigung zur Wortofreibeit vorgefchrieben it, Den Stuart 
und anderen öffentlichen Behörden ſind in diefer Hinſicht jene allein- 
ſtehenden Beamte, welche eine Bebörde repräfentiren, aleichgeftellt. 
Die Korreipondeny der Gefandten an ihre Megierungen ift 
portopfjlidtig. 
3) Für Poſtanweiſungen findet eine VPortofreibeit nur in den 
frällen Unmwendung, in welden nad Maßgabe der Beſtimmungen 


über die Bortofreiheiten bei der Fabrpoſt (f. unter B.) Geldfendungen | 


portofrei zu befördern find. ) 
mit — —5— feine Geltung. Ueber den Termin zur Einführung 
des Vor anweifungs-Berfaßrens im Berfehre mit Oeſterreich ift nähere 
Berabredung vorbehalten. 

4) Die bei der Abjendung Seitens der Poftvermaltung des Auf- 
aabegebietd ala portofreie Korreipondenz bezeichneten und als folde 
behandelten Sendungen werden am Bellimmungsorte ohne Porto» 
Anſaß ausgeliefert. 

5) 
ſchen 
Oeſterreich und Mürttemberg beftinumten Sendungen fommen bie 
Rorichriften im Artikel 1 und 2 dieſes Regulativs zur Anwendung ; 
jedoeh lönnen die ren 
»Staatẽ dienſtſache · »KRönig 
anderen Bezeichnung verſehen fein. 

B. Fabrpofiverfebe 1) Bezüglich der Fahrpoſiſendungen 
ter Mitglieder ver Regenten Famlien in den obengenannten 
Gebieten verbleibt es bei den biöberigen Grundfägen. 

Daſſelbe gilt begüglid der DabcpeR Sorlorseigeit der Mitglieder 
de8 Fürſthich Thurn und Taxisſchen Haufes. Hinſichis der 
Trabrpoft-Portofceibsit der Farſtlich Thurn und Taxisſchen Verwal» 
tungsſtellen und der ſolche Verwaltungeſtellen repraͤſentirenden allein- 
jiebenden Beamten find die durch die beft’benden Spryialübereintünfte 

‚ begründeten Werbältniffe maßgebend. Diefe Uebereinfünfte werden 
den betreffenden Boftanflalten beſonders mitgetheilt werden. 

2. Die gewöhnligen Schriften- und Aftenfendungen in reinen 
Staatödienft-WUngelegenbeiten von Staatd» und anderen 
Öffentliben Behörden des einen Poſtgebiets mit Tolden Behörden 
eines anderen find, aud bei Beförderung mittelft ber yabrpof, portu- 
frei, wenn fie ın der Weife beſchaffen find, wie «3 in dem Poſigebiet 
der Aufgabe für die Berechtigung zur Wortofreibeit vorgeſchrieben iſt 
f. oben unter A.5). 
ind in diefer Hinficht jene alleinftebenden Beamten, welche reine Be- 
börde repräfentiren, gleichgeſtellt 
Staatd- und anderen öftentliden Behörden jtattfindenden Verband- 
lungen in reinen Staatödienäfadhen gehören, werden wie Schriften 
und Wltenfendungen angefeben. Die Wertb- und Borfhuf- 


Dice Beſtimmung bat für den Verkehr | 
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Anlage 2. 

Beiimmungen Über Portofreigeiten, welche auf befonderen, mi 
einzelnen Regierungen oder Poftverrwaltungen abgefhloffenen Berträger 
‚oder Konventionen beruden. 

$. 1. (Bortofreityum in Poftdienft-Angelegenbeiten.) Die Korte 
fpondenz in Boftdienfi-Angelegendeiten wird allgemein porto- 
frei behandelt. 

. 2. Wortofteithum in Rbeinſchiffahrts - Angelegenheiten.) Jr 
Mheinihiffabrts-Ungelegenbeiten wird portofrei befördert 
die dienſtliche Korreiponden, der Rheinſchiffahrts »- Gentraltommifiion 
ihrer Mitglieder und Beamten — inäbefondere ber Rheinſchiffahrts. 
Aufſeher — unter einander und mit Staatd- und anderen Behörden 

Die vorgedachten Sendungen müſſen mit dem Dienftiiegel ver: 
en und ald »Herrjhaftlide Rheinſchiffahrts - Saden« be 
zeichnet fein. 

$ 3. (Mortofreitbun zwiſchen Rorddeutſchland und Belgien. 
Im Verkehr zwiſchen dem Norddeutihen Woftgebiet und Belgier 


| werden portofrei befördert: 1) die Korrefpondenz zwiſchen ten Mit: 


n Betreff der äußeren Befchaffenbeit der aus dem Norddeut- | 
ofigebiete abaefandten, nah Baden, Bayern, Qugemburg, | 


en auch mir dem Wortofreibeitspermert | 
. Dienftfadge« oder mit einer entſprechenden | 


aliebern der ———— der Staaten des Rorddeutſchen Bundes 
einerieitd und den Mitgliedern des Königlich belgischen Regenten. 
baufes andererfeitö; 2) die Korrefpondeng, welche die Königlich preußi. 
ſche Befandiichaft in Belgien mit den General - Vrofuratoren umt 
den Präfidenten der Rheiniſchen Gerichtsböfe binkchilich ver Ueber: 
ſendung gerichtlicher Akten zu führen bat; dieſe Korreipondeny muß 
auf den Adreſſen mit dem Wersert »Insinuations judi- 
eisires« und mit der Unterichrift des Abſenders verfehen fein; 
J die zwiſchen beiden Verwaltungen gewechſelte, den Zelegrapben. 
dient und den Dienft der Ztaatäeifenbabnen betreffende Korrefpon- 
denn; 4) Die SKorrelpondeng, melde zwiſchen den beibderfeitigen 
Beamten bebufs Sicherung der Wusjfübrung der abaefhloffenen 
oder abaufhliehenden Handeld- und Sciffahrtäverträge zu unter: 


| balten iii. 


fendungen ber gedachten Behörden jind im gegenfeitigen Trabrpoft- | 


Verkehr portopflidtig. , 

3 Die Geld und ſonſſigen Fahtpoſtſendungen, welche zwiſchen 
den Wohbebörden und Poſtanſtalten untereinander im dienſtlichen 
Verkehr vortommer, werben portofrei bebanbdelt. 

4) Fahrpoſtſendungen jeder Art; melde auf Grund beitebenber, 
zwiſchen Negierungen oder Poftverwaltungen abgeihloffener Verträge 
vollftändig portofret von dem Aufgabe bid zu dem Beitimmungs- 
orte zu befördern find, bleiben auch fernerbin portofrei. 


Den Staatd- und anderen Öffentlichen Bebörben | 


Druckſachen, welche zu den zwiſchen 


Diele Ber | 


träge werden den betreffenden Poftanftalten befonders mitgetbeilt | 


werden. 

Die unter B. aufgeführten Beſtimmungen kommen im Verkehre 
mit Luxemburg nicht zur Anwendung 

U. Beſondere Beſtimmungen. A, Der geſammte amtliche 
Scchriftwechſel in den gemeinſchafilichen Zollangelegenheiten 
zwiſchen den Behörden und Beamten der Vereinsſtaaten wird im 
ganzen Umfange des Sollvereins im Briefpoft-, fo wie im Trabrpofl- 
Verkehr portofrei befördert; zur Begründung diefer Wortofreibeit ınuf 
die Korrefpondenz mit der äußeren Braeichnung »BZollvereinsfacher 
verfeben werden. 

B. Der Deutſche Eifenbabnverein genießt Bortofreiheit in 
Verkebre mit Baden, Bapern, Defterreich und Württemberg für Kor 


% 4 (Vortofreitbum zwiſchen Nortbeutihland und Dänemarf.' 
Im Verkehre zwiſchen dem Rorddeutigen Poflgebiete und Däne- 
mark werden portofrei befördert: 

1) die Korreſpondenz zwiſchen den Mitgliedern der Negentenbäufer 
der Staaten des Norddeutfchen Bundes einerfeitd und den Mitgliedern 
des Königlich dänischen Pinentenbaufes andererfeits; 2) die Ror 
tefponden, in reinen Staatrdienft-Angelegenheiten, welche zwiſchen 
den beibderfeitigen Behörden untereinander gewechſelt wird, 

IR (Bortofreitpum zwiſchen Rorddeutſchland und Frankreich.! 
Im Verkebrt aus Frankreich nad dem Rorddeutſchen Peſtgebiete 
it diejenige Korreſpondenz nicht mit Norddeutſchein Porto zu belegen, 
welde reine Bundeödientt-Ungelegenbeiten betrifft, an eine Bebörde 
gerichtet und bereitd in Frankreich, reip. au im Iranjit durch Belgien, 
ohne Bortoanfag befördert worden üit. 

8. 6. (MBortofreitbum zwiſchen — — und dem König— 
reich Italien.) Im Verkehre zwiſchen dem Norddeulſchen Poſigebieie 
und dem Königreich Italien wird portofrei befördert: bie 
——— smifchen den Deitgliedern der Regentenbäuſer der Staaten 
des Rorddeutſchen Bundes einerfeits und den Mitgliedern ded König. 
lich italienifhen Regentenbaufes andererfeits. 

$. 7. (Portofreitbum zwischen Norddeutichland und den Mieber- 
landen.) Im Berkebre zwiſchen den Norddeutſchen Poſtgeblete und 
den Niederlanden werden portofrei befördert: 

1) die Rorrefpondenz zwiſchen den Diitgliedern der Negentenhäufer 
der Staaten des Rorddeutihen Bundes einerfeitö und den Mitgliedern 
des Königlid micherländifchen Regentenhauſes andererfeitt; 2) bie 
Korrefpondenz in reinen Staatödient-Angelegenbeiten, welde awifchen 
ben beiberfeitigen Behörden oder Beamten unter einander geführt wird, 
Diefe Korrefpondeng_ muß ald Offigialſache bejeibnet und mit dem 
Dienfifiegel verſchloſſen fein, aud auf der Adreſſe die Bezeihnung 
der abjendenden Behörde oder des abiendenden Beamten enthalten; 
5 die Korreſpondenz zwiſchen der preufiſchen Geſandtſchaft am nieder: 
ländiihen Hofe und den Gerichtebehörden in der NRbeinproving in 
Betreff gerichtlicher Inſinuationsſachen. Diefe Korreſpondenz ift „Herr: 
ſchaftliche gerichtliche Infinuationsfadher reip. »Insinuations judieiaires« 
zu bezeichnen, 

4 8. Wortofreithum zwifchen Rorddeutſchland und Norwegen.) 
Im Verkehre pwiſchen dem Norddeutſchen Boftgebiete und Normwenen 


' werben portofrei befördert: 1) die Korrefpontenz zwiſchen ben Mit- 


refpondenz, Ulten und Drudfaden bei ihrer Verſendung zwifchen den | 


Direktionen der burd den Verein verbundenen Eiſenbahngeſellſchaften 
unter einander in Bereindangelegenbeiten. Diefe Sendungen müſſen, 
um von den Poflanfialten als portofrei anerfannt zu werden, mit 
dem Dienpfigei oder Dienftftempel verfchloffen oder offen oder unter 
Kreug oder Streifband eingelichert und als »Deutfhe Eifenbahn- 
Bereinsſache⸗ bezeichnet fein. 

C. Die amtlide Korreſpondenz der jedesmaligen Elbſchiff—- 
fabrtd-NRevifionsfommiffion wird innerhalb des Norddeut- 
fchen Poftgebietd und im Verkehre mit Defterreih unter öffentlichem 
Siegel und entfpredbender Nubrit portofrei befördert. Diele Porto- 
freiheit erſtreckt ib auch auf diejenigen Badetfendungen, welde amtliche 
Schriften oder gedrudte Protofolle enthalten. 

D, In Rbeinihiffabrts- Ungelegenbeiten kommen die 
Beitimmungen in der Anlage 2, $. 2 auch bei Sendungen nad und 
aud Baden und Bayern zur Anwendung, 


gliedern der Negentenbäufer der Staaten des Norddeutfhen Bundes 
einerfeits und den Mitgliedern des Königlich norwegifhen Regenten. 
baufed anbererfeitö; 2) die Korreſpondenz in reinen Staatäbienit 
WUngelegenbeiten, welche zwiſchen den beiderfeitigen Behörden unter. 
einander geführt wird. 

8. 9, (Bortofreithum ger Norddeutſchland und Rufland. 
Im Verkehre — dem Norddeulſchen Poſtgebiete und Rußland 


werden portofrei befördert: 1) die Korreſpondenz zwiſchen den Mit. 


gliedern der Megentenhäufer der Staaten des Norddeutihen Bundes 
einerfeit# und den Mitgliedern des Kaiſerlich ruffiihen Negentenhaufes 
andererfeits; 2) die dienſtlichen Mittbeilungen ruifiiher Regimenter an 


‚ ihre Rorddeutſchen Ebreninbaber und Norbdeuticher Regimenter ar 


| 

| 

| 
ba 


ibre rufjifben Ebreninbaber; 3) die Korrefpondenz in reinen Staats. 
dienft-Uingelegenbeiten, welche zwiſchen ben beiderfeitigen Behörden 
unter einander geführt wird, Diefe Korrefpondenz muß als Dienft. 
fache bezeichnet und mit dem Dienftfiegel verſchloſſen fein, aud au 
der Adreſſe die Benennung der abiendenden Bebörde entbalten, 

j. 10. Wortofreithum zwiſchen Rorbdeutihland und Schweden) 
Im Berkehr zwiſchen dem Norddeutichen Poftgebiete und Schweden 
wirb portofrei befördert: die Korrefpondenz zwiſchen den Mitgliedern 
der Dtegentenbäufer der Staaten des Norddeutihen Bundes einerfcit: 


| und ben Mitgliedern des Königlich ſchwediſchen Negentenhaufe: 


andererfeits. 
$. 11. (Bortofreitbum zwiſchen Rorddeutſchland und der Schweiz) 
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Bertehr — bem — Voſtgebiei er ber Shweis 
m portofrei befördert: 1) tie Korte 2 n reinen Siaatt· 
dienſ · Ange iten, melde ng den beib A — 2* 
den —— wirb; die im Vertedr m 
dritten Ländern werben auch Sinn lonktiche ung von Eee 
vorto freigelaflen; 
dienft « Angelegen 
3) die Gelt · und fonä 
—— Poſtbe ho 


J Soweit nicht vorſtehend bezüglich ber aͤußeren — 
Pr ws Sendungen befondere —3 — en find; kommen 
jenigen Senbungen, welde auß bem orddeutiden Bote 
gebte e * eben und nad den in ber gegenwärtigen au 
2 beie Austen Staaten gerichtet find, bie ® 
Mi 1 und 2 De& Begulatiod zur &inmenbung, Yedocb fönnen Diele 
en auch mit dem Vorioftigcit.ern »Staatöbienfifi 
nn ee mit eimer entſprechenden anberen 
zeichnung berieben fein. 





Staats : Minifterium. 
m Geheimen Ranzlei-Sekretär Ernft Liebtke im Lite 
— Bureau bed Staats - ——— iſt der Charakter 
ald Geheimer Regiftrator verlichen worden 


Juſtiz · Miniſterium. 
Die Rechtsanwalte Francke A Flenbburg und Tas. 
perjen in Haberöleben find zugleich zu Notaren im Depar- 
. bes Appellating: 22 Kiel ernannt worben. 


Gerichts · ale or ze en in Altona ift zum 
— bei dem fr en Altona und ben in en 
Sprengel a Amtög und 3 zum Notar 


na ec Werlatontgeigi zu — Anweiſung 
I: "2a Orte Altona ernannt w —— 
1B-Xeceffit Haud in Dem Ten a. an 
Departement bed Appella — bf 
mi — feines Wohnſihes in Frankfurt a. , ernannt 


Angefommen: ge ber General» —5** 
General & la suite Er. Majeität ded Königs und fFührer ber 
Garde + Kavallerie - Divifion, Graf von ber Golf, von 
Lübbenau. 
Abgereift: Der General-Major und Commandeur ber 
11. InfanterieBrigade, von Kraaß ⸗Koſchlau, nad Stettin. 








Perfonal - Veränderungen. 


Offiziere, Vorteper - Bähnrich A. € 
5 mriche 2c, mnennungen. 
Beförderungen ui und *r en. Den 16. Degember, 
Meydbam, DO und bih. für die Ing. Angel = 
—* en im ng —2 vom 11, Sanuss 1870 13 unter 
bindung von biefer ung und un ung I en Offiern 
a la suite der Armece mit Belaffung ber — des Kriege - DRi- 
nifteriumd, als Stellvertreter bed Genctal · Tel gen 
General · Direktion der Telegrapben fomman rs Den 23. . 
3ember. v. Bengenhtim, gt. und Dial: daher ben a 
unter Berfi Krieg » Drinifierium, t 
Se * der Abtheil. die Ingen. — enhe 25 
inifterium —— en R% ajor vom —Aã— 
in das Inaen- Corps zurd t. Hepbe, Pr. 8. von ber2. Ing. 
Inſp. und fomm alt — * be — unter Stellung & la suite 
Duz x Dienfl. bei N un für die Ing. Angelegenheiten 
—E nn 


erium fommanbirt. v. db. Groeben, Dune 


{ Stell € Eommand, tm 
Of. — — —X — tonsdienft entb 


u Infp. und ——— * mit Fuh · 
rung n. Bat. Rr. 5, unter Ernennung 
aum Comp. rd in biefem und de zur 2. In 
Infp., Reußner, Pr. Li. von der 1. Ing. Riemann Dr 
&t. von berf. Infp., diefer zalz Grnennung zum m Com 
im Dfipr. Pion Rr. 1; Weiße, Pr. 8. von ber ei en Sn 
Merk, Prem, ®t. & Ia suite der 9 Ingen. Infp. u ech F der 
—— zu Hannover, Hofmann, Prem. &t. —— 
Inſprttion und andirt alt Adjutant bei ber SeneralIi 
bed ——— und ber feftungen, alle ſechs zu re 
befördert. Bei der Landwehr. en 2]. Degember. von 
zuseman Oberſt zur Dispof.ı legt Sommkr. ed 7. Domm 
yet 18. Dr. 54 ı m mindr. deö Yandıw. Bais. 
ne PR, B. bf@iensbewilligungen 1, Den 
16. Dezember. v. Zipewis, Dr. Lieut, a, D, * P gan It - 
——— . zu Stolp, eine vaf. Ser. As. Stelle in ale 
ei der BUBEN Den st. —A V (era ER Ki 
a. D, biöder bei der Erfurt) 3. 
ringifhen Land Re. 71; a — 
on bie t auf ——— in — eriheilt. — 
itär « VBerwaltum: ung be# 


der 
“Minikeriomd. Den 15. —— Simone, — 
Provilantmeifler in er gen —8 Eofel, zu elat6m. Vro · 
ernannt, erſterer mit einem vom 6, Auguſt e. 





Elnrichtung einer neuen 


Madrobt, Kopf, Rofenbaum, interin. Provlantamis - Kon- 
troleure reip. in Stettin, Stralfund und Grauderg, au rlattm. Pro- 
vlantamtö-KRontroleuren ernannt, Den 18, Desember. Bremer, 
Proviantamts.Affiftent in en 2 m verſeßt. 


Darin Beamte, — fe des Marine-Minift eriums. 
Den 22 Deygember. Thom; mes! Saafe, 
Ddo, Buffe, Werftfchreiber, zu ln 

. dition in d 
sulfe —35 ken on in dem Haufe 
Am 6. Januar nähen A Hin "dem 59 Ehauffer- 
—— Sg due gene ss Kr. 80 (Ela —— —* e LE. 
—8 db in elben U 
Oirde tie birß en, Beliendungen, „eben ange ‚Set 


ber Fall iſt 
lin, ben 22, —— 1869, a 
Ober Pofi-Direktor. 
Sadfe. 


Summarifche Heberfiht über bie Zahl der Stubdirenben 
auf der Königl. 9 — 4 Nünker im Winter» 
Semeiter 1865970. 

Im Sommer + Semeiter 1869 find; —F nachtraͤglich Immaiti · 
tulirie eingerechnet, iinmaititulirt en — avon ſind F 
gangen 97. Es find demnach geblieben 206. "Dazu find 3 Hl! 
Senefter gelommen 180. Die Geſammtzahl der immatri 
Ziubirenden beträgt baber 456. Die theologiſche Fr were 
a) Inländer 212, % Ausländer 17, Summa U, DE p 98 
Aakultät zäblt: a) Inländer mit bem 3 Zeunmik ber Se u 
länder mit dem Seugnik ber Nichtreife nad %. 35 dei Prüfun 
mentd vom 4. Juni 1894 4 inländer 214, c) Nusländer 13, Sana 
277. Aufer diefen immatrikulirten Stubirenden befuchen Br 33 
Alabemie als nur zum Hören ber Berleſungen berechtigt, mit rat 
Genehmlgung ded zeitigen Meftors 5 gr Geſammtzahl ber nt 
Es nehmen mit nt an ben 





Kr; 


immatrifulteten Subörer it demnach 5. 
Vorleſungen überhaupt Thril 461. 


Richtamtliches. 


Brenßen, Berlin, 29. Dezember. Se. Majeftät der 
König machten Bormilte 810,1 Ey a Königlichen Hoheit 
der frau Großberz utter von Medienburg + 
Aller feinen Beſuch, "nabınen nad ber Rüdtehr ind Palais 
bie Meldungen des Oberftien und Eommanbeurt ber 42, Infante- 
a. abe von ‚; bes Oberfl-Licutenant® und Eommandeurs 
dei, — u faren-Regument® Nr. V von Mittich, genannt 
Bun Umann, und dei Major im 1. Magdeburgi- 

—— Rr. 26 von Weſternhagen entgegen und 
* En ern von bem Wirklichen Geheimen Ober-Regierungs- 
rmann und bem Geheimen Ober-fJinang- 
nme Bortrag halten. Um & „I Ubr empfingen Se. 
Majeftät den General eldmarſchall Grafen Wrangel- und um 
1u 4 a Unter ·Staals · Sekretaͤr, Wirklihen Geheimen Rath 
von 





annover, 28. Dejember. (N. £ M. ) Der beovin ial« 
Räntiiee Berwaltungd- es trat geftern Wittag 
u außerorben Situngen zufammen, die hauptſaͤchlich zum̃ 
med ber Fi tigen Bertheilung ber Beihütfen zum Landftrafenbau 
lern 28. Dem ber. Mie bie ⸗He 3 
aſſe e » Bey; « 
mittbeilt, ift geftern der Ve Berwolnmgstusigeh om * u 
nal ar be - — um über bie —— 
Verhaͤltniſſe der am 1. k. M. auf die Stände üb 
Lanbes · Kredittaſſe, ſowie über die Unterftüßungen fi er 1870 
von — men —— zu faſſen. 
Dezember. Die ruͤckſtändigen engliſchen Poſten 
ſind Eu vi Uhr 50 Minuten früh bier eingetroffen. 
idenburg, 25. Dezember, Der morgen — 
tretende Tanbraß wird *5* unter Bon Borfige 2 
Alterspräfidenten mit der Prüfung ber be 
fchäftigen haben. Man nimmt an, ſchon ———— die 
eröfieung ded Landtags — werde. 
fen. EN LBSUER Dezember. Der He os 
bat ſich heute nad bem TJagdfclof ummeldbain zur — 
nn Se Jaaden in dem Le Thiergarten bege 
Seffen, ————— ee Rip Die ipgeorbneten. 
fammer a, in ib Eiung bie —“ lat 
der inlänbdifchen und. „aus Indien — 
ſchaften beſchloſſen. Brutto · — 
nahme haben leytere — ER — * Progent an bie Re · 
gieru a Fi entrichten. 
tttemberg. Reiisaburg, 2 Dryember. 
Ronfefration und Inthronifation Bıldofs Earl "ofen 
hi I * * ern — Wr an gehalten hat, 
ben 29, d che zu Rotten- 





— 


gern. Münden, Dezember. Fina 
ine von Dfesglaner 4 bterher —— unb PR 
die Leitung ber Geſchaͤfte des Minifteriumd wieder über- 
nommen. 


Auß dem Wolffihen Zelegrapben - Bureau, 


Darmftabt, Mittwod, 29. Dezember, Mittags.  Up- 
orbnetenfammer. Der Krieg.Minifter beantwortete heute die 
nterpellation ded Abg. Dumont, betreffend ‚die Penfioniru 

ge Dffiziere dahin, daß er trog ber Mebrbelaftung 
udgets durd Ru — mit der bewilligten Pauſchalſumme 
guszutommen hoffe, eine etwaige Rachforderung aber recht · 
en werde. Dumont ftellte Hierauf den Antrag, die Kammer 
— e gegen jede Ueberſchreitung des Budgets Verwahrung ein- 


Bern, Mittwoh 29. Dezember. In ber vergangenen 
a B.; ber Bijepräfident bes Bunbedratbd, Kuffy, 


Baris, Mittwoch, 29. Dezember, Morgend. Das » Journal 
—* enthält einen Brief des Kaiſers an fer er berigen Mi · 
n nnern, Forcade, in welchem es * "tie obne 
Bedauern babe ich Ihre Demilfion, ſowie bie Ihrer Kollegen 
angenommen; gern erkenne ich bie - e an, welche Sie dem 
Lande und meiner Perfon ermwiefen haben, indem Sie die in 
jüngfter Seit getroffenen Reformen mit Treue un I Beh naebung 
je Ausführung bradten und — eo Kay die 

ffentliche Orbnung aufredht erhielten. — Bour- 
beau und Greffier find zu Eommanbeuren ne Ehrerlegion er · 
nannt worden. 


VFortfegung des Michtamtlichen in der ®, Beilage. 


Königliche Schanfpiele. 


Donnerflag, 30. Degember, Im Opernhauſe. (257, Borft. 
Mignon. Ober in 3 Aften * —— —— 
NRomans »Wilhelm Mai Lehrlahre⸗ von Dial Earre 
unb Juled Barbier, deu von fFerdinand Gumbert. Muflt 
von Ambroife Thomas. Ballet von Paul Taglioni, Mignon: 
Bono —— Bes: Er Groffl. Wilhelm Meifter: Hr. 


SR tpielkauie. ;. —* Daß Fraͤulein von 
ng ine. — Li A Aniggie Sandeau, deutſch 
—— ocher; Der Der Stübiofus. Eharafter- 
gms e in N Sun, mit freier Benußung einer Erzählung von 
— von Charlotte er ei er. Mr. 
dreitag, 31. ember. ae (258. Vorſt.) 
in antabca. Großes Zauber · Ba * 4 Alten, nebſt einem Bor- 
piel (12 Bilder) y ul Taglioni. Muſil von r Hertel. 
—F ntaßea: Frl Gi Eine —— Bavid. 
ee Selling. un. Romeo we 44 üller, ' seem: 
Sta! T. eſcha r. 
ie we Dich x. (ir Ad-Borft)_ Neu einfludirt: 
m Schau aufe Bo eu einflubir 
Die *3 Kling —— Zuftipiel in 4 Aufzügen von U. 
v. Ko een: In i gelebt vom Regiffeur Ha nn 
eſen Graf ngebern, — F han Abolph, 
Graf Klingäberg, fein Sohn, räfin Wöllmwarth, 
eborne Klinge erg, feine — Fr. Frieb · Blumauer. 
jeutenant Baron von Stein, Hr. Karlowa. Henriette, feine 
Schweſter, Frl. Kepler. abdame Amalie Friedberg, Frl. 
Mariot. Krautmann, Pa Pachter auf den Gütern bed ra * 
—— Siegriſt. Frau Wunſchel, —————— Fr. Adami 
a ar Schwalbenihweif, Kammerbiener bed alten Gra n, 
t. Erneftine, Rammermäbdden der Gräfin, 
F ob, Bedienter der Gräfin, Hr. Hildebrandt. . 
F bed Grafen, Hr. Hancke. Eine Magd. Die Scene iſt 
in * 


um erſten Male: Herrn Kaudels Gardinenpredigten. 
cundu * 1 Alt von G. v. Moſer. In Scene eg 
Regilkur 5 ernand. 
fegung. Eduard Handel, ein 2 Age Kaufmann, Hr. 
Dehnicke. Antonie, feine rau, Frl. Bergmann. Auguſt Mud, 
Rentier, Hr. Döring. niqunde + feine Grau, ir tieb« 
Blumaue. Sanbel, Hr. 


— Enutie, feine u, 

. Ein Kellner, —2 nde Ein affner der 

iienbahn, r, Loͤhmann. äger, Hr. Hildebrandt, 
Ort: Eine Eiſenbahnſtation. 


rien 1. en —* Saal · Theater de Koöniglichen 


— ellung ber frangöſiſchen Aut 
ee de la Seigliere, Comedie en 


fpieler 
4 actes Ur J ————— 


Salomon. Lothario: Hr. Bet. 





A fa ber ” Dezember - Januar 45 & 








Produlsten. und Waaren-Börse, 
Merlin, 29. Dezember. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Pohzej-Präs.) 










gr- 
Hafer ch | 
Heu entner|— 5 
Stroh Schek. | 822 —— 365 s 8 15 H 
—— Metze m 6— Butter Pfa.| 3 — 10 5 
insen — 8- —|Eier Mandel 7) 6 6 di —1 710 





Berlin, 2, Desbr. (Nichte ti 
—— 5 Tal r. „2100. Per ne 

Eez uar = pr * * 
* 61 Tal. bez. u. Br. BER Or SER 

gen loco 444 — 454 Thlr. 200 Pfd. Dezember 

et 9 Thir. Dan ,; Dezember er 534 — 

zen bez., April-Mai 154 Thlr. bez., Mai-Juni 46—45% Thlr. 

bez., Juni-Juli 464 Thir. 

Gerste, grosse und Kleine "4 35-47 Thlr. per 1750 Pfd. 

Hafer loco 21— 27 Thlr. 1200 Pfd., märkischer 24 Thlr., 
p mm. 254—254 Thir. ab Bahn =. pr. Dezember 24} Thir. bez., 
zer; z — bez, April- Mai Er Thir, bez, 

“Jung 254 

Erbsen, Kochwaare 53—59 Thir., Futterwaare 43-46 Thir. 

Rüböl loco 12% Thlr. Br,, pr. Dezember 12%5 Tbir. bez. u. G., 
Desember-Janwer 12% Thir. ber., Januar-Februar 12%, Thir., April- 
Mai 12%, Thlr. ben, Mai-Juni 1286 Thlr. ber, Juni uli 12% Thir. 


Peiroleum loeo 8 Tblr., pr. Dezember, Dezember-Januar und 
Januar-F'obruar 7 Zar ‚ Februar- März 7} Thir. 


Leinöl ge 1 F. 14% 

Spiritus loco ohne * nr Thir, bez., pr. Dezember und 
Desember - Januar 14% * bez. „ —— 145 Thir. bez,, 
Apri-Mai_ | A Mühe "bez , Mei-Juni 153% — Thir, 
bez,, Juni-Juli rn % * Juli-August 16%, Thir. Br., 


16 ö, August-Sepienter 26 Thie. de 
eizen loco unverändert, Term; 
waren heute im Gegensatze zu Festen mer Roggen-Termine 
besonders der laufende Monat on berührt en und wurde 
imehrte Realisntionsverkäufe einen Preisdruck ” welcher durch ver- 
übrigen Sichten von ca. $ Tlilr. pr, Wapl, — ea, + Thir., die 
dabei ziemlich rege. Loco- Waare m mässig Der Verkehr pr 
* nicht — Gek, 000 Cır. pr. Ag Ta konnte ge 
auptete gestrige Preise, Termine ma » Haler 15 — 
ende Monat begehrt und musste jr, Von Rübs] =F = 
spätere Siehten unverändert im Werthe blieben t wer rden, 
einen Schwankungen. Die Summung, Anfan Spiri —*8* * n 
Preisen vereinzelt höher, ermattete zum Ken ge fen fest m di Sen 28 
—— 28, Dezember. (Amtliche Proj u 
von Getrei 5 Mehl, Oel, Petroleum — teteun 
des $- 5 der Börsenordaung, — — n 
Waaren- und De er.) ereide 
Weizen pr- 20 P Pid. loco 50-66 Th ach Qua eten 
Pfund, pr. esen Monat 574 — 65 
bez., Mai-Jumi 614 hez., Juni-Juli 624 vr Da 10 2000 
bezahlt. Gek. I Cr. Kündigung Thir. ’ 1 allein RR} 
pr. 2000 - Pfd. loco —454 ber., pr. diese 


w essen Monas 
Dex, Mai-Juni 45% A146 Des. ach "0 Ali 


— ————— 45 Tbir. 


Gerste pr. 1750 Pfd. grosse und kleine 34—45 Thir, 
Hafer pr. 1200 prä. loco 21427 Thir. nach Qual, 2 Bar —— 
58 diesen — Dezember-Jannar 24} bez., B- Mei 1870 
bez, Mai-dani 36 & 25% be&, JunisJuli 26% ben. Geh aa 70 
u: —— —* Kochwaare 52 — 58 Th 
en pr. 220 Pfi re Di — r. i 
— Te Thir. nach Qualität, — * 
R mehl No. 0 u. 1 En; Car. unversteuert ink], Sack pr. 
diesen Monat 3 Thir, 6} Sgr. Dezember-Januar 3 Thjr. 6 S 
bez., — - Februar 1870 3 Thir. 6 Sgr. Br., April - Mai.3 Th ihr. 


&böl pr. Ctr. ohne Fon Bun 12% bez., pr. di Monat 
125 bez, ————— 12% Ben ber., d Januar Pehrunr 1870 
— ber, April-Mai 12%, bez., Maid 124 bez, Mai allem 12% 


— pr. Ctr. ohne Fass loco 2 Br. 

Petroleum raffinirtes (Stan ndart white) per Ctr. mit Mess; in Posten 
von 50 Barrels (125 8 loco 8 Thir., pr. diesen Monat 7 bez., 
Dezember-Januar 74; Thir., Januar-Februar 1870 2% Thle, Februar. 
März 7% be=., Februar allein 735 ber 

Spiritus pr. 8000 pro Cent unie Fans per diesen Monat 14% bez, 
Br. u. G. Derember-Jäner 14% „ Januar Februar 1870 
14% bez. u. G., 14, Ana Mai 16 15% 3 3 bez. u. Br., 15.& G,, 
Mai-uuni 154 Br., ey Juni-d Juli 15% ä 16% bez. u. Br., ik G, 
Juli-Augusı 16%, Br., 16 G., st September 16} ber. ’ Gekünd. 


10,000 Ort. Kündi 14% 
Spiritus per Iipingspreis 1 me Fass loeo 14% ü 14% bez., mit 


leihweisen Gebinden 15%, bez. 
Weizenmehl No. 0 Kr a6, No.0w1 3% 43%. Roggen- 
niehl No. 03 136, KH w. 3 84 4 2% pr. Cir. unversteuer 


excl. 


— — — 


“ 
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Stetils, 29. Dezember, | Uhr 35 Minuten Nachmittags. (Tel. 
D e der Sıaats - Anzeigers.) Weizen 56—61 bez., Dezember 

nom. r 634-634 G, Roggen 41—44 ber., Dezember 
44 bez, Frühjahr 44% bez., Mai-Juni 45 Br. Rüböl 124 Br, Dezem- 
ber 12% bez., April-Mai 12%, Br., —4 temiber - Oktober 
11% Br. Spirits 14% ber., Dezember 14} bez., jahr 15 Br. u.G. 

Breslarn, 29. Dezember, Nachmittags 2 — Minuten. 
(Tel. Dep. des —— Spiritus pr. BOOU pCt. 14% Thir. Br, 
14%G. Weizen, weisser 79 Sgr., gelber 59—72 Sgr. Roggen 
48—54 Ser. Gerste 4043 Sgr. Hafer 2431 . 

Magdeh » 8. Dezember, (Magdeb. ) Weizen 54 
bis 57 Thlr. Roggen 47—49 Thlr. Gerste 39 — 46 Thir. Hafer 
274—29 Thlr. Kartoffelspiritus. Locowaare schwach feines 
Termine still. Loco ohne Fass 15% Thir., Dezember, Drrem- 
ber-Januar u. Januar - Februar 15%, Thlr, Februar-März 15% Thir, 
März-April 15% Thir., April - Mai 15% Thir., Mai-Juni 15% Thir., 
Juni - Juli 16% Thir., Juli - August 10 Thlr. pr. 800 pCr. mit 
Uebernahme der Gebinde a 1} Mr. pr. 100 Qrt. — Rübenspi- 
ritus fest. l.oco 14% Thlr, 

Cöln , 29. Dezember, Nachmittags 1 Uhr. (Wolffs Tel. Bur.) 
Wetter schön, Weizen fest, hiesiger loeo 6.10—-6.15, fremder loco 
6.5, pr. März 64, pr. Mai 6.65, pr. Juni 6.7%, pr. Juli 6.9. 
Roggen höher, loco 5.5, pr. März 5.33, pr. Mai 5.3. Rüböl fester, 
loco 13%,,, pr. Mai 13%,,, pr. Oktober 12%. Leinöl loeo 11%. 
Spiritus loco 18%. 

Homburg, 25. Dezember, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Woltf’s Tel. Kur) Getreidemarkt, Weizen loco fest, theil- 
weise höher, auf Termine sehr fest. Roggen fest, aber — 5*— 
Weizen pr. Dezember 5400 Pfd. netto 110 kothaler Rr., 109 G., 

, Derember-Januar 109% Br. 108} G., pr. A Mai 112 Br. u.G. 
en pr. Dezember 200 Pfund Bruno 78 Br., 76 G., N; Dezem- 
ber-Januar 75 Br, 76. G., pr. April-Mai 79 Br., 785 G. Hafer ruhig. 


Gerste still. Rüböl geschäftslos, loro 25}, pr. Maı 24, pr. Oktober | 


244 G. Spiritus geschäftslos, loco „ pr. Dezember 0%, pr. 
Frühjahr 3%. Kaifee unverändert. ek et . Petroleum Pur 
Standard white, loeo 15% Br., 154 G., pr. Dezember 154 G,, pr. Ja- 
nuar-April 14% G. — Schneewetter. 

Kiremen, 23. Dezember. (Wolffs Tel, Bur.) Petroleum, 
Standard white, loco und pr, Januar 7 _G., = Februar 6% Br. Fest. 

est, 28. Dezember. (Wolf's Tel. Bur) Getreidemarkt. 
Weizen Sau. Banater Weizen Röpfd. 4.22, &pſd. 4.62, Böpfd. 5.15. 
Roggen flau, 2,90, 

Amsterdam, 23. Dezember, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. 
(Wolf’s Tel. Bur) Gerreidemarkt (Schlussbericht). 
pr. März 186, pr. Mai 188, 

Antwerpen, 5. Dezember, Nachmittags 2 Uhr %0 Minuten. 
(Woll’s Tel. Bur.) 

Getreidemarkt. Weizen und Roggen unverändert. 

Petroleummarkt. (Schlussbericht) Raffinirtes, Type weiss, 
loco 594, pr. Januar 59%. Matt, 

Bull, 28. Dezember. (Wolffs Tel. Bur.) Getreidemarkt. 
Englischer Weizen zu 1 Sh, höberen Preisen angeboten; in Malz- 

rste ziemliches Geschäft. Andere Artikel lebhafter und eher 
iheurer. 

Liverpoof, 25. Dezember, Mittags. (Von Springmann 
et Comp.) (Wolfl’s Tel, Bur.) Baumwolle 10,000 Ballen Umsatz, 
Unverändert, 

Middling Orleans I1k, middling Amerikanische Ik New Orleans 
— da — fair Dhollerah 9%, middling fair Dho) lerah 9 93 
middling Dhollerah &%, fair Bengal 8, good fair Beugal —, New 
fair Oomra 9%, goud fair Oomra —, Pernam —, Smyrna —, 

— —. ‚Deine Januar-Februar-Verschiffung 9, Amerikanische 

‚ieferun = 

Liverpool, 25. Dezember, Nachmittags. (Wolff's Tel. Bur.) 
Ruhig, Preise williger. 

Schlussbericht.) Baumwolle: 10,000 Ballen Umsatz, davon für 
Spekulation und Export 2500 Ballen. 

Middl. Orleaus 94 fair Dhollerahı 945, middl. Amerikanische 11t. 
E rg — —* ae ae — Tel. Bur.) 

etreidemarkt. /eizen ziemli ‚ rother vori 
Woche 2—3 d., weisser 4 d. höher. ge RT u 
Liverpool, 23. Dezember, Vormittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 


Ruhig, beschränktes Geschäft. 
(Anfangsbericht.) Baumwolle: Muthmasslicher Umsatz 10,000 
(Wolft's Tel. 


Ballen. Tagexünport 1756 B., davon ostindische — B 
Manchester, 23. Dezember, Nachmittags. 

Bur.) 12r Water Rylands Ilk, 12r Water Ze —, Zr Water 

Micholls 14&k, $0r Water Gidlow 15%, 30r Water Clayton 16%, 

40r Mule Mayoll 144, 40r Medio Wilkinson 174, 36r Warpeops Qua- 

lität Rowland 16, Bür Double Weston 194, Printers '%,, *%,, Spfd. 


138. Ruhig, aber sehr fest 
St, Petersburg, 23. Dezember, re 5 Uhr. en 
Hafer Br. 


Tel. Bur.,_ Produktenmarkt. Gelber Lichtalg loco 

August 1570 56. Roggen loco 7, pr, Mai 1870 7%. 

Dezember 4.70. Hanf loco 38. Hanföl loco 5,60, pr. Juni 1870 5.06. 
New-VYork, 23. Dezember, Abends 6 . (Wolff’e Tel. 

Bur.) Baumwolle 254. Zucker — Mehl5D. 45 C. Raflinirtes 

Petroleum in New-York — Raffın. Petroleum in Philadelphia 29}, 

Havannazucker No. 12 —, Schlesisches Zink 6 C. in Gold. 


Fracht für Getreide pr. Dampfer nach Liverpool (pr. Bushel) 5, 
do. für Baumwolle (pr. NR =: 


Fonds- und Actien- Börse. 
Berlin, 29. Dezember, Die Börse war heut in Folge der 
matteren auswärtigen Notirungen und der schwierigen Liquidation 
matt auf spekulativem Gebiet und das Geschäft blich hier beschränkt. 


Dagegen waren auf die Liquidation gestützt, Eisenbahnen belebt, 
weun auclı hier sich ein gewisser Druck geltend machte. Banken 
waren still aber —— fest, nur Darmstädter belebt. Der 
Verkehr in inländischen Fonds blieb beschränkt; Staatsschuldscheine 
waren fest, EEE BEEHGR Badische und Bayrische Prämien- 
anleiben waren belebt fest. Oesterreichische Fonds still. Russi- 
sche Fiffekten meist niedriger, Eisenbahnen sehr belebt, Prämien- 
anleihen und Grosse Schatz - Obligationen belebt, Englische Anleihe 
gefragt. Rumänische Obligationen wurden in grösseren Posten ge- 

delt. Inländische Prioritäten waren fest, 4 ‚proz. Ober: chlesische 
und Aachen - Mastrichter gingen in grossen Summen um, letztere 
waren etwas billiger. Oesterreichische matter; von Russischen waren 
Schuja zu höheren, Charkow-Asow Tihalerstücke und Kursk - Kiew 
zu niedrigeren Preisen belebt. 

Boxtel-Wesel 76% bezahlt, Franz-Josepli 76 Briel; Nordwesı- 
bahn 75 Brief; Pacific 73% bezahlı. — Alabama wurden wieder schr 
lebhaft zu & gehandelt. — Sächsische Hypotheken-Pfandbr. 50 B. - 

tar, 29. Dezember, Nachmittags 2 Uhr — Minuten, 
ie Dep. des rg ig Oesterreich. Banknoten BI ber. 
reiburger Stammaktien 114 Br. Oberschlesische Aktien Lit. B. u. C. 
185% bez. u.G.; Liv B, —. Oberschlesische Prioritäts-Obligationen 
Lit, D., 4prox., 81% bez.; Lit. F, 4proz. 884 Br.; Lie E. Br.; 
do. Lit. G. 87588 bez. u. Br. Oderberger Stammaeien 10% 6 
Neisse-Brieger Aktien —. Üppeln-Tarnuwitzer Stammaktien —. 
Preussische Sproz. Anleihe von 1853 100% G. Lebhaft. 

Frankfart a. V., 23. Dezember, Nachm. 2 Uhr 30 Minanes 

Wolf’s Tel. Bur) Nach Schluss der Börse fest.- Krediraktie 


| 247%, 1860er Loose 80%, Stantsbalın 391}, Lonbarden 2474, Galizier 





Roggen | 





| 
| 
| 


“Pariser Wechsel 4}. 


232%, Silberrente 58, Amerikaner 91}; 
ú—— mern. Preussische Kassenscheine - 105, 
Wechsel 1045. Hamburger Wechsel zur Wechsei 114}. 
Wieuer Wer 955. Papierrente 4%. 
Silberreute 58. Oesterreich. Nationalaniehen — Vesterreichische 
Sprozent. steuerfreie Anleihe — 4jproz. Metalliques —. rar. 
österreichische Anleihe von II — Öprozentige Vereinigie 
Stastenanleihe pro 1352 91}. Türken 42. Oesterreichische Bauk- 
autheile 704. Oesterreichische Kreditaktien 248 Darmstädter 
Bankaktien 323. Oesterreich.-französ, Stauts - Eisenbahnaktien 391. 
Böhmische Wesıbahn 2145. Ludwigsliafen- Bexbuch —. Hessische 


Berliner 


Ludwigsbalin 142}. Darmstädter Zeitelbank —. Kurhessische l.o0se 
— yer. Prauienanleilze 106. Neue Badische Prämienanleibe 
105. Badische Loose —. Iääier Loose —. 186er Loose 3%. 


1864er Loose 114. Vestereichisele Elisaberhbaln —. Russische 
Bodenkredit 81}. Rheinische Eiseubalın Lit. B. — Alsenzbahu —. 
Überhessische —. Lombarden 247, Neue Spanier 25. 

Frankfurt a. M., 25. Dezember, Abends. (Wolfs T»l 
Bur). Schluss sehr fest. 

(Effektensozietät.) Wiener Wechsel —, Amerikaner de 15% 
91%, Österr, Bankaktien —, österr. Kreditaktien 245% Darmstädter 
Baukaktien —, österreich. - franz. Staatsbahn 3884, Böhmische West- 
balın —, Papierrente —. Silberrente —, Ba e Prämien - An- 
leihe —, Badische Prüämien-Anleiie —, lötAer Lonse Bik, lößter 
Louse —, Lombarden 245#, Galizier 233, Elisabethhbahn —. 
J —— “. Mi, 29. Dezember, Mittags. (Wolffs Tel. 

ur) Alatt, 

(Anfangsconrse.) Amerikaner 91.&, österreichische Kreditaktien 
2455, steuerfreie Anleihe —, lößler Loose BU, 1864er Loose 
—, Nationalanl. —, Lombarden 245%, österr. 5proz. Anleihe de 
1859 —, Staatsbalhn ?87k, Darmstädter Bankaktien —, Elissberhbehn 
—, Bayerische Prämienanleibe —, Silberrente 57%, Papierreute —, 
Rockford-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier 231, Josephsbahn 
— Baukantheile —, Böhm, Westhahn —, Elisaberhbahn —. 

Hamburg, 23. Dezember, Nachmittags 4 Uhr 30 Minnten. 
(Wolff’s Tel. Bur.) Fonds fest. 


(Schlusscourse.) Preussische Thaler 151%. Hamb Stasts- 
Prämienanleihe #6. Nationalanleihe 57%. Üesterreichische Kredit- 
aktieu Oesterreichische läßler Loose 80. Vest, Stasıs- 
bahn 822. Lombarden 520. Italienische Rente 534. Vereim- 
bank 115k. Norddeutsche Bank 141}. Rhein. Baln 114. Nord- 
bahn — Mecklenburger —. Altona - Kieler — Finnländische 
Anleihe 82. 1864er Russische Prämienauleibe 1125. . lö66er Russ. 


Prämienanleihe 109.  6proz. Verein, Staatenanleihe pr. 1882 +6. 


Diskonto 3% pCt. 
Wechselnotirungen: London lang 13 Mk. 6} Sh. bez., London 
‚68 bez, Wien 93% bez., Paris 


kurz 13 Mk. 8 Sh. bez, Ams‘erdam 
187% bez, Petersburg 25% bez. 

un 28. Dezember, (Wolf’s Tel. Bar) (Offizielle Sohluss- 
“ourse. 

Rente &0,00. Kreditaktien 250.30. Nationalanleihe 70.60. 180er 
Loose 98.30. Silbercoupons 121.25. Londen 1236).  Bankaktien 
734.00, Dukaten 5.82}. 

Wien, 23. Dezember, Abends. (Wolf’s Tel. Bur.) Schluss 
schwächer. 

(Abendbörse.) Kreditaktien 261.50, 260.50, Staatsbalın 414.00, 1860er 
Loose 98.20, 1864er Loose 117.75, Anglo-Austrian 290.25, Franco- 
Austrian 98.75, Alföldbahn —, Galizier 243.50, Lombarden 258.4), 
Kreditloose —, Theissbahn —, Böhmische Westbahn —, Napoleons 
09,86, Diskontobank —. 

Wien, 23. Dezember, Abends. — Tel. Bur.) Die Ein- 
nahmen der Lombardischen Eisenbahn (österr. Netz) betrugen in der 
Woche vom 17. bis zum 23. Dezember 517,458 Fl.. was gegen dis 
entsprechende Woche des vorigen Jahres eine Mindereinnshme vos 
115,491 Fl. ergiebt. . 

—— 28. Dezember. Leipzig - Dresdener 220 G. Löbau- 
Zittauer Lit. A. 53% G.; do. Lit. B. —. Magdeb.-Leipziger Lit. A. 


204 G.; do. Lit. Be — Br. Thüringische —. Anhalt - Dessaser 


50 
Bank — Braunschweiger Bauk — Weimarische Haukß —. Oesterr. 
Nationalanleihe von 184 —. 

Wien, 29. Dezember. (Wolf’s Tel. Bur.) Flau, 

(Vorbörse.) Kreditaktien 259,30, Staatsbahn —, 1860er Loose —, 
1864er Loose —, Anglo-Austrian 2439.00, Franeo-Austrian —, Gali- 
zier —, Lombarden 357.40, Pardubitzer —, Napoleons 9.86}. 

wrien, 29. Dezember. (Woll’s Tel. Bur.) (Vorbörse.) 2. De- 
pesche Mitı, 

Kreditaktien 259,50, Sinatshaln 406.00, 1860er Loose MN, 
1864er Loose 117.70, Nordbaln —, Anglo - Austrian 291,00, 
Franeo- Austrian 98.25, Galizier 243.05, Lombarden 257.0, 
Böhmische Westbahn —, Diskontobank —, Theissbalhn —, Napo- 
leonsd’or 9,87. 

Riga, 29. Dezember, Mittags. (Wolfis Tel. Bur,) Wechsel auf 
Amsterdam 3 Mt. —, Wechsel auf Kane 3 Mt. en Br., 26% G., 
Woechsel auf London 3 Mt. 29% bex., Wechsel auf Paris 3 Mt. 
307% Br, 309 G., 1. Sproz. russ. Prämienanleihe 156 Br., 155 G., 
Il. Sproz. russische Prämienanleihe 15? Br., 150 G., Sprozentige 
russische 5. Anleihe (Stieglitz) 86% bez. 

(Wolffs Tel. 


Wien, 29. Dezember, Vormittags — Uhr. 
Kreditaktien 259,40, Staatsbahn 410.00, 


Bur.) Fester. 

( Eröffnungseourse. 
1860er Loose 08.00, 1864er Loose 117.80, steuerfreie Anleihe . 
Rente —, Bankaktien —, Lombarden 257.40, Ungarische Kredit- 
aktien —, Galizier 243.35, Nordbahn —, Westbahn —, Anglo- 
Austrianbank 29200, Generalbank —, Frauco-Austrian 98.50, Par- 
dubitzer —, Napoleons 9.87. 

Ammerdam;, 27. Dezeniber, Nachmitt. 4 Uhr 15 Minuten. 
(Wolf@’s Tel. Bur.) 

Oesıerr. Papierrente Mai-November verzinsl. 474, Oesterreich. 
Papierrente Februsr- August verzinsl. 47). Uesterr. Bilberrente Ja- 
nuar-Juli verzinsl. 55). Oesterreichische Silberrente April-Oktober 
verzinsl. 55%, Oester. l360er Loose 474. Oesterr 1864er Loose 112}. 
Sproz. österr. stenerfreie Anleihe —. Russisch - Englische Anleihe 
von 1862 — Sprozent. Russen V. Stieglitz —. Sprozent. Russen 
VI. Stieglitz 74}. Sproz. Russen de 1864 #85. Russische Prämien- 
Anleihe von, 1864 ‚ Russische Prämien - Anleibe von 1866 221. 
Russische Eisenbahn 208). Üproz. Vereinigte Staaten - Anleihe pr. 
1882 905. 

l,ondoner Wechsel, kurz 11.87. 

London, 23. Dezember, Nachmittags 4 Uhr. (Wolffs Tel, 
Bur.) Unbelebt. 
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s n "unjsche Sproz. 

nr Spanier 27%. Italienise . 

Consols 924. Iprozenuige Spanier I, Suroz. R 

nie 56% Lom barden = — "Silver; 60. Türkische Kate 
leihen * 1868 454 re rumäuische Anleihe —. 6proz. 

—— — rlin 6.27%. Hamburg 3 Monat R Mk. 

— Dh er eg Beroöz. Wien 12 Fl. 67} Ar. — 

J "rankfurt a. M- 
burg a 99 Dezember, Vormittag. (Woll's Tel. Bur.) 
ondon, : 


— Frost. N Consols 92%, Amerikaner #6, Inaliener 56%, 
nlangscourst. * 


—— ZUR Türkeniner, Nachm. % Uhr 3 Minuten, (Wolff’s 
nrin, ©. 


u: — — „9,15, 1enlien. Rente 56.70, Lombarden 52625, Staats- 
wZ. 1 


bahn 832,50 N . 
vu mber, Nachmittags 3 Uhr — Minuten, (Wolft’s 

Tel De ——— von Mittags I Uhr waren 92% gemeldet, 
* Schlusscouarse: 3proz. Rente 73.05-12.72, —72.75—72.77%. Ytal. 
5proz. Rente 56.65. _ >PTO7- Spanier — Iproz. Rente —. Öesterr. 
Staats-Eisenbatnnaktien 831.25. Credit mobilier-Akrien 210.00. Oest, 
ältere Prioritäten —. Üesterreich. neuere Prioritäten — Lombar- 
dische Eirenbmahn Aktien 52875. Lombardische Prioritäten 253.00, 
Trabaksobligatä csnen 440.00. Tabaksaktien 651.25. Türken 45.20, 
6proz. Vereinä e Staatenanleihe pr. 1382 (ungest.) 97}. 
St. Pete= rmburg, 23. Dezember, Nachmittags 5 Uhr. (Wolß’s 


T'el. Bur. 
(Echlan.Co warse.) ne —* er 8 ern 295— 204. 
o. au 3 . 264 
I auf Berlin. A 
Cr 


auf Amsterdam 8 Mt. 1464. 


‚do. auf Paris 3 Monat 306. 
1864er Prämie zm-Anleihe 156. 1866er Prämien-Anleihe 151. 
Russische Eisenbahn 141}. Imperiais — Rbl. — Kop. 
New-Y =ork, 23. Dezember, Abends 6 Uhr. 
Bur.) Schluss »#course ; Höchste Notirung des Goldagi 


drigste %. , 
@" Wechsel auf London in Gold ICh}, Golda 
Bonds de 1904 


Grosse 


(Wolfft's Tel, 
os 20%, nie- 


gie 20, Bonds de 


113, Bo>zmds de 1885 111%, Illinois 132, 


1882 
Eriebahn 23}. 


—_ 













































r ri Obliga Eicnen, i - Priariız . 
Berlin, am 29. Dezember. Eisenbahn-Prioritäts-Aktiem wnd Übliga Eisenbabn- Prieritäts- Aktien und Obligationen 
Woohsel-, Fonds- und @old-Oours, |Breslau-Schweid.-Freib. . 44/1/1 u- — Losel-Oderb.. 14 
—6 8.4 a * * 
-Sorten und Bankn 2. ‚öln-Grefelder.uurseennre) = > 
r — a Bene Cölo-Misdeorr 1. Em. 4 do. (Ta) 2 7 
edrichsd'orl14bz do. Em. 5 de- | 
Gold-Kronen.9 100 30. 1. Em.4 do, w. 
h do, II. Em. 4 |1/4u- k bu. , — 
—— *5* 0 do. in Em; => A Unfkirche-Bar. — — — 
— 2 do. . Em. 4 7 aliz. Carl-Ludwi Fr 1A.u — 
do. V. Em. 4 f 1 m. de. are "SD, 
Hıglakang -Inibunindne 1'1/4u- J Lemberg-Czernowirg. 19 | * yb2 
h . — o.. vom 1654 11/1 ut d En: a 
Silber in Barr. u. Sort. p. Pfd. [, Barkpr. Tolr. 20.233 do. Wittenberge 3 1/1- do G 
Uinafuss dB Bank für Wechsel 5. [-Lombard 6 pÖt/Magdeb.-Leipz. Il. Eı.. 4: 1/1 @-1 | 6 
Magdeburg-Wittenberge . 1511/41 0-7-ISF — este-tranz. Saatsbahe 
Niederschl Märk. 1. Serie] do e 
. Em. T 1/i u. do, U. Ser. a 624 Thlr.} | do- 6463 
. . Em. . do. Oblig. 1, u. IL Ser.4 | do- 
do, Il. Em.'4} de, do. IH, Ser. } do- 36 
Aachen-Mastrichier ...... \ do, do, IV. Ser. 40- 
do. Il. Emdo. Niederschlesische Zweigb.5 | do- 
do. Il. Em. 5 | de. Obersehl. Lit. A.........4 | do- 
Bergiseh-Märk. I. Serie 1}! do, do. Lit B.. 3} do. 
do. U. Serie 45 do, do, Ei Oirsurarne 4 | do- 
do. Il. Ser. v. Staat dt gar. 33 do. da, LE Dias '$ do- of 6 
da do. Lit. B.3i de. do. Lit: Eiren.n.e- 134 uau· 
do, IV. Serie 4$| do. do. Lit Fun...ibl dor 
do. V. Serie 44 do. do. Lit. &.........4i1/l0- —— 5 
do. VL Serie do. Oetpreuns. Sildbahn....-- 40.· — do, _ 
do, —— 5 Hi * Rheinische....... 4-42. +-+ | ar -Orel....... —— 8 
de, 0, . Serie 0. do. v, St, garanl.....- . oronesch - > 15014 — 
do, Dortmund-Soest ....- 1 | de, do. 3. Eu®,, 58 u. sort * 20 — 5 Aa, Fi 
do, do. Il. Seriejß}) do. do, do. vr. #2n.6445 1m. 5 Mau 7. n G 
do, Nordh. Fr. W....... >| de do. do. v. 1865 .. 35 . 5. = bz 
Berlin-Anhalter .......+- 4 | de. do. v. St. garant. ....+ | 2uB, > 
de. .: hl de, Rhein-Nahe v. St. gar... 4; 4 I 
do, Lit. B... 43. do. do. do. U. Fan Er 6 
Berlin-Görlitzer ... 54o0. Ruhrort-Cr.-R.- WLBert 7 3:1, 
Berlio-Hamburger ...... . | 4 do. do. 11. 8er. H - X 
do. N. Em.'d , de, do.  Ul.Sen N 7 — 
VFoied. Mag·. Lt. a.a.. 4 de, Schleawig-Holsteiner .. + »- 13| do, — 26 
do. Lie C...4 | de. ——— ash dm) — Na,7, S}h, 
do, “erätrnen % | de. —43 —R 8 — — 
Berim-Stettiner 1 Serie 1} do. | — de. NL Emil. ner "sfr 
de, Il. Serie 4 14010796 Thüringer 1. Sera...) HR N, nut. 
de, HI, Serie 4 \1/4a.10178% 6 „do. N. Ser u Pr G 
do. IV.S. v. St. gar. 45114 0.7.91 56z 6 do. Il. —— 4 X 
—— de. IV. Bern...) | Er 
z 
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BEEFRPRFeSRere 


do, 
Btaats- Schuldscheine‘ 
Pr. rer 


2 


verse 
ir 
1 
in 


— 
> 


5 
BRSRISERRR 


.....+ 


Pfundbriefe, 


| 
Dam Hypoth.. 5|. 
Kur- u. Neumärk n 


..... 


u... 


u... 


do. 35 FL-Oblig... pr. 
Bayer. St.-A. de 1859 $16. u. 1ji 
do, Prämien-Anl. .|4 16. 
Braunsch.Anl.deiß66'5 1/1. u. 


Dess. St.-Präm.-Anl. 3 
Hamb. Pr.-A.de 18663 


Manheimerßta: 
Sächs. Anl de 186615 |3 


Sehwed 10R1ALPr-A. | pr. Blück- 


H; 


—⸗ 
= 
8 


Fonds und Staats-Pa 55* 
23. l)ez.|Amerik, ‚rei 3826 11/5 — 
143)bz 2 18 1885 
142bz |0 Be, 


1514bz do. Süber-Rente 

150%6z | da. 250 FL 183d.. 

6 23$bz| do. Kredit.100. ek | 

pen | do. — EI: * 
Hlkba tal an "e] 5* u. in ſbaſi 6 
t 
RXR 


..... 


22be|Finn. RLL. 
Heapol. Pr.-A... 


ps 
Pe do. de 


.u.... 


1/5. u. 111.6 
1/4. w. 1/10. ehe 6 
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Erſte Beilage zum Königlich Preußiſchen Staats Anzeiger. 
29. Dejember 


Mittwoch den 


M 305. 





Geſetz, betreffend bie ie ra des Staatshautbaltd-Etat® 
r 1870, 


Bom 24, Dezember 1869. 


Wir Wilbelm, von Gotted Gnaden König von Bas 2C. 
verordnen mit Zuftimmung ber beiden Häufer des Landtages 
der Monarchie, was folgt: 

}, 1. Der dieien Gelege in Unlage (a) beigefügte StaatS- 
bausdalts-Etat für dad Jabr 1870 wird in Einnahme auf 
168,251,372 Thaler und in Ausgabe auf 168,101,372 Thaler, 
nämlid auf 162,252,80 Thaler an fortdauernden und auf 
5,848,522 Thaler an einmaligen und außerordentlien Aus 
gaben feitgeftellt. 

.&2. Im Jahre 1870 können noch Anordnung bed Finanız- 
Minſſters verzinslihe Schaf - Anweilungen im Betrage vor 
12,500,000 Thalern, melde vor dem Dftober 1871 verfallen 
mrüffen, wiederholt, jedoch nur zur Dedung in Verkehr gefehter 
a aufgegeben werden. j 

ie auf Grund des Gefekes vom 1. Februar 1869 (Geſetz⸗ 
Sammlung ©. 217) audgenebenen Schatz Anweiſungen find bei 
eintretender Fälligkeit einzulölen. 

.3. Die im Jahre 1869 eingegangenen, und bie im 
Jahre 1870 eingebenden NRüdyablungen auf die nad dem Ge— 
jege vom 3. März 1868 (Geleß-Samml. S. 174) zur Abbülfe 


des Nothſtandes ın Oftpreußen gewährten Darlehne, ſowie Die - 


etatömäßigen Ueberſchuͤſſe des Jahres 1870 find zur theilweifen 
Einlöfung der Schatz · Anwelſungen zu verwenden. Im Uebrigen 
finden auf die nad $. 2 dieſes Geleted auszugebenden Schaßtz - 
Anmeilungen die Beitimmungen der 8%. 4 und 6 bed Geſetzes 
vom 238. September 1866 (Gefet-Sammt. S. 607) Anwendung. 

$. 4. Die in Folge der Abkürzung der Kreditfriſten für 

ölle im Jahre 1870 eingehenden außerördentlichen Einnahmen 

find zur Defung der ungebedten Ausgaben des Jahres 1868 
zu rn 5 Minifer iR Austüh — 

. 5, Der FinangMinifter iſt mit der übhrung dieſe 
—— beauftragt. 

ltkundlich unter Unſerer ——— Unterſchrift 
und beigedrucktem Koͤniglichen Inſiegel. 

Gegeben Berlin, den 24. BSezeniber 1869. 


(L. S) Wilbelm. 
v. Moon. Gr. v. Ihenplih. v. Mübler v. Selchow. 
Gr. zu Eulenburg. Leonhardt. Eamphaufen. 


a, 
SERERERS TEEN EEE 


x 
das “jahr 1870, 






Einnabme 





I Finany Minifterinm. 
1. Domänen. 
Grundberrlihe Hebungen und Hebungen 


_ 


von 


veräußerten Domänen-Objelten .....--» 1,741,172 
2.] Domänen-Amortifationd-Henten -.4....+++-+ 1,895,049 
3.1 Ertrag von Domänen-Grundftüden, Kapitalien | ___ .. 
und dem Bernfteinregal:....+-- 1 BO 
4.| Feftungs-Revenüen....- # ——— 32,590 
6. onfige vermifchte Einnahmen 24..»+++ — 28343 
2 Forß Summa Rap. 1 TS | 
e orflen. 2 
1, ae 12,198,700 
* ehen Rudaaen — —— EREEE EN en 
—— 37,964 
4] Rebenbetriebs-Anftalten .....-.-+rer++:-- * rer! 
5.1 Sonflige vermiſchle Einnahmen -.--+.,-+++-- er 
6.4 Borfi-Kehranftalten -. zuunnenenenen nme nn ar 
Summa Kap. 2 | 1350,40 
Dazu Summa Kap. 1 9,580,820 


Summa Kap. 1 und 2 380: 
Davon gebt ab: 


Die dem Krom-isideifommiß-fkonds durd das 
Gefep vom _17. zenuat 10 auf die Ein 
fünfte der Domänen und Forſten angemit- 
ene Rente von 2,500,000 Tihlen., einichlieh- 
ich 548,240 Thlr. Bd. en 





13121 








ginnabme 





Ablöfungen von Domä- 
Erids Allen und ausdemBertaufe 
on Domänen. und Hork- Grund- 































v Summa Kap. 3 für ſich. 
Direlte Steuern. 
1.1 G rundſtenet . ......-. 2****2 1004400 
cdäudeRemer -. -urnseeneeenenennenennen nennen 4531,000 
als Lafigirte Einfommenfteuer 22242004 #40 HH00n 180,000 
4.| SE Kaflenttemer u. ounenneenennnnnnnnn essen | 13,070,000 
5.165 rverbefteuer ©. .22ss0nnnunnenanuen ner r une 5.2700 
6.| Ei fenbabn-Abgabe.. ...... annaensnceennenenen 1,653,000 
7.1 23 erfibicdene andere Einnahmen »uunessornueco. 73,600 
. = Summa Kap. 4 [77 T, 
Indirelte Steuern. : 
Bundesfieuern, 
Eiänmgangd- und Ausgangs 
Dibgaben -. 0000-00 en 19,55 Tr. 
Davon find als Ueber- 
dus an die Kaffe des 
Norddeutfhen Wunden 
abzuführen ».......... 17,680,8540 ⸗ 
b 
N, 4 Ebenjuderfteuer IF SERTT RES 7,505.330 Ehle. — 
Davon ab wie zu Til 1. BHO > 
a letben 276,720 
ale... 5,758,600 
Davon ab wie zu Fit 1. ar 
- 25,000 
ZI mbakftewer .. .. 123,028 den * 
Davon ab wie zu Tie 1. 104,575 DU. ü 
n 30 
Wranntweinſteuet und Ueber- leiben = 
gangsabgabe von Brannt- 
zn . *4ä ‚922 400 
avon geben ab: 7 Y > 
a) Bonifilatio« ar. *blr 
11 PESPERORDE 0,000 
b) Mblieferung 1000 
an die Bun · 
beöfafle ..... HMO 





> Fe 
raumaljierr und Ueber- Br 


gangsabgade von Bier... 










































Davon neben ab- x 2.270,09 : 
a) Bonififatio- d: hr. n Ey 
— —— 
— 
* die Bun⸗ 
eöfaffe Be — 
0 
7.1 Wed elftem m 
f Pelitener ..,.... —— — I 0,500 
abon ab mie zu Fit, 1. Feen > ix RS 
— 
Für altein; ir = 2 
n — 407 
8. Mahlfeur....... ‚de preußifge Rechn au = 307,809 
10. | Stempeln Be 
11. | Eitgon.. or. a 
15: zunafleegelber un er - | me 
. ei, Fra * — -_ 
Bien —— und Hafengelder, Strom. 52 — 
14. | Niederlage, rabn var. — Ri! tır 70 
19. 3* — Sal Waogeaelder Bir © 5 
En Ban md Berihisfäreibereicgehän- 546 
17. | Strafgelder ic aus Qellationegerichts WaLCH 25,000 
18. | Verſchledene andere Hnmadınen Merptoge gt * 250,600 
“arerenie, 2 rn m 
4,440 







Lotterie, Summa Rap, 


Aus dem Loltetleſpiel 
Sonſige — 












Seehandlungs · Fuge ma Kap, p- 
Summa Kap. 7 für a. - 
* fi; 








10. 


11, 


12. 


13. 
14, 


15. 


16. 


17. 


u 


zum 


td 


2, 


ms 


nn 


m 


zen 


—R 


zer 


Einnabme 


VPreußiſche Bank. 
Gewinn · Antheil des Staats 43 
Zinfen von dem Einfhuf-Ktapitale des Staats 
Aufhufi zur Verzinfung und Zilgung der Staabs · 
Anleihe vom Jahre 1850.. 


Münzen. 
Aukmunzung 4 —ERE— 
Rerfeiedene e Winmsbmen- 
Ertraordinäre Zufhülle -- „++... -7--rrer0n 
Summa Stap. 9 
Staatddruderei, 
Ertrag aus dem Gejhähtöbetriebe............- 
Sonftige Einnahmen ...*4 
Summa Ray. 10 
Allgemeine Kaffen-Berwaltun "9: 
Zinfen und Dividenden von den aus der Eifen- 
bahn · Abgabe angefauften Wktien.....- 
Einnahmen bed mu größeren Landes-Meliora- 
tionen und Deitbauten beftlimmten Fonds 
an Kapital-Rüdzablungen und Zinfen, welche 
befimmungsmäkig dielem fonds zumadhien, 
einfchlichlic des Befiandes Befeiden < aus dem 
Borjabre ..... — 
Verſchledene andere Einnahmen EHE ER HI FEFERE 
Einnahme-Ueberihuß des Staatsihaket . 
Erlög für die dem Tilgungsfonds der Stants- 
Bes zu überwveifenden Squlbverigee- 


2 


Summa Kap. 8 


uununeseer« 





IIITIIITITEREBER DER 


—— Einnahmen. . 
Sunma Ray. u 


Summa I 
11. Minifterium fin ndel, Gewerbe 
amd öffentliche Arbeiten. 
Verwaltung für Handel, Gewerbe 
und Bauten. 
Verfhiedene Einnahmen «4.404 ansensrennenn 


Summa Rap. 12 für fi 
Vorzellan-Manufattur in Berlin. 
Summa Kap. 13 für ſich 

Berwaltung für Berg», Hütten- und 

Salinenwefen, 
Bergwerke. 

rodutte 
Rekonomiſche Nußungen an Pächten, Miethen 
und Erlös aus verlauften Materialien und 
en einfchließlich 4,505 Thaler Stolle- 
meſae. 


Hüttenwerte: 
me 


a 


e«oncmiide "Rupunger en an Västen, Mieihen 


und Erlös aus verkauften —— und 
nventarien.-- ... . 
Salgwert: e. 
Visdulleeee 
Defonomifde Rußungen an Pädten; Mieiden 
und Erlös aus verfauften Materialien und 
Inventarien „-uuurusenen annnnesennnnnuennn 
Undere Einnabmen. 
Bergwerks · Abgaben und Steuern... .urr.-4.4+- 
Bebühren und Sporteln ., 
Sonftige Einnahmen. .......-.-«essssucsurun00e 


Summa Kap. 14 


Verwal der Eiſenbahn⸗ 
Augelegenheiten. 


—— Märtiifhe Eifen- 


erfonenverlebe. 402 ...4 
Tre. —— 
Verſchledene Einnahmen. .. 
Summa Kap. 15 
8333289 zwiſchen den 
Babnböfen in Berlin. 
nr (findet qur Zeit ke Reit. 


üterverfchr : 
Verſchiedene Einnahmen —— — 
Summa Kap. 1 
Oftbabn. 
Verfonenverkeht. . BER 


Güterverkeht zusssuensnennnruenanannen: —— 
Verſchledene Einnabmen. +... -..+- «uses Hn00 0» 


Summa Rap. 17 





711,667 
— 


621,910 


240,640 
11,026 
ER 


331 FIT 7 
22,500 

So 
FEAT 


177,418 


0,000 
555,749 
3, 140,000 


42000 
119633 


7474,80 
Er] — 


303,166 


1 LEN 


14612350 


4BOE 
4491,538 


56,240 


1,842,673 


41,147 
709,703 
128% 


522,60 


BR 
1,382,800 

317,800 
TTS) 


19. 


aD. 


21. 


31. 


zum 


»ENT 


= 


* 


”» 


Weſtfäliſche Eifenbabn. 
Verfonenwerkeßt. zur-urrnsneonnenenenenuneneeee 
üterverfebr. 
Berichiedene Einnahmen «.+r.4-- nee. 
Summa Kap. 18 
Saarbrüder Eifenbabn,. 
Perfonenverfebr 
Glicrvctieht nennen nneneer none 
Verſchledene Einnahmen ..*2222* 
Summa Kap. 19 
Eifenbabnen, 
onenvert 
Balnwater — 
Verſchiedene Einnahmen 


.unsssssnerrreeesun une nennen 


2444444**44* 


Summa Kap. 20 

Bebra-Hanauer Eifenbabn. 
Terfonenverlebr 
Öüterderkeht....---:-444ss00n0nnu nennen 
Verſchiedene Einnahmen. 4422***** 

Summa Kap. 21 

Naſſauiſche Eifenb ahn. 
Perſonenverleht 
Güterverkebt ....22***2 
Verſchiedene Einnahmen... 


Main-MWeferbabn. 
Verfonenverfebr 
GHüterwerbeht .- 44444 44RRRRR nennen nennen 
Berfhiedene Einnahmen: .. .2**2***2* 


Summa Kay. 23 
Main-Nedarbahn, 
Anteil an dem Neinertrage -. 
Summa Kay. Pr für fi. 
Frantfurt-DOffenbader Eiſenbahn. 
UAntdell an dem Neinertrage «us nnnenennocenen- 
Summa Bu. 25 a fi, 
ee -Dldenburger ‚iendas n. 
Untbeil an der Brutto-Einnabme. 
Summa ap. er für fie. 
PBrivat-Eifenbabuen, bei welden 
der Staat betbeilint ifl. 
Oberſchieſiſche Eiſenbabn -«urssssnnnnennenes: 
Edln-Mindener Eiſenbahn· 
Stargard · Poſener Eiſenbahn ...-.-.-- ——— 
Bergiſch ⸗· Märkiſche Eiſenbahn ...22 
Summa Kap. 7 


Sonftige Einnahmen. 
Hefognitionen von der Schleswigfgen Eijen- 
bahn ·Gefellſchaft ꝛe. +++... -.-00s00n0ere 
Summa Kap. 3 für fid. 
&umına Kap. 15 bis 3 
Summa I. 


108. Staats-Minifterium, 


Gefeh- Sawmtungt - Debitd- Com- 
toir in Berlin, 
Debit der Seid. Sammlung EPEPFTFOFFPEPFELFR 
Vermiſchte Einnahmen. - : 


Densuseetntnensnssusrnnr rennen 


"Eumma Ray. 2 


44**44 


Summa Rap. 2 

Gandesverwaltung bed Jadegeblets. 
Bermifchte Einnahmen. .......-«.ur0n0nnennnenr 
Summa Kap. 30 für fid. 

Summa I. 


IV, Juſtiz⸗Miniſterium. 


Gerichts loſten/ einf@lichlih ber Stempel und 
baaren Auslagen 
Einnahmen, weldie als Emolumente der 
— zut Berwenbung — 
trafen 
Verſchiedene Einnabmen . 
Juftigoffigianten- „Mittwenfaile -. 


Summe IV. 


V. Minifterium des Junern. 


Rerwaltung des Janin. EIER ET SPRIT 

Doligeiverwaltung_: 

Verwaltung der Straf-, ' "Befferungs- und Ge 
fangenen-Anftalten .. 

Verwaltung der Kegierumge- ‚Amteblätter und 
der damit verbundenen öffentlichen Anzeiget 


Summa V. 





93,604 
518,716 
121,329 


7 


11,900,500 
158,692 


21,300 
BETZ 


47 
2442 


687519 


9 






Kapitel. 


33, 
2. 
4. 
1. 
2. 
3. 
3.11. 
2 
3 
4, 
H 
6. 


| Kapitel. 


Kofteneinnahmen der Auscinan 
dörden .64 
Sonſtige Einnahmen. 


Einnahme. 


Gehüt-Berwaltung. 
Hauptgeſtule PER 


Landgeftüte .- 
Eentralverwaltung 


Evangeliicher Kultus 
Katboliicher Kultus zuur......444 ++ 


vi. Ministerium für die landwirthichaft: 
ichen Ungelegenbeiten. 
Landwirthſchaftliche Berwaltung 


derfegungs-Bes 


Summa VI, 


var. Ministerium der neiftlichen, Unter- 
richts⸗ und MedizinalsAngelegeubeiten. 


Deffentlicher Unterricht... .- 5; 


Kultus 


Mediginalmwelen- . 
Eentralverwaltung ---. 


Da Summa VI. 


und Unterricht gemeinfam 


Summa VII 
Ministerium für die land» 


wirtbſchaftlichen Angele · 


genbeiten 


V. Minifterium des Innern. 
IV. JuftigMinifterium..... * 
II. Staats -·Miniſterium ..... 
Il, Miniſterium für Handel ze. 
I. Finan-Miniſteriumt 


Summa 


Hobengollernide Lande nad tem an- 
liegenden befonderen Etat 284.400 FL. = 
Summa Rap. 36 für fi, 
Dauptfumma der Einnahme 


Sortdanernde Ausgaben. 


A. Betriebs, Erhebung?: 
und Verwaltungstoften 
und Laſten der einzelnen 


Einnabmezweige. 


1. FinanyDtinifterium. 


Domänen. 
Befoldungen, Dienſtaufwands ⸗Ent · 
—— und ſonſtige Koſten 
er Domänen- Rent · und Poli· 
jei · Verwaltung · 


Hemunerationen und Unter 
gungen arsseseeenensenneeenn 
Koften der DOrtöpoligei- und ber 


geiſtlichen und Schulverwaltun 
Armenanjtalten unb milde Stif- 
tungen; Almoſen und Unter 
fHüRungen «sensnasusuauscnuuneer 
Tafjivrenten und Nbgaben .....-- 
Nemiſſtonen anerennsrer ——— 
(Etwaige Beſtaͤnde am Schluffe 
des Jahres bleiben zur Ber 
wendung in ben folgenden 
Jahren disponibel.) 
Unterbaltun der Domänen- 
Weg 


gebäube; 


0, Brüden-, Ufer 


und Waſſerbauten ; 
Bermeffungen und Bonitirungen. 
Koften in Auseinanderſthungs · An · 
gelegenheiten und Prozeflen..... 
Vermifchte Außgabensensenecn seo 
Ausgaben der fFeftungd-Ntevenüen- 


kaſſen 


Summa Kap. 1 








Betrag 
für 
1870, 


Tblr. 








60400 
179,578 
1,355 


645,070 
13,030 
I 

2,048 
513888 
2,372 


2,109,740 





500,456 N) 


13,601 | 50 
149,952 1,953 




































653,005 
4,082 


657,177 


152,655 
169.755 

3,665 
30,075 


—B& 


12,268 
2.48 
Se 
13,93) 
70 
2.539 


radrl 


83,252 
910,025 
13,226,200 
8,117 
8485235 
BE DI HN 


F —X 


12514 





Darunter 
fünftig 
wegfallend. 


Thlr. 













480 
31,253 
200 















325 








43,541 


629* 
















Is Fo 7 = 
ür 
1870. — >- 


Fblt. Thlr. 


Ausgabe, 





Ben . 
BeF dungen, Dienftaufwande- und 
«ic Adi 
a Aungen ber or 
be anten..=+..... SERIEN: 
Berldungen und Dienfhaufwande- 
en ‚chäbig ungen der Forfi⸗ Kaſſen · 
— — dienunccanonen 
ud Unterſtuüßungen * 
era Nonen und Unterhüpungen n 
Wittroen und Wafjen er 
er Borkbeatien vonmgorkmet 
abwärts... zur. ++. ae 
"Bu Titel 3, und 4. (Eimin 
Erfparniffe Fönnen N aan. 
wendung für da ſervirt 
folgende abe 1 
werden. 
erebung und Trand 
Koſten für Be produten ......, 


J n ori 
— Abgaben 


Unterhaltung Und eubau der 
Forfidienhbäuft, Det dur die 
Koriten führendtern Wege und 

afjerbauten .... —— 

Forftlulturen, Bermeſ 

* Forfte inrichtungen. ungen und 

(eervaige Bſande *; 

—— am Jabrıs. 

in denfol erwen · 

Disponibel.) etiden Fri 
Koſten in Auseinande 

* Ags.An. 







414526) 712 







20300 — 
55,920 | — 







44,130 — 


















R gelegerikeiten und Tu 
agd-Verwaltunpsfoz le 
Rebenbetrics-Anfiag tert = ie 
Vermiſchte Ausgaben — 
Borit-Vehräwede eh .. 
Etwaige Beitände am Shin 
bes Tahres Tonnen Tas uffe 
folgenden Jahre refervirt 
werden.) 














KauE 







Summa Kap. 2 
Direkte Steuern. 


Grundſteuer. 
Elementar-Erbebunnetofen —R 















168,7. — 
Gebäudeiteuer. ro 
Veranlagunge - und Erbebungs- 
ONE 21... - mu m anecnıruarernnnee 123 — 
Rlafiifhirte Einfommen- —J 
euer, 
Veranfagungs- zund Erhebungs · 
en —— 270 — 
a Klafſen fieuer. 
eranlagungs- amd Erbebungd- 
toſten . . . ·* —— — 522,644 — 
Gewerbefteuer. 
Beranlagungs- amd Erbebungs- 
u RER 177,840 _ 
Katafter- und Kaſſenver- 
w altung — 
Befolturrgen -.-- -ennreseeenen . 661,225 8,450 






Nemuner rung der Bureau ·; Hülfs · 
Belohnungen und Unterftüßungen 
für 2% enınte und deren Hinter 
blieb CHRE ...-ernreeeenranreeeer 
Sädhlide Ind vermiſchte Ausgaben 
Summa Rap. 3 


IndErefte Steuern. 


Koffer der Wrovinzial- 
te srerverwaltungen. 








34 1,589 6872 
Zar) 









Befoldungen....... ———— 352,025 2,175 
Andere verfönlide Musgaben ....- 27,350 — 






Zächlide Auegaben. .A 
Teoftendber Soll-undSteuer- 
erbebung und Kontrole. 
Befoldungen der Beamten bei den 

Soll und Steuerämtern, der 
Shaufteegeld-Erbebung und ber 
ebung der fonftigen SKome« 
nifationd- Abgaben ....... 


04,577 — 













ans 43T) 58469 


hefenberwabrer und Berihts- 









Sppof iber in ber Nbreinprovi 2 u 

mi De dinterbaltunsgelder Ber ie. * er 

De ter bei den Hol-und Steuer- . 
augen en. 202B6B 








Kapitel. 


10. 


1, 





Bet 
u 
1870. 









































































Darunter 
künftig 
wegfallen. 
Thlr. 





Sãchliche Ausgaͤben. —— 
Be pa der Mübenzuder- 
AUOT van ein. EI SIEHE: = 
Erhebung und Kontrolirung der 
Salyiteuer auf den Salzwerken _ 
ollvereind-Beamte --- ueseennnnr _ 
emunerationen, Gratififationen 
und Unterftügungen «.........- _ 
—— ond& Ach für d% 
urcau · Beamten d 
—— F ber ——— 
Bernie Gitageinie) Nunögaben 98,404 100 
usgaben. 
Gentrale enfiae Ausgasen. PER 31,375 — 
Bauten und uptreparaturen der 
me eg er Ste 
wie Anfhaffung, Ausräftung 
aa in Bolltreuger 
und Wachiſchiffe 120,000 a 
Summa Kap. 4 | 6,7405 
m A otterie. i 
eſoldungen anensenreeennnen — 3,800 a 
Andere perfönliche Ausgaben . .. 935 50 
Saͤchliche Ausgaben......-.-- 8,562 _ 
Bauloflensassenenonereecen: 200 x 
Gumma Rab. 5 BER 7:7 7 ee 1) 
Seebandblungs-Inftitut, 
Die Verwaltungst: en m Betrage 
von 50,727 Zblen. werden aus 
den Fonde bes Inſtituts beftritten. 
Landesbank in Wiesbaden. 
Die Verwaltunasloften im Betrage 
von 29,680 Thlen. werben aus 
ben fonds der Randesbant be» 
Fan 
Mün 
Bermaltungsloften. 

1. | Befoldungenanasescnnsenenneer —* — 
2.] Andere perſönliche Ausgaben 2,349 = 
3.1 Sädlice und vermifchte Ausgaben 10,575 ar 
i * um 0081 

. nliche Uusnaben. - --.---- 7 _ 
5. Cartier und verniifehle Buögaben 42 — 

un Ausgaben. 
BT Dein seien 33 — 
7. Serhartung der Betrichböfapitalien 50  — 
Summa Kap. 8 0,717 — 

1 — 

oldungen der Beamten. »uurr.- f 1,100 
2.| Remunerationen ber befändi en ‚ 

Merkleute Eu Löhne des Arbei · 
tetperſonalt 81,200 a 
3. —— Remunerationen u, 
uterkügungen 2. 1,600 — 
Unterhaltung ber Bebäude, "der 
Mafbinen und bes fonfligen 
Inventariumd ..uresscneseuener 14,800 = 
5. | Vermiſchte Betriebs und Admi- 
niſttalions · Aukgaben 109.600 — 
Summa Ray. 9 214700 1,10 
Summa 1. [TE07 RE 3515 
II. erh un 2 
Gew u "onen 
— —— 
erlim. 
1.] Befoldungen —— —— 14,500 — 
2.1 Saͤchliche Ausgaben. 100,000 — 
31 Unterbaltung — Gebäute, Werl · 
tin 3 — ——— 8 — 
ermiſchte Ausgaben — 
Summa Kap. 10 — — 
Verwaltung für Berg⸗, Hütten: 
und Salinenweſen. 
Betriebötoften. 
; — 

J :00a0nonanununune. 136.485 4,386 
2. | Andere verfönlidhe Ausgaben ...-- 1520 = 
3. Eählihe Vermaltungs- Ausgaben 50, _ 
4.| Berriebslöhne ...----.-.nauu0n.o. 8.003 -- 
5. Betriebsmaterialien und Utenfilien 2,278,239 — 

16 —** — PERLE STAR 395,131 = 

", Bauten, Betriebtanlagen und deren 

Unterhaltung «2. +++ +++ Fe 1,024,290 = 
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16, 
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En une 


— — — — — — — — 


=> 


Yußgabe. 


Abgaben u. Grundentfchädigungen 
Zuſchüſſe zu Knappſchaftolaſ ei». 
Summa ap. 11 
Hüttenwerte. 
Befoldungen serncenseenenen en on 
Undere perſönliche Ausgaben ....- 
Sachliche Berwaltungs Ausgaben 
Betrieboslöhne..... 
Betriebsmattrialien und Utenſilien 
Debitsfoiten .. 
Bauten, Betriebsanlagen und deren 
Unierbaltung- :-.-».+.+- 
u aben ut. Grundenifcädi. ungen 
Zuſchuſſe zu Knappſchaftetaſſen 
Zumma Kap, 12 
Salımwerte, 
BEboldungen zu24024400004 44H en nenn 
Andere werfönliche Ausgaben sone 
Sag liche VBerwaltungs+ Ausgaben 
Betriebölöhne 
Verriebsmaterialien und Utenfilien 
Debitekoſten 
Bauten, Berriebsanlagen und deren 
Unterbaltung-- 
Abgaben u. Srundentibädi, ungen 
Zuſchüſſt zu Knappidaitskatien. 
Dumma Kap. 13 
(Die in den Kapiteln 11, 12 
und 13 unter Titel 1 auß« 
gebraten Beloldungsfends 
tefp, die Dafelbit unter Zit, 2 
au Remuncrationen u, Unter- 
ügungen der Beamten und 
zu Sratififationen für tech · 
niſche Beamte ausgeſeßten 
Beträge find uͤbertragbar.) 
Verwaltungsfoiten. 
Meinifterial » Abtbeilung 
für das Bergweſen 
Befoldungen - 
Andere perſoͤnliche Ausgaben 
Sachliche Verwaltungs · Ausgaben. 
Unterhaltung der Gebäude 
Zumma Kap, 14 
Ober Bergämter. 
Beſoldungen 24 0-0 
Andere perlönlide Ausgaben 
Zablide Berrvaltungs Ausgaben. 
Unterbaltung der Bebäude 
Summa Kap. 15 
Sonftige®ermwaltungs- u. 
Betriebs⸗Ausgaben. 
Unterſtuͤzungen für penfion, Beamte 
und invalide Arbeiter, fo wie für 
Witwen und Mailen verjior- 
bener Beamten. 
Ausbildung von Beamten und 
Urbeitern .- 
Aufchs für die Berg-dltademien i in 
Verlin und Clausthal 
Zuſchuß für die Knappſcaftelaſſen 
der eingeitehlten und veräußerten 
Staatsiwerfe 
Außerordentliche Betriebd · u. Bau · 
Ausgaben, außerordentl. Debits · 
koſten, Grund · Entſchädigungen 
und Yandanfäufe x... « 
Außerordentl. Bermaltunge- “Aut. 
gaben ....-.- 


uenterern rinnen 


..0.r 


werarae 


ununssnins 


Sumına Stan. 16 
Zumma Kap. II bis 16 


Verwaltung der Eiſenbahn⸗ 
Ungelegenubeiten. 


NRicderſchleſiſch Märkiſche 
Eiſenbahn 


Beſoldungen . =. 
Andere periönlie Ausgaben. — 
Saͤchliche Rerwaltungstoiten....-- 
Unterbaltung und Erncuerung der 
Babranlagen...... 
Koſten des Babntransports 
Sonftige Ausgaben -....... 
SZumma stap. i 
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künftig 
wegfallend. 


Zhlr. 


Betrag 
t 

1870, 

Zblr. 





Verbindungs » Eifenbahn 





wifhendenBabnböfen 
n Berlin. ö 
Befoldungen ».-.-+444-44#4HHne Hr 22,500 — 
Andere — Ausgaben ... 14,754 — 
Saͤchliche Verwaltungstfoiten.....- 2618 — 
Unterhaltung und Erneuerung der 
Bahnanlagen .... 2,550 _ 
8 —* Jahntrandports — * — 
onſtige Ausgaben -- ur... - 6 = 
Summa Kap. 18 4,000‘ _ 
B ae 796,106 8060 

eſoldungen ........ ser 0er 796,106 
Undere Perfönlide Aubgaben 575850 — 
Saͤchliche Berwaltungätofien. . 173,033 
Unterbaltung und Erneuerung * 

Bahnanlagen. 94,998 — 
Koſten des abntrandvorte .. 1,358,7%0 -- 
Sonftige Ausgaben aarsne 328 — 

—*— Kap. 19 ERERAUNN 3.069 
Weſtfäliſche Eifenbabn. 
Befoldungen suunsnunansnnenenn nen 401,063 18,750 
Andere perlönlidhe Ausgaben »...- 303,400 _ 
Saͤchlicht Verwaltungstoſten 63,900 — 
Unterhaltung und Erneuerung ber 

Bahnanlagem zusnunansserenennn 481,000 — 
Koſten des Bahntranäports ...... 052,000 — 
Sonftige Ausgaben ........4 22687 

Summa Kap. & | FTIR 18,750 
Saarbrüder Eifenbabn. 
Befoldungen 22*22* 249,434 16,625 
Andere perfönlidie Ausgaben .. 128,600 — 
Saͤchliche Berwaltungsfoften.. 37,300 — 
Unterhaltung und Erneuerung. der i 

Babnanlagen .u.cnensrerenH rn 274200 _ 
Koſten des Bahntransports = 358,400 — 
Sonftige Ausgaben ..... 186,506 — 


Summa Kap. 21 | 1,234,500 10,635 


Hannoverſche Eifen- 





babnen. 
Befoldungen ..... Enedsshesstrs ran 900,531 30,535 
Undere perfönlide Ausgaben 753,700 1,2% 
Sädliche Dermwaltimgäloften....»- 143,800 454 
Unterhaltung und Erneuerung der 


Bahnanlageit-.-ursr-eeennesene- 1,169,700 — 
Koflen des anwonn + | 1418400 — 
Sonſiige Ausgaben .. : - J 1r114,369 — 





Summa Kay. 2 5,500,500 11339 
Bebra - Hanauer Eifen- 
bahn. 
Befoldungen .2 160,561 6000 
Andere perſoͤnliche Ausgaben ..... 118,145 — 
Saͤchliche Verwaltungsfaften- .. 29,780 
Unterhaltung und Erneuerung ber 
Bahnanlagen ..@cusaeaneaneecer 152,50) — 
Koſten bed Bahntranspot ....-.. 150,990 — 
Sonſtige Ausgaben ..2 59, _ 
Summa Rap. 33 672, 5,00 
Naſſauiſche Eifenbahn. 
Beſoldungen.. 232,874 18,161 
Andere pertönliche Ausgaben ...-- 80,850 
Sählide Verwaltungstoften....-. 25,400 450 
Unterbaltung und Erneuerung der 
—— —— —— 90,500 — 
Koften deb ap tandporiß.. 120,500 — 
Sonſtige Ausgaben 35876 — 
Summa Rap. 4 TU 
Main-Wefer- Eifenbapn. 
Beloldungen - u. 298,168 24 558 
Andere p öntiche Ausgaben sone a 
Saͤchliche Berwaltungstoften.. —— 
Unterhaltung und Emeuerung der 
Bahnanlagen. .-.....=.=-.0000r+ er 
Koften bes —— — 312,600 | 
Sonftige Uusgaben .. — 126,932 _ 
Summa ber Betrichötoften 1,230,000 %,017 


Srofberzoglich heſſiſcher net an 
dein Betriebsüberfchuffe... -- .- 0: = 
Summa Kap. 35 — SB 
Main-Redar-Eifenbabn. 
Befoldungezulagen der von der vor- 
mals freien Stadt Brantfart an« 
getellten Bramten...... -. 6,206 _ 


Summa Rap. 26 für fe. en 
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Darunter 





Ausgabe für Künftig 
8 1870. | wegfallend. 
Tblr. Al. 
ge antfurt » Dffenba 
ifenbabn. a 
Befolb 2 Enjggszulagen der von der vor · 
mal — Freien Stadt Frantfurt an · 
gie ELten Beamten — 
Summa Rab. 27 für ſich 
> FTivar. -Eifenbabnen, bei 
nelgen b et Staat ber 
> sergleiite a, ift, 26,468 
hex iſche Eiſenhahn .....-: 2015| = 
Eiln-SRindener Eifenbabn . 39815 


Strgard-Yofener Eijenbabın.. 
Zinsamsichüiie 
babıten, für 
Dede: unmittelbar auf 
taatafajfe übernommen it 


ung 


alt 
Central - Bermailieom- 


und Eifrnba bn* 
miffariate. 
Defoldungen . 


Eifenbahnen 
Kemmunilatione« 


Unternehmen Verke Hr bringen. 
Außerdem in de 


auır Verzinfun; 
Der Eifenba 


Ze, ufam. * und e 


en., 


2115 WEITER 


zu, Staats: Minifterium., 


Sefesfammiun 5- h 
Eoimtoir, PLN: 
Brfoldungen ....... a 
nödere Derfönlide Ausgaben. un. 
Sächliche und wermifchte mn 
Bumma Map. : 
ar % Sverwaltung 


I) ®. 
Berfönlike ER 
Sachliche Ausgaben... 
Summa Map. 31 
Summa II, 
Dazu » ar 
A, Betriebdausgaben 


B. Dotationen. 


Zuibuß aur Mente des 
Kronfideifommiffonds s 
Zumma Rap. 32 für ſich. 


se 


Summa 


Deffentlibe Schuld. 


Ber zinfung einichlieklih 7,675873 
_ Fi haler für Eifenbabnfdulden . 


für Yirivat · Eien- 


J Die Sind- 
melde Di Die 


Summa Kab. * 


ee. 
Andere perjl liche Aus gab 
—& —* verniſchte Ausgaben 
Foncen der Vorarbeüten AU veuen 


Uni ieh, wiicht 
dem Estin-Mindenex Cienbohn⸗ 


Zumama Kay, U 


taatsidulden — at der 
ivaltung 


bay 1 
7,675,873 Ihlx Nehurp, en, en 
ii. 547 38 


Er 10,2 
Zumm ap sun zur. 
bis 39° Zelt 


Ft 
Zum a 

























21.891,00 
40,227,506 


N nn 
Hrn UT — | 133,2275 


1,1200 | — 


an 
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21,000 2,400 
— — 
35300 

m — 
Tr ZOO 


580 
710 _ 100 
14746 m 
l 
7 | — 
40,224,556 WTA 
18,007,01 2| re 


i 


1,500,0004 — 
m 


17,428,138 zz 


=. lgungı einichlieklid 2:547,538 = 
—_-Haler für Eifenbahniaulden . 66141 — 
Rofien ber —— —— Zu: 6,000 * 
Re vien sec. — 430410 = 
Ktraordinär.-... 7 — 16 — 
Verwaltun —— 
Freak oldungen ....... 0 RE 80,725 2003 
An dere perfönliche Auegaben 5,3001 — 
—— und vetnaſchte Ausgaben 31,37: 5] 
iterhaltung des Dienfigebäutes. 5 
Eumma Kap. 33 | E80 ZU0 
Derrenbaus. 40,910! — 
Baus der Ubgeoröneien.. 243,000 | 300 
Summa Kay. 3 und 35 23,910) gl 
2 — — 
Zumma B. Dotationen I] 28,432, 510 00 
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42. 
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C. Staats-VBerwaltungs- 
Ausgaben. 


1. Staats: Minifterinm. 
*23 bes Staatd-Mi- 
nifteriume, 
Beſoldungen 
Andere verenli Ausgaben — 
Saͤchliche U 
Unterhaltung 
des Gartens und der 
Sonftige Husgaben -. .... 
Dispoftion ond& für allgemeine 
politiiche Zwede.. ———— 
Sunma Kapitel 36 
— Archive. 
Beſoldung 
Sählige 


gaben 
unterhaltung der Dienfigebäute. 


Summa Kapitel 37 
General» Ordens - Kom- 
miffion. 
Verſonlicht Ausgaben ».....+-.-- 
Säblide Ausgaben. .onrerenseren- 
Drdend-Injignien ....-.- 
Ebreniold der Inhaber des Eifernen 
Kreuzes und der Guelphen-Me- 
JJ 
Summa Kapitel 38 
— des Staatb- 


Die Ei —D dieſer Verwal · 
tung ſind in dem Etat für das 
Bureau des Staate · Miniſteriums 
(Kapitel 36) nachgewieſen. 

Geheimes Eivil-Kabinet. 

Befoldungen -2....-....480H@H0000- 

Undere perfönlihe Ausgaben 

Saͤchliche und vermifchte Ausgaben 

Unterhaltung der Dienfigebäupe. . 


Zumma Kapitel 40 


* Dienitaebäudes, 
obilien 


Ra vermiſchie Aus. 


Dber-Repnungs-Kammer, 


Brioldumgen ;:..u.. 2055500 0000,04 
Undere perfönliche Ausgaben -. 
Sadliche und vermilchte Ausgaben 
Unterhaltung der Dienitgebäuoe. . 
Summa Kapitel 41 
Ober- Examinations-tom- 
miffion zur Prüfung für 
bie böberen Verwaltungs- 
Summa Kap, 4 ; 
Dibziplinarbof ....nenencennen 
Summa Rap. 43 für fi. 
Berihtshbof zur Entidei- 
fire der Kompeteny-Ron- 
Summa Kap. 44 für fh. 
Summa I 


21. Minijterium der auswär: 
tigen Angelegenheiten. 
Geſandiſchaften. 

Be —— des Geſandtſchaftt · 

J— 
Dienſiaufwands · Entfhädigungen 
der Ronfulats-Bramten ....- * 
Amtsbedurfniſſe Porto und aͤhn · 
liche Ausgaben der Gefandt- 


aften 
Pi: Fur und 8 Diäten der gefandt- 
ſchafilichen Beamten. .-......... 
Unterbaltung der Amtslofalien, 
be der Mobiliar Inventatien · 
e und zu Mietden..... — 
Vermiſchte Ausgaben. ............ 


Summa 1. 


Hal. Finanz» Miniiterinn, 
Eentral-fFinang-Berwal- 
tung; Beneral-Vermwal- 
tung ber Steuern und 
Gentral-Staatstaffe 
SOHOTDEEEE nsarsannsnnnn 


5030 







Darunter 
A 
wegfallenb. 











Tblr. 
410 2,600 
1,950 — 
2700 — 
1,000 — 
2,500 — 
31,000 _ 
IE TV 2,00) 
32,0 1,120 
Ba _ 
1,250 — 
42,25 BunF 
20 — 
38 = 
64, 64,069 
RU 5409 
17,200 — 
— 
1,300 — 
TOO — 
23200 — 
117,900 _ 
490 — 
6,060 — 
N] —_ 
TE810 _ 
0 
1,240 
2,400 
381,211 07,780 
37, 7 2,500 
1,5001 — 
un — 
1,500 — 
300 — 
00 — 
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47. 


49. 


5), 


53. 


5. 


h6, 


Kapitel. 


Titel. 


pe 


t⁊ 


— Run 


* 


Auegabe. 


Andere perſonliche Ausgaben »...- 
Sacliche und vermifchte Ausgaben 
Unterhaltung bes —— 
bed Gattens und Der Mtobilien. 
Summa Kap. 46 
Wittwen- und Waifen-Ber- 
pfleaungsanſtalten 
Summa Kap. 47 für 10. 
Apanagen..... 
Summa Kap. 48 für fi ig 
—A————— -Staatt- 
a 
Renten und Entfhädigungen für 
aufgebobene Nechte und Nupun- 
J EE D 
Zahlungen an ftändiiche Verwal · 
tungen 
Zuſchus zur Verzinfung und Til. 
gung verichiebener, vom Staate 
nit übernommener —— 
und Kommunalfchulden.. 
DVertragemähige Zablungen aus 
der Eifenbabn-Ainabe und dem 
Eifenbabn-Aftien-Amortifationt- 
fonds 


Zumma Rap. 49 

Beiträ; e su den Ausgaben 
des Norddeutſchen Bun- 
N ERENTO Er 


Zumma Kap. 50 für ih, 
Penfionen und Kompeten- 
ren. 
Penſtonen für Civilbeamte Civil · 
beamten · Venfionsfonds ... 
Untertüpungen für penſionirte 
Beamte und Denfionen und Un- 
terfiüguingen für Wittiven und 
Mailen von Beamten +......,-- 
Gnaden · Penſtons ſende 
(für ſammtliche Verwaltungen 
beftimmt,) 
KarenyUnterftügungen 
Wartegelter tür Kivilbeamte...... 
Venfiont-Ausfterbefonde -.-....... 
Zumma Kap. 5l 
Ober-Vräfidien und Regie 
ungen. 
Ober- Träfidien. 
— PER ER 
Diepofitionsfonds . 
Regierungen 
Befoldungen -....+....+.+ 
Undere perfönliche Ausgaben 
Sädlihe Ausgaben 
Sonftige Ausgaben »-4.-.....» 


Zumma Rap. 52 


Kinang-Direltion und Be 
sittö-Hauptfaffen in ber 
Provinz Sannover 

finans-Direltion 

Befoldungen .. ers es 

Undere perfönliche Husgaben — 

Sachliche Ausgaben J 

Sonſtige Ausgaben .. 


Bezirls- »Baubtkaffen. 
Beloldungen 
Undere perjönlidhe Ausgaben 
Sädlihe Ausgaben. 
Summe Kap, 53 
Rebnungs-Kommiffionen. 
Kolten der volltändigen Abwide- 
lung ibrer Geſchaͤfte ..... 
Summa Kap. 54 für ſich 
Nentenbanten, 
Befoldungen 
Andere perfönliche Ausgaben .. 
Sachliche und vermifchte Ausgaben 
Tilgung der Schuldverihreibungen 
ber Eiböfeldidhen und der Paten 
bornſchen Filgungsfafle..........- 
Summa Kap. 55 


Depofitenkaffe für ben 
Bezirk des Uppellations- 
EOexichto hofes au Coln. 
Perſonliche Ausgaben ....... 





14681 


24,02 






— 5 


18,851 


39,925 
493% 
16511 


31,808] 


137,685 _ 


1,150 


Kapitel, 


[2] 


me 


- 


= © 









erwaltung 


Befoldungen und Dienftaufmands- 
ntfbädlgungen der Negierungs- 
und Bau · Raͤthe, der Dber-Bau- 
Infpektoren, der Bau · Inſpeltoren 
und der Baumeifter 
vr perfönlibe Ausgaben der · 


felben 
Perſoönliche Ausgaben für fonftige 


Unvorbergefe 


Befolbungen .4 
Undere perfönliche Ausgaben ..... 
Sählige Ausgaben. ..........-. 

des Dienftgebäubes 
und ber Mobilien 
andeld«, Gewerbe» u. Baur 
in den Pro— 


Unterbaltun 





Yudgabe 


Südliche und vermifchte Ausgaben 
Summa Rap. 56 
Saupt-Depofitenkaffe zu 

Eaffel x 


Befoldungen und Neamunerationen 
Andere perfönlihe Ausgaben ..... 
Saͤchliche Uusgaben.-:-ruuu0r-: 
Summa Stap. 57 
Allgemeine fonds, 
Abloͤſung von Taffierenten und 
anderen Verpflitungen.......- 
Dispofltionsfends 
bervilligungen aller Ürt.. ..... 
SeneAusgaben(gaupt- 
egtroot Inarium)...--urssssenes 
Erböhung der Beimunerationsfäge 
für die bei den irovinzialbebär- 
den beſchäftigten Bureau-hülfe- 
[7114172 2 PRRSEREBEFENDESEFTETIEE 
Zuſchuß zu den Berwaltungdaus- 
naben der ürftentbümer Walde 
und Pormont........urseuuseee 
Porto und Beitellgeld ıc. fürSen- 
dungen in Staatödienft » Unger 
legenbeiten....-u0es0+:00000000. 
Summa Kap. 58 
Summa IH, 


1V. Miniiterium für Handel 
Gewerbe 5 —A Ar 


beiten, 
Minifterium. 


vinzen. 


Beamte der Bau Berwaltung.- 


Sählihe Ausgaben derfelben Ber- 
ORÜMNGr se nuarseararimnnannnen« 
Perfönlide Ausgaben für Beamte 
der Handels und Gewerbe · Ver · 
waltum 
Sãchliche 
waltung· · n 
Stellvertretunge · Verfek 
Umzugbkoſten ꝛc. 


Unterſtüßungen für Wittwen und 
Waiſen von Beamten und für 
venſionirte Beamte 

Unterhaltung unchauſſirter lege, 
der Waſſerwerke, Brüden, 
ren ıc., jomwie der Dienfige 

Strom-Regulirungen und Hafen- 
J — 

Unterhaltung der Staats · Chauffeen 

Belohnungen und Unterſtuügungen 
für Chauſſee · Aufſeher etc. Unter- 
ftußungen für Hinterbliebene der 


Ehauffee-Auficher und Wärter . 
Ehauffeer-Neubauten 2... ....------ 


Zuſchuß für bie Bau ˖ Akademie in 
Berlin 
Förderung des Handels und 


Allgemeine 


liche 


Unterhaltung der GewerberUlade- 
mie in Berlin...... 
Unterhaltung ber tech 
Antalten in ben —7 * 
ſſe in 


ber Gewerbe. 


EN 


Zufhuß zur Bau-MWittwen 


aſſel 


— — .... 


Summa IV, 
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ndels- und gewerb · 


a. ——— 


niſchen Lehr. 
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Betrag 
für 
1870. 


Alt. 










50,000 
500,000 
400,000 





124,215 





58,665 












194,950 
24,500 
20,000 


4,000 





712,876 


2,395 
21,000 
120,766 
23049 
15,953 


17,000 


2,098, 125 


699,300 
3,867,700 






130,347! 


Darunter 
fünftig 
wegfallend. 


Thlr. 








21,196 
4445 
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= 
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60. 


—usgabe. 


Titel. 


V. A sıjtiz Ministerium, 
MM inifierium, 
Befoldbur® FIN... ............, 
Andere > EFflönlihe Ausgaben 
Säsline, antus aben. — — 
nterba Q des Dienfigebäudes 
des BStens und der er 
> Dber.Zribunal 
ee —— ar ———— 
nbere önliche Nusgaben...-- 
Sägliche, —— Rn 
€ - Uppellationtat 
richt bis zu deffen Wer- 
eirrigung mitdemDber 
Zribunal, 
Beiodungen............ 6er" 
— ———— Ausgaben⸗ 
Sächliche Ausgaben. 
"Imm ediat- Jupia Era! 
nations-gemmifiton. 
Perfönliche Uusgaben - - 55373. 


Gerichte zweiter Tinttany 


....r 


184 
—— — \ih x * — 
{ndere pex ſonliche Su IE 
er re ytarr . wo ben 
ppellationdgers: 4, 
ee und v9 
n en Sand R 
Befoldungen...... Ne Fig 
Andere perlönlice Aug, 


Appellations 


richte des dory; Obe 
partenents n 
Selolbungen........... 
Andere periönliche — 
Saͤchliche —— — 
Appellationsgeridte im 
den Bandestbeilen, in 
denen die Berorbnun« 
genvom 26. Juni 1867 
Bei S. 8,1078 ff) Se 
_ Seheätra n. 
Sfolbungen . euer ——— 
Andere perſönti abe ...»- 
eählide Aus ———— — 
en onsgeridt in 
. ‚‚ranffu 
Befotdungen .. Es u —— 
5 n ere erſönli 9 ser 
Säplide Ausganeın gaben... 
Berichte erfter Inftang in 
den tandestheilen, in 
enen die Berorbnung 
ne ie nuar 1849 @e- 
Zelotduunge a —— 
zindrte perſnliche Ausgaben ..... 
Sädliche Yiusgaben. eö „ungnen 
Ötiepend- und Handeld- 
Aerinte des Departe» 
in Cöln. 
Herold € ntd in Cöln 


Andete Rric⸗ Ausgaben 
Saguche Ausgaben. . . . 4 
Aimt sgerlchte im Depar- 
Cxment des Woppella- 
tionegeridts in Celle. 
Be ſoldu BUGEN : -us020222 5 1000000 r0r 
Anzdere perfönlide Husgaben ....- 
Säblide Ausgaben... uncc. 
reis und Amtögeridte ın 
pen Yandestheilen, in denen 
Die bermlungen vom 26. 

Fur 76Geſe 
—— — — 
mbere verfönliche A — — 
Saclice Musgaben. Sir 
Stadigeri fund fonfiige®e- 
icHtöbebüörbener 

I Zi Brantfurg a Jubanı 
Beſoldungen 0... 
Andere perönlige Ausganen..... 


































.... 










in den Landbestheilen, 
in denen die Mierord. 


nung vom 2. Tanu 
g Brfehettr art bat 


“au, 


bei 


Sachliche Ausgaben ade zu 


Celle und RaT: Trage 






























































Betrag 
für 
1870. 
Zblr. 


2,000 


15,200 
or 
Dur e 


51,100 
1,530 
1,401 


A 





SAUTO 
20 


7495 







22,300 
16806 
16,190 








11,150 
10,134 






23.164 
au 
226 









6,2%3,708 
1,73 725 | 


ET) 


240,647 
670 
— 


648,319 
30,520 | 
24 


1,049,377 
GOr32H 
77,850 


r 


OL — 








Darunter 
fünftig 
wegfallenb, 


Zblr. 
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x map 
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31. 
2, 


33 


Yußgabe 


Sählibe Ausgaben. 
Allgemeine Nusgaben. 
Kriminallofien .. 
Baare Auslagen und andere Aus 

gaben in Parteiſachen 2...» 
VBerto und Auslagen für Toft- 
fendungen und Voſtbeſtellungen 
in Parteifachen; fomeit foldye bis- 
ber unter vortofreiem Rubrum 
oder franfirt abyulaffen waren.. 
Sonftige Unsnaben -.---erensreeer 
Unterhaltung der Juſtizgebaͤude -. 
Zufig-Offigianten-Mittivenfaffe . - 
Summa v. 


VE Miniſterium des Innern. 
Minifterium, 
Befoldungen .. 
Undere perfönlide Ausgaben ...-- 
Sachliche und vermifchte Nusgaben 
Unterbaltung der Dienfigebäude, des 

Gartens und der Mobilien....- 
Statiftifches Burcan. 
Beſoldungen .- — 
Andere verfönliche Ausgaben . — 
Saãchliche und vermiſchie Aukgaben 
Meéteorologiſches Inſtitut. 
Beſoldungen und Nemunerationen 
Saͤchliche und vermifhte Ausgaben 
Vandrätblibe Behörden 
und Uemter. 

Befoldungen zuunnnnnansencsuncnen 
Dienftaufiwands » Entfhädi ungen 
und fonftiae fädliche und ver 
mifchte Auägaben...... ——— 
Auferorbentlibe Remunerationen 
und Unteriftügungemseueennnnne- 
Landdroſteien in der Provinz 
Hannover. 
Befoldungen 
Andere ae Ausgaben .. 
Sühlide Ausgabenzunsrnenenuncee 
Sonfiige Ausgaben -: . 
46 Merwaltung 
“otalbebörden. Beſoldungen 
a Undere verfönligge 
Pofalbebörden. Sählihe und ver· 
miſchte Ausgaben. 
Toltzeidiftrifts » Kommiflarien in 
der Provinz DV 
Allgemeine Tr Pan Zwede..... 
Diepofitionsfonde — 
Geheinne Ausgaben im "ntereffe 
der Poligei-.-...-2u2c000r000000. 
Landgendarmerie, 
—— einſchließlich Remonie · 
— Bene Ausgaben ... 
ourag 
Drontirunge« Seren und Reitzeug- 
gelder und für Waffen 
Seondige Ausgaben 
Venfionen «.....-...00. 
Straf, Sefferungs- und 
Gefangenen-Unftalten, 
Perſonliche Ausaaben - ... 44.4...» 
Südliche Ausgaben uunusennsenue- 
Unterbaltung der Gebäude .....-. 
Sonftige Ausgaben .. Bades 


Kür Wopltnätigteits- 


Unterköpung bülföbebürftiner che- 
maliger Fe aus den Jahren 
1806 bie 1815... 

(Etwaige Veitände können” aus 
einem TJabre in das andere 
und n werden.) 

Almoſen und Unterftüpungen.-.-- 

Zuſchuſſe für Armen» und Wohl · 
tbätigfeitd-Ande alten .... 

Penflonen und Unterüfungen... 

(Eimatge Beftände können aus 
einem Jahre in das andere 
übertragen werden.) 

Allgemeine Nusgaben. 

Berihiedene Bedurfniſſe der Ber 
waltung des nnerm - 


22242* 





1870. 
ZIblr. 


7,100 
1,654,500 


1,262,216 


553476 
9400 


371,770 


47,689 


121,612 
102,857 





Darunter 
fünftig 
wegfallend. 

Alt 


123,741 


80 


11,100 


2,186 


1 


11,664 


Kapitel. 


3, 
3. 


arm 


Sinmo 


4 


17, 


18. 


19 


20. 


21. 


2 


— 


2. 


Dispofittensfonds für die Berwal- 
tung des Innern ..... 

Repierungs Amtöblätter und da 
mit verbundene öffentliche An 
zeigere 


Summa VI. 


VII. Miniſterium für die land: 


wirthii — ugelegen⸗ 


eiten. 


Landwirtbſchaftliche Ver- 
waltung. 

Miniſterium— 
Defokdungen . von 
Undere verfönliche Ausgaben . — 
Sachlich⸗ Ausgaben... 

Unterbaltung de& Dienſigebaͤudes 
bed Gartens und der Mobilien. 
Rerifione-Kollegium für 
LandeeKulturfachen. 
Beſoldungen 
Andere perſönliche Ausgaben 
Saͤchliche Augaben 
Aubeinanderſeßungs, 
Bebörden. 
Befoldungen .- 
Fixirte Diäten der Spgialtommif- 
harien, figirtes Dienfteinfommen 
der Yandes-Drelonomiebeamten in 
der Probinz Hannover und Be- 
ſeldungen der Yandfommiffäre in 
der Provinz Schleswig Holſtein 
Andere periönliche Ausgaben 
Sählidie Ausgaben... P 
Durdlanfende Beträge an tempo« 
rären Diäten, Fuührkoſten und 
baaren Auslagen der Zperial- 
ommiſſarien it, 
Sur Börbrenng der Yand- 
Fultur, 
Allgemeine wiſſenſchaftliche und ge 
mennüpize Zwecke 
Sanhwirchiaftlice Akademien und 
boͤhere Yehranflalten ..-..-.-.- 
Riedere landwirthſchaftlicht Vehr- 
aaleeee EEG 
Diäten und Neifefofien für die Mit- 
glieder des Landes · —— 


D — — 


Rolleniums .. 2* 
Zu Fit 13 bie 16. Etwaige 
Etſparniſſe fönnen in das 


nachſtfolgende Jahr übertra- 
aen werben.) 
Spegielle Zweckt 
(Srökere Yandes-Meliorationen und 
Deichbauten und au ben erfor- 
derliben Rorarbeiten, einſchließ · 
lich der Benivaltunasfoften..... 
(Hieraus fünnen hoͤchſtens 1500 
FTblr. zu extraorbinären Mer 
munerationen und Unter 
rüfungen verwendet werden. 
Etwaige Erſparniſſe fönnen in 
das naͤchſtfelgende Jahr über 
tragen werden, Aud verblei« 
ben die Nüdjablungen auf die 
aus diefem Titel zu gereäbren. 
den Darichen der andwirth · 
ſchaftlichen Werwaltung.) 
Förderung der Pferdezücht. 
Vramien bei Pierderennen und an · 
dere dabin gehörige Zwecke 
Pramien für Süctung guter Mut. 
terſtuten und für befonders quali« 
fiirte Privat- Auchtbengfte.. ... 
Di parmijie bei dem Fit. 19 
dienen zur Verſtärkung des 
Fit. 2D und dürfen zu dieſem 
Bebuf auch in ——— Jahre 
übertragen merde 
Foblenweiden anscaa ........ 
Deichweſen 
Perſonliche Ausgaben. 
Unterbaltung der Deicanlagen... 
Penfionen und Unter- 
Hüpungen. 
Jenfionen und Unterftügungen für 
Wittwen und Waifen von Be- 


...r. 


98,292 


57,70 
700 


1,200 


SH 
y 
34,389 


103,619 
61,103 


17,329 


51,000 


12,560 


1,054 


17,920 
ATı774 






seh 9 R - 


114 


Zweite Beilage 


JE 305. 


Yusaabe, 


Rapitel. 
Titel. 


amten, 10. wie außerorbentlice 
Unterftügumgen für penfionirte 
JJJ ee snennn 
Summa ap. 62 
Gehütverwaltung, 


aup ta eftüte. 
1.} Befoldungen - 
(zit. 1 und 8 "übertragen. ſich 
gegenfeitig.) 

Löbnungen und Emolumente de 
Geftütwärter und Dienftleute . 
ur periönlihe Ausgaben ....- 

Saͤchliche Berwaltungsfoften...... 
Foutage und Bieifßafistoflen 
uns der Bebäubde .....».» 
Pächte, Laften und Abgaben .. 

Landgeſtüte. 


napsw w 


ge 
g5$ 
2 
4 
5 
3 


gen 
(Titel 1 und 8 übertragen fi 
gegenfeitig. 
9] Lähmungen und Emolumente der 
eütwärter unb Dienflleute.. 
10. ] Andere periönliche Ausgaben ...-- 
11.] Sählihe Berwaltungstofien. 
Foutage- und Wirth en; 
Unterbaltung ber Bebäube . 
14. Pädte, Laſten und Abgaben. . 
Roften der Eentral-Ber- 
gun uns fonftige 
Uusg 
Untauf von —E und Pferde · 
trandporte 
(Etwaige Erſparniſſe fönnen 
in das nächfifolgende Jahr 
übertragen werben.) 
16. | Reubauten und größere Reparaturen 
17. | Remunerationen und Untertüguns 
gen für Beamte und Drtsarme. 
18, Sonftige Ausgaben zununnesecnn- 
Summa Kap. 63 


Summa VIL 


VIII. Minifterinum der geift: 
lichen, Unterrichtd« und hedi- 
zinalsUingelegenbeiten. 

Minifterium. 
Beſoldungen 
Andere Er Ausgaben »..-- 
Saͤchliche Ausgaben 


Unterbaltu td Dienfigebäubes 
unb ber bilien 


Evangelifher Kultus. 
— T en 


»ape 


wsnn 


ort 
10, Andere verfönlide je Sintguben — 
II. nn Ausgaben 
Geiſtliche und Kirchen. 
Beſoldungen und Aufbüfle.....-- 
Katholiſchet Kultus, 
AUusftattung der Bistbümer und 
—* u denfelben gehörenden In- 


Det ent Ber Unterricht. 
Provinzial-Schul-Kollegien. 
15. eg —— —— 
Andere Bernie — SER 
17.] Sählide Ausgaben sn-usun2n ren 1. 
' Biffenigaftti he Brüfungs- 
vera ionen. 
18.] Perſonliche Ausgaben. ............ 
—— 


19, bie 

4} Araber in Münftker... 
bien, ſoweit ſolche aus 
ais fonds erfolgen 


Betrag 


160. 


Zblr. 


3,472 
1,679, Fri 


22,497 


35,735 


1 
14,110 
138, 
19,278 
all 


33,349 


PER 


s 


EN EEE en —— — 


55 


2610 


164,704 
29,174 
392,872 


6033 


Zweite Beilage zum Koͤniglich Preußiſchen Staats-Anzeiger. 
—— den 29. Deze anber 


Darunter 
fünftig 


mwegfallend. 


Zblr. 
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= FR u 
; n 
— Ausgabe 1870. | wegfallenz>._ 
= : . Zhlr, 
znnafienu len. 
Susreüie —— 568,391 07 
[3 entar nterrigtowe en. 374,407 * 
Sch zellehrer-Seiminari SEE 
Elermientarihulen S— a BB 
Turaunterricht nen, c) “Hin u 
Tan mmen- und Blinden-An- 26,854 — 
Eiten.......9 obl- 
ifenhäufer und andere FÜ 571,5] Ba 
— ang. ——— ee 
unfl und zn! 
— Atademie ber Kür ante in an ;= ame 5 
E Rune , Düffeldorf, Er Hanau 24.69) 20 
t Kunfi-Mrufeen in — ——— En 
} Aadenie ber —* In 
Pr tr iatı In Bibltbee 7 n® rer F 
nigliche in... 45 —1 
Sonftige Kunſt · und „ie a] RIO 
fhafetige Bmede __ .., | so 140 
Qultus und U te | 
gemeinfa yy tigt 
Geiftliche und SAul-Hri; | 
— en F de bei den 
i rerzats-Baufo 2 Ri n — 
| Posen bu Außen = 
A flogen 0>20.... ; 
Sonflige hierher ee Gabe ber 175,395 Dr 
Medisinarm ern Haben 151675 20865 
PP an .. "Deddrde 
= bhinal- —E Ir — Me. 
ndere perfönlice Ausgaben.” 11, 400 
—— —— 7120 2000 
Areis-Dbonke gdisinat- Beamte, 34,400 2,100 
Kreis i#-Bundär ne 192.218 1,385 
Departements, und Kreistbierärzte Pr) 3805 
Unterrihts., Hei und Wohl. Pe 
Ghariecktanfen none I Ber 
artto-Stanfenhaus in Berlin . 
Sndere Rran fen Bäufe, Hofpitäler 0441 = 
rren- An fialten 1 < 
—— ———— und da» — 2000 
berdunberne Amede.......+-- 188 > 
2 eranncitdulen in Berlin und J oo 
nover 003 — 
47. | Sonftige Aus ab für mebiginal- 
volizeilihe Arwede.....u....0.-.- 78.635 33,880 
Migemeiner ——— 
Unvorgergiebene und Mehraub · — 
— Yv iu, ir Riniferlum 
Anlaenbeiten | 6 5384| 218,175 
«legenbeiten * 
Dayu „vor me 
— 
aftliden Uin- 
elegenbeiten .. | 2,387,3% 5,540 
» VI Miniferiumdes . 
NEM. seen | Bl 180 
»  V. Surliz- Minifle er 
TiUm 220.00... | 17,188,335| 190,702 
» 1, ee für 
andel it. ..... 9,352630| 43,279 
» I. —— Minife. PR 2,033, 120 
riu 1,196,634| 2,0331: 
» 2 Deinikeriumber | 
auswärtigen An · | 
1. Eraniedeii 47,500) 25,500 
. —— Pr. 789 
Summa €, Seasinen | 
Maltungdaus- 
—— 75,296,848| 2773,91 
Das » B otationen 25,432,51 
— 43,26 
Summa en Nah 






& | Kapitel. 


=] 


Detrag 







Ausgabe. 





Hobenzollernſche Rande nach 
dem 7% befonderen Etat 









37878 HH Erırneeeeo-- = 216,415 

Summa Kap. 65 für fid. 
Summa ber fortbauernden ; 
Ausgaben |162,52,550 






Allgemeine Bemerkung. Bei 
fämmtliben Baufonds fönnen 
die am Schluffe des Jahres ver- 
bleibenden Beltände zur Ber 
wenbung in den folgenden Jahren 
rejerpirt werben. 









Einmalige und außerordentliche 
Ausgaben. 


1. Staats: Dinifterinm. 
Freiftellung und Einrichtung ded das hobe Haut 
genannten Theile® der Lagerhaus Bebaude 
in Berlin, behufs Aufnahme des Geheimen 
Staats-Archived und des Geheimen Minifte- 
rial · Archives, erfie Date 


4 


Summa I, für ſich. 


II. Miniſterium der auswärtigen 
Angelegenheiten, 

Einmaliger Beitrag an den Rorddeutſchen Bund 
für die Beforgung ſperiell preukifcher Ange 
tegenelen— 

Summa II. für ſich. 


zur Finanz⸗Miniſterium. 
Forſt Verwaltung 

Abloͤſung von Forſt Seroitukten 2* 
Ankauf von Grundſtücken und Entlaſtung der 
Domänen und Forſten, namentlich durch Ab- 
löfung der Domänen Paſſivrenten .---- -- — 
Praͤmien zu Chauſſeen, deren Anlage von dem 
weſentlichſſen Intereife für die Forſt - Vet · 
waltung in. 
au eines Forſtakademie · Oebäudes zu Mun · 
den und weitere Ausſtattung der Akademie, 
zweite Hate.......: BPROTPEEFDPARHRRFEPERRFORD 
Summa Kap. 3 


Verwaltung der direkten Steuern, 
Ausführung ber anderweiten Regelung ber 
Grundfieuer in den Provinzen Schleswig. 
Holftein, Hannover und Selen Raflau, fowie 
8 dem vormaligen Ober · Amtebezirke Meiſen · 
————— Bine 
Summa Rap. 4 für fi. 

Verwaltungdber indirekten Steuern, 
Ankauf eines neuen Chauffergeld-Empfange- 
gebäudes in Quenſtedt in der Provinz adlen 
Summa Kap. 5 für fid). 

Allgemeine Kaffenverwaltung. j 
Koften der Ausführung des Geſchzes über dad 
Munzweſen vom 4, Mai 1857 (Geſeß · Samm ⸗ 
—F S. 305) und der Berorbnung vom 
24. Auguſt 1867 Geſeß · Sammlung &. 1427), 
betreffend bas Dlüngivelen in ben neu er 
worbenen Landestheilen seruncuocuunnuusuunee 
Erweiterung der Seichäftsräume des Finanz- 
Minifteriums, britte Rate ....... — — 
Ausführung ber großen Landed-Triangulation 
Abldfung der ARheinſchiffabrts · Octroi · Rente des 
Gräfih Stolberg · Wernigerode ſchen Hauſes 
Summa Kap. 6 


Zumma IL 
IV. Minifterium für Handel, Gewerbe 
und Öffentliche Ürbeiten, 


Berwaltung für Handel, Gewerbe 
und Baumeien. 

Land- und Waller-Reubauten und öffentliche 

Ürbeitem o..2crannenonenn- . 












Darunter 
künftig 
wegfallend. 


15,647 





3,228,314 





gro 


rg 


se 


[1 


ar u > 


10, 
1l. 


12, 


13, 


14. 
15. 


Zuſchuß zum EhauffreMeubauffonds ........ 
Entfhädigungen für die Hufbebung geiwerb- 


licher Berechtigungen in den neuen ro- 


und zur Wusführung auferordentlicher 
Eibungdgelbäfte-..--meuuunnersanennaneneen- 
Summa ap. 7 
Porzellan-Manufaltur in Berlin. 
Kofen der Verlegung bderfelben, dritte Rate... 
Summa Kap 8 für fid. 


Verwaltung für Werg-, Hütten« 
und Salinenwefen, 
Bohtverſuche . 


Bauprämien für Bergleute, welche in der Rähe 
der Saarbrüder Steinkohlengruben ſich für 
eigene ——— bauen 

Bauprämien für Berg · und Hüttenleute, welche 
in der Näbe der Rönigin-Youife-Brube, und 
ber Königsgrube in Oberfchlefien ſich für 
eigene Rechnung Wohnbäufer bauen ....-.- 

Anlage eines Sieinſalzſchachtes zu Segeberg, 
erfte Mate ..... 

Verbindung der Saarbrüder Eiſenbahn bei 
Reuntirden mit den Wilbelmſchächten der 
Steinfoblengrube König-Weller&meiler Durch 
eine Zweigbaͤhn 

Ausführung einer Lolomotiv · Zweigbahn von 
Völklingen nab dem neuen Foͤrderſchachte 
bei —— der Steinkohlengrube Ger · 
hard⸗ PP.inz · Wilhelm; erſte Rate .. 

Summa Kap. 9 
Eifenbabn-Mermwaltung. 

Niederſchleſiſch · Maͤrkiſche Eifenbabn »....... ++ - 

EIBBGBN: »4-.wa0nar 20 Wann ana nnunamen nennen 

Raſſauiſche Eifenbahn .....unesuuooncnarenec- u 

Main · Weſer · Bahn (Preußiſche Strede) .-.... 

Expropriationskoſten für bie Rordſchlesrwigſchen 
Eiſenbahnen. .. —— 

Belhülfe für die Oſtpreußiſche Sübbahn, Reft 

Dispofitionsfonds zu unvorbergefebenen außer» 
ordentligen Ausgaben für die Staats · Eiſen · 
bahnen, über deſſen Berwendung jedes Jahr 
nah dem Final ⸗ Abſchluſſe des Etatsjabres 
der Yandesvertretung Rechenſchaft zu geben ift 

Summa Rap. 10 
Summa IV, 


V. Justiz Minifterium. 

Bollendung der Baulicfeiten bebufs der Het · 
uns von Bureaulofalien im Dienfthaufe 

es Tuftig-Minifteriums.. 

Bollendung des Reubaucs eines Beichäftsbaufes 
und eines Gefaͤngniſſes für das Kreiögericht 
zu Orieisburg... 7 

Hortführung des Erweiterungsbaues der Ge- 
ſchäfis -· und Gefängnißlokalien des Kreis 
getichts zu Angerburg 

Vollendung detß Neubaues eines Geſchaftshauſes 
und eines Gefaängniſſes für das Kreisgericht 
I EEE 

Vollendung det Reubaued eines Geſchaͤfts hauſes 
und eines Gefängnijies für bie Gerichts · De · 
putation zu Tudel..--....-24r008mHHrnRn Henn 

Hortführung bes Neubauer eines Gejdtäfts- 
baufes für das Kreisgericht zu Samter ....- 

Bollendung ded Miederaufbaued bes abgebrann- 
ten Geſchaͤftsbauſes bes Arelögerichts au Kobfens 

Neubau eines Gefängniffes für das Kreisgericht 
zu Edblin ....cennerueccıe PETER ER 

Gortführung des Neubaucs einet Gefängniffet 
für das Kreisgericht zu Stralfund 

Tortführung des Neubaues eines Beichäfts- 
baufcs für das Kreiägericht zu Liegni 

Gortfübrung bed Meubaues eines Belhäfts- 
hauſes und eines Gefaͤngniſſes für das Kreis. 
gericht zu Cofelaeuesscsenenennannssneerennnen 

Hortführung des Neubaue eines Gefängniſſes 
zur Vollſredung der von dem Siadigericht 
und dem Kreiegericht zu Berlin erfannten 
Gefängnißſtrafen.. Masern nenn 

Vollendung bes Neubaues eined Beihäftshaufes 
für das Kreisgericht zu Frankfurt ad. D... 

Vollendung des Meubaued eines Gefängniſſes 
für das Sreiägericht au Friebeberg i,d.R... 

Fortfuhrung der Erweiterung der Geldäfts- 
lofalien und des Neubaues einek Gefäng- 
niffes für das Kreisgericht au Landoberg a.d. X 





FEN 


50,000 


9000 
64,500 


146,500 


50,000 


485,140 
42,000 
183,900 
19,000 


10,000 
22 


150,000 
3,189,408 


3,730 
2,500 
6,100 
11,000 
11,700 
24,000 
10,400 
0) 
2000 
190,000 


11,460 
10,161 


N 


Rapitel. 


12, 


13. 


14, 


15. 


18. 
19, 


20. 


»-une 


10 


3 
Os 


Ausgabe, 


Hortführung des Reubaued eines Geſchaäfts - 
baufes der Abtheilung für Unterfuhungs- 
ſachen des Stadt» und Kreisgerichts zu 
Manbebur 

Vollendung ber Ermeiterung ber Beihäftt- 
tofalien und der Geſängniſſe des Kreiö- 
gerichtö au Halberitadt . 

Vollendung des Neubanes eines Gefgäftspaufes 
für dad Kreisgericht au Bielefeld... 

Vollendung des Reubaues eines Behbäftshaufeh 
und eines @rfängniffe? für das Kreiägericht 
zu Werlehn .. 

Fortführung des Reubaurs eines Geſchafts. 
und Sefängnifgebäubes für dad Kreisgericht 
zu Welel 

Vollendung des Neubaues eines Geſchafit bauſts 
für die Juftigbebörden zu Düffeldorf.. 

Fortführung des Vaued des zweiten Zellen- 
flügeld des gerichtlichen Brhängniffes im 
Steinthorfelde au Hannover... -». 

Vollendung des Neubaues der Geſchäftslokale 
und eines Gefangniſſes für dad Amtsgericht 


zu Harburg 


EP 


BuurTERHur Hr nur Tr I ET 


Summa VW, 


VI. Minifterium des Innern, 


Statiftiihes Burcau. ..... 
er res —— 
andgendarmerie 
Strafanfalte-Berwaltung ———— 

Summa VI. 


Meinifierinm für die laudwirth⸗ 
fchaftlichen Angelegenheiten. 
Sandbmwirtbfhaftlibe Verwaltung. 

Grötere Landed-Weliorationen und Dridibauten 
als ertraordinärer Zuſchuß zu Fit. 18 des 
orbentliden Etatd....... 

Förderung der Wald - und Wiefenkulturen in 
der Eifel und Prämien für Aufforkung von 
Dedungen im Neylerungsbesirt Wiesbaden 

Förderung der Watdfultur in den gebirgigen 
Theilen des Reyierungsbezirts Arnäberg 

förderung der Obfllultur, insbeſondere auch 
pr Eintibtung und Erweiterung der pomo- 
ogiſchen Inttitute des Staat13 

Reparaturen im Wohngebäude det Dircktors 
der Alabemie in Eldena - 

Herſtellung des Äußeren Adpupes des Schlofles 
und Akademlegebaͤudes in Wroßfau.......... 

Beibülse zur Fortiefung der Pellmormer Stein 
— im Herzogthum̃ Schleswig, lehte 

ate 

Vorſchuß an die Gemeinde Mandeln, im Ne 

ierun er u Wiesbaden jur Gemeine der 
onfolidationsfoften, lehte Mate». 

Stmına Rap. 13 
Bchütverwaltung. 

Umbau des Stutenftalled auf_ dem Vorwerl 
Bojobrgallen, Hauptgehüts Trafebnien...... 

Umbau der wehili en Hälfte des großen Fohlen · 
falles zu Gradih ---- +----ererrnonnnesnnenn 

Meubau von Padbdocks, einfehlieklid ber Ein. 


PL U ee re 


VII. 


— Pe 


ine ug derfelben bei dem Hauptgeftät 
Bradip, dritte Male ansnsunsenenn-nonaenennee 
Zumma Kap. 14 

Summa VII 

VIII. Minifterium ber neiftlichen, 


Unterrichtö: nnd Medizinal: 
Angelegenheiten, 
A, Katholiſcher Kultus, 
Hertiehung des Dombaued in Eöln..........- 
Pe EINKERE INGE Unterridt, Kunſt und 
Miffenibaft. 
Bau von Univerfität# - Gebäuden 
und anbere Univerfirätsjmede 


Neubau der geburtählilflichen Klinik in Bonn, 


vierte Rate .. 
Erbauung eined neuen Anatomicgebäudes in 
Bonn, dritte Rate 
Austattung des erweiterten geburtäbülfliden 
und pbufioloaifhen Inftituts in Breslau mit 
ben nötbigen Utenfilien ..4*28* 
Auferordeniliher Zuſchuß für den Baufonds 


Krerunnneer erneuten nennen 


der Univerfität in Mreilam .........-00000.. 
Einridtung einer Alinik für Augenbeilfunde in 
Königäbergennnrensrenenennannenn — — 


9712 


00 


10,000 
500 


18,000 
1,2 


70 
19,200 


236 
ET 


10,000 
8,100 


2,300 
20,400 
120,336 


0000 


6000 
50,000 


1 200 
6,000 





0? 









Ausgabe, 










— au von Bomnafial-@ebäuben, 





7. | Bott Si dung ds Symnafialbaucs in S@Lesiig 
8. | Unfe=uf eines Bauplapes zu einem Gumnaflal- 
ag Läube in Eibin 
25 auund Einrigiung von Scmi- 
Nargebäuben. 
9, | Serra ĩnarbau in Angerburg, Kell -- — 
10, = » jfriedland, 4. Rate. u... 
11. 2 » Bromberg, 4. Rate -- 
15 = ⸗ — 8. Ani 
3 es » Kur r 
14. wich sraufdau RA 8 ehrannten ——— 
udes in Cöstin, 1. Male nt 
15. | Einrichtung der Gebäude ser Amen, — 
wirthſchafuichen laden verlegenden Ehul. 
—— ee N ramigeberg 1 „Rate... 
ehrer · Semina 
16. Verſchiedene BaulichPeien, bei dem Schullehrer 
— in —S .. 
17, eminarbau in 
18. — — des Seminargebtuteh in 
DB een netten — — 
19. | Förderung des Seminamekns.. —— 
Bau von mule | Pete und 
20.] Dentmäter in‘ fY eL un 
— d Auf Wen, lehte 
21. enfinäler Ute una 
22.1 Bau des Gebäudes Fig vn du Berlin, 7. Rate 
SienesB cn — . die Rononahalai In 
23. | Siened bo entmal auf Dei gay men. 
— Rönigeylap in Berlin, 
— Yin. Pini. Pick 
Ungelegenbeiten.,, Tim RN PELELTTELIE 
Dazu Summa VII. wi; — — aeiſilichen ıc. 
far die land 
VL gende aftli liche en Angele 
» v Junker * Er 
” IV, Bin Bakterien ern 
u Im. But Bin Ian San- 
Mini 5* 
> Il. inißertum Berl. — 
tigen ngelegenbeiten wit 
⸗ 1. Staats · inifterium 
Sum mma 


Sobenzollernfde Lande nah dem 
genden befondern Etat 17,673 IH. — 











Einnabme 


Grundſtock 
uctzabl * früber gewaͤhtie Borfchüffe, 


Su 
irefte Steuern Te 
. und Grfälleletr 
enfleuer 


— 244 


* 
garen 


teen nn. 
DE Ze ee 


Betra 

für ud 
1870. 
bir, 


CE 
AHUOCE 


30,250» 
36,300: 
OOTE 


0000 


10000 


2,7208 
2000 


12218 
10,000 


6314 
2000 


DO 
_ 100,000 


633,70 


120,336 
250872 
513,633 


3,180,462 
1,078,050 


30,000 


En 


10,099 


Summa der etnmalien gen außerocentlien — 
Audgaben . ERS 5.848,59 
u bf » 1 uf 
N * getragen : 
© Einnabment...uuersenensssrenernnneen nr 168,251,37: 
2) Die dauernden Wusgaben 162,252,850 The, — 
3) die einmaligen amd aufer- 
ordentlihen Mausyaben. . 5,848,522 » 
168,101,372 
iin überfleigen die Einnahmen bie Aus- " 
Sabenn ——— 150,000 
. (Confr. 8.3 des Etats-Befeheb.) 
Berlin, ben 24, Deiember 1569. 
(L.S) Wilhelm. 
von Sr, v. Ihenplig, v. Mübler v. Seldow. 
= zu Zır denburg.  Beonbarbi, Eampbaufen. 







woelde zur Tilgum der ü 
perwendet * * * Landeeſculden mii ge 
Summa Rap. 1 für fid. 
rtran aus dem 
ar von Sue | 
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——— 
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rn 4 Vergeben gegen die Gefehe 
über die Erhebung der bechen Steuern. - 



































Summa ap. 3] 1 — 
Anbicelte Steuern. 
1.] Saljfteuer... 48,000 $H. — tr. 
Davon find an die Bundeb- 
taſſe abzuführen »+.--- -- 46 »45 » 
I. iben 1,076. 15 
2,] Branntiweinfteuer und Uebergangsabgabe von 
Branntwein anersernsnannnreneer Hi. 
Davon ge en ab: 
a) Bonifilationen . 2ı Ft 
b) u an die 
Bundesfaile ....--- 2410 » 
429. — 
3.] Braumalziteuer und Lebergangsab- 
gabe von Bier ...-zurnsseneee« 
Davon fe eben ab: 
a) Bonifitationen ....- 2,800 St. 
b) —— a er andie 
unde 31,540_» 
u 
6,060. — 
4.| Sporteln, Strafen und Stempel bei * Ba- 
waltung&bebörden.z.cru0sscnnunonnnununune 7,000. — 
5.| Zeitungsfteuer.............40s0000n0400000004 2,100, — 
6, Wirtbibaftsahgaben 16,300. — 
7.1 Aufierordentlibe Einnahmen. ournunnnunnrro 4. 45 
Summa Kap. + | 33,70. — 
— bei Stetten, 
1. BE 171571: IRDPPETPLELETPLURLLTETETLEURGER za - = 
2. efonomifche Nupungen . 


Summa Rap. 5 an 10 


Bigiete und unbefimmte Delltäge 















Rapitel. 


zsanmem ps 


* 


su den Strafenbaufofen.. 12,508. — 
Summa Rap. 6 für fit. 
Gerihtsverwaltung. 
1.] Gerichtsfoften aller Urt mit Einfluß der 
darunter enthaltenen Stempelbeträge .. 65,000. — 
2.| Kalkulaturgebühren m. — 
Bl Strafen aeseennnn ernennen 2600. — 
4 Berfhiebene Einnahmen .- 1,150. — 
"Summa Rap. 7 _ 
Berfhiedene Einnahmen. 
1. Gebühren für bie Ausfertigung von Reife 
. pälfen und Paßkarten .. 443. — 
2. | Mietde für überlaffene Dienſwwohnungen und 
fonttige unbeſtimmte Einnahmen nad) dem 
J Etat für die Verwaltung des Innern... 275. — 
3. | Eigene ‚Eianataun: 
a) der Straf. und Korreftiond« 
Unftalt zu Haböthal..-...- 1,720 St. 
b) — Amtbgefaͤngniſſe zu 
.. 1,730. — 
4. | Bermaltung des —— SB 1,770. — 
5.1 Sonſtige verſchiedene Ei 
a) Miethoentſ * 7 Dien wen 
nungen u gung fü 
material von —— — de 
nierung in Siamaringen..........+-- 9. 52 
b) Ertrag aus den Grasmupun en in ben 
Straßengräben und aufden Boͤſchungen 600. — 
Fi er €; I ee 2 — 
aordinäre Einnahmen. ...... 1 7 
Summa Sap. 8 Boos. — 7. 
Dazu: D » TI 69650. — 
» » 6] 13508. — 
» »5| 310, — 
’ » 4 32,970, — 
. » 3] 135,500. — 
» » 2 U. — 
» » 1] 30, — 
— ve Einnahme  — 
er in Thalern | 162,514 t. 
3 Sg. 7 Pf 





2 
3. 
4. 
9. 
10.71 


Ausgabe 


Sortdauernde Ausgaben. 


A. Betriebe:, Erhebungs- 

und Verwaltungskoſten 

und Laſten der einzelnen 
Einnahmezweige. 


Direkte Steuern. 
* ber Veranlagung und Er- 
FT EEE RP ER THREE 
Koften für bie Sandesvermeflung. 
Summa Rap. 1 
ndirelte Steuern. 
Perfönlide Ausgaben an Befol- 
Sunaenı en; — — und 
— 
— —* vermiſchie Ausgaben 
Summa Kap. 2 
—— bei Stetten.” 
Andere p rlönlide Ausgaben .. aa 
Umtöbedürfniffe, ſaͤchliche Berwal- 


22** 


Bericht und Utenſilien 
Debitstofien 
yore und Reparaturen.. 
aben und Srunbentf&ädig ungen 
* chuſſe zu Knappfhaftstajlen- 
Summa Kap. 3 
Straßenbaukoſten-Beiträhe. 
ag ig ———— 
umma Kap. 4 für fid. 
Summa A, 


B. Dotationen. 


Deffentliche Schuld. 
Berzinfung .... 
Tilgung 


Summa B. 
(. Verwaltungs⸗ 
Ausgaben. 


1. Staats⸗Miniſterium. 


Eintommen des zur Bearbeitung 
ber Ungelegenbeiten ber Hohen» 
ollernihen Sande dem Staats- 

en zugewieſenen Hülfs- 
arbeiterd 

Remuneration ded mit der Ber- 
waltung des Landesarchive be- 
auftragten Megierungs · Sefreta- 
riat®Beamten.........- 200 FH. 

und Koften ber eimaigen 
Stellvertretun, Se 
fowie fonfige naben 200 » 


nn... Benreetsen ne 


Summa I. 
HM. Finanz⸗ Minifterinm. 
Renten und Entſchädi iaumg gen für 
aufgebobene Rechte 


Summa Kap. 7 für ii 


I Benfionen an emeritirte Staatsdiener 


Unterftügungen für Wittmwen und 
Er —* sgelder für Waiſen 
en enfionen und Unter 
Nude galt für ausgehen und ent- 
laffene & PR 

Sun a ap. 8 
Wartegelder für bisponible und über- 
nommene Beamte 
Summa Kap. 9 für ſich. 
Befoldungsausgaben der Regierung 
in Siginaringen 
et — Ausgaben ven 


..... 


—**2 


** 


3500. — 


400. — 


6427. 44 
11831. 6 
9,223. 

2,052, 49 
3,230. — 


079. 49 9079. 49 


4. — 
5,625. — 


1141111 
11411111 


Il 


ij 





ı 8,228. 
2652. 


— 







| 





Kapitel. 


11. 


12. 


13, 


14. 


15. 


* 


> 


2. 


gr 


10 


gie 


an em 


* 





Ausgabe. 


Diäten, brfoften und Bureau · 
bebürfnäffe .---.-.-...u4 004020. + 
Verſchiedene Ausgaben. ... ..... — 
Remunerationen für die zur Bearbei · 
tung ber Nuseinanberiehungs- und 
Rentenbant · Geſchäfte bei der He- 
aierung au Sigmaringen erforder 
lien Hülfsarbeiter .- 
Summa ap. 10 
Ullgemeine yonds. 

Unvorbergefebene Ausgaben und zur 
Abrundung »....- —— 

Berichtigung der Landesgrenzen 
Summa Kap. 11 
Summa Il 


....r 


uud. Diinifterium für Handel, 
Gewerbe und Öffentliche 
Arbeiten. 


Bautechniſches Beamtenperfonal.. 
Unterhaltung der öffentlidien Ge 


eauffihtinung , zu 
Neubauten und zur Unterbal- 
tung der Staats · Band» und 
— EEE 
Vermiſchte Husgaben 
Gewerbliche Zwecke 


PRTETERPIET 


sunurensrreerer 


Zumma Ill. 


IV. Juſtiz⸗Miniſterium. 


Befoldungdausgaben des Arciäge 
richts au Hechingen. 4 
Andere perſoͤnliche Ausgaben des · 
ſelben — 
Saͤchliche Ausgaben 
Ariminalloßten .....* 
Baare Auslagen und andere Aus— 
gaben in Parteifachen 
Summa IV, 





V. Miniiterium des Innern. 


Oberämter, perfönlihe Ausgaben, 
Dberämter, fählihe Ausgaben... 

olizeiverwaltung 
Tan en hu 
Straf · Beflerungsd- und Befange 

nenanitalten 
Woehltbätigfeitsgmwede .....-...... 
Verſchiedent Ausgaben der Bermal- 

tung des “Innern 
Regierung Hmteblatt -.-. +... - - 


Summa V, 


226 


6* 


ve. Minifterium für die land⸗ 
wirtbichaftlichen Angelegen: 
beiten. 


Untertügung des Bereind zur Be 
förderung der Landwirthſchaft 
und der Gewerbe in den Hohen · 
zollernſchen Landen, Zuſchuß. 

Förderung der Landkultur und 
Verwendung im landwirthſchaft · 
lichen Intereſſe überhaupt 

Remuneration eined Wieſenbau · 
meiſters und Bureaufoſſten · Ent · 
ſchaͤdigung für denfelben .....». 

Zuſchuh zur Unterhaltung einer 
Aderbauſchule 

Nemunerationen für die als Mit 

glicher bes Sean - Beligans 

für Aubeinanderſeßzungs achen 
fungirenden Beamten, ſowie 
Meilediäten, Neife- und Bureau- 
foften bes mit ben funktionen 
eines Speaialtommiffarius beauf- 
tragten Beamten, ferner Diäten 
r felbmeifer, und Bau- und 
onomifde Sadverftändige ... 

Hebegebühren für Einziehung der 
jahrlichen Reuten und ber Ab · 


Betrag 


für 
1870, 
HL 


2,108. 
20. 





3000. 


1,500, 


1,067. & 
1,600. — 


1,650. 


Kr. 


2; 


— 
78,970. 341 


Darunter 
künftig 
wegfallend. 


Fl Ar. 


E 





. 45 


_ 
© 
- 


11 111 


5 


16, 


£ jungs - Kapitalien, fowie Ge- 
F>ühren für die Fortfereibungs- 
— bellen, die Eintragung der 
Mentenpfliht in die Befip- und 





























: -bolund. 

Wieder hol : 3,000, 

I TEUTU, 
20. 
DB, 
2356. — 
12,400. — 
3,506, — 


—| 3500. — 
34 10855. — 


*7. 


480. 





Zzumma CO 





An Berwal- 
fungs «Aus 
Haben saurer 
An Dotatior 
nen ........ 


Ay 
= N ; 
Summa der fortda ton tticbe 






321,206. 351 27:388- 
AD, — 


Sierau: ‚ 


» 


B. 





— 









378,726. 341 RBB - 
—R 






Oder mg 
Einmalige uı 
* Id au 
ordentlide Ausgabe 


I. Finanz Mtinifterin 
Zur Beftreitang der Dur pi 
Ausführung des Vertrages über 
das Munzweſen des Südbeut. 
fden Wrüngvereind vom 7. Augufi 

























7 - 

Datunte* 
für tünfticg » 
1870. \wenfaller® 





Dteuerhefie e 3,582. 30 — — 
Summa vi. 13,30. — — — 

Die Beltände der Fonde zu 

1., = und 4. können aus 

dem einen in das andere 

Jahr Übertragen werben. 
wi. Mirtifterinm der geiſt⸗ 
Lichen, linterrichte- und Me- 
Dizinal- Angelegenbeiten- 1480, — 

Evpangelifder Kultus..." '970. nn 300 5 
KRatbolifher Rultus-. 1 1 22800 30 On 
Deffentlier Unterridt- +17." 245. % 230 — 
Medizinalweſen » - Zumma VII. A —— — 


— 
* 


IR, — | 
15.47 E-E 
HSgr. IH. 1221.05 ° 


1858 entftebenden Koften --....., 400 _| 
Summa 1. für ſich. . —— 
21. Din um für Handel 
ge Ai ice N 
Urbeiten. | 
2. Sum Neubau von Chauſſeen 70 —l 
Summa I. für fi. — 





Kur. Mim ü ſterium des Juneru. 
Zur Reubewaffnung der Juß · 
endarmen in ben Hobenzollern« 
Ken Landen mit Zündnabel«- 
HEVocehtenn ....uaanseenensnereenenn 
Summa Ill. für fich. 

Summa ber einmaligen und aufer- 
ordentliben Ausgaben 
oder in Tbalern 


Abſchlußsß. 

Dĩ Einnahmen betragen 4,400 1. 
169514 Thlr. 8 Sor. 7 Dr. 
Sie Ausgaben betragen a) die 
fortdauernden 378,726 Hl. 3; Ar, 
b) die einmaligen und aufer- 
orbentliden Huspaben 17,673 Hl. 
5% Ar, aufamınen 395.400 ;H. 
= 22,514 The. 8 Sur. 7 Mi. 
Mithin ift ein Zuſchuß erforder 
Li von 112,000 F.=64,000T!r. 
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Michtamtliches. 
Defterreich : Ungarn. Mien, 38. Dezember. Die 
Neujahrd · Gratulationen für den Kaifer werden in biefem 


Jahre wieder durch ben erften Oberfi-Hofmeifter Fürſten Hoben 
lope am Donnerftag, ben 30., und freitag, den 31, d. M 
Abends, im Saalgebäude des Augartens entgegengenommen. 

— Geftern haben Feldmarſchäll Lieutenant Baron Koller 


und ber Geſandie Graf Chotef den Eid als Gebeimrätbe in | 


bie Hand Sr, Majeftät abgelegt, und zu gleichem Zwecke teifft 
in den nächſten Tagen Feldimarichall- Lieutenant v. Möring, 
Statthalter aus Trieft, bier ein. 

— Der ſpaniſche Geſandte, Don Eipriano bel Mazo 
dv Gherardt, ift von Paris nad Wien gurüdgelehtt. 

Peftb, 27. Dezember. Im nörblicden Theile bed Zempliner 
Komitatd braden, der »M. Fr. Pr.e zufolge, ernfle agrariſche 
Unruhen aus. 


Belgien. Brüfiel, 8. Dezember. Der Graf und bie 
Gräfin von Flandern find von ihrer Reile nad Deutſch 
land zurückgekehrt. 

— Der großbritannifche Geſandte in Wien, Cord Bloom- 
field, ift auf ber Nüdreife von London nad Wien bier cin" 
getroffen. 


vollzogen find: Der Geihäftöträger in Karlsruhe, Staatsrath 
von Kopebue, ift zum Geſandten am ſächſiſchen Hofe, der bi- 
berige Botſchafts · Rath in London, Saburoff, zum Geidäfts- 
träger in Karlbruhe und der Legations Rath bei der wiener 


Geſandiſchaft, Fehr. v. Ugküll-Gylenband, zum Gefandten in 


TE 





Franfreih. Paris, 28. Degember, Im gejeggebenden | 
Körper wurde heute die Wahl bei definitiven Bureaus voll | 


zogen. Schneider wurde mit 190 von 230 abgegebenen Stim- 
men zum Präfidenten wiebergemäblt, Lerour erbielt 7, Jerome 
David 2 Stimmen. 23 weite Zettel wurden abgegeben. Zu 
Bizepräfidenten wurden gewählt: Marquis Talbouet mit 170, 
Ehepandier be Baldrome mit 141, Jerome David mit 140, 
Graf Daru mit 130 Stimmen, 

BE und General Lebreton wurden gu QDuäftoren wieber 
N 4 

Su Sefretären wurden Boumat, Martel, Terme, Peyruſſe, 
Magnin und Joſſeau gewählt. 

Der Präfident Schneider hielt eine Antrittärede, in ber 
er für das Bertrauen der Berfammlung banfte, weldye ibn zur 
Mitwirkung an ber ihr nunmebr zuftehenden großen Miljion 
berufen babe, Der Brief des Kaiferd an Ollivier fröne jene 
wichtigen Yenberungen in den Snflitutionen des Landes, welche 
man eine frieblide Revolution nennen könne; er biete das 
edle Scaufpiel eined Souveraind, welder inmitten des 


öffentliben Bertrauend auf einen Theil feiner Madtvoll- | 


fonımenbeiten verzichtet. 


Vor ſolchen Thatſachen müſſen bie | 


Befürdtungen ſchwinden, bie Spaltungen ſich mildern ober | 


aufhören, die jyeindieligfeiten fidy beſchwichtigen. Der Bräfident 
ruft alle patriotiihen Männer auf, gemeinſam für die Befefti- 
gung des Kaiſerthums zu wirken, alle frreiheiten gu entwideln 
und denſelben in die öffentlihen Sitten Eingang zu verſchaffen. 
Der von heute ab mit den Bollmadgten dr3 parlamentariihen 
Regimes befleideten Kammer gezieme ed, ein Beilpiel zu geben 
und durch Mäßigung und Würde in ihren Debatten zu be 
weilen, daß fie von einem einzinen Streben beieelt ift: von dem 
Streben für dad Wohl ded Landes, — Die Kammer vertagte 
fi bis zum 10, Januar. j 

— Wie der »Mtoniteur de l’armeec« berichtet, find in Frank ⸗ 
reich Seitens dei Kriegs Minifterd neue Inftrultionen an bie 
Divifiond - Generale, in —* auf mehrere zweckmaͤßig erſchei · 
nende Aenderungen in ber Organiſation der Regimentäfonfe, 
tenzen, erlafien worden. Siernad foll den Offigieren beionders 
eine freiere Wahl der zu baltenden Borträge gelaſſen, aber ba- 
bin gewirkt werden, daß fie ihre Studien und Arbeiten ınög- 
lichſt praktiſchen Gegenitänden ber neueren Sriendfunft und 
nicht abftralten Spekulationen zuwenden. 


Italien. Rom, 28. Dezember. Die heute ftattfindenbe 
vierte Generalfongregation wird die Vorlagen, betreffend bie 
Glaubensfäpe, in Beratbung nehmen. 

. — Aus Annecy (Savopen) wird gemeldet, daß ber Kar 
dinal Reiſach bort am 23. Degember im Kloſter der Liquo- 
rianer geſtorben iſt. Der Kardinal Reiſach war zu einem ber 
fünf Borfigenden ber General» Kongregationen ernannt und 





hatte kurz vor Eröffnung des Konzild Rom krankheitshalber | 


verlaffen. 


Humänien, Bulareft, 28. Dezember, (W. T. B) In 
ber Deputirtenfammer wurde auf cine nterbellation, be 
treffend das Prämien-Anlehen der Stadt Bufareft, von Seiten ber 
Regierung audgeführt, daß das Anlehen feine von den rumäni« 


ſchen Geſehen verbotene Lotterie und jomit legal fei. Die Kam | 


mer ging darauf mit großer Majorität über die Interpellation 
zur Tagebordnung über. 


Rußland und Bolen. St. Peteräburg, 28, Dezember. 
(BW. T. 8) Das »Tournal de St. Petersbourg« beftätigt, 
daß die nachfolgenden Aenderungen in der ruſſiſchen Diplomatie 





loren; ernannt worden. Fürſt Orloff, der Geſandte in 

rüffel, gebt in gleicher Eigenihaft nach Wien und wird in 
Brüflel durd den bisherigen Geſandten in Dreöden, Grafen 
Bludoff, eriekt. 

— Die ruſſiſche Artillerie fol mit Revolverfanonen verſehen 
werden, in Folge deifen WM) Stüd in Amerifa beftellt worden find, 
von benen bereit8 20 ın St. Peteräburg anlangten. Dieſe Kanonen 
follen auf 15 Batterien vertbeilt werden. . 


Schweden und Norwegen. Stodbolm, 22. Dezem · 
ber, Der König von Echweben bat in Folge Refolution vom 
12. Oktober die Inftallatton eines Komited, beftehend aus zwei 
ſchwediſchen und zwei norwegiſchen SerDffizteren, befoblen, 
welche fih in Karläfrona verammeln und einen Borſchlag 
ausarbeiten zu einem neuen Nadytfignalfuftem für die ſchwe 
diſche und norwegiſche Marine, anjtatt des biöher gebrauchten, 
jegt veralteten Syſtems. 


Dänemarf. Kopenhagen, 23. Dezember. Am 27. d. 
wirb Die Ueberfiedelung des Hofed nad Amalienburg ftattfinden, 
— Das Foltkething bat ſich geftern bis nad Weihnachten 
vertagt. Die Berhandlungen der legten Tage betrafen meift 
fpegielle innere fragen von nicht aligemeinem Intereſſe. Ge- 
legentlich der erſien Behandlung des Geſetentwurfes, betreffend 
aͤhrliche Uebungslager , bemerkte der Kriegd-Diinifter General 
aaslöff, daß er den Wunſch bege, nad zwei Jahren das be 
fannte Feldübungslager ba Hald in Tütland anderöwohin zu 
verlegen, weil das Terrain fonft allzu befannt würde. 


Aſien. Aus China wird gemeldet, daß bie vor eiwa 
anderthalb Tabren zwiſchen Burlingame und Seward verein- 
barten Zufagartitel zu dem chineſiſch amerikaniſchen 
Bertrage vom 18. Junt 1855 unterm 23. November aud die 
Katififatıon des Kaiſers von China erhalten haben, Es 
find ihrer adt, und ihr Inbalt ift kurz folgender: 
Urtikel I ftellt feft, dab ber Kaiſer von China feine 
Dberbobeit Über die den fremden Anſiedlern zur Woh- 
nung oder zum Berkehr angemwiefenen Gebietätheile ober 
MWarreritreden nit aufgegebın babe und baber feiner 
Draht, ie mit den Vereinigten Staaten auf Kriegsfuß 
fteben sollte, ein Recht entfliehe, die Bürger der Vereinigten 
Staaten oder beren Eigentum auf befagtem Gebiete anıu- 
greifen, den Wercinigten Staaten aber dad Recht verbleibe, 
einen derartigen Angriff auf is Bürger oder ihr Eigenthum 
abzuwehren, Auch behalten fich die chineſiſchen Behörden ihre 
Gerichtsbarkeit auf ſolchen Gebieten vor, aufgenommen jo weit 
diefed Recht vertraggmäbig abgetreten ſei. Artikel 2 weiſt bie 
Entjcheidung über Vorrechte ober Freiheilen ın Handel ober 
Schiffahrt, über melde feine vertragsmäßige Beſtimmung 
getroffen ſei, ber chineſiſchen Negierung zu, Die jedoch nicht ın 
einem mit den Verträgen unvereinbaren Geifte zu verfahren 
babe. Artilel 3 giebt dem Kaiſer von Ebina dad Nedt, in 
den Häfen der Bereinigten Staaten Konſuln zu ernennen, 
welche biejelben Rechte genichen Sollen, wie britifche oder 
ruſſiſche Konſuln daſelbſt. Wrtikel 4 ftellt die beiderfeitige Ge- 
wäbrung ber Gewiflensfreibeit feft und fidhert den Friedhoͤfen 
aller Belenntnifie Achtung zu. In Art. 5 wird bie internatio- 
nale Freizügigkeit zwiſchen China und den Bereinigten Staaten 
feftgelegt und verpflichten beide Maͤchte fid, Strafgeiege gegen 
die ergmungene Ueberführung ihrer Untertbanen ın das eine 
oder dad andere ber beiden Länder zu erlaffen. Art. 6 fichert 
ben Wngehörigen beider Nationen ın Bezug auf Aufenibalt 
ober Kerle die Vorrechte ber meiftbegünftigten Nation zu, ohne 
daß jedody die Naturalifirung —— wäre Ari. 7 ent · 
haͤlt dieſelbe Beſtimmung in Derug auf die Benugung der 
öffentlichen Unterrichtsamtalten und erlaubt bie freie Grün- 
dung und Unterhaltung von Edyulen in beiden Yändern, das 
Legtere ın China mit der Beihränfung auf bie den Fremden 
angewicienen Gebiete, In Art. 8 verpflichten ſich Die Ber- 
einigten Staaten, in bie Anlage von Eiſenbahnen, Telegraphen 
u. ſ. w. auf chineſiſchem Gebiete ſich nicht einzumitchen, agegen 
dem Kaiſer von China zu ſolchen Zwecken auf Berlangen tüdy- 
tige Ingenieure anzuweiſen, welde die dyinefiiche Regierung zu 
Ihügen und angemefjen zu bezahlen unternimmt. 





Landtags: Ungelegenbeiten. _ 


— Dem Haufe der u were it von dem Bureau ber 
Panbestriangyulation cin Bericht über den Becigang dee trigonomer 
triſchen Arbeilen im Jahte 1869 vorgelegt worden. Rach demfelben 
beftand das Perſonal des Buteaus der Lanteötriangulation im Jabre 
1869 aus 1 &bet, 6 Dirigenten, 8 fommandirten Offizieren, 24 Dber- 
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feuertwerfern, wozu nod für bie Arbeiten der Redaktiond - Ubtheilung 
in älterer Dffizier des Mebenetatd des Generalitabe —— 
Geograph und für auszuführende Nivellements 4 Ober eueriwerfer 
raten. In den erfien Monaten des Tabred 1869 wurde die Bearbei- 
ung ber Triangulation des Sommers 1865 und der in jenem Scit« 
aume ausgeführten Nivellements beendet, Tun der Webaftiond- 
Abtheilung wurde außerdem mit einer wiſſenſchaftlichen Sufammmen- 
tellung ber gewonnenen Nefultate fortgefabren. Diefelbe wird ver- 
nurhlih im Winter von der Oſtgrenze der Provinz Preußen bis 37° 
>. 8. beendet werden, fo daß der Drud im Frühjahr beginnen fann, 
Die wiſſenſchaftliche Beurtbeilung der gewonnenen Refultate nad den 
Regeln der Mabrfcheinlichkeitsrehnung — ein von der geobätifchen 
zonferenz im Jahre 1867 aufgeftelltes Defiderat — ift forweit * 
chritten/ daß im Gräbjabr 1870 nicht nur die Vervollſtaͤndigung der 
retten von 1858, 1859, 1861/62, welche bercits veröffentlidt find, 
ondern aud die vollftändig durdhgearbeiteten Ketten von 1865 und 
567 werben im Drud erfcheinen tönnen. 

Die Haupttriangulation bat in er Dreiet Berlin-Streb- 
en-Königäberg, nachdem in Sommer 1868 eine Kette von der Weichfel 
is Streblen vermeifen war, im Sommer 1869 die Kette von Berlin 
8 Streblen refognoszirt und den Signalbau beendet. Die Kette 
ımfaßt den ganzen Raum zwiſchen der fähliihen Grenze von ber 
Flbe an und der böhmiſchen Grenze bid zur Oder und verbindet ſich 
m Eüden mit den Bafisdreieden bei Strehlen und der fchlefifch-pol- 
vifchen Grenze, welche 1868 arıneflen wurde Auch ift der Anſchluß 
ın die Frianqulation ded Köninreihd Sachſen vermittelt. Im Jahre 
870 foll in diefem Rayon die Mintelmefjung ftattfinden, 

Eine Trrianqulation 2. Ordnung bat in diefem Jahre nur auf 
* 5 Qu.-Di. in der Gegend von Thorn und Bromberg flatt- 
ıefunben. 

Die Detailtriangulation umfaßte in zwei Abtheilungen die Pro- 
yinz Preußen an und weillih der Weichiel; ſowie Heinere Theile der 
Droving Pommern. 

Was die Nivellements betrifft, fo wurden zunächſt die Bered- 
rungen der geometrifhen Nivellements zwiſchen den Pegeln von Neu- 
'abrwaffer, Billau und Memel zum Abſchluß gebracht, wobei ſich das 
Reiultat ergeben bat, daß die geometrifchen Nivellements den trigono- 
netriſchen bedeutend überlegener find, ald man bisher geglaubt bat. 
im Sommer 1869 wurden dan andere Nivellements in der Provinz 
Vreufen und einem TFbeile der Provinz Pommern (Verbindung bed 
Begel von Neufahrwaſſer und Stolpmünde, von Danzig über Thorn 
ah Waldau) neu bearbeitet. 

Das Bureau der Yandestriangulation bat feit feinem Belteben 
n den 6 öftlidden Brovinzen 1063,9 Ml. fertig trianqulirt, wozu nod) 
212,9 DE. treten, die mit einem Reß 1. und 2, Ordnung verfehen find, 





— Das »Amtsblatt der Norddeutihen Bofverwaltungs, Nr, 82; 
ntbält Generalverfügungen vom 22. Dezember: 1) Die Eröffnung der 
Fifenbabnen zwiſchen Gießen und Grünberg, ſowie zwiſchen @ichen 
ınd Hungen betreffend, 2) Die Eröffnung ber Eifenbahn zwiſchen 
imbürg an der Yabı, —— irl Wiesbaden, und Hadamar 
setreffend. Vom 24. Dezember: Die Eröffnung der Eifenbabn pwiſchen 
Rubbant und Füben i. Sl. betrefiend. Wom 25. Dezember: Die 
Fröffnung der Eifenbabn awifhen Liegniß und Cüben, Regierungs . 
vezirt Liegnig betreffend. Vom 26, Dezember: Die Eröffnung der 
Fifenbabn zwifchen Steele und Hattingen betreffend, 





Aunft und Wiffenfchaft. 

— Ron den Werfen ded fürzlid verftorbenen Bildhauers Pietro 
Senerani bebt die ⸗A. U. Z« folgende, ald die bebeutenditen, ber» 
or: eine Pſyche, im Beſiß dei vormaligen todfanifhen Miniſterb 
'enzoni; die vom Dorn der Roſe verleßte Venus; die ohnmächtig 
ingefuntene Pſyche; daB Melief der Kreuzabnahme in ber Kapelle 
Sorlonia im Lateran; die Statue des heiligen Alfons Liguori in ber 





Weteräfirdhe; verſchiedene Portraitftatuen; das große Monument, mel’ 
a3 Kardinal Giuſeppe Albani dem Papſt Bius VII, in St. Peter 
errichten lieh; enblicd den Engel des er auf dem Grabe der 
Ducheſſa Lante, gebornen Eolonna, in Sta. Maria fopra Minerva. 
Eine Wiederholung diefes Kunſtwerks in kleinerem Maßſtabe ſchmückt 
—— — das Grab König Friedrich Wilhelms IV. in der Frie; 
enäfirche, 


Berfebhrd: Anftalten. 


Eaffel, 26. Degember, (H M.) Geftern Morgen entgleifte in 
der Näbe der Station Bonenburg der weſtfäliſchen Eifenbahn ein 
KRoblenzug in Folge eines Achſenbruches; mebrere Wagen wurden jer- 
trümmmert, Menſchen jedoch nicht weiter verleht. Rachdem die Bahn 
tal wieder fahrbar gemadt war, au bereitö mehrere Züge bie 
Stelle ungefährdet baffırt batten, verunglüdte in der vergangenen 
Naht an der nämliden Stelle ein Gütersug. Naben 30 Wagen 
liegen zertrümmert, ein Bremfer ift artöbtet und mehrere Perſonen 
find mehr oder minder erbeblih verwundet. Woduich das Unglüd 
herbeigeführt worden, ift bis jept noch nicht befannt. 





Telezraphische Witterungsberichte v. 23. Dezember. 


































St. Bar. Abw Tenip. Abw * Allgemeine 
Ma Or BLM RM. Wind 3 
8 Constantin. 38,7) — ll,2.- 8 bedeckt. 
20. Dezember. 

6 |Memel ...1352,9 4,4 3,3)-2,98., mässig. bedeckt. 

7 |Königsbrg. |333,4,—3,8,— 2,6-2,25W., s. stark, |bedeckt. 

6 |Danzig ». + 1333,4,3,0 — 2,41-2,2 SW., stark. bedeckt.') 

7 |Cöslin .. . 3835.0 1.8 - 0,8/4),ı, Windstille. bedeekt. 

6 |Stettin. ...1335,01—2,7,— 1,8/-1,ı W., mässig, bed,, gest. Schn., 
- |Putbus ..+,883,0|=1,0— 1,21-0,# NW,, mässig. |bezogen. 

* ‚Berlin..... 335,4 0,7 — 3,61-2,» NW., schw. heiter. ?) 

-» Posen.....384,0—1,0— 3,0 -I, V. s. stark. trube. 

» 'Ratibor ... 328,8 -2,0 — 4,6 n NW., mässig. |heiter. 

« Breslau... 232,0 —0,9 — 4,2)-1,8|W., schwach. heiter. 

» Torgau ... 334,3 0,5 — 3,5 -2,3 NW., lebhaft. |bed,, gest. Schn. 
» |Münster ..'336,5 +1,11 3,0—4,48., schwach, |trübe. 

» !Cöln. 338,0 +2,0 — 1,8 2,6 NNW.schwach.'Schnee, 

» Trier... 3328 0, — 3,8 —4,05W,,schwach. bedeckt. 

7 ‚Flensburg. 335,7 -- 0,5 — SW, lebhaft. heiter. 

6 Wiesbaden Del) — — 7,8) — |INNO, schwaeh.heit., gst. Selhn. 
« Kieler Haf. 337,2) — — 4,0 — |SW,, leicht. bewölkt. 

7 !Wilhelmsh. 336,5| — |— 2,6) — |W., schwach. |klar. 

6 Keitum ... 336,2) — 1,0) — |W,, =. schwach. bewölkt. 

» ‚Bremen .. 337,1) — — 1,68 — |W.,, leicht. bedeckt, 

* |Weserlemchth. 336,7) — — 0,4 — |W., mässig. heiter. 

8 Paris ..... 341.11 — — 3,4] — WNW., schw. ſast bedeckt. 
* » |Brüssel ...339,1) — 1,8) — SSW,, schw. bedeckt. 

» /Haparanda 337,7) — |—13,1| — N. mässig. bedeckt. 

» Riga ......1888,0| — |— el — IS, 8 bewölkt. 

* |Stoekholm. 333,31 — |— 3,7] — IWSW,, schw. |bed., gest. Sehn. 
» Skudeanäs. 333,8| — — z0 — IWNW., schw. 'halb heiter. 

- ‚Gröningen. 338,1 — — 2,6 — |SW,, stille. ‚bewölkt. 

« 'Helder....,338,2 — — 1,9 — |WSW., mässig. — 

» 'Hörnesand 333,1 — I— 3,0| — |SO., schwach. bedeckt. 

. ‚Christians..'332,7) — — 3,7) — |S., lebhaft. bewölkt. 

=» Oxoe.....3333 — i— 44 — ISW,, schwach. ‚heiter. 

» Constantin. 339,8); — 4,0 — |Windstille. wenig bewölkt. 
» Harre..... 340,9) — 1,6, — 8W, stark. Regen. 

» Cherbourg 339,9) — 2,4 — |SSW.,schwach. bedeckt. 

» 'St.Mathieu,339,0 — 6,4 — |SW., schwach. bedeckt. 


3) Schnee, Nachts Schnee. *) Gest. von Morg. bis Abend Schnee. 











Deffentliber Anzeiger. 





Berfäufe, Berpachtungen, Submiffionen ꝛc. 


ar Befanntmadung. * 
ber am 7. Dezember d. J. anberaumt geweſene Submiffions- 
sermin, über Vergebung der bei dein unterzgeihneten Artillerie-Depot 
ro 1870 vorfommenden Waflertrandporte, nicht den gewünſchten Er- 
Ad gebabt hat, fo haben wir zu demfelben Zweck einen neuen Ter- 
in au 
Donnerfag, ben 13. Januar 1870, Bormittags 9 Uhr, 
a unfern Gelhäftslotale , Breiteftraße Nr. 68, anberaumt und find 
ie fchriftlihen und verfiegelten, ſowie mit der Auffchrift: 
»Submiffien auf Waflertransporte« $ 

erfebenen Offerten bis zu _diefem Zeitpunkte hierber einzureichen. 

te Bedingungen müſſen entrweber im bieffeitigen Bureau ein · 
efehen , ober gegen Entridtung der Eopialien abſchriftlich bezogen 


erden. 
E Spandau, den W. u Hr 1869. 
rtillerie- Depot. 


1352] Submiffion 

uf Lieferung von 3000 Eentner Alteifen (in alten Ofenplatten) an 
as fiäfalifche Eifenmwerf zu Schönftein bei Main - Weferbabnftation 
‚immterörobe, “ 


Die näheren Bedingungen find auf bem Werke einzufehen und 
werben auf Verlangen aub in Abſchrift mitgetbeilt. 
Qualifizirte Lieferanten werden aufgefordert, ihre Offerten ver- 


fiegelt unter der Aufſchrift: 


bis aum 17. 
bei 


»Submiffion auf Alteifenlieferunge 
anuar 1870 an das Königl. Hüttenamt zu Scönflein 
eöberg VProvinz Heflen) einzufenden, wofelbit an diefem Ta 
Vormittags 10 Uhr, die Eröffnun 


—* in 
erfolgen wird. 


Schönſtein/ am 28. Dezember 1869. 
Königliche Hüttenamt. 


€ 
der eingegangenen Anerbie. 
egenivart der etwa perfönlih erſchienenen Submittenten 





Verlooſung, Amprtijation, 


von Öffentli 
[4362] 


chen 


apieren. 


Befanntmahung. 


indjablung u. f. w. 


Bei der in Gemaͤßheit des Umortifationsplanes beute gefchebener 
Berloofung der Partialihuldverfchreibungen der biefigen jüdifhen Ge 


meinde find gejogen worben: 
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1 Städ a 1000 Thlr, Re, 277 
1» A 0 The » 238, 
4 » & 100 Tble » 321. 612, 947. 1021. 
2» a 50 Fhlr » 1139. 1145. 
Mit dem 30. Auni f. J. bört demnach bie Verrinſung dieſer 


Obligationen auf; die den Inbabern bierdurb mit dem Erſuchen gt 
fündiqt werden, folde am T. Juli 8.9. genen Zablung ihred Renn- 
pie und ber Zinien pro 1. Semefter 5 an unfere Hauptlafle 
abzuliefern. 
: Berlin, den 16. Dezember 1869. 
Der Vorſtänd ber jübifhen Gemeinde 


Bekanntmachung. 


Die am 2, Januar 1870 fälligen Coupons 


der neuen 4°/, Poſener Pfandbriefe werten vom Sten 
Dander d. 3. ab in unferem Eomtoir, Vormittags von 9 bis 
2 Ubr, audgezahlt. 

Die Eoupons müfen mit einem Verzeichniffe nad Serien geordnet 
eingereicht werden, 

Gleichzeitig And folgende Bankbäufer von uns beauftragt, obige 
u zum 3. Januar bis den 28, febrwar f. Jahres eim- 
ulöfen, als: 
. in Bresiau bie Herren Oppenheim & Schweiger, 
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» Bromberg Herr Albert Arons, 
‚ Blasen ie Kommandite ded Schleſiſchen Bant- 
verein 


» Stettin Herr S. Abel junior, 
» Dresden die Herren George Meuſel & Co. 


Berlin; den 27. Deyember 1889. 


hfeld & Wolf, 
Linden 27; 
General-Agenten der Königl Direltion des neuen land» 
ſchaftlichen Sreditvereins für bie Provinz Poſen. 





Berfihiedene Bekanntmachungen. 


Durch die mit Oftern 1870 in's Leben tretmde Meorganifation 
ber bichigen Gewerbeſchule wird die Beſekung zrorier Lehrerſt bei der 
er Unftalt für den Unterricht im Frangöſiſchen/ Englifchen und 

cutſchen/ in ber Geſchichte, Geographie im praftiihen Rechnen und 
in der Comptoitrwiſſeriſchaft erforderlib und merben geeignete Berverber 


aufgefordert, ihre Meldungsgeſuche nebfi den erforberlicden Befähigung 


nabwrifen binnen 3 Wochen bei ber unterzeichneten Stelle einzureichen. 
Bemerti wird, daf bas @ebalt eines beftellten Lehrers an der Bewer» 
beſchule mindeſtens 600 Thlr. Beige und daß nähere Auslunft über 
die in Beirat lemmenden Berpältniffe der Director ber Gewerbe · 
fhule Dr. Wiecke dabier ertbeilt. Eaflel, amı 12, Drgember 1869, 
Königliche Regierung. Abideilung des Innern. 
v. Bifhoffähaufen. 


Behuft definitiver Miederbefegung der im Kreife Malmebv er- 
lediglen Sreisiwundarzifielle, womit cin jährliche Gehalt von 100 
Tbalern verbunden if, werden qualifigirte Bewerber hierdurch auf 
gefordert, ſich binnend Wochen unter Einreihung ihrer Qualifilations- 
urtunden fchriftlih bri uns zu melden. ben, 23, Dezembet 
1869. Königliche Regierung. Wbtbeilung bed Innern. 


[4355] 


Bom 1. Januar a, f. ab findet ber am 10. Dftober gr. in 
Kraft getretene ermähigte Hutnabme-Tarif für Getreide und Hülfen- 
früchte sc, im Werlebr von ben barin genannten galigifchen und 








Betriebö- 
länge in 
Dieilen, 





molbaufchen Berfanbiftalionen nah Breslau und Stettin aud auf 
Delfaamen und Diehl Anwendung. 

Bon bemfelben Tage ab wird im Verkehr von den vorbegeichneten 
Verſandiſtationen für er ug Trank portattikel ein neuer ermäßigter 
—— nach Magdeburg ſowohl via Berlin, als via Dresſden an 
St Me beyüglichen Boftion tes Farif6 vom 1. Februar er. 
eing 3 

degemplare des neuen Tarifs find bei ben Werbanbllationen 
und ber biegen Stationdfaffe 55 zu haben. 

Breslau, den 24. ember 1 


Königlicge Direktion der Oberſchleſiſchen Eifenbabn. 


(41359) 







Main» Nedar» Eijenbahn. 


Zarifsermäßigung für verſchlebene Robftoffe. 

Bom 1. Januar 1870 anfangend werben im Binnenverfebr 

unferer Babn und im Verkehr unferer Stationen mit Mannheim die 

nabfiehenden Robmaterialien, ale: 
Erben jeder Art, namenilih Kief, Sand, Lehm, Thon, Vorzellan- 
unb Üicitenerte 16; 

Kaltfteine und Gppsfteine, Schiefer, Brudfleine jeder 
rt rob und rob bearbeitet, auch roh bearbeitete Steinplatten; 
tegel und Badfteine jeder Art, aub Drainröhren; 
uf. und Quftfieine. 

Brauntoblen, Torf und Erze jeder Art, bei Aufgabe von 
mindeſtens 100 Eentnern und beim Transport in offenen Magen 
ohne Verwendung von Deden zu ben Saͤßen unfers befiehenten 
Epszialtarifs für Steinfoblen und Cofed vom 1. April 1866, 
befördert werben 
Darmfadt, ben 21. Dezember 1869. 

Die Diretion der Main» Nedar » Eifenbahn. 


[4341] 


Activa. 


Bilanı pro 1868 — 1869. 


Passiva 






R Ip i 
Brunbilüd-Eonto] 66,697 uMktien · Kapilal · kim 
—— Conio.... .... 


22* 


..... 
“...n..... 





sn... 


1, Babnftrede Magdeburg-Fbale: 
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Mittwoch den 29. Dezember 


1869. 


Deffentlihber Auzeiger. 





Stedbriefe und Unterfuchungsd : Sachen. 


Stedbrief. Gegen den unten näher bezeichneten Maler und 
dandelömann Johann riedrid Carl nd ift in den Alten 
2. 14. 70. die gerichtliche Haft —— wiederholter Urkundenfaͤlſchung 
vefhloffen worden. Seine Verhaftung bat nicht ausgeführt werden 
Öönnen, Es wird erfucht, den ıc. Edbardt im —— feſt · 
unehmen und mit allen bei ihm ſich vorfindenden Gegenſtaͤnden und 
Beldern mittelſt Transports an die Könlgliche Stadtvölgtel⸗Oitellion 
erſelbſt abzuliefern. Es wird die ungefäumte Erftattung der dadurch 
ntftandenen baaren Auslagen und den verehrlidhen Behörden des 
Nuslanded eine gleiche Redtsreilifährigfeit verfihert. Berlin, den 
23. Dezember 1868. Königlihed Stadtgericht, Abtheilung für Unter- 
uhungsfaben. Kommiſſſon 1. für Borunterfuhungen. Signa- 
ement Der ac. Edhardt if 31 Jahr alt, in Berlin geboren, 
> Fuß 6 Zoll groß, bat blonde Haare, blaue Augen, blonde Hugen- 
rauen, gegrübtes Kinn, ftarte Naſe, große und dide Siren ovale 
Br —A gelbliche Geſichtöfarbe, defekte Zähne, iſt ſchlanker 
Sctſtalt, ſpricht Die deutſche Sprache und hat feine befonderen Kennm 
eichen. 


Stedbrief. Gegen den unten näber *** Kanzliſten 
Earl Franz Friedrig Fiſfcher, if in den Ulten F. 16, 70 bie 
erichtliche Haft wegen fehweren Diebſtahls beſchloſſen worden. Seine 

erbaftung bat nit ausgeführt werden können. Es wird erſucht, 
sen 16. Fiſcher im Betretungdfalle feſzunehmen und mit allen bei ibm 
ich vorinbeaben Gegenſtänden und Geldern an die Königlicde Stadt- 
sorgtei-Direftion hierſelbſt abzuliciern. Berlin, den 23. Dezeinber 1869. 
rönigliche8 Stadtgericht, Abteilung für Unterſuchungsſachen. KRom- 
nifftion #1, für Borunterfuhungen. — Bignalement: Der 
e. Fiſcher ift 20 Jahr alt, am 27. November 1849 au Potödam ge 
yoren, 5 Fuß 6 Zoll arofi, bat blonde Haare, Bunfelblaue Mugen, 
»londe Augenbrauen, gewöhnliches Kinn, gewöhnliche Nafe, gemöhn- 
then Dund, runde Geſichtsbildung, blaffe Geſichtsfarbe, vollitändige 
Zäbne, iſt Schlanker Geſtalt, ſpricht die deutihe Sprade und hat 
feine befonteren Kennzeichen. 


Stedbrief. Gegen den unten näher bezeichneten Bolizei-Diätar 
dermann Eolberg ift in den Alten C. 38. 69, die gerinktice Haft 
wegen Verbrechens gegen $. 138 des 2 eſchloſſen wor- 
sen. Seine Verhaftung bat nicht ausgeführt werden können. 
vird erfucht, den ıc Eolberg im Betretungdfalle —— und 
nit allen bei ibm ſich vorfindenden Benenftänden und Geldern an die 
Röniglibe Stadtvoigteitirefhon bierfeldft abyuliefen. Berlin, ben 
2. — — 1869. Konigliches Stadtgericht, Abtheilung F Ber 

nale- 





uchungsfaden. Rommifiion II. für Borunterfudungen. 
ment. Der ac. Eolberg ift 46 Jahr alt, am 13. Januar 1824 in 
Breifenberg geboren, 5 Fuß 4 Zoll arof, bat bunfelblonde Haare, 
jraue Augen, blonde Uugenbrauen, rundes Kinn, gewöhnliche Nafe 
and Mund, längliche Geſichtsbildung, gefunde Geſichtsfarbe, volfän- 
ige Zähne; fit Schlanker Beftalt, fpricht die deutſche Sprade und bat 
'eine befonderen Kennzeichen. 


Stedbrief. Gegen den Zahlmeiſter a. D. Friedrich Abolph 
Theodor Wenk iſt in den Alten W. 28. 70 C, IL die gerichtliche 
Saft wegen ſchweren Diebſtahls befchloffen worden. Seine Ber 
daftung hat nicht audgeführt werden fönnen. Es wird erfucht, 
ven it. ent im Betretungsfalle feilgunebmen und mit allen bei 
ibm ſich vorfindenden Gegenftänden und Geltern an die Königliche 
Stabtooigtei-Dircktion bierjelbft abzuliefern. Berlin, den 27. Deyem- 
ber 1869. Königlihed Stadtgeriht, Abtheilung für Unterfuhungs- 
Sadıen. Rommiffion II. für Vorunterfuhungen Befhreibung: 
Alter: 46 Jahr, Geburtsort: Frankfurt a. D., Größe: 5 Fuß über 
3 Zoll, Haare: grau melirt (Platte), Augen: grau, Rafe: gemöhnlic, 
etwas ſtart, Gelihtsbildung: länglic, Geſichisfarbe: gefund, Zähne: 
vollfändig, Geſtalt: fräftig, Sprace: deutfc. 


Stedbrief. ald. Gegen den Taglöhner Heinrich 





Königdwalp. 
Deib aus KRönigswald, 20 Jahr alt, iſt die gerichtliche Haft wegen 
Diebſtahls befgloffen worden. Die Verbaftung bat nicht ausgeführt 
werben fönnen. Es wird erfucht, denfelben im Betretungsfalle feit- 
junebmen und mit allen bei ihm fih vorfindenden Gegenftänden ıc. 
in dad nächte preußifche Gerichtsgefängniß abzuliefern. &ignalement 
kann nicht angegeben werden. —— den 14. Dezember 1869. 
Koͤnigliches Amtsgericht. Ducke. 


Sandels-Megiſter. 


Die auf bie Führung des Handeld- und Genoffenfhaftäregifters 
ſich beziehenden Geſchäfte werden für unfern Gerichtöbezirk im Fahre 
1870 von dem Kreißrichter Stieve ald Richter und dem Sreiägerichtd- 
Sefretär Schubert ald Sekretär bearbeitet. Die Veröffentlichung der 
Eintragungen in das Handeld- und das Genoſſenſchaftoͤregiſter erfolgt 
dur den Staatd- Anzeiger, den Eüftriner Bürgerfreund und die Banf- 
und Handeld-Zeitung zu Berlin. Cüftrin, 24. Dezember 1869. 
Königlicheö Kreidgeribt. 1. Abtheilung. 





Zu Rorftandsmitgliedern des 
Krebit-Rafienvereins zu 


or 
‚Eingetragene Genoffenibaft, e 
find für die Zeit vom 1. Januar 1870 bie 31. Dezember 1871 wieder 
gewählt worden: 


1) brifbefiger Wilhelm Neumann zu Altforft, als erfter 
teftor, 

2) Sn Ernft Hammer zu For, ale zweiter 

eltor, 

3) der Buchhalter Julius Auguftin zu Forſt, ala N 
er 5* —* um Boch, alt Rendant 
Sur Beröffentlihung feiner Bekanntmachungen bedient ſich der 

Verein nur des biefigen MWocenblattei, da 5 
richtlichen Befanntmadungen durch: — — 

1) dad Wogenblatt für Forſt, Pförten und Triebel, 

2) die Voffiihe Zeitung, 

3) bie Berliner Börfen-Zeitung, 

4) den Königlich reußiicen Staatd-Ungeiger 

zur öffentlichen Kenntnik gebracht. 
HForft, den 23. Dezember 1869, 
Königliche Kreiögerihts-Deputation. 


Die Geſellſchafter der bierfelbft unter der fFirma: Beslin & Meslin 
begründeten Handelsgeſellſchaft find: der Kaufmann Carl riedrich 
Wilhelm Mag Beslin und der Kaufmann Adolph Edewald eslin, 
beide von bier. Die Gefelfhaft hat am 1. Dftober 1269 begonnen. 

Died iſt zufolge Verfügung vom 17. am 2%, Dezember d. 5 
unter Nr. 380 in das Gefellfhaftsrenifter eingetragen. 

Königäberg, den 21. Dezember 1869. 

oͤnigliches Kommerz und Adiniratitäts-Kollegium. 


Die bierfelbft unter der firma: M. Bredſchneider beflandene 
Zune eiellibaft it durch das Ausfheiden des GBefellfibafters Earl 
uguſt Wilhelm Meyer aufgelöft worden. Wetiva und Paſſiva der- 
felben hat der Befellfhafter Hermannn Robert Bredfchneider über- 
nommen, welder das Geſchäft unter der biöberigen fFirma nunmehr 
für — Rechnung fortjegt und dem Adolph Elfan von bier Pro · 
* bald iR folge Verfü 
De aufolge Serfünung vom 17, am 20. Dezember d. 4. 
die Firma unter Kr. 340 im Öetellfeaftsregifer gelöfät, und * 
Rr. 1391 in dad Firmenregiſter, fo wie die Profura unter Mr. 34 
in das Profurenregifter eingetragen worden 
a den 21. Dezember 1869, 
König Ide8 Kommerz und Admiralitätd-Rollegium, 


Die unter Är, 12 unferes Firmentegiſters eingetrage i : 
»E, Lüde tft heute daſelbſt gelöfcht worden p — — 
Colberg / den 20. Dezember 1809. 
Königliched Kreiögericht. 1, Abtheilung. 

In unfer Firmenregiſter ift aufolge Berfügung vom 21. : . 
ber 1869 heute eingetragen: ana — 
bei Rr. 15. Die Firma Simon Ephraim zu 
unter Rr. 1147: _die Firma Realie Nordon au 

Inbaberin Fräulein Realie Nordon dafelbft. 
Poſen, den 22, Deiember 1869. 
Koͤnigliches Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


In unſer Firmenregifter iR Nr. 2592 die Firma 
Earl Veſchel, Speditiondgefhäft, 


und al8 deren Inhaber der Kaufmann Earl Pefhel bier beute einge- 
tragen worden. 


Bredlau, den 22. Dezember 1869, 
Aöniglied Stadtgericht. Abtheilung 1. 


In unfer Gefellfhaftsregifter ift bei Nr. 529, betreffend die San- 
delsgeſellſchaft M. Salofin, folgender Vermert 55 a: 
ber Kaufınonn Alfons Magimilian Afdyert if aus der Geſellſchaft 

ren. 
teölau, den 22. Degember 1869, 
Königlihed Stadtgeriht. Abtheilung 1, 


In unfer Genoffenfhaftsregifter ift unter Nr. 4: 
der Dberlaufiper landwirtäfhaftlide Hülfdverein. 
Eingetragene Benoffenfdaft, 
mit dem re zu Goͤrliß und mit folgenden Rechtsverhaͤltniſſen: 
Die Genoſſenſchaft if durch Vertrag vom 2. Februar 25, Ro- 
vember 18659 begründet, 
Gegenftand des Unternehmens ift 
[N n- und Berfauf landwirtbichaftliher oder zum Betriebe 
der Landwirthſchaft erforderlider Produkte, Hrabrifate und 
anderer den Bebürfniffen br Lanbrwirths entfprechenden 
b) = Be ö 
onkige Unternehmungen zur’ Förderung der Landwirthſchaft. 
Der Vorftand beftcht aus drei Verfonen, Die derzeitigen 
Mitglieder derfelben find: » —* 
1) ber Kreisdeputitte Friedrich Eduard Ludwig von Wolff 
auf Liebftein, wohnhaft zu Börlig, als Borfihender, 








ofen ift erlofcen; 
ofen und als deren 
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2) ber Rittergutöbefiper Anton Edhardt Mepia auf Groß 
Krauſcha/ wohndaft gu Brofstraufba, ale & sriftführer, 

3) ber ea Eduard Morik von Zaſtrow au 
Bu - Seideröborf, wohnhaft zu Rieder» Heiderädorf, a 

T, 

Die 83* für bie *33 aeſchleht gemeinſchafilich durch 

ten Borfigenden und den Schriftführer. Im Berhinderungsfalle 

ift der Beifiger Vertreter des einen wie des anbern. 

Die von der Genoſſenſchaft ausgebenben Betauntmachungen er- 
folgen in berfelben Art und werden in den Görliger Anzeiger unb 
die Riederfchlefifhe Zeitung aufgenommen. 

Der Verwaltungsrat bat, wenn eineß dieſer Blätter eingeben 
follte, an die Stelle des an ag ein anderes zu wählen unb 
davon die Benoffenfbaftsmitglieder in Kenntniß zu fehen, 

zufolge Berfügung vom 18. Dryembrr am 24. Deiember 1869 einge 
tragen worden. 

Das Verzeihnif der Benoflenfhafter klann jeder Zeit bei dem 
aa eingefchen werben. 

örlig; den 24. Dezember 1869. 

Köninliches Kreißgeriht. Abthellung. 

Die Belanntmahungen der Eintragungen in unſer Genoſſen ⸗ 
fdaftsregifter fowie die von und in Gemähheit bed Wrtikeld 18 des 
Wlgemeinen deutihen Handels · Geſehbuches zu erlaffenden Befannt- 
madungen erfolgen im Jabre 1870: in dem Königlich Preufifchen 
Staatd » Anzeiger, ber Magdeburger Zeitu dem in Aſchersleben in 
der Hallerfchen Bucbruderei erfpeinenden vage für die landräth- 
lichen Sreife Aſchersleben, Calbe und Manpteld, dem Unaeiger bee 
YAmtöblattä der Koͤniglichen Dreglerung au Magdeburg, und reip. dent 
felben und dem Anzeiger des Umtsplattö der Königlichen Regierung 
zu Merjeburg. Die auf die Führung des Handeld- und des Senoffen- 
(Mafteregißend fi begiebenden Gefhäfte werden im deinfelben Jahre 

und von dem Streiörichter von Froreich, unter Mitwirkung des 
Kreiögerichtt-Sehretärd Kännichen, bearbeitet. Aſchersleben/ am Aſten 
Degember 1869, Königliche Kreißgerichtd-Deputation. ge. Fugemann. 

In unfer Gefellfhaftsreginer iſt zu Re. 3, Flrma: Flor · 
ſtedt & Matemann, zufolge Verfügung vom 23. Dezember cr. am 
27. befielben Dronats folgender Vermerk eingetragen: 

Die Geſellſchaft ift durch negenfeitige Uebereinfunft aufgelöß; 
die Liquidation erfolgt durch die beiden Geſellſchafter Johann Ear 
Rafemann und Gottlob Florſtedt, deren Jedem zu diefem Behuf 
unbeihränfte Vertretungdbefugnifi zuftebt, jo daß Jeder von ibnen 
die zur Liquidation gehörenden nblungen aud allein vornch- 
men fann. 

Eißleben, den 27, Dryember 1869. 

Köninliches Sreißneribt. 1. Abtbeilung. 
GBenoflenfhaftäregifter des unterzeichneten SKreißgeri i 
sub Nr. 2 lolgend· eg | bemirtt: nn 
I u 








Relenat Zaufende mmer: 
t. 

Rolonne Il. Firma ber Genoſſenſchaft: 

Vorſchußverein zu Gr. Wanzleben. Eingetragene @enoffenfhaft. 

Kolonne Ill. Siß der Benoiteninaft: 

Grof-Manzleben. 

Kolonne IV, Behtöverbältniffe der Genoffenihaft: 
Zweck des Vereins ift der Betrieb eines Banfgeihäfts bebufs 
gegenfeltiger Beidaffung der in Gewerbe und Wirthſchaft 
nötbigen @eldmittel au pmeinfhaftkihen Kredit. Der Sr 
feufhaftövertrag datirt feit dem 5. Oftober 1869, Die Bor- 
fandsmitglieder find: 

der Dealer ft Abel, 

der Buchbindermeiſſer Guſtav Arendt, 

ber Barbierhert Oscar Lagemann/ 
ſammtlich hierſeloſt. 

Der Berein wird durch die Unterſchrift geiler Vorſtandsmiliglie . 
der verpflichtet. ag Berd un Belanntmadungen be 
dient fi der Verein des röleben-WBanzlebener Areiöblatted, Alle 
Belanntmadhungen und Erlaffe in ag ner bes Vereins er 
gehen unter befien firma und unter der Unterſchrift von minbeflend 
amei ——— dern. 

Das BVerzeihnih der derzeitigen Genoſſenſchafter und der Geſell ⸗ 
füaftöuexizag befinden jih im Beilageband zum @enofienfhaftsregiiter 

ol. Io 


Eingetragen zufolge Verfügung vom W. Dezember 1869. 
Wanleden, - 22. Dreyember 1869. 
Königlices Kreitgericht. 1. Abtheilung 
Sufolge Verfügung vom 23. die. Mies, iſt beute in unfer Geſell 
ſchafie reginer unter Nr. 241 das Erloͤſchen ber in Ottenſen beflandenen 
Bivrignieberlaffung der Hamburger firma 
des »@ambert Heller & Sohn« 


etragen. 
Altona, den 27, Deyember 1869, 
Königliches Kreisgericht. I. Abtheilung. 
Aufolge Berfügung vom dieſes Mis. ift heute in unfer Firmen- 
tegifter unter Rr. M2 eingetragen: 
der Kaufmann Heimann Moa Deltinger gu Hamburg, 
Ort der Riederlaffung: Hamburg mit Zwelgniederlaſſung in Dttenfen. 
Firma: H. R. Oettinger & Eo. 
Altona, den 27. Depmber 1809. 
Königliched KAreiöpericht. 1. Abtheilung- 


Die Belannimahungen aus dem birfigen Handels und Be- 
ee werden pro 1870 in dem Pfreußiſchen Staate- 
Anzeiger, der Neuen Sannoverfhen Zeitung und den Emd- und 
Hafeblättern veröffentlicht werden. Aſchendorf, den 27, Deyember 1860. 

Herzoglich Wrenberafches Amtogericht. 





Alle Eintragungen in das biefige Handeld- und Benoffenfhafte- 
regifter follen im Jahre 1870 durch: ®) ben SBreußifi Paper 
Anzeiger, b) die Neue Hannoverſche Zeitung, und ec) die Eellefhe Zei- 
tung veröffentlicht werten. elle, den 27. Dezember 1869. 

Königlih Preußifched Amtsgericht, Abtheilung I. H. Leſchen, Dr. 


Unter Rummer 187 unfered Firmentegiſters Firma Milbelm 
Gel zu Wltena) iſt heute Folgendes notirt: Die Firma iſt erlofdeı. 
enfheid, ben 20, Dezember 1869, 
Noͤnigliches Kreisgerict. 1. Wdtheilung. 
tma 5. O. Glörfelb 


Unter Rr. 162 unferes ge ifters (i 
* Kronprinz bei Altena) IR heute 9 notirt die Fitma iſt 
etloſchen. 


LFübenfheid, den DO. Dezember 1869, 
Konigliches Kreißgeriht. 1. Abthellung. 


Unter Rr. 02 unfered Firmentegiſters Fitma Guſtav Reuftld 
babier) ift beute Folgendes notirt: de Mira 1t erlofchen. 
Ludenſcheid, den 20. Dezember 1869, 
Önigliches Kreisgericht. I. Abtheilung. 


In das firmentegifter des unterzeichneten Gerichts if heute zu · 
olge Verfügung vom 23. Deiember 18680 ad Mr. 229, betreffend bie 
———— der Vermerk eingetragen, daß bie Firma 

erloſchen if. 

ner, ben 24. Dezember 1869, 
Koͤnigliches Kreiögericht. | I. Abteilung. 


In das feither unter der Firma €, Leyendeder und Eie, zu Wies · 
baden von dem Kaufmann Earl Joſtph Leyendecker von da betriebene 
Banbiäehaätt it der Kaufmanns Anton Schorn von Bonn, jept zu 

leöbaben, am 1. Dftober 1869 als Geſellſchafter eingetreten. 

Wiesbaden, den 18 — 1869. 

Konigliches Kreidaericht, 1. Mbtbeilung. 


Heute ift in das Genoſſenſchafleregiſter eingetragen worden, bat 
an Stelle dr = Letſchert Mildelm Mende zu Wiekbaden 
Vorftantömitgliede bed Konfınn- und Sparvereins zu Wichbaben, 
eingetragene Genoffenihaft, gemäblt worden ift 

Wiesbaden, den X. Dejember 1869 

Koͤnigliches Kreisaeribt. I Abtheilung. 

Es if heute unter Ar. 3 des Firnienregiſters ded Amts Bangen- 
Schwalbach eingetragen moıden, daß die Firma Aron Jeſſel zu Bangen- 
Schwalbach erloicdhen if, 

Wiedbaden, den 21. Degember 1869, 

Königliches Kreidgericht. I. Abiheilung. 

Heute And in das Firmen-Kegifter für das Amt Homburg fol- 

gende Einträge gemadt worben: 


Drt ber 











Beyeichnung Haupt- Ramen ber Namen 
de Rieberlaffung | ,„ mbabrr der 
Firma. der Firma. der firma, Profuriſten 









Briedrih Ftauen | Homburg. Ftiedrich — 
bolz. Frauenholz 
— Wohlfarth. Homburg. re — 
oblfart 
MR. Urban, Homburg. |Martin — Broturifin: Ei 
Be *7 
tine, geb, Grand · 
hie: 
W. Hentler. Homburg. Wilhelm Troturifin: 
Sentier, fraudes 
S— 
challer zu 
burg. 


Miebbaden, ben 24. Dezember 1869. 
Koͤnigliches Kreisnericht. Erfie Ubtheilung. 


Auf Anmeld iR unter Mr. 7L des dels 
(ce) er Dim 


van. Dt 
in Coln vermerkt ſteht, heute —e— worben, daß die Firma ber 


Geſellſchaft in: DR. Hersbad & Hront 
’ . nis 
geändert worden if. 
Edln, den 27. Deyember 1869. 
Der Handelögerichtd-Sekretär, 
Ranzlei-Natb Yindlau. 


Auf Unmelbung iR unter Nr, 748 des biefigen Handeld- (Befell- 

fhafts-) Regiſters, woſelbſt die Handelönefellfaft unter der firma: 
»Rlein & Bedere 
u Ehrenfeld bei Edln, und ald deren Geſellſchafter Die Kaufleute und 
tegelfabritanten Matbia® Kein umd Mathias Becker zu Ehrenfeld 

vermertt ſtehen, heute eingetragen worden, daß die Geſellſchaft auf- 
gelöft worden it. 

Coln, ben 27. Degember 1869. 

Der Hanbelögerichtö-Z efretär, 
Ranzlei-Ratb Yindlau. 


Das Königlibe Handelögeriat zu Eobleny bat durch Urtheil vom 
heutigen Tage verordnet, daß im Yaufe des Jahres 1870 die Ein- 
tragungen in bad Ganbdelöregifter und in das Genoſſenſchafteregiſſer 





018. 


durch —— Einrüden in 1) bie —— Zeitung, 2) den 
u Edln erfcheinenden Allgemeinen Ungeiger für Rbeinland u. MWeft- 
alen, 3) den in Berlin erfheinenden Königlib Preußiſchen Staate- 
Anzeiger veröffentlicht werden follen. Eoblenz, 24. Dezember 186%. 
Königliches zen ericht. 
Cl. Aldenhoven, Präfident. Klöppel, Sekretär. 


Un Stelle bed wegen Verſchung ausgefhiedenen Bürgermeifterd 
Meinhard von MNengeborf it der fommiffarifhe Bürgermeiiter Daub 
u Bonefeld als Morjtcber, und für Lehlern der Lebrer Sancider von 

engsdorf als Borfiondsmitglied ded Darlehns · Kaſſenvereins für das 
Kirchſpiel Rengödorf gewählt, und dies bei der sub Ar. 13 dei Br- 
nofienfhaftsregifters erfolgten Eintragung der Genoſſenſchaft vermertt 


worden. 
Reumied, den 23, Dezember 1869. 
Koͤnigliches Kreisgericht. Abtheilung I. 


n das Gefellihafterenifier des Kreisgerichts zu Sort if, sub 
Ar. 15, Kolonne 4, beireffend bie una ala: für Gasbeleud- 





tung zu Soeft, nachſtehende Eintragung erfolgt: 

Nachdem ber Gewerke MWilbelm Gabriel aus ber Direktion 
ausgefhieden und der faufmann Georg Scafftein in feine Stelle 
ermwählt worden, bilden im 

1) der Geometer Adolph Heim; 
2) der Kaufmann Wenning, 
3) der Kaufmann E. W. Holjwart, 
4) der Raufınann — chafſtein 
5) der Rechts ˖ Anwalt Albrecht Poerbrofs, 
6) der Bau-Infpeltor Auguſt Uhlmann, 
fämmtlich zu Soeſt wohnhaft, die Direktion der Geſellſchaft. 
a zufolge Verfügung vom 13. Degember 1869 am 


felbigen age: 
(Alten über daß Geſellſchaftsregiſter S. 157.) 
Ruftemever, Büreaugebhülfe. 


Köonigliches KAreiögerit, 1. malpellang, zu Wefel 

n das Grfelihaftöregifter iſt Nr. 100 die or: elögefellihaft mit 

der Firma J. M. Liefmann & Eie. dem Siß zu el und ben Geſell · 
fhaftern Kaufmann Julius Moſes Liefmann zu Welel und Wittme 
Marcus Moſes Liefmann, Henriette, geborene Bendix dafelbft, mit 
dem Bemerfen, daß die Sefellihaft am 22, Dezember 1869 begonnen 
t und die Befugnih, diefelbe zu vertreten, allein dem Raufmann 
ulius Mofes Liefmann zuficht, die Wittwe Marcus Moſes Liefmann, 
eborene Bendig dagenen von biefer Befuaniß ausgeſchloſſen 
erfügung vom 32, Dezember 1869 am 24. Dezember 1869 


enrieite, 
itt, zufolge 
eingetragen. 


Koufurfe, Subbaftationen, Aufgebote, 
Borladungen u. bergl. 


[4342 Befanntmadung. 
en ber von ber irma 5. M. Krach & Sohn in Suhl 
um Morig Bergmann'ſchen Kurkurſe nachträslih angemeldeten For ⸗ 
erung von 191 Thir. 4 Sr: 3 Bf. ift ein Termin auf 
be Januar 1870, 


n 29, 
Mittags 12 Ubr 
an biefiger Gerichtöflelle, vor dem Kommtifarı Kreisrichter Schulze, 
anberaumt,; wovon die Bläubiger, welde ihre Forderungen ange 
meldet haben, in Aenntmmif_gefept werten. 
Afcherdleben, den 22. Deyember 1869. 
Königliche Kreidgerihts-Depntation. 


[3333] Subbafationd-Patent 
Nothwendiger Verkauf Schulden halber. 

Das der Ehefrau ded Direktors Rau, Caroline, geb. Reiche ge 
börige, In Sea belegen Im Hopotbefenduce von dieſem Dorfe 
Band I Rr. latt 163 verzeichnete Grundſlũck, gerichtlich gefchäßt 
auf 10,888 Thlr. 16 Sgr. 10 Bf, foll 

den 13. April 1870, Bormittagnd II Uhr, 
an bieflger Gerichtöftelle, Zimmerftrafe Nr. 25, öffentlih an ben 
Meiftbietenben verfauft werden. 

Tage und Hypothekenſchein find in unferm Bureau V. —— 

Diejenigen — welche wegen einer aus dem Hypotheten · 
buche nicht erfichtlihen Nealforberung aus ben a Befrie- 
digung fuchen, haben fi mit ihrem Anſpruch bei dem Gericht zu 

elden. 
e Der dem Aufenthalte nad unbefannte Realgläubiger Buchhändler 
Emanuel Mai, aulept in Berlin —— Nr. 14 wohnhaft, 
wird zu bdiefem Termin hierdurch öffentlich vorgeladen. 

Berlin, den 18. September 1869, 

Königliches Kreidgericht, 1. (Eivil-) Abtheilung. 


12 Rothwendige Subhafation. 
* Das dem Nittergutsbe N Julius Eduarb Wilhelm Sauber- 
‚weig und deſſen Ehefrau 





ildelmine, geb. Harger , gehörige, im 
eutfch-Eroner Kreiſe belegen, im Hypothelenbucpe unter Nr. 324 
verzeichnete Rittergut Wordell, fol 
am 7. März 1870, Bormittagd 10 Uhr, 
an biefiger Gerichtäftelle, Zimmer Nr, 5, im Wege ber Swangövoll- 
kredung verftelgert und das Urtbeil Über die Ertbeilung des Zuflage 
am il. Mär; 1870, Bormittags 12 Uhr, 
an bieflger Geribtöftelle, Zimmer Ne. 5, verfündet werben, 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der GrundReuer unterliegenden 
Flächen des Grundtüds 5786,30 Morgen; der Reinertrag, nad 
delchem das Grundfüd zur Grundfteuer veranlagt worden, 1050,42 
Thlr. Nußungswertd, nad welchem das Grundjlüd zur Gebäude 
teuer veranlagt worden, 269 Thlr, 


| mann Joſeph Liebig, früher zu Alt-Schöneberg Nr. 28 wohnbaft, aus 
den von dieſem acceptirten, am 4, — und reſp. 23. Januar 1869 


Der dad Grundſtück hie Auszug aus der Steuerrolle, 
Hypothelenſchein und andere dafjelbe angehende Rachweiſungen können 
in unferem Geſchäftslokale, Büreau IIT., eingefehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthums- ober andennweite, zur Wirlſam · 
| feit gegen Dritte der Eintragung in das —— bebürfenbe, 
‘ aber nicht eingetragene Nealrechte geltend zu maden baben 
| ——— dleſelben zur Vermeidung der Präftufion 
| im Beriteigerungdtermine anzumelden. 

Deurfh-Erone, den 8. Diyember 1869. 

Kön lich Preußiſches Kreiegericht. 
er Subhaſtationsrtichter. 


werden 
aͤteſtens 


Deffentlihe Vorladung. 
ermeiſter DR. Riechers zu Berlin hat wider ben Kauf 


“be Schl 


von Joſeph Groß pp. Guſtav Wiehenbraul ausgeſtellten Primawech ; 
feln auf Zahlung der darin verſchrſebenen Summen von a) 31 Tbir. 
nebſt 6 pt, Zinfen feit dem 31. März 1869, und b) 41 Tbir. 2 Zar, 
6 Bf nebſt 6 pEr. Zinfen feit dem 8. Mat 1869, fo wie 2 Tblr. 
Drotefitoßen, die Wechfelllage angeftrengt und greigeittg 
wegen feiner oben genannten forderungen eine dem Verti 

weislih der Exel Alten Rev. 32 R. 3093,69 zuſtehende Reſtwechſel · 
forderung von Thle,, fo wie eine gleichfalls dem Verklagten an 
den Schubmadermeifer Martins in Straufberg reg Forderung 
von 24 Tblr. für gelieferles Leder mit Arreſt zu belegen. 

Die Klage it eingeleitet, auch find bie Arreſte beantragtermaßen 
angelegt, und da ber Jen e Aufenthalt deö Kaufmanns Jofepb Liebig 
unbefannt ift, fo wird diefer hierdurch öffentlich aufgefordert, in dem 
Pe —— und weiteren mündlichen Verhandlung der 

e au 


beantragt, 
agten aus · 


den 10 März 1870, Vormittags 10 Ubr, 

vor ber nn Gerihts-Deputation im Stadtgerichts · Gebaͤude / 
Jüdenſtraße Kr. 59, Zimmer Rr. 67, anſtehenden Termin pünktlich 
zu erjcheinen, die Klage, jo wie das Arrefigelub, zu beanhvorten, 
en mit zur Stelle zu bringen und Urkunden im Drigi- 
indem auf fpätere Einreben, welche auf Thatfadhen 
beruben ; keine Rüdficht genommen werben fann. 

cheint der gte zur beftimmten Stunde nicht, fo werden 
die in der Klage und in dem Arrefigefuche angeführten Thatſachen 
und Urkunden auf den Untrag bed Klaͤgers in contumaciam für zuge- 
anden und anerfannt erachtet, und was den Rechten nah daraus 
olgt, wird tm Erkenntnis yarı ben Bellagten beit Juftifitation der 
angelegten Arreſte *2 en werben. 

Berlin, ben 22. Hovember 1869. 
Königliched Stadtgeriht. Abtheilung für Eivilfachen. 
11. Prozeß-Deputation. 


18070), Edbiftalcitation. 

eFrau Wilhelmine frendfi, geb. Knorr, in Ciechlau hat gegen 
ihren Ehemann, den Schloſſer Earl Fenoki, deffen gegenmwärtiger Auf- 
enthaltsort unbetannt ift, wegen bößlicher Verlaſſung die Ehefchei- 
dungdflage erboben, Zur Beantwortung der Klage iſt ein Termin 
auf den 11. Februar 1870, 11 Ubr Bormittags, an biefiger 
Gerichtoſtelle im Berhandlungszimmer Nr, 1 vor dem Heren Kreis- 
richtet Schmidt anberaumt. Zu diefem Termin wird der Beflagte 
Schloffer Earl Fensli hiermit unter dee Berwarnung vorgeladen, daß 
im falle feines Ausbleibens angenommen werben wird, er räume 
ein, feine Ehefrau böslich verlaffen zu haben, und daß deinnädft auf 
Trennung der Ehe nad dem Untrage ber Ehefrau erkannt werden 


Br. Stargardt, ben 13. Oktober 1869, 
Königliched Kreißgeriht. I. Abtbeilung. 


——— 3 
nal einzureihen 





. Proelama. 
ie verwillwete Butäbefiper Sabarth, Eharlotte Dorotbra Hen- 
riette, geb. Frieſe, bat in ihrem am 7. Oktober 1868 eröfneten 
Teftamente (Nr, 3637 audrw.) umter andern 8* Geſchwiſterkinder: 
Mathilde, Minna und nm Binge um 
Earl, Eduard, Winna, Adolph Frieſe, 
von denen die Mathilde Binge verftorben, der Aufenthalt der übrigen 
intereffenten aber nicht zu ermittelm gerufen fein fol, zu Miterben 
ihred RNachlaſſes berufen, was ihnen hiermit befannt gemacht wird. 
Berlin, ben 28, Desember 1869 


Königliche Stadtgericht, Abiheilung für Civilſachen. 





Berloofung, Amortifation, 


indzabl - f w. 
von Öffentlichen TEEN 


ieren. 


MN] Betfanntmadung. 

f Grund ber von mir eingefehenen Bücher und Dokumente 
des Berliner Dfandbrief-Umts und in Gemäßheit von 8. 12 
des Statutd deffelben made id bierburd bekannt, daß der Befammt- 
— * bis heute ausgefertigten Pfandbriefe von 366,700 Thalern 
den Geſammtbetrag ber dem Inſlitut zuftchenden hypothekatiſchen 

Ropitalforderungen nit überfleigt. 
| Berlin, den 11. Dejember 1869, 
Der Mogiftrate-Kommiffarius, 


Wildens, 
Geheliner Ober-Finanz-Rath a. D. und Stabtrath. 
[2241 Befanntmadbung. 

J. der in der Borflandöfikung vom 25. Mai 1869 erfofaten 
Ausloofung der von dem Berbande zur Regulirung ber oberen Un- 
ſtrut von Mühlbaufen bis Merxleben im Jahre 1870 einzuldienden 
auf Grund des Allerhöchſten Brivilegiums vom 22. Juni 1861 (Gef.- 





! 





631* 


504 


Suamml. pro 1861 S. 706) audgegebenen Obligationen (I. Emiffion) | [4131] 


zum Betrage von 


650 Thalern 
find folgende Nummern: 
Lit, B. über 100 Thaler Rr. 246. 315. 331. 333. 468 und 489, 
Lit. C, über 50 Thaler Rr, 626. 
aan worden. 
iefe —— werden den ® 
—— den darin verſchrlebenen Kapitalbetrag vom 1. Juli 1 
ab bei der Verbandekaſſe ——— gen üdgabe ber Schuld · 
verfchreibungen mit den u nebörigen nad em 1. Juli 1870 fällie 
gen Sindeoupons und Talons baar in Empfang zu nehmen. 
er Geldbetrag der etwa fehlenden unentgeltlich mit — — 
den Zinscoupons wird von dem au zahlenden Kapitale zurüdbebalten. 


Die gelündigten Rapitalbeträge, welche innerbalb dreifig Jahren 
nad dem re nicht erhoben werden, ten zu 
Gunften des Verbanded. 


Gleichzeitig wird der Inhaber der zu bem Termine vom 1. Juli 
1865 ausgelooften, bieber nod nicht realijirten Tagen Lit. B, 
Rr, 303 a 100 Thaler, hiermit nochmals aufgefordert, diefelbe bei der 
BVerbandöfaffe zur Zablung des Betrages Fey 

Müplbaufen i. Thür, den 16. Juni 1869. 

Der Rorftand des Derbandes jur equlirung der oberen Unfrut von 
Mrüblhau * — 
enpe 


Befanntmadung. 
ie Ausloofung der am 1. Tuli 1870 zu amortifirenden Obli- 
attonen der Stadt Keitwig rer nach Maßgabe des Allerböchſten 
Geivtentums vom 26. Huguft 1 am Dienftag, ben 18, Ja» 
— wi Vormittags 11 Uhr, in dem Berwaltungs-Bureau 
u tıwig. 
: Wir bri dies bierdurb mit dem Bemerken zur öffentlichen 
Kenntnifi, daß der Zutritt zu der Uusloofung Jedermann freiflebt, 
Auch bringen wir unfere Befanntmadung vom 18. Oftober c. 
in Erinnerung, wonad die Ausreichung der neuen Zinscoupons 
Serie 11. nebit Talone, vom 31. diefed Monats ab bei bem 
5 — — Hanſen in Werden an den Empfangstagen 
ndet. 
Rettwig, den 27. Base 1869 
Der Vürgermeifter. ie näbtifhe Schuldentilgungd-Rommiffion. 
Joernſch. Wild. Sheibdt. rl Eidelberg. 
Milbm. Brudmann. 


Grankfurt Hanauer Eifenbabn: 
Gefellfcbaft. 


Tu der vor Rotar und Zeugen ſtattgehabten Werloofung der 
Obligationen des am 1. Juli 1858 aufgenommenen Prioritätd - An- 
lebens — 900,000 find folgende Nummern zur Ruckzahlung ge 

en worden: 
PD über gi 1000 Re. 117. 122 176. 293. 271. 
» E » » 500 » 13. 159. == 336. 339. 340. 395, 421. 


505. 557. 660. 

»E. » =» 20 » 98. 100 108 129. 300. 302 469. 

»G » » 10 » 150. 211. 218. 237. 266. 300. 851. 369. 
371. 530. 583. 706. 736. 762. 906. 996. 

Die Einlöfung diefer Obligationen, wobei die zugehörigen int 
coupons und Talons mit abzuliefern find, erfolgt vom 1. Juli 1870 
an, mit weldem Tage deren ng 9 aufhört, bei der Hauptlaſſe 
ber rn Hai bei den Herten Mi. A. vom hild 
« Söhne ier. 

Wir mahen zugleih darauf aufmerlſam, daß von ben in frübe 
ren Jahren verloofien Obligationen folgende noch nit zur Einlöfung 
vorgezeigt worden ſind nämlich: 

Lit. D. Rr. 94. 219 über fl. 1000. 
» E. » 71. 142 299 über Fl. 500. 
» G. » 167. 377. 497. 637 über fl. 100. 

Die fehlenden Zinscoupons werben bei der Ruchahlung m Ub- 
aug gebracht. 

Krantfurt a. M. ben 28. Dezember 1869. 

Der Verwaltuugsrath. 


Grande Soeiété des chemins 
de fer Russes. 


Wir sind —— die am 1/13. Januar 1870 Alligeen Coupons 
der Stammaktiem obiger Gesellschaft vom Verlalltage ab einzu- 
lösen, und zwar jeden 
blauen Coupon mit 3 Thir. 10 Sgr. 6 Pf. und 
jeden gelben Coupon mit 16 Thir. 22 SF: 6 Pf. 
Die Coupons sind Vormittags in den Stunden von 9 bis 12 Uhr 
einzureichen, 
Berlin, Dezember 1869, 


Mendelssohn & Co., 


Jügerstrasse No, 5t. 


(4357) 


n mit der — 


Bekanntmachung 





Tharingiſche Eiſenbahn. 
Ausgabe neuer Zindcouponst zu den Prioritals— 
Obligationen ber 1. Unleipe. 
(Anleihe vom Jahre 1852 (Serie 11.) außgefertigt unter dem 
1. Rovember 1851.) 

Am 2 Januar 1870 wird ber leßte der zu unferen Priorität 
Obligationen U. Anleihe (Serie 1.) gebörigen Coupons (Rr. 12) 
fällin. Es fol deshalb eine neue Neibe Zindcoupons gegen 
Nüdzabe der dann noch in den Händen Der Beſtzer befinbligen 
Zalons ausgegeben werden. 

Die Auereihung diefes neuen Zinsbogens wird 

vom 2 Januar 1870 ab: 

in Erfurt durch unfere Zinefontrole; 

in Berlin durd die Herten Breeſt & Gelpde; 

in Leipzig durd die Leipziget Banf; 

in Kranffurt a. M. durb die Herren M, A, von Rotd- 
ſchild & Söhne, 

überall in den gewöhnliden Seldhäftähtunden 

ftattfinden, 

Mir fordern die Inhaber von Priorität - Obligationen br 
11, Anleihe bierdurb auf, die in ihten Händen befindlidien Talons 
von dem gem Tage ab bei einer der obigen Ausgabeſtellen 
portofre ig seinen Diefelben muſſen jebod mit einer Doppelt 
ausgefertiaten Defignation verfeben und auf derfelben nad den Mb- 
——— und'der Reihenfolge ibrer Nummern geordnet 
v net fein. 

* Bon den Defignationen bleibt das eine Exemplar bei den Talons; 
das —— —— der Präfentant mit Quittung über den Empfang 
— 


ver 
5 —— der neuen Zinsbogen erfolgt demnachſt nur 
gegen Müdgabe dieſes quitlirten Exemplars. 

Formulate au den Defignationen find bei den obigen Audgabe- 
fiellen und bei ſaͤmmtlichen Billet - Expeditionen unferer Bahnlinien 
unentaeldlih in Empfang zu nehmen. 

Rom 1. Februar 1870 ab erfolgt die Ausgabe ausſchließlich nur 
noch durch unlere Zinstontrole in Erfurt. 

Erfurt, den 4. Dezember 1869. 

Die Direktion 
der Thüringifhen Eiſenbahn · Geſellſchaft. 













[4354] 


Bergiih-Märkifche Eifenbabn. 
Die Ausbändigung der II. Serie Bins.Eoupons 
zu den auf Grund des Tirlvilmiums vom 38, Mai 
1862 emittirten Bergiib-Märkiiden Mrioritätsobli- 
—— IV, Serie 11. Emiffion wird gegen Nüdgabe 
der Talond mit dem 3. Tanuar 1870 beginnen, 

Die Inbaber der Talons wollen diefe mit einem doppelten, nad 
der Neibenfolge geordneten Nummerverzeichniffe, weldded den Namen, 
Stand und Wohnort der Inbaber enthalten muf, an unfere 
faffe bierfelbft portofrei einreidyen, melde demnähft das eine 
plar des Verzeichniffed mit den neuen Coupons moöglichtt bald 
befördern, reip, Ichtere an die perfönlich erfheinenden Präfentanten 
thunlicit fofort ausbändigen wir». 

Srormulare zu den Rummerverzeichniffen merden bei 
auptfafle; fomwie aud bei der Direktion der Disconto-Befell- 
chaft zu Berlin, welche die Beforgung der Coupons gegen. eine 
mäfige Bergütung für Rechnung der Talon-Inhaber «/ — 






wird, unenigeltlich verabfolgt. 
Elberfeld, den MDezember 1869, 
Königliche Eiſeubahn⸗Oirektion. 





[4251] 





RNbein-Nabe Eiſenbahn. 

Die am 2. Januar 1870 fälligen yelblöRetgen Zinſen ber 
Prioritäts-Obligationen der Mbein- Nabe Eifenbabn I, mb 
11. Emiffion können vom gedachten Tage ab bis sum 31, Januar 
f, I, Vormittags, in den Geihäftältunden: 

1) bei der Direltion der Diöfonto-Wefellibaft zu Berlin, 
2) bei dem U. Schaaffhauſenſchen Bantverein in Coln, 
3) bei der friliale der Bank für Handel und Inbuftrie zu Frank- 
furt a. ‚ und fortlaufend 
4) bei ſaͤmmtlichen Stationälaffen ber ge Eifenbahn, 
foweit deren @eldbeitände ausreichen, unb ferner 
) bei unferer Hauptlaffe bierfelbit erboben werben, 

Die Eoupons muſſen den reip. Zablftellen mit mumerifd 
neten, nad den Emiffionen getrennten, und von ben Eigeniblüneen 
unterfähriebenen Berzeidniffen übergeben werden. 

Saarbrüden, den 10. Deiember 1869 

Konigliche Eiſenbahn · Direktion 


5) 
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slaals- Anzeiger. 

’ 306. Berlin, Donnerftag den 30. Dezember Abends 1869. 








= nn La — 


is mit dem lften Januar künftigen Jahres beginnende Quartal gefälligſt rechtzeitig fo bewirken zu wollen, 
ie regelmäßige Zufendung feine Unterbrechung erleide und die Stärke der Auflage gleich danach beſtimmt werben könne. 
Befondere Beilagen zum Königlihd Preufifhen Staatd-Unzeiger, wie fie mit demſelben ſeither aus- 
mn worden find, werden auch ferner erſcheinen. Diejelben find vornehmlid zur Aufnahme von Auflägen aus den Gebiet 
reußiſchen Geſchichte, Landeskunde und Staatd-Berwaltung beftimmt. 
Beftellungen für Berlin nehmen die Egpedition bed Staatd-AUnzeigerd, Behren-Straße Nr. la, anferbalb 
nur die Poſt · Aemter entgegen. 


5e, Majeftät der König haben Allergnäbigft gerubt, 
achbenannien Perionen Orden zu verleihen, und zwar 
en Königliden Kronen-Drben zweiter Klaffe: 
dem Koniglich bayeriihen Oberft-Lieutenant Fries im 
s · Miniſterlum und dem Koͤniglich württembergiichen Ober- 
8-Rommilfär a, D., Habermaad zu Stuttgart; 

en Königlichen Kronen-Orben dritter Klafſe: 
Dem —— badiſchen Major „olme nn, Com- 
eur der Pionier-Abtheilung, und dem Koͤniglich bayerischen 
terial · Sekretär Grafen_ von Berdem im Staatd- 
fterium des Königlihen Haufed und des Aeußern. 


Brenn Ritterkreuged des Königlich ſchwediſchen 
aſa Ordens: dem Kommerzien-Ratb Moritz Gerſon zu 
Berlin; ſowie des Ritterkreuzes des Königlich fächſi— 
ſchen Albrechts Ordens: dem Ober-Bahnhofe-änipe tor der 
Thüringiſchen Eifenbahn Boigtel zu Leipzig. 


Michtamtliches. 


Preußen. Berlin, 30. Dezember. Se. Majeftät der 
König empfingen beute, nad dem —— bed Kriegs · 
Minifterd und des Militär;Kabinets, den Legations Räth 
Grafen a ne Abia A 

— re Maje e nigin empfing geftern den 
Beſuch der verwittweten Großberzogin von en — 
— fand in Charloitenburg bei der verwittweten 

nigin ftatt. 

— Diejenigen Perfonen, welder Ihrer Diajeftät ber 
Königin aus Veranlafjung bed eintretenden Jahreswechſels 
ihre Glüdwlünide darbringen moͤchten —5* ihre Karten am 
31, d. M. bei ber Ober-Hofmeifterin Gräfin von der Schulen- 
burg abzugeben. 


— In Folge des Beichluffes bed Bundesratheß bes 
Norddeutſchen Bundes vom 26. pi d. 5. hat bie Boft- 
verwaltungan 10 Tagen bed Monat Juni und an 10 Tagen 
bed Monats September d. J. Ermittelungen über den Umfang 
der in jedem einzelnen Bundesſtaate zur Aufgabe gelangenden 
biöher portofrei, fünftig portopflichti vu beförbernden dungen, 
mit Ausnahme der bortofreien Juſtlzſachen in Preußen, melde 
bereit früher veranihlagt worden, veranlaßt. Die Gefanımt- 
eufuchnung bes auf dieſe Sendungen fallenden Porto- un 
fonftigen bübrenbeträge ar unter. Hinzurechnung von 
930435 Thlr, für portofreie Juſtizſachen in Preußen, einen Brutto- 
betrag von 2,574,284 Thlr. ergeben. Hierin tft auch ein Betrag 
von 9,197 Thlr. an Porto» und Gebührendbeträgen aus ben- 
jenigen Gebietötheilen bed ——— Heſſen, welche 
nicht dem Norddeutſchen Bunde an 82 eingeſchloſſen. Auf 
Grund dieſer Ermittelungen find bie Prozentjäße, nad welchen 
bie einzelnen Bunbdesftaaten an dem Gejammtquantum von 
2574 24 Thalern partizipiren, außgeredynet und in einer Ta- 
belle zufanmmengeftellt worden. Für das Königreih Preußen 
ergiebt ſich nad) derfelben ein Prozentbetrag von Yl,sa31, für 
das Königreich Sachſen cin folder von 2,6609, für die übrigen 
Bundesftaaten ein folder zwiſchen 0,7520 und 0,0138. Dem 
Antrage der Ausihüffe für Eiſenbahnen, Pott und Telegrapben 
fowie für Rechnungsweſen gemäß bat der Bundesrath in ber 
Sigung vom 13. d. M. beſchloſſen: daß die Einnahme von 
biäber Portofreien, fünftig portopflichtigen Woftfendungen vom 
Sabre 1870 ab bis Ende 1875, vorbebaltiih der Genehmi- 
gung bed Reichstags, nad ben im ber begeichneten Prozent- 
tabelle aufgeftellten Progentantheilen zu vertheilen fei. 

— In Anregung einer von Shwarzburg-Rubdolftadt aufge- 
worfenen frage, betreffend die Auslegung bed 9.29 der Gewerbe» 
Ordnung, bat ber Bundesrath des Norddeutſchen Bundes 


1 


. Majeftät der König haben Allergnädigſt geruht: 
yern praktiſchen Arzt ıc. Dr. Pfeffer gu Düffeldorf; und 
Jen praftiihen Urt Dr. Georg Friedrih Wilhelm 
er in Aachen ben Charakter als ——— ſo wie 
em Kreisgerichts - Sekretär Kaſchlaw in Wreſchen ben 
ıkter ald Kanzlei-Rath zu verleihen. 


Morddeutfher Bund, 


Jer Poſtamts · Vorſteher, Ober-Boft-Rommiffariuß Did den 
denburg iſt zum Pofl-Direftor ernannt worden. 








das 71. Stück der Geſetz Sammlung, weldyeß heute aufgege- 
tr. 7560 Baß Gefep, beiteffenb Die Geflellung des Stnatt- 
67 € etreffenb bie fyeftflellun aa 
yalt&-Etatß für 1870. Bom 24. Detember 1969. 
Berlin, ben 30. Dezember 1869. 

Gefeg - Sammlungd-Debitd- Comtoir. 


Berlin, 30. Dezember. Se. Majeftät der König 
ı Mllergnäbigft gerubt, den nadbenannten Perionen bie 
ibniß zur Anlegung ber ihnen verliehenen fremdherrlichen 
‘ationen zu eribeilen, und zwar: bed Kaiſerlich 
den St. Annen-DOrbens zweiter Klaſſe mit 
lanten: dem Geheimen eg General- 
und Profeffor Dr. von Langenbeck zu Berlin; des 
erlih ruffifhen St. Stanidlauß-Ordend zweiter 
fe: dem Geheimen Juſtiz Rath Dr. Förſter, vortragen. 
Rath im and bed Komthurkreuzes 
lie des Königlich ſächſiſhen Aibredtß- 

nd: dem Geheimen Ober - Bau-Ratb a. D. Hartwid 
öln; des Kaiſerlich öfterreihiihen Ordens ber 
nen Krone dritter KRlalfe: dem Banquier fFrei- 
Ebuarb von Oppenheim zu Eöln; bed Rit— 
seuzed erfter Klalfe des Großberzoglid fächfi— 
ı Haudorden® vom Weißen Falken: bem preu- 
n — und Konſul bei Norddeutſchen Bundes, 
ınn Schlenker au yon; des Ritterfreugeß erfter 
fe bed Königlih bayerifhen Berdienftorden® 
beiligen Michael: dem Baumeifter und PBrofefjor Adler 
63 
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in ber Sigung vom 9, b. M. beſchloſſen; daß Approbationen | 


der in $. 29 der Gewerbe- Ordnung gedachten Art fünftig nur 
für das ganze Bundedgebiet und nur von ben durch die Ber 
fanntmadungen von 25. Schtiember und 9. Degember b. I. 
dazu für befugt erflärten Eentralbehörden ertbeilt werden fön- 
nen, auf daß Gebiet eines einzelnen Bundesſtaates beſchränkte 
Approbationen aber unzuläffig find. 


— Auf die an die Röniglih bayeriſche Regierung gerichtete | ift von 


Defterreich » Ungarn. Wien, 38. Dezember, Der 
Kaiier bat geitern Abends nah 9 Ahr einen Ausflug mad 


| Steiermark auf 24 Stunden gemadıt. 





1 


Anfrage des Bundeskanzlers bat diefelbe ſich bereit erklärt, in | 


Beratbung über den Abſchluß eined Turisbiktion 8-Ber- 
trages zwiſchen dem” Mordbbeutihen Bunde und 
Bayern einzutreten. Der Bundesrath hat mit Bezug hierauf 
am 18. d. Mis. beſchloſſen: Die Zuftimmung zur Einleitung 
von Berbandlungen bebufs Abſchluſſes eines Turisdiftions-Ver- 
trages zwischen dem Norbdeutichen Bunde und Bayern zu ertbeilen. 


annover, 29, Dezember. (NR. 9. 2) Der provin- 
zialftändifhe Verwaltungsausfhuß berieth in feiner 
eftrigen Sigung die Vorſchläge des Landed-Direftoriumd be- 
ufd ber beibülfliben Bewilligungen zum Neubau und zur 
Unterhaltung der Landftraßen im Jabre 1870. Die für dad 
Fahr 1869 feftgeftellten Grundfäge für die Bewilligungen wur- 
den im Welentlien aud für 1870 angenommen, und im 
Ganzen 237,640 Thlr. an Beihülfen für die Megeverbände der 
Provinz bewilligt. ! j 
Bonn, 28, Deyember. Ihre Königliche Hoheit die Yrin- 
zeſſin Marianne der Niederlande traf geitern —— 
bier ein und nahm Abſteigequartier im fthofe zum Gol⸗ 
denen Stern. _ j 
Braunfhweig, 9. Deyember. Das Herzoglide Staatd- 
Minifterium madt befannt, daß in folge der in Anſehung ber 
Verwaltung der Militärangelegenhelten durch bie Bundeöwer- 


— Dad Abendblatt der Preſſe ⸗ melde: Der Kaiſer be 
nadigte die Einwohner von Braic und alle biöher unterwor- 
enen Infurgenten, 

— Der ungariihe Minifter » Präfident Graf Anbraffn 
eſth bier eingetroffen, j 
leber den Stand der Minifterkrilid meldet bie 
Prager 3. Nachdem fi die Denkſchriften beiber tionen 
des Kabinetd in den Händen des Kaiſers befinden, dürften Sr. 


' Majeftät ion in den allernädjften Tagen einem Minifterrarb 





präfidiren,, der obne Zweifel, wenn auch vielleicht noch nicht 
die definitive Entſcheidung, zu deren Beichleunigung allerdings 
von ug Seiten gedrängt wird, jo dech jebenfalld eine 
weitere Klärung der Situation zu Wege er 

— Die geftern außgegebene Nummer de& Armee - Verord · 
nungöblatte® publigirt die Ernennung dei FME, Ritter von 
Magner (bisher in Dalmatien) zum Diviflondr in Böhmen 


ftatt ded FINE. Zajicet v. a; er 
Peſth, 9. Dezember. Die Reife bes ungariſchen Minifter- 


| Präfidenten Grafen Andraſſy nad Wien wird mit der Rege- 


lung F Frage, betreffend die Militärgrenze, in Verbindung 
gebracht. 

—— 28. Dezember. 3400 Mann fürkiſche Truppen, 
für Trebigne und Umgebung beſtimmt, find von Konſtanti- 
nopel bier angefonmen. 

Zara, 27. Dezember. Laut einer ſoeben aus Cattaro 
eingelangten telegrapbifhen Meldung baben die Braicianer 
geftern um 12 Ubr Mittage, Sr. Majeftät dem Kaifer Treue 


und Geborfam gelobend, die Waffen übergeben. 


bältniffe berbeigeführten Veränderungen die amtlide Wirk | 


jamtleit bed Herzoglichen Ariegd - Kollegiums mit dem Ablaufe 
diejed Jahres aufhören wird, 
ecflenburg. 

liche Hobeit die Großberzogin Alexandrine ift geſſern Na 
mittag mit dem Zuge 4 Ubr von bier in Begleitung Ihrer 
Königliden Hobeit ber Be in Wilbelm und be& hi nd 
Wilhelm Hoheit, von Eudrwigäluft aus, wohin der Herzon Wil 
beim ſich mit dem Herzog Paul Friedrich am Morgen deſſelben 
Tages begeben batte, nach Berlin abgereiſt und wird Ihre 
die Reife nah Eannes fortieken. 

Se. Hoheit ber ie Paul — 
Abend von Ludwigsluſt hierher zurückgekehrt. 

Sachſen. Dredden, 29, Dezember. Vom »Beleh- und 
Berordnungablatt für das Königreih Sachſen⸗ ift dad 24. Etüd 
vom Tabre 1869 in der Ausgabe begriffen. Daſſelbe enthält 
u.“ A. Verordnung vom 13. Deyember 1869, ben Gewerbe 
betrieb im Um erziehen betreffend; Geheg vom 23. Dezember 
1869, die provilortiche ——— der Steuern und Abgaben 
im Jahre 1870 betreffend; Berordnung vom 24. Dezember 
1869, die Ausführung dieſes Geſetzes betreitend. 


iſt gejtern 


Weimar, 28. Degember. Der Großberzog bat fi auf | 


Einladung ded Herzogs von Altenburg beute zur Jagd nad) 
Summelöbain begeben. 

Meiningen, 28. Deyember. Geftern Bormittag iraf 
der Herzog von Coburg auf dem Bahnhof bier ein und 
wurde dajelbft von dem Herzog Georg und dem Prinzen 


' feld, 





Morig von Sahfen-Altenburg empfangen. Nachdem die hoͤch | 


ften Herrſchaflten in -dem Bahnhofsgebäude ein Dejeuner ein: 


Be an fuhren dieſelben zur Faſanenſjagd nad dem Luft- | 


chloß Faſanerie 

Baden. Karlsruhe, 28. Dezember. (Karlär, 2.) 
Se. Königliche Hobeit ber Großherzog bat gerubt, den 
Königlih preufiihen außerordentlihen Geſandten und bevoll- 
mächtigten Minifter Grafen von Flemming beute Mittag 
12 Uhr zu empfangen und aus beilen Händen daß Schreiben 
Sr. Tal eftätdes Königdvon Preußen entgegenzunehmen, 
weldyeß benielben auch ala auferorbentlidgen Geſandten und be- 
vollmädtigten Minifter Sr. Majeftät im Namen des Morb- 
deutſchen Bundes bei Sr. Koͤniglichen Hoheit beglaubigt, 

Banern Münden, 28. Dezember. Der König 
bat *8 den AuftigMinifter von Lug zu ſich beſchie 
den und befien Bortrag entagegengenommen. Der Ausflug, 
den Se. Majeftät neuerlich in® Gebirge unternommen bat, iſt, 
ber »Eorr. Hoffm.« zufolge, nah Hohenſchwangau gerichtet, 
nicht nad Peiſenberg, wie andere Meldungen angaben. Bon 
dort wird Se. Majeftät nächſten Freitag zu dauerndem Aufent- 
balt nah Münden fommen. 

— In einer unter dem Vorfike des Prinzen Quitpolb am 
Donnerftag abgehaltenen Sigung bed Staatörath& wurde Staate- 
Minifter von Braun eingeführt und gelangten einige Bor 
lagen für die Kammern zur Beratbung. 


Schwerin, 29. Degember. Ihre *8** | 


Be Hoheit bie Broßperzogin Alegandrine von bort | 


Angeſichts bes ibr bei —— 


Cattaro, 27. Dezember. Laut Meldungen aus Budua 
haben die Inſurgenten von Braic geſtern Mitfags zu Kosmac, 
in Gegenwart des Brigade Kommandanten Oberſten v. 
em Kaifer Treue und Gehorſam gelobend, die Waffen 
abgeliefert. 

Die in Greben behufs Berbandlungen wegen —— — 
vorbereitete Zuſammenkunft ber Crivoscianer wurde durch ba 
zu Waſſer und Land herrſchende Unwetter, welches eine Ber- 
der Häuptlinge der Ortidiaften unmöglich machte, ver- 
ur 12 Mann konnten am Plage eriheinen und bat 
daher ber in Greben anweſende Truppen + Kommandant Graf 
Auerdperg die Zuſammenkunft auf unbeftimmte Zeit vertagt. 

Dezember. Die Unterwerfungkadreſſen von ber 
Zupba, Maina und von Braie an Se. Majeftät den Kaiſer 
geben morgen mit dem Dampfer »Borwärtd« von bier ab. 


Großbritannien und Zriand. London, 8. Degember. 
Der Prinz und die Prinzeffin von Wales find mit ihren 
älteften Kindern zu einem Beluhe beim Earl of Leicefter nad 
Holtkham * 

— Vom indiſchen Amte bat bie —*8 Korr.« folgende, 
beute eingetroffene Depeſche deb Bizelsnigßs Lord Mayo an ben 
Minifter für Indien, Herzog von Agryll, erhalten: Calcutta, 
22, Dezember. Der Herzog von Edinburgh ift bier heute 
Abend von der »Galatea« gelandet und wurde jehr enthufia- 
ftiih empfangen. 

Dttawa, 25. Dezember. 


einigun 
eitelt. h 


Die canabifhe Regierung wird 


de Hublond - Bay · Ge- 
bietet geleifteten Widerftandes die Rauffumme nicht vor nächſtem 
Hrübjabr bezahlen. 


Frankreich. Paris, 28. Deyember. Ihre König- 
lihen Hobeiten der Kronprinz und die Kronprin- 
jeflin von Preußen, melde von Eannes fommen, werben 
zu beute Abend im Hotel Briftol erwartet, Am Mittwoch 


‚ werden jie vom Kaiſer empfangen und Donnerftag verlafien 
| le Paris wieder. 





— Daß ⸗-Journal officiele veröffentliht ein Kalſerliches 
Dekret vom 18. Degember, dur welches mehrere vom fFinang- 
Drinifter erlafiene Reglements, die Bereinfahung und Ueber 
ſfichtlichleit des inneren Dienfted im Finanzminiſterium beteef- 
fend, genehmigt werben. 

— Morgen findet die Beerdigung des verftorbenen Bize- 
Präfidenten Delangle ftatt. 

29. Dezember, Die Übendblätter verſichern, daß Ollivier 
durch Bermittlung Daru's Buffet und Brame Portefeuilles 
angetragen habe. Beide hätten aber bis Au abgelehnt, die 
Unterbandlungen dauerten indeß fort. — Gerüchtweiſe verlau- 
tet, daß ber Präfeft Haußmann feine Entlafjung gegeben babe 
und daß Ehevreau ihn erjeken werde, 


Italien. Florenz, 29. Dezember. (W. T. B) De 
König wird morgen wegen bed Empfangei am Reujahrätage 
bier eintreffen. 

Rom, 29. Deygember. Bei der geftern in St. ftatt- 
aebabten Generalfongregation des Konzils, welde 55 Stunden 
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uerte, hatten fi 13 Redner zum Wort gemeldet, jedoh nur | zung bedarf zu ihrer Nechtägültigkeit der Zuftimmung beider Käufer 


darunter Kardinal Rauſcher, dafjelbe erhalten. Die Aluftik 
3% Saale bewährte ſich als ſehr mangelhaft. Die Berfamm- 
ng na⸗ ſich mit den Lehren der nichtorthodoxen Phi— 
ſophie. 


es Lan tagt. 
8.3. Der Minifter für Handel, Gewerbe und öffentlihe Arbei« 
ten und der SrinanyMinifter werben mit ber Ausführung dieſes Ge- 


| ſeßes beauftragt. 


Dänemark, Kopenbagen, 28, Degember. Der König: | 
h preußiſche Gelandte am biefigen Hofe, Herr von Heyde- | 


:andb und der Laſa, bat einen längeren Urlaub an— 


treten, 
Amerika. Waihington, 25. Dezember. (Rabeltele 
amm.) Der Präfident Grant bat in einem Erlaſſe die 


zied ung der militäriſchen Obergewalt in Georgien 
ater n General Terry angeordnet. Ferner bat der Präſi— 
nt eine Prollamation veröffentlicht, welder in Ausdrücken 
t Anerfennung und de8 Bedauernd den Tod des ehemaligen 
riege-Minifterd Stanton anfündigt. 

— Der General Reynolds bat die Stimmen zweier Graf- 
yaften in Tegas für ungültig und den Radikalen David zum 
—* erwäblten Gouverneur erklärt. 

— Aus Waibington, 28. Dezember, wird per atlan- 
ihen Kabel gemeldet: Der Staatsſekretär Fiſh hat durd eine 
irtularnote die bei den Scemäcten beglaubigten Bevollmäd- 
aten der Union beauftragt, die Theilnahme der betreffenden 
dächte an einer Bertragdfonvention, die allantifhen Kabel 
:treffend, zu veranlaffen, Die Bafit diefer Konvention würde 
bug der Kabel in Kriegdzeiten, ſowie Gegenfeitigfeit bei Kon— 
fftonsertheilungen fein. 


Aften. Hongkong, 19. November. Die engliihe und 
e chineſiſche Regierung haben einen neuen Bertrag unterzeichnet, 
er jedoch nicht eher in Kraft treten foll, bis. die übrigen mit China 





ı Berbindung ftebenden Regierungen feine Beftimmungen qut- | 


heißen haben. Der Bertrag garantirt eine Ermäßigung ber 
ranfitzölle, Eröffnung zweier neuer Häfen, Ausbeutung von 
:oblenbergwerfen durch engliſhe Maſchinen, eine Herabiegung 
er Ubgaben, das Recht der Schiffabrt auf den Binnengewäſſern 
nd das Recht der Fremden, ſich zeitweile in irgend einem 
heile des Landes aufzuhalten. Ein engliſcher Rechtsgelehrter 
oll beauftragt werden, unter den Beſtimmungen —*8 Ber: 


rages einen Code der Handeldregulative abzufaffen, und Eir | 
Rutberford Alcock ficht im Begriff, den Umriß bdeffelben mit | 


ich nad England zu nehmen. 

Y)olubama, 2. Dezember. Der Mikado bat den Taifun 
nd den Prinzen Aidifio bedingungslos begnadigt. 

— Die japaneſiſche Regierung bat mit den Vertretern ber 


remden Mächte einen Bertrag ratifizirt, dem zufolge es den | 


‚renden verboten ift, in den nicht dem Verkehr geöffneten 
däfen Handel zu treiben. 





Aus bem Wolff hen Telegrapben -Burcau, 


Paris, Donnerftag, 30. Degember, Morgens. Daß »Tour- 
nl officiele meldet die Ernennung der biöherigen Minifter 
gürft Latour d'Auvergne und Greſſier au Senatoren. 


Bandtagd: Ungelegenbeiten. 

— Der dem Haufe der Abgeordneten vorliegende Gefeh- 
Entwurf, betreffend die Dedung ber im Jahre 1870 erforder« 
ichen Ausgaben zur weiteren Vervollſtändigung und befjeren 
Nugrüftung der Staat&Eifenbahnen bat folgenden Wortlaut; 

$. 1. Der Minifter für Handel, Gewerbe und äffentlihe Arbeiten 
ft ermädtigt; zur Beftreitum 
aben für weitere Wervollit ang 

a 


Staats » Eifenbahnen a) den Reftbeitand des durd das Geſeß vom 





— Die Rı. 52 der »Unnalen der Sandwirtbfhaft in den König- 
lich preußiſchen Staaten« bat folgenden Inhalt: Die angeblide Um- 
wandlung des Kochſalzes in falpeterfaured Natron. Monatsſißung 
des Ultlimatifationsvereind in Berlin. Ermiderung auf die Bemer- 
kungen des Heren P. Poſſart über meine Befprehung des Hetfen’fchen 
Mollwafchverfahrens. Wen Dr. Samuel Hartmann. Berichte und 
Korrefpondenzen: Aus Paris, Mitte Dezember. Aus Thüringen. 
Yus dem Hetzoglhum Nltenburg. Literatur: Melde Richtung iſt ber 
Schafzucht Norddrutfchlands der Stonfurrenz des Auslandes — 
zu geben? Von H. Settegaft. Die Landwirtbichaft und der elben ver · 
wandte Gebiete betteffende Bücher. (Schluß.) Notizen: Thierſchau 
und Maſchinenausſtellung zu Roſtock. Landwirthſchaftliches Jortbil - 
dungeweſen in Württemberg im Winter 1868—69. Ueberfibt der an 
den lanbwirtbfdaitliden Akademien Stuoirenden für das MWinter- 
Semeſter 1869-70. Programm zum dritten Kongteß norbdeutfcher 
Landwirtbe in Berlin. Klub der Landmwirthe. Zur Rinderpeft. Stand 
der MNinderpeft in Ungarn. Marktbericht. Butterpreife. Viehpreiſe. 
Stärfepreife. 


Wi nn nn — — —— nn — 


Statiftifche Nachrichten. 

— Rad einem Berichte des Kuratoriums der Taubfiummen- 
Anſtalt gu@dslin übir »das Entftehen, Beſtehen und Fortbeſtehen« 
derfelben wurde diefe Anftalt am 1. November 1850 durch die Auf- 
nabnıe von 5 Zöplingen eröffnet. Am 1. September des folgenden 
Tabred zählte diefelbe bereits 11, am 19. April 186217 Bög- 
linge. Im Jahre 1864 ſah fich die Anitalt in der Lage, ein Grunditüd 
zu errverben, worauf ihr mittelſt Allerhöchſſer Kabinetsordre vom 
3. Dezember 1854 Die Rechte der juriftifchen Perfon verliehen wurden. 
Die Anftalt nimmt taubfllumme Kinder aus dem Reg.Bez. Cöslin 
auf, welde ſich im bildungsfäbigen Alter (6— 16 Jahre) befinden. 
Bisher baben im Ganzen 66 Aöglinge Aufnahme gefunden. Bon 
ben bereits Ausgetretenen find 21 dur die Konfirmation — mebr 
oder weniger ausgebildet — entlaffen; 5 mußten ald mehr oder min- 
der bildungsunfäbig entlaffen werden; einige wurden von ben 
Ungebörigen unaudgebildet zuridgenommen und einige traten im 
Privatunierricht. Gegenwärtig befinden ſich in der Anſtalt 34 Zög- 
linge, melde, mit Ausnahme zweier Söglinge moſaiſchen Glaubens, 
fammtlih evangelifc find und von zwei Zebrern in 5 Abtheilungen 
unterrichtet werden. Der Unterriht wird in der Anftalt nad der 
Deutfhen Methode ertbeilt. Wo es gewünſcht wird, forgt das 
Kuratorium für geeignete Unterbringung der entlajfenen Zöglinge. 

Aunft und Wiffenfchaft. —* 

— Die vereinigten Nrn. 7 und 8 des Beibeftes zum Mili- 
tär-Mocenblatt, herausgegeben von U. Borbftaedr, Oberſt 4. D., 
enthält die — des Aufſatzes über Earl Friedrich Wilhelm 
von Revher, General der Kavallerie und Chef ded Generalſtabes ber 
Armee. Bon v. Ollech. 

Gewerbe und Saudel. 

— Nach den Berechnungen des »Bremer Handeldblattese hat im 
November 1869 bei 27 Banken im Gebiete des Rorddeutſchen 
Bundes (preufifche Banfı 12 preußiſche Privatbanten, 8 mittel 
deutſche Banken, 6 Banken der Hanieftädte) der Metallvorrath 
113,144,000 Thlr.) um 2,212,000 Thir. oder 2 pEt. zugenommen, der 

eftand an Kaſſenanweiſungen und fremden Noten (5,254,000 Thlr.) 


‚ um 713,000 Tblr, oder 12 pEt., der Effeftenbeftand (202,019,000 ER 


der im Jahre 10 er ae * | 
€ 1} | 
a 22, November 1868, betreffend die Einfuhr von Schiffen und 


5. März 1869 aufgelöften Garantiefonds für das Breslau» Pofen- | 


Blogauer und das Pofen-Thorn-Bromberger Eifenbabn-Unternebmen; 
») die Erfparniffe aud den durch das Belek vom 26. Mai 1865 für 
den Bau ber Kifenbabnen von Danzig nah Neufabrwaffer, von 

ppend nad erg fo wie zur Beltreitung der Koften bes 

runderwerbd für die Berlin - Cüftriner Eifenbabn zur Verfügung 
zeftellten Fonds; c) den auf 151,713 Thlr. 24 Sar. 2 Pf. ih bezif 
ernden — des 2. Grund des Vertrages zwischen der früheren 
Kurfürſtlich beffiihen Regierung und der Kurfuͤrſt⸗Friedrich · Wilhelme · 
Nordbahn- (Hefſiſchen Rordbahn.) Gefellfihaft vom 13. Degeniber 
1861 von der leßteren fü 


für das ihr unwiderruflich eingeräumte | 


Recht ber Mitbenugung der zur Deain- Mefer-Babn gebörigen | 


Babnfirede Eaffel-Gunterdhaufen zu zablenden Antheils an den An— 


lagekoſten diefer Strede; d) die von dem Bremifden Staat, ald Mit- | 


einenthüner der Wunftorf-Bremer und Bremem-Geefter Babnftreden, 
für bie Preußiſcher Seitd in den Jahren 1868 und 1889 erfolgte, be» 
aiehungäweife in Ausficht genommene ——— des Betriebs · 
materlals der Hannoverſchen Staatd-Eifenbabnen zu erſtaltende Summe 
von 327,319 Eblr. 19 Sar. 9 Pf, im Gefammitbetrage von 1,187,7 
Iblr. 2 Sar. 9 DE au ver: enden. 

.2 det erfügung ber ———— über die unter Ber- 
wendung obiger Geldmittel bergeftellten Bahnanlagen durch Beräufe- 


um 768000 Thlr. oder 2 pEt., der Depojitenbeitand (35,632,000 Thlr. 
um 2,429,000 Tbhlr. oder 7 pEt., ber Giro» und fonflige Krebit 
(33,534,000 Thlr ) um 540,000 Tblr. oder 2 pE&t., der Progentantbeil 
der Noten mit Medalldedung (51 pCt) um 2 pEt. Abgenommen 
haben die Mechfelbetände (161,824,000 Thlr.) um 6,691,000 Tbtr. 
oder 4 pEt., die Lombarbbeftände (40,195,000 Fblr.) um 1,055000 Elr. 
oder 2 p&t., der Notenumlauf (203,633000 Tblr.) um 6,131,000 Tblr. 
oder 3 pEt. und die Noten ohne Metalldedung (99,122,000 Thlr.) um 
6,250,000 Thlr. oder 6 pEt. Ba 
- Dur ein Defret vom 3. Dezember d. 3. ift a Ar 
1 “ 
material in Spanien, feinem ganzen Umfange nad auf die Infeln 
Euba und Puerto Nico aubgedehnt worden. 

— Durd ein Dekret vom 1. November d. I. if ber Stadt 

Ancona ibre FFreibafenftellung genommen worden. 
Berfehrs: Anftalten. 

— Die Seitenlinie der naffauifhen Eifenbabn von Limburg 
nad Hadamar if gegenwärtig vollendet und wird am 1. Januar 
1870 dem Verkehr übergeben werden. Die Seitenlinie von Diez nad 
Hahnſtätten nähert fi der Vollendung. ‚ j 
Nach der XVII. Nachweiſung über den Betrich der Kö- 
niglich baverifhen Verkehrs Anſtalten im Jahre 1868 belief 

& Ende des genannten Jahred die Zahl der gefammten Betrichd- 
ellen auf 1866 mit 9857 Beamten und Bebdienfteten, welche 5,367,670 
®. Gehalt u. dergl. bezogen. Die Länge der in Staatöregie ſtehenden 
Eifenbabnen betrug wie im Borjahre 455,75 Stunden, das ge 
fammte Anlanefapital_der Staatö+ und Pachtbahnen 184,453,352 G. 
oder 800,000 8. pro Bahnmeile, die Anzahl der Wagen 3161 (gegen 
Ende 1867 + 691), die ber Mafhinen 402 (+ 2%). Es wurden 
auf den Bahnen im Tabre 1868 befördert: 7,188,551 Berfonen, 
299,226 Eentner Gepäd, 787 Frahrzeuge, 720,39 Tbiere, 56,571,190 
Eentner Güter (gegen 1867: + 1 ‚9 Perſonen und 
6,442,242 Eentner Güter), Die gefammten Einnahmen ſtellten ſich 
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auf 22,464,542 G. die Ausnaben auf 12,998,823 ®,, ber Ucberihuß 
auf 9471,018 ©. (+ 544,967 ®.) oder 5,5 pEt. bed Anlagefapitald 
Gegen den Etat waren die Ueberihüfle um 309,546 ©. böber, ale 
veranichlagt war. — Die Boft befak 1051 Anftalten. Auf jede Un» 
ftalt trafen durdfanittliib 1,3 QDuodrat- Meilen und 481 Be 
wohner. Beförbert wurden 49,510,736 Briefe (gegen 1867 + 4,346,971) 
und 6,688,274 Stüde (— 7928% ©t.). Der Poſtanweiſungs · Verkeht 
vermittelte 21,152,976 G. in 756,525 Poften, der Zeitungäverfchr 
53,451,975 Exemplare (+ 495,779 ent. Im Durchſchnitt famen 
in Bayern auf den Einwohner 10,27 Briefe und 4 ®. 22 Ar. Voft- 
anmelfungs · Zablungen. Die Einnahmen der Poft beliefen fih auf 
6,367,919 ©. ; die Ausgaben auf 6,191,407 ®., der Reinertrag auf 
176,512 ®. (mit Singurenung der portofreien ——— auf 
1,756, ) — Die Zabl der Telegrapbenfationen 
bat fih im Jabre 1868 um 40 vermebrt. Die Länge der Linien er 
reichte Ende 1868 533,7 Meilen, die der Dräbte 1622,53 ML, daß Her- 
ftellungstapital 1,706,517 Fl. Im J. 1868 wurden 709,284 Depeſchen 
beförbert (gegen 1867 + 104,445). Die Einnahmen betrugen 353,075 AL. 
die Ausgaben 238,504 Frl, der Ueberfihuf 114,371 G. oder 10,44 pEt. 
das WAnlagefapitald (gegen 9,37 pEt. in 1867), mit Hinzurechnung 
der gebührenfreien Depefhen würde fih eine Mente von 12,75 pEt. 
ergeben. — Im Kanal fradteten im J. 1868 2790 Schiffe, 2,200,526 
Eentner; bie Big (182,572 jr.) überflienen Die Einnahmen 
(102,308 {.) um 80,263 ©. — Die Bodenfee-Dampfidiffabrt 
beförberte in 1868 103,862 PVerfonen und 2,465,927 Etr. Güter, Die 
Schiffabrtögebühren betrugen bierfür 249,391 Fl. (gegen 1867 + 
33,678 Fl.N die Reineinnahmen 70,359 Fl. 





Königliche Schanfpiele. 


Freitag, 31. Dezember. am Opernhauſe. (258. Borft.) 
antatea, Große Zauber-Ballet in 4 Alten, nebft einem Bor- 
iel (12 Bilder) von Paul Taglioni. Mufit von P. Hertel. 
antasca: Frl. Girod. Eine Waflernomphe: I. David, 
eroſch: Frl. Selling. Romero: Hr. €. Müller. Floramour: 
tr. Guillemin. Stallmeifter: Hr. Ehrich. Meſchaſchef: Hr. 
bel. Anfang 7 Uhr. M.Pr. 

Im Schaufpielgaufe. (267. Ab.Vorſt.) Neu einftudirt: 
Die beiden Klingsberge. Auftipiel in 4 Aufzügen von U. 
v. Kotzebue. In Scene gefegt vom Regiffeur Haale. 

orher zum erften Male: Herrn Kaudels Bardinenpredigten. 
Lufifpiel in 1 Alt von ©. v. Mofer. In Scene gelegt vom 


Regiffeur Fernand. 

Sonnabend, 1. Januar. Im Opernhauſe. 1. Borft. 
Neu einftudirt: Die Beftalin. Lyriſches Drama in 3 Abthei- 
lungen, nad dem Franzöſiſchen des C. Herflotd. Mufif von 
Spontini. Ballet von P. Taglioni. In Scene gefeft vom 
Regiſſeur Hein, 

m Scaufpielbaufe. (1. Ub.-Borf.) Maria Stuart, 
— in 5 Abtheil. von Schiller. Anfang halb 7 Ahr. 

Pr. 

Sonnabend, 1. Januar. Im Saal-Theater bed Königlichen 
Schauſpielhauſes. Erſte Borftellung der franzöfiichen aus 
ſpieler · Geſellſchaft: Mademoiselle de la Seigliere, Comedie en 
A actes de Jules Sandeau, 

Der Billetverfauf findet am Tage der Borftellung im 
Abendkafjen-Rofal der Königlichen Schaufpiele (Eingang unter 








ber Freitreppe) und an ber Abendkaſſe im Beftibul des 6 
Saale (Eingang von der Taubenftrafe) ftatt, und wur: 
Billetd® mit 5 no Aufgeld an Eonn- und Feſttagen um 
bis 12 Uber, an Wochentagen von 10—11 Uhr; für Billa: 
Aufgeld an Eomm- und Feſttagen von 12—1 Uhr, an g 
tagen von 11—1 Uhr. 


Telegraphische Witterungsberichtite vr, .Der 
Si | Bar, Abw Temp.|Abw —  : Allgem 
MO EM RR vM Wind. 

elsingfrs.\33#,1. — — 4,8 -- 55U,, schwae 





















" |Moskau .. 335,1 — —15,3) — Windstille, 
30. Dezember. 
6 |Memel ...|330,3 +2,0 1,0)+2,2. W,, schwach. bed, J— 
7 |Königsbrg. |341,2.+4,0 — 2,1)-0,95 8 W., s. stark. bedeckt. 
6 Danzig ...134l1 43,0 — 1,0-1,65, mässig. bedacht | 
7 |Cäslin ....! 339,9 *2.0 — 3,01-2,4 SW., mässig, bedeckt, 
6 ‚Stettin. ...l,etd,a— 3,41—2,7 W,, mässig. |bedeeiı | 
» /Putbus ...338,3)+3,3 — 0,3|40,ı NW., mässig. |bewölkt. 
- 'Berlin..... 340,4 +4,32 — 2,4—-1,785W,, —— ‚gr. bedeckt 
» Posen ....- 340,1 +5,1— 5,413,» W.., stark. heiter. 
» |Ratibor. . 334,8 +4,0— 6,01-2,0 SO., mässig, heiter. 
» Breslau... 337,0 +4,1— 4,41-2,05., schwach. jheiter. ’) 
» ‚Torgau ... 339,0 +4,2— 3,4—23 W,, z, lebb. heiter. 
.« Münster ..339,8.+4,2 — 2,0|-3,4 SW. schwach. 'heiter. 
» Cöhn une... 340,4 +4,0— 2,3—3,1 NNW.schwach.'sehr beit 
» Trier..... 335,7 +29 — 5,0 —5,# SO, schwach. |bed., neb 
7 Flensburg. 339,2 — 0,5 — ıSW., stark. ‚bexo; 
6 Wiesbaden 333,8. — — 3,8 SW., schwach. |bed.,Nchtv= 

















« Kieler Haf, 340,7) — — 0,6 — SW., schwach. "bezogen. 

7 |Wilhelmsh.'339,0° — — 1,2 — SW,, schwach. iheiter, 

6 Keitum ... 338,7) — 1,9) — 'S.,stürmisch. |heiter, ges 

» ‚Bremen .. 3394| — — 0,3 — |WSW., leicht. heiter. 

* |Weserlmehth, 339,7) — — 0,6 — WSW., lebhaft. heiter. 

8 Paris ...... 341,3 .— — 4,6| — SO., schwach. schönen. 

» Brüssel... 340,4 — — 1,4] — |SO,, schwach. wenig bewu 

- 'Haparanda 334,0 — —17,6| — 'W., schwach. heiter. 

" Helsingfrs. 336,6 — — 85) — 'WSW., schw. heit, Net 

« ‚Petersburg 335,9, — — 3,01 — SO., mässig. bedeckt. 

» |Riga ....-. 339,5 — — 4,0) — S., mässig. ‚heiter, 

-» ‚Moskau .. 334,4 — = 3,1) — |W,, schwach, bedect 

+ Stockholm 336,6 — — 41 — 'WSW., schw. |bedeckt,öe: 

» ‚Skudesnäs. 332,4 — | 32 — S., lebhaft, bedeckt, Fre 

- (Gröningen. 40,5) — — 1,35 — SSW., schwach. bewölh. 

» |Helder....40,1| — | 1,0) — 88W. mässig. - 

» |Hörnesand 333,9 — * 13,1), — Windstille. .- 

* Christians... 333,3) — — 1,3) — |SSW., mässig. bedeckt. 

» [Oxoe..... 334,2] — — 3,3 — |SW., stark. trübe, Rem 

» 'Havre...... 336,9 — | 0,8 — |SSO,, s. stark. heiter, 

- ‚Cherbourg |337,4, — 0,8) — SSO,, s. stark, |heiter- 

« 'St.Mathieu 335,0) — | 6,4 — SSO., s. stark. jbedecht. 

- Helsingör. — | — — |— |SW., lebhaft. |) 

» Frederikehar,.| — I — — 8W. lebhaſt. = 
!) Nachts Schnee, *) Gest. Nachm, Schnee. *)} Gest. >4* 


) Sturm S. Gestern Nachm, 3 Uhr Strand, *) Gestern Na 


3 Uhr WNW, lebhaft. 











Deffentlider Anzeiger. 





Verkäufe, Berpachtungen, ZSubmiffionen ıc, 


m Betfanntmadung. 

ie in der Stadt Rendsburg belegene — — mit drei 
Mahlgängen, einem Grüf- und einem Graupengange nebit dabei an« 
gelegtem Mablgange, fo wie die auf dem Reumerker Feſtungswalle 
belegene holländifhe Kornmwindmiühdle mit pwei Drag ann —XX 
Graupengange und einem franzoͤſiſchen Mablgange einſchließlich des 
augebörigen Inventars follen zufammen als ein Pachtſtück auf den 
avölfjährigen Zeitraum vom 1. Mai 1870 bis ultimo April 1882 im 
Mege des Meiftgebots öffentlih verpachtet werden. 

Wir haben biergu einen Termin auf 

f Dienftag, den 25. Januar 1870, 
in unferem Seffiondjimmer auf dem Schloffe Gottorff in Schleswig 
vor den Reglerungs-Katb Madeprang anberaumt, 

VPachtluſtige werden bierzu mit dem Bemerken eingeladen, daß 
die Pachtbedingungen und die Regeln der Lizitation in unferer Do» 
— — und auf dem Koͤniglichen Landraths · Amt in Nends- 
burg zur Einſicht ausliegen, auch auf Verlangen Abſchriften derſelben 
gegen Einziehung der Kopiallen überſendet werben, 

Die Beſchreibungen der Mühlen und das Inventarium derſelben 
liegen bei dem Landraths ˖ Umte in Rendsburg aur Einj.: ır. 

Das Vadıtgelder-Drinimum ift auf 3500 Thlr. feſtgeſeßt. 

Pachtbewerber haben dem Kommiſſarius vor dem Termine den 
eigenthümlicen Befig eines disponiblen Vermögens von Zehn 
Zaufend Thalern glaubwürdig nachzuweiſen. 


Die vom Pächter in preufifchen Staatöpapieren oder fach" 
und bolfteiniiden Domanial-Obligationen zu deponirende Kur 
beträgt Ein Taufend Zwei Hundert Thaler. 
chleswig/ den 7. Pe ee; 
nigliche Regierung 
Abtheilung für direfte Steuern, Domänen und Forften 

129] Befanntmadung. a6 
Die Anfertigung und Lieferung einer von der — 
neral · Direktion a are Speiialfarte ber a 
dungen der Telegrapbenleitungen de8 Norbdeutfden Bundet 
Wege der öffentlihen Submiſſion vergeben werben. Pi 

Bon der in farbendrud (fünf Farben) rg A ae 
Set:ionen befichenden Karte find 60) Exemplare innerhalb eine: 
raurmes von drei Monaten zu liefern. ee ve ir 

Die Driginalblätter, die Wapierprobe, ſowie bie betreflenn 
dine ingen, find im Zelegrapbengebäubde , ve —2 
und ec, Burtauzimmer D.32, in den Wodentagen DER 
Bormittags bis 2 Uhr Nadmittags, einzufeben. anit 

Hierauf Nefleftirende werden aufgefordert; ihre Offerten 
Be: ichnung: Zelegrapter 
»Submiffion auf die Karte der Rorddeulſchen Te 

Leitungene, Reridt 

bid aum 6. Januar f., Bormittags 11 Uhr, an —* — 
der Sartenabiheilung in dem vorſtehend genannten 2 ie 
einzureichen, wo die Eröffnung der eingereichten inter wi 
der etwa perfönlich erſchienenen Herten Submittenten Ratt 
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Später ald bis feftgefeßten Termine eingehende ober ben 
Bedingungen nicht entſprechende Offerten bleiben unberüdfidtigt. 
Die Auswabl unter den Submittenten wirb vorbehalten. 
Berlin, den 24. Deyember 1869, 
General-Direltion der Telegrapben, 


Las2] Submiffion 
auf Lieferung von 3000 Eertner Aiteifen (in alten Ofenplatten) an 
das fiäfalifche Eiſenwerk zu Schönftein bei Main · Weferbabnftation 
Zimmerorode. 
Die näberen Bedingungen find auf dem Werke einzuſehen und 
werden auf Verlangen aud in Abſchrift mitgetbeilt, 
_ Qualifizirte Lieferanten werben aufgefordert, ihre Dfferten ver 
fiegelt unter der Auffcrift: 
»Submiffton auf Alteifenlieferung«e 
bis zum 17. Januar 1870 an das Königl Hüttenamt zu Schönftein 
bei Jesberg Provinz Heflen) eingufenden, woſelbſt an bdiefem Taae, 
Bormittags 10 Uhr, die Eröffnung ber eingegangenen Anerbie- 
* en in — der etwa perſönlich erſchienenen Submittenten 
erfolgen wird. 
&önftein, am 28. Dezember 1869. 
Königliched Hüttenamt, 


333 Beflanntmadung. 

Für das Schiffbau - Etabliffement zu Ellerbed folln diverfe 
unmerigte e für Schiffe-Zimmerleute, Schloſſer und 
iſchler b Haft werden und ift bierzu ein Termin auf den löten 

Januar 1870 anberaumt. 

Reflektanten wollen daher fpätefiend bi dabin ihre Offerten, 
unter Angabe der kürzeften Lieferzeit, mit der Aufihrift »Bubimiffion 
auf —— verſehen, portofrei an und einfenden. 

ie Spezifitation des zu liefernden Handwerkzeuges, fowie bie 
näheren Bedingungen liegen während der Dienſtſtunden in unferer 
Negiftratur zur Einfiht aus, event, können diefelben auf portofreie 








—— gegen Erſtattung der Kopialien abſchriftlich mitgetheilt 
werden. 
Kiel; den 21. Degember 1869, 

Koͤnigliches Marinedepot. 





[4367] 





Bergifh-Märkifhe Eiſenbahn-Geſellſchaft. 
. Dbere Ruhrthal-Eiſenbahn. . 

Wir beabfihtigen, die Ausführung eines Theiled der Erdarbeiten 
und Brüdenbauten zur Herſtellung der zwiſchen den Orten Bigge und 
Elleringbaufen belegenen — 1 Meile langen — Strede der Rubrtbal- 
Eifenbabn, einfclichlih der Anlage eined 61 Ruthen langen Tunnels, 
in uns Loofe getbeilt, im Wege der öffentlihen Submiffion zu 
verdingen. 

Die Erdarbeiten umfaflen die Bervegung von zufammen 140,000 
Schachtruthen Boden, die Brüdenbauten, die Ausführung von etwa 
400 Schabtruibin Brudfteinmauerwerk. : 

Die Bedingungen, Maffenberehnungen und Baupläne find im 
Bureau des Abtbeilungs-Baumeinerd Ler zu Brilon — auch 
ind ebendaher Abdrücke der Bedingungen ſowie die Submifftons- 

tınulare zu bejieben. 

Die Anerbietungen find verfiegelt und mit der Auffchrift: 

»Dfferte gur Uebernabme von Erdarbeiten refp. 
Brüdenbauten für bie Rubrtbalbabn« 
verfeben, bis vn 14. Januar 1870 bei und einzureichen, an 
weldem Tage, Bormittagsd 11 Uhr, die Eröffnung der eingegan- 
genen Dfferten ftattfinden wirb. 
Elberfeld, den 28. Dezember 1869. 
Königliche Eifenbabn · Direktion. 








Predukten- und Waaren-Börse. 
Berlin, 30. Dezember. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizei-Präs.) 








12-1222 6) 211 : sel 8-10 
Roggen 123) 9] 128) 9] 1126) 3)Kartoflen |131 161 5 
gr. Gerste 112 26 =] 1118 6]Rindfl. Pfd. | 4 6] 6 hi 2 
Hafer |2U W235 1 | | | 

zu 1. 1 5| 66 6 6 
Heu Centnerl——' 4 5 4 
Stroh Schek. | I |. u 306-4 
Erbsen Metzel—| 6 —I—! 8—j— | 7—IButter Pfd.]| 9—[12-J10) 9 
Linsen — 8-1—| 9—|—: 8 3]Eier Mandel] 8—| 9—| 8. 3 





Weizen loco 0—67 Thlr. pr. 2100 Pfd. nach Qualität, April-Mai 
5% Thir. bez., Mai-Juni 60% Thlr. bez. 

Roggen loco 44 — 46 Thir. pr. 2000 Pfd. bez., poln. 434—44% 
Thir. pr. 2000 Pfd. bez,, pr. Dezember 443—45—443— 7 Thir. bez,, 
red we und Januar-Februar 444—j—% Thlr. be. April- 
Mai 44%—j—% Thlr. bez., Mai-Juni 43$—4 Thlr. bez., Juni-Juli 46% 
bis 46 Thir, bez. 

Gerste, grosse und kleine a 3547 Thir. per 1750 Pfd. 

Hafer loco 21— 27 Thir. pr. 1200 Pfd., märkischer 24 Thir., 
yomm, 25 Thlr., poln. 22—23 hir. ab Balın bez, pr. Dezember 244 

hir. bez., April - Mai 25%—25 Thir, bez., Mai-Juni 25% 'Thir. bez., 
Jnni-Juli 2644 Thir. bez. 

Erbsen, Kochwaare 53—59% Thlr., Futterwaare 4346 Thir, 

Rüböl loco 12% Thir. Br., pr. Dezember 26 —3—£—% Thir, 
bez., Dezember-Januar 12% 'Thir. bez., Januar-Februar 12%, Thir., 
April-Mai 12%, Thir. bez, Mai-Juni 12%, Thlr. bez, 

Petroleum loco 8 Thlr., pr. Dezember, Dezember-Januar und 
Januar-Februar 7%; Thlr. bezahlt. 

Leinöl loco 11% Thlr. 

Spiritus loco ohne Fass 14% Thir. bez., pr. Dezember 14% Thilr. 
berz., mber-Januar und Januar-Februar 14%—% Thir, bez, April- 
Mai 15.%—% Thir bez u. G., % Br., Mai- Juni 135 Thir. bez,, 
Juni-Jali 15% —% Thir. bez., Juli-August J— hir. 

Weizen: In disponibler Waare blieb das Geschäft bei reich- 
lichen Angebot leblos. Termine waren matt und liessen wenig Ver- 
kehr bemerken. Roggentermine verkehrten heute in matter Haltung. 
Nach vorübergehender Festigkeit ermattete die Stimmung schliess- 
lich, und sind die Notizen für alle Sichten ca. % Thlr. pr. Wispel 
billiger. In Roggen zur Stelle konnte sich durch die Schwierig- 
keiten, welchen das Fuhrwesen in Folge des Frostwetters unter- 
worfen ist, nur schwerfälliger Handel entwickeln. Die Preise sind 
niedriger und von der starken Zufuhr blieb Vieles unverkäuflich. 
Gek.  Cır. —— preis 444 Thlr. Hafer loco wurde viel 
offerirt und billiger ver‘ auf. Termine zeigten eine ruhige Tendenz 
bei billigeren Preisen. Rüböl schwankte im Preise, besonders per 
Dezember, welcher schliesslich billiger erlassen wurde, Die übrigen 
Sichten konnten sich gut im Werthe behaupten. Gekünd. 300 Cir. 
—— — 12 Ir. Spiritus zu gestrigen Schlusspreisen er- 
öffnend, wurde alsdann zu billigeren Preisen abgegeben. Gekündigt 
10,000 Ort. Kündigungspr. 14% Thir. 

Berlin, 29. Dezember. (Amtliche Preis-Feststellun 
von Getreide, Mehl, Oel, Petroleum und Spiritus au 
Grund des $. 15 der Börsenordnung, unter Zuziehung der vereideten 
Waaren- und Produktenmakler.) 


Weizen pr. 2100 Pfd. loco 50—66 Thlr. nach Qualität, In 
200 Pfd. pr. April-Mai 1870 60 bez., Mai-Juni 61 bez., Juni-Juli 
624 & 62 bez. 

Roggen pr. 2000 Pfd. loeo 44&—45% bez., pr. diesen Monat 45% 
45 bez., Dezember-Januar 45% à 44% bez., Januar-Februar 1870 45% 
bez., April-Mai 45 à 45% à 45 bez, Mai-Juni 45% a 45% bez., Juli- 
August 46$ bez., Gekünd. 5000 Ctr. ——— 455 Thir. 

Gerste pr. 1750 Pfund grosse und kleine 34 — 45 Thir. nach 
Qualität. . . 

Hafer pr. 1200 Pfd. loeo 213—27 Thir, nach Qualität, 22% bis 
25} bez., F April-Mai 1870 25% & 25) & 25% bez, Mai-Juni 25% 
bez., Juni-Juli 26% a 26% bez, Juli-August 27 bez. 

Erbsen pr. 2250 Pfd., Kochwaare-52—58 Thir. nach Qualität, 
Futterwaare 43—46 Thlr, nach Qualität. : j 

Roggenmehl No. 0 u, 1 pro Ctr. unversteuert inkl. Sack per 
diesen Monat 3 Thir. 6% Sgr. à 3 Thlr. 6% Sgr. bez., Dezember-Ja- 
nuar 3 Thir. 6 Sgr. Br., Januar-Februar 1870 3 Thir. 5% Sgr. Br., 
April-Mai 3 Thir. 5% Sgr. Br. Gek. 500 Ctr. Kündigungspr. 3 'Thir. 


6$ Sgr. B | 

Rübs r. Ctr, ohne Fass loco 12% Thlr, pr. diesen Monat 
1 bez., Dezember-Januar 12% bez., Januar - Februar 1870 12% 
Thlr., April- Mai 12%, bez, Mai-Juni 12%, bez., Juni allein 123, a 
123% bez., Juni-Juli 12% bez. 

Leinöl pr. Ctr. ohne Fass loco 11% Br. 

Petroleum rafünirtes (Standard white) per Ctr. mit Fass in Posten 
von 50 Barrels (125 Ctr.) loco 8%, Thir., pr. diesen Monat 7% Thlr., 
Dezember-Januar 7% Thir., Januar-Februar 1870 73, Thir. 

Spiritus pr. 20 pro Cent mit Fass per diesen Monat 14% 
à 14% bez., 14% Br., 14% G. Dezember - Januar 14% à 14!% bez., 
14% Br., 14% G., Januar-Februar 1870 14% à 14% bez., April-Mai 15% 
a 15% a 15% bez, Br. u. G, Mai-Juni 154 & 15%, bez. u. G., 155 
= —— 15% bez., Juli-August 16% & 16 bez., August-Septem- 

r ez. 

Series pr. 8000 pCt. loco ohne Fass 14% a 14% bez., mit lcilı- 
weisen Gebinden 15 bez. 

Weizenmehl No, 0 4% ä 34, No. 0 uw 135% a 5%. Roggen- 
mehl No. 0 3% A 3%, No. U u. 1 36 & 24, pr. Ctr. unversteuert 
exel. Sack. 

Danzig, 29. Dezember. (Westpr. Z.) Das heutige Weizen- 

eschäft war wieder etwas lebhatter und der Umsatz belief sich auf 
130 Lasten, wofür die Preise höher als gestern zu notiren sind, 
Bezahlt ist für bunt 116pfd. 405, 410 Fl. 118pfd. 425 Fl, 124pfd. 
430 Fl., hellbunt 120—121-, 124pfd. 430, 440 Fl., 125pfd. 450 Fl, 
hochbunt glasig 128-, 131pfd. 465, 466 FI. pr. 5100 Pfd. Auf April- 
Mai sind 5000 Ctr. bunter 126pfd. Weizen zu 60 Thir. verkauft. — 
Roggen unverändert. Umsatz 25 Lasten. 117pfd. 282% FL, 117- bis 
11öpfd. 200 Fl, 120-, 121pfd. 305 Fl, 123pfd. 312 Fl, 128—124pfd. 
319 Fl. pr. 4910 Pfund. — Gerste, kleine 108pfd. 231 Fl. pr. 432" 
Pfund. Auf Frühjahr:Lieferung sind 50 Lasten 105pfd. Gerste zu 
240 Fl. pr. 4320 Pfd. verkauft. — Weisse Erbsen 3075, 310, 315 Fl, 
r. 5400 Pfd. — Hafer 156 Fl. pr. 3000 Pfd. — Spiritus 14% und 
x Thlr, pr. 8000 pCt. Tralles. 

Stettin, 50. Dezember, 1 Uhr 13 Minuten Nachmittags. (Tel. 
Depesche des Staats - Anzeigers.) Weizen 56—62 bez., Dezember 
60 nom., Frühjahr 63—63% bez. Roggen 40—44% bez., Dezem- 
ber 44 bez., Frühjahr 44 bez. u. G., Mai-Juni 44% G. Rüböl De- 
zember 12% Br., April- Mai 12%, G., September - Oktober 11% Br. 
u. a Spiritus 145—14% bez., Dezember 14% nom., Frühjahr 15 Br. 
u. 
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Posen, 29. Dezember. (Pos. Zig.) Re 2.2 Scheffel | 


= 2000 Pfd,), gek. 25 Wspl, pr. Dezember mber 1869- 
Januar 1870 40%, Januar - Februar 40%, Februar - März —, Frühjahr 
414. — Spiritus (per 100 Ort. = 3000 2 Tralles mit Fass), ick 
6000 Quart, pr. Dezember 13°%—137, Januar 1870 — 'e- 
bruar 14% - Big März 14%, April-Mai im Verbande 14%. 

Magdehurg, 29. Dezember. (Magdeb. Zug.) eizen 54 
bis 57 Thlr. Roggen 47—49 Tblr. Gerste 39 —46 Thir. Hafer 
273—29 Thlr. Kartoffelspiritus. Locowaare trotz der höheren 
berliner Notirung schwach gefragt, Termine still. Loco ohne Fass 
15% Thlr., Dezember, Dezember- r u. Januar-Februar 15% Thir., 
Februsr-März 15% Thir,, März-April 15% Thir., April-Mai 15% Thir., 
Mai-Juni 15% Thir., Juni-Juli 16% Thir., Juli-August 16% Thlr. pr. 
BO0O pCt. mit Uebernahme der Gebinde a 13 Thir. pr. 100 Qrt. — 
Rübenspiritus fest. Loco 14% Tulr. 

Cöln , 30. Dezember, Nachmittags 1 Uhr, (Wolf’s Tel. Bur.) 
Schneewetter. Weizen fest, hiesiger loco 6.10—6.15, fremder loco 
6.7, pr. März 6.4, pr. Mai 66h, pr. Juni 6.84, pr. Juli 6,9. 
Roggen behauptet, loco 5.10, pr. März 5.3}, pr. Mai 5.34, Juni 5.2, 
Rüböl begehrt, loco 13k, pr. — 


i 131%,,,, pr. Oktober 12%. Leinöl 
loeo 11?/,,. Spiritus loco 18%, 

Hamburg, 29. Dezember, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolf’s Tel. Bur.) Getreidemarkt. Weizen und Rogen loco 
fest, Weizen auf Termine ruhig. Roggen behaupte, Weizen pr. 
Dezember 5400 Pfd. netto 110 othaler Br,, 109 G., pr. Dezem- 
ber-Januar 110 Br., 109 G., pr. April-Mai 112 Br., 111 G. Roggen 

r. Dezember 0% Pfund Brutto * Br., 77 G., pr. Dezember-Januar 

8 Br, 77 G., pr. April-Mai 79 Br., 784 G. Hafer fest. Gerste still. 

Rüböl behauptet, loco 25%, pr. Mai 25%, pr. Oktober 244 G. Spiritus 

leblos, loco 20%, pr. Dezember 20%, pr. Frühjahr 20%. affee 

fest. Zink ruhig. Petroleum stetig, Standard white, loco 15% Br., 

= G., pr. Dezember 15% G., pr. Januar-April 14% G. — Schönes 
etter. 

Bremen, 29. Dezember. (Wolffs Tel.Bur) Petroleum, 
Standard white, loco uud pr. Januar 7, pr. Februar 6% Br. Ruhig. 

29. Dezember, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. 
(Wolff's Tel. Bur.) Getreidemarkt (Schlussbericht). Weizen 
geschäftslos. Ro loco still, pr. März 186, pr. Mai 187. Raps 
r, April 79, pr. Herbst 71. Rüböl pr. Mai 41, pr. Herbst 39%. — 
„Antwerpen 29. Dezember, N 2 Uhr 30M 
mn , 29. Dezember, Nachmittags X r inuten. 
(Wolfe Tel. .) e 

Petroleummarkt. (Schlussbericht.) Raffınirtes, Type weiss, 
— 59;, pr. Januar 59, pr. Januar - März 58. Flauer, stark an- 
geboten. 

Londen, 29. Dezember, (Wolf’s Tel. Bur.) Getreidemarkt. 
(Anfangsbericht.) Fremde Zufuhren seit letztem Montag: Weizen 
730, Gerste 1950, Hafer 35,560 Ortes. —— Frostwetter. 

Londen, 29. Dezember. (Wolf’s Tel. Bur.) Getreide- 
markt. (Schlussbericht.) Schwacher Marktbesuch. Weizen bei 
ziemlicher Zufuhr fest; Geschäft nur gering. Peise n letzten 
Montag unverändert. Gerste stetig, aber sehr ruhig. afer ruhig, 
zu eher höheren$Preisen. Mehl stetig. — WetterEkalt, 

Glas » 29. Dezember. (Wolfl's Tel. Bur.) Roheisen- 
markt. ‘(Von Robinows & Marjoribanks.) Preis für Mixed number 
Warrants 57 Sh. I d. 

Leith, 29. Derember. (Wolf’s Tel. Bur,) Getreidemarkt. 
(Von Robinows & Marjoribanks.) 

Fremde Zufuhren der Woche: Mehl 7331 Sack, Weizen 8597, 
Gerste 5464, Hafer 2216, Bohnen 90, Erbsen 1923 Quarters. 
1 Sh. höhere Weizenforderungen hemmten das Geschäft, Gerste 
fester. Hafer 1 Sh. höher. Mehlabzug etwas leichter. Bohnen und 
Erbsen gefragt. 

Liverpeel, 29. Dezeniber, Mittags. (Von Springmann 
et Comp.) (Wolff’s Tel. Bur) Baumwolle 10,000 Ballen Umsatz, 
u aber fest. 

iddling Orleans 114, middling Amerikanische 11%, New Orleans 
— Georgia —, fair Dhollerah 9%, middling fair Dhollerah 9, good 
middling Dhollerah 8%, fair Bengal 8, good fair Bengal —, New 
fair Oomra 3. gr fair Oomra —, Pernam 11%, Smyrna 10, 
Egyptische 12%, * Schiff genannt ®. 

Liverpool, 29. Dezember, Nachmittags. (Wolf's Tel. Baur.) 
Stetig, bei ziemlicher Frage; Indische Baumwolle knapp. 

(Schlussbericht) Baumwolle: 12,00U Ballen Umsatz, davon für 
Spekulation und Export 3000 Ballen. 

Ziverpoel, 30. Dezember, Vormittags. (Wolf’s Tel. Bur.) 


tig. 
(Anfangsbericht.) Baumwolle: Muthmasslicher Umsatz 14,000 
Ballen. Tagesimport 19,889 B., davon ostindische 2157 B. 

Paris, 30. Dezember, Nachmittags. (Wolif's Tel. Bur.) Rüböl 

+ Dezember 99.50, KR Januar-April 98.75, pr. Mai - Septbr. 98.00, 
fehl pr. Dezember 56.00, pr. Januar-April B6.35, pr. März - Juni 
57.50, Spiritus pr. Dezbr. 56.50. — Frost. 

New-Vork, 29. Dezember, Abends 6 Uhr. (Wolf”s Tel. 
Bur.) Baumwolle 25). Zucker — Mehl 5 D. 45 C. Raflinirtes 
Petroleum in New-York 295. Raffın. Petroleum in Philadelphia 29%, 
Havannazucker No. 12 11%. Schlesisches Zink 6 C. in Gola. 


Ste 


Fracht für Getreide Bier nach Liverpool (pr. Bushel) —, | 


do, für Baumwolle (pr. 


Fonds- und Actien- Börse, 


Berlin, 30. Dezember. Die guten auswärtigen Notirungen 
hatten der Börse eine schr feste Haltung verliehen; aber nur in 
österreichischen Kredit-Aktien fand ein sehr belebtes und aufgeregtes 
rchäft statt, Als dasselbe sich später beruhigte, traten auch Lom- 








bnrden, Amerikaner und italienische Wertlie lebhaft hervor. Eisen- 
babnen waren fest, aber die Schwierigkeiten der Liquidation hinder- 
ten das Geschäft. Die Reports waren heut grösser als gestern, für 
Kredit wurde l Thaler, für Lombarden % und sogar für Franzosen 
%—+ Thir, bezahlt. Banken waren fest, aber nur Darmstädter be- 
lebt, Inländische Fonds fest, 4$proz. Anleihen belebt, I’fandbrief: 
gingen in Posten um, Rentenbriefe waren vernachlässigt. Deutsche 
still und behauptet. Oesterreichische meist steigend und in ziem- 
liehem Verkehr. Von russischen Effekten waren Eisenbahnen, s/w 
Prämien-Auleihen, 6. Stiegl. Anl. und Boden-Kredit belebt. Rımi- 
nische 7$proz. in rogem Verkehr. — Die Subskription auf die nee: 

sächsische Anleihe ist gestern schon geschlossen. s 

Prioritäten, besonders preussische, waren gut zu lassen, einzelse, 
wie Stettiner 2. u. 6., Kosel 4, Em, — Haisteiden, wenn auch 
zum Theil etwas niedriger, doch sehr belebt. Von österreichischen 
wurden zmeite Lem r, von russischen Jelez-Orel, Schuja - Iws- 
nowo und Warschau-Wiener, von amerikanischen Alabama in Posen 

handelt. Wechsel matt und niedriger, — Sächs. Hypoth. Pfand- 
Friefe 49% ber. u. Br. 

Liquidations- Course: Ital. 55, Oest. Kreditaktien 14, 
1860er ass 81}, Galizier 99%, Westbahn 92, Franzosen Pi 
Lombarden 141, 1864er russ. Präm. Anl Durchsehnittseours, Amer- 
kaner 92, Türken 43, Tabaksaktien 399, Obligationen 854; feruer 
Preussische Eisenbalınen, Russische Banknoten Wien in beiden Sich- 
ten Durchsehnittscours der anıtlichen Notiz. 


Frankfart a. M., 29. Dezember, Nachm. 2 Uhr 30 Minutes 
Wolffs Tel. Bur) Geld knapp. Nach Schluss der Börse ist. 
itaktien 246, 1860er Leose 80}, Staatsbahn 389%, Lombarden 
2464, Galizier 231%, Silberrente —, Amerikaner 91}. 
erg Preussische Kassenscheine 1054. Berliner 
Wechsel 104%. Hamburger Wechsel —— Wechsel 1% 
Pariser Wechsel 94. Wiener W 954. Papierrente 4). 
Silberrente 574. Oesterreich. Nationalanleben —. Oesterreichischt 


Sprozent. steuerfreie Anleihe —. 4iproz. Metalliques —. obpret. 
österreichische Anleihe von 1859 —. rozentige Vereinigte 
Staatenanleihe pro 1882 914. Türken —. Oesterreichische Bant- 


antheile 701. Üesterreichische Kreditaktien 245). Darmstädter 
Bankaktien 323. Oesterreich.-französ. Staats - Eiseubalmaktien 3%;. 
Böhmische Westbahn 214. Ludwigshafen - Bexbach —. Hessische 
Ludwigsbahn —. Darmstädter Zettelbank — Kurhessische Loo# 
56. Beyer. Prämienanleihe 106. Neue Badische Prämienanleihe 
104%. Badische Loose —. 1öhter Loose 724. 1860er Loose &R 
1 r Loose 113}. Oesterreichische Elisaberhbahn —. Russische 
Bodenkredit 81}. Rheinische Eisenbahn Lit. B. —. Alsenzbahn -. 
Überhessische — Lombarden 245}. Neue Spanier 24}. 

Frankfurt a. M., 29. Dezember, Abends. (Wolfs Te. 
Bur). Fest und lebhaft. e 

(Effektensozierät.) Wiener Wechsel —, Amerikaner de 1% 
91%, österr. Bankaktien —, österr. Kreditaktien 248}, Larmstädier 
Bankaktien —, österreich, - franz. Staatsbahn 392%, Böhmische West- 
bahn —, Papierrente —, Silberrente —, Bayersche Prämien - An- 
leihe —, Badische Prämien-Anleilie —, 1860er Loose 80%, Ibblet 
Loose —, Lombarden 246%, Galizier 232, Elisabethbahn —. 

Frankfurt a. M., 30. Dezember, Mittags. (Wolf’s Tel. 
Bur.) Günstig. 


(Anfangseourse.) Amerikaner 91};, österreichische Kreditakties 
251, steuerfreie Anleihe —, 1860er Loose 80%), 1864er Loor 
—, Nationalanl. —, Lombarden 247, . österr. 5proz. Anleihe dt 
1859 —, Staatsbahn 397, Darmstädter Bankaktien —, Elisabethbahs 
—, Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente 58, Papierrenie — 
Rockford-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier 2324, Josephsbabr 
—, Bankantheile —, Böhm. Westbahn —, Elisabeth —. 

Mamburg, 29. Derember, Nachmittags 2 Uhr 30 Minutes, 
(Wolf’s Tel. Bur.) Ultimo drückte. j 

(Schlusseourse.) Preussische Thaler — Hamb Stasts- 
Prämienanleihe 85. Nationalanleihe 574. O ichische Kredi- 
aktien 207%. Oesterreichische 1860er Loose 79%. Oest. Stasis 
bahn 820. Lombarden 517. Italienische Reme 53}. Verein- 
bank 115$. Norddeutsche Bank 14i$. Rhein. Bahn 114. Nord 
bahn —. Mecklenburger —. Altona -Kieler —. Finnländische 
Anleihe 82. 1864er Russische Prämienanleibe 112%. 1866er Rust 
Prämienanleihe 109%. tproz. Verein. Staatenanleile pr. 1882 8 
Diskonto 3 pCt. 

Kei „ 29. Dezember. Leipzig - Dresdener 220 G, Löbm- 
Zittauer bit. A. 53% G.; do. Lit. B. -. Magdeb.-Leipziger Lit. A- 
2044 G.; do. Lit. B. — Br. ——— —, Anhalt - Desssurf 
Bank —. Braunschweiger Bank — Weimarische Bank —. 'Oester: 
Nationalanleihe von 1 — 


Wien, 29. Dezember. (Wolf’s Tel. Bur.) Beliebt. 
(Schlusscourse der ofüziellen Börse.) Neues 5proz. stewerft. Ar 


lehen —. Rente —. Sproz. Metalliques —. d4$proz. Metalligues 
—, 1854er Loose 91.0. Bank - Aktien —. Nordbahn 214. 
Nationalanleihe —, Kreditaktien —. Staats - Eisenbahn - Aktie- 


Certifikate 410.00. Galizier 243.25. Czernowitzer 201.50. Londet 
—. _Hamb 91.15. Paris 49.10. Frankfurt 109.10. Amen 
dam 103.20. Böhmische Westbahn 225.50. Kredit-Loose 1654 


' 1860er Loose —. Lombardische Eisenbalın 258.20. 1864er ü 
117.5 Silber-Anleihe —. Anglo - Austrian - Bank 295.00. Nape 


leonsd’or 9,87. Dukaten—. Silbereoupons —. Pardubitzer 186. 
Wien, 29. Dezember. (Wolf’s Tel. Bur,) (Offizielle Seblus 


urse.) 70 180er 

Rente 60.10. Kreditaktien 261.50. Nationalanleihe 70.70, } a 
Loose 97.W. Silbercoupons 121.00. london 123.55. Bankakti 
734.00, Dukaten 5.82. 
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Wien, 29. Dezember, Abends. (Wolf’s Tel. Bur.) Schluss Consols 924. Iprozenti — ir 27%. Italienische Spro2. 
fest. wo ltente 564. Lombarden 20%. 3%. Sproz. Russen de 

(Abeudbörse.) Kreditaktien 262.10, Staatsbahn 410,00, 1860er | 1822 86. Spror. „Russen de m 85. Kor 604. Türkische An- 
Loose 98.20, 1864er Loose 117.40, Anglo-Austrian 296.00, Franco- | leilıe de "86h 45 44. Sproz. rumänische Anleihe —. bproz. Vereinigte 
Austrian W.50, Alföldbahn —, Galizier 243.00, Lombarden 258,30, | St. pr. 1882 I 


Kreditloose —, Theissbahn —, Böhmische Westbahn —, Napoleons 
9.36, Diskontobank —. 

"Wien, 30. Dezember, Vormittags — Uhr. (Wolf’s Tel, 
Bur.) Kredit sehr beliebt. 


London, 30, Dezember, Vormittags, (Wolf's Tel. Bur.) 
Fest, »Times- meldet: die Firma H. H. Severs habe ihre Zahlun- 
gen suspendirt mit 2—300,000 Pfd. 

(Anfan; * „Console 92%, Amerikaner 864, Italiener 56%, 


(Eröfnun rse.) Kreditaktien 265.70, Staatsbahn 412.00, | Lombarden 4%. 
1860er I.oose 1864er Loose 117.50, steuerfreie Anleihe or Dezember, Nachmittags 8 Uhr — Minuten. (Wolf”s 
— Bankaktien —, Lombarden 258.40, Un he Kredit. Tel. Bur.) Sehr fest und ziemlieh belebt. Consols von Mittags 

aktien —, Galizier —, Nordbaln —, Weastb —, Anglo- | I Uhr waren 924 det. 

Austrianbank 29850, Generalbank —, Franeo-Austrian —, Par- Schlusseoursa: Spror. Rente 72.70 — 72.874 — 7285. Italien. 
dubzer —, Napoleons 9,86. 5proz. Rente 56.75. 3proz. Spanier —. Iproz. Rente — Üesterr. 
wi Dezember, (Wolff’s Tel. Bur.) Fest. Staats-Eisenbahnaktien 837.50, Credit mobilier-Aktien 207.50. Oest. 
(Vorbörse.) —— Staatsbabn —, 1860er Loose —, | ältere Prioritäten — —— neuere Prioritäten —. Lombar- 
—— Locse —, lo · Austrian 298.25, Franco-Austrien —, Gali- | dische Eisenbahn Aktien 53625. Lombardische Prioritäten 252.75. 
a ‚40, Pardubitzer —, N Tabaksobligationen 442.50. Tabaksaktien 653.75. — 45.35. 


30. Dezember. (Wolffs Tel. —— 2 De- 


ro2. Vereinigte Stastenanleihe pr. 1882 
er Paris eo ( ee Tr Bur. 


pesche, Sehr fes s 30. Dezember, Abends. 

Kreditaktien 364.50, Staatebahn 411.00, 1860er Leose 98.40, Die Einnahme der gesammten rk Eisenbahn betrug 
tößter Loose — u —, Anglo- Austrian 298.00, | in der Woche vom 17. bis zum 23. Dezember 2,581,280 Fres., gegen 
Franco - Austrisn 98.50, Galizier —, Lombarden 258. die entsprechende Woche des Vorjahrs eine Mehreinnahme von 
Böhmi Westbahn —, Diskontobank —, Theissbahn —, Napo- | 219, = 'ros. 
leonsd’or 9.86. 30, Dezember, Nachmitt, 12 Uhr 40 Minuten. (Wolä’s 

— ———— 29. Dezember, Nachmitt. 4 Uhr 15 Minuten. | Tel. 35 est, aber unbelebt. 

(Wolff’s Tel. Bur.) gproa. Rente 72.80, Italienische Rente 56.90, Lombarden 526.25, 


‚Oesterr. Papierrente Mai-November verzinsl. 47}. Oesterreich, 


Stastsbahn 837.50, Amerikaner 97%, Türken 45.48. 


P nte Februar- August verzinal. 47. Oesterr. Silberrente Ja- New-Xork, 29. Dezember, Abends 6 Uhr. ——— Tel, 
nuar-Juli verzinsl. 554. Oesterreichische Silberrente — Bur.) Schlusscourse: Höchste Notirung des Goldagios 20, nie- 
verzinsl. 554. Oester. 1860er Loose 472. Oesterr. 1864er Loose —. 1%. 

Sproz. österr. stenerfreie Anleihe — Russisch - Englische Anleihe Wechsel auf London in Gold 1C8%, Geld —* 9 Bonds de 
von 1862 — Sprozent. Russen V. Stieglitzt — Russen | 1832 112%, Bonds de 1885 I11X, Bonds de 1%4 linoie 1324, 


1, Stioglite 20, — —— de 1 89%. "Russische Prämien- Eriebahn 21}. 


sche Prämien - Anleihe von 1866 221. 
Rumische . Kisenbahn 2084. eprer. Vereinigte Staaten - Anleihe pr. 
Florenz, 29. Dezember. (Wolf’s 


Tel. Bur.) Italienische 
Rente 58,70, Napoleons — 
London, 29. Dezember, Nachmittags 4 Uhr. (Wolf’s Tel 
Bur.) Flau. 





Eisenbahn - Prioritäte- Aktien und ‚Obligationen, 






Eisenbahn-Prieritäts-Aktien und Obligationen. 





Berlin, am 3%, Dezember. 


Wochsel-, Fonds- und &öold-Oonrs, Breslau-Schweid.- 
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de. IH. Ser. v.Staat ät gar. 34 de, do. Lit, Der 2u....- 4 | de. 8146 [Charkow-Asew...<cuner« 4; 
do. do. . — * = B PERF H ' 
do. IV, Serie 0, 0. bt. Fersennee- I do. Leine ......... — 
do V. Seried$ do. Li. G........ 44 1/1 0.7 Charkow- — do. 
do. VL. Serie 44 do. — Südbahn.....- 15 do. im Lvr. Stel. 26.245 3 ' de. 
do. Düsseld.-Elhf. Priorit.4 | do. Rheinische. ...-...-+022.» 4) de. BB Jelen-Orel .... ... — 
do. do. il, Seried$ do. do. v. St. garamt.......35 do. |- —  jdelez-Worenesch ....... 
do. Dorimund-Soest ..... 4 | de. do. 3. Em. v, 58u.604$ do. W7T%bz  (Koslow-Worsnesch ..... 
do de. ll. Serie4$ do. do. de. v.62u, 6 —— 
do. Nordb. Fr.-W....... 5 | de. do. do, v. 1865 ..45 de. BTEB —— IKurak-Kiew.nceeeeeeseee 
— —RE 4 do. do. v. St, gatant...... de. 56 laskau-Rjasan .......... 
⸗ do. Rhein-Nahe v. St, gar.../43 1/1 u.7 —& 
* Lit. B... do. do. do, I. Em.aß do. O stic-Tillis....... 
Berlin-Görlitzer .......-- 5 de, Ruhrert-Cr.-K.-Qld.1.Ser.| Ai .4 
Berlin-Hamburger.......- 4| do, do. Il. Ser. 4 ——— 
il, Em.4 do. do, Ill.Ser.A 
B.-Potsd. -Magi. Lit.A.u.B.4 | de, Sehleswig-Holsteiner.... . - 
= Lit, C...4 | de. Stargard-Posen .........» 4 1auiü— —  [Warschau-Terespol...... 
sauren. | de de. il, Em.d e 
—— — l. Serie de, do. ul Eh Warsch. „Wien. Silk, „Prior. ‘5 ı1/1.0.7.183kbz 
do, il, Serie‘4 1/40.10179G Thüringer 1, Ser.....- 4 Rockford., Rock Island. J 172.u.8.70%bz G 
do, HI. Serie 4 '14u.10178% 6 do. u. Ser...... 4 outh-Missouri . .. 6 11/1.0.7.166br 
do, IV,8, v. St, gar. 4%/1/1 0.7.1926 do. IN, Ser.....- 4| California-Pacifie.......- 17 111.0,7.973kbz 
du. do, 4 au ¶ Biber B do. IV, Ser...... 4 Alabama .... ........ * 
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4 ai ee Re 


..... 
































































Fr; ge» 
412. u. 19.8 
do. > 1%. u 11 
do. 5 1A. if 
do. Engl. Anleihe .3 1%. u. 1/i 
do. Pr.-Anl.de 18645 iii. u. 1/7 
do. do. de1B665 12. u 18 
do. 5. Anl. Stiegl.5 1/4. 1/ 
Ends: Me 
- iere, \ 
Fonds und Staats-Pap en El u 
4 u ri do. Bodenkredit...'5 13/1.0.1 
Anl. =7 do. de. IL Em. j 
Fi we. 10 do. Nieoisi-Obligat.4 1/5. u. 1 — 
do. von 1857 do. br Russ.-Poin. Schatz. .'4 1/4.u. 1/1 5 
do. von 185645 it u. 7 |92fbz oln. Pfandb. II. Em.'4 21 A056 [mremer..... i 
do. 14 u. 10 do. ee u 1/12) 
do. do. bz do, CerL AI 3) FL5 .m. 1/2482 8 
do. do. bz do. Part.0b.4500F1. 4 do. & 
do. ürk. Anleihe 1865.5 do. 3 
do, bz 13 
do. bz F j 
do. ok 


ne 
— 
or 


Don 


x 






 —— — 






Berliner ....+» ... 


— 


FrEDD 
[37 


















































































— 5 
— 4 
— 5 
F N ee 
. — — 
5 |Schlesische...... —|5 
z 38 
— | 34 13 
And: 
4/8 Alu. 
Niedsebl. Märk..| 4 |4 14 k eu-Sehottland .. 5 
Näschl. Zweigb..| 3% | 44 | | 1/1. —— En — 
Nordh. Erfurter.| 4 | 4 4 i/1.u. Desterr. Kredit 7k 13 
r do. St-Pr.) 55/5 | de. p. St. a 160 Fi) 
= Oberschl. A.u.C.113% | 15 33 do. A.B.Omnibus-6.| — 
"E |Posensche ....... do. Lit. B...13% | 15 138 do. i 
gi zreumisehe ..... Ostpr. Südbahn.. — | 4 4| 1/1. 
= . U. | . 0. St-Pr...| 515 5 | do. Portl.-F.Jord.H. — 
= [Sächsische ...... 0.  j56ibz RB. Oder-Ufer-B| 5/5 5 | do. 8 Posener Prov. ..| 5%, F 
Sehlesische ... ... 4 |__de. a do. St-Pr...| 5|5 5 | do. 974 Preussische B... 8Y1. 
Badische Anl. de 16h 4, 171. u. 1/1.192%G Kheinisehe .. 73 75 14 Pr. Bodenkr. von 
do. Pr.-Anl.de1f674 12. u. IM. elle do. 10%... 
do. 35Fl.-Oblig.... — pr. Stück 3156 do. &t-Br.. .| 7% 7 4 
Bayer. St.-A. de 1H504} 1.6. u. 1/12. do. Lit-B. (ar) — 4 4 |14.u10j80etwbz 6 [Rostocker ...... 
do. Prämien-An).. 4 19. Rhein-Nabe.. — 60 4 1. 120$bz |Sächsische...... 
Braunsch.Anl.de1%665 1/1. u. 1/1.11006 Starg.-Posener... 44 ta. Schles. B.-V. 
do. 20 Thir.-Loose — pr. — DE Thüringer... 4 19 . Sehles.Bergb. A. 
Deas. St.-Präm.-Anl. 34 do. W%-..--- —-15 5] 14. do. Stamm-Pr.! 4 
Hamb. Pr.-A. de 1A66 3 8 do, Lit. B.ſgar — 4 4. Thüringer .....- 4 
Lübecker Präm.-Anl. Ai 1,4. p. Stck. do. Lit. C.(gar.) — | — 45 de. 8B Vereins). . 8x 
ManheimerStadi- Anl..4$ 1/1. u. 1/7.192% 6 Wihb.(Cos.Odb.)| 4 | 7 4 | do. 110%bz B. Wasserwerke — 
Sächs, Anl. de 1866.5 31/12.u.4m11003 G do. St-Pr...' 4% | 7 4% do. |1094bzG do. neue 
Schwed. 10Rthl.Pr.A.— pr. Stlick |— — do, do. 5 '7T 15] do. [109bz2G Weimarische ...| 4 
) 








Kedaction und Rendantut: Schwieger 
A u 54 5 


Berlin, Drud und Verlag dr Königliben Gebeimen Ober · 9 
R. dv, Decker) 








Mi \ 2 
zedB 
h 





/ 306. 


Deffen 


Stedbriefe und Unterfuchungs : Sachen, 
2*82 
ilhelin Schulz, aus Quolädorf, Str 
Groß · Saͤrchen wohnhaft, melder wegen —* 
ſuchung befindet und verbaftet geweſen if, 
auf Ze au entipringen. 
n werden erfucht, auf denielben Act au 
pi verbaften und an bas unterzeichnete ———— 
im Jeber, welchet von dem Aufenthalte dei x, Shut 
wird aufgefordert, bei ber naͤchſten Serichtd- ober P 
unverzuglich Anzeige zu machen. 


Saͤmmiliche Ci 





Beilage zum Koͤniglich Preußiſchen Staats. 
Donnerſtag den 30, 


Der umten näher bezeichnete Fagearbeiter Friedrich 
agam, gebürtig und zu | 
Diebſſahls ich in Hnter- 
bat Gelegenheit gefunden, 
vil- und Militär 
im Vetreiungs- 
eferm zu lailen. 
44 Renntnik bat, | 
> olizeibebörbe danon | 
Zriebel, den 22, Deyember 1869, 
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Anzeiger. 
1869, 


Dezember 


—_— 





tliher Anzeiger. 





' [4350 
en dei Kaufmanns 


achdem in dem Konfurfe über da 
DB. Kandel zu Halle der Gemeinſchu —— 
ldner di i 

BEE 

- v - 
ber Areitig geblihen, teip. nod nit 4 uns F — 4 
vor dem LEE 70, Vormittags 11 Ubr, ee. 
| raumt worden. Die Beibeiligten im Zermindy ans 1i, ande 


Tungen an e ermähnten fhorbe- 
arfept gemeldet oder beftritten baben, werben hiervon in —* 








Fe lederiait-Rommniffion. Signalement, Vollfiändiger | balle a. ©., den 26. Dejember 1868 

— — Wilhelm Schulz, Wlter 22 Jabr, Religion | Konigliches Kreis ericht 

‚sang (dh * ar ed u 1 Boll, Saar blend, Stirn frei, Augen · | Der Kommiflar des Konka, 8 

Kat, Zübıe vchndetie anne Aal und Bund gendbnlic, Bar ———— 

z A. N ! Udun als 

fait and BcRalt unterfegt, Sprade deutft, —— — 1449 Subhafat 

keine, —— J —— Zudmüße, ein blauer Tucrod; | dur den Untrag des Witei A —* 20: Baron kahl 

a Zu! HR ——— ge eine Schwarze Tuchweſie, 8— auf Alt · Laube, ee Mege De yon 

un B aron zum Zwechd i Fe 

ee 4 Sreife Orlanene Zu | er Auseinanderfegung folgende, im Frauftädter 

Goͤrlig unterm 35. November 1869 ertaffene Eredbri n auhn * u en 
Reichenbach in Shlefien, 38. Dejember 1869, — —— an — 


Konigliches Kreisgerit. 1. Abtheilung. 


Kvnkurſe Subhaſtationen, Aufgebote, 
l 


Borladungen u, dergl. 


[4363 Befan 
Ber Konkurs über das Bern, = NAT 
der idoh 


bier Na Dr De 
Königlices Kreisgericht. I. Mbtbeilung. 


Betannımasung 
n dem SKonfurfe über dad Wermögen des 





[4365 
a 


®. Schönwald bier ift ber Kaufmann &. Fränkel hierfelbft zum befi- | 


nitiven Verwalter der Maffe britellt werben. 
Landeberg a./W., den 22, Dezember 1869. 
Königliched Kreiſgericht. I. Wbtbeilung. 
— ITE 
Königlihes Kreisgericht zu St 
Erfte — —* 
Den 38. Dezember 1869, Vorm er 1 

Ueber das Vermögen des Raufmanns David Luſtig zu Strasburg, 
als Inhaber der Firma »Bebrüder Lustige, ift der kaufmänniſche Kon- 
turs eröffnet und dee Tag der Zablungseinftellung auf den 22, De- 
zember d. 9. feftgefeht. - 

Zum Finftweiligen Berwalter der Maffe ift der Apotheker Stoller 
in Strasburg beftellt. Dice Gläubiger des Gemeinſchuldners werden 
aufgefordert, in dem 

auf den 13, Januar 1870, Bormittags 11 Uhr, 
in dem Berbandlungsgimmer Nr, 2 ded Gerichtegebäuded vor dem 
geriötlihen Kommiffar, Herrn Kreisgerichts «Ratb v. Werthern, an- 
eraumten Termine ihre Erflärungen und Borfchläge über die Bei 
behaktung dieſes Verwalter oder die Betellung eines anderen einft- 
meiligen Berwalters , ſowie darüber abzugeben, ob ein einſtweiliger 
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nung. 
rasburg W.-VPr. 


1 Ubr. 
ki 


Verwaltungkrath zu beftellen und weliche Verfonen in denfelben zu | 


berufen feien. : 

Allen, welche vom Gemeinſchuldner etwas an Geld, Papieren 
oder anderen Sachen in Belig oder Gewahrſam haben, oder melde 
ibm etwas veridulden, wird aufgeneben, nichts an benfelben zu 
verabfolgen oder zu zahlen, vielmehr von dem Befig der Gegen 
ände bis zum 28. Januar 1870 einſchließlich dem Gericht ober 
em Verwalter der Maſſe Anzeige zu machen und Wlled, mit VBor- 
behali —— Rechte, ebendahin zur Konkuremaffe abzulie · 
ern. Pfandinhaber oder andere mit denſelben gleihberechtigte Gläu- 
45 des Gemeinſchuldners haben von den in ihrem Beſiß befind 
lichen Pfandſtücken uns Anzeige zu maden. 


[4348 

2 mit unbefanntem WUufenthaltsorte in Amerika abweſende 
Ludwig Koppel von Brandoberndorf wird aufgefordert, binnen 2 
Monaten, vom erjten Erfiheinen diefer Verfügung in den öffentlichen 
Blättern an gerechnet, fih über den Antritt der Ihm durd den Tod 
des Unton Huber von Brandoberndorf, des 1. Ebemanned ber am 
24. Juni 1869 verftorbenen Heinrih Sceitt 4 M., Eatbarina, geb. 
Löw, anerfallenen Erbidaft dabier zu erflären, widrigenfalld er bei 
der Requlirung ded Rachlaſſes derfelben unberüdfihtigt bleiben wird. 

Ufingen, den 23. Dezember 1869 

Königliches Amtsgericht. Wbtheilung I, 


ufmanns Jutlus Kerft | 


€ eingetragen iſt, mit eine 
1,eo Morgen der Grundfeur ie” 
« Keinertrage von gr —— 


ae” 
veranlagt if veteuer · Rupungeimertbe RI Gut Prie- 
gut Reu-Bärtb- 


Dad ablige Ritter von — Re 5 

„ Welded mit einem fHäden-tinem Grunditeuer « Ken 

—— —— einem Grbäudefteuer- 
n ‚6 et — Br | fi 

j — ut Yaupeı er ss he rer —— 

ERS PER —E GEN rote» Zhater, fomie mit 


einem Bebäudejteuer · Nupungsiwerige von 320 Thaler ver 


| Flaͤcheninhalie von 224 
und mit einen Grun 
und mit einem Gcebäu 


es 


anlagt ift, 
am biefiger Gerichtöftelle verfleigert werben, und zwar: 
die Güter Briebiih und Neu-Gäribe 
am 2. Februar 1870, Bormittags 10 Uhr, 
das But Laube 
am 3. Februar 1870, Bormittags 10 Upr. 

Auszüge aus ber Steucrrofle, Hypothekenſcheine, fonfige biefe 
Güter beireffenden —— und bie von den Intereſſenten ge- 
a ei können in unferer Regifiratur III. ein 
gefehen werben. 

Alle Diejenigen, welche Eigentbum ober anderweite, zur Wirk 
ſamkeit gegen Dritte ber Eintragung in das Hypothekenbüch bedür · 
fende, aber nicht eingetragene Realrechte neltend zu machen baben, 
werden aufgefordert, diefelben zur Vermeidung der Bräflufion fpä- 
N ah in den betreffenden vorgedachten WVerfteigerungdterminen an- 

zumelden. 

Der Beſchluß über die Ertheilung des Zuſchlags in Betreff 
aller drei Güter foll 

am 5. Februar 1870, Mittags 12 Uhr, 
öffentlich verkündet werden. 

Liſſa, am 22. Dezember 1869, 

Koͤnigliches Kreiẽgericht. 
Der Subhaſtationstichter. 
ges. Veith. 








Verſchiedene Bekanntmachungen. 


4369 

[ Ihre Königliche Hobeit die Herzogin Wilbelm au Medlenburg- 
Sciverin, - Alegandrine, geborene Prinzeſſin von Preußen — 
bat den Inftrumentenmader Wilhelm Spangenberg bierjelbft 
zu Hoͤchſtihtem Hof-PBianofortefabritanten gnädigſt ernannt, 





Dur die mit Dftern 1870 in's Leben tretende Neorganifatien 
| der biefigen Gewerbeſchule wird die Befepung ziveier Lehrerſtellen bei der 
dachten Anſtalt für den Unterricht im Franmzoͤſiſchen/ Engliſchen und 
Beutfeten, in der Gefwichte, Geographie, im praftifhen Nednen und 
in der Tomptoirwiſſenſchaft erforderlich und werden geeignete Bewerber 
aufgefordert, ihre Meldungsaefuhe nebit den erforderlichen Befäbigungs- 
nadmeifen binnen 3Woden bei der unterzeihneten Stelle einzureichen, 
| Bemerft wird, daß das Gehalt eines beftellten Lehrers an der Gemwer- 
beſchule mindeftens 600 Thlr. —* und daß nabere Auslunft über 
die in Betracht kommenden Berbältniffe der Director der Gewerbe · 

fchule Dr, Wicde dabier eribeilt. Caſſel, am 12. Degember 1869, 

Königlide Regierung. Wbtbeilung ded Innern, 
v. Biſchoffshauſen. 





632 
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Betanntmadung. 


Könglide Oſtbahn. 


Am 3. Januar 1870 tritt an Stelle ded bisherigen Fahrplans folgender Fahrplan inftraft : 























Sofal- 
Ver · 
fonen« rn. 
aud b 
= . 19 
Stationen. 2 
11, 111. ‚N. 
IV, III, 
Kaffe. JKlaſſe. 
uU. M. u 
»korgens JVormiit. 
Berlin. or Er 9 
4604 nf] 8) 211 3 
Eüftein joe] 8 | Sl ıı l 9 
(Unt] 9 [591121122 
Lands berg Is Normit | 
Abf. 2118 
Ani. 1140 
Kreuz — Morgens | 
ul je 2 
(nf, 2 | 54 5 
PBromberg. KRacmuitt | 
Abf. Von 5146 
Ant. Kreuz Bil 8 | 38 
Dirſchau. | Brone 
Ab berg 3 
Unt.| Güterzug | 10 
Elbing 9 
Abf. mit Per˖10 12 
Ank fonenbe l 5 
Königäberg i förderung | 
Abi.] IL, UT, 313 
Antk.IV. Klaffel 3 | 47 
Inſterburg ale 
f 4 54 
* 5133 
Eydtluhnen | 
Abf. 5 | 48 
| 3|% 
Morgene 











A. Haupt. Eurs: 





fonen- 
Befür 
derung 
If. 
IV, 
Klaſſe. 








Morgens 
& | 

11 | 
2113 
5; 49 

— 








Süter- 
zug Lokal 
u er» 
mit Pe; 
Der au 
ſonen · "12 
Befoͤr⸗ a 
derung 
II. II. IL. bie IV 
IV, Klaſſt. 
Klaſſe. 
U. M.PU. m. 











Abende 
—15 
| 714 
| 7 | 56 
| | 9124 
Abends Abends 
h ! 18 | 
9123 hüter- 
Abende Jzug I mit 
| Petſonen⸗ 
Yofal- Beför 
Jerſonen⸗J derung 
zug 15 il., Il, 
1, OL, JIV, Klaſſt 
Klaſſe] Morgens 
6 115 
8])57 
Morgent f Bormitt. 
6 | 30 
0| 5 
Vormitt. 


F 
| 
| 
| 








Ders Cou · 
fonen- tier 
zug zug 

5 l 
1, bis IV, I. H 
Klaſſe Klatie 
M.U. 0 


um ib 


— — 
mot 

1 
10% 


— 
wm 





> 
t - m 
— — — — — — — — — — — 








Berlin-Eydtkuhnen. 





Wirballen. 


Dirſchau.. 


Fark. 
Ant 
Bromberg.! 
Abf. 
Ant! 
Kram...) 
Abf 
Ank 
Landsberg 
(Abf. 
Cüftrin .., rei 
| Berlin... nf, 





Stationen 





I. 


Tier 
onen. 
Alta 
ki 


bie IV, 


Klafie, 





J 
I 


l 


12 








fonen- 
Beför—⸗ 
derung 
II. iu 

IV, 
Kal 




















5 
as 
Na 





di Ir. 
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B. Reben-Eourd: Eültrin-Franffurt. 


























Richtung: Cuſtrin · Franffurt. | Richtung: Franlfurt-Eüfiein. 
Tier» Be Guͤter · Ge Guͤter | Per · Ge · Per · 
ſonen⸗ Jmiſchter zug miſchter zug fonen« Jmiſchter ſonen⸗ 
zug Zug 4 Aug 14 zug Zug zug 
6 14, mit a. mit 3. 13, 5. 
* Per · + . Per · 
9 r S h) e 
Stationen fönen- ' Ztationen fonen- 
Belür | | Beför 
derung. derung. 
I J 
Hi Im! U. Inn m u IM. | u. m. U. M. U. IM. u. Im. 
u org. PBerumit] Racdın. Abends— } Prora. | Bora. } Abends * 
änn RofP4 304 SI 254 3 5 ee ME 64114110 1] 61411 
MRÄFITE auaanncaenennee int} 551, 9141] 51407 DIT Täſtrin een Mn] 7155 ı0l al 7 sl 12 
Dämnttlide Züne befördern Perſonen in allen vier ar jenklaſſen. 
C. Reben⸗Cours: — 2— ———— 


Richtung: Bromberg⸗Alexondtewo. Ricim ig: Alexandrowo + Bromberg. 
























Eilang erfonenzug | Güterzug 7 |, ! Güterzug 8 I Merfonenzug Eilzug 
J 5 nit? Perſonen⸗ | mit Perſonen · 6 2 
r \ r B 

Stationen I. U. au 1.11. In IV. Belt na | Stationen | Tan TenG I. I. m. Iv. 2 ma, 

ir Klaſſe „se, u — aſſe. Klaſſe Klaſſe. 
lusımiuım Im a”. ml ım 

— rgens Korn orte Hlense li A Radımittaad Abends 
omberg .. Ablaııt | 6 2 9151 719Acandrowo Abfahrt 2 7 SE Br 
* JA tunft 7 8 11 30 9 17 RAnkunft 7 17 = 21 
— jdn ii el . | Otteogpn... | rbrahre 2 | 32 SI a 
ar nfun 7 3 2 au Antunft 3 1 8 56 
logn lialt — 2 Thorn. . . Morgens " 
exandrewe Antunft 7 46 12 10 | R Abfahrt 7 3 36 9 26 
| Bromberg... Anlunfi 9 5 21 10 25 





D. Reben-Cours: Dirſchau-Danzig. 





















Richtung: Dirfhau- Danzig. Richtung: Danzig Dirſchau. 
Gütergu eu u exſonen · ¶ Perfonen- onB: Eilgugf Bütergug | Perfonen" · 
17 7 mie 5 . “2 ug vn | Sch iin 8 Gm aus 
— er 
Y 8 — + Tot» 
Stationen. a er 1, [1 u, 1. Stationen. Km. | rung 1.1. 
I. Il, u. III. IV III. I. II. MI. 
IV, Klaffe.] Kaffe. Kaffe. Klaſſ⸗ e. Kaffe. Klaffe. JV. Klaffe. alafe 
U. M. UIMVM. m. | u | M. U. m. Ju.Im.) u. | M. | u. | M. 
Morgens zn Nadın. | Abends More. in Nadın. | Wbende. 
richau zum 6 ” 17 3| 3 gi 3 Danzig, — . Abfahrt 5| 5 2 7 | 23 
anzig, Begetbor . .Untunit| 5 17 9 55 I Dirihau - .. Ankunft 58 1 sl 16 
EB. Neben-Cours: Danzig» —— — 
2 Michtung: 9 Danzig. -Reufahmwafle. |: Richtung: Reufahrwaffer- Danzig. 

















BG Ge · Der | Der Eil · Gr Per · 

milchter] Eil · miſchter fonen- | fonen- Zug. mifchter | ſonen · 

Stationen. Zug | Zug Aug zug aug Stationen, 18, ug aug 
31. 1. 33. 5. 3. 3. 2. 


















u.|m = u u. | m. | m.|u.| m. 

Morg.| Prorg. | Racın. ‚| Abends 1. 1. Ü . bd8. 

Yanzig Legethor. — 7 a z J = - = a a Neufahrwafler. ...- u. H 2 5 a I 2 J 4 
: nt] 7 6 | 12) 36 i ne, 3 2391615 
yanzig Hobethor.. srl 7| 5019! as | 121 3813| —138Danis vobethor. 837313 313343413 
eufahrwaſſer »..+. Ant) 8) 5110| 3112] 5313] 56 | 10} 41 [Danzig Legethor... Ant] 7| 6189| 2] 11521 2!5[1 7 | 8 


























Bemerkung: Sämmtliche Züge befördern Perſonen in allen vier Wagentlaffen, 

Der Eourierzug 1, der Perfonenzug 5, jo mie der Eilzug 4. werben bereit? am 2. Januar f, 8. Abends von Berlin refp. 
ydtluhnen nad dem neuen Fahrplan abgelaſſen. 

Das Weitere iſt aus den auf ben Stationen aufgehängten und bafelbft auch fäuflid; zu habenden neuen Fabrplänen zu erfehen. 


Bromberg, den 20. Dezember 169 
Königlihe Direftion ber Oſtbahn. 





Verlooſung, Amvrtifation, Zinszablung n. f. w. Buchſtabe D. 327. 321. 308. 262, a 316. 282, 329. 233, 264. 
von Öffentlichen Bapieren. Bucftabe E. 38. 88. SI. 384. 445. 390. 344. 408. 335. 367. 392. 


Betanntmadu Bon Serie 1 rs Thaler) 
— er. bierfelbft "ur die freisftändifche | und zwar: 


366 
Hi der am 10. D a - 
usloofung von Bomſter Kreid - Obligationen Buchſtabe C. 75. 67. 51. 94. 54, 


tommiſſion bervirkten 


- —— ao Ken und Nummern grjogen worden: Buchſtabe D. 145. 149, 155. 137. 122. 138. 
Serie ] haler) Buchſtabe E. — 159. 186. 188, 164. 183. 182. 178. 176. 191. 
nd — 58. 160. 174. 172. 168. 
Buͤchſſabe A. 99. Bon zen u Dbligationen für den Bau der Märkifch - Pofener 
Buchſtabe B. 115. 124. Bahn (3000 Thaler) 
Bugſtabe C. 204, 200. 187. 168. 217. und war: 


632* 


— ——— — — — — —— — — — — ——— — — — 
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Budftabe A. 21. 14) Königsberger N. M. Kreis-Obligationen. 
Buchllabe B, 32. 33, | 15) Mansfelder Seekreis-Obligstionen. 
Buchſtabe C. 54. 103. 108. 91. ©. 16) Magdeburg-Leipziger Prioritäten. 
Buchſtabe D. 145. 134. 135. 153. 143. 17) — —— — 
Buditabe E. 1%. 162, 189. 172. 171. 183. 163. 191. 180. 174. 18) Neu-Schottland Bergwerks Aktien und Prioritäten sowi: » 
Diefe ge werben den Inhabern bierdurd zum 1. Juli looste Obligationen, 
1870 mit der Aufforderung gekündigt, den Rapitalbetrag gegen Rüd- | 19) Niederrheinischen Güter-Assekuranz-Gesellschafts und 


abe der Obligationen und der dar gehörigen Zinscoupons ber fpä- Desgl. Rückversicherungs Aktien. 
eren Hälligfeitötermine von dem genannten Tage ab, bei ber Rreit- 20) Ostpreussischen Südbahn Prioritäten (diese nur bis zum 3l J-; 
Kommunaltaffe bierfelbit in Empfang zu nehmen 21) Partial-Obligationen der Preussischen Bergwerks- und Ti 


Aucdh werden die Inhaber der bereitö früher aufgerufenen bis jept Aktien-Gesellschaft. 

iebod immer no nit präfentirten Obligationen: 22) Ritterschaftlichen Privasbank Aktien. 
Serie L 23) Rostocker Bank Aktien. 

aus der Werloofung von 1868 24) Rumänischen Eisenbahn-Obligationen. 


Buchſtabe A. Nr. 41 über 1000 Thlr. 25) Schleswig’schen Eisenbahn-Pıioritäten, 
> E. Rr. 356, 365. 366. 465. 518 über 25 Thlr, 26) —— *— Prioritäten, 
Serie II. 27) Schlesischen Zinkhütten Stamm-Aktien und Stamm-Prioriix 
aus der Berloofung von 1866 28) Thüringer Bank Aktien. 
Buchſtabe C. Rr. 108 über 100 Thlr. 29) Thüringer Eisenbahn-Stamm-Aktien und Prioritäten, 


aus der Berloofung von 1867 1% * _P ** — —— 
Buchfabe c. Kr. u nd 108 über 100 Zur. N — ——————— sowie verlooste Obligatic 
> . “ . 1 
II. Be Ar Obligationen zum Bau der Märtifch - Pofener- Berlin:r Handels-Gesellschaft, 
enbahn 
aus der Verloofung von 1866 Breest & Gelpcke. 


Buchſtabe D. Rr. 127 über 50 Thlr. 


aus der Werloofung von 1867 [4368] Dldenburgifche Landesbank. 
Budftabe C. Rr. 63 mn. über 100 Thlt. Wir bringen biermit zur öffentlichen Kenntnif, daf in Ens 
aus der Verloofung von. 500 Eh heit des $. 27. unſetes Statuts aus den DMetjäbrigen Gefhäfe- 
Buchſtabe B. Rr. 44 über —* b 4 niffen einjnveilen eine Abfchlage-Dividende von 5 Prozent u! 
an teren Einlöfung wiederho Air theilung gelangt, weiche vom 31. d. M. ab gegen Ginlieferun: » 
Wollſtein, den 22. — 55 — Eoupond Rr. I. unferer Aftien mit vier Thaler pro Stüd in ie, 
nialichet Landrath. woͤhnlichen Geldäftsftunden an unferer Kaffe in Empfang gene: 
[4344] werden kann. u 
An unserer Coupon-Kasse werden fortdauernd | Oldenburg den 29. Deyember 1809. 
bezahlt Sudermandel, Harbers, 
die Brofft. 


Coupons resp. Dividendenscheine 


von 
1) Allgemeine Deutsche Kredit-Anstalt Aktien. 
2) Aussig-Teplitzer Prioritäten Em. 1868. 
3 Berliner Handels-Gesellschafts Antheilen. 
3) Dorlines Kaufmannschaft Obligationen. 
5) Breslau-Schweidaitz-Kreiburger Stamm-Aktien und Prioritäten 
und verlooste Obligationen (diese nur bis zum %. Januar), 


R | 
echte» Oder - Ufer - Eifenbahn » Gefellfcait 
Dei der vom 2. bis 10. Januar f, fattfindenden leften % 
zahlung auf die Stamm - Aftien der dieffeitigen Gefellſhaf mir 
Empfangnabme der Aftien nebſt Coupon Nr. 5 pro 1870 und 3x: 
ben Herten Einzablern bei unferer Gauptlalfe Zug um Zug m 
Abgabe det Duittungsbögen& über bie geiammte Einzahlung nz 
geſtellt Auswärtige Aftionäre erhalten die Bollaftien nebi Go 
6) Charkow-Azow Prioritäten. und Talon genen Einfendung der Quittungsbogen an unier jvc 
7) Dessauer Gas Aktien, . faffe, per Voft unter voller Werthödellaration — wenn nid! = 
8) Gothaer Grundkreditbank Prämien-Pfandbriefen, mindere vorgefchrieben ift -— zugefendet. 
9). Gothaer Privatbank Aktien. ’ . | um Sleichzeitig wird wieberbolt bemerkt, daß bie Egupon! r 
10) Harpener Bergbau Aktien und Prioritäten, sowie verlooste Obli- | 1869 (Rr. 4) — ebenfo wie die pro 1863, 1867 und 186 — ” 
tionen. 5 pEt, alfo mit 10 Thir pro Stüd, vom 15. Januar i: 
11) Italienische Domanial-Anleihe. ER eingelöft werben, 
12) Kozlow-Woroneseh Prioritäten sowie verlooste Obligationen. Breölau, den 27, Degember 1869 26 
13) Kursk-Charkow Prioritäten. | Direktion der Hechte : Oder » Nfer : @ifenbahn: Gefellid 


Vereinigtesüdösterreichische,lombardisch 
und ceniral-italienische Eisenbahn- 
Gesellschaft. 


Die am 1. Jänner 1870 fälligen Coupons der 5perzentigen Obligationen werd 
vom 2, Jänner angefangen, mit 12 Franken 50 Cent. per Coupon und die Coupons der Spe! 
Obligationen mit 7 Franken 50 Cent. per Coupon bei den unten benannten Kassen ausbezall 
werden u. 2. | 

in Wien bei der K.K. pr. Äreditanstalt für Handel und Gewerbe, | — — 
in Triest bei den Ilerren Morpurgo & Parente. 




















Auszahlung vorhergehenden T 
in ee ae ern a. — — A. v. Rothschild & Söhne in Franken, 
in Hamburg bei der Norddeutschen Ban Be Ba I Br aa RR nie 
R — „ den Herren L. Behrens & Söhne | di 
in Berlin bei Herrn S. Bleichröder, | in Thalern (3 Franken 75 Cent. per Thaler gerech 
in Leipzig bei der Allg. deutschen Kreditanstalt | 
feroer in Paris, London, Genf, Mailand, Turin, Venedig, Amsterdam tl‘ 
bei den Bankiers der Gesellschaft. 
Wien, am 23. Dezember 1869, 
Der Verwaltungsrath., 


Das Aboenımmt Seirägt A Thir, 
Für bas Diertellahr, 
Infertionsprris für den Raum einer 
Bruaiie 8, Zar. 

— ⸗ 7 nn We 


Sta 





NE 307. 


Berlin, Freitag den 31. 











Se. Majeftät der König haben Allergnädigſt gerubt, 
den nadbenannten Königlich württembergiidhen Beamten Orden 
au verleihen, und zwar: dem Eilenbabnbau- und Telegrapben- 
Direftor von Klein zu Stuttgart den Stern zum Rothen 
Adler-Orden zweiter Klaſſe; dem Rorftand der Eifenbabn-Direl- 
tion, Bräfidenten von Dillenius daſelbſt, den Notben Adler 
Orden zweiter Klaſſe mit dem Stern; dem Finanz Ratt Maufer 
daſelbſt den Rothen Adler-Orden dritter Klaſſe und dem Eifen- 
bahn-BawInipeltor Preu in QTübinzen den Rothen Adler 
Orden vierter Klaſſe. 





Se. Majeſtät der König baben Allergnädigſt geruht: 

Dem Herzogli jachlen » gothaiſchen Juſtiz -Umtmann Dr, 
juris Freytag zu Zella ben Königliden Kronem-Orden vierter 
Klaſſe; ferner j 

Dem Kriegszahlmeiſter und Ober-Buchhalter von der General- 
Militär-kaffe, RednungsRatb Woywod, den Eharalter ald Gr 
beimer Rebnung&-Ratb, den Geheimen erpedirenden Sefretären 
und SKalfulatoren PBfigner und Graeber vom Kriegs- 
Minifterium, ſo wie den Intendantur» Sefretären Queben 
vom 11, von Bardzfi vom 3. und Reichel vom 6, Armee 
Eorps den Charakter ald Redinung&-Ratb; und 

Dem Borftcher des Eentral-Bureaus der Königlichen Eifen- 
babn-Direltion in Snarbrüden, Wilhelm Marten dafelbft, 
den Charakter ald Rechnungk-Rath zu verleihen. 





Morddeutfiber Bund. 


Se. Majeftät der König baben Ullergnäpigft —— 

Den bisherigen Ober-Güterverwalter Kraefft zum ſtaͤndigen 

Hülfsarbeiter im Bundeskanzler · Amt zu ernennen. 
Befanntmadung. 

Zur Beförderung ber Korrefpondenz A Mexiko beftehen 
gegenwärtig die nachbezeichneten Verbindungen: 1) im Tranfit 
duch Frankreich, aud Et. Nazaire per Dampfidiff am 16. 
jeden Monats, in Vera Cruz nad einer Gabrpeit von ran 
24 Tagen; 2) im Tranſit durch England: a) aus South. 
ampton per Dampfſchiff am 2. eines jeden Monate, in Bera- 
Cruz nad einer Fahrzeit von etwa 25 Tagen, b) aus Liverpool 
per Dampficiff am 10. eines jeden Monate, in Bera-Eruz nad 
einer Fahrzeit von etwa 34 Tagen; 3) im Tranfit durd 
bie Vereinigten Staaten von Amerika: aus New-Hork 
per Dampfſchiff am_13. Januar, 2, Februar, 22, Februar 
u. ſ. w. jeden — * Tag, in Bera-Erug nad einer Fahr 
zeit von ungefähre 12 Tagen. 

Es empfiehlt fi, bei Beme jung der Einlieferungdtage für 
die nah Merito gerichteten Briefe in denjenigen Bellen, in 
melden bie Briefe erft über See nad dem eigentlichen Ein- 
ihiffungshafen expedirt werden müffen, nicht zu eng au rechnen, 
damit bei etwa ungünfligen Witterungs-Berbältniften bie Mit 
beförderung durch das betreffende, weitergehende Dampficiff 
nicht beeinträchtigt werde. Namentlid wird darauf aufmerf- 
fam gemacht, daß bie via NewYork überzuführenden Briefe 
fpäteftend am Tage vor dem Abgänge des von New-Pork nad 
Bera:Erus fahrenden Dampficiffes in New-ork eingetroffen 
fein müſſen, um demnächſt zur WWeiterbeförderung zu gelangen. 
Hinſichtlich der Tarife für die Korreipondenz bleiben die biE- 
berigen Beftimmungen maßgebend, 

Berlin, den 29, Dezember 1869. 

General» Poft - Amt. 
von PBhilipäborn, 





Ale Prh-Anftatten des In urb 
Auslandbes Mehmm Gefellung mm, 
für Gerlin bir Erpebition des Adnipt, 
Freußifchen Slaats - Arzeigres: 
Uchrens Ztrafe Mr, la, 
Car ber Wilheimsfirafe, 


Anzeiger. 


Dezember Abends 








Die Hg zum 40. Stüd des Bunded-Gefchblatteß des 
Norddeutihen Bundes, welche heute aufgegeben wird, enthält: 
Die Eihgebühren-Tare für den Norddeutſchen Bund. Vom 
12, Dezember 1869. 

Berlin, den 31. Dezember 1869. 

Zeitungd-EComtoir, 





Beſtätigungs Urkunde, betreffend den Nachtrag zum Statut der 
Erefeld-Streis Kempener Induſtrie · Eiſenbahn · Geſellſchaft. 
Vom 22, Dezember 1869. 

Wir Wilhelm, von Gottes Bnaden König von Preufen ır, 

Rachdem die Direltion der Erefeld » Kreis Kempener Induftrie 
Eifenbahn-Befellihaft auf Grund der in den Generalverfammlungen 
vom 31. Juli und vom 16. Auguſt 1869 aefaften Beiplüffe den an⸗ 
liegenden (a,) Nadıtrag zu den unterm 6. Oftober 1868 von Uns br 
fiätigten Gefelfihpaftsttatue vorgelegt und auf deifen Genehmigung 
angetragen bat, wollen Wir diefem Nachtrage die landesberrliche Be— 
ftätigung bierburd; eribeilen, 

Die gegenwärtige Urkunde iſt mit dem Statutnadhtrage durch die 
Gefeg-Zammlung au veröffentlicen. 

Urkundlich unter Unferer Höchfteigenhändigen Unterſchrift und bei · 
gebrudtem Königlichen Infiegel, 

Gegeben Berlin, den 22. Dezember 1869, 

(LS) Wilhelm. 
Of. v. Isenpliß. Dr. Leonhardt. 
a, 
Radtrag 
zum Statut der Erefeld-Rreit Kempener Inbufirie- 
3 Eiſenbahn ⸗Geſellſchaft. 

Artitel (1) eins. Im Paragraph (20) zwanzig, Nummer (3) 
drei find Die legten Worte ded_alinea (2) zwei >und die Zahlung 
der eriten Quote auf dem betreffenden Dividendenſcheine Schema E. 
vermerkt werden⸗ zu freichen. 

Artikel (2) zwei. Das Paragraph (8. 19 vierzehn allegirte 
ald Anlage zum Statut abgedrudte Schema E. für die balbjäbrig 
einzulöfenden Dividendenfceine zu den Prioritäts-Stammaltien erhält 
folgende Faſſung: 

Schema E, 


Dividendenfchein 


zur 
Prioritaͤtẽ · Stammaktie 


—* 


über 
Einhundert Thaler Preussisch Courant 
(Dreihundert fünf und siebenzig Francs). 


Der Inhaber diefes Scheins bat gegen Einlieferumg dei- 
felben an dem laut Bilanz fi ergebenden —* der 
Geſellſchaft für das Jabr 18.. eventuell an dem eingewinn 
der Bilanzen der folgenden Jahre, ($. 20) Paragraph Awanzig 
des Statutö, einen Prioritätganfprub auf den vom ..ten 

ab zablbaren Betrag von Drei Thalern Preußiſch 


1.terften) Auguſt 


sornumsene 


Eourant. 


Die Direktion der Erefeld-Kreid Kempener 
Induſtrie · Eiſenbahn · Geſellſchaft. 
L. 8.) (Unterſchriſten im Facſimile.) 
Eingetragen in das Eoupen-Regifter F. ... 
(Unterfprift des Beamten.) 


3(Drei) Thaler; zahlbar 1. (erften) — 18. (achtzehn. .. 


Das 72. Stück der Geſetz Sammlung, weldes heute ausgege— 
ben wird, enthält unter ——— NR ERPDeR 


033 


5058 


Mr. 7561 bag Geſeh, betreffend die hannoverſche Landes- 
Kreditanftalt. Vom 25. Dezember 1869; unter 

Mr. 7562 das Geieh, betreffend die Landes Kreditkaſſe in 
Eaffel. Bom 25. Desember 1869; und unter 

Mr. 7563 das Geſetz, betreffend die Landesbank in Wicd- 
Inden. Vom 25. Deimber 1860. 

Berlin, den 31. Dezember 1869. 

Gelch- Sammlungd- Debitẽ · Comtoir. 





Minifterium für Handel, Gewerbe und öffentliche 
Arbeiten. 


Belanntmadung. 

Ich habe den Berg Rath Dr. Wedding beauftragt, aud in 
diefem Jahre einen Cyllus von öffentlichen und unentgeltliden 
Vorträgen zur Auebreitung nüßlicher Kenntniſſe zu halten, 
Dieje Vorträge werden Dienjtag, den 4. Januar, Abends 
7 Ubr, im Bibliotbetfaale der Königlichen Bergakademie (Cuft 
garten, Gebäude der alten Börfe) beginnen und in den folgen- 
den Wochen um diefelbe Zeit fortgelegt, werden. Dieſelben 
follen die geoanoftiihe Beſchaffenheit der Umgegend 
von Berlin unter befonderer Berückſichtigung der 
Bohrungen auf Steinfals und Braunfohlen be- 
bandeln. Jeder Bortrag wird ca. 1 Stunde dauern. Der 
Saal, welcher 180 Euiäge umfaßt, wird 37 Uber geöffnet, 

Berlin, den 3. Deſember 18659. 

Der Minifter für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten, 
Sbenplig. 


Berlin, 31. Deyember. Se. Majeltät ber König baben 
Allergnädigit gerubt, den nadbenannten Offizieren ıc. die Er- 
laubniß zur Unlegung der ibnen verliebenen fremdberrliden 
Dekorationen zu eribeilen, und war: des Kaiterlid ruſſi— 
fen St. Annen-Ordens erfier Klaffe mit der Krone 
in Brillanten: Allerhöchſtihrem General» Abjutanten, dem 
General-Lieutenant von Boyen, Commander der 21. Divi- 

on; des Ebrentreuges erfter Klaffe bed Fürſtlich 
ippeihen Geſammthauſes: dem General-Major von 
Ziegler, Kommandanten von Minden, dem Oberſten 
von Barby, & la suite des Leib: Füraffier- Negiments 
Schleſiſchen) Nr. 1 und Commandeur ber 19, Stavallerie- 
rigade, dem Oberſten von und zu Gilin, 
mandeur des 1. Oberſchleſiſchen Infanterie-Regiments Nr. 22, 
dem Dberfien von Barby, Kommandeur bes 6. Weil 
faͤliſchen Infanterie» Megimentd Nr, 55, und dem Oberſt⸗ 


Lieutenant Reinike, Commandeur des MWeftfäliihen Tiger | 


Bataillon Nr, 7; des Comthur⸗Kreuzes zweiter Klafie 
des Sraiherselie befſiſchen 
Philipps des Großmütbigen:t dem Oberſten von Fran— 
——— ———— Commandeur des J. Weſtfaͤliſchen 
nfanterie Regiments Nr. 3; des Fürſtlich ſchwarzburgi— 
chen Ebrenkreuzes zwetter Klasfe: dom Major vonLegat 
vom Mecklenburgiſchen —— Nr. M und dem Major 
Kosfel, Commander der 3. (Medlenburgiiben) Fuß · Abthei · 


lung des Schleswig⸗ Holſteinſchen Feld · Urtillerie Regiment? Ar. 9; | 


des Mitterfreuges des Großberzoglich medlenburgi- 
ſchen Ordenä der wendiſchen Krone: dem Major Bron- 
fart von Sceilendorfr vom 1. Naſſauiſchen Infanterie: 
Regiment Mr. 87; des Mitterfreuges erſter Klaffe des 
Großberroglich ſächſiſchen Hausordens vom weißen 
fralfen: vem Hauptmann von Heyne, Conwagnic.Chef im 
5. Thüringiſchen Infanterie · Regiment Mr. IM (Großherzog von 
Sachſen); des Ebrentrenges dritter Klaffe des Fürſt— 
hich lippeichen Gelammtbaufes: dem Dremier-Lieutenant 
von Hobffgarten vom Weſtfäliſchen Täger-Bataillon Nr. 7; 
owie der Fürſtlich ſhwarzburgiſchen ſilbernen Ebren- 
medaille; dem Wachtmeiſter Ecipelt vom Weſtfaͤliſchen 
Küraffier-Regiment Nr. 4. 


Perfonal - Veränderungen. 


Beamte der Militär-Verivaltung. Qurch Verfügung 
des Krieans-Minikeriume. Den 17. Dezember. SHoft- 
mann, Regiſtratur ⸗Aſſſſeent von der Intendantar HL. BirmerBorpö, 
aum etatem. Antendantur · Meaiiirater ernannt. 


. Bornfbein unter Heberweifung au der Intendantur dis Garde 
Corps — au Intendantur + Regiſtratur » Aiitenten ernannt. Den 
19. Degember. Braun, Sablm. vom 2 Bat, der J. Garde-Nepts. 
Pr der Mbfchieb mit Penſlon bewilligt Den 24. Dezember. 
iede Kalkulater von der Kontrolle über den Brod- und Fouraäge · 
empfang der Truppe, der Char. alö Gh. Kalfulater verlichen. 





' angeftrengteften Tbätigkeit, um in 


Eomr | 





erdienſt Ordens 


1 Bornidbein, 
Schüler, Negiftiratur » Upptifanten vom IV, Urmee » Corps — 


Srichtamtliches. 


Preußen. Berlin, 31, Dezember. Se Majefi 
der König nabmen heute im Beiſein ded Gouverneurs 
bed Kommandanten die Meldungen der Generale von Stei 
meh, des Prinzen MWoltemar von Holftein, des General⸗Lieu⸗ 
tenants von Egel und" mebrerer anderer Dffigiere entgegen und 


 embfingen nad bem —— des Polizei· Praſidenten den drite 


ten Ober-Jägermeifter von Meverind, den Landerhauptmann 
Grafen von Puückler Ober-Weiftrig, den SegationsNRath und 
GeneralFonful in Bukareſt von Radowiß, jo wie den Yand- 
Ratb Grafen gerc Später arbeiteten Allerhöchſtditſelben 
mit dem Miniſter dei Königlichen Haufe und ertbetlten dem 
Major a. ©. v, d. Rneiebet eine Audienz. 

— Ibre Majehtät die Königin wohnte heute ber 
lithurgiſchen Andacht im Dome bei. 


- Die Rommiifion norddeutſcher Juriften, welde 
am 1. Dftober dieſes Tabres zur Beratbung des ——— 
Entwurfes für den Rorddeutſchen Bund hierſelbſt zu» 
fammengetreten it, hat beute ihre unter dem fländigen Bor- 
fige des Juſtig-Miniſters Dr. Yeonbardt gebflogenen Be 
rathungen geſchloſſen. Ä 

In dieſen find zugleich die aͤumntlichen, der Sommiffion 
bis aur Beendigung ihrer Sifungen von Beamten, Juſtiz · 
bebörden und ‘Brivatperionen JupeAnngenen zablreihen Aeußke · 
rungen und Gutachten über den Entwurf geprüft und mit in 
den Kreis der Erörterungen gezogen worden. 

Der aub dritter Leſung bervorgegangene revidirte Entwurf 
ift heute dem Bundeslangler überreicht, welcher, da er zur Zeit 
von Berlin abweſend ift und fomit die Kommilfion nit der · 
ſönlich ſchließen fonnte, das nadfichende Schreiben an den 

Borfigenden derfelben gerichtet bat: 

WBonn, den 29. Degember 1869. 

Eure Excellenz baben die Güte gehabt mir mitzwibeilen, dah die 
Kommilfion zur Beratbung det Strafgeſeßzbuchs für den Nordirutiden 
Bund in den naͤchſten Tagen bie Nufjabe vollendet haben wird, deren 
Loͤſung ihr von dem Bundesrathe anvertraut war. 

Die verbündeten her ig verdanfen diefed, Für dad Gelingen 
bed Geſeßbuchs werbeikungsvolle Eracbnifi der unermüdlicen Hrm- 
gebung, welche jämmtliche Herren Mitglieder der Kommiſſien, in 
voller Ertenntnik der Ta Bedeufung des ihnen anpertrauten 
Wertes der Vollendung deſſelben gewidmet haben. Es bedurfte ver 
nem Selttaum von drei Monaten 
eine Urbeit zum Mojchluß zu bringen, deren Umfang ſchon bei 
ibrem Veginn groß war umd in ihrem Verlauf durch tas in erfreu- 
licher Weiſe von allen Zeiten herbeiftrömende Material eine ungeahnte 


\ Ausdehnung ecwann. Id bim gewiß, im Sinne des Bundesrarbs zu 


bandeln, indem ih den Herren Mitgliedern der Kommillion ten Ich» 
bafıen Dank der verbündeten Regitrungen für ihre aufopiernde Tbätig- 
feit autfpredie und ich darf insbeſondere Eurer Excellenz dafür Dant 
lagen, daß Sie, ungeachtet der Üinforderungen, melde Ihre amtliche 
Stellung an Zie richtet, den Kommisfionsarbeiten Jdre ununterbrodene 
Theilnabme zu erhalten gewußt baben. 

Da ed mir nicht vergönnt iſt von den Herren Mitgliedern der 
Kommiſſion perſenlich Abſchled zu nehmen, fo erſuche Eure Exeelle 
ich gany ergeben, denselben von Vorſtebendem gefällipt Kennini 
geben zu wollen. 

Der Kangg ded Rorddeutſchen Bundes, 
zraf von Bismard, 
Un den Vorjigenden der Keommiflion wu Berathung dei Strafaeſeß · 
* Königlich preufiſchen Juſtiz · Miniſter Herrn Dr. Lronbardt 
teellenz. 


— Laut eingegangenem Telegramm vom 30. d. Mis. ift 
. M. Brigg »Rover« von Gibraltar in Sce gegangen. 
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Bei der neuen Eintbeilung der gorfi-Inipeftionäbesirfe 
im Meg. Bez. Königkberg bat erbalten: die Herft-Infipeftion 
Königebem-Ortelsburg der Forſtmeiſter Greulich, Die Forſt— 
Inſpeltion Rönigäberg-AUllenftein der orfimeilier Morgfeidt, 
die Forſt⸗Inſpellion Rönigsberg- Pr. Enlau Der Forſtmeiſter 
Dittmer,dierorft-Intpefttion Königsberg Yabiarı derForſimeiſter 
Schmiebel, die Forſt Inſpeltion Königäberg- Königsberg der 


‚ Korfimeifier Doftow umd die Forft-Infpeftion Könineterg- 


arniden der Oberirorfimeifter von Waldaw. Der Forft- 


| meifter, Titular» Ober» Forſtmeiſter von Bar zu Lıebenburg, 
Ptrovinz Hannover, it penſionirt und die Forf-Anipettion 


Liebenburg der Forſt Inſpektion Yautentbal zugelegt worden. 
Der Oberförfter Hörnigk iſt von Reußwalde, Ren. Ber. 
Königsberg, nad Sadlowo deſſelben Meg. Bra, verfegt, und für 
Reußwalde ift der zum Oberförlier ernannte biäberige reitende 
eltjäner-Virutenant von Schrötter beftimmt. Derſelbe wird 
aber nad wie vor mit Betriebt · Regul rungs · Arbeiten im Reg. 
Ber, Caſſel beſchäftigt und Die genannte OÖberförſterſtelle von 
dem zum Oberförſter ernannten, biöberigen Oberförfter-ftandı- 
daten Deckmann aus Echlediwig verwaltet. Der Oberföriter 
Kandidat und interimiftiiche Verwalter der Oberförfierei WRil- 
dungen im Meg. Bez. Danzig, Berthold Vogelgeſang, 










5059 


ift definitiv pen Oberförfter dafelbft befördert. Der Oberförfter 
Kolbe von NRewSternberg, Reg. Bez. a Beck ift nad War- 
now, Reg. Bey. Stettin, verfet, und der Oberförfter-Ranbidat 
Seehujen aus Holftein als DOberförfier in NewSternberg 
angeltellt worden. _ Der Oberförfter Wallmann iſt von 
Linsburg, Provinz Hannover, nad Rüthnick, Reg. Be. Pots- 
dam, verfekt. Linsburg ift mit Krähe zur Oberförfterei Nien 
burg vereinigt und dieſe dem Oberförfter Köhler für Krähe 
zu Mienburg übertragen worden. Die Oberförfterei Naum- 
burg, Forſt · Inſpeltion Wabern, Reg. Ber. Kaffel, ift nach dem 
Tote des Oberförfterd Burger anfgelöft und mit der Ober 
förfterei Sand (Oberförfter Walther) vereinigt worden. Mit 
der Venfionirung des Dberförfters Blate zu Eelle, Provinz 
Dannover, ift die Oberförfterei Eelle aufgelöft und die dazu 
gehörigen Neviertheile find den Oberförftereien Helmerkamp 
(DOberförfter Fratzſcher) und Fuhrberg (Oberförjter Otto) 
zugelegt worden. 


Hannover, W. Dezember. Der provinzialfiän- 
diſche Verwaltungsſsausſchuß Iprad in feiner gefirigen 
Sigung verihiedene nadträglide Geldbewilligungen für die 
ſtändiſchen Anftalten aus, und ftellte die Geihäaftsanmweifungen 
für die neu zu erridtende Kommilfion und den Direktor der 
Taubftummenanftalt zu Stade, fomwie ein neues Reglement für 
die Heil- und Pflege Anftalt zu Hildesheim feſt. 

Eöln, 30. Dezember. (Köln. 3.) Sofern bie diesfälligen 
Keifedispofitionen nicht eine Abänderung erleiden, werden Ihre 
Königlichen Hobeiten der Kronprinz und die Kronprin- 
zeifin mit Höchſtihren Kindern, fo wie die Prinzeifin Lud- 
wig von Helien heute Abend hierjelbft eintreffen und im 
Hotel du Nord übernadten. 

Didenburg , 29. Dezember. Heute fand bie erſte Ber- 
ſammlung des für die dreijährige Budgetperiode 1870/72 neu 

ewählten Yandtages fiat. Im Folge ded neuen Wabhlge- 
ebed bat ſich die Zahl der Abgeordneten von 50 auf 32 ver- 
mindert, von weldyen 27 — waren. Seitens ber Regie 
zung war der Staatöraib Buchboltz anweſend, um die Ber- 
bandlungen einzuleiten und die Wahlakten zur Verfügung zu 
ftellen. Es handelte fi in. der heutigen vorläufigen Berfanun- 
lung lediglid um die Prüfung der Wahlen. f Einladung 
ded Regierungöbevollmäctigten nahm das ältefte Mitglied der 
Beriammlung, der Abg. Yübben, den Borfig ein. Der Altere- 
Bräfident ſprach in der Begrüßung der Berfanmlung den 
Wunſch und die Zuverfiht aus, daß bie jekige Berfammlung 
die ftattgefundene Verminderung ihrer Mitgliederzahl durch ge» 
fteigerten Fleiß erfegen würde. Es murden dann nad Bor 
fchrift der Geichäftsordnung 4 Abtbeilungen gebildet, darauf 
die Wahlakten zur Vornahme der Prüfung vertheilt und fodann 
beffimmt, daß das Ergebniß der Prüfung ſchon morgen Bor: 
mittag zum Vortrag gebracht werden jolle, worauf dann an 
demſelben Tage bie fürmlide Eröffnung bed Landtages würde 
ftattfinden können, 

Medlenburg. Schwerin, 30. Deyember. Die heut 
erſchienene Nr. 102 des Regierungsblattes enthält eine Bekannt- 
nuachuwgbes Wieoßhen oglichen Staatd-Minifteriumsd vom B. d. M., 
betreffend Porto, Gebühren und Formalien für Beförderun 
amtliher Ausfertigungen mit Sntinuationd®-Dofument dur 
die Poftanftalten, und eine von berfelben Behörde unter gleichem 
Datum erlaffene Anweiſung an die landeöherrlihen Behörden, 
im Verkehr unter einander die dienftlihen Poſtſendungen zu 
franfiren. i . 

Hamburg, 30. Dezbr. (9. €) In der gejtrigen Sitzung 
der Bürgerihaft wurden ſämmtliche Anträge des Budget 


Ausſchuſſes Über den dringlichen Senatdantrag, betreffend die | 
Bewilligung eined Biertheils der Staatdausgaben von 1870 | 
und die Vrolongation der Steuern und Abgaben definitiv ger | 
nebmigt. Die Anträge des Senats, betreffend die bei Aufhebung | 


der Militärdeputation an Stelle ihrer Abgeordneten in die 
Bürgerſchaft zu entjendenden Mitglieder wurden abgelehnt. 
Scliehlib wurden in zweiter Leſung die Beſchlüſſe der 
ſchaft wegen eines Geſetes, betreffend die Gewerbedeputation und 
Gewerbekammer, beitätiat- 

In feinem Untrage, betieffend die Yandgemeinde + Ord⸗ 
nung und die finanziellen Berbältniffe der Landgemeinden, er» 
tlärt der Senat ſich im Welentliden mit dem besfallfigen Ent- 
wurfe der gemifchten Kommiſſion fomwie mit den von der Bür- 
gerſchaft dazu beichloffenen Modifitationen einverftanden. 

— Zu den vom Senate vorgelegten Geſehe über den Hau— 
ſirhandel bemerkt derielbe, dab er in Folge der Bundes- 
Gewerbeordnung feinen Antrag vom 9, Schtember 1868 
zurückziehen müſſe unter Hinweis auf die Uusführungs- 
ordnumg vom 22, Dezember 1569, Doch laffe die Bun- 
desgefepaebung die Frage der vom Saufirbandel zu 
erbebenden Steuer unberührt und darauf bejiche ſich 
der jegt vorgelegte Geſezentwurf. Der Senat proponirt darin 
die Erhebung einer jährlichen Abgabe des Gewerbebelriebs 


ürger- | 


im Umberziehen von 2 bi8 16 Thlr., von Demburgem, Bunde 
angebörigen und fremden, weldye zuwörderft bier einen Legiti« 
mationdidein nachzuſuchen hätten. Die Höhe der Steuer im 
einzelnen Falle zu beitimmen, wird dem Ermeifen der 
Behörden anbeimgegeben, für ben Grengverfehr im Land» 
geek fo wie für bie letzten Monate des Jahres werden 
rmäßigungen ftatuirt, für Perlonen, welde ohne böberes 
wiſſenſchaftliches oder fünfllerifches Intereife Muſik u. a. Schau. 
ftellungen aufführen, wird bie biäherige Abgabe beibebalten, 

Bremen, 30. Dezember, (W. T. 8) Die von Bremen, 
Hamburg und Oldenburg eingeſezle Kommiffion zur Enſwer— 
fung einer Bunded-Seemanndordnung ift auf den 4. Februar 
f, 5. zur zweiten Leſung einberufen. 

Schwarzburg. Sondershauſen, 28. Deyember. Heute 
trat der am 7, Juli v. I. vertagte Landtag in Gemäßbeit 
Höcften Beichlufjes bier wieder gufanımen,. Der Staat&Minifter 
v, Keyſer übergab die Borligen der Staatöregierung, melde 
unter die Deputation vertheilt wurden. Zu den wichtigſten ge 
bören ein Gefegentwurf, die Feſtſtellung des Prozentiakes der 
zu erbebenden Grund und Gebäudefteuer betreffend, der Belck- 
entwurf, die Entihädigung für aufgehobene Grundfieuerfreibeiten 
betreffend, der Gefegentwurf, bie Ablöfung des Jagdrechts auf 
fremdem Grund und Boden betreffend, und der Entwurf zum 
Tagdpolizeigefege. In den nächſten Tagen wirb der Yandtag 
in den Deputationen beſchäftigt fein, bis Stoff zu einer Dlenar- 
figung aus den Berathungen der Abtheilungen bervorgegangen ift. 

Sefien. Darniftadt, 29. Dezember. Die zweiteXam- 
mer berietb heute die Refommunilation der erften Kammer 
über den Gefegentwurf, den Steuerfuß bei auferordentlicden 
Steueraußidlägen und Gemeinde» Umlagen betreffend. Das 
andere Hauß Hat befanntlih den Antrag bed Abg. Wernber, 
nad welchem die Einfommenfteuer » Kapitalien nur zur Hälfte 
bei den Kommunalumlagen in Anrehnung gebradt werden 
follen, zum Beihluß erhoben und die Regierung bat ſich biermit 
einverftanden erklärt. Bei der beutigen HER ENDE fiel der 
Mernberihe Antrag mit 26 gegen 22 Stimmen und beharrt 
denmach die Kammer auf dem früheren Beſchluſſe. — Die 
früber beſchloſſene Bedingung zu dem Gefeh über Zuziehung 
ber Einfommenfteuer-Rapıtalien zu den Kommunallaften, daß 
ber Unterſchied zwilchen ben Gemeinde» Ausgaben 11. und MI. 
Klaffe wegfallen müſſe, ließ die Kammer gegen eine ftarfe 
Minderheit fallen. Es wurden bierauf 1605 Fl. fir diefe Finanz 
periode zum Zweck ber unentgeltlihen Abgabe dei Bumdes- 
Gefegblatte® an die Gemeinden der zum Norddeutichen Bunde 
gehörigen Gebietätheile des Großherzoögthums bewilligt. 

30. Dezember. Die »Darmftädter Zeitung« publigirt 
eine Belanntmahung des Minifteriumd des Grofberzog- 
lihen Haufe und dei Aeußern, betreffend das Worto- 
freibeitenmwelen in den nicht zum Norddeutſchen Bunde gebören- 
den Gebietötheilen des Großherzogthums. Die Befanntmahung 
fügt binzu: Die Uebereintunft, welde am 7. d. M. zwiſchen 
dem Präfidium des Norddeutſchen Bundes und ber beffiichen 
Regierung wegen Regelung des Portofreiheitenweſens in ben 
lintsmainiſchen beifiihen Gebietstheilen geſchloſſen wurde, liegt 
den Stünden zur Genehmigung vor. In Vorausſehung diefer 
Genehmigung ift vom General-Boft-Amte des Morddeutichen 
Bundes eine bezügliche Anmweilung bereitö erfolgt. 

Die zweite Sammer bat in ihrer heutigen 
Sikung nad einer fünfftündigen Debatte den Antrag des Xb- 
geordneten Dumont, die von der Negierung der Bank von Süd- 
deutichland ertheilte Kongeljionerweiterung für verfafjunge- 
wibrig zu erflären, mit 35 gegen 4 Stimmen abgelehnt. Der 
Antrag der Mtajorität des Ausſchuſſes, zu erklären, die Regie» 
rung babe durch Diele Konzelfionserweiterung die Interefjen des 
Landes nicht gewahrt, wurde mit 22 gegen 19 Stimmen an« 
genommen. Die Sammer beichlof, die Negierung au eriucben: 
1) Das Zuſtandekommen einet das Bankweſen betreffenden 
| Bundesgeleges nad Kräften zu fördern, und bis dabin feine 
' Ronzeffionserweiterungen eintreten zu laflen; 2) auf die Errich⸗ 
tung von Banffilinlen in Mainz, Worms, Offenbad und Gieben 
hinzuwirlen. Der erjte Antrag wurde einftimmig, der zweite 
mit allen gegen 8 Stimmen angenommen. Die Hammer ver: 
tagte ſich hierauf. 

Baden. Karlärube, 29, Dezember. Dad heute cr 
Ichienene Geleged: und Berordnungsblatt Nr. 40 enthält I. Ge- 
eg: Die Beurfundungen des bürgerliden Standes und die 
Foͤrmlichkeiten bei Schließung der Ehen betreffend. II. Landes: 
| herrliche Verordnung: Die Beltimmung des Einführungstages 
| tür das Geſeß über die Beurfundungen deö bürgerliden Stan« 

des und über die Förmlichkeiten bei Schließung der Ehen bes 

| treffend. Dafjelbe tritt am 1. Februar 1870 in Wirkiamleit. 
II, Verordnung des TuftigMinifteriumd: Die Beſorgung ber 
Geſchäfte des bürgerlichen Standetamtes im Monate Januar 
1870 betreffend. 
Bayern, 








Münden, 20, Dezember. Die NeujabrsEour 


MEER, 
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bei dem Könige findet laut Ausſchreiben bes Königl. Oberfl- 
Eeremonienmeifterd in üblicher Weife im Tbronfaale der Königl. 
Nefidenz ftatt. j i 

— Nad ber vom biefigen Metrobolitanfapitel außgegebenen 
Trauerangeige ift der Kardinal Grafv. Reiſach nicht am 
23, d, zu Annecy, fondern erft am 26. d, zu Contamine in 
Savoyen geftorben. Der Berftorbene war belanntlich bis zur 
Ernennung aum Kardinal lange Jahre Erzbiſchof von Münden, 
weshalb denn aud das Metropolttanfapitel für benjelben am 
näcften Freitag einen feierlichen Qrauergotteödienft in ber 
Frauenklirche veranftaltet, 


Deftierreich « Ungarn, Wien, DM. Deyember, Der 
Kaiſer ift in Begleitung des Fürſien Hohenlobe und des 
Grafen Urxküll am 28. zur Jagd in Neuberg eingetroffen. 
Die Jagd in auf zmei Tage (Dienftag und Mittwoch) feſtgeſett 
— wird im Mevier Neuberg und Mürzſteg auf Hochwild 
jagt. 

— Wie die »Meue Freie Preflee meldet, hätte der Kaiſer 
von dir Majorität dei Miniſter iums cine mündliche Replik auf 
das Memorandum ber Minorität des Kabinet verlangt, und 
wäre der Handels Miniſter von Plener von der Mtajorität 
mit dieeſer Meplif beauftragt worden. Derielbe werde, dem 
enansten Blatte zufolge, den Antrag der Minorität auf Ein- 


erufung eines Aufgleichsratbet, ſo wie jeden Bermittlunge- | 


vorschlag zurüdweilen, 

vem * 2. Dezember. (N. Ar. Br.) 

ür das in der jüngften Candtagsieifion beſchloſſene Geſetz 
—— Immunität ber Sandtagt-Nbgeordneten iſt verweigert 
worben. 

Trieft, DO. Dezember. Der Lloyddampfer »Trebilondar 
ift heute Nachmittag 4 Uhr mut der oftindiihen Ueberlandpoft 
nad einer 1ſtündigen Fabrt aus Alexandrien bier cin» 
getroffen. i 

Eattaro, 28. Dezember. (Wien. 3) Der Raifer bat 
die Gemeinde Braic und_alle übrigen bis nun unterworfenen 
Infurgenten begnadigt. Dieler Allerbödfte Gnabenaft hat bier 
die freudigfte Stimmung bervorgerufen. Feldmarſchall · Lieute · 
nant Baron Rodich und der für Cattaro neuernannte Bezirks ⸗ 
bauptmann Rendich werden ftündlid bier erwartet. 


Frankreich. Paris, 29. Dezember, Das Journal offir 
ciel⸗ veröffentlidt dad Kaiſerliche Dekret vom 27. d. M., dur 
welches die am 28. Juni 1569 eröffnete auferorbentlide 
Sihung deb en Körpers geſchloſſen und bie 
orbentlihe Sigung für das Jahr 1870 eröffnet wird, 

— Ferner enthält das amtliche Blatt die Ernennung def 
Senator — > Präfidenten, der Marſchälle Grafen 
Barayuay d’Hillterd und Regnaud be Saint-Jean d'Angely 
beilen Tod vor einigen Tagen irrthümlich gemeldet wurde), 
—— — de Rover und Devienne zu Vijze⸗Praͤſidenten 

nat. 

— Der Senat begann geftern bie Disluffion feiner Ge- 
idäftöordnung und beſchäftigte fih dann mit Petitionen. 
Ueber die Petition, die Todesſtrafe im Innern ber Gefängniffe 
zu vollftreden, ging der Senat zur Tagesordnung über. 

30, Dezember. (W.T.BD.) Dem Bernehmen nad wäre 
die Meubildbung des Kabinetö bereits —— und daſſelbe 
folgendermaßen ——— Ollivier Innereß, Buſſon⸗ 
Billault Zuſtiz, Richard Arbeiten, Parieu Präſtdium des 
Staatbrafbe, bagucromicte Heuferes, Elöment Duvernoid 
Handel. Bourbeau, Magne, Baillant, Leboeuf und Rigault 
de Genouilly würden in Ihren Departements verbleiben. 


Nußland und Polen, St. Peteräburg, 29. Dezember, 
Der General der Kavallerie Tutſchek, Blaglommandant von 
Warſchau, iſt daſelbſt gejtorben. 


Schweden und —— —— 26. Desbr, 
Die Kabdetten an ber Striegdafademie Carlberg ſollen laut 
Königlier Verordnung vom 7.d M. von bem ]. Januar 
1870 an al® fonftituirte Unteroffiziere betrachtet werden und 
als ſolche einen Theil der Kriegsmacht bilden und den Kriege. 
gelegen unterworfen fein. ’ 

— Der ebemalige_Eontre-Atmiral C. S. Annerftedt ift am 
Fr A M. unmeit Strengnä® im Witer von 70 Jahren ge 
orben. 


Dänemark. —A 28. Dezember. Heute um 
3 Uhr famıen der König, die Königin, der Kronprinz und die 
Kronprinzeffin, nebft der Pringeffin Thyra, dem Prinzen Wal- 
bemar und dem Prinzen Johann von Glüdähurg pr. Extra 
zug von Friedenkburg bier an und wurden von den Spigen 
der Behörden empfangen. 


Die Sanction | 


4 —— 





| löfen ausländiihen 2300524; © 








Aus dem Wolfffhen Telcegrapben-Burcau, 


‚ Parid, freitag, 31. Degember, Morgen. Dad heute er» 
ſchienene »Gourmal offigiele enthält noch nicht die erwartete 
Mintfterlifte. Dad amtliche Blatt meldet die Ernennung Trep 
pels zum Biſchof von Angers, Euttolis zum Bıldof von 
Ajaccto und Reyne's zum Bıldof von Guadeloupe. 





Zandwirtbfchaft. 

— Programm zum dritten Kongreß norddeutſcher 
Landwirtbe, welcher in Berlin vom 14.—19, Februar 1870 tagen 
wird. Tagesordnung: A. Jahresbericht Des Ausſchuſſes. B. Wadi 
des Praͤſidiumse. C. Berarbung folgender Fragen: 1, Benoffenfdafts- 
weien. U. Intereffenverteetung. IE. Kreditweien. IV. Berfiherungs- 
meien. V. Münpfrage VI. Wegebau-Orbnung. VII Steuerfrage. 
1». Wabl des Ausſchüſſes. 

— Auf den 4 preufifben landwirtbihaftliden NAta- 
demien fiubiren im Winterſemeſter 2656 Mfabemifer und 21 _GHofpi- 
tanten, zufammen 287. Davon find aus den Provinzen Preußen 36, 
—— 2, VBommern 21, Schlejien 29, Boien 28, Sachſen 5, 
Weſtfalen 10, Rbeinpreufen 31, Sannover 8, Hellen-Maffau 1, zu- 
fammen aus re 195; aus Unbalt 1, Baden 1, Braunſchweig 4, 
Lremen 2, Detmold 1, Medienburg 5, Hamburg 3; Oldenburg 2, 
Meuk 1, Sadien 4, Bavern 1, zuſaimen 2, jularımen aus Deuiſch · 
land 23); aus Belgien 1, den Niederlanden 1, Normegen 1, Diter- 
reich · Ungarn 15, Rüßland 46 Numänten 1, aus dee Schweij 1, aus 
Venezuela 1, zufammen aus dem Nuslande 67, 


j Gewerbe und Sandel, 
Stettin, 3, Dezember. (Dftiee- Sig.) Laut Mitthellung des 
norbbeutihen Konfulats in Stopenbagen wird vom 1. Januar 1870 
ab die Abgabe auf Brenubolg, weldes in Kopenbagen zur See cin- 
geführt wird; aufgehoben, i 

— Die »NenPorker Handelö-Reitunge veröffentlicht die ihr von 
dein General» Konjul Weiter Hberiendete Spezififation der Ausfubr 
der Proving Heffen-Naffau nad den Wereinigten Staaten von 
Nord» Amerifa in dem am 1, Dftober 1869 endenten Jahre. Aus 
Frantfurt a. DM, belief fih der Export auf 1,072,159 HL. 113,978 Il. 
mebr ale im 9. 1867768 


Die Haupt-Ausfudrartitel waren wieder 
Be! und — 


aare (423,130 Il. demnachſt Leber, Haͤute und 
elle (174,161 Fl). Aus dem Berg. 9 Wiesbaden (obne Franl 
au wurden für — Fl. cxvortirt 16,723 Fl. weniger als in 
1867,69. Die midtiaften Erportartitel” waren Meine (252,584 Frl) 
Safen- und Sanincenbaare (185,760 Fl.) und Leber (1204: 


N 
Der Export aus dem Neg-Bez, Eaffel E 


trug 541,309 Fl 
mebr ats in 1567/68, und beitand meiſt aus Juwelen (152,594 FL.) 


ch und Menſchenhaaren (104,343 FL). 


rt erg 

— licher das Poſtweſen der Bund, im Jahre 1868 ent- 
nehmen wir der »Zeitichrift für fchnoeizerifche Statiftik« folgende Data: 
Die Zobl der flationären Vofbureaug betrug am 31. Dezember 
1808 673; fahrende —— gab ed: auf Dampfſchiffen 6, auf 
Eifenbaknen 36; Poltablagen 1657; Agenturen im Auslande 16; 
Ende 1868 aufammen 3418. Die Zabl der Bureaug und Mblagen 
bat jib im Jahre 1868 um 33 vermedrt, 

Die gps der Beamten und Berrenfteten betrug: Beamte 1197 
= 28,8 pt; Vedienftete 202 — 72,3 p&t.— Orbnungäftrafen wur- 
den 1090 verbängt. Wegen Verlegung des Pohregal& wurden Bußen 
wovon 420 wegen Berwenbung ſchon entwertheter 
ffrancomarkten. Die Zabl der Poſtkurſe if feit dem Entſieben der 
Eyen Eifenbabnen vom Jahre 1854 bis 1868 von 200 auf 433 und 

8 Total der befahrenen Wegſtunden von 1184 auf 1544 gehlegen. 
Bon Eifenbabnen mit wenigſtens Imaligem Poſtverkeht per tout 
den befahten 285 Stunden = 18,5 p&t.; von Dampfbooten, welcht zum 
Mofttransport benupt werben, 100 Stunden = 6,4 pät.; von PoR- 
wagen ein- oder mebrmal täylih bin und ber 1159 Stunden = 85,1 pt. 

m Ganzen durdliefen im “abe 1868 die Bahnpoften 2,981,999 

ilom., die Schiffspoften Z0L,9H0 Kilom. 

Der Boftverfehr nimmt von Jabr gu Jabr in allen Sean 
zu. Im GJabre 1868 wurden befördert: Meifende 1,090,500, 88, 
imebr ala 1867. Die grökte Zahl fällt die Monate Auguft 
126,588, September 11 5 Die übrigen Monate 
varliren von 60- 90,000 ebruar 60,909 Reiſende. 
rden 5,140,400 

Davon fallen 


der Schwer mit dem 
11 pEt., auf den Tranſit über Die Schmeiy 10,895 — 2 pCt. des Ge 
fammtverfehre, Von den Sendungen aud der Schweu ginaen nad 
und über: Deutihland 205533 = 74 p&ı., Italien 16857 = 6 pEt.. 
rantreih 54,779 = DM pÜt. Aus und über Deutidland famıen 
obne den Tranfit) 189,627 Stüd = 65 pEı., aus Atalien 11,107 
Stud = 4 pCt, aus und über franfreib 85% Std = 31 plt. 
nterne Geldanweiſungen 525.900; mit Frankreich ausgeftellt und 
36,698, mit Jtalien 20,340, mit den deutſchen Staaten (feit 
1. September 1568) 7436; Total mit Dem Wudlandı au 
bezahlt 33,141, Summa 64,469, 
des Geldanweiſungeverkehrs beläuft fib auf 591,369 
Strüd Anweſſungen; die Babl ber ug are und (in- 
loͤſungen auf 1,118,269. MWertb der internen or 45,636, 166 
frrancd, der nah dem Ausland ausgeſtellten 1374013, der einge · 
umma der Anweiſungen mit dem 
Nusland 3,680,537 Fr; Gchammtmwertb aller Aimweifungen 49,316,705 


Franck / Geſammtumſaß 04052869 Franes. Die Babl der Rach 
‚ nabmen betrug 1,284,779, cieca 1 > mehr als 1867. Briefe 


| 
| 
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— Das »Amts- Blatt der Rorddeutſchen Poſtverwaltung⸗ / Nr. 83, | 2455 Lehrer unterrichtet wurden. — für das laufende 
enthält zwei ®eneral-Berfünungen vom 28. Draember: 1) Averfioni- | 


rung von Vorto- und Gebührenbeträgen, 2) Die Eröffnung der Eifen- 
bahn wilden Wanne und Münfter beireftend. 
Die Nr. 53 de& » Preuß, Handeld-Arwivd« entbält unter @efeh- 





 — hm ——, 


Fee ſind die 


Ausgaben des Kriegs ⸗Miniſterlums auf 34498662 Del., für das 


ı nätfte Jahr auf 34,531,031 Doll, veranfblaat worden; auferdem 


' folen unter Peitung des 
ı beiferung der Floͤſſe und 


ebung: Rußland, Ochterreih und Rumänien: Konvention über die | 


chiffahtt auf dem Prutd. — Spanien: Hafenabgaben gu Tarragona. 
Unter Statiſtit: Morbdeutfher Bund: Hamburg: Einfuhr einiger 
Hauptartikel feit dem Jahre 1831 nad den Haupteinrihtungen der 
Herkunft zufammengeftellt in Zollcentnern nebſt Durhibnittäpreifen 
(Baluf). — Möürttemberg: Tabreöberich‘e der Handels und Gewerbe 
ammern in Württemberg für das Jabr 1868 (Schluß). — Unter 
Mittbeilungen: Voſen. Rordhaufen. Bielefeld, Minden. Havanna. 
— Qiteratur: WUbänderungen und Erläuterungen bes zum Zoll 
vereinstarif gebörigen amtlichen Waarenverzeichnified ıc. Zum prakti 
{hen Gebraub zulammengeftellt von Appelt, Kol. Rebnungs-Ratb. 
— Beilage: Rayrihten für Secfahrer. Rr, 29, 


Statiftifche Machrichten. 

— Die uns vorliegenden Hefte 4-9 des 5. Jahren «8 der in 
Bern erfheinenden »Zeitihrift für Scoweizctiſche Statiftife 
baben folgenden Inhalt: Population du Canton de Geneve. Par Meril 
Catalan, membre de la Societe suisse de statistique, — Berichte über den 
Stand der Landwirthſchaft, Induftrie und Handel im Jahr 1868 aus den 
Kantonen Bern, Glarus; Zug, freiburg, Baſel Stadt, Appenzell 
Ar dh, Appenzell I-Rb., Graubünden, Margau, Thurgau, Tieino, 
Ben Das Armenmwelen im Kanton Appenzell, von J. B. Ruſch. 
Ueber den Weinbau in der Schweiz, von A. Ehatelanag. — Schiveis. 
Poſtweſen i. 3. 1868, von U, Ebatelanyy. — Das ulmelen bes 
Kantons Zürid, von Neinhold Ruͤegg. — Finances des Communes 
de la Suisse. Finanzen der ſchweizeriſchen Gemeinden, — Der Vich- 
befig in den Stantonen Bern, Freiburg, Solothurn, Bafel-Strabt und 
Bafel-Landicaft. — Statistique du travail des enfants dans les fabri- 
ques. (Analyse du rapport concernant les resultats de l'enquete sur 
le travail des enfants dans les fubriques des Cantons.) Par Henri 
Bidaux. — Die civilen Nichterämter in der Schmeizg, von Prof. Dr. 
Schnell, — Die Erfparniffe ded Amisbezirks Konolfingen, Kantons 
Bern. Dargeſtellt von ®. Obrift in Höhftetten. — Zur Volkszählung 
von 1870. Shreiben an die General-Rommiffion der fhweiz. ftatif. 
Geſellſchaft von Fi Dr, Wartmann in St. Gallen.) — Berichte ber 
Erftionen, betreffend ihre Berbandlungen über die Vollszählung von 
1870. — Literatur. — Aus den Werbandlungen der Eentral-Ronmif- 
fion vom 15. Auguſt in Bern. 

Bern. Das ſtatiſtiſhe Bureau bat eine Tabelle audgearbeitet, in 
welcher die verfhhiedenen kantonalen Steuern und Laſten per Kopf, wie 
folgt; berechnet find. Bafel Stadt 27 Fr. 22 Et. — Genf 0 fr. 83 Et. — 
Waadt 12 fir. 50 Et. — Uri Il fr. 67 Et. — fFreiburg 11 Fir. 
— Solothurn 11 Fr. 31 Et. — Bern 9 Fr. 44 Et. — Teſſin IH 
44 &t. — Reuenbura 9 Fir. 34 Et. — Blarus Ar. DE. — Grau- 
bünden Bffr. 41 Er. — Bafelland 7 Fr. 8 Et. — Züri 7 Fr. 45 Et. 
— Mallis 7 Fr. 39 €. — Shaffbaufen 6 Fr. 89 Et. — Thurgau 
6 Fr. 57 Et. — St Ballen 6 jr. W Et. — Nidwalden 5 fir. 53 Et. 
— auf 5 de 30 Ct. — Luzern 5 Fr. 5 Er — Appenzell U.-Rb. 
5 Sr. 15 Et. — Appenzell JR. — 5 Ar. 11 Et. — Yargau 4 fr. 
98 Et. -- Schwyz 3 fir. 79 Et. — Obwalden 3 fr. 67 Et. 

— Die Bereinigten Staaten von Rordbamerifa find, 
nad dem neuecſten Bericht des Kriegs - Minifterd, in militäriſchet 
Beziehung in 12 Departements und 3 Diftrikte getheilt, welche wieder 
in 4 große Abiheilungen zerfallen. Die Armee befteht gegenmärtig 
aus 25 NRegimentern grau 10 Regimentern Kavallerie, 5 Regi- 


mentern Wrtillerie, 1 "ingenieur » Bataillon und dem Kabetten-Eorps. 

fommandirende General empfleblt eine andere Ornanifation der 
infanterie-Hegimenter, durch welche die aegenmwärtige Stärke der Ur- 
mee von 52,224 auf 42650 Mann , die Eftchivftärfe von 34,42 auf 
29,752 Dann vermindert werden mürde, zn olge der durch Geſeß 
März 1569 beſchloſſenen Konfolibation der Armee find 


vom 3. 
622 Dffigiere audgemuflert, von melden am 1. Rovember 
1869 noch 5 fupernumerär waren. Da von ben leßten 


aber thatſachlich 353 anderweitig map waren, fe blieben 
nur 156 Dffigiere ganz aufer Dienft. Das Quartiermeifter 
Ant bat im leßten Rechnungs jahre 21,8,184 Doll, verausgabt, 
14,500,000 Doll. weniger ald im Jabre vorher. Die von dirien De 
—— beſchaͤftigten Eivilperfonen find von 10,000 auf 4000 redu · 
rt worden. 
‚424,222 Doll, für Waffer- und 2,253,304 Doll. für Landtranẽ port 
getoftet, Der Werih ded noch aus dem Kriege berrührenden Kriege- 
materiald wird auf 42,000,000 Doll. veranfhlagt. Unter Auffibt des 
Kriegd-Minifteriums fieben 385 Braräbnikpläge, auf melden 322,607 
Derfonen (davon 171,916 identifiziert) beerdiat liegen. Die Ausgaben 
deb Rablmeifterbureaus waren im Jahre 1358—69: für Die reguläre Armee 
78:50 Doll., fürdie Dilitärafademie 185,258 Doll,, fürdie Bolontär- 


truppen 19,918,635 Doll, und Hüdzablungen an den Schaf 48,948 Doll,, | 


—— 34:831,091 Doll. Fur Rekonſtrultions zwecke find im Sü- 
en 2,613,293 Doll, ausgegeben worden n Freedmens Bureau 
—— für Unterſtürung und Erziehung für freigewordene 

flaven) iR die Zahl der Angeſtellten von 901 auf 158 vermindert 
worden. Am 30. Juni 1869 flanden unter Auffict dieſes Burcaus 
584,178 Perfonen und 218 Schulen, in denen 114,522 Schüler von 








ngenieurcorp8 12,158,300 Doll. auf Ber- 
efefligungen verwendet werden. 


Kunft und Wiſſenſchaft. 

— Den Rachrichten von der Königliben Geſellſchaft der MWillen- 
{haften und der G. A. Univerfität zu Göttingen vom 17. November 
1569 (Rr. 21) aufolge lafen in der Sipung der Koͤniglichen Geſellſchaft der 
Wiſſenſchaften zu Göttingen am 6. Rovbr.: Liſting über eine neue Art 
ftereoftopifher Wahrnehmung. — Benfey über ⸗Altbactriſch yaozlıda 
== fandfe. yaud oder yaut, berubend auf einer Grunform yavas-dhä; 
und altbactrifhb yaozlıdaya — lateinifh jousbe, joubere, jubere, be» 
rubend auf einer Grundform yavas-dhä, mit Wffig aya. — Enncper 
über Logodromen ber Kegelfläden. 

— Ueber ben Untergan 


ber Stadt Ula in Kleinafien wird 
aus Smyrna Trolgendes 


T gelcbrieben: Diefer Kataftropbe gingen 
drei heftige Erbfiöhe voraus, von denen der lepte der entfcheidende 
war, Die Bewohner dei Drted waren glüdliermweife auf die um« 
liegenden Unböben geflüchtet. Tags darauf waren fie Zuſchauer der 
allmäligen Senfung aller Häufer, bis nad einigen Minuten die ganze 
Stadt vom Erdboden verihwand. Nur drei Menſchen fanıen ums 
Leben — die anderen 2600 blieben am Leben — aber ohne jeded Mit- 
tel, ſich in den erfien 24 Stunden erbalten zu fönnen, — Etivas mil» 
der wurben bie Bewohner von Marmarifa und Mula betroffen. 
Diefe zwei Städte gingen zu zwei Dritiheilen gu Grunde. 

Der »Tempo« enthält eine —— Depeſche aus Santa- 
Maurer (jonifche Inſeln) vom 28. Dezember, nach welcher ein om 
Morgen — Tagẽ ſtattgehabhtes Erdbeben dort großen Schaden an- 


gerichtet 
Landwirthſchaft. 

— Bon dem »Deutſchen Heerdbbud; einem Verzeich— 
niffe von Individuen und Zuchten edler Thiere Deütſch— 
lands, beraußgegeben von 8, Setteneni und U. Kredere find 
2 Bände erfhienen. Dieſes Grundbuh der deutſchen Viehzucht bat 
& die Aufgabe geftellt, über das Suchtmaterial, welches Oeuiſchland 
arbietet, möglicit umfaffend Auekunſt zu geben. finden außer 
den berühmten Zudten aud die weniger bekannten Berückſichligung. 
Dad Heerdbuch erleichtert fomit die Drientirung_auf dem Gebiete 
deutfcher Thierzucht und den Berfebr. Dur Sammlung yuver- 
läffiger Thatſachen bietet es ein Material, weldes au Schlüffen 
auf die Erfolge der verſchiedenen Züdtungsmeiboden führt, Das 
»Deutfche Heerdbuch⸗ beſchränkt ſich ſomit micht, mie ähnliche Unter 
nebmungen In England, frantreid, Amerika u. f. wa auf ein ®er- 
zeichniß von —— beſtimmter Urt und Raçe, ſowie den Nadı- 
weis ihrer — ed iſt nicht minder dazu beſtimmt, die 
Beihreibungen ganzer Zuchten aufjunchnen. Das Heerdbud acht 
Übrigens, foweit e8 ein Verzeihniß der Judividuen und Zuchien cbict 
Tbiere ift, von feiner Züchtungs » Theorie aus, fonbern unterzicht ſich 
nur der Sammlung von Thatfadhen, die dem praftifden Zuchtbetriebe 


entnommen find. 
Berfebrd- Anftalten. 

Stehen, 8. Degember. (fr. Ioum.) Die beiden oberbei- 
fifhen Bahnlinien von bier nah Fulda und Gelnhauien find 
beute tbeilmoelfe eröffnet worden und amar die erſte Linie bie Grünc- 
berg (34 Meilen), die andere von bier biß Hungen pi Meilen lang). 

— Rad dem in der neu-ften Rr. des ⸗»«Vreuß. Handeld-Urd.« 
veröffentlibten Reglement für das Paffiren bes Surg-tanals 
it die Schiffahrt auf dem SucpKanal den Schiffen aller Nationen 
eflattet, voraudgefeht, daß fie nidyt mebr old 7 Meter 50 Eentimeter 

ı 11% rheint.) Tiefgang baben, da der Kanal nur 8 Meter (25' 
6% rheinl.) Tiefe bat. Dampfidiffe fünnen den Kanal mit tigener 
Dampffraft paffiren. Segelſchiffe von mehr als 50 Tonnen Gebalt 
mülfen fih f&leppen laſſen, der bezügliche Schleppdienft it von der 
Geſellſchaft —** Dampfer, weiche ſich ſchleppen laſſen wollen, 
haben ſich gutlich zu verſtaͤndigen. Jedes geſchleppte Schiff bat feinen 
eigenen Troſſen zu liefern. 

Die — Fahrgeſchwindigkeit der Schiffe im Kanal iſt vorläufig 
auf 10 Kilometer (5,3 Rnoten) per Stunde feftgefept. 2 

Jedes Schiff von mehr ald 100 Tonnen Gehalt muß zum Paſſiten 
des Ranald einen Rootien der Geſellſchaft nehmen, weicher jede Aus- 


— 


kunſt über bie zu verfolgende Route zu ertheilen bat; der Kapitän 
Der Transport der Armee bat im verfloffenen Jahre | 


— — für die Führung und Manover ſeines Schiffes verant- 
wortlid. 

Sobald ein Schiff, das den Kanal paffiren will, bei Port Said oder 
Sucj geankert bat, muß der Kapitän fih im Bureau (hureau du 
transit) einfchreiben laſſen und ſowohl die Kanalgebübren, das Yoote- 
geld, die Abgaben für das Schlevpen, ald aud dad etwaige Liegeneld 
entrichten. ferner if derfelbe verpflichtet, über Ramen und Natio- 
nalität des Sciffed, Abgangsori, Beſimmungsort, Zabl der 
Vaſſaglere, Tonnengehalt des Schiffes 1. Wurkunft zu neben. 

edes Schiff muß vor dem Einlaufen in den Kanal feine Rafgen 
barf anbrafien und feine Eee» Segelöfpieren einholen. Ed muß 
awei Wnfer baben, den cinen vorn, den anderen binten, 
um auf die erfie Anordnung bed Lootſen anfern zu fönnen, — 
Jedes Echiff muß beim Pafiiren des Kanals rin Boot im Schlepptau 
baben mit einer Troffe in Bereitfchaft, um diefelbe erforderlichenfallo 
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4373] 
Bpron. ———— — pupillariſch ſichere 


10 er => Men: — 
n 


rloofu 
Die laut $, * 8 durch "iukoöcften Era vom 21. Dezember | 


1868 beflärigten Statuts vorzunehmende nu unferer pro 
———— bat am er czember 186 Gegenwart beB eilt 
athes, Geheimen Juf "Rath a. D. Bordarbt, | 


gen fungirenden N 
er beiden Direftoren Jahınann und Spielbagen, dem Eyndi— 
tus ber Bank, Rechtsanwalt Wolff, und des Notars Juflig-Rath 
Lüdide Rattgefunden 

Es wurden — oft: 


Littr. A. Rr. 212 & 1000 Tblr., 
» B. » = A bir. 
» C. » & 35.424 200 TIhlr., 
» D. » 61. 62. 286. 292. 380. 569. 647. — 1354. 
1670, 1711. 1833, 1986 & 100 Thlr. 
» E. >» De Sl 449. 460. 522. 735. 738. 742. 751. 886, 
r. 
s- W318. 3. 325. 392. 507. 857. 1081. 1136. 1190. 
bir. 
welde am aa 1870 yablbar find und mit 10 pEt. Amortifa- 
tions-Entf 


ädigung — * werden. 
Berlin, den 3 Dezember 1869 
Du. Ihe Boden- Kredit - Altien- Bant, 
er Präfldent deö Kuratoriums, 
von Bonin, 
Staatd-Minifter a. D,, ' 
Wirklicher Gehelmer Rath. 

Wir zeigen bierburdy an, daß wir bie ausgelooften Stüde ſchon 
jest an tumferer Kaffe und durch unfere Herren Vertreter einlöfen 
werden und zwar fo, daß die Stüde von 

25. 50. 100. 000 Thlr. 


500. 
mit 2 55. 110. 220. 550. 1100 Ehlr. 
ausgezahlt werben. 
Die Direltion, 
Jahmann. Spielbagen. 


[4056] efanntmadu 
Rreis-Obligalionen beiseftent. 
Bon ben in früberen und in diefem ru ausgelooften Kreis. 
Obligationen ded Landtreifes Königäberg find folgende und gmar: 
a) für ben BEHE-SEREITRDAR: 


ns 1807 I. Emißon Lime. : gr Alr. 


C. Nr. W2 Über........... 00 Täler. 
* > » » — Be De 5 a Bee Be 
» > ’ » E.®r. 30. 33. 36. 4 f 
103. 132, isn aber 25 Tblr, 
aus ws I. eriſnen Littr, A, Rr. 19 na ——— *— hir. 
» » B. X. 13.19 ü 500 Thlr, 
» » N » CC. Rt. 211. 30. Sie über 100 Fhlr. 
> > » » D. Rt. 48, 51 über ....... 50 Tolr. 
» > P) » E.Rr. @W. 108, 114. 118. 
119. 133. 137. 19%. 
, 188 über..........» 5 Th. 
aus. 1869 I. Emiffion Litte. A. Rr. 3, 29 über.. 1000 Zülr. 
» > ⸗ » B. Xx. 16. 21 über . a0... 500 Thlr 
? » ’ » C. Rt. 202. 232 
233. 289. 291. 298 
über ...... 100 Zhlr, 
P) ” » » D. Rr.37.297.%4. 
R 63. 76. 01 über 50 Ihle 
> ⸗ ’ » E. Kr. 15. 28. 35. 52. . 
78. 97. 110, 113. 
185. 150. 166. 168. 
172. 199 über...... Fhlr. 
b) für die 3 Bau der 
aus 1867 Littr. B. Rr. 8, „= —— 00 Thle, | 
» 1869 Littr. B. Xt. —8* 7.58. 75. 79. 91. 7. "146 


—nr.n...r.. een 





| 
| 





 Thlr. 
Einlöfung biöher nige ch worden und werben biefelden ' 


ur 
Keine wiederholt aufgerufen. 
Konigoberg i. Pr., den 20. Rovember 1869. 
Der Landrat 
Baron von Huellcffem. 


[3192] fanntmadun Bi 
Wuffündigung ı Den. Kreiß-DObligationen des 
chrodaer Kreife 

Die am heutigen Tage von der — Kommifflon aus · 
—** —* gationen: 

à 1000 Thlr. Rt. 17. 71. 

Lie B. à 100 bir. Nr. 36. 68. BE 100. 121. 
Litt. C. 50 Ihr. Rr. —5*8 152, 

Lit. D. 4 25 Tbhlr. Rr. 56. 161. 216, * 2%. 
find im couröfähigen Auftande nebR d ——— Eoupond 
Serie II. Ne, 10, mebft Talon, den 1. ip 1 auf der Kreiß- 


Kommunalfafle hierſelbſt gegen Baarzatlung des Rennwerthes zurüd- | 


auliefern, 
achbenannte Kreid-Obligationen find noch nicht — 
A. Aus der Berloofung vom 12. September 1865: 
Lit, D, Rr. 244. 





noch nidt 


B. Aus ber Berloofung vom 13. September 1866: 
Litt, B. Nr. 
Lu. D. die Es, loot X —— 
us ber Berlooſung vom ] tember 1887: 
Litt, En Nr. 29, 188. 37. 8 * 
D. Aus der eclvv⸗ vom 11. September 1868: 
Litt. 6 Nr. 97.% 
Litt, D, ®r. 2. 81. 31. 375. 
€ toda, den 13. September 1869, 
Die freisftändifhe Koınmiffion für den Ehauffeebau im 
Schrodaer Kreife, 





Hagen. Szolbratt. Karczewsti. 
[4274] Auffünbi ir 
von außgelooften Iigationen 


I. und II Emiffion 
beö Kreiſes Waldenburg. 
ei der am beutigen Tape in —. der Befſimmung ber 


—* Pripiltaien vom 5. März 1866 und 9. November 1868 
flattgefundenen Berlopfung der zum 1. Yali 1870 eimulöfenden Wal- 
denburger Sreisobligationen I. und I. Emiffion find im Belfein eines 


Rotard nachſtehende Rummern im Gefammtmertfe von 2735 Tälr. 
gezogen worden. 
A, 1. Emiffion. 


2 —**8* Litt, A. à 300 
t. 8. 27. en 


6 She Litt, B, & 100 Tblr, 
Rr. 67. 100 137. 191. 347. 349. 
7 &tüd Litt. C. & 50 Tble. 
Nr. 57. 63. 138. 198. 326. 349. 381. 
6 au Litt. D. & F Tolt. 
Nr. 4. 60. I66. 242, 283. 369, 
B 1, Emiffion. 


1 ——— A. & 300 Thlt. 

— * a 100 Thlt. 

4 zu Liu. C. X bir. 
t. 7. 20. 22. 63 


6 Er Lit. D.& 25 | 
Nr. 89. WM. 127, 302. 
* wir bie —— bezeichneten Rreitobligationen zum 
1. Juli 1670 hiermit fündigeru werden die Inhaber derfelben aufgeſot · 
dert, den Rennwerth gegen Zurüdiieferung der Kreisobligationen in 
coursfäbigem Zuſtande nebit den dazu u Sinscoupond, und 
jwar zu den Obligationen 1. Emiffion Rr. 10 und Talons, 
und zu den —— II. Emiffion Serie 1. Rr.4- 10 und Talons, 
forwie gegen Quittun 
vom 1. Jult. 1870 ab, mit Ausſchluß ber Sonn- und Feſtiage, 
bei ber Kreis-tommunaltajie bierfelbft, 
m. in * m nehmen, 

Bom 1. Juli 1670 ab findet eine weitere Berzinfung der biermit 
gefüntigten Kreisoblinationen nit flatt, und der Werth ber eiwa 
nit zurüdgegebenen Coupons Seriel. Rr. 10, tefp. Serie l, Rr.4— 10, 
wird bei der Auszahlung vom Nennwerty der Kreißobligationen in 


= 


' Abzug gebradt. 


Sugleich werben die Inhaber der niht mehr verzinsliden 
Waldenburger Kreisobligationen I, Emiffion 
Litt. ©. Rr. 17: 
Lit. D. Rr. 51 und 89, 
melde in der vorjährigen Berloofung a en, aber bis jept noch nicht 
tealifirt find, an die Erbebung ihrer Kapitalien erinnert. 
a den 13. Deirmber 1869. 
tänbifche Kreib-Shu lden · Kommiſſton 


nische Mafchinenban-Attien ngefefichft. 


Bei ber ftattgefunbenn vierten As Figen Aus 
ber für das Jahr 1869 zu tilgenden 75 Stüd_feh6progentigen Obli- 
gationen *— Geſellſchaft/ a Thlt. 200 jede, find folgende Nummern 
en worden 
r. 12. 44. 50. 59. 60, 80. 99. 110. 119. 142. 171. 172. 208. 215. 
au1. Dam. BIS. Bel. Ei. DIE, DEE De. BEE SDe ui 437. 
453. 462. 527. Br 54. . 666. 
69. 710. 778. 833. 6, 469. 
1010. 1048. sg 1054. 1079. 1082, 1090. 1107. 1119 1147. 
1148. 1162. 1175. 1237. 1293. 1306. 1376. 1386. 1350, 1426. 
1450. 1455. 1464. 1466 und 1485. 
Die Auszahlung ded Rominalbetrages biefer Do gatienen erfolgt 
vom 2. Januar 1870 ab bei unferer safe Im 
Bayenthale bei Eöln, oder bei den Bantdaufern Sal. 
beim jun. 8 Eie., Stein und bei dem A. Schaaffbau —* 
ſchen Baukvereine bierje bit gegen Auslieſerun er der vordejeichneten 
a gr und der dazu gebörigen, nicht fälligen Zinkcoupons 
bis inkl. MO und Talons, ſowle gegen Quittung des Obligationd- 
a welche auf den Obligationen vorzunehmen if, 

r Betrag der eima fehlenden Coupons wird von dem Betrage 
ber —— gekürzt und zur Einlöfung dieſer Coupons vermen- 
det, fobald dieſelben zur Zablung präfentirt werden. 

Die Berzinfung der Herr ua Obligationen hört mit dem 
31. Dezember diefed Jahres auf. 

Gleichzeitig maden wir darauf aufmerffam, daß auß ber er 
jährigen dritten Berloofung die beiden Obligationen Rr. 81 und 1 
r Einld * A worden find. 


E£in, den 12, 
ut Berwaltungdratd, 
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wurden 


weniger ald @rofbritaunien und Irland, mehr als franf 

Bapern, Württemberg, Preuſen, Dekerreic. Inländifcbe Yelere Ant 
32,768,373 = 77 yEt.; autländifce 10,134,926.° Nedwgirt yman ke im 
eigen d. * Ds im — * Zdmeis Ben 
Bevolkerung, fo kommen per Kopf 12 interne Briefe, on 

beförberten Briefen waren A8,911,135 == 91 pEt, SP 
Briefe waren portofrei. Drudfaen: interne 5,367,198 {20 per 
Einmwebner), auswärtige 3675,354 Eumma 9,042,522, Zeitungen: 
Die Grfammtzabl der verfandien Nummern betrug 30,04%,975; davon 
Ibweiger. Blätter 27,544,716 Nummern, woven amtlid) (portofrei) 
1,626,445, Ver Kopf der Benölferung wurden verfandt 11,6 Reitungs- 
nummern. 


a a he Se 
Königliche Tchauſpiele. 
Sonnabend, 1. Januar. Im  DOPermpauie, 


Meu einftudirt: Dre Beftalin. yriſcheb D 
lungen, nad dem —A ec 
Spontini. Ballet von P. Ta 

Regiſſeur Hein. 


tama in 3 Abtbei- 
klots. Mufik von 
aliont. IN Scene geiegt vom 


. Belegung: Licinius, römiſcher Teldberr, Hr. Niemann, 
Einna, Befeblöhaber einer Legion, Hr. Beh. Der Oberpriefter 
ubiterd, Hr. Fricke. Julia, eine Beftalin, Fr. v. Bo 
ie Ober-Beftalin, Frl. Brandt. Der Ober-Beickendeuter dee 
Dpferdienftes, Hr. Bart. Senatoren. Anführer Priefter. 
Veitalinnen. Krieger. Lichoren. Boll. Geweibte Floras und 
2 veinticen Venus, Ort der Handlung: Rom. Anfang 
. Pr 


Schauivielbaufe, 1. Ubonn. Borf. Der Kaufmann 
überfegt von U. W. Schlegel. 


egen Erfranfung ber 
digte Bo des Trauer 
finden, ritellung 


Anfang 7 Uhr Mr. 
Ir Jachmann kann die angefün« 
piels 


h of ntag, den 2. Januar, find die Königlien Theater ge- 
Moı 3. Ja . Im © aufe. (2. Borftellung. 
Die Afrika Aerin. > Dbes 6 Mlkm bon @ @ehe u 
von F. Guzambert. MDrufit von Mevyerbeer. Ballet von Pau 
Zaglioni. Selifa: Fr. Lucca. med: Frl. Groifl. Baßco de 
Gama: Hr. Niemann, Neludeo: Hr. Beh. Anfang halb 7 Upr. 
va Drei e. ge te Au füheun ‚Dieler Oper mit Hrn. Niemann 
vor t ein nterurlaubes, 
eg En euielbauke (2. Av.B Die beiden Rlings- 
berge. Auftfpiel in 4 Yufzügen von X. v. Kotzebue. Bor 
un erften ale wiederholt: Herrn Kaudeld Gardinenpredigten. 
uffipiel im I Alt von ©. v. Mofer. Anfang FUhr Mr. 
Dienttag, 4 Januar, Im Opernhauſe. (3, une) 
taaretde Oper in 5 Arten nad Gorthe'8 Fauſt von 
Barker und Deicyel Care. Duft von Gouned. 
ni. 
* * Hr. Niemann. Valentin: Hr. Beh. 
nn: ztra-Pr. Lehte Aufführung biefer Ober mit 
‘. Stemann vor Antritt feines Winterurlaubs. 
Hri e aufpielpaufe: (3. Abonn. Vorft) Nathan der 
$ Dramen m Ri > 5 Ubtheilungen von ©. €, 
. r. „. 
Leifin abend, 1. Januar. Im Saal-Theater des Königlichen 
uipielbaufes. Erfte Borftellung der frangöfiigen Schau. 
Tpieter- Serelfcaft; — de la Seigliere. Comedie en 
A actes de Jules San eau, 





Produkten- und Wanren-Börse. 
Berlin, 31.Dezember. (Marktpr. nach Ermitt. des K. Polizer-Präs.) 






i etze 
8| Kartoffeln 
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Rogpnn, 119 9] Rind, Pfad, 
gr. Gent 11 4]Schweine- 
afer 1 3 ise 
2 ce | Io 6] Hanımelfl, 
Het Schck. | 815 \- [Ralbfleisch 
mo Metze ‚ 7—IButter Pfd. 
ig wi '9—|-| 8| 2]Eier Mandel 
ä Die Marktpreise des Kartoffel-Spiritus, per 8000 pro Cent nach 
“Traltes, frei hier ins Haus geliefert, waren auf hiesigem Platze am 
Sr Das, MUB enunossunuonoisanane Thlr. = 
Br Ca are ae 
A te . 1Mkald 
Me m —————— -» 14 


'erlin, den 30. Dezember 1869. 
a lan on der Kaufmannschaft von Berlin. 


Wricfe auf die | 


enbuber, | 


Marian Stuart nicht ftatt- | 


let | 


in Ganzen 42,954,081 befördert. Bei Annahr Bi 
völferung ven 3,600,000 fommen auf jede Verfon 6 Erle alfo | 





1. Borft. | 


' bezahle, 








Margarethe: Fr. Mallinger. Siebel: | 





ı wurden billiger bezahlt. 


‘ Uhr 
m , i Ankündigung von 72,000 Cır. eine entschieden matt 
von Una Schauſpiel in 5 Abtheilungen von Shafeipeare, ı bill en 


Berlin, 30. Dezember. @ chlachtviehmarkt nach Ermitt- 
des K. Polizei-E*räsid.)‘ An Schlachtvieh war aufgetrieben: Rindviel 
52, Schweine 135, Schafvieh 123, Kälber 697 Stück. 








Berlin, 31. Dezbr. (Nichtamtlicher Getreidebericht. )) 
Weizen loco 50—67 Thlr. pr. 2100 Pfd. nach Qualität, Dezember 
58% bez., April- Mai 594—$ Thir. bez. 

Rogten loco 444 — 45 Thir., feiner 45# Thlr. bez. » Poln. 45% 
ne a Thir, F er Bau pr — * — Tiilr, bez., Dame 

r-Janttar und Januer - Februar r. ber., April-Mai E 
bis $ Thir. bez., Mai-Juni 45545 Thlr. bez. — ER 


Gerste, grosse und kleine a 355—47 Thlr, per 1730 Pfd. 
ga Hrfer co 21 — 27 Thlr, pr. 1200 Pia. — 254 The. ad 
n 2, 


r. Dezember 24 Thlr. bez., April- Mai 25 Th 
Mni-Juni The. bez., Jnni-Juli 26% Thlr. rt ir. ba 
Erbsen, Kochwaare 54-59 Thir., Futterwaare 43—46 Thlr 

Rüböl loco 12% Tblr. Br. pr, Dezember 12%— —+ Thir. bez. 
Dezember-Januar | 5% Täler, bez., A 2, u iv — 
Tilr. ‚bez, April-Mas 12% 3% Thir. bez, Mai-Juni 12%, Ahr” 

Petroleum loco 8 Thir., pr. Dezember, Dezember. Januar und 
Januar-Februar 74; Thlr. bez, u. G., Februar - März 7% Thlr 


Leinöl loco 11% m: — * 
Spiritus loco ohne Fass . r. Deze 
Ge und Januar-Februar 14& — 4 Thir, "on, A El Mar 88 
Thir bez, Maj-Juni 145. Thir. bez, Juni-Juli 1 — Thlr. —F 
Juli-August 1535 —% Thlr. bez., August-Sept, 164— 34 Thir. har 2" 
Weizen loco blieb ohne Handel, Termine recht still verkehre d 
1 h Ro zur Stelle wenn leich offerit 
wurde in dem kleinen Handel, der sich entwickelte, mit den offe * 
ten Sorten ziemlich geräumt. Termine zeigten in Folge der — 
ten Abwiekelung des Dezember - Engigements und der rösseren 


ung und 


konnten die späteren Sichten nur durch billigere Forderungen der 


Eigner zu Stande kommen. Gek, 22,000 Ctr. pr. 44% Thlr. ° Hafer 
loco war beute besser zu lassen. Termine waren ruhig und cher 
matter. Gek. &0 Cır. pr. 24 Thir. Für Rüböl bestan anfänglich 
eine feste Tendenz und doch fügten sich später die Verkäufer nie- 


drigeren Geboten, so dass die Prei ee Ni 

a en ok 1800 CrCore Air, "irn Ice 

un une zu bi un: 

pr. 14% Thlr. a geren Preisen gehandelt. Gek. 10,000 Ort. 
Berlin, 30. Dezember. 


mn 


Getreide, Mehl, A 
Grund des $, 15'der Börbenordit"troleum "und Spiritus, auf 
Waaren- und Produktenmakler) © “ter Zuziehung der vereideten 
Pfund, April- Mai 1870 50% bez ne ‚Chir. nach Qualität, pr. 2000 
Roggen pr. 300 Pfd. loco 43) — 46 f 
diesen Monat 45 & 44% & 445 bez. nach Qualität bez., pr. 
, "ezember- Januar 44% bez., April- 
46 bez, Gek. 3000 Cr, Kündigun 4 454 bez, Juni - Juli al 3 
Hafer pr. 1200 Pfd, loco 214—27 Thlr 1-45 Thir. 
60 Wapl, osipreuss, 22% ah Ban work, nach Qual, 22 er. 
bez., Juni-Juli 205 3'204 per 1870 258 4 05 
— —5 Zur ie rege — 58 Thlr. nach Qualitär, 
oggenmeh 0.0u ro Lir,. u N 
diesen Monat 3 Thlr. 6k Bgr.i 3 Thir, a wert inkl, Sack 
bez., April- Mai 3 hir. 5'Sgr. bez. Gek. 
preis 3 Tualr. 6% Sgr. 
Rüböl pr. Ctr. ohne Fass loco 12% Thlr,, pr. 
P bez., Januar - 
Ir., April-Mai_ 1 bez, i-J 
Gek. 300 Cir. Kündigun preis 12% Ir. sun) 126 ber, 
Leinöl pr. Ctr, olıne Fin loco \1% 'Thlr, 
50 Barrels (125 Ctr.) loco 8% Tbhir., pr. diesen Monat 74; bez., 
or sm 7% ch Januar - Februar 1870 7%; bez,, Fe — 
her. 
März 7 er 8000 pro Cent mit Fass diesen Monat 14% & 14% 
bez., Br. r b 
1870 14% & 14% bez. u. G., 14% Br., Februar-März 15 bez, 
AorilMai 185 A154 Dize Dr. iO, Mainsuni 15% 8 154 bez u 0% 
15t Br., Juni-Juli 15% & 15% bez. u. G,, 15% Br. Juli-August 16 a 


(Amtliche Preis-Feststellun 
Weizen pr. 2100 Pfd, loco 
‚ Mai-Juni 60% ü 60% bez. 
Mai 1870 45 ä 44% bez., Mai - Juni 454 
Gerste pr. 1750 Pfd. grosse und kleine ar Ihir. 
al-Juni 3 bez, 
Erbsen pr. Pfd., Kochwaare 52 y 
Januar 3 Thir. 5%  Br., Januar - Februar 
124 a 2A ı bez,, Dezember-Januar 1 
** 5 12 
Petroleum ralſiniries (Standart white) per Ctr. mit Fass in Posten 
En r. 
* u. &; Dezember-Januar 14% ä 14% bez., Br. u. G., Januar- 
di- 
„„ August-September 16% bez, Gekünd. 10,000 Ort. Kün 
—6 


gungsprei 14k b 
i 8000 pCt. ohne Fass loco 14% bez. J 
ed No. o’sk a3, No,0w | a 33. *5 
mehl No. 0 34 83%, No. O0 u. | 31, 4 2% pr- Ctr. unvers 


excl, Sack r i 

«in, 31. Dezember, 1 Uhr 30 Minuten Nachmittags. 
D — re Staats - Anzeigers.) Weizen 56—62, Dosesaber 60, 
Fräl jahr 634—63 bez. u. G. Roggen 40—44 bez. Dezember 4 ‚Br. 
Frühjahr 43% bez., Mai-Juni 44% bez, u. Br., #43 G. Rüböl 12% bez., 
Dezember 12% G., April-Mai 1234 G., September-Oktober 11% bez. 
Spiritus 14% bez., Dezember 14%,, Frühjahr 15 Br., 1445 G. 

Posen, 30. Dezember. (Pos, Zig.) Roggen (pr. 25 Scheffei 
= 2 Pfd.), gek. 25 Wspl., pr. Dezember #0, Dezember 18 
Januar 1870 40, Januar - Februar 40%, Februar - März —, Frühjahr 
4ly. — Spiritus (per 100 Ort. = BOOU pCt. Tralles mit zu pr 2e- 
zernber 13%, Januar 1870 13%, Februar 14, März 14%, April-Mai im 
Verbaude 14%. Loco-Spiritus (ohne Fass) 13%: 
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1 Uhr 55 Minuten. . 


— —— — — UK Tr B 
el. Dep. Staats- Anzeigers. iritus pr. t. r. Br., 
er — Weizen, weisser 81-79 . glber 59—T72 Sgr. Roggen 
48—54 Sgr. Gerste 4048 Sgr. er 2431 Spr. 
Maxzdehbrurg, 30, Dezember. (Magdeh. 2 3) Weizen M 
bis 57 Tür. R a 47—49 Tlilr. Gerste 35 —44 Thlr, Hafer 
27-29 Thir, artoffelspiritus. Locowaare behauptet, Ter- 
mine still. Loco olıne Fass Thlr., Dezember, Dezember-Januar 
u. Januar-Februar 15% Thir., 
15% Thlr., April- Mai 15% Thlr., Mai - Juni 15% 'Thir., Juni - Juli 
16% Thir,, Jali-August 16% Thle. pr. 8000 pCt. mit Uebernalime der 
Gebinde & 13 Thir. pr. 1m Ort. — 
—, Januar 14% Thlr, bez. 
Mamberg, 3). Dezember, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
(Wolft’s Tel. ) Getreidemarkt. Weizen und Rogen loco 
und auf Termine fest, aber rulig, Weizen pr. Dezember 400 Pfd. 
netto 110% Bankothaler Br., 109 G., — Dezember-Jannar 110 Br, 
109 G., pr. April-Mai 1115 Br, 111. G. Roggen pr. Dezember 50.0 
Pfund nie 7B Br., 77 G., pr. Dezember-Januar 78 Br, 77 G. - 
000 


Rübenspiritus fest. 


April-Mai 79 Br, 78 G. Haler ruhig. Gerste still. Rüböl geschä 
los, loco25}, pr. Mai 25%, pr. Oktober 24$. Spiritus ruhig, |] 
20% Br., 19% bez., pr. Dezember 20Br., pr. Frühjahr 20% Br. Kaffee 
begehrt. Zink unverändert. Petroleum ruhig, Standard white, loco 
G., pr. Dezember 15 G., pr. Januar- April 14% G. — Schönes 
eiter. 

Bremen, 50. Dezember, (Wolf’s Tel. Bar) Petroleum, 
Standard white, unverändert, mehr Frage für Locobedarf. 

Amsterdam, 3). Dezember, Nachmit 4 Uhr 30 Minuten. 
(Wolfs Tel. Bur.) Getreidemarkt. (Schlussbericht) Roggen 
pr. März 186. Raps pr. April 79%, pr. Herbst 71}. 

ee 30. Dezeinber, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, 
(Wolffs Tel. .) 

Getreidemarkt. Weizen und Roggen höher, bei belebtem 
Geschäft. 

Petroleummarkt. (Schlussbericht.) Raffiniries, Type weiss, 
loco 59%, pr. Januar 59%, pr. Februar-April 56%. Etwas besser. 

London, 31l.Dezember. (Wolf’s Tel. Bur.) Getreidemarkt, 
—R8 Fremde Zufuliren seit letztem Montag: Weizen 


ericht.) 
650, Gerste 7430, Hafer 40,470 5 — haar, 

Liverpool, 30, Dezember, Mittags. (Von Springmann 
n Comp.) (Wolf’s Tel. Bur.) Baumwolle: mindestens 12,000 B. 

msatz, 

Middling Orleans 11%, middling Amerikanische 11}, New Orleans 
--, ee. —, fair Dhollerah 9%, middling fair Dhollerah 9, 
middling Dhollerah 8%, fair Bengali 8, good fair Bengal —, 
fair Oomra 9%, goud fair Oomra —, Pernam 12, Smyrma 10, 
Barpische 12}, Amerikanische auf Lieferung 11}. 

verpool, 3%. Dezember, Nachmittags. (Wolff’s Tel. Bur.) 
Gutes Geschäft, Preise höher. 

(Schlussbericht) Baumwolle: 15,000 Ballen Umsatz, davon für 

Spekulation und Export 4000 Ballen. 
31. Dezember, ge Voliſs Tel. Bur.) Rüböl 
. Dezember 99.25, pr. Januar-April W, 
Mehl pr, Dezember 36.00, BY Januar-April 56.25, pr. -J 
57.50. Spiritus pr. Dezbr. 56.75. — Thauwetter. 

New-Yerk, 50, Dezember, Abends 6 Uhr. (Wolff’s Tel. 
Ber.) Baumwolle 25}. Zucker — Mehl5D. 60C. Rafünirtes 
Petroleum in New-York 29. Raflin. Petroleum in gr 30, 
ee: m J 114. — = 6 ce = bel) 4 

t etreide pr. er nach Liverpool (pr. Bus! h 
do, für Baumwolle (pr. Brä e- * 


Fonds- und Actlen- Börse. 


Berlin, 31. Dezember. 
eine rubigere, Anfangs war eine gewisse Geschäftsunlust hervortre- 
tend und in Folge dessen auch eine mattere Haltung. Doch erfulı- 
ren die Course keinen starken Rückgang. Schr fest und höher 
waren Amerikaner; auch Rumänier 7%proz. waren fest und belebt. 
Später befestigte sich die Haltung un 
schäft, besonders in Westbahn und Galiziern. Eisenbahnen waren 
fest, zum Theil belebt, besonders Cöln-Mindener, Rheinische, Ber- 
sisch-Märkische. Banken waren still und im Ganzen fest. Inlän- 
ische Fonds waren belebter und besser behanptet, als in der letz- 
ten Zeit; Pfandbriefe gefragt, Rentenbriefe vernachlässigt. Deutsche 
Fonds gesucht, österreichische steigend, ebenso russische, Prämien- 
auleihen beieht und steigend, besonders die neuen. Auch Lisen- 
bahbueu höher und anuimirt, und waren namentlich auf Zeit hohe 
Preise zu bedingen, 

Für l.iquidations-Pfandbriefe und vor Allem für Bodenkredit fchl- 
ten Abgeber, Prioritäten fest bei mässigem Verkehr, Anchen- 
Mastrichter, Smolensk und Kursk-Kiew belebt. Von mmerikanischen 


r, Mai - Septbr. 98. | 
} nr 


| 
| 





ur Tel. Bur) Nach Schluss der Börse fest. Kreditaktien 
534, 1860er Loose 81}, Staatsbahn „ Lombarden 48}, Ga- 
lizier 231%, Silberrente 58, Amerikaner 91};. 


Schlusscourse.) Preussische Kassenseheine 105}. Berliner 
Wechsel 1045. Hamburger Wechsel 88%. Londoner Wechsel 119%. 


ebruar-März 15% Tblr., März-April , 


Loco ı 


Pariser Wechsel 944. Wiener Wechsel 954. Papierrente 44. 


Silherrente 57%. Oesterreich, Nationalanlehen — Oesterreichische 
5prozent. steuerfreie Anleihe —.  4$proz. Meralligues —.  5proz. 
österreichisehe Anleihe von 189 —. Opronentigo Vereinigte 
Staatenanleihe pro 1882 91%. Türken —. esterreichische Bank- 


antheile 69%.  Üesterreielusche Kreditaktien 252. Darmstädter 
Bankaktien 323. Oesterreich.-franzos. Staats - Risenbahnaktien 396}. 
Böhmische Wes Ludwigshafen - Bexbach —. Hessische 
Ludwigsbahn — Darmstädter Zettelbank —. Kurhessische Loose 
56 ayer. Prämienanleihe 106%. Neue Badische Prämienanleihe 
105. Badische Loose — 1854er Loose 72%. 1860er Loose 805. 
1864er Loose 113}. Oesterseichische Elisabethbahn —. Russische 
Bodenkredit 81}. Rheinische Eisenbahn Lit. B. — Alsenzbaln —. 
Oberhessische — Lombarden 2465. Neue Spanier 243. 

Frankfart a, M., 30. Dezember, Abends. {Wolffs Tal 
Bur). Pariser Schlusscourse bekannt, 

(Effektensozietät.) Wiener Wechsel —, Amerikaner de 1882 
91%, österr. Bankaktiea —, österr, Kreditaktien 253%, Darmstädter 
Bankaktien —, österreich. - franz. Staatsbahn 303%, Böhmische West- 


' bahn —, Papierrente —, Silberrente —, Bayersche Prämien - An- 


Ben | 





Die Haltung der Börse war heut | 


252%, steu 
! m Nauionalanl. 


leihe —, Badische Prämien-Anleihe —, 18er Lonse 81, 186ier 
Loose —, Lombarden 248, Galizier 232, Elisabethbahn —. 
Frankfart a. M., 31. Dezember, Mittags. (Wolf’s Tel. 
Bur.) Ziemlich fest, 
(Aufangscourse.) Amerikaner 91%}, österreichische Kreditaktien 
erfreie Anleihe —, 1860er Loose 82, 1864er Loose 
Lombarden 247%, österr. Sproz. Anleihe de 
859 —, Staatsbahn) 393}, Darmstädter Bankaktien —, Elisabethbahn 
—, Bayerische Prämienanleihe —, Silberrente 58, Papierrente —, 
Rockford-Prioritäten —, Bankaktien —, Galizier 232, Jose 
—, Bankantheile —, Böhm. Westbahn —, Elisabeihbahn —. 


—, 


Hamburg, 3). Dezember, Nachmi 2 Uhr 30 Minuten, 
(Welf’s Tel. Bur.) Animirt, besonders Kreditaktien. 

(Schlusseourse.) Preussische Thaler — Hain) Stasıs- 
Prämienanleihe 85. Nati leihe 57%, Oesterreichi Kredit- 
aktien 215 Össterreichische 1 Loose 0. Oest, Staats- 
balın 828. Lombarden 522. Italienische Rente 54. Vereins- 
bank 115%. Norddeutsche Bank 142. Rhein. Bahn 114. Nord- 
bahn — Mecklenburger —. Altona- Kieler — Finnländische 
Anleihe 82. 1884er ische Prämienanleibe 113. 1866er Russ. 


Prämienanleihe 109%. 6proz. Verein. Staatenanleihe pr. 1882 &6. 
Diskonto 3% pCt. 

Karlsruhe, 3%. Dezember. (Wolff's Tel. Bur.) Bei der 
heutigen Prämienziehung der Badischen 35er Fl.-Loose (die Serien- 
a mn Se —— 

. h 392, . } . . 87,501. 
119,954 Gewinne a 1000 Fl. 

Wien, 0. Dezember. (Wolf’s Tel. Bur.) Sebr fest. 

(Schlusseourse der offiziellen Börse.) Neues 5proz. steuerfr. An- 
lehen —. Reite 60.00. 5proz. Metalliques —. z. Metalliques 
» 1854er Loose 91.25. Bank - Aktien 738. Nordbahn 215.00. 
Nationalanleihe 70,70. Kreditaktien 266.60. Staats-Eisenbahn-Aktien- 


Certiökate 413.00. Galizier 243.25, Czernowitzer 202.50. London 
' 123.50. Hamb 91%. Paris 49.10. Frankfurt 1093.20. Amster- 
dam 108.25. Bö he Westbahn 225.50.  Kredit-lLoose 165.00, 


, 1860er Loose 99,30. Lombardische Eiseubahn 259.60. 1864er Loose 


118.20, Silber-Anleihe — Anglo - Austrian - Bank 209.00. Na 

leonsd’or 9,86. Dukaten 5,82. Silbereoupons 121.00. Pardu- 

bitzer 166,75, 
Wien, 3. Dexember. (Wolffs Tel. Bur.) (Offizielle Schluss- 


' course.) 


entwickelte sich regeres Ge- 


gingen Alabama wieder in sehr bedeutenden Posten um, — Sächsische ' 


“ Hypotheken-Pfandbriefe 49% bezahlt. 
Zu dem in unserem heutigen Wochen ericht entkaltenen Ver- 


zrichniss der Diridendensehätzungen haben wir noch hinzuzufügen, | 


dass leipziger Kredit auf 9 geschätzt ist. 

Breslau, äl. Dexrember, Nachmittags 1 Uhr 55 Minuten, 
(Tel. Dep. des Stauts - Anzeigers.} Oesterreich, Banknoten Sik—$ 
bis % bez. u. Br. Freiburger Brammmaktien 119% Br. Oberschlesische 
Aktien Lit. Bu. C. 186% G.; Liv, B 171 Br. 
ritäts-Obligationen L.it. D,, 4pror., 814 Br.; Lin. F., 4proz. 894 Br. ; 
Lin. E. 7% ber.; do. Lit. . 88 bez, Oderberger Stammmactien IV ti, 
Neisse-Brieger Aktien 91 Br. Oppeln- Tarnowitzer Stammaktien —., 
Preussische äproz. Anteile von 18% 100% Br. Steigend. 

Frankfart n.M., . Dezember, Nachm. 2 Ulr 30 Minuten, 


Oberschlesische Prio- ' 


Rente 60.15. Kreditaktien 266.75. Nationalanleihe 71.00, 1860er 
Loose 25. Silbercoupons 121.00. London 123.40. Bankaktien 
742.00, Dukaten 5.82, 

Wien, 30. Dezember, Abends. (Wolfs Tel. Bur.) Sehr 


fest. 

(Abendbörse.) Kreditaktien 267.00, Staatsbahn 414.00, 1860er 
Loose 100,20, I8ö4er Loose 118.20, Anglo-Austrisn 301.00, Franeo- 
Austrian 100.25, Alföldbahn —, Galizier 244.50, Lombarden 259.80, 
Kreditloose —, Theissbahn —, Böhmische Westbahn —, Napolcous 


9.56, Diskontobank —. 
(Wolff’s Tel. Bur.) Fest, wenig 


Wlen, 3}. Dezember. 
Geschäft, 

(Vorbörse.) Kreditaktien 266.50, Staatsbahn —, 1860er Loose —, 
1564er Loose —, Anglo-Austrian 30.00 A 301.00, Franco - Austrian 
—, Galizier —, l,ombarden 259.40, Pardubitzer —, Napoleons 9.36. 

Wien, 31. Dezember. (Wolfls Tel. Bur.) (Vorbörse) 2. De- 
pesche, Fest. 

Kreditaktien 207.20, Stastsbahn 413.00, 1860er Loose 100,00, 
läßter Loose —,  Nordbahn ‚ Anglo- Austrian 301,25, 
Franco - Austrinn 102.00, Galiier —, Lombarden 259.30, 
Böhmische Westbahn —, Diskontobask —, Theissbahı —, Napo- 


leousd'or 46. 
Wien, 31. Dezember, Vormittags — Uhr. (Wolf’s Tel. 
Kreditaktien 263.00, Staatsbahn 413,00, 


Bur.) Kreditaktien sehr beliebt. 

(Eröffnungseourse. ) 
1öötler Loose 100,20, lößder Loose 113.50, steuerfreie Anleihe —, 
Rente —, Bankaktien —, Lombarden 259.30, Ungarische Kredit- 
aktien —, Galizier 244,75, Nordbafn —, Westhbahn —, Anglı- 


Austrianbauk 30300, Generalbank —, Franeo-Austrian 106, Var- 
dubitzer —, Napolcons V.S6, 


— 
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Amsterdam, 30. Dezember, Nachmitt. 4 Uhr 
(Wolf’s Tel. Bur.) 
Oesterr. Papierrente Mai-November verzinsl. 47%. Oäsisrreich, 


Papierrente Februar- August verzinsl. 474. Oesterr. Sil * 
A verzinsl. 55%. Oesterreichische Silberrente —— en 
verzinsl, 55%. Oester. 1860er Loose —. Üecsterr 1864er Loose — 
Sproz. österr. steuerfreie Anleile —. Russisch - Englische Anleihe 
von 1862 — _Sprozent. Russen V. Stieglitt —. Sprozent. Russen 
VI. Stieglitz 75. — Russen de i804 >95. Russische Prämien- 
Anleihe von, 1864 2% Russische Prämien - Anleihe von ıse6 221. 
Russische Eisenbahn 210}. öproz, Vereinigte Staaten . Anleihe pr. 


832 91 
Petersburger Wechsel 1.41. Wiener Wechsel 93% 
Londen, 30. Dezember, Nachmittsgs 4 Uhr, 
Bur.) Fest, Liquidation beendigt. z 
Consols 92%. Iprozentige Spanier 27 % s 
Rente 56}. Lombarden 21%. Mexikaner 19}. 
1822 6 Spros. Russen de 1862 »54. Silber 603, 
eihe — — Sproz. rumänische Anleibe —. Gproe Vereinigte 
t. pr. 5 - 
London, 30. Dezember, Abends. (Wilfls Tel, Bur) Aus 
der Bank flossen heute 20,00 Pfd, St. nach Nordamerika, 
Platzdiskont 3 pCt. 
Bankausweis., Notenumlauf % ‚50 (Zurahme 244.010), 
Baarvorrath 19,196,622 (Abnahme 36,995), Notenreserve 10,330,690 


(Abnahme 272,720) Pfd. St. 
Londosi, 31, Dezember, Vormittags (Wolf’s Tel. Bur.) 
‚) Consols 9235, Amerikaner 864, Italiener 56%;, 


Ruhig, 
(Anfangscours® 
Lombarden A, Türken ** 
» Wu. achmittags 3 Uhr — Minuten. ( Wolf’, 
Bur.) Schr fest, dann träge. Consols von Mittags 1 Uhr 


Tel aris, Dezember, 
el. 
waren meldet. 

Sehe Semeld« Aproz. Rente 72%0—7295— 7285. Italien. 
roz. Rente 56.75. #proz. Spanier —. Iproz. Rente —. Oesierr. 
laats- Eisenbahnaktien 40.0. Credit mobilier-Aktien 207.50. Vest. 

Ältere Prioritäten —. Uesterreich. zenere Prioritäten —. Lombar- 

dische Eisenbatın Aktien 536%. Lombardische Prioritäten 252.75, 

Ta bligationen 443.75. Tabakanktien 653.75. Türken 45.55. 
Öproz. Vereinigte Staatenanleihe pr. 18R2 mass) 973. 

r SU. Dezember, Nachınit . (Wolff’s Tel. Bur.) Bank- 

), Porte- 

Werthpapiere 


"(Wolls Te, 


Italienische Sproz. 
5proz. Russen de 
Türkische An- 


ausw eis, Baarvorratli 1347.125.675 (Abnahme 19,717,02 
feuille 660,424 ,622 (Zunahme 63,067,319), Vorschüsse auf 





De mweäis, am 31, Dezember. 
Woohso2-, Fonds- und Geld-Ooaurs, 


Geli-Sorteun und Banknoten. 
i 467 



































| 


> —— — — 


Eisrnbahn-Prioritäts-Aktien und Obligationen. 


15 Mituten, a Zunæ lune ],240,400), Notenumlauf 1,398,557,800 (Zunahme 


50,188,6%0), Gizthaben des Staatsschatzes 210,725,435 (Abnahme 
20,732,324), laufende Rechnungen der Privaten 420,228,339 (Zunahme 
15,218,220) Frans. 2, 

Paris, 3l. Dezember, Nachmitt, 12 Uhr 40 Minuten. (Wolfl’s 

Tel. Bur.) Wenig fest und un unbelebt. 
3proz. Rente 72,85, Italienische Rente 56.80, Lombarden 596.25 
Staaisbahn 842.50, Amerikaner 97%, Türken —., 

New=-York, 30. Dezember, Abends 6 Uhr. (Wolll’s Tel, 
2.) re Höchste Notirung des Goldagios 20%, nie. 

igste 10%. ; ; 

Wachtel auf London in Gold IC8%, Goldagio 19%, Bonds — 
1882 1127, Bonds de 1385 112, Bonds de 1004 ‚ 1linois 1324 
Eriebaln 22, 
ö— — — mm nn 

Berlin, 30. Dezember. Wochenübersicht der Coursbewe- 
gung an der berliner Börse: 

























an I er — — — 
Inländ, Werthe. |jy.24r. Dezhr.| Ausländ. Werthe.|y..;, 0 
Preuss. 5proz. Anl] 100% | 2 Oestr. Silber-Rentel 57% | 57: 
» 4iproz, » 2, | El » tLoosel 79 ge" 
. roz, » 8 823 || R.Präm,.Anl.v. 1864 119% | 119% 
» St.-Schldsch.] 80 7 .: © «0.118661 11 116 
« Prämienanl. 4 113% | 11 Amerikaner ....... 9 9 
» Bankantheile | 142% | 1435 || Italiener. .......... 54 55 
Berl, Hand.-Ges. .| 133 134% » Tabaksoblig. 5 | 85 
- Diskonto-Ges.| 1375 | 137% || - Tabaksaktien] 402 399 
- Kassenverein.] 165 165 | Rumän. Anleihe ..| 95% | 
Schles. Ba::kverein 128 121} | =» Obliguion.| 72 | 72 
.Märk.Eisenb.] 1 133 || Oesterr. Kreditakt,| 139$ | 144 
„Berl-Aulı. . 180 1894 Genfer ..2...2.....1 198 | 19 
Brl, Pisd. Mgd. » 202% | 202 Darmstädter ..... 1 1208 
- Görlitzer » he} ' 64% | Luxemburger .....| 117 118% 
Brsl.Schw.Frb. » 11: 114 | Meininger ........| 121 | 121 
Cöln-Mindener » —1 121% | Oest. Staatsb.(Frz.)| 217 | 
Cosel-Oderb, » 11 110% | . Südb, (Lomb) 1 ‚ 141k 
Rechte-Od,-U, » ” | 4 Wechsel. 
Oberschles. - | 1854 | 186 | Wien k. 8........| 824 | 81 
Rheinische - Ji1l5 | 114% | Petersburg k. S...| 81% | 82 


—. 





Fisenbabn- Prioriiäis- Aktien und Obligationen. 















Belg. Obl. I. de Vs... 2 


























































































Lonind’or. ... (2 2 2%B do. Sanıh. u Meuse'4 | Tin 
Ducaten p.PIa—— — Fünfkiechen-Bares..... ,. ff 
Soverei AIs * G en — — 15 1.0.7. 
Sapolroısd’or, > 0, 0. meurd | de 
Imperials . R = 22 —— —— ——— 16.011 
\ e " PTETT . .5 5 
——— a. Sort. 8 Dee Fr ZEN * —— do. U. Em.!ä | * 
k für Wechsel 5. , Lombard ti pCt. Inga edeb.-Leipz. II. Em.. 441, Mainz-Indwigshafen.... 5 14 47 
Tänstuns d.}. Bat * d Oklieatio — "Wittenberge . 44 1, Destr.-franz. Staatsbahn 3 a 
Eisenbahn-Prioritäts-Aktien un sligationen. kei erschl-Bärk. 1. Serie4 6; neues * 
—— . Km.id do, 1. ——— Ye \ Kronprinz Rudoll-Babn . 5 1/4.uit 
cheu- ” WEn.}| do, de, Oblig. 1, u. Il. Ser, i do, öler. 
* M. Em. 1 do do. HL Ser. } Südöst!,-Baho (Lomh.) 214 1/7 
de. omter...... 45 do. do. IV. Ser. do. Lomb.-Bons 1870,73 6 |1/3.u.4 
Aachen-Mastr . Em.5 | do. Niederschlesische Zweigb. 5 do, do. v. 187.6 | de. 
de. Ill. Em.'5 do Iberschi. Lit. A... .....- 14 do, —* ie: 6 do 
do. 4 n J * B.6 oo 
R r Is $ de r * Er do o. v.1844/1 D 8* 
Bergisch. Märk- 11 See Y 2. d Li 6... de R de. Obligat... - 3 **F 
Ss 2% 23! de, do, A Deoccrnıns 4 Charkow- Asow .. A ar 
do DI.Ser. Meat ER 3 de do —JJ ar do, — Lvx. Sich .2 do. 
do. "-W. Senieb; do i Kal. Eiern do, kleinerncceunsen r} 
de. 2% er H Pr er Li. Gerseinı. if Charkow-Bremenisehug. - |) a 
ar Vi. Seriet}! do. yatpreuss, Stdbahn...... ä k de. in Lvr. Strl.56.245 Pam 
, -Elbf. Priorit, 4 de, Rheinische... -.----senone» 4 eler· 9el6 
de. Dümeld- — u. Bu 3 + do. v. St. garanlı .....33 deles-W oronesch ie PR —* 
1 do, nd-Soest ... .4| do. do. 3. Em. v. 58 u. 60144 Koslow-W oronesch .-» 4 15. 
de. Daten Tl. Berieä} do. do. do v.i2u8ld Kurak-Charkow......i ug 
de. 3 Fr wi, 5 & do. do do. vw 185... 48 Kursk-Kiew.. 2 hr A ' a 
£ do, Nord halter een 4 de do. v, St. gataut. ..... Hi Moskau-Rjäsan ».....0.+ " 2 
ei den Rhein-Nabe v. St, gar... 4:1, Moskau-Smolemsk .......9 | ner 
’ > Li. B. ..4) do. do. „ge: — Ya rer — —23 
TE 5 de Hubrort-Er-K.-Gld.1.Ser. 45 iga-Dünsburger ......- +2 |. 
—— —— 4| do. do. H.Ser. 4 Rjüsan-Koslow ***2 
do. U. Em.4 do, do, Ill. Ser. 4} Schuia-Ir anovo NORPRRLETZI ve 
A pPowäi-Maglkit.A.u.B.d de, Schleswig-Holsteiner .....| 15 — en 5 usa 
> #.C...4| do stargard-Posen........../$ arschau-Terespol......2 [Hi 
—* — 5 do. do. 1. Em. 4 . * —— N 
“2 L Serie} do. do. I. Rm. arsch,-Wien.Silb.-Prior.D |1/5 U in 
" Berka-Sietin er n. eg 1/4n.10179$1x Thüringer 1. Ser... 4 Rockford,, Rock Island. «|! E22 
: Br 1. Serie.) 6 do, U. Ser......14$ Sowtb-Missouri .........r/D Alm 
> do. IV.8. v.St.gar. 44141 u.7.192ibz 6 do. DI, Ser......i4 California-Parifie........ 7 Hl. 
# do, do, 4 — a 1 di WB Alabzma .ouscnus nissen“ ‚8 
SE ) 


06 
























































Wechsel, Em u Staats-Papiere, Eisenbahn-Stamm-Aktien, 
. Ame 16 15. u. ’ nzb. v. St. 5.| — | — — . 
Amsterdam ... 2WFl. Kurz. |— — l43bz do — 18856 do. 8 Aunst,-Rotterd. . di 6 hs 
» 00. [@0FL. [2 Mi | — /ldlibe (Denterr, — ‚verschieden | Böhm, Wertb. . 6 92:6 

Hamburg...... 300Mk. |Kurz. [= — 15lbz | do. Silber-Kente.. do. Gal. (Carl-1.-B.) 4 7 99, 11004 % 

do + 300Mk. 12 Me. I— — 150k6bx | da. 250 Fl. 1854. a 14. Lohau-Diitau. { 2 bz [1OGba 
London ......- 4L.Strl)3 Mt. — — 6 Zbz | do. Kredit. I. RR — 3— Stück ff Ludwigsh, -Bexb 9,11%, 7 . 
Paris .....0... | MMEr. |2 Mi | — 50%bz | da. Lott.-Anl. ist05 15. u. —9 Mainz-Ldwgsh,.| Y 143bz 
Wien, österr, | do do 1864| r Stück Mecklenburger... 25 | 2% bz su 

ähr. ...... 15UF. 8 Tage 5 1. u. Oberhess.v.St.g.| — | — B 
Wien, do: Tabaks-Oblig.6 | do. Oest. Franz. St.) 84 1 

Wihr....... 150Fl. 2 Mi. | 





do, Tabaks-Akt.. — do. 
Rum! ” 






men 


Be 100Fl. 


all. da Wehe "HOF. 


.222** 
















































































































































Le 14 Thir. . PrA.....-. do, 
088 „2... 100 Third Tage.i— — 06 Russ. Egl.Anl.de 18225 1/3. u. 14.8 
Lei ‚14 Thin | de. do. de 18625 1,5. u. 1/11.1 
Satan 6, | Babes 72V | 
Peternbi ...il eh, £ z B 4 | N E = : 4 
Beh os. Mt bij Stjbz | do. Engl. Ankihe 3 16-w At. ee 
Waschen... WS.R, 4ibz i bz | do. Pr.-Anl.detäns5 1/1. u. 1/7. en 
Breinen — — 2* Ei de 18665 a. u. 1. RR T «1A ac ping HE — 
5. Anl, uesl.¶ ir. dr do. Aq uarium. — | — 4 | 1. lusba 
2 
Fonds und Starts-Papierr in 3. Aal, En 2 | er a Br. (Til) 6 9%, * —8 
ni Tu I u. do. — 15 5 11.0. 187. * —— un vwd * 7 
7 von 185818 sn u. ee do. Em., k E do. 40%, —— 
do. v. 1604, Ki) au. 10 Nicolai-Obligat..4 1,5. u. 1/11.|66% B ao pteäeh To Ia Is n 
do. von do, ne Schatz. ..4 4/4. u. t/10.Jt Braunschweig. |t% | 7 4 lTbr& 7 
do. von Iss do. do. Dont do. Fr nen B h 4 * 
do. von n7 r Coburg. Kredit... 4 | >£ 4 a 
do, von 186444] 1/4 u. 10 fi — Danz. Privat-B 4 2 
do. von 1867 do. 8 do. Cert-A. * IFL.5 1/1. 0. 4 m. Darmstädter 4 sh b@ 
do.v.18%68 Lit.B. do. do, ParrOb.as0oFl, 4, do. do, Zetell 5 |6 Al 2: 
do. v. 1850, 32:4 de. Türk, Anleihe 18965. 5 | da, Dess. Kredit-B h 6 + 
do, von 1634 do. do. Gas 1 185 F 
do, von 18624 do. do. Landes-Bi st | $ 4 Bi, 
do. —* Jagen ws 7 Diskonto-Kom,..' 94 * 
Siaais · Se —— —* 14114. 6 EffektLiz.Eichb.) — lu 5 „ 
———— do. Eiseubahnbed... 12% 114 5 
Hess. Pr.-Sch.a30Th.'—| pr. Stück 8 14! d. do. Görlitzer — | — '5 z 
Kar- u.Neum.Schldv. 3$ verschieden in 1388 lu de Nordal -- | — 15 E 
Oder-Deichb. - Oblig, 44 1/1 u. 7 itz . 0 4 1. Genf.Kredinbig) 0 0 |— 
Berlin, ———— 14 0. 10 100; br do. Stamm-Pr. 5 [5 | do. j6 Eersununet| 56 | AR 18 
de. 2 Ya — — 4 i do. 0.6.Schust. u. € T ı% y 
| . -Ptsd.- ©. Gothaer Zetiel , ; 
— —* Kauf. 5 do. erde A og 4 4 dw. do. Grd,-Pr.-Pf. * en 3 
[Berliner — re Brsl.-Schw.-Frb.) 8 4| 1/1. Hannöversche.., 4 | 4,4 
Kur -u. Neumärk. 3 * do. neue — | — [5 54. ttenriehshütte .. —- | — 5 
di Being.Neiner. . So 5 1 | 1 ioerd, Hütt-V.) — | — | 
Ostpreussische ..|; Cöln-Mindener. .) 8! 4| do Hyp. (Hühner) „10 9,4 21 
do. 4 do. Lt. B]| — |5 /5| do, Y Certifikate — | — 4 
de. Hall. Sor. Guben! — | 4 | Ityl.u.7 do. A.LPreuss.| 4% | 5% 4 | 1/1. 
Bommersche .... de. „Be — 5 5 de do. Pfdb. unkd. 8 2 
Hann.-Altenb. ..| — — Königsb. Pr.-B.6'/,, 4 
& Posensche, neue, do. St.-Pr.) — | — 5 | do. Leiptiger Kredi Kredit 6 8 
"E [Sächsische ...... Märk.-Posener..| — |4 |4 |i/l.u7 Luxemb. do. | 74, 10 
2 Schlesische ...-- F do. St-Pr.) — |5 15| de do. neue 
&| do. Li. A. Magdb. Halberst.| 13 | 15 14 | 1/1. Med. F.-Ver.-6.39 36 
do. neue... do. mw — — 5 0. b. Privat. 4 4y, 
Westpr.,rittschfil, do. B. (St.-Pr.)| — a 3$| de. Meininger Kred. 7 | 8% 
do. do. Magdeb. Leipz..| 18 | 19 |} | do. Minerva Bg.-A — — 
do. do, do. Lit.B) 4/4 4 | de. Moldauer Bank. 5 4 
do. I. Serie Münst. Hamm. | 4/4 14 Mm. de v 
da. neue/d Niedsehl. Märk..! 414 I4 | da Neu-Schottland 4 — 
de. do. Näschl. Zweig.) 3% | 44 ji | 1/1. Norddeutsche .. 75 8°, 
!Danz, Hypoth. . Nordh, re.) 4/4 ji iu). Desterr, Kredit 3 
„|Kur- u. Neumärk.'d do. St-Pr| 55 |5 | do. M p.St.a 160) 7% N 
x Pommersche ... Oberschl. A.u.C.113% | 15 do. A. B.Omnibus-G. — 5 
"E |Posensche ....... do. Lit. B...13% | 15 do, Phönix Bergw.. 15 — 
© | Preussische ..... 4 Ostpr. Südbahn. — 4 4 | 11. do. do. DB) | 
| Rhein. u. Westph . je 0. St-Pr...| 5/5 5] do. Portl.-F.Jord. I.) — — r 
z|: nice 2 R. Oder-Uter-B) 5 |5 15 | de. Posener Prov. .., 5%, 6'/,, 
* do. St-Pr..| 5/5 5 | do, Preussisebe . &'/,.| 8 
st. u 1 Rheinische ......| 7% | 7% /4 | de Pr. Bodenkr.-B..| — | — 
£ iR. a. 18 10Sbz do. 40%.. Renaissaner 5 15% 
do. 35 Fl.-Oblig.. . pr. Stück 132bz do. St- -Pr.. 174 7 do. KRittersch. Priv..| 4$ | 5 
Bayer. St.-A. de 1859 j do. Lit B. gar.) — 45 it /1j. Rostocker ...... 6 
do, Prämien- Rhein-Nahe....) — | 0 14 | 11. ächsische .....- 17707 
Braunsch. Anl, dei®565 1/1. u. 1/7.1100G ng.-Posener. . 4 44/1/1.0.7.8 Schles. B.-V. ..| 7 ' 5 
do. W Tblr.-Loosel—| pr. Sick —8 M een 8594| 1/8. 184etwb G|Schles.Bergb.-6. 6 
Dess. St.-Präm.-Anl.: 14. WE | de. Wären. — 15 5| 14. [126etwbz | do. Stamm-Pr. ‘ 6 
Hamb. Pr.-A.de 163 do. Lich. — 4 4| if. Üringer u...» 4 
Lübecker Präm.-Anl. .p do. Lit. C. — — 44) de. BSR Vereinsb. 4 9) 
ManheimerStadt- Anl.'4$ 1/1. u. 1/1.192% Wibb.(Cos.@db.) 4 | 7 4 | de. B Wanerneh ar 
Sächs. Anl. de 1Rh65 31/120. do. en 9*K 7 14 de. do, 
Schwed. MRBLEEA. pr. Stück do. do. 715] de. Weimsrische 4 44 MAu7 
UT 





Berichtigung. Der Bet Cours der Preussischen Redtacuen und Nenvansur; Schwiegei 
Bankaktien muss heissen: 143 bez. u. G. Berlin , Drut und Verlag der Königlichen Geheimen Ober» Zojtuckbruderen 
I v. Deder) 


Folgen drei Beilagen 


* 


5065 
Erfte Beilage zum Koͤniglich Hreußiſchen Staat3- Anzeiger. 
IE 307. Freitag den 31. Deyember 














1869. 

| Die AUnfäpe unter a. und ce. begieben fich auf die Prüfung de 

Richtigteit der Länge ded gamyen Mafed; — Deikfung der 

die Anfäe unter b, und d, auf Die Prüfung der Richttafeit der 

Eintheilung im der Urt, daß diefelben für die Unterfurchung je 
eines Hundert, forwie eincd nit vollen Hundert von Ebeilfteig 


! 
| 

r 1 
aufer dem Wnfıp unter a. und ce. in Anrehnung gebracht werden. 
} 
J 





Norddeutſcher Bund, 


Eichgebübrentarxe für den Norbbeutſchen 
Dom 12. Dezember 1869. Bunt. 


Auf Grund der Beſtimmung im Urtifel 18 der Mak. z 
wichtsordnung für ben Rotddeuiſchen Hund vom 17, —— 
(Barndesgefepblatt S 473) erläht die untergeidhnete Rormal-Eihunge- 
Kommıifiion die nachfolgende Tage der nad, 8. 82 der Eipordnung 
vom 16. Juli 1869 zu erebenden Eihgebübten. 

Borbemerfungen. 1) Die Grbübrenläße unter A. werden 
dann beredinet; ivenn ein der Eihunganelle Übergebener Begenftand 
bei_der Prüfung nad den Vorfariften der Eidordnung fih ale Aue 
läffig erweint, und besieben fi auf die arfamıımte Mrbeit der Eichung, 
—288 die Prüfung des Gegenflandes und Auf Pie Steupelung 

effelben. 


Sie werben unter d. daher nur dann vorfommien, wenn Das Maß 
nicht fhon wegen falſchet Befammtlänge zu verwerfen war. 
Die Kolunme B. it bier nicht aufnefüllt, weil bei Lingenmaßen 


nur in ganz befonderen Fällen Beritinungen vortommen fönnen, 


melde überdied auf fo enge Grenzen beihränkt find, daß Br onde 
Gebühren tafür wegfallen fünnen, dad * 











= 





iz 






















na Im — 

= z E 

2) Die Sebübrenfäpe unter B. werben außer dem unter A. auf zElz: 12.3 

führten jedesmal dann erhoben, wenn «im bei der Prüfung nicht Begenftanb. .& 25135 

Saleih für zuläffig befundenet Begenftand innerhalb des Potals der 25 25 =°E 

Eichungsftelle eine Berichtigung und wieder holte Prüfung erfahren als ö 
at, Hierbei wird auf die in 6.8O der Gihordnun als mafigebend | n 
t bie Verpflichtung der Eihungsftellen zur Uebernabme von Berid- S 

Igungen überhaupt aufjeftellte Unterfceidung von Berihtigunge 





arbeiten, melde fih innerhalb ber Arm Mertehte noch zuläffigen Wbe | 1. Flafſfigteiltsmaße. 








Weihungen halten, und folden, die darüber binaugeben, nicht weiter | Mahe von 20 Liter............ 10 3 5 
Rüdict genommen, ba bie Küywaltung einer innerhalb bes Rofalt | >» » 10 » . “arunereen —X 6 2 3 
ber Eihungsfielle einmal übmommmenen Berichtigung durch bie ” » BI onen anne, 4 14 2 
— Hebetlipreitung jener Abweichusngsgrenge nicht weſemlich ver ’ » 2undl » . 3 1 14 
rd, * LEE LIU EEE PR 2 1 
3) Die Vergütung für Shwierige und zufammengefehte, micht im jebdes kleinere —* — 1 } + 
Eihamt dlofale audwführende Werihtiqungsarbeiten bleibt ber tMaße von 2 L. abwärts tritt eine 
Verfländi ung des bie Ausführung übernehmenden Eidhmeifterö mit | Ermäkigung der Gebühren in Kolumne A, 
den 5* ligten überlaffen. um 20 p&t. ein, fobald Jemand 506 
’ 


üd und 
€ Bebeut ber Zäße unter B. beim Eichen von Waagen | mebr von derfelben @röhe zu glei 
und beim Eigen von Gabmeflern uns VI Eiqrung bringt, die Unfähe In Kotuact) 
Ei a £ befonders angegeben. a aoneenigen —5 in vom und C. bleiben ungeändert. 

t durch die Eihungsftelle überhaupt für nicht aus- 
füdrbar oder nacht ſtatthaft erachtet Kochen if, oder in welden der I. Häffer. 


Katur der Suche nah eine Berihtigung überhaupt nit im Trage Bzrein Daßıbeffen Inhalt beträgt 


ur 
n Kolumne B, 


bis zul — == 
fommt, ift die Kolumne B. unausgefült gelaffen, und nötbigenfals » »überlÖOL, » 8 — 17 
eine erläuternde Beanerfung eingefdaltet. »®n » » > » ML, » 4uOL, 1 — = 
5) Die Säßge unter C. find in den Fällen an umenden, wo nur on 10 7, ® 3» » 400L. > »800L; 10 = = 
eine Drühung oBbne Stempelung flattfand, alfo bei im Merkebr bereits | und für ein srößere® Taf nad Stufen von 
brfintlihen Geggerftänden, weiche auf die im Verkehr noch auläffiae 200 L. für jede ſoldde Stufe ein Medr- 
Abweihung unıterfuht wurden und obne neue Stempelung zurüt- 7 VON. u Ü ————— —R — — — 21 — 
dugtben waren oder bei neuen Gegenſtänden, bie um mebr ais den | für die Ermittelung und Aufftempelung des — 
zuläffigen 55 (er unrihtig befunden und unberichtigt wurüdgegehen | Teresa Bunter ran str sssnn — 5 Du; 
* ch Kür daſſer von 50 L. und weniger In · — 


uferhalb der Untöfelie, mögen fie auf | balt tritt eine Ermäßigung der Gebühren um 
Yin) FOR nn Bun der Betbeill 2 ein Drittel tin, fobald Jemand 25 Stüd und 
ienfiliche nor d rıeben den tarifmäfigen Gebühren durd ben Eichungs- | mehr zu gleicher Zeit zur Eihung bringt. 
inen werben, 2 nen: a) an Diäten, je nad ber auf ba® Gefcäft 
beamten [0 ver Hin und Nüdteife verwendeten Zeit, für einen halben 
einfchliehlich den zınd weniger) 1 Thlr. 5 Sgr., bei längerer Zeitdauer 
Tag (5 ur 2 hl. 10 & EL b) die dur eine Umfländen Gegenſttand 
—— xt Der Hin- und Rüdbeförberung erwachſenen Koften; | R e 
ET een für ben Transport der wu dem @efchäft erforderlichen | 
<) die Au forie Für die nötige Urbeitshütfe. 

tenfilien, Gebührenfäße ber Kolumne B. werben dann eintretenden 






























Die Berichtigungsarbeiten erhoben, welche fonft im Lotale 7 
ode Für (oh ausfübrbas etvefen wären, IV. Gostmase Iär trodene 
“ en aß ber Diäten und der Muslagen entſcheldet im — — * * A 
Streitfällen die Auffihtsbehörbe der Eihungsftelle. . e —— An 15 10 7% 
2 | » B 'ieasuni ..du.20 >» 8 8 4 
» 2 — 10 » 6 5 3 
» ® uorsantern 3 » 2 : 1 
——— RESET 
jedes Heinere Maß: -.+....+- — 1 
treihhölger von mehr als 30 L- n 
— — — d Eentimeter Bänge-. .cnnenneneene 2 — 
- (bi _ «| 4 | teinere Grreihbälktt:............. 1 2 = 
73 E o = 
1. Bängenmaße. & F les 
# ber Eihorbnung. 851.823], 8188 
Ka ar 0 ß s=lje:1352]22138|€ 
) Dieradene e 6|3 - Is Is v. Gewiäte :S|°3]°8/33]=5]°4 
2 5* aßſtaͤbe aub Me · 1. Sandelsgewidt. E 3 3 
——  maennsree- ui Ko a — lufıls Jal7 
= * 55 vfv. und 20 K 4| 8|1 [3 ]|2 
Os Bid Olereue 3] 1% — J 1} I Dfd. und RK 2 F 11112 
m fmaßnäbe aus Golg....... | 31 — 3/1 | 2 K. und die ——7 113 n I 
2» Mafnäte en in ılı = + lı | 200 8 N —— 1| 2 h } 4 
Eentimeter geideitt em. 311 _ 0 nn. BEPEUTLTERTTIPIRERR 1 1 * 
8 ee Detalı: —8 ii für jedes Heinere Stüd.... 2... — 4-1 5 fin) unter 
—— —— 5|1 — {31/1 Bei eifernen Hanteldgewihten mit Kupferpfropfen 
i von * nn 3lı En 1 1 B. die Gebühren der Spalte repts anzuwenden. 









2. Dräzifions- und Mebi- 


sinalgemwint. 
.. 10 | % 10 
50 Dfb. und 20K 6| 12 6 
10 K. und 5 K 3| 6 3 
®K. bis } Pfd. ........ 141 3 1} 
G. 1 2 1 
50 G, 1 —1 
für jedes 3 — 





J |} 

Bei Einfapaewibten betragen die Gebühren die Summe ber für 
die — Stüde zu erbebenden Gebühren. 

Nor ale Gewidtsftüde tritt eine Ermäfigung ber Grbübren in 
Kolumme A. um X Brogent ein, fobald Jemand 100 Stüd und mehr 
von derlelben Schwere zu aleichet Zeit zur Eibung brinat. 

Di: Anfäpe in Kolumne B. und C. bleiben in folden fällen un- 
t. 











geändeı 
— —— — — — — — 
ic für Sieh 
für die [ur MEN 
Degenfant. für die | gerigri. [fung odne 
— ciaun. | gung. [ Srampe 


lung. 
Sar. 








Sar. Bar. 


vi. Waagen. 


9 Gleicharmige Ballenwaa- 

gen für den Handelsverlehr. 

Bei einer gröfien einfeitigen Trag · 
fäbigfeit 


von 500 G. und weniger 2% 1 1} 
von mıbr ale 500 G. bie u 5 K, 5 2 3 
5 r » 5K, » »MWK. 7 3 5 
» er. DK » »bOK. 10 5 7} 
D . » DK. » »]WK 12} 6 9 
für je 50 K. mehr ein Mehrbeirag 
—— sonne —— — 24 1 2 
für beſondere Unterfuhhung zoeier 
De hier Teagfäntatet $ 1 
rößter Tragfäbigkelt ...»- _ 
darüber er PT — 1 2 
b) @leiharmige Ballenwaa- 
gen als DIA TORSBannEn 
und Mebizinalmwaagen). 
an a größten einfeitigen Trag · 
ke 
von 500 G. und weile 5 2} 3 
von mehr als 500 6. bi6 zu 6K. 10 5 6 
‚ » « 5K » DK 15 7 10 
Pr > » DK. » +5SK, 10 16 
für Unterfuhung der Waagſchalen 
wie unter a. 
e) Ungleiharmige Deyimal- 
Bei ei —— 
ner größten einſe raqg · 
fäbigleitvon 5 K. und —— 4 2 2 
von mehr alde 5 K. bis WEK.... 6 a 3 
» DE DR KAOK.:; 8 4 4 
» fürje 50 K. mebr ein Rebrbetrag von 2 1 1 
für Unterfuhung der Waagſchalen, 
wie unter a. 
d) Shnellmaanen, Römiſche 
Bei ci bien Sinfeitt J 
ner größten einfe T 
fäbigteit * 500 G, und weniger 7 2 5 
von mebr ald 500G. bie u 63. 10 3 7 
se: bK. >» >» DK, 12% 4 v 
» »  » DK > » DK 15 5 11 
" » » SNK » » 1080K. 17 6 13 
für je 100 K. mebrein Mebrbetragvon 1 2 
ej Straßburger Brüden- 
waagen. 
Bis zur größten Traglabiglelt von 
TR RIERL 6 2 x 
1 Etr.. 7 3 5 
u 10 4 8 
3) 8 2... 15 5 11 
30" 9.1243 2 6 14 
DD 3 ur. 2 8 17 
er ORERR 30 10 g- 
für je 10Etr.mebrein Mebrbetrag von 5 2 3 


f. Brüdenwaagen anderer 
Konfirufilon. 
Wie unter e, mit Wegfall der Sol. B. 







Gegenfant. 


g) Hür oberfhalige Waagen, 
Zafelwaagen. 
Wie unter a. mit Wegfall der 
KB. IB Diejenigen Berktiigungtarbriien, weite 
Bei Waagen find ald_ diejenigen gun en, 
unter die Sebübtentage fallen i nur etwaige Tarirungen ber Schalen 
und der Balken, fowie geringfügige Verdeſſeru— der Soneiden 
\ angufeben. Anfehnlicere Beritigungsarbeiten Und innerhalb be# 
| Eihungslotales nit fatthaft (vergleige Rr. 3 der Vorbemertungen). 


vi. NAltoholometer und 





| Thermometer. 

‘ Thermometer: Erſte Prüfung. 
re Drüfung * 
ichung / d. b. erfte, zweite Prüfung, 
Sicnipelung 
— —— Prüfung einer 
einzelnen Spindel 
cite Prütung einer folden...- « 
dung einer einzelnen Spindel, 
d. b. erfie, zweite Prüfung: 
N Stemvelu 
Thermo-Altoholometer: Erfte Drü- 
fung einer einielnen Spindel ... 
weite Prüfung einer Spindel. . 
ritte Prüfung einer Spindel... 
Eichung einer Spindel. ...-.-.-- 
Reduftionstabellen und Gebtauchs · 
amwelfung.-.-ur-eersererenseen 
Racträglidhe Prüfung zur Ausfer- 
fertigung eines neuen Eichſcelnes - 
bei einer WUlkobolometer- ober 
Thermo-Altoholometer-Spinbel. . 
VII, @asmeifer. 


A. 


** 


2224422 


Ben 





IEr> 








für Reben · 
arbeiten. 


Ibir.far,pf.]tble, 


für die 
Eichung. 


tble.far.pf. 





1. Raffe Gasmeffer, 


Dis zu einem Betrage bed größten 
Gabvolumens, welches der Bat 
meifer pro Stunde durchulaſſen 
beftimmt if, 


von O,as Kub.-Met. [— 10. — — — 8— 

0,80 » — 1. —1— 7 — 10. — 

1 ” — DD. —— 8 mei 16, ne 

2 » 1.— -—I— MM. - Ur 

4 » 1. 10. —]— 12 ı. &- 

6 » 1.20, —]— 14 1.10. — 

8 2— —1-— 16 1.18.—- 

10 » 2. 10. —]j— 18. 1.3%.— 

15 » 2.20. —-I- 2%. . 6 - 
für je 5 Rub.-Met. und für einen 
überfbüffigen Brucibeil dieſer 

Quantität mebr ein Webrbetrag von | — 10. —I— 2 —I— 8— 


Die Grbübren in Kolumme A. 
und C. find im doppelten Be 
. trage in Unfap zu bringen. Die 

| Kolumne B. bleibt unverändert 


ad 1 und 2 

Die FR lumne B. beieht fi nur auf die mit ber Eichung not 
wendig verbundenen Rebenarbeiten, für voelde ein den Auslagen und 
der Leiſtung entiprecbender Betrag in Unrehnung zu bringen if, der 
die obigen Unfäpe nicht uberſteigen darf. 

Berlin, den 12, Degember 1869. 

Die a 737 des Norddeutfhen Bundes. 
verfter x 


— — — — — — — — — 


Geſeß, betreſfend die Hannoverſche Landes · Kreditanfalt. 
Rom 25. Dezember 1869. 


Mir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen 1. 
derordnen, unter Zuftummung der beiden Käufer det Landiages det 
Monardic, was folgt: 

& 1. Mit dem 1. Januar 1870 com bie a Rechte 
und Verbindlichleiten des Staates binſichtlich der durch das Hanne“ 
verfche Befeß vom 18. Juni 1842 gegründeten Lande - Kreditanttal! 
zu Hannover mt Einfbluk der choalgen Anſprüche der Staatelalh 
auf den Nefervefonds (8. 55 der Statuten) auf den dur die Vererd 
nung vom 2. Aurauit 1867 (Befep-Samml. ©. 184% gebildeten pre⸗ 
vinzialftändiiwen Verband der Provinz Hannover Über. 


| 2. Trockene Basmefier 
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Von biefem Zeitpunfte ab wird bie Landet-Areditanftate afg eine 
Kändifhe Annalt unter Auffigt und nad den Beihlüffen dee gro- 
vinzial-Randtages verwaltet. 

Die Beamten der Landed-Freditanftalt übernimmt der 
ftändifche Berband mit denfelben Rechten und Pflihten, un 
= Ar Hr u. ee et fouoke Die Denfionen 

ubeftand tretenden ober beriit® getretenen Beamten werder | 
vor aus dem Fonds der Anftalt entrichtet. % mad wle 

& 2. Die im $. 56 der Statuten der Landes · Kreditanſtalt feft 
te Bermik, Pawext. IOE 4 —— — ine Rer- 
p tungen ber Anſtalt in der bisherigen e von 4000 f 
— —— Welſe fort, dir. im | 

ür die zur Seit bed Ueber 


Provinzial 


angd der Pandei-Rrebitan 
provinzialländifhen Verband beftebenden Berichten en 8 
Staatötaffe bi zur Summe von 50000 Tblr. in Gemäßbeit des 
. 56 der Statuten der Hannoverfhen Landed- Kreditanftalt vom 
8. Juni 1842 verhaftet; der provinzialkändiibe Verband übernimmt 
de die Vertretung der Staatöfaffe für alle us Diefer Werbaitung 
erzulcitenden Unfprüde und ift verbunden: ‚um 31, Dezeniber 
1879 die Staatstajle — außer Veibindligteit zu fegen, oder 
durch Depofition einer baarın Summe von BO. Fhlr. oder von 
preusi en diefen Betrag dedenden Ztaattpalltten bei der Staat. 
aſſe diefelbe derart ſicher zu ſtellen, taß, im Hall die Staatrfaffe zu 
Bablungen veranlakt werden möchte, Tiefelbe befugt ift, Diefe Summe 
obne Weiteres aus dem bebonirten etrage zu entnehmen, 


Für die Erfüllung derjenigen Werpflisiungen, welde nach dem | dürfen von diefem Zeltpunft an nur unter 


iter welchen 
der in den | 





| 
| 


| 


! Bapieren de8 Norbdeutfhen Bundes, in Schuldverfreiburigen der 


träge ($. 6.), formie die auferorbentliden Einnahmen fllrken in dert 
Mefervefonde, welch er mindefiens bid zur gr von Fünf rojent bet 
Berbindlikeiten Der Unftalt zu bringen ift, und welcher —* dient: 


etwa rüdfändige WUlmortlfationsbeiträge, Binfen und Koflen vorgt- 
ſchießen, und etwaige Musfäle zu decken. 

Diefer Fonde, telden; bid er diefe Höhe erreicht hat, feine eignen 
Zinfen aumarfen, darf nur in verzindlihen preußischen Staatd- oder 
vom preußifhen Staate garantirten Papieren, in verzinslicen 


Lanbed-Kreditankalt, 


in verzinslichen Schuldverfchreibungen Det Niro. 
vinzialflände, der ri 


ttetſchafilichen ſKreditinftitute der Provi Sun- 


! nover und in Pfandbriefen der in Preußen beſtehenden Barıdidhaften 


belegt werden 
8.8. Im derfelben Weiſe it die Direktion ermächtigt; Diejenigen 
Gelder zeitweilig zu belegen, welde zwar nicht dem Referuefonds an- 
x ten, deren Kemwendung aber nicht mabe bevorfieht, March ift fie 
efunt, bie $. 7 bezeichneten Papiere und ſolche Mapiere, weiche bei 
der Preußifhen Bank und beren Kommanditen die Beleihungsfäpig- 
teit haben, mit diefen Geldern, allenfalls gegen Hinterlegung von 
Mechfeln, und der Negel nad auf drei Monate und mit einem Mb- 
ſchiage von minbeflen® zehn Prozent des Coutẽ werthes, jedoch nie über 
den Rominalmertb gegen Berzinfung zu beleiben. Die hierdurd ne» 
wornenen Zinfen fließen dem Umortistionsfonde zu, 
. 9, Die Darlehne, zu deren Gewährung die Landet · Kreditanſtalt 
emäfibeit des 5.5 vom 1. Januar 1870 ab allein befugt if, 


Innehaltung der Bor. 


in 


1. Januar 1870 entfichen, übernimmat der provinziatftäntiibe Wer | fehriften dieſes Geſeßes und der durch dajlelbe nit au 
band allein diefe Barantie. Eine Verhaftung der Sraatstaffe findet | ftimmmmgen der Statuten vom 18. Juni 1842 und nenn Br. 


nit ftatt, 

Diefe ftändifhe Garantie muß in den vom 1. Januar 1870 aus- 
ee Kaniterriäecbangen der Landei-Kreditanftalt ausd rücklich 

nt werden, 

Die durch 8. 56 der gedahten Statuten benrünbete Verpflichtung 
des Staats, der Randeb -KAreditanftalt Vorſchüſſe biö_aur Höde von 
10,000 Thlr. au gewähren, intet won 1. Januar 1870 ab nicht fer« 
ner hatt, die Anttait bat vielmehr die erforderliben Betriebamittel, 
forweit die von ihren Zchuldnern aus Leiftenden Rüdgablungen, forie 
bie Belegungen von gerichtlichen Depotitalgeldern hierzu nicht auf- 
reißen, vorbebalttic der künftig an Stelle des Staats von den Pro- 
eintalftänden bis zur Höbe von 100 000 Tblr. in Notbfällen zu ge 
mibtenden Borfhüfle ($. 56 der Statuten) lediglich durch Aufnahme 

vergindlider Darlebne zu beiaiten. 

.3. Die forderungen, wel? der Staatöfafle aus efwa_ge- 
keifteten Borfetsüffen am 1. Januar 1870 gegen die Kanted-Kretitanftalt 
aufteden, ma fen derfelben biß zum 31. Dezember biefed Jahres nebſt 
4 per. Zinfene zurüdgegahlt werden. ne 

$.d Die Berpflihtung ber Gerichte, die disponiblen Depofital- 

ee; ta — @andes-Serebitanfalt zu belegen, hört mit dem 1. Ja- 
vuzf. 

Die WerBinblidfeit ber Anitalt, diefe Gelder unter den biäberi- 

gen Bedinguargyen annebmen zu müflen, wird dierkurd midt berüßtt, 

5. Peit benfelben Zeupuntie erlifht bie Befugniß und bie 
Terpfichtung Ber Anftalt, Darlebne zur Mblöfung von grund · und 
qutäherrligere TDaſten zc. in Gemäßheit ded $ 2, Nr. I ber Statuten 

eroähren; Dagegen wird ihr vem |] Januar 

elegt, a ware 2% en —* zu be 
ied, ob dieſelben bei n der 

leiten, obat eg inflituten aufnabmefäbig find oder nicht. 


| 





Provinz Han | ber Direktion ab. 


Ben Oele Berkine 1 
. 10. Sopotbefarifche arichne fönnen nur bemilli 
auf Örundtihee, mit Uusfchluß von Berawerft-Eigenihum, meeide in 
der Provinz Hannover belegen find. Sie müflen in der Rene aur 
erftien Stelle eingetragen werben und bürfen die Hälfte des Schäpungs- 
a poe nr gen. ® — 
1, arlebne an Gemeinden, Rörperihaften und Berbänd 
($. Udes bannoverfeben Geſetzes vom 12, Auguft 1846), mit Einfluß 
dir Wegeverbände, find nur zuläffig, wenn diefelben ter Provinz 
ar ED 

5 ie Anftalt it nur befugt, © \. 10 
und Jı) und gegen Bersinfung zu —— in Command (96, 3° 


Dorlehne unter 200 Thlr, w i Ä de 
Beträge müffen mit 50 ab rben nicht gewährt, hberftiehen 


513. Kür die Darlehner yaımerten. it des 
2 e t de 
2 aufntmmt, felt (ler und —— —— te 600/ 
A A u. Pr au jeden Inhaber oder nad dem Verlangen 
nad) dem 8* ormulare Arion laulende ———— 
— — 
= I einem Talon b der neuen 
Eoupon-Serie verfehen (Formular C) ierdın Erhebung det neue 
zur anberweiten a Regelung ie in aertunden geniehen bis 
$, 14. Die Binien werben gegen Einreichung der fälligen € 
nad Berabredung entweder jähriid am 2, Januar ob gen Koupens 
oder halbjägrlid am 2, Tartuar und am 1. Juli be al gun 1. hali, 
Sal 7 5* und den Nebenfaffen der ee en tin 
' ng der Coupons erfolgt, hängt von Es mai 


m | $. 15. Die Mortififation der Eduldverfchrei 
esta en dee $- 21, Rt. 1 der Stotuten rom 18. Juni | den vor dem Erlaffe des Gefrpes vom 2. ehr 1a t nad 
I $. 1 deB @eiched dom 9. Juni 1848 treten bienad | Samıml. ©. KEN) anlkig gemeinen Berkoniften Über bie Mori ah 


außer Aral i 29 der Statuten 
x Abänderung der Borfhriften des 8. atuter 
8 ——* und des .2des Geſchts vom 9. Juni 1848 
— Virertion der Landes · Kreditanflalt ermädtigt, ben einem 
wird bie, u beftimmenden —A ab die jahrlichen Beiträge der 
von ihr tanftigen Schuldner der Anftalt allgemein bis auf 4% Pro- 
der au über diefen Saf binaus der Urt zu erböben, daß durch | 
une) iu n abet werben: 1) die Zinfen des bemilligten Darlebnd nad 
heielben A enittöprogentfaß der Zinfen, welde die Untalt im näc: 
dem kaanaenen Jahre ibren Dläubigern bat entrichten müllen; 
a iıräge au den Mominiftrationsfoften mit *ıa Mrogent und 
3* dem srefervefonde mit %a Drogent jedes beiwilligten Darlehnd; 
3 de Beiträge u dem Tilgungsfonde mit $ Prozent von jedem be» 
willigten Darlebne. ; — 
diefer erhöhten Beiträge fol die Ganded- Kreditangalt bie 
—— —— welche ihr für die urfprüngliden Beiträge 
zaßan?: Aenderung diefer Art darf vom der Direktion der Anftalt 
X werden, —* fie von den Previngialſanden eder dem 
Sa Yaltungsausihuffe derfelben beichloffen worden it und diefer Ber 
1uf die Genehmigung bed Dber- Bräfidenten ber Previni erbalten hat. 
8 in in dem Umtsblatte ber Provinz Sannover befannt zu maden, 
o% wirb für die bereits vorhantenen Darlchne mit bem zweiten, 
pie Bekanntmachung folgenden Sinstermine wirlfam , falls die 
on nit vor biefein Sritpuntte Ir gegen an demfelben von 
fd Sculdnein gefünbiat und fpäteftens zu diefem Seitpunfte aud 
vn. eablt worden find. Die Stipulationen ter Sculdurkunden 
Ya onftige Berabrebungen fgliehen diefe KRündigungsbefugnip der 
#. 
N enachrihtigungen an de einzelnen Schuldner und 
anderweite Öffentliche Befanntmadungen hängen von dem Ermeflen 
= Den Beitrlgen ber Schuldner, melde die Anftalt be» 
find die Zinfen, welche fie ibrerfeitd zu entrichten hat, und 
ämmilihe Bermaltun #loften zu beftreiten. 
Die Ueberfehüfle 





} 


) 
1 
i 


4 Adminihrarionsfonds, die befonderen Bei | muß, verfehen und dem 
u34® 


der hannoverſchen Landes · Obllgattenen, eine Diorti 

coupons und Talons iſt nur h ———— ber ind- 

felbit zuläſſig. Die erfteren verjähren gu Bunften dee Set durfunde 
der Landes · Kreditlaffe nad Ablauf von vier Fahren, von ‘ eroefonds 

Tage ded Jahres am gerechnet, in welchem fie fällig gem .- 

Kann der Talon nicht vorgelegt werden, fo iſt die — u. 

neuen Coupons-Serie nur flatthaft gegen Worlegung dee Der 

Shuldverfhreibung. treffenden 

Streitinkeiten zwiſchen dem Inhaber des Talons und dem In- 
baber der Eauldwerihreibung entfcheibet ber Michter; bis zw direr 

Eutfheitung werden die Coupons nicht verabreicht. 

6. Die Kündigung der Schuldverfbteibungen Seitens St 

Santed- Kreditanfalt erfolgt durch Bekanntmachung in dem Amte- 

ovinz Sannover: 

a a ea it nur dann woirtffam, wenn zoifeten 

dem Tage ibrer — qung. und dem Tagtı an vorigen bie 

Nüdzadiun — oll, — ein die bebumgene Küntigung 
i traum liegt. “ 

Er — * & 8 lee = 8 

tünbigten uldveribreibung. R J 

—A in * ——— 

ng eine Benach richtig 

—— een Bläubiger mothroendigr welche durch De 

igt wird. . . 

* mer! ie Rüntigung der Schuldverlbribung ee 
uhabers Tann nur bei der Haubtfaffe ber Ganbeb —— R 
olgen. Sie ift nur gültig, weñn mit derfelben die Keane * 
verfcpreibung vorgelegt wird und mindeftens die bedungene Kündinung 
frift Innegebalten if. . FR sacfelt- 

i itimation des Präfentanten einer auf Namen aueg 

ten Eauipverfaribung ie Direktion der Anfalt in glautdafter 
N übrt werden, Ar 
u Ar —* Kündigung in Gemäppeit biefer —— pi De 
denten feinen — F * —— —— aan 

suermerfer we u en Zar 

vaune f Urdientanten zurüdgegeben. 





* 
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18 Die gefünbigten Schulbverftreibungen (EF. 16 und 17) Kreditanſtalt auflcbenden ..... 


müllen bis zum “üdzoblungdtage im comsfähinen Zupande und mit | 


den an dicken Tage no nimt fälligen Conpous eingeliefert werden, 
worädit dann die Zadlung der Kaphtals gegen Duritung des Prä- 
fentanten auf der Zuledverſchteibung und zwar bei Schuldverſchret; 
bungen auf den Inbaber obne Yririung feine Legitimalton erfolgt. 
Iſt die Echultverfhreibuong niet coureföbig, fo darf Die Zahlung 
erſt nad Befeitigung des Hinderniſſes acleiftct werden. 
Zeitpunfre bleibt der Wereag bei Der Kaffe zine los. 


Bis zu Diefen |... 


Mird die Scuibverfihreibung bis zum Zablungstage nidt ein- | 


gereicht, oder kann ſich der Präſentant einer auf Ramen lautenden bis 


au dieſem Tage nicht legitimiren, fo bört von diefem Tage ab die : 


Verzinſung auf. 


Der Betrag der fehlenden, nicht fälligen Eoupons wird jedenfalls | 


von der Zablungsvaluta in Abzug gedracht 

%. 19, Die Ein» und refv. Nüdfendung der Schuldverſchrelbun · 
nen, gleichviel ob zum Bebufe der Kündigung oder zum Swede der 
Hüdzablung, erfolgt auf Gefahr und Kofien Ted Gläubigers. 

$, 2 Die Ftempelfreibeit der Anſtalt, ſoweit fie nicht in dieſem 
Geſehe ausdrüdlih anerkannt ifl, und De Portofreibeit derſelben er- 
liſcht mit dem 1. Januar 1870, 

$. 21. Bis zur andenweiten Organifation der Lande&-Rredit-An- 
falt in Gemäfbeit der Beſchlüſſe des Vrovinzial + Landtages (6. 1), 
jedob höchſtens biö zum 1. Januar 1872, bebalt ed bei der biöberigen 
Hunftion der mittelbaren und unmittelbaren Staatebeamten im 
Intereffe der Anfialt fein Berrenden. Ob und in welchem Umfange 
diefe Beamten von da ab für die Kafle mitzuwirken baben, bängt 
von der Belimmung der Könipliben Staatereglerung ab. 

$.22. Die Direhtien der Landes » Kreditanftalt If verprlichtet, 
jedes Jabt mindeftens einmal den Vermögentitand des Inſtituts in 
dein Anusblatte der Vroving Hannover bekannt zu maden. 

8.23. Der 6. 42 der Statuten vom 18. Juni 1812 wirb babin 





geändert, dat Me Beſchwerde · Inſtanz fortan von dem ftändifen Ver- | 


woltungsausfhuffe und in eiligen Fällen von dem Landesdireftorium 
gebildet wird. 

$. 24. In dem 8. 58 ter gedachten Statuten tritt die Menderung 
ein, dab fortan bei ben Ausſerligungen der Direftion zwei Unter 
friften ber Mitglieder derſelben nur noch erforderlich fein follen: 
1) bei den Schuldverihreibungen, den Coupons und den Talene, 
2) bei den im Gemaßheit des 8. 41 
Duittungen. 

Die in ben biäberigen Gefrpen und Verordnungen u. f. mw. ent 
baltenen Vorfbriften über bie Organifation und die Geſchäftbformen 
ber Landes-Streditankalt fönnen, unbeichadet der Beſimmungen diefed 
Geſches, jederzeit mit Genehmigung des Dber-Präfidenten durch den 
Trovinzial-Fandtag oder mit deffen Aufiimmung dur den Ausſchuß 
arändert werden. 

R * diefem Geſeh entgegenſtehenden Beſimmungen find auf- 
achoben, 

Urtundlich unter Unferer HöaRcigenbändigen Unterfrift und bei 
gebrudten. Königliden Infiegel. 

Gegeben Berlin, den 25. Draember 1869. 

(85) Wilbelm. 

v. Roon, Gr. ». Ihenplig. v. Möbler v. Eridhom. 

©r. zu Eulenburga. Leonhardt. Campbaufen. 


A. 
Littr, ..... 
Obli 


T 
Sannoverfhen Lanbed-Rrebitanftalt 
BÖEE suraruenenr Thaler, 

Die Hannoverfhe Landes - Kreditanftalt ift dem (Inhaber diefer 
BVerbriefung oder dem R, N.) wegen eined baar empfangenen Dar- 
lehnd von Thalern Eourant verhaftet. 

Das Kapital ift I} ben Obligationen mit aufgefhobener Künd · 
barkeit find bier die folgenden Worte einzurüden: »bis zum — un« 
fündbar, von da ab aber«) für den @läubiger und die Landes · Kredit · 
Unfialt einer monalliden (refp. jährliden) Kündigung unter- 





w 
tion 


— 
a 


der Statuten auszuftellenden | 





| den fommunalfändifden Berband des Megierungsbez 


worfen. Die Kündigung durh den Gläubiger iſt nur für den | 


F auläfüg. 

Die Zinfen werden mit ...-- Tirogent am bei der Haupt. 
kaffe und den Nebenkaffen der Anftalt gezahlt. 
Diefer Obligation find ..... Stüd Zinscoupons für die erflen 

Frälligfeitötermine und ein Talon beigegeben. 

Hür Kapital, \ 
ibrem genen Bermögen verbaftet, und leiftet außerdem der Brovinzial- 
verban u A Fyennover nad Maßgabe ded Geſehes vom..... 
—— arantie, 


Zinfen und Koften ift bie Yandet-Strebitanftalt mit | 


Ein Auszug aus den Statuten und den biefelben ergänzenden | 


Geſchen iſt binter dieſer Verſchreibung abgebrudt. 
Sannover; ben ..ten 18.. 

(Trodened Siegel der Anftalt.) 

Die Direltion der Hannoverſchen Yandıe-Kreditanfalt. 
(Smei Unterſchriften von Direltiondmitalietern ) 


Ausgefertigt: 
DE Unterſchrift bed Buchhalterb) 
Litit. ..... AB sun 


DObligation 


der 
Hannoverſchen Lanbed-Rrebitanfalt 
J Thaler, 
Die Hannoverfde Landed-Arrditanftolt zahlt gegen Einlirferung 
biefer Etulbverfdreibung und nach vorgängiger, jedoch nur der Landes · 


erwähnten 





monatlichen HKündirung dem Inbaber ' 
(tem R. N. oder deſſen legitimirtent Bei {nodfolge bie —— 
—— Thaler Coutant in Gemäßheit der Veiimmmungen bee (Ber 
his vom . 

Die Zinſen werten mit ».-..- Mrogent am auıcc... dei 
der Haupilaſſe und den Nebenkaffen der Anftalt gezablı 
Dieier Dbligatlon find ..... Stüd Zinscoupons für die erſten 
Faͤlllakeitslermine und ein Talon beigegeben. 
Kür Kapital, Zinfen und Koſten ik die Cantı6-Freditanftalt mit 
ihrem ganzen Vermögen verhaftet und leifiet außerdem der Brovin- 
zialverband der Provinz Hannover nad Maßgabe des Gefepes vom 
Krnessesneenssernen Die Garantie. 

Ein Ausiug aus den Statuten und den biefelben ergängenden 
Befepen if binter diefer Verſchreibung abgedrudt. 

Hannover, ten „.ten a 18.. 

(Trodenes Siegel der AUnflalt.) 
Die Direktion der Hannoverfhen Yandes-Kreditanftalt, 
(Zwei Unteiſchriften von Direftionämitnliedern.) 
Ausnefertigt: 
(Unterfrift des Buͤchhallers.) 


B. 
Binscouvon 

jur 
Dbligation Littr, ..... N 


RT Thaler ..... Zilbergrofgen ..... Dfennige Courant 
AM unsnnenssrarnenne aablbare Zinien auf ein bei der Hannover ſchen 
Landes · Kreditanſtalt belegtes Kapital von ........ Thalern Courant, 

Hannover, dem ten zrssennenen: ». 39;. 

(Trodened Siegel} ; 


Die Direktion der Hannoveriden Landes · Krebitankalt, 
(Unterfgriften oder Facſimile von zwei Direftionsmitglicdern.) 
. (Unterfchrift des Buchhalters.) 
Der Anſptuch auf nicht erbebene Zinfen 
verjährt in vier Jahren, vom 31. Dejember 





des Tabres am gerechnet, im welches ber 
Frälligfeitstag fällt. 
C. 
Zalon 
zur 
DObligation Liter. 2... AP ...... 
ÜBER sen: Thaler Eourant. 
Rah dem... —— ER werden gegen Nüdlieferung biefes 
Talons neue Zinbcoupons auf fernere ...: Sadre in Gemäßpeit des 
Geſches Vom eusunıooccuene- audgegeben. 


Sannover, ben ——— 18.. 
. (Trodenes Siegel.) 
Die Direktion ber Hannoverfgen Yandes-Areditanftalt, 
{Unterfäriften oder Facſimile von zwei Direttionsmitgliedern. 
(Unterfhrift des Buchhalters,) 


Befep, betreffend die Bewbei-Rerbilleiie in Eaflel. 
Bom 25. Degember 1869, 

Dir Wilhelm, von Gottes Bnaden König von Preußen ıc. 
verordnen, mit Zuftimmuhg ber beiden Häufer des Kandtaget, mas folgt: 

* 1. Dtit dem 1. Januar 1870 gehen fämmtlide Rechle und 
Berbinblichkeiten des Staates binfichtlih der dur das turheſſiſche 
Beſeh von 23. Juni 1832 errichteten Landes · Kredittafft zu Eaflel, vor- 
bebaltli der Beflimmungen im 1. 2 des gegenwärtigen Befeßes, auf 
ts Eajiel über, 

Bon biefem Zeitpumtt ab wird bie Landes-Strebirfaffe —* Aus · 
dehnung ihres Geſchaͤftebereih auf den gefammten Beurk der Regit · 
tung zu Caſſel alt eine ftändifge Anhalt für Rechnung des fomınu- 
nalftändifen Verbandes unter der Oberaufiiht ded Staates und, 
foweit es in dieſem Gefep austrüdlih vorgef&rieben ift, unter Mit- 
toirfung der Stantöbebörden, im Uebrigen aber unter Aufſicht und 
nad den Befchlüffen des Kommunal-Landtag verwaltet. 

Die Beamten der Gandrö-Kreditfaffe übernimmt der fommunal« 
—A Verband; ihte Beſoldungen, forwie bie Venſionen in den 

ubeftand fretender Beamten, werden fortan aus dem Fonds der 
Anſtalt entrichtet. 

$. 2. für die zur Seit des Ueberganges der Landed-Ktreditkaffe an 
ben fommunalftändifhen Verband befledenden Verbinblichteiten bleibt 
die Staatsfafle verbaftet. 

Sollten diefe Berbindlichkeiten in höherem Betrage geltend ge 
macht werden, ald bie Kapital - Rüdzablungen und Kapital + Xibträge 
auf die vor dem J. Januar 1870 bewilligten Alttodarlebne ergeben, 
au alle bei der Lantes-Krebitfaffe nad Erfüllung ivrer fonitigen 
Rechte verbindlichktiten noch verfügbaren neuen Eimablungen zur 
Dedung diefer Aberſchiehenden Nüdforberungen nit ausreiben, fo 
bat die Staatökaffe auf Grund der gefehlichen Garantie der Lande- 
Kredittaffe auf Berlangen ven erforderlichen Vorſchuf zu leiften. 

Der Kommunalverband ift zur Nüdzablung — orſchuſſes 
ſammt Zinjen, und wwar der Iepteren auın Yupe der getilgten Schuld» 
verfhreibungen verbunden, fobald und fomeit die im vorigen Mbfa 
apital-Wbträge und Nüdzablungen den Betrag der Nüd- 
DE aa Überfhreiten oder die neuen Einzahlungen bei der 

anbes-Rreditfaffe hieran verfügbar find. 

Die Zinfen rüdfländiger Borkhüffe find der GStaatökaffe am 
31, Dezember jeben Jahres zu zablen. 

Aug if der Kommunalverband verpflichtet, zur Deckung eines 
folden Vorihuffes auf Anfordern des Dber-Präfidenten Me Kapital- 
Nbträge der his zum 1. Januar 1870 berilligten Dariehne nad 
Maßgabe des ©. 5 dieſes Brfehen zu erhöhen, ober aus dem Beflande 
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biefer Darlehne der Staatöfaffe entfprebende Forderung erräar ıı | trag baar eira gegangen iſt und jederzeit mindeflens Ein Prozent Det 
au überwellen und deren Einziehung für diefelbe zu —æ surüd | Siifien a rl ' ... Rene Ein 9 
Jedenfalls bat der fommunaltändiihe Verband Die Staaie kaſſe $. 10, Werüglih der Gelder der Saupt · Depoſttentaſſe 16. 16 des 
bis zum 1. Jantar 1895, fomoht regen des ciwa neleiicten Vor , Furbeiicgen (Shefries vom 2% Juni 1832) bat co bia auf Meitere® 
duſſes fammıt Zinfen vollftändig zu befriedigen, als ud bezüglih | bri den biöberisien Bıftimmungen fein Beenden, 
ihrer Garantie überhaupt gänzlich außer Berbindlicykeit au fehen, Ueber die Nnnavımg, Berinfung und Rächablung von Spar- 
$.3. Für die Erfüllung derjenigen Verpfllibtungen, weſche nach | Erffengeldern (SS. 17 und 19_ded ct. Geſeßes) folk fortan Idiglih Die 
bem 1. Januar 1870 entüeben, übernimms der Fomvemumaliindiihe | Vereinbarung mit den betreffenden Beriwaltungen maßrebend fein, 
Verband bes Regherunasbezitis Eaffel allein die Sarantıc; eine Ber | Die bisherige Berpflibtung von Vormünden und Rurıorerz 
Haftung der Staaistaife fintet nit Matt. Diefe Hänpisse Garantie | Gelder im Verrage von 5 Ibir. 1u drei Wrosent anzu rtchnien ($. © 
muf in ben vom 1. Januar auszugebenden Sduldverfcpreibungen der | dis furbeijifeen Geſckes vom 31. Ottober 1833, Sufäge zu dem Gefch 
Landes-Rrebitfafle auserüdiih erwahnt werden. über die Yander»streditkalle beireflend), wird aufgeboben. 


Auf die Ablieferung von Stantögeldeen und auf Aufdüffe aus | Die auf den Inhaber lautenden Shuldverfärei 

bem Gtoatövermögen (SB. 18 und 24 bed — vom 23. Junt 1832) won vom t. Januar 1870 an, und zwar in Sübe von —ã 

bat die Sanbes-Rrebittafle fernerbin feinen Aripruc, 200, 500 und 1000 The. nad den beigefügten Pormutaren A, oder 
6.4. Das Buthaben der Staatstaffe ef ten in Gemäßbeit v8 | A. 1 ausgeftellt. Dicfelben werden mit den erforderlichen Zinsen 

$. 18 de8 Lurbeffiihen Geſezes vom 3. Zup 1832 an die Yanded- vons nah dem Foxmular B, und mit einem Talon zur Erhebung 

ig li te und 2 udoc [gelten biribt bi8 | der neuen Eoupene-Serie Bvrmular —8 Diefe Urkundere 

au anderweiter gefeplider Beitimmung ı sum Zinsfuße von | aenieken biß ur andermeiten ge epliben Megelung die Stem vibei 

4 pCt, bei der Bandeb-ftreditfafe angelent- Obne“ befontere Verein. denießen bie } a belfreiheik, 


ie in Gemäßheit des 15 des © u) 6 
barung mit den Kommunalfänden tarın jedoch eine —— — vom 16. Yugu 


: fi 
) Rüdzablung | 1867 (Geirt-Zammt. &. 1460) von der Direltion ber Landes · it» 
diefer Belder Feinenfalls zu einem böheren Betrage anaeorönet werden, " — * — 


taſſe umgelchriebenen älteren Schuldverſchreibungen fommt das bie. 
ald von den der Landes-Kreditfaffe Aberlaflenen Ablöfungsfaritalien —* Sormular zur Umventung und wird an dem Techtligen Cha 
Seitens der Pflichtigen wirtlich eingegangen it. Diefer Betrag wird | raller derielben durch Die Umfebreibung nichts geändert, 


nad dem Berdältniffe, in weldenn Die wirfligen Einnahmen der vor- | $. 12. Aus den Zinfen, weldhe die Kaffe bezieht, find die Zinſen, 

außgegangenen Jahre aus Ublöfungstapitalien ſich auf den Raudemial- melde fic ibrerfeits zu entrichten hat, und fänumtlie Wermare ie 

fonds ung den verbleibenten Beftand des Ablöfungsfonds vertbeilen, | fojien * — d Berwaltungs 
14 


ermittelt, Der Zinsiuk fann nur foweit erhöht werden, daß ber Aus den Ueberfhüffen, fowie aus den etwaigen au erorbentli 
Landes · greditlaſſe zur Dredung der Berwaltungstoften mindeflens ein | Ginnabmen it ein Nefervefonds zu bilden, ß ntlichen 


—* — — welcher bis zur Höbe von 
halbes Progent von teimjenigen Zinsjag verbleibt, melden fie felbit ı fünf Prozent der Berbindlächkeiten der Kaffe zu bringen if, und wele 
don gen Dkihtian Seytebt, ! er Dazu dient, eitwaige ructſtaͤndige Umortifationsbiträge, Zinfen und 


. Durh Beſchluß des SRommunolSonbiaget oder Des Aus | Kofien vorzufhiefen und etiwaine Ausfälle zu decen. Dieler Trondt, 

ulles deffelben und Gench migung des Ober-Sräfidenten fönnen | yeelden, bis er Die antenebene Höbe erreicht bat, feine eigenen Zinfen 

ür die bie zum 1. Sunuar 1870 ausgegebenen Schuldverſchreibungen zumacfen, darf nur in verzindlicben preufiſchen Etaatt» oder vom 

die Zinfen jederzeit erhöht; fommie Mberhaupt andere Zins und Küd- preukifhen Staate garautirten Papieren, in verzindlihen Papieren 

Hohlungsbedingungen mit den In habern derfelben vereinbart tmerten. | des Nordreutfben Bundes, in Schulbverihreibungen der Bandes Kredite 
Unter denielben Vorausfeßungen können für Die bi8 zum 1. Ja | foffe oder in verzinslihen € 





i z uldv munalſtande 
ae „0% gewährten en dan bie —— —— ald | belegt werben. Aulvverfgreibungen der Kom f 
er Zinsfuß erhöht werben, depterer jedoch mur au einem $. 18. In derfelben Weiſe iſt die Di m achügt, diejenigen 
balben d en Zinsfag, melden De Kahe felbh . J ie Direftion ermächtigt, 
für Die et —— — Heivaten entliebenen Belder Selder zu belegen, welche zwar- nit dem Neferuifonds angehören; 


\ arten Dehbe deren Verwendung aber nit na 9 iſt fie befuatı 

Ber; 4 bed furhefiihen Geſehes vom 23. Juni 1882) jeweilig | $ $, 12 brieidncten Bapiere — — —33— 

Das Mfandreht, welchtb ber — ———— der Zinſen De am ee — Brei Dionate, u * * = 

t teren Zindergäöbungen. ; e werihes / 

er mh — 5 dem Amtsblatt des a Ru pehcipen. Die bierdur gewonnenen Binfen 

Nierungs Bezirts Cafſel belannt zu maden, Soweit es ſich Dabei "aragrappen fefgrichte Oö A weit derfelde nicht Die in dem vorigen 
um Die detiv arlehne (Mibfap 2) banbelt, beginnt die Wirkfamfeit mit ine Sneriifaden Tee erreicht bat. 

dem zweiter auf die Betanntmachung folgenden Zinstermin nit fatt. Die erfteren verjähren ‚ainScoupong und Talons findet 

$ 6. Die Schuldner der Landes-Kredittaffe ind bereptigt; dab | Q,npes-Rrebittaffe nad Sal Son unften des Meferurfonds der 


3 d { bier Jahr 
t ganz ober tbeilmelfe zurüdzugablen. des Jahres an t Ten, von dem Ichten Tage 
ER en je oo zuvor der Direltion der Sanded-Sreditkaffe An- |" a - — in welchem fie IH avorden find. 


fon nicht vorgelegt werden i , 
mit Diefelbe der betreffenden Kaffe die vorgeigriebene | der meuen Couponsferie nur tattbart — ber Kuofelgung 
a E manrigung erteilt. Ddne Nee Ermächtigung iR Ne | Snluntarneneftie Aur Rattpaft gegen Wortegung der waallung 


irffam. . | Streitigfeiten zwiſchen dem Inhaber p 
Sahlung eben Solche Sahlungen, wenn fie außerbald eines Zins | paper der Epultverfereibung entfiheibet ang ——* und dem In 


2 en, bei der Sinsberehnung erit vom nachfolgenden Find | Euriceitung werben die Coupons nit verabrei bis zu diefer 
—— ———— der Sculbe ie $ 15. Bei weloen Kaflen, außer ber —— d 
N most Die —— —— und I hen Btuns ne —— hal. F Direktion mindefteng * 
mrechnun zochen vor dem Fälligkeitsſtermine dur as 
un vor Die een dne Gebühr von 3) Car. an bie Kafle ent- — Be ee Amtoblatt der Megke 


wogegen bie bisherige Erhebung von 2 Prozent Zinjen | 8.16. Die Kündigung der Schulbver 


3 Monate ($. 13 des furheflihen Befeped vom | qunden.Krebittaffe erfolgt durch Belanntma 
x die *8 —* —8 
. Juni 1 — Januar 1870 an bleibt die Landes · Kredittoſſe * ——— dann wirffam, wenn zwi 
beſiwant genen fpeäielle Berpfänbung im Dtegierungebegirt EafE | vem, Tage ihrer Beröffentlihung und dem Tage, an meiden 
bazu ener Grundbeigungen, mit Ausihlu von Bergmwertdeigenthum; Rüdzablung erfolgen fol, mindeſtentz ein bie bedungene Kündigungs. 
yeear bnne zu gewähren. frit umfaflender Zeitraum Liegt. Außerdem muß fie enthalten die 
Ders. Sypotbet muR innerhalb der erſten Hälfte dee Shäpunge- | Serie, Nummer und den Petrag der aefüntinten Shultverfbreibung. 


i . 17. der Schuldverſchrelbungen Seiten Res 
wertbeb * se ha Renierungebeyirfä , deren Hauebalı dazu | anbehrre "eefolet Be — oder an den von der Ditel- 
die geeignete Grundlage bietet, fünnem vie biöber, aum chne Beitel- | om begeichneten und Dur das Amtebiatt Lefannt gemanpten Stellen, 


ſchreibungen Seitens 
dung in dem Amtsblau⸗ 


iffiat iv 4 — it derſelben die betrefftude 
Spezialhypothet, Darlehne bewilligt werden ESie verpflichtet bie Kaſſe nur, wenn mi 
lung einer tag ven Ablöiungs- cder Entidhädigungsfapi« reibung vorgelegt wird. f 
’ ———— dae aufgebovene Realtecht ald Sicherheit — 78 Kündigung "u Bedenten en en 
Bl BEE 1 Bu LE, yuafaun IR mie ne | Gaultwrrkeisung, mir dom Künbigunges 
g X 6 ß cgeben. 
en dee Dorrpräfbenten berechtigt, für die A er Be — —— LEN SEHE is = wa 
a ebeionnach he Ida In | müfkn Die um Südiatungtige Im Turin 5 
+ DI 


ä 8 eingelichert Werden, 
em Zage noch nicht fälligen Coupenz Ehuld- 
— —— len die Zablung des Kapitals Seh ler —— der Sch 
verjehreibunarn —— bat ſich die Landes · Kredit | verjdreibung ng hg ha — in Abzug aebradt. 
Hrn licher Darlebne gegen Schultverfchrei- | Der Betrag der fehlenden von Klabig fo darf die Bablung 
faffe durch Supnabane a cam Ganikäies ya Schelle, | nt die Ehuldverfreibung nit ee Merten, Wis gu biefem 
Be omminaanbin SS Bl Mami dt min Bent | 0 50a, PIE nk Br ale Fine | 
> er Dröfitenten * Sins und Rüdzablungebetingungen, | Beitpunfte die © Sulbverkderibung m Sablungstage nicht ein- 
Ka mit Im diefem Befep ausörüdtihe Boriariften enialten find gereiat, to Bleibt der Betrag bei der Kalle ehenfalß zimeiog gen. 
a laıe Equibverfäreibungen, melde fetens der |" _$. 12. Eine Gab S6 um — 
* ae bar find; werben bie Rüdzjohlunge- Modalitäten mit | Derfhreibungen R. rt Ao — und ofen des @läu- 
anbabe * ee Dber-Präfidenten en Hr — de Bruede der Rüdjahlung, erfolgt auf 
i 8 oljähr enige Betrag der a gerd. , j a serebilf, 
anal! I A in * nloͤſung 8* —* in dem * 20. Bis jur anderweiten Orgenate hg Ir elle 
——— en Kalenderjahr auf die mit den Edhuldoerfhreibungen | in &emäfbeit det Beichlüffe des Rı mmunal ee a Dune 
Kemettfchigten Barlehne dur ordentligen oder auferorbentligen Ab- | hödfiend bis zum 1. Januar 1872, bihält € 


Aber Smbalt und form der ausjuftellenden Ehuld- und Pfand 
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tion ber mittelbaren und unmille baren Staats · Beamten im Intereſſe 
der Kaſſe ſein Bewenden. 

5. 9 Die Direftion der Landes · Krebitlaſſe iſt verpflichtet, jedes 
aht mindeſſens einmal den Vermoöͤgensſtand, ber Anſtalt in dem 
mtöblatte der Königlichen Regierung zu Caſſel befannt au machen. 

& 22 Die durd die kurbeſſiſche Berorbnung dom 22. Deyember 

1848 (kurbheifiiche Gckp Geastung 5 77) der Direktion ber Yandek- 
Kreditlafe Übertragenen Geſchäfte der Haupt Depofitentommiffton wei · 
den nicht ferner von diefer Direktion, fondern von einer unmittel- 
baren ——— mit jr Bee TREE: Direltion der Haupt- 
Depofitenkaffes geführt und veraltet, 

$. 23. le diefem Gefepe entgegenfichenden Beflimmungen find 


— 
te in den biöberigen Gefepen und Verordnungen 2C. enthal · 
tenen Borfihriften über die Organifation und die Geſchaͤftsfotmen 
der Bandes-streditkaffe ionnen, unbeibadet ber Peiiimmungen diefeb 
Sefeped, jederzeit mit Genehmigung des Dber · Präjibenten urch ben 
Kommunal-Yandtag oder deſſen Ausſchuß geändert werben. 

Urkundlicd unter Unferer Hochſteigenhaͤndigen Unterfrift und bei- 
gebrudtem Königlichen Infeaet : 

Gegeben Berlin, den 25. Dezember 1869, 

Wilhelm, 


(L. S.) 
v. Roon. ®r v. Ibenplih. v. Mübler v. Seldow. 


@r. au Eulenburg Yeonbardt. Eamphaufen. 


dormular A. 
Schulbverfreibung 


LandesKredittaſſe au Caſſel. 
Abtheilung -.-++- Stie ... A... . 
Die Lantes- Kreditkaffe zu Caſſel fhul.ct dem Inhaber biefer 
Schulbveribreibung ein Darlehn von .- Thalern, 
Daffelbe wird mit jährli ...... Progent in 


monatlicher {vor Wblauf von ....... Jahren nit 
Kündigung in Geinaßheit der Beilimmungen 
aurüdgegablt, f , 
ital, Zinfen und Koflen iR die Landes » Kreditlaffe mit 

t, außerdem leiftet der Kommunal · 
Het bierfür Die Garantie. 


aängiger 
gelten zu machender) 
8 Geſehes vom . 
Hür Kap 
ihrem ganzen Vermögen verbaite 
verband bed Regierungebezirks Ca 
el, bem » len ....4 uune= 1B.. 
(Trodenes Eirgel der KRoffe.) 
Die Direttion der Landes» Rredirkaffe. 
(Ungerfgprift des Direktore. 
Ausgelertirt: 
(Rame des Buchhalleis.) 


“....r 


w........ 


Hormular A. ]. 
Saulbuerineeisung 
Sanbes-Kredittaffe zu Eaffel. 


Mbidellung Serie MM 22.200000 
Die Landes Kredlitaſſe zu Eajel fhulber Dem Inhaber dieſer Schuld · 
verfreibung ein Darlehn von Ei) 

Daffelbe wird mit jährlid ».... Drogent im ..... jährigen Raten 
verzinft und geaen Rüdgare diefer Schuldverſchreibung nad vorgän- 
aiger, nur der Bandes-Kredittafle zuftchender monatlider Ründi- 
dung, Übrigend aber nach Mafiyabe ded 8. ... bed Befehed vom 

rn. SO mie bes angedrudten Emiffionsbefhluffes 
om zurũctgczablt. 

Tür Kapital, Zinfen und_Xoften iſt bie Landes. Krediſtaſſe mit 
ihrem ganzen Vermögen verhaftet, auferdem leiſtet ber Kommunal 
verband dee Negierungsbezirtd Caſſel bierfür die Barantie. 

Eaffel, den ». ten arcuunnsunsnene 18.. 

& (Trodened Siegel der Kaffe.) 
. Die Direltion der Yanded-Stredittaffe. 
{Unterfhrift des Dirchiors ) 


.uouuuenser 


u) 


en ertigt : 
(Rame ed Buchhalters.) 
Formulat B. 


Sind > upon 
T 
Schuldverfhreibung bed Landes-Kreditkaſſe au Eaffel, 


Serie ....- An... 
bar am »r40004 000. — 
Inhaber diefed empfängt bie ...4 jäbrigen Zinfen der oben ber 
zeichneten Schulboerfchreibung mit . Thaler ....- t. 
Eaſſel, den ten.....1.. 
Trodenes Siecgel. 
Die Direktion der Landes · Kreditlaſſe. 
(Rame des Direltore.) — 
NN * 
Buchhalter. 


Diefer Eoupon —— In vier Jabren 
vom 31. Dezember des Jabred an gerechnet, 
in welches der Zahlungstag fällt. 


jährigen Raten | 
verzinkt und gegen Rüdgabe diefer Schuldvrrichreibung und nad vor« | 


| Formular Ü- 
Zalon 


zu der 
Squldverihrelbung der Yandes-Rrebitkaffe zu Eaffel 
erie I 7 DR 
Der Borzeiger dieſes Talond erhält die für_die vorſtebend beaeich- 
nete Schulbverfhreibung net audyufertigenden Zinseoupons. 
Eaffel, dem . dem zarnennenr 18... 
(Trodenes Siegel.) 
Die Direltion der Landes-Hrebitkafle. 
(Name des Direktors.) 


N. N., 
Buchhalter. 


BefeH, betreffend die Landesbank in Wiesbaden. 
Bom 25. Desember 1869. 

Mir Wilhelm, von Gottes Gnaben Stönig von Preußen ı- 
verordnen, unter Zuflimmung dee beiden Hauſer des Landtages ber 
Dionardie, was folgt! 

Abſchnitt 1. 


$ 1. Mit dem 1. Januar 1570 gehen die gefammten Aechte und 
Verbindlichleiten der durch das Seroglih naſſauiſche Geſez vont 
16. Febtuar 1849 errid teten Landesbank in Wies baden, — ausfchlich- 
lich der Forderungen der Ganteobant an die Staatskaſſe und ber 
Begenforderungen der Lepteren, über deren Ausgleichung in den fol- 

enden 65.2 und 3 Beſtimmung getroffen wird, — auf den durd Die 

Berstiaun vom 26. Seytember 187 (Gefep Sammlung ©. 1659 
gebildeten fommunalfländiihen Verband im Btsnirtungebeaizt Wies · 
daden über. Bon dieſem Zeilpunkte ab wird in Bemaßbeit der Be- 
— diefes Geſehes neben der Landeebant eine für fi be- 
ſtehende Sparfafle gegründet, s 

Beide Anftalten werden unter Ausdehnung ihres Geſchäftsbereiche 
auf den gefammten Bezirk des fommunaljtändiiden Verbandes für 
Rechnung des lepteren unter der Auffiht und nach den Beihlüffen 
des Kommunal-Landtages unter den Benennungen ⸗Naſſauiſche Yan- 
' Deöbants und bezicehungermelfe ⸗Naſſauiſche Sparkafic« vermaltet. Hür 
bie zur Zeit des Uecbergangd an den Rommumaloerband beitehenden 
Berbindlichkeiten der jegigen Anſtalt bleibt Die Staatekaſſe mit verhaf · 
tet; der Rommunalverband it jedoch gebalten, tie Stantöfafle gegen 
alle aus diefee Deimerhaftung berzulcitenden Unfprüde zu vertreten 
und die eben ermäbnten Berbindlidtriten, — mit Außnabme derer, 
welde aus der Aufnahme des Landes ⸗ Krteditkaſſen · Anlebens von dert 
Millionen Gulden vom 22. Juni 1840 und 22, September 1842 ber- 
rühren, und bezünlich derer der bid zum Jahre 1886_reidende Zil- 
! qungsplan einzubalten iſt — längftens bis zum 31. Dryember 1877 
au tilgen, oder den Staat auf andere Weife von feiner Mitverhaftun 
zu befreien, Fur die Erfüllung der won der Naſſauiſchen Landesbank 
und der Naflauifden Spartaffe v.m 1. Januar 1870 ab einzugehen« 
den Verbindlichteiten übernimmt ber fommunalfändifche Verband des 
Regierun —— Wiesbaden allein die Garantie, eine Berbaftung der 
Sinnıstalle adet nicht flatt. 

Die Beamten der Landesbant übernimmt der Kommunal- 
verband; ihre Beloldungen, ſowie die Venflonen der in Ruheſtand 
| verfepten Beamten der Landesbant werden aus ben Fonde ber Yin- 

Ralt fortgezablt. 
| %.2. Bon der Ueberweifung an den Rommunalverband bleiber 

ausgeſchloſſen die forderungen der Landesbbank an die Staatölafle 
und zwar ſowohl diejenige, welche ihr aus dem Konto-Korrentverfehe 
zuſteht, wie die forderungen wegen der von Zehnt-Ablöfungstapitalien 
abgefhriebenen ’;,, und wegen des Darlehns zur Wblöfung der 
Graͤflich von Küflenpeimfgen Entihäriqunmgsrente. Diefe Forde · 
rungen erlöfchen mit dem 1. Januar 1570, dagegen erlöfcben anderer- 
feitd mit bemfelben Seitpuntte die Forderungen ber Domänentafie 
aus Zehnt und Gruntzind - Ablöfungsfapitalien, melde bei ber 
Landesbank fichen geblieben find, fowie der Unfpru der Staatstaile 
auf Erfag für die nah Mafgabe des Geſezes vom 9. Februar 186% 
Gceh » —— S. 16) von ihr feither bewirkten und biö auf 

öbe von 1,407,653 Thlrn. noch ferner zu bewirkenden Einkölung ber 
‚ Zandesbanfnoten. Auch wird der Yandeabant das in dem Stodbuche 
der Gemeinde Wiesbaden unter Artilel 659 mit ben Rummern 
' 107 10,199 f., 330 a, 311 a., 312. auf den Mamen des Bandıs- 
ſteuer · Fiskus eingetragene Grundſtück mit den darauf ſtehenden @e- 
bäuben an der Ede der Rbein- und Adolphſtraße (Bandedvanfgebäude; 
ald Eigentbum uͤberwieſen. 

.3 Mit dem 1. Januar 1870 werden die naffauife Landes · 

banf und die naflauifhe Sparkafle Schuldnerin der Staatsloffe im 

öbe von: 1,800,000 Thin. Dieier Betrag, welcher biefen beiben 
nflituten bie Ende des Jobres 1877 zinsfrei belaffen wird, if vom 
. Januar 1578 ab im zwanzig gleichen Jahresraten unter Berginfung 
bed jedermaligen Nüditandes mit vier Droyent jährlih an die Staatd- 
fafle zu zablen. j 

n welchem Werbältnifje zu biefen Sablungen jedes der beiden 

Infitute beizutragen bat, bleibt dem Beſchluſſe des Rommunal-Land- 
\ tagek überlajfen, die. Staatefaffe iſt berechtigt, jedes derſelben im Höbe 
| ihrer ganzen forberung in Anſpruch zu nehmen. 

%.4 Sämmtlice Nüdzablungen biöberiger Schuldner der Bant- 
und Sparkaffe müflen zur Abbürdung der bisherigen fündbarın oder’ 
font fälligen Eculdverbindlidkeiten ter Bant- reip. der Spartaſſe 
verwandt werden. 

Abſchnitt 1, 


%.5. Die Naffauifhe Landesbank dat fortan die ihr auher dem 
vorbandenen Bermögen erforderliben Berriebömittil, ſoweit die von 
ibren Schuldnern zu leillenden Nüdzablungen biersu nicht verwendbar 
find ($. 4)_oder bierzu nicht ausreichen, lediglich durch Aufnahme ver- 
zinslider Darlthne zu beſchaffen. 
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$.6. Mit Genebmigung des Ober - Präfidenten der Provinz 
Hefſen · Naſſau, welche jedoch mur unter Auflimmung de Rom- 
nunal » Landtages oder des Ausſchuſſes beifelben ertbeilt werden 
darf, IR die Direktion der Landesbant befugt, in den von ber 
Aandesbank bereit® ausgegebenen und fünftig audzugebenden Schuld» 
verfhreidungen ben Binsfur und die Bedingungen der Rüchzablungen 
nab ihrem Ermeflen und nach Bereinbarung mit den Bläubigern 


feftzufegen, Ebenfo wird berfelben mit Genebimigung des Ober-Prä- | 


Adenten, welche jedoch ebenfalld nur unter Zuftimmung des Kom- 
munal-Landiages oder tee Auoſchuſſes deſſelben ertheilt werben barfı 
die Befugniß beigelegt, den Zinsfuß für die fortan aus der Landes» 
bank zu gewährenden, fowie für die auß derfelben bereits gewährten 
ündbaren Darlcehne ſoweit 7 erböben , daß die Zinfen, melde fie 
ıbrerfeltß zu zahlen, fowie die Berwaltungstoften, melde fie zu beftreiten 
Hat, mindeitens volltändig gededt werden, und foll der Randesbanf 
wegen bieler erhöbten Zinſen daffelbe Pfandrecht zufteben, welches ibr 
für die fonftigen Zinfen gebührt, Endlich erfiredt ſich dieſe Befugnif, 
vorbehaltlich der unter denſelben Vorausſchungen zu eribeilenden 
Benchmigung des DOber-Präfidenten, auch auf die Erhöhung der Amor- 
tifationsbeiträge. 

Jede Aenderung diefer Art ift in dem Amtsblatte des Negierungs- 
bezirts Wiesbaden bekannt zu machen; fie wird für die bereits vor- 
Yandenen Darlehne mit dem zweiten, auf die Belanntmabung fol- 


genden Zimatermine witffam, falls diefelben nicht vor diefem Zeit | 


vuntte zur Ruchablung an demfelben von den Schuldnern gekündigt, 
und —* end au dieſem Zeitpunkte auch zurückgezahlt worden find. 

ie Stipulationen der Schuldurfunde oder ſonſtige Verabredungen 
Tblichen diefe Kündigungsbefugnif der Schuldner nicht aus, 

8.7. Aus den Zinſen, welde die Bank beziebt, find bie Zinfen, 
welche fie ibrerierte au entrichten bat, und fämmtlie Verwaltungs. 
loſten zu befireiten. 

Aus den Ucherichüffen, ſowie aus din etwaigen außerorbentlichen 


Einnabmen Hit rin Reſervefonds zu bilden, melder mindeftend bis 


t Höbe von drer Prozent der Berbindlicteiten der Bank zu bringen 
und welcher dazu dient, etwa rüdfändige Amortifationsbeiträge, 
nfen und Koſten vorzuſchieken, und etmalge Auefälle zu deden, 
Diefer Bonds, weidem, did er die angegebene Höbe erreicht bat, feine 
eigenen Zinfen zuwachſen, darf nur in verzindliden preukifchen 
Staatd- oder vom preußiſchen Etaate garantirten Papieren, in ver- 
zinslihen Papieren des Norbbeurihen Bundes, in Shuldverichreibun. 
en ber Landesbank oder in verzinslihen Schulbverfchreibungen ber 
ommunalfiände beleat werben. 
Sofern der Reſervefonds die erforberlihe Höbe erreicht bat, baben 


die Kommunalftände zu beſtimmen, wie die jährliben Ueberſchüuſſe 


verwendet werben follen. 

$. 8. In derfelben Weife it bie Direktion ermädtigt, diejenigen 
Belder zu belegen, welche zwar nidt dem Mefervefonds angehören, 
deren Berwendung aber nicht nabe bevorſteht. 

Auch ift fie befugt, die 8. 7 begeichneten Papiere mit Diefen 
Geldern gegen Hinterlegung von Wechſeln, jedoch bödftens auf drei 
DMionate, und mit einem Abſchlage von mindeſtens zehn Prozent des 
Eoursiveribeß, jededy nie über den Rominalwertb zu beleiben. Die 
blerdurch gewonnenen Zinfen fließen dem Neferuefonds zu. 

6. 9. Die Landesbanf ift vorbebaltlih der Borfarift bes $. 8 
fortan nur befugt, die folgenden Darlebne zu gemäbren: 1) Zur Xb- 
tragung der Ablöfungsfapitalien, melde für die Ablöfung der aus 
dem Erblelh · Landfiedelleib-, Erbjind- und Erbpachte verhaltniſſe ber 
rührenden Leifiungen und der nad der @rmeinbeitsibeilunge-Drbnung 
vom 5. April 1869 (Bee Samml. ©. 526) ablösbaren Dienfthar- 
feiten rechtsverbindlich feftgeftellt find. Darlehne vo Urt müflen, 
ſoweit die Mittel der Bant reihen, und im falle der Ronfurreng mit 
denen zu 2 und 3 vorzugeweife gewährt werben, Im — findet 
auf dieſelben de Vorſchrift des 6. 7 bed naflauiıhen Geſehes vom 
16. Februar 1849, die Errichtung einer Landesbank beirefiend, An- 
mendung. 2) Gupotbefarif fiber geftellte Darlıbne. 3) Darichne an 
Gemeinden und flaatlib genehmigte Meliorationöverbänte. 

6. 10. Gpvothelarifbe Darlehnt können nur bemiligt werden 
auf ſaͤdtiſche und ländlide Brundfiüde, mit Aubſchluß von Berg- 
wertBeigentbum, welche im Megierungdbrzirfe Wiesbaden belegen find; 
fie mürhlen zur erften Stelle eingetragen werben und Dürfen Die Hälfte 
des Schäpungewertbed wicht überſteigen. 

g. 11. arlehne an Gemeinden und Meliorationdperbände find 
nur auläffig, wenn die Gemeinden und Verbände dem Regierungs 
bezirte Wiee baden angebörig find, Sie (die Gemeinden 10.) bedin fen 
der Genehmigung der zufländigen Aufſichtobehörde. 

$. 12. Die Bant ift nur befugt, Darlebne (86. 9 und 10) genen 
Verzinſung zu gewähren. Diefe Zinfen müffen mındefiens um $ Pro- 
zent denjenigen Zinefuk überfleigen, welchen die Kaffe ihren ®läubi- 
gern zu zablen verpflichtet if. Ob dad Kapital durch Amortifation 
ober In aten, zu einem beflimmien Termine oder nad vorgängiger 
Kündigung zurüdzuzablen ift, bleibt der Vereinbarung überlaflen. 

Darlebne unter 50 Thaͤlern werden nicht gewährt, überichiehende 
Beträge müflen mit 10 abgerundet werden, ; 

.13. Auch aufer dem falle des $. 6 iſt jeder Schuldner eines 
gegen Amortifation oder Natenzablung gegebenen Darlchne bered- 
tigt, Daffelbe ganz cder tbeilmeife zurückzuzahlen. Die Bant if aber 
nur verpflichtet, diefe Nüdrablung anaunebmen, wenn dieſelbe min- 
deſſens ſechs Monate vorber angelündigt ift, an einem biernab zu be 
meſſenden Zinszablungstermine geleiftet wird, und wenn fie, Falls fie 
nit den ganzen Betrag des noch Ihuldigen Darlehns umfaßt, min« 
deftend die Eummme von 50 Tholern beträgt oder, wenn fie dieſe 
Summe überfteigt; in der im $. 12 beſtimmien Meife abgerundet iſt. 

$. 14. Die Zinfen der Darlebne, ſowie Me Umortifationsratn, 
find baltjäbrtid , am 20, Juni und am 31. Dezember jeden Aatree, 
zu entriaten. Diefe beiten Termine, reip. einer derfelben, müſſen 
auch bei etwaigen Natenzablungen inne gebalten werten, 


$. 15. Bür die Darlehne, melde die Bank in Bemäßbelt dei 
$.5 zu Ihrem Betriebefonds ſſch beſchafft, ſtellt fie, und zwar in Höhe 
von 50; 100, 200, 500 und 1000 Tblrn., auf jeden Inhaber lautende 
Schuldurtunden nab ben beigefünten Formularen A, oder A. 1. auß, 
Diefelben werden mit Zinscoupons auf höchſtens fünf Jahre nad 
dem Formular B. und mit einem Talon zur Erhebung der neuen 
Eouponsd-Serie verfehen (fjormular ©.) Diefe Urkunden genichen die 
biöherige Stemmpelfreibeit, bie durch Geſeß bierüber ander be 
ſtimmt wird. 

$. 16. Die Binfen werben gegen Einreichung ber fälligen Coupons 

| jährlih am 2. Januar oder nah Verapredung halbjährli am 2. Ta- 
nuar und 1. Juli beyablt. 
| Dei welchen Kaffen außer der Landedbant die Einlöfung ber 
' Eoupon® erfolgt; hängt von dem Ermeffen der Direktion ab, 
! Sie bat dieſe Zabifiellen mindeſtens acht Wochen vor dem frällig- 
| feitötermine durch das Amtsblatt der Königlichen Negierung zu Wieß- 
| 





baden befannt zu machen. 
$ 17. Eine Amortifation von Zinscoupons und Talons findet 
nicht ſtatt. Die erfieren verjäbren au Gunfien des tefervefonds ber 
Landesbank nad Ablauf von vier Zaren, von dem leßten Tage bed 
| Jahres an gerechnet, in welchem fie fällig geworben find. 

Kann der Talon nicht vorgelegt werben, fo ift die BWerabfolaung 
| der neuen Eoupond-Serie nur ftatthaft gegen Borlegung der betreffen. 
den Schuldurkunde 

Streitigkeiten zwiſchen dem Inbaber des Talons und ben Inhaber 
der Schuldurfunde entfcheidet der Michter; biß zu diefer Entſcheidung 
werden die Coupons nicht verabreicht, 

. 18. Die Kündigung ber Schuldſcheine Seiten der Randesbanf 
' erfolgt durch Befanntmadung in dem Nıntäblatte der Königlichen 

Regierung au Wiebbaden. 
| Diefe Belanntmadung if nur dann wirkſam, wenn zwiſchen 
‚ dem Tage ihrer Veröffentlibung und dem zagtı an welchem die Nüd- 
‚ zablung erfolgen fol, mindefiend_ ein die bedumgene Kündigungöfrift 
‘ umfaflender Seitraumm liegt. Außerdem muß fie enthalten die Fittera, 
Rummer und den Beitrag des gefündigten Schuldſcheins 

$. 19. Die Kündigung der Schuldſcheine Seitens des Inhabers 
fann nur bei der Landesbank erfolgen. Ste ift diefer gegenüber nur 
verbindlich, wenn mit derfelben der betreffende Schuldſcheln vorgelegt 
wird und mindeitens die bedungene Kündigungefrift innegehalten ift. 

Biebt die Kündigung in Gemäßbelt Defer Vorſchrifien zu Be- 
denken feinen Anlaß, * wird der Schuldſchein mit dem KRündigungs- 
vermerke, welcher zugleih den Tag der Nüdzablung entbalten muß, 
verfeben und dem Präfentanten zurüdgegeben. 

8.20 Die gefündigten Ehuldfweine (88. 18 und 19) müffen bis 
zum Hüdzablungstage im coursfähigen Zuftande und mit den an 
dieſem Tage noch nicht fälligen Coupons eingeliefert werden, wonächſt 
| dann die Zablung des KRapitald_gegen Quittung bes Präfentanten 
auf dem Schuldſcheine und ohne Prüfung feiner Legitimation, jedoch 

nur foweit erfolgt, als die baaren Mittel der Bank biergu ausreichen. 

TR der Schuldſchein nicht courefäbig, fo darf die Zahlung erfi 
I nad Befeitigung des Hindernified geleitet werben. Bis zu diefem 
| Zeitpunfte bleibt_der Betrag bei der Kaffe zinsloe. 

Mird der Schuldſchein bis zum Sablungdtage nicht eingereicht, 
' fo bleibt ber Betrag bid nad Ablauf eined Jahres bei der Bank zins- 
‚ lot, wonädft er bei dem a zu Wiedbaden auf Gefahr und 
| Koften des Gläubigers Behufe Aufgebot und WMmortifation des 

Schuldſcheilns deponirt wird. 
Der Betrag der fehlenden Coupons wird jebenfalld von der 
Bahlunasvaluta in Abzug gebracht. 

$. 21. Die Ein- und refp. Rüdfendung der Echuldfcheine, gleich- 
| viel ob zum Behufe der Kündigung oder zum Zwecke der Nüdzablung: 
| erfolgt auf Gefahr und Koften des Gläubigere. 
| Abſchnitt I, 
| 2. Mit dem 1. Januar 1870 hört die Eigenſchaft der Qandes- 
ı banf als Sparkaſſe auf, Mit diefem Tage wird vielmehr und fraft 
| diefed Geſehßes eine befondere, auf den fommunalftändiihen Verband 
| des Menierungsbezirfs Mirdbaden (6. 1) fi erfiredende fommunal- 





Nändifhe, von dem fommunalftändıfben Verbande garantirte Spar- 
taffe gegründet, melde von der Direktion der Landeebank ald beion- 
deres Inſtitut, melden biermit die Rechte der juriſtiſchen Perfon bei- 
gelegt werden, verwaltet und geleitet wird 
Die Rechte und Verbindlichteiten der bieberigen Sparkaſſe geben 
auf diefe Sparkafle über. Au dieſem Bebufe müflen ihr von der Fan- 
desbant liquide Altiva in foldem Betrage überwielen werden, alt 
erforderlib ift, um die Paffiva ber Kaffe vollftändig zu deden und 
ſicher zu ftellen. 

23. Lebiglih von dem Beſchluſſe der Kommunalſtände oder 
des Ausſchuſſes ift es abbängin: 1) weldhe Beträge mindeltend und 
bödftens von der Eparkafle angenommen erden müffen; 2) in mwel- 
er Höbe biefe Einlagen zu ei ine find, ob diefe Berziniung gleich 
mäßig obne Nüdfibt auf den Betrag der Einlage und Die Dauer ber- 
felben, oder je nad dem Betrage und ber Dauer der Einlage ver 
ſchieden zu normiren, fowie wann und unter melden Umftänden Bind 
von Sind und in welder SHöbe zu gemäbren ift; 3) melde Künbdi- 
gungeftiften Seitens der Einleger, wie Seitend der Kaffe überhaupt 
oder unter Berüdfichtigung der Höbe der gelündignten Sunme inne 
zubalten find; 4) wann die Zinſen der Einlagen beyablt,; oder falls fiı 
nicht eingefordert werden, von welchem Tage ab fie verzinft werden; 
5) wann die Verzinfung beginnt, und warın fie aufhört, 

Diele Beſchlüſſe, ſowie die jedırzeit auläffinen Aenderungen der 
felben find durch dad Amtsblatt des Megierungsbezirts Wicsbader 
' öffentlib befannt zu maden. 

Werden die urfprünglicen Anleibebebingungen durch Aenderunger 

erfdhmwert, fo werden dickeiben gegen den Einleger erft von bem Zeit 
| punfte ab wirkiam, an welchem die ibm zuflebende Kündigungefrif 
abgelaufen ift, ohne daß er von der Kündigung Gebraub gemacht bat 
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& 24. Ueber e Einlage wird ein Sparkaffenbudp unter Siegel 
undlinterfchrift der Dirchion audgefertigt. Daſſelbe muß entbalten: 1) die 
Kummer, unter welder die Einlage in den Büchern der Kaſſe ein- 

eiragen it; 2) den Vetrag der Einlage; fo wie Die Höhe ber für die 
Five su gewährenden Zinfen in Zablen und Buchſtaben; 3) die Kün- 


diqungefsiflen der Kaſſe und des Einlegert; 4) den Tag, an weldem | 
die Verzinſung beainnt und am welchem fie im Falle der Stüntigung | un 
diefe Beamten von da ab für die Kaflen mitzuwirken haben, hängt 


autbört; 5) den Ramen des Einlogere; 6) die auedrüdtise Beltim- 


mung, dafı die Kaffe 1war berechtigt, aber nicht verpflichtet iR, Die | 
Legitlmatien des Praſentanten zu prüfen, und fie alto befupt it, am | 
jeden Präfentanten mit voller Wirkung Zahlung an Kapital und | 
Z ! der &.parfaffe in den Amtoblatt der Königlichen Regierung zu Wies · 
Auf den Inbaber dürfen Sparkaffenbüder fortan nicht ausgeſtellt x al “ a 


Zinſen gang oder tbeilmeife zu Leiten. 
werben. 

5 25. Zinfen und SKapitalzahlungen werden nur gegen Bor- 
legung des Svartoffenbuden geleific. Sie weiden in dem Eparfaffen- 
buche vermerft. Unfaßt Die Sablung nit das ganze Kapital, fo wird 
das mit dem Vermertq verfchene Buch dem Praſcinanten zurüduegeben; 
bei gänzliger RUd eng muf das Buch quistirt der Kaffe belaflen 
werden. Bei je 4,.00eiljablung werden die bie dabin nah den Be · 
Kemunem des 8. 23 fälligen Zinfen der ganzen beziehunasweiſe der 

cefteinlage gezabit, fo Laß die Berzinfung ſich nur noch auf die Hefl- 
einlage erliredt, 
$ 26. Die Kündigungen Seitend ber Kaffe werben unter Un- 
abe der Nummern und Des Belragcd det Eparfaffenbudes unter 
Sonepoltung ber Künbigunadfrift durch das Amtsblatt der Königlichen 
ierung au Wiesbaden Öffentlich befannt gemacht. Die Kündigung 
Sritens der Einleger erfolgt unter Borlegung des Sparkaſſenbuches 
bei der Eparlafie, wonächſt das Bud, mit dem Kündigungevermerke 
verfcben, dem Yräfentanten zurüdgegeben wird. 

N 27. Die gefündigten und zur Merfallzeit nicht abachobenen 
Beträge werden bis zu ihrer Auszahlung nicht werginf. j 

Die Ein- und Rüdjendung der Spartaſſenbücher bei der Künti« 
Sun ud bei ber Rüchzahlung erfolgt auf Gefahr und Kojten der 

nbaber. 

8. 28 Die Beflände der Sparlaſſe müſſen, fowelt nidt ein 
Baarbeftand dikponibel gebalten werben muß, fobald wie möglich 
verzindlich derartig angelegt werden, daß durch diefe Zinfen beftritten 
werden fönnen: ) die Zinfen, mweldye die Kaffe ihren Gläubigen zu 
zablen verpflichtet if; J die Verwaltunge koſten; 3) ein näch und 
nad) ‚anzufammelnder Reſerveſonde , über defien Höhe bie Kommunal» 
fände unter Genehmigung des Ober-Vräfidenten zu beftimmen haben. 

Sofern der Reſervefonbs die erforderliche Höhe erreicht dat; haben 
die Kommunalkände zu befllmmen; wie die jährliden Ueberſchüſſe 
verwendet werden follen. 

. 9. Die Belegung biefer Belände mit Einfluß des Reſerve ⸗ 
Fonds darf nur erfolgen: 1) dur Aueleihung und zwar: a) gegen 
bopotbefarifche Berpfändung innerhalb der erfien Weriböbälfte von 
ländliden oder frädtifgen Grundſtücken mit Ausſchluß von 
Denen und Bergwerten. Dieſe Dorlebne fönnen auf ortie 
ation, Ratenzahlung vder auf beitimmmte Zeiten mit oder 
ohne vorgängige Sündigung bewilligt werden; 5b) gegen 
fpäteftend 4— drei Monaten fällige Wechſel, wenn außer 
dem eigentlich WBerpflihteten zwei ſichete und folibe Berpflihtete 
wecfelmäßig und ſolidariſch für Kapital, Sinfen und Koften vie Ber- 
baftung übernehmen; ce) gegen Beleihung von preufinten Staatd- 
ober vom veruiifoen ztaate garantirten pieren, von Dapieren 
au porteur des Rorddeuiſchen Bundes, von Yapieren diefer Art, für 
welde der Kommunalverband die Garantie übernommen bat, von 
Dfantbriefen, melde von altlãndiſchen Krebitverbänden emittirt wer · 
den find, und endlich, was jedoch nur bis zum Ende des Jahres 1579 
uläffig, von Papieren au porteur, welde von den Staaten Heſſen, 
Faden, Bayern und Mürttemberg direft oder unter @arantie diefer 
Staaten smittiet And. Darlebne diefer Art dürfen bödfters auf die 
Dauer von drei Monaten und fletd nur fo gemäbrt werden, daß ihr 
Betrag minbeftens funfjehn Prozent binter dem Rominalmwertb, oder 
wenn det Gouröwertb niedriger ift, hinter dieſem aurüdbieiben muß. 
Ueberdies mus dad Darlehn durch Wechſelverbindlichkeit des Darlebne- 
nehmers gefichert fein; d) gegen Berpfändung von Hupotbeten, welde 
in der unter a, bezeichneten ife fiber geftellt, und melde enentuell 
der Eparfaffe zu cetiren find, hochſtens auf die Dauer von drei 
Dionaten; r) gegen Schuldibein längftend auf ein Jahr mit_dem 
Hecbte gegenfeitiger einwierteljäbrlicher Kündigung, wenn zwei fichere 
und folide Einvobner des Degierungsbrzirts Wiesbaden unter Ber- 
icht auf die Einreden_ der gegen den Hauptihuldner zu erbebenden 
orausflage und der Theilung unter Mitbürgen für Kapital, Binfen 
und Koſlen folitariih Bürgfdraft leiten; f) verübergebend in laufen- 
der Rechnung an fommmmalfiändiide Anſtalten oder an woblihätige 
UAnttalten, Inftitute und Vereinc, ſoweit bei denfelben der fonımunal- 
flandiſche Verband interefürt ift, unter der Borauffefung, daß die 
Stände bierfüir die Garantie übernehmen; 2) durd Unfauf der unter 
le. bezeichneten Papiere, jetdoch mit Ausfhluß der befiiiben, badiſchen 
—— und wuürttenibergiſchen/ 3) durch zinsbare Belegung bei 
ber preußiſchen Bant. . 

Der von dem Ober» Präfidenten au genebmigende, vperiodiſch zu 
fojiende Beſchluß der Kommunalftände reip. des Aueſchuſſes derfelben 
beitimmt, in welchem Werhältniß dieſe verſchiedenen Witten der Be 
legungen Rattzufinden haben. Ze 

30. Bis durd das Geſeh ein Anderes beftimmt wird, ift bie 
Eparfaffe verpflichtet, die gericilichen Geld · Depofiten unter den in 
= des Geſches vom 16. Februar 1849 und in Den erläuternden 

ehimmungen deflelben sun ellten Bedingungen anzunehmen, und 
finden die vorſtehenden Vorſariften, ſeweit diefe von den gebadıen 
Beftimmungen abweichen, auf diefe Belegung feine Anwendung. 

Die VBeredtigung und Verpflichtung der Vondesbanf zur Yin 

nahme diefer Depofiten hört mit dem 1. Januar 1870 auf. 


Abſchnitt IV. 
6 3. Biß zur anderweiten Organlfation ber Landesbant 
in Gbemäßbeit der Beſchlüſſe des Kommunal» Landtages ($. I 
jedoch höditend bis zum 1. Tanuar 1672, bebält es bei der bid- 
berigen Art der Geſchäftsführung, insbefondere der Funktion der 
mittelbaren und unmittelbaren Staatsdeamten, im ntereffe der Banf 
und der Sparkaffe fein Bewenden. Ob ud in welden Umfange 


von der Beflimmung der Königlichen Staatsregierung ab. 
$. 32, Die Diretion der Yanteebant-Kaffe it werpflichtet , jedes 
Jahr mindeiiend einmal den Wermögensftand der Landeebank und 


baden bekannt u machen. 
‚ a. diefem Geſche entgegenlichenden Beſtimmungen find auf- 
geboben. 

%. 33. In Betreff der adminifiratioen Exekutionkbefugniß für 
bie Landesbank behält ed bei dem bisherigen gefeplichen Beftimmungen 
* ey ter Unf öchfleigenbä: 

rtun unter Unferer eigenhänbigen Unt ift unb 
beigerrudtem Koniglichen Inſie * “ —— 

Gegeben Berlin, den 25. * ejember 1869 

(L. 8) Wilhelm. 


v. Roon. ®r. v. Idenpliß. v. Mühler v. Selchow. 
Gr. zu Eulenburg. Leonbdardt. Camphauſen. 





A. 
Die Buströhant an — M..... 
tLandesbank zu Wiesbaden zahlt gegen Einlieferung dieſer 
Sculdverfchreibung und nad vorpängiger, Imvchl der Bank u —* 


Ibaber zuſtehendet ..... monatlicher Kündigung, welcht jeboch v 
Ablauf von * Jahren nicht erfolgen darf, dem An N. —— 
von Eourant in Gemaͤßhelt der Bejiimimungen des Geſches 





vom . 

Für Kapital, Zinſen und Koſten iR die Landesbant mit ihrem 
ganzen Vermögm verhaftet; außerdem leifiet der Rommunalverband 
des Regierungsbezirls Wiesbaden hierfür die Garantie. 

Wiesbaden, dem ten 4 138.. 
(Zrodenes Siegel der Bank.) 


Die Oſtetuon. 
(Unterfchrift des Direktors.) 8 
(Ramıe des Bugpaiters.) 





Littr. 2.2... P 1 
Die Landeöbant zu Mietbaden zahlt gegen Einlieferung biefer 
b Bandet 


Schuldverſchrelbung / und nad vorgängiaer, jedoch nur der 
bant zuſtehender monatlicher Kündigung bem 
Bumme VON ...4 


nbhaber 
€ i “ 
mung ee outant in Gemaͤßheit der Bekim 


ür Kapital, Zinfen und Kofien ift die Landekbank mit ihrem 
ganzen in u verbaftetz außertem leiflet der Kommunalverband 
des Megierungäbezirts Wirsvaden hierfür &arantie. 
Wiesbaden, den ten zrsssnnerennnen IB ,- 
(Trodened Siegel der Bank.) 
Die Diteftion. 
(Unterfdrift des DIRBREL 


(Rame gr f .) 


..r.+ 


B. 
seeee— M. 
Eduldverfhreibung ber Landesbank gu Wiesbaden 
3 —E re AT rigen Binf De oben De 
n € +... jährigen en 0 
zeichneten Schuldverfchreibung mil zunsrnner- ler 22... 
Miedbaden, den .. ————— 3* er 
(Trodened Siegel.) 
Die Direltion. 
(Unterfrift des Direktors.) 


Diefer Coupon verjährt in vier Jahren 
vom 3l. Dezember des Jahres an gerechnet, 
in welches der Zahlungstag fällt. 


C. 
Talon 


au_der 
Schuldbverfhreibung der Landesbank au Wiesbaben 
Littreen- A anne ÜbET aenrannann re 
Der Produzent dirfe® Talons erhält Die für die vorfichend be- 
zeichnete Schuldverſchreibung neu auszufertigenden Binscoupons, 
Wiesbaden; den ten ur nH4RRRn Rn 18.. 
(Zrodened Siegel.) 
Die Diretilon. 
(Unterfgrift des Direktors.) 
N. N. 
Bushalter, 


Sweite Beilage 
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Smweite Beilage zum Königlich) 


M 307. Freitag den 


— Das »Amts-Dlatt der Norddeutſchen Poitverwaltung«, Rr. 83, 
enthält zroei @encral-Berfünungen vom 38. Dezember: 1) Averfiont- 
rung von Porto und Gebübrenbeträgen, 2) Die Eröffnung der Eifen- 
bahn yroifchen Wanne und Müniter betreffend, 

— Die Rr. 53 des ⸗Preuß. Handels · Archivs⸗ entbält unter Gefeh- 
ebung: Rußland, Declterreih und Numänien: Konvention über die 
biffabrt auf dem Prutb. — | 

Unter Statiſtit: Norbdeutfcher Bund: Hamburg: Einfuhr einiger 





Hauptartifel_feit dem Jahre 1831 nad den Haupteinrihtungen Der | 
ren zufammengeficlt in Zolleentnern nebſt Durchſchnittepreiſen 


lub), — Württemberg: Jabredberich:e der Handels und Gewerbe · 
Mittbeilungen: Vofen. Rordhaufen, Bielefeld. Minden. Havanna, 
— literatur: Ubänderungen und Erläuterungen des zum Zoll 
vereindtarif gebörigen amtlichen Waarenverzeichnifled ıc. Zum prakti 
(hen Gebraub zulammengeflellt von Appelt, Kal. Rechnungs ˖ Rath. 
— Beilage: Rachrichten für Secfahrer. Rr. 29, 


‘ 


Gtatikife Nachrichten. 

— Die und vorliegenden Hefte 4-9 des 5. een eö der in 
Bern exſcheinenden »Zeitihrift für Schweizeriſche Statiftif« 
baben folgenden nbalt: Population du Canton de Geneve. Par Meril 
Catalan, membre de la Soeiete suisse de statistique. — Berichte über den 
Stand der Landrirtbfbaft, Induſttie und Handel im Jahr 1868 aus den 
Kantonen Bern, Glarus; Zug, Freiburg, Bafel-Stabt, Appenzell 
AURH, Appenzell I.-Rb., Graubünden, Aargau, Thurgau, Ticino, 
Genf. — Dad Armenmwefen im Kanton Appenzell, von J. B. Ruſch. 
Ueber den Weinbau in der Schweiz, von U. Chatelanaz. — Schweiz. 
Poftwefen i. I. 1868, von U. Ebatelanag. — Das Schulmelen bee 
Kantons Züri, von Reinhold Rücng. —. Finanees des Commumes 
de la Suisse. finanzen der fhweizerifhen Gemeinden. — Der Bich- 
—J— in den Santonen Bern, freiburg, Solothurn, Bafel-Stadt und 
Balel-Landihaft. — Statistique du travail des enfants dans les fabri- 
ques. (Analyse du rapport concernant les resultats de l'enquéte sur 
le travail des enfants dans les fabriques des Cantons.) Par Henri 
Bidaux. — Die civilen Nichterämter in der Schweiz, von Prof. Dr. 
Schnell. — Die Erfparniffe des —— Konolfingen, Kantons 


r 


Bern. Dargeſtellt von G.Obriſt in Höchſſtetten. — Zur Volkbzaͤhlung 
von 1870. ———— an die General · Kommiſſion der ſchweiz ſtatiſt 


GSefellidaft von Hrn. Dr. Wartmann in St. Se) — Berichte der 
Sekllonen, betreffend ihre VBerbandiungen über die Bolközäblung von 
1870, — Literatur. — Aus den Verhandlungen der Eentral-Rommif- 
fion vom 15. Auguſt in Bern. 

Bern. Das Hatififhe Bureau bat eine Tabelle aufgearbeitet, in 
welder die verfchiedenen fantonalen Steuern und Yaften per Kopf; wie 
folgt; berechnet find. Bafel Stadt 27 Fr. 22 Et, — Genf Br. 83 Et, 
Waadt 12 Fr. CEt. — Uri 11 fr. 67 Et. — Freiburg —F 67 Et, 
— Solothurn 11 Fr. 3) Et. — Bern 9 Fr. 4 Er. — Teflin 9 Er. 
44 Et. — Neuenburg 9 Fr. 4 Et. — Glarus Ir. OEL. — Grau- 
bünden 8ffr. 41 Et. — Bafelland 7 Fr. 58 Ct. — Zurich 7 Fr. 45Ct. 
— MWalliö 7 fir. 39 Et. — Schaffbaufen 6 Fr. 89 Er. — Thurgau 
6 Fr. 57 Et. — St Gallen 6 Fr. W Et. — Ridwalden 5 Fr. 53 Et. 
— Zug BB 30 ©. — Luzern 5 fr. 5 Et. — Appenge 
5 fr. 15 Et. — Appenzell IR. — 5 Fr. 11 Et. — Yargau 4 fir. 
98 Et. -—- Schwy 3 Fr. 79 Et. — Obwalden 3 Fr. 67 Er. 

— Die Vereinigten Staaten von Rorbamerifa find, 
nad dem neuelten Bericht des Kriegs - Minifierd, in militärifcer 
Beziehung in 12 Departements und 3 Diftrikte getbeilt, welche wieder 
in 4 große Abtheilungen zerfallen. 
aus 25 Negimentern Infanterie, 10 Regimentern Kavallerie, 5 Regf⸗ 
mienteen Artillerie, 1 Ingenieur + Bataillon und dem Kabdetten-Corps. 
Der fommandirende General empfieblt eine andere Draanifation der 
Infanterie-Renimenter, durch welche die ac —— tärte der Ur 
mee von 52,224 auf 42.60 Mann, die Eftektivftärfe von 34,842 auf 
29,752 Mann vermindert werden würde. In folge der durch Geſeß 
vom 3. März 1869 beichloffenen Konfolidation der Armee jind 
622 Dffigiere audgemuflert, von welden am 1. November 
1869 noch 509 fupernumerär waren. Da von ben lepten 
aber tbarfählib 353 anderweitig angeftellt waren, fe 
nur 156 Dffiiere ganı aufer Dienſt. Das Quartiermeifter 

Amt bat im Iepten Rechnungs jahre 21,968,184 Doll. verauägabt, 
14,500,000 Dioll. weniger ald im Jahre vorher, Die von diefem De- 
partement beihäftiaten Eivilperfonen find von 10,000 auf 4000 redu- 
irt worden. Der Transport der Armee bat im verfloflenen Jahre 
— Doll. für Waſſer- und 2,253,304 Dell. für Landtranepert 
efoftet. 
g aterials wird auf 42,000,000 Doll, veranfalagt. 


Unter Auffibt des 


Kriegd-Minifteriums fieben 355 Begräbnikpläße, auf welden 322,607 
Die Ausgaben 
des Zablmeiſterbureaus waren im Jahre 1868—69: für die requläre Armee 


Terfonen (davon 171,946 identifigirt) beerdiat liegen. 
18,678.2%0 Doll, fürdie Wilitärafademie 185,258 Doll, fürdieBolontär- 


truppen 19918,635 Doll. und Rüdzablungen an den Schat 48,048 Doll, 
Für Retonfiruftionsamwede find im Sü- 


ufamımen 38,531,091 Doll, 
Een 2.613.293 Doll. ausgegeben worden. 
Staateinfitut für Unteritügung und Erzie 
flaven) if bie 
worden. 
534,178 Derfonen und 2138 Schulen, in denen 114,522 Schüler von 


ö 


Spanien: Hafenabgaben zu Tarragona. | 


ammern in Württemberg für das Jabr 1868 (Schluß). — Unter | 


ARd. 


Die Armee beftebt gegenwärtig 


blieben | 


Der Werib des noch aus dem Kriege berrübrenden Kriegt | 


n Fteedmens Burcau 
ung für freigemordene 
abl der Angeſtellten von 901 auf 158 vermindert 
Am 30. uni 1869 ftanden unter Huffiht dieſes Bureau 


Preußiſchen Staats Anzeiger. 


31. Dezember 1869. 


2455 Lehrer unterrichtet wwurben — für das laufende u find Die 
Ausgaben des Kriend-Di ..iumsd auf 3458852 Doll, für das 
nätfle Jaht auf 34,531. Doll. veranfhlaat worden; auferdem 
' follen unter Zeitung des Ingenieurcorps 12,158,300 Doll. auf Ber- 
beſſerung der fFlöffe und Befefligungen verwendet werden. 


| 
Kunft und Wiffenfchaft. 

— Den Rachrichten von der Königlichen Gefellfhaft der Willen- 
' fohaften und der G. 9. Univerfität zu Böttingen vom 17. November 
1869 (Rr. 21) zufolge lafen in der Sigung der Rönigliden Geſellſchaft der 
Wilfenfbaften gu Göttingen am 6. Ropbr.: Pifting über eine neue Art 
ftereoffopisher Wadhrnehmung. — Benfey über »Altbactrifh yaozhda 
| == fandfe. yaud ober yam, berubend auf einer Grundform yavas-dlıä; 
ı und altbactriib yaozııdaya == lateiniſch jousbe, joubere, jubere, be 
| rubend auf einer Grundform yavas-dhä, mit Affig aya. — Enneper 
über Qogodromen der Kegelflächen. 


— Ueber den re der Stabt Ula in Kleinafien wird 
aus Smyrna Folgendes gneichrieben: Diefer Kataftropbe gingen 
drei heftige Erbitöße voraus, von denen der lepte der entſcheidende 
war. Die Bewohner ded Ortes waren glüdlicherweife auf Die um«- 
liegenden Unböben geflüchtet. Tags darauf waren fie Zufbauer der 
allmäligen Senkung aller Häufer, bis nach einigen Minuten die ganze 
Stadt vom Erdboden verihwand Nur brei Menicen famen ums 
Leben — die anderen 2600 blieben am Leben — aber ohne jeded Mit» 
tel, fib in den erften 24 Stunden erbalten u können. — Envas mil« 
der wurden die Bewohner von Marmariga und Mula betroffen. 
Dieſe pwei Städte gingen zu zwei Drittbeilen zu Grunde. 

— Dir »Tempo« —88 eine —— Depeſche aus Santa- 
Maurer (joniſche Infeln) vom 28. Dezember, nad melder ein cm 
Diorgen jened Tags ftattgebahtes Erdbeben dort großen Schaden an- 


gerichtet hat. 
Landwirtbihaft. 

— Bon dem »Deutihen Heerdpbud; einem Verzeich, 
niſſe von Individuen und Aucten edler Tbiere Deutid- 
land; beraudgegeben von 4 Settegaſt und A. Krocker«⸗ find 
| 2 Bände erſchienen. Dieles Grundbuch der deutſchen Vichzucht bat 
ſich die —*— eftellt, über das Audtmaterial; welches Oeuiſchland 

darbietel, moͤglicſ umfaſſend Auskunft au geben. Es finden aufer 
den berühmten Zudten aud die weniger befannten Berückſichtigung. 
Dad Seerdbuch erleichtert fomit bie Drientirung auf dem Gevicte 
deutfcher Thiergudt und den Werfebr. Durh Sammlung auver- 
läffiger Thatſachen bietet cd ein Material, welches zu Schlöſſen 
auf bie Erfolge der verfibiebenen Züchtungemethoden führt. Das 
»Deutihe Heerdbuch⸗ beſchränkt fi ſomit nicht, wie ähnliche Unter 
nebmungen in England, Frankreich, Amerika u. f. w., auf ein Ber 
zeichniß von Individuen befiimmter Art und Mage, ſowie den Rach- 
weis ihrer Abflammung; es if nicht minder dazu beftimmt, die 
Belhreibungen ganzer Zuchten aufgunchmen. Das Heerdbud acht 
übrigens, ſoweit es ein Berzeichniß der Individuen und Zuchten edler 
Thiere if, von feiner Züchtungs · Theorie aus, fondern unterzicbt ſich 
nur der Sammlung von Thatfachen, die dem praktiſchen Zudtbeiriche 


entnommen find. 
Verkehrs: Anftalten. 

Biehen, 38. Dezember. (fr. Journ) Die beiden oberbei- 
fifhen Babnlinien von bier nah Fulda und Gelnbaufen find 
beute a Rlle eröffnet worden und zwar bie erfte Linie bis Grünc- 
berg (3$ Meilen), die andere von bier bis Hungen (3 Meilen lang). 

— Rab dem in der neurften Rr. bed »Preuß. Handels Arch⸗ 
veröffentlichten Reglement für das Baffiren des Sury-Kanala 
‚ if die Schiffahrt auf dem Sucz Kanaͤl den Schiffen aller Nationen 

eitattet, voraußgefept, daß fie nicht mebr ald 7 Dieter 50 Eentimeter 
! 63. 11% rbeinl.) Tiefgang baben, da der Kanal nur 8 Meter (25° 
69 rheinl.) Tiefe bat. Dampfichiffe können den Kanal mit eigener 
| Dampftraft palfiren. in, dr von mebr ald 50 Tonnen Gehalt 
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 müffen fi ſoleppen laflen, der bezüglide Schleppdienſt iſt von der 
Geſellſchaft eingerichtet. Dampfer, welche fib ſchleppen laffen wollen, 
| haben fi gütlich zu verftändigen. Jedes gefhleppte Schiff bat feinen 
| eigenen Troffen au liefern. 
Die gröfte Fahrgeſchwindigkeit der Schiffe im Kanal ift vorläufln 
auf 10 Kilometer (5,3 Anoten) per Stunde feſtgeſeßt. 
Jedes Schiff von mebr ala 100 Tonnen Gehalt muß zum Baffiren 
| des Kanals einen Rootfen der Befellihaft nehmen, melden jede Aus · 
kunft über die zu verfolgende Route zu erthellen bat; der Kapitän 
—* jedoch für die Führung und Mandver ſeines Schiffes verant- 
wortlich. 
Sobald ein Schiff, das den Kanal pafjiren will, bei Port Said oder 
Suchj geanfert bat, muf der Kapitän fih im Bureau (bureau du 
transit) einfchreiben laſſen und fomwobl die Kanalgebühren, das Loots · 
geld, die Abgaben für dad Schleppen, ald aud das etwaige Liegenelb 
entrichten. fyerner if berfelbe verpflichtet, Über Namen und Ratio 
nalität des Schiffes, Mbyangsort, Beimmumgdort, Zabl der 
Doflogiere, Tonnengebalt ded Schiffe ꝛc. Ausekunft zu geben. 
eded Schiff muß vor dem Einlaufen in den Kanal feine Rauen 
barf anbraffen und feine Lee» Segeläfpieren einbolen, Es muß 
zwei Winter baben, den einen vorn, den anderen binten, 
um auf die erfte Anordnung des Lootfen anfern zu fünnen, — 
Jedes Schiff muß beim Paſſiten des Kanals ein Boot im Schlepptau 
baben mit einer Troſſe in Bereitfhaft, um dieſelbe erforderlichenfalls 
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unverzüglib an den auf beiten Ufern des Kanals angebrachten Pfäb · 
len befeftigen zu können. Der Kapitän bat forwohl bei Tag als auch 
bei Nacht Wachtmannſchaft auf feinem Sdiffe zu laſſen. Wöb- 
zend der Fabrt bei Nacht müſſen die Schiffe ibre vorihriftsmäfi- 
nen Libter führen und einen Mann auf Ausguck balten. — 
x Dampfichiff, Schlepper ober cin andere mus pfeifen beim 

afjiren der Kurven, bei Unnäberung an Eciffe, welche e8 einbolt 
oder die ihm entgegenfommen, und bei Annäberung an Banger- oder 
andere Marbinen, denen e# begegnet. Sobald zwei Schiffe bei ent- 
argengelegtem Kurfe einander in Sicht lommen, fo müſſen beide ihre 
Beihiwindigkeit verringern und jedes fih aunädft dem Ufer am 
Steuerbord balten oder floppen, je nad Anweiſung des Loolſen. 
Wenn ein Schiff einem anderen in derſelben Richtung vorbeifabren 
will, muß es died dur ein Signal zu erkennen geben. Das Schiff, 
das am lanafamften gebt, muk fi zunädft dem Ufer am Eteuerbord 
balten und feine Schnelligkeit fo viel ale möglid verringern. 

Im Falle des Feſtkemmens baben die Agenten der Geſclſchaft das 
Recht, alle Mittel des Flottinachens zu ergreifen und nötbigenfalls 
das Fabtzeug entlöichen zu laffen, Alles auf Koſten deſſen, den cd an« 
gebt, je nah der Veraniaſſung des Feſtlemmens. Es it den Kapi- 
tänen unterfagt: Im Kanal zu anfern, ausgenommen im Noıbfall 
und mit Auftimmung des Yootien; Sand, Aſche oder andere Gearn- 
ftände in den Kanal au werfen. Wenn irgend ein Gegenfiand in den 
Kanal pefallen it, muß Die& unmittelbar dem Pooten zur Anzeige 
an den Agenten ter nächſten Station mitgeiheilt werden. Es it dem 
Kapitän unterfaat, die in den Kanal gefallenen Gegenſtände obne un« 
mittelbare Bermittelung der Agenten der Geſellichaft wieder aufzufiſchen 
Die Bergung der in den Kanal gefallenen Gegenſtände, wie fie auch 
immer aufgeführt werden mag, geſchicht lets auf Koſten des Kapi- 
tänd, weelbem ticfelben gegen Erliattung der Koſſen zurüdgegeben 
werden, Die Kapıtäne verpflidten ſich bei dem Empfange einch 
Exemplars des Renlements vor dem Einlaufen in den Kanal, jeder 
Qufforberung tebufs deilen Ausführung nadaufommen. Tie Ab» 
gaben für das Turdiacben durch den Kanal, ferner Edilepplobn und 
Liegegeld, werden nad dem weirfliben Tonnennebalt der Schiffe be- 
rechnet, welcher bis auf Meitered nah ben an Berd befindlichen amt · 
lien Papieren beitimmt wird Die Durdgangtabaaben von einem 
Meer zum anderen betranen 10 frrancd per gemeilene Tonne und 
10 france für jeden Vaſſagier, zablbar bei der Einfahrt zu Port 
Said oder Su. Das Shleppgeld it auf? FFrances per Tonne feftgefet. 

Die Gebühren für das Llegen oder Antern zu Port Said, Te 
maila und ror dem Damme von Sur an dem vom Hafen-Kapitän 
angewieienen Plaß betragen nad einem Aufenthalt von 24 Stunden 
bie dochſtens 20 Tage 5 Centimes ver Tag und Tonne Das tot. 
fengeld für das Paſſiten des Kanals wird nad dem Tiefpang bes 
Schiffes erhoben, 
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Telegraphische Witterangsberichte v. 31.Do«ember 


St. \ Bar.'Abw Temp. Abw Allgemeine 


Me PLwM| R wM. Wind nimmeisangieht 


Ort. 






















6 ıblemel ...H4l,s — 22019 DU, mänsig. heiter, 

7 \Königsbrg. 341,6 +4,6 — 0,21-5.0 SO., schwach. heiter. 

6 Danzig . „ln +4. — 6.5[-6,55SW., mässig. ‚heiter, 

7 |Cöslin ....1880,7'42,8 — 6.015,48. schwach, heiter. 

6 |Stettin.. .. 40,2 +2,5— 66|-5.05, mässig. ‚heiter. 

« Berlin .....88,21+2,1 — 6,4|-5,7 SO. mässig. heiter. 

« 'Posen..... ABn.o +3,90 — 5,2 4,3 SO., mässıg, ‚heiter. 

“ Ratibor. „438,0 #2,2— 7,3)73,4 5., mässig. Nebel. 

- |Breslau,.. 335,0 +3,0 — 6.4.4.0 50. schwach. heiter. 

" Torgau ... 336,2 +1,4— 6,8|-5,6.0., mässig. völlig heiter. 
» Münster .. 34,2)=1,n— 2,01-3,48., schwach. |trübe. 

. Cöln .2....335,3-0,7— 4,0l-4,85W.,, x. stark. x. hell. 

- Trier. .... 331,0 10 — 7,0 W. schwach. bedeckt. 

7 Flensburg. 336,0 — — 0 — SW, lebhaft, |bezogen. 

6 Wiesbaden 3a — ll — SW. lebhaft. bewölkt, 

« Kieler Hal. 38 — — is) — 88W. z. stark, leicht bew. 

7 Willrelmsh..335,0 — — 21) — SSW., z. stark. heiter, 

6 Bremen ..3349 — - 36 — |SO. lebhaft. halb bewölkt. 
® Weserkeuchth, Mi — — 1,6 — 8. lebhaft. bedeckt. 

8 Paris ..... 0 — — 018] — SO, schwach. fast bedeckt. 
* Brüssel... 34,7) — 1,9! — 804 müssig. sehr bewölkt. 
» /Haparanda 333,5) — —145) — SW., schwach. 'heiter. 

» Petersburg 36,#, — Is) — 'W,, stark. ‚bedeckt. 

+ |Riga...... ln — 20 — |S, z. stark. jheiter. 

» [Moskau ..835.1) — — 2sl — INW, mässig. bewölkt. 

. Stockholm.335,2 — 1,8. — SSW., mässig. bedeckt. ') 

. Siudesnäs. A000 — 43 — 8, lebhatı, bedeckt. 

« Gröningen 335,2 — — Us — 5, mässig. wenig bewölkt. 
» Helder.... 2343 — 02 — S., stark, — 

» Hörnesand Hl,‘ — — 120 — |Windstille, bedeckt, Schn. 
. Christians..320,5! — — 2,1! — '0S0., lebhaft. bedeckt, Schn. 
MOxoce ..... le — 26 — |SSW,, ». otark. trũhe, Regen. 
» ‚Havre..... 382,0 — | Ba — |SW., a. stark. bedeckt, 

* Cherhonurg 333,8) — | 2,0 — |SSW.. s. stark. bedeckt, 

» St. Matlien 332,0| — 8,0] — |S., schwach. Itrübe, 

. Helsingör .| — — — — |SSO, stark. u 

. 1-1 — 1 SSW.,lebhaft. | _ 


|Frederikabar,.| —⸗ 


N) Gestern Schnee und Regen. *) Strom S. Gestern 3 Uhr 
Nachm. SW, mässig. Strom N. ?) Gest. Nachm. 3 Uhr WSW. stark. 


En ————————————————————————————————————————————————— 


Oeffentlicher Anzeiger. 


—— — — —— — — 


Steckbriefe und Unterſuchungs-Sachen. 

Stedbrief. Gegen den unten näber bezeichneten Kaufmann 
Tbeodbor Eobn if in den Uften C. 1. 70 die gerichtliche a 
megen beirügliden Banferutts befchloffen worden. Seine Ber 
baftung bat nibt aufgeführt werden fünnen. Es wirtd erfucht, 
den ıc, Eobn im Berrerungdfalle feiizunchmen und mit allen bei ibm 
ſich vorfindenden Gegenſtänden und Geldern an die Königliche Stadt- 
borgtel-Direftion hbierſelbſt abzulieftrn. Derfelde iſt feit 19, Mär 
1863 im Beſiß eined Auelendepaſſes Über Hönigeberg nad Rußland. 
Berlin, den 23. Dezember 1869. Koͤnigliches Stadtgericht, Abtheilung 
für Unteriubungsiaden. Remmifiten Il. für Worunterfubungen. - 
Bianalement: Der ıc Cohn if 31 Jabr alt, am DW, Eeptenber 
1538 in Dlepfo geboren, bat blonde Haare, braune Augen, blonde 
Yupenbrauen, ovaled Kin, ift Schlanker Gehalt und bat feine be- 
fonderen Kennzeichen. 


Stedbrief, Genen den unten näber bezeichneten Kaufmann 
Richard Ditomar Delar Kurphals ift im den Aften K. 564. 69. 
die gerictlibe Haft wegen Urkfundeniälibung beſchloſſen worden, 
Seine Berbaftung bat nit ausgeführt werden können, Es wird em 
ſucht, den sc. Rurgbals im Berretungsfalle feitzunebmen und mit 
allen bei ibm ſich worfindenden Gegenſtänden und Geldern an bie 
KRöniglide Stadtvoigtei-Diretion bierfelbft abzuliefern. Berlin, den 
23. Dezember 1869. Koͤnigliches Stadtgericht; Abtbeilung für Unter 
fubungsfaden. Kommiliion II. für Borunterfuhungen Siana- 
leıment Der ıc. Rursbals if 33 Jahr alt, am 1. Muguft 1836 
zu Voſen geboren, 5 Fuß 4 Zoll grof, bat dunfelblonte Haare, blau« 
graue Augen, blonde Augenbrauen, rundes Kinn, gerade Nafe, ge 
möbnlihen Mund, runde Geſichtsbildung / geſande Geſichtefarbe, if 
unterfepter Geſtalt, ſpricht Die deutiche Sprache und bat feine befon- 
deren Kennzeichen. 


Difene Strafpollfiredungs- Erneuerung Die unterm 
1. Juni er, inter den Reiifnebt Guftav Heintich Jobann Wil- 


beim Borlı aus Lübhom erlajiene Strafvolliredunge-Requifition | 


wird hierdurch erneuert. Belgard, den 18, Dezember 1860. 
Koͤnigliches Rreisacribt 1, Ubideuung 


Stedbriefö-Erneuerung. Der unterm 2. Märy er. wider | 


den früberen Babnbofs » Rifiitenten Heinrib NRobde aus Raw 
Bipprnom bei Dt. Erone erlaffene Etedbrief wird dierdurch erneuert. 
Belgard, den 28. Dejember 1869, 
Koͤnialiches Kreisgericht. 1. Mbtheilung. 





Stedbriefderledigung. Der binter den Zablmeifter a. D. Frie · 
drich Adolub Fheoror Went wegen ſchwieren Diebabls in den 
Alıen W,28, 70, C. II, unter dem 27. Dezember d. 8. erlaflene Stecbrief 
wird bierdurdh zurüdgenommen. Berlin, den 24. Dejember 1863. 

Königliched Stadtgeriht. Abtheilung- für Unterfuhungsfaden. 
Kommiffion II. für Borunterfudungen. 








Belanntmadung Um Sonntag, ben 19. Dejember 1 
ift in dem fonenannten, an ber von Mariendorf nach Tempelbo 
führenden Ebauflee belenenen rumpful, eine unbetannte Leiche männ- 
liden Behbledts aufgefunden worden. Der Berflorbene if anfıbei- 
nend 50-60 Jahre altı ungefähr 5’ 54 groß, fchr mager und obne 
Bart, das Haupthaar bereitd ergraut. Belleidet war derfelbe mit 
einem grobmwollenen Jacqueirod, dunfelarauen Beinkleidern, ſchwarj · 
brauner Budstinmwehc, einem Bardent-Unterbeinkleid, einem bunten 
Sbarwi, einem Paar alter rindlederner Stiefel und einem leinenen 
Hemde, argeichnet ©. I. 5. oder C. F, 5. In der Taſche ſeines Bein- 
Mleidsd fanden ſich ein Portemonnaie mit 2 Sar. und ein Schlüffel 
vor. Außerdem it als mumbmaklib dem Verftorbenen angebörig, am 
Nande des Eingangs erwähnten Gewäſſers fiebend, ein Paar Bil 
fhube (fogenannte Pariſer) aufgefunden worden. Ein Jeder, der Über 


die Derfon des Verſtotbenen Auskunft ertbeilen kann, wird aufgefor- 
bert, fib unverzüglich auf dem unterzeichneten Gerichte, us voigtei · 
Map 14, Behufs feiner Vernebmung zu melden. Berlin, 233. De 


aemoer 1869. Konigliches Kreisgericht. 1 


(Kriminal-) Abtheilung. 
Der Unterfuhungsricter. 





Handels-Megiſter. 


Handeld-Regifter des Königl Stadtgerichte zu Berlin 
* . das Firmentegiſter des unterzeichneten Gerichts IR unter 
t. DDr: 
der Kaufmann Jobann ng Friedrich Milbelm Ebrede zu 
Berlin, Dit der Niederlaffung: Berlin, jetiges @eihäftslotal : 
Leipgigeritraße Nr. 125, Firina 
tilbelm Ehrede, 
zufolge heutiger Verfügung einaetragen, 


in das Wirmenregiftee des untergeichneten Gerichte ift unter 


| Nr. 5788: 


der Fabrilant Ludwig Wilhelm Albert Bobel zu Berlin, Ort ber 
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‚ederlaffung: Berlin, jepigeß Geſchaͤſtslokal: Markgrafenſtraße Rr, 9, ' 
rma: 


Wilhelm Zobel, 
‚ge heutiger Berfügung eingetragen. 
Unter ®r. 5141 des Firmentegiſters, wofelbft die biefige Hand» 


Firma: 

DMorip Lewenn 
alß deren 
ufolge heutiger Verfügung eingetragen: 
ser Kaufmann Mihael Martin Goldzieber zu Berlin if in das 
‚andelögeichäft ded Kaufmannd Moriß Lewenz ald Handelögefell- 
bafter eingetreten, und die nunmehr unter der Firma: Qemvenz 


: Eo beftebende SHandeldgefellfhaft unter Nr. 2761 de @edell- 
bafteregifierd eingetragen, 
Die Seſellſchaſter der bierfelbft unter der Firma: 


Lewenz & Eo,, 
ned Geſchäftslokal: Bedrenfrahe Nr. 52, am 3. Deyember 1869 
chteten offenen Handelsgefellfdaft find: 
) der Saufmann Morig Lewenz, 
) der Kaufmann Michael Diartin Goldzieher, 


beide zu Berlen. 
Dies ift in dad Geſellſchaftsregiſter des unterzeichneten Gerichts | 


ter Nr. 2761 eingetragen. 
häftslofal: Alexanderſtraße Mr. 22, am 1. Auguſt 1869 errichteten 
der Rau ichard Ellenburg, 
ıter Nr. 2762 zufolge heutiger Verfügung eingetragen, 
andblung, Firtma: 
Ditberg & Kap, 
fdieden und der Raufınann Leopold Lorfer zu Berlin am 15. De 
unter Nr. 2763 des Gefellfchaftsregifterd eingetragen. 


Die Gefellfhafter der bierfelbft unter ber Firma: 
Eobn & Ellenburg, 
enen Handelsgeſellſchaft find: 
3 der —— enge Guſtav Cohn, 
2 mann ) 
beide au Berlin. 
Dies ift in das Geſellſchaftsregiſter des unterzeichneten Berichts 
Unter Nr. 2223 unfered Gefellfhaftsregifierd, woſelbſt die biefige 
merkt ftebt, iſt zufolge heutiger Verfügung eingetragen: 
Der Kaufmann Drag Kap if aus der Handeldgelellfihaft ausge 
zember 1869 ald Handeldgefellichafter eingetreten, unb die nunmehr 
unter der jkirma: Ofibera & Locher beitchende Handeldgefellfchaft 
Die Geſellſchafter der hierſelbſt unter der Hirma: 
füberg & Woefer, 


O 
cziges Geſchäfteͤlokal: Bertraudtenftraße Ar. 3, am 15. Dezember | 


869 errichteten offenen Handelsgefellfchaft find: 
N der Kaufmann Adolph Oftberg, 
2) der Kaufmann Leopold Koefer, 
beide zu Berlin. 
Dies ift in das Geſellſchaftöregiſter des unterzeichneten Ger 
ichtd unter Nr. 2763 eingeiragen. 


Die dem Earl Auguf Adolph Genepin zu Berlin für die hiefige 
bandlung Ludwig Morwiß ertbeilte Profura iſt zurüdgenommen 
and unter Ar. 1357 im Profurenregifter gelöfcht, 

Berlin, den 29, —— 1869. ‚ 

Königliched Stadtgeriht. Abtheilung für Civilſachen. 


— —— — 


ron: Bartenftein. 
Unter Rr. 298 des Firmentegiſters ift am 24. Dezember 1869 


eingetragen: 

— Kaufmann Eduard Ferdinand Gehrke in Ereuz- 
+ Ort der Riederlaffung: Ereuzburg O.Br., Firma: 
F. Gchree. 


In unfer Firmentegiſter it zufolge Verfügung vom 16. Degember 


1869 eingetragen unter 
Rr, 181 die Firma: U. Sarıy 
nbaber: Kaufmann Ulerander Sarry au Infterburg, 
tt der Riederlaffung: Inüterburg, 
Rr. 192 die Firma: H. ©. Loriclobn, 
nbaber: Kaufmann Heinrich Loricſohn zu Infterburg, 
et der Riederlaffung: Infterburg. 
Mr. 183 die Firma: W. Mildt 
nhaber: Kaufınann Mildelm Julius Mildt, 
tt dberRiederlaffung: Gr. Jägersdorf, Kirchipield Rorkitten. 
Inſterhurg den 16, Desember 1869, 
Königliched Kreisgeriht. I, Abtbeilung- 
Für das 


abe 1870 werden die auf bie Führung ber Hanbele- 
regifter Mich begiebenden Geſchäfte durch den Kreisrichter Mad und unter 
Auziehung ded KRreisgerihtd-Büreau-Affinenten Richert bearbeitet und 
die auf diefelben ſich bezichenden Bekanntmachungen durch den Stanid- 
Wngeiger, dad Amtsblatt der Königl Regierung zu Marienwerder, die 
Danziarr Zeitung und die Berliner Börfen-Zeitung veröffentlit wer · 
den. Eonid, den 17, Dezember 1869. 

Königliched Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


Das unterzeichnete Gericht wird die Eintragungen in fein Han- 
Kid und Genoſſenſchaftsregiſſer für das Jabr 1870 durd den Preufi- 
ſchen Staats-Angeiner, den Deffentliben Anzeiger aum WUmteblatte 
und den Berliner Börfen-Courier befannt machen. Die auf die Füh⸗ 
rung jener Regiſter ſich bezſehenden Geihhäfte werden von dem Kreis» 

ih Direhtor Binde unter Mitwirkung des Rreidgeridts-Delretärd 
Im bearbeitet werden. Greifenhagen, den 24. Dezember 1869. 

Königliche Kreisgericht. 
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nbaber ber Kaufnann Moriß Lewem vermerkt ficht, | 


Die sub Nr. 106 unfered ern eingetragene Firma 
»B. Cofmann zu Greiföwalde, Indaber der Kaufmann Benjamin 
| Eofmann dafelbft, iſt erlofben und folded laut Werfügung vom 
| 23. d. Mts. bei Rr. 106 des Fermentegißers heute vermerkt worden. 
Greifswald, den 24. Drjember 1869. 

Koͤnigliches Kreisgericht. 1. Abtheilung, 


| Es ift eingetragen: 
1) in unfer Gefelibafteregifter bei ber unter Nr. 71 aufgeführten 
Handelsgeſellſchaft, firma J. Kratochwill zu Poſen: 
der Kaufmann Franz Kratochwill zu Poſen iſt aus der Han- 
belögeiellibaft ausyefchieden; der Kaufmann Anton Aratod- 
well zu gr führt das Handelegeihäft unter unveränberter 
Firma für alleinige Rechnung fort (vergleihe Nr. 1148 dei 
Firmentegiſters)/ 
2) in unfer Firmentegiſter 
unter Nr. 1148; die Birma I. Kratochwill zu Poſen und als 
deren Inbaber der Kaufmann Anton Kraiochwill dafelbfi; 
unter Nr. 1149: die Firma di Kratochwill 
zu Johannismühle bei Poſen und als deren Inhaber der 
| Kaufmann Frauz Kratochwill dafeldft; 
| zufolge Verfügung vom 22. Dezember am 23. Dezember 1869, 
Mofen; ben 23. Degeniber 1869. 
Koͤnigliches Kreisgericht. 1. Abtbeilung. 


| Der Inbaber der in unferem fyirmenregifter unter Nr. 120 ein- 
ı getragenen Firma »Gebrüber Meiänere, Kaufmann Meyer Plonsk in 
| Koften, hat dieſe Fitma in »M. Plonste verändert, erfiere it im 
Firmenregiſter geloͤſcht und [eftere unter Nr. 138 eingetragen worden. 
| Koften, aui B. Dezember 1869, 

Königliches Kreisgericht. I. Abtheilung. 


Die in unferem Gefellfbaiteregiiter Nr. 14 unter der firma: 
Groͤhe & Sohn 


zu Görlig 

eingetragene Handelsgeſellſchaft iſt aufgelöft. 

Au Liquibatoren find dee Maurermeifter Eduard Ostart Gröhe 
) ae Buchhalter Karl Alegander Otto Henke, beide zu Görliß, 
beſtellt. 

Eingetragen zufolge Derfügung vom 2%. am 24. Dezember 1869, 
Börlig, den 24. Dezember 1869. 
Königliche Kreidgeriht. J. Abtheilung. 


möutattaes Kreiögeribt Hallea. ©. 
In unfer Sefellidpaftäregifter ift unter Rr. 174 folgendes vermerkt: 
Birma der Geſellſchaft: 
®.&$. Sculge. 
Siß Den WBrteiiigait: 


| ale a. ©. 
| Nehtoverbältniffe der Geſellſchaft: 








Die Geſellſchäfter find die Brauereibefiger Friedrich Bün- 
tber Schulze und Auguft sn Schulze, beide zu Hallt a. ©. 
Die Geſellſchaft bat den 14. Dezember 1869 begonnen, 

Eingetragen zufolge Verfügung vom 22, Dezember 1869 
am folgenden Tage. 


Könlaliches Kreisgericht au Halle a. &, 
In unfer Fitmentegiſtet iſt unter Nr. 485 Folgendes vermerkt: 
Bezeichnung ded Firmeninhabers: 
die Wittwe Louiſe Goldſchmidt, geborne Ernft zu Halle a. ©. 
Drt 4, — —— 
ea 


Bezeichnung der Firma: 
G. Goldſchmidis Witte. 
Eingetragen zufolge Verfügung vom W. Dezember 1869 am 
22. deifelben Monats und Jahres, 
Die sub Nr. 22 unfered Prokurenregifterd einnetragene, 
dem Wentier Fritdrich Auguſt Pceoeſchel auf Reilöberg bei Bir 
bichenftein, 
dem Kaufmann Julius Schotte y alle und 
dem Biene kan Johann Auguſt Procſchel zu Teutfchentbal, 








F In tma Rauhe & Meißner zu Nofbad eriheilte Kollettioprofura 
it erlofchen, 

Dagegen sub Nr. 31 bed Profurenregiters der Nentier Friedrich 
Auguſt Proeſchel zu Halle als PBroturift der Handelsfirma Naude 
& Meißner in Roßbach mit den Rechten eines Dieponenten dad Ge- 
fhäjt und bie gedachte friema allein, felbit mir Ausſchluß des Inda - 
ber& zu vertreten und überhaupt alle Befugniffe eines unbeihhräntten 
Prokuriften auszuüben, zufolge Verfügung vom heutigen Tage cin- 
getragen worden. 

Raumburg, den 23. Dezember 1869. 

Königliched Kreisgeriht. I. Abtheilung. 


Für bie sub Nr. 16 des Firmenregiſters eingetragene firma: 
Ferdinand Schneider 
mit dem Sipe zu Siegen, ift vom jFirmeninhaber, Kaufmann frerdi« 
nand Schneider zu Siegen, dem Kaufmann Friedrich von Raesfeld 
dafelbft Protura ertbeilt, welches sub Kr. 53 de Vrokurenregifterd 
eingetragen worden if. 
Siegen, den 27. Dryember 1869. 
Königlies Kreiſsgericht. 1. Abtbeilung. 
Auf Antrag und heute ergangene Verfügung iſt bie sub Nr, 47 
des Firmenregiſters für den Amtsgerichtebezirk Dillenburg eingetragene 
Firma »Uu. Giebeletr Witwe zu Dillendburge gelöſcht worden. 
Dillenburg, den 23. Dezember 1869. 
Königliche Kreisgericht. Erſte Abtheilung 
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An Folge Antrags und heute ergangener Werfügung iſt Die ! 
Ama „Dt. Reichert zu Dillenburge sub Nr. 64 des Firmentegiſters 
üe den Amtögerichtsbegirt Dillenbura nelöiht teorden. 

Dillenburg, den B. Dryember 1869. 

Köninliches Kreisgericht. I. Abtheilung. 


Beröffentlidung auf dem biefigen Hanbeläregiiter. | 

1233) Bom 1. Januar 1870 an führt Herr Heint. Rud. Adalbert 

Hobredit feine feitber unter der Firma »Hobrebt u, Mowes« betrie 
bene Handlung unter der firma „Heinrich Sobrecht” fort. 

1234) Die Herren Martin unb Leop. Herin. et von 
bier errichten mit dem 1, Januar 1870 eine Handelsgeſellſchaft unter 
der Firma „I. Königswertbir Böhme” und befiellen den Seren 
Heintih KRönigeweriher zum Yrofuriiten. 

1235) Die Herren Eimon Eh und Maac Iſaac errichten mit 
tem 1. Janugr 1870 eine Gelellfhaftibandlung unter der firma 
„Gebrüder Iſaac““. 

1235) Bom 1. Januar 1870 an führen die Herren Julius und 
Mag Il. Aaffe von bier die bieher von Erfterem unter der firma 
»Jutius YJarter betriebene Handlung unter der Firma Juliue 
are 5 Sohn’ fort. 

; 1237) Die firma „Iulins Jaffe“ (Inhaber gleihen Namens) 
erliſcht. 

1238) Die Herren Sal. Feit Salmony und David Coppel er- 
ribten mit dem 1, Januar 1870 eine Handelsgeſellſchaft unter der 
dirma „Zalmony 5 Eoppel”., 

1239) Die Firma „S. Salmony’ (Job. Sal Feiſt Salmony) 
exliſcht mit Ende d. TR. 

1240) Mit dem 1. Januar 1870 tritt Herr ob, Rubolpb Un- 
dreae ala Theilbaber in das unter der firma „Johann Gol & 
Söhne“ beſtehende Bantgelbäft ein und fept daſſelbe mit den bie 
berigen Theilhabern, den Herren Job. Earl Auguſt Andreae- Bol, 
an Poit. Petſch und Phil. Herm, Undreae unter der gleichen fyirma 
ort. Die Prokuta für Heren Oscat UAndreae erlifct. ) 

1241) Der feitherige Prokuriſt ber biefigen Handlung „Ebr. 
inch”, Herr Friede, Leisler, teitt am 1, Januar 1870 als 3 beilhaber 
ein und fährt diefelbe mit der bisherigen Anmaberin Frau Wittwe 
M. D. Find, geb. Lind, unter der gleichen Firma fort. 

1242) Herr Louns Hülfen bat für feine Handlung gleicher Firma 
feiner Ehefrau Umtalie, geb. Lowenthal, Profura ertbeilt. 

1243) Dit dem 1. Januar 1870 tritt Herr Michael Schwabacher 
in Me Handlung unter der firma „E. wabacher” als Tbeil- 
baber ein und führt diefelbe mit dem feitherigen 26 Herrn Elias 
Schwabader, unter der aleichen Firma fort. Die Prokura auf Jonas 
Eh Ce Bonklane n Sugaiß Jand“ hei den Herrn Yal 

24) Die Handlung Augu ana at ben ulius 
Dyderbof von var um Brofuctten beitellt, 

1245) Die Handlung „Gebrüder Sonneberg‘ bat die em 
Martin Bamberger u. Eduard Haas zu Kolleftivprofuriften beftellt. 

1246) Mit Ende ds. Mes, tritt Herr Heiner Unten Eomill aus 
der dabier unter der Firma „Pb. Fb. Cornill“ befichenden Hand - 
ung als Ibeilbaber aus, der verbleivende Here Wilbelm Eornill-@oll 
füort die obgedadhte Handlung unter der Ur 2 irma fort, Die 
Nrofura auf Heren Richard Mittemann bleibt in Kraft, 

1247) Die biederigen Theildaber der hieſ. Handlung „J. Kahn“, 
die Herren Waac Kahn und Max &ungenbäufer von bier, führen Die 
felbe vom T. Januar 1870 an unter der Firma „I. Rahı de Gun: 
zenbaeufer”, im Uebrigen aber unverändert, fort, 

1245) Die_Herren Wilhelm Schuſter von bier und Hermann 
Beieabe von Mainz, führen vom 1. Januar 1870 an die felther von 

een Wilhelun Schufter unter gleicher Firma betriebene Handlung 
unter der firma ‚„„Schufter & Co.“ fort. 

1249) Die Firma „Wilhelm Schufter”, (Inbaber gleichen 
Namene) und die Profura für Herrn Hermann Friedberg, erlöfchen. 

1250) Die Herten Meyer Samuel und Heinrih Mayer Rönigd- 
wertber von bier errichten mit dem 1. Januar 1870 eine Handeis · 
geicliihaft unter der firma „Mt. &. Königswertber & Sohn.“ 

1251) Mit bem 1. Januar 1870 tritt Herr Jacob Heinrich de 
Reufoille von bier als Thellhaber in das babier unter der Firma 
„de Meufville & Co.“ befichende Bankgeſchäft ein und führt das · 
felbe mit den bieberinen Tbeilbabern, den Herren Job. Robert und 
Jacob Hug. de Reufoille unter der genannten Firma fort. 

1252) Dilt Ende dieſes Dronats [dien die Herren Herm. Sam, 
Mayer Sam, Heintich und Martin Königämertber ibre unter der 
Birma „DB. Hönigewertber Söhne” beitcbende Handelsgeſellſchaft 
auf und Itquidiren. Die Liquidation beforgen von den feitberigen Tbeil- 
babern die Herren Waver Som,, Heintich und Martin Königewertber, 
fowie die beitellten Yiquidatoren, die ir Herm. Leop. Könige» 
werther, Alcx. KRönigäwertber und Heinrich Königbwerther junior, 
amd iſt jeder von idnen befugt, die obenbeſagte Firma mit dem Zu 
fage „in Liquidation” zu zeichnen, 

1253) Die Firma „Wbolpb Haas & Eo. (Ind. Salomon 
Kaae) sit erloſchen. 

1254) Wit dem I, Januar 1870 tritt ber feitberige Prokuriſt ber 
biefinen Handlung unter der kirma , Alexander Gontard & Sohn.“ | 

| 











Herr Friedtich Scharf von bier ald Fbeilbaber in Miefelbe ein und 
fübrt die gedachte Handlung mit den bieberigen Tbeilhabern, den 
ra Friedt. Morig Sontard und Alex. Scharf, unter der gleichen 
irma fort. 
125) Die Serren Joh. Herm. und Theodor Henn erridten mit 


dem 1. Januar 18:0 eine Geſellſchafiehandlung unter der firma 
„Gebr. Senn”, 
1256) Mit Ende db Die. löfen die Herren Earl Stiefel und 


Frieder. Wagner idre unter der firma „Stiefel 5 Wagner‘ be 
triebene Hanbdelögefeliaft auf und liquidiren. Der feitherige Theil · 


babder Herr Friedt. Wagner beforgt diefelbe allein und ift beredhtigt, 
die obige Firma mit dem Zuſaße „in Liquidation“ zu zeichnen. 

1257) Herr Friedrich Wagner errichtet mit dem 1. Januar 1870 
eine Santlung unter der firma „Frieder. Wagner.“ 

258) Herr Earl Stiefel errichten mit dem 1, f. tE, eine Hand» 
lung unter der firma gleiben Namens, 

Frankfurt a. De, den W. Deyember 1869. 

Im Auftrage des Könlglichen Stadtgerichts 
Das Wechſel Rotatiat: 
In deſſen Ramen: Dr, Müller. 


Durd Beſchluß vom beutigen Tage bat das biefige Handelsgericht 
beftimmt, daf im Kaufe des Jabres 1870 bie Eintragungen in das 
bier geführte Handeleregiſter und das biefige Genöeſſenſchafteregiſter 
dur die »KRölnifbe Zeitung⸗ und dub den »Königlid 
Dreufifgen Staatd-UAnzeigere veröffentlicht werden follen. 

Edin, den 22, Dejember 1869. 

KRöniglih Preußlſches Handelegericht. 


Auf Anmeldung ift unter Nr. 1792 des biefigen Handels (Frirmen-) 

Regiſters, wofelbit die Firma: 

»F. Alsberg⸗ 
und als deren Inhaberin die Manufalturmaaren + Haͤndlerin anno 
Mldberg in Coͤln vermerkt ficht, heute eingerragen worden, daß ere 
ir Geſchaͤft nebſ der Firma ihren jchigen Ehegatten Eduard Marg, 
Raufmann in Cöln, übertragen bat. 

Sobann iſt unter Mr. 1899 des Flementegiſters ber genannte 
Kaufmann Darg in Eöln als Inhaber der fjirma: »FJ. Ulsberg ⸗ 
beute eingetragen worden. 

Ferner it in dem Profurenregifter unter Nr. 574 die Eintragung 
erfolgt, dafi der Kaufmann Eduard Marz für feine Firma: »r. Als- 
berge feiner bei ibm mwohnenden Ehegattin Fanny/ geborenen Alsberg / 
Proluta eribeilt bat. 

Eöln, den B. Deyember 1869. 

Der Handelsacrihtö-Sefretär, 
Kanzlei-Ratb Lin dlau. 


Auf Anmeldung iſt beute in das biefige ** — — 
TR unter Rr. eingetragen worden bie Handelögefellfbaft unter 
er a: 
»Gehr. May⸗ 

welde ihren Sip in Coln und mit dem heutigen Tage begonnen bat. 

Die Geſellſchafſer find die Kaufleute Anton Map in Edin und 
Friedrich Tofepb May zu Emmerich, und iſt jeder derfelben berechtigt, 
die Geſellſchaft au vertreten. 

Edin, den 233. Dezember 1869. _ 

Der Handelsgerichte-Z efretär, 
Kanzlei-Ratb Lindlau. 


Auf Anmelbung, daß die Handelsgeſellſchaft unter ber Firma: 
‚Wilhelm Hennes & Eomp.« 
ihren &ip von Bensberg nad Dillenburg verlegt babe, iſt bie Ein- 
tragung berfelben in dem biefinen Handels Geſellſchafts ·) Blegifter 
unter Rr. 473 deute geloͤſcht worden. 
Eöln, den 8. Dreiember 18°9. 
Der Handelsgerichts · Sektetaͤr 
Kanzlei-Ratb Lindlau. 


Unter Rr. 2827 bes Flementegiſters wurde heute eingetragen, daß 
ber Bierbrauereibefiger Hubert Olles, jept in Efchmweiler, näbf in 
Burtſcheid wohnend, an lehterm Drie ein Handelégeſchäft unter ber 
Firma Hub. Olles führt. — Aachen, den WW. Desember 1809, 

Konigliches Handeldgerihtö- Sekretariat. 


Der Kaufmann Jacob Kalff, zu Aachen wohnbaft, bat bad von 
ibm daſelbſt unter der — W. Eonpen geführte Handelt. 
eibäft, für welches er feiner Ehefrau, Helene, geb. Gongen , die 
rofura eribeilt batte, eingeben laſſen. Gedachte Firma wurde daber 
unter Mr. 2338 bes Fitmenregiſtere und die Profura unter Ar. 398 
des Proturenregifterd beute geloſcht. — Aachen / den 30, Dezember 1809. 

Koͤnigliches Handelsgerichts · Selretariat. 


Unter Nr. 851 bei a wurbe beute eingetragen, 
daß Anton Schlentet und Joſeph Girkens, Inbaber einer Brau- und 
Brennerei, zu Nirberibehetr bei Maden wehnend, feit dem 1. Ro- 
vember 1864 unter der firma: Schlenter & Girfend eine Han» 
deldgefellibaft führen, verlde au gedachten Kirberitöbof ibren Siß 
bat und von jedem der beiden Geſellſchaftet vertreten werben fann. 

Naben, den 30. Dregember 180. F 

Koͤnigliches Handelegerichte · Sektetariat. 

Dei Nr, 429 des bleſigen Handeld- Geſellſchafte ·) Regiſters, be 
treffend Die Handelsgeſellſcaft unter der firma: Grarffer & Hadenbera 
in Ruß, wurde auf Grund der erfolgten Anmeldung beute einge- 
tragen, dak dieſe Geſellſchaft am 15. d. M. aufgelöft und dabei zwiſchen 
den ſeitherigen Gefellihaitern Frrang Gracfier und franz Hadenberg, 
beide Kaufleute, in Reuß wohnbaft, wereinbart morden, dak biefe die 
Piquidarion gemeinibaftlich beforgen wollen, jedoch jeder berfelben ein- 
zeln berechtigt iſt, Die zur Liquidation gebörenten Handlungen vorzu- 


chin. 
Grefeld, den 27. Derember 1869, 
Der Handelsgerichts Zelretär Scheidges. 


Der Kauſmann frrany Bernbarb Hadenberg, zu Neuß wohnbaft, 
bat dafelbit am 15. Derember er, ein Handelögeihätt unter der firma: 
Drang Sadenbera erridtet und zugleich feine bei ibm mwohnente Ebe- 
gattin Bertba, geborne von Echmip, ermächtigt, diefe Firma per pro- 
cura zu em. Trolge geſcebener vorfhriftsmäkiner Unmeld 
wurde die beiagte Jirma sub Ar. 1743 des biefigen Handeld- (Firmen- 
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Ifter®, ſowie bie erwähnte Profura unter Rr. 430 de8 Prokuren | Belanntfchaft fehlt, werden die Rechtsanwalte Scheller, Schüler, Did 


fterß beute eingeivanen. 
Erefeld, den 27. Degember 1869. 
Der Handelögeridtis-Selretär Scheidges. 


Ben 1) Seinrih Achternboſch, Kaufmann, bis jeft in Moers, 
tig aber in 
irefeld wohnhaft, iſt von heute ab eine Handelögefeilfhaft unter 
Firma: Achternboſch & Saelmans, mit dem Siße in Erefild, er- 
et und folde auf Grund der erfolgten —— heute in das 
dels · ¶ Geſellſchafts · Regiſters des biefigen Königl 
chis sub 662 eingetragen worden. 
Erefeld, den 28. Dezember 186%. 

Der Handelögeribts-Sehretär Scheidges. 


n das biefine Handeld- (Brofuren-) Megifter wurde heute unter 
ummeen 431 und 432 eingetragen, daß die zu Geldern wohnende 
deldfrau Henriette geb. Speden, Wittme von fFrig van Ham, In- 
rin der sub Wr. des Firmenregiſters eingetragene Firma: 
ı van Ham in Geldern, ihre beiden Söhne Ernft van Sam und 
wig van Ham, Handlungsgebülfen, in Geldern wohnend, und zwar 


x derfelben einzeln und für ih allein ermächtigt bat, die gedachte | 


na! Friß van Ham per procurs zu zeichnen, 

Erefeld, den 38. Dezember 1869, 

Der Handelögerihts-Sehretär Scheid ges. 

In das Hanbelöregifter bei dem Königliden Handelsgerichte da · 
it heute auf Anmeldung eingetragen worden: 

) Nr. 1021 und Nr. 1975 des jyirmenregifterd, Der vermöge Be- 
tbeiligung und Uebereinfunft zwifchen den Intereffenten, flatt- 
—— oa des von dem verlebten Kaufmann Earl von 

even in Elberfeld, bei Lebzeiten unter der Firma Earl von 
Scheven daſelbſt getührten Handelögefhäfte, mit Aktiven und 
Vaffiven, fowie mit der Beredtigung zur Fortfühtang der 
Fitina/ an feine Wittiwe Nofalie, geborne Heinrichs, Raufhänd- 
lerin in Elberfeld, welche ſolches unter der bisherigen firma 
Carl von Scheven für ſich fortbetreibt. 

I Rr. 1170 des Befelliwaftsregifters. Die Handelsgeſellſchaft unter 
der Firma Gebrüder Spiper zu Scharfbaufen bei Solingen, 
welde am 20. Dezember 1569 begonnen bat, die Geſellſchafter 
find die Fabtilanten Gebrüder 
Spiter, zu Scharfhaufen bei Solingen in der Bürgermeifterei 
Dorp wohnend, von denen Jeder die Befugnif bat, die Befell« 
ichaft zu vertreten und die firma zu zeichnen. 

Elberfeld, den 21. Deyember 1869. 

Der San 





belögerichtö-Sefretär 
Mint. 
In daB Senhellergiier bei dem Königl. Handeldgericht bierfelbft | 
eute auf Anmeldung eingetragen worden: 


Nr. 656 de P 
fmann Heinrich Erbbrügger ebendort ertheilte Prolura. 
Elberfeld, den 27. Digember 1869. 
Der — — 
nt, 


Die Eintragungen in das biefige Handelsregifter werden im Jahre 
durch den Königlich Preußiſchen Staats ⸗Anzeiger, die Hamburger 
richten und den Lauenburgſchen Anzeiger 


Lauenburg a. d. €, im Stadtgericht, am 30, Dezember 1869. 


uftav, Albert und Daniel | 


tefeld voohnend, und 2) Jacob Saelınand, Kaufmann, | 


hen Handels | 


mann, Romabn und von Forckenbeck zu Sachwaltern vorgefhlagen. 
Elbina, den 22. Dezember 1869. 
| Königlicyes Kreisgericht. 1. Abtbeilung. 
| J — 
n dem Konkurſe über das Vermögen des Kaufmanns Julius 
Ibig zu Straßburg werden alle Diejenigen, welche an die Maſſe Un- 
ſprüche ald Konkurdgläubiger machen wollen, hlerdurch aufgeforbert, 

ihre Anſprüche, diefelben mögen bereits — ſein oder 8 
nit dem dafür verlangten Vorrecht bis Jum 17. Januar 187 
‚ einf a Bu uns foriftlid oder zu Protokoll anzumelden und 

demnähft zur Prüfung der fämmitlichen, innerhalb ber geadten Frift 
angemeldeten fyorderungen, forwie nah Befinden zur Beftellung ded 
definitiven Bermwaltungsperfonald auf 

ben 31. Januar 1870, Bormittag® 10 Uhr, 

; vor dem Kommillar, Herrn Kreiörichter von Wreſe, im Berhand- 
lungözjimmer Nr. 2 des Gerichtögebäuded zu erſcheinen. Nah Ub- 
| baltung dieſes Termind wird geeignetenfal® mit der Verhandlung 





über den WUltord verfahren werden 

Mer feine — Kran einreicht, hat eine Abfchrift der- 
felben und ibrer Unlagen beizufügen. 

Teder Gläubiger, welder nicht in unferem Amtsbezirke feinen 
MWobnfig bat, muß bei der Anmeldung Pr gorberung einen am 
biefigen te wohnha oder zur Praxis bei und berechtigten 
Bevollmächtigten beftellen und zu den Allen anzeigen. Wer dies 


‘ unterläßt, fann einen Beſchluß aus dem Grunde, weil er dazu nicht 


| —— worden / nicht anfechten. Denjenigen, welchen es bier an 


anntſchaft fehlt, werden die Rechtbanwalte Goerigt, Kallenbach, 
von 8 zu Sachwaltern vorgeſchlagen. 
tradburg WVr. den 21. Dezember 1869. 
nigliches Kreiägeriht. Erfte Mbtheilung. 


[4377] ° Befanntmadung. 

er Konkurs über den Rachlaß ded Kaufmanns Eduard Dallınann 
bier ift dur Ausſchuttung der Maſſe beendigt. 

Mügenmalde, den 23. Dezeniber 1869. 

Königliche Kreißgerichtd-Deputation. 
— Schuldenhalbet nothwendiger Verkauf. 
ad zu Niederlehme belegene, im — —— von Rledet · 

lehme Vol. I. Rr. 49 Fol. 229 auf den Namen der Handelsgeſellſchaft 





ı Arnold Schulze & PVäpel in Liquidation zu Berlin verzeichnete 


Grundftüd nebſt Zubehör, 


veranlagt bei einem Flacheninhalte von 
204,36 Morgen jur Grundfieuer nad 


einem Reinertrane von 


29,93 Thlr. und zur Bebäubefteuer nah einem Rußungswerihe von 


rofurenregiftere. Die von dem Kaufmann Wil- | 


am I 
: Flucht in Solingen für feine Firma Wilh. Flucht daſelbſt dem ebenbafelbft veräffentliht werden. 


225 Thle., wird 
am 11, — 1870, Vormittags 11 Ubr, 
an der Berichtöftelle öffentlih Schuldenhalber an den Meiftbietenden 
verkauft und dad Urtheil über die Ertheilung ded Zuſchlages 
7. Januar 1870, Mittags 12 Uhr, 


Auszug aus der Steuerrolle und Hypotbefenfchein find in unferm 


| Bureau einzufehen. 


veröffentlicht werben. | 


Die im Laufe des Jahres 1870 vortommenden Eintragungen in | 


biefige Sanbelöregifter, ſowie die Eintragungen in das hiefige &e- 
nidaftöregifter werden durch den Preufifhen Staats + Unzeiger, 
'auenburgifden Anzeigen und die 


ht werben. Steinborft, den 27. Dezember 1869. 





Königlih Preußifches, Herzoglich Lauenburgiſches Amt. 
(ge) Meyn. H. Koenigämann;, Dr. const. 
Konfurfe, Subbaftativsen, Aufgebote, 
Borladungen u. dergl. 


) 

In dem SKonfurfe über dad Vermögen der Raufmanndfrau 
ara Rompf, geb Hobmann, in firma P. Rompf bier, werben 
Diejenigen, welche an die Maſſe Anfprüde ald Kontursgläubi« 
naden wollen, bierdburd aufgefordert, ihre Anſprüche, diefelben 
n bereitd rechtshangig fein ober nicht, mit bem bafür verlangten 


echt 
bi8 zum 27. Januar 1870 einſchließlich 

n& fchriftli oder zu — anzumelden, und bemnädft zur 
ung der fämmtlichen innerhalb der gedachten Friſt angemeldeten 
rungen, fo wie nad Befinden zur Beflellung bed definitiven 
yaltungsperfonals 

aufden 3. Februar 1870, Bormittags 11 Ubr, 
sn Kommiſſar, Herrn Kreiögerichti-Rath Schliemann; im Ber- 
ungözimmer Wr. 12 des Gerichtögebäudes, zu erfcheinen, 
Nah Wbhaltung diefes Termind wird geeignetenfalld mit ber 
andlung über den Altord verfahren werden. 
Ber feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, hat eine Abſchrift der- 
ı und ihrer Anlagen beizu gen. 
jeder Gläubiger, welcher nicht in unferem Amtsbezirke feinen 
njig_bat, muß bei der Anmeldung feiner Forderung einen am 
m Orte wohnhaften oder zur Wragis bei und berehtigten Be- 
rächtigten beftellen und zu den Allen anzeigen. Wer died unter- 
fann einen Beſchluß aus dem Grunde, weil er dazu nidt vor- 
rm worden, nit anfechten. Denjenig 


— Rachrichten befannt | 


 Gerichtöfcholg Grünig zu Spahlig, welcher im Jahre 1853 aus 


Alle diejenigen, welde Eigenthum ober anberweite zur Wirlſam · 
keit gegen Dritte der Eintragung in das Hpporbefenbuch bebürfende, 
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen baben, werben 
aufgefordert, biefelben bei Bermeidung der Ausfchliefung fpäteens 
im Berfteigerungdtermine anzumelden. 

Königs-FBufterbaufen, den 16. November 1869. 

Königliche Kreisgerichts - Kommiſſion 
Der Bubbaftationsrichter. 

on] Ediftal-Eitation. 

er Delonom Heintich Auguſt Traugott Grünig, geboren 
den 24. September 1828, Sohn des veritorbenen Frei —223 = 

p 

ig nad Amerſta ausgewandert und zuleßt aus dem Staate Illinois 
im Jabre 1858 Nadribt von fi gegeben bat, refp. deſſen etwaige 
zurüdgelaffenen unbefannten Erben und Erbnehmer, werden hierdurch 


‚ vorge 2 fa binnen 9 Monaten, fpäteftend aber in dem 
au 


vor dem Deputirten 


R 1870, Vormittags 11 Ubr, 


en 24. Yugu 
m Gerichtögimmer 


ern Kreißrihter Steiner, 


ı Nr, 3 des biefigen Königlichen Kreisgerichts anfiehenden Termine per- 





en, welden eb bier an | 


ale bed Ausbleibens für todt erklärt, die etmalgen unbefannten 

ben mit ihren Erbedanfprüden werden präflubirt und das Ber 
niögen bed Provolaten den nädften Erben, bie ſich als ſolche legitimi- 
ten, auögeantwortet werben wird. 

Dels, ben 1. Ropember 1869. 

Königlihes Kreisgericht. I. Abtheilung. 

a‘! Betanntmahung. 

er Johann Friedrich Wittneben, eheliger Sobn bed weil. Haͤus · 
lings Andreas Wittneben und deſſen Ebefrau, Anna Sophie geb. 
Brandes, auß Lengede, geboren am 2. März 1817, feit länger als 
10 Jahren verfhollen, wird unter Beaugnabme auf die Ebdictalladung 
vom 9. September 1868, damit auf den betreffenden Anttag der Be- 
theiligten, well er fich im der gefeßten Friſt nicht gemeldet, auch von 
erg ortleben glaubmwürdige Nachrichten nicht eingegangen, für 
tobt erklärt. 

Erb- und Rahfolaeberedhtigte des für tobt Erklärten werben bier- 
durch wiederholt aufgefordert, ihre Anfprücde binnen 90 Tagen, an- 
gerechnet von ber Belanntmahung dieſes, im unterzeichneten Berichte 
anzumelden, ridrigenfall® auf fie bei der Ueberweifung bed Rachlaſſes 
deB für tobt Erklärten feine Nüdfiht genommen woirb, 

Deine, den 29. November 1869. 

Konigliches Amtsgericht IL 
Henfeling. 


Bade ober ſchriftlich zů melden, unter der Warnung, daß derielbe im 
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Verkänfe, Berpachtungen, Submiffionen ve. 
[4294] Belonntmadun 
m Auftrage der Königlichen Regierun 
nina: Haupt · Amt in feinem Geſchaͤftelokale die auf der Berlin. 
ranienburger Runfiftraße —— Chauſſeegeld · Hebeſtelle zu Birken- 
werdet am Freitag, den 21. Januar f J. Vormittags 
10 Ubr, mit Vorbehalt des höheren Zuſchlages zum 1, April f. J. 
in Pacht ausbieten. Nur als ——— ausmelfende Per- 
fonen; welche vorher mindefiens 215 Thlr. baar oder in annehmbaren 
Stastöpapieren bei uns zur Sicherung ihre® Gebotes niedergelegt 
haben, werden zum Bieten zu elafien. Die Patbetingungen find von 
beute ab mährend der D —— in uͤnſerer Regiftratur einzu- 


eben, 
’ Dotödam;, den 18. Degember 1869. 
Haupt-Bteuer-imt. 


Königliches 
[4295] Betanntmadung. 
Im Auftrage der Königlichen Regierung bierfelbit wird bas unter 


zeichnete Hauptamt In feinem Geſchäftelokale die auf ber Berlin, 
Hamburger Kunſtſtraße belegene ——7* - Sebeftelle zu Ruhleben 
am Sonnabend, den 22, Januar f, %8., Vormittags 10 Ubr, 


mit Vorbehalt des böberen Zuſchlages jum 1. Ypril f. 98. in Baht | 


ausbirten, Rur als biöpelitiondfäbig ſich aue weiſende Perſonen, melde 
vorber mindeſtens 386 Thlr. baar oder in annehmbaren Staard- 


papieren bei uns zur Sicherung ibres Gebotes niedergelegt baben, wer | 


den zum Bieten zugelaſſen. Die Pachtbedingungen find von heute 
ab während drr Dienfftunden in unferer Negiftratur einyufeben. 
Potstam, ben 18. Dezember 1869, 
Röniglied Haupt · Steuer · Amt. 


[4296] Befauntmadung. 

Im Auftrage ber KRönigliben Regierung bierfelbi wird das 
unterzeichnete Hauptamt in feinem Geſchäftelokale die auf der Nlote- 
dam + Rauener Kunſtſtraße belegene Ehauffeegelö-Hebeftelle zu Bornim 
am Mittwod, den 19. Sanuar f. G8., Bormittags 10 Uber, 
mit VBorbebalt bes höheren Zuſchlages zum 1. April £. Is. in Pacht 
ausbieten. Rur als diepolitionsfähig ſich ausmeilende Verionen, 
welche vorher mindeftens 209 Tblr. Baar oder in annebmbaren 
Staatöpapieren bei und zur Sicherung ibres Gebotes nicbergelent 
baben, werden zum Bieten ——— Die Pachtbedingungen ſind 
— heute ab waͤhrend der Dienſiſtunden in unferer Regiſtratur ein« 
puſchen. 

Potsdam, ben 15. Dezember 1868, 

Königlihed Haupt - Eteuer · Amt. 


Belanntmadung. Um Montag, ben 10. Januar 1870, 
3 Uhr Nahmittags, foll an Drt und Stelle am Bindower Dei im 
ſog. a. )J9. 1B b eine mit D—110 Picieen Eichen beftandene Fläche 
von 1 Morgen 114 Quardr.-Rutb. auf dem Stanıme in einem Looſe 
meiftbietend verfauft werben, Die — liegt 
70 Säritt vom Oderſtrom entfernt, fo daß die Verſchiffung der 
Rupeiben bireft vom Schlage aus zu bemerkftelligen if. 

Forſthaus Bünteräberg, den 30° Dezember 1569. 

Der Königliche Oberförſtet. Sprengel, 


Dienftag, den 4. Januar er, Bormittags um 10 Uhr, 
follen auf dem Königliden Depot, Hinter der Garmſon ⸗Kirche Ar. 3, 
bie bei den Reparaturen ber Rinnfteinbrüden übrig gebliebenen alten 
fienenen Boblen, ſowie mehrere Eentner altes Schmicbreifen von Ra- 
ternenfländern unter Bedingung ter fofortigen Wegſchaffung und 
gegen baare Zablung ert 


& Pen werben. 
Auguf Banz, KRöniglicher Bau-Math. 


Belanntmadung Am Mittwod, den 5 Januar 1870, 
Bormittags 10 Ubr, fol in unferem Manazin am Königsaraben 
Re. 16, eine Quantität Roggenklele, Fußmehl und Heuſaamen ıc, 
gegen gleich baare paoblung öffentlich meiſtbletend verkauft werben. 

Berlin, ben 22. Degember 1869. Königliche Proviant-Amt. 
14352] Submiffion 
auf Lieferung von 3000 Eeniner Alteifen (in alten Ofenplatten) an 
Sin ——— Eiſenwerk zu Schoͤnſtein bei Main-Weſerbahnſtation 

mmersrodt. . 

Die mäberen Bedingungen find auf dem Werke einzufehen un 
werben auf Berlangen au in Äbſchrift mitgetbeilt, 

Qualifizirte Lieferanten werben aufgefordert, ihre Offerten ver 
fiegelt unter der Aufſchrift 

»Submiflion auf Alteifenlicherung« 
bis zum 17. Januar 1870 an das Koͤnigl Hüttenamt zu Schönfein 
bei “Jeöberg WMrovinz Heffen) — rwoſelbſt an diefem Tage, 
Bormittags 10 Uhr, die Eröffnung der eingegangenen Anerbie- 
= en im h — ber etwa perſoͤnlich erſchienenen Submittenten 
olgen wird. 
chonſtein/ am 28. Dezember 1869. 
Königliche Huttenamt. 


Berloofung, Amortifation, Zinsdzablung u. f. w. 
von öffentlichen sieren. 


4104 
Bei ber heute von ber buch das Beneral-Sandfhafts-Rollegtum 
damit beauftragten Kommifflen 
berirften Ansloofung ber nad 8. 22 u. ff. des Regulativs vom 
23. Juni 1866 (®. ®. pro 1866 5. 343) zum 1. Juli 1870 zu til- 
genben din. Pfandbriefe der Oftpr. Landſchaft find folgende ge 
ogen worden: 
. itt. A, Rr. 126. 387. 950. 1736. 2546. 2771. 3857. 4094. 4450. 
4467. 4751. 5095. 5120. 5126. 5167. 5239. 5386. 
408, 6568. 5726. 6272. 6380, 








bierfiiofi wird das unter 


innerhalb des Deiches | 


Litt. B, Mr, 748, 1838. 1992. 2568. 3682. 3691. 3798. 3824. 3866 
4188. 4376. 4403. 4446. 4797. 4066. 52232. 
C. Rr. 747. 1511. 1979. 2831. 3350. 3486. 3501. 3748. 
3899. 3945. 4210. 4258. 4263, 4368, 442. 
D. Rr. 1067. 2444. 2743. 2382, 3348. 
3554. 3811. 3831. 3842, 403, 
E. Rt. 1029 1233. 1355. 1806. 2087. 2351. 3339. 3441. 
3553. 3906. 4132. 4148. 4229. 4503, 4563, 
F. Rr. 1663. 2876. 2884. 3101. 3229, 3457. 3502. 3555. 
3941. 3958. 3968. 4130. 4179. 
G. Rr. 107. 1064. 1434. 23642, 2806. 2996. 3005. 3109. 
Diele fä len Dr dbrlef den bierdurd den Beſite 
e fämmtlihen Pfandbriefe werden bier en en 
zum 1. Juli 1870 mit der Mufforderung gekündigt, den vollen Kapi- 
talöbetrag derielben gegen Rüdgabe der Dfandbriefe im couröfähigen 
ußande, ſowie der bazu gehörigen, erſt nad) dem 1. Juli 1870 fälligen 
oupond und der Talond, zu der gedachten Berfallzeit in wnferer 
Kaſſe bierfetbit, oder bei unferem General-genten, Seren Geheimen 
Konmerzien · Rath A. Warſchauer in Berlin, baar in Empfang zu 
nehmen. 
rt Bequemlichleit des Publikums wird nachgegebe 
—*2 Pfandbriefe nebſ es und Zalons ak 
mit der Poſt, aber franfirt, eingefendbet werden fönnen, im wmeldem 
Galle die Gegenſendung der Baluta, womöglich mit umgehender Voſt, 
aber unter Deklaration des vollen Werihs obne Anſchreiben und un- 
—F “Ser Es der getündigten Pfandbriefe hört mit de 
ie nfung ber gekündigten € em 
\ 30. Junt 1870 auf und ber @elbbetrag etwa fehlender Coupons 
wird deshalb von der Einlöfungsvaluta in Abzug gebtacht 
| Die Inbaber der zur Berfalgeit nicht ein en Pfandbriefe 
; werden binfichitich des Dfandbriefrehts präfludirt und mit ihren YUn- 
| fprüden lediglich auf die bie nad Wblauf der Eoupond-Serie bei der 
Vandſchaft zu deponitende Einiöfungsvaluta verwiefen. 
Rad Ablauf der aufgrgebenen Eoupond-Serie, d. b. nah dem 
1. Juli 1871, wird die Baluta der auch dann noch nidt einge 
| gangenen gefündigten Pfandbriefe nad Abzug des Betrages der nicht 
beigebracdhten Coupons an Das Königl. Stabtaerict bierfelbit abge 
“ri werden, welches die Amortifation foldyer Pfandbricfe auf Koften 
> —— * Entnahme derſelben aus der deponirien Maſſe zu 
eranlaffen bat. 
ugleih werben bie nad unferen früheren Bekanntmachun 
ausgelooften, zu den darin angegebenen Terminen getündigten 44 % 
Dfandbriefe, welche zur Einldfung durch Baargablung no nicht prä- 


» 


* 


* 


* 








daß bie ge 
Kaffe au 


fentirt find, und zwar: 
Litt, A. Nt. 1434. 1880. 2304. 3566. 4405. 4466. 
» B.#r. 162, 968. 1228. 1516. 1645. 1772 3771. 
| » C.Rr. 729. 1665. 1523. 2304. 3044. 3620. 3627. 
| » D. Rr. 09. 3578, 
» E, Nr ®. 101. 139. 529. 606. 74. 847. 1015. 1327. 2010. 
» F. Rt. Bl. 278. 257. 229. 461. 576. 834. Bud. 912. 1046, 


1053. 1133. 1366. 1591. 2075. 2096. 2117. 

. Rr. 7. 43. 160. 277. 278. 24. 236. 330. 369. 388. 846, 
924. 939, 947. 1005. 1015 1211. 1342. 2062, 2180. 
2155. 2199. 2304. 2353. 2372, 

hlerdurch wiederholt aufgerufen uud deren Befiper aufgefordert, den 

Kapitsläbetrag diefer Pfandbriefe genen Eini derſelben ur 

Bermeibung weiteren Zinsverluftes und fünftiger gerichtliche Amorti 

fation unvermweilt in Empfang zu nehmen. 

Königsberg, ben 27. Rovember 1869. 
Dfipreußifche Gencral-Sandidafts-Direktion. 


—2 


[2862] Rheiniſche Eifenbabn. 
Amortifation von Eöln»-Erefelder Eifenbahn- 
Obligationen. 
Bei ber am 233. Juli d. 9. der planmäßig 


€ —— Ausloof 

o 1869 zu ameortiffrenden 57 Stüd Prioritärs - Obligationen ber 

rüberen —— Eiſenbahn · Geſellſchaft ſind folgende Rummern 

gezegen worden: 

u 52 356. 416. 560. 608. 646. 650. 972. 1059. 1082. 1130. 1176, 
1377. 1402. 1438. 1558. 1685. 1829. 1934. 2137, 2175. 2279. 
24%. 2091. 2767. 2778, 3276. 3478, 3521. 3700. 3723. 3917. 
3961. 3979. 4054. 4196. 4226. 4457. 4527. 4597, 4686. 472 
4918, 4978. 5117. 5168, 5371. 5608, 5701. 6268. 62UB. 6326. 
6385. 6410. 64%. 6774. 0984, 

Die Auszablung des Rennwerthes biefer Obligationen erfolgt 

gegen Wuslieferung derfelben im Laufe des Monats Januar 

1870 entweder bei unferer Hauptfaffe hierſelbſt oder bei den nad» 

genannten Banfhäufern: 

dem U. Schaaffdbaufenfhen Bankverein und ben Herren 

Sal Oppenheim junior & Eo. bier, Herten @ebrüber 

Molenaer und von Bederatb-Heilmann in Erefeld, dem 

gern ©. Bleihroeder in Berlin, den Herren Ebuard Frege 
Co. in Hamburg und dem Schleſiſchen Bankverein zu 


Breslau. — Rah dem 31. Januar 1870 erfolgt die Einlöfung nur 
nod durch unſere 2** 

Bon den oben bezeichneten Obligationen find bis dato €in- 

löfung noch nicht präfentirt worden Rr aus · 


folgende Stüde: Mr. 
2048. 2358 und 4807, außgelooh 


gelooft pro — 1867; Rt. 1217. 
pro und Rr. 196. 221. 1074. 1388 und 32883, ausgeleoft 


anuar 
pro Sanur 1969. 

fe Inhaber diefer Obligationen werben biermit zur Einlieferung 
derfelben und ber gugebörigen, nah dem 2. Januar 1867, begichungs- 
weife 1868 unb 1869 verfallenen Bind-Eoupons wiederbeit 


ordert. 
Eöln, ben 27, Auli 1869. 
Die Direktion. 


—r ——— —— — — ——— ———— — — 
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3. Smppothefenbriefe, erfte pupillarifch ſichere 
Hypothek. 


20 „Et. Amortifations » Entſchädigung. 
erloofungd-Unygelige, 
ie laut $. 27 bde8 durch Wllerböchften Erlaf vom 21. Deyember 
beftärigten Statuts vorzunehmende Berloofung unferer bptoz. 
Hefenbriefe bat am 38. Dezember 1869 in Gegenwart de& zeiti- 
ngirenden Mathe, Geheimen — a. D. Borchardt, 
iden Direktoren Jachmann und Spielhagen, dem Sunbi- 
te Bant, Rechtbanwalt Wolff, und des Notars JuſthjRath 
te ſtattgefunden. 
8 wurden ausgeloof: 


r. A. Rtr. 212 & 1000 Tblr,, 
B. » Gi bir, 
CC. » 8. 375. 492 & 200 Thlr.. 
D. >» 62. 286. 292. 380. 569. 647. 662. 709, 11.01. 1354. 


61. 62. 286. 

1670, 1711. 1833. 1986 a 100 hlt., 

Er * 449. 460. 522. 735. 738. 742. 751. 886, 
rt. 

» 69. 3ib. 323. 325. 392. 507. 857. 1091. 1136. 1199. 


* 


41235 Thlr., 
e am 1. Juli 1870 zahlbar find und mit 10 pEt. Amortifa- 


8-Entfdhädigung ausgezablt werden. 
Berlin, den 38. Dejember 1869. 
„ Preußifhe Boden · Krebit- Altien · Bant. 
Der Präfident des Kuratoriums. 
von Bonin, 
Staatsd-Minifter a. D., 
MWirkliher Geheimer Rath. 
Wir zeigen bierburd an, daß wir die ausgelooften Stüde fhon 
: an unferer Kaſſe und durch unfere Herren Vertreter einlöfen 
en und zwar fo, daß die Stüde von 
25. 50. 100. . 500. 1000 Thlr. 
mit 27%. 55. 110. 220. 550. 1100 Thlr. 

aezablt werben, 

Die Direktion. 

Jahmann Spielhagen. 


6] Betanntmadhung. 
Kreiß-Obligationen betreffend. 

Von ben in früheren und in diefem zone außgelooften Kreis · 

ligationen des Landkreiſes Konigsberg find folgende und zwar: 


a) für den Kreid-Ebauffcebau: 
ıuß 1867 I. Emiffion Littr. A. Mr. 25 Über. ............ 1000 Thlr. 
5 » > » C, Rr. 362 über..........- 100 Thlr. 
- > » » D. Mr. 78. 82. 86. 89 über 50 Thlr. | 
> J E. Rr. 30. 33. 36, 41. 76, | 
103. 132. 151 über 25 Thlr. | 
aus 1868 I. Emifflon Littr. A. Mr. 19 Über............ 1 Tblr, 
» > * » B. Xrx. 13. 19 uber . ...... 500 The. | 
* » C.Rr. 211. 230. 246 über 100 Ihr. 
E) » » » D. #Rr. 43. 51 über ....... 50 Thlr. 
» » f} » E.Rr. 90. 108. 114. 11 
119, 133. 137. 1 
198 Über. .........- 3 Ihlr. 
aus 1869 I. Emifjion Littr. A. Rr. 3. 29 über......... 1000 Thlr. 
» ’ ” » B. Xx. 16. 21 über ....... 500 Thlr. 
. . » » C. Rr. 202. 332, 351. 285. 
253. 289. 291. 298 
Fr DREIER 100 Ihr. 
» . ” » D, Rr. 3.7.27. 34. 40. 44. 
63. 76. 91 über... 50 Tbhlr 
- » » » E.Rr. 15. 8. 52. 59 


25 Ihr. 
») für die Grunberweriung sum Bau der Oſtpreußiſchen 
Südbahn: 


aus 1867 Littr. B. Rr. 8, 108 Üben enenennn nennen. 100 Thle, 
» 1869 Litir. B. Rr. 9. 57. 58. 75. 79. 91. 117. 146 
JJJ 100 Thlr, 
jur Einlöfung bieher nicht vorgelegt worden und werden diefelben 
aber mwiederbolt aufgerufen. 
Königsberg 1. Pr. , den 20. November 1869, 
Der Landrath 
Baron von Huelleffem. 


——— 
von Kreis-DObligattonen des 
chrodaer Streifeß. 


[3182] Bet 
a 


Die am heutigen Tage von der unterzeichneten Kommifflon aus | 


arlooften Krei®-Dbligationen: 

Li, A, 4 1000 Zblr. Rr. 17. 71. 76. 

Lit, B.& 100 Zblr. Rr. 36. 63. 86, 100. 121. 

Lin C.a 50 Idlt. Wr. 2. 69. 152. 

Lit. D.d 25 Thlr. Ar. 56. 161. 216. 295. 296. 
find im coursfähigen Auftande nebit dazu —— Coupons 
Srele IIL Rr. 10, nebſt Talon, den 1. Sipril 1 auf der Kreid- 
—— bierfelbit gegen Baarzatlung deb Rennwerthes zurüd- 
zullefetn 
Rachbenannte Kreis · Obligalionen find noch nicht eingelöſt: 

‚A: Bus der Berloofung vom 12. September 1865: 

List, D, Ar. 244. 


, Aus ber Berloofung vom 13. Septembre 1R66: 
Litt. B, Re. 51. 
Lite, D, Rr. 239, 

C. Aus der Berloofung vom 18. September 1867: 
| Liu, D, Nr. 29. 188. 237. } 
| D, Aus der Verloofung vom 11. September 1868: 
Litt. C. Rr. 87. ©. 
Litt, D. Rr. 22. 81. 231. 375. 
Schroda / den 13. September 1869. 
ie freisfländifche —— fer den Ehauffeebau im 
er Kreife 


Hagen Syoldrafi, Karcjewäti. 


[4274] Auftündi ung 

| von außgelooften Obligationen 
1 und IL Emiffion 
N bes Kreifes Waldenburg. 
| Bei der am beutigen Tage in Gemäfbeit der — der 
Allerhochſten Privilegien vom 5. März 1866 und 9, November 1868 
j ————— Berloofung der zum 1. Juli 1870 einzuloſenden Wal · 
denburger Kreisobligationen 1. und 11. Emiſſion find im Beiſein eines 
| Rotard nachſtehende Rummern im Geſammtwerthe won 2735 Thlr. 
gezogen worden. 
A, L Emiffion. 


2 Stüd Litt. A. a 300 Thlr. 
Rr. 8. 27 


tr. 8. 97. 
6 Stüd Lit. B. a 100 Tblr. 

Rr. 67. 10 137. 191. 347, 349. 
7 Stöd Lit, C. & 50 Tbir. 

Rr. 57. 63. 133. 193. 326. 349. 3861. 
6 Stüd Lit. D. & 25 Tblr. 

Nr. 4. 60. 116, 242, 283. 369. 

B II Emiffion. 

1 Stüd Litt, A. à 300 Thlr. 


Nr. 24. 

4 Etüd Litt. B. à 100 Tälr. 
Nr. 56. 131. 223, 342, 

4 Stüd Lit. C. & 50 Thlr. 





Nr. 7. 20. 22. 63. 
5 Stüd Lit. D. a 25 Thlr. 
Rr. 89. @W. 127. 302. 312. 


— wir die vorſtehend bezeichneten Kreißobligationen zum 
1. Juli 1870 hiermit fündigen, werden die Inhaber derfelben aufgefor- 
dert, den Rennwertb gegen Zurüdlicferung der Rreisobligationen in 
‘ coursfäbigem Zuſtande nebit den dazu gebörigen Zins eoupons / und 
| war zu den Obligationen I. Emiffion Serie 1. Rr, 10 und Zalons, 
| und zu ben Obligationen Il. Emiffion Serie I. Rr. 4 - 10 ımd Talons, 
fomwie gegen Quittung, j 
vom 1. Juli 1870 ab, mit Ausihluß der Sonn- und fFefltage, 
bei ber Kreid-Rommunaltafle bierfelbft, 
haar in Empfang zu nehmen, , 

Bom 1. Juli 1670 ab findet eine weitere Verzinſung der hiermit 
gekündigten Kreisobligationen nit ſtatt, und der Werth der eiwa 
nicht zurüdgegebenen Coupons Seriel, Rr. 10, refp. Serie l. Nr. 4—10, 
wird bei der Auszahlung vom Rennwerth ber Rreißobligationen in 
Abzug gebracht. 

ugleich werden die Inbaber ber nit mehr verginsliden 
Waldenburger Kreißoblinationen I. Emifjion 
Litt. C. Nr. 17%, 
Litt. D. Rr. 51 und 89, 
welche in der vorjährigen Berloofung gezogen, aber bis jept noch nicht 
\ realifirt find, an die Erbebung ibrer Kapitalien erinnert, 
ar : den 13. Dejember 1869. ‚ 
tändifhe Kreib · Schulden · Kommiſſion. 
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Tolniſche Maſchinenbau⸗Aktiengeſellſchaft. 
Bei der heute fiattgefundenn vierten planmäßigen Ausloofun 
ber für das Jahr 1869 zu tilgenden 75 Stüd_fechsprogentigen Obli- 
! gationen unferer Geſellſchaft, & Thlt. 200 jede, find folgende Kummern 


| gesonen worden: 
| 12. 44. 50. 59. 60. 80. 99. 110. 119, 142. 1. m 208. 215. 


261. 269. 273. 380. 317. 318. 333. 368. 374. 434. 437. 445. 

453. 462, 527. 536. 544. 587. 602. 627. 632. 646, 666. 671, 

69. 710. 778. 780. 833. 891. 896. 915. 959. 966. 469. 970. 

1010, 1048. 1051. 1054. 1079. 1082. 1090. 1107. 1119 1147. 
1148. 1162. 1175. 1237. 1293. 1306. 1376, 1356. 1389. 1426. 
1450. 1455. 1464. 1466 und 1485. 

Die Auszahlung des Rominalbetrages bdieler Obligationen erfolgt 
vom 2, Januar 1870 ab bei —2* Seſellſchaftskaſſe im 
Bahyenthale bei Cöln, oder bei den Bankhäuſern Sal. Oppen⸗ 
beim Jun. & Gie., 3.9. Stein und bei dem U. Schaaffbaufen’ 
fen Bankvereine bierfelbft gegen Ausli 5 der vorbezeichneten 

Sbligalionen und der dazu gehörigen, nicht fälligen Sinscoupons 
ı Nr. N bis infl. 1O und Talons, forvie gegen Quittung des Dbligations- 
‘ Inhabers, welche auf den Obligationen vorzunehmen ift. 

Der Betrag der eiwa fehlenden Coupons wird von dem Betrage 
| ber ——— gekürzt und zur Einlöfung dieſer Coupons verwen- 
bet, fobald diefelben zur Zahlung präfentirt werden. 

Die Berzinfung der vorangeführten Obligationen hört mit dem 
31. Dezember diefe Jahres auf. 

Gleichzeitig machen wir barauf aufmerffam, daß aus ber *— 
‚ jährigen dritten Verlooſung die beiden Obligationen Rr. 81 und 1 


| no nicht zur Einlöfung präfentirt worden find. 
! E£in, den 12, Auguſt 1869. " 
) Der Berwwaltungdratd. 


5080 


956] 
Hörder Bergwerks- und Hüttenverein. | 
Bei der heute faltgefundenen Ausloofung der für daß laufende | 
nr zu tilgenden 188 Stüd fünfprogentigen Obligationen unferer 
iefellichaft, & 200 Tblr. jede, find folgende Nummern agogen worden: 
Nr. 48: 64: 80, 85, 86, 101, 105, 112%, 115, 118, 210, 215, 
247, 3, 257, 263, 264, 267, 271, 273, 275, 299, 305, ı 
359, 363, 377, 405, 406, 409, 413, 416, 423, 452, 455, 463, 
489, 493, 512, 529, 54l, 546, 549 578: 605: 646: 657, 683, 
6%: 693, 736, 747, 758, 763, 773, 777, 836, 924, 925, 950, 970, 
1009, 1025, 1040, 1056, 1105, 1128, 1137, 1140, 1155, 1166, 
249, 1250, 1259, 1230, 1236: 1300, 1314, 1319, 
1394, 1415, 1420, 1432, 1439, 1458, 1464, 
1539, 1623, 1636, 1651, 
1716, 1751, 1773, 1778, 
1797, 1801, 1804, 1831, 1836, 1841, 1851, 
929, 1949, 1963, 1966, 1984, 2009, 2033, 2048, 2062, | 
ı 2077, h 2146, 2147, 2172, 2197, 2227, | 
2252, 22098, 2330, 2333, 2339, 2361, 2367, 2370, | 
3 2394, 2449, 2463, 471, 2497, 2509, | 
RB, 2504, 250, 2602, 26%, ı 2654, 
2677, 2678, 91, 2701, 2707, 2725, 2729, 2746, 2758, 2764, | 
2308; 2359, 23365; 2868, 2898 und 2899. | 
Die ee ei Romtnalbetraged diefer Obligationen nebft Zinfen | 
5 % pro 1. Juli bis ultimo Dezember 1869 erfolgt vom 2. Januar | 
70 ab in Hörde bei unferer Rufe in Berlin bei Herrn ©. Bleid- | 
deber, oder in Eöln bei dem U. Schaaffhauſen' ſchen Bant- 
ereine gegen —— der bezeichneten Obligationen und ber | 
zu gehörigen, noch nicht erfallenen Zintcoupons Nr. 15 nebft Talone. | 
ie Verbindlichteit der Gefellfhaft zur Werzinfung der vorbegeid“ 
ten Obligationen hört mit dem 31. Dezember d. 9. auf. | 
Gleicdyzeitin wird darauf aufmerkſam gemacht, Tak aus der Ber | 
| 


fung von 1868 die Obligationen: 
Nr. 150, 155, 478 und 485 
och nicht zur Einlöfung präfentirt worden find. 
Hörde, den 24. Auguſt 1869. Der Verwaltungsrath. 


Bekanntmachung. | 
Deutihe Grunderedit-Banf, | 


Im Berfolg unferer Belanntmadhung vom 15. d. Mts. — ben 
mtaufch unferer alten —— gegen — 


371] 


nd die Einlöfung der Coupons unferer alten Bfandbriefe betreffend 
- bringen wir hierdurch zur öffentlichen Stenntniß, daß der Januar- 
oupon Nr. 1 unferer neuen Bfandbriefe bei den auf ben 
oupond felbit benannten Bankbäufern und Firmen, nämlid: 
in Berlin: bei der Berliner Handeld-Gefelfhaft und 
> » beigermJol. Jaqueh; 
» Deffau: bei Herm 9. 9. Eobn; ferner: 
» Breslau: bei Herrn Morig Schleſinger; 
» —— bei Herren J. Coppel & ne; 
» Leipzig: bei Herten Hammer & Schmidt; 
» Gotha: bei der. Bank-Haupttaffe. 
ſtenftei außgezablt wird. 
Gotha, den 28. Deyember 1869. 
Deutfhe Grunderedit-Bant, 
Pu 0. Landeky. 


m 
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Rhein » Nabe -Eifenbabn. 

Vom 3. Januar f.58. ab findet die Verrusgabung ber I. Serie 
ind-Ecupons zu den Vrioritäts-Obligationen der I, Emiffion obiger 
ahn (Allerhöchſtes Privileg. vom 18. Jul 1859) durch unfere Haupt- 
ie * gegen Einſendung ber ter J. Eoupond-Serie beigegebenen 
alons fiatt. 

Die —— wollen ihre, mit einem befonderen Verzeichniſſe 
r eingefandten Talons zu veriebenden Anträge direft an unfere. 
auptfaffe bier portofrei rübten, von welcher ihnen die neuen 
ins-Egupons nebft Talons zum Empfang der weiteren Serie, und 
var, fofern von den Berbeiligten nicht ein Anderes verlangt wird, 
tfommanbirt augefandt werden, 

Saarbrüden, den 28. Dezember 1869. 

Königliche Eifenbahn-Direttion. 


142] Hörder Bergwerfs- und Hüttenverein. 
— RBRIEE SER: 
Die durch Beſchluß der Generalverfammlung unferer Gefellfhaft | 
m 9. September d. J. auf 
»Sieben Prozente oder »piergebn Thaler« pr. Aktie 
nefepte Dividende für das Geſchäfisſahr 1868/1869 kann vom 
Sanuar 1870 ab bei unferer Kaffe in Hörde oder bei dem 
. Shaaffhaufenfhen Banfvereine in Eöln gegen Auslieferung 
8 Dividendenfhbeines Mr. XVII. erhoben werden, 
Hörde, den 10, September 1869. 
Der Berwaltungsrath. 


Berfchiedene Befanntmachungen. 


4383 
l Be unterzeichnete Vorſihende des Damenvereins der derftri 
67 Stiftung für unentgeldliche Ueberlaſſung von Rähmafcinen ı 
ülfäbedürftige Bewohnerinnen der Stadt Berlin bringt der Befin 
mung ded 6. 8 der Statuten zufolge zur öffentlidden Kenntnif, 
im laufenden Jabre 
17 Raͤhmaſchinen zur Verthtilung gelangt find. 
Davon erhielten 
a Räbmalhhinen, dem Gelehrtenftande angehörend, 
» 


‚ andelsitande » 
1 > » ffigieröftande » 
3 » » Beamtenftande » 
5 ‚ » Sandmerlerftande ‚ 


Berlin, den 31, Derember 1869. 
Minifterin Leonhardt. 


[4358 

—5 bringen wir aur oͤffentlichen Kenntiniß, daß Herr Dit 
Erelingner, durd Gelundbeitsrüdjichten veranlaft, mit dem 1. I 
nuar 1870 aud feiner Stellung ald Direktor der Allgemeinen Eile 
bahn · Verſicherungsgeſellſchaft, welcher er; fo lange Ichtere befteht, fi 
in erfelgreichfter Weiſe gewidmet bat, zu unferem lebhaften Bedauet 
ausfcheidet, und daß wir den feitberigen Sub-Direftor Herrn Buita 
Hartmann an feiner Stelle zum Direktor der Allgemeinen Eiic 
bahn · Verſicherungkgeſellſchaft mit den ftatutengemäfen Befugniflen r 
wäblt haben. 

Berlin, den 31. Dezember 1869. 


ır Benwaltungsratb 
der Allgemeinen —— Prrg ra 
Jacoby. Moll. Philipsborn Wolff. 


eſellſchaft. 
Hoffauer 


Neuer Tarif für Zwickauer Steinkoblen. 

Bom 17, d. M. ab tritt für Swidauer Steintoblen in Wayı 
fadungen, und zwar bei Ausnußung der zum Transport verwenden 
Magen, nad fämmtliben Stationen der Ricderilefiih-Märkiite 
Eifenbabn, mit Uusnabme von fFürftenwalde, Erkner, Cocpenit un 
Berlin, ein ermäßigter Tarif in Kraft. 

Druderemplare werden bei den Güter-Erpeditionen unentgeldii 
vrrabfolgt. 

Berlin, den 15. Dezember 1869 

Königliche Direktion der Niederſchleſiſch Märkiſchen Eifenbabn. 


Tarif für Shiffänüter, welde in Frankfut 
a. D. reſp. Fintenbeerd und Wellmipk zur 
MWeitertrandport eingeben und umgekedt 
je Waffer weiter befördert werben. 
Vom ]. Januar 1870 ab tritt für die genann 
ten Güter im Verkehr mit den Stationen Randeöbul 
und Yiebau der. Schlefifhen Gebirgsbahn ein Tarif mit günftige 
Klaffifitation in Kraft; wovon Drud- Eremplare bei den betteffenter 
Güter: ditionen für 1 Bar. täufli zu haben find. 
Berlin, den 9. Dezember 1869. ’ h 
Königliche Direktion der Riederſchleſiſch - Märkifgen Eifenbahn- 








[4384] 





Berlin-Potsdam-Magdeburger Eifenbahn. 


Zu 8.3 Rr. 1b. ©. 4 des Meglements für den Trandport ven 
Gütern ic. auf unferer Bahn vom 15. DOftober 1862 wird bemeitt 
dab fomohl alle der Selbftentzündung als aud alle der Lofien 
"unterworfenen Begenftände vom Transport auf unferer Babn ganı 
ausgei&loffen find. Ausgenommen find nur Die im $.3 Nr. 2 ſperiel 
aufgeführten Gegenflände unter den dort angegebenen Bedingungen 

Berlin, den 22, Degember 1869. 

Das Direktorium. 


Belanntmadung. Bom 1. Januar 15. 
an werden im Verfebre des norbbeutiden Eile 
babnverbandes von öttlider nad weitlider und ner 
FEN licher begiebunasiweife nordiweftlicher Richtung ,_unt 
2 Nusnabıne iv. der Station Stettin, die Mrtilel 
- E Edswellen, Gr. ınbolg und Brennbolz, infofern für 
aur geiwdbnliche offene Wagen verlaten werden fönnen und bie Lang 
eine Magens nicht Überragen, beim Transport in Wagenladumpfr 
von je 200 Eentnern und unter der Bedigung der dreifachen der I" 
wöhnlidhen Kieferfrift, au den jkratfäpen des Spezialtarifs II, beiiv 
dert werden Hannover, den B. Dezember 1869. 

Königlibe Eifenbabn-Direltion. 


Hier folgt die befondere Beilage 





Ver zeichniß 
ver in der Z20ften Verlooſung gezogenen, durch bie Bekanntmachung der Königl. Haupt-Ver- 
valtung ber Staatsfhulden vom 17!" April 1869 zur baaren Einlöfung am 1" Juli 1869 


gefündigten Prioritäts-Aftien Ser. I. und IL der Niederfchlefifh- Märkifchen Eifenbahn. 
—— mit erde Coupons Ser. IV. Nr. 6 bis 8 nebft Talons. 


Serie I. & 100 nihlr. 

NE 445 bis 449. 451 bis 470. 472. 473. 475 bis 477. 8050 bis 8058. 8060 bis 
8080. 9468 bis 9497. 9717 bis 9746. 12638 bis 12653. 12655 bis 12663. | 
12665 bis 12669. 14305 bis 14307. 14309 bis 14335. 15473 bis 15502. 16229 
bis 16237. 16239 bis 16256. 16258 bis 16260. 20065. 20066. 20068 bis 
20079. 20081 bis 20084. 20086 bi8 20089. 20091 bis 20098. 26508 bis 26831. 

Eumma 294 Stüf über 29,400 Rthlr. 


Serie Il. à 62%, Bihler. 

N 4494 bis 4521. 4523 bis 4534. 4536 bis 4538. 4540 bis 4544. 6331 bis 6377. 
6379. 10190 bis 10227. 10229 bis 10238. 14269. 14271 bi3 14317. 18860 
bis 18866. 18868. 18869. 18920 bis 18451. . 

Summa 233 Etüd über 14,562", Rthlr. 


. 
Verzeihniß | 
ber aus früheren Berloofungen noch rüdftändigen Niederſchleſiſch-Mäaäͤrkiſchen Eifenbahn- Priorität | 
Aktien Serie I. und I. 

Siebzehnte Verlooſung. 
Am 1. Juli 1866 zahlbar. Abzuliefern mit Coupons Ser. U. # 8 und Talons. 
Serie I. a 100 Rihlr. | 


3% 17202. 


Achtzebnte Verlooſung. 
Am 1. Juli 1867 zahfbar. Abzufiefern mit Coupons Ser. IV. M 2—8 und Zalons. 
Serie I. a 100 Rthlr. 

A 3097. 3107. 3113. 3114. 102286. 10229. 10231 bis 10234 10240. 10243 bis 10245. 10251 bis 
10257. 13723. 137235. 13726. 13736. 13739. 13742. 13743, 15132. 15133. 19312. 1314. 
1915. 1824 19335. 1938. 19339. 21460. 21466. 21468. 21479. 21485. 22462. 22466. 
23979. 23981. 23982. 23954. 23935. 

Serie I. a 62',, Rthlr. 
NM 835. 844. 4697. 4701. 5939. 5940. 5944. 14609. 14627. 21130. BR, N 21149. 21152. 


Neunzehnte Verlooſung. r 
Am 1. Zuli 1868 zahlbar, Abzufiefern mit Goupond Ser. IV, M 4—8 und Talons. 
Serie I. a 100 Rthlr. 


% 3970. 3973. 3975. 3977 bis 3979. 4639. 4640. 4642. 4644. 4647. 4650. 4653. 7304 bis 7310. | 
7314. 7316. 12192. 12197. 122093. 12215 bis 12217. 13651 bis 13654. 13658. 13662 bis 13664. | 
13668. 13670 bis 13673. 13679. 14561 bis 14568. 14572. 14589. 16381. 16382. 16356. 16337. | 
163%. 16394. 16396. 16398 bis 16400. 16405. 16408. 16510. 16516. 16521 bis 16525. 16538 | 
26337. 26338. 26340. 26347. ' 

Serie II. a 62%, Rihlr. | 
$ 69. 69%. 703. 16235. 1641. 1649. 8155 bis 8157. 8159. 8170. 8171. 8173. 8174. 8176 bis | 
8181. 11729. 11736. 11744. 11746. 11752 12703. 12715 bis 12725. | 


Berlin, ben 17. April 1869, 


Königliche Haupt Verwaltung der Staatsihulden. | 
v. Wedell. Löwe, Meinede Ed. | 


Werft in der Königl. Etaatteruderel. 


int 


— — 


mern 


— 
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———— 


Hier folgt die befondere Beilage 


zur Schulventilgung für das Jahr 1869 ausgelooften vormals Hannoverſchen Staats 
üßig 997,609 Thlr. 13 Sgr. 4 Pf. 


Dbliga 









Bentheim. 


tionen im 


Silbeöbeim. „M 178. 
Dftfriesland. JE 1447 


M 

720 
1189 
1524 
2029 
2513 
2928 
3327 
3648 
4071 
4442 
4892 
5203 
5509 


Lit. A. 
655 
1186 
1461 
1924 
2492 
2333 
3271 
3623 
4060 
4431 
4823 
5189 
5451 


| Lit ©, 
453 


Lit. D. 
803 808 
1822 1755 
22832 2308 
J 2658 2085. 
Lit. E. „R 
650 683 
1069 1200 
1407 1504 
1960 2066 
2255 2260 
27298 2741 
3248 3249 
3817 3821 
4131 4306 
4620 4646 
4977 5015 
5378 5454 
* Lit. F, 
1337 1420 
1861 1870 
2288 2392 
* 2751 27167 
3112 3128 
3437 3632 
Lit. ©. 
579 

1456 


‘510. 
M 





597 
1482 


AR 


Lem. ma 3m. 
M 


15 


242 
1072 
1768 
2403 


125 

608 
1203 
1560 
2074 
2202 
2883 
3295 
3860 
4353 
4675 
5019 


5490. 


75 
1454 
1830 
2487 
2776 
3213 
3704 


} M 200 


698 
1532 


210 

928 
1220 
1571 
2157 
2552 
3076 
3356 
3760 
4233 
4537 
4936 
5210 
5549 


136 


379 
1167 
1818 
2418 


185 

715 
1230 
1594 
2083 
2320 
2339 
3364 
3916 
4417 
4770 
5079 


154 
1476 
1914 
2499 
3010 
3245 
3857 

271 
1022 
1710 


1581. 


5323 

9 
1230 
1721 
2213 
2582 
3101 
344l 
3881 
4237 
4599 
5024 
5220 
5558, 


224 


437 
1183 
1054 


2483 ° 


201 

743 
1297 
1661 
2084 
2341 
292 
3552 
4003 
4456 
4154 
5099 


1131 
1736 
1916 
2502 
3037 
3247 
9822 

331 
1091 
2726 


verzeichniß 


Geſammtbetrage von t 


371 
1040 
1415 
1770 
2359 
262 
3189 
3527 
3916 
4248 
4640 
5070 
5304 


460 
1299 
2161 
2405 


308 

844 
1318 
1866 
2088 
2504 
2989 
3571 
4012 
4461 
4825 
5233 


1211 
1137 
1950 
2507 
3078 
33064 


0844. 
405: 


1099 
3655 


599 
1047 
1417 
1816 
2372 


32207 
3528 
3959 
4256 
4741 
5115 
5333 


537 
1585 
2235 
810 


557 

887 
1345 
1052 
2098 
2507 
3061 
3683 
4013 
4463 
4881 
5331 


1258 
1790 
2002 
2638 
3004 
3456 


412 
1284 
4595 


arifm 


416 


194 
1594 
2238 
2650 


648 
1042 
1387 
1958 
2121 
2615 
3139 
3688 
4127 
4511 
4393 
5353 


1308 
1838 
2026 
2645 
3102 
3465 


566 
1427 
‘4753 


5 | 
4870 5009 3040 5087 5120 3 SON 
54 5382 5467. 5591 561 Gaga 6442 Bin 
5937 6051 6064 #196 8390 5340 
6485 6525 6632 6649 6720 
Lit. HM. 2380 570. a5 80 585 75061 
Le #0 71 73 8 
1162 1163 1824 1865. 
Le. M 1029 1987. 3 1316 159. 


Lt. MB 36 345 gı7 109 
Lit. MI. 
Lt. N. #5 


396 
42 
1283 
1171 
1980 
2592 
2843 
2059 
33929 
3460 
3663 
3820 
3944 
4100 
4321 
4576 
4630 
4762 
4908 
5084 
5157 
5222 
5397 
5547 
5721 
5980 
6139 
6251 
6372 
6506 
6663 
6389 
7003 
7187 
17309 
7401 
7493 
Lit. @, 
8 
3874 
3001 


A. 4: und 3!eprocentige Landesſchulden · 


Ealenberg:Grubenhagen I. .% 503. 
Züneburg J. HM 655. 2156. ı 
AR 462. 


M 2 63. 


21 
449 
1054 
1432 
1785 
2196 
2055 
2883 
3031 
3338 
3519 
3631 
3833 
3951 
4123 
4375 
4578 
4655 
4312 
4947 
5107 
5180 
5272 
5431 
5639 
5763 
50098 
6159 
6257 
6411 
6520 
6717 
6914 
7095 
1228 
7314 
1436 


52 
489 
1072 
1473 
41 790 
2235 
2729 
2899 
3107 
3361 
3561 
3736 
3848 
3960 
4139 
4408 
1539 
69: 
1350 48 
4949 
5118 
5184 


418 
939 
1424 
1778 
2151 
2638 
2849 
2968 
3334 
3516 
3671 
3830 
3945 
4109 
4373 
4577 
4633 
4311 
4927 
5087 
53161 
5238 
5424 
5634 
5742 
5981 
6140 
6253 
6385 
6510 
6682 
6901 
1087 
1209 
1313 
7415 
7494. 


„IR 
3859 
3876 
3903 


7328 
7476 


3850 3852 
3866 3867 
3878 3895 
3910 3911 


3847 
3863 
3377 
3005 


97 
109 
174 
1485 
91 
2330 
2167 
201 
3148 
3375 
3600 
3769 
3853 
3971 


7133 7137 
7247 7279 


ſchuld⸗ 


Courant. 






2602 5280 1 







355 200 3039 
111 155 

1296 1233 
1554 1815 
1893 1 

2370 305 
aıTı 2197 
2014 WI6 
3149 3264 
3303 3422 
3632 3642 
3304 3309 
3884 3887 
3981 4024 
4155 4164 


1246 9 
1592 
1934 % 
2577 ) 





7352 
1477 


3853 
3868 
3897 
3913 


1930 1996 
2144 2163 
2516 2524 
2085 3986 2087 ANNE — | 2653 2661 2601 2697 


Lit . MM 38 51 103 148 221 292 | 2855 2979 2018 2028 
5 a 262 260 333 356 350 308 2 — — 
38 308 All 444 403 522.505 333 33336033 
6833 701 748 750 7168 ° 773 774 807 6 
820 836 862 870 04 DIL 002 1025 | 
1053 1065 1094 1112 1140 1148 120 1353 Le, MM 105 36 
1254 1292: 1341 1373 1486 1522 1525 1614 734 771 798 118 
1626 1644 1656 1738 1752 1171 1807 1819 | 1465 1493 1538 1725 


B. Gifenbabnfchulden. 


a. Apröcenfige. | 9695 9736 HT5O HTI4 


LE M 19 70 83. 192-903: aus | 10050 100a2 Inloh 1aıld 


238 274 24 367 399 425 44T. 452 r R j 
453 480 515 584 502. 034 ..000. 170 | ou ıooon Ines 1oödl 
8sıı 91T 936 957 960 977 1023 "1115 11197 11282 11339 11350 
1160 1233 1323 1392 1450 1475 1548. 1558 11424 11452 11457 11484 
1603 1653 1681 1683 1750 1807 1896" .1915 11696 11732 11749 11758 
1933 . 1966 2049 - 2096 2182 2333 2377 2373 11941 11950 11952 11989 
2422 2452 2344 2556 2567 23028 2316 335 12073 12074 12083 12084 
2344 2875 2886 2071 2977 3096 3130 3225 12189 12197 12229 12303 
3243 3325 3388 3435_ 3460 3476. 3515 3569 12451 12471 19325 19536 
3563 3564 3603 3648 3652 3708 3712 3869 | 49783 12904 12018 12034 
a 33 all. 4107 4120 aaa 220 Al | 13087 13218 13340 13369 
4335 4359 4112 PH 4402 AälN Aid 4554 | 13483 13501 13576 13610 
442 468 a0s5 4002 | 13840 13370°13876 13877 
4147 AT55: ATTO 4843 4844 MWIR. 4936 5007 | 1402714036 14106 14122 
5029 5120: 5151. 5197 5331 5341 5351 5382 14270 14282 14356 14387 
5413 5551 5568 5097 5766 5830 5858 5887 14522 14565 14577 14646 
5306 5038 5980 6052 6095 6115- 6117 6141 15111 15128 15139 15181 1 
6153 6216 6230 6250 62834 6300 6323 6330 15200 15333 15302 15548 
6365 6378 6421 6443: 6491 6493 6580 6064 15674 15754 15798 15829 
6699 6759 6777 6849 6858 7018 7054 7083 16033 16034 16039 16055 
7108 7138 7156 7184 7248 7300 7328 7365 16234 16249 16341 16358 
7434 7466 7500: 7565 7586: 7619 7706 7815 16511 18517: 16532 16572 
7318 7888. T971 7978 7905 8034 8048 8090 ‘16897 16912 16967 16995 
8108 8136 8106 8333 8384 8443 8493. 8549 





8593 8620 8640. KEL MT © 
Lit EM, M 60 67 00 11 205 208 66 81 114 124 
281 3831 393 431 460° 504 515 |. -184: 196 252. 255 


556 308 618 630 668 696 697 TOT |- 348 370, 379-397 
710 726 734 815 ° 847 878 901 908 516 534 : 537 538 
04 0946 978 1003 1008 1016 1018 1049 655 659 673 691 
1107 1120 1194 1269 1324 1439 1462 1496 832 846 856 861 
1552 1634 1639 1662 1684 1719 1729 1736 1286 1239 1300 1304 
1896 1972 1908 2013 2163 2165 2170 2191 1427 1439 1430 1484 
2105 2313 2333 2360 2379 2420 2447 2463 1533 1536 1540 1564 
2515 2530 2566 2508 2699 2703 2712 2766 1635 1637 1641 1643 
28300 2907 2947 2058 3043 3003 3268 3269 1752: 1755 1776 1788 
3280 3352 3354 3382 3421: 3500 3568 3054 1843 1856 1875 1906 
3673 3702 3735 3751 3770 3171 3778 3849 1946 1960 1961 19864 
3033 4007 4lll 4154 4209 4277 4301 4302 | 2197 2198 2210 2249 
4323 4327 4374 4437 4556 4049 4083 4713 2316 2326 2329 2348 
4776 4922 4923 5001 5000 5126 5150 5181 2412 2415 2425 2443 
5331 5491 5524 5551 5643 5660 5673 5697 2565 2508 2608 2613 
5770 5773 5816 5930 5954 6007 6049 6074 2742 27838 2313 2840 
6170 6215 6231 6239 6374 6457 6569 6572 3142 32009 3237 3238 
6683 6785 6921 6929 6976 6986 6995 7000 3486 3480 3544 3585 
7020 7027 7143 7167 7217 7344 7393 7450 3666 3670 3705 3746 
1463 7536 7578 7619 7708 77119 78313 7875 3003 3018 23030 3937 
7895 7915 7991 8120 8145 8319 8341 8379 4039 4051 4066 4030 
8307 8625 8706 8935 8060 8069 8985 B13l | , 4227 4240 4250 4267 
9144 9230 9243 9410 9514 0503 9641 9643 4410 4452 4473 4491 








16052 
16872 
17631 


25 18181 


22215 


19028 
19082 
20464 


3 20048 


21577 
22301 


4715 
4826 
5004 
5176 
5297 
5447 
5613 
5847 
6139 
6382 
7206 
1504 
8000 
8476 
8754 
9162 
9586 
.. 9926 
10368 
10638 
11068 
11494 
11873 
12120 
12330 
12694 
12942 
13690 
14579 
15686 
16092 
16985 
171654 
18203 
19201 
19989 
20579 
21040 
21588 
22469 


22663 22693 22728 
23078 23081 23126 
23448 23517 23747 


& Lit. IM 
28 


4 
548 
719 
962 

1282 

1460 

1774 

1910 

2033 

2332 

2546 


«I. 
297 
601 
188 
1016 
1283 
1502 
1811 
1912 
2100 
2350 
2574 
2746 
2361 
3139 
3308 
3550 
3303 


AR 39 
307 
602 
819 
1018 
1311 
1576 
1819 
1921 

2127 
2462 


2661 


2755 
2889 
3189 
3409 
3649 


4720 
4839 
5009 
5187 
53298 
5450 
5030 


‚5886. | 


6179 
6383 
1253 
1557 
8025 
8486 
8769 
9199 
9588 
0928 
10441 
10733 
11148 
11532 
11885 
12166 
12344 
12736 


12955 


13718 
14983 


15693 


16246 
17007 
17655 
18240 
19474 
20024 
20728 
21059 
21625 
22531 
22808 
23182 
23761 
53 
324 
608 
837 
1078 
1319 
1623 
1826 
1935 
2146 
2484 
2665 
2768 
2915 
3199 
3481 
3655 


1276 

1660 

8035 

8492 

8801 

9233 

9656 

0938 10025 
10476 
40777 
11153 
11643 
'11921 11963 
12204 
12411 
12747 12863 
13124 
13719 
14993 
15732 15789 
16320 
17163 
17718 
18464 
19512 19557 
20052 20089 
20738 20742 
21205 21263 
21672 21832 
22598 22630 


20178 20230 
20866 20396 
21303 21394 
22110 22198 
22633 22658 


22818 22842 22035 23050 


23207 23284 
23903 23950 
158 165 
3938 416 
T14 . 724 
840 . 861 
1101 1123 
1353 1358 
1628 1634 
1842 1851 
1983 1995 
2172 2210 
2487 2409 
2666 2679 
2795 2800 
2949 3011 
3203 
3449 
3686 


3458 
3688 


- 3036 
3267, 


23434 23442 
24053 24072, 
190 281 
4179 ı 543 
127 , 767 
74 879 
1231. 1275 
1396 1422 
1703: 1771 
1866 1884 
2008 2051 
‚2243 2281 
2506 2524 
2716 2736 
2825 2831 
3052 
3301 
3532 
3732 


3300 
3513 
3696 


5624 5 
58712. 


6039 
6215 
6559 


‚6775: ı 


6896 
7098 
7541 
1922 
8126 


8395 + 
8514 


8096 
9220 
9430 
9681 


--996 : 
10123 


10563 
13670 
13936 
14820 


15721 ı 


15918 
16169 


16402. 


16592 
16793 
16997 
18004 
18176 
18332 


Lit. 9. 1. 


218 
404 
649 
936 
1200 
3177 
3355 
3604 


234 
500 
664 


5748 
5901 
6050 
6257 
6614 
6793: 
6923 
1242 
71685 
71946 
8209 
8428 
8620 
9055 
9293 9315 
‚9437 9450 
9763 9764 
10036, 10057 
10384 10408 


7117 
1949 
8291 
8440 
8629 
9096 


10031 10656 


13717. 13767 


14731 14760° 


14867 14887 
15739. 15742 
15955 16011 
16258 16284 
: 16409 16495 


3 16639 16654 


16850 16851 
17314 17885 
18034 1805 
18232.13260 
18393. 


JR. 2 112 
2717. 334 
518 544 
704... 738 


1014 1041 
1249 1252 
3191 = 3207 
3367 3392 
3617 3618 
3829 


306 


1083 
1298 
3251 
3521 
3633 


5055 
5220 
6482 
6795 
6973 
7139 
7341 
1722 
7921 


8214 


10079 
10446 
10678 
13831 
14764 
14891 
1575 
16031 
16293 
16498 
16711 
16883 
171925 
18054 


18266: 


‚T 
113, 
338° 
569 
790 
1094 
1341 
3304 
‚3935 
3036 


8245 


‚16554 


5837 
6022 
6173 
6510 
6719 
6887 
71022 
7389 
71829 
8000 
8379 
8478 
8887 
9176 
9406 
9563 
9884 

10080 10115 

10505 10532 

10689 10690 

13836 13853 

14781 14783 

14943 14944 

15835 :15834 

16061 16112 

16360 16362 

16583 

16746 

16900 

171976 

18090 

18278 


16741 
16892 
17963 
18078 
18267 


207 
385 


119 
360 
611 


840 897 


623. 


1131 
1362 
3309 
3548 
3652 
3901 
4106 


4362 
A578 


4169 
4927 


5093 
5301 
6537 
6811 
6994 
7150 
1412 
7812 
1993 
8362 


3", procentige. 


8 
61 
119 
196 
240 
269 
309 


21 

T2 
138 
197 
242 
274 
324 


25 

71 
140 
199 
243 
275 
326 


1144 
3061 
3324 
3570 
3756 


31 

93 
141 
201 
245 
287 
334 


8977 

9194 

9428 

9649 

9924 
10116 
10558 
10736 
13874 
14810 
14954 
15904 
16149 
16372 
16590 
16750 
16935 
17985 
18167 
18232 


214 

393 

632 

915 
1179 
3111 
3353 
3590 
3764 
3927 
4152 
4331 
4652 
4785 
5007 
5164 
6378 
6696 
6855 
7002 
7208 
7551 
7836 
8087 
8800 


32 

98 
144 
217 
246 
289 
336 





339 367 369 371. 378 380 381° 387 679 693 698 702 715 720 736 9 
300° 390 401° 403 404 412 421: 427 7338 76 73 755 773 7190 806. 807 
36 4 454 461 Ba 478 45 813: 818 835 844 866 870 871 873 
500 506 507 524 536 537 546‘ 552 874 880 834 800 898 906: 914 919 
5 50 567 572 54 582 590 595 921 934 970 1127 1134 1136 1137 1142 
604 605 607 610 613 616 61T «618 1144 1155 1160 1170 1171 1176 1178 1103 
620 629 631° 644 646 648 654 0658| 1194 1489 1496 1498 15009 1515 2570 2574 
660 662 664 668 - 669 2788 28308 28312: 20917 2090. 


673 | 


verzeichniß 


bereits früher gekündigter un nicht mehr verzinslicher vormals —— — 
Staats⸗ Schuldverſchreibungen. h 


1. Bon deu Bprocentigen Obligationen: 3. Bon den 4procentigen — 


auf 1. Mai 1861 un J auf 1; Decanber 1858 og 21. | 
. ß ‘ . 1. 1866 A 575 840 1218 

"1630 1682 2243 3311. 

auf 1, December 1867 gefimdigt: HM 329 459 663 Üi 


2. Bon den 3',proc. Obligationen: 


auf 1. December 
1867 gefündipt: AR 3401. 


Lit. D. 
1853 gekündigt: „AR 100. 


Lit. E, 
1861 gekündigt: AZ 1777. 
1865 r A 958 2108 
1866 gekündigt: AR 461 1232 
1867 gelündigt: M 3692. 


Lit. F. . 
1859 gefündigt: „AR. 2750. 


306. 
auf 1. December 


auf 1. December 


auf 1. December 

” 1. ” 
4914. 

auf 1. December 
4229. 

auf 1. December 


auf 1. December 


„ 1% 5 1868 gefündigt: „AZ 303 1142 
2614 3861. 
auf 1. December 1867 gekündigt: AR 1080 1527 
3343 3687. 
Lit. &. 
auf 1. December en gefündigt: AR 5607. 
= ok — 1866 Mi 608 1295. 
=: ⸗ 1867 er E 6219. 
Lit. N. 


1865 gefündigt: JM 6707. 
1866, gekündigt: „2 7128. 
1867 " M 5175 


Lt. B. I. 
auf 1. December 1864 gefündigt: 4334 6416 


auf I. December 
„1. " 
— 


177. 


Lit. A. 
1866 gekündigt: AR 1785 2073 2083 | 


3993 


1714 


8191. 


1049 1809 2396' 2736 3237 .3239 3312 3034 | 


3636. 
t. D. I. 
| auf 1. April 1862 — “AR 1400. 
Lt. B. I. 


auf 1. December 1866 gekündigt: AR 2 2243 6070 9 
6579 6660 6737 T192 7593814 
auf 1. December 1867 gekündigt: „AR 145 696 .772 1 
1122 1694 2034 2127 2011 2946 3675 4652 2 
4725 5218 5672 6557 6798 7002 7039. ! 
Lit. V. IL. 
auf 1. December 1867 getimbigt: AR 1378 
2611 2666 2792 3635 3750 4116 
5837 6034 6828 7609 7911 8153 
12530 12900 12932 13703 14144 14608 
15813 15060 16095 16573. 
Lit. @. I. 
auf I. December 1867 gekündigt: „AR 15450. 
Lit. MH. I. 
* — December 1865 gelündigt: M336 
1866 M 


197 
"ar 


1939 2281 

4840 4963 # 
9660 11477 ; 
15083 15643 


3518 4785. 
623 7174 4 
ahTl 5440 1 
1879 2028 | 
6255 6606 
8955 9122 


1786 2003. 2123 2796 4584 
6432 6731 6049 9081 16431 17824. 
„ 3. December 1867 gefündigt: ME 80 
2673 2706 3647 3747 4233 420 
67609 0931 6994 7302 -8423 891 
9821 10125 10444 10705 15950 16098 
18246 18308. 
Lit. I. 


I. 
auf 1. December 1867 gekündigt: M 3574 0923. 


4. Bon den en Obligationen: 


t. D. I. 
auf I. Mai 1856 — „HM 2178. 


Hannover, ben 7. Juni 1869, 


Ber — Präſident der Provinz Hannover. 
Otto Graf zu Stolberg. 


5 Hoſtuchd ruderti der Er Jänete in Hannover. u 





164517 16860 5 





* ‘ 
Derzeihniß 
der am 9, Juni 1869 gezogenen, durd die Belanntmahung der Königlichen Haupyt⸗ Verwaltung 

der Staatsſchulden von demſelben Tage zur baaren Einlöſung am 3. Januar 1870 gefünbigien 
Schuldverfchreibungen 
der fünfprocentigen Staats: Anleihe vom Jahre 1S59- 


€ 9 8. 
(Dreizehnte Berloofung.) Abzuliefern mit Zind-Coupons Ser. III. Nr, 6—8 nebſt Talent 





| Lit. A. à 1000 üble. 2 380 bis 384. 
3304 bis 3808. 3860 bis 3864. 4242 bis 4246, 4978 bis 4982. 


"5996. 


bis 8346. 


6615 bis 6619. 


1431 bis 


7053 bis 7057. 


1435. 


7887 bis 7891. 


70 Stüd 


Lit. B. à 500 dihlt. 


M 764 bis 773. 


1681 bis 1690. 


1872 bis 1881. 


2038 bis 2647. 


2070. 


2981 bis 2980. 


6545 bis 6554. 


10662. 


13121 biö 13130. 


14002. 


14003. 


7792 bis 


zs01. 


14 





14006 bis 14012. 
19784 bis 19793. 
140 Stü 


14186. 15105 bis 15110. 15112 bis 15115. 


Lit. C. 3 200 Rthlr. 
9905 bis 9929. 


AN 151 bis 175. 


21132 bis 21156. 


201 bis 225. 6403 bis 6427. 
22757 bis 22781. 24784 bis 





I 
02 bis 1506 1943 vis 1947. | 
1502 bis 1500. gg vis 5000. | 
9950 is 8200- 8342 | 

a) 


i 
ziber 70,000 Rthlr. 


| 
2363 bis 2372. | 
10653 bis | 


014. 14177 is | 


| 


ge der 70,000 Rthlr. | 


9230 bis 9254. 
24808. 


200 Stüct über 40,000 Rthlr. 


| Lit. D. a 100 Rthlr. 1 2851 bis 2900. 


15950. 


8601 bis 8650. 


‚Lit. E 3 50 Rihlr. M 13001 bis 13100. 22001 bis 22065. 


Summa 775 Stüd über 


| . 
























— — — — 
⸗ 
Verzeichniß 
24 —W9— . . 8 Yu! 5 
bereits früher gefündigter und nicht mehr verzinslicher Schuldverichreibungen der Anfeinen von 1856 
Be 
Nummern | EI Nummern 2] Nummern | 2] Nummern | =] Nummern | * —— — 
der der der IE der £ ber —* — 
5 5 {77 z J 1 Schulbber |< 
Schuldver IE] Schuldvet · ]ESouldver · Schuldver 2] Schuldver · elbungen. F 
creibungen. | fchreibungen. || ſchreibungen. Z ſchreibungen. ||  fchreibungen, ⸗ for — 


1. Staats-⸗Anleihe vom Jahre 1856. 


Lit. C. & 200 Riflr. 
UN. ..... 41] 





200 Stüd über 20,000 Rihlr. | 
| 


15901 bis | 


165 Stück üper 250 Rihir 


208,250 Rth 


| 


| 
u. 1859 (5 %) 


Nummern 
der 
Schuldver- 
ſchreibungen. 


Verleoſung. 











Nummern 51 Nummern =] Nummern 














| Kummern * Nummern * Nummern * Nummern = * 
der der £ der Z der = der der . der = 
Schuldbet · 2 Schuldvetr |E] Schuldver · Schuldver JE] Schuldver⸗ Schuldver· Schuldver · € | 
fhreibungen. | shreisungen. |] ſchreibungen. I fdhreitungen. ZZ fhreibungen. |= ichreitungen. fhreibungen. | 
| 
2. Staats-Auleibe vom Jahre 1859 (5 °/,). J 
(Wegen der in der 12, Verloeſung gezogenen Schuldverſchreibungen fiehe dad Verzeichniß vom 9. Dezember 1868.) 
| . Lit. A. & 1000 Riblr. 
J.— | 91 1036. 37. 39. „1112034. 35. 52| 3356. ... + .j11]4865.07, . . .1015500, ..... 1116544. ..... ‚oh 
J 11] 1417 bis 20... . 10] is 54... ... 11 Sl: eu. 95llE. ... 1015980. . - - » . 1017007. ....- 1of 
GB8- —— 211825. 26. ... . 1012358 bis 60... 1114441. .. . . . 10055333. ..... 916149..... iubiriu 72. . 107 
708... 911991 bis 93. .. 11134106...... 1013523. 21. .1115198...... 11 


Lit. B. à 500 Rihlr. 
1734.42... . ./111309. 97. . . . 1101497880 bis8d. 11 7614. 15. 18. 9205.96. . . . 110714159 bis 65. . 11118562 bis 64. 11 








1246. ..... 11] 3754 6i857. 60. |10 er 0 000+ 101 23i....... 10110354..... | 5114596. 98.. .. 10 a. Rn. 9. | 
1342.43... . 10fa616. 17. 20) 15530. 2.2... ı 918052. 84. N oa 22, 25. 28. 11114697... . .. tif: Bere 11 
2719. 23 235 bis 23. . .t1l7t50. 51. 55 u 12801... ...- rn 15555 bis 57. 11 19278 79. . 9 
bis 27... . 11 4644. 50.52 . 10 bi 57..... ‚11920. 92. 9. ft 13194. u... W | | A| 


Lit. C. à 200 Rthlr. 
2604. 6.13. 16 3056. - 61. | 7531 61836. 48, | 17149. 53... . 1017513 bie 2L| [19259 bis 61. | m. 36. 40. u 












| bis 19. 22.28. 63.70.73. . . 10] 49.51... . . 11117159. 61. 68. | 26.30..... 11] 64 6868. 722 Jäl....»+- 
irren. 1113534. 30. 38. 13105 6137. 9. 66 bis 70. 78. 11118026. 27. 30. 9 bis 79.81. . . 11 li. 17. 21.| I 
2781. 83 bio 86 41 bid .. 10 = 16. 17.21. 117434. 43. 44. 19112 bis 14. | 121232 bis 40. 23. 24. 27.31. 10 
58. 94. 96 bis 6656. 2... 9] 24.27.28... 11] 49. 52. 53. 56. 10] 16. 20.23. 25 42.44... . . (11125241. 58... . 10 
J 1017630. 31. 3. 11 Pi Ad. 48. 10517507 bis 11. 11] bis 28. 31. .. 11]21921...... 9 
“ Lit. D. & 100 Rihlt. 
764.85.88. . .| 916863. 66 6i670.| 113057 bis 59. 13421. 23 bis, 114421. 3. 281 115395 bis 97, 24223. 25 bis) 
1552 59. 60, 74 bi880, 85. 62.63. 65. 68. 26. 28. 32.33. | bis 34. 36. 40. 1: Au ho 27.35. 40. 43. 
62.67. 70 bie 57.9. 9. 9. 70. 74. 77.78. 3. 38 bis ” | 42.49. .... 11115400... .. - 10] 45 bis 49. .. ‚tt 
73. 77.78 80) Dior cu. ‚11 81. 84. 85. 87. | 46. 48.50. . „110115351. 54 bis) F16il1. 16. %..| 9127953. 54. 58.| | 
bis 82. 84 bis CO. 22. 11 BB: 20.0540. 10]L41162...... ' 8] 57. 60. 66. 67. | 17653 bis 57. .| 8] 60 bis 62. 66. | 
\ K ) 14402. 4. 5. 10. | 69.72. 75. 77. 241202. 4.9. 10. 68.69. 80 bis 


9. . .'10112352. 70... | 9713401. 4 bie 6. 
6863 bie56. 62. 11113051 bis 53.1101 10. 13. 14.20. 108 13. 16. 19. 20. 1l 82.83.87. 90. 108 15 bis 17. 21. 11! 84 87.91... „1t) 


Lit. E. à 50 Rihlr. 




























Berlin, den 9. Juni 1869. 


1972 ..... | 814169. 72. 77.| 15165. 67. 69 bio 13401.2. 5 bis) FiTiia. 45. 47.| 120702. 4. 5. 9 uns 91. 9 
12334. .....1/9 un ® 71. 73 bis 92. 8 13. 18 bis) 48. 51. 52. 54. | bis 11.13. 18. | bis 96... . „11 
2564. 78. .| 97.9. .". ... 10] 95 6i899. 11), 27. 33 dis 37. 10] 56. 61. 68 bie 22 bis 26. 29 120800... ... 113 | 
101 bis 4. 6.| 501, 15. 58. 717004. 13 bis 15. 14809. 97... „' 91 72.74. 75. 78.| bis 33. 35. 36.| 22901. 3 bis 6. | 
| 12.13.15. 18. 18. 23. 25. 28, 14900...... 9 82 Sie 84. Sb. 38 bis 46. 62. 8 10. 15. 19. | | 
23 bis 25. 27. | 32.34. 41 bis, 36. 33, 39. 41. 16091. 92... .| 6] 97.9 — J— 53. 55.57.58. 5. 
30 31. 34. 39 43. 45 bis 48. 4. 46. —— 17106 bie 10. 97.98. . . 11 64. 65.70, 72 %. 32 bis 
bis 40, 47 bis 50.54. 56 bie | 73. 74. 80. S6, 16 bis 22. 28, 1700... ... 11} bis 74. 76. 82. 111] 34. 36,38. . “1; 
51. 57. 65. 66. 10] 58. 60 bis 62. 11] 94. 95. 98. 99. 110] 31. 38. 40. 41. 11 ! | 
| 


Nonigliche Haupt- Verwaltung der Staatsſchulden. 


v. Wedel. Löwe. Aeintckt. Ch. 


- Geraft in der Rönlzt. Staattoraterel. 


8 Kurheſſiſchen StaatSlotterie-Anlchens”nähn Wr 


Verzeichni I. 


r Prämien, welche auf die 2500 Nummern der am 1. December v. J. und 1. Juni d. J. gezogenen 100 Serien 


et, Inge 


& ER) 4 



































Serie 8 132%. 29. 320. 331. 511. 512. 534 567. 584. 
‚672. 694. „799. 884. 1028. — 1040. 1146.. 1262. 1325. 1437. 1468. 
1479. 1495, 1512. 1562. 1651. ‚1723. 1754, 1755. be 2006... 2036. ‚2219. 2259. 
“2309. 2319. 2410, 2435. 2623. 2787. 2867. '3ö71: 3083. 3085. 3100." 8213. 3238, 
3272. 3281. 3332. 3516. -8531.' 3561. '3602. 3607, 3625. 3639. 3733. 3770. 3812. 
3897. 23974. 4111 4267. 4273 4332, A386, 4436, 4623. 4543, 4550. A706, 4718, 
4745, 4917. 5055. 5247. 5319. 5359. 5415. 5430. 5452, 5457. 5552. 5686. 5860, 
6021. 6245. 6330. 6399. 6436. 6491. 6527. 6687. 6694. 
der am 1. Juli d. J. ſtattgehabten 34. Prämien-Ziehung gefallen find: 
| Ananner | Delrag Ann 4 Defrag Nummer | | Befrag | Nummer | Betrag Hummer 
bes der | der des der detß der des | 
Prämien- | | Prämie. Zrämien- | * .| Främten- | Prämie. | Prämien- | Prämie | Prämien- | 
(dieins. | mi (dieins. ER. (deins. | m. (dieins. m. (dieins. 
| \ 
7,378 | 400 28,643 | 100 60,871 100 97,416 125 136,419 
| 7,386 100 # 28,648. 1'100 T 69,662 100 | 97,417 | _100.} 138,778 
| 7,302 | 100 31,207 | 100 69,668 100 97,418 | "160 F 142,150 
| 7,999 | 100 | 31,300 | 100 | 77,108 125 | 97,421 100 | 150,508 
| 8270 | .40od 38,102 100 77,125 100 | 106,661 100 | 150,510 
| 9.704 100 33,111 100 77,496 200 | 108,296 100 | 150,512 
9,718 :12.11400 :F1:85,915 400 |: 081,790 1000 | 109,649 200 .}. 150,515 
9,724 „00 36,676 100 |}... 81,797 200 | 110,878 "700° 7 150,521 
0,725 100 56,685 100 82,005 100 | 110,881, |. 100 .[ 150,524 
10,051 | 100 36,590 100 82012 | 100 | 110,900 7° 100" 156,108 
10,068 | 100 36,965 100 82,017 100 | 113,054 125 | 156,109 
10,072 ! 135 37,363 125 82,024 | 100 | 118,074 ‚100 |: 156,119 
11,907 | 100 37,787 100 83277 | 100 | 113,734 25 | 156,120 
11,909 | 100 41,273 100 83,278 1000 | 117,642 100 ] 158,243 
12,788 | ' 185 49,064 100 83,282 100 | 117,947 100 | 159,953 
14,156 125 43,843 100 87,878 100 |} 117,949 100 | 159,956 
14,583 100 43849 | 100 89.023 1,500 } 118,608 100 | 159,957 
1.::14,586...) 200 43,851 100 90,030: 5 100 | 122,001 100 7° 159,960 
14594 | 135 43,370 100 90,163: | 100 | 131,168 100 |. 160,883 
14590 " 100 | 46,681 100 | 90605 | 125 | 192,063 125°] 160,801 
ı 16,788 100 46,691 100 90,608 | 125 | 132,966 125 | 162,273 
+ :19,957 200 46,693: 1: 100 94,297 : 100 ] 132,968 200 ,| 163,159 
| 25,677 100 55,465..! 100 04,238 100 |] 132,872 | "1004 168,172 
25,707 125 55,469 100 94,241 100 | 133,974 100 | 167,156 
25,977 100 55,47 ? 0 400 94,250 100 | 135,354 125 | 167,162 
25,983 100 60,22 2000 05,301 100 135,360 100 167,166 
25,999 100 602 234 8000 05,316 200 1 135,372 100.] 167,326 
28,257 100 60.235 | 100 95,325 100 | 136,281 100 4 167,329 
28,681 100 1: 60,239 | 100 97,405 | 100 I 1: 36.295 .125 | 167,334 
28,642 1000 60,856 125 97407 | 200°] 136,415 100° 167,850 





zogen 


— 


A 


: Die, übrigen kebo 0 Amer, weiche: a Men Serien gehören, find jede mit einer een 








von 65 Thalern 


— WI“ N mh derte — —— — — — — ——— 


. —0 
A 332:32473,. 7 ur sl 


Verzeichnif Ale —* a y 


Gent 


der in sen een 39 Fehungen des Kurheſſiſchen Stüntslotterie-Ainfchens’ bom Fahre 1845 
herauegelommenen Wimieifdene,, bon welchen die. darauf gefallenen. Geninne bis 3.jest noch 
mi —— worden, Anl, a. 


Jin 


5. Biehung. an in HD 2 93." Biehung. a 
4.3.27 ol re Ei 8677... 15,912, 784, 78,457. 104,828. 149,072. 
1 | i 
N kebum | sinne rn | 
1, ' 8; u ZIEHE Sand | j 24, Abe, } 


— Yen. — — — 
u ——— ge ern Nr; 4700 (Me)... 7529 3— 43,769. 79,4 (ie). 
| 


| 11. Si 119, 13. 190,555. — 
11, iehung. | " 
j find u | 
Nr. 68,706 (Ye). |; 7— rat | ae F 26. | 
14; Fiepung. en oa Nr 20,947. 42480. 61 All. 61,513. 68,192. 73,584. 
ie 73,593 (1). 79,751 (is).| 79,766. 83,089. B4,668. 
Mr, HAT, 85,978. So | 112,166. 115,415 .(4ı). 116,168, 118,169. 116,170, 
ei 116,171. ch 09 
17. ‚Hichhns. | un | > «En 
Pr. 160,151 (u) |. ——— I 26, Ziehung. i 
, ) ] ı 
nid Nr! 8476. 8484. 9917 (4). 9920. 9922. 16,420 (4). 
« Biehung. 23,995. 33,996. 23,997. 27,934 (22). 35,497. 66,544 (ja). 
Nr. 42,008. 151,950 (1%). \162,787 (ie). 66,545 (Va). 66,550 (1%). 74,854 (14). 86,453. 93,501. 
to: 104,445. 104,446. 104,447.: 104,448. 104,449, 104,450. 
80, Biehung. | 110,268. 129,003, 192,841. 143,118, 149,587 (1%). 
, } 


152,326... 152,337, 
Nr. 146,901 (4). 


— | | 27. Biehung. | 
31; Ziehung. ! Stehung ; 
R ' Nr. 21,410. 29,081. 35/647. 48,185 (14). 55,382 (4%). 
..32,062. 78,591.. 145,757. 148,742, 149,154. BR 
a m ⸗ f 61,676. 67,156, 84,778 (1). 84,786, 115,569, 115,570, 
— 120,619. 120,623 (22). 132,733. 139,080, 139,081. 
- Biehung. 139,082. 199,083. 139,084. 139,095. 139,086. 141,528 (1%). 
Nr. 48,900. 54,3%. 78,299. 148,976. 156,136. 165,938, 


a Pe 

“Mr. 2470. 8476. 8477 3478. | 3954,12 3962 6 
9073 (Ye). 5708° (14). 17058. "7065. 7069.) "7414. 
17,632 (4). 20,938. 20,251. '29,252. 20,259. '20,254. 
29855. 20,256. 20,257. : 20,258. 29,269. . 20,260. 
2989. 38,761. : 38,765... 38,766. 88767. 41,689. 


42.104. '49,105. 42,106. 42,107. 48,728 (ie). '48,741. 


58520. 38,886 |(1M). 
71,430. 71,432 (1). 
84,523 (1). 86,967 (12). 91,263. 91,265. 
115,895 (1). 192,901. 192,902. 192,923. 135,001. 
135,003. 145,926. 145,927. 145,928. 145,929. 145,930. 
145,946. 147,799. 147,800. 157,996 (1%). 
162,885 (ar ſcoo os 160,770: AA 


59,211 (C). "62,245. "71,420, 


asllaust .g 


29. Ziehung. 

Nr. 874. 1828. 3507. 3519. 4435. 4979 (te). 
8932. 9177. 9190. 11,941. 12,467. 15,704. 23,028, 
23,355. 23,363. 23,431. 23,432, 


44,832. 50,326. 50,328. 51,773 (1). 


85,582. 85,583. 85,585 (1). 85,508. 
93,673. 105,212. 106,344, 108,512. 110,931. 110,932. 
110,936. 112,212. 128,132, 128,134. 129,462, 129,798. 
129,800 (1%). 134,444. 136,844 (1). 139,357. 139,367. 
162,962. 162,973. 166,352. 166,355. 166,363. 166,369, 


30. Biehung. 


Nr. 2834 (1). 6044 (te). 6050. 6471 (1/2). 13,486 (Ye). 
14,428. 23,190. 26,151. 26,157. 34,179. 34,195 (1). 
34,198 (1). 35,624. 35,625. 54,540. 54,543. 54,839, 
56,793. 56,800. 56,882, 58,692. 58,699. 58,961 (1). 
;9,001. 59,005. 69,053. 69,056. 74,905. 77,751. 80,629(1%). 
30,630. 81,228. 81,229, 81,231. 81,232. 81,246 (Ye). 
35,865. 85,866. 85,872. 88,531 (1). 89,334. 95,103. 
6,359. 96,434. 96,450. 99,056. 113,689. 


42,100. 155,850. 159,589. 162,533 (tr). 


75,966 (1a). 75,972. 78,375. 
104,820. 


160,995. 


23,433. 26,862. 
26,870. 30,841 (ts). 30,843. 36,139. 36,144. 44,830. 
52,558 (iR). 
57,816 (1). 58,748. 60,565. 61,583. 61,590. 61,592, 
62,545. 65,219. 65,484. 66,308. 75,470. 81,036. 
90,930 (Ye). 


114,784. 
‚14,793. 115,987. 115,999. 117,426. 117,448. 117,450, 
24,613. 124,625. 126,601 (!/s). 131,898. 133,370 (je). 


4 3 


i Zietung —* 


Ri. 2120 ("h). 2128 5326. *. 8 BSH. 
5345. 8088. 8087. 9117.’ 9958 (14)."./11,632 (MM). 


11,641. 17,217 (%).' 17,218 (42). 18,388 (94). 19,818, 


19,819. 20,508. 23,398 (4%). 28,506. - 28,521. 30,328. 
30,334. 30,540! 39,883.’ 39,395. 40,338 (1). 40,766 (1%). 
47,302. 47,522. 47,951. . 47,956, 47,974, 51,479, 51,487. 
59,924 (12). 65,184. 65,472. 65,610. - 65,615 (AR). 
65,619. 66,013. 66,355. 66,359. 66,360. 66,361. 
66,362. 66,363. 67,597. 68,934. 68,935 (ts). 68,940 (1). 
69,186. 69,196. 69,443. 69,447. 73,805. 73,813. 73,817. 
73,823. 74,128. 74,129. 76,192. 80,655. 80,660 (1). 
84,496 (Ye). 84,497 (1). 85,976. 85,984 (1). 85,986. 
86,581 (1). 86,583. 86,591 (Ys). 86,592 (ts). 86,597. 
88,482, 88,488. 88,489. 94,788 (Ye). 94,793. 94,835 (1e). 
95,534 (1). 96,258. 96,266. 96,274. 97,868. 101,367. 
101,369. 101,371. 101,373. 103,837 (Ys). 103,843 (ts). 
118,613. 115,191. 117,888. 117,889, 117,890. 118,651. 
118,657. 118,665. 118,673. 120,353. 122,807. 124,451. 
124,463 (1a). 124,465. 129,745. 133,437. 135,278. 
135,279. 135,280. 135,281. 140,653. 140,656 (ts). 
143,980. 143,981. 144,136. 144,137. 144,150. 148,562. 
148,563, 148,571. 155,660. 155,665. 155,670. 156,227 (1). 
156,230. 156,242 (1). 156,771. 160,320 (1). 160,324. 
162,463. 162,471. 


32. Biehung. 


Nr. 1003. 1009 (1). 1162 (1). 1175. 3322 (1), 
3469 (1). 4518. 4523. 6556. 6566. 6567. 6570. 
6991. 6992. 9495 (1). 9503. 9516. 9517. 11,252 (1). 
11,256. 11,258. 15,291. 15,299. 15,300. 15,628, 
16,428 (*). 16,676. 16,681 (1). 16,688. 16,689, 
16,691. 16,697. 22,949 (ie). 22,983. 22,997 (te). 
23,584. 23,592 (Ys). 23,593. 23,594 (1e). .23,595 (12). 
27,709. 27,716 (1a). 27,719 (se). 28,059. 28,055. 
28,059. 28,061 (1a). 28,068 (1). 32,277. 32,298. 
35,363 (1). 43,931 (12). 43,943 (1%). 43,950. 46,561 (1%). 
46,575. 49,256. 49,269. 49,264. 49,266. 51,298, 
51,243. 51,422. 51,424. 54,727. 55,678 (1%). 55,697 (1). 
50,426. 59,427. 59,428. 59,429. 59,430. 59,431. 
59,432. 59,433. 59,434. 59,435.. 59,436. 59,437. 
50,438. 59,439. 59,440. 59,441. 59,442. 59,448. 
59,444. 59,445. 59,446. 59,447. 59,448 (1s). 62,076. 





* * 
Verzeichniß 
ber in ber MS" Verlooſung gezogenen, durch die Bekauntmachung der Königl. Haupt-Ver— 
waltung ber Staatsfchulden vom 1" Juli 1869 zur baaren Einlöfung am 3m Januar 1870 
gefündigten 115 Stück Prioritätd - Obligationen der Niederfchlefifch = Märkifchen Eifenbahn 
| Ser. IV. & 100 Rthlr. 
Abzuliefern mit Zind-Eoupons Ser. III. Nr. 2—8 nebſt Talons. 

























Serie IV. a 100 Rihlr. 


N 2369 bis 2375. 2377 bis 2389. 3999 bis 4014. 4016 bis 4019. 4147 bis 4166. 5661 bis 5680. | 
6930. 6931. 6933 bis 6950. 8775 bis 8789, 
Summa 115 Stüd über 11,500 Rihlr. 






| 
| 
| 
| 


Verzeihniß 
ber aus früheren Berloofungen noch rüdjtändigen Prioritätd- Obligationen Ser. IV. 





Vierzehnte Verlooſung 
am 2 Zannar 1866 zahlbar. Mit Gonpond Ser, II. Nr. 2—8 nebft Talonk, 


A 3716. 4357 bis 4359. 4443. 4446. 4448. 4453 4460. 6657 bis 6659. 6662 6673. 6786. 6788, | 
6797. 


— — — — — — — -_ — — — — 





Funfzehnte Verlooſung 
am 2, Sanuar 1867 zahlbar. Mit Goupons Ser, IL Nr. d—8 nebſt Talons. 
K 112 9i6. 990 bis 982. 99%. 998. 999. 7691. 7692. 7704. 7705. 7707. 7708. 819%. 8201 
bis 8206. 8209. 


Sechszehnte Berloofung 
am 2 Januar 1858 zahlbar. Mit Goupond Ser. IL Nr. 6—8 nebft Zalont. 


| 26 130. 131. 135 bie 137. 2651. 2652 56. 3304 3305. 5535. 5539. 6551. 7621. 75. 75%. | 
7530 bis 7532 7534 bis 7638. 8277. 








Siebenzehnte Verlooſung 
am 2. Januar 1869 zahlbar. Mit Coupons Ser. II, Pr. 8 nebſt Talona. 


N 597. 589. 590 bis 599. 601. 602. 3914 bis 3918. 3920. 3921. 3923. 3927 kis 3929, 394. 
4794 bis 47%. 4798 bis 4504 4506. 4507. 5910. 5911. 5914. 5921. 5925. 5927 bie 5999. 6369. 
6370. 6373. 6377. 6379. 6391 bis 6354 9430. 


Berlin, den 1. Juli 1869. 


Haupt-Verwaltung der Staatsſchulden. 
v. Wedell. Löwe Meinede Ed. 


" Werradt Im der Rönfglichen Etaatttruderel. 








verzeichniß 
ber im ber After Verlooſung gezogenen, durch die Bekanntmachung ber Königl, Haupt-Ber- 


waltung ber Staatsfchulden vom Ir" Juli 1869 zur baaren Einlöfung am 15! Dezember 1869 
gefündigten 1,030 Stüd Stamm:Aftien der Niederſchleſiſch-Märliſchen Eifenbahn à 100 Rthlr. 




















Abzuliefern mit Zins-Coupons Ser. V. Nr. 5—8 nebft Talons. 


Nummern Aummern | Nummern Nummern Nummern 
ber der 
Stamm⸗ Aftien Stamm Altien Stamm Alftien 
van bis incl, ven bis incl. von bis inel. von bis inel. 
1—35 10942— 10951 23869 23885 | 50127—50166 | 61883—61913 | 66406—66410 
37 10953— 10955 23887 — 23898 | 5417354185 6191561921 75013—75045 
38 10957 27083— 27122 54187 — 54201 61923 75047—75053 
40—42 10958 27296—27325 | 54203—54208 61924 80128 | 
7152— 7163 11974—12002 | 27327—27336 54210—54215 6488564902 80129 
7165— 7170 | 12005—12009 3167331695 56695 —56704 | 64904—64909 | 80131—80150 | 
T17T2— 7174 12011— 12016 31697—31713 5670656710 64912 — 64925 80152—80169 | 
7177— 7187 13172—13176 | 39515—39545 56712 64927 82327—82354 | 
7189— 7195 13178—13212 | 39547—39555 | 5671456719 | 64928 8235682367 | 
7197 1975519758 44241 ı 56721—56738 | 6623266250 | 83491—83511 | 
9136 19760—19795 - 44242 ı 5795057958 | 66252 —66254 83513— 83520 
9138— 9141 23853—23856 | A4244—44256 | 57962 ı 6625666265 8352283532 
9143— 9147 23858 44258 — 44262 | 57964—57977 66267 —66274 84736 
| 9149— 9169 23859 44264— 44270 | 5797957983 6636966381 84739— 84761 | 
| 9172— 9180 23861 44272—44278 | 5798557990 | 66383—66404 | 8476384768 | 
| 10916—10940 | 23864—23867 | 4428044235 57993—57997 | 
Summa 1,030 Stüd über 103,000 Rihlr. 
| Verzeihniß 
ber aus früheren Verloofungen noch rüdftändigen Stamm Aftien. 
Neunzehnte Verlooſung 
| am 15, Dezember 1866 zahlbar. Mit Goupons Ser. IV. Nr. 7 und 8 nebfi Zalons, 
| 8 55498. 
Zwanzigſte Verlooſung 
am 16. Dezember 1887 zahlbar. Ohne Coupons, mit Talond. 
N 389. | 


Einundzwanzigfte Verlooſung 





am 15. Dezember 1868 zahlbar. Mit Coupons Ser. V. Nr. 3-8 nebft Zaloıl, 


i .A8 2180 bis 2182. 2199. 2200. 2221. 3924 bis 3926. 3934. 3942. 3945 bis 3947. 9010 His O2 12278 
bis 12297. 23542. 23543. 23545 bis 23547. 23549 bis 23551. 23553. 23565. 24244 bis 24253, 24256. 
24259 bis 24261. 24263. 24264 28519. 238522. 28523. 30054 bis 30060. 31435 bis 31439. 31441. 
31444. 36733 bis 36738. 41785. 41757. 41789. 41795. 41797. 41799. 41800. 41805 bis 41809. 
41818. 47235. 47343. 47354. 47972. 47376. 47378 49033. 49035. 51901. 51916. 51925. 
52107. 52122 bis 52125. 52128 54430. 54431. 54441 bis 54446. 54459 bis 54461. 56660. 56691. 
66604. 66605. 66611. 66612. 66618. 66623. 6662. 77021 Eis 77026. 77038. 7703. 77039. 
77057. . 79628. 79632. 79633. 79638. 83072 bis 83075. 83100. 83105 bis 83107. 83326, 

83331. 83334. 83342. 












Berlin, den 1. Juli 1869. 


Haupt-Verwaltung der Staatsjhulden. 
v. Wedell. Löwe. Meinede Cd. 


Gerradt im der Riniglien Gtautfhruderei. 





u Verzeicbnig 00 Mc 


ber am 15. September 1860 gegogenen, durch bie Befanaimaggung per Königlihyen Hapts 
der Staatsfchulden von demſelben Tage zur banress Ginlð fun am 1: Mori es * erwaltung 
Schuldverſchre i b un ugen 0 gelũndigten 


der Freiwilligen Staus: Assleibe yo. Jahre Ian, 


(3weiunddreißigfie Berloofung) abzuliefam mit Zins“ Goupong & VE. Rr. 4 pie 8, nebft Talon 
Lit. A. & 1000 Rihl. A 351. 352. 354, 355, PR 32337. .. 20900 Mean 
361 bis 365. 377: 1540... 1841. A|. A. Sie ar — 3401 Bis 
1550. 4557. — 20 Stůck 92731:  BI732;  -52734 pie —* bis 59799, 
Lit. B. à S0® Rthir. AR 100. dt bis 113. 115, bis 530. 5025 bis 53034 5, 3008 
116. 118 Bis 120... 148 bis 147. 149. 150. 047 8660 dis 53050.  ° >.036 Bis | 
182. 184. 186: 487. 1875 bie 1877. | er ee 3052 Bis 
1879. 4880. 4901 bis 1908, 1910. 1911. ode bed rt FRE di. 53071. 
1955 bis 1959, 40 Städ.: 53151 bis 53170, 53174 Bi söins bit 53100, 


his 58785. 542 gig 30: 
59042. 59085 bi8 5995, 5900 Bis 


bis 15105. 15107 bis 15112. 15114 bie 39088, ° 61263. | 
15117. 45119 bis 15150. 15201. 15202. —— 1000 Siaa. 
15204 bis 15213. 45215 bis 15227. 15220 |... 10 Sthir A 2 — 
is 15236. 5238 bis 15248, 5 | en 1 Mi 1 bie. 

bis 152 15238 bis 152 21268 bis 300. 504... 502. gagy 260 bis 298, 


21268, 21274 bi 21287. - 24292 bis 21294. 
21296 bis 21300. 21351 bi 21960. 21362. 
bis 21370. 21372. 21874. 21376 bie 
. 21391. ° 21393 bis 21403. . . 21710 bis 21725.. 


bie 
10000. © 1020 Mi taaoı. la DON I 
10907. bis 1033... 10385 bis 10395, 15 ei 
Si6 15144. 16355 bis 16370, ei 09 | 


46376 bie 16388: 16390 bis 16395 


21727 big 21729. 24H bis 2ati. 24120 16397 
biß 24130. 2132 bis 24147. 2449. 24150, be — el 20742 Sie 
24201 bis 24205, 4207. ° 24209 bis 24216. ee soraB bie 20797-- "1700. bie 20789, 
24218 bi 24250... 24351 His 24366. 24968. a “20799 Bio 20823, 


20825 bis 20832., 20834 die 2osss | 
22005 bis 2041. 22142 bis ade, aaa | 
23773, 23774. 600 Stüd. 


24636 bis 24649, 24651 bis 24684. 24686 

bis 24688. 24690 Bid 24696, 24698 bie 
24727, | 24729 bis MB. 24744. 25388 

bis 25400. 25402 big 23400. 28411 bel | 4 

2542, . 25426 bis 23461. 25463 bie 25486, | Lit 4 9O Rihlr. A 7364 bis 736. 400 bie 


27648 Sie 27667. 28123 bie 2d12r. , 28129 | 7557. 8112. Bid bin. 4a, | 
bi 28450. 28201. 29203 bis 29225. 29227 18447. 48449. 18400. 18452 bis 18468. | 
bis 282412. 28245 bie 29255, 28257. 28258. | AM. - „, 220 Stüd. | 
32108 bie 32123. 32125. 32127 bie 321 | a 
3RIAG Hiß 32150. 32308 BB BMB.. © 82320 Fit >: SEummar . »"7 880 Sid über 174,400 Ahle. | 
3% wo Inga" Ip m Verzeichnig | 
* 





VBerzeichnift bereits früßer gelünbigter aind mi ec eiginslicher Schuldverſchreibungen der Anleihen 
von 1848, 1854, 1857 und trfb_ der. ge tat 17 


y&t.) Anlcipe v von 1659. 










































en og ut Fin og zero r nn mmsrei 

Nummern * Nummern + Nummern * Nummern | = Srhlchernt + 4 Nummern * 

B 5 5 15 IE a1 
ber ,E ber E der = ber ie der £ ter 3 
Sculdver | = Schuldber |2] Sculdver- IE] Schuldrer · Schulbver: € Schuldver · 
jchreibungen. !5 ſchreibungen. 1 ſchreibungen. | ſchrelbungen. I idreibungen. 15 ſchreibun 








1. ber freiwilligen Staatd:Anleibe vom Jahre 1848. | 
{Begen ber in ber diſten Berlsofung gezogenen Schufdverfchreibungen ſiehe bas Derzeichniß vom 10. März 1869.) 
Lit. A. a 1000 Rthlr. 
1345.51. 12911658 . : » » »13012025. «.».. - .12912535. .. . . 130] 
Lit. B. à 500 Rthlr. u 



































1.2... + ./2612726.46. . . 3072818 .. . . - 30]3469.74 75. . 2414375. 
N Lit. C. 3 100 * 
504....... 138... 25994. 30135288. 24144270. 74 . . . 130151820. 40... . . 130 
928. 30. 34. .65. :: BU..2.:. 24144310.:11. 17.| 153605... . - - . 126 
| 1076. 89. 3083. .. 27136574. 80 Abi ..1301537M...... 2 
1155 62. 69.) 1475. ..... 28136602. 36. 44408... 30154446...» - 2 
70. 22000009675. .- - - ‘ 17138186... . . - 26145772... ... 23154766...» . - 12 
1301. . +.» » 309908. 6...» - 39331. 48. 49, . |25]46508 . . . . - 5502...» . 25 
1532. 22. + + 1411003... . . 130 40205. 6. » . 22146590... . » 28155265. 89.. . . 126 
2018.43. . » 26110171. 74. 78. . . , .. 30141412. 28. 62| 147909. 21... 29155992. 89. 85.. 20 
175.87. ..:.%6] 8 ...... 21. 2 11] bis 64. 66. 72) 148149.. . ... 216. „128 
BU u: .: 125110219. 23. 28. e bis 76.83. 99. 127151756. 68. 82.! 1578390... :... 2° 
3031 +14. ...:. 27|41500. U... aolasaı ia. 123 
585. .| 3]10263. Mir: | 
Lit. D. & 50 Rthlr, 
1234. 3. 57. 15087. ..... 18 7210. 222.+.]2518514. 18 200112484 ..... 27119697... .»- 309905....: 7 
REN 2815900. ..... 2917965. 87. — MR. ....%6l127ı8..... 27119703. 10. 12! 120177...... EN 
138: 2,5, 416008. 65. . . . 21 96.97... ... BTal. 20 314323...... 261 17. 27.35.37.; 121198......3, 
2033.68. ... 2916232 46. 50.| 18120.30.35. . 30]12089...... 119|17862. 68... . .|27| 52.57. 62 64. 30|22960.... . . - 4 
5. ++: +) 4] 85.5.9. » - 87]8247.62 ... 0 1 — 13]18512%..... 11 19577. 32. 56: 1207.48... 
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29.32.78 . \ 
33. 34. 36. 39. 30[2727.31.34.35. 28|6003. 4. 20. 3. 3.301 9. .... 39] 62.67. 77.79.30 | | 


u. ber Staatd-Anleibe vom Jahre 1854, 
Lit. C. 5 200 Rihle.: AR 2712 .. 12 Berloofung. 


1. der Staatd: Anleihe vom Sabre 1857. 

‚Lit. C. 5200 Ribie.: Ar 48676671. .. 3. Verlocfung. Lit, D. à 100 Ribir.: A 4672.78.95. .. 7. Berlooiung. 
| AV. der zweiten Staatd:Anleibe vom Jahre 1859 (4 yGt.). € 

Lit, C. 3200 Rible.: M 49. 2681. .. 8 Berloofung. 


Berlin, ben 15. September 1869, 
Königl. Hauptverwaltung der Staatsfchulden. 
v. Wedell. Löwe. CA. 





—9 ber Rönigl, Starledtucer · 














